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es $gemein gefühlte Bedürfnifs eines zweckmiüfsigen, über 
die ate Geographie , mit bestindiger Rücksicht auf die neue, 
sich verbreitenden, móglichst vollstindigen Wörterbuchs, erweckte 
hon vor Jahren. in mir den Gedanken, selbst zur Ausführung 
' &nes solchen lexikalischen Unternehmens zu schreiten, Von meh- 
,xeren Seiten. theils aufgemuntert, theils zuvorkommend unterstützt, 
beschránkte sich anfangs der Plan blos auf diejenigen Namen, de- 
ren Daseyn sich aus dem classischen Alterthum mit Gewifsheit bis 
/ auf unsere Zeit erbalten bat; nachmals aber schien es zweckmáifsi- 
ger, auch jene geographischen Namen mit aufzunehmen, wel- 
'che von spàátern Schriftstellern, besonders des Mittelalters, ge- 
braucht wurden.* 


».Müglichste Vollstándigkeit, verbunden mit Kürze und Ge- 
nauigkeit, sowohl bey Bestimmung der Lage der Orte, als auch 
bey der Unterlegung heutiger Namen, bestimmten das Ziel, nach 
welchem, Mühe und Fleifs nie sparend, eifrigst gestrebt zu haben, 


ich wyohl versichern kann.* 
* 
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V o r w oO r t. 


As sWgemein gefühlte Bedürfnifs eines zweckmüfsigen, über 
die ale Geographie, mit bestündiger Rücksicht auf die neue, 
sich verbreitenden, müglichst vollstándigen Wórterbuche, erweckte 
schon vor Jahren in mir den Gedanken, selbst zur Ausführung 
eines solchen lexikalischen Unternehmens zu schreiten, Von meh- 


| reren Seiten theils aufgemuntert, theils zuvorkommend unterstützt, 


beschránkte sich anfangs der Plan blos auf diejenigen Namen, de- 


, ren Daseyn sich aus dem classischen Alterthum mit Gewifsheit bis 
, aut unsere Zeit erhalten hat ; nachmals aber schien es zweckmáifsi- 


ger, auch jene geographischen Namen mit aufzunehmen, wel- 


| the von spátern Schriftstellern, besonders des Mittelalters, | ge- 
| braucht wurden.* 


| 


»Moóglichste Vollstándigkeit, verbunden mit Kürze und Ge- 


, Bauigkeit, sowohl bey Bestimmung der Lage der Orte, als auch 


ley der Unterlegung heutiger Namen, bestimmten das Ziel, nach 
, welchem, Mühe und Fleifs nie sparend, eifrigst gestrebt zu haben, 


ich wohl] versichern kann.* 
* 


1V Vorwort. 


»Die Angabe des Genus und Numerus der Würter, da xw 
die Endung zweifelhaft láfst, wie ihre theils durch Regeln, thei 
durch Herkommen begründete Quantitát, schien mir Erfordernif. 
weniger nothwendig, doch nützlich, Anführungen aus Mythe ur 
. Geschichte, sey es zur nàáhern Bezeichnung, sey es zu grófs 
rem Reiz.'' 


,Um in Anführung der Autoritüten vweit zuverlissiger ur 
vollstándiger zu seyn, als in frühern Werken àühnlicher Art, sir 
die classischen Werke der Griechen und Römer durchgelesen, od 
wenigstens die Indices derselben genau verglichen worden. W. 
die neuern und neuesten, bey diesem Unternehmen gewissenha 
' benutzten Hilfsmittel betrifft, so sind dieselben an ihrem Orte ai 
gegeben. Sie hier noch besonders aufzuführen, ist wohl nicl 
nóthig.** | 


.Dafs übrigens eine so mühevolle Arbeit, bey aller dara: 
verwendeten Sorgfalt, Mángel und Unvollkommenheiten manch: 
Art habe, bringt die Natur der Sache mit sich. — Nur nach un 
nach, unterstützt durch Mittheilungen von Verbesserungen un 
Zusützen, kann 816 an Vollstándigkeit gewinnen.'' 


Und so tritt diese Schrift, anspruchslos, wie ihr Verfa: 
ser, in den ihr bestimmten Wirkungskreis, Móge sie sowohl de 
Leser lateinisch geschriebener historischen Werke, als, mit Hilí 
des angehüngten deutsch-lateinischen Wort- Verzeichnisses, auc 
den Jlateinisch. Schreibenden , nicht ganz  unbefriedigt Δι 
sen; móge vorzüglich der studirende Jüngling sie mit vieler 
Nutzen gebrauchen kónnen, Reicher Lohn für mich, wenn eir 
sichtsvolle und billige Beurtheiler mein Bestreben nicht als vei 
fehlt erkennen,** — 


Vorwort. ν 


Auf solche Weise beabsichtigte der Verfasser, Friedrich 
Heinrich Theo Bischoff, sein Werk in die Welt einzu- 
rn; leider! aber erlebte er die Freude nicht, es vollendet zu 
*hen und den fertigen Entwurf des Vorworts der Presse zu über- 
tàn Erunterlag den Anstrengungen einer Arbeit, die ihm fort und 
om ster den Hánden wruchs, und den Umfang weit überschritt, 
cen er sich bey derselben bestimmt hatte, und starb den 21. Sept. 
1827, ab der Druck des 47sten Bogens begonnen wurde, Das vor- 
hinéze, zam Druck vollstündig ausgearbeitete Ms. füllte nicht 
M» angefangenen Bogen; geordnet waren die folgenden Artikel 
ὅπη dem Buchstaben M ; alles Uebrige aber war noch in den zahl- 
téchen Collectaneen des Verf., die von dessen Fleifs und Bestre- 
ben, müglichst vollstándig zu seyn, das unwiderlegbarste Zeugni[s 
z^ben, zertreut und. dem in Handschrift und Ordnung des Samm- 
rs nieht Eingeweihten nur sehr schwer zuginglich, 


In solcher Lage fand ich die Arbeit, als die Verlagshandlung 
mir die Vollendung derselben antrug. Nur die Betrachtung: dafs 
*5 nicht unverdienstlich sey, ein, bey allen Mángeln, welche theils 
^ dem Unternehmen selbst, theils in der Lage des Verf. begrün- 
det sind, doch sehr nützliches und brauchbares, die früheren ühn- 
lichen Yemuche an — Vollstándigkeit übertreffendes Werk (es ent- 
hàlt nach einem müfsigen Ueberschlage über 28,000 Art.) zu voll- 
^em, wozu mir meine Stellung an der hiesigen Bibliothek die 
»esten Hilfsmittel] darbot, und endlich meine vieljihrigen freund- 
&hallichen Verhàltnisse zu dem Besitzer der Verlagshandlung, 
konnten mich bewegen, dem mich ehrenden Antrag, nach wieder- 
»oler Prüfang des Vorhandenen und ohne lingere Vorbereitung, 
zu entiprechen, 


Bis zum Schlusse des Buchstabens M. liegen Biechoffs 
Torarbeiten ausschliefslich meiner Arbeit zum Grunde, vom Buch- 
iaben N, an bin ich Rechenschaft schuldig. Vor Allem habe ich 
mich bemüht, die Haupt-Beweisstellen so genau als müglich an- 
"When, ohne jedoch die Raum - fressenden Citate über die Gebühr 
^7 báufen; daher folgt unten ein Verzeichnifs der benutzten Haupt- 
Wee mit den, bey ihrer Anführung gebrauchten Abkürzungen. 


vi Vorwort. 


Nur die Citate aus Strabo und Ptolemaeus sif weniger genau be 
stimmt; die pariser Ausgabe des erstern Schriftstellers, die mei: 
Vorgánger gebraucht zu haben scheint, war mir nicht zur Hanc 
sonst würde ich nach der Seitenzahl fort citirt haben; die Capite 
Eintheilung der neuesten Ausgaben hat, und zwar mit Recht, we« 
nig Beifall gefunden; endlich wird man sich leicht, mit Hilí 
der, bey fast allen Ausgaben befindlichen Ueberschriften der Haup 
abschnitte und Register, beym Nachschlagen helfen kónnen, Pt« 
lemáus ist von mir unbestimmt angeführt worden, weil ich mic 
einer der seltenern Original- Ausgaben bediente, mit deren G« 
brauch ich mich früher schon vertraut gemacht hatte, doch sin 
die àltern Uebersetzungen nicht unbeachtet geblieben und ma 
wird hüufig nach den griechischen Namen, auch noch den etw 
abweichenden der Uebersetzungen finden, vereinigt unter dem C. 
tate Ptolemaeus, Auch hier wird derjenige, welcher die Einricl 
tung des Ptolemaeus kennt, leicht nachkommen kónnen. 


Unter den neuern Hilfsmitteln wird man hoffentlich keir 
der wichtigern vermissen; einzelne Abhandlungen so vollsti: 
dig zu benutzen, wie es wohl wünschenswerth wäre, kanu nt 
bey einer wiederholten Ueberarbeitung geschehn. 


Man wird eine strengere Auswahl der aufgenommenen Ar 
bemerken. Nur was mit Bestimmtheit, als in geographischen un 
den wichtigern historischen Schriftstellern vorkommend, nachg: 
wiesen werden kann, schien, um die libri moles nicht zu seb 
zu mehren, der Aufnahme werth, Dals es mir übrigens leick 
müglich gewesen wiüre, die Masse der Namen zu verdoppelt 
wird der Kenner der angeführten und benutzten Schriften gewil 
zugestehn. Bei Namen aus dem Mittelalter bin ich besonders b: 
denklich gewesen; es muülste vorerst eine volletándigere Geogr: 
phie des Mittelalters vorhanden; über die vielen Zweifel entschi 
den seyn, wenn man Vollstindigkeit der dahin gehórigen Art, i 
einem geographischen Würterbuche verlangen wollte; daher da: 
ich wohl auf Nachsicht rechnen, Eigene Untersuchungen wir 
man picht erwarten, doch wird man hier und da auf Ergebniss 


Vorwort. VII 


denelben stofsen, wie z. B. in den Art. Ocean, Saracenen u, a; 
dagegen sind die abweichenden Meinungen Anderer, wenn sie be- 
gunt waren, sorgfáltig angegeben, 


Endüch mufs noch bemerkt werden, dafs die Eigenthüm- 
ücbkeit meines Vorgüngers, die Art. unter dem ersten Namen, 
dem Alphabete nach,  abzuhandeln, hier und da (ihn selbst 
scho?) τὰ Wiederholungen veranlafst haben mag; in der Re- 
"iso konnten nicht alle dergleichen Wiederholungen getilgt wer- 
d, weshalb noch eine geringe Zahl geblieben sind. Ungenauig- 
keiten oder Unrichtigkeiten in frühern Art. sind da, wo es ge- 
&hehen konnte (vergl. z. B. Bodincus und Padus) verbessert, und 
durch gesperrte Schrift hervorgehoben worden. 


Das angehángte vergleichende Verzeichnifs der 


, Beéuen mit den áltern geographischen Namen enthilt 


nicht alle, im vorhergehenden Wórterbuche aufgeführte Namen; 
die üichem sind den weniger gebrüuchlichen vorgezogen und 
&ejenigen in der Regel ganz weggelassen worden, welche, nur 


Zit wenig veráinderten Endungen, bis auf unsere Zeit geblie- 
ben sind 


Hierbei mufste freilich die einmal angenommene Schreib- 
Wése der neuern. Namen beibehalten werden, wenn sie auch. 
nicht immer die gewühnlichste war, und daher ist es gekommen, 
dab diejenigen Namen, welche mit C und K geschrieben wer- 
m, nicht ganz folgerecht eingeordnet worden sind; ich bitte 
der, Namen ;, welche man in dem einen Buchstaben nicht fin- 
$t, in dem andern nachzusehn, Um die Brauchbarkeit die- 
*"s Yerzeichnisses zu vermehren, sind die allmühlig üblich ge- 
Wordenen lateinischen Namen einer betrüchtlichen Anzahl von 
Orten. mit aufgenommen worden, welche im Würterbuche feh- 
ln, weil keine bestimmte altere Autoritit sich nachweisen liefs 
(it Sid mit einem * bezeichnet), so dafs auch dieses, fast 


(00 Namen enthaltende Verzeichnis müglichst vollstindig ge- 
Worden ist, 


vili Vorwort. 


Dae Buch ist, leider! nicht rein von Schreib - und Druck 
fehlern, ein vollstándiges Verzeichnifs derselben kann jedoch, fi 
den Augenblick, nicht beygegeben werden; siesind indefís, so vic 
ich bis jetzt beurtheilen kann, dem Anfünger nicht hinderlich, un 
Minner vom Fach werden, so hoífe und wünsche ich, diese un 
andere Fehler wohlwollend verbessern. 


Gotha, im October 1828. 


JÓ ἢ. Móller. 


V erzeuich n i fs 


der 


wich tigsten Werke 
mit den 


bey ihrer Anführung gebrauchten Abkürzungen. 


Hom. Homeri opera ed. Ernesti, Lips. 1759. 

Herod, Herodoti opera ed. Gronovius. Lugd. Bat. 1715. Fol. 

'Thuc, Thucydidis de bello Peloponnesiaco libri. Oxonii 1696. Fol. 

Xenoph. Xenophontis opera ed. Wells, Lips.1763. 8. 

Polyb. Polybiibistor. ed, Schweigháuser. Lips.1789. 8. 

Diod. Diodori Siculi Bibl, hist, ed. Bipont. Bip. 1793. 

Strabo. Strabonis rerum Geographicarum libri ed, Casaubonus et Xy- 
lander 15987. Fol. 

Jos. Josephi Opera ed, Havercampus. Amst, 1726. Fol. 

Paus, Pausanias ed. Facius, Lips. 1794. 

Ptol Cl. Ptolemaei Geogr. ed. Amstelod. 1605. Fol. 

Euseb. Eusebii histor. Eccles, ed, Valesius, Paris, 1678. Fol. 

Hieron. Hieronymi opera. Paris. $693. Fol. 

Steph, Byz. Stephanus Byzantinue de urbibus, Amstelod. 1678. Fol, 
— cum Lucae Holstenii notis et castigationibus, 

Huds. Ο. M. Geograph. veteris Scriptoresgraeci minores ed, Hudson. 

Tom. I. 


Hannon.Peripl, Hannonis Periplus.- 
Scyl στ, Scylacis Periplus. 
— — x τ Arriani Periplus Ponti Euxini, Marie Erythraei. ΄ 
Nearch, Nearchi Paraplus. 

Marc. Heracl, Marciani Heracleotae Periplus,. 
Anon. Peripl. Anonymi Periplus Maris Euxini, 
Agath, Agatarchides de Mari rubro. 


Χ Vorwort. 


| Tom. 1]. 
Dic. Dicaearchi status Graeciae. 
Isid, Char. Isidori Characeni Mansiones Parthicae. 
Scymn, Scymni Chii Periegesis. 
Plut, Plutarchus de fluviis, 
Agath, Agathemeri compendium geographicum. 
Strabo. Strabonis Epitome. 
Tom. III. 
Dionys. Dionysii Periegesis. 
Tom. IV. 
Dionys, orb. descr. Dionysii orbis descriptio cum 
Eustath, Eustathii commentariis, 


Caes, "Caesaris opera ed, Ar. Montanus. Amstel. 1668. 

Virg. Virgilii opera ed. Burmannus, Amstelod, 1746 4. 

Ovid. Ovidii opera ed. Burmannus, | Amstelod, 1727. 4. 

Liv, Livii historiarum libri ed, Crevier. Paris 1735 — 42. 4. 
Mela. Pomponii Melae de situ orbis libri ed. Gronovius. Lugd. Bat, 


1748. 8. 

Plin, Plinii historia naturalis c. Not. Var, Lugd. Bat. 1669. 8. 

Tac, Taciti opera ed. Gronovii. Amstelod. 1672. 8. 

Itin. Anton, ltinerarium Antonini : 

Itin. Hieros, ltinerarium Hierosolymitanum ed, Weseaiing. 

Amm. Marc. Ammianus Marcellinus ed, Wagner. Lips. 1808. 8. 

Tab. Peut. Tabula Peutingeriana ed. Scheyb. 

Vib. Seq. Vibius Sequester de fluminibus etc, ed. Oberlinus Argent. 
1778. 8. 

Historia Gothorum, "Vandalorum et Longobardorum ab Hugone 
Grotio, Amstelod. 1655. 8. 


Procopii Vandalica et Gothica. 

Excerpta ex arcana Procopii historia. 

Jornandes de Getarum s. Gothorum origine. 

Isidori Chronicon Gothorum, Vandalorum ctc. in Hispania, 
Warnetridi, de gestis Longobardorum libri VI. 


Aufser diesen wichtigern und den biblischen Schriften, sind 
noch benutzt: die Werke des Aelian, Apollodor, Apollonius, Appian, 
Arrian, Aristoteles, Augustin, Ausonius, Aurelius Victor, Avienus, 
Claudian, Cornelius Nepos, Curtius, Cyprian, Dio Cassius, Diogenes 
Laertius, Euripides, Eutrop, Festus, Florus, Herodian, Hesychius, 
Justin, Lucretius, Marcial, Nonnus, Orosius, des Plutarch, Quincti- 
lian, Sallust, Seneca, Silius Italicus, Sueton, Suidas, "Theocrit, 
"Theophrast, Varro, Vellejus Paterculus, Vitruv, Zonaras τι, a. 
welche man ohne Schwierigkeit wieder erkennen wird, 


Die wichtigsten neuern Hilfsmittel sind: 
— Me lle's Handb, der mittlern Erdbeschreibung, a. d. Fr, Nürnb. 
82. 8. 
D ufau u, Guadet's vollstindiges Hand würterb. d, alten Erdk,, aus 
d. Franz, Weimar 1891. ὃ. 
Baudrand, Dictionaire Gcogr. univers, Amsterd, 1701. 4. 
Billerbeck, Handbuch der alten Geographie, Leipz. 1820, 8. 


Vorwort. : χι 


Fanke's Wórterb. der alten Erdbeschreib, Weimar 1800.  Querfol, 
Clureri Germania antiqua, Lugd. Bat. 1631. Fol. 

—-— [tilia antiqua. Guclf. 1659. 4, 

—-— Sicilia antiqua, lbid 
Cbr. Cellarii notitia orbis antiqui. Lips 1701. 4. 2 Bde. 
Chronicon Gotwicense. T. I. Ps. 19. 1732 Fol. 
doeck Rreta, Th. 1, Góttingen 1823 8. 
Handbuch der alten Erdbeschr. Nürnb. 1784. 
Hornung, Handb. zur Erliuterung der bibl, Gesch. und Geogra- - 

hie. Leipz. 1827. 

Junker, Zu der Geographie der mittlern Zeiten. Jena 1712. 4. 
koblers Anleitung zur alten und mittlern Geographie, Nürnb. 


1745. 
Eliden, Landeskunde von Palistina, Berlin 1817. 
Rruse's Archiv für alte Geographie, Heft 1. f£. Leipz. 1822 ff. 
** Hellas. Leipz. 18295. 3 Bde. 
Leichtlen, Schwaben unter den Rómern, Freiburg 1825. 8. 
Mentelle Geographie comparée, Paris 1781— 84. 8. 
xr Geographie der Griechen und Ràümer, Nürnb. 1788—1821. 


Nitich, Würterb, der alten —— Halle 1794 
Ottelli Thesaurus geographicus. anoviae 1611. 1 
"ertz Monumenta Germaniae Historica etc. — Scriptorum T. I. 
Hanmoverae 1896. Fol. (Wird von mir immer angeführt unter 
dem Namen des Herausgebers, um Raum zu sparen, B isch off 
übrt die einzelnen Schriften an; daher folgt hier ein Verzeich- 
nis des Inbalts,) 
Annales Sancti Amandi. 
- — CTiliani. 
— — Laubacenses, 
— — Petaviani. 
— — Lareshamenses. 
— — Alamannici. 
— — Guelferbytani. 
— — Nazarian 
— — Sangallenses Baluzii, 
C -— — — breves, 
— — Wieingartenses. 
— —  Augienses, 
—— cis Sangallensis E 
Notae historicae codd. Sangallens. adjectae. 
Annales Sangallenses majores. 
— — — —  mniuores, 
— — Salishurgenses. 
— — S. Emmerammi Ratisponensis majores. 
— — antiqui Fuldenscs. 
— —  Colonienses brevissimi, 
— —  Colonienses. 
— — Brunwilarenses. 
— — Columbae Senonenses. 
— — Lugdunenses. 
— —  Weissemburgenscs. 
— —  Laurissenses minores. 
Laurissenses. 


Einhardi Agnalcs. 


XII Vorwort 


Poetae Saxonis annales. 
Chronicon Moissiacense. 
Annales Mettenses. 
— — Fuldenses. 
Enhardi Fuld, ann. 
Ruodolfi Fuld. ann. 
Pars III. auct. inc. 
— V. auct. ünon. 
— V. auct. quodam Bavaro. 
Petri bibliothecarii hist. Francor. 
Annales Bertiniani. Pars. I. 
Prudentii annales. 
Hincmari annales. 
Annales Vedastini. 
Chronicon de Normannorum gestis in Francia. 
Reginonis chronicon. ; 
Continuator Reginonis Trevirensis. 
Reichard Thesaurus topographicus. Noremb, 1824. Fol. 

— —  Germanien unter den Rómern, Nürnb, 1824 
Spener notitia Germaniae antiquae. Halae Magd. 1717. 4. 
Sestini classes generales Geographiae numismaticae. Lips, 1707. 
Sickler, Handb. der alten Geographie, Cassel 1824, 8. 
Struvii Corpus historiae Germaniae, Jenae 1753. 2 Vol 4. 
Schilteri Thesaurus Antiquitatum, Ulmae 1728. 3 Vol, Fo! 
Schóttgen et Éreysig Diplomatarium et scriptores hist. Ὁ 

maniae, Altenburgi 1759. 3 Vol. Fol. 
Ukert Geographie der Griechen und Rómer. Weimar 1816 —21. 
Winer biblisches Realwürterb. Leipz. 1820. 8.. 2 Bde. 
Wilhelm Germanien und seine Bewohner. Weimar 1823. 
Wersebe über die Volker des alten Teutschlands. Hanno 
1820. 4. 


etc, etc. 


C har t e n 


 d'Anville Atlas antiquus. 
Reichard Orbis terrarum antiquus. 


A. 


Aa. 


Ας͵ c: ΕἸ. fa in der mniederl. Prov. 
Überyssel, füiefst bey Steenwik und er- 
Sis sich in der Nahe von Blockzil in 
ita. Zuydersee, 

4a, ec; Fl. daoder /fade in der nieder. 
Prw. Nerlbrabant, entspr. in der ehe- 
malizen Gratsch. Horu, fliefst bey Hel- 
Font verbey à, vereinigt sich unfern der 
Nadt Herzogzenbiss.ch mit der Dommel. 

Aamantia, ae ; 4 mantia, ac, Cic. 
Pl XL, ἢ. Caes Civil. HI, 40. 
Asertie, Ptol, — Scyl. Peripl. — Stadt 
3uÍ (er Küste. «on Iilyris Graeca, nach 
Seyl. 320 Stad. «udl. von Apollonia wu. 
89 rórdl von Oricum in Epirus; heuti- 
res Tages Porto - Ragusio. —  Einw. 
: ἥμαντιεις, Scyl. 

Aera; 4brinca; Abricca, Afgix- 
"i iam. Heracl. Obringa, ac; 
Uforrya, Ptol. II, 9.; Fl. Alar, 4er oder 
Ὅτ m der Prov. Miederrhein, kónmmt 
Vo8 den Gebirgen in der Eiffel, fállt zwi- 
"henBonn u. Sinzing in den Rhein, u. 
"hid ehemals Germania Superior von 
Iferior. 

Áiisban; AMeraba, ac, Ptol.; Stadt 
ὅδ Pl Chaboras im. nórdl. Mesopotamien. 

Aerassus, i; St. in Pisidien (Asia 
» Iuer), 

Áardalinus Sínus; Meerb. Bucker, 
Tureford bey Stavanger im norweg. 
Nike" Chri-tiansand. 

Áarkusia, ae; Arhusía, ac; St. 
Áfrhbus, drhus, oder Arkusen auf der 
ἄπ, Halbins. Jütland, Hauptort des Stif- 
* Arhus, lieg: am Ufer des balt. Mec- 
"s wnferm der Mundung dcs Fl. Eude, 
τοῦ hat emen Hafen. 

farkusius οὐ, 4rhusius Comi- 
ius; Sufpofrhus od. Arkusen. 


Euchoff's W'ürterb. d. Erdk. 





Abacum. 


Aása, ae; Festung Aas imStifte Chri- 
stiania oder Aggerhus in Norwegen, mit 
einem Hafen an der Mündung des Fl. 
Lindal. 

Aba, ae; 4bae, arum, Afi, Pausan. 
Phoc. 3$. — Herodot. VIII, 83. Steph. 
— Lycoph. vers. 1074 ; eine von den Aban- 
tes in Phocis (Livadien) erbaute Stadt, 
lag in der Nühe des Fl. Cephissus, hatte 


' einen dem Apollo geheiligten Tempel und 


ein berühmtes Orakel. Den zweimal ah- 
gebrannten Tempel baute Kaiser Hadrian 
wieder auf. Ein Ort gleiches Namens lag 
auch in Messenien. 

Aba, ae, Plin. V, 24.5 A4bus, i. ὃ 
fos, Ptol. ; Strab. XI. S. 363 u. 803. Ge- 
birge in Armenia Major, nach Strab. ein 
Theil des Taurus; nach Ptol. im Osten 
jenseits der Quellen des Tigris, und nach 
Plin. im nórdl. Armenien. Auf demsel- 
ben entspringen der Euphrat und Ara- 
xes. Ábus würe demnach der Berg δα 
in 'Turkomanien mit den Quellen des Eu- 
phrat, oder dez ^ra at, auf welchem die 
Arche Noah's nach der Sündíluth (vom 
9. Nov. J. d. W. 1656 — 19. Nov. 16251) 
stilie stand. 

Abacaena, ae, Ptol. 4bacaenum, 
ἐς Strab. Afuexeaiwov, Suidas. ; Diodor. 
Sic. XIV, 92. cf. cap. 79. — Stadt in Si- 
cilien, nahe bey Tyndarium; die heutige 
St. Bigenis im Val di Demona. —  4ba- 
caeninus adj.; und Abacaenini, orum, 
Liv. 
Abacaena Regio, Afleknvg ἡ 3094, 
Diodor. Sic.; Landschait um Ábacaenum . 
in Sicilien. 

Abacum, i; Abudíacum Danu- 
bianum, i-i.; Markill. jóbach oder 
Abuch in Nieder -Baiern, an der Donau, 
2 Meilen südwesti. von Regensburg. 


AÀbae. 


Abae, arum ; cf. Aba. 

Abaera, Ptol ; St. in Arabia De- 
serta, an der Ostseite der Gebirge von 
Arabia Felix. 

A4baibae Montes, ium; hohes Ge- 

in Südamerica. 

Abalites Sinus, cf. Avalites. 

Aballdba, ae, Ptol. St. der Bri- 

tes in Britannia Romana ; der heutige 
lecken τι. Hanptort Appleby, in West- 
Moreland, 85 Meilen: westl. von London. 


Aballo, onis, Anton. Kiner.; Tab. 
Peut.; St. der Aedui in Gallia Lugdunen- 
gis (Bourgogne), auf der Grenze der 
Lingones, 10 Stunden westl. von Divio 
(Dijon); die heutige kl. St. 4valon im 

. Yonne. 

Abálus, i, Plin Bantomannia; 
Raunonia; lnsel, an welcher Bern- 
etein — wurde; nach Mannert 
die N gen des frischen u. curischen 
Haffs. 

— — — ὁ 

δινης, Steph.; Chrysorrhoas, ae, 
Pu v1 8. Fl. in Syrien, kam vomBer- 

Amana, strüómte bey Damascus vor- 
he , theilte sich daselbst in drey Arme, 
welche die Umgegend bewüeserten, und 
verlor sich nach der Wiedervereinigung, 
einige Meilen von Damascus, in einem 
See, und scheint der heutige Baradi, 
oder der ins syrische Meer de 4ba- 
πα zu seyn. 

A bannae, arum; Volk in Mauretanien. 

Abantes, um, ἥβαντες, ov, Homer, 
Nonnus Dionys. XIII. 153. sq. ; Strab. X. 
init.; — cin ursprünglich von den Thraces 
abstammendes Volk, das sich nach Pho- 
cis wendete, hier die Stadt Abae, cf. He- 
rodot. gründete, und sich endlich in 
Euboea niederliefs. Von hier wanderte 
nachmals ein Theil desselben nach Jo- 
nien, cf. Herodot. I, 146. u. vermiachte sich 
mit den Einwohnern. Nach Pausan. VII, 
4. aber geschah dieses auf der Insel Chios. 

AM4bantias, adis, sc. Insula, Plin. IV, 
12.; Dionys. Perieg.; 4 bantis, idis, 
Ovid.; Strabo.; i. q. Kuboca ( Negropon- 
te 


). 

Abantis, idis, Pausan.; Landschaft 
in'Thesprotia (Epirus), welche ihren Na- 
men von den Abantes erhielt, die nach Er- 
oberung von Troja ein Sturm an den Fufs 
der Ceraunii Montes verschlagen hatte. 


Abantonium; /flbantonium, i; 
die kleine St. Aubenton ün franz. Dey. 
Aisne, 2 M. von Vervins. 

Abaortac, arum, Plin. VI, 20; Volk 
in Indien, am Indus, 

Abaranum, i; kl. St. 4baraner in 
|. Ármenia Major, liegt am Fl. Alliny od. 


2 


Abbatia. 
spun, "rg in M. nórdl vom Nachiv 


Abáürbina, ae, Ptol., St. in Hyr 
nla, westl. vom era. 

Abdrim, indéil.; Jerem. XXII, ' 
Numer. XXVII, 12; XXXIII, 17: Deut 
XXXI, 49; Joseph. Ant. IV, 7; G 
jenseit des Jordan, Jericho gegenüb 
bildete die nóürdl. Grenze von Moab. ἢ 
bo und Peor, auf welchem Moses stu 
τι. Pisga waren einzelne Theile die 
Bergkette. 

Ab árimon, i, Plin. VII,2. Lands 
in Scythia, zwischen dem Imaus. 


Abarrara, orum, Anton. Itiner. ; 
in Cyrrhestica — unfern Ze 
ma, auf dem Wege von Cyrrhus ni 
Edessa. 

Abas; cf. Alazon, 

Abasci, Arrian.; Abasgé, oru 
Volk in Colchis, an der Küste des Pi 
tus Euxinus, im heutigen Georgien. 

Abascia, ae; die Landsch. ba: 
in Georgien, begrenzt im O. u. N. v 
Caucasus τι. von Mingrelien, im W. « 
—— ; im S, von dem Pontus 1 

us. 


Abastanii, orum; ein von Alexan 
M. unterjochtes Volk Indiens, das | 
Indus safs. 


4bathuba, ae, Ptol., St. im Non 
Libyae, oder im óstl, Theile von M 
marica, nordwestl. von Leucae Napae 
Ab átos,i, Senec.; Lucan.; Insel o 
Felsen im See Moeris ( Mittel - Aegr 
ten), wo Osiris begraben liegen soll 


Abba, ace, Liv. XXX, 7. od. Obba, | 
St. in Africa, in der Nühe von Cartha| 


Abbassus, i, Liv. XXXVII, 15.; St. 
Phrygia Magna, zwischen Anabura 
den Quellen des Alander. 


Abbátia, ac; kleine St. Badia in | 
Prov. Polesina des lombardisch - veneti; 
Kónigr., am Fl. Adigetto. 

Abbatia 4bundantiac; kleine 

u. Abtey "Notre Dame d' Abondance , 
Kónigr. Savoyen. 
HéBtae Mariae Lucedia 
Abtey Luccdio,im Herzogth. Montfer: 
Hcatac Mariae de Hosi 
Abtey Hoosen bey der St. Alost, in « 
niederl. Prov. Ost- Flàndern. 

— Bintensis; Hortus floridu 
die unfern der St. Altorf in Schwaben 1 
gende ienedictiner-Abtey BHaindt, r 
einer 76 Register und 6,666 Pfeifen ci 
haltenden Orgel. 

Caesariensis; X Kaisershei 


ehemalige Cistercienser - Abtey, je 


Abbatia. 


Stráfarbeitshans 1m  baler. Rezratkrelse, 

uzweit der St. Monheim. 

Abbatia Loccensis ; Dorf u. Abtey 

Ledkwm, die von. Willebrand d. Alten, 

Grafen σα Hallermund, im Jahr 1163 ge- 

«ilte md von Volkenrode mit Kloster- 
hrüdern besetzt wurde, im hannóv. Für- 
xextdum Calenberg. 

— Quedlinburgensis; vormalige 
Abkey zn Quedünburg , in welcher Kaiser 
Berich L berraben liegt. 

— ἢοιδείε; 4AbbatiaSt. Jacobi; 
Abtey S Jareb, am Meere, im fiumer 
Kreie des é«terreich. lllyrien. 

— 8L. Magni; die zu Carls M. Zeit 
gerrindete Benedictiner - Abtey St. Man- 
gm bes Füseen in. Baiern. 

— St. Petri in Monte Blandi- 
15; Ábtey Blandin, od. St. Petcr in den 

Virderinnden, nahe bey Gent. 

— S$orethkana; Sorcethium; So- 
reétut: Kloster /Sehussenried am Fe- 
&rsee, im würtemb. Donaukreise. 

4ibatis Cella, ae; Flecken Ap- 
pemzell m. Hamptort des Cantons dieses 
Namens, 6 M. nórdl. von Chur u. 8 óstl. 
ven Zurich. 

Abbatis Filla, ac; Abbavilla, 
δε; dbbatico-PF illa, ae; St. Abbe- 
Ule im franz. Dep. Somme, 2 M. «üd- 
δε}. von Valerois, 9 nordwestl, v. Amiens, 

Abb efortia, ae; St. Abbcfort im nor- 
w*5, Süfie Christiania oder Aggerhuus. 

Abbir-Germaniciana, Augustin.; 
Crprian. Concil. Carthag.; Ort in Africa 
Prepria, vielleicht auf. der Grenze von 
Leuritana und Bvvacium. 

fhdera, ae, Melall, 6.; Plin. TIT, 1.; 
Manze des Tiberius; Afónou«, Stephan.; 
4£8aga, Ptol: 4vór oa Strab.; St. in His- 
pma Baetica, mach Strab. Φοιρέχων 
"s$mc: die heutige St. ^imería, od. 
vakrscheinlicher die kleine 71 M. südostl. 
τοῦ Granada entfernte Seestadt Adra. 
^Aidéra, ae, Mela; Plin. XXV, 8; 
Lx. XLIII, 4; Solin. Polyh. 10.; 46óroc, 
τ, Abd er a, orum ; Strab. XIV, p. M3. 
Thueyd. I: Diodor. Sic. XIII; Herodot. I, 
66: ΠῚ, 109; Seylax; Suidas; St. in 

ien am Nes«us, erbaut von Ahdera 

( Abthera), Schwester des Diomedes, Kó- 
ee in Thracien, cf. Mela VI, 2; oder 
δὴ Abderus, einem Sohne des Érimus, 

τὸ Stephan.; oder. von Hercnles, cf. Philo- 
Wat Sie war der Geburtsort des De- 
weerit, Protagoras, Anaxarch, Heca- 
5&eus, ete. aber auch der Sitz der Al- 
*rmheit, und ist dic heutige türkische 

&. Polystilo in Komanien oder Itum - lli; 
"mabrscheinlicher A«sperosa. — — Abderi- 

V, ἔην, Plin.; Αβδηριτὴς ὁ Πολίτης, 


3 Abella. 


Btephan. ; Suid. — fhderítes, ae, Clcer. 
Brut. 8. — 4fbderitanus, adj. Martial. X, 
25. — Abderiticus, adj. Cicer. 

Ab diabda, ae, Ptol.: St. in Albanien, 
zw. den Fl. Cyrus u. Albanus. 

Ab dua, ae, Strab. ; Plin.; die an der 
Addaliegende Hauptst. Lodi in der Prov. 
gleiches Namens, im lombardisch - vene- 
tian. Kónigr. 

Abdua, 4ddua, Plin. IT, 102; III, 
19; Tacit. Hist. H, 40; Strab. ; 4dda, 
ac; der in Gallia Cisalpina, am Ber- 
ge Braulio, 3 St. von Bormio (Worms) 
entspringende, in den See Como fallende, 
bey Lecco heraustretende, einen Theil 
von Mailand bewüssernde u. bey Cremo- 
nà in den Po fallende Fl. Adda. Die Kai- 
serin Maria 'Theresia liefs ihn im J. 11773 
durch einen Canal schiflbar machen. 

4bca; cf. Abia. 

Abel; 4bela, ae, Hieronym.; Enseb.; 
Asia; St. in Batanca (Palaestina), ge- 
hórte dem Stamme Manasse und lag jenseit 
des Jordan, XII Mill. óstl, von Gadara. 


A4bel- Bcth- Maacha, od. 4bela- 
Beth- Maacha, 2. Samuel. XX, 14. 
15. 18. Abel - Heth - Maecha, 1. Rem. XV, 
20; Abcl- Maím, 2. Paralip. XVI, 4; 
Afsiuaysa, Joseph. Antiq. VIT, 10; St. 
in Nordpalaestina, jenseit des Jordan, 
in der Nàhe des Antilibanon. 

Abcl- Kcramim; bel - Finearum, 
Judic. XI, 38; τὰ 43:1a, ov Polyb.V, 71. 
Flecken in Galaaditis jenseit des Jordan, ᾿ 
in der Náhe des Jaboc, nach Euseb. VI 
roem. Mill. nordwestl. von Philadelphia 
(Rabba der Ammoniter), mit bedeuten- 
dem Weinbau. 

Abel- Mehola, Judic. VII,22; 45 εἱ- 
Mahala, 1. Reg. IV, 12; “βελ Μεουλα; 
St. in Palaestina, jenseit des Jordan, 
zwischen Scythopolis und Sichem, war 
Geburtsort des Propheten Elisa, 1. Reg. 
XIX, 16. 

Abcl- Mizraim; Bethagla, YMie- 
ronym.; St. in Palaestina; westl vom 
Jordan, an dem Orte, wo Joseph seinen 
Vater begraben haben soll. 


Abel- Sittim, Numer. XXXIII, 49. 
— Sittim, Numer. XXV, 1.Josua II, 1. 
Σαττειμ, LXX5  Sattim Hieronym.; 
Scttim, Vulg. 5 4bila, ae, ἄβιλη, Jo- 
scph. B. Jud. IV, 7; ὦ. τὰ Afia, Abi- 
la, orum, Joseph. B. IV, 25; St. in 
Peraea ( Palaestina ), 60 Stad. óstl. vom 
Jordan, im Gefilde der Moabiter, Je- 
richo gegenüber. 

Abcla; cf. Abel, 

Abella, ac , Plin.; Virgil. Aeneid, VII, 
v. 7405; 4Avella, ae, Silius VII, v. 544; 
Frontin. de Colon. ; “βελλα, Strub.; Ptol; 


4 τ 


Abella. 4 


. St. in Campania, in der Náhe der Quelle 
des Clanis u. der St. Nola, war eine Co- 
lonie des Vespasian, und ist heutiges Ta- 
der Fleckea bclla - F'ecchia, oder 
Avella in Terca di Lavoro. — Abelluni, 
orum; Justin. XX, 1. —  4bellanus, adj., 
nuces, Plin. XXV, 22. Scribon. Larg.; 
Avellunus, adj., Plin. XV, 22; Cels.; cf. 
Plin. XVI, 80. 
Abella; cf. Abila Lysaniac. 


Abcllinum, i, Frontin. de Colon.; 
Αβελλινον, Ptol.; St. der Hirpini in Sam- 
nium, lag am Fl. Sabatus, nordóstl. von 
Neapolis, südl. von Beneventum, war cine 
Colonie, u.ist die heutige Hauptstadt von 
Principato ulter., Namens Avellino. — 
Afbellinus, adj., Plin. — — Abellinates cog- 
nom. Protropi, Plin. III, 11. 

Abellinum Marsicum, i-i; St. in 
Lucania in der Náühe.der Quellen des Aci- 
ris, südl. von Potentia; das heutige nea- 

olit. Stádt. Marsico vecchio oder vetero, 
v. Basilicata. — Abellinutes cognom. 
Marsi, Plin. IT, IJ. 


Abensperga, ae; Abusina, Anton, 
Itiner. ; Jusutialn. i; Árusena, ae, 
'Tab. Peutinger.; Notit. Imper. ; St. 4bens- 
berg im Regenkreise des Kónigr. Baiern, 

.am Fl. Abenst, 21 M. südwestl. von Re- 
gensburg. Hier sieht man noch Spuren 
eines róm. Lagers. — Schlacht 1809. 


Aberavonium; kleine St. Afberavon, 
Aberhofen in Südwales. : 

Aberconvonium; kleine St. Aber - 
Conway, an der hier schiffbaren Conway, 
in Nordwales. 

Aberdona; Aberdonia; A4bedo- 
nium, i; Seest. Aberdeen, im nördl. 
Schottland. Sie besteht aus: 

Aberdona; AberdoniaVetus, ac- 
eris; Devona, ae; Old- Aberdeen, an der 
Mündung des Don; und aus: 

Aberdona; 4berdonia Nova, ae- 
ae; Aberdca, ac;  Now- Aberdeen, ἢ 
Stunde von der Altstadt, liegt an der 
Mündung des Dee τι, ist die Hauptst. der 
Prov. gleiches Nmnens.. Beyde Stüdte 
haben Uniscrsitüten und sind 153 Mcile 
nordóstl. von Edinburg entfernt. 

Abere, Ptol; St. im Südosten von 
Arabia Deserta. 

Aberfravia; Gadiva, ac; Dorf 
Aberfrow, anf der durch den Canal Me- 
nay von Nordwales getrennten britt. Insel 
Anglesea. 

Abergonium; Gobanniwum,i, Ant. 
Itiner. ; Ort der Silures in Britannia Ro- 
mana; der heutige Flecken 4fbergavenny, 
in Monmouthshire, à M. von Monmouth, 
bekannt wegcu seiner Flanelle. 


ADila. 
AH etistioum, (5 St. Aberystlth i 
der Mündung des Fl. lstwith ine Mee 
in Cardiganshire, Prov. Südwales. 
Abernethaea, ae; Abrinca, a 
St. Abernety, Aberdorn in Schottland, ἃ 
Tay, 6 M. nordóstl. von Edinburg. 


Abesta, ae; St. in der pers. Pro 
Drangiana; die heutige Festung BHo:t 
Sigistan, Sedjestan, sudl. von dah; 

AÁbexia Ora, ac-ae; Troglodytic 
es, Plin. VI, 29. II, 76; ἡ TooyAoóvrix 
Agathemer. II, $; Strab. XVI; Ptol. I 
8; Regio Troglodytica; Gegend 
Aethiopia supra Áegyptum, entweder d 

ze Küste des Sinus Arabicus, oder d 
dstrich von Berenice bis zum Avalit 
Sinus, Plin. VI, 29; nach Ptol. aber ὁ 
ze Küste am Sinus Arabicus u. Ar 
lites; die heutige Seegegend 4bex, ἢ 
besch , am Ufer des rothen Meeres, v 
AeEyp ten bis zur Meerenge Bab-cl-Ma 
eb. 


Abia, ae, Αβια, ας, Polyb. Leg: 
53; Pausan. Messen. cap. 90 ; (bea, Afic 
Ptol.; Jre, Homer.; St. in Messenia, ἃ 
Sinus Messeniacus u. auf der Grenze v: 
Laconica, war berühmt im achaeisch 
Bunde, u. cine der von Agamemnon de 
Achilles zur Mitgabe versprochenen Stü 
te, wonn dieser seine Tochter heirath: 
wollte. — — 4beatae, arum, Einw. Pli 
IV, 6. 

Abiía, ac; kl. Flufs Abrust in Obe 
baiern. 

Abida, ae, Ptol.; St. in Coelesyri 
südl. von Damascus. 

Abii, orum, Ammian. Marcell, XXI! 
22; Afiot, ov, Homer. Iliad. N. vers. ( 
Abii Scythac, orum - arum, Ptol 
Curtius VII, 6; cf. Strab. VII, ein : 
keine festen Wohnsitze gebundenes Vo 
im Norden von Scythia extra Imaum, d 
von der Milch lcbte, cf. Homer, u. «cii 
Bedürfnissc auf Wagen, dieihm zur Wo! 
nung dienten, mit sich führte. 

Abila; cf. Abel- Sittim, - 

4bila, orum; cf. Abcl - Keramir 
Abel Vinearum; Aßtä ἀμπελωνων; Ef 
χαρμιν, LXX. 

Abila, ac, Anton. Ktiner.; Tab. Pc 
ting.; Plin. V,8.; Abila, orum; re 48 
λα, ov, Polybius XVI ; 4billa, 4βι1λ 
Notit, Eccles. — A4bila Lysaniai: 
zie Λυδανιου, Ptol. V, 19; Afsáa 
Avaaviov Joseph. Antiq. XIX, 4. ; Abe 
l a, Αβελλα, Joseph. Antiq. XIX, 5. XX, 
ef. XIV, 24. XV, 4. — βασιλεία ἡ «“υσι 
viov καλουμένη, dJoscph. B. Jud. 1 
10. — St. in Coele- Syria, 18 Mill. πᾶτε 
von Damascus τι. 92 von Hcliopolis, d 


Abilene. 


unter dez des Alexander: 
Lewcos, u. von udius: «€laiodio- 
Polis gemannt wurde, τι. heutiges 'Ta- 
sl Trümmer dcn Namen Nebi Ael 

sell AMÆAzlenus, -BiAzwog, adj. 


4biléne, es, A842 , Luc. ἘΠῚ. 1.; 
Lysemia, ae; Landscbmft in QCoele- 
S*ri. zwishen den Bergen Antilibanon 
"usd Hermon, nordwestl. von Damascus, 
wurde Írühe ton einem grewisscn Lysa- 
sinas beherrscht, dessen Water, 77τολε- 
Reios ὁ Mewciov, Ptolemaeus Men- 
Pacus. Fürst in der Nàhe von Damascus, 

Ang. XIV, 7. (nach XIV, 18. 
Yes Chalci), war, τι. im J. 40 vor Chr. 
"arb: kam dann, als im J. 26 vor Chr. 


*L Joseph. Antiq. XV, 4; E. Jud. I, 20; 
*- Antiq. XV, 4, an den Zenodorus oder 
WaiLysania Abkommling des Acltern dio- 

$5 Namezs. cf. Luc. EIE, i. hierauf an dio 


wichsten Yorgàn des Claudius, der 
Sir dem K. A ede Il. schenkte oder be- 
Wifigte, u. nach 'lTode an die Ró- 


"cr zurueck. Ihre Hauptst. war Abila, 
4bindonia; 4bintomia, ace; Fle- 
-f&-sdon, 4bingzdom , in B 6, 
ires Ehemeo, eine M. sudl. von Ox- 


δίκα, orum, Ptol ; St. in Arabia Fe- 
lx, im der Nàhe von Bosora, EN 
Abisama, ae; Ort der Adramitae in 
Arabia Felix. : 
-bláta. ae, Ptol 35 St. in der Prov. 
IPontus Polemoniacus. - — 
«Τὁ α7α, Ριο!.- St. àn Albania, in der 
Nàahc von Abdiabda. 
Adhionium, i; Flecken Alon an der 
Seine, im Islc de France, $ M. von Paris, 
4dbnóba, cce, Plin. IV, 12.5; Tacit, 
1.5 Fest. Avien. descript. Orb. 
"era 127 - Avro Ptol.; Gebir auf der 
"€us Seite des Schwarzwaldes, wo- 
A. die Domam en ringt; nach Ptol, 
* wohl die — — Main und 
ἃ Nidda bis im die Wetterau sich er- 
pP von Finnland, Na- 
fio. ama Einfiusse des Aurojoki in 
t des bothnischen Meerb., mit 
Gustav Adolph gestifteten u. 
Tochter, Christine, im Jahre 
deseen Ao schteten Universitàt. 
pito ca. ae, Mel; Plin.; 4obri- 
" "t jpt.; St.in Hispania Tarra- 
DM .ncia ciA&erior), bey den 
is reed ch won der Mündung dea 
ἊΝ der heutigc Wlafen — 
izicu.— Abohri- 
nem kl. Meer b. von 
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9 Abotis. 


Abo ecis, is, Plin. VI, 29.; Abuncis, 
Ptol; St. am Westufer des Nil in Ae- 
mes mp pn d Aegyptum, nórdl. von Cam- 

ysae Aerarium, u. güdl. von Ptem 
nach Meroe hin. Tw 


Abodid cum, i, Tab. Peuting.; 48ov- 
διαχον, Mfbudiacon, Ptol.; 4budia- 
cum Danubianum; Abuzacum, An- 
fon. Itiner.; St. in Vindelicia, unweit 
der Donau, entweder dic am Lech im 
Oberdonaukreise des Kónigr. Baicrn lie- 
gende St. Füssen, oder ach, Abbach, 
Flecken an der Donan ; 2 M. südwestl. 
von Regensburg, mit hcilsamen mineral. 
Quellen. 


4boláni, Plin.; Volk in Latium 
(Italia). 


Abólus, i; Alabis, Ptol; FL inSi- 
cilien, zwischen Catana u. Syracusac; heut. 
Tages Cantera. 


Aboni-Tichos; Aboni-Castrum; 
4Bovov Τειχος, Arrian.; Ptol.; Strab. ; 
Lucian. in Pseudom.; Marcian. Heracleot.; 
Jonopolis, Ιωνοπολις, Lucian; Ju- 
nopolis, Ἰουνοπολις, Marcian. Hera- 
cleot.; St. in Paphlagonia, an der Küste 
des Pontus Euxinus; ieutiges Tages Ino- 
boli. Abonitichitae, Agavoctigeirou, Mün- 
ze des Antonin. Pius. Einw. Αβωνοτειχι- 
της, 0v, Stephan.; Suid, ; Lucan. 


4bóoras, Ammian. Marcell, XXTII, 
11; ABoQcc , ZosimusIIL, 12; 450 rras, 
ace, ABoogeg, Procop. Bell. Pers. II, 9; 
Strab. X 1; Chaboras, ae, Xo oaa, 
Ptol.; Chebar, Ezech. I, 1. 3. Il, 15. 
23. X, 15. 48o9, Χαβωρ, Χοβαρ, LXX ; 
4lchabur, Geogr. Nubiens.; 4bbo- 
ras, ἄββορας, Joanues Antiochen. cog- 
nom. Malala; Abur as, Afovgac, 1lsi- 
dor. Characen. ; — Fl. in Mesopotamia, 
entspringt nach Ptol. auf dem Berge Ma- 
sius unfern Resaine, fíliefst von Osten 
nach Südwesten, ergiefst sich bey Cir- 
cesium in den Euphrat, und ist der heu- 
tigé ΑἹ Khabur, Chabur, in der türk. 
Prov. Diarbekir. Xenophon, Anab. I. sub 
fin. nennt ihn 4rares. 


Aborensium Castellum; of. Cha- 
bora. H 

Adbürig ines, um, Plin.; Liv.; Fest. 
Avien.; Priscian. VI ; Varro L. L. IV, 8. 
i.q. 4utochthónes, um, Apul.; Ur- 
bewohner von ltalicen, welche Oenotrus 
τι. Peucetius aus Arcadien vor dem trojan. 
Kriege dahin geführt haben sollen, 

Abotis, Steph.; Suid.; εἶπο St, auf 
dem westl. Ufer des Nil in 'l'hebais, 
etwa eine Tagereise von Lycopolis ent- 


fernt ; die heutige St, 4butige, 


6 


Abrantium. 


Abrantium, i; Bt. Abrantes In der 
portug, Landsch. Éstremadura, südóstl. 
τ" Portalegro ἃ, nórdl, von Leyria, am 

"ajo. 

Abrettena, ἡ Agotrrnvr, Strab. XIH ; 
Afgsrrivg, χωρα Mvciag; Landsch. in 

ysia, an den Grenzen von Bithynia, 
ward vom Rhyndacus durchílossen, und 
vom Suidas fur ganz Mysia genommen. 

Abretteni,Strab.; fbrettini,orum; 
Plin. V, 30.3 Volk in Mysia, das naoh 
Strab. zwischen der St. Ancyra Phrygiae 
τ. dem Flusse Rhyndacus safs. 


Abricca, u. Abrinca; cf. Aara. 

Abrinca; cf. Abernethaca, 

Abrincae, arum; Jbrincatae, 
arum, Notit. Imper.; früher In gena, 
Ivytva , Ptol.; St. in Gallia Lugdunensis, 
in derNühe des Meeres; diehcutigefranz. 
St. Acranches, Dep. Manche, auf cincm 
von dem Fl.Sce bespülten Berge, 1 Stun- 
de vom Meere, ὃ óstl. von Mont St. Mi- 
chel, 8 von Coutance. [fbrincatensis, €. . 

4brincatae; cf. Ahrincac. 

Abrincatii, Plin. IV, 18; “βριγκα- 
tovot, Ptol.; Volk in Gallia Lugdunen- 
sis, das zu den Aremorici gchórto, bis 
zur Sequana wohnte, u. im Osten dcr 
Normandie zu suchen ist. 


Abrostola, 'Yab. Peuting.; A4foo- 
στολα, Ptol.; St. in Phrygia Magna, et-. 
wa XXIII M. P. von Amorium, 

dbrótónum, i, Mela; Plin. V, 4; 
A3gorovov, Strab. XVII; Ptol.; Steph. ; 
St. mit cinem Hafen an der Küste der Re— 
gio Syrtica, in Africa Minor, westL von 
Garapha,, ostl. von Oca. 

Abrysium, i, oder A4prustum, i, 
Plin.; 4bystrum, Agvorgov Ptol. ; St. 
nach Plin. bey den Brutti in alia, nach 
Ptol. aber auf der Greaze von Lucania. 
— Aprustani, orum; Einw. Plin. HJ, 11. 

Absdádrum, i, Plin. VI, 4.5 Apsor- 
rum, i, Ptol. Ort an der Máudung des 
Absarus. 

Absárus, i, Plin. VT. 4.: 4psarus, 
Arrian. : A4psorrus, Ptol; Fl. in Colchis 
(Georgien), durcl.strómte das Gebiet der 
Cissii u. ergofs sich 60 Stad. vom Ar- 
chabis, 140 M. P. vonTrapezus in den 
Pontus Euxinus. 

A4bsia, ac; Dorf 4bsie mit einer 
Benedictiner - Abtey, zwischen Thuars ἃς 
* Fontenay le Comte in Frankreich. 

Adbsilae, Plin.; VI, 4.5 4psilaec, 
Arrian.; Volk in Colchis, in der Nàühoc 
vou Dioscurias oder Sebastopolis. 

Absórus, i, Mela II, 7.; "ogos, 
,Ptol.; 4psorus , Ktincr. Maritim.; 4uso- 
ricnsais Insula, Insel Oscro. 


Abydus. 


Absorrus; Apsorrus, i, 4ψο 
Ptol.; St. auf as Insel Apeorus. $e 
Absynthum; i. q. Ainos, 


Absyrtídes Insulae; Apssr 
des, um; Ayvgriórs, Strab. vil; Y! 
111,26. 4psyrtidac, od, 4bsyrt£ εἴς 
ἥψυρτιδαι, AMoeliodur. Bibl. 1, 9.5 — 
syrtís, idis, Mela II, 7; 4bsyrt £u 
i; Plin. ΠῚ, 21; vielleicht | 4bsayrt 
Apvgrog, Stephan.; Inseln an der we 
Küste von Hlyria, im Sinus Flanati. 
des Mare Adriaticum ; die heutigren 
Meerb. Quarncero licgenden τι. zium il 
rischen Krcise Fiume gehórigen, «la: 
eine Brücke verbundenen l1useln Os 
und Cherso. 

AbudiacumDanubianum; cf. A] 
diacum. 


Abula, ac; Aflovio, Ptol.; St. der Y 
slitani in Hispania, ist wohl nicht di: 
M. südostl. von Salamanca, ἃ. eben 
welt nordwestlich von Madrit entfer: 
Haupteiadt von. Alt - Castilien, Nam« 
Avila. 

Abuncis; cf. Aboccis. 

Abunia, Ptol.; St. in Sarmatia A« 
tica, auf dem westl. von Colchis mit d« 
Caucasus zusammenhüngenden Berg c € 


rax. 
"bus; cf. Aba. 
dí bus, i; Fl. Humberin England, flie 
zw. Lincolnshire u. Yorkshire, u. bil« 
auf der óstl. Küste bey seiner Mündu 
in dic Nordsec einen grofsen Meerbus« 
Adbusinas; cf. Abensperga. 
4A4buzacum; cf. Abodiaeum. 


Abydus, i£, Lucan. lib. II. Phars 
v. 632.5; Mela II, 2.5; Livius; Orosi 
Hist. 11, 10; 4gvàoc, Strab. XI ; Thuc: 
VIII; Hierodot. VII, 94. 43; Diedor. * 
cnl. XHI, 39; Musaeus. vers. 16; Pols 
XVI, 14; Eustath, ad Dionys, v. 516. . 
bydum, i; Plin.; VirgiL; Abyden 
Urbs, Ovid. 'Trist. lib. I, eleg. IX, 
28.; St. in 'I'roas (Asia cis Taurum o 
inter Halyz), welche die Milesii grü 
deten, zwischen Lampsacus u. Ilium 1a 
und durch die von Musaeus besunge 
Licbe des Leander zur Hero in Sestus b 
kannt ist. Hier, wo der llellespo 
nur sieben Stad. breit ist, schlag Xerx 
seine Brückc, u. steht das heutige Dard 
nellen - Schlofs Avido. Abydenus, ud 
Ovid.; Abydeni, Einw. Liv. ἀβυδηνι 
Münze bey Harduin.; 4gvàoi, ov, Poly 

* . 
. Abydus; Abydos, i, Plin. V, f 
Anton. ltiner.; vóog, Strab. XVI 
Ptol.; Stephan. ; Si. im Nomos 'Thinite 
(Thebais), am wesil. Ufer des Ni 
hatte eiíon Tempel des Osiris, war d 


Abyla. 


Residezs des Memnon, τ. fst heutiges 
Tares das Dorf 4raba« oun. 
Ahils, ce, Plin. V, 2.; Mela I, 5; 
4bsia Columna, vig στηλη, Ptol. 
4Bei- ρος, Strab. XVII; ein Zw 
des Aria; in Mauretania Tingitana, westl. 
voa Phoebi Promontorium, bildet mit 
Calpe (die Hercules- Sáulen), die Stra- 
fc voa Gibraltar, (Fretum Herculanum), 
Eegt bey Ceuta u. heifst bey den S 
mi-- Serra Ximicra oder Sierra de 


Abyisinig, Ge; das an 200 Mei- 
lea laaze uv. etwa 140 M. ER 
Kwur. Abyssimiem in Africa. cf. Cusch. 
adora ἃ. imus, c, um. 

4dógstrum, 1, Ptol.; St. in Graecia 
Magza, vielleicht auf der Grenze von 
Lascania a. Bruttium , nórdl. von Petilia 
& sudl von Sybaris. 

dca, ge, Axa, Suid,; /fce, es, Plin. 
V. 19; Corm. Nep. Datam. 5; ἄχη, 76, 
Strab. XVI; Stephan,; Diodor. Sicul. XIX, 
93; το, ἄχχω, 4xc, LXX; Judic, I, 81; 
Picicmais, idis, Ilroltuaig, Ptol. 
Strab. L c.; Stephan.; Diodor. Sicul. d. 
L; Hieronymus ; Plin, V, 19; 1. Maccab. 
V. 15. 21. X, 1. 39. XL 22. 24. XII, 54. 
S8. Acter. XXL 7. Colonia Claudii 
Caesaris Ptolemais, Plin. V, 19.; 
Tab. Peuti 5 Anton. Itiner. Colonia 
Ptelemais, Münze des Caracalla; wohl 
Wicht 4chsaph; St. mit einem Hafen in 
Galilaea Superior, an einem Busen des 
Mare Mediterraneum, cf. Joseph, Bell. 
Jud. II, 9. 17. II, 2. 4. Antiq. XII, 11. 
XVII, 12. XHI, 3. 21. 24., in der Gegend 
de- nq p südl. von Tyrus, 
— iher dem Tribus Aseritis, wur- 

unter K. Claudius Colonie, ἃ. führt 
jetz den Namen jfcre, St. Jean d' 4re, 
7j M. nordLl. von Jerusalem. 

4cabe, Ptol.; Gebirgein Aegyptenam 
fSiaus Arabicus, zwischen Berenice und 
Myos Hormos, das mit den schwarzen τι. 
rothea Hergen vielleicht zu. vergleichen 


hat. 
Aedbénme, es, ἡ Axa , Ptol; 
Geztnd an den Ufern des is in Me- 


Sopotamien. 
4cabis, Ptol. St. im áusersten Sü- 
dez von Cyrenaica; in der Nühe von Au- 
ritina. : 
dcacesion ; St. in Arcadia, am 


Berge gleiches Namens, nordwestl. von 
Megalopolis 


ÁAcacesius; Gebirge in Arcadia, an 
der Grenze von Laconica. 

Academia, ae, Plin. XXXI, 2; Ci- 
cer. Acad. Quacst. IV, 91 ; I. Attic. epist. 4; 
lib. H. Tuscul. cap. 2, I1, 8. — P«tco- 
lanum, i; Cicer. lib. XV. Attic, epist. 


7 Acanthus. 


17. eine Villa zwischen Lacus Avernns u. 
Puteoli, in Campania. 

4cademia, ae, Cicer. Quaest, Aca- 
dem. I, 4; Sulpic. ad Cic. IV, epist. 12; 
A4xodnui, Pausan. Attic. cap. 29; Cera- 
micus, i; Κεραμεικος, Hesychius; zur 
Zeit des Paus. ein Gymnasium t der Nà- 
he von Athen, woselbst Plato unterrich- 
tete. Academici daher seine Schüler. 
Hesychius führt δυο κεραμεεκοι an, in- 
ncrhalb u. aufserhalb der St., sagt aber 
auch: 4xaünuia — καλειται οὕτως ὁ xs- 
ραμειπος. 

Acädra; A4cathra, ae, Ptol.; St. 
im Norden der Hegio Sinarum in ἴω» 
dia extra Gangem. 

4calandra, ae, Plin.; St. in Luca- 
nia (Graecia Magna), südóstl. vom ΕἸ. 
Acalandrus; der heutige Ort Salandra in 
Basilicata (Neapel). 

4calandrus, i, Plin. III, 11.5 der 
in den Meerb. von Tarent sich ergic- 
[sende Fl. Salandrella. 

A4camantis, idis, Plin.; cf. Cyprus. 

4cdmas, antis, Plin.5 à ἄκαμας, 
Strab. XIV.; Ptol.; Agathemer, I, 4.; Vor- 

birge auf der Nordwoestseite der Insel 
yprus. 

Acampsis, Plin. VI, 4.5; Arrian; Fl. 
in Colchis, strómt zwischen dem Phasis 


u. der St. Trapezus, 90 St. nórdl. vom 
Absarus, entspringt auf dem Caucasus u. 
füllt in den Pontus Euxinus. 


dcünace, arum; /fccanae, ἄκκαναι, 
Ptol. Daphnon Magnus, onis — i; 
apvov μεγας, Arrian. Peripl.; Hafen 
auf der Südküste des Avalites Sinus in 
Africa, südwestl. von Dioscoridis Insula. 
Acanthine, Ptol.; Inscl im Sinus 
Arabicus, an der Küste der 'Troglodytae, 
(Aethiopia supra Aegyptum) — zwischen 
Daphnine u. Macaria. 
A4canthus, i, Liv. XKXXVII, 1.5 4xav- 
$£oc, Stephan.; St. in Athamania, nach 
Cellar. in Molossis (Epirus). 
 Acanthus, i, Axav90c, Strab, XVII ; 
Κανϑων, Ptol. 4xavOov, Axaid'ov, Cod. 
Palat.; Stadt im Nomos Memphites in 
Heptanomis (Mittel-Aegypten), am westl. 
Ufer des Nil, XX Stad. von Mem- 
phis , hatte einen 'Tempel des Osiris, und 
einen Hain της ἄκανϑης τῆς Θηβαΐκχης. 
Acanthus, i, Plin. IV, 10.; A4xav- 
θος, Herodot. VII, 115. 121. 122; 'Thu- 
d. V.; Marcian, Heraclcot. ; St. auf der 
üste von Chalcidice in Macedonia ,am 
Sinus Strymonicus, nach Strab. VII aber 
&n Sinus Singiticus, bey welcher der 
von Xerxes durch dep Berg Athos go- 
bene Canal vorbey ging; jetzt Chec- 
masa, Hierisqs, 


| Acapulcum, 8 


Acapuleoum, i; Portus 4quae 
Pulchrae; St. und Hafen. /fcapulco in 
der nordamerik. Republ. Mexico, am 
grofsen Ocean, 40 M. südl. von Mexico. 

Acarnánia, ac, Liv. XXXIII, 17; 
XXXV, 11.; Caesar. Civil. ΠῚ, 55.; Plin, ; 
Mela.; Axagvcvia, Thucyd. H, sub fin.; 
Ptol.; Scylax; Polyb. 10, 6,; Stephan, ; 
ἢ 4xagvavov yn, Strab. X; ἡ Axagva- 
vov χωραὶ Polyb. V, 69,; eine Haupt- 
prov. in Graecia Propria, die durch Sinus 
Ambhracius nórdl, von Epirus u. durch 
den ΓῚ, Achelous óstl. von Aetolia getrennt, 
und durch das Mare Jonicum im W. u, 

€ begrenzt wurde, —.carman, auis, 
urtius IH, 6; Silius Italic, XV 3 4xc«g- 
vav, Apollodor., Acarnanes, um. Liv. 
XXVI, 24; XXNVIH, 11; Plin. IV, 
1; Axagvcvtg, Strab. VII, X; Polyb. 
V, 69. — Acarnanus, icus , d, 
um; Liv.; Nepos. 

Acarne, es; Áfcharne; — ἄχαρνὴ 
— Plin.; St. in Magnesia (Thessalia), 
vielleicht auf der Grenze von Pelasgiotis. 

Adcaunum; 4gaunum,i; Mauri- 
iianum ; St, der Nantuates in Gallia Nar- 
bonensis oder Provincia Romana ; wahr- 
scheinlich der heutige Marktfl. St. Mau- 
rice, St. Morits an dem Rhone, im 
Canton Wallis. 

Acarium, i; Scest. Acas, Acauxi auf 
der Insel Niphon des japan. Reiches, 

4ccad, Αρχαδ, LXX.; Genes, X, 10; 
cf. Nisibis in Mesopotamia. 

Accadia, ae; Halbinsel Acadie, Ao- 
cadien, oder Neuschottland in America, 
an der óstl. Grenze von Canada, zwischen 
'Terre neuve u. Neu - England. 

AÁccanaes; cf. Acanae. 

Accáron, onis, Hieronym.; AxaQov, 
Axxcgoy, LXX; 1. Samuel. VI, 17. 1. Mac- 
cab. X, 89, ἥἄκαρων, ovog, Joseph. Antig. 

ἯΙ, 1. — Ekron, Josua XV, 11. 45. 

XIX, 43.; Judic. I, 18.; 1. Samuel. V, 10. 
VI, 16, VII, 14.; 2. Reg. I, 2.; St. im nórd- 
lichen Philistaca, an der Küste des Mare 
Magnum, ward dem "ribus Juda gege- 
bcn, Josua XV, 11.; gehórte aber stets 
den Philietaei, u. kam durch Geschenk 
des syr. Kónigs, Alexander Balas an Jo- 
nathan, 1. Maccab. — Hier wurde Baal- 
Scbub, Fliegengott, verchrt. 2. Reg. I, 2. 
Accaronitae, Josua XIII, à. — Accuro- 
nita, Axxagaorirmg. 

dcci, orum, Axxi, Ptol.; — Colonía 
Accitana Gemellensis, Plin. Ill, ὃ. 
Colonia Julia Gemella 4ccitana, 
luscript. ap. Grut.; Colonia Accita- 
ua Legionis Scrtae, Münze des Au- 
gustus; Colonia Julia Gemella Ac- 
eitana Legionís Tertiae, Münze 


Acerrae. 


des Tiberlus, St. der Bastitani in Hi 
pania Baetica, südwestl. von Basti, w 
selbst die dritte ἃ, scechste Legion ih 
Standquartiere hatten; ist die heuti; 
am Fl, Guadix u. àn der Sierra Nevai 
liegende St. Guadir in Granada. — Gem 
lenses, Plin. HI, 3. 

Accipitrum Insulae, arum; Fia 
dricae, '"lerceres Insulae ; die im I5. Sect 
entdeckten neun Acorischen lnseln, i 
dcr Westküste von Africa. 

Accipitrum Urbs; Ἱερακωνπολι 
Hicraconpolis, is, Strab. XVII; 5 
in dem óstl. vom Nil gelegenen (The 


von "Thebais (Ober- Aegypten) , woscib 


der Habicht verchrt wurde 

Accisi, orum, Plin.; Volk hinter dc 
Palus Maeotis. 

Acco; cf. Aca. 

dcceua, ac, Livius; St., die viclleic) 
in Apulia (Graecia Magna), lag. 

Acc; cf. Aca. 

Accdes, ae; Acedum, i; St. Ccn 
da, in der Provinz Treviso in Obcriti 
lien, in der Nühe des Bergschlosses 8 
Martino, 

Acoldama, Ακελδαμα, Ager Cai 
dis, Blutacker, Matth. XXVII, 8; Acto 
1, 19; cin von Hierosolyma 300 Schrit 
entferntes Stück Feld, das man mit. d« 
90 Silberlingen erkaufte, für welche Ji 
das Ισκαριώωτὴς Verrüther wurde. 

ÁAcélum, i, Plin. HH, 19.5; 4x£2o: 
Ptol.; Acilium, i; Paul. Diacon. 1] 
26; St. der Veneti in Regio Transpadani 
zwischen den Fl. Plavis u. Silis; d: 
heutige 4 Meilen südóstlich von Bre3cii 
ebeu so weit nordwestl. von. Cremona 
- $ vou Mantua eutfernte Stádtche 
sola. 


Adcellium, i; Flecken Aceglio a 
Lago Maggiore, in der Nàhe der mailün« 
St. ;Arone oder Arona. 

Acemum, i; Achemum; St. Achen 
Acheen, auf der durch die Strafsc Mala« 
ca von der Halbinsel jenseit des Gan 
getrennten Insel Sumatra, an einem Schifl 
tragenden Flusse, Sio ist dic Hauptstac 
des Kónigr. ihres Namens. 

Acernum, i; kl. St. 4cerno, Aciernc 
im Principato citeriore des Kónigr. Nca 
pel, $ Stunden nordóstl. von Salerno, 
südwestl. von Conza. 

Acerrae, arum, Virgil. Georg. ἢ 
229 ; Silius Ital. Vll, vers 536; Plin. ΠΙ 
14; Livius XXIII, 11; XXVII, 3. ; Fron 
tin. de Colon. ; 4y:go, Strah. ; — St. an 
Clanius in Campania, die Hannibal zer 
stórte, Augustus wicder aufbaute u. ii 
unsern Tagen den Namen Acerra führi 


Acerrae, 
1 M. »érdl. von Neapel und 4 südwestl. 
Besser! 


von Mcerrani , orum, Liv, 


ΠῚ. IZ XXII, 37. XXVII, 8. 


4decerrae, arum, "Tab. Penut.; ἄχερ- 
pa, in Marcell. ; Arytgai, Po- 
lyb. H. 34; ἄχερραε, Steph,; vielleicht 
isch ἄχαρα, cara, Strab. V; St. der 
Izsubres ἐπ Gallia. T dana, am ΕἸ. 
Adis, VI P. vom Padus; ist der 
in der Pros. Pavia des lombardisch- vene- 
Gan. Kouizr.lezende Ort Acere. 

deesises, iv, Plin. IV, 20; Curt.; 
Azn&»:$, Árban. V, 3. VI, 8.; Strab. 
XV; Von. Dionys. XXIII, wers. 216. 
FL in India intra Gangem, begrenzte im 
Ὁ. Rezium Pori, nabm den. IIydaspes, 
Hyéraetes eic. auf, und ergofs sich bey 
dea Malli in den Indus, 

Acesines, aeu. is; das Flüfschen Con- 
fera, welches in der Nàhc von Taormina 
in Siciben. ins Meer sich ergiefst. 


Afcesinus, i, Plin. V, 12; cf. Vale- 
rius Flacc. IV, vers. 69; Fl. in Sarmatia 
Earopaea, der in den Borysthenes fallen 
sellte. Acesinus adj., Val. Flacc. 

4cesta, ae, Virgil. Aeneid. V, vers. 

;— 4degesta, ae, Ἄιγετα, Dio- 
der. Sicul. XIII, 6. XIV, 49.; Strab. VI, 
init; XII; 4ryscee tuzoQtiov , Strab. 
VL: Egesta, Pomp. Festus; Eyssa, 
"Ibucsd. lib. VI, ineunt. cf. Diodor. Si- 
cil WW. — Segesta, ac, Pompej. Fe- 
Kms; Cicer. Verrin. IV. de Sign. cap. 83; 
Jrysu, Ptob; Σεγεξανων tuxo ον, 
Ptol; Segestana Civitas, Cicer. 
Faument. cap. 6.5 St. im Sicilien, óstl. 
von Eryx ; wahrscheinlich die un- 
weit der Kuste des Val di Mazzara, an 
crinem Meerb. liegende St. Castel a Mare 
di Golfo. Segestani , erum , Cic. 1. οὕ; 
Ὁ «ctae, συν IT. HI, 8. oi 
Ἐγεφπιοι,, "Thucyd. d. L5 — Aegestani ; 
Aryesuyor, Aelian. Var. Hist. 11, 82. Ein- 
wahner. 


4chabarorum Petra, ἡ Ayofagov 
£:toe, Joseph. Bell. Jud. II, 42.; Flecken, 
wahrscheinl. in Galilaea Superior. 

Achada, ae, 4chata, ac; A4chon- 
rita, ae; Flecken Achonri in Ireland, 
$ Stand. nórdl. von der St. Letrim, am 
See Allyn. 

Achaeca, ae; — Diodor. Sicul. 
V. 53; Athenaeus VIII, 16; St. in Jaly- 
Sa auf der Insel Rhodus. 

Á4chaca, ae; kleine St. in Sarmatia 
Asiatica. 


Áchaea, ac; Ayaiax χωμη, Ptol; Ort 
inf der nordóstl, Küste des Pontus Euxi- 
"uw, sudoetl. vom Portus Séhiicus. 
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Achaeorum. 


4dchaei, Arai, Strabo; Ptol. ; Ar- 
temidor.; Ovid.; Volk auf der nordóstl. 
Küste des Pontus Euxinus; südóstl von 
Sindica Regio, wu. nordwestl von den 
Heniochi, oder vom Heracleum Promon- 
forium., 

Achaei, orum, Liv. XXVII, 30. 
XXXII, cap. 5. 18; XXXV, cap. 27. 
XXXVIIT, 34; Solin. XIX, 21; Aratot, 
Scylax; Homer. Iliad. 6.; Strabo. VIII. ; 
Herodot.; Thucyd. ]I; Polyb. IV, 10; 
ein máüchtiges Volk in Griechenland, das 
seinen Namen eine Zeitlang auf alle Be- 
wohner dieses Landes übertrug, ursprüng- 
lich im Peloponnes wohnte, dann in Jo- 
nia sich festsetzte und — Patrae, Dyme, 
Pharae — 20 vor Chr. den durch Aratus 
u, Philo en verherrlichten Bund er- 
richtete, welcher Griechenl. Staaten von 
der macedon. Herrschaft zwar befreyte, 
uber ihre Unabhüngigkeit vor rómischer 
Eifersucht: unter dem Consul Mummius 
nicht schützen konnte. 

Achaci, orum, Herodot. VII, 132.; 
Volk im Achaja Phthiotia ; Aii der 
Hauptet. Alos. cf. Phthiotis. 

4chaeium, i; Aryaov, “χαϊον, 
“χαῖον, Strab. XIII; kleine Landsch. in, 
Troas, der Insel Tenedos gegenüber. 

Achaemenes, Ptol.; Volk in Regio 
Syttica ( Africa), zwischen deu Flüssen 
Cinyphus u. Triton, óstl. von den Much- 
thusii, u. westl. von den Eropaei. 


Achaemenia, ae, Αγχαιμένια, Ste- 
phan.; — ^Arciutvia 7) Πέρσιδος μοιρα; 
— 4chaemenidarum Tribus, Hero- 
dot. I, 125.; ein von Achaemenes, cf. 
Herodot. VII, 1L; Horat. II, 12; ge- 
nannter 'Theil in Persis, vielleicht in 
der Nühe vonPasargadae. Hesych. nimmt 
Ayoaiptvux [ἂν gauz Persis. Achaemenius, 
u, um, i.q. Persicus; Horat. lib. ΠῚ, 
Od. I. vers. 44. — Epod. XIII; Ovid, 
de art. lib. I. vers, 2206. 

Achaemenides, Solin.104; 4chac- 
menidae, Plin.; Αχαιμενιδαι, Strab. XV; 
Stephan.; Herodot, I, 125; Vólkersch. in 
Persia, die in Achaemenia safs, und von 
Perseus abstammen sollte, 

Achaeorum Portus, Plin. V, 30; 
Achaeon, ἥχαιον, Strab. XH; Axci- 
ov λιμὴν, Strab.; Hafen in Troas, óstl. 
vom Sigaeum Promontorium, in welchen 
der mit dem Simois sich vereinigende 
Xanthus flofs. 

Achacorum Promontorium ; 
Achivorum Acta, ἤχαιων ἀκτη, Ptol.; 
Strab.; Vorgebirge auf der nördl. Seite 
der Insel Cyprus, woselbst Teucer, vom 
Vater Telamon gus der Heimath vertrie- 
ben, landete. | 


Achaeorum, 
Maechacorum Statio, Plla. IV, 11; 
Thracia. 


Ort am Hellespont iu 
Achaia, ae, Agaía, Appian. 3 
Bt. in Parthia, vielleicht — 


ld a agi Bri — y^ in Aria 
beige , in der er St. Artu- 
p ise Soria 1 8 di 

Achaia, ac, Appian. ; St, die 
vielleicht in Coele - Syri " 

AMchais, Strab. Ort bey den Cadusii 
in Aria (Persia). . 
—— UT 

1 . . ᾶΪ . » 
Civ. 1Π, $5; à V,4; Spartian, in 
Hadrian.; Mela, H, 9; καὶ ἄχαια, Sto- 
han.; Herodot.; ἡ τῶν Araieov, ec. yoga, 
trab. VIII; entweder a) Achaía Pro- 
ria, Actor, XVHI, 12. 16; 1. Corinth. 
ἔτι, M.; früher /egíalcea; Aegía- 
los; Jonía, genannt; Landsch. im 
Norden des Peloponnes, amlsthmus, die 
O. an den Sinus Saronicus, gegen 
i. u, W. an den Sinus Corinthiacus, ge- 
en S. an Arcadia u. Elis grenzte, und 
Lois zur Hauptst. hatte; — oder b) 
Hellasu. Pcloponnesus, Cic. Epi- 
stolae; Actor, XIX, 21; Rom, XV, 26; 
1. Corinth. XI, 10; 1. Thes. V11, 8; zur 
Zeit, als die Rómer das gesammte Grio- 
chenland in Macedonia u. Achaja eintheil- 
ten. Achcius, adis. f. Ovid,; Achais, 
idis; f. u. adj. bey Ovid. — 4chacus, 
i. m, Qvid. — .chaeus, ag, "m, Lu- 
eret.; Juvenal. III, 61.; Achaius, a, 
um, Ovid,; Achivus, a, um, Ovid. 

A4chaja Phthiotis, ac—is, Liv. 
XLII, extrem.; kleine Landsch. in'Phthi- 
otis, am Sinus Maliacus, mit der Hauptst. 
Alos. cf. Phthiotis. 

Achajachala , Ammian. Marcell. 
XXIV, 4; vin Castell auf einer Insel des 
Euphrat in Mesopotamia, in der Mühe 
von Tilutha u. Anathon. ! 

Achamaoc, Ptol. ; Volk im Südw. von 
Africa Interior, vielleicht südüstl. vom 
Gebirge Capha u. &üdl. von den Aphrice- 
yones. 

Acharaca, Ayagaxa, Strab. XIV. 
cf. XII &ub fin.; St. in Lydia, zwischen 
Tralles ἃ. Nysa, woselbst sich ein besuch- 
fes lliovrovw:ov, Plutonium, Charoni- 
um antrum, ἃ. ein Νέως lliovrovosg, 
Plutonis Templum , befanden, 

Acharna, ae, Agaova, Stephan.; 
4charnae, arum, Papinius Stajius 
ΧΠ Theb, vers. 623; ἄχαρναι, Thucyd. 
M. Pausan. Attic. cap. 015 Pindar. Nem. 
Od. H, vers. 22. — Ort in Attica, 60 
Stad, von Athen, mit mehreren Tem- 
peln, woselbst jetzt das Dorf Meudi 

steht. Axagraug, Stephan.; Az«gveai, 


10 Acheron. 


Thucyd. Π.; 4charneus, Beneca 

Hippolyt. vers. 22; 4 , d, ui 

Nep. 'T'hemistoc. cap. 1. 

4charrae, arum, Liv. St. in E 
(Thessalia). 


A chasa, Ptol.; Prov, in Scythia | 
tra Imaum, zwischen der Landsch. Ca; 
u. den Charauni Sc 


Achàátes, ae, Plin. XXXVIT, 1 
Silius Ktal. XIV, vers. 229; Solinus εἰ 


5; Theophrast. de lapid.; Fl. in Sicili« 

£wischen Camarina ἃ. Gela, an dess 

Ufern zuerst der Achat gefunden word 

a der heutige Fl. Drilio, im Y 
. roto. 


dar dried. με kleine, auf d 
rauhen Alp in Würtemberg entspringen« 
u. bey Reutlingen in den Neckar falle 
de Fl. Echits. 

A chelóus, i, Liv. XLIIT, 21.; Ovi: 
Axyeloog , Thucyd. IL, eub fin.; Heroc 
Strab. 1; X; ScyL; Stephan.; Aristol 
les Meteor. I, 14; eh Thoas ; Fl. 
Aetolia, kómmt vom Pindus in Thefsaliec 
durchstrómt Dolopia, trennt dann Actol 
von Acarnania , u. füllt bey der St. Oe: 
&dae, der Insel Ithaca gegenüber, i 
ion. Meer, ernũhrte an seinen {Π{ὸ| 
Lówen, und heifst jetzt 4spro Potam 
Acheloias, adis; Achelois, idis. Ach 
loicus, a, um, Ovid.; Virgil. Geor 
1, vere. 9. 

AMchelous; Flüsse dieses Name 
etrómten ferner : 1) in Phrygia, auf de 
Berge Sipylus entspringend; 2) in Arc 
dia; 3) bey Dyme in Achaja, u. 4) 
'Thessalien, wo sich der eine mit dec 
Sperchius, der andere mit dem Pene 
vereinigte. 

Acherini, orum, Cicer. Ver, Il 
44.; Volk, oder Einwohner einer St.. 
Acheria, Achera, — in Sicilien. 

Acheron, tis, Plin.; Liv, VII, 2 
ἄχερων, "Thucyd. lib. 1; Pausan. Atti 
cap. 17.; Fl, in 'Thesprotia, einer ] 
Landsch, in Epirus, durchstrümte d: 
See Acherusia, nahm den Cocytus ai 
ergofs sich ins jon. Meer, u. soll jetzt di 
Namen Deolichi führen. Homer,, Pausai 
eic. versetzen den Acheron u. Cocytus 
die Unterwelt. 

Acheron, tis, Plin, 5 Achero 
Liv, VIII, 24. ἄχερων, Strab. Vl; {48 
Acherusia, Liv. 1. c.;5 Fl. in Graec 
Magna, bey den Beuttii, Ποῖ» bey Pa 
dosia vorbey und ergole sich in einen Se 
Namens Ácherusia. Hier kam der vo 
Orakel getáuschte Alexander, Kónig vi 
Epirus, um; denn er sollte Pandosia 
Acheron on. 


Acheron, 


dcheron, tis; Fl. fi Elis, Landsch. 
im , ergofs. sich in den Al- 
pheus, and führt vielleicht jetzt den Na- 
men Saeato. 

4'heron; diesen Naznen trug a) der 
ΓΙ ἴσοι in Bithynia, in der Gegend 
des Pontus Euxinus; — und b) der Nil- 
am. welcher die Ébene vou Memphis 
bewisserte 


Acherontia, ae, Horat.lib.TII, Od. 
IV, vers. 14; Procop. B. Goth. lI. 23; 
Agcresntia, ac, Paul. Diacon. lib. II. 
Leagob cx. 21; St. in Apulia Peucetia, 
&n der Grenze von Calabria, am Sinus 
Tarescans ; heuti Tages die in derProv, 
Basiirata des Konigr. Neapel, am Fuse 
der Apeuminen liegende St. Acercnza. 
lus Rd ae; vielleicht eine St. 

ratüi in Graecia Magna, am 
FL Acheron; denn ihre Einw, nennt Pli- 
mus Ill. 5. 4cherontini. 

Acherontina Provincia; Luca- 
nic, se, Flor. I, 15.; Vib. Sequester; 
PauL Diacon. lib. 1I. Longobard. cap. 17; 
Armzema, Platarch. in Marcell.; Strab. 
ἯΙ: Stephan. ; Landsch. in Unter- Italien, 
machte einen 'Theil von Graecia Magna 
&uw, gránzte óstl, an den Sinus Tarenti- 
pes. mórdl an den Bradanus, dersie von 
Peucetia. schied , westl. an Campania u. 
Mare Tyrrhenum, südl. an Bruttium, u. 
wmffste demnach die heutigen Prov. 
Basilicata w. Principato citeriore. Lu- 

teni, orm , Liv. HI, 19. 21, IX , 20. 

XXIV, 29. XVI, 2. 25. 41; Plin. III, 
11; δεσχανοε, Strab. IX. 

dcherrac, arum; cf. Acerrae, 

4dehersundia, ae; Insel Ackersund 
an der Küste von. Norwegen, zwischen 
Friedrichstadt und € 

Acherusia, ae, Liv. VIII, 21; Plin; 

ev»cic, Pausan, Attic. cap. 17; Thu- 
ετὰ 1; Scylax; Strab. VIL ; See in The- 
sprofa, in welchen sich die Fl. Cocytus 
und Acheron ergossen, u. darauf in den 
rwischen Corcyra u. dem festen Lande 
hezenden Meerarm ficlen. 

ÁAcherusia, ae, Plin. IIT, 5.5 4κχε- 
gor&c, Strab. V; Lycophr. vers. 695; 
*ee in Campania, zwischen Cumae u. 
Misenum, den Einige ohne allen Grund 
mit éem Lacus Lucrinas, Andere mit La- 
cas Avernns vergleichen, 

Acherusia, ac, Diodor. Sicul. See 
bey Memphis, auf welchem Charon die 
— von Memphis zui Gerichte ab- 


Acherusia, ace, Mela I, 19; A4chc- 
rusias Chersonesus, adis—i; Agr- 
poner pner ; Xenoph. Cyrop. VL; 
, ius ad Dionys. vers. 791; l1lalb- 
iasel, oder Y orgebirge in Bitlynien, nord- 


11 Achindana. 


westl. von Heraclea, woselbst elne Hóhle 
sich befand, durch welche Hercules in 
die Unterwelt gestiegen scyn soll. 

/[chetus, i, oder 4chetum, í, 
Silins Italic. XIV, vers. 269. ; klelner Ori 
in Sicilien, vielleicht südwestl, von Syra- 
cusae, in der Nühe von Mutyce. 

Achidana; 4chindana, ae, Ptol; 
Fl, in Caramania Vera, zwischen Saga- 
nus u. Corius, ergofs sich in den Sinus 
Persicus. 

Achila, ae; kleiner Berg im Statme 
Juda (Palaestina), auf welchem Herodes 
M. ein Schlofs erbaute. 

Achila, ae, Caesar.; A4cholla, ac, 
Liv. XXXIII, 48;  4rvila od, χολλα, 
Strab. XVII; Stephan.; 4chola, ἄχολα, 
Ptol.; 4cilla, ae, Hirt. Bell. African. 
cap. 93; Cholla, Χολλα, Appian. Pun; 
"nolla, ae, 'Tab. Peuting.5 4colita- 
num Oppidum, Plin.; St. inByzacium 
(Africa Propria), südw. von hapsus, 
Jetzt Elalia genunnt. Acolitanus, a, um, 

'otit. 

Achillea, ac, Plin.; Ínsel im Ae- 
gaeisch. Meere, in der Náhe von Samos, 

Achillea, ae, Mela II, 7; A4chil- 
lis Insula, Plin. IV, 12; ἡ Αχιλλεωρ 
νησος, Ptol. III, 10; Lcuce, Mcela Il, 
3. ἡ Atvxn, Strab. VII; Ptol. I. €.; Ari- 
an. Peripl.; Insel im Pontus Euxinus, in 
der Nühe der Mündung der Donau, auf 
welcher Achilles begraben seyn soll, 


Achillcos Dromos, Plin, IV, 12; 
Mela H, 1; Αχιλλειος ὥρομος, Strab. V 3 
eine Landzunge an der nordwestl. Küste 
des Pontus Euxinus, óstl. von der Mün- 
dung des Borysthenes, woselbst Achillea 
Spiele feyerte. 

Achilleus Portus, Αχιλλειος λιμην, 
Pausan. Lacon. 25; cf. Euripid. C clop., 
vers. 291 ; Hafen in Laconica, westl. vom 
Vorgeb. 'Taenarus. 

Achilléum, i, Solin.; 4chilleon, 
$, Plin.; A4yi&ov, Stephan.; Sig éum, 
Plin. V, 80; ro Σίγειον, Strab. XIII; 
St, u. Vorgeb. in Troas, in der Nühe des 
Grabes des Achilles, woselbst Alexander 
M. über das Glück desselben weinte, in- 
dem er einen Homer gefunden hatte, der 
seine Thaten verewigte; cf. Cicer. pra 
Archia Poeta. Die St., von den Mytile- 
nacern gegründet, Plin.; Heorodot. V,94; 
u. von dea Atheniensern zerstórt, wurde 
nachmals am Hafen, wo die Flotte des 
Achilles landete, wieder aufgebaut. 

Achilleum, i; St. in Colchis , am 
Bosporus Cimmerius, bey seiner Mün- 
dung in den Palus Maeotis. — 

Achillis Insula; cf. Achillea, 

Achíndana; cf. Achiduna. 


Achirum. 
Achirum, i; St. Achyr, Achil, u. 
Schlofs in Volhynien, am Fl. Vorsklo, 
25 M. südüstl. von Kiow, seit 1667 den 
Russen. 
A chne, Plin. V, $1; Casos, i; Plin. 
V, 31; Kacog, ov, Homer.; Insel in der 
Nàhe von Rhodus, ἃ. LXX Stad. von 


Carpathus. 

Achoalí, orum, Plin. VI, 28; Volk 
ἔπ Arabia Felix. 

Ad cholla; cf. Achilla. 

Achonrita; cf. Achada, 

Achor, Jes. LXV, 10.; Hos. II, 17. 
Josua, VIL, 24. 26. XV, 7; ἄχωρ, LXX 
ein T hal in Palaestina, nórdl. vonjJericho, 
nahe bey Gilgal. . 

Achradina, ae, ui ET ded E 
Marcell.; Diodor. Sicul. XI, G8. XIV, 
61; 4cradina, ae, Cicero Verr. IV, 53.; 
ein Theil der $t, Syracusae in Sicilien, 
von Cicero 1. c. Altera Urba Syracusis ge- 
nannt. 

AchridisLacus; LychnidusLa- 
cus; See in Illyris Graeca; vielleicht der 
heutige in Makdonia sich ausdehnende 
Ackridu. 

Achris; Justiniana Prima; 
Lychnidus, i, Liv. XLII, cap. 9; 
Avzvidog, Stephan.; Ptol.; St. in Illyria 
Graeca, nordwestl. von Stobi, Geburts- 
ort des K. Justinlanus, wu. führt in un- 
seren' Tagen, als einc in Makdonia, oder 
Filiba Vilajetl, am See Achrida liegende 
Handelsst., den Namen; Achrida, Ochri- 
da, Giustendil. 

Achsaph, Josua XI, 1. XII, 20. 
XIX, 26.; St. in Galilaea — zwi- 
schen Tyrus u. Ecdippa, früher dem 
fStamme Ascher gehórig ; vielleicht iden- 
tisch mit Achabaron Petra, welches Jo- 
sephus befestigen liefs, wohl aber nicht 
mit Acco, oder Ptolemais. 

Aochsib; 4chzib, Jos. XV, 41; 
Micha I, 14; vielleicht auch: Chesib, 
Genes. XXXIII, 5. u. Coseba, 1. Chron. 
JV, 22.; St. in der Ebene des Stammes 
Juda, in der Nàáhe von Maresa. 

Achsib; dchzib, Jos. XIX, 29; 
Judic. I, 81: 4;5:9, LXX; Ecdippa, 
Ptol; Joseph. Bell. Judaic. Y, 11; Plin. 
V, 19; Itiner. Hierosolym. ; Dippa, 
Hieronymus; St. in Galilaea Superior, 
auf der Grenze des Stammes Ascher, 
zwischen Acco oder Ptolemais n. Tyrus, 
die in ihren Ruinen jetzt Dsib oder Zib 
heifst. 

Achyrum, i; St. Achtyrka in. der 
slobodischen Ukraine (Gouv. Charkow), 
an der Worskla. 

Ad cibis kleine Vólkersch. in Sarmatia 
Europatca, die zwischen den Quellen des 
Don ἃ. dor Wolga wohnto. 
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Ácinipo. 


Acidas; 4cldon, onis, Strab. VIII 
kleiner Fl. in Teiphylia (Elis); nmacl 
Andern in Arcadia. 

Acidálius, i, Servius ad Virg. Aen 
I, vers. 120; Quelle in Boeotien be: 
Orchomenus, von welcher Venus nac 
Virgil. L c. den Namen Acidalia erhalte: 
hatte. 

Acidula Schmechtana; Flecker 
Schmechten im ehemaligen Stifte Pader. 
born, mit einem Sauerbrunnen. 

Acienses, Plin.; Volk in [Latium 
vielleicht mit einer St. Acia. 

Acila, ae, Plin.; St. der Sabaei No- 
mades, in Arabia Felix, am Meere, wc 
manu sich nach Indien einschiflte. 

Acilia 4dugusta; St. Straubingen 
in Baiern,an der Donau, mit dem Grab- 
mal der im J. 1436 von-der Brücke in 
die Donau gestürzten Agnes Bernauerin. 

Acilio, onis; St. inGallia Aquitanica, 
nordóstl. von Aginnum; das heutige 
Stüdtchen Aiguillon in einem fruchtbaren 
'Thale u. am Zusammenílusse der Ga- 
ronno qi, dea Lot. 

Acilisene, es, Αἀἀχιλισηνη, Ptol.; 
Strab. XI; XII; Landsch. in Armenia Ma- 
jor, zwischen dem Taurus u. Euphrat, 
nórdl. von Sophene. 

Acilium; cf. Acelum. 

Acilla, ae; cf. Achila. 

Acimincum, i, Anton. Itiner.; Am- 
mian. Marcell. XIX, 24; Notit. lnper. ; 
dcumincum, — Axovpiyxov, — Ptol.; 
AÁcunum, Tab. Peut.; St. in Pannonia 
Inferior, nordwestl. von Alba Graeca, 
zwischen Cusum u. 'Taurinum ; die jetzige 
an der Donau, in der slavonischen Mili- 
tairgrenze von Ungarn, liegende Festung 
Peterwardein. ᾿ 

A cina, Plin.; St. in Aethiopia supra 
Aegyptum, vielleicht zwischen Syene τι. 
Meroe. 

ÁAcinasis, Arrian.; Fl. im Süden 
von Colchis, bey den Lazi, ergo[s sich 
in den Pontus Eux. 

Acincum, i, Ammian. Marcell. XXX, 
20; Anton. Itiner. ; Notit Imper.; Aein- 
cus, i, Sidon. Apllinar,; 4quincum, 
i, Tabul. Peuting.; ^xoviyxov, Ptol; 
luda Vetus, ae-eris; St. in Panno- 
nia Inferior, an der Donau; der heutige 
Marktfl. 4lt- Ofen, in der Náhe von Ofen. 
Noch jetzt sieht man hier Ruinen unterir- 
— Süulengánge, oder Schwitzbü- 

er. 

Adcinipos Acinippo, onis; St. in 
Hispania Baetica, in der Náhe von Arun- 
da, wahrscheinlich die auf Asbestbergen 


Acwvhas. 


δι Τὶ Ὀλλαττα ἃ. in. der Nàhe des 

ets Serra de Ronda liegen- 
i 5X Ἀνὼα. Ronda la Ficja, woselbst 
mis mech Ruinen eines 'Theaters u. eines 
Tempels des Mars sieht. 


driphas: Aey pkas, Auvqas,Strab. 
Ld.: Ksphas; Pindus, Πινδος, Strab. 
IX; Stzdt in Tetrapolis Dorica, am 
westl. Uter des kl. FL. Pindus. 

Aciris, is, Plin. ΠῚ. 11: FL in 
Graeca Mazm, in der Nühe von Hera- 
Cea. ἘΠῚ in den Sinus Tarent. τι, heifst 
beutiecs Tares Agri. 

eis, idis, ἄχις, δος, "Theocrit. 
Aiyll P. vers. 69; “εἰς. is, Ovid. Fa- 
ster. IV, vers. 468; Silius XIV, v. 222, 
εἴα rom Aetna herabkommender Fl., in 
der Nàhe von Catana, der entweder jetzt 
dei. Jed heifsen, oder nach Andern der 
ὯΙ. im Yal di Demona strómende u. in 
den tiolfo di St. Thecla sich ergiefsende 
Freddo seyn soll. 


Acis, idis, Plin. IV, 12; Seriphus, 
i, Ovid. Metam. V, v. 251; VII, v. 461; 
Jwvenal Satyr. X. vers. 170; Ztouposg, 
Θένα». X; ene der Insulae Cyclades im 
Mare Aegaemm, südl. von Ceos, reich 
an Eisen u. Magnet, woselbst der ans 
Land getriebeue Perseus die Einwohner, 
vermittelst des Medusenkopfes, in Stein 
verwandelte, wm. die Frósche nicht qua- 

ken, auí eine andere Insel aber gebracht, 
ihre Stimme wieder erhalten sollten ; ist 
die heutige türkische Archipelagus- Insel, 


Mamens Svrphanto, Serpho. Seriphius, a," 


xx, Cuer.; Tacit. Annal. IV, 21; Seri- 
phi, orum; Zs91910t, Herodot. VIII, 46. 
Plin.; Volk auf den 
. 
deithenis; Acithius; kl. Fl auf 
der «üdl. Küste von Sicilicn; der jetzige 
Birgi im Val di Mazara. 
Acitodunum; cf. Aredunum. 


AÁclea, ae; St. /fcle in Darhamshire 
des brittischen Reiches, in der Nühe von 
Durham 


dcitavones, 


Acmodes Insulae; 4cmodac; cf. 


4colitanumOppidum;cf. Achilla. 

A4cmonia, ae, Ptol.; Ort in Dacia, 
unterbalb izaegethusa. 

Acmónia, ae, Axuovia, Ptol.5 Ac- 
mona, /xueorx, Notit Hierocl.; 4g- 
monic, Tab. Penting.; 4cmonensis 
Civítas, Cicer. pro Flacc. cap. 15; St. 
m Phryzia Magna, südl. von Tiberio- 
Pli. Mfemonenses, $um, Plin. V, 29; Ci- 
err, ἰ, ς. 
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Acrabatene. 


4cina, ae; Aquae Sazonicae; 
St. /cken, an der Elbe, im Hegierungsbez. 
von eburg. 

A cóne, es, Plin. VI, 1; St. in Bi- 
thynien, in der Nühe von Heraclea, wo- 
selbst das Kraut Aconitum in Menge 
wuchs, 


Aconites: ein an den Küsten von 
Italien Seeráuberei treibendes, u. in Sar- 
dinien wohnendes Volk. 

"contia, ae; St. der Vaccael in 
Hispania Tarraconensis, am Ducro. 


Acontisma, orum, Anton. Itiner. ; 
St. in Macedonien, zwischen Neapolis u. 
"T opiris. . 

Acontius, i, Plin.; Berg in Hoeo- 
fien, an dessen Abhange Orchomenuse 


Acoraca, Ptol.; Ort in Chalybonitig 
(Syrien). 

— ἐκ 4xooig, Ptol.; St. im 
'omos Cynopolites Mittel - Aegypten 
auf der Ostseite des Nil. ^ 

"cota, Ptol. ; Ammian. Marcell. 
XXIII, 235; St. in Medien, in der Nühe 
der Mündung des Amardus ins Meer. 

cra, ac, ἄκρα, Stephan.; Aecrae, 
arum, Liv. XXIV, 35.36; Silius XIV, 
vers. 207 ; — Thucyd. VI; ἄκραται, 
Ptol., wohl aber verdorben; St. in Sici- 
lien, zwischen Syracusae u. Camarina, 
in der Nühe des Promontor. Pachynum, 
"crenses, Plinius. / 

Acra, ae, Plin.; St. in Sarmatia Eu- 
ropaea, am Palus Macotis. 

Aecra; Hügel, auf welchem Hieroso- 
lyma stand, τι. Antiochus Epiphanes cine 
Burg erbaute, die Simon Maccab. zer- 
storte. 

Acra; ein Ort auf der Westküste von 
Africa, in der Nihe des Lixus, den Han- 
no, Befehlshaber der carthag. Flotte, deg 
Handels wegen gründete. 

Acraba, Ptol. St. am Chaboras ín 
Mesopotamien, unterhalb Carrae. 

Acrabatae, arum; ἄκραβατται, Jo- 
seph. Bell. HT, 4.; St. in Judaca, auf der 
Grenze von Samaritis. 

Acrabatena, ae, Plin. V, 14; 
“κραβατινὴ TozaQyir , Joseph. B. Jud. 
H, 11. III, 4. 20. 1V, 9.33; Euseb.; Hie- 
— ; Landsch. in Judaea, zwischen 
Sichem u. Jericho. 

A4crabatene; Acrabattene; 


A crabathane, Vulgat. ; ἀκραβαττινὴ 
“1. Mac&; V, 3. cf. Joseph. Antiq. XII, 113 


Bell. V, 1.; Landsch. in ldumaea. cf. 


Num. XXXIV, 4. 


Acrabim 


Merabim, Adkrabbim, Numer. 
XXMIV, 4; Josua XV, 8. Judic. I, 36; 
Avofjecig Axoa — LXX; -ddacensus 
Acrabbim, Adscensus Scorpionis, 
Vulgat.; ein Theil des Gebirges im sũd- 
lichen Palaestina, an der Grenze der 
Edomitae, wo sich noch viele Scorpionen 
finden sollen. 


AMcracanus, Euscb.; ΕἸ. inBabylonia, 


cf. Maarsares. 
Acradina; cf. Achradina. 


Acraephia, gc, Liv. XXXIII, 29; 
Plin. IV, 1; χραίφια, Stephan.; 4erac- 
phiae, arum, Αχραίφιαι, Strab. IX; 
Acraephium, ἄκραιφίον, Strab.; Ste- 
phán.; 4cracphnium, Axgatqytov, Pau- 
san. Boeot. cap. 25, 24; Acriphia, ac, 
ἄκριφια, Ptol. ; St. in Boeotien, zwischen 
den Seen Copais u. Hylica. 

Acragallidae, arum, χραγαλλι- 
δαι, Aeschines contr. Ctesiphont.; Cra- 
veallidae, ἈΚραυαλλιδαι, Harpocrat. ; 
Κραυγαλλιδαι, Didymus; Volk in Pho- 
cis, vielleicht in der Nühe von Círrha. 

Acragante, Stcph.; Flecken in Ae- 
tolia. 


Acragantes, Steph. Ort auf der In- 
sel Euboea. 

Acrágas, antis, Plin. IIT, 8; Mela 
TI, 7; Virgil. Aeneid. III, vers 71. ἄχρα- 

ας, avrog, Strab.; Thucyd. VII; Scy- 

ax.; dgrigentum, i, Liv. XXIV, 35; 
Plin. L c.; Cic. lib. H in Verr. cap. ὅθ: 
St. in Sicilien, auf der südl. Küste, auf 
dem Berge u. an dem Fl. Acragas, ward 
von ciner Colonie aus Rhodus gegründet, 
h.tte. herrliche 'Tempel, unter. welchen 
sich der 940 Fufs lange, 120 F. hohe 
und 60 F. breite dcs Jupiter auszeichnete, 
unterwarf sich um das Jahr 406 U. Rom. 
dea Carthaginensern, nachmals den Ró- 
mern, u. führt jetzt den Namen Gergenti, 
Girgenti, Agrigcnti, im Val di Mazzara, 
an der Mündung des Girgenti oder Fiume 
di Naro ins mittcllànd. Meer. — Agrigen- 
tini , Cic. 1. c.; Diod. Sicul. X1IE ; 4xgiyav- 
τινοι, Münzen.  Agrigentinus, u, um, 
Plin.; A4cragantinus, a, ttn, Lucret. I, 
vers 111. 

Acragas, antis, Virgil.; Berg inSi- 
cilien, an welchem Agrigentum lag. 

Acr dg as, antis; Fl.inSicilien, ent- 
spr. auf dem Berge gleiches Namens, 
vereinigt sich bey Agrigentum mit dem 
Hypsa, u. heifst heutiges Tages Girgen- 
ti, Fiume di Naro. 

Acra Leucce, Diod. Sic.; Stadt in 
Hispania Tarraconensis, von Hamilcar 
erbaut. 
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Acrocorinthus. 


Acrath, Ptol.j Ort auf derKüste v 
Mauretania Tingitana, ὅθι}. von Oleastrx 
Promontorium, 

Acrea, ae, dxgtir, Ptol. 4cria 
arum, Liv. XXXV, 27. ἄχριαν, Polx 
V, 19; Pausan. Lacon. cap. 223 A4cra 
ae, arum, ἄχραιαι, ov, Strab. in Cod 
eine kl. Seest. in Laconica, südwestl. v 
Helos, in der Nàhe der Mündung des E 
rotas, mit dem ültesten der Cybele imE 
loponnes geheiligten Tempel. 


Acriconium, i, Anton. Itiner. ; ἢ 
der Silures im westl, Britannia, viellcic 
Hereford an der Wye, woselbst ain ἢ 
Febr. 1716 David Garrick geboren wuré 

Acridophági, Augidogeyor, Stra 
XVI; Diod. Sic. ΠῚ, 29.; Volk in Aethi 

ia supra Aegyptum, das sehr gescbic 
Laufen war. 

Acrilla, ae, ἀκριλλα, Stephan 
Acrillae, arum, Liv. XXIV, 35; $ 
in Sicilien, in der Nühe von Agrigc 
tum. 

Acriphia; cf. Ácraephin. 

Acritas, ue, Mela H, 7; ὁ Z4xgiro 
Pausan. Messen. cap. 94; Strab. VII 
Vorgebirge von Messenia, in der Nàl 
von Methone, das jetzt Gallo, an der sü 
lich. Küste von Morea, heilst. 

Acritas,ae, Ptol.; VorgehirgeinB 
thynicn, am Propontis, zwischen Nicom: 
dia τι. Chalcedon, das heutiges Tages dc 
Namen Acrita führen soll. 

Acróathon, i, Mela 11,2; Acr« 
thon, Plin. IV, 10; Acrothoon, AxQ« 
$oov, llcrodot. VII, 225 cf. Thucyd. h 
St. in Chalcidice, auf dem Berge Atho 
nordwestl. von Apollonia. 

Acroceraunia, Plin. IIT[q25; Acro 
ceraunii Montes, Plin. IV, 1; Ho 
rat. Kb. 1. od. ὃ; Gebirge im nórdliche 
Epirus, ging von Macedonien aus, erho 
sich Lóher, je nüher es dem adriatische 
Meere kam, u. bildete an. der küste di 
Grenze des Mare Jonium; hat jetzt dc 
Namen Chimera, Kimaria, in Ober - Al 
banien. 

Acroccraunium, i, Plin.; Vorge 
birge in Epirus, an der Grenze von llly 
ris Graeca. 

Acrocorinthus, i, Plin. IV, 4 
Liv. XXXIV, 5 4xgoxogivtosg, Strab 
VIII; Polyb. H, 439; Epigramm. Graec 
HI, cap. εἰς «vàg.; die Burg von Corin 
thus, anf einem Berge, der einen Tem 
pel der Venus trug u. die Quelle Pirene 
Πειρηνη hatte, ward vom Aratus, Haup! 
dcs achacisch. Bundes, den Macedonicr? 
eutrissen, nachmals Residenz der Stadt- 
halter des rómischen Achaja, u. ist noci 


jrist mit seinen 560 Thürmoen der Schlüe- 


«εἴ der Halbinsel. 
Aersliessna, ὃ ολισσος, Polyb. 
VIL 19; festes Berg Aibfs in Dalmation; 


nérdl von Lissus , der Nãho von Dri- 
lo; die ize in Albanien an der Mün- 
ézsz der Drim, 5$ M. sudostl von Anti- 
veri. 8 westl. von Albanopoli liegende Fe- 
o rec Y b f. Lo- 
Acrolochias, V i c 
Ac , Vergebirge; 


Acronius Lacus, Mela II, 8.; ein 
Theil des Bedensees, vielleicht der Uber- 
liager — oder Hodmer --- wo dann Ve- 
nem Lacus der Zcllerseo würe. cf. Bri- 
Σαρδίων». 

Acronóma Saza, Cicer.; ein un- 
bekannter Ort, der vielleicht in Unter- 
kalien zu suchem ist. 

Acropolis, is, Thucyd.; die Bur 
ven Achen, von Cecrops ums Jahr 1563 
vor Chr. erbaut. cf. Athenae. 

Acropolis, Axgornolig, Joseph.; der 
hóchste Theil von Hierosolyma. 

Aeropolis, is; kleine St. Agropoli, 
im 1 citeriore des Konigreiches 


Aeropolís, is; Flecken in Actolia. 

Aerothoon; cf. Acroathon. 

Aerurion; Galate spüter genannt, 
eine Spitze des Octa in Thessalien. 

Acsteda, ae; die kleine, 1 M. nórdl. 
"v Rremen entfernte Stadt — 4chstedt, 
Aeckstedt. 

Acta, ae; St. in Acarnania, am Mee- 
resufer, ia der Nahe von Anactorium. 

Actæ, ae; Ort in Magnesia, an der 
γα! Kuste von Thessalien. 

ÁActaea, ac; cf. Attica. ; 

Actaconis Fons, tis; cine Quelle 
in Bocotien, zwischen Pharaca u. Megara, 
um Cubaeron. 

Áctania, ae, Vlin. IV, 13; Ptol.; 
Ia-el im Norden von Germanien, wahr: 
scheinlich die zur Prov. Friesland gchó- 
rre baseel Schelling. 

Acte, es, Plin.; i. q. Attica. 

Adetium, i, Cicer. XVI, epist. 9; Plin. 
IY, 1: Sueton. August. cap. 18; Eutrop.; 
Melall, S; Azz:0v, Thucyd. lib. T; Strab. 
X: Dio. Cass. lib. L. — Fanum Apol- 
linis Actii; — St. in Acarnania, zwi- 
schen den Vorzzeb. Actium u. Anactorium, 
müt einem Temypel des Apollo, welche 
fie Argonauten erbaut haben sollen. Hier 


setzte Augustus, nach Sucten Tiber. cap.6. 
lie dem ἃ u. Neptun geheiligten Ludi 
Actiaci ein. 


Actium, i, Cicero; Sucton. August. 
rap. 17, 185; Mela 1I, 85 Axziov, Strab. 
X; Vorgebirge in Acarnania, westl. vom 
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Ad Alhulas. 


Meerbusen Ambracia, wo Octavianus, im 
Jahre der St. Rom 753, den Antonius u. 
die Cleopatra zur See schlug τι. 80 sich 
zum Alleinherrscher erhob. Actiacus, 
a, um , Sueton.; Vellej.ʒ Actidnu:, adj., 
Cicer. Actus, adj., Virgil. 

Actrída, ae, Plin.; St. in Arabia Felix. 
Acube, es, Ptol.; Quelle oder Sec im 
Innern der Regio Syrtica, óstl. vom ΕἸ. 
Cinyps. 

Aciüla, ae; 4quae Tarinae; St. 
Acquapendente im Kirchenstaate, auf ei- 
nem Hügel, am ΕἸ. ia, 2 M. westl. 
von Orvieto, u. 111 nordwestl. von Rom. 

Aculanum; cf. Aeclanum. 

Acumincum, i; i. q. Acimincum. 

Acunum ; vf. Acimincum. 

Acunum, i; St. der Scgalauni in Gal- 
lia Narbon.; vielleicht: 

Acusio, onis, Plin.; 4xovotov, Plol.3 
Mansio Acuno, Itiner. Hieros.; St. 
in Gallia Narbon., zwischen Arausio u. 
Valentia, am Fl. Rhodanus; die henti- 

kleine St. 4ncone, im Dauphine, an 
em Rhonc. 

Acutae Insulae; cf. Oxiae Insulae, 

Acutus, i; Ag otius, i; Fl. Agout 
in Frankreich, flit im Depart. Tarn 
u. Garonne, À Stunde von Rabastens in 
den Fl. Tarn. 

Acuum Caput; Vorgebirge Aiguil- 
les, óstl. vom Vorgcb. der guten Hoff- 
nung, in Africa. 

Acyphas; cf. Aciphas. 

Acythos; Melos Acythos; Insel 
bey Creta. cf. Melos. 

Adacara; ldacara, Ptol.; St. am 
Sinus Persicus, in Arabia Deserta. 

Adacha, ae, Piol.; St. in Palmyro- 
ne (Syrien). 

Addda, orum, Ptol. ;sNotit. Episcop.$ 
St. in Pisidien, südl. von Seleucia. 4da- 


'densis, €. 


Adada; Ptol.; St. in Palmyrene 
(Syrien). ; 

Adada, Josua XV,22; 4dovz4, LXX; 
St. im Süden des Stammes Juda, in der 
Nühe der Grenze von Idumaea. 

Adadate, cs, Ptol.; St. in Pisidia. 


Adad-Hemmon, Hieronym.; Ha- 
dud-Rimmon, Zach. Xll, 11; Ma- 
rimianopolis, Itiner. Hierosol.; Hie- 
ronym. in 4los.; $t. in Samaritis, iu 
der Ebene Mageddo, Megiddo, XVII 
M. P. von Caesarea, X westl. von Jes- 
reel. * 

. Adae, arum; kleine Seest, in Acolis 
(Asia Minor). : 

Ad Ailbulas; rómische Station in 
Mauretania Caesariensis, auf dem Wege 
von Rusucurrum nach Calama. 


Adam. 


Adam, Joena M, 16; 42ap, LXX; 
Adom, Valgnt.; St. inPeraea, am Jor- 
dan, in der Nühe von Zarthan. 

Adáma,ae, ἥδαμα. LXX; Adma, 
Genes, X , 19. xiv, 2. 8.; Dcuter. XXIX, 
23.; Hos. XI, 8; St. im 'Thale Siddim 
in Judaea, die zu Lot's Zeit mit Sodo- 
ma, Gomorra, Zeboim u. Zoar, cf. Sa- 
pient. X, 6. ins Mare Mortuum sank. 

A4damau, Josua XIX,36; St. im Stam- 
me Naphtali. 

A4Adamantia, ace; Amantea; 
AMmantia; kl. St. 4mantea in Calabria 
» citeriore (Neapel). 

Adamas, antis, Ptol.; Fl. in Mac- 
solia (Indien), etrómt dem Ganges zu- 
nüchst, führt Diamanten mit sich, u. ist 
vielleicht der heutige Bramni, der in 
hóheren Gegenden Soank heifst. 

A4dami- Nekeb, Josua XIX, 983.; 
St. im Stamme Naphtali. 

Ad Amonem; rómische Station in 
Regio Syrtica, in der Nühe von Tripolis. 

Adána, orum, Plin. V, 27; ἄδανα, 
Ptol; Stephan.; Procop. Aedif. V, 5; 
Dio Cass. XLV; Appian. Bell. Mithri- 
dat.; Notit Eccles. M dana, ae, Cic.; 


Αδανα, ας. Zonar. in Nicephor.; St. im - 


Innern von Cilicia Campestris, am ΕἸ. 
Sarus, ὅ M. nordwestl. von Tarsus, mit 
einem von Antiochus dem Jupiter erbau- 
ten Tempel u. einer von Justinian wieder- 
hergestellten Brücke. 

Adana, ae; Adcnium, i; .Ade- 
num, i; Hafen in Arabia' Felix, wel- 
cher den Rómern gehórt haben soll; 
die heutige im Lande Jemen liegende 
Handelsst. Aden, Adem, an der Meer- 
enge von Hab - cl - Mandeb, ὅ Meilen südl. 
von Mocha. * 

Adani, orum, Ptol. zwei Inseln im 
Sinus Arabicus, in der Náhc von Malichi, 
an der Mcerenge von Bab- el - Mandeb. 

Adansa, ae, Anton. ltiner. ; Ort in 
Britaudia Romana, zwischen Camulo- 
dunum u. Cambretonium. 

Adaovi, orum; ein Volk im eigentl. 
Guinea in Africa, Namens Adaous od. 
Quequa , dessen Künigr. Saccoo heifst. 

Adapera, orum, Anton. lKiner.; St. 
in Galatia, an der Grenze von Pontus τι. 
Cappadocia, in der Nàhe von Ancyra. 

d Aquas, Tab. Peutinger.; 4quac 
arum, Ὕδατα, Ptol.: Flecken in Dacia, 
XIV M. P. von Sanrmizaegethusa, wo- 
sclbst die Römer Büder crrichteten. Die 
Praeposit. ad. setzen die Rómer den auf 
ihrem Marsche bestimmten Rastplátzen 
vor, wo sie weder Wohnungen noch Ein- 


wohner fanden, u. trugen auf dicse den 
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Adasa. 


Namen des sie mngebenden Merkwiirdic 
sten, oft sogar die Zahl der Meilen vo 
cinem Rastorte «um andern über. 


Ad Aquas, Tab. Peuting.; qua. 
anna, Anton.; 4xvrg, Procop.; Ort i 
Mósia Superior, vielleicht in der Nàb 
von Aegeta. 


“Μὰ Aquas, Anton. Kiner.4. qua 
Labodes (Labodac), 'Tab. Peuting. 
Larodes, Anton. Ítiner.; Therma: 
arum, Cicer.; Mela lI, 7; Plin. HI, ὃ 
Thermae Sclinuntiae, arum - arum 
St. nuf der südl. Küste von Sicilien, m 
warmen Bádern; die jetzige St. Sciacct 
Intend. Girgenti, auf einem Felsen, dc 
ihre Kornmagazine enthält. Mineral 


bhrunnen, Schwefelgruben. Geburtso: 
des nen thocles. cf. Souvenir 
de la Sicile par M. le Comte de Forbir 


Lips. Zirges. 1823. — Thermitani, orum 
Cicero. 

Ad Aquas, Anton. Itiner.; Ort in 
Innnern von Numidia Massylorum, XXX" 
M. P. óstl. von Onellaba u. V westl. vo: 
Simittu. 

Ad Aquas Helvetias; Ort bey dei 
Helvetii in Gallia Belgica, den Tacit 
Histor. I, 67. Locus amoeno salubriun 
aquarum usu frequens mennt; heuti 
ges Tages Baden im Canton 'Aargar 
eine St. an dcr Limmat, 2 Meilen nord 
westl. von Zürich u. 6 südl. von Basc! 
wo man auf ciner nahen Wiese verstei 
nerte Spielwürfel findet, eine geschützt. 
Unterhaltung bey den Rómern, di 
aus Samos Würfel kommoen liefsen. 

Ad 4quilas; die kl. im franz. De 
part. der Orne, an der Rolle, 51] M 
südwestl. von Evreux, 91 südl. von Rouei 
liegende St. i Aigle. 

Ad Aquilas; kleiner Ort bey dei 
Helvetii, südl. vom Sinus Lemanns; di: 
heutige St. Aigle, Figell, im Cantoi 
Wallis. 

Adar, Josua XV,-9; A408«oa, Eusch. 
Hicronym.; Hazar - 4ddar, Numer 
XXXIV, 4.5; St. im Stamme Juda, an de 
Südgrenze von Palaestina, in der XNäh- 
der Wüste Maon. 

Adar, Hieronym.; dra Ptol. V 
11: δι. in Arabia Petraca, XN M. P 
von Bostra, oder in Batanaea (Palae 
stina). jenseit des Jordan, südostl. voi 
Capitolias. — Adrai, orum, 4ógaot; Ein 
wohner. 

Adaristus, Ptol.; Tab. Ptol. δα 
τῆξος. graece; St. im Pelngonia (Ma 
cedonien ), vielleicht in der Nihe vo; 
Stobi. 

A4dasam, ]1.Maccab. VH, 40. 45 
wahrscheinlich Leusa, 1. Maccab. IX, ἢ 


Adax 


τῷ die alex. Handschr. 41e5«, Reland 
aher Adma. u. die Vnleat. mit Michaelis 
Lawa, ln; darsa , Vnulgat.; St. 
i5 Jaaea, nordl. «on Hierosolyma, nach 
Jewsh. Antig; XII, 17. 30 Stad. von 
Bethhemn , e. nach Euseb. unweit 
Gophma, zehórte dem Stammie Ephraim. 
4dasz,atis; Mtar, acis, Plin. III, 
ὁ: Mela H, 5; Lucan. lib. 1. vers. 103. 
Sidonius l'anez. Major. vers. 209; Theo- 
4aif. Aurelia. Paraencs. ad Judic. vers, 
Wi; Pul; Strab.; Attagus, i, Festus 
Awvieu; FL in Gallia — Narbonensis, 
der i» deu Lacus Rubrensis fiel; jetzt 
Ade. entspr. bey Montluis, τι. durch- 
sirimi ÜC'arcassone. : 
4d Basilicam, Anton. ]Dtiner; ein 
rum. Sinéort in. Mauretania Caesarien- 
sis, auf dem Wege von Saldae nach Igil- 
giis, XV M. P. ostl. von Ad Ficum. 
Ad Ca5allos; Bagnacaballum, 


i; Fleckes Bagna Cavallo in der pãpstl. 


Θεῖον. Ferra:a. Geburtsort des Malers 


4d Callem, Anton. ltiner.; 4d 
Caicm, Tab. Peuting. ; 4d Cale, 
Liner. Hicrosolym. ; Ort in Umbrien; vicl- 
leicht die KL St. Cagli, am appenin. Ge- 
birze, Deleg. Fermo. 

Ad ————— Martial. II, epigr. 
ἃ; Ort in Latium, bey Aricia; cf. Liv. 
l, 7l. — οὖ Fons Égcriac. 

d Ceprue Paludes; cf. Capri- 


AdCapras;Caprac,arum ; Flecken 
i Lmbrien, wo '"Totilas, Konig der 
Gothen, starb. 

4d Carceres; 
der Schweiz. 

4d Castra; Ort inItalien, XV M.F. 
τοῦ Aquilegya. 

4d Cebrum, Anton.Ttiner. ; Flecken 
im Moesa Infer. , am Einflufs der Zi- 
britz in die Donau, dessen Festungswer- 
le K. Justinian nach Procop. ausbessern 
«f. - 


Flecken Kerzers in 


Ad Centenaurium, Tab. Peuting.; 
Ad ÜCenturiones, Anton. Itiner.; Qrt 
der Volscae Tectosages in Gallia Nür- 
ben , an den Pvwrenaeen, vielleicht in 
der Gegend von Ruscino. 

Ad Centuriones; cf. Ad Centenari- 
vm. 
Ad Crispas, Anton. Itiner.: Ort in 
Mauretania €Caesariens., V M. P. westl, 
vn Gilva, auf dem Wege von Siga nach 
Cartennae. 

Addaea, ac, Ptolem.; St. in Meso- 
PMamien; unicerhalb des Einflusses des 
Saocoras in den Euphrat. 

Ad Dianam ; róm. Standort in Ara- 
ba Petraca, zwischen Ela n. Elusa. 


Buchoff' Wórterb. d. Erdk. 
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Adenum. 


* 


4d Díanam, Tab. Pent.; Diana, 
ae, Anton. ltiner.; Ort im Innern von 
Numidia Massyl., XXXII M. P. westl. 
von Lambesa u. XIV óstl. von Nova Pc- 
— auf dem Wege von Theveste nach 
itifi, : 
I Ad Dianam, Anton. Itiner. ; Ort in 
Nunmidien, zw. Hippo Regius u. Tabraca. 
Addida,  A488ida, Joseph. Antiq. 
XIiI, 11; Bell. Judic. V,6; 4d i d a, orum, 
1. Maccab. XII, 388. XIII, 13; 4ài- 
δα. ὧν, Joseph. Bell. IV, 28; Addus, 
Vulgat. u. Luth.; Hadid, Era Η, 
93. Nchem. VII, 37. XI, 34; St. in Sse- 
phelah, Σεφηλα, — (Judaea), nord- 
wcstl. von. Eleutheropolis, am  mittcl- 
lind. Meere, gehórte dem Stamme Dan, 
u. ward von Simon Maccabaeus erbaut. 


4d Dracones; Standort in Maure- 
tania Caesariens., südl. von Cirta, zwi- 
schen Lamasba u. Taduttu. 


. 4d Dracones, Anton. Itiner.; Ort 
in Armenia Minor, unfern Aza. 


"A4ddua, ae; cf. Abdna, Flüsse dieses 
Namens etrómten in Vindelicien ἃ. in 
Rhaetien, ^. 

4ddua; A4dduas, ue; Fl Ain, 
vereinigt sich 23 M. oberhalb Lyon mit 
dem Rhone u. gicbt dem Depart. den 
Namen. 

Adduas: cf. Addna. 

4d Duodccimum, Ytiner.Burdigal.; 
Ort in der Insula Batavorum, zw. No- 
viomagus τι. "aceto Batavorum. 

Addus; cf. Addida, 

deba, ae, Ptol; St. der Ilercao- 
nes in Hispania Tarrac., an der Mün- 
— des Ebro. 

dela, ae; kl. St. 
gleiches Namens, 

A4 dellum, i; St. in Hispania Tarrac. 
nordwestl. von Illici; die heutige St. EL- 
da in Valencia. 

Adelocum; Ag elo cum, Anton. TIt.; 
Ort der Coritani, in Britannia, XIV M. 
P. von Lindum, auf dem Wege von Ebo- 
racum nach Londiaium., 

4delum Regnum; Küónigr. Adel, 
Zeila, auf der Ostküste Africa's, won 
der Mcerenge Bab - el - Mandeb bis au 
das Vorgcb. Gardafui. 

Adendros, i; kl. Insel im Sinus 
Saronicus, óstl. vom Vorgcb. Spiraeon, 

Adenium, i; cf. Adana.- 

Ad Ensem, 'Tab. Peuting.; Luceo- 
lis, Paul. Diacon. IV Longob. cap. 8. 
$5.; Ort in Umbrien, an den Appenni- - 
nen, $üdl. von Δ ; Callem. 

Adenum Promontorium; Vorgeb. 
Aden, ander Meerenge Bab - el - Mandeb, 
westl. von der St. gl. Namens, 


Adel im Künigr. 


Ad Enum. 


4d Esum, Tab. Peutiog.; L q. Aeni 
Pons 


Adenum, i; cf. Adana. 

Ader, Hicronym.; Eder, Genes. 
XXXV, 21. Josua XV, 21; Harad; 
Horme; St. im Süden dcs Stam. Juda, 
unfern Bethlehem, westl. vom Mare 
Mortuum. 

Aderbeizana Regío; cf. Adilbegi- 
&na Regio. 

Aderborna, ace; das Stüdtchen 
Aderborn an der Oder in Pommern, 2 
M. nóürdl. von Stettih. 

Ades; St. in Zeugitana (Africa), auf 
einer Anhóhe, unweit Tunes. 

Adesa, ae, Plin.; FL in Milyas (Ly- 
cia), in der Nühe der St. Choma. 

Ad Favarias; Favaríum, i; Dorf 
Pfáfers , Pfeffers, im Canton St. Gallen, 
mit einer Benedictincrabtey, u, dem na- 
hen berühmten Pfeffersbad. 

Ad Ficum, Anton. ltiner.; Ort im 
Innern von Mauretania — Caesariens. , 
XXXIII M. P. óstl. von Igilgilis. 

Ad Fincs, Anton. Itincr.; Fines, 
Tab. Theodos.; Ort der Helvetii in Gal- 


lia Belgica, an den Grenzen von Rhae- 
tien, der heutige Ort Pfin, im Cant. 
Zürich. 


Ad Flezum, sc. Danubii , 'Tah. Theo- 
dos.; Flexzum, i, Anton. Itiner. ; Notit. 
Imper., Φλεξον, Ptol.; 4ntiquumbur- 
gum; Ovaría; Ovaríum; OrtinPan- 
noniaSuperior, umweit Carnuntum; das 
heutige Stüdtchen Altenburg, ungar. Obar, 
an der Donau, ὃ M. südl. von Prefsburg , 
B südóstl. von Wien, 13 westl. von Ofen, 
M dc τίν Ort der € in 

italien, (Gallia Cisalp.); jetzige 
Fleckon —ã * 

Ad Gallum Gallinaceum, Anton. 
Jtiner.; Ort in Zeugitania (Africa Pro- 
pria), zwischen Utica u. ' 

Ad Herculem, Anton. Itiner. ; Por- 
tus Herculis Labronis, oder Li- 
burni; Portus Labronis, Cicer. 
ad Quint. Frat. ll, epist.G6; Liburnum, 
Λιβυονον, Zosim. V, 20; jetzt Livorno, 
Hafey u. St. in Etrurien (Toscana). 

Ad Herculem, Anton. Ttiner.; — 
Auzilia Hcrculensia, Notit. lmpe- 
rii; — wahrscheinl. i. q. Carpis, Καρ- 
sig, Ptol.; Carporum Fícus, Ammi- 
un. Marcell. XXVII, 11; Círpi, orum, 
Notit. Impe; Sirpi, orum, Anton. 
Kiner.; Ort in Pannonia Inferior, zwi- 
schen Salva u. Acincum; jeizt die St. 
Gran, am Binflufsc der Grau in die Do- 
nau, 

Ad Horrca; St. Canes, Cannes, im 
Depart. Var, mit cinem Hafen am mit- 
tel. Meerc. 


18 


Adisathrus. 
Ad Horrca, Tab. Peut.; Horre 


orum; HorrcaCaelia, Anton. Itĩn“ 
Notit. Prov. Horrea Celiae, Augu 
VII, contr. Donat. 91; Ort in Byzacix 
(Africa Propria), an der Grenze v 
Zeugitana, XXX bis XXXII M. P. ὃ: 
von Pudput., u. X bis XVIII westl. v 
Hadrumetum ; jetzt Erklia genannt. € 
reocclensis , c; adj. Concil. VII Cart 


n. 

Adiabarae arum; Megaba: 
Msyafogor, Strab.; Megabradi, Ptc 
Volk in Aethiopia supra Aegyptum, wc: 
von Sinus Avalites. 

Adiabas, ae, Ammian. Marce 
XXIH, 20; Fl. in Adiabene (Assyria 
nach Einigen Physcus, nach Andern d 
Caprus, Καπρος. ! 

Adiabena, ae, Ammian. Marce 
XVHI, 16. XXIH, 17. 20; 4diabcen 
es, Mela I, 11; Plin. V, 12. VI, 1 
— Strab. IX. XVI; Ptol. Y 

io Cass; Stephan.; Landsch. in As« 
rien, zwischen den Flüssen Lycus u. € 
prus, machte den Haupttheil von Assyr 
eus, u. schlofs auch die angránzend: 
Landschaften mit ein. cf. Assyria. Adi 
beni, orum, Plin. IV, 9. 15; Τὰς 
XH, 13; Sext. Ruf. cap. 21. de Sever 
Eutrop. Adiabenicus, a, um, Sext. Ru 
Münze des Trajan.; Adiabenus, a, um 
"Tacit. à; 

Adida; cf. Addida. 

Adienus, i, Arian.; Fl. in Colchi 
180 Stad. südl. von Athenac, u. etwa secl 
geogr. M. von Trapezus. 

Adilbegiana, Aderbeizana : 
Adzerbajana Regio; pere.imN.durc 
das eigentL Armenien, im W. dur« 
Curdistán, im S. durch Yrac Agemi, : 


im O. durch Guilan b zte Prov. Adc: 
bijan, Azerbijan. cf. Media. ἢ 
Ad Incisa δαχα; ΜΗ. incisa ἃ! 


Fl. Belbo, in Picmont. 

Ad Intercisa, sc. Saxu, Tab. Pec 
tinger. ; Intercisa , Itiner. Hieros. 
Petra Pertusa, Vict. in Vespas. 
Πέτρα ἡ Περτουση, Procop. IV. Gotl 
cap. 28. cf. Claudian. de VI cons. Honori 
vers. 500. $q.; fester Ort in Umbrien, δι 
Fl. Mefaurus, unfern Urbinum Metav 
rensc, XVI M. P. von Fanum Fortuat 

Adisathri, orum; Volk in India in 
tra Gangem, zw. den Poruari u. Sora 
Nomades ; im heutigen am Dschuma «sic! 
ausdehnenden Bundelkund ,  Bundela 
auch Dangaja. 

Adisathrus, i, Ptol.; Geb. in Indi 
intra Gangem, in der Nühe des Indus 
wahrsch. die hohe, lüngs der* westl 
Küste der Halbinscl sich erstreckende Ge 


Adithaim, 
Wresbette: Gates, Ghauts,  Gatlamgo- 


ἐῶσι. 

4diisim, Josua XV, 365 St. im 
δίσεσπις Joda. 

4fadi Sinus; Meerb. Ajaccio, 
ài der Westk. von Corsica. 

4discii Sinus; Sinus Issicus, 
Pis. V. 31; Mela; ὁ Κολπος " I6e1x0g, 
Sri. XIV; ein von den Gebirgen in Sy- 
nes gebildet Meerb. bey Issus in Cili- 
ci Camper, der die ὅθε]. Spitze des 
miticll. Were: ausmachte ; jetzt: Ajaz- 
7», usd wohl Meerb, von Alczandrette ; 


Ádjacium, i, Cell; Ursinum,i; 
Botst Ajenio, Ajaccio von Corsica; 
Geharsort des Napoleon. 

Adjscium, i; 1ssus, 4, Mela; Cic. 
Il. epis. 10; V. ad Attic. epist. 20; Is- 
t5, 1, Plin. V, 27; Ἴσσος, Strab. XIV ; 
Vider. Sy]. XVII, 32; Ptol.; Stephan.; 

: "S. ἶσσοι, Xenoph. Anabas. 
Fl. T: Crrspaed. lib. 1; u. nach Steph., 
X'ich Pul. v. Strab. sie trennen, auch 
Nieopelis is; δὲ in Cilicia Campestris, 
tn Meere, unfern Portac Amani, wo 
iw Darius schlug; wahrsch. 


ὧε heüge St — — in 
Mísirn, am Meerbusen gl. Namens; 
olet vas daselbst. s : 


4d Labores, Tab. 'Theod.; Ciba- 
δέν "Wb, Anton, ftiner.; Ammian. 
"n. M, Ἢ; Eutrop. X, 5; Ci- 
rtt it KLióeuc. Ptol; Zosim. II, 18; 
iie Iit; ; sect. 165 St. in Pan- 
íi Δ P'trir, nach Anton. zwischen Ul- 
lica *1, woselbst Constantinus den 
ts seh] 


4d Lacum, i; Mfl. Lachen im Can- 
AL 7, am Zürchersec. 
δεν πῇ Regius, Anton. Itiner.; 
ni umidia Massyl, XX M. P. 
μι Ad Rotam, ' u. eben so weit 
*0n Üirta, 
Ἢ — cf. Laodicca ad Mare. 
lá lie, Anton. ltiner.; Adlul- 
Lu d ; Ort der Ambiani, in 


fL Uvnam; Ort in Rhaetien, an der 
' im T 
— ry gegenüber. 


im na. 
."(Ertolrig, — Caesar.; 
7 von ünbekannter Lage. 
* Majores; Ort $n Byzacium , un- 
S. Mrumetum. 
veu Merten, Kiner. Burdigal.; Sta- 
"5, Ammian. Marcell. XV, 10; 
4 τ "^ in Gallia Cisalpina. 
Me edera, Tab. Peuting.; A4d- 
ls, ἃς, Anton. Itiner. 5 4mmac- 
' 4titidoga, Piol.; Ortu. Colonie 


. 
m 


St. 
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Ad Olivam, 
in Numidia Massylorum , XXXII M. P. 
westl. von Altieuri, u. XXV óstl. von 
Theveste, nach Cirta hin. 

Ad Mercurium; Ad Mercurii, gc. 
Oppidum, Anton. l1tincr.; Ort im In- 
nern von Mauretania Tingit. , ΧΠ M. 
P. nordl. von Ad Novas, τι. XVIH südl. 
von Tingis. 


Ad Minervíum; Ort in Gallia Cis- 
ülp., in der Gegend von Mantua. 


Admirales Insulae; Admiralsin- 
seln,  Admiranteninscln, Scchelles; eine 


une von 24 lIusein, nórdl. von 
Madagascar, .u. óstl. von der Küste Zan- 
guebar. 


AdmiralisAestuarium, i; die auf 
der Südseite von Neuseeland sich ausdeh- 
nende Admiralitátsbay. 

Admiralis Insula, ae; Admirali- 
tátsciland, eine von den Hollándern ent- 
deckte insel im Eismeere, bey Nova 
Zembla. 

Admiralis Insulae; Admiraltiáts- 
inseln, Gruppe von 30 bis 40 Inseln im 
stillen Meere, oder in der Südsec. 


Aümiralis Sinus, i; die Admirali- 
tátsbay, Defengano, auf der Nordw.-Küste 
von America. 

Ad Monilía, Τὰν. Peut.5 Moncg- 
lia, ac, Ccll.; Monelia, ae; Ort in 
Ligurien; der heutige ἈΠ, Moncglia, am 
ligust. Meere, im Herz. Genua. ' 


Ad- Montem; Amoenus Mont; 
Berg Amden, Ammon, Ammen, iu der 
Schweiz. 


Ad Montes; Admontium, i; St. 
Admont an der Ems, in Steyermark,5 M. 
nórdl. von Judenburg. 


Ad Mures, Muros; viellcicht auch: 
Murocincta, ac, Ammian, Marcell. 
XXX, extrem.; Ort in Pannonia Infer. , 
nahe bey Hregetio, wo Justina, die - 
Wittwe des Valentinianus, lebte. | 

Ad Namantia; cf. Aunamantia. 

Ad Novas, Tab. Penting.; δου σε, 
Notit. Imper.; Νοβαι, Procop. IV. Aedif. 
cap. 65 Ort in Moesia Superior ; vielleicht 
Orostschuk, Rusischuk, St. inBulgaricu, 
an der Donau. 

Ad Novas, Anton. ftiner.; Ort im 
Innern von Mauretania "Tingit,;, XXXH 
M. P. nórdL vou Oppidum Novum, u. 
XH südl. von Ad Mercurium. 

Ad Novas, Τὰν. Peuting.; Notit. Im- 

-perii; Novae, Anton. πέπον, Noovai, 
"tol, ; Ort in Mósia lufer. , unweit Secn- 
risca. 

Ad Olívam, Anton. lNiner.; Tab. 
Peut.; Ort in Inaera von Mauret, Caesar. 


2 Ἢ 


& 


Adollam. 


XXX M. P. eüdóstl, von Saldae, nach 
Igilgilis zu. 
Adollam, Eusehb.; 4dullam, Vul- 
.; Genes XXXVIII, 1. 12. Josua 

JI, 15. 1. Chron. XI, 18. 2. Chron. XI, 
1.. Michal, 15. Nehem. NI, 30. 1. Sam. 
XXII, 1. 2. Sam. XXIII, 13; Odol- 
lam, Οδολλαμ, LXN. 2. Maccab. XH, 
98.; Jose Antiq. VIII, 10.; “δολλα- 

7, — Antiq. VI, 13.; St. in der 

bene des Stammes Juda, cf. Josua XV, 
δῦ: ward von Rehabeam hefestigt, 2. 
Chron.; Mich.; stand noch nach dem 
Exil, 2. Macc.; lag, wohl aber fülschlich, 
nach Euseb. X Mill. óstl. von Eleuthe- 
ropolis, also im Gebirge, τι. hatte in der 
Nàhe Hóhlen, in derer eine David sich 
vor Saul flüchtete. cf. 1. Sam.; Psalm. 
$81, 1. — 

Adom; cf. Adam. 

Adoncum, i; 4duncum; St. Adon- 
co, inder Prov. Como, am Comersee, 

Adonis, idis, Plin. V, 20.; 48cvio, 
δος, Strab. XVI. ; Nonn. Dionys. III, 
vers, 80. XX, 144.; ΕἸ. in Phoenicien, 
zwischen Palae -Byblos u. Byblos, ent- 

ringt auf dem Libanon, fàllt ins mittel. 
Meer u. heifst jetzt. Eriah - Nahr - Ebra- 
ham, Abrahamsflufs. 

Adonum, i; Solinum, i; Flecken 
Adon, an der Donau, in N.- Ungarn, 4M. 
eüdl. von Ofen. 

.Adopissus, i, Ptol.; St. in Lycao- 
nien. . 

Ador; Adon; Bergschlofs am Eu- 
phrat, in Armenien, 

Adora, ae, 1. Maccab. XIII, 20; 
St. im St. Juda. cf. Adoraim. 

Adoraim; ἄδωρα, LXX; 2. Chron. 
XI, 9. vielleicht 4dora, 1. Macc.; St. 
im Süden des St. Juda, welche zur Zeit 
des Josephus, cf. Antiq. VIII, $. XIII, 
M., die Edomiter inne hatten. 

Adoreus Mons, Liv. XXXVIII, 18.; 
Geb. in Galatia, 150 Stad, von Pessinus, 
auf yelchem der Sangarius entspringt. 

Ag rfium, i; kl. St. Adorf, Aderf, 
an der*Elster, im voigtl. Kreise des K. 
Sachsen. 

Ad Orontem; Ort in Syria, südl. 
von Apamea. 

Adorsi, orum, 'Tacit.;5 cf. Aorsi. 

Ad Pactas, sc. Tabernas, Tab: 
Peuting.; 4d Píctas, Anton. Itiner.; 
zgog τὰς lhwrag, Strab, V; Ort in La- 
tium, X M. P. von Ad Quintanas. 

Ad Palatium; Ort inRhactieng, un- 
fern der St. Roveredo, 

Ad Palmam; Ort im Innern vonBy- 
zaàcium, bey Capsa. 

Adpertusa, ac, "Tab. Peuting.; 
Pertusa, ae, Anton. ltincr,; St. in 
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Adramyttena. 
Zeugitana, nach Anton. VIÀ M. 


nach "Tab. aber nur Hl óstl. von U 
ca, u XIV M. P. westl. von Carthago 

Ad Plagam Beatae Virgin 
Kloster Schlegel in Niederósterreich. 

Ad Pontem, Anton, Itiner.5 St. : 
Coritani in Britannia Rom., VII M. P. * 
Margidunmm, vielleicht nahe bey d 
heutigen Marctfl. Southwold. 

Ad Pontem, Τὰ. Peuting.; 
Pontem Muri; Ort in Noricum; 
heutige kl. St. Murau, an der Mur, 
Steyermark, 

Ad Pontem Isis, Tab. Theod: 
Ibissa; Ipsium: Ort in Noricum 1 
pense; die heutige kl. St. Ips, Ybbs, 
der Mündung der Ips in die Donau, 
niederóst. Viertel ob dem Wienerwalde 

Ad Portum Dubris, Anton. Itin⸗ 
Portus Dubris, is; Dubrae, aru 
oder Dubri, orum, Notit. Imper. ; € 
der Cantii in Britannia Rom, 

Ad Portum Lemanis; cf, Port 
Lemanis. 

Ad Quatuor rotas; die kl : 
Vierraden, am Einfl. der Welsc in dieOd. 
Regierungsbez. Potsdam, 

w Ad Quintanas, Anton, Itiner. ; € 
in Latium , auf Via Lavicana, XIV M. 
von Rom, bey Labicum u. Ad Pactas. 

Adra; cf. Adar. 

Adra, ae, Anton. Itiner. ; Ort in I 
burnien. 

Adraa; cf. Adar, 

Adraa, ἄδραα, Euseb; Edre 
Numer. XXI, 33. Deuter. I, 4, ΠῚ. 1 
Josua XII, 4. XIII, 12. Εδραει 
Eàg«iv, LXX; Hauptst. von Batan 

estina), war Residenz des Kóni, 

ch, cf. Deut, I, 4; gehórte spáter de 

Stamme Manasse, lag nach Euseb. XX1 

Mill. von Bostra, 1X von Abila, na« 

Georg. Nub. u. Abulfeda 65 deutsche ^ 

von Damascus, u. soll jetzt den Nanx 
Dráa führen. 

Adragianas, ae, ledor.; St. ! 
Mcdia Magna, nahe bey Concobar. 

Adraistae, arum, Arrian.; Volk : 
India intra Gangem, bey welchem d. 
St. Pimprama lag. 

Adramitae, Ptol.; Atramita« 
Plin. VI, 28,; Chatramitac, Ptol. 
Chairamotitae, Sttab. XVI; Vol 
auf der Südküste von Arabia Felix, ei 
Zweig der Sabaei, in der heutigen Land 
sch. Hadramaut. 

Adramuttium; cf. Adramyttium, 

Adramyntium; cf. Adramytteos. 

Adramuyttena ; Adramyttenus 
sc. Conventus juridicus, Plin. V 
80.5 Hcllespontia διοικησις, (ἴσου 
lib. XHI, epist. 93.; cf. Sigon. I, 10 


Adramytteos, 


de Jure Pmwinc ; kl Landsch. in Asia 
ti» Taurus, dehnte sich in Mysien, am 
ams, u. erhielt ihren Namen 
ven der δὲ Adramyttium, | Hellespontius, 
ὕκεσ. L e. Einw. 
4dramgtteos, i, Plin. V, 30.; 
4éramgiteum, ἃ, Liv. XXXVII, I9.; 
Ἀδρακνυττειον͵ Herodot. VIE, 42.; Ste- 
pm; 4drangttium, i, Mela I, 18.; 
Cicer. Brut. 91; 4ógemvrriov, Strab. 
MI: Scl; PtoL; A4dramyntium, 
ἀϑραπνντιον, Notit Hierocl; A4dra- 
mutiism, Ánton. ltiner.; Lyrnesus, 
Aryrreec, Notit. Hierocl.; Lyrnessos, 
1; £serrecos, Strab. XIII ; Diodor, Sicul. 
V.; Pedasus, i, Plin. V, 30.; Πηδασος, 
Hemer.; St in Mysia Major, an der 
Pul. Spitze des von ihr benannten Meer- 
basens, nach Strab. eine Colonie der Athe- 
memser; die heutige türkische St. A4dra- 
mut, an der Westkuste von Natolien, der 
Insel Myiilene gegenüber. JAdramittenus, 
ro xxvH. 2 — iiid. F 
. ὦ. 4 £, ὧν 
Münze des Caracalla. : i 
Adrána, ae, 'Tacit. Annal. I, 56. 
Adranus, i; der ira Westerwaide ent- 
i . u. $ Stunden von Cassel in 
x Fulda fallende FL Edder, Eder. 
Adrama, «e; St.in Moesia Infer.; 
jut Andrenos, in Anatoli. 
Adramte, es; St. in Noricum, zw. 
Aemena τι. Cedeja; jetzt St. Oswald. 
Adranusm, i, dógevov. Steph.; Dio- 
dor. Sical, XIV, 38.5 Hadranum, i, 
Silins ἈΠΕ, ver« 251.; St. in Sicilien, zw. 
Cexturipa u. OppidumAetnense; jetzt Ader- 
5, im Thale Deimona, am Fufse des 
Aetna, 4 M. westl von Catano. Ha- 
éramitemi, Plin.; 4óQga»itavo:i, Mün- 
xz, Eurw, : 
Adrapsa , ae, Aóg«ya, Ptol; 
ποᾶῖις της Βαχτρίανῆης, Strab. 
3*.; St in Hyrcanien, jenscit des ΕἸ, 
Mazxera. 


Adrapsa, Strab. XV; Darapsa, 
διῶ X1; Drapsaca, Arrian. Ill, 29. 
$t. ia Bactriana, unfern Bactra. 

Adrastéa, ae, Aógacria, Strab. 
Mi; 4drastceae Campus, A4ga- 
cues πεδιον, Strab; Parianorum 
Regio, ἡ ταῖν Ραριανων, sc. yoga, Strab. 
Ager Parianorum; Lendsch. in My- 
sa Minor, die im N. an den Hellespont, 
X ng Ὁ. an —— grenzte, u. die 
—— Parium, Priapus u. Adrgstea cnt- 


4drastéa, ae, Homer.; St. in My- 


*a Minor, aa Propontis, nordóstl. von 
τ" 


4drastea, ae, Αδραστεια, Pausan 
üueiic mu à exopounes. 


?1. 


Adriane. 


Ad Regiías; Ort in Mauret. Cacear. 
auf dem Wege von Malliana nach Ca- 
lania. 

Adria, od. Hadria, ae, Plin. IHI, 
16. Justin. XX, 1.; 43gie, Strab. V; 
Atria, ae, Plin.; Ptol. St. in Gallia 
Cisalp., bey den Veneti, am Fl. Tarta- 
rus, zw. dem Padus u. der Athesis; jetzt 
Adria, Hadria, in der Prov. Polesina, 
$ M. óstl. von Rovigo, 5j südwestl. von 
Venedig. Hadriani, orum, Liv. Einw.; 
Hadrianus, a, um, Liv. 

Adria, ae, od. Hadria, Anton. Itin.; 
Mela IH, 4.; St. in Picenum in der XNähe 
des Fl. Vomanus; wahrscheinlich jetzt 
Altri, in Abruzzo Ulter. I. 2 Stunden 
vom adriat. Meere, u. 2 M. südl. von 
Teramo. Geburtsst. des K. Hadrianus. 


Adría, ae, Mela H, 2. 8. 4.7.5; . 
Horat. lib. I, od. 2.5; “δριας, Diodor. 
Sicul. XV, 8.; Steph.; Agathemer. 1, 5. 
Polyb. Π, 16. 4dria Sinus, 090:- 
ας κοῖπος, Strab. IV. V.; Polyb. II, 14. 
Adriaticus Sinus, Αδριατικος μυ- 
χος, Strab. fV.; Hadria, ac, Catull. 
carm. 37.3 Seneca Epist. 90.; Hadria- 
cae Undac, Lucan. II, vers. 406.; Vir- 

il. Aeneid.; Adriacus Pontus, Si- 

us lib. EI, vers. 54.5 Mare Hadria- 
num, Cicer. in Pison. cap. 38.5 lib. X 
Attic. epist. 7.5 Mare Hadriacum, 
Lucan. IV, vers. 404.; Avien. Periges. 
vers. 591.; Mare Hadriaticum, 
Aurel Victor. ; Mare Adriaticum, 
Vibius Sequest.; Plin. III, 16. 18. 25. 
XXXVH, 2.; Mela I], 3.; Sueton. Ti- 
ber. 16; Liv. XL, 57; XLIV, 31.; Se- 
nec. Ill. Quaest. Nat. 20.; ro 4Ógiarixov 
πέλαγος, Ptol. HI, 1.5; Eustath. ad Dio- 
nys. vers. 92.5 Mare Superum, Liv. 
V, 98.; Mela II, 4.; Cicer. IX ad Attic. 
epist. ult.5 Inscript. Alpina Augusto Cae- 
sari dicata; cf. Plin. HI, 20; Virgil. 
VII, 149.; Lucan. II vers. 999. auch 
wohl Mare Naturnium, weil Kro- 
nos, Saturnus, dessen Küsten bewohnte; 
ein grofser "Theil des Mare Internum, 
südw. begrenzt durch Italien, nordöstl. 
durch Hi«trien , Liburnien, Dalmatien; 
hatte nach Plin.; Just.; Strab.; scinen 
Namen von der St. Adria bey den Veneti; 
nach Aurel Victor. aber von Hadria in 
Picenum, u. endlich nach Eustath. von 
Aügieg, ἴαονος 9:09; jetzt der Busen des 
mittell. Meercs, der in seiner Bóschung 
eigentJ. Golfo di J enesia, weiterhin aber 
d Meer hcifst. 

Adriae Scopulus, f: die kl, Insel 
Pelagosa im Golto di Venezia. 

Adriane, od. Haádrianc, Ant. lin; 
Hadrianopolis, is, Tab. Pcut.; St. 


Adrianopolis, 


in Cyrenelca, zw. Teuchira τι. Bere- 
nice. 

Adrianopolis, is; Hadríanopo- 
lis, is, Ammian. Marcell. XIV, 37.; 
Sextus Rufus, cap. 9.; Anton. ltiner.; 
ἡ “δριανοπολις, tog, Zosimus Il, 20.; 
früher Oresta, ae, Lamprid. in Ela- 
gah. cap. 7.5 Orcstias, adis; Ορεξιας, 
«01€, Zonar. in Constant. Monomach. ; 
auch Aelia; St. am Hebrus in Th-acien, 
wahrscheinlicher bey den Odrysae, als 
bey den Bessi, die lHadrianus verschó- 
nerte, u. von ihm den Namen erhielt ; jotzt 
Adrianopel in Rum - Ili od. Romanien , an 
der Maritza, 225 M. von Constantinopel, 
etwa 4 von Philippopel (Felibe). 

Adriaticum Mare; cf. Adria. 

Adriaticus Sinus, cf. Adria. 

Adris, Ptol; wahrscheinlich i, q. 
Hydraotes, Fl. inIndien. 

Adrius Mons, ἄδριον ogog, Strab. 
VH, cdit. Casaub.; Ardius, A4gàiov 
ὅρος, Xylander; Berg in Hlyricum, er- 
— sich fast mitten durch Dalma- 
tien. 


Adrobica, ae, Mela III, 1.; Ort in 
Ilispania Tarrac., entweder jetzt Bayone, 
St. in Galizien, 12 M. südl. von Compo- 
stella, an der Küste, odcr wahrscheinli- 
cher Coruna, Coronium, Adrobí- 
cum, Haupst. in Galizien, an der Mün- 
dung der Mero. 

Ad Hotam, Anton. Itiner.; Ort im 
Innern von Numidia Massylornm, XXX 
M. P. westl. von Tamugadi, XX óstl. von 
Ad Lacum Regium. 

Adru, Ptol. V, 17.; St. in Arabia 
Petr., nordóst. vom Sinus Aelanites. 

Adrubras; OrtimInnern von Mauret. 
Caesar., auf dem Wege von Malliana 
nach Calama. 


Adrumetum, i, Nep. Hannib. 6.; 
Caes. Bell. Afric. 62.; Plin. V, 4.; Adru- 
mctus, 4ógovurrog, Plutarch, in 
Cato. min.; 4drumettus, Αδρουμητ- 
rog, Ptol. JV, 3.5 4Adrume, Adry- 
me, Aógvun, Btrah.; Steph.; Adry- 
metus, Αδρυμητος, Scyl; Stephau.; 
Adrymettus, Aóovurrrog, Appian.; 
Hadritum, Tab. Peut.; Hadrumc- 
tuin, Anton. Htincr.; Mela; edit. Voss 
über HTadrumcntum; Colonia Con- 
cordia Ulpia Trajaua Augusta 
Frugifcra Hadrumetina,luscript.b. 
Gruter.; Colon ía Concordia Julia 
Hadrumetina Pia, Münzen; auch 
Justiniana; Blauptst. in Byzacium, 
südl. von Carthago, ward von den Phó- 
niciern gegcündet, u, von K. 'T'rajan zur 
Colonie erhoben; jetzt entweder Hama- 
met, Mahometa, Handelsst. in Tunis ; od. 
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Aduaca. : 
Herkla. Adrumetani, orum, Caes. K3« 


Afric. cap. 97. 

Adryme; cf. Adrumetum. 

Adrymetus; of. Adrumetum, 

Ad Salsum Flumcn, Anton. Eti: 
Ort in Mauret. Caesar., XII M. P. 6 
von Camarata τι. XXV westl. von ad Cr 
pas, auf dem Wege von Siga nach € 
tennae. 

Ad Sara Municipium, Ant« 
Itiner. ; Ort im Innern von Mauret. Cac 
nicht am Savus, sondern zw. Ampsa, 
τι. Gulus, XXV M. P. westl. von ad 4) 
vam, XXIV óstl. von Sitifi. 

— Septem Aras, Anton. Itine: 
St. in Prov. Lusitania, etwa VIII M. 
von Olisippo. 

— Septem Fratres; cf. Septc 
Fratres, 

— Sex Insulas, Anton. Kiner. ; O 
in Maurct. Tingit., óstl. von'Tingis, z: 
Abyla n. Rusadir. 

— Sextum, Tab. Penting.; Ort 
Etruricn, unterhalb Cremera, inder Νὰ 
von Rom. 

— Stabulum; Ort der Sardones | 
Gallia 'sarbon.; dez heutige Fl. Boulo 
im Depart. der Ostpyrenüen, am 'F'eci 
2 M.sudl. von Perpignan. 

— Statuas, Auton, ltiner.; The: 
data; Ort in Pannonia Infer., XVIII ^ 
P. vón Lussunium; jetzt Marktfl. Dot 
Tata in Niederungarn , komorner Gesp 
am Fufse des vertescher Gebirges, 1 
am Anfange der nach Norden sich au: 
dehnenden Donau - Ebene. 

— Stoma, Tab, Peut. ; Ortin Mocsi 
Jufer.; XXIV M. P. von Salsovia, in dc 
Nühe der ''heilung der Donau. 

— "Tres Insulas, Anton, Itiner. 
Ort in Mauret. Tingit., westl. vom F 
Malva. 

— "Ires Lares; Mcdiolaniu: 
od. Mediolarium, Ptol.; St. der Fri 
sen in Germanien ; jetzt Midlaren. 

— Tricesimum, od. Ad Tricen 
sium, sc. lapidem milliarium 
Anton. Itiner.; Ort in Regio Transpada 
na, zw. Aquileja τι. Julium QCarnicum 
auf dem Wege von Aquileja nach Vcl 
didena. 

— Tropaea, προς Τροπεια, Steph. 
Tropaea, Coll.; Ort der Brutii in Grae 
cia Magna; vielleicht bey Portus Her- 
culis. : 

— ÜTurres, Anton. Itin.; Tab. Pent. 
Ort in Etrurien, zw. Alsium u. Pyrgi. 

— Turres, 'l'ab. 'Theod.; Ort in 
Dalmatien, zw. Naro u. Epidaurus. 

Aduaca Tungrorus , Anton. ltin.: 
Atuaca, ac, Tab. Pout.; 4tuatuca, 
Caes. B. G. VI, 81. 34. 9,.; Atuatu- 


Aduatici. 


Π $9: Tzsgri, orum, Amm, Marc. 
LU 2 ΥΠΙ, 17.; Hauptst. der Tungri 
—— (Germania Secunda) , un- 
kn ; jetzt die niederlánd. 
δ 2 am Jecker, im 5. Jahrh. 
us Atia, u. im 8. von den Normünnern 
zerfioct 
4dsátici, orum, Caes. B. G. II, 4. 
16 S. VI, 2; 4tuatici, Arovatixot, 
Die Cas. XXIX; Volk in Gallia ip. ὦ 
— ἐπ — u. Tentonen a 
—1 Tw. is u. Mosa (Prov, 
Litilu. Namur), wohnte, dic St. Atua- 
(wa besass, w. spáter nebst andern Vól- 
— zu den Tungri gerechnet 


4isatwea, Caes. B. G. VI, $82.; 
Festuw er Eburones , naher am Rhein 
às bey Aduaca Tungro 
Advls, PtoL Hl, 9.; Strab.; 41- 
pts $1mnae; Arula, ae ; nach Strab. 
ὧν τῶν Áixiov, der hóchste Rücken 
a ) von Italien, in der 
"uh vot Helvetien, umtafste den $t, Got- 
. Luemanier,  Furka etc., 
ἃ. cb de FL. Rhein, Rufs, Aar, Rho- 
Be, Tosino ihre Quellen. 
4dile, 6, Ajovin, Ptol; Aduli, 
"e ; Feril. Erith. Mar.; Adulis, 
ui, Stph; Herodian.; Procop. 
mi s. qhidum Adylitarum, 
Bei der Adulitae, in Aethio- 
Wee ;, am Sinus Adulicus, 
* Berenirc Panchrysog u. Saturni Pro- 
"m die jetzt Lajiura heifsen 
m nm adj.— Adulita, ac, Einw. 


— à; St am Sinus Arabic, 
"aee e des Sinus Sabaiticus; 


» n ü 
Hal — St. auf der Küste 


Adslis, is; Saba, scil. Acthio- 


pita, 5tph. Antig, II, 5.; Psal. LX XI, 
"t. lethiopia supra Aegyptum, am 
τ » Wahrscheinl, Hauptst. der 
" ; V Jetzt. 4ssab. 
1 mms Volk auf der óstl, 

Alrica, am südl. Theile des 
— durch die Meerenge von 
Sed Mandeh von den Adulites ge- 


atii le; Volk südl. von den Aduli- 
—* gen Königr. Adel, oder 


4j!len ol, Adollam. 

u. acm, M XV, 7. XVII, 
4| nur, LXX; Ort u, Berg im 
je itia, gehórte dem Staume 
Who, 
!httun; cf. Adopoum, 


' vlag zw. Hierosolyma u. 
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t$ B, ἀτοθατουχον, Arovaxovrov, Ptol. 


Aea. 


Adunicates, Plin.; Volk in Gallia 
Narbon. 

Adura, ae; Adurum, i; Aduris, 
is; Aturas, ae, Plin.; 4turae, oder 
Aturres, Sizon. II, epist. I. Civitas 
Aturénsium, . Notit. civit. Gall; 
Vicus Julii, Gregor. Turon. VII, 
81.; St. in Gallia Aquitan., am 
Aturus, vielleicht bey den "Tarbelli; 
jetzt Aire an der Ly s, 2 M. südóstl. von 
St. Omer, im Depart, ,Pas de Calais. 
Adurensis , 6. j 

Aduris; cf. Adura, 

Adurni Por(us, Notit. Imper.; Ort 
der Regni in Britannien, XXX M. P. von 
Othong; der jetzige Hafenort Edering- 
ton 


Adurum; cf. Adura. 

Adversa, ae; kl. St. verse im Kó- 
nigr. Neapel, 14 M. von Capua, eben 
so weit von Neapel, in der Nühe der al- 
ten St. Atella, 

Ad Vicenas; Marktfl. Vincennes im 
franz. Dep. Seine. 

— Vicecnas Americanas; kl. St. 
Vincennes , in der nordamerican. Grafsch. 
Knox, am Wabasch. 

— Ficesimum, Anton. Itin.; Ort in 
Graecia Magna, am Sinus Tarent,, zw. 
Siria u. Sybaris, 

— Ficesimum, ΤᾺΝ. Pent.; Itin. 
Hierosol; Ort in Etrurien, unfern So- 
racte, nach Rom hin. 

— Fictorialas, Itin. Hierosol.; 
Ort auf Via Aémiliana in Gallia Cispad., 
HI M, FP. von Mutina, unweit Scul- 
tenna. 

Adyrmachídae, arim, Piin.; Si- 
lius ἦτ , wers. 278.;: οἱ ἄδυρμαχιδαι, 
Scyl; Herodot. ΤΥ, 168.; 4dyrmachi- 
dqc, ἀδυρμαχιδαε, Ptol; Volk im No- 
mos Libyae, um Catabathmus gon 
nach Herodot. aber zw. Ae pten u. dem 
Hafen Plynos, westl. von Ápis ; τι, nach 
Scyl. «zo rov Kavozixov crouarog rou 
Nov. Früher safs es an der Küste von 
Marmarica. 

Adzelia, 8e; kl. St. Abscl, Adzcel, 
Gaujene , hu Gouv, Licfland , 19 M. óstl, 
von Riga. 

Adzerbajana Regio; cf. Milbegi- 
ana Legio. 

Aca, ae, Plin, V, 4.; 4:5, Apollon. 
Hb. I.; A:« , 76, Steph.; auch —— 
bis, Plin.; St. in Colchis, dic Sesostris, 
Kónig von Aegypten, an der Mündung des 
Phasis, XV M. F. vom Pontus Euxin. , 

ündete. Bekannt durch die Abentheuer 

Jason n. der Argonautem, so wie der 
Zauberinnon Medca u. Circo, die hicr 
nach Cic. gcboron wuren, 1n der Mitte 


E 


Aecaea. 
des nahen Haines hing das goldene Vliefs 


an einem Baume. 4cacus, adj., Vivgil. 

Aeaca, sc. Insula, Virgil; Insel 
im Pontus Euxin., an der Mündung des 
Phasis; Wohnsitz der Cirre, Schwester 
des Aeetes, Kónigs von Colchis Viel- 
leicht deutet Homer mit ihr das fast ganz 
mit Wasser umgebene Vorgebirge Cir- 
caeum an. 

Aeaea, ac, Aia, n6. Apollon. 
Argon. IV, vers. 661 ; Apollod. Hibl. I, 
9.; Acaee, es, Mela H, 1.; eine zu 
dem Gebicte der Volsci in Latium gehó- 
rige Insel , war der Aufenthalt der Circe, 
als sie Colchis verlassen hatte. Daher 
heifst Circe bey Virgil. Aen. III, vers. 
986. A4caca, ἃ. bey Propert, 4caea pu- 
ella, wenn Letzterer nicht die Calypso 
meint, die nach Mela zwar hier wohnte, 
nach Homer aber auf Ogygia. 

, A&caneum, i; Hain in Locris, bey 
der St. Opus. 

Aeanis; Quelle in Locris. 

Acantis, idis, Steph.; ein Bezirk 
(õnuos) in Attica. 

Aeantion, Plin.; Insel im aegeisch. 
Meere, zw, Samothrace und Chersonesus 
Thrac 


Acantium, Plin.; Aievrtiov, Strab. 
XIII ; Ortin Troas, am Bosporus Thrac., 
nordwestl. von Rhoeteum, wo Ajax be- 
graben liegen soll. 

Aeantium; Ort u. Vorgeb. in Pe— 
lasgiotis, am Eingange des Sinus Pelas- 
gic., Thebae gegenüber. * ; 

ÁAcantium, sc. Promontorium; 
in Magnesia. 

Acantium; Bergin Thebais, am Si- 
nus Arabic. 

Adcapolis; cf. Aca, 

Acapolis, Διαποῖις, Ptol. in Cod. 
Palat.; Thiapolis, vulg.; St. in Col- 
chis, zw. den Fl. Cyaneus u. Charistus ; 
wenn nicht mit Aca eincrley. 

Acas, Plia. VI, 29.; Aie, Ptol.; 
Berg auf der Küste des Sinus Arabic. in 
Aegypten, zw. Philoterae Portus u. Albus 
Portus. 


Aeas, antis, Plin. IIT, 23.; Mela 
IH, 2.; o Aic, αἀντος, Scylax: Strab. 
VH: Ana, ae, Dio Cass. XLI; Aous, 
i, Plin. HI, 25.; Liv. XXXH, 5. 10; 
Fi. in Uyris Graeca, kam vom Pindus, 
strümte bey der St. Apollonia, ergofs sich 
ins adriat. Meer, u. soll jetzt. Fojussa, 
lajusa heifsen. 

Acbudac; Ebudae; Ebudes; He- 
budae; Hebudes; Hcbrides; Oc- 
cidentales; die hebridischen Inseln an 
ra Westküste von Schottland. cf. Ebu- 
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.Aebura, ae, Liv. XL, 80. 88.; 4 
βουρα, Steph.; Strah.; St. der Carp 
tani in Hispania Taracon., bey Hippo 
Toletum; vielleicht Libora des Ptol. 

Aecae, arum, Tab. Peut., lin. Hi 
ros; Ecae, arum, Anton. dMtin.; au 
Aecana Civitas; St. der Hirpini ! 
FMalien, etwa XVIII M. P. von. Equi 
'Tuticus, südóstl. von Luceria: jetzt ἢ 
je, in Capitanata. Aecani, orum, Pli 
IH, 11.; Inscript. bey Gruter. 

Aeclanum, i, Anton. Itin.; Inserig 
b. Gruter. ; Aeculanum, i, Aixovli 
vov, Ptol; Appian. Civil. I; Eclanut 
'Tab. Pent. ; 4culanum, od. Acculi 
num, Cicer. Attic. XVI, epist. 2, w 
Andere aber Herculanium lescn wq 
len; St. der Hirpini, óstl. von Benevei 
tum; entweder jetzt. Fricenti, am ΤῊ 
paltà in Principato oltra, od. Eclan 
Aeculani, orum, Plin. HT, 11.; 4A4ccli 
nenses, ium, Inscript. b. Gruter, 

Aecculanums; cf. Aeclanum, 

Aedepsum, i, Plin.IV, 12, Aiümvpo 
Strab. 1; IX4 Aedipsum, Aidipo 
Ptol.; 4edepsus, ἄϊιδηψος, Steph : 5 
auf der Westscite der I. Euboea, nórd 
von Chalcis, mit warmen Bádern, Th εἰ 
mae Aedepsi; jetzt Dipso. 

Acdoessa; cf, Edessa in. Maced: 
nien. 

Aédonia, ae, Aróoviv , Soyla» 
Aédonis, Aródovig, Ptol.; Insel an d: 
Küste von Marmarica, unfern Paliuru 
der I. Creta gegenüber, 

Acdonis; i. q. Aedonia. 

Acdui, Caes, I, 81. VI, 12; Li 
V, 28. 31.; Tacit. Au. III, 43. 45, T 
25.; Mela JH, 2.; 4i9ovor, Ptol.; D 
Cass.; Emmnen. Rhet, ad Const. ; Stra 
IV; Edui Edovoi, Strab. IV; Plnta 
in Caes.; Hecdui, Plin. ; Volk in Gal 
Lugdun. (Celtica), zw. den Fl. Liger 
u. Arar, nach Strab. μεταξυ tov 4fovge 
καὶ του ἥραρσς, hiefs Fratres Roman 
rum, Zó:iqor Ρωμαίων, Plutar. in Ca 
sar. ; im heutigen Bourgogne u. Nive 
nois, 

Aedunum, i; Noviodunum; N 
vernum; Ebirnum; i, q. Ncbi 
mum; XNivodunus; Nivernis; cf. Novi 
dunum Aeduorum, 

Acga, Fl.in Phocis, fállt in den Sin 
Corinth. 

Aega; Vorgeb. in. Acolis, in d 
Nàáhe der Mund, des Caicus, Lesbos αὶ 
genüber. 

' Aega, ae, Strab. VIE; Aera 
arum, ἄιγαι, Strab. VIIIz Homer 

9, vers, 202.; Pausan. Achaj.; 25.; ἃ 
mit eincim Tempel dos Noptun in Acht 


Aega. 


Aegades. 


23 Aegilon. 


Prop., em Sinus Cerinth., an der Münd, sten punischén Krieg endigten; die heu- 


des Crarki, bew Aegira. 

Aegades; cf. Aezates. 

Aerac, arm, Plin. V, 27,; Lucan. 
HI, wers. 225.; Antom. dHtin; 4ιγαε, 
Pm*i: Nuph:; 4egeaec, ἄιγεαι, Dio 
ΚΕ 43.: degacae, Διγαιαι, Strab. 
. MV. ; St. auf der Rüste von Cilicia Cam- 

pe*t . am Sinus lssicus, nordóstl. von 
Maliws, Bajaezegenüber; vielleicht jetzt 
ἄτας im Nazslien. 

Aegac, arum, Plin. V, 930.; 4Aiyat, 
Sab. XIII; Seslax; Aegaeae, Αιγαιαι, 
Herodot ᾿ς 149.: St. in Acolis, am Ufer 
des Weerh. von Cumae, südwestl. von 
Crme. Aemesiae, "Tacit. An. H, 47.; 
Z4rcig, Herodot. 1. 37.; Polyb. V, 77.; 
Aricas, Xenoph, Rer. Graec. IV. 

Segac, arum, Atycet, Steph.; Strab, 
VHL: Homer. Hl. NX. vers. 21.; St. auf der 
Westkuste der E. Euboea,  nórdl. von 
— Anthedon in Bocotien gegen- 


Ὶ 


Jegace; cf. Aega. 
z 4egae Maccdoniae, dr Steph.; 
egzac, N de Kegib. cap. 2, Aiyat, 
Diodor. Sie. XVI, 93. XIX, 52. Aeg e, 
[p 16.; Aeg eac, Ἄιγεαι, Diod, 
in Ex t; Justin. VII, 1.; 4egaca, 
Age, ui: St. in Emathia, wahr- 
inl zw. Edessa u. dem Erigon; jetzt 
Ἠορίετπια. Μορίεπα. Justin. 1. c.; Cel- 
lar. u. Andere halten εἷς mit Edessa 
fur eine u. dieselbe. Stadt; Ptolemaeus 
aber trennt Edessa von Acgae; cf. Edes- 
μὰ. Jezacgduc, arum, Justin. 
4egaca; cf. Acgae Macedoniae, 
degaea, ae, Ptol.; St. in Mauret, 
.. Ew. Vescether τι. Taruda, südl, 
von Sitifi, 
Aegacac; cf. Aegao sc, Ciliciae. 
Aegaeae; cf. Acgac in Acolis, 
Aeg aeum, i5; cf. Mare Aegaeum. 
Áegalcon, i, Strab. Vlll; Geb, in 
ien, an dessen FufsePylus lag. 
Jegaleon, 'Thucyd. Il; Acgaleos, 
Sut. Ποῦ. XH, vers. 620.; Aegialc- 
25. i, Plin. IV, 7.; Geb. in Attica, der 
L Salamis gegenüber. 
Aeg am; cf. Cana. ' 
Áegara, Ptol; St. auf der Grenze 
vou Acolis n. Lydia, óstl. vgp Cyme. 
Aegátes, Corn. Nep. Hamilc. 1.; 
Liv XXI, 10. 41.; Flor. Hi, 2; Silius 
Y. vers. 61. IV, 79. VI, 684.; Aeg usae, 
διγουσαι, Polyb. I, 44.; Inseln an der 
Westküsie der I Sicilien, zw. Dreyanum 
5. Promont. Lilybaeum, nach Ptol.: Ae- 
ἔτ, Phorbantia τι. Hiera, woselbst 
4e Homer unter Cons. Catulus die 
, ini schlugcn, ἃ. so den er- 


figen aegatischen Inseln Tavagnana, 
Maretimo u. Levenszo. 

Aegre; οἵ. Aegae Macedoniae. 

Aeg eae; cf. Aegae Macedoniae, u. 
Aegae Ciliciae. 

Aegeis, Aryyic, Steph, ; Distrikt in 
Attica mit 16 Ortschaften. 

Aegesta; St, in Sicilien; cf. Acesfa. 

de oL ace, Anton. ltin.; Aegetaq, 
edit, .; Egeta, ae, Tab. Peut.; 
Eteta, Ετητα, Ptol.; Ort in Mocsia 
Super., XXI M. P. von Tanatis, 'Talia, 
an der Donau, unweit Pons "Trajani; 
vielleicht jetzt. Viteslau in Servien. 

Aegiac, δΔιγιαι, Pausan. ; wohlauch 
Augeae, ἄυγειαι, Homer.; Ort an 
der Küste von Laconica, 80 Stad. óstl, 
von Gythion, eben so weit südwestl. von 
Croceae. In der Nühe ein dem Noeptun 
geheiligter kl. See, 

Aegiale; kl. St. auf der I, Amorgus; 
jetzt Hiali. 

Aegialca, Aegialeia, Αιγιαλεια, 
Steph.; cf. Achaja. 

Acgialeus; οἵ, Aegaleon. 

Aegiali, orum, Διγιαλοι, Arrian.; 
Aigialon, i, Strab.; Homer.; A4igia- 
los, i; kl. St. der Heneti in Paphlago- 
nien, an der Küste des Pontus Euxin., 
südwestl. von Carambis. 

Aegialia, ae, Plin.; Insel unfern 
Aetolien. 

Aegialon; cf, Acgiali. m 

Acgialos, i, Pliu.; cf, Achaja. 

— i, Αιγιαλος, Steph.; cf, 
Aegiali. 

Aegidlus, i, Solin.; Berg in Attica. 

Aegída, ae, Plin. HI, 19.; Aeg i- 
dis Insula, Inscript. b. Gruter.;. — 
Justinopolis, is, im Mittelalter; kl. 
St. am Eingange des Sinus "Tergestin.; 
jetzt. Capo d Istria, Istria, Hauptst. dea 
Kónigr. lHllyrien. . 

Aegila, ae; Flecken in Laconica, 
mit cinem der Ceres geheiligten Tempel. 

Aegilia, Mela H, 7.; Plin. IV, 12; 
Aulam, Stephan.; A4cgyla, Λιγυλα, 
Dionys. Perieg.; kl. Insel im Mare Myr- 
toum, zw. Creta u, Cythera. 

Aegilia, ΔΑιγιλια, Stephan.; Bezirk 
in Attica, der I. Salamis gegenüberg 4ἐ- 
gilienscs , Avyiutig , Strab. 1X. : 

Aegilium, Plin. III, G.; Anton.Itin.; 
Egilium, Igilium, i, Mela H, 3.; 
Caesar. B. Civ. I, 84.; Rutil.1, 7.; Mar- 
tian, Capella; kl. Insel Giglio, an der 
Küste von Toscana, 90 Stad, von Cosa, 
nordóstl. von Corsica. 

Acgilon, i, Plin. nr, 16.; Avyilov 
Caprariía,ac, Martian. Capella; Plin. 


| Aegimorus, 


IH, 6.; Mela II, ?.; Rutil. I, vers. 489.; 
Solin. cap. 3.5 Καπραρια, Ptol; Ca- 
prasia, ae, Varro R. R. II, 8., Inscl 
nordwestl. von να, nordóstl. von Cor- 
sica; jetzt Capraja, mit vielen wilden 
Ziegen, dio ihr im um den Namen 
gaben. 

Aegimorus; cf. Aegimurus. 

Aegimurus, i, Liv. XXX, 24.; Iti- 
ner. Marit.; A4ryvuovgog, Strab. XVII; 
Aegimorus, Avyuiogog , Stephan. ; 4e- 
gimori Arac, Plin. V, 7.5 Arae, 
Virgil, Aen. E, vers. 108.; Insel an der 
Küste von Africa Propria, etwa XXX M. 
P. nachLiv., od. 230 Stad. nach Itin. Mar. 
von Carthago; jetzt Zowamoorc. 

Acg ina, ae, Ovid, Metam. VII, vers, 
412. ; Cicer. Offlc. III, 11.; Plin. IV, 12.; 
Liv. XLH, 16.; Mela. Aya, Pindar; 
Strab. VIII; Pausan. Corinth. cap. 29.; 
Aelian. Hist. Var. XII, 10.; Isocrat. Eva- 
gor.; Tzetz. ad Lycophr. Alex.; Atyiun, 
7$ , Dionys. Perieg. vers. 512.; Oenone, 
es, Plin. 1. ο.;: Owscvy, Pausan. L d.; 


Nonn. Dionys, ΧΗ], vers. 182.; 'Tzetzes. ἡ 


c. .; Oenopia, ac, Ovid. Metam. VII, 
vers. 472.; Myrmidonia; sporadische 
Inscl im Sinus Saronic., zw. Attica u. 
Argolis, Epidaurus gegenüber; jetzt En- 
gia, Ezina, Aina. Hier das Vaterland 
u. das Reich des Acacus. Aeginensis, e. 
Acginenses; Aegineta, ae, m. Cicer,; 
Acgincticus, i. q. Aeginensis, Plin.; A4e- 
ginetae, arum , Cicer. Offic. M. 11.; 4ι- 
γίφηται, Thucyd.; Myrmidones, Strab. — 
Aegina, ae, Cicer IV, epist. 5.; 
Strab. VII; St. auf der 1, Acgina. 
Aeginetes, ae, Αιγινητης, Steph.; 
Aiginetis, is, — — St. 
u. Fl. auf der Küste von Paphlagonien, 
südóstl. von Carambis. . 
Acginium, i, Plin. IV, 10.; Liv. 
XXXIlI, 15. XXXVI, 13. ; Strab. VII. ; St. 
nach Strab. in der Nàhc der Tymphaei M. ; 
nach Plin. in Pieria, u. nach Liv. in der 
Gegend von Phaleria und Gomphi, wahr- 
scheinl. in "Thessalia Hestiacotis, am 
. Fufse der 'Timphaei Montes, auf der 
Grenze von Epirus. 
Aeginon; cf. Aeginum. 
Aqgira, ac, Plin. IV, 5.3 Aiyiga, 
Stra VIE; Aiy&ge, Polyb. H, 41.; 
Stephan.; Ptol.; — 8c. 
Iloiig , Polyb. IV, 53.; Xilocastrum, 
i; in den frühesten Zeiten Hyperesia; 
St. in Achaja Propria, zw. Aegium u. Si- 
cyon, VlI Stad. vom M.; der heut. türk, 
Markifl. Xilocastro. Aegaei, orum, Strab.; 
“ον Acgirati, orum, Polyb. Einw. 
Aeg ira; cf. Lesbos. 
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Aegos Flumen. 


Aegíra, ae, Pausan. Ach. cap. 1 
Hafen in Achaja Propria, Xll Stad. : 
der St. Aegira. 

Aegircius, ij Aegyrcius, i; 
Gers, Giers, entspr. im Depart. der Ot 
'pyrenüen, unfern Lannemezan, τι. f 
unterhalb Lairac in die Garonne. 

Aegiroessa, ae, Herod. I, 1 
$t. in Aeolis (Asia Minor). 

Aegiros, i; St. auf der Ostküste 
I. Lesbos, zw. Mytilene u. Methymna 

Aeg issos, i, Ovid. Pont. I, opist. 
Αιϊγισσος, Porphyrogen. Il, th. L; ; 

issus, i, Ovid c. L; Aeg ysus, Ant 
tin.; auch wohl — in Vu 
Ovid.; St. an der Mündung der Do: 
in Moesia Infer., wo Darius einc Brü: 
schlug ; vielleicht der heutige Ort Tut 

Aegistena, orum, Αιγισϑενα, Pa 
Attic. 44.; Αιγισϑαινα, Pausan. 1. 
Aegosthena, orum, Αιγοσϑενα, S 
De St. in Megaris, nordwestl. τ 

 nordóstl. von Pagae. Aegost 
nienscs, Plin. IV, 1. 

Aegithallum, Αιγιϑαλλον, Diodo 
Αἰϊιγιϑαλον, Zonar. Tom. |]; 4e; 
tharsum, Αιγιθαρσον, Ptol.; Vorg« 
mit einem Castell in Sicilien, zw. Mot 
u. Drcpanum, . 

Aegitharsum; cf. Aegithallum. 

Acg itium, i, Avyitiov, Thucyd, Il 
St. in Aetolien, LXX Stad. vom Mee 

Aegitna; St. u. Hafen der Oxubii 
Gallia Narbon.; vielleicht heut. Tag 
Canes, Cannes, im Depart. Var, à 
mittellànd. M., unweit Antibes. 

— . i, Liv. XXXVIII, 30 
Tertull. I, 6.; Aegion, Plin. IV, 11 
ZAiyeov , Strab. IX; Polyb. H, 41.; Pax 
Ach. cap. 24.; ἡ Αιγιεων, sc. πολις, P 
lyb.IV , $1. ; eine der zwólf alten Haupt: 
in Achaja Propria unfern Athenae, bh 
rühmt als Versammlungsort der Abg 
ordneten des achüischen Bundes, u. ἃ 
Begrübnifsort seines Hauptes, des Ar 
tus; der jetzige Fostizza, V 
stidscha. ; 

Acglae, arum; St. Agla, qm F 
Gijarga, Kónigr. Fez. 

Aeglesburgus, i; Flecken Ailcsbi 
ry, an der Themsc, 2 M. südóstl. . vc 
Hukingham, 21 nórdl won Oxford , 
nordwostl. von London. 

Acgones, Avyovtg, Polyb. II, 17 
Volk in Gallia Cispad., vielleicht auf d« 
Küste des adriat. M. 

Aegos Flumen, inis, Plin, V, 1l. 
Nepos Lysand. cap. 4. Alcib. cap. 8. Οἱ 
noncap.1l.; 4cgos Potamos, Aiyo 
lloreuog, ov, Stephan.; ἄγος Ποταμοι 
Caprace Flumina, Diod. Sic. XI 
100. ; Plutar. Alcib.; Demosth. adv. Ári 


Aegosthena. 


w»€.; ἘΠ κα. St (ἥἐγος lITorauos, Ste- 
pham.. oi zzz γος Ποταμοι, '"Izetzes 
Chil H. wers. 8941.) im Chersonesus 
Τῆτας.. un Hellespont, wo die Lacedae- 
mwmer anter Lysander die Atbhenienser 
sshiuzem w. somit den peloponnes. Krieg 


Aegosthena; cf. Acgisthena. 


Acgusa, ae, A/ryovoa, Ptol.; Polyb. 
1. 65.. Yos! an der Westkuste von Sici- 
hen, ὅεί zu den Aegates, und heifst 
jetui Porezmang. 

Zceguss, ae, Plin. HE, 8.; Aethu- 
s&. ec, Plin. L c.: Δεϑουσα, Ptol; In- 


eel χὰ Africa Propria , nórdl. von Lapa- 
dusa. . 


Aezusac Insulae; cf. Acgates. 

Acgsla; cf. Aegilia. 

Ácgypsus; εἴ. Aegissus. , 

4egsptia Rura, Lucan. X, vers. 
S12. ; 1 q. Aegyptus. 

Aegupti Fluvius, Genes. XV, 18.; 
Namer. XXXIV, 5.; 2. Reg. XXIV, 7.; 
2 Chro. VM, £&.; Jesaia XXIII, 3. 
XXVII, 12; Josua XV, 1.5.41.: i.q. 
Nihs: mach Anderen JJVadi el Arisch an 
der Saderánze von Palaestina, bey Rhi- 
necolura. 

Aeggptus, i, Plin. V, 9. 11. 31.; 
VI, τ X, epist. 28; Mela I, 11.; ΠΙ, 
ἃ. Tar V, 6; Flor. IV, 11.; Amm. 

Marce. XXI, 20.; Nep. Agesil.; Sal- 
lost fezurth. 19.; Senec. Quaest. Nat. 
IV, 2.: Liv. XXXII, dL; — ἡ Aiyvz- 
rog, Ptol V, 16.; Strab. XVI. XVII; 
Arrian. Exped. Alex, 11; Polyb. V, 80.; 
Steph. ; Diod. Sic. 1, 90.. 60.; II, 48.; 
])]V, 1&: V, 535.; Aelian. hist. Animal, 
VH, 7; Theophr. hist. plant. IV, 8.; 
Hom. θά. 2. 351. 'Thucyd. I; Ptol. IV, 
5.: Herod. Il, 146.; ΠΙ, 97.; Philost. 
IH. 6.: Azathem. ΠΡΌ. : Peripl. Erythr. 
M.: Joseph. Antiq. II, 5.; V, 1. ; Eunap. 
Flotia. Sophist. Vit.; Lucian. Pseutom.; — 
Mazor, Mizraim, i.e. Acgyptus, 
Genes; Exod. ; Jesaia; Psalm.; Ezech.; — 
Eshab. Jesai. XXX, 31.; LI, 9.; Psalm. 
LXXXVH, 4.; Land im nordóstlichen 
Africa . ànzte óstl. an Arabia Potraea 
-. Sinus Arabic.; nórdl an Mare Inter- 
»um; westl. an. Libyae Nomos u. Libya 
joter.; südl an Aethiopia, wurde vom 
Ail befruchtet und in Thehais, Hep- 
tznomis und Delta cingetheilt. — Aegup- 
ἔδεισας, am, um, Plin. V , 9.; Avyvztiexos, 
Steph.; Aegyptiace, adv., Treb. Pall.; 
Aegyptii, Aiyvariot, Strab. XVil; aus. 
Arcad. cap. 9;; Diod. Sic. 1, 18.; Steph.; 
&eyl. Peripl.; Herod. IV, 168.; Acgup- 
ims, ἐς Cicer.; Acgyptius, a, um, Me- 
h1, 9.; Cicer.; St d 
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Aeli. 


Aegyptus Inforior, ἡ πατῶ zo 
Ptol.; Strab. XVII; 7 κατω pei id 
Strab. XVII; Sozom. IH, 22.; cf. Herod, 
II, 5.; Aristot. Meteorol. I, 14.; Dcita, 
ἢ “]ελτα; zw. der Theilung des Nil ἃ. 
dem Mare Internum ; hatte Alexandria 
zur Hauptstadt, u. erhielt in neucrer 
Zeit den Namen 4l - Bakri. 

— Media; Heptanomis, idis, 
'Emrevouig, Ptol. 1V, 5$.; ἡ Μεταξυ, 
Strab. XVII; zw. Hermopolis Magna u. 


der Theilung des Nil, nórdl. von Baby- 


lon; in unseren Tagen J/ostani. Hptst. 
Memphis. 

— Superior, 7 «vo χώρα, Strab. 
XVII ; vielleicht auch τὰ «vocata Avyvz- 
vov; — 'lIhebais, Omnfaig; — Pa- 
thros, Jesaia XI, 11.; Jerem. XLIV, 
1.; Ezech. XXX, 14.; cf. Genos. X, 14.; 
zw. — (Cataractes Minor, Bo- 
renice), u, Hermopolis Magna , auf be 
den Seiten des Nil; jetzt Al- Said. ΤᾺΣ. 
bae war Hptstadt. cf. Thebais. 

Aegyrcius; cf. Aegircius. 

Aegys; St. in Laconica, auf der 
Grenze von Arcadien. 

. Aegysus; cf. Aegissus. 

— ——— Is; St. in Assyrien, auf 
der Grenze von Meso ien, u. den 
beyden Ufern des Euphrat, lieferte dag 
Erdpech zur Erbauung der babylon. Mau- 
ern, u. heifst jetzt Hella, hiilla , im 
türk. Paschalik Bagdad. 

Aelana, ae, Plin. V, 11.; VI, 28.; 
Aila, ae, Atia, ας, Strab. XVI; — 
Ailana, Ailava, Stephan. ; — Ailas, 
ae, Ailag , Procop. Pers. I, 19.; — Ai- 
lath u. Ailah, Hieronym.; — Ela- 
na, ἡ Ελανα, Ptol. V, 7,; — Eilana, 
Ἐπλανη, Joseph. Antiq. VIII, 11.; — 
Klath, Deut. II, 8.2. Reg. XIV , 22.; 
XVI, 6.; λων, Διλαϑ, LXX; — ΕἸ οἱ ἃ, 
2. Chron. XXVI, 2.; VIII, 17; 1. "ee 
IX, 26.; — Hàia9, Joseph. Antiq. IX, 
19.; — Eila, ac; St. in Arabia Petraea, 
an der nordwestl. Spitze des Aelanites Sin., 
von wo aus Salomo HandelsschifTe - 
Ophir segeln liefs; jetzt Ailah. Elum 
Ελανοι, ὧν, Strab. XVI. * 

Aclaniticus Sinus; cf. Sinus Ae- 
lanites. ᾿ ᾿ 

Aelburgum, i; Alburgum; St, 
Alborg auf der Halhins. Jütland, 2 M. 
vom Meere, 6 nórdl. von Viborg. 

Aclctani, orum , nach Strab. III ge- 
meinschaftlicher Name der von 
bis zum lberus in Hispania Tarracon, 
wohnenden Vólkor: Contestani, Edeta- 
ni u. Ilercaones. 

Ae i ü St. in Arabia Felix, am Sin, Arab., 
nórdl. von Gasandi , westl. von N a; 
vielleicht jetzt Hali, iu Jemen, YXemen. 


Aegimorus, 


Soli. ap. E. eger, ἘΔ pr 
cap. 3.; tx , ; Ca- 
prasia, ae, Varro R. R. II, 8., Insel 
nordwestl von να, nordostl. von Cor- 
&ica; jetzt Capraja, mit vielen wilden 
Ziegen, dic ihr im Alterthum den Namen 
gaben. 

Aegimorus; cf. Aegimurus. 

Aegimurus, i, Liv. XXX, 24.; Iti- 
ner. Marit.; A4vyvpovgog , Strab. XVII; 
Aegimorus, Avyiuogog , Stephan. ; 4e- 
gimori Arac, Plin. V, 1.5 Arac, 
Virgil, Aen. J., vers. 108.; Insel an dec 
Küste von Africa Propria, etwa XXX M. 
P. nachLiv., od. 280Stad. nach Itin. Mar. 
von Carthago ; jetzt Zowamoore. 

Aeg ina, ac, Ovid, Metam. VII, vers. 
412. ; Cicer. Offic. TII, 11. ; Plin. IV, 12.; 
Liv. XLII, 16.; Mela. Aiyiwa, Pindar; 
Strab. VIIJ; Pausan. Corinth. cap. 29. ; 
Aelian. Hist. Var. XII, 10.5; Isocrat. Eva- 
gor.; 'Tzetz. ad Lycophr. Alex.; Atyiv7, 
7,5 , Dionys. Perieg. vers. $812. ; Oenone, 
es, Plin. L οὕ: 
Nonn. Dionys, XIII, vers. 182.5; 'T'zetzes. 
c. 5 Oenopia, ac, Ovid. Metam. VII, 
vers, 412.; πο μη νέα; sporadische 
Insel im Sinus Saronic., zw. Attica u. 
Argolis, Epidaurus gegenüber; jetzt En- 
gia, Egina, Aina. Hier das Vaterland 
u. das Reich des Aeacus. — Aeginensis, e. 
Acginenses; Aegineta, ae, m. Cicer,; 
Aecgincticus, i. q. Aeginensis, Plin.; Ae- 
ginctae, arum , Cicer. Offic. III. 11.; At- 
γίφηται, Thucyd. ; Myrmidones, Strab. — 

Aegina, ae, Cicer IV, epist. 5.; 
Strab. VIII; St. auf der I, Acgina. 

Acginetes, ae, Avywntng, Steph.; 
Aiginetis, is, Auiwimrig, Arrian.; St. 
u. Fl. auf der Küste von Papblagonien, 
südàóstl. von Carambis. 

Acginium, i, Plin. IV, 10.; Liv. 
XXXH, 15. XXXVI, 13.; Strab. VII. ; St. 
nach Strab. in der Nühe der Tymphaei M. ; 
nach Plin. in Pieria, u. nach Liv. in der 
Gegend von Phaleria und Gomphi, wahr- 


schcinl. in 'Thessalia Hestiacotis, am 
. Fufse der TTimphaei Montes, auf der 


- 


Grenze von Epirus. 
Acginon; cf. Aeginum. 
Aqgira, ac, Plin. IV, ὅ,; Ziyiga, 

Stra VH; Διγεερα, Polyb. Hi, M.; 

Stephan.; Ptol; — $c. 

Παλις, Polyb. IV, 53.; Xilocastrum, 

i; in den frühesten Zeiten Hyperesia; 

St. in Achaja Propria, zw. Aëcgium u. Si- 

cyon, ἘΠ Stad. vom M.; der heut. türk, 

Marlafl. Yitocastro. Aegaci, orum, Strab.; 

*eder 4egirati, orum, Wolyb. Einw. 
Aeg ira; cf. Lesbos. 
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wwovy, Pausan. L d.; 


Aegos Flumen, 


Aegíira, ae, Pausan, Ach. cap. 3 
Hafen in Achaja Propria, XII Stad. 1 
der St. Aegira, 

Acgircius, i; Aegyrcius, i5; | 
Gers, Giers, entspr. im Depart. der Ob 
pyrenüen, unfern Lannemezan, u. fi 
unterhalb Lairac in die Garonne. 

Aegiroessa, ae, Herod. 1, 14 
St. in Aeolis (Asia Minor). 

Aegiros, i; St. auf der Ostküste καὶ 
I. Lesbos, zw. Mytilene u. Methymma. 

Aeg issos, 1, Ovid. Pont. 1, epist. 
Αιγισσος, Porphyrogen. H, th. L; 4 

issus, i, Ovid c. L; 4egysus, Ant 

tin.; auch wohl 4egypsus, in Vul 

Ovid.; St. an der Mündung der Don 

in Moesia Infer., wo Darius eine Brüc 

schlug ; vielleicht der heutige Ort Tat: 

Aegistena, orum, AvyioO eva , Pax 
Attic. 44.; Διγισϑαινα, Pausan. l ε 
Aegosthena, orum, Avyooteva, St 

han.; St. in Megaris, nordwestl. τι 
egara, nordóstl. von Pagae. Acegosth 

nienscs , Plin. IV, 7. 

Aeg ithallum, AvyiQaAMov , Diodor 
Διγιϑαλον, Zonar. Tom. M; Aeg 
tharsum, Αιγιθαρσον, Ptol; Vorgel 
mit einem Castell in Sicilien, zw. Mot) 
u. Drcpanum, 
Acgitharsum; cf. Aegithallum. 

Acgitium, ἐς Διγιτιον, Thucyd, IIl 
St. in Aetolien, LXX Stad. vom Meer: 

Aegitna; St. u, Hafen der Oxubii i 
Gallia Narbon.; vielleicht heut. Tage 
Canes, Cannes , im Depart. Var, ài 
mittellánd. M., unweit Antibes. 

Acegium , i, Liv. XXXVIIE, 30, 
Tertull. I, 6.; Aegíon, Plin. IV, 12. 
Aiyioy , Strab. IX; Polyb. H, 41.; Pau: 
Ach. cap. 24.5; ἡ Awitov , sc. πολις, Po 
lyb.IV , 57. ; eine der zwólf alten Hauptst 
in Achaja Prapria unfern Athenae, hec 
rühmt als Versammlungsort der Abge 
ordneten des achüischen Bundes, u. αἱ 
Begrábnifsort seines Hauptes, des Ara 
tus; der jetzige Marktíl. Fostizza, Vi 
stidscha. « 

x egl * —— St. Agla, gm Fl 
ijarga, Kónigr. Fez. 
Aeglesburgus, i; Flecken Ailesbu. 

ry, an der Themse, 2 M. südóstL . vor 

Bukingham , nórdl. von Oxford , € 

nordwestl. von London. 

Acgones, Αιγωνες, Polyb. II, 11. 
Volk in Gallia Cispad., vielleicht auf dci 
Küste des adriat. M. 

Aegos Flumen, inis, Plin. V, 1l. 
Nepos Lysand. cap. 4. Alcib. cap. 8, Co- 
noncap.l.; 4cgos Potamos, 4iyos 
Iloreuog, ov, Stephan.; Aiyog Ποταμοι, 
Caprae Flumina, Diod. Sic. Ml, 
109.; Plutar. Alcib.; Demosth. adv. Ατὶ- 


Aegosthena. 


wee: Flu St (ἥιγος Ilorwuoi, Ste- 
phun. οἱ τῆς 4;yoc Ποταμοι, 'Izetzes 
Chi H. vers. .) àm Chersonesus 
δες. am Hellespont, wo die Lacedae- 
memr anter Lysander die Athenienser 
schiuren v. somit dcn peloponnes. Krieg 
eadizien. 

Aegosthena; cf. Accisthena. 

Acgusa. ac, A/cyovaa, Ptol.; Polyb. 
l. 60.. Ynse an der Westküste von Sici- 
Ben, gehórt zu den Aegates, und heifst 
get Farezuena. 

4cgusz, ace, Plin. HI, 8.; Aethu- 
sa. sc, Plin. l. ε.: “ἐεϑουσα, Ptol.; In- 
sel an Africa Propria, nórdl von Lapa- 
ἐπα. 

ÁAegusac Insulae; cf. Aegates. 

Argszla; cf. Aezilia. 

Acgupsus; cf. Aegissus. 

Acgyplia Rura, Lucan. X, vers. 
$12; ἃ q. Aegyptus. 

Aegypti Flurius, Genes. XV, 18.; 
Namer. XXXIV, 5.; 2. Reg. XXIV, 3.; 
2 Chros. VH, BS.; Jesaia XXIII, ὃ. 
XXVII, 12; Josua XV, 41.5.41.: i.q. 
Niss; sach Anderen Wadi el drisch an 
der Südzrünze von Palaestina, bey Rhi- 
noel ura. 

Aeggptus, ἃς. Plin. V, 9. 1. 31.; 
YI. un. X. epist. 28; Mela T, 11.; ΠΙ, 
ἃ. Tacit V, &:; Flor. IV, 11.; Amm. 

Mare. NX, 20.; Nep. Agesil; Sal- 
last. Juz 19.; Senec. Quaest. Nat. 
Jy, 2: Liv. NXXHIE, 4L; — ἡ Avyvz- 
rog, Ptol V, 16.; Strab. xvi. XVIl ; 
Arrian. Exped. Alex, Il; Polyb. V, 80.; 
Steph.; Diod. Sic. 1, 80.. 60.; IL, 48.; 
H.d&; V, 55. Aelian. hist. Animal. 
VH, 7.; Theophr. hist. plant. IV, 8.; 
Hom. 04. .4, .5 Thucyd. I; Ptol. IV, 
2.: Herod. Π. 146.; HI, 97.; Philost. 
iH. 6.: 4 em. ΠΡ. : Peripl. Erythr. 
M.: Joseph. Antiq. 1. 5.; V, 1. ; Eunap. 
Plotia. Sopbist. V it.; Lucian. Pseatom.; — 
Maszor, Micraim, i.e. Acgyptus, 
Genes; Exod. ; Jesaia; Psalm.; Ezech. ; — 
Nahab,. Jesai. XXX, 7.; LI, 9.; Psalm. 
LXXXVII, 4.; Land im nocdóstlichen 
África , ànzte óstl. an Arabia Petraea 
wv Sinus Arabic.; nordl an Mare Inter- 
mum; westl. an. Libyae Nomos τι. Libya 
Inter.; südLl an Acthiopia, wurde vom 
Aib befrnchtet und in Thebais, Hep- 
tznomis und Delta cingetheilt. — Zcgyp- 
acus, ας um, Plin. V, 9.; Ayvaticuos, 
Steph.; 4egyptiace, adw., Treh. Pall.; 
Aegyptii, Acyvzti0(, Strab. XVI; Paus. 
Arrad. cap. 9; Diod. Sic. I, 18.; Steph.; 
&evl. Peripl.; Herod. IV, 168.; Acgup- 
Hus, d£, Cicer. ; Acguptius, a, um, Me- 
l1, 9.; Cicer.; Stcph, ' 


27 


Aeli. 


Aegyptus Inferior, ἡ πατῶ 
Ptol. ; b. xvi; ἡ κατω peer, 
Strab. XVII; Sozom. I1, 23.; cf. Herod, 
H, 5.; Aristot. Meteorol. I, 14.; Dclta, 
ἡ dira; zw. der 'Theilung des Nil ἃ. 
em Mare Internum ; hatte Alexandria 
zur Hauptstadt, u. erhielt in neuerer 
Zeit den Namen ΑἹ - Bahri. 
— Media; ab, Aer eeu , idis, 
Emnrevouig, Ptol. IV, 5.; καὶ Μεταξυ, 
Strab. XVI; zw. Hermopolis Magna u. 


. der Theilung des Nil, nórdl. von Baby- 


lon; in unseren Tagen JFostani. Hptst. 
Memphis. 

— Superior, 7 «vo χώρα, Strab. 
XVII ; vielleicht auch τὰ ἀνώτατα Atyvz- 
Tov; — Tkhebais, Omnfaig; — Ρα- 
thros, Jesaia XI, 11.; Jerem. XLIV, 
1.; Ezech. XXX, 14.; cf. Genes. X, 14.; 
zw. Aethiopien, (Cataractes Minor, Bo- 
renicc), u, Hermopolis Magna, auf bey- 
den Seiten des Nil; jetzt A4i-Said. 'The- 
bae war Hptstadt. cf. Thebais. 

Aegyrcius; cf. Aegircius. 

Aegys; St. in Laconica, a&uf der 
Grenze von Arcadien. 

. 4egysus; — Α τὰ 

Aejopolis; Is; St. in Aseyrien, 
der du von Meso ien, u. den 
beyden Ufern des Euphrat, lieferte daa 
Erdpech zur Erbauung der babylon. Mau- 
ern, u. heifst jetzt Hella, Hilla, im 
türk. Paschalik Bagdad. 

Aelana, ae, Plin. V, 11.; VI, 28.; 
Aila, ae, Aga, eg, Strab. XVI; — 
Ailana, Ailava, Stephan. ; — Ailas, 
ae, Ailag , Procop. Pers. I, 19. ; — Ai- 
lath u. Ailah, Hieronym.; — Ela- 
na, ἡ Ἑλανα, Ptol. V, 7,; — Eilana, 
Euavp, Joseph. Antiq. VHI, 11.; — 
Elath, Deut. II, 8.; 2. Reg. XIV , 22.; 
XVI, 6.; 410v ,4i1a€ , LXX; — Eloth, 
2, Chron. XXVI, 2.; VIIf, 17; 1. Reg. 
JX, 26.; — Hia9, Joseph. Antiq. IX, 
19.; — Eila, ac; St. in Arabia Petraca, 
an der nordwestl, Spitze des Aelanites Sin., 
von wo aus Salomo Handelsschiffe »1 

», — 


Ophir segeln liefs; jetzt Ailah. Εἰ 
Eàavoi, ov, Strab. XVI. . 
Aclaniticus Sinus; cf. Sinus Ae- 
lanites. : 

Aelburgum, i; Alburgum; St, 
Alborg auf der Halbins. Jütland, 2 M. 
vom Meere, 6 nórdl. von Viborg. 

Aeletani, orum , nach Strab. III ge- 
meinschaftlicher Name der von Carthago 
bis zum Jberus in Hispania Tarracen, 
wohnenden Vólkor: Contestani, Edeta- 
ni u. Ilercaones. 

Aeli; St. in Arabia Folix, am Sin, Arab., 
nórdl. von Gasandi, westl. von Na a; 
vielleicht jetzt Hali, iu Jemen, Yemen. 


Aelia. 


Aelia; cf. Adrianopolís. ᾿ 
Aelia, Anton. Itin.; Aelia Capito- 


lina, Ulpian. lex I de Censib.; cf. Hie- 
rosolyma. 

— Adiana; cf. Azama. 

— Augustas cf. 'T'haena. 

— Capitolina; i. q. Hierosolyma. 

Aelii Pons, Notit. Imper.; Ort der 
Brigantes, unfern dcs Walles, welcher Bri- 
tannia Rom. von Barbara schied. Wahr- 
scheinlich vom K. Hadrian gegründet. 

Aceliopolis; i. q. Pelusium. 

Aelisari; Volk in Arabia Felix, an 
der südóstl. Küste des Sinus Arab. 

Aelium Municipium | Coclium 
Antonianum; cf. Celia. 

A4emathia, ae; i. q. Emathia. 

Aemilia, ae, Plin.; : Prov. zw. dem 
Po u. den Apenninen, die in einem Theile 
der hcut. Lombardei u. Romagna zu su- 
chen ist. 

— sc, Castra, Cell; Ptol; St. der 
Oretani, in Hispania Tatrac,, bcy Libi- 
$0sa. 

Aemiliana, s&c. Loca, Sueton.; Var- 
ro; Ort an Rom. 

Aemiliani Tropaeum; 
Fab. Max. Aemil. 'Tropaeum. 

Aemilianum, i; 4mmilbanum, i; 
^lilliadum, i; St. Milhaud am Tarn, 
pepart. Aveyron. 

Aemilia Via; cf. Strab. V; Land- 
strafse, die Aemilius Scaurus anlegte u. 
von Pisa über Luna nach Dertona führte. 

— Liv. XXXIX, 2; Martial III, 
epigr. 2; Landstr., die Aemilius Lepi- 
dus crbaute, u. von Placentia über Ho- 
nonia nach Ariminum ging. 

ÁAemincs; Hafen in Gallia Narbon. , 
wahrscheinlich óstl. vom heutigen Cassis. 

Aeminium, i, Plin.; Ptol; St. in 
Lusitanien, südóstl. von Talabriga, nórdl. 
vom Fl. Vacua; jetzt 4gueda, dsch. 
Beira. ci T 

AVminium, i; Fl. bey der St, εἰ 
Nomens, füllt in den Duero. 

Acminius; cf Minius. 

emodac, Mela; Plin.]IV, 6.; Emo- 

«e; Emudae; Emodes; Atm odes; 
eben bey den Alten bekannte, nordóstl. 
vun den Orcades licgende Inseln ; die heu- 
tigen Shetlands - o er Hitlands - Inscln. 

Aemona, ae, Plin. TH, 18. 25.; An- 
ton. {εἶπ τ Insc ript. b. Gruter. ; ; Emona, 
ae, Tab. Peut,; Inscript. b. Gruter.; 
Huova, Ptol.; Zosim. Y. 29.; Ema; 
Haema, Huy«, Herodian. vH, l.; auch 
vielleicht Colonta Tauriscorum : 
N:rah; — Labacum, i; Lubíana, 
ue; St. auf der Grenze von Pannonia Su- 
per., «dl. von Celeja; heut. Tages Lai- 
vach, hónigr. lliyrien. 


cf. Quint. 
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Aenianes, 


Aeminia, ae; Haemonia, ae, H 
rat.; i.q. Thessalia. emóünides, ae; 

'Thessalus. Aemonidae, Val Flac« 
J——— Aemünis , idis, f. d 

"'Thessalis Femina; Aemonius , a, 
—* bey Sil. X, 11. aber i. q. Thr 


— cc Nai St. Citta nuova, in 
schen Kroise 'Triest, am Mecrb. gl. X 
mens. 

A enare, es, Plin.; Insel im aegaeisc 
M., entw. unfern Lesbos, oder Samos. 

Aenádria, ae, Plin. HI, 6.; Mela ΕἸ 
7.; Liv. VIII, 22... Suet. August. c. 92 
ἄϊναρια, Appian. Civil; Inarime, Vir. 
Acn, IX, 716.; Ovid, Metam. XIV, M 
Sil. Ital. VIII, 541.; Statius 1I, 'saty 
2., vers. 76. ; Plin.; Biemer. : ; (εἰς Ac iore 
Pithecusa, Plin. Lc; Mel.l.d.; P 
thecusace, Liv. vni, 22; Ovid. M. 
tam. XIV, 88; Πιϑηκουσαι, Ptol. ; Stral 
V.; Πυϑηκουσσαι, Appian. Civil. Y; Αι 
neae Insula; Insel an. der Küste v6 
Campanien, südwestl. von Neapolis 1 
Cumae, wo Aencas zuerst gelandet habe 
goll; jetzt Ischia. 

Aenca; cf. Acnia. 

Aenesipasta, Strab. XVII; A4en« 
bippa, Ptol; Insel zw. Aegypten un 
Paraetonium, an der Küste des Nom« 
Libyae. 

Aencsippa; cf. Aenesipasta. 

Aenesisphyra, ae; iae d κα 
Ptol; Strab.; Hafen und Vorgeb. zw 
Apis u. Catabathmus, an der Küste dc 
Nomos Libyae. 

Acni Insula, Aiwov νησος, Ptol. 
Insel an der Ostküste des Sin. Arabic. 
südl. vom Sin. Aelanites, die jetzt Shau 
heifsen soll. 

Aenia, ae, Αιϊινεια, Strab. VI; He 
rod. VII, 125; Dion. Halic. I; Steph. 
Aenea, Liv. XNL,*4; XLIV, 10; Si; 
in Macedonien, südwestl. von 'Thessalo 
nica, nordwestl. von Antigonea, am Sin 
'Thermaic., die Aeneas auf seiner Fluch 
aus Troja gründete. — cf. Virg. Aen. 11] 
16. — Aeneates, Liv., Einw. Aiwtarns 
ov , Stephan. 

Aenia, ae; 2 Stüdte in Acarnanien 
unfern der Münd. des Achelous. 

Acniía, ae, han.; Eustath. 
Hom. 1]. B, vers. ΣΥΝ St. der Pirhes 
bii, auf der Grenze von Aetolien u. Thes. 
salien. 

Aenianes, um, Awioveg , Strab, IX 
Demosth.; Herod.; Xenoph. Cyr. I; Ste. 

han.; Volk, das Anlaugs am Sperchius 
im südl. Thessalien, wohnte, spüter, vor 
den Lapithen gedrüngt, zu den Aethice: 
kam, nach Piutar. Quaest. Graec. Mo. 
lossis besetgte, u. aluo in der Nachbarsch 


Aeni. 


der Loci Epi idii, Strab. TX; m. 
voa ————— 1; X; safe; vom 
θεοῖν abstammen wollte, u. im Ra- 
the der Amphictyonen eine Stimme hatte. 

Áezi Pons, tis, Anton, ltin.; Notit. 
her; 4d Enum, "Tab. 'Theodos.; 
Ürcaipons, tis; Oenipontum, i; 
Ürt rw. Noricum ἃ. Rhaetien, ran Inn; 
im unseren Tagen. Innsbruck , ruck , 
A iam Hier das Grabmal K. Maximi 
Van 1. 

Aenins; kl. FL in Dardania, (Asia 
Miser). entspr. sudl, vom Caresus, 

4rsaum, i, Plin. VI, 29.; Philo- 
tera, aee, Plin. l c.; φιελωτερα, Strab. 
MI; Philoterae Portus, qilortQag 
ἔπη, Pel; Philoteris, φιλωτερις, 
Swphaz.: Mela IHE, 8.; St. mit einem 
ven Ptelemarus ΕἸ. angelcgten, u. nach 
seiner Schwester benannten Hafen am Si- 
mus Arabie. in Aezmyptus Super.; nach 
Ptol zw. Myoshormus und Aeas Mons; 
mach Plin. zw. Arsinoe τι. Myoshormus; 
wahrscheinlich heut. Tages Kossir, 
Kozir, in der Prov. Said. 

Aiénnum, i, Mela III, 8; ein Vor- 
gb. in der Nàhe von Aennum in Aegyp- 
ἐπε 


Acnon, Aivor, Joann. III, 23.; Hie- 
τοῦ; Ennon; Ort des Stam, Manasse 
in Samari!, uach Euseb. u. Hieron, 8 
Meilen südl. von Scythopolis, nórdl. von 
Corea, in der Gegend du Einfl. des Ja- 
boc in den Jordan, wo Johannes taufte; 
nach Büsching der heutige Ort Ain Ca- 
rem. bey dcm Kloster des heil. Johannes, 
unweit Bethlehem. 

Aenona, ae, Plin.; Aivioya , Ptol.; 
Aenona Cicitas Pasini, Plin,; St. 
in Liburniemn, sudóstl von Jadera; jetzt 
Nona, anf εἶπον I. im Golfo di Venezia. 

4«nos, i, Melall, 2; Plin. IV, 11; 
Awog, ov, VH, 57; Polyb. V, 
$4: Steph.: tar. Cat. Utic.; Homer.; 
Aecnus, i, Liv. NXXI, 16; Absynthum, 
Sweph.; St. in Thracien, an der Münd, 
des Hecbrus, von den Cymaci erbaut, Sa- 
methrace gegenüber; jetzt Enos, westl. 
ven Constantinopel 4Aenei, orum, Aiwttot, 
Liv. XXXI, 31; Aenü, Atwioi:, Plutar. 
Lc; Aenius, a, um, Awiog, Steph. 

Aenos, i, Aivog, Strab. X; Apollon. 
Schol. ad lib. H, vers, 297.; Hesiod.; 

auf der Insel Cephallenia, wo Jupi- 
ter Áenesius einen Tempel hatte. 

Aenus; cf. Aenos, 

Aenus, i, Tacit. Hist. IIT, 5; Germ, 
98; 4,vog, Ptol. H, 14; Oen-s, i, An- 
ten. ltiner.;. Fl. zw. Noricum u. Vindeli- 
cen oder Rbhaetien; in unscren Tagen 

is, entspr. auf dem Berge Lungin im 
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Aepea. 


Canton Graubündtenm, durchst. 'Tyrol n. 
Baiern, αἰ. füllt bey Passau in die Donau, 
Aeólia, ae,Plin. V, 90; 4eólis, idis, 
Plin. 1. c.; Nep. Miltiad. 3.; Melal, 18; Liv. 
XXXVII, 8; 4:04:68 , ἐδος, Steph.; Strab. 
XII; Seylax; vielleicht auch. Mysia, 
Plin. τι. Mela l d.; Landsch. in Asia in- 
tra Halyn, umíafste in ihrer weitesten 
Ausdehnung das westl. Mysien, ganz 
Troas, die Küste des Hellespont bis zur 
Propontis, u. bestand aus Colonieen der 
von den Heracliden aus dcm Peloponnes 
vertricbenen Aeolier. 4cóles, wm, Strab. 
X; Thucyd. ΠῚ; Cicer.; Acolii, Mela I, 
18; Vellej. 1, 4; Herod. I, 149.  4eo- 
licus, a, unt, Quintil.; 4:021x09, Strab. 
XIII; Aeglius, a, um, Horat.; Ovid. 

Acólia, ae, Plin.; eine aus sieben 
Inseln bestehende Gegend bey Sicilien. 

Aeólia,ae, Virg. Aen. IIl, 416. ; Ho- 
mer.; i. q. Strongyle, in wclcher Aeolus, 
Kónig der Winde, seinen Sitz hatte. 

Aeóliae, arum, Plin. III, 9; A4co- 
li Insulae, ai Αιολου νησοι, Strab. 
VI; Aeólídes, um, cf. Diod, IV; — 
Hephaestiades, Plin. ΠῚ, 9.; Lipa- 
rac, Liv; Liparaeorum Insulae, 
Plin. l, c. & Διπαραίων vncot, Strab. 
Vl; u. ὧς “επαρεων vngot , Strab.; V ul- 
caniae, Plin.d.l.; Plotae; Πλαγκται,. 
Homer. ; Inscin nórdl, vonSicilicü , westl. 
von Italien, nach Mela l. c. Lipara, Oste- 
odes, Heraclea, Didyme, Phoenicnsa, 
Hiera, Strongyle; — nach Plin. u. Diod. 
V, 7: Lipara, Didyme, Phoenicusa, 
Hiera, Strongyle, Ericusa, u, Evony- 
mos ; die heutigen Liparíischen Inscln. 

Acoli Insulac; cf, Acoliae. 

Aeolis; cf, Aeolia. ſAeolis, idis, f. 
adj., Ovid. — sc. terra, Liv. 

Acolis, idis, Apollod. 1, 7; 'Thuc.; 
i. q. Thessalia, 

Acpéa, ac, Plutar. Vit. Solon.; Ste- 
han.; — Soli, orum, Zolo:, Ptol.; 
trab.; Scylax; Plutar.;: Soloe, orum, 

Plin. V, 31; St. auf der nórdl. Küste der 
Insel Cyprus, zw. den Vorgeb. Callinusa 
τι. Crommyon, welche vom Kónig Philo- 
eyprus, auf Anrathen des Solon, in der 
Nühe seiner früher bewohnten St. , Aepca, 
in καλον πέδιον, cf. Plutar., aufgebaut, 
nach diesem Gesetzgeber benannt, Cy- 
prii u. zum Solon hingezogene Athenien- 
ser aufnahm, deren Sprache, durch den 
Umgang mit den Eingebornen verdorben, 
zum Soloecismus, σολοικισμος, Veran- 
lassung gab; jetzt Solia. 

Aepéa, ae, Acpeia, ae, Διπεια, 
Paus. Messen. cap. 34.; Hom. ἢ, a. v. 
149.: St. in Messenien, am Sin. Asinae- 
us, Thuriates od. Coronaeus, deren Na- 
me Sirab. VIII. auf "Auria, Paus. Mess. 


Aepolium, 


alie auf Corone übertrügt. Agramemnon 
h sie mit 6 andern St. u. s. 
"Tochter dem Achilles. 

Aepólium, i, Plin.; Αἰιπολιον; St. 
in Sarmatia Enurop., vielleicht nordóstl. 
vom Ausílusse der Donau. 

Acpy, yos, Aiuxv, τὰς τὰν St. in 
Messenien, nach Polyb. IV, 17. u. Strab, 
Ín Triphilia. 

Aequu, ue; Ficus Aequensis, 
Aquensis; Kl. St. Fico Aequensis, 
od, di Sorrento, in Terra di Lavoro. 

Aequabona, ae; St. in Lusitanien, 
an der Münd. des Tajo, Oljipro gegen- 
über. 

Aequani, orum, Δικανοι, Dion. Ha- 
lic, XI; Appian.; Aequi, Liv. H, 90. 
39. 48, ΠῚ, 4. 10. 30. IV, 29.; Eutrop; 
Flor. 1, 1L; Z4ixot, Strab.; Aixovoi, 
Strab.; 4ixo& ol A4cuxioi, Diod, Sic, 
XIV, extrem.; AixovixAor, ἃ. AtovixAos, 
Ptol; 4Aequicóla gens, Virg. Aen. 
VH, vers, 447,; Aequicólus, i, Ovid. 
Fast. HI, vers, 98.; A4equicólae, arum, 
Liv.; 4equieili, Suet. Vitell. cap. 1.; 
Aequiculani, Plin. III, 12.; Volk, 
das von den Sabini abstammte, u. zw. 
den Marsi u, Latini, auf der Ostgrenze 
von Latium, am Anio, wohnte. Acqui- 
€us, a, um, Liv. ΠῚ, 4.; kKcicylanus, 


i. q. Aequiculanus, Frontin.; u, Aequicu- 
lus, Silius VIII, vers, 910. m 
Aequi; 
Aequicolae; 
Aequicoli; cf. Aequani, 


Aequicoluss 

Aequiculani; 

A4cquimolium, i; dequimaelium 
i; Ort in Rom, in der Nühe des Ca- 
pitolium, 

Acquinoctíum, i, Anton. lKtin.; be- 
festigter Ort in Paunouia Nuper., zw 
Vindobona u. Carnuntum; vielleicht der 
heutige Marktü, Fischamend , Fischa- 
mund, am kinílusse der Fischa in die 
Donau, 

Acquolesima, de; Agesina, Plin. 
IV, 19.; Engulisma, Cell.; Engo- 
lisma; Iculisma; Auson. Epist. XV 
ad Tetrad.; Inculsima; viellcchtauch 
Raiiastum, Ratiatum, Ptol; St. 
der Santones in Gallia Aquitan.; jetzt 
Angouleme, MHptort des Dep. der Cha- 
rente. Agesinatcs, Plin, V, ; Enculis- 
menses; Í[culismenses. 

Aequog Tuscum, Plin, ; i. q. Mare 
Tuscum, ᾿ 

Aequum, i, Aixovov, PtoL; Colo- 
nia 4c 


quensis, luscript. b. Gruter. ; 
Ort in Dalmatien. 


30 Aéria, 

Aequum Falíscum; Colonia F 
lisca; Colonia Junonía, Front 
de Colon. Tusciae; Falerii, oru: 
Liv. V, 10. 27. X, 14 XXI, 1 
Varro LL. IV, 22.; Solin; «so 
Strab. V.; Zonar.; — Falerium, 
Qeltoiov, Strab. V, edit. Casaub.; Di 
nys. Halic. I; auch vielleicht Falisc 
Solin.; St. der Falisci in Etrurien, i 
der Tiber, óstl. von Tarquinii; heutig 
Tages entw. Castellana, Civita Cast« 
lana, kl.St. in der Deleg. Viterbo, od 
Falari. Falísci, orum, Liv.V, 8. 260.; ' 
49. Eutrop. I, 18.; Frontin. de Colon 
Virgil. Aen. VII, v. 695.5; Φαλισκο 
Strab. V; Zonar. 

Aera, ae; Aerea, ac; St. Air, 4j 
auf der südwestl, Küste von Schottlan 
Prov. Air, 10 M. südwestl. von Edi: 
burg. 

Aerae, Agar, Ptol.; Volk in Car: 
mania Vera, an der Grenze von Persis. 

Acrea, ac; cf. Aera. 

Aerci Montes; i. q. Haerei. 

Acrcus, i; Fl. Ayrin Schottland, be 
der St. Air. 

Aéria, ae, Asgie, Strab. IV.; Pli 
JI, 4.; Fasio, St, der Cavares in Ga 
lia Narbon.; wahrscheinl. Faíson, i1 
Dep. Vaucluse, am Ouveze, mit rón 
Alterthümern. 

Aecriía, ae; Steph.; Gellius; i. q. A« 
gyptus. 

Aéria, ae, Plin. Aethria, sc. Ir 
sula, Plin.; Chryse, od. Chrysa, Xe 
65, Eustath. ad Dionys.; Thasus, : 
Mela H, 1.; Θασος, - Herodot. H, 44. 
"Thueyd.; Strab. IX; Scylax; Dio Cas: 
XLVII.; Polyb. Excerpt. legat. IX. ἢ Mar« 
Heracl; cf. Apollod. IH, 1.; Diony: 
vers, 923.; Thassus, Plin. IV, 12. 
Θασσος, Steph.; T'halassia, Θαλασσιο 
Ptol. Hi, 9.; Insel desggegaeisch. M 
an der Küste von 'Thracien.  Thassi: 
Θαόδιοι, Münzen b. Harduin. τι. im bran 
denb, Cabinet; Thasium ἢ inum, Apulcj. 
Plin, XIV, 3.5; 'Thasiae Vites, Virgi 
Georr. H, v. 91.; Oivog Θασιος, Dc 
mosth. in Lacrit,; Thasius Lapis, Scnec 
epist. 86. 

Adecria; i q. Aethiopía. 

Aéria, ae, Plin.; Gellius; Creta 
ac, Virg. Aen, ΠῚ, 104, Eclog. I1; Senec 
Quacst. Nat. HI, 11.; Plin, IV, 12. 
XXXI, 4.; Solin. cap. 11.; Vibius Seq. 
bactant. Ἐς, 11.; Vellej.; Crete, Mel 
H, 7.; Horat. lib. 111, od. 23.; ἡ Kgz 
ty, Hom. Od. r, vers. 131.; y, 291. 
Strab, H; IX.; Scylax; Stephan.; Philo 
Birat, vit. Apollon, 1X , 11. ; Herodot, 11 


er 
.8 U. Cur ete; Cine 


Idaec, Diodor. , lie. 
sarh die Amkumit der — * 


heseus de Mino, 
— getódte Xu haben soll, u. ἐμ Gral 
des Jupiter a Inscl, eüdóst], von 
Larsnia. cbwestl von Rhodu, Welche 
τοῦ Currtrs, Telchines u. Idaei Dac- 
txl becsürrt, u. von E hadamanthus u. 
Mises ἴα e. blühenden Zastand erhoben 
wurde; heutiges Tages Candia. Cretren- 
sev. éem, Kgrrrg, ὧν, Paus Eliae, IL, 
J& Atte. cap. 13. Corinth. cap. 26.; cf. 
Plat im Lycurg.; Polyb. IV, $2; Cre- 
femsis, e, KQ7TixOG, Strab. XIV, init. — 

Atria, Agra , Steph.; cf. Africa, 

Acria, dria, — —* — 

Are am der Lys, ium . Pas de 
Calai., 2 M. eudostl. von δι Omer, 48 
vean Dunkerque. 

Acricusa, ac,  Ericusa, Plin, 
Πὶ|. 9.. Ericodes, Ερυκωδες, Diod, 
Sü&cul V, 7.; liparische Insel, an der 
mórdi Küste von Sicilien; heutiges Ta- 
ges entw. nach Mannert Lísca bianca; 
wder 4Llienda. τ 

Αξεταοπ, Hiernonym. ; A4:guov, LXX.; 
Yuseb.: cf. Hermon. 

Aeroe; Eroc; kl. Fl in Bocotien, 
— Cytheron, u. füllt in 


Jeropus,i, Liv. XXXH, 5.; Geb. 
zw. liilvris u. Epirus, bildete 
xmit derm Asnaus ein Thal, in wel- 
them der Acas, Aous flofs. 

Aerósa, ae, Fest.; i. q. Cyprus. 

Aergthia; Barlinguas; Londo- 
bris; kl Insel Berlenza an Portugal, 
Santarem über, 

Aessicus, ἐ; Fl in Troas, eníspr. 
anf dezm Ida. 

Aesar, Ovid.; Fl.inEtrurien, kómmt 
ven den Appenninen , heifstjetzt Serchio, 
u. GIIt an wcit Arno ins toscan. Meer, 4e- 
sereus, & , um , Ovid, 

Acsar; Esar,od. Eser, Ptol.; auch 
wohl Sape; St. auf der Insel Meroe, 
ürn , sudl. von Sacolche, 

Aecsaríisg Aesdrus, i, Liv. XXIV, 
ἃ MAcchos, Strab. VI. ; Schol. ad The- 


vers, 1189. ; Actor. 


ecrit. Idyll. IV, vers, 17.; Lycophr. vers. 
911; FL bey den Bruttii: in Graecia 


Magna; jetzt Esero in Calabria ultra, 
muündet unfern Cotronc, 

Aesculapié Nemos, τὸ Tov 46- 
xix: ἄλσος, Strab. XVi; Hain in 
Yhnice, unweit Leonis Oppidum. 


“1 


Aestia., 


mide ἐπῊ ἐ, Plin. V., 82.1 , 
Strab. ; XII.; Ptol; Hom. Il. 8; 
vers, 284, δ, vers. 91. μ, vers. 21.; ΕἸ. 
in Mysia Minor, bildete nach Homer 
dic Ostgrünze von Troas, kam vom Ida, 
u. ficl in Propontis; jetzt Satas- dere. 
Aesernía, ae, Cic.; Silius V, vers, 
; VIII, vere. 567. ; Anton. Itin.; A4e- 
sernia Colonia, Liv. epitom. 16. 73.; 
Front. de Col. ; Δισερνια, Strab, V.; St, 
der Samnites, am linken Ufer des Vol- 
turnus, nordwestl. von Bovianum, wurde 
im ersten pun. Kriege Colonie, u. heifst 
jetzt Isernia, Sergna (Prov. Molise). Aeser- 
nini, orum, Liv. XXIV, 16, XXVII, 
10.; Pliu. HI, 12.; JGernini, Plin. — 
Aeserninus, a, um, Cicer. 

Aesia; Oesia, ae; Fl. Oise, — . 
bey Fourneau de Sologne im Depart. der 
— u. füllt ὁ M. von Paris in die 

ine. 


Aesica; St. in Britannia Rom.; viel- 
leicht das heutige Dorf Nctterby, in 
Cumberlandshire, - 

Acsis, is, Liv, V, δῦ, 38.; Plin. III, 
14.; Silius tal, TII, v. 449. VHI, v. 
444.; ὁ Αισις ποταμος, Strab. V.; Fl. 
in Umbrien, schied die Senones Galli 
von Picenum, u. stürzte sich zw. Ancona 
u. Sena Gallica ins adrigt. Meer; jetzt 
KEsino. 

Aesis, Auig, Ptol; Aesium, i; 
Colonia Aesis, Inscript. ap. Gruter.; 
St. in Umbrien, auf der Grenze von Pi- 
cenum, unweit Ancona; heutiges Tages 
Jesí, am Esino. esinus, atis, Plin, 
Acsinátes , Plin. III, 14. 

Aesitae, Aiiroi, Ptol. V, 17.; Au- 
sitae, Αυσιται, mach Bochart; Volk 
zw. Rheganna u. Thcmma, im Lande: 
Uz, Ausitis (Arabia Deserta) 

Acsiums cf. Aesis, 

Aesius, i, Plin.; Fl. in Bithynien. 

Aesóla, ae, Ccll.; 4esála, Horat, 
lib. HI, od. 29,; A4esulum, Vellej. Pa- 
terc. lib. I, cap. 14.; St. in Latium, zw. 
Tibur u. Praeneste. Aesolani ,  Plin.; 
ÁAcsulanus, a, um, Liv. 

Aeson;. St. u. FL in Magnesia, 

4esona, Inscript; Jesona, ae, 
Cell.; Jessonia, Inscript. ap. Spon, in 
Miscell. Antiq.;. St. der Hlergetae in Hi- 
spania Tarrac., in der Nühe des Sico- 
ris, südwestl. von Orgia, nordóstl. vón 
llerda. Aesonensis u. Jessonensis, €, In- 
script. cit. 

Aesquiliue; cf. Esquiliae. : 

Aesthonias Acstia, ac; das russi- 
sche Gouvern. Ksthland, Hcval, greust 
un die Ostsee. Hauptst. Hevaul. 

Acstta; cf, Aesthonia. 


Aestii. 


Acstii, orum, 'Tacit. Germ. cap. 45.; 
Cassiod. V. ep. Var. 2.5 Acstyi? Volk 
on der Küste des Mare Suevicum (Ger- 
mania Transvistul.), Nachbarn der Gut- 
tones, war ein Zweig der Venedi; im 
heutigen Preussen u. Polen. 

Aestivae Insulae; Sommeriae 
Insulae; die nordamerican., 1527 von 
Joh. Bermudes entdeckt. Bermuden, Som- 
mer - Inseln. 
|. Aestraeum, i, od. Asterion, i, Liv. 

XL, 24.; St. in Paeonia, 

Aestracum, i, Ptol.; St. in Hlyris 
Graeca, zw. Lychnidus u. Albanopolis. 
Aestruei, orum, Ptol, 

Aestuaria; cf. Onoba. 

Aestuarium; St.in Hispania Baet., 
unfern Asta Regia. 

Aestuarium Abum; Moeerb. Hum- 
ber, zw. Yorkshire u. Lincolnshire. 

Aestuarium Oceani; i, q. Ostsee, 

Acstuarium St. Georgii; Sinus 
Sabrinae; Sabriana, ae, Σαβρια- 
ya, Ptol. II, 8.; Sinus St. Gcorgii; 
Manica Bristoliensis; Meerb. od, 
Canal von Bristol, am Einfl, der Severne 
ins irlaend. Mecr. 

Aestuarium Varae; Mcerb. Clyde- 
Fyrth , an der Westseite von Schottland, 
üstl. von der Insel Arron. 

Aestiji; cf. Aestii. 

Aesula; cf. Aesola, 

Aesulum; 1. q. Aesola, 

Aesymne, Homer.; St. in 'Thracien, 

Aesyros, Plin.; Fl. in Bithynien. 

Aetara; Aetare, Aag, Ptol.; 
Apari, Tab. Agathodaem.; St. in Re- 
gio Cirtesiorum (Numidia Masylorum), 
óstl, von Myraeum. 

Aethália, ae, Plin. III, 6.; 4:9a- 
Aie, Strab, H1; V; Stephan. ; Díod. Sic. 
JV; V, 13 ; Aristot. de Mirand,; 4:$a- 
4n, Ptol.; Iloa; Ilva, ac, Liv, XXX, 
29^ Mela II, 7.; Plin. HI, 6.; Virg. 
Aen. X, 113.; Silius Ital. VHI, 616.; 
gRicil. Numant. ; Solin.; Ἰλονα, Ptol.; 
Insel an Etrurien; jetzt Elba, Elva, darch 
den Canal von Piombino von Italien ge- 
trennt. Hier lebte Yom 4. Mai 1814 bis 
zum 26, Febr. 1815 Napoleon. 

Acthália, ae, Διϑαλια, Stephan; 
vielleicht auch Liv. XXXVII, 13.; i. q. 
Chios. 

Acthaloés, Ai€a20tig , Strab. X, St. 
u. kL Flufs in Mysia Major, in der Ge- 
gend der St. Hamaxitus. 

Acthea, Ai9ta5 St. in Messenien, auf 
der Grenze von Laconia;  4etheenses , 
49tug, Thucyd. 1, Einw, 

Aethería, Plin. VI, 930.; i.q. Ao- 
thiopia. : 
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Aetheriít, Aubiozeg Ai9moros , Ste 


JI; Volk ín Africa, gehórte zu den . 


thiopes. 

Aethices, um, Strab. VIT; Homné 
Stephan,; Hesych. ; Aethíci, Ai8x 
Volk in 'Thessalien, vielleicht. auf : 
Grenze von Epirus: nach Homer. u. Ste] 
am Pindus; nach Marsias ap. Steph. 2 
Athamania τι, T'ymphaea. 

Acethicia; Gegend der Aethices 
Thessalien. 

Aethiope, Plin. V, 31; i. q. Lesb 

Acthiopes, um, Plin. V, 390; V 
91; δεδιϑίοπες ὅδε ὑπὲρ διγυπτου, Αὶ 
thiopessupru Aegyptum, Dio Ca 
LIV; cf. Dionys. Perieg. vers. 218: 4 
seph. Antig. I, 7; Chusaei, Xovcaic 
Joseph. Antiq. l. c. ; 4i9:0zt9, LX? 
Hérodot.; Amos IX, 7; Abyssini 
Volk im südóstl. Africa, -— (Aethiopia s 
pra Aegyptum), leitete seinen Urspruz 
aus Arabien her, πὶ theilte sich nach Pli 
in viele einzelne Vólkerschaften ; die hei 
tigen Abyssinier. 

Acthiopes Anthrópóphdges, A3 
thropophagi; Volk in Africa, wah: 
scheinl. südl, vom Aequator, westl vo 
der Insel Menuthias, 

— Hesperii, Plin. VI, 30; Pto 
JV, 9.; viclleicht auch. Aethiopes 
Plin. V, 8; Mela I, 4; Strab. lI, pa 
90; cf. Homer. Hiad. «e, vers. 23; Vol 
in Libya Interior, auf der Südwestküste 
fast parallel mit den Gebirgen Mandra 
Ὁ, Caphas. 

— Hippophagi, ἃ em. IT, 10 
Volk in Airiba — der West 
küste, vielleicht unfern Hippodromos Ae 
thiopiae. 

-- Ichthyophagi, Ptol.; Volk i: 
Libya Interior, auf M Westküste, nórd1 
vom Aequator, 


— "Troglodytes; Volk auf der westT 
Küste des Sinus Arabicus, im heutigen 
Habex oder Habcsch. 

Aethiopia, ae, Justin. T, 2; ἡ 4ε- 
ϑιοπία, Strab. T, p. 59; Xenoph. Cy- 
rop. VIIT, pag. 233. 238; Cusch, Xovs, 
LXX; Cuschaca, 2. Reg. XIX, 9; Jc- 
saia XXXVIT, 9; XLIII, 8; XLV, 14; 
Habak. HT, 7; entweder Arabia Felix , 
eder nur e. Landschaft daselbst, wo 
der von Sanherib gefürchtete Tirhaka 
herrschte; jetzt vielleicht Jemen, Yemen, 
lángs der Kiste des rothen Meeres, bis 
zur Meerenge Bab- οἱ - Mandcb, — 4c- 
thiopes, Διϑιοπες, Strab. XV, p. 1012.; 
Herodot, "II, 94,; vielleicht 4idiostg 
«p nov ἀνατωλεων, Herodot. VIT, 70. ; 
Isidor, Origin, IX, 12; Homer. Odyss, 


Aethiopia. 


me, vers. 22.. Jerem. XII], 23.5; Numer. 
ἯΠ τι Z Chron. XXI, 16. ; cf, XIV, 9, 

Arthiepia,. ac, Senec. Quaest. Nat, 

IV. 2. Piis. V, 19; VI, 30.; Strab, 
XV: 4ethiopia Orientalis; Ac- 
táiepia supra deg uyptum,iiozia 
rrs;dvzrov, Herodot. B, 146.; Ptol.; 
Actheria, Plin. VE, 20.; Aériía, As- 
ei, Hessch., A4tlamtiía, Plin, c. 1, 
Cusch, Xovg, LXX.5 Genes. II, 13.; 
Esth. 1, 1l. ViIT, 9. X, 1.; Judith. I, 9.; 
Jesua XVI, 1 ; XE, 11.; XX,8— 5.; 
Yzech. XUX, 10.; XXX, 4.: Zeph. IT, 
12.: ΠῚ, 10.; J]erem. XIII, 22.; Ezech. 
IJ.106,Hiob XXVIII, 19,; Nah. III, 
9$: Palm LXVIII, 32.5 Abyssinia; 
Hzliessinia, ae; d in Africa, im 
Sümwesten des Sinus Arabic.; das heutige 
Konigr. 4»sssinicn , begrenzt im O. durch 
das rothe Meer, im N, durch Nubien, im 
W. éurch NXigritien τι, im S, durch die 
Kaderelüsder, Actkiops, Opis, Plin. V, 
Z.: διϑιοπες, Dio Cass. LIV.; Steph.; 
Aethipus, i; i. q. Aethiops, Lucil; 4c- 
thipiüss, me; f. Hieron.; Aethiopicus, 
€, vm. Plin.; Abgssinus; Habessinus. 

Aethiopia, 4ιϑιοπεα, Marcian. He- 
racieot.: Aethiopia Occidentalis, 
Plin. V, £: Landsch. auf der Westküste 
Áfricas, am atlant, Mecre. 

— Interior, ἡ ἐντὸς Αιϑιοπία, Ptol; 

.H, 109.; AMcthiopia Me- 

ἄτα; ia Alrica Interior, L. 20 — 40; 
Br. 19 — 135. 

Aethiopicus Sinus; Acthiopi- 
eum Mare; Aethiopíicus Oceanus, 
Plin.; Oceanus Meridionalis; das 
gethiopische Meer ; oft nur Meerbusen von 
Cuca, ein Theil des Occans unter dem 


A4cethonia, ae; Etona, ac; Flecken 
Ezton, Eton in Bukkinghamshire , an der 
Themse, Windsor über. 

Acthria, Plin. V , 01,; i. q. Rhodus, 

Acthria; cf. Tha«ns, 

Aethusa; cf. A 

Aetilia, ae; kl. Fl, Authie im franz, 
Depart. Pas de Calais, füllt 1] M. süd- 
westl, von Montreuil ins Mecr. 

Aetna, ge, Plin, IIT, 8.; Mela II, 
7.; Corn, er.; Virgil. Aen, III, vers, 
$39.; Ovid, Metam. XIII, 868,; XV, 340. 
Suus XIV, v. 67.; Valer. Flacc. II, v, 
35.; Oros, V, 12.; διτνα, Theorrit. 
Idyll I, v. 68.; Airvz, Diod, XIV, 838.; 
tí, Pindar; '"Thucyd.; Apollod, Bibl, I, 
&; Nonnm, Dionys. XIII, v. 318.: Berg 
&»f der Ostküsie der Insel Sicilien, war 
Wahneitz der Cyclopen, w, von Jupiter 
azf den Giguat Typhon gewülzt; daher 

πλεῖ den Dichteru die Erdcrechütterun- 
£*, wenn dieser nnter demselben sich 


Bircheff s. Wórterb. d. Erdk. 
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bewegte, n, das Sprichwortt Onus Aetna 
p der jetzige Aetna, Gibel, oder 
onte Gibello, im Val di Demona.  4et- 
naeus, a, um, Cicer, ; Ovid. ; Sueton. in 
Caligula, c. 51.5; Aitvoiog , Strab. 

Actna; i. q. Catana. 

Actna, ae, Anton, Itin, ; Tab. Peut.; 
Aetnensc Oppidum; cf, Steph.; Strab. 
VI; Diod. XI, 49. 76.5; Innesa, ae, 
Ιννησα, Strab. l. c, ; St. in Sicilien, am 
Fufse des Berges Aetna, nordósil. von 
Catana, Ι͂νησσαιοι, [nessenses, ium, Thu- 
cyd. VI. .Aetnensis, e, Cicer. 5 Aetnenses, 
οι ed Strab, VI, iis 

Actóla Urbs, Virgil; i. q, Arpi. 

Actóli, orum, Plin IV, 215.: Liv, 
XXVI, 24,; XXVII, 29.; XXVIII, 8. 
12. 85.; XXXI, 41.; XXXVIII, 6.; Au- 
rel. Victor; 4:iroAo:, Strab. IX; Polyb. 
IV, 65.; Volk in Aetolien, bestand aus 
mehreren Vólkerschaften, u. lebte von 
Seerüuberei, 


Aetólia, ae, XXXIII, 17.; XLIII, 


21.; Liv. XXXVI, 11. ; Varro LL. VI, 2.3 


Plin. IV, 2. 4. 12. ; ἡ Διτολια, Stephan.; 
"Thucyd. III ; Strab. X; Scholiast. ad Pin- 
dar. Olymp. od. X1; Polyb. IV, 63.; 
Landsch. in Graecia Propria, grünzte im 
O. an Locris, Doris u. Thessalien, im 
N. an Thessalien u. Epirus, im W. an 
Acarnanien, u. im S. àn den Eingan 
des Sinus Corinthiacus, u. bestand 
Strab. X aus: 

Aetolia Adjecta, Aitolua ἡ exix- 
τητος; — ernührte in den dichten Wál- 
dern den calydonischen Éber, u. soll 
jetzt Karle - Satzak heifsen. —detolicus, 
&, um, Flor. ll, 9.5 Strab. IX; Liv.; 
Aetolis, (dis, f. Ovid. ; Actolius, a, um, 
Ovid.; Actolus, a, um, Horat.; bey Sil 
aber i. q. Apulícus; — u. aus: 

Aetolia Antiqua, Διτωλιὰα ἡ μὲν 
gs, vom Achelous bis nach Calydou 

i". 


Aetuaticus Ficus; Flecken Ta- 
vetsch in der Schweiz. 

Ae z, Plin. IV, 11.; Inscl, oder Klippe 
zw. Tenos u. Chius, welche dem ae- 
pes Meere den Namen gocgeben ha- 

en soll. 

Acxóne; Flecken in Attica, auf der 
Küste , der Insel Salamis nüber. 
Acxónenses; AÁexoncs, Aibovsig, Strab. IX, 

Afas; Ort in Regio Syrtica (Africa 

ria). 

Prim ae , Plin. III, 8.5 V, 1. 10.; 
XH, 7.; Liv. XXIX, 3.3 XXX, 24.5; 
Mela I, 1, 8.; 11. 6. 7.; Sallust. Ju- 
—— cap. 17. 19.; Hirt. B. Alex. 14.j 

rosius 1. 2.; Tacit. VI, 12.; Cicer. pro 
leg. Manil. 


cap. 12,; Cic. in Pieon. cap. 
19.; Horat. i. 


od. 18.; Curt. IV, 4.; 


Africa. 


Butrop.; Vellej. I, 15.; Itiner. Marit.; ἡ 
Aigvg, Plato; Steph.; Polyb. II, 33.; 
Appian. Civil. IV; Strab. H1; XVI. ; Dio- 
nys. Perieg. v. 18.; Herodot. H, 16.; 
Hesychins; Aelian. Var. HI, 17.; Aga- 
themer. II, 2.; Pausan. Eliac. E, 25.; 
γη Ολυμπια, Terra Olympia, Ste- 
phan. χεανια, Occaniía, Steph.; Εσ- 
χατια,  Eschatia, oder Extrema, 
Steph.; 'Eoztow, Hesperia, Steph.; 
Kogvgm, Coryphe, Steph.; Ορτυγια, 
Ortygia, Steph.; Auucovig, Am mo- 
nis, loh: Ai9iozix, Aethiopia, 
Steph.; Κυρηνη, Cyrene, Steph.; Ogi- 
ουσα, Ophiusa, Steph.; Κηφηνια, 
Cephenia, Steph.; Atei, Méria, 
Steph.; — alles wohl nur Gegenden — ; 
ein von den Alten nur im Norden gekann- 
ter. Welttheil, der Aegypten, Libya, 
Marmarica, Cyrenaica, Regio Syrtica, 
Africa Minor, Numidien, Mauretanien, u. 
Aethiopien umfafste; zwischen dem $Si- 
nus Árabicus, Mare Internum ἃ. Atlan- 
ticum. 

Africa, Plia. V, 4.; Caesar. Civil. If, 
23. ; Cicero ; Plin. IX , epist. 33. ; Mela I, 
13.5; Africa Propría, Plin. 1. c. ; Mar- 
cian. Capella VI; Africa Vera, lsidor. 
Hispalensis ; Orig. XIV, 5.; M4frica 
Vetus, Dio Cess. XLIHI; Africa Car- 
thaginiensis, Cell; 4frica Mi- 
nor; Aqgixr, Ptol. IV, 8.; DioXXXVIII; 
cin durch die Rómer den Carthaginien- 
sern entrissener Theil in Africa; nach 
Plin. V, 4. die Gegenden zw. dem Tusca 
uw. der Syrtis Minor, also Zeugitana u. 
Hyzacium; mach Ptol IV, 3. zwischen 
Ampsaga u. Cyrenaica; demnach Numi- 
dien, Carthaginis u. Syrtica Regio; die 
heutigen Staaten Tünis u. "ripolis. Afri, 
Mel. 1, $.. Aggor, Dio Cass. XXXVII. 

— Interior, Plin. V, 4. 8.5 i. q. Li- 
bya Interior. 

— Nova, Dio Cass. XLIII; & q. Nu- 
midia. 

Aff ile, es. Front. de Colon.; St. det 
Hernici in. Latium, zw. Sublaqueum τι, 
Anagnia, A(ffillàmus, a, um, Inscript. 
lapid. 

Afflianus Mons, Inscript. ap. Hol- 
sten. ; Berg hey Tibur in Latium. 

Agabeni; Agubeni, Ptol. V. 17.; 
Volk in Arabia Deserta , unfern der Berge 
in Arabia Felix. 

Agac, arum; kl. Hafenst. in Cilicia 
Canipestris. e 

Agaga, ae; St. u. Kónigr, 4geg in 
Aethiloplen (ũdõstl. Africa). 3i 

Agamcde, Plin.; A4yaunódn, Steph.; 
St. auf der Insel Lesbos, unfern Pyrrha. 
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4gzamna, Ptol.; St. in Mesopoteumii 
am Einílusse dea Saocoras in deza 1] 
phrat; jetzt Kahem. 

Agamos; St. in Pontus (Asia Min: 
unweit Heraclea. 

Agana, ac; Pagana, ae; Isa s à 
St. Joannis; Insel Guaham: €2u« 
St. Johann; die grófste der Ladronc: 
Marianen-, oder Diebs-Inseln. Haup 
Agana. 

Ag dnippce, es, Virgil.; Plin. IV, 
Solin. cap. τὶ Quelle auf dem Berge ! 
licon in Boeotien, den Musen gelicil 
Aganippeus, adj., Propert.; A4ganip; 
idi, ἐν Qvid. Fast. V. 

Aganzaga, Ptol; Plin. edit. 11 
duin.; St. in Media Magna, in der 4 
gend von Rageia. 

Agar, Caes. B. Afric. 68. 19.5. Sit. 
Byzacium (Africa Propria), vielleicht : 
weit Zella, Zetta. 4ggaritanus, Not 
Vict. Vitens. ij 

Agara; St. in India intra Ganze 
&m südl. Ufer des Jomanes (Dschumnni 
nordwestl. von Palibothra, vielleicht ἢ 
den Phyllitae; heut. ''ages 4gra, Up 
der Prov. gl. N. in Industan, Hiudost 

Agari Urbs, Ayagov πολις, οἱ 
“Μργειρου zolig, Ptol.; 4rgari Urb 
Tab.; St. in India intra Gange, ἃ 
Sinus Argaricus; vielleicht jetzt frt 

ari. 
d Agarra, Ptol; St. in Susiana (P 
sia), in der Gegend von Susa. 

Agarscl; Ort in Provincia T'ripo 
tana (Africa) , am Sec Tritonis. 

A4gassa; St. in Pieria (Macedoniet 
«uf der Greuze von Thessalien. 

Agasus; Hafen in Apulien, in d 
Gegend von Promontorium Gargunum. 

Agatha, ae, Plin. HI, 4.; Mela! 
5.; Vibins Sequester;: 4g athe, Aya9 
Strab. IV ; Marcian, Heraclcot.; Dio Ca: 
XLI; viel!leichtauch Cy rta, Vibius Se 
St. der Volcae Tecto in Gallia Na 
honensis, an der Mündung des Arauri 
jetzt Agde im Depart. Herault, 84 Mei 
von Magrbonne.  4gathenses. 

Agatha, ae, L11,,10: Bla 
con, onis, Plin. HI, 5.5; kl. TYdfel an d: 
Küste von Gallia Narbonensis; heut. T: 
ges Brescon, der St. Agde nüber. 

———— Insuiue, Ptol.; 2k 
Inseln, an der Ostküste von Africa, west 
von Dioscoridis Insula. 

Agathonis Insula, Ptol.; vielleicl 
auch Topazos; Insel in Aegreton: a 
der westl, Küste des Sinus Arubicus. 

Agathopolis, is; Fanum Sanc 
tue Agathae; St. St. 4gata di Goti 
in der neapolit. Prov. Principuto ulterior: 


Agathos. - 


4zathes Dacmon; Bonus Genius; 
A4;cedocénasor, frathodaemon, onis, 
Pul: Marmus Fluvius, ὁμεγὰς Ι[Πο- 
Tuwes, Ptol; der westl Arm des Nil, 
strimte durch Heraclcoticum, oder Cano- 
piss O«timm ins Meer. 

4zathu Daemonos, sc. Insula, 
Strph.; Insel im Indicus Oceanus, nord- 
wesl vou dens Sindae ; vielleicht jetzt 
Karsicebar, die erofste der nicobarischen 
lasein, zm Kingange des bengalischen 
Mercrbasens, 

Arzstkzsssa, Plin.; i. q. Telos. 

dzatlkgrna, ae, Anton. Itiner.; Liv. 
XXVI. 40 ; Sit. Italic. XIV, vers. 250. ; 

“ἢ sm. Steph. ; 4gathyrnum, 
Piz. lil 8; —— Ptol.; 4γαϑυρ- 
δον Strab.: St. auf der Nordküste in Si- 
chen. rw. Tyndaris und Calacta, un- 
weit Aluntium. 

Agathsrsi, ἄγαϑυρσοι, Ptol.; He- 
rodot ; Saidas; Mcla Hl, 1. : Virgil. Ae- 
neid. IV, 136.; Amm. Marcel. XXXI, 5.; 
Hamazrobii, Mela II, 1.5 Volk in Sar- 
mata E . am Maris, in den frü- 
hesten Zeiten vielleicht im nórdl. Scythia 
intra luaum; besetzte das heutige Sie- 
benbürgen. 

Azaunum; cf. Acaunum. 

4ga:aga. Amm. Marcell; Gacza- 
£s, Ptol; Sc in Paropamisus (Persia). 

4£zb5atona; cf. Ecbatana. 

Agbera; £ghera, ac; M. St. F 
her, in dec irlandisch. Prov. Ulster, 18 
M. westt. von Brinburgh. 

fzbiensium Municipium; St. in 
Zeu-itana, unfern 'Tucca. 

4gdamiu, AyOcuisa, Socrat. hist. ec- 
de. VIE, 36.; Nicephor. NIV, 39; St. 
ia Phrygia Magma.  gdamicusis. 

Agdistis, AyÓigig, Pausan. Attic, 
rax 4: entweder identisch mit, oder 
doch in der Nahe von Dindymus, Ζινδυ- 
ξος, Strab. ΧΕ ; Nonn. Dionys.; Dincly- 
πὸ, erum, Vibius Sequest.; irae 
lib. II in Entrop. ; Virgil. IX , vers. 618.; 
disdena, cv, —1 Ἂς "y Di- 
—* Advuog, Ptol. V, 2.; Berg in 

sen, zoz sich von Phrygien bis nach 
Pessinns 


hin, war der Cybele geheiligt, 
ἀπ daher Angidistis, Ayyidisius , cf. Strab, 
ML u. Dindymene, 7; Ζιδυμηνη. cf. 
Sab. L. c., hiefs. Hier sammelten Deu- 
raàleon τι. Pyrrha nach der Sündfluth die 
Stine, welche, rückwürts geworfen, in 
Menschen sich verwandelten. 
4Agedincum, i; 4gedícum, Ayn- 
δικον, Ptol; 4gendicum, i, Caes. 
VL, extrem.; VI; Agendicum Se- 
*enu m, Luenem.; A/gredicum, /n- 
Un, Hiner.; auch Metropolis Seno- 
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Aggerhusium. 


niae, oder LugdunensisQuartae; 
Metropolis Civitas Senonum, 
Noti. Senoni, orum, Eutrop. X. 7.; 
Senones, um, Amm. Marcel. XV, 21; 
Hauptst. der Senones in Gallia Lugdu- 
nensis; jetzt Sens, im Dep. Yonne, am 
Einflusse der Vannes in die Yonne. — 
Senonensis, e. 

Agedunum; Acitodunum, i; St. 
der Lemovices in Gallia Aquitanica Pri- 
ma; heut. l'ages /Ahun, im Depart. Creu- 
se, um ΕἾ, dieses N., 14 M. südüstl. von 
Gueret, 6 nordwestl. von Limoges. 

Ageium, i; A4nisiacum; kl.franz. 
St. 4i, Ay, im Dep. u. unweit der Mar- 
ne, 1 s: uordóstl. von Epernay , 2] südl. 
von Rheims, 

Agelocum, i, Anton. Itin.; Seg e- 
locum; St. der Coritani in Br'tannia 
Rom., XIV M. P. von Lindum; jetzt ent- 
weder Idicton, od. Litilcborough. 
Agendicum; cf. Agedincum. 

genno, onis; A4gennum, i, Aus, 
epist. 24.5 Tab, Peut. ; Hieronym.; A- 
pum Anton. ltin. ; Ptol.; Nitio- 

rigum, i; Civitas Aginnensi- 
um; St. der Nitiobriges in Gallia Aquit. 
Secunda, an der Garumna; jetzt Agen, 
im Deypart. des Lot ἃ. der Garonne, wo 
Carl. M. den heidnischen, in Africa herr- 
schenden, Kónig Aigolnndus schlug, u. 
Joseph Scalinger geboren wurde. Agin- 
nensis, e. 

Agcrana Vallis; das Agerenthal, 
Gerenthal, im schweiz. Canton Wallis, 
durch welches der Elan strómt. 

Agerentéía; cf. Acherontia. 

Ager Marianus; St. Maria 
auf ;ütland , im Stifte Aarhuus, — * 
riagerfiort. 

Agesina; cf. Aequolesima. " 

Agesinates; Volk in Gallia Aquit., 
südóstl. von der Loire. '' | 

A4geta; cf. Acgeta. 

Agger, ro zoua, Strab, XVII. ; cf. 
Pharos, in Aegypten. 

Agger Chabriae, ἃ zofoiov χα- 
c£, Strab. XVI; Chabriac Castra, 
lin. V, 12.5 Ort in Aegyptus Infer., nahe 

bey Pelusium, 

Aggeres Alpini, Virgil; i, q. Al- 


4ggerGandavensis, Lünem.; Ca- 
taracta Gandavensis; St. u. Festung 
Sas van Gend, auf der Insel Tholen, 
Prov. Zeeland. 

Aggerhusia Praefectura; Ag- 
gerhusius Commitatus ;  Regie- 
rungsbez. Chrístiania, od. Aggerhuus, 
in Norwegen. 

Aggerhusium; St. Aggoerhyus, iu 
Norwegen. 

3 * 


Ággeripontum, 


Aggeripontum; St. Thomasbrdck, 
Thamesbrück, "Ihingsbrüch, im preals. 
Regierungsbez. Erluct, an der Unstrut, 
1 St. von Langensalza. 

Ag hcra; cf. Agbera. 

Agialus, i; Ort in Paphlagonien, 
auf der Küste. 

Agidus, i, ἡ Ἄγιδος, u. auch wohl 
ἡ Nayiog, Strab.; St. auf der Insel Cy- 
prus, unfern Aphzodisium. 

Ag inis; Aphle, Plin.; Agorra, 
Ptol.; Ort in Susiana, etwa 12 M. süd- 
westl. von Susa. 

Aginna, Ptol.; St. in Iberia (Asia), 
an der Grenze von Colchis. 

Aginnum, cf. Agenno, Agcarum. 

Agino; Agnius,i; Euneno; Fl. 4a 
in Artois, fliesst bey St. Omer vorbey, u. 
füllt unweit Gravelines ins Meer. , 

Agiria, ac; St. der Celtiberes in 
Hispan. 'Tarracon., südóstl von Bilbi- 


lis. 

Ag isimba, ae; Agizimba, 15 

— in Aethiopien, südl. vom "Ae- 
uator, nordóstl. von den Aethiopes An- 

diae ophagi, wahrscheinl. jetzt: Asben 

in Nigritien, mit der St. Agadcs. 

. Agla; kl. St. in Palüstina,. auf dem 

Wege von Eleutheropolis nach Gaza. 

Agmundeshamum; | Amersha- 
mum, i; Fl. Amersham in der Grafsch, 
Buckingham, in England.: 

Agna, ac, Ptol.; Fl. in Mauretania 
Tingitana. 

Agni Cornu, ἄγνου κερας, Strab. 
XVH; Vorgeb. im Delta, zw. Bolbiti- 
num u. Sebennyticum Ostium, 

Agniadcllum; Dorf Agnadel, 1 M. 
südóüstl. von Caésano, u. 4 M. nordóstl. 
von Mailand, im Gebiete von Cremona, 
wo am 14. Mai 1509 Ludwig XH. dic 
Venelianer, Ὁ. 1705 am 16. Aug. der 
rig von Vendome den Prinzen Éugen 

ug. 
. Agnos; Ort in Attica, wo die Pflan- 
ze Agnus castus in Menge wuchs, ". 

Agogme, Plin.; St. auf der Grenze 
von iopien u. Aegyptus Superior. 

Agora, ae, Ayooc, Scyl.; Herodot. 
ἯΙ, 58. ; St. auf Chersonesus Thracino, 
nordóstl. von Gallipolis, durch welche 
Xerxes mit scinem Heere, im Feldzuge 
gegen Griechenland , marschirte. 

Agoranis, is, Arrian. Indic. cap. 
4.; Fl in Indien, zw. Mago u. Omalis, 
füllt in den Ganges. 

Agorum, i; kl St. Agora in der 
venetian. Prov. Belluno, 9 M. von Fel- 
tre 


: Agotius, i; Flufs /gout; cf. Acu- 
us, 
Agra, Plin.; St in. Acolis. 
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Agrimum. 


Agrn, Ptol.; St. in Susiana, 

Agradatus, Ptol.; i, q. Cyrus. 

Agrae, arvm, Plin. IV, 6.5 S: 
Arcadien. 

Agraci, oim, Ptol. V, 17.5 o 
Agaraei, Agareni; Volk in Ara 
Deserta, westl. von den Aesitae, das vi 
leicht von Agar, Hagar, Mutter de. 
macl, den Namen führte. 

Agragantinum Emporium; 
Agrigentinorum Emporium. 

Agrágas; cf. Acragas. 

Agramontium, i; kl St. Ae: 
mont in Catalonien, 5 M. von Lerida. 

Agranum, i, Plin.; St. in Chalda: 
an einem Canal des Euphrat. 

Agredicum; cf. Agedincum, 

Agrei, orum, Plin. VI, 28.; Volk 
Arabia Felix, zw. den Atramitae u. H 
meritae. 

Agri, orum, Strab.; Volk am Pal 
Maeotis, Nachbarn der 'Toreatae. 

Agria, ae; St. Erlau, Eger, Jag. 
in der ungar. Gespannsch. Hevesch, à 


FL Erlau, τὰ M. nordóstl. von Ofen. 
Agria; Fl. Erlau, füllt 3 M. untc 


halb der genannten St. in die Theifs. 

Agrianes, ὁ ἥγριανης, Herode 
JV, 90.; kl. Fl. in Thracien, vercini, 
sich mit dem Hebrus. 

Agrianes; Volk in Paeonia (Thr; 
cien). 

Agriaspac, Curtius VII, 3.5 “τ΄ 
aspac, “ριασπαι, Arrian. III, 27, 
Arimaspi, Diodor. XVII, 81.5; Evc; 

eiae, Curt. VII, 3.5 Plin. VI, 23. 
B eornm. Arrian. IV, 6.; Strab. XV, 
Diodor. XVIH, 6.; wahrscheinl, auc! 
Zariaspae, Plin.l.c.; Volk in Dran 
ginna, führte dem Cyrus u. seinem Hec 
re in der Wüste Lcbensmittel zu, un. 
erhiclt aus Dankbarkeit von ihm Freyhei 
von Abgaben u. den Namen Evergetae. 

Agriaspe; Ariaspe, Ptol.; Haupt 
st. der Evergetae in Drangiana, unwei 
des Berges Becius. 

Agri Decumates, Tacit. German 
29.; Gegend zw. der Lahn, dem Rheir 
τι. dem Main, wo sich die Rómer früh« 
nicderlicfscn. 

Agrigentinorum — Emporitm, 
Axgayavrivov ἐμποριον, Ptol.; ro ἔσχε. 
vétor, Strab.; Hafen der St. Agrigen- 
tum in Sicilien. 

Agrigentum, Polyb. X, 215; Eu. 
trop.; cf. Acragas. 

Agrilium, i; Ptol.; St. in Bithyni- 
en, südóstl. von Nicaea. 

Agrimum, i; Dorf Agrím, in Con 
— t (Irland), wo Kónig Wilhelm III. 
im J. 1692 seinen Schwiegervater Jacob 
Il. schlug. 


Agrinium. 


Agrisivm, Ayocv:ow , Polyb. V, 7.; 
—— Aetelienm, unfern des Fl. Ache- 
4rrifphági, orum, Plin.; Volk in 


4griephagi, Cellar. HI, 23; 12; 
Velk i» India intra. Gangem, Nachbarn 
der Parayiotae. 

Agrippesses, Plin.; V, 32.5; Volk 
s Buühvries, im der Nühe der Julio- 
polac., 

Agripperum; à. q. Anthedon. 

Azripp:a s; cf. Anthedon. 

4grigpina, ac, "Jab. Theodos.; 
Amm Mareli. XV, 21.; Mgrippina 
Civitas, Anton. tia.; Colonia 
4gzrippina, Anton. ltin.; Münze des 
Mero; Colonia Agripina, Venant. 
Fortun. ΠῚ carm. 13.: Colonia 4grip- 
pinal5iorum, Munze des Claudius; 
Colonia 4gzrippinensis, Sucton.; 
Tacit. XI, 27.; in. IV, 17.5 "Tacit. 
histor. cap. 91.; Aygimmivmvoig, 50. 
Colenig, PtoL; Oppidum Ubiorum, 
Tscit. Annal. I, 36. £u, 24.5; vielleicht 
auch {τα Lbiorum; cf. Bonna.; St. 
der Ubii Transducti in Gallia Belgica, 
wohin ippina, 'Tochter des Germa- 
micus, w. Gattin des Claudius Augustus, 
&e hier gcboren war, eine Colonie füh- 
re» πεῖς heutiges Tages Có ig der. 
preuíis. Prov. Julich - Cleve- . Ge- 

burtsort des Malers Peter Paul Hubens, 

der 1639 starb. Coloniensis, e. 

Agzrippinac Praetorium, Tab. 
Peuting.; Ortam Rhein, bey den Ba- 
tavi. 

Adzrippinenses, ium, Tacit. Hi- 
stor. IV, 28; .[cap. 28.; i. 4. 
Lbii. 

Mgris, Ptol; St. in Carmania, zw. 
dem Vorgebirge Carpella u. der Münd. 
des Sarus, od. zw. Carthapis u. Com.- 


Agrizala, AygitaAa, Ptol; St. in 


bcy den Tectosagos. 
Agroira, Aygougm; cL Attalea; 
Atzalia. 


Agropolis, is; Novemarchia, 
a. 8t j ——— Maros - Vasarhely, 
Marktstadt, am Maros od. Marosch, in 
Sirbenburgen. 

Aguarum Provincia; Hamag a- 
:itarum Provincia; Landsch. Agu- 
zm, in Südamerica, zw. Peru, Popayan 
ἃ, dem. Amazonenflussc. | 

Aguilaria, ac; St. Aguilar, im 
span. Kkonigr. Navarra. 

Aguilaria Campestris; St. Agu- 
Ver del Campo, d'inestrillas, im span. 
Masizr. AM. - C.-tilien, etwa $9 M. westl. 

"wa Ursprunge des Ebro. 
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Ahusia. 


i 

Agunium, i, Plin. 8, 21.; Ayovy- 
zov, Ptol. H, 14.5 A4guntus, i. f., 
Venant. Fortunat. de Martin. IV.; Paul. 
Diacon. Langoh. IHE, 13.; Indía, In- 
tica; eine kl. St. in Noricum, unch 
Andern in Hhátien, nordwestl. von Juli- 
um Carnicin; der hentige Flecken /n- 
nichen, an der Drau, in 'T'yrol. 

Agurium; cf. Agyrium. 

Aguvium, i, Tab. Pcut.; Iguvi- 
um, Caes. Civil. I, 12.5; Silius VIII, 
vers 459. Eugubium; Inginium; 
St. in Umbria cis Apenninum, war Mu- 
nicipium, u. heift jetzt Eugubio od. Gub- 
bio, in der püpstl. Delegat. Urbino. Igu- 
vini , m * Caes. c. 1. ; Inscript. 
ap. Gruter. ; Iguvinates, Cicer. pro Balbo 
cap. 20. 

Agygre; Insel im Sinus Gangeticus, 
au den óstl. Mündungen des Ganges. 
x gyl α; cf. Caere, Agyllinus, a, um, 


Agyllina Urbs , VirgiL; L q. 
Azylla. , 3 


Agyrium, i, Cicer.5 Civitas 
Ag yriensis, Cicer. d.1.; Agyrena, 
Áyvgnva., Ayvouva , — Stephan.; 
Agurium, Anton. Liner.; .yovQiov, 
Ptol.; 4rgyrion, ἄργυριον, io- 
dor. Sicul. I, 4.; St, am Symacthus 
(Jaretta), in Sicilien, Gehnrisort des 
Diodor. Siculus; jetzt St. Filippa 
d'Argiro, Intend. Catania. Agyrinensis, 
is, Cic.; Ayvgivaios, Münzen; Ayvgi- 
αιοι, Diodor. XIV, 96.; A4gyrinenses, 
Cic.; Agyrinus, i; L,q. Agyrinensis 3 
Agyrini, Plin. 

Ag ythyrna; St. im Nordwesten der. 
Insc! Sicilien, 

Ahala; iOhola, Ezech. XXIII, 4. 
5. 96. 441.5 cf. XVI, 46.; i. q. Samaria. 

Ahaliba; Oholiba, Ezech. XXIII. 
4. 11. 22. 36. 41; i, q. Hierosolyma. 

Aharna, ac, Liy.; St. in Etrurien. 

Ahava; 4heva, Esra VHI, 15, 21. 
91,; Flufs in Assyrien, vielleicht i. q. 
Adiabas, A4digbg, Amm. Marcell, 
XXIII, 6, 

Ahelab; Ahalab, Vulgat.; Judíc. 
I, 31., St. des Sjammes Aschor, in Ga- 
lilaea. 

Aheloth, Hieronym. ; i. q, Aelana. 

Ahiman; Stamm der Enaki!er in Pa- 
laestina jenseit des Jordan, leitete s. 
Ursprung von Ahiman, Sohn Enak s ab, 
Num. XIH, 23. . wurde von Caleb mit 
Sesai u. Thabmgi vertrieben, u. vom St, 
Juda, cf, Judic. I, 10. gescblagen. 

Ahmetha; cf. Echatana. 

Ahusia, ac; Ahusa, ae; schwed. 
Seest, 4hus, Aui; Landsch. Blekin- 
gen. 


Ai. 


Ai, Jerem. XLIX, 8.: St. 1n Amoni- 
tis, vielleicht südl. von Rabbath- Am- 
mon (Philadelphia). 

Ai, Josua VII, 2. 4. 8, VIII, 1. 9-12, 
18..21. sq.; Esra IH, 28.; Nehem. VII, 
32.3 Aiv«, ac, Joseph. Antiq. V, 1.; 
Ayyct, Gens. XH, 8. XII, 35 Aj a, 
Nehem. X1, 81.; 4jath, Jesaia X, 28. 


- J'e« oder l'a, LXX. ; Gai, Hieronym,; 


Hai, Vulgat,, St. des Stammes Benja- 
min in Judaca, óstl, von Bethel, westl. 
von Jericho, 6 M. nórdl, von Hierosoly- 
ma, welche, von den lIsraeliten unter 
Josua zerstórt, zur Zeit des Es:a u. 7-e- 
hemia wieder aufgebaut war, nach Eu- 
seb. τι, Hieronym. aber in Asche lag. 
Ainatae, Αἴναται, Joseph. Antiq. V, 1. 

Ai; Aji; Volk inIndien, auf der heu- 


' tigen Küste Malabar. 


ΝΣ 


Aiánia, ac; Küste A in Africa, 
auf welcher die Kónigr. Adel, Adea, Ma- 
gadoxo, u. die Republ. von Brava lie- 


gen. 

Aicha, ae; kl. St, Aichach, ich, 
im baier. Oberdonaukreise , am FL. Par, 
9 M. nordwestl. von München. 

Aichstadium, i; 4dreatum; Au- 
rcaíum; Alcimoenum; 4lcimunnis, 
Alla Nariísca; Dryopolis; St. 
AMichstádt, Aichstat, Eichstádt, an. der 
Altmühl im baier. Regenkreise, 2 M. 
nórdl. von Neuburg u. p von N ürn- 
berg. Hier war um 7140 St. Willibald 
Bischoff. ᾿ 

Aiguillionum, i; kl. St. Aiguil- 
lon im franz. Depart. u. am Zusammen- 
flusse des Lot n. der Garonne, 8 M. nord- 
westl. von Agen. 

Aila, Aia, Steph.; Ata, eg, Strab. 
XV1.5; cf. Aelana, 

Ailana, Αιλανα, Steph.; i. q. Ae- 
lana. 

Ailas, ae, Ailag, Procop. Bell. Pers. 
L, 19.; i. q. Aelana. 

Ailath, Hieronym.5 Klath, 2. Reg. 
XIV, 22.; Deuter, H, 8.5; Eloth, 2. 
Paralip. XXVI, 2.; cf. Aelana, 

Ain, Numer, XXXIV, 11.5 ἐπὶ πη- 

ας, LXX; die Quelle dea Jordan bey 

aneas; wahrscheinlicher nach Hiero- 
nym.: Daphne, Antiochia Kpi - Daph- 
ncs. Daher: Contra fontem Daphnin, 
Vulgat. 

Ain, Josuu XV, 92. XIX, 7.3 1. 
Chron. IV, 32; Hieronym.; vielleicht 
Kn-HRimmon, Numer. XI, 29.; St, in 
Judaea, südwestl, von Ilebron. 

4Aineda, ae; MHerrsch. u. Schlofa 
Ainód , im illyr. Kreise, an der Gurk. 

Aipolis, is, Δειπολις, lidor. Cha- 


rac. ; St. in Babylonia, XVI Schoca. von 
Izannesopolis, 
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Alabater. 


Air iacum, i; Flecken Aíry lm fra: 
Depart. Yonne. 

Aisacus, i; Atagis, Cellar. I, 
21.; ΕἸ. in Rháütien, "füllt in die Ets 
(Athesis). 

Ajacis 
Hellespont. 

Ajalon, Josua XIX, 42. XXI, 2: 
Judic. I, 353.5 1. Chron. VIII, 13.: 
Chron. XI, 10. XXVIII, 18.5; — 4:2« 
LXX.; Aii, Euseb.; Hiou, Josep! 
1&lo, Epiphan. haer. I], 1.; St. τι, ΤῊ 
(Vallis 4jalon, Josua X, 12), in Juda« 
zw. Bethsemes u. Thimna, nach Eusc 
$8 Mill. ὅθι}. von Bethel, unfern Rama. 

Ajalon, Judic. XII, 12.; St. d 
Stammes Sebulon in Galilaea luferi« 
vielleicht südóstl. von Cana. 

Akadra; St. in Indien, die wah 
scheinl. im heut. Reiche Lao, Laos, 1 
suchen ist. 

Akrabattine; cf. Acrabattine. 

Akrabhbim; cf. Acrabbim. 

4la; Alena; Ola; St. Aalen, Ale 
Aulen, im würtemb. Jaxtkreise, δὶ 
Kocher, δὲ M. nordwestl. von Nórdlii 


Tumulus; in 'Troas ὁ 


n, 
de Aquilegia, ae; Flecken Mele: 
Aigle, im schweiz. Canton Waadt. 

Ala Nova, Anton. Itin.; Ortin Patr 
nonia Sparrior, zw. Vindobona u. Cai 
nuntum 

Aládba, ae, Plin.; ἡλαβα, Ptol.; Si 
in Celtiberia (Hispania 'l'arracon.). 

Alabanda, aec, Plin.; ἡλαβανδε 
ας, Strub.; Steph.; /flabanda, orn 
Liv, NN MIT, 18.; Juvenal. Satyr. IN 
vers. 70.; vieleicht i. q. jJntiochia a 
Macundrum ; St. in Carien, in der Nàh 
des Maeander, Alabandensis, c; flaban 
dicus, a, um, Plin.; ^Alabandinus, a 
wm, lsid.; Plin.; ^labandenus, a, wm 
Liv.3; Alabandus, a, um, Cic.; Alaban 
deis, AlaQavórng, Cic. I, epist. ὅδ. 
Alabandeni, Liv. XLV, 25.; /laband, 
Cic. Nat. Deor. HI, 15.; ἡλαβανὄεες 
sov, Münzen des Augustus τι. Clau 
dius. 

Alabandensis, sc. Conventus Juri. 
dicus, Plin, V, 29, 30.; ef. Alabanda. 

Alabanenses, ium, Plin. Hl, 3. 
Yolk oder Einw. der St. Alaba, wenr 
nicht dann Alabaenses, in Hispania Tar. 
racon. 

Alabastrorum Oppidum, Plin 
V, 9.5; ἥλαβαςρων, πολις, Ptol.; St. ir 
Thebais, odor Heptanomis; vwielleiohi 
unweit Acoris. . 

Alabastrus; Fl.in Troas,entspr. ani 
dem lda, 

Alabater, “λαβητηςΐ Ptol.; Ort, od, 
Vorgeh, auf der Grenze von Gedrosien 


Alabis, 


X περίρη, tl von Hormmza, Ar- 
mun, oer Hermupolis. 

Abu, i5, Sil 1t. XIV, vers. 228.; 
Áisios, exis, ALafev, Diodor. Sicul. 
Vj, &; &ephan.; cf. Vibius Sequest.; 
4ishus, i, ἄλαβος, ov. Plutarch. in 
Tinsl ; Piol.; Fl. in Sicilien, zw. Myla 
1. Meri, »órdl. von Syracusac. 

diekes, onis, ἡλαβων, Stephan.; 
S, am genannten Flusse. 

Álaies; 4llabona; lavona, 
Pul; & ét Vascones, in Hispania Tar- 
rxess, perdwestl, von Caesar Au- 
mia: valmcheinl. jetzt 4lagoa im Kà- 
Ice der Münd. des 

in . ὃ M. von Saragossa. 
diabes; ct, Alubis, 

Áiecároae; cf. Lotophagri. 

Aledalia, ae; Prov. Aladulie in der 
ἀραὶ Türley, zw. Kleinasien, dem mit- 
Vllnd. Meere u. Caramanien. 

Álatsus; cf. Alaunus, 

Álaeia, ae, λαισα, Strab. ; Ptol.; 
Ales, Aisev, Diodor. XIV, 17.; Ci- 
Ata⸗ Halesina, Cicer.; Halesa, 
Crer. in Verr. Il, 7.5; St. in Sicilien, 


$i, τοῦ is, westl. von Calac- 
ἰδ. Daesmus, m, wm, Cicer. l. c, ; So- 
lin. ez», ὃ. 


Alaesus, i, Solin, cap. 9.5. ALeu60g 
Inseriyt Gruter, ; — fena. 
Picus. Perg. veis. 500.; Halesus, 
quunel. S, ven, 268.5; Quelle bey der 

Aes, die ruhig rieselte, bey Fló- 
tempiel t hi stieg. 

4it£onia, Pausan. Lacon.; kl, St. auf 
"siu τοῦ Messenia u. Laconia, bey 

nes. 
íi eitensis, Alunensis Tractus; 
"iim; ehemalige franz, Provinz Au- 
"Laer wirdl, an Poiton, westl. ans 
ni —— u. óstl, an Saintonge; jetzt 
ὃ "ionge das Depart. der Nieder.- 


Δα! πεῖ: einige kl. im Sinus Arabi- 
nd * St. Adulis gegenũbor liegende 


—— Strab, VII; St. in 
edonien), die Strab, mit 
Simhara w.B i Hi : 
— ryanium : Abvgroncov IIo- 
—* enae, “λαλκομεναι, Pindar.; 
is : n ; Pausan. Bocot. cap. 83. ; 41 αἱ- 
erium, Δαλκομένεον, Stepban.; 
: Ti . in Boeotien, zw. Haliartus 
;, "Pinsium, in der Nühe dee Sees Co- 
"9 Minerva geboren seyn sollte. 
gs; M mena; St. auf der Insel As- 


Aaleomenium:; cf. Alalcomenae, 
alia, Aena, Herodot. V, 16; 
Xena, Ptol 4dleria, 60, 
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Alanus. 


Plin. III, 6.; Mela ; Anton. Itiner. ; Flo- 
rus ll, 2.5 Iuscript. ap. Sirmond.; Ka- 
A«g:g , Diodor. Sicul. V, 13.; Ουαλερια, 
Zonar. 'Fom. H; St. auf Corsica, nach 
Diodor. von den Phocenses gegründet, u. 
von Sulla nach Plin. u. Seneca cap. B. 
ad IIelviam zur Colonie erhoben, an der 
Mündung des Rotanus, XL, M. P. von 
Mariana; jetzt Aleria, 41 M. óstl. von 
Corte. 

Alalis, Ptol; Ort am Euphrat, io 
Palmyrene. (Syria). 

Alamanni, Eutrop.3 cf. Alemanni. 

A4lamelech, Josua XIX, 25.; St. des 
Stammes Ascher in Galilaea Superior, 
vielleicht óstl. von Helecath. 

— vie i, Liv, XXXVII, 15. ; Fl. 

Galatia, kómmt aus Phrygia Magna, 
u. fállt in den Sangarius. — 

Alandia; Insel Aland im baltischen 
Meere, zw. Schweden und Finnland, Abo 
gegenüber. 

Alanguera; Alangwerum; St. 
Aanguer in Estremadura, am Tago, 31. 
M, nordóstl. von Lissabon. 

Alüni, orun, Plin. IV, 12.; Am- 
mian, Marcell. XXII, 19.; XXIIT, 4.; 
Sueton. Vespas. cap. 2.; Martial. VM, 
epigr. 29.; Claudian. lib. 1 in Rufin. 
vers. 314; u. Bell. Getic. vers: 581; IV 
Consul. Honor. vers. 487.5; ἡλανοι, Jo- 
seph. Antiq. XVIII, 26.; Hell. Judaic. 
VIL, 29.5 Aievot Σκυϑαι, Ptol. VI, 14.; 
λαυνοι, Alauni, Ptol.; Volk, das aus 
Scythia intra Imaum nach Sarmatiu Eu- 
ropaea kam, in der Náhe des Don (Ta- 
nais), nórdl. vom Palns Maeotis, viel- 
leicht in den Gouv. Kursk u. Orel, sich 
niederliefs, zu Ende des ersten. Jahrh. 
durch die Pylae Caspiae nach Medien 
drang, hierauf nach Westen zog, bey 
Philippi in Macedonien den K. Gordian 
schlug, im Sten Jahrh. , durch die ITun- 
nen von den Ufern der Donau verjugt, 
mit den Sueven τι. Vandalen Gallien ἃ. 
Hispanien verwüstete, u. nun, hier von 
den Gothen, dort von dea Frauben aber 
geschlagen, aus der Geschichte als selbst- 
stándig vorschwindet, 

Alani, oder /flquni Montes; 
Alaunus Mons, Ptol. ; Gebirgein Sar- 
matia Europaea, südóstl. vua Mosoat , 
hing mit dem Canousus zusammen, ἃ. 
bildete vielleicht den waldaischen Berg- 
rücken, zw. dem Duieper uiid dem Don. 

Alania, ac, Orosius 1, 2.5 Wohn- 
sitze der Alanen in Sarmatia Europaea, 

ÁAlantia; St. 4lanches im franz, De- 
part. Cantal, 1 M. nordóstl. von Murat. . 

Alanus; Vl. Mlan in Cornwallis, rallt 
am Moorbusen von Bristol ins Moer. 
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Alara. 


. AMdlara; 4lera; 4llera; Fl. Aler. 
entspr. im Niedersachsen, durchstrümt 


Lüneburg, wird bey Zelle schiffbar, u. 
fallt unterhalb Verden in die Weser. 

Alares; Bewohner einiger Orte in 
Pannenien, welche róm, Soldaten seyn 
soliten. 

Alarinum; cf. Larinum. 

Alasi, Plin. V, $.; St. bey den Ga- 
ramantes in Libya, vielleicht südwestl. 
vom Gebirge Aer. 

Alata, Ptol.; St. im südl, Arabia De- 
serta, 

Alata, oder 4latta, Ptol. V; St. 
in Arabia Felix, auf der Küste des Sinus 
Persicus. 

Alata, Anton. ltiner.5 Aleta, 425- 
τα, Ptol, ; St. in Dalmatien , zw. Narona 
u. Scodra, auf dem Wege von Salona 
nach Dyrrachium, 

4lata Castra, πεερῶτον goatosre- 
δον, Ptol; Castra Pucllarum; 
Edinum; Edenburgum, Cellar.; 
Burgus Alatus ; Burgus Alarum, 
Cellar.; Ort in Caledonia, welchen die K. 
K. Hadrian u. Septim. Severus gründeten 
u, der vielleicht dem heutigen Kdinburg, 
Hanptst, in Schottland, entspricht, 

Alatríum, Liv.; ἄλετριον, Aletri- 
vm, Strabo; St. der Hernici, óstl. von 
Anagnia in Latium; jetzt Alatrí in Cain- 
pagna di Roma, ὃ M, südóstl. von Rom. 
Alatrinates, Liv. IX, 42. 43; Alctrinatca, 
Cicer.; 4letrienses , Plin, 

Alatta; cf. Alata. 

4launa, 'Tab. Peut. 4launium, 
Anton, Itiner, ; $t. der Unelli, Venelli in 
Gallia Lugdnnensis; nach Einigen jetzt 
Quimper, Quimper- Corentin , Cornouaille, 
Montagne sur Odet, St. im Depart. Fi- 
nisterre, am Zusammenfl, des Odet und 
Benaud; oder nach d'Anville: Moustiers 
d' Alonc. 

Alauna, Ptol; Ort der Damnii in 
Britannia Barbara, ästl. vom Meerbusen 
Glota. 

Alauni; cf. Alani, 

4dlaunium; cf. Alauna, 

Alaunus, CelL.5 Alaenus, 44λαι- 
vog, Ptol; Fl, in Britannia Romana ; 
* Alne, in Northumber]and, ſällt in die 

j'ordsee. 

4Alaunus Mons; cf, Alani, Alauni 
Montes, 

4Alavona, ac, Ptol; cf. Alabon, 

Alazia; Hauptst, der Alazanes, 

Alason, onis, Plin, VI, 10.; 4la- 
sonius, à Aicfoviog, Strab. ; vielleicht 
4bas, Dio Cass. ; Plutarch.; Fl. in Al- 
banien, entsprang auf dem Caucasus, 


sirómte wahrecheinlich boy den Alazo- 
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Alba: Augusta. 
nea, atürzte sich in den Cyrus u. trean 


Albanien von Iberien. 

Alazoemes; scyth, Volk, vielleic 
nordóstl. vom Pontas Euxinus, nach A. 
dern aber zw. den Flüss. Hypanis εἰ, " 
ras, in der Gegend der kl, russ. St, Bra 
la 


ww, 

Alba, ae; Fl, Aube, füllt in dieSein 

4diba, Aiga, Procop. Goth. H, 7 
St. in Picenum (Umbria). Albensis, 
Balbus in Limit. : 

Alba; Haupst. der Varduli in Hisp: 
nia Tarraconensis; jotzt Estclla, am Eg: 
im Kónigr. Navarra, 6 Meilen van Pau 


plonn. 
Alba; Albba Hulgarica; Alb 
Gracca, Cell.; Lünem.; Hauptst. Hei 


grad, Griechisch- Weifseuburg, in Ser 
vien, am Zusammenfílufs der Donau υ 
der Sau, 

Alba, ae; cf.Alba Fucentia, 

Alba, ac; Hclvac, arum; St. i 
Lwesitanien; die heut, Festung ἶνας 
Prov. Alentejo, 

Alba, ae, Flav. Vopisc, in Prob. cap 
18; “ἰδία; Albius, ἄλβιος, Ptol. 1 
11; hio Cass. LV, 1; Albis, is, Mela 
Plin. IV, 14; Vellej. Patercul. II, 106 
Tacit. Germ. 41; Annal. I, 59; XUI. 
sub fin. ; Scnec. Medca vers. 971 ; Sidon. 
Apollin, XXIII, vers. 244; Eutrop. ; Sue 
ton. August. c. 21; Yl in Germauien, 
hatte nach Tacit. seine Quelle bey den 
Hermnunduri, war Grenze der Züge dei 
Drusus u. "Tiberius, τι, heifst jetzt. Kibe, 
entspr. auf dem Hiesengebirge, an der 
bóhm. und schles, Grenze, wu. füllt 18 
Meilen nordwestl. von liamburg in die 
Nordsee, 

Alba; cf, Alba Longa. 

Alba, ac, Vopisc.; 4flpagovia; 4l- 


 pegovia; Alpes, Ptol. Alpes Sue- 


viae; vielleicht auch (pensis Pa- 
gus; Bergkette /flpen, der Abe, oder der 
Alp, rauhe Alp, lángs d. Grenzen Wuür- 
temberg's, 

— ad Fucinum Lacum; cf. Alba 
Fucentia, 

Alba, ac, Plin.; Aie, Ptol.; Teze- 
vus, i; Flu(s in Hispania Tarraconen- 
sis, zw. Blanda u. Emporia ; der heutige 
Jer, Prov.,Catalonien. . 

— dugia Naviscorum; Kloster 
W'eifsenau, bey Bischofsheim, im baicr. 
Untermainkreise, 

— Augusta; 4lbaugusta, Ptol.. 
Alba Helviorum, Plin.; Civitas 
Albensium, Notit. Gall.; Fivarium, 
Cell.; Hauptst, der Helvii (Albensey, in 
Gallia Narbonensis; jetzt entweder Fi- 
viers , im peer Ardeche, an dem ftho- 
ne; oder nach Harduin. 4íbe, 4ps Fl. 


Alba Bulgarica. “41 


is Depart Heranlt, 2 M. nordwestl. von 
Vwiers — Firaricusis, e. 

Alba Bsigarica; cf. A 

— Ceroitza; diba Julia; Api- 

Ism, i; dugusta Colonia A4pulen- 

sis, jp ap. Gruter.; Colonia 

ds mlenais, Inscript. L5 Ulpian.; Mu- 
sicipium fpulense; Municipium 

Aibse dugustae, oder Municipi- 

»m Apulum fag ustus, —— ap. 
Gruter.; Weifsenburgum, Cell.; St. 
im Dacen, dic von Julia Domna, Gattin 
des Severz;, u. Mutter des Marcus Au- 
relizs Astegin. Caracalla den Namen ha- 
bea soll ; jetz1 Albe Julie, Carlsberg, Mei- 
Jfexhuz. Fest. in Siebenbürgen , an der 
Mamech. $ M. óstL. von Hermannstadt. 
Apuiss, adj., Lucan. 

— Decilia; ΚΙ. St. inLigurien, nord- 
westl ven Vada Sabatia, sudwestl. von 
Asta, am Tanmarus. 

— Domizarum:; Kloster Frauenalb 
im Murzkreise des Grofsherzogth. Baden, 
um Fl. Alh. 

— Dominorum; würtemb. Marktfl, 

. im Schwarzwaldkreise, am 


— Fucentia, Anton. Itiner.; [iba 
Facentis, Inscript. ap. Gruter. ; Sosi- 
pater Charis.; 4lba, Silius Ital. VIII, 
ver 901.; 4lba ad Fucinum La- 
cum, Pun. H1, 13: Albba Marso- 
Tum; Stadt éer Marsi in Italien, nürdl. 
vom Lacz« Fucinaus, zw. Carseoli ἃ. Cer- 
fenmia, ward rom. Colonie, cf. Liv. X, 
incunt. ; Veliej. I, 14.; Appian, Hannibal., 
x. Agfentbaltsort der von den Rómern ge- 

menen Konige, namentlich 
des von Panlus Acmilius hesicgten Per- 
scus, K. von Macedonien; Jetzt Alba, óstl, 
vos Celane in Abruzzo ulteriore IL. Al- 
bemses, ngu, Plin. HI, 12.; Varro L. L. 
VII, 18.; Sosipat. Charis. Instit. Graec, 
Ll fbensis, Liv. XXVI, 45. 

— &raeca; cf. Alba, 

— Helviorum; cf. Alba Augusta. 

— [Ingaunorum; 4lbium Ingau- 
sum, Piin. III, 3. ; Varro ἢ. R. ἫΝ 9.5 
Albisgaunum, Tab. Peut.; Liner. 
Marit; Tacit. Hist. H, 15.5. Αλβιγγαυ- 
σον, Strab, IV; Albigaunum, Mela Il, 
4; Aigryavsov, Ptol; Albenga, Ciu- 
wr. dbbinga:; St. der Ingauni in Li- 
gurien; jetzt Abengue, Albienga, 11 M. 
*uwbwestl von Genua. Ingaum, lyyav- 
*«, ez, Strab. IV. — Albingauni Ligu- 
τες, Liv. XXIX, 5. 

— Julia; cf. Alba Carolina. 

— Longa, Liv. Epitom, 32.; 1, 3.; 

ἢ Aeneid. VI, vers. 366. ; Varro R. 

ΠΥ, 82. ; Alba, Varr. ἢ. R. Il, 4.; 

Propert. IV, eleg. L, vers. 30.; vielleicht 


Albaniae Portae. 


auch Liv. X, init. ; 4lbona, Itiner. Hie- 
rosolym. wohl verdorben; St. in Latium, 
südóstl. von Rom, die Ascanius, Sohn 
des Áencas, erbaute, u. "Tullus Hosti- 
lius zerstórte , cf. Liv. I, 83.; Strab. V; 
derheutige Ort Palazzolo. Albani, Einw. ἡ 
Liv.; Varro L. L. VII, 18.; Eutrop. I, 
4.; Sosipat. Charis. Inet. Graec. 1; Alba- 
nus, adj., Liv.; 'Tacit. XV, 43. 

Alba Mala; 4lbamarla; ΑἹ  ε- 
male, es; St. dumall, Albemarle im franz, 
Dep. der Unter - Seine, an der Bresle, 41 
M. südl. von Abbeville, $ von Amiens. 

A4lbamana; cf. Albiniana Castra. 

Alba Maris; Blandona; zerstórte 
St. Biograd im venetian. Dalmatien, 5 
Meilen westl. von Zara, war die alte Re- 
sidenz der Küónige von Croatien, u. hat 
noch einen Hafen, Namens Zara Vecchia. 

— Marsorum; cf, Alba Fucentia. 

Albana, Ptol; St. in Albanien, un- 
fern der Mündung des Albanus. 

Albäni; cf. Alba Longa. 

Albani, Ptol.; Volk in Illyris Grae- 
ca, auf der Grenze von Macedonien, bey 
der St. Albanopolis, 

Albani, orum, Eutrop. VI, 14,; VIII, 
8.; Plin.; Tacit, Hist. I, 6. ; Amm. Mar- 
cell. XXIII, 14.; ἄλβανοι, Strab.; Be- 
wohner von Albanien, 

Albania, ae, Plin, VI, 19. 13.5 Ju- 
stin.; ἡ ἄλβανων γωρα, Strab. XL; cf, 
Ptol. V, 12., Land in Asien, grenzte óstl. 
ans caspische Meer, nórdl. an den Cau- 
casus (Ceraunii M. nach Strab.) ; westl. 
an Iberien u. d, Fl. Cyrus, südl. an Ar- 
menien, Cyrus u. e. Árm des Araxes, 
hatte eigene Kónige bis auf Justinian, 
zur Hauptst. Cabalaca, u. umfafste theila 
das russische Georgicn mit den Provinzen 
Daghestan, am casp. Meere, u. Schir- 
wan, zw. d. genannten M. u, dem Cau- 
casus, theila gchórt es zum pers. Reiche. 

Albania, ae; Küstenland der curop. 
'Türkei, Prov. Arnaut Vilajeti, am adriat. 
τι. ionisch. Meere, begrünzt ästl. durch 
'Thessalien τι. Macedonien, nórdl. durch 
Bosnien u, Dalmatien, seüdl. durch Liva- 
dien. Hauptst. Durazzo; cf. Epirus. Al- 

anus , i; eres, ac. 

Albania, ac; St. in Chalonitis (Assy- 
ricn), südwestl. von Siazuros, auf der 
Westseite des Zagros Mons. 

Nova; 4lbania Colona; 
american. Festung Albani in New - Xork, 
am westl. Ufer des Hudson. 

Albaniae Portae, Pylac, dt 4λ- 
βανιαι Πυλαι, Ptol.; Porta Ferrea; 
Portae Ferrcae; einer der drei Püsse 
in Asien, die über den Caucasus nach 
Albanien führten , an der Münd. des Ca- 
sius ins casp. Meer die heutige St. Der- 


Albaniana. 


best, Dorband, in der russ. Prov. Dag- 
bestan. 

Albaniena; cf. Albiniana Castra. 

Albanium; Alba Regalis, vicl- 
blecht auch: Cimbrianae, arum, An- 
i» Miner; Cimbrianum; Festung 
SiuÀihweifsenburg, um Sarvitz, im nieder- 
wagar. reise jenseit der Donau. Alben- 
sis, e. 

Albánópolis, Αλβανοπολις, Ptol. 
Hl, 13,; St. in Albanien (Illyris Graeca), 
un der Grenze von Macedonien, südwestl. 
von Lychnidus; jetzt Albenopoli an der 
Drina, 8 M. óstl. von Alessio. 

Albanorum Oppidum, τὸ Αλβα- 
φων Πολισμα, Procopius Goth. HT, 4.; 
entweder Alba Longa, oder eins der von 
Herodian. Maxim. VIII, 5. erwühnten 
Castra. . 


Albanum; Albanum Pompeji, 
Cicer, pro Milon. cap. 20.; Attic. VII, 
epist. 5.; St. in Latium, bey Alba Longa, 
2 M. südóstl. von Rom; heut, Tages Al- 
bano, am Lago Castello ( Campagna di 
Roma), $ M. nordóstl. von Ostia. 

Albanum Domitiani, Tacit. Agric. 
cap. 45.; Plin. Epist. IV, 11.; Landgut 
unfern Alba Longa. 

Albanus, Plin, VI, 13. ; Fl. in Alba- 
nien (Asien); jetzt Samure, oder nach 
Mannert Bilbana, der nórdl. von der 
Mündung des Kur ins casp. Meer füllt. 


Albanus, i, ἄλβανος, Ptol. H, 15.; 
Albius Mons, ro ἄλβιον ogoc, Strab. 
VIL ; die óstl. Fortsetz. der Álpen in ll- 
lyricum; jetzt Berg u. Marktil. Alben , 

onte del Carso, in Kürnthen. 

— Lacus, Liv, V, 19.; Cicer. pro 
Mil. eap. 91.; See in Latium, südostl, 
von Rom ; jetzt Lago Castello, bey der 
St. Castel Gandolfo. 


. — Mons, Liv.; Berg bey Alba Longa 

in Latium, mit einem Tempel des Jupiter 
Latialis, bey welchem die von Tarqui- 
nius Superbus eingeführt. Feriae Latinae 
Ji ^v wurden. 

Alba Pompeja, Plin, HIT, 5.; Tab, 
Peut,; Ptol; Dio Cass: Jnscript. ap. 
Spon.; 4lba Pompcjanorum, ln 
ecript. ap. Gruter. ; St, der Statiellates ιν» 
Jigurien, am westl, Ufer des Tanarus, 
G-burtsort des K. Pertinax, τι. viclleicht 
Colonie des Pompejus M. ; jetzt Albe, 
Aba, in Montferat, 4 M. nordwestl, von 
Acqui. Apenses Pompcejani, ium — orum, 
Plin. XVII, 4. — Albensis, c. 

Albaracinum; Lubetum; Turia; 
$t. [lbarazin im span, Kónigr. Aragonien, 
am Guadalaviar, à M. westl. von 'f'erucl, 
unfern dor Quelle des Tajo. 

4iba Hegalis; cf. Albanlum, 
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Albiate. 


Alba Selusiana; Selusium; 
Weifsenburg , | Kronweifsenburg an 
Lauter, im franz. Dep. Niederrhcin, 

Albasinum; Labasinum; St 
bazin, Albarin, in der fsen Tart 
an der Strafse von Pekin. nach Mo: 
in der Nühe des Fl. Amur. 

Alba Terra; kl. St. Aubeterre, 
franz. Depart. Charente, 41 M. südl. 
Angonleme, τι, eben so wcit westl. 
Perigueux, unweif der Dromce. 

Albaugusta; i. q. Alba Augusti 

Alba Urgaon, ae — onis, Cel 
Urgao, Plin.; Anton. Itiner.; Mti 
cipium Albense Urgaonense, 
script. ap. Gruter. Municipium 
bengensc Urgavonense, nsc 
ex Hadrian. aevo " Gruter.; St. in. 
pania Bactica, óstl. von Corduba. 

Albe: franz. Flecken Albe, 4105 
Depart. Herault. 2 M. nordwestl. von 
viers. cf. Alba Augusta. 

Albece; 4lbiocce, Harduin.; € 
tas Rejensium, Notit. Gall.; Η ε 
um, Gennadius de Scriptor. Eccles. | 
85.; Civitas Rejensis, Cell.; 4 
bece Rejorum Apollinarium, Y 
ΠῚ, 4; Reji A4pollinares, 1 
Peut; Colonia Rejorum Apo: 
narium, Inscript. ap. Spon. u. Grut 
St. der Albioeci in Gallia Narbonen 
jetzt Riez, im Dep. der Niederalj 
Einw. Hejenses, Sidon. Apollinar. - 
epist, 12. 

Albecis ef. Albiocci., 

Albecmale; cf. Alba Mala. 

Albenacium; Albenas, atis; 
Ααδεπας im franz, Dep. Ardeche, am 
dieses Namens ἃ. am Fufse der Cevenn 
ἃ M. nordwestl. von Viviers. 

Albenga; cf, Alba Ingaunornm. 

Albentimillium; cf. Albium In 
melium. 

Albertonia; St. Alverton in Yo 
shire, in England. 

Albertonium; Paratonium:; 
St. Alberton, in der african. Lands 


Barka. 
Albia; i. q. Alba; Albis. 
Albia; Albiga: Civitas AL 


gensium, Notit. Gall.; Urbs Alb 

ensis, Gregor. Turon. VII, 1.; St. 
ἔμπα Aquitania ; jetzt Albi, an der Τὰ 
im Dep. gl. N., 74 M. nordóstl. von To 
louse. Albienses, oder — Nel 
Imper, ; Albix, gis, Gregor. 'l'uron. ΓΝ. 

Albianum, i; OrtinNoricum, wal 
scheinl. unfern der St. Kufstein, in Tyn 

dibiate; flbiatum Grassu" 
Dorf /[biagrasso, Biagrassa in Mailan 
unfern der Tizinella, 9 M. südwestl. v 


der St, Mailaud, em Canal Navig! 


Albicastruimmn. 


Grande, νυ 1524 die Franzos. geschla- 
gem wurden a. der Ritter Bayard fiel. 
Ailbicestrum. i; Castrobracen- 
κὲ Uppidum; Castrobracum; St. 
Coedenaco, Castello Hranco, am Fl. 
4Adibicella ; drbacwla ; Hauptst. 
Aia der Prev. gl. N., in Alt - Castilien, 
ΒΜ. sudesti so» Salamanca ἃ. eben so 
*"*5& wea Madri Geburtsort der heil. 
Theresia. 
A ibici: i. q. Albioeci. 
dibiesses, ium, Strab. ; Einwohner 
ger S. Aha Augusta. 
αδἰδίσα; i. q. Albia. 
Aibigaunum;i 4. Alba Ingaünorum. 
bii: «f. Abiocct. ' 
4i$i Montes; Schn birge au 
Crea. eegebirge 


Albimontium; kl. St. Blamont, ám 
Fiufehen Yesouze , im Dep. Meur- 
the ( Lotbriagen ), 21 M. nordostl. von 
— 


Aibina: i. q. Alhiniana Castra. 

4Aibingaunum; i. q. Alba Ingau- 
merum. 

4lbinia. ae, 'Tab. Theod.; Fl. in 
Etraren, fiel nórdl. von Cosa u. südl, 
ven Telamen ins tyrrhen. Meer. 

Aibinia; ef. Albiniana Castra. 

Aibinia: fubania; kl.St. Aubagne 
im iraez. Dep. Rhonemündung, unfern 
éer Veuume , 2 M. «udóstl. von Marseil- 
le, 1.4 nordwestl. von Toulon. 

Aibiniacnum; Flecken Aubigni, im 
franz. Dep. Pas de Calais, 8 Stunden 
sperdwestl. von Arras. 

4d'biniana Castra, Anton. Itiner.; 
Aibina, oder 4Ibiia; 4lphenum; 
verdorben £1bamana, oder 4lbania- 
25; kl St. der Batavi in Gallia Belgica, 
wahrscheinl. heut. Tages Alphen, Flecken 
i» Hollaud, am Rhein, zw. Leyden u. 
Worden. 

4dibiniminium; i. q. Albium Inte- 
meimun. 

Aibintemelium; | cf. Albium In- 

Albintimilium; temelium. 

ÁKibiocce; cf, Alhece. 

Albiocci, Aiioixor, Strab. IVʒ Al- 
beci; flbict, Cacsar.5 Albii; Volk 
i» Gallia Narbonensis, am linken Ufer 
árr Druentia, mit der Hauptstadt Albece. 

Albion, onis, Plin. IV, 16.5; ἅλουι- 
ὧν, ovrog, Agathemcr. II, 4.; Ptol, HI, 
2; Hritannia, Plin, c. 1.5; Caesar. V, 
13: Tacit. Agricola, cap. 10.; Münzen 
des Claudias , Anton. Pius, Commodus τι. 
Hadrianus; Νησος — Ptol, HI, 
7; Strab. IV; Diodor. Sicul. V, 21.; 

erovax, Dio Cass. LX i LXVI; cf. 
1MXAIX; LHI; i. q. 4nglia, vid. Bri- 
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Albula. 


tannía. Nretani, Borravoi, Dionys, Pc- 
rieg. vers. 284.; Brettani, Βρέττανοι, 
Euastath.; Britanni , Münze dcs Claudius; 
Virgil. POM: I; Britannicus, Münzendes 
Hadrian.; Septim. Severus; Borrzovixosc, 
Münze bey Hardnin.5 Hritannus, Auson. 
Epigr. 110. — Britto, Auson. Epigr. 110. 
112.; Martial. XI, epigr. 21.; Brittones, 
Juvenal. Satyr. XV, vers. 123, /nglus, 
i; dnglicus, adj.; lice. 

Albion Nova; die nordamerican. 
Freistaaten: New- Hampshire, | Massa- 
chusets, Rhode - Island , Connecticut u. 
Vermont, welche den Gesammtnamen 
Neuengland führen. 

Albipolis, is; Bergst. Hohenelbe, im 
bóhm. Kreise Bitschow , an der Elbe. 

Albis; cf. Alba, 

Albium Ingauuum; i. q. Alba In- 

orum. 

— Intemelíum, Plin. III, 5.5; Var- 
ro R. R. IH, 9.; Αλβιον Ἱντεμελίον, 
Strab. IV; A4lbiniminium, Ptol.; Al- 
bentimillium, Tab. Peut. ; Albinte- 
milium, oder Albintimilium, In- 
script. ap. Spon.; Municipium Inte- 
melium, Tacit. Hist. IT, 18.5 Finte- 
melíum; St. der Intemelii, auf der 
Küste von Ligurien; jetzt Fintimiglia, 
Ventimiglia, im Herzogth. Genua, an der 
Mündung des Roja. 

Albius, os; cf. Alba, Albis. | 

Albius Mons; i. q. Albanus, 

Albocensii, Ptol.; Volk in Dacien, 
oberhalb der Donau, 

Albona; cf. Alba TE 

Albona; Albunca; kl. Fl. A4gogna, 
Gogna in Piemont, entspr. in der Ge- 
gend des Lago Maggiore, strómnt unfern 
Novara, ἃ, fállt bey Borco Franco in 
den Po. . 

Albona; Alvona, Tab. Theod.; Plin.; 
Alovova , Ptol. ; 4lvum; St. in Libur- 
nien ; jetzt 4lbona in Istrien, am Golfo di 
Carncro. " 

Alborium; rtug. Flecken Albor, 
Alvor , in Algarvien, bey der St. Lagos. 
Hier soll Portus Hannibalis gewesen seyn. 

Albretum; Ficus Lebreti; kl. 
St. Albtet, La Britt, im franz. Depart. 
des Landes ,*10 M. südl. von Bordeaux. 

Albucium; Albucum; kl, St. Au- 
busson im franz. Dep. u. an der Creuse, 
1 M. nordóstl, von-Limoges, δὲ óstl. von 
Bourganeuf. 

Alb ila, ac, Martial. Epigram. XII; 
Virgil. VIII, 30. ; Liv. 1, 3.; Plin. IH, 
5.; Tiberis, Liv. I, 9. 39.; Plin. 11], 
5. 12.; Flor. I, 11.; Liv. XX, 11.; 
Varro L, L. IV, 5.3 Silius Ital. VIT, v. 
$68., nach ihm septrifcra; Virgil. Go- 
org. 1, v. 499.; οἵ. VII, v. TIS. ; Cicer. 


Albula. ἡ 


Attlc. xn, eplst. 93.; Ovid. Fast. TV, v. 
$31.; Rutilius I, v. 179.; Strabo; Dio- 
nys. Halicarn.; Tibris, Plin. III, 5.; 
Virgil. VIII, v. 330.; Auson. Mosell. v. 
$31.; Fl in Latium, strómte nordóstl. 
von Etrurien, nahm die Flüsse: 'linia, 
Clanis, Fabaris, Allia, Cremera u. Anio 
auf, bildet in Rom eine Insel, heifst jetzt 
Tiber, entspr. auf den Apenninen, wird 
bey Perugia schiffbar u. fallt bey Ostia 
ins toscan. Meer. 

Aibula, ae; Fl. VWeifscritz in Bóh- 
men, crgiefst sich unterhalb Dresden in 
dic Elbe. 

Album Aestuaríum; Meerbusen 
Humber in England, am Einfl. des Hum- 
ber (Abus) in die Nordsee. 

— Litus, λευχη exrn , Ptol.; Strab.; 
Vorgebirge, wahrscheinlich in Marmari- 
ca , zw. llermaea ἃ. Paraetonium; nach 
Andern im Libycus Nomos. 

— Litus, λευκὴ ἀκτῇ, Scyl; auf 


der Südküste in 'Thracien, óstl. von He- 


raclea, westl. von Perinthus. 


— Mare; Sinus Granvicus; das 
, weifse Meer, grofser Meerb. des Eismee- 
res, im russ. Gouv. Archangel. 

Albunca; i. q. Albona., 

4lbunca, sc. Fons, Virgil; 
Aquae Albulae, Horat. Lib. I, od.7. 
v. 12.; Quelle bey den Sabini, westl. 
von Tibur. 

Albuquercum; St. Albuquerque, in 
der an Prov. — — süd- 
westl. von Alcandara, ὃ: nórdl. von Ba- 
dajoz. 

— Americanum ; kl. St. erke, 
in der nordamoerican. Prov. Neu- Mexico 
(Neu - Spanien). 


Alburacis; Aurigcra;Fl. Aurigc 


im Depart. Arriege, entspr, in den Pyre- 
nüen u. füllt unterhalb ''oulouse in die 
Garonne. 

Alburgum; Aelburgum; Hauptst, 
Aiborg, iu der dánischen Landsch. ihres 
Namens, in Nordjütland, 2 M, vom Meere 
u. 6 nórdl. von Vihorg. j 

Alburnus Mons, Virgil. Gcorg. III, 
v. 146. ; Vib. Sequest. de Montib.; Berg 
in Lucanien, nórdl. von Paestum, zw. 
den Flüssen Silarus u. Tanager. 

— Partus, Probus, Virgil. Interp.; 
Lucil; Hafen in Lucanien, nórdl. von 
Paestum. 

Albusama, ac; kl. Insel Albuscme, 
au der Küste des Konigr. Fez. 

Albus Portus, λευκὸς λιμην͵ Ptol.; 
auf der Küste des Sinus Arabicus in Ae- 
EYpten, zw. Ácas Mons ἃ. Acabe. 

- Vicus, ἡ λευκὴ κωμη, Strab. XVI ; 
Arxian. Peripl.; fester Ort in Arabja Fe- 
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lix, wahrscheinl. auf der Ostküst 
Sinus Arabicus. 


4icaja; das rauhe nnd hohe Gc 
Allcai , im african. Kónigr. Fez. 

Alcala Regalis; 4lcala Re 
St. Alcala la Hcalc im span. Kónig1 
en, über d. Xenil, 6 M. .-nordwestl 
Granada. 

Alcamus, $; kl. sicil. St. 4l 
$ M, südwestl. von Palermo. 


Alcanitium; span. Flecken Ale 
&m Guadalopc in Aragonien. 

Alcanitium; kl. St. 4lcanizes, 
span. Kónigr. Leon. 

4lcantara; Flecken /flcantarilla 
epan, Kónigr. Andalusien, unfern des € 
dalquivir, 7 M, von Sevilla. 

Alcaratium; 4lcc, Liv. XL, 
48.; St. der Celtiberi in Hispania Ta 
conensis; jetzt Alcaraz in Neu- Castil 
&m Flusse Guardamena, 73 M, nó 
von Baeza. 

Alcasarea Parva; i, q. Alc 
rium Parvum. 

Alcasarium Magnum; Cac 
rca Magna; St, Alcacar Quivir , 4l 
zar Quivir, im atric, Kónigr. Fez, 
Flusse Luco. 

— Parvum; Alcasarea Parv 
kl. St. Alcacar. Ccguer, im Koónigr, Εἰ 
nach der Meerenge von Gibraltar hin, 

— Salinarum; Salacía Imper 
toria; St. Alcacar de Sal, in der jt 
tug. Prov. Estremadura, 
| — St. Joannis; span. Flecken 4lc 
gar dc San Juan, Prov, Toledo, 

Alcathóe, es, Ovid.5 AixaQon, Ar 
lod.; i. q. Megarain Achaja, 

Alce; i. q. Alcaratium. 

Alcéja, ae; Aliso; St, Alzey, Alt» 
in der Prov. Rhoin-Hessen, an der Sal 
9 M. südwestl. von Mainz, u. ehen i 
weit nordwestl. von Worms, 


Alchabur; Chebar; Chaboruat 
cf, Aboras, 

Alciacum; kl. St. Auxi - le - Chatem 
im franz. Dep. Pus de Calais, 2j M 
westl, von Doulens, àm Flusse Authie, 

Alciatum; Alsiatum; Flecken Αἱ 
zato in der lombardisch- venctian, Prov 
Como. : 

Alcidot; Fl. in Triphylia (Elis) 
entspr. auf den Grenzen von Arcadieu u 
vercinigte sich mit dem Jardanus. 

Alcimoénnis, Ptol,; Samulocc 
nae, arum, Tab. 'Theod.; Ulma; St 
in Vindelicien, wahrscheinlich dic heutig? 
Hauptst. im würtemb. Donaukreise Uim. 
an der Blau; Geburtsort des Thom. Abt, 
gest, 1766 ; u. des δ. M. Miller, gest. 1014 


Alcimoenum, 


Jleimeezam; Alcimunmisn; St. der 
Fermuniz; wahrscheinlich 4ichstádt ; 
d, Abel, 

Atinipet ef, Acinipo, 

ἀἰεῖτε; Setabicula; kl. St. Alcire, 
£i. im sen Konigr. Valencia, zw. 
Σ mes des Vaear, 3 M. südl, von Va- 
East 

Ale25i Insula; i. q. Corcyra. 

Alemerin; Alem rium St. Alck- 
z20 15. wri-Holland, ὃ M. nordistl, 
**a Harlem, 31 nordwestl, von Am- 
verlam, 


Alcohatie; Eburobritium, Plin.; 
& is Losiasicn: der heutige Flecken Al- 
releze, i» der Landsch. Estremadura, 
Ai eiter vom Konig Alphons gestifteten 
*. ΤῊΝ den Franzosen im J. 1811 zer- 
"tet Bersbardiner Abtei. 

— Plia.; Fla vium Ar- 
''*16 N. i» Hispania Baetica; jetzt 
"ice: Vledten in Sevilla, am FL Gua- 


Acgeaiun Mare; der óstliche Theil 
Sas Corinthiaeus, an den Küsten 
73 lototien u, Megara, 
iltgonius : i 
ti. — Pausan,; Sec in 
E ini Miri; span, Flecken Aldea el 
rri diem ie Grenzen von Alt - Castilien 


-Niti Fleken Aldea. el Rivo, am 
Hier, ts Lines y St Au- 
poma Pro 04 Ter ναί 
κα diu im Dep. der Rer, unfern 


bt Abr, 1 M. nordwestl. von Bonn. 


᾿ 722; Flecken Auwcghem 
—— oder 4ldua dubi s, Caes. ; 
8 ὄἄουβις͵ Strab. IV; Ptol.; ΕἸ. 
Lagionensis , strómt bey Ve- 
"- us ;Jetzt Doubs, Dour, entepr. 
in; Jwagebirge, u. füllt boy Ver- 
Per *P. Maas, in die Saone, 

11» Plin.; St. in Cilieien. 

ἐν Plin, IV, 6, ; dien, Strab. VII, 
Z ^, Arcad 5 St. in Ar- 

hys * cap. * . 

—2* bes Stymphalos, unfern 

miTempeln der Diana von 
ae » ler Minerva (42240), u. des 
(bte Bejorum Apollinarium; 
Ütbivn: δα εδί 

ΜΕ. íum; Flecken De- 
— ἰδ der Schweiz. deis 
he Nlecta; St. Aleth im franz, 
mI Flose Aube, 71 M. südwestl, 

: — Alectensis , €. 
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Alectorue, Alectoros, i; St, an 
der Münd. des Borysthenes. 

Aléius Campus; vro Algo» Πεδιον, 
Strab.; Arrian. H; Dionys. Perieg. v. 
B12.; cf, Avicn.; Aleii Campi, Plin.; 
Cicer. ; Ebene in Cilicia Campcstris, óstl. 
vom Fl. Sarus, nórdl, von Mallns, 
wo Bellerophon vom Pegasus stürzte. 

Alele, Plin. ; Ort am Fufíse des Atlas, 
in Africa. 

Alemannia, Ammian. Marcell. XXX, 
8.; Eumen. in Panegyr. Const, c. 2.; 
Claudian.; Landsch, zw. dem Rhein, 
Main u. der Donau. Alemannicus, adj., 
Amm, Marcell, XV , 10. 

Alemannia Propria; Algea; Al- 
govia; Almangovia; Landsch, Al- 

au in Schwaben, grenzt óstl, an den 
erg nórdl. an die Donau, wesil. an 
den Constanzer See, siüdl. an Tyrol, u. 
schliefst die Stádte: Kempten, Memmin- 
gen u, Kaufbaiern ein. 

Alemanni, orum, Spartian, Caracall, 
c, 10. ; Claudius Mamcert. ; Claudian. ; Si- 
don. Apoll.; 4lamanni; A4llemanni; 
suevisch. Volk in Germanien, zw. den 
Flüssen Lech, Donau, Main, Rhein nu, 
dem Lacus Briganticus, welches Cara- 
calla bekriegte, Maximinus um 256 aus 
Gallien zurückdrángte, Posthumius üher- 
wund, (aus dieser Zcit die Rómerschan- 
zen bey Phüring an der Donau; der durch 
Hohenloh bis nach Jaxthausen sich er- 
streckende rüm, Wall, u. der Pfahlgra- 
ben im Norden des Main; ) — Probus um 
282 u. Constantinus Chlorus schlugen, 
u. Julian endlic; um 3957 aus den Be- 
sitzungen von Mainz bis Strafsburg ver- 
triehb u. zum Frieden zwang. —Hierauf 
zoz dasselbe am Westufer des Rheins um- 
her, liefs sich. unter Honorius zu Ende 
des V. Sec, in Helyetien, spüter im El- 
safs nieder, worauf es, von Chlodwig 
bey Zülpich (Tolpiacum), — um 496 he- 
siegt, sich theils demsclben unterwarf, 
theils zum 'Theodorich, Kónig der Ost- 
gothen, theils nach Italien u. ín die Al- 
pen eiltic, u. so allmáühlig aus der Ge- 
schichte verschwand, 

Alcmanni Monasterium; Kloster 
Altmühl- Münster, an der Altmühl, im 
baier, Regenkreise, in der Gegend von 
Hicdenburg. 

Alemannus; Alemo, onis; Almo- 
nus, i; Fl.Altmühl im Kónigr. Baiern, 
entspr. bey Hórnau im Rezatkreise, u. 
falilt bey Kellheim , Kehlheim in dio 
Donau, 

Alemcth; 1. q. Almon. 

Alena; cf. Ala. 

Alenconium; WMHauptst, Alengon des 
franz. Dep. Orne, an der Sarthe. 


Aleon. 


Aleon, Plin. V, 29.; Flaf« in Iont- 
en (Asia Minor), unfern Erythrae, 


Alepensis Pracfectura; eyrisch. 
Paschalik Haleb, in der asiat. 'Türkei. 

Alepum; Aleppum; HBerea, 
Maccab. XIII, 4.5; Beroca, ae, ἡ Βε- 

τὰ, Strab. XVI; Procop. Bell. Pers, 
h. 1,; Actor. XVII, 10. 13.; Steph.; 
Ptol,;; Beroa, Anton. ltiner.; Βεροῆ, 
Steph.; Nonn. Dionys. XLI; BHeroéa, 
Βεροεια, Steph.; Herrhoea, Βερροια, 
Appian, ; Nicetas Chon. in Joan. Comn. 
c. 1, ; Nicephor, Callist. XIV, 89.; Cha- 
lep, zo λαλεπ, Nicet. l. εἰς Nicephor: 
d. L; Zonaras; St. in Cyrrhestica, óstl, 
von Antiochia, nórdl. von Chalcis, süd- 
westl. von Hierapolis u. Batna, südóstl, 
von Cyrrhus, auf dem óstl. Ufer des Cha- 
lus; jetzt Aleppo, am Kawik in Syrien 
(asiat. Türkei), 395 M. nordóstl, von 
Alexandrien,  Heroeenses, Plin. 


Alera; Allera; i. q. Alara. 

Alere; Andria; Anger: Ingeris; 
Fl. Indre, entspr. an den Grenzen der 
franz. Depp. Cher und Indre, bey Cha- 
tre, u. füllt zw, Saumur u, Tours in die 
Loire, 

Alerea; St. der Bituriges Cubi, in 
Gallia Narhonensis, 

Alcria; i. q. Alalia. 

Alesa; cf. Alaesa. 

Alesia, Caesar, Bell, Gall, VII, 68.; 
Vellej. Paterc, de Caes, Hl, 47.5 Liv. 
epitom, ΟΥ̓]; Orosius; 4At0:*, Strab. 
IV ; Diodor. Sicul, IV; V, 21, ; Dio Cass. ; 
Ptol.; Alexiu, Flor. 11, 2.; HII, 10.; 
Metaphrast, Caesar.; Plin. XXXV, I3.; 
Alisia; Alessia; St. der Mandubii in 
Gallia Lugdunensis Prima, die nach Dio- 
dor. Sic, Hercules erbaute, u, Caesar, 
nach Hesiegung des Vercingetorix, zer- 
stórte ; jetzt Alise, St. Heine dAlise , 
Aliso, Dorf im Dep. Cotc d'or, 

Alesia; Alesium; MHauptort Alais, 
Alez, im franz, Dep. Gard, am Fl, Guar- 
don, u. am Fufse der Cevennen, 7 M. 
westl, von Orange. 


Alesia; Alesium; Usellis, Ουσελ- 
Aig, Ptol; St, auf Sardinien, nordóstl, 
von Neapolis; jetzt/les, óstl. vom Vor- 
geb. Pachia, 

Alesiae, arum; Flecken in Laconice, 
suf dem Taygetue, westl, von. der St. 
: 'Therapne, wo Myles,: des Lelex Sohn, 
die Mühle erfunden haben soll, 

Alessia; i, q. Alesia Mandubiorum. 

Alesus; Fl, in Etrurien; heut. Tages 
— — entspr. bey der St. Braccia- 
* m Kirchenstaate u, [ἈΠΕ ins toscan. 
Meer, 


Alcta, Αλητα, Ptol; i. q. Alata, 
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Aletha; franz. St. Aleth, 1 Stunde 
St. Malo. 

— Maclovia; Maclopolis ; 
clovium; Fanum δὲ. Maclov£z. 
St. Malo auf der franz. Insel Aaron, 
Mle u. Vilaine, Maclovicnsis, c. 

Aletina Provincia; Hydrumt 
Provincia; i. e. Terra d'Otranto. 

Aletium, Αλητιον, PtoL; Plin. 
in Calabrien, südóstl, von Brundusi 
jetzt Lecce, Hauptst. der neapolitau. ἢ 
' Terra d'Otranto, — Zletini, Plin. ἘΠῚ 

Aletrini, Plin, ; Volk in Apulien 

Aletrium; i. q. Alatrium. 

Aletum, Notit, Imper.; Civ: 
Alctensis; Alita; St. in Gallia € 
ca od. Lugdunensis; wahrscheinl. bey 
Curiosolitac. /letensis, c. 

Alcr; kk Fl. in Bruttium ( Gra 
Magna), óstl. von Rhegium. 

Alerandrea, Aittavógta, St 
XIII: Gebirge in Mysia Major, das 
dem Ida zusammenhing, u, an welcl 
die St. Antandrus lag. Hier übergab 
ris, Sohn des Priamus, Kónigs von 71 
ja, der Schónsten unter den $ Güttinn 
Juno, Minerva τι. Venus, der Letztci 
dic ihm das schónste Weib verspra 
den goldenen Apfel der Atc, 

Alexandréa, Αλεξανδρεια, |. SU 
XII; Steph.; 4lerandria, Plin, 
90.; Alexandria Troas, ac-a: 
Liv, XXXV , 42.; λεξανδρεια ἡ Toc 
Ptol, V, 3,; Strab. XIII, mit.; Tro: 
adis, Plin. V, 30, ; Anton. Itincr.; Τὶ 
ας, αδος, Actor, XVI, 8, 11.; XX, 
sq.; 2. Corinth. IT, 12.; 2, Timoth. ὦ 
13 ; — Antigonea, ae, Plin, V, 5 
Antigonia Alerandria, Münze : 
Titus; Colonia Troas, M. dcs Ti 
Colonia 4ugusta Troas, Münze 
Anton, Pius, n, bey Harduin, ; Colon 
Alexandria Augusta Troas, . 
des Alexand, Sever,, u. der Julia Du 
πᾶς — St, am Ufer des aegacisch, M« 
res, zw. den Vorgebirgen Lectum ἃ. ὁ 

um, $3 M. südwestl, von lium, t 
—— erhaute, u. 2u Ehren des ΑἹ 
xander benannte ; heut. Tages Bslci-Sta 
bul, liegt in Ruinen. 

Alexandreschata, “λεξανδρεῦσχ' 
τα, Appian. Syriac. ; vielleicht 4lexa: 
dria Ultima, Plin, VI, 16; Am! 
Marcell, XXHl, 26.; “λεξανόρεια £07 
τη, Ptol.; — Alexandria Octav 
Decima, Steph.; St, in Sogdiana, 8 
Jaxartes, óstl. von Cyropolis ed Jaxarter 
welche Alexander auf der Grenze sein: 
Zuges nach Scythien erbaute, ᾿ 

Alexandria, ae, Anton. IDtin.; Plii 
V, 10, 31. VI, 23. ; Amm. Marcell. XVII. 
Eutrop.; Curt.; Oros. VJ, 19.; Hir 


Alexandria. 


Bell. Alexand. c. 14.: Senec. epist. 77;102.; 
Suetenm, ÁAmesst. c. 98; Nero c. 49.; Ta- 
cO MendV,32; dirievÓore, Strab. 
ΤΕ; Ptol: DBioder. XVII, 52.; Pla- 
xh dlxandr.; Arrian.; Joseph. bell. 
Joizsr, H1, 18: 1V, extrem, Antiq. XIX, 
ἃ: Áctor. VI, 9; XVII, 6; XXIII, 21; 
ἌΤΙ, 14; --ὀ Αλεξανδρεια χρύυση, 
Adezaeos I, p. 20.: ᾿“λεξανδρεων πο- 
i5, S&rah.; Hanptst. von Aegypten, dic 
Alexander M. durch den Baumeister Di- 
secrales zw. 29] u. 99 vor Chr., XII 
M. P. wet! ven Ostium Canopicum, 
bey éer Hafüinsel Pharos , nordóstl. von 
Phashise, póndl. vom Lac. Mareotis er- 
bumen Deís, Sie war Residenz der Pto- 
irrzaerr, Sitz der griech. Künste n. Wis- 
semsehafien, hatte e. Hafen bey Pharos, 
vises andern im Lar. Mareotis, cf. Strab., 
m. heifa jetzt dlerandrien, Scunderia, 
Beet 25 M. nordl. ven Cairo, τι. hat von 
alter Herrlichkeit nur noch: die 120 — 
148 Fufs hohe, dem K. Diocletian von 
Stahalrer Pontius aus Granit errichte- 
i" seezannte Pompejus-Sáüule; — die 
Z Obeli-ken der Cleopatru, u. dea 450 
F. hahen, von Ptolemaeus Philadelphus 
durch den Baumeister Sostratot 220 T. 
ὍΣ Chr. erbauten  Leuchtthurm. Als 
Jal Càew. die St. bclagerte, ging ein 
Theil der Biblioth. durch Brand verlo- 
vem, weiche Cleopatra durch die vom 
Agiecims ihr geschenkte Sammling von 
Frrgasnns ersetzie, nachmals aber der 
halfe Omar im J. 642 zur Erwürmung 
der Badezimmer verbrauchen liefs. 
4dicrandria; εἴ. Curt. IX, 7.; Steph. 
semnf «ie vielleicht Decima quarta; St. 
der iin Indien, am Finfl. des Hy- 
phasis in den Indus. 
Alexandria; i. q. Fannm St. Pauli. 
ἀϊεταπεῖ σία. Aram. Marcel. XXIII, 
29: Αλεξανδρεικ, Ptol; Stcph. nennt 
ve Decima qua : dlerzandriaapud 
drachetos, .irkavógsiw παρὰ τοις 
Agagerro:g, Steph.; Alerandropo- 
iis, ἀλεξανδροπολις, μητρόπολις Agu- 
19555, leidor. Char.; Hauptest. in Ara- 
dw, an der Gitenze von Indien. 
Alerandria; St. der Musicani in 
ladia intra Gangem , am Indus. 
4lezandria; St. in Assyrien; i. q. 
Hiram. 
4flezandréa m Palca; Aleraun- 
iria Statiellorum; Hauptst. Alessan- 
fria della , Alexandrie de la Pail- 
e des dem Herzogth. Piemont einver- 
inbtes Mailand, am Tanaro, 7 M.nord- 
m" Genua, 8 südwcstl. von Mai- 


Alezandria ad  Confluentes 
4ctsinis, ián. VI, 15.5 Curt. IX, 
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7.; vielleicht 42:£evOgria τῆς Ινδιχης, 
Steph.; St. bey den Malli in India intra 
Gan . üm Zusammenfl. des Indus u. 
Accsines, von Alexander M. erbaut ; jetzt 
Lahor, Lahoriwum, Hauptst. um Ravey, 
Rawy (Hydraotes), der ostind. Prov. ih- 
res N. 5; nach Andern aber } eh. 

Alexandria, sc. ad Caucasum; 
“λεξανδρεια, Arrian. ΠῚ, 28.; A4lcxan- 
dria apudParopamisadas, 4λεξ- 
ἀνδρεία ἐν Παροπαμισαδαις, Arrian. 
IV, 22.; vielleicht. auch λεξανδρεια 
Οπιανης, wenn nicht ἤρεανης zu lesen 
ist, Steph.; St. in Parepamisus (Per- 
sien), auf der Ostscite des Coas, u. am 
Fufse des Paropamisus M., dic Alexan- 
der M. auf s. Zuge nach Bactriana erbaute. 

Alexandria ad [ssum, ἀλεξανδρεια 
ἡ Xara Ἰᾶσον, Ptol. V, 15.; cf. Strab.; 
Steph. ; Plin. V, 27.; 4dlerandria Cat- 
isson, Tab. Peut.; 4lezandria, 
Anton. Itin. ; A4lerandriola; St. in 
Syrien, Issus gegenüber; jetzt Alexun- 
drette, Scanderoun, am Meerb. Ajazzo, 
14 M. westl. von Aleppo. 

Alcerandria, sc. friac; Alexan- 
dria, Plin. VI, 23.; Amm. Marcell, 
XXIH, sub. fin. ;“λεξανδρεία ἐν Aguoic, 
Ptol; Strab. XV.; ALt£evógtna ἡ ἐν 
Ἄρειοις, lsidor. Chafac. ; Alexandria 
Ariorum, Plin. VI, 17.; St. in Aria 

Persien), an der Münd. des Arius, von 
lexander M. erbaut. 

Alerandria, sc. Buctrian a, Plin. 
VI, 23.; nach Steph. ἐνδεχατη, xara 
Βακτρα; cf. Strab. XI; St. in Bactria- 
na (Persien), heut. Tages entw. Balkh, 
Balchum, in der asiat. Landsch. gl. 
Namens, oder doch in der Nühe. 

Alerandria, sc. Carmaniae, 
Ptol.: Plin.; Amm. Marccel.; St. in Car- 
mania, in der Náhe von Sabis. 

Alerandria, sc. Characenes, 
Plin. VI, 27.; Antiochia, ac, Plin. 
l.d.; Charaxz, Plin. VI, 29. 21. ; 
cf. Amm. Marcell. XXHT, 21.5 Xaga£, 
Ptol; Δαραξ Πασινου, Charazr, Ca- 
strum, F allum Pusini, Joscph. 
Antiq. I, 7.; Χαραξ Σπαδινου, Val- 
lum Spasini, Dio Cass. Trajan.; Pa- 
sincs, Plin. l. c; Spasina, Σπασινης, 
ov, Steph.; St. in Characene (Susiana), 
zw. dem Eulaeus u, Pasitigris, die Ale- 
xander M, 10 Stad. vom Sinus Persicus 
gründete, von den Wellen zerstórt, An- 
tiochus Epiphanes nórdlicher wieder auf- 
baute, u. hier ebenfalls ihrem Untergan- 

nahe, ein gewisser Pasines, aus Ara- 
bia Eudaemon, nachmals zur Residenz 
erhob. Hier wurde Dionys. Periegetes 
u. leidorus Charcenue geboren. Cha- 
racenus. 


i 


Alexandria. 


Alerandríia Margianae, Plin. 
VI, 16.; cf. Antiochia Margiana. 

Alerzandria Oriana, ἡλεξανδρεια 
S£uvy, Ptol.; Steph.; St. in Sogdiana, 
von Alexander am nürdl, Ufer des Oxus, 
in der Nühe der Grenze von Bactriana, 
erbaut, 

Alexandria Statiellorum; εἴ, 
Alexandria a Palea. 

Alexandria Troas; i q. Alexan- 
drca. 

Alerzandria Ultima; i. q. Alexan- 
dreschata. 

Alerandri Arac; in Carmania, auf 
einem Vorgeb, des Sinus Persicus, wo 
pa vom Nearch befehligte Flotte lan- 

ete. ᾿ 

Alerandri Castra et Arac; von 
Alexander M. am Hyphasis in Indien, wo 
sein Heer den Rückzug ertrotzte, er- 
richtet. 

Alexandri Castra, ἡ Aisbavógov 
παρεμβολη, Ptol; Ort in Ammoniaca, 
(Marmarica), westl. von Ammon, wo 
das macedon, Heer sich gelagert hatte, 
wührend Alexander bey dem T'empel des 
Jupiter Ammon verweilte. 

Alexandri Columnae, Aittav- 
ὅρου Στηλαι, Ptol unterhalb der Mon- 
tes Hippici in Sarmatia Asiatica, nüher 
der Wolga, als dem Don. 

Alerandri Insula, Ptol; Ara- 
cia, Ptol.; Plin. VI, 25.; Insel des 
Sinus Persicus, an der Küste von Per- 
sis. 

Alerandrinorum Regionis No- 
mos, Aitsfavügtov γωρας νόμος, Ptol. 
IV, 5.5 Alczundrinorum Regio 
“λεξανδρεῶν yoga, Athanas; Gegen 
in Aegyptus Inferior, zw. Delta, Cano- 
picum Ostium τι. Mareotis Lacus, mit 
der Hauptst. Hermopolis Parva. 

Alerandriola; cf, Alexandria ad 
Issum. 

Alexandrion, Ait£avógriov, Joseph. 

Bell. Jud. I, 6. 12.; Antiq. XIV, 6. 10; 
Bergíest. des Stammes Benjamin, oder 
Dimidia Manasse, in Samaria, südóstL. 
von Neapolis, in der Gegend von Co- 
reae. 
. Alezandri Portus, Arrian. Indic. 
cap. 22.: Mafen in Gedrosia, óstl. vom 
Arbis, west, vom Indus, wo widrige 
Winde den Nearch mit der Flotte des 
Alexander M. fast 4 Wochen lang auf- 
hielten. 

Alcrzandropolis; cf. Alexandria 
Aràáchosiae. 

Alezandropolis, Plin. VI, 25.; 
St. in Parthien, vielleicht óstl. von Ni- 


tüca, 
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Algidum. 


Alezandrovíum St. Alerand- 
im russ, Gouvern, Jekaterinoslaw- 
Dnepr. 

AlerzaniCivitas; dlerzanu yz 
St. Alessano, in 'Terra d'Otranto , 
nigr. Neapel, 9j M. südwestl w« 
tranto. 

Alexia; i q. Alesia, 

Alezodunum; St. Hesham, ir . 
humberlandshire, am Tyne. 

Alfachusa; Ruspae, arum, 
Ruspe, Tab.Pcut.; Ort in Byzza 
(Africa Propria), auf der Küste, ἃ 
P. sudóstl, von Acholla, Anolla ; 
heutige Stüdtchen Alfagues, | .Eisf'ez 
im Kónigr. Tunis. Ruspensis, e, 7 
African. 

Alfaterni, Plin.; Einw. der St. 
ceria Afaterna. 
Alfclda; 
hannóv. Fuürstenth, Hildesheim, 

von Hildesheim. 

Alfellani, Plin.; Einw. εἶπον St. 
den Hirpini in Italien, die viellcicht 
fella; x Alfellae hiefs. 

Alfordia; kl, St. Alford in Linc 
shire Englands. 

Alfradonium; Flecken Alfredo 
der engl. Grafsch, Derby , den Alfre« 
angelegt haben soll. 

Algae, arum, ltiner. Marit.3 Si 
Etrurien, zw. dem Fl. Minio u. der 
Centurhcellac, 

Algarbia, ac, Cell; Cluver.; 
portug. Prov. Algarve, grenzte óstl. 
die Guadiana, noórdl. an Alentejo, w« 
τι. südl. an den Occan. 

Algarica; span. Prov. Algaría, 

: Madrit i. dem Tajo, in Nen- Castilic 

Algea; cf. Alemannia Propria. 

Algeria; Corar, acis, ex Ce 
euch wohl Portus Caracodes; 
auf der Westküste von Sardinien; j: 
Alghier, Algher, ὃ M. von Sassari. ! 
racenses , Ptol. 

Algeria; Algerium; Hauptet. 
gier des african. Künigr. gl. Name 
vor welcher Carl V viel Ungemach : 

"fuhr; cf. Münch, Heerzüge des chri: 
Europa gegen die Osmanen. 

Algerianum Regnum; Koóni 
Algier, gránzt im Ὁ. an Tunis, im 
an das rnitteliàánd. Meer, im W. an M 
rocco u, Fez, im S, an den Atlas. 

Algerium; i.q. Algeria. 

Algia, ac; Mk. franz. Landsch, At 
mit dea Stüdten: Honfleur u. Pont -l'i 


€. 
κί, Liv. IH, 2. 3. 80; Di 
nys. Hal. X, cf. Strab.; St. der Aequi ! 
Latium, XVII] M. P. von Rom, 7 


St. Alfeld, Alfeldem 
11 


Algidus. 
—— π Alba Longa. Algidensis, c, 


zt ifzs. «e. mons, Eutrop.; Liv. 
JAinée;.Dwenvs MI; Algidon, Myt- 
Jer, Procop. Bell. Goth. in. 22.; Berg 
is Lriwm, bey den Aequi, unfern Rom. 

Aigsugsi:; Volk Algonquins, Al- 

«n, m der nordameric. Prov, Ca- 
mada. wuf cir Halbinsel, welche der 
Sec Ontario uw. die Flusse St. Laurent u. 
Árequeis bien, 

Algeria: i. q. Alemannia Propria. 
digsechetum ; Alguchctum; 
kL Lawish. in Alguecher, in der aíric. 

We Barca. gegen die Grenzen von 
Aezsptea u. Nubien. 

diiacmonm, onis, Claudian. Bell. 
Get. s. 1179: Haliaemon, Caes. Civil. 
HH.36.: Liv. XLI, 53.; Fl. in Pieria 
(Marrdesiem), eastspr. auf der Grenze 
vom lHivz. durchstromte Elymiotis, 
Sel imm Nans Thermaicus; soll jetzt den 
Namen Hatamone führen. 

4iiadera; kL Insel Alion, /fliola, 
E óstl. Africa, zw. der Kuste Zangue- 

s. der Insel Madagascar, órt zu 
4en kemeri«chen Iuseln. ^ 
4Aiibaco, Ptol.; St. in Cyrenaica, 
4lcanta; dlicantium; Luccn- 
tzmTha: Laucenti, /Jovxevroi Ptol; 
Lucentia, Mela; St. in Hispania Tar- 
raconensis, bev den QContestani; jetzt 
Acme, im Rõcigr. Valencia, in e. 
Meerb. des mite!land. Meeres, 71 M. 
sordostl von Murcia. 

Alicanum, Anton. Halicanum; 
Heclitanum; Hilicanum; Racli- 
tarum, Cell.; Hachelburgum; Ort 
is Pannonia Superior; wahrechcinl. heut. 
Tages Rackhasburg , Radkersburg , Ha- 
iesbmrm, auf einer Insel der Mur, in Stey- 
erziark. 

4lietum, i; kl. illyr. St. Isola, im 
Gabermium von Triest, auf einer kl. 
lasel, 

Alifa, ae, od. 4llifc, Frontin. de 
Colen.. Silius VHT, v. 526.; Αἰ ρα, 
ülipe, PtoL; Αἰ ας. Liv. VIH, 25.; 
WW. 38; IX, M.; Adiliphae, AMugat, 
Died. Sic. MX, 35.; St. in Samnium, 
Tw, den ΕἼ. Venafrus u. Sabatus, auf 
éem nordil. Ufer des Vultarnaus, nordw. 
τῶ Beneventum; jetzt 4lifa, in der 
wapeht Prov. Terra di Lavoro. - Atli- 
ímms, mdj., Cic. Agrar. Hf, 25.; Orat. 
Ws Plane. c. 9.; Liv. ἌΧΗ, 12.; Alli- 
fmi, Eimw. luscript. ap. Gruter. 

flii, erum, Plàut.; i.q. Elii; Einw. 

von Elis, 

Bucheff'1 W'orterb. d. Erdk. 
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.: Harat. 1, od. 21; WII, od. 23.3 


Áliso. 


Alilaeis; Volk ín Arabia Felix; viel- 
leicht in der Náühe der heut. St. Sokia, 
im Staate Jemen. 

4limne, Liv. XXXHI, 14.; vielleicht 
Alinae, Ahvot, ov, Notit. Episcop.; 


Ort in Phrygia Pucatiana (Phrygia 
Magna) 


Alinda, ae, Aliwào, Ptol.; τὰ Aiv- 
τα, Arrian, Exped. Alex. L.; falsch Al i- 
na, Alwa, Steph.; St. in Carien (Asia 
Minor); jetzt Mogla, Mulla in Natolien. 
Alidienses u. Halydienses, Plin. V, 29; ; 
richtiger Alindienses ; Ἄλινδευς, Steph. 

Alingavia; St. Langey an der Loire, 
2 M. von Tours. 

Alingo; Portus Alingonis; St. 
Vasntesin Gallien, an der Garumna, un- 
fern Burdigala; jetzt Langom, im Dep. 
Gironde. 

. Alione, Notit.; lone, cs, Anton, 
ltiner.; Lancastriía; St. der Brigan- 
tes in Britannia Romana; heut. Tages 
Lancaster, in Lancastershirc, 

— Aliphera, Liv, XXXII, 5.; Cicer. 
Attic, IV, epist. 2.; Ἄλιφειρα, Polyb, 
ἵν, 38.; Aiiproc, Pausan., Arcad. 28. 
21.; Ort im westl. Arkadien, mit einem 
Tempel des Aesculap ἃ. der Minerva. 
Alipheraci, Plin. IV, 6.5 Aligeigéu- 
οἱ, Polyb. IV, 77.; Einw. 

Alisca;: Almaza; Ort in Pannonia 
Inferior; die kl. St. 4lmas, àn der Do- 
nau, Colocza gegenüber, 

Alisia; 1. q. Alesia. 

Alisinctim; St. der Aedui in Gallia 
Lugdunensis, éóstl. von Augustodunum, 

Alision, Homer.; Alisios; Steph; 
Ort in Elis (Peloponnesus), südóstl. von 
Elis, nordwestl, von Olympia. 

Alisios; i. q. Alision. 

Alisium; Heilbronna; St. Heil- 
bronn im Neckarkreise des, Kónigr. Wür- 
temberg, am Neckar, mit dem Thurrf, 
in welchem 1925 Géótz von Berlichingen 
gefangen eafs, 

Alisius; kl. Flufs in Elis (Pelopon- 
mnesus), fiel in der Nühe des Promontor. 
Ichthys ins Meer. 


Aliso, onis, 'lacit. Annal. IT, 7.; 
Kliso, ὁ EAccv, Dio Cass, LIV.; ert- 
weder der Fl. Alme, fima, Cell, in 
Westphalen, der bey Neuhaus in dio 
Lippe füllt; oder das Flüfschen Lisc bey 
Lisborn. 2 

Aliso; i. q. Alcéja. 

Aliso, onis, 'TYacit. Annal. IT, 7.5 - 
Vellej; Paterc. Hf, 120,; Ptol.; Aliso 
Romanorum; Festung, die Drnsns am 
Einflusse der Alme in die Lippe anlegte; 
nach Mannert jetzt. Lisborn, westl. von 
Lippstadt; nach Andern aber das Dorf 

E 


Aliso. 


Kien, mm Zusammenfl. der Alme und 


-» iso; Alisum; VFesalia Infe- 
rior; Festung, welche Germanicus 

ü ; Niederwesel, am Kinfl der 
Fiope in den Rhein; jetzt /l'esel. 

Alisontia, ac, Auson. Mosell. v. 
810.; 4dlizunta; Elza; Fl. in Gallia 
Belgica; jetzt Elze, strómt bey Luxem- 
burg, u. fállt in die Sure. 

μία, ae, Ptol; St. auf Corsica, 
vw. Palla u. Portus Favonii, i. q. Phi- 
lonii. 

Alistus, i, Ptol.; St. in der Gegend 
von Schwerin. 

Alita; i.q. Aletum. 

Allaba, Anton. ltiner.; Αἰϊαυα; 
ΕἸ. in Sicilien, in der Gegend von Ther- 
fuae, mit e. St. gl. Namens. 

Alla Narisca; i. q. Aichstadium. 

Allae Castrum; Allenburgum, 
i; kl. preufs. St. Allenburg an der Aller, 
Prov. Brandenburg. 

Allatura, ae; Alatyr, Alatur, un- 
—— Sura, im russ. Gouv. Nische- 

Allectum; Donum Dci; Toadu- 

num; St. Dundee, Dundcer, an der 
Mündung des Tay, in der schott. Grafsch. 
Angus. 
Allenburgum; i. 4. Allae Castrum. 
Allendorfium; St. Allendorf in 
Kurhessen, an der Werra, 4j M. óstl. 
von Cassel , am F. des Meisner. 

Allendorfium; kl. St. 4llendorf 
in Hessen-Darmstadt, 1j M. nordóstl. 
von Giesen. 

Allenstenium; Xl. preuss. St. Al- 
lenstein, Olsteineck, ander Aller, Regbz. 
Kónigsberg. 

Allera; Alcra; i. q. Alara. . 

Aillid, ae, Eutrop.; Liv. V, 87.; 
Virgil. VII, v. 717.; kl. Fl. bey den Sa- 
bini in Italien, strümte bey Noméntum, 
fiel zw. Praedium S. Columbae u. S. 
Joánnis, 4 St. óstl. von Rom in die Ti- 
ber, τ. &$oll jetzt 7fja hei(sen. Hier 
wurden die Rómer von den Galliern ge- 
schlagen (Allicnals cládes, Liv. X 1I, 90), 
welche hierauf Roni plünderten. 

Allieni Forum, "Tacit. Hist. HII, 
6.5; Ferrára, àc; Cell.; Cluver. ; frü- 
her rapere St. in Gallia Cispada- 
πὰ béy den Lingones; heut. Tages Fer- 
rárüà, an ὁ. Armedes Po, Hauptit. dér 
Deleg. ihres Namens. Ini St. Annenhos- 
T lebte 'Torq. Tasso vom 15. Mürz 

919 bis 6. Jul. 1586, voin 8 — 42 Le- 
bensjahre in Gefángenschaft. Ferrárien- 


818, C. 
Allifae; cf. Alifa 
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Almia. 


Allobróges, um, Caes. Bell. 
I, 10. ; HI, 1.; Plin. III, 4. ; Liv. 
LXI; LXV.; Vell II, 10.5; Flor. 
10.; Cic. Catil. 1I. ; Inscript. ap Ὁ 
Αλλοβρφογες, Strab. 1V.; “λλοβι 
Dio Cass. XXXVII. XXXVIII.; S 
XVI; Polyb. HI, 50.; — -4ilob 
Horat. Epod. XV1.; Αλλοβρεξ, Dio 
XXXVII; ἄλλοβρυγες, Ptol.; γε 
Gallia Narbonensis, dessen Gebiet 
Norden der Dauphiné, u. den bis 
Genf an der [sere sich hinziche 
Theil von Savoyen umfafste. Ela! 
war Fienna. 

Alloira, Αλλοειρα; cf. Attalca. 

Allossygne, Ptol.; St. in Iudia 
Gangem, 

Alma, Anton.; Fl, in Etrurien, 
in den See Prelius. 

Alma; i. q. Aliso, 

Alma, Vopisc, in Strab. c. 18, ; 
rel. Victor. AAuc, Dio Cuss. LV.: 
mus Mons, Eutrop. IX, 11.; Be 
Pannonia Inferior, in der Nàhe von 
mium , wo K. Probus Weinberge anl 
liefs. 

Almacharana; St. Almacaran 
glückl. Arabien, auf einem Berge. 

Almaena; St. in Africa, unfern 
drumetum, 


Almagra; kl. St. 4lmagruer im 
americ. hónigr. Neu - Granada. 

AÁAlmaugrums; kl. St. Almagro, in 
Prov. la Mancha (Neu - Castilien). 

Al mana, Liv.; St. in Mygdonia ( 
cedonién), am Axius. 

Almandralegium; St. Almam 
lejo, in der span. Prot. Estremaduri 

Almangovia; i. q. Alemannia! 
pria. 

Almantica, ae; span. Flecken 
manza in Neu- Castilien, 10 M. si 
von Valencia, wo am 25. Apr. 1307 
Franzosen unter Marschal von Berw 
e. natürl. Sohn facob I1, über die E 
lànder u, Portugiesen unter Mylord 
lonai, e, geliorneu Franzosen, siegt 

Almazanum; span. St, Almazd: 
Alt-Castilien, am Duero, Θὲ M. ὁ 
von Osma, 

Almelic; cf. Flumen Regium. 

— Almeloa; kl. St. 4lmelo, am Vc 
in dér niederl. Prov. Ober- Yssel. 

Almeria; St: in Hispania Baeti 
jetzt Almeria, an der Münd, des Fl. 
Naimens , 12} M. südwestl, von Uranà 
9) M. südl, von Ghadiz. 

Almerinum; portug. Flecken Al 
rin, am Tajo, in Estremadura: 

Almia, Ptol.; St. auf dem Berge ! 
rax iu Sarmatia Asiatica. 


ἀἰϊαίείσα; Peguntium, Ῥιοῖ,; 

Piguatise, arum, Plin. ΠΙ. 22.; 
rt m Daimatien, zw. Salona τ. Naro- 
— ———— am Ein- 
ὅκως der Cetina, 2 M. óstL von Spala- 
mn 


fias, ouis, Ovid. Metamorph. XIV, 
^89; Fast. V, v. 232.; Silius Ital. 
"ul, v. 904. Vib. Sceq.; ΚΙ. FL in La- 
mm, velcher bey Bovillae entsprang, 
iiwesl we Rom in die Tiber fie 
a. jet 4ematerio heifst. In ihm wuschen 
Ge Preser der Cybele (Mater Deo- 
rum) Abeſich ihre Bildsaule ab. 
As⸗led, Genes. X, 20. ; vielleicht 
Lt δρτμαιωται, Ptol; Volk in Ara- 
kia Felix. 
4insdavcaria Campestris; Fle- 

d ar im spen. Kónigr. Neu- 
yrs: rure Morena. 

.—*rsa, PtoL; Ort in Zeugitaná 
(Mrz Prria), südl wom Pd 
Mercurii, ufetn tica. 

/imea, Josua XXI, 18.; Alemeth, 
l ὕει V, 60.; St . des Stammes 
Pexaminim Jadaea, vielleicht nordóstl. 
Yon Anathoth, 

, AInsndburium; kl. St. Almondbury 
2 Yetbhire Enzlands, unweit der alten 
ὃς Cembedazunr - 


ἀἰποῃ - Diblatha im , . Numer. 
! (34; Beth - Diblathaim, 
wa. Wm, 22. pDiblathaim 
, "ennt διδδαϑαιμ, LXX.; Di- 
5, 1 Enc. Vl, 14. ; St. der Moabi- 
* 081 vom Mare Mortuum, auf der 
4i wo Arabia Petraea. 
llaspid, n eere, Thueyd, II 
ἢ. P0, Be, Oz, ucyd, 11.; 
Witz der Alimopii in Macedonicn. 
"?pit, Plin, IV, 10. —— 
ἊΝ zer λμωσεες: Volk im no 
"1. Macdonien, mit den Stádlen Eu- 
jo t. Horma, 
Wutcard, ge; . St. Almu- 
in im Kinigr. idis agg am mittel- 
" Meere, 4 M, südl. von Alhama. 
. 2370t, Pto: St. in Aegyptus In- 
7T. an lacus Mareotis, zw. Mono- 
"z2&um u. Cobii Vicus. 

A; Lannojum; Flecken 
vlde franz Dep. Norden, 2 M. 
^hisium: i, q. Alaiteneis Traetus. 
d *t86 [nsulae, AXoxiat, Ptol. If, 
εν Ineln an. der Westküste des 
nd 5505 Cimbrica (Jütland), welche 
T. l'tdel, | führen. , Ψ 

αὐ "16; St. in Messenien, südüs 


ἄν, Smb, IX., ef. Demosth. d. 
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Alpes. 
fals, Leg.; St. in Phthiotis (Theesalien). 


Alóna; Alone, Mela; Alonae, 
Alova:, Ptol; St. der Bastetani, auf 
der Ostküste von Hispania Tarraconensis, 
zw. Carthago Nova u. Lucentum, ober- 
ha*b der heutigen St. Alicante. . 

Alone; i. q. Alione, c 

Alone, es, Steph.; Insel des Propon- 
tis, südl. vom Proconnesus, deren Einw. 
die Zubereitung des Salzes erfundeh lia- 
ben sollten. 

Aloni, Plin. VI, 26.; St. in Assyricn, 
in der Nühe des Einflusses des: Zabus, 
Zerbis, in den Tigris. ird 

Alenianum ; Ort in Byzacena (Afri- 
ca Propria), zw. Tclepte u. Capsa. 

Alontu, Ptol.; Flufs in Asien, auf 
der Grenze von Albanien u. Sarmatiàa 
Aslatica ; jetzt Terek, entspr. im Hochgeb, 
des Caucasus, durchstrómt die russa, 
Prov. Caucasien, u. fállt ins caspische 
Meer. 

Alópe, es, Mela IT, 83.; Plin. IV, 7.; 
Liv.; 41oxzg, Steph.; Diod. Sic. XII, 
44.; Thucyd. HI, cf. Strab. ; St. in Lo- 
vris, entweder bey den Locri Epicnemi- 
dii , oder bey den Loeri — 

Alopece; Alopeac; Flecken in At- 
tica, XII Stad. von Athenae, wo Socra- 
tes geboren wurde. 

Alopece, es, Plin. ; Alopecia, aue; 
Ptol.; Inscl in Sarmatia Europaea, óstl. 
an der Mündung des Dón, in deri Palus 
Maeotis. 

Alópéconnésus, MelalT, 2. Plin, 
IV, 12.; Liv. XXXI, 16.; A1omtxov« 
vnooe, Suid. ; Steph.; Demosth.; St. 
auf der Nordküste des Chersonesus Thra- 
cica, am Sinus Melas, 

Alopes; i. q. Ephesus. ; 

Aloros; Alorus, Plin. IV, 10.; 
ἢ 4iogog, Strab. VII; Steph.; ἡ ἅλω» 

€ Borraiur, Strab.; St. in Picria(Mace- 
euin. 10 Stad. von Methone. Aloritue, 
Plin. IV, 10. ; Aloritü, “λωριτηςν Strab, 

Aloros, ἡ Aiogog, Ptol.; St. in Pae- 
pnia ( Macedonien), : 

Alos, Steph; Ort in Achaja. — Eine 
Bt. gl. Namens lag in Phthiotis (Thes- 
salien), am ΕἾ, Axaphryssus; eine ande 
re erwühnt Homer bey den Locri Opun- 
tii. 

Alostum, iy St. Alost an der Dender, 
in der niederl. Prov. Ost- Flandern, à 
M. von Gent, τι, eben so weit von Brüs- 
scl Alostanus, a, s 
. Alpagoviag i ᾳ Albia. 

p tei 08, AÀmmQvog, Herodot. VII, 
171. P6. Hauptst. der Locri Epicnemi- 
dii; in Locris, unfern Thermopylae. 

Alpes, iumy Gebirge in Germánien, 
das sich nach Ptol. óstl. von Augst (Au* 


do 


Alpes. 
gusta Fauracorum) anfüngt , nordóstl, 


von der Donau fortlüuft, u. sich in der 
Nühe der Mündung des Lech endigt; cf. 
Alba, rauhe Alp. 

Alpes, ium, Flor. H, 5.; HI, 2.; 
Liv. V 84; XXI, 31.; Sueton. in Othon.; 
"Tacit. Hist. IV, 70.; Statius Silvar. I, 
carm. 4.; Vellej. Paterc. II, 12. 105; 
Plin. II, 20.; 1V, 12.; Horat. IV, od. 
4. 14.; Ovid. ex Pont. I, epist. V, 21.; 
Justin. XX, 5.; Silius ltal. IT, v. 314; 
Eutrop. Sidon. Apollinar.; Mela; Anton. 
ltiner.; Cicer.; Strab. IV.; Aelian, Hist. 
Anim. XIV, 23.; Herodian. VIII, 1.; 
Alpina Juga, Cicer.; Alpini Mon- 
1es, Liv. XXI, 25.; — — τ 
venal.; — Aggeres Alpini, Virgil.; 
Bergkette , viele tula ven Gallien u. 
Germanien trennt, vom Sinus Ligusti- 
cus, zw. Genua u. Nizza anfüngt, u. 
bis zum Meerb. von Carnaro in Dalma- 
tien sich erstreckt, Yor den Kricgen 
der Rómer mit den Vólkern in Noricum, 
Rhaetien u. Gallien, warihnen dieses Gc- 
birge nur vom Hörensagen bekannt. 
Hannibal zog über den Mont Cenis, oder 
über den kleinen St. Bernhard in das 
Thal von Aosta. 

Alpes; Alpium Urbs; St. Aulps, 
Aups, im franz. Dep. Var, 4 M. nord- 
üstl. von Frejus. 

Alpes Bastarnicae, Tab. Theo- 
dos. ; i. q. Carpates. 

Alpes Carnicae, Plin, IIT, 25.; 
fangen an der Drau an, trennen Kürn- 
then u. Italien, ziehen sich durch den 
südk Theil von Steiermark,  w. den 
nórdl. von Krain, u. geben dem Fl. Sau 
die Quelle. 

Alpes Cottiae, Tacit.; Eutrop. VIT, 
14.; Amm. Marcell. XV, 10.; Itiner. 
Burdigal.; 4ipcs Cottiünae, trennen 
mit Alpes Marittmae JYtalien von Frankr. 
wu. ziehen sich am Berge Viso (Vesulus), 
auf welchem der Po entspringt, bis zur 
Münd. des Var; also zw. Dauphiné u. 
Piemont. cf. Alpis Cottia. 

Alpes Euganeac; ein Zweig der 
carnisch. Alpen, erstreckt sich nach 
Vincenza n. Verona hin. 

Alpes Grajae, Anton. Itin.; Plin. 
IH, 17.; Tacit. ; Grajws Mons, Cla- 
ver.; Saltus Grajus, Nep. Harm. 3.; 
die Grenze zw. Savoyen ἃ, Piemont, αἱ. 
zogen sich vom Berge Cenis bis an den 
Mons Jovis (St. Berhhard) hin. Ucber 
o soll Hercules gezogen seyn; vf. Alpis 

a 


Alpes Grajae ct Penminac, Plin. 
II, 17.; früher ein Theil von Ober- 


Italien, im 4. Sec. abcr e. eigene Prov., - 


52 . Alpes Tridentinae. 


mit der Hauptst. Civitas Cenfrozzzern ; 
heut. Jl'allis u, das nórdl. .Savogen. 
Alpes Juliae, Liv. V, 98. ; 


: Marcell.; Jul. Cacs.; 4lpes eme 


Alpes Pannoniae; zw. Kürnt 
Krain, Istrien, bey Forum Julii. Ja 
Caesar legte über sie e. Strafse an, 
Augustus vollendete. Ein Theil dei 
ben, N. Ocra, cf. Strab.; bildete 
Birnbaumer Wald, der von F&ürm 
ausgeht, u. sich von der Quelle 
Sau zw. Górz u. Laibach ausdehnt. 

Alpes Lepontiae; Alpes 
pontinac; zw. den Quellen des K&h 
u. dem Lago Maggiore, geben den 
Rhone, Tessin — Ticino, — Aar i| 
Quellen, u. bilden den südl. Abhang 
St. Gotthard. cf. Adula. Zu ihnen 
hórt der Simplon, mit der 1800 von ὦ 
poleon vollendeten Strafse. 

Alpes Maritimae, Ptol. IIT, 
Dio Cass. LIV.; Notit. Gall.; 'lac 
Alpes Littorcac; lings dem mit 
lànd. M., trennten Gallien von Ligur 
u. bildeten im ὃ. u. 4. Sec. e. Pro 
welche den óstl. Theil der Provence, 
die Grafsch. Nizza umfafste.. Auf ih 
Hähe standen die vom Plinius erwül 
ten, zu Ehren des Augustus errichte 
Siegeszeichen. 

Alpes Norícae, Sext. Ruf. cap. 
erstrecken sich lüngs der Mur dur 
Steiermark, scheiden dasselbe von € 
sterreich, laufen dann durch einen Th 
von Kürnthen, u. verlieren sich südó: 
in Urgarn. 

Alpes Pannoniae; cf. Alpce J 
liae. 

Alpes Penninac, Plin. IIT, 1i 
Anton.; vielleicht Torucu, Ptol. II, 1: 
TlIowwnvov, sc. ogog, Strab. IV.; cf. Lis 
zogen sich 2w. den Veragri ἃ. Sala: 
über den Montblanc u.St. Bernhard, li 
zum Montrosa in der Schweiz hin. - 
Mons St. Bernardi Major. 

Alpes Hhacticac, Tacit.; Jug 
Rhaetica; erstreckensich vom St.Got 
hard durch Graubündten bis nach T: 
rol, τι. geben den Flüssen: Inn, Allie 
Adda, etc. ihren Ursprung. Ueber di 
selben, lüngs d. Lacus Verbanus, dra 
gen Drusus u. Tiberius mach Rhactici 
Auf einem andern Wege marschirten δὶ 
Cimbri nach Ttalien. 

Alpes Sueviac; i. q. Alba. 

4 de Summue, Caes, Bell. Gal 
YIT, 1. IV, 10.; lanfen von den Alpc 
Penninae bis zum Lacus Verbanus, tren 
nen Mayland von der Schweiz, u. umfas 
sen den St. Gotthard. . 

Alpes "Tridentinae; Juga Tr? 
deniina, Flor. HI, 9.5 oberhalb Tri 


Alpes Venetae. 
—— bids e. Theil der Alpes Rhae- 
Alpes Fenetac; cf. Alpes Ju- 


Alpác, σε: FL Aa, entspringt im Can- 
ios Lztrrwalden, bildet den “ἱρὴ - Sec, 
z. fall i» dea Lucernerscc. 

Alpha; Fl 4m, entspr. im bz. 
Münster, stromt in Steinfurt, τι. ergiefst 
sich eberhalb Bentheim in die Vechta. 

Alphansm; Frarinmum; portug. 
Flecken Aphsmo, in Alentejo. 

ze Pisac, Virgil. Aeneid, X, 
v. 139.: ἐς. Pisae in Italien. 

Alphenuam:; cf. Albiana Castra. 

Alpkeus, Virgil. Aeneid. HL, v. 694,;. 
Ovid. Pont, Il, 10. 27.; Plin, XXXI, 5.; 
ὁ Jigse;. Epigram. graec. l, εἰς πο- 
Tmg.: Strab. VI, VIIL : Steph.; Pausan. 
Arcad. 24 2$.; Polyb. IV, 78.; cf. Ho- 
mer. W. ΠῚ τ 592. ; XI, v. 722. ; Pind. 

Ixmp. od. VIII, 1.; Fl. in Elis, entspr. 
unferu de» Eurotas in Arcadien,. strómt 
bey Οἱ: vorbey, und füllt ins 
jen. Meer; wetzt heifst derselbe Carbon, 
a. briagt oft Helme der alten Zeit hervor. 
Carben. 4ipheus, adj.; Virgil. 

Alphion; See in Arcadien, unfern 
der Quelle des cus. 

Aipini; Volk in Hispania (Prov. Bis- 
cava), nahe dem Ebro, mit Eisen- u, 
Silber - Berzwerken. ' 

Alpis, Herodot.; Fl. Alben, füllt zw. 
Tris w Capo dIstria in den Meerb. 
ven Venedig. 

Alpis Cottia; i. 6. Vcsulus (Viso u. 
Cemis) | Leber diesen Theil der Alpen 
zez Hannibal! nach Italien. 

AMipis Graja; i.q. MonsSt. Bernardi 
Minor. 


Alpium Urbs; cf. Alpes. : 
Alpurari Moutes; span. Gebirge 
vs im Granada, an der Küste 
des mitielland. Meeres. 

“τα: Alsena; dün. Inscl Alsen, 
m kL Belt, uuweit Flensburg u. Appen- 
rad. 

Ália, Plin. III, 18.5; Aurcl, Victor.; 
Hieronym. ; Fl. bey den Veneti, inGallia 
T . unfern Aquileja, wo Con- 
vantinus, Sohn Const. M.v. seinem Bruder 
Constans geschlagen, fiel; nach Harduin 
heut. Tages ἄμε, entepr. auf der Grenze 
vem Urbino, u. fallt bey Rimini in den 
Meerb. von Venedig. 

ÁAlsadamewus, Ptol. V, 15.; Berg iu 
Trachonitis (Asia), mach Burckhardt; 
yz Kelb- Hauran, Gipfel des Dschebel 

Hauran. 


Alsace Fretum; Meerenge Alſsen- 
wed. im balt. Meere, trennt die Insel 
Meen von Schleswig. 


33 


Alta Specula. 


Alsaátia, ae, Cell.; Klisatia ; franz. 
Prov. Elsafs, zw. dem Rhein, der 
Schweiz, den Vogesen, Lothringen u. 
Deutschl; umfafst die Dep. Ober - u. 
Nieder- Rhein, u. besteht aus: 

Alsatia Inferior, Lünem. — Nie- 
derelsass; — τ. 

Alsatía Superior, Cell; Oberel- 
sass. — Alsata, ae. Einw. — Alsatici, 
orum; — cf. Triboci. — Alsatice. 

Alsfclda; St. Alsfeld, Asfcid, am 
Fl. Schwalm, 2 M..óstl. von Marburg. 

Alsium, Tab. Peut.; Plin.; Anton. 
Itin.; Liv. ; Vellej. Paterc. 1, 14.; Silius 
VIH, v. 419.5; ἄλσιον:; Strab.; Ptol.; 
Colonia Alsiensis, Inscript. ex Cell.; 
St. in Etrurien, XVIII M. P. von Portus 
Augusti, unfern der Münd, des Arnus, 
wurde im ersten pun. Kriege róm. Ca- 
lonie. 41sía Telius, Rutil. I, v. 228. 
— Umgegend ; Alsiensis, e, Liv, XXVH, 
A Cicer. IX, epist. 65; pro Mil. 
c. 20. 

Alstadium; St. Alstadt, Alstädt 
in Thüringen. 

Alstera; Fl. Alster, entepr. in Hol- 
stein, u. füllt bey Hamburg in die Elbe. 

Alsuca, Paul. Diacon. III, 91.5 St.- 
in Rhaetien. 

Aliaba, ae, Anton, Itin.; Collat. 
Carthag,; Ort in Numidia Massylorum 
(Africa), XVHI M. P. westl. von The- 
veste,' eben so weit óstl. von Justi, nach 
Cirta hin. 

Altacumba; chemal. Abtei Haute- 
comb ; jetzt Steingutfabr., am Scc Bour- 
get in Savoyen. 

Altajus Mons; Altaji Montes; 
Annibi Mosutcs, Ptol; Gebirge in 
Serica (Scythia extra Imaum); jetzt .4l- 
tai, fangt vom Ural an, ἃ. bildet die 
südl. Grenze von Sibirien. 

Alta Mauta; St. Hohemauth, im 
bóhm. Kreise Chrudim, an der Mayla. 

Altanum, Anton, Itin.; St. der Brut- 
tii in Graecia Magna, auf der Ostküste, 
unfern Locri. 

Alta Ripa, Anton. lHtin.; Altripe, 
es, Anonym. Ravenn, IV, 26.; Notit. 
Inperii; Codex Theodos.; St. der Ne- 
metes in GaMia Belgica, zw. Mainz u. 
Speyer, am Rhein, hatte e, Praefectum 
Militum, u. heifst jetzt Altrip. 

— Ripa, Tab. Peut.; Notit. In- 
per.; Ort in Pannonia Inferior, X M. P. 
von Lusio, 

— Ripa; Klagter Altenreif im Can- 
ton Freiburg, 9 M. von der St. Frei- 
burg. s ; 

— Specula; Summontortum; 
Marktfl. Hohemvearth, «m Paar, im baicr. 
Isarkrcise, unweit Pfaffenhofen. 


-Altenachium, 


"Mitenachium; Alténacum; St. 
Altena, an der Lenne τι. Nette, im preuss, 
Regierungsbz. Arensberg. 

Altenaviía; Jdltonavia;St./tona, 
an der Elbe, unfern Hambarg. 

Altenavium; St. Altenau, an der 
Ocker, 2 Stunden südl. von Goslar. 

Altenburgum; Palaeopyrgum; 
St. Altenburg an der Pleifse, 4 M. südl, 


von Leipzig, mit einem Schlosse, wa 


1455 durch &unz von Kaufungen der be- 
kannte Prinzenraub verübt wurde, Alten- 


burgensis e. 
᾿ j [rre mm Curia Vetus; St. 
Altenhofen, an der Donau in; Ober - Oc- 
eterreich, 4 M, von Ems. : 

Alterpretum; Altstettum; MK. 
St. Altstaetten im Canton. St. Gallen, $ 
M, von Appenzell. 

Altha, Ptol. St. in Babylonia, am 
Tigris, wo sich derselbe in 2 Arme theilt, 
u. die Insel Mesene bildet, — — 

4ithaca, ae, Polyb.; Carteia, 
Liv. XXI, 5.; Hauptst. der Olcades in 
Hispania "Tarracon.; jetzt Orgaz in Neu- 
Castilien, 4 M. óstl. von Toledo. 

Altiburus; Ort zw. Carthago ἃ, 
Theveste, in Africa Propria. 

Altieuri, orum, Anton. Itin.; Ort 
im óüstl. Numidia Massylorum, XVI M. 
P. westl. von Lares , nach Cirta hin. 

Aditilia; kl FL. Authic, im franz. 
Dep. Pas de Calais, mündet 8 Stunden 
südwestl. von Montreuil. 

Altinac; Eltenum; preuss, Markt- 
ἢ, Eten, Regsbz, Cleve. 

Altinum, Plin, HI, 18.; Martial. 
IV, * 25.; Tacit. Histor, II, 6 ; 
Eutrop. VIII, $.; Anton. IKtin.; ro “4λτι- 
vov; Strab, V, Ptol.; Zosimus V, 37.; 
St. der Veneti in Gallia 'Transpadana, an 
der Münd, des Silis, zw, Concordia u. 
Patavium. Altinas, atis, Plin.; — Alti- 
nates, ium, Incript. ἂρ. Gruter.; Altinu- 
tes Oves; Columell. —  Altinus; adj.; 
Columell. 

Altinum, Anton. Itin.; Notit.; Ort 
in Pannonia Inferior, zw. Lugionum u, 
'Teutoburgium, 

Altisiodorum, Cell.; 4utesiodo- 
rum, Anton. ltin.; 'Tab, Peut.4 4uto- 
sidorum, Amm. Marc. XVI, 2.; An- 
lisiodorum; St, der Senones in Gal- 
lia Lugdun.; heut, T 
Dep. Yonne, 61 M.südl. von Sens, an 
der Yonne. Altisiodorensis, c. 

Altisolium; Solium Vetus; St, 
Altsohl, Solyum, in der sohler Gespann- 
sch,, in Mieder- Ungarn,  unfern der 
Gran. 

Altorfium; VicusVctus; Haupt- 
ort Altorff dcs schweiz. Cantons Uri, an 
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es /uxerre, im . 


Alvum. 


der Münd. der Reufs in den Vier* 
stüdtersee, 71 M. nürdl. von Zürich. 

Altorphium; Palaeocome; 
Altorf, 1m baier. Rezatkreise, 4 
üstl. von Nürnberg, 8 nórdl. von . 


Altovadum; PFadum Alit 
bühm. Marktfl. Hohenfurt, an der Mo! 
im Kreise Budweis. 

Altrir Apuliae, Horat. YE, o 
v. 10.; i. q. Venusia. 

Altstcttum; i. q. Alterpretum. 
Altum Castrum; Alta Arx; 
cegradrum; Vissegradum;Fle: 
Püntenburg, Wischegrad, in der nic 
ungar, Gespannsch, Pesth, bey Ofen 

Aluaca, Ptol.; St. in Media Atr: 
tene. 

Alunensis Tractus; i. q. Alaii 
sis Tractus. 

Aluntium, Plin. HT, 8.; A2ovr. 
Ptol.: 41ovvriov, Dionys. Hal. L; 1 
luntium, Cic. Vert. c.29.; St. auf 
Nordküste in Sicilien, unfern Cala: 
Haluntini, "AXovrivoi, Steph.: Hal 
tinus, adj., Cic. 1. d. 

Aluta, Dio Cass.; Alvata; Al« 
tus; Fl. in Dacien; jetzt Alt, { 
entspr. auf dem carpathisch. Gebir 
durchstrómt Siebenbürgen ὦ. die W 
lachei, u. fál!t in die Donau. 

Alutae, Plin.; Volk in Liburni 
vielleicht mn Alvona. 

Alutrenses, Plin.; Einw. e. $ 
die vielleicht in Istrien , od. Krain zu : 
chen ist. 

Alvanis; vielleicht Calah, 6 
nes, X, 11. 12; Yoiey, LXX; € 
lacha.ae, Cell.; Halah, 2. Reg. NV 
6.; XVIII, 11.5; bey den Arabern Cho 
wan; St amChaboras, westl. vom Ti 
ris, in Mesopotamien, war die So! 
merresidenz der halifen, u. lag im he 
tigen Irak Arabi, Andere vergleichen d 
assyr. Prov. Calachene. 

Alvata; i. q. Aluta, 

Alvernia; franz. Prov, /uvergn 

enzt im O. an Velay u. Forez, i 

. an Bourbonnois, im W. an Limousi 
im S. an Hovergue τι. die Cevennen; b 
steht aus: 

Alvernia Inferior; i.q. Limagm 
an den Uforn der Allier; πὶ aus: 

Alvernia Superior; Ober - Αἱ 
vergne, τ. um/afst mit Velay die Dr] 
Ober - Loire im Südosten; Cantal n 
Südwesten; τι. Puy de Dóme im N. 

Alvincium; Marktfl. Hinza, Fin 
zendorf, an der Marosch, in Siebenbür 
gen, Gespannsch. Carl«burg. . 

Alvona; i. q. Albona in Liburnia. 

Alvum; i, q. Albona. 


Alyatta. 


Algaite, Steph; Alyatti, orum, 
Liv. VXMHIUB : St. in Bithynien, auf 
der Grex von Galatia (Asia Minor). 

Aivsttis Sepulcrum, connue, He- 
rode: }. in Lydien ( Asia Minor), 
Ew Sarées n. Gy graecus Lacus. 

Sígba; St. in Pontus, im Osten. 

4Aiscus; St in Megaris (Graecia Pro- 


prar 
. Zig dés; St im westl. Phrygia Ma- 


pe. 

Algi: Ort auf dem ostl. Ufer des Nil, 
im kheptumemis; jetzt Jahel, 

4igmse; St. in Phrygia Major, un- 
Era ἐόντα. 

4igsea, ac Pin. YV, L3 ἡ λλνξια, 
Pteí. Strab X; ἥλυξεεα, Steph.; Aly- 
zim. Ci. XVI, epist. 2.; St. in Acar- 
sani&en (Graecia Propria), zw. Stratus u. 
Anacteremn, X Stad, vom Mcere, 

Amacaounm; St. Macco, Gaumin, auf 
der chis Halbinsel gl N., 


4maci, Ápexot, Ptol; Volkin His- 
pusia Tarraconemsis, im heutigen Astu- 
nen. 
A4mud; /4mcead, Josua XIX, 25.; 
JSamB, 4maotkh, Hieronym.; St, in Ga- 
Superior, gchórte dem Stamme 
perior 


Amades ; Amedes; Amisium ; 
Mark, ἔπινε, Hohenembs, im bregen- 
xer Wreise der Grafschaft Tyrol, in 
der Nahe dcs Wheins. 

Amadio; St /madam in Persien, 40 
M. nordóo:tl von Bagdad, τι. eben so 
weit von I:paban ; wuhrscheinl. Ecba- 
tama der Alten. 


Amádoca, ae, Ptol.; St. in Sarma- 
iia . rw. AÁzagarium u. Sarum, 
emweit Borysthenes, 


4madoci, — ed b ad ecc 
mati: Europaea, Machbarn der Chuni, 

— Montes, Ptol.; Gebirge in Sar- 
matia Eurepaca, wahrscheinl, in den heut, 
res, Gouvv, Charkow n. Kiow. 

vdd les did Inde ae; Amageto- 
brisa, Caes. E, 4L; St der Sequani in 
Gallia Lugdun., nach Einigen bey Bin- 

; nach Audern la Moigte de Broie, in 
Gegend vou Pontalier, 

Amagria, ae; dünische Insel Amack, 

Tw. u dem Hafen von Coppen- 


Amalchium Mare; i. q. Ostsce ; cf. 
Mare Balticum. 

Amalecitae, Genes. XIV, 7,; Nu- 
mer. MV, 25,; XXIV, 20.; Exod, XVII, 
8$. L Sam. XXVII, 8.; 1. €hron, IV, 
&.; Palm, ΓΝ ΧΧΠΙ, B. ; Apoirx , LXX; 
Malrxewtgc , Joseph. Antiq. IH, 2.; Volk 
Ὁ Arabia Petraca, stammte von Amalek, 
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Prov. "΄᾿ 


Amanicae Pylae, 


Enkel des Esau, Genes, XXXVI, 12, 16, 
ab, wurde von Kónigen beherrscht, Nu- 
mer. XXIV, 7.; 1. Sam, XV, 20. 82; 
stand mit d, Ammonitern , Judic, III, 18.; 
Medianitern , Judic. VI, 8. 83.; Kenitern, 
1. Sam, XV, 6. ; in Bündnifs, wurde von 
Josua geschlagen, Exod, XVII, 18.; cf, 
Judic. IV, 12, ;: bedrüngte die Israeliten, 
Jud, III, 13, ; V], 8, ; wurde von Gi- 
deon, Judic. VII, 12.; dann von Saul, 
1, Sam, XV, 7.; u, endlich von David, 
1. Sam, XXX, 1.; cf. 2, Sam, VIIT, 12, 
gànzlich besiegt. 

Amalecitis, ἡμαληκιτις, Joseph, An- 
tiq. IT, 1.; IIT, 2.; yoga sv τη ἐρημῶ etc. 
Euseb.;: Landsch, der Amalecitae, zw. 
Idumaca, Judaea, A en u, der Nord- 
küste des Sinus Arabicus, oder Arabia 
Petraea. 

Amalia; schwed. St, 4mal, am Ufer 
des Landsees Wener. 

Amallobriga; St. am Durius, süd- 
westl, von Pallantia, in Hispania Tar- 
raconensis, 

Amalphia; Amalphis; St. Amalfi 
auf der südwestl, Küste des Meerb. vou 
Salerno, in:Principato Citeriore, 24 M. 
westl, von Salerno, Amalphitanus, a, um. 

Amam, Josua XV, 26.; 4man, Eu- 
seb.; St. im Süden des St, Juda (Judaea). 

A m a n'a, Cantic. Cantic. IV , 8.; Zweig 
des Ántilibanon in Gaulonitie, südóstl, vou 
Hermon, 

Amana, 2. Reg. V, 12.; Abana; 
Bardincs, Βαρδινης, Steph.; Chry- 
sorrhoas, Plin, V, 18.; Flufs in Coe- 
le- Syria, kómmt vom Berge Amana her- 
ab, durchstr. Damascus, verschwindet 
einige Meilen von dies. St, in einen See, 
u. heifst jetzt Harady. 

Amana, Ptol.; St. in Media Magna, 
unforn der Münd, des Amardus. 


Amana; Fl. Ohm, entspr. —— 
bey Mar- 


Vogelsberg in Hessen, u. 
burg in die Lahn. 

Amandae, Plin. VI, 20.; Volk zw. 
den Fl. Indus u. Hydaspes in India intra 
Gangem. 

Amandopolis; St. St. Amand im 
franz. Dep. des Norden, am Fl, Scai 
$ Stunden nórdl. von Walenciennes , ἃ 
nordüstl, von Donay. 

Amania; entw, Arabía Feliz; oder 
Landsch. Yemen, lüngs der Küste des 
Sinus Arabicus bis zur Mecrenge Bah- 
el - Mandeb, 

Amanicae Pylae, Curt. IIT, 4.; 
ἥ“μανικαι TIv3oc, Ptol, V, 8.5; Arrian, ΠῚ 
Amani Montis Portae, Plin, Y, 27, 
Amanides Pylac, Auavideg Πυλαι, 
Polyb. XH, 8; Amanidae Pylae, 
Αμανιδας Πυλαι, Strab, XIV; Pafa am 


Amanienses. 


Gebirge Amanus, zw. Cilicia Campestris; 

u. Syrien, durch welchen Darius zog ἃ. 

Hn — Issus gelangte, wo Alexander ihn 
ur. 

dm ALONE Cic. IL, epist. 10. ; 
Bewohner des Berges Amanus in Cilicien, 

Amanobii; Volk in Sarmatia Euro- 
paca , Nachbarn der Roxolani, 

Amantes, Plin, III, 24.; 4mante- 
ni, Ptol. ; Volk in Pannonia Inferior, auf 
der Ostseite des Arabo. 

Amantia, Cic, ; Amentia; Ada- 
mantia; kl. St, 4mantea in Calabria Ci- 
Leriore. — Amantianus, i, Cicero. 

Amantia, ac, Caes. Civ, III, 40.» 
Cicer. Phil, XI, c. 11.; ἅμαντια, Ptol.; 
ΒΟΥ, ; St. in Orestis (Epirus), am Mcere, 

Stad, südl, von Apollonia, 60 nórdl, 
von Oricum. Nach Ptol lag auch o, 
Amantia weiter nach Osten zu. 

Amüánus Mons, Lucan. VIII, v. 241.; 
Cic. V ad Attice, epist. 20.; Plin. V, 27.; 
Au«vog, Strabo XI; ἈΠΕ; Gebirge in 
Cilicien u. Syrien, am Sinus Issicus, war 
e. Fortsetzung des laurus, dchnte sich 
nach Strab. XT, p. 958. bis zum Euphrat 
u. zur St. Melitene in Cappadocien aus, 
: — jetzt den Namen Lukan, in Ana- 

oli. 

Amaranti; Volk in Colchis, unfern 
der Quelle des Phasis. . 

Amardi, Plin. VI, 17.; Volk in Scy-. 
thia intra Imaum, àuf der Nordostküste 
des Mire Hyrcanium. ᾿ 

Amargdi, Strab. IX; Mardi, Plin.; 
Volk in Mcdia Atropatene, am Amardus, 
u, auf der Westküste des casp. Meeres. 

Amardus, Amm. Marc, XXIII, 23.; 
Ptol Cod. Pal.; Mardus, Ptol. Valg.; 
Fl. in Media Atropatene, strómte bey den 
Amardi, u; fiel südostl. von Cyropolis ins 
Mare Hyrcanum, 

Amariacae, VPtol.5 Anaríacae, 
Plin, VI, 16,; A4vagiaxot, Strab. XI; 
Volk zwischen Atropatene τι, Hyrcania, 
das wohl zu den Amardi gchórte, u. südl. 
vom Mare Caspium, auf der Grenze von 
Media safs, ' i 

Amari Lacus; Sce in Aegyptus In- 
ferior, unfern Heroopolis (Heocv IIo- 
Aug), verband Sinus Arabieus mit Tru— 
jani Fluvius, Τραΐανον Ποταμος. 

 Amarinum; franz. St. Δὲ. Amarin, 
St. Damarin, St. Einmerin, àüm "Thur, 

im Dep. Oberrhein. 
ες Amarispii, Ptoi.; Volk in Bactriana, 
vielleicht Nachbarn der Maryeoei. 

Amarumaja; Fl. Amarumai in Ame- 
rica , entspringt in Peru u. fállt in den 
Amazonenflufs. 

Amarusa, Ptol.; St. in Hyrcanien, 
unfern Abarbina, 
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Amastra. 


Amar ynthus, A e, Strah 
5 $08.; Steph.; Ptol.; Pausan. Atti« 

1l.; Flecken auf Euboca, wo Diana 
Amarysia, Auagvcia, cf. Pausan, 1 
verehrt wurde, Amarynthis, idis, ] 
XXXV, 38.; i. q. Diana, 

Amas; Berg in Laconia (Peloponn 
zw. Las u. Gynthium, 

Amasea, ἡμασεια, Strab. ; Pro« 
Hist. Arcan. 18. ; Ptol; Münze des €! 
dius; “μασειὰ μητροπολις πρῶτ. 710; 
Amaseia Metrop. Primae Pon 
Münze des Marc, Anrel; — 4mas 
Plin. VI, $.; Tab. Peut.; 4uac:x , Y 
rocl.; “μασιὰ 48g. Σευμάντων. μητ. 
zovr., Amasia Hadrtana Sever 
na Antoniana Metropolis P 
mae Ponti, Münze des Caracalla ; A44 
dix νδριΣευ. Altá. Mut. m9. ποι 
AmasiaHadrianaSeverianaAl. 
andrina Metrop. Prim. Pont 
M. des Alexander Severus; St, in Pont 
auf dem westl, Ufer des Iris, südwe. 
von Magnopolis, war Geburtsort .: 
Strabo, Residenz der Kónige von P* 
tus; u. heifst jetzt A4masia, Amasica 
Amasic, in Natolien, am Fl. Casalma. 
6 ^1. südl. vom schwarzen M. , nord we: 
von 'Tokad, 

Amasenus, Virgil. VIT, v. 68. 
Servius ad ἢ. l5 Vib. Seq.; Badinu 
ilaudinus, MHolsten.; Flufs bey εἰ 
Volsci in Latium, strómt bey Privernt 
vorbey, ergiefst sich nach Einigen 
den Ufens, nach Andern in den Lir 
oder (ΠῚ umnittelbar ins Meer. 

Amasia, Auacio, Strab. VII, p. 20 
Amasius, /uaciog, Ptol. H, 11.5. Ar 
sia, Tacit. Annal, 1, 43, 60.; 4misin 
Mela; Plin. IV, 14.5 A4masis; Fl. 
Germàanien, δ welchem Drusus « 
Bructeri schlug; jetzt Ems, entspr. : 
Paderborn., wird bcy Rheina schiflbar 
fallt durch den Meerbusen Dollart b 
der Insel Borkum in dic Nordsce, 

Amasia, Ptol.; A4misia, Tacit. Ar 
IL, 8.5 Emda, Lünem.; Embda, Cel 
hannóv. St. Emden; Embdcen iu Ostfri« 
land, am Einfl. der Ems in den Dolla 

— Cattorum; St, Marburg an d 
Lahn, im Fürstenth. Oberhessen, m 
einer 1527 gest. Universitüt, 

Amasiac Praefectura; Paschal 
Siwas in der türk. Landsch. Anatoli, a 
schwarz. Meere; cf. Pontus. 

Amasius; i, q. Amasia. 

Amassi, Plin.; Volk in Sarmatia Asi 
tica, nordóstl. vom Palus Marotis, 

Amastra, ac, Silius XIV, v. 263 
Amestratus, Aunsqeros, Steph.; M. 
tistratus, Movrisgerog, Lonur. Tos 


M; Muvrisgarog, Polyb, E, 24. δὶ. 


— 


Sieilen; jetzt Mistrette , im Val di De- 
mena. Muwstretimi, Plin. HIE, 8.5; Einw. 
Amastris, is, Plin. VI, 2.5; Auag- 
tos, P2 : Lacian. ; Arrian.; Stephan. ; 
Amastriesnorum Civitas, Plin. X, 
epit 98 ; 4nacsoscwveor, sc. πολις, Mün- 
zm ams d Ztalter des Angust.; 4mastri- 
e»a Lr5s, Cell.; Scesamus, Plin.; 
Zeno, Strab. I1, p. 3359.; Scyl5; St. 
auf der Küste τῶ Paphlagonien, 90 Stad. 
esi. vom Flusse Parthenius, bey den He- 
nei, Veaeti- jetzt 4masserah, Amassero, 
Jamostre, απ der INordküste von Natoli- 
τα. — émoirigcus, a, um, Ovid. 
4msth. Hicronsm.; ZAuuat, LXX; 
Hammasth, Josna XIX, 35.; St. in Ga- 
Elwa Scperier, gehorte dem St. Naph- 
ταῖς, vielleicht westl. von Caesarea Phi- 
Uppi; it also nicht mit Tiberias zu ver- 


Amathe, Hieronym.; Euseb.; Flek- 


ken in Ganlonitis (Palaestina), nordósil, 
van Gadara. 
4motha.4ue97, Joseph. Antiq. I. 7.; 
I]. 1i3.; Hamath, Ns: xHt, 22.; 
XXXIV, 8; Jos. NIIT, 5.: Judic. IIT, 
$.; Ll Reg. VIII, 65.; 2. Reg. X1V,23.; 
Jerem. XLIX, 25.; Ezech. XLVII, 16. 
$5.; Amos V1, 2.5; Zach. IX, 2.; wohl 
ssh Haomath-Zoba,.2. Chron. VIII, 
$.:;— Epiphanca, Érigavtia, Ptol.; 
Esaerius Vi, 21. Epiphania, Anton. 
Yüzer.: St. in Apamene (Syrien), auf dem 
61 Ver des Orontes, nórdl. von Are- 
thosa, sadi von Larissa, cf. 2. Sam. 
VII, 9.: i. Chron. XVIH, 9. $q.; 2. Reg. 
XVH., 24.; XVil, 51.: XIX, 13.; Je- 
rem. X, 9 ;: XXXVI, 19.; wurde um óas 
J. R. 690«on den Rümern erobert, blühto 
mech im Mittelalter, cf. Abulfed. Syr., 
v. heifst jetzt 4man, Hamah, Hamc«th, 
ewm Aas, Paschalik Damask, Geburtsort 
des im. J. 1232 mest. Geographen. Abulfe- 
da. Epipheneenses, Plin, V, 23.; Einw. 
Vinige über-etzen ohne Grund JIamath, 
Xam. XH, 22.; XXXIV, 8; Judic. lI, 
ἃ: Amos VI, Z. durch: Antiochia, u. Ge- 
Br& X. 15, durch: Antiochenus. | Andere 
seimnen in Syrien 2 St. Namens Hamath 
an: Hamaih Magna, Amos Vl, 2.; i. q. 
Antieckia ; ὦ. Hamath Minor, i. q. Epi- 
phenea. | Ohne Zweifel war aber Auti- 
ochia spáter gegründet. 

Amathac, Plin.; Volk am Indus, in 
India intra Gangem. 

Amathaci; Volk in Galilaea Supe- 
rer, am Fufsc des Antilibanon, das sich, 
von den Isracliten bedrángt, nach Syrien 
wendete, u. hier Amatha am Orontes 
grigdet 


e. | 
Amathei, Plin, VÀ, 28.; Volk in Ara- 
lia Felix, 
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. Amazones, 


A4mathis, idis, “τις, 1. 
Maecab. XH, 25.5 Hamath , 2. 
Chron, VII, 8.; VIII, 4.; 1. . VHI, 
65.; 2. Reg. XIV, 25.5 Jerem. XXXIX, 


5.; LII, 9. 27. ; Amos VI, 14.; Lar sch. 
in Syrien, in welcher Hamath, Epipha- 
nia lag. 

Amathus, i, Strab, VLI; i. 4ᾳ. Pa- 
misus, Flufs bey Erana in Messenien. 

Amathus, untis, Plin, V, 81.; Ca-. 
tull. carm. 37., de Vener., Tacit. An- 
nal. IH, 62.; Virg. Aen. X, 51.5; Ovid, 
Metam. X , 220. .5 μαϑους, Strab.; 
Ptol.; Scyl.; St. auf der Ins. Cyprus, in der. 
Náühe von Citium, wo Venus Amathusia, 
cf. 'T'acit. l. c., u. Adonis e, Tempel hat- 
ten. Jmathusii, Einw. —— 4mathusiacus, 
adj., Ovid.; Amathusius, adj. 

Amathus, untis, Hieronym.; Auc- 
ϑους, Joseph. Antiq. XII, 21.; XIV, 
10.; Bell, I, 8.; Easeb.; St. des St. Gad, 
in Peraea Inferior, XX Mill südl. von 
Pella. 

Amathus, untis, Αμαϑους olg, 
Sirab.; Psammathus, untis, Plin. IV, 
9.; Ψαμαϑους, Acschin.; Strab. ; Pau- 
san. Lacon. c. 22.: Ψαμαϑους λιίμην, Scyl.; 
Ψαμμαϑοῦυς πολις Aaxovixy, Psamma- 
thus Oppidum Laconicum, Steph.; 
Ort in Laconica, auf der Küste, zw. 'Tae- 
narium u, Eurotas. 

Amathusia, Plin.; i, q. Cyprus. 

Amatiqua; Fanum St. Thomao 
de Castella; St. Amatique, "Thomas 
de Castille, in Nordamerica, 1597 von 
den Spaniern gegründet. 

Amatissa; Flufs in Gallia Narbon., 
vereinigt sich óstl. von Ambacia mit der 
Loire. 

Amatrica; Amatrices; Amatri- 
cum; kk. St. Amatricc, in Abruzzo ultc- 
riorc , 8 M. nordwestl. von Aquila. 

Amavilla; kl. St.Ameville, am ΕἸ, 
Doria, in Piemont. 

Amazantea, Steph.; Ort in Attica. 

Amazitus; Flecken in Troas, unfern 
Alexandria 'Troas. 

Amazones, Ovid, de Pont. IV, epist. 
10.; Virg. XI, 659.; Valer. Flacc. IV. 
Argonaut. v. 600.; Orosius hist. T, 15.; 
Strab.; Apollod. Hf, $.; Ptol; ,Diodor. 
Sic. Il ; e, aus streitharen Weibern beste- 
hende Nation, die theils, u. wohl urspr. 
an den Ufern des Thermodon in. Pontus 
safs, hier zür Hauptstadt "Themiscyra 
hatte, von der Hippolyte angeführt, ge- 
gen den Hercules zog; zur Zeit des Kà- 
nigs Theseus Griechenland , wu, nameníi- 
lich Attica überficl, unter ihrer Kónigin 
Penthesilca, wührend des trojan. Krieges, 
erst gegen, dann für dcn Priamus kümpfte, 
den Alexander durch ihre Kónigin 


Amazonicon, 


in Africa, unter einer Kónigin, Myri 

am 'Tritonis Palus lebte, und dem Hercu- 
les sich unterwarf, cf. Diodor. Sicul. ; — 
theils in Sarmatia Asiatica, xw. dem Pa- 
lus Maeotis τι. der Rha, cf. Herodot. IV, 
110., im Norden des Caucasus, zunachst 
den Gebirgen von Albanien herrschte, 
hier vielleicht die Scymnitae überfiel, mit 
welchen sie sich dann aber verheirathete, 
u. vom Pompejus geschlagen wurde. Wie 


viel Wahrheit oder Dic hierbey zu 
Grunde liegt, làfst sich schwerlich be- 


stimmen ; cf. Procop. — Amazon, onis, f.; 
Amazónis, idis, i. q. Amazon, Virgil. ; 
Propert. III, eleg. 13.; Amazonicus, adj., 
Plin.; Sueton. ; 4mazonius, adj., Horat. ; 
Qvid. 
à Amazonicon, Steph.; Ort in Boeo- 
en. : 
Amazoniídum, Amazonum Flu- 
víus; Amazonenflufs, Maranhon in Sud- 
America, entspr. in Peru, u. ergiefst εἰς ἢ 
nach einem Laufe von 6 bis 900 M. in 
das atlantische Meer, 


Amazonidum, Amazonum He- 
io; 4mazonenland an beyden Ufern des 
nenfl. in Süd - America, zw. Guia- 

na, Terra Firma, Peru, Paraguay u. 
Brasilien. 

Amazonium; i. q. Cume, auf der 
Küste von Aeolis. 

Amazonium, Plin. VI, 8.; Ort in 
Pontus, vielleicht unweit Themiscyra. 


Amasonius; i. q. Tanais. 

— Mons; Brrg in Pontus, am ΕἸ, 
Thermodon, 

Amazonum Fluvius, Hegio; cf. 
Amazonidum Fluvius, Regio. 

Ambacia; Ambasia; St. Amboise 
im franz, Dep. Indre u. Loire, am Zu- 
sammenfl. der Loire u. der Mafse, 2I M. 
óstl. von Tours. 

Ambarri, Liv. V, 941. 98.; Caes. B. 
G. 1, 2. 12; ; cf. Dio C. XXXVIIL; Ar- 
nitornini, Varro IV, 5.5; Volk in Gal- 
lia Lugdun. , zw. der Saone u. Loire, viel- 
leicht zw. den Segusiani u. den Sequani, 
$tanden zur Zeit des Caesar unter dem 
Schutze der Aedui, u. safsen in der heu- 
tigen kl. franz. Prov. Bresse (Dep. Ain). 

Ambarum:; cf. Ambra. 

Ambastus, Ptol. VII, 8.; Fl. in Si- 
narum Regio (India extra Gangem y), fállt 
unfern der St. Brainma in den Sinus Mag- 
nus , nach Gossellin jetzt "Tavay. 

Ambavatac, Ptol.; Volk in Paropa- 
misus, im Osten. 

Ambe, Ptol.; St. auf der Ostküste des 
Sinus Arabicus, in Arabia Felix. 
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der Nue in τεημάκκαι oes — theils 


Ambitui, 


Amber; Ambra; Ambro, « 

CelL.; Fl - Vindelicien, jetzt ΜῈ 
. an den Grenzen von 'T 

fallt bey Mosburg in die Lsar. diit 

Amberga; Hauptst Amberg in 
Oberpfalz, an der Vils im baier. Re, 
kreise, 6 M. óostl. von Nürnberg, 4, 
von Regensburg. — Ambergensis, « 

Ambcerta; kl. St. 4Ambierte, im fr 
Dcp. Loire, 2] M. westl. von Lyon. 

Ambialites, Caes. B. G. Hl, 
wahrscheinl. einerley mit. Ambibári ; ἢ 
in Gallia Lugdunensis, das Caesar n 
Armorica versetzt, u. zw. den Curio: 
tes, Veneti u. Osismii wohntce. 


Ambiani, Caes. B. G. II, 4. 13. ! 
Hirt. VIII, 7. ; μβιανοι, Strab. IV; Ρ 
H, 9.; Volkin Gallia Belgica, zw.: 
Bellovaci u. Nervii oder Caramacen: 
westL von den Caletes, óstl. von den ἢ 
rini, mit der Hauptst. Ambianum ; 
heut. Amienois. 

Ambiani, orum, Amm. Marcell. * 
21.; Anton, ltiner.; 4mbianum, Cl 
Lünem.; Civitas Ambianensiui 
Notit. Provinc. et civit. Gall.; Samar 
briva, Caes. B. G. V, 24. 15. 51.; € 
VIL, epist. 11.5; epist. 12. 16. ; 4 
ton. Itin.; Tab. Theodos.; Σαμαροβι 
ova, Ptol. Il, V; Samarobriva ἡ! 
bianorum; Hauptst. der Ambiani 
Gallia Belg., an der Samara; heut. T 
ges Amiens, Uptst. des Dep. Somme, 
M. südwestl. von Arras, südostl. vi 
Abbeville, wo der Mónch Peter gebon 
wurde, der den ersten Kreuzzug predig! 
Ambianensis , e. 

Ambiatinus Vicus, Sueton. Cali 
8.; Plin. ; 4mbiativus, Cluv.; cf. Au 
bitarinus. 

Ambibari; cf. Ambialites. 

Ambidravi, Strab.; Volk in Noricun 
an der Drave. 

Ambilici; Volk in Noricum, im heu 
Kürnthen. | 

Ambisontii, Strab.; Volk in Nor 
cum, am Fl. Isonzo, in Oher- Krain. 

Ambitaürinus Vicus, Sueton. in Ca 
lig. 8.; Plin.; Capella; ae; Ort der Tre 
viri in Gallia Belg., wo Cajus Caligula 
des Germanicus Caes. Sohn, geboren wur 
de, nach Cluv, zw. Bontobrica u. Conflu 
entes; nach Andern oberhalb Confluentes. 
wahrscheinl. der heut. Mktfl. Capelle 
oberhalb Coblenz, am Rhein. . 

Ambitivus Pagus, Annal. Treri- 
rens, , vielleicht i. q. Megigens!s 
Campus, Pagus; Mainfcld, im preuls. 
Regicrgsbez. Coblenz, : 

Ambitui, Plin. V, 82.; Volk in Ga- 
latia. 


* 


Ambisareti. 


Ambiedreti; Ambivariti, Caes. 
B. G. IV, 9 : Volk in Gallia Lugdun., 
stund ester dem Schutze der Aedui, safs 
wm iL Ufer der Loire, nach Caesar an 
der Mosel Τὰς Hauptst. war Noviodu- 
aan (Nevers). 

4mbláda, ormm, τὰ ἄμβλαδα, Strab; 
PtsL; Stephan. ; Philostorg. V, 2.; St, 
im Ῥπῖδιει auf der Grenze von Carien. 

4mbladense Vinum, Otros ὁ Aufa- 
dre, Stroh. 


Ambisris; FL A4mbleve, entspr. im 


Luxemburg, τι. fallt südl. 

τῶ Lattich in die Ourthe. 
4mb!etosa; Ambleteolium, Cell; 
δὲ St. 4Amblcteufse, in franz. Dep. Pas de 
Calais, 1i M. nórdl. von Boulogne, am 


Ambogianna; St. in Britannia Ho- 
mana ᾿ 

Ambra: cf. Amber. 

Ambra, Anton. Hiner.; Ambarum; 
Με Hruck an der Amber, im baíer. 
barkr. nach Ánton. zw. lsinisca n. Au- 
gusta Vindelicorum. 

4mbra, Cell.; Emmera Magna; 
FL Emmer im Westphalen, ente E im 
prets. ierzsbez. Minden u. füllt bey 
erri ge Weser. Die kleine Emmer 
filefst bey Minden in die Weser. 

ámbracia, ae, Liv. XXXVIII, 4. 
Δ Mela ll, 3.; Cic. ; Anfgexie, Marc. 

Hecact,: Ptol : Strab. VII, p. 225.; Scy- 
lax Peripl ; Augaxic πολις Θεςπρωτιας, 
Steph. ; St i» Thesprotia (Epirus), am 
Sings Ambracius, in der Añhe der Münd. 
des Arachthus, war nach M. Heracl. 
excerxog Ἀσρινϑιων, Aufgexia Πυρρου 
ειον, Polsb. Excerpt. Leg. XXVIIT, 
dann anm die Aetoli, u. mit dicsen anu 
die Ramer; viclleicht heut. Tages Arta, 
ij M. nordostl. von Prevesa u. 17] von 
Leganto, am Mieerbusen ihres Namens. 
Zmbraciotae, Aurel. Vict.; A4ufloaxorat, 
Herodot. VIIT, 46. ; Pausan. Eliac.; Po- 
lh. IN, 61.; Ζμπροαχιώται, Thucyd, lib. 
W; — Ambracienses, Liv, XXXVII, 6. 
Emw. mbracius, adj. , Stat. 

Ambracius Sinus, Plin.; Meerh. 
in Epirus, grenzte sidóstl. an Acarnania, 
stand mit dem Mare Ionium in Verbind., 
&. beifst jetzt Mcerbusen von Arta, Golfo 
di Arta. 

— Portus, ScyL; 4mbraciae Por- 
fss, Lucan. V, 651.; Hafen von Am- 
bracia. 


Ambracus, Aufoexog, Polyb. IV, 
61. : Ort in Épirus, westl, von Ambracia. 

Ambrac Lacus; Ambronis La- 
tus: Amanersee, Scc von Ammcr, im baier. 
larkrcise, bey Landsberg. e 
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Ameria. 


Ambre, Anton. Itiner.; Ort In Vinde- 
licien, am Fl. Ambro. 

Ambresburia; Ambrosii Vicus; 
St. Ambresbury, Amcersbury in Wiltshire, 
unfern Salisbury. 

Ambri; Volk am Fl. Acesines in India 
intra Gangem; cf. Justin. Einige ver- 

leichen diese Vólkersch. mit den Oxy- 
acae. Alexander schlug sie. 

Ambria; Landstrich Ammerland , an 
der Grenze von Ostfriesland, gehórt zum 
Herzogth. Oldenburg. 

Ambrochos; Gegend in Marmarica. 

Ambrodaz, Ptol. St. in Parthien, 
n zw. Portae Caspiae ἃ. Hecatom- 

08. 

— — Eutrop. V, init.; Liv. 
Epit. 68.5 Strab. IV, p. 127.; Plutarch. 
in Mar.; wohl Gesammtname mehrerer 
celtischen Volker, die mit den Cimbern 
u. Teutonen in l[talien einfielen , bey 
Aquae Sextiae vom Marius geschlagen 
wurden, τι. nach Strabo in Helvetien, 
nach Andern am Flusse Amber in Baiern 
safsen. cf. Fest. 

Ambroniacum; kl. St. 4mbournai, 
"Ambronai , im franz. Dep. Ain, 2 M. süd- 
óstl. von Bourges. 

Ambrónicus Pagus, Liv.; wahr- 
gcheinlich der schweiz. Canton Solothurn. 

Ambrosii Ficus; cf. Ambresburia. 

Ambrosiopolis; | Sazopolis 3 
Hrossa; St. Brosz, Broos, am Bróser- 
bache, in Siebenbürgen. 

Ambrussum, Anton. Itiner.; Tab. 
"Theod. ; Ort der Arecomici in Gallia Nar- 
bon., zw. Nemausus u. Sextatio. 

Ambrysus, Plin. IV, 3.3 ἥμβρισος, 
Polyb. JV, 25.5; Ambryssus, Liv. 
XXXII, 18.; ἄμβρυσσος, Pausan. Phoc, 
c. 96.5; St. in Phocis (Graecia Propria), 
am Fufse des Parnassus. 

A4mbstelodamum, Cell; i. q. Am- 
stelodamum. 

Amedes; cf. Amades, 

Amelandia; hollánd. Insel: 4meland, 
an der Küste von Fricsland. 

Amelas, Plin.; St. im innern Lycien 
(Asia Minor). 

Amenáàánus, Ovid, Metam. XV, 279.; 
cf. Fast. IV, 467.; Ausvevog, Strab, V; 
p.166.; 4moenas, Autva, Pind. Pyth. 
od. I; Flufs in Sicilien, bey der St. 
Catina. 

Amenia; St. der Chalybes in Pontus. 

Ameria; kl. St. 4ymeries, im franz. " 
Dep. des Norden, an der Sambre.. 

Amcria, Plin. HI, 14.; Cic. pro 
Rosc. 6. 7.5 AurQic , Ptol.; Inscript. ap. 
Grut.; Varro; St. in Umbrien, auf dem 
óstl. Ufer der 'T'iber; heut. Tages Amelia, 
4 M. südwestl. von Spoleto, 9 nórdl. von 


Ameria, 


Bom, in der "M Delegat. Spoleto. 
Amerinus; adj., ntin. 

Amerià; St. in Pontus, unfern Cabi- 
ra, oder Scbaste, 

Americas India Occidentalis; 
Terra Nova ; der im J. 1191 von Chri- 
stoph Columbus aus Genua, entdeckte, 
u. von Americus Vesputius aus Florenz, 
der 1497 im Süden landete, benannte, den 
Alten nicht bekannte, wenn gleich von 
ihnen geahndete, cf. Aelian. Var. III, 17.; 
Aristotel. de Mund. c. 3.5 vierte Welt- 
theil: America. Americana, ae, f.5 Ame- 
ricanus, subst. u. adj. 

Amerina Praedia, Plin. VHI, epist. 
20.; bey Amerinum Castellum, in Etru- 
rien. 

Amerinum Castcllum, Tab. Peut.; 
in Etrurien, am Lacus Vadimonis, ἈΠ 
M. P. westl. von Falerii. 

Ameriola, Liv. 1, 88.; Plin. ; kl. St. 
der Sabini, in der Nàhe von Crustume- 
rium. à; 

Amersfordia; St. Amersfort, an der 
Ems, 2] M. óstl. von Utrecht, 6 südostl. 
von Amsterdam, 

Amershamum s; i. q. Agmundesha- 
mum. 

A mestratus; i. q. Amastra. 

Amibu Insulas Amibi Insula, 
Autijov νῆσος, Ptol.; vielleicht. 4mici 
Insula, Tab. Ptol. ; Insel im Sinns Ava- 
lites von Acthiopia supra Aegyptum, östl. 
von Mondi Insula. 

Amiída, ae, Amm. Marcell. XVIII, 
22.; Auiór , Procop. Pers. I, 21.5; St. in 
Sophene (Armenia Major), am "Tigris, 


weatl. von Tigranocerta; jetzt Diarbekhr, | 


Diarbekir in Al-Dschoesira, asiat. 'T'ürkei, 
Amilhanum; Millíadum; kl. St. 

Mihau, im franz, Dep. Aveiron, am 

Flusse Tarn. 

Amilianums; Stadt  Milhaud, 
franz. Dep. Gard, an der Vistre. 

Amilichus; kl. Fl im westl. Achaja, 

Amilo; Flufs in Mauretanien, 

Amiluss St. in Arcadien, nordwestl, 
von Orchomene. 

Amincis; Volk in Thessalien. 

Aminelias; kl. St. Aminel, im Osten 
dcs afric. Staates Tripoli. 

Aminiuss Fl. in Arcadien, fiel in den 
LUeli⸗asna. 

Amisenus Sinus; Meerb. des Pon- 
fus Enxinus, óstl. von der Münd. des Ha- 
lys, westl, von Promontor. Heracleum. 

Amisias; cf. Amasia; Flufs. 

Amísias i. q. Amasia; Stadt, 

Amisiums; cf. Amades, 

Amisius; i. q. Amasia. 

Amison, i, Mela l, 19.; Plin.; St. 
iu Paphlagonien, unweit Carusa. 
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Ammodium. 


Amisus, Plin. VI, epist. 98. ; n4 
€0g, Plutarch, Lucull.; Strab. XIV, 
466.; Appian. Mithrid.; Polyaenus V 
21.; Auisog εἐλευϑερα, Münzen des ἢ 
drian., Aelius Verus u. Caracalla; 4r 
sum liberum, Plin, VI, 2 8.5 cf. € 
pro Leg. Manil. 8.5 Civitas Ar 
senorum, Plin. X, epist. 99.5 Au 
vov zoAg, Plut. Lucull.; St. in Pr 
Pontica Komanor., auf der westl. Ku 
des von ihr benannten Sinus Amiscen 
war nach Arrian. Colonia Atheniensiu 
Amisenus; Amiseni, orum, Strab. Xl 
p. 916.; Auionvor, Müuze des Maxim 
Einw. 

Amiternum, Liv. XXVI,, 11.5; Αἱ 
τερνον, Ptol.; Strab. V.; cf. Dionys. 
Martyrolog. IX Kal. Aug. ; St. der Sa! 
ni, auf der Grenze der Vestini, in d 
Nàhe der Quellen des Aternus, Gebur 
ort des Sallust, u. wahrscheinlich jei 
St. Vittorino, Flecken in Abruzzo ult 
riore, 2 St. von Aquila. Amiternini, Ein 
Plin. IH, 12.; Liv. XXVIII, 45.5; Var 
L. L. IV, ὅς; Amiternus, adj., Virg 
VII, 710.; Silius VIII, 415.; Martii 
XII, cpigr. 20. 

Amitinum, Plin. ; St. in Latium. 

Amivamia; Insel 4mivam, im ἃ 
thiop. Meere, zw. Zanguebar u. Mad 
gascar. 

Amizocori; Volk in Brasilien, auf d: 
Ostküste. 

Amma; Emmana; Flüsse Emmai 
Emme in der Schweiz, wovon die στοῦ 
in den Alpen entspr., im Canton Ber 
strómt, u. bey Biberich mit der Aar εἰς 
—— die kleine ebenfalls dort ihr 
Quelle hat, aber bey Lucern in die Reu! 
fallt. 

Ammaca, Ptol.; St. in VMesopotani 
en, am Euphrat, südl. von Edessa. 

Ammaceca, Ptol.; St. in Arabia Dese: 
ta, nordwestl. vom Sinus Persicus. 

Ammaedara; St. in Zeugitana. c 
Ad Medera. 

Ammans; cf. Philadelphia. ] 

Ammana, ἥμμανα, Steph.; i. q. Phi 
ladelphia. 

Ammaus, untis, Auucovg, Joseph 
B. Jud. IV, 2.; Antiq. XIII, 3.; Em 


maus; Ort in Galilaea Inferior, cntw 


bey Tiberias, oder zw. dieser St. u. den 
Jordan, mit warmen Heilquellen. 

Ammochostos, Αμμοχωςος, Ptol: 
Vorgeb. auf der Ostküste der Insel Cyprus 

Ammodes, Mela I, 18.; Vorgeh. in 
Cilicia Campesteis, zw. den Fl. Cydnu: 
u. Piramus. : 

Amimodium; St. iun Mesopotamien, 
viclicicht sudl. von Dara. 


Ammon. 


Aunt: esie, Mela E, 8. ; Lucan. 
581; XY. 33: ef. Curt. ; Plin. V, 9.; Di- 
edor. ὥς. XVII, 50. - Adugpioyy 04:6, Ptol; 
εἴ ims HI, 4.; Strab. ΠῚ sub fin.; 
S& xm ámmeniaca Regio (Marmarica), 
sid von Paraetonium , "westl von Ale- 
nén Castra, u. nach. Plin. XII Tagrei- 
sea von Memphis. cf. Oasis. 

Ammonia, Strab.; i. q. Paraetonium, 
vom wo aus man in 1500 Stad. (32 — 38 
MW.) zur με des Jupiter Ammon ge- 


Aunzesiasca Regio, ἢ Αμμωνιακη 
meec, Ptol; Alhanas. Apolog. ad Con- 
sut: Haommoniacus Nomos,Plin. 
V. 9; Landsch. in Marmarica, wo der 
Ὑπωρεὶ des Jupiter Ammon stand; in uns. 
Tages Staat Schiwa, auf der Ostküste 
vea Barca, mit der Hauptst. Ammon. 

Ammonii, Plin.; Volk in Arabia Felix. 

Ammonii, 4nacrvcot, Ptol; Herodot. 
HW, 42: I, 181; Bewohner der Am- 
mosca Regio in Marmarica. 

4mmonios; Vorgeb. in Arabia Fe- 
Ex, bey den Homneritac. 

Ammonis, Steph.; cf. Africa. 

— Premontorium, Strab.; in By- 
zacium , nórdl. von Thcnae. 

4mmonitac, erum, Deut. IT, 20.; 
XXII, $.: Josua XIII, 25.5; Judic. XI, 
278. 20 31. 23.: 1. Sam. XI, 1. 2; Ne- 
ez. Τὸ ἢ ἈΠ 1. ; Psalm. LXXXIII, 
9.: Auuesirai ; — Filii Ammon,Num. 
XXI 21. Deut I], 19.; Judic. HI, 15.; 
X, € 7.; X1, 4: — 9.; 2. Sam. X, 
]l. —5 6 & 11. 19.; 2. Chron. XX, 1. 
23; Jerem. IX, 26.; XLIX, 1.5; Ezech. 
IXV. $; Ames TY, 135.; Volk, das ur- 
sprüngl mehr imn sudl. Palaestina trars 
Jordanem saífs, von Ben Ammi, e. Sohne 
Lot's τι se. jüngeren 'Tochter, abstatnin- 
tt. ef. Genes. XIX, 938.; dann im Wes- 
im. zw. den Fl, Jabbok wu. Arnon, 
sirh niederficfs, Deut. ΠῚ, 16. ; von Jeph- 
tha, Jud. XI, 32., dann vonSaul, 1. Sarn. 
XL Ἡ 14. 47., geschlagen, untet David 
ie Dsraeliten unterthan wird, 2. Sam. 
X, 14; E Chron. XX, 3., sich frey 
macht, wied. -um besiegt, dem Usia, 
2 XXVI, 8., n. spáter dcm Jo- 
cham. 2. Chren. XXVIE, 5., Tribut 
*urichtet, im Zeitalter der Maccabàet 
Wmüchtkz dasteht, von Judas Maccabüus 
über hlagen, 1. Macc. V, 6.; Joseph. 

ij. ἘΠῚ, 18., im 2. Sec. nach Chr. 
aus Geschichte verschwindet u. un- 
ter dea Arabern sich verliett. | Hauptst. 
Rabbath - Ammon. 

Ammonitis, idis, Aupaverig χώρα, 
2 Maccab. 1V , 26.; ἡ ἄμμανιτις, (dog, 
lneyh. Antiq. IV, 5. : Wohnsitze der Am- 
"wwnutae in PPeraca (Palaestina), die Ori- 
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Amorraei 


tinte 
greiſt. 

A4mmonus, ἄμμωνος, Ptol.; Ort in 
Regio Syrtica, am Flusse Cinyphus. 

Amniass FL in Paphlagonien, fiel 
zw. Sinope u. dem Halys in Pontus Eu- 
xinus. , 

Amnisus, Auvicoc, Strah. X, p. 928.; 
Pausan. Attic. 18.; Apollon. HI, 875.; 
Fl. auf Cuta, an dessen Münd. die St. 
Amnisus lag. 

Amnisus, Auvtgog, Steph.; Strab. 
X; Homer. Odyss. v, 188.; cf. Dionys. 
Nonn. VHI, 114.; Hafenst. u. Residenz 
des Minos; auf der Insel Creta, nórdl. 
von Cnossus, Hier lag auch ro τῆς Ετ- 
AtiOviag 1soov, Strabo. 

Amnitae; cf, Dionys. Perieg.; viel- 
leicht i. q. Namnetae. 

Amnon, Plin.; Flufs in Arabia Felix. 

Amoenum Stagnum; span. Landseo 
Albufcra, ὃ M. von der St. Valencia. 

Amoenus Mons; i. q. Ad Montem. 

Amolbus; Ort in Thessalien, auf der 
Grenze von Magnesia u. Pelasgiotis, 

Amolia; St. Amol in Asien, bey den 
Usbeken, am Gihon der Alten, 12 M. 
westl. von Bokhara, Bahara, Buchara. 

Amordecia, ac, Ptol.; 4mordo- 
ci a, Cod. Palat. ; Landsch. in Babylenia, 
in der Gegend des Euphrat. 

Amorgos, Strab. X, extr.; Ptol. II, 
14.; 4Amorgus, Tacit. Anual. IV, 30.; 
sporad. Insel im Archipelagus, Vaterland 
des Dichters Simonides; jetzt Amorgos, 

orgo, Morgo, 2 M. südóstl. von Naxos 
nórdl. von Candia. 

Amoritis, is, Auogirig , Joseph. An- 
tiq. IV, 4.; Terra Amorracorum, 
Num. XXI, 31.; Exod. XIII, 5.; 4mor- 
rhitis, idis, Cell.; i. q. Regio Amor- 
racorum. 

Amorium, Ptol.; Strab. XH, p. 397; 
Amurium, ΤᾺ. Peuting.; St, in Phry- 
&ia Major, nach Notit. Episc. in Galatia, 
am Fl. 9 woselbst Aesop geho- 
ren seyn soll, LXX 

Amortraci, Vulgat.;; 4 tot, ; 
Genes. X., 16.; XV. 2 E vni, 22.; 
Exod. HI, 8. 17.; XIII, 5.; XXIH, 29.; 
XXXIV, 11; Namer. XIH, 30.; XXI, 
21. 31.; Deut. I, 7. 19.; III, 18.; XX, 
13.;: Joswa V, 1.; IX, 10; XIH, 21.; 
Judic, I, 84. 96.; III, 5.; Amos IE, 9.; 
Volk anf dem südl. Gebirge Juda, w"a- 
weit Hebron, Genes, XIV, 7. 15., wu. 
jenseit des Jordan, nórdl. vom Arnmom, 
Num, XXI, 1$., in Palaestina, das von 
Manasse aus Gilead vertrieben, Nwm. 
XXXIII, 39., Josua schlng, Josua X, 5. 
10. 26. cf. XXIV, 18., den Nachkommen 
Joseph's, Judic, I, 34. sq. u. spüter den 


schon unter d. Naámen Arabia be- 


. Ampe.- 
Salomo, 1. Reg. TX, 21.; 2. Chron. VIII, 


7., — zinsbar wurde. 

Ampe, Auz1, Steph.; 4mpelone Co- 
lonia Milesiorum, Plin. VI, 28.; 
Ampis, Auzig, Herodot. VI, 20.; St. 
in Babylonien, in der Nahe der Münd. 
des Tigris u. der St. Charax. 

Ampelos, Plin. IV, 12.; Αμπεῖος, 
Ptol; Vorgeb. auf der Südküste der In- 
sel Creta. 

Ampelos, Αμπελος, Ptol. X, 2:5 
YVorgeb. auf der Westküste der 1. Samos, 
]caria gegenüber. 

Ampcelus, Auztlog, Ptol.; Herodot, 
VI, 122. ; Vorgeb. in Paraxia (Macedo- 
nien), unfern der Mündung des Axius, 
wohin Ptol 'Torone versetzte. Daher 
Herodot's Worte: ἡ rogoveur «xe. 

Ampelusia, ae, Mela I, 5.; 11. 6.; 
Plin. V, Ll; Auzslovoix ; Cottes, 
Ptol; cf. Strab. XVII, p. 569.; —* 
in Mauretania Tingitana, südl. von Tin- 
* óstl. von Zelis, Zilis, woselbst nach 

I. Specus Herculi sacer war; heut. Ta- 
ges Cap Espartel, Spartel, am Eingan- 
der Meerenge von Gibraltar, unfern 

er St. Tanger. 

Amphanae, aurum, Steph.; Ort in 
Doris (Hellas), nach Andern 'Thessa- 
lien. 

Amphapalia; Ort auf der Insel 
Creta. 


Amphazitis, idis, ἀμφαξιτις, ἐδος, 
Polyb. V, 97.; Ptol.; wahrscheinl. i q. 
Paraxia; Landsch. in Macedonien, am 
Sinus Thermaicus, óstl. von der Münd. 
des Axius, in welcher nach Ptol. 
salonica lag. 

Amphea; St. in Messenien (Pelopon- 
nesus) ; vielleicht i. q. Amphigenia, Ho- 
mer., welche St. d'Anville u. Mannert 
nach Triphylia in Elis versetzen. — 

Amphiale; Vorgeb. in Attica, Sala- 
mis gegenüber. 

Amphiaraos; 
unfern Oropus. 

Amphicled, Αμφικλεια , Pausan 
Phoc. 33. 94.5; 4m phicaáca, Αμφικαια, 
Herodot, VIII, 83.; Ophitea, Οφιτεια, 
Pansan. 1. c. ; St. in Phocis, in der Nühe 
des Cephíissus u, der St. Tethronium, 60 
Stad. von Lilaea. 

Amphig enia; cf. Amphea. 


Quelle in. Boeotien, 


Amphilochi, Liv.; 4ugiioyot, Strab, - 


VH, p. 226.; X, p. 909.; "Thucyd. IF, 
sub. fin.; Bewohner der Gegend Amphi- 
lochia. 

Amphilóchia, Cicer.; Auqilogia, 
Thucyd. IL; Argea, ἤργεια, Thucyd.; 
Ge in Acarnánien, ósil vom Sinus 
Anibracius, mit der Hauptst, Argos Am- 
philochicun, 
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franz Depart. 


Ampliputeum. 


Amphimales Sinus; cf Sinus . 


.phimales, 


Amphimalla, Plin.; μῳφεμα 
Steph.; 4mphimallium, ἄμφεμο 
ov, Steph.; 4mphimcla, Augu 
oder A4ugiuaAa, Dicaearch.; St. aul 
Nordküste der Insel Creta, am Sinus. 
phimales, óstl. von Cydonia, 

Amphinacon; Ort in Magn 
(Thessalicn). 

Amphipagos; | Amphipagu 
Αμφιπαγον, Ptol. ; Veo. *7 der n: 
westl. Küste der Insel Corcyra. 

Amphipolis, Appian. Syr.5 St 
Syrien, zw. Oropus u. Astacus. 

Amphipolis Syriae, Augu 
Συριας, Steph. ; οἵ. Thapsacus. 

Amphipólis, Plin, IV, 10.; ] 
XLIV, eub fin.; XLV, 29. 30.; An 
Itin. ; ἀμφιπόλις, Marc. Heracl. ; Ep 
Graec. ΠῚ, εἰς vevry. ; Thucyd. 
Steph.; ScyL; Diod. Sic. XVI, 8.; X 
50.; Actor. XVII, 1.; nachmals Εν 
ὁδοι, Novem V iac, Thucyd. IV, 1 
Herodot. VII, 114.5 Chrístopol 
St. in Edonis (Macedonien), auf d 
óstl, Ufer des Strymon, westl. vom ! 
ptus; jetzt. Emboli. Amphipolitani, I 
XLIV, 4$. Amphipolites, ae, Varr., 4 
phipolitanus, adj. Justin. 

Amphtssa, Plin. IV, 85 cf.L 
XXXVII, 5.7.14ug16600, Pausan. Phoc 
PtoL; Scyl ; Steph.; Lycophr.; Harpocr 
Polyb. Excerpt. Leg. ἊΣ Diod. 5 
XVII, 33.; Herodot. VIII, 82.; St.« 
Locri Ozolae in Hellas, 120 Stad. we: 
von Delphi; heut. Tages Salena, in! 
vadlen. Amphissenses Locri, 6i4ug! 
e Aoxgos, Aeschin. ; Amphissius, à 

vid. 


Amphitrope, Steph.; Ort in / 
tica 


, Amphitus; Fl in Messenien, fi 
in den Balyra. 

Amphrgsus, Auggvóog, Calimac 
Hyt. in Apoll. 48.; 4mphryssus. ἡ 

νόσος, Strab. IX, p. 298.; Apoll. 

.; Amphrgsus, Ovid. Mggon. VI 
228,; Virg. Georg. HI, Incun? Luca 
VI, 566.; Fl. in Magnesia (Thessalier 
der zw. Demietrias τ. Pagusge in di 


Sinus eus fliefst, u. an dessen Ufe! 
Apollo die Heerden des Kónigs ἐπε 


»" neun Jahre hindurch gehütet hat 
soll. 
Ampis; cf. Ampe. 
Am la; baier. FL Abenst, bey Aber 
berg, fallt in die Donau. . 
Amp liputeum;MarktflAmplepuis i 
Rhone, 2 M, óstb V? 
Rouanb. 


Ampreutae. 


Ampreztae, Plin. VI, 4.; Volk in 
Colchis, sach. Harduin die Zydretac 
des Arrum. 

Ampiega, Mela I, 6.5; Plin. V, 2. 
ἃ; Fiseius Cirtensis, Victor. Vit, 
là. H, afric.; FL in Africa, 
iar Numidia Massylorum von Numi- 
dia Masaesyliorum,  stróznte bey Cirta, 
Ὁ, feb δεῖ ven Pgilgili ins Mecr. Plin. 
setzt ihn. naeh. Maurctania Caesariensis, 
Jeat bett derselbe Ed Kibir, benetztunter 
dem Nauen Hummel, Humes die St. Con- 
stamtm, & flit dann ins Meer. 

4npsalis, Ptol; St. dcr Heniochi, 
axfdermordostl, Küste des Pontus Euxi- 
mm, südóstl vom Bosporus Cimmeri- 
us. 

Ampsancti Falles , Virgil. ; 
Ampsaactus; Thal, oder Gegend. der 
Hüryi»i m Italien. €f. Lacus Ampsancti. 

Ampsicarii; Volk, in der Nachbar- 
schaft der Catten,  Coln gegenüber, ge- 
δεῖς x2 dea Franci — 

πρυπίαπα ; Flecken i 
5πΐ dv Xordküste der —— — 
£leich weit von Bastia u. Corte. 

4Amstela; Fl.Amstel bey Amsterdam, 
£t is den Meerb. Y, Ya, Ye. 
Amstelaedamum ;  ámsteloda- 
mum; imstelredamum; Amstero- 
demum;Chm.;4msterodama;Amb- 
sí1elodamum:; Hauptst. Amsterdam von 
Molland , an der Müad. der Amstel. 4m- 
stel-dazieusis 


* f. , 
Amstelandia; Gegend um Amster- 
dam. 


Amstruttera; Anstrutiera; St. 
Amstrutter, Anstrutter in Schottland, Prov. 
Fife, Kuste des Firth of Forth, 4 M. 
nordostl. «on Edinburg, 

4muclae, arum, Solin. de Ital 2.; 
4Amyclae, Solin.; L é.; Plin. Ill, 5.j 
Virg. Aen. X, v. 964. ; Silius Ital. VIT, 
9. .; ε΄. Tacit. Annal IV, 59.; St. 
im Latimp, auf der Küste, zw, Terráci- 
παι, Cajceta, unfern Fundi. Amyclanus ; 
Amucimae, Tacit. L c.; Amyclaeus, 
Virz. Georg. ΠῚ. v. 89. 

4mudarsa; Ortin Bizacená, in dér 

Les — | 

Amudis; Ort in Mesopotamien, vicl- 
leicht nordóstl. vot Amida. 

Amuncla, Ptol; St. in Regio Syr- 
fia, zw. Syrtis Major, u. dem Fl. Ci- 
»yphus, westl. fon Céphalae ἃ. óstL vor 
Iocina. 


Amus; i. q. Oxus, Gihoi. MM 

Amutrium; Amutria, Tab. Theod.; 
Ort in Dacien, iu der Nühe des heut. 
Vhusses Olt. 

Amyclae, arum, Plin. IV, 5.; Stat. 


Theb. IX, v. 7269.; Liv. XXXIV, 28.; . 
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Anabura. 


Aela YI, 3.5. ci 4pvxioi, Homer.; Po- 


lyb. V, 19.; Strab. VII, p. 250.; Amg- 
clae Apollincae, Stat. 'Yheb. IX, 
v. 220.5; Amyclae Ledacae, Stat. 


"Theb. VII, v. 163. ;, Sil. Ital. IT, v. 434; 


St. in Laconica, am- Ufer des Eurotas, 
XX Stad. von Sparta, wo 'Tyndarus re- 


Sidirte, u. s. Gattin Leda den Castor, 


Pollux u. die Helena vom Jupiter gebar. 
Amyclacus, Virgil.; Ovid. ; bey Sil. i. q. 
Spartanus. 
Amyclae; cf. Amuclae. 
Amyclaéus Mons; i. q. Taygetus. 
Amydon, onis, Juvenal. ; St am 
Axius in Macedonien, 


ARE pe he Serv. ad Virg. Acn. I, v. 
920; V 


olk in Thracien. 

. Amyrninos, Steph.; St. in Epirus. 

Amymoóne, es, Ovid. Metam. H, v. 
239. sq.; Plin.; 4uvuovr , Strab. VIII, 
p. 296.; Nonnus Dionys. Vl, 24.; 
Quelle oder Bach ii Argolis, unfern des 
Sees Lernus, wo sich die votii Hercules 
getódtete IIydra aufhielt. 


Amyntüe Régnum, ἡ Auvyrov βασι- 
Asie, Strab. XH, p. 892.; umfafste Gal- 
lograecien, Pisidien, Lycaopicen, Pam- 
phylia eis Taurum, Thaurien u. Cilicia 
'rachaea, mit vielen auf dem "Taurus 
liegenden Stüdtén, ^ ward An. Urb. 
“ΠῚ gestiftet, u. nach 11 Jahren wieder 
aufgelóset, indem Gallograecien, Lycao- 
nien u. Pisidien róm. Prov. wurden, Cili- 
cia Trachaea u. Isaurien aber Archelaus 
erhielt. €f. Dio Cass. XLIX. LIHIL ; Strab. 
XIV, p. 461.; Eutrop. VII, 5. 

Amyriüs, Val. Flac. Ort in Hestiae- 
otis ('T'hessalien). 

Amystis; Flufs bey der St. Catadu- 
pa, in Indien, am Ganges. 

Amyzon, Plin; Auvfíov, Strab.; 
Ptol.; St, in Carien, unfern Harpasa. 

Ana; cf. Aas. 

Anab, Josua XI, 21. XV, 50.; ἥναμ, 
Euseb.; St. in Judaea, im Gebirge deg 
St. Juda, vielleicht unweit Hebron. 


Anabon, Avufov χωρὰ τῆς ἤρειας, 


Teidor. Charac.; Landsch. in der pers. 


Prov. Arià, mit den Stadten: Bis, Gari, 
Nii u. Phra, im O. der heut. Prov, Sed- 
schéstan, Sistan, des asiat. Staates ΜΓ 
ghahistan , oder Kabulistan. 
Anabucis, Anton. Itin. Tab. Peut. 
Ort in Cyrenaiea, Syrtis Major n. Bere- 
bice, XXV M. P. nordóstl. von z;anade- 
dari, auf der Grenze der Regio Syrtica, 
Anabum, Ptol.; Ort in Germanien, 
nách Mannert auf demi nórdL Ufer det 
Donau; óstl von Comorra. — 
 Anuburd, orum, Liv. XXXVII, 154. 
Strab.; Artemidor., St. in Pisidien, 


Anaca. 


- ssa auf der Grenze von Phrygia 


Anuca, Steph.; Ort in Achaja. 

Anacaea, Steph.; δημος in Attica. 

Anacium; Berg in Attica, mit e. 
"Tempel des Castor u. Pollux. 

Anactória, Plin.; Voniza; St. in 
Epirus ; jetzt Voinitza, am Meerb. Arta, 
án Albanien. 

Anactoria 'ÜTerra, Avaxrogux yy, 
Thucyd. I, p.21.; Gegend in Acarna- 
nien, bey Actium u. Anactorium. 

Anactorium, Plaut. ; A4vaxrogtov, 
Strab. X, p. 810.; "Thucyd. I; Steph.; 
Civitas, Anactoria, Plin. IV, 1.; 
St. in Acarnanien (Graecia Propria), 
am Sinus Ambracius, unfern Actium, 
die Steph. XKoguwótiov z0:xog nennt. 
AZfnactorii , Pausan. Eliac. I, 23. 

Anactorium; Vorgeb. in Acarnanien, 
&m Eingange des Sinus Ambracius. 

Anaca; St. in Jonien, óstl, von der 
Insel Samos. 

Anactia, Plin.; Gegend in Armenien. 

Anagclum; St. Anaghelone, in der 
irlánd. Prov. Ulster. 

Anagnía, ae, Virgil. VII, v. 684.; 
Macrob. Saturn. V. 18.; Front. de Co- 
lon.; Hauptst. der Hernici in Latium, 
südóstl. von Praeneste, war Municipium, 
u. heifst jetzt Anagni, in Campagna di 
Roma, 2 M. südóstl. von Palaestrino, 
" Anagnini, Liv. IX, 42. 48. Einw.; 4nag- 
sinus, adj., Cic. 

Anagombri; Berg in Marmarica, 
westl. von Ammon. 

Anagyros; Ort in Attica, nordwestl. 
vom Vorgeb. Sunium. 

Anaharath, Josua XIX, 19.; St. 
des Stammes Isaschar, in Galilaea Infe- 
rior, wohl zw. Tabor M. u. der St. Sion, 

Anaitica, Plin. V, 24.; Landsch. in 
Armenia Magna, am Euphrat, woselbst 
ein Tempel der pers. Góttin Anaitis stand, 
cf, Strab. XI ,. extr. 

Analiba, Ptol.; Ort am Euphrat, in 
Armenia Minor, 

Anamani, d'Anville; 4nanes, Po- 
lyb. II, 17.; ein celtisches Volk in Gal- 
lia Cispadana, südl.vom Po, am Fufse 
der Apenninen, im heut. Parina. 

Atamim, Genes. X, 13.5; Vülkersch., 
stammte von Mizraim, safs entweder um 
Enam im Stamme Juda, oder am La- 
cus Mareotis, oder endlich in der Nühe 
von Amunon; nach Calmat; i. q. Gara- 
mantes. 

Anamis, is, ναμις, Arrian. Ind. c. 
838.; 4ndanis, Ptol; Plin. VI, 23.; 
Fl. in Carmania Vera (Persien), strómte 
bey der St. Hormuza u. fiel in der Náhe 
des Promont. Annmozum iu dcn Sinus 
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Anas. 


Persicus. Hier landete Nearch mát 
macedon. Flotte. ! 

Ananes; cf. Anamani, 

Ananit; Anaunia; Thal Nonsb 


in Tyrol, ὃ M. von Trident, du 
welches der Nons strümt. 
ÁAnanjah, Nehem. XI, 52; S£ 


Judaea, unfern Nob, gehórte dem 
Benjamin. 

Anaon, onis, Anton. Ktin.; Hafex 
Ligurien, óstl. von Nicaea. , 

Andphe, es, Plin. H; 83.5 Aver: 
Strab. X, p. 998.; Apollodor, Bibl. 
9.: cyclad. Insel im aegaeisch. Mec 
óstl. von hera, südwestl. von Ast 
lca, hatte einen Tempel des Apollo “ 
letes, cf. Strab., ἃ. heifst jetzt “πα 
Namphio. 

Anaphlystus, ἄναφλυξος, Hero« 
JV, 99.; Pausan. Attic. c. 30.5 Pt« 
Steph.; Srab. IX, p. 274.; cin óguos 
Antiochis (Attica), zw. Phalereus 
Prom. Sunium, unfern Colias. 1n « 
Nühe stand zo JJavtiov, PanisFamna 
Strab. 

Anaplus; Ort am Posporus 'Thra 
cus, in der Nühe von Byzantium. 

Anapus, "Thucyd. Il, Flufsin Ac: 
nanien, strómt LXXX Stad. von Strat 
u. fállt in den Achelous. 

Anaptus, Ovid. Pont. H, 10, v. Z 
Liv. XXIV, 86.5; A4vazoc, "Theocr 
Idyll. I, v. 68.; ΕἸ. in Sicilien, mümn« 
bey Syracusae. 

Anapus, Ptol.; kl. Fl. in Dalmati« 
auf der Grenze ven Illyris Graeca, ἔνι 
der St. Lissus. 

Anarci Montes; in Scythia int 
Imaum, stofsen an den Imaus, ἃ. bild. 
einen Zwoig des Αἰ αὶ. 

Anargium; St. in Gallia Narbo 
waührscheinl. in der Nàhe von Arles. 

Anaria; cf. Aenaria. 

Anariaca, Steph.; St. in Hircante 
bey den Amariacae, wahrscheinl. auf d 
Grenze von Mcdien. 

Anariacue; i. q. Amariacae. 

Anariíismundi; vielleicht eing xy 
ÁAndrasimundi |. Promontorinwu,; 
Ptol; Vorgeb. auf der Westküste d. 
Insel Taprobane; vielleicht die heut. | 
ostind. Insel Calpentinc. 

Anarium, Ptol. ; St. in Armenia M 
jor, óstl vom Euprat. 

Anurtes, ium, Caesar. VI, 24 
Anarti, Avagror, Ptol. Hl, 8.5 Wo. 
in Dacien,. in Nühe des Flusses 'p 
bissus. 

Anarus, Ptol; St. in Galatien, κυ} 
fern Pessinus. 

Anas, ae,'Caes.; Plin. III, 1. ; 
Aveg, Steph.; Fl. in Hispania Baetic; 


AÁnassianum, 


estspr. anf dem Ortospeda bey den Cel- 
Gberi. tresse Baetica von Lusitania, u. 
8el o-tk s Esuris, westl von Laepa 
ume atlmmt Meer; jetzt. Guadiana. 

4sa55i220m; dmasum; Anisia; 
St Éw, an der Vereinigung der Ens u. 
der Donau, im niederósterr. Traunviertel 
sb der Ens. 

4nassus, Plin. ITI, 18.; Fl in Ve- 
βρέξαι. nixumi den Varramus auf, u. mün- 
ἀεὶ westl. vo» Aquileja, bey Murahum 
ims aürut Meer. 

4s2:í252;  Anastasiopolis; 
Dara; & ia M tamien, westl. von 

. bordwestl. von Nisibis, die K. 

x befestigte m. ihr s. Namen 


“παΐκε: Ánesus; Anisus; ΕἸ, in 
Naricum; heut Tages Ens, entspr. im 
Grcbiete von Salzburg , theilt Oesterreich 
in das Land ob u. unter der Ens, u. füllt 
im die Donau. 


Assikan, Amm. Marcell. XXIV, 2.; 
εἴ bádor. .-3 Zosim. l. c.; 4no- 


fen. 4ro&mr φρούριον, Theophylact. 
Senecat. IV , 10. ; A4nathon, ἄναϑων 
Theophysl. Simoc. V, 2. ; fester Ortauf der 
iss«el Asatho, den K. Julian zerstórte ; 
γε: duah. . 


4nautho, ἄναθαν, Tidor. Charac.; 
τῇ. Lesim. IM, 14.;. Χερρόνησος του ITo- 
ταμὴν, Poeninsula Fluvii, Liban.; 
lu-el des Wuyhrat, in Mesopotamien, 
wesil von Ofabas, ũdl. von Gidda. 
4nsthotk, Josua XXI, 18.; 1. Reg. 
H, 26; Jeu X, 30.: m, I, 1, 
XXIX, 27; Hieronym. ; des Stam- 
mes Benjunin, in Judaea , «Geburtsort 
ὅτῳ Propheten 
Amtig, X, 10; 
ou diii. 
4natilii, Plin. II, 4.; Ptol; Volk 
íi» Gallia Narbon., zw. Stagnum Avati- 
crm (Mastramela), u. Massilia, in 
$&r Xàhe der Avatici. 
4nateiliorum Urbs, Avatiov πὸ- 
ug PaL: Maritima Coloniu, Ma- 
Puem Kolorur, Ptol; Maritima 
4vcaticorum, Mela II, 5.; Plin. HIJ, 
i: auch Mastramela ac, Fest. 
ἀτῖρα.ς Mi λλη, Steph. ; Marti- 
rtiwm; St. in Gallia Narbon., am See 
j; jetzt Martigues, im franz. 
Des. Hhonemundungen. 
ÁAnautis, is, Plin. V, 1; Cusa, 
PaL: Flufs in Mauretania Tingitana, 
Btad. vorm Lixus; heut. T Om- 
mesbi. Omarba, in Marocco, bey 
in« Meer. 
ἀκαίοίε; Corgyphae; Berg in In- 
Buchoff's Wórterb. d. Erdk. 


20 Stad. (21 M.), von 
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Jeremias, mach Joseph. ἡ 


AÁncanicum, 


dien, inder Náhe des Ganges, miteinem 


der Diana geheiligten Tempel. 
Anatólia, Avetoluxm , — sc. zoe; 
4varoln; Natolia; Asia Minor 


Paull. Oros. I, 2. ; 4ci« μέκρα, Constant: 
Porphyrogenn.; Halbinsel, nzte õstl. 
&n Ármenien τι. an den Euphrat, nóürdl. 
an Pontus Euxinus u. Propontis, westl. 
an Mare Aegaeum, südl. an Marc Inter- 
num, Mare Nostrum, um(afste T'roas, 
Mysien, Lydien, Carien; Aeolis, Jonien, 
Doris; Lycien, Pam hylien, Pisidien, 
Cilicien; Phrygien, Lycaonien » Cappa- 
docien, Galatien; Pontus, Pa hlago- 
nien, Bithynien; heifst jetzt Natolien, 
Anadoli, auch Levante, u. besteht aus 
6 Paschaliks: Anatolien, Karamanien, 
Adana oder Itschil, Marasch, Amasan od. 
Siwas, u. Trabesun. 

A4naua oder A4nava, Aveva, Herod. 
VH, 30.; St. in Phrygia Magna, zw. 
Ceienae u. Colossae, etwa 5 bis 8 Stad. 
-— Einflusse des Lycus in den Maean- 

er. 

Anaunia; cf. Anania. 

Anaurus; Fluls in Troas, in. deg 
Náühe des Ida M. 

Anaurus, Lucan..5 Fl. in Phthiotis 
(Thessalicon) , | strómte bey Demetrias, 
ergofs sich in den Onchestus, u. mit dio- 
sem in den Sinus Pagasicus. 

Anazarba, ae, Avateofia, Steph.; 
Zonara- ; Anazarbus, — Itiner; 
Tab. Pcut.; ἄναξαρβος, Procop. híst. 
arc. 18.; Zonaras; Notit. Episc.; Ano- 
sarchus; Arara; Caesarea, Plín.; 
Caesarca ad A nazarbum, Καισα- 
Qua προς ἄναζαρβω, Ptol.; Justino- 

olis; Justinianopolis; St. in Ci- 

icia Campestris, in der Nühe des Pyra- 
mus ; Geburtsst. des Dioscorides, Avaf«g- 
Bsvg Ietgog, Suid. , πὶ der heut. Flecken 
Acsarai, in Natolien. Anazarbeni , Plin.; 
Münzen des Lucius Verus u. Valerianus 
haben Araf«ofsov. Anazarbensis. 

Anaztürbus; i. q. Anazarba. 

Anazarbus, Steph.; Berg in Cili- 
cia Campestris, an welchem die St. gl. 
Namens lag. 

Ancaci; Volk in Hispania Tarracon., 
e. Zweig der Astures; vielleicht um Astu- 
rica Augusta. 

Ancalites, Caes. Gall. V, 21.; Volk 

in Britannia R., zw. den Segontíaci u. 
Bibroci; vielleicht um Henley in Berk- 
shire. 
. 4ncunicum:; Flecken Alanis , in 
Andalusien, auf der Grenze von Estre- 
madura, nordóstL von Sevilla, mit einom 
Silberbergwerke. : 


Anchesmus. 


Anchesmus, Αγχεσμος, Pausan. At- 
tic. 92.; Berg in Attica mit e. Sáule, 
Ayaàlum Ζιος ἠγχεσμέου. 

Anchidle, es, Αγχιαλη, Strab.; 
Steph.; Anchiales, Plin.; Anchi a- 
lus, Αγχιαλος, Arriam. Exp. Alex. II. 
cf. Athenaeus; St. in Cilicia Propria, 
südwestl. von Tarsus, unfern Soli τι. der 
Mündung des Cydnus, die Sardanapalus 
erbaut haben soll. cf. Strabo. 

Anchialeus , Αγχιαλεὺυς , Steph. ; 
Eustath.; Fluf« in Cilicia. Campestris, 
bey der St. Anchiale. 

Anchialus; cf. Ancbiale. 

Anchiíidlus, Ovid.; Trebell. Poll. 
Vita Claud. c. 12.; Anchíalos, Amm. 
Marc. XXII, 19.; Mela II, 2.; Ἄγχιαλος, 
Ptol; Arrian. Peripl.; Anchialum, 
Plin.; 4nchiale, ἄγχιαλη, Strab. VIL ; 
Eustath. ad Dionys. v. 857.; St. in Thra- 
cien, auf der Küste des Pontus Euxinus, 
südl von Mesembria, nórdl von Apol- 
lonia; heut. Tages Akclo. 


Anchisae Portus, Ayyicov λιμὴν, 
Dionys. Halicarn. I, p. 41.; Ογχισμος, 
Strab.; Onchesmus Portus, Ογχης- 
μος λιμην, Ptol; Hafen in Thesprotia 
(Epirus), der Insel Corcyra gegenüber. 
Den Wind, der aus diesem Hafen den 
nach Italien Schiffenden günstig wehte, 
nennt Cicer. Attic. VII, epist. 2. On- 
chesmites, ae, sc. Ventus, Ογχησμίτης. 

Anchisia, cf, Paus. Arcad, c.12. An- 
chisius Mons; Berg in Arcadien, 
zw. Orchomenos u. Mantinea, an dessen 
Fufse Ayyicov μνημα, Anchisaesepulcrum 
scyn sollte. 

Anchoa, Plin.; Anchoe, Ayxon, 
Strab. IX, p. 280.; Ort in Bocotien, un- 
fern Tanagra, an der Münd. des Cephissus. 

Anciacum; kl St. Ancy le. Franc, 
Ancyle, im franz. Dep. Yonne, am Ar- 
mancon, 1j M. südüstl. von Tonnere, $ 
óstL von Auxerre, 


Ancianue, Anton. Ytin. ed. Aldin.; 
cf. Antiana; Antianac. 

Anclácac, Plin.; Volk hinter dem 
Palus Maeotis. 

Anclamium; Anclamum; St. An- 
clam, an der Peene, 4 M. südl. von 
Greifswalde, 7 notdwestk von Stettin. 

Ancobauritis, ἡ ἀγκωβαριτις, Ptol; 
Landsch. in Mesopotamien, am Euphrat, 
in welcher vielleicht d. heut. St. fnbarlag. 

Ancon, enis, Valer. Flacc. Argonant. 
IV, v. 600,; Ayxov, Artian.; Apollon. II, 
v. 9069.; A4ncon Leucosyrormm, 
ἄγκων Λευκοσυρωῶν,, Ptol.; Hafen u. St. 
im Pontus, westl. von Amisus, wunweit 


dcr Mündung des Iris in Pontus Euxinus. 
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Ancyra. 


Ancon, ónis, Juvenal.; Mela II 
Lucan. lí, v.402,; Sil. Ital. VIII 
4331.; Cic. Att. VII, epist. 1313.; 24 
Strab. V.; Ancona, Cicer. XVI, : 
12.; Caes. Civil. I, 11.; Liv. XLI 
Plin. ΠῚ, 13.; Catull. carm. 96.; A 
Jtiner.; lnscript. ap. Gruter.; St. ir 
cenum , nórdl. von Auximum am Voi 
Cumerium, ward vielleicht zu Ai 
des 5. Sec. vor Chr. von Syracusi 
gegründet, hatte einen Tempel de 
nus, cf. Catull., einen von Trajan : 
legten Hafen , τι. 6. diesem K. zu F 
gesetzten 'Triumphbogen, welcher 
bis jetzt in Ancona, Haupst. der ἃ 
gl. N., 281 M. nordóstl. von Rom, 
erhalten hat. mnconitanus, udj. I 
tin. á 

Ancone; ÁAncunum; St. 4n 
am Rhone, 1 M. von Montelimart. 

Ancora; St. Ancre, Encre odei 
bert, im franz, Dep. Somme, 2j M.: 
westl. von Peronne. 

Ancorarius, Amm, Marc. ; Bei 
Mauret. Caesariensis. 

Ancorarum urbs; Ancyro!: 
lis, ἄγκυρων ποῖις, Steph.; Ptol. 
im Nomos Aphroditopolites (I: eptanoi 
óstl. vom Mil. A4yxvgozolargg, Step 

Ancore, Ayxogg, Steph.; cf. 
caca. 

Ancrina, ἄγκρινα, Ptol; St.i 
cilien, nach Cluver. i. q. Ancyra, 
cyrae. : 

Ancunum; cf. Ancone. 

Ancyfa, Abasitidis, &c. regi 
ἄγκυρα τῆς Agacizidog, Strab. XII, 
fin.; Anegyra Phrygiae, 47 
Φρυγιας, Ptol.; 4ncgra, Plin. V 
ult.; Ayxvgocvvgog, ov, Notit. Ep 
verdorben; Ancyra Symnai, 4] 
Zvvaov ; cf. Steph.; St. inPhrygia? 
na, auf der Grenze von Lycien, ui 
Synaos. 

Ancyr a, Liv. XXXVIIT, 24.; Plin. 
ton. ; Curt.; ἄγκυρα, Ptol. V,4.; St 
Pausan. Attic. 4. 5 Socrat. hist. eccl 
18.; ἄγκυρα γαλατικὴ πρὸς Ἅλυν, . 
tzes Chiliad. carm. 2.; ἡ Μητροπολις 
γαλατιας ἄγκυρα, Inscript.; Metro 
lis, is, 'Tab. Peut.; MgtQoznoAs , 
Ayxvoa, Münzen des Commodus, € 
Caracalla, Gallienus etc.; Hauptst. 
Tectosages, in Galatia (Asia Mir 
welche der Sage nach Mydias erba 
u. Augustus verschünertc, dem zu El 
die Einw. das noch zum 'Theil vorha! 
ne Denkmal, Marmor Ancyranum , $t 
Sáulen, auf welchen dessen Leben: 
schichte cingegraben war, errichte 


Ancyra, 


Jeht beifst sie ; 421 M. südóstl. 
Yo3 ñ — καὶ ἐπεὶ "Tamer- 
la» im ὁ 182 den Hajazet I, Sohn Amu- 
rath L Acxcaus, a, um, Claud, 

ſxcyra. ae; 4ncyrae, arum, 
Aya, Died. Sic. XIV, 49.; St. in 
S. ἐπ. Triocala n. Motyum Castellum. ; 
d Auria — Ihre Finw. nennt Cicer. 
"echt 4e; Sie blieb mit Solus, 
Vf9u, Pawmmus u. Etella den Car- 
Dartieners retreu, 

Átt'ire25; Aneyron; Ort in Bi- 

: "Ive. Nicomedien. 

si ripelis; L q. Ancorarum 


,Ándsbalis, Anton. Itin.; St. in Tya- 
riti ( ien), zw. Tyana u. Sasi- 


ἀπέδει, orm, Arrian. Mss.; An- 
étate, "*2, Ynle.; St. in India intra 
T", vellicht unweit des Choas- 


AMsgsili; Volk Zndaguilas, in 
a^ "dm Flüsen Xaura u. Aban- 


43descio; X]. St. Andance, im franz. 
— am Zusammenflusse des 
t ir Drome, à M. südl von 


,Andanig, Stràb.; Ort in Arcadien, 


Vl von Me lopolis, auf 
αὗται vot Elis, — u. Messe- 


— 2; & in Messenien, Resi- 

mW .Konige; lag südwestl. 

X e, B Stid von. Oechalia. 

τ Ἢ Steasclarus am Charadrus. 

Alesis; d Aaemnie. 

um ft Plin; Wolk ín Indien, 
4 Im heut. Kónigr. Pegu. 
t ^ri, ae, Anton, Iün.; Ort ἐπ 
— Narona u. Scodra. 

τὴ $n; 5 St. in Macedouien, un- 


4 E * . * 4 
ot ns δε a Aer 
rer 


?i"m; St. in Pannonia Su- 


! m 8, 
peritis Ürt in Cappadocien, un- 


ai mulum, Flecken Rangçon, 
—— 
ἐν, ^1, Tacit. Ann. IT, 41; An- 
Qe, p Plin. IV, 18.; Andes, ium, 
Pr πο III, 7.; Andi, Lucan. 
ui, | ἄγδιχαγοι, Ptol; Volk in 
ἀξ ttu, δεῖ! von den Nemetes, 
ài. p Vt Loire, vielleicht im heut. 
e. —— I A 
ἐμ: R, Ay tov, a1. ; ᾿- 
ML Dio Cass. LV.; An- 
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Andernacum. 


detrium,Plin.III, 22.; Inscript. ap.Spon.; 
Andretrium, AvügrrQuov, — Strab. ; 
Andretium, Tab. Peut.; St. in Dalma- 
tien; vielleicht heut. Tages das Felsen- 
schlofs Clissa, am Fufse des Geb. gl. 
N., unweit Salona. 

4ndegava; Andegavi,orum, Gre- 
gor. Turon. VIII, 42.; Civitas Andi- 
cavorum, Notit. Lugdun. T'ert.; Andc- 

avum, Cluver.; Gregor. Turon. I, 
1s. Juliomagus, Ptol; Tab. Peut.; 
Juliomagus Andium, od. Andega- 
vorum, Cell. St. der Andecavi in Gal- 
lia Lugdun.; jetzt Anfrers, im franz. Dep. 
Mayenne τι, Loire, unfern des Einflussce 
des Loir u. der Sarthe in die Mayenne, 
10j M. nordüstl. von Nantes, 11 westl. 
von Tours. /ndegavensis, e. 

Andegavi; εἴ. Andecavi, u. Andegava. 

Andegavia; Ducatus ÁAndeg a- 
vensis; Ager Andegavensis; h. 
Anjou. 

4ndegavum; i. q. Andegava. 

Andelagus; Andelium; Andc- 
lejum; Andclaus; Andeliacum; 
kl. St. 4ndelys, im franz. Dep. Eure, 4 
M. südl. von Rouen, 10 nordwestl. von 
Paris. 

Andelejus Fluvius; Fl. Andelle 
bey Forges, u. fállt 1 Stunde óstl. von 
Pont-de- l'Arche in die Seine. 

4n deliacum; i. q. Andelagus. 

Andelium; cf. Andelagus. 

Andelous; kl.St. Andelot, im franz. 
Dep. Obcr-Marne, am ΕἸ. Rougnon, ὃ 
St. nordóstl. von Chaumont. 

4ndelus; Pompejopolis; Pam- 

€lona; Pampeluna; Pampelo; 

auptet. Pampclona , Pampluna der span. 
Prov. Navarra, am ΕἸ. Arga, u. am Fuíse 
der Pyrenüen. — 

4ndera, orum, τὰ ἄνδειρα, Strab. 
XIII; St. in Mysia Major, unfern Scepsis. 

Andera; St. in Cilicien. 

And eridum, Avàtgidov, Ptol.; An- 
deritum, ΤᾺΝ. Theod.; Anderedon, 
4và:grÓov, nach Scalinger.; Civitas 
Gabalitana, Concil.; cf. Sidon. Carm. 
XXIV, v. 22.; Gabali, Caes. VH, 575 
St. in Gallia Aquitanica; jetzt Javotuz, 
Javoulr, Javols, im Dep. Lozere, 4 M. 
von Mende. Gabales, γαβαλεις, Strab.1V, 
p. 192. Einw. 

Andceritum; i. q. Anderidum. 

Anderica, ae, ἄνδερικα, Herodot. 
Vi, 119.; St. in Susiana 210 Stad. von 
— And 

Anderium; i. q. Andecrium. 

Anderlacum; "Yid Anderlech, 
westl. von Brüssel. : 

Mndernacum; — Antannacum; 
Antarnacum; 4dntcnacum; An 

5* 


Andes. 


ternacha; Antonacum, Notit. - 
Antunnacum, Ámm, Marc. XVIII, 2.; 
Anton. Itin.; Tab. l'heod.; Castelium 
Antonacense, Venant. Fort. X, carm. 
12..St. der Treveriin Gallia Belgica, heut. 
T Andernach, im Regierungsbez. 
' Coblenz, 1j M. nordwestl. von dieser St., 
am Rhein. Hier, wo Lvi vig der Deut- 
sche über Carl den Kühnen im J. 879 
siegte, wurden im J. 1821 einige Sárge 


ausgegraben, u. e. silberne Münze mit ᾿ 


der Inschr. Imp. Trajano Aug. Gerdac. 
Dmtrp. gefunden.s Die Kehrseite zeigt 
e. mánnl. Figur in*Rüstung, u. die Um- 
schritt: O. V. P. D. S. R. OPTIM. 
PRINC. 

Andes, is, Donat. in Vita Virg.; Dorf bey 
Mantua in Italien, Geburtsort des Virgil ; 
jetzt Pierola. .4ndinus, adj., Sil Lal 
VII, v. 594. 

Andes, ium; cf. Andecavi. 

AMndethanna, Anton. Itin.; Ort der 
Treviri, in Gallia Belgica; heut. Tages 
Echternach, Echtern, Epternach, St. an 
der Sure, in Luxemburg. 

Andetrium; i. q. Andecrium. 

Andiantes; cf. Andizetes. 

Andiatrocus; Landsee Ontario in 
Nordamerica, zw. dem engl. Gouvernem. 
York, u. dem Freistaate Newyork, in 
welchem der St. Lorenzstromi entspringt. 

Andium, i, Anton. Itin.; Insel zw. 
Gallien u. Britarinien. 

Andizetes, Plin. HT, 25.5 Andize- 
tii, ἀνδιξητιοι, Strab. VIL; Volk in 
Pannonia Infer., an der Drave, Vielleicht 
die Andiantes dcs Ptol. 

Andologenses, Plin.; Volk in Hi- 
span. Tarracon. 

Andomatis; Fl. in Indien. 

Andomatunum , Avóouatovvor, 
Ptol; 4ntematunnum, Anton. Itin.; 
Civitas Lingonum, Notit. Provinc.; 
cf. Tacit. Hist. I, 59. 64.; Lingones, 
um, Eutrop. IX, 15.; St. der Lingones 
in Gallia Belgica, unfern Divio, Divio- 
nense Castrum; jetzt Langres, im Dep. 
Obermarne, an der Quelle det Marne, 
wo der Rómer Julius Sabinus, ἃ. dér 
Dichter Diderot, 4 1784, geboren wur- 
ear Lingonensis, is;  Língonicus, 
adJ. 
Andorísae, Plin; St. in Hispania 
Baetica. 

Andovera; engl. Flecken Andover, 
" Hampshire, 10 M. eüdwestl, von Lon- 

on. 

Andraca, ac; Ptol.; St. in Chamn- 
mene (Cappadocien). 

Andraca, orum; cf. Andaca. 

Andragathia, St. in Lucanien, in 
der Gegend von Posidoniurn, 
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Andros. 


Andragyrum;  Kónigr. Andr 
auf der Nordostküste von Sumatra, u 
Hauptst. gl. Namens. 

Andrapa, ae, ἄνδραπα; Neo 
diopolis , ἢ Νεοκλαυδιοπολις, 
St. in Paphlagonien, nordwestl. voi 
lys, südóstl. von Pompejopolis. 

Andrasimundi Promontor 
cf. Anarismundi. 

Andreopolis; St. St. Andi 
in Südschottland, Grafsch. Fife. 

Andretium; cf. Andecrium. 

Andretrium; i. q. Andecrium. 

Andria; cf. Alere. 

Andria; Plin. V, 32.; St. in Phi 
Magna. 

Andriaca Civitas, Plin.; Án 
ace, es, Ptol.; St. in Lycien (Asi 
nor), zw. Patara u. der Münd. de 
myrus). 

Andriclus; Geb. in Cilicia 
chaea, in der Nühe des Flusscs 
nus. — 

Andricus, Plin.; kl. Flufs in 
cia Propria, unfern des Pinarus. 

Andrius, Strab; kl. FL in T 
fallt in den Scamander. 

Andro, 4vógo,  Athanas. epist 
Antioch.; Anton. ÉKtiner.; Adrop« 
Virorum Civitas, Avógcov πολις,1 
St. in Andropolites Nomos (Aegypt«: 


ferior), am Agathos Daemon, ud 
Hermopolis Parva. 
Androcalis, Plin.; St. in Aet 


pien. 

Androna, Anton. Itin.; Andro 
Cicer. XIII epist. 67.; St. in Chal 
(Syrien), südóstl. von Chalcis. 

Androphagi, ἀνδροφαγοι,. He 
1V,102. 106.; 4nthropophagi, M 
Amm, Marc. XXXI, 5.5 Plin.; Voll 
Sarmatia: Europaea , um Borysthenes 

Andropolis; ct. Andro. 

Audropolites Nomos, ἄνδρου 
λιτης Νόμος, Ptol. Landbezirk in. 
gyptus Inferior, mit der Hauptst. And 
polis. 

Andros, Ovid. VII, v. 469.; I 
XXMIE, 16.; Avógog, Strab. X.; Sc! 
Artemid;.; Andrus, Plin. IV, 12.1: € 
Mela; Liv. XXXVI, 20.; Terent. "ἢ 
drussa, Plin.; Lasia, id.; Non 

ria, id:; 4ntandrus, cyclad. [πε 
im acgaeisch. M., südüstl. von Eube 
hatte e. Hafen Gerauleon, Diodor. M 
69.; u, heifst jetzt Andros, nórdl v 
Candia. Andrius, adj., Terent. 

Andros; Hauptst. der gen. Insel, ! 
e. berühmten 'Tempel des Bacchus ; wà 

scheinl. jetzí Arna,  Sitm cines δὲ 


Andros. 


Andrei, Plin.; Insel ím frlaend. M., 
villeicht πεν εἰ! der engl. Landsch. Caer- 
urvos, ſamarron; cf. Edrus. 

4síriiia, e, Ptol; St. der Trocmi 
la Galcor. 


Áeisetism, Ptol; Ort im südl 
Gemuzie, wahrscheinl. in Ober- Un- 
Bm, Wi τοῦ Pressburg, an der Do- 
m. 


Adviis: δὲ Anduze, im franz. Dep. 
Gard, am μόρα, 4 M. von Nimes. 
4xd rre; S. in Aeolis (Asia Minor). 


A126; 4eata; St. in Daromas (Pa- . 


ἡ. sid. von Hebron. 


datcieg; Ánnecium; dnnesia- 
43; Áantsium; St. Annecy, Anne- 
3, [8 Sasoyen, am ΕἸ, Sier, woselbst 
κὰ en F vou musivischer 
Abit, w ein *hóner Kopf einer Bac- 
— uw ψείΐξει Marmor gefunden 


IreiniLacus; Annecius Lacus; 


— be der St. Annesy , 3) M. 


^in^, wis; Plin, ITI, 15.; Ani- 
^*; Til. Peu ; Fl. in Gallia Cisalpina, 
"Uw*levYaventia u. fel unfern Βα. 
iram ias Meer, 


τ qelior 4nemori a, Stat. Theb. 


"^: 4nuaona, Hom.; Lycophr.; 
i Pucs, ἃ der Gegend Ten Del- 


—— in Arcadien, nórdl. 
Anti rígg, liv. XXXIII, 20.; vo 

Wu: (7. Sol: Strab.; cf. Mela I, 

— m Cilicia Aspera, südw. 

δ "*. πῦτά von. dem Vorgeb. 

μα ἦα ἀπ Cyprus ; trennte nach Me- 
Plices vn Pamphylien, 

""'riwm, Plin. V, 27.; Ptol.; 
d ii Civitas 4dnemuriensis, 'Ta- 
Y. : S: St, auf dem Vorgeb. ihres 
am Vslemura , im Paschalik Cara- 
— wnsis, ium, vp 
iin des Alex, Sever., u. Va- 
8 I. Chiron. VI, 70. ; 4»o9, LXX. 
— Dimidia Manasse. 
dn τας; Volk im pórdl. Marma- 

Aet; f. vesica. 
ἀν ϑανία; Anesippe:; Insel an 
ὯΝ Marmarica, nórdl. von 


ftii; tf. nasus, 
. Vy. Flecken u. Lustschloss net, 
do i. P. Éure τι. Loire, in der 
m Eure, 5 M. nórdl. von Chartres, 
ἡ Prris, von Heinrich II. der 
"m Poitiers erbaut. 


69  AngermannusFluvius. 


fegeum Angediva; kl. Insel 
Anchediva, im ind. O 
des Kónigr. Decan,etwa 12 M. südl. v.Goa. 
4ngaria, Cell; 4ngría; Angri- 
varia; kl. St. Enger, im Regiergsbez. 
Minden, wo Wittekind, der Sachsenfürst, 
wohnte, u. in der Kirche noch das vom 
K. Carl IV. im J. 1371 ihm errichtete 
Denkmal steht. 

rere Angrivarii, Tacit. Ann. 
UI, 8. 19.; Germ. c. 33. 84.5; Ptol.; Voll 
in Germanien, von der Weser bis über 
das óstl. Ufer der Aller hinaus, westl. 
von den Longobarden, nórdl. von den 
Cheruskern, óstl. von den Ansivarii u. 
südl. von den Chauci; also in dem heu- 
tigen Fürstenth, Kalenberg, Lüneburg 
u. Verden. 

Angaris, Plin. V, 13.; Berg ia 
Philistaea (Palaestina), auf der Kuste, 
nordwestl. von Gaza. 

A4ugaucani, Ptol.; Volk in Mauret. 


Tingitana,zw. dem kleinen u. grofsenAtlas. 
Angcea; Angias, Liv. XXXII, 13.; 
St. in "Thessalien. 


Angelopolis; Civitas St. Ange- 
li; St. St. Angelo in Capitanata (Nca- 
pel), 2 Stunden nórdl. von Manfredonia, 
auf dem Monte di St. Angelo. 

Angcelopolis; St, St. Angelo, 85$ M, 
südóstl. v. Benevento, in Neapel. 

4ngelopolis ad. Lombardam; 
St. St. Angelo de Lombardi , in der Prov. 
Principato.ulteriore. 

— ad Mare; cf. Angulnm. | 

— ad Metaurum; Tiphernum 
Me&aurum; St. St. Angelo dc V'ado 
oder in Jado, im Kirchenstante, am 
Metauro, 2 M. eüdwestl. von Urbino. 

— Americana; St. Le Puebla de 
los Angelos, in America, 12] M. «üdóstl, 
von Mexico. I 

Angelostadium; Ingolstadium; 
St. Ingolstadt, ün der Schutter u. Donau, 
im baier. Regenkreise, wa 'lilly u. Dr. 
Eck in der Kirche zu U. za Frane be- 

ben legen. olstadiensis, c. 
ERR SN AE RAE) kl. St. 
Ancenis, im franz. Dep. Nieder - Loire, 
an der Loire, 4 M, óstl. von Nantes, 6 
westl. von Angers. 

Anger; i. q. Alefc. . 

Angeriacums; St. St. Jeand" Angeli, 
im franz. Dep. Nieder- Charente, an der 
hier schifibaren Boutone. 

A4ngermannia,Cell.; schwed. Prov. 
"Angermanland , zw.Lappland, Bothnien, 
Medelpad u, dem bothn. Meerb. 

dngermannus Fluvius; Fl. An- 

ermanflodt, 4ngermanflufs, in Schwo- 
in . Cntspr. in der Prov. Lappland u. 
fállt in den both. Mecrb. 


cean, an der Küsto 


Angia. 


Angia; Angianum; St. hien, 
in rhe i E, E. a T 

Angias; cf. Angea. 

Angíira; Ansena; St. Ansenne, Án 
Qber - A ten, in der Nühe des Nil, 
20 M. von Cairo. 

Angitas; Fl. in Thracicn, füllt bey 
Amphipolis in den Strymon. 

— Lucus; cf. Silius VIIT, 
v. . 8g. Angitiae Nemus, Virg. 
Aen. VII, v. 759. : ein Hain bey den Mar- 
εἰ in Italien, auf der Westseite des Lacus 
Fucinus. Lucenses, Plin. III, 12, - 

Angitula, Anton. ltin.; kl. FL b 
den Bruttii, VIII M. P. von Vibo, falit 
iu den Sinus Hipponiates. 

Angla; kl. St. Angle, im franz. Dep. 
Vendee, 2 M, von Luçon, 9 westl, von 
Poitiers. 

— Montana; Flecken Angle, im 
franz. Dep. Herault, 11 M. nordwestl. 
von St. Pons de Thomieres. 

Angléria; kl St. Anghiere, 6 M. 
nordwestl. von Mailand, 

Angli, Tacit. ; Ἄγγλοι Σουηβοι, Ptol.; 
suevisch. Volk auf den Chersonesus Cim- 
brica,nach Tacit. auf der Ostseite, u. nach 
Ptol, auf der Westseite der Elbe, vw. 
d. uro genie u. Semnonen, eroberte 
um 490 mit den Saxones Britannien, τι, 
gab diesem Lande eeinen Namen. 

Anglia, ae, Cel; Britannia; 
cf. Albion. Anglicus, a, um; liritanni- 
cus, a, um; — Anglice, adv?; Anglus, 
$; Britannus, i; Brito, onis; dnglicana 
Ecclesia. 

— Minor; Landsch. Anglen, Anfeln, 
im O. des Herzogth. Schleswig, od. Süd- 
Jütland, zw, dem Meerb. von Flensburg 
u. dom Fl. Sley. 

dvgieceminiuter Mona, Tacit. 
XV, 29.; Agricol, c, 14, 18.; Monna, 
Dio Cass. ; Insel an der Ostküste von Ir- 
land, bckannt als Sitz der Druiden, u. 
der Menschenopfer; heut. Tages Angle- 
sea , Prov. Nord - Wales, Dublin fast ge- 
genüber. 

Anglomonasterium; Marktfl, In- 

clmünster, in der niederl, Prov. West- 
dern. 

Angotinum Regnum ; african. Kó- 
pigr., od. Prov. /ngot, in Abyssinien, 

Angria, cf. Angaria, 

ÁAngrivaria; 1. q. Angaria. 

Angrivarii; cf. Angarii. 

Angros, Herodot. 1V.; Fl. inIllyris, 
fàlltin die Donau. 

Angulum, od. Angulus, Anton; 
Ayyoloc, Ptol. 4ngelopolisad Ma- 
rc; St. der Vestini in Samnium, XI M. 
P, ost, von Ortona, X südl von der 
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Ánisus. 
Münd. des Aternus; jetzt St. 4ngrcl 


Abruzzo citeriore, 
Angulus Alpium; M. St. Albe 
Schwaben, 2 St. von Ulm. 


Anhaltinum F etus; Schlofs 4nJ 
Alt 4 Anhalt, an der Selke, im Herzo; 
Anhalt- Bernburg, im J. 940 erbaut 
St. von Harzgerode, — Stammhaus 
Herzaoge von Anhalt. 

Anholtium; ki. St. A4nholt, ima w 

hál. Regiergsbz. Münster, an der a 

ssel, 14 M. óstl. von Emmerich, 
holtensis. 

Aniana, Ptol; St. in Mesopotam 
am Euphrat, südl. von Borsica. 

Anianae Thermae; Büder in C 
panien, unfern Cumae; jetzt Agnano. 

Anianus Lacus; Sce Agnano, unl 
Neapolis. 

Anicium, Gregor. Turonens. X, : 
Podium; Vcllava Urbs, Greg. T 
1. c.; Urbs Vellavorum, Notit, Ci 
Gall.; Hauptst. Puy, le Puy Notre i 
me, le Puy en Felai des franz. Dep. Ob 
Loire, an der Borne, 28 M. nordó 


von Toulouse, 

Anicn, enis, Virgil; Stat, ; Silv 
I, carm, 5, v. 25.; Propert.; Prisci 
VL ; Anio, onis, Eutrop.; Horat. I, 
7, v. 13.; Liv. H, 32.; Plin. HT, 1 
Cicero; cf. Dionys. Halic. HI; Flufís 
Italien, entspr, in der Náhe von Tre 
scheidet die Latini von den Sabini, ! 
det bey Tibur die bekannten Wasserfál 
ergiefst sich unfern Antemnae in die ἢ 
ber, u. heifst jetzt "Tevcrone. — Anienii 
la, ae, Sil. Ital ; Aniénus, adj., Vir 

Anigraea ; Ort in Argolis, am Ler: 

Anigros, Pausan. ; vielleicht Mir 
rios, Homcr.; Fl. in Elis, entspr. i 
dem Berge Lapitha, mündete bey Sar 
con, πὶ wurde vom llercules durch : 
Stálle des K. Augias geleitet, 

Anim, Josua XV, 50.; Avatx, Eusc 
St. auf dem Gebirge des St, Juda, sud 
oder südwestl. von Hebron. 

Anio; cf. Anien, 

— Novus; Wasserleitung, von Til 
nach Rom, die K. Caligula anlegte, Cl 
dius um das Jahr d. St. R. 800 vollende 
cf. Aqua Annia. 

— Fetus; e, um das J. 450 erba: 
Wasserlkg., welche von Tibur aus ὁ 
St. Rom schlechtes u. trübes Wasser ? 
führte. 

Anisia; i. q. Anassianum, 

Anisidcum; i. q. Agcium, 

-— ad Ligerim; Flecken St, Ay. 
franz. Dep. Loiret, un der Loire, 2 
von Orleans. 


Anisus; cf. Anasus, 


Anitha. 
Asithe, Pto V, 17.; St. in Arabia 
Putraea, 


Anitergis, Liv. XXV, 382.5 wohl 
nit iq. Conistorgis; St. in Hispa- 
via Bactra, 


IS Ürt in Campanien, unfern 


4Anidiirgza; A4nnaemontium; 
Berri Ansaberg, ime birg. Kreise 
i Kir. Sachsen, 21 M. südl von 
Meilsen, die ihre Gründung, im. J. 1496, 
den reiten Slergruben verdankte. Hier 
lebte τὰ ἀπέχον des 16, Sec. Barbara Utt- 
mam, Leirria des Spitzenkloppelns im 


pam. — Annabcr. ís. 

5310502i [nsula; Insel Anneb 

"e von Guinea. is 
aaaciu gi; einheimischeg Volk 4n- 

Mcriett, i lrasilien. 


τ πες, Antea. Itiner.: Tab. 
; 1. Wall in Pannonia Infe- 

nor, unterhalb (fcn. Ε 
41104í2; 4nnandi Vallis; 
msadale, in. Dumfries (Süd- 

in welcher Annand liegt. 
4ssandum; St. Annand , in Süd- 
: 1 St vom Meerb. von Sol- 

"iy, 11 M, cüdwestl. von Edinburg. 
Ás51dus; Fl. 4mnand, in Süd- 
ν ΝΙΝ in den Meerb. von 


/iatpoliy; St. Port Royal auf der 
wel lic in Westindien. | 
91! CUR: ἢ, 4, Anecimm. 
c Fetus; Ürt Annecy le Vieux, un- 
?ineev, in Saroven. 


adt "οἷν Lacus; i. q. Anccius La- 


Atféjanum; Ort in Etrurien, südl, 

ἜΝ Macrà, nürdl. vom Arnus. 
**66C, Anton. Itiner. ; Ort in Regia 
: XXX M, P. ostl. von Auxiqua, 


t 


πὰ Were von Leptis Magna nach 
ea, : . ? 
(μὰ Miner] ab. Peut.; Ort in Pontus 


Anili, Ptol ; Volk in Serica (Asien) 
WMicht Nachbarn der i 
5312 Anthropophagi 
7 Mentes; cf. Altajus Mons. 
1305nGCum; 4n noniacum; St. An- 
d Im franz. Dép, Ardeche, 4j M. 
— τοῦ Vienne; Geburtsort dea 
ise indere des Luftballons. 
wá Peut. ; Ort in Samnium, 


iP 'Ezth, Ptol ; St. in Africa Inte- 
ων yeit der Quelle des Bagrada , u. 


dnilia; ef. Achilla. 
MRÍUm, τ .* 
WT er St. der Euganei in 
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Antandrus. 


4nonius; Fl. Nons in Tyrol , durch- 
zo das Thal Nonsberg, ὦ. füllt in die 


4nonos; Quelle auf dem Berge Tay- 
getus, in Laconica, 

Anopaea; B in Locris, órte 
zum Oeta. Lüngs dessclben zog sich ein 

er Weg hin, auf welchem die Per- 
ser zu den Lacedümoniern bey 'Thermo- 
pylae geführt wurden. 

Anothia; St. 4nnot, im franz, Dep. 
Ober- Alpen, an der Vairc, à St, no. 
westl, von Clandeves. 

Anozarchus; Axara; cf. Anazarba. 

4nsa; Antium; Assa Paulini; 
kl. St. 4nse, im franz. Dep. Rhone, $ 
M. nórdl. von Lyon, 8 südl. von Macon. 

Ansena; i. q. Angi 

Anser; Serculus; Fl, Serchio im 
Herzogth. Lucca, entspr. in den Apenni- 
nen, τι. fállt unfern Arno ins toscan. Meer. 

Ansianacti; Volk Ansianacter, auf 
der Insel Madagascar. 

Ansibárii; Ansivarii, Tacit. XIII, 
55.5; cf. Amm. Marcell.; Volk in Germa- 
nien, auf dem westl. Ufer der Wescr; 
hórdl von den QueMen der Lippe, im 
hent. Minden, c. 'Theile von Ravensberg, 
Lippe u. Paderborn, wendete sich, von 
den Chauci verdrángt, zu den Tencteri 
F Bructeri, mufste dann den Usipii τι. 

ubantes weichen, u. verlohr sich hier- 
auf unter den Catten u. Cheruscern. 

Anslóga; Christiania; Hauptst, 
Anslo, Opslo oder Christiania von Nor- 
wegen, am Meerb. von Anslo, im Stifte 
Aggerhuus, ἃ M. nordwestl. von Fried- 
richsstadt. ; 

Anstruttera; i. 4 Amstruttera. 

Antae; Antes; Volk an der Münd, 
der Donau ins schwarze Meer. 

Antaci, sc, urbs, ἄνταιου, sc. ztolig; 
Antacopolis, is, ἀνταιουπολις, Steph.; 
Avtaiov ητροπολις, Ptol.; Antei, sc. 
m Avttov, sc. πολις, Concil. 
Ephes.; Antéu, Anton. Itiner.; cf. Ju- 
venal. Satyr. H1, v. 89.; Lucan.l1V, v. 
590.; Mel. III, extr.; Diodor. I, 17.; IV, 
13.; Hauptst. des Antaeopolites Nomos, 
auf der Ostseite des Nil, in Thobais. 

Antacopolis; i. q. Antaei Urbs, 

Antacopolites Namos, Plin. V, 
9. ; Landbezirk in Thebais, óstl. vom Nil, 

Antandrus, Mel. I, 18.; Anton, Itin.; 
Antandros, Plin. V, 20.; Virgil. Aen. 
ἯΙ, v. 6. ; 4vzavógog, Strab. XIII; Ptol.; 
Diodor. XIII; Steph.; Herodot. VII, 42.; 

Cimmeris, Plin. V, 90.5 Kiuntqug, 
Steph.; Edonis, Plin. l. c.; Ηδωνις, 
Steph.; St. in Mysia Major, südwestl. 
von Alexandria Troas, wostl. von Adra- 
myttiusm , ayy Fufse des nit dera Ida zu- 


Antandrus. 


sammenhüngenden Berges Alexandria, 
wo Aeneas nach der Zerstór. von Troja 
sich einschiffle. —  ntandrius, adj., 
Cicero. 

Antandrus; cf. Andros. 

Antannacum; i. q. Andernacum. 

Antaradus, Ptol.; Τὰ. Peut. ; An- 
ton. Itiner. ; St. in Lyrien, auf der Grenze 
von Phoenice, nóürdl. von der Insel Ara- 


dus, Cyprus gegenüber; jetzt Tortosa, . 
E 


im türk. Paschalik 'Tarablüs. 

Antariani, Plin. VI, 17.5 Volk in 
Scythia intra Imaum. 

Antarnacum; i. q. Andernacum. 

Antca; Anteiss St. in Gallia Nar- 
bon., nórdl. von Forum Voconii; heut. 
Tages /mpuis, im Dep. u. am Rhone, 
1 St. südwestl. von Vienne. 

Antecaria; Anticaria ; Antce- 

uarill Antiquaria; St. der Bastuli, 
in Hispania Baetica, unfern Malaca, zw. 
ρα ἃ. Corduba ; jetzt Antequera, 6 M. 
nórdL von Malaga, 104 von Granada. 

ÁAntematunnum ; cf. Andomatunum. 

4ntemna, ae, ἄντεμνα, Dionys. Ha- 
lic. H ; Silius Ital. VHI, v. 366.5 4n- 
temnac, arum, Plin. ; Liv.I, 10.; Varro 
L. L. IV, $.; Virgil. VII, v. G31.: Av- 
τεμναι, Strabo V; St. der Sabini in lta- 
lien, am Einflusse des Anio in die Tiber. 

 4ntemnas, atis; Antemnates, Eutrop. I, 
2.; Liv. I, 10.5 Einwohner. 

Antenacum; cf. Andernacum. 

Antenorea, Virgil.; i. q. Patavium. 
4Artenoreus, adj., Martial; Antcnoridae, 
Serv. ; Einw. 

A4ntcquaria ; i, q. Antecaria, 

Anternacha; οἵ, Andernacum. 

Anthane, Plin.; ἄνθανα, Steph; 
Anthena, ἄνθηνη, 'Thucyd. V; Ort in 
Cyn'ria (Laconica). 

Anthen; Name der ὃ Stáüdte, aus 
wel:hen Patrae im Peloponnes bestand, 

Antheas; Antheia, AvOtix, Strab. 
VH, p. 248.; Homeft. Hiad. ;, v. 149.; 
St. in πανία, die Agamemnon, mit 
noch 6 andern, dem Achilles als Mitgabe 
ver«prach. 

A4nthedon, onis, Plin. IV, δ... Athe- 
niensis Portius, Αϑηναιὼν Aum, 
FVtol.; Hafcn in. /rgolis, am Sinus Saro- 
nicus, niérdl. von Épidaurus. 

Anthedon, onis, Av9gÓcov, Strab. 
IX: Steph.; Nonnu« Dionys. MIHI, v, 
13 ; Pausan. ; Scyl. ; Homer. ; Dicaearch. 
v. 91.: Ovid.; St. in Boeotien, auf der 
Küste des Euripus, nordwestl. von Aulis, 
südóstl. von Orchomenus. 

Anthedon, onis, Plin. V, 18.5 4s- 
$95óov, Ptol.; Steph.; Sozomen, Hist. 
V. 9.: Joseph. B. Jud. 1, 16.: Antiq. 
XIII 21. 28.3 XIV, 10.; Müuze des Ca- 
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Antibacchi Insula. 


racalla; 4g rippias, adis, Joseph. X 
21.; 4 gri ppeum, ἄγριππειον, Jos 
B.I, 16.; St. auf der Küste von P1 
staea (Palaestina), XX Stad. südl. 
Gaza, unfern der Münd, des Bezor. 

Antheia; cf. Anthea, 

Antheia ; Plin. V, 29.; i. q. Ὑταὶ 

Anthela; Ort in Phocis, am F« 
des Oeta, nórdl. von Delphi, west ' 
Thermopylae, berühmt wegen der Her] 
versumml. der griech. Bundes - Staa 
(Amphictyonen). 

Anthemus, untis, Plin. IV, 1 
AvOsuovg, Aeschines; Steph.; Thuc 


. Η St. in Amphaxitis (Macedonien), : 


fern "Thesealonica. 

Anthemus, untis, Plin. VI, 2 
AvOtuovg Συριας, Steph.; 4nthen 
sias, adis, Tacit. VI, 41.; Ant) 
musia, Plin. V, 24. ; ἀνϑεμουσια, Str 
XVI, p. 5$14.; St. in Anthemusia (Mc 

tamien),. óstl. vom Euphrat, westl. : 

;dessa, nordwestl. von Carrae. 


Anthemus, untis, Plin. VI, 5.; 
in Colchis, nordwestl. vom Phasis, sü 
von Dioscurias. 

Anthemus, Strab. XIV; i. q. Sam 

Anthemusa, Plin, V, $1; i. 
Samos. : 

Anthemusia, Amm. Marc. XIV, 
Ανϑεμουσια, Ptol.; cf. Eutrop, VIII, 
Sext. Rufus c. 20,; Landsch. fm nó: 
Mosopotamien, die spüter zu Osroena , 
zogen wurde. 

Anthemusias; i. q. Anthemus. . 

Anthemusium; i. q. Anthemus 
Mesopotamia. 

Anthropophagi; cf. Andropha 

Anthropophagi, Hcrodot.; Pli 
Mela; Volk in Serica, nordóstl. von S. 
thia extra Imaum, 

— Aethiopes, Ptol.; Agathemer. 
10. : Plin.; Volk in Africa Interior, su 
vom Aequator. 

Anthylla, ae, ἄνϑυλλα, Herod 
IT, 98.; 4ntylla, Avrvila, Athena« 
J, 25.; St. in Aegyptus Inferior, unw 
Alexandria; vielleicht identisch mit € 
naecopolis. 

Antia; Fl. Anza in Mailand, ents 
auf den Alpen, durchstr. von Ὁ. nach ' 
das 'Thal Anzarca, u. fállt in der Grafs« 
Anghiere in den Tosa. 

Antiana, ac, 'Yab. Theodos.; 4 
tianac, arum, Anton. liner: St, 
Pannonia Inferior, XXIV M. P. nón 
von Mursa, u. XXX südl. von Sopiani 

Antíanae; i. q. Antiana. 

Antibacchi Insula, Ptol.: Insel d 
Sinus Arabicus, an der Küste der 'Tro 
lodytae, zw. Bacchi u. Panis Insala. 


! Antibarum, 


Astibersm; St. Antivdri in Dalma- 
fira, oder ricimehr in Albanien, Bari, im 
hinigr. ap, regenüber, 2 M. nórdl. 
— 9 westL von Scutari. 

Astibole, es, Αντιβολη, Ptol.; die 
£ ἐν Mind. des Ganges, in Indien. 
Anticaria; cf. Antecaria. 

— Vere; datiquaria Nov a; nord- 
meri S. Astewera, ia Ncuspanien, In- 
end. Geanzrato, 15. M. südostl. von der 
St. Guaravmao. 

Anticaties, ἄντιχασιος, Strab. XVI; 
Ber is Seeacis, Syrien. €f. Casius. 

datitetts, ae, AvrixsiT €, ov, Strab. 

- Ze Anticites, r4 
18, δὲς 4tlicitus, Ptol. V, 9.; ΕἸ. 
Ὁ Seats Asiatica, von welchem ein 
- larch den, auf der Ostseite des Bos- 

us, unweit des Ortes Co- 
venadama, liegenden Κοροκονδαμητις, 
mer; Aum, Corocondametis, cf. 
Sn. V. in den Palu« Maeotis; der an- 
xir ἀπ Hypanis in den Pontus Eu- 


, Anticktkones, um, Plin. VI, 22.; 
! €. Aatiyodes, 


Aetitimotis, Arrixtadco Lag , Strab.; 


4sticinolis, Mela I, 19. ; kl. Insel des: 


stus Eaximus, " der Küste von Pa- 
29. ?w. den Vorgeb. Carambis 
* Syris, δεῖ, von der Mund. des Aegi- 
* egenuber. 
Aaticirrha: i. q. Anticyra. 
na^cli, PaL; Volk in Libya. cf. 


— Antiscotia; 4 ssum- 
f *iv/a: nordameric. Insel Anti- 
» "i nnlfahris - Assumptions - Insel, 
Ner Mind. des Loremzstromes in der 
"INT. $6. Namens, 


Anticragy 5, ὁ ἄντικραγος, Strab, ; 
in Lycien, westl. voi Cragus 
τέ welchem lie St. Carmylessus lag. : 
i. era, ας, Liv. XXVI, 26.; XX XII, 
Pa gy, ἃ. Avrrxvoa, Pausan. 
* C25 31; Stephan.; 4nticyrr- 
-thTO9e, Strabo IX; St. in Pho- 
ud Greuze von Locris Ozol,, 
nas | €. rithigcus. — — Avrixvoevg, 

Ántieyra, Steph: A , 

» Steph. ; Apollodor.; Strab. 
ts d Horat Il; Satyr. 8, v. 166. De 
m, Um, v. 900.: St. in Phthiotis 
ví ἐπ), an der Münd. des Sperchi- 
hs "na Sins Malliacus, n, am Fufse 


Áitigzong Psapharas; Antigo- 
", Li. Ἂμ ; id. j y in —— 
μὴ von enia. rdwes von yu Hd 
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Antino&. 


Antigonea, Plin. IV, 6.5; 4ntigo- 
nia, Αντιγονια, Ptol.; Αντιγονεια, Plu- 
tarch.; St. in Arcadien, südl. von Omcho- 
menus, nórdl. von Tegea, südwestl, von 
Oenoe. cf. Mantinea. Φ 

Antigonea, Αντιγονεια, Ptol.; 
Steph.; Polyb. II, 5.; St. in Chaonia 
(Epirus), am Fl. Aous, unfern der Ce- 
raunii Montes. Antigonenses, Plin. IV, 
1.; Einw. 

Antigonea, Plin. IV, 10.; Avciyo- 
vtix, St. in Mygdonia (Macedonien). 

Antigoncea; i.q. Antigona Psaphara. 

Antigonea; i. q. Antigonia Syriae. 

Antigonea; cf. Alexandria Troas. 

Antigonea, Αντιγονεια, Steph.; An- 
tigonia, Auriyovic, Strab. XII, p. 389.; 
i. q. Nicaea Bithyniae. 

Antigonia Alexzandría; i. q. Ale- 
xandria 'Troas. 

Antigonia; i. q. Antigonea Arcadiae, 

Antigonia, Αντιγονια, Diodor. Si- 
cul. XX , 48.; Antigonca, Αντιγονεια, 
Steph.; St. in Seleucis ( Syricon), am 
Orontes. cf. Strab. XVI. 

Antilia; engl. Flecken Anthil, in Bed- 
fordshire, 2 M. von Bedford. 

Antiliae; i. q. Antillae. 

Antilibanus, Plin. V, 20. 22. 42.; 
Αντιλιβανος, Strab. XVI, p. 520.; Polyb. 
V, 45.5; LXX in Deut. I, 7.; III, 25.; 
XI, 24.; Josua I, 4.; IX, 1.; Gebirge 
zw. Palaestina, Phoenice, Cocle-Syrien 
u. Syrien, südóstl. vom Libanon, erstreck- 
te sich von Galilaea Superior, im Süden, 
bis nach Heliopolis, im Norden, u. führte 
die Namen: 4mana, Hermon, Senir, Si- 
rion 

Antillac; Antiliae; Camerca- 
nae Insulae; Caribes; Caribanes; 
nordamerican., von Christoph Columbus 
im Jahre 1492 entdeckte, Inseln vor dem 
Meerb. von Mexico, welche in die grofsen 
u. kl. Antillen eingetheilt werden. 


Antimeloss kl. u. óde Insel Antimilo, 
auf dem Archipelagus, nórdl. von Milo. 


Antimonasterium; kl. St. Eymou- 
tieres, im franz. Dep. Ober- Vienne, an 
der Vienne, 

Antinoé; Antinoi Urbs; Antino- 
opolis; “ντινοου πολις, Ptol.; Mvriwo, 
Antino, Notit. Prov, ; Antinou, An- 
ton. Itiner.; cf. Amm. Marc. XXII, 40.; 
Pausan. Arcad. 9.5 Hosa, ae, Spartian. 
Hadrian. c. 14.; cf. Amm. Marc. XIX, 
26.; St. im Nomos Antinoites (Heptano- 
mis), auf dem óstl. Ufer, des Nil, nord- 
üstl. von Hermopolis Magna; jetzt En- 
sene, Ensineh, mit herrlichen 'T'rümmern 
aus róm. Kaiserzeit. Besantinoensis, is, 
Βησαντινοος, Photius cod. 219, 


— 


| Antinoites. 


Antinoites, Ptol; Landbezirk in 
Heptanomis, auf dem óstL. Nilufer, mit 
der ljauptst. Antinoe. 

Antinoopolis; i. q. Antinoe. 

Asbintania; Gegend in den Gebir- 
gen von Epirus. 

Antiochca Lamotis, Avzioyeix τῆς 
λαμωτιδος, Ptol.; Avtiogeta ἡ λαμωτις, 
neg cf. Conc. Chalc. act. 8. ; Notit. ; St. 
in Cilicien, auf der Grenze von Isaurien. 

— super Cragum, Αντιοχεια ἐπι 
Kgayo, Ptol; St. in Cilicia Trachaea, 
der Insel Cyprus gegenüber, óstl. von 
Selinus ; jetzt [Ántiocheta. 

Antiochia, Amm. Marc. XIV, 26.; 
XIX, extr. ; Antiochca, Cic. Attic. V, 
epist. 20.; Auson. de clar. urb.; Anti- 
ochea ad Orontem, Avriogzia ἡ ἔπι 
του Ogoyvrov zorauov, Ptol. V, 15.; 
Αντιοχεια, Steph. ; cop. B. Persic. Il, 
7.5 Antiochea Tetrapolis, Αντι- 
οχεια ἡ Τετραπολις, Strab. XVI, p. 516.; 
Antiochia apud Daphnen, Avri- 
οχειὰα ἡ ἐπὶ αφνη, Strab. l.c.5 Anti- 
ochia ad Daphnen, Αντιοχειὰ ἡ προς 
“’αφνην, Hierocl. Notit.; Antiochia 
Epidaphnes — ἐπὶ σίαφνης — , Plin. 


. V, 21. Antiochia Theopolis, Av- 


τιοχεια, ἡ vvv Θεουπολις, Procop. Ae- 
dif. II, 10,; V, 5,; Antiochia, Av- 


τιογεια, Theodoret. Hist. Eccles. V, 2.; 


2. Maccab. IV, 83.; Actor. XI, 25.; XV, 
22. sq. ; Galat. Il, 11.5 Antiochia, 
Cic. pro Arch. c. 3.; Tacit. Hist. II, 79.; 
Eutrop. VI, 14.; VIIL, 10.; IX, 13.; 
Hieronym. Chron.; Jornandes, c. 84.; 
Anton. ltin.; Tab. Peut.; Hauptst. von 
Syrien, Residenz der syr. Kónige, βρᾶ- 
ter der róm. Statthalter, in Seleucis, 
auf dem eüdl. Ufer des Orontes, nórdl. 
vom B. Casius, óstl. von Seleucia; Ge- 
burtsst. des Kirchenvaters Chrysostomus, 
τι. des Geschichtschr. Ammianus Marcel- 
linus; heut. Tages Antakia, im syr. Pa- 
schalik Haleb. Antiochensis, e; Anti- 
ochenscs, ium, Caesar. ; Autiochenses me- 
tropolcos liberae, Avrioy. μητροπολ. vns 
evrovouov, Münze ap. S em.; An- 
tiachenses ad Daphnen — οἱ προς zfag- 
»nv — Maünze ap. Harduin.; 4ntioche- 
uus, a, um, Ven. Fort, ; Antiochiensis, 
c, Plin; Antiockinus, a, um, Cic.; 
Antiochius, a, wm, Plin. 
Antiochia; Antiochia ad Sarum; 


cf, Adana. 
Antiochia, Plin, V, 12.; Mela; 


richtiger /ntiochene ; cf. Seleucia. 


Autiachia, Plin. V, 29.; i. q. Tralles. 

Antiochia, Plin. VI, 27.5; St. in As- 
syrien, zw. den Fl. Tigris u. Tornado- 
tus, welche Harduin u, Ánderc für Apol- 
[enia Assyriac halten. 
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Antiochia Pisidiae. 


Antiochia, sc. Characenes; 
Alexandria Characis. 

— ad Euphratem, Plin. V, 2: 
cf. Antiochia ad Taurum. 


— ad Maeandrum, Avriogstet oco 
Maiavógo , Ptol.; Avziogéa ἡ Mouc 
ὅρου, Notit. Episcop.; Avrioy&a &vxi 
órxargy, Steph.; Antiochia su 
Maeandrum, Liv. XXXVII, 12.; 4 
tiochia, Tab. Peut.; Antiocheni: 
umurbssuper Maeandrum, ἡ c 
Αντιοχεῶν πολὲὶς τῶν ἔπι Matavóo 
Strab. XHI, p. 493.5 Antiochia € 
riac, Plin.; Ἀντιόχεια καριας.; Pyth 
polis, Πυϑοπολις, Steph.; Nysa, N 


6€, Strab. XIV, p. 443.5 Nyssa, Nt 


σα, Steph., wenn nicht viclmcehr na 
Strab. diese St. südl. von Tralles la 
St. in Carien, auf dem südl. Ufer ὁ 
Maeander, westl. von'Themisonium, εἴ 
óstl. von Tralles. — 4vrioytov Mic 
δρος, Münze des Trajanus Decius. 


— ad Orontcem; i. q. Antiochia S 
riae. 
— ad Pisidiam, Avriogti ἡ m0 
Πισιδιᾳ, Strab. XII, p.897. ; Antiochi 
Plin. V, 27.5 Antiochia Pisidia 
Ἀντιόχεια Πισιδιας, Ptol. V, 4.; Steph 
Aelian. Hist. Anim. XVI, 7.; Socrat. Hi: 
Eccl. VH , 80,; Actor. XIII, 14.5 2. T 
moth. HI, 11.5 Caesarea, Plin. ! 
231.; Colonia Caesarea Antiochi 
Münzen; St. in Phfygia Major, auf d. 
Grenze von Pisidien, nordwestl. von Or 
anda, war »óm. Colonie, cf. Plin., u. heif 
jetzt 4k- Scheher, in Natolien, wo Βασι 
zet l im J. 1403 starb. 
— ad Taurum, Αντιοχγειαὰ πρι 
Ταυρῳ, Ptol.; Antiochia ad Euphrate: 
Plin. V, 24. ; St. in Commagene (Syrien 
πὶ Fufse des "Taurus, südwestl. w« 
Zeugma, südl. van Germanicia 
— Altera, Ptol.; St. in Pisidier 
vielleicht i. q. Antiochia ad Maeandrur 
— Caríac; i. q. Antiochia ad Ma 
andrum. 
— Margiana, Avrioyta Magyu 
vn, Ptol.; 4£ntiachia, Plin. VI, 16 
Αντιοχεια, Strab. Xl; Antiochia 4r 
da, Ávziogsuo ἡ καλου ανυδρος, 15 
dor. Characen., wo Harduin. £vvóoo: 
uosa et irrigua lesen móchte; früh 
Alezandria, Plin. VI, 16.; St. in Mu 
giana (Persis), am Fl. Margus, nor 
westl. von Cariata, nordóstl. von Sari; 
— Mesopotamiae, Plin. V, 24. 
i. q. Edessa. 
— Mygdonica, Plutarch.; i. q. Ni 
sibis. . 

— Pisidíae; cf. Antiochia ad Pis 
diam. 


Antiochiana., 


Astiethiana, Ptol. V, 6.3 Gegend 
la Lycamien, mit den St. Derbes, La- 
randa x. ὕϊ 4:2. 

Astiochis, idis, Αντιοχις, δος, 
: ; irk in Attica, — mit der 


etischi Solen, Avrioyov Σωλην, 
Pul; S. i Troglodytice, zw. Prom. 
Sami ἃ, Mandaeth, od. Arsinoe; un- 
lera des heut Flusses Soal u. der Meer- 
eae Bab- εἰ. Mandeb. 

Astiparos; Felseninsel ^fntiparos, 
wel τὰ ἴατοε, gehórt zu den Cycla- 
de. Heris die merkwürd. Hóhle, mit 
tMerFirren, die, von der Hand 
ét sr ecbildet, alle Kunstwerke an 
Schicheit ubertreffen sollen. 

Aatipatria; St. in Elymiotis (Ma- 
ἡ, aif der Grenze von Iliyris 
Graeca, vielleicht westl, von Antigonia. 
Astipatris, idis, Ἄντιπατρις, 1006, 
Pul: Jmeyh. B. TI, 37.5 IV, 26. ; An- 
bs. VI, là; XVI, 9.; Actor, XXIII, 
Z. iL; Hieronym.: Chapharsaba, 
Jepepeóe, Joseph. Antiq. XIII, 23.; 
Claphersalama, Χαφαρσαλαμα, 1. 
Mab ΜΠ 31.; St. in δον. X 
Mill. westl, von Lydda, XXVI óstl. von 
Jyppe; der heutige Flecken Arsuf. 

Ástipkellus; 4ntiphellos, Plin.; 
4rigtios, Ptol.; Strab.; Steph.; No- 
UL Upiscp.: früher Habessus, Plin.; 
Soin Lyc, wordostl. von Patara, süd- 
na" πε; vielleicht der Hafen 


Antiphilus 4ntiphili, sc. O 
p 4mpüov, ec. zolig, Ptol.; 
7. Hifes am Sinus Arabicus, in Ae- 
D hiierior; nach Andern aber in Ac- 

yam nórdl. von Saba. 

M iphra, ae, Ptol. 3 Antiphrae, 
"y ἄντιφραι, Strab. XVII; St. , nach 
uí reg ἄωμη, im Libycus Nomos, 

Greuze von Marmarica, zw. Der- 
din icus Portus, 
d SMipodes, um, ἄντιποδες, Lactant. 

Seree, ; Gezenfuüfsler. 

Plin. III, 5.; 


ris u. 


ἐπ lis, is, Ptol.; 
. 4: Iüner. Marit.; St. der Deciates in 
vla Naro. 2 M. — 120 Stad. — 
ἊΝ Flasse Varas, w lonie der Mas- 
— "v. Munici : jetzt Antibes 
. y"? Var, 2 M. südostl, von Gresse, 
: 1 VO. von Niza, mit e. róm. Was- 
pen, de Deciates.  Antipolitanus , 
9, m rtial 


Astipolis, Plin; kl. St. unfern Rom, 
$21Cculum, u, mit Rom ver- 
^ibyrros Portus, Avrixvgyog 
M E L; Pracop. VI xriop. cap. 2.3 
Ecles,; Epiphan.; 4ntipygos 
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Antium, 


Portus, Avtimvyog λιμην, Scylax; An- 
tipejo, Tab. Peut.; cf. Anonym. Raven- 
nas; Hafen auf der Küste von Marmarica, 
zw. Cyrthaneus u. Petras parvus Portus. 

Antiqua; nordameric. Insel Antigoa, 
zw. St. Christoph, Guadeloupe u. Bar- 
bude, gehórt zu den kl. Antillen, u. hat 
St. Johanne zur Hauptst. 

Antiquaria; i. q. Antecaria. 

— Nova; cf. Anticaria Nova. 

Antiquumburgum; cf. 4d Fle- 
rum. 

Antirrhium Promontorium, Plin. 
IV, 2.5 Αντιρριον, Strab. IX, p. 294.; 
Ptol.; III, 15.; Vorgeb. in Aetolien, das 
mit dem Prom. Rhium in Achaja den Ein- 

ng des Sinus Corinthiacus verengte, u. 
jetzt durch Schlósser befestigt, mit die- 
sem den Namen: die klcinen Dardancellen, 
Dardanellen von Lepanto führt. 


Anti- Rhodus; kl. Insel vor Anti-. 
ochia, in Aegyptus Inferior, suüdwestl. 
von dem mit ihr verschwundenen Vorgeb., 
Lochias, wo Antonius nach der Schlacht 
bey Actium lebte, als die Reize der Cleo- 
patra ihn aus der Einsamkeit wieder her- 
vorriefen. 

Antiscotia; cf. Anticosta. 

Antissa, ae, Liv. XLV, $1.; Plin. 
V, 91.5 Mela I, 7.5; ἄντισσα, Strab.; 
"Thucyd. IH ; Demosth. adv. Aristocr. p. 
416.; St. auf der Küste der Insel Lesbos. 
Antissaei, Liv. l. c. Einw. 

Antissiodorum; i. q. Altisiodorum 
(Antisiodorum). 

Antitaurus, 0 Αντιταυρος, ov, 
Strab, XI, p. 963. sq.; XII, p. 969.; 
Ptol, V, 5.; der nórdl. Zweig des Tau- 
rus, gcht von Cilicien aus, zieht sich 
nordóstl. durch Cappadocien, u. schliefst 
Sich an die Paryadres Montes in Pontus an. 

Antium, Liv. II, 65.; HI, 10.; VIII, 
12. 14.; XXXVI, 3.; Flor. I, 11.; Cic. 
XII, epist. 19.5 Tacit. XIV, 4. 27.; Ho- 
rat. I, od. 25. ; Mel. HI, 4.; Plin. IIT, 5.; 
Avriov. , cf. Dionys. Halic. V; Strab.; 
Sit. der Volsci in Latium, auf der Küste, 
südl. von Rom, hatte Caena zum Hafen, . 
den die Rómer,. als sie im J. R. 284 die 
St. eroberten, zerstórten, c. Tenrpel dcs 
Aesculap u. der Fortuna (Sortes Antia- 
nae), war Geburtsort des Nero u. Cali- 
gula, n. heifst jetzt entw, JVettuno, Nep- 
tunium, oder /nzio. /ntianus, adj. — 
Mare, Plin. HT, 6.; Cic. ; Antias, atis, 
adj., Liv. XXV1I, 88. — Mare, Liv. VIII, 
14. fntiates, ium, Liv. 11. 93, 98. 63.3 
HI; 19.; VII, 37. ; VIII, 13. 14, — An- 
tiatinus, adj. Sueton.; Antiensis, c, 
Val. Max, 

Autium; i. q. Ansa. 


Antium. 


Antium; Hantíum; St. Hans im 
schweiz. Canton Graubündten, am Ein- 
flusse des Glenner in den Rhein. 


Antivestaeum Promontorium; 
Vorgeb. Cap St. Yves, auf der Westküste 
von Cornwallis in England, wohl nicht 
eins mit Belerium. 

Antireni, Plin. VI, 23.; Volk in 
India intra Gangem, zw. den Osii und 
Taxillae. 

Anton; kl Fl. Test, füllt in den 
Meerarm von Southampton. 

Antona, 'Tacit. XII, 81.; wofür Ei- 
nige Aufona, Auvona lesen wollen; 
Fl. in Britannia Romana ; jetzt Avon. 

Antonacense Castellum; i.q. An- 
dernacum., 

Antonacum ; cf. Andernacum. 


: Antonia; Name der St. Byzantium, 
welchen dieselbe von den KK. Severus 
u. Antoninus erhielt. 

Antonia,sc. Turris, Avrovia, Jo- 
seph. B. I, 8. 5.; V, 15.; VI, 18.; An- 
tiq. XV, 14. ; XVIII, 6.; cf. Tacit. Hist. 
V, 11. 12.; Thurm zu Hierosolyma, nahe 
&m Tempel von Johannes Hyrcanus auf 
e. 60 Ellen hohen Felsen erbaut, 'u. Ba- 
Qi6 genannt, welcher dann vom Herodes 
befestigt wurde, zu Ehren des Marcus 
Antonius den N. Antonia erhielt, wu. so 
der ganzen St. zur Vertheidig. diente, 

Antonia; Marktfl. 4ntoing, an der 
Schelde, in der niederrh. Prov. Henne- 
gau, 1 M. von Tournay, 

Antonia; Trajectum ad Rhe- 
num, Sch,; "rajectus Hheni, An- 
ton, Itiner.; Trajectum; Ultrajec- 
tum, Clav.; Cell.; St. Utrecht , am al- 
ten Rhein u. an der Vechta in den Nie- 
derlanden, woselbst 1579 die Union der 
sieben vereinigten Prov., u. am 13. April 
1713 zw. Frankreich, England, Holland, 
Preufsen, Savoyen u. Portugal der Friede 
unterzeichnet wurde. 

Antonianae Ácidulac; Tonner- 
steinnenses Acidulae; Mineralglle. 
Toenestein, nahe bey Andernach, im Re- 
. gierungsbez. Coblenz. 

fntoninopolis; früher Constan- 
tia; St. in Mesopotamien, südwestl. von 
Maride; nordwestl. von Dara, óstl, von 
Edessa, am Fufse des B. Masius, 

Antoniopolis; St. am Maeander, 
In Lydien. 4ntoniopolitae, Plin. V, 29.; 
Einw. 

Antoricum; Autricum Carnu- 
tum; Carnutum; Chartres, Hauptst, 
des franz. Dep. Eure u. Loire, am Eure, 
etwa 11 M. von Paris, war sonst die 
Hanptst. der Landsch. Beauce.. Dic Um- 
gegend, mit einigen Dórfern, hiefs Char- 


-— — 
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Anxur. 
train. Curnutensis, e. — Carnutes, £ 
Cell , 


Antrinum; Flecken Antrym, Antr 
in Irland, Prov. Ulster, 18 M. no: 
von Dublin. 

Antron, onis, Liv. XLH, extr.5 
τρῶν, Strab. IX; cf. Demosth. Phils 
Τὺ; Flecken in Phthiotis, ('Thessalie 
am Fufse des Oeta, u. am Sinus ?el 
gicus. Von hier bis nach Thermopw 
erstreckte sich einstens das Reich  : 
Achilles. 

Antronos Onos; fester Ort auf d: 
Oeta , in Phthiotis. 

Antros, Mela II, 2.; Insel in C 
lia Aquitan., vor der Mind. der Garvr 
na; jetzt vielleicht der Felsen Cord:«« 
1$ M. von Bourdeaux, mit einem Leuc 
thurme. 

Antunnactum; i. q. Andernacum. 

Antverpia, Lünem.; Antwerpz 
Cluv.; St. /fntwerpen in Holland, an εἰ 
Schelde, 4$ M. nórdl. von Brüssel, 1: 
südl. von Amsterdam; Geburtsort der b 
rühmten Maler: Peter Paul Rubens, stai 
1610; ἃ. Van-Dyk, starb 1666. £7 


werpiensis, c. 

Anua; St. des St. Sebulon in Galila« 
Inferior. 

Anuna; St. inSamaria, im St. Ephrain 

Anubingara; St. auf der Westkusi 
der Insel Taprobane, dem Vorgeb. €« 
maria gegenüber; jetzt Negombo, am « 
Arme dos ΕἸ. Mulivaddy. i 

Anunea, Anton, Itiner. ; St. in Com 
magene (Syrien.) 

Anurogrammum, Ptol. ; Ort au 
der Insel Taprobane, óstl. von Jogana 
8 M. von der Küste, war Residenz de 
Kónige dieser Inscl, hiefs in neuerer Zei 
Anarodgurró , ἃ. ist zerstórt, 

-Anza; i, q. Callipolis, 

Anzantium, Plin.; St. der Marsi ii 
Italien, südl, vom Lacus Fucinus, di: 
jetzt Civita d' Antia heifsen soll. Anrern. 
tini, orum, Plin. III, 12. 

Anxanum, Tab. Peut, ; ἄγξανον 
Ptol.; St. der Frentani in Samnium, au 
dem nórdl. Ufer des Sagrus, südl. wor 
Ortona, in der Náhe der Meeresküste ; 
heut. Tages απο. &m Feltrino, 
Prov. Abruzzo ore. Anrani, cogr- 
nom. Frentani, Plin. IH, 12, 

Anzellodunum; Exclodunum ; 
Ossoldunum; St. Issodun, Yssodun,, 
am Dools, Theols, im franz. Dep. Indre, 
6 Μ. von Bourges. 

Anria; Bt. in Lucanien, nordóstl τ 
Grumentum ; jetzt Anzi, Prov. Basilicata. 

Anzrur, uris, Plin. HI, 5.; IV, 59. ; 
Liv. VIT, 89.; Horat. J. satyr. 5.; Silius 
VIII, v. 891. ; Martial, V, epigr.l.; X, 







Anydros. 


Te; idt mee arum, Plin. 
- 35: Ταρρακινται, Ptol.; Tarraci- 
wu. δε, Cic. Att. VII, epist. ὅ.; Mela 
WV, 4: Li. XXXVI, 3.5; Ταρρακηνα, 

: Ταρραχκενη. Strab.; T'erraci- 
sa. Pin. Il. 9.: St. der Volsci in La- 
tium, sórdl. von Circeji, westl. von Fun- 
di, userm der Küste, hatte e. Tempel 
des Jupüer Anxurus, cf. Virgil. u. heifst 


jet Terasns ,  unfern der pomptin. 
Suumie. Anrsrus, Liv. XXVII, 35. : Tar- 


rvü&nenses; Tarracinensis homo, Cic. pro 
ἴδοις. Amer. 23 
ἀπεότο:. Plin. : Insel im aegaeisch. 
azder Küste von lonien, zw. Dry- 
Bum ἃ. Sycussa. 
.oaysis, ἄνυσις, Herodot. II, 137.; 


: 1. q. Lycus. 
Anzeta, PtoL; St. im südl. Armenia 
pr. westl vom Tigris, óstl. vom 


Auzitene; cf. Azitene. 

Mobriza, CelL IH, 1.5; 53.; Inscript. 
bey Resend, Antiq. Lusit.; i. q. Abobri- 
c, i e. Bavonna. 

Aénes, um, Aovtc, Pausan.; cf. Vir- 
εἴς. : Volk in Boeotien. 

AS$n2ia, ce, Gell; i. q. Boeotia; ei- 

aber nur der an Phocis grenzen- 

Ww. berrzige Theil Aonides, ac, Stat. 
ξεν: 4omis, idis, f. u. adj. Aonides, 

Ovid; Masen. 4A0onius, adj. , Ovid.; So- 
rores. L q. Masen. 

AHorna; St der Assaceni in India in- 
tra . die Hercules, u. mit mehr 


der belagerte. Vielleicht 
Lg. ma. 


Aaorni. orum, Aogvor, Arrian. IIL, 29.; 
St. in Bactriana, óstl. von Bactra. 

Aornos; Aornus, Plin. IV, 1.; Ste- 
phan.; St. in Chaonia (Epirus), vielleicht 
i» der Náhe der Ceraunii Montes. 

4Aernos; Aornus, Curt. VIII, 11.; 
Ἄορνος, Arrian. IV, 28.; 4ogvov Πετρα, 
Siib. XV; hoher Felsen, am Indus, in 
India intra Gangem, mit e. Castelle, zw. 
0r wm. Ecbolima, wohin die Einw. von 
Bazira crue gro n Alexander ihre St. 
belagerte. cf. Diodor. 

Aorsi, Plin. IV, 11.; Volk làngs den 
Küsten des casp. Meeres. 

dorsi, Plin. VI, 11.; 4ogcot, Strab. 
IX, eub init.; — Adorst, Tacit, XII, 
15.; Volk in Sarmatia Asiatica, auf der 
Xordwestküste des casp. Meeres, südóstl. 
τοῖν Tanais, dessen Kónig Spidanes dem 
Mithridates, Konig von Pontus, Hülfs- 
uppen zuführte. Ptol kennt es in $cy- 
δὲς intra lmaum. 
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Apamea Mesenes. 


Aorus, ἄωρος, Steph.; i. q. Eleuthe- 
rae, Apollonia, auf der Insel Creta. 

Aous, i, K^ Ill, 23.; Liv. XXXII, 
5. 10.; 4ea$, antis, Plin. l.c.; Mela 
HI, 2.; 04:ug, «vroc, Scylax; Strab. 
VH, p. 219.; na, Dio Cass. ; — i. g. 
Acas (Vojussa). 

4pabarctica, Amzefagoxrixg oder 
Ancvagxrixn, Isidor. Charac.; St. in 
Apavortene (Parthien), südl. von Semina.- 


A4paesus, Ancacos, Homer.; Pac- 
sus, Ilocos, Πολις, Homer.; Strab.; 
St. in Mysia Minor, zw. Lampsacus u. 
Parium. 

Apamaris; St. in Mesopotamien, am 
Euphrat, westl. von Nicephorium. 

4pamea, Απαμεια, Notit. Episc.; 
Opamia, Οπαμια, Hierocl. ; St. in Pi- 
sidien, vielleicht i. q. 4pamea Cibotos. 
"pamensis, . 

— ad Macandrum; i.'q. Apam 
Cibotos. 

4pamea, sc. Bithyniae, Arautia, 
Strab. XH, p. 388.; Steph.; Zosim. I, 
95.; 4pamea, Plin. X, epist. 56. ; Hist. 
Nat. V, 32. ; Colonia 4pamena, Plin. 
l. c.; Ulpian. leg. 1. Digest. de Censib. ; 
Myrlea Colophoniorum, Plin. V, 
392.; Mvgària , Strab.; Steph.; Scylax; 
Ptol.; St. in Bythinien, am Pontus Eu- 
xinus, vielleicht nórdl. von Chalcedon, 
welche Philippus, K. von Macedonien, er- 
oberte, u. dem Prusias gab, der sie ver- 
schónerte ἃ. nach seiner Gattin Apamea 
naunte. Spüter róm. Colonie. Apamuei, 
orum ; cf. Apamenus. 

Apaméa Cibotos, "Tab. Peut.; 
Απαμειὰ Kiforog, Ptol; Ancqutiæ ἡ Κι- 
B'orog , Strab. XII; 4pamea, ac, Cic. 


MI, epist. 8.5 Liv. XXXVIII, 13. 15. 


91.; Cibotos, i, Plin. V, 29.; A p a- 
mea Phrygiac, Plin. V, 29.5; 4πα- 
pta ᾧρυγιας, Steph. 5 A4pamca ad 
Maeandrum, /xautiu πρὸς Νίαιαν- 
ὅρον, Münze des Tiberius; St. in Phry- 

ia Major, am Einflusse des Marsyas in 
* Maeunder. Apumienses, ium, Tacit. 
XII, 98,; Anoputic, ἐῶν, Strab.; “πὰα- 
μεὶις Μαρσιας Kiforog, Münzen; “πα- 
utis Κιβωτος Μαρσιαᾷι Münze bey Har- 
duin.; — Apamensis, e, Cic.; 4pamenus, 
a, um, Plin. 

Apamea, $c. Mcedíae, Azeuna, 
Strab. XI; zat περε reg Payag, 
4pamea ad Ragas, Strab.; St. in 

edien, auf der Grenze von Hyrcanien, 

— Mesenes, Plin, VI, 27.; Amm. 
Marc. XXIII, 20.5; “παμεια. Ptol. IV, 
28.; 4pumia, Plin. VI, 28.5; St. in 
Mesopotamien, auf e. Insel des Tigris, 
vielleicht auf der Grenze von Babylonien. 


Apamea. 


Apamea, scil. Mesopotamiae; 
Απαμεια, Isidor. Charac,; Steph.; 4 α- 
mia, Plin. V, 241.; VI, 26. ; St. in Me- 
sopotamien, am üstl. Ufer des Euphrat, 
Zcugina gegenüber. 

Apamea, cognom. Raphane, 
Plin. VI, 14.; Apamia, Amm. Marcell. 
XXIH, 24.5; Ludor. Char.; cf. Strab.; 
Ptol. ; St. in Chorene (Parthien), südostl. 
von Portae Caspiac, südl. von Sapha, 
südwesil. von Darejum, nórdl. 'l'abas, 

Apamea,sc. Sittacenac, Plin. VI, 
21.5; wohl i. q. Apamea Mesenés. 

— Syríac; Apamea, Cicer. XII, 
epist. 12. ; Fest. Avien. ; Amm. Marc. XIV, 
26.; Plin. V, 23.; Anton. ltiner.; 4za- 

εια, Strab. XVI, p. 516.; Dio Cass. 

LVII, p. 942.; Joseph. B. I, 15.; Zo- 
sim. I, 52.; Sozomen. VII, 15.5 ἡπαμεῖὰ 
ἡ Ἱερὰ καὶ ἄσυλος, Münze; St. in Seleu- 
cis (Syrien), auf dem óstl. Ufer des Oron- 
tes, 12 M. südl. von Antiochia, nord- 
westl. von Epiphania. In ihrer Nàühe be- 
-u os Aurelian die Zenobia, Kónigin von 
Palmyra. Jetzt heifst sie Famieh, Kfa- 
mia, in Paschalik 'lTarablüs, wu. nicht 
nach Burckhardt: Kalaat εἰ Medyk. — 
Apamea Syriae soll Sepham, Numer. 
XXXIV, 11 seyn. Apamienses, ium ; Apa- 
miensis, e. — Apameni, orum , Cell. 

Apamene, ἡπαμηνη, Ptol. ; Gegend 


in Seleucis, auf der Ostscite des Oron- - 


tes, mit der St. Apamea Syriae. 

Apumensis, sc. Conventus Juri- 
dicus, Plin. V, 29. 90.; cf. Apamea Ci- 
botus. 

Apamenus Lacus, Λιμνὴ ἡ προς 
Αἴπαμειαν, Strab.; vielleicht zw. Laodi- 
caca u. Emesa in Syrien. 

Apamiía; i. q. Apamia Mesopotamiae. 

Apamia; cf. Apamea Mesenes. 

Apamia, ac; 4pamiac, arum; St. 
Pamiers, im franz. Dep. Ariége, ám Ari- 
eége. pamiensis, e. 

Apammaríis; St. am westl, Ufer des 
Euphrat in Syri^n, südl. von Neocaesa- 
rea, oder südóstl. von Hierapolis, nórdl. 
von Eragiza. 

Aparni; cf. Parni. 

Apaturon, Ptol.; 4paturos, Plin.; 
Ort am Βοερονι δ westl. vom Promont. 
Cimmerion. Hier stand der Tempel Ve- 
neris Apaturae, der von «zar; den Na- 
wien hatte, weil hier Hercules, durch 
List der Venus unterstützt, die Gigantes 
getódtet haben soll. 

Apavarctica; i. q. Apabarctica. 

A4pavarcticene; i. q. Apavortenc. 

Apavortene, Plin. VEI, 26.; viel- 
leicht identisch mit Artieene, Ptol.; Pa- 
ratauticene, Tabul. Agathodaem. ; — 


varctioene, Δπαυαρκτικήνη, laidor. 
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Aphar. 


gend in Parthien, an der Grenze 
Medien, südóstl. von Portae Caspiae. 

Apelaurius, Liv.; Ort in Arca 
unfern der St. Stymphalus. 

Apenestae, arum, Ptol.; V iest 
arum; St. i Apulia Daunia (Gra 
Magna); jetzt FViesti, auf der Küste 
neapol. Prov. Capitanata. 

Apenninicóla, Virgil. Aeneid. I 
300.; Bewohner der Apenninen. 

Apenninus, i, Flor. HI, 10.; 
gi Mela H, 4.; Cicer. XI, epist. 

ucan. IE, v. 298. sq. ; Silius Τα]. II 
314.3 Liv. V, 88.; Plin. III, 5. 15.- 
4pennini juga, Liv. XXXVI, 1 
Cell.5 4ztvrivov ogog, Strab. V.; 4f: 
vivog, Polyb. II, 17.; die Apenni: 
Bergkctte von den Alpen in Ligurier 
bis zur Meerenge von Sicilien, theilt : 
lien gleichsam in zwey 'T'heile. Ape 
nigóna, ae, Ovid. Metam. XV, v. 48 

Apenroa; St. Apenrade, Apenro 
in Schleswig, an einem Meerb. des b 
Mecres, 5$ 5t. südl. von Hatersleben. 
M. von Flensburg, $ nórdl. von Schlesw 

Apera; cf. Apira; Adapera. 

Aperantia, ae, Liv. XXXVI, ὃ 
cf. Polyb. Legat. 26.; Gegend in Epir 
an der Grenze von 'Thessalien, nórdl. « 
abc ne westl. vom B. Pindus, du 
welche der Achelous flofs. 

Aperiascio; Eperiac; Eper 
sinum; ungar. St. Eperies, in der : 
roscher Gespannsch., im Kreise diese 
der Theifs. 

Aperopia, Pausan. Corinth. c. 3: 
Plin.; lusel im Sinus Argolicus, vi 
leicht nórdl. von Hydrea Insula; πᾶ 
Pausan. aber im Sinus Saronicus. 

Aperrae, Aztrgoai, Ptol.; Apy 
Plin.; St. in Lycien, óstl. von Pata 
westl. von der Münd. des Limyrus. 

Apesantus, Plin.; 4pesas; Aph 
sas, Stat.; Berg in Argolis, zw. Cle 
nae τι, Mycenae. 

Aphaca, orum, ἥφακα, Zosim. 
58.; XI, 95.; Euseb. Vit. Constant. ; ὃ 
in Coele-Syria, óstl. von Byblus, wes 
von Heliopolis, südwestl. vom Libano 
nach Burkhardt das heut. Dorf 4fſt 
Hier wurde Venus Aphacitis, idis, v! 
den schónsten Müdchen Syriens auf 
üppige Weise bis zur Zeit de« Constan! 
nus verchrt. In dem nahe liegenden 8: 
Limun sanken die der Góttin angenehm: 
Geschenke, auch wenn sie noch so leic! 
würen, unter; die ihr mifsfallenden abc 
selbst die schwersten, schwammen obe 
auf. cf. Seneca Quaest. Nat. IIT, 26. 

Aphaerema; Apherema; St. ! 
Samaria; nach Michaelis i. q. Ephraim 

4phar, ἄφαρ; cf. Suphar. 


Apharitae. 


Apharitac; Volk im südwestl. Ara- 
bia Felix, &and unter den Homeritae, τι. 
batte zur Hanptst. Aphar. 

Adpharsacé, Era IV, 9.; Volk in 
Arabie, das mit den Apharsacheni glei- 

thes Schicksal hatte. 

Àarsathacaci , Esra IV, 9.; 
Apharsechaei ,  Apharsacheni, 
Aphaursaceni, Esra V, 6.; Volkersch. 
im Arsbia Felix, welche der syr. Konig 
Asnaghar, Aearhadon, nach Samaria ver- 
setzte, v. die Fortsetzung des Tempel- 
banes zi hisderu suchte. 

Aphas. Plin. IV, 1L; Fl. in Molossis 

. entsprang wohl auf dem Pin- 

, X ergoís sich in den Meerb. von 


Aphec, Josua XV, 53.; 1. Sam. IV, 
L9; St. des Stamnmies Juda, in Judaea, 

ielieicht in der nd von Eglon. 

Aphec, 1. Sam. XXIX, 1.; cf. 1. 
Reg. XX, 25, 53.: Joseph, Antiq. VIII, 
Ἄς: St in Samaria, unfern Jesrecl, im 
St. baschar. 

— Jesua XIII, 4.; XIX, 30.; cf. Ju- 
dic. L $L; Jesua XII, 8.; St. des St. 
Ascher, in. Galilaca Superior, vielleicht 
zotdwestl. von Cana Magna, südostl. von 
*udon. 

Aphes Domin; St. des St. Juda, in 
Judaea, sudwestl. von Socho, nordóstl. 
τοῦ Azeca. 

Aphetae, arum, ἄφεται, Strab.; 

διε. XL 12.; Herodot. VII, 193.; 
spüter Posidion; Vorgeb. od, St. in 
i -lien), unfern Pagasae, 

vou wo aus die Árgonauten nach Colchis 


Aaphidna, aue, Aqióva, Pausan. c, 
172; Hesschius. ; Diod. Sic,; IV.; 
Aphydn a, Αφυδνα. Strab. IX, p.273. 
Aphidnaec. AgiOvo:, Herod. IX, 72.; 
Orf im Attica, wosclbst 'Theseus die ge- 
raubte Helena verbarg, die aber wüh- 
rend s. Gefangensch, in Thessalien, von 
wes Brücdern Castor u. Pollax befreit 
ταῦ... Jdphidniensis, e, Αφιδνιος, In- 

. Spon. 
«e. Plin. ; cf. Aginis. 
hni:; Ophni, Josua XVIII, 24.; 
St, des St. Benjamin, in Judaea. 

hnii; Volk in Troas, mit der St. 

am F. des Ida. 

Aphnit is; See in Mysia Minor, süd- 
$i. von Cizycum, nordwestl. v, Olym- 


pum 
4aphormium, Steph.; Ort in Boe- 


^uen. 
4 —— “ἡφφαδανα, Ptol.; 
EM i ; Ww. Theldu u. Ba- 
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Aphrodisium, 


4phra; St. in Judaea, aufder Grenze 
von Samaria, südwestl. von Archelais, 
ὃ M. óstl. von Bethel, 

Aphraim; Ort in Samaria, auf der 
Grenze von Galilaea Inferior, 6 M. nórdl. 
von Legio. 

Aphricerones, Ptol. ; Volk im süd- 
óstl. Africa Interior, óstl, von den Matites. 

Aphrodisia, Serv.; St. in Apulia - 
Peucetia; i, q. Venusia. 
2t —— yg πων , Strab. 

. 8ub fin.; St. in ia Major 
unfern Laodicea. "um ut 

Aphrodisias, adis, Anton. Itiner.; 
Αφροδισιας, αδος, Procop. Aedific. IV, 
10.; St. auf dem Chersonesus Thraciae, 
zw. Cardia u. Heraclea, 

Ap hrodisias, Plin. VI, 25.; e. der 
Venus u. dem Mercur geheiligte Insel, 
ün der Küste von Carmanien; vielleicht 
i. q. Cataea des Arrian., im Südwesten 
des Sinus Persicus. 

Aphrodisias, Ptol.; Steph.; ἡ 
"es Fre Notit. Hierocl.; Megalo- 
polis, Μεγαληπολις, Steph.; Ninoe, 
68. Νινοη, Suid.; Hauptst. von Carien, 
südl. vom Maeander, westl. von Cibyra, 
mit einem der Vcnus geheiligten Tempel. 
— Plin. V, 29.; Tacit Ann. 

Aphrodisias, adis, Liv. XXXIII, 
20.; Veneris Oppidum et Promon- 
torium, Plin. ; ἀφροδισιας, Ptol; 
Αφροδισιας τῆς Κιλικιας, Diod. Sicul. 
XIX, 64.; St. u, Vorgeb. in Cilicia As- 
pera, óstl. von Celendris, mit der St. 
Salamis auf Cypern in gleicher Lage. 

Aphrodisias, adis, Αφροδισιας, 
Scyl.; Herodot. IV, 168.; ἄφροδιτης, 
vncog, Veneris Insula,  Ptol.; Laea, 
Aat, Ptol.; Insel an der Küste von 
Cyrenaica, in der Nühe von Apollonia. 

Aphrodisias; St. in Laconica, 
westl. von Nymbacon; i. q. Boea. 

Aphrodisias; cf. Erythia. 

Aphrodisias; VenerisPromon- 
torium, Plin.; cf. Aphrodisias Cariae. 

Aphrodisias; i. q. Thurium. 

Aphrodisias; cf. ''roezene. 

Aphrodisium; Flecken in Arcadien. 

— Aqgo8isiov, Strab,; St. auf der 
Nordküste der Insel Cyprus, 80 Stad., 
2 M. nórdl. von Salamis. 

— Mela II, 4.; Plin. III, 5.; St. in 
Latium, am Meere, unweit Antium, 
vielleicht bey den Rutuli. 

— Ptol; Fanum Veneris; Ortuuf 
der Küste von Numidia Massylorum, 
westl. von Hippo Regíus; nach Ptol. 
Κολωνια. 

— Ptohy Fenum Veneris; viel- 
leicht 'encría, Solin. c. M. Ort auf 


Aphrodisium. 


der Küste von Zeugitana, zw. Hermae- 
um Promontorium ἃ. Ádrumetum, wo 
Venus Erycina verehrt wurde. 

Aphrodisium, sc. Promontori- 
um, Mcla; Vorgeb. in Carien. 

— sc. Promontorium, ἀφροδίσιον, 
Strab; Pyrenae Promon torium, 
τὸ τῆς Πυρηνὴης «xgov, Strab.; Pyre- 
nacum Promontorium Mela Il, 5.; 
Vorgeb. in Hispania Tarracon., auf der 
Grenze von Gallia Narbon., nórdl. von 
Rhoda, südóstl. von Ruscino; jetzt Cap 
dc Creus, Cabo de Creur, Promonto- 
rium Crucis; in Catalonien. Hier 
stand ein Tempel der Venus Pirenaea, 


Plin. III, 3.; ἱεροντης Πυρηναιαφήφρο-. 


διτης, Strab. IV; cf. Ptol. 
Aphrodites; Loea; Insel vor dem 
Hafen Apollonia, in Cyrenaica. , 
Aphrodito, sc. oppidum, Anton. 
Itiner.; St. in Heptanomis, auf der Kü- 
ste des Sinus Arabicus, vielleicht óstl. 
von Aphroditopolis. 
Aphroditopolis, Αφροδιτοπολιρ. 
Steph. ;. Aphroditcs Urbs; Vene- 
ris Civitas, φροδιτης Πολις, Strab.; 
Steph.; St. im Nomos Lcontopolit. (Del- 
ta), zw. Leontopolis u. Athribis. 
Aphroditopolis, AToodirgg πο- 
Aig, Strab.; vielleicht Atarbechis, He- 
rodot.; Plin.; St. im Nomos Prosopites 
(Aegyptus Inferior), zw. Naucratis τι. 
Sails. 2 
Aphroditopolis, d'Anville; Asſs- 
hunis, Notit. Imper.; St. im Noinos 
Hermonthites (Aegyptus Superior), auf 
der Westseite des Mil; heut. Tages As- 
fun. 
Aphroditopolis, Strab. XVII, p. 
636.; Aphroditos, Αφροδιτος, Ov, 


Concil. Ephes.; St. in Heptanomis, auf 


dem óstl. Ufer des Mil, nordóstl. von 
Arsinoe, südóstl. von Memphis, wo- 
selbst Aevxz βους ἱερὰ ernührt ἃ. verehrt 
wurde. 

Aphroditopolis, Ἀφροδίτης πολις, 
Ptol.; Strab. XVII, p. 961.; Feneris 
Oppidum, Plin. V. 9.; St. in Thebais, 
eüdl. von Antaeopolis, nórdl. von Ptole- 
mais, auf dem westl, Ufer des Nil. 


Aphroditopolites, ἀφροδιτοπολι- 

τῆς Νόμος, Ptol.; Strab. XVII, p. 506 
Landbezirk in Heptanomis, östl. von 
Heracleotes Nomos, mit der Hauptst. 
Aphroditopolis Heptanomidis. 
» Aphroditopolites, Plin. V, 9.5 
Ptol; Landbezirk in Thebais, westl. 
-vom Nil, zw. Hypselotis τι. Thinites 
Nomos. 


Aphydna; i. q. Aphidna, Aphid- 
nae, « 
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Apocopa. 


Aphytis, Scyl.; Ort auf der ἘΠ; 
inse Pallene, in Macedonien, sauf 
Ostküste des Sinus Toronaicus. 

Apia; Hom.; Apollodor.; Plin. ; 
q. Peloponnesus ; Morca. 

Apia, cf. Appia. 

Apiarium; Flecken Bejar, Ἢ 
im span. Kónigr. Murcia, auí der Gre 
von Valencia. 

Apicilia; St. der Carni in Ital 
óstl. von Concordia. 

Apidanus, Plin. IV, 8.; Ovid. ! 
tam. V1l.; v. 228.; 47;óavog, 'F'hu« 
]V.; Strab. IX, p. 297.; Fl. in ΤΟΙ 
lien, entspr. auf dem Othrys M., nin 
bey Pharsalus den Enipeus auf, u. f 
unfern Larissa in den Peneus. 

Appicnnates, Plin.; Einw. e. 
in Umbrien, die vielleicht 4pienma , ^ 
ennum hicfs. 

Apilas, Plin, IV, 10.; Fl. in Pi 
(Macedonien), fiel in den Sinus ἘΠ 
maicus. 

Apina, Plin.; Ort in Apulien. 

Apiolae; St. in Latium, die Lu« 
Tarquinius eroberte. 

Apira; Apera; Adapcera; St. 
Galatien, óstl. von Ancyra, südl. v 
ΕἸ. Halys. 

Apis, Scyl.; Ort in Megáris, auf | 
Grenze von Attica. 

Apis; kl St. auf c. Insel im Mare: 
Lacus, in Aegyptus Inferior, südl. v, Mar 

Apis, Plin. V, 6.; ἅπις, Stra 
Herodot. H, 18.5 Scyl. Peripl.; Pol 
Excerpt. 113. ; Flecken in Libycus ὃ 
mos, auf der Grenze von Marmari 
100 Stad. (21 M.) westlich von Parac 
nium,  nerdwestl. von  Catabathu 
Magnus, 

Apis Mons; im Delta, unfern : 
St. gl. Namens, u. Mareotis Lacus. 

pitami; Plin.; Volk in Arabien. 

xL ἧς nale a, orum, Isidor. Chari 
St. in Media Atropatene, vielleicht i. 
Batina, Βατινα, Ptol; nordóstl. τ 
Ecbatana. 

Apobathmos; Flecken in Argo! 
αὐ der Westküste des Sinus Argolic 
südl. von Argolis, unfern Lerna. 

Apobathra; Ort auf. dem Cher 
nesus Thracica, von wo die Flotte t: 
Xerxes im Kriege gegen Griechenla 
guslief. 

Apocopa, Ptol.; St.in Aethiopit 
am Sinus Barbaricus. 

Apocopa, Κολπος ὃ καλουμὲν 
ἀποχοπα. Marcian. Heracl; Bucht d 
Sinus Barbaricus, an der Ostküste v 
Africa. 

Apocoptt, Axgtorngiov τῆς v op 
κῆς ἡπειρου /Anoxozov, PromoWior 

ν᾿ 


Ἀροοορὶ, 


im Βαιϊογίεασε continentis Apo- 
téporum, Árrian.; Vorgeb. dide: 
heat. Tacc ſap Orfui. 

Apeesgi, sc. Montes, Ptol; Geb. 
m la iia Gangem. 
— Thucyd. IL; Polyb.; 

X; Velkin Aetolien, vielleicht 
παύει, von X us. 

ÁApsllinsres Aquae, Tab. Peut; 
Of ib Etui, sudl von "Tarquini, 
rl ÜUrr, westl von Centum 

aicht nach Cluv. i. q. Aquae 

ü q. Aq 


Aktliisi- Apollon os Minor, An- 
ts S ἀροϊ ἐπε Vicus, Anton.; 
StimNoss Lvcopolites, Aegyptus Supe- 
Firatfier Westseite des Nil, X VIII M. P. 
5d. we ^ is, nordw, v. Antacopolis. 
4 LES Lucus; e. dem Apollo 

in. in Gallia Trans 

winiwtstl vas Vercellae, 

E, llisis Urbs Magna, Azoilo- 

Pvln, Ptol.; 4zxoAlovog 7 

Mis [his Steph ; 4pollonopolís, 

——— Steph.; Aelian. ; 4pol- 

389! δερεγίον, Anton. Itin.; St. im 

lopolites (Thebais), auf 

ἐπι we Ur des Nil, südastl von 

"Tri sidwetl von KElethyia, 18 

till. voa es Nili; jetzt Dorf 

uh Wi 2 groſven Tempeln, Zeugen 

Apollonopolitae, 4πολ- 

1 b 2 i . i t. 

im Y, 2. 2 ; Aelian. His 


Apellini, Perea, Asollovog μι- 
5t, Pul ; Mm: St. im Nomos Cop- 
DI (Thelais). ànf der Ostseite des Mil, 
— Coptos u. 'T'hebae, πὶ ident. 
4Aars iie Strab, XVII, p. 561. 

ὲ {εἰ Promontorium, Solin, 
NT Pis. Y, 4; Mela I, 7.; Liv. 
Vy 1 lloníum,4zoliovi- 
2 Rat. rrr p. 523. Vorgeb. in Zeu- 
dsoni; *. Utica, Sardinien egenüber. 
Bellini, Plin, V,2. ; “πολλωνος tx- 
a. ' Vorgeb. in Mauretania Cae«ar., 
WW Caesarea, óstl, von Cartenna. 
εὐναὶ Regio; Gegend in Ae- 


YMiai. Temp! T. i- 
plum, Ptol.;in Zengi 
eller reze v, Numidia, zw. Tha- 


—W — Steph. ; St. 
- p; "Siphnos im aegaeisch. Meere, 
verla f, 90.: St. in Troas, auf der 
— pr" Mysen; cf, Assos. 
he, re ὅς; Mela I, 8.; Anolia- 
| 4pollonias, adis, ἡ 
ai", Bb, XVIL; vielleicht 
ἢ Corenes, — in 
der Hafen von Cyrene, 
IM die Pentapolis Libyae 
Vf! Wspse rb, εἰ, Erdk. 


ἐξ 
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Apollonia. 


bildeten, 80 Stad. (2 M.) von Cyrene, 
XXIV M. P. von Phycus, hiefs spáter 
Sozusa, war Geburtsort des Geographen 
Eratosthenes, u. heifst jetzt Marza Suza. 

Apollonia, Steph. ; Eranos; 0 

arissos, Hom.; St. in Phocis, am 
Futse des Parnassus. 

— ad Lambanum, ἡπολλωνια προς 
“Δαμβανω, Ptol.; πο nias, adis, 
AnoAiovutg, Notit. Eccles.; St. in Ca- 
rjen, westl. von Antiochia. 

— 86. ud Mare Hadriaticum, 
Vell. Paterc. II, 69.; Liv. XXXIV, 40.: 
XLIH, 21.; Plin. III, 23.; Cic. Phil. 
XI, c. 1.5; XIH, epist. 29.; Mela III " 
2.; Sueton.; 4xolio»iw, Plutarch in 
Sulla; Dio Cass. XLL; Aelian. V. H. 
XIII, 16.; Strab. VII, p. 219.; Scyl. 
Peripl.; St. in Illyris Graeca, 50 bis 60 
Stad. (2 bis ὃ St.) vom Meere, 10 Stad. 
vom Aous; vielleicht jetzt Pirgo, Ort fh 
Albanien. A4polloniatae, Cic. Pison. c. 95.; 
Liv. XXIV, 40.: Apolloniates, ium, Liv. 
XIV, 30.; XLIV, 30.; Caes. Civ. Ill, 12. 13. ; 


Einw.; — Apollonias, atis udj., Liv. 
XLII , 26. , E , 
— st. Actoliae, Liv. XXVIH, 8.; 


St. in Aetolien, vielleicht nordwestl. von 
Naupactos. 

— sc. Assyriae, Amm. Marcell. 
XXIII, 20.; 4xo2ioviw, Ptol.; Steph. ; 
Polyb. V, 32.; St. in Apolloniatis (Assy- 
rien) , auf der Westeeite des Delas, süd- 
westl. von Artemita, nordwestl. von Ctesi- 
phon, óstl von Sitace; cf. Antiochia 
Assyriae, 

— sc. Chulcidices, Plin. IV, 10.; 
cl Actor. XVH, 1.; St. in Chalcidice 
(Macedonien), nórdl. vom See Bolbe, 
westl. vom Sinus Strymonicus, Apollo- 
tiates, cognom. Macrobii. 

— 96. Cretac, Ptol.; Steph.; Eleu- 
thera, ae, Ελευϑερα, Dio Cass. XXXVI, 
ineunt ; Kleutherae, Ἐλευϑέεραι, Ptol.; 
Ελευδηρα, Steph.; 4 oros, ἄωρος, Steph; 
St. auf der Insel Creta, vielleichtzw. Qor- 
tyna u. Cnossus. 

— sc. Epiri; St. in Epirus. 

— Mygdoniue, Απολλωνιὰ MvyBo- 
viag, Ptol. 5. Apollonia, Plin. IV, 10, 
Anollavia ,Scyl.; Steph.; St. in Mygdonia 
(Macedonien), südóstl. von Thbessloter. 

— sc. Palaestinae, Plin. V, 18. ; 
Απρολλώνια, Ptol; Jc:eph. Antiq. XIII, 
28. Bell. I, 6.5 Appian.; 4pollonias, 
udis, Steph.5; 'T'ab. Peut.; St. in Sama- 
ria, an der Küste des Mare Internum, 
nordwestl. von Sichem, südl, von Gilgal, 
od. zw. Joppe u. Caecarea. 

| o— s€. Pisidíac, Ptol.; Steph.; frü- 
her Mordiaeum, Μορδιαιον, Steph.s St, 
in 9 westl. von Antiochia, 


Apollonia. 


Apollonia, sc, Siciliae, 4xollovia, 
Diod. Sicul. XVI, 78.; Civitas A4pol- 
loniensis, Cic.; St. auf der Südküste 
der Insel Sicilien, westl, vom Promont. 
Pachynum. 

— supra Rhyndacum, Απολλω- 
six, υσιας ἐπι Puvóaxo , Steph. ; cf. 
XII; Plin. VI, 34,; vielleicht App ol- 
lonias, adis, Notit, ; St, in Mysia Mi- 
nor, an e. See gl. Namens. Apolloniatae 
ad Hhyndacum, ΑἈπολλωνιατ. προς Pvv- 
Óaxo, Münze des L. Verus τι. des M, 
Aurelius. 

— sc. Syriae, Amollovia , Appian. 
Syr.; Steph.; St. in Coele- Syria. 

— sc. Thraciae, Amm. Marcell, 
XXII, 19.; Mela II, 2.; Plin. XXXIV, 
1.; Eutrop. VI, 8.5; ἡπολλωνια, Arrian, 
Peripl.; 4zoAilo»i« «z0ixog Μιλησίων, 
Strab. VII; cf, Steph. ; Herodot. IV, 93.; 
sepüter Sozopolis; St. in Thracien, 
εὐ dcr Küste des Pontus Euxinus, südl. 
von Anchialus, Apolloniates, ium, Strab. 
ΨΗ, p. 221. 

Apollonias; cf, Apollonia Cyrenaic. 

Apollonias; cf, Apollonia ad Lam- 
banum, 

Apollonias, adis, Απολλωνιαρ, 
Strab. XII, sub fin.; Ptol. V, 2.; St. in 
Phrygia Major, westl. von Laodicca. 

ved ge aired. idis, Απολλωνιατις, 
Ptol VI, 1.; Polyb. V, 43. $2.; Strab. 
XV, p. 503. ; Apolloniatis, is, Azolico- 
ψιατις, Polyb. V, 51.5 Isidor. Charac.; 
Landsch, im óstl. Assyrien, vom Flussc 
Gorgus bis zum Tigris im Westen; III, 
19. $1; nach Cell. i. q. Sittacene, ἔπ 
ibr lag Apollonia Assyriae. 

Apelloniatis Lacus, Διμνὴ Azoi- 
λωνιατις, tv. , Strab, XII, p.:396,; See 
im óstl. Mysia Minor, auf der Grenze 
von Bithynien, entstand vielleicht durch 
den Fluífs Rhyndacus, u. erhielt den 
Namen von der St. Apollonia. 

Apollonidea; cf. Apollonis, 

Apollonis, idis, Cic. pro Flacc. c, 
21.; 4zoAÀovig, Strab, XIII: 4pollo- 
nias, Απολλωνιας, αὖος, Notit. episc. ; 
Apollonidea, Bas, Coloss. Tiher.; 
St. in Lydien, südwestl von Thyatira, 
südl, von Pergamus, nordwestl. von Sar- 
des, óstl. von Cyme. Apollonidenses, Cic, 
pro Flacc. c, 29. 32.; Cic. ad Quint. I, 
n 2.5 Tacit. Ann. II, 47.5; Apolloni- 

enses, Plin. V, 30,; Einw. 

Apellonopolis; cf, Apollinis Urbs 


Apollonos, sc. urbs, Anton, Itin.; 
St. auf der Küste des Sinus Arabicus, in 
Aegyptus Superior, wahrscheinlich nord- 
westl, vom Vorgeb. Lepte extrema. 

4Apollonos Hicron, Anollovog le 
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Appii Forum. 


ρον, Fanum Apollinis, Notit. Epi: 
vielleicht i. q. Dios Hieron, Ptol; . 
ἵερον, Ptol,;; Ort in Lydien, ur 
Philadelphia, Apollonoshieritae , 1 
V, 29. | 

" Apollopolites, ae, Plin. V, 
Landesbez. in Aegyptus Superior, 
Ombites u. Hermonthites. 

Apologos; St. in Susiana (Per 
an der Mund, des Pasitigris in den S 
Persicus. 

Aponiana Insul a, Caes. Bell. A 
c. 2.; Inscl an der Westküste von Sici 
nach Cluv. i. q. degusa ; nach An 
i. q. Paconia. 

Ap ini Fons, Sucton.; 4poni F 
tes; Aquae Patavinac; Aquac P 
vinorum, Plin.; Heilquellen unfern Pa 
die der Dichter Claudianus besungen 
cf. Martial. 

Aponum; Aponus, Sil, Ital. 
v. 217,; Lucan VH, v. 193.; cf. € 
dian. ; Sueton. Tiber. 14,; Flecken 
Patavium, in Transpadana; jetzt 4b 
Geburtsort des Livius, 

Aporidos Come, es, Liv. XXNV 
14.; Ort in Phrygia Magna, unfern 
Quellen des Obrima, auf der Grenze: 
Pisidien. 

Apostana; Hafen in Persis, auf 
Küste des Sinus Persicus, 

Apostolorum Porta; Aposto 
rum Mons; St. Postelberg, im bil 
Kreise Saatz, an der Eger. 

Appha, Ptol.; St. in Parthien, in: 
Gegend von Simpsimida., 

Apphadana, Ptol; St. in Meso 
tamien, am Chaboras, viellcicht εἰ 
von Carrac. 

Apphana, Ptol. ; Insel imSinus "Ὁ 
sicus, vielleicht an der Küste von 5v 
ana; Cell. setzt sie an Arubien. 

Apphar, Ptol.; St. im Innern * 
Mauretania Cacsariensis, auf der We 
seite des Fl, Chinalaph, óstl, von ! 
toria. 

Appia, ae, Azzia, Notit. Eccle 
Ap * Ami, Hierocl.; Polyb. V. Τ' 
St. in Pacatiana (Phrygia Magna), v" 
leicht südóstl. von ymnede. Appia 
orum, Plin, V, 29.; Cic. HI, eyist. 
9.; Appianus , adj. Cic. 

Proorsoet Bg Paul. Diacon, HI, $1 
Ort oder Castell in Rhaetien. 

Appiaria, Anton Itin. “ΓΑΒ. Theo 
Notit. Imper. u. Eccles. ; Ort in Moe⸗ 
Inferior, auf dem südl. Ufer der Donà 
westl. von Dorosterum, óstl. von Nicopol 

Appii Forum, Οἷα. Attic. H. T 
10.; ἅππιον φορον, Actor, XXVIII, !: 
ef, Anton. Jin.; .kl St. der Volsci 


Appiolae. 


laism, ml der Via Appia, 5 M. südl. 

vos Rem, word. von Terracina. 

Appilee, arum, Liv.5 St. in La- 
tium, mer Hom, die Tarquinius Pris- 
Cu roo. 

dppsins; ci, Apulia. 

4pri, ewm, Anton. lItin.; Απροι, 

Pal. ἄρτοι, i, Plin. IV, 11.5; ἥπρος, 
Styh.: lliencl. Not.; früher Theodo- 
iplis; S. im südLl  Thracien, 
weil we Peinthus, nordwestl. von 
Venim, sordistl. von Zorlanae, τι. war 
mh Pul a Plin. eine Colonie, viel- 
leicht des Claudius. 

Aprilis Lacus, Anton. Itin.; Pre- 
lius v. Lacus, Cic. pro Milon. c. 27.; 
Prilired. Prillis, is, Plin. HE, 5.5 
Sein Eirerien, zw. den Flüssen Árnus 
1. Umbro; heut. Tages der Landsce Cas- 
ürlüme dla Pescaja, der Insel Elba 
ecgenuber 


dprinenasterium ; Novienti- 
ἘΠῚ Aitei Dersheimmünster, im Elsafs, 
ule. bee des Ill, unfern. Schlettstadt. 
Zw d. Apri. 
ros; kd, ΕἸ. den Oxybii, in 
"r (ila * 


Apresitos; canarische Insel Forta- 
Ae, Fwrtarentura , auf der West- 
kàste von Africa. | 

Apresopites Nomos; cf. Proso- 


Apre, cc, Plin. IYE, 15. ; kl. Flufs 

bey der S. trminum , in Umbrien. 
4prusium; i q. Abrystum. 

Aprutivn, Plin. ; Prov. Abruzzo des 

: Mápe, grenzt óstl an den 

vot Yeaedir, nórdl. u. westl. an 

"m Áncona, Omnbria, Sabina u. 

di Roma, südl. an das Land 

v u die Grafsch. Molise, u. 

vird vem Fl. Pescara in Abruzzo ulteriore 

- Provincia Aquilensis— ; u. in 

dteriore, — Provincia Theatina 


Ápiarus, Arrian. ; Plin. VE, 4. 10.; 
imwrws, Prol; Flufs in Colchis, 
"e bey den Cissii, u. fiel südl. vom 
Puá, 130 M. P. óstl. von Trapezus 
2 Pontus Euxinus. a 

parus; 4psorrhus; cf. Absyrtus. 
, Aptilae, Ptol; Arrian.; scyth. Volk 
2 Clchis, nárd]. vom Phafis. 
Apsinthii; cf. Apeynthii.. 

Ápserus, Anton. ltin.; Apsoros, 

4. 45 460 Ptol. I. extr.; 
nd qn der — Illyricum, im 
Sau icus, nordóstl. von Ancona ; 
ΜῈ Orero; cf. Absorus. INach Cell. wà- 
"Ápetus.i. q. Absyrtis des Mela. - 
ÁWerur; Apsorrus, Avo og, 
, eatr. im Süden der 
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Apulia. 


Apsorus; jetzt Osero, Ossero, im illyr. 
Kreisc Fiume, 

Apsus, Caes, Civ. III, 18. 19.; Lu- 
can. V, v. 461. ; Ἄψος, Plutarch. in Tit. 
Quint. Flamin.; Strab. ; Ptol.; Fl. in Π- 
lyris Graeca , entspr. auf der Grenze von 
Macedonien , fállt südl. von Dyrrachium 
nüher: vom Genusus, nórdl, vom Aous, 
oder Apollonia ins adriat. Meer, u. heif'st 
jetzt Crevasta, Chrevasta. Auf seinen 
beyden Uférn hatten Caesar u. Pompe- 
jus ihr 1 

Apsynthii; Volk in Thracien, viel- 
leicht im Süden auf der Küste des ae- 
gaeisch. Mecres, westl. vom Hebrus. 

Apsynthus; kl. Flufs in Thracien, 
béy den Absynthi. 

A nce i. q. Aenos, in 'Thracien, 
nordóstl. von Samothrace. 

Apsyrtides; cf. Absyrtides Insulae. 

Apta Julia, Plin.; Apta, Sidon, 
IX, epist. 9.5 4ptojulia, Anton. Itin.; 
Civitas Aptensium, Notit Provinc. ; 
Colonia Apta, Inscript. ap. Sirmond. ; 
Apta Vulgientium; St. der Vulgi- 
entes, in Gallia Narbonensis,  nórdl. 
vom Fl. Druentia, óstl. vom Rhodanus, 
nórdl, von Aquae Sextiae; heut. Tages 
Apt , im Dep. Vaucluse, 4 M. nördl. von 
Aix. Aptensis, c. 

Aptera, ae, ἥπτερα, Strab. X, p. 
$830.; Steph. ; Suid.; 4pteron, i, Plin; 
Apteria, Ἄπτερια, Ptol.; St. im We- 
stcn der Insel Creta, 60 Stad. nordwestl. v. 
Cydonia, mit e. Tempelder Venus Urania. 

Aptuchi Fanum, Anrovyov Itgov, 
Ptol.; 4ptungis Fanum; Ort in Pen- 
tapolis (Cyrenaica), unfern Phycus. Ap- 
tungensis, €. 

Apua; Hauptst, der Apuani Ligures, 
am Fl. Macra; jetzt Pontremoli, Pons 
Tremulus, in der toscan, Prov. Flo- 
renz. Apuáni, orum, Liv. XL, 38.; Einw. 

Apuli, orum, Mela II, 4,; Volk in 
lllyris, zog nach Italien, ἃ. gab dem 
Lande Apulien s. Namen. 

Apulia, ae, Caes. Civ. IL, 18.; Liv.IX, 
20. 23.3 XXH, 9.18.25; XXIV, ὃ, Horat. 
II, od. 4.; v. 10 ; Plin. HI, 11.; In- 
script. ap. Gruter.; Flor. I, 6. 18.; Ta- 
cit. XVI, 9,; 4zovi«, ας, Strab. VI, 
P. 291.; Diod. Sicul. XIX, 65.5; Zonar. 

'om. I1; cf. Paul. Diacon. de Gest. Lon- 
b. H, 2L; — Apulia Dauniorum, 
lin, 1, c.; Regna Dauni Appuli, 
Horat. IV, od, 14. ; v. 26.5 Daunia s, 
ddis, Morat.; 4pulía Daunia, Mar- 
tial. epigr. 195. ; Cic. Div. E, 48.; Land- 
schdft im Graecia Magna, erstreckte sich 
im weitesten Sinne, vom Fl. F rento, im 
N., bis zum Promont. Japygium, im S.; 
umíaíste dann Peucetia, Daunia, Mes- 

6 * 


Apulum. 


sapia, Calabria, Japygia; — im engern 
bingegen, von Frento bis nach Brundu- 
sium, im O , u. Tarentum im W,, bc- 
griff also nur Daunia u, Peucetia; ward 
wohl ursprüngl. von lllyris aus bevólkert, 
dann von Arcadii, unter Oenotrus u. 
Peucetius, u. spüter vón Dioniedes besetzt, 
kam etwa um die Mitte des $. Sec. p. U. 
C. untef róm, Herrschaft, heifst jetzt 
— Puglia, Pouille, Landsch. am 

iat. Meeré, u. schliefst die Prov. 
Bari, Otranto u. Capitànata ein. A4puli- 
cus, adj., Horat.; ulus, adj., He- 
rat, III, od, "m 9.; — pd 880.; 
Appulus, i, Lucam; Horat. II, serm, 
sat. 1, v. 84. Daunii, Plin;; Dauni, Me- 
la, Einw. von Apulia Dauniá. 

Ap ülu m; €f, Alba Carolinàj Alba Ju- 
lia, i. e. irent 

Apyre; lh q. Aperrae, 

NC Albudina, cf. Aquá Clau- 
ia. 

Aqua Alezandrina, vielleichtauch 
Neroniana; e, vóm Alexandef Severus 
angelegte Wasserleit, die nórdl; von La- 
vicurü , zu den Büdérn diéses K. 
im Caripus Martius führte, unter Papst 
Sixtus V, um 1587 wiede? hergestellt 
wurde, den πον doa Felix erhielt, 
u. dem heut, Rom fast unentbehrlich ist. 

— Algentiüna:; kam vom B. Algi 
dus, u. vereinigte sich mit Aquà Julia. 
Marcia od. Claudia, 

— Alsia, Setina; unbekannt. 

— Alsietiha; Aqua Augustaj 
Aqua Halsiu; leitete Κι. Augustus aus 
dem Lácus Alsietinus nach Rom, hatte 
trübes Wasser, wurde vom Papst Paul 
V. àusgebéssert, mit Aqua Sabatind ver- 
einigt; jetzt 4quà Paulàá. 

— Annia; i. q. Anio Notus. 

— Antiquü; Dorf 4ltwasse?, im 
Riesengeb, Schlesiehs, seinés Stahlwas- 
sers wegett bekànnt,.— 

— Anioniana, Front.; Jegte Anlon. 
Carácálla an; vereinigtg eich mit Aqua 

— Appia, Fróntin.; cf. Eutrop. Il, 
9.; legie Censor Appius Claudius Crás- 
sus Üaccus , p. Urb. C. 449, àn, u. kam 
von Lucullanum durch Porta 'Trigemina 
nach Rom. 4 

— Aufejai;iq. Aqua Marcià, — 

— Augusta; leitete K. Augustus in 
Aqua Marcia, 

— Aureli; vérdankte ihr Dàseyn deni 
Lue. Àürel. Cottu; vielleicht i. q. Aqua 


ana. 

Aquabellettaà; Aquae Bellae; 
Flecken Aiguebellettv, Aiguebelle, in Sa- 
voyen, àm Fl Arco, Latüdseéh. Chaàm- 


- 
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Aqua Penderis. 


Aquaburgum; A4quaeburgu 
kl. baier. St. Wasserburg , im learkre 
am Inn, 7 M. von München. 

.Aqua Caerulea; i. q. Aqua ΟἹ 


— Calida; i. 5 Aqua 
— Cimína; Vict.; 


wohl nur 
Nebengang der Aqua Sabatina. 
— Claudia; Caerulvca; Albu: 


na; Curtia; Simbrivina;cf. Eutr 
Front.; Plin.; erbaute K. Claudius, 

B80 p. Urb. Cond,, hatte gutes Was: 
u. versorgte mit Anio Vetus die am hó 
sten liegenden Gegenden der St. Ron 
J —Contradictionis;4quaJurg 
Haderwasser, Numer. XX, 19.; cf. Ex 
XVII, 2.7.; Numer. XXVII, 13,; Deu 
XXXII,91.; Psalm. LXXXI, 8. CVV, ὃ 
Ort bey Kades, inder Wüste Zin (Ara 
Petraea), wo Moses den lsraeliten ; 
dein mittén in e. Thale isolirt dasteh 
den Granitfelsen Meriba Wasser g& 
Noch jetzt sicht rtian 4 Spalten übere 
ünder durch die Breite des Fels 
laufen; in welche die Araber Schilf, € 
Btrüuch eté. stopfen, das sié als Heilm 
tel ihren kranken Kameelen geben. 

— Cra ba, Cic, Agrar, I 5 2.; X! 
epist. 18. ; Quelle, kam voh 'Tuscul: 
nach Rom, u. wurde von Agrippa d 
Tuscülani überlassen, Ὁ 

— Daindátu; entweder i. ἃ. Áq 
Crabta, oder ging durch Porta Lati: 
über die Tiber, u. versah die dortig 
Gürten mit Wasser. — 

— Dimonis, Jesaia XV, 9.5 wal 
&cheinl. der Fl. Arnon; nach Seetzen 
Legh aber adi el Wale, nórdl, v 
Dibon, ſallt ins Mare Mortuutm: 

Feliz; i. q. Aqua Alexandrina. 

— Herculánéü; Rivus Herc 
lcus; i q. Anio Xuvus. 

— Julia: M. Fl., 12 M. von Ro 
unfern dem héut. Mfl. Marino, wur 
uni 719 p. Urb. C. v. Agrippa in Aqua T 
pula geleitet. 

— Lubicaha; führte Alex. Sever 
hach Rom. 

— Marciá, Plin; XXXI, 3.; Lis 
Aquá Aufegá; e Wasserleitg.; 
Praetor Márcus Titiue um 608 p. U.' 
ánlegte, im J. 610 Praetor Marcius R: 
volléndeété , unfern Tibur uüter der Er! 
weglief, aüs den Bergen der Peli 
kam, dureh dás Gebiet de? Marsi gini 
u. das beste Wasser der St. Rom *! 
führte. 

— Megiddonia, Judic. V, 19.; 
q. Kisehon Flumen. 

, — Nigrü, Jornàndes; i. q. Àrabo. 
τος Puula? i. q. Aqua Alsietina. 
— Péenderis; i ἃ. Acula. ᾿ 


Aqua Pulchra. 


A are Palchra; Fleckef E 
lm franz. . Montblanc M. 
GER C DEEP 

- Pulchra; Aqua Bella; kl. St. 


.9hm franz. Dep. Montblanc, 
22 serdwestl. von Maurienne , 44 süd- 
von : 


— Sabatina, Aurelia, Cimina, 
Septimia: leitete wohl K. Aurelius aua 
dem Lacus Sabatinus, Sabate, 

— Septininiana, verdankte dem 
K. Septimims Severus ihre Entstehung. 

— Setia, Setina; i, q. Aqua Alsi- 


τ BSeseriana; entw. i. q. Aqua 
mdrimna, od. i.q Aqua Septiminiana, 
a equer pnraandquas 
Calidac; τὶ -Aigüe - Perse, im 
franz. Puy de Dóme, am Lucon,, 
2X nsrdl von Riom, 7«üdl. von Mou- 


lius, mit e.Quelle, dicsprudelt, u.doch 
kakt ist 
sii Tepsia; Quellcunweit Tusculum, 


. von Rom , wurde um das 
Jahr 7 p. Urb. C. auf den M, Capitoli- 
ap. 


u. im J. 719 mit Aqua Ju- 
— ——— 


— "Trajano; leitete K. Trajan über 
den Janiculus, nach se. auf dem Mons 
Aventinns Bádern. 

— Virgo, Qvid. Trist. III, 12. 22.; 


Post Y, & 2À.. legte Agrippa im J. p. 
Vrb.C. 132 an, besserte Papat Pius IV; 
ams, hatte eutes, aber kaltes Wasser. 
— Fiva, Tab. Peut.; Itin. Hierosol ; 
St. ín Etrurien, XXXII M. P, von Rom, 
am óstl. Abhange des H, Soracte. 
44-ac; Badena; Castellum 
4quarum; Civitas.AurcliaA4quen- 
*ium; Thermae [nferiores; St, in 
ien, wo sich K. Severus τι, Ca- 
ligula aufhielten; wahrscheinl. jetet Ha- 
dem, am Khein, 1 M. südóstl, von Ra- 
wmdt, 4 mordostl. von Strafsburg, im 


— Anton, Itin. 4quacPannonicac; 
Thermae Austriacae, Austria- 
ceerum, Pannoniae; St. in — 
Saprrior , Baden, in Oe- 
Serrejch , am Fl. wóchat, 3 M. süd; 
isti, von Wien, 23 nórdl von Neustadt. 

; AMAquisgranum; Graní Pala- 

m; Aquae Grani; Urbs Aquensis; 

micht Vetera, Feterra, Ptol; St. 

Aachen, im preuss Rheinl; unter K, 

von — Granus, um d. J, 

Chr. 124 erbaut; 6 M. westl. von Cóln, 

$stl. von Lüttich. Carl M. ward hier 

12 geb. u. 814 begraben. Aquisgrunen- 
sis. €. 

— Allobrogum; quac Grati- 
sagcc, Sabaudicac; St. der Allobro- 
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£s in Gallia Narbon., ; jetzt 4iz, amSee 

urget, 2I M, nórdl. von d 
im Dep. Montblanc, Ihre Baeder soll 
Gratian wieder hergestellt haben. 

— Angitiae; Ort in Bruttium, auf 
der s ü 

— Augustae,v90are Avyovsa, Ptol.; 
4quae Tarbellicae, j nes ww 
4quarum Tarbellicarum Civitas; 
Tarbella Civitas,  Vib. T 
Aquensis Civitas, Notit, Gall; V i- 
bio; St. der Tarhelli in Novempopuloniag, 
(Gascogne); jetzt.4cqs, Dar, am Adour, 
Dep. y er prop 

— Bajanac, Martial, IX 99.5 
unfern ina, in UmLrien. ' —€— 

— Balissae, Antan. [tin, St. in 
Pannonia Superior, zw, den Flüssen 
Dravus ἃ. Savus, nordwestl: von Sis- 

Hi. 

bellete, unfern des Rhone, Dep. Mont- 
blanc, 

4quaebellicus; St. in Galliem, 


westl. von * Trevirorum; heut. 
Tages Wasserbillich, am Zusammendl. 
der Mosel ὦ. der Sauer, Sure. 
AquaeBigerronum; Ficus Aquen- 
sis; St. der Bigerrones in Gallien; jetut 
B de Bigorre, am Adour, $ St. 
üdóstl, von "Tarbes, Dep. Ober - Pyre- 


— Bilbitanorum, od, Bilbilita- 
norum, Anton, Itin. ; 4quae Bilbi- 
litanae; St. in —— Tarracon. , 
XXIV M. P. westl. von Bilbilis, XVI von 
Arcohriga; jetzt 4lhama, am Xalon, in 
Arragonien , ὃ St. von Calatayud, 

Aquaeburgum; i. q. Aquab . 

Aquae Hormonis; quae Bor- 
boniícae; Burba Archembaldi; 
Burbonium Arcimbaldi; St. der 
Bituriges Cubi in Aquitania Prima (Gal- 
lien), am Fl. Elaver; heut. Tages Bour- 
bon U' 4rchambaud , wührend der Revoln- 
tion; Bourges les Bains , im Dep. Allier, 
à M, westl, von Moulins, 5 südl. von 
Nevers. 

— Borvonis; St. der Sequani in 
Gallia Belgica ; jetzt Hourbonnc-lcs- Bains, 
Flecken im Dcp. Marne, δὲ M. óstl. von 
Langres, 5 eüdóstl, von Chanmont, 

— Calcutes ; Ort der Arverpi (Au- 
vergne), in Gallien; die heut. St, Chau- 
des Aigues, im Dep. Cantal, . 

— Calidac; mineral. Quelle Aigues 
Chaudes, im franz. Dep. Nicder - Pyrc- 
nüen, 6 M. südl, von Pau. 

— Calidae Cilinorum; Amphi- 
ochia; Auria; Aquac Celeniae, 
od. Cilinae, Anton. ltin.; St. der Cile- 


cia. 
* — Bellac; Aquabelletta ; Ort 


Aquae Calidae. 
ni, in Hispan. Tarracón.; viellelcht jetzt 


-se, in Galicien. 

Aquae Calidae,0ero Otoua, Ptol; 
nach Cod. Palat. Κολωνια; St. in Mau- 
retania Caesar.;' zw. den Fl. Serbes u. 
Savus, óstl. von Chizala , westl. von La- 


sida. 

— Calidae; Büderin Etrurien ; heut. 
Tages Bagni di Ballicano, zw. Viterbo 
u. Monte F'iascone. 

— Calídae, Plin. V, 15.; quae 
—— in — ————— "n ἐν Τίιβε- 

εἐϑέερμα ὕδατα, Joseph. Vit,; Ther- 
ee ry gelesen Talmudist.; Tkher- 
mae Tiberienses, Cell.; warme Bá- 
der in Galilaea Inferior, -zw, Enimaus u. 
Tiberias, 
| — Calidae, Liv. XXX,24.3 Θερμα, 
Strab. XVII, p. 973.; in Zeugituna, zw. 
"Tunes τι. Hermaea (Promont.), vielleicht 
heut. T Hamma , in Tunis. 5 
Ca pipi gus Bind Zeugita- 
na (Africa) , südl. von Hippo Diarrhytus, 
aw.itlhemissua τι. Zamarizort, 

— Calidae, ὕδατα ϑέρμα, Ptol., 
Aquec Solis, Anton. Itin.; Batho- 
nia, Cell; St. dor Belgae in Britannia 
Hom.; jetzt Hath, in Sommersetshire, 
über dem Avon, ὃ St. óstl. von Bristol. 

— Calidae; Vichium; St. der Ar- 
verni in Gallia Aquitan., am westl. Ufer 
des Elaver, nordóstl von Augustone- 
metum; jetzt Vichy, Dep. Allier, 

— Calidae, vóera 9:Qu«, Ptol; 
Aguae Voconiae, Anton. ltin.; — 
Aquicaldenses, Plin.; — Bannolia; 
St. in Hispan. Tarrácon., vielleicht der 
Ausetani, südwestl.von Entporium, nord- 
westl, von Gerunda; wahrscheinl. jetzt 
Hannolas in Catalonien, u. nicht Vique. 

— Ceretanae, ϑεέρμα Kaigrrava, 
Strab.; würme Büder unfern Caere in 
Ktrurien, 

— Ciceronianae, Plin; Quellen 
bey Academia des Cicero, unweit Puteoli, 
in Campanien, 

— Cilinae; i, q. Aquae Calidae. 

— Convenarum, Anton. Itiner; 
Thermac Oncesiae, τὰ τῶν Ονησιων 
ϑερμα, Strab. IV, p. 132.; Ort der Con- 
venae, in Gallia Aquitan,, südwestl. von 
Lugdunum Convenarum, an den Pyrc- 
nàcn; wahrscheinl, heut. Tages Bagne- 
τοῦς kl. St. im Dep. Ober- Pyrenüen, in 
der Náhe des Adour, 3 St. südóstl, von 
Tarbe. 

— Cumanac, Vellej. I, 4.; Liv. 
XLI, 16.; Quellen bey Cumae, in Cam- 
panien. 

— Cutiliae, Plin. III, 12.; XXXI, 
2.; cf. Xiphilin. ex Dio Cass.; Lacus 
Cutiliensis, Varro LL. IV, 10.; See 
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Aquae Mattiacae. 


bey den Sabini, in Italien, 70 Stai. : 
Reate, nahe der St. Cutiliae, in welch 
nach Senec. Q. Nat. III, 25. e. schwi 
mende Insel sich befand, 

Aquae, sc. Daciae, Ptol.; i. q. 
Aquas. 

— Dacicac, Anton. Itin.; Ort 
Mauretania Tingitana, XVI M. P. nót 
von Volubilis, m südl. von Gilda. 

— Durae; ltalica; Ortin His 
nia Baetica; vielleicht jetzt Alcala 
Rio, 2 St. nórdl. von Sevilla, am Gi 
dalquivir. 

— Flaviae, Inscript. ap. Grute 
Aquiflavia; Chavae; Ort in H 

nia Tarracon., vielleicht bey den C 

faici Bracarii; jetzt portug. Villa C. 
aves, Chaves, Prov. ''raz os Montes, 
*M. von Braganza, am Tamego, ül 
welchen e. róm. Brücke führt. — Ag 
flaviensis, e, Inscript. ap. Resend. 4 
tiq. Lusit. ; u. ap. Gruter. 

— Flaviae; Ort der Helvctii 
Gallien, zw. Vindonissa u. Virodunu 
cf. Ad Aquas Helvetias, 

— Flumina, ὕδατος ποταμοι͵ Síra 
XVI, p. $17.; i, q. Seleucia Pieria, 
Seleucis, 

— Grani; i q. Aquae; Aquisg 
num. 

— Gratianae; cf. Aquae Allobr 


— Helvetiae,od, Helveticae; B. 
da; Badena; BHadenia; Caste 
lum, u. Ficus Thermarum; The 
mae Helveticae, od. Superiore 
Thermopolis; i. q. Ad Aquas Helv 
tias, — Aquensos, Einw. 

— Jassae; Thermae Constant 
nianae; Ort u. Bad in Pannonic 
südóstl. von Warasdin (Croatien), : 

— Labanae, τὰ Aefava ὕδατ 
Strab. ; Ort der Sabini, unfern Nome 
tum 


— Labodae (Labodes) ; i, 4. !/ 
Aquas. . 

— Leaeae; Ort auf der Westkü: 
in Hispania Tarracon.; an der Münd, 
des Minho (Minius), 

— Loeositanae, Ptol,; St. auf Sa 
dinien; der heut. Flecken Sardara. 


Aquaciupae; Aquae Lupia: 
kl. $c Guadeloupe, in Neucastilie 
Prov. Toledo. 


Aquae Mattiacac, Am. Maro, XXI! 
20.; Mattiaci Fontes, Plin. XXX 
2.; Thermae Wisbadenses, Cell. 
Físbada; St. der Mattiaci in Germ: 
nien; jetzt Wiesbaden,  Hauptst. d 
Herzogth. Nassau, am Taunus, 41 V 
von Frankfurt, mit stark besuchten wa: 


Aquae Merom. 


men Queies, neben welchen Drusus e. 
Castell erbaute. 

4qsec Mcrom, Josua XI, S. (ex; 
τοῦ νόστος Meooms); MrQo, h. B. 


Ja Π 43: Samachonitis, idis, 
Aupepensris, idog , (Σαμαχωνιτις, Σε- 
ξγατιτις, ides, Joseph. B. III, 35.; 
Juemurov Guayas, — Semechonitarum 
Lam, B. IV, 1), Joseph. 
δα. V. ἃ- B. Jud. IV, 1.; See im 

Grdl Palasma, ὦ St. südl von der 
des Jordan, bey Pancas. Durch 
stromt der Jordan τι: fallt dann in den 

Lacss Gezesar. 

— s Morsiae, Anton. ltin.; i, q. 
Ad Aquas ; XVI M. P. von Aegeta. 

— Mortuae; St. Aigues Mortes, im 
Íanx Dep. Gard, 24 M. südwestl von 
Numes, $ M. ostl. von Montpellier. — , 

— Neapolitanae, Ptol; Anton, 
μα. awfSardinien, nach Caralis hin. 

— Nerae; S4. der Bituriges Cubi, 
im Galla Aquit.; jetzt Marktfl. Joris, 
Dep. Alber, am FI. gl. N. 

— Ninrim, Jesaia XV, 6.; Jerem. 
XLVHI, 34. ; irem m Hieron.; 
Berropaora, Euscb.; Ort der Moabiter, 
iz Arabia Petraca. 

— Origines; Ort der Callaici, in 


—— atracon., nordóstl. von Tyde, 
um Minios. 


— Pannonicac; cf. Aquae. 
— Passeris, Tab. Itin.; cf. Marti- 
al. VI, epigr. 12; in Etrurien, bey Fe- 


Aquae' Patavi- 
1 i q. Aponi 


— Patacinae; 
ποῖαι, Plin. ll, 
Fons. 

— Perticianenses, Anton. Itin.; 
im Sicilien, unweit Drepanum. 

— Pisanae, Ccl.; 4quae Pisa- 
sorum, Plin. Hi, 103.; Ort in Etrurien. 
merdéstl von Pisae. 

— Populoniac; cf. Populonium. 

— Querquernac, Anton. Itin.; St. 
Quergnerni in Hispan. Tarracon. 

—ÜQuintianac; Ort in Hispania 
Tameeon., vielleicht unweit Aquae Ce- 


. 
uu 


-- Regiac, Anton. ltin.; Notit. By- 
zc.; St in Byzacium, zw. Sufetula τι. 
Hadrumetum , XXXV M. P. westl, von 
Vieus Augusti. 

— Hegiae; Gemeinde Aegeri, od, 
Egere im schweiz. Canton Zug. 

— Regiae Fons, ὕδατα βασιλικα, 

— in Epirus, bey Chimaera Castel- 


— Rubeac; Rubcacum, Ruffa- 
*&m; kl franz. St. Ruffach,  Houffach,. 
Wes. Oberrhein , an der Ombach. 


87 Aquae Tibilitanae. 


4quae Sabaudicae; i q. A 
Allob . ν T 
— Salviae; Ort in Latium, unweit 


— Sazonicae; cf, Aconn. 

— Segestae; Ortin Gallia Lugdun. 
Prima, an der Loire, südl, von Forum 
Segusianorum, 

— Sertiae, Flor. ΠῚ, 3.; Vellej. 
Paterc. I, 15. II, 12. ; Liv. epitom. LXI, 
cf. LXVIII; Plin. XXXI, 2.; of. Sidon. 
inNarb. V, 13.; ὑδατα τὰ Σεξτεα, Strab, 


IV, p. 122., ὕδατα Xetra. Κολωνιας 
Ptol. ; Colonia Aquae Seztíae 
Leg. XXV, Muünzo des Vespasian; Co- 


lonia Aquensis; Col, Jul. . Aquis 
Sextiis , Colchis Julia ^ ut 
Inscript. lapid. ap. Gruter.; Mctropo- 
lis Civitas 4quensis, Notit, Civ. 
et Prov.; St. der Salyes (Sallues, Vell.), 
in Gallia Narbon., nórdl vpn Massilia, 
wurde um 630 A. U. von Cons. Sextius 
Calvinius gegründet, nach Jul. Caesar: 
Col. Julia, u. nach Augustus: Col. Jul. 
Augusta genannt; jetzt Air, an der Arc, 
Dep. Rhone- Mündg., 8 M. eüdóstl. von 


Avignon, vos Peg Montpellier. — In 
ihrer Nühe schlpg Marius die Teutonen 
τι. Ambronens cf. Aurel. Vict, de vir. il- 


lustr. — 
Ort in Gallia Narbon,, 


— Siccae; 
unfern Tolosa. 

— Sinuessanae, Liv. XXII, 13.;Plín. 
XXXI, 2.; Tacit. XIT, 66.; Hist. I, 72.; 
Büder bey Sinuessa in Latium, welche 
Claudius gebrauchte. 

— Solis; i. q. Aquae Calidae. 

— Spadanaec; niederl. Marktfl. Spaa, 
Prov. lüttich, 9 M. von Aachen. 

— Sparsae; cf, Aqua Sparsa. 

— Statiellac, Plin. XXXT, 2; 
4quae Statiellorum, Plin. III, 5.; 
St. der Statielli in Ligurien; heut. Ta- 

es /fcqui, am Bonuia, im Herzogth. 

ontferrat, 9 M. nordwestl. von Genua, 

6 südl. von Casal Staticllenses , ium, 

Cic. XI, epist. 14.; Aquenses Staticllen- 
. ses, Inscript. ap. Spon., Einw. 

— Tacapinae, Anton. Itin.; Ort in 
Byzacium, westl. von Tacape. 

— Tarbellicae; i. q. Aquae Au- 
gustae, 

— Tarinae; οἵ. Acula, 

— Tauri; cf. Rutil. Itiner. v. 249; 
— enses coguomine Taurini, Plin. 
ἯΙ, 5.; Einw.; cf. Aquileja Etruriae, 

— Tibilitanae, Ant. Itin.; Augustin. 
de Civ. Dei; Aquae Thibilitanae, Tab. 
Peut.; Ort in Numidia Massylor., LIV 
M. P. óstl. von Cirta, XL westl. von Hippa 


Regius, 


Aquae Veteres. 


Aquae Veteres; St. Oudewater, 
in der niederl. Prov. Utrecht, an der 
Y ssel. 

— Vivae; kl. franz. St. Aigues Vi- 
ves, Dep. Var, 1 M. südóstl. von Som- 
mieres, 2südwestl. von Nismes. 

— Foconiaec; i. q. Aquae Calidae. 

— Folaternae; cf. Volaterrae. 

Aqualatum; Flecken Y, a, in 
— am Fl. Noya, 12 M. nord- 
westl, von na. 

4quaria; kl. St. Yvoire, in Chab- 
lais Qlaveyen) ; am Genfersee, 

Aquarum Tarbcllicarum, Civi- 
tas; 1, 4. Aquae Augustae. | 
Urbs, 2. Samuel. XII, 27.; Vor- 
stadt von Rabba, od. Philadelphia, in 
Decapolis (Arabia Petraea).' 

— Taurini; 


— 


cf. Aquae 


4quensis Civitas; i q. Aquae Au- 
gustae., 

Aquianum; St. Evian, am Genfer- 
see, in Savoyen, 

A4quicaldenses; cf. Aquae Calidae, 

Aquiflacía; i. q. Aquae Flaviae. 

4quila; i. q. Ad Aquilas (l'Aigle). 

— in Festinis, . Rom. a, 
d. XIII Cal, Novbr.; Aquilia; 4vel- 
la; 4via, Cluver,; St. ila in Abruz- 
zo ulter. II (Neapel), am Pescara, 7 M. 
vom Meero, 10$ nordóstl, von Rom. 

n) ri ari Provincia; Abruti- 
um Ulterius; Prov, Abruzzo Ulteriore, 

A4quilaria, Caes. B. Civ. II, 23.; 
St. in Zeugitana, südwestl, von Promont. 
Mercurii, 

— Campestiris; kl St. ilar del 
Campo, in Alt - Castilien, ὅ M, von der 
Quelle des Ebro, 15 von Hurgos, 

Aquilegia; i. q. Ala. 

Aquileja, Amm. Marc, XXIX, 25.; 
Mela II, 4. ; Plin. ΠῚ, 18.; Liv. XXXIX, 
2?2.; XLI, 1.; XLIII, 17.; Eutrop. IX, 
1.5 X, 9.; Anton. ltin,; Aurel, Viet.i 
Paul. Warnefr, Y, 10.; 4quileja Co- 
lonia Latina, Liv. XL, 94.; 4qui- 
lejensis Civitas, Jornand. Get, 34. ; 
ἡ Axvimio , Strab. IV; V, p. 150.; Zo- 
sim, V, 87.; St, der Carni, in Gallia 
Transpadana , 4j M, nordwestl, von Ter- 

te, wurde zw. d. 1, u. 2. macedan, 
rieg Colonie, im J, 452 von Attila zer- 
etórt, u. heifst jetzt: Aglar, od, Aquile- 
je, in Friaul, am Meerb, von Triest, 
11j M, nordóstl, von Venedig. cf. Auson, 
de Clar, Urb. Aquilejenses, ium, Liv. 


Aquileja, Vell, Pat, I, 15.; 4quac 
Tauri e Tauringe); kl. St. in 
Etrurien, unfern Algac; wohl i. 4. Ácula. 


: Gaeta, 7 nordwestl. von Capua. 


88  Aquitanicus Oceanus. 


Aquileja, Anton. Itin.; Ortin Kk 
tien, unfern des Einfl. derlller in 
Donau. 

Aquilia; cf. Aquila in Vestinis. 

A4quilónia, ae, Liv. X, 89. 43. : 
Axvilovia, Ptol.; St. in Apulia Dau: 
südwestl. von Luceria, nordwestl. von 
cae. Aquiloni, Plin. ΠῚ, 11.; nach (ΟἹ 
statt Aquilonienses; nach Holsten. δι 
Tages Cedogna, Cedona, Prov. Prii 
pato oltra; nach Andern Lacedogrna, 
selbst, 

: Aquincum; i. q. Acincum. 

Aquinum, Strab. V; Plin. ITI, 
Liv. XXVI, 9.; Sil, It. VHI, v. 46 
Cic. IX, epist. 24. ; Philipp. n. 4 
Paullin. Nolan. ; St. der Volsci in Latit 
Geburtsort des Juvenal; jetzt /quino, 
Werra di Lavoro, 4 M. nordóostl. : 
Ah 
nates, Einw., Cic, l. c. — nas, a 

Aquiscinctum; Abtey Achin, 
chin, in Hennegau, 

Aquisgrantum ; i. q. Aquae. 

i eschichte u. Beschreib. 
St. Aachen. 


Aquitani, Mela III, 2.; Flor. ἢ 
10.; Strab. IV, p. 131. ; (bey den Celte 
ZAremorici) ; Volk in Gallien, zw. den ὁ 
vennen, der Garonne, dem atlant. Me: 
u, den Pyrenüen, 

Aquitania, Mela III, 2.; Sext. R 
6.; Éutro . VII, 5. 9.; IX, 19.; Ca 
B, G. I, 1.; 4quitanica Provinci 
Amm. Marc. XV, 23.; Notit. Gall.; G« 
lía Aquitfunia, Plin, VI, extr.;5 4r 
moríca; Prov, in Gallien, umfafste | 
engern Sinn die Wohnsitze der Aquita 
Gascogne Depp. Obergaronne, Ober - 
Nieder -Pyrenàen, Gers, Lot u, Gar: 
ne, Landes u, Guienne, Depp. Giron 
Dordogne, Lot, Aveiron; grenzte da: 
unter Augustus, óstl. an Gallia Lugd 
Ὁ. Narb.; nórdl. an die Loire, westl. 
das atlant. M., südl. an die Pyrenüen, 
Ptol. IH, 1.; u. bestand im 4, Sec, au: 

— Prima; Herry, Depp. Cher, Ind: 
Bowrbonnois, Dep. Allier, Auvergne , 
Fclay, Depp, Ober- Loire, Cantal, Pu 
de-Dóme; Limosin, Dep. Obervienn 
Gevaudan, im Dep. Lozére; Rovergi 
u. Quercy. Hauptst. Avaricum, od. E 


Tiges. —i 

— Secunda; Angoumois, Saintogr 
Dep. Charente; Poitou, u, Bourdcio: 
Hptst. Burdigala, — ; 

— Tertia, Novempopulana; fa 
Aquitania als Sitz der Aquitani, 

Aquitanicus Oceanus; Gascogn 
sches Mcer, Golfo de Gascogne, la gra! 
de Baye dé France, Theil dcs atlant. M 


ΑΓ. 


B 
ven der iml. der e bis an d. 
Ninl der Garogn 
4r, Fm XXI, 15. 28.;. 4r Moab, 
jen W, L; Deuter. H, 9. 18. 29.; 
Areipelis, Aoeomolig, Euseb.; Hiero- 
mz; Ἀσύδα, Josua XII, 25.; Rab- 
ὑπ Moab, Num. XXI, 28.; Ραββαϑ 
Μωαβ, Eneb.: Rabathmoma, Pa- 
t, Stph.; Rabmathmon, 
PFijac?nes, Pol IH, 4.; Hptest. der 
Mebürr (Arbia Petraea), nardl. von 
—— — Geogr. õstl. vom 
Mertzum, vom ;j 
—* "yg Arnon ; jetzt 
^t; ὑπ ia Assyrien, wohin Tiglath- 
E a u peace : des 
τοῦ 139 — ónig v 
ve dn Konig von Israel, 


dd 8t im Innern von Mauretania 
- —— und Sitifi. 

— Aris, βωμὸς ἐρῶτος, Ptol. Cod. 
Pls Verrà. in Troglodytice, unfern 


— Βεκελί; 


Á4rae Bacchi; Bac- 
cheraeum; 


V. St. Hacharach, am 

— der vormal. Pfalz, Re iergsbz. 

— 1 M. südl. von Coblenz, δὲ 
C. Mainz, Baccharacensis, e. 

«a 67715; Ort in Gallia Cisalp., 
wn Mediolanum. 

: ioi in den Niederlanden. 
CR 8, Ptol. ; Ara Traducta, Cell. 


-linea;is; in Gallia Lu 
, g- 
, I lwammenfl. der Saone τὶ. dcs 


- Palladi, 
h ,"I*, Douog ἄϑηνος, Ptol. ; 
ws — Mes ,an der Küste von 
τοῦ — : Wrdl, von Gythites, südl. 
i Tutelge, βωμος τουτηλας, Ptol.; 
αν ἢ Küste der Insel Corsi- 
n d u. Mariana, 
Bist v ἀν Tacit. Ann. I, 29. 57. ; 
C 3; in Germania Secunda; 
ἕῳ — - Βοππα; nach Andern 
(à  "WPa; Colonia Agrippina, 


4 
Tad Jona XV, 92.; St. im Stamme 
4 


*)*, ae, Sil. Ital, XIV, v. 272.; 
u ta , $ 
«ro, Cell; ἡ Aofrin, Arbela, 
ire 9 | St. in Sieilien. 
ιν Re ^ Chron, XVII, 11.; XXII, 
δ iy], ἡ 19.5 Actor, II, 11.; 
Y, a. p? ὅ28,; Suid.: Diodor Sic. 
ls, 5. V, 29.; Mel. III, 8.; 
tico" 333 Sext, Ruf. 21.; Filii 
hi, yj Q'éentales) , 1. Reg. IV, 30. ; 
' j Jean XI, 14.; Jerem. 
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Arabia Deserta. 


XLIX, 28.; Ezech. XXV, 4.; Bewohner 
Arabiens, stammten wohl von Ismael τι. 
Esau ab, trieben Ackerbau u. Handel, 
theilten sich in Dorf- oder Stadtbewoh- 
ner, u. in Nomaden, Plin. V, 16.; 2. 
Chron. XVII, 11.; Jesaia XII, 290.; 
Ezech. XXVII, 21.; ein, unterstützten 
den Tempelbau des Salomo, 2. Chron. 
IX , 14.; entrichtcten dem Josaphat Tri- 
but, 2. Chron. XVII, 11.5; bedrüngten 
den Joram , 2. Chr. XXI, 16.; suchten 
den Miro zu Jerusalem zu verhin- 
— Nehem. IV, 1. sq.; u. —* von 
Judas Maccab. hlagen, 2. Maccab. 
XH , 10. — 

Arabes, Actor. IT, 11.; Plin. VI, 27.; 
Sabaei, Hiob I, 15.5; Plin. VI, 28.; 
Virg. Georg. I, v. 51.5 Σάβαιοι, ov, 
Strab. XVI, p. 535.; Einwohner der 
Landsch. Sabaea, in Arabia Felix. Za- 
bedaeci, 1. Maccab. XII, 31. 

— Ichthyophag es; auf dem westl. 
Ufer des Sin. Arabicus, bis zum Vorgeb. 
Monodactylus. 

— Scenitae, Strab. XVI, p. 514.; 
Tacit. XII, 12.5; Plin. V, 24.; cf. VI, 
28.; Volk im südwestl. Mesopotamien, 
auf der Nordgrenze von Arabia Deserta, 
u. in den Wüsten daseibst. 

Arabia, 'Tacit. Hist. V, 6.; Plin. V, 
9. 18.; XII, 17.; Mela I, 10.; ἄραβια, 
Strab. XVI, p. 520. ; Ptol.; Steph.; Po- 
lyb. V, 71.; Diod. Sic. II, 48.; Joseph. 

nt. V, 1.; Jesaia XXI, 13.; Jerem. 
XXV, 24.; 2. Chron. IX, 14.; Ezech. 
XXVI, 21.; Galat. I, 17.; IV, 25.; “να- 
τολη, Oriens, Gen. XXV, 6.; cf. Ju- 
dic. VI, 3.5; Jerem. XLIX , 28.; 1. Mac- 
cab. V, 89.; Matth. H, 1. 2. 9.5; Luc. 
XIH, 29.; Arabia Terra, Plaut.; Halb- 
insel, wird im O. durch Mare Erythrae- 
um u. Sin. Persic., im N. durch Judaea, 
Syrien u. Mesopotamien, im W. durch 
Sin. Arabic., u. im S. durch Marc Erythr. 
begrenzt, u. in Arabia Petraca, Deserta 
u. Felix efhgetheilt. Arabicus, adj., Sext. 
Ruf. c. 24.; Plin.; Arabius, adj.; Plaut. ; 
Arabus, adj., Ovid.; Arabice, Plin.; 
Arabs, abis, Virg.; adj. bey Ovid. 

— Deserta, Plin. V, 10.; VI, 28. ; 
Αραβια ἡ ἔρημος, Strab. XVI, p. $28.; 


Ptol. V, 19.; Marc. Heracl.; Polyaen. 


VH, 10.; oft auch ραβια σχηνιτις; der 
óstl, Theil von Arabien, umfafst e. durch 
Hügel unterbrochene Sandwüste, grenzt 
nach Ptol. óstl. an. Chaldaea τι. Babylo- 
nien; nórdl. an Mesopotamien τι. Euphrat ; 
westl, an Syrien u. Arab. Petraea; südl. 
an Arab. Felix ; schlofs im O. die chemal. 
Wohnsitze der Midianiter, u. Nabathüer 
cin, u. heifst jctzt bey den Arabern Ba- 
diah, d. Wüste. 


Arabia Felix. 
Arabia Feliz, Plin. V, 10.245; A4ra- 


bia Eudaemon cognominata, Plin. 
VI, 23.; ἄραβια ἡ εὐδαίμων, ovog, Strab. 
XVI, p. 535. ; Diodor. Sic. I, 15.; 
III, ei; Marc. Heracl.; Ptol. VI, 7.; 
Arrian. PeripL; Meridionalis Ter- 
ra, Genes. XX, 1.; cf. Matth. XII, 42.; 
Luc. XIII, 29.; Arabia, 1. Macc. XI, 
16.; Kedar, Psalm. CXX, $.; (Saba, 
Ezech. XXVII, 22.; Jesaia LX , 6.5; Sa- 
baea, Hiob I, 15.; Psalm. LXXH, 10. 
15., wohl nur e. Landsch. daselbst); 
nach Niebuhr u. Büsching auch Cusch, 
χους, LXX; der südl. Theil von Arabi- 
en wird im O. durch d. Sin. Persicus; 
im N. durch Arab. Deserta; im W. durch 
Sin. Arabicus; im S. durch Mare - 
thraeum begrenzt, war reich an Weih- 
rauch u. s. w., hatte Gold - τι. Edelstein- 

ben, Plin. VI, 28.; Diod. Sic. HI, 
$0; HI, 45.; 1. Reg. X, 2. 10.; 2. 
Chron. IX , 14.; u. hei 
rat εἰ Arab. 

— Nomadum, Plin. V, 16. ; Distrikt 
in Arab. Petraea, óstl. von Lacus Asphal- 
tites, schlofs vielleicht auch Moabitis 
mit ein, 

— Peraea; cf. Peraea. 

— Petraea, Plin.; A4oafla ἡ ἐν Πε- 
tQc, Dioscor. I, 92.; pere ni ἡ Πετραια 
Marc. Heracl.; Ptol. V, 17.; cf. Diod. 
Sic. III; Steph.; der nordwestl. Theil 
von Arabien, zw. Arab. Deserta, Judaea, 
Mare Internum τ. Aegypten. Dic Israeli- 
ten durchzogen es 40 Jahre lang, Exod. 
XV, 22.; u. Joseph u. Maria durchwan- 
derten es auf ihrer Flucht. Hier lchrte 
Paulus. Actor. IX, 20.; 2. Corinth. XL, 
92.; Gal. I, 17. cf. 2. Reg. III sq. 

— Philadelphensis, Agofl ἡ Φι- 
λαδελφια, Epiph. Anac.; Gegend um Rab- 
ba, Rabbath Ammon, Philadelphia, in 
Peraea. 

— Soenitarum, Xenoph. Anab. 1, 
sect. 5.; Plin. V; Curt. V, 1.; der süd- 
westl. 'Theil von Mesopotamieh. 

Arabiae Nomos, Ptol.; JPlin. V, 
. 9.; LXX, in Genes. XLV, 10.; XLVI, 
34.; Landbezirk im óstl, Delta (Aogypt. 
Inferior), mit der Hauptst. Phacusa. 

Arabicus Sinus, Plin. VI, 24.  49o- 
βικὸος κολπος, Ptol. IV, 8. 5 ἄραβιος κολ- 
voc, Strab. I, 24.5 XVI, 522.5; XVII, 
p. 959. 1110.; Agathem. HH, 2. 5.; 'Theo- 
phr. d, Plant. IV, 9.; Aelian. Hist. 
Anim. 12.5; Mare Rubrum, Plin. V, 
11.; Herodot. II, 11.; Diodor. Sic. III, 
15. 19.; — Antiq. VII, 2; cf. 1. 
Corinth. X, 1,4. Schilfmeer, Exod. IX, 


jetzt: Dschesi- 


19.; XHI, 18.; XV, 4.; Josua II, 10.; 


IV, 22. Psalm. CVI, 7.9.: CXXXVI, 
13. 13.; cf. Exod. XIV, 16. 21. 22. 
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4.3 Arce, Agxy, Joseph. Ant. IV, 4. 


Araceme. 


26. — 30.; Pal. LXVI, 6.; LXX 
20.; CXIV, 3.9 der arab. Meerbusen, 
rothe Meer, Kolsum, zw. Bab- el- V 
deb u. Suez, trennt Aegypten, Nul 
u. Habesch von Arabien, ist 400 M. I; 
u. an se. Münd. nur ὁ breit. Bey 5 
wo derselbe etwa 4 mal breiter ist als 
Elbe bey Dresden, u. im J. 1562 e. D 
scher, Christoph Fürer, durchging, 
gen vielleicht die Israeliten unter M 

urch denselben, Exod. XIV, u. ertr 
Pharao. 

Arabics, Arrian. Indic. 21.5; Ara 
tae, Arrian. Exp. Al. VI, 21.; Step 
Curt. IX, 10.5; Arbies, Nonn. Dio: 
XXVI, v. 167. ; Strab. XV, p. 495. ; (L 
nys. Perieg. v, 1096. bat Aribes) ; Ar! 
od. Gens Arbiorum, Plin. VI, 23.; V 
in Gedrosien, westl. von den Münd 
des Indus, óstl, vom Arabis, 

Arabingara; St. auf Taproba 
vielleicht jetzt Colombo, auf der wc 
Küste der Insel Ceylon. 

Arabis, Agafic, Arrian. Ind, c.2 
Steph.; Ptol; A4rabíws, Aoofios, : 
rian, Exped, Alex. VI, 21.; 'Tab.; Ar 
bis, ἄρταβις, Marcian, Peripl.; Art 
bius, Amm. Marc. XXIII. 39. Fl. 
Gedrosien, 1000 Stad. (25 M.), wc: 
vom Indus, fallt óstl. von Pagala ins M: 
Erythraeum, bildete die Ostgrenze € 
Horitae, u. heifst jetzt nach Einigen Hi 

Arabitae; cl. Arabies, 

Arabius; cf. Arabis, 

Arabo, onis, Ptol. HT, 6.,; Rabu 
Cell.; 4rabon, Lünem.; Aqua δ 
Ere Jornand.; Haba, Fl. faa, 

ngarn, entspr. auf dem B. Cetius, tren 
te nach Ptol. Pannonia Inferior von Sup 
rior, wu. füllt bey der St. Arabonia in d 
Donau. 

Arabonia; Arrabo; Javarinus 
Jaurinum; Jurinum; Rhaba; ὃ 
Raab, od. Nag»s- gyor, um Einfl. d 
Raab in die Donau, im niederungi 
Kreise jenseit der Donau. . 

Arabrace; Ort in Armenia Mino 
am Euphrat. — 

Arabriga, Ptol.; St. in Lusitanic 
vielleicht sudl. von Coimbra. Arabrigensc 

AÁrgcaei; Volk in Coele- Syria, a 
Fufse des Libanon; spüter safs es nort 
licher. 

Araoca, ac, ἄρακκα, Ptol.; Aracli 
ae, Amm. Marc. XXIII, 21,; nach PX 
chart auch. Krech, Genes. X, 10.; d 
nach Michaelis eins mit Edessa εἰ 
St. in Parapotamia (Susiana), am Tur 

Araceme, ἄρακεμη, Joseph. Ant. 1 


Hecem, Ῥεχεμ, Hieron; Eusch.; Pc 
ira, ce, Plin, V, 26.; VI, 29.; Hk 


Aracha, 


ma: ἡ Πέρα, Strab. XVI, p. 586.; 
Diod. Si II, 4& ; Joseph. Ant. IV, 4.5 
Petra Metropolis, Πετρα Μητροπο- 
ig, Hadriana Petra Metropolis, 


Zu Hopes Münzen des 
rur: ein! : Sela, Jud. I, 36.; 
iR, L; XLI, 11; Hptst. der 
Mlathari, in Arabia Petraca, 900 Stad. 
sil vom Mare Mortunm; jetzt entw. 
drük, Karck; oder Hadsche. 
Aracha; d. Aracca. 

—— Arachne; Gebirge 
8 ipis (Pdoponnes),, nordwestl. von 
Epidiers.. 


Adrackeria, Plin. VI, 23.; Agczo- 
(ἰδ, liio. Char.; Landsch. in Persien, 
sinl, τοῦ Gedrosien, südl. von Drangi- 
im, wel vom Indus; vielleicht 
letige estpers. Prov. ^Mrokhage, Arro- 


Arachoria, Plin. VL, 23. ; ἀραγωσια 
Steph: drachotus, ——— —— 
ἔφρλε, Pin. Le; Keg, ης, Steph.; 

wa" Árrhoesia, ward von der Se- 
Pirams erlant, lag am Fl. Arachotus, 
"th Ptol. aber üstl. von demselben ; ἃ. 
heil wach Mannert jetzt. H'aihend. 

Araclosii, Plin. VI, 17. 22.; A4ra- 
csti, ἄφαγατοι, Strab. XV ; Nonn. Dio- 
m. WI, v. 148: Arrian. HI, 23.; 
pam — Plin. VI, 29. 23.; 
Worm, 8. Perieg. v. 1096.; Be- 
haer der Landseh. πον 

Áracketae; ) x 

Áracheti; | cf. Arachosii. 


Arachetoitren c, Amm. M. XXIII, 
Iu 4vr9t$ Kon», Arachotus 
ὅτι, Pul: See in Arachosia, nach 
Jet Waihend, 
4rethotus; i. q. Arachosla, 
Aracketus, Plin. VI, 23.; ἄραχωτος, 
* Isidor. Charac.; Fl. in Aracha- 
: bildet e. See; fallit in den Indus; 
c ἔλατο jetzt Kare. 
tachthus., ἄραγϑος, Ptol.; Strab. 
idi Plin. IV , 1.5; Arethon, 
-SANVIT, 4 ς FL, in Molossis (Epi- 
p fallt In den Sin. Ambracius. 
Pipes L 4. Alexandri Insula. 
: 7'tiana, Ptol; St. in Parthien, 
u. Ambrodax. 


iS 


4racillum, Flor.; Oros, B, Cant. ; 
& de ἢ. draceelis, Anton. Htiner.; 


i in Hispania 'Tarracon. , 
— Wege von — nach Burdi- 
| heu. "ages Araquil, unweit Pam- 
Arocelitani, Plin, ΠῚ, 8.5 Einw. 

4,. 09 Clis; i. q, Aracillum. 
"acosia; € St. vy Zfrch, 
sien, am Guadelete, 95 M. nórdl. 

ilis, 8 südl. von Sevilla, 

δείεπο; df, Artacene. 
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Arae Flaviae. 


"8 
Aracynthus, Plin. IV, 2.; Solin; 
Virg. Ecl. H, v. 24.; Strab.; Dionys. 
Perieg.; Berg , nach Plin. u. Solin. in 
Acarnanien; nach Strab. u. Dionys. Pe- 
rieg. in Aetolien, nahe der St. Pleuron. 
Aracynthus; Berg m Bocotien, un- 
fern Thebae (Minerva Aracynthis). 
Arad, Aocò u. “ρεδ, LXX; Num. 
XXI, 1 ; XXXIII, 40.; Josua XII, 14.; 


. Judic. I, 16.; Hered, Vulg.; Arath, 


Hieronym.; ἥραμα, Euseb. ; St. des Stam- 
mes Juda, in Daroma (Süd - Palaestina), 
nach Euseb. XX M. südl. von Hebron, 
IV südl. von Malatha, in der Nühe der 
Wüste Kades. 

Arad; ÁArath; St. in Arabia Petraca. 

Arad; Quelle im Stamme Dimidia 
Manasse, jenseit des Jordan. 

Argda; Lagerstütte der leraeliten in 
Arabien. 

Aradiensis, Orodicnsis Comita- 
tus; die arader Gespannsch., im ungar. 
Kreise jenseit der Theifs. 

Aradii; Volk in Daroma (Judaea), 
um Arad, das, nach Eintritt der Ieraeli- 
ten in Palaestina, nach Phocnicien eil- 
te. ἥἄραδιοι, Strab. XVI, X 518.; Diod. 
Sic. XVI, 4L; Arrian. Exp, Alex. II, 
90.; ἄραδιοι (Arvaditer), LXX; Genes. 
X, 18.; 1. Chron. I, 16.; Ezech. XXVII, 
8.11,; u. hicr auf d. Inscl Aradus sich 
niederliefs. 

Araducta; portug. Flecken 4maran- 
te, Prov. Entre«Minho - e - Duero. 

Aradus, in Mss. Aranus, Agoog 
τοιτη, Κρητης, Steph.; Insel, unfern 
Creta. 

Aradus, ἡ Aecöos, Socyl; "E 
Strab. XVI, p. 518. «q.; Plin, V, os 
Mela II, 7.; cf. Polyb. V, 68.; Curt. IV, 
1.; 1. Maccab. XV, 23.; Arrian. Exp. Al. 
I, p. 119,; 4rvad, Ezech. XXVII, 8. 
11.3 oder 4rvod; Insel an der Küste 
von Phoenice, nüch Cell. aber mehr ia 
Syrien, nórdl. von Tripolis, südl. von 
Antaradus, an der Münd. des Eleuthe- 
rus; jetzt Rouwadde, Ruad. 

Aradus; St. anf genannter Insel, die 
ebonfalls jetzt Huad heilst. 

Aradus; Arathos, Ptol.; Insel an 
der Westküste des Sin, Persicus, südl, 
von T ylos. 

Arae Alexandri, Cie. XV, epist, 
4. ; Curt. III, 12.; in Cilicia Campestris, 
wielleicht unfern des Pinarus. 

— Alexandri, Plin, VI, 25,; of, 
Alexandri Arae. 

— Bacchi; i. q. Ara Bacohi.. 

— Cyri, Plin. VI, 16.; vielleicht un- 
weit Cyreschata, in Sogdiana. 

— Flaviae, Tab. Theod.; βωμοε 


. φλαουΐοι, Ptol; St. in Rhaetien; wahr- 


Araegenus. 


echeinl. jetzt Rottweil, τρξ εις ἡ aha 
Rotevilla; Rotovilla, am Neckar 

nach Cell: Aurach, Auricum, ὃ M. 
óstl. von Tübingen, 9 westl. von Ulm; 
nach Andern JNórdlingen, Norlinga; 
Nordiinga, im baier. Rezatkreise. 

Araegenus, Tab. Peut.; Agytvovg, 
Ptol; Ar genuds, Vales.; Hajocae, 
arum, Notit. Imper.; Civitas Hajo- 
cassium, Notit. Civ.; Hajocassi u. 
Bajocasses, plur., ' Auson, ; St. der 
nr (βιδουκεσιοι, βρμα - Gal- 
ia Lugdun. Sec.; heut. Tages Bayeux, 
Dep. Calvados, 81 M. nórdl, von Caen. 

ἄτας Herculis, Plin. VI, 16.; in 
Sogdiana, am Jaxartes, nórdl. von Ale- 
xandria. 

— Neptuni, Ptol.; in Zeugitana, 
' gw. Hippo Diarrhytus τ. Thabraca. 

— Septem; Ort in Lusitanien, zw. 
Mirobriga u. Evora. 

— Tres Sestianae, Mela; in His- 
pania Tarracon., unweit Noega. 

—— num; Flecken Áernon, "Acrnen, 

(Schweiz). 

E be onis; Fl. dragon, entspr. in 
den Pyrenüen, τ. füllt unfern Tudela 
(Navarra), in den Ebro. 

Aragonia; Arragonia; Celti- 
beria; Terra Iberia; span. Kónigr. 
Aragonicn, grenzt nórdl. an die Pyrená- 
en, óstl. an Valencia u. Catalonien, westl. 
an Navarra u. Castilien, südl. an Valen- 
cia. Aragones. Ar . adj. 

Aragus, Ageyoc, Strab.; 4rrago, 
onis; Flufs in Iberien, kómmt vom Cau- 
casus, u. füllt in den Cyrus. 

Aram; Aramaca; nach dem A. T. 
i q. Συρια, Syrien (Assyrien), zw 
Phoenice, Taurus, Tigris u. Palaestina, 
Aramaei;  drimei, Homer. ; Hesiod. ; “4ρα- 
μαιοι, M den Griechen ᾽Συροι, Joseph. 
Antiq. I (4ramaeus, Zvgog, Syrus, 
Genes. XXXI, 20. 24.), 

Aram - Beth - Rehob, Bochart 1I, 
6.; cf. 2, Sam. X, 6. 8.; Gegend im 
Nordosten des Tigris, wahrscheinl. i. q. 
Adiabene. 1. Chron. XIX, 6. hat Aram- 
Naharim (Mesopotamien). cf, Rehob. 

— Damascus; Syria Damasce- 
na, 2. Sam, VHI, 6.; Aram - Dam- 
meseck, Bochart "n, 6.; Kónigr. Da- 
mascus (Coele- Syria, Strab, XVI, 1095). 
im Nordosten van Palaestina, bildete sich 
zur Zeit des Salomo, wurde aber 738 
vor Chr, von den Assyrern zerstórt. cf. 
Darpascus, 

— Geoschur, 2. Sam. III, 3.; Staat 
in Coele- Syria, auf der. nórdL. Grenze 
von Palaestina. of. Geschur. 

— Maacha, Deut. ; Bochart IT, 6.; 
Hl, 14.; Josua XIU, ,2., 2. Sam. X, 
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* Árane. 


6. 8.; cf. 1. Chron. XIX, 5$.; Kónij 
Aram, südóstl von Damascus. cf. 
acha. 

Aram Naharaim, Bochart Yl 
Aram Naharim, Gen. XXIV, 
(Mzcozorauix); Denter. XXIII, 4. 
dic. IH, 8.; (Μεθοποταμια Σνριας ; 
sopotamia Syriae, V —— ; Cam 
sopotamiae, Curt. HI, 2.; iv. 
Campi Aram (Syriae). Hos. XI, 
Paddan Aram,( pestris Aram. 
ria Poe XV T. opotamten) ; 

c.; Gen. X Μεσοποταρεεει 
ρίας, LXX); Gen. X xxr, 18.; (X 
ποταμια, ἃ, εσοπ. Συρίας. i. e. 
sopotamia, in Aram. (Syri Transew; 
v A αν Ενυφρατου Zvgor, Jos 

d 2. Sam. X, 16. MP Jos 
VIL, "E TOV Zv ov, to» τῶν δᾶῖεσι 
TOLLTOV Seed). 

— Soba, Bochart II, 6.; 4ram 
ba, 1. Sam. XIV, 47.; 2 Sam. VIL 
$.; XXIII, 36. ; Psalm. LX, 2.; δε 
in Aram (Nisibis, in Mesopotamien , 
wahrscheinlicher in Syrien, nahe 

ROTER Joseph. Ant. VII, 3. 
gleicht ohne Grund Sophene, — 
in Armenia Major. cf. Zoba. 

Aramaci; trieben Ackerbau und H 
del. cf. Aram. 

Aramagara; St, in India intra G 

; in der Nühe von Tyndis; ἢ 
— auf der Küste Malabar, in € 
indien, 

Aramatha, ἄραμαϑα, Joseph. 4 
VHI, 9.; — Apguiavos, . 
seph. Ant. IV, 1 ; Ramath- Mis] 
Josua XIII, 26. Ramoth, Pega 
2. Reg. IX, 1. 4. 1. cf. Josua X X1, ; 
Hos. VI, 8.; XH, 12.; ἡ Pauo9 zv | 
Aaaó , Deut. IV, 13,; Joua XX, 
Ramoth Gilead, 1. Chron, VI, . 
Rammoth Galaad, Hieronym,; P 
μαϑ Γαλααδ, 1. Reg, XXII, 8, 4. 1 
St. des Stammes Gad in Galaaditis, | 
lead (Peraea), nach Euseh. XV M 
nordwestl. von Rabbath, Philadelpl: 
südl. von Jabboc, 

Arana , Ptol.; St, in Drangiana (4 
en), unfern Bigis, 

— Durii; span. St, Aran: 

de- Duero, in Alt- Castilien, am Duc 
5 M. westl. von Osma, 

— Iberi; span. St. Áranda-de- Eb 
in Aragonien, 4 M. südl. von Taragro 

Arandis; St. in Lusitania, 3j | 
am nórdl, Ufer des Tajus, westl. v 
Scalabis; heut, Tages "Torres- Fedrc 
Turres Voteres ; Flecken i in Estremadn: 

Arane, Ptol.; St. in Cappadocia P« 
tica , nach Cell. in Armenia Minor, ἃ 
Sebgstia u. Cucusus. 


Aranga. 


Árangc, Ptol; Berg im eüdóstl. 
Airica, veleicht unweit der Lunae Mon- 
i^», az weichem die Asaracae safsen. 

4ra1/:; bebrid. Insel 4ran, an der 
Westkige en Schottland. 

— Hillis; Thal 4ran, in den P 
s. 3 velehem dieGaronne entspringt. 
4raniae Insulae; Inseln Aran 
(λετά - v Sil-Aran), an der westl. 
haste von Irlaad, 

aatia: lasdech. u. St. im Peloponn. 

Árews; Árannum;  Arunci, 
nm:& ἃ [msitanien, südwestl. von 
Fu Jus; jut Aronches, in Alentejo, 
i2 FLOre, 2 St. südostl. von Porta- 
fre, ἐ βγέϊ, von Elvas. 
reus; ef, Aradus. 
4rasus; 2. ΕἸ Adr , in Sieben- 

ur e rh ihrer Vereinig. , ober- 
ai ἐκ diesen, Szent Imre, 
, Atttyrniis Sedes: Stahl Aranyas, 
m Lxde der Szekler (Stcbeabürgon. 
; 4nuog auf der Osiküste 
y ὃ, T". Üropos τ. Sunium. 
— ἐχβολαι, Ptol.; ΕἸ. 
— cra (Persken), zw. Dara 
Fees. illt in dén Sin. Persicus. 
v.e s Plin, ΤΠ, 4.; Caes. I, 
ul "tt: Sil. Ital, YII, v. 451.; 
"m Μεῖς, Tacit, Ann, XIII, 53. ; Si- 
wt Puer Wajoran, y. 208.; Eumen. 
I, yis Uf 6. 18.5 ὁ Aga, Strab. 
pod "Pul, $.; AMraris, is, 
* Db Cs, XIV: Virgil; cf. 
feda» : ILin Raf, l in Eutrop.; Sa- 
: su; Sestonna, Àmm. Marc. XV, 
Gr. F^*20, Gregor. Turon.; Fl. 
él... zjotet Saoné, entepr. 
le t y vird bey Auxonne schiff- 
μων — Lyon in den Rhone. 
ἀκὴν, s IBSCFlpt. ap. Gruter. 
tesi Gm. VIII, 4.; Gebirge in 
hb Ng lor: jetzt ehtw. Massis- Sar 
it mA P), südl, von Érivan: 
Geha Andérn Dichudi , der zu den 
Δὰν t ort. : 
Wn a. Reg. XIX, 81.; Jesaia 
ti, 7,55 Jerem, LI, 27.; Arara- 
" pA tratiqh. d'Anville cf. Eu- 
(euey el Joseph. Ant, X, 2.; 


f 


in Áfmenia campestris ést, 
M fluit, — Hleronym.)) 
Gol e, oder doch e. Landsch, 


hime P & à 

μ᾿ » Ptol.: Volk in 0 

"às 8 vom ΕἸ, Cinyphus * 
t : : 

a 5 νὲψ, 2 e^ —* in 
are rd ω — 
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Aravi. 


Arasaci, Arrian. IV, 23.; Volk in 
India intra Gangem, am Choes, das 
Alexander besiegte. 

Arasaza; St. in Cilicia Aspera. 

Arasenses, Plin.; Volk in Galatien, 
dessen St. vielleicht Arasa, Arasum, od. 
Arasus hiefs. 

Arassium; St. 4rassi im Herzogth. 
Genua, 1 St. südwestl. von. Albengue, 
34 M. nordwestl. von Vintimiglia. 

Aratha, Ptol.; St. in Margiana (Asi- 
en), in der Nühe des M 8. 

,Arathos, Ptol; Insel des Sinus Per- 
Bicus. 

Aratispi, Inscript. Lap. ; St. der Bas- 
tuli Poeni, in Hispania Baetica, 2 M. 
von Antiquaria. 

Araugia; Aravia; Arovia; Aro- 
vium; Hptst. Arau im schweiz. Canton 
Aargau, an der Aar, 1j M. nordóstl. voa 
Aarburg, 51 westl. von Zürich. | 

Artiura, Anton. Itin. ; früher Cesse- 
ro, onis, Plin. III, 4.; Anton. Itin.; 
Κεσσερω, Ptol.; St. der Volcae Tecto- 
sages, in Gallin Narbon., am Arauris, 
zw. Beterrae u. Forum Domitii, auf dem 
Wege von Naárbomartius nach Nemausus; 
jetzt Saint - Tiberi. 

Arüurücides, Ptol.; Volk im óstl. 
Uyrenaica, Nachbarn der Absytae. 

Arauris, is, Mela H, 5.5 Plin.; 
Aruurius, Agevgrog, Ptol.; (Raura- 
ris, Strab); Eravus; Fl. in Gallia 
Narbom; heut. Tages Heruuült, entspr. 
in den Sevennen , τι. fállt bey Agde unter 
dem N. Grüce ins mittellánd. Meer. 

Arausdctus? i. q. Arabrace. 

Arausicü; i. q. Arausio, 

Arausió, onis, Ptol.3 Tab. Peut. 
Árausio Secundunorum Colonia, 
Plin. HIT, 4.; Mela; Colonia Arüusio 
Secundanoórum Cohortis XXXIII 
Voluntariorum, Münze desNero bey 
Golz. ; Civitas Aráusicorüm, Notit. 
Gall.; Adraustca, de; St. der Cavares 
in Gallia Narbon., 21 M. nórdl. von Ave- 
nio; heut. Tages Orange, Dep. Vauclu- 
se, an der yne, mit Ueberresten e. 
zum Andenken án den Sieg des Marius 
über die Cimbern wu. 'l'eutonen errichte- 
ten róm. Triumphbogens. | Arausionensis, 
e, Sidon. VI, epist. ult.; Arausiensis, e. 

Af áüsionense Castrum; Arausi- 
onis Castrum; preufs. St, Oranien- 
burg , Regbz. Potsdam, an der Havel. 

Araüsionensis Principutus; ehe- 
mal. Fürstenth. ἐς Orünien. 

Araüuzonü, Ptol; St. in Liburnien. 

Arava; cf. Aphas. T 

Aravi, Tab. Ptol. 4 Volk in Lusitani- 
en, zw. Lantcienses T à ἃ, 


Uubrigenses. 


Aravia, 


Aravia; i. q. Araugia. 

Aravisci, L; Kravisci, Plin. 
ΠΙ, 25. ; Volk in Pannonia Inferior. 

Araxa, ἥραξα, Ptol.; St. in Lycien, 
&n der Grenze von Carien, vielleicht 
nordwestl. von Telmissus. 

Arazatces; cf. Araxes. 

Ararzenus Campus, τὸ 4 
πεδιον, Strab. XI, 
Major, am Mare € 
Araxes bewüssert. 

Arares, is, Plin. VI, 9.; Lucan.; 
o 4gcine, Strab. IX, p.963.; Ptol. V, 
18.; Platarch. in Pomp.; Appian. Mi- 
thrid.; nicht der Gihon der h. Schr. ; Fl. 
in Armenia Major, cntspr. nach Plin. VI 
M. P. (südl.) vom Euphrat, strómte bey 
Artaxata, bildete die nórdl. Grenze von 
Atropatene, fállt von Südwesten , südl. 
von Camechia, in den Cyrus, u. mit die- 
sem ins Mare Caspium; jetzt Aras. 

Ararzes, Curt. V, $.; Scnec. Medea; 
Tibull. IV, τῷ Ἢ v. 143. ; ὁ 4ga£rs, 
Strab. XV, p. 501.; Dionys. Perieg. v. 
198.; Fl. in Persis, entspr. bey den Pa- 
ractacae, strómte unweit Persepolis, wo 
Alexander über ihn setzte, fiel in den 
Salsus Lacus, u. soll jetzt. Bend- Emir 
heifsen. 

Arazes; Arazatcs, Amm. Marc. 
XXIII 26.; Fl. in Sogdiana; soll in den 
Aralsee fallen. 

Arazes, Xenoph. Cyrop. I, p. 151.; 
nach Bochart i. q. Chaboras, in Mesopo- 
tamien. 

Arazres, Herodot. I, 201.; Mela IIl, 
6.; nach Vofs u. Cell. i. q. Oxus. cf. 
Polyb. X, 45. 

Arazos, Agafoc, Strab. VIII, 233. 

ἀκρωτήριον τῆς Ἡλειας); Polyb. IV, 
69.; Ptol.; Vorgeb. in Achaja, 60 Stad. 
nordwestl. von Dyme, auf der Grenze 
von Elis; jetzt Cap Papa, der Insel Ce- 
falonia gegenüber. 

Arba, Plin. III, 21.5 Insel an der 
Westküste von Dalmatien; jetzt Arbe, im 
adriat. M., 1 M. von der Küste. 

Arba, Ptol. II, extr. ; St. auf der In- 
sel Scardona. 

Arba; FL in Persis, soll in den De- 
las fallen. 

Arbaca, Ptol.; Amm. Marc. XXIII, 
29.; St. in Arachosia, zw. Gammace u. 
Maliana. 

Arbacala; St. Villena, in der span. 
Prov. Murcia. 

Arbacula; cf. Albicella. 

Arbalo, Plin.; St. der Cheruscer (in 
Hessen). 

Arbcl; cf. Arbela. 

Arbela, orum, Curt. YV, 9.5; τὰ 4g- 
βηλα, Strab. VI, p. 899.; XVI, init.; 


αξηνον 
. 969.; in Armenia 
pium, von dem 
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Arbona. 


cf. ITI, p. 178. 198.; Ptol.; Diodor. 

XVH, ὅδ. ; Steph.; wo Cell. προς A« 
λοις lesen móchte; Irbil, Abulfeda 
Arrian. III. VIL ; Amm. Marc. XXHI, 
St. in Aturia (Assyrien), südl. vom 
batus, nórdl. vom Caprus, südostl. 
Gaugamcela; jetzt 4rbel, Erbel, in h 
distan, óstl. vom Tigris. Hier liefs 
rius sein Gepück, als er dem Alexa: 
nach Gaugamela entgegenzog. 


Arbela, Hieronym.; 1. Maccab. 
2.5 τα Aofla, Joscph. Ant. XH, 1] 
XIV, 15. 21.; vielleicht 4rbel, E 
X, 14.5 Heth - Arbecl; Flecken 
Galilaea Inferior, zw. Sepphoris u. 
berias, nach Euseb. aber in der Eb 
Esdrelon, IX Mill. von Legio. 

Arbela; i. q. Arabela. 

Arbelitis, idis, ἡ AgfBinierig zo 
Ptol. VI, 1.; Arbelitis (pars est Ad 
benac), Plin. VI, 13.; ἡ Agzaxzv7 zo 
Artacena Hegio (ραχτηνη, J| 
ληνη, Agfmigvm), Strab. XVI, ini 
Landsch. um Arbela in Assyrien. 

Arberga; Arlaburgum; Kk : 
Arberg, im schweiz. Canton Bern, : 
e. Insel der Aar, 2 M. nordwestl. v 
Bern, 24 südwestl. von Solothurn. ; 
bergensis, e. 

Arbies; : 

Aebii; | cf. Arabies. 

Arbii, Plin. VI, 26.; Volk in Carn 
nia Propria , vielleicht am Fl. Arbis. 

Arbis, od. Arabis, Ptol.; St. in Á 
thiopia supra Aegyptum, am óstl. Uf 
des Nil, seudwestl. von Premis Parva. 

Arbis, ἄρβις, Arrian.; Strab. X 
p. 495.; Steph.; Fl in Gedrosien, b 
dete die westl. Grenze der Oritae, ents 
vielleicht auf der Grenze von Drangiar 
fallt in den Sin. Persicus, u. heifst jc 
Mend. 

Arbis, is, Plin. VI, 21.; Fl. in Ca 
mania Vera, unfern Promont. Ármozo 

Arbis, Ptol.; Marcian. Peripl.; Pli 

Nearahi 


VI, 23.: St in Gedrosien, die 


am Fl Arbis u. auf der Küste, bey d 
Jchthyophagi erbaute, u. jetzt Men Hi 
ber heifsen soll. 

Arbitae, Ptol; Gebirge in Gedros 
en, zieht sich δία μέσης Γεδρωσιας, ! 

ibt vielleicht den Fll. Arbis u. Nabrt 

re Quellen. 

Arbo, Polyb.; Liv.; Ort der Partht 
ni, in lllyris, auf der Grenze von Dal 
matien. 

Arbona; Arbor Feliz, Anton. Itin 
St. in Rhaetien, am westl. Ufer des Lat 
Brigantinus; jetzt Arbon, im Canto! 
Thurgau, 2j M. óstl. von Constans, 1 
nórdl. von St, Gallen, ἡ. 


Arborea. 


Arborea; Üristana, Cluv.; Oris- 
latum; SL Üristaemi, Oristano, am 
cry ial conca Westküste — 

dacucu, im di Cagliari, o 

Capo di Satto. ἫΝ : 

“δεν Feliz; cf. Arbona. 

Arberesa; i, q. Arbosia. 

Abetia; Adrbosium; AÁrborosa; 
ἔπεσ. St drbois, . Jura, 2 St. von 
Silos, cen so weit von Poligny, 4j M. 
sudwestl. τοῦ Besancon. 

Arkus, Pol; St. im Innern der 
lagdsch. Persis. 
dristala, Polyb. ; Liv.; St. in Lu- 
tianiez, vielleicht unfern. Salmantica. 

4rkede; feste St. in Dablaatien, an 

i Quellen des Titius; jetzt Knin, Ti- 
55, Tininium, im dalmat. Kreise Za- 
^: Gremiesung gegen Bosnien. Ger- 
naues sabm sie ein. 

árhurgum; drolaeburgum; Aro- 
ist Mons; St. u. Festg. Aarburg, an 
4c far, Canton Aargan, M. etl. von 
Nloburs, 6 südl, von Zürich. 


ártt: Ort in Cappadocien, auf dem 
'* ven Sebastia nach Cucusus. 
ἅττα, ae, Aurel, Victor.; Plin. V, 
I; 41a, Ptol; ἄρχη, Steph.; Arcae, 
Apu, Steph. ἄρχαι τῆς Φοινιχης, So- 
mL Hut YM, 36; 4rcae; Anton. 
Vn; 4reaea, Arcena, Aqxaia, Jo- 
"Ph Β. ju VI, 13.5; cf. Lamprid. 
εἷς Caesarea, Aurel. Victor. ; 
hnler Vespasign: Árca Caesarca Li- 
leni; St ia Pheenice, XXXIV M. P. 
X *" aridus, XVIII nórdl von 
m 1m F, d, Libanon, À St. vom 
., Utherihren Ursprung weiset man 
uf Gm. X, I7. hin, — Nach Lamprid. 
€. $: Mexandri nomen accepit, 
7*4 in l"mplo. dicato apud Arcenam 
"bem. Alexan Magno, natus csset 
"rli Alerander Severus; cf Aurel. 
Vot). ef. Arcaei, 
Árta, Aree, Agxm, Joseph. Ant. V, 
ὦ πεῖρα, Joseph, 1. c.; St. in Phoe- 
Pr f Sidon, gehórte dem 


Irt dreua; 4rquae, arum ; franz. 
;4 s Dep, Nieder - Seine, 2 St. eüd- 
"n ale 174 M. nórdl. von Pa- 
Fa ug im J, 1589 Heinrich IV 
Herzog von Mayenne. 

Ireades, Aoxaüsg ποῖις Κρητης, 
* ahi, Tab. es dm 

Lock . Quaest. Nat. 9 3 
ie XU, 4.; —— ας, Notit. Εο- 

SL anf der westl, Küste der Insel 
ὁ vielleicht das heut, Kloster Arca- 
n - md Candia. Arcades, Po- 


; Einw. 


*48. 
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b 


Archaeopolis. 
Arcades, Plin. HI, 5.; Volk in La- 
tium. 


Arcades, um, Liv, XXXH, 5.; Se- 
nec. ad Helv. c. 7, ; Xenoph. R. Gr. VII; 
Pausan. Arcad. c, 26.; Eliac. I, 5.; H, 
22.; Polyaen. H, 15.; Bewohner Arca- 
dien's, hatten Kónige (Nachfolger des 

caom), machten sich im ersten J. der 
ten Olymp. — 668 vor Chr. — unab- 
háüngig , erhielten ihre Freyheit fast 900 
Jahre hindurch , kümpften dann gegen 
die Lacedaemonier, u. bcugten sich unter 
das róm. Joch. Pan war Nationalgottheit. 

Arcadia, Virg. Eclog. IV, v. $8.; 
X, v. 20. 26.; Plin. IV, 6.; Mela; Se- 
nec. Hercul. Fur., v. 2283. ; Lncret. V, 
v. 92. ; Vitruv. VIII, 3.5; Cic. VI, epist, 
Attic. 2. ; ἄρκαδια, Strab. VIII, p. a2. 
261.; Ptol.; Pausan. Arcad. c. ni 21. ; 
Polyb. IV, 70.: Steph.; Aelian. Var. 
Hist. XII, 6.; Schol. ad Pindar. Olymp. 
IX, v. 88.; Hesych. ; cf. Apollon. IL 
1054.; Landsch. im Peloponnes, grünzte 

óstl. an Argolis; nórdl. an Achaja; westl. 
an Elis; südl. an Laconica τι. Messenien. 
(Die griech. Schweiz). Arcadicus, adj., 
n Arcadius, adj. , Senec.; Arcas, adis, 
ic. 

Arcadia; cf. Arcades. 

Arcadia; St. Arcadien, nuf Morea. 

Arcadia; cf. Heptanomis. 

Arcatif; ÁArcatu; Arcatus; Hptst, 
der Sorae, in India intra Gangem; jetzt 
Arcate, Árcol, auf der Küste Coromandel. 

Arce; cf. Arca. 

Arce; cf. Araceme. 

Arcennum; Braccianum; Brygi- 
anum; St. Bracciano, àn e. See des 
Kirchenstaates, im kleinen Herzogth. gl. 
N. (Ducatus Braccianus). ij 

Arces ad angustias Hellespon- 
ti sitae; Arces duae ad Helles- 
pontum (Sestos u. Abydos); die Dar- 
danellen, 2 feste Schlósser auf beyden 
Seiten des Hellespont, zw. dem Mar di 
Marmora u. dem Archipelagus. Sultan 
Muhamed IV legte 1658 die neuen Dar- 

danellen 4 M. südlicher, am.Eingang 
des Hellespont an. 

Arcesine, Agxscuvg, Ptol. II, 14.; 
Insel im Mare Myrtoum, bey Amorgos ; 
nach Andern e. St. auf der Inecl — 

Arceuthus; ΕΠ. in Syrien, ern 
Antiochia. 

Archa; niederl. St. Herck, am ΕἸ. gl. 
N., in der Prov. Lüttich. : 
| Archabis, Arrian.; Fl. in Colchis, in 
der Nühe des Apsarus, südl. vom Bathis. 

Archad; i. q. Accad. 

Archaeopolis, Procop. IV, Goth. 
c. 18. sq. ; Hptst. der Lazi in Colchis, aim 
südl. Ufer des Phasis, auf e. Felsen. : 


Archaeopolis. 


Archaeopolis, Plin. v, 29.; Cobe 
Lebade; Sipylum; St. in Lydien, 
am Berge Sipylus. 

Archandropolis, AgyavügovzoAsc, 
Steph.; Herodot. II, 98.; spáter Andr o- 

olis; St. in Aegyptus inferior, am Nil, 
zw. Canopus u. Cercasorus. 

Archangelopolis; Fanum St. 
Michaelis Archangeli; St. Archangel 
in Rufsland, Hyptst. der Prov. Dwina, 
6 M. vom Einfl. der Dwina in das weifse 
Meer. 

Archelais, idis, Plin. XIII, 4.; 
ἄρχελαις, ιδος, Ptol.; Joseph, Ant. XVII, 
15^ Flecken in Acrabatene (Judaea), 
nórdl. von Jericho, nordwestl. von Pha- 
saelis, den Archelaus, Sohn Herodes M. 
zur Stadt erhob. 

Adrchelais, idis, Anton. Itin. ; Plin.; 
VI, 3.5 Colonia Claudii Caesaris, 
nach Plin; Colonía Cacsarca Ar- 
chelajs, Münze des Claudius; St. in 
Garsauritis (Cappadocia Magna), am 
Halys. 

Archemorus; Fl. im nórdl. Pelo- 
ponnes, Grenze zw. Sicyon u. Corin- 
thus. 

Archiataroth, Josna XVI, 2; 
Atharoth, Jos. XVI, 7.; Atharoth- 
Adar, Jos. XVI, 5.; XVIII, 18.; St. 
in Samaria, zw. Jericho u. Janoha, nord- 
westl, von Archelais. 

Archicus; Flecken in Attica. Ge- 
burtsort des Xenophon. 

Archidemia, Plin. ; Quellen unfern 
Syracusae , zw. Anapus u. Cyanae; nach 
Cluver. jetzt. Cefalino. 

Archilag mitac, Plin.; St, viel- 
leicht im Chersonesus Taurica. 

Archile, Ptol; St. in Cyrenaica, 
nórdl. von — 

Archipelagus; i q. Mare Aege- 


unm. 
Archiphlegeton; Sce in. Campa- 
nien, zw, Mysene ἃ. Cumae; jetzt Fu- 


sano. 

Archippe, Plin, III, 12.; St. der 
Mars in Kalien, am See Fucinus, τι, 
von diesem verschlungen. 

Archous, Plin.; Fl. in Babylonien; 
durchstrómte die St. Apamca Mesencs. 

Ar chous; Ortin Mesopotamien, westl. 
vom Tigris. "pde 

Ar ci: Stadt in Turdetania; vielleicht 
jetzt. Arcos de la Frontera, in Sevilla. 

Arciduadwu, Tab. Peut.; Ort in Da- 
tien, XII Mill. von Pons Trajani. |. 

Arcilaci, Ptol; St, der Bastitant in 


Spanien. 
Arcissa: St. Wan, in 'T'urkomanien, 
um δεῖ, Ufer.des Sees gl. Namens. 
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Ardanaxes. 


Arcius; Fl. ἅτε, Arche in Savo 
entspr. an der Grenze von Aosta wu. 
in die lere. 

Arcloa; irlànd. Fleken Ark? 
Grafsch. Wicklow. 

Arcobriga, Ptol.; St. in Lusitani 
vielleicht óstl. von Cetrobriga. 


Arcobriga, Ptol.; Anton. Itin. ; 
der Celtiberi, in Hispania Tarrac« 
XXIII M. P. nordóstl, von Segontia, ? 
südwestl. von Aquae Bilbilitanorw 
vielleicht heut. 'Tages Arcos am Xal 
in Alt- Castilien. 

Arconncsus, Plin. V, 31.5 49x 
νησος, Strab. XIV.: Arctomes: 
lusel an der Küste von Carien, nord 
von Cos, Halicarnassus gegenüber. 


Arconnesus; Áspis; Inseldcs Mi 
Aegaeum, unfern Lebedus. 

Arctacana, Agxzaxove, Strab. | 
p. 350; Mrtacoana, Plin. VI, Z 
cf. Arrian. ΠῚ, 25.; St. in Aria (Asi« 
pr eite in der Nühe des Arius. 

rctaunum, Ptol; Bergfestung : 

dem Taunus, die Drusus gegen die C 
en aite u. Germanicus wicder lh 
stellte. 


Arcticene ; Apavarcticem 
Landsch. in Parthien, an der Grenze * 
Aria. 

Arctonesus, Plin, V, 82.; i. q. € 
zicus, in Mysien. 

Arctopolis; Berna, Cluy.: Hpi 
Bern, im Canton gl. N., im J. 1191 « 
Berchtold V. erbaut, licgt auf e. Ha! 
insel der Aar, 3 M. nordostl. von Fr« 
burg, 9 südl. von Basel, 10 südwe: 
von Zürich. Bernensis Pagus. 

Arctopolis; — Bierneburg ui 
Ursorum Castrum; St. Hiornebar: 
Bjórneburg , in Finnland, an der Mii 
des Kume in den bothn. Mecrb., 4 


'südl. von Christianstadt, 15 nórdl. « 


Abo. 

Arctopolis ad Salam; Ber 
burgum; Ursopolis; St. Bernbus 
ini Herzogth. Anhalt- Bernburg, an « 
Saale, ὃ M. westl. von Dessau, 4i noi: 
üstl. von Magdeburg. 

“τοῖα; cf. Arca. 

Arcus; i. q. Aracosia. 

Arcus Julianus; Dorf Arcucil, v 
fern Paris, bekannt wegen einer Wass 
leitung, die Maria Medicis 1624 von hi 
nach Paris führte ἃ. d. an Schónheit 4 
Werken der Rómer in dieser Art glei 
zu stellen ist. 

Ardanazes, Strab. XVII, p. 53€ 
Ardaánia, ἄρδανια, Strab. H, p. Zi 
Ardanis; Ptol; Vorgeb. in 
rica, Creta gegenüber. 


Ardartum, 


4ardartem; irlánd. St. 4rdart, Ard- 
frt, Ayrard, am Mecre, 2 St. óstl. 
von herri, 

driés, Liv. 1, 57.5 XXVII, 9.; 

Y, ἃ: Mela I, 4.; Plin.; Eutrop. 

J, 8: Viri. VH, v. 409. 411. 631.; 

Si. JaL I, v.293.; VIII, v. 360. ; Mar- 
fal. IV, epigr. 60. ; Strab. V.; Civitas 
Ariestivm, Liv. IV, 11.; Hauptst. 
ler Ratili ià Latium, südostl. von La- 
vinim, J8 Mill von Rom, wurde im J. 
KR. Sli rim Colonie, τι. heifst jetzt Ar- 

denim Kirbenstaate.. rdeas, atis, adj., 

G.; drittes, ium, Liv. IV, 11.5; 4:- 
datis, adj., Nep. ; Senec. 

Ári:s, Pto; St. iu Persis, in der 

von Persepolis. 

Ardea; 4rdra; Ardroe; Ardrc- 
558; franz St. Ardres, Dep. Pas de 
Chis, 11 M. südl. von Calais. 

Pici A St. in Medien; "a — 

,u ij ien . Ost]. 

heu An (Persien), ὅ M 


Ariclica; Piscaria; St. Peschic- 
τα, inder venetian. Prov. Mantua, am 
Lato di Garda. 


,Árdenna, Venant. Fortun. VII, 4.; 
: mchArzenchum; frincio- 
πλατύν Gallia Aquitania Secunda, 
n * vn Rochelle, wenn nicht 
f$tritta; Ort in Assyrien, viel- 
laicht ὦ, von Susa. ' 
dtr desiemn; 
Hardt rvicug 


dem. 


i Ardiaci Stab.; Far d ae i,Plin.,V ar- 
εἰς Ovaoótot , Ptol. ; Volk in Illyricum 

lien) am Ufer d, Meerb. v. Narenta. 
4rdinacha; Armacha; Arm a- 
UIY9; SL Armach in Irland, Prov. Ul- 
MT FL Kalin, 14 M. nórdl. von 


Árdiseus; Fl. in Sarmatia Europa 
I lie Donau. ass 
drdius Mons; cf, Adrius. 
Árdoneae, arum, Liv. XXIV , 20.; 
"leniae, Tab. Peut.; Anton. Itin.; 
en Strab.; Herdonia, ac, Liv. 
25 XXVI, 1,; Sil. Ital. VIl£, v. 
Pal Epor, Appian. Hanib. Ερδωνια, 
ux der Hirpini, in Apulia Daunia, 
un" P.südówl. von Aecae (Ecae), 
Cm. ,Pdwestl. von. Canusium; nach 
ist Cedogna , Cedona, Laque- 
La, tr. incipato Oltra; nach 


Harderovicum ; 
Cluv.; niederl. St. 
; an Zuydersee, Prov. Gel- 


lef, Warterb. d. Erdk. 
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Arelas. 


4r deae; : 

d dteiias cf. Ardea, 

Ardrosa; schottl. St. 4ndrosen, Ard- 
ei Landsch. Cunningham, Grafsch, 

r. 


Arduenna Silva, Caes. V, 8.; VI, 
29.; Tacit. An, III, 42.; Wald in Gallia 
Belgica, zw. dem Rhein u. den Nervii, 
Condrusi, Nervii u. Remi, berührte 
aufser diesen Vólkern die Leodici, Na- 
murci, Atrebates u. Veromandui, u. 
wurde von der Mosa durchstrómt ;. die 
hent. Ardennen, welche Luxemburg, e. 
Theil der Prov. Lüttich, u. Hennegau 
durchziehen. 

Ardyes; Volk an den Quellen des 
Rhone. 

Ardynion, Steph.; Ort in Boeotien. 

Areae; Obia; Olbia; franz. St. 
— Dep. Var, 2 M. óstl. von Tou- 

on. 


Areatae; Arraci; Volkin Sarma- 
tia, vielleicht im heut, Bulgarien, 

Arcatum; cf. Aichstadium. 

Arcbrigum; Flecken der Salassi, 
in Gallia Cisalp., westl von Angusta 
Praetoria. γι Ἢ 

Areburgium; Arcburium; Are- 
montium; kl. St. Aremberg an der Aar, 
in der Eiffel, 4j M. südl, von Cóln, 5 
westl. von Coblenz. " 

Areca, Agrxa, Ptol.; St: in Com- 
magene (Syrien) , unfern Samosata, 

Arecanum; Arnemium; Arnhe- 
mia; Arnhemium; St. Arnheim, in 
Geldern, am Rhein, 3 St. nórdL von 
Nimwegen, 5 óstl. von Utrecht. 

Arecomici; cf. Volcae Arecomici. 

Arecon; cf. Racon. 

Areconium; St. in Britannia Rom.; 
jetzt Hertford, Harford, — Hartford, 
FHarfordia, Hptst. in der Grafsch. gL 
N., am Fl Lea, δὲ M. nórdl von Lon- 
don. 

Arcctaei Campi; cf. Artacene. 

Arcdata; Aredatum; JAurelía- 
num; Gcecsodunum; Lcentia; Len- 
iium; Lincia, Lincium;  Lins, 
Hiptst. des ósterr. Landes ob der Ens; am 
Einfl, der 'Traun in die Donau. 

Arefluctus; Harflcvium; Har- 
florium; franz. St. Harfteur, Dep. 
Nieder - Seine. 

Arcgevia, Ptol; Ort in Germanien, 
nach Mannert unfern Halberstadt. 

Arei, Liv.; Volk in Africa. 

Arelas, atis, Auson. Epist. XXIII, 
v. 81.; XXIV, v. 83.; Prudent. Hym. 
Perist. IV de 18. Caesaraug. Martyr, v. 
35.; Arclas, Gallula Roma, Au- 
son.; Arclate, Caes. Civ. E, 36.; Sue- 
ton. Tiber. 4.; Eumep. Panegyr: Coust. 

7 


Arelate. 


c. 18.; Arelate Sestanorum, Plin. 
JH, 4; Mela: Colonia Arelate 
Sertanorum, Münze des Caj. Caes. ap. 
Golz.; Constantitra; Colonia Ju- 
lia Paterna Arelate, Inscript. aus 
der. Zeit des Anton. Pius; Arclatum, 
Αρφελατον, Ptol.; 4rulac; St. der Sa- 
lyi in Gallia Narbon. , am Rhone, westl. 
von Aquae Sextiae; heut. Tages Arles, 
Dep. Rhonemündungen, 2} M. südl. von 
Nimes, ἐξ westl. von Aix. Hier rüstete 
Caesar einige Fahrzeuge zur Belageru 
von Massilia aus; Constantinus -— 
.terte sie, .u. Valentinian u. Honorius er- 
theilten ihr grofse Vorrechte. Von alter 
Pracht zeugi noch das Amphitheater u. 
e. Obelisk. 4relatenscs, Sidon. Apoll. 
VI, epist. 12.; Arelatenses Sertani , In- 
script. ap. Grut.; [relatensis, e, Plin. 

Arelate; cf. Arelas. 

Arelate, Tab. 'Theodos.; ρεδατη, 
Ptoli A4rlape, Anton, Itin.; Ort in 
Noricum, westl von Cetium, óstl. von 
Lauriacum. 

Arelatum; cf. Arelate. ᾿ 

Arémontium; cf. Areburgium. 

Aremorica, Plin. V, 17.; Armori- 
cae Orao, Rutil. Numant. I, v. 213.; 
Armorica, Eutrop. IX, 14.5; Armo- 
ricanus "Tracius, Notit. Imp. Ar- 
moricus "Tractus, Venant. Fort. ΠΗ͂, 
carm. 6.5 ὁ Aguogizog, ,Zosim. VI, $.; 
Küstenlànder zw. der Seine u. Loire, n. 
Notit. Imp. aber: Aquitania utraque, 
Senonia, Lugdunensis Secunda n. Ter- 
tia; L q. Bretagne (Ober- wu. Nieder- 
Bretagne), Britania Minor , scitder 
Revolution die Depp. Niederloire, Mor- 
bihan, Finisterre, Nordküsten, Ille u. 
Vilaine; — u. Normandie, Neustria, 
eié., Depp.: Canal, Calvados, Eure, 
Niederseine. Plin. IV, 17. Uübcrsetzt 
Aremorica durch Aquitania (doch nur die 
Küste). | 

Aremorici, cf. Rutil. Numant. I, v. 
213. Armorici, Auson. epist. IX, v. 95. 
Volk in Gallia Celtica (Lugdun), zw. der 
Loire u. Seine, 

Arenacum, Tacit. Hist. V, 20.: Are- 
naátium, Tab. Peut.; Harenatium, 
Anton. Itin.; St. der Batavi in Gallia Bel- 

ica; etwa X M. P. vom heut. Arn- 
em, ; . 

AMfrenae; Volk in Lydien, unfern Thy- 
atira. 

Arenae Montes; Gebirge in Hi- 
"pania Baetica; ein Zweig desf, war der 
llipulà des Ptol. II, 4., der sich von der 
Grenze der Bastetáni nach Westen er- 
streckte. 

Arenae Olonensess; franz. St. Sab- 
les d'Olonne, θεν. Vendée, am Meere. 
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retini 


Arendae; Ptol; Trebemá 
De Palat.; St in Lycien, unweit ^ 

us. 

Arenc; Quelle in Elis, bey Lepr 

Arene, Plin.; St. in Messcnien. 

Arcne, Aonvn, Hom.ll. X, v. 7 
St. in Triphylia (Elis), unfern der δῖε 
des Minyeius. 

Arensberga; St. Arensberg , 
Westphalen, an der Ruhr, 10 M. τις 
óstl. von Cóln. Hier befand sich noch 
J. 1150 das von der westphál. Rittersc! 
errichtete Ritterbuch, das ihre Wapg 
wie sie vor Alters waren , sorgfültiz αἱ 
gemahlt, enthielt. 

Arensium; franz. St. Arleur, Y! 
Norden, 2 St. südwestl. von Camb 1 
eben so weit südl. von Douay. 

Areon; Fl in Pereis, füllt in ἃ 
Persicus, 

Ar eopolis, Notit. Imp.; cf. Ar. 

Ares, Steph.; Ort auf Euboea. 

Areschottuüm; rschottum: 
Arschott, am Fl. Demer, Dep. Dyle 
M. óstl. von Malines. 

. Arethon, ontis, Liv. XXXVIII, 
4; Polyb. Legat. XXVII; cf. Ara 
us, 

Arcthurca; i. q. Phlius. 

Arethusa, Plin. IV, 10, 4o0£9 027, 
Scyl.; St.in Amphaxitis, nach Cell. abe: 
Mygdonia. 

Arethusa, Plin, VI, 27.; Seein ; 
menia Major. Durch ihn stromt der *; 

ris. 

i Arcthusua, Plin. IV, 7.; Quelle 
Boeotien, bey Thebae. 

Arethusa, Ptol.; St. in Cassio 
(Syrien). | 

Arethusa, Plin. IV, 12.5 Quelle 
Éuboeéa, unfern Chalcis. 

Arethusa, Homer. ; Steph.; Que 
auf der Insel Ithaca. pns 
— Arethusa, Flor. If, 6; Plin. XX 
5.; Cié. Verr. IV, 53.; Senec. Quac 
Nat, 26.; Virg, Aen. III, v. 692.5 Que. 
auf der Insel Ortygia, bey Syracusác 
Sicilien; cf. Alpheus. Aréthusius, ad 
Sil. Ital.5 i. ἃ. Syracusanus. 

Arethusa, Anton. Itin; 4otdowo 
Strab. XVI, p. 518.5 Zosim. I, 52.; E« 
grius Schol..1Hi, 34.; Theoduret. H1 i: 
Eccl. Hl, 7.; Sozom. HI, 10; V, 16 
cf. Appian. Bell. Syr.; St. in Syrie, 
am üstl, Ufer des Orontes, XVI M. ᾿ς 
südl. von Epiphania, eben so weit nür« 
von Emesá. 4drelhusii , AgeÜoveiot, S. 
zom. V, 1Ó. 

Aretini Fidentes; Aretini Ji, 
lienses; Arctíni Veteres, Insctip: 
Plin. HI, $.; Bewohner e. Gegend u. 
St, in Etrurien. 


Àretium. 


ἀτειίκα, Plin. XV, 12.5 IMcnritial. I, 
"pet. MV, epigzr.96.; Arret ἃ πε m, 
ἘΜ ρει, 12.; Caes. Civ. X , Al.; 
V1.3; Frontin. de Colon. ; Sil 
ll5,0123.: 4ooz;zaeow zrOAtG , Y^olyb. 
BNB:Clonia Fidemns Jualiu 4τ- 
"íum: Municipium «ἦτ εξ ἔτσι τι τα, 
Fox τοῖς: St. der Aretini in 
Une wrdl. von Claniuxm; jetzt rcz- 
7. m Ghete von WVlorenz ('"Koscana), 
ὮΝ. ved. von Citta - d3- Castello, 51 
wrülusSienna, Geburtsort des vÍae- 
vn , Pcrarca , Avretins. Jretini, Cic; 
Demsthlo: Aretimus ,' adj., Martial. 
I, epigr. Ὁ. 

Areirehaes Arotrcbaeces Arrotrc- 
δε, &ràb.; Artabri, Wlin.; Mela; 
Zgtefooi, Strab. YI, p. 106.5 celtisches 
Volk in Misan. "lTarracon.5 in der Nühe 
les Vromont. Artabrum. 

Arevá, Plin. ἘΠ. 2.5 FX. bey den 
i, m Hispan. Tarracon., enfspr. 
sud9« van Sahmantica, ſfallt unterhalb 
: ia den Duero; heut. Tages 
eatweder Adaja, nach  Andern 4Arlanzon 
im Alt-Castilien, der in den Piserga , u. 
nif dicsem in den Duero fàllt. 

Arecvcacae, Ptol.5 Arevaci, Strab.; 
PUa 1H,3:1V, 20.5 Stamm der Cel- 
Gberi, i» Hispan. 'Tarracon., südl vom 
Ducro. 


Avecotorum Urbs; Γεγουβία, Ptol.; 
femeria, Plin. IH, 3.; Segobiu, 
Amten. óün: Serubia: St. der Árevaci, 
ἦν Kliepan. Tarraron., südóstl. von Cauca 
--- Arbacala; jetzt Segovia, Hanptst. der 
—— gl. X. in alt-Casatilien, mit e. von 
rzmn angelegten Wasserleitung. 

ἔν σα, Ptol.; Ort in Ann Felix, 
aum Sánus Arabicus, unfern Copar. 

4rgadina, Ptol; δὲ, in Margiand, 
wewtl. vor Oxus. 

Jdrgaeus, Agyaiog. Strab, IT, p.570. 
Piin. V1, 2.1 Ámm. Marcell. XX, 23.5 
Chamdian. in Ruf. Hl, v. 30.; Gebirge in 
Coppadocien, bey der St Mazaca, üuf 
Wer zremze von Cilicicn. 

JSrgais; Inscl án der Küste von Ly- 

ciem. 

frganthonius,Agjav?cbiog, Sirnb. 
XH. p. 298,: Arganthoneius, Ag- 
gevtar:aos, Apollon, I, v. 1118; Berg 
m Bihynien, oberhalb Prusias ad Cia- 
Bum. 

Argantomágus, Anton. Ítin.i 47- 
gentomagum; Argentoníum; St. 
im Gallia Aquitania Prima, 10 M. süd- 
westl. von Avaricum (Bourges) ; jetzt Ar⸗ 

om an der Creuse, Dep. Indre, 10 
südosti. von Poitiers. 

Argara; εἴ. Agara. 

dca ari Urbs; εἴ. Agari Urbs, 


99 . Argentarius Mons. 


. 4garicus Sinus; Meerhueen in 
India intra — zw. den Vorgeb. 
Calligicum u. Colis Coltacum ; jetzt Meer- 
busen von Artingari. 

Argathelia; schottl. Prov. Argyle, 
begrenzt óstl. durch die Grafsch. Lenox, 
nórdl. durch Inverness, westl u. südl. 
durch das Meer, uu 

Argea; i. q. Amphilochia. 

ÁArgea; τρία, ἄργεια, Polyb. V 
20.; 'l'hucyd. 1V. : Paocan, AUi 1; 
Ptol.; Strab. IT, p. 8; VIII, p. 256. : 
Diodor. Sic. IV.; cf. Herodot. IV, 76. 
darohies Avg ólis, idis, Mela II, 8.; 
Plin. IV, 1. ; Landsch. iin Osten des Pe- 
loponnes, zw.Sin. Argolicus u. Saronicus, 
d. Gebiet von Corinth, u. Arcadien. Ina- 
chus führte dahin e. Colonie Phoenicier 
u. Aegyptier, die, mit Telchines ver- 
mischt, sich Pelasgi, Danai u. Argivi, 
ἄργειοι, Strab., nannten. 

Argecathae; Ort in Arcadien. 

Argelia, PtoL.; Torgaviu; Festg. 
Torgau an der Elbe, Regbz, Merseburg. 
Hier starb. 1572 Catharina von Boren. 
"Torgaviensis. 


Argenchum; cf. Ardenna, — 
Argenis, Aoysvovc, Ptol; Fl.in Gal- 
lia Lugdun., bey den Biducasses. 
Argennos; cf. Trogiliae. —— 
. Argénnum;Vorgeb.anf der jonischen 
Küste, unweit der Insel Halonesus. 
. Argénnumt Vorgeb. auf der Ost- 
küste der Insel Lesbos. 


Ar génnum, Aoyrvvóv ἀκρον, Ptol.; 
Vorgeb. auf der Ostküste det Insel Sici- 
lien, disseit 'auromienium. | 

Argentd; St in Hestiaeotis (Thes- 
salien). 

Argentán; Àrvit; nach Mannert i. ἃ, 
Vagoritum, Ptol; St, der Arvii in Gal- 
lia Lugdtmeneis. 

drgentanum , Liv.: Marcopolis: 

St. der Bruttii; in Unteritalieni jetzt 
wohl St. Marco in. Lamis, Prov. Cala: 
bria Citceriore, 
A rfgentarid, ae, Amm. Mare, XXXI, 
21.; Aurel. Vict.; Argéntuaria, Tab. 
Theod.: AgytvrovéQ:a, Ptol; Argen- 
tovaria, Anton. Itin; St. der Rauraci 
in Gallia Belgica ; iex Harburg , Hor- 
burg , Markifl. im Dep. Oberrhein, nahe 
am Hil, Hier schlüg Gratian die Aleman- 
hen. 

Argentüria; franz. kl. St. Argenti- 
ere, Dep. Über - Alpen, 2 M. südwestl. 
von Briancon, 5 M. nordóstl. von Gap. 

Argéntürius Mons; Berg in Etrü- 
tien, unfern Cosa, dér Insel Igilium ge 
genüber. ᾿ 

* 


e 


. Argentea. 


At géntca, Aqyvoa, Steph. ; 4oyvor, 
pios St. auf adii Insula , dg a 
dien. 

Argentea Regio, 4 α χώρα, 
Pol. Landsch. in india a HM. 
auf der Westküste, vom Sabaracus durch- 
strómt; vielleicht jetzt Reich Aracaun. 

Argenteus, Plin.;j Argentum Flu- 
men, Cic. X, epist. 5. 34. ; Aoysvriov, 
Ptol; Fl. in Gallia Narbonensis, fü!lt 
bey Forum Julii (Frejus), ins mittellànd. 
Meer ; jetzt Argens. 

Argentcus Mons; Berg inHiepan. 
Tarracon., woselbst der Baetis entspr.; 
jetzt Sierra Se , üuf den Grenzen von 
Andalusien, , Murcia u. Gra- 
nada. 

Arg entia, Itin. Hicros.; St. in Gal- 
lia 'Transpadana, XXII M. P. nórdl. von 
Mediolanum , südl. von Bergamum. 

Avgentina; St. Isvornik, Zwornik, 
in Bosnien, an der Drinna. 

Argentina Cívitas, Notit. Prov. 
Argentora, ib.; Αργεντορα, plur.; 
Zosim. JM, 9.; Julian. epist. ad A- 
then; Argentoratensium Civitas, 
Notit Prov.; Argentoratum, "Tab. 
'Theod.; Eutrop. X, 14.; A4gytvrooarov, 
Ptol.; 4rgentoratus, Anton. ltiner. ; 
Amm, Marc. XV, 27; XVI, 8.; Stra- 
teburgum, Notit. Prov. Stratis- 
burgum, n Rav.; Tribocum; 
Tribocorum Urbs; Hptst. der Tribo- 
«i in Gallia Belgica, u. vielleicht e, der 
50 Castelle, die Drusus am Hheinufer 
errichtete, Fler. IV, 12.; war Mittel- 
punkt aller Strafsen aus Rhütien ἃ. Pan- 
nonien nach dem nordóstl. Gallien, Hpt- 
waffenplatz der Rómer, u. heifst jetzt 
Strafsburg, im Dep. Nieder - Rhein, an 
der lll, ὦ St. vom Rhein. Merkwürdi 
die gothische Domkirche, mit e. Orge 
von 2242 Pfeifen, dem 9574 F. (725 Stu- 
fen) hohen bewunderungswürdigen T'hur- 
me. Hier schlug Julian die Alemannen. 
Argentoratensis, €, Cell; Argentinen- 
sis, c. 

Arg entini, Plin.; Volk in Apulien, 
oder Kinw. e. St. Argentia daselbst. 

Argentolium; franz. Flecken Ar- 

enteuil, Dep. Yonne, 1j M. südl. von 

onnerre. 

Argentolium ad Sequanam; 
franz. Flecken Argenteuil, Dep. Scine u. 
Oise, 1 M. óstl. von St. Germain, τι. 
eben so weit nordwestl. von Paris. 

Argentomagums; i. q. Argentoma- 

8. - 

Argentomnm; franz. St. drgentan, 
Dep. Orne u. an ihren Ufern, ὃ St. uerd- 
wcstl. von Seez. 
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Argentonium; cf. Argantomngru 

Argentora; 

Argentoratum; i.q. Argentina 

E 

rgentovaria; | - 

Argentuaria; | i q. Árgenta: 

Argenus; cf. Araegenus, 

Argenus Portus, Plin; Hafen 
Gedrosia. 


Argcnussaes; Arginussae, € 
Offic. I, 24.; 4rginusae, Agyivova 
Diod. Sic. XIII, 98.; Strab. XIII. ; ΤῚ 
cyd. VII; Xenoph. Rer. Graec. 1.5. ἡ 
gennusm, Αργεννουσα, Steph.; Ar; 
nvusa, Plin. V, 91.5 drei kl. Inseln im ; 

cisch. Meere, zw. Lesbos u. Aco 

20 Stad. südgstl. von Mytilene, wosel 

die Athenienser im 26. J. des pelopo: 
Krieges über die Lacedaemonier si« 
ten. 

Argcopolis; cf. Argos. 

Argessa, Ttetzes SchoL Lycoph 
i. q. Itàlia. 

Argestacus (Aegestaeus), sc. Ca : 
pus, Liv.; Gegend in Epirus. 

Argceum Tibur, Ovid; i q. 1 
bur. 

Argi, orum, Liv. XXII, 98; XX^ 
7; XXXIV, 25.; Ovid.; Virgil. Aen. IE, 
24. 281.; Lrgolica Urbs, Ovi 
Pont. I, 9. 70.; Argos, n. Mela I 
8.; Eutrop. II, 14.; Plin. IV, 5.5 Ovi 
Metam. Il, v. 239.; Justin. XXXIII, : 
Liv. XXXIV , 25. 39; XLV, 28.; Hor: 
I, od. 7.: Stat. Theb. II, v. 433.; : 
Agyog, Epigr. Graec. I, c. εἰς πολεες 
Nonn. Dionys. HI, 251.; Hom. I. ὁ 
v. 92.; Polyb, I1, 70, 1V, 82.; Excerpt. XV 

. 48.5; Plutarch. in Pyrrh.; cov 4oyov 
Strab. VIII, p. 254; τω 4gyti, Homc 
]l. «, v. 80.; Aoytiov; Agyog, Münze: 
nach Strab. VIII, mit den Zuname: 
Agaixov, cf. Homer. Odyss y, v. 251 
Ἱππιον, τ sicat Plin.; Ἱπποβοτοι 
Iacov, — lnachium — Plin; — 77, 
λασγικον; Πολυδιψιον, cf. Hom. H. ὁ 
v. 171.5 Dipsium, Plin.; Hptst. in Argr« 
lis, am.westl. Ufer des Inachus, 4 MI 
Rom. nórdl. vom Sin. Argolicus; jetzt Kk 
St. Argo, Arhos, am Meerb. von Napol 
in Morca. Hier erhielt Danaé im Gefüng 
nisse den Besuch des Jupiter, in Gesta 
e. goldenen Regens; hier u. Zu Delpk 
standen die Bildsáulen der Brüder Bito: 
u. Kleobis, deren aufopfernde Liebe fii 
ihre Matter bekannt ist. Die St. war de 
June Argia , Cic. 'Ho« ἥργεια, Juno Ar 
eia, Münze des Nero, gehciligt, v 
tte 2 Burgen, Liv. XXXIV, 2), voi 
welchen die c. Larissa, Strabo, hiefs 
Argeas, Argius, Argivus, Ovid, 


 Argia Amphilochis, 
drgisinphilochis; cf. Argos Am- 


xs Romania Minor; Roma- 
ai⸗ etse; Saccania; Prov. Sac- 
δ ἃ Morea, am Meerb. von Le- 


uo 
“τείας Insulae, Plin. V, 31.; 20 
n ét Küste von. Carien gegen- 


dr gilets, i, Cic.; Ar gique Le- 
ies, Mara. IT, 10; 3.5; Gegend in 
lon, rw. dem aventin. u. capitolin. Hü- 
rd. νυ ὧν von Numa erbaute Tempel 
ἐν lm «and, u. die Buchhündler sa- 
«3. ἔπε, i. q. Letum Argi, da hierein 
foriver Árgus getodtet worden seyn soll ; 
Sr wahrechemlicher statt Argilletum 
uenis, Varro. Argiletanus, adj., 


Argilas, ος, Herodot. VII 
— Tesi V. Bt in  Chalcidies, 
raSirira | eüdl. poli 
uh —— von Amphipolis, 


Ártiswsa; i q. Argenussae; nach 
iaiers die vocari . 


te der Ar 
emi genussae 
drginueq 3 
——— | L q. Argenuseae, 


4trippaei; wohlnicht eins mit4rim- 
: Ariphaei, Mela; Plin.; Pha- 
etri, Hersdot.: scyth. Valkin Sarmatia 
Vatic, isl von Pontus Euxinus , nach 
Yeh an den Grenzen Sibiriens; nach 
Pis. an πίνε der Riphaei Montes. 
Aigina, Seph.; Ar gura; Ort in 
Pelasriotis (Thessalien) , am nordl. Ufer 
des Peneus, westl, von Larissa, sudostl, 
"vi Αἰγὰς, 
Árgita, Pl; Flufs im nórdl. Irland 
(Hibenia). $ Mill. Geogr. nordóstl. vom 
Fhnsse Vidna, ! 


pdrfithea, ec, Liv. XXXVII, 1. 
Fat der Mhamanes in. Epirus, am óstl. 


— Arachthus, nordwestl. von He- 


frgivi, Mela I, 16.; Vellej. Paterc; 
l1; Aoruo:, Diodor. Sic. XIV, 83.5 
Hmdot. VI, 16.; Nonn. Dionys. VIII, 
Ἂς Pausan. Corintb. c. 17.; Volk in Ar- 
filis, wurde durch einc aegypt. Colonie 
ἐπὶ lnachus (vielleicht um 1582 v Chr.) 
- . hatte Kónige, schuf sich 
u. Demokratien, liebte die 

: V beugte fich unter das röm. 


4rgob, LXX.; Deut. Ht, 
là; 1L ^d 13.; Gegend in Ba- 
^, Batanaeg, jenseit des Jordan, die 
» Sehn des Manasse, eroborte, Ja- 
hir, Deut. If, 14.; Josua XIII, 
δ —— Havoth- Jair, Num. 
Wl, dl, pannte, wu. nech Deut. 1. 


EF f 


nsgEB- 
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Árgyra., 


Reg. Jos, 1. c. 60 (wohl im ganzen Reg- 
— Basan) befestigte Stüdte * 
solite. 

Argob; St. in Argob, 1$ Mill. óstl. 
von Gerasa. 

Argoda, Ptol.; St. in Chersonesus 
"Taurica. 

Argoja; 4rgoania P drgovia; 
Arguna; Adraris Pagus; schweiz, 
Canton Argau, Argovien, an der Aar. 

Argolica Urbs; cf. Argi. 

Argolicum Mare; theils der Theil 
des Mare Aegacum, an den Küsten von 
Argolis; theils (in frühern Zeiten) i. q. 
Mare Aegaeum. 

Argolicus Sínus, Mela II, 3.; 
Plin. iv, 12. 5 Agyol«xog xoAzoc, Ptol.; 
Strab.; Scyl.; Polyb. V, 91.; 'T'heil dés 
Mare Myrtoum, zw. Laconica (Malea 
— jn Ay olis (ScyllaeumPromont.); 
jetzt Golfo di Napoli di Romauia. 

E ar i 4. Argea. Argolicus, 
adj., Virgil; Qvid. Trist. I, eleg. 1, v. 
83.5; Agyolixog, Polyb., i. e. Graecus, 

Argonia; cf. Argoja. 

Argos, Lucan. i, q. Graecia, 

Argos; cf. Argl. 

4rgos; zwei Gegenden in Arcadien, 
die e. zw. Mantinea u. der Ebene Alci- 
medon; die andere zw. Mantinea u. Me- 
thydrion, 

Argos, Agyog, Strab. VIII, p. 256.; 
Constant. Porphyrog. περὶ ϑέματων, ll, 
6.; i. q. Peloponnesus, 

Argos Amphilochicum, — Liv. 
xxxvii, 10.; 4oyocAuquioytxov, Steph.; 
Scyl. Peripl; Strab. X, p. 910.; Po I» 
Leg. 28.5 ''hucyd. IE; ἄμφιλοχαι, Steph; ᾿ 
4r gia Amphilachis(Agysus AugiAo- 
zo Mela II, 2.5 Hptst. in Acarnania, 
óstl. vom Sin, Ambracius, 180 Stad, nach 
Polyb, XXII M. P. nach Liv. südóstl. 
von Ambracia. ' Amphilochi, ἄμφιλοχοι, 
Dicacarch., Einw. 

Argos Argeopolis; Ort in Cappa- 
docien, mg aurus. " 
4rgos Hippium; 1. q. ippa. 

pm Pierius. Bie . Sic. IV, 
p. 299.; Hafen der Insel Aethalia (Elba), 
wo das Schiff Arga vor Anker lag; jetzt 


Porto Ferrajo. 

Argovia; 

Vi ben | ἱ q. Argoja. 

Argura; cf. Argisea. 

Argura; Ort auf Euboea. 

Argus; zwei kl, ΕἾ], Argin Schwaben, 
— sich bey Aehberg, u. fallen iu 
den Bodensee. 

Avg yna, Plin. IV, 8.; St. der Locri 
Ozolac, in Locris. ] 

Argyra; St. in Acbaja, óstl. von 
Patrae. E » won od 


Ασρυτᾶ, 


Arg yra; cf, Argentea Re 

y Lia, St. auf der —— der 
Jabadii Insula, im indischen Meere. 

Argyre, Plin. VI, 21.; Mela III, 7.; 
Insel in Indien, am Ganges. 

Argyripa, — XI, v. 211.5 
Argyrippa, Plin. III, 11.; ἡ Agyv- 
gura, Tr eetzes ad Lycophr.; — 
πα davyiov , Lycophr. Cassand. v. 592. ; 
Αργυριππὴη, Strab. Argos Hippium, 
Plin. HII, 11. ; ἄργος Ἱππιον, Strab. VI, 
p. 196.; "Ttetzes; Ar pi, orum, Solin. ; 
c. 2.5 Ovid. Pont, IV, 7; 6.5; Liv. XXII, 
9. 13. ; XXIV, 3.; Plin. HI, 11.; Virg. 
Aen. XI, v. 212.; 4gzo:t, Strab. l. c.j 
Ptol.; St. in Apulia Daunia, von Diome- 
des, Liv, XXIV, 47.; westl. von Sipon- 
tum, nordóstl. von Luceria erbaut; heut. 
"Tages Arpi. Aoyvgrzmavoi, Argyrippani, 
Polyb. Hl, 118.; Aoyvgrzznvoc, Argu- 
rippeni, Strab. VI, p. 196.; 4oza- 
voi, Münze bey Holsten. ; Arpani, Plin. 
nit, 11. 4rpini, Liv. XXIV, 4 ; XXXIV, 
45.5 Einw.; Arpanus, adj., Frontin, Ar- 
gyrium; cf. Agyrinm. 

4rgyropolis; Vorstadt der St. By- 
— Quelle bey der St, Argyra, 

rg yros; Quelle bey der St. 

in Achaja. i 

Argyruntum, Plin.; 4 OUTOY. 
Ptol; St. in Liburnien, zw.. vnius u. 
Corinium. 

Arhusia; Remorum Domus; i.q. 
Aarhusia. 

Aria; cf, Aeria. 


Aria, Amm. Marc, XXIHT, eub fin.; 
Abtic, Ptol VI, 5. 17.5 Strab. XV, p. 
497.; Steph.; 'Theophr. de Plant. IV, E 
Agric, Arrian. HI, 24. 25.; Strab, XV, 
p. 108.; χωρατῆς ἥρειας, Isidor. Charac.; 
Aosicov yn, Arrian, IV, 6.3 Landsch. in 
Ariana (Persien), grenzte óstl. an Dran- 
giana u. Paropamisus M., nórdl. an Mar- 

iana u. Bactriana, westl. an Parthia u, 
'acataecene, südl. an Paractaceneu, Dran- 
giana; war fruchtbar, ἃ. heif«t jetzt 
Chorasan, Chowdresm, Khorasan, Prov, 
im óstl. Iran, zw. Massenderan, 'Truch- 
menenland, Kabulistan (Afghanistan), 
u. Kerman. 

Aria, Age πολις, Ptol.; nicht i. q. 
Artacana; Hptst. in Aria, am nórdl. Ufer 
des Arius, nerdóstl. vou Artacoana; jetzt 
Herat, Heri, Arois in Chorasan. 

Aria; Insel des Pontus Euxinus, der 
δι. Cerasus, Pharnacia in Pontus, gegen- 
über. 

Aria; Landsee in Aria (Persien); 
jetut Durrah, Zerch, in Chorasan, auf 
det Grenze von Kabulistan, 
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Ατέαοα, Ptol; St. in Margiana , i 
der Nühe des Oxus, 

Ariacae, Plin. VEI, 17.; Ptol.; Vol 
in Scythia intraImaum, nórdl. vom Oxu⸗ 
óstl. von Mare Caspium. 

Ariace Sadinorum, es, Ptol. 
Landsch. in Indis intra Gangem, auf d« 
Westküste, am Sinus lrinus, mit dec 
Stüdten: Hippocura u. Balipatna. 

Ariaces; Bewohner i Landscl 
Ariace, » 

Ariacos; St. in Mysien, am Helle 
pont. 

Ariacrene, Steph.; Quellebey Th 
bae in Boeotien. : 

Arialbinum, Tab. Theod.; Arta 
binum, Anton. ltin.; St. der Raurac 
in Gallia Belgica, zw. Augusta Rhaur: 
corum wu. Uruncis; nicht Mühlhause 
viel weniger nach Cluv. Basel. 

Arialdunum, Plin,; St, in Hispan 
Baetica, 

Ariamazae Petra; cf. Petra. So; 
dianne. 

Ariana, Plin, VI, 23.; ἡ ἤριανι 
Strab. XV, p. 495.; Prov. Persiens, un 
fafste die Landschaften Parthia, Ari 
Paropamisus , Drangiana , 4rachoss 
Gedrosia τι. Carmania,  grenzte δεῖ 
&n den Indus u. Paropamisus M., nórd 
an den Margus u. die Gebirge bis zu d« 
Portae Caspiae, westl. an den Araxe 
an Paraetacene τι. Medien, südl. an Θὲ 
λαττὴ μεγαλη (Mare Erythraeum), 

Ariani, orum, Cart, VII, 3.5; Pli: 
v1, 20. 25. 26.; Amm. Marc. XXIII 
28.; Arieni, ἄριηνοι, Dionys. Peric; 
v. 314. 10937.; ἤρείανοι, Aelian. de An 
mal. XVI, 16.; Bewohner von Ariana. 

Ariani Montes, Plin. ΠῚ, 1. ; Ar 
orum Mons, Anton. Itin; Mar£anu 
Mon s, Inscript. ap. Spon.; τὸ ogog ἃ 
Qravov , Ptol; Gebirge im südóstl. Hi 
pania Baetica (nach Plin. aber zw. Ba 
tis und Onoba), mit ergiebigen Erzgr 
ben; jetzt Sierra Morena, heifst bey Co 
dova: Sierra de Cordova; zw. Estrem 
dura u. Sevilla: Sierra de Guadalcan? 
u. bildet als Sierra de Caldeiraon u. Moi 
chique die nórdl. Grenze Algarhiens. 

Arianum; Flecken Aríano am Po, : 
M. nordóstl. von Ferrara. 

Ariarathia (Ag«egaO tta), | Anto 
Ytin.; 4riarathira, orum, oic: 
ϑειρα, od. drirathira, AotoaOtiQ 
Ptol.; St. in Sargarausena (Cappadoc 
Magna), an der Grenze Phryziens. 

Arias, Amm. Marc.; Areius, Agtio 
Arrian. IV, 6.; Ptol.; 4rius, Plin. V 
23.; Flufs in Aria (Persien), entspr. à! 
den Serriphi Montes, bildet den See Arii 
v. heifst jetzt Herí, in Chorasan. 


Ári " 
dria ty ot; d. Agrinspae. 


LI 


dria; d. . 
Ariesms, Ptol; St. in Pisidien, 
tach ée dJetit. in ien. 


“τήξει; di. Arbies. 
4rits, Anton Itin.; Ebodia; Evo- 
——— kl. Inscl Aurigny, 
gt. 4iderney, an der Küste des Dep. 
Maxche, Exeland gchóri i 
4ricada, Ptol.; St. 
Tw. Inna αὶ ἐπεί, 
ἀπ εἰ, Pol; 4rrichi, Strab. 
Arrecbi, Plin. ; Volk in Sarmatia Asi- 
£3, à Pontns Euxinus, südóstl. vom 
Taxon 
Aritís, Horat. T, Satyr. 5. init.; Lu- 
91; Ásten, [tin.; Tab. Peut.; Agixia, 


4ritia Nemoralis, Martial. XIII, 
.13.; St. in Latium, am Albanus 
; Wi Sad. von Rom; jetzt Ariccia, 
, Reiz, Ort in Campagna di Roma. 
— ΠΗ, 13.; Eüurw. ; Aricinus, 


; 


Fá 


* 


Ὺ 


ἢ 


ἀτι εἶπε πὶ Nemus, Flor. I, 11.; 
dritinum Triviac Nemus, Stat. 
- Silv. carm. l.; Dianae 4rici- 
xe Lucus, Cel: Wald bey Aricia in 
ἔσσῃ, wo ein besuchter Tempel der 
lana Tawrica (nemorale templum Dia- 
"^: Ori), stand, Der Oberpriester 
Vy), stets ein entsprungener 
nur so lange diese 


δ 59 δὴ ee. Stelle kam. 


iem tivm, Anton. Itin.; St. der Si- 
ia Rom., in der Gegend 
Tom —* heut. Tages Kenchester, 


ritl, Jeaia XXIX , 1. 7.; i. q. Hie- 


frigaeum, Arrian.; St. in Bactriana, 
her. "9» Capisa, nordwestl. von 
Am; sélldie heut. St. Cabul , am Ca- 
νὰ ἢ Cabulistan seyn. 
l'irenus; St, der Biducasses, in 
γε unensis Secunda. : 
2 "^. Plin, VI, 20 29.; δὲ Aquot, 
" MW, p. 489., Steph. (dorees, id.); 
"^, Arrian TIT, 25; IV, 6.; Be- 
Vilaer sch. Aria, in Persien. 
Volk im óstl. Germanien. 


ΔΗ, Tacit - 
bg 
fri; i.q. Medi, 

i uentos Vicus, Ptol.; Ort im 
X θα, zw. Auritina v. Philonis 


diwowum; ef. Aráàmatha; «^ 
«F6, Ptol. «St. in Cyrrheetiet 


103 


Ariolica. 


"A4rimaipa; Flufs béy den Arixontpj. 
A4rimaspi, Amm, Marc. XXII, 18.; 
Mela II, 1.; Plin. IV, 12; VII, 2. Ags- 
«ozot, Diod. Sic. II, 43.; cf. Herodot. 
V, 18.; e.scyth. Volk nach Plin. VI, 
17. u. Strab. XI, p. 349 in Sarmatia Asi- 
atica, zw. dem Palus Maeotis u, den Ri- 
me Montes, Plin. IV, 12.; Amm. 
c., das ófters se, Wohnsitze verün- 
derte. cf. Agriaspae. 

Arimathaea; Arimathia, ac, A4g1- 

αϑαια, Matth. XXVIL, 57.; Luc. XXIII, 
l.; Joh. XIX, 88.; ρμαϑαιμ, Arma- 
thaem, LXX; Rama, ac, 1. Sam. 
XV, 84; XVI, 13; XIX, 18. 19 ; Ra- 
math, 1. Sam. 1, 19; I1, 11.; VII 17; XV, 
84. ; Ramatha. Ραμαϑα, Joseph. Ant. XIII, 
8; XLV, 1L; Ramathaim-Zophim, 
l. Sam. 1, L; Ramathem, Ῥαμώϑεμ, 
1. Maccab. XI, 28. 84.; Ramula, ae, 
Guil, Tyrus VII, 22.; St. in Samaritis ; 
auf dem Geb. Ephraim, südl. von Lyd- 
da, 11 Mill. Geagr. nordóstl. von Jeru- 
salem, 3 südl. von Jo pe, war Geburts- 
ort des Samucl, u. —2 Hama, Ram-. 

la, Ramle, Bedschiala, türk. St. seyn. 

Arimegon ; Flufs inIndien; vielleicht 
der heut. Tyna, auf der Ostküste Coro-. 
mandcl. ARES 

Ariminum, Anton. [tin.; Caes. B. Civ. 
1, 8. 11.; Liv. Epitom. XV; XXVIIT, 38; 
XXXIX, 2.; Sueton. Aug. c. 30.; Plin. 
III, 15.; Eutrop. I, 165 II, 9; III, 8; 
VI, 19,; Cic. XVI, epist. 12.; Lucan. I, 
v. 231.; Sidon. I, epist. 5.; /giuivov, 
Strab. V.; St. in Umbrien, am adriat, 
Meere, nórdl. von Urbinum, ward róm. 
Colonie, u. heifst jetzt Rimini, an der 
Mündg. der Marechia, Delegat. Forli, 
hat e. róm. Brücke u. e. Triumphbogen 
des Augustus. — Ariminensis, e, Horat.. 
Epod. V, v. 42.; Ariminenscs, Cicer. ; Einw. 

Áriminus, Plin. ΠῚ, 15.; cf. Pomp. 
Fest.; Fl. in Umbrien; heut. Tages Ma- 
rechia, entspr. auf den Apenninen, u. 
fállt in den Meerb. von Venedig. 

Arimphaei; Arymphaei, Mcla; 
Plin.; scyth. Volk in Sarmntia Asiatica, 
am Tanais u. Palus Macotis, südwestl, 
von Riphaei Montes. 

Arina; St. in Mauret. Caesar.; viel- 
leicht jetzt Tczota, Hptst. der Prov. Ga- 
reta, Kónigr. Fez. 

Arincioni; cf. Ardenna. 

Ariodunum; haier. St. Aerding, Er- 
ding, an der Sempt, im Isarkreise. 

Ariola, Anton. Itin.;. Ayrolum; 
Oricns; Dorf Airolo, Eriels, Eríiots, 
Orient, Oriens, im schweiz. Canton'l'es- 
sin, am F. de« Gotthard.: 2 15. P 

Aréolica; Ort in Gallia: Ci-alpina, 
am südl. Ufer des Lac. Denacus. 


Ariorica. 


Arioríica, Anton. Itin.; Pons Du- 
bis; Pontarlum; St. der Sequani in 
Gallia Lugdunensis, südóstl. von Veson- 
tio, nordwestl. von Urba; jetzt Pontar- 
lier, Dep. Doubs, am Fl. Doubs, unweit 
des Jura. Pafs in der Schweiz. 

Ariorum Mons; cL Ariani Mon- 
tes. 

Aripa, ae, Ptol.; St. in Maurctania 
Cacsar.; zw. den ΕἸ]. Carlennus τι. Chy- 
lemath, od. Mulucha, westl. von Buno- 
bora, óstl. von Vagae. 

Aripa, Ptol. Cod. Pal; Rhitia, Ptol. 


Vulg.; St. in Mauretania Caesar., óstl, 


vom Fl. Malva, westl. von Atoa. 

Aripolis; 4dureatum; i. q. Angelo- 
etadium. 

Arirathira; cf. Ariarathia. 

Aris; Bach in Messenien, fiel südl. 
von Thuria in den Sin. Messeniacus. 

Ariíisabium; St. in India extra Gan- 

em, in der Nühe der heut. St. Prome, 

Peru). 

Arisba, Agi. Steph.; Hom. ll. 8, 
v. 826.; Avisa. 1" Polyb. V, 8.; vi: 
Arisbc, Plin. V., 90.; St. in Troas, am 
Selleis, unfern Abydos, woselbst sich 
das Hecr Alexand. M. versammelte, als 
er Troja besah u. über den Hellespont 
setzte. Steph. nennt sie: IIolig τῆς Tooa- 
δος, ἀποικία Mizvingvotov. 


Árisba, Mela II, 2.; Herodot. I, 
151.; Steph.; Arísbe, Plin.; St. auf 
der Insel Lesbos. 

Arisbus, Strab.; FL in Thracien, 
fülltin den Hebrus. 

Ariscria, Ptol.; St. in Cyrrhestica 
(Syrien), auf dcr. Grenze von. Comma- 
gene. 

Arispac, ἄριςπαι, Arrian, V, 3.; in 
India intra Gangem, am Zusammenll. 
des Acesines τι. Hydaspes. 

Aristadium; Árnestadum; Ar- 
nistadum; Arnstadium; St. Arn- 
stadt, am Zusammeníl. der Gera τι. Wei- 
fse, 23 M. von Erfurt. 

Aristaeum, Plin. IV, 9.; St. in 
Thracien, auf dem Berge Haemus. 

Aristera, Plin. IV, 12.; cf. Pausan. 
Corinth. c. 84. : Insel des Sin. Argolicus, 
südl. von Tiparenos, od. Argolis. 

Aristes, Agissig, Ptol.: Volk in Sog- 
diana, am Jaxartes, óstl. von den Drep- 
eant. 

Aristobulios; Ortin Galilaea Supe- 
rior, óstl. von Hebron. 

Aristonautac; St. inAchaja, nord- 
óstl. von Pellene, nordwestl. vonSicyon, 
auf der Küste. 


Aristophyli, Ptol.; Volk im westl. 


Paropamisus (Ariana). 
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' Grofsherzo 


Armamentarium. 


Aritium Practorium; St. in 
sitanien, um Tajus, nordóstl von 
sippo. 

Arius, cf. Arias. 

Ariusias; St. auf Chios. Die Ur 
end (Terra Ariusia, Arvisia) , od«c 
Berg Mons Ariusius, Arvisius), 
vortreffl. Wein. Ariusius, adj., St 
XIV.; Arvisius, adj., Virgil. EcL ' 
d a Plin. XIV, 7.5 Sil. Ital. VII 


Arivates, Plin. III, 25.; wohl 
Aravisci, Ptob; Volk in Paunor 
an der Mündg. der Drave. 

Arizanti; Volk im nórdl Me 
(Persien), an der Quelle des Choa: 
Eulaeus. 

Arlaburgum; Arolac Pons; i 
Arberga. 

Arlape; cf. Arelate. 


Arlunum; 4Arolaunums Oroli 
num; Oralunum; niedcerl. St. Arlon, 
. Luxemburg , 4 St. no 
westl. von Luxemburg. 

Arma, Hieronym.; wohl nicht n5 
Ccll. Harma; i. 5. Chebar des Ezech 
od. Horma, Josua XII, 14; XV, 3 
XIX, 4.; cf. Nam. XIV, 41; XXI, 
1, Sam. XXX, 30.; Ἕρμα, LXX.: 
des Stammes Simeon, in Judaea, 5 M 
Geogr. südl. von Ziklag, 2 nordwestl. ὕ 
Bersabe. 


Armacales, AguaxaAmg, Euseb. P. 
E^ IX, 41.; ArmatEchar, Plin. 

.; Almelic, Geogr. Nub.; Flum 
Hcgium, Amm. Marc. XXHI, Z 
Ποταμος βασίλειος, Fiuvius Regi 
Ptol. V, 17.; “ιωρυξ βασιλικη, Fos 
Hegia, Polyb. V, 51.5 Naarmalc! 
Amm. Marc. XXIV, 21.5 Narmac! 
Naguagza, lsidor Char.; Varmalach 
Ναρμαλαχης, Zosim. III, 24.; Canal 
Babylonien, südl. von Seleucia, v 
Euphrat zum Tigris. 

Ármacanum; | ; . 

— i q. Ardimacha. 

Armactica; Harmactica, Pio 
Harmastis, Plin. VI, 10.5; Harmo: 
ca, ἡ Δρμοξικη, Strab.; St. in Iberi 
(Asien), in der Nühe des Einfl. des A! 
gus in den Cyrus,  westl. vom he 
'Tiflis. 

Armadabatum;  Harimedab 
tum; Hptst. Amadabad , des Konigr. G 
zarate (Ostindien) , 20 M. nórdl. vou S 
rate. 

Ar malchar; cf. Armacales. 

Armamentarium., Inscript. Car 
Arz Romasa; Prattorium Α6 τι} 
pinae, Tab. Theodos. ; cf. Sueton. Ci 
c. 81. ; Ort der Batayi,: in Gallia Belg 


1X P. 
Àrx Batererzgs. 


Ármana. 105 . Armoricae Civitates. 


va Lagdunum Batavorum, cf. 


Árnsss, Àmm. Marc. XXIII, 23. ; 
St. i» Maia Marna, in der Nühe der 
Ni⸗d és Amardus. 

drsatanicae; franz. St. A 
De. Gai, 2 St. nordóstL. von De 
Árnathaem; cf. Arimathia. 
4rmawria; St. in Ármenien, am 
kms, wel. von Ártaxata, vielleicht 
it der Vibe von Kars. 

Arnart, erum, Anton. Itin.; Ort in 


: drmes 


Kiste der Insel 


Entom 


Orien, anf der Grenze von Phry- 


ien, Plin. ; Insel an der óstl. 
Creta, nordóstl. von Sa- 
um. 


Áratge, Plin.; Mela I, 19.; Aeus- 


v, Pal: 


Arrian.; Strab. ; Steph.; Scyl.; 


᾿ ; Mnoph. Anab. VI, init.; St. 
o Pailiemien in der Nàhe von Sinopc. 
" 25:0, ἢ ἄρμενια, Procop.; cf. 


ἀτβεαία (universa) , Plin.; Arm o- 


58, Àj JV, ἃ ; 


᾿ E 


; Hieronym.; Sym- 
oret. ; vielleicht Τὴ ο- 


tiris, Ge. X. 2.: 1 Chron. 1, 6.; 
ia. VI, M. i XXXVII, 6.; Θερ- 
atr bes Lis eb yeB«, LXX; Ge- 
trend ἴῃ Asien, F Mare Hyrcanum, 


ι 


*ereamien, A 
Vul. tbt οἷα 
( Armeain & 


ien, Pontus Euxinus, Me- 
— und Atropatene. 
STheile ein. Der erste 


T. dem Cyrus u. Araxes: 


éd I Noperier) , umfafíste den nord- 
(alarrent 


it, Sodsc| * *, Motene, Colthe- 
Firegg 


ibacene, Sacapene, Go- 


mu * Comisena, Orchiste- 


fmar). echloſ. 
Tum 
Ane, Avi] 


χωλὴν, 


v. Der dritt 


tr zweite ( Armenia In- 

: die westl, Gegenden bis 
' ein: Basilissene, Bolbene, : 
"tne, Austanitis, Sophene, 
lrrene, Anaitica u. Acilisc- - 
* erstreckte sich zw. dem 


iHnt v ien Quellen des Tigris. Hier 

Atrtene . Thospitis, Corinea, Ba- 
um. Gordene,. Cotaea, Mardi, 
bh tesia u. 


taion 


Gorgodylene. Das róm. 


"we —— Colchis, Iberien, 


Átnen 


^5, Strab, X 


, 


Vg 


vt 
LTEM 


: Armenia Propria, 

!'& Magna, Auevie ἡ μεγα- 
M, p. 259.; Dio Cass.; ἄρμε- 
V, 13; Steph.; Plutarch. in 
«cul; 4rmenia Major, 


Pli, E ἢ 
τ Eutrop. VI. 8[ 4rmenia 
ae E VI s. 13. 25. 21.; Flor. 


(f. Il, $.; Vellej. Paterc, II, 


—R c. 15.; Tacit. Ἀπ, Vl, 
9. Meer ilen, grenzte óstl. an das 


ei 


- den Araxes, Ptol. V, 13.; 
AMhaien, erien ( Cyrus u. 


9e), Strab. ΧΙ, P. 962.; 


westl | an Armenia Minor (P 
Montes), u. an den Euphrat; südl. an 
Mesopotamien u. den Taurus; jetzt Tur- 
comanien u. Iran, Eriwan, begrenzt im 
O. durch Schirwan, im N. durch Geor- 

ien, im W. durch den Euphrat, im S. 

urch Diarbekir, E emen), Cur- 
distan u. Aderbids . 

Armenia Minor, Eutrop. V, 5; Plin. 
V, 21.; VI, 9.; Hirt. B. Alex. c. 84. ; 4ous- 
vix pu c Armenia Parva, Strab. 
IX, p. 59. 878.; XII, p. 382. ; Steph.; 
Ptol. V, 7.; Βραγυτερα, Appian. Mi- 
thrid.; 4rmenia Pontica; lag. zw. 
dem Euphrat u. Cappadocien; heut. Ta- 
ges Aladulie. 

Armeniacensis Comitatus; Ar- 
meniacus Ager, Dan.; ehemalige 
franz. Prov. A4rmagnac; jetzt e. Theil 
des Dep. Gers, Hptst. war Auch. 

Armenii, "Tacit. An. VI, 33. 44.; 
Mela III, 8.; Sext. Ruf. c. 15.; oi 4out- 
vio, Strab. XI, p. 344. 363. 802.; Dio 
Cass. XXXVI, p. 29.; Herodot. I. 180.; 
V, 49.; Bewohner Armenien's. 4rmenia- 
cus, adj., Colum.; Armenius, adj., Cic.; 
Flor.; Plin.; Varr.; Colum. 

Armenita, Tab. Theod.; Arnina, 
ae , Itin. Marit.; Flora; Fl. in Etruri- 
en; jetzt Fiore, Grofsherzogth. Toscana, 
fállt ins toscan. Meer. 

Armenius Mons; Gebirge in Arme- 
nien, wahrscheinl. ein Zweig des Tau- 
rus, u. i. q. Moschici Montes, des Ptol. 

Armenochalybes, Plin. IV, 10.; 
Volk in Iberien (Asien), am Einfl. des 
Iberus in den Cyrus. 

Armenopolis; Stadt Armenienstadt, 
Grafsch. Scholnock, in Siebenbürgen, wo 
Carl VL die Armenier versammelte. 

Armentariac ; Armenteria ; 
franz. St. Armenticres, Dep. Norden, an 
der Lys, $ St. nordwestl. von Lille, 6 
M. südüóstl. von Dünkirchen. 

Ar mentio; Fl. Armangon in Frankr., 
entspr. 2 St. nórdl. von Arnay - le- Duc, 
τι. fallt 1 St. von Joigny in die Yonne. 

Armia,Cell.; Sarmia, Anton. Itin; 
Sarnia; Insel zw. Gallien ἃ. Britan- 
nien. 

Armiana, Ptol.; St. im südl. Par- 
thien. ' 

Armilustrum, Liv.; Ort auf dem 
aventin. Berg in Rom, wo jührlich im 
Octob. die róm. Soldaten opferten u. ihre 
Waffen geweiht wurden. Armilustri- 
um, Varr. 

Armona; i. q. Armenia ; nach Ande- 
ren ein Gebirge im südl. Armenien, 

Armorica; cf. Aremorica, 

Armoricae Civitates, Caes, V, 


91.; VH, 15.; Hirt. c. 81.; Seostádte 


Armorici, 


der Nannetes, Veneti, Osiemil, Curlo- 
solites, Rhedones Abri i  Unelli, Vi- 
ducasses, Lexovii, Ambi u. Cadetes, 
zw. der Loire u. Seine (Normandie u. 
Bretagne). 

Armorici, Auson. epist. IX, v. 35; 
Agnogrgor, Zosim.; 4remorici; Ge- 
sammtname der Küstenvólker zw. der 
Loire ἃ. Seine. 

Armorium; St. in Asia Minor, nach 
Strab. in Phrygia Major, nach Anderen 
in Galatien, od. in Phrygia Salutaris. 

Armorum Caput; | Rheg ium 
Promontorium; Vorgeb. Capo dcll 
Armi, in Calabria ulteriore (Neapel). 

Armosata, ae, Plin. VI, 9.; Aquo- 
σατα, Polyb. Excerpt.; Arsamosata, 
"Tacit. XV, 10.; 4o6egu06orao , Ptol. ; St. 
in Sophene (Armenien), nordóstl. vom 
Einfl. des Arsanias in den Euphrat, die 
jetzt Sirmat heifsen soll. Armosatteni , 
Αρμοσατήηνοι, Münze des Marc. Aureli- 
us; Einw. 

Armozei, Plin. VI, 25.; Volk in 
Carmania Vera. cf. Armozia. 

Armozon Promontorium, Aouo- 
fov axoov, Ptol.; Harmozon, '4ouo- 
fov, Strab.; Carmaniae Promon- 
torium, Plin. VI, 23. 26.; “ρμοξων, 
' ovrog, Ératosth.; Vorgeb. in Carmania 
Vera, auf der Ostküste des Sin. Persicus, 
da wo ders. mit dem Mare Erythraeum 
znsammenhüngt, dem Asaborum Prom. 
in Arabien gegenüber : jetzt Cap Kuhestek. 

Armua, ae, Plin. V, 4.5; Fl. in 
Numidia Massylorum, zw. Hippo Regi- 
us u. Tabraca. ! 

Armusza, Ptol.: Harmuza; Ormu- 
σύ πὶ; vielleicht Hermupolis, Amm. 
Marc.; St. in Carmania Véra, am Vor- 
geb. Armozon ; heut. Tages Ormus. 

Armuzia, Plin. VI, 23.5 Harmo- 
zia, Ὡρμοζεια, Arrian. Jndic. c. 33. ; 
Gegend in Carmania Vera, an der Münd, 
des Anamis; soll die heut. unfruchtbare 


Insel Ormus, Hormus seyn, am Eingange. 


des pers. Meerbusens. | 

Arna, Sil. Ital. VIIT, v. 457.; ἄρνα, 
Ptol; St. im óstl. Umbrien, am Fufse 
der Apenninen, unfern der Tiber. Ar- 
rates, Plin.; Einw. 

Arna; Ort im Innern der thessal. 
Landsch. Magnesia. 

Arnae ; Ort in Chalcidice (Macedoni- 
en). am Sin. Strymonicus. 

Arnaeum Ducum; ÁArnejum Du- 
eis; Arnctium; franz. kl. St. 4rnay- 
le- Duc, Dep. Goldküste, 8 M. nord- 
westl. von Beaune; in der Nühe der Quelle 
des Árrou. | 

Arnapha; Erfta; Ervatces; Fl. 
Erft in der preufs. Prov. Jülich - Cleve- 
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Aroaitii Montes. 


Berg; entspr. in der Eifel, u. fallit - 
Neufs in den Rhein. 

Arne, Homer.; Stat.; St. in ἘΠῚ 
tien. 

Arne; Quelle in Arcadien, «nx 
Mantinca. 

Arne, Plin.; St. in Thessalien , 
der Nühe des Sin. Maliacus. 

Arnejum Ducis; i. q. Arnae 
Ducum. 

Arnemium; i. q. Arecanum. 
Arncemuda; kl. St. Armuyden , 
der hollánd. Insel. Walchern, nordó 

von Middelburg. 

Avrnestadum; cf. Aristadium. 

Arnestum, Anton. ltin.; St. in Aj 
lia Peucetia, auf der Küste, XXII 
P. südl. von Barium, nórdl. von Egnat 

Arnetium; i. q. Arnàüeum Ducunui 

Arnhemia; ᾿ 

Arnkemium; | i. q. Arecanum, 

Arnina; i. q. Armenita. 

Arnissa, ae, Thucyd. IV; Ptol.; : 
in Paconia (Maccdonicn), im Reiche ὁ 
Perdiccas. 

Arnon, onis, Num. XXI, 13. 14, 1 
26.; XXII, 96.; Deut. H, 241. 96. ; N 
8. 12. 16; IV, 48.; Judic. XI, 13. 1 
22. 26.; 2. Reg. X, 83.; Josua XII, 
2.; cf. Jesaia XV, 7.; Jerem. XL VII 
20.; Aovov, Joseph. Ant. IV, 5.; FI 
men Gad, 2. Sam. XXIV, $5.; FI. 
Beraea (Palaestina), entspr. in Arah 
Deserta, strómte durch e. schauerlich 
Felsenthal, trennte Moabitis von. Aum 
nitis, Joseph. Ant. IV, 4., fiel in Aspha 
tites Lacus, u. soll jetzt Modscheb, AM: 
scheb heifsen, Vielleicht i. q. Aqua D 
monis. 

Arnonas; Gegend in Beraea, dur« 
welche der Arnon flofs, nórdl. von Are 
polis, nach Euseb. mit Dibon u. Mathana 

Arnonensia Castra, Notit. Imp 
Mephaath, KEuseb.; Ort in Moahbiti 
8) Mill. Geogr., südl. von Arnon, : 
lj nürdl. von Rabbath Moba. 

Arnonis Domus; Hühen des A 
non, Num. XXI, 28.; wohl die Gebirg 
lüngs d. Arnon, nach Euseb. u. Hier 
nym.; Rupes quaedam in sublimeporre 
ta. cf. Bamoth. 

Arnstadium; i. q. Aristadium. 

Arnus, Plin. IH, 5.; Liv.; 'Taci 
An. I, 79.; Rutil. Itin. I, v. $66. ; Strab 
Fl. in Etrarien ('loscana); jetzt τς 
entspr. auf den Apenninen, durchs 
Florenz u. Pisa, u. füllt 6 St. von diei 
St. ins mittellüándische Meer. — Arniensüi 
e, Cic. ' 

Adroa, Ago«, 4pgon; cf. Patrae. 

Aroanii Montes: Gebirge in Arcá 
died, nordwceetl. vón Amilós, 


Ároanius. 


droanist, ὁ Aooaviog, Pausan. Ar- 
ud c Ἢ: Fl in Arcadien, durch- 
«mmie di &. Psophis, nahm den Cli- 
tor & Periss auf, u, fiel in den Ery- 


dricelis; dracillum, Flor.; Oros. 
B Cuna; dracoelis, Anton. ltin.5 
—— in Hispania Tarraron., 
vat Pampelon. — 4rocclitani 

Pis. ΠῚ, $. 
. Áracha, Plin. IIT, 10.; ΕἸ. in Brut- 

— i» den Sin. Scylacius; jetzt 


, dricie, Cl: Merula, Plin.; Fl. 
—— ys St. Albium Iugau- 
faa. es drotia, be engue. 

“οἷ; ἐν arm — — 

Árstr, L Sam. XXX, 28.; St. des 
Szme Jh, i Judaea. — 

ÁAreér, Deot, IT, 36. ; ΠῚ 12. ; IV, 
9. dwaML 2. XII, 16.; Judic. 
1.95 3,2 Reg. X, 33.; St. des 
Namue Gad, Num. XXXIE, 34.; in 
Beriea, un Fl Arnon, westl. von Be- 
— aeg Ans Ar-Moab, nach Euseb, 

"»tm erge, bildete die Südgrenze 
55 Sammes Raben, u. kam wührend 
i^ Exil in die Hànde der Moabiter, Je- 
i. XLVIIT, 16. 

ireir, joma XHI, 25.; 2. Sam. 
ANY, FT Jesaia XVII, 2.; St. dca 
; Gad in Beraea, auf der nórdl. 
en "9? Àmmonitis, auf der Ostseite 

Gad, c Arme des. Jabboc, süd- 
— * το Rableth- Ammon. (Philadel- 


n ?£17r8::0; Fest, in Armenia Ma- 


, drila, Cl; Oberl. ; Arula; Arur, 
— PL in Helvetien ; jetzt Aur, entspr. 
"s τὸ Grimsel, im. Canton Bern, 
n M die Seen von Brienz, u. 

7^. liest bey Bern u. Solothurn 
is 5, ſallt unfern Klingenau in den 


Árslaebur . : . 

Árilae Mur | i. q. Arburgum. 

7 Pons; cf. Arberga, 

f'launum; i, q. Arlnmum. 

irtles, Aomisc, Ptol; Ort in Bi- 

"laecdonien), 

ἐκπαία, Ptol; Vorgeb. am Sin. 
* "^: heut. Tage- Guardafui, die 
«ΝΕ éstl. Spitze Africa's, der Insel 
] 1 fegenuber. 

ip ttn, tt doouara, Strab, XIV, 
3 Stin Lydien, in der Nühe dea 
“τα, der St. Nysa, auf dem Berge 


"i orum, Ptol; Aroma- 
μάτων (ruzOQiOv), Arrian.; 
* ier il, Küste des Siu. Avalites, 
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.Oroatis; Fl. in Persis, TIME 
u. 


Árpinum. 


in Aethiopia Aegyptum, .südwestl, 
von Dioscoridis Insula ; wahrscheinl. jetzt 
rini im african. Reiche gl N. oder 
Adel. 

ÁAronsae, Ptol.; Volk im südóstl. 
Africa Interior, vielleicht südl. von den 
Nubae u. Astacuri, nórdl. von den Der- 
mones. 

Arosaspes,Plin.; 4rusaces, Me- 
la; Fl. in India intra Gangem, wahr- 
scheinl,. auf der Grenze von. Gedrosien, 
fàllt in den Indicus Oceanus, od. Mare 
Erythraeum. 

Arosia; schwed. St. /Árosen, JFVeste- 
raes, in Westermannland, an der Münd. 
der Swartelf in. den Maelar. 

Arosis, Arrian. Ind. 29. ; 49o:c, 497, 
Mss.; — nach Cell. i. q. Araxes, Curt. 
V, 5.; ὁ Aga£nc, Strab. XV, p. 501. 

. bey Persepolis; u. Hogomanis, Ptol. 
VI, 4.; Rogonis, Poyovig, in Msc. Po- 
ycvic, Arrian. —; nach Anderen i. 4. 
viel- 
leicht westl. von Persepolis, el an 
der siidl. Grenze von Susiara in den Sin. 
Persicus. . 

Arothia; St. Arolsen, im waldeck- 
schen Oberamt Diemel, an der Aa, ὅξ 
M. von Paderborn. 

rovia; : : 

τ μι οὐ θὲ | i. q. Araugia. 

Arpad, 2. Reg. XVIII, 84.; XIX, 
18.; Jesaia X, 9. ; XXXVI, 19.; XXXVII, 
18.; Jerem. XLIX, 29.; St. in Syrien, 
südwestl. von Epiphania (Hamatli), hatte, 
wie diese, früher eigene Kónige, sol 
nach Pococke mit Arvad, Aradns (Ruad), 
nach Michaelis aber mit Raphaneae eins 
seyn. Paulus zu Jesaia l. c. hált Arpad 
für e. Gegend zw. d. Tigris u. Euphrat. 

Arpha, Joseph. B. Jud. HI, 2.; 
Grenzort der Landschaften Gamalitis, 
Gaulanitis, Batanaea u. 'T'raclionitis. 

Arpi; cf. Argos Hippium. 

Arpii; Volk in Moesia Inferior, sud- 
óstl. von der Donau. 

Arpinna; St. in Elis, unfern Pisa, 
zur Zeit des Pausan. schon verschwunden. 

Arpinnates; Fl, daselbst, unweit 
Arpinna. : 

Arpinum, i, Cic. de E. II, 1.; 
Sallust, Jug. c. 68.; cf. Cie. XIII, epist. 
11.; St. der Volsci in Latium, am Liíris, 
wurde róm. Colonie, erhielt vor dom 
ersten pun. Kriege róm. Bürgerrecht, τι. 
heifst jetzt Arpino, in Terra di Lavoro, 
Kónigr. Neapel, 1: M. nérdl. von Aqui- 
no, 11 südóstl. von Rom. Geburtsort 
des Marius u. Cicero. rpinates, Cic. 
XIIT, epist. 11.; Liv. X, init.; XXXVII, 
86.; Einw.  Arpinas, atis, adj., Oic. 
&IV, epist. 7. ; cf.€ie. Att. E, epist: 16.; 


Arpis. 


Bil. ltul. VII, v. 400.; Arpinus, adj. 
(Arpinis chartis, i. e. Ciceronianis), Mar- 
tial. X, epigr. 19. Hier lagen mehrere 
Laundháüuser des Cicero. 

Arpis; Hptst. der Arpii in Moesia In- 
ferior, am Pontus Euxinus. ᾿ 

Arquae; cf. Arca. 

Arquatum; Marktfl. Arqua, Prov. 
Padua, 2 M. südwestl. von Padua. Hier 
das Grabmal des Petrarca. 


Arra, Anton. Itin.; St. in Chalcidice 


(Syrien), südl. vou Chaleis, nordóstl. 
von Ápamia. 

Arrabo; cf. Arabonia. 

Arrabona, Notit. Imp.; Anton. Ytin.; 
Tab. Peut.; ἄραβωνα, Ptol.; i. q. Ara- 
bonia. Ν 

Arrade, Ptol.; St. im südóstl. Ara- 
bia Deserta. 

Arraci; cf. Arcatae. Vielleicht nórdl. 
vom Hacemus, südl. von der Donau. 

Arragon, Strab.; cf. Aragus. 

Arragonia; cf. Aragonia. 

Arrapa, Ptol; St. in Apolloniatis 
(Assyrjen). | 

Arrapachitis, Ptol. V, 1.5 Cace- 
ron, Joseph. ; Landsch. in Assyrien, an 
den Grenzen von Armenien, hatte viel- 
leicht von Arpachsad, Gen. X, 22. den 
Namen, u. mit Chiliocomum gleiche 


ÁArretini Fidentes, Julienses 
u. Veteres, Plin. IIL, 5.; cf. Arctium. 
Nach Harduin aber wohnten die Arreti- 
ni Fidentes in A. Fidens, südl. von Ar- 
retium; die A. Julienses in A. Julium, 
nérdl. von Arretium, u. die A. Veteres, 
im eigentl. Arretium (Arretium Vetus). 
"Arretium, Front. de Colon.; Caes. 
Civ. I, 11.; Sil. Ital. V, v. 123.; Liv. 
IX, 37. ; Cic. XVI, epist. 12.; Plin. III, 
6.; AMrretinorum Urbs, Αφρητινων 
σίολις, Polyb. II, 19.; cf. Aretium. 

Arretium Fidens; 

Arretium Julium; | cf. Arretini. 

Arretium VF ctus; 

Arrhabon; Fl. in Armenia Major, 
entspr. auf dem Caucasus, u. vereinigte 
sich init dem Cyrus. 

Arrhene; Gegend in Armenia Ma- 
jor, unfera d. Lac. Arsissa, vom Tigris 
u. Arsanius bewüssert. 

Arrhentías, adis, Anrian. ; Insol an 
der Küste von Pontus, vielleicht im Sin. 
Cotyoraeus. 

drria; Arroa; dün. Insel Arroc, im 
kl. Belt, südl. von der Insel Fünen. 

Arriuca; Guadalarzara; St. der 

i, in Hispania 'Tarracon. , nord- 
fistL von. Complutum, südwestl. von Se- 
gontin, jetat a, Hptet. dor 
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Arsena. 


Prov. gl. N. In Neu- Castilien, 
nares 


Adrribantium, Ptol.; St. in M 
Superior, vielleicht unfern Naissus. 
Arrichi, orum, Strab. Xl; cf. A 


Arrosius; Fl. Arrou, centespr. 
AÁrnay-le- Duc, im Dep. Goldküst 
fállt unweit Bourbon in die Loire. 

Arrotrebae; i. q. Artabri. 

Arrubiíum; Anton. lItin.; Arub 
Tab. Peut. ; Ort in Mocsia Inferior 
weit der Münd. der Donau. 

Arsa, Plin.; Appian.; St. in H 
nia Baetica, die Caepio im viriath. I 
eroberte. 

Arsa; St. der Edetani, in His 
'Tarraconensis. 

Arsa ; Gegend in India intra Gan, 
zw. den Flüssen Indus u. Hydaspes. 

Arsacce; cf. Arsacia. 

Arsacia, Ptol.; St. in Medien 
der Nühe des Orontes. 

Arsacia, ac, Amm. Marc. X? 
20.; Ptol.; Strab. XI, p. 961.; Ars: 
Agcaxn, Steph.; Haga, Ῥαγα, Ste 
ἡ Pey«a τῆς Μηδιας, lsidor.; τὰ ἢ 
της Νηδιας, Tob. I, 14.; III, 7. 
V, 8. 15.; VI, 9.; IX, 3.; od. P; 
Rapet ib. ; * ww αἱ Ῥαγαι, ! 
an. Exp. Al. HI, 20.; Ptol. I, 12.; . 
geia, Ragea, Pays, ag , Strab. 

. 961.; wohl nicht Europus, Plin. 
b. Evoozog, Strab. XI, p. 361.; 
ropos, . Marc. XXIII, 23.; S! 
Ragiana (Media Magna), nordóstl. - 
Ecbatana, wcstl. von Portae Caspiac 
Seleuc. Nicator erbaut; heut. T: 
Casbin, Cazwin, Prov. lrak Adsch 
(Persien, od. Staat Iran). 


Arsacis Palus; See in Arm 
Major, unfera der Quellen des Tigr! 

Ársae; i.q. Arsi. 1 

Arsagalitae, Plin.; Volk in I: 
intra Gangem. 

Arsamosata; cf. Armosata. 

Arsanias, Plin. V, 24.; Tacit." 
15.; ὁ Agcavicc, Plutarch. in Lucu 
Arsanius, Plin. 1, d.; Fl. in Arme 
Major, entspr. westl. vom Euphrat, str 
bey Arsamosata vorbey, u. füllt in α 
Euphrat, Nach Mannert der südl. Α 
des Euphrat. 

Arsarata; St. der Cadusii, in ΑἹ 
patene, westl. vom Mare Caspium; wà 
scheinl. jetzt Astarabad, Astrabad, Pr 
Masenderan (lran), am casp. Meere. 

drschottum; cf. Areschottum. 

drsea; cf. Asaea. : 

Arsen; kl. Fl. in Arcadien, fiel 
den Ladon, n. mit diesem in den Alphe 

Ársena; cf. Arcilhusa. 


Arsenaria Colonia. 


Mdesenaria Colonía, Ptol.; Anton. 
lén. ; drsesoria Latinorum, Plin, 
Y. 2: fris2a, Mela; St. in Maure- 
amm (war. HI M. P. vom Meere, 
VII vd. von Cartenma τι. XL óstl. 
ve (un. 

driesiom, Ptol. ; St. in Germanien, . 
mises]. ven der Quelle der Weichsel, 
th Massert bey Teschen. . 

rito, PoL; Landsch. in Armenia 
Maier, im Verden des zweiten Theils. 

Ari, Pi: 4rsae, PtoL; Volk in 
Aria Feliz. 

Arie, Pis. IT, 19. 26.; Flor. II, 
&;n iz Istrien, trennte Italien von I- 
Ini. v. fil in den Sin. Flanaticus; 

brat. Tares Ársa. 
— Sila; Wald in Etrurien, auf der 
von Latium. 
irsie22, Amm. Marc. XXIII, 21.; 
(Taviara, Bochart); vielléicht Taria- 
*5, Pil; & in Susiana, nórdl. vom 
Sc. Pesca, ástl. vom Tigris. 
4riitsa, Ptol. Ort in Germanien, 
zirrt sidl. von Kremnitz, nach 
rne, aürdl. 
Vezara. 


iriittee; Yolk in Sarmatia Euro- 


Tn in der poln. Woywodsch. 


Irnignamum; Arz Lanae; St. Ar- 
PF, in der venet. Proy. Vicenza. 
— Promontorium, 
; "put Viride; Vorgeb. auf der 
«aut wi dica, zw. den Flüs- 
"ine V Saclir, nórdl. vom Vorgeb. 
A wedium, sidL von der St. Barbiba ; 
FU (a Jud. (Cabo F'erdc, zw. d. 
Seieml v. Gambia. 


Ársinia: 8) Ὁ . ; 
- d : a sn Armenia Major, nord- 


Iriinna; ei Arsenaria. 


/'iitoc, Plin, VI. 29.; Strab.: St. 
Pen arandra, unferm Philoterao 


inna κυρίως Iaferior. 
i yes Strab. ; Ort in Actolicn, am 
dr Pacha, üstl. vom Achelous. 
dj ner PtoL; Berenice (tertia, 
w aP dires, Plin. VI, 29. (Mela 
aT — von — ee 
,Yüre, am Eingang des Sin. 
—8 (Bab- el. Mandeb) in der Nühe 
dnii 1 Dira, Dire.- ἃ 
, 9t. Plig V, 27.: Αρσινοη 
wu SP; St in Cetis (Cilicia As- 
ei. Je. Ár us wu. Celendoeris, 


rmi? Awmurium, der Insel Cyprus 


;Pliter; df. Plin, V, 11.5 VI, 29.; 
ui ΡΠ, Strab. XVIT, p. 553.; Ptol.; 
Pese idis 


tiq. Cleopatris, : 
τρις, δος, Strab. XVII; viel- 


von Trenischin, in Nieder-.- 
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leicht Hahíroth, Num. XXXIII, 8.; 
Pi - Hahiroth, od, Pihachiroth, 
ro sona Eioo9, LXX; Pichachiroth, 
Exod. XIV, 2. 9.5; Phihahiroth, 
Vulg.; Iroth, Hieronym.; Posidium; 
Sucsia; St. in Aegyptus Inferior, nórdl. 
von Heroopolites Sinus, óstl. von Helio- 
lis, nordwestl. von Clisma, ward von 
lemaeus Philadelphus erbaut, erhielt 
von der Cleopatra ihren Namen, u. soll 
das heut. Suez, Soueyes seyn, an der Spitze 
des arab. Mecrbusens, Landech. Wosta- 
ni. Nach Mannert aber lag Cleopatris 
südl. von Arsinoc. 

Arsinoe; St. in Coele-Syria, auf ci- 
nem Hügel, in der Gegend von Damascus. 

Arsinoe, Plin. V, 9.; Strab. XVII, 
p. 555.; Ptol.; früher Crocodilopo- 
lis, Crocodilorum Urbs, XKgoxo- 
δειλῶν πολις, Strab. XVII, p. 561.; He- 
rodot. II, 148.; Aelian. de Anim. VI, 7.; 
St. in Arsinoites ( Heptanomis), westl. 
vom Nil, südóstl. vom . Moeris. Hier 
wurde das Crocodil verehrt u. ernührt. 
4rsinoitae, arum (Ag6ivoi) , Münze des 
Hadrian. 

Arsinoe, Strab.; Ptol.; St. auf der 
Nordküste der Insel Cyprus, óstl. vom 
Vorgeb. Acamas, westl. von Soloe. 

Arsinoc, Strab.; Vorgeb. auf der 
Westküste der Insel Cyprus, zw. Zephy- 
rium Prom. u. Nea - Paphos. 

Arsinoe; i. q. Ephesus (nach der 
Gattin des Lysimachus so genannt). 

Arsinoe, Ptol.; Strab. XIV; Fama 
Augusta; Famagusta, Cluv.; St. 
auf der Südwestküste der Insel Cyprus, 
südl. von Salamis, nordwestl. von Citi- 
um; heut. Tages Famagosta, Maassa. 

Arsinoe, Steph.; Marium, Plin.; 
Mootov, Scyl.; Steph.; cf. Diodor. Sic. 
XIX, 59.; St. im Innern der Insel Cy- 
prus, nordóstl. von Amathus. 

Arsipoe, Agcwwor (ἡ tv vr Avxux), 
Strab.; nach der Gattin des Ptolemaeus 
Philadelphus; Pataera, orum, Liv. 
XXXIII, 41.; XXXVII, 15. 16. 17.; 
XXXVII, 39. 41. ; Mela I, 15.; Steph.; 
Dio Cass. XLVII; St. auf Chersonesus 
Lyciorum (Lycien), àóstl. vom Xanthus, 
war berühmt durch e. Orakel des Apollo 
(Apollo Patareus, JJazeQsvg. ἕως, cf. 
Lycophr. v. 920.; Horat. HI, od. 4.; 
Lyciae Sortes, Virgil. Aen. IV, v. 946.) 
jetzt Patera, | Patarenses, ium, IlIara- 

εις, Eov, Münze des (Giordian.; Patare- 
tus, Παταρηΐος, Steph.; Patarcis, idis, 
£. Iavagnis, ἐδος. Dionys. Perieg. v. 507. 

Arsinoites Nomos, Plin. V, 9.; 
Αρσινοιτης Νομος, Ptol. ; Landbezirk in 

eptanomis, westl. vom Heracleotes No- 
mos, mit der Hptst. Arsinoc. 


Arsinone, 


Arsínone, Mela I, 8.; Plin. V. 5.5 
4ocuwor, Ptol. ; Strab. XVIE; früher Tau- 
^: ira (Colonia) , Tab. Peut. ; Tevyt- 

&, ScyL; Steph.; Teuchíra, Plin. 
ἢ Τευχειρα, Ptol.5 Strab. ; St. in Cyre- 
naica, zw, Ptolemais u. Berenice; heut. 
'Tages Teukira. | 

Arsinus; Erasinus, Qvid. Metam. 
XV, v. 275.; Senec, Quaest. Nat. 26.; 
Mela II, 3.; Plin. H, 103.; Stat. I, 
'Theb., v. 357.; — Strab, VHI, 
p. 296.; Pausan. Corinth. c. 36.; Hero- 
dot. VI, c. 26. ; kl. Fl, in Argolis, entspr. 
im See Stymphalus, verschwand dann 
unter der Erde, kam in Argolis wieder 
zum Vorschein, vereinigte sich mit dem 
Phryxos, u. fiel mit diesem zw. Lerna u. 
Temenium.in den Sin. Argolicus. 


 Arsissa, Ptol; wohl nicht i. q. Man- 


tiana ; Sec in Armenia Major, westl. von 
Philadclphia; jetzt 4ctamar, od. απ, 
in Turcomianien, 2258 M. südwestl. von 
Tauris. Anse. südl. Küste lag Nicaea. 
Arsitis, Ptol; Landsch. in Hyrca- 
nien, am Gebirge Coronos, u. an der δε]. 
Küste des Mare Hyrcanum. 
Artábaritae; Plin ; Volk in Aethio- 
ien. bi ) 
Artabis; n ut 
drtsbiusi) 1. q. Arbis. 
Artabri, Plin.; cf. Aretrebae. 
Artabrorum Portus; Hafen auf 
der Nordwes:küste von Hispania Tarra- 
conensis. 
Adrtübrum Promontorium, Plin.; 
Celticum Prom., Plin. YV, 22.; Νε- 
rium, Strab. un p. 1606. ; Ptol.; Ca- 
put Finis Terravc; Promontoóri- 
um Ulticum; Vorgeb. auf der Nord- 
westküste von Hispania Tarracon. ; heut. 
'TTages Cap Finisterre in Galicien, am at- 
lant. Meere. | | | 
Artacabane, Plin. VI, 23.5; Arta- 
tava, ἀρτακανα, ας, leidor. Char. ; 
vielleicht 4rticaudna, Agrixcvóva; 
Ptol. (4rticanc, Tab. Ptolem.); St. 
in Aria (Persien), óstl. von Lac. Aria. 
Artacaeon; Insel in Propontis, un- 
lern Cyzicus. —— 
Artaücana, Àmm. Marc. XXII, 24. ; 
St. im südl, Parthien, auf der Grenze 
von Aria. | 
Artacüva; cf. Artacabané. 
AMrtacé, es, Ptol.; Hafenst. in Bi- 
thynien, westl. von Cyzicus. 
Artuce, Strab, ΧΗ; Gebirge auf der 
Insel Cyzicus. , 
 Ariacve; Insel in Propontis, bey Cy- 
zicus, 
, Artacené, Αρταχῆνη, Strab. XVI, 
init; nach Casaub. 4goxrz»5; cf. Ge- 
hes, X; vielleicht 4rectaet Campi, 


110 


Artaunum. 


Tibull.IV , eleg. E, v. 142.5; Geg 

Aesyrien, nordwestl. vom Arbela 

Alexander M. den Darius schlug. 
Artucia, Apollon. Khod.; Quel 


weit Cyzicum. 


Artácia, Homer.; A4rtacie, Ti 
Quelle bey den Laestrygones, in lt 

Artacina, Ptol. (Hyrtacina); 
xix , Scyl.5 Hyrtacus, "Tor. 
Steph. ; St. im Innern der Insel Cr: 

Ártacoana, Agrexouva, Arria: 
95.; drcétacana, ρκτακανα, ὃ 
XI, p. 950.; St. in Aria (Persien), 
westl. von Aria. 

Artaei, Herodot.; i. q. Persae 
Gesammtname einzelner Vóolkerscha! 

Arta gera, ae, Vellej. Paterc. H, 
Artagerae, arum, ἄρταγηραι, 5 
XL, sub fin.; 4rtagira, τὰ Agro 
Zonar. ''om. II; vielleicht Artagi 
ta (Artagicerta), Ptol.; St. in Arn 

ajor, am westl. Ufer des Tigris, n 
von Amida, westl. von Tigranoccerta 
Cajus Caes. e, Wunde erhielt, an wel 
ders. starb. 

Artagicerta, | 

Artagira; | cf. Artagera. 
 Artagirau, ac, Ptol; St. in AÍ 
Inferior, südwestl. von Palus Chelor 
óstl. von Tucrumuda. . 

Artalbinum; ef. Arialbinum. 

Artamis, Amm. Marc. XXIH, | 
Fl. in Bactriàna, in der Nühe des Zar 
pis. 

Artüámita: Artemita;St.inlberi 
(Georgien). 

Artane: Hafenort in Bithynien, 
der Münd. des Artanes, nórdl. von 
comedia. 

Artanes, Arrian. Peripl. Pont. 
Artace); Fl. in Bithynien, fallt in ! 
Pontus Éuxinus. 

Artanissa, Ptol.; St. in Iberi 
nórdóstl. von Sura, óstl. vom Cyrus. 

Artaás;Artasias; St. in Syrien,nor 
von Antiochia, südl. von Pagrae. 

Artasigarta, Ptol.; St. in Armeni 
u. zwar imdritten Theile, in der Gegt 
von Corrhá. 

Artatus, Liv.3 ΕἸ. in Illyris Grae 
unfern Oaeneum, 

Artaunum, Ptol. Herbipol! 
Cell.; Οἷαν.; Mácropolis; Varc 
burgum; Wirceburgum; Wur: 
burgum, Sch.; Hptst. Würzbur, 
des baier. Untermainkreises, àm 32? 
(Leisten- u. Steinwein); das ehemali, 
Bisthum, ward 741 gestiftet, Burchi 
erster Bischoff, eingesetzt vom δὲ 
Bonifacius, kam 1809 als weltl. Erbía 


Artaxata. 
wexümm wn Baiern. Herbipolensis, c. 
Herkipelitexus, adj. 

ÁAttazáts, orum, Plin. VI, 9.; Ju- 
vezal Syr. Il, extr.; Flor. Π|, 5.; 
Maion. lis; Tacit, XIII, 29. 41; XIV, 
23; V. 5. d. IL 90.ce ἤρταξατα, Ptol; 
Stab M, p. 363.; Steph.; Plutarch. 
is. Lacu; Die Cas.  XXXVI; 
XLIX; τὰ ἐρταξιασατα, Strab. c. 1; 
Artarata, ce, Tacit. HI, 56; VI, 39. 

ὦ Wpist in Armenia Major, von 
dem armes. kosig Artaxias, wahrend des 

Aufeuthalis is Hannibal bey dems. am 
mórdl Lferdes Araxes, nordostl. von dem 
Berze Abas, südwestl von Gangara, 

von Naxuana erbaut, wurde 
wührend der Rezierung des Nero von den 
Ræarera rersórt, nachmals wieder auf- 
gebast, «. führte nnn. den Namen: Ne- 
rema. Sudl von Ériwan sollen noch Ru- 
mem von ihr sichtbar seyn. 

A rtaziasata; i. q. Artaxata. 

A rtcates Volk, begriffen unter dem 

G eammtnamen Persae. 
Artemis; Ort im Innern der kleinas. 
Prws. Bithynia. 
Artemis, Plin; i, q. Rhene. 
ZArtcmi "ub Plin. ΠῚ, 6.; Αρτεμισια; 
Ἄρτεριτα. Steph; Dianium (sc. ap. 
Graec.) Pi li, Mela Il, N inel 
des Mare Tyrhenm, an Etrurien, der 
Anaác. st Tür peenüber; jetzt Gi- 
» J (ἢ 5 
—— * ἢῃ der Küste der toscau 
ir temi; nd des Mare Aégae- 
mum, ZW. Len Sunium Pieienis- 
riui. 

Arteminm; Gebirge in Argolis, 
με —— τοῦ Arcadien, mit e. Tem- 

Artemüiun: Dianium; Ferra- 
52, Mel.; Vorgeb, in Hispan. Tarra- 
$9; sid. von der Mündg. des Sucro, 
πὰ Sün. Socroniensis ; heut.'Tages: Cap. 
Martin. (4rtcnus bey d. Einw.), Prov. 
4rtemisium, Ptol; Dianium, 

$ Cic. Verr. VII, 59.; cf. Strab.; 

We néroscopion, Fest. Avien.; 'Hus- 

"Ov, Strab, HI, p. 109.; St. der 

! in. llispania Tárracon., Vorgeb. 

lDianium; heut. Tages Denia, im Künigr. 
Valescia, südóstl; vorn Xucaár. 

Artemisium; cf. St. Dianium His- 

pau. 

drtemisium, Nepos in Themist. c. 

$.: Plin. IV, 12.; Agrruiciov, Diodor. 

Si. XI, 12. ; Plotarch. Themist.; Suid.; 

; Vorgeb. auf der Nórdküsté 

der las] Euboea, ósth von Oxeus. Hier 
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Artiscus. 
schlug Themistocles die Flotte des Xer- 


xes. 

Artemisium; Fanum Diamae 
(Proseoae), Agreuidog legov, Ptol.; Tem- 
pel der Diana, bey gen. Vorgeb. auf 
Euboea. . 

Artemisium; cf. FanumDianae Fas- 
celinae, 

Artemisium; St. u. Vorgeb. in Pe- 
raea Rhodiorum (Carien), am Sin. Glau- 
cus. ' 

Artemita; cf. Artemisia. 

Artemita, Ptol.; St. in Arabia De- 
sertá, an den Geb. des glückl. Arabi- 
ens. ! 

Artemita; St. in Armenia Major, 
am óstl. Ufer des Sees Arsissa; jetzt 4c- 
tamar, od. Fan. 

Artemita, ae, Tacit. VI, 41.; Plin.VI, 
26.5 Agvrsuiza, Strab. XI, L 998; XVI, 
p. 900. 512; Ptcl.; Isidor. Char.; wahr- 
scheinl. Cha!asar,u.viellcicht Dasta- 
gerda des Mittelalters; St. in Apolloni- 
atis (Assyrien), nordóstl. vori Apollonia, 
$üdwestl, von Albanien, am Delas. 


Artemità; Insel des Mare Joniuni, 
der Mündg. des Achelous gegenüber. 

Artena, Liv. IV, extrem; ; St, in 
Etrurien, in der Náhevon Caere u. Vcji ; 
e. St. gl. N. lag bey den Volsci. 

Artera; kl. St. Artern, an. der Un- 
stent, Regiergsbez. Merseburg. 


Artesia, Cell.; Luen.; Alrebaten- 
$18 Comitatus; auch Atrebatensis 
Ager; ehemal. Grafsch. Artois, grenzte 
im Ὁ. an Hainault; im N. an Flandern; 
ἱπὶ W. u. S. an Cambresis u. Picardie, 

chórt jetzt Zum Dep. Pas - de - Calais, 

Iptst. war Arras, Atrebaticus, a, um, 
Vopisc. 

Arthanissa; cf. Artanissa. — | 

Arthedon; Artheidon, Plin. V, 
91.; Insel unfern Troas, | 

Arthitae, Plin. ; Volk in Dalmatieri; 
 Artiaca, ac, Anton. ltin.; Ort in 
Gallia Belgica, uuférn Durocatalaunum, 
auf der Grenze der Tricasses. 


Articane; : 
Articaudna; i, q. Artacabane, 


ΩΣ ticene; cf. Apavortene, Plin, VI, 


 Artigi; Ártigis, Anton. Itin.; St. 
in Hispaniá Baetica, in der Gegend von 
Cordubà; jetzt Alhama, in Granada, 5 
M. südwestl. von Granada, 5 nórdl. v. Al- 
munésar, mit warmen Heilquellen. : 
, Artigula, Plin. Insel des Nil, in 
Acthiopien. 

Artiscus, Agrióxoe, Herodot. IV, 
92.; Fl.in Thracien, flofs bey den Odry- 
sae Ὁ. vereinigte sich mit dem Hebrus, 


Arsinone. 


Arsinone, Mela I, 8.; Plin. V. $.; 
“ρσινοη, Ptol. ; Strab. XVI; früher Tau- 
chi ra (Colonia) , Tab. Peut.; Ταυχει- 
ρα, ScyL; Steph.; Teuchíra, Plin.; 
ἢ Τευχειρα, Ptol.5 Strab. ; St. in Cyre- 
naica, zw, Ptolemais u. Bcrenice; heut. 
Tages Teukirà. 

Arsinus; Erasinus, Ovid. Metam. 
XV, v. 215.; Senec. Quaest. Nat. 26.; 
Mela I1, 3.; Plin. H, 103.; Stat. I, 
'Theb., v. 357. ; Egacivog, Strab, VIII, 
p. 296.; Pausan. Corinth. c. 96.; Hero- 
dot. VI, c. 76. ; kl. Fl; in Argolis, entspr. 
im See Stymphalus, verschwand dann 
unter der Erde, kam in Argolis wieder 
zum Vorschein, vereinigte sich mit deni 
Phryxos, u. fiel mit diesem zw. Lerna u. 
Temenium in den Sin. Argolicus. 


Arsissa, Ptol; wohl nicht i. q. Man- . 


tiana ; Sec in Armenia Major, westl. von 
Philadelphia; jetzt 4ctamar, od. Wan, 
in "ll'urcomianien, 221 M. südwestl. von 
Tauris. Anse. südl. Küste lag Nicaea. 

Adrsitis, Ptol; Landsch. in Hyrca- 
nien, am Gebirge Coronos, u. an der südl. 
Küste des Mare Hyrcanum. 

Artabaritae, Plin ; Volk in Aethio- 
pien. : 

Artabis; ὰ 2 

drisbiuel ) i. q. Arbis. 

Artabri, Plin.: cf. Aretrebae. 

Artabrorum Portus; Hafen àuf 
der Nordwestküste von Hispania Tarra- 
conensis. 

Artübrum Promontorium, Plin.; 
Celticum Prom., Plin. IV, 22.; Ne- 
rium, Strab. H1, p. 106.; Ptol.; Ca- 
put Finis Terrav; Promontóri- 
um Ulticum; Vorgeb. auf der Nord- 
westlaüste von Hispania Tarracon. ; heut. 
Tages Cap Finisterre in Galicien, am at- 
lant. Meere. 

Artacabane, Plin. VI, 22.; Arta- 
tava, dgrax«va, ας, lsidor. Char. ; 
vielleicht 4rticaudna, Agrixevóva, 
Ptol. (4rticanc, Tab. Ptolem.); St. 
in Aria (Persien), óstl. von Lac. Aria. 

Artacaeon; Insel in Propontis, un- 
fern Cyzicus. 

Artaücana, Amm. Marc. XXIII, 24. : 
St im südl, Parthien, auf der Grenze 
von Aria. | 

Adrtacava; cf. Artacabané. 

Adrtacé, es, Ptol.; Hafenst. in Bi- 

ynien; west]. von Cyzicus. 

Artuce, Strab. XI; Gebirge auf der 
Insel Cyzicus. 

 Ariace; Insel iu Propontis, bey Cy- 
zicus, 
, Artacene, Αρταχῆνη, Strab. XVI, 
init; nach Casaub. Agaxtrvn ; cf. Ge- 
nes, X; vielleicht 4rectaet Campi, 
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Artaunum. 


Tibull.IV , eleg.I, v. 142.; Gegend in 
Assyrien, nordwestl. von Arbela, wo 
Alexander M. den Darius schlug. 
Artacia, Apollon. Rhod.; Quelle un- 
weit Cyzicum. 
Artacia, Homer.; Artacie, Tibull.; 
Quelle bey den Laestrygones, in Italien. 
Artacina, Ptol. (Hyrtaciná); Ὑρσα- 
xiv ,. Scyl. 5. Hyrtacus, "Toraxog, 
Steph. ; St. im Innern der Insel Creta. 
Artacoana, Aorexoava, Arrian. III, 
25.5; Arctacana, ἄρχτακανα, Strab. 
XI, p. 350.; St. in Aria (Persien), suüd- 
westl. von Aria. 

Artaeit, WHerodot.; i. q. Persae; od. 
Gesammtname einzelner Volkerschaften. 

Arta gera, ae, Vellej. Paterc. II, 102; 
Artagerae, arum, Agrayrgat, Strab. 
XI, sub fin.; Artagíra, τὰ AgraytiQa, 
Zonar. ''om. II; vielleicht 4rtagigar- 
ta (Artagicerta), Ptol.; St. in Ármenia 
Major, am westl. Ufer des Tigris, nórdl. 
von Amida, westl. von Tigranocerta, wo 
Cajus Caes. e, Wunde erhielt, an welcher 
ders. starb. . 

Artagicerta, ' 

dien iees cf. Avtagera. 

Artagira, ac, Ptol.; St. in Africa 
Inferior, südwestl. von Palus Chelonida, 
óstl. von Tucrumuda. 

Artalbinum; cf. arialbinum. 

Artamis;, Amm. Marc. XXIII, 28. ; 
Fl. in Bactriána, in der Nühe des Zarias- 
pis. 

Artamita; Artemita;St.inIDbericn. 
(Georgien). 

Artane: Hafenort in Bithynicn, an 
der Münd. des Artanes, nórdl von Ni- 
comedia. 

Artanes, Arrian. Peripl. Pont. (cf. 
Artace); Fl. in Bithynien, fállt in den 
Pontus Éuxinus. 

Artanissa, Ptol.; St. in Iberien, 
nórdóstl. von Sura, óstl. vom Cvrus, 

Artas; Artasia; St. inSyrien, nórdl, 
von Antiochia, südl. von Pagrae. 

Artasigarta, Ptol.; St. in Armenien, 
Ὁ. zwar im dritten Theile, in der Gegend 
von Corrhá. 


Artatus, Liv.5 Fl. in Illyr:s Graeca, 
unfern Oaeneum., 

Artaunum, Ptol; Herbipolis, 
Cell.; Cluv.; Mácropolis; FVurce- 
burgum; JWirceburgum; ]Wurce- 
burgum, Sch.; MHptst. Würzburg, 
des | Arie Untermainkreises, àm Main 
(Leisten - u. Steinwein); das ehemalige 
Bisthum, ward 741 gestiftet, Burchard 
erster BischofT, eingesetzt vom heil, 


Bonifacius, kam 1808 als weltl, Erbfür- 


Artaxata. 
stenthum an Baiern. Herbipolensis, e. 
Herbipolitanus, adj. 

Artazdta, orum, Plin. VI, 9.; Ju- 
venal Satyr. JI, extr.; Flor. III, 5.; 
Anton. Lin.; Tacit. XIII, 39. 41; XIV, 
22; XV.15. cf. X11, 50.r« ἄρταξατα, Ptol; 
Stab. XI, p. 963.; Steph.; Plutarch. 
in  Lucul.; Dic Cass.  XXXVI ; 
XLIX; τὰ “ρταξεασατα, Strab. c. l.; 
Áártarata, ac, Tacit. I, 96; VI, 339.; 
Eutrop.; Hptst. in Armenia Major, von 
dem armen. Kónig Artaxias, wührend des 
Aufenthalts des Hannibal bey dems. am 
nordl Ufer des Araxes, nordóstl. von dem 
Berze Abus, südwestl von Gangara, 
nordbwestl. von. Naxuana erbaut, wurde 
wàhrend der Regierung des Nero von den 
Rómern zerstórt, nachmgls wieder auf- 
gebaut, ἃ. führte nun den Namen: Ne- 
ronia. Sudl. von Eriwan sollen noch Ru- 
inen von ihr sichtbar seyn. 

Artaziasata; i. q. Artaxata. 

Artcates; Volk, begriffenunter dem. 
Gesammtnamen Persae. 

Artemis; Ort im Innern der kleinas. 
Prov. Bithynicn. 

Artemis, Plin.; i. q. Rhene. 

Ártcmisia, —“ 6.; —— 
Αρτεμιτα. Steph.; Diunium (sc. ap. 
— Plin. 4. L; Mela IH, 5.; Insel 
des Mare Tyrrhenum, an Etrurien, der 
Mundg. dec Tiber gegenüber; jetzt Gi- 

awuti, Januti, an der Küste der toscaa. 

Pros. Sicna. 

Artemisium; Iuscl des Maré Aegae- 
um, zw. Euboea u. Sunium Promonto- 
rium. 

Artemisium; Gebirge in Argolis, 
an der(Grenze von Árcádien, mit e. Tem- 

pel der Dizna. 

Artemisiumi Dianium; Ferra- 
rig, Mela; Vorgeb. in Hispan. Tarra- 
cem.: südl von der Mündg. des Sucro, 
im Sim. Sucroniensis; heut. Tagés: Cap. 
Martim (Artemus bey d. Einw.), Prov; 
Valencia. 

Artemisium, PtoL; Dianium, 
Piin.: Cic. Verr. VII, $9,; cf. Strab.; 
Hcmor oscopion, Fest. Avien.i Hus- 
pocxoizrziov, Strab, Hil, p. 109.; St. der 

ες. Ptol; nach Cell. der Contesta- 

ni im EKiispania Tarracon., am!Vorgeb. 

Dianiwzum; heut. Tages Denia, im Kónigr. 
Valencia, südostl vom Xucar. 

Artematsium; cf. St. Dianium His- 


dou em tsium, Nepos in Themist. c. 


$.;: Plin. LV, 12; A τεμίσιον, Diodor. 
Sco ΧΙ. 12,;PIl Themist.; Suid.; 


3 Vorgeb. auf der Nordküsté 
der cem Kuboca, ósth vonOtreus Hier 
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Artiscus. 
schlug Themistocles die Flotte des Xer- 


xes. 

Artemisium; Fanum Dianae 
(Proseoae), ἄρτεμιδος legov, Ptol.; Tem- 

el der Diana, bcy gen. Vorgeb. auf 

;uboea. ᾿ 

Artemisium; cf. FanumDianae Fas- 
celinae, 

Artemisium; St. u. Vorgeb. in Pe- 
raea Rhodiorum (Carien), am Sin. Glau- 
cus, 

Artemita; cf. Artemisia. : 

Artemita, Piol.; St. in Arabia De- 
sertà, an den Geb. des glückl. Arabi- 
ens, - 

Artemita; St. in Ármenia Major, 
am óstl. Ufer des Sees Arsissa; jetzt 4c- 
tamar, od. Fan. 

Artemita, ac, Tacit. VI, 41.; Plin. VI, 
26.5; Agrtuirza, Strab. XI, p. 298; XVI, 
p. 900. 512; Ptcl.; Isidor. Char. ; wahr- 
scheinl. Cha!asar,u.viellcicht Dasta- 
gerda des Mittelalters; St. in Apolloni- 
atis (Assyrien), nordóstl. vori Apollonia, 
südwestl, von Albanien, am Delas. 


Artemita; Insel dés Mare Joniuni, 
der Mündg. des Achelous gegenüber. 

Artena, Liv. IV, extrem; ; St, in 
Etrurien, in der Náhevon Caere u. Veji ; 
e. St. gl, N. lag bey den Volsci. 

Artera; kl. St; 4drtérn, au der Un- 
sirut, Regiergsbez. Merseburg. 


Artesia, Cell.; Luen.; Alrebaten- 
sis Comitatus; auch Atrébatensis 
Ager; ehemal. Grafsch. Artois, grenzte 
im O. an Hainault; im N. an Flandern; 
imi W. u. S. an Cambresis τι. Picardie, 
pen jetzt zum Dep. Pas - de - Calais, 

Iptst. war Arras. Atrebaticus, a, uri, 
Vopisc. 

Arthanissa; cf. Ártanissa. — | 

Arthedon; Artheidon, Plin. V, 
91.; Insel unfern Troas. 

Arthitae, Plin. ; Volk in Dalmatie; 
. Artiuca, ac, Anton. Itin.; Ort in 
Gallia Belgica, unfern Durocatalaunum, 
auf der Grenze der 'Tricasses. 


Articane; : 
Articaudnaj i. q. Artacabane, 


— ticene; cf. Apavortene, Plin, VI, 


, Artigi; Artigis, Anton. Itin.; St. 
in Hispanià Baetica, in der Gegend von 
Corduba; jetzt Alhama, in Granada, 5 
M. südwestl. von Granada, 5 nórdL v. Al- 
munésar,mit warmen Heilquellen. — 
— ula, Plin. Insel des Nil, in 
ethiopien. 
A Hed. Agtióxo£ , Herodot, IV, 
92. ; Fl.in Thracien, flofa bey dén 
sae ἃ. vereinigte sich mit dem Hebrus. 


Artisiga, 


Artísiga; M, St. in Mauretanía Cac- 
sar., westl, von der Mündg. des Fl. 

Artoarta, Ptol.; St. in Paropami- 
sus (Asien), zw. Parsiana u, Baborana. 

Artobriga, Tab. Peut; Ort in No- 
ricum; wahrscheinl. jetzt Laufen, óster- 
reich. Marktfl. im Salzkammergut(T raun- 
. vierte), an der TTraun; nach Mannert 
Teissendorf, od. Raschenberg, im salz- 
burg. Viertel. 

Artona, ac; Hortana; i. q. Or- 
tona. 

Artynia, Plin. V, 82.5 Milctopo- 
litis, Μιλητοπολιτις, Strab. XII. ; See 
in Mysia Minor, nordóstl. von Miletopo- 
lis, giebt dem Rhyndacus se. Ursprung. 
 Aruarni; Volk in India intra Gan- 
gem, zw. Bati u. Maesolia, am Indus. 

Arubii; Arvii; VolkinGallien, nach 
d'Anville in G. Lugdunensis, nach Ptol. 
niit der Hptst. Vagoritum. 

Arubium ; i. q. Arrubium. 

Aruboth, 1. Reg.1V, 10.; 4Qoflo9, 
LXX.; Ort, vielleicht in Judaea. 


Arucae; cf, Arucci. 


Arucci, Arucae, Anton. Itin.; Ort 
in Lusitanien (gewóhnl. in Hispania Bae- 
tica), an der Mündg. des Anas, südl. von 
Serpa; nach Mentelle jetzt Moura, Prov. 
Alentejo. 

Arucia, «e, Agathodacm.; Ort in 
Liburnien, am Fl. 'T'edanius. 

Arudis, Agovóic; Ort in Commagene 
(Syrien), unterhalb des Einífl. des Sin- 
gas inden Eaphrat, südl. von Samosata, 

Arula; cf. Arola. 

Arula; Gebirge Arlberg in Schwaben, 
trennt Schwaben von Tyrol .u. der 
Schweiz. 


Arulae; cf. Arelate. 

Aruma, Judic. IX, 41. spüter Ra- 
ma, Josua XVII, 25.; Judic. IV, 5; 
XIX, 13.; Jesaia X, 29.; 1. Reg. XV, 
17. Jerem. XXXI, 15.; Hosea V, 8.; 
Remphíin, Eusch.; u. vielleicht Ru- 
ma, Il. Reg. XXIII, 36.: Joseph. B. 
Jud. 11, 9.; St. in Samaritis, südl. von 
Sichem, gchóürte früher dem St. Benja- 
min, spüter bildete sie den Grenzort von 
Juda. 

Arunci, orum, Plia.; cf. Aranum. 

Adrunda, Ptol; Plin.; St. in Hispa- 
nia Baetica, zw. den Fll. Anas u. Baetis; 
jetzt Honda, Prov. Granada, an der 
Guadayra. 

Arundae Montes; Schneegebirge 
Sicrra de Ronda, in der span. Prov. Gra- 
nada. 


* 
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Arvisia. 


Aruntína; engl. Flecken fronde. 
Arundel, Grafsch. Sussex, 3 St. óstl. 
von Chichester. - 


Arupinum, Strab. VIL; Arupium, 
Anton. lHtin.; A4rypium, ΤᾺ. Peut.; 
Ort in Japydia (Hlyrien), auf dem Wege 
von Aquileja nach Siscia. /rupinas, atis, 
adj., Tibull. 

Arur; cf. Arola. 

Arusa; Flecken in Samaria, in der 
Nühe von Samaria (Sichem). 

Arusaccs; cf. Arosaspes, 

Aruscna, Tab. Peut, ; cf. Abens- 
perga. 

Arusini Campi, Flor.; Frontin.; 
Frais e. St. der Hirpini in Samnium, 
die vielleicht Arusia, Arusium hicfs. 

Arva; cf. Alcola. 

4rva; Hptst. 4rava, Arva, Orawa, 
in der ungar. Gespannsch. gl. N. 

A4rvad; cf. Aradus. cf. Gen. X, 18.; 
1. Chron. I, 16. 

Arvae, Curt.'; 
(Asien). 

Arvaltes, Ptol.; Berg im südwestl. 
Africa, nach dem Aequator zu. 

Arvari; Arverni; Volkin India in- 
tra Gangem (Coromandel). 

Arvensis Comitatus; die arvacr 
Gespannschaft in Nieder- Ungarn, Kreis 
diesseit der Donau. 

Arverna, Sidon, III, epist. 12.; 
Cell; frvernorum Civitas, Notit. 
Civ. Gall.; f$ugustonemetum, Ptol.; 
Tab. Peut.; Clarus Mons, Cell.; 
Claromontium; Gergovia Arver— 
norum, Caes. VII, 1.; I':zgyoovee 2zo- 
λὶις Agovigyov, Strab; Nemossus, 
Νεμωσσος, Strab.; nach Casaub. aber 
Nrutrog, Ntutrrog; Hptst. der Arverni 
in Gallia Aquitanica, . west. vom F1. 
Elaver, südwestl, v. Aquae Calidae; jetzt 
Clermont, Clairmont, Clermont - Ferrant, 
Hptst. des Dep. Puy de Dóme. In dec 
EM róm, Alterthümer u. Mineralquel- 

en. 

Arvcerni, Strüb.; Ptol; Plin. VE, 
19.; Vellej. Patere. IE, 10.; Caes. VIT, 
15.; Liv. V, 94 38.; Eutrop. IV, 25 - 
Vl, 13.; Lucan. E, v. 423,; Sidon, VIL, 
epist. 7. ; Volk in Gallia Aquitanica ( Anu— 
vergne), am westl. Ufer des Elaver, siüd- 
westl. von den Segustani, nordwestl. won 
den Cabali. 

Arcernia, Cell; i. q. Alvernia. “ὅς. 


St in Hyrcanien 


veernus, a, um, Plin. 
Arvernorum Civitas; εἴ. Axwer. 
na. 
Arvii; cf. Arubii. 
Arvis; Berg auf der Insel Chios. 
Arvisia; cf. Ariusi . 


Afsyonia. 


ÁKreonía; Arvconicnsis Comita- 
tus; Snaudonia; engl. Landsch, Caer- 
acrron, Cornarron, in Nordwales, bil- 
de im Norden y^ Halbinsel des irlünd. 
M., u liezt in den sogenannten engl. 
Alpea. | 


ἄτα, Nep.; Burg zu Athen. — 2, 
Prudent., i. q. Roma. — ὦ, Flor.; i. e. 
Capitolium. 

Arr 4lta; i. q. Alta Arx. 

Arrdárminii; Hermannsburg , inder 
waldeck. Prov. Pyrmont, die schon Carl 
M. serstórt haben «soll. Nach Audern er- 
base aber hier Hermann, Graf von 


Schwalen im J. 1187 e. Burg. In 
der Nàhe vielleicht die Irmen - Sàule, wo 


suf e. Schutthaufen, "Torento Mayen 
(K ), das von Germanicus den 
errichtete Denkmal gestanden 

haben soll. 
Arr ÁAustrina; Festg. Zuyd-Schans, 
bey Bergen op Zoom, Prov. Nord - Bra- 


Arr Batavorum; kl hollind. St. 
Batemburg in Geldern, an der Maas , 8 
St. eüdw. von Nimwegen. cf. Armamenta- 
rium. 

Arx Britannica; Ort der Batavi, 
in Gallia Belgica (cf. Sueton. Caligul. c. 
46); Schlofs Huyts the Britten, Britten- 
burg, in Südholland, unfern Leyden. 

Arx Fontana; St. Fuentes, imlom- 
bardisch - venet. Gouvernem. Mailand, 
am Einfl. der Adda in den Comer - Sec. 


Arz Gandulfi;püpstLSt. Castel Gan- 
dolfo, am Lago Castello, Sommeraufent- 
halt des es. 

Arz Iphias frz Tariana; Ca- 
fstelinm Iphium; C. Taxrianum; 
Schlofs — — auf e. Insel vor 
Marseille, Dep. nemündungen. Staats- 
gefüngnifs. 


Arz Kellina; St Eniskiling, in 
lrland, Prov. Ulster. 
Arz Lanae; cf. Arsignanum. 


Arz Ludovici ad Saram; Fa- 
zum St Ludovici ad Saram; Sa- 


ravus Ludovici; preufs. Featg. Saar- 
Lewis, auf e. lusel der Saar, Regierge- 
bez. 'Trier. 


Arx Minervae; Virg. Aen. HI, v. 
5521. - Castrum Minervae, "Tab. 
'Ülheod.; 495vciov, Dionys. Halic. I, p. 
4L; Minervíum, Vellej. Pat. I, 15.; 
auch Portus Veneris; Ort in Cala- 
brien, wo Ácneas landete. Jetzt Castro. 


Arz Nora; Castrum Nocum; 
St. Nysslot, Sawollina, im russ. Gouv. 
Vinaland, mm See Harparvesi. 

Bischoffs W'órterb. d. Erdk. 
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"Monumenttum:, 


Arzilla. 


Arz Nova; Neoselium; Ujava- 
rinum; ungar. Marktfl. Neuhdusel, an 
der Neutra, Gespannsch. Neutra. 

Arx Regia; St. Fort de France, F. 
Desair, F. Royal, auf der Insel Marti- 
nique, in Westindien. 

Arz Hcegia; cf. Susa. | 

Arx Romana; cf. Armamentarium. 

4rz Rubra; Pafe Rother Thurm, 
in der siebenbürg. Militairgrenze, am Fl. 
Alt, 2. M. von Hermannstadt, ' 

Arz St. Hospitii; Festg. St. Os- 
pitio, in dersardin. Grafsch. Nizza, — 

Arz St. Juliuni; befestigter Ort 
St. Gioan, an der Mündg. des Tajo, in 
Portugal. ] ᾿ ; 
|" Arz St. Martini; Fanum St. 
Martini; ungar. Marktfl. Martinsberg, 
Gespannsch. Raab, ' init e. Benedictiner- 
abtey. NIC 

Arz Scepusiensis; Cepusium; 
Scepusium; Bergschlofs Zipserhaus, 
Szepervar, in der ungar. Gespannsch. Zips. 
— Arr Schenkiana, : Schenkii; 
Propugnaculum 
Schenkianum; Festg. Schenkenschans, 
&uf der Inscl Grafenweord, wo sich der 
Rhein in die Arme Rh. u. Waal trennt. 
— SARI EE : Setenilía; 

eptenilium; span. Flecken Setteni. 
Pn. Granada. d " 

Arx Tarpeja; cf. Capitolinm. 

“ἔτ: Taxiana; i. q. Arx Iphia. 

Arxata, Strab.; vielleicht NVazua- 
na, PtoL; St. in Armenia Major, am 
Araxes, auf der Grenze von Atropatene, 


.südóstl. von Artaxata. 


Arycanda, ae, Plin.; Agvxavàc. 
Steph.; Schol. ad Pindar. Olymp. VII, 
v. d; St. in Lycien, vielleicht am Ary- 
candus. 


Arycandus, Plin; ΕἸ, in Lycien, 
fállt in den Limyrus. 

Arymagdus, Ptol.; Fl. im Cilicia 
Aspera, zw. Ársinoe u. Ánemurium, 

Arymphaei; cf. Arimphaei. 

Arypium; cf. Arupinum. 

Arzanene, Eutrop. VI, 9.; Procop. 
Pers. I, 8.; Landsch. in Armenia Major, 
óstl. vom Tigris. 

Arzaniorum Urbs; Thospía; St. 
in Arzanene, südóstl. vom See' T hospitis, 
in der Nühe der Quellen des Tigris. 

Arze; St. u. Thal in Armenia Major, 
unweit Theodosiopolis. | 

Arzen; drzses; Átranutzin; St. 
in Armenia Major, am nórdl. Ufer des 
Sees Arsissa, in der Nühe der Quellen des 
Euphrat; jetzt zfrzerum, Erserum, 

urcomanien. , 
* Árzilla, ae; Colonia E icd 
Julia Constantia Zilis, , 


8 


Arzos. 


1.5 Zelia, Ζηλις, Strab. X p. 569.; 
Zilia; Zulia, Ptol.; Zitat, Pal.; 
Zilia, Mela; Zilis, Anton. ltin.; St. 
in Mauretania 'ingitana, unfern der 
Mündg. des Lixus; heut. Er Arcille, 
am Ufer des Kónigr. Fez, 134 M. nord- 
westl. von Fez. 

Arzos, Ptol.; St. am óstl. Abhange 
des Gebirges Rhodope in Thracien. 

Mdrzos, Ptol; kl Fl. in Thracien, 
fiel zw. Bisanthe u. Perinthus in Pro- 
pontis. 

Asaac; St. in Hyrcanien, vielleicht 
güdl. von Hyrcania. 

Asabi; Zweig der Sabaei in Arabia 
Felix, auf der nordóstl. Küste des Sin. 
Persicus, im Gebirge Sabe. 

AaMsaborum dii ες ^io: — 

ων tov, Ltol.; eta; Vor- 
P b. peres ia Felix, an der nordóstl. 
üste des Sin. Persicus. 

Asachae, Plin.; 4sachaei, Solin; 
Volk in Aethiopien. . 

Asae, Steph.; Ort im Gebiet der 
St. Corinthus (Peloponnes). 

Asaca, Ασαια. ας, Pausan. Árcad. 
c. 54.5 seu, Ασεα, Pausan. Arcad. c. 
44.5 Adrsea, Agota, Steph.; Jasaea, 
Ptol.; St. in Arcadien, mus Tom u. 
Alpheus, der $ Stad. von ihr wieder zum 
Vorschein kam. Aus ihr u, einigen an- 
dern Orten erhob sich Megalopolie. 4sae- 
us, «σαιος, adj. | 

Asaeci, Plin. VI, 17.; Ptol.; Volk in 
Sarmatiía Asiatica, óstl. von der Mündg. 
des Tanais, nach Ptol. am Fl. Rha. 

Asama, Ptol.; 4sana, Plin. V, 1, 
Fl. in Mauretania Tingitana. 

Asamon, onis, Joseph. B. Jud. Ἢ, 
18.; Berg in Galilaea Inferior, unſern 
Sephoris. 

Asampatae, Plin.; Volkersch. in 
Scythien. 

Asan, Josua XV, 42.; 1. Chron. IV, 
$2; VI, $.; Hethasa, MHieronym.; 
Chor-4san, 1. Sam. XXX, 90.; St. 
des Stammes Simeon, Josua XIX, 7.; 
nach Euseb. XVI M. P. eüdwestl. von 
Hierosolyma. 

4sana; cf. Asama. i 

Asanca, Ptol; Ort in Germanien, 
yielleicht in Ohcr- Ungarn, in der Nühe 
der Quelle des Fl. Gran. 

Asangae; Volk in Scythia intra Gan- 
gem, vielleicht óstl. vom Indus. 

Asanum, Τὰν. Peut.; St. in Dalma- 
tien, zw. Naro τ. Epidaurus. 

Asaph, 'Tab. Agath.; 4saphida- 
ma, Piol.; St. iu Chalcidene (Syrien), 
südl. von Chalcis. 
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Ascanja. 


Asar, Plin.; St. in A gupra 
Aegyptum, in der Nühe der Insel Me- 
roe. 

Asaracae, Ptol; Volk im südostl. 
Africa, südl. von den Derbici, nórdl. 
vielleicht von Lunae Montes. 

Asarath, Assara, Ptol; Fl. ia 
Mauretania Caesar., westl. von Portus 
Magnus, óstl. von Siga. 

Ásaria; Ortin Regio Syrtica, óstl. 
von Pisadon, westl. von Oca. 

Asbotus, Steph.; Ort in Thescalien. 

Asbystae, Plin. V, 5.; δὲ Aofvsat, 
Herodot. IV, 168 — 170.; Dionys. Pe- 
rieg. v. 211.; cf. Nonn; Dionys. ἈΠΕ, p. 
912.5 Asbytae, Ptol; Volk im óstl. 

ica, westl. von den Nasamones, 
óstl. von den Macae. 

sca, Strab.; St. in Arabia Felix, 
südóetl. von Nagrana, nordóstl. von Athul- 
la, welche der róm. Feldherr Aelius 
Gallus einnahm. 

Ascalingium,Ptol.; Bennopolis; 
Hildesia; Hildesheimium; Hptst. 
Hildesheim des hannóv. Fürstenth. gl. N., 
am F. des Gallenberges, u. an der Iu- 
nerste. Hildesicnsis, Hildeshcimensis Prin- 
cipatus. 

Ascdlo, onis, Plin. V, 13.5 4sca- 
lon, onis, Anton. lKin.; Tab. Pcut.; 
Amm. Marc. XIV, 26.; σκαλων, ὠνος, 
LXX.; Judic. XIV, 19.; 1. Sam. VI, 17.; 
Jerem, XXV, 20; XLVIT, 5. 7.; Amos 
I. 8.; Zeph. IIl, 4.; Sach. IX, 5.5; 1. 
Maccab. XI, 59.; Ptol. V, 16.; Strab. 
XVI, p. $22.; Pausan. Attic. c. 14. ; 
Theophr. Hist. Plant. VIF, 4.; Diodor. 
Sic. I, 124; H, 2.; Joseph. Ant. VI, 1.; 
Euseb.; St. in Philistaea, in e. frucht- 
baren Ebene (cf. Plin. XIX, 6.; Columcell. 
XIÉ, 10.) ; nórdl. vom ΕἸ. Sorck, 6 Mill. 
Geogr. nürdl. von Gaza, $südl. von Azo- 
tus, nach Joseph. B. Jud. II, 1. 520 
Stad, (18 M.) südwestl. von Jerusalem, 
gehórte wohl nur unter Salomo den Is- 
raeliten, 1. Reg. JV, 24., wurde von 
Assyriern, Persern u. Rómern beherrscht, 
hatte e. Tempel der Venus Urania , wel- 
chen 690 J. v. Chr. die Scythenzerstórten, 
Ὁ. e. der Derceto (angebí. Mutter der Se- 
miramis), u. soll jetzt Scalona c. Dorf 
von 60 Háusern seyn. ^íscalonitae, Jo- 
sua XIII, 8.5 δὲ “σκαλωνιται, Joseph. 
B. Jud. Hi, 34.; Münzen des Augustus, 
—— μα δεινοῦ — σκαλω- 
ψιτης, Steph. Von hier ascalonia caepa, 
(Schalotten) Colum. u. Plin. 

Ascandalis, Plin.; St, in Lycien. 

Ascania, Plin; lusel des aegaci- 
sch. Meeres, vielleicht zw. Anaphe u. 
Thera. 

Ascania; i. q. Antandros. 
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41caniao; Gegend In Bithynlen, um 

den See Ascanius, zw. Propontis, Olym- 
pus M., v. Sangarius. 

Ascania; Ascharia; St. Aschers- 

2 as der Einc, 4 M. südóstl. von 

radt, Regiergsbez. Magdeburg. 

Hier wurde am à. Nov. 1142 Gleim ge- 


4:canias Tuscania; kl.St. Tos- 
—— in der pàpstL Delegation Vi- 


Asceania. Regio; Principatus 

Anshaltinus; ürstenth. 4nhalt, in 

, grenzt óstl an Sachsen, 

nórdl. an eburg, westl. an Halber- 
stadt, sudl. an Mannsfeld, 

Asicaniae Insulae, Plin. V, 31.3 
kleine Inseln des acgaeisch. Meeres, an 
der Rüste von Troas. 

Ascanius; Fl. in Ascania, führte 
das Wasser des Lac. — westl. von 
Cius in d, Propontis; heut. Tages Acsu, 
in Natolien. ii bo 

Ascanius Lacus, Ptol.; Plin. V, 
92: 4scanius Sinus, Plin. 1. c. 
VirgiL: λίμνη ἡ Adxavin, Strab. XII, p. 
299.: vielleicht 1. q. .fstacenus Sinus, 
Plin. Y, e. ult.; ἥξακηνος κολπος, Strab. 
Xil.; u. Olbianus Sinus, Scyl.; Me- 
la 1, 19.; See in Ascania (Bithynien), 
bey Nicaea, óstl.von Prusa, stand durch 
den Fl. Ascanius mit Propontis in Ver- 
— u, heifst jetzt Acsu, in Nato- 

ien. 


Ascanius Portus, Plin. V, 90.; 
Haíecn auf der hüste von Aeolis, unfern 
Larissa, zw. Cyme ἃ. Phocaea. — 

Ascataacac, Ptol.; Volk in Scythia 
intra Lnaum, *bewohnte den Ascatan- 
Cas. " 

dseatancas; Gebirge inScythia in- 
tra humaum, hing mit diesem zusam- 
men. 

Ascaucalis:; Ort der Burgundioncs, 
westL von der Vistula, etwa 18 Mill. Geo- 
graph. sudL von Danzig. 

Ádscenas, Gen. X, 2.; 1. Chron. I, 
6.: 4schenas, Jerem. LI, 27.; vicl- 
leicht ἀσχαναζοι, Prywsg, Joscph. Ant.; 
€. Volksstamum, der nach Bochart in As- 
cania (Bithynien), safe, nach Calmet 
aber i. q. Ascantes, Plin, VI, 7., am Ta- 
nais τι. Fal. Macotis seyn sollte, Castell. 
Lex, u. Perizonius de ant. gent. et 
ling. eelt. vergleichen Deutschland. 

Ascerris; St. dee Lacetani, in His- 
pania Tarraconensis, vielleicht nórdl. von 


dMscharia; i. q. Ascania, 

AÁAschavia; kl St. Áschach des che- 
maligcen Bisthums Würzburg , im Konigr, 
Baicrn. 


Ascrivium. 


As cher; Asser, Gen. XLIX, 20, Num, 
I, 40; IL 27 ; XXVI, 47.; Deut. XXI, 25.; 
Aseritis, idis, Joseph. Antiq. V, L; 
Namen der lIsracliten in Galilaea, grenzte 
óstl. an Naphthali, nórdl. an das Gebiet 
von Sidon, westl. an Mare Magnum, 
südl. an Sebulon, u. Carmelus Mons, cf, 
Judic. I, 81.5; Josua XIX, 24. sq. 

Ascher, Josua XVII, 7.5; Aser, Hie- 
ronym.; St. in Samaritis, nách Euseb. 
im Stamme Manasse, auf dem Wege 
von Neapolis (Sichem) nach Scythopolis. 
Assurim, Einw. . 

Asciburgium, Tab. Theod.; St. der 
Gugerni in Gallia Belgica, deren Ent- 
stehg. die Fabel dem Ulysses zuschreibt, 
vielleicht eins der 50 Castelle, die Dru- 
sus am Rhein anlegte, cf. Tacit. Germ. 
c. 9.; T. Hist. IV, 32; jetzt Asburg, 
nach Mannert Dorf Essenberg , Duisburg 
gegenüber, 

Asciburgius, Ptol.; Tacit. Germ, 
c. 43.; Juga continuum Montium, 

ac. L c.5  4dsciburgii Montcs, 
Uel.; Gigantei Montes; das Riesen- 
Eebirge, gchórt zu den Sudeten, fángt 
&n der Grenze der Oberlausitz , am 
Fl. Queis an, erstreckt sich durch 
die schles. Eürstenth. Jauer ἃ, Schweid- 
nitz bis in das Fürstenth. Münsterberg u. 
d. Grafsch. Glatz. cf. Sudeti Montes. 

Asciburgum; Embrica; Kmeri- 
ca; Emericum; preuss. St. Emmerich, 
Emrich, um Hhein, Regierungsbez. 
Uleve. 

— Schafnaburgum; St. Aschaffen- 
sec t am ΕἸΠΗ͂, der Aschaff in den Main, 
im baier. Untermainkreise, 5 M. óstl. 
von Frankfurt, 4 nórdl. von Erbach, ἃ, 
6 von Mainz. Schafnaburmensis, e. 

Ascitae, Plin. 5 A4oxrat , Ptol. 
Sauchalitae; Volkin Arabia Felix, auf 
der Küste des Sachalites Sinus, lebte 
von Secráüuberei. . 

Ascius; cf. Axius. 

Ascomarchi, Plin.; Volk in Sarrna- 
tia Asiatica, nordóstl. vom Pal. Maeotis. 

Asconis Fossa, Jornand, de Reb. 
Get. c. 29.; ein Canal aus dem Po nach 
Ravenna. 

Ascorduss; Fl. in Macedonien, ver- 
einigt sich mit dem Erigon. 

ÁAscra, Ovid. Pont. 1V, 14; 31.; Zc- 
xor, Hcesiod. in toy. v. 698.; Pausan, 
Boeot. c. 29. ; Strab. IX, p.282.; Flecken 
in Boeotien, am Fufse des Helicon u, 
40 Stad, von Thespiae. Geburtsort des 
Hesiod. Ascraeus , adj. Virg. 5 A6xgauog, 
Suid. - 

Ascrioium, Plin. III, 22. ; 4ox OUiOv, 
Ptol; Cattara; Catarum; Gatha- 
tum; Catarae; Oxtin 68» Ew, 


8" 


4 Aa 


Naro u, der Mündg. des Drilon; nach 
Harduin, jetzt Cattaro, e im Osterr. 
Albanien, am Meerb. gl. N. - 

Ascua, Liv.; St. in Spanien, wofür 
Gronov. Asena hat. 

Asculum Apulum, Cell; Ascu- 
ium, Flor. I, 18.; 4exoviov, Zonar. 
Tom. H, p. 47.; ἄσκλον, Plutarch. in 

h.; St. in Apulia Daunia; heut. Ta- 

Ascoli de Satriano , in Capitanato des 

ónigr. Neapel, 71 M. óstl. von Bene- 
vent. 

Asculum Picenum, AcxAov τὸ Πι- 
«nvov, Strab.; Plutarch.; Steph.; 4σ- 


κουλον, Ptol.; 4sculum, Plin. III, 18.5 - 


Caes. Civ. I, 15.; Flor. I, 19; III, 18.; 
Vellej. Paterc. HM, 21.; Cic. in Brut. c. 
46.; Colonia Á4sculanorum, Inscript. 
ap. Grut.; Hptst. in Picenum, nordwestl. 
von Castrum Novum; jetzt Ascoli, inder 
Marc Ancona, auf e. Berge, an welchem 
der Tronto (Truentus) vorbeyfliefst, 10 
M. südl. von Ancona. Asculani, Cic. pro 
Sulla c. 8. Einw.; Asculanus, adj. Cic. 
in Brut c. 46.; Asculanensis, e, Vellcj. 


Paterc. 

Ascura, Ptol.; St. in Armenia Ma- 
jor, im Theile zw. d. Cyrus u. Araxes. 

Ascuris Palus, idis, Liv. XLIV, 
2.; See in Thessalien, nordwestl. vom 
Olympus, bey der St. Lapathus. 

Ascurum, Arrian.; Fl. in Colchis, zw. 
Athenae u. Rhizaeum. 

Ascurum, Hirt. B. Afric. c. 23.; St. 
in Mauret. Tingitana, vielleicht unfern 
der Mündg. des Malva. 

Asdod; cf. Asedod. 

A4sdod (Asedoth) Pisg a, Josua XIIT, 
20.; “σηδωϑφασγα, LXX.;: Φασγα, Eu- 


seb.; Fasg a, Hieronym.; St. des St. 
Ruben, in Peraea, am Abhange des Ber- 
ges Nebo. 


Asea, ἄσεα, ας, Pausan. Arcad. c. 
44.; Steph.; St. in Arcadien, óstl. von 
Megalopolis, südwestl. von legea, wo 
der Alpheus wieder zum Vorschcin kom- 
men sollte. Aseata, ae, “σεατης, Steph.; 
— Ασαιος, udj.; Pausan. Arcad, 
c. 54. 

Aseca, Hiero .; Josu X, 10; 
XV, δὅ.; 1. Sam. XVI, l.; ἄσηκα, 
LXX.; Ασηκω. Joscph. Ant. VI, 10.; St. 
in Sephela (Iudaca), nach Euseb. u. Hie- 
ronym. zw. Eleutheropolis τι, Hieroso- 
lyma, wurde von Nebucadnezar belagert, 

erem. XXXIV, 7., u. von den Juden 
nach íhrer Heimkehr wieder bewohnt. 
Nehem. XI, 30. Zwischen Aseca u. Socho 
war das Lager der Philistaci, als David 
den Goliath überwand. 

Ascdod, 46:000, 40000; Asdod, 
1. Sam. V, 1. 6; ἯΙ, 7.3 Nehem. Xl, 
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Asia. 


A 

23.; Jerem, XXV, 20.; Amos], 8.; Ze- 

han. H, 4.; Zachar IX , 6.5 Azotus, 

ab. Theod.; Plin. V, ἰδ: ἡ AMcœcroc, 
LXX.; Actor. VIII, 40.; Ptol. V, 16.; 
Herodot. II. 157.5; Strab. XVI, p. 522. ; 
Diodor. Sic. XIX, 85.5; Joseph. Ánt. VI, 
1; XIII, 235.; Euseb.; St. der Philistaci 
in Judaea, nordóstl. von Ascalon, südl. 
von Gad, kam nach Josua XV, 4. an. den 
St. Juda, blieb aber den Philistaci, 
M. Chron. XVI, 6.; wurde von Usia, 
JI. Chron. c. l, spüter von dem assyr. 
Feldh. Tarthan, Jesaia XX, 1. cf. Hc- 
rodot. l. d., dann von Judas Maccab. 1. 
Maccab. V, 68.; u. endl. von Jonathan, 
1. Maccab. X, 84. cf. Joseph. Ant. XHI, 
8., eingenommen, nachmals von dem rüóm. 
Feldh. Gabinius wieder aufgebant, u. soll 
jetzt als Dorf Esdud heifsen. — 4zotii, 
Λξωτιοι, Josua XII, 8. Einw. cf. Nehem. 

. ἢ. 

Asemona, Vulgat.; ἄσεμωνα, LXX.; 
Azmon, Num. XXXIV, 4. sq.; Josua 
XV, 4. wo die LXX Σελμωνα hat; St. 
des St. Juda, auf der Südgrenze von 
Judaea, vielleicht südóstl. von Kadesch- 
Barnea. 

Asena, cf. Ascua.. - 

Aser; cL Ascher. 

Ad seritis; 1. q. Ascher Tribus, 

Asgilía, Plin.; Insel des aegaeisch. 
Meeres, unfern der Küste von Aeolien. 

Asia, Mela I. 1; Π 35; WI, 5. 
Plin. IV, 11. 12; V, 30.; Liv. Epit. 89.; 
(Tacit. XII, 63.; Flor. HI, 5. 10; IV, 
2.; Vellej. Paterc. H, 38.; Spartian. 
Hadrian. c. 18.; Lucan. Il, v. 614.. ; Vi- 
truv. II, 3.; Cic. Agr. T, 15.5; ἡ 4ot« 
ας, Strab. VII, p. 221; -XHI, p. 405 
408.; Scyl; Polyb. Legat. 13.; Philo- 
strat. IX, Vit. Apoll. c. 11.5 Martian 
HeracL; Plato I, 24.; Joseph, Ant. ἢ 
6.; Acin, Dionys. Perieg. v. 7.; dei 
üstlichste der 8 bey den Alten bekannter 
Welttheile, von Africa durch den Sin 
Arabicus, von Europa durch Mare Inter. 
num, Aegaeum, Nigrum, Pal. Macoti 
u. Tanais getrennt, ubrigens vom Ocea; 
umgeben, war die Wiege des Menschen 
geschlechts, des Handels, der Künst 
u. Wissenschaften, wurde von dem Cau 
casus, Taurus u. Imaus durchschnitter 
vom Indus u. Ganges im Osten, vox 
Euphrat τι. Tigris im Westen bewüssert 
umfafste aufser Tuprobane, Rhodus 
Cyprus, Tenedos, Lesbos, Chios, Ica 
ria, Samos u. die nahen Inseln : Cher 
sonesus Aurea, India extra τι. intra Gun 

. Serica, Sinarum, Massagetaruxx 
horasmiorum u. Sacarum Regio, Sc 


thia extra u, intra Jmaum, Albania, Iberi: 


Asia, 


&muía blatica , Co Asla Minor, 
Ámezi, " ã - i *, Palae- 
"m. Atabia, Sabaca, Miünaea, Chal- 


haa, Babylonia, Persia, Ariana, Mar- 
ww i » à . wurde von 
M, init. in. $ 'Theile eingetheilt; 

δ) ἐν, Tanais, Pontus u. Oceanus; b 
5. Mare Caspium. τι. IEndicoscythia; c 

m.Cppdocia, Armenia wu. Media; 

".Hys, Taurus u. extra 'laurum; 
ὃ ar Sin. Arabicus, Persicus τι. Issicus, 
Bi Àram wu. den übrigen L. extra Tau- 
Tm; wn» Herodot. 1, 95. in 4sía Su- 
périor, ἡ aveo Asice, Wi den Tigris 
(Asmen, Medien), «m. in 4sia Infe- 
rier, δὼ um Babylon zu suchen wáre. 
Doch veut Herodot. Y, 177. — Ca- 
Hr. Lyden (Eroberungen des Harpa- 
pw, Feidherr des Cyrus): τὰ xcro τῆς 
Aes, hwferiora Asiae; die innérn Ge- 
à cn, wumu Sardes u. in der 

abe, wo Cyrus selbst schlug, za evo 
αὐτῆς, Superiora Asiac. cf. Herodot. I, 
32, wo Yers. Lat., nicht xazo, sondern 
τα r»o (Superiara) , übersetzte. Asiũ gé- 
mcs. ds —— i. q. Asiaticus, Éu- 
trop. IV, 1.5 A4siane, ady., Quintil; 
Jsiunws, adj.. Liv.; Asiani, Plin.; Ac- 
for. VI, 9.; Asiaticus, adj., Cic.; Flor. 


ΠΙ. 5.; Mela IIl, 5.5 Asiatici, Actor. 


XXIV, 19.; Asis, idis, adj. .; Ovid. 
Asia. ac, Ptol.; St. in Characene 
(Susiana), am Pasitigris, südl. von Su- 

$a, ostl. von Charax Spasinu. 

Asia, sc. Lgdiae, Steph.; Suid.; cf. 
KEustath. ad Dionys. v.634. ; St. inLydien, 
azm Fufse des Tmolus, woselbst nach 
Snid. die dreisaitige Lyra (Kidega), er- 

funden scyn soll. T vi 
sim, sc. Terra, Virg. Georg. I, v. 
SE.; ἤσεα, Strab.; Euripid. Bacch. v. 
64.; cf. 4e:og λείιμων, Homer. Il. g, v, 
461. :- 1. Petr. I, 1.; Gegend in Lydien, 
πὰ. ἄξει Fl Caystrus u. dem Berge Tmo- 


Asim cis Taurum, Liv. XXXVII, 
42. . Asia Citerior; Asia intra 
Alaeign, 4c pee του Ἅλυος, He- 
rodot I. 28; b. XII, init.; XVII, 
extr.; 4sia intra Taurum', Eutrop. 
IW. 2 - 4e ἐντὸς TOv Tavoov, 
Strab. XII, p.408; XII, init.; XVII, 
extr.; Estath. ad Dionys, v. 620. Asia 
or , Paul, Oros. L, 2.; ἥσια 7] uixQa, 
P'orphyrog. 1l, dc Prov. them. 1.; 

ex aev. ii lmp.; cf. Varro 
, 9. Liv. XXXVII, 29.; Eutrop. 
IL, 14.; IV, 4. 6. 18; V, 4. 5; VI, 6; 

i ku . 26. 21, 
Ὧι 19.; Apocal, I, 


: δ. XIX, 10. 22 
1. Corinth. XVI, 
&» 4sia Propria, propric dicta, 
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Asindo. 


« V,.21,5 Aat ἡ iBung καλουμένη 
Br V, 2; Strab. XII, p. 891.; cf. 
Cic. pro Flacc, 27; Cic, HI, epist. 15.; 
Nepos Attic. c.6.; Chersonesus (Paen- 
insula), Χερρόνησος, Strab. XI, u. XII, 
init, ; cf, Plin. VI, 2.; Curt. IIl, 1.; 4va- 
z^" » 4wxroA x5, 8c. χωρα; cf, Anato- 


Asia Citerior; cf. Asia. cia Tau- 
rum 


4dsia estra Halyn; Asia eztra 
Taurum, im Südosten von Asien, cf. 
Asia Major, Ulterior. 

Asia Inferior; cf. Asia, 

4sia intra Halyn; ) i.q.Asla cis 

4sia íntra Tislen2 "Taurum. 
3 Asia τής γ δ, Liv, XXXVII, 39.; 

cix μεγαλῃ, Const. Porphyrog. 1. s. c.5 
cf, Varro LL. IV, δ. 4e Ulieriers 

südóstl, Asien. - ; 

Asia Minor; cf. Anatolia; Asia cia 

4sia Palus, Virg. Aen. VII, v. 700. 
Bee in Asia Terra (Lydien). 

4sia Proconsularis (Romana), 
2. Corinth. I, 8.; umfafste nach Sigon, 
J, 10.: Mysia, Phrygia Minor, Acolis, 
Jonia, Caria, Doris, Lydia, Lycaonia 
u. Pisidia; zu Ende des mithridat. Krie- 
ges aber, aufser Cilicia Aspera u. Cam- 
pestris, Isauria, Pamphylia, Cyprus, 
auch. e. Theil von Phrygia Major, Cic. 
IH, epist. 8, ad App.; Xv, epist. 4 ad 
Cat.; V, epist, 20. 21. ad Att., Pisidia, 
Cic, I, de Divin. c. L, u. Lycaonia, 
Cic, V, epist. 20. ad Att., u. vielleicht 
guch Pessinus, Cic. II, epist. 12. 

Asia Propria, proprie dicta; cf, 
Asia cis Taurum. 

Asia Suporior; cf. Asia, 

4sia Ulteriar; cf. Asia Major. 

Asiace, Ptol; St. in Arachosia, zw. 
Choaspa τι. Garumace. 

Asiba, Ptol; St, in Pontus Cappa- 

ius. 

Asichon; St. in Arabia Felix, amSi- 
nus Sachalites. 

Asinaceus Sinus, Plin. IV, 12,5 
Ασεναιος Kolzog, Strab, VIII, p. 248.; 
Coronacus Sínus, Plin.; Mcsseniía- 
cus Sinus, Strab, Ll c.; Thuriates, 
Θουριατῆς κολπος; Meerhusen in Messe- 
nia, zw. Ácritas τι. Taenarium Promonto- 
rium; jetzt Golf von Coron, in Morca. 

Asinarus, Acivaoog, Plutarch. in 
Nic.; Asines, is 3 Plis.; 'kl. Fl. in Sici- 
liens vielleicht der heut. Froddo , im 
Val di Demoga, fálltin den Golfo di St. 

hecla. 

"do Assidonig; Mcihymna 
Sidonia; St. in Hispania Baetica, óstl. 


Asine. 


von Gades; jetzt Medina Sidonia, Prov. 
Sevilla. 
Asine, ἤσινη, Homer.5 Strab. VIII, 
p, 294.; Asine Hermionica, ἡ Eg- 
ovn Acuun, Pausan. Messen, c. 94.; St. 
in Árgolis, am Sin. Hermionicus, südl. 
von Tiryus , nordwestl, von Didyme. 


Asine, Acwn, Ptol.; Pausan. Messen. 
c. 84.; St. auf der Südküste von Messene, 
40 Stad. südwestl, von Corone, in der 
Nühe des Prom. Acritas; war e. Colonia 
von Asine Hermionica, u, gah dem Sin. 
Messeniacus den Namen Asinaeus, ]hren 
Hafen erwáhnt 'Thucyd. IV, p. 260. 


Asine, Strab. VIII.; Thucyd, IV, P- 
281.; cf. Polyb. V, 19.; Scyl.; δὲ. πὶ 
Laconica, auf der westl, Küste des Sin. 
Laconicus, nordóstl. von P«amathus. 

Asines; nach Harduin. i. q. Asina- 
rus. 

Asiongaber, Vulgat.5 Ezionge- 
ber, Num. XXXIII, 35.; Deut. m9. 
Γεσιων Ivgrg, LXX.5 Aciwyyofegos , 
Asiongaber, Joseph. Ant. VIII, 6.; 
Berenice, Brgevixr, Steph.; Joseph. 
IL c.; St. in Idumaea, Edom, am Sin, 
Aclanites, unfern: Elana, mit e, Hafen; 
von wo aus Salomo Schiffe nach Ophir 
scgeln liefs, 1. Reg. IX, 26.; 2. Chron. 
VIH, 17.; jetzt nach Büsching der Ha- 
fen Scharme, nach  Nicbuhr JDsjerm. 
Hier scheiterte die Flotte des Josaphat. 
1. Reg. XXII, 49. 

Asiotae; cf, Jotae. 

Asis; scyth. Volkersch., am Bosporus 
Cimmc-ius, 

Asis Terra, 
Asia. 

Asisarath; St. in Mauretania Cae- 
gar., zw, den Fl. Ampsaga u. Gulus, 

Asisia, ae, Ptol. (4scsia, Asscsia); 
St. in Liburnien. Assesiates, Plin. , 
Kinw. 


A sisium, Aciciov, Ptol.5 Asíisina- 
tium Municipium, Jnscript. ap, Grut.; 
Assisium; St. in Umbrien, óstl. von Pe- 
rusia; jetzt Assisi, pápstl. Deleg. Peru- 
gia, 4 M. oid. von Spoleto, 14 
nórdl. von Kom.  Asisinctes, Plin. ; “46ι- 
σινοε, Procop. B. Goth. III, 12. Einw. 
| Asiums; 1 q. Aesis. Ásisi, Einw, Sil, 
Ital. VII, v. di5. 

Ásium Pratum; cf. Asia, ec. Ter- 


idis, Qvid.; i. q. 


rà. 
Asius; Fl. Asi in Italien, entepr. auf 
den Apenninen, u. füllt unfern Orvieto 
fn die Tiber. 
Asius; Clasius; Fl. Chíascio, im 
Kirchenstaate, entspr. im Herzogth. Ur- 
bino, nm Fufse der Apenninen, u. füllt 
in die Tiber. 
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Asopus.  . 


Asmaveth, Esra II, 24.; Nehem. 
XII, 29.; Beth- 4smaveth, Nehem. 
VII, 28.; Ort in Judaea, im St. Juda, 
od. Benjamin, unfern Hierosol 
 Asmiraea , Ptol; St. in Serica 
(Asien), am Fufse des Gehirges gl. N.; 
nach d'Anville jetzt Hamel, Hami, in der 
chines, (kl. Bucharei) Kalmückei. 

Asmiraei Montes, Ptol.; Gebirge 
in Serica — óstl. von den Issedones, 
u. Grenze der Hochebene Cobi, Gobi. 

Asmurna, Ptol. 4zmorna, Amm. 
Marc.; St. injlfircanien, nordóstl, von 
Portae Caspiae, in der Nühe des Fl, Ma- 
xera, 

- Asna, Josua XV, 83. 43.; Fuseb.; 
St. des St. Juda, im südl. Judaea. 

Asnaus, Liv, XXXH, 5.; Gebirge 
in Hilyris Graeca. Zwischen dems. u. 
dem P poris strómte der Aous, 

Asnesum; dün. St, Assens, Assense, 
auf der Insel Fünen, δὲ M, südwestl. von 
Odensce. 

Asnidía; Assindia; Cell. Esse- 
ta; Essendia, Luen.; preufs, St. Es- 
sen, Regicrgsbez. Düsseldorf. Hier die 
ehemal, Abtey Essen, enthiclt 2 Q. M., 
τι. zühlte 10 Prinzessinnen u. Gráfinnen, 
Ihre Aebtissin war Reichsfürstin, u. hatte 
Sitz u. Stimme. 

Astoth- Tkabor, Josua XIX, 94.; 
wahvrscheinl. Afavo9, Euseb.; St. des 
St. Naphthali, südüstl, von Sephoris (Dio- 
caesarea), in Galilaea Inferior, 

Asochis, Accogtig, σωχις, Joseph. 
Vit; Ort in Magnus Campus (Galilaea). 

Asoi, Piin.; Volk in India intra Gan- 
gem, óstl, vom Indus. 

Asopía, ἡ σώπια, Strab. VII, p. 
263.5; Gegend in Sicyonia (Achaja), 
durch welche der Asopus flofs. 

Asopis, idis, Plin, IV, 12. ; i, q. Ea- 

boea. 
. Asópus, Acomoc, Strah. VIIT, p. 263.; 
Ptol.; FL in Sicyonia, entspr. auf dem 
Berge Cyllene, strómte bey Sicyon vor- 
bey, u.fiel in den Sin. Corinthiacus. 

Asopts, Ovid. deart, am. HT, eleg. 
6.; ἥσωπος, Strab. IX, p. 282.; XIII, 
p. 880.; Ptol.; Diodor. Sic. XI, 30.; FI. 
in Bocotien, entspr. auf dem Berge Ci- 
thaeron, flofs zw. Thebae τι. Plataeae, 
fiel nórdl. von Oropus, der St. Eretria 
auf Euboea gegenüber ins M., u. soll 
jetzt 4sopo heifsen.. Parasopii, Παρασω- 
σιοις Strab. cf, Aesch, d. F. Leg. 

Asopus, ἄσωπος IHoAsc, Strab.; Ptol; 
Pausan. Lacon. c. 22.; St, in Laconia, 
auf der Ostküsté des Sin. Laconicus, 60 
Stad. (8 St.) «adl. von Acriae. 

Asopus, Plin. V, 29.; Fl. in Phry- 
gia Major, bey Laodicea. 


Asopns. 


Asopus, Liv. XXXVI, 23.; ΕἸ. la 
Phthiotis (Thessalien), entspr. auf dem 
θεία. n.ergofs sich , nordóstl. von Sper- 
chius in den Sin. Malliacus. 

Aier, ἥσωρ, 1. Maccab. XI, 61.; e. 
Ebene ia Galilaea Superior, unweit des 
Lac. Semechonitis u. Genesareth. 

410r, ἄσωρ, Asor Nova, 4600 ἣ Και- 
71; Hazor- Hadata, Josua, XV, 25; 
Hazor, Josua XV , 23.; Hezron, Jo- 
sa XV, 3. 29.; St. des St. Juda, in 
Jwlara, nach Euseb. u. Hieronym. óstl. 
von Ascalon. 

dior, ἄσωρ, LXX.; Asorus, A4ca- 
fs Jesceph. Ant. V, 6.; Hazor, Josua 

H, 19; XIX, 36.; St. in Asor (Gali- 
lea Superior), gchorte früher dem St. 
li, wurde von Josua zerstórt, cf. 
Josua M1, 10. 11. nach Judic, IV, 2.; 
L Sam. XH, 9., wieder aufgebaut, u. 
von Salomo befestigt. 1. Reg. IX, 15; 
2. Reg. V, 29. 

τον, Asus, cog, Steph.; Asum, 
Plin.; St. im Innern dcr Insel Creta. 

4dsovia; Adssoffium; "Tanais, 
Plia.; St. 4sow, auf e. Insel des Don, im 
"y συν. Jekaterinoslaw, am Meere 

4dspa, PioL; A4spadana, 44} ἅ- 
haàmum; St. in Paraetacene, auf der 
Grenze von Medien , am nórdl. Abhange 
des Bergzes Cambalidus; jetzt Ispahan, 
Lfahan, am Zenderud, inder iran. Prov. 
Jrac- Adschjemy; ehemalige Uptst. von 
Westpersien. 

4spabota; Ortin Scythia intra Ima- 
wn, nordo«tlL von der Mundg. des Oxua 
(ins casp. Meer). 

Aspacara, Ptol.; St. inSérica, nord- 
ὅν: von Scythia extra Imaum , vielleicht 

in der Nàhe des o ; Nobenfl. 
des Hoangho, in China. 

ÁAspacarae, Ptol; Volk in Serica 
südl von Issedon, ) 

Aspadana; i 

MIB δύνα δὰ ) e, Ape. 

4:palatos; Salona Nova; Spa- 
latrum; befestigter Ort in Dalmatien, 

unfern Salona; jetzt Spalatro, Hptst. des 
Kr. gl. N. auf e. kl. Halbinsel, mit den 
U des grof«en Palastes des Dio- 
detian, der hier starb. 

Aspaluca; kl. S& Acous, Dep. Nie- 

&en, 4 M. von Oleron an der 

Gave du Pau (Gabarus); nach Andern 
das ὙΠΑῚ 4spe, daselbst, durch welche 
die Gave sirömt, u., in neuerer Zeit 
*chiflhar gemacht, das zum Schiffbau 
sich eignmende, hier geschlagene Holz, 
sach Bayonne brachte. 
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"^ lang, u 


Asphaltites Lacus. 


4spdrágium, Caes. Civ. ΠῚ, 76.; 
Ort in ug Iis Graeca, am Fl. Genusus, 
südl. von Dyrrhachium. 

Aspasiacae; 4A4spasiae; wahr- 
scheinl, e. scyth. unter d. Namen 
mit begriffene Vólkersch. auf dem óstl. 
Ufer des Mare Caspium, 'zw. dem Oxus 
u. Jaxartes, die im Alterth. in das casp. 
M. fielen. 

Aspavía, Caes.; Ort in Hispania Bae- 
tica, südóstl. von Ucubis, südwestl. von 
Obulco. 

Aspelia, Plin.; i. q. Cyprus. 

Aspendus, Plin.; V, 21. Acmtv8og, 
Strab. XIV., Ptol; Zosim, V, 10.; 
Steph.; Arrian. Exp. Alex. I.; St. in Pam- 
phylien, 60 Stad. von der Mündg. des 
Eurymedon; soll jetzt Minugat heifsen., 
"Aspendii, Liv. XXXVII, 23.; 40z£v0toi, 
s yb. V, 78.; Münze des 'l'rebon. Gal- 
us, 

Aspera; Kl. St. 4speren, am Fl. Lin- 
ge, in Südholland, unfern Gorcum. 

Asperosa; Astrizza; St. 4sperosa, 
in Romanien, über d. Archipelagus, 4j 


. M. südl. von Nicopoli. 


A4sperum Marec; vielleicht der ὅδε]. 
Theil des Indicus Oceanus, an der heut. 
Küste Malabar. 

Asphaltites Lacus, Plin. V, 155; 
16. 17.; Tacit. Hist. V, 6.; Solin. c.35.5 
Asphaltis, Ασφαῖλτις, (dog, Steph., 
Asphaltitis, ἡ AogaArttig, $c. λιμνη 
Joseph. Ant. Ι, 0.; B. Jud. III, 10.; 
JV, 25. 27.; ὁ ἀσφαλτιτης, Diodor. Sic. 
XIX, 98.; Suid.; Hesychius; Mare 
Mortuum, Hieronym. ; Justin. XXXVI, 
8.; ϑαλασσα ἡνεκρα, Pausan, Eliac. I, 
1.; Mare Orientale, Ezech. XLVII, 
18.; Joel H, 20.; Zach. XIV, 8.; Ma- 
re Salinarum, Hicronym.; Mare 
Salis, (Salsum), Gen. XIV, 3.5; Num. 
XXXIV, $8.5; Deut. III, 17.; Josua IIT, 
16; XII, 8; XV, 2; XVIII, 19.; Sodo- 
mitícus Lacus, Joseph. Ant, V, 1.; 
Sodomita, Ζοδομιτη, sc. λίμνη, Eu- 
$eb.; Landsec in Judaea (Palaestina), 
au den Grenzen von Arabia Deserta, nach 
Joseph. Ant. XV, 9., 300 Stad. (71 M.) 
óstl. von Hierosolyma, ist nach Plin. V, 
16. C. M. P,, nach Joseph. B. Jud. IV, 
27. DLXXX Stad. (141 M.) nach Diod. 
Sic, II, 48; XIX, 98. D. Stad. (121 M.) 

r, u, XXV P., Plin., Stad. 
( M.) Joseph. , LX Stad. (1j M.) Diod. 
Sic., breit, wird vom Jordan durchstrómt, 
ve schwere Kórpcer, Toseph. B. Jud. 

. 9,5; Aristot. Meteor. , 9. Plin. V, 
16.; Pausan. VE, 7.; Tacit. c. 1, L gibt 
blos einigen Schalthieren das Leben, 
Tacit. V. d.5 Diod. Sic., hat e. schauer- 
liche Einóde zur Uxmgebung, schickt 


Asphar. 


am õstl. Ufer aus der Erde Asphalt auf se. 
Oberfláche, Gen. XIV, 10.; Tacit. c. L, 
verbreitet der Gesundheit nachtheilige 
Ausdünetungen, "Tacit. d, 1.; ient. 


X, 37., u. soll se. Wasser entw. durch. 


unterird. Günge dem mittellünd, M. zu- 
schicken, oder dasselbe durch starke 
Ausdünstungen vermindern; jetzt Todtes 
Meer, Bahr Lut. Früher war hier daa 
fruchtbare, von dem, ursprüngl. wohl 
in den Sin. Arabicus fallenden Jordan bc- 
wüsserte Thal Siddim, Gen. XIV, 7.; 
in welchem Sodom, Gomorrha, Adama 
u. Zeboim (Zoar ward durch Lot's Gc- 
bet errettet), Sapient. X, 6., wahrscheinl. 
durch vulcan. Ausbrüche versanken, u. 
&0 diesen See bildeten. 

4sphar; St, des St. Juda, in Ju- 
daca. 


Aspias, Tab. Peut.5 Fl. in Picenum, 
zw. Áncona τι. Potentia, fállt nordóstl. 
von Auximum ins Mare Adriaticum. 

Aspii, Arrian, IV, 28.; Volk in In- 
dia intra Gangem, in der Nühe des Fl. 
Ühoes. Alexander M. besiegte es. 

Aspis, Aozig, Strab. XIV. ; Insel des 
aegaeischen M. , an der Küste von Jonien, 
zw. Lebedus τι. 'T'eos, dem Vorgeb. Myon- 
nesus gegenüber, 

Aspís; St. derContestani , in Hispan. 
"Tarracon., südl. von Adellum, nordwestl, 
von lici; jetzt Aspe, Flecken in Va- 
lencia. 

Aspis, Aazig, Ptol.; Vorgeb. in Tro- 
—— , vw. Demetrii Speculae, u. 

iogenis Promontorium. 

Aspis, idis, Sil. Ital, IT, v. 248.; 
Rolin. c. 27.; Acais, 19og , Strab. VI, p. 
191; XVII, p. 573.; Ptol.; Polyb. Hist. I, 
29. ; Appian.; Agathem.; Clupca, ae, 
Plin. V, 4.; Mela.; Liv. Xx ir, 29.5 
XXIX, 82.; Hirt. B. Afr. c, 2.5 Caes, 
Civ. II, 23.; Clypca, ae, Soliu, o, 


21.; Anton, ]tin.; Aethic. Cosm.; Kiv.- 


πεα, Strab. VI, p. 191.; Ptol; St. in 
Zeugitana (Africa Propria), nach Plin, 
auf Promont, Mercurii (Hermaeum), 
nach Strab, u. Cell. óstl, von Promont, 
Heninacum, auf Taphitis, óstl. von Ne- 
apolis, Strab., westl. von dies. St. nich 
Ccll. Ptol. setzt Aspis óstl. von d, Pro- 
mont, Hermaeum, τι, Clypea westl, von 
demselben. Hier schlug Cons, M. Valeri- 
us die Carthagiaienses zur See. 
4spis; Berg im Libycus Nomos 
(Africa). ! 
Aspis; Plin.; Insel an der Küste von 
Lycien. 
4spis; Insel des Saronic. Sin.; dem 
— Spiraeum in Argolis gegen- 
er. 
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Assarath. 


Aspis, Aomig, (Bog, Strab, XVII; 
Ptol.; Ort u. Hafen in Syrtica Regio, 
westl. von Syrtis Major, óstl. vom Vorgeb. 
Cephalae, unfern Euphrantas Turris. 

Aspisii, Arrian; Volkam Gebirge gl, 
Namens. | 

Aspiísii Montes, Arrian.; Geb. im 
nórdl. Scythia intra Imuum, 

Aspithra, ac, Ptol.; St. u. Fl, in 
India extra Gangem, am Sinus Magnus; 
vielleicht jetzt Maertaban,  Hptst. der 
Prov. gl. N., an Siam's Grenze. 

Aspledon, Plin.; ἡ 46x1ngdcv, ovog. 
Steph., Nonnus Dionys. XII, v. 94.; 
Sttab. IX. p. 286.; Pausan. Boeot. c. 88.; 
Spledon; St. in Boeotien, am Fl, 
Melae, XX Stad. 


v- 


nordóstl. von Or- 
chomenus. Steph. nennt sie IToÀ:g φωκι- 


0g. 

Aspona, ae, Anton. Itin.: Aosovyo, 

ς fotit. Hierocl;; A4spumna, orum, 
Amm. Marc. XXV, sub fin.; ἄσπουνα, 
cov, Socrat. Hist. eccles. VIE, 86.; St. 
der Trocmi, in Galatia, an der Grenze 
von Cappadocien. 

Aspordenum; Ortin Mysion, unfern 
Porgamus. 

Á4sprencía; Espernacum; Spar- 
nacum; franz. St. Epernay, ernayg, 
an der Marne, Dep. gl. N, DieUmgegend 
trügt den besten Champagnerwein. 

As down Mons cutus; nie- 
derl. kl. St, Sc enheuvel, Montaigu, 
Prov. Süibrabent 


Asprimontium; franz. Flecken 


mont, Aspremont, Dep. Vendee, ὃ M, 
nórdl. von Sables d'Olonne, 
Aspuna; i. q. Aspona, 
Aspungitani, Strab. XL; scyth. 


Volk in der Gegend des Pal. Maeotis, in 
Bosporus Cimmerius, zw. Phanagoriaga, 
Gorgippia. : 

4ssa; St. in Chalcidice (Macedonien), 
am Sin. Singiticus, 

Assa Paulini; cf. Anse, 

4ssacani, Arrian. IV, extr. 4ssa- 
cení, Arrian. Indic.c. 1,; Volkimnordl, 
India intra Gangem, vielleicht am westl, 
— des Indus, zw. den Taxillae u, Gu- 
rae 

Assacena Regio, Aoscwm ἡ 
Arrian, Indic. c. ^t 4dssacani Pura. 
ἡ Ασσακανου χωρα, Strab. XV, p. 480,; 
Aecaxavov zoQc,. Arrian, IV, extr. ; 
Landsch, im nórdl. Iudia intra Gangem, 
westl, vom Indus, mit der Hptst, 


Assara; cf. Asarath, 

dssarath, Ptol.; A4sisarath ; 
Ort in Mauretania Cacsaricnsis, ποδὶ}. 
von Tucca. 


Asseriates. 


Aisseriates; AMasesiates, Plin.; 
Yolk in Libarnien, am Fufse der Al- 


pa. 
Aises08;. St. auf der Küste Joniens, 
urieru Miletns 


4nidonia; cf. Asindo. 
Asiindia; i. q. Asnidia. 
4iiinum; Landsch. .4ssimshirc in 


Assisium; cf. Asisium. 

Adstoffium; i, q. Asovia. 

Ásioriums cf. — 9 M 

Aiiorus, Accogog, Ptol; St. in - 
ἀπὰς (Macedonien). ᾿ Ἔ 

Ártorus, Cic. Verr. IV, 44.: ἄσσωρος. 
Siph ; 4ssoriu m, /GooQtov, Steph. ; 
S. i» Siilien, zw. Enna αι. Agyrium, 
— Chrysas. Assorini, Cic. 1. c.; 

- 


4:501, Mela I, 18.5 ἡ 4660c , Strab. 
XIIL; Pausan, VI, 4.; Actor. XX, 13.; 
Ássum, ἄσσον, Ptol.; 4ssus, Plin. ἢ, 
96; XXXVI, 27.; cf. V, 30.; auch Apol- 
lemia, mach Plin. V, 80.; welche St. 
aber Cell. für 4zoAAc vac Πολις Mvoiag 
ἔπι Pvrózzo des Steph. hàált; St. in Tro- 
às, auf der südl. Küste, nordóstl. von 
Methymna anf Lesbos. 

4dssos; Assus; kk Fl. in Phocis, 
flit in den Cephissus. 

Assum; cf, Assos in Troas. 

Assumptionis Civitas; südame- 
Fikan. St, 4ssomption , in Paraguay (la 
Plat2), am ΕἸ, Paraguay. 

A:ssumtionis Insula; cf. Anti- 
costa. 

Ad inur, LXYX.; II. Reg. XVI, 
16Jeaia VII, 1i; ΨΗΙ, 4; XIX, 22. 
2; XX, 1. 4. 6; XXIH, 13. 2i.; 
XXXVI, 1.2.14. 8. 13. 15. sq.; XXXVII, 
4. 6. 8. 19. 11. 21. 33. 93.; i.q. Assy- 
ria, als Monarchie. 

Ássurae, — Anton. — die 
Aethice. Cosmogr.; Augustin. VII, j 
S. in Zeugitana, "XXX M. P. óstl. von 
Musti. dssuritanus , Notit. Prov. Cons, 

Ássuros, AccovgQog, Ptol; St. in 
Manidia Massylorum, zw.Sicca Veneria 
ἃ. Naraggara, wenn nicht i. q. Ássu- 
Tat. 


4tsu$; i. ᾳ. Assos in Troas, 

ds5u83 i. q, Assos in Phocis. 

Assyria, 2. Reg. XV, 19. 29; XVI, 
17.9.15; XVII, $. XVIH, 9. 11, 18. 

. 1. 19, 31. XIX, 36.; 1. Chron. V, 

; 2. Chron, XXVIII, 16, 20; XXXII, 
]; XXXIH, 11.; Esra IV, 2.; Psalm, 
LIXXXHI, 9.. Jexaia VH, 18. 20; X, 
$. 12. 21,; XI, 11; XIV, 25; XXX, 
i; XXXI, 8; XXXIII, 1. 2q.; XXXV], 
U; XXXVII, 11 ; XXXVIII, 6.; Ezech. 
Yr, 7; XXVI, 23.; Nahum 111, 18.; 
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Assyrii, 


Sachar. X, 11.; Tob. I, 18.; Ασσυρια, 
Arrian. Exp. Alex, VII, p. 453. ; Assyria, 
Eutrop. VIII, ὃ. 6. 10; X, 16.; Amm. 
Marc. XXIII, 20.; e. asiat, Reich, das 
Assur (Gen. X, 11) von Babylonien aus 
gründete, Aram jenseit u. disscit des Eu- 
phrat, Mesopotamien, Babylonien, Chal- 
daca, Medien (2. Reg. XVIII, 11), die 
Prov. Assyrien u. Persien umfafste, seit 
dem 6. Sec. vor Chr. gs Menahem, 
israel. K. von 772 — 161) folgende Re- 
ten hatte: 1) Phul, 2. Reg. XV, 19.; 
. Chron. V, 26.; —2) Thiglat Pilesser, 
2. Reg. XV, 29; XVI, 7. 10.; 2. Chron. 
XXVIII, 20. «q.; cf. Jesaia V, 26; VII, 
11.; — $3) Salmanassar, 2. Reg. XVII, 
3; XVIII, 9.; Tob. I, ἴδ. Joscph. Ant. 
IX, 14.5; — 4) SNanherib, 2. Rega XVII, 
13; XIX, 36. k 1 I, νῷ 18. 21. (Sar- 
n, Jesaia . 1, 15; Σαναχαοριβος 
erodof II, 141.); — 5) —— 
2. Reg. XIX, δῖ.; 2. Chron. XXXIII, 
11.; Ésr. IV, 2.5 Jesaia XXXVII, 88,; 
— 6) Saosduchinus, Ptol.; — 7) Chyni- 
ladan, Ptol., unter Salmanassar herrl. 
blühte, unter Assarhaddon sank, u. nach 
NInive's Zerstórung (625 vor Chr.) unter 
Nabopalassar mit Babylonien vereinigt 
wurde. cf. Herodot. Il, 160.; Zephanja 
H, 18. Nach Arrian. Exp. Alex. c. |, 
δι δὴ ποταμοι (Tigris τι. Fuphrat) τὴν 
μέσην Ασσυριαν ἀπειργουσιν, dOtv καὶ 
TO ονομα Μεσοποταμια προς τῶν ἐπιχω- 
10v κληΐξεται. Heut. Tages schliefst es 
urdistan u. Irak Arabi ein. 


Assyria, Tacit. XII, 18.; Plin. VII, 
26.; cf. Gen. II, 14.5; A4a6vgia, Steph. ; 
Prov. in Assyrien, grenzte óstl, au Me: 
dien u. Zagros M., nórdl, an den Cardu- 
chi u. den Zabatus, westl. an Mesopota- 
mien, südl. an Babylonien; bestand nach 
Ptol. VI, 1. aus: Arrapachitis , Adiabene, 
Arbelitis, Calacine (Calachene), Apollo- 
niatis, Sittace, hatte Nineve zur Hptst., 
u. heifst jetzt Kurdistan,  Kjurdístan, 
Gebirgsland , in der asiat. Türkey, óstl, 
vomTigris, 

Assyria, Fest, Avien, v. 949,; cf, 
Apollon. H1, de Argonaut., v. 965,; Dio- 
nys. Perieg. v, 772. ; i. q. Leucosyria, 

Assyrii, Vellcj. Paterc. I, 6.5 Val, 
Flac. V, v. 108,; Plin. V, 24; VI, 193, 
26.; Jesaia XV1I, 12 — 14; XIX, 28. 4 
XXX, 31; XXXI, 8; XXXVII, 36.; 
lsidor. Orig. IX, 2.; σσυριαι, Steph. 
Herodot, ; Pausan. Att. c. 14. ; cf. Strab. 
XVI, init, (wo δὲ Zvgoi); Nachkommen 
des Assur, Enkel —* Nee * ripis 
ner der fruchtbaren Gegenden O0sll. vom 
Euphrat. Justin. L, £. verwecheclt Aseyrii 
mit Syri. 


Assyrii. 


Assyrii, Acovoror, Dlonys. Perleg. 
v. 915.; Lissetyrh, ΠΗ Vl, δ᾽ 
“«Δευκοσυροι, Strab. XII, p. 918.; Syri, 
Zvogor, Strab. XII, p..974.; Herodot. 
I, 6. 32.; Volk in Cappadocia Pontica, 
zw. welchem u. den Paphlagones der 
Halys in den Pontus Euxinus flofs. 


Assyritis Terra; Landsch. in Ma- 
cedonien, in der Náühe des Athos. 

Assyrium Stagnum, Justin.; i. q. 
Genesareth. (Mare  Galilaeum). 

Assyrius, adj. Virgil. Georg. II, 
v. 465. ; i. q. Tyrius; bei NonnusDionys. 
XLI, v. 19., i. q. Syrius; bei Plin. (Ma- 
lus Assyria), i. q. Medicus. 

Asta, Ptol; St. in Drangiana, zw. 
Aricada, u. Xarxiare. 


Astá, Plin. III, 5.; Liv.; Asa xoio- - 


vix, Ptol. 4sta Pompeja; Asten- 
sis Civitas, Paul. Diacon. Lungob. 
IV, 42.; Hasia (Hasta), Tab. Peut.; 
St. der Statielli in. Ligurien XVI. M. P. 
von Pollentia am Einfl. der Urbis in den 
'Tanarus; jetzt 4st, in Piemont, 21 M. 
nordóstl. von Albe, 4 südóstl. von Casal, 
41 óstl. von Turin. Astenses, Paul. Dia- 
con,, Einw.; Astensis, e, Liv. 

Asta Regia, Plin.; Mela IT, 1. 
Anton. Itin. ; Ptol. I1, 4.; St. in Hispa- 
niaBactica, XVI M. P. nordóstl. von Ga- 
des, westl. von Arci, südl. von Nebrissa; 
heüt. Tages Xeres de la Frontera, Prov. 
Sevilla, am Guadaleta. Hier fiel von 
den Arabern besiegt, am 26. Jul. des 
J. 111. Raderich, der letzte Καὶ. der Gothen. 


Astabene, Isidor. Char.; Landsch, 
im nórdl. Hyrcanien, südóstl, vom casp. 
Meere. 4stabeni, Ptol; Einw. 

Astaboras, Asafogag, Ptol.; Strab. 
XVI; init; p. 965; Mela 1, 9.; 
Astaborras, — Asafoggag , — Joseph. 
Ant, IT, 5.; Astaborces, Plin.5 nach 
Schulthefs i. q. Gihon; Fl. in Aethiopia 
supra Aegyptum, machte die óstl. Grenze 
der Insel Meroe, u. heifst jetzt 4tbara, 
Tacazze, in Habesch, entspr. an der 
Grenze von Angot auf dem Berge Ax- 
, quaqua (Lunae Montes), fliefst durch 
"Tigre u. Sennar, u. füllt in den Nil, 

Astacampron; Vorgeb. in India in- 
tra Gangem , auf d, Westküste, am süd- 
westl, Ufer des Sin. Barygazenus, 

Aslacana, Ptol. St. der Astacani 
in Bactriana, westl. von Bactra. 

Astacanis; 1. q. Astaceni, 

Astacapra ; Ort in India intra 
Gangem, am Sin. Barygazenus. 

Astacena; Landsch, in Pontus, vom 
Astaces Bewüssert, 

, Astacene, Lbidor. Char.; Landsch, 
in. Parthien. 
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Astaroth. 


Astaceni, Astacani, Plin. VL, 20.; 
Volk in Bactriana; nordwestl. von den 
Assaceni, südl, vom Oxus. 

Astacchum Acstuarium; Meer- 
busen in Hispania Baetica, auf der 
Südküste, südwestl, von Carteja. 
Astacenus Sinus, cf. Ascanius Si- 
nus. . 

Astaces; Fl. in Astacena. (Pontus), 
ficl in den Pontus Euxinus. 

Astacilicis, Acoxuaxig, Ptol; St. 
in Mauretania Caesar., zw. den Fll. Car- 
tennus u. Mulucha, westl. von Timice, 
óstl. von. Gigluae. 


Astacum, Plin. V, 82.; Astacos, 
Mela; Treb. Pollio in Gallien. c. 4. ; 
Amm. Marc. XXII, 12.5; 4s«xog, Ptol.; 
St. in Bithynien, am Sin. Astacenus, 
unfern Nicomedia. Lysimachus zerstórte 
sie, und führte die Éinw. nach Niconie- 
dia. Astacenus, adj., Plin. 

Astacures, Ptol; Volk in Regio 
Syrtica, zw. Cinyps τι. Triton, óstl. von : 
den Eropaei, westl, von den Nigintimi. 

Astacuri, Ptol. ; Volk in Africa In- 
terior, südl. von den Nubae, od. Mimaci, 
nórdl. von den Aroncae. 

Astacus; cf. Astacum. 

Astacus, ἄξακος, Ptol.; Scyl.; Ort 
in Acarnanien, unfern der Mündg. des 
Achelous. 

Astacus, Appian. Syr.; St. inSyricn, 

Astae, Plin. IV, 11.; 4so:, Strab. 
VH, p. 222,; Steph; .stii, Liv. 
XXXVII, 40.; Volk in Thracien, nord- 
westl, von Byzantium, 

Astapa, Liv.; St. in Hispania DBae- 
tica, südl. von Astigi, südwestl. von 
Ventisponte; vielleicht jetzt Estcpa, iu 
Sevilla, südl. von Ecija. » 

Astapes, Mela; 4stapussAsarros, 
ov, Joseph. Ant. II, 5.3 ἄξςαπους, οδὸς, 
Ptol.; Strab. XVII, init, u. p. 565.; 
Fl. in Aethiopia supra Aegyptum, ent- 
epr. nach Ptol. im See Coloe, bildete 
die südwestl, Grenze der Insel Meroe, 
fallt bey Premis Magna in den Nil ; jetzt 
Bahr - el - 4zac (Abawi), der auf den Lu- 
nae Montes entspr. soll. 

Astara; cf. Cambysis Fluvius, 

Astaroth, As«oc9 , Euseh.; Dent. 
E, 4.; Josua IX, 10; XII, 4; XIII, 12. 
81; 1. Chron. VE, 71.; 4staroth Kar- 
naim, Genes XIV, $.;5 Karnain, 
1. Maccab. V, 26. 48.; Karnium, 2. 
Maccab. XII, 26.; St. iu Basan, od. Ba- 
tanca; am aitdl, Ufer des Hieromax, nach 
Euseb. 6 Mill. nordwestl. von Adraa 
(Edrei). cf. Joseph. Ant. XIT, 12. Hier 
residirte Kónig Og, ἃ. wurde Astarte 


Astarte. 


(Venus, cf Clic. Nat. Deor. IIT, 23.; 
“ἢ — Steph. ; i. q. Phi- 
Astarte, A 8 1. q. 

À , q 


4stasobas, Acacofac, Strab. XVII, 
p. 99.; 4dsasobas, σασοβας, Helio- 
Kor. Astosabas, Acocafus, :Strab. 
AVII. init.; 4dstusapes, Plin. V, 9.; 
FL im Aetbiopia supra A tum, fállt 
in den Nil; vielleicht i. q. Ástapus, oder 
jeizt Bakr - cl -4biad. 

Aistelephas, Plin. Astelephus, 
Arran. ; ΕἾ. in Colchis, 100 Stad. (5 St.) 
sudl von Sebastopolis (Dioscurias). 

Astelephum, Arrian.; St. inColchis, 
zw. Dioscurias τ. Hippus. 

Asterabatia, 
Hyrcanien, westl. von Hyrcania, an e, 
Meerb. des casp. Meeres; jetzt Astera- 
bat, 4strabat, im Lande gl. St., am Fl. 
Ὁ. nahe dem Meerb. von Astrabat. 

Asteria, ae, Plin.; i. q. Delos. 

Asteria; Plin. V, 31.; i. q. Rhodus, 

Asteria, Strab.; Steph.; Auson.; 
dsieris, idis, A$tQug, Homer. Odyss. 
$, v. 544.; Nicet. de Man. Comment. 1}, 
$.; Plin.; Insel des ion. Meeres, zw. 
Cephalenia u. Ithaca, nórdl. von der St. 
Cephalenia. 

Asterion; kl. Fl in Argolis, un- 
fern Heraeum τι. Mycenae. 

Ásterium, Liv. XL, 24.; Astra ce- 
o»; St. in Paeonia (Macedonien), cf. 
Aestraeam 


Asterium, Steph.; St. in Thessalien. 

Asterins, Insel des aegaeisch. M., 
an der huste Joniens, der Mündg. des 
Maecander nnüber, nordwesil. von 
Miletus. Hier schlugen die Griechen 
die Perser, als sie an dems, Tage auch 
bey Plataeae sicgten. 

Asterusia; Berg im Süden der In- 
sel Creta. 

Asthaea, Vtol.; Insel an der Küste 
von Gedrosien, .nach Carmanien hin. 


Astica, sc.Regio, Asixn, nc, Heracl. 
Perieg. sub fin.; Gegend in Thracien. cf. 
Astae. Aſticus, Asixog (τὸ xrQtixov), 
Steph. 

Astigi, Anton. Itin.; Astigitana 
Colonia, Plin. HI, 1; Astygis; Co- 
lonia 4£nugusta Firma, Ynscript. ap. 
Grut.; Plin. c. L3 Colonia Julia 
Augusta Firma, Inscript. ap. Mart. 
d. in Hist. Astig.; Col. 4st. Au- 

πεία, Münze des Augustus; St. in 
Hispania Baetica, um westl. Ufer des 
Singilis, südwestl. von Corduba; jetzt 
Eja, Prov. Sevilla, am Xenil. 
dstígi, cogm- Juliecnsis; Plin. i. q. 
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Estobara?); St. in" 


Astliria. 


Astigitana Colonia, cf. Astigi. 

yii cf. Astac. 

Astoborras, Asoflodóag 
Ant. II, 5.; i. q. —e 

Astó mí, Plin.; Volk in Indien, ohne 
Mund, 

Astosabas; i. q. Astasobas. 

Astrabe, Plin.; i. q. Casus, 

Astracanum; MHyst. Astracan, des 
Kónigr. gl. N., im asiat. Russland , auf 
e. Inscl der Wolga, 10 M. nordwestl. vom 
casp. Meere. : 

Astraeon; cf. Asterium. 

Astraeus; Fl. in Macedonien, er- 

iefst sich durch den See Lydias theila 
in den Axius, theils in den Sin. Ther- 
máicus, und heifst jetzt Fistrizza, Sand- 
sch. Salonik. 

Astragon, i, Liv. XXXIII, 18; 
befestigter Ort in Carien, unfern Strato- 
nicea. 

Astragus, Plin.; Fl, in Aethiopien. 

Astrate, Ptol.; Insel an der Küste 
von  Troglodytice (Aethiopia supra 
Aegyptun). 

Astron, Plin.; Fl. in Mysien, auf 
der Grenze von Troas. 

Astrisza; cf. Asperosa, 

Astu, Asty, Asv, Cic.; Terent.; 
Nepos; i. e. Athenae. 

Astüra, ac, Liv. VIIT, 13.5 Fest.; 
Storas, ὁ Zrog«g, Strab. V, p. 161.; 
Stura, Fest. ; kl. Fl, bei den Volsci, in 
Latium. 

Astura, Plin, III, 5.; A4svoa, Plu- 
tarch.; lnsel, südl. von der Mündg. der. 
Tiber, unweit Antium, an der Mündg. 
des Fl. Astura, woselbst Cic. eine Villa 
hatte, cf. Cic. VI, epist. 20; XIII. At- 
tic. epist. 26; XII, epist. 19., die Serv. 
ad Virgil. Aen VH, v. 801, A4stura 
nennt, 

Astura, Flor. IV, 12.5; Asturíca, 
Oros; Fl. in Asturien, bey Asturica 
Augusta; jetzt "Tuerto. 

Astura; Ort in Noricum. 

Astürcs, Mela; Flor.; Volk in Hi- 
spania 'larracon., grenzte óstl. an die 
Cantabri, nórdl. an das Meer, u. an die 
Lucenses, westl. an die Callaici, südl. 
an die Vaccaei, safs demnach im ὅδε}. 
Asturien, im nórdl. Kónigr. Leon, u. 
im nórdl. Palencia. DieRómer theilten 
dasselbe ein in: Astures Augustani (im 
heut. Leon), ἃ. in: Aſtures "Transmon- 
tani (wo Lucus Asturum jetzt Oviedo). 

Asturgia; cf. Asturica Augusta. — 

— —— Plin. IV, 20.; Inscript. 
ap. Gruter.; faturica, sc. Regto, ib; 
Asturum Regio, Cell; span. Prox. 
Asturien , óstl. an Biscaya, 


Joseph. 


Asturiani. 


nórdl an das Mecr, wesil. an Gallizien, 
südl, an Alt-Castilien τι, Leon. Ihre 
Goldbergwerke u. Pferde schützten schon 
die Homer. Astur, uris, subst. ἃ. adj., 

uus Martial; Asturicus, adj.; Plin.; 
SiL Ital.; Liv. 

Asturíani; Volk in Africa Interior. 

Asturica; cf. Asturia. 

Asturica Augusta, Agovgixa Av- 

ουςα, Ptol.; ColoniaAsturicaAma- 

urAugusta, Münze aus dem Zeitalter 
des Augustus; 4sturgia, St. der Astu- 
res (nach Ptol. der ci) in Hispania 
Tarracon. , südwestl. von Legio Septima 
Gemina,  südóstl. von Interamnium; 
heut. Tages Astorga, am 'Tuerto, Kó- 
nigr. Leon, 5 
18 westl. von Burgos. Asturicensis, e, 
Inscript. ap. Grut. 

Asturicani, Ptol; scyth. Volk in 
Sarmatia Asiatica , zw. den Psesii u. 
Zinchi. 

Astusapes, Plin.; cf. Astasobas. 

Astvia , Ptol.; Bobenhusa; kl. 
St. Hobenhausen, in der Wetterau, in 
der Nühe von Frankfurt am Main. 

Asty; i. q. Astu. Astijcus (Asticus), 
adj. Sueton. 

Astygis; cf. Astigi. 

Astypalaea, Plin. IV, 12.; Mela 
IH, 43.; ἀξυπαλεια, Ptol. H, 14.; Strab. 
X, extr. ; vielleicht auch Pyrrha; Py- 
laca; Insel des aegaeisch. M., westl. 
von Cos, gehórt zu den Sporaden, u. 
heifst jetzt Stampalia, Istanpolia, die 
óstlichste im Archipelagus. Astypalacen- 
sis, 6 Cioc.; Asiypalaeicus, ad). Plin. ; 
Astypaleius, adj., Ovid. 

Astypalaca; Ort in Attica, zw. 
Phaleron τι. Sunium. 

Astypalaea, Agvzaloix, ag, Strab. 
ΙΧ, p. 219.5; Vorgeh. in Attica, unfern 
Sunium. 

Astypalaea; Vorgeb. an der Küsto 
von Carien, nórdl. von der Insel Cos. 

Astyra, τὰ Ágvga, Strab, XIII, p. 
407. ; St. in Troas, unfern Abydos. 

Astyra, ae, Mela I, 18, ; Astyro, 
Plin. V, 30.; Agvga, Strab. XII, p. 
417; Ort in Mysia Major, unfern Adra- 
myttium. In der Nühe bey e. der Diana 
Astyrena (Asvorvnge Agrtuidog , Strab.), 
geweihter Hain. 

Astyron; i. q. Pola. 

Asula; St. in Italien, vielleicht un- 
fern Prescia, Asulanus, adj., Plin. 

Asum; 

eir ! ef. Asos, 

Asuphus, Aovgog, Ptol.; Gebirge 
im Libycus Nomos, zw. Catabathmus u. 
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M. südwestl. von Leon, * 


Ataroth. 


Ammon, auf der Grenze von Marmarica ; 
jetzt La- Rabbia. ὃ, 

Atábülus, Horat. Serm. I, 5.; Sid- 
ostwind in.Apulien, brachte Krankheiten. 


Atabyría, Plin., V, 31.; i. q. Rho- 
dus 


Atabyrium, Polyb. V, 70.; Ort auf 
Thabor, in Galilaea Inferior. 


Atabyris, is, pp ie ad Strab. ; 
Diodor. Sic. V, 59.; 4tabyrius, Ara- 
ἐς Pindar. 


vgrog , Appollod. III, 
Oi ros. i 1$9.; Berg auf der Insel 
Rhodus, mit e. Tempel des Jupiter Ata- 
byrius. 

Atacini, Plin.; Volk in Gallia Nar- 
bon., am Fl.Atax, mit der Hptst. Narbo. 

Atacinorum Colonia, Mela; i. q. 
Narbo. 

Ataea; kl St. in Cynuria (Pelopo- 
nesus). 

Atagis, is, Strab. IV.; Eísacus, 
Cell.; Kysaccus; Hisarcus; ἴβ α- 
cus, Itargus; Fl. in Rhaetien, nach 
Cell. jetzt Eisach, entspr. in Tyrol, τ. 
fall! unweit Bolzano (Botzen), in die 
Adige. Mannert aber nimmt Atagis u. 
Athesis, für die Adige, u. den 
für die Eisach. 

Atalanta, ae, Liv. XXXV, 37.3 
Senec. Quaest. Nat. VI, 21.5; Atalan- 
te, Plin. IV, 12.; Oros, Hist. II, 18.; 
Αταλαντη, Thucyd. HI, p. 253.5; Insel 
des Euripus; an der Küste der Locri 
Opuntii, südostl. von Opus, westl. von 
Aegae; cf. Plin. II, 90.; jetzt Thalando- 
nisi, nach Cruse; od. Tutendi. 

Atalanta; St, in Emathia (Macedo- 
nien), am Erigon, südl. von Antigonia. 

Atalantae Nesium,Acoalavrng N 
σιον, Ptol; Insel an der nordwes 
Küste von Euboea, zw. Aedepsum τι. 
Cenaeum Promontorium. Hicher mochte 
vielleicht die St. Nesos des Mela zu zie- 
hen seyn. 

Atalante; kl. Insel im Sin. Saroni- 
€us, unfern d. Piraeus. 

Atarantes; Volk im ὅθι}, Africa In- 
terior, 

Atarbechíis; οἵ. Aphroditopolis, 

Atarnea, Plin. V, 50. ; Atarneus, 
ἄταρνευς, Strab. XHI, init. 5 St. auf der 
Küstc von Aeolis, südl. von Altea, nórdl, 
von Pitane; jetzt nach Cruse Dikelik 
Atarnides, ac; Ovid. 

Atarnei, Plin; Volk in Sarnatig, 
Asiatica, nordástl. vom Pal. Macotis. 

Mtaroth, Atharot, Josua XVI, 7. ; 
Atroth, 1. Chron. 11. 04.; Atraoth- 
Addar, Josua NVI, 9$; XNVIH, 13.5 
“4 rchjataroth (Archi - Atharothi), Jo- 
sua XVI, 2, St, des Stammes Ephraim, 
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in Samaritis, anf der Grenze von Judaea, 
iw. Jericho ἃ. Janoah. ] 

Atarotk, ἀταρουϑ, Euscb.; Atha- 
rss, Hieronym.; St. in Samaritis, 
Mill. rd. von Samaria (Sebaste). 

Ateroth, Num. XXXI, 3. 34; 
Atroth-Sofan, Num. XXXII, 35. 
S. des Stammes Gad in Peraea, viel- 
lichi noórdL vom Arnon. 

At asít; εἴ. Atlasini. 

Atar; cL Adax. Atacinus, a, um. 

Ategua, Hirt. B. Hisp.; —— 
Dio Cas. XLIH.; St. in Hispania Bae- 
tia, südástl. won — Corduba , *nordóstl. 
wn Leubis, unfern d. Fl. Salsus. 
.A4teia, Ptol.; St. in Palmyrene (Sy- 
rien). 


Atella, ac, Liv. XXVI, 16; XXVII, 
i; . VII, &.; sil Jal. XI, Hi 
wv. Agrar. IT, 31.5 XIII, epist. 7.; 
Yront; Tab. Peut. ; A4rH«, Ptol; 
Atela, ἄτελα, Strab.; St. der Osci in 
ien, zw. Neapolis τι. Capua, war 
Mumipium u. Colonie, w. heifst jetzt 
Avere, Konigr. Neapel, ὃ St. südl, von 
Capua, eben so weit nórdl. von Neapel. 
Jiellam, orum,  Liw. XXII, extr.; 
XXVL 35; XXVII, 3.5 —— Atella- 
hi, XIH, epist. 7. Jftellanicus, adj. 
(Indi), Sueton.; Atellernius, adj. —— 
Cic; Aellana Βαδείξα, Liv. Vll, 2.; 

»Atellanus, $c. Actor, Cic. 

At ene, Steph, ; Ort in Attica. 

Ater Mons, Plin. V, 5.; Bergkette 
in Africa, «üdl won Syrtis Major, er- 
sich von Osten nach Westen, von 
Barca bis an die Grenzgebirge von Fez. 


4ternum, ArsQvov, Strab. V.; Liv.s: 


tla, II, 4.; St. der Maruccini, in 
imn, an der Mündg. des Aternus; 
jetzt Pescara, in der neapol. Prov. Abruz- 
20 Citra, A4ternensis , e, Balb. de Limit. 
Nach Strab. war sie der gemeinsch. Ha- 
fen der Maruccini, Vestini u. Peligni. 
4ternum, Cluv.; St. am Silarus in 
ien.  Atrani, orum, Plin.; die 
aber Andere nach "Trani, e. St. in Apu- 
lien, versetzen. 
4Aternus, Plin. III, 12.; MelaII, 4.5 
Varro L, L. IV, 5. ; Ατερνος, Ptol.; Pis- 
tarius, Paul, Diacon. 11, 19.; ΕἸ. in 
ium, schied die Vestini von den 
ini, u. —— jetzt Pescara, ent- 
"pt. auf den ninen, τι. fàállt ins 
siriat. Meer. ig 
Atesia; cf. Athesis. 
Atesini; richtiger Otesini; cf. Otesia. 
4tesinus, Strab. ; i. q. Jovavus. 
Ateste, is, Tacit. Hist. III, 6.; An- 
Vn.Yim.: ἅτεςε, Ptol.; Ateste Colo- 
δία, Plin. III, 19.; St. der Veneti, in Gal- 


lia "Transpad., zw. den FII. Medoa- 
cus τι. Athesis, südwestl. von Patavium; 
hcut. Tages Estc. Atestinus, adj. 


4 Martial. 


4tcesui, Plin.; Volk in Gallia Lug- 
dunensis. 

Atha; Athum; St. Ath, in Henne- 
gau, an der Dendre, 21 M. nordwestl, 
von Mons, $ südwestl. von Brüssel, τι. 
eben so weit südl. von Gent. 

Athach, 1. Sam, XXX, 80.; St. des 
Stammes Juda; vielleicht nordwestl, von 
Hebron. 

Athdcus, Liv.; kl. St. der Dassare- 
tii, in Illyris Graeca. 

Athámaánes, Plin. IV, 2.; Liv, 
XXXVI, 18.; XXXVII, init., Strab. 
VII, p.225; IX, p. 303.810.; Volkin Epi- 
rus, an der Grenze von Áctolien, am 
Fl. Achelous. 

Athamania, ac, Liv. XXXVII, 4.; 
Αϑαμανια, ag, Steph.; Landsch. in Epi- 
rus, nórdl. von Molossis, mit der Hptst, 
Argithea. Athamanis, idis, f., Ovid.; 
Athamanus , adj., Prop. 

Athamantius Rm ϑαμαν.. 
τιον πεδιον, Pausan. Boeot. c. 24.; Ge- 
δ in Bóotien, zw. Acraephnium u. 

em i Copais. — " 

Athamas, antis, in. ; 
"Thessalien. Epis 

Athana, Plin. ; St. in Arabia Felix. 

Athanagia, ae , Liv. XXI, 61, 
(Athanasia, Aeterna Urbs) ; Hptst. der 
Hergetes in Hispania Tarraconensis, die 
Scipio eroberte. Nach Cell u, Petr. de 
Marca i. q. Herda; n. A. i. q. Ta $ 


n. A. i. q. Manresa, die aber bey denLa- 
cetani lag. 

Athar, A9:9 , E9:9; Ether, Josun 
XV, 42; XIX, 7.; St. des Stammes Si- 
meon, in Judaea, nach Euseb. nordwestl. 
von Malatha. 

Atharot; cf. Ataroth. 

Atharrabis; cf. Athribis. 

Atharrhabites, Plin.; Athribi- 
fes Nomos, dad pi Nouog, Ptol.; 
Herodot. If, 166.; Landbezirk in Delta 
(Aegyptus Inferior), zunüchst an Onu- 
phites Nomos. 

Atharus; St. in Samaria, nordóstl. 
von Samaria —— 

Athenae, arum, Liv. XXXV ,*27.; 
Eutrop. V, 6.; Ovid. Trist, I, 2; 11.5 
Justin. I, 12.; Plin, IV, 7; VI, 56.; 
Vellej. Paterc.I, 2.; Cic. de Orat. I, 4.; 
ἄϑηναι, Bausan. Boeot. c. 82; Attic. c, 
14.5 Apollod. III, 18.; Diodor. Sic. XIV, 
83.; Actor. XVII, 15. 16; XVIII, τς 
Cecropia, Plin. VII, 96.5 Catull; 
auch vielleicht Thesea, 'Yhucyd.ll, p. 3., 
Hauptst. in Attica, war von men: 


Athenae. 


1582 vor Chr. gegründet, nach der Mi- 
nerva (Schutzgóttin der St.), benennt, 
von "Theseus τι. Themistocles erweitert, 
im goldenen Zeitalter der Nation Sitz 
der griech. Künste (Pericles) u. Wissen- 
schaften, Geburtsf. des Demosthenes, 
Euripides, Phidias, Plato, Solon, So- 
es, Xenophon etc., hatte drei Hà- 
: Piraeus, Phalereus u. Munychia, 
in der Acropolis, die fast alle Schónhci- 
ten Athen's einschloss, das Prytanaeum, 
Cic., wo die Prytanes sich versammel- 
ten u. die Gesetze Solon's aufbewahrt 
wurden; das Odeum, zu musical. Uebun- 
gen bestimmt; die Propylaecn, oder der 
auf Marmorsáulen ruhende Eingang zum 
Parthenon, Hecatompedon, mit der vom 
Phidias gearbeiteten herrl, Statue der 
Minerva; u. in der eigentl. St. den Areo- 
gus, den von Cimon dem Theseus erb. 
empel, jetzt e. Magazin; den Poikilos, 
chmückt mit den Werken der vor- 
züglichsten Maler, etc.  Aufserhalb der 
der Mauern lagen óstl. das Lycaeum, wo 
Aristoteles lehrte, nordwestl., am Ufer 
des Cephissus die Academia, wo Plato 
se. Wohnung hatte, Εἶπ von zwei 
Mauern eingeschlossener, 8 St. langer, 
Weg (die lange Mauer in der Gesch. der 
&then. Kriege), verband das südwestl. 
Thor mit den Hafen Piraeus, u. Phale- 
reus. Die St. sank nach Alexander, 
wurde von Sulla zerstórt, von K. Hadrian 
wieder aufgebaut, von Alarich, unter K. 
Honorius abermals verwigtet, u. heifst 
jetzt Setines, Athiniah ; Hptst. in Liva- 
dien, über den Meerb. von Engia, 20 
M. nordóstl. von Lacedaemon (Misitra), 
201 südóstl. von Larissa. Athenienses, 
ium, Justin. IX, 1.; Cic. pro Flacco, 
c. 26.; Nepos Agesil. c. 4; Themist. c.6. 
Valer. Max. H1, 13.; Mela 1I, 2.; Plin. 
IV, 12., V, 30.; “ϑηναιοι, Harpocrat. ; 
Pausan. Attic. c. 1l. 19.; Steph.; Scyl.; 
"Thucyd. 1; I1; HI; IV. ; Aeschin. adv. 
Otesiph.; Diog. Laert, Vit. Xenoph.; 
Diodor. Sic. XIII, 24.5 Actor.; 2. Mac- 
cab. IX, 15.5; Athenacus, Lucret; Xe- 
noph.; 1. q. Atheniensis, 6.2 Cecropis, 
idis.; f. Ovid. Juvenal; Cecropius, adj.; 
Ovid.; Horat.; Cecropidae; i.q. Athe- 
nienses, 
Athenae, arum; Steph. St. in Acar- 
nanten, 
Athenae, Plin.; St, in Arabicn. 
Athenae, sc, Hemorum, Cornel, 
Front; i. q. Durocortorum. 
Athenae Anglorum; i q. Oxonia. 
Athenae Diades, ἄϑηναι dt Δια- 
δὲς, Strab. X, init. 5 405vot, “Ζιαντοῦ 
xridu&, Steph.; St. aufEuboca, südóstl. 
von Dium, nordwestl. von Adepsos. 
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Athisis, 


Athenae Novae, Inscript. ap. Grut. . 
aus dem Ztalter des Antoninus Pius; i. q. 
Mediolanum, 

Athenae Salanac, Luen.; Jena; 
St. Jena, an der Saale, im Grofsher- 
zogth. Weimar, mite. 1548 gest, Uni- 
versitàt. Geburtsort des Dichters Mu- 
saeus (st. 1787). Schlacht am 14. Octob. 
1806. Jenensis, e. 


Athenac, Steph.; St. in Bocotien. 

Athenae, Steph.; St. in Carien. 
—— Arrian.; Steph.; St. in 

chis, unfern 'Trapezus, 4j M. (180 

Stad.) nórdl, vom Adienus. : 

Athenae; St. in Cynuria (Pelopone- 
gus). 

Athenae; Steph.; St. in Laconica. 

Athenae; Steph.; St. in Ligurien. 


A4thenacon; Sugdaja; Hafenst, 
der Scythotauri im rsonesus Tauri- 
ca, westl. von 'Theodosia; jetzt Hafen 
von Sudak. Mannert. 

Athenaeum; Pausan.; Flecken in 

ien. 

Atheunacums; cf. Arx Minervae. 

Athenaeum, Liv,; befestigter Ort in 
Athamania (Epirus). 

Athenaeum; Poconcon; Castell 
im nórdl. Hestiaeotis (Thessalien). 

Athenaeum; Versammlungsort der 


"Gelehrten, von K. Hadrian auf dem ca- 


pitol, Berge gegründet, " 

Athenicnsitüm | Portus; cf. An- 
thedon, 

Athenopolis, Mela II, $.; At ke- 
nopolis Massiliensium, Plin. ΠῚ, 
4.; Sambracia; St. in Gallia Narbon., 
auf der Küste, e. Colonie von Massilia ; 
wahrscheinl, jetzt Grimaud, am Meerb, 
gl. N., Dep. Var. NachHarduin u. Cell. 
aber ist Athenopolis i. q. Telo Martius, 

Athenria: St. Athenrey in Irland, 2 
M. óstl. von Golloway. 

Atherda; Flecken Atherdee, in Ir- 
land, 3 St. südl. von Louth. 


Athesia; 4dthesinus Ager; Land- 
sch. Ktschland iu Tyrol, làngs der Etsch, 
von Graubündten bis nach Bolzano. 
Athesini, orum. 

Athésis, is, Virgil.Aen. TX, v. 680.5 
Flor, III, 3.; Plin. HI, 20.; SiL Ital, 
VIH, v. 596.; Claudian. VI Cons. Ho- 
nor. v. 196.5; A49:e:g, Ptol; 4tesia, 
Tab. Peut.; Atison, Plutarch.; Fl. 
in Rhaetien; heut. Tages 4dig c, Etsch, 
entspr. in Graubündten, geht durch Ty- 


rol, nimmt die Eisach (Atagis), anf, 


wird bey Verona schiffbar, u. fallt bey 
Brundolo in den Meerb. von Venedig. 


Atis. 


Athis, Ῥιοῖ.; ἄτθις, . Graec. 
li, c. ες ανδρ.: Ort in y bonitis 
(Syries), am Euphrat. 

Athiso; FL "Tosa, entspr. an der 
Grenze von Wallis, u. fállt in den Lago 
Mazriee. Bekannt wegen se. Wasser- 
— drei Absaátzen von ὃ--- 400 F. 


Adthlona; St. .thlone in Irland, 
Grch Roscomon, 41 M. südwestl. 
wm Árdach, 7 nordóstk von Athenrey, 


121 westl. von. D'ublin. 
4Athmone, Strab.; Pausan.; Orf in 
Mia, zw. Áthenac u. Eleusis, 
4tho, is, ἄϑων, Marcian. Heracl.; 
Athos, Plin. YV, 10. 12. ; Ovid. Pont. 
], epist. 9; v, 21. ; 5511. Ital. HI, v. 494. ; 
Mea Π, 2. 1.; Juvenal. Sat. I; ὅλϑως, 
Jierodot. VII, 22.; "'Yhucyd.IV.; Strab. ; 
Athon, onis, Cic.; Liv. XLV, a9; 
Virgi Aen. XII, v. 701.; cf. Nonnus 
Ῥίοατε. ΠῚ v. 216.; Berg in Acte (Ma- 
cedoniem), auf der —— — * 
δῖα. Strymunicus, hing durch e. schmale 
Erdeege, die — — Acanthus u. 
Sama durchgraben liefs, mit Chalcidice 
zusamunmen, ἃ. heifst jetzt: Monte Santo, 
4Arios Ores, in Filiba Vilajeti, od. Mak- 
donia, enthalt 22 Kloster, 900 Kapel- 
len, mit etwa 6000 Mónchen. Auf dem 
Gipfel des , in e. Hóhe von 5,900 
Y. (». 4. 199 Faden, à 6 Ε΄.) liegt das 
Wort Karees, wo woóchentl. Markt. ge- 
balten wird. . . 
Atholia; Landsch. Athol, iw Nord- 
Schottland, Grafsch. Perth, mit der 
Hptst. Blair. 
Athon, 
der. ) cf. Atho. 
Athribis, Plin. V, 10.; Amm. Marc. 
ἌΧΗ, 60.; 4ϑριβις, tog, Ptol.; Steph.; 
Athanas. epist. ad Antioch.; ἄϑριβις, 
εὖος, Conc. Ephes. ; 4tharrabis, A9wg- 
pe. Steph.; Hptst. des Athribites 
. . in Delta, am óstl. Ufer des 
A:hribiicus Fluvius; jetzt Atrib, Dorf. 
Athribites Nomos; cf. Atharrha- 
bites. | 
Athribiticus, sc. Fluvíus; kommt 
ans Bubasticus Amnis, fliefst nach Xois, 
wu. ergiefst sich durch Pseudostomata. 
cf. Azathodaemon. 
Athritac, Ptol.5 Volk in Arabia Fe- 
Bx, in der Nàhe der Napataei. 
Athrulla, ae, Strab.; vielleicht i, 
ᾳ. 492ovic, Dio Cass. LIII, p. 592.; 
Jathrippa (Lathrippa), Ptol; St. in 
Arabia Felix, nordóstl von Sabatha; 
vielleicht heut. Tages Medinah al Nabi, 
in Hier liegt in e. reich aus- 
£*schtuuckten Moschee Mubamed be- 
£raben, 
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Atlanticae Insulae. 


Athum; 1. q. Atha. 

Athurnus; Fulturnus, Mela II, 
4.; Liv. VII, 11; X, 20.; XXII, 15; 
XXIII, 14.; XXXII, 29; cf. XXXIV, 45.; 
Flor. Y, 16.; Plin. III, 5.; Varro L. L. IV, 
9.5; Tab. Peut.; Qvoirovgvog, Voltur- 

u$, Dionys.Halicar. VII ; Fl. in Cam- 
Kies, entspr, in den Apenninen, auf der 
westl. Grenze von. Samnium, flofs bey 
Capua vorbey, u. ergoís sich ins tyrr- 
hen. M.; jetzt Volturno, in Neapel. 

Athymbra, Steph.; cf. NysaLydiae. 

Athyras, Mela HI, 2.5 49v ας, Ptol.; 
Suid.; Pydaras, Plin.; Ff. in Thra- 
cien, fiel zw. Byzantium u. Selymbria in 
d. Propontis; nach Cruse jetzt Carasu. 

Atilia; St. Altenburg, im baier. 
Oberdonaukreise, an der Donau, unfern 
Neuburg. 

Atina, ae, Liv. IX, 28.; Virgil VII, 
v. 630.; Frontin. de Colon.; Sil. Ital. 
YHI, v. 397.; St. der Volsci in Latium, 
óstl. von Arpinum, iu der Nühe des Fl. 
Melpis. 4tinas, atis, adj. Cic. pro Planc. 
c. B.; Atinates, Cic. 1. c; Einw. 

Atina, Plin. HI, 19.5; St. der Veneti, 
in Gallia Cispadana. 

Atinium, Ptol.; Ort im nórdl, He- 
stiacotis (Thessalien), óstl. von Aegi- 
nium. 

Atintanes, Atrwrovig, Strab. VII, 
P. 225.; Polyb.I, 5.; Thucyd. 1I.; Volk 
in Epirus, auf der Grenze von Mace- 
donien. 

Atintania, ae, Liv. XLV, 30.; Atur- 
tavic, Steph. (nach ihm uoiga Moxsdo- 
vi«g), Landsch. in Epirus, grenzte óstl, 
an Elymiotis, nürdl. an die Orestae, 
westl. an Aeropus M., südl. an Hellopia 
n. Stympha M. Der Aous bewüsserte 
sie. Hier lag Ilium (Elia). 

Atinum, Plin. Hl, 11.; St. in Luca- 
nien, am Tanagrus; jetzt Flecken Atino, 
in Neapel, am Fusse der Apenninen, 
Atinates, Plin. III, 12. Einw. 

Atisis; Atiso; Fl. in Gallia Trans- 

a, bey den Insubres, fiel in deu 

c. Verbanus (Lago Maggiore). 

Atison; 1. q. Athesis. 

.Atlantes; Mela, 4.; Plin. V, 8.; 
Volk in Mauretania , am Atlas Major u. 
Minor. 

Atlanticae Insulae; Atlanti- 
des; Fortunatae Insulae, Plin.; 
V1, 92.; a: τῶν Maxagov νησοι (Bea- 
torum Insulae); Strab. lI, init.; Hes- 
peridum Insulae, Plin. VI, 831.; 
Canariae Insulae; lnseln an der 
Westküste Africa's; die heut. canarischen 
Insein, im atlant. M., 20 gebirgige, 
fruchtbare, aber an Wasser Pone Ww 
selü, von denen Canaria, "'Lenerifja, 


Atlanticum Mare. 


Forteventura, Gomera, Ferro, Palma, 
Lancelotta nur. bewohnt sind. Plutarch. 
in Sertor. zühlt ihrer nur zwei; Ptol. 
sechs, u. Plin. VI, 82, eben so viele: 
Ombrios (Pluvialia); Junonia; Capra- 
ria; Convallis (Nivaria); wu. Canaria. 
Diodor. Sic. V, 19., meint entw. Atl 
tis od. e. dieser Inseln, die ihrer Fruch 
barkeit, Annehmlichkeiten etc. $zov 
τινωνῖ, ovx  «vOgozo» εμβιωτηριον 
zu seyn scheine. 

Atlanticum Marc, Mela I, 4.; 
Hn, 6; HI, 1. 10.; Cic.; ἀτλαντικὴ €a- 
λασση, Aristot. de Mund. c. 3.; cf. Pla- 
(^to.; Oceanus Occidentalis, At- 
lanticus, u. Hesperíus, das atlan- 
tische Meer, un-der westl. europ. τι. 
african. Küste, zw. den Vorgeb. Finis- 
terre, Sierra Leone; im weiteren Sinne 
das Meer zw. den westl. Küsten von Eu- 
ropa τι. África u. den óstl. von America. 

Atlantis, sc. Insula, idis, Plato 
in Timaeo; cf. Diodor. Sic. V, 19.; Ae- 
liaan; Amm. Marc. XVIII, 7.; Senec. 
Medea; lnsel im atlant. M., eben so 
grofs, als Asia Minor u. Libya, auf der 
Westküste Africa's, zw. dies. L. u. den 
heut. Antillen, die aber schon zur Zeit 
der pun. Kriege untergegangen zu seyn 
Scheint. Vielleicht machten die canari- 
schen Inseln e. Theil dieser Atlantis aus ; 
cf. Trinitatis Insula. 

Atlas, antis, Liv. V, 1.5 Plin. 
81.; Solin. c. 24.5 Mela III, 10.; Sil. 
Jtal. Y, v. 20.5; Dyris; Gebirge in 
Mauretanien, erstreckt sich von Osten 
nach Westen, besteht nach Ptol. aus 
Atlas Major u. Minor, u. theilt dic Ber- 
berei von Biledulgerid. Sueton, Paulli- 
nus war nach Plin., V, 1. der erste Ró- 
mer, der es beati Atlanteus, adj., 
Ovid.; finis, Horat. i. e. Extrema Libya. 
"ftlantiacus, adj. Sil.; Ason.; Atlanti- 
cus, adj., Cie. 

Atmodes; cf. Aemodae. 

Atoa, Ptol.; St. im westl. Maureta- 
nia Caesar. , zw, denFlüssen Mulucha τι. 
Malva, südwestl. von Chalcorychii Mon- 
tes, óstl. von Aripa. ; 

Atra; St. inMesopotamien, unweit Sin- 
gara, die K. "Trajan uisonst belagerte. 

Atrabates; cf.. Atrebates. 

Airaces, Plin.; Volk iu Aetolien, 
&m Atrax. 

Atrae; cf. Hatra. 

Atramitac; cf. Adramitae. Atrami- 
ticus, adj. Plin. 

Atrani, Plin.; cf. Aternum. 

Atravates; cf. Atrebates. 

ftraz; Fl in Aetolien, strómte bey 
den Locri Ozolae, u. fiel, westl. von 


Naupactos iu den Sin, Corinthiacus. 
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Átropatia Media. 


Atrazs Fl. in Pelasgiotis ((Thessallen 
fliefst von N. nach "Xn fállt in den po 
neus. 

A4traz, acis, Liv. XXXI; XXXVI, 
10. 13.5; Argefioxog, Ptol.; Strab. IX, 
p. 901. 303.; Steph.; St. in Pelasgiotis, 
um Einfl. des Atrax in den Peneus, 80 
Stad. nordwestl. von Larissa. Atracius, 
adj., Stat.; i. q. Thessalicus, 

Atrebatue, arum, Notit. Imp.; 
Airebates, ium, aev. med,; Aíre- 
batium, Cluy.; Atrebatum, Vopisc, 
in Carin. c. 20.; Cell; Nemetacu m, 
Anton. Itin; Nemetocenna, Hirt. 
VIH, 47, 52.; wohl nicht Origiacum, 
Οριγιαχον, Ptol.; Hptst. der Atrebates, 
in Gallia Belgica, westl. von lajacum ; 
jetzt 4rras, an der Scarpe, Dep. Pas de 
Chis, 4i M. westL von Cambrai, 7 
nOfdóstl. von Amiens. — Nemetacenses, 
ium, Notit. Ymp.; Atrebaticus, adj.; 
Treb. Pollio in Gallien. c; 6. ; Atrebaten- 
$is, €. 


| Atrebatensis Comitatus; cf. Ar- 


tesia. 

Atrebates, um, Caes. B. Gall. II, 
4. 16. 28; Plin. IV, 17.; Sidon. Apoll. 
Panegyr. Major. v. 212,; Atrabates, 
Atravates, Atrevates, Notit. Imp. 
Atrebati, Ατρεβατοι, Strab, IV, 
134. ; 4tribatii, Ατριβατιοι, Ptol. 1 
9.; Artesii, Ccll.; ἢ raris atis, Caes. 
IV, 35; v, 22); Volk in Gallia Belgica, 
nordóstl. von den Ambiani; im heut. 
Artois (Dep. Pas de Calais). 

Atrebati; i. q. Atrebates. 

Atrebatii, ArosBarior, Ptol.; Volk 
in Britannia Romana, an der Themse, 
zum "Theil in Oxfordshire, Buckingham- 
shire, Middlesex, u. im südl. Berkshire. 

Atrebatium; ). 

Atrebatum; ji q. Atrebatae. 

Atreni; cf. Hatra. 

Atría; Anton. Itin.; i. q. Adria inPi- 
cenum. 

Atria; Plin. III, 16.; i. q. Adria der 
Veneti; cf. Aurel, Victor. 

Atrianorum Paludes; Tartari 
Paludes; Sümpfe ander Mündg. dcs 
"Tartarus, 

Atrianus, Arcgiavoc, Ptol; Tarta- 
rus, Plin. ΠῚ, 16.; Tacit. Hist. EIE 
9.; Fl. bey den Veneti in Gallia Trans- 

adana, bey der St. Atria, nach Plin, 
liie nórdl. Mündg. des Po; jetzt Tartaro, 
im Gouver, Venedig, entspr. am 
see, u. füllt ins adriat. Meer. 

Atropatia Media, ἡ ἡτροπατιας 
Μηδια, Strab. XI, p. 960.; 4tropate- 
ne, Plim. VI, 13.; Ατροπατηνη. Strab. 
XI, p. 963.; Landsch, im nórdl. Medien, 


. Atroth., 


δεῖ. an das casp. M., nórdl an 
Áraes, westl. an Armenia Major, 
ἢ Montes u. M., südl an 
Mei a u. efste den grófsten 
Tii ier heut: pers. Provinz αὶ “ὌΝ 
Hg«. var Gaza. ((Tauris). "Aftropáténi, 
Pla L c.; Einw. cf. Mediá. 
Átroth; cf. Ataroth. : 
Atroth-A4d dar; i. q. Ataroth. 
4trotk-Sofamn, cf. Ataroth. 
4Átis, Ptol. ; Flecken in Arabia Fe- 
lx, auf der Westküste dés Sin. Persicus. 
4tisbas; Fl. auf dem Chersonesus 
Aur (India extraGangem), wahrscheinl, 
der esdichste Arm. des Daona. 
Atiaceni, Arrian.; Volk in Índia in- 
tra Gangem, am ΕἼ. Néudrus. X 
Átiacotti, Amm. Marc. XXVII, 
]&;: Volk in Britannia Barbára; cf. 
Picti. 


Attaceum, Ptol; St, in Celtiberia 
à Tarracon.), westl. von Bilbi- 

lis, sudóstl. von Numántia; 

Attagusi cf. Adax. 

4ttalea; Ατταλεια “υδιας, Steph. ; 
drraluc, eg, us PANI Mtem 
Ailotupe (4 &, Agroirà); St. in 
Lydiez . ie RM. Ufer des Hermus, 
nordóstl. von "T'hybara, nach Cruse jetzt 
Jtula. 


Attalea, Plin.; cf. Varró LL. V, 
$: Liv. XXIX, 11.5; Strab. XII, p. 390.; 
St. in Galatien. Attalenses, ium, Plin.; 
Cic.; Hardnin hat bey Plin, Adadenses, 
u. setzt sie nach Pisidien. ES 

4t0ali Latrones, Plin; Volk in 

en. 

Attaliía, Plin. V, 30.; St. in Aeolis. 

Attalia, Arrolr&, Ptol. Vi;5.; cf 
Strab. XIV, p. 983.; Actor. XIV, 25.; 
St. in Pamphsylien; auf der Küste des 
Siu. Pamphylicus, südl. von Termessus; 

nordostl von Phasclis; jetzt untuli, San- 
talia, ( Satalia), feste St. in Caramanien 
(Natolicn), am Meerb. gl. N. A4tta- 
lei, orum , Atrali0:, cv, Münzen aus 
dem Ztalter des Augustus, Tiberius u. 
Commodus, Harduin aber zicht sie nach 
Attalea Lydiae. 

Attanassus; Notit: Leon. St. in 

vE*a Pacatiana, vielleicht unfern 

Sebaste, "e 

Attasini, Plin; Atasii, Strab; 
Volk im Sogdidna, in der Gegend der 

ji: δ 9 « 

Attégua; εἴ. Átéguà, —— — 

Attelcbussa; ae; Plin: V, δὶ,: 
ÁAtelcbusa, Ptol; Insel an der Küste 
θη Lyciem; hach Ptol. abér an Pam- 

Attella; i. q. Átelia: 

Büthoffs Wórtérb. d. Erdk 


τ 


Ξ 
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Attobriga. 
4ttene; Gégend um Átta in Arabia 


Felix, südl. von T ylos. 
4tteva, Plin. VI, 29.; wohl nicht i, 
q. "futoba, Avrofe, Ptol. ; St. in Aethio- 
pia supra Aegyptum , nuf der Ostseite 
des Nil, nordostl. von Pselcis, südl. von 
Cataractae Nili; — 
Attis; idis, Lueret.; 
cf. Apollod. III; 13.; Attica, 
Plin. 1V, 7. 12.; Mela Il; 3.; 
Miltiad., Alcibiad. c. 4., Thrasyb. c. 2.; 
Livy. XLV, 17. 32.; Acte, Plin. IV, 4.5 
4ttica Regio, Plin; Attica Terra 
Liv. XXXII, 17.; ἡ Axtdia, ag, Ac- 
tacea, Pausan. Attic. c. 2.5 ἡ Αττικη 
χώρα, Pausan. Ll c., Corinth. €. 90. ; 
Artixn, Strab. II, p. 853.5 IX, p. 283.; 
Demosth. Philipp. IV.; Steph.; Harpo- 
crat.; Hésych.; Herodot. VIII, 96; 
ScyL; Thucyd. Il.; Diodor. Sic. XIV, 
5 Ceceropis Terra, Ovid.; Mop- 
sopia, Mowoxia, Tzetz. ad Lycophr. 
v. 198.5; Landsch. in Hellas (Praecia 
Propria, Libera), grenzte óstl. an Mare 
Aegaeuim, nórdl. an Boeotién, westl. an 
Megaris, südl. an Sin. Saronicus, wurde 
von Pelasgern, loniern etc, bewohnt, 
u. nach Steph. in 13 Districte eingetheilt, 
u. war durch den ΕἸ εἰν der Einw, reich 
an Kornfeldern, Weinbergen, Oeclbáu- 
men, ἃ, Wolle. Uptst. von Athenae. 
4tthis, idis, £.5 i. q. Atheniensis; At- 
tíanus, adj., Caes.; Attice, adv., Cic. 
Atticurges , is, adj.) Vitruv.; Atticus, 
udj.; Plin. Horat. Cic. ; Attici, Phaedr.; 
nt Athéniénses, Attici, sc, Oratores, 
ic. "e | 
4ttia; kl. Si. ii. Áeolien, am Sin. 
Adraniittenus. 


Attici, Anton. Itin. Ort in Cyre- 
naica; 2w. Boreum Proriont. d. Bero- 
hice, XXV, M. P. üstl. von Tincáusari; 

Atticites? cf. Anticites. 

Attidium; Ort in Umbrien, àn der 

Quelle dés Aesis; jetzt Attigio. Einw. 
Attidiates; Plin. IM, 14; eript. üp; 
Holsten. 
, Attiniacumi St, Atiigny, an der 
Aisne; Dep. Ardénnen, 4 M nordóstl. 
von Rheims,; 4 südl won Charléville: 
Auf der Synode im J. 822 that Ludwig 
d. Fromme óffentl. Kirchenbufse; 

Attiri, Ptol. Volk in Troglodyticé, 
zw. den Sirtibes u. Habylonii, vielleicht 
$üdóstl. vor Premis Parva. 

Attium, Ptol; Vorgeb. auf der West- 
küste der Insel Corsica, zw. Viriballüni 
üTilox;: — E — | 

4ttobriga: Valencia? Moná 
steriüm Fveiténburgicum; Abtey 

elienburg, im Baiérn, an der Dongg, 
zw, Kehlheim u. Neustadf 


Attuarii, 


Attuarii, Vellej. Paterc. HI, 105.; 
— "ga. Claritas Julia, 
Plin.; St. in Hispania Baetica, unfern 
d M pear urs der ( renze von Bi- 
tjsien a Mri ie I St i 


hrygia Pacatiana. 
gei aca; cl. Aduaca (Aduoca) Tun- 


runi. ἊΝ 

Atuatici; i. q. Aduatici, 

Atuatuca; cf. Aduaca Tungrorum. 

Atuatuca; cf. Aduatuca. Hier, in 
dem ehemaligen Bollwerk der Eburones, 
zw. Namur u. Lüttich, bey Gressenich, 
fand man vor einigen Jahren den Adler 
der von Cotta u. Titur. Sabinus befchlig- 
ten XVII Leg. , welchen der Fahnentraá- 
ger Providius, von den Galliern unter 
Ambiorix gedrüngt, daselbst vergraben 
batte. 

Aturac; cf. Adura. 

Aturensium Civitas; i. q. Adura. 

Aturia, ἡῤτουρια, Strab. XVI, init.; 
ví τῆς Árovoiuag πεδια, id.; Atyria, 


Arvgia , Dio &, in Traj.; Landsch. in 
Assyrien, um Arbela, grenzte óstl. an 
den Lycus, nürdl an die Gordyaei, 


westl. an den Tigris. cf. Assyria. 


Aturis, Ατουρις, rov Arovgioc, Ptol.; 
Aturus, Lucan, I, v. 420.; (Aturrus), 
Auson. Mosella v. 468.; Flufs in Novem 
populanin (Gallia Aquitan.); der heut. 
Adour, entspr. in den Pyrenüen, bey 
'Tourmelet, wird bey Grenada. schiffbar, 
u. füllt bey Bayonne (Lapurdum) ins 

scogn. Meer. Atur, is, Tibull. I, eleg. 

ἐς Aturenses, ium; Anwohner. 


Aturres; cf. Adura. 

Aturrus; 

pred | ef. Aturis. 

Aturus Baudeanicus; Fl. Adour 
dc Baudean. 

Aturus  Silvensis; Fl. 4dour de 
Suebe; beyde strümen in Gascogne u, 
fallen in den Adour (Aturis.) 

Atyria; i. q. Aturia. 

Aubania; cf. Albinia. 
^4ubereum; Anton. Ttin.; Ort in 
Regio Syrtica, zw. dem Cinyys u. Syrtis 
Major, XXV M. P. óstl. von Tramari- 
cium. 

Auca; cf. Auga. 

Aucensis Fluvius; Fl. Oka, ent- 

r. im russ. Gouv. Orel, u. füllt bey 
Nischnei-Nowgorod in die Wolga. 

Auchetae, Plin,  Mela.; Volk in 
Sarmatia Europaea,  nordwestl von 
Chersonesus 'Taurica. 


130 


Aufona. 


Auchi; Volk in Gallia Belgica, in 
der Nühe d. Fossa Drusiana Rheni. 

Auchis, Piol.; St. in Sarmatia Asia- 
tica, am Psathis. 

Auchisae, δι Δυχισαι Diodor. Sic. 
IH, p. 182.5 4uschisae, Αὐυσχισαι, 
Herodot. IV; Volk in Cyrenaica, óstl. 
von Cyrene. V 

Audatha, Ptol.5 Adittha, Notit. 
Imp.; St. in Arabia Deserta, westl. vom 
Euphrat, unweit Auzara. 

Audéna, ae, Liv. XLI, c.19,; ΕἸ. 
in Etrurien, fállt in den Macra. 

Audia, Ptol.; V, 13.5 St. in Arabia 
Petraea (Peraea), sudóstl, von Hesbon. 

Audira, Piol.; Ort in Zeugitana, 
südl, von Carthago, vielleicht unfera 
des Fl. Ampsaga. 

Audomaropolís; 4Audomarum; 
Fanum Divi Audomari, Clav.; St, 
St. Omer, an der Aa, im franz. Dep. Pas 
de Calais. 

Audum, Ptol.; Vorgeb. im δεῖ. Man- 
retania Caesar., nordóstl. von der Mündg. 
des Nasava. 

Audura; Autura; Ebura; Fl. in 
Gallia Lugdunensis Quarta, strómt bey 
Autricum vorbey wu. heifst jetzt. Eurc, 
entspr. unweit Mortagne u. fállt bey Lou- 
viers in die Seine. 

Audus; Hafen in Mauretania Caesar., 
nordwestl. von der Mündg. des Nasava. 

Aud us, Ptol.; Fl. in Mauretania Cae- 
sar., westl, von Igilgili. 

Audus, Ptol; vielleicht i. q. Au- 
strasius, Procop. Vandal. I, 8. (4vga- 
610g) ; Gebirge in Numidia Massylorum, 
das sich bis nach Maurctanien erstreckte, 

Aufantola; cf. Vihicium. 

Aufidéna, ae, Liv. X, 12.; Avqi- 
δηνα, Piol.; Anton. Etin.; St. in Sam- 
nium, auf der Grenze der Peligni, am 
Sagrus; jetzt Alfidena in Abruzzo cite- 
riore, 6 M. südostl. von Celano.  Aufide- 
nátes, Plin. Hl, 12., Einw. 

Aufídus, Mela; Liv. XXII, 43.; 
Flor. II, 6.5 Horat. II, od. ὅθ: v. 10; 
IV, od. 14; v. 25.; Lucan. lI, v. 406.; 
Polyb. IU, 11L; Liv.; 4ufida Stag- 
na, Sil. Ital. Fl. in Apulien, trennte 
Pcucetia vou Daunia, flofs bey Cannae 
u. heifst jetzt Ofanto, Principato ulte- 
riore, entspr. auf den Apenninen, u. 
füllt bey Barletta ins adriat. Meer, Hier 
schlug Hannibal die Hómer. 

Aufina; Aufinum; St. der Vestini 
in Samnium, sudwestl. von Reate; heut. 
Tages Ofena.. Einw. 4ufinates Cismonani, 
Plin. Hl, 12. 

Aufona, (Altona, Antona).; Auvo- 
na; cf. Tacit. Ann. XII, 31; ΕἸ, in Bri- 
tannia Rom.; vielleicht dcr heut. 4von, 


Aufustianáe, 


Grafsch. Warwick, fállt in die Severne; 
ath Aaderen der Myne, Grafsch. Nort- 
hampton, ergiefst sich ins deutsche M. 
Aufuitianac, Anton. Itin. ; Ort in 
Ge», auf dem Wege won Salona 
mach Dsrrachium. 
4uga: dug acs Augur; Augium; 
4sce; kl. St. Eu, am Fl. Breile, in 


ér Norman lie. 

duwgaea, (Awgzea), Ptol; St. in 
Chalcidice (Macedonien). 

Awgsla, Ptol.; St. in Maurctania 


Cicar, zw. Ampsaga τι. Gulus, unfern 


JAsgcae; cf. Aeriae, 

dagcris; i. q. Alerc (Indre). 

4Avgia: dugia Lacus Tigurini; 
ML Insel 4ufnms, | Ufnau, im Zürcher 
Se, unterhalb Rappersw yl. 

Augia 41lba; JWVissenavia; Ab- 
tey ἃ. Darf J//eissenftu, am FL. Schwa- 
bach, 3 51. von. Nürnberg. 

4usgia Brigantine, Major; Ab- 
tey Meàrerau, bey Bregenz, ain Boden- 
see, 


4wgzia Dives, Major; Richc- 
secicg, Insel. Heichenau, im Bodensee, 
Serkreis des Grossherzogth. Baden, 

4ugia Domini; Marktl. Herisau, 
im schweizer. Canton Appenzell, 

Augia Lacus "ligurini; cf 
AÀueia. 

Augia Major; cf. Augia Briganti- 
Ba, u. Augia Dives, 

4uria Minor; i. q. Augia Alba. 
.4ugia Hheni: kl. St. Hheinau, zw. 

usen u. Eglisau, am Whein. 

4uzia Sacra; Marktfl. Kigz, im 
schweiz. Canton Zürich. 

4Augia P irginum; Dorf Magdenau, 
im schweiz. Canton St. Gallen, 

JAugibue:; Volk ἐπὶ südostl, Africa. 

4Aumrila, Ptol.; St. in Marinarica, 
westL von Ammon, südóstl. von Cyrene, 

Angilae, Mcla; Augylac, Plin. 
V. ἃς cf. Ptol; Strab.; Volk in Mar- 
marira, anf der Grenze von Cyrcnaica. 

4duaginus, Liv.; Berg in Ligurien. 

4sgitiae Lucus; i q. Angitiac 


dugium; cf. Áuga. 

dugubium; i. q. Aguvium. 

Augur; cf Auga. 

4ugurina, Plia.; i q. Scgeda iu 
Hisp. Baetica. 

4ugusta, Plin. V, Z7.; Avyovza Ptol.; 
(ossia 1), Hierocles. ; Augustopo- 
lis, A4vwyovsozxOlig, Notit. Imp.; St. in 
Cla Trachea, nordl, von Adane, südl, 
τὰ Castabala. 


Ávgusta; MHafenstadt auf der Ost-. 
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Augusta Bilbilis, 


küste der Irisel Sicilien; jetzt Agosta, 
ὦ M. von Syracus, 

Augusta; i..q. Londinium. 

Augusta, Anton. Itin.; Tab. Peut.; 
früher Neoinagus, (Noviomagus, Noeo- 
magus, Notouayog), Ptol; Neodu- 
num; —ã Nividunum; 
Noviodunu Niviodunum; St, 
der 'TTricastini in Gallia Narbon., nord- 
óstlL vom Rhodanus; jetzt wohl Nyons, 
Ncus, News, im schweiz. Canton Waadt, 
in der Nühe des Genfersees. 

Augusta, sc. Moesiae, Procop. 
St. iu Moesia Inferior, XVIII. M. b. 
südóstl, von Cebrum (Cibrus); nach Pro- 
cop. uor« tÓcgm, sola rudera. , 

Augusta,. sc. Tricastinorum, 
Plin.; Augusta, Tab. Penut.; Anton.Itin.; 
Civitas Tricastinoram, Notit. Prov.; Fa- 
num St. Pauli Tricasti, ni, Cell. ; 
St. der Tricastini, in Gallia Narbon;; heut. 
Tages St. Paul. de.trois Chateatiz, Dep. 
Dróme, am Charovou. Tricastinensis, c. 

— Acilia; Serviodurum, 
Tab. Peut.; Strau bingas cf. Acilia 
Augusta. NA 

Augusta Allobrogum; Colonia 
Aliobrogum; Oppidum Allobro- 
gum, Caes, B. Gall. L, 6.5 Cebanu ns 
Gebenna; Genava; Gencva Caes, 
l. c.; Gennava; Jan oba; Janüha; 
Hptst. Geneve, Genf, des schweiz. Can-- 
tons gl. N., an der Rhone. Geburtsort 
des J. J. Housseau (st. 1728), 'Necker, 
οἷς, Genevensis, c. 

Augusta Antonini; Gastanium; 
Gastinum; niederüsterreich. Marktfl. 
Gastein im "Thale Pongau, Kreis Salz- 
burg, wegen se. warmen Büder u. Gold- 
bergwerke bekannt. 

4ugusia Asturica; cf, Asturica 
Augusta. 

Augusta Ausciorum, Ptol.; cf. 
Anton. Itin.; Climberru m, Mela III, 
2.5 4usci, Amm. Marc. XV, 28:5 
Hptst. der Auscii in Gallia Aquitan. ; 
heut. Tages Zuch, am Gois, Dep. gl. N. 
33 M. wesil. von "Toulouse, 16] südóstl. 
von Bordeaux.  Auscenses, Sidon. VII. 
epist. 6. « v 

Augusta Batiennorum, Avyovca 
Barivvov, Ptol.; St. in Gallia Cisal- 
pina; jetzt Hassignana, Flecken in Lau- 
mellina (Mailand), am Zusummenfiussc 
des Tanaro u. Po. 

Augusia Bilbilis, Münzen des Ti- 
berius; Bilbilis, Martial. X, epigr. 
103.; Plin. XXXIV, 14. ; St. der Celti» 
beri, in Hispania Tarracon. ; sjdóstl. vor 
Numantia, südwestl. von Nertobrigàa, 
am westl.Ufer des Bilbilis (Salo), wa: 
Municipium, Geburtsort des Martia]. 

» 


-o 


Augusta Bracara. 


8. wegen der hier am ΕἾ. teten 
Waffen berühmt. cf. Martial IV, epigr, 
55. Ihre Ruinen, unweit Calatayud, 
heifsen  Bambola. 

Augusta Bracara, Inscript. ap. 
Grut.; 4ugusta: Bracarum, Plin. 
IV, 20.; Bracara, id,; Brácarau- 
gusta, id.; exo ovsa, Ptol; 
Colonia Bracara 4ugusta, Münze 
des Cajus τι. Lucius Caes, ; St. der Cal- 
laici Bracarii, in Gallaecia (Hispan. 
Tarracon.; heut. Tages Braga, Hyptst. 
der portug. Prov. Entre Duero e Minho, 
in der Nüàhe des Cavado, 174 M. südl, 
von, Compostella, 18 westl von Bra- 


ganza. 

Augusta Caesarea; cf. Caesarau- 
gusta. 

Augusta Castra, Anton, Itin. j 
Augustana Castra, Notit. lmp.; 
Ort in Vindelicien, zw. Reginum τι. 
Quintana; das heut. baicr, Dorf 4£zel- 
burg, unfern Straubingeh. 

Augusta Colonia Apulensis; cf. 
Alba lina, 

Augusta Dacica, od. Colonia 
Ulpia Trajana 4ugusta Dacica 
Sarmizegetusa, Inscript. ap. Grut.; 
Colonia 4ugustáà Ulpia Traja- 
na, Münze des' Trajan. Colonia Sar- 
mizaegcethusa, nscript. ap, Grut.; 
Colonia Dacica Süármizegethusa, 
id.« Colonia Ulpia Trajana Da- 
οἷοα Sarmizegéthusa, Inscript. ap. 
Zamos, Analect. 5.; Zarmigeéthusa 
Ζαρμιγεθουσα, Ptol. ΠῚ, 85 Zarmi- 
sogethusa, Ζαρμισογεϑουδα, id. VIII, 
tab. 9. ; St. in Dacien, am Fl. Sargetia, 
u. nach Ptol; ro βασιλειον; jetzt Ort 
Varhely, VFarhel. 

Augusta Dea; Colonia Dea 
Augusta FVocontiorum, Inscript. 
ap. Grut. Civitas Decensium, No- 
tit, Prov.; Dea, Sidon. V, epist. 6. ; 
Dea Vocontiorum, Anton. Itin. Mu- 
nicipium Juliae Augustue Deaé, 
Inscript. Ad Deam Bocontiorum , (i. e. 
Ad Templum Deae Vocontiorum) ; Tab. 
Peut.; St. der Vocontii in Gallia Narbon;, 
zw. Augusta Tricastinorum, ἃ. Lucus 
Augusti; jetzt franz. St. Dié, an der 
Dróme, im Dep. gl N.; ehemaligé 
Hptst. der Landsch, Diois. Deensis, 6. 
Sie war der Livia Augusta gewidmet. 
| Augusta Emerita, Avyovse Hyi 
9Qiro, Dio Cass. LIII.; Colonia Au- 

ustá Emerita, Münze dcs Tiberius; 

olonía Emeritensis, Inséript. ap. 
Grut.; Emerita, Münze des Augustus; 
—— Prudent.; Plin. IV, 22.; St. 
itanien, am Anas; héut. Tages Mc- 
fida, in Estremadura,; " ages M 


132 Augusta Rauracorum. 


Augusta | Euphratesia; Eu- 
pacerenen St. in Commagene, am Eu- 
t. 
, Augusta Firma; cf. Astigi. 
Augusta Gemella, Plin.; Colo- 
tia Augusta Gemella Tuccita- 
na, Inscript. ap. Grut.; Gemella, Γὲ- 
μελλα, Appian. B. Viriat; Tucci, Plin.; 
Tovxt, Ptol, H, 4.; St. in Hispania 
Baetica, südóstl. von Corduba; jetzt Mar- 
tos, Prov. Jaen, nordwestl. von Jaen, 
Augusta Julia Gaditana, Plin. 
JV, extr.; Gaditana Civitas, Cic. 
Munic. Aug. Gad., Inscript. ap. Grut.; 
G ἃ ἃ cs, ium, Curt. IV, 4; Horat.; Plin. 
H, 67.; V, 19; VI, 52.; Flor. If, 17; 
IV, 2.; cf. Strab. III, p. 116.; St. in 
Hispania Baetica, auf der Insel Gadir; 
heut. Tages Cadir, Cadiz, im Konigr. 
Sevilla auf der nórdlichsten Spitze dcr 
Insel Lcon. In der Náühe stand c. von den 
Tyrii dem Hercules erbauter Tempel. 
cf. Diodor. Sic, V, 20.; Liv. XXI, 21. ; 
Sil. Ital. III, sub init, Gaditanus, 
adj.; Gaditani, Cic., Einw. 
Augusta Nemetum Cluv.; Civi- 
tas Nemetum, Notit. , Prov.; Civi- 
tas Nemetum Spira, Notit. Recent. 5 
Németes, um, Notit. Imp. sub duce 
Mogont; Nemetae, arum, Amm, 
Marc. XV, 27.5 Noviomagus, Tab. 
Theéodos.; Νοιίομαχος, Ptol; Pyrae 
Mons; Sphira, Geogr, Ravenn. ἵν, 
26. ; Spira; Cell.; St. der Nemetes, 
in Gallia Belgica (Germania Superior), 
am Rhein; jetzt Speier, Speyer, im 
baier. Rheinkreise, am Einfl. des Speyer- 
bachs in den Rhein. Spirensis, c. 
Augusta Nova, Plin. III, 3.; 
NeraAvyovga, Ptol; (Νουδαυγουςαὶ ; 
Türris Crcmata, St. der Árevaci 
in Hispania Tarraéon.j jetzt € 
da, Prov. Palencia, 4 M. von der St. 
gl. Namens. Mist 
Augustü Pratétoria, Plin.IlL 5.; 
ab. Pédt.; Anton. Itin. ; 4vyovs« Πραι- 
τωρὶα Κολωνια, Ptol.; cf. Dio Case. LIII.; 
Augusta Praetoria Salassorum, 
Plin. HI, 17.; cf. Strab. IV, p. 142.; 
auch 4Zugusta Prüetoria Julia; 
St. der Sülassi, in Gallia Cisalpina, am 
Fusse der Alpen u. am ΕἸ. Duria; heut. 
Tages Aosta, ἰὴ Piemont, an der Ver- 
einig. der Flüsse Doria ἃ. Bontaggio. 
Augustanus, a, um. 
. 4ugusta Hauracorum, Avyovsc 
Pevgixóv, Pto. Augusta Raura- 
tum, (i. e. Rauracorum); Tab. Peut. ; 
Anton. ltin. 5 Raáurica, Inscript. ap. 
Grut.; Ráuricum (Galliae Oppidum), 
Plia. IV, 12; olonià Raurica, 
Plin; JV, 17; Castrum Raura- 


Augusta Romanduorum. 133 Augusta Veromanduorum. 


censé, Notit. των. St. der Rauraci, 
i» Gallia Beleica, nordostl. von Solodu- 
mm; das heut. Dorf 4uzst, am Rhein, 
1 X merhalb Basel, mit Ruinen e. 
XWuphibeaters.. Minutins Plancus führte 
w»erlerustuns €. Colonie dahin, u. Atti- 
ἢ zersrte sie. dugustanus in Rauracis, 
4sgusta Homanduorum; Lu- 
chsrgium, Cluv.; Luciburgum; 
Luciliburgeum : Luremburgum; 
Feste. seil. | Ξ — im 
Grssherzogth. gl. N., am Fl. Elze, 
* i, Eiuw. Luccburgensis, e. 
Asgzxsta. Salassorum; cf, Au- 
gusta Praetoria. 

4szusta Suessomu m, Anton. Itin.j 
ἔνγονττα Owsccovov, Ptol; fugusta 
Suessorum, 'Fab. Peut.; Noviodu- 
aum,sc Suessiomnum, Caes. B. Gall, 
H, 12; Suessonae, Anton, ltin.; 
SNuessionac, Gregor. Turonens, IV. 
9.: Sucssiones, um, Cell; St. der 

iones, inm Gallia Belgica; jetzt 
Scissoss. im Dep. u. an dem Fl, Aisne. 
. €. 

Augusta Taurinorum, Plin. III, 
13.; Tacit Hist H, 66.; Colonia 
Taurina, Tacit. l c.5 Avyovsea Tœv- 
φρενῶν, Ptol; Taurasia, ae, Appian. 
Hammib.; Taurinum; cf. Taurini, 
»rwm, Anton. Mtin.; St. der Taurini, in 
falla Ciosalpina; jetzt Turín, Hyptst. des 
-ardin. Hierzogth. Piemont, am lirfken 
L fer des Po. Taurinensis, e. "Turinates, 
Einw.. Die St. zerstórte Hannibal, Cae- 
«Ar haüte sie unter den N.: Colonía 
Juisa wieder auf, ἃ. Augustus schickte 
*. Colonie dahin. bad 

Augusta Tiberii; Colonia Ti- 
heria dugusta, Münze; Reginum, 
A ltin.;; Tab. Theod.; Castra 
Hegina, Notit Imp; Ratisbona; 
Rino NINE Hieropolis; Im- 
b5ripolis; iburniía, ae, Diplom. 
Leemis HT, P. M.; St. in Vindelicien, 
b bis XXH M. P. D Abusina; hent. 

ages Hegensburg, Hauptst. des baier. 
Hezenkreises, am Einfl." des Regen in 
die Donau. Das Rathhaus diente von 
M62 bis 1806 zum Versammlgsort des 
deatschen Reichstages. Hier starb 1620, 
am 3$. Nov. der Astronom Keppler. Ra- 
labomemsis, e. ANDA 
Augusta Treba, Front. de Aquae- 
laet.. pà St. "Trevi, Deleg. Perugia. 
Trebhanr , Plin. HI, 12. Einw, 

4Awgusta Trevirorum, — Tab. 

; Avyovsa Τρηβιρων, Ptol.; 4u- 
ftwsta in Trencris; Mela 11, 2.; 
Celonia Augusta Trevcrorum, 
luscript. ap. Grut.; Colonia Augusta 


Paterna Treverorum, Münze des 
Vespasian.; Colonia "Trevcrorum, 
Tacit, Hist. IV, 62. 72; Treveris; 
Treviris; Treviri, orum, 1 
Marc. XV, 27.; Ambros. epist. 96 ad Va- 
lentin. II.; Treverica Urbs, Auson. 
de clar. Urb.; Treverorum Urbs, 
Venant. Fortunat. X, carm. 12.; Salvian. 
Massil, VI, de Gubern. Dei.; Trever 
Gallorum Urbs opulentissima, 
ib.; Hptst. der Treviri, in Gallia Bel- 
pico; Jetzt Trier, im preuss. Hegiergs- 
p - gl. IN.; an der Mosel. Treverensis 
€T, 


Augusta "Trinobantum, Amm. 
Marc. XXVII, 18; Londinium, Ptol; 
Tacit.; XIV, 33.; Anton. Itin.; Lon- 
dinum; Longidinium;  Lundi- 
nium, Amm. Mas. l. dj; Lundonia, 
Beda II, 4. 73.5 Civitas Lundonia, 
ib. c. 3.; St. der Trinobantes, in Bri- 
tannia Romana; jetzt London, Hptst., 
Grafsch. Middlesex, auf beyden Lfern 
der Themse.  Londiniensis, e. — 

Augusta Ubiorum; i. q. Agrippi- 
na, Colonia Agrippina Ubiorum. 

Augusta Ulpía Trajana; i. q. 
Augusta Dacica. — . 

Augusta FVagiennorum, Plin.; 
i, hg Bagicnnorum, Inscript. 
rf pon; Salutiae; Salutiarum 

ivitas; Sulutium; St. der Vagien- 
ni (Bagitenni, Tab. Peut.), in Ligurien; 
wahrscheinl. jetzt Saluzzo, Uptst. der 
Piemont. Prov. gl. N,, zw. dein Po u. 
Braita. — — db 

Augusta Vangionum; HBorbe- 
tomagus, Βρρβητομαγος, Ptol; Bor- 
bitomagus,.(Bormitomagus) , Anton. 
Ytin.; Brotomagus, ltin. a Treviris 
Argentoratum; Borgetomagus, Tab. 
Peut.; Civitas Vangionum, Civi- 
tas Vangionum Warmatia, No- 
tit. Civ. et Prov.; Garmatiía, Guar- 
matia, Notit. .; Gormetía; V an-- 

io; Vangiona; Vangiones Àmm. 
Marc. XV, 21.; Lex ilf. Cod. ' Theod. ; 
Notit. Imp. sub Duce Mogont.; Fangio- 
num Formatia; Wormatia, Wor- 
macia, Annal. circa Carol. M. aetatem; 
St. der Vangiones, in Gallia Belgica; 
heut. Tages Jorms, Prov. Rheinhes- 
sen, 4i M. von Mainz. Hier erschien 
im J, 1521 Luther vor K. Carl V. 

Augusta Veromanduorum, An- 
ton. Jtin; Ptol; 4ugusta VPiro- 
manduorum, Annal. Bert.; Quinti- 
nopolis; Sanquintinum; Pirman- 
dense Oppidum, Gregor. "Turon. ; 
Fanum St. Quintini. Hadr. Vales. ; 
Hptst, der Vcromandui , in Galiia sign 
ca; jetzt St. Quentin, Festg. an der 


Augusta Vesunna. 


Somme, Dep. Aisne. Geburtsort des 


Petrus Ramus, st. 1572. 

Augusta Vesunna, lnscript. ap. 
Grut.; Fesunmna, ae, Anton. lItin., 
Ov:covva, Ptol. Vesonna, ae, Tab. 
Peut.; Caroli M. acetate: Petricor- 
dium; Petrocora, ae; Civitas 
Petrocoriorum, Notit, Civit; Petro- 
corii, orum, Sidon. VIT, epist. 6.; 
Petricorium; Petrogoricum, Ai- 
mon. III, 39.; St. det Petrocorii, in 
Galtiía Aquitan. Secunda; jetzt Perigueur, 
Dep. Dordogne, an der lle.  Fesunnici, 
Sidon. VII, epist. I1; Einw.; Petroco- 
viensis, €, 

Augusta Vindelicorum, Anton. 
Ytin.; Tab. Peut.; Tacit. Germ. c. 41.; 
Avyovza Ovivóclixov , Ptol.; cf. Venant. 
Fortunat. de S, Mart. IV. ; Paul, Diacon. 
M, Longob. c. 13.; (Colonia Augusta 
Ractorum, Münze ap. Grut. aus dem 
Z:ialer des "Tiberius; Findcelica; 
St. der Licates, in Vindclicien; jetzt 
Augsburg, im baier. Oberdonaukreise; 
am Zusanmenfl. des Lech u. der Wer- 
fach, 6 M. nordwestl, von München, 
121 südl. von Nürnberg. — Augustanus in 
Vindelicis, adj. Hier war der Siiz der 
róm. Praesides in Vindelicien u. Rhaetien, 
forderte in dems, J. Maximilian 1. zum 
Kriege gegen die "Türken auf, über- 
reichten. Luther. u. Melanchthon im J. 
1530 dem K. Carl V, die sogen. augsb, 
Gonfession, verweilte Gustav Adolf. cf. 
Versuch e, Gesch. der St. Augsburg ; v. 
Wagenseil. 3 B. 1821, 

Augustada, orum, Avyovsaüc, ov, 
Epiphan. Haüeres. LXXIII, 26. ; 5t. in 
Phrygia Salutaris, vielleicht unfern Au- 
gustopolis, 

Augustamnica; Augustanicce; 
Augustonice, Avyovsorvixn, Epiphan. 
Haeres. LXXHHI, 26.:: Landsch. in Aegyp- 
tus Ínferior, zw. Phatneticum Ostium, 
u. der Grenze Araübien's; heut. Tages 
Errif. 

Augustana, sc. Castra; cf. Au- 
gusta Castra, 

Augustana Praetoria, sc. Da- 
eiae, Ptol; Si. in Dacien, vielleicht 
nordóüstl. von Alba Julia, u, in uns. 'Ta- 
gen Roman, Marktfl. in. der Moldau. 

Augrustanemetum; i.q, Augusto- 
nemeinum. 

Augusti Lucus; St. der Calaici in 
Hispania 'Tarracon.; jetzt Lugo, Prov. 
Gallizicn, an der Quelle des Minho. 

Augusti Muri, Auson, Mosella, v. 
9063.; Pons Saravi, Tab. 'Thood.; 
Sarac Castra; Sarae Pons; St. 


ia Gullia Belgica, am Εἰπῆ, des Sara- 
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vus in die Mosella; jhéut. Tages Saar- 
brück, Regiergsbez. Trier. Saraepon- 
tauus, a, um. 

Augusti Portus; Portus Roma- 
nus; Hafen an der Mündg. der Tiber, 
vom K. Claudius angelegt, u. unter Tra- 
jan vervollkommnet; der heut, Marktfl. 
Porto, Deleg. Rom. 


Augusti Tropaca, Ptol.; Turbia; 
Ort in Ligurien; jetzt Torbia, St. in 
der sardin. Grafsch. XMizza, 

Augusti PF ieus; Ort in Byzacena, 
XXV Mill. westl. von Hadrumetum. 

Augustobona, Anton. ]tin.; 4u- 
gustomana, Avyovsogava, Ptol.; Ci- 
vitas "Tricassium,, Notit, Gall.; 
Tricasses, ium, Sidon, Apoll VI, 
epist. 4.; Anton.]tin.; Tricassae, arum, 
Amm. Marc, XVI, 8.5; St. der Tricasses, 
in Gallia Lugdun.; jetzt Troyes, Hptst. 
des Dep. Aube, an der Seine. "Trecas- 
sinus, adj. 

Augustobrica, Anton. Itin.; A4u- 

ustobriga, lnscript. ap. Grut.; St. 
in Lusitanien, südl. von 'Talabriga u. 
dem Tajus; vielleicht jetzt Puente det 
Arzobispo, in Neu- Castilien, südwestl, 
von Toledo. Augustobrigenses, Plin. IV, 
22., Einw, 

Augustobriga, Ptol; St, in Lusi- 
tanien, nórdl, von den Quellen dcs FI. 
Munda. 

Augustobriga, Ptol.; Anton. Itin.; 
St. der Pelentones in Hispania 'Tarracon. 
XXIII M, P. nordwestl. von Nugantia, 
XV südóstl. von Visontium ; heut? Tages 
Agreda, in Alt- Castilien, auf der Gren- 
ze von Aragonien, ὃ St, südwestl. von 


"Taragoná. 


Aumustodunum, Píol.; Tacit. Ann, 
T1, 43.; Mela HI, 2.; Augustedu- 
nensium Oppidum; Constant. Ques. 
in epist. ad Eumen.; Civitas 4eduo- 
rum; Hedua; wohl nicht Bibractc; 
Hptst. der Acdui, in GalliaLugdun. Pri- 
ma; jetzt 4utun, am Aroux, im Dep. 
Saone u. Loire, 9 M. südóstl. von Nc- 
vers, 6 westl. von Chalons sur Saone, 91 
südwestl. vonDijon, mit Ruinen der T cm- 
pel des Janus u. der Cybele. Auguscodu- 
nensis, €. 

Augustomagus, Anton, Itin.; 'Tab. 
Peut; Civitas Silvanectusm, ἃ, 
Civitas Silvanectensium, Notit. 
Prov; Silvanectaec, Notit. Lmp.; 
Silvanectensis Urbs, Gregor. 'Tu- 
ron. IX, 20.; Silvancctum; Rato- 
magus, Paroucyog, Ptol.; Hptst. der 
Silvanectes, in Gallia Belgica, nordóstl, 
von Lutetia; heut. Tages Senis; an der 
Nonette, Dep. Oise, Silvanectensis, €. 





Augustomana, 


dugustomana: 1. q. Augustobona. 
Augustonemetum; cf. Arverna. 
Augustonice; l. q. Augustamnica. 
Augustopolis; cf. Augusta. 
Augustopolis, Avyovcozolig, so6, 
Suid.; Notit.; St. in Phrygia Salutaris. 
LAugustoritusm, Anton, Itin.; Av- 
yorssgito», Ptol; Lemovicum; Le- 
morica: Lemorvicae; St. der Picto- 
τες, ia Gallia Aquitan.; die heut. Hptst. 
des Dep. Ober - Vienne, St. Limoges, 
an der Vienne, mit Trummern c. róm, 


Theaters, vices, um, Caes; Einw.; 
lemuonicensis,.^ e, Bert. 
Augustus; Flecken Augst, im 


iraez. Dep. Somme. (Picardie). 

ÁAugglacs εἴ. Augilae. 

Aula Hona; kl. St. Aubonne, im 
scimseiz. Canton Waadt, am ΕἸ. Aubonne, 
lSt nerdi. vom €Geníersec, 2 westl. von 
Lausanne, gehorte e. Reisenden, Da- 
vernier, dann dem bekannten du Quesne, 
wu sei 1109] dem Canton Bern. 

Avia Magni Magistri Ordinis 
Teutonici; Mariae Domus; Mer- 
beige Mergethum; Val- 
is Mariae Firginis; St. Mergent- 
hcm, Merzenthal, im würtemb. Jaxt- 
kreie. — Daübey das Schloss Neuhaus, 
themaliger Sitz des Hach- τι, Teutsch- 
Meisters. 

Aula Nova; Flecken Ebersdorf, an 
4er Donan, 2 St. von Wien, mit c. Lust- 
schloss, 

Aula Quiriaca; St. Guerande, im 
franz. Dey. Unter - Loire, zw, den Mün- 
dangz. der Loire u. Vilaine. 

Aula Hegias; Kloster Kónigssaal 
Ziraslaw, in Bóohmen, 1 M. von Prag, 
usferm der Moldau. 

Aula Hegia ad Lynum; Auli- 
κα; hannow. St. E!ze, an der Leine, 
Furstenth. Hildesheim. 

4uladis, tol; St. in Chalcidice 
(Macedonien), 

Aulae; Hafenort inCilicien, zw. Tàar- 
sus ἃ. Ánchiale. . 

Aniaei Moenia(Castellum), A4vÀcoi- 
οὐ Tgog, Arrian, Peripl.; St.; od. 

: Pontus Eaxin., nórdl. von 
Thrnias, i8 ^1 hracien. 

Aulerci, Ptol. Caes.; Hirt. VIIE, 
1.; Plin. ; Liv. V, 23. ; Volkerstamm in 

ia Lugdun. , zw. der Sequana u. der 
Halbins, Armorica, nordwcestl. von den 
Carogutes, bestand aus: Cenomani, A. 
Diablintes, A. Eburobrives. 

Aulerci Branuovices, Caes; Volk 
ἴθ Galla Lugdun., sass am Liger, ἃς 
sand unter dem Schutze der Aedui. 

Aulerci Cenomani, Caes. VII, 75.; 
Phz; υλέρκίοι 0€ Κενομανοι, Ptol.; 
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Volk in Gallia Lugdun. Tertia, tm den 
Fl. Sarta (in Le Maine); südóstl. von den 
Diablintes, kümpften oft mit den Ró- 
mern, als sie e. grossen Theil von In- 
subrien erobert hatten. cf. Liv. XXXVIII, 
23. Uptst. war Vindinum. 

Aulerci Diablintes, cf, Caes. 
ΠῚ, 9. Aulcrci Diaulitac (Diablin- 
tae), Aviigixot Διαυλιται Ptol; Diíab- 
lindi, Plin. IV, 185; Volk daselbst, 
nerdóstl. von den Veneti, nordwestl. von 
den Cenomani. Hptst. war Nocodunum 
(Noviodunum). 

Aulerci Eburovices, Plin. , Caes. 
I, 17; Aulercí Kubiwronces (Ebu- 
rovices) , Caes, VII, 5.5 Δυλιρέκοι Efov- 

αἴκοι, Ptol. Volk das., nordóstl. von 
en Cenomani, zum Theil im Perche, 
Normandie u. Isle de France, Hptst. war 
Mediolanum Aulercorani, 

Aulica; cf. Aula Hegzia. 

Aulis, ídis, Plin. IV, 7. 12.5; Liv. 
XXXV, 37; XLV, 27.; Virgil, Aen. IV, 
v. 425.; Aulis, is, Lucan. V, v. 224.; 
Avàig , 100g , Strab. IX, p. 278.; Diodor, 
Sic. XIII, 47.; Nonnus Dionys. XIII, v. 
104.; St. auf der Küste von Boeotien, am 
Euripus, südwestl. von Chalcis auf Eu- 
boea. Hier sammelte Agamemnon dio 
Flotte gegen'l'roja, u. beschloss, wegen 
der eingetretenen Windstille, se. 'T'och- 
ter, Iphigenia, der Diena zu opfern. 

Auloorene, Plin, V, 29.; Berg in 
Phrygia Major, X M. P. von Apamea, 
wo der Maeander entspr. sollte. 

Aulon (Ebene am Jordan) ; Gegend 
lüángs des Jordan in Palaestina, vom An- 
tilibanon bis zur Wüste Pharan, bey den 
Arabern Al- Gaur. 

Aulon, ónis, Ptol; St. in Arabia Pe- 
traea. 


Aulon, Martial, XIII, epigr. 125.; 
Horat. II.; od. 6, v. 18.; Berg in Ca- 
labrien, am Fl. Galaesus, 

Aulon, Thucyd. IV.; St. in Chalci- 
dice, am Sin. Strymonicus. 

Aulon, (Aulonem  €ilicium, Joseph. 
XIII, 25.); St. in Arabia Petraea, viel- 
leicht auf der Grenze zw. Ammonitis u, 
Moabitis, 

Aulon; Ort in Cynuria. 

Aulon, Steph.; St. in Elis, auf der 
Grenze von Arcadien. 

A4ulon, Anton. Itin.; ἡυλων, Ptol.; 
St. in lllyris Graeca, auf der Grenze von 
Epirus, is Insel Sason gegenüber, südl. 
von Apollonia, nordwestl. von Oricum; 
jetzt A4wlon, FKalona, feste St. in Alba- 
nien, an e. Mhusen des adriat. M. 

Aulon; kl. St. in Messenien , am FI. 
gl. N.; nordóstl. von Dorium, r ordweagl, 
von Electra. 


Aulona, 


4ulona, Plin. IV, 5.5 St., wahr- 
echeinl. in Triphylia (Elis). 

Aumignona; Dalmanio; franz. 
Fl Aumignon, füllt oberhalb Peronne 
in die Somme. 

Aunios, Plin.; Inscl an der West- 
küste von Galizien (Hispania Tarracon). 

"M unoba; cf. Abnoba. 

Aunus; Flecken ^4uneau, im franz. 
Dep. Eure u. Loire, 2M. óstl. von Char- 
tres, 7 südl. von Paris. 

Auphimale; i. q. Amphimalla. 

A4uracium; Auraicum; St. 4uray, 
am Mbusen Morbihan, im Dep. gl. N., 
2 M. westl. von Vannes, 114 M. südwestl, 
von Rennes. 

Auracum Ducis; Aduriacum; kl. 
bamberg. St. Herzogen- Aurach, Aurach- 
le-Duc, 8 M. nordwestl. von Nürnberg. 

Auracum; Uracum, würtemb. St. 
Aurach, Urach, im Schwarzwaldkreise, 
am Fl. Erms, ὃ M. óstl. von Tübingen, 
5 westl. von Ulm.  Dabey die Ruinen 
der Bergfestg. Hohen-Urach. 

Auraicum; cf. Auracium. 

Auram; Ort des Stammes Dimidia 
Manasse, am Jordan. 

Aurana, Ptol.; St. im nórdl, Arabia 
Deserta. — 

Aurana; Urana, Mktflecken Aura- 
na, Urana, im dalmat. Kreise Zara, am 

ee Urana. 

Auranitis, idis, Ptol.; Landsch. in 
Babylonien, am Euphrat. 

Auranitis, idis, Avgavitig, Joseph. 
XV, 10. XVII, 13; B. Jud. 1]. 9, (4βρα- 
ψιτις, Joseph. XV, 18.; Haveran, 
(Havran), Ezech. XLVII, 16. 18.; 4“υ- 
ρανιτις, (006, LXX; Landsch, im nord- 
östl. Palaestina , südl, von Damascus, 
südóstl. von. Gaulonitis, nórdl. von Ba- 
— mit der Hptst. Bostra. Nach 

lieronym. aber würe Havran; oppidum 
Damasci in solitudine,  Denselben N. 
soll Ituraca geführt habon. 

Auraria; ÁAurariacum; St. Abro- 
bania, .4brucbania, Gross - Schlatten, 
in Siebenbürgen, 44 M. nordwestl. von 
Albe Julie, 51 südl. von Coloswar. Ihr 
Goldbergwerk war schon den Römern 
bekannt. ] 

Auraria Parva, siebenbürg. Berg- 
flecken: Goldeumark, Klein - Schlatten, 
Zalathna, Gespannsch. Weissenburg, 
&mn Ompoy, der in d. Marosch. füllt. 

Aurasium; St. Auras, in Nieder- 
—— an der Oder, 8 M. von Bres- 

u. 

Aurasius Mons; cf. Audus. 

Aurea Chersonesus, Χερσονησος 
χρύυση, Ptol.; 4urea Terra, Qvo yy, 
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Joseph. VIII, 2.; früher Sophira, 
Σωφιρα, ag; Joseph. L. c; vielleicht i. 
q. Ophir, der heil. Schrift; Halbinsel 
in India extra Gangem, zw. dem Sin. 
Perimulicus u. den Insulae Anthropopha- 
orum, nórdl, von Jabadii Insula; jetzt 
alacca, am Mbusen von Siam u. àn 
der Meerenge von Malacca. cf. Chryse. 
Aurea Planities; cf. Aurea Tempe. 
Aurea Regio, Ptol; in India extra 
Gangem , auf der Ostküste des Sin. Gan- 


᾿ geticus, nórdl. von Argentea Regio. 


Aurca Tempe; Aurei Planities; 
Aurcum Arvum; die goldene Aue, 
Rosenaue, fruchtb. Landstrich in Thu- 
ringen, lüngs der Helme, bis zum Einftl. 
derselben in die Unstrut, 

Aurea Vallis; franz. St. Airvauz, 
Dep. Deux-Sevres, 1} M. südl, von 
'Thouars, 6 westl. von Poitiers, 

Aureatum; cf. Aichstadium, u. Ari- 
polis, 
 A4urelia, Cell; A4urelianum, 
Luem ; durelianensis Urbs, Sidon. 
Apollin. VIII, epist. 15.5 A4ureliano- 
rum Civitas, Notit. Lugdun. Cena- 
bum, Anton. ltin.; Tab. Theodos.; Κη- 
ναβον, Ptol; Γηναβον, το vov Kagvov- 
τῶν ἐμπορειον, Strab. IV, 1325; Gena- 
bum, Caes, VII, 3.; Hirt. VIII, 6.5 Ge- 
nabum Carnutum, Caes. VII, 11.; 
Hirt. VII, 5.; St. der Carnutes in Gallia 
Lugdun. Quarta, am nórdl. Ufer des Li- 
ger; jetzt Orleans, Hptst. des Dep. Loiret, 
erhielt vielleicht von K. Aurelian den N. 
Hier die Statue der Jeannette d' Arc, die 
am 8, Mai 1429 die St. von den Englán- 
dern befreyte. — Aurelianensis, e.; Gena- 
bensis, &.5 Genavenscs, Caes. ; Einw. 

Aurclia Allobrogum; i. q. Ge- 
neva. 

Aurelia Aquensis; Civitas Au- 
relia Aquensis; cf. Aquae. Ihre Βᾶ- 
der sollen die KK. Antonius u. Hadria- 
nus errichtet, u. ihren Namen Aurelia, 
von Aurel. Anton. Caracalla erhalten 
hahen. 

Aurelia SN Colonia Sin- 

ara; i. q. Singara. 
d Aurelia Via, Cic; Éütrop. VI, 
16.; Strasse in Italien, lief längs d. M., 
von Rom his nach Pisa. j 

Aurcliacum; Auriliacum; franz. 
St. Aurillac, Dep. Cantal, an der Jour- 
danne, δὲ M. südóstl von Tulles, 6G 
westl. von St. Flour. 

Aurclianac, ltin. Hierosolym. ; St. 
auf der Küste von Apulien; vielleicht 
zw. Speluncae u. Brundisium. 

Aurclianensis Ager; chem. franz. 
Prov. Orleanois, zw. Gatinois, Blaisois 


Aurelianensis Insula. 


-. Beauce, an der Loire, 
Orleans; das jetzige Dep. 
Aurelianensis Insula; Insel Or- 
lems des nordamerican. Freistaates Neu- 
Orlezis, in der Mündg, des Missisippi. 
4wreliani; Volk in Gallia Lugdun, 
Quarta, auf beyden Ufern der [mem 
sudóstl, von den Carnutes, in Orleanois, 
Asmrclianum ; cf. Aredate, u. Aurelia, 
Aurelianum; Origanum; kl, St. 


mit der Hytst. 


Origano , Orgiano, in der lombard. ve- 


Bet. Prov. Vicenza, Gouvern. Venedig, 
7) M. von Vicenza. Ἕ 

Asreoli Pons; Aurel. Vict. in Gal- 
Bez ; Trebell. Pollio in Aurel; St. der 
bIwubres, in Gallia Transpadana, X Mill, 
"ag 

4wreum, χρυσοῦν, sc. ostium, Ptol; 
Mandg. des Indus, zw, Sinthum u. Cha- 
riphi Ostium. 

Aureus Mons, yovcoovy 
Gehirge auf Corsica, fün ey Porto 
Vecchio an, u. endigt sich bey Solinzara. 

Aureus Mons, Eutrop. IX, 17. 20; 
Berg in Moesia Superior, den Probus 
mit Wein bepflanzen lies. 

Aureus Mons, Tab. Peut.; Anton, 
lin.; Notit. lmp.; St. in Moesia Sup. 
(in Servien), am gl. N., XH M. 
P. von 'Tricornium, XXIV von Singidu- 
num. 

4wria; cf. Aquae Calidae Cilinorum, 

Awridcum; cf, Auracum Ducis. 

Auriacus Principatus; i. q. Arau- 
sionensis s. 

duricum; St. Aurick, Aurich, in Ost- 
fricdland , 
nórdl. von Oldenburg. 

Aurigera; cf. Alburacis. 

Aurigones; cf. Autrigones, 

Auriliacum; i q. Aureliacum. 

Aurimontium; preuss. St. Goldberg, 
am Fuſ⸗e des Riesengebirges, u. an der 
EKatzbach, Regiergsbz. Liegnitz. 

Auringis; St, in Hispania Baetica; 
wnfern der heut. Seest. Marbella, in 
Granada. 

Áurinia; Saturnia, Liv. XXVIII, 
4$; Σατουρνιανα κολωνια, Saturnia- 
πᾶ Colonia, St, in Etrurien, südl. 
vom Fi. Umbro, unweit Caletra, 4u- 
rini, Plin. IH, $., ἃ, Saturnini, 
Plin. 1, c.; Einw. 

Aurisium; baier. St, Roth, im Re- 
zatkreise , am ΕἸΠΗ͂, der Roth in die 

itz. 


Auritína, Ptol, 5 St. in Cyrenaica, 
wnfern Acabis. seüdl. von Thintis. 
Aurunca, Liv. VIA, 15.; Suessa, 


σε, Cic. . XII, &.; Liv. d.1: 
n, 25.; — VI, νυ. 498.; Sues- 


og, Ptol.; 
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M. πογάδει!, von Embden, 4. 


. Áusimum. 


sa Auruncorum, Liv.IX, 28,; Sues- 
sa Aurunca, Vell, Paterc.T, 14.; Co- 
louia Julia Classica Suessa, In- 
script. ap. Grut.; St. der Autunci, in Cam- 
panien, zw. Teanum Sidicinum u. Min- 
turnae, wurde im J. R. 440 róm. Colo- 
nie, war Geburtsort des Caj. Lucilius, 
u. heifst jetzt Sessa, Sezza, in Terra di 
Lavoro (Neapel). Suessani, orum, In- 
script. ap. Holsten.; Einw,; Suessanus, 
adj., Cic. : 

Aurunci, orum, Liv. YI, 16; VIII, 
15.; Plin. HI, 5.; Virg. VII, v. 727. ; 
Avgovyxor, 'Izetzes Chil. V, v, 580.; 
(nach "Tzetzes u. Servius ad Virg. L. c. i. 
4. Ausanes); Volk in panien, zw, 
den Volsci u. Campani, auf der Küste, u, 
auf beyden Ufern des Liris, 

4usa; St. der Ausae, in, Zeugitana, 
óstl. von "Tritonis Palus, auf der Küste 
der Syrtis Minor. 

4usa, Ptol; dusa Nova; Ausona, 
Med, Aev.; Ficus Ausonensis, Cell; 
Hytet. der Ausetani, in Hispania Tarra- 
con., an den Pyrenaeen, zw. Gerunda 
Ὁ, Manresa; heut. Tages Vich, Vique, 
am Ter, in Catalonien, 8 M. nórdl. von 
Barcelona, 

Ausae; Ausences; Volk in Zeugi- 
tana; westl. von Syrtis Minor, nordóstl, 
von Tritonis Palus. 

Ausara, Ptol.5 St. in Arabia Felix, 
im Sin. Sachalites. 

Auscenses; cf. Augusta Ausciorum. 

Auschisae; cf. Auchisae, 

Ausci; cf. Augusta Ausciorum. 

Ausci, Ptol.; 4uscii, Mela III, 2.; 
Volk in Gallia Aquitan., zw. dem Aturus 
u. der Garumna , westl. von den Tolosa- 
tes, südóstl, von den Elusates, nach Me- 
la: Clarissimi Aquitanorum, 

Auser, eris, Plin. HI, 5.; Ausur, 
Rutil. Itin. E, v. 566. ; 4i6aQ, Strab. V, 

. 154. ; Fl. in Etrurien, strómte bey 

lorentia u. Pisae, fiel in den Arnus; 

heifst jetzt Serchio. cf. Anser. 
" Ausetani, Plin. ΠῚ, 8.; Liv. XXI, 
23.; Authctani, Ptol.; c. iberisch. Volk 
in Hispania Tarracon., südl. von den 
Lacetani, nordwestl. von den Laletani, 
westl. von den Indigetes, Liv. hat Au- 
setani am Ebro (Iberus). ] 

Ausigda, Ptol; Ort in Cyrenaica,. 
zw. Áptungis Fanum u Ptolemais. — 

Ausimum, Tab. Theod.; A4uzri- 
mum, Caes. Civ. I, 12. 13.; Vellej. Pa- 
terc. I, 15.; Av£iuov, Plutarch. in Pomp.; 
Auzimon, Lucan, Hi, v. 466. ; Anton, 
Min.; 4duzumum, Av&ovpgo», Strab.; 
cf. Frontin. de Colon.; St. in Picenum, 
südl. von Ancona; heut. Tages Osimo, 


v * 
Ausinza. 


Osmo, Deleg. Ancona, am Musone. Au- 
zünates, Plin. Hi, 13.; Caes. Civ. I, 
13.; luscript. ap. Grut. , Einw. ; Ausimu- 
tis, adj.; Baib. de Limit, 

Ausinza, ae, Ptol.; St. in Persis, 
zw. den Müudgg. des Brisoana ὦ. Ba- 

adas. 

Ausira, Avciga , Ptol. (ἡυσιρα, Ly- 
sira, Cod. Palat.); St. in Isaurien, nach 
Casaub. i. q. lsaura, nach And. Lystra, 
in Lycaonien. 

Ausitac; cf. Aesitae. 

Ausitis, idis, Avcirig , 400g, LXX 
Terra Uz, Ovt£, 9£ od. ὥς, LXX. 
Hiob I, 1.; Jerem. XXV, 20.; Klagl. 
JV, 21.; cf. Genes. X, 22.5 XXXVI, 25; 
wahrscheinl. e. Landsch. inIdumaea, auf 
der Grenze von Arabien. Bochart u. Mi- 
chaelis suchen sie irrig in der Gegend 
*on Damascus. 

AM usoba, ac, Ptol.; Fl. auf der West- 
küste Irland's (Hibernia). 

Ausona; i q. Ausa, - 

Ausóna; Liv. IX, 25.; St. der Auso- 
nes, in Latium, nórdl, von Terracina, 

Ausónc s, Avcovte, Strab. V, p. 2559.5 
Aristot. Polit. VII, 19.5 4usoncs, Plin. 
Hi, 5. 10.; Liv. VII, 16.; IX, 25.; 
Ausonii, Virg. Aen, XI, v. 252. ; Lu- 
can. I, v. 215.5; Volk im grófsten Theil 
von Italien (von Circaeum Promont. bis 
z. Fretum Siciliae), safs ursprüngl. im 
L. der Bruttii u. Lucani, wendete sich, 
von den Oenotrii verdrüngt, gezen die 
Flüsse Liris u. Vulturnus, liefs sich spá- 
ter zw. Latium τι. Campanien nieder, u. 
verschwindet, von den Rómern besiegt, 
gus der Geschichte. 

Ausonia, Fest. Pomp. ; Ovid. Trist. 
J, 2.5 92.; IV, 10; 50.; Sil. Ital. XIV, 
v. 11.; Virg. Aen. VII, v. 54.; A4vcoxia, 
Dionys. Halic. I, p. 28.; cf. Dionys. Pe- 
rieg. v. 43.; Wohnsitze der Ausones, 
hernach i. q. Italia. Auson, onis, adj. 
Avien.; Ausones, Stat.; Virg. Lucan. ; 
i. q. Kali. Ausonius, adj., bey Dichtern 
i, q. Italus, Romanus, cf. Stat. Silv. IV, 
carm. 4, v. 92.; Sil. 1]. I, v. 50; 
XVII, v. 597,; Martial.; 4usonis, idis, 
ndj., Ovid, 

Ausonia Terra, Virg.; 1l. q. Italia. 

Ausonia Urbs; i. q. Roma. 

Ausonídac, arum, Virgil; Lucan,; 
i. q. ltali. 

'Ausonium Marce, Plin. ; e. Theil 
des tyrrhen, M., lüngs der calabrisch, 
liüste. 

Aussona; Alussonica; ÁAuronia; 
kl. franz. St. Auxonne, Dep. Goldküste, 
an derSaone, 1! M, nordwestl, von Dole, 
e] ósil, von Dijon, 
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Autaria tae, 


Austa; Austia; Usta; bóhm. St. 
Aussigpg , an der Elbe, Kreis Leutmeritz. 
Geburtsort des Malers Mengs. 

Austagena; Gegend in Parthicn. 

Austanitis, PtoL; Landsch, in Ar- 
menia Major, àm Euphrat. 

Austcravia; Anstrania, Plin. IV, 
13.; Glessaria, Plin. L c. ; vielleicht 
i. q.Amelandia. Hier fand man Bernstein. 

Austerbatium; kl. Landsch. Ostre- 
vand, im Hennegau, zw. der Schelde ἃ, 
Scarpe. 

Australis Terra; India Austr a- 
lis; der fünfte Welttheil, — Australien, 
Polynesien, e. Menge Inseln, in der 
Südsee, zw. den asiat. Inseln u. America. 

Austrasta, Cluv.; Luen.; Wester- 
reich, Westreich, ehemal. Kónigr., um- 
fafste Brabant, Lüttich, Luxemburg, 
Lothringen, Eifel, '"Trier, etc. Hptst. 
war Metz. 

Austrasius Mons; cf. Audus, 

Austravia;s Castra Praetensita; 
Oppidum Practensc; Osterhova; 
St. Osterhofen, im baier. Unterdonau- 
kreise, unfern der Donau, 8 M. von 
Oettingen. 

Austri Cornu, Norov κερας, Peripl. 
Hanno.; Mbusen auf der westl. Kuste 
Africa's, drci Tagereisen zu Schiffe von 
Deorum Currus, mit e. lusel, auf wel- 
cher dic Gorillae wohnten. 

Austria, Clav. Cell. ;  Kaiserth. 
Oesterreich, | Oestreich, grenzt óstl. u. 
südl. an die Türkei, nordóstl. an Russ- 
land, nórdl. u. nordwestl, an Sachsen 
u. Preussen, westl. an Sardinien, Hel- 
vetien u. Baiern, südl. an das adriat. M.., 
den Kirchenstaat, Modena wu. Parma. 
Austriacus, adj. u. subst, ; Austriace ; 
Austrius, adj. 

Austria; Fanum St. Lucerii; 
Licerium Conseranum; franz. kl. 
δὲ. St. Lizier (Licior) de Conserans, Dep. 
Arricge, am t. 

Austriae Archiducatus; das Krz- 
herzogthum | Oesterreich, zw. Mähren, 
Bóhmen, Ungarn, Steyermark, Kürn- 
then, Tyrol u. Baiern, wird v. W. nach 
O. von der Donau bewüssert, u. besteht 
aus: Austria Inferior, d. Land un- 
ter der Ens; u, Austria Superior, 
d. Land ob der Ens, ; 

Ausugum, Anton. Itin.; wohl i. q. 
Alsuca, Paul, Diac.; St. in Rhaetien, 
zw. Feltria, u, Vicentia, 

Ausum, Ptol; St. in Mauretania 
Caesar., zw. den Fl, Gulus u. Andus, 
südl. von lgilgili, 

Ausur; cf. Auser. 

Autariatae, Justin.; Volk in Hly- 
ris Gracca, vielleicht um Apollonia. 


Autarienses. 


Autarienses ; Volk in Thracien, 
nerdl vom Gebirge Rhodope. ; 

Autentzrm; Ort in Byzacena, zw. 
fSafetula, n. 'TFhenae. : 

Avsteri; Volk auf der Westküste Hi- 
bemiess, im der heut. irláànd. Grafsch, 
Gai'way u. ILoscommon. 

Autesiodorums; i. q. Altisiodorum, 
Authctaní; cf. Ausetani. 
ÁAutianac, arum; Bathia; kl. St. 
BHachia, Bath, Hatha, in Ungarn, un- 
ler des Einfi. der Trau in die Donau, 
δὲ M. κα. von Colocza. 


Astochthónes, um; Beyname der 
Athegienses (4vrog9or:g, Landeseinge- 
berne ). 

ÁAutolola, Ptol; St. der Autololes 
Gae'nli, auf der westl.Küste von Mau- 
retania Tingitana, zw. den Fl. Subus 
u. Salaihu- ' 

Autolela: Jumonis Solis, Ἧρας 
Ἥλιον. sc. Insula; Insel, unfern Áu- 
telola , sndl. von Cerne. 

Autóélofae (Autolalatae od. Autolola- 
ἴδε, nach Cell.), Ptol.;: Autólóles, um, 
Fün. VI, 321.; Sil. Ital. II, v. 632.; Lu- 
(an, fV, Fhars., v. 613. ; Autololes 
Gaetuli, Plin. V, 1. 2.; Volk auf der 
Westkuste von Mauretania Tinzgitana. 


Automala, orum, Δυτομαλα, Strab, . 


1. $1; XVIL ; Apollod. ap. Steph.; Au- 
tomalaca, /vroucAexo, Steph.; Au- 
lomalaz, AvrogcA«E, Ptol.; befestig- 
ter Ort ($9ovovov), in Cyrenaica, im 
entferatesien Winkel dez Syrtis Major, 
sadi. voa D num. 

Automate, Vlin. Il, 87.; Hiera, 
Plin. L c: cf. Oros. Hist. VIII, 6.; 
Insel! zw. "Thera u. Therasia, des Mare 
Aegzaeum; jetzt Camncni. y* 

ÁAntomcla; St. der Oritae, in Indien, 
westl. vom Indus, auf dr Küste.— 

Automeles, i. q. Aegyptii, die aber 
etwa 100 J. vor Chr., aus ihrem Vater- 
lade wanderten, und sich oberhalb 
Meroe niederliefsen. 

Autonomes; Volk in Thracien, viel- 
kicht i. q. Satrae des Ilerodot. 

Autossdorum: cf. Altisiodlorum, 

Autricum, ἄντριχον, Wtol.; Car- 
zotena, Paulin. AquiL.; Civitas 
Carnotusm, Notit. Lugdun; Civitas 
Carnotenea, Sulp. Sevcr.; Carnu- 
i»wm, Notit. Imp.; Hyptst. der Carnutes, 
Carnotenus, i. cf, Antoricum. 

Autrigones, WPiol.; Aurigones, 
Flor. Volk in: Hispania Tarracon,, am 
verdóstl. Abhange des Gebirges Idubeda, 
»odwestl. vom lberus; im Nordosten Alt- 

Castilien's, v. jm Norden Biscaya's, Ihre 
Hytst. war Flaviobriga., 
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Avallonia. 
Autunnacum, Amm. Marc; cf, An- 


dernacum, 

Autura; i. q. Audura. 

Auvona; cf. Aufona. 

A4uxacia, Ptol; St. in Auxacitis (Scy- 
thia extra Imaum), südl. von Issedon. 

Auracii, Ptol.; Gebirge iin nordóstl, 
Scythia extra Imaum, 

Auracitis, idis, Ptol. Landsch. 
um Auxacia. 

Auranum; i. q. Anxenum. 

Aurentius; Berg in Bithynia, By- 
zantium gegenüber. 

Aurima, Flor. III, 22.; i. q. Uxama, 

Aurimis, Ptol; St. in Mauretania 
Caesar., südl. von Auza. - 

Aurimum; i.q. Ausimum, . 

Auriqua, Anton. Itin.; Ort in Regio 
Syrtica, zw. Leptis Magna, u. Cinyphus 
Fl., XXX M. I. óstl. von 'Thebunte. 

Auzronia; cf. Aussonica. 
| Aurumce, Av£ovug, Ptol.; 4rume, 
Afovur, Cod. Pal.; 4uxumis, Aviov- 
μις, ἕως, Athan. Apolog. cont. Arian.; 
cf. Arrian, Peripl.; St. in Aethiopia su- 
pra Aegyptum, nordóstl. von Astaboras, 
südwestl. von Adulis. Aurumitae, Ptol; 
Einw. 

Aurumum; cf. Ausimum, 

Auxrunnus; cf. Axona. 

A4usa, Anton. Itin.; Auzea, Tacit. 
Ann. IV, 225.; Aucia, Ptol; St. in Mau- 
retania Caesar., zw, Caesarea u. Sitifis. 

Auzara, Ptol.; St. in Syrien, am 
westl. Ufer des Euphrat, südl. von Cir- 
cesium, 

Auzcea; 

Auzia; | cf. Auza. 

Auziu, Anton. Itin.; vielleicht i. q. 
Azius, Ptol.; Ort in Regio Syrtica, zw. 
Leptis Magna u. Cinyphus Fl, XVIII M, 
P. óstl. von Annesel. 

Ava, H. Reg. XVIT, 241.; Iva, II. 
Reg. XVIII, 34.3 XIX, 13.; Jesaia 
XXXVH, 135.; Ava, Aga, LXX.; viel- 
leicht 4vatha, Notit. Dign. Imp.; Re- 
land. ; St. in Syrien, auf der Küste, viel- 
leicht zw. Berythus u. 'lripolis, cf. IE, 
Beg. XVI, ὁ]. 

Avalitae, Plin. VI, 29.; A4vaAttat, 
cv, Ptol; Volk in Aethiopia supra 
Aegyptum, zw. Sin. Avalites u. Asta- 
boras. ; 

Avalites, Ptol. Abalitcs, Plin. 
VI, 29.; Mbusen in Aeth. sup. Aeg., der 
südwestl. Theil des Mare Erythraeum. 

Avalites, Ανυαλιτης, Ptol.; Hafen- 
ort auf der südwestl. Küste des Sin. Ava- 
lites, óstl. vom Berge Garbatus. 

Avallonia ; Aballonia ; Vrov. 
Avalon, auf 'Terreneuf (Neuland), iu 
Nordamerica. PV 


Avilo. 


4odlo, onís; 1 q. Aballo. In der 
Nühe entdeckte 1823 c. Bauer bey Um- 
arbeitg. sc. Feldes, Figuren, die Ein- 
fass, e, antiken Tempels, kupferne u. 
silberno Münzen, 

Avalterrae, arum, Carol. du Fres- 
ne; die "Viederlande, 

Avantici; Volk in Gallia Narbon. 
(Alpes Maritimae) südl. von den Caturi- 
ges, ostl. von den Albioeci, 

Avanticorwm Oppidum; Icto- 
durum; St. der Avantici, im Dep. 
Ober- Alpen. 

Avanticum, Avavrixov, Ptol; 
Adventicum, Amm. Marc. XV, 21.; 
'Tacit. Hist. I, 68; cf. 67.5 Aventi- 
cum Helvetiorum, Anton. ctin.; Tub. 
Peut; Colonia Julia Avantico- 
rum, Münze des Domitian.; Colonia 
Pia Flavia Constans Emerita — 
Aventicum Helvctiorum Focde- 
rata, Inscript. ap. Grut.; St. in Gal- 
lia Lugdun. (Pagus Urbigenus); jetzt 
Avanche, Avenche, 1St. óstl. vom Murt- 
nersee , 2 südwestl. von Murten, 7 westl, 
von Bern. Den Namen Julia hatte die 
St. von der Tochter des Titus. cf. Sue- 
ton. Domit. c. 27. 92. Aventicenscs, ium, 
Inscript.; Einw. 

Avara, Ptol; nordóstl von Sin. 
Aelanites. cf. Leuce- Come, 

Avara; A4vera, Cell; Fl. in Gal- 
lia Aquitan., strómte Y den Bituriges, 
fiel in den Caris (Cher), heifst jetzt Evre, 
Yevre, u. ergiefst sich mit dem Cher in 
die Loire. 

Avares; Avari (Arvares); e. scyth. 
od. slavisch. Volk, drang unter Justinian 
(um $57 nach Chr), von dem casp. 
Meere her, in Pannonien ein, wendete 
sich dann nach Thracien, eroberte Sir- 
mium, bedrángte Constantinopolis, wur- 
de aber im achten Sec. von Carl M. ge- 
schlagen. Aus ihnen u. den Hunnen 
sollen die Ungarn entstanden seyn. 

Avarítícum, Anton, Itin; Caes, VII, 
18. 21. sq. ; Ptol.; Tab. Peut.; Bitu- 
ricac, arum, Sidon, VII, epist. 5. 9.; 
Amm. Marc, XV, 27. Biturig.es, um, 
Cell.; Bituricum, Lucan.; Bituri- 
gum; Hpt«t. der Hituriges- Cubi, in 
Gallia Aquitan.; heut. T Bourges, 
Dep. Cher, àm Zusammenfl. des Auron 
Wu. Yevre, 6 M. nordwestl. von Nevers, 
11 südóstl von Orleans, 15$ óstl. von 
Tours. Avaricensis, e, Caes,  Bituriz, 
igis. 

4vario, onis; Fl. 4veiron, entspr. 
im Dep. gl. N., fállt 1 M. nórdl. von 
Montauban in d. Tarn, u. mit dies. in 
die Garonne. DEM 
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Avenio. 


Avaris, Avegic, Joseph. c. Apion. 
I, 14.; St. im Nomos Saites (Aegyptus 
Inferior); nach Einigen i. q. Raamses 
(Heroopolis). 

Avarum Promontorium; Fian- 
nae Caput; Vorgeb, auf derKüsteLu- 
sitanien's; jetzt Piana, am Einfl. des 
Lima ins atlant, M., unfern der St. 
Vianna do Minho. Andere setzen es 
südlicher, an die Mündg. des Vacua, 
westl. von Áveiro. 

4vas; Aias; Fl in Epirus, fiel in 
den ————— 

Avasis, Steph.; ; 

—— Ρ | cf. Oase, Oasis. 

Avatici, Mela; Plin. III, 4.; Volk 
in Gallia Narbon., nordwestl. von Mas- 
silia. Hptst. von Maritima Avaticorum. 

Avaticorum Stagnum; Mastra- 
mcla, MasgousAÀg πολις καὶ λιμνη, 
Steph; Mastramelum Stagnum, 
Cell.; See in Gallia Narhon.; bey deu 
Avatici; heut. Tages Mer de Martigues, 
Dep. Rhonemündungen, 

Aveia; St. in Samnium, südl von 
Amiternum., 

Aveira, Avera, Avtiga , Ptol.; St. 
in Palmyrene (Syrien). 

Avella, Sil. Ital. VIII, v. 519. i. q. 
Abella ; cf. Aquila in Vestinis, 

Avcn (Un), Amos I, 5.; Thal in Sy- 
rien, 2 M. von Damascus. Nach Rosen- 
müller i. q. Libani Vallis, Josua XI, 17.5 
XII, 17. : ᾿ 

Avenacum (Avenaeum) ; A4venia- 
cum; kl. St, 4venay, im Dep. u. an 
der Marne, 5 M. von Rheims. 

Avendi Castrum; Hemiremon- 
tium; Homericum Castrum; Ro- 
mericus Mons; franz. St. Remire- 
mont, HReimersberg, Dep. Wasgau, an 
der Mosel. 

Avendo, onis, Anton. IHtin.; Tab. 
Peut.; Ovtvóog, Vendus, Strab. VII; 
Ovtvàóo , Vendo, in Mss.; St. in Li- 
burnien, XX M. P. óstl. von Senia, X 
M. von Arupinum. 

Aveniacum; cf. Avenacum. 

Avenio, onis, Ptol; Meln; Plin.; 
Αὐυενιων πολις, Steph. ; Avtviov, Strab, 
IV, p. 128,5; venio Cavarum; Aven- 
nio, Tab. Peut.; Civitas Avenmi- 
corum, Notit. Prov. Vienn.; St. der 
Cavares, in Gallia Narbon., um Rho- 
danus, zw. Druentia u. Sulga; jetzt 
Avignon, Dep. Vaucluse, 21 M. südl, 
von Orange, 4 nordóstl. von Nimes, 8 
nordwestl. von Aix, war im 14. Sec. Sitz 
von sieben Püpsten, u. enthielt in der 
Franziskaner - Kirche das Grabmal der 
Laura, Geliebten des Pettarca. Aven- 


Avenionetum., 


micus, Südon. VI, epist. ult.; Avennici, 
erem, Vl, init. ; Avenionensis, c. 

Áven ionetum; franz, Marktfl. Avig- 
mouet, Aude, am Fl Lers, 8 St. 
westl von St. Papoul. 

Acenionis Castrum; Ort in Gal- 
la Narbon.; nordóstl. von Forum Julii; 
jt dapoule, Dep. Var. 

Advenlifnius; Libnius; Lifnius 
Fl Lifey, in Irland. 

Ávennae, arum ; franz. St. Avesnes, 
Wes. Norden , am Fl. Hespre, M. 
νάϊ von Maubeuge, ὅ östl. von Cam- 
bras. 

Ἀτεππῖο; cf. Axenio, 

Avens, tis, Serv. ex Varro ad Virg. 
Aen, VII, v. 653.; kl, Fl bey éen Sa- 
bin, von welchem. Aventinus M. 5. Na- 
men erhalten haben soll, 

Aventia, "Tab. Pent.; Fl in Etru- 
ren, südl. von Luno; jetzt /fvenzo. 

Arenticum; εἴ. Avanticum. Hier 
fand man im? 16. Sec. den Grabstein der 
Julia Alpinula, 'Tochter de^ vom rüm. 
Feidherrn Caecina um 69 nach Chr. hin- 
grrichte:en Julids Alpinus, Oberhpt. der 
Uet vetũ. 

Aventicensis Lacus; Aventi- 
"uus Lacus; der Murtnersec, im schweiz, 
Canton Freyburg. | 

Áventinum; cf. Abensperga. 

, Aventinum, sc. Jugum, Liv.; 
Oxid.; Aventinus, Virg. Acn. VII, v. 
651.; εἴ Liv. I, 8.; Pomp. Fest. ; Vic- 
tor de Orig. g^nt. rom.; Dionys. I.; 
Berg in Hom. — 4ventinüs, adj., Ovid. 

A4vefa; cf. Avara, u. Aveita, 

. Averium; | Ertobriga,  Polyb.j 
Talabrica, Anton. ltin.; Plin.; Tu- 
labriga, Ταλαβροιγα, Arrián, B. Hisp.; 
St. in itmüién, jetzt 4Aeciro, am Vou- 

, 1 M. vom M., ἢ ive von 

imbra, 6 sudl, von Porto, 

Acterntis, Vib. Sequest.; Plin, YII, 
5; XX X1. 25; es —— UI, dé 
Wapt. Proserp.; ; Vellej. Paterc. H, 
7$; 4verni Lacus, Liv. XXIV, 12. 
14; Cic. Tusc. E, 16.; Amm. Marc. 
XXVIH , 22.; Aogvoc, Strab. V, P. 1689.; 
cf. Diodor. Sic. IV, p. 229.; Marcian. He- 
racl Peripl.; Lacan. Il, v. 668.; Virg. 
Aen. HH, v. 442, Lucret. VI, v. 740.; 


See in Campanien, zw. Cumae (Dicae- 
archia), o. Puteoli, urhgeben von schádl, 
Assdünstungen ü. ἃ. dichten Walde, den 
M. Agrippa niederhauen, u. diesen See 
mit dem Sim Lucrinus verbinden liefs$ 
heut. Tages Averné, verno, Koónigr. 
Neapel, unfern Puzvzoli, am Anfange der 
in Felsen gehauenet Grotta di Sibylla 
Üumana. —4vernus, udj ' 


. — loca, 2 
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Avium Insula, 


cret,; Virg.; FretaA , Virg. ; Aver- 
nalis, c. Horat. 

Aversbercga; Auersbekra; Flek- 
ken Aversberg , in Kürnthen, 4 M. süd- 
óstl. von Laybach. | 

Avesica; Anesica; St. in Venetia, 
am adriat, M., unfern Tergeste. 

Avia, Avia, Ptol.; 4viensis Ci- 
vitas, Martyrol. rom.; Aveja, Tab.; 
St. der Vestini, in Unter-ltalien, XX 
M. von Alba (Tucentis) , ^ínfern Aquila 
(in Vestinis). 

Avia; St. der Vaccaei, in Hispania 
Tarraconensis. 

Aviarium; Pluverium; franz. 
St. Pithiviers, am Ocuf, Dep. Loiret. 

Avicula; der Fogelberg, in dcr 
Schweiz , Mittelp. der —8 en Alpen. 

Avila, ac; cf. Ahula. 

. A4viliana; Filliana; kl.St, 4vig- 
liana, in der piemont. Prov. Susa, am 
ΕἸ. Dora. 

Avilla; span. Hafenst. Aviles , in 
Asturien, am Mbusen von Biscaya, 5 
M. nórdl. von Aviedo. & 

Avim, Josua XVIII, 23.5; St. des 
Stammes Benjamin , in Judaea. 

Avimons; franz. Marktfl. Oisemont, 
Dep. Somme. . ; 

. A40ina; Avinumi viclleicht i, q. 
Vina, orum, Anton. Itin.; Viva, Ca- 
rol. a S, Paul Geogr. S.; St. in Zeu- 
— XXXIII M. P. südüstl. von Car- 
ago, X— XII westl. von Putput. Fi- 
vensis, Carol. a S. Paul. Geogr. 

Avinenscs, Plin.; Bewohner der 
genannten St, Viná. 

Avionés, Tacit. ; vielleicht i. q. Ca- 
viones, Chaibones, Hevelli; Volk im 
nórdl. Germanien, südl. von den Suevi, 
nórdl. von den Semilones, óstl. von der 
Elbe, auf béyden Seiten der Havel. 

AMvisio, oni$, Anton. Itin; $ Hafen 
in Ligurien, zw. Herculis Monoeci Por- 
tus, u. Nicaca, unfern Anaoh. 
 Avisium; kl. portug. St. Abis, Prov. 
Alentejo, 41 M. nórdl. von Evora, 126stl. 
von Lissabon, Von iir érhielt der im J. 
1147 von Alfons Heinrich 1. gestifteté 
milit. Orden se. Namen. . 

» Avith, Genes, XXXVI, 25.; 1. Chrori: 
I, 46.; St. in Idumaca (Arabia Petraea); 

Avitta, ae, Ptol.; St. in Zeugitana, 
südl. von Hippo Diarrhytus , zw. Tobros 
u. Ilica. ! 

. Avium, (Orneón) Insula, Ptol; 
Insel im Sin. Arabicus, unfern Bacchi 
Insula, an der Küste von Aethiopia su- 
pra Aegyptum. " 

η déicum Insula; südamerican, kl. In- 
sel [ves, (Vogelinsel), südl. von Porto: 
rico, nordóstl. von Bonaur. 


Avium Oppidum, 


Avium Oppidum; Ornithon, on- 
tis; Plin. V, 19.; Ornithopolis, Ορνι- 
$ov πολις, Strab. XVI, p. $21.; ὅν; 
St. in Phoenice (Galilaea Superior), 
nórdl. von Tyrus, südwestl. von Sarepta. 

Avium Promontorium, Oovtov 
ἄκρα, Ptol; Vorgeb. auf der Südscite 
der Insel 'aprobanc. 


Avo, Mela; Fl. in Hispan. Tarracon., 
strümte bey den Grovii. 

Avogatia; i. q. Abascia, 

4vus; Fl. in Lusitanien, füllt ins 
Meer. 

Avzabitac; Volk inSerica (Scythia 
extra Imaum), am Oecharda. cf. Oechar- 
dae. 

Avzaci Montes; Gebirge inSerica., 

Avzacia; Ort in Serica, am nórdl, 
Arm des Fl. Oecharda, 


Axa; kl engl. St. Axbridge, in Som- 
mersctshire, an d. in d. Saverne fallen- 
den Fl. Axe, 14 engl. M. von Bristol. 


AÁralita; Fanum Azralitanum; 
span. St. Lora, in Sevilla, am Quadal- 
quivir. 

Arantos; Plin, ; Insel, in der Nühe 
Englands, 

Arara; cf. Anazarba, 

Arati; Municipium Flavium 
Axatitanum, lnscript. ap. Grut. ; St. 
in Hispania Baetica, am Baetis, nord- 
õstl. von Corduba. : 

A rella; niederl. St. Axel , auf e. In- 
sel, Prov. Zeeland, 21 M. nórdl von 
Gent, ὦ woestl. von Anvers, 1j. St. von 
Hutt. 

Axelodunum, Not. Ymp.; St. der 
Brigantes, in Britannia Rom., lángs des 
Vallum Hadriani; jetzt Heram; cf. Alexo- 
dunum; oder nach Anderen Brugh. 

A xenus Pontus, Ovid. Trist. HT, 
11; 7. Pont, JV, 4; 56.; i. q. Pontus 
Euxinus, 

Axia, Steph.; Ort der Locri Ozolae, 
in Locris. 

Axiaca; Axziace; St. in Sarmatia 
Europ.; heut. Tages Oczakow, Otscha- 
kow, im russ. Gouv, Cherson, an der, 
Mündg. des Liman ins schwarze M., 
nórdl. von Odessa. 

Axriacac, Mela II, 1.; Plin.; A£ia- 
και, Ptol.; Volk in Sarmatia Europ., am 
Axiaces. 

Ariaces, Mela II, 1.; Plin. ὁ “ξια- 
κης, Ptol.; Fl. in Sarmatia Europ. schied 
die Callipidae u. Axiacae; wahrscheinl, 
der heut. Teligol, in Podolicn, fállt un- 
fern des schwarzen M, in e. kl. See. 

Ariates; Einw. c.St. Axia in Italien. 

Axima, ae, Ptol; Ort in Persis, 
diesseit Persepolis. 
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Àza. 


Arima, ae, Ptol.; Aruna, Tab. 
Peut.; St, der Centrones, in Gallia Nar- 
bon., X M. P. von Forum Ciaudii. 

Axinces; entw, i, q. Axiaces, od. 
nach Gatterer: Lagalnik, zw. Tyràs u. 
Hypanis. 

A4xriopolis, Anton. Itin.; A£iovzo- 
λις, Ptol. HI, 8.; Porphyrog. II, them. 
1.; St. in Moesia Inferior; nordóstl. von 
Dorostozum ; viellcicht die heut. St. Ga- 
latsch, Galaz, in der Moldau, am Einfl. 
des Pruth in dic Donau. lier erhielt 
nach Ptol. die Donau dcn N, Ister. 

Áxritani; Volk in Hispania Baetica, 
vielleicht zw. Calpe u. Junonis Promon- 
torium. 

Arius, Liv. XXXIX, 53; XLV, 29; 
Plin. IV, 10. ; Za. Seyl.; Strab. VIE; 
"Thucyd. II.; Herodot. VII, 123.; Enrip. 
in Bacch. v. 569.5 Bardarius; Far- 
darius; Fl. in Macedonien (Makdonia ), 
kam vom Geb. Scodrus, nahm den Eri- 
Ἂν auf, ergoſs sich nordwestl. von 

ella in e. kl. Sce, treunte Bottiaea von 
Mygdonia, fiel dann in den Sin. Ther- 
maieus (Mbusen von Salonichi), u. heifst 
jetzt. F'ardar, entspr. am Schartag. 

Arius, ἄξιος, Sozomen. VII, 15; 
nach Harduin. i. q. Marsyas Syriae; nach 
Cell i. q. Orontes. An dems. lag Apa- 
mea. 

Aromes; i, q. Auxume. 

Aron, onis, Plin.; ἄξων, Xenoph. ; 
Fl. in Carien, strümte bcy Calynda, τι. 
fiel in den Sin. Glaucus. 

Arona, Caes. Civ. Il, 9.5 Auson. 
Mosel. v. 461.; Axonia; Aurunmus, 
Dio Cass; Fl. in Gallia Belgica, entspr. 
nürdl. von Nasium, bey den Remi, Dep. 
Marne, flofs bey Augusta Suessionum, 
τ. heifst jetzt Aisne, Dep. gl. N., nimmt 
die Vesle auf, wu. vereinigt sich ober- 
halb Compiegne mit der Oise (Isara). 

Aruna; cf. Axima. 

A xylis; Gegend in Galatien. 

Adxylis, Ptol.; Ort (Kour) in Mar- 
marica, auf dcr Grenze von Pentapolias 
(Cyrenaica). 

Aybed; Hafen des Sin. Arabicus, ia 
Aeg ypten. 

A4ymontiium; Ajamontium; span, 
St. Ayamonte, in Andalusien, an der 
Muündy. der Guadiana, ὃ. M. óstl. von 
Tavira, 16 nordwestl. von Cadix. 

Ayrolum; cf. Ariola. 

τας Plin. VI, 9.; Tab. Peut.; An- 
ten. Itin. (Haza, edit. Ald.); St. in Ar- 
menia Minor, zw. Nicopolis u. Satala, 
nach Ptol. in Cappadocien. 

Asa; cf. Gaza. - 

A4za; St. in Cyrrhestica 


(Syrien), 
vielleicht südwest!. von Beroca. 


Ázagarium., 


:agaríium, Ptol.; St. iu Sarmatia 
Esrop.; in der Nahe. des Borysthenes, 
4:ali, Plin. HI, 25.5 Ptol. ; Volk in 
Passeria Superior, südl. zw. Vindobona 
u. Csragatum. 
4:uma, Afaum, Ptol.; vielleicht i. 
$4 Zsma, Vitruv. ITI, 4.; Nepos Han- 
zb. 6.: Flor. III, 1.; Liv. XXX, 22.; 
Silast, Jagurth. 57.; Hirt. B. Afr. 91.: 
Zema Hegia, Τὰν. Pcut.; cf. Au- 
psüa Vil, 172.; Zamense Oppi- 
ism. Pin. V, 1$; Ζαμα,, Polyb. XV, 
5: eizn.Pun.; Colonia Aclia Ha- 
driesa 4ugusta Zama Regia; 
ler. ap. ταις St. in Cirtesiorum 
Rer (Nmmidia Mae«ylorum), nach 
Vp. 380 M. P. , nach Polyb. 3 M. Stad. 
νη Mrumetnm, nach Liv. u. Polyb. 5, 
"&ch Pte ab. 15 (ἢ 'Fagerei«en von 
Carthago ; war die 2te Residenz der Kó- 
wt Namidien's, u. in den Kricgen des 
Hassibul, Jugurtha n. Juba bckannt. 
— Castell in Cataonia (Asia 


4:en, anis, Stat. 'T'heb. IV, v. 292; 
zm Areadien, der Cybele heilig. 

i:snes, Stab.; Volk im westl. Ar- 
eu. 


4zani, orum, Afcevot , Steph.; Strab, 
Ml, p. 296.; Hierocl.; Notit. Leon.; 
Aezanis, Διξανις, Ptol.; St. in Phry- 
—— 4zanitae, ἥξανιται, Steph.; 


4zanig, Ate, ας, Marcian. He- 
racleot.; Prol ; Árrian.; Gegend auf der 
Nordostküste Africas , 9stl von Cinna- 
memifera Hezio, südl. »on Aromata Pro- 
ment (Gardafui), πῶ rdl. von Barbaria, 
: I. Tages mit Barbaria dic Küste 
fj^, mit dem Kónigr. Adel, Maga- 
ἐοιφῷ Adea, n. dem Staate Brava. 
4*22ia; Wohnsitze der Azanes, in 
ira. 
Azanitie, 


idis 1 
xii. p» 2965; iis, ἥξανιτις, Strab 


Landsch. um Azani, wo 
Vet Rhyudacus entspringt. 
4:anium Mare; 'l'heil des Sin. In- 


—— F Mare Erythraeum, an der 


4:enus, Ptol.; Fl. auf der Südküste 
Taprobane. 
4:ara; cf. Elymais. 
Ázara, 7 ἥξαρα, Strab. XI, P. 
: SL. in Armenia Major, am Araxes. 
4:ara, Ptol.; St. inSarmatia Asiat., 
C Maeotis, [zw. Patarve u. Ty- 


4:era, ae, Ptol. ;. St. am Bosporus 


"us, zw. den Mündungen des 
Vienbites Major n. Minor. 
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Azuritanum. 


Azaraba, Ptol; St. in Sarmátia 
Asiat.; am Rhambites Minor. 

Azarei, Plin. VI, 29.; Volk auf der 
Küste des Sin. Arabicus, in Acgypten, 
in der Gegend von Philoteras. 

Azarus, Solin. c. 104,; Fl. in Car- 
manien. 

Azatha, Ptol.; St. in Armenia Ma- 
jor, im 'Theile zw. Cyrus τι. Araxes. 

Adzeca; cf, Aseca. 

Azelum; St. der Veneti, in Gallia 
Transpadana; jetzt solo, 31 M. nord- 
westl. von 'Freviso, 2 nordóstl. von Bas- 
sano, an der Quelle des Muson. 

Azem, Josua XV, 29: XIX, 2; Ezcm, 
I. Chron, IV, 29.; St. des Stammes Si- 
meon in Judaea. 

ÁAzena; Azenia; Ort (δημος) in 
Attica, zw. Phaleron n. Sunium. 

Azcenenses, ἥζηνεις, Steph. (Anun- 
τριος “ζηνιευς, Vnscript. ap. Wehler); 
vielleicht Einw. des Ortes Azenia, in At- 


Azetene, Ptol. Anzetene, Cod. 
Pal; Landsch. in Armcaia Major, zw. 
dem Tigris u. Euphrat. 

Azicis, Ptol.; St. in Nomos Libycus, 
in der Xàhe von Catabathmus Magnus. 

Aziris, Ptol.; St. in Armenia Mi- 
nor, am Euphrat. 

Ázmon; i. q. Ásemona. Jos. XV, 4. 
hat LXX. Σελμωνα. 

cf. As- 


4zmorna, Amm. Marc.; 
Azochis; St. in Galilaea Inferior, un- 


, tica. 


murnàa. E 


fern Sephoris. 


Azor; Ort in Philistaea, nórdl. von 
Ascalon. 

Azor; Ort in Paneas (Palaestina), 
nordóstl, vom Samochonitis Palus. cf. 
Hazor. . 

Azorium, A£ogiov, Ptol.5 4zorus 
Tripolis, Liv. XLI, $3; XLIV, 2,5 
Azorus Tripolitidis, Afogos της 
Τριπολιτιδος, Strab.; St. in Pelas- 
giotis (Thessalien), 

A zorus, Strab.; vielleicht Assorus, 
Ptol.; St. in Pelagonia (Macedonien), 
westl. vom Axius. 

Azoth; .Jzotus; Ort am Meere, 
in Palaestania, mit dem Beynamen Pa- 
ralios. 

ASoOtus; cf. Asdod (Ascdod). 

Azotus, Steph.; Ort imGebicte Co- 
rinth's. 

Azuis, Ptol.; vielleicht i. q. Afuziu, 
Anton. ltin.; Ort im Innern der Reg io 
Syrtica, diesseit des Cinyps, zw. Barathia 
u. Cisterna. «o 

Azuritanum, Plin.; St. in Numi- 
dien; nach Einigen i. q. Assuros. 


. Baal. 
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Babba. 


B. 


. Baal, Balaath-Beer, Joena XIX, 
8.; 1. Chron. IV, 33.; St. des Stammes 
Simeon, in Judaea auf der Grenze Dan's, 
nordwestl. von Ziglag, südwestl. von 
Eleutheropolis. | 

Badála, Josua XV, 11.; Gebirge, im 

Stamme Juda. 
. Baala; (Banl), Josua XV, 9. 10.; 
2. Sam. V1, 2.; Baal, Hicronym:; 
Kirjath- Baal, Josua XV, 60; XVIII, 
14.; Kirjath-Jearim, Josua IX, 17; 
XV, 9; XVIII, 15.5; Judic. XVIII, 12; 
1. Sam, VII; 1. «q.: 2. Sam, VI, 2.; 1. 
Chron. Il, 50. 53; XHI, 6.; Nehem. 
VII, 29.; Jerem. XXVI, 20.5. Kirjath- 
Arim, (Kirjath- Jearim), Esra II, 25.5 
KaguxQiageiu,  Cariathiarim, Eu- 
seb; Cartiathbaal, Hieronym.; Πολις 
]Ιαρειμ, LXX; Civitas Sílvarum, 
Cell: ; St. des Stammes Juda, in Judaea, 
auf der westl. Grenze Benjamin's, nach 
Evseb. XI róm. Mill nordwestl. von 
Hierosolyma, südóstl. von Lydda (Dio- 
spolis). — 

Bualath, Josuà XIX, 44.; 1. Rég. 
IX, 18. 2. Chron; VIH, 6.; Βαλεϑ,, 
Joseph. Ant. VIII, 2.; St. dés Starumes 
Dan, in Judaea, unweit Gazara (Gazer). 
Salomo befestigte sie, — . 

Baáulaáth- Beer; cf. Baal. 

Baal-Gad, Βαλαγαδ, LXX.; Josuá 
XI, 17; XII, 7; XIII, 5.; Hieronym.; 
Euseb.; St. am Fufse des Hermon, vicl- 
leicht westl. vom Jardanes Minor; in 
Galilaea Superior, u, also nicht i. q; He- 
liopolis. : 
Bust δωδαι Βεελαμῶν, LXX.; 
Hohesl. VII, 11.; vielleicht i. q. He- 
liopolis, Plin, V, 22.5; Anton. Itin. ; 
Ἡμουπολις, Strab. XVI , p: 918. ; So- 
zom, I; 8&5; V; 10.; Notit. Eccles. ; St. 
in Syrien, am óstl. Abhange des Liba- 
non, in der Náhe der Quelle des Oron- 
tes, XXX Mill. Rom. nórdl. von Abyla, 
war berühmt wegen des Sonnentempels, 
nach Vaillant. Num, Colon. Tom. I, p. 
228; Tom. HI, p. 32. 81. 98. 237.. u. 
nach Münzen dés Caracalla, Geta, eti. 
Uolonie, u. heifst jetzt Halbec, Balbe- 
ta 7L] M. nordwestl. von Daimask, 9 
óstl, von Baruth, mit herrl. Ruinen. 

Baal- Hazor; 2. Sam; XIII, 28. 
St; dés Stammes Ephraim ; in Samaria. 
,. Haal-Hermon, Baa Egutv, LXX.; 
Judic, III, 8.5; 1. Chron. V, 23.; cin 
Zweig des Antilibanon, od. Hermon; 
hüch And; e; St. δὲ Mill. Rom; nordóstl; 


Von Paneas$, in Nordpalüstina; 


Baal- Meon, Βεελμεων., LXX. 
Num. XXXII, 38.; Ezech. XXV; 9. 
Becth- Baal- Meon, Josua XIII, 17. 
Βαιμων Βααλ, LXX.; BrrAuaovg, Eu 
seb.; Beelmeon, Hiéronym.; Beth 
Meon, Jerem. XLVIIH, 23.; wohl i. ὦ 
Baith, Jesaia XV, 2.; St. des Stam 
ines Ruben, spáter der Moabiter, in Pe 
raea (Pisga), südóstl. von Hésbon, nor 
westl. von Jahaz, nacli Scetzen ἃ. Leg 
jetzt Maein. 

Báal-Perazim, Βααλ Φαρασι 
LXX.; 2. Sam. V, 20.; 1. Chron. XI! 
1L; Perazim, Jexiià XXVIII, 21 
Ort im Thàle Rephráim (Judacá); ui 
fern Hierosolyma, wo David die Ph 
lister schlug. 

Haal-Salisa, Boi9aguca, LXN 
Βαιϑσαρισαϑ', Cod. Alex.; 2. Reg. 
42.; Bethsülisa, Euseb. ; Saliss 
Hieronym.; Ort in Samaria, vielleic| 
nórdl. von Diospolis (Lydda). 

Baal- Thamar, Βααὰλ  Oana 
LXX.; Judice. XX, 383; HBcthama 
Euseb.; Ort des Stammes Benjamin, 
Judaea, unweit Gibea: 

— τὰν dab Βεελσεπῷον, LX? 
Exod. XIV, 2.; wohl nicht nach Forst 
"ἢ q. d St. in Aegyptus Inl 
rior, ol (Μαγδωλος enüber. 

ame kl. Fl. in 2 Rub 
(Peraca), entspr. viélleicht nordwes 
von Baal-Meon, u. flofs in d. Lac. 4 
phaltites. 

Haüursares; cf. Maarsares. 

Baaru, Hieronym.; Berg in Pera 
auf der Grenze Arabien's, 9 MilL εἰ 
óstl. von Esbus, 

Buba; zerstorte St. Beni - Teudi, 
african. Künigr. Fez. . . 

Babárdia; Baudobrica; E 
dabricum; Boppaárdía; Botob 
ga; St. Boppard, am Rhéin, Regier 
bez. Coblenz, 8 St. südl; von Coblenz 

Bábba, ue, Plin. V. 1. (Julia €« 
pestris, id.); Colonia Julia Bab 
(Decreto. Decurionum), Muünz. des . 
gust., Cláudius, Nero; Colonia Ca 
pestris Jülia Babba (Decreto ἢ 
curionum), Münze des Aug.; Colo: 
Julia A4ugtüsta Babba, Münze 
Vespasian.; 8/obba, Augustin. VIL, & 
Donatist. c. 11.; wofür aber And. Οἱ 
lesen; St. ià Mauretania Tingit., nó 
von Volubilis, südl. von  Lixus; * 
leicht jetzt Naranja, in Mamtoéco. ἢ 
bensis, €i 


Babeberga. 


Babeberzga; Bamberga; Ber. 

ium, PtoL; Papeberga; baier. St. 

g.am Einil. der Regnitz in den 

Mais, 6 M. uórdl von Nürnberg, 15 

morlwesl. von Regensburg.  Bamber- 
genss, e. 

Babecillu mt Barbezillum: Bur- 
bicellum: franz. St. ieur, Dep. 
Charente, 31. M. nórdLl von Bordeaux. 

Babel; i. q. Babylon; bey Luther 
such oft Roma. 

Babelmandelia Insula; kl. In- 
se Βαδεὶ - Mandeb, in d. Meerenge gl, 
Nameas. 


Babeimande]um Fretum; Meer- 
enge Hab-el- Mandeb, | verbindet daa 
rethe Meer (Sin. Arabicus), mit dem 
Qcean. : 


Babia, Plin.; BHalbia: Altomon- 
livm; Mons Altus; St. Montalto, 
in Calabria Citeriore, am Fufse der 


Babiba, Ptol; St. auf der Westküste 
von África Interior, nórdl von Arsina- 
riun Promontorium. 

Habina; ungar. "Mtflecken Babas- 
sek, sohler Gespannschaft. 

Baborana, Piol.; St. der Paropa- 
misadae, in Paropamisus, zw. Artoarta 
u Drastoca. 


Habylon, sc. Aegypti, Βαβυλων, 
Pul WV, Θ᾿ Strab. XVII. p. —* Jo- 
seph. Ant. H, $.; St. im Nomos Helio- 
polites (Aegspt. Infer.), auf der Ost- 
seite des Nil, nórdl. von Mcniphis, war, 
als Cambyses Aegypten verheerte, von 
βαβυλωτιοε, (Strab. ; Joseph.), erbaut, 
vurde d. Standquartier e. derdin Acgyp- 
ten stehenden róm. Legionen, wu. liegt 
jetzt in Ruinen, die unfern Alt- Cairo 
den N. Haboul führen. 

Bábs$lon, onis, Plin. V, 26.5 Eu- 
trop, ἘΠῚ, $.; Cic.; Vellej. Paterc. I, 
&: Amm. Marc. XXIII, 20.; Curt.; 
Paul. Nolan. Nat. Fel. VIII, 168.; Ba- 
Ü*àer, eos. (Porta, Aula, Civi- 
tas Helf): Diodor. Sic. IE, 7. 9; cf. 
XV.; Strah. XVI, p. 512.; Herodot. J, 
1:8. ; HI, 159.; Pausan. Arcs. c. 
δ; V, 17. 20.5 Xenoph. Cyrop. 
VH, 5.; Matth. I, 11. 12, 17. : Actor, 
VIF, 45.; 1. Petr. V, 13.; Bofvlov ἡ 
Ἀἴεγαλη, ApocalL XIV, 8; XVII, 5; 
XvHI, 2. 10.; Babel Magna, Da- 
seed fV, 23.; Babel, Genes. X, 10.5; 
X. 9; 2. Reg. XVII, 24; XX, 12; 
XXIV, 1; XXV, 1, 1.; 2. Chrom. 
XXXVI, 19. «q.; Jesaia XIII, 19; XIV, 
1:XYXl, 9. XXXIX, 1. 8. 6.; Jerem. 
XXXIX; L, 34. sq. ; Ll; cf. XV, 7. wo 
Einiee (Weiden Weidenthal), durch 

Bushoffa W'órterb. d. Erdh, 
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'Babylonii. 


4rnot And. durch Babel fibersctzen, 
Psalm, CXXXVII, 8.; Daniel IV, 20. 
Babylonia, Justin. I, 2.; Sesach, 
Jerem. XXV, 26.; LI, 41.; Urbs, Je- 
enia XXV, 2; cf. XXVI, 5.; Hanptst, in 
Babylonia, auf beyden Ufern des Eu- 
phrat, ward vielleicht von den aus den... 
rauhen Gegenden Armenien's in die Ebc- 
nen Mesopotamien's ziehenden Nach- 
kommen des Noah gegründet, Gen. X., 
von Belus (Zevg Βηλος, Herodot. I, 
181 — 183), Semiramis, Phul, u. Ne- 
bucadnezar , erweitert u. verschoónert, 
von Cyrus um d. J. 529 vor Chr., nach 
e. zweyjührigen Belagerung, erobert, 
von ihm zur Winierresidenz bestimmt, 
epáter, um $22, von Darius Hystaspis 
zerstórt, verlohr, als Seleucus Nicator 


um 298 Seleucia am Tigris erbaute , an 


alter Herrlichkeit, wurde, um 130 vor 
Chr., abermals von den parth. Kónigen 
verwüstet, lag zur Zeit des Strab. ; Dio- 
dor, Sic., Pausan., grófstcutheils in Rui- 
nen, diente als Jagdrevier den pers, 
Kónigen, welche die Mauern von Zeit zu 
Zeit ausbessern liefsen, u. soll jetzt in 
ihren Schutthaufen, am óstl, Ufer dea 
Euphrat, südl. von Bagdad, auf dem 
Wege nach Hella, den Namen Babil 
führen. Habyloniacus, adj., Manil. ; 
Babylonicus, adj.. Plaut; Lucret.; Ba- 
byloniensis , e, Plaut. Habylenius, adj., 
Plaut.; Ovid.; Horat, 
Babilonia, ae, Plin. V, 13; VI, 
26; XVIH, 45.; ἡ Β λωνια, ag, 
Ptol. V, 20.5 Strab. XI, p. 358; XVI, 
init., p. 915.; Aelian. V, IX. Polyb. V, 
48.; Diodor. Sic, Ii, 11, 12, Xenoph, 
Cyrop. L, $.10; H1, 3. 9; Joseph. Ant. 
1,5.: Babel, Psalm. CXXXVII, 1.; 
Daniel 11; 48. sq., HI, l; Sinear, 
Ζενααρ, LXX.; Genes X, 10; XI, 2; 
XIV, 1.5; Jesaia, XI, 11.; Zach. V, 11,5 
Daniel 1, 2 ; Zivvoag της Βαβυλωνιας, 
Joscph. 1. c.; Ldsch. in Asien, gr. óstl, am 
üen Tigris, nüórdL am Mesopotamien τιν 
Assyricn, westl. an Árabia Deserta, südl. 
an den Sin, Persicus, umfafste nach 
Ptol.: Chaldaca , Amordacia, u, zur Zeit 
56. hóchsten Blüthe e. 'Theil Mesopota- 
mien's u. Assyriem's, Plin. VH, 26, 
wurde. als babylon. chald. Reich von 
Nimrod gegründet, von Cyrus, um 536 
vor Chr., aufgelóst, αν, heif«t jetzt 
Irak Arabi, Babcli, türk. Provinz. Hier, 
in den entferntesten Gegenden, lehten 
die Israeliten von 606 — 536. 
Babylonii, Ptol.; Volk ín Aethio- 
pia supra Aegyptum, óstl. vor Meroe. 
Babylonii, Amm. Marc. XXIV, 2; 
Plin. VI, 26.5 Mela. UI, 8; Cic, : 
Strab. XVI, p. 526. Xenoph. Cyro», 
Q 


»»ὄ 2 


Babyrsa.. 


vl, 5.; Aelian, , IV, 20,5; Bowohner Ba- 

bylonien's, die sich durch Künste (Ha- 

bylonica Peristromata, Plaut., od. Ba- 

bylonica, $c. Stragula, Lucret), u. 
andel auszeichneten. 

Babwrsa, ae, Strab. XI, p. 364.; 
fester Ort in Armenia Major, um Ar- 
taxata, wo Tigranes u. Artabazus ihre 
Schütze aufbewahrten. 


Babysenga; cf. Besynga. 
Babytace, Plin.; St. in Elymaia, 
am Tigris. 


Bacácum Nerviorum, Tab. Peut; 
Bagacum, (Bajacum "Nerviorum) An- 
ton. Itin.;. B«yaxov, Ptol. (Ecyavov); 
Bavacum; Bavacum; St. der Nervii, 
in Gallia Belgica, XV1HI M. P. von Ca- 
maracum ; jetzt /javay, Barei, Marktfl., 
Dep. Norden, 4 M. sudl. von Mons. 

Bacalitis, Ptol; Gegend in Aethio- 
pia supra Aegyptum, an Phasaca. 

Bacari; St. in Limyrica (India intra 
Gangem); heut, Tages Calecut, Calicut, 
in der Landsch. gl. Namens. 

Bacasára; Bacasarium; St, Ba- 
kichiserai, in der Krimm (Chersonesus 
'Taurica). 

Bacasis, Ptol.; Ort der Lacetani 
(Jaccetani) , in' Hispania  Tarracon.; 
heut. Tages nach Cell. Manresa; nach 
Anderen Baga, Baganum, kl. St. in 
Catalonien, am Lobregat, 12 M. nord- 
westl. von Barcelona, zw. Urgel u. Vi- 

uc. 
Bacatha; Ort in Ammonitis (Pe- 
raca), unweit Rabbath - Ammon (Phila- 
delphia). 

Haccae; Baccium; BHactiacum; 

Flecken Hex in der Schweiz. 
. Baccajae; Bactajalla, Ptol.; 
Ort in Syrien, ,nordóstl. von Laodicea 
ad Mare, südwestl. von Antiochia ad 
Orontem. 

Baccanace, Anton.Itin.; St. in Etru- 
rien, nórdl. von Veji, unweit derQuelle 
des Cremera; jetzt Hacano, um Fl. gl. 
N., der westl. von Rom in die Tiber 
fallt. 

Baccharacum ; cf. Ara Bacchi. 

Bacchi Cognati, zfiovvoov Zvy- 
γενεις, Strab. XV.; Volk in India intra 
Gangem, in der Náhe der Oxydracae. 

Bacchi I[nsula, Pliol.; Insel des 
Sin. Arabicus, an der südl, Küste von 
T roglodytice , zw. Orneón u. Antibacchi 

su 
. Bacchía, ae, Ptol.; St. im westl. 
Albanien (Asien). 

Bacchias; cf. Bacchi Insula. 

Bacchilio; Medoaecus Minor, 
ef. Liv. X, 2.; Plin. HH, 16.; Strab. V, 
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. Bactra. 


p. 148.; Fl. in Venetia. (Gallia Trangpa- 
dana), entspr. eüdostl. von Tridentum, 
strümte nórdl. *on Medoacus Major, 
heifst jetzt Bacchiglione, u. fallt unter— 
halb Este in die Lagunen des Mbusen 
von Venedig. 

Hacchis, Ptol; St. in Heptanomis 
(Mittel -Aegypten), am See Moeris. 

Bacchium; lnsel des Sin. Cymaens 
(Mare Aegaeum), Phocaea in Jonien ge- 
genüber. 

Baccia, Oros.; unbekaunte St., in 
Spanien. 

Baccium ; cf. Baccae. : 
Hacemums; asiat. Hafenat. Bacairn, 
Bassaim,  Hasscen,  hónigr. Visapour, 
εὐ der Küste von Cuncan, 4 M.;nórdt. 

von Bombai. 

Bacenae; ad Bacenas; Hina; 
HBinuscum; feste St. Binasko, ww. 
Mailaud u. Pavia. 

Bacenis Sylva, Caes, VI, 10.; 
Baxtvyg , Metaphrast.;. Buchonía; 
Gebirge in Germanien, südwestl. von 
den Catti, nórdl.*vom Main, war ein 
Theil der Hercynii Montes, u bildete 
den westl. Theil des thüringer JWaldes. 

Bachia; kl. St. Back, in Nieder- 
Ungarn, an der Donau. 

BHBacodurum; Batava Castra, 
Notit. Imp.: Castellum, sc. Bata- 
vinum, Tah. Peut; Passavia, Lucn ; 
Passavium; Patavia; Ort inVinde- 
licien, nordóstl. von Lauriacum; jetzt 
Passau, Hptet. des baier. Unterdonau- 
kreises, am Einfl. der Hz u. desInn in - 
die Donau.  Passariensis, e, Der hier 
am 2 Aug. 1952 zw. K. Carl V , u. dem 
Kurf. Moriz von Sachsen eic. abze- 
schlossene Vertrag, sicherte den Pro- 
testant. Religionstfreyheit, wu. bürjgerl. 
Rechte. 

Hacquianum ; Insel u. St. Ha- 
chian, in Ostindien (Molucken). Die 
Festg. Barnevelt uuí ihr besitzen die 
Hollànder. 

Hacsiensis Comitatus; die Bat- 
scher Gespannschaft, in Nieder - Ungarn, 
Kreis diesseit der Donau. 

Hactajalla; i. q. Baccajae.* 

Bactiacum; cf. Baccae. 

Bactra, orum, Sil. Hal, XHI, v. 
164.; Plin. VI, 15.: Curt. VII, 4.; τὰ 
Βακτρα, Strab. XL; Arrian. ll], 29. ; 
Steph.; Ptol.; Bactrum, Plin. VL, 16; 
Zariaspe, (Zari ) Plin. 1. e.; Ζα- 

ἰασπα, Strab.; Charispa, Xagtozri, 
tol.; Hptst. in Bactriana, am Bactrus, 
südl. von Oxiana; jetzt Balkh, im Lande 
der Usbees, Prov. gl. N. (Chorasan), 
am Fl Gihon, 30 M. südl. von Bokare, 


Bactri. 


10 nórdl, τοῦ Candahar. Ninus, Semi. 
ramis, u. spàter Alexander nahmen sie 
ein, cf. Alexandria Bactriana, Bactrianus, 
adj: Bactrimus, adj.; Apulcj. 

Bcctr;, Plin. Vl, 16.; Βακτροι, 
Straàb. XV, p. 497.; Arrian, IV, 22; 
Masss Dionys. XMVI, v. 340.; Bac- 
iriani, Plin. VEI, 25.; Curt.; Isidor. 
Orr. IX, 2.; Baxrgiavot, Strab. XI, 
p 356; XV. p. 498.; Bactrii, δε Bex- 
r9, Polyaen. Strateg. J. 1; $.; Aelian. 
Animal IV. 27.: cf. Strab. XI; Bewoh- 
wer von Bactriana. 

Baetria; ἡ Bcxrgia, Polyaen. l. c5 

XL: Hactriana, sc. Hegrio, 
Ca VEI, 6; VH, 45 ἢ Βαχτριανη, 
Strab. 4, p. 60: XI; ἡ Baxrgiov, sc. 
199a, Arrian. III, 29.; Strab. XV, p. 
1$: Hactrianum, sc. Regnum, 
Tacit. zsia2t. Landsch., wumfasste im wci- 
wsten Sinne anch Sogdiana τι. Aria, 
gremie im engern Ostl an d. Guracus, 
nerdl a» Sogzdiana u. den Oxus, westl. 
am Marziana ἃ. Aria, südl an Sariphi 
Montes n. Paropamisus Mons; jetzt die 
grofse Bacharei, das Land der Usbeken, 
od. Sud- D«chazatai. 

Bactrum ; cf. Bactra. 

Bactrus, Curt. VI, 4.; Βακτρος, 
Polyaen. Strat. ἘΠῚ. 11..; wahrscheinl. 
Lq. Zaricspes, Amm. Marc. XM, 
7h.. o Legicozig, Zuriaspis, Ptol; 
Yl in Baririana, entspr. auf den Sari- 
phi Montes, ἃ. fallt westl, von Oxiana 
ip dea Oxus; vielleicht jetzt Anderdb, 
Prov. Ba!kh. 


Bacuatae, Ptol; Volk in Maureta- , 


mia Tingitana, auf der nordóstl. Küste. 

Bacuntius; Plin. 11]. 25.5; Fl, in 
Pannonia Inferior, ὅπη. von Sirmium; 
jetzt Boseet ,. Hossut ,aflicfst von N. nach 
SW. u.fillt in dic 3 

Bada; cf. Aquae Hclveticac, 

Hadaca, ac, Βαδακη, Diodor, Sic. 
XIX.; δὲ. in Elymais (Susinna), um 
Eulaens, vielleicht i.q. Babytace. 

Bedacum, BaÓaxov, Piol.; Hida- 
cum, (Hidajum), Anton. ltin.; Heda- 
jum. (Hodajo), αν, Peut.; δὲ. in No- 
ricum, nordwestl, von Jovavia, südóstl. 
von Áeni Pons, war nach Cluv. e. Colo- 
mie: Augusta Badacum, Inscript.; Aug. 
Bad., ap. Grut.; Bedajo Aug., ap. Reines.; 
jetzt Budach, auf der Nordseite d. Chiem- 
see, am Ansfl. d. Alz, im baier. Isarkreise, 
Andere setzen Badacum, Bidacum, nach 
Pannonia Infer., u. Bedajum, Bidajum, 
zach Noricum. 

Badanatha, Plin. VI, 28.; St. der 

deni, in Arabia Felix. 
Bsdara, EFtol; $t in Carmgnia 
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Baea. 


Vera, zw. dem ΕἸ, Zoromba, u. der St. 
Musarna. 


Badatiuwm; St. auf dem Chersone- 
sus Taurica, am Fl. Katscha. 

Hadei Regia, Βαδεου βασιλειον, 
Ptol.; St. der Cassanitaé , in Arabia Fe- 
lix, an der Mündg. des Baetius in den 
Sin, Arabicus, vielleicht unfern der heut. 
St. Sokia, in Yemen. 


Hadel, Ptol.; Bidil, Anton. Itin.; 
St. in Mauretania Caesar., zw. dem ΕἸ. 
Nasabath u. Serbes, XXII M. P. ἄμ. 
von Tigisi, XL westl. von Tubusuptus, 
war nach Ant. Municipium. 

Hadena; cf. Aquae. 

Hadenacha; kl. Landsch. Badcnoch, 
im nórdl, Schottland, Grafsch. Inverness, 
vom Spy durchstrómt. 


Hadenvilla; Badenweilleriug; 
kl. St. Badenweiler, im Grolsherzogth. 
Baden, 2 M. südóstl, von Freiburg. 

BHadera; Ort in Volcae '"l'ectosazes, 
in Gallia Narbon. Prima, südóstL von 
Tolosa; jetzt. Hazieges , St. im Dep. 
Ober- Garonne, 2 M. südóstl. von Tou- 
louse, am Canal; n. A. Autcrive, 2 M. 
südóstl. vou Muret, 341 südl. von Tou- 
louse, 2: südwestl. von Ville Franche, 
um der Arriege. 

Badesa; Bedesa, Ptol; St. der 
Castellani, in Hispania Tarracon. ; jetzt 
nach Cell. St. Joanncs dc las Hadesas. 


Badia, ae, Valer. Max. III, 7.; 
Bathea, ae, Βαϑεια, Plutarch, 
Apophth. Rom, ; wahrscheinl. i. q. Pax 
Augusta, ITrgavyovsa, Strab. ΠῚ, p. 
104.; St. der Celtici in Hispania Baetica, 
am südl Ufer des Anas, südl, von Ba- 
dua, südwestl. von Augusta Emerita; 
heut. Tages Badajoz (Paxaugus), Hptst. 
von Estremadura, 2 M, südostl. won 
Elfas, 29 nordwestl. von Setilla, 


Badiath, Piol.5 St. in Aírica In- 
terior, unfern Gira. 


Badis; St. in Carmanien, auf dem 
Vorgeb. Carpella. 

Badonicus Mons; i. q. Aquae So- 
lis. i 
Badrinus; vielleicht i. q. latrc- 
nus, Plin. ΠῚ, 16.; Martial. III, epigr. 
61.; kl. Fl. bey den Hoji, in Gallia Cis- 
padana; jetzt Santerno, in Romagna 
(Deleg. Ravenna), enispr. in den Apen- 
ninen, u, fállt iu den Po.. 

Baduhennae Lucus, Tacit. Ann. 
IV, 33.; Wald in Germanien, zw. Un- 
singis, Vidrus (Kuinder), u. den Frisa- 
bones, ii heut. erg asit 

Bady; Fl in Elis (Felo . 

rein ; Berg auf der Insel Cephalenia, 


10 * 


Baecor. . 


Baecof; Ort !n Baeturis (Hispania 
Baetica). 

Baecüla, Βαικουλα, Ptol.; St. det 
Ausetani, in Gallia Tarracon., vicl- 
leicht unfern Aquae Voconiac, ' u. jetzt 
Hoda, in Cataldnien , am Ter. Baecu- 
lonenses , Plin. 

Baecyla, Βαικυλα, Steph.; St. der 
Turduli, in Hispania Baetica, auf der 
Grenze von Tarracon., nordwestl von 
Mentesa Bastia, nórdl. vom Baetis. 

Baedui, Volk in Hispania Tarra- 
con., Zweig der Callaici Lucenses. 

Baela; cf. 

Βαεῖα Claudia, Anton.Itin.; Bac- 
lon, onis, Plin. HI, 1.5 Belo, Mela 
Π, 6; cf. Strab. p. 96.; Ravenn. Ano- 
nym. IX, 43.; St. der Turdetani, in 
Hispania —— “τῶν * 
sippo, am Fl. on guna 
nde); jetzt Baclonia, od. , u. wahr- 
scheinlicher Harbato in Andalusien, 4j 
M. südl, von Cadiz, an der Mündg. des 
Barbato. Von hier aus die gewóhnl. 
Veberfahrt nach Africa,  woselbst sie 
(mit Tingis) e. lebhaften Handel trieb. 

Baemi, ó& Βαιμοι, Ptol. II, 11.3 
nach ihm i q. Boji; Bohemi, Bojohae- 
mae; vielleicht e. Zweig der Marco- 


manni. 

RBaenis, Strab. i. q. Minius (Minho.) 

Baeones; Barace, Ptol.; Insel 
auf der Westküste Indien's, im Canthi 
ras "cu óstl. von der Mündg. des Indus, 
am Eingange des Mbusens von Cambaya ; 
vielleicht jetzt Diu, portug. lusel, an 
der Halbinsel Guzurate. 

Baeros; Ort in Mygdonia (Macedo- 
nien). 

Baesippo, onis, οὐ. Besippo, 
Ptol.; Anton. Itin. ; Plin. IIT, 1.; Mela, 
M, 6.; Bepsipon, Ravenn. Anonym. IX, 
43.; Hafenst, der 'Turdetani, in Hispa- 
nis Baetica, westl. von Baelon, unfern 
von Menesthei Portus, am Fretum Ga- 
ditanum. 

Baeson,Boicov, Steph.; i. q.Bethran, 

Baetana, Ptol.; St. in Ariaca (In- 
dia intra Gangem), zw. Ocene u. Hip- 

cura; wahrscheinl. jetzt Bedcr, Hptst. 

er Prov. gl N., —— Golconda, 
18: M. nórdl. von Golconda. 
actarrháüs, Βαιταῤῥους, Steph.; 
St. in Palaestina "Tertia, od. vielmehr 
in Arabia Petraca. 

Baeterra Septimunorum, Mela; 
Baeterrac, lascript. ap. Grut.; He- 
terrac, Anton. ltin.;  Beterrac 
Septimanorum ; Plin.; Βαιταρρα, 
Steph.; Haetirac, Βαιτιραι, Ptol.; 
Civitas Beterrensium, Notit. Imp.; 
?Biterrae; Blitera;, Blitcrae; 
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Baetiiria. 


Bliterrae, Cluv.4 St. der Volcae Tee- 
tosages, in Gallia Narbonens.; heut. 


Tages Beziers, Dep. Herault, hat e. 


bezaubernde Lage an der Orbe, 11 M. 
nórdl. vom Meere, 21 M. nordóstl. vors 
Narbonne, 2 westl. von Agde. Biter- 
rensies, u, Bliterensis, c. 

Bactes, is, Sil. Ital. II, v. 405. 
Bactis (in), Plin. HII, 1.; Martial. 
IX, e E 62. ; Stat. Genethl. Lucan. If, 
Silv. VII, v. 34. ; Hirt. Bell. Alex.; Liv. 
XXVIH, 230.; Βαιτις, Strab.; Betis, 
Paul. Nolan. carm. X ad Auson., v. 236.5 
Certis;  Tartessus, — Teotnacog, 
Strab.; Hbptfl. in Hispania etica s 
jetzt Guadalquivir, entspr. anf dem Ge— 
birge Segura, durchstrómt Sevilla, Cor— 
duba, u. fállt bey St. Lucar de Barramc- 
da in den Mbausen von Cadiz, HBacti- 
cola, SiL; Baetigéna, Sil ; cf. Tarsis. 

Baetheron; cf. Beth- Horon. 

Bactica Provincia, Plin. ΠΒ εἰ ξ.: 
ca, u. Baetica, Inscript. ap. Grut. 5 
Tartessis; Turdctania, Strab. 
Hl, p. 90.; Prov. im südwestl. Spanien 
(Hispania Ulterior), bestand aus 4 Di- 
stricten (Conventus Astigitanus, Cordu- 
bensis, Gaditanus, Hispalensis), zühlte 
9 Colonieen, 8 Municipalst. , 'Dzie 
ὅδ}. an Hispan. Tarracon. u. an l Mare 
Internum, nórdl. an Tarracon. u. Lusi- 
tan., westl. an den Anas u. an Lusitan., 
südl. an Fretum Gaditanum, u. um- 
fafste Granada, Andalusien, den südl. 
Theil von Estremadura, u. den óstl. von 
Alentejo. Hactici, Plin. Epist. 

BHaetirae; cf. Baeterra Septimm- 
norum. 

Haetius, Ptol. Fl. in Arabia Fe- 
lix, mündete unfern 'Thebae in den Sin. 
Arabicus , und heifst nach Nebuhr 
jetzt. bassi. e 

Bactius, Ptol; Gebirge auf der 
nórdl, Grenze Gedrosien's, 

laetogabra, ac, Ptol.; Beto- 

abri, Tab. Pcut.; St. in Judaea, zw. 
— — u. Aelía. 

Baetüla (Betula), Liv. XXVII, 18. ; 
St. in Hispan. Tarracon., südl. vom Bae- 
tis, nordwestl. von Castulo, südóstl. 
von Mentesa Bastia. 

Haetuli, Beotroviot, Ptol; Volk 
um BHaetulo. 

Haectulo, onis, Plin.; Baetullo, 
— — sr — — in 

i . Tarracon.; heut. Bada- 
— in Catalonien, am Mosa. 1j M. 
südóstl. von Barcellona, — Baedolonensis, 
u. JHjetulonensis, e, Inscript. ap. Grut. 

Baetüria, Liv.; der nordwestl, 
Theil von Hispania Baetica, grenzte óstl. 

an dieOretani, nórdl. u. westl.an den FI. 


Baga. 


Àu, sÀdL an das Geb 
— pd 'Theil n emadura, 

aga, €. α΄, Minutarch. Mar; 
Omyw, PtoL; Paga, Sil. Ital III, v. 
YÀ:Vagrense Oppidum, Plin. V, 

— * i.q. Facca, ac, Sallust. 
᾿ de Ce nri St. in Cirte- 
BHerum Regio (Numidia Massylorum), 
wd der Grenze von com red am FE 
Mabriatus, unfern Cirta, wurde von 
Q. Melius, spüáter von Juba zerstórt, u. 
west Pegzja, heifsen, — F'agiensis, e, 
Angust epist. 2595 , ad Macrob.; Fi 
$3.€, August. contr. Donatist. III, 6. 

Bsgacum; cf. Bacacum., 

,Begzcdania; Landsch. in Cappado- 
Gt2, zw. dem Argaeus u. dem Taurus, 

Bsgamedrium Hegnum; Reich 

i, in Abyssinien, am Nil. 

Baganum; cf. is. 

Bagaudarum Castrum; Mona- 
atcerium Fossatensc; St. St. Maur 
dc Fossez, Dep. Seine. 

Bagazi, orum, Ptol; Bagasis; 
St. im südl. Numidien, südl. von Qphio- 
des , nórdl. von Nuius. 

Bagdádum;  Handclsst. JJ , 
ἔπ lrac Arabi, am ostl. Ufer des Tigris; 
3S0 M. südostl. von Mosul, 50 nordwestL, 
von Bassora. cf. Seleucia ad Tigrim. 
Hagennae; Benna; kl. St. Bena, 

, Prov. Mondoxi. 

Bagic, Ptol; Vorgeb. in Gedrosien, 
Dach Ptol aber iu icn, zw. Cau- 
driacus u. Cyiza. 

Hegienni, Yuecript. ap. Spon. 
Bagitenni, Tab. Peut.; Vagienni 
Ligwmres, et qui Montani vocantur, 
Plin. HI, 20.; Volk in Ligurien; Hptst, 
war Vagiennorum (Saluzzo). 

Bagisara, Arrian. Ind. c. 22.; St. d. 

i, auf der Küste Gedrosion's, 

Hagisinus, Bajocassinus, Ba- 
;lecemsis Agcr, od. Tractus; frauz, 

A Bessin, am M., in der ehe- 
mal. Nieder - Norinandie. 

Bagistana; Cambadena, ae, 
büder.; Gegend u. St. , in Media Magna, 
südwestl, von Ecbatana, unweit Carina, 
weselbst Semiramis auf e. Berge, i 
s&tamus, Denkmáler in Stein hauen lief, 

Hagnacaballum; cf. Ad Caballos. 

Bagncriac, arum; viclleicht One- 
sime Thermae, za rov Qvgoiov 9:o- 
pe, Strab. IV, ᾿ 132.; St, in Gallia 
Aquitania, am Fulse der Pyrenaeen, un- 
weit Lagduuum Convenarum ; jetzt Bag- 
weres de Luchon, Dep. Ober - Garonne, 
i M. sudl von St. Beat, 21 von St. 

Bertrand, mit — Quellen. — 
vergleicht Onesiae ermae mit Bag- 

»etes dc Digorre. 


149 
Marianus; 


Bajae, 


Bagous Mons; Gebirge i Aslen 
bildete die nürdl. Grenze von Drangiana. 
Bagráda, ae, Plin, V, 4.; Mela], 
1.; Caes. Civ. II, 21. 26.; Liv. XXX, 
25.5 Gell. VI, 3,; Lucan. IV, v. 587.5 
Vib. Soquest.; ὁ Βαγραδὰς ποταμορ, 
Strab. XVII, p. 572,; οἵ, Ptol.; Appian. 
Civ. II, p. 478, ; Fl. in Zeugitana, ent- 
τι entw. auf Manepsanus, od. auf 
sargala, fàllt zw, Utica ἃ, Carthago, 
nüher jedoch Utica, ins M,; jetzt Mcjer- 
da, in Tunis. 

Bagradas; Bagrada, 
Marc. XXIII, 23.; Βαγραδα, Ptol. VI, 
4.; FL, bildete die Grenze von Persis 
u. Carmanien, strómte bey Gabae u. 
Taoce, u. fiel in den Sin. Persicus, 

Bagravandene, PtoL; Bagra- 
davene, Cod. Pal,; Landsch. in Ar- 
menia Major, óstl. von den Quellen dea 
Tigris. 

Bagyona; Bajoníium; Xl. St. Ba- 
jon, an der Mosel, Dep. Meurthe, ὃ M. 


eüdl. von jap ἃ 

Bahamac Fretum; nordamarican. 
Meerenge Bahama , genannt nach der 
Insel gl. N., zw. Florida, den Lucaien, 
u. der Bank von Bahama, nórdl. von 
der Insel Cuba, 
 Baharema; Prov. Bahrein, Bah- 
raim, im glückl. Arabien, am pers. 
Mbusen mit der Hptst. ΕἸ - Catif, 

Baharima;  Bahrina;  wahr- 
scheinl. i, q. Tylos, Ptol; Theophr. 
Plant. IV, 9; V, 6.; Insel dcs Sin. Per- 
sicus, an der Küste von Arahia Felix ; 
heut. Tagos Hahraim, Prov. gl. N., we- 
gen der Perlenfischerei berühmt. 

Bahurim, 2. Sum. ΠῚ, 16; XVI, 
5; XVII, 18.; Beoveip, LXX.; Bazo- 

ας τι. Boxzovon, Joseph. Ant. VII, 9.; 
rt des Staumnes Benjamin, unweit Jo- 
rusalem, 

Bahusia; Bahusium; Festg. Ba- 
hus, in Schweden, auf c. kl. Insel der 
Goethaelf, 2 M. nórdl. von Gothenburg, 
1j óstl. von Kongelf. 

Bahusia Praefectura; Prov. 
Bahus, in Schweden , mit der Uptst. gl. 
Namens, 

BHBaimocium; Baimosa; St. Hai- 
mot, Hoinits, in Ober- Ungarn, an der 
Neitra, mit besuchten warmen Büdern. 

Baimoetzensis, u. Baimosien- 
eis Ag cr; der baimotische (boinitzische) 
District, in Ober- Ungarn. , 

Hais; St. in Carmania, unwcit 
Alexandria. d. Rodi c 

Baith; cf. Baal -Meon. 

Bajac, arum, Mela; T lor. I, 16; 
Hl, 6. Pomp. Fest.; Martia Xl, epigr. 


Amm, 


Bajanum. 


80.; Benec. eplst. 51.5: Sueton, Ner. o. 
23.: Cic. IX, epist. 2.; Sil. Ital. XII, 
v.114.; cf. Serv. ad Vieg. Acn. VII, v. 


662.; St. (zoAidorov, oppidalum, Jo-: 


seph. Ant. xvItf , 9) in Campanien, 
zw. Misenum u. Puteoli, mit Mineral- 
quellen (ὕδατα ες τε («ov διαγωγην, καὶ 
Eg ἀσχεσιν ἐπιτηδειοτατα, Dio XLVIII, 
p. 43.), welche die Römer nicht nur 
πρὸς θεραπείαν, sondern auch ποὸς 
τουφην, ad luxuriam et voluptatem, ge- 
brauchten, cf. Strabo; Lycophr.in Cassan- 
dra v, 694. u.Tztzes ad h, la vielleicht jetzt 
Baia, Prov. Neapel, unfern Puzzuola, 
mit e. vortreffi. Hafen. Hier starb. K. 
Hadrian. Hajanus, adj. Bajanum, Plin.; 
Umgegend. ! 

Bajuünum; "Tornacum; niederl, 
St. Dornik, Tournay, Prov. Hennegau, 
auf beyden Sciten der Schelde. — Torna- 
censis, e. 


Bajanus Lacus, Tacit. XIV, 4.; 
nach Einigen i. q. Lucrinus Lacus. 

Bajanus Portus; εἴ. Portus Baja- 
rum. 

Bajanus Sinus, Sueton, Ner. c. 
21.; Cruter; Mbuseu in Campanien, bey 
Bajae. 

Bajoaria; Bavaria; Bojaria; 
Kónigr. Haiern, besteht aus 2 Theilen, 
von welchen der grófsere óstl, u. südl. 
an Oesterreich, nordóstl. an d. Kónigr. 
Sachsen, nórdl, an das Herzogth. Sach- 
sen, nordwestl. an Churhessen, ^westl. 
un Würtemherz, Baden u. Darmstadt 
pem der kleinere jenscit des Rheins 

!liezrt u. im Ὁ. von dem Rhein, im N. 
von der preu(s. Provinz Nieder - Rhein, 
τ. Rheinhessen, im W. von Frankr., 
St. Wendel, Meifsenhceim τι. Prov. Nie- 
der -Rhein, im S. von Frankr. einge- 
rchloss. wird. JBavaricus, adj.; Bava- 
rice, üdv. 

Bajocae, arum, Notit. Imp.; cf. 

egenus. 

Bajocasses; Bajocassi, Auson. 
Prof. IV, Avit. Pat.; 1. q. Araecgenus. 

Hajocasses; Bajocassi; cf. Bi- 
ducàasses, 

Bajocassina Civitas, Sidon.; 
i. q. Araegenus. 

Dajocassinusu.  ) i.q. Bazisinus 

Bajocensis Mdger;) — Ager. 

Bajocum; i. q. Bajocae (Bayeux). 

Bajona, ae; Cell. ; Lapurdum, 
Sidon. VIII, epist. 12.; Notit. Imper.; 
St. in. Gallia Aquitan. "Tertia (Novempo- 
pulania), am Fl. Aturrus; jetzt }} α- 
Jonne, Bayonne, Dep. Nieder - Pyre- 
nacen, 6 M. südwestl. von Dax, 8 westl. 
von Pau, δὲ nórdl. von Pumpelona. 
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Balbeca, 


Bajonium; franz. kl. St. Bayon, 
an dcr Mosel, Dep. Meurthe, 21 südl, 
von Nancy. 

Bajonna; Flecken Bayone, it Neu- 
Castilien, zw. Toledo u. Alcala de He- 
narez. 

Bajonna ad Miínium; St. Ba- 
jenne, in Galizien, an der Mündg. des 
Minho, 7 M. nordvestl. von Braga, 12 
südl. von Compostella, 

Hajonnae Aestuarium; Bay 
Bayonna, in Galizien, an der Mündg. 
des Minho. : 

Bala, Josun XIX, 3.; Balac, Bov- 
λα, LXX.5 Bilha, 1. Chron. IV, 29.; 
vielleicht i. q. Bacla, Josua XV, 29.; 
St. des Stammes Simeon, auf der Gren- 
ze Juda's, 

Bala, Βαλα, Steph.; Joseph. Ant. 
VI, 6.; St. in Galilaca. ; 

Balaepatna; Halipatna, Ptol.; 
St. in Ariace (India intra Gangem, zw. 
Sin. Barygazenus, wu. Caánthi-Colpus; 
jetzt. Patan, Prov. Aschmir. 

Balagnia; kl St, Algaiola, auf 
Corsica, am Meere. 

Halaguatae Regnum; ostind. 
Prov. Balagate, Balaguate, in Dckan, 
mit der Hptst. Aurengabad. 

Halambuanum; St. Balambuam, 
Balimbuam, auf der Ostküste der ostind, 
Insel Java. - 

Halanaeae, arum, Baaevatct, 
Ptol; Balanca, orum, Anton. Min. ; 
Plin.; Βαλαναία, Strab. XVI, p. 518.; 
Balncac, arum, Tab. Pcut.; St. in 
Seleucis (Syrien), nach Steph. in Phoc- 
nicien, am Mecre, die jetzt. Halncas, 
heif«en soll. 

Halaudus, Βαλανδος; cf. Polycha. 
landus. 

Halara; St. auf der Küste des Mar 
Erythraeum, westl. vom lndus, ó-tl 
von Alexandri Portus, 

Balarít, Liv. XLI, 6.; Plin. HT, 7. 
Halcarí ,. Sirab. ; (Bilearen, i. € 
Flüchtlinge), Volk in Sardinien, stamu 
te aus Spanien, wurde von den Carth; 
gin, (früher Socii Poenorum in Insul 
vertrieben, u. floh in die Gebirge. 

Halataea, VWPtol. ; Balagac; 
Cod. Palat; St. in Arabia Descrta, à 
Euphrat. 

Balatinus Sinus; Volccae P. 
lus; Sce Balaton, in Ober - Ungar 
ὃ M.lang, u. 2 breit. 

Balbastrum; Barbastrun 
span. St. Balbastro, in Aragonien, a 
Fl. Vere, 41 M, südóostl. von Huesci 
ΟἹ nordwestl. von Balaguer, 8I nox 
óstl. von Saragossa. 


Bulbeca; cf. Baal- Hamon. 


Balbia. 


"vé d. —— 5» 

αἰδυτα, orum, 4 

Pul; Steph.; Βαλουρα, Notit. T^ mit ly 
St i» Cabalis, od. Cabalia (Lycien), 
wies Cibyra Major. 

Balbus; Berg in. Zeugitana, westl. 
vor Carthago, wohin Masinissa, von 
Syphax besiegt, flüuchtete. 

Baleca, Plin.; St. in Troas. 

beleeum; Barygazenum Pro- 
montorium; Vorgeb. in lndia intra 
Gangem, am Sin. Barygazenus; die 
brut. Spitze der Insel Diu. 

Bilthum; cf. Bactra. . 

Beleares, Liv. epit. 60.; Flor. III, 
2. Mrla; Plin. III, 5.; Hirt. B. Afr. 
c2 1; Baleares Insulae, Liv.; Ba- 
λεαριδὲς, Strab. XIV, p. 450.; Ptol; 
Pauapgus νῆσοι. Agathem.; Βαλίαρεις, 
VDiodor. Sic, V , 17.; Eustath. ad Dionys. 
v. Bi.; Polyb; Gymnesiae, Liv. 
epi. 60.; Plin, 1. οὐ; γυμνφασιαι, Strab. 
MY, y. 1l5.; γυμνηται, Strab. XIV. ; 

1): γυμγησιαι, Diodor. Sic. l. c.5 

*ín des Mare Internum, gehórten den 

φοίνικες, Strab.; wurden 
τοῦ Q. Caeci. Metellus (Balearicus, 
Cic), f. Flor. ΠῚ. 8., erobert, zu Hi- 
wAna Tarracon. gerechnet, batten ih- 
re N, von βαλλειν, (Balea, Schleuder), 
ἃ. besasden aus Balearis Major τι, Mi- 
ner. Balcaricus , adj.; Balcaris, e, Liv.; 
verra, Plin; funda, Virgil. 

Baleares, Liv.; Balearici, Plin; 
mih wohl Gymnastac; Einw. dieser 
—-— die ausgezeichnete Schleuderer 


Baleares Majores, Mela; Ha- 
!caris Major, Vlin.; jetzt. Majorca, 
Mallorca, die erofste der balear. Iaseln, 
sidwestl, von Balearis Minor. 

Baleares Minores, Mela; Ba- 
laris Minor, Plin; heut. Tages 

rta, Menorca. 


laleariíae; - 
Balearides; ) i. q. Baleares. 
Baleari; cf. Balari. 


lalearici; i. q. Baleares, 
Balentium, Tab. Peut. Bale- 
5m; Plin, HE, 11, Faletium, lin. 
lirosolym.; PFaletium, Mela WM, 4.; 
S. der Salentini, in. Messapia (Graecia 

gna), auf der Küste, unweit Aletium. 

Balgentiacum ; franz. kl. St. Bau- 


F"^y, Dep, Loirette; 2 M. westl. von 
um auf e, von der Loire benetzten 


Wage 
Halgideum; franz. St.  Baugé, 

(mal. Bptst. in Bresse), Dep. Saone 
leire, | St. óstl, von Macon. - 
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Balsa. 


— — τ" franz. Ly 
caugé, Dep. Mayeune u. Loire, 2 M. 
südl. von Fleche iC von Angers. 

Balicha; cf. Bilecha, 

BHalipatna; i, q. Bala 

Balisbiga; St. in Armenia Major, 
nórdl. vom Arsanias. 

Balista (Ballista), Liv.; Berg in 
Ligurien. 

alistella; schweiz. Flecken Bal- 
stal, im Canton Solothurn. 

Balium Regnum; afric. Küsten- 
land Hali, Dancali, in Abyssinien , am 
rothen Meere, 

Ballatha, Ptol; St. in Mesopota- 
mien, am Chaboras, oberhalb Carrae. 


Ballenc; Ort in Mauretania Caesar., 
unfern Calama. 

Ballenus Mons; Berg in Phrygia 
Minor, eüdl. vom Fl. Sangarius. 

Ballegarium ;  Bcllegarium; 
Falaguaria; Falagueria; span. 
St. Balaguer, in Catalonien, 2? M. 
nordóstl. vorPLerida, 8 nórdl. von 'Tar- 
ragona. 

Bailiola; Balliolum; Bellto- 
lum; (Beydes auch f. E? Belgio- 
lum; franz, kl. St. Baillul, Belle, 
Dep. Norden, ὃ St. südwestl. von Ypres. 
cf. Belliola. | 

Balma; Bapalma; franz. St. B. 


paume, Dep. Pas-de-Calais, 21 M. 
südóstl. von Arras, ὦ südwestl. von 
Cambray. 


Halma; Palma; franz. St, Baulme, 
Baume; Dep. Doubs, 6 M. von Be- 
sancon, | 

Balnea; Balneólis; franz. kl. St. 
Bagnols, Dep. Gard, an der Cese, 8 
St. südóstl. von Pont - St. - Esprit. 

Balnea Regia; Balneoreg ium; 


Balneum Regis; St. — 
in der μᾶρει!, Deleg. Viterbo, 1 M. südl. 
von Orvieto, 21 nórdl. von Viterbo, 
Balneólis; i q. Balnea. 
Balneólum; St. Bagnolo, neapol, 
Prov. Principato oltra, am Urspr. des 
Calore. ; 
Balneoregium; 
Balneum Regis od. l — 
Regium; δι 
Balncum Maríaes Dorf Marien- 
bad, im büóhm. Kreise Pilsen, unweit 
Te»el, mit Mineralquellen. 
Balonga, Ptol.; St, in India extra 
Gangem, am Sin. Magnus. ! 
Balsa, Plin. V, 5.; St. in Africa, 
vielleicht südl. von Syrtis Major. 
Balsa, Mela Il, 1.5 Βαλσα, Ptol; 
St in Lusitanieu (Cuneus) , südwestl, 
vonEsuris, südóstl. von Qssonoba ; nach 
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Mentelle jetzt Tavira, port. Prov. Al- 
rbe, am Sequa, n. A. Albufeira, zw. 
Faro u. Lagos. 

Balsera; asiat. St. Balsora, Bas- 
sora, unterhalb des Zusammenfl. des 
"Tigris u. Euphrat, südóstl. von Bagdad, 
1j M. nordwestl vom. pers. Mbusen, 
vom Califen Omar im J. 636 erbaut. 


Balsio, onis, Anton. Itin.; viel- 
leicht i. ᾳ. Belsinum, Ptol.; St. in 
Hispan. 'l'arracon., zw. Cracurris τι. Tu- 
riasso, südl vom ]lberus; wahrschoinl, 
aem Boria, Borgia, in Aragonien, 
5 St. südóstl, von Tarascona. 

Baltia, Plin. IV, 13.3 Basilía, 
nc, Plin. 1. c.; XXXVII, 2,; (Abalus, 
$b.); Scandia; Scania; Scanzia, 
Jornand. de Reb. Get. c. 8, 4.; Scan- 
dinavia, Pliu. V, 18.; Scandino- 
via; Schonía; vielleicht i, q. Xxa»- 
δεια (uryicm γερμανιας vroog), Ptol.; 
Insel, (Halbinsel), in Germania Trans- 
marina, nach Cell.: Snedia, Norwegia, 
Lapponia, Finnmarchia; €ielmehr die 
südl. Landsch. Schwedens ,  Schonen, 
grenzt südl. ἃ, óstl, an die Ostaee. 

Balticum Fretum Majus; din. 
Mbusen Holt, grofser, zw. Secland u. 
Fünen. 

Balticum Fretum Minus; Mbu- 
sen Belt, kleiner, zw. Fünen u. Jütland. 

Balticum-Mare; i. q. Codanus Si- 
nus. 

Baltinglasia; kl, irlánd, St. Bal- 
£inglass, Grafsch. Wicklow (Leinstor). 

Baltiona; Belenízona; Bcerin- 
£ona; Bellínzonium; Bilitio, 
onis, Greg. Turon.; Bilitiona; Bi- 
litionum; Billisona; Castrum 
JBilitionis; schweiz, St. Bellenz, Bel- 
linzona im Canton Tessin, em ΕἸ. el. N. 

Baltium; Baucitum; franz.Flecken 
Baur, Dep. Rhoncmündg., ὃ St. süd- 
ει]. von Tarascon, 9-óstl, von Arles. 

Baluciaviía,; Hafen u, Flecken Ba- 
luclava, Jambol, in der Krimm, am 
schwarzen Mecre. 

Balva; westph. St. Balve, ὃ &t. 
Südl. von Arensberg. 

Balyra; Fl in Meecsenien, strómte 
westl. von Oechalia, τι. Messene, u. fiel 
1n den Sin. Messeniacus. 

Bambana; St. iu Limyrica (India 
Intra Gangem) ; angebl. ' der heut. 
Flecken Manpoly. 

Bamberga; cf. Babeberga. 

Bambotum; Bambotus; Plin.; 
Fl. ín Westafrica, bey dem heut. Vor- 
geb. Nun. 

Bambyce; St. in Syrien, óst, von 
Antiochia, wosil. vom Euphrat. 


Bambyce, Plin. V, 23,4 Anton. 
Itin.; ἡ Baufvxn, Strab. XVI, p. 517.; 
Aclian, Hist. Animal, XII, 2.; Hiera- 

olis, Plin. V, 25.5 Tab. Peut.; Amm, 
Marc.*X1V, 26.; cf. XXIII, 4. (capa- 
cissima civitas); ἱεραπολις, Aelian 1. 
d ; Procop. Aedif. II, 9. ; Ptol.; Zosim. 
Wl, 12,; Ἱερὰ ποῖις, Strab. d, l.; Pro- 
cop. B, Pers. II, 7.; Appian. Parth.; 
Ἵερα sc. πολις, Lucian de Dea Syr.; 
Elo. Ἐδεσσα, Strab.«.1l; Magog 
(Mabog), Plin. V, 22.; Ninus Fc- 
fus, Amm. .Marc. XIV, 26.; Νίνος 
ρχεια, Philostrat, 1, 13.; Θεὰς Xv- 
ques "Itgezolsrov, Deae Syriae Hic- 
rapolitarum; Mzz. aus dem Zt. desTra- 
jan, Anton. Pius, Caracalla, Alexander 
u. Philippus; St. inCyrrhestica (Syrien), 
westl. vom Euphrat, n. Tab. Peut. XX1V 
M. P. südl, von Zeugma, eben so weit 
von Ceciliana, mnordóstl. von Beroea, 
die in ihren Ruinen jetzt Hambig, od. 
Mambedsch heifst. — Hier hatte Lo 
—— Derceto, cf. Strab. XVI, p. 

15; τι. extr.; Plin. V, 23), — Ve- 
nus -- ἕ cf. Cic. Nat. Deor. IH, 23.; 
Suidas; Euseb. Praep. Ev. I, 10.; 2. 
Reg. XXIII, :7; 1. ser XV, 13., 2. 
Chron. XV, 16. e. herrl. Tempel, 

Bamoth, Num. XXI, 19. sq.; cf 
Jesaia XV, 2.; Βαμωϑ, LXX.; Ba 
moth-Baal, Josua XIII, 17.; St. de 
Stammes Ruben, in Peraea, 1: M. Geo 
gr. nórdl. von Dibon, n. Euscb. am Ar 
non. « 

Banabe, PtoL; Banata, Tab 
Peut. ; St. in Mesopotamien, wnterhall 
des Einfl. des Chaboras in den Euphrat 

Banacha, Ptol.; St. in Arabia Dc 
serta, westl. vom Sin. Persicus. 

Banacía; Banatía; Ort in Br 
tannia Barbara , nórdl. von Lindum. 

Banadedari (Mansio), Anton. Itin 
Ort in Regio Syrtica, zw. Syriis Maj 
u. Berenice Cyrenaic. unweit. Philaen« 
rum Arae, XXV, M. P. óstl, von. Τὶ 
gulua. 

Banasa, Plin. V, 1.: Bevecc 
Ptol. Falentia, Plin. I. c.; St. 
Mauretania 'lingit.; XXXV, M. : 
nórdl. von Yolubile Oppidum, südl. v. 
Lixum, am Fl. Subur, ward Colonie, 
heifst jetzt. 4lt- Mamora, Prov, Ber 
hasan, Kónigr. Fez, 

Banata; cf. Banabe. 

Banavasi; St. inAriace (India int 
Gangem); vielleicht jetzt Puna., Hpt 
des westl. MarattenJandes, ostind. Pr« 
— ; um Zusammeníl. des Moota 

oola, 


Bawburía; engl Fleckon Banbu: 


Bander - Abasstum. 


am Fl Cbarwel, Prov. Oxford, 2 M, 
nordwestl. von dies, St. , 9 von London. 

Bander- 4£bassium; Mercatusg 
4Abassii ; Gomroma; pers. St. Ban- 
der-4assi, Gomron, Prov, Kerman, 
am Mbasen von Ormoas. 

Bendera Congi; Congum; pers. 
ML. St. Bander - Congo; am Mbusen gl. 
M, Prov. Farsistan. 

Bandobene, Βανδοβηνη, Strab. XV, 
p. 179.; Landsch. in Jadia intra Gangem, 
am Choaspes. 


Ecndsm; ind, St. u. Prov. Bando, 


Acor. dnner, in deu Staaten des 
Besdusiae Fons (Blandusia), Ho- 
rat IH. od. XIII, v. 1: cf. l, epist. 
MI, 12—11.: Quelle bey den Sabini, 
wsfern Handusium , welche den Bach 
Digentia bildete. 1 
Bendssium; St. der Sabini, nórdl, 
ven Tibur, 
Βαπεα Fallís; schweiz, Thal Ba- 
mienihal, Canton Wallis. | 
Banfia; schottl, St. u. Grafsch. 
Bemf. Banff. an dcr Mündg. der Do- 
vrae in den Mbusen von Elgin, Mur- 
rey. 20 M. nordostl, von Edinburg. 


Bamngertium; engl. kl. St. Bangor, 
Fürstth. Wallis, Grafsch. Carnavan, 1 
M. nordostl. von Carnavan. 

Benialucum ; | Ulammelucha; 
Mit Banmialuc,  Bagnaluc Bosnien's, 
an der Grenze von Dalmatien, am Fl. 
Setina , 6 M. nórdl. von Spalatro, 

Baniascum; Flecken Bagnasco, in 

. in Tanaro., 

Banienses; Bewohner e. St. (Ba- 

mi). im Lusitanien, vielleicht óstl, von 


Arabriga, sudostL. von Lancia Transcu- 
óana. 


Baniubac, Fiol; n. Harduin. i. q. 
Banigrae, Plin. V, 2.; Volk iu Maure- 
tania Tingit.; jenseit des Atlas. 

Beniurac; Plin. V, 2.5 Baviovgos, 
Piel; c. gatul. Volk, in Mauret. Caesar. 

Bannis; Ort in Cyrrhestica (Syrien), 
zw. Hieropolis u. Bcroca. 

Eannolia; cf. Aquae Calidae. 

Eantia, Horat. lE, od, IV, v. 15.; 
Liv. XXVH, 26; Βαντεια, Steph.; Bav- 
Tt, Plutarch. in. Marcell; St, in Apu- 
lia Peucetia, unfern Venusium.  Banti- 
sws, adj., Horat. d. l, 

Bantia; Polyb.; St. dor Calicooni, 
in lllyris Graeca. 

Bautuari; Volk in Maurctania Cae- 
s&riensis, 

Eantum; nufgeb. Benedictiner-Abtey 

Eens, im baier. Obermainkreiso, zw. 


wu. Staífclaeiun, angobl ge- 
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Baravellüm, 
stiftet Im Jahre 1071. n der Kirche 


cin Messgewand aus schwarzer Seide, 
durchwirkt mit goldenen Schlangenli- 
nien u. Rosen, aus der Garderobe der 
Kónigin Maria Stuart.? cf. Sprenger, 
Gesch. der Abtey Banz. 

Bapalma; cf. Balma. 

Baphyrus; Fl. in Pieria, unfern 
d. Berges Olympus, fiel im Sin. Ther- 
maicus. 

Baphyra; cf. Helicon. 

Baptana, Läidor.; St. in Cambade- 
na (Media Magna), am Berge Bagi- 
stanus, 

Bara; Insel an der Küste Messa- 
p . Ostl. von Brundusium, deren 

ewohner Barium gegründet haben 
sollen. 

Barace; cf. Baeones. 

Barace; St. in India intra Gangem, 
auf der Küste des Sin. Canthicus, südl. 
von Muziris, die jetzt J'izindruk heifsen 
soll. (Diu auf der Insel gl. N.) ? — 

Baracum; Plin. V, $. St. in Africa, 
vielleicht südwestl. vom Geb. Ater. 

Baracura, Ptol.; St. in India extra 
Gangem, zw. Pentapolis u, Tocosannae , 
Ostium ; jetzt Baracoon. 

Baracus; Fl, im Süden der lnsel 
Taprobanc. 

Barad, Bared, Gen. XVI, 14, 
St. im Süden des Stammes Juda (Judaca), 
vielleicht südóstl. von Kades, 

Barampura; indostan, St. Bram- 
por, am Fl. Tapli. 

Baranio; Fl. in Gallia Lugdun., 
füllt in d.Avara, u. mit dies, in| denCaris. 

Baranivarium; Baranya; Va- 
ronianum; kl. St. u, Schloss Bara- 
niwar, Bafanya, in der nieder-ungar. 
Gespannsch. Baranya, 

Baranyensis Comitatus; die ba- 
ranyer Gespsch., od. Baranya, in Nie- 
der- Ungarn, Kreis jeuseit der Donau, 
grenzt óstl, an dies, FL, südl an Sla- 
vonien, 

Barasam; (Botra), 1. Maccab. V, 
26.; Βοσσορα, graec.; vielleicht i. q. 
Bozra; Jerem. XLVIII, 24.; St. in 
Moabitis, 

Barata, Βαρατα, Mss. Hierocl.; 
Barate, Βαρατη, Hierocl.; Bereta, 
Βερότη, mc, Notit. Episc.; St. in Ly- 
caonien, óstl, von Iconiuin, 

Barathena, Ptol.; St. in Arabia 
Deserta, an der Grenze Mesopotamien's, 

Barathia, ac, Ptol.; St, ia Regio . 
Syrtica, zw. Cisternae u. Cinyphus fluv., 
vielleicht Prom. Pachynum in Sicilien 

egenüber. 
. fa ravellum; Schlofs Baravello, 


unfecn Como, lombard. Prov. g. N, 


Baraxmálcha. 


Barasztmalcho, Amm. Maro, XXIV, 
4.; Ort in Mesopotamien,  untcrhalb 
Achajachala, am Euphrat. 

Baraza, Ptol. St. in Armenia Ma- 
jor, im Theile zw. Araxes u. Cyrus. 

Barba; St. in HispaniaBaetica, süd- 
westl. von Corduba. 

Barbalissus, Ptol.; St. in Chaly- 
bonitis (Syrien), am  óstl. Ufer des 
Euphrat, 100 δικά, südóstl. von Hie- 
rapolis. cf. Xenoph. Anab. I, 4; 10. 

. Barbana, Liv. XLIV, 31.; Fl. in 
Jllyris Graeca; n..A. in Dalmatien, ent- 
spr. aus dem See Labcatis, schloss mit 
Clausula die St. Scodra ein, fiel in den 
Oriundis, u. heifst jetzt Bojana. 

Barbansonium; franz. Schloss u. 
Flecken Barbangon, Dep. Norden, un- 
weit Avesnes. 

Barbari Promontorium; Olea- 
strum, Ptol.; Vorgeb. in Mauretania 


Tingit, unfern der Mündg. des Tha-. 
luda. 


Barbaria; Berberorum Terra; 
grofse african. Gegend Berberci, grenzt 
oatl, an Aegypten, nördl. an das mittc- 
lind., westl. an das atlant. M., südl. 
an d. Wüste Sahara u. an Biledulgerid 
(Belad al Dscherid) , τ. umfafst die 
Staaten: Tripoli, Tunis, Algier, Fez 
u, Marocco. 

Barbaria, ae, ἡ Βαρβαρια, Ptol.3 
Sicph.; Barbaríca, ἡ Βαρβαρικη 
Ἡπειρος, Barbaríca Continens, 
Arrian. Prpl; Gegend ín Africa, am 
Sin. Barbaricus, auf beyden Seiten des 
Aequator. cf. Azania. 

Barbariae, Africum Marc; bc- 
geichnet theils den Theil des mittellünd, 
M., an den Küsten der Kónigr. 'Tunis, 
Alzier etc.; theils jenen an Tunis u. 
Algier, | 

Barbariana, Anton. Itín.; Ort in 
Hispania Baetica, nordóstl. von Calpe. 

Barbaricum Solum, Eutrop. VI, 
5.; Amm. Marc. XVIII, 4.; Vopisc. in 
Prob. c. 13.; i. q. Germania Barbara. 
 Barbaricus Campus; Ebene in 
Chalybonitis , (Syrien), westl. vom 
Euphrat. Hier lag Zenobia, 

Barbaricus Sinus, Ptol. ; Mhusen 
an der Ostküste Africa's, auf beyden 
* eiten des Aequator; jetzt Meerbusen von 
Melindc. 

Barbarium Promontorium, 
Ptol; Strab. HI, p. 104.; Vorgeb. in 
Lusitanien, südl. von Olisipo; jetzt Cap 
ἧς Espichel. 

Barbarissus; i. q. Barbalissus, 

Barbastrum; cf. Balbastrum. 

Burbata; Insel Barbados, gehórt 
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Barcelorium. 


zu den Antillen , legt óstl. vonSt. Tucie 
u. hat zur Hptst. Bridgetown. Unter 
Jacob 1. wurde sie von den Englàndern 
entdeckt. 

Barbata; i. q. Baclon (Barbato). 

Barbatia, Plin.; St. amTigris, in 
Babylonien. 

Barbecillum; Barbezillum; 
Barbiccllum; franz. St. Barbesieux, 
Dep. Charente, 7: M, nördl. von Bor- 
deaux. 

Barbellum; Sacer Portus, franz. 
Abtey Barb , Dep. Seine vu. Marne, 
un der Seine, 2 St. von Melun, 


Barbesola, Ptol.; Marcian. Heracl. 
Barbesula, ae, Plin. ΠῚ, 1.; cf. Me- 
la.; Colonia Barbesula Leg. XVII. 
Mz. des Galba; St. in Hispania Baetica. 
am Fl. gl. N.; nórdl. von Calpe, woh 
nicht das heut. Marbella. 


Barbesola, Ptol.; cf, Plin.; Fl 
bey den Bastuli, in Hisp. Baet, fie 
bey der St. dies. N. ins Mecr, u. sol 
jetzt Guadiaro heifsen. “Ὁ 


Barbezillum; cf. Barbecillum. 

Barbíum; kl. St. Barby, un. Graf 
sch. (Barbiensis Comitatus, Principatus) 
preuss. Herzogth. Sachsen, àn der Elbe 
9 St. südl. von Magdehurg. 

Barbyces; Barbyssus; Fl. i 
"lThracien, strómt nordóstl. von Byzar 
tium, u. fállt in den Bosporns Thraciu 

Barcaci; Virg. Aen. IV, v. 41 
Beoxato:i, Polyaen. Strat. VII, 28: 1 
cf. Aeneas Poliorcet. c. 33.5 Barcita 
Βαρκιται, Ptol.; Volk im westl. Cyr: 
naica, .óstl. von Hesperidum Horti. « 

P4 

Barcaeorum Portus, Cell; Ba 
ce, Plin. V, 5$.; Begxn λιμὴν, Scyla 
5 Βαρκη, Strab. XVII. ; Steph. ; Pto! 
Herodot. IV, 160.5; ἡ πολὶις ἡ Βαρκεα 
Barcensium Urbs, Scylax; St. 
Cyrenaica, südwestl. von Cyrene, 1 
Stad. vom Meere, südl. von Ptolema 
heut. Tages Barca, Hptst. im Lar 
gl. N.; Strab., Steph. u. Plin., hat 
sie mit Ptolemais für e. u. dies. Sta 
[εν Hafen lag an Syrtis Major. 

Barcana Provincia, Reg 
Cluv.; grofse african. Gegend Ba: 
im Osten des Staates von Tripoli. 

Barcani, Curt. IH, 2; Barca: 
Βαρχανιοι. Steph.; Ctesias Excerpt 
8.; Volk in Parthien, auf der süd« 
Grenze von Hyrcanien. 

Barce; St. in Indien, unfern 
Mündg. des Indus, von Alexander 
baut. 

Baree, es; cf. Barcaeorum Port 

Barcelorium; ostind. St. Barc 


Barcelum. 


swf der Küste Malabar, zw. Goa u. 
Manzalor, im Konigr. Canara. | 
Barcelum; vielleicht i. q. Coelio- 
briga, Ασοιλεοβριγα, Ptol; St. der 
Cari«risi (Coelerini), in Hifpania Tar- 
raros.; jetzt Barcelos, Flecken in der 
n Prov. Entre Minho e Duero, 3 
südwestl. von Braza, 9 nórdl. von 


Barcheria; Bercheria; engl. 
Graf«h. Barckshire,  EBcrkshire, κά], 
vea Oxford, mit der Hptst. Reading. 

Barchonium; kl. St. Barchon, in 
Nes-Castilien, T M. von Cuenca. 


Barcias Burcia; siebenbürg. Land- 
sch. Eurzenland, im Lande der Sachsen, 
lipist. Cronstadt. 

Barcino, Barcínon, onis, Au- 
som. Epist. XXIV, ad Paul, v. 89.; 
Colonia Barcíno, cognom. Faven- 
iia, Pli. ΠῚ 2.; Colonia Barcino 
Faventia, Mz. des Galba; Colonía 
Facentia (Flaventia) Pia Barcino, 
Inscript. ap. Grut. ; Colonia Faven- 
fia Julia Augusta Pia Barcino, 
B. Hptst. der Lacetani in Hispania 
Tarracon., die Hamilcar nórdl. von der 
Mendez. des Rubricatus erbaute: jetzt 
Barecloma, in Catalonien, 9 M. óstl. 
von Tarragona, 24 nordl. von Majorca. 
Bercionensis, e. 

Barcino Nora; cf. Barcinona. 

Harcino Fasconiae; franz. kl. 
St. Barcelone, Dep. Gers, an der Mündg. 
des Aire. 

Barcinom a; Harcino Nova; 
franz. St. Harcclonette , Dep. Nieder - ΑἹ- 
pen, Z2 M. ósil. von Embrun, 11 nórdl, 
von Nice. ' 

Barcinonensis Fallis; Thal Bar- 
edonofte,  dascib-t. 

Barcitac; cf. Barcaei. 

Bercoricum; Barovíicum; Bar- 
ricum; engl St. BHarwic, Jjerwick, 
Northhamberlandshire, am Fl, 'T weed, 
151 M. nordl. von York. 

Barda, lsidor.; St, der Sacue, it 
Seniiana. 

Bardacimae; St in India intra Gan- 
£em, o«t!. von. den Mündungg. des In- 
dms, auf der Küste des Sin. Irinon (Can- 
καὶ Colpus), die jetzt Bardiano heiísen 
soll. 

Bardaeci:; i. q. Ardiaei.; Bardoicus, 
ad; — Cuacullus. Capitol. ; Bardaicus, 
νὰ. PBardidcus, Martial.; i. e. Soldaten- 
stiefel, 

Bardariíus; 1. q. Axius, 

Bardedátis, is; mongol. St. Bica- 
mv, Becaner , um Ganges, Prov. Βασαν, 

θεῖ, von Delhi. 
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^ Bargaza. 
Bardensis Principatus; Fürstth, 


th, in Pommern, 


Barderate, es; Braida; St. in 
Ligurien, zw. lria u. Industria; jetzt 
Bra, in Piemont, unfern des Fl. Tana- 
ro, u. der St. Cherasco, 


Bardenuvicum ; Bardenwih- 
cum; Bardevicum; Bardovicum; 
MXtfl. Bardewick, Bardowiek, am ΕἸ, 
Umenau, Fürstenth. Lüneburg. 


Bardi; Volk in 'Germanien, an der 
Mündg. der Elbe. 


Bardia; kl. Fl. Eartke in Pommern, 
entspr. unfern Straleund, wu. füllt bey 
Barth in das balt. Meer, 


Bardines, ὁ Βαρδινης, Stcph.; Fl. 
bey Damascus, in Cocle - Syria. cf, 

Bardinetium; Kl. Fl. Bardinczza, 
entspr. in der lombard, Prov. Pavia, u. 
füllt in den Po. 


Bardium; St. Bardi, am Fl. Cano, 
$9 M. südwestl. von Parma. 


Bardium, od. Bardum; St. Barth, 
ia Pommern, 3 M, von Stralsund. 

Bardo; St. in Hispania Tarracon., 
jenseit des Ebro, * 

Bardovicum; cf. Bardenuvicum. 

Barduitae; Volk in Hispania Tar- 
racon.; in den Pyrenüen. 

Barduli; cf. 'Turdetani. 

Bardum; cf. Bardium, 

Bardum; kl St. u. Festm. Bard, 
Bardo, unweit der Doria Baltea, in 
Piemont, im Thale von Aosta. 

Bardvrceum; i. q. Bardevicum. 

Bare, od. Baris, Βαρις, Euscb,; 
Fletken unfern Kirjathaim, in Peraca. 

Barca, Baria, Bagtie, Ptol; 
St. in Hispania Baetica, auf der Grenze 
von Tarracon., nordóstl. von. Murgis, 
am Sin. Virgitanns ,— vielleicht jetzt 
Verga, in Granada, 

Baredgina F allis; Thal Barege, 
Baredge, (ranz. Dep. Ober- Pyrenáüen, 
mit e. Dorfe gl. N., 2 M. südl. von Bag- 
neres, bekannt wegen se. mineral, Quel- 
len. "' 

Barcna; Barene: 
Magna, unfern Ecbatana. 

Barctium; Varesium; Mktfl, Fa- 
rese, in. der lombard, Prov. Mailand, in 
dec Nühe der Quelle des Olona. 

Bargasa, Βαργασα, Strub. XIN., 
Steph.; St. in Carien, am Sin. Cerami- 
cus , südl. von Mylasa. — Bargasenus, 
Begyaanvog, Steph.; Βαγασηνοι, «ov, 
Mzz. des Commodus, u. Alex. Severus, 
| Bargaza; Βαργαξα, Ptol; St, in 
Caricn, in der Gegend von Harpasa, 


St. in Media 


Bargemontfum, 


sinl, Pig eni rin Bargemonum; 
franz. St. Bargemon, Bargemont, 
Dep. Var, 3 St. nórdl. von Draguignan. 

argeni, Plin.; Volk inTroglodytice, 

Bargiacis; St, der Vaccaci, in 

Hispania Tarracon. 
Bargulum; St. in lllyris Graeca. 
Bargus; Fl in 'Thracien, fiel in 
den Hebrus. Ein anderer dies. N. stróm- 
te bey den Scordisci, u. vereinigte sich 
mit der Donau. 

Bargüsii; Liv. XXT, 19. 23.; Bag- 
0voiot, Steph.; cf. Polyb. ΠῚ, 84.; 
'olk in Hispania Tarracon., xw. den 

Ilergetes u. den Ausctani, nordóstl, vom 


Iberus, 


Bargylia, aee, αργυλια, ας, 
Steph.; Bargyla, orum, Bagyvia, id.; 
cf. Plin; Bargylia, orum, Liv. XXXII, 
93.; XXXI, 30.; Mss.Plin.; Βαργυλια, 
ov, Strab.; Polyb. Leg. 9. Bargy- 
liae, arum, Liv. XXXIII, 18. LM 
Bargylos, i, Mela, 16,.; St. inCa- 
rien, am Sin. Jassius, westl. von Myla- 
$a, óstl. von Caryanda. Bargyliata, ae, 
Βαργύυλιατης, Steph.; Βαργυλιαται, Maz. 
des Caj. Caes.; Βαργυλιηται, Mz. des 
Caracalla; Bargiletae (Bargylietae), Cio. 
XIII, epist. 96.; Bargylieticus, adj., Liv. 

Bargyletici Campi, Plin, V, 29. 
daselbst. 

Bargylos; i. q. Bargylia. 

Bargylus; Berg inPhónicien, nórdl, 
vom Libanon. 

Baria (Barea), Horat.; St. der (Ao- 
qui od.) Sabini, in ium. 

Bariana, Ptol; St. in Mesopota- 
mien, zw. Tigris u. Saocora. 

Barianus, Baritanus, Baricn- 
sis Ager; ital. Prov. Bari, Terra di 
Bari, Kónigr. Neapel, zw. dem venet. 
Mbusen, Basilicata ὦ. Terra d' Otranto, 

Baris; St. Cranganor, auf der eüdl, 
Küste von Malabar, in Ostindicn. 

Baris, is, Bagig, Strab.; spüter 
Veretum, Plin. HI, 11.5 Ονερητον, 
Strab.; Ptol; St. in Messapia, unfern 
Basta. : 

Baris, is, Ptol.; Fl. in India intra 
Gangem, auf der Westküste, füllt in 
Mare Indicum, u. hegrenzt durch se, 
Mündgg. Limyrica, 

Bartis, cf. Antonia. 

Baris, Plin. V, 32.; Ptol; Notit, 
Episc.; St. in Pisidien, auf der Grenze 
von Phrygien, die jetzt Is - Bartch heis- 
gen soll, . 

Bariasus; Barussus (ius); 
Eartha; schles. Fl. Bartsch, entspr. 
in Grofs- Polen, fliefst bey Militsch, u. 
ſallt im Fürstth. Glogau in die Oder. 
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Barrium, 


Barium, Horat. I satyr, 9, v. 97.; 
Tacit. XVI, 9.5 Plin. HI, 1L; Tab. 


Peut.; Anton. Itin.; Piol. Barrium; ^ 


St. in Apulia Peucetia, am adriat. M., 


war Municipium, u. heifst jetzt Bari, ' 


liptst. in Terra di Bari, 2 M. von Bi- 
tonto, 10 nordóstl. von Acerenza. 
Barium; St. Bar, in Podolien, am 
Fl. Kow, 10 M. nordóstl. von Kami- 
niek, 12] nordwestl. von Braclaw. 
Barium ad A4lbulam; franz. St. 
Bar sur Aube, án der Aube, Dep. gl, 
N., 4M. südwestl, von Bar sur Seine, 
Barium ad Scquanam; franz. St, 
Bar sur Scine, D 


westl, von Bar sur Aube. 


Barium Ducis; Barro-Dwucumgs * 


Uptst. Bar-le- Duc, Bar an der Ornain, 
Dep. Maas, am Fl. Ornain, 6 M. westl. 
von Toul, 8 von Nancy. 

Barjolium; franz. kl. St. Barjols, 
Dep. Var, 8St. nordóstl. von St. Maximin. 

Barletta; cf. Barolum. 

Barlinguas; cf. Aerythia, 

Barna; Ort in Gedrosicn, 

Barne; Cruni, Κρουνοι, Steph.; 
fScymn, Chius; cf. Plin. IV, 12.; Dio- 
nysopolis, Anton. ltin.; Tab. Peut.; 
vielleicht auch. Matiopolis; Peripl, 
Pont; Scymn, Frag.; Farna; St. in 
Moesia lnferior, am Pontus Euxin.; 
heut. Tages Farna, Warna, Prov, 
Bulgarien, 

Baroca; Broche; Brochia; asiat. 
St. Paroche, Kónigr. Guzurate, am Fl. 
Nerdaba, in der Gegend von Surate, 

Baroccas; franz. Flecken Baroche, 
Dep. Orne, 1 M. südl. von Domfront, 6 
westl. von Alencon. 

Barofluctum; franz. St. Barflcur, 
Dep. Manche, ὃ St. óstl. von Cherbourg. 

Barolum; Barulum; Barum; 
Barletta; ital. St. Barlcttic, 'Terra di 
Bari ; 9 M. westl, von Bari. 

Baromacus; cf. Caesaromagus. 

Barovicum; οἵ, Barcovicum. 

Barpana, ae, Plin.; inMss; Har- 

ona, Plin. Hl, 6.; Carbanía, Mela 

;, 4.; Insel des Mare Tuscum, õstl. 
von Corsica; jetzt Cerboli, bey Elba. 

Barra; Plin,; St. der Orobii, in 
Gallia Transpadana, vielleicht am Lac. 
Larius, 


Barrana Arz, franz. Fstg. Bar- 
rüur, Dep.lsero, in Graisivaudan (Land- 
sch. um Grenoble), 4 M. nordóstl. vop 
Grenoble, 

Barrcnsis Ducatus; Herzth Bar, 
Baroische Land, an den Ufern der Maas, 
zw. Lothringen u. Champagne, bildet 
den grófsten Theil des Dep. Maas. 

Barrium; i. q. Barium. 


. Aube, 4 M. sũd- 


' P SE 


Barro - Ducum. 
Barro-Dscum, i; cf, Barium Du- 


cis. 

Berrojus; Birgus; Fl. Barrow, 
Prev. Leinster (Irland), fallt in den 
Mbasea von Waterford. 

Baria, Anton. u. Marit. Itin, ; Insel 
an &r westl. Küste von Gallia Lugdun. 
Armerica über; jetzt Bas, Dep. 
Finis Terre, westl. von Roscof. 

Bersalium ; St. in Co ne, 
(Syrien), am westl. Ufer des Euphrat, 
wwe Samosata, die jetzt Bersel 
heiísen selL 

Psriempse, Ptol.; St. in Oeroéne 
(Mesepotamien) , am õstl. Ufer des 
Exphrat, südl, von Borsica. 

Sarschiensis, Barsensis Co- 
mitatus; ungar. Comitat Bars, Bar- 
scher Gespsch.,, Kreis diesseit der Donau, 
Warin Kremnitz ἃ. Konigsberg. 

Barsita, Βαρσιτα, ag, Ptol. ; 
Bersippa, ae, Vers. Lat.; τὰ Bog- 
&zze, Nrab. XVI, p. 909.; Borsip- 
pesorum Urbs, ἡ BogouzzmQvov zo- 
4$, Joseph. adv. Apion. ; Borsippus, 
Bopttzzos, Joseph. c. L5 vielleicht auch 
Dyrsia; mach Harduin. i. q. Hippare- 
wm; St. in Babylonien, am westl. Ufer 
des Luphrat, südl. von Babylon, unfern 
Volozesia; jetzt Semavat. 

Bartha; i. q. Barissus, 

Dartii Montes; cf. Bacius Mons. 

Bertonia; Bartonium; kl. St. 
Parten, in Brandenburg. (Preussen). 

Baruwea, Ptol.; St. in Albanien, 
(Asien), am casp, Meere, nordóstl. von 
der Mandg. des Cyrus, südl, von Arae 
Salaeae; jetzt Bacou, Backu, Bacu, in 
— 221 M, südostl. von Derbent. 

erulum; ) . 

Barum; ) i. ᾳ. Barolum, 
Darussae Insulae; Inseln im Sin. 

Gaagetcns (fndien),  wahrscheinl. die 

L Inseln Andamoans, im Mbusen von 

rena, geren die Küste des Kónigr, 

legi; a. nicht die nicobarischen I., wel- 
» südl. lagen, 

ürussius; —* 

Berussus: , cf. Barissus. 
Baruthum; Byruthum; Uptst. 

Daireuth , Bayreuth , im baicr. Ober- 
Mainkreise, az rothen Main. Baru- 
Üims , adj; Byruthensis, e. Hier 
arb am 14. Nov. 1825 Jean Paul Fricdr, 

Fue 63 Jahr alt. 

areacum; ). 

Barvaeum; ) i q. Bacacum. — 
barvia; Hptet, Bervie, Grafsch, 
*rnes, in Nord- Schottland, 

Barygaza, Ptol: St. in India intra 


; àm Sin. Barygazenus, südl, 


13? 


Basanites Mona . 


*on der Mündg. des Namndus; jetzt Ba 
routh, Barochio, ia Guzurate, am Fl, . 
Nerbuddah, 


Barygazenum Promontorium); 
cf, Balceum, 

Barygazenus Sinus, Ptol.; Mbu- 
sen an der Westküste in India intra Gan- 
gem; der heut. Mbusen von Cambaya, 
begrenzt die Halbinsel Guzurate. 


Barzaura, Ptol.; St. der Paropa- 
misadae (Paropamisus), unfern Parsiana, 


Basabocatcs, Plin. ; Focates, 
Caes.; Volk in Gallia Aquitanica, hatte 
iberischen Ursprung τι, safs in Bazadois 
(e. Theil des Dep. Gironde). | 

Basag, Plin; Insel an der arab. 
Küste. 


Basan, Βασαν, LXX; Dent. III, 1, 
9. sq. 10. M IV, 45.; Numer. XXI, 33.1 
XXXI, 33.; Josua IX, 10,; XII, 4. 
5.; XIIT, 11.; sq. 80.; $q.; 1. Reg. IV, 
19; X, 33.; 1, Chron. V, 23. ; VI, 71.; 
Psalm. XXII, 13; LXVIII, 16; CXXXV, 
11.7 CXXXVI, 20.: Jesaia ]I, 13; 
XXXIII, 9.; Jerem. XXI, 20.5 L, 19. 
Ezech XXXIX, 18.; Amos IV, 1.; 
Nah. I, 43 Zach. XI, 2.5 Basanitis, 
Hieronym.; Βασανιτις, Euseb.; τὴν 
Βασανιτιν, LXX in Micha VH, 14.; 
ἡ Βασανιτις, LXX in Deut. I, 4.; sx 
της Βασανιτιδος, LXX in Josua XX, 8; 
XXI, 27. ; Ezech. XXVH, 6.; nach dem 
babyl. Exil: Βαταναια, ἂς, Ptol. V, 
15.; Polyb. Leg. XVl.; cf. Joseph. Ant, 
XH, 8.; XX, $. Euseb.; Joseph. Bel, 
Hl, 9.; Ant. XV, 13. ; XVII, 2. 10,13.; 
Batanea, ae; Hieronym.; Baravta, 


,Steph.; Bataneas, adis, Βατανειας, 


αδος, Joseph. Anton. IV, 7.; Botnaia 
en, Deut. XXXIT, 14; XXXIII, 

. sec. 'Targ. Hieros.; Butnan, Chal- 
daeus in Psalm. LXVIII, 23.5 Matnan, 
im Targumim; cf. Pealm. XXXI, 13, ; 
Gigantum Terra, Deut. III, 13. ; 
Landsch. in Palaestina, óstl. vom Jordan, 
bildete zur Zeit des Eintritts der Israeli- 
ten in Canáan c. eigenes vorn Konig Og 
beherrscht. Kónigr., kam an den halben 
Stamm Manasse, Deut. ΠῚ, 13.; Josua 
XXI, 65 XXII, 7. etc., grenzte óstl. an 
Arabien, nüórdl. an Hermon. M., westl. 
an den Jordan, südl. an den Fl, Jabboc, 
zerficl nach dem Exilin: Batanea; — Au- 
ranitiss Trachonitis( Toy ov); — Gaulo- 
nitis; — οἵ, Joseph.; Ant. XV, 15; Test. 
Herod. XVII, 16.5 u, soll jetzt im engern 
Sinne n. Seetzen Ki- Botthin heifsen. Ba- 
taneae, Βατανεαι, Steph. Βαξᾶναιοι, Βα» 


tanaei, Joseph. Ant. XVIII, 6.; Einw, 


Basanites Mons; Berg in Thebais 
(Ober - Aegypten); oet; von Syene, 


Basanitis. 


B asanitis; cf. Basan. 
. Basara, ae, Joseph. Vit. c. 24; Ro- 
sura, Vers,; St. in Galilaca Superior, 
zw. Ptolemais u. Gaba. 

Bascatis; Fl. in Sogdiana, füllt in 
den Jaxartes, u. soll jetzt /fl'asch heissen, 

Basciscae; Gebirge in Marmarica. 

Base, Anton. ltin.; Ort in Regio 
Syrtica, zw. Leptis Magna u. dem Fl. 
Cinyphus, XXV M. P. óstl. vou Berge. 


Basentinus; neapol. Fl. Basiento, 


entspr. in Basilicata u. fállt in den Mbu- 
sen von Tarent. 

Basi, Ptol. St. der Castellani, in 
Hispania Tarraconensis, 

Basiana, ac, Ptol. Ort inPanno- 
nia Inferior, nahe dem Fl. Savus, westl. 
von Sirmium, südóstl. von Mursa Major; 
n. E. jetzt Posega, Possega, Posse- 
gia, Hptst. der Gespsch. gl. N. iu Sla- 
vonien; sec. Al. aber Sabaiz, an der 
Sau. 

Basilea; Amm, Marc. XXX, 8; 
Anton, Itin; Basilaca; Basiliía; 
Baesula; Basula; Bazcela; sec. Al. 
auch Colonia Munatiana; ur- 
—— e. von K. Valentinian erbautes 

tell bey den Helvetii, unfern Augusta 
Rauracorum; jeizt Bascl, liptst. des 
Canton gl. N., auf beyden Seiten des 
Hheins, 11 M. südl. von $trassburg. 
KVers. von 1431 — 1448... Basilcensis, e. 

Basilcensis Episcopatus ; am 
Oberrhein, mit den Stüdten Brondcut 
u. Delmont im Canton Bern. 

Basileensis | Pagus; schweiz. 
Canton Bascl, zw. Deutschland, Frank- 
reich, Solothurn, Aargau u. dem mit 
Bern vereinigten ''heile des Bisth. Basel, 

Basilia; fest. Ort in Sarmatia Ásia- 
tica, óstlL. vom Bosporus Cimmerius. 

Basilia; i. q. Baltia. 

Basilica; St. in Mauretania Caesar, 
südl. von der Mündg. des Nasava. 

Basilicata; i. q. Acherontina Pro- 
vincia, 

Basilicus Sinue, Plin. V, 29.; 
Mbusen zw. Carien u. Jonicn, nórdl. 
von Posidium Promontorium. 

Basilidac, Mela H, 1.; Basilii; 
Volk in Sarmatia Europaea, in der Nühe 
des Fl. Gerrhus, nórdl. vom Chersone- 
sus Taurica. 

Basilippo; St. in Hispania Baetica, 
unweit Hispalis. 

Basilis; kl. St. in Arcadien, am 
Alpheus. 

Basiliscaet, Ptol.; Volk in Sarma- 
tia Asiatica, oberhalb d. Chaenides. 

Basilissene; Ptol.; Landscb. in Ar- 
menia Major, am Euphrat. 
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. Bastetani. | 


Basilium. Flumen; Canal InBaby- | 
lonien, verband d, Tigris u. d. Euphrat. 

Basinium; MBazinga; Basi- 
tium; St Poesing, in Nieder- Un- 
garn, Gespsch. Pressburg. | 

Basistis; St. in Sogdiana, die jetzt | 
Bachda heissen soll. 
. Basilussa; Herculis Insula; | 
liparisch. unbewohnte Insel Basiluzza. | 


Baska, Joseph. Antiq. XIH, IL; 
Baskama, Beoxeac, 1. Maccab. XII, ἃ 
29.; St. in Gileaditis (Peraca). 

Bassa; Inscl im MareIndicum, südl. 
von Taprobane. | 


Bassacums; franz. Flecken Bassai, 
Dep. Charente, ᾧ M. óstl. von Saintes. 

Bassae; Ort in Arcadien , am Fufso 
des Cotylius Mons, südwestl, von Mega- | 
lopolis, óstl. von Phigalia. 

Bassania, αὖ, Liv, XLIV, 230; 
St. in Ulyris Graeca, auf dem nórdl. Ufer 
des Genusus, südüstl, von Lissus, 

Bassea; franz. kl. St. Bastée, Dep. 
Norden, an c. in die Deule fallendenCa- 
nal, 2I M. von Lille, 3 nórdl. von Ar- 
ràs. 

Bassenum ; Grenzst., 
Guzurate, in Ostindien. 

Bassiana, Anton. Itin.; St. in Pan- 
nonia Inferior, auf deri Westnfer des 
Arabo, XVIII M. P.óstl. von Sabaria, 
XXXIV südwoestl. von Marsella. 
——— Bassiniacus Ager; 

. Landseh. Bassigni, in Cham e, 
Dep. — * P" 

assiniacum; St. Bassigny, in 
der Laudsch. ilires N. 

Basta, ae, Plin. HI, 11.; Ort in 
Japygia, Xl M. P. nórdl. von Promont. 
Japygium; heut. Tages J asto, neapol. 
Prov. Otranto. 

Bastarnae, Tacit. c. 46.; Baesag- 
vat, Dio Cass, LI.; Strab. VII, 211; 
Bastarni; Basternac, Plin. IV. 
14.; Ovid. 'Frist. Hl, 198; Eutrop. IX, 
15.5; cf. Ptol. HI, $5.5 Val. Flacc.; Ba- 
tarni; Volk in Germania Transvistula- 
na, (mutuo metu a Sarmatis et Dacis 
disterminati, Tacit.); grenzte óstl. anPon- 
tus Euxinus; nórdl. an Sarmatia Euro- 
paea τι. Tyras; westl. an Vistula; südl. 
an Carpates Montes τι. Hierassus. 

Bustarnorum Regio, Cell. II, 5; 
48.; i. q. Russia Nigra, Rubra 
(max. part. Galizien u. Lodomirien), u. 
Podolía. 

Basterbini, Plin.; Volk in Unter. 
italien ; sec, Harduin. um d. St. Bausta. 

Bastetani, o& Basgnravor, Strab. 
IL; Bastitani, Plin. HI, 3.; Ma- 


Bassain von 


. stieni, αξλιηνοι, Stepb.; Volk im 


Basti. 


wd Hispania Tarracon., südwestl. 
von Ürtospeda Mons; im heut. Ost-Gra- 
sida. West- Murcia, u. Ost- Mancha. 

Baiti, Anton. ltin.; St. der Basti- 
tad, i Hispania Tarracon., 25 Mill. 
Rem. sordostl. von Acci, 295 westl. von 
Caribage; jetzt Baza, in Granada, ὦ 
M. serdostl. voa. Guadix, 21 südwestl. 
van Huescar; sec. Mannert aber unfern 
lerra, ia Murcia, 

Bastillia; ehemal festes Schloss 
Baitille, ia Paris, im J. 1338 von Carl 
V. ebat (Hugo Aubricot legte 1369 
den Urond), u. 1789 am 14. Jul. zer- 
—X 


Bsititani ; cf. Bastetani. 

Jastenacum: Bastonia ; anch 
Betlsonacum ; niederland, kl, St. Ha- 
— 1 M. nordwestl. von Luxem- 
ur 


Bastali (Poeni); Volk in Hispania 
xa, auf der Sudküste, zw. Munda 
ἃ, Promont, Charidemi (Granada). 


Bata, τα Bara, Strab.; Ptol; Ba- 
ἐπα deyl z Hafenort am Pontus Euxin. 
mSarmaiia Asiatica, 409 Stad. (10 M.) 
voa Sindicus Portus, 

Batabia; cf. Batavia. 
Datae; Bautes; Volk in Serica, 
sudostl. vou den lssedones, im heut. 
hnigr. Boutan, Sirinagar, c. Theil von 
Tibet, 

batana, sec, Cell. i. q. Batina, 

Bare, Pel: St in Media ,Magmna, 
nerdl. von Üretes Mons, un*ern des Fl. 
Straton, u. Echatana : jetzt. Sultanieh, 
liorf ia der iran. Prov. Irak Adschemi., 

Batanagra; mongol. St. u. Künigr. 
— in Indien, gegen den Cau- 


Βαϊαπαεα; 

Batanca; | cf. Basan. 
Pataneas; 

Batania; Ort in Galilaea Superior, 
westl. von PPaneas. 

Batoea Castra: cf. Bacodurum. 

betavi, orum, Tacit. Hist. IV, 12. 

- €: Lucan. I, v. 431.; Juvenal. 
Sur. VIII, v. 51.5 cf. Plin. IV, 17.5 
Nl Mal HE, v. 607.; Martial, VIII, 
"Pr. 93; Batavi, Baraovo:, Dio 
Ges, LV, p. 565.5; Batavorum Gens 
4nici et Fratres Romani Impe- 
"i, laserpt, in Cornel. Aurcl, Batavia L3 
V Petr. Scriver, Antq. Batav.; Batavi 
Civ. Fratres et Amici P. R., In- 
μερί, ap. Grut. ; 
fa Beimea, bewohnte Batavor. Insula, 
* Theil der Lànder zw. Vahalis u. Mo- 
1: 8, soll von den Catten absteromen. 
Je heu. Hollónder. 
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Bathus. 


Batávía, ace, Enmen, Bwrafia 
ας. Zosim. HII, 6.; BHatavium; ἢ α- 
tava, Baraovo, «cg, (Batavia), Dio 
Cass. LV, p. 965.; Patavia, Tab. 
Peut.; Batavorum ger, Tacit. An. 
M, 6; Hollandia; nicderl. Prov, 
Holland, grenzt óstl. an d. Zuydersee, 
Utrecht, u. Geldern; nórdl. u. westl. an 
die Nordsee; südl. an Nordbrabant u. 


Zeéland. Batavus, adj; Hollandice. 
Batavia, Cell.; ostind. St. Batavia, 
auf der Insel Java, Kónigr. Bantam. 


Batavodurum, Ptol. II, 9.; Tacit, 
Hist. V, 20.5 Ducerstadium, Ccll.; 
Durostadium ; nicht Noviomagus; 
St. der Batavi, in Gallia Belgica; jetzt 
Wyk dc Duurstcde, Prov, Utrecht, wo 
sich der Leck vom Rhein trennt. 


Batavorum Insula, Cacs, B. G. 
IV, 10.5 Plin. IV, 15.; cf. Tacit. An. 
ἢ, 6; Hist. V, 19.; Zosim. III, 6.; Dio 
Cass. LV, p.565; Barcovov vrcog, Dio 
Cass. LIV, p. 54.; Insel in Gallia Bel- 

ica, begrenzt im S. von Vahalis u. Mo- 
jà, im N. durch e. Arm des Hheins 
(Helium Ostium). Als Drusus durch 
Fossa Drusiana gleichsam cine neuo 
Mündg. des Hheins schuf, erhielt die 
Insel neue Ufer τι. e. gróssere Ausdch- 
nung, (vd. Canninefates); cf. Mela IIT, 
2.; vielleicht heut. Tages Hetuve, He- 
taw, Betavia; auch wohl Neoma- 
gensis "Tractus; niederl. Gegend im 
südl. Geldern, zw. d. Rhein u. d.Lech. 

Bate; Steph.; Ort in Attica. 

Batenburgum; cf. Batavorum Op- 
pidum. ! 

Bateni, Plin.;.Volk in Osten des 
casp. Meeres. 

Batha, Plin.; St. in Aethiopien. 

Bathaseca; niederungar. St. Ba- 
thasac, in der Nühe der Mündg. d.Sar- 
witz, Grafsch. 'Tolna. 

Bathea; Bathia; cf. Badia. 

Bathenis Arz, idis; i. q. Batavo- 
rum Oppidum. 

Bathcnis Comitatus ; ungar. Ge- 
spsch. Batha, Bath, Bachia. 

Bathia; cf. Autianae. 

Bathinus; Vell. Paterc.; Fl. in Pan- 
nonien, 

Bathmonasterium; St, Batmonster, 
in Ober- Ungarn, Gespsch. Batha, an 
dcr Donau. 

Bathnae; cf. Batnae. 

Bathonia; i. q. Aquae Calidae, So- 


erman. Volk in Gal- | lis 


Bathos; St. in Arcadien, am Al- 


ET thus (Profundus Portue); Hafen 
in "Troglodytice. 


Bathyoolpus, 


Bathgcolpte: Bathyníao, Plínj 
Βαϑυνιας, Ptol.; Bathynius; viel- 
leicht i. q. Bithyas; Bivac, Appian. 
B. Mithrid,; Fl. in Thracien, óstl. von 
Athyras, westl. von Byzantiunt, füllt in 
den Propontis, u. soll Biuthere heissen. 

Bathyra, ae, BaQvga, Jóseph. Ant, 
XVII, 2.; Vere. lat. Vit. Joseph. (im Ur- 
text aber: Exfarava); Flecken in Ba- 
san, von Herodes gegen die rüuber. 
'Trachoniten erbaut. . 

Bathys, Plin. VI, 4.; Arrian. Fl. 
in Cholchis, füllt südl.;voim Phasis in 
Pontus Euxinus, 

Bathys; ἘΠ. in Phrygia Minor, 
strómte bey Dorylacum τι. fiel in den 
Sangarius. ! 

Buthys, Ptol.; Fl. in Sicilien ; jetzt 
Jati, Val di Mazara, ergiefat sich in 
den Mbusen von Castel a Marc. : 

Bathys, Bavg, Ptol.; Hafenort 
in Troglodytice, zw. Isius u. Dioscorum 
Portus. 

. Bati; Volk in India intra Gangem, 
in der heut. Prov. Arcot, Carnatik (Küste 
Coromandel). 

Batia; St.:der Sabiner Ín Samniunr, 
unweit Reate. 

Batia; Biatia; Bietia; FVatía; 
span. St. Baeza in Andalusien, am Gua- 
dalquivir, nordóstl von Jaen, westl, 
von Ubeda. 

Batia; Strab.35 Batíae; Bitía, 
ae, Harpocrat.; Ort der Cassiopaci, in 
Epirus. 

Batiana; St. der Helvil, in Gallia 
Narbon., nordóstl vou Alba Augusta; 
jetzt Bais, am Rhone, Dey. Drome. 

Batina; cf. Batana, u. Apobatina. 

. Batini; cf. Budini. 

Batinus, Plin. HI, 13.; Fl. ín Fi- 
tenum ; sec. Harduin. i. q. Matrinus. 

Batistani; i. q. Bastitani. 

Batnac, arum, Amm, Marc. XXIIT, 
4.; Zosim, HI, 12. ; Βατναι, Notit. Hie- 
rocl.; Bttnce, Amm. Marc. XIV, 9.; 
Barvg, Procop. Pers. H, 12.; Bathae 
(Báthnae), Ánton. Itin.; St. in Osroéne 
(Mesopotamien), óstl. vom Euphrat, sec. 
Anton. XV M. P. südwestl. von Edes«a. 

Baíinae: Bathnac, Anton. ltin.; 
Batna; cf. Julian. epist. 27. ad Liban. 
St. in Syrien, XXI M. P, südwestl, von 
Beroca. 

Batne; cf. Batnac. 

Batonia Insula; moluck. Itis. Ba- 
ton, ó«tl. von den Celebes. 

Batracharta, Ptol; St. in Chal- 
daea, àm Tigris. | 

Batrachus; Batracus Portus, 
Bato&xog, Ptol; Hafen in Marmarica, 
tw, Paliurus u. Petras Portus 
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Βαυ ἢ, 
Baotraeabbcs, Plin., Volk fn Ara- 


jen. 
Battíadae; Sil. Ital.; II, v. 60; 


1. q. Cyrenaei, Einw. der St. Cyrene. 


Batua, Tab. Theod; Batua, Plin; 
Buthoé, Βουϑοη, Scyl.; Steph.; Bu- 
lua, Bovlove, Ptol.; Euthocce, Bov. 
ϑοιη, ap. Sophocl; St. in Dalma 
tien, zw. Ascrivium τι, Olcinium; jetz 
Budoa, Budua, im dalmat. Kreise Cat 
taro. 


Batueci; span, Vüólker Batuecos 
in den Gebirgen um Salamanca (Leon) 
die unter Philipp 1L erst das Chrstth 
ünnahmen, übrigens noch sehr unge 
bildet sind. 

Batulo; Besa; Fl. Besos, in Cata 
lonien, muündet bey Barcelona. 

Batülum; Virg. VM, v. 339.5; S 
in Campanien, unfern Rufrae, 

Batum; Batus; Fl. in Bruttiun 
ficl unweit der Mündg. des Acheron i: 
Meer. 

Batycolpas Sinus; Mbusen a 
Bosporus Thracius. 

Baucidias, Plin. IV, 12.5 Insel i 
Sin. Saronicus, nórdóstl, von TTroezen 
südwestl. von Aegina Insula. 

Baucium; cf. Baliium, 

Bauconica, ae, Anton. ltins Boi 
coníca, Tab. 'Thcod.; St, der Vangi 
nes, in Gallia Belgica, (Germania Pi 
ma), zw. Borbetomagus u. Mogunti 
sec. Kruse Bockenhcecim, Prov. Hana 
sec. Cluv. *u. Cell. aber Oppenheim, €; 
penhemium , Prov. Khein - Hessc 
am Rhein, 2 M. südl. von Mainz. 


Baudobrica, Anton. Itin. Baut 
briga; Notit. Imp.; vielleicht i. 
Bontobricc (Hontobrica, ae), Τὶ 
'Fheod.; Ort der Treviri, in Gallia B 
gica, sec. Anton. zw. Bonna ἢ. Autu 
nacum; wahrscheinlicher zw. Bingi: 
u. Confluentes; jetzt Boppart. cf. I 
bardia. 

Baáudria; kl. St. Boudry, Fürst 
Neufchatel, 1 M. westl, von der St. 
Namens. 

Baugeérium; franz. Abtey Bau 
rais, Dep. Indre u. Loire, 8 M. von C 
tillon sur l' Indre. 

Baajovium; Bellijocum; E 
lojocum; Bellojovitm; kl, St. Be 
jew, Dep. Rhone, am Ardiere, 3 
westl. von der Saone, 9 südwestl, 
Macon. 

Bauli, orum, Tacit XYV, 4 .. 
Qnuáest. Acad. IV, 8. 40., Cic. E 
VHI, 1; Bav2o:, Dio Cuss. LIX 
652. Bawulac, Boaulía: (i.e. h 
stabula), Serv. ad Aes, VII, v. ἃ 


Baumae. 


εἴ, Symmach. I, epist. 1.; Sil. Ital. XII, 
v. 196.. (Herculeos Baulos); auch 'fi- 
ryalkica Aula, S:at. Silv. II, «arm. Z, 
v. 9&4. wenn nicht vielmehr i. q. Hercu- 
lanum: Villa in Campanien, zw. Bajae 
u. Lac. Lucrinmis. 

Eosmse. Ptol.; Maubae, Cod. Pa- 
lat. ; Ort in Mesopatamien, am Euphrat, 
südl von Porsica. 

Bassta, Ptol.5 St. in Unter- Italien. 

Bautae, arum, Anton. Itin. ; Ort in 
Gala Lngdum.. zw. Gennava τι. Casua- 
ra; jeut Honnerille, Bonavilla; 
Bonsopolis, in Savoyen, am Fl Ar- 
ve, 2 $t. sudóstl. von Cluse, 5 nord- 
we«l vom Annecy. 

Basstes, Bavrrg, Ptol; Grenzfl. in 
Serica; jetzt vielleicht | Olan- Muren, 
Xebenfl. des Jfoang- Ho, in China, 

Bautisus; ΕἸ. in Serica; jetzt 
Heang- Ho (gelber FI.), in China, ent- 
sept. m den sudL. Geb. zw. China u. Ti- 
bet . u. fallit in den Mbusen Hoang - Hay 
(gelbes M). 

Beutobriga; cf. Baudobrica. 

Eas:anum, Paul. Diac. de Longob, 
Y.25; Bolzanum; Bauzare, Cod. 


Theod. lex 3.; St. in Rhütien, heut. T.- 


Bolzano, Botzcn, in "Fyrol, am Fl. Ai- 
sach, unfern der Adige, 9] M. südwestl, 
ven Brixen, 34 nórdl. von Tarent. 

Bavracum; ) 

Baraeum; ) 

Bacaria; cf. Bajoaria. 

Bave, Plin. HI, extrs Bovo, Mss.; 
Boa. Cod. Theod. lex 93.5 Boac, Amm. 
Marc. NXII, 3.; XXVII, 5. ; Inscl des 
adriat, M., an Dalmatien; jetzt Bua, 
Habws, im Kreise von Spalatro, durch 
Brücken mit der Stadt 'Trau vercinigt. 

Baevota, E«vora, Ptol; Bavsa, 
Cod. Palat.; St, in Japygia. . 

Bazala, Ptol.; St. am Saocoras, in 
Mesopotamüen, unterhalb Nisibis. 

Baezacata; Ptol.; lusel des Sin. 
Gangeticus, westl. von Argentea Regio; 
jetzt Cheduba , birman. Ins. , im Mbusen 
vea Bengalen , getrennt von Aracan 
s$aurch e. Canal. 

Ea:es, Ptol; St. in Tyanitis (Cap- 
padocia Magna). ] 

Bazínga: ) f Basinium 

Βα πέμπει ) — * 

Bazira, Hezira; ra Βαξιρα, Ar- 
ran. IV, 285 cf. Curt.; St. in India intra 
Gangem, unweit Myssa, Alesander M. 

ihr eine Mauer. 

Bazium; Ptol.; Vorgeb. in Troglo- 
dgtice, auf der Südküste, zw. Peute- 
&actylus τι. Prinotus. 

Eazsra, Jesaia LXII, 1.; Jerem. 
XLIX, 13. 22; Bosor, llieronym. ; 

Bücheffs Wórterb. d. Erdk. 


cf. Bacacum. 
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Bearnia. 


Βοσωρ, LXX; Euscb.; Ποῦντα, Amos 
1. 12.; Jesaia XXXIV, 6.; wahrscheinl. 
d. q. Bostra, ae, Amm. Marc. XIV, 27; 
Βοξρα, n. u. f, Steph. ἔς Notit. Imp. 
Orient. Bostra, orum, Bosoe, ov, Eu- 
seb.; Zonar. Vit. Philipp.; ἡ Βοστρη, Eu- 
scb.; Colonia Bostra, Mzz. des Ale- 
xand. , und der Jul. Mamaca; Colo- 
nia Felir HBostra Alcxandri- 
na, Mz. der Jul. Aquila; Colonia Me- 
tropolis Bostra, Mz. Imp. ipp.; 

Colonia Trajana Alexandrina 

Hostra, Mz. der Julia Mamaea; No- 

va Trajana Hostra, Mz. des Com- 
modis; Nece Toutavg Βοςρα, Mz. des 

Severus; u. vielleicht auch Philippo- 
polis; St., sec. Gesen. in Auranatis, 
Hauran (6stl. Idumuen), 24 Mill. Rom. 
nordüstl. von Edrei (Adraa), 4 Tag- 
reisen südl. von Damascus,  nórdl. 
vom Hicromax; jetzt Bosra, Bosseret 
Bussercth, im steinigten Arabien, che- 
mal. liptst. der Edomiter. Sie wurde 
von Alexander 1, u, nach ihm (150 J. 
vor Chr.) von Judas Maccab. erobert, 
kam von den syr. Kónigen an die Ró- 
mer, hatte unter Trajan c. róm. Legion 
wurde von Septim. Sevirus erweitert * 
von Alexand. Severus zur Colonie erho- 
ben. Geburtsort des K. Philippus. Ho- 
strenus, Bostracus, Bosorvog ἃ. Bosga- 
|0g, Steph. 

Be-'lhar; Beth- Thar, Rahbbin; 
Betthar, Min. Burdigal.; Betther, 
Βηϑϑηρ, Euseb. sec. Cod. Reg.; Bit- 
ther, κατὰ Βιϑϑηρα, Euseb.1V, 6.; 
Beth-Horon Inferior, 1. Chron, 
VII, 24; 2. Chron. VIII, $.; 1. Reg.IX, 
13.; Josua XVI, ὃ: XVII, 13. sq.; 1. 
Maccab. H1, 16.; VII, 39.5 Bactho- 
ron (διὰ Βαυϑωρων), Joseph. Ant, II, 
91; cf. XX, 4; u, Bell. IT, 20.; St. in 
Sunaria, auf e. Anhóhe, wu. e. nach 
Lydda u. Caesarea führende Strasse. (δη- 
μοσια 00og, Joseph. Bell. L“e.), an der 
Grenze der Stümine Ephraim αι Benja- 
min, XI MilL, sec. Joscph. Bell. 1. d. 
100 Stad. (21 M.) nordwestl. von Jeru- 
— sũdöstl. von. Emmaus (Nicopo- 
is). 

Bealoth, Josua XV, 21.5; St. imSüá- 
den des Stammes Juda, vielleicht óstl. 
von Hebron. 


Bealta; Bullaeum; engl. St. Bcalt, 
Buclt, in Brecknock«hire, Süd- Wales. 

Bceana, Ptol.5 Βεωνα, Codex Pal.; 
St. in Babylonien, am Euphrat, westl. 
von Didugua. 

Bearnia, Cluv.; Benecharnum; 
Beneharnia; chemal, franz. Prov. 
Beurn, grenzt óstl. — u. Ax 


Beatia. 


magnac, nördl. a&n: Gascogne u. Nic- 
der-Armagnac, westl. an Soule u. Nieder- 
Navarra, südl. an Aragonien. 

Beatia; Biatia; St. in Hispania 
Baetica, südüstl. von Castulo; jetzt Bae- 
za, in Andalusien, nordóstl. von Jaen, 
westl. von Ub^da, am Guadalquivir. 

Beatorum Insula, Max«gcov vy- 
cog, Herodot. IIT, 26.; cf. Oasis Major. 

Beberacus Lacus; Landsce in Me- 
sopollimien, westl. von Singara, nord- 
óstl. von Tharrana; jetzt sec. Niebuhr 
Chatonie , Paschalik Mossul. 

Bebceten; Ort in Galilaea Superior, 
nordóstl. von Ptolemais. 

Bebiana; Babenhusa; Mktfl. 
Babenhausen, an der Günz, im baier. 
Oberdonaukreise. 

Bebiana, sc. Fille, Tab. Peat.; 
Ort in Ligurien, unfern Fregenae u. Lo- 
rium. 

Bebiani Ligures, Plin.; Einw. e. 
St. (Bebia?), in Unteritalien. 

Bcbii Montes, B:fiov ogog, Ptol. 
Hi. 15.5; Geb., trennt Liburnien u. Dal- 
matien von Pannonien. 

Bebridcum (Betriacum), Eutrop. 

VH, 17.; Juvenal. Satyr. 1. v. 106.; 
cf, Orosius; Bedriácum, Tacit. Hist. 
II, 23. 39. sq.; Betriacum, Sueton. 
in Otho.; Βητριακον, Plutarch. in Otho.; 
Φρηγδιακον (Φρηδιαχον), Joseph. Bell. 
Jud. IV, 33.; Fetriacum, Chronic. 
Hieronym.; Canedum; St. in Gallia 
"Tanspadana, sec, Cluv. XX M. F. vom 
Zusfl. der Addus τι. des Padus, XV óstl. 
von Cremona ; jetzt Cancto, mail. MkfI., 
Delegat. Mantua, am Oglio. Mier schlug 
K. Vitellius dea. Otho. Bebriacensis , c, 
Plin. X, 49. 

Bebryces, Fest. Avien.; Steph.; 

Βεβρυκὲς Ναρβωνησιοι, 'Fzetz. ad L;- 

'eoph. v. 516. 1303. 3 cf. Zonar. 1l, init. 
Bell. Hannib. ; Volk iberischen Ursprun- 
ges, in Gdllia Narbon., làngs der Küste, 
von Pyrenaei Montes bis Narbo Martius, 

Bebryces, um, Plin.; Volk thraci- 
scher Abkunít, an. der Küste dcs Pontus 
Euxinus, in Bithynien. 

Bebrycia, Val. Flacc ; i. q. Bithynia. 
Bebrycius, adj.; Virg, Bebrua, ycis. 

Bebrycia, sc. Regiz: Wohnsitze der 
Bebryces, in Gallin Narbon., zw. Làn- 
guedoc n. den Pyrenũen. 

Bebrycia Aula, (Saeva Debrycis 
Auld), cf. Sil. Ital. HT, v. 420. 442 ; in 
Gallía Narbon., am Fulse der Pyrenaei 
M., südóstl. von den Volcae Tectosages. 

Bebrycium Mare; €. Theil des 
Sin. Gallicus (Mare Internum), an dieser 
Kuste. 

Beceum; franz. Flecken le Bec, Dep. 


162 


Beduini. 


Eurc, 8 St. südl. von Bourgachart, 4! 
M. südwestl. von Rouen. 

Beccum Hcelvini; Abtey Bec- He- 
lovin, Dep. Eure, 3 M, von Rouen. 

Bechina; Bechinum; bóhm. St. 
Bechin, Kreis 'Vabor, 21 M. südl. von 
Tabor, 4 nórdl. von Budweiss.  Bechi- 
nensis. €. 


Bechiri, orum, Fest. Avien. v. 944. 
Βεχειροι, Dionys. Perieg. v. 265.; Apol 
lon. H, v. 22.; Bicheres, Plin.; Voll 
in Pontus, westl. von den Byzeres. 

Bechis, ἡ Byris, Steph.; frühe 
Metelis, Μετηλις, Steph.; Ptol.. St 
in Delta, zw. Heracleoticum Ostium 
u. Hermopolis Parva, unfern Flume 
Magnum, τι. Alexandria. Meri. L. 0 
Metclitarum nno XI, Mz, aus t 
Zt. des Hadrian. Sie war Hptst. des M« 
telites Nomos. 

Becia; poln. kl. St. Biccz, Pala 
Cracau, am Fl. Wieseloke, 8M. süt 
óstl. v.Cracau, 10 südwestl. v. Sendomi 

Becius Mons, Ptol.; Ba: 
tii Montes, Amm, Mare, ; Gcl 
im südl. Drangiana, auf der nord 
Grenze von Gedrosia, u. der óstl. v« 
Arachosia. cf. Baetius. 

Beckena;s westphál. St. Becke 
Beckum, an der Quelle d. Verse, 6 ^ 
südóstl, v. Münster, 4 nord óstl, v. Soc: 

Beda, Anton. ltin.; Orz der Trevi: 
in Gallia Belgica, XII M. P. westl. vo 
Hhcin; jetzt Bitburg, niederl. St. : 
M. nordóstl. von Luxemburg , 31 nórd 
von 'Tricr. 

Bedajum; «f. Badacum; sec. ^ 
Laufen, baier. St. an der Saulza, i 
lsarkreise. 

Hedesa: i. q. Badeesn. 

Dedesis, Plin. ; FL in Gallia Cip 
dana, zw. Forum Litii n. For, Popil 
entspr. in den Apenninen, heifst jc 
Ronco (Bedese), wu. füllt bey Ravenna 
den Mbusen von Venedig. 

Bedfordia; nicht Lactodurm 
engl. St. Bedford, Prov. gl. N., an c 
Quse, 4i M. südwestl. von Cambrid; 
31 nordw estl. von London. 

Dedfordicnsis Comitatus; cn 
Prov. Bedfordshire. 

Dcdinaea; cf. Bcdys. 

Bedirum, Ptol; St. in Africa 
terior, um nórdl. Abhange des Geb. C 
giris, westl. voi Fl. Cyniphus , no 
westl. von Garama; jetzt Mendra, 
u. Prov. im Reiche Fezzan. 

Bedovinum; engl. Mktfl. Bedo: 
in Wiltshire. 

Bedriacum; οἵ, Bebriacum. 

Beduini, Car. du Fresne; Be 


Bedunesii, 


sm, arab., nomad. Haubvolk, in den 
Wasten. 

Bedunesii; Volk in Hispania Tar- 
raen, Zweig der Astures.— ^ — 

Bcáys; Bedinaca; Ort in Bisaltia 
(Maccdonien). 

Beeimau*; ) et Bag] -Meon. 

Beelmcon; ) 

Beer; St. in Samaria, auf der Grenze 
von Judaca, nordl von Hierosolyma. 

Beer-Eli m, Jesaia XV, 8. cf, Num. 
τι 16—18.; Elim, Exod. XV, 27; 
XV, 1: Num. XXXIII, 9.; Ort αἱ. 
siebente Lagst. der lsraeliten (Stamm 
Rabe), sec. Pocoke, Niebuhr, Ha- 
melsveld im Thale Girondel (Korondel), 
pérdL von Tor; sec. Gesenius, südóstl. 


ven Diblathaim, auf der Grenze von 
Moabitis. 
Beer- Seba (Brunnen des Schwa- 


res), Josma XV, 28.; XIX, 2.; Judic. 
XN, 1: Z Sam, XVH, 11.; 2. Reg. 
XXIII, & ; I. Chron. XXI, 2; 2. Chron. 
XXX, 5; Βαρσουβαι. Joseph. Ant. VI, 
&.; Berosaba, ac, Notit, Imp.; Ber- 
see, L Reg. XIX, 3.; Bersabec, 
Hieronym.: Berscba, 1. Sam. Ill, 20; 
2 Sam. III, 10; XVII, 11; XXIV, 2. 
7. 15.; 1. Reg. IV, 25.; Bnooofse, 
LXX.: Βηρσουβαε. Joseph. Ant. 1, 12.; 
Brosovgss, id. XV III, 13.; sudl. Grenzst. 
der leracliten (Judaea), früher im Stam- 
me Juda, :pater im St. Simeon, war 
Wohnsitz des Abraham, Genes. XXI, 
$1. sq.. ὦ. laac, Genes. XXVI, 23.; 
XXVHD, 18, (Bersaba, ἢ: in libr.), 
stand noch nach dem Exil, Nehem. XI, 
Zi. 90.; Joseph. Ant. IX, 7., lag sec. 
Euseb. XX Mill. sudwestl. von Hehron, 
αι «oM jetzt sec. Seetzen Bir Szabca 
hefzen. Breitenbach erwàáhnt daselbst 
t. Ort. Gallin Fersabini , Cod. Theod. 
Beerotk, Josua IX, 17; XVIII, 25.j 
? Sam. IV , 25 cf. XXII, 37.; E-ra 
| 23; Nehem. VII, 29.; Hieronym. ; 
Βτφωϑ, Euseb. Brngor. LXX; St. des 
NGammes Benjamin, in Judaea, 7 Mill. 
nordwesln von Hierosolyma,  siüdóstl. 
von NXicopolis. 
Beesterath, Beesthra, vielleicht 
aus Beth- A4staroth; Jos:ua XXI, 27.; 
'Bosra, Vualg.; Bosga, LXNN.; sec. Re- 
ποὰ i. q. Bostra); wohl 1. q. Asta- 
*toth, 1. Chron. VI, 11. DEDI 
Befortia; Befortium; Kl, feste 
fam. St.  Bcefort ;, Belfort, Dep. 
μεν. Rhein, 11 M. nordóstl. von Mont- 
beliard , 6 westl. von Basel. 
Bega; Mkl. Bocge, in derProv. 
laucigny (Savoyen): 
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Belca. 
Begardum; Abtey Begars, franz. 
Do. Nee. aU mE LA 

egerri, Plin.; cf. Bigerroncs. 
Begia; Bejara; Pas Julia, 
Ptol.; Anton, Étin.; Inscpt. ap. Résend.; 
Colonia Pax Julia, ib. Colonia 
Pacensis, Plin.; St. (der Turdetani) 
in Lusitanien, westl. vom Anas, 10 Mill. 
Rom. nordwestl. von Serpa, 80 (61 M.), 
eüdl. von Ebora, 72 südwestl. von Pax 
Augusta; heut. Tages Beja, Prov. Alen- 
tejo, 25 M. südl, von Lissabon.. 
. Begorrites Lacus; cf. Liv. XXXI, 
40.; See in Orestis (Macedonien), westl, 
von Celetrum, durch welchen der Ha- 
liacmon strómte. 
Begynaca; cf. Belgnaea. 
Beichlinga rz;  Beichlin- 
gium; thüring. kl. St. Beichlingen, 
ἔ M. nórdl. von Weimar, 9 von Erfurt. 
Beichlingensis Comitatus] 
Grafsch. Beichlingen daselbst. 
Beijá; Bulla Regia; afric. St. 
Beija, im Kónigr. Tunis. 
. Beinhemium; kl. St. Beinheim, an 
Nieder- Rhein, unweit Fort Louis, 
Bejara; cf. Apiarium. 
. Bejara Melenae; kl. span, St. Be- 
jar de Mclena, in Andalusien, auf der 
Küste. . : 
Bela, Gen, XIV, 2. 10.; i. q. Zoar 
(Zoara, ae). 
elacum; franz. kl St. Bcellac 
Dep. Ober-Vienne, am Fl. Vinzon, 4 
M. nordwestl. von Limoges. 
Belalcazarium ; Hptort Bcl-lca- 
zar der span. Graísch. gl. N.; Prov. 
Cordova. * 
Belbaísa; Flecken Belbeis, in der 
Prov. Bahari (Unter - Aegypten; unfern 
d. alten Pelusium; Damiate gegenüber. 
Belbina, Plin. IV, 12.; Βελβινα, 
Strab. VIII, p. 259.; IX; 275.; Insel 
an der Küste von Attica, im Sin; Saro- 
nicus, zw. dem Vorgeb. Astypalaea u.Su- 
nium, sec. Scyl. zw, Sun; u. Scyllaeum. 
 Belbina, ac, Bsifwa; Steph.j 
Plutarch. in Agid. τι, Cieomen.; Bele- : 
mina, ae, Βελεμῖνα (Βελβιντὼ. Pausan. 
Arcad. c. 95; Lacon. ὁ. 2L.5 Blemmi- 
πὰς ae, Bitupiwa; Ptol.; St. in Laco- 
nica, nordwestl. von Pellaná; südwestl: 
von Phylace.. Ner 
Belbinites, (Belbinatis) Ager, 
Liv. XXXVII, 34.; Βελμινατις yet, 
DBelminalicus Ager; Polyb.; Land- 
&ch. in Laconica, auf der Grenze von 
Arcadien. Meum "T 
Belbus; ital. Fl. Belbo; entepr. ini 
Genuesischen, u. füllt bey Alexandrien 
in den Po. Reli 
Belca; Ort in Gallia Lugdun., zw, 


11 * 


Belcastrum. 


Aureliani (Genabum), ὅ. Brivodurum, 
auf dem nórdl. Ufer des Liger. 
Belcastrum; Bellicastrum; 
Geneocastrum; neapol.St. Belcastro, 
in Calabria Ulteriore II., 1j M. vom 
Meere, 2 südóstl. von St. Severina. —. 
Belciana, Ptol; St. in Assyrien, 
nm Tigris, zw. Marde u. Ninus, nach 
Bessara. 
' Beldea; cf. Belica. 

Beldinum; cf. Belginum. 

Belegra, ae; Beregra; Bere- 
tra; St. in Picenum, nórdl. von Inter- 
amma, südwestl von Castrum 'Traenti- 
num; die heut. ncapol. κι. St. Civitella, 
Prov. Abruzzo Ulteriore, im Thale Ro- 
veto. 

Bcleja; span. Villa Trevinno, Prov. 
Burgos. 

Belemina; cf. Belbina. 

Belemum; portug. Flecken, Kloster 
vu. Lustort. Belem, ain Tajo, 1 M. un- 
terhalb Lissabon. 

Bcelendi; Volk auf der Westkiüste in 
Gallia Aquitania. ᾿ 

Belendi; Ort daselbst; jetzt. Belin, 
Flecken im Dep. Gironde , 10M. südostl. 
von Bordeaux. 

Belenizona; i. q. Baltiona. 

Beleridae ; Cuniculaviae In- 
sulac; zwei bis drei kl. Inseln Sungue- 
narcs, unfern Sardinien. " 

Belcrium, Βελεριον, Diodor. Sic. 
V, 22.; Bolerium; Vorgeb. bey den 
Dumnonii in Britannia Rom.; jetzt the 
Lands End, in Cornwallis, mit e. Leucht- 
thurm. 

Belesi-Biblanda; St. auf c. Insel 
des Euphrat, in. Mesopotamien, nord- 
westl. von Anatha. 

Belesmum; MBelismum; franz. 
St. Belesme, Dep. Orne, 21 M.. suüdl. 
von Mortagne, 2 westl. von Nogent - le- 
Rotrou, 17} südwestl. von Paris. 

Belesus; kl. span. Fl. Bclez, Beles, 
in Catalonien, fállt zw. Barcelona ἃ. 
Tarragona ins mittel. Meer. 

Beleus, Βηλεος, Joseph. Bell. Jud. 
HI. 17.; Belus, Plin. V, 19.; Solin. 
c. 96.; cf. Tacit. Hist. V, 7.; Bros, 
Ptol.; Steph.; Sihor-Libnath, Jo- 
eua XIX, 56. ; ἘΠ. in Galilaca Superior, 
entspr. im See Cendevia, Plin. XXXV, 
65., fallt X M. sũdl. von Ptolomais, ins 
Mare Judaicum (Internum) , u. soll jetzt 
Kar- Danah, Kcrdana  heifsen. 

Beleus; Peleus; Berg Büólchen, 
im Elsass. 

Belfordium; neapol. Flecken Bel- 
fortc, in Calahria Ulteriore, am Fl. 
Metraman. 
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Belginum, 


Belfortium; ital. St. Belforte , ax 
'Yaro, Herzth. Parma. 

Belga, ae, m.; Belgae, Cae: 
Bell. Gall. I, 1.5 Mela HI, 2.; Volk ir 
nórdl. Gallien, (Niederlánder) ,  celti 
schen u. germanischen Ursprungs, zw 
dem Rhein, Meere, der Seine uv. Marn 
(Gallia Belgica). 

Belgade; St. der Celtiberi, in Hi 
spania "Tarraconensis. 

Belgac, Ptol; Volk im südl. Br 
tannia Rom. , zw. Portus Magnus 1 
Sabrinae Aestuarium ,  südwestl. va 
den Atrebatii, war vielleicht e. Niede: 
lassung der Belgae in Gallien (cf. Cac 
V, 12), u. sass in den heut, Somuc: 
setshire, Wiltshire, zum Theil in Hainq 
shire, ἃ. auf der Insel. Wight. 

Belgac; cf. Belga. 

Eclgardia; pomm. kl. St. Be'gar 
am Fl. Persante. 

Belgentiacum; i. q. Balzentiacun 

Belgialis, Βελγιαλις, Ptol, 1 
14.5 Insel des acgaeisch. M., zw. Amo 
gus αἰ. Cos, unweit Minyia. 

Belgica, Tacit; Gallia Bc 

ica; Plin. IV, 13.; cf. Ptol. H, 9 

rov. im nórdl. Gallien, grenzte os! 
u. nürdl. an den Rhein, westl. an Fr: 
tum Gallicum, südl. an die Sequan 
Matrona u. zum 'T'heil an Vogesus Mon 
Caes. Bell. Gall. L, 1., rechnet die He 
vetii u. Sequani zu Celtica (Lugdunei 
sis), die Augustus mit den Lingon 
nach Be!gica setzte. lm ersten Se 
bildete sich aber hicr lángs dem Rheii 
Germaauia Superior (Prima), wu. Gern 

Infcrior, (Sccunda), spüter Maxima 5i 

uanorum, (Helvetii u. Sequani), u. i 

. Sec. Belgica Prima u. Secunda, καὶ 
trennt von der Mosa; heut. Tages ἢ. 
thringen, e. Theil von Champagne (De 
Ardennen, nórdl Seine und Marnc 
Niederlande; e. VY heil von Isle de Fran 
(Dep. Oise, Aisne), - Picardie (Dc 
Somme), Artois (Dep. Pas- de - Calai: 
Dep. Norden, nórdl. Dep. HW'asgau, 
Ober- Rhein, Dep. — Nieder - Rhein, 
Rgsbz. "Trier. Belgicus, adj.; Virj 
niederlàndisch ; Belgicc, adv. 

Belgica, ae, Anton. Itin.; cf. Flo 
St. der Ubii, in Gallia Belgica, z 
Marcomagum τι. 'Tolpiaenm (Rhenus 
Rora, Roer) ; jetzt Balckhusen, preu 
kl. St, Prov. NMieder- Rhein, umw 
Cóln. 

Belginum , Tab. Peut; Bclo 
num, Ccll.; St. der Treviri, in Gal 
Belgica (Germania Inferior), zw. 4 
gusta T reviror., ἃ, Bingium, die je 
Baldenau heifsen soll,  südóstl. J 
Coblenz. 


Belgiolum. 


Belgiolum; cf. Balliolum. 

Belgiojosa; Belgiosium; mail, 
FL n. Schloss Belgiojoso, 2 M. v. Pavia. 

Belgites, Pn. HI, $.; Volk in 
— Inferier , zw. den Amantes u, 


Belgium, Caes. V, 24.; Wohnsitze 
der Bellovaci, cf. c. 31. 25. 45., Atre- 
lates, ct. Hirt. VIII, 46. 47., u. 4m- 
ligu, d. Caes. V , 12Z., in Gallia Bel- 
n. wo heut. Tages Beauvais (Dep. 

we), Artois (Dep. Pas - de- Calais), u. 
Amicus (Dep. Somume) , liegen. Einige 
Gicol Sanson, u. Phil. Brietius) —* 
vez die Slvancctes , Nachbarn der Bcl- 
braci, bey welchen  viclleicht L. Plan- 
ms überwinterte, €f. Caes. V, 21., von 
vo aus ders. auf dema. kürzesten Wez zu 
ὑπ Carsntes eilen. konnte, cf. V, 25.; 
t die Veromandni noch dahin, hey de- 
xa C. Trebonius, cf. Caes. V, 21. , die 
Wiaterquartiere hàtte aufschlagen kón- 
nen 


Belgium (Belgica, Cluv.; Germania 


Iferior; id.); die Niederlande, Konigr., 


greazt ástl. an Deutschl., nórdl. τὰ. westl. 

ig die Nordsee, süudl. an Frankr., u. 

umfasste — : 

Belgium ustriacum (Hispani- 
um): Flaadria,  Hannonia, Naàmur- 
tensis Comiiatus, Luxemburrzicus Du- 
catus, iran«mesana, Geldria Superior, 
An:serp ensis Marchionaius, u. Mech- 
Llnen-3s Dyumasia; —: 

Beigium Confoecderatum, Foe- 
deratmm. (den Namen von dem im J. 
1533 zezen Spanien geschl. Bunde): 
Hollandia, Selandia, Ultrajectina, Gel- 
iria E:ferior mit Zuiphania, 'l'ransysa- 
lama, Groninga, F:l-«1a Occidentalis; —: 

Belgium Gallicum: Artcsia, c. 
Theil von Flandern, Hennegau, Namur 

e. Luxembzurg. 

Belgium FHispanicum, scit 1114, 
mm Friedea za Mastadt τι. Baden in der 
Schweiz: Belgiam Austriacum.: 

Belgium Novum; engl. Gouvern. 
lot, in NMord- America, begreift das 
ἜΡΟΝ Canada, kam 16255 von den Hol- 
lànderm an die Englánder. Hptst. York. 

Beignaea, Piol.; Belgnyaea, 
Cod. Pal ; St. in Arabia Deserta, westl. 
vom Enphrat. 

Belgradum, RBert.5 Bcllogra- 
im; i. q. Alba Graeca. Belgraden- 

85. €. Soliman. II. eroberte sie 1522. 

Beli, Βελεια, Ptol; Della; St. 

*r Edctani, in Hispania Tarracon.; 

"πᾶ. vou Hilbilis; jetzt Belchite, kl. St. 

u —— d M. südl. von Saragossa. 

dew quas ἐμέεπρες, wenn nicht Bilbi- 

"Umi, Plin, TIL, 3. 
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Bellefordia. 


Beliandrum; Ort in Noricum, viel- 
leicht óstl. von Virunum. 

. Belías, ae, Amm. Marc. XXIII, 6.; 
vielleicht i. 4. Bilicha, ae; Fl. in 
Nord - Mesopotamien, bey Davana, fiel 
unfern Callinicum in den Euphrat. 

Belica; Belleucum; Sdn 
Beldea; franz. St. Bellay, Belley, Dep. 
Ain, an dem Hhone, 5 M. óstl. von 
Lyon. 

Beligrada; Zara Vetus; Mkfl. 
Zaracha des Hzth. Clarenza, auf Morea, 

Belio, od. Belion, onis, Βελιων, 
ovog, Strab.; Limia, ae, (Limcas), 
Oblivionis cognom.; Mela IIl, 1.; Li- 
maea (Limaeas), μαι, Strab.s 
Lethe, An$75, Strab; Limius, Ptol.; 
Oblivionis Fluvius, Liv. Epit, LV.; 
Oblivionis Flumen, Flor. Il, 17; 
Fl.bey den L:imici, in Hispan. Tarra- 
con. (Gallaecía), südl. vom Minius; jetzt 
Lima, Prov. Entre Duero e Minho, 
fallt bey Viana ins atlant. Mcer. 

Belipo, Plin. ; St. in Hisp. Baetica. 

Belis; οἵ, Belio. 

Belisama, Ptol.; Fl. in Britannia 
Rom , füllt ins Mare Hibernicum; jetzt 
Ribbil, entspr. in Northumberlandshire. 

Helisia; niederl. St. Bilsen, an der 
Demer, Prov. Limburg, 134 M. von 
Mastricht, ὦ nórdl. von Lüttich. 

[e E rra cf. Belesmum. 

clitio; ὲ . 

Belitionum; ) i. q. Baltiona. 

Beljocum; Flecken Beljoco, in Ara- 
gonien, unweit der St. Borgia, Boria. 

Hclla; cf. Belia. 

Bella Aqua; franz. Abtey Belle- 
Aigue, in Nieder- Auvergne. 

Hella- Branca; franz. Abtey Belle- 
Branche, Prov. Maine. 

Bella Pertíca; franz. Abtey Belle- 
Perche, an der Garonne, 9 M. westl. 
von Montauban. 

Bella Heparia; franz. Flecken 
Beauropaire , Dep. lsere, 2 M. südwestl, 
von Vienne. 

Bella Stella; franz. Abtcy Eclle- 
Estoile, in Bessin (Nieder - Normandie). 

Hella Fillas; franz. kl. St. Bclle- 
Vile, an der Saone, Dep. Rhone, 11 
M. nórdl. vou Ville - Franche, ἘΣ südós;l. 
von Beaujeu, 9 südl. von Macon. 

Bellamontium; Bellomontium; 
Bollomontium Hog'crii; franz. kl. 
St. Beaumont - lc- Roger, am Fl. Rille, 
Dep. Eure, 2j M. wesil. von Evreux, δὲ 
südl. von Rouen. 

Bellatrix (Woma), Ovid. 

Hellefordíia; franz. κι. StC Beau- 
fort, Dep. Mayenne u. Loire, Ὁ M. 
westl. von Angers, 8 von Tours. 


Bellegardia, 


Bellegardía;  Belligardum ; 
Bellogardia; franz. kl. St. Belle- 

arde, Dep. Cóte d'Or, au der Saone, 
t M. unterhalb St. Jean-de-Losne, 3 
nordostl. von Chalons. 

Bellegarium; cf. Bállegarium. 

Bcllelagium; Abtey Bellelay, im 
Sti(ie Basel. 

Helli, Appian.; Zweig der Celtiberi, 
in Hispania "larraconensis. 

Bellicadrum ; Belloquadrum, 
Luen.; Belloquarda; franz. St. Heau- 
caire , Dep. Gard, 2 M. óstl. von Nimes, 
2 nürdl von Arles, 2j südwestl. von 
Avignon. Von hier bis Tarrascon die 
8 St. lange Hóhle, geht unter dem Rho- 
ne weg, τι. ist cin Werk der Rómer. 

Bellicastrum; cf. Belcastrum. 

Bellicum; i. q. Belica. 

Belligardum; cf. bcllegardia. 

Bellijocensis, Hellojoviensis 
Ager; franz. Landsch. Beaujolois , zw. 
der Saone u. Loire, dem Gouvern. Lyon 
u. Burgund. 

BHellijocum; i. q. Baujovium. 

Hellilócus; engl. ΚΙ. St. Bewdleg, 
Prov. Worcester, an der Saverne, 21 M. 
westl. von Worcester, 15) nordwestl. 
von London. . 

Bellingvoldium; Fstg. Bellinger- 
wolder- Schans, Prov. Groningen, am 
Dollart, auf der ostfriesl. Grenze. 

Bellinzonium; i. q. Baltiona. 

Belliola; Belliolum; cf. Balliola. 

Hellipratum; Flecken Beaupré, 
in Flandern. 

JHelliquadrum; cf. Bellicadrum. 

Bellismum; franz. St. Bellesme, 
Landsch. Perche. 

Bellocassi, Caes. VII, 35.; Belo- 
casscs, Hirt. VIII, 7.; Velocasses, 
Cues. H, 4.; Fellocasses, Plin. IV, 
18. : Οννελιοκασιοι (Ov£Atoxaciot), V c- 
ncliocasii, (Feliocasii, Feliocasses), 
Ptol; Volk in Gallia Belgica, lángs 
dem nórdl. Ufer der Sequana, westl. 
von den Bellovaci, nórdl. von den Lexo- 
vii. Hptst. war Rotomagus, 

Bellofontanum; Fons Bliaudi, 
Luen.; Fons Bellaqueus, id.; franz. 
St. Fontaincblcau, Dep. Scine u. Marne, 
an der Seine u. im Walde gl. N., mit e. 
Lustschlosse; — Hier entsagte Napoleon 
am ll. April 1814 der Regierung, u. 
wurde 1824 in e. Hóhle jenes Berges e. 
Versteinerung gefunden, die reinste 
Form e. Pferdekopfes u. c. vollstándige 
Zeichnung c. Pferdes, mit c. Gestalt, 
ühnl. dem Kopfe e. Mannes, mit cinzel- 
nen Theilen des Oberlcibes. 

Bellofordia; | Bellofortium ; 
Bellumforte; i. q. Bellefordia. 
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Bellum Pratum. 


Bcllogardia; cf. Bellegardia. 

Bellogradum; i. q. Belgradum. 

Bellojocum; f. Bauiovi 

Bellojovium; ) pons. i per 

Bellomariscus; engl. kl.St. Bcau- 
maris, Ieaumarish, auf der Insel Ang- 
lesey, 1 M. nórdl. von Bangor, 32 nord- 
westl. von London, von Eduard ll. er- 
baut. 

Bcllomontium, Lauecn.; franz. St. 
Bcaumont, Dep. Ober-Garonne, 1 M. 
sudóstl. von Lecture. 

Bellomontium; Bellus Mons; 
vielleicht i. qQ. Oppidum, sc. Atuati- 
corum, Caes. II, 29.; niederl. St. Beau- 
mont, Prov. Hennegau, 7 M. von Mon: 
(Bergen). 

Bellomontium;  neapol St. Bd. 
monto, in Calabria Citeriore, am toscan. 
Meere. 

Bellomontium in Argona; franr. 
kl, St. Beaumout - en - /frgone, Dep Ar- 
dennen, 1 M. nordwestl, von Stenay. 

Bellomontium Rogerii; cL. Bel 
lamontium. 

-Bellomontium — Vicecomitis; 
franz. St. Beanmont- le - Vicomte, Dey. 
Sarthe, am Fl. gl. N., ὃ M. südl. τοῦ 
Alencon, ὃ nórdl. von Mans. 

Bellopratum; Bellum Pratum; 
franz. kl. St. Beaupreau, an der Eure, 
Dep. Mayenne u. Loire, 5 M. südwestl. 
von Angers. 

Belloquarda; Belloquadrum; 
i. q. Bellicadrum. 

Bellovacensis Ager; Landsch. 
Beauvais , in Isle de France (Dey. Oise). 
cf. Belgium. 

Bcllovaci, Caes. Bell. Gall. H, 4. 
13. 15.; Βελλοαχοι, Strab. IV , p. 134.: 
Βελλουαχοι, Ptol. HE, 9.; cf. Hirt. VIII, 
6.; Volk in Gallia Belgica, am nord 
westl. Ufer der lsara, óstl. von den Ca 
letes, nórdl. von den Parisii «u, Velocas 
ses, westl. von den Veromandui τι. Sues 
siones, südl. von den Amibiani; 500 
Mannert ὦ. Ptol. zw. Oise, Somme ἡ 
Seine u. im Küstenlande zw. der Somm 
u. Bresle. Bey ihnen überwinterto M 
Crassus. cf. Caes, V , 24. 

Bcllovaci, Med. Aev.; Bellova 
cum; Belvacus; Helvagus, Cell. 
Bellovacorum Civitas, Notit. Imp 
Caesaromagus, Tab, 'Theod.; Και 
cagou«yog, Ptol.; sec. Cell, u. Manne! 
auch Bratuspantium , Caes. II, 13.; 5 
der Bellovaci, in Gallia Belgica; jet 
Beauvais, Dep. Oisc, am 'Therain, δ. 
südl. von Amiens, 5$ nordóstl. von Ser 
lie, 7] óstl. von Rouen. Bellovacensis, 

Bellum Pratum; i. q. Bellopr 
tum. 
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Bellum Vadum; Bilbaum; Fla- 
siobrigs, ae, Marian. IV, 4.; Arn. 
Notit. Vascon. II, 8.; St. der 
Autrigones, in Hispania Tarracon.; heut. 
Tages Bilbao, Bptst. in Biscaya, unfern 
4. Meere, 10M. westl. von St. Sebastian, 
B εὐτάϊ. von Burgos; sec. Cell. aber 
vire Flaciobriga i. q. Ber meus; Ber- 
wo, nerdóstL. von Bilbao. 

Bellumforte; cf. Bellofordia. 

Bellusensis Ager; Landsch. Bel- 
lencꝛe, in der venet. Pros. Belluno. 

liciissam, Cluy.; Belun um, Plin. 

ΠῚ 1$; IV, 19.; Βελουνον, Ptol.; 
Bersaam, ex Cel; St. der Medoaci, 
is Rhaecien, sec. Al. der Feltrini, sec. 
Piel. α, Piin. der Veneti, in Gallia Trans- 
μά. jetzt die kL. venet. St. Belluno, an 
ἐκ Ρίανε (Plavis), Prov. gl. N., 31 M. 
mrdóstl. von Feltri, 2 nórdL von Cene- 
i. Hptert i» Belluneze. — Belunenses, 
Cl. Berevnses, Plin. d. L5 Beruenscs, 

- —— "M 

tius Becus; Abtey Beaub i 
ít dcr Vormandie. —— 

Bcllus Jocus; cf. Baujovium. 

, Bellas Locus; franz. Flecken Beau- 
lw, Dep. Vendée, 21 ML. von Sables 
d Olonne. 

Bellus Locus ad. Duranium; 
fram. St Beaulieu, Dep. Correze, an 

e, 21 M. südostl. von Tulles. 

Belles Loeus ad Ingerim; franz. 
M.St. Bemdiu, an der ἱπάτε, Loche 
zexrnuber. 

Bellus Locus ad Ligerim; franz. 

M. St. Beswiru, an der Loire. 1 St. 
südl. von Chatillon - sur - Loire. 

Bellus Mons; cf. Bellomontium. 
Bellus Mons, Vales.; St. der Bel- 
iari, in Gallia Belg.; jetzt vielleicht 
: t-sur- Oise, Dep. Seinc u. 
Üise, 4 M. nordl. von Paris, 4 südostl. 
oi Beanais, 

Belmina; i. q. Belbina. 

Belna, Cluv.; Belnum; franz. St. 
Bene, Dep. Goldküste, an der Bour- 
T9ee, ὦ M. nórdl. von Chalon - sur- 

: 9 südl. von Dijon, 4] nordóstl. 

"^ Autmm, Eelnensis, €; bekannt we- 
δα ἴσον vorzügl. Burgunder- Wein s. 

Jena; Flecken Beaune, Dep. Loi- 
"1, $ M. nordwestl. von Orleans. 

Belo, onis, cf. Baelo Claudia. 

Eclocasses; cf. Bellocassi. 

tlogradum ; russ. St. Bielgorod, 

"Td, Gouvern. Kursk, am Ur- 
rii der Donez, etwa 3990 Werste 
9t deutsch, M.) sjidl. von Moscau. 

.Beloium; Ortín Noricum, vielleicht 


* von Celeja, nõrdl. vom heut. 


Benacus Lacus. 


Belsia; ehemal. franz. Prov. Beauce, 
,Beausse , zw. Berge, Isle de France, 
le Blaisois u. l'Orleanois ; jetzt e. Theil 
des Dep. Eure u. Loire. Chartres war 
die Hptstadt. 

Belsinum; i, q. Balsio. 

Belsonacum; cf. Bastonacum. 

Belunum; i. q. Bellunum. 

Belus; cf. Beleus. Nach Pacocke 
entspr. ders. in den Geb. des St. Ascher. 
An se. Ufern sollen phóniz. Kaufleute 
das Glas erfunden haben. cf. Strab.; Plin. 
XXXVI, 26. 

sul cf. Bellovaci. 

Belza; Belzium; Hptst. Belz, Belz- 
ko des Palat. gl. N., in Galizien, 25 M. 
óstl. von Krakau. 

Belzensis Palatinatus; Palati- 
nat Belz, daselbst, grenzt óstl. an Vol- 
hynien, nórdl an Lublin , westl. an 
Klein-Polen, südl. an Roth- Reufsen. 

Bembina, Brufiva, Strab.; Bem- 
binos, Hellan.; Flecken in Argolis, 
bey Nemea. | 

Bemmaras; Ort im nórdl. Mesopo- 
tamien, zw. Zcugma u. Edessa. 

Bemmaris, is, Anton. ltin.; St. in 
Syrien, od. vielmchr in Osdroena, XL 
M. P. südóstl. von Zeugma, VIII nord- 
westL von Batnac. 

Ben Hinnom Josua XV, 8; XVIII, 
16.; Hinnom, 2. Reg. XXIII, 10.; 
Jerem. VII, 31; XIX, 6; XXXII, 35. ; 
Ev»ou, LXX.; Ennom, Vulg.; Gecen- 
na, Lsv»va, im N. T.; auch Tho- 

heth, wenigstens e. Theil desselben, 
5 Reg. Ι. d.; Jerem. VH, 381; XIX, 6.; 
'Thal in Judaea, südóstl. von Jerusalem, 
bewüssert vom Bache Kidron, wu. von 
der Quelle Siloah, bildete die Grenze 
der Stámme Benjamin u. Juda, cf. Jo- 
sua, war der Ort, wo die Isracliten dem 
ammonit. Molech Kinder opferten, cf. 
Levit. XVHI. 21; XX, 2.5; 1. Reg. XI, 
7. 2. Reg. 1. c., u. wohin nachmals 
der Unrath aus Jerusalem u. die Kórper 
der Verbrecher gebracht wurden. cf. 
Matth. V, 22. 29; X, 28.; Luc. XII, 5. 


Bena, Βηνη, Suid.; St. auf Creta. 
Bena; cf. Benna. 


Benacenses, ium, Inscpt. ap. Grut.;. 


Anwohner des Lacus Benacus. 
Benacum; venet. Marktfl. Garda, 
Deleg. Verona, am See gl. N. 
| Benácus Lacus, Plin. IT, 103; 
IH, 19; IX, 22; Virg. Eclog. VI, v. 
12; Georg. M, v. 160.; Brzv«xog, sc. 
ἡ λιμνη, Strab. IV, extr.; See in Gallia 
'Transpadana, nordw estl. von Verona; 
jetzt Gardasee, Lago di Garda, im Ve- 
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Benagurum. | 


netian., 7 M, lang, 1 bis 8 breit.. Durch 
ihn strómte dec Minclos. 

Benagurums; St. der Salacenes, in 
Indien. 

Benalgiae; ehcmal franz. Graf- 
sch. Benauges, in Bordelais, mit der 
Hptst. Cadillac, Dep. Gironde. 

Benamerium, llieronym.; Betvva- 
negra, Euscb.; Ort in Arabia Petraea, 
auf der Grenze von Moabitis, nórdl. von 
Zoara. cf. Aquae Nimrim. 

Benda, Binda, Henda, Ptol; 
Fl. in India intra Gangem, stróm; 19 
Mill. Geogr. vom Namadus, füllt ins 
Mare Indicum, u. bildet eigentl. die 2te 
Mündg. des Nonnguna. 

Bendena, Ptiol.; St. in Zeugitana, 
füdl. von Hippo Diarrhytus , südwestl. 
vonCarthago , zw. Nensa ἃ. Vazua, od. 
zw. labraca u. Mesgerda. 

Bendimirus Fluvius; i. q. Araxes 
(Bend - Emir). 

Benearnentium Civitas; cf. Be- 
neharnum. 


Benearnia; 
Benecharnia; ) i. q. Bearnla. 
Beneducium; | Bonacdulcium; 


Dorf Bonaduz, in Graubünden. 
Bencharnia; cf. Bcarnia. 
Beneharnum, Anton. ltin.; Be- 

ncarncentium Civitas; St. der Con- 

venae, in Gallia Aquitan. (Novempo- 
pulania); heut. Tages vielleicht Lescar, 

Lascar, kl. St. am Fl. Gave, Dep. Nie- 

der - Pyrenaecn; sec. Al. zw. Lascar u. 

Orthes, Ourtes. Von dieser, im Anfange 

des VII sec. angebl. von den Saracenen 

zerstórten, Stadt erhielt die Prov. Bearn 
wahrscheinl. den Namen. 
Benéventum, i, Liv. 1X,27; XXV, 

17; XXIV, 14; Epitom. 15.; Horat. I, 

Satyr. V, v. 71.5; Eutrop. H, 9. 16.; 

Pomp. Fest. ; Vib. Seq. de Flum.; Solin. 

c. 2.; Plin. HI, 11.; Vell. Paterc. I, 14.; 

ἢ]. 123.: Πενεβεντος. Ptol.; Beneben- 

tum, Tab. Peut.; Colonia Benc- 

ventana, Frontin. de Colon.; Colo- 
nia Julia Concordia Augusta Fe- 
lir, lInscrpt. ap. Holsten.: (früher Ma- 
leventum, Liv. IX, 27; X, 15.; Plin. 

JH, 11.; Pomp. Fest.: Procop. I, Goth. 

35.; Hptst. in Samnium,  nordóstl. von 

MNeapalis, wurde von Diomedes (trojan. 

temporib. cf. Solin.) erbaut, im J. R. 

489 rüóm. Colonie, cf. Vell. Paterc. I, 

14., dann von Augustus vermehrt, τι, 

heifst jetzt Benevento, Deleg. gl. N. 

(Kirchenstsaf), am Zusfl. dcs Sabato τι, 

Calaro, 8 M. westl. von Ariano, 5 östl. 

von Capua, 6 nordóstl. von Neapel, init 

den Ruinen e. Theaters u. d. ''riumph- 

bogens des Trajan. Bencventani , Liv. 
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Benjamin. 


XXIV, 16; XXVII, 105. Beneventanus, 
adj. (4ger), Liv. XXII, 13.; cf. Inscpt. ap. 
Grut.; Cic.; Βενεβεντινος, Steph. 

Bengalae Regnum; lDengala, 
Cluv.; asiat. Kéónigr. BHengalen , anm 
Mbusen dieses Namens in Ostindien, 
wird vom Ganges durchstrómt, u. hat 
Calcutta zur. Hptstadt. 

Hengalac Sinus; Gangeticus 
Sinus; Mbusen zw. India τι. extra Gan— 
gem; heut. Tages Mbusen von Bengalen. 

Beni, Plin.; Volk in Thracien, in 
der Nühe der Hessi, u. der Gegend des 
Hebrus. 

Beniaraza; afr. St. Bcniaraz, Kà- 
nigr. Algier, 71 M. südwestl. von Oran. 

Benibachula; afr. St. Benibachul, 
Konigr. Fez, Prov. Chàux. 

Herigomia;  Landsch. 
cigentl. südl. Theil der Prov. Segel 
messa (Sedschelmesse) , im Kaiserth, 


Co. 


Beniguazevalus Mons; Geb. 
ἀρὴν runi in der afrc. Landsch. Er- 
rif, Konigr. Fez. 

Beniguelidus Mons; 
Benigebara, Benigualid , 
Fez. 

Benimarasius$ Mons; vielleicht 
Scptem Fratres, Mcla 1, 5.; Plin. 
V, 2.; Anton. Kin. ; 'Exrz« αδεῖφοε, 
Ptol.; Ἕπτα αδελφων μνηματα, Septem 
fratrum Monumenta, Strab. XVII, p. 
969.; Gebirgsrcihe in Mauretania Tin- 
git., westl. von Abyla, óstl. von. Exi- 
lissa, nach Anton. zw, Abyla u. Tingis, 
am Fretum Herculeiun; jetzt Benimaraz, 
in der Prov. Habata, maroccan. Reich. 
Fez. 

Beninum; afr, St. αι. Kónigr. Benin, 
auf der Sclavenküste (Oberguinea), ama 
Mbusen von Guinea, od. von St. Tho- 
mus. 

Hleninus Sinus; atric. Mbusen von 
St. Thomas, von Cap Formasa bis zum 
Cap de tres Puntas, an der Goldkuste 
von Guinea. 

Benjamin, Josua XXI, 17.; Judic, 
XIX, 14.; 1. Samuel IX, 4, 16; X, 1.; 
Joseph. Ant. V, L; Benjamitica 
Tribus, Cell.5 e. der 12 Stimme des 
israel. Volkes, grenzte óstl. an den Jor- 
dan, nórdl, an Ephraim, westl. an Dan, 
u. siidl. an Juda. (von Bethoron luferior 
bis nach Kiriath-Jearim) , cf. Josua 
XVIH, 21 κᾳ. Die Benjaminiter (Brviec- 
μινιται., Joseph. c. L), bekriegten im 
Zeitalter der Hichter ohne Gluck dic 
übrigen Stümmoe, cf. Jadic. XX, 1. sq., 
waren dem àus ihrer Mitte zum ersten 
israel. Kónig bestimmten Saul, cf. 1. 


Benigumi. 


afr. Geb. 
im Konigr. 


Benna. 


Samnel IX, 1. sq., u. mit 10 anderen 
Summenu se. Sohne, lsboseth, untcr- 
than, wurden von David beherrscht, ver- 


€migien sich bey der Trenng. des hebr, 


S4&ates mach Salomo's Tode, 975 vwor- 


Chr., mit Juda u. schufen so das Konigr. 
dieses Namens. 
Benna (Bena), Steph.; St. der Beni 
in Tbracien. 
Βεππα; L q. Bagennae. 
Benmavcenna, Bennaventa, 
orum. Anton. Itin.; St. der Coritani in 
Briannmia Rom., südl. von Tripontium, 
1 Mill. von Venonae; jetzt Daventry, 
im Northamptonshire, nach Cell. aber 
weh] nicht Northampton. 
Bennaventa; i. q. Bennavenna. 
Bennica, sc. Regio, Ptol.; Gegend 
ia Thracien, oberhalb Maedica. 
Bennéópolis; cf. Ascalinzium. 
Bemnthemiums; Benthimía, ae; 
St Bentheim, inm der Grafsch. gl. N., 
an der Vechta, 14 M. westl. von Osna- 
brück, δὲ nordwestlich von Münster. 


Benthemius, Benthimensis 
Comitatus ; hannóv. Grfsch. Bent- 
hem, grenzt gegen Ὁ. an Meppen u. 
Lingen. gegen N. n. W. an die Niederl., 
gezeu 5. an Westphalen. 

Benteliera; kl Insel Fentoliere, 
(Bentotiana, Fentotiene,) an der nea- 
yel. huste, 7 M. von Gaeta. 


Beodizum; Flecken in Thracien, 
nord! von Propontis, westl. von Macron- 
Tichos, 

Hcon, Nam. XXXII, 3.; Batav, Eu- 
seb.; $t des Siammes Ruben, in Pe- 
rara, vielleicht zw. Nebo τι. Beth - Haal- 
Mon. 

Bepgrus; Gch. in India extra Gan- 
gen; vielleicht dasselbe, welches den 
Staat Napal, Mepal, Nepau! u. den wal- 
$ren Dustrikt Morung von Bengulen 
treant. 

Bez, Jadic. IX, 21.; Bera, liero- 
"w.; Ecrea, Beota, 1. Maccab. 1X, 
i: Fiecken in Judaea, sec. Hieronym. 
ΠῚ Aill. nárdl voa Eleutheropolis. 

Dera; cf. Ber. 

Eecraba, Ptol; St. der Bisyngeti, 
im !ndia extra Gangem, auf der Kiste 
des SNabaracus Sinus, südósil von Be- 
""aza. 

Herabonna, Ptol.; St. in Argentea 
Herio (India extra Gangem), auf der 
hoste, eudl. von Sada u. vom Sadus, die 
jet Barabon heifsen soll, 

Berachah, 2. Chron. XX, 26. (Dank- 
That); 'Fhal in der Wiiste 'Thekoa (Ju- 
daea). sudestl. «on "Thekoa, nordwestl. 
θη Éngaddi. 
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Berenice. 


Berarum Regnum; ostind. Staat 
Berar, des Maratten- Reiches, Prov. 
Gundwána, grenzt an Bengalen, u. hat 
Nagpur zur Hptstadt. 

erauna; Beraunium; Verona; 
bóhm. St. Beraun, im Kreise gl. N. 
M. westl. von Prag. Hier wurde 1 
e. Religionsfriede geschlossen, u. sieg- 
ten die Oesterr. 1744 über die Preussen. 
ef. Poderbocensis Circulus, 

Herbis; cf. Berebis. 

Bercheria; i. q. Barcheria. 

Bercizoma; Berga ad Zomam, 


Luen.; niederl. St. Bergen op Zoom, Prov. 
Nofübrabant, auf beyden Seiten der 
Zoom. 


Bercorcates, Plin.; Volk in Gallia 
Aquitanica. 
Bercorium; Bressuira; franz. 


Flecken BHressuire, Dep. Deux - Sevres, 
21 M. südl. von Thouars. 


Bercovicum ; i. q. Barcovicum. 

Berea, Βερεα; cf. Ber. 

Berea, Vulg.5 Beraca, 2, Maccab. 
XHI, 4.; i. q. Beroea. 

Berebis; Berbis; spüter Vercis; 
Ort in Paunonien, vielleicht auf der 
Grenze von P. Infer. u. Super., in der 
Gegend von Mariniana. ; 

Berechia; Hereghia; Hauptort 
Beregh, in. der ungar. Gespsch. gl. N. 

Berecyntes (Iierecynthes), oc Βερε- 
xvvt:ig, Strab. X, p. 228; XII, extr; 
Berecyntae; Μερεκυνται, Hesych; 
Volk in Phrygia Magna, vielleicht in 
der Mühe des Macander. cf. Berecynt. 
"Tractus. 

Bereeynthus, Diodor. V, p. 333.; 
Berg auf Creta. 

Berecyntia, (Berecynthia) ; Hptst. 
der Berecynies, 

Berecyntia, Drosxvvria, Hesych.; 
i. q. Phrygia (Magna). 

Berecyntius "l'ractus, Plin. V, 
29.: in Phrygia Magna, vielleicht an 
der Grenze nach Cariea u. Lydien hin. 

Berecyntus. (Berecynthus) ,— Vih. 
Seq. de Mont.; Berg in Phrygia Magna, 
am Fl. Sangarius, war der Cybele (Bc- 
recyntia, ef. Serv. ad Aen. IX, v. 52); 
Vib. Seq. l. c. geheiligt. Berecyntiacus, 
adj., Prudent.; Berecyntius, adj., Piin. 

Hieregra; cf. Belegra. 

Berelides Insulae, Plin.; Inseln 
an der südóstl, Küste Sardinien's, östl. 
von Caralis. 

Berenicae; Ort in Epirus. : 

Berénice; St. auf der westl. Küs:e 
des Sin. Arabicus, am Sinus hnpuru:, 
án der Gegend. von Berenice Panchrysu-. 

Berenice; cl. Asiongaber. 


Berenice. 


Berenice (Aegypt.), Ptol.5 Βερρη- 
vix, —— 5.; —J—— 
Plin. VI, 23; (oppidum matris Philadel- 
phi), Plin. VÀ, 29. ; cf. Strab. XVII, p. 
560.; Beronicc, Anton. ltin.; St. in 
Aegyptus Super., auf der Küste des Sin. 
Lnmuudus, sec. Plin. 298 M. P. sudostl. 
von Coptus, sec.Ptol. unfern des Wende- 
kreises des Krebses ,. Jambea iu Arabien 
gegenüber; vielleicht die heut. Handels- 
.Stadt Aosseir. "Von hier aus segelten 

die Schiffe nach Arabia Felix u. nach 
Indien. 

Bercnice, Mela HI, 8.; St. zw. 
Heroopoliticum u. Strobilum Proriont., 
sec. Cell. in Aegyptus Infer., sec. Isaac 
Voss abcr i. q, Asiongaber, zw. Heroo- 
polis u. Pharan. 

Berenice (Cyrenaic.)), Βερενικῃ, 
Ptol.; Strab.; Beronice, Btgovixr,, 
Steph.; früher Hesperis, Mela 1, 8; 
Ἕσπερις, Steph. ;. Hesperides, um, 
Pliu. V, 9.; Ἑσπεριδὲς, Ptol.; Scyl.; 
St. in Cyrenaica, südwestl. von Arsinoe, 
δ dem Vorgeb. Pseudopenias; jetzt 
vielleicht Bengari, Bingasi, Konigr. 
(Tripolis, Wüste Barka y. 28 M. westl. 
von Derne. - 

Berenice Epidires; cf. Arsinoe. 

Berenice Panchry9ysos u. Altera, 
Plin. VI, 29; cf, H, 73.; wahrscheinl. 
Berenice juxta Sabas, B:osvixm 
xara Σαβας, Strab. XVI, p. ὅ91.: St. 
in Troglodytice, am Arabic, Sin., süd- 
óstl. von Adulis, jetzt entw, Salaca. od. 
Atalaki. Harduin setzt sie irrig nach 
Arabia Felix, wo sie die heut. St. Zcbid 
seyn sollte. 

Berenicidace, Steph.5 Ortsch. 
(8nuos) , in Attica. 

Berenicis, sc, Hegio, idis, Lucan.; 
1. q. Cyrenaica. 

Berenthe; Brenthe, Ptol.; Pau- 
san.; kl. St. in Arcadien, um Fl. gl. N., 
der in den Alpheus fiel. 

Berethis, Βερηϑις, Ptol.; St. auf 
der Ostseite des Nil, in Aethiopia supra 
Aegyptum, uuwcit Pnups. 

Beretra; i. q. Belegra. 

Berga, Βεργη, Ptol; Marc. Heracl.; 
cf. Steph.; St. in Edonis (Macedonien), 
am Strymon, oberhalb Amphipolis, Ge- 
burtsort des Antiphanes (Bergaeus), Ver- 
fasser der az:sov», lIncredibilium; wo- 
her das Sprichwort: βεργαΐξειν, nihil 
veri dicerc. 

Berga, Cell; Mons, Montes 
Hannoníiae;Wptst. Bergen, Mons, ind. 
nicde;l. Prov. Hennegau, an der Trouille, 

Berga, ac, Bert.; Hptst. Hergen, 
im norweg. Stifte gl. N., 184 M. nordl. 
von Stavanger, Bergenses, Einw. 
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Bergistani. 


Berga (Bergac)ad Zomam; c! 
Bercizoma. 

Bergae Divae Gertrudis; Ger 
trudeberga; Mons St. Gertrudi: 
niederl. St, Gertruidenberg, Prov. Nord 
braband, am Mbusen Biesbosch. 

Hergae St. Vinoxi; Mons 5 
Vinoxi; Finociberga; linoc, 
montium; franz. St. Berg - Saint- V ; 
nor, JPinorbergen, Dep. Norden, ΕΝ 
südl. von Dünkirchen. 


Bergamensis Ager; Bergame1 
se Territorium; Osterr. (ehemal. v: 
net.) Landsch. Bergamasque, mit ἀν 
Hptst. Bergamo, grenzt ostl. an Bre 
ciano, nórdl. an Veltlin, westl. u. sud 
;iàn Mailand, Eisenbergwerke u. Marmo 
brüche. 


Bergan, Ptol; St. inSusiana, obe 
halb Susa, in der Mihe des Eulaeus. 

Berge, Anton. ltin.; Ort in Reg 
Syrtica, zw. Leptis Magna u.Cinyps F 
28 M. P. óstl. von Seggera. 

Bergensis Praefcctura; wes 
norweg. Prov. Bergenhus , zw. Christi 
nia, Drontheim, Aggerhus u. der Nor 
see. Hptst. Bergen. 


Bergeracum; franz. St. Berger: 
Dep. Dordogne, an der Dordogne, 4; 
südwestl. von Perigueux, 10 wes 
von Bordcaux. 

Bergi, orum, Plin. IV, 16.; In 
der Nordsee; sec. Mannert. e. 'É hei « 
Küste von Norwegen. 

Bergidium Flavium, « 
Bergidum, Piol; St. der Astur 
in Hispania Tarracon., südwestl. «* 

Lucus Asturum; die heut. kl. St. J | 

Franca, Kónigr. Leon, 16 span. 

nordwestl. von Leon. 

Bergidwm, Ptol; Inscrpt. ap. Gr 
Bergium, €cell.; PF ergium, ! 
XXXIV, 21.; St. der llergetes (Pto 
od. der Lacetani (Liv.), in Hispania 'T 
racon., nordóstl. vom lberus, εὐ 
von Bergusia; vielleicht jetzt Benavc 
in Aragonien, auf der Grenze von 
talonien, $1 M. nórdl. von Lerida, 
nordóstl. von Balbastro. 

Berginium; span. kl. St. Ber 
in Catalonien, 9 M. von Puicerda. 
 Bergintrum, (lHergintium), . 
num St. Mauritii; St. der Cen 
nes, in Gallia Narbon., nordóstl. 
Axima, südóstl. von Alpis Graja; j 
St. Maurice, in Savoyen, Prov. 
rantaise, an der Isere. 

Bergistani, (PF ergiani), 
XXXIV, 16.; Bergitani, C 

- Volk in Hispania Tarracon., gehört 


Bergium. 


&sllergetes, τι. bewohnte entweder c. 
S. Munens Bergistum, οὐ. Vergiun 
des Livius. ] 

Βειξίαπες cf. Babeberza. 

Pergóm αὶ m, Plin. ἘΠῚ 17.; Tab. 
Ties. ; Iscrpt. ap. Grut.5 Justin. XX, 
& (Berzamum, Pergamum , in libr. 
vue); Br yogow, Ptol.; Ort der Oro- 
Wi i Gallia '"Trar:spadana,  óstl von 
Leactra; heut. 'Tages Bergamo, lpist. 
det Prov, dies. N., lomibard. Gouvern., 
ᾧ M. serdóstl. von Mailand, ὅ: nord- 
wel wa Brescia, "7L nordwestl. von 
e: Bergomates , Plin. 1, c.; 

Bergula, ae, Ptol.; St. der Ore- 
tani, in Hispania "Tarraconensis. 

Bergulge, Anton. JNtin.; Bergula, 
Bergule, Begyovàsg , EPtol; Bergu- 
lies, Βεργουλιον, Cedren. p. 266.; 
St i» Thracien, am nordl. Ufer des 
Ágnanes, etwa 13 M. Geogr. südóstl. 
τ. Aérianopolis, westl. vw. Tyrilus; sec. 
hrusejetzt Burgas, Burghaz, Borgas. 

Bergüsia, ac , Ptol.; St. in Hispa- 
nis Tarracon., am Sicoris; i. q. Ballega- 
rinm. 

Bergusii, Polyb. HI, 24.; Bargu- 
$i. Lr. XXL, io. 29.; Βαργοῦσιοι, 
Steph.; Volk in Hisp. Tarracon., ge- 
bhorte zu den llergetes, ἃ. bewohnte 
Berrusia. 

Eergusium, (Bargusia) ; St. in 
Gailia Viennensis (Narbon.); der heut. 
Ficckhen Eeuwrgoin, Dep. lsere (Dau- 
phiné), 3/ M. ostl. von Vienne, Οἱ sud- 
ὦ “11. von Lon. 

Berigonium; kl. schottl. St. Bar- 
gens, Hyptst. der Prov. Air, 15 M. süd- 
westl. von Édinburg. 

ani i. q. Baltiona, 

Eeriolum; i. q. Barjolium. 

Eeriís, Hrngig, Arrian; ΕἸ, in Pon- 
tw, wcestl von Polemonium, in der 
*àáhe dcr Mündg. des Thermodon. 

Herisa; St. in Pontus, am lris, 
73 Mill. von Sebastopolis ; sec. Al. jetzt 
"Tocat , Paschalik Siwas (Natolien), am 
Jeschil- Irmak; sec. Al. würe T. das 
εἰς. Comana Pontica. 

Berlenga; Veleranica; altcastil. 
ki. St. Barlenga, Berlenga, am Ducro, 
1m Sierra d'Urbion, 9j M. von Soria. 

Ber liniumi ) ct Berolinum 

Berliíinum; ; ^ 

Bermeus, Cell.; cf. Bellum Vadum. 

Bermius, Βερμιος, Strab. VII. ; 

Berzkette in Macedonien, làuft von 8S. 

nach O. lángs dem nórdl. Ufer des Ha- 

lacmens hin, u. trennt Macedon. Super. 
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Berones. 
von Eordaca, Edonia τι. Macedon. |Infe- 


rior. 

Berna, Cluv.; cf. Arctopolis. Ber- 
nensís, e, Cell.; Luen. | 

Bernayum; franz. St. Bernay, Dep. 
Eure, ὃ M. südóstl. von Lisieux, 6 süd- 
westl. von Rouen. 

Bernburgum; εἴ, Arctopolis ad Sa- 
lam 


Bernensis, Bernensium Pagus; 
Schweiz. Canton Bern, zw. Frankr., 
Solothurn, Aargau, Luzern, Uri, Un- 
terwalden, Wallis, Waadt, Freiburg 


. u. Neuenburg. 


Bernía; i. q. Hibernia. 

Bero, onis; cf. Berones. 

Berobe; St. in India extra Gangem, 
an der Mündg. des Daonas, die jetzt 
Merghi heifsen soll, 

Beroe (Beroca, | Berrea) ; St. in 
Thracien, an e. Fl., óstl. von Philippo- 
polis, nórdl. von Arzos. 

Beroea; cf. Alepum, Βεροιαιων, 
Mzz. des Trajan, wu. Anton. Pius, die 
Al. zu Beroca Macedon. zichen. 

Beroea, ac, Plin. 1V, 10.; Liv. XLV, 
29. 30.; ἡ Βεροια, Strab. VIT, s Steph.; 
Actor. XVIT, 10, 12; cf. XX, 4.; Ber- 
rhoea, Βερροια, Ptol.; "Thucyd. L.; 
Philostorg. IX, 8.5 spáter Irenopolis; 
St. in Pieria (Macedonien Infer.), nördl. 

m Haliacmon , südl. vom Astraeus, 
südwestl. von Pella, am nürdl. Fufse dea 
Bermius Mons, die K. Philipp von Ma- 
cedon. aufbaute, den spát. M. von der 
Kaiser. Irene erhielt u. jetzt Feria, Be- 
ria heifst. — Berónsis, Btgoters, Polyb. 
Leg. 689.; Brgoreiog, Steph. — - 

Berolinum, Luen.; Berlinium; 
Berlinum, €Cluy.; Hpist. Berlin, der 
preuss, Monarchie, Prov. Brandenburg, 
an beyden Seiten d. Sprce, 5 M. ó-tl. v. 
Brandenburrz, 9 nordwestl. v.Frankfürt à. 
d.O., 9 nordüstl. von Wittenberg. Berlin 
wurde 1163. v. Mkgeaf Albert gegründet, 
Coln a. d. Spree, schon im 12. Sec., 
Friedrichswerder 1633 von Churf. Fried- 
rich Wilhelm , New - od. Dorothecn- 
Stadt von dems,, Friedrichsstadt 1688 
von Friedrich 1. Berolinensis, c, 

Ecrolstadia; Bernstadium; St. 
Bernstadt, an der Weida, im schles, 
Frstth, Qels. 

Berolstadia Lusatiae; kl. St. 
Bernstadt , an der Pliesnitz, Prov. Lau- 
sitz. 

Berones, cf. Hirt. B. Alex. 53.;. 
Bmoovrg, Ptol; Bero, omis, Strab.; 
Volk in Hispania Tarracon., e. Zweig 
wer Celtiberes, nórdl. von der Quelle 
des Durius, óstl. von den Autrigones, 


— 


Beronicum. 


südl. vom Iberus, mit der St. Tritium 
Metallum. 

Beronicum; Fermilacum; baier. 
Probstey Bernried, àm Starenbc;ger - 
od. Würm- See, Isarkrcis. 

Berosoba; cf. Beer- Seba. 

Berostonum; St, Bernstein, in der 
Mark Brandenburg, auf der pommer. 
Grenzc. 

Berosus Mons; Geb. auf Cherso- 
nesus 'Taurica; vielleicht jetzt Tscha- 
tyrdagh, in der Krimm. 

Beroth; St. des Stammes Benjamin 
(Judaea). - 

Berotha, Ezech. XLVTI, 16.; Βηρω- 
$5, Joscph. Ant. V, 15 Berothai, 2. 
Sam. VII, 85 Chun (Cheroan, Sa- 
turns - Stadt), | 1. Chron. XVIII, 8.; 
wahrscheinl. Berithus, Tab. Peut.; 
Berjtus, Plin. V, 20.; Mela I, 12.; 
Amm. Marc. XIV, 8.; Fest. Avien. v. 
1070.; ἡ Βηρυτος, Strab. XIV, p. 469; 
XVI, p. $20.; Scylax; Nonnus Dionys. 
XLI, v. 364.; Dionys. Perieg, v. 911.; 
Euseb. Martyr. Palaest. c. 45; Socrat. 
Hist. Eccl. IV, 27.5; Βηρυτος πολις Φοι- 
ψικῆς, xricua Koovov, Steph.; Colo- 
nia Felix Julia, Plin. V, 20.; Co- 
lonia Julia Augusta Felix Be- 
rytus, Mz. des Augustus, u. Trajan; 
St. in Phoenice (Syrien), an der-Kuüste, 
südl von Byblus, nórdl. von Sidon, 
wurde von David erobert, von Diodotes 
"Tryphon 140 v. Chr. zerstórt, von den 
Rómern wiederaulfgebaut, hatte nach Lex 
VII Dig. deCensib. das jus italic., u. heifst 
jetzt Baruth, syr. St., im Lande der Dra- 
sen (sec. Al. im Paschalik Acre u. Said), 
4 M. nordóstL. von Said, 9 südwestl, von 
Balbec. Berytius, adj. (vinum), Plin.; 
Berytensis, e, (Colonia), Pandect. 

Berrea; cf. Beroe, 

Berrhoca; οἵ. Beroea, 

Bersabe, Βηρσαβεε, Joseph, Bell. 
H, 20; 6. u. ΠῚ, 3.5; 1.; Bersobe, Jo- 
seph. Vit.; Ort in ro μέγα πεδιον τῆς Σα- 
μαρειτιδὸος (Galilaea Infer.), vielleicht 
in der Gegend von Asochis. 

Bersabe (a); 

Bersabee; | cf. Beer- Seba. 

Berseba; 

Bersima, Piol.; St. in Mesopota- 
mien (südl. von Porsica), südwestl. von 
Nicephorium , am Euphrat. 

Bersinum; Lombaria; Lomba- 
tía; franz. St. Lombez, Dep. Gers, an 
der Save. 

Bersovia, Tab. Peut.; St. in Da- 
eien, XII Mill. von Centum Putea. 

Berta, ae, Ptol; Ort in Bisaltia 
(Macedanien), am Strymon. 
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Besetha. 


Bertranopolis; Fanum St. Ber- 
trandi; franz. St. St. Bertrand, (de 
Cominges), Dep. Ober-Garonne, am 
der Garonne, 9 M. óstl. von 'Tarbe, 8X 
südl. von Aux. 

Bertula; kl. Insel an der westl. 
Küste Sardinien's, 

Berubium ; Beruwvium; Peru- 
bium; Vorgeb. Dunesbyhead in Schottl., 
südl. von den orcad: Inseln. — 

Berunenses, Plin. ΠῚ. 19.; cf. Bel- 
lunum. 

' Berunum; i. q. Bellunum. 

Bervana; thibet. St. Bervan, in der 
grofsen Tartarei (Asien). 

Berytus; cf. Berotha. Joh. Meur- 
sius in: Opera Graeciam illustr. er— 
wühnt irrig, sich auf Strab. XIV, p. 469 
stützend, e. St. Berytus auf Cypern. 

Berzamma (Bigooxupov?); St. in 
Arabia Petraea. 

Hesa, ace; cf. Antinoe. 

Besabde; Ort in Mygdonia (Meso-- 
potamien), westl. von Dara. 

Hesachana; εἴ, Besechana. 

Besara; i. q. Basara. 

Hesaro, Plin.; St. in Hispania Bac- 
tica. 

Besbiícus, Βεσβικος, Strab. XIT, p. 
3896.; Steph.; Besbycus, Plin. H, 88.5 
Insel im Propontis, nordóstl. von der 
Mündg. des Rhyndacus, westl. von Pro- 
mont. Posidium, «ctwa 60 Mill. Rom. 
südàstl. von der Insel Proconnesus, 

Bescia; Fescia; Fcescianum; 
neapol Flecken J'esciano, in '"Ferra di 
Lavoro, unfern Noli. 

Besechana (Besachana), ac, Y- 
dor. Char.; Ort in Babylonien am Eu- 
phrat, zw, Neapolis, ἃ. (X11 Schoen, 
von) Aipolis, südóxtl. von Macepracta. 

Besek; Bezek (BHeiex), Judic. I, 
4, 9.; Befexg, Joseph. Ánt. V, 2.5 Zz— 
Bsixn, Steph.; sec. Reland i. q. Beseth, 
Βηζεϑ', 1. Maccab. VIL, 19.; Βηϑξηϑω, 
Joseph, ; St. desStammes Juda (Judaca), 
südl. von Jerusalem , nóürdl. von Hebron, 

Hesek, 1. Sam, XI, 8.; Flecken in 
Samaria , sec. Euseb, südwestl. von Scy— 
— (Bethsean), nordóstl. von Nea- 
polis. 

Beseldunum, (Besendunum) , Ptol.; - 
St. der Ausctani, in Hispania Tarracon.; 
heut. Tages Besalu, am Fl. Fluvia, im 
Catalonien, 5 M. von Gerona. 

Beseth; cf. Besck. Michaelis glaubt 
aber Beseth sey i. q. Bezctha, e, der 
Hügel, auf welchem Jerusalem erbaut 
war. 

Besetha; Bezetha; Hügel nórdl. 
vom Tempel zu Jerusalem. cf. Bescth, 


Besidiae. 


Besidiae, mrum, Liv. XXX, 19; 
*t. der Brutii (Graecia Magna), süd- 
westl, von Sybaris, nordwestl. von Achc- 
rentia, sud]. von Caprasia, unfern d. óstl. 
lier des Crathis; jetzt Bisignano, He- 
sdieaum., BHecsigmanums; Bisi- 
5/7292; in Calabria Citeriore, 3 M. 
sudwesl. von Rossano, 9i nórdl. von 
Cosenza. 

Besidianum ; i. q. Besidiae. 

Besighamium, Ὁ. Bessighe- 
mium; wurtemb. St. Bessigheim, im 
Meckarkreis, am. Einfl. der Euz in den 

Neckar. ὃ M. nórdl. von Stuttgart. 

Beiigsanum ; i. q. Besidiac. 

Besimoth; cf. Beth- Jesimoth. 

Besippo, Mela IH, 6.; cf. Baesippo. 
Vielleicht jetzt. ἢ ἐρεῖς Vegelium, kl. St. 
ia Andalusien, zw. Cadix u. Gibraltar. 

Besontium; (Bisontii); Chryso- 
polis; FVesontio, onis, Caes. I, 28, 
Ovisorrvsy, ovog, Dio Cass. XX XVIII, 
p; P isontio, Anton. Itin. ; Auson. 

Grat Act in Gratian. c. 13.; Fis on- 
tivum, Municipium, Mzz. des Au- 
gustas ἃ, Galba; QOcvicovriov (Ovicov- 
t7). bPisontiuss, Ptol; Metro- 
polis Civitas Vesontiensium, 
Aetit. Province. in Max. Sequanor.; Sc- 
quazus, ex Cell.; St. der Sequani, in 
Maxima Sequanor. (Gallia Belgica), am 
Dubis, hatte e. Rednerschule (munici- 
palem scholam), €. Amphitheater, €. 
Triemphbogen des K. Aurclian, u. heifst 
Jetat Besrnton, St. am Doubs, Dep. gl. 
M, 1j M. westl. von Dijon, 91 «üdóstl. 
von Langres, 13 mórdl. von Genf, 15 
sudwestl. von Basel, mit róm. Alterthü- 
mern. ἢ esontinus, adj. 

Besor, (Bezor); 1. Sam. XXX, 9. sq. 
?L: Bosoo LXX.; Βασεῖος, Joseph. 
Ast VE, 35.: kl. Fl. in Judaca, entepr. 
ser. d'Amwille bey Debir, sec. Al. auf 
dem B. Carmelus, scc. Al. südwestl. von 
Hebron, fallit zw. Gaza und Anthedon 
is Mare Mugnum (Internum, mittel- 
lud. M.), τι. soll mit Bosoch bey Gaza 
einerley seyn. . 

PEessa, ησσα, Homer.; Strab. IX, 
p.293.; St. (sec. Homer.), od. Ebene, 
πεδίον, (sec. Strab.), der Locri Opun- 
ti. cf. Senec. Troade v. 848, 


Bessapara, Anton. Itin.; St. der 
Βειεῖ in Thracien, westl. von Philippo- 
p9ls, am sudl. Ufer des Hebrus. 


Eessara, Ptol; St. in Assyrien, 
wm Tigris, zw. Ninus u. Marde, nach 
Savara. ' 

Hessi, orum, Plin, IV, 11.; Liv. 
XXXIX, 53.; Eutrop. VI, 8.; Ovid; 
Pain. Nol. carm. XVII, v. 296.5 Beo- 
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Beth - Anath. 


cot, Strab. VII, p. 220.; cf. Hieronym. 
epist. 13.5; rohes, wildes Volk (4gsc:), im 
nordóstl. 'lThracien, auf dem Haemus, 
Hptst. war Uscudama. — Bessicus, adj. 
(gens, i. e. Bessi), Cic. 

Hessica, sc. Hegio, | Praefectura, 
Bsocixnp, Ptol; Landsch. im nmordostl, 
Thracien, nordóstl. vn Maedica, nach 
den Wohnsitzen der Bessi von den Ró- 
mern benannt. 

Bessighemium; cf. Besighamium., 

Bessur, Vulg; i. q. Bethzur. 

Besuchis, is, Zosim. III, 19.; St. 
in Babylonitn, 90 Stad. von Ctesiphon, 
unfern Bithra τι, Maogamalcha. 

Besynga  (Babysenga), Ptol.; 
Handlgsst. in. Bisyngetorum Regio (In- 
4ia extra Gangem), in der Mihe von 
Saraba, u. Sin. Sabaracus, sec. Gossc- 
lin aber i. q. Sabara, Saraba, am Fl. 
Besynga ; vielleicht unfern des heut. 
Neu - Pegu, in der birman. Prov. Pegu. 

Besynga; Fl. dasclbst, entspr. im 
üstl. Scythia extra Imaum, u. ergoss 
sich in den Sin. Sabaracus; vielleicht 
jetzt Pegu, Peguus, in Hinter - Indien, 
eutspr, in e. See (Chiamay) u. fállt in 
dean Mbusen von Pegu (Bengalen). 

Betach, Betah, 2, Sam. VIIT, 8,; 
Μεεβακ, LXX.; Tibechad; "Tibe- 
hath, 1, Chron. XVII, 8.5; Maro, 
LXX.; St. des K. Hadareser in Syrien 
(Aram Soba), vielleicht in der Nàhe von 
Berytus, die David eroberte. 

Betanc, Judith. I, 9.5; i. q. Ain 
(Judaea), Josua XXI, 16.; Br9«awi$, 
Eusceb., sec. Reland.; St. des Stammes 
Juda , südwestl. von Hebron. 'Nach 
Simonis Onomast. irrig i. q. Beten. cf. 
Ain. 

Betasi, Plin. IV, 17.; Betasii, 
Tacit. Hist. IV, 56. 66.; Cives Beta- 
sii, Inspt. ap. Grut; Fetasii, Notit. 
Imp.; Volk in Germania Secunda, Infer. ' 
(Gallia Belgica), südl. von den Toxan- 
dri, nórdl. von den Aduatici, 


Betavia; cf. Batavorum Insula. 

Beten, Josua XIX, 25.; Bethbe- 
ten, Euseb.; Hieronym.; St. des Stam- 
mes Ascher, inGalilaea Superior, nord- 
óstl. von Ptolemais, sec. Cell, zw. 'T'yrus 
u. Ecdippa (Achzib.) 

Betcnabris; St. des Stammes Di- 
midia Manasse, óstl. vom Jordan, un- 
weit Gadara. - 7 

Betcoricae; i. q. Acbudae. 

Beterones; Volk in Spanien. 

Beterrae, arum, Mela Il, $.; Be- 
terrae Septimanorum, Plin.Ill, 4.; 
cf. Baeterra Septimanorum. 

Beth-Ansth, Josua XIX , 98.; Ju- 


— 


Beth - Anoth. 


dic. L, 83.5 Βαιϑϑαμε, Βαιϑαναχ, LXX4 
St. des Stammes Naphthali (Galilaea In- 
fer.), sec. Euseb. i.q. Batanaea, 13 
Mill. óstl. von Sephoris (Diocaesarea). 

Beth-Anoth, Josua XV, 59.; St. 
des Stames Juda, auf den Gebirgen Ju- 
daea's , 2 Mill.Geogr. nórdl. von Hebron, 
4 südwestl. von Be;hlehem. 

Beth-Araba, Βαιϑαραβα, Josua, 
XV, 6. 61; desir soa xvin, 22.; 
St. des Stammes Benjamin , auf der 
Grenze Juda's (Judacag. 

Bcth-Arbels; cf. Arbela., 

Beth- 4smaveth; i. df Asmaveth. 
cf, Esr. II, 24. 

Beth- 4ven, Josua VI , 2., XVIII, 
12.; 1. Sam. XIH, 5; XIV, 23.; Βαι- 
ϑων, Βαιϑωρων, LXX.; St. des Stam- 
mes Benjamin (Judaea) südóstl. von Be- 
thel, südwestl. von Ai. 

Beth- 4ven, Hos. IV, 15; X, 5.; 
i. q. Bcthel, Gen. NXVIH, 19; XXXV, 
6. sq. 15 sq. ; Josua VIII, 17; XH, 9. 16; 
XVI, 2.; Judic. I, 22. sq.; IV, 5.; 1. 
Sam. VII, 16.5 X,395; XXX, 27; 
1. Reg. XH, 29.; 2. Reg. ll, 2. 
23; XXIII, 15.; 2. Chron. XIII, 19.; 
Esr. II, 29.; Nehem. VII, '382.; Amos 
II, 14; IV, 4.; V, 5. sq.; 1, Mac- 
cab. ΙΧ, 50.; Βαιθηλ, LXX. Bg- 
ϑηλα, Joseph. Bell.; IV, 33; cf. Ant. 
V, 1.5; XH, 15 früher Lus, "tov£a, 


Gen. XVIII, 19; XXXV, 5.; Judic. I, 


93. 26.; Josua XVI, 2.; St. des Stam- 
mes Benjamin (Ephraim), auf dem süd- 
óstl, Abhange des Geb. Ephraim (Sama- 
ria), 5 Mill, Geogr. nordwestl, von Je- 
richo, 41 nordóstl. von Jerusalem, wur- 
de unter Jerobeam Hptsitz des Bilder- 
dienstes, cf. 2. Reg. u. 2. Chron. 1. c. 
u. stand noch nach dem Exil. 
Beth- Baal- Mcon; cf. Baal-Meon. 
Beth- Barah, Judic. VII, 24.5; St. 
des S'ammes Dimidia Manasse (sec.Büch- 
ner aber im Stamme Gad), am Euphrat, 
vielleicht unweit Scythopolis. 
Beth-Basi, Βαιϑβασι, 1. Maccab. 
IX, 62. 61.; Βηϑαλαγα, Joseph.; St. 
des Stammes Benjamin, vielleicht süd- 
westl. von Gilgal, nordóstl. von Jerusa- 
lem. 
— Beth- Biri (Bcth- Birei), 1. Chron. 
IV, 31.; Βαιϑμαριμωϑ, LXX; St. des 
Stammes Simeon (Judaea), vielleicht 
südwestl, von Ziklag , u. i. q. Beth - Le- 
baoth, 
Beih- Carem, Jerem, VL1.; Beth- 
Chercm, Hieronym. ; Becth- Haka- 
rem, Nchem. HI, 14.; Βανϑαχαρμα, 
Βηϑαχχαρια, LXX.5;  Bethacara, 
Bethachara; Vulg.; St. des Stammes 
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Juda, auf.e. Anhóhe zw. (südl. von) Je- 
rusalem u. Thekoa, Hier lebte der Pro- 
phet Amos. | 

Beth-Dagon, Josua XIX, 21.5 
Βαιϑεγενεϑ, LXX.; St. des Stammes 
Ascher, auf der Grenze des St. Sebulon 
(Galilaea Super.), 1 M. südl. von Pto- 
lemais. 

Beth-Dagon, Josua XV, 40.; XTX, 
21.; cf. 1. Maccab. X, 83.5; Βαγαδιηλ, 
LXX; wohl nicht i. q. Caphar- Dagon, 
Euseb.; St. des Stammes Juda (Judaca), 
vielleicht südóstl. von Emmaus (Nico- 


polis). 
Bcth - Diblathaim; cf. Almon- 
Dib!athaim. 


Beth- Eden, Amos I, 5.; Ort in 
Coele -Syrien, im Thale Eden, westl. 
von Damascus; unter gl. N. noch jetzt 
bekannt. 

Beth- Eked, 2. Reg. X, 12. 14. ; 
Euseb.; St. in Samarien, unfern (nórdl. 
von) Samaria od. Sebaste, südwestl. von 
Jezreel, ᾿ 

Beth- Emek, Josua XIX, 27.; St. 
des Stammes Ascher (Galilaea Super.), 
nórdl. von Cana Magna, óstl. von Sa- 
repta. 

Beth- Ezel, Bethhaesel, Micha 
I, 11. (Herbergs- St.), Ort in Samaria, 
sec. Ephraem Syr. unfern Samaria. 

Bcth-Gader, 1. Chron. H, 51.5 
Ort des Stammes Juda, in der Nàhe von 
Bethlehem. 

Beth-Güámul, Jerem. XLVII, 25.; 
St. in Moabitis, auf der Grenze des 
Stammes Ruben. 

Beth- Hagla; cf. Bethaela. 

Beth- Hakarem; cf. Beth- Carern. 

Beth- Hanan; 1. Reg. IV, 9.: St. 
im Stamme Dan, unweit Beth - Semes, 

Beth- Haram; cf. Betharan. 

Beth-Hogla; cf. Bethagla. 

Beth- Horon, onis, Jesnà XVI, 3.; 
2. Chron, XXV; 13.; 1. Maccab. 11}. 
21; IN, 50.5 Bethoron, Judith IV, 
4.5; cf. Joseph. Ant. XIII, 1; Bell. 313, 
4.; Βαιϑωρωῶν, LXX.; Bei9ooo, Jo- 


.sceph. Bell; I; 11.5 Βαιϑώρα, plur, Jo- 


seph. Bell. H, 23.3 Βεθωώρον, Joseph. 
Ant. XII, 17.; Bz9vgo, plur., Joseph. 
Ant. V, 1.; zwei Stádte dieses N. im 
Stamme Ephraim (Samaria), auf der 
Grenze Benjamin'$, wurden von Secra, 
einer Tochter Ephraims aufgebaut, 1. 
Chron. VII, 24., von Salomo befestigrt, 
2. Chron. VIII; 5.5 cf. 1. Reg. IX, 17., 
u. bestand aus: 

Bcth - Horon. Inferior; cf. Bc- 
Thàr.— u. aus: 

Beth-Horon Superior, 1. Chron, 


Beth - Jaar. 


VI, 24.; 2. Chron. VIII, 5.; Josua XVI, 
$: e. XXI, 22. wo aber sec, Euseb. 
Éth- Horon. Infer. zu verstehen sey; 
Br$eoev, Beth-Horón, Josua X, 10. 
$q; Betarom, Anton. ltin. Schotti ed.; 
(sext. cas. Betaro, Aldi et Simleri- edd.); 
Betàarus; lag in e, Ebene, auf der 
Grenze der Stamme Ephraim τι. Manasse 
(Samaria), etwa 2]. Mill. Geogr. südóstl. 
79» Crocedilorum Lac., 9 nórdl. von 
Diospolis (Lvdda), ΘῈ südl. von Caesa- 
rca (Strtssis Turris). — Hieronym. in 
Pasl Epiaph. setzt sie (ab Emaunte 
pteficieens) naher zusammen. 
Eetà-Jaar, Jesaia XXII, 8.; cf. 1. 
Rer. VII, 2, sq. X, 13. ; Hohesl. IV, 4. 
t. £roles Gebáude (Zenghaus), auf dem 
ὀπὶ, liegenden Hügel Ophel zu Jerusa- 
"* τοῦ Salomo erbaut. cf. Nehem. HI, 


Beth- Jesimoth; cf. Jesimon. 

Beth- Jesimoth , Num. XXXIII, 
133.. Joima XII, 2: XIII, 20.; Ezech. 
XM, 9: Bethsimuth, Hieronym.; 
Beeimoth, Βησιμωϑ, Joseph. Bell. IV, 
2: e. τοῦ den Moabitern eroberte St. 
des Stammes Ruben, in Peraca, nórdl, 
von Lisias (Julias), etwa 2 Mill. Geogr. 
aidostl, von Jericho. 

Beth- Lebaoth, Josua XIX, 6., 
Lcbaoth, XV, 32,; St. des Stammes 
Simeon, auf der Grenze J'uda's (Judaea); 
südwestl, von Ziklagr. 

Beth-Lehem.— (Bethlehemum , ὃ), 
Gen. XXXV, 19; XLVHEI, 7.; Josua 
MY, 15: Judi. XVII, 7. &q.; 2. 
Sau ἈΧΠῚ 15.; 2. Chron. XI, 6; 
Hah. H, 4. TV, 11. : Matth. H, 1. 5. 
45 Τὸ, Lac, Y, 4. 15.; Job. VH, 42.; 
Eaxeb, ; Hieronym. ;  Beth-Lehem 
“πόα: l Sam, XVII, 12.; Ruth I, 2. 
5: IW, HL: Jadic. XIX, 1. sq. 18; 
órtitu, LXX.: Βηϑλεμα, cov, Jo- 
veyh. Ant. V, 2. II. cf. Vl, 9. {εἰς Βεϑ- 
4379) VII, 12; Βητλεμα, cv, Bet- 
/'&& erem, Steph.; früher Ephrata, 
Gees, l. c; Ἐφραϑα, Euscb.; Hiero- 
c"u:Beth-Lehem Ephrata, 
UdaY. L: Davidis Urbs, volg 
Jeld, Luc. II, 3.; cf. Euseb. ; Civi- 
ἰδὲ David; Hieronym.; St. des Stam- 
né Jufa(Judaea). sec. Euseb. σημαι- 
6, u. Hieronym. in sexto. Milliario 
ἐς Mill. Geozr.), südl. von Jertisalem, 
li westl. von Herodium, 53 nórdl. von 

θη, auf e. Berge u. der Grenze 

"junin's, Geburtest. David'a u. Jésus, 

*r erbaute Kk. Hadrian c. Tetpel der 
Vus Κα, Helene, Mutter des Constan- 
7» vernichtete dens., wu. gründete da- 
*lhst eine Kirche. Jetzt e. von Christen 
* eru bewohntes Dorf, auf 
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Beth - Peor. 


dessen Morgenseite e. unterirdische, Tag 
uw. Nacht von 22 Lampen erlcuchtete, 
Grotte, woselbst die in Felsen gehauene 
u. mit e. silbernen Gitter verschlossene 
Geburtsstelle des Heildndes sich hefin- 
den soll. Dabey dic Krippe, in Gestalt 
der Wiege, verziert mit silbergesticktem 
blauem Atlas. Nahe e. zweyte Grotte, 
angebl. mit den Gebeinen der unschul- 
digen Kinder. In der Náühe e. nach Je- 
rusalem führende Wasserleitg., e. Werk 
des Salomo (?) τι. das Labyrinth, bis 
nach Hebron sich hinziehende Höhlen. 
Unfern derSt. (απὸ ózusiov δ΄ τῆς Itoov- 
σαλημ, Euseb.; quinto Milliario ab Hie- 
rusalem , Hieronym.), lag auch das 
Grabmal der Rahel, Paz54. cf. Gen. 
XXXV, 19. .Betlemita, Βηπτλεμιίτης, 
Steph.; cf. 1. Sam. XVII, 12. 


Beth-Lche m, Josua XIX, 15.5 
St. des Stammes Sebulon (Galilaca Infe- 
rior). 

Beth-Maacha; i q. Abela, Abela- 
Beth - Maacha. 


Beth- Macla; Ort in Acrabatene 
(Samaria) südl. von Corea. 

Beth-Maon; St. des Stammes Juda. 

Beth-Marcaboth, Josua XIX, 5. 
Beth-Marchaboth, 1. Chron. IV, 
91.; St. des Stammes Simeon (Judaea), 
vielleicht unweit Ziklag. 

Beth-Maus, untis, ἡ Βηϑμαους, 
Joseph. Vita; Dethmai, Βηϑμαοι, cv, 
ib.; Ort in Gahlaea Inferior, 4 Stad. von 
Tibcrias. 


Beth- Meon; i. q. Baal - Meon. 

Beth- Millo, Judic. IX, 6.; 2, Reg. 
XH, 21.; Burg bey Sichem (Neapolis), 
in Samaria. 

Beth- Nabaris; Βηϑναβοις, Eu- 
seb.; Beth - Nimra, Num, XXXM, 
36.; Josna NHI, 23.; Nimra, Num. 
εἰς Nimrim, Jesaia XV, 6.; Nem- 
ra, Hieronym. ; St. des Stammes Gad 
(Peraea), sec. Euseb. V Mill. nórdl. von 
Beth - Haram, scc. Gesen. aber südwestl. 
von Arocr, nordwesil. von Jaezer.' 

Beth- Nimra; cf. Beth- Nabaris. 

Beth-Onea; Ort im Stamme Ma- 
nasse (Samaria) óstl. von Caesarea. 

Beth-Palet, Josua XV, 275; Beth- 
Phalet , Nehem. XI, 26.; St. des 
Stammes Juda, viclleicht nordóstl, vori 
Beer - Scba. 

Beth-Pazez, Josua XIX, 21.; St. 
des Stammes lssaschar (Galilaea Infe- 


rior). 
Beth- Peor, Josua XIIT, 20. BetA- 
Phogor, Vers. lat. ; Bethfogor, 


Hieronym. ; St. des Stammes Ruben 
(Peraea), vielleicht nórdl. von Beth-Je- 


Beth - Rehob. 


simoth , eec. Euseb. cvorsoco Διβιαδος 
σήμειοις ς΄, sec. Hieronym. juxta mon- 
tei Fogor, sex millib, supra Libiadem. 
Hier ein dem Baal-Peor (Num. XXV, 3.) 
geheiligter Ort. 

Beth- Rehob, Judic. XVIII, 28.; 
St. im Stamme Ascher (Galilaca Super.), 
vielleicht nordwestl. von Dan (Lais), süd- 
westl. von Hamoth - Dor. 

Bethabára, Βηϑαβκοα, Joh. I, 28., 
wo aber die ültesten Codd. Βηϑανεα le- 
sen; Bethbaara, lHieronym.; St. des 
St. Ruben (Peraea), am óstl, Ufer des 
Euphrat, nordwestl. von Beth-Jesimoth, 
sudüstl, von Jericho, scc. Cell. zw. trar.- 
situm Hierichuntin. u. Scythopolitanum. 
Hier taufte Johannes, u. gingen die Is- 
racliten durch, 

Bethagabris; Ort im südl. Palásti- 
nà, zw, Ásculon τι. Jerusalem. 

Bethagla, Hieronym,; Beth- 
Haglía, Josua XV, 6; XVII, 19.; 
Bcth-Hogla; Josua XVIII, 21.; 
St. des Stammes Benjamin (Judaea), 
uuf der Grenze des St. Juda, 3 Mill, 

.Südl. von Jericho, 2 westl. vom Jordan. 

Bethagla, Bethogla, Bcth-Hag- 
la, Hieronym.; 4gla, Euseb.; Ort in 
Philistaea, 10 M:H. nordóstl. von Gaza. 

Bethammaria, Ptol.; wahrscheinl, 
Bemmaris, Anton, lHtin. ; St, in Cyr- 
rhestica (Syrien), am westl. Ufer des 
Euphrat, sudóstl. von Hierapolis. 

Bethania, ἡ Βηϑανια, Matth. XXI, 
17.5 XXVI, 6.; Marc. XI, 1. 11.; 
XIV, $.5 Luc. ΝΙΝ, 29; XXIV, 50.; 
Joh. I, 28; XI, 1. 18.; Actor. I, 12; 
Flecken in Judaca , 15 Stad. (1 St.) von 
Jerusàlem , am Oelberge; jetzt ein 
schlechtes Dorf. 

Bethania; Beuthena Inferior; 
Bythonia Inferior; niederschles, 
St. Nieder- Beuthen, àm rechten Ufer 
der Donau, 2 M. nordwestl, von Glo- 

u. JBeutheniana Dynastia, Herrsch. 
Beuthen dasclbst. 

Setharamphtha, ae, Βηϑαραμφ- 
Su, Joseph. Bell. XVIII, 3.; Bethsai- 
da, Βηϑσαῖδα, Matth. XI, 21.; Joh. 
1, 44.; XH, 2L; Luc. X, 12.; Marc. 
VII, 22,; Julias, adis, Ioviiag, Jo- 
seph. Ant. XVIII, 3; Bell. HI, 10.; cf. Vita 
Joseph.; Ptol. V, 16.; St. des St. Naphtha- 
li (Galilaea Infer.), am westl. Ufer des 
Lac. Genezareth, óstl. von Cana, un- 
weit Capernaum, | Geburtsst. des Petrus, 
Andreas u. Philippus u. óftererer Aufent- 
haltsort des Heilandes. Andere (Wich- 
mann ex, gr.) setzen sie auf die Ostseite, 
-nweit des Einfl. des Euphrat in den 
Sce. Tiberias, u. nehmen nur ein Beth- 


saida an.. Herodes (Antipater), Tetrarch 
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Bethsaida, 


von Galilaea n. Peraca, erbatte od. vei 
schünerte sie, u. gab ihr, zu Ehrcn d: 
Julia, Tochter des Augustus, u. Gatti 
d. "liberius, d. N. St. Julias. Pocock 
nennt hier, Z engl. M. v. Ufer, e. Do 
Huithsaida. 

Betharan, lieronym.; Beth- Hc 
ram, Josuà XIII, 27.; Beth-Hara: 


| Num. XXXII, 36.: Βαιϑαραν, LXX. 


Bethramtha, Miceronym.; Br9ocuq 
$c, Eusch.; Julias, adis, Joscyl 
Bell. IV, Z2»; Libias (Livias), adi. 
Aifieg, Ptol.; Hieronym.; cf. Josepl 
Ant NVHI, 3.; Lysias, (Livias) 
Strali.; St. des Stammes Gad, auf d« 
Grenze des St. Ruben, in Peraea, nord 
westl, von Hesbon, südóstl, vom Jor 
dan. Herodes nannte sic zu Ehren dc 
Gattin des Augustus, Livias. 

Bcethasa; cf. Asan. 

Bethauna, Bi9avva, Ptol. Cod 
Palat.; Eoethautha, ac, Vulg. Lec! 
Ort in Mesopotamien, zw. Zaitha τὰ, der 
Einfl. des Saocoras in den Euphrat. 

Bethbcten; 1. q. Beten. 

Bethcar, 1. Sam. VII, 1L; Βαιϑ 
χορ, LXX.; cf. Joseph. Ant. VI, 2. 
St. des St. Benjamin, auf der Grenz 
Ephraim's, unweit Mizpa. 

Bethel, elis; cf. Beihaven. | Bethcli 
Βεϑηλοι, Joseph. Ant. V, 1.; Einw. 

Bethesda, Βηϑεσδα, Joh. V, 2. 
Βηζαϑα, Euseb.; cf. Joseph. Bell. Yi 

2.: Teich auf der Nordseite Jerusalem: 
am Schafthore (Nchem. HI, 1.), desse 
róthl. Wasser (Euseb.) Heilkráfte besas: 
Hier sollen die Priester das heil. Feut 
verborgen haben. cf. 2, Maccab. L, 20 

Bcthlehemum; cf. Beth- Leheimn. 

Bethleptephene, Plin. V. 44. 
ἡ Βεθλεπτήφων τοπαρχια, Bethlepte 
phorum Ἰοραγοίία,. Joseph. Bell. 1] 
26.: vielleicht westl. von Montes Ju 
dacae, im Stamme Juda. cf. Toparchia 
Judaeae. 

Bethoromn (Baethoron), i. 
Thar. 

Bethpháge, Bn9gayr, Matth. XX 
1. Marc. XI, 1.; Luc. XIX, 29.5; sc 
Euseb. xou5; scc. Hieronym. villul; 
südl. von Bethania, am  Olivaru:s 
Mons, . Ueberreste fand Pococke 
engl. M. von Jerusalem. 

Bethsaida; cf. Betaramphtha. 

Bethsaida, Luc. IX, 10.; Mar« 
VI, 45.; Βηϑσοαῖδα, Joseph. Ant. XVII 
9.3; Julías, sc. Peracae, adis, Plic 
V, 15.3 Ioviiag, Joseph. Bell. IJ, 13 
HI, 35; IV, 7.5 Ant. XVIII, 9; X? 
8.; St. am nordóstl. Ufer des Lac. Gen« 
zareth (Gaulonitis pH E unfern d« 
Einfl. des Jordan, dic Philippus, Bre 


q. Be 


Beth - Salisa. 


der des Herodes Antipatet , "Tetrarch 
wber Batanaca, Gaulonitis, 'l'rachonitis 
Ὁ, kuracea, n. Gründer der St. Paneas 
(Caearea Philippi), nach der Julia, 
Tochter des A stus, Julias nennen 
liefs. εἴ Joseph. Ant. XVIII, 3. Pocccke 
szh Rmimen auf e. Hügel Telui (Ju- 
lemberz ἢ. — Andere setzen Bethsaida 
fast 91 Mill. Geogr. nordóstlicher, 7süd- 
Beth-Salísas; cf. Baal - Salisa. ᾿ 
Beth-San, 1. Sam. XXXI, 10. 12.; 
2. Sam. XAL 12; Hieronym; Βαιϑσαν, 
Βαιδσαρ, LXX.5 7 Βηϑσαν, Joseph. 
Ant VL. extr.; cf. Ant. V, l.; Βεϑσα- 
*r, Joseph. Ant. XII, 12.; Beigov, 
BacsosgSteph.: Heth-Sean, Josua 
XVH. ΤΕ δ. (Er 6c»), Judic. I, H.; 
(Bebsmy, 1. Maccab. XII, 40. sq.5 
Segthkopolis, 7 Σκυϑοπολις, Strab. 
XV1, y. 325. Ptol. V, 15.; Judith III, 11.; 
Joseph. Ant. V, 1; XII, 12.; cf. VI, extr. ; 
BL ni, 4; Joseph, Vita; Σκυϑὼν πο- 
4$, 2 Maccab. XH, 29.; Scythopo- 
lis, Plin. V, 18.5 Amm. Marc. XIX, 
23.: Hieronym.; Δ ysa, ac, Plin. d. 15 
St. des Stammmes Manasse (Samaria), in 
Derapolis (Σχυϑοπολες ἡ ὃὲ εςι μεγιξὴη 
τις puses stp Joseph. Bell. HII, 81.; 
cf. Plin. 1. e.), auf der Grenze von Ga- 
Wara (Infer.). cf. Joseph. Bell. HI, 2, 
westl. vom Jordan, südostl. von Jezrecl, 
am saüdostl. Ende der Ebone Esdrelon, 
120 Stad. ($ M.) aber sec, Joseph. Vita 
vem Lac. Gezezareth , 600. (15 M.) sec. 
Z Maccab. L c. von Jerusalem, wurde 
»em Gabinius befestigt, cf. Joseph. Ant. 
XIV. 19. hattc im 4. Sec. c. Bischof, 
cf. Reland, zur Zeit des Abulfeda (st. 
1532) schon keine Mauern mehr, und 
báfst jetzt El Baísan, c. kL offene Stadt. 
Ptol. u. Joseph. Ant, XIII, 13; 2. setzen 
sie irrig nach Coele- Syria, Scythopo- 
liae, 0 Σχυϑοπολιται, 2. Maccab. ΧΗ, 
9b. Sewhopolitamus, adj. 
Beth—Sean; cf. Beth-San. 


Eeth-Semes, Jerem. XLIIT, 13.; 
Helicpolis, Ἡμουπολις, ilerodot. 
1. 9: Diodor. Sic. V, 56. 57.; PtoL 
IV, $; Steph.; Joseph. Ant. Ii, 3.; ἡ 
τοῦ Ἥλιον mol, Solis Civitas, 
Strab. XVIT, p. 553.; On, ἡ Qv, (Hltov- 
2514). Gen. XLI, 45. 90; XLVI, 20.; 
Exeh XXX, 17. (Hiwovzohg Ir- 
H eres (Maheres), Jesaia XIX, 18.; St. 
m Aegyptus Inferior, an e, óstl. Arme 
$es Nd, nordostl. von Babylon, etwa 3 
Geogr. westl. von Arsinoe (Cleopa- 
fri), war von Actis (Solis et Rhodae 
fms, Diodor. Sic. Ll €.) erbaut, hatte 
T» isqov zov Ἥλιου, παι τὸν βουν tov 

Buchoff' Worterb. d. Erdk, 





177 


Bethsur. 


νευιν (zreg'evroig Θεος), Strab. XVn, 
p. 553., wurde von Cambvyses zerstórt, 
u. heifst jetzt Matare, Dorf in der üegypt. 
Provinz Wostani, 2 St. von Cairo. Ης- 
liopolitani, Strab.; Einw, 

Beth-Semes, Josua. XIX, 22.; St. 
des Stammes Isaschar (Galilaea Inferior), 
vielleicht südwestl. von Capernaum, 

Beth-Semes, Josua XV, 10; XXI 
16.; 1. Reg. IV, 9; 2. Reg. XIV, 11! 
13.; 1. Sam. VI, 12. 19. .5 1. Chron, 
VI, 59; 2. Chron. XXVIII, 18.; Βαιϑ-. 
σαμυς, LXX.; Bethsamis, Hiero- 
nym.; οἵ, Joseph, Ant. VI, 2.; vielleicht 
auch Ir-Semes, Josua XIX, 41.; St. 
des Stammes Juda, an der Grenze Dan's, 
sec. Euseb. X Mill. Rom. óstl. von Eleu- 
theropolis, südl, v, Emmaus (Nicopolis). 

,Beth-Semes, Josna XIX, 38. ; Ju- 
dic. 1l, 33.; St. im Stamme Naphthali, 
(Galilaea Infer.), vielleicht in der Nühe 
von Sephoris (Diocaesarea). 

Beth-Sitta, Judic. VI, 225; St. im 
Stamme Manasse (Samaria), unfern Scy- 
thopolis (Beth - San). 

Beth- Thapuach, Josua XV, 52.; 
Bn9reqov, Éuscb.; St. des Stammes 
Juda (Philistaea), XIV Mill. nórdl. von 
Raphia. 

Beth - Zacharía, 
1. Maccab. VI, 32. 5q. Βεϑξαχαριω, Jo- 
seph. Ant. XII, 14.; St. des St. Juda, 
an der Grenze Bepjamia's, 70 Stad. (9X 
St.) von Bethzur, wo Judas Maccabaeus 
se. Lager im Kampfe mit dem Lysías, 
Feldherrn des 55r. liónigs Antiochus Y. 
Eupator, aufgeschlagen hatte. / 

Beth-Zecha; Beseth, Βηξεϑ, 1. 
Maccab. VII, 19.; St. bey Jerusalem, in 
Judaea. 

Beth-Zur; cf; Bethsur. 

Beth-Zur, Euseb. ; Hieronym. ; 
Cell.; Ort in Judaea, mille Pass. (sud- 
westl.) von Eleutheropolis , auf der 
Strafse von Jerusalem nach Gaza, wo 
Philippus den Kümmerer der üthiop. Kó- 
nigin Candace taufte, cf. Actor. VIII, 36. 

Bethsimoth, Hethsimuth; i. q. 
Beth - Jesimoth. - 

Bethsur, Br9oovg , LXX, Joseph, 
Ant. VIII, 10; 1.; Eusch.; Hieronym. ; 
Bethsora, lin. Mierosoalym.; Βαιϑ- 
covg, LXX.; Βηϑσουρα, ἂς, Joscph. 
Ant. XII, 7. 14.5; Xil, 4. 9.; Heth- 
Zur, Josua XV, 58.; Nehem. IH, 16:; 
2. Chron. XI, 7.; (Βαιϑσονυρω), 1. Mac- 
cab. IV, 29. 61; VI, 7. 26. 3!. 49. sq; 
XIV, 33; 2. Maccab. XI, 5; XIII, 19; 
(εν Βαιϑσουροις), 1. Maccab. IV, 29.; 
Bessur, Vulg.; St. des Stammes Juda, 
im Gebirge Juda, XX Mill. Rom. sec. . 


12 


Βαιϑξαχαρια, 


Bethsura. 


Kuscb., 5 Stad, sec. 2, Maccab. XI ἢ ὅ, 
(wo abcr Cell. nach Ms. Cod. Alex. nicht 
ξαδιους, sondern σχοίνους lesen will) 
südl. von Jerusalem, südwestl. von Hero- 
dium, nórdl. von Hebron, wurde von 
Rehabeam, 2. Chr. 1. c., u. von Simon 
Maccabacus, 1. Maccab. XIV, 83., be- 
festigt, aber von Antiochus Éupator (cf. 
Joseph. Ant. XII, 14.) crobert. 

Bethsura; cf. Betheur. 

Bethuel, 1. Chron. IV, 80.; Be- 
ihul, Josua XIX, 4.; St. im St. Si- 
meon (Judaea), südwestl. von Horma, 
8 Tagreisen sec. Kieronym. von Pelu- 
sium in Aegypten, 

Bethulia, ae, Betylua, Βετυ- 
4ova, Judith. IV, 6; VI, 10. sq. 14.; 
VII, 1. 8; VIII, 8. XII, 2; XV, 6; 
XVI, 23.5; St. im St. Sebulon (Galilaea 
Infer.), westl. vom Lac. Genezareth, 
nordwestl. von Jezrael ( Ecógajia), wo- 
selbst Judith den Holofernes ,  Feld- 
herrn des assyr. Kónigs Nebucadnezar, 
tódtete, u. selbst starb; jetzt Saphat, 
Mkfl im türk. Paschalik Acre. 


Bethunia; franz. St. Bethune, 5» 
Pas-de-Calais, am Xl, Fl. Brette, 15 
M. südóstl. von Aire, 9 nordóstl. von 
Arras, 4 südl von St. Omer,  Bethu- 
niensis, c. 

Betis; i. q. Baetis. 

Betisidcum; franz, Flecken Bethys- 
si, Dep. Oise (Isle de France), 1 δὲ, 
óstl. von Verbherie. 

Betlema; cf. Beth- Lchem. 

Betonia; i, q. Exrremadura Legio- 
nensis. 

DBetonim, Josua XHI, 26.5 Both- 
nin, Hieronym.; St, des Stammes Gad 
(Peraea) , auf der Grenze Ruben's, viel- 
leicht nórdl. *on Hesbon, 


Betousa, Ptol.5 Betuna, Cod, 
Pal; vielleicht Betum, Tab. Peut.; 
Ort in Mesopotamien, am Tigris, unter- 
halb Singara, unfern dem heut. Mossul, 
Moussol, Paschalik Bagdad. 


Betriacum, Sueton. in Mss. ; Plu- 
tarch. in Othone; cf. Bedriucum, 
Betthar; i. q. Be- Thar. 
Bettigus, Vtol.; Geb. in India in- 
tra Gangem, óstl. von Apocopi Montes; 
vielleicht jetzt. Gates, Gattamgebirg, 
Ghauts, — Gebirgskette, erstreckt. sich 
durch die ganze ostind. Halbinsel. 
Betula; Baccula, ac, Liv. XXVII, 
18.; sec. Al. Βαικυλα, Steph.; St. in Hispa- 
nia lTarracon., auf d. Grenze v. Baetica, 
vielleicht südl. von Baetis, u. das heut. 
Ubcda, Prov. Jaen (Andalusien). 
Detulo; cf. Baetulo. 
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Bezeni. 


Betulus; Belesus; Besa; Ba 
tulo; kl. span. Fl. Beses, Beles, Bc 
808. in Catalonien, füllt zw. Barcelon 
τι, Tarragona ins mittellànd. Meer. 


Betum; 3 
nc | οἵ. Bethunia. 


Betylua; cf. Bethulia. : 
Beucinum; Bucephalea; Bu 


"eephalia; Buxonium; mecklenburg 


schwer. St. Bützow, am Zusfl. der Wa: 
now u. Nebel, Distrikt Warnow, od« 
Rostock. Ihre Universitàt, Fricder 
— wurde 1788 nach Rostock we: 
egt. 

Beudos Fctus, Bevóog παλαεο: 
Ptol.; Beudi J cteres; cf. Liv. XXXV II 
15.; St. in Phrygia Magna ,dxiclleicl 
auf der Grenze von Pisidien Na. τε 
Anabura, südl. von Synnada. Liv. set 
sie nach Pisidien. 

Beugesia; Bugia; franz. Ldsc! 
Bugcey, zw. dem Hhone u. dem Ai: 
jetzt der óstlichste Theil des Dep. «τὲ 
Hptst. war Bellay. 


Beuthena Inferior; cf. Bethani 

Beuthena Superior; oberschiec 
St. Ober - Beuthen, im Hzth. Oppeln. 

Beva, od. Beve, Steph.; St. am EF 
Bevus, in Illyris Graeca, an der Gren: 
von Macedonien. 

Bevelandía Australis, Clu« 
niederl. Insel Zuid- Beecland, Zuyd- E 
veland, Land van der Gocs, Prov. Ze 
land; wird durch die Schelde getren 
von; 

Bevelandia Septentrionali: 
niederl. Insel Νογα - Bcveland, Pro 
Zeeland. 

Bevera; kl. Fl. Bever im Stifte IP 
derborn, fülit in die Weser, 


Beverovicum: hollánd. Flecken E 
verwick, zw. Alkmaar αι. Harlem. 

Bevus; Flufs in Hlyris Graeca, ἃ 
der Grenze von Maccdonien,; 

Bezabde, Amm. Marc. 3X, 26 
Bizabda, Mieronym. Chron. An. X 
Constantii; Phoenuica, Amm. Mia: 
XX, 18.; Feste (u. Municipium , Agni 
Marc. XX, 15.2, in Zabdicenorum R 
gio, nm westl. Ufer des Tigris, südos 
vom "Tigranocerta, nordóstl. von M 1: 
bis, von den Rómern umsonst hài 
nückig gegen die Perser vertheidigt, , 
Sapha. 

Bezara; St. in Phoenicien, a 
Meerc, südl. von Ptolotnais (Acre), 

Bezec; cf. Besck. 

Bezedel; Ort in Philistaea, unfc 
Ascalon. 

Bezeni, orum, Ptol.; Volk in Ga] 


Βοζακ. 


lem (Asfa Minor),  anit der St. Petc- 
Dessus 


Eezer, Deut. IV , 43.5; Josua XX, 
8: XA, 36.; 1. Chron. VI, 78; Βοσορ, 
LXX; Bocoge, Joseph. Antiq. IV, 7.; 
wena nicht i. q. Bostra; Bosor, Vulg.; 
Hieremym.; wohl nicht Βοσορ, Botsra, 
L Maccab. V, 26. 28. 36.; St. des Stam- 
mes Ruben (Peraea), östl. von Aroer, 
südsstL ven Dibon. 

Bezetha, Brf£tOa, Joseph. Bell. V, 
13. c Hi, 29,; sec. Michaelis i. q. Be- 
seth, Brz:$, 1. Maccab. VII, 19.; Hü- 
gel mord. vom "Tempel der 5t. Jerusa- 
lem ἐπ Judaea, den Konig Agrippa zwar 
befestieen liefs, den Bau aber einstellte, 
wu bey dem Claudius keinen Verdacht 
zm errezen, dessen Mauer aber die Ju- 
den nochmals bis zu 20 Ellen Hóhe auf- 
fuhrten, τ. somit glcichsam c. neueStadt 
(Καινοποῖις, Joseph. Bell. H, 89; Και- 
vr eng, V, 13.) bildeten. — Reland 
zieht Beseth zu Bezec.. ᾿ 

Bezira; i. q. Bazira (τα Bafiga). 

Bezor; cf. Besor. 

Bialikamias; St. Bialykamen, am 
Fi Bug, in Ost- Galizien, nordóstl. von 
Lemberg. 

Bialoquerca ; russ. $t. Bialocer- 
kie, Geuvern, Kiew, am Fl. Rofs, 


Eiandina, Ptol; St. in Laconien 
CP elopenunesus), am Sin. Laconicus, un- 
Lern Acriae; angebl jetzt Nampano. 

Biarmia; Permia; Hpist. Perm, 
im rus. Gouvern. gl. N., am Einfl. der 
Jaguschicha in die Kama. 

Hias; kL Flufs in Messenien (Pelo- 
posuesns), entspr. südwestl. von. Anda- 
mia, m. fiel etwas nórdl. von Corone in 
den Sin. Me«seniacus, 

Biate, Mz. in thes, Brandenburg. 
Biatía, Ptol. } iate; St. der Ore- 
tuni, in WMispania Tarraconensis. } ia- 
enses, Plin. ; Einw. — cf. Batia, 

Eiatia; i. q. Batia. 

Biatia; Inscl inIndia intra Gangen, 
der Mündzg. des Indus gegenüber. 

Bibactoa, Arrian.; Bibaga, Vlin.; 
Inse] an  Gedrosien, | nordwestl. von 
Alexandri Portns. : 

Bibacum, Ptol.; Ort in Germanien, 
nerdosth von Serviodurn; jetzt P ich- 
tach, Fiechtach, baier. Mkfl., im Ober- 
donzukreise. 

Bibaga: cf. Bibacta. 

Bibali,. orum, Plin. HT. , 3.; Zweig 
Ser Calaici Bracari, in Hispania Tar- 
TACOengsts. 

Eibasis; i.q. Hy 

Eibe; St. in Gal 
wWegl von Durecortor(im ; 


is. 
Belgica, süd- 
vielleicht 
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, VII, 


Bibrax, 


heut. Tages Coilly, Mkfl. tm Dep. Νίο- 
der - Seine, ; 
Biberaeum, Yuen; Bibraeum; 
Bragodunum; würtemb. St. Biber 
im Donaukreise, am kl. Fl. Riss, 1i M. 
nordóstl. vou Buchau, δὲ südwestl. von 
Ulm. — Hederich nimmt  Bragodunum 
für Pfullendorf, baden. St. im Seekreise. 


Biberaha; preuss. St. Bibra, Rgbz, 
Merseburg (Prov. Sachsen), 2 M. von 
Naumburg, deren Gesundbrunnen 1682 
gefafst, τι. 1684 eingeweiht wurde. 


Biberbacum; baier. Mkfl. Biber. 
bach , im Oberdonaukreise , an der 
Schmutter, 2 M. von Augsburg. Hier 
befindet sich e. vom Papste Innocenz XI. 
für wunderthütig erklürtes Cruzifix. Lco 
XII. versprach am Jubelfeste 1825 allen 
zur Wallfahrtskirche Kommenden (vom 
8. bis 14. Sept.) den Ablass. 

Bibiena; Bibium; Ort In Germa- 
nia Super., δεῖ], vom Rhein, eüdl. von 
Saletio (Selz); jetzt (sec. Leichtlen) 
Jffisheim, Hffizheim, Dorf; sec. Al. Sand- 
wcier, 1 St. von Iifisheim, — Bibienses; 
Bibienenses. 

Bibiscum; Vibiscum; Fivis- 
cum; Viviacum; schweiz. St. Vevay, 
Vivis, im Canton Waadt, am Genfersee, 
westl. vog Lausanne. 

Bibium; cf. Bibiena. 

Bibium, Anton. ltin.; Ort in Libur- 
nien, nordóstl. von Arupium, südwestl, 
von Romula, auf dem Wege von Senia 
nach Siscia; jetzt vielleicht Carlstadt, 
Hptst. des Kreises gl. N. (e. 'Theil von 
Croatiep), un der Eulpa, im Kónigr, 
lily rien. 

Bibla, od. Bilba, ae, Ptol.: St. in 
Babylonien, am Enphrat, südl. von 
Barsita. 

Bibliaphorium, Ptol.; St. im Li- 
bycus Nomos, auf der Grenze von Mar- 
marica, südwestl. von Paraetonium. 

Biblíina; Ldsch. in Thracien, Bi- 
blinus, adj. (vinum), Plin. 

Biblinus; Fl. auf der Insel Naxos. 

Biblis; Quelle in Ionien, südóstl, 
von Milctus, fallt in den Budjuk- Mein- 
der | Macander), 

Bibónium, i, 'Tac.5 würtemb. St. 
Bocblingen, inm Neckarkreise. 

Bibracte, Caes. Bell. Gall. I, 23; 
99. 63.3 Strab. VIE, p. 134; 
Eibracte Julia, Eumen. in Grat. act. 
ad Constantin. 'cogn. ab. Jul. Caesare) ; 
St. der Aedui, in Gallia Lugdun. ; jetzt 
sec. Cell. Peurcct, IV. M. P. nórdl. von 
Augustodunum. —— Cuesar überwinterte 
daselbst. 

Bibrax, acis, Caes, Il, 6.5 wohl 


12 * 


Dibroci. 


nicht Fínce, Anton. Itin. ; St. der Remi, 
in Gallia Belg.; vielleicht heut. 'l'ages 
Bray, Brajum, Braoiaeum, kl. St. 
im Dep. Seine u. Marne (Champagne); 
gec. Al. der Ort Bievre, nordwestl. von 
Rheims. Caesar hatte VIE. M. P, von 
Bibrax e. Lager, welches man in die 
Náhe der hcut. St. Pont à lcslc, am 
Einfl. der Vesle in die Aisne, Dep. Aisne, 
versetzt. 

Bibróoci, Caes. V, 21.5 Volk in Bri- 
tannia Romana, im heut. Berkshire. 

Bice, Val. Flacc. V1, v. 69.; Bu- 

es, Plin.; Byce, Βυχη, Ptol; vicl- 
cicht auch Σάπρα λίμνη, Putris La- 
cus, Strab.; See in Chersoncsus Tauri- 
ca, westl. vom Palus Maeotis durch e. 
Landenge getrennt, dessen Uinfang sec. 
Strabo 4,000 Siad. (120 M.) hetragen 
soll; angebl. jetzt Metschnoc. 

Bicheres; cf. Bechiri. 

Bicina; Picina; preufs, kl. St. 
Pitschen, Rgbz. Oppeln. 

Bicina; Bidiscum; franz. St. 
Bitsch, Bitche, Biche, Dep. Moscl, 3 
M. westl, von Weissenburg, 7 nordwestl. 
von Strassburg. 

Eícoca; Wal Dorf Bícoque, 1 St. 
von Mailand, wo Lautrec 1521 geschla- 
gen wurde. 

Bicornis; Furca; HNwurcella; 
Furcula; schweiz. Berg Furca, Ga- 
belberg , zw. Wallis ἃ. Uri, ist 12,171 
Fufs [Msg u. gibt den Flüssen Rhone, 
Reufs, Aar, Rhein u. Ticino ihre Quellen. 

Bicurdium, Ptol.; Ort in Germa- 
nien, óstl. von Sylva Semana, unfern 
Erfurt, war im 8, Sec. schon verschwun- 
den, u. auf se. Stelle lag Erphesfurt. 

Bida (Colonia), Ptol.; St. in Mau- 
retania Caesar., westl. von Badel, süd- 
westl. v. Icosium, dic jetzt Blceda heifsen 
foll. Bidensis, e, Notit. Mauret. Caes, 

Bidacum; i. q. Badacum, 

Bidajum, Anton. ltin. Bedajum, 
Tab. Theod.); cf. Badacum., 

Bidaspes, Ptol.5; i. q. Hydaspes. 

Bidburgum, Cell; kl St. Bicd- 
bourg, um Fl. Nyms, Hzth. Luxcm- 
burg. 


Bidgostia; Bromberga, Cluv.; 


Hptst. Bromberg, Bydgoss des preuss, 
Rgbz. Bromberg, Prov. Posen, àn der 
Brahe, 1 M. von der Weichsel, 47] vou 
Berlin. Der von 1772 — 34 gebaute 
Bromberger- od. Netze - Canal. verhin- 
det die Brahe u. Netze, — die Elbe, 
Havel, Oder, Sprce u. Weichsel. — 

Bidil; óstl, von Symitha. cf. Badel. 

Bidini, Cic.; Plin. HI, 8.; Volk in 
in Sicilien, südl. von Syracusae, Viel- 
leicht die Einw. der St. Bidis. 
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- Biennensis. 


Bidinum; Bydena; Fidinum 
Fiminacium, Lucn.; Podenum 
IWiddinum, Luen.; türk. Fstg. Fidisi 
Widdin, in Bulgarien, an der Donau 
westl. von Nicopoli. Gegenüber lic 
in der Donau e. befestigte Inscl. cf. 13i 
minacium. 

Bidis, is, Cic, in Verr. I1, 22; ΕΗ i 
dos, Bióoc, qgovorov ἐν Σικελίᾳ, ov 
ósrtgog, Steph.; St. in Sicilien, sü«l! 
von Syracusae; jetzt St. Giovanni εἰ 
Bidini, im Val di Noto. — Bidensis, ε 
Cic.; Bidinus, adj., id. 

Bidiscum; cf. Bicina. 

Bídius; St, in Sicilien, nordóstl. vor 
Actua. 

Bidossa; Fecdasus; Fidassws 
Fl. Bidassoa, cntspr. in den Pyrenáaci 
trennt Frankr. vou Spanien, bildet εἰ 
durch den Frieden von 1660 Lbekanr:t 
Fasaneninsel, u. füllt zw. Fontarabi 
u. Andaye ins Meer, 

Bidruntum ; Bituntum; Bu 
druntum; Butunti, orum, Cluv, 
neapol. St, Bitonto, in Terra di Bar: 
2 M. südwestl. von Bari. 

Biducasscs; l'iducasses; Plin. 
Biduccsii, Didovxtoioi, Witol.35 Pa 
jocasses, Auson. Profess. n. IV. 
Volk in Gallia Lugdun. Sec. , auf bey. 
Seiten. der Olina (Orne). Hptst. wa 
Aracgenns, 

Biecla; auch wohl Ebellinu m 
span. Flecken Bicl, im Künigr. Arazzo 
nien, 7 M. óstl. von Saragossa. 

Biela-Ozera; Biloceras rusa 
St. Bicla- Oscero.. Belozero, im Hzth, τὶ 
am See gl. N., siedóstl. von Onega. 

Biclca; russ, St. Bielsk, Bicl«sk 
Prov. Bialystock (Polen), óOstl τῷ] 
Grodno. 

Biclcensis Palatinatus; Podc 
lassia; Podlachia; ypoln. W'oi 
wodsch. Podlachicn, grenzt westl. a; 
Masovien (Warschau, Hptst. daselbst) 
óstl, an Littauen. 

Biclla; Bicllums Bienna; Bic 
ria; Bipennis; Bipennium; ^. 
tenisca; schweiz. St. Biel, Bici 
im Canton Bern, 21 M. südwestl, v. Solo 
thurn, 91 nordwestl. von Bern, auf der 
üstl. Ufer des Bieler- Sees, u. am Fut. 
des Jura. 

Bicnboscum; Juncorum Sylv 
hollánd. Mbusen Biesbosch, zw. Dort 
recht u. Gertruidenberz, entstand in. d 
Nacht zum 18, Nov. des J. 1311 , als «i 
Waal u. die Maas ihre Dümme durch 
brachen, u. 32 Oerter vcrnichteten, 

Bicnna; i. q. Biella. 


Biennensis (Bicllensis), Bipen 


Biennus. 


sensis Lacus; der Bieler - od. Ny- 
damer- Sec, im Canton Bern. 
Biennuus; cf. Vienna. 
Bientiznum; florent, Flecken Bien- 
lias. südostl. von Lucca, am See gl. N. 
(Pxentiuss Lacus), zw. Lucca u.Florenz, 
Bieria; i. q. Hiclla. 
Bierneburg um ; cf. Arctopolis. 
Biescadíius Mons; Geb. Bies-Sca- 
d, e, Theil der Carpaten, trennt. Roth- 
Keussen (0st- Galizien) von Siebenbür- 


er | 

Bictia; ef. Batia. 

Bigastrum; | Orzola; span. St. 
Orisz, am Fl Segura, Konigr Va- 
locia. 

Bigenum; asiat. Konigr. u. St. Bi- 
£m. ἴα Japan, auf der Halbinsel Ni- 
F » 

Bigerra, PtoL; Liv. XXIV, 41; 
St. éer Bastitani , in Hispania Tarracon., 
nordestl. von Hliturgis, sudósti, von Ar- 
ciads, welehe (socia Homanorum) die 
Cacthazinienser belagerten, u. Scipio 
entsetzie: wohl micht Fillena, Kónigr. 
Murcia, da B. in Neu- Castilien zu su- 
chen ist. 

Bigerrensis Comitatus; franz. 
Prov. le Bigorre, (in Gascogne), grenzt 
esl an Comminges , nórdl. an Ar- 
magnac, westl an Bearn, südl. an die 
P.renàen, ἃ. bildet e. Theil des Dep. 
Über - Y yrenáen. 

Bigerri, Paul, Nol. carm, X ad Au- 
son. v. 216.; Beg erri, Plin.; Biger- 
rones (Bszerriones), Caes, Il1, 27.; 
Volk in Gallia &Aquitan. (Novempopula- 
sia), zw. den Convenae, dem Aturis, 
den Tarbelli u. den Pyrenáen, im heut. 
Bigerre. Uptst. war 'l'urba. Bigerricus, 
— Bigerritanus, Auson. 

Bigis, Ptol.; St. in Drangiana, zw. 
Arama u, Pharazana, 

Bigorra, Notit. Civit, Gall. in No- 
vempol.; Ort (Castrum) der Bigerrones, 
in Gallia Aquit. , unfern "Turba. 

Bihacium; St. Bihacz, Wihitz, im 
türk Croatien (Bosnien), auf e. Insel 
4e» FL Unna, 13 M. sudóstil. von Carl- 
start. 

EBihariensis Comitatus; ungar. 
Gspech. Bihar, Kreis jenseit der 'Theifs. 

Bihariwm; ungar. Mktl. Bihar , in 
im der Gspsch. gl. Namens, 

Eilba; cf. Bibla, 

Bilbana, Ptol.; St. auf der West- 
laste des Sinus Persicus, in Arabia Fe- 
hi, in der Nühe von Gerra. 

Bilbeum; i. q. Bellum Vadum. 

Bilbilis, cf. Augusta Bilbilis, Bil- 
iiteni (Belitani), Plin.; Eiuw.; Bilbi- 

;. Martial 
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Billena. 


Bilbilie, Justin. XEIV, 8.; Hlero- 
nym. Paul. (Barcion.) dc Flum, Hisp.; 
Salo, onis, Martial. X, epigr. 103. u. 
ult,;; Fl. in Hispania 'Tarracon., strómte 
bey der St. Bilbilis, im Lande der Cel- 
tiberi, u. heifst jetzt Xalon, span. Kó- 
nigr. nien, ſällt nordwestl, von 
Saragossa in den Ebro, 

Bilbilis Nova; Calatajnuba; 
span, St. Calatayud, Kónigr. Aragonien, 
am westl. Ufer des Xalon, unfern des 
Einfl. des Xiloca, südwestl. von Sara- 
ps. In der Nühe die Ruinen von Bil- 

ilis. 

Bilbium; span. Ort Castello Villo- 
nio, Kónigr. Alt- Castilien. 

Bilchac, arum; span, Flecken Bil- 
ches, Kónigr. Jaen, à M. von Ubeda. 

Bilecha, ae, Βιληχα, Ysidor. Char.; 
Bahiya; Βιλειχα; Fl. in Mesopotamien, 
entspr. in Osroene, südwestl. von Carrae, 
u. fiel bey Nicephorium in den Euphrat. 

Biledulgeridia; Ldsch. Biledul- 
gerid, im nordwestl, Africa, grenzf 
nórdl. an die Barbarei, u. liefert vor- 
zügl. Datteln. 

Bilefeldias; ehemal. Hanseest. Bie- 
lefeld , auf beyden Seiten der Lutter, im 
Rgbz. Minden , südóstl. von Osnabrück, 
südwoestl, von Minden, kam 1719 an das 
Frstth. Minden, 

Bilestinum; M. St. Beilstein, 
der Mosel, Prov. Nieder - Rhein. 

Bilhomum; Billemums; franz.St. 
Billom, Dep. Puy-de-Dóme (Auverg- 
ne), 4 M, südóstl. von Clermont. 

Bilicha ; i. q. Bilecha. 

Biligo; St. im heut. Kürnthen, 

Bilina; bóhm. St, Bilín, im leut- 
meritzer Kreise, an der Bila, 2 M. 
westl. von Leutmeritz, 99 nórdl von 
Prag. Das alte Schloss soll Biela, 
Tochter des bóhm. Fürsten Krokus, um 
144 erbaut haben.  Ziska verwiüstete ant 
7. Jun. 1421 die Kirche St. Peter u. 
Paul. Sauer- u. Bitter- Wasser, 

Bilitio, onis, Gregor.'T'uron. X, 9.5; 
St. in Rhaetien, au Einfl. des Ticino in 
den Lac. Verbanus, cf. Baltiona. 

Bilitiona; E 

Biliiionwm! | i. q. Baltiona. 

Bilítium; St. Bilitz, inOber-Schle- 
sien, 9 M. von TTeschen. 

Billaeus, Arrian. Peripl.; Apollon. 
JI, v. 398.; Porphyrog. Constant. I, 
them. 7.5. Billis, is, Plin. VI, 2.5 
Fl. in Bitlhynien, bey den Mariandyui, 
entspr. auf dem Hypius Mons, u. ficl 
XX Stad, von Tium, westl. vom Partbe- 
nius in den Pontus Euxinus. 

Billcmwm; i, q. Bilhomum. . 

Billenas; kl. Fl. Billc, zw. Holstein 


Billerbeccum. 


Ὁ. Lauenburg, entspr. in der Gegend 
von Steinhorst, ἃ, fallt bey Hamburg in 
die Elbe. 

Billerbeccum ; westphül. kl St. 
Billerbeck, im Rgbz. Münster. 


Billizona; cf. Baltiona. 

Bilocerensis Ducatus;  russ. 
Hzth. Bicla- Osero, grenzt an Nowgo- 
rod, τι. an Wologzda. 


Bilocerensis Lacus; See Ecloze- 
ra , daselbst. 

Biludium, Anton, [tin.; St. in Dal- 
matien, auf dem Wege von Salona nach 
Dyrrachium. 


Bimaris; kl. Ldsch. le País entre 
deur Mers, zw. den Fl. Garoune u, Dor- 
dogne, in Guienne, 

Biminacium, Biuivccutov, Procop. 
Aedif. IV, 5.; Theophyl. Simocat. I, 1.; 
Viminacium, Eutrop. IX, 13.; Tab. 
'Theod.; Anton. Itin.; Win. Hierosolym.; 
Notit, Imp.; - Oviuiwaxiorv, Ptol; $t. 
in Moesia Superior, am südl, Ufer der 
Donau, eüdóstl. von Singidunum, war 
Colonie (Colon. Viminucium — Province. 
Moes. Super., Mz. des Gallienus; Aure- 
lio Constant. Eq. R. Dec. Col. l'imin., 
Inscpt. ap. Grut.) — οι, heifst jetzt Hid- 
din. 
Bidinum. 

Bimmena; Flecken Bimmen, im 
Rgbz. von Cleve, südl. von Arnheim. 

Bimonium; Binonium; Mkfl. 
Binchester , in England. 

Binac, arum; Binascum; 4d Ba- 
cenas; feste St. Binasko, zw. Mailand 
u. Pavia. 

Binagara; St. in India intra Gan- 
gem, óstl. vom Indus. 

Binarusia; kl. span. St. Binaros, 
Kónigr. Valencia, &m Moere, 6 M. 
südl. von "Tortosa. 

Binaseum; cf. Binac. 

Binchíwum; niederl. St. Binche, 
Prov. Hennegnau, 11 M. óstl. von Mons, 
2 westl. von Charlerol.  Binchiensis, c. 

Binda: cf. Benda. 

Bingium, "Tacit. Hist. IV, 70.3 
Amm. Marc. XVIH, 2.; Anton. Itin. 
(Fincum); Tab. Theod.; Notit. Im- 

er.; €f. Tacit. Hist. IV, 60.; Auson. 
Mosett. (Vicus nova moenia ornatus) ; 
St. der Vangiones, in Gallia Helgica, 
s&m westl. Lfer des Rheins, XNVI M. 
P. eüdl. von Confluentes, XXXVII nórdl. 
von Noviomagus; jetzt Bingen, Prov. 
Rhein- Hessen, am Einfl. der Nahe in 
den Rhein; ὃ M. westl. von Mainz, 5 
südl. von Coblenz. Auf c. Felsen des 
Kheins der Máüuscthnrm, wo Hatto II., 
Erzbischoff von Mainz, sich aufhielt. 
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Mannert eetzt sio westlicher. cf. 


Bis, 


Nórdl. von deme, das Bingerloch. Bín- 
genses, ium, Notit, Imper. 

Binsitta; Flecken in Mauretania 
Caesariensis. . 

Bintha, Ptol.; St. der Melano-Gac- 
tuli, im Innern Africa's. 

Biora, Anton. ltin.; Biota, St. auf 
der Sádküste Sardinien s, ] 

Bipennensis Lacus; cf. Biennen- 
sis Lacus, 

Bipennis; ⸗ 

—— i. q. Biella. 

Bipontium, Heder.; Bipontw«wm, 
Cell.; Luen,;;. Geminus Pons; baier. 
St. Zweybrücken, Rheinkreis, am Erlc- 
bach. Eipontinus, Cluv.; adj. (Duca- 
tus, hatte 96 QM.). 

Birambea, Ptol; St, in Chaldaea, 
zw. Orchoe u. Thelme. 

Birca; schwed, Insel Biorkoe, 8 M. 
von Stockiolm. 

Birczfeld a; St. Birkenfeld, im 
Frstth. gl. N., am westl. Rheinufer, un- 
fern der Nahe, 4 M. südóstl, von 'Yrier, 
91 südwestl. von Mainz. 

Birflitum; Fstg. Biervliet, im hol- 
lünd. Flandern, ὃ M. von Gent, 2 westl, 
von Axel. Hier starb im J. 1397  Wil- 
helm Beukelin, Erfinder des Einsalzens 
der Heringe in Tonnen. 

Birgus, Ptol; Bargus; cf. Bar- 
rojus. 

Biriciana ; sec. Leuchtlen FI. JFer- 
nitz, im baier. Rezatkreise, strómt von 
N. nach S., vu, füllt bey Donauworth 
in die Donau. 

Biriciana, Tab. Peut.; Biricia- 
nac; St. in Vindelicien, südwestl. «on 
Vetoniana; sec. Kruse jetzt Burg heim, 
Burkheim, Mkfl. im baier. Oberdonan- 
kreise, Leichtlen aber se!zt Biricianae 
&n den Fl. Wernitz, an dic Stelle des 
heut. baier. MkIl. Harburg, Rezatkreis. 

Birtha, Ptol.5 Notit. Eccles. Ort 
in Osroene (Mesopotamien), am Ea- 

hrat; jetzt Bir, Birah, türk. St. im 
aschal. Diarbekir, 10 M. nordós:l, von 
Aleppo, 7 westl. von Orfa. Hier die 
Ucberfahrt nach Syrien u. Natolien, 

Birtha, Big9«, Ptol.; 1 irta, ac, 
Amm. Marc, XX, 18. (7).; St, in Me- 
sopotamien, am westl. Ufer des "Tigris, 
südüstl, von Singara, sec. Amm. Marc. 
von Alexander erbaut; das heut. Dorf 
T*crit. Bochart IV, 21., wergleicht 
unwahrscheinL Rehoboth- Ir, Gen. X, 
11. 

Birtha; cf. Bithra. 

Birthalb inum; sicbenhürg. Mkfl. 
Birthelm, Birthalmen, Berethalom, im 
Lande dcr Sachsen, 2 M. von Mediasch. 

Bis, lLeidor. Char.; Ort in Dran- 


Bisaldunum, 


εἶπα, sec. ]sidor. Char. aber in 
4»xBey χωρα τῆς Agnag, am Ety- 
mander, sudwestl. von i, nordóstl, 
ven ; die heut, pers. St. Bost, 
Lamdsch. Sistan (Kabulistan), am Fl. 
Hindmend, mit e. Schlosse, die etàrkste 
pers. Festung. 

Bisaldunum; i. q. Beseldunum. 

Bisaitac, Plin. IV, 10.; Virg. 
Georg. ΠῚ v. 461.; Liv. XXXV, 30.; 
$&& Βεσαῖται, Conon in Excerpt. Photii 
Cod, CLXXXVI, 20.; Volk (fortiss, viri) 
in Maccdonien , sass sudl. von dem Geb. 
Cercine Moss τι. dem —— westl. 
vou Sic, Srymonicus, nórdl. von Bolbe 
Lac, ἃ. haie angebl. scyth. Abkunft. 
Conon nennt dasselbe OQgoxixov εϑνος. 
Bisalticus, adj. (gens), Liv. XXXV, 29. 

Bisaltia, Βεσαλτεα πολις, Steph.; 
SC in Hisaltia, 

BHisaltia, Βεσαλτιὰ χωρα, Steph.; 
"Thucyd. H, p. 1320.5; Besaltia, Βη- 
€uirim, Ptol ; Hisaltica, sc. Hegio, 
Liv. XLV, 29; Gell.; Wohnsitze der 
Bisaltae, in Macedonien. 

Bisambritac, Plin, τὶ 20.; Volk 
in Iadia intra Gangem, zw. den Oii, τις 
Sambruceni., : 

Bisamnis; FL Hesagno, Bisagno, 
im genues. Gebiete, entspr. in den Apen- 
minea, ἃ. fallit bey Genua in den Mbusen 
we& Genna. 

Bisanthe, Plin, IV, 11.; (Bisantha 
Samiorum) Mela 1}. 2.; Βισανϑη, Ptol, 
1], 1L; Xenoph. Exp. Cyri VIL; 
Stcph.; spaàter Hhaedestus, Procop. 
Acdiſ. IV, 1.5; Rhacedestum, Ῥαιδε-: 
so», Ptol. L d.; wohl nicht Resístos, An- 
tna. [tia.; St. in Thracien, am Propontis, 
ror exoi:xOS Σαμιων, Steph., u. heifst 
jeuxt Rodosto, Rodosdsching, Tejur- 
Daghi, turk. St. in Rum-lli. 

Biíscaja, Cluy.; Cell; Cantabria, 
Plim.; Cic.; Landsch. der Cantabri, in 
Hispania Tarracon,; jetzt Hiscaya, span, 
Prov., grenzt ostl. an Guipuzcoa, nürdl, 
ans Meer, westl an Asturien, sudl, an 


Ali-Castilien, — Cantáber, bra, brum.; 
Cemtabricus, adj. (bellum), Horat; 


(herba), Plin. XXV, 8. 

Biscargis, is, Ptol; ΠΙ, 3.5 Mu- 
mi. Biscargis, Mz. Golz.; Bis- 
Egargiís; St. der lHercaones, in Hispa- 
nia Tarracon., am südl. Ufer des Iberus, 
mardwestl von Dertosa; vielleicht der 


heut. feste Ort. Fliz, in Catalonien, Bis- , 


gargitani, Plin. Il], 9.; Einw, 
Bivinianum; i. q. Besidiae- 
Bisjjoth-Ja, Josua XV, 28.; St. 
ὅδε Stammes Juda, vielleicht nórdl. von 
Beer -Scba. 


— 
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Bithra. 


Bisontii, Amm, Marc. XV, 21; 
1. q. Besontium, 

Bissonum; franz. kl. St. Bessan, 
Dep. Herault , 1 St. pordwestl. von 
Agde.  . 

Bistónes, um, EBigovtc, Herodot. 
VH, 110., Ovid, Pont. I, 2; 112.; MH, 
9; 54.; Trist. 1, 9; 23.; Plin. ; (bey 
Sil Hal, u. Lucan. i, q. Thraces); Bi- 
stonii; Volk in Thracicn, südl. von 
Rhodope Mons, nórdl. von Abdera, östl. 
von Pangaeus Mons,  BHistonis, idis, 
adj., Ovid. ; Bistonius, adj., Ovid.; auch 
i. q. Thracius. Bistonis, idis, Horat. 
i. q. Threissa. 

Bistonia, ec, Regio, Val, Flacc.; 
Bistonis Terra, Qvid. ; Wohnsitze 
der Bistones, in Thracien, 

Bistonis Lacus, idis, Herodot. 

, 109.; Bistonum Stagnum, 
Plin.; Sce in Bistonia (Thracien), nord- 
westl, von den Cicones, südl, von Dicaeu, 
nimmt die Fl. Trauus τι. Compsatus auf, 
u. heifst sec. Kruse jetzt Lagoi. 

Bistricía; Mkfl. Bistriza, in Nie- 
der- Ungarn, unfern der Gran. 

Bistricia, Cluv.; Bistrícium; 
eiebenbürg. St. Bistricz, Bísstritz, Noe- 
sen, im Lande der Sachsen, am Fl. gl. 
Namens, Bistriciensis, e, (Scdes, Di- 
etrictus). ] 

Bistricia Ariada; 
Dorf Klein - Bistricz. 

Hisula, Amm. Marc, XXII, 18.; 
(V isula) ; i. q. Vistula. ᾿ 

Bisunianum; i. q. Besidiae, 

Hisuntium; cf. Besontium, 

Bisurg us; i. 1 Visurgis, . 

Bisyngeti (Bisyngctorum | Regio), 
Ptol.; Volk in India extra Gangem , auf 
der Küste des Sin. Sabaracus, 

Bitaxza, Ptol.; Amm. Marc, XXIII, 
sub fin.; St. in Aria (Ariana), nordüstl, 
von Aria (Herat), zw. Tava u. Sarma- 

na; jetzt Badkis, in der afghanist. 
Prov. Khornssan. 

Bitchuums; St. Bitchu, Bitcon, auf 
der japan. Insel Niphon. 

Bitectum; neapol. St. Bitetto, in 
'Terra di Bari, 2 M. südl. von Bari. 

Bitclla; i, q. Vitellia. ] 

Biterrae; cf. Baeterra Septimano- 
tum, Biterrini; Einw. 

Bithaba, Ptol.; St. in Calachena 
(Assyrien), am Geb. Niphates, : 

Bithiías, Ptol.; St. in Mesopotamien, 
nordõstl. von Edessa, südwestl. von 
dem Geb. Armenien's. . 

Bithiga, Ptol; St. in Mesopotamien, 
am Saocoras, unterhalb Nisibis. 

Bithra, Ptol. (Birtha, Cod. Pa- 


eiebenbürg. 


Bithra. 
laty St. im Westen von Arabia De- 


serta. 

Bithra, ae, Zosim. III, 19.; St, In 
Babylonien, unfern des Fl, Naarmalca. 
Oertcl, vergleicht Maogamalcha. 

Bithyas; cf. Bathynias. 

Bithgnia, Liv. XXXVIIT, 18.; Eu- 
trop. IV, 5.5 Amm. Marc. XVII, 13; 
XXII, 12.; Flor. HII, 5.; Vell. Paterc. 
' H, 39.; Plin. V, 32.; Βιϑυνια, ας, 
Ptol. ; Steph.; Strab. XII, p. 274. 389; 
Pausan. Eliac. I, 12.5; Actor. XVI, 7.; 
J. Petri I, 2.5; Socrat. Hist. I, 4.; HI, 
extr, ; Sozom. VI, 6.5 cf. Cassiod. ΠῚ, 
var. epist. 47.; Oros. Hist. IV, 20.; 
Plutarch. in Flam.; früher Bebrycia, 
Serv. ad Virg. Acn. V, v. 373.; Hy- 
gin. Fab. 17; Bebrycium  HReg- 
num, Val. Flacc, IV, v. 99.; Thra- 
cia Asiatica, Θρακὴ sv “ἴσια, 
Xenoph. Cyrop. VI, J 273. vd nicht 
'hynia; Prov. in Asia Minor, nzto 
üstl, an Parthenius Fl., nórdl. an Pontus 
Euxinus, westl. an. Bosporus Thrac., 
zum Theil an Propontis, ἃ. an Rhynda- 
cus Fl, eüdl. an Phrygien u. Galatien, 
haite auf den Küsten griech, Colonien, 
u. im Innern thrac. Volker zu Bewoh- 
nern, — cf. Herodot. VIT, 5.— welche mit 
deu Bithyni u. Thyni die Bebryces — 
cf. Strab. XII, p. 373. —  schlugen, 
Von ihnen der Name Bithynia. Hith 
nícus, adj., Cic.; cf. Strab. XII, p. 288.; 
Bithynis, idis, adj., u. subst. f.; Ovid.; 
Biühynius , adj. Martial; Bithynus, adj., 
(caseus), Plin.; (negotia - iercatoria), 
Horat. I, Od. 35; v. 4. — 


Hithynia Provincia; cf. Provin- 


οἷα Pontica (Romanorum). 

Bithynii, Plin. V, extr. Bithy- 
ni, Tacit.; δὲ Bißuvot, Herodot. I, 28. 
Strab. Il, p. 8S9. 888.; Eustath. ad Dio- 
nys. Perlcg. v. 795.; Gesammtname der 
Bithynien bewohnenden Vólker — Be— 
bryces; "Thraces; Bithyniz — Thyni 
(Macedo - Bithyni). — 

Bithynis (Bathynis, Bathenis), idig, 
Mela, 11. 2.; St. in Thracien, àm Pro- 
pontis, westl von Regium, óstl. von 
Callurn. 

Bithynium; τὸ Bi9vriov, Ptol, 
V, 1.; Strab. XIT, p.9859.; Dio Xiphil. 
in Hadrian; Hitkynion, i, Plin. V, 
82.; nach Claudius Caesar, fil, Drusi: 
Clandiopoltis, Auton. Itin. ; cf. Au- 
thentic, Constit. XXIX, 1.; KXAavóiov- 
πόλις, Notit. Hierocl.: ΑΚλαυδιοποῖις, 
Ptol d. L; Dio Miphil; St. in Bithy- 
nien, nórdl. von Olympus M., südl. von 
Elaeum, woestl. von Hadrianopolis, sec. 
Anion. lin. XXIV, M. PF, nordwestl. 
von Cratia. 
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Bityla. 


Bitia; cf. Batiae. 

Bitricium; i. q. Vitricium, 

Bitther; εἴ. Be- Thar. 

Bittigi; Volk in Indien, im hei 
Marattenreiche Berar. 

Bittium, Tab. Peut.5 Ricti, N 
tit. lmper.; Rítti, Anton. ltin.3 Ri 
tium, Ptol. ; Ort in Pannonia Infe 
unfern Acimincum (zw. Ácim. u. Tu 
runum ). 

Bituntum; cf. Bidruntum. 

Hiturez, ap. Magnon. 5; i..q. Av 
ricum. 

Biturgia; florentin. St. Borgo- d 
San - Sepolero, 41 M. südwestl. von U 
bino, 8 óstl. von Florenz. 


Bituricae; cf, Avaricum. 

Bituricensis Ducatus, Regi 
Biwrgum Provincia; ehemali; 
franz. Prov. ἃ. Hzth. Herry, grenz 
óstl. an Nivernois u, Bourbonnois, nór 
an Orleanois, Blaisois?u. Gatinois, west 
an Touraine τι. Poitou, südl. an Bou 
bonnois, bestand aus Ober- u. Niede 
Berry, u. bildet jetzt im Ὁ. des Dc 
Cher, im. W. das Dep. Indre. 


Bituricum; cf. Avaricum. 

Bituriges; i. q. Avaricum, 

Bitüriges, wm, (Cubi), Caes. Vl 
13.; Flor. ΠῚ, 10.;. Liv, V, 34.; Vol 
in Gallia Aquitania, theilte sich in: 

Bituriges Cubi (Libcri), Plin. I! 
19.; Βιτουριγες 0: Κουβοι, Ptol 
Strab.: sassen westl. vom Liger τι. (ὦ 
ris, süidl. von den Aureliani, εὐ ει}, vo 
den 'lurones, óstl. von den Pictonc 
nürdl. vom Fl. Vigenna in Berry. Hpt: 
war Ávaricum. — u. in: 

Bituriges  Fibisci, Wivisci 
Βιτουριγες Iogxor, Josci, Strab.; cf.I! 
p. 131.; Ubisci, Plin.; richtiger Ov 
— Vihisci, Ptol; cf. Ausoi 

osella v. 498. ; Biturix Ub., In-ep 
Burdigal. erut. ap. Grut.; wohnten à! 
beyden Seiten der Garumna, westl, τὸ 
den Petrocorii,, sũdl. von den Santone 
nordóstl. von den Boji, nordwestLl wc 


den Vasates, in. Medoc (Dep. Gironde 


τι. im südl, von der Garoune liegend: 
Bourdelois. Hptst. war Burdiga!a. - 
Bitüricus, udj., d. Bituriges betr., Colut 
Biturigum; cf. Avaricum. 
Biturigum Provincia; i. q. B 
turicensis Ducatus. 
. Bituris; St. der Vascones, in li 
spania Tarracon. (Navarra). 
Bituritac; frang. Flecken Bcdar 
des, iu Provence. . 
Bityla, ac5 St. in Laconica, vic 
leicht. südwestl. von Sparta. Meursi 


Biyt. 
Miscell YV, 8. vergleicht sie mit Oe-" 
vast. Isidor. Char. ; St. In Arachosia, 
vufern Parsaga. 


Bisabde; cf. Bezabde. 

Eizaceni; cf. Byzantium, 

Bizone, Mela II, 2.; Plin. IV, 12.; 
Tab. Peut.; Βεζωνη, Peripl. Pont.; St. 
in Moesia Infer. , am Pont. Euxin., XII 
M. P. über Dionysopolis, Sec. Mel. u. 
Pla, war sie terrae motu untcrgegan- 
gen. 

Bizga, Plin. IV, 11.5 Bizye, Solin. 
c. 19.; d. Qvid. Metam. Vl.; Bicun, 
Steph; Hptst. in Astica (Thracien), 
nmordwestl. von Salmydessus, etwa 510 
Stad. (131 M.) nordwestl. von Byzan- 
tium, angebl. jetzt J'yzia, St. in Roma- 
mien, 11 M. óstl. von Adrianopel. Sie 
war Arx rezum "Thraciae, Plin., Arx 
Tere Regis, Solin., ro τῶν ἄξων βασι- 
Atto, Steph. 

Blabe; Insel an der Küste Asiens, 
in Bosporus Thracicus. 

Blabia, ae; Blavetum; Portus 
Lsderici; franz. Seest. Blavet, Port 
Lewis (Port la Liberté , Port Libre), 
Dep. Morbihan (Bretagne), an der Mdg. 
des Blavet. 

Blabira; Blauburnium; Blu- 
birae; Burrhonium; wuürtemb, St. 
Blaubcuern ,  Blaubaiern, an den Fl. 
Plau u. ach, Donaukzeis, 2 M. westl. 
von Lim. 

Hiabins; Blavetus; FL Blavet, 


B 
3 
H 


in Ξ 
Elachia Magna; Geb. in Thossa- 
Ben. - 


Blaeandrws, Βλαιανδρος, Ptol; 
Bleandrus, Concil. Chalced.; St, in 
Phrygia Magna, in der Nàho des Mac- 
ander. 

Blaema; Küstengegend in Paphla- 
genien, zw. dem Fl, Halys, ἃ, der St. 


Ninope. 

Blacsae;  Blaesiae; |) Blesae, 
lsen.; Hicsum;  Blesense  Ca- 
*irum; Bloesia; MHptst. Blois des 


frzsz. Dep. Loire ἢ. Cher, an der Loire, 
3 M. südwesil. von Orleans, 81 nord- 
6s von Tours. M Blesensis, c. 

Blancoberga:; Albimontium; 
miederl. Hafenort Blankenberg , in Flan- 
dern, zw. Ostende u. Sluys, 2 M. von 

e. 

Blancoburgum; braunschw. - wol- 
leub. St. Blankenburg , 2 M. von Qued- 
linburz, 11 südl. von Halberstadt, 

Blancofortium; franz. Mk(l, Blan- 
qufort, in Guienne. 

Blamcohaynium; Blanconis 
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Blatobulgium, 
Fanum; welmar, St.Blankenhoyn, 4 M. 


von Erfurt, 2 von Jena. 

Blanda, ae, Ptol.; Mela II, 6.; 
Blandae, Plin.; St, der Laletani, in 
Hispania Tarracon., am Fl. Alba; der 
heut. Sechafen Blanes, in Catalonien. 

Blanda, ae, Liv. XXIV, 20.; Plin.; 
Mela H, 4.; Tab. Peut.; St. in Luca- 
nien (Graecia Magna), südóüstl. von 
Buxentum, südl. von Caesariana; kann 
nicht das heut. neapol, Belvedere scyn, 
in Calabria Citeriore, da B. südlicher 
(südwestl. von Cassano) liegt; vielleicht. 
Lagonegro, in Basilicata, 

Blandae; cf. Blanda. 

Blandeno (Blandenon, Blandenona, 
ac), Cic.; St. in Gallia Cisalpina, in 
der Gegend von Placentia; jetzt Broni, 
piemont. Flecken, unweit Voghera. 


Blandóona; Blanona; St. in Li- 
burnien, auf der Grenze von Dalmatien; 
heut. Tug. Zara Fccchia, sec. Al, i. 
q. Banialucum. cf. Alba Maris. 

Blandusiae (richtiger Bandusiae) 
Fons, Horat. HI, od. 13; v. 1.; cf. 
Epist. I, 16; 13 — 14. ; Quelle in regio- 
ne agri Sabinensis (in qua Horatii ager 
fuit), unfern des Anio. cf. Acron ad ἢ, 
l, u. Bandusium. 

Blangidcum; franz. Flecken Blan- 

, Dep. Calvados, 1j M. nórdL von 

mieux. Einer gl. N. liegt im Dep. 
Nieder- Seine, 2 M. südóstl, von Eu. 

Blanii; cf. Eblanii, 

Blanona; cf. Blandona. 

Blaquernac; Ort in "Thracien, 
gleiche, die nordwestl, Vorstadt von By- 
zantium. 

Βίαντα, schotil. kl, St. Blair, Prov. 
Athol, am Fl. Harry, 144 M. nórdl, von 
Edinburg. 

Blarensís Ducatus; schottl, Hzth. 
Blair, daselb:t. 

Blariacum; St. der Nervii, in Gal- 
lia Belgica, am nórdl, Ufer, des Sabis; 
ecc. Al. St. der Menapii, südwestl. von 
Castellum. Menapiorum ; angebl. jetzt 
Blerick. 

Blascon, onis, Plin. HI, 5.; Ptol. 
H, 10.; Bresconia; Insel im Sin, 
Gallicus (Gallia Narbon.), bey den Vol- 
cae Arecomici, unfern Agatha u. der 
Mdg. des Arauris; jetzt Hrescon, im 
Mbusen von Lyon, iit e. Schanze. 

Blatnicensis Processus; ungar. 
Distrikt Blatnitz. 

Hlatobulgium (Blatum Bulgium), 
Anton. Fin. ; Ort der Brigantes, 1n Bri- 
tannia Roman., XII M. P. von Lugu- 
vallum , unfern  Ftunae  Aestuarium, 
hatte castra exploratorum, u. heifst 


Blauburnium. 
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Bluci um. 


jetzt Bulness; Al. eetzen ihn nach Schott- "Blesnau, &m ἘΠ. Loing, Dep. Yonne 


land , nórdl. von Annand. 


Blauburnium; i. q. Blabira. 
Blaudwus, Strab. XII. ; St. in Phry- 
gia Marna, unfern Ancyra. 
,  Blavatum; ) : 
Blaventum; ) ct. Blavia. 


Blauvetums cf. Blabia. 


Blavia (Militaris), Auson. Epist. ad 
Panl.; Tab. Peut. Blavatum; Hla- 
ventum; Blavium (Blavutum), An- 
ton. Jtin.; St. der Santones, in Gallia 
Aqüitan, , XIX M. P. nordóstl. von Bur- 

 digala, nórdl. vom ΕἸΠΗ͂, des Duranius 
in die Garumna ; heut. Tages Blaic, 
Bluye, an der, u. im Dep. Gironde 
(Guienne), δὲ nórdl. von Bordeaux, 8 
südl. von Saintes, 10 südwestl, von An- 
gouleme. 


Blaeiumi i q Blavin, 


Blavutum ; ) 

Blechingia; Blekinga, Cell; 
schwed. Prov. Bleckingcn, in Góthaland, 
grenzt óstl. u. südl. an das balt. Meer, 
westl. an Schonen, nórdl. an Smaland. 

Blemmina, Bàiruuwa , Ptol.; sec. 
Meurs. i. q. Belbina, ae, Βελβινα, 
Steph.; Plutarch. in Agid. u. Cleomen. ; 
Belemina, Βελεμινα, Pausan. Arcad, 
vr. 99; Lacon. c. 21.; St. in Laconica, 
südóstl, von Megalopolis, nordwestl. von 
Pelana, am südl. Ufer des Eurotas, 
lielminaticus. Ager, Βελμινατις yoQ, 
Polyb. ; Helbinites (Belbinatis) ger, 
Liv. XXXVIH, 34.3 Ldsch. daselbst, 
südl. von den Grenzea Arcadiern's, 

Blemmijae (Blemyae, Blemyes), Me- 
la 1, 4. 8.; Amm. Marc. XIV , 4.; Zo- 
sim. I, 7).; Plin, V, 8; Blemyace, 
Vopisc. in Prob. c. 17.; Steph.; Procop. 
Bell. Pers. c, 19.; Mamertin, in Genethl; 
cf. Dionys. v. 220.; Claudian. carm. d, 
Nil. v. 19.; Nonn. Dionys. XVII, extr. ; 
Blemmyes, Βλεμμυες, Ptol.; Strab, 
XVII, init.; p. 969.; cf. Olympiodor. 
ap. Phot: — Βλεμμυες ἕτεροι, Aga- 
them. IT, $.; der diese von jenen trennt, 
u, sie zw. dem Astaboras u. d, Sin. Adu- 
licus u. Avalites, οὐ, zw. die Νουβοι 
τι. Στρουτοφαγοε (ὑπο τοὺς Molag 
Βλεμμυες, Ptol), setzt; — Volk in Ae- 
thiopia supra Aegyptum, sec. Strab. u. 
Ptol. südóstl. vom Astaboras, nach Sin. 
Avalites zu; wahrscheinlicher südl. von 
Cataractes Nili Minor u. Berenice (sec. 
Strab. XVIJ, init. ὅμοροι Atyvzr., sec. 
Procop. l. c. südl. von Elephantine u. 
Philae, sec, Olympiodor. d. l. unfern 
'lalnis) — bis nordóstl. von Napata, 
siüdóstl. von den Nobatae, 

Bienavium ; franz. St. Blcencau, 


ὃ St. óstl. von Briare. 

Hlendium, Plin.; Hafenort in Hi 
spania "Tarraconensis. 

Blenina; Ort in Arcadicn. 

Blenna, ae, 'Tab. Theod., St. au 
der Inscl Creta. 

Bleonis Filla; franz. Flecke: 
Blainville, Dep. Canal, (la Manche) 
1. M. westl von Coutances, ὃ nórdl 
von Granville. 


Blconis Filla ad Mosam; franz 
kl. St. Blainville, an der Maas, Dep. gl 
EU LLMBHAENN) S 2 St. südl. von Lune 
ville. 

Hlera; St. in Apulia Peucetia (Grae. 
cia Magna), südostl. von Venusia, östl 
von Acherontia, suüdwestl, von Butun- 
tum, die heut, Tag. Gravina seyn soll, 
neapol. St., Prov. Bari. : 

Hlera, ac, Πληρα, Ptol.; Strab. V, 
edit. Casaub, ; St, sec. Ccll. in Etrurien, 
óstl. von Forum Claudii, nordóstl. von 
"Tarquinii , — nordwestl. von Sutriumn, 
"n Viterbo. Plerani, Plin. ; Einw. 

lesac; uud: 

Hlesensc Castrum; ) cf. Bises. 

Blesensis Ager; kl Ldech, Blae- 
sois, auf beyden Seiten der Loire, Hytst. 
war Blois, 

BHlessa; kl. St. Blíes, (in Wester- 
ps HRgbz. Trier; unweit Saarbrük- 

en. 

Hlestium; St. in Hritannia Roma- 
πε, XI M. von (Bulleum) Burrium; 
im heut. Monmouthshire, unfern Mon- 
month, 

Hlesum; cf. Blaesae, 

Hleterum;. franz. Flecken Β ει ε- 
rans, an der Scille, Dep. Jura (Franche 
Comté), 2 St. nordwestl, von Lons -le- 
Saulnier, 

Hictisa, ae, Yascpt. δον. August. ap. 
Grut, ; St. in Lusitanien, in der Nihe 
des Fl. Durius, u. der St. Salmantica; sec. 
Marian, VII, 4. jetzt Ledesma, am Tor- 
mes, Prov. Salamancg (Leon), 3 span. 
M. von Salamanca, 

Bliaros, i.; Membliíaros; Insel 
im aegae, Meere, unfern Thera (Santo- 
rin), u. Anaphe (Namphi). . 

Blitübrum ; span. St. Buitrago, 
Prov. Guadalaxara (Neu - Castilien) , 12 
M. von Madrid. 


Bliterac; z 
Bliterrae; hg meos E 


Blittera; timanoruime 


Blocsia; cf. Blaesac. 

Blubirae; i. q. Blabira. 

Blucium, τὸ Biovxov, Strab.; 
Blubium, Βλουβιον, Mss.; LuceJum 


Bne- Barak. 


Ge. pro Dejot. c. 6.; Festg. der Toli- 
eebogi, u. - βασιᾶεειον afniotagov, in 
Galatien, 


Bse-Barak, Josua XIX, 415.; Ha- 
uec et Barach, Vulg.; St. des Stam- 
mes Dun (Judaea); vielleicht. Βαρηκαι, 
Eanseb.; nordostl. von Azotus, 

Bos, Cod, Theod. lex 53. de Haeret.; 
BHoac, Amm. Marc. XXI, 98; XXVIII, 
ὡς: Boro, Plin. Mss; illyr. Insel, Tra- 
gurium gegenüber; jetzt Bua; cf, Bavo. 

Boactus; Fl. in Ligurien, nordostl. 
vou Portus Veneris. 

Βοας; ef. Boea in Laconica, 

Boagrius, Plin. IV, 1; Βοαγριος, 
Pausan. Eliac. V, 22.; Strab. IX, p. 293.; 
d Homer. Fl. bey den Locri Épicne- 
uxdiü (Locris), zw. Cnemides u. Scar- 
phia, durchsiromte die St. Thronium, 
fie Athenae Diades auf Euboea gegen- 
wber in den Sin, Maliacus, u. soll jetzt 
Terremotto heifsen. — Hier lag auch e. 


St gl. Namens, 
Hoasdus;  Hoina;  Buinda; 
Burinda; irlànd. Fl. Houne, Prov, 


Leisster, fallt unterhalb Drogheda ins 
Mrer. 

BHoaria; i. q. Bájoaria. Der Name 
ven den aus Bojohoemwm durch die 
Mareoemannen wertriebenen. Boji. 

Beoaris, Tab. Peut ; Insel àn Sar- 
dunàens; jetzt Toro, unweit der sudl, 
hue. 

Boas; εἴ. Phasis, 

Heaulia, Serv. ad Virg. Acn, VII, 
v. 662. ; Symmach. I, epist, 1.; Bau- 
lae, Serv. L c; Bauli, orum, Symm, 
dL: Taciz XIV, 4.; Cic. Quaest. Acad, 
IV, ἃ 40 , Cic. VIII; epist. 1.5; cf. Dio 
LiX, p. 652.; e. Villa in Campanien, 
rw.der St Bajae wu. dem Sin. Lucrinus, 
S4. tal. XII, v. 196 nennt sie Hercu- 
leos Haulos. 

HBobellae; i. q. Bovillae. 

Bobianum; MBHoianum, 
yov, Strab., fna Hovianum, 
Liv IX, 31. 44; X, 12.; Plin. IH, 12; 
Anatm. Ptin.: Front. de Colon. ; Bovia- 
ror, Ptol. ; vielleicht Italion, Diodor. 
XX, 26 : St. in Samnium, XVIIT, M. 
P. südéstl, von Aesernia; jetzt Hojano, 
»eapel St., Prov. Molise, am Fufse 
4er Apenninen, 71 M. nordwestl. von 
Beaevento, 9 nordóstl. von Neapcl. Ho- 
ciauss, adj., Sil. Ital. VIH, v. 565. A. 
U. 42. wurde die St. von den Rómern 
erobert, nachmals vom Fulvius (cf Liv. 
X, 12) n. im Jahre 664 von Sulla, wo- 
rauf sic rom. Colonie wurde. 

lobium ; Hobbium; Monaste- 

tiem St. Coluitabanié (de Hobio); 


Bot«- 
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Boda. 


mail. St. Bobbio, Bobio, am ΕἸ. 'Trebia, 
6 M. nordóstl, von Genua, 4 sifdwestl, 
von Piacenza,  BHobiensis, c. 


Bobium, sc. Umbriae; Sarsína, 
ac, Sil. Kal. VIIT, v. 462. ; Martial. IX, 
epigr. 59.5 Zagciva, Strab. V, p. 151; 
Sassina, ac, Inscrpt. ap, Grut.; Mu- 
nic. Sass., ib. Sarína; St. in Um- 
brien (Romagna), am linken Ufer des 
Sapis, südástl, von Mutilum , nordwestl. 
von Mons Feretrus; jetzt die püpstl. kl, 
St. Sarsina, Deleg. Forli, am Savio, 
Geburtsort des Plautus. cf. Hieronym, 
Chron. ad olympiad. 145. — — Sarsinas, 


'atis, Hieronym. 1. c.; SNassinas, Inscpt. 


ap. Reines, (SassinasSylva hat Martial.); 
Sarsinates, ium, Plin. III, 14.5 Σαρσι- 
varot (gewóhnlicher Zagowera:), Po- 
Iyb. II, 24. ; Einw. 

Hocana; St. im Osten der Insel Ta- 
probane, Hocani; Einw. 


Bocanum Hemerum, Ptol; St, 
im Innern son Mauretania Tingit., südl, 
von Dorath; vielleicht das heut, Ma- 
rocco« Marochium, WHyptst. des Rei- 
ches dies. N., uw. Geb.,des Atlas, mit 
vielen Ruinen. ' 


Bocardi Insula; franz. St. Hou- 
chard, Isle Bouchard, Dep. Iudre u. 
Loire (Touraine), anf e. von der Vienne 
gebildeten Insel, ὧξ M. südwestl. von 
"Tours. 

Boccholtia; westphal. St. Bocholt, 
Bockolt, Rghz. Münster, an der Aa, 3 
M. nórdl. von Wesel, Im J. 1490 críand 
Israel von. Mecheln, od. von. Mainz das 
Kpferstechen.— Die Kunst. mit Scheide- 
wasser in Kpfr. zu stechen hatte Albrecht 
Dürcr erfunden, 

Hocchorum; Ort auf Balcaris Major 
(Majorca). 

Bocchyris, Ptol.; St. in Marmarica, 
óstl. von. dem aus Paliuri Pal. entespr. 
Flusse, auf der Grenze dcs Nomos Li- 
bycus , unfern Masadalis. 

Hocénum; i. q. Bauzanum. 

Hochanium: Buchanium; franz. 
St. Bouchain, Dep. Norden, ὃ St. süd- 
westl. von Valenziennes, 3 nordóstl. von 
Cambray, 4 südüstl. von Douay. 

Bochim, Judic. H, 1. $.; Ort iu 
Judaea, umweit Gilgal, sec. Bachiene 
aber bey Silo, nordóstl, von Bethel. 

Hocholta; niederl. Amt Hochoute, 
Prov. Ostflandern, südl. von Sas van 
Gent. : 

Boconica; franz. kl, St. Bockenheim, 
Dep. Nieder - Rhein. 

Boda; Herceynidus ; ΕἸ, Bode, 
Bude, entspr. auf dem Brocken, stürtzt. 
bey dem Stackelberg von 2 Felsen her- 


Bodabricum. 


ab, durchstrümt die preufs. Prov. Sach- 
sen, u. fallt bey Nienburg, Anhalt - Kó- 
then, in die Saale. 

Bodabricum; i. q. Babardia. 

Hodami Castrum; Bodungo u. 
Podium, sec. Leichilen, altes Schloss 
(Festg.) Bodmen, Bodman, am nord- 
westl. Ufer des Bodensees, unfern Stok- 
kach , nordóstl von Radolízell - Von 
ihun der N, des Bodensee's. 

Bodamícus Lacus, Cell; Bri- 
gantiae Lacus, Amm. Marc. XV, 6. 
Brigantia, ae, ib.; Brigantinus 
(Rhaetiae) Lacus, Plin. IX, 17.; cf. 
Taci.; Constantiensis Lacus, 
Cel.; Venetus Lacus, Mela HI, 2; 
Hheni Lacus; Suevicus Lacus; 
Sce in Vindelicien, trennte dic Helvetii 
von den Vindelicii u, Germani; der 
heut. Bodensce, Costnitser -, Constanzer- 
Sce, im Grossherzth. Baden, 8— 8I M. 
lang, 4 —4l breit, u. 350 Klaftern tief. 
Der nordwestL Busen heifat der Bodmer-, 
Ucberlinger - Sce, Acronius Lacu 8; 
der Theil von Constanz bis Radolfzell, 
der Unter-, Zcller- Sce, Venetus La- 
cus; der Theil.von Bregenz bis Con- 
stanz, der Ober -, Bregenzer- See, Bri- 
gantinus Lacus, 


Bodería; (Acstuarium). cf. Bo- 
dotria. 

Bodincomagus; οἵ, Bodinconi- 
gum. 


Bodinconigum; | Bodincoma- 
gus, lnscpt. ap..Grut.; Bodincóma- 
gum, Plin. ΠΕ, 16.; Bondicomum, 
u. Bondicomagus, ex Cell.; spüter 
Industria, ac, Plin. III, 5. 16.5 Ca- 
salc, is; Casalium; Casale S t, 
Evasii; St. in Ligurien, am Po, etwa 
33 Mill. Rom. nordwestl. won Forum 
Fulvii, 9 westl. von Ceste; jetzt Casal, 
Casale, Hptst. des sardin. Hirzth. Mont- 
ferrat, am Po. Bondicomensis, e, In- 
scpt. ap. Grut. 


BHodincus, 
dingus; Eridánus, Cic.; Plin. d, 1; 
Virg. Georg. I, v. 481; Propert. 1, 
eleg. 12.; Martial. III, cpigr, 63.; Hgi- 
δαῦος, Diodor, Sic, V, 157 Herodian, 
VII, 7.; Zosim. V, 37; Padu 8. Plin. c. 
l5 c. 15. 17.; Lucan. IV, v. 134.; Mela II, 
4.; Tab.Poeut; Liv. V, 38; XXXIII, 36. 
Tacit. Hist. H, 40.; Virg. Aen. IX, v. 
G50,; Flor, I, 13; Hi, 6.; Παδος, Dio- 
dor. Sic. I. 1; Plutarch. inCaes.; Strab. 
IV., V.; Polyb. II, 17. 41; III, 40.; 
Fl. in Gallia Cisalpina, cnfapr, auf 
dem Berge Visulus (Alpes Cottiae) , 
theilt Gallia Cisalp. in: ^ rain, u. 
Trànspadana, aĩuuut die Flüsse; Doria, 


Plin. HT, 5. 16.5 Bo-- 
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Ticinus, Addua, Ollius, Mincius — au 
Alpes Penninac u. Rhaeticae kommend — 
Rhenus, Lavinius, Secies, Scultenna, Va 
rus, Trebia, Tanarus— in Apennini M, ὁ 
Maritimae Alpes entspr. — , fallt ia - 
Mündgg. (Septem M aria) ins adriat 
cer, wm. hei(st jetzt. Po, entspr. bc 
dem Dorfe Pian dcl Ré, in Piemont. Pa 
danus, adj, Sidon. — Vielleicht ΒΟ οι 
an se. Mdgs. die Griechen Bernstein 
u. sind hier die Bernstein schwitzende: 
Pappeln (sec. Al. Erlon, Lerchenbüume 
zu suchen, in welche die Heliaden ver 
wandelt wurden, sey es zur Strafe, daf. 
sie ihrem Bruder, Phaàcton, den Son- 
nenwagen anschirrten; ΒΟΥ es aus Mit- 
leid, indem sie ihren Br. 4 Monate hin- 
durch unaufhórl, beweinten. 
Hodini; Volk in Sarmatia Europaea. 
Bodiocasses, Harduin. ad Plin. ; 
Vadicasses (Badicasses, Cell.), Plin. 
IV, 18.; Vadicassii, Ουαδικασσιοι, 
Ptol. H, 8.; Volk in Gallia Belgica 
(Προς τῃ Βελγικη, Ptol.), auf der Gren- 
ze von Gallia Lugdun., nórdl. von den 
Catalauni. — Hptst. war Noviomagns 
(Noyon). Philipp. Briet. Geozr. Paral. 
gibt ihnen irrig die St, Nivernium. 
Bodiontici, Plin.; vielleicht Sen— 
tii, Ptol.; Volk in Gallia Narbon. (Δ. 
pes Maritimae), das Galba zu Lugdun, 
schlug. Hptst. war Dinia. 
Bodius Mons; ital. St. Monte Al- 
boddo, in Marca d' Ancona. 
Hiodobrica; . 
Bina ) cf. Babardia, 
Hodobriga, Notit. lmper.; i. : 
Babardia, ^ — 
Bodokiensis Processus; ungar. 
Bodokischer District, 


Bodrogus, 


Bodonc; Ort in Polasgiotis ("T'hes- 
salien). 
Bodotría, ae, Tacit. Agric. c. 23; 


sec. Mannert i. q. Boderia, Aestna- 
rium in Britannia Barbara u. litomana, 
óstl. von Glota Aestuarium; jetzt Firth 
of Forth, Mbusen an der südostl. Küste 
Schottland's , bey Edinburg. Dic Mdz, 
des Fl. Forth. "Andere nchmen Bodo- 
tria für Firth of Solway. 

Hodoria; Schlofs Hodok, in Un- 
garn. | 

Bodrogensis, 


Bodrogicnsis 
Comitatus; 


oberungar, Gespannsch, 
Bodrog, zw. der Donau u. Theifs, 
grenzt nordóstl. an das Banat Temeswar, 
südwestl, von Slavonicn. 

Bodrogum; Schlo(s Bodrom, in 
Ober-Ungarn, an e. Arne der Douan. 

Dodr TEN $5 Fl BHodrog daselbst, 
entepr. in den Carpaten, u. füllt bey 'F'o- 


Bodungo. 


Ὧν (zempliner Gespannsch.) ín dic 


bsdengo; sec. Leichtlen i. q. Boda- 
τοὶ Castrum. 

Boduumi; cf. Dobuni. 

Bora , Plin. IV , 5. ; St. in Laconica, 
am Sin. Arzelicus, nórdl. von Epidaurus, 

Boea, Bowx, Strab. VIII, p. 251.; 
Sesl.5 Boae, Plin. IV, 5.; Boat, Ptol; 
Boiae, Bo:x:i, Pausan. Lacon. c. 21.22; 
Volyb.V, 19; wohlauch A4phrodisias, 
sec, hrase aber nórdlicher, der sudlich- 
sten Npizze von Onugmnathos gegenüber; 
St i» Laconica, uuf der südostl. Küste 
des Sin. Laconicus, óstl. von der Nord- 
spize der Insel Cythera; wahrscheinl. 
heut Tages Patka, Mktfi. in Morea. 
Boegtae, Boisarar, Pausan. Lacon. c. 
229.; Einw., verehrt. die Diana. 

Boesace; Ort in Chaonia (Epirus). : 

Bocbe, es, Ovid.; Strab.1X, p. 300. 
Boigg, Steph.; Homer.; St. in Pelas- 
giotis (Thessalien), am nordostl. Ufer 
des Necs Boebéis. Demetrius Poliorce- 
tes führte die Einw. nach Deinetrias. 
Bochcis, idis, Plin. — 

Hocbéis Lacus, idis, Plin. IV, 8; 
Καὶ Be:ifris ltuvm, Strab. IX, p. 900.; 
Beebiías Lacus, ddis, Borfiag λιμ- 
τῆς Sicph; [Εοεβηΐδα λιμνην), Homer; 
ee wa Pelasriotis, etwa 85 Stad. (41 
ft) sudosthln von Larissa; sec. Kruse 
jetzt Bio. Bochéius, adj; Val. Flacc., 
SL τ. See betreffend. 

Boemia; Bojaemum; Bojemum, 
Tacit. Germ. c. 28.5 Hojohemum, 
Vell. fateze. I, 109; cf. 108.; Bojo- 
haemum, Cluv.; Bojohaemia, id.; 
Bojyokemia, id.; Bohcmia, Cell; 
Bojohemum, od. Bojoheimum, ex 
CciL: Eoamta; — cf. Strab. VIbg. 
ésterr. Kónigr. Bohmen, grenzt óstl. an 
5chiesien τι. Máhren, nórdl. an Sachsen, 
west. ag Baiern, sudl an Oesterreich, 
Becmus, u. Bohemus, i.; Bojohaemi, 
ene, Clav. , τι. Bojohocmi. ; Eocmicus, 
Eobemicus, adj., Luen.; Bohemice, adv. 
id. Um das sàhr 1232 sollen dic Tem- 
pd-Herren (e.'Zu Anfang des 12. Sec. 
(HIS) gest. u. nach e. Beschl. der KV. 
zw» Vienne im J. 1312 durch Papst Cle- 
méns V. u. K. Philipp v. Frankr. auf- 
grhobener geistl. Ritterorden) dahin ge- 

sevmn. 

Eoenasa, ac, Ptol.; St. in Pontus 

ius, unfern Tobenda. 

Boeoi; Volk in Hlyris Gracca, auf 
ict macedon. Grenze, 

Bocon, onis, Ptol.; St. in Cherso- 

vus Taurica, vielleicht in der Gegend 
o2 Taphrus. 
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Boium. 


Boeonswa; Ynsel in Indía intra Gan- 
gem, südwestl. vom Sin, Barygazcnus. 
cf. Bacones. Al. nehmen Bacones u. 
Barace für die Insel Peram; Al. Boconus 
für Diu, 

Boeotía, ae, Liv. XXVII, 82.; 
XXVIII, 7; XLII, 63.; Plin. IV, 7. 
12.; Curt. IV, 4.; Cic. ; Ovid. Metam. 
IL, v. 239.; Mela II, 9.; Gell. ΧΗ, 5.; 
Bocotis, idis, Mela l. c.; ἡ Botoria, 
Strab. VIIT, p. 248; IX, p. 276. 286. 
259.; Steph.; Thucyd. I, p. 71; II, p. 
113; IV, p. $02.; Diodor. Sic. XIII, 
41. ; Pausan. Phoc. c. 37.; μονὴ τριϑα- 
Aerrog, Ephor. ap. Strab. p. 270.: cf. 
Horat. Epist. H, 1; 244.; Corn. Nep. 
Alcib. c. 11.; Landsch. in Graecia Pro- 
pria (Héllas), grenzte nordóstl. u. nórdl. 
an die Meerenge Euripus, nordwestl, 
an Locris, Phocis u. Siu, Corinthiacus, 
südl. an Megaris πὶ Attica; jetzt Stra- 
mulipa, in Livadien. Hptst. war 'The- 
bae. Bocoti, Liv.; Corn. Nep. Agesil. 
€. 4.; δὲ Botoror, Diodor. Sic. XIV, 
B3.; Demosth.; Pausan. Boeot, c. 23; 
Einw.; Boeoticus, adj., Plin.; Boeotíus, 
adj., Cic. ; Boeotus, adj.; Ovid. 

Hoérosia; schwed. St. Boras, Bo- 
races, an der Wiska, in Gothland. 


Hoeterrae; i. q. Beterrac. 

Bocthauta; cf. Bethauna. 

* Boctonomacum; Ort Ribchester, in 
England. 

Bogadia, Ptol.; St. in Aria (Aria- 
na), zw. Sarmagana, u. Chaurina. 

Bogüdium; Ort in Germanien, bey 
den Chauci, nahe dem südwestl. Ufer 
des Fl. Amisius; sec. Kruse i. q. Βέοκε- 
na, sec, Al. aber i. q. Monasterium. 

Bogudiana, sc. Maurctania, Plin. 
V, 2; Bogudis Regnum, Hirt. 
Bell. Afric. c. 29. ; lag im Westen u. am 
Meere, in Maurctania lTingitana. 

Bogus, Cell; (Bohus); i. q. Hy- 
panis, 

Bohemia; cf. Boémia. 

Boia,(a Bojis?*), Caes. VI, 9.; i. q. 
Gergovia Bojorum. 

Hoiamba, Ptol. Coiamba, Cod. 
Pal.; St. in Gedrosien, zw. HRizana τι. 
Feminarum Portus. 

BHBoianum (Hojanum) ; cf. Bobia- 
num. 

Boicus Ager; cf. Bojus Ager. 

Boin, Plin. V, 5.; St. in Africa, 
vielleicht im Süden von Syrtis Major. 

Boina; i. q. Boandus. mS 

Boium, Boiov, Strab.; Boiov, id. 
IX, p. 291.; Lycophr. v. 980.; St. in 
'lTetrapolis (Doris, Hellas), die jetzt als 
unbedeut, Ort 4fstaco heilsen soll, 


Bojaemum. 


Bojaemum; cf. Boemia, 

Bojaria; i q. Bajoaria. 

Unter Herz. Albrecht V. im J. 1559 
zogen die Jesuiten in München 
ein, u. errichteten schon 1560 ihr 
Collegium. — Bojarii , Bojoarii, 
Bawari, Einw. — 

Bojátum; Buchsium; Buxium; 
franz. Flecken BHuch, Dep. Gironde 
(Guinne), auf e. Halbinsel. 

Boji, orum, Βοῖοι, s£9vg tcov Κελ- 
τῶν, Strab. V, init.; Volk in Gallia Cel- 
tica, unternahm viele Wanderungen, u. 
bestand aus folgenden lHiptuiederlassun- 
gen: 

Boji, Caes, VII, 9. 11.; cf. Liv. V, 
35. 95.; Pompcej. Fest.; Volk in Gallia 
Lugdun., anf der Grenze von Aquitan., 
óstl. vom Liger, nórdl. von den Segu- 
siani, westl. von den Sequani, südl. von 
den Aedui, (Plin. setzt sie irrig zw. die 
Carnutes u, Senones), bewohnten die 
St. Gerzovia, wohl aber nicht das heut, 
nordóstl, Dep. Allier — Bourbounois —, 
sondern sec. Mannert Beaujolois, das 
westl. Dep. Saone u. Loire. 

Boji, Liv. V, 99; XXIIT, 24; XXX, 
19; XNXHI, 33. 99; XXXIV, 22; 
XXXVH, 57.3 Frontin. Strat. IV, lib. I, 
c. 6.; Pompej. Fest.; Botot, Polyb. II, 
17; IH, 40.; Volk in Gallia Cispadana, 


südl, von den Lingones u. von Bononia, 


óstl. vom Rhenus, nórdl. von den Apen- 
ninen, war ὁ. Theil der Boji in Lugdun., 
etwa 500 vor Chr. ausgewandert, u. 
wurde nachmals hbcy Praeneste geschla- 
gen. : 

Hoji, Caes, VI, 24.5 cf. Strab. VII, 
1.5.; Tacit. ; Volk in Germania Magna, 
war e. Zweig der Boji Celtic., u. hatte 
sich. (angebl. gleiclzeitig mit den Boji 


in Gall. Cispad.) südwestl. vomFl. Albis, * 


nórdl. von Gabreta Sylva, in das von 
ihnen henannte Bojohemum | niederge- 
lassen. 

Boji, Βοῖοι, Strah. IV.; Caes.; 
Tacit. Germ. ; Volk in Vindelicien, das, 
von den Marcomannen in Bojohemum 
geschlagen, sich zw. der Donan, dem 
T«argus u. Aenus, auf der Grenze von 
Noricum niederliefs, (im 2. Sec. aber 
auf dem rechten Ufer. des Neckar, um 
Marbach wohnte), Bajodnrum gründete, 
u. zum heut. Namen Baiern Veranlassg. 
tab. | 

Boji, Auson.; coz. Biccó; Volk in 
Gallia Aquitan., làngs der Kiste, «üd- 
westl. von. den Vivisci, im heut. Dep. 
Landes. 
 Bojoaria:; i. q. Rajoaria. 

Bojóbinum; Boviasmum, Βου- 
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Bolagasus, 


ἕασμον, Strab. VII, p. 201.5 Bub 
num; Marobodum,  Maoefiovó 
PtoL; Praga, Cluv.; St, der Mar 
manni, in Bojohemum;  angebl. he 
Tages Prag , Hptst. Bóhmens, auf b 
den Seiten der Moldau, mit der 18 
vom luxemb. Carl IV. gest. Universit 
In der Domkirche St. Veit das Grabn 
des heil. Nepomuk, u. auf dem 1 : 
entfernten weissen Berge A. 1620 . 
erste Schlacht im 830jühr. Lriege. 
der Nühe der St, das 1782 aufgehobe 
Nonnenkloster St. Anna, mit der A 
schr. T. M. (Templorum Monasteriun 
c. angebl. Denkmal der Tempel- Herre 
Pragensis, e. Cluv. — 

Bojocassinus Ager; i. q. Bag 
sinus Ager. 

Hojodurum, Anton. Itin.; Noti 
Imp.; Bolodurum —?—, Tal 
"lTheod.; Boiodovgov, Ptol.; Bojoru 
Trajectum, wu. Castrum; Cic 
tas Ocnona; St. in Noricum Ripen: 
durch den Fl. Aenus «on Batava Cast 
getrennt; jetzt 4nnsteidt, e. der Vo: 
stádte von Passau. 


Bojohemia; cf. Hocmia. 

Bojorum 4ger, wu. Burbonen 
sis Hegio, Ccel.z Borbonensi 
Provincia; ehemal. franz. Prov. i 
Hourbonnois, grenzte óstl. an Forez v 
— 1 adr an Nivernois v 

erry, südl an Auvergne; jetzt da 
Dep. Allier. Li ds 

Bojorum Deserte, Plin. III, 21. 
(Hojorum Ercmus, 'Tacit. wird von Krus 
zw. Alpes, rauhe Alp, wm. Donau gesetzt) 
in Noricum, u. sec, Al. der unter dem V 
Wiener - H'ald bekannte, wu. im ósterr 
Land unter der Ens die Kreise ob u. un 

dem Wiener - Walde trennende Zweit 
norischen Alpen. 

Bojus Ager; Boicus Ager, Pom 
poj. Fest; Lombardia, Cluv.; Lor 
gobardia, id.; Luen.; die Lombardey 
e, Strich. Landes in Ober- Italien (Gal 
lia Ci-alpina). cf. Lombardia. : 

Hola, ac, Virg. Acn. Vl, v. 135. 
Boàe, Steph.; Bolae,* arum, Boàiai 
Diodor. Sic. NIV, extr.; Bolanorun 
Oppidum, iiol«vov molig, Dionys 
Halic. VH ; 1 olae, arum, Liv. I 
49.; St. der Aequi, in Latium, óstl. vor 
Lavinium.  Bolani, Plin. ΠῚ. 5.; Bo 
λανοι, Dionys. l. c.; Foluni, Liv. 1V. 
49.; Bolanus, udj., Plin.; J olanus, adj. 
Liv. — 

Holagasus, BoAe«yecos, ov, hr 
scpt. ap. Spanhem.; Βολογεσιας (9 οἷο- 
gesias), Steph.; Folgesia, Ουολγε- 
cc (Fologesia) , Ptol, V, extr.5 Fole 


Bolax. 
esocetta, ae (Fologesopolis), Plin, 


26.; Fologessia, Amm. Marc. 
XMIH, 20. ; Σ olocesia, Tab. Peut.; 
&. i» Babylonien, am westl. Ufer dcs 
Eapbrai, XVIII M. P. sudl. von Baby- 
los, τοῦ Vologesus (Booytcos, Steph.), 
kanig der Parther zur Zt. des Nero 5, 
Vespasian erbaut; jetzt soll sie Meschc 
Hain heifsen. — 

Belaz, acis, Polyb. IV, 11; Ort in 
Triphslia (Elis). 

Bolbe, Thucyd. IV.; Βολβη λιμνη, 
Sesl; vielleicht auch Prasias; See 
in Macrdonien, xw. Chalcidice u. Bisal- 
tia, westl. von Sin, Strymonicus; heut. 
Tazes See von. Siderokapsa, Sidrecaissi, 
müsdet in den Mbusen von Contessa. 

Bolbene, VPtoL 5 Landsch. im Nor- 
den von Armenia Magna. 


Bolbiticum Ostium; ef. Bol- 
Bolbitic sc. Ádloeus: bitinum 
puse ? f Ostium. 


Bolbitine, Βολβιτινη, Steph.; St. 
im Delta (Aegyptus Infer.), am Ostium 
Bolbirmum; jetzt Hosette, Haschid, am 
wesl Arm des Nil, Hptstapelort zw. 
Alexandria u. Cairo. 

Bolbitinum Ostium, Plin. V, 10.; 
BEoigiripsow copa, Herodot. Il, 17.; 
Diodor.; Ptol; Strab. XVIL; Boibi- 
ticum Ostium, Mela I, 9.; Boifiri- 
τῶν Scyl: Strab. d. L5 Bolbiticus, 
sc. A'ceus, Amm, Marc. XXII, 36.; die 
zweite der Mdegz. des Nil, von W. nach 
O., in Delta, zw. Canopicum u. Seben- 
znvticum Ostiam, Den N. von der St. 
Boibitine. 

Bolbulae, VPlin.; Inscln im Sin. 
Ephesins, an der Kuste Ionien's, Ephe- 
sus gegenüber. 

Eolconis Fanum; preuss, kl. St. 
Beolkenh , in Schlesien, an. der Neisse, 
σε. Liegnitz, 931i M. nordwestl. von 
— 11 westl, von Hohen-F ried- 


τ. 

Holei, Pausan.: Ort in Argolis, auf 
der 6d. Kuste des Sin. Argolicus, un- 
wer Ásine. 

Belelasg um, Anton. Itin. ; St. der 
Tectosages, in Galatien, óstl. von Ancy- 
rà. südwestl. von Tavium. 

Bolentium; i q. Alicanum, Ra- 

urgrum. . 

Bolerium; i. q. Belcrium. 

Beleslai Fanum Novum; Ho- 
leslaria Hohemíae, εἰν. Junior; 
bshm. St. Jung - Bunzlau, Kreis Bunz- 
ln, an der ]ser, 3 M. nordóstl. von 
Praz, wurde 1427 durch die Hussiten 
redort, ἢ, 1609 *om Kais. Rudolph 
vr k St erhoben. 
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Bolonia. 


Boleslai Fanum Vetus; Boles- 
lavia Fctus; bóhm.St. Alt- Bunzlau, 
am ΕἸΠΗ͂, der Iser in die Elbe, 3j M. 
nordóstl. von Prag. 


Holeslavia, Luen.; Holeslavia 
Silesiae; schles. St. Bunziau, am Fl, 
Bober, Rgbz. Liegnitz, 5 M. nordwestl. 
von Liegnitz. Geburtsort dcs Dichters 
Martin Opitz , starb 1639. 


Holeslaviensis Circulus; bóhm, 
Bunzlauer Kreis, grenzt óstl. an den 
kóniggrátzer, westl. an den leutmeritzer, 
südl. an. den kaurzimer Kr., nórdl. an 
Schlesien u. an die Lausitz. Hptst. ist 
Jung - Bunzlau. 


Boleum; Bovillium; St. Beuil, 
Hoglio, in Piemont, am Fl. Var, 3 St, 
nordóstl. von Glandeves. Bolcanus, Bo- 
liensis Comitatus, Grfsch. gl. N. daselbst. 


Boliascum; genues. Mkfl. Hogliasco, 
auf der Küste, 2 M. von Genua. 
Bolina, Pausan.; St. auf der Küste 
von Achaja, nórdl. von Argyra, von 
Patrae bevólkert. | 
Bolinaeus; Fl. daselbst, ficl óstl. 
von Panormus in den Mbusen von Pa- 
trass. ; 
Bolingae, Plin.; Volk in India in- 
tra Gangem, am Indus. “ 
Bolissus; St. auf der Küsto von 
Aeolis, àstl. von der Insel Chios. 
Holitac, Cod. Palat.; Cabolitae, 
Ptol.; Volk in Capissene (Paropamisus). 
Holliía, Jornand. de Reb. Getic.; Fl. 
in Pannonien. 
Bologesias; i. q. Bolagasus. 
Holonia; Bónonia, ac, Eutrop. 
IX, 8.; Tab. Theod.; Bovovía , Olym- 
piod. Hist. a Phot. excerpt. cod. NU.; 
Zosimus VI, 2; Bononia, cogn. Occa- 
ni, Cluy.;5 Bononiense Oppidum, 
Eumenius Panegyr. Constantin. c. 9.; 
Bononia in Francia, Luen.; Ges- 
soriucum, Mela III, 2.; Sucton. de 
Claud, exp. Brit. c, 17.; Flor. I, 11.; 
Anton. Itiu.; cf. Plin. IV, 17.; Geso- 
riacum, Tab. Theod.: Γισοῤῥίᾶκον ἐπι- 
vrtov, Ptol.  Morinorum Portus 
Britannicus, Plin. IV, extr.; sec. 
Mannert i. q. Portus Icius; Hafenst. der 
Morini, in Gallia Belgica, XVIII M. P, 
nordwestl. von. "'aruenna, war die ge- 
wühnl. Ueberfahrt. der Rómer nach Bri- 
tannien, u. heifst jetzt Boulogne, Bou- 
logne sur Mer, St. des Dep. Pas-de- 
Calais, 4 M. südl. von Calais, 41 westl, 
von St. Omer, 10 nordwestl. von Arras, 
Bononiensis, e, Cell.; Bert.; Gesoria- 
censis, € (muros), Eumenius Panegyr.. 
Constantii, c. 6.; (litus), id. c. 14.; 
Gessoriacensis, e, Cell. — 


Bolonia, 


Bolonia, Bononia Vasconiae, 
οὐ αὐ Aegyrcium; franz. St. Bou- 
logne, Dep. Ober-Garonne, am Fl. 
Gers (Gascogne), ὅ St. nordwestl. von 
. St. Gaudens, 8 M. südwestl. von Tou- 
lonse. 

Boloniíensis, Bononiensis 
Ag er ; franz. Landsch, le Boulonnois, in 
der Picardie, bildet jetzte. Theildes Dep. 
Pas - de - Calais. 

Boluros; St. in Thesprotia (Epi- 
rus). 

Bolzanum, Cluv.5  Bolzanum 
(Castellum) , Paul. Diac.; i. q. Bauza- 
num. Hier wurde den 13. Mai 1765 der 
Kpfst. Joh. Peter Pichler geb.; starb 1806 
in Wien. 

Bomarci, Plin.; Volk in Bactriana 
(Asien). 

Bombos, Plin.; Fl. inCilicien (Asia 
Minor). 

Bomia; Geb. in Actolien, auf der 
Grenze 'Thessalien's. 

Bomitae; St. in Syrien, am süd- 
óstl. Fufse des Amanus, 

Bomium; Bonium, Cell.; St. der 
Ordovices, in Britannia Romana, westl, 
von, Deva. 

Bona Cella; Dei Cella; wür- 
temberg. Dorf  (Cistercienser Nonnen- 
Kloster) Gotteszcell, Gutenzell, Gutten- 
sell, amFl. Noth, im Donaukreise. 

Bona Dices; schles. kl. St. Guten- 
tag, Guttentag , Rgbz. Oppein. 

lona Fortuna; ostind.Inscl Goede 
Fortuyn,  Gut- Glück, auf der westl. 
Küste von Sumatra, südwestl. von Pa- 
dang. 

Bona Fortuna; cf. Tucca Tere- 
binthina. 

Bona Fallis; Bonnocallis; 
franz. St. Bonnevall, an der Loire, Dep. 
Eure u. Loire (Beauce) , 3 St. südwestl. 
von Chartres, 7 nórdl, von Chateau- 
Dun. 

Bona Villa; i. q. Bantae. 

Houacumba; franz. Abtey Bonne- 
combe, in Rovergue (Dep. Aveyron). 

Bonac Fortunac Insula, Aya- 
$ov Ócipovog, sc. νῆσος, VPtol.; Insel 
in India extra Gangem, im Sin. Gange- 
ticus, südl. von Bazacata; heut, Tages 
wahrscheinl, Gross - 4ndaman, Insel im 
Mbusen von. Bengalen. 

Honae Spci Insula; nustral. In- 
sel Goede - Hope , Guten - Hoffnungs- 


Insel, gchórt zu den Schiffer- οὐ, Navi- 
gàtors - Inseln. 
Bonac Spei Promontiorum, 


Cluv.; Cell.; afric. Forgeb. der. guten 
Hoffnung , Cap dc bonne Esperance, Ca- 
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Bonna, 


po di buona Speranza, die Südspltzo voi 
Africa, | 

Bonaedulcium; Bencducium 
BHoneducium ; schweiz, Flecken Bona 
duz, Canton Graubünden. | 


Bonazida; siebenbürg. Schloss Hort 
zicden, 8 M. oberhalb Clausenburg. 

Bonchae, Βογχαι (Βογχναι, Bonche 
nac, Xyland.), Steph.; Volk in Mese 
potamien, zw. dem Euphrat τι. Cyru 
(für Xvgov setzt Bochart : Καῤῥᾶςν 
westl. von Carrae. cf. Bytanae. 


Bonconica, Tab. Theodos.; i. q 
Bauconica, Anton. Itin. — 

Bondcelia; Mkfl. Bagnone, im Flo 
rentinischen. 

BHondicomagus;) 

Bondicomum; ) 

Boneccía; Schloss u. Hsch. Guten- 
eck, im Kónigr. lllyrien, Kreis Adels. 
berg (sonst Inner- Krain), ὃ M. von St 
Veit am Pílaum. 


Boneducium; i. q. Bonaedulcium. 

Bonefa; niederl. Flecken u. prá- 
monstrat. Abtey Boncffe, Prov. Namur, 
an der Grenze von Sudbrabant. 


Boni Aéris Insula; american. In- 
sel Bonair, gehórt zu. den kl. Antillen, 
v. liegt südóstl. von Curassao, nordwestt, 
von la Marguarita (Margaretha). 

Boni Desiderii Promontorium; 
Vorgeb. Bucno Desco, in Necu-Guinea, 
nuf der nordwestl, Küste, sudl. von den 
LadroneninselIn. 

Boni Portus, καλοι λιμένες (Por- 
tus Pulcher), Actor, XXVII, 8.5 Ort 
auf der nordóstl. Küste der Insel Creta, 
unweit Samonium Promontorium, 

Bonifacii Civitas: Bonifacium. 
kl. St. Bonifacio, auf der südl. πεσε 
der Insel Corsica, 71 M. südóstl. von 
Ajaccio, Sardinien gcgenüber. 

Honifacii Sinus; Sardomniu: 
Sinus; Fretum Hetruscum; Meer. 
enge Bocca di Bonifacio, zw. Corsica 
u. dinien. 

Bonilii; franz. St. Bonlieur, Dep 
Vaucluse. 

Bonium; i. q. Bangertimm. 

Bonna, ae, Àmm. Marc. XVIH, Ὁ 
Tacit. Hist. IV, 19. 25. 70. 77; V, 2». 
Flor. IV, 12.5 Anton. Itin; Tab. Theod. 
Notit. Gall.; Borvve,Ptol.; Bonmna ες 
Rhenum, Ccll; Luen; Castra Bom. 
nensid, 'Facit Hist, IV, 20.5 woh 
nicht i. q. Ara Ubiorum; wahrscheinl 
c. der von Drusus, unter Augustus, be: 
den Ubiern angelegten quinquagimt; 
Castella (Flor. d. 1), in Germania Yn 
fer. (Gallia Belgica), westl. von. Geso 
nia; jetzt Bonn, St. am Rhein, Rgbz 


cf.Bodincomagus 


Bonnium. 


Cis, 2 M. südl. von. Cóln, 12 nord- 
vest. von Mainz, 19 nordóstl. von Trier, 
Bonnennis, e. 

Besnium; franz. kL St. Honny, an 
— Dep. Loiret, 2 St. südl. von 


Bensepolis; i. q. Bautae. 

Bezsorallis; cf. Bona Vallis. 

Bononia, Liv. XXXVH, 57.; Plin. 
Wl, 15.; Sneton. Aug. c. 96. ; Sil. Ital. 
Vll, v. 600.; Vell. Paterc. E, 15.; Cic. 


Ml, epi. $. ad Cass, ; Anton. [tin.; 
Pus, Warsdr. IT, Longob. c. 18. VI, 
9L; Cli: laen.; Bononiensis Co- 


losia, Tacit. XII, 52. ; Βονωνια, Dio 
Cas. XLV. snb fin.; Plutarch. in Cic.; 
Sra. V, p. Bo. vor Einfall der Boji: 
Feliina, Liv. XXX, 37. Plin. ΠῚ, 
Ἰὰς: Βοποπία Pinguis, Cluv.; St. 
5 Gallia Cisalpina, am õstl. Ufer des 
Rhens, 4 M, südüstl. von Mutina, 
wurde im J. », R. E. 563 (564) róm. Co- 
loue, ef Vell Patere. 1. d.; Liv. XXXVII, 
31.. m fane des actiac. bell. von Oc- 
uvam vermehrt, cf. Dio Cass. L , p. 
122. κα heifst jetzt Bologna, püpstl. 
Hyst der Deleg. gl. N., am Reno, 
X. sádisil. von Ferrara, 73 nordwestl. 
T Ravenna, 91 nórdl. von Florenz. 
Iz der Kirche des heil. Petronius krónte 
m J. 1530 Clemens VII. den letzten ge- 
ir. deutsches Kais, Carl V. — Bohonicn- 
85, €. Cie, 

, Donenia; S. an der Donau, in Da- 
" Ripensis (Moesia Inferior), unweit 

iminacium, 
Y Bononia, Amm. Marc.; Anton. Itin.; 
ἘΣ Imp.; vielleicht ἃ, q. Mala rm 
1 *1ae, erum, Tab. Pcut., da Bu. 
^. MI M. P. von Cuccium lagen; Ort 
z'amonia Infer., zw, Cusum u, Cuc- 
75, Vielleicht jetzt Ποῖ, Ujlak, Mkfl. 
& &t Dona, in d, flavon. Militairgrenze, 
qr Yon Peterwardein. Auch soll e. 
δὶ Denonia in Panonia Super., am Dra- 

M haben. 

ὑπόπίᾳ, cogn. Ocedni ; cf. Bolonia. 
ον itiense Territorium; Bo- 

(53515 Ager, Cell; püpstl. Deleg. 


Iisoniensis Amnis, Plin. XVI, 
v il kenus, Plin. l. εις Sil. Ttal. VIIL, 
|; FL im Gallia Cisalpina, ent- 
ἡ. πὶ dem Apenninen , strómt dürch 
Aper ; füllt nordwestL. von Ferrara 
t, ἕο, X. heifst jetzt Reno, In ihm 
ἢ riumvirorum. 
" ie Ρ idum; reuss, St. Gutstadt, 
Ale, Rgbz. Kónigsberg. 
"Cfobriee (Bautobrice , Clav.), 
P. von Confluentes , IX von Vo- 
ἡ. Babardia, Bandobrica. 


bulof, Worterb. d. Er dk. 


Wai 
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Boreale Caput. 


Bonuses Aër; Fanum St. Trini- 
tatis; Hptst. Bueno Ayres, früher Ciu- 
dad dela Trinidad, Ciudad de nuestra 
Sennora, des südamerican. Kónigr. Rio 
de la Plata, an der Mdg. des la Plata, . 
wurde 15935 von Peter Mendoza gegrün- 
det, 1542 durch Cabeza di Bacca mit 
neuen Ansiedlerg versehen u. 1582 neu 
begründet. 

Bonus Mons; 1 q. Bellomontium 
Hel«etiae, 

Boon, onis, Boov, Arrian.; St. in 
Pontus, auf der westl. Küste desSin. Co- 
tyoraeus, nordóstl. von Cerasus. 

Boosura, Strab.; St. auf d, südwestl, 
—-— d. -— Cyprus, südóstl. v. Paphos. 

oppardia; t : 

Boppardum, Cell; ᾿ li. 4. Babardia, 

Bora, Liv, XLV, 29.; Geb. im westl. 
Macedonien, vielleicht cin Zweig des 
Bermius Mons; angebl. heut. Tages 
Prilipo. 

Borani, Zosim. I, 21.; Volk in Ger- 
mania Transvistulana, vielleicht süd- 
westl. von den Carpi , am nordóstl. Ufer 
der Donau (Panonia Infer.). 

| Borbctómagus; ) cf. Augusta Van- 

Borbitomagus; gionum, 

Horbonensis Provincia; cf. Bo- . 
jorum Ager. 

Borbónium dnselmium; Burbo 
Ancelli, od. 4nscelii; Gergoviu 
Bojorum, Caes. VII, 95; Boia, Caes, 
l c.; St. der Boji, in Gallia Lugdun. ; 
heut. Tages Bellevue les Bains, Bour- 
bon - Lancy, franz. St. im Dep. Saone u, 
Loire (Burgund), 1 St. óstl. von d. Loire, 
12 südóstl. von Autun, 20 nordwestl. 
von Macon. Zum Gebr. der hics. war- 
men Báüder errichteten die Rómer ein 
mit Marmor gepflastertes Gebüude (das 
grofse Bad). 

Borbonium Arcimbaldi ; i. q. 
Aquae Bormonis. 

Borborus; Fl, in Macedonicn, südl, 
von Pella. 

Borcanii; i. q. Barcani. 

Borchorum, Plin.; St. auf Balearis 
Major. 

Boreckcloa; niederl. fest. Ort. Bor- 
ckelo, àm Fl. Borkel (Berkel), Prov. 
Geldern, 2 M. ὕει}, von Zütphen. 

Borcobe, Plhí.; St. in Vliracien. 

Borcovicus; e. befest. Ort in Bri- 
tannia Roman., vicileicht am Vallum Se- 
*eri. 

Borea, Vib.; Gebirg iun Yilyris, un- 
fern Dyrrachium. : 

Berealc Caput, Promontorium; 
die nórdlicliste europ. Spitze Cap de 
Nord, Νοτά- Cdp , auf der morwog, 
Insel Mageroe. j 


Boreale Arctoum. 


Boreale Arctóum, Septemtrio- 
nale Mare; Borealis, Septem- 
trionalis Occanus; das "Nordmeer, 
der Nordocean, e. Theil des Eismeeres, 
an den nórdl. Küsten Europa's u. Ame- 
rica s. 

Borealis Fluvius; nordamerican. 
Fl. Rio Bravo, Hio del Norte, in Neu- 
spanien, entspr. auf Sierra Verda, durch- 

iefst Neu - Leon. τι. fallt in den Mbusen 
von Mexico. 

Boreas; Borcon; Gcb. in Arca- 
dien, auf der Grenze von Laconica, süd- 
óstl. von Megalopolis; gibt dem Eurotas 
se. Quello. 

Boreca; bhóhm, St. Jorkau, Gerkow, 
im saatzer Kreise, mit dem schónen 
Bergschlosse Rothhaus. 

Boreostoma; Boettov, Boreum, 
sc. Ostium, Ptol.; e. der Mdgg. der 
Donau. 

Borcum; Hafen der Insel Tenedos. 

Boreum Promontorium, Bogtiov 
exgov, Ptol.; Boreum, Anton. Itin.; 
Borion Promontorium, Mela I, 7.; 
Plin. V, 4.; Vorgeb. in Cyrenaica, zw. 
Briorum Litus, ἃ, Syrtis Major, sec. 
Anton. 126 M. P. südwestl. von Bereni- 
ce, 12 nordóstl. von Tiniodiri; jetzt 
Cap di Tejones. 

ortam Promontorium; Vorgeb. 
in Hibernia; jetzt Nord- Cap, in lr- 
land. 

Boreum Promontorium, Βορει- 
ov ακρον, Ptol. ; Vorgcb. im Norden der 
Insel apeebuso, südl. von Cory Pro- 
mont.; angebl. jetzt Cap Calasnane, auf 
Ceylon. 

Borgetomagus; i. q. Augusta Van- 
gionum. 

Borgus Fortis; 1. q. Burgus For- 
tis. 

Borgys; St. in Colchis. 

Borhasira, 2. Sam. lI, 26.; Br- 
6igu, Joseph. Ant. VIT, 2.; St. des 
Stammes Juda, 1 St. von Hebron. * 

Boringia; Bornholmia; dün. 
Insel Bornholm, auf dem balt. Meere, 
6 M. von Schweden, 7 von Rügen. 

Borma; franz. Flecken Bormes, Dep. 
Var. (Provence), 6 St. óstl. von Toulon. 

Bormanicium: frauz, kl. St. Mo- 
nosquc, in. Provence. 

Bormanums; cf. Caschovia. 

Bormium, Lucn.; ósterr. St. Bormio, 

Worms, lombard. Prov. Sondrio (Velt- 
lin), unfern der Adda, ὃ. M. nordóstl, 
von Tiravo. — Bormiensis, is. 

Bormiaoana Juga; Braulius 
Mons; Berg Braulio, bey der St. Bor- 
mio, an den Grenzen 'lyroFs, Der 
hóchste Rücken. der rhüt. Alpen. 
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Borysténes. 


Li 

Bormianac Thermae; das trorm- 
ser Had, in Veltlin, Valle Tellina (Prov. 
Sondrio), unfern Bormio. 

Bormitomagus, Cell; i. q. Au- 

sta Vangionum. 

Bornholmia; i. q. Boringia. 

Borni; St. in Thracien, unfern det 
Küste der Propontis. 

Horontium; sardin. Mkfl. Buronzo 
in Piemont. 

Borrama, orum, Βοῤδαμα., Strah 
XVI, p. 520.; Ort in Coele-Syrien, an 
Fufse des Libanon , nordwestl vo! 
Sinna. 

Horsippa, orum, Strab. (Vers. lat 
hat Borsippa, ac), i. q. Bareita. 

Borsippenorum Urbs; ) cf. Bar 

Horsippus, IIoocirmog; ) sita. 

Borsodiensis Comitatus; ober 
ungar. borschoder Gspsch., Kreis diessei 
der Theifs. 

Bortina, Anton. Itin.5 Burtin? 
ac, Ptol; St. der Hergetes, in Hispa 
nia Tarracon,, XII M. P. südwestl. vo 
Osca; jetzt vielleicht i. q. 4Ilmudeva 
ria, Flecken .flmudevar, Konigr. Ar: 
gonien, ὦ M. von Huesca. 

Borusci, Ptol.; Volk in Sarmatia Ec 
ropaea, ind. Xxuhe d.Quellen d.Borysthi 
nes, im heut. russ, Gouv. Simolensk. 

Borussia, Cell.5 Cluy. ; Prussit 
Cluv.; das Kónigr. Preussen. — Eim 
Borussi, Cluv.; Borussus ἃ. ssh 
i, Luen.; Borussicus, u. Prussicus, ad 
Luen.; Borussice u, Prussice, adv. Lue 
Das Kónigr. besteht aus: 

orussia, Prussia Occidente 
DLE Lucen.; Ulmigavia; i. e. IW 
preussen, grenzt óstl. an Nassau, àn 
grsshz. τι. kurhess. Lünder, an Hann 
ver, Waldeck n. Lippe - Detmold ; nort 
an Hannover n. an die Niederl.; wes 
an Frankr.; südl. en Frankr. u. an d 
baicr. Rheinkreis. — u. aus: 

Horussia, Prussia Orient 
lis, Luen.; i, e. Oslpreusscn, grer 
üstl. an Russland u. Polen; nórdl. an « 
Ostsce; westl. an Mecklenburg, Hanr 
ver, Braunschweig, Kurhessen ct 
süd!, an Weimar, Sachsen, Bóhmenc 

Horysténes, is, Amm. Marc. NN 
18.; Plis, JV, 12.; Mela MH, 1. 
Ovid. Pout. JV, 10; 53.3 Jornand. 
Reb. Get.; ὁ Βορυσϑενης, Merodot*. 
13. sq.; 93. sq.; Arrian.; Strab. Vl 
Peripl. Pont. Euxin.; Βορυσθένης, P 
HI, 10.5; spüáter Danapris, ὁ ze 
πρις, Peripl. c.; Fl. in Sarmntia Eu 
paea; der heut. Dnicper,  Dnepr , & 

r. im russ, Gouv, Smoólensk (bey : 
alten Neuri) , nimmt den Bug (liypa: 
auf, bildet den Limanbusen, αι, füllt 


Borysthenidae. 


Cherson nu. Kinburn ins schwarze Mcer. 
Eorgsthénrus , adj.. (amnis), Ovid. 

Borysthenadae, Propert. ll, cleg. 
1.5; εἴς Pia. IV , 12.5; Borysthenitae, 
Βρροσϑενείτοεε, Herodot. IV, 18.; Bo- 
rythenites, | ac, Laert.; Olbiopo- 
litac; Volk in Sarmatia Europaea, an 
écrjMdg 1 des Bory sthenes. 

Borgsthenzis, 1dis, Melall, 1. Jor- 
zand. de Reb. Get. c. 5.; Βορυσϑενις 
(Segve?tiryr;) , Peripl. Pont  Euxin.; 
δέχ. wweyh.; Olbia, ae, Mela; 
Jermand.. ORóée,  Peripl c.; Steph.; 
*ab.: Pisl ; Arrian. Peripl. ; Olbio- 
polis, Pia. IV, 12.5 Milctopolis, 
Plin d. L; uam fruühesten: Savi a, 
Σανεα, Peripl. Pont. Euxin. ; (dann OI- 
bia, ἢ. spater Borysthenis); St. in Sar- 
matia Euro . sec. Steph., u. Mela 
ὃπ der Mdz. des Borysthenes, sec. Pe- 
rpl. (210 Stad.), Strab. (200 Stad.), u. 
Plin. (XV. richtiger wohl XXV M. P.), 
etwa Ὁ M. zordl. vom Meere, war see. 
Strab. χτισεσ Midrotcov (ἀποικία Mily- 
σῶν. sec. Steph.), u. ist. heut. 'l'ages 
nicht O:schakow, sondern Kudak, Kuda- 
cum, kl. 5t. am Dnieper, Gouv. Kiew, 

Horgthenitae; cf. Borysthenidac. 

Bosam, Anton. ltin.; Boc«, Ptol.; 
&t anf dec westl. KusteSardinien's; zw. 
Mora u.Corni, jetzt Bosa, am Fl. gl. 
M., $94 M. nordl. v. Oristano, 91 M. süd- 
δεῖν. som Alzheri. Posenses, Plin, 11] 
.: Einw. — 

Boscobellum; Henricomon- 
tium; franz. kl. St. Boisbclle, Henri- 
chemont, Dep. Cher (Berry), in der 
Gezend vom *ancerrc. 

Eoscodmueum; Buscum Ducis; 
Sslva Ducis; niederl. Hptst. Herzo- 
gcombusch, inm Nord-Brabant, am Zell. 
der Bommel u. Aa (Diest). 

Bosina; εἴ. Bosnia. i 

Bosna, Cluv.; Ccll.; Fl. Bosna , in 
Bosnien, fállt in die Sau (Save). 

Rosnia , Cell; Cluv.; Bosinaj 
tsrk. Prov. Bosnien, grenzt óstl. an Ser- 
viem, aórdl. mn Slavonien, westl. an 
Üroatien u. Dalmatien, u. südl. an Alba- 
rien. Mahomed II. eroberte sie voni 
Konig Stephan im J. 1465. Bosni, Cluv.; 


Besoch; i. q. Besor. 

Bosonia ; dán. Flecken Bovense, 
δυΐ der Insel Fünen. 

Eosor, Hieronym.; Boczra, ac, 
Jesaia LXIII, 1.; Amos T, 12.; Βοσῶρ, 
Easwb.: wohl i. q. Bostra. cf. Barra. 
Maz τοῦ Antoninus bis Caracalla «sollen 

| als róm. Colonie bezeichnen: 

.Besor, Βοσορ ( Botzra), ]. Maccáh. 
Y, 25, 25. 26,; St. in Gileaditis, viel- 

| 
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Bosporus Thraciae, 


leicht südl. vom Jabboc, eüdwestl. von 
Ramoth - Gilead. 

Bosor; cf. Bezer. 

Bosora; orum, Ptol. ; St. in Arabia 
Felix, nach Fl. Hormanus, — 

Hosphórus (Bosporus); Ochsen- 
furtum; OxrÜhium; baier. St, Och- 
senfurt, im Kreise Unter- Main, aui 
Main u. ὃ M. von Würzburg. 

Bospora, plur.; Prop.; — Bosporá- 
nus, 'acit., Liv., Bosporéus, Sidon.; 
em Gell, u. Hosporíus, Ovid., 
adj. — 

Bosporani, Cic, proleg. Manil. c. 4. 
Jornand. de Regnor. Eum. p. 12. 47.; 
Βοσπορανοι, Strab. VII, p. 214.; An- 
wohner des Bosporus Cimmerius, waren 
sec. Strab. XI, p. 531. theils: 

Bosporani 4siani, Βοσπορανοὶ 
Aciavoi, mit d. Hpt«t. Phanagoria; 16 118 

Bosporani Europaei, Βοσπορα- 
vo. Ευρωπαιοι, mit der Hptst. Pantfca- 
paeum. 

Bospori Promontorium: Vor- 

geb. in Thracien, unfern Byzantium. 
. Hospórus, i, Eutrop. VI, 12; VII, 
9.; Plin. IV, 12.; Βοσπορος, ov, Steph.; 
Procop. de Acdific. IH, extr.; Bell. Pers. 
I, 12; de Goth. IV, 5.; cf. ,Cedren. in 
Justinian.; Strab. V1], p. 214.; wohl nicht 
sec. Plin. i. q. Panticapaeum ; St. (ug- 
τοοπολις τῶν Boomogavov, Strab.) auf 
Chersonesus Taurica, auf der nordóstl; 
Küste des Bosporus Cimmerius, 

Bosporus, Plin. IV, 12.; Melal, 

1.19; IH, 1.; Joraand. de Reb. Getic. 
. 84. 87.; Bosporus Ciíimmerius, 
lin, VI; 6 ; Eutrop. V, 9.; Ovid. Pont. 

IV, 10; 1.; Trist. ΠῚ, 4; 49.; Βοσπο- 
og Aiuutotos, Strab. IT, p. 86; Xl, p. 

1.; Arrian. Péripl.; KoAzog Kiuusotog, 
Steph.; Fretum Bosporanum, Cell.; 
Meerénge in Sarmatia Enropaca , zw. 
Chersónesus Tuuriea τι. Siudica; heut. 
Tages Strassc,  Mecrenge von Caffa, 
Feodosía, verbindet das unsowsche mit 
dem schwarzen Meere. Sec. Constant. 
Porphyrog. H, them. 12. erhielt sie den 
d. Namen az Iovg τῆς Iv&yov, Gleiches 
sagt Dionys. Perieg. v. 140. u. Apollodor. 
Bibl. H, 1. von Bosporus Thracius. 

Bosporus Chaledoniae; εἴ. Bos- 
porus Vhracius. : 

Bosporus Mysius, Βοσπορος Mv- 
610g, Eustath. ad Dionys, c. L; i. q. Bos- 
porus ''hracius. m 
. Bosporus Thraciae, Ovid. Trist. 
I, 9; 21.; Bosporus "Thracius, 
Plin. IV, 12; VI, L; Amm. Marc. XH, 
8. 13.; Mela II, 7.; Βοσπορος ὁ Θρᾶκι- 
xog, Eustath, ad Dionys.; Bocozooog 
Oguxiog , Ptol. HE, 11.; Arrian. Peripl.i 
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Bossora. 


Strab. II, p. 86.; Polyb. IV, 48.: ro Bv- 
ξαντιακον sou«, Strab. c. 1.; Βοσπορος 
τῆς Χαλκηδονιης, Herodot. IV, 8$.; 
Θρηΐκιου souc Boozogov, Dionys. Pe- 
rieg. c. 1.5 Πορϑμος ὁ κατα Χαλκηδονὰ 
καὶ Βυξαντιον ὁ ποτὲ δῖυσιος, Arrian. ; 
vielleicht auch: — Zré&e« του Ποντου, 
Ptol. c. 1.; Strab. XH, p. 887; Steph.; 
cf. Ovid. Trist. HI, 12.; Claudian. d. 
JV. cons. Honor. v. 176.; u. Scholiast. 
Apollon. ad Il, v. 168.; — Meerenge 
zw. 'Thracien u. Asia Minor, über 
welche Darius (bey Hermaeum) e. Brücke 
schlug; jetzt Strassc von Constantinopel, 
vereinigt das schwarze Meer mit Mare di 
Marmora, u. trennt Asien von Europa. 


Bossora, Βοσσορα (Botra); cf. Ba- 


'" rasum. 


Hostampium; Postampium 
Luen.; Postemum; Potestampium; 
Pottstampium; Hptst. Potsdam, im 
preuss. Rgbz. «1. N,, an der Havel, 
südwestl. von Berlin. 

Bostonium; engl. St. Boston ,' in 
Lincolnshire , $ M. sudóstl. vor Lincoln, 
11} nórdl. von London , bekannt wegen 
ihres schónen u. hohen Kirchthurmes. 


ferire d y: —— 

Bostra, Βοςρα, (richtiger Βοτρυς), 
Strab. XVI, p. (ἢ Botrys, ἐν 
V, 20.; Borgvc, Polyb. V, 68.; Ptol.; 
Botrus, Tab. Peut.; St. in Phoenice, 
nórdl. von Byblos, südl. von Tripolis; 
jetzt angebl. das Dorf Batrón. 


Bostrenus, Bosgmvog, Dionys. v. 
913.; Fl. in Phoenice, südl. von Sidon; 
sec. Oertel i. q. Lcon, Tamyras. 

Botachiídae; Potachidae; Volk 
in Arcadien, vielleicht in der Gegend 
von Tegea. 

Botnaiía; cf. Basan. 

Bothnia; Botnia, Cluv.; Cell; 
schwed. Prov. Bothnien, in Nordlaud, 
wird vom Mbusen gl. N. getheilt in: 

Bothnia, Botnia Occidentalis; 
Westro-Botnia ; i e. JWestbottn; 
τι. in: b 

Bothnia, Botnía Orientalis; 
Ostro- Botnia; i.c. Osibottn. 

Bothnicus, Botnicus (Cluv.) Si- 
nus; der bothnische Mbusen, in Schwe- 
den, der nórdl. 'Theil der Ostsee. 

Bothnin; cf. Betonim. 

— ΕΑ, i. q. Babardia. 

otrus; 

Botrgs; | cf. Bostra. 

Bottia, Βοττια, ag, Polyb. V, 97.; 
Bottiacu, Liv. XXVI, 25,5 Βοτειαια, 
"Thucyd. II.; Strab. ; Bottiueis, idis, 
Borrang, Herodot.; Landsch. in Mace- 


donien, grenzte óstl an den Axius, 
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nórdl. an Emathia, westl an den Lyd 
südl. an Lydias Sinus. 

Bottíaei, Thucyd. J. u. V. V 
in Macedonien, nordoóstl. von Sin. To 
naicus, welches Thucyd. mit τοὺς 

ακῆς Χαλκιδευσιε verbindet. Wa 
scheinL i. q. Bottiac, die Plin. IV, 
in Thracien crwühnt. : 

Boum, Ptol. ; St. in Aethiopia su 
Aegyptum, am v'estl. Ufer des Nil, si 
von Tasitia, nach Meroé hin. 

Bouta, Ptol.; St. in Africa Interi 
nahe der Quelle des Cinyphus. 

Bovenna, ae, Tab. Pent.; Insel 
Sardinien; heut. Tages (sec. Cell.) "ἢ 
ca , auf der Südküste. 

Bovídánum, Liv. IX, 81. 44; X, 
Anton. Itin.; Paul. Warnefr. de Gest. L 
geb. V, 29.; Βοΐανον, Strab.; Bov 
vov, Ptol.; St. der Samites Pentri, v 
de Colonie, cf. Plin. ΠῚ 12.; Froni 
de Colon., u. nahe d. Quellen d. ΤῊ 
nus, am Fufse d, Apenninen, XVIIIM 
südóstl. v. Aesernia. — i. q. Bobiauum. | 
vianius, adj. (lustra), Sil. Ital. VIII, v. 5 

Boviasmum; cf. Bojobinum. 

Bovillae, Procop.; Vell. Paterc. 
41.; Ovid.; Flor. I, 11. 12.; Tacit. 
41; XV, 33. ; Hist. IV, 2.; Sueton. Αἱ 
c. 100.; Martial. II, cpigr. 6.; Jornai 
de Regnor. Success. p. 22.; Bobclli 
Tah. Theod.; kl. St. in Latium, ? 
(X M. P. von) Rom u. Albanus Lac 
jetzt. Marino, Mkfl., in der pápstl. I 
leg. Rom. Hier tódtete Milo den € 
dius. Bovillus, adj., (pugna), Cic. - 

Bovillac (Li v.*) ; kl. St. in Latia 
nordwestl. von A rpinum; vielleicht α 
heut. püpst. Bauca. Bovillam 
adj., Cic. — 

Bovillium; &. q. Boleum. 

Bovinae; Boviaidcum; kl. n 
derl. St. Bauvignes, Bovincs, Prov. ἢ 
mur, an der Mans. 

" — franz. Inscl — p 

Vieder - Loire (Bretagne) , jidl. von ! 
Mdg. der Loire. ΡΥ : 

Bovium; St. in Silures, in Brit 
nia Romana, XV M. P. von ἴβοᾶ: i* 
Cowbridge, kl. St. in Glamorgan (8 
Wales). 

Bovo, Msc. Plin.; i. q. Boa. C 
Theod., Boae, Amm. Marc. XXII. 
XXVII, 5. 

Hoynum, Poynum Castrv 
Peina; hannóv. St. Peina, Fstth. V 
desheim, an der Fuse, 8ὲ M. nerdwe 
von Braunschweig, 3] nordwestl " 
Hildesheim, 4] südwestl. von Hanno 

Bozbergensis Praefecti: 
baier. Amt (u. St) Borberg, bey Mi 
gentheim, an dcr Tauber. 


* Boxtehuda, 


Bortehuda; chemal. Hanseest. Bor- 


: ; un Hzth. Bremen, 
iM vei. ven Haarburg, am Fl 


Bersm; St. in Gallia Lugdun. Pri- 
mà, sidl. von Augustodunum. 
Boziata, Ptol; St. im Innern Al- 


Bo:kath (Bazkath), 2. Reg. XXII, 
1; Besckath, Josua XV, 99.; St. in 
der Nirderg. des Stammes Juda, óstl. 
τὸν lachis, westl. von Eglon. 

——— Comitatus; Distrikt 

. in Ungarn. 

Bozelun; kl. St. Bozolo, am Oglio, 

"ag Cremona, ὃ M. westl. von - 


Bosra (ler Bibel); i. q. Bostra. cf. 


Bozra; d. Barasam. 

Brabantia, Cluv.; Cell.; Venant. 
Fortun. u, 12; niederl. Prov. Brabant, 
gren πογέδει!. an Geldern. u. Holland, 
westl a»eland, südl. an Namur n. 

Irabantii, Cluv. ; Einw. — 

Hraboniücum; engl. Mkfl. Brou. 

ἐς Gd. Westmoreland, am ΕἸ, 


Bracanetum; Bri uenajum; 


L. Flecken Bri in Champag- 
me. in der Gezend von lheima. Xia 
Bracera; cf. Augusta 


Braceresgustg; ) — Bracara. 
T4c07 63, wn, Plin. ΠῚ, 3.5; Bra- 
c ari, ld. |y, Ὅν; Braecarii, Βραι-- 
δὲ, llo.; ein Zweig der Callaici, 
in "Aa Tarracon., zw. dem Fl. Du- 
ἐν d ^n; làngs der Küste. 
ru ; d 7 
ΣΝ » Augusta; i q. Au 


Brecata Natio, Cic.; i. e. Galli 


Braceara; εἴ, Augusta Bracata. 
seraechia ; Brachia; Bractia; 
77:2, Plin, HI, c. ult.; Anton. 
x 2 — —— 
4::0, im adriat. 
rt'tiber, DA On TRUE 
.Prtehion ; Insel am der nórdl. 
δὲ Mrica's, in Syrtis Minor, südóstl. 
ἐὸν Tirape; heut. 'Tagos Gerbe, Zerba, 
Uem Tripoli, 
Praecianum; cf. Arcennum. 
brachmanac, Plin. VI, 17.; 
"'thmanes, um, Βραχμανες, 
W, p. 489.; Didor. Sic. XVII, 
" * cL Aelian. de Animal. XVI, 
E lacian. Fug.; Philostrat. Vit. Apol- 
sh 1$; Brachmani (Magi), 
—— Ptol.; βραχμαν, Porphyr. 
: Τῆς Volk in India intra Gangem, 
"i 4e Emodi Montes, οἵ, Porphyr., 
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Braja. 


sec. Ptol. aber zw. den Fl. Solenus u. 
Chaberus, unweitParalia, hatten Stádte, 
von Alexander erobert, bey den Malli, 
cf. Arrian. V1; 7., u. am Indus, bey den 
Musicani. 

Brachmane, Ptol.; Fl. bey den 
Brachmanes, in India intra Gangem. 


Brachmanes; i. q. Brachmanae. 

Brachme, Ptol; St. der Brachma- 
nes, auf der Westküste von India intra 
Gangem, vielleicht jetzt Seringapatnam, 
in der engl. Prov. Mysore, westl. von* 
Arcot, nordóstl. von Calicut, 


Brachodes, 4mmonis Promon- 
torium; Vorgeb. auf der Nordostküste 
Africa's, unfern Syrtis Minor. 


Braclavia; Braslavia ad Hy- 

anim; russ, St, Braslaw,  Braclaw, 
im Gouv. Podolien, am Bug. Bracla- 
viensis, c; Braslavicnsis, e. 

Braclejum; kl. engl. St. Brackley, 
in Northamptonshire. 

Bractia; cf. Bracchia. 

Hradanus, Anton. ln. ; Fl. in 
Bruttium , mündet zw. Genusium u. Me- 

ontum; jetzt Bradano, in der nea- 
pol. Prov. Basilicata, entspr. in deu 
Apenpinen, u, füllt in den Mbusen von 
Tarent. 

Braca; Brea; niederl. kl. St. Bree, 
Brey, Prov. Lüttich, unweit Roermonde. 

Braecarii; cf. Bracari. 

Bragada, ae, Sil. 1tal.; Jornand, 
dc Regnor. Success. p. 90.; FL in Africa, 
unweit Utica. 

Bragae Insulae Desertae, Plin; 
Inseln an Arabien. 

Bragantia; venet. Mkfl, Br - 
sa, Frov. Vicenza, südwestl. von Tre- 
viso. 

Bragantia, se. Lusitaniae; Bri- 
gantia, Cell; portug. St., Braganza, 
am Fl. Fervenza, Landsch. 'Traz - os - 
Montes, 61 M. nordwestl. von Miranda, 
18 nerdóstl. von Braga. Brigantinus, 


Bragarensis Civitas, Lidor. His- 
pal. Chron. Gothor.; i. q. Augusta Bra- 
cara. 

Bragodunwum;cf. Biberacum.Leicht- 
len aber nimmt Bragodurum (Bragodu- 
num), als Castrum in Rhaetia Prima, für 
Altheim, nordwestl. von Mocfskirch, im 
baden. Seekreise. 

Braida; i. q. Barderate. ᾿ 

Brailovia; poln. Mkíl. Brailow, 
in Podolien. 

Braja, u. Bria Comitis Rober- 
ti; franz. St. Brie, Braye Comte Hobert, 
Brie sur Veres, Dep. Seine u. Marne, ὅ 


Brajum, 


M. südl. von Paris, Brajensis, e, s. 
liriensis, c. i 

Brajum; cf. Bibrax. 

Bramenium, Bremenium, Ptol.; 
Bramptonium; St, der Ottadini, in 
Britannia Romana; hent. Tages Bramp- 
ton, Flecken in Cumberland, am Fl. 
Irling. Von hier bis zum Fl. E-k zog 
sich vielleicht der von Lollius Urbicus, 
Legat. des Antoninus, aufgeführte Wall. 
Mannert setzt die St, in die Nàhe des 
Dorfes Richester. 


Bramma, Ptol; St. der Sinae, inIn- 
dia extra Gangem, am Sinus Magnus. 


Brammonwvicum; savoy. Flecken 
Bramant, Prov. Maurienne, am Fl. 
Arc. 

Bramosantums schweiz. Flecken 
Pramasant, Canton Bern , am Geuſer- 
see. 

Bramptonium; i. q. Bramenium. 
Brana, Plin.; St. in Hispania Bae- 

tica. : 

Brana, u. Brenniaad Vidulam; 
Brennacum; Brinnacum; Brona; 

^kl. franz. St. Braine, Brenna, Dep. Ais- 
ne (Isle de France), am Fl. Veslc, 4 St. 
óstl. von Soisson. 

Brana, u.Brennia Allodíensis; 
kl. St. Braine d' Aleu, in Süd - Brabant, 
2 M. südóstl. von Hall, 24 südl. von 
Brüssel. 

Brancastrum; Brannodunum; 
engl. Flecken Brancastre, in Norfolk- 
ehire, auf der Küste. 

Branchídae; Volk inSogdiana (ei- 
gentl. Priester des Oraculum Didymei), 
flüchtete nach Zerstórg. jenes Tempels 
in lonien dahin, erbaute c. St, u. wur- 
de von Alexander vernichtet, 

Branchidae, Didymei Oracu- 
lum, Mela 1, 13.; Branchidanum 
Oraculum, nunc Dídymaci Apol- 
linis, Plin. V, 29.5 Tempel in Ionien, 
αἰ der Grenze von Càrien, 20 Stad. 
(1 St.) von der Küste, 180 (9 St.) süd- 
westl. von Miletus. Nach der Zerstórg. 
von Xerxes erbauten die Milesier sec. 
Strab. utyigov. vtov. tov παντῶν, der 
an Grófse e. Dorfe, xor, gleich kam. ἡ 

Brancosi, Plin. ; Volk in India in- 
tra Gangem. 

Brandcburgium, Cluv.; Bran- 
denburgum ad Havelam; Bren- 
moburgum; preuss, St. Brandenburg, 
Hgbz. Potsdam, an dcr Havcl, 4j M. 
westl, von Potsdam. — Brandenburgiicus, 
adj., Cell. — Marchia Brandenburgi- 
ca. — 

Brandenburgum; preuss. kl. St. 
Brandenburg, Rgbz. Kónigsberg, am 
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Braslavia. , 


*. 
frischen Haff, ὃ M. siadwestl. von K 
nigsberg. 

Brandcenburgum Novum; Nc 
brandenburgum; St. Ncu- Erande 
burg , in. Mecklenburg - Strelitz, Kr 
Stargard, 21 St. nórdk. von dies. St., 
M. nordüstl. von Ncu - Strelitz. 


Brandesium; Brandusiun 
bóhm. Mkfl. Brandeis, im Kreise Kau 
zim, an der Elbe. Kaiser Carl VI. gi 
es se. Gattiu. zum Leibgedingc. 


Branecium ; Branecum; Hr 
ncecca ; Brunmopolis; — Brauneg 
Brunegg , Bruneck, im Pusterthalc, a 
Fl. Rienz. 

Branesia, ae; dàn. St. Oldenbur. 
im Hzth. Holstein. 

Brangónia; Branonium, Anto 
Itin; Branogenium, Ptol.; Bran 
vium; Figornia, Cell.; St. der Co 
navii, in Britannia Romana, auf de 
Wege von Muridonum nach (XVII ? 
südl. von) Virocomium; heut. Tag 
Worchester, Hptst. in der Gfsch. gl.^ 
an der Severne. } igorniensis, c. 

Brannodunum, Anton. ]tin.; δι 
tit. Imp.; Ort der Iceni, in Britann 
Romana, unweit-Metaris Acstuariun 
i. q. Brancastrum. 

Brannovicces; cf, Aulerci Brani 
vices. 

Branogenium; 

Branontum; 

Branovium; 

Branskum; russ, St. Bransk, Gow 
Pialystock, am Fl. Nurzeck. 

Brantosomum; franz. St. Eranthi 
me, Dep. Dordogne (Perigord), am F 
Drome. — 

Brasia, Πρφασια, Strab. IX, p. 3:1 
Flecken in Attica, auf der Ostkust 
westl. vom Vorgeb. Cynosura; .(Ὁ 
Prassa , sec. Kruse. 

Brasia, IIgacta, Scyl.; Ptol; Br« 
siae, Βρασιαι, Steph; Pausan. Laco 
c. 24.; St, der Eleutherolacones, in Li 
conien, auf der Ostküste, nordl τὸ 


i. q. Brangoni. 


, Leucae; heut. Tages sec. Kruse δου 


tes. 

Brasilia, Cluv.; Cell.; portug.Iv 
nigr. Brasilien , in Süd-America, gres 
nordóstl. an. das atlant. Meer, nórdl. à 
Goiana, u. westl. an span. u. freie Ind? 
ner-Làünder, südl. au la Plata u, an d 
Meer, wurde von Vinceut. Yanicz. 
Spanier entdeckt, 13500 durch den lo 
tug. Petr. Alvar. Capralis, dahin *^ 
schlagen, bekannter, wu. unter Emanuc 
durch Amer. Vesputius,  portug. p» 
siizung.  Brasilianus, u. Brasilicnsts, 

Braslavia; Bratislavia; TW 


Braslavia ad Hypanim. 


St. Braslow, Braclaw, im Gouv, Wilna, 
zahe dem Fl. Dwina. 

Eraslavia ad Hypanim; cf. Bra- 
clavia. 


Braslovia; Mkfl. Braslow, in der 
Wsalacbei. an der moldauischen Grenze, 

Brassovia, Lucn.; Corona, ld; 
Chuy.; Stephanopolis, Cell.; Cluv.; 
sicebenb. Handelsst. Cronstadt, Brassow, 
im Barzenlande (Land der Sachsen), 
südestl. von. Hermanstadt, unfern der 
τὴν iau. u. wallach. Grenze. 

Brathia: i. q. Barathia; kl. afric. 
St Erates, in Tripoli. 

Bratisiavi a; cf. Braslavia. 

Brattia; i. q. Bracchia. 

Fratuspantium , Caes. II, 13.; 
wohl nicbt sec. Cell, ἃ. Mannert i. 4. 
Cacsaromagzus ; St. der Bellovaci , in 
Gallia Belgica, 9 M. nordóstl. von Cae- 


, sec. d' Anville; vielleicht - 


saromagus 
der heut. Flecken. Hers, Dep. Oise, ὃ 
St. pordl von Breteuil, $ M. nordóstl. 
von Beauvais. i 
Bratzlariensis | Palatinatus ; 
Woiwodschaft Brasiaw, im Gouv. Wil- 


na. 

Braulius Mons; cf.Bormiana Juga. 

Braunodunnm; Brunodunum; 
baier. St. Eraunau, im Unterdonaukrei- 
se. 9 St. nordóstl. von Burghausen, 6 
M. sudwestl. von Passau. 

Braunshberga, Cluv.; Brunsber- 
gu: yreus. St. Braunsbergz, Rgbz. Kó- 
nig*berg, 11 M. sudwestl. von Koónigs- 
berz. 1. oóstk vom frischen Half. 

Brauron, onis, Plin. IV, 7.5 Βραυ- 
eer, Strab. IX, p. 215,; Pausan. Attic, 
c. 20.; Nonnus Dionys. XIII, v. 158.; 
Βταπτοπα, Stat. XII, Theb. v. 615.; 
Brauronia, ae, Melall, $.; Bgav- 
go»ur, Pausan. Arcad. c. 46.; Ort, δη- 
μος. m Attica, gezründet von Cecrops, 
sBdástl. von Ma on; der heut. türk. 
Mkfl. J/ rana, Prov. Rumeli. Hier hat- 
te Boavooviu ἄρτεμις e. Tempel, Strab., 
deren Bildsáule Xerxes raubte. cf. Pau- 
sam. 

Bravidcum ; cf. Hibrax, 

Bravciarum ad Samarams; franz. 
k. St Eray, im Dep. u. an der Sommne 
(Pirardie), 21 M. westl. von Perone, 4 
óstl. von Amiens, 

Braviniu m; St. der Cornavii, in Bri- 
tannia Romana; das heut. Dorf Bram- 
fed, in Shropshire. 

Braychiputium Caput; Can- 
gsrum 7, Bibi Promonto- 
twm; Vorgeb. in Britannia Romana, 
sdwestl, von der Insel Mona; dic jetzi- 
£e Landspitze Braychipult, in Wales. 

Brca; i q. Braea. 
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Bregentium. 


Breania; Brenia; Brefinia; 
Cavanum; irlünd. St. Cavan, Caron, 
ehemals Brcane, in der Gísch. gl. N., 
in Ulster. 


Brceecha, Geogr. Ravenn.; Bri- 
sacum; Brisiacum, Cluvy.; Bri- 
siacus Mons; baden. st. Breisach, 
4lit- Breisach, Brisach, am westl. Rhein- 
ufer, im Treisam-Kreise, 73 M. nórdl. v. 
Basel, δὲ südüstl, von Strassburg. Bri- 
siacensis , e, 

Brechinia; Hyptst. Brecknock, ín 
Brecknockshire, am Fl. Uske. 

Brechiniensis Ager; engl. Land- 
Sch, Brecknockshire, iu Süd- Wales. 

Brechinium; Brechinum; schottl. 
Flecken Brechin, in der Gfsch. Forfar. 

Brecislaburgum ,  Posonium, 
Cluy.; Cell; Luen.; Pisonium; Pres- 
burgum; Uptst. Prefsburg der Gsp- 
sch. gl, N., im Krcise diesseit der Donau, 
Nieder-Ungarn, an der Donau, 7 M. 
südüstl, von Wien. 

Bredana Barochia; ehemalige 
niederl Freiherrsch. Breda, in Nord- 
Brabant. Die Hptst. Breda liegt 2 M. 
südwestl. von Gertruidenberg. 

Bredefortia; Brefortium; nic- 
derl. kl. St. Brecdevoort , — Breevort, 
Brefort, an der Aa, Prov, Geldern, 13 
M. südl. von Groll, 61 M. südóstl. von 
Arnheim, 41 nórdl. von Wesel, 

Breemberga, Lex Salic.; Brem- 
berga, Cod. Guelf.; i. q. Noriberga. 

Brefarias; sorling. Insel Brefar, an 
der Küste von Cornwallis, England. 

Brefinia; cf. Breania, 

Brefortium; i. q. Bredefortia. 

Brega, Luen.; — Id.; Civi- 
tas Altae Ripae; schles. St. Brieg, 
am westl. Ufer der Oder, συ, Bres- 


lau; 24 M. südüstl. von Ohlau.  Bri- 

gensis, e. 
Bregactium; cf. Bregetio. 
Bregenses Thermae; schweiz. 


St. Brieg, im Canton Wallis, am südl. 
Ufer des Rhone, ΟΣ M, óstl. von Sitten, 
am nordüstl. Abhange dca Simplon, mit 
warmen Quellen. : 
Brcgentia; auch wohl Brigan- 
tia; Fl. Bregenz, fállt bey der St, dies, 
Namens in den Bodensee, 
Bregentium; Brigantia, ae, 
Anton. Itin.; Amm. Marc, XV, 6; Bri- 
gantium, Plin.; Tab. Peut.; Bgryav- 
τιον, Strah. IV , p. 142. ; Ptol.; St. in 
Vindelicien , am östl. Ufer des Lacus 
Brigantinus, 9I M. südwestl von Ve- 
mania (Wangen): die heut. ósterr. St. 
Bregenz, im Kreise gl. N. (Tyrol) , am 
Einfl. der Bregenz in. den Bodensee, 1 


Bregetio, 


M. südóstl. von Lindau. Bri 
Hrigantinus, adj. — 
Bregetio, onis, Anton. Ytin.; No- 
tit. Imp.; Inscpt Sever. Aug. dicat.; 
Amm. Mar , MVH, 23.; Bregitio, 
Amm. Marc, XXX, 50.; Bregaectium; 
Βρεγαιτιον, Ptol; Briganttum, Tab. 
Theod.; Bergentio, Epitom, Aurel. 
Vict.; Brigitio, onis, Jornand. de 
Regnor, Success. ; St. in Pannonia In- 
fer., bey den Aravisci, am südl. Ufer 
der Donau, Ccelemantia gegenüber, westl. 
von Curta; heut. ages wohl nicht Gran 
sec. Cell., sondern sec, Mannert Szóny, 
niederungar. Flecken, Gspech. Comorn, 
etwa 91 M. westl. von Gran, östl. von 
Comorn. Hier starb K. Valentinianus I. 


Bregmeni, od. Bregmenteni, 
Plin.; Volk in Asia Minor, vielleicht ig 
Phrygien. 

Brelium; sard. Flecken Breglio, 
Grísch. Nizza (Piemont). 


Brema, Cluv.; Cell.; Luen.; wohl 
nicht Phabiranum ; die freie St. Bremen, 
&n der Weser, 4j M. nordwestl. von Ver- 
den, 12] südwestl. von Hamburg.  Bre- 
snensis, e, Cluv.; Cell. — 

Brembatum Inferíus; kl. mail. 
St. Brembato di Sotto, Deleg. 0, 
nahe dem Einfl. des Brembo die 
Adda. 

Brembus; mail. Fl. Brembo, ent- 
epr. auf dem Berge Morbegno, an den 
valtelin. Grenzen, u. füllt unweit Ber- 
gamo in die Adda. 

Bremenium; cf. Bramenium. 

Bremensis Ducatus; — hannóv. 
JHzth. Bremen, zw. Elbe, Nordsee, We- 
ser u. Hoya, kam nach Sáculasirg. des 
ehemal, Érzbisth. im J. 1648 an Schwe- 
den, 1712 durch Éroberg. an die Dünen, 
1719 durch Verkauf an Hannover (die 
Belehng. erfolgte 1733) , 1806 an West- 
phalen , u. 1814 wieder an se. alte Hsch. 
zurück. MHptst. ist Stade. 

|" Bremerfurda; Bremerverda; 
Brcecmervorda; hannóv, Flecken Bre- 
merwórde, Hzth. Bremen, am ΕἸ. Oste, 
81 M. südwestl. von Stade, 7 nordostl. 
vonBremen. Ehemaliger Sitz der brem, 
Bischófe τι. der schwed. Statthalter. 

Bremcetonacum, Anton.ltin.; Bre- 

mcturacum, Notit. Imp.; St. derBri- 
rantes; in Britannia Romara; vielleicht 
n der Gegend von Rigodunum, in York- 
shirc. 

Dremetum; Bremma; sardin, St. 
Breme, im Frstth. Piemont, am Einfl. 
der Sesia in den Po. 


Bremeturacum; i. q. Bremetona- 
cum. 


Einw.; 
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Brenta. 


Bremma; cf. Bremetum. 

Bremogartum; Primaguard i. 
kl. schweiz. St. Bremgarten, im Cant« 
Aargou, am Fl. Reuss, δ᾽ M. südost 
ὟΝ Arau, 21 cte bag tue 

rempta; Flecken Brempt b 
Trier, J der Mosel. p Bg 

Brena; Breona; Castru: 
Briennense (Briennium); franz. S 
Brienne, Dep. Aube(Champagne). Hi« 
erhielt N leon se. ersten Unterricht. 

Brenci; cf. Breuni. 

Brendulum; Brentula; venetia: 
Flecken Brendola,  Brentola , Dele, 
— nordwestl, von der Mdg. «d. 

0. Á 

Brenia; i. q. Breania, 

Brenianum; piemont. Flecken Bre 
nano, am ΕἸ. Sesia. 

Brennacum; i q. Brana ad V 
dulam, 


Brennae VFallís; schweiz. Th 


'"Bregna , Canton Graubünden , süd'west 


von den Quellen des Rheins, nordós: 
vom Fl. Tessin, nórdl. von Bellinzona 

Brennensis, s, Brionens. 
Ager; Landsch. Brenne, in Touraii 
(Dep. Indre u. px 

Brennensis, s. Brunnensis Ci. 
culus; der brünner Kreis, in Mühre 
mit der Hptst. Brünn. 

Brennia ad Vidulam; cf." Bra: 
ad Vidulam. . 

Brennia Allodiensis; 1l.q. Bra: 
Allodiensis. 

Brennia Castrensis ;  Schlo. 
Brain le Chateau, in Hennegau, 1 sS 
von Hall. 

Brennia Comitis; Bromium 
M. St. Brain le Comte, in Henne 
5 M. südwestl. von Brüsscl, 2j nordós 
von Mons. . 

Brenni; cf. Breuni. 

Brennoburgum; i. q. Brandebu 
gium. 

Brennovicum; Fanum St. J 
annis in Falle Mauriana; Ma: 
riana; Oppidum Divi Joann 
Mauriamensis; Hptest. St. Jean 
Maurienne , der savoy. Prov. Maurienr 
unfern des Fl. Arc, | 

Brennum ; venetian. Flecken Brc;. 
Deleg. Bergamo, am Oglio. 

Brennus, s. Brcunus Fluvzwu 
Fl. Bregna, im Thale gl. Namens, € 
ton Graubünden, fállt in den Bessin., 

Brennus Mons; Rhacticus, ; 
Mons; Berg Brenner, in Tyrol, 42 * 
südl. von Inspruck, óstl. vom Grind, 
berg. 

Brenta; Fl. in Rhaetia Sec.; ς 
heut. Bremz, entspr. im würtemb. Ja: 


Brenta. 


kreise , uw. füllt unfern. Gundelfingen 
(Baiern) in die Donau. 
Brenta; St. daselhst; jetzt Brenz, 


in Würtemberg, an der Brenz, 
nerdiwestl. von Gandelfingen. 


Brentesia; Medoacus Major, 
CdL; εἴ, Plin. HE, 16.; Fl Brenta, 
im Goav. Venedig , entepr. in "Tyrol, 
mimm: den Bacchiglio auf, u, fállt un- 
fern Padua ins blat Meer. 

Brenti, orum, l. Warnefr. de 


Gest. Lonzreb. 1. Volk, entw. in 
Bhaetia Sec. , 
Dozaa. 


od. in Vindelicien, an der 


Ercntina, ae, Ptol.; sec. Cluv. St. 
Euzanei, in Gallia Transpadana. 
Brentónicum, Paul, Diacon. Lon- 
gsb. HI, $1.; sec. Cluv. St. der Euga- 
sei, in Gallia 'lTranspadana; sec. Cell. 
entw. der Rhaeti od. Éuganei; angebl. 
der venetian. Mktfl. Brentonego. 
Brentula; cf. Brendulum. 
Breona; i. q. Brena, 


Breones; ) cf. Breuni. 


Briones; ) 
Brescia; Bressicia; St. Bres- 


síc, in Lithanen., jetzt Brentino. 

BEresconia ; i. q. Blascon. 

Bresegella, ae; pápstl. Mktfl. Bri- 
sighella, Deleg. Ravenna. 

Eressia; Sebusianus, s. Scgu- 
sanus Ager; kl. franz. Prov. Bresse, 
kam 160 gezen Saluzzo von Savoyen 
an Frankr. τι. grenzte südóstl. an den 
Rhone, nórdl an Burgund, westl. au 
die Saone; das heut. Dep. Ain. 

Bressicia: cf. Brescia. 

Bressiciensis Palatinatus; Woi- 
wodsch. Bressici, in Lithauen. 

i. q. Bercorium. 


Bressuira; i. 
Bressus, Ptol. ; St, in Armenia 


NE oe am Araxes. 
resta, *. Brestia Cujavíiae; 
n. kl. St. Brzesc, Brzescie, Kujaws- 


ie, an der Weichsel, 

Erestia; Brestum ; wohl nicht 
Privates; franz. Hafenst. "Brest, Dep. 
Fisisterre (Bretagne). Seit 1631 erhielt 
B. durch den Cardinal Richelieu Stadt- 
recht, Mauern τι. Schiffsmagazine, 

Brestia ad Hypanim; russe, St. 

, Θουν. no, am Bug. 

Brestía Cujaviae; cf. Bresta Cu- 


Brestiens£i£s Palatinatus; Woi- 
rzescie , in Polen. 
Bretelium; Britoliu m; franz. St. 
Bretewil, Dep. Eure (Normandic), am 
Fl. iton. 


Brctellium; Bretolium; franz. 
$t. Eretcuil , Dep. Qisc. 
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Brexia. 


Bretinidcum; 
ni, in Orleanois. 

Bretta; Venerburgum; schwed. 
St. H^ enersborg, Prov. West - Góthaland, 
am Ausfl. der Góthaelf aus dem Wener- 
sec. 


Brettania; cf. Britannia. 

Breubergensc Dominium; Hsch. 
Breuberg , am Main, gehóürt den Grafen 
v. Lówenstein - Wertheim u. Erbach. 
Hptort Breuberg. 


Breuci, Vell. Paterc. IT, 115.; Ptol; 
Plin. III, 25.; Sucton. Tiber. c. 9.; 
Volk im Südosten von Pannonia lnfer., 
am Fl. Savus. 


Breucomagum, Βρευκομαγον, Ptol.; 
Brocomacus, "Tab. Peut.; Broco- 
v del Amm. Marc. XVI, 3.; St. der 
Tribocci, in Gallia Belgica, unfern Ar- 

entoratum; jetzt Brumpt, Dep. Nicder- 

hein, 21 M. nordwestl, von Strass- 
burg , 2] westl. vom Rhein. 


Breuni, Horat. IV, od. 14; v. 11.; 
Plin. ΠῚ, 20.; Borvvor, Strab. IV, edit. 
Casaub.; Brenci, Βρεγχοι, Strab. ; 
Brenni, Jornand. de Kegnor. Success. 
b 49.; Brconcs, Venant. Fortunat. 

it. St. Mart, IV.; Briones,. Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. I, 13.; Volk 
in Rhaetien, nordwestl, vom Berge 
Brenner, südwestl. von Inspruck, viel 
leicht im Thale Bregna. 


Breunia Fallis; schweiz. Thal 
Bollenza, Bolenzcr That, nordóstl. bc- 
grenzt von Graubünden. : 

Breunus Fluvius ; cf. Brennus 
Fluvius. 


Breuthe; St. in Arcadien, nord- 
westl. von Megalopolis, südóstl. von 
Gortys; die heut. türk. St. Karithene, 
in Morea. 


Breutheates; Fl. in Arcadien, 
strómt nordwestl. u. füllt unfern Brcuthe 
in den Alpheus; jetzt Karithene. 

Breviodurum; St. der Lexovii, in 
Gallia Lugdun. Secunda (Normandie), 
wüdóstl. von Julioboma; heut. T. Pont- 
Audemer —  4udcmari Pons ^ 
Dep. Eure, an der Rille, 4 M. südwestl. 
von Rouen, 

Brerzalia Fallis; schweiz. 'Thal 
Bergelthal , in Canton Graubünden, 
dehnt sich bis nach Chiavenna aus, 

Breziía, ae, Paul, Warnefr, deGest. 
Longob. H, 23; V, 36.; Breriana 
Urbs, Yb.; VI, 40; Briría, ac, 
Liv. V, 85, 88.; XXXII, 30. ; Plin. Ill, 
19.; Justin. XX, 5.; Catull. carm. (8, ; 
Serv. ad Virg. Georg. IV, v. 278.; Phi- 
largyr.; luscpt. ap. Grut. ; Cluv.; Cell.; 


franz. kl. St. Bretig- 


Brexillum, 


Luen.; Hptet. der Cenomannl, in Gallia 
'lTranspaduna, war Colonie τι. Munici- 
pium, lag nordwestl. von Beneventum, 
nórdl. von Minervium, u. heifsi jetzt 
Brescia, Hptst. der mail. Deleg. gl. N., 
an den Fl. Mella u. Garza. Brixiani — 
Galli —, Liv. XXI, 25. 

Brerillum; 

Brezrzillus; 

Brcyna; Bruna; kl. St. Breyn, in 
Nord - Schottland. 

Brezina; poln. St. Bresini, Woi- 
wodsch. Masovien. 

Bria Comitis Roberti; cf. Braja 
Comitis Roberti. 

Briantica Regio, früher Galai- 
ca, ἤδεχωρὴ Γαλαΐκη, vvv δὲ Bgavruxg, 
Herodot. VII, 108,; Landsch. in Thra- 
cien, auf beyden Seiten des Lissus, 
grenzte südóstl. an. die Samothraces u. 
an den Hebrus, westl. an den Schónus, 
südl. an die Cicones. 


| i. q. Brixellum. 


Briantícac; St. daselbst, vielleicht 


nórdl. von Mesembria. 

Briansoniía Ar z; savoy. Dorf 
Brianconet , an der Isere, Prov. 'Taran- 
taise, 1 M. von Montiers, 

Briariía; Bribodurum; Brivo- 
durum; Bridoborum; St. der Seno- 
nes, in Gallia Luzdnn.; àm nordostl, 
Ufer des Liger, 45 Mill. Rom, südwestl. 
von Autesiodorum, 42 nordóstl. von Ava- 
ricum; jetzt Driarc, kl, St. im Dep. 
Loiret. 

Brias, Artemidor.; St. in Pisidien. 

Bribodwurum; cf. Briaria, 

Bricejum; Brieum; franz, kl. 
St. Briey , Dep. Mosel. (Lothringen), 
23 M. südwestl, von 'Thionville, ὃ. 
nordwestl. von Metz, 9] nordóstl. von 
Yerdun, 

Bricinniac, arum, 'Thucyd. V.; 
e. Castell im Südosten Siciliens,  unfern 
Leontini (Val di Noto). 

Bridlingtonium;  Brillendu- 
num; engl. Mktfl, Dridington, Bur- 
lington, nahe dem Vorgeb. Flumbo- 
rough-Head, in Yorkshire. 

Bridoborum; i. q, Briaria. 

Bricla; niederl. St. Bricl, an der 
Mdg. der Maas , Prov. Süd - Holland, 
15 M. nórdl. von Helvótsluis, 34 westl, 
von HRottardam. 

Briclium ; Kl. ypreuss.. St. Drül, 
Rghz. Cóin, 2 M. südwestl. von Cóln. 

Briennense(Bricnnium), Castrum; 
i. q. Hrena. : 

Briensis, s. Hrajensis Ager; 
Brigensis Pagus; ehemal. franz. 
Lardsch. Bric, zw. Champagne, Seine 
u. Macae , (in Jele de France u. in 
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Brigantia. 
Champagne); grósstenth. im heut. D« 


Seinc u. Marne. 

Brieum; cf. Bricejum. 

Brieza Fida; preuss, St, Bricz 
"Treuen - Briezen, Rgbz. Potsdam, 
M. εὐ]. von dies, St., 4 nordostl. v 
Wittenberg. 

Briga; kl. baden. Fl. Breg, ent« 
auf dem Schwarzwalde , u. gibt mit d: 
Brigach nach Einfl. in die Hptque 
der Donau, dies, Fl. seinen Namen. 

Briga; i. q."Brega. 

Brigabannis (Brigobannis) ; Bi 

obanna, ac, 'Tab. Theod.; Ort 

hütien; der heut. baden. Mktfl. E 
lingen, | Breunlingen , am Fl, Br 
Seekreis, 21 südl, von Villingen, 4 εὖ 
westl. von Rottweil; sec. Leichtlen at 
Hüfingen, ὃ St. óstl. von Breunlingei 


Brigaecini, Βριγαικινοε, Pto 
vielleicht i. q. '"'rigaecini, Flor. 
12.; Volk in Hispania "Tarracon., : 
Fl. Astura, 

Brigaecium, s. Brigaccum, s. D 
—— Ptol.; St. der Brigaccini, 
lispan. 'lTarracon., etwa ὅθ᾽ Mill. Ro 
südl. von Legio VII Gemina; viellei 
jetzt Benavente, ΚΙ. St. im Kónigr. Lec 
am Fl. Esla, 71 M. südl. von Leon, 
nórdl, von Zamora, 

Briganconia, Anton. Itin.; fru 
St. Bregangon, Dep. Var (Provenc 
auf e. Insel. e. Mhusens, nórdl. von € 
Icrinischen Insclu. 


Brigantes, Tacit.; Ptol.; Volk 
nórdl. Britannia Rom., vonltuna Áest: 
rium — von Westen —, bis zum ἡ 


Aestuarium — nach Osten —; in ὁ 
heut, Grisch.: Cumberland , Westuno 
land, Lancaster, York, uw. Durh? 
Urspr. sollen die Brigantes, Briges: 
den Geb. zw. Macedonien u. Thrac 
gewohnt haben, nach Asia Minor (hh 
die Phrygii), Rhütien, Spanien, (ἃ 
lien, u. endl. nach HBritannien u. Hib 
nien ausgewandert seyn, 
Brigantes, Ptol. ; Volk. auf | 
südostl, Küste von Hibernien, westl, * 
Sacrum Promontorium ; in der jetzi; 
Prov. Leinster, zw. dem Fl. Barrow 
Wexford, | 
 Brigantia; cf. Bodamicus Lacus 
Brigantia; i. q. Bregentia, 
Brigantia, sc. in /lpibus, Cc 
Brigantium, — Byrigantum 
Anton. lItin.;; Boiyavriov ," Ptob ; Su 
IV, p. 124.,; Firgantia — I rigan 
Brigantia — , Amm. Marc. XV, 1 
auch wohl Brigantio, Orig: 
tium; St. der Caturiges, nicht : 
Ptol. der Segusiani, in Gallia Narb. 


Brigantia. 
am nordwestl Fusse der Alpea Cottiae, 
65 Mill. Rom. südwestl. von Augusta 
Taurnmor.; heut. Tages Briangon, im 
Bep. Über - Alpen (Dauphiné), nórdl. 
wm Embrun. Brigantinus, adj. — 

Brigantia; sc. Lusitaniae; i. q. 
Brazantia., 

Brigantia, sc. Findeliciae; cf. Bre- 
gentiam, 

Brigantiae Lacus; cf. Bodami- 
cus 

Brigantii, Boiyarrio:i, Strab. IV, 
p HZ; Brirantii; Volk in Vindeli- 
cien, zm ostl. Ufer des Lac. Briganti- 
nus. 
Brigantini Montes; mail. Geb. 
Enesza, dem Comer -Sce zu. 

Brigantinus Ager; Landsch. le 
Enamconois, in Frankr., um HBriancon. 

Brigantinus Comitatus; Üsterr. 
Grísch. Eregzenz, am Boden-Sce, bil- 
det e, Theil des Kreises Bregenz in T y- 
rol, 

Brigantinus Lacus; i. q. Boda- 
micus Lacus. 

Brigantio; } cf, Brigantia in 

Brigantium; ) Alpibus. 

Brigantium, βριγαντιον, zog 
Aciaizurg, Dio Cáss. XXXVII, p. 54.; 
Brigantium Flavium, Ptol; Bri- 
δον Portus, Liv. Caronium; 

der Callaici Lucenses, in Hispania 
'"Iarrareu.; jetzt Corunna, lptst. des 
span. homer Galizien, auf c. Land«spitze, 
τι. an der Mdg. der Mero. Einige hal- 
ien irrig Abobriga mit Brigantium für 
eine u. dieselbe Stadt. 

Brigan tium, kc. Pannoniae ; εἴ. 
Brezgetio. 

Brigantium, sc. Vindeliciae; i. q. 
Brezenzium. | Zur Zeit des K. Antoninus 
laz hier e. Besatzg. gegen die Aleman- 
bcn, 
Brige; Ort in Britania Romana; 
vielleicht westl, von. Winchester , in 
Hampshire, 

Brigecum; cf. Brigaccum. 

Brigensis Pagus; i. q. Briensis 
Ager. 

Brigeoóosum — Brigiosum —; 
der Pictones in Gallia Aquitan., süd- 
westl. von Limonum; heut. Tages Briou, 
ΜΕ. im Dep. besde Sévres (Poitou). 

Brigcs; cf. Brigantes, 

Brigetum; cf. Ovetum. 

Brigia; schweiz. Flecken Brig, 
Drág, am Rhone, Canton Wallis. Bri- 
genus, adj. (Conventus, District). 

Brigiana; baden. kl. Fl. Brigach, 
tnt«pr. auf dem Schwarzwalde, u. füllt 
bey — ἀρ- in die Donau. 


lrigitio; cf. Bregetio. 


St. 
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l3 


Brisacensis Vicus. 


Brignaesium; | Prignesium; 
Prisciniacum; franz. Flecken Brig- 
nais, Briniais, D«p. Rhone, 2 M. von 


Lyon. 


Brigobanna; cf. Brigabannis. 

Brigólium; franz. Flecken Brigueil, 
Dey. Charente. 

Brilessus, Plin. IV, 3.; Βριλησ- 
60g, Strab. IX, p. 275.; Thucyd. II, p. 
116.; Βριληττος, "Theophrast. de Sign. 
Temp.; Berg im Norden von Attica, 
südl. von Parncs Mons. 

Brillendunum; i. q. Bridlingto- 
nium; 

Brimeum; franz. Flecken Brimeu, 
se Somme (Picardie), unfern Abbe- 
ville. 

Brinbantes; Volk auf der nordóstl. 
Küste von Britannia Romana; vielleicht 
südl. vom Fl. Tyne, in Durhamshire. 

ι Briniates; Volk im óstl. Ligurien, 
nahe den Apuani, 

Brinnacum; cf. Brana ad Vidu- 


Brinnium; Brinnum; Brunna; 
mühr. St. Brünn, im Kreise ihres Na- 
mens, 151 M. nordóstl. von Wien, ὃ 
nordwestl. von Austerlitz. — Hier zeigt 
man den Pflug, mit welchem K, Jeseph 
IH. zu Rausnitz, 21 M. westl. von Brünn, 
pRhügte. 

Brinolium; Brinonia; franz. St. 
Brignole , im Dep. Var (Provence). 

riocensc Oppidum; Briocum; 
Fanurhh, Oppidum St. Brioci; 
franz. Hptst. St. Bricur; St. Brieuce, 
des Dep. Nord - Küsten (Ober-Bretagne), 
ane, Bay.  Driocensis, e. 

Brionensis Ager; i. q. Brennen- 
sis Ager. 

Briones, Jornand. dc Reb. Getic. 
p. 118.5; i. q. Breuni, 

Brionia; kl. franz. St. Brionne, 
Dep. Eure (Normandie), am Fl. Rille. 

Briónum; i. q. Branecium, 

Briovera; Oppidum St. Lau- 
di, s. Laudonis; Sanctus Lau- 
dus; Hptet. 51. Lo des franz, Dep. Ca- 
nal, an der Vire. 

Bripium; kl. mail. St. Brivio, an 
der Adda. . 

Briquebecca; franz, Flecken. Bri- 
quebec , Dep. Canal. 

Briquenajum; cf. Bracanetum. 

Briquerascum;  sardin. Flecken 
Dri as, ia Piemont, 6 M. von Pig- 
nerol. 

Brisa, Steph.; Vorgcb. auf der In- 
sel Lesbos. 

Brisacensis Ficus; ΚΙ. provss. 
St. Erisich, Breisich, am Rhein, Rgbz. 
Coblenz. 


Brisacum. 


Brisacum; i. q. Brececha. 

Brisacum A4ndegavensc; kl 
franz. St. Brissac , im Dep. Mayenne u. 
Loire (Anjou). 

Brisacus Mons; cf. Brececha. 

Brisana; cf. Brixia. 

Brisciensis Palatinatus; Woi- 
wodsca, Briescia, in Lithauen. 

Briscium; Hptst. Briescia der Woi- 
wodsch. gl. N., am Bug. 

Brisgavia; Brisgoíia; Brisgo- 
via, Cell.; Luen.;; Brisigavia, 
Cluv.; ehemal. Landgrafsch. Breisgau, 
zw. dem HKhein u. dem Schwarzwalde, 
kam 1805 an Baden, u. bildet seit 1810 
die Krcise "Treisam τ. Kinzig. Hptst. 
ist Freiburg. Brisgoviensis; e.; Brisi- 
gavi, orum, Einw, — 

Brisiacum; cf. Brececha. 

Brisigavia; cf. Brisgavia. 

Brisoana, Amm. Marc. XXIIT, 23.; 
Boicoave, Ptol. VI, 4.; Brizana, 
Boifava, Arrian. Indic. 89.; Fl. in Per- 
sis, zw. dem Rogomanis u. dem Bagra- 
da, fállt in den Sin, Persicus. 

Bristolia; Bristolium, Cluv.; 
engl. St. Bristol, inSommersetshire, am 
ΕἸΠΗ͂. des Froome in den Avon , westl, 
von London. 

Bristoliensis Maníca; cf. Aestua- 
rium St. Georgii. 

Bristolium Parvum; kl. engl. St. 
Klein- Bristol, αὐ der nordamerican. 
Insel Barbados, an der Bay Gaillarde. 

Britanni, Sext. Ruf; Martial. X, 
Epigr. 44.; Horat.; Mz. des Claudius; 
Auson.; Botravo:, Dionys. Perieg. v. 
284.; Βρεττανοι, Eustath. ad Dionys. 
c.l; Strab.; — cf. Albion. Nach der 
: gewóhnl. Annahme waren die Britanni 
€. Colonic der Celten Galliens. 

Britanni, Sidon.; — (Britto, 
ünis, Auson. Epigr. 110. 112. ; Martial. 
XI, Epigr. 21.; Inscpt. ap. Grut; Brit- 
tones, Juvenal. Satyr. XV, v. 124. 
Britoncs, um, Beda Vener. I, 12.; 
nicht sec. Al. i. q. Aremorici, sondern 
i. ᾳ. Britanni). —; i. q. Aremorici (Bre- 
tagner). 

Britannia, Tacit. Agric. c. 12.21. 
21; Id, Hist. IV, 12.; Caes. Gall. IV, 
21. 22; V, 2.8. 12. 21. 22; VI, 13.; 
Plin. IV, 16.; Mela II, 6.; Sueton. c. 
4.; Vell. Paterc, Hi, 46.; — 
XIV, Orig. 6.; Jornand. de or. 
Success. p. 46. 52; Id. de Reb. Getic. p. 
80, 85.; baut. Warnefr. de Gest. Longob. 
I, 6; HI, 25; V, 930. 92.; Mzz. des 
Claudius, Antoninus Pius, Commodus 
Hadrianus ; — Boerravice u. Βρεταν- 
vix — 5; ἡ Βρεττανιχὴ, $c, vi9og, Ptol. 
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Britannia Romana, 


II, 3.; Strab. H, 89; IV.; 5 Βρεττανια, 
Dio Cass. LXVI.; Herodian. II, 8.; 
Diodor. Sic. V; 21. sq.; Procop. Bell. 
Goth. I1, 15.; cf. IV.; Zosim. VI, 2.; 
Britannia Magna, Cell.; dic grósste, 
nórdl. von Gallien liegende Insel der 
Griechen u. Rómer, von welcher sie 
nichts befürchtend u. keinen Vortheil er- 
wartend, cf. Strab. II, p. 79., — den ei- 
nen Feldzug des Augustus —— in se. 
Entstehen e. Gesandtsch. der Britanni, 
Dio Cass. LIII, p. 512.; den anderen 
vereitelte e. Aufruhr dcr Salassi u. Can- 
tabri, Dio Cass. l. c., — nicht gewiss 
wussten εἰτε (Βρεττανια) ἤπειρος, irt 
καὶ vncog si], Dio Cass. XXXIX, P. 
114. — Jul. Caesar setzte im J. 55. v. 
$4. a. Chr. Nat. über, nu. nennt Britan- 
nien, cf. V, 13., jedoch nur der Sage 
nach, insulam natura triquetram, dann 
focht hier 4A. Plautius unter Clau- 
dius, cf. Dio Cass LX., aber Jul. 
Agricola war der Erste, der Britan- 
nien als e. Insel darstellt, cf. Dio Cass. 


' LXVI ; Tacit. Agric. c. 10., sie im J. 85 


p. Chr. Nat. eroberte, τι. ín Caledonien 
sich festsetzte; heut. Tages Grossbrita- 
nien (England u. Schottland). Britan- 
nicus, adj., Jusenal. ; Cic. ; Plin.; Mzz. 
des Hadriauus u. Septim. Severus ( Klav- 
διος Horravrvixog, Mz. ap. Harduin.); 
Jornand. de Regnor. Success. p. 1d9.; 
Britannus , adj. Prop.; i. q. Britannicus. 
Nach den Erobergg. der Hómer wurde 
Britannien eingetheilt in : 

Britannia Barbara, cf.Spartian. 
in Hadrian. c. 11.; Caledonia, Tacit. 
Agric. c. 11. cf. c. 15.5 Καληδονια, Dio 
Cass.; Colidonia, Solin. I, 22.; der 
Norden der Insel Albion, nórdl. von Val- 
lum Severi, od. Firth of Forth, u. 
Firth of Clyde; fast das heut. Schott- 
land, denn dies. schliesst noch die nórdl. 
Prov. von Britannia Romana, Namens 
Valentia, ein. Caledonius, adj., Ptol, 
Caes. HI, 10. —: 

Britannia Inferior, s. Prima, 
auch Septemtrionalis, Ccll.; um- 
fasste den nórdl. Theil von Britannia Ro- 
mana; das heut. Süd - Schottland, v. 
Cumberland , Westmoreland , Lancaster, 
York u. Durham. Diese Eintheilg., cf. 
Britannia Superior, schuf Καὶ, Severus. 

Britannia Minor; cf. Aremorica. 

Britannia Romana, cf. Spartian. 
in Hadrian. c. 11.; Britannia Pro- 
pria, Cell, Britannia Major; Cluv.; 
das von den Rómern eroberte, u. durch 
Schutzwehren v. Barbara getrennte Bri- 
tannien, wurde unter Claudius vom 
Fl. Sabrina, untor Domitianus aber, 


Britannia Superior. 


duch Jul Agricola, von prin u. 
Glota begrenzt ; ósstentheils das heut. 
Mooigr. — — ãstl. an die 
Merisee, nordl an Schottland, westl, 
a» den Ocean u. an die irische See, sudl. 
a» den Canal cf. Anglia u. Albion. K. 
Hadrianus errichtcte hier e. 80 M. P. 
lage, 15 Fuss hohe τὰ, oft 9 Fuss breite 
Mauwr (Hadriami Murus, in sc, 
Ueberbicibs, jetzt Pict - Jl/all). cf. Spar. 
Üan d. L, von der Mdg. der Tina bis 
zum Áestuarium Jtunae — von New- 
castle bis zum Firth of Solway. — Un- 
ter Antennas Pius führte Loljjus Urbi- 
cus e. zweiten Wall auf, cf. itolin. 
in Ánteg. P. c. 9., der die Ottadini ein- 
pe τι. sec, Cambden., Phil. 
it u. Cell. vom Fl. Esc bis zum ΕἸ. 
Tweed sich —— haben soll. cf. 
Bramenium inen dritten Wall (aus 
Rasen, wie der Vorige) zog Septim. Se- 
verus, cf. Spartian. Vit. ej. c. 11. 18. 
ΣῈ; Beda Hist. Eccles. Gent. Angl. I, 
5.; Eotrop. VIII, 10.: Aurel. Vict., in e. 
Lámnge von XXXII M. P., zw. Bodotria 
(Firth of Forth), u. Glota (Firth of Clyde), 
u. bestimmte durch ihn die nórdlich- 
ste Grenze von Britannia Romana. 


Britannia Superior; Βριτταννια 
ἡ c»o, Dio Cass. LV.; Britannia Sc- 
eunda, & Australis, Cell.; bildete 
$en west. Theil vou Britannia Roman 


ü, 
—— das heut, Fürstenth. JVal- 


Britannicae Insulae; die nord- 
west. vom Continente licgenden Inseln, 
von welchen, als die zwei grüsseren 
Agathemen II, 4. JovtQvi« (Hibernia), 
m. Ἄλουνιων, (Albion) — i. e. Engl. u. 
Schottland — νῆσοι αξιολογοε αἱ Βρε- 
ταντιχασε ὄυο, nennt, 

Britannicum Fretum; kl. Meer- 

Breton , le Perthuis des cog. 

M is. der Inscl Rhé τι. den Küsten a 
Poitou. 


Britannicus Occanus Mela I, 


$& 1,6; Flin; Britannicum Mare, - 


Mela III, 6.5 Maniíca ; der Canal, 
zw. dem nordwestl. Frankr., 
V. dem südwestl. England. 
Brstannodunum; Castrum Bri- 
tonum; Dumbritonium; südschottl. 
Hptst. Dumbriton, Dumbarton in der 
as Prog Mdg. des Leven 
den Firth of Clyde. Nahe e, et. 
Felsen. i d 


Britenecca; baier. Mktfl. u. Herr- 
sth. Breiteneck, Braitencck, im Ober- 
donankreis 


e. 
Britexzta; kl franz. St. Briatesie, 
(am Agout), Dep. Tarn. 
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Brixellum. 


Britinorium; Bretinorium, Fo- 
rum Trutarinorum; Petra Ho- 
norii; kl. St. Bertinoro, in Romagna, 
ὃ M. südl, von Ravenna, 

Brito (Britto); Britones, um, 
Jornand. de Regnor. Success. p. 44.; Id, 
de Reb. Getic. p. 127.5; Brittones; 
i. q. Britanni. cf. Albion. 

Britolium; cf. Brctelium, 

Britonum Caput; Insula Re- 

alis; engl. Inscl u. Vorgeb. Breton; 
to Breton (Isle Royale) , auf dcm Mee- 
re bey Canada, in Nord - America. 

Britzsna; ungar. St. Bries, Brezno- 
Banya, in der sohler Gspsch. , am ΕἸ. 


Gran. 


Briula, Βριουλα, Strab. XIV, p. 
4431.; Priulla, Πριουλλα, Notit. Hie- 
rocl.; Ort (κατοικία), in Lydien, nord- 
westl. vom Maeander, südóstl. von Phi- 
ladelphia. — Briullitae (Briulitae , in 
Mss.), Plin. V, 29.; Bgiovior, Notit. 
Prov. As. ; Einw. — 

Briva Curetia; Brivatensia 
Vicus; St. der Lemovices in Gallia 
Aquitan. ; jetzt Brive - la - Gaillarde, 
Brive sur la Coreze, im Dep. Coreze, 
auf e. Insel dies. Flusses. Geburtsort 
des Card. Dubois, st. 1729. 

Briva Isarae (BHrivanisara), An- 
ton. Itin.; Ort in Gallia Belgica; auch 
Ocsiue, s. Oesiensis Pons; Pon- 
tisara; Pontoesia; kl. franz. St. Pon- 
toise, Dep. Seine u. Oise, am Fl. Oise 
(Isle de France). 

Brivas, atis; Brivatensis Fi- 
pus, sc. in /flvcrnia; Brivatum; Bri- 
vata, ae; Ort der Arverni, in Gallia 
Aquitan. ; die heut. St. Brioude, am AI- 
lier, Dep. Ober- Loire (Auvergne). 

Brivates, Ptol.; Gesocribate 
(Gesobrivate, d'Anville) ; Hafen der 
Osismii in Gallia Lugdun.; wohl nicht 
das heut. Brest sec. Cell. u. AL, sondern 
südlicher; sec. Gosselin jetzt Brivain 
in Bre e). 

( B —— s, is; würtemb. Mktfl.- 
Brenz, am Fl. Brenz. cf. Brenta. 

Brivodurense Incile; franz. Ca- 
nal de Briare, bey der St. gl. N. , Dep. 
Loiret, geht aus der Loire in denLoing, 
bey Montargis vorbey u. dann in die 
Seine. 

Britodurum; cf.Briaria. 

Brirantae, ^ sat" Ptol.; 
Brirxentes, Plin. ΠῚ, 20.; Volk in 
Rháütien, nahe dem Fl. Atagis ; um 
Brixen. ] 

“ Brizantii ; cf. Brigantii. 

Brizellum, Plin. lII, 15.5; Sueton. 
€, 9.; Tacit, Hist. Il, δῷ. 99. 51. 54.; 


* 


Brixia, 


Βριξεῖλον, Ptol; Brerillum, Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. III, 18; IV, 
90.; Brexillus, i, f. id. HI, 18.; 
St. der Anaumani, od. Boji, in Gallia Cis- 
pad., am Po, 2 M. nordóstl, von Par- 
ma; heut. Tages Berscllo,  Bresello , 
lomb.-venet. St. des Hzth. Modena, 3 
M. nordwestl. von Reggio. 

Briria, Justin. XX, 5. i. q. Brexia. 

Brixia, Plin. VI, 27.; Briíisana; 
Fl. in Elymais (Susiana), fállt in den 
Sin. Persicus. 

Brixia, Cluv.; Bririna, Luen.; 
Hrixinum; Id.; tyrol St. Friren, 
&n der Mdg. der Hienz in die Eisak, im 
Pusterthale. | Bririensis Episcopatus kam 
mit se, 17 QM. 1802 an Oesterreich, 
1805 an Baicrn u. 1815 an Oesterreich 
zurück. 

Bririanus Ager; venet. Prov. 
Bresciano , grenzte óstl. an Mantua, 
Verona u. Trident, nördl. an Graubün- 
den, westl. an Bergamasco, südl. an 
Cremona, u. bildet jetzt grósstenth. die 
Deleg. Brescia. 

Brixzinai T 

Brisinum; ) cf. Brixia. 

Brizaca, Ptol; St. im Westen von 
Armenia Magna. 

Brizona; i. q. Brisoana.. 

Broadius Lacus; irlànd. See Broad, 
Prov. Ulster, mit 4 kleinen Inseln. 

Broagium; Bruagium; franz. St. 
Broge, lirouage, auf der Küste, zw. dem 
Einfl. der Garonne u. Charente, Dep. 
Nieder- Charente. — * 

Droburgum  Morinorum; kl. 
franz. St. Bourbourg, im Dep. Norden, 
4] St. südwestl, von Dünkirchen, 7 suüd- 
óstl. von Calais, 5 noördl. von St. Omer. 

Brocalium Hegnum; kl. african. 
Reich Brocale, in Nigrilien, am Niger. 

Brochia; cf, Baroca. 

rochus; St. in Coele-Syrien, sũd- 
óstl. vom Libanus, ἃ. nordwestl. von 
Antilibanus Mons, 

Brockmeria; Landsch. Brockmer- 

land, im Frstth. Ostfriesland, 


Brecomacum; ' Anton. ltin.; i. q. 


Brocomacus: 
: ucomagun. 
Brocomagus; Brono 


Broda; slavon. St. Brod, um ΕἸ. 
Save, in der slavon. Militairgrenze. 

Hroda Bohemica, hóhm. St. Bóh- 
misch- Brod, im Kreise Kaurzim, 5 M. 
sudóstl. von Prag. 

Broda "eutonica; bóhm. St. 
Deutsch - Brod, Brod - Nemetzki ,. im 
Kreise Czaslau, an der Suzawa, 14 M. 
südüstl. von Prag. 
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Bruchium. 


Brodentia; Ort (vielleicht) der Bo- 
ji, in Bojohaemia ; sec. Kruse jetzt K/at- 
tau- Clatovia —, Mptst. des bóhm. 
Kreis. ihres Namens, 6 M. südl. von 
Pilsen, 151 südwestl. von Prag, 31 nord- 
westl. von Schüttenhofen. 

Brodiontii, Plin.; Volk auf den 
Alpen. 

Brodnica ; Strutioburg um ; 
preuss. St. Strassburg, am Zsil. der Brod- 
nitza u. der Drewenz, Rgbz. Marien- 
werder, 81 M. südóstl von dies. Sst., 


91 westl, von Lautenburg. 
Broilum; Dorf Broglio, in der 
Schweiz. 


Brolingae, Ptol.; Volk im Innern 
von India intra Gangem, zw. den Phyl- 
litae u. Poruari. 

Bromagus; St. der "Helvetii, in 
Gallia Lugdun, , nordwestl. von Lac, Le- 
manus, 

Bromberga, Cluv.; cf. Bidgostia. 

. Hiromiscos, i, "Thucyd. 1V.; St. 
in Chalcidice (Thracien), auf der nord- 
östl. Kuste des Lac. Bolbe, westl. von 
Sin. Strymonicus. 

Bromsebroa; schwed. Flecken 
Broemsebroo, in Smaland, uufern Cal- 
mar. 

Brona, Cell; i. q. Brana ad Vida- 
lam. 

Brongus; sec. Beucer i. q. Savus 
(Save). 

Eronium; cf. Brennia Comitis. 

Brossa; cf. Ambrosiopolis. 

,Brotomagus; i. q. Augusta Van- 
gionum. 

Broveri Fretum; südamceric. 
Meerenge Prowers des magellan. M., 
südl. der Meerenge 1e Maire, 1643 von 
e. Hollüánder entdeckt. 

Brovonidcum, Anton. Itin.; Bro- 
vonacae; St. der Brigantes, in Bri- 
tanuiia Romana; wohl nicht Carlisle, 
sondern i. q. Braboniacum. 

Broras; Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. V, 23; Ort in Gallia Trans- 
padana, unfern Forum Julii. 

Brubacum; nàássau. St. Braubach, 


Breubach, am Rhein, $1 M. nórdl. von. | 


Bingen, 11 südüstl von Coblenz. 
HMudolph erhob sie 1238 zur freien St. 
Nahe die von Joh. d. Streitbaren erbau- 
te Marcnusburg. 

Bruchi; vielleicht i. 
Volk auf der Wordseite des Caucasus, 
nahe den Qnellén des Kuban, im russ, 
Gouv.  Caucasien. 

Bruchium, i; der àm Meere liegen- 
de Theil der St. Alexàndria Aegypti. ^ 


K. 


. Burtani; | 


Bruchium, | 


Hruchium ad Ruram; Schloss 
Erück am der Hoer, in Westphalen. 

Bructéri, "Tacit. Ann. 1, 55. 60; 
Yd. Germ. c. 23. ; Vell. Paterc. II, 105.; 
Eumen. Panegyr. Constantin. c. 12.; — 
Bructérus, Claudian. IV Consul. Ho- 
mor. v. 150.; — Bgovxrtgot, Strab. VII, 
p. 21.; PtoL ; Volk im nordostl. Ger- 
manien, auf beyden Ufern des Fl. Ems 
(misa), grenzte óOstl. an die An- 
grivari ἃ. die Weser, nördl. àn die 
lazaesonen m. Frisiabonen, westl. an 
den Rhe (Ysscl), südl. an die Sicam- 
bri, Istivonen u. Angrivarii, sassen al- 
so ip e. Theile des Rgbz. Minden, im 
Frstth. Osnabrück, in e. Theile der Grf- 
sh. Bentheun, im Hgbz. Münster, τι. 
i € Theile der Grfsch. Regensberg. 


Sie werden eingetheisk in : 
Eructeri Majores, Strab.; Ptol; 
rw. der Weser u. Ems; — u. in: 
Bructeri Minores, Strab. VI, 


init. : Ptol. 11. 11.; zw. der Ems u. der 
Ysscl. Sírab. irrt aber. wohl, wenn er 
L c. sagt: AIovices ποταμος, δεων διὰ 
Beorxrrgev slcrrovov, denn die Lippe 
floss wenigstens 94. M. südlicher. 


Bructérus Mons; zum Theil auch 
Melibocus; der Brockcn, Blocksberg, 
die hochste Spitze des Harzes, im Rgbz. 
Magdeburg, westl. von Wernigerode, 
besteht ans Granit. 

Bruga, Cluv.; Arulde Pons; 
schweiz. kl. SL. Bruck, Erugg, ang óstl. 
Ufer der Aar, südl. vom Einfl. der Lim- 
mat, Canton u, 1 M. westl. von 
Baden, Zj nordostl. von Aarau, 

Brugae, arum, Cluv.; Bert.; Hptst, 
Brüggc, Bruges d. Prov. West-Flandern, 
éarch Canale mit Gent, Ostende, τι. der 
Nordsee verbunden , 4 M. südwestl. von 
Xiemport, 6 nordostl. von Ypern. Ge- 
bartsort — a. dcs Joh, van Eyck, der 
1410 die Kunst erfand mit Oelforben auf 
Leimwasnd zu mahlen; — b. des Ludwig 
van Werken, der vor 260 J. zuerst die 
Diamanten schliff, u. brillantirte. Hier 
süftete Philipp d. Gnte, Hzog von Bur- 
gubd am 10. Jan. 1430 bey se. Vermäh- 
Inng mit I»abella, 'T'ochter Johann d. I., 
R. voa Portugal, den Orden des goldnen 
Vhess.,, der von den Püpsten kirchl. 
Rechte erhielt, nnter Maximilian J. u. 
Philhpp M. «se. Rittcrn Rang nach den 
Prinza von Geblüt gab, u. unter Phi- 
Upp IV. erlaubte vor dem Konig den Hut 
amfzsbehalten. — Nachmals wurden die 
Keaige v. Spanien Grsmstr. dés Ordens, 
V. spàter Carl V. von Oesterreich. Hicr 

ἐλ, Grabmal Carl des Kühnen, u. der 
Maria von Burgund. Brugensis, e. 
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Brunna. 


kl. 


Brugae Bearniae, arum; 
t. Bruges, Dep. Nieder-Pyre- 


franz. 
náüen. 


Brugensis Fossa : niederl. Brüg- 
gerfahrt , — Canal von Brügge nach 
Ostende. 

Bruges, Cic.; i. q. Phryges. 

Brugnatum; Bruniacum; Bru- 
netum; sardin. St. Brugnato, am FI. 
Vara u. an den Apenninen, Hzth. Ge- 
nua. 


Brumia; Prumia; preuss. St. 
Prüm, Pruym, Rgbz. 'Trier, an d. bey 
Wasserbillich in die Mosel fallenden 
Fl. Prüm, 


Bruna; i. q. Breyna, 

Brundisia; Brundusia; Brun- 
drutum; Bruntutum; schweiz. St. 
Brondrut, Brundrut, Bruntrut, Poren- 
truy, Canton Bern, 54 M. südwestl. 
von Basel, 8 nordwestl, von Bern. 


Brundisium, Caes. Gall. I, 24, 
26; HI, 2. 24.; Liv. Epit. XIX; 1d. 
XLI, 9.; Tacit. Ann. II, 30.; III, 1; 
IV, 27; Hist. Hi, 83.; Justin. III, 4.; 
Flor. I, 20; IV, 11.; Vell. Paterc. II, 
90.; Plin. HT, 11.; Cic. VI ad Attic, 
init,; VII, epist.2; Cic. pro Planc. c. 40. 
Sil. Ital. VII, v. 525.; Gell. XIX, init; Ὁ 
Brundisina Colonia, Cic. IV ad 
Attic. epist. L; Brundusium, Mela 
HI, 4. 7.; Horat. I, Satyr. V, v. 104; Id I, 
Epist. 17, v. 52.; cf. Liv. X, 2.7 Jornand. de 
Regnor. Success. p. 28. 45.; Brundy- 
sium, Paul. Warnefr. de Gest. ναοῦ. 
II, 21.3 Βρενδεσιον, Ptol; Βρεντησιον, 
Strab. VI, p. 161. 195. ; Appian. Civ. V, 
Polyb.; Steph.; cf. Strab. VI, p. 39.; 
VII, p. 224.5; Hptst. der Salentini, in 
Messapia (Graecia Magna). nordóstl. von 
"Tarentum, angebl. e. seit 509 U. R. 
róm. Colonie aus Cnossus; gewühnl. τι. 
sicherste Ueberfahrt nach Griechenland; 
jetzt Brindisi, neapol. Seest. Prov, Ter- 
ra d'Otranto. Hier wurde Pacuvius ge- 
boren, τι. starb Virgil. Brundisianus, 
adj. Cic.; Hrundisini, Cic. ΤΥ ad Attic. 
epist. I. ; Eutrop. H, 17. — 

Brundiülus Portus, Plin. III, 16, 
Hafen in Gallia Transpadana, nórdl. von 
der Mdg. des Athesis; heut, Tages Bron- 
dolo, im Venctianischen. 


Brundusium; i. q. Brundisium, 
[Aia ecca; cf. Branecium. 
runctum; . 

Bruniacus; , i. 4. — 

Brunga; róm. Station in Bithynien, 
westl, von Nicomedia, östl. von Li- 
byssa. ! 

Brunna; cf. Brinnium. 


1 


Brunnensis Circulus. 


Brunnensis Circulus; i. q. Bren- 
nensis Circulus. 


Brunodunum; cf. Braunodunum. 

Brunonis Mons; cf. -Braunsberga. 

Brunonis Vicus; Brunópólis; 
Brunsviga, Luen.; Brunsvictum, 
Cluv.; Cell.; Hptst. Braunschweig , des 
Hrzth. gl. N., an der Ocker, soll im 9. 
Sec. gegründet worden seyn, wurde 
1671 von Herzog Rudolph August er- 
obert, seit 1754 Residenz u. liegt 11 M. 
nórdl. von Wolfenbüttel, 71 südostl. 
von Hannover, 10 nordwestl. von Mag- 
deburg. Hier verfertigte der Steinmetz 
u. Bildschnitzer Jürgen im J. 1534 die 
ersten Spinnrüder. Erunsvicensis, Cell.; 
Cluv. — Arunsvigensis, subst. u. adj., 
Luen. — 


Brunopolis; cf. Branecium, u. 
Brunonis Vicus. 

Brunsbacum;  hohenl. - bardenst. 
Flecken Braunsbach, im  würtemberg. 
Isarkreise. 

Brunsberga; icf. Braunsber, 

Brunsbutta; holst. Flecken bo 
büttel, in Dithmarsen, an der Mdg. der 
Elbe. 

Brunsvicensis Ducatus, Cluv.; 
Cell.; Hzth. Braunschweig , grenzt süd- 
óstl. an Preussen, nordwestl, an Han- 
nover. 


Brunsvicum; 
Brunsviga; 
Bruntutum; cf. Brundisia. 


Brusca; Brusch n; franz. Fl. 
Breusch, Brusch, Dep. Nieder- Rhein, 
füllt bey Strassburg in die Ill, 

Bruvenhavia; Bruveérii, od. 
Bruwari Portus; niederl. St. Brou- 
wershaven, Browershaven, im Norden 
der Insel Schouwen, Prov. Secland. 

Brutia (Brutttia), Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. Hi, 17.; cf. Jornand. de 
Reb. Getic.; i. q. Bruttium. 

Brutii, Jornand. de Reb. Getic. p. 
110. i. q. Bruttii. 

Brutobria; St. im Westen von Hi- 
. spania Baetica, südl. vom Fl. Baetis. 

Bruttii, Liv. XXIII, 80; XXVII, 
26; XXIX, extr.; XXXIV, 45.; Mela 
II, 4.; Solin. de Ital. c. 2.; Eutrop. II, 
12; HI, 12.; Inscpt. ap. Reines. ;. Capi- 
tol. Fragm. ap. Grut.; — ín Bruttiis, 
Liv. XXVII, bs. XXX, 19.; Caesar. ; 
er Bruttiis, Liv. XXVII, 25.; i. q. 
Bruttium. — Βρέττιοι, Diodor. Sic. xil, 
22.5; Strab. VI, p. 180.; Bovrrioi, Ap- 
pian. Hannib.; Volk auf der vüdwesitich- 
sten Spitze von Graecia 


kümpfte se. Frcyheit u. sc. 


! i. q. Brunonis Vicus. 


8. * er- 


ohnsitze 
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von den Lucani, u. wurde von den R$ 
mern eingetheilt in: 

Bruttii Cismontani; westl. voi 
den Apenninen ; — u, in: 

Bruttii Transmontani; óstl. vot 
dies. Gebirge. 

Bruttium; Bruttius Ager, Plin 
HI, 5.; Liv. XXVII, 51.; Mela IH, 7. 
Bosrria , Strab. VI, p. 176.; Polyb.1* 
3.; Brutiorum Hegio, Jornand. di 
Hegnor. Success. p. 110; Brutia 
Landsch. in Graecia Magna, östl., südl. 
u. westl. vom Meerc, nórdl vom Fl 
Laus, u. von Thurii begrenzt; die heut 
ncapol. Prov. Calabrien. cf. Bruttii. Brut. 
tianus, adj, Plin.; Bruttius (Brutius), 
Jornand. de Reguor. Success. p. 25. 
hier subst.; Bruttius, adj., Plin.; Mela, 
Sil. ltal. — 

Bruttium Promontorium, Meli 
II, 4.; Vorgeb. in Bruttium; wahr 
scheinl. jetzt Capo dell' Armi, die εὐά- 


. westlichste Spitze der Apenninen, in Ca- 


labria Ulteriore. 


Bruxzella, ace, Cluv., Bruzelae, 
arum, Cell.; niederl. Hptst. Brüsscl, 
Bruxelles, Prov. Süd- Brabant, an der 
Senne, Sienne, 6 M. südl. von Antwer- 
pen, 6j südóstl. von Gent.  Bruzcllen- 
sis, is, e, Luen. — 

Bryanium, Strab.; St. in Deurio- 
pus (Paeonta). 

Bryanium; St im westl Illyris 
Graeca, vielleicht nahe den Quellen des 
Erigonus. 

Bryazon, Plin.; Fl. in Bithyaien. 

Brychus; FL in Pallene E ο- 
nieu), fiel in den Sin. 'T hermaicus. 

Brygi Macedones ( Phryges); 
Volk in Elymiotis (Macedonien), sad- 
westl. vom rcc cf. Briges. 

Brggianum; i. q. Arcennum. , 

Bryllion, Plin.; St. in Bithymes, 
anf der Grenze Phrygien's. | 

Bryorüm Litus, Βρυῶν eye 
Aog, Ptol; in Cyrenaica, zw. Berenice 
u. Boreum Promontorium. : 

Brysae, Plin.; Volk in Thracien. à 

Bryseue; Ort in Laconica , m 
westl von Sparta, südl. von Amyclaei 
sec, Kruse jetzt Potrini, Hier war — 
dem mánnl. Geschl. verschlossener Tem 
pel des Bacchus, : ᾿ 

Brystacia; Umbriaticum;, Pet. 
pol. kl. St. Umbriatico, in Calabria 
teriore. 

Ee os Gegend in Paraetacene 
(Sogdiunn). 

Bubalia, Eutrop. IX, 45; Aurel 
Vic; Budalia, Jornand. de Reg 
Success. p. 90.5; Vedulia; St. in 


Bubalorum Lacus 


sia [nfer., am Fl, Savus, westl. von 
Sirmium. Geburtsort des K. Decius. 
Bubalorum Lacus; nordamerican. 
See Buses, in Nea- Frankreich. 
Dzbassus; Plin.; Gegend u. St. in 
Cie. Bwbüsis, idis, adj., f., Ovid. 
Bubastieus Fluvius, Βουβαςικος 
Ileregog, Pto; Βουβαξιτος Ποταμος, Jo- 
*ph. I, contr, Apion.; der ostl. Haupt- 
&m ds Nl, begrenzte ostl. Delta, 
smile bey Bubastus vorbey, theils 
dutch Ostium Pelusiacum, theils durch 
Taniicom ins Meer. 
Dubesitis, is, Mela I, 9.; Hov- 
5, lieredot. 11, 59. sq. 158. : Bu- 
σείει, ἡ BovBasog , Strab. XVII, p. 
33; Poyb, XV, 25.; Ptol. IV, 5.5 
IXX; Phi-Bescth , Ezcch. XXX, 
JW; Hptit. des Nomos  Bubastites in 
ni ior, u. am BubasticasFlu- 
Tus; heut Tages sec. d'Anville Hasta, 
ὑπ. vem Nl. Hier hatte Bubastis 
(Diana) ε. besachten Tempel. cf. Hero- 
do. Il. 51. 129. 137. 149. 156.; Dio- 
dor. Si. I, 27; Ovid. Metam. IX, v. 
691, (Bsastia Sacra, Cyneget. Grat. v. 
42). — 


, Fubastites Nomos, Plin. V, 9.; 
ὁ βουβαξιτης Νόμος, Strab. XVII, p. 

; Βουβαξιχος Nouog, Ptol.; Land- 
bezk. in Aegyptus Inferior, nach Ara- 
bien hin, 

Bubaitus: εἴ, Bubastis. 

Bubezeniae, Jornand. de Reb, 
Getic, p. τῷ: Volk, vielleicht im 
Mráwesten von Sarmatia Europaca. 

, Pubeium, Plin. V, 5.; St. in At- 
DG, vielleicht südl. von. Syrtis Major, 
οὐ, Cyrenaica, 

Eubentani (Bubcetani) , Plin.; 
δεν, e. St. Bubentum,  Hubetum, in 
latium, 

,Bubessius Sinus; Mbusen in Ca- 
Ten, bey der St. Bubasesus. 

Dsbiénum; cf. Bojobinum. 
Bubinde, Ptol.; Kl. auf der Ost- 
""* von Hibernia ; vielleicht Carling- 
Pri, Mbusen, in der Prov. Leinster. 

Bwlon, onis, Plin. V, 21.5 Βονβων, 
IL; Steph, Bobus, — ov, No- 
UL Herod: St. in Cabalia (Lycien), 
Af der Grenze. von Pamphylien. 

Bubulae; franz. Flecken Bulles, 

Oe, ' 
Bubuleorum Oppidum; Bovfpo4- 
τῶν (Bevxolos) πολις, Strab. XVl, p. 
ὭΣ, St, in (Galilaea Infer., auf der 
hist, vielleicht südwestl. von Hepher 

Nominum). 

Bubu s; j, q. Boa. 

,P tta, ae, Plin. III, 12.; Mela IT, 
5 oru, Ptol. ; Strab.; St. dce Fren- 

Vachofs Wórterh. d. Evdk. 
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Buchavia. 


tani, ia Samnium, nórdl. von der Mdg. 
des Tifernus; jetzt Termoli, neapol. St., 
Prov. Capitanata. 

Bucaresta; Hptst. Bukarest, Buka- 
rescht der Wallachei, an der Dumbro- 
witza. 

Buccina; Phorbantía, Ptol; 
e. der aegad. Inseln, an der Westküste 
Sicilien's; heut. Tages Levenzo. 

Buccinium; i. q. Bochanium. 

Buccinobantes — ( Bucinonbantes), 
ium, Amm. Marc.; Volk um Mainz, auf 


. dem nórdl, Ufer des Main. 


Bucconis; Ort in Gallia Narbon., 
westl. von 'T'olosa, 

Buccllum; neapol St, Cívítà Bo- 
rella, in Abruzzo Citeriore. 

Buc —— sc, Peloponnesiaca; St. 
in Macedonien; Jetzt Cavala, Prov. Mora 
Vilajeti. 

Bucéphdla, Pausan. Corinth. e.34.; 
Bucephalos, Mola II, 8.5 Bucce- 
phalum Promontorium; Vorgeb. 
im Süden von Argolis, óstl. von Her- 
mione, westl von Scyllaeum Promon- 
torium, 

Bucéphála, ae, Plin. VI, 20.; 

Βουκεφαλα, Ptol VII, 1.; Diodor. 

ic, XVII, 95.5 τὰ Βουκεφαῖα, Arrian. 
V, extr.; Bucephalus, Curt. IX, 3.; 
ἡ Bovxtgalog Αλεξανδρεια, Arrian. Pe- 
ripl.; St. in Pori 1. Regaum (India intra 
Gangem), am óstL Ufer des Hydaspes, 
südóstl. von Taxilla, nordóstL. von Mal- 
lorum Metropolis; heut. Tages Multan, 
St. im usiat. Reiche kabulistan ; sec. Al, 
aber Lahor, im Lande der Seiks, Sikhs, 
die aber zu weit nordóstl. liegt. Hier 
schlng Alexander M.d. Porus. cf. Curt. IX, 
1.; Strab. XV, p. 480.; Arrian. V, 19, — 

Buccphalea; cf. Beucinum. . 

Bucephdlus; i. q. Bucephala. 
Διοχαηδοι M. erbaute sie zum Andenkeg 
an se. Leibpferd Buccphalus. 

Bucephalus, Plin.IV, $.; Βουκεφα- 
λον (λιμηνὴ, PtoL.; Hafen auf der Süd- 
küste vou Argolis. 

Buces, Mela H, 1.; Buges, Plin; 
Fl. in Sarmatia Europaea, füllt in den 
Sec Byce. 

Buchaetíum, Strab.; Πουχετω, ας, 
Harpocrat.; St. der Cassiopaci, in Epi- 
rus, auf der Grenze von 'Thesprotia. 

Buchania, ae; Prov. Buchan, im 
nórdl. Schottland, 

Buchanium; cf. Bochanium. 

Huchavia; thurn- u. tax, St. E«- 
chau, am Federsec, im  würtemb. 
Oberdonaukreise. 

Buchavia, sc. Bavarica; baier. 
Flecken u. Herrsch. Buchau, im Ober- 


mainkreise, zw. Thwrmau u. Cubnbach. 
14 


Buchavia. 


Buchavia, sc. Bohemica; bóhm. St. 
Buchau, Bochow, im ellnboger Kreise. 


Buchinghamensis Comitatus; 
eugl. Grafsch. Buckingham, grenzt óstl. 
an Middlegex, nórdl. an Northampton, 
westl. an Oxford, südl. an Barck. 


Buchinghamia; engl. Hptort Bu- 
— in der Grfsch. gl. Namens, 
an der Quse, 7$ M. nordwestl. von 
London. 


Buchonia; im Mittelalter i. q. Ba- 
cenis Sylva. 

Buchoria; a&siat. Königr. u. St. 
Buckor, auf e, Insel dcs Indus, in Ost- 


indiem. 

BR κείωπ; cf. Bojatum. 

Buciana; ).: . 

Justwnw: ! i q. Buccina. 

Bucinobantes; cf. Buccinobantes. 

Bucinum, Cell; sec, Holsten. i. q. 
Vulceja, Vulci; Ulci (Folci), Ουλ- 
κοι, Ptol.; Fulcejana Civitas, In- 
ecrpt. ap. Grut. St. in Lucanien, am Fl, 
Silarus; heut. Tages Bocino, kl. neapol. 
St.. Prov. Principato Citeriore, am 
Zsfl. des Negro ὦ, Selo. J'olcejani, 
(VOLCEAN.), Inscpt. ib. repert.; ἢ οἱ- 
centani , Plin. IH, hs Volcentes, Liv. 
XXVII, 15.; Einw.; Ulcianensis (Prao- 
fectura Ulciane), Frontin. in Lucania. 

Bucolicum Ostium, Herodot. II, 
17.; e. der Mdgg. des Nil, in Aegypten; 
gvc. Cell. i. q. Phatniticum Ostium. 

Bucolium, Plin IV, $5.; St. in Ar- 
cadien, vielleicht südwestl, von Manuti- 
nea. 

Buda, Cluv,; Ccll.5 Luen.; weder 
Curta, noch Salinum; viclleicht S / c a m- 
bria, ac, sec. lapidar. Inscpt. ibi re- 
pert.; Hptst. Ofen, in der pesther Ge- 
spsch. am östl. Ufer der Donau, Pesth 
— 

uda Vetus; i. q. Acincum. 

Budaliía; cf. Bubalia. 

Budina; kl. bóhm. St. Budin, Bu- 
dyn, am Fl. Eger, Kreis Raconitz. Hier 
grub man im J, 1820 das sogenannte kà- 
nigzraizer Thier aus, mit e. Kopfe u. 
vier Gesichtern, cf, Ezech. X, 14, 8q., 
aus Bronze, e. angebl. Denkmahl der 
Templer; scit dem 22. May 1821 im 
bóhm. Nationalnuscum. 

Hudinga; isenbuvrg. St. Büdingen, 
Prov. Ober- Hessen, am Fl.Semen, zw. 
Frankfurt u, Hanau. 

Budgni; Bütini; Butones; cf. 
Herodot.; Volk in Germ. "Transvistul., 
westl. von den Neuri. 

Hudinus, Ptol.; Berg in Sarmatia 
Europnea, viclleicht der sudwestl, Zweig 
der Alani Montes, mit der Quelle dcs 
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Borysthenes, im heut. russ. Gouv. M: 
hilew. 

Budissa, Cel; Budissin« 
Hptst. Bautzen, — Budissin der Obe 
Lausitz, Kónigr. Sachsen, an der Sprc 
4 M. nordóstl. von Dresden. Hier die eii 
ὩΣ wendische Bchdruckerei in Deutscl 

nd. 

Budorae, richtiger Budroa 
(Mes.), Plin.; zwei kl Inseln unfei 
der nórdl. Küste Creta's, óstl. von Let 
ce lnsula; sec. Harduin. jetzt Turluru 

Budorgis; Budorigum; St.- 
vielleicht — der Lygii Elysii, in Germ 
nien, 6M. westl. von Leucaristus, Av! 
stadt, óstl. vom Viadrus; heut. Tag 
Lascowitz, ὃ M. südl, von Oels, 81 sii 
óstl. von Breslau, 16 nordwestl. v 
Ratibor. 

Budoris, is, Ort der Teíchteri, δι 
óstl. Rheinufer; sec. Kruse «udostl. v 
Colonia Agrippina ; der heut, ΜΚ 
Ports, 1j M. südóstl. von Cóln. 

Budorus, Bovóogog, Ptol.; ΕἸ. à 
der óstl. Küste der Insel Euboea, fiel εὐ 
von Corinthus ins aegaeische Meer. 

Budorus; Vorgeb. auf der Inscl Si 

lumis. 
" Budovicium; Budovissa; hóhn 
Hptet. Hudweis des Kreises ihres δ. 8! 
Einfl. der Malsch in die Moldau, 1i 
südl. von Prag. 

Budrichium; cf. Burichum. 

Budruntum; .Butuntum; 5 
in Apulia Peucetia, 20 M. nordwe- 
von Brandusium, 4 westl. von Barium 
jetzt Bitonte. cf. Bidruntum. 

Budua, Cluv.; i. q. Batua., 

Budua, ac, Anton, kin. ; St. in L 
sitanien, XII M..P. óstl. von Ad Sepe! 
Aras, XLII südwestl. von Augusta Eon 
rita, nórdl. von Pax Augusta; angt 
jetat Nuestra Scnnora. da Pcttove. " 

Bugella; Gaumellum; L5 
Biclla, Bicla, im Hzth. Pienont, 9! 
H Fl. Cerva, 4 M. nordwostl. von Ya 
celli. 


Buges; cf. Bice. 


Buges, Plin.; Buces, Mela II, ἢ 
Fl. in Sannatia Europaea, ſallt in ^ 
See Byce. 

Bugia; i. q. Beugesia. 

Bugus; cf. Hypanis. ς 

Bugustia; Putiscum; pm 
Pauzke, Wgbz. Danzig , 4m M 
Pauzker Wyk. — 

Buinda; i. q. Boandus. . 

Bulgarces, τ Paul. Warntfr. 
Gest. Longob. I, 16. sq: Vb Pr 
Βουλγαροι, Suid.; Bulgatius y, 


de Regnor. Success. p. 025 


Bulgaria. 


Reb. Getic, p, 85.; Volk in Moeela Infe- 
ror, war scfth. Ursprungs, gründete 
im 7 Sec. (690) e. Reich, das aber im 
|l. Sec. die Ottomanen (Osman) ver- 
whteten. — Bulgarus, i, Cluv. — 

Bulgaria, Clav.; Cell.; Fulga- 
ris; Moesia Inferior, Ruf. c. g.; 
Misia Inferior, lInscpt. ap. Grut.; 
Mussia, Cod. Theod. lex IT. e Milit. ; 
im Mit:elalter vielleicht Scythia, cf. 
Jemand. de Heb. Getic. p. &55.; die seit 
den 14, Sec, türk. Prov. Bulgarci, Bul- 
perien, Bulgehar- Ili, grenzt óstl. an 
das schwarze M. , nórdl. an die Donau, 
westl an Nervien, u. sũdl. an Kum - lli, 
Hpet is Sophia. — Bulrgaricus, adj., 
Lasen.; Bulzarice, adv,, ld, 

Bulini; cf. Bulliones. 

Bulis, ἡ Βουλις, δος, Pausan, Phoc. 
ς, $1.; Boviria, Ptol ; St. auf der West- 
küste wv. Phocis, am Sin. Corinthiacus u. 
auf d. Grenze v. Boeotien, 80 Stad. (2 M.) 
nerdóstl ven Thisbe.  Bulenscs, Vlin.; 
Βοθλεδιοι, Pausan. l. c.; Einw. — Bac- 
chus u. Diana hatten daselbst Tempel, 

Hulium; kl. schweiz. St. Bulle, Can- 
ion Freiburg. 

Bulla, Augustim. VII, 25.; Bulla 
Regia, Plin. V, 8.5; Anton. Itin; Tab. 
Peut; Notit Afric. ; Bullaria, ac, 
Ptol; St in Numidia Massylorum, 62 
M. P. suüdostl. von Hippo Regius; sec. 
Meüt. Aide. aber entw. in Zeugitana, 
v4. doch an der Greuze; angebl. jetzt 
Bcjie, um Staate Tunis. cf. Beija.  Bul- 
Àlcuses, nun, Motit. c. ; Einw. 

Bulla Hegia; c£. Bulla. 

Bullaeum, Piol.; St. der Silurea in 
Briasnia Homana. cf. Bealta. 

Bullaminsa, PioL; St. in Zeugi- 
tama, οὐ. von Carthago, zw. Tuburbo 
Majus u. Nuroli. 

Bullaria; i. q. Bulla. 

Bullio; BHullonium; niederl. kl. 
δὲ Bonillon, an der Semois, im Gross- 
hzth. Laxegmiburg, 11 M. nordwestl. von 
Loxembnureg., Sk ostl von Charlesille n. 
Mezeres. Bulloniensis Ducatus. — Gott- 
fried vag. Bouilloa. — 

Bulliones , Cic. ; Bullini, Liv. 
XN,30.; Boviiwo:, Scyl; Volk auf 
der Küste von LUllyris Gracca, um Byl- 
lis, 


Bullis, Boviug, Ptol;* Bullis, 
ídis, Caes. Civ. It, 40.; Bylli s, idis, 
Cic. Philipp. M, il.; Βυλλις, Steph.; 
Bullidensis Colonia, Plin. IV, 10.; 
St im westl. lliyris Graeca, am nórdl, 
Uíerdes Aous, nórdl. von Amantia, süd- 
éstl. von Apollonia. Byllinus, adj. (Ager), 
ie AH 4.; Bullydenses ,. Caes. 


— 
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Buquojum. 


Bullunum, Plin.; St. der Veneti: 
L q. Bellunum, : ᾿- 

| ρει cf. Batua. : 

ulwba, Plin. V, 5.3 St. in Afri 

vielleicht südl. von Syrtis Major. * 

Bumadus, Bumellus, Curt. IV, 
9.; Βουμαδος, Arrian. III, p. 172.5 Bov- 
μηλος, Arrian. IV, p. 399͵; Fl. in Atu- 
ria (Assyrien), unfern. Gaugamela, 600 
Stad. —? — westl, von Arbela, entspr. 
in Gerdyene (Armenia Major), u. ver- 
einigte sich mit dem Zabatus Major. 

Bumellus; i. q. Bumadus. 

Bundíum; Hptst. u. Prov. Bungo, 
auf der japan. lusel Ximo. 

Bundium; schweiz. Dorf Pont, Bon- 
do, Canton Graubünden. 

Buni, Plin.; Volk in Liburnien. 

Bunia; lombard. Fl. Bogna, entspr. 
in der Grfsch. Anghiere, ἃ. alit bey Do- 
mo d' Ossola in den Tosa. 

Bunima; St. in Hellopia (Epirus), 
nordwestl. von Dodona, nordóstl. von 
Passaron. 


Bunitium, Ptol; St. im nórdl. Ger- 


manien; wa einl 1. q. Resto- 
chium, Cluv.; RHosarum Urbs; 
chip do Add mecklenburg. - schwe- 
rin. St. Hostock, am Fl. Warnow, 9 M. 


nordóstl. von Schwerin, ΒΣ südwestl, 
von Stralsund. Hier e. 1419 gest. Uni- 
versitàát, das Grabmal des Hugo Grotius 
(st. 1649), τι. das Denkmahl des das. cb. 
Frst. Blacher von Wahlstatt (st. den 12, 
Septbr, 1819). Hostochiensis, e. Kruse 
nimmt Bunitium aber für den Flecken 
Pinow, 1j M. südweistl. von Schwerin. 


Bumobóra, ae, Ptol.; St. in Mau- 
retania Caesar., zw. den ΕἼ]. Cartennua 
u. Mulucha, westl. von Gigluae, óstL 
von Aripa; i. q. Beniaraxa. 

Bunontus; Bunomia; cf. Pella. 

Buphagium; St. im westl. Arca- 
dien, am Fl. gl. N., nordwestl, von Gor- 
tys, südüstl. von Melaencac. 

Buphagws; Fl. daselbst, entspr. 
südwestl. von Methydrium, u. fiel bcy 
Buphagium in deu Alpheus, 

Buphras; kl. Insel an. der westl. 
Küste Messenien's, *üdl. von Pylos. 

Buporthmus; Geb. im Südosten von 
Argolis, zw. Hermione u. Troezene, óstl, 
von Pronus Mons, Hier zwei Tempel, 
der e. der Cercs n, Proserpina, der a. 
dem Bacchus. geheiligt. 

Buprasion (Iuphrasium), Homer.; 
St. in Elis, 6 Mill. Rom. südl. von Dy- 
me, 10 nordóstl. von Cyllene, 18 nórdL. 
von Elis. 

Buquojum; Buqoya; freuz. Flck- 

ἃ * 


Bura, 


ken Buquoi, Dep. Pas de Calais, 2 St. 
westl. von Bapaume. 

Bura, ac, Piin. IV,$.; Bovo«, Ptol.; 
Strab. VIII, p. 265.5 Polyb. II, 41.; 
Pausan. Achaj. c.25.; Buris, is, Se- 
nec. Quaest, Nat, VI, 25.; Ovid. Metam, 
XV, v. 298.; cf. Epigram. Graec. I, c. 
εἰς πολεις.; Áclian. Animal. XI, 19.; 
Flecken im nórdl. Achaja, etwa 5 Mill. 
Rom. vom Sin. Corinthiacus , südóstl. 
von Helice, eüdwestl von Aegae, ging 
mit Helice A. 870 ab U. C. durch e. Erd- 
beben unter, cf. Oros. III, 3., wurde 
aber wicder aufgebaut, (ἀποϑημουντες 
— des Krieges od. der Gescháfte we- 

n-— τῆς Bovgeg ἐγένοντο oixigat, cf. 
Pausan. d. Do u. "atte Tempel der 
Aphrodite, Iris. etc. 

Bura; — St. Büren, Rgbz. Min- 
den, am Zefl. der Alme τι. Alfte, 81 M. 
südwestl. von Paderborn. 


Bura, Plin. VI, 26.; St. in Mesopo- 
tamien, am Fl. Pellaconta. 

Buragara, Itin. Burdigal.; richti- 

Burburaca, ac, Anton. Itin.; St. 
in Moesiá Infer., unweit Serdica. 

Buragragus; cf. Sala. 

Buraicus, Bovoaixog, Pausan. 
Achaj. c. 25.; Fl. in Achaja, bey der SC 
Bura, fiel nordóstl. von Cerynia in den 
Sin. Corinthiacus. 

Burbo A4ncelli, s. 4nselii; ἱ, q. 
Borbonium Anselmium. 

Burbo Archembaldi; i. q. Aquae 
Bormonis. 

Burbonensis Regio; cf. Bojorum 

r. 
Burbonium Arcimbaldi; i. q. 
Aquae Bormonie.: 
Burburaca; cf. Buragara. 
.Burburgum; i. q. Broburgum Mo- 
rinorum. 

Burca, Piol.; Fl. in Sarmatia Asia- 
tica, zw. Ampsalis u, Oenanthia, füllt 
in den Pontus Euxinus. 

Burca, ae, Ptol.; St. imInnern von 
Mauretania Caesar. , zw. den FII. Savus 
u. Chinaphal, westl von Tenissa. Bur- 
censis, e, Notit. ΄ 
. Burchania, Plin. IV, 18.; Bur- 

chana, sec. Cell, Βουρχανις, Strab. 
VH.; Steph.; Fabaria, Plin. IV, 13.; 
die heut. holl. Insel Borkum, in Ost- 
Friesland, 91 M. nordwestl. von Emden. 
Drusus eroberte sic. 

Burchanis; i. q. Burchania. 

Burchusa; Burchusium; kl. 
baier. St. Burckhausen , — Burghausen, 
im Untcerdonaunkreise, an der Salzach. 

Burcia; cl. Harcia. 

Burcinalíum; preuss. St. Crancn- 
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Burgia. 


burg, Rgbz. Cleve, zw. der Maa* 
Waal, 2 St, west. von Cleve, 21 
sudüstl. von Nimwegen. 


Burdég dla, Anm. Marc. XV, 2 
Cluv.; Cell. ; Luen.; Burdigdál 
Auson. Epist. VIII, init.; XXIV, v. 7 
Eutrop. 1X, 10.; Anton. Itin. ; Sid 
Apollin. VIL. epist. 6.; Cell; Bovo 
γαλα, Ptol.; Strab. IV, P. 131.; €i: 
tas Biturigum Viviscorum, ] 
scpt. ap. Grut.5 cf. Columella; St.: 
Bituriges Vibisci, in Gallia Aquita 
um westl, |Ufer der Garumna, Gebur 
ort des Ausonius, im 4. Sec. ὃ 
der Wissenschaften, u. jetzt Bourdca: 
Bordeaur , Hptst. des Dep. Giron 
Burdegalensis, e, Cluv.; Burdegalen: 
Sidon. Apollin. IX, cpist. 13.; Burdig 
lensis, e, Cell.5 Luen.; Burdegálus, 
Martial 


Burdigala; i. q. Burdegala. 

Burdigala, sc. ín Delphinal 
franz, Flecken Bourdcaur, Dep. Drow 
4 St. südl. von Crest. 

Burgaon; Berg in Byzacena, vii 
e. Zweig des Usaletus. 

Burgavia; baier. St. Burgau, ἃ 
Fl. Mindel, Oberdonaukreis, 4 M. õ- 
von Ulm, — Burgaviae — Marchionat 
wo Günzburg dcr Hptort war. 

Burgclla; weim, kl. St. Bir 
$ St. nordóstl. von Jena, an der Gleis 

Burgcnis; Ort in Pannonia lní 
rior, zw. Taurunum u. Rittium. 

Burgetum; lombard. St. Borghei! 
Prov. τι. unfern Lodi, am Fl. Lambro 

Burgetum ad Mincium; ven 
St. Borghetto, Prov. Verona, am F 
Mincius, nach Mantua hin. * 

Burgi, orum, Cluv.; pt 
T dada μὲ Prov. ihres Kn. Alt-C 
stilien, am Fusse e. vom Fl. Alan 
bespülten Berges. In der gothisch 
Domkirche ausser den Grabmülern ^» 
ler Kónige u. Kóniginnen, das Grabmi 
des Helden Cid. 

Burginacium, Anton. ltin.; Qu: 
driburgium, Amm. Marc. XVIII, 7 
Vatriburg ium, Cell.; Ort in Germ 
nia Infer. (Gallia Belg.), sec. Anton. ἢ 
M. P. südóstl. von Harenacium, 5 nórd 
von Colonia Trajana, am westl. lf 
des Rheins, vielleicht von den Bat 
bewohnt, u. i. q. Arx Schenkiana. 

Burgiones, Βουργιωνες, Ptol. 
Volk in Germania Transvistulana (Sv! 
matia Europaea), óstl. vom ΕἸ. Vistul 
nórdl. von denSaboci, nordóstl. von Sar 
domirz, vielleicht in der poln. Woid 
wodsch. Lublin. . 

Burgla; Vensilia; dán, St Wo 


Burgolium, 


züsscl, anf der Insel gl. N., 1m Stiſto Aal- 
ceni. Arb ward grenzt nordwestl. 
an deutsche Meer. 

Burgolium; kl franz. St. Bour 
Dep. u. Loire. iia 

Burgomanerum; sardin. kl. St. Bor- 
gomumero, Prov. Novara. 

Burgum; preuss. St, Burg, an der 
Ihie. im Rgbz. τι. 23 M. nordóstl. von 
Mazdeburz. 


Burgum Bomae Gelenae; kl. 
Íranz. St. Poulenc, Dep. Vaucluse, 1 M, 
ostl. τοῦ Pont - St. - Esprit. 

Bargszm Francum; kl. lomb. Sf. 

'frazxco, in Laumellina, am Po. 

Burgum Novum; franz. Mktfl, 
Beosrgneuf , Dep. Nieder-Charente, 2 
St. &stl. von la Rochelle. 

Burgum Novum ad ES erim; 
franz. Bourgneuf, Dep. Nieder-Loi- 
re, un der Loire, 4 M. südóstl. von 
Nantes. 

Burguzsdid, Cell; Luen.; grosse 
Landsch. Burgund, in Frankreich. Bur- 

cus, adj., Luen.; BHurgundice, adv., 
4. — Burgund bestand — a. aus: 

Burgundia Inferior, Cell; Bur- 
E»sndiac Ducatus; das Hzth. Bur- 
gwad, ed. Vieder- Burgund, grenztc 
ostl. an Franche - Comté,  nórdl. an 

, westl, an. Bourbonnois τι, 
Mivernois , südl an Lyonnois, hatte 
Dijon zur u. bildet jetzt dieDepp.: 
Cote d' Or, un Q0.; Yonne, im N.5 Sa- 
enze d. Loire,im W.; Ain, im S. — 
b. aus : 

Burgundia Superior, Cell; 
Esnrgundiae Comitatus; — franz. 
Prev. Franche Comté, Hoch - Burgund, 
Tenzte ostl, an die Schweiz, nórdl. an 

i , westl. an Champagne, südl. 
an d. Hrzth. Burgund, hatte Besancon 
mrHptst, u. te die Depp.: Doub, 
im NO, ; Ober - Saonc, im NW.; u. Jura, 
im SW, 

Burgundicus-— Romani Imperii — 
Circulus; i ci ehemals Franche- 
Comité n. die XVII Prov, der Nieder- 


Eurgundiíóones, vm, Claud, Ma- 
mert. Paneg. Maximian. c. 5.; Ha- 
drian. Vales. Rer. Franc. I, p. 90.; Jor- 


wand. de Regnor. Success, p. 54; Id. 
ie Web. Getic. p. 98. HI. 118. 126. 138. ; 
ládor. Mispal Chron. Goth. p. 170.; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. III, 3.; 
ΡΠ, IV, 14; Sidon; Burgwn- 
di, δοι, Prob.; Zos. l, 67.; 
Vk im nórdl Germanien, auf beyden 
Séten der Oder, — sũdl. vor) Prepzl 

V. Bietün, um Stergard, Maürkisch-, 
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Burnonis Mons, 


und südl. von Preussisch - Friedland —, 
vielleicht deutsch - rüómischen Ursprungs, 
seo. Plin. c. Zweig der Vindili, über- 
zog Gallien, setzte sich im 5. Sec. hier 
fest, erhielt vom róm. Feldhr. Aetius 
den Südosten — Burgund , Dauphiné u. 
das westl. Savoyen — und verschwand, 
von den Franken besiegt, aus der Ge- 
schichte. 


Burguss; X. franz, St. Bourg sur 
Mer, ΓΝ Gironde (Guienne), naho 
dem Einfl. der Dordogne in dic Ga- 
ronne. 

Burgus 4larum; 

Burgus Alatus; | cf. Alata Castra. 

Burgus Andeolii; Vivariense 
Monasterium; franz. St. Bourg - St.- 
Andcol, Dep. Ardeche, am Rhone, $ 
St. südl. von Viviers, 8 nórdl, von Pont- 
St, - Esprit. 

Burgus Argentalis; franz. kl. St. 
Bourg - Mfrgental, Dep. Loire, 4 St. 
südóstl, von St, Etienne, 

Burgus Bresesiae; franz. Hptst. 
Bourg -en- Bresse des Dep. Ain, am Fl, 
BReyssouse, 4 M. südóstl. von Macon. 

Burgus Fortis; kl. St. Borgoforte 
τα Hzth. u. 2 M. südl. von Mantua, am 
o. 

Burgus St. Angeli, Fstg. Borgo- 
di - St - Angelo, auf der Insel Malta. 

Burgus St. Donníni; St. Borgo- 
di- St.- Donnino, Hzth. Parma, 5 St, 
westl, von Parma, mit e. von Clemens 
VII. 1501 ervichteten Bisthume, 

Burgues St. Sepulchri; florent. 
St. Borgo-di- St. Sepolcro, 8 M. óstl. 
ven Floronz, 41 eüdwestl. von Urbino. 

Burgus Sessites; lombard. | kl. 


'St. Borgo - αἱ - Sessia, am Fl. Sessia. 


Burgus Tari Vallis; kl. St. Bor- 
go- di- Val-de- Taro, Hzth. Piacenza, 
am Taro. 

Buríchum; Budrichium; M. 

8, St. Bürich, Büderich, Rgbæ. 
leve, westl. von der Mdg. der Lippe. 

Burii, 'Tacit. Germ. c. 42.5 Burri; 
euev, Volk in Germanien, óstl. von der 
Oder u. von Constadt. 

Burniquollusm; franz. Flecken 
Beurniquel , im Dep, u, um Avciron, 
óstlL. von Montauban. 

Burnoniía Sylva; Nistria; Fe- 
strovaldia; Wald b. Westerwald, 
Nisterwald, an der u, Lippe, biá 
zum Rhein hin, 

Burnonis Mons; franz. St. Bour- 
mont, Dep. Ober- Marne, 4} M. nord- 
üstl. von umoat, θὲ eüdwestl. von 
Nancy. 


Burnum. 


Burnwur, Plin. III, 22.; St. tn Dal- 
matien. 

Burnum, Plin; Anton. TYtin.; Bove- 
vov, Ptol; St. in Liburnien, unfern Asi- 
eia. Buruistae , Plin.; Einw. 

Burrhonium; cf. Blabira. 

Burridensii, Ptol; Volk im In- 
nern von Dacien. 

Burrium, Anton. Itin.; Ort der Si- 
]ures, in Britannia Romana, IX M. P. 
nórdl. von Isca Silurum ; vielleicht un- 
weit dem Fleckeu Usk, in Monmouth- 
shire. 

Bursa; kl schweiz. Fl. Brus, füllt 
bey Luzern in den Luzerner - See, 

Bursa A4natoliac; i. q. Prusa ad 
Olymptm. 

Bursada, ae, Ptol.; St. in Celti- 


beria (Hispania Tarracán.), zw. Laxta, . 


u. Candabora, in der Gegend von Alaba. 

Bursaonenses, Plin.; Einw. ^e. 
St. — Bwrsaona —3, in Hispenia Tnr- 
ruconensis. 

Bursavolenses; Einw. o. St. — 
Bursavola .—? , auf der Grenze von Hi- 
spania Tarracon. u. Baetica. 

Burtanga, aoc; niederl. Fstg. Bour- 
tang, in e. Sumpfe dics. N., Prov, Gró- 
ningen, ohne Erfolg 1593 von den Spa- 
niern, ἃ. 1672 von dem Bischof von 
Münster belagert. 

Burtani; cf. Bruchi. 

Burtina, Ptol.; i. q. Bortina, An- 
ton. ltin. — XII M. P. südwestl, von 
05:2. 

Burtudizum (Burtutiscus), Anton. 
lKin.; St. im Innern Thracien'e, westl. 
von Bergulae, am westl. υἱὸς des Fl. 
Contadcsdus. 

Eurum; St, der Callaici, in Hispa- 
nia Tarracon., südl vow Vorgeb. Tri- 
leucum. 

Burumcum — Leg. V. 4la —, An- 
ton. lin.; St. der Ubii, in Germania 
Jnfer. (Gallia Belgica), zw. Colonia 
Agrippina ἃ. Novesium; heut. Tages 
W'óringen — Weringa —, Mktf! am 
westl, Ufer des Rheins, Rgbz. u. 4) M. 
nórdl. von Cóln. Hier wurde 1217 Wil- 
helm von Holland zum deutschen König 
ernannt. 


Bursiaone, es, Eutrop. VI, 10.; 


St. in Moesia Infer., am Pontus Euxi- 
nus. 
Bus, Busitis, Βουξιτις, iÓog, 


LXX; Hiob XXXIlI, 6,; Jerem. XXV, 
23.; cf. Gen. XXH, 21,; Laüdsch. in 
Arabia Deserta, nahe bey Auesitis. ὁ Bov- 
bre, Euæites, Hiob XXXII; 2. 
Busan; fester Ort in Mesopotamien, 
Busctm Ducis; οἵ, Hoscoducum. 
Busiris, is, Pliu. V, 10.; Hicro- 
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Bussus. 


nym. adv. Jovlan. I1, 6.; Notit. Prov." 
A t, ἡ Bovorigig, Strab. XVII, EI 
952.; Boveigig, is, Herodot, HM, 40. 
59. 61.; Ptol; Steph.; 1scea, Tab. 
Peut.; [scopolis — [sopolis, od. Isio-: 
olis —, 'Tab.c,; Isidis Oppidum, 

lin. 1. c.; St. im Delta (Aegypt.lHufer.), . 
am Busiriticus Fluvius, etwa 24 Mill, 
Rom. óstl. von Sais, 5$ südl. von Saben- 
nytus, ὅθ᾽ nórdl. von Athribis, wurde 
von Diocletian zerstórt, cf. Zonar. Tom. 
IE, in Dioclet., hatte e, herrl. Tempel 
der Isis, cf. BHierodot.; Plin., — u. 
heifst jetzt A4busir, Busir Bana. Hicr 
residirte der se. Güsté opfernde, von 
Herkules aber getódtete Konig, cf. Dio- 
dor. Sic. IV, 18. , Busiris, gen. is, 
Ovid. Metam. IX, v. 182.; gen. idis, 
Virg. Georg. III, v. 5. cf. Isocrat.; Mi- 
nut, Fel. Octav.; Aelian. de Animal. X, 
46.; Strab. XVII, p. 952.; Claudian. I, 
in Eutrop.; Sext. Empir. adv. Mathem. 
H.; Both. Consol. IH. 


Busiris; Ort in Aegypt. Infer., nord- 
westl. von Memphis, sudwestl, von Ba- 
bylon, nahe den grossen Pyramiden; 
angebl. heut. Tages Abusir. 

Busiris; Ibiu, Anton. Itin.; Isca, 
Tab. Peut.; St. in Heptanomis (Mittel- 
Aegypten), 90 M. P. sudl. von Oxyryn- 
chus, 24 nórdl. von Hermopolis Magna, 
&m westl. Ufer des Nil. 


Busiris; I$ea, Tab. Peut.; Isiu, 
Anton. ]tin.; St. in Thebais, am δι, 
Ufer des Nil, 24 M. P. nordwestl. von 
Mythu, 20 südóstl. von Hieracoh, 

Busiris, Bovoigig, Apollod.; Isiw; 
St. in Heptanomis, am westl. Ufer des 
Nil, óstl. von Arsinoe, südóstl, von Lac. 
Moeris, die jetzt Busir heissen soll. 


Busiriticus Fluvius, Βουσιριτι- 
xog ποταμος, Píol; stróümte bey der 
St. Busiris in Delta, westl. von — u. nahe 
— dem óstl. Hptarmo des Nil, óstl. vor 
Athribiticus, sc. Alveus, grosstentheils 
durch Phatneticnm, sec. Ptol; zum 
"Theil aber auch, sec. Tab. Vet. durch 
Mendesium Ostium ins Meer. 

Busiriticus Nomos, Ptol.; Hero- 
dot.; Plin.; Βουσειρίτης Νομος, Strab. 
XVII; Landbz, in Delta, mit der Hptst, 
Busiris. 

Busitis; cf. Bus, 

Busium; Burium; franz, St. Buis, 
Dep. Drome (Dauphiné), am Fl. Qu- 
νόμο. 

Bussetum; Buxctum; kl. St. Eus- 
$cto, am Fl. Ongina, fth. Parma, 1 
M. vom Po.  Buxetanus, adj: 

Bwussus; mail. Fl. Bozo, Dozzo, cnt- 


Bustum Magnum, 


s. im Lago Maggiore, u. füllt in den 
Lago di Gavira.. ) 

Bustum Magnum; kl mail. St. 
Busta Grande, zw. denFlL Arno u. Ola- 
πὰ. 


Busum Promontorium; Cory- 
«cm Promontorium; — Kogvxog 
«1904, Ptol. ; ἀχρώτηριον ἄρητης Κω- 
vus, Steph.; Vorgeb. auf der Insel 
mta, suadwestl. von Cythera Insula; 
jetat Buso, Cap Buso, die nordwestl. 
Spitze anf Candia. 

Butas, Steph.; Ort — óguog — , in 
Atzica. 

Batacia; preuss. St. Bütow, Rgbz. 
u 10 M. ostl. von Coslin, 11 südwestl. 
ven Danzig. — Butoviensis, c. 

Buteium:; Fl. im Innern von Africa; 
asgebl. jetzt Bitéje, begrenzt das Reich 
Darfur, in Sudan (Nigritien). 

Buterium; kl. sicil, St. Butera, im 
Val di Noto. 

Butkoe; 

Sathsecd: ᾿ς i. q. Butua. 

Buthrotia, Cic. XVI , ad Attic. 
epist. 16.; Buthrotius Ager, ld.ib.; 
Gegend um Bathrotum, in Épirus. 

Buthroótum, Plin. IV, 12.; Mela II, 

ἃ: Cie. XVI, epist. 7, ad Tiron.; Id. 
Attic. IT, epist. 6.5; Virg. ; Caes. Civ. 
Mi, 15.;: Tab. Peut. ; Βουϑρωτον, 
Strab. VII, y. 224. ; Ptol.; Dionys. Ha- 
làic. L5 Βονϑοωτος, Steph.; St. auf der 
Küste vou protia (Epirus), war 
nach Strab. u. Plin. IV, 1. Colonie; Co- 
loma 4ugusta Buthrotum ex decreto 
Decuriorum , Mz. des Augustus, u. ist 
wahrscheinl. die heut. türk. St. Butrinto, 
in Albanien, an der Meerenge von Cor- 
fü. Sec. AL. liezen die Ruinen von Bu- 
thretum 1 πε nolim τι. heissen. Palco 
Castre.. Hier das Denkmal des Hector. 
Bathrotii, Cic. XVI, ad Attic., epist. 
1. : Einw. — 

Buthursus, Ptol; St. im][nnern von 
Afra, am ΕἸ. Bagrada , unfern Silice. 

Exticus Lacus, ἡ Bovrixn λιμνη, 
Strab. XVII, See im nàrdl Delta 
(Aegyptus Infer.), bey der St. Butus; 
angebl. jetzt Burlos, Berelos. 

Butnan; i. q. Bacsan. 

Butnocum; Putnoca; kl. St. Bud- 
ποιὰ, Putnock, am Fl.Gaya, in Ober- 
Vararn. 

EÉuto; cf. Butus, 

Butoa, Plin.; Inscl um Creta, nahe 
bey Chrysa. 

Eutones; cf. Budini, 

Eutos; i. q. Butus. 

Butrium Umbrorum, Plin. VII, 


1$.; (Putrio), Tab. Peut.; sec. Strab. 
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Buxum. 


ς Ῥαουεννῆς πολισμα; Bt, 1n Gallia 
Cispadana, Vl M. P. nórdl von Ha- 
venna, auf der Küste; heut. Tages Bu- 
trio. 

Butrotus, Liv. XXIX, 7.; Fl. imn 
südóstl. Bruttium, unweit der St. Locri; - 
der jetzige Bucoria, in Calabria Ulte- 
riore, [ΠῚ in den Mbusen von Girace. 

Butta, Ptol.; Ort im Innern von Re- 

io Syrtica, zw. Cephalae u. Cinyphus 

L, óstl. von Musta, westl. von Uditta. 

Buttstadium; kl. weim. St. Butt- 
stádt, an der Losse, 2 M. nürdl von 
Weimar. 

Butua; cf. μόδα. 

Butuntum; i. 4. Bidruntum. 

Butus, Butos, Plin. V, 10; 
7 Bovrog, ov, Strab. XVIL; Ptol.; Bu- 
to, Bovto, ovg, Steph.; Herodot. 1I, 
159; sv τη Hovro:, 1d. Hl, 105; ες Bov- 
Toby, |d. II, 59.; -Hptst. des Nomos, 
Phthenotes (Delta), am Thermuthiacus 
Flavius, od. Lac. Buticus, 20 Mill. Rom. 
nórdl. von Naucratis, $2 nordüstl. von 
Hermopolis Parva, mit 'l'empeln des 
Apollo , der Diana ἃ. der Latona, die 
hier sec. Strab. e. besuchtes Orakel 
hatte; jetzt Kom- Kasir , sec. Schlicht- 
horst aber El- Eueib, in Unter- Aegyp- 
ten. Butícus, adj., Plin. 

Buvínda; cf, Boandus. 

Buvindum; Carlingfordia; ir- 
lànd. St. Carlingford, Prov. Leinster, 
am Mbusen gl. Namens. 

Buzrentius; Pyzus, Fl. in Luca- 
nien; der heut. Bussento, in der neapol, 
Prov. Principato Citeriore, füllt in den 
Mbusen von Policastro. 

Buzentum, Plin. III, ὅ.; Vell. Pa- 
terc. Í, 15.; Mela Hi, 4.; Liv. XXXIT, 
29; cf. XXXIV, 49; XXXIX, 22.5 Bov- 
Ecvrov, Ptol.; früher als e. Colonie der 
Messeuier: Pyzus, untis, Plin. d.l.; 
Πυξους, Strab. Vl, init; St. im óstl. 
Lucanien, am Meere, nordwestl. von 
Blanda, westl, von Caesariana; heut. 
Tages Policastro, in der neapol. Prov. 
Principato Citeriore, am Mhbusen gl. 
Namens. 

Buzrerium Pictonum; kl franz. 
St. Bussierc- Poitevine, cp. Ober-Vienne, 

Buretum; i. q. Bussetum. 

Buríium; cf. * 

Buronium; i. q. Beneinum. 

Buzovilla; frauz, St. Huchsweiler, 
Bouzrviller, Dep, Nieder - Rhein. 

Buzgudis, is, niederl. Mktfl, Bossu, 
Bosgg, Prov. Hennegau, unfern St. Gil- 
lain, südwestl. von Mone (Bergen). 

Busum; cf. Bojatum. 


Büzae, 


Busao, Plin; Volk in ludia Intra 
Gangem, 

Buzancacum; kl. franz. St. Buzan- 
gois, im Dep. u. am Indre (Berry). 

Buzara, Ptol.; Berg in Numidia 
Massylorum, vielleicht südl. von Au- 
dus. 

Buzcri, Plin.; Volk in Pontus, am 
Pontus Euxinus. ; 

Buzes, Bovttig, Ptol,; Volk im Sü- 
den des Nomos Libyae, Nachbarn der 
Ogdaemi, an der Grenze von Mar. 
Inarica. 

Duzovium; - — ἘΝ 

Busygaeus, Pli; Berg in Thes- 
galicn. à Lg 5" 

Bybassius Sinus; Mbusen in Ca- 
rien; wenn nicht i. q. Bubessijus Sinus, 
. Bybassus, Bvfaccog, Steph.; St. 

in Carien, am Mbusen gl, N., u. viel- 
leicht eins mit Bubassus. 

,.Bybe, Βυβη, Steph.; St. in Thra- 
cien. 

Byblis, idis, Plin; Βυβλις, Steph.; 
Conon,; Insel des aegaeisch. Meeres ; 
wahrscheinl. i. q. Melos, 

Byblos, Abulfed. Syr.; St. in Sy- 
rien, unweit Laodicca, 

Byblos, i, Plin, V, 20.; Mela I, 
12.; Byblus, Tab. Peut.; Βυβλος, 
Ptol; Strab. XVI. ; md Polyb.; Zo- 
sim, I, uu wahrscheinl. Gebal, 
Ezech, XXVII, 9.; Bigiiov, LXX.; cf. 
Josua XD, 5:; St. ín Phoenice, 100 
Stad. X M.) nórdl. von Berytus, 250 
(33 M) οὐδ). von 'Tripolis,  be- 
kannt als Residenz des € durch 
den Tempel der Venus, a. die Feste dea 
Adonis; jetzt Dschebail, Dschibele, türk, 
St, Paschal. Tarablũs. Bygblii, orum, 
Βυβλιοι, Mz. des Augustus, 

yblus; St. ἐπὶ Delta (A tus In- 
fer.), am Ufer des Meeres; angebl. heut. 
Tages Habel, 

DByblue; Insel] des Nil, unfern Sais, 
im Delta. n 

Byce, Βυκὴ λίμνη, Ptol; οἵ, Bice, 
ap. Valer. Flaco. VI, 68. ! 

Bycus, Bvxog, Plol.; etwa i. q, Hy- 
panis, Bogus. — ?— 

Bydéna; i. q. Bidinum. 

Bylasora; St. in Paconien (Macc- 
donien), die jetzt. Egri Patunka heis- 
ecn soll. 

Bylazora; fester Ort — Castellum —, 
in Macedonien, am Axius. 

Byllidenscs; cf. Bullis, 

Bylliónes, Βυλλιονες, Strab. Volk 
in Illyris Graeca. cf. Bulliones. 

ui. PA ΓΕ E 

Byltac, Ptol.; Volk in Sogdiangg in 
der Kühe des Berges Imaus. 
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Byzacii. 


Bynca, ac; M, ΕἸ, Pinck, in Un 
Byrchanis; wohl i, q. Burchania, 
Byrra; Byrrus; Paul. Warnefr. di 

Gest. Longob. II, 13.; Fl. in Rhaetien 

sec. Al. der tyrol, von Ὁ. nach W. b 

Brunecken vorbey strómende, τι. süd 

westl. von Botzen in die Eisach fallendi 

Fl. Rienz; sec. Mannert i. q. In. 
Byrsa, ae, Liv.; Virg.; Auson. 

Clar. Urb,; Βυρσα, Strab. XVIII, p 

512.; Appian. Punic,; cf. Themistiu 

Orat. XX1.; Byrza; Botra; dieBurg 

von Carthago, in Zcugitana. 
Byrsia; i. q, Barsita, wenn nichi 

dieser St. gcgenüber liegend, 
Byruthum; cf. Baruthum, 
Bysanthe; cf. Bisanthe. 
Hystricium; russ. St. Bysireyca 

am Fl. Wilia, Gouv. G rodno, 
Bythanae — Βαίανιαθ — , lsidor 

Charac.; Volk in Mesopotamien, in dei 

Nühe des Scirtus (Kvg«og, Steph.; sec 

Bochart. Lect. Καρρα)ὴ, u. der Bonchae 

Sec. Mannert i. q. Bonc hae. 
Bythonia Inferior; i.q. Betha 

nia. 

Bythonia Superier; οἵ, Beuthen: 

Superior, 
Bysacena Provincia, Notit. Afric. 

Cod, Theod. Lex XII, «de divers. offic.: 

Jd, Lex 1, de collat, dorat.; Concil, VII 

Carthag.; BHysacium, Plin. V, 4. 

Aethic. Cosmogr.; Cod, Just. Lex 1. 

sect. 2, de offic.; Isidor., Hispal. Ori- 
in., XIV, c, ὅ.; Βυξακιον, Procop 

I, 6., u. HE Vandal, «. 23.; viclleichi 

auch Emporía, orum, Liv. XXIX, 5: 

XXXIV, 62,; Εμπορεια, cov, Polyb.! 

82.; Euzogi«, Polyb. III, 23.; Id, Ex 

eel pt Leg. 118.5 — Provincia Con 

sularis.; cf. Sext. Ruf. c. 4.; die δεῖ 
lichste Landsch. in Provincia Romani 

(Africa Propria), grenzte óstl, an Syr 

Minor, nórdl. an Zeugitana, westl. à 

Numidien, südl. an Triton, Libya Pa 

lus u. Tacape, hatte sec, Plin. d. l.: 

Umfang von 250 M. P., u. trug hunder! 

fáltig; heut. Tages der Norden desSta: 

tes von Tunis. Byzacénus, adj., Solin 

Byzácius, adj., Sil. Ital. IX, v. 204... 
Byzacia, Byzacina, Ptol.; St. n 

Innern von Byzacium, umwcit Uzeci 

in der Gegend von Capsa, dio jetzt Be; 

hui heissen soll, Von ihr hatte Byz 
cium den Namen. JBysaciensis, c, Co 
. Carth 


Byzacii, ὁι Βυξακιοι, Strab. ] 
19.; Byzsaceni, Cod. Theod. Lex 9 
60. de Decmr.; Lex 1. 9. 12. 29. de ὁ 


Byzantium, 


vers. offic. ; Bewohner der afrlc. Land- 
sch. Byzacium. 

Byzsantíum, Plin.; Ovid, Trist. I, 
9. 3L; Melá II, 2.; Justin. IX, 1.; 
Corn. Nep. IV, 2; Cic.; VelL Paterc, II, 
15. : Amm. Marc. XXI, 8.; Eutrop. VI, 
6.: Tacit. Ann. HI, 541; XII, 62, 63, 
61 ld. Hist. II, 85: III, 47.; Vopisc, 
in Aurelian. c. 35.; Anton. Itin.; Jor- 
mand. de Regnor. Success. p. 51.; Id. de 
Reb. Getic, p. 91. ; Bvf£avriov, Steph.; 
Strab. VM, p. 220. ; Suid.; Arrian, Pc- 

ipl ; Marcian. Perieg.; Const.Porphyrog. 
de Themat. s. Prov.; Eustath. ad Dionys. 
v. 58: : Polyb. IV, 38.; Zosim. I, ji; 
H, 3L; Herodot. VII, 33.; früher. L y- 
£55, Plin, IV, 11.; Lygos Byzan- 
tina, Auson. de Clar. Urb.; sec, K. 
Constantin, der dic St. erweiterte: Con- 
stantinopolis, Jornand. de Regnor, 
Success, p. 959. 60. sq.; Id, de Reb, Ge- 
tic., p. los, 115. sq. 128,; Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. I, 25; II, 2. 5. 
$9; II], 21; IV , 8], 35. 36. 52; V, 6; 
VI, 47, 52; Cluv.; Cell; Constan- 
linepolitana | Urbs, Jornand. de 
Regnor. Success. p. ὅδ; Id. de Rcb. Ge- 
tic, p. 136., ἡ Kevsavrivovzolig, Phi- 
lostorg. IX , ὃς: Sozomen. VI, 6.; Ro- 
πα Nora, Cluv.; St. in Thracien, am 


nordwestl. Ufer des Bosporus Thracius 


ven Bvl5s, (Byzas, Sohn des Neptun, 
Steph.) — dux — rov rov Mryagsov 
Soiov, sec. Eustath, d. 1., cf. Marcian. 
c, , Strab. VII, p. 221., Steph, —; von 
Milesiern, sec. Vell. d. l, —; von Spar- 
tanern, sec. Justin. 1. 1. —; von Athe- 
niensern, sec. Amm. Marc, c. l. — cer- 
baut, wurde von Darius, Xerxes, Pau- 
*anigs, der sie sec. Justin. u. Oros. III, 
13, glcichsam neu wieder aufbaute, u. 
ven den Atheniensern erobert, genoss 
wnter deg Homern die Freyheit der 
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SelbstregieFüng (Byzantium liberao con- 
ditionis, Plin.), wurde dann von Seve- 
rus τι. Gallien abermals zerstórt, im IV. 
Sec. (die Einwhg. geschah 330), von 
Constantin im Aeussern herrl. u. treu 
nach dem Bilde von Rom aufgeführt, im 
Innern nach dessen Einrichtung verwal- 
tet, im J. 1453 (bis dahin Hpt.- u. Re- 
sidenzst. der ostróm, Kaiser) von den 
"Türken erobert, u, heifst jetzt Constan- 
tinopel., bey jenen Stambul, Istambul, 
Residenz der türk. Kaiser τι, Hptst. ihres 
Heiches, mit Wasserleitungen, dic e. 
von Valens, — Cisternen, — e. Porphyr- 
Sáule, auf dem ehemal. Constantinsplatz, 
aus Rom unter Constantin angelangt, 
aufgestellt, — dem Atimeydan, der Hyp- 
podromos — u. der von Justinian wieder 
Mn Sophienkirche, von Muha- 
med II. in e, Moschee verwandelt, — Zeu- 
gen alter Herrlichkeit. Byzantini, Bv- 
ἕαντινοι, Mzz.; Byzantinus, adj., Au- 
son,; Byzantiacus, adj., Stat.; Byzan- 
tius , adj,; Cic,; Ovid, Trist. I, eleg. 
11.; Constantinopolitanus, adj., Paul 
Warnefr, de Gest. Longob. IV, 37. 


Byzantium, Ptol; St. in Pirata- 
rum Regio (India intra Gangem). 
Bysantius Ager; i. q. Romania. 
Byzea, ae, Steph.; St., vielleicht 
bey den Byzeres. Byzenus, adj., Steph. — 
Byzeres, um, Plin, ; Val. Flacc.; 
Avien. ad Dionys, v. 944.; Βυξηρες, 
Steph.; Strab. XII, p. 378.; Volk in 
Pontus, auf der Grenze von Colchis. 
Byzia, Plin.; cf. Bizya. Die che- 
mal. Residenz des 'l'ireus, 
Byzia, Bvfia, Ptol, c.; Fl. in 
Thracien, unfern der St. gl, Namens. 
Byzon, onis, Plin.; Bv£ov; St. in 
Thracien; am Pontus Euxinus, südl, 
von der Donau, 


C. 


Cabalaca, Plin. VI, 10. 6q.; Cha- 
bala, ἴαβαλα, Ptol.; St. in Albanien, 
um sudostl. Abhange des Caucasus, na- 
he dem casp. M.; angebl, jetzt Cablas- 
sar, in Georgien. 

Cabali; Volk in Cyrenaica, vicl- 
leicht Nachbarn der Auschisac, 

Cabalia, Plin. V, 21. 32.; Ptol. 
V. $.; Καβαλις, idog, Strab. XIII; 
landech. in Lycien ,. südl. von Pisidien, 


nordwestl. von Pamphylien. cf. Tetra- 
polis. 

Cabalís; cf. Cabalia, 

Cabalis, idis, Kafalig (Καβαλλιρ, 
Καβαλαϊςὶ, Strab. XIII, sub fin.; Steph.; 
St. in Cabalia. 

Caballiacensis Ducatus; Ca- 
ballicus, s. Cabellicus Ager; sa- 
voy. Hrzth. Chablais, Ciabl südl. 
vom Genfersee, mit der Hptet. Thonon. 


Caballinum, 
τῷ 


Caballinum, αβαλλινον, Ptol; 
Caballodunum , Notit. Imp.; 
bellio, Anton. Itin. ; Cabillio, Tab. 
Pout; Cabillo, Amm. Marc. XIV, 
81.; Cabillonensis Civitas, Paul, 
Warnefr. de Gest. Longob. ΠῚ, 31; Ca- 
billones, um, Id, XV, 26.; Cabil- 
lonum, Caes. B. Gall. VII, 42. 90.; 
Cabyllinum, Kafwviuvor, Strab. IV, 
p. 195.; St. der Aedui, in Gallia Lug- 
dunensis, südóstl von Bibracte; jetzt 
Chalon sur Saonc, Dep. Saone u. Loire 
CREW, an der Mdg. des Canals du 

ntre, mit Trümmern e. róm. Amphi- 
theaters. — Cabilloncnsis, e, Éumenius, 
Hicr, auf der Arar, hatten die róm. KK. 

Schiffe. 

*  Caballinus Fons, Pers.; i. q. 
Hippocrene. 

Caballio, Strab.; Τὰ, Peut.; Ca- 
bellio, onis, Ptol.; Steph.; Plin.; An- 
ton. ltiner.; Civitas Cabellicorum, 
Notit. Gall. ; St. der Cavares, in Gallia 
Narbon.; heut. Tages Cavaillon, St. an 
^ der Duranze, Dep. Vaucluse, südóstl. 
von Avignon, mit Ueberresten eines an- 

bl. von den Massilienses dem Pompo- 
jus geweihten 'Friumphbogens. 

Caballodunum; cf. Caballinum. 

Cabalsi (Cabalsus) , Anton, Itiner. ; 
Ort im südóstl, Thebais (Aegyptus Su- 
per.)), XXVII M. P. nordóstl. von Cae- 
non Hydraeum, eben «owcit südóstl. von 
Apollinos (Apollinis Hydraeum), XLV 
nordwestl. von Herenice. 

Cabana; St. in Arabia Deserta, an 
der Küste des Sin. Persicus; jetzt Kalba, 

Cabana, Arrian. Indic. c. 22.; St. 
der Oritae, in Gedrosien, zw. Arbis u. 
'Tomerus. : 

Cabandenoe, Ptol.; Gegend in Su- 
siana, an der Grenze von Persis. 

Cabar-Susis; St. in Byzacium 
(Africa) τ vielleicht heut. Tages Susa, 
St. auf der óstl. Küste des Staates Tu- 
nis. 

Cabarnis; angebl. i. q. Paros. 

Cabasa, ac, Ptol; Notit. Prov.; 
Cabasus, Καβασος, Concil. Ephes. ; 
Hptst. d. Nomos Cabasites (Aegyptus In- 
fer.), am Thermutiacus Fluvius, unter- 
halb Sais. Cabesitae, Καβασιται, Mz. 
des Hadrian.; Einw. 

Cabasites Nomos, Ptol; Plin. 
V, 9.; Landbz. im Delta, zw. Agatho- 
daemon, od. Magnus Fluv., u. Thermu- 
tactis Fluvius. 

Cabassus, Ptol.; St. in Cataonia 
(Cappadocla  Magua). 

Cabasus; cf. Cabasa. 

Cabatanus; St, der Adramitae, in 
. Ἀμαρία Felix, 
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Ca- . 


Cachales. 


Cabelia; Cabliacum; franz. St 
Chablis , Dep. Yonne (Champagne) 
Schlacht im Mai d. J. 841. zw. den sóh 
nen Ludwig des Frommen. 


Cabellio; i. q. Caballinum. 
s Cabcllio, sc, Cavarum ; cf. Cabal 
io. 


Cabennae; i. q. Cebenna Mons, 

Cabillio; ) ' : 

Cabillo; ) cf. Caballinum, 

Cabillonensis Ager ; Gegen 
Chalonois, um Chalons sur Saone. 

Cabillonensis Civitas; i. q. Ca 
ballinum. 


Cabillones; . 

Cabillonum; ^ οἵ. Caballinum. 

Cabira, orum, Eutrop. VI, 7.5 τι 
Καβειρα, Strab. XH, p. 982.; Plutarch 
in Lucull.; Appian. Mithrid. p. 335. 
von Pompejus vergróssert u. Diopoli 
p spüter von der pont. Kónigini 
'ythodoris verschónert ἃ. der Mam: 
Σεβαφη, Sebaste 4rmeniae, sc 
Minoris, Martyrolog. V. Id. Januar. 
HI Non. Febr.; VII Id. Mart. ; aucl 
vielleicht 4ugusta, von Augustus 
der hier cinige Zeit verweilte; St. in 
südóstl. Pontus, auf der Grenze von Ar 
menia Minor, am Halys, u. 150 Stad 
vom Berge Paryadres, war τὰ faciie 
Μιϑριδατου. u. heifst jetzt Siwas, Hyt 
st. des türk. Paschal. gl. N., am ΕἸ. Ki 
sil-Irmak. — Hier schlug Lucullus de 
Mithridates, u, waren die ersten Wasser 
mühlen: Andere halten Sebastia, Sc 
bastopolis für Siwas, jedoch ohne Grund 

Cabiri ; Volk inPhrygia Minor. 

Cabirus; Berg in Phrygia Epictctos 
u. vielleicht ein Zweig des Ida. 

Cabiírus; Fl. in India intra Gan 

m. 

'" Cabliacum; cf. Cabelio. 

Cabolitae; i. q. Holitae. 

. Cabubathra Mons; Berg im eüd 
óstl. Arabia Felix, nahe der Meereng 
von Dire; vielleicht i.q. Adenum Pro 
montorium. 

Cabura; cf, Orospana. 

Cabíjle, es, Eutrop. VI, 10.; Amm 
Marc.; Euseb. in Chron.; Harpocrat. 
—— did dp e, Kaàiv(im, Strab. VII 
p. * Step .5 Sext. Ruf.; St. im nort 
óstl. Thracien, — westl. von Anchialus 
nordóstl. von Diambolis, bey Step! 
«nxoixog  Mextóovov , weil Philip 
Amynt. die verdorbensten Menschen - 
Ilovngorarove — sec. Strab. dahin vei 
setzte, u, heifst jetzt angebl. Cabylan. 

Cabyllonum; i. q. Caballinum. 

Cabzcel; cf. Kabzeel. 

Cachales; kl, Fl., entepr. in Dori 


Cachassae. 


v. fállt südóstl. von Tithronlum (Phocis), 
in den Cephissus. | 

Cachassae; Volk in Scythia intra 
lmasm, nordwestl von den Jaxartae, 
n, wahrscheinl. die heut. Kirgiskaisaken, 
freien. Kirgisen, nordostl vom Aralsce, 
in Nord - D«chagatai. 

Cachetus; Fl. in Pontus, ergiesst 
sh unweit Heraclea in den Pontus Eu- 
xinos. 

Cacidari, Plin. VI, 17.; 
Scythia. intra Dimaum. 


Ccocobae, Ptol; Volk im Norden 
vaz india extra Gangem, nahe den Quel- 
les des Serus τι, den Indaprathae. 

Cacosana, Ptol.; Fl. in India extra 
Gangem; jetzt Aracan, im Kónigr. gl. 
M. auf der Westkuste Hinter - * 
vasi fallt in den Mbusen von Benga- 
en. 


Cacess, &. Caunus Mons; span. 
Berg Moncajo. in Aragonien, an der 
Grenze von. Alt - Castilien, 

Cecyparis, Καχυπαρις, Thucyd. 
VIL; FL in Sicilien, südl. von Syra- 
cmsae. 

Cacyrum, Καχυρον, Ptol; St. im 
Westen Sicilien's; jetzt Cassaro , unfern 
*yracus, Val. di Noto. — Cacyrini (Ceta- 
nm), VYIm.: Einw. 

Cadackerium; span. kl. St. Ca- 
dagnes, Cataques, in Catalonien. 

Cadanum; bóhm. St. Kaaden, Ka- 
desc, Reden, im santzer Kreise, am 
nérdL Ufer der Egcr, 24 M. nordwestl. 
von Saatz. 

Cadara, Plin.; Insel dos Sin. Ara- 
bicus. 

Cadavwus; kl. span. Fl. Cadavo, im 
honigr. Galizien.. 

Cademoth; cf. Kedemoth, 

Cadenacum, Cell; kl. franz. St. 
Cademac, Cadiniac, am Fl, Lot, in 
Querev, in der Nàhe des alten Uxello- 
ánnwm. 

Cedes, Kades, Gen. XIV; 7. XVI, 
M; XX, 1.5; Amm. XIH, 27; XX, 1. 


Volk in 


HM. 15, 22; XNVIT, 14; XXNIH, 86. 
ὅ1.: Deut. I, 46.; Kades-Harnca, 


Kemdnc Beovg, LXX.: Deut. 1, 2. 19; 
H, 14; IX, 25.; Num. XXII, 8; 
XXXIV, 4.; Josua X, 41; XV, 3.; St. 
i» der Wüste Zin, an der Greuze von 
làumaea, wu. unfern d. Geb. Seir, fast 
12 M. südwestl, von Hebron. Andere 
tresmen mit Reland τι. Simonis Onom. 
hades von Kades - Barnea, u. setzen 
letztere St. in die Wüste Pharan, 
Cadesbarnca, Kadesbarnea; i. 4. 
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Cadurca Terra. 


Cadétes, Caes.; Volk in Armorica, 
&uf den Küsten. 

Cadi, Καδοι, «ov, Ptol; Strab. 
XH, sub fin.; Hierocl. Notit. ;. Notit, 
Episcop. ; Steph.; St. in Phrygia Epicte- 
tos, auf der Grenze von Lydien (Maeo- 
nia, Ptol), wu, Mysien (Steph.), die 
jetzt Aedous heissen soll. — Cadueni, 
Plin. V, 29. — Macedones —; Καλοη- 
vor, sec, Harduin. Καδοηνοε, Mzzj 
Einw. 

Cadir; cf. Gades. , 

Cadístus (Cadiscus) , Plin. IV, 12,; 
Solin. c. 11.; Berg im Nordwesten der 
Insel Creta. 

Cadmea, sc, /frr, Corn. Nep. Pelop. 
1.3 Καδμεία, Pausan, Boeot.; Burg 
von Thebae in Boeotien, südóstl, von 
der Stadt, u. Begrübnissplatz der the- 
ban. Helden.  Cadmeius, adj., Stat.; 
Cadméus , adj., Prop.; bey Lucan. i. q. 
Thebanus, Cadméis, idis, bey Ovid, 1. 
q. Thebanus, 

Cadmea; i. q. Carthago. 

Codmeis Arr, idis, Ovid.; i. e. 
Thebae Boeotiae. 

Cadmeis; oft 1^q. Achaja. 

Cadmonaci, Gen. XV, 19.; Volk 
in Palástina; vielleicht am südóstl. Ab- 
hange des Hermon. 

Cadmus, Kaóuog, Strab. XII, sub 
fin.; Berg in Phrygia Major, auf der 
Grenze von Carien, südl, von Laodicea, 
mit der Quelle des Lycus. 

Cadomum, Cluv.; Cadomus; 
franz. Hyptst. Caen des Dep. Calvados 
(Nieder- Normandie) , am Fl. Orne. 

Cadorinus Ager; District il Cado- 
rino, im venetian. Friaul, 

Cadrotium; kl. franz, St. Caudrot, 
Dep. Gironde, zw. den FII. Drot u. Ga- 
ronne. 

Cadrusi, Plin, VI, 23,; Volk in 
Paropamisus, am Caucaeus, 

Cadrusia, Solin. c. 54.; St. daselbst, 
von Alexander M. erbaut; i. q. Alexan- 
dria, «c, ad Caucasum. 

Cadubrium; Castrum Plebis; 
venet. Hptort Cadore, la Pieve di Cado- 
re des Districts il Cadorino, 

Caducni; cf. Cadi. 

Cadupi, Ptol; Duppi, Ptol. Tab.; 
Volk im Süden von Aethiopia supra Ae- 
gyptum, westl. vom Nil, nahe den Pto- 
émphanes. Ἢ 

Cadurca Terra; Cadurcensis 
Tractus; Cadurcorum Regio; 
franz. Prov. Querey, grenzte nürdl, an 
Limosin, óstl. a» Auvergne τ. Roxer- 


gue, west. an Perigord ἃ, Ageunois, 


Cadurci. 
sfidl, δὴ Languedoc; das heut. Dep. Lot. 
Hptst. war Cahors. 


Cadurci, cognom, Kleutheri, 
Caes. Gall, VII, 35.; e. Zweig der Ca- 
durci, in Gallia Aquitan. Prima, mit 
der St, Albiga (Alby). — 

Cadurci, orum, Strab.; Ptol; Plin.; 
Caes. Gall. VII, 4.; Volk in Gallia Aqui- 
tan. Prima, auf beyden Ufern des ΕἸ, 
Oldus, óstl, von den Nitiobriges, südl. 
von der Solane, südwestl, von den Ar- 
verni, u. nórdl, vom Fl. Veronius. Hpt- 
st. war Divona. 

Cadurci, orum, Cell; Cadurcum, 
Jd.; Cadurcus, Magno; Divonq, 
od. Devona, “ιονωνα — vulg. zfovz- 
ova —, Ptol: Bibona, richtiger Di- 
bona, Tab. Peut; Divonna, Magno; 
Hptst. der Cadurci in Gallia Aquitan. 
Prima ; jetzt Cahors, Hptst. des Dep. u. 
am Fl. Lot, init Ruinen e. róm. Amphi- 
theaters. cf, Sulp. Sever.;  Cadurcus, 
adj , Sidon. — ἃ, Cadurcensis, c, 
Bert. 

Cadurcorum Divona; i. q. Ca- 
durci. 

Cadurcorum Regio; cf. Cadurca 
€: 

adurcum; 

Cadurcus; ) l. q. Cadurci. 

Cadusii, Ptol.; Plin.; MelaI, 2.; 
Curt.; Καδδουσιοι, cv, Polyb. V, 39.; 
Volk in Atropatene (Medien), ὕει}. von 
den Caspii, südwestl. von der Mdg. des 
Jaxartes, nordwestl. von der des Amar- 
dus; sec, Strab. aber in den westl. Ge- 
birgen, bis zum Meere, Spáter verei- 
nigte es sich mit den Caspii τι. Gelae. 

Cadusii; Volk im westl. Babylonien, 
zw. dem Tigris u. Euphrat; viclleicht i, 
q. Chaldaei, 

Cadusiorum FVallum, Ptol.; Ort 
der Cadusii, in Atropatene, nordwestl, 
von der Mdg. des Amardus, 

Cadyna, τὰ Καδυνα, Strab.; Ca- 
dena; Flecken in Isauritis (Cappadocia 
Magna), auf der Grenze von Lycaonien ; 
heut. Tages Nighde, MHptst. e. Sand- 
schjakat im Paschalik Konia,  Cogni, 
od. Konieh, 

Cadytis, Kaüvrig, τος, Herodot, 
HW, 159.; HI, 5.; wahrscheinl. i, q. Hic- 
rosolyma ; sec. Al. aber Gath. 

Caea, ao; span. Flecken Cea, im 
Konigr. Leon. 

Caca; Cea; Hyptst. Zea, auf derIn- 
sel gl. N., li Archipelagus. 

Caeclac Insulae, Plin.; zwei kl. 
Inseln im Sin. Saronicus, au dor óstl, 
Küste von Argolis. 

Caccilia; cf. Cecilia. 
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Caedésa, 


Caecilia Castra, viellelcht Cueci- 
lii Metelli, Plin. IV, 22.; Caeciliana 
orum, Anton, Itin.; fester Ort in Lusi- 
tanien, zw. Cetobriga u. Salacia; sec. 
d'Anville die heut, span. Ville Caceres, 
am kl. Fl. zl. N., in Estremadura; sec, 
AL St. Maria de Guadalupe. 

Cacciliana; i. q. Caecilia. 

Cacciína, Mcla II, 4.; St. in Etru- 
rien, zw. dem Lac. Volsiniensis u. dem 

us, 

Caccina, ae, Plin, III, 5.; Fl. in 
Etrurien, füllt bey Vada Volaterrana ins 
Meer. 

Caccinum; St. auf der südostl. 
Küste von Bruttium, südl. von Scyla- 
cium, die jotzt Cesana heissen soll. 

Cacciínus; ctwa i. q. Caicinos , ΕἸ. 
in Bruttium, | fállt südl. von Scylacium 
in den Sin. Scylacius. 


Caecorum Oppidum, Plin.; St. 
auf der Küste von Bithynien, in der Ge- 
gend von Chalcedon. 


Caecübum, τὸ Καικουβον, Strab. 
V, p. 101. cf, p. 160. ; Caecubus 
Ager, Plin. HI, 95.; Gegend in La- 
tium, unfern Fundi, u, der Grenze von 
Campanien, zw. Terracina u, Cajetà; 
sec, Strab. V, p. 161. e. St. daselbst 
mt vortreffl. Wein, Caecubus, adj. 
Plin.; Caecubum, sc. Finum , Horat. l, 
od. 20, v. 9; III, od. 28, v. 9.; auch 
nur Caccubum, Plaut. 

Caccubus Ager; cf. Caecubum. 

Caedéóísa, ae, Καιδασα, Καιδεση 
ἡ «vo , Joseph, Ant. V, 1; cf. ἈΠῚ,9.; 
(wenn nicht τῆς avo, zu τῆς Γαλιλαι- 
ας dasclbst zu ziehen ist); Caedese 
Superior, Vers.; ἡ Κεδασα, ας, Jo- 
geph. Ant. XII, 9.; ἡ Κεδασα Τυριῶν, 
ας. Ccedasa Tyriorum, Joseph. 
Bell Jud. Hi, 33.; τὰ Κεδασα, ὧν, 
Cedasa, orum, Joseph, Ant, XIII, 95 
Κεδεσις της “Νεφϑαλιτιδος, Ephr. St- 
cim.; cf. Joseph.; Cedes, Hieronym.; 
Καδης, LXX.; Kedes (Kades), Jo 
sua XII, 22; XIX, 37; XX, 7; XM» 
92.; 2. Reg. XV, 29.; Kedes in Cc 
lilaea, 1l. Chron. VJ, 36.,; Kedc* 
Naphthali, Judic. IV, 6.; Καδης 
ἡ tv " Γαλιλαια, 1. Maccab. ΧΙ, 65; 
wahrscheinl auch Xwóig 7. —— 
Kydis (Kedes) Naphthali (Mss. μδ΄ 
ben Kvgig), Tob.I, 2.; St. des Stan- 
mes Naphthali (Galilaea Super.) ; in 
4 Mill, Geogr. südóstl. von Ebro. " 
südwestl. von Paneas, 2 westl. - 
Aquae Merom (Sumaehonitis Lac-) » ?' 


Berge Naphthali.. Tyrus beeass sic € 
nigo Zcit. * 


Caedici, Plin.; Volk od. Bewohner 
r. St. in Samnium. 


Caclalctae; cf. Caeletae, 

Caclaunum; Ccelanum; Coela- 
ποσὶ; neapol. St. Cclano, Prov. Abruz- 
ze Llter. ll, 1 M. vom Sce gl. Namens. 

Caclerini (Coelerini) , Plin. HI, 3.; 
Volk in Hispania Tarracon., e. Zweig 
der Callaici Bracarii, sec. Ptol. mit der 
St. Cocliobriga. 

Caclestini; Einw. e. St., od. Volk 
in Umbrien. 

Cecletae (Coclctae) , Plin. IV, 11.; 
Lis. XXXVII, 4105 Caclaletae, Ta- 
ci. Ans. HII, 38,5; Volk in Thracien, 
durch den Hebrus getheilt in: 

Caeletae Majores, Plin.; am 
südL Abhange des Haemus Mons; — 
e. in: 

Caeletae Minores, Plin.; nórdl. 
vom Geb. Rhodope. 

Caeclcticua, sc. Hegio, Ptol.; Land- 
sch. um ]unern von Thracien, óstl. von 
Macedonien. 


Caclianum, Anton. Itin. ; St. inLu- 
canien, südostl. von Opinum, auf der 
Grenze Apulien's ; soll jetzt Cigliano 
heissen, L Prov, Basilicata. 

Caélici, Ptol; Volk in Medien, 
Nachbarn der iacae. 

Caclimontium(Coeclimontium, Coc- 
Vmontgna), Publ, Vict.; ll. Reg. der 
St, Rom, auf dem Berge Coelius. 

Caclina, Plin. Ilt, 19.; Cilina, 
sec. Inscpt.; St. der Veneti, in Gallia 
Transpadana, am Fufse der Alpen u. 
ax Fl Caelina.  CilinfüsÓ8s, Lapis ib. 


Caclina; Fl daselbst, nimmt die 
i ia (Livenza) anf, u. heifst jetzt 
ma. Celline, entspr. unweit Cadore, 

v. vereinigt sich mit dem Fl, Meduna. 

Caelinus Ager, Frontin. de Colon.; 

um Celia, in Apulia Peucetia. 

Caelium, Plin. ΠῚ. 11.; viellcicht 
i q. Celia. 

Caelius, Tab; Caclius Mons, 
Anton, Itin.; Notit. Imp.; Ort in Vinde- 
licien, sec. Ant. XVI M. P. südwestl, von 
Gustia, XIV nordostl, von Campodunum; 
sec. Cell. der heut. baier. Mktfl. Kell- 
muzz, dmm Oberdonaukreise; sec. AI. 
aber Türkheim, Mktfl. daselbst. Cacli- 
wontanus, adj. - 

Caelius Mons; cf.Caelius; u. Coe- 
Ih» Mons. 

Caene, Tab. Peut.; Caenepolis, 
Καινὴ πολες, Ptol.IV, $. Nova Urbs, 
Neapolis, Νεαπολις, Herodot, 11, 91.; 
St. Nomos Panopolites. (Thebais), 
auf der Ostseite des Nil, 70 Mill. Rom, 
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Caenon Ydreuma. 


südóstl. von Panopolis (Chemmís) , 10 
nórdl. von Thebae; jetzt Kennc, Ghin- 
na, Mandelsst., in der Prov. Said. 


Cacne; St. in Cappadocien, viel- 
leicht im Norden, 


Caene, Anton. ltin.; St. in Hepta- 
nomis, auf der Westseite des Nil, zw. 
Memphis u. Oxyrynchus. 


Caene; kl. Insel des MareInternum, 
zw. Africa u. Sicilien, 


Caen c; St. in Mesopotamien, in der 
Nàühe der Vereinig. des Caprus mit dom 
Tigris; angebl. jetzt Senn. 

aene, Καινη, Ptol.; Caenepolís 
(Neapolis), Καινηπολις, Pausan. Lacon. 
c. 29.5 ἡ Καινουπολις, Procop. B. Van- 
dal. I, 15.; früher Tacnarum, Plin, 
IV, ὅ.; Corn. Nep. Pausan. c. 4,; T'at- 
vaQov, Pausan. c. l; Procop. d. 1l; 
Strab. VIII, p. 250.5 Ταιναριον, Ptol. ; 
cf. Horat. I, od. 24, v. 10; Virg. Georg. 
IV, v. 461.; St. in Laconica, auf der 
südóstl. Küste des Sin. Messeniacus, südl. 
von Messa, nórdl. von Achillis Promont.; 
angebl. das heut. Dorf Kaihwares. 

Caenepolis; cf. Caene. 

Caeni, orum, Liv. XXXVIII, 40.; 
cf. Tacit. Ann. HI, $8.5 Volk in Caeni- 
ca (Thracien). ) 

Cacnica, ec. Regio, Ptol.5 Cace- 
niensis Regio, Plin. IV, 11.5 Solin. 
X. 5 — im südóstl. Thrucien, 
westl. von Astice, óstl. vom Hebrus. 

Caeníina, Ovid. Fast. II, v. 135.5 
Propert. IV, eleg. 11,; Fest.; Katvivn, 
Steph.; Caeninensium Oppidum, 
Jornand. de Reg. Roman. c. 1.; St. der 
Sabimi (Latium), in der Nàhe von Rom, 
auf c. Berge; vielleicht i. q. /ngelopolis 
ad Mcetaurum. Caeninenses , ium , Liv. I, 
10.; Eutrop. I, 2.; Flor. I, 1.; Einw. 
— Caeninus, adj, Liv.; i q. Caeni- 
nensis. 

Caenis, cf. Caenys. 

Caenitarum Chérsoncsus ; in 
Jndia intra Gangem, vielleicht an der 
Küste Malabar, unweit Goa. 

Caeno- Portus; Hafenst, der Antia- 
tes, in Latium , unweit Antium. 

Caenomüni, Liv. V, 953.5 Κενομα- 
vot, Polyb. H, 17.; PtoL; Cenoma- 
ni, Liv. XXXI, 980.5 Cenomanni 
Plin. HI, 19.; c.Colonie der Cenomant 
Galliae Lugdunensis (Main), in Gallia 
Transpadana, die sich 600 vor Chr. in 
der Gegend vom Lac. Sebinus bis zum 
Po, um Cremona u. Mantua niedergc- 
lassen hatte. cf. Aulerci Cenomani. — 

Cacenon Ydreuma, Anton. Itin. ; 
Caenon Didrcuma, Edit. Aldin.; 
Cacnon Idrcum (Hydrcuma), Edit. 


Caenophrurion. 


Simler.; Ort ím südóstl, Thebais, 27 
M. P. südóstl. von Cabaleus, 8 nord- 
westl, von Berenice. 

Cacnophrurion, t, Anton. Itin.; 
Cacnophrurium, Eutrop. IX, 9.; 
Aurel. Vict.; Vopisc. in Aurelian. c. 33. ; 
Καινον Φρονριον, Novum Castellum, 
Pacan. ; falsch Ccnopurion, "Tab. 
Pent.; St. in Thracien, westl, von Sc- 
Iymbria, óstl. von Bodizum, | nordóstl, 
von Heraclea, an Macron Tichos Ana- 
stusii, u. an Propontis, wo K. Aurelian 
ermordet wurde; sec. Kruse jetzt Pa- 
posti. 

Cacnopolis, Piol.: St. im Innern 
von Cyrenaica, oberhalb Paliuri Palus. 

Caecnus; Fl, in Gallia Narbon,, bey 
Aquae Sextiae; der heut. kl. Fl, Are, 
fállt in den Mbusen von Berre, 

Caenys — acc. yn. —, Plin. III, 
5.; Καινυς, voc, Strab.; Vorgeb. in 
Bruttium, zw. Hhegium wu. Columna, 
Messana in Sicilien gegenüber; heut. 
(Tages: entw. Punta del Pezzolo, od. 
Coda di Volpe, in der neapol. Prov. Ca- 
labria Ulteriore. 

Caephallenia ; i. q. Cephallenia. 

- Caepiana, Καιπιανα, Ptol. Cod. 
Palat.; Cepiana, Vulg.; St. der Cel- 
tici, in Lusitanien, nordwestl. von Me- 
robriga, 

Caepionis Turris; St. Cipiona, 
Chipiona, in Spanien. 

'aeracates , ium , Mss. Tacit.; 
Caracates, ium, Tacit. Hist. IV, 70.; 
Notit, Gall.; Volk in Gallia Belgica 
(Germania Superior), am westl. Ufer 
des ἢ" cins, vielleicht südl. von den Van- 
giones, nórdl. von den Tribocci. Cluv. 
will für Caracatium — Caracatibus, Tac. 
l c. Nemetum :— Nemetibus lesen, u. 
Hadrianus Valesius in. Notit. Gall. sagt: 
Argentoratum Caracatibus adsignandum 
videri. 

Caeraesi, Caeresi, Caes. Comm. 
H, 4.; VI, 31.; Volk in Gallia Belgica 
(Germania Inferior), vicileicht südostl. 
von den Eburones, nordwestl. von den 
Condrnsi; sec, d'Anville nahe dem in 
die Maas fallenden Fl. Chiers, Es war 
german. Ursprungs, denn sec. Caes. II, 
4. wurde es mit den Condrusi, Eburones, 
Paemani — uno nomine Germani — ge- 
namt. 

Caeratus,  Kaig&roc, . Callimach, 
Hymn. in Dian. v. 44. ; Fl, auf der Insel 
Creta. 

Cacratus, 1, Stirab.; i. q. Cnos- 
fus. 

Caere, indecl; Caere, étis, u. itis, 


Plin, IH, 5.; Liv. I, 2; V, 6; IX, 96; 
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Caesaraugusta, 


Sil. Ital. VIT, v. 473.; cf. Virg. Aen. 
YIH, v. 591.; Caeritum Munici- 
pium, Inscpt. ap. Gruter. ; früher 
Ag ylla, ac, Plin. d. L; Rutil. v. 226.; 
Dionys.; Strab.; Steph.; 4g yl lina Urbs, 
Virg. Aen, VII, v. 652; VIII, v. 4i8.; 
auch Sacrarium Populi Romani, 
Liv.; weil daselbst die Heiligthumer 
Rom's aufbewahrt wurden; St, ia Etra- 
rien, nordwestl. von Alsium, sidóstl. 
von Centum Cellae, hatte von ihren 
Gründern, den Pelasgi, den N. Agylla, 
cf. Plin., ἃ. von ihren nachmal. Be- 
sitzern, den Etrusci (Tyrrheni), den N. 
Caere, war Residenz des etrusc. Kónigs 
Mezentius, cf. Virg., u. Liv. 1, 2., Zu- 
fluchtsort der quirin. Vestalinnen u. Pric- 
ster zur Zeit der Einnahme Ron: 
durch die Gallier, u. heifst jetzt Cerec- 
terre, Cervetro, kl. St, im KStaats, 
ὃ M. vom Meere. Caerétes, um, Liv. 
VII, 20, Caerites, um, Liv. VII, 19; 
Inscpt. c.; Einw., die zwar das rom. 
Bürgerrecht, nicht aber das jus euilra- 
p inComitiis hatten, Caeres, étis, adj. 

iv.; Virg. Aen. X, v. 183.; Horat.; 
Cacretanus, adj., Rutil. v. 225. 

Caeresi; i. q. Caeracsi. 

Caeretanae Aquae, ra Qpoua Ka- 
φέτανα, Strab.; bey Gaere, in Éirurien, 
welche die Rómer ϑέθαπειας agir ofi 
besuchten. 


Caerctanorum Emporium, Pli: 
St. in Etrurien; heut. Tages St. ϑέρογσ, 
St. im Kstaate, am Mcere, u. südósil 
ven Civita Vecchia. 

Caerctamug mmis, Plin. Ill, 5. 
Caeritis Amnis, is, Virg. Aen. VIII, 
v, 997.; Fl. in Etrurien, bey der St 
Caere; jetzt. Er?, fallt 3 M. südostl. voa 
Civita Vecchia ins toscan. Meer. 

Caeriana, ae, Ptol.; St. in Hispa 
nia Baetica, unfern Curgia, am Anas. 

Caeritcs; cf. Caere. 

Cacritis Amnis; i. q. Caeritanus 
Amnis, 

Cueriüla, orum, Virg.; Y. q. Marc. 

Cacrülus Thygbris, Virg.; c. ΤΡ 
beris. 

Caesada, ae, Καισαδα, Ptol. Cod. 
Palat; Cesada, Ἀεσαδα, ας. Ptol 
Vulg.; Caesata, ae, Anton. ltin.: SC 
der Ccltiberi, in Hispan. Tarracon., 
M. P. nordüstl. von Arriaca, 26 südl 
von Segontia. 

Caesac Calventi, | Anton. ltin.; 
Ort i» Mauretania Caesar. , zw. Icosien 
u. Tipasa, 

Cacsaraugmsta, Plin. III, 9.: 
Mela MH, 6.; Anton. [Ftin.: lFsidor. Hi- 
spal, Chron. Gothor., p. 130. sq.; Kar 
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eepevyorsz, Strab, IIT, p. 104.; Pru- 
$ent Hsmn,, IV Peristeph. de Caesar, 
Martsr.; Cacsarcea fugusta, Mz; 
Kaicagtam. Avyovsa, Ptol.; Colonia 
Caesarea dugusta, Mr. in Vail- 
lant Numun. Augwustor.; früher Saldu- 
ba, Plin. c. L; Hptst. der Edetani, in 
Hispania Tarracon., am südwestl. Ufer 
des lberus; jetzt Saragossa, Hptst. der 
span, Prov. Árazonien.  Caesaraugusta- 
wss, adj.; Plin. HI, 3.3 Inscpt. ap. 
Groter.: bidor. Hispal. Chron. Suev, 
Caesaréa, lin. Marit.; Insel zw. 
Gallien ». Britannien; die heut. engl. 
Insel] Jersey, an der Küste des franz. 
Canal, fruchtbar u. befestigt. Hpt- 
st. ist St. Heller. 


Cacsarea; Caesarcensis Abba- 
tia; ehemal. Cistercienserabtey Kaisers- 
heim, un baier. Hezatkreise, —Caesa- 
fienses, num. 

Caesarea, Jornand. de Reb. Getic. 
p. 109. Hafen it Gallia Cispadana, zw. 
Ravenna u. Classis. 

Caesarea , sc. ad Argaeum Montem. 
Plin. VI, 3.; Eutrop. VII, 6. 11.; Sext. 
Raf c. 11.; Amm. Marc. XX, 22.; An- 
ton. πῆ. Notit. 5 Novell. XXX.; Jor- 
nand. de Regnor. Success. p. 23. 41. 46; 
Justinian.; Καισαρεία, ag, Socrates IV, 
τι. Ptol. V, 6.; Mz. des Nere.; Eu- 
*eb. Chron; Caesarea  Metropo- 

lis, Καισαρεια ητροπολις, Mz., cf. 
Vaillant. Select, Numismat.; früher M a- 
z6ca, ae, Eatrop. l. c.; Sext. Ruf. d.l.; 
Plin, L d.; Amm. Marc. l. l.; Jornand. 
de . Success, p. 41. 46. Μαζξακα, 
ὡς͵ Ptol. d. 1L; Euseb. Chron.; Mazaca 
Cace:area , 'Yab. Peut.; Mazaca, 
orm, ra Δίαξακα, Strab. XII, p. 910.; 
auch Emscebia ad 4rgaeum Mon- 
tem, EvosQztia ἡ πρὸς τω ἄργαιω, Strab. 
4. L; Kusebia Caesarga, Ευσεβεια 
Καισαρεια. Mz.; St. in Cilicia Prac- 
fertura u. lEiptet. von Cappadocia Magna, 
*m nordl. $bhange des Berges Argacus, 
uv. zm FI. Melas, war Residenz der cap- 
padece. Konige, erhielt ihren alten Na- 
mes Mazaca angebl von Mesech, e. 
Sohn Japhet's, cf. Gen. X, 2., hicfs 
dam auf Befehl des "Tiberius zu Ehren 
des 4 tus Caesar: Cacsarca, cf. Eu- 
*tb.. Eutrop. u. Sext. Ruf., lag sec. 
Strab. 800 Stad. (Z0 M.) vom Pontus 
Luxinms, 6 Tagreisen, ὁδον ἡμερων ££, 
von Pylae Ciliciae, n. heifst jetzt Kai- 
serich , Fi ptest. e. türz, Sandschjakat, Pa- 
schalik Konia,  Konieh. —Mazacenus, 
Δίαζαχηνος, adj., Strab. 

Caesarea, sc. Armeniae, Plin. VI, 

3.; vec. Harduin. i. q. Neocacsarea, INt0- 


Caesarea, 


καισαρεια, cg, Nicephor. VIII, 14.; 
St. in Armenia Minor, 

Caesarea, sc. Bithyniae, Kaicagtia, 
Ptol.; Hierocl.; Notitt.; früher Smyra- 
Ica, Zuvgaitia, Ptol.; od. Smyrdiána, 
Σμυρδιανη, Cod. Palat.; St. iu Bithy- 
nien, zw, dem Rhyndacus u. Olympus, 
nahe dem Meere. 

Cacsarca, $c. Cappadociae; ἷ. 4. 
Caesarea ad Argacum. 

Caesarea, sc. Maurctaniac  Caesa- 
riensis, Plin, V, 2.; Mela I, 6. ; Eu- 
trop. VI, 5., Mzz. ap. Golz, αἰ. Har- 
duin.; Καισαρεια, ας, Ptol.; Dio Cass. 
LX, p. 671.; Strab. XVII, p. 9i1.; Co- 
lonía Caesarea, Anton. ltin.; frü- 
her Jol, Plin. d. L5 /o4, Strab, 1. c.; 
Hyptst, in Mauretania Caesar., auf der 
Kuste, westl. von Saldae, östh von 
Cartenna, war Hesidenz des Juba, Va- 
ter des Ptolemaeus, welcher — Juba — 
sie verschónerte, u. ihr zu Ehren d. Cae- 
sar Augustus den Namen Caesarea nm 
Claudius führte dann e. Colonie dahin, 
i. q. Algeria; sec. d'Anville aber der 
Hafen Facur (bey arab. Geogr.) süd- , 


; óstL von Tenes. 


Caesarea, sc. Mauretaniae Tingi- 
lanae; ἡ Καισαρεια, Ptol; Tingis, 
is, Anton. Hin; Tiyyis, i09, Ptol.; 
Strab, HI, init.; Tinge, Mela I, 
5.5; Tingi, orum, Plin. V, 1; Ti- 
ga, Tiya, Strab. XVIL, falsch; Tin- 
gentera, Mss, Mela 11, 6., sec. Gro- 
nov.; als Colonie des Claudius: Julia 
Traducta, Plin. l. c; Hptst. von Mau- 
retania Tingit., auf der nordwestl. Küste, 
ward vom Kiesen Antaeus, cf. Plin., ge- 
gründet, u. heifst jetzt Tanger, Tun- 
sther, Tansghia, St im Rciche Fez, 
Prov. Chus, an der Strafse von Gibral- 
tar. 

Caesarea, sc. Palaestinae, | Plin. 
V, 13.; "Tacit, Hist. If, 79.; Amm. 
Marc. XIV, 26.; Eutrop. VII, 5.; Au- 
ton. ltin. ; Tab. Peut ; Cacsarea Pa- 
lacstinac, Mierenym.; tin. Hicro- 
solym.; ΚΛαισαρεία, Joseph. Bell. II, 
32; cf. I, 8; Hf, 14; Antiq. XIII, 19 
XV, 9.; Actor. XXI, 8. 16; XXIII, 23. 
sq.; XXV, 1. 15.; Caesarea SNtra- 
tonis, Καισαρεια Zrgatovog, Ptol.5 
Colonia Flavia Caesarca, Mzz. 
des Hadrian, Caj. Caesar, Claudius, 
Verüs, Commodus; Colonia Prima 
Flavia, Plin. V, 13.; Colonia Pri- 
ma Flavia Augusta Cacsarcea, 
Mzz. dcs Hadrianus, u, Marc. Antoni- 
nus; frũher Stratonis Turris, Plin. 
V, 13; XrQarovog xvoyog, Strab. XVI, 
p. 922; — Bell. 1, 16; Ant. 
ALI, 23.; St. auf der Küste von Sama- 


Caesarea. 


ría, 3 Mill. Geogr. südl, von Dora, 9 
nórdl, von Apollonia, erhielt, von Hero- 
des erweitert u. vcerschónert, zu Ehren 
des Octavianus, den Namen Caesarea, 
kam als Geschenk des Claudius àn den 
Agrippa, Enkel des Herodes M., nach 
dessen Tode (44 post Chr.), wieder an 
die Hómer, wurde unter Vespasian róm. 
Uolonie, hatte e. von Herodcs M. ange- 
legten treffl. Hafen τι. von ihm gegrün- 
dete, alle 5 Jahre gefeierte Spiele (Cae- 
sarienses), war Metropolis Palaestinae 
Primae, u. Sitz der räm. Statthalter. 
Jetzt das von Fischern bewohnte Dorf 
Kaisarieh, Pàaschalik Damask. — Caesa- 
rienses Coloni, Paul. Lex VIII Dig. de 
Cens. 

Caesurca, $c. Phoenices; i. q. Arca. 

Caesarea, sc. Pisidiac; cf. Antio- 
chia ad Pisidiam. 

Caesarca, sc. Syriae — ? —, Jor- 
nand. de Regnor. Success. p. 65.; viel- 
lcicht NVeocaesarca; St. in Syrien, 
wn westl. Ufer des Euphrat, nordüstl. 
von Apammaris, südóstl. von Hierapolis. 


Cacsarea ad Anazarbum; i. q. 
Anazarba, Anazarbus. 


Caesarea Augusta; cf. Caesar 
"e 

aesarea Augusta Sacra et 
Inviolabilis; cf. Cacsarea Paneas. 

Caesarea Bojorum; 4clia Fla- 
via Cuesarea, Tab. Peut.; baier. 
Mktfl. Kósching, Küótzing, im Unter- 
donaukreise, nórdl von der Donau, 11 
M. nordóstl. von Ingolstadt. 

Caesareu Lutra, Cell.; Caesa- 
ro-Luthera, Sch; Cacsaropolis; 
baier. St. Kaiserslautern, Lautern, an 
der Lauter, u. auf dem flaardtgebirge, 
im Hheinkreisc, mit den Ruinen des 
von K. Friedrich Barbarossa aufgebau- 
ten Schlosses, 71 M. nordwestl. von 
Speyer. 

Cucsarea Magna; cf. Alcasarium 
Magnum. 

Cacsareu  Paneas, adis, Plin. V, 
15. 18. 25.; Καισαρεια Iavtag , adog, 
Joseph. Ant. XVII, 3; Bell. I, 16.; ef. 
Ant. V, 2; u. Bell. V, 88. ; Sozom. V, 
21. Καισαρεια Πανιας, Ptol.; Pancas, 
adis, ἡ Πανεας, παδος, Joseph. Bell. Hi, 
13.; Philostorg. VII, 3.; Euseb. Hist. 
VH, 16. VIII, 18.; Sozom. V, 21. Πα- 
vta πολιχνίον qoivixng, Steph.; Koi, 
ZB. IsQ. xat συ. ὑπ. πανειω, Cacsa- 
rea /fugusta Sacra εἰ Invíola- 
bilis sub Panco, Με. des Marc. An- 
toninus; Caesarea Philippi, Και- 
σαρεια ἡ φιλιππου, Sozom, V, 21.; 
Matth, XVI, 18.5 Marc. VIII, 27; Co- 
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Caesaris Tribunal, 


lonia Cacsarea Philippi, Mz. 
des Augustns; Colonia Caesarca 
Paniac, Mz. des Titus; Neronías, 
adis, Joseph. Ant. XX, 9.; vielleicht 
auch φανεὰ zolig Zvgiaz , Mz, des An- 
relius; φανεχ πολις Συρ. παλαιξινῃς, 
Mz. des Macrinus u. des Diadumenianus, 
Phunea Civitus Syriac — Pa- 
laestinue -, wenn nicht vielmehr 
auf diesen Mzz. φῇ. Νέαπολις Συρ. παὶ., 
Flavia Neapolis Syriue Palacstinac, i. 
e. Sichem, zu lesen ist; wohl nicht sec. 
Philostorg. i. q. Dan. Zcv.; St. in Paneas 
(im nórdl. Gaulonitis, sec. Cell. in 'Tra- 
chonitis), am Fufse des Berges Panius, 
mahe den Quellen des Jordan, u. dem 
südüstl. Abhange des Antilibanon, er- 
hielt von Philippus, Sohn Herodes M., 
zu Ehren des Tiberius um 90 post Chr., 
den Namen: Caesarea, von Agrippa, zu 
Ehren des Nero: Neronias, u. heif:t 
jetzt in ihren Trümmern sec. Burckhardt 
Banias, (Balinas, Baünejas). | Euscb. 
Hist. VIII, 18.; Sozom, V, 21. ver- 
setzen hieher das Matth. IX, 20. sq. 
Erzühlte, Caesariensis Philippolita, Ka:- 
σαρεὺυς φιλιππολιτῆης, 8Cc. Mz. ap. Hol- 
sten.; Einw.— Hier wurde Pan ver- 
ehrt. Das Πανειον beschreiben Joseph. 
Bell. I, 16; Ant. HI, 10; XV, 10.; Éu- 
seb. Hist. XII, 17. 

Caesarca Philippi; i. q. Caesarea 

eas. 


Cuesutca Strutonis; cf. Caesarea 
Palaestinae. 

Caesarcana; i. q. Asta Regia. 

Caesarcanum; kl. franz, St. St. 
Ceré, Dep. Lot, am Fl. Bavc. 


Caesareópolis;  oberangar. St. 
Kaesmark,  Kaisersmark, in der zipecr 
Gs ., am Fl. Popper, Poppart. 

aesaricnses, ium, Plin. ; Einw. 
von Maurctanía Caesariensis. 

Caesaris Burgus; Cacsarobur- 

us; Caroburgum; Carsburgus; 
ranz. St. Cherbourg , Dep. Canal (Nor- 
mandic), an der Mdg. der Dive, mit e. 
von Napoleon angelegten Becken für 
Schiffe. 

Caesaris Insula; Luen; Cacsa- 
fis FVerda; Insula Hheni; Kay- 
serswertha; preuss. St. portód ah, à 
Rgbz. Uüsseldorf, am óstl. Ufer dea 
Rheins, 11 M. nórdl. von Düsseldorf. 

Caesaris Mons; franz. St. Kaisers- 
berg, Dep. Obcer- Rhein, 21 M. nórdl. 
von Ruffach, 8 südwestl, von Strassburg, 
an der Weiss, 

Cacsaris Tribunal, εἶν. Prac- 
torium; Forum Tiberii, Gooos Ti- 
βεριον, Ptol.; Tiberii Tribunal, 


Caesari$ 'Turris. 


Cell; St. Im Pagus Tigurinus ; hent. T. 
kaiserstuhl, schweiz. St., Canton Aar- 
gan, sudl. Ufer des Rhein, u, auf 
éer Grenze des Canton Zürich, 2} M. 
nerdest. von Baden, 11 südóostl von 
Zurzsch , $1 nmordwestl won Zuürich. 
Mathmassl. Aufenthaltsort des Tiberius 
im γᾶς. kriege. 

Caesaris Turris; Ort in Apulia 
Peecetia, unweit Barium, 


Cacsaris Ferda; i q. Caesaris 


Caesaro- Felda; illyr. Schloss τι. 
Berreh. Kaisersfeld, Kreis Fiume, 2 
St. ron Mitterburg. 

Caesarobricenses; Volk in Lusi- 
tanien. 

Caesaroburgus; cf. Caesaris Bur- 


Caesarodunum, Καισαροδουνον, 
Pl; Metropolis iCivitas Turo- 
norum, Notit. Lugdun. 'l'ert.; Turo- 
ni, orum, Amm. Marc. XV, 28.; Gre- 
ger. Turon. X, 19.; Sulp. Sever. Dial. 
IH], &£; Luen.; Turonica Urbs, 
Gregor. Turon. ; Turonum, Cluv.; 
etwa Paul. Warnefr. de Gest, Longob. I, 
13. —? —; Hptst. der Turones, in Gal- 
lia Lagdun. Tertia; jetzt Tours, Hptst. 
des franz. Dep. Indre u. Loirc, an der 
Lowe. Turonensis, 6; Turonicus, adj. — 
εἴ. Sulp. Seser, — 

Caesarómagus, Anton. Itin.; f. q. 
Bellovaci. 

Caesaromag us, Anton. Itin.; Ba- 
romacus, Tab. Peut.; St. der 'Tri- 
nobantes , in Britannia Romana, 28 
Miil, nordl. v. Londinum; heut. T. wahr- 
scheinl, Chelmsford, St. in der Grafsch. 
Essex, axm FL Chelmer; sec. Cell. aber 
Burghstede , Burstet. 

Caesarópolis; cf. Caesarea Lutra. 

Caesarotium; Gisortium; franz. 
St Gisors, Dep. Eure (Vexin-Nozman- 
die —), an der Eptc, 14 M. von Paris. 

Caeséna, Plin. HI, 15.; Καισηνα, 
Strab.: Procop. Hl, 11.5; Καισαινα, Ptol; 
Cunrea GCaesena, ac - ae, Anton, 
ἴα.: Tab. Peut.; St. in Gallia Cispa- 
dana, XX M. P. nordwestl. von Arimi- 
num. XIII sudostl. von ForumLivii, von 
den Senones anzebl. gegründet; die 
heut. papstl. St. Cesena, Deleg. Raven- 
ma, am Fl. Savio. Geburtsort dcs Pap- 
stes Pius VIL — Caesenas, atis, Plin. — 

Caesia Sylva, Tacit. Ánn. I, 50.; 
Wald bey den lstaevones, u. Sicambri, 
im nerdwestl. Germanien, nordóstl. von 
Wesel, óstl, vom Rhein, südl. von der 

Quelle der Vechte, westl. von der Ems, 


Eüchof': Worterb. d, Erdk, 
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Caino. 


nórdl von der Lippe; der heut. Heser- 
IW'ald, im Rgbz. Münster, südwestl, von 
Coesfeld. 

Caetobriz, icis, Καιτοβροιξ, Ptol.; 
Catobriga, ae, Anton. ltin.5 Ceto- 
briga, Resend. lib. 1V.; Nonius c. 38.5 
Setubaliía; St. auf der Westküste Lu- 
sitanien's, nordwestl. von Salacia, nórdl. 


von Barbarium Promontorium ; jetzt Se- 


tubal, Setuval, St. Yves, siv. Ubes, St. 
in der port. Prov. Estremadura, ander 
Mdg. des Sado, 2 M. südl. von Lissabon. 
Andere aber nehmen Catobriga für Al- 
mada; e. kl. St. das., an e, vom Tajus 
gebildeten Mbusen, Lissabon gcgenübcr. 

Caferóniana; Garfiniana; ital. 
Hrrsch. Carfagnana, im Gebiete von 
Modena. , 

Caferonianum; wohl i, q. Ca- 
stcllum Novum Garfinianae, s, 
Garfinianum; St. in Etrurien, nord- 
óstl. von Luna; jetzt Castcl. Nuovo di 
Carfagnana, St. in Carfognana (Hrzth. 
Modena), am Fl. Serchio. Nahe das 
feste Schloss Monte Alfonso. 

Caffariía; die Kaffernlánder, auf 
der südóstl. Küste Africa's, νάϊ. von der 
Küste Mozambique, nórdl. vom Kapland. 


"d, Pie ia Portus; Hafen, od. viel- 
mehr kl. Mbusen Caguay, &n der südl. 
Küste der westind. Insel Jamaica. 

Caicandros; l1nsel des Sin. Persi- 
cus, an der Grenze von Persis, u. Car- 
manien, südwestl. von der St. lla; au- 
gebl jetzt 4ndurvia. 


Caiciínus, Καϊΐκινος, Thucyd. III.; 
ΕἸ. in Bruttium (Graecia Magna) , un- 
fern Locri. 

Caiícus, Plin. V, 30.; Cic,; Virg. - 
Georg. IV, v. 910.; Mela I, 18.; Ovid. 
Meiam. XV, v. 277.; Caicus Teu- 
thranteus, Id. Metam. II, v. 243.; 
Koixog, Strab. XIII, p. 424,5 Pausan. 
Boeot. c. 5.; Herod. VII, 42.; Fl. in 
Mysia Major, entspr. in Teuthrania — 
tx Kaixov πεδιου τῶν Mvoov, Hero- 
dot. —, strómt durch Pergammus, füllt 
in Aeolis bey Elaea in den Sin. Cymaeus, 
n. heifst jetzt sec. Kruse Girmasti, od. 
Chiuu. cf. Mysus. 

Caína,. Árrian. Indic. c. 4.; Cai- 
nas, Plin. VI, 18.; Fl. in 1ndia intra 
Gangem, füllt sec. Plin. ἃ. Arrian. iü 
den Ganges; mach Neuern füllt ders. 
aber in den Dschumna, e. Nebenfl. des 
Ganges, in Bundelkund, wu. heifst Kan. 

Caino, ónis; Chinonium; franz. 
St. Chinon, Dep. Indre u. Loire (Tou- 
rainc), an der Vienne. Gbrtaort des Dich- 
ters Rabelais, st. 1999. 


15 


Cainopolis. 


Caíinopolis; 1. q. Bezetha, e. der 
Hügel Jerulem'a, 

Caipha; cf. Hepha. 

Cairus wr i eir d i 
τ . Hptst. /flcair, Cairo ofs- Cai- 
E da, nahe fn Nil, Prov, Wo- 
stani (Mittel-Aegypten), erbaut im J. 
980 post Chr. von Dschanhar, Feldh. 
des alric. Fürsten El Moas. 


Caístros; i. q. Cayster, Caystros, 

Caitaghora, s. Catigara, 
Geogr. Nubiers.; cf. Catigara. 

Cajarcum; kl franz. St. Cajarc, 
im Dep. u. am Lot (Quercy), 4 M. von 
Cahors. 

Cajéta, Plin. III, 5.; Virg. Aen. 
VH init; Cic. pro E Manil. c. 12.; 
Sil. Ital. VII, v. .; Flor. I, 16.; 
Amm. Marc. XXVIII, 22.; Jornand. de 
Regnor. Success. p. 25.; vu Uy , Diod. 
Sic. V.; u. Aiycy, Aeeta, Id.; St. — 
der Aurunci? — auf der Küste von La- 
tium, etwa 50 Mill. Rom. nordwestl. von 
Neapolis; heut. Tages Gaéta, in der 
neapol, Prov. "Terra di Lavoro, auf e. 
Vorgeb., u. an e. Mbusen gl, Namens, 
Hier soll Cajete, Amme des Aeneas, cf. 
vera —— liegen: " 

ajodunum ; rues St. Kieidani, 
Kieydani, Keidani, Gouv. Wilno.  . 

P, pid Cellae; franz. Flecken Chel- 
les, an der Marne, in Isle de France, 4 
M. von Pafis, 

Calaa; fester Ort in Mauretania Cae- 
sear., am Fl. Molochath, welcher viel- 
leicht von Marius erstürmt wurde, u. 
noch jetzt den N. Calaah führt, St. im 
Staate Algier, südl. von Oran. | 

Calaaei; kl. Inseln des Sin. Persi- 
eus, im Éingangeé, nórdL von Asabon 
Promontorium. | ἮΝ 

Calaba; fester Ort in Osroene (Me- 
sopotamien), südóstl von. Edessa, im 
"wg Masiue&; angebl. heut. Tages Gial- 

b 


Calabrea; Insel; etwa i. q. Calau- 
ria ? , 
Calabri, Mela H 4.; Kazofigoi, 
Strab. VI, p. 291.; auch Salentini, 1. 
nand. de Regnor. Success. p. 28.; Σαλεν- 
τινοι, Strab. IV, p. 39., dic jedoch im 
S., amJápygium Prom. wohnten; Einw. 
n Calabria. Caláber, bri, Sil. 1tal.; 
can. IE, v. 627.; Calaber, adj., Ho- 
ràt.; Colum,; Galabricus, adj., Colum. — 
Calabria, Plin. HI, 11.5 Mela II, 4.; 
Eutrop. 1H], 12.; Horat.; Tacit. Ann. III, 
1. 2., Hist. Hi, 83; XII, 65.; Inscpt. 
ap. Grut. : Jornand. de Itegnor. Success. 
. 23. 45.; Paul. Warnefr. de Gest. 
gob. 11, 21; V, 11. ; XKolofgia, 
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Calaforris. 


. Bell. Goth. III, 23.; Strab. V1. 
p. 194.; auch Japygia, laxvyux. 
Strab. d. 1.; Messapiía, εσσαπια 
Id.; u. Salentina, Paul. Warnefr. ΕἸ 
21.; Σαλεντινὴ, Strab. Halbinsel, in 
Südosten von Graecia Magna, von Ta 
rentum τι, Brundusium bis zum Vorgeh 
Japygium ; jetzt die  neapolit. Prov 
Terra d' Otranto, mit der Hptst. Lecce 
Calubrum; Calacum; kl. franz 
St. Calac, Dep. Finis Terre (Bretagne) 
Calach; Galah; cf. Alvanis, 
Calachena; i. q. Calacina. 
Calacia; cf. Calata. 
, Galacina, ἡ Καλακινη, Ptol. VI, 1. 
Calachena, ἡ Καλαχηνὴ, Strab. XI 
p. 947. 365; XVI, init. ; Gcgend in Atu 
ria, oberhalb Adiabene (Assyrien). 
Calacta, ac, Cic.; Anton. Itin, 
Calácte, Sil. Ital. XIV, v. 252; Ka 
τὶ Ἄκτη, Gale Acte, Herodot. VI 
.$ Diodor. Sic. XII, 8.; Steph. , 5: 
&uf der Nordküste Sicilien's, óstl. τὸ 
Alaesa, westl. von. Agathyrnum; jet: 
entw. Caronia, od. St. Marco, kl. S 
am Meere, im Val di Demona. | Calacti 
ni , od, adj. ; Cic. 
Calacum; cf, Calabrum. 
. Caladunum; St. der Callaici Brac 
rii, in Hispania Tarracon. westl. vo 
Aquae Flaviae; vielleicht heut. Tag: 
Mirandella, befest. Villa; in der por 
Prov. Traz os Montes, un Fl. Tuela. 
Calaf; kl. Fl. in Mygdonia (Mes: 
potamich), fállt nahe bey Amida in dc 
Tigris. à 
ulagorina: ae, Ptol.; Calag« 
ris Nascica, Plin. HI, 8; Calag: 
ris, Liv.; Καλαγουρις cov Oveoxova 
πόλις, Strab. Hl, p. 3.; cf. Flor. 11 
22.; Juvenal. Satyr. XV, v. 93. Pr: 
dent. in Passion. Caesaraugust. XV11 
Martyr. v. 31.5 Paulin. Nolan, Carm. Ὁ 
ad Auson. v. 281.; Municipium Gali 
— Julia, Mz. des Augustus : 
"iberius; Municipium Calaguris Ji 
lia Nascica, 1nscpt.; St. der Váàsc 
nes, in Hispania lTarracon., am su 
westl, Ufer des Iberus, nordwestl. «4 
Cracurris ; jetzt. Calahorra, — Cati 
horra; ae, Ceil.; — St. in der alt-cast 
Prov. Soria , nahe der Vereinig. des € 
dacos mit dem Ebrà. Gbrisort des Quin 
tilfam. Sertorius belagerte ἃ. ecrober 
sie. cf. Val. Max. VII, 6.; Calaguritas 
cogn. Nascici, Plin, III, $.; Einw. . 
Calaguritanus, adj., Val. Max. 
Calagorris; St. d. οἴοπο Tectos 
ges, in Gallia Narbon., südwestl, v. Tol 
sa; heut. Tages Cuzeres, kl. St. an d 
Garonne, Dep. Ober-Garonne. 


Calagum. 


Calagum; St. in Gallia Lugdun, 
Quarta, südóstl von Meldi (Meaux), 
angebl jetzt Chailli ; Dep. Seine ἃ. 
Marae. 


Caelaguris; i. q. Calagorina. 

Celaguris Fibularensis, Plin; 
cL Caes. Civ. E, 69.; St. der Ilergetes, 
ia Hispania * Tarracon., nordóstl vom 
Iberus, nordwestl. von Osca, hatte vicl- 
lewht a fibularum opificio, cf. Petr. de 
Marca Hl, 2&., den Namen, u. heifst 
jetzt Leharre — Loharra, ae, Cell. — 
Calarwritsm, Caes.; C itani Fi- 
— ; Plin.; — 


Usiagaris Julia Nascíica; cf. 


Calama, Arrian.; Plin.; Ort u. ΕἸ. 
anf der Kuste Gedrosien's, der Inscl 
Car»ina gegenüber. 

Caldma, ae, Uic.; Augustin. de 
Civ. Dei XXI, 8.; Colonia Cala- 
mensis, ]1d.; St. in Numidia Mas- 

. auf der Grenze von Mau- 
retani Caesar., wielleicht 'rw. Madau- 
rense Oppidum , τι. Synicense Castellum; 
jetzt Calama , St. im Staate Algier, na- 
he dem Fl. Maluvia. Calamensis, e, 
Notit. Afric. ; Optat. I. — 

C&lamae; Flecken in Messenlen, 
am FL Aris, óstl von Thuria, nórdl. 
vow hent. Kalamafa. —— 

Uatamae; Ort auf der Insel Samos, 
wenn nicht sec. Δ}, e. von den Gefáhrten 
des Pericles, wáhrend der Belagerg. von 
Sammes, der Venus hicrerbauter Tempel, 

Calamina, Plin. Sée in Ly diea 
(Asia Minor), mit schwimmenden In- 
sein. 

Calaminaec, Plin II, 95.; kh In- 
sin, in diesem See. 

Cal&missus, Plin. IV, 3.; St. der 
Locri Ozolae, in Locris, am Sin; Cris- 
serm. TW" 
Cala on; St. in Galilaea Inferior, 
ὃ Mill. nordõstl. von Hepha, od. Syca- 
mima, ἘΠ südwestl. von Ptolemais, wahr- 
sheinhD am Fl Kison. 

Cald mos, Plin. V, 20.5 Καλαμος, 
Peisb." V, 695.; Ort in Phoenice, zw. 
Tripelis u. Byblus; das heut. kl. Dorf 
Kalemon, lk St. südl. von Tarahlüs. 

Calaneceorum, Ptol; Ort vielleicht 
dr Lygii Arii, im nordwestl, Germa- 
"en, nordl. vom Asciburgins Mons; sec. 
hrase jetzt. Gorlitz — Gorlitium —, 
an der Neisse, im pes Rgbz. Lieg- 
πές, 4j M. nordostl. von Zittau, 5 δεῖ, 
τος Bantzen, 19 von Liegnitz. Aufser- 
halb der St. das von Georg Emmerich 

m J. 1480 nach e. aus Palástina mitge- 
brachten Modelle erbaute heilige Grab, 
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"Rhone. 


Calathusa, 


n. dabey e. kl. Kirche zum hefl. Kreutz. 


Gbrtsort des bekannten Jacob Bóhme, | 


et. 1624, 


Culantiáe, δι Καλαντιὸι ]νδοι, 
Herodot. IL, 97.; Volk im entferntesten 
südl, Asien, 


, Calanum; irlind, Flecken Calleg, 
Grfsch, Kilkenni, am ΕἸ. Callen. 

CaTaon; Fl. in Ionien, nahe der St. 
Colophon, ' 


Calapís; St. 


in Bithynien. 
Caláris, 


richtiger Caralis, is, 


“Μεϊὰ Il, 7.5 Flor. Il, 6.; Claudian. B. 


Gild. extr.; Jornand. de Regnor. Success, 
p. 935.5 Curala, ae, Id. p.29. Καραᾶλις, 
Nirab. V, p. 155.5 Χαραλις πολις, καὶ 
axot, Ptol; Caralecs, plur., Liv. 
XXIH, 40. 41.; Hirt. B. Afric. c. 98.; 
Carnalis, Kágvalig, Pausan. Phoc. 
c. 17.5 Procop. Goth. IV, 24; Vandal. 
I, 24.3 St. auf der Südküste der Insel 
Sardinien, am Sin, Caralitanus, wurde 
sec. Páusan. von den Poeni (Carthagi- 
niensern) erbaut, érhielt «ec, Plin. von 
den Rómern das jus civitatis, u. heifst 
jetzt Cagliari, Hptet. der Insel, am 
Vorgeb. u. Mbusen gl. N. — Caralitani 
Civium Homanorum , Plin. MI » 4.5 
Einw. 

, Calatnia Turris, Mela Π, 2., 
Ort in Macedonien, zw. dem Strymon 


'u. dem Athos, unfern Capri Portus. 


Calütóga; span. Flecken  Cala- 
ruega , im Kónigr. Alt- Castilien, Prov. 
Soria; Gbrtsort des heil. Dominicus, 
st. 1221. 

Calárona: 1. 1 Glaroná. 

Calarona, i.; kl. franz. FI. Garon, 
vereinigt sich unweit Vienne mit dem 

Calasirii; kriegerisches Volk ia 
Aeg ypten, 


Calasiris: Wohnsitz der Calasirii. 


Calata; Calacia; St. dcr Cala- - 


fini, auf der Nordküste Sicilien's; an- 
geébl. jetzt Galati, im Val di Demona. 
Caláta Hieronis; sicil. St. Cala- 
tagirone , im Val di Noto. 
Calatàjuba; ef. Bilbilis Nova. 
Calathà, Liv. ; Flecken in Epirus. 
Ualuthana, Liv. Ort im südl. 
estiaeotis ('T'hessalien). 
Caláthe, Ptol.; Ínsel in Numidia 
Massylorum, nórdl. von Tabraca. 
Calathion: Berg im südóstl. Mes- 
senien, östl. von Gcrenia. 


ἃ 


Ualathusa, Plin; Insel des Mare | 


Aegaeum. 
alathusü, Ptol.; St. im Südosten 
von Arabia Deserta, in der Náhe dée 


Sin. Persicus, 


15 * 


Calitia, 


Calátía, ae, Liv. IX, 2. 28.; 
XXI, 14; XXVI, 26.5. XXVII, 3.; 
Cic.; Vell. Paterc. II, 61.; Sil. Ital. 
VHI, y. 5439; IX, 14.; Front. deColon.;. 
Calatiae, arum, Plin.; St. in Cam- 
panien, zw. Cales u. Vulturnum; heut. 
Tages Cajazzo, Gajazzo, kl. meapol. 
Bergst., am Fl. Volturno, Prov. Terra 


di Lavoro. Calatini, Liv. extr.; 
XXVI, 33.; Calatinus, adj., Cic.; — 
Ager —, Liv. XXII, 18. — Sec. Vell. 


Paterc. schickte Caesar Veteranen als 
Colonisten dahin. 

Calatini; Galatini; Volk auf 
der nórdl Küste Sicilien's, im Val di 
Demona. 

Calátis, is, Mela II, 2.; Plim; 
Eutrop.; Anton. [Ttin.; KeAarig, i908, 


Strab.; Peripl. Pont; Callatis, Tab. 


Peut.; Καλλατις, Scyl.; Scymn. Chius; 
Callatia, ac, Καλλατια, Ptol; Dio- 
dor. Sic. XX, extr.; St. in Mocsia Infe- 
rior, am Pontus Euxinus, sec. Tab. 
Peut. 94, sec. Anton. [tin. 80 M. P. 
eüdl. von Tomi; jetzt Caliaca, in der 
Bul i, mit e. Hafen, wu. nicht sec. 
Cluv. Kili. Callatiani, Καλλατιίανοι, ov, 
Mz. des Gordian ap. Putin. 

Calatum, Ptol.; Galacum, An- 
ton. Ktin.; St. der Brigantes, in Bri- 
tannia Romana, südl. von Alone; viel- 
leicht Breston, St. in der Grfsch. Lan- 
caster, am Fl. Ribbel, 


Calauria, Plin. IV, 12.; Mela ἢ, 
7.; Calauréa, Ovid. ; KaLevgia, 
Strab. H, 85; VIII, E 251.; Steph. ; 
Dionys. Perieg. v. 499.; Demosthen. 
Epist. 2; Καλαυρεια, Harpocrat.; auch 
Irene, Eigyyy;  Hypercia; Possi- 
donia, u. Anthedonia; l1nsel an der 
óstl, Küste von Argolis, quingent. Pass. 
sec. Plin., τετραςαδ. (ke. I St.), óstl. 
von "Troezene, mit e. Tempel des Ne 
tun, cf. Strab.; Pausan. Corinth. c. 33.3 
jetzt Poro, Poros, an der nordióstl. 
Spitze von Morea, nórdl. von Hydra. 
Hier lcbte Demosthenes im Exil, u. starb 
an Gift. cf. Strab.; Pausan.; Plutarch. 
in Demosth. 

Calba, Calva; würtemb. St. Cal- 
be, Calw, am Fl. Nagold, Schwarz- 
waldkreis, 41 M. westl. von Stuttgart, 
41 nordwestl. von Tübingen. 

Calba ad Salam; preuss. St. Cal- 
be, Rgbz. Magdeburg. am westl. Ufer 
der Saale, ὃ: M. sudóstl, von Magde- 
burg. 

Calba Palaco-Marchiac; preuss. 
St. Calbe, Rgbz. Magdeburg , am Zsfl. 
der Milde n. Biesc, δὲ M. nordwestl. 
von Magdeburg , 4 westl. vonStendal. 


228 


Cale. 


Calbis, is, Mela; ,αλβιρ, Stral 
Ptol.; Indus —?— Plin. V, 23.; FI. 
Peraea Rhodiorum (Carien), fiel we: 
von Caunus ins Meer, 


Calbium Promontorium; cf. 6 
baeum Promontorium. 


Calcaria, Anton. Ktin.; St. dcr B 
tes, in Britannia Romana, 9 
. südwestl. von Eboracum, 20 no: 
óstl. von Cambodunum;  wahrschei 
der heut. Mktfl. Tadcaster, iun Yo: 
shire. 

Calcaría; St. in Gallia Narbo 
westl. in Aquae Sextiae; vielleicht « 
heut. Callissane. 

Calcarium; kl. preuss. ἢ Calc 
Kalkar, Wgbz. Cleve, an der Le 
durch e. Canal mit dem 1 St. óstl. st 
menden Rhein verbunden, 2 M. südi 
von Clevo, 14 nordwestl. von Xanth 
cf. Calon. 

Calchédon; i. q. Chalcedon. 

Calcidci, 'Tacit.; Volk inGerma: 
Inferior, um Calon. Ι 

Calciata; franz. St. Caussade, D: 
Tarn u. Garonne (Quercy). 

Calcíata; Calziata; alt-ca 
Flecken Calzada, Domingo de la Cal: 
da, Prov. B 8. 

Calcidis; Berg in Sicilien, in: 
Nühe des Aetna. 

Calcua, ae, Kaàxova, Ptol. C 
Palat ; Ναλκουα, Vulg.; richtig 
wohl Calleva Atrebatum, An: 
Itin.; Callcna,sec.Cambden.; St. d. Atrel 
tii, in Britannia Rom., 15 M. P. v. Spini 
jetzt JFallingford, — WVallingfo 
dia —, an der Themse, in Berckshi 
nordwestl, von Windsor. 

Caldarium; tyvol. Mktfl. Calde 
Caltern, am óstl. Ufer der Etsch, ! 
terhalh Brixen. 

Caldebeccum, Cell.; Calidob: 
cum; Calidum Beccum; 
Caudebec, Dep. Nieder-Seine (Cat 
am Znsfl. des Caudebec τι. der Scine 

Cale, Anton. Jtin.; Portus (αὶ 
Portus Calensis; Ort in Gallae 
(Hispania Tarracon.), an der Mdz.' 
Durius; heut. Tages Oporto, P" 
Port à Port, Hptort der portug. F^ 
Entre Minho e Duero. 

Cale, Plin.; St. in Mysien. C 

Cale, es, Sil. Ital. Xll, v. 925: 
les, ium, Cic. ad. Attic. VIII, 15: 
XVI, epist. 11.5; Tacit, VI, 19. ; 
Ital. VIII, v. 513. ; Vell. Paterc. e 
Liv. VIII, 16.; Virg. Aen. VII, v. 
Paul. Nolan. ΠῚ Natal. Felic. v. " 
'Tah. Kin.; Strab. "d 164.; τὰ 
cipium Calenum, Cic. Agrar. ^^ 


Cale Acte. 


Thre?eia, ae, Sil. Hal. XII, v. 525.; 
anch blos Calenum, Plin,;; St. in Cam- 

ien, südl. von Teanum, war Colonie, 
cf. Lis. u. Vell. Paterc., u, ist die heut. 
kk meapol. St. Calvi, Prov. Terra diLa- 
vem. Caleni , Fragm. Capitol. in. M. 
Valer. Corv, Triumph. ap. Grut. ; Einw.; 
Cclemus, mdj., Liv. XXII, 18.; Plin.; 
Horat. I, od. 20, v. 9; od, 21, v.9.; 
Juvenal, 

Cale Acte — en, acc. —, Pul- 
chrum Litus, Acan Aurn, Ptol; an 
der sudl Küste der Insel Euboea, un- 
fera Carystus. 

Czle- Co mc; Calli-Come, An- 
ten Lin.; St. im Osroéne (Mesopota- 
men), am óstl. Ufer des Euphrat, westl, 
ven Edessa; sec. Anton. in Syrien, nord- 
és(L von Beroca. 

Calebachus; kl iránd, St, Kil- 
begs , Prov. Ulster. i 

Calecutum; Koónigr. Calecut, Cali- 
cut, auf der Kuste Malabar, in der engl, 
Prásidentsch. | Bombai (Vorder - Indien), 
εὖ Limyrica. 

Caiedones; cf. Caledonii. 

Calédóniía; Calidonia, Jornand. 
de Reb, Getic. p. 81.; cf. Britannia Bar- 
bara. Caledomius, adj., Flor, 

Caledonia; St. der Caledonii; 1. q. 
Castrum | Caledonium; Dunca- 
ledonia; Duncheldinum; schottl. 
St. Dunkeld , Grfsch. Perth, am Tay. 

Caledonia Sylva, Plin. ; Caes, 
FW, 10.; Χαϊηδονιος ógvuog, Ptol. cf. 
rig Calidonius Hui — 

. Success, p. 26; dio Waldge- 
"p — 

aledonii, Martial, X, eplgr. 44.; 
SiL It. IH, v. 598.; Καληδονιος, Dio 
Cass. ap. Xiphil. in Sever.; Caledo- 
ses, um, Eumen. Panegyr. Constant, 
c 43.5 Calidonii, Jornand. de Reb, 
θεῖε. p. 81.; vielleicht i. q. Dioali- 
domes, Amm. Marc. XXVII, 18.; Du- 
taledonii, sec. Ptol.; Hptvolk in Cale- 
demien (Britannia Barbara), war entw. 
german., od. celtisch, Abkunft, u. 5888 
nordlL vom Gebirge Grampius, 

Calcedonius Oceanus, Val. Flacc. 
L v.3.; Ducaledonius Sinus, Ζου- 
καληδονιος, Ptol Mss.; “ουκαληδονιορ 
Κοῖπος, Vulg.: Laelamnonius Si- 
*ws, À em.; auch Caledo- 
πίη Mare; das schottlándische, calc- 
domische Mcer, an der Westküste, von 
der nórdl. Kuste Grofsbritannien's bis 
:ur Küste Irland's, mit den Western - u. 
Orcadischen Inseln. 

Calegía, Calaeg ia, Ptol.; vicl- 
bichti q. Lcucorca; Vitemberga, 
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Caletum, 


Sch. ; JWitteberga; Cluv.; Cell.; 
Wittenberga, Luen.; Cluv.; preuss. 
St. Wittenberg, Rgbz. Merseburg, am 
nordóstl. Ufer der Elbe, 9 M. nordóstl. 
von Leipzig, 11 südwestl. von Berlin. 
In der Schlosskirche das Grabmal Lu- 
thers, Melanchthons, Friedrich des Wei- 
sen, u. Johann des Bestündigen. Die 
am 18. Octob. 1502 von Fricdr. d. Wei- 
een gegründete Universitit, wurde am 
12. April 1817. nach Halle verlegt. Auf 
dem Mktpl. seit d. 91. Octbr. 1821 die 
Statüe Luthers aus Bronze. 


Calembergensis | Principatus, 
Cell; hannóv Frstth. Calemberg, be- 
wüssert von der Weser u. Leine u. be- 

zt Ostl. durch Hildesheim u. Lüne- 
urg, nórdl. durch Hoya u. Lüneburg, 
west]. durch Lippe- Detmold , Pyrmont, 
etc., südl. d Braunschweig, Upist. 


ist Hannover. 

Calena; i. q. Oxonia, 

Calentum; St. der Celtiberl, in 
—— Tarracon., die im J. ἢ. 660 
vielleicht zerstórt wurde. 


Calenum; cf. Cale. Sec. Al, die kl. 
neapol $t. Carinola, Prov. Terra di 
Lavoro. ; 

Calepiíum ; venet, Flecken Cale- 
pio, am Fl. Oglio, Deleg. Bergamo. 

Cales; cf. Cale. 

Cales, etis, Arrian. Peripl. Pont.; 
Handlgsort (eus0910»), an der Mdg. dea 
ΕἸ. gl N., in Bithynien, vielleicht süd- 
westl. von Heraclea. 

Caletensis Ager; franz. Landsch., 
Caxz (Normandie), nórdl. von der 


Seine, südl *on der Picardie, lüngs 
der Küste; e. Theil des Dep. Nieder- 
Beine, 


Caletes, um, Caes., rec. libr.; Ca- 
leti, orum, Caes. B. G. 11, 4.; Hirtius 
VIH, 7.; Καλιτοι, Strab. IV, p. 194.; 
Καλεται, Ptol II, 8.; Καληται, Me- 
taphrast. Caesar.; Galleti, Plin. IV, 
8.; celt. Volk in Gallia Belgica, u. zum 
Theil in Lugdunens. , auf beyden Ulern 
der Sequana, an deren Mdg., im heut. 
Caux, u. im nordwestl, Dep, Calvados. 

Caletorum Promontorium; 
franz, Vargeb. Cap de Cauz, Dep. Nie- 
der-Seine, an der Mündg. dcr Seine. 

Caletra, ae, Cell.; St. in Etrurien, 


am Umbro.  Caleiranus, adj, Liv. 
XXXIX, 55. | . 
Caletum, Cluv.; Cell.; Cale- 


$ium; wohl nicht lecius Portus, der 
ohnstreitig südlicher lag; franz. St. Ca- 
lais, im Dep. u. un d. hicr δὲ M, breiten 


Pas doCalais, Colctaneus, adj.; Lucn. 


Calicadnus. 


Caliícadnus; Fl. 1n lsaurlen (Asia 
Minor); i. q. Calycadnus. 

Calicocni; Volk in Ulyris Graeca, 
westl. von Macedonien, zw. den ΕἸ]. 
Aous n, Celydnus, 


Calicila; span. St. Guescar, Hues- 
car, am Monte Sagra, Prov. Granada. 

Calidava, 'Tab. Peut.; Capida- 
va, Anton. Itin; Καπιδαβα, Constant. 
Porphyrog. ΠῚ, them. 1.; St. in Moesia 
Inferior, an der Donau, nordóstl. von 
. Axiopalis, 

Calíidobeccum; i. q. Caldebeccum, 

Calidonia; cf. Britannia Barbard, 

Calidonii; u^ i Caledonii, 

Calidum; kl. savoy. St. Chaud, 
Hrzgih, Genevoia, zw. demi Lago d' An- 
necy, ἃ. dem Fl. Seràn. 

Californía , Cluv.; — Halbinsel 
Californien, an der nordameric. West- 
küste, südl. von Neu- Albion, zw. Cap 
Lucas, u. der Mdg. des Colorado, 

Calinacron; Acra Melaena; 
Vorgeb. in Bithynien, nahe dem Bospo- 
rus Thraciae; angebl. jetzt Calui - A4cra. 

Calinda, Καλινδα, Ptol.; Calym- 
na, Kelvuva πολις, Strab. XIV.; Ca- 
lynda, Καλυνδα, Steph.; St. in Pe- 
raea Rhodiorum (Carien — πολὶς Καρίας, 
Steph. —) , unfern Caunus; jetzt Lagu- 
la, der Angabe nach. Ca!yndenses, ium, 
KaàÀvvótoi «v, Herodot. VIII, 87. 

Calindici Montes, Ουρεα Ka- 
λυνδικε, lHiorodot. I, 112.3 Geb. in Ca- 
rien, nahe der St. Calinda. 

Calindoca; St, in Mygdonia (Ma- 
cedonien). 

Calinga; Parthalis, Plin. VI, 
19; St. dec Calingae, ín India intraGan- 
gem, nórdl von Mesolia. 

Cilingae, arum, Plin. VI, 17.; 
Gangaridae Calíngae, Plin. VI, 
19.; Volk in India intra Gangem, süd- 
westl. von der "E des Ganges, auf der 
Küste Coromandcl, e, Zweig der Gan- 
garidae. 

Calingii; Plin. VI, 28.; Volk in 
Arabia Felix, mit der St. Mariaba, 

' Calingon — ὧπ — Promonto- 
rium, Plin. VI, 20.; Vorgeb. in India 
intra Gangem, südwestl. von der westl, 
Mdg. dcs Ganges, an der nórdl. Grenze 
der Wohnsitze der Calingae; heut. Ta- 

s Cap Gordewar, sec. Al. Punta de 

Imciras, od. Segogora. 

Calinipaxa; Pazalae, Cano- 

ἐπα St. in India intra Gangem, zw. 
den Fll Ganges u. Jomanes, die jetzt 
Ranoge heifst, Prov. Agra, am Gan- 

ex 


Calinula; Carinula; ncapol. St. 
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Callia. 


Cariínola, Prov. Terra di Lavoro. cf. 
Cale ; Calenum. 

Calipus, Ptol; Fl. in Lueitanien 5 
heut. Tages Zadaon — Sadanus —, 
entspr. in dem Geb. Algarbien's (Caneus), 
u. mündet nórdl. von Setuval; sec. Al. 
Ptol. seq. der kl. Mbusen (Lagoa de Pe- 
ra) von St. Jago de Cacem. 

Caliíirrhoc; cf. Callirrhoe, 

Calisia, Ptol. Calissium; Ca- 
lissum; St. der Suevi, im óstl. Ger- 
manien; die heut. Hptst. Kalisch. der 
Woiwodsch, gl. N., in Polen an der 
Proszna. 

Calisicnsis, s, Calissiensis Pa- 
latinatus; russ. Woiwodscth. Kalisch, 
in Polen. 

Calissinum, s. Rosbelum (Ὁ α- 

ut; Vorgeh. Calissin, Cap de HRosbel, 

Aethiopien, bildet mit dem arab. Vor- 
geb. Ara die,Meerenge Bab- οἱ - Mandeb. 
! Calissium; Calissum; cf. Cali- 
eia. 
Calitae, Ptol.; Volk im Innern Af- 
rica's, in der Nühe der Dauchitae, 

Calium; i. q. Ad Callem, 

Callacci, Eutrop. IV, 19.5 Cat- 
laici, Sil. Ital. HH, v. 252.; KaA2exi- 
κοι, Strab.; prave Gallaeci, Plin. 
ΠῚ, 3.; Inscpt. ap. Gruter.; Volk im nord 
west. Hispania Tarracon., war wicl- 
leicht celt. Abkunft , grub Gold, Kupfer, 
Blei, bereitete Mennig (minium, Ovid.), 
u. bestand aus Callaeci Bracarii, u. Cal 
laeci Lucenses. ὁ Καΐλαικος, Strab. ; 
Callaecus, Vell, Paterc. Hf, 5. 

Callaccia, Inscpt, ap. Gruter.; Ce11.; 
Καλλαικια, lo Cass. XXXVII ; Land- 
sch. das., grenzte südl. an den Duriu«; 
das span. Konigr. Galizien, zw. Asturien. 
dem —— n. Portugal, Hptst. ist. C 
runna.  Callaecus, adj, Vell. Paterc.. 
Callaicus , adj., Ovid.; Isidor. Bii. 
spalens, 

Callaici Biracarii , Ptol., &a« 
sen zw. dem Duero τι. Minho, in de; 
heut. port. Provv. Entre Minho e Dueco 
u. Traz os Montes, 

Callaici Lucenses, Ptol.5 wohn 
ten im Innern Galizien's , nordóstl. wo 


' Minius. 


Callas, Καλλὰας, evrog, Strab, X. 
Fl. auf der nordwestl. Küste der Eirs« 
Euboea. 

Callatia; : 

Callatio; ) cf. Calatis, 

Calle; i. q. Cale. 

Callena; cf. Calcua. 

Callet, Plin.; St. in Hispania EZa« 
tica. 

Calleva A4trebatum; cf. Calcu; 

Callía, u. Calliae, Kalle, Jo 


Callíca, 


ism, Pausan. Arcad. c. 17.3 Ort In Tri- 
polis Arcadiac, der zu Megalopolis ge- 
zogen wurde. 

Callica, ae, Kallxa, Ptol; St. 
in Bi ien, in der Nàhe von Nicome- 
dia u. Pontus Euxinus. 

Calliac; Flecken in Aetolien. 

Calliama; Landsch. in India intra 
Gangem, mit der St, Calliena, im heut. 
Guzuraie. 


Calliiáros, Mela II, $.; Καλλιαρος, 
Homer; Strab. IX, p. 293... St, der 
Locri Epicnemidii, in Hellas. 

Callichorum 5 Oxina; St. im 
m Bithynien's, unweit Calichorus 


Caliichorus; Fl. im ostl. Bithy- 
mien, ficl nordl. von Heraclea in den 
Pentus Eaxinus, 

Callicinus; Liv,; kl. Berg in Thes- 

" 


Cellicolone, Koluxolovo, od, ἡ 
Keig Koiovg, Pulchra Colona, cf. 
Homer. v, τ. 91. ; Strab. XIII, p. 411.; 
Hügel in Troas (Asia Minor), nahe dem 
Fl Simois, 40 Stad. (1 M.) von Ilium. 

Cailicila Mons, Liv. XXII, 15, 
16.; Berg im lnnern von Campanien, 
schloss nordl. Falernus Ager ein, lag 
unweit Casilinum , τι. soll jetzt Cajancli- 
lo beissen, Prov. Terra di Lavoro. 

Caliidium; fester Ort in Phrygia 
Minor, auf e. Zweige dcs Olympus. — 

Callidromos; Zweig des Octa, in 
Locris, bildete die nórdl. Grenze der 
Locri Epicnemidii. cf. Thermopylae. 

Calliena, Arrian, Peripl.; St. in 
Calliana (India intra Gangem) ; jetzt an- 
gebl Cor ; in Guzerate, engl. Prà- 
sdentsch. i 


i 

Caillifae, Liv. VIII, 25.; St. der 
Hirpini, in Samnium; jetzt Carife, nea- 

Prov. Terra di Lavora. 

Calliga; St. in India intra Gan 
am Fl Tyndis, die heut. Tages 0, 
Aulu heifst, engl. Prov. Kutak. 

Calligeris; St. in Ariace Sadino- 
rum (India intra Gangem), zw. Hippo- 
eura ἃ. Baetana; angebl. jetzt Calleani, 
Kaste Malabar. 

Calligicum, τὸ Καλλιγικον, Ptol.; 
Coliacum, Plin. VI, 22.; Koiaxov, 
Salmaus.; Colias, adis, Keg, adog, 
Diomys. Perieg, v. 951.; Colis, idis, 
Mela Ill, 7.; Κωλις, δος, Dionys. Pe- 
rieg. v. 14148.; Cory, Kov axgov, 
Ptol.; Vorgeb. in India intra Gangem, 
auf der sudóstl. Küste, westl. von Ta- 
probane , trennt Sin. Colchicus von Ar- 


garicus; angebl. jetzt Calliamere, Cag- 
lgmucr c. E adus waührecheinlicher 


231 


Callipolis. 
Coliacum, Collas, u. Colis zu Coma- 
ria. 

Callii, Καλλιον, ec. moAig, Ptol.; 
St. im Nomos Libyae, unweit Apis. 

Callii Promontorium, Ptol.; Vor- 
geb. in Nomos Libyae, auf der Grenze 
von Marmarica, zw. Paraetonium u. Al- 
bum Litus, od, zw. Γραιὰς yovv, u. 
Pythis, - 

Callinicopolís; 1. q. Callinicum. 

Callinicum, Eutrop. IX, 15. 24.; 
Amm. Marc. XXIII, 6.; Notit. Eccles. ; 
Jornand, de Regnor, Success.; Καλλινι- 
xov, Procop. Pers. I, 18.; Zosim. III, 
J3., Callinico p olis, Καλλινικουπολις, 
Chron. Alex.; vielleicht auch Leonto- 

olís, von K. Leo, τι, wohl nicht i. 4. 
Nice horium ; St. in Mesopotamien, am 
nordostl, Ufer des Euphrat, unfern Nice- 

horium, od. zw. Nicephorium u. dem 
kiof. des Chaboras in den Euphrat. Sec. 
Chron. Alex. erbaute sie Seleucus Calli- 
nicus. 

Callinusa, Ptol.; Vorgeb. auf der 
nordwestl. Küste der Insel Cypern; an- 
gebl. jetzt Cap. Eleni. 

Calliope, Plin. VI, 15. 25.; Καλ- 
λιοπη, Steph.; cf. Polyb. X,; Appian. 
Syr.; St. in Apavortene (Parthien), viel- 
Jeicht nórdl. von Apavarctice, 

Callipguces Liv.; Waldgcb. in 
'Thessalien, auf der Grenze von Macedo- 
nien. 

Callipia, Plin.; Quello bey Ephe- . 
sus, in Ionien. 

Callipidae, Mela YI, 1.; cf. Jor- 
παπᾶ, de Reb, Getic. p. 87.; e. scyth.- 

iech. Volk in Sarmatia Europaea, in 

er Nàhe von Olbia, auf beyden Ufern 
des Hypanis; violleicht i. q. Tartari Oc- 
£ücotienses. ἢ 

Callipolís, Liv. XXXVI, 80,; Καλ- 
λιπολις, £oc, Steph.; Polyb. XX, sec. 
Palmer. Antiq. Graec. IV, 22, ib. Kai- 
λιου πολεως.; Callium, Καλλιον͵ Pau- 
ean, Phoc. e. 22. ; St. in Aetolien, nord- 
westl, von Naupactos. Zw. beyden Stád- 
ten zog sich der Corax, eigentl. der Ta- 
phiaseus hin. . 
* Callipolis, Mela IT, 4.; Plin. III, 
11.5; 4nza; St. in Calabrien, auf der 
eüdwestl. Küste, am Sin. Turentinus, 
westl von Valentium, heifst bey Mela 
Graga Urbs, u. bey Plin. Senonum Galli- 

lis, wofür Harduin. sec. Mss. lesen 
will: In ora vero, Senum ---Ἑ —, Cal- 
lipolis, u. ist die heut. neapol. Sz. Galli- 
poli , Prov. 'Terra d' Otranto, auf e. Fel-- 


 seninsel. 


Callipolis; i. q. Naxus. | 
Callipolis, Sil. lal. XIV, v. 250.; 


Callipolis. 


Χαλλιπολις, Steph.; Marcian, Heracl. ; 
St. auf der ósetl, Küste Sicilien's, 5 M. 
P. nórdl. von Tauromenium, 80 süd- 
westl. von Messana,  Callipolitani, Καλ- 
λιπολιται, Herodot. VII, 155.; Einw. — 

Callipolis, Plin. IV, 11.; Liv. 
XXXI, 16,; Καλλιπολις, Strab. XIII, p. 
405.; Steph.; Ptol, ; cf. Procop. de Ae- 
dific. IV, 10.; St. in Thracien (Cherso- 
nesus 'Thraciac), an der Vereinig. des 
Hcellespont mit Propontis,  nordwestl, 
, von Lampsacus; jetzt Gallipoli, Keli- 
boli, in Rum-]li, an der Meerenge gl. 
Namens. 

Callípos, odis, Jornand. de Reb. 
Gctic.; St. —— der Callipidae, 
in Sarmatia Europaca, am Pontus Eu- 
xinus. 

Callípus, odis, Ptol. ; Fl. in Lusi- 
tanien, zw. dem Anas τι. Tagus. 

Callirhoé, es, Plin. IV, 7.; Stat. 
Theb. XII, v. 629.; ἡ Καλλιροη, Tzetz. 
Chiliad, VIT, 184.; Hnneacrunos, 
Plin. d. 1.) Evvtezgovrog, Pausan. At- 
tic. c. 14.; e.Quelle in Attica, am westl. 
Fufse des Hymettus; óstl. von Athenae. 

Callirrhoé; i. q. Edessa Mesopo- 
tamiae, 

Caillirrho?, Plin. V, 10.; cf. So- 
lin. c. 85.5 Joseph. An Vit, 8. ; Heil- 

uellen bey lirrho8, in Peraca, die 
Tlerodes wühreud se. letzten Krankheit 
gebrauchte, 

Callirrhoé, Xaigoon, Ptol. V, 
16.; Calkirhoe, Solin. c. 89. Calli- 
roc, Καλλιροὴν Joseph. Ant. XVII, 8; 
Bell. 1, 21: Calirrhoe — Callir- 
rhoe —, Iioronym.; frühcr vielleicht 
Lasa, Gen. X, 19.5; δΔασαν, Euseb. ; 
cf. Jonath. Chaldaeus, ad Gen. 1. c.; 
Targ. Hierosolym.; — δος, Bochart, 
weniger wahrscheinl. fet Lasa, i.q. 4vac, 
Piol., in Arabía Petraea, St. in Peraca, 
õstl. vom Lac. Asphaltites, ctwa Θὲ St. 
südwestl von Machaerus, 6 nórdl von 
der Mdg. des Arnon. 


Calliste, Kaiusg, Herodot. IV, 
1431.; spáter von e. Lacedaemonier, 'The- 
ras: Thera, Plin. II, 87.; Oros. Hist. 
VIII, 6.; Θηρα, Herodot. d. 1. «q.; Strab. 
X, p. 492; cf. XVIL; Therc, Schec. 
Quaest, Nat, VI, 21.; sce. Strab. ἡ των 
Κυρηναίων unrQozolig, «zoixog “1ακε- 
δαιμονίων; lnsel des Mare OCrcticum, 
que zn den Sporades, liegt westl. von 

naphe;'südl. von Jos, wu. heifst jetzt 
Santorin, St. Erini, im Archipelagus. 

Callistratia, Ptol.; Ort in Paphla- 

nien, am Pontus Euxinus, óstl, von 
Exin. 
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ef. Banubius, 


Calor. 


Calliterae, Κἄλλιτεραι , 
Ort in Bisaltia (Macedonien). 
Callithera, Liv.; St. in Hestiac- 
otis (Thessalien), unweit Metropolis. 
Callium; cf. Callipolis. 
Callium ; i. q. Ad Calem. 
Calloniana, Anton. Itin.; vicl- 
leicht i. q. Caulonia, Καυλωνια, Steph; 
St. im Suden Sicilien's, nórdl. von Gela. 
Callonitis; i. q. Chalonitis, 
Calloscopium; i. q. Elis. 
Callum; St. in Thracien, an Pro- 
pontis, südóstl. v. Selymbria, nordwestl. 
von Bathenis; sec. Kruse jetzt Combur- 
gos. 


Callunda; dàn. St. Kallundborz, 
auf der Insel Seeland. 


Callyre; Seest. in Moesia Inferior, 
am Pontus Euxinus, unfern Varna. 


Calmaria; schwed. St. Calmar, 
auf der Insel Quarnholm, Landsch. Sma- 
land (Goethaland), am Calmarsund. Im 
δ. 1397 wurde das. zw. den drei nord. 
Reichen dio bekannte Union geschlossen. 


Calmeracum; franz. Mktfl. Chau- 
merac, Dep. Ardeche, wo man halb- 
versteinerto Blütter findet; die grün nur 
selten jetzt noch anzutreffen sind. 

Calmontium; kl.savoy. St. Chau- 
mont, an dem Rhone, Hrzth. Genevois. 

Calmontium Bassiniae; Cal- 
vimontium Bassiniac; Calvus 
Mons Bassiniac; franz.lHptst. Chau- 
mont en Hassigni, dos Dep. Ober- Mar- 
ne, (Bassigni, — Champagne —), ΖΡ. 
der Suize u. Marne, 29: M. südóstl. 
von Paris, 5 südóstl. von Bar sur Aubc. 

Calneria; Calviacum; kl. franz. 
St. Chaulnes,  Chaunes, Dep. Somme 
(Picardie). 

Calniacum; franz. St. Chauny. 
am nórdl. Ufer der Oise, Dep. Aisne 
(Isle de France), 32 M. nórdl. von Soi 
eon , 41 südwestl. von St. Quentin. 

Calon, onis, Anton, Itin.; δὲ. der 
Gugerni , in Germania lnfer. (Gallia 
Belgica), südl. von Trajana, nórdl. von 
Castra Vetera; sec. Cluv. jetzt Kalen- 
huyscn, wenn nicht i. q. Calcarium. Ὁ 

Calon-Stoma, atis, Ptol.; Plin.; 
Amm, Marc,; die südl. Mdg. der Dona" 


Ptol.; 


Calonésus; Pulchra — 
franz. Insel Belle-Isle, 9 M. von * 
Küste von Bretagne, im Dep. -— 
han, südóstl. von der Mdg. de B 

Calonorus; Berg in Arabia. 7€ 
am Sin. Persicus. i 

Calor, Anton. Itin.; Fl. in LtcaPny 
nahm den Silarus auf, strümíe ? 


Calor. 


vam 'Tanager, ὦ. ficl in den Sin. Pae- 
stanmus. 


- 

Calor, oris, Liv. XXIV, 14? XXV, 
M.; Vibius de flum.; Tab. Peut.: Paul. 
Werneír. de Gest. Longob. IV, 9.; ΕἸ. 
ἐπ Sammimm, vereinigte sich bey Bene- 
venium mit dem Sabatus, u. heifst jetzt 
4 Calore, neapol. Prov. Principato Ulte- 
riore, ent«pr. bey der St. Bagnolo, 

Calpas, ac, ὃ Καλπας, Ptol.; Strab. 
XH. y. 934. : Arrian.; Xenoph. Cyrop. 
lib. V1: FL in Bithynien, fiel zw.Cha 
ecdàon u. Heraclea in Pontus Euxinus. 

Calpas, Plin. VI, 1.; Calpe, 
YXesoph. Cyrop. ; Uaſenort an der Mdg. 
des Calpas, der die Argzonauten aufge- 
semen haben, ἃ. heut, "Tages Aerben 
hei-sen soll. 

Calpe, ἡ KaAzm moli, Strab. IIT, 
iniL, wo Casaub. τι, Bochart. aber Kag- 
TR, Cartcja lesen; Calpía, Καλπια, 
Nicol Damasc. de Inst. Aug. cd. Vales.; 
Colonia Julia Calpe, Mz. August. 
Chri:inae Suecic.; Gibraltaria; St, 
ín Hispania Baetica, sudl von Cartcja; 
beut Tages Gibraltar, F m an der 
Meererge gl. N., u. auf e. Landzunge 
(Calpe), im Kéónigr. Sevilla; seit 1704 
den Engzlamdern. 

Calpe, es, Plin. III. 1.; Mela I, 5; 
τὰ - ian. — οἵ. — 
in Hispania Bactica, nórdl. von 
Abyla, in Africa, jetzt Gebel αἱ "Tarick, 
mit dcr Fstg. von Gibraltar. cf. Abyla. 

Ca!pecarteja, Anton. Itin, ; wohl 
i q. Carteia, 

'αἰρία; cf. Calpe. 

Calpiani, Καλπιανοι, Steph; Volk 
in Hispania Baetica, zw. den Bastitani, 
&. dem Fl. Anas. 

Calpurniana, Ptol; Anton. Itin ; 
St in Hispania Bactica, am südl, Ufer 
des Bactis, 25 M. P. óstl. von Corduba ; 
vielicicht jetzt Carpio, Villa im Kö- 
nigr. Cordova. 

Caltiorissa, Ptol; St, in Armenia 
Minor, od, vielmehr in Cappadocia Pon- 
tica, am «udl. Ufer des Lycus, 

Calunía:; Parvicum; Ferovi- 
eum; 5t. in Britannia Romana, nord- 
ὅθι! von Clevum; heut. Tages W'arwick, 
Hptst. der Grf«ch. gl. N., am Avon. 

Calns; Arrian.; Fl. in Lazica (Col- 
chis), nordóstl. von Trapezus; angebl. 
jeut Esbet. 

Calva; i. q. Calba. 

Calváríac Locus (Calvarienberg), 
Koeviov roxzog, Matth. XXVII, 33.; 
Marc. XV, 22.; Joh. XIX, 175; Golgo- 
tka, Γολγοϑα, Matth., Marc.; Joh., 1. 
c.5 e. etwas erhabenor Ort aufserhalb der 
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Calydnae, 


nordóstl. Mauer Jerusalem's, nach Jeri- 
cho hin, wo Christus starb. Sec. Euseb. 
u. Hieronym. aber lag ders. nórdl. vom 
Berge Zion, mitten in der von K. Ha- 
drian aufgebauten Aelia  Capitolonia. 
Hier fand die K. Helena, Mutter K. Con- 
stantin's das eigentl. Kreuz Jesu, u. grün- 
dete im IV Sec, e. Kirche. cf. Plessing, 
über Golgotha, etc. Halle 1789. 8, 


Calvencidcum; Flecken Chavancy, 
im Grofsherzth. Luxemburg, am Fl, 
Chiers, aun der Grenze von Lothringen. 


Calvenzanum; Mktfl, Calvenzana, 
im Gebiete von Mailand, am Fl. Adda. 


Calviacum; cf. Calneria, 

Calvimontium; Calvus Mons; 
kl. franz. St. Chaumont, Dep. Oise (Islo 
de France), bekannt durch d. am 1. Mürz 
1814 zw. Eagland, Oesterreich, Preussen 
tu, Russland abgeschlossenen Vertrag. 

Calvimontium Bassiniae; i. q. 
Calmontium. 

Calvinidcum ; franz. St. Chau- 
vigny, an der, u, im Dep. Vienne (Poi- 
tou). 

Calvisiana; St. auf der südl, Küste 
Sicilien's, 

Calvium; feste St. Calvi, am Mbu- 
sen gl. N., auf der Inscl Corsica. 

Calvo- Mons; franz. Mktfl. Calmont, 
Caumont, an der Garonne, Dey. Lot u. 
Garonne (Guienne). 

Calvo- Mons Normanniaec; franz. 
Mktfl. Caumont, Dep. Calvados (Nor- 
mandie). 

Calvo- Mons Provinoimc; franz. 
Flecken Caumont, Dep. Vaucluse (Vc- 
naissin). 

Calvo-Mons Fasconiae; franz. 
Mktfl, Chaumont, Dcp. Ober - Garonne 
(Gascogne). ' E 

Calvus Mons; cf. Calvimontium. 

Calvus Mons Bassiniac; i. q. 
Calmontium | Bassiniac, 

Caljbe; cf, Cabyle. 

Calycadnum Promontorium, 
Liv, c. l.; Kaàivxaóvov, Appian. in Sy- 
riac.; Vorgeb. in Cicilia Trachea; viel- 
leicht i. q. Zephyrium. 

Calycadnus, Plin. V, 21.5; Liv, 
XXXVIil, 385 Amm. Marc, XIV, 25.5; — 
ὁ Καλυκαῦνος, Strab. XIV.; Ptol.; Stepb.; 
Mzz. ex Sever. u. Gordiuan. aevo.; Ca- 
lydnus, ὁ Καλυδνος, Steph.; FI. inCi- 
licia "rachea, entspr. in lsaurien, auf 
dem Taurus, flofs bey Seleucia, u. fiel 
westl. vom Vorgeb, Sarpedon, östl. von 
Celenderis ins Meer; jetzt Sauleph. 

Calydnac, sc. Insulae, Plin. IV, 
23.; Καλυδναι, Strab. X, extr.; Homer.; 
Lycoplhr, in Alex. v. 29.; auch Calyd- 


. Calydon. 


na, ζαλυδνα, Eustath. ad Dionys. v. 
530.; ΚΙ. Inseln des Mare Aegaeum, an 
der Küste von Troas, nórdl. von Tene- 
4os, südl von Sigeum Promontorium, 

—! μελε Καλυδνιον, rühmt Eu- 
$ 


— —— onis, Lucan, VI, v. 366.; 
Calydonia, Pacuv.; Cell. ; Calydo- 
nius Ager, Varro LL. VI, 2; Gegend 
um Calydon, in Aetolien, vom Evenus 
bewüssert. : 
Caliíjdon, ónis, Plin, IV, 2.; Caes. 
Civ. lI, 85.; Ovid, Pont. I, à. 19.; 
Mela H, 3.; Stat. Theb, VII.; Virg. 
Aen, VII, v. 306; XE, v. 866.; Varro 
LL. VI, 2.; Kaivóov», o»og, Thncyd. 
JH, p. 231.; Soyl.; Strab. X, p. 810.; 
Apollodor. I, 7.; Homer. IH. II, v. 640; 
τὰ v. $88; XIII, v. 217; XIV, v. 116.; 
früher 4eolis, AioAig , t9og, Thucyd. 
l c; wenn nicht e. Landsch.; St. in 
Aetolien, óstl, vom Fl. Evenus, nũrdl. 
von Chalcis; angebl. jetzt 4yton. Nahe 
der bekannte calydon. Wald, wo Melea- 
ger den von der Diana geschickten cale- 
on. Eber tüdtete. — /feolenses," Αιολεις, 
Apollod. I, 7.; Calydoniacus, adj., Ma- 
nil; 4alydonius, adj., Qvid.; (Sus) 
Martial.; Calydonis, idis, adj., Ovid., 
Ὁ. s4bst. f, i. q. Dejanira, Id. 
Calydonia; cf. Calydon, 
Calydonia Hegna, Ovid.; viel- 
leicht i. q. Apulia. 
Calydonius Ager; i. q. Calydon, 
Calydonius Amnis, Ovid.; wahr- 
scheinl. i, q. Evenus. 
Calydria; vielleicht i. q. Tenedos. 
Calymna; cf. Calinda. 
Calymna, Καλυμνα, Strab. X, extr. 
Scyl.; Calymnia, Plin. IV, 23.; Me- 
la H, 7.; Καλυμνια, Steph.; Insel an 
der Küste Carien's, gehórt zu den Spo- 
rades, liegt nordwestl. von Cos, südl, 
von Leros, u, heifst jetzt Calmine, Sie 
hatte vortreffl, Honig — Καλυμνίον utt, 
Steph.; cf. Ovid. Mctam. VII, v. 222. ᾿ 
Calymnia; i. q. Calymna, 
Calynda; cf. Calinda. 
Caslypsus, onis, Plin, TIT, 10.; 
Mela H, 7.; Kaiwipoc, Homer. Odyss. 7, 
v. 244,5 Ogygia, Plin. d. L; $yvym, 
Hoyer. c. L.; Insel des Sin, Scylacius, 
an der óstl, Küste von Bruttium, süd- 
westl. von Lacinium Promontorium , wo 
Calypso den Ulysses u. Telemach ge- 
pflegt hahen soll. 
* Calziata; i. q. Calciata, 
Camacac, Plin, VI, 13.; Volk in 
Scythia intra Imaum. ; 
Cameachus, £5 Flecken Chemach, 
in Itechil. 
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Cam aria. 


Camae, Plin. 1. d.; Volk InScythia 
intra Imaug , Nachbarn der Camacae. 

Can aldiíílum; Flecken Camaldoli, 
Campomaldoli, im Gebiete von Florenz 
CToscana), in dessen Nühe der heil. Ro- 
muald im J, 967 e. Kloster erbaute, u. 
die Camaldulenser, e. Mónchsordean nach 
Art der Benedictiner, stiftete. 

Camalodunum, 'lacit. Ann, XII, 
82; XIV, 81.; Camulodunum, Àn- 
ton. ltin;; prave Camudolanum, Κα- 
μουδολανον, Ptol; Colonia Ca 
malodunensis, Mz. des Claudius; 
Colonia Camalodunensis Vic- 
tricensis, lInsopt. ap. Grut ; St. der 
"Trinobantes, in Britannia Romana, Vl 
Mill. südl. ven Ad Ansam, wurde unter 
C'audius die erste rõm. Colonie (veteran, 
milit.) das., u. heifst jetzt sec. Clav. , u. 
Cell, Malden, Maldon, Mktfl. in Esser, 
am Zusfl. der Fll. Blackwater u. Chel- 
mer; sec. d'Anville i. q. Colonia, cf. Ta- 
cit, Agric. c, 16. 

Camani; Cammoni; Ort in India 
intra Gangem, auf der westl. Küste des 
Sin. Barygazenus; vielleicht heut. Tag. 
Daman, am Fl. gl. N.; auf der Halbin- 
sel Guzurate, 


Camar; Camara; Comar, Ko- 


. pag, Peripl. Erythr.; Comari, Κομα- 


eec, Ib,; Corula (Curura), Ptol. St. 
auf der südóstl. Küste, in India intra 
Gangem; vielleicht jetzt Comarin, nord- 
esi, von Ceylon. Hier fand man Per- 
en. 

Camara, ἴαμαρα, ag, Ptol.1 Ne- 
tit. Eccles.; auch Lato, Aero , Steph; 
St. auf der nordóstl. Küste der Insel Cre- 
ta, zw. Minoa u. Olüs. 


Camaracum, — Anton, Itin; 
Tab. Peut.; Camaracensium C- 
vitas; Cameracum,  Cluv.; S. 
der Nervii, in Gallia Belgica, XlV M. 
P. óstl, von Nemetacum, 18 westl, von 
Bagacum, 18 nórdl. von Augusta Vero- 
manduorum; jetzt Cambray, Cammerick, 
feste St. am óstl. Ufer der Schelde, τὶ dem 
Canal St. Quentin, Dep. Norden, 4 M. 
nórdl. von St. Quentin, 4 südwestl, von 
Valenciennes, — Cameracensis, €. 

Camararia; cf. Metina. 

. Camarata, ac, Anton. Ttin.; Ort 
in Mauretania Caesar., auf dem τῳ 
von Siga nach Cartennae, XII M. P. 
óstl. von Portus Sigensis, 12 westl, von 
Ad Saleum Flumen. 

Camari, Plin.; Insel an der Küste 
Arahien's, — 

Camaria; Caji Marii Ager. * 
Campus; franz. Insel Camargue, Dep. 


Camarica, 
Hhone -Mündungen (Provence). cf, Me- 
tina. 


Camar:ica, Ptol; St. der Cantabri, 
im Hispamia 'larracou, ;  wahrscheinl. 
heu. Tages Pittoria — Victoria —, 
am FL Zadorra, Prov. Alava. Hier 
vxhlug im J, 1513 Wellington die Fran- 
tien, 

Cemarina, Plin. III, 8.5; Kouagi- 
*, as, Nonnus Dionys. XII, v. 2106.; 
&yl. Kaaaigrver ex0:x08 Xvgaxovorov, 
Surab. Vl, p. 187.; cf. Serv. ad Virg, 
n. HI, v. 201. - Diodor. Sic. XX, 22,; 
lrüber vielleicht. ZJZupería; St. auf der 
rid]. Kaste d. Insel Sicilien, südóstl. v. Ac- 
rillae; jetzt Camarana, St. im Val di Noto, 
üdwestlL von. Modica. | Camarini, Ka- 
ἰσρέψοι, Suid. : Aouegivaior, Thucyd. 
IL; Mz; Einw. 

Camarina Palus, cf Scholiast. ad 
'iadar. O!ymp., Od. 5.; Sil. Ital. XIV, v. 
1399.; Sumpf in Sicilien, bey der St. Ca- 
marina; heut Tages Lago di Camarana. 
Gegen dasOrakel wurde ders, zum Theil 
suscetrecknet, hatte die Eroberg. der 
St. zur Folge, wu. gab so Veranlassg. 
mm Spruchworte: uz xivtt Kepagivav, 
Meph.; Epigramm. Graec. IV, Antho- 
le, €. s«G πηγ., Ne moveas Camarinam 
V agluck sich zu ziehen). cf. Serv. ad 
Virg. Aen. 1 c.; Sil. Lal. c. 1. 

Camaritae:; Volk in Albanien, an 
der Grenze von Iberien. 

Camars, Liv. X, 25.; spüter Clu- 
sium, Liv.d.l; Liv. V, 33. 08; Id. Epitom, 
BS Plin. HI, 5.; VelL Paterc. II, 28,; An- 
Lon, Itin.: Virg. Aen. X, v. 167 .; Oros. HI, 
19.; Áiovsiov, Strab: V, p. 191.; Po- 
d» E S zur Zeit des Orosius: T'us- 
d ia), Oros. II, 19.; Jornand. 
de Rebe Getic,, p. 142, St. in Etru- 
rien , ἡμερῶν τριῶν 000v (nordwesil.) 
&xo τῆς Ῥώμης, sec, Polyb., 25 Mill. 
westi, von Perusia, war die Rosidenz 
des Porsena, τι, heifst jetzt Chíusi, kl. 
wecan 5t am Fl, Chiano, Prov. Siena, 
Córsinus, adj., Liv. II, 19.; Ciusini F'e- 
teres; Einw. — cf. Dionys. Halicarn, 

Camatullici; kl. Volk in den Alpes 
Mariimae, vielleicht südwestl. von den 
Seeltri, 

Cambadena; cf. Bagistana. 


Cambaja, Cluv.; Ccll.; auch c4; 


τον In diac; Hptst. Cambaya der Land- 
sch, gl, N., in Indien. 
Cambajae Regnum, Cluv.; ostind, 
ἢ. Cambaya , Prov. Guzerate, 
Vriidentsch. Bombai, un der Spitze des 


Ww, Bombai. . 
fambala; St. in Armenia Major, 
*i Goldminen. a" 


Büdern. 


7 


4235. Cambolectri Agesinates, 


Cambalidus; Plin, VI, 27.; der 
õstl. Zweig der Gebirge, welche Ely- 
mais (Susiana), von Medien scheiden, 
bildet vielleicht mit dem nordwestl. sich 
hinziehenden Charbanus, die Geb. in 
der heut. Prov. Laristan, 


Cambcriacum; Camberianum; 
Cambcrinum; Camberium; Ca- 
meriacum ; Chamarium; Cham- 
bariacum; Hptst. Chambery des lHirz- 
th. Savoyen, am Einfl. der Laisse 
in die Orbane, mit nahen besuchten 
Hier lebte Victor Amadeus II., 
nachdem er im J. 1730 die Kronc Sardi- 
nien's niedergelegt hatte. 


Camberichum, Ptol.; die dritte der 
sechs Mdugg. des Ganges, zw. Tilo- 
grammum u, Magnum Ostium. 


Camberium; i. q. Cambceriacum. 

Cambes, is, Tab.Peut.; Cambete, 
es, Anton. ltin.; St. der Rauraci, in 
Germania Superior (Gallia Lugdun.), 
XII M. P. nordwestl. von Augusta Rau- 
racorum ; der heut. Flecken  Grofs- 
Kembs, Dep. Oher- Rhein, 14 M. süd- 
westl. von Strassburg, 1j südóstl. von 
Mühlhausen. 

Cambidunum, Notit. Imp.; i. 4, 
Cambodunum. 

Cambistholi, Arrian. Indic. VI, 8.; 
Volk in India intra Gangem, am ΕἸΠΗ͂, 
des Hydraotes in den Indus. 

Cambodunum, Anton. Itin.; prave 
Camulodunum, FPtol.; St. der Bri- 
gantes, in Britannia Romana, XX M. 
P. südwestl. von Calcaria, XVIII nord- 
óstl, von Mancunium, XXIX südwestl. 
von Eboracum ; wohl nicht i. q. Almond- 
burium, sondern in der Náhe , ὃ M. von 
Halifax. Sec. Al. das Dorf Grctlan, un- 
fern Almondbury, sec, Manunert aber 
westlicher. 

Cambodunum; Ptol; Notit. Imp. καὶ 
Campodunum, Anton. Itin.; Cluv.; 
Καμποδουνον, Strab, IV, p. 142.; Cam- 
pidona; Campidunum, vielleicht 
auch Drusomagus , «“ρουσομαγοβ, 
Ptol; u, 4dugusta Drusi; St. der 
Estiones, in Vindelicien, 51 M. nordóstl. 
von Brigantium, 2j südwestl, von Gun- 
tia; jetzt Kempten, baier St., am westl. 
Ufer der lller, Oberdonaukreis, 41 M. 
nordwestl. von Füssen, Θὲ südwestl, 
von Kaufbeuern. ,, "s 

Cambodunum, Tab, Peut. ; wahr- 
scheinlicher die heut. baier, St. JPeil- 
heim , Weilhemium ad Am- 
bram —, an der Ammer, im Iecarkreise, 
1i M. südl von Diessen, als diese letz- 
1erc Stadt. . ] 

. Cambolectri Agesinates, Plin. 
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IV, 19.; cf. Aequolesima, ὦ. Aresi- 
notes 


Cambolectri Atläantiei, Plin. 
Hi, 4.: Volk in Gallia Narbonensis, 

Cambonum; St in Gallia Narbon., 
zw. Dca Vocontiorum , u. Vapincum. 

Camboricum, Camboritum, An- 
ton. Itin.; Cami FVadum, Cell. Can- 
tabrigia, ae, Cluv.; CelL; St. der 
Pceni, in Britannia Romana, XXV M. 
P. sudl. von Duroli Pons, XXXV nordl, 
von lcani; wahrscheinl. das hent. Cam- 
bridge, Mptst. der Grfsch. N., am 
Fl. Cam, mit der angebl. im J. 630 gest. 
Universitat. igiensis, e, Lnuen. 

Camboritum; Camborium; franz, 
Dorf u. O68 rd, Dep. 
Loire u. Cher (Blaesois), auf e. vom 
Causson gebildeten Insel, 

Cambretonium, Anton. Itin.; Bt, 
der Iceni, in Britannia Romana, XV M. 
P. nórdl. von Ad Ansam, XXI sudl. 
von Sitomagus; vielleicht jetzt Brcten- 
ham, Flecken in Suffolkshire. 

Cambria, Cluv.; Cell; Luen.; 
Cambro Britannia; Fallia; lVal- 
lia, Clav.; Cell. ; Luen.; engl. Frstth, 
Wales, Wallis, franz. Galles, grenzt 
óstl, an das eigentl. Eugl., nórdl. u. 
westl. an dic irische See, südl. an deu 
Canal von Bristol, wu. wird eingetheilt 
ín: Nord- u. Süd - Wales. cf. Britannia 
Secunda, Superior. — —Cambrensis, e. 

Cambro-Britannia; i. q. Cam- 
bria. 

Cambum; baier. St. Cham, am Zusfl. 
des Cham wu. Regen, Unterdonaukreis, 
6 M. nordóstl. von Regensburg. 

Cambunii Montes, Liv. XLII, 53. 
XLIV, 2; Macedonicus Mons; Geb. 
in Thessalien, bildet die südl. Grenzo 
Macedonien's. 

Cambus, Anton. Itin. ; Fl. in Vin- 
delicien, strómte südl. von Cambodu- 
num, u. vereinigte sich mit demllargus. 

Cambus; ósterr. Fl. Kamp, Camb, 
im Lande unter der Ens (Viertel ob dem 
Mannhardtsberg), entspr. auf d. Geb.Boh- 
men's, u, fálit bey Krems in d. Donau, 

Cambus Bavaricus; Fl. Cham, 
eatspr, nordóstl, von Neumarkt, in Bóh- 
men, u. fillt bey Cham in den Regen. 

Cambusis; cf. Cambysae Aerarium, 

Cumbusum, sc. Ostium, Ptol.; die 
westlichste Mdg. des Ganges, in India 
jntra Gengem. 

Cambysac Aerarium, Kaufvaov 
ταμίεια, Ptol, Cambusis, is, Plin. 
VI, 29.; cf. Herodot. HI, 25.; St, in 
Aethiopia supra Aegyptum, am westl, 
τον des Nil, sec. Plin. zw. Phthuris u. 
Atteva (Autoba, Ptol), eec. Ptol. zw. 


Camemeradum. 


Abuncis (Aboccis Plin), wu. Erchoa;, 
nach Meroe hin, von éem Heste des 
mit den kóaigl Schatzem sich grereiteten 
Heere des Cambywees erbaut; angel. 
jetzt. Mocko. 

Cambysene, Strab. XI, p. 965; 
cf. p. $16.; Stiph.: Gegend im nórdl. 
Armenia Major, zw. dem Arases u. C;- 
rus, südl voa Albanien u. lberica; vicl- 
leicht das heut. türkische — Georgien. 
Steph. nennt sie περσιχη χωρα, der pers. 
Herrsch. unterworfen. 

Cambyses, Plin. VI, 13.; Mela III, 
$.: Jornand, de Reb. Getic.; FL in Al- 
banien, entspr. wohl nicht sec. Mela mit 
dem Cyrus ex radicibus Coraxici Montis, 
sond. wahrscheinlicher sec. Plin. in Cau- 
casiis Montibus, fiel in das casp. Mcer, n. 
soll jetzt, nahe dem Kur stromend, Zar 


heissen. 
Cambysis, Ptol; ef Amm. Mar. 
xxm, 2.: ὁ Kapnfivernc, Strab. Epi- 


tom. p. 148.; Fl. in Media Atropatene, 
entspr. sec. PtoL in dem: nordl, Arme- 
nien u. Medien scheidenden Geb., strómt 
nórdl., u. istentw. i.q. [tara , in Àr- 
menia Major, od. i. q. Cambyses. 
Cambysopolis; St. in Cilicien. 
Cambygsu, sc. Oppidum; St. in Ác- 
78 Inferior, an der nordwestl. Bucht 
es Sin. Heroopolites, in der Mihe des 
Durchgangs der Israeliten. : 
Camechia, Ptol.; St. in Albamen, 
zw. den FIL Albanus u. Cyrus; vidl- 
leicht jetzt Schamachi , Mptst. der rues. 
Prov. gl. N., am Fl. Bir- Saet - Schai. 
Camelides, um, Plin. V, 3l.; zwei 
Inseln des icar. Mceres, an der ion. Küste, 
in der Nühe der Insel Lade. 


Cameliomagus, Tab. ; Ca- 
millomagus, Anton, lün.$ SGrim 
nórdl. Ligurien, XXV M. P. südwesll. 


von Placentia, XVI óstl. von lria. ὁ ὁ 

Camcelium; St. in Umbrien, MÀ 
M. P. nórdl. von Arretium, 

Camelobosci; Soxotae, Xotorau, 
Ptol; Volk in Carmania Vera, am der 
Grenze von Persis. 

Camelorum Murus; Ort im Delia 
(Aegyptus Inferior), am õstl. stromen- 
den Árme des Nil (Canopicum Ostium). 

Camena Daunia, Horat., i e. Ve 

usina. 

Camenecia; Camienicum; δα: 
menecum Podoliae; Hptst. Καπιῖπιεξν 
Kaminiez- Podolski des russ. Gouv, Podo- 
lien, nahe dem Einfl. der Smotriza 1n 
den Dniester. GT 
. Camenecium Podoliae; i.q. Cr 
menecia. 


Camengradum; Schloss u. kl. St 
Gere. in Bosnien, Sendschal. Klis. 


Camentia. 


Camcentia; eüchs. St. Camens, Prov. 
Lamsitzz, an der schwarzen Elster, u. 
am Fufse des Hntherges, wurde 1068 

ἢ . ist Lessing's (st. 1751) Ge- 
brisort, u. liegt 441 M. nordóstl. v. Dres- 
des, 2 ostl. von Kónigsbrück. cf. Boe- 
ni«h — Joh. Gottfr. — Historisch - geo- 

isch-statist. Τὸ hie der St. 
ote reden. M cen UM 3 

Camentia ad Nissam; preuss. 
Flecken Camenz, an dcr Neilse, Rgbz. 
Reichenbach , mit e. ehemal. Cistercien- 

ser - Abtey. 

Camera, $c. Britanniae Minoris; 
Hafen la Chambre, bey Brest. 

Camera; Camerae Oppidum; 
του. Flecken Chambre , Grafsch. Mau- 
nenne. 

Camera Fontis; praemonstrat. Ab- 
ley Chambre Fontaine, Dep. Seine τὶ. 
Marne (Isle de France), 8 M. von Meaux. 

Cameracensis Ager; ehemal. nie- 
déerl. Landsch. Cambresis, zw. Artois, 
Hennezau, τι. Picardie; jetzt im Dep. 
Norden. Hptst. war Cambray. 

Cameracums; cf. Camaracum. 

Cameracum ad Albim; Kem- 
berga; ypreuss. St. Kemberg, Rgbz. 

. 11 M. westl. v. Wittenberg. 

Camerata; St. in Picenum, óstl. 
von Aesis, westl. von Ancona. 

Camercana; i. q. Antillae, 

€amériía, Liv. l, 38.5 Camce- 
Tium, Pli HI, 5.; Tacit. Ann. XT, 
24.; St. der Sabini (Sabina), e. Colonie 
aus Alba, wurde früh von den Rómern 
zerstort, u. lag sec. Liv. zw. Ficulnea 
Vetus, u. Crustumerium, sec, Plin. zw. 
Antemnae, τι. Collatia. 

Camceriacum , Cluv.; i. q. Cambe- 
riacum. 

Camérina; i. q. Camarina. 

Camerinensium Saltus, Jornand, 
de Regnor. Success; Waldgeb. im Nord- 
westen der Insel Sicilien, 

Camerinum, Caes. Civ. I, 15.; Cic. 
md Attic, VII, epist. 12.; Plin.; cf. 
Panl. Warnefr. de Gest. Longob. IV, 17. 
Qvid. Fast. IV, v. 487.; Kauagivov, 
"Strab. ; Ptol.; St. in Umbrien, u. nach- 
mal róm. Colonic, cf. Frontin. de Co- 
ἴσῃ. jetzt Camerino, páüpstl. St. , ini ἢ 

N., am Fufse der Apenninen, amFl. 
ieuto.  Camers, tis, subst.; Sil. Ital. 
VI, v. 462.; Camers, adj. (Ager). 
Cie. in Sulla, c. 19.5 Camcertes, ium, 
Cic. pro Balbo c. 20.; Plin. HII, 14.; 


Camerium; cf. Cameria, 

Camertes; Camertini, sec. Paul. 
Warnefr. 4. L5 cf. Camerinum. Camcer- 
tinis, adj., Cic. 
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Camirus. 


CamP/st£ne, Macrob.; kl. Landech., 
in Latium, mit der spüter zu Kom ge- 
zogeneu St. od. Burg Janiculum. 

Cami Vadum; 1. q. Camboricum. 

Camiícus, Vib. Seq. de Flum.; ΕἸ, 
bey der St. gl. N., in Sicilien; vielleicht 
der heut. Canna, fállt bey der St. Sicu- 
liana ins Meer ; sec. Al. der nordwestli- 
cher (4 M. nordwestl. von Girgenti, $ 
güdüstl. von Sciacca) strümende Plataai, 
im Val di Mazara. 

Camicus, Καμικος, Steph. ; Hero- 
dot. VII, 169.; Diodor. Sic. IV, 80.; 
St. im Südwesten der InsclSicilien, süd- 
δι]. von Heraclea Minoa, nordwestl, 
von Agrigentum; heut. Tages Siculiana, 
Intendanz Girgenti. Hier residirte Co- 
cálus, Κωκαλος, u. wurde Minos durch 
des Ersteren Tóchter mit hceifsem Was- 
ser getódtet. cf. Ovid. — Camici, orum, 
o, Kapixor, Strab. VI, p. 188. Einw, 

Camienicum; i. q. Camenecia, 

Camilidácums; kl. franz, St. Cham- 
bly, am Bache gl. N., Dep. Oise (Isle 
de France). 

Camillomagus ; cf. Cameliomagus. 

Camina, Plin.; Insel im Aegaeum 
Mare. 

Camina; Ort Kains, in Tyrol. 

Caminata; Kloster Kemnade, im 
braunschw. Distrikt Wolfenbüttel. 

Caminium; kl. preuss. St. Camin, 
Camina, an der Kamionka, Rgbz. Ma- 
rienwerder. 

Caminos, Anton. Itin.; Ort in Cyre- 
naica, zw. Boreum Promontor., u. Be- 
renice, XXII M. P. nordóstl. von Choro- 
tun, XXX südl. von Berenice. 

Caminum; preuss. St. Camin, am 
See dics. N. u. an der Divenow, Rgbz. 
Stettin, 6 M. nordwestl. von Stargard, 
9 nordóstlL von Swinemünde, 71 süd- 
westl. von Colberg. 

Camiros, Mela II, 7.; Camirus, 
Plin. V, 91.; Kauzigog, Thucyd. VIIL; 
Ptol; Homer.; Strab. XIV, p. 450.; 
Diodor. Sic. IV, 60,; Καμιρος, Steph.; 
cf. Eustath. ad Dionys, v. 905.; St. auf 
der westl. Küste der Insel Rhodus, süd- 
westl. von Jalysos , mit Lyndus τι. Jaly- 
sos, sec. Strab. τι, Homer., von den ἢς- 
liades , sec. Diodor. Sic. aber, von 
'Tlepolemus, Sohn des Hercules, erbaut ; 
angebl. jetzt der Ort Ferachio, bey Eu- 
bona. cf. Pindar, Olymp. VII, v. 125. ; 
Cic. de Natur. Deor. HI, 21, 

Camirus; i. q. Camiros. 

Camirus, Steph.; Cyrba, ae, Id; 
Pytna, ae, IIvzva, Steph.; Strab. X, 
p. 925.5; spüter: Hiera, Tab. Peut.; 
Hierapytna, ae, Plin. IV, 12.; “1ε- 
ραπυτνα, Steph.; Strab. X, p. $25. 


Camisene. 


$21. Ἱεραπυτνη, ne, Notit. Eplscop.; 
va Ἱεραπυᾶνα, Dio Cass. XXXVI, init; 
auch Hiera Petra (Sacrum Sarum), 
Ἵερα πέτρα, Ptol.; St. auf der Südküste 
der Insel Creta, in der Nihe des Berges 
1da; heut. Tages Gierapictra, Gira- 
etra; St. auf Candia, vw. an einem 
Ibusen. 
Camisene, Καμισηνὴ, Strab.; Isi- 


.dór. Charac.; Cominsinc, Ptol ; Land- 


sch., in Parthien, südh: von Hyrcanien, 
nórdl. von-Parthyene. 

Camissanum; kl. venetian. St. Ca- 
misano, Deleg. Vicenza. 

Cammarené, Plin.; Landsch, in 
Cappadocien. 

Camoenarum Lucus; Hain, in 
Latium, in der Nàhe der Porta. Capena 
Rom's, mit der Quelle dcr Egeria, Nym- 
phe, sec. Liv., od. Gattin des Numa, 
sec. Ovid. 
| Camona; Ort in der Ebene Esdré- 
lon, ro uzya πεδιον, (Galilaea Infer.), 
6 M. von Legio. 

Campana Colonia, Cic; i. q. 


Cappa. WS : 
Càmpana Via, Sucton.; i. e. Ap- 

pia Via. OMM. 

᾿ Campani, Flor. I, 16.5 Liv. VII, 


29. 30., Καμπανοι, Dio Cass. ; Sceyl.; 
Pausan. Eliac. H, 3.; Strab, V.; Einw. 
Campanien's. Cluv. zieht Liv. 1. c. zu 
Capuá. "uu . 

J Campünia; Plin. III, 5.; XXXI., 
2.; Mela 11. 4.; Liv. VII, 82; X, 20. 
Tacit. Ann. IH, 47; IV, 67; XIII, 26; 
XVI, 13; Hist. I, 2.5; Eutrop. 1, 8; 
JI, 8. 12; V, 4&.; Sueton. Tib. c. 40.; 
Senec. Quacst. Nat. VI, 1.; Flor. I, 16; 
H, 6; HI, 18. 19. 21.; Vellej. Patérc. 
IJ, 7; ἘΠ, 48; Jornand. de Regnor. 
Success, p.25. 94. sq. 99. 64. 66.; Id. 
de Reb. Getic. p. 110. 128. 143. sq.; 
Paul. Wàrnefr, de Gést. Longob. H, 2. 
11. 17; V, 12; VI, 27.; vielleicht auch 
Campanus Ager, Liv. XXII, 15. 
16; IX, 45.5 Vellej. Paterc. ΠῚ 44; 
Plin. III, 5.5; Sueton. Caes. c. 20.; Cic. 
Agrar. l, 7.; H, 28; Orat. IT, 3l; 
Καμπανια, πεδιον εὐδαιμονεφατον των 
dxavrov, Strab. V, p.932. ἡ τῶν Kau- 
άνων yy, Dio XXXVIII; ef. IV, 21, 
Landsch. Italien's, grenzte südostl an 
Lucanien, nordóstl. an Samnium, nord- 
westl. an Latium , südwestl. an d. Mare 
Tyrrhenum, hiefs wegen se. Fruchthar- 
kéit uw, Anmuth ofi: Regio Feliz, 
bildete mit Latium sec. Plin. HT, ὅ.: Re- 
gio Prima wu. umfafste die hent. neapol. 
Prov. Terra di Lavoro, — Campania 
Felix, Cluv.; Laborinus Ager; 
Terra Laboris -—, zw. Principáto 
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Ulter., Molise nu. Abruzzo Citer. (iri 
Osten); Abruzzo Ulter., u. Campagrna d 
Roma (im Nordwesten) Neapel, u. den 
toscan. Meere (im Südwesten). Hptst 
Capua. Campanicus, adj., Plant.; Cato. 
Campahus, adj., Liv. VIII, 11.5 Stat. 
morbus, Horat. vinum, Plin. 

Campania; neapol. St. Campagmea 
Prov. Principata Citertore. 

Campania ad Isalam; Camp: 
orum, Bert; niederl. St. Compen , ar 
südl. Uferder Yssel; Prov. Oher- Ysxel 
1 St óstl. vom Zuyder- Sce, 2 M. nord- 
westl. von. Zwoll. 

Campaniàá Fcliz; cf. Campania. 

Campania | Francica, | Luen.; 
Campania Franco-Gallica, siv. 
Gallica; ehemal. franz. Prov. Chara 
pagne, grenzte óstl. an Franche Comte, 
u. Lothringen, nórdl. an die Niederlàn- 
de, westl, an Picardie, Isle de France, 
vu. Orleanois, südl. un Burgund, u. um- 
fasst dié heut. Depp. Aube, Marnc, Ar- 
dennen, Ober - Marne, die óstl. Hálfte 
des Dep. Seíne u. Marne, πὶ die nördl 
des Dep. Yonne. 

Campania Romana; i. q. Latium. 

Campanus 4ger; cf. Catmpania. 
Sec. Cell. aber die Gegend um Capua, 
dem Stellatis Campus. gegenüber. 

Campanus Pons, Plin. XIV. 6.; 
Horat. Sermon. E, Satyr. V, v. 452. ; 
ΤᾺΝ. Peut.5 in Campanien, führte ber 
den Savo, u. lag zw. Sinuessa, u. Ur- 
bana. | 

Campestriaà Moab, Nàmer. XXE, 
1; XXVI, 3.; XXXIII, 48. 50; dic 
Ebenen Moab's, in Amorrhitis (Peraea y, 
nórdl. vom ΕἸ. Arnon. Früher sassen 
nehml. die Moabitac anf beyden Ufern 
des Arnon. Sihon aber, letzter Künig dee 
Amorrhaet, schlug den kõnig von Moab, 
ἃ. nahm ihm *éine làngs dem mórdl, 
Ufer sich hivzichenden — Besitzungen 
weg. Hier hatten sich die Isracliten gre- 
lagert , bevor sie über den Jordan 

ingen. 

Campis; cf. Campania ad Isalam. 

Campi Aleci; V. q. Aleius —— 

Campi Canini, Amm. Marc. XV, 
6.; Gregor. Turon. X, 3.: Gegend in 
Rhaetieu, nórdl, von der Mdg. des T'i- 
cinus in den Lac. Verbanus , um Bilitio, 
hey den Lepontii; sec. Al., aber weniger 
wahrscheinl, um Curia Rhaetorum, ἢ, 
Clayenna ; heut. Tages Graubünden. 
ef, Grisonum Pagus, Von Mediolanum 
aus, führte e. Strasse durch sie zu den 
Alemannen. |. 

Campi Cireumpadani, Liv. XXI, 
85. ; Wohnsitze der unter den rüm, Kó- 
nigen über die Alpen" nach ltalien ge- 


Campi Diomedis. 
irungenen, und am Po sich niedergo- 
Campi Diomedis; cf. Campus Dio- 
mediis. 
Campi Laestrygonii; cf. Campi 
—— 


Campi Lapid ei, Plin. III, 4.5 Ca m- 
pss Lapideus, Mela 11,5.; Gegend in 
Gallia Narbonensis, óstl. von d. Rhodanus 
(Fossae Marianae), 100 Stad. (21. M.) 
vam Meere: dasheut. 8 — 10 QM. grofse 
hieselfeld. Crau, Dep. Rhonemündun- 
gen (Provence), mit cinigen kl. Dórfern 
u. 

Cempi Leontini, Sil. Ital. XIV, 
v.1233.5 Campus Leontinus, Cic; 
vielleicht i. q. Campi Laestrygonii, 
Pli. HI, 8.5 auch Xuthía, ae, Dio- 
dor. Sic. V, 8.; Gegend um Leontini in 
Sicilien. ᾿ 

Campi Macri, Liv. XLI, 18; XLV, 
12; Columell. VII, 2.; Varro ἢ. R. I, 
mát; Kwgxor δακροι, Strab.; Feld, in 
Gallia Ci õstl. von Parma, westl. 
von Matina, làngs dem Fl. Gabellus ; 
angebkl jetzt J αἱ di Montirone. 

Campi Phlegraci, τὰ Φλεγραια 
z:àum, Polyb. |f, 17.; Campus 
esi bigis Plin. XVII, 115; Le- 
borids, Pli. d. L; Diodor. Sic, IV, 
21. sagt: 'to πεδίον Konctov ὠνομάςϑαι 
φλεγφαίον; cf. Sil Ital. VII, v. 538.; 
Gegend in Campanien, zw. Bajae, Cu- 

mae, u. Misenum, hatte an mehreren 

Stellen warme Qucllen , warf Feuer 
ans, m. erzeogte vielen Schwefel; das 
heut. Thal 5Solfatara, 'Terrà di Lavoro, 
reich an. Schwefel, Alaun u. Vitridl 
Sec. Apollodor. Biblioth. I, 6., u. Dio- 
dor. l. c., sollen hiet die Giganten ge- 
wohnt haben. 

Cumpi Raudii, Vell. Paterc. II, 
12; Flor. HI, 3.; Aurel. Vict. de Vir. 
Mümstr. in C. n Feld ín Gallia 
Trasnspadana, sec. Cluv. n. Cell. am Fl. 
Sessites, sec. d' Anville am Ticinus, sec. 
Plutarch. in Mar. (πεδίον τὸ περὲ Bro- 
leg), Ὁ. Reichard bey Vércellae, am 
vahrecheinlichsten bey Veronà u. am Fl: 
Áthesis. Hier schlug Marius die Cim- 
bern ἃ, Teutonen. 

Campi Salentini, Melà IH, 4.; 
Feld in Colabrien, nórdl. von Japygium 
Promontorium, vielleicht óstl. von Cal- 


Campi Taurasini, Plin. III, 
ll. —? — ; Flor. I, 18, (Arusini); Liv. 
XL, 38. (Tauraniorum); sec. Cluv. e. 

; in Catupanien, zw. Aeculanum, 
Ὁ, éem F1. Sabatus. 

Campi Feronenses, Jornand. de 


239 Campus Athamantius. 


Reb. Getic. p. 141.; Ebene in (allia 

padana, um Verona. 

Campi Vindoni; cf. Vindonissa. 

Campidnum; kl. sicil. St. Campia- 
no, am Fl. Taro, Val di Taro. 

Campidona, Luen.: )i. q. Cam- 

Campidunum,M.; Fabr. )bodunum. 

Campililium ; ósterreich. cistere. 
Kloster Lilicnfeld , im Lande unter der 
Ens, 2 M. von Wien. 

Campimontiuin; savoy. Flecken 
Chamounis, Chamonir, Landsch. Fau- 
cigni. 

. Cumpinia; grofse niederl. Heide 
Campigne, Luyksche- Kempen , Prov. 
Lüttich. 

Campiporchérium ; kl. piemont, 
St. Chiamporriero, Hrzth. Aosta. 

. Campivería ; Campoveria; 
Vera, Cluy. ; niederl. St. Fecre, Ter 
Veere , Prov. Zeeland, auf der Ostküste 
der IJnscl Walchern, 71 M. nórdl. von 
Gent, δὲ nordwestl. von Antwerpen. 

Camplum; kl. neapol. St. Campoli, 
Prov. Abruzzo Ulteriore. 

. Campodunensis Abbatia; Abt 
Kempten, benedictin. Ordens, unfern d. 
St. Kempten. 

Campodunum ; cf. Cambodunum, 

Campolatum; venet. Mkifl. Gam- 
bulo, Prov. Mailand, 

Campona; St. in Pannonia Inferior, 
unweit Ácincum, angebl. 1 M. südl. von 
Ofen. ; ; 

Campohi; Volk inGallia Aquitanica, 
an den Pyrenüen, vielleicht um Bag- 
neres de Campan, im Thale Caxipan, 
Dep. Ober- Pyrenáen., 

Campoveria; i. q. Campiveria. | 
. Campsa, Herodot, VII, 123.; St. 
in Crossaea (Macedonien), am Sin. Ther- 
máicus, südósth vomSmila, nordwestl. 
von Gigonus; angebl. jetzt Messimuri. 

Campsum;  Camso; schweiz. 
Dorf Gams, nahe dem Rhein, Canton 
St. Gallen. 

. Campsum Stiriae; Dorf Gams, 
im Geb. gl. N., im bruckner Kreise 

Campus; kl. sardin. St. Campo, Hrz- 
th. Genua... 

Campus Acarnanicus, τὸ πεδιοῦ 
Αχαρνανικον, 'T'hucyd. II, sub fin.; i. q. 
Acarnania. 

Campus /rarenus, ro πεδιὸν 
Agabnvov, Strab. XI, p. 361.; Ebene 
in Armenia Magnà, vom Araxes bewüs- 
sert. Hier lag Artaxata, 

, Campus A4thumantius, ro ITróiov 
A9 nuavriov , Pausan, Bocot. c. 24.; Ge- 
gend in Boeotiet, umAcraephia, u. Lac, 
Copais. 


Campus Carolinus, 


Campus Carolínus; feste St. Car- 
lopago, an der Küste Dalmatien's, ἃ, 
&m Mbusen Quarnaro. 

Campus Cassobus, siv. Casso- 
vius; Campus Merula e; türk. Ebe- 
ne Campo Cassovo, Amserfeld, Amsel- 
feld, in Servien, am Fl. Drino, bekannt 
wegen der 1589, τι. 1448 zw. Türken u. 
Christen. gelieferten Schlachten. 


Campus Caystenus, Caystrius, 
τὸ πεδιον Καύξοιον, τὸ καὶ KavsQn- 
vov , Eustath. ad Dionys. v. 837.3 Cam- 
pus Caystrianus, τὸ πεέδιον Καῦ- 
σρέανον, Strab. XIII. sub fin.; Gegend 
in Lydien, nórdl. von den Quellen des 
Caystrius , südl. vom Berge 'l'molus, 


Campus Cilbianus, τὸ ztÜiov 
Κιλβιανον, Strab. XIIL; sub ſin.; ro 
Κιλβανον (Campus Cilbanus; od. 
Cilbianus), Eustath. ad Dionys. v. 827.; 
Gegend in Lydien, grenzte nordóstl, 
an Camp. Caystenus. ier entspr. der 
Caystrus. 


Campus Cumanus, τὸ πεδιὸν Kv- 
μαιον, Diodor. Sic. IV, 21., Strab.; 
cf. Campi Phlegraei. 

Campus Diomedis, Liv. XXV, 
12.; Arnob. IV, p. 129.; Campi Dio- 
medis, Pomp. Fest.; Sil. Ital. VIH, v. 
242.; Ebene in Apulien, um Cannae, 
nórdl. vom Aufidns, sudl. vom Cerba- 
lus, woselbst sich Diomedes, von Troja 
zurückgekehrt ,  niedergelassen haben 
soll, u. die in der Schlacht von Cannae 
gefallenen Rómer begraben wurden. 

Campus Docantís; εἴ." Themis- 

ra. 

Campus Dominorum; Mktfl. Ur- 
Mezoe, in Ungarn. 

Campus Dulcinus; Ort Campo- 
dolcino , Campolschin, Capdulcin, in 
Graubünden. 

Campus Herculeus; i. q. Campi 
Lapidei, 

Campus Hyrcanius; τὸ πεδιον 
T'oxaviov, Strab, XHI, p. 432. ; Steph.; 
Campus Hyrcanus, Liv. XXXVII, 38.; 
Gegend inLydien, um Thyatira, mit d. 
St. Hyrcania, Die von den Persern hier- 
her versetzten Colonisten aus Hyrcanien, 
gaben ihr den Namen. 

Campus Juncarius, Strab, IIT, 
p. 110.; Ebenen im nordostl. Hispania 
Tarracon., um Juncaria, bis nach Em- 
porium. 

Campus Lapideus; cf. Campi 
— 

ampus Lelantus, τὸ πεδίον An- 
A«vrov, Strab, X, p. 308.3 Gegend in 
Euboea, östl. von Chalcis, mit Heil- 
quellen, die Corn. Sulla gebrauchte. 


240 — Campus Spartarius. 


Campws Leontinus; cL Camy 
Leontini, 

Campus Longus; Mktfll, Hoszkzu 
Mezoe, in Ungarn. 

Campus Longus; St. Campo Lon 
£v. Lungenau, in e. Thale der Walla 
chei. 


Campus Magnus, ro μεγὰ πεδιον 
Joseph. Ant. V, 1; VIII, 2; XH, i2 


, XV, 8; Bell. HI, 4; IV, 4; zo μέγα στε 


διον τῆς Σαμαρειτιδος, Joseph. Hell 
HH, 21.; Πεδιον Mtya, 1l, Maccab. X1 
49.; Esdrelon, Ἐσδρηλων, Jesrec 
JP allis, Josua XVII, 16.5 Judic. V1 
99.; l. Sam. XXIX, 1. cf. XXXI, 7. 
Hieronym, in Hos. ; Gegend in Galilac; 
Infer., auf der Grenze von Samaritis 
wurde vom Rischon bewüsscrt, zog εἰς] 
vom Carnelus Mons, südóstl. nach den 
Jordan hin, u. war sec. d'Arvieux 6 M. 
sec. Marati aber nur 9 lang, u. ctwi 
2 — ὃ breit. 

Campus Marii; cf. Camaria. 

Campus Martius, Liv. Il, 5. 
Cic.; auch blos Campus, ]1d.; da 
Marsfeld in Regio IX der St, Rom 
westl. von Collis Hortulorum, wo di 
Comitien gchalten wurden, u. die róm 
Jugend im Fechten, Reiten etc. sich übte 

Campus Merulac; i. q. Ciinpu 
Cassobus. * 

Campus Metropolitanus, Li« 
XXXVII, 15.; Gegend in Ancyra, i 
Galatien. 

Campus Panis; Ebene Kcenyer 
Mezoe, in Siebenbürgen. 

$Campus Pelasgicus, τὸ πεδιο 
πελασγικον. Strab, 1X. ; Gegend in ᾿ς: 
lasgiotis, wo Larissa, Gyrton u. Phera 

n 


Campus Pomptinus, Liv. 11. 34 
TO πωμέντιον πέδιον, Strab. V, p. 161 
Gegend der Volsci, in Latium, zw. E?ri 
vernum u. Suessa Pometia. 

Campus Hegius; Kloster Konigrs 
felden, in der Nahe von Brugg, gehoi 
dem Canton Bern. 

Campus Hotundus, Cel.; E &« 
sa; Eng osa, Ptol.; St. der Castellan 
in Hispania "larracon,; heut. Tage 
Campredon, St. in Catalonien, amF us; 
der Pyrenücn, 

Campus Solonius, Cic. H, a 
Attic. epist. 3; Id, de Divin. I, 365 Y 
91.5; Solinius Ager, Macrob. I, Sa 
turn, c. 20.; Gegend in Latium, he 
Lanuvium. 

Campus Spartarius, Strab. 11 
p. 112.; Ebene an der Küste von His 
nia Tarracon., um Carthago Nova. 


Campus Stellatis, 


Campus Stellatís, Liv. XX, 45; 
XXI, 13.; Cic. Agrar. I, 32; Orat, 
Agrar. ll, 4L; Sueton. in Caesar. c. 
ὅδ; Gezend in Campanien, um Calli- 
cula Mons, sticss an. Campanus. Ager. 

Campus Thebanus; Gegend in 
Alis, an der Küste des Sin. Adramyt- 
var, nardósll. von. Heraclca, suüdüstl. 
τοῦ Adramyttinm. 

Campus Vaticanus, Cic. Att. TIT, 
ὅλ. Gerend der St. Rom,  westl. von 
(e Tibe, wohin Caesar dic C«mitien 
verleges volle, als. ders. Campus Mar- 
tias azzubanen gedachte. 

Campylus; FL. in Aetolien., 

Canis; cf. Campsum. 

Camsdoiamum; id. q. Camalodu- 
ns. 


Canulodunum; cf. Cambodunum, 
v. lamalodunum. 

Camzai, Plin. HI, 20.; ,αμουνοι, 
Strab, lY, sab. fin. ; Kanuovtor, αλπι- 
x» γέρος, Cammunii, Dio Cass. XLIV, 
. M Volk in Rhãtien, wahrscheinl. 
am uordastl. Ufer des Lac. Larius, südl. 
Ton den Venones; sec. Cell. aber im Val 
di Camonira, Gallia 'Transpadana. 

Camunorum Vallis, Cell.; Ol- 
iii allis, 1d.; mail. Thal Fal di Ca- 
"ene, Prev. Vicenza, lüngs dcm Fl. 
Üglie, mitdem Hptorte Breno. 

Camus, Cdll.; Fl. Cam, bey Cam- 
Vrdze, in Latland. 

Cana, ἡ σνῃ, xcca Kevat, Strab.; 
Aem, Hemés, ὉΠΠ. 42.. auch Διξ, 
—— Strahe; Vorgeh. auf der 

δεῖν von Aeolis, siidw δε]. von Ca- 
7s : 9s. τοῦ der südlichsten Spitze der 
Al Lesbos, begrenzte südl. den Sin. 
"éramvücnus, sidfstl, von Lectum Pro- 
mox, 100 Stag, M.) westl. von 
Dlaea, u. heifst jetzt Cap Coloni, sec. 
AL. Meran, 
, 2*0. Mela lI, 18.; Canae, Plin. 
9; Liv. XXXVI, extr; XXXVII, 
j Kewa, Stmb.; St. auf der südl. 

'e vou Aeolis, nordóstl. vom Vorgcb. 
*; anzebl, jetzt Coloni. 
we Plin. VI, 23.; Κανη. Ptol. 

» 5-5 Arrian. Peripl.; nicht Channeh, 
P i; St. im. Süden von Arábia 
"lr, ám Vorgebg, gl. N., u. unweit 
"Sedis Insula; jetzt. Aaschem, Ke- 
Tu ln Landsch. Sedscher, Prov. 


ana, ex tupggóovv Κανα, LXX, 
G XM, &.; ἘΠ᾿ auf der nordwestl. 
"W* Ephraim's (Samaria), strómt 
ire Yon Taphua,  u. füllt bey Caesarea 
ls Meer, AL übersetzen mit Vulg. (Fal- 
ks i, "rundinosa), Nahal-. 

Νὰ — Hohr- Tbal. 
Bios Wirterb, d. Erdh. 


* 
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Canadium. 


Cana, Inscpt. Oetling. Invent.; Ca-.— 
num; Canstadium; Cantaropo- 
lis; der alte röm. Waffenplatz Canstadt, 
würtemb. St., im Neckarkreis, am óstl. 
Ufer des Neckar, 1 M. óstl. von Stutt- 
gart, mit róm. Alterthümern. Hier, 
wo K. Carl V. schon e. Post anlegte, 
fand man e. Menge Knochen vom Mam- 
muth, Hhinoceros, etc. — Die drei 
naheliegenden Schlósser Altenburg, Brie 
v. Berg schleifte K. Rudolph I. Mineral- 
Büder. 

! Cana, Joseph. Bell. I, 13.; Ort in 
Judaea, unfern Hierichus. 

Cana, ae, Kava τὴς γαλιλαιας, Joh. 
H, 1. 11.; Kave, IV, 46; XXI, 2.; 
cf. Joseph. Vit. c. 16.; Cana Minor, 
Hieronym.; Ort d. Stammes Sebulon (Ga- 
lilaea Inferior), 5 M. südwestl. von 
Capernaum , 2 südóstl. von Sephoris, 
Diocaesarea, sec. Maundrel, war Ge- 
burtsort des Apostels Simon, ὁ Κανα- 
νιτης, Matth. X, 4., u. des Natha- 
nael, Joh. XXI, 2. Hier verrichtete 
Jesus se, erstes Wunder, die Ver- 
wandclung des Wassers in. Wein. 

Cana Major, Joswa XIX, 28.; cf. 
Mattb. XV, 22.; Marc. VII, 26.; St, 
des Stammes Asscr (Galilaea Superior), 
südóstl. von Sidon. R-^land zieht aber 
mit mehr Wauhrscheinlichkeit Major u. 
Minor zu Sidon. 

Cana Minor; cf. Cana. 

d^anaan, Χανααν, LXX, Gen. XII, 
5. sq. ; cf. v. 7. 10; XIII, 15; XV. 18. 
XVII, 8.; cf. Exod. XV, 15; XXIII, 
81.; Levitic. XVIII, 27. sq.; XX, 24.; 
Numer. XIII, 28. sq.; XXVI, 58.; 
XXXHI, 40. ὅ3.; XXXIV, 2.; Josua 
XII — XIX; XXH, 9. sq.; Jesaia XIX, 
18; XXHI, 11.; Psalm. CVI, 38; Sa- 
pient. ΧΗ, 3.5. ἄνα, ovrog ἡ Φοινίκη 
ἐκαλειτο, Steph.; das westl. vom Jor- 
dan sich ausdehnende Palüstima, um- 
fasste Galilaea — 'Tribb. Naphthali, As- 
ser, lesaschar, Sebulon;  Semaria — 
'Tribb. Ephraim, Dimidia Manasse; Ju- 
daea — 'Yribb. Benjamin, Dan, Simeon 
u, Juda. 

Canabos; i. q. Canopicum. 

Canada, Cluv.; engl. Prov. Canada, 
in Nord- America, grenzt nordóstL an 
den Mbusen von St. Lorenz, besteht 
aus Ober-Canada, m. Unter - Canada, 
mit der Hptst. Quebeck. ] 

Canadiensis Comitatus,siv. Pa- 
latinatusrangar.Gspsch. Chonad, Cha- 
nad, Csanad, "Ischanad, jenseit d.'Fheiss. 

Canadium; Cenadium; Chona- 
dia; Genadium, Cluv.; Hptst. Cho- 
nad, Chanad, der ungar. Gespsch. gl. 
N., am Fl. Marosch, jeuseit der Theiss. 
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Canao. 


Canae; Cenaeum, Plin, IV, 12.; 
Mela IH, 7.; Solin.; ηναιον, Strab. 
X, init.; Krveior axoov, Ptol. HI, 15.; 
Caunum, Kavvov, Strab. X.; Vorgeb. 
auf der nordwestl. Küste Euboca's, 'Ther- 
mopylae gegenüber; sec. hruse jetzt 
Cap. Lithoda, sec. Al. Cap Litar. 

Canace; cf. Cana St. u. Berg. 

Canaea, Καναια, Strab.; Gegend 
um Canae, in Acolis, zw. dem Vorgeb. 
Canae u. den Arginusae Insulae. 

Canagóra; lMptst. Caschmir, Seri- 
nagar der Làndsch. gl. N. (Afghanistan), 
am Fl. Behat. 

Canaius, Plin. V, 30.; Fl. in Aco- 
Jis, unfern der St. Pitane. 

Canales; St. in Messapia (Graccia 
Magna), nahe dem Sin. Tarentinus, 

Canálícum; St. in Ligurien, mord- 
westl. von Savo; vielleicht die heut. 

iement. St. Cairo, Prov. Mondovi, am 

Il. Bormida. 

Canalis Bonifacii; i. q. Bonifa- 
cii Sinus. 

Canalovii Montes; Geb. zw. ll- 
lyris Graeca, u. Macedonien, óstl, von 
DBassaretia, westl. von Orestis. 

Canüma, ac, Plin.; St. in Hispania 
Baetica; wahrschceinl. jetzt Villa Nova, 
del Hio, — Villa Nova Rivi —, 
Flecken in Andalusien, am Guadalqui- 
vir, 7 M. von Sevilla. 

Cananaea; i. q. Canaan, Cananaeus, 
adj.» Prudent.; Cananitis, is, subst. 
fem. 
Cananaci, Χαναναῖοι, LXX, Ea- 
&cb.; Gen. X, 18. sq.; XII, 6.; Exod. 
XXII, 28.; Num. XIII, 28.; cf. Dcut. 
I, 28; VH, 1.; Josua V, 1; XII, 9— 
21; XVI, 10; XVH ,, 12.; Judic. I, 27, 
sq.; ll], 3. 5.; Einwohner Canaan's, 
stammten von Canaan ab, Gen. X, 15; 
cf. 6., theilten «ich in die Stámme: Zi- 
don, Heth, Jebusi, Amori, Gergesi, 
Hivi, Arki, Sini, Arvadi, Zemari u. 
Hamari , wurden von Koónigen be- 
herrscht, Deut. VIT, 24.5; Josua. XI.; 
Psalm. CXXXV, 11., von den Hsraeli- 
ten, Moses führte sie nur bis zum Arnon, 
unter Josua glückl. bekriegt, Josua XlI., 
bestanden aber bis auf die Zeiten David's 
fort, u. hatten sich noch im Zeitalter 
Jesu in wenigen Ueberrcsten erhalten. 
cf. Matth. XV, 22.; Marc. VII, 26. — 
Von jenen Stámmen wanderten die Ar- 
kiter, Arvaditer, Zidonier, Siniter, Ha- 
mathiter n. Zemariter lange vor Ein- 
tritt der Israeliten, nach Norden, u. sind 
die dorixeg der Griechen. Von den in 
Canaan Landbau u. Handel treibouden, 
liefsen sich e. grosser Theil in Tingita- 
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Cancius, 


πα nieder, wo Procop. Vand. IT, 20. δε 
luscpt. gedenkt: ἡμεις ἐσμὲν δε φυγοῖι 
τες απὸ προσῶπου Ιησου tovincov vto 
Navy —: Χανααν" ἡμεις tóutv ανανες 
οἱ, ὗυς εἐδιωξεν Insovg ὁ ληφης» Su 
das.; Fabric. Cod. Pseud. Epigr. V. 

Canapitium; Eperodiemsts €'« 
mitatus; saroy. νει. τι. Prov. σασεε 
vese, zw. Piemont, Montferrat, Vei 
cclli, u. dem Thale Aosta. Den Name: 
ab ubertate cannabis. 

Canaria, Plin. VI, 92; Cluv.; σε 
naria Magna, Id.; Kavagix, εἰς 
Ptol. IV, 6.; dic 14 QM, grofse cana 
Jnsel Canaria, Grofs- Canaria, xnit d« 
Hptst. Palmas. 

Canariac Insulac; cf. Atlantica 
Insulae. 

Canarii; Volk in Mauretanien, suc 
óstl. vom Geb. Atlas, 


Canas, Plin.; Kevag, αδος; ὁ Κα 
vov, Notit. Episc.; St. im Innern Τὰς 
cien's, in der Nühc von Simena. 

Canasída; Tísa; Ort auf der Kuüst 
Gedrosien's; jetzt angebl. fies. 

Canastraeum, Mela lH, ὅ.; Κανα 
φραιον, Thucyd. 1V.; Herodot. ; Strab 
Scyl.; Ptol.; Vorgeb. auf der südostlich 
sten Küste von Pallene (Macedonien! 
am Eingange des Sin. Toronaeus ; jet: 
sec. Kruse Áassandra, sec. Al. Cap Ca 
nistro. 

Canatha, ac, Plin. V, 18.5; Cana 
tha, orum, Joseph. Bell. I, 14.5 c 
Steph.; Ptol. V, 15.; früher Kene£A 
Keva9, LXX.; Num. XXXH, 42.; 1 
Chron. H , 22.; Hieronym.; dann 'N o 
bah, Nego9, LXX.; Num.c. L; Ju 
dic. VIH, 11.5 Nabatholia, Hiero 
nym.; St. des Stammes Dimidia Manas 
se, in Decapolis Palaestinae (Auranitis 
od. vielmehr Batanaea), auf der Grenz. 
von Galaaditis , unweit (nórdl. won 
Bostra, sec. Euseb. 8 Mill. von Esbus 
heut. Tages Kamuath. Canathenses, 6 
Kavador, cv, Joseph, d. 1. 

Canatha 'Torrens; Fl.bey Cana 
tha, in Decapolis. , 

Canathra; Insel, an der westl. K às 
von India intrà Gangem, nordóstL wo 
'Taprobane. 

Canaung Regio, Plin.; Landscl 
in Arabien. 

Cancallium; franz. Flecken Canca1 
Dep. Hle u. Vilaine:(Bretagne), 4 Wi 
von St. Malo. j 

.Cancius; Cantius ; Quent; 
franz. Fl. Canche, Dep. Pas de Culai 
wird bey Montreuil schiffbar, u. fà 
— d von Etaples in den Canal, 


* 


-- 


Candabora. 


Candabora, ae, Ptol.; Bt. In Cel- 
Gberien (Hispania "Tarraconensis). 

Candace, Κανδαχη, Isidor. Charac.; 
vielleicht i. q. Cotace, Ptol.; St. in 
Ari: (Ariana); jetzt angebl. Thak, am 
FL Hindmend, in Kabulistan. 

Candaecum; ΚΙ, franz. St. Cande, 
Condes, Dep. Indre u. Loire (Touraine), 
wn Zusll. der Vienne u. Loirc. 

Candalicas, ae, Ort in Noricum, 
29 Mill nordostl. von Virunum; viel- 
leicht der beut. Flecken St. Marcin, süd- 
westL vos Wolfsberg , Kreis Klagenfurt; 
sec. AL irrig St. Veit. 

Candanovia, Isaac. Voss ad Mela 
Hi, 6; Codanonia, Aldus, Schot- 
tus, Áliq.; richtiger Scandinovia, 
i.q. ia Scandia. 

Candanum, Ptol. ; St. der Jazyges, 
in Dacien, in der Gegcnd von Pessium. 

Candari, Plin. VI, 16; Ptol.; Volk 
in iana, zw. den Drybactac, τι. Mar- 
dyeni. 

Candacia, ac, Plin. III, 23.; Cic. 
UI Auic.. epist. 7.; Caes. Civ. HI, 11. 


79; Senec. epist. 81.; Strab. VII, p. 
ΣΕ. rauhe birgsgegend in lllyris 
Graeca , westl. vom Lac. Lychnidus, 


δεῖ! vera Geb. Tomarus, 18 M. P. süd- 
δεῖ, von Dyrrachium; angebl. jetzt la 
Ceecia. Durch sie strómte der Pany- 
asus. 

Candacrii Montes; vielleicht i. 4. 
Barcetesius Mons; Geb. in IHllyris 
Graeca, noórdl. vom Fl. Aous, τι. e. Zweig 
der Canalovii Montes; soll jetzt Crasta 

heissen. 


Candei, Plin.; Volk in Troglodyti- 
ce, nordwestl. von Berenice. 

Candeum; kl franz. St. Candce, 
Condé, Dep. Maine u. Loire. 

Qandida Caso; schottl. Flecken 
Whithorn, in der Landsch. Gallway. 

Candidiana, Anton. Itin.; Kotit, 
khep.; Ort in Moesia Inferior, an der 
Donau. 

Candidum Promontorium, Plin. 
V, 4,; Mela E, 7.; Solin. c. 23.; Vor- 
geb. in Zeugitana, óstl. vom ΕἸ. Tusca, 
mordwestl. von Apollinis Promontorium, 
hildet mit diesem den Sin. Hipponensis, 
τ heifst heut. Tages Cap Blanc, sec. 
AL Has -el- Abiad. 

Candríaces; Fl. in Gedrosien, der 
jetzt Kurenk heissen soll. 

Canduum; St. in Germanien, am 
δεῖ! Lfer der Saale; sec. Kruse heut. 
Tages vielleicht Camburg, St. im Frst- - 
th. — 1i M. sudl. von Naum- 
burg; sec. Al. Weissenfels, — Leuco- 
petra, Weissenfelsa, CelL, im 


243 


Cannae. 


preuss. Rgbz. Merseburg, 12 M. nord- 
ostl. von Naumburg. Gebrtsort des Dich- 
ters Joach. W. v. Brawe, st. 1758. 
vici) idet Plin. V, 21.; Kaóvfa, ov, 
Steph.; Hierocles; ἄονδυβα, Condyba, 
Ptol.; St. in Milyas (Lycien), nordóstl. 
von Choma. 
Cane; cf. Cana Arabiae. 
Canedum; cf. Bebriacum. 
Canélata, ae, Ptol.; Fanum St, 
Florentiae, Cell.; St. im Norden der 
Insel Corsica; die heut. St. St. Fiorenza, 
St. Florent, am Mbusen gl. Namens. 


Canentelus,  Kavtvrtlog, Ptol.; 
Marc. Heracleot.; Fl. in Gallia Aquita- 
nica, schied die Santones von den Pic- 
tavi, u. heifst jetzt sec. Mannert Sévre, 
sc. Niortaise, entspr. bey Chenay, u. 
fállt nórdl. von Rochelle, südl. von Lu- 
con ins atlant. M.; scc. AL Charente. 
cf. Carantonus. 


Cangi, 'Tacit. XII, 31. 32; XIV, 
981.; Volk in Britannia Romana, auf der 
westl. Küste, vielleicht in der Grísch, 
Lancaster. 

Cangorum  (Canganorur)  Pro- 
montorium; cf. Braychiputium Caput. 

Canincfates, um, Tacit. Hist. IV, 
25. 32.; Veli. Paterc. I1, 105.; Canna- 
nefates, um, Inscpt. ap. Grut.; Can- 
nenufates, Plin. IV, 15.; Volk, das 
sec. Plurim. im Westen der Insula Bata- 
vorum, zw. Helium u. Flevum Ostium, 
sec. Cornel. Aurel. 1 Batav., c. 4., u. 
Corn. Haemrod. Descpt. Batav., u. wahr- 
scheinlicher im nórdl. Holland, u. im . 
West-Friesland sass. Canínefas, atis, 
subst. sing. - 

Canipsa; St. in Arabia Felix, am Sin. 
Persicus, westl, von der Mdg. des Lar. 

Canísia, Ptol; Calissum; Ca- 
lissium; St. der Lygii (Lugii, Logio- 
nes), im nordóstl. Germanien, zw. den 
Burgundiones αν, Burii; jetzt AMalisch, 
Hptst. der Woiwodach. gl. N., am Fl. 
Proszna. 

Canísia ad Dravum, Cluv.; Cell; 
St. Canischa, in Nieder- Ungarn, un- 
fern dem nórdl. Ufer der Drau, $ M. 
südwestl. vom See Balaton. 

Canitarum Insula; Insel an der 


,Küste Limyra (India intra Gangem). 


Canna; i. q. Cana, in Aeolis. 

Canna, Ptol.; St, in Lycaonia. 

Canna, ae, Liv. XXV, 12; sec. 
Clav. i. q. Aufidus, bey Cannae, iu Apu- 
lia Daunia. 

Cannaba; St. in Osroene (Mesopo- 
tamien), westl. von Edessa. . - 

Cannae, arum, Liv. XXII, 43; 50; 
XXV, 2; Flor. T, 6; I1, 16,; Sil. Ital. 

- 16 * 


— 


Cannanefates. 
J, v. 50. ; Eutrop. ; Cic, Offic. ΠῚ, 114 


Jornand. deRegnor. Success, p.94.; Kav- 
ναι, Procop. Goth. HI, c. 15.; Flecken 
in Apulia Daunia, am südl. Ufer des 


Aufidus, nordóstL. von Canusium ; hcut. 
T. in ihren Ruinen Canne. Hier schlug 
Hannibal 216 v. Chr. dieRómer. Cannen- 
ses, Plin. III, 11.; Stat. I Sylv. carm. 
IV, v. 86.; Cannensis, e — Pugna —, 
Flor. IV, 12.; Liv. XXM, init.; Cic. 1, c.; 
Sil. Hal. VIH, v. 708. Nürdl. vom Au- 
fidus soll e. Ebene: Campo del Sanguine 
Sich ausbreiten , die man für das 
Schlachtfeld hált. ΄ 


Cannanefates; i. q. Caninefates. 

Cannarum Promontorium, An- 
ton. Itin, ; Vorgeb. in Mauretania Tingi- 
tana, etwa LXXX M. P. óstl. von Tin- 


gis. 

Cannenufates; cf. Caninefates. 

Canobicum Ostium, Κανωβικὸν 
sopa, Herodot. IT, 17,; Strab. XVII, p. 
544.; Aristotel. Meteorol. I, 14.; Dio- 
dor. Sic. J, 68. Canopticum Ostium, 
Mela 1, 9; JI, 7.; Plin. V, 10. 11.; 
tO xavosixov του Ntrilov coua, Steph.; 
i. q. Heracleoticum Ostium, Plin. 
V, 9.; Senec. Quaest. Nat. IV, 2.; 
'Hoaxitorixov soua, Diodor. Sic. e. L; 
Ptol; Strab. d. 1.; cf. Tacit. Ann. 1], 
60.;auchNaucraticumOstium, Plin. 
V, 9.; die wegtlicheste Mdg. des Nil, im 
Delta (Aegyptns Infez.), hatte ihre Na- 
men von denStt. Canopus, rov 'HoexLtt- 
ov, sc. ποῖλις, Herculis Oppidum, u. 
von Naucratis, ἃ, muündct in den hcaut. 
See Madie, zw. Alexandrien, u. Ro- 
sette. 

Canobium; kl. sard. St. Canobbio, 
am westl. Ufer des Lago Maggiore, 


Canobus; cf. Canopus. 

Canogiza; i. q. Calinipaxa. 

Canonium; St. in Britannia Ro- 
mana , 9 Mill. von Camulodunum, nord- 
óstl. vom hent. Witham. 

Canope, Κανωπη, Polyb. IV, 64.; 
V, 1.; St. in Aetolien, XX Stad. (1 St.) 
vom Achelous, oberhalb Aracynthus 
.Mons. 

Canopeíus Lacus, Arrian.; See 
in Pontus, in der Gegend des Halys. 

Canopica Porta, ἡ Πυλὴ ἡ Ka- 
vofixn, Strab. XVIL; Thor in Alexan- 
dria Aegypti. 

Canopicum; Canabos, Steph.; 
St. in Zeugitana, in der Nähe des ΕἸ. 


Bagrada, 
anopicum Ostium; i. q. Cano- 
bicum Ostium. 
Canópus, Tacit. Ann. II, 60; Caes. 
Alex. e. 25.; Amm. Marc. XXII, 41.; 
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Cantae. 


Virg.; Senec. 51.5; Juvenal. Saty 
VÍ, v. 81.5 XV, v. 465;  Kavoxo; 
Steph.; Canobus, Kavofog, Stra 
XVIL; Herodot. Hi, 15. 97.; Aeschy 
Prometh. Vinct; Dio Cass, L.; cf. Εἰ 
stath. ad Dionys. v. 13. ; ,Mela II, ἢ 
St. im Delta (Aegyptus Infer.), 120 Sta 
(8 M.) nordóstl. von Alexandria, wa 
zur Zeit des troj. Krieges von den Spa 
tani gegründet, hatte vom Canopu 
Steuermann des Schiffes des Menelau 
der hier starb, den Namen, u. heil 
jetzt Abukir, Dorf. Hier schlug vo 
1—38 August Nelson die Franzosen zi 
Sce. Canopaeus, u. Canopius, adj., C 
tull.; Canopicus, adj., Plin.; Canopit 
nus, adj., Solin.; Canopitis, e, Cels 
Canopitac, Cic.; Einw. 

Canorgia; kl. franz. St. Canourgv 
Bep. Lozere (Languedoc). 


Camoricum; Chanrea; Chan 
ricum; schottl. St. Chanonry, Chan 
ry, Grísch. Ross, am Mbusen von Mu 


y. 

Canstadium; i. q. Cana. 

Cantabra, ace, Plin. VI, 20; F 
ν India intra Gangem, füllt in den l 

us. 

Cantabri, Ptol; Liv. Epitor 
XLVHLE; Flor. IV, 12.; Plin Ill, ὃ 
Mela ΠῚ, 1.; Caes. Civ. I, 38; Jornan 
de Reb. Getic. p. ὅ8. ; Inscpt. ap. Grut. 
Volk in Hispania 'Tarracon.; gre 
ten óüstl. an die Vascones, nórdl. an d 
Cantabricus Oceanus, westl. an Ast: 
rien, sassen also im heut. Biscaya, ! 
nórdl. Burgos, u. im westl. Guipuscoa 

Cantabria, Eutrop. VII, 9.; ( 
Biscaja. 

Camtabricus Oceanus, (εἰ! 
Cantabrium Mare; das biscaysi 
Meer, e. Theil des atlantischen, ap ὁ 
Nordküste Spanien's. 

| Cantabrigia; cf. Camboricum. 

Cantabrigiensis | Comitatu: 
Cell.; engl. Grfsch.. Cambridge, grev 
óstl. an. Norfolk, τι. Suffolk, nórdl. : 
Lincoln, westl. an Bedfort, Huntingto 
u. Northampton, südl. an Essex, ΜῈ 
von den Fl. Ouse u. Cam bewüssert , ἢ 
hat Cambridge zur Hptst. ] 

Cantacces, Plin.; Volk, vielleic 
in Aria (Ariana). 

Cantacium; Cantazarum; ne 
pol. St, Cantasaro, Prov. Calabria U 
teriore, am Mbusen, τι. nordóstl. * 
Squillace, 

Cantacosyla, Ptol.; Ort in Ind 
intra Gangem, zw. Manarpha,, u. All: 
sygne. "ue 

Caníac, Píol; Volk in Britan 


Cantaropolis. 


Barbara, nórdl. vom ΕἸ. Glota, zw. den 
Logi u. Mertae. 


Cantaropolis; cf. Cana, 

Cantazarae Provincia; i. q. Ca- 
labria Llterior. 

Canteci; Volk in Sarmatia Asiatica, 
mahe der Mdg. des Ocharius in den Pa- 
las Macotis. 

Cantecrucium; Flecken Cantecroir, 
in Sad - Brabant, euüdostl, von Antwerpen. 


Canterius Mons, Varro RR. 1], 
1; Berg in Sabina, in der Ebene, ὦ. 
mahe dem FL Canera; jetzt Monte di 
Giocanse. 

Canthápis, Ptol.; St. in Carmania, 
nw. dem Vorgeb. Carpella, τι. dem Fl. 
Sarus, nahe dem Sin. Persicus. 

Cantharium — Promontorium ; 


Vorgeb. auf der Westküste der Insel 
Sanros 


Canthelea; Canthelia; St. an 
4er Küste von Zeugitana, unweit Car- 


Casthi Colpus, Ptol; KoavOtxog 
Koizog, Cod. Palat. Irinus; Mbusen 
an der nordwestl. Küste von India intra 

.. "n dessen nórdl. Theile sich 
der Indus ezgiefst; der heut. Mbusen 
von Kutsch. 

Cantia, Beda Hist. Eccles. I, 26; 


H,$.; Cantíium, Caes. Gall. V, 13. 


sq. ἘΞ ;: Cell ; Grfsch. Kent, in Engl., 
6stl. an Pas de Calais, nórdl. an 

e Themse, u. südwestl an Sussex. 

Hier, zw. Fretum Gallicum, u. Tame- 
sis kampfte Cacsar. 

Cantiíicra, ae; schottl. Halbinsel 
Cantire , Cantgre Grísch. Argyle. 

Cantíerae Fretum; | Meerenge 
Caxtire , daselbst. 

Canticerae Rostrum; Epidium 
Promontorium; Vorgeb,. Cap dc Ccn- 
tire, in der schottl. Grfsch.. Argyle, dic 
&usserste Spitze der Halbinsel Cantire, 

Cantit, Caes. Gall. V, 14.5 Kavriot, 
Ptol. ; 
heut. Kent. 

Cantit Litora; Sussexziae Li- 
tora; Hugelreihe Downs, Dünen, an 
dcr Küste von Kent u. Sussex, in Eng- 
land. 

Cantilía; St. der Bituriges Cubi, 
in Gallia Aquitan.; nordwestl. von Au- 


' m; jetzt Cantcelle la Vielle, 
be». Puy- de- Dóme (Auvergne). 
Cantioebis, Ptol.; St. in Germa- 


nien; sec, Kruse jetzt Hambach, baier. 
Mktfl., im Regenkreise , 4$ M. nordóstl. 
von Nürnberg, lk nordwestl. von Am- 


ler À sec. AL Amberg selbst, 
antium; i. q. ἃ. 
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Volk in Britannia Romana im 


Caparcotia. 


Cantíwm, Xevrio» ἄκρον, Ptol.; 
Vorgeb. in Britannia Romana, unfern 
der Mdg. der Tamesis; heut, Tages Cap 
Paperness, in Kent. 

Cantíus; cf. Cancius. 

Cantocaptae, Plin. ; Volk in Sar- 
matia Asiatica, nordóstl. von Pal. Maeo- 
tis. 


Cantuaría, Cluv.; Cell; Darver- 
num, ZegovtQvov, Ptol.; Durave- 
rus, 'l'ab. Peut. Durovernum, An- 
ton, ltin.; Beda Hist. IE, 3. 18.: Do- 
rovernia, sec, Beda.; St. der Cantii, 
in Britannia Romana, XXV M. P. óstl. 
von Durobrivis, XIV nordwestl, von Ad 
Portum Dubris, XII eudüstl. von Duro- 
lenum; jetzt Canterbury, Cantelberg, 
Hptst. in Kentshire, am Medway. Can- 
tuarií, Beda I, 28.5 Dorovernensis, e, 
Beda.; Cantuariensis ,. e, Cluv. — 
Hier waren Lanfrane u. Anselm Bischófe, 

Canucceis, Xavovoug, Ptol; Gu- 
πυρὶ, Plin. V, 2.; Gunugws, Anton. 
Jtin.; St. auf der Küste von Mauretania 
Caesar., XII M. P. westl. von Cacsarca, 
die jetzt Surgel heissen soll. 

Canum  Marinorum Insula; 
austral, Insel; JHundeinsel, im stillen 
Ocean, mit Perlenmuscheln, 

Canum Urbs; cf. Cynopolis. 

Canusíum, Plin. HI, 11.; Liv. 
XXH, ὅθ. 54.; Anton. Kin.; Mela II, 
4.5 Caes. Civ. I, 24.; Paul. Warnetr. de 
Gest. Longob. II, 21.; Χανυσιον, Ptol.; 
Strab.; Kavovotso», Procop. Gothor. HI, 
18.; St. in Apulia Daunia, südóstl. vou 
Herdonia, nordóstl. von Venusia, südl. 
von Cannae; jetzt Canosa, neapol. St., 
&m Fl. Ofanto, Prov. Terra di Bari, 
mit Ueberresten e. 'Triumphbogens, Am- 
phit rs ctc., wu. nahen alten Felsen- 
a Canusini, Liv. IX, 20.; Ho- 
rat. I, Satyr. X, v. 80.; Canusinus, adj., 
Frontin. de Colon.; lana, Plin.; vestis, 
Martial.; moenia , Sil. Ital. X, v. 889. — 
Hieher flohen die Rómer naoh der 
Schlacht bey Cunnae. 

Capara, Ptol.; Inscpt. ap. Gruter.; 
Cappara, Anton. Itin.; St. der Vetto- 
nes, in Lusitanien, zw. den ΕἸ]. Durius 
u. Tajus, etwa XCV M. P. südóstl. von 
Mirobriga; heut. Tages angebl. Las Fen- 
tas de Caparra. Einw. Caperenses, Plin. 

Caparcelis, is, Ptol.; St. in Lavi- 
nianesima ,  Lavinasema — (Cuppadocia 
Magna). 

aparcotia, ac, Agathodaem. Tab. 
Ptol.; Caparnaum, Καπαρναουμ, 
PtoL; St. in Galilaea Infer., am westl. 
Ufer des Buphrat, nahe se, Einfl. in den 
See Genezareth. 


Caparnaum; 


Caparnaum ; εἴ. — 
— i. q. Caparcotia. 
Caparnaum, Capernaum, Xa- 
xcgvaovu, Joscph. Bell. Jud. III, 35.; 
Quelle in Galilaea Infer., die τὴν χω- 
pe yevvtcag . bewüsserte, in den See 
ezareth fiel, u. sec, Al., wieJoseph. 
c. l sagt, für e. Gang — φλεβὰ — des 
Ni] gehalten wurde. 


Capatiana; cf. Phrygia Pacatiana, 

Capedünum; St. der Scordisci, in 
Pannonia Inferior, an der Donau; an- 
gebl. der heut. Ort Kapfenstcin, in Un- 
garn. 

Capclla; i. q. Cana, in Aeolis. 

Capella Domini Gilonis; franz. 
Flecken la Chapelle d' Angillon, Cha- 

elle Dam- Gillon, Dep. Cher (Berry), 
7 M. von Bourges. 

Cápena, ae, Liv. V, 10; XXII, 1; 
Capenatium Municipium, Inscpt. 
np. Gruter. ; Colonía Capis, richti- 

r wohl Colonia Capcenas, Fron- 
en. de Colon.; St, in Etrurien, zw. der 
Tiber, u. den Veji, unfern Fanum u. 
Lucus Feroniae; jetzt Civitella, im 
KStaate. Capenas, atis, adj., Cic.; Liv. 
V, 24.; Ager, Liv. XXVH, 4.; Cape- 
nates, ium, Liv. V, 8.; Capenus, a, 
um, Virg. VII, v. 697. 

Capena Porta, Cic.; Plin. HI, 5.; 
Martial; Thor im Nordosten Kom's, 
führte auf Via Appia, u. heifst jetzt Por- 
ta di Nan Sebastiana. , 

Caper, siv. DE Plin. V, 29.; 
ὁ Kenzgog, Strab. XII, sub fin.; Mz. 
des Commodus; Fl. in Phrygia Magna, 
strómte unweit Laodicea, u. fiel unweit 
Colossae in den Maeander, 

Capcrnaum, Καπερναοὺμ (Kagag- 
ψαουμ, Griesbach), Capernauygum, 
i, Matth. VHI, 6; cf. IX, 9; x. 28; 
XVI, 24.; Marc. I, 21; Il, 1.; Luc, 
VII, 1.5; Joh. IV, 46; VI, 16. 59.; Ka- 
περναουμ πολις τῆς L'alalaiag, Luc. IV, 
'$1.; Capharnaum, Hieronym.; Παρα- 
κλησεῶς χωρίον, Consolationis Vi- 
cus, Tahlnudist.; nicht Kepharnome; 
St. in Galilaea Infer., auf der Grenze 
der St. Naphthali u. Sebulon, Matth. 
JV, 13.3 westl. vom See Genezareth, 
1: M. nórdl. von 'liberias, war in den 
letzten Lebeusjahren Jesu, dessen regel- 
müssiger Wohnsitz (ἡ ἐδέα πολις, Matth. 
ΙΧ, 1.), u. liegt jetzt in Ruinen, die man 
bey Telhum, Telhoue noch sehen soll, 

Capernaum, Guil. Tyr. Bell. Sac. 
X, 26.; Benjum. Tudel.; St. in Sama- 
rien, am Fl. Kischon, óstl von Caesa- 
rea, Stratonis Turris. 


Capes, ae; cf. Capsa; afric. St. Ca- 
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pes, in Tripolis, am Einfl. des Capes- 


Caphthor. 


in den Mbusen gl. Namens, 


Capeterum; Ort in Thracien, un- 
fern 'l'heodosiopolis. 

Capha; Cavum; Theodosie, 
Mela II, 1.; Θεοδοσια, Scyl.; Strab. ; 
PtoL; Theudosia, Steph.; Demosth. 
in Lacrit.; St, im Chersonesus Taurica, 
nahe dem Vorgeb. Carax; jetzt Caffa, 
Feodosia , russ, St. im Gouvern. Tau- 
rien, an e. Mbusen des schwarzen Mec- 
res, 


Capha, ae; Geb. im Südwesten Af- 
rica's, südóstl. von Nigrites Palus. 

Caphar-4monai (Villa Emona), 
Josua XVIII, 24.; kl. St. des Stammes 
Benjamin (Judaca). 

Caphar- Baricha; St. des Stam- 
mes Juda (Judaea), etwa 7 M. südostl. 
von Hierosolyma, ὃ nordóstl. von Hebron, 
unfern Ziph. 

Caphar - Carnaim, "Talmudist. ; 
Ort in Decapolis Palaestinae, vielleicht 
nordostl. von Astaroth. 

Caphar-Dagon, Euseb.; Flecken 
an der Küste von Philistaca, nórdl. von 
Jabne, Jamnia, südwestl on Lydda, 
Diospolis. Na 

Capharath, Joseph. Vit.; Ort in 
Campus Magnus (Galilaea Inferior). 

Caphareus, Kagngtvs, tziwtiov Ev- 
βοιας, Steph.; Hafenort auf dem Vorgeb. 
gl N. der Insel Euboea. 


Ca hárcus, Senec. e 5 
Plin. IV, 12.; Mela II, 5.; Virgil. Aen. 
XI, v. 260. ; Sil. Ital. XIV, v. 144. ; cf. 
Ovid. Trist. I, 1; v. 83; V, 7.; À6.; 
Tertull. de Anim., c. 52.; ὁ K«gagtvs, 
'Tzetz. ad Alex. Lycophr. v. 9373.;  Ka- 
φηρενς, Caphérceus, Herodot. VIII, 
1.; cf. Anthol. Epigr. Graec. I, c. εἰς 
vavay. —; uünch Zylophagus, Zv- 
λόφαγος, Tzetz. 1. c.; ond auf der 
südóstl. Küste der Insel Euboea; hewut. 
Tages Cap d' Oros, Cabo dell Oro, €a- 
po Figero. Caphareus, adj, Prop.; 
Ovid. c. L; Tertull. — Hier scheiterte 
dic von Troja zurückkehrende griech. 
Flotte. 

|; Capharsaba, Joscph. Ant. "XVI, 
9; cf. Bell. I, 4.; Gegend um die St. 
Antipatris, in Samaritis. 

Capharsabe; i. q. Antipatris. 

Caphcris, Plin.; Insel des Mare 
Aegaeum. 

Caphthor, Dcut. IIl; 23.; Jerem. 
XLVII, 4.; AmosIX, 7.; Insel u. ci tl 
Vaterland der Philistmei, sec. LXX, ὦ. 
Chaldaei , i. q. Cappadocien, in Asia Mi- 
nor, au Colchis; cf. Schulz Leitggr. des 
Hóchsten auf Reisen, etc.; Bochar 


- 


Gaphthor. 


IW, 38; -- sec. Benjam. Tudelens. (Da- 
mia/aei, Gen. X, 14.); um Damiette, 
μα Delta, (Coptites Nomos) —1 — scc. 
Michael. i. q. Cyprus, sich aufe. pho- 
nix (snmid.) Mz. stützend, cf. Swinton. 
lnsept. Cit. Oxon. , die aber nach d. ei- 
gentl. Lesart der Umschr. sec. Mionnet 
Birht hieher gezogen werden kónnte; — 


sec. Calmet bibl. Untersuch. i. q. Creta, da. 


LSam. XXX, 14.: Ezech. XXV, 16.; Ze- 
phas. Hi, $. die Philistaei: Cerethaei, 
Cretaei heissen, cf. Simonis Onomast, 


Caphthor, Benjam. Tndelens. ; St. 
in Aegypten; sec. ill. i. q. Damiata. 

Caphteraeci, Caphthorim, Kag- 

ὦ: Dag9 00g, — Xag3ogitiu, 
LXX.; Gen. X, M Deut, II, 2. 1. 
Chroa. I, 12. τ sec. LXX, Vulg., Chal- 
daei, ἃ. Onkelos in Gen. c. 1. i. q. Cap- 
padoces ; sec. Bochart. mehr i. q. Colchi, 
als Cappadoces. ; Einw. in Caphthor, 
stammten aus Aeg ypten. 

Caphgya, ae, Kaqva«, Pausan, Ár- 
«ad c. 15; Caphyae, arum, Kagvat, 
Polyb. IH, 952.; Steph. ; St. in Arcadien, 
xw, (smordwestl. von) Orchomenus, u. 

Caphiatae , Pausan. d. 1; 
Einw, 


Capidaba; " " 

Copldusa: | i. q. Calidava. 

Capillati, cogn. Ligures, Plin. IIT, 
7; Ligures Comati, /^fyveg Ko- 
prre, Dio Cass LIV, p. 938.; Volk in 
Gallia ina,  sass sec. Plin. ad 
coufisiwm  Ligwstici maris, ἃ, grenzte 
as die Lizures Montani. Ihre Ercyheit 
ezizog ihnen Augustus. 

Capíonis Turris; i. q. Caeplonis 
Tarris. 

Capisa, ae, Καπισα, Ptol; Ca- 
pissa, Plin. VI, 23.; St. der Paropa- 
misadae, in Capissene, am Fl. Cophes, 
etwa LXXI Parasang. südóstl. von Bac- 
tra, LXXX westl. von Taxila; nicht 
mit Cabul zu vergleichen, sondern wahr- 
scheinlicher mit Candahar ; Hptst. der 
Prov. gl. N. (Cabulistan), am Hiermend; 
sec. Al. Chatzan, in Mogolistan. Cyrus 
seretorke sie. 

Capissene, Plin. VI, 25.; Landsch. 
im nuordl, Paropamisus, Wohnsitz der 
Cabolitae, Bolitae, u. wahrscheinl, die 
Prov. Candahar, in Cabulistan. 

Capitalia; die hóchste Bergspitze 
Indien's, rnit Gold- u. Silberminen. 

Capitina Civitas , Cic.; € a- 

itium; Capytium, Καπντιον, 

.; St. in Siciliea, etwa 90 M. P. 
mordwestl vom Aetma; jetzt Capizzi, 
im Val di Demona. 
Capitium; i. 4. Capitana Civitas. 
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Cappadoces. 


Capitolias, adis, Anton. Itin.; In« 
scpt. ap. Grut.; Ptol.; Notit. Hierocl.; 
Καπιτωλ. Ἱερα. Av. (avrovouog 0, ἡ, ἢ), 
Capitolias Sacra et Libera, 
des Severus; St. inGaulanitis (Batanaea), 
sec. Ptol in Coele-Syria, sec. Hierocl. 
in Palaestina Secunda, am nürdl. Ufer 
des Hieromax, XVI Mill. nordóstl. von 
Gadara; scc. Burckhardt jetzt Beit el 
Ras, in der Nühe von Dscheibein — — 
Capitolienses, nicht Capitulenses, Lex 
vin. Dig. de Censib. ] 

Capitolinus Clivus, Cic. proMi- 
)A c. 24; cf. II, Phil. c. 7.; Capito- 
lfum, Liv. I, ὅ8.; cf. Virg. Aen. VIII, 
v. 947.; auch Tarpejus Mons; Hü- 
gel in Heg, VIII der St. P.om, 

Capitolium; cf. Capitolinus Clivus. 

€apitolium, cf. Varro; T l des 
Jupiter, auf dem Berge Tarpejus, in 
Rom, auf dessen Stelle das heut. Campi- 
Doglio erbautist. Dabey Arx u. Rupes 
Tarpeja. itolinus, adj., Jupiter, 
Cie. ; ludi, Liv.; Capitolini, sc. homi- 
nes , Cic., gaben jenc Spiele. Nach Sue- 
ton. u. Plaut. hatten auch andere Stüdte 
ühnl. 'Tempel, Capitolio; ex. gr. Tolosa, 
cf. Sidon. Sapph. epist. ult. de Saturnin. 

Capitoníanac, Anton. Itin.; St. 
im Südosten Sicilien's, etwa XXVIII M. 


.P. südwestl. von Catana, L nordwestl, 


von Syracusae, LXX oóstl. von Agrigen- 
tum, am Fl. Eryx. 

" Capitülum; St. der Hernici, in 
Latium, oberhalb Pracneste. 

Capori; Volk in Hispania Turracon., 
c, Zweig der Callaeci Lucenses. 

Caposvarium; ungar. Mktfl. Capos- 
var, am Fl. Caposch, in der schymeger 
Gespsch. 

Capotana, Ptol.; St. in Aria (Aria- 
na), unweit Chaurina. 

Capotces, en, Plin. V, 21.; Berg 
in Armenia Major, in dcesen Nàhe der 
Euphrat entspringen soll, u. wo ders, 
den N. Pyxurates erhált. 

Cappadoces, um, Tacit. XV, 6.; 
Liv. XNXXVIIT, 26., Mela HI, 8.; Lu- 
can. HI, v.244.; Jornand. de Regnor. 
Success. p. 40, 46; Claudian. in Rufin. 
H, v. 90.; Horat. T, epist. 6, v. 39. ; 
o9. Καπποδοκαι, Herodot. I, 72.; Strab. 
XH, p. 914.; Dionys. Perieg. v. 973. ; 
cf. Sozom, V , 1.5; früher Leuco- Syri, 
Plin. VI, 3.; Λευχοσυροι, Strab. XII, 
p. 8189.; Syri, Συροι, Herodot. I, 72. 
cf. 6.; Strab. d, 15 Volk in Cappadocien, 
wurden von den Perscrn unterjocht, er- 
hielten von Cyrus e. Kónig, Pharnaces, 
u. kamen dann unter die Herrseh. der 
Rómer, die, unter Tiberius, ihreu lctz- 


. Cappadocia. 
ten (XXIIsten) Kónfg Archelaus , wegen 
der ihm —— Vergehen nach 
Rom vor's Gericht riefen , u. &o dessen 
natürl, oder freywilligen "Tod herbey- 
führten. . 
Cappadocia, Plin. V, 2. 21.32; VI, 
$.; Amm. Marc. XX, 23; XXIII, 19; 
XXV, 33.; Flor. III, 12; IV, 2. 10.; 
Cic. XV, epist. 4; V ad Attic, epist. 18. 
20; Id. pro leg. Manil. c. 8.; Hirt. Bell. 
Alex. c. 06. Eutrop. VI, 6; X, 7.; Tacit. 
Ann. H, 42. 56. 60; XIIT, 35; Hist. T, 
38.; XV, 12.; Oros. I, 2.: Jornand. de 
Regnor. Success. p. 89.; Kezmedoxux, 
Herodot. VII, .5 Dio Cass. LV, p. 
564.; Diodor. Sic. XVIII, 22.; Actor. 
Il, 9.5; 1. Petr. I, 1.5; Socrat. Hist. Ec- 
cl. II, extr.; Plutarch. in Eumen.; X«z- 
παδοκια ἡ 19:06, Strab. XII, sub init. ; 
Καππαδοκια Μεγαλη, Strab. d. L; p. 
973. 883; XI, p. 359.; Steph.; Καππα- 
δοκία προς zo revgo, Strab. c. L.; cf. 
Eustath, ad Dionys.; Prov. in Asia Mi- 
nor, erstreckte sich ursprüngl. vom Tau- 
rus bis zum Pontus Euxinus — vom Ha- 
lys bis zum Euphrat —, wurde unter den 
- irn in 2 Provinzen, εἰς c«rgazties, 
theilt, bildete unter den Macedonicrn 
Alexander M. Nachfolger) 2 Reiche: 
ασιλειαι : Cappadocia Magna, u. ad 
ntum, od. Pontus, cf. Strab, XII, init., 
τι: zerficl dann unter Archelaussec. Strab. 
in X Landgerichte, rig δεχα φρατηγίιας: 
Melitene, Cataonia, Cilicia, 'Tyanitis, 
Isauritis (nahe dem Taurus); Chamanc- 
na (Chamana, Ptol), Lavinasena (La- 
vinianesina, Ptol), Sargasena (Sarga- 
rausena , Ptol.; Plin), Sargavena, 
ΖΣαργαουηνη, ἃ. Moramena (Morimena, 
lin.; Muriana, Ptol), dem Taurius 
entferntcr, u. unbekannter. Diesen füg- 
ten die Rómer noch die eilfte hinzu, 
welche dem Archelaus gehórte, u. um 
Castabala, ἃ. Cybistra sich ausbreitete. 
Ptol. setzt Melitene, Cataonia, Lavinia- 
nesina, u. Muriana nach Armenia Mi- 
nor, Jetzt führt dies. Landsch. den N. 
Caramanien, Prov. in Natolien, che- 
mal. Schauplatz der Thaten des Cyrus 
u. des Alexander M.  Cappadoz, ocis, 
Cic.; Καππαδοξ, Steph.; Cappadócus, 
adj., Martial. X, epigr. 76. ; Columell. 
X, siv. Cult. Hort. v. 184.; Plin. XIX, 
8.; Cappadocius, adj., Plin. XXXVII, 
10.; o αἀππαδοκῆς, Dionys. l. c. 
Cappadocia ad Pontum; i. q. 
Pontus. 


Cappadocíaad Taurwm;) cf. Cap- 
Cappadocia Magna; — )padocia. 


Cappadocia Minor, Καππαδοκια 
pax, Steph; Cappadocia ad Pon- 
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Capreae. 


tum, Xanmzadoxa προς τῷ ποντῷ, 
Strab. XII, init.; cf. Eustath. ad. Dio- 
nys.; Cappadocia Pontica, Plin. 
IV, 3.; i. q. Pontus, 

Cappadocia Propria; cf. Cappa- 
docia. 

Cappadoz, Plin. VI, 2.; FL iu 
Cappadecien, bildete die Grenze von 
Galatien, fiel in d. Halys, u. soll d. Prov. 
Cappadocien denN. gegeben haben. Ein 
anderer gl. N, entspr. angebl. auf dem 
B. Amanus, u. vereinigte sich mit dcm 


.Euphrat. 


Cappae; St. in Gallia Lugdun. ; 
muthmafsl. jetzt Ceppoi , nordwestl. von 
Montargis. 

Cappara; i. q. Capara. 

Cappareae, Anton. [tin.; Ort im 
Chalcidice. (Syrien), nach Epiphania 
hin. 


Caprae Dorsum; preuss. St. Zic- 
geurück, Regbz. Erfurt, 2 M. westl. 
von Schleiz, 13 südóstl. von Pósneck. 

Capraria, Plin. VI, 32.; Insel an 
der westl Küste v. Mauretania Tingitana, 
— zu den Fortunatae, u. ist wohl 

ie heut. Insel Palma, mit der Hptst. 
Santa Cruz de la Palma; sec, AL Go- 
merce. 

Capraria, Plin.; kl. Insel, XII M. 
P. südl. von Balearis Major, u. heut. 
Tages Cabrera, im mittellànd. Meere. 

Capraria; cf. Aegilon. 

Capraria; St. der Cavares; inGal- 
lia Narbon. , óstl. von Cabellio; heut. 
Tages Cabrieres, Dep. Vaucluse. 

Caprarienses; Volk in Maureta- 
nia Tingitana, in den Gebirgen. 

Caprarum Insula; Insel Trajoni- 
si, im Archipel. 

Caprasia; i. q. Aegilon. 

Caprasia, "Tab. Peut.; Capra- 
siae, Anton. Itin.; St. im nórdl. Brut 
fium, am südl. Ufer des Crathis, sec. 
Anton. XXVIII M. P. nórdl. von Con— 
sentia, XXI südl. von Summuranum. 

Caprasiae; i. q. Caprasia. 

Caprasiae Ostium, Plin IH, 16.; 
e. Mig. des Po. 

Capreae, Plin. III, 6.; Tacit. Ann. 
IV, οἷ. Sueton. Tiber. c, 40. : Virg. 
Aen. VII, v. 735.; Ovid. Metam. XV, v. 
308.; Mela II, 7.; &: Καπρεαι, Strab. 
H, P 84; V, p. 171; VI, p. 178.; Pla— 
tarch.; Capría, ac, Καπρια, Dio 
Cass. LIT, extrem.; Insel an der Küste 
von Campanien, Surrentum gegenübe i 
jetzt Capri, im toscan. Meere, am Ein 
gange des Mbus. von Neapel, mit den 
Trümmern der Arx Tiberii, wo derseEbe. 
86. letzten sieben Jahre in zügellogex- 


Capri Portus. 


verlebte. i9, e 
^r sd 
Capri Portus, Mela II, 2.; Ka- 
z9ov μὴν : Hafen in Macedonien, sec. 

Cell. zw. dem Athos, τι. dem Strymon. 

Capria;. cf. Capreae. 

Capria; Καπρια, ας, Strab. XIV, 

459.: See in Pamphylien, zw. den 

. Cestrus, τι. Eurymedon; an wel- 
chem vielleicht e. St. gl. Namens lag. 

Caprilia; Ort bey Rom, vo Romu- 
lu⸗ ermordet scyn soll. 

Caproniensis | Processus; 
kupromozische District, in Croatien. 

Capruiae; kl. Insel Cahorle, Ca- 
erl^, im Mbusen von Venedig , an der 
Rhüste der Deleg. gl. Namens, 

Caprus; εἴ. Caper. 

Caprus, ὁ Καπρος, Ptol.; Polyb. 
V, 9L; Strab. XVI, inii; auch Zabas 
Minor, siv. Zabatus; Fl. in Assy- 
rien, strómt etwa XV Parasang. südl. 
vom Zabatus Major (Lycus), fallt LIII 
Parasang. nordl. an der Mdg. des Delas 
iu den Tigris; jetzt der kleine Zab. 

Caprus, i, Kezgov λιμην, Mclall, 
2.; Hafen in Chalcidicc (Macedonien), 
an der westl. Küste des Sinus Strymoni- 
cus, unfern Stagyra; angebl. heut. Ta- 
" ERROR kl. franz. St. Chevreu- 
sc, Dep. Seine u. Oise (Isle de France). 
— Ptol.; St. in Africa Interior, 

von den lleu des Bagrada, südl. 

Capsa, Flor. VII, 1.; Ptol.; Cap- 
se, Anton. ltin.; cf. Augustin. contr. 
Donatist. c. $3. ; Ort im Innern von By- 
zaciam, XXIV M. P. von Gremellae, 
XXXV nürdl. von Thasarte. Capsensis, 
e, Notit. Byzacen. cf. Capes. 

Capsa, ac, Sallust. c. 89. 91.; In- 

im Spon. Miscell.; Colonia Cap- 
—— Καψα, Strab. XVII, 
p. 972; St in Numidia Massylorum, 
vielleicht unweit Castellum Synicense, 
swestl. von Carthago, nórdl. vom Sce 
Triton ,  westl. von Cercinia Insula; 
jut Cafza, St. des Kónigr. Tunis, 
sdl von Kairofan, war die Residenz 
des Jugurtha, n. wurde von Marius er- 
ebert. Capsenses, Sallust. 

.Capsacl, Euseb.; St. des Stammes 
oe rides); Vel Numidia Massy 

Capsiítani; Volk in Numidia - 
lorum. 


Capiía, Liv. IV, 27; VII, 25. 38; 
Vil, 14; XXVI, 5; XXXII, 7; cf. 
XXIII, 4. ; Cic. ad Attic. VIII, 15.; Id. 


i. ad Pomp. ; Plin. Il, 5; XIV, 6.5; 


V, 1.; Flor. I, 16; 1, 9, 18.; 
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Caput Bovis. 


Mela TI, 4.; Vell. Paterc. I, 7; M, 44.; 
Tacit. Aun. IV, 57. 67; XIII, 31.; Id. 
Hist. III, 57; IV, 3.; Caes. Civ. I, 10. 
14.; Virg. Georg. II, v. 224.; Horat. 


Serm, I, Satyr. V, v. 45.5; Sil. Kal. 
XII, v. 48.; Jornand. de nor. Suc- 
cess. 


* 29. 94. 86.; Sueton. Tiber. c. 
40.; Frontin. de Colon.; Tab. Peut.; 
ἡ Καπυη, Diodor. Sic, XX, 36.; Dio 
Cass. XXXVHL ; Ptol; Strab. V, p. 
132.; Procop. de Bell. Goth. I, 14.; St, 
in Campanien, am eüdl. Ufer des Vul- 
turnus, XX Mill. nórdl. von Neapolis, 
am Fufse des Herges Tifata, wurde 
muthmafsl. von den Tyrrheni (Etrusci), 
unter dem N. Vulturnum (cf. Liv. IV, 
97.) gegründet, von den Samnites er- 
obert, um $31 p. R. C. sec. Liv. IV, 37. 
nach ihrem Antührer Capys, oder sec. 
Liv. d. Lj; Plin. IIT, 5., a campestri 
agro, oder sec. Strab. von Kepoig —: 
Capua — von Hannibal ohne 
Schwerdtstreich eingenommen , von den 
Rómern dann wieder erobert, in for- 
mam praefecturae verwandelt, cf. Vell. 
Paterc. HI, 44. — von Caesar τι. den KK, 
wieder erhoben, wu. endl. von den Lon- 
gobarden zerstórt. — Auf ihren Ruinen 
steht das heut. Dorf St. Müria della 
Grazie, Prov. Terra di Lavoro. Cam- 
pani, Liv. VII, 29. 30; XXVI, 23.; 
Cic.; Einw. — Capuanus, Καπυανος, 
Steph. Epitomat,; Καπυανοι, Mzz. ap. 
Golz.; Capuensis, e, Inscpt. ap. Spon., 
u. Grut, aus dem Zeitalter des Valenti- 
nianus. 


Ca nes Paul. Warnefr. de Gest. Lon- 

b. Hi, 17; V, 16.5 Capua Nova; 

as von den Longobarden 2 ital. M. von 

dem alten Capua erbante Capua, Hptst. 

der neapol Prov. T'erra di Lavoro, am 
Volturno. 

Capungum; Caufunga; Con- 
fugia; Confunga; Confugium; 
churhess. Amt (Stift) Kaufungen, Prov. 
Nieder- Hessen, mit dem Mktfl. Ober- 
kaufungen. 

Caput 4chajae, Flor.; i. q. Co- 
rinthus. | 

Caput Acuum; Vorgeb. Cap Aguil- 
has, Nadelvorgebirg , im üufsersten Sü- 
den Africa's. 

Caput A4qucum; neapol. St. Capac- 
cio, Prov. Principato Citeriore. 

Caput Arcnarum; american, Vor- 
geh. Cap de Sable, in Arcadien. 

Caput Aromatum; Vorgeb. Cap 
Gardafui, muf der Ostküste von Ame- 
rica. 

Caput Bovis, Procop.; Ort in Moc- 


Caput Bubali. 


sia Superior, unweit Zanes, uU. Pons 
Trajani. 

Caput Bubali ; Ort in Dacien, 
vielleicht nordóstl. von Caput Bovis. 

Caput Cilani; Ort in Mauretania 
Caesar.; zw. Caesarea u. Sitifis. 

Caput Corsum; Promontorium 
Sacrum; Vorgeb. Capo Corso, auf 
der nórdl Spitze der Insel Corsica. 

Caput Corsum Africanum; Vor- 
geb. Capo Corso, auf der Goldküste 
Africas, unweit dem Fort Nassau. 

Caput Finis Terrae; i, q. Arta- 
brum Promontorium. 

Caput Histriac, Cluv.; i. q. Ae- 
gida. 

Caput Hornanum; südamerican. 
Vorgeb. Cap Horn, auf der üufsersten 
Spitze von Feuerland. 

Caput Lupi Gundisalvi; afric. 


Yorgeb. Cap Lopes de Gonsalva, auf 
der Küste Congo, die Grenze des eigentl. 
Guinca. 


Caput Oeni; schweiz. Gebiet En- 

adin, lhunthal, Canton Graubündten, 

M. , 4 breit, τι. besteht àus: 
Ober - u. Ai nter- Éngadin. 

Caput Hisum; Vorgeb. Riso, Car- 
passo, auf der Insel Cypern. 

Caput Stagni; franz. Flecken Ca- 
pesttan, Dep. Herault (Languedoc), am 
grofsen Cunal. 

Caput Thyrsi; Ort in Sardinien; 
heut. Tages Thyrso. 

Caput Viannae; cf. Avarum Pro- 
montorium. 

Caput Firide; i. 
Promontorium. 

Caputuada; llafen in Byzacene, 
südüstl. von Carthago, wo unter Ju- 
stinian die róm. Flotte im Kampfe ge- 
gen Gelimer gelandet seyn soll. 

Capytium; cf. Capitina Civitas. 

Car, is, Cic.; cf. Cares. 

Carabía; St. in Mygdonia (Mace- 
donien). 

Carabis; St. der Celtiberi, in Hi- 
spania Tarraconensis. 

Carabussa; kl. Insel Garabusa, ge- 
hórt zu Candia, 

Caracasii; cf. Carithni. 

Carccátes, ium, Tacit. IV, 10.; 
cf. Caeracates. — Hadrian. Valesius gibt 
ihnen die St. Argentoratum, ^ Nach Ej- 
nigen irrig die Caeraesi des Caesar. 

Caracatií; cf. Carithni. 

Caracca; vielleicht i. q. Arriaca. 

Caraceni, Καρακηνσι, Ptol.; Ca- 
racini, Kagaxwwot, Zonar. Tom. lH, 
p. 91.5; Volk ín Samnium, war cin Zweig 


q. Arsinarium 
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Carambis. 


der Samnites, sass sec. Ptol. ὑπὸ T0vi 
Φρεντανους in den Gebirgen, u. hatt 
Aufidena zur Hptst. 

Caracion; Vorgeb. in Bithjnie» 
am Bosporus Thracicus. 

Caracotinum, Anton. ltin.; Or 
dcr Caletes, in Gallia Belgica, au dci 
Mdg. der Sequana, jetzt vielleicht i. q 
Portus Gratiae — Havre, Havre d 
Grace, St. an der Mdg. der Scine (Dep. 
Nieder - Scine (Normandie); sec. Al. da: 
Schloss Cretin, westl. von Harfleur. 

Caradrina; Fk Drin, Drino, in 
Rum-]li, bildet mit e. anderen Fl. gl. 
N., unweit Alessio den Mbusen Drino, 
u. fallt ins adriat. Meer. 


Carae; St. in Hispan. Tarracon., 
südwestl, von Caesar-Augusta , óstl. von 
Bilbilis. 

Caraei; Volk in Asia Minor, auf der 
Küste des Pontus Euxinus. 

Ceraga, Ptol; St. in Byzacium, 
unweit Sctiensis; angebl. jetzt Tuggo. 

Caralcs; | " lari 

Caralis; | ^ * Calaris. 

Caralitanum Promontorium, 
Plin. MI, 7.; Vorgeb. auf der südl. 
Küste Sardinien's, unfern Carales; heut. 
Tages Cagliari. 

Caralitüánus Sinus; Mbusen an 
der südl. Küste Sardinien's; jetzt Mbusen 
von Cagliari. 

Curallis; Carallia; St. in Izu- 
rien (Asia Minor). 

,Cáramania, Cluv.; i. 4. Cappado- 
cia. 

Carambacis, Plin.; Fl. inSarmatia 
Asiatica, entspr. am  nordwestl. False 
der Riphaei Montes. sec. Harduin. die 
heut. Dwina, — Duina —, Fl m 
russ. Gouy, Wologda, füllt bey Archan- 
gel ins weifse Meer. 

Carambicc, es; Nova Terra 
Nova Zcmbla, Bert.; Cell.; die zw*y 
Inseln Νουα Zembla | ( Neu- Lanó), 
durch e. Canal des Eismccres vom rüuss. 


Gour. Archangel getrennt , unbewohnt. 


Zur Untersuchg. der Küste unternahmen 
die Russen ju. den Jahren 1768, 1810, 
1819, 1821 u. 1822 Expeditionen. 

Carambis, Plin. VI, Z; Mela I. 
20; II, 1. 19.5 Valer. Flacc. V, v. 1085 
Καραμβις, Strab. VII, p. 214; cf, ML; 
Ptol; od. Carambicum Promor 
torium; Vorgeb. in Paphlagonien , la£ 
dem Vorgeb. riu Metopon im Chersone 
eus Taurica gegenüber, theilte den Pon- 
tus Euxinus gleichsam in zwet pear n 
heifst jetzt. Keremp, sec. Al. aber U^? 
Pisclie. 


Carambis. 


Carambis, Plin c. Ll; Καραμος 
Καραμβις, lect. Voss), Scyl.; St. auf 
Vorgeb. gl. N., in Paphlagonien. 

Cerambucis; Obíus, Cluv.; si- 
bir. ΕἸ. Ob, Bija, entspr. im nórdl. 
Theie der Kalmückei (Soongarei), u. 
füllt in den obischen Mbusen (Eismeer). 

Carana ; Carna, Strab. XVI.; 
Carnus, Plin. VI, 28.; Hptst. der 
Minaei, im Sudosten von Arabia Felix, 
südestl von Saba, s*üdl. von Athulla; 
jeut Corn αἱ Manazil. 


Carsza; Hptst. in Caranitis. 

Carancebac; ungar. Mktfl. Caran- 
ses, an der 'Temes, kraschower Ge- 
spsch., 8&, M. von Teimnesvar. 

Caranitis, idis, Plin. V, 241.; Ca- 
renitis, is, Καρηνιίτις, Strab. XI, p. 
9641.. Χαρηνητη. Mss; Landsch. inAr- 
menia Major, wo sec. Plin. auf dem 
Berge Aba, der Euphrat entsprang. 

Carantanum, Paul. Warnefr. 
de Gest. Longob. V, 22.; i. q. Carnun- 
Lum. 


Carantonus, Auson. Mosell. v, 
463: FL in Gallia Aquitanica, sirómte 
bey den Santones, heifst jetzt Charente, 
entspr. im . Vienne, ist bey Angou- 
leme dicia u. fállt, der Insel Ole- 
ron gegenwber ins atlant. Meer. Cell. 
u. 4 Anville halten dens. mit dem Canen- 
felus far e. ἃ. dens. Flufs. 


Caramus, Kagamvog, Strab. XVI. ; 
Carne, Plin.; Kaovy, Steph.; ὁ Kag- 
νος, Carnus, Artemidor,; Hafenort 
ia Coele — Syrien. 

Caranusca, Tab.Peut.; Saranus- 
ea, Cluv.; St. in Gallia Belgica, zw. 
den Treviri n, Mediomatrici; sec. d' An- 
ville der heut. Ort Garsch; sec. Cluv. 
aber jetzt Saarburg — Saraeburgum, 


Lueu.; Sarae Castrum; Sarbur- 
Ews; — preuss. St. an der Saar, Rg- 
bz. Trier. 


Carapce, Ptol; St. in Armenia Mi- 
nor, unterhalb Nicopolia. 

Carara; St. im nordwestl. Etrurien, 
nérdl von "Taberna Frigida, südóstl. 
von Luna; jetzt Carara, bekannt wegen 
des hier gegrabenen schbóánen Marmor. 

Cararus, Ptol.; St. im óstl, Innern 
von Byzacium, zw. Gisira, u. Targa- 
rum. 

Carasa; St. in Gallia Aquitanica; 
sec. d' Anville heut. Tages Garis. 

Carassus, Artemidor.; St. in Pi- 

adi 


Carastasci; Volk im Südosten von 
Sarmatia Europaca. 


251 


Carchedon, 


Caratae, Ptol; Volk in Sogdiang, 
u. 6. Theil der Sacae, am Jaxartes. 

Caravaciu m; Caravagium; 
mailánd. Flecken Caravaggio, Deleg. 
Bergamo, zw. Brescia , u. Mailand. Ge- 
brtsort des Malcrs Michael Angelo Ame- 
righi, st. 1609. 

Caravantís; Ort, vielleicht der 
Parthini , in IHlyris Graeca. 

Carbania, cf. Barpana. 

Carbantorigum; Ort in Britannia 
Barbara; vielleicht nordóstl. von der 
Mdg. des Dee, in der Prov. Galloway 
(Süd - Schottland); sec. Al. Carlawrock. 

Carbatía; St. in Ligurien, in der 
Nàühe des Ufer des Po. 

Carbia, Anton.; St. auf der nord- 
westl. Küste der Insel Sicilien, nord- 
westl, von Coracodes Portus. 

Carbilesi, Plin.; Volk in Thracien. 

Carbonaria, Plin. HI.16; e. Mdg. 
des Po; sec. AL. der Hafen Porto di Goro, 

Carbonaria Sylva; Carbona- 
rius Saltus; der Kohlenwald, e.'T heil 
des Arduenna Sylva. 

Carbones; Volk imnordwestl. Sar- 
matia Europaea, auf den Küsten von 
Curland. | 

Carbrusa, Plin.; Insel im Mare 
Aegneum. 

Carbula; St. in Hispania Baetica, 
unfern Corduba. 

Carcaa, Kagxax, Josua XV, 8.; 
Καρκα, Euseb.; Flecken im Süden des 
Stammes Juda (Judaea), in der Nühe 
der Wüste Maon. 

Carcar , Hieronym. ; Karkor; 
fester Ort im üufscrsten. Südosten des . 
Stammes Gad (Peraca) , angebl. e. Tag- 
reise nordóstl. von Petra, in Arabia Pe- 
tráa. Hier schlug Gideon dic Midia- 
niter. 

Carcáso, onis, Caes, B. Gall. III, 
20.; cf. IV, 24; Kagxaco,, Ptol; Car- 
cassio, Tab. Peut; Curcassó, Kin. 
Hierosolym. ; "'Fheodulf. Paraenes. ad 
Judic, v. 141.; Carcasum (Folcarum), 
Plin. III, 4. ; St. der Volcae Tectosages, 
in Gallia Narbon. , .am Fl. Atax, genofs 
das jus latin., u. heifst jetzt Carcassone, 
Hptst. dcs Dep. Aude (Nieder- Langue- 
doc), am Fl. dade. Carcassoncnsis, e. 

Carcathiocerta, Plin. VI9.; Καρ- 
καϑίοκερτα, Strab. IX, p. 963. ; St. in 
Armenia Major; scc. Strab. Hptst. von 
Sophene, u. sec. Plin. um Tigris, viel- 
leicht das spátere Amida. 

Carcha; St. in Assyrien, am óstl. 
Ufer des Tigris; heut. Tages angebl. 
Kark, od. Eski - Bagdad, 

Carchedon, Καρχηδων, Strab.; i 


Carchenis. 


q. € ; in Africa, Carchedonius, 
a, um, Plaut, 

Carchemis, Jesaia X, 9.5; Jerem. 
XLVI, 2.; 2. Chron, XXXV, 20.; Ben- 
jam. Tudelens.; Χαρμεις, LXX. ; Cer- 
«€usium, Amm. Marc. XXIII, 5. 11.; 
Circesium, ro Κιρκησιον, Ptol. ; Zo- 
sim. III, 12. 13.; Procop. Bell. Pers. II, 
5; cf. Aedific. I, 6.; Circessum, Eu- 
trop. IX, 2, ; Sext. Ruf. c. 22; Karke- 
sía, Benjam. Tudelens.; St. in Mesopo- 
tamien, am Einfl. des Chaboras in F 
Euphrat, zw. Antiochia wu, Seleucia, 
wurde vom Diocletian befestigt, u. heifst 
jetzt. Kirkesia. 

Carchuci, Vers. Lat. 5 KXagyovóos, 


Ptol. Carduchi, Tabul. Agathod.; 
Volk in Media Atropatene, vielleicht 1. 
q. Cordueni. . 


Carcíac; zwei Inseln an der Küste 
von Argalis, óstl. vom Vorgeb. Spiraeum. 

Carcicis Portus; Hafen in Gallia 
Narbon.' , südóstl. von Massilia; jetzt 
Cassis, St. des Dep. Rhonemünduugen, 
am Mbusen vou Lyon. 

Carcine, Plin.; MelalII, 1.; Καρκινα, 
Ptol.; Carcinitis, idis, Καρκινιτις, 
Herodot. IV; δῦ. : St. in Sarmatia Euro- 

, an der Mdg. des Fl. Hypacaria, 
s dem nach ihr benannten Mbusen. 

Carcines, Plin.; Fl in Bruttium 
(Graecia xp strómte bey Carci- 
- pum, ἃ, fiel in den Sin. Scylacius, 

Carcinites, Ptol; Hypaca- 
ris, Mela II, 1.; 'TzaxagQig , Hero- 
dot. IV, 55.; Pacyris, Plin; Fl. 
in Sarmatia Europaea, entepr. in e. See, 
nimmt den Gerrus auf, füllt óstl. von 
der Mdg. des Borysthenes bey der St. 
Carcine in den Sin, Carcinites, ἃ. heifst 
jetzt. Canikschak. 

Carcinites Sinus, ac, Mela H, 
1. Plin.; Necropyla, Graec. Med. 
Aev.; Mbusen in Sarmatia Europaea, 
an der nórdl, Küste des Pontus Euxinus, 
nórdl. vom edem. Parthenion; heut. 
Tages Akmeschid. 

Catelaitis: cf. Carcine. 

Carcínum, Cell; Carcinus, Me- 
la; St. in Bruttium (Graecia Magna), 
nórdl. von Scylacium, nordwestl. von 
Castra Hannibalis, am nórdl. Ufer des 
Carcines. 

Carcoma, ae, Ptol; St. auf der 
Küste von Mauretania Caesar., zw. Pro- 


mont. Apollinis u. Carfenna, westl. von. 


Lagnutum, óstl von Carepula. 
Carcoviaca; Flecken Kirkwal, auf 
der Insel Pomona ( Mainland), bey Schott- 
land. 
Carcus; Insel in India intra Gan- 
gem, in der Gegend von Taprobanc. 
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Carduchi. 


Cardabianca; St. Friburg, Fi 
burg inUnter-Steyermark, am Fl. Pinck. 

Cardalena Hcgio, Plin.; Landsch. 
in Arabien. 

Cardaméne, Ptol; Insel des Sin. 
Arabicus, an der Küste von Arabia Fe- 
lix, nach Socratis Insula. 

Cardamine, Plin. VI, 29.; Insel d. 
Sin. Arabicus, an d. Küste von Troglod y- 
tice, zw 'l'opazos u. Halonnesi, sc. àn- 
sulae; muthmafsl. S$e*zt Foosht. 

Cardamyle, Piün.; Καρδαμνυάη, 
Homer. Il. /, v.149.; Strab. VIII, p. 248.57 
St. in Messenien, gehürte unter lie sic- 
ben Stüdte, welche Agamemnon dein 
Achilles als Mitgift versprach; lag an 
der óstl. Küste. des Sin. Messeniacus , 
nórdl. von Leuctra, m. heifst jetzt. sec. 
Kruse Scardamoulc. 

Cardamyle; entw. e. Insel bey, od. 
e. St. anf Chios, 

Cardania; Ceretania; Cerri- 
tania; ehemal  Grfsch. Cerdagne in 
den Pyrenáen (Catalonien), gehürt jetzt 
grólstentheils zu Spanien, ἃ. zum Theil 
zu Frankreich. 

Cardanum; Mktfl. Cardano, am F1. 
Arno, im Mailündischen. 

Cardava, Plin. VI, 28.; St. im In- 
nern von Arabia Felix. 

Cardia, ae, Plin, IV, 11.; Mela 
II, 2.; Solin, c. 10.5 Corn. Nep.; K«g- 
δια, Ptol. HI, 12.; Strab. VII, extr. ; 
Herodot. VII, 58.; Scyl.; Plutarch. in 
Eumen.; Demosthen, Philipp. HII, p. 
48 ; Id, adv. Aristocrat.; Steph.; Car- 
dianorum Urbs, 5 Καρδιανωῶν ποῖις, 
Pausan. Attic. c. 9.; St. in Chersonesus 
Thraciae, nahe der Mdg. des Mclas, 
wurde vom Lysimachus zerstórt, der im 
ihrer Nühe Lysimachia erbante, erhob 
sich wieder, u. heifst jetzt. Caridia. 
Einw. Caridiani; Caridianus, udj., Corn. 
Nep. 

Card iuchii , Ptol; Carduchi 
Montes, τὰ Κερδουχια 007, Xenoph. 
Anab. IV, init, ; ro Kagóvvov ogog, Xi- 
philin. in Trajan.; auch Gordiaeus 
Mons, to γορδιαιον ogog, Ptol. Gor- 
diaei Montes, τὰ γορδιαια ορη, Cod. 
Palat.; Strab. XI, p. 959.; Geb. in Ar- 
menia Major, bildete die nórdl. Grenze 
von Assyrien, u. ist e, Fortsetzung des 
'Taurus. 

Cardo, Liv.: Ort in Spanien. 

Cardoniía; Flecken Carden, Rgbz. 
Trier. 

Carduchi; i. q. Carchuci. 

Carduchi, Plin. VI, 15.; Xenoph, 
Anab. HI, extrem.; Cordueni, Plin. 


c. l.; sec. Bochart. I, 3.; i. q. Cord y- 
ad, dw. Gordios; Velk in Qerdyune 


* 


Carduchi Montes. 
(Armenia Major) , in den Carduchi Mon- 


tes, rw. dem Tigris u, dem Lac, Arsis- 

sa, viclleicht die heut. Kurden. 
Carduchi Montes; cf. Cardiuchii. 
Cardgnus Mons; Berg in Mygdo- 

zia (Mesopotamien), unweit Nisibis. 
Cardytenses; Einw. der St. Cardy- 


Card ytos, Steph.; St. in Cocle- Sy- 
nien. 


Carea; Carium; Chierium; 
Cheriu m; piemont. St. Chieri, Chiers, 
Quies, Prov. 'T'urin. 

Carei; Volk in India intra Gangem, 
auf der Küste des Sin. Colchicus, 

Carejae, arum, Tab. Peut. ; Ort in 
Euren, XV M. P. nórdl. von Hom, 
bey Veji. 

Carene, Plin. V, 30.: St. in Mysia 
Major, zw. Atarnca, ὦ. Cisthene. 

Careni; Volk in Persis, zw. dem Eu- 

uv Cyrus. 

Carenitis; cf. Caranitis. 

Carensces; cf. Cares. 

Carentini, Plin.; Volk in Italien, 
vielleicht zw. den F rentani, τι, Maruc- 
cini. 


Carento, onis; franz. St. Carentan, 
an der Yereinig. der ΕἾ]. Douve u. Caren- 
tan (Nieder - Normandie). 

Carentomag us; St. inGallia Aqui- 
tanica, westl. von Segodunum, óstl. von 
Divona. 

Carentonium ; franz. Dorf Charen- 
ton, am Einfl. der Marne in die Scine 
(Isle de France), 1 St. von Paris. 

Carentonium Bituricense; kl. 
franz. St. Charenton, Dep. Cher. 

Careonce; i. q. Carmone. 

Careorum Regio; cf. Carei. 

Carepula, ae, Ptol; St. an der 
Kuste von Mauretania Caesar., óstl. von 
Cartenna. 


Cares; Volk im Südwesten von Sar- 
matia Asiatica, nahe der Mdg. des Ta- 
mais, in den Palus Macotis, war e, Nie- 
derlassg. aus Carien. ! 

Cares, wm, Virg.; Liv. XXXVIII, 


15.; cf. Corn. Nep. Datam. c, 1.5 Auson. 
JdylM. XH, v. 90.; Eustath. ad Dionys. 
v. 620.; Steph.; Homer. 1]. f, extr.; 


Pausan. Α . c. 10.; Strab. XII, p. 397.; 
Herodot. VI, 20.; Athenaeus VI,20.; Volk 
i» Carien, wohnte vielleicht bis zum Mae- 
ander, stammte von Car, Bruder d, Lydus 
u. Mydus, sec. Al. von d. Cretenses, sec. 
AL von den Pelasgi, oder von den Lele- 
ges ab, stand groís u. müchtig da, wur- 
de vor Croesus, dann von Cyrus reri i 
erhielt von dems. kl.Kónige (Artemisia L., 
Kénigin von Halicarnassus), kam etwa 
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Caria. 


130 J. spüter unter die Herrsch. des Man- 
solus (Artemesia IL.), τ, endl. unter das 
Joch Alexander M. 

Cares; Volk in Aegyptus Inferior 
vielleicht óstl. von Taniticum Ostium, 
auf der Küste, e. Colenie aus Carien, 
vom Sturm dahin verschlagen. 


Cares; St. in Hispania Tarracon., 
südl. von Pamyelon; sec. Cell. jetzt Pu- 
ente de la Reyna. Einw. Carenses, Plin. 
ui, 8. 

Caresa; Insel an der Küste von Lo- 
cris, gehórt zu den Lichades. 


Carcsena, siv.Caresenia, Strab.; 
kl. Landsch. in Mysien, grenzte an Dar- 
dania, τι. Mysien, u. e vom Caresus 
bewüssert. 

Caressus, siv. Coresus; St. auf 
der nordwestl, Küste der Insel Ceos, nord- 
óstl. vom Vorgeb. Sunium; angebl. heut, 
Tages Cabia. 

aresus; St. auf dem óstl. Ufer des 
Fl. dies. N., in Mysien, nordóstl. von 
Enia. 

Caresus, Plin. V, $0.; Καρησος, 
Homer. ll. t, v. 20.; Strab.; Fl. in My- 
sien, entspr. wahrscheinl. auf dem Ida, 
τ. fiel in don Aesepus. 

Carctha, Plin. V, 81.; spüter Di o- 
nysia, Plin. d. L; Ζιονυσιας vnoos, 
Scyl.; Insel bey Lycien, nahe den Che- 
lidoniae Insulae. - " 

Cargapolia; St. Kargapol , 
russ. — Olonez, am ΕἸ. γῆ Ἂ 

Caría, Liv. XXXVIH, 39.; Mela 
YI, 7.; Plin. IV, 12; V, 29.: Cic. pro 
Flacc. c. 27; Id. Tuscul. I, 388 ; Id. de 
Divinat. I, 41.; Senec. Quaest. Nat, ΠῚ, 
19.; Jornand. de Regnor. Success. p. 40.; 
Kagia, Steph.; Strab. XI, E 398; XII, 
extrem.; XIII; XIV, p. 456.; Arrian. 
Exped, Alex.; Ptol.; Pausan. Corinth. c, 
$0.; bey Scyl. Lydia; Landsch. im Süd- 
westen von Ásia Minor, grenzte óstl. an 
Phrygien, τι Lycicn, nórdl. an Ionien, 
westl. an das aegacische, u. südl. an das 
mittellánd. Meer, vom Maeander (sec. 
Ptol.) bis zum Vorgeb. Posideum (sec. 
Strab., Mela, u. Plin.); jetzt Alidinella — 
Alidinia — u. Mentech - Seli, Cari- 
cus, adj., Ovid.; Varr.; Kagixog, ἢ, 
ον, Steph.; Scyl.; ficus, Cic. 

Caria, Kagia, ας, Notit. Episcop.; 
Carina, Plin. V, 132.; vielleicht i. q. 
Caris, Kagig, Steph. (in Phrygia 
Magna) ; St. in Phrygia Pacatiana, am 
Máàander. 

Caria, Liv. XXXVII, 96. ; Hydre- 
la, Liv. c. 1.5 St. vielleicht in Lydien, 
an der Grenze von Phrygia Magna; sec. 


Caria. 


Ortel, i. q. Caria (Caris).  Hydrelatae, 
biv. d. 1. 

Caría; St. im Norden von Laconica, 

Caria; Carum Portus; Hafenort 
ín Moesia Inferior, an der Küste des 
Pontus Euxinus, südl. von Variana, nórdl, 
von Tirida. ] 

Cariata, ac, Strab. XI.; St. in 
Bactriana , wurde vom Alexander M. 
zerstürt. 


Cariatha; 'St. in Arabia Felix, die 
jetzt Careatain heisseh soll, 

Cariathaim, Hieronym.; Kirja- 
thaím, Num. XXXII, 37.; Kiria- 
thai/m, Josua XHI, 19.; Jerem. XLVIII, 
1.; Ezech. XXV, 9.; Save-Kirja- 
thaim, Gen. XIV, 5; Kagiadau, LXX; 
Corajatha, Vers.; Kagi&Oa, Euseb.; 
St. des Stammes Ruben ea), südl. 
vom Berge Nebo, δὲ M. südóstl. von Li- 
vias, 4 nordwestl. von Bamoth - Baal. 

Cariath-Baal; cf. Baala. 

PM i. q. Baala. 

aribanes; s 

Caribes; - | eſ. Antillae. 

Carícon- Tichos; Carícus Ma- 
fus; Ort auf der Westküste Africa's. 

Caricta; Carricta; St. Carrik, 
in Süd - Schottland. 

Carides; St. in Phrygien. 

Caricti; i. q. Caristi, 

Carii Jovis Fanum, Ζιος xagiov 
irgov, Herodot. I, 171.; ἱερον τρέτον, 
— Tempel in der St. Mylasa Ca- 

en's. 

; Carillac, Sil. Ital. VIII, v. 580.; 
Cerilli, orum, Tab. Peut.; Κηριλλοι, 
Strab. VI, p. 176. ; St. der Bruttii, auf 
der westl. Küste, süllwestl. von Vergae, 
etwa XXXIV Mill. nordwestl. von Besi- 
diae. 

Carilocus; St. in Gallia Lugdun., 
südwestl. von Matisco; jetzt Charlieu, 
Dep. Loire (Burgund). 

Carima, Καριμα, Ptol; St. der 
Tectosages, in Galatien. 

Carína; cf, Caria. 

Carína, Isidor. Charac. ; Landsch. 
in Media Magna, nach Chalonitis hin. 

Carina, εἶν. Carine, Plin.; Berg 
auf der Insel Creta. 

Carinae, arum, Cic.; Strafse in 
Rom, in welcher die Wohnungen des 
Pompejus, u. Cicero standen. 

Carine, Amm. Marc. XXIII, 23.; 
St. in Carina (Media M 2 oberhalb 
Susiana, in der Nühe des Berges Zag- 
rus; muthmafsl. heut. "ages Kercnd. 

Carini, Ptol.; Volk in Britannia 
usen, nordóstl. von Glotae Aestua- 

um. . 
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Caristum. 


Carini, Plin. IV, 14.; Volk im nord- 
óstl. Germanien, óstl. vom FI, Visurgis, | 
in der Prov. Neumark (in den Rghzz. 
Frankfurt, u. Cóslin); sec. Gell. i. q. 
Pomcrani, 

Cariniacum; kl. franz. St. Carig- 
nan, Dep. Ardennen. 


Cariniacum; Ivodíium; Landsch. 
Yvoir, zw. Lothringen, Champagne, 
τι. Luxemburg , wurde 1661 von Ludwig . 
XIV. unter dem Namen Carignan zu e. 
Hzgth. erhoben. 

Caríniana Vallis; Babolisa; 
ΜΙ. St. Babolitza, Carcthna, in Slavo- 
nien , unfern der Drau. 


Carinianum; piemont. St, Carig- 
nano, am Po, ! 

Carinsii; Volk im Norden Sardi- 
nien's. 

Carinthia, Clav.; Cell; ósterr. 
Hrzgth. Kürnthen, grenzte westl. an Ty- 
rol, u. bestand aus:  Ober- u Unter- 
Kürnthen; seit 1815 dic Kreise Fillach 
u. Klagenfurt , im Kónigr. Illyrien. Ca- 
rínthicus, adj., Luen.; Carinthicc, adv., 
Id.; Carinthus, i, Id. 

Carinwula; cf. Calinula. 

Carioth, Hieronym.; Kerijoth, 
Jerem. XLVIIT, 24. 41.; Amos Il, 2; 
Kagio9 , LXX; St. der Moabiter (Ara- 
bia Potrees), unfern Aquae Nimrim. 

Caripceta, Plin.; st in Arabia Fe- 


Caripraca, Ptol.; St. im πότ, 
Parthien, unweit Roara. 

Caris; cf. Caría, sc. Phrygiae. 

Caris, Cell; Carus, Gregor. Ta- 
ron, V, 42.; Guil. Brito. IIl, Philipp. 
v. $08; V, v. 101.5 Chares, Venant. 
Fortunat. VIT, carm. 4.; Fl. in Gallia 
Aquitan., heifst jetzt le Cher, entspr. 
in Ober-Auvergue, füllt bey Tours in 
die Loire, u. bildet die 2 Depp.: Cher, 
u. Loire u. Cher. 

Caris, Steph.; i. q. Cos. 

Carisiacum; franz. Flecken Crecy, 
an der Maye, Dep. Somme (Picardie), 
wo im J. 1346 die Englünder unter dem 
schwarzen Prinzen die Franzosen schla- 

n. . 
"T rissa, Ptol.; St. der Trocmi, in 
Gnalatien, am Halys; angebl. jetzt Kai- 
sar. 

Carissa Regia, cogn. Aurelia; St. 
in Hispanin Baetica, unfern Gades, die 
in ihren Trümmern Caríza heissen soll. 

Caristi; Caricti, Plin.; Volk im 
Cantabria (Hispania Tarracon.), im óstl. 

caya. 

Caristum, siv. Carystum, Liv. 
XLII, 3.5; St. der Statiellates , 


Caritaeum. 


nen, anf der Strafse von Genua nach 
(südl. von) Dertona; sec. Cell. heut. Ta- 
ge» Carso. 

Caritaeum; Charitas; Chari- 
tatis Oppidum; franz. St. la Cha- 
rié, am  ostl. Ufer der Loire, Dep. 
Nievre (Nivernois), nórdl. von Nevers. 

Carith , Vulg.; Χοῤῥαθϑ, LXX; 

Crith, 1. Reg. XVII, δ. 9.; Chorath, 
Hieronym. ; Bach, sec. Euseb., Hiero- 
nym., Hezel, Bellermann, Kloeden — 
μι! vom Jordan, ficl in d. Hieromax, τι. 
heit jetzt. sec. Kloeden Mojet cl Uchrid; 
sec. Sarnut. Secret. etc. und Al. strómte 
der. ab^r westl vom Jordan, unfern 
Phasaelis, im Stamme Benjamin (Ju- 
daea); entspr. im Geb. Ephraim, τι. 
vereimigte sich (sec. Cell) nórdl von 
Hicrichus mit dem Euphrat. cf. Joseph. 
Ant. ὙΠ, 7. Hier verweilte Elias, 
Wer aber nicht über den Jordan gegan- 
ge" seyn, sondern sich von Samaria aus, 
ὅπ}. (sudóstl.), làngs d. Jordan gewen- 
det haben soll, ; 
- Carithni, Ptol. II, 11.; vielleicht 
$.q. Caracasié, Tacit. Hist. IV, 70.; 
Volk im suüdwestl. Germanien; muth- 
tsafsl. in der Nühe der Helvetii. 

Carium; i. q. Carea. 

Carleólum, Cell. Lugovallum; 
Luwguballium; Luguballia; Lu- 
gv*vallum, Anton. ltin. ; St, der Bri- 

ts, in Britamnia Romana, XII M. 

- veu Blatobul.ium ; jetzt Carlisle, 

Hptst. von Cumbeclandshire, am Eden. 

Carlíngfordia; cf. Bavindum. 

Carmacae; Volk in Sarmntia Euro- 
paca, vielleicht nahe dem Palus Maeo- 
tis. 


Carmalus, Strab.; ΕἸ, in Cappndo- 
cien, strómte bey Herpa, u. fiel in. den 
Sin. [ssicus. 

Carmana, Ptol; Amm. Matc.; 
Hptst. der pers, Prov. Carmania Vera, 
mahe der Grenze von Carmania Desertà; 
heut. Tages Kerman, Sirdschan, Hptst. 
4er türk. Prov. Kerman. 

Carmana (Caramana), Kaguava, 

; Curminna, Καρμιννα, Ptol. ; 
Carmina; Inse| dés Mare icum, 
an der Küsie Caramanien's. 

Cermani, Mela ἨΙ, 8.; Plin. VI, 
28.: Tacit. VI, 365 Καρμανοι, u. Kag- 
μανιοε, Steph.; Strab. Xv, . 894.; Po- 
Isyb. V, 79.; vielleicht i. q. Birazuit 
lionaveoc, Wierodot. Y, 125.5; Bewohner 
der Prov. Carmania. 

Carmania, Plin. VI, 22. «q.; Solin. 
*. 104; Καρμανία, Strab. XV, p. 495.; 
Aram, VI, 25; Eratosth.; Prov. in 
Penien, greuzte óetl au Gedrosia u. 


255 


Carmelus. 
Arachosiá , nõrdl. an Paraetacene, westl. 


an Persis, südl. an den Sin. Persicus, u. 
an das Mare Indicum, wurde von Alexan- 
der durchzogen, bildet die heut. iran. 
Prov. Kerman (das Küstenland hcifst 
Moghistan) , ἃ. bestand aus: 


Carmania Deserta, Ptol. d. L.; 
Kaguevix ἡ ἔρημος, Agathemer. c. 10: 
— närdl. an Paraetacene, südl. an 

'armania Vera, östl. an Arachosia u. 
Drangiana, westl. Persis, u. heifst 
jetzt die grofse. Wü erkh; n. aus: 

Carmania Propria, Ptol. VI, 6. 8.; 
Καρμανία ἡ αληϑης, Carmania Fc- 
ra, Agathemer. 1I, 6. (Kerman). 

Carmaniae Promontorium; i. 
q. Armozon., 


Carmanióla; Carmanola; pie- 
mont. St. Carmagnola, Prov. Turin, 
nahe dem Po. 

Carmanium Mare, τό Keguaviov 
πέλαγος, Agathemer. I1, 11.; Carma- 
nicus Sínus; der Theil des Sin. Per- 
sicus, u. des Mare Indicum, an der 
Küste von Carmanien. 

Carmanuwum; kl. franz. St. Carmaing, 
Carman, Dep. Obcer-Garonne (Ober- 
— zw. Toulouse u. St. Pa- 

u 


Carmel; cf. Carmelas. 

Carmel (Carmelus) , Josua XV, 55.; 
1. Sam. XV, 12; XXV, 2. 3. 5.; cf. 1. 
Chron. HI, 1.; Ort in dem Geb. des 
Stammes Juda (Judaea), stand noch zur 
Zeit der Kreuzzüge, cf. Tyrius de Bell, 
Sacr., u lag sec. Euseb. X M. óstl. von 
Hebron. Carmelita, m., 1. Sum. XXX, 
9.; Carmelitis , f. subst. 1. Sain. 
XXVII, ὁ. 

Carmelum, Plin. V, 19.; i.q. Ec- 
batana. 

Carmelum Promontorium, Plin. 
V, 19.; Vorgeb. in Galilaea Inferior, 
der westl, Abhung des Berges Carmelus, 
oder e, der hóchsten ans Meer stofsen- 
den Spitzen desselben, zw. Ptolemais, 
τι. Sycaminum , auf welcher e. Altar dcs 
Gottes Carmelus stand, welchen Vespa- 
sianus um Rath fragte. cf. Tacit. Hist, 
JH, 78.; Sueton. 

Carmelus, 1. Sam, XV, 12; XXV, 
5.; Berg im Süden des Stammes Juda, 
heifst jetzt sec. Seetzen in v. Zach's mo- 
natl. Corresp. B. XVII, S. 134. El- 
Carmel , u. liegt am westl. Ufer des tod- 
ten See's Hier errichtete Saul, nach 
dém Siege über die Amalekiter, c. 
Triumphbogen, wu. εἰ εἴν (in der Nàáhe) 
der pers. Konig Cambyses. . 

Carméltus, Tacit. Hist. IT, 78.; Hie- 
ronym.; Χαρμηλὸς, LXX.; Ptol.; Strab. 


Garmene, 


XVI, p. 522.; Hesych.; S ; Joseph. 
Bell. Jud. II, ἘΠῚ 4.5 Aelian. de Áni- 
mal. V, 56.; ro Kagunliov ogog, Jo- 
seph. Il, contr. Apion. p. 1067.; Car- 
mel, 1. Reg. XVIII, 19. 42.; 2. Reg. 
JH, 25; IV, 25.; Jesaia X, 18; XXIX, 
17; XXXIII, 9.; Jerem. IV, 26.; Amos 
J, 2.; Nahum. I, 4.; Gebirgskette in 
Galilaea Inferior, gchórt xum Libanon, 
erhebt sich 120 Stad. (Ὁ. M.) südl, von 
Ptolemais, cf. Joseph. Bell. Jud. 1], 9., 
nahe der Mdg. des Mischon, τι. erstreckt 
sich 100 Stad. ( .) südwestl., bilde- 
te die westl. Grenze des Stammes Asser, 
Josna XIX, 26.; cf. joseph. Ant. V, 1. 
2; Bell Jud. III, 2., war fruchtbar, 
Jerem, L, 19., waldreich, Jesaia XXXV, 
2.; Cantic. Cant. VII, 5.; hat viele siche- 
re Hóhlen, cf. Amos IX, 3., u. führt 
noch jetzt den N. Carmel, Paschal. Ak- 
ka. Hier lebten Elisa u. Elias, dessen 
Hóhle man noch jetzt seigt, u. liessen 
sich die Carmeliter - Mónche zuerst nie- 
der, die zu Anfang des 19, Sec. von Al- 
bert, Patriarchen von Jerusalem e. Or- 
densregel erhielten. Ptol.setzt dies. Geb. 
zw. Dorà u. Sycaminum. 


Carmene; Carmo; Carmona, 
Caes, Alex. c. 91.5; Carmonia; Ca- 
rcone; St. in Hispania Baetica, nord- 
ὅδε}, von — heut. Tages Carmo- 
nc, St. des Kónigr. Sevilla, am ΕἸ. Car- 
bones. 

Carmentalis Porta, Liv.; nuch 
wohl Scelerata Porta; "Thor zu 
Rom, durch welches die Fabier zogen. 
Nach ihrer Niederlage wurde dasselbe 
zugemauert. 


Carmina, K 
Dionys. XXVI, v. 
sel Carmana, 


Carminianensis Saltus, Notit. 
Imp.; i. q. Apulia, u. Calabria. 
Carminianum, Notit. Imp.; St. in 
Calabrien, etwa XXVI M, P. südl, von 
Brundusium, XV südwestl. von Lupiac. 
Carminna; i. q. Carmana. 
Carmo; 
Carmona; 
Carmonia; 


|" Carmylcessus, Καρμυλεσσος, Strab.; 
St. im Innern Lycien's, in e. Thale 
am Berge Anticragus. 

Carna; i. q. Carana. 

Carna; cf. Carnon. 

Carnae; Volk in Sarmatia Euro 
nahe dem Bosporus Cimmerius. 

Carnalis; i. q. Calaris. , 

Carnarius Sinus; Mbusen Carne- 
ro, e, Theil des venetian., erstrecktsich 


Nonn. 


Hive, Gg, 
St. auf der In- 


9.; 


cf. Carmene. 
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Carnuntum. 
von der Westküste Italien's, bis zur In- 
sel Arbe, Grossa. 

Carnatas; Fl. in Cataonien, verei- 
nigte sich mit dem Pyramus, 

Carne; cf. Caranus. 

Carne; St. in Aeolis (Asia Minor). 

Carnea ; St. in Galaaditis; sec. Éu- 
seb. i. q. Astaroth Karnaim. 

Carneates; Berg in Sicyonien (Pe- 
loponnesus), 

Carni, Mela H, 4.; Plin. III, 18. 
20; Liv.; Tacit.; Καρνοι, Strab. IV.; 
e. cclt. od. iber. Volk in Gallia Togata 
(Cisalpina), am Fufse der Alpes Carni- 
cae, erkümpfte sich von den Veneti e. 
Theil scines Lande:, τι. gab diesem dea 
— Carnia. Carnicus, adj., Alpes, 

in. 

Carnia, Luen.; Carnióla, Cluv.; 
Cell.; Luen.; Paul. Warnefr. d. Gest. 
Longob. VI, 52.; Carniolia; Cra- 
nia; MHzth. Krain, Künigr. Illyrien, 
zw. Kürnthen, Steiermark u. dem Mee- 
re; bildet jetzt die Kreise: Laibach, 
Neustüdtl, u. Adelsberg. — Hptst. war 
Laibach. 

Carnina; i. q. Caramana. 

Carnine, Arrian. Ind.; wahrscheinl. 
i. q. Carmana Insula. 

Carnioburgum; illyr. St. Kram- 
burg , im Kreise Laibach (Ober - Krain), 


, am Fl. Save. 


Carniíiola; " 

Carniolia; cf. Carnia. 

Carníon, Plin. IV, 6,; St. in Arca- 
dien, auf der Grenze von Laconien, 
westl. von Gythion. 

Carnion; kl Fl. dasclbst, füllt in 
den Alpheus. 

"Carnon, Plin. VI, 28.; sec. Har- 
duin. i, q. Carna, Ptol.; St. der Char- 
maei, in Arabia Felix, nórdl. vom Fl. 
Baetius, 

Carnonium; Carnovium; Stcl- 
la; span. St. Estella. cf. Alba. 

Carnotena Civita s, Sulpic.Sever. 
Dialog. III, c. 2.; cf. Pauliu. Aquitan. 
de Vit. Martin. IV, v. 255. ; cf. Autri- 
cum. : 
Carnotum (Carnutum); i. q. Autri- 
cum, Antoricum. 

Carnovia, Cell. Luen.; Carnu- 
via; Hptst. Jügerndorf des oberschles. 
Frstth. gl. N., an der Oppa, 3 M. nord- 
westl, von Troppau. 

Carnovium; i. q. Carnonium. 

Carnuntum, Plin. IV, 12.; Inscpt- 
ap. Gruter.; Entrop. VIII, 6. 13.; Vellej. 
Paten. lf, 109.; Aurel. Vict. in Marc; 
Anton. Itin. ; "ab. Peut.; Amm. Marc. 


. XXX, 5.; Spartign. in Sever. €. 9i 


. Carnus, 


sec. Vales. i. q. Carnus, untis, Liv. 
XLIH, init. πὶ, c. 37. ; Kaovovs, Ptol.; 
Polyb.; St. in Pannonia Super., am südl, 
Vier der Donau , 1 M. óstl. von Ala No- 
va. 9 nordwestl. von Ad Flexum; jetzt 
sec. Cell. Hamburg, Hainburg — Ham- 
buarzum dustriac —, St. an dec 
Domau, unter dem wiener Walde, 91 M. 
6st. von. Wien ; sec. Krus^ die hent. kl. 
St. Pctronell , 1 M. &üdwestl. von Haim- 
bsre: scc. Mannert, zw. Petronell u. 
Deuseh- Altenburg. | Hier lebte Marc. 
Aurlias 8 Jahre, wu. wurden Severus 
omm für hnpcrateren (KK.) er- 


Carnus;.cf. Carana, τ. Caranus. 

Carzus; cf.CÜarnuntum.  Andére 
seten die St. nach Illyrien. 

Carnautac, KWovovtci, Ptol; Car- 
nutes, um , Caes. IL, extr.; V, 25.; 
Liv. V, 24. 88.; Carnuti, Plin. (Car- 
mute, Mss.); Kagvovrivo:, Plutarch. 


in Caes.; Volk mitten in Gallia Lugdun.,: 


zw, dem Liger u. der Sequana, im heut. 
Ürleanois, Blois, u. Heauce. 

Carnutensis, εἶν. Carnutum 
Ager; ehemal. Landsch, Chartrain, um 
Chartres (Beauce). 


Cearnztes: i|. q. Autricum.  Garno- 
femi, adj., Sulp. Sever. 

Carnutes; 

Coruatic } cf. Carnutae. 

Carnutvm; i. q. Cernunturn, 

Caróburgum; Caroburgus; εἴ, 

is Burzus. 

Carocelia Vallis; Mauriaten- 
sis Faillis; savoy. Maurienne, 
Grfsch. gl. Namens. 

Carocotinum, Anton. ltin.; St. der 
Caletes , in Gallia Lugdun., nahe der 
Mdg. der Sequana, unfern Marfleur ; 
sec. Cell. aber bey den Ambiani d^ 
Belgica) ὦ, heut. Tages Crotois, kl. St. 
im — u. an der Mdg. der Somme (Pi- 
cardie ). 

Carodunum; Cracovía; Cluv4 
Cell; Luen.; Freist. Cracau, Krakau, 
am Einfl. der Rudawa in die Weichsel, 
zw. Galizien , Polen, u. Schlesien, be- 
sieht ans der Altstadt; Podgorze (gehort 
zu Galizien) , am rechten Ufer der 
Weichsel; Casimir , auf e. Insel der 
Weichsel, n. aus den sieben der vorzüg- 

n Vorstádten: Kleparsz , Rybaki, 

. Smolensk, Stradom, Wesola u, 
Wielopole, licgt 34 M. südwestl. von 
Warschau, 311 südüstl von Breslau, 
steht seit 1815 unter ósterreich., preuss, 
&. russ, Schutze, hat e. Universitát, u. 
à ihrer Domkirche die: Grabmüler der 


Büshoff's Wórterb. d. Erdhs, 
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Paul. Warnefr. de Gest. Longob. V, 22: * mchresten alten 


Carolomontium, 


polnischen Kónige, des 
grofem Sobiesky, des Kosziusko, u. des 
'ürsten. Joseph — Poniatowsky. Cruce- 
viensis, e, Cluv, ; 
Carolésium Quadrellensis, 
fiv. Quadrigellensis Pagus; ehe- 
mal. Grfsch. Charolois, zw. Bourbon- 
nois u. Maconnois, um C 
Burgund. 


Caroli Corona; Hptst. Carlscrona 
der schwed. Landsch. Blcekin en, auf 
fünf Felseninsela der Ostsee, die durch 


lles, ia 


Brücken verbunden sind. 


Caroli Hesychium; Carolina 
Hesychia; Caro liruha; Carols- 
ruha; Hyptst. Carlsrshe des Grsshrzth. 
Baden, Murg- u. Pfinz-Kreis, im J, 
1715 durch Markgraf Carl Wilhelm 1 M. 
óstl. vom Rhein, 6j südwestl. von Hei- 
déelberg, 8 nordwestl, von Stuttgart. 


Caroli Portus; schwed. St. (αγίς» 
hafen, Carlshamm (ehemals Christians- 
hamm), in Süd- Gothland (Blekingen), 
am Fl. Mye. 

Caroli Portus ad Visurgim; 
Siburgum i; niederhess, St. Carlsha fen, 
bey ihrer Gründy. zu Anfang des XVII. 
Sec. Siburg, am Einfl. der Dicmel in die 
Weser, 4£ M. nórdl, von Cassel, 

Carolía, Plin, VI, 28,; St. derSa- 
baei, in Arabia Felix, auf der Küste dés 
Sin. Arabicus. 

Caróliac; franz. St. Charollcs, xw. 
den ΩΝ Arconse τι, Semense, in Bur- 

na, 

"ers lind. Cell. 5 Ort Cárólina , id 
der nordamerican, Landsch, gl. N. (Flo- 
rida). * 
arolind Antiqua; finnlánd. St. 
4t - (Gamla-) Carleby, in Ostbottn, von 
Gustav Adolph erbaut. 

Carolina Novas; Carolopolís; 
finnlánd. St. Neu- Carleby , in Ostbottn, 
ebenfalls von Gustav Adolph gegründet. 

Carolirula; cf. Caroli Hesychium. 

Carolium; oberungar. Mktfl. Karo- 
ly, Gross- Karoly, szathmarer Gspsch. 

Carololesium; Carolüótégium; 
niederl. Fstg. Charleroy, an der Sambre, 
Prov. Hennegau, δὲ M. südwesiL von 
Namur , 7 südl, von Brüssel, , 

Carolomontium; franz. Fstg. 
Charlemont, an e. von der Maas bespül- 
ten Berge, Dep. Ardennen, 51 M. südl. 
von Namur, 6 nórdl, von Mezieres. Lud- 
wig XIV. erbante auf beyden Ufern der 
Maas Groefe- u. Klein - Givet (Givet St. 
Hilaire, u. Givet notre Dame), u. be- 
festigte den Charlemont gegcnüberlie- 
genden Mont d'Or (d laure), so daís 
Cbarlemont aus vier Fstgg. besteht, 

17 


Carolomontium. 


Carolomontium Hibernicum ; 
irlánd. St. Charlemount, um Blackwater, 
Grísch. Armagh. 

Carolópilis; cf. Cárolina Nova. 

Carolopolis; sc. Campaniae; franz. 
St. Charleville, an der Maas, Dep. Ar- 
dennen, nórdL von u. durch e. Brücke 
verbumden mit Meziercs. 

Carolopolis Americana; nord- 
american, Hptst. Charlestown, Port Ta- 
bacco, der Grfísch. Charles, Freystaat 
Maryland. 

Caroloregium; i. q. Carololesium, 


Carolóstadium, Luen.; kl. baier. 


St. Carlstadt, am óstl, Ufer des Main, 
im Untermainkreise, 243 M. nordwestl. 
von Würzburg. Gburtsort des Andreas 
Bodenstein, genannt Carletadt. 


Carolostadium ad Colafin; i. 
q. Bibiurn. 
. Carolostadium Scuecioum ; 
schwed. Hptst. Carlsstadt, der Landsch. 
Würmeland, auf e. Insel an der Mdg. 
der Clara- Elf in den Wernersee von 
Carl IX. gegründet, 

Carolovicia; Carolovitium j 
slavon. St. Carlowitz, Carlovacse, in Syr- 
mien, àn der Donau, südóstl, von Péter- 
wardein, Das Gebáude, in welchern am 
96. Jan. 1699 der Friede mit den Tür- 
ken geschlossen worden, sthenkte K. 
Leopold den Franciscanern, ui aus 
deis, e. Kirche: Maria de Pace zu er- 
bauen. 

Caronium; St. der Callaici Lucen- 
ses , in Hispania Tarracon,; wahrscheinl, 
i, q. Brigantium (Corunna); 

Carophium; franz. St. Charost, am 
Arnen; Dep. Cher. 

Carpasia, ue, Καρπασια, Ptol.; 

Strab.; Steph.; Diodor. Sic. XX, 48.; 
Carpaséa, Καρπασεῖα, Scyh ; Car- 
pasium, Plin.; St. auf det nórdl. Küste 
der Insel Cypern, hatte e. Hafén, lag 
südl. von Eleusa Cilicién's, u. soll jetzt 
Carpasso, sec. Al. Jalussa heissen. 
. Carpasiae Insulae, Καρπασιᾶι 
Nqoo:, Strab.; Ptol. V, 14.; Inseln an 
der nordóstl. Küste Cypern's, in der Nà- 
he der Insulae Clides. — — 

Carpasium; i. q. Cárpasia. 

Carpátces, ae, Καρπατης, Ptol. 
HI; 7.: Carpatus, ἢ, Vers. lat.; auch 
Alpes Bastarnicae, "Tab. Peut.; 
wenn nicht viehinehr e. Zweig der Car- 
puthen; Carpates Montés, Cluv. ; 
Cell; Sarmctici Montes; Juga 
Curpati, sc. Montes, Cell.; Carpa- 
tici Montes, Cluv.; Geb. zw. Dacien 
u. Sarmatia Europaea; die heut Ber 
Kette Carpathen, — Carpack,  Krapack, 
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Carpesii, 


die sich vom schwarz M. zw. der Walla- 
chei, Moldau, Siebenbürgen, Ungam, | 
Galizien ἃ. Schlesien hinzieht, u. des- 
sen hóchste Spitzen (Tatra) sind: die 
Lomnitzer Spitze, 8316 F.; — der Leu- 
schetsch, 7941 F. — der Kriwan, 7818 
F. — u. die Küsmarker Spitze, 7914 F. 
hoch, 

Carpathii, Oros. Hist. T, 7.; Kag- 
mo9i:0:1, Mz. ap. Golz.; Bewohner der 
Insel Carpathus. ' 

Carpathium Mare, Ovid. Árs 
Amand. II, Elcg. VIII. ; Mela II, 7.; 
Plin. V, 21; cf. c. 81.; Καρπαϑιον πε- 
Aeyog, Strab. X, extr.; Ptol.; Carpa- | 
thiae Undae, Propert. II, Eleg. V.; 
cf. Juvenal, Satyr. XIV, v. 217. ; Car- 

athium Pcelagus, Horat. I, 0d. 

XXV, v. 8&8; 4siaticum Mart, 
Plin. d. 1; e. Theil des Mare Internum, 
nórdl. von hus , südl. von der 
westl. u. óstl. Küste von Rhodus; jetzt 
Meer von Scarpanto. Sec. Strab. lagen 
in demas, die Inseln: Astypalea, Telos, 
u. Chalcia, u. δος, Ptol. dehnte es sich 
lings dér Küste Carien's aus, zw. Mile- 
tus, Jasus, u. Myndus. 
|. Carpüdthus, Plin. V, 31.; Καρπι- 
Dog, Strab. X, extr.; Scyl.; Ptol. Dio- 
dor. Sic. V, 91.; Crapathus, Κραπα- 
Soc. Homer. H. v. 626. ; Insel dcs Mare 
Internum, südwestl, von Rhodus , nord- 
óstl. von Creta , die dem Carpathium 
Mare sec. Plin. V, 31. se. Namen gab; 
heut. Tages Séarpanto, Aoje, türk.In- 
sel, nürdl. von Kaso. Früher bewohn- 
ten. Krié des Minos dieselbe, spütcr 
uim -— durch Jolchus e. P [τὰ 

Ὁ L7 r athius, adj. Borat. 4 
XXXV, v. * Virg. * 

Carpella, Ptol.; Vorgeb. Carma- 

nien's, am Einzange des Sin. Persicus, 
bildet die Greuze von Gedrosien, "* 
heifst jétzt Cap Jásques, im Südestet 
von Persien. 
» Carpentoracte, Plin. Carpet 
ioractum; St. der Caváres, wohl nicht 
dcr Memini sec. Plin., in Gallia Narbon., 
nordóstl. von Avenio, wurde tmter Jul. 
Caesar rüóm. Colonie n. heifst hent. Ta- 
- Carpentras, St. am Auzon, Dep. 
'auclusé (Venáissin, Provénce). Ge- 
burtsort des Dichters Fr. Arnaud, εἶ. 
1784. Valesiüs hált. Forum Neronis Mi- 
menorum , Ptol., für 6. u. dieselbe Stadt. 
Nocli sicht ian zn Carpentoracte Trũm- 
mer dos Triumphbogens dcs Domitius 
Ahenobarbns, der hier die Allobroges 
τ. Arverni schlug. 

Carpesii, Liv. XXII, 26.; Καρπη- 
σιοι, Polyb. HL, 14.; Carpctan!, 


Carpessus. 


Plin. IIT, 3.; iber. Volk, in Hispaniá 
Tarracon,, grenzte óstl, an die Celtiberi, 
mordl an den Durius, τι. an die Vascaei, 
westl. an Lusitanien (Celtici), «üdl. an 
den Tagus, hatte sec. Plim. Toletum 
zur Hptet. . u. sass also um Guadalaxara, 
Sezwvia, Avila, u. Toledo, 


Carpessus; cf. Cartéja. 
Carpetami; i. q. Carpesii. 
Carpctania; Liv. XL, 48; Wohn- 
sitze der Carpetani, in Hispania Tarra- 
conensis,  Carpetanus, adj. 
Carphaca, ae, Καρφαιᾶ, Tzetz. 
ad Lreophron., v. 980.; St. in Doris. 
Carpi, Amm. Marc. XXVIII, 2.; 
Eatrop, IX; 15. (25.); Capitolin. in 
Maxiu. ἃ. Balbif& c. 16.5 Jornand. de 
Regnor. Success. p. 92.; Vopisc. c. 30.; 
Aurel Victor. in Diocletian. ; Kwugzoi, 
Zosim, I. 20. 27. 51.; Carpiani, Καρ- 
mzurvot, Ptol III, 5.; Votk in. Germaniá 
Tramsistulana (Sarmatia Europaca ); 
sass sec. Ptol, cf. Eutrop., zw. den Peu- 
ciniu, Bastarnae, vielleicht auf Carpa- 
tes Mons, sec. Zosim. περὶ rov Isgov, 
kumpfté mit den Mocsi, cf. Capitolin., 
wurde v, Philippus Arabs bedrüngt, als es 
ta περὲ rov ἴστρον, verwüstete, cf.Zosim. 
I, 29. überfiel unter Gallienus die róm; 
Provv., wurde, von Aurelianus geschla- 
gen, zum Theil auf das jenseitige Ufer, 
cf. Vopisc., u. nachmals, sec. Amm. 
Marc. voa Diodetian nach Pannonien 
versetzt. Ihre ursprüngl. Sitze machteri 
das russ. Gouv. Podolien uus. — Carpicus; 
adj.; Vopisc. 
Carpi; cf. Carpis. 
Carpiani; i. q. Carpi. " 
Uarpiensis Principatus; kl. 
Frsth. Carpi, im modenischen Gebiete; 
Carpio; preuss. St; Kerpen, nahé 
der Erft, Rgbz. (B2 M. südwestl. von) 
CsIn, 23 M. nordL. von Gerolstein. 
Carpis, Καρπις, Ptol.; Carpi; 
ὅσια. Plin. V, * Cyprian: Concil.; 
Augustin. contr. Donat. VI, 31.; St. auf 
der Küste von Zeugitana, westl. von Mi- 
$ua; angebl. jetzt Gurbos; südüstl. voui 
aMen Carthago. Caürpitanus, adj., No- 
tit Procons. Prov. Aeon 
Carpis; Herodot.; Fl. in Parinonieri, 
entspr. bey den Ombrici (Rhaéti) , ſallt 
ide Donau, ἃ. ist wahrscheinl. i; ἃ. 
Drarus, Dravc. . T. 
Carpis; cf. Ad Herculem. D' Anville 
u. Kruse nehmen Carpis für Altum 
—— Plintenburg, 2] M; óstl. vori 


Carpíum; Hptst. Carpi des Frstth; 
£l. N., am Canal de Sechia. 
Corpíum ad A4thesin ; Flecker 
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Carrae. 


Carpi, an der Etsch, im Gouver. Vene- 
dig, wo im J. 1701 die Franzosen von 
den Oesterreichern geschlagen wurden. 


Carpona; ungar. Freist. Karpfcn, 
Karpona, Gespsch. Sohl, an der Kru- 
pitza, in der Nühe von Schemnitz. 

Carporum Vicus; cf. ud Hercu- 
lem. uL 

Carpudaemon, Ptol. St. im In- 
nern 'Thracien's; vielleicht heut. Tages 
Capse, Capsia, kl türk. St. iu Roma- 
nien, zw. Bergas u. Vize. 


. Carra, Καῤδα, Steph.; Fl. in Meso- 
potamien ,,bey Carrae, fállé hier in den 
Chaboras. 
. Carra; Mela III, 8.; Plin.; St. in 
Arabia Felix, vielleicht 5 M, südostl. 
von Sacara (d' Anville) ; angebl, jetzt 
Kará , bey den Araberü Hharan el- 
Korei. cf. Assemani Biblioth. Orient, 
Tom. ΠῚ, P. Il. p. 562. sq. 
Carráca, ae, Ptol.;5 St. der Euga- 
nei, in Gallia Trranspadána; i. q. Cara- 
vacium. : "qe 
Carrae, Lucan. I, v. 104.; Plin. V, 
21.; Eutrop. VI; 18; IX, 24.; Amm. 
Marc. XXIH, 4.; Flor. HI, 11.5 No- 
tit. Eccles; ; Jornand. de Regnor. Suc- 
cess, P 22.; Kaódóci, Ptol. Strab. XVI, 
p. 914.; Steph.; Zosim. III, 12.5 Cha- 
ran; ahis, Χαῤῥαν, LXX; Actor. VII, 
2.; Joseph. Ant. I, 7; 19.; Haran, 
Gen. XI, 31. και; XII, 4; XXVII, 43.: 
2. Reg. XIX, 12.; Jesaia XXXVII, 12.5 
Ezech. XXVII, 23.; "Tob. XI, 1; Vul- 
p Cólonia Cárrenorum,; Koà. 
«QQ., Mz. des Caracallà; Metropo- 
lis Carrenorum, ητροπ. Κἄρρη- 
vov; Mz. des Alex: Scverus; Metro- 
polís Cólonia Carrenoórum, Μη: 
tgoz. Kol. Kaggmvov, Mz. des Gordia- 
nus; Charrdán, Hieronym.; Καῤῥὰν, 
Euseb.i Zonar.; St: in Mesopotamien; 
XXXII M. P. cüdóstl. von Bathnae, XXX 
südl. von Edessa, μεῖνε jetzt. Harra; 
Charran, türk. St. im Paschal. Orfa; 
sec. Abulfeda Charran, Prov. Diàr-Mod- 
har (im nordwestl. von dem Euphrat bé- 
grenzten Mesopotamien), u. liegt sec. 
Niebuhr 2 Tágreisen südóstl. von Orfa; 
Therach, Alirahamf Vaier , fetarb. auf 
se. Zuge nàch Canaan daselbst. Crassus; 
von den Parthern geschlagen; flüchtete 
in diese St. u. wurde auf se. Flucht 
in die hürdl, Gebirge Armenien's sec. 
Strab: XVI, 1L, u: Dio Cuss, XL, 25, 
hey dem Orte Sinnaca, von Surena ge- 
tódtet. Sec. Abulfeda hatten zu. Harau 
die Sabier eine nach Abraham genannte 
Capélle, in welcher «ie den Gott Lunus 
(Mond) anbeteten; — Michaclis hülá in 


17 * 


Carrae. 


den Suppl. p. 933, die Ezech. genannte 
St. für Carra, in Arabien. Sec. Nicbuhr 
Reiseb. Th. 1l. S. 410. lag Haran, e. 
kl. Ort, 2 Tagreisen südóstl. von Orfa 
(Edessa). Carreni, Καῤῥηνοι, Steph.; 
Kaóociori, DioCass. XXXVIL; Einw. 

Carrae; St. in Coele-Syrien, süd- 
óstl. von Heliopolis, 

Carrea, Plin. IH, 5. 165 Pollen- 
tia, Plin. d. 1; VIII, 48.; Sil, Ital. VIII, 
v. 598.; Cic. XI, epist. 18. ; Claudian. 
Bell. Get. v. 635.5; Πολεντια, Polen- 
tia, Ptol. Potentia, Harduin.; Cluv.; 
St. der Statielli, in Ligurien, am Einfl. 
der Stura in den Tanarus; südwestl. von 
Alba Pompeja; jetzt Polenza, piemont. 
Mktfl., wo Marius die Cimbern, u. Sti- 
lico die Gothen schlug. — Pollentinus, 
adj. (plebs) ; Sueton. Tib. c. 87, — Cluv. 
háült Pollentia, τι. Potentia, cogn. Carrca 
für zwei Stüdte. 

Carrectanum; kl. sardin. St. Car- 
retto, in der Landsch. Acqui, Hzth. 
Montferrat. 

Carrei, Plin. VI, 28.; Yolk in Ara- 
bia Felix, mit der St. Carriata. 

Carriata, Plin. ; St. der Carrei, in 
Arabia Felix. 

Carrictá; cf. Caricta. 

Carrio Comitum; span. St. Car- 
vion dc los Condes, am ΕἾ. Carrion, in 
üer Prov. Toro, Kónigr, Leon. 

Carrodünwum, Piol.; St., sec, Al. in 
d. Gegend des heut. ungar. Mktfl. Hradek, 
in der liptauer Geepsch. 

Carrodunum, Ptol.; St. der Lygii, 
im óstl. Germanien, westl. vom Fl. Vi- 
stula; heut. Tages sec. Cell. Hadom, 
Hptst, der poln. Woiwodsch. Sandomir, 
11i M. südl. von Warschau; sec. Kruse 
aber Zarnowice, kl. St. in der poln. Woi- 
wodsch. (ΟΣ M. nórdl. von) Cracan. 

Carrodunum; St. in Vindelicicn; 
jetzt Krainburg , baier. Mktfl., am Inn, 
im Isarkreise. : 

Carrodunum (Carnodunum), Ptol.; 
St. in Pannonia Super., zw. der Mur u. 
Drau; sec. Kruse heut.'Tages Czakotorn, 
Mktfl., 1t M. nordóstl. von Warasdin. 

Carrofum; franz. St. Carrouz,. an 
der Charente, Dep, Vienne, mit e. ehe- 
maligen Benedictiner - Abtey. 

Carsagis; Ort in Armenia Minor, 
am Euphrat. 

Carse, ces; St. Kars | des asiat.- 
türk. Paschal. Turkomanien, am ΕἸ. gl. 
N., Grenzfstg. gegen Pecsien, 

Carseóli, orum, Liv. X, 8; XXVII, 
9; XXIX, 15.; Vellej. Paterc. 1, 14.; 
Ovid. Fast. IV, v. 683.; Anton. Itin.; Tab. 
Peut.; Καάρσιολοι, Ptol; St. der Aequi, 
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Carteja, 


in Latium, auf der Grenze der Sabini, 
XV M. P. nordóstl. von Varia, X von 
Laminae, wurde im J. R. 454 róm. Co- 
lonie, im J. 1645 aufgefunden, ἃ. heifst 
jetzt sec. Holsten. in ihren Trümmera 
Civita Carentia, unfern Arsoli. - Car- 
seolani, Plin. HI, 12.; Carseolanus, adj., 
lex, Ovid. Fast, IV, v. 710.; Colum. 

Carsici; Hafenort in Gallia Narbon., 
óstl. von Citharista, westl. von Tauren- 
tus Portus; heut. Tages vlelleicht Cio- 
tat, Cioutlat, Pep. Rhonemündungen, 
mit e. liofen. 

Carsidava, ac; St. inDacien; jetzt 
Kuryma, in der Wallachei. 

Carsioliís, Paul. Warnefr. deGest. 
Longob. II, 20.; i. ᾳφ. Carseoli. 

Carsium, Tab. Pent.; Carsum, 
Kagcov, Ptol.; St. in Moesia Infer., un- 
weit Capidava; heut. Tages Kerschoiwa, 
Hursowa; feste türk. St. am südl. Ufer 
der Donau, in Bulgarien. 

Carsulae, "Tacit. hist, HI, 60; 
Kegcovior, Strab.; St. in Umbrien, 
óstl. von Tuder, westl. von Spoletium, 
nórdl. von Narnia, die jetzt als Dorf Ca- 

igliano heissen soll. Carsulani, Plin. 
rit, 14.5; Carsulanus , adj., Plin. 1, 
epist. 4. 

Carsum; i.q. Carsium.  , 

Carsus; Fl. in Cilicien, entspr. auf 
dem Berge Amanus, fiel ins Mare Inter- 
num, wu. soll jetzt als Bach den N. Ma- 
kerss führen. 


Carta, Strab. XL 5; vielleicht Z cu- 
dracar£a, orum, Amm. Marc.; Zzv- 
ὅραχαρτα, Arrian, ΠῚ, 25.; St. in Hyr- 
canien, am ὅθι]. Ufer des Maxera, 2 Pa- 
rasang. ree. südwestl, von Oracana, 16 
westl. von ÉEstebara. 

Cartama; Cartima, Inscpt. 5 Ort 
in Hispania Baetica; viclleicht der heut. 
Flecken Cartama, Kónigr. Granada, in 
der Nàhe von elg ien m Jahre 13752 
wurde c. Tempel des Apollo von phó- 
niz. Bauart hier ausgegraben. 

Carteja, Liv. XXVIH , 30; XL1II, 
9.; Mela II, 6.; Caes, Hisp. c. 925; Plin. 
IH, 1.; Anton. Itin. ; Καρεια, Strab. 
HI, p Ptol.; Cartegia (Carte- 
ja), Geogr. Ravenn, IX, 4$.; Carpces- 
sus, Appian; Crantia, Dio Cass; 
St. in Hispania Baetica, am Fretum Ga- 
ditanum, nórdl. von Calpe, óstl. von 
Baesippo, angebl. von Hercules gegrün- 
det, hatte Gold - ὦ Silber - Bergzwerke, 
u. beifst jetzt Hocudillo. Audere se:zen 
sie unwahrscheinlicher auf die Stelle der 
heut. kl. St. 4lgesiras, in Andalusien, 2 M. 
westl. von Gibraltar, 2 ὕει, von Tarifa. 


Carteja. 


Cartejanus, &dj., Plin.; Caricjensis, e, 
Caes. Hisp. 
Carteja, sc. Olcadum ; cf. Althaea, 
Caricmunda; dünische St. Kiertc- 
c-unde, an e. Mbusen der Insel Fünen. 


Cartenna, ac, Plin. V, 2.; Car- 
tinsa, Mela I, 6.5 Cartennae, arum, 
Anton. Htin.; ofterer Sing.; Gennadius, 
c. 11.; Kagrervat, Ptol.; St. auf der 
Küste von Mauretania Caesar,, westl. 
von Caesarca, óstl. von Portus Magnus, 
war sec, Plin. d. Ll: Colonia Augusti, 
Legi Secunda, i. e. Colonia Militum 

isms Secundae, u. heifst jetzt Tenes, 
St in Staate Algier; sec. Al. Mostagan, 
in der algier. Prov. Mascara.  Cartenni- 
ísmus, subst , u, adj., Notit. Mauret. 
Cacsar. 


Cartennac; i. q. Cartenna, 

Cartennus, Kagrtvvog, ov, Ptol.; 
FL in Mauretania Caesar., fiel zw. Car- 
ieunae ἢ. Arsenaria Colonia ins mittell, 
Meer. 

Carteria, Plin.; Insel desSin. Suryr- 
naeus, an der Küste Ioniens. 

Cartha; St. in Coele-Syricn, südl, 
von Berytus. ] 
Carthada, Solin. c. 21.5; i. q. Car- 
thazo in Africa. 

Carthaca, Plin. IV, 12.5 St. auf 
der cvcYad. l1nsel Ceos. — Carthaeus, ἃ. 
—— adj. Ovid. Metam. VII, v. 


Carthaginienses, ium, Liv. 
XXIV, 48; XXXIV, 62.; Justin. XXXI, 
Z; Cic.: Valer. Maxim. V,6.; Corn. Nep. 
Hamilc. c. 1; Καρχηδονιοι, Strab, XVII, 
p. 932; Appian. Civ. IV, p. 995. ; The- 
mistins Orat. XXI, p. 260. &q.; Steph.; 
Polyb. I, 15.; Zonar. ''om. 11,; Poeni, 

Virg.; Cic.; Plaut; Puni, sec. Plaut.; 
Bewehnser Carthago's, u. e. Theils der 
Nordküste Africa's, trieben Handel mit 
Aezypten, Persien, Indien, Phoenizien, 
Britannien, bemüchtigten sich e. Theils 
von Sicilien, woraus sic der erste pun. 
Krieg vertrieb, Sardinien u. Spanien, 
wurden im zweiten pun. Kriege hart be- 
üngt, uw. im dritten vüllig besiegt. 
Carthaginiensis, so. Provincia; 
t. dor drei von Diocletian geschafTenen 
Provv, von Hispania Tarracon., grenzte 
óstl an das mittell. Mecr, nördl. an 
Tarracon. Propria, u. Callaecia , westl. 
an Lusitanien, südl. an Hispania Baeti- 
«a, umfasste also Murcia, u. e. Theil 
νοῦ Neu- Castilien, u, daa südl. F'alcn- 
ec. MHptst. war Carthago Nova. 
Carthaginicnsis Regio, ταν. 
H, p. 90; XVII, p. 535.; das cigentl. 
Gebiet von Carthago, dessen südl. Theil 
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' Carthago. 


Byzaceng, der nórdl. Zeugitana hiefs; 
jetzt. der Staat von Tunis, erstreckt sich 
vom Mbusen Cabes (Syrtis Minor), bis 
nach Algier, u. enthalt 3,400 QM. 
Carthago, inis, Flor. H, 2. 15. 
18. 61; III, 12.5; Corn. Nep. Fragm. LII, 
4.; Vellej. Paterc, II, 15.5; Plin. V, 1. 
19.; Justin. IV, 2; XVII, ὃ, 5.; Mela 
I, 7.; Eutrop. IV, 12. 21.; Curt. IV, 4.; 
Liv. Epitom. 60.; Id. XXIX, 25; XXX, 
9. 24. 29.; Carthago V ctus, Cic. 
Agr. 1, c. 2; II, c. 19.; Aethic. Cosmo- 
graph.; Anton. ltin,; Oros. Hist. IV, 
22.; Isidor. Hispal,, Chronicon Wanda- 
lor.; Jornand, de Hegnor. Success, p. 
£5. 90.; Paul Warnelr. de Gest. Lon- 
* VI, 10.; Carthago Magna, 
sidor. Hispal.; ἡ Καρχηδὼν, ονος, 
Strab. XVII, p. 212. sq.; XVII, p. 
512.; Polyb. I, 24. 29. 30. 72. sq.; ul, 
23. 83; XV, 5.; Appian. Punic.; Pro- 
cop. Bell. Vandal. i 4. 15.; Diodor. 
Sic, XIV, 78. ; Dio Cass, XLIIT, p. 238.; 
Colonia Carthago, Plin. V, 4.5 
Colonia 4urelia Carthago, Com- 
modiana Pia Felix, Mzz. des Seve- 
rus, Caracalla, u. Decius Trajan; Ty- 
ria Urbs Virg. Hptst. von Zeugitana, 
XV M. P. nordóstl. von Tunes, wostl, 
vom Vorgeb. Hermaea, sec. Strab. u. 
Polyb. au? e. Halbinsel, wurde gegrün- 
det, sec. Al. 50 J. vor'Troja's Fall, 1198 
J. vor Chr, von e. gewissen 'Tzorus , od, 
Charchedon; sec. AL 133 J. nach Tro- 
jas Eroberg., 1065 J. vor Chr., — zu 
pe Zeit soll die damals schon ste- 
ende St.: Origo, den N. Cartha (Car- 
thada) u, die Burg die Benennung Byrsa 
erhalten haben — ; sec. Al, 883 vor Chr. 
von der aus Phónicien fliehenden Dido, 
Tochter des tyr. Kónigs Belus, wu. 
Schwesftr des Pygmalion, der ihren 
Gatten, den Sigaeus, aus Habsucht er- 
mordete, Vonihr (7 Καρχηδὼν κτισμα 
£st Ζιδους, ἀγαγαυσης sx Tvgov' Aaov, 
Strab. XVIII, p. 572), u. den früher 
hier sich niedergelassenen Phoenices 
(Mela I, 7.), erhielt die nachmalige Ne- 
benbuhlerin Rom's den phóniz. N. €ar- 
tha- Hadath (Nova Civitas, Solin. o. 
21). Nach e. dreijáhrigen Belagerung, 
145 Jahre vor Chr., zerstórte sie Scipio 
Aemilianus, πὶ hob den 7] Jahrh. hin- 
durch beetandenenu u. fast. 120 J. gegen 
Rom sich vertheidigten Freistaat auf. 
C. Gracchus, Bruder des Tiberius, 
schickte 119 vor Chr. e. Colonie dahin, 
die erste aufserhalb Italien; Jul. Caesar 
wurde, ehe er se. Plan, die Wiederher- 
stelle. der St., ausführen konnte, er- 
— τ. erst Augnstus Caesar bauto 


sic, ofwas von der alten Lage ontferut, 


Carthago. : 


zum Theil wieder auf. Bald blühte sie 
in alter Herrlichkeit, wurde Hptst. von 
Africa (vix parens orbis populosa Poeni, 
Prudent. hymn. XVIII. Martyr, v. 61.), 
im J. 439 aber von Genserich, K. der 
Vandalen, im sechsten Sec, von Belisar, 
u. zu Ende des siebenten (697) von den 
Arabern erober( τὶ, zerstórt, Auf ihren 
Trümmern ist jetzt Mersa, St. im Staa- 
te Tunis, erbaut. Carthaginiensis, e, 
Cic.; Καρχηδονίακος, adj, Strab. VI, 
P 191.; Poenus, adj., Virg.; Prudent. 

. . — Punicanus, adj., Cic., auf carth, 
Weise gemacht.; Punice, adv., Plaut. 
Puniceus, adj., dnx, Ovid.; Punicus, adj., 
literae, Cic.; bellum, Id.; malum, Plin.; 
pomum, Ovid.; arbor, Colum,; grana, 
Ovid.; Punus, adj. u. subst., Plaut. — 
Pygmalioneus,  adj., Sil. Ital. Phoc- 
nissus, adj. , Id, 

Carthago; i. q. Artaxata, in Arme- 
nia Major. 

Carthago Nova, Cic. Agrar. I, c, 
2; II, c. 19; Plin. HI, 3.; Justin. XLIV, 
$.; Eutrop. HI, 15.; Liv. XXVI, 42.; 
XXVII, 17; cf. Jornandes de Regnor. 
Success, p. 86. «q. 56. 63.; Carthago 
Pocnorum, Plin. Il, 8.; Cartha- 
go apud Iberos, Solin. c. 22.; Car- 
thago Spartaria, Anton.ltin. ; Co- 
lonia Julia Nova Cartha o,cr 
D. D. (decreto decurionum) , Mz. des 
Augustus; Kciwozolig, Polyb.; Phoe- 
»issa, Polyaen.; St. der Contestani, iu 
Hispanía Tarracon., westl. vom Vorgeb. 
Scombraria, am Sin. Virgitanus von 
Asdrubal im J. R. 525 erbaut, cf. Strab, 
IH, p. 109., wurde von Scipio im zwei- 
ten pun, Kriege erobert, erhielt von Cae- 
sar eine Colonie, wurde unter Diocletian 
Hytst. von Carthaginensis, u. heifst 
jetzt Carthagena, St. im Kónigr. Murcia, 
an e, Busen des mittell. Mecres. Han- 
nibal's Bleigruben kónnten bey ibrem 
Reichthum anSilber noch eben $0 ergie- 
big seyn. 

Carthago Spartaria; i. q. Car- 
thago Ne η inda a: 

Carthago Vetus, Καρχηδων πα- 
λαια, Ptol.; St. der Hercaones, in Hi- 
spania Tarracon., nahe dem Einfl. des 
Sicoris in. den Iberus; heut. Tages die 
kl. aregon. St. Cantavicja, District Al- 
canniz, 

Cartha 
Carthago. 

Carthan (Karthan) , Josua XXI, 
$2.; Kirjathaim, 1. Chron. VI, 36.; 
St. des Stammes Naphthali, in Galilaca 


go Vetus; bey Cic, i. q. 


Superior. 
Ca rthara, ac, Ptol; vielleicht i. q. 
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Cáru ra, 


Charta, Notit. Imp.; St. in Mesopota- 
mien, am "Tigris, unweit Birtha, πὶ der 
heut. festen St. Tekrit, Paschal, Mossul, 
Carthedon; i. q. Carthago. 
Carthus; kl. Fl. Cert, 
land, 


Carthusia Magna; Abtey Char- 
treur, la grande Chartreur, iu Dau- 
phiné, 8 M. von Grenoble, wohin sich 


in Schott- ᾿ 


der heil, Bruno, Stifter der Carthàuser, 
e. geistl. Ordens, zu Ende des 11, Sec. 


in die Einsamkeit begab. 


Cartilis; fester Ort in Maurctania | 


Caesar., vielleicht óstl. von der Mündg, 
des Chinalaph, nahe dem heut. Tenes. 


Cartinna; cf. Cartenna. 


Cartriíis; Cimbrorum Promon- | 


Cluv.; Cell.; Jut- 


torium; Jutia, 


nesus Cimbrica; das heut. eigentl. Jit- 
land, Nord-Jütland , dün. Halbinsel, 
2t óstl. an das Kattegat, m. an den 


leinen Belt, nordwestl. an die Nordsee, : 


sudl. an Schleswig (Süd-Jütland), mit . 


der lHiptst. Wiborg. Juticus, adj.; Jut- 
landicus, adj. — Jutice, u. Jutlandice, 
adv. — cf. Chersonesus Cimbrica, 


Caruanis, Ptol. ; St. in Pontus Po- 


lemoniacus, 


Caruentana A4rz, Liv. IV, $5; — 


cf. 1, 58,; in Latium bey den Volsci, 


auf der Grenze der Acqui, unfern Ver- . 


rugo. 


Karst, im illyr. Kreise Adelsberg (Krain). 
Cariíla; St. in Hispania Baetica, 
zw. Haesippo ἃ. Ilipa; wahrscheinl i. q. 
Villa Nova Rivi, — 
Carum Portus; i. q. Caria. 
Carumbus; franz. St. Caromb, Dep. 
Vaucluse. 


Carwuo, onis, Anton, Ttin.; Tab. — 


 landia, Cell.; die Spitze des Cherso- * 


p 


Carujadíus; Carusadius; Geb, ' 


«. BP 0. 


Peut.; St. in Batavorum Insula. (Gallia. "ἡ 


Belzica), sec. Anton. XXXVII M. P. 
südóstl. von 'Trajectum, XV von Manná- 
ricium, XXII westl. von Harcnacium, 
gec. Tab. Peut, aber Xlil M. P. westl. 


von Castra Herculis, XIV óstl. von μο- 


vacfanum; heut. "Tages nicht Grave, 88 


der Maas, sondern sec. Kruse Muilen- 


burg , niederl. St. am Leck, Prov. Sud- 
Holland, 6 M. westl. von Arnheim, 
südàóstl, von Utrecht, 


Carura, Ptol; St. im Innern v0R. " 


India intra Gan;rem, ὅδε], von 'T yndis, 
unweit Sora, u. 29 M. vom Occanus la- 
dicus, war die Residenz des Fürslen Ce- 
robothras, u. heifst jetzt Karur, δὲ. 2m 
Amarabathi, Prov. Süd- Coimbettore 
(Mysore). 

Carura, sc. Paropamisadarum, Piol. 


"n 
* 
Ἧ 


Carura. 


Valg.; Cabura, Καβουρα, Cod,Palat.; 


Orospana, Ogoczava, Strab. XV, p. 
491.. Ortopana, Amm. Marc.; Or- 
téspana, 5 Ogrooxeva, Ptol; St. 
der Paropamisadae, in Persien, viel- 
leicht in der Nàhe der heut. St. Canda- 
har. Sie war der Mittelpunkt der Hpt- 
Strassen. vou Persien nach Indien —: 
durch Arachosia nach dem Indus —: u. 
durch die Geb. nach Bactriana, weshalb 
sie auch bey Strab. XV, ἡ ἐκ Βακτρων 
τριοδος heifst, 

Carura, orum, Tab. Pcut.; τὰ Xa- 
me Strab. XII, extr; XIV, p. 516.; 

i Phrygia Major, auf der Grenze 
vos Carien , nahe dem Maeander. 

Carus; cf, Caris. 

Carus Ficus; Ort in Paphlagonien, 
südóstl. τοῦ Claudiopolis, nordwestl. von 
Ancyra. 

Carusa, ae, Plin. VI, 2.; Arrian; 
Carussa, ae, Kagoveca, Scyl.; St. 
aen der Küste Paphlagonien's, zw. Si- 
nope u. dem Halys. 

Carusadíus; i. q. Carujadius. Die 
Fortsetzg. des Geb. Ocra (Alpes Juliae). 

Carusates; ein von Crassus besicg- 
tes Volk in Gallia Aquitan., um Auch 
(Bep. Gers). 

Carussa; cf. Carusa. 

Carussa; savoy. St. Charousse, am 
ἘΠ. Arve, Prov. Faucigny. 

Careancas, ae; Geb. zw. Aemona 

(Pannonia Super. , wu. Celeja (Nori- 
cuim) ; vielleicht der ganze Bergrücken 
zw. der Drave ἃ. Save. 

Carveentus; St. in Latlum. Car- 
— adj. , ES 

arya; i 4. , 

— ac, Καρυα, Ptol; Ort in 
Peraea Rhodiorum (Carien), zw. Cau- 
nus, u. P τῷ ὰ 

Caryae, Kagvat usan, Mess, c. 
16; 1d. τ ἐᾷς e Carya, Καρυ 
ας, Steph. ; St. in Laconica, etwa vü 
M. P. nürdl ven Sparta, V nórdl, von 
Sellasia, am Oenus.  Daselbst hatte 
Diana Caryatis, Diomed. Gramm, III, 
p. 459., e. Tempel, Kagverig, boorm 
4Agr«uidog , χαὶ i£QOv, p^ cf. 

Stat. Theb. IV, v. ., an deren 
este die spartan, Jungfrauen feyerl. 
Tánze aufführten; jetzt Kravada, sec. 
Kruse. Carijus, adj, Stat. —— 

Gargac, arum, Liv. XXXIV, 286.; 
Kagva«, Pausan. Arcad, c, 13, 14; Ca- 
rya, ac, Vitrnv. E, 1.5; St. inArcadien, 

sordost]l. von Pheneus,— Als die Gric- 
chen die Perser. besiegt hatten, erober- 
ten sie die mit den Letzteren verbündete 


St, hicben alle Mänuer nieder, führten 
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Casae Dei Foedus, 


aber die Weiber In die Sclaverei, wo sie 
die nicdrigsten Arbeiten verrichten muss- 
ten, Daher die Caryatiden (Caryatides, 
Vitruv. 1. c.), weibl. Statüen an Gebáu- 
den, um Lasten zu tragen, Carijas, 
atis; Caríjates, ium, Vitruv. l. c.; Einw. 
Caryatis, dis, femina, 

Caryanda, Plin. V, $1.; Mela I, 
16.; Kagveavóa, Strab. XIV, p. 912.; 
Scyl; Herodot. IV, 44.; Insel u. Ha- 
fenst. im Sin. Jassius, zw. Bargylia u. 
Myndus, an der Küste von Carien, war 
Vaterland des Geogr. Scylax, u. soll 
heut. Tages Coracojan heissen, Caryan- 
densis, e. 

Carynia, Plin.; Flecken in Achaja. 

Caryones, Kaegvovtg, Ptol.; Volk 
in Sarmatia Europaea, am óstl. Ufer des 
Borysthenes, Nachbarn der Alanen. 


Carysis; Inscl im Nordwesten des 


. Sin. Glaucus, in Lycien, 


Cargystos, Vlin, IV, 11. sq.; Mela 
JH, 7.; Martial. IX, epigr. 36.; Liv. 
XXXI, 45; XXXII, 16.; Tibull. III, 
eleg. 8.5 Kaovsoc, Ptol; Scyl; Diodor. 
Sic. IV, p. 212.; Steph.; Strab, X, init.; 
St. auf der südl. Küste der Inscl Euboea, 
westl, von Geraestus, üstl. von Marma- 
rium, am Fufse des Ocha; jetzt Caristo, 
kl. St.; unwahrscheinl. sec. Dietz Castel 
Rosso , nahe dem Cap d' Oros, Carystii, 
Liv. XXXV, 88,; Kagvctoi, Thucyd. 
VH, p. 524. ; Strab. X, init. Carystius, 
adj., marmor, Plin, IV, 12; Inscpt. ap. 
Gruter.; cf. XXXVI, 6; golumellae, 
Plin. V, epist, 6.; cf, Strab. 1, d.; Ca- 
rysteus, adj., Ovid, 

Carystum; cf. Caristum. . 

Gasa; Flecken Gaiss, in d, Schweiz. 

Casa Caesaris; i q. 


Casa Candida; Mktfl, Whithern, 
Landsch. Galloway (Süd - Schottland), 
auf der Küste, 

Casa Dei; franz, Flecken Chasse 
Dicu, in Auvergne. 

Casa Hunonia; Ort auf der Kiste 
der Syrtis Major, óstl. vom Fl. Ciny- 
phus. NP 
Casae; St. in Pamphylien, in den 
Gebirgen. ] 

Casaec Aníciorum, Anton. Itin.; 
Ort (Villa) auf der Küste der Regio Syr- 
tica, westl. von Sabrata. 

Casae Calventi, Anton. Itin.; Ort 
auf der Küste von Mauretania Caesar., 
zw. Icosion u. Tipasa. : 

Casac Dei Fogdus; Theil vom 
Canton Graubünden Caddé, Gotteshaus- 
bund, umfafste seit 1419 das Bisthum 


- Casae Nigrae. 264 . Casin&magus, 


— u. das Thal Engadin, Hptst. ist 
ur, 


Casae Nigrae, Augustin. Retract. 
1, 21.; Ort 'in Numidia Massylorum,, 
viclleicht in der Gegend des Berges Au- 
dus. Casennigrensis, e, Notit. Numid. — 
Hier war Donatus, Stifter der Dona- 
tisten zu Anfang des IV. Sec., Bischof. 

Casalaqucum; span. Flecken Cuz- 
salegas, am 'l'ajo, in Neu - Castilien. 

Casále; cf. Bodincomagus. 

Casale Majus; befest. St. Casale 
Maggiore, am Po, in der mailünd. Dc- 
leg. Cremona. 

Casale St. Evasii; ) i. q. Bodin- 

Casalium; ) comagus. 

Casaloth; St. des Stammes lssa- 
schar (Galilaea Infer), am Fufse dear 
Berges Tabor. 

Casama, ae, Ptol; Ort in Palmy- 
rene (Syrien), auf dem Wege von Pal- 
ínyra nach Damascus. 

E rtemart, Plin.; Volk in Aethio- 
en, 
, Casqna, Cell; Casanum; russ. 
Hptst. Kasan , Oson, des Gouv. gl. N., 
an der Kasanka. 

Casancius, Cell; Fl. Kasanka, be 
der St. Kasan, im asiat. Russland, flit 
iu die Wolga. 

Ca — Plin. VI, 25.; Insel des 
Sin. Persicrs, an der Küste von Persis, 
vielleic"t .a der Nühe der Mdg. des 
Arosis, : 

Casandria; niederl. Ort Cassand, 
auf der Insel Cadsand, Prov. Zeeland. 

Casanum; cf. Casana. 

Casanum ad 4dduam; mailünd. 
Flecken Cassano, am Fl. Adda. 

€asape, Ptol; St. in Hyrcanien, 
nordóstl. von Adrapsa, nordwestl. von 
Metropolis, 70 Parasang. Reg. südüstl. 
von der Mdg. des Ochus. 

Casaraetonia; kl. african. St. Ca- 
surictan, im Staate von Tunis. 

Casbia, ae, Ptol. St, in Lycaonien, 
zw. Canna τι. Adopissus. 

Casbon, ex Cell; Chasphor, 
Χασφωρ, 1. Maccab. V, 26. 36.; Χασ- 
xog, Complut.; Chasphomia, Χασ- 

cutt, Joseph. Ant. MIT, 12.; Chcs- 
bon, Vulg.; St. in Galaaditis, die Ju- 
das Maccabaeus einnahm, u. sec. Cal- 
moet i. q. Hesbon seyn soll. 

Cascale; span. kl. St. Cascaes, in 
Estremadura, am Vorgeb. Rocca, westl. 
von Lissabon. * 

Cascantum, ἈΚασκαντον ; Ptol; 
Municipium Cascantum, Mz. des 
Tiberius; St. der Celtiberi, in Hispania 
"lartacon., südl vom lberus, sudostl. 


von Gracurris; heut. T Cascante, 
St. in Navarra, 13 M. südl, von Tudela, 


2 südóstl von Corella. Cascantenses, 
Plin. III, 3. 


Caschara ; St, in Mesopotamien, 
woselbst e. róm. Besatzg. lag. 

Caschavía, ae, Cell; Steph. Za- 
mos,; Cassovia; Hormaaum, sec. 
ΑΙ. Gormanum, Ptol.; St. der Jazy- 
ge*, in Dacien; heut. Tages Caschau, 
Kassa, Kossice, St. in der abaujvarer 
Gspsch. (Ober-Ungarn), am Fl. Her- 
nath, Kundert. 

Casdim, A. T.; i. q. Chaldaei. 

Casellum; i. q. Castellum Morino- 
rum. 

Cashilia ; Cassilia; M, irlánd. 
St. Cashcl, am Fl. Sewer, Prov. Moun- 
ster. 


'Casia; Vorgeb. Carmanien's, unfer 
der Mdg. des Hydriaces. 

. Casía, Ptol. VI, 15.; Landsch. in 
Scythia extra Imaum, zw. Auxacitis u. 
A ; die hent. kleine Bucharci, Kasch- 
far» im Westen durch den Mustag von 

er grofsen B. geschieden. — Hptst. ist 
Jerken, Yarkand, 

Casii Montes; Geb. in Scythia ex- 
tra Imaum, zog sich bis nach Serica, u. 


vielleicht bis zum gelben Flufs, Hoan- 
Ho hin. 


Casíi, Strab.; Bewohner der Insel 
Casos, — 


Casilinum, Liv. XXII, 13. 15. 16; 
XXIH, 14.; Plin. IH, 5.; Vellej. Pa- 
terc. JI, 6l.; Caes; Cic. Philipp. 1, 
40.; Tab. Peut.; St. in Campanien, am 
Vulturnus, nordwestl von Capua, fiel 
wührend der pun. Kriege in Trümmer, 
ἃ. heifst jetzt. Nova Capua. Kinw. Co- 
silinenses, Cic. de Juvent. II, 7.; Casi- 
linas, atis; Casiliuates, Valer. Max, 
VIL, 6.5 Casilinensis, e; Casilinus, adj., 
Sil Ital. — cf. Capua. 

Casilinus; Fl. in Campanien, ent- 
spr. in den Apenninen, u. ficl ins Mare 
Tyrrhenum. 


Casimiria; kl. preuss, St. Casimir, 
Rghz. Posen, wo Carl XII, Kónig von 
Schweden, bey Kalisch geschlagen, am 
10. Octbr. 1707 den General Patkul grau- 
sam hinrichten licfs. 

Ὶ arci Stt. 

Casimiria ad Vistulami|cssimic 

Casimiria  Calisiensisli *. re 


. oiwodschs 
Palatinatus; Lubiia, Καὶ 
Casimiria Masovia; lisch, n. δία, 


Casinómagus; Ort in Gallia Aqui- 
fan. , vielleicht südl. von Auch, sud- 


Casinum. 


vell von Toulonso, in der Nühe von 
lombez; sec. ΑἹ. Coulogne — Colo- 
1i? —, Flecken in Gascogne, 7 M. 
westl, ven Toulouse, 

Casinum, Liv. XXVI, 9.; Varro 
LL V, 3.; Cic. Philipp. If, 41.; Front. 
de Colon,; St. der Volsci in Latium, 
$L vom Liris, südostl. von Aquinum, 
wurde im J. dor. St. R. 442 c. Colonie, 
ἃ, heifst jetzt in ihren Ruinen San Ger- 
$50, bey dem Berge Casino, Prov. 
TeradiLavoro. Casinas, alis, ager, 
G.: Liv. XXH, 18. 

erinus; Fl in Latium, fállt bey 
—— in den Liris, u. heifst jetzt 


Casinus, εἶν, Cassinus Mons, 
xapel. Berg Casino , Prov. Terra di La- 
"we, af welchem der heil. Benedict 
im J. $90 ein Kloster stiftete. 


Casíorum Insulac, Keciov ψησοι 
Snb. X, extr.; kleine Inseln des ágüi- 
μέλε M., unfern Casos , südl. von e. 


Casiotis; Cassiotis, idis, Koc- 
Geri, Pto: Chadsaie, od. Kahdsaie, 
Cot; landsch. im Osten von Aegyptus 
loler., von Pelusium bis Rhinocolura. 

m Cassiotis, idis, Ptol.; 

"ἢ e . . 
ime n, zw dem Orontes u 

Casistus; ef. Casystes. 

Casium: τὸ Κασῖον, Ῥιοῖ. ; Cas- 
"iral. Anton. itin. ; Τὰ, Peut. ; St. in 
eren Aexyytus Infer.), am Berge 
ἢ "5. die het, Tages Carich, sec. 

vihardt aber Katieh heissen soll. 
" — Mela I, 10; HI, 8.; Plin. 
H. 14.: cf. Spartian. in Hadrian. c. 
Wil τὸ ἄασιον, Btrab. XVI, p. 522; 
"dei 51&.: Herodot. II, 65 II, 5.; 
— Berg in Aegyptus Inferior, auf 
^" südwestl, Ufer des Sces Sirbonis, 
11 €. Tempel des Jupiter Casius (Ἱερὸν 
4$ Kasiov, Strab. XVI Joseph. Bell. 

^irem.), u. dem Grabmal des hier 
"'mordeten Pompejus M., Strab., Plin. 
ü IL; angebl. jetzt HMatich, sec. ΑἹ, 

? dd Cas, in Arabia IXeserta, Mela, 
e δεῖμα, Plin, VI, 13.; Fl. in Alba- 
ped heifst hent. Tages 4mur, Samur, 
: Bindet bey Derbent. 

δεῖνα, Ptol. ; Geb. in Scythia ex- 
ü — —— dre von Emo- 
— is nach Serica hin sich 

perius, Amm. Marc. XIV, & 26; 
—* 33.; Plin. V . 22.5 Kactoc, Ptol.; 
OM L p. 917.; Dionys; Cassius, 
— . Euseb. Praep, Evang. E, 10.5 

1 Üasiotis, od. sec. Cell. in Scleu- 
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.Bochart Phal. 4 


Caspiae Portae, 


cis (Syrien), südóstl, von der Mdg. des 
Orontes, südl. (bey) 'Antiochia, vom 
Taurus bis zum Libanon. Auf dems, e. 
Tempel des Jupiter Casius. cf. Solin. c,. 


.86.; Spartian. in Hadrian. c. 14. 


Casletum  (Casseletum) ; Castel- 
lum Morinorum, Anton. Itin.; Tab, 
Peut.; Cluv.; Casellum, od. Cassel- 
lum, Guil. Brito; St. in Gallia Belgi- 
ca, XXVII M. P. óstl. von Bononia ; dio 
heut. kl. franz. St. Cassel, Montcassel, 
Dep. Nord, 24 M. nordostl. von St. 
Qmer, 4} nórdl. von Bethune, : 

Casluhim, Gen, X, 14.; 1. Chron, 
J, 12.5; Χασμωνιειμ, Χοσλωνιειμ, LXX 
cf. Psalm. LXVIII, 32.; Pentaschoe- 
»itac, Targ. Hieros.; Volk, stammte 
von Mizraim (Aegyptier) ab, u. ist sec. 

; hs Schulthess. i, q. 
Colchi, die sec. Herodot. Aegyptier wa- 
ren. Andere denken an die Cilices. For- 
ster Epp. ad Michael. an die Landsch, 
Casiotis, in Acgypten; u. Hiller Syn- 
tagm. an die Solymi, in Pisidien. 

Casmara; St. im óstL Mauretania - 
Caesar., zw. Aquae Calidae u. Bida; 
muthmafsl. jetzt Herba, 


Casmena, Kacurvg, Herodot. VII, 
159.; Casmenae, Κασμεναι, Thucyd. 
VI.; St. in Sicilien, unfern Motyca, von 
den Syracusanern erbaut; jetzt Scicli, 
St., Intendanz Siragossa, am Fl. gl. 
Namens. 

Casos; i. q. Achne, 

Casos, Ptol. Strab.; St. auf derIn- 
βοὶ Achne, Casos. 

Casos, Plin.; früher 4strabe; In- 
sel des acgacisch. Meeres. 

Caspatyrus; St. der Gandarae, in 
India-intra Gangem , auf dem westl. 
Ufer des Indus , wo sich Scylax auf Be- 
fehl des Darius Hystaspis, zur Erforschg. 
der auf beyden Seiten dies. Fl. liegenden 
Lünder einschiffte, dann von der Mdg. 
des Indus bis in den Sin. Arabicus se- 
gelte, u. nach 30 Monaten in Aegypten 
landete; angebl. jetzt "Tsuchparch, ir- 
rig sec. Al. Cabul, . 

Caspéria, Virg. Aen. VII, v. 714.; 
Vib. Seq.; Casperüla, Sil. Ital. VII, 
v. 416.5; St. der Sabini (Sabina), an der 
Quelle des Himella (u. am Einil. des 
Avens in die ''iber), nórdl. von Cures; 
wahrscheinl. heut, Tages Aspra, Flek- 
ken, am FI. Aja, zw. Tera u. Tivoli, 
od. nórdl. von Aspra, im 'Thale Prescu- 
züno. . 

'Casperula; i. q. Casperia. ] 

Caáspiae Portae, Mela I, 15.; 
Plin.VI, 13. 15.5 Κασπιαι πυλαι, Strab. 
XI, p. 961; XVI, p. 912.; Ptol.; Ar- 


Caspiaraa. 


rían. Exp. Alex. HI.; Isidor, Charac.; cf. 
Dionys. Pericg. v. 1039. ; Procop. Goth. 
JV, B.; — Sueton. Nero c. 19. τ΄. Ta- 
cit. Hist. I, 6; cf. Ann. VI, 933. (Cas- 
ia Via), aber verstanden unter Caspiae 
ortae, Caspiarum Claustra wohl Cau- 
casiae Portae ; Gebirgspass zw. Medien u, 
Hyrcanien, welcher zu den Tapures 
führte, u. óstl. von Raga, zw. den Gebir- 
nHarka - Koh, u. Siah- Koh, etwa24 
M. südóstl. von der heut. St. Ferrabad 
Durch ihn zog Darius kurz vor 

exander M. 

Caspiana, Κασπιανη, Strab. XI, 
p. 946.; Ptol.; Landstrich in Albanien, 
sec. Ptol. in Armenien, lüngs dem Cy- 
rus. Von ihm, od. se, Bewohnern, den 
Caspii, hatte das casp. Meer den Namen. 

Caspiani, richtiger Caspii, Corn. 
Nep. Datam. c. 8.; Plin. VI, 13.; Ptol.; 
Kaoziog t9vog, Strab.; Caspiadae, 
Val. Flacc.; Volk in Media Atropatene, 
wohnte sec. Epitomat. Strab. theils westl. 
von den Cadusii, am casp. M., u. am ΕἸ. 
Cambyses, theils in der Nachbarsch. der 
Parthi, an Caspiae Portae. Ihre Wohn- 
sitze sucht man im Süden der heut. russ. 
Prov. Schirwan. Caspiacus, adj., Stat.; 
Caspinus, adj.; Avien.; Caspius, adj., 
Plin.; Horat.; Tacit. Ann. Vi, 33. 

Caspii, sec. Mela I, 19.; i. q. Ce- 
raunii Montes. 

-Caspingium, 'Tab. Peut.; St. in 
Batavorum Insula (Germania Inferior), 
XVII M. P. von Tablae; sec. Cell. 
heut. Tages vielleicht Asperen, in Süd- 
holland, 1i M. nordóstl. von Gorkum, 
13 südwestl. von Kuilenburg. cf. Aspera. 

Caspira; St. in Caspiria (India in- 
tra Gangem), am Hydaspes, 50 Para- 
sang. nordóstl. von Taxila, 112 nordóstl, 
von Mallorum Metropolis. 

Caspiraci; Bewohner von Caspiria, 
in India intra Gangem, 

Caspiria; Landsch, in India intra 
Gangem, zw. den Quellen des Acesines, 
τ. Hydaspes; jetzt. Caschemir , Cushc- 
mere, Landsch. in Afghanistan, Kabu- 
listan, wird vom Dschalem (Hydaspes) 
durchstrümt, u. wegen se. Lage, kii- 
ma u, Fruchtbarkeit das indische Para- 
dies genannt, 

Caspium; span. Mktfl. u, Schloss 
Caspe, um Ebro, in Aragonien. 

aspium Mare, Curt. ; Mela I, 2; 
JH, 5. 6.; Amm. Marc. XXIII, 23.; 
Corn. Nep. Fragm. VII, 4.; Hieronym, 
nd Ezech. XXXVIIT, 2.; Plin. VI, 9. 
19. 16. 25.; Caspium Pelagus, Me- 
lal, 19.; Caspius Sinus, Mela.; 
Jornand, de Reb. Getic. p. 84. 87. 89.; 
ἢ Κασπια ϑαλαττα, Strab, 11, 83; XI, 
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Cassella. 


p. 852, 863.; Diodor. Sic. XVII, 75.; ἡ 
Κασπιὰα ϑαλασόοα, Arrian. Vll, p. 411.; 
Herodot. 1, 203. sq.; ro Κασπιον, Strab. 
XI, p. 842. ; Ptol.; Hyrcanium Ma- 
re, Plin. VI, 18. 16.5; Hyrcanum Ma- 
re, Prop.; Hyrcanus Sinus, Mela; 
ἡ ὝὝρκανια ϑαλαττα, Strab. II, p. 83, 
Diodor. Sic. l.c.; ἢ τῆς Ὑρκανίας Qalar- 
rx, Polyb. V, 44.; sec. Herodot. c. 
Landsee, sec. Strab. u. i^ lin. aber e. Bu- 
sen des Oceanus Scythicus; Meer in 
Asien, dessen westl. Theil Caspium M., 
der óstl. aber Hyrcanum M. hiefs , lag 
zw. Scythia intra. Imaum, | Hyrcanien, 
Atropatene, Albanien, u. Sarmatia Asia- 
tica; jetzt das fischreiche caspische Mcer 
(Mar dí Sala, di Bachu), ww. Persien, 
'Tatarei, Russland, Georgien, ist 190 
M. lang, 26-80 breit, wu. hat an den 
Küsten süsses, übrigens aber bitteres 
Wasser. 

Caspius; doppelter Berg: 8) sec. 
Ptol. im Westen von Media At e 
an der Grenze von Armenien, südl. vom 
Araxes, vielleicht Matiani Montes des 
Strab.; — ἃ. b) sec. Isidor.Charac. auf 
der Grenze von Parthien. 

Cassanda; niederl. Insel Cadsand, 
Casand , Prov. Zecland. 

Cassandra, Plin. VI, 25.; Inscl an 
der Küste von Persis, zw. Philos u. Ara- 
cia. 

Cassandréa, Liv. XLV, 1l. 90; 
Cassandria, Plin. IV, 10,; Liv. c 
L; Mela Hl, 3.5 Κασσανδρεια, Strab 
VH.; Colonia Julia Augusta Ca* 
sandrensis, Mzz. des Nero, Vespi- 
sian u. Nerva.; früher Potidaca, Plin. 
lc; Ποτιδαια, Scyl] Strab.; St. n 
Macedonien , anf der Grenze von Chalci- 
dice u, Pallene, die,Cassander, K von 
Macedonien, nahe d.Sin. T'hermaicus er 
baute. Cassandrenses, — Liv. ML, 
10.; Paul. Lex ult, Dig. de Cens,, Einv., 
welche das jus italicum genossen. (ἀν 
sandréus, Ovid.; i, q. Cassandrensis, c 

Cassangita; i. q. Sanctio,- 

Cassanitae; Volk auf der Küste des 
Sin. Arabicus, in Arabia Felix. 

Cassanum; Cassiannm, Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. ll, HU; Co- 
sanum; neapol. St. Cassano, am Uos- 
cile, Prov. Calabria Citra. 

Casseletum; cf. Caslotum. 

Casselctum; niederl. Mktfl. Chatc- 
let, Prov. Hennegau, am ostl. Ufer der 
Sambre, 31 M. sudwestl, von Namur. 

Casselia; ᾿ 

Cassclium; | i. 4. Casella. 

Cassella, qe, Clav.; Casscllac 
arum , Sch.; Luen.; Casscelia, Bert; 
Cassclium; Cassilium; Cassulai 


Cassellae. 


Castellum Cattorum, Clav.; Ca- 
stellum ad Fuldam; Hptst. Cassel in 
Kurhessen, Prov. Nieder-Hessen, 16 M, 
βοΐ! von Hannover. Auf dem Carls- 
berge der 1 St. weiten Wilhelmshóhe 
das 224 F. im Durchschnitte enthalten- 
de grofse achteckige Gebáude, Cascade, 
auf dessen plattem Dache, auf e. 96 F. 
bobhen Pyramide, e. 11 Fufs hohes 
kupfernes Fufsgestell sich befindet, das 
de 81 F. hohe kupfernc Bildsáule des 
Hercules trazt, in dessen Keule sechs 
Personen Platz finden. Von jenem Ge- 
leade, auf welches 842 Stufen führen, 
stürzen die Cascaden in verschicdenen 
Akheiimngen herab, bis sich endl. das 
Wasser in ein Bassin sammelt. Casscla- 
s», adj., Luen. 

Cessellae; cf. Bodincomagus. 

Cassellae; i. q. Cassella. 

Cassellium; i. q. Castellum Morino- 
rum. 

Cassera; kl. St. auf der Halbinsel 
Athos (Macedonien), am Fufse des Ber- 
ges Athos. 

Cassi (Cassii), Caes. V, 21.; Volk 
in Britannia Romana, wahrscheinl. im 
heut. Berkshire, sec. Al. in Hertford. 

Cassianum; cf. Cassanum, 

Cassilia; cf. Cashilia. 

Cassiliacum, Notit. Imp.; St. in 
Rhátien, 1j M. nordl. von Vemania, 41 
norówesi. von Cambodunum; jetzt sec. 
Léichtlen Kissleggr. 

Cassilium; 1. q. Cassella. 

Cassinomagus; St. inGallia Aqui- 
tania Prima, 8 M. von Augustoritum ; 
muthmass heat. Tages Chasscnon. 

Cassiínum; à. q. Casinum, 

Cassinum, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. 1, 26; IV, 18; VI, 2. 40.; Cluv.; 
Ort Montc Casino, auf dem Berge gl. N., 
in der ncapol. Prov. Terra di Lavoro. 

Cassinus Mons; cf. Casinus Mons. 

Cassiopaci, Plin. IV, 1.5 Kaccc- 
maa, Strab. VIT, P. 221.; Miz. ap. Ur- 
sin.5 Volk in Cassopta (Epirus), um Cas- 
siepe. Bey ihnen lagen Acherusia Pa- 
lus, Buchaetium, Elatria, u. Pandosia. 

Cassiopacum Promontorium, 
Ptol; WVorgeb. auf der nordóstl. Küste 
éer Insel Corcyra. 

Cassiope, Sucton.Nero c. 22; Κασ- 
ewvzr, sec Strab. VII, p. 2245 Cassio- 
peja, Gellius, XIX, ineunt.; St. in 
Cassopia (Epirus) . sũdl. von Elaea, 
nérdl. von Comarus Portus Major. Hier 
stand sec. Sucton.: ara Jovis Cassii. 

Cassiopc, Kacciomm, Vtol.; St. in 
Cassopia, auf der Grenze von Thespro- 
τὰ: angebl. d. heut. am Sce Acherusia lie- 
gende Hptst.Janina d. Sandschjakat gl. N. 
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Castabala. 


Cassiope, Κασσιοπὴ Ai Ptol, 
Strab. VIL, p. 224. ; Hafen auf dea 
südwestl. Küste von Chaonia (Epirus), 
südl. von Posidium, nórdl. von Buthro- 
tum, Von Cassiope bis nach Brundisium 
betrug die Ueberfahrt χελεοε καὶ rQiexo- 
6101 ςαδιοι. 

Cassiope, Plin, IV, 12.; Cic. XVI, 

ist. IX ad Tiron.; Κασσιοπη, Ptol.; 

t. im Nordosten d. Insel Corcyra; d. heut. 
Flecken Cassiope, Cassopo, auf Corfu, 
mit e, schónen Hafen. Hier stand sec. 
Plin, ein Tempel d. Jupiter Caassius, 

Cassiopeja; cf. Cassiope. 

Caspiotis; i. q. Casiotis. ἃ 

Cassipiplis, Plin. vielleicht i. q. 
Serropolis, pu pom Ptol.; St. 
in Cilicia Propria, in d. Gegend v. Mallus. 

Cassiterides, Mela HI, 6.; Plin. 
IV , 22; VII, 565 Cassiteridum In- 
sulac, Cell; Κασσιτεριδὲς, Diodor, 
Sic. V, 38.; Herodot. ΠῚ. 115.; Ptol.; 
Strab.; Dionys. Perieg, v. 62.; Siluw- 
res, um, Solin, c. 22.5; sec. Salmas. in 
Mss. Silura, ae, u. nach e. Rand- 
glose Sillinae Insulae; Sylina 
Insula, Sulp. Sever. Hist. S. II, 51.5 
Hesperides; Silvestres; Inseln an 
der südwestl. Küste von Britannia Ro- 
mana, eüdwestl. von Bolerium Promon- 
torium, gaben den Phüóniciern, ihren 
Entdeckern, reichlich Zinn ἃ. heissen 
jetzt. Scilly, les Sorlingues, Gruppe von 
145 Inseln u. über 1000 nackten Felsen, 
25 M. von Cornwall. Bewohnt sind: 
Brehar, Sampson, St. Agnes, St, Mar- 
tins, St. Marys τι. Trecco. Unter den 
Rómern bearbeiteten Verbrecher die da- 
sigen Bergwerke. Einige ziehen: Lim- 
nus, Plin. u. Pl. in Siimnuus verwan- 
delnd, hieher, 

Cassium; cf. Casium, 

Cassius; 1. q. Casius. 

Cassivelauni, Caes, V, 11. 18.5; 
Volk in Britannia Romana. 

Cassopia, Κασσωπίια, Steph.; Scyl.; 
ἡ Kaccozawuor yoga, Strab. VII, p. 224.; 
Κασσωπεια, Harpocrat. Landsch. in Epi- 
rua, grenzte óstl, an Molossis u. Athama- 
nia, nórdl. au'Thesprotia, westl. an Jo- 
nium Mare, τι, südl. an Ambracius Sinus, 

Cassovia, Cluv.; cf. Caschovia. 

Cassubia, Cluv.; Cassubiac Du- 
catus, Clav. ; ehemal. Hzth. Cassuben, 
in Hinter-Pommern, grenzte nórdl, an die 
Ostsee, u. dehnte si làngs der Weich- 
sel, bis einige Meilen von Stettin aus, 

Cassula; cf. Cassella. 

Castabala, orum, Plin. V, 21.5 
Kese(mAe, cv, Ptol.; Steph.; (Kasa- 

Aim), Notit. Cilic. Sec; Castaba- 

um, Curt. HI, 7.5 Catabolum, 


Castabala. 
Anton. Etin.; St. in Cilicia Campestris, 


nordwestl. von lIssus, sec. Ptol. unweit 
Mopsvestia, «ec. Anton. XXVI M. P. von 
Aegae, XV] von Hais, XXXH von 
Alexandria. 

Castabala, orum, Plin. VI, 3.; 
Καςαβαλα, Strab. XII, init.; St. in Tya- 
nitis (Cappadocia Magma), unfern Caystra, 
óstl. von Cybistra, am Taurns, Hier 
hatte Agréuig ἡ Περασια c. Tempel, 

Castabalum; i. q. Castabala. 

Castaca; cf. Castulo. 

Castacius Sinus; Mbusen am Bos- 
porus Thracius. ἃ 

Castagnedolum; sarqdin. kl. St. 
Castagnedoli , im Hzth. Genua. 

Castalía, Virg. Georg. IIT, v. 291.; 
Horat; Kascatce, Pausan. Phoc. c. 8.; 
Pindar. Pyth. od. LI, v. 74.; e. den Mu- 
sen u, dem Apollo gehceiligte Quelle in 
Phocis, unfern Delphi, enteprang am 
Parnass, nahe dem Tempel des Apollo. 
Castalis, idis, adj. f.5 Castalides, τι. 
Castalides Sorores, Martial. IV, epigr. 
14. ; i. q. Muasae.; Castalius, adj., aqua, 
Hornt., arbor, Propert.; i. e. Laurus 
nobilis, Linn.; umbra, Tibull.; antrum, 
QOvid.; i. q. Apollineum. 

Castalia; Quelle in Syrien, in der 
Náühe von Antiochia. 

Castalon; cf. Castulo. 

Castána; Castanaea, Mcla ; 
. Καξαναια, Steph.; Lycophr.; Castha- 
naca, ae, Plin. IV, 8.5 Κασθαναιη, 
Herodot. VII, 183.5 cf. Nicand. Alexiph. 
v. 211.; St. auf der Küste von Magnesia 
(Thessalien), am óstl. Fufse des Polion, 
etwa XH M. P. nórdl. von Spalathra ; 
jetzt Kastania, sec. Kruse. Von ihr soll 
Castanea Nux den Namen haben. Ca- 
stancus, adj. 

Castanaea; cf. Castana. 

Castanedolum;  mailünd, St. Ca- 
stagnedolo, unfern Brescia. 

'astanera; portug. Flecken Casta- 
nera, am Tajo, Landsch. Estremadura., 

Castania; St. in Apulia Peucetia, 
unweit Tarentum; heut. Tages Castelia- 
neta, St., in der Prov. Terra d'Otranto. 

Castanovitium; St. u. Fatg. Ca- 
stanowitz, Costanowitz, Kostanitza, in 
€roatien, auf e. Insel dor Unna. 

Castcletums; ΚΙ. franz. St. Catelet, 
&n der Schelde, Dep. Aisne (Picardie). 

Castella; Castilia, Cell.; span. 
Kónigr. Cestilien, grenzt óstl. an Mur- 
fig, Valencia, Aragonien, Navarra, τι. 
Biscaga; nórdl. ans Meer u. an Asturien; 
 westl. an. Leon wu. Estremadura, süudl. 
μὴ Andalusien τι, Murcia, τι. wird durch 
ὃ, Geb, in Alt - u. Neu -Castilien ge- 
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theilt. Castilianus, adj., Cluv.; Luen.; 
Castiliensis, e, Luen. cf. Celtiberia. 

Castella A4urca, Cluv.; Cell; 
Terra Firma, Cell; ehemal. span. 
südameric. Vicekónigr. XNceu- Granada, 
seit dem 24. Septbr. 1821 Republik Co- 
lumbia, grenzte als Kónigr. östl. an Bra- 
silien, nórdl. an das caraib. M., westl. an 
den stillen Ocean, ἃ. südl. àn Peru. 
Die Republik Columbia umfafst Carra- 
cas,  Nen- Granada, Veragua u. Pana- 
ma, grenzt óstl. an das atlant. M., an 
Guiana u, Brasilien; nórdl. an das caraib. 
M.; westl, in Mexico m. àn den stillen 
Ocean, τι. südl, an Rio de la Plata, Peru 
u. an Brasilien. , 

Castella Nova, Cluy.; Cell; Ca- 
&tilia Νουα, Clnv.; span. oq ad 
Neu- Castilien, enthált die Provv. Ma- 
drid, Toledo, Guadalaxara, Cuenca u. 
La Mancha. 

Castclla Vetus, Cluv.; Cell. 5 
Castilia Fetus, Cluv.; span. Ko- 
nigr. 4it- Castilien, begreift die Provv. 
Burgos, Soria u. Segovia. 

Castellani, Plin.; Ptol.; Volk in 
Hispania 'larracon., am Fufse der Py- 
renüen, mit dea Stüdten Basi, Bedesa, 
Egosa (Engosa), u. vielleicht Besendu- 
num. 

Castellanus, siv. Castellensiís 
Comitatus; baier. Grísch.  Gastell, 
am Steigerwalde, im Untermainkreise. 

Castellarum; kl. savoy. St. Cha- 
etclar, am Fl. Bourboillon, 

Castelliog Ll. franz. St. Chatillon, 
um Azergue, Dep. Rhonemündungen. 

"Castellio ad Ardrim; franz. 
Mktfl. Chatillon sur Saone, Dep. Was- 
τι. 

Castellio ad Augerim, εἶν. ad 
Ingerim; franz. St. Chatillon sur l' In- 
dre, am [Indre (Touraine). Die Umge- 
gend hiefs Brenne. 

Castcllio ad Carim; franz. Mktfl. 
Chatillon sur Cher , am Cher (Blaesois). 

Castellio ad Ingerim; i. q. Ca- 
etellio ad Augerim, 

Castellio ad Ligerim; fran. 
St. Chatillon sur Loire, an der Loire, 
Dep. Loiret (Berry). 

Castellio ad Lupiam; franz. 
St. Chatillon sur Loing, an der Loing, 
in Gatinois, 

Castcliíio ad Matronam ; kl, 
franz. St. Chatillon, unfern der Marne, 
Dep. Marne (Champagne). 

Castcllio ad Separam Nannc- 
tenscem; franz. SL Chatillon le cha- 
icau , Chatillon sur Serre, um Zusfl. der 
Quint u. Sevro Nantoisc, Dcp. deux Se- 
vres (Poitou). 
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Castellio ad Sequanam; franz. 
SL Chatillon sur Seinc, aun der Seine, 
Dey. Gote. à' Or (Burgnnd), 51 M. süd- 

esl. von Clairaux, 9 sudóstl. von Bar 

See, Congress iim J. 1814. 


Castellio Burgundiac; franz. 
S. Chatillon les Dombes, Chatillon sur 
Chclaronne , nahe der Chalaronne, Dep, 
Ain. 

Castellio Inferior; schweiz. Dorf 
Nieder - Gestelen, Canton Wallis. 

Castellio Medulci; franz. Mktfl. 
Chatillon de Medoc, in Guienne. 


Costellio Nícernensis Tractus; 
frauz. Flecken Chatillon en Bazois, am 
Canal Nevers, Dep. Niévre (Nivernois). 

Castellio Pedemontii; kl. pie- 
mont St. Chutillon, Hzth. Aosta, am 
Fl Doria Baltra. * 

Castellio Pictaviac; kl. franz, 
St Chatillon sur Sevre, an der Loue, 
Bep. deux Sésres (Poiton). 

Castellio Piscaria; Castilio; 
Flecken Castiglione, am toscan. M., u. 
um Lago di Castiglione. 

Castellio Superior; schweiz, 
Dorf Ober - Gestelen, Canton Wallis. 

Castellionum ; ΚΙ. piemont. St, 


Castiglione , ch. Saluzzo, am 
ES λας en ᾿ 


Castellodunum; Castrodunum; 
Dunum; tranz. St. Chateau- Dun, am 
Loir, Dep. Eure u. Loir (Blaesois). 

Castellum; wahrscheinl. i. q. Mu- 
mimentsm Trajani , Amm. Marc. 
XVII, init.; grofsherz. hess. St. Cassel, 
€z5(cl (von Trajan u. Julian ausge- 
bessert). am ostl. Rhcinufer , Prov. 
Nieder- Hessen, mit Mainz durch e, 
Schiffbrücke verbunden. — Im J. 1822 
land man iu der Gegend e, Grab mit e. 
Schádel e. zur Zeit der róm. Invasion zu 
uns gekommienen Aethioperin, Bronze- 
ring, lsisbild, 2 parth. Künigsiünzen 
tic. 


Castellum; sec. Leichtlen Castel: 
8) bey Bleichheim, ὃ M. nórdl. voa Em- 
mendingen; — b) bey Schliengen, 1 
M. sn von Neuenburg , (óstl. vom 
Rhein; — c) südl. von Schónau, am 
FL Wiese, 2 M. südóstl. von Baden- 
weiler. 

Castellum; sec. Leichtlen Castcl- 


berg: — a) bey Gengenbach, óstl, vom 
FL'Kinzig, 11 M. eüdwestl. von Op- 


penan; — b) I St. südóstl. von. Em- 
mendingen; — c) i St. nordwestl. von 
Waldkirch; — d) ἃ St. nórdl, von Sulz- 
lkurg; — e)bey Achkarn, 14 M. süd- 
wes. von Éndiugen, nürdl von Alt- 
Breisach. 


΄ 


Castellum; Ort der Boji, in Gallia 
Cispadana, südwestl. von Faventia. 

Castellum; Ort in Galilaea Infe- 
ferior, unfern Tiberias, am Sce Gene- 
zareth. 


Castellum, "Tacit. Germ. 29. ; Ca- 
stell auf dem Berge Taunus, in der Nü- 
he von Mattiaci Fontes, nordóstl. von 
Magontiacum. Drusus erbaute dasselbe 
u. Germanicus besserte es wieder aus. 


Castellum, sc. ad Aenum, Tab. 
Peut.; cf. Batava Castra. 

Castellum, εἶν. Castrum 8 αἱ ἰ- 
narum; franz. St. Chateau Salins, at 
der Seille, Dep. Meurthe. 


Castellum ad Fuldam; i. q. 
Cassella. 


Castellum Album ; 
castrum, 

Castellum Amcerinum; Tab.Peut.; 
Ort in Etrurien, XII M. P. von Fa-erii, 
nach Lac. Vadimonis zu. 

Castellum Angcli, Luen.; Mo- 
les Hadriani, Id.; die Engelsburg, 
Citadelle der St. Rom , sonst dus Mauso- 
leum des K. Hadrian, hängt durch e. 
1500 Schritte langen Gang mit dem Va- 
tican zusammen. d 

Castellum Aquarum; cf. Aquae. 

Castellum  4drianorum;  Ca- 
strum Novum Ariauni,; franz. St. 
Castel - Naudarey, Dep. Audc (Langue- 
doc), am Canal Midi. Schlacht im J. 
1632, in welcher der nachmals enthaup- 
tete Herzog von Montmorenci gefangcf 
genommen wurde. - 

Castellum sense; span. Schlosa 
Castel d' Asens, in Catalonien. 

Castellum Baldum; venet. St. 
Castel Baldo, an der Adige, Prov. Pa- 
dua. ' 

Castellum Batavinum; cf. Baco- 
durum. 

Castellum (Castrum) Bilitionis; 
cf. Baltiona. 

Castellum Cattorum; i. q, Cas- . 
sella. 

Castcllum Cucullis, Eugipp. Vit. 
S. Severin. c. 9.5 Cucullace, u. Cu- 
culli, Cel.; Cuculle, Tab. Peut. 
Ort im Westen von Noricum Ripense, 
zw.Jovavum (Juvavia), u. Vacorium. 

Castellum Durantium; — Ca- 
strum Durantis; Urbania; püpstl. 
St. Castel Durante, Urbania, üm Fl. 
Metauro, Deleg. Urbino. ' 

Castellum — Flecken Bi- 
schoffs- Castel , engl. Grfsch. Shrop, 
Salop. : 

Caástcllum Fabatianum; Ort in 
Nunidia Massylorum , unlerun Cirta. 


i q. Albi- 
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Castellum Fírmanorum, Plin. 
III, 13. ; Ort, vielleicht in Picenum. 

Castellum Gubernium; kl. St. 
Governolo, am Fl. Mincio, Prov. Man- 
tua. 

Castellum Heraldi; Castrum 
Airaudi; franz. St. Chatelleraud, Cha- 
tellerault, an der Vienne, Dep. Vienne 
(Poitou). 

Castellum  Holmium ; 
Castelholm , in Schweden. 

Castellum Hunnorum; kl. preuss. 
St. Castellaun, am Fl. Drim, Rgbz. 
Coblenz, mit Trümmern e. Schlosses 
(Castelhun) , auf dem Hundsrücken, 

Castellum Ictíum; franz. St. P 
Isle Jourdain , am Save, Dep. Gers (Ar- 
magnac in Gascogne). . 

Castellum in Tauno; i. q. Ca- 
stef'um, 

Castellum Jaberitanum; 
in Mauretania Caesariensis. 

Caástellum Majus; Flecken Castell 
Maggiore, im Hrzth. Lucca. 

Castellum Majus, sc. Pedemon- 
tii; piemont. Dorf Castelmagno, Prov. 

eo. 

Castellum Menapiorum, Καςελ- 
λον Μεναπιων, Ptol.; St. der Menayii, 
in Gallia Belgica; heut. Tages Kessel, 

. Flecken am westl. Ufer der Maas, 2 M. 
Büdwestl. von Venlo, 2 nórdl. von Ru- 
gemonde. 

. Cástellum Morinorum; i q. 
Casletum. 

Castclium | Moséllanum, εἶν, 
Tabérnarumi Tabérnae Mosel- 
lanicae; preuss St. Berncastel, am 
üstl. Ufer der. Mosel, Rgbz. Trier, 4j 
M. nordóstl. von Trier, ὃ südwestl. von 
Coblenz. ] | 
—. Castellum Novum; üsterreich. St. 
Castel Nuovo, dalmat. Kreis Cattaro; 
am Mbusen, mit dér Citadellé Corni- 
gerad. 
. Castellum — (Castrum)  No??um 
Garfinianac, εἰν. Garfinianum; 
€f. Cafcronianum. 

Castellum Orientis? Ort Levan- 
ia, ἀπε Meere, Hrzth. Genua... 
,,Castellum Petrác; tyrol. Fstg. 
— dello Pietra, nahé der Etsch, 

s 'Trient. 

Castellum Homanum; e. Castell, 
unwéit der Mdg. des Rhein; vielleicht 
i q. Arx Britannica. — — - 

. Castellum  Sicchianum, Cell.; 
Ort in Umbrien, in der Nühe von Ti- 
liensis Vicus, 

Cdstcllum Synicense, Augustin. 


Flecken 


Ort 


de Civ. Dei XXII, 8.; Ort in Numidia 
Massylorum, vielleicht südl. von Hippo 
Regius, - 

Castellum Tabernarum; 
Castellum. Mosellanum, 

Castcllum Thermarum; cf. Aquae 
Helvetiae. 
| Castellum Tingitanum , εἶν. 
Tingitii; Ort in Mauretania Caesar., 
in der Nihe der heut, St. Meliana. 

Castellum Trajani; i q. Ca- 
stellum. 

Castellum Truentinum, Pompej. 
in Cic. Epist. VII, 12.; Castrum 
Truentinum, Mela; "Truentum, 
Plin. Hl, 13.5; Τρουεντον, Strab.; St. 
in Picenum, nahe der Mdg. des 'Truen- 
tus, etwa VI M. P. nórdl. von Castrum 
Névum, X südóstl. von Firmum ; jetzt 
Torre Segura. 

Castelrottum; cf. Castrum Rup- 
Casthanaca; cf. Castanaea. 

Casthenes Sinus; Mbusen in Thrá- 
cien, unweit des Bosporus Thracius. 

Castilia; i.q. Castella. —— 

Castilia Novd; cf. Castella No- 

Castilia Vets; 9 va, Vetus. 

Castilio; i. q. Castellio Piscüria. 

Castilio Calabriae; néapol; kL 
St. Castiglione Maritimo, àm Mecre, 
Prov. Calabria Citeriorc. : 

Castilio Consentinai neapol. St. 
Castiglione di Cosenza, unfern Consen- 
za, Prov. Cálübria Citeriore. ᾿ 
Castilio Luccensis; KL.St. Castis 
lioné, im Thalc Carfagnana, Hrz 
Lucca. A 

Castilio Mántuand; lombard. 
Mktfl. Castiglione Mantuano, an der 
Fossa di Hozzolo, Prov. Mantua. 

Castilio Stiverorum; St. Castig- 
Dm delle Stiviere, des Frstth; Castig- 
ione; 

Castilionis Printipatus; cke- 
rial. kl. Frstth. Castiglione; jetzt eim 
'Theil der Prov. Mantna; 
| Castinetum; Schloss u. Fleckéri 
Kestenholz, Dep. Niederrhein. 
Castio, Castrum Stiliconis; 
Mktü. Castione , am Fl: Olona , ia Mai- 
land. 

Castiodumi Castiodunum ; 
schweiz. Flecken Oesch, Canton Bern. 

Castiodunum; cf. Castiodum, 

Castoboci; Volk in Sarmatia Euro- 
pàca, drang unter K. Constantin in Grie- 
chenland eta; 

Castorum Lucus, Tacit. Hist. IL, 
24.; cf. Sueton; in Othon.; Castorum 


Castra. 


Nemus, Cell. ; Ort in Gallia 'Transpa- 
dama, rw. (XII Mill, von) Cremona u. 
Betrüaewm , wo Otho den Cecinna, Feld- 
herrn des Vitellius besiegte. 

Castra ; kl. franz. St. Arpajon (Cha- 
tre), Dep. Aveiron, 2 M. nórdl. von 
Milbhaud. Castrensis, c. 

Castra; Castra Rhaetica; 
shweiz. Landsch. Gaster, in den Cantt. 
Schwyz πὶ Glarus. 

Castra, siv. Castrum Puclla- 
T3571; i. q. Edinburgum, 

Castra ad Garumnam; kl. franz, 
St. Castres, an. der Garonne, Dep. Gi- 
rende. 


Castra Alata; i. q. Alata Castra, 
Castra ÁArnonensia; cf. Arnonen- 
sia 

Castra Bonensia; cf. BRonna. 

Castra Caccilia (vielleicht Caeci- 
li Metelli) ; ĩ. q. Caeciliana. 

Castra. Catulina; kl. ósterr. St, 
Ts, im Lande unter der Ens, 4 M. 
vos Wien. 

Castra Constantina; Constan- 
tia; franz, St. Coutances, Constanzes, 
sm FL Soulle (Normandie), 41 M. westl, 
vom St. Lo. Constantinus , adj. 

Castra Cornélia, Mela I, 7.: 
Pls. V, £5 Castra Corneliana, 
Caes. € W, 24. 26. n: Uastra 
Cornelii, Koovrliov αρεμβολη, 
Ptol. ; Castra Sci ors] Moos 
Africeni, Oros. IV, 225; Castra Pri- 
$2, Lucan, IV , v. 987.; Castra Ro- 
mana, Liv. XXX. 25.; Scipionis 
Fallum, ὁ Σκχιπιωνος 0 Χαρῃρκξ, Ap- 
pian, Civ. I1, p. 747.; cf. Lucan. IV , v. 
$89.. St. in Zeugitana, sec. Ptol. westl. 
vem Fl. Bagrada, wohl nicht sec. Plin. 
üt], von. dems., etwa M. P. von Utica; 
anzebl, jetzt Gellah. Hier schlug Sci- 
pio, im zweiten pun. Kricge nach Africá 
| nd, sein erstes Lüger auf. 

Castra Deilia, Mela I, 7.; St. 
im nárdl. Zeugitana, vielleicht westl, 
von Castra. Cornclía; 

Castra Ezploratorum; Ort in 
Britannin Romana, XH Mill. von Lugu- 
"allum, X von Blatobulgium:; heut. 'T'a- 
£es angebl. "Vetherby, auf der Grenze 
vot. Schottland: 

Castra Fcebiana, Notit. Προ: Ort 
ia Vindelicien; muthmassl. jetzt Baben- 
hawsen, ἃ M. von Ulm, an der Güuz. 
d, Bebiana. uu 

Castra Geraea; angebl. i. q. Cae- 

Vana 


Castía Germanotrtim, Ptol.; St, 


in Maurctania Caesar., óstl. von Apolli- 
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Castra. Puerorum, 


nis Promontorium, die jetzt Bischah 
heissen soll. 

Castra Hannibalis, Plin. III, 10. 
Tab. Peut.; Hafenst. der Brutii, etwa 
25 M. P. südwestl. von Croton, 5 nord- 
óstl. von Scylacium ; muthmassl. heut. 
Tages Castellete, in Calabria ulteriore. 


Castra Herculis, Tab. Pent.; 
Amm. Marc. XVIII, 2.; Ort in Insula 
Batavorum (Germania Infer.), XIII M. 
P. óstl. von Caruo, (IX) nordwestl. von 
Arenacum; sec. Kruse jetzt Kesteren, 
am linken Ufer des Leck, 4 M. nord- 
westl. von Arnheim. 


Castra Hordeani, εἶν. Hordeo- 
nis; Ordinga; ΚΙ. St. Oerdingen, Uer- 
dingen, HRgbz, Düsseldorf, 1 M. von 
Kaiserswerth, am Rhein. 


Castra Judaeorum; Ficus Ju- 
dacorum; Ort in Aegyptus Inferior, 
wohin Joseph u. Maria auf ihrer Flucht 
gekommen seyn sollen; angebl, heut, 
Tages el Jehudieh. 


Castra Julia, Plin. IV, 22; Tur- 
ris Julía; St. in Lusitanicn; vielleicht 
heut. Tages Truxillo, St. im span. Estre- 
madura. 

Castra Lapidariorum; Ort in 
Aegyptus Superior, vielleicht Ostl. von 
Syene. 

Castra Lepidi, Cic. XI, epist. 9.5 
cf. Regium Lepidi. 

Castra Martis, Καςραβαρτὶς, 

Procop. Aedif. IV, 6.; Sozomen. IX, 5; 
cf. Amm. Marc. XXXI, 32,; Ort iiu Moe- 
sia Superior, unweit Timacum. 
. Castra Maurorum  (Mororim) j 
Kaphartuta, Geogr. Atab., i. e. Mo- 
rorum Pagus; St, vielleicht in Mygdo- 
nia (Mesopotamien), am Fufse des Geb. 
Musius, 

Castra Metellina: Metellinuim; 
span. St. Medellin, Prov. Estremadura, 
an der Guadiana. Gebrtsort des Ferdi- 
nand Cortez, st. 1547. — : 

Castra Nova, Tab. Peut. St. in 
Dacien, zw. Pelendova u. Romula, muth- 
mass]. jetzt Caracal, in der Wallachei, 

Castra Pcrsárum, Περσῶν gga- 
tomtóov, Steph.; i. q. Pasargadae. ; 

Castra Petrensiás cf. Austrávia. 

Castra Postumiana, Caes. Hisp. 
c. 8.5; span. Flecken Castro del Rio, imi 
Kéónigr. Cordova. ! 

onere Prima; cf. Castra Corne- 
lia. 

Castra  Puerorum, Anton. Itin.; 
Ort in Mauretania Caesar., XXIII M. P, 
óstl. von. Gilva, XVHI westl. von Por- 
tns Divini (plur.), auf dem: Wege vor 
Siga nach Cartennae; 


Castra Quintiana, 


Castra Quintiana; i. q. Quin- 
tana. 

Castra Regina; cf. Augusta Ti- 
berii. 

Castra Rhactica; i. q. Castra. 

Castra Homanorum; cf, Castra 
Coruelia. 

Castra Samuloccena; cf. Samulo- 
cenae. 

Castra Sárae; i. q. Augusti Muri. 

Castra Scipionis; cf, Castra Cor- 
nelia. 

Castra Trajana; Ort in Dacien; 
jetzt Ribnik, an der Aluta, in der Wal- 
lachei, 

Castra Tricornia, ltiner. Hie- 
rosolym.; Tricornium, Tab. Peut.; 
Notit. Imp. Τρικορνίον, Ptol; St. in 
Moesia Superior, unweit Singidunux, 
die jetzt "Tricorní heissen soll; sec. AL. 
das Bergschloss Kolumbazs, an der Do- 
nau, in Servien, 

Castra Ulpia; Colonia Traja- 
^a, Anton, lin.; Legio XXX UL- 

ia, Id. Tricesimae, Amm. Marc. 

VII; 2.; vielleicht auch Obtríce n- 
simae Oppidum (Obtrincense. Oppi- 
dum), Mss. Amm. Marc. XX, 25. ; St. 
der Gugerni, ín Germania Inferior, V 
M. P.von Burginacium, XV von Vetera; 
heut. Tages Kcllen, im Rgbz. Cleve. 

Castra Faria, siv. Fariana; 
slavon. Mktfl. Felika, Gspsch. Poschega. 

Castra Vetera, Anton. lHtin.; V e- 
tera, ld.; Ort der Gugerni, in Ger- 
mania lnferior (Gallia Belgica), XV 
M. P. von Colonia Trajana, XVIII südl, 
von Calo; jetzt Santen, Xanten — San- 
icena, Luen; Xanthus; — preuss. 
St. , nahe dem westl. Rheinufer, Rghæ. 
Cleve, 11 M. westl. von Wesel, 3I süd- 
óstl. von Cleve. 

Castrensis Ducatus; kl. Hsth. 
Castro, grenzt óstl. an das toscan. Meer, 
u. gehórt jetzt zur Deleg. Viterbo. Papst 
Paul HI. gab es dem Mn von Far- 
nese, u. Papst Urbanus VIII. entzog es 
im J. 1661 dem Herzog von Parma. Im 
J. 1619 wurde die Hptst. Castro auf Be- 
fehl des Papstes Innocentius X. zerstórt. 

Castricomium; ehemal. St. Castro, 
im Hzth, gl. Namens. 

Casiriferrci Comitatus; cf. Ca- 
Striferrensis Comitatus. 

Castriferrense Oppidum; un- 
p Mktfl. Sarvar, Kothburg, an der 

b, Gspsch. Eisenburg. — Hier war 
die erste Buchdruckerei in Ungarn, 

Castriferrensis, siv. Castri- 
ferrei Comitatus; die ungar. cisen- 
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Castrum Boynum, 
burger Gespannschaft, im Kreise jen 


seit der Donau. 


i. 
Castrobacum ; Albi 
Castrobracense Oppidum; ca- 

strum 


Castrodunum; cf. Castelloedunum. 

Castrum; kl. neapol. St. Castro, an 
Mbusen von Venedig, 

Castrum, Vellcj. Paterc. T, 115 Lis. 
Epitom. XL; Καςρον, Strab., Ptol. 
Castrum. Novum, Plin. HI, 13; 
Anton. lin; "Tab, Peut.; St. in Picenum, 
auf d. Küste, XH M. P. εἰ], von Castram 
'Truentinum, sec. Tab. XXIV nordwestl, 
von Aternum. Sec. Vellej. u, Liv, war sie 
róm. Colonie. Castranus, adj, Ager, 
Balbus de Limit. 

Castrum ad Laedum; franz. St, 
Chateau du Loir, àm Prelembort, Dep. 
Sarthe (Maine). 

Castrum Airaudi; i. q. Castellum 
Heraldi, 

Castrum A4larici; franz. Flecket 
Alairac, zw. Narbenne u. Carcassont, 
Dep. Aude (Nieder - Languedoc). j 

Castrum 4latum; cf. Alata Castra. 

Castrum. Albiensium; franz. St. 
Castres, am Agout, Dep. Tarn, : 

Castrum Altum; fester Ort in Hi- 
spania Tarracon. ; angebl. jetzt Castral- 
ta. Hier wurde Hamilcar ermordet. 

Castrum Aragonense; kl. Ha- 
fenst. Castello Aragonese, auf der Nord- 
küste Sardinien's. 

Casirum Arausionis; i. 4. Arau- 
sionense Castrum. 

| Castrum. drgentariensc, sc 
lib.: De la couverte enticre de la ville 
d'Antre — i. q. Mons Pessulanus. 

Castrum Ariani; cf. Arianum. 

Castrum Badenvillense; 1. 4 
Badenvilla. 

Castrum Bellum; l. Dorf u. 
Schloss Castel Bell, an. der Ftsch, im 
'Thale Venusta, 

Castrum Bigorrensc; Tarba; 
Tarbae: "Turba, Notit. Civ, Gall. in 
Novempopulan.; franz. Hptst Tarbes 
des Dep. Oher-Pyrenüen, am Adour. 

Castrum Bilitionis, Paul. War- 
πεῖν. de Gest, Longob.; cf. Baltiona. 


. 
Ι 


Castrum Blcsense, Cluv.; ἢ € 
Blaesac. . 

Castrum Bojorum; εἴ. Bojodt 
rum. u 


Casirum Bononiensc; 
püpstl. St. Castel Bolognese; am Fl. Se 
nio, Deleg. Bologna. Á ' 

Castrum Boynum, ΒΙΥ. Poynum; 
cf. Boynum. 


Castrum Briennense, 773 


Castrum Brientense (Briennium); 
L ᾳ Brena. 

Castrum Brientii; franz. St. Cha- 
temi- Brient, am. Cher, Dep. Nieder- 
Leit (Über- Bretagne). 

ſeetrum Hritonum; i. q. Britàn- 
nedunnm, 


Castrum. Caesaris; Castrunmi 
Sigerici; altcastil. Flecken Castro Ge- 
τα, Castro. Xcrez, am Odra, Prov. Bur- 
fos. 

; Castrum Caledonium; cf, Cale- 
enia, 

Castrum Cameracensc; franz. 
S. Ckateau- Cambresis, Dep. Nord, 6 
X. von Cambray. 

Castrum Caninum; Kl, franz. St. 
Γλαίραη - Chinon, Chatcl - Chínon , auf 
t. von der Yonne bespülten Berge, Dep. 
Nerre. 

Castrum. Carbonaride; ΚΙ. sa- 
τος, δὲ, Charbonaiere, Chateau d' Ezuil- 
la, 1M. von Aigaehelle. 

Castrum. Celsum; ἘΠ. franz. St. 
» Ciempteceauz, — Chateau - Ceaur, an 

iet Loire, Dep. Mayenne u. Loire. 

astr&m. Cenitensc, Paul. War- 

" ntfr. de Gest. Longob. Hi, 23. ; Ort in 
* Gallia Transpadana, unfern "larvisiana 

Civitas, 

Costrum CepAa; cf. Cepha. 

Castrum Cornu; tyrol. Herrsch. 

, &. Schloss Caselcorn , an der Grenze 
ltalien «, 

Castrum ὡς [4r cubus; franz. 
Flecken [e res, Dep. Var, 1M. westl, 
Yon Freins, 

Castrum Delphini: festes Schloss 
Chatem - Devphin, zw, Saluzzo u. Em- 
bran, óffzet den Pas aus liálien nacht 
Damplin£, u, kam 1712 an Savoyen, 

Castrum Dolensc; kl. franz. St. 
Drols, Posrg de Dcols, od. de Dieu, 

- Cher ( Berry), 

Castrum. Duni; Regiodunum; 
lranz St. Dun le Hoi, PDun sur Au- 
7", am Auron, Dep. Cher (Berry). 

Castrum Durantis; wohl nicht i. 
1 Tifemem Metaurense; cf. Castellum 

Üràn'. m. 

Castrum Ebredunense , Notit. 
Uit. Prov." Max. Sequan ; Kburodu- 
727, Ánton. ltin.; Eburunum, "Tab. 

"IL: ἘΕβοσοδουνον, Kborodunum, 
Ptol; Metropolis Eborodun um, No- 

U- Previnc.; Nt. der Caturiges, in Gal- 
lia Narbon., XVI M. P. von Caturigae, 
*!f e, von der Druentia bespii!ten Berge; 
Füt Enbrun — kbredunum; Embo- 
"snum; Kmbrodunum Catu- 
"Eum; — franz. St., Dep. Ober- Αἱ" 


Büchelfs Wórterb. d. Erdk. 


Castrum Lucii. 


pen (Dauphinc), auf e. steilen Felsen, an 
der Duranze. 

Castrum. Ferreum;  Custrum 
Ferri; niederungar. Mktfl. Kisenburg, 
Gespsch. gl. N., an der Raab. 

Castrum | Fontarabiae; span. 
Flecken Aadaya, Kónigr. Navarra, óstL 
von Fontarabia, 

Castrum Foro-Julianum, Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. II, 9; VI 91,: 
Forojuliensis Civitas, Plin. XII, 
epist. 20:5 Forum Julii, Paul. Warnefr. 
de Gest. Longob. TI, 12; IV, 19. 47. 52; 
V, 24; VI, 26. 45. 915 Castrum Fo- 
rojuliense, Id. IV, 39.; Φορος Iov- 
λιος xoàoviu, Forum Julium, sc. 
Transpadanum , Ptol.; St. der Carni, ir 
Galia 'l'ransp.; jetzt Cividad di Friuli, 
am Fl. Natisone, venetian. Prov. Friaul, 
4 M. nórdl. von Aquileja. Forojulienses, 
cognom. "ranspadani, Plin. III, 19.; 
Einw. 

Castrum. Francorum; lombard. 


venet, St. Castel Franco, Deleg. 'Trevi- | 


so, am Fl. Muson, 

Castrum | Gaillonis ; Gallio; 
franz. Mktfl. Gailàón, an der Seine; 
Dep. Eure (Normandie), südóstl. von 
Rouen, mit e. Lustschlosse. 

Castrum Gelosum; kl. franz. St. 
Castel Gelour, Jalour, mmu Fl, Avance, 
Dep. Lot u. Garonne (Gascogne). 

Castrum Gonterii, εἶν, Gonthe- 
ri; franz. St. Chateau - Gontier, an der 
u. im Dep. Mayenne (Anjou). 

Castrum. Heraldi (Eraldi); i. 4, 
Castellum Heraldi. 

Castrum Inuí£, Virg. Aen. VI; v, 
ἀτός; auch blos Castrum, Sil. Ital. 
VIII, v. 360.; cf. Martial. IV, epigr. 
60 (castrana rura); Ort in Latium, ani 
Mecre, vielleicht zw. Antium u. Ardea, 
scc. Cell. bey den Hutuli. (Inuus, cf, 
Liv. I, 5.5; i. q, Pan). : 

Castrum Iphiuni cf, Arx Iphia, 

Castrum Juliense ; cf. Julium 
Carnicum. ; 

Castrum Landonis; vielleicht £, 
4. Fellaunodunum, Caes. VII, 11.5 
St. der Senones, in Gallia Lugdunensis ἡ 
die heut. franz. St. Chateau Landon, am 
FI. Loing, Dep. Seine u. Marne (Isle de 
France). 

Castrum Leonís; kl, mailünd. St. 
Castel Leone , Ucleg. Cremona, zw. der 
Adda τι. dem Oglio. 

Castrum Lconis ad Marc; nca- 
pol. St. Castel Lconc, Prov. Terra di 
Lavoro, bey Gacta. — In. der Nühe der 
Torre di Cicerone. 


Castrum Lucii; ΚΙ, franz. St Cha- 
18 


Castrum. Lybiae. 


Ino , an der Tardoire, . Ober - Vien- 
ne (Limosin). Uier starb Richard Ló- 
wenherz, K. von England. 

Castrum Lybiae; cf. Julia Libyca, 

Castrum Maincnsc; cf. Lcuctrum, 
sc. Laconiae. 

Castrum Minervae; i. q. Arx Mi- 
nervae. 

Castrum Montis Calerii; sar- 
din. St. Montcalvo (Moncale) , Hath. 
Montferrat, am Po, óstl. von Turin, 
westl. von Casale. 

Castrum. Mutilum ; i. q. Muti- 
lum. 

Castrum Nasium; i. q. Nasium. 

Castrum Novum; cf. Arx Nova. 

Castrum Novum; kl. franz. St. 
Chateauneuf, Dep. Eure u. Loire (Per- 


" 
astrum Novum; i. q. Castrum. 

Castrum Novum, Plin.; Mcla II, 
4.; Tab. Peut. ; Anton. Itin.; Liv. 
XXXVI, 3.5; St. in Etrurien, südl. von 
Centumcellae, nórdl. von Pyrgi, auf 
der Küste; angebl. jetzt St. Marinella; 
sec. d'Anville Torre Chiarruccia. 

Castrum Novum ad Adduam; 
mailünd. Flecken Castel Nuovo, am 
Einfl. der Adda in dcn Po. 

Castrum Novum ad Cariím; kl. 
franz. St. Chateauncuf sur Cher, am u. 
im Dep. Cher (Berry). 

Castrum Novum ad Ligerim; 
franz. St. Chateauncuf sur Loire, an 
der Loire, Dep. Loiret (Ocleanois). 

Castrum Novum ad Martam; 
Cornetum; püpstl. St. Corncto, Deleg. 
Viterbo, uufern des Einfl. der Marta in's 
—— — Auf den nahen Hü- 

n f uini. 

P Curam Nevuh ad Saríam, εἶν. 
Ccnomannense; kl. franz; St. Cha- 
tcauncuf , an der Sarthe, Dep. Mayenne 
u. Loire, 

Castrum Novum ÁAremoricac; 
kl. franz. St. Chatcauneuf, Dey. llle ἃ. 
Vilaine (Bretagne), bey St. Malo. 

Castrum Novum 4riani; cf. 
Castellum Arianorum. 

Castrum Novum Dertonense; 
sardin. Flecken Castel Nuovo "lortoncesc, 
od. di Scrivia, Prov. Tortona, am ΕἸ. 
Scrivia. 

Castrum Novum Garfinianac; 
i. q. Castellum Novum Garfinianae, 

Castrum Novum Inculismen- 
se; franz. St. Chateauneuf, àn der, u. 
im Dep. Charente (Angountois). 

Castrum Octavianum; 
Ort St. Locat, Wkónigr. Catalonien. 

Castrum Oscac; eugl. Mktfl. Usk, 
Grüch. Monmouth, am Küstenfl. Uske. 


span. 
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Castrum St. Severi. 


Castrum Pasini, Χαραξ πασινου; 
cf. Charax, in Susiana. 

Castrum Pipini; festes schweiz. 
Schloss Bipp, im Canton Bern. 

Castrum Plebis; cf. Cadurbium. 

Castrum | Ponzonis;  mailànd. 
Schloss Castel Ponzone, wunfern Cre- 
mona. 

Castrum Porcianum; franz. St, 
Chatcau- Porzien, am Fl. Aisne, Dep. 
Ardennen (Champagne). 

Castrum Pounum; cf. Boynum. 

Castrum Puellarum; i. q. Alata 


Castrum Radulphi, siv. Rudol- 
phínum, siv. Rufum; franz. Hptsi. 
Chateau - Roux des Dep. Indre (Berry). 

Castrum Rauracense; cf, Àa- 
gusta Rauracorum. 

Castrum Regale; sicil.. St. Castro 
Reale, im Val di Demona , am ΕἸ. gl. 
Namens. 

Castrum Reginaldi; kl. franz. 
St. Chateau - Hegnault , — Chatcau - Re- 
naud, an der Brenne, Dep. lndre v, 
Loire (Champague). 

Castrum Homericum; cf. Avendi 
Castrum. 


i.q.Ca- 
Castrum Ru dolphinum; uus 
Castrum Hufum; Radul- 
| phi. 


Castrum Ruptum; Castelrot- 
tum; Hrrsch. Castelrut, in Tyrol. 

Castrum Salerni, Liv. XXXI, 
29.; cf. Salernum, 

Castrum. Salinarum; i. q. ἃ- 
stellum Salinarum. 

Castrum St. Anemundi; Fa 
tum St. Chanemundi; franz. St. St. 
Chaniond , St. Chaumont, un FL Gicr, 
Dep. Loire (Lyonnois). 

Castrum St. Angeli; mail. St. SI. 
Angelo, um Fl. Lambro. — 

Casrum St. Guelphi; Flecken 
St. Guelfo , aim Fl. Taro, Hrzth, Par- 
ma, 11 M. von Parma, erbaut von den 
Guelfen, od. Welfen. 

Cástrum St. Joannis; Mktfl. 
St. Giovanni , Hrzth. Piacenza. 

Castrum St, Macarii; kl. franz. 
St. St. Macaire, an der Garonne, Dep 
Gironde (Guienne). 


. Castrum St. Michaelis; ósterr. ᾿ 


Mktül, St. Michael, an der Mur, sali- 
burger Kreis. 
Castrum St. Secundi; parmeesai. 
kl, St. St. Secondo. oberhalb Parmá, zw. 
den Fll. Taro u. Parola: " 
Castrüm St. Séveri; ncapolit St. 
St, Severo, Prov, Cupitanata. 


nd 


Castrum Sarae. 


Castrum Sarae; cf. Caranuscá. 

Castrum Sedunum, Cell ; Civi- 
tas Sedunorum; Inscpt.; cf. Casan- 
bon.ad Suctonii August. c. 58. ; Sedu- 
mi, orum, Wed. Aev.; Sedunium, i, 
Martyrol. Roman. V Calend, Octob. ; 
Clav.; St. der Scduni, am Fufse der 
Alpes Penninae (Gallia Narbon.), am 
nordl. Ufer des Rhodanus; die hent. 
schweiz. St. Sion, Sitten, Canton Wal- 
lis, ara ΕἸΠΗ͂. des Sitten in den Rhone, 
ii M. südostl. von Villéneuve (Lac Le- 
man), 3j nordostl von Martigny, 2. 
sudwestl. von Leuck. 


Castrum Sigeried; i. q. Castrum 
"S - 


Castrum Sinemurum | Bricn- 
nense; SNemurium  Briennense, 
sis. BHrenanum; kl. franz. St. Semur 
en Brionnois, Dép. Saone u. Loire (Bour- 
gogne). | 

Castrum Stiliconis; cf. Castio. 

Castrum "laxianum; i. q. Arx 


Castrum Theodorici; franz. St. 
Chateau. "Thierry, an der Marne, Dep, 
Aisne (Champagne) , Geburtsort. des 
Dichters la Fontaine, st. 1695. 

Castrum Truentinum; cf. Castel 
lum Truentinum. | 

Castrum Ücecense, Notit. Civit 

Narbon. Prim.: Ücecia, ex Cell; Uce- 
tia, ld.; nicht «ec. Vales. i. q. F'indo- 
magus, Piol.; St. der Volcáe Arecomici, 
i» Gallia Narhon;; die heut. franz. St. 
Us, am Auzon, Dep. Gard (Langues 
doc), mit dem Grabmal des Papstés Clo- 
menus V. ANE 

Castrum  Valeriánum; Fleckeri 
Bingenheim , in Hessen- Homburg; 

Castrum. Vetriumi Caulonia, 
&c, Mela HÍ, 4; Καυλωνια, Ptol.5 
Strab. VI, p. 180.; Diodor. Sicul. XVI, 
H.; Steph.; Pausan. Eliac. II, 3.5 bey 
Hecataeus  Avioviàd, Auloniü, ac; 
Cawulon, onis, Plin. IIT, 10.; Virg. 
Aen. HI, v. 553.; cf. Ovid. Metam. XV, 
v. 705.: St. auf der Ostküste von Brut- 
fium, etwa XX M. P; sádl. voi'Scyla- 
cium, war e. griech. Colonie der Acháer, 
π. heifst angebl. jetzt. Castel Vetere; nea- 
pol. St., Prov. Calabria Ultertore, nalio 
dem Meere. Cauiinus, adj.; vinuri, Plin: 

Cástrum. Ficecomitum;i  lom- 
bard. - venctian. Schloss Castel - Fisconte, 
am Fl Oglio, Prov. Cremona: 

Castrum FVilianum;  feanz. St. 
Ühateau  Vilain; Pille sur Aujon, ami 
Áujon, Dep. Obermarne (Chanpaene). 

Castrum F indonicum, Cell.; cf. 


Uniliehm, Briton. HI, 343:; franz. St. 
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Catabanes. 


Loir. 

Castrum Vindonissense; 
Vindonissa, - 

Castrum Fulpinum; franz. St. 
Chateau Renard, unweit der Duran 
Dep. Rhonemündungen (Provence), 

Castua; kl. ósterr. St. Castua, Κά.- 
btua, Kastau, Künigr. lilyrien, fiumer 
Kreis, am adriat. Meerc, 


Castülá, ac; kl. toscan. St. Castig-- 
lione. Aretino, im Gebiet von Florenz. 
Caástülo, onis, Liv. XXIV, 41.; 
Sil. Ital. Ilt, v. 97. 391.; Kasovioy, 
Strab. HT, p. 105.; Castalon; Cast- 
lon; Municipium Castulonense, 
Inscpt. ap. Ludov. Nonium; St; der Ore- 
tani, in Hispania Tarracon., nahe der 
Grenze von Baetica, am Baetis, war 
Geburtsort der lmilce; Gattin dea Han- 
nibal, cf. Liv. c. L, e. Colonie des Cae- 
sar (ex colonia Salariénei oppidani latii 
veteris Custulonenses, qui Caesari Verg- 
les appellantur), Plin. HI; 8., u. heifst 
Jetzt Caslona, kl. St. ín Andalusien. 
Hier schlug Scipio Africánus den Has- 
drubal. Castulonenses, Plin, ]. σε; Ca: 
stulonensis , e, Liv. 
Castuloneéneis Saltus, Liv. 
XXVI, 20; XXVII, 21.; Berg wald bey 
Castulo; in Hispania Tarráconensis; dn- 
gebl. Castona la Vieja; gehórt zur Sier- 
rà Morena. ] " 
Casuüria, Anton. Ítin.; Órtin AL 
pes Grajae (Gallia Narbon.), nórdl. von 
der Isara, zw. Darantasia ἃ, Batitae; 
heut. Tages angebl. Ceserieut, — 
. Casuentus, Plin. III, 11.; Fl. in 
Lucanién, sírómité eüdl, von Metapor- 
tum, fiel in den Sin. Tarentinus, u. 
heifst jetzt Basento. cf Basentinus, Iu 
«e. Bette liegt Alarich, Kónig der West- 
góthen, begraben, 
,, Casulde; neapolit, Flecken Casoli; 
Prov. Abruzzo Citeriore. 
Casurgis, is, Ptol.; 


cf. 


Ort der Lygii, 


.im westl. Gernianien; &ec. AL. in' der 


Nahe von Troppau (sec. AL. írrig i. q. 
Prag, od. Kaurzim), sec; Kruse jetzt 
Kartzen, Fleckén ín Schlesien; 6 M. 
westl. voii Brieg, 15 nórdl. von Niniptsch; 

Casus; angehl. jetzt Cásso, Cássio, 


cf. Achne. 
Cásyrus, Plid. XXVII, 6.; Berg iii 
Elymais, an déssen Fufsé Sosiráte u. Sc- 


lenciat lagen. | 
Casysté (Cásistus); Kasvzn, Strab.; 
Hafenst. auf der Küste von Ionier , südl, 
von Erythrae, nordwestl: vot. Corycus 
Mons. 
Catabanes, Καταβανειᾷ, Strab; 
8 * 


Catabani, 


XVI, p. 528.5; Catabani, Plin. VI, 

28.; Κατταβηνοι, Ptol.; Gabanitae; 
' Gebanitac; Volk in Arabia Felix, 
nordwestl von den Chatramotitae; in 
der heut. Landsch. Hadramaut. Ein an- 
deres Volk dies. Namens (Catabani) 5888 
in Arabia Deserta. 

Catabani; i.q. Catabanes. 

Catabania, ἢ Καταβανια, Strab. 
XVI, p. 528.; Wohnsitz der Catabani, 
in Arabia Felix; vielleicht zum Theil 
die Landsch. Hadramaut, im suüdl, Ara- 
bien, u. der District Hadschid , in Χο- 
men. 

Catabanum, Καταβανον, Strab. l. 
c.; St. der Catabani, in Arabia Felix, 
5 M. nordóstl. von Mariaba ; muthmafsl. 
heut. Tages Schibam, Scheiwan, St. im 
District Hadschid (Yemen). 


Catabathmus, sc. Major, Mela 
1, 8. 9.; Plin. V, 5. 6.; Sallust. Ju- 
rth. c. 17. 19.; Oros. Hist. I, 2.; 
Καταβαϑμος μεγας, Ptol.; Strab. XVII, 
. 544. 549, 536., Polyb. Excerpt. 115. 
ξι in Libycus Nomos, auf der Grenze 
von Marmarica, schied ehemals Africa 
von Aegypten (Sallust. c. 19), lag 
LXXXVI M. PF. sec. Plin. südwestl. von 
Paraetonium, ane. Thale gl. N. (Cata- 
bathmos, oppidum ct vallis repente con- 
vexa, Plin.), u. heifst jetzt Akubet-As- 
salom. 


Catabathmus, sc. Minor, Ptol.; 
St. in Libycus Nomos, zw. Pedonia u. 
Pnigeus, auf der Grenze von Marmarica, 
vielleicht in der Nühe vom Hafen Phoe- 
nicus, auf Album Litus; sec. Al. Vorgeb. 
u. angebl. Capo d' Alber heut. Tages. 

Catabeda; Fl. in India cxtra 
Gangem , strómte $700 Stad. (etwas 
über XVII M.) von Pentapolis, fiel óstl. 
von der Mdg. des Ganges in Sin. Gange- 
ticus, u. heifst jetzt Currumfulli, sec. 
AL Chatigan, in Bengalen. 

Catabolum; cf. Castabala. 

Catacécaumene, Vitzuy.; Kara- 
κεχαυμενη, Strab.; Steph.; e. Gegend 
in Asia Minor, vielleicht auf der Grenze 
von Mysien u. Phrygien, deren treffl. 
Wein Plin. Catecaumenites, ae, nennt. 

Catacium; Catancium; Uptst. 
Catanzaro, der neapol. Prov. Calabria 
Ulteriore II. 

Catada, Ptol; FL in Zeugitana, 
fiel westl. von Maxula, sũdöstl. von 
Carthago ins Meer; heut. Tages Milia- 
xa, An ihm lag Tunes. 

Cataderbis (Lacus) ; Daucht des 
o» Persius; angebl jetzt Mbusen von 

i 


Catsdrac, Καταδραι, Ptol; Volk 
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Catalaunici Campi. 


in Aethiopia eupra Aegyptum, südl, von 
den — ici 


Catadupa; St. in Indien, nahe ei- 
nem Wasserfalle des Ganges; jetzt sec. 
Al. Deupray , od. Sri- Magar. 


Catadüpa, orum, Cic. Somn. Scip. 
c. $5.5 Cataractes Novissimus, 
Plin. V, 9; Cataractes Minor, 
Καταρακτης ὁ uixgog , Ptol; Strah. 
XVII, p. 962.; cf. Senec. Quaest, Nat. 
IV, 2.; Wasserfall des Nil, in Bodeca- 
schoenus (Thebais), südl. von der Insel 
Elephantine , nahe bey Philae. 

Catadupi i Plin. V, 9.; Ptol; Volk 
am genannten Wasseffall, das «ec. Cic. c. 
Ll propter magnitudinem sonitus sensu 
audiendi carct.. 


Cataca, Arrian; Inscl desSin. Per- 
sicus, an der Küste von Carmanien, dem 
Mercur u. der Venus geheiligt; heut. 
(Tages Kcich. cf. Aphrodisias. 

Cataconium , Ptol.; Vorgeb. in 
Marmarica, nach Petrae Magnae Por- 
tus, in der Gegend der St. Menclaus. 

Cataja, ac; der nózdl. Theil von 
China N. Cataya, enthült 6 Provv.; der 
südl., N. Mangin, 9 Provinzen. 

Catalauni, ex Cell.; Volk inGallia 
Belgica, auf boyden Ufern der Matrona, 
im ehemal. Chalonnois , südwestl. von 
den Mediomatrici, südüstl. von den Re- 
mi, unter welchen es vielleicht mit be- 
pom wurde. Valesius hült es irrig für 

ie Vadicasses des Plin. (Οναδικασσιοι, 
Ptol.) u. gibt ihnen dic St. JVo:oga7os, 
Noviomagus. 

Catalauni, orum, Eutrop. IX, 15. 
Jornand. de Hegnor. Success. p. 9^; 
Catelauni, Amm. Marc. XV, 21; 
XXVII, 2.5 Civitas Catellauno- 
rum, Notit. Prov. et Civit. Gall.; Ca- 
talaunum, Cell; Luen.; Dwuroca- 
telauni, orum, Anton. ltin.; St. der 
Catcelauni, in Gallia Belgica, am nort. 
Ufer der Matrona; jetzt Chalons sur Mar- 
nc, Hptst. des Dep. Marne (Champagne), 
$1 M. südüstl von Rheüns. Catalau- 
nensis, δἰ; Catalaunicus, adj, Eume- 
nius Panegyr. Constant. c. 4. 

Catalaunia; Catalonia, Clov.; 
Cell.; auch Gothalania; die óstlich- 
ste span. Prov. (Frstth.) Catalonicn, 
grenzt óstl. an das mittell. Meer, nórdl. 
an Frankreich, westl. an Aragonien, V. 
südl. an Valencia u, ans Meer. Hptst. ist 
Barcelona. 

Catalaunici Campi, Jornand. de 
Reb. Getic. p. 118. 119. 125.; Ebene in 
Gallia Belgica, in der Gegend von Cha- 
lon sur Marne (Chalonnois) . Bekannt 
üurch die Schlacht zw. dem Attila πὶ 


Catalaunum. 


den mit den Gothen verbündeten Ró- 
mern. 


Catalaunum; cf. Catalauni. 
Catali, Plin.; Volk in den Alpen. 
Catalonia; εἴ. Catalaunia. 
Catamana, ac, Ptol; St. in Com- 

— (Syrien), in der Νᾶδπο von Do- 
e. 


Catana, ae, Livy. XXVII, 8.; Oros. 
K 12.: Κατανη, Thucyd.; Scyl; 
Strab. V, p. 166.; Nonnus Dionys. XIII, 
v.909.; Marcian. Heracl.; Κατανὴ xo- 
imsia, PtoL.; Catina Colonia, Plin. ΠῚ, 
&;: Mela I], 7.; Auson. de clar. Urb.; 
Cice. Verr. de Sign. IV, 25; Id. XVI ad 
Attic. epist. 131.5 cf. Sil. Ital. XIV, v. 
19i.; St. auf der Ostküste Sicilien's, zw. 
dea Fl. Acis ὦ. Anemanus, etwa XXVHI 
M. P. nordl. von Ssracusae, 9 südóstl, 
von Hybla Major, war sec. Strab. JVa- 
ber χτισμα, spüter e. Colonie des Au- 
gustus, wurde ofi vom Actna zerstórt, 
u. heif-t jetzt: Catania, Hptst. der In- 
tend. zl. X. (Val di Bondi. am Fufse 
des Actna, «a. am Golfo di Catania, Sitz 
des malihe«cr Ordens, aber durch die 
Erdbeben τοῖν J. 1693, u. 1818, am 
28. Febr. sehr ruinirt. Catanacus, adj., 
Solin.; Καταραοε. Scyl ; Thucyd.; 
Strab, ; Ptol.; Catinenses, Cic.; Eu- 
trop. Τί. 19.; Justin. IV, 3.; Einw. 
Mier ein herrlicher Tempel der Ceres. 

Catanaci; i, q. Batanaei. cf. Basan. 

ÜCatanidis Promontorium; Vorgcb. 

in Acolis (4sia Minor), in der Nàhe der 

Insel Lesbos. 

Catanii, orum, Ptol; Volk im 
Bordostl. Arabia Deserta. 

Cataonia, Plin. V, 2; VI, 2. 9.; 
Corn. Nep. in Datam. c. 4.5 Keraovia, ας, 
Ptol. V, 1.; Strab. XI, p. 958; XIV, p. 
461.; Xenoph.; Landsch. im Süden von 
Cappadocia Magna, grenzte óstl. an So- 
phenc, wu. Commagene, nórdl. an den 
Antitaurus, westl. an den Taurus u.Ly- 
caonien , südl. an den Taurus, u. wird 
vom Psrwnus u. Sarus durchstrómt. 
Piol. setzt sie nach Armenia Minor. Ca- 
taones, Or Karaovtg, Strab. XII, p. 
$69.; Einw., cilic. Ursprungs. 

Cataracta Gandavensis; cf. Ag- 
ger Gandavensis. 

Cataracta Rheni; der 60 bis 80 
Fufs hohe Hheinfall bey dem Schlosse 
Lzufen, À St. von Schaflhausen, Canton 
gl. Namens, 

Cataractae Danubii; den Schif- 
fen geführl. Stelle Demicarpi, eisernes 
Thor, in der Donau, Königr. Servien, 
unterhalb Orsowa, wo der Fl., von Ber- 
gen eingeengt , über Klippon [hinstrómt. 
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Catennenses, 


Cataractes Major, dapi Ko- 
ταῤδακτης, Ptol; Wasserfall des Nil, 
in Aethiopia supra Aegyptum, südl. von 


. Pselcis, westl. von Premis Parva. 


Cataractes Minor; yg 
Cataractes Novissimus; pa. 


Cataracto; cf. Catarractonium. 
Catarae; i. q. Ascri ium, 
Cataraei, Plin.; Volk in Arabien, 
Catari, Plin. HI, 25.; kl. Volk in 
Pannonia Inferior, Nachbarn d. Belgites. 


Catarractes, ae, Plin.; Mela I, 
14.; ὁ Καταῤῥακτης, Strab. XIV.; (Κα- 
ruócaxrog, Ov), Ptol IV, 5. 7.; cf. 
Suidas; Fl in Pamphylien, kam vom 
'Taurus, stürzte sich von e, hohen Fel- 
sen unfern Olbia, u. heifst jetzt entw, 
Ampadere, od, Duden- Soui, der Angabe 
nach. 


Catarractonium (Κατουῤῥακτο- 
»yi0v), Ptol; Cataracto, onis, Ánton. 
Itin.; St. der Brigantes in Britannia Ro- 
mana, auf der Strafse von Verteris nach 
Eboracum, XXIV M. P. von Isurium, 
XXXVII von Eboracum ; jetzt sec. Cell. 
Alq. Cataract- Bridge, am Fl. Swale, 
in Yorkshire; sec. Al. Thornborough, un- 
fern Cataract - Bridge. 

Catarractos, Kerajóexrog, od. 
ov, Ptol. ; Fl. auf der lnsel Creta, 
strómtc in der Náühe des Lethaeus, u. 
fiel ins Mare Libycum, 

Catarum; cf. Ascrivium. 

Catarzenc, Ptol,; vielleicht i. q. 
Chorzene, Xogtnvg, Strab. XI, p. 
$63.; Landsch. in Armenia Major, im 
'Theile zw. dem Araxes u. Cyrus, grenz- 
te an Cambysene, u. lag am nordóstl. 
Abhange der Moschici Montes. 

Catathrae Insulae, Ptol.; Che- 
lonitides Insulac, Plin.; zwei In- 
seln im Sin. Arabicus, an der Küste von 
'Troglodytice, zw. Myronis Insula, u. 
Orissitides Insulae. 

Catazcti, Plin ; Volk in Sarmatia 
Asiatica, nordóstl. vom Palus Macotis. 

Catenae Andium; Montes Ni- 
vosi; grofse u, hohe Bergkette die An- 
des, Cordilliera de los Andes, in Süd- 
America, zicht sich vom Norden nach 
Süden, von Peru, durch Chili, bis zur 
magellan, Mee:enge hin. 

Catenates, Plin.; Volk in den Al- 


n. 

Catenna; St, der Catennenses, in 
Pisidien. 

Catennenscs, Κατεννεις, Strab. 
XII, p. 892.; Volk in Pisidien; auf der 
Grenze von Pampbhylien, Nachbarn der 
Selgenses. 


Caterlog um. 


€aterlogum; irlànd, Hptort Car- 
low, Caterlagh, Baterlogh der Gi:sch. 
εἰ N., Prov, Leinster, am Fl. Barrow. 


. Cathaea; Wohusitz der Cathaei, in 
India intra Gangem. 


Cathaei, orum, Kobctot, Arrian. 
Indic. V; Cathei, Καϑεοι, Strab. XV.; 
Volk in India intra Gangem, zw. dem 
Hydraotes u. Hypanis, mit der St. San- 
gala. Alexander M. besiegte sie. 

" Cathanasia; i. q. Cathenesia. 

Cathara; St. am Tigris, in Meso- 
potamien. 

Catharcludi, Plin; Volk in Indien, 
— Landsch. Catharcludorum Regio 

ics. 


Catharistes; franz. Vorgeb. Aigle, 
zw. 'Toulon u. Marseille, 
Catharon, Καϑαρον, Ptol.; Vor- 
eb. auf der Westküsteé Africa's, zw. dem 
afen Perphosius, u dem ΕἼ. Nia, nahe 
dem Vorgeb. Hesperium Cornu, 


Catharum; cf, Ascrivium. 
Cathei Montes, Plin.; Geb, in Sar- 
matia Asiatica, nordóstl. v.Palus Maeotis. 


Cathela, orum, Anton. Itin. Ort 
in Caessiotis (Syrien), XVI M. P. von 
Laodicea. à 

Cathenesia;  Cathanasia; 
schottlànd. Landsch. Caithness, Cath- 
scs, im Norden u. erstreckt sich gleich 
€. Vorgeb. in das caledon. Meer hinein. 

Cathon; Ynsel des Sinus Laconicua 
(Peloponneaus », 

Cathyeuchlani, siv. Catycuch- 
lani, Ptol; wahrscheinl. i. q. Catve- 
launi , Dio Cass.; Catuvellauni, In- 
scrpt. Lap.; Volk in Britannia Romana, 
zw. den Trinobantes, lceni, im Osten; 
den Coritani, Dohuni, im Westen; πὶ, 
dcn Atrebatii, im Süden , mit den Stád- 
fen Verulamium m. Lactodurum; sass 
&lso im heut. Cambridgeshire, u, zum 
Theile in Northamptonshire. 

etg ar a, ae Ptol; Caítag- 
hora, Geogr. Nubiens.; ὅρμος Zivcv, 
etatio Sinarum, Hafenst. in Sinarum Re- 

io (India extra Gangem), an der Mdg. 

es Cotiarie; jetzt.sec. Al. Succadana, 
Bt. auf. der Westküstc der Insel Borneo; 
scc. Goaselin aber Merguií , — Seest. 
im birman. Reiche Mactaban  (Hin- 
ter - ludien), an der Mdg. dcs Tenas- 
gerim, 

Catilli, cf. Sil. Ital. IV, v. 225.; 
Einw. von Tibur, vom Catillus, Bruder 
dcs Tiburtus, Virg., benannt. 

. Catina; Catinense Oppidum, 
Ccll. ; i. q. Catana, 
Caiipos; Fl. in Lusitanien, füllt 


278 


» 


Cattorum Vicus. 


südl. von Catobriga ins a.tlant. M.; vlel- 
leicht jetzt. Sado. 

Catobriga; cf. Cactobrix. 

Catolacum; Catulliacum; 
Dionysiopolis, Luen.; Fanum St. 
Dionysii; franz. St, St, Denis, Dep. 
Seine (lsle de France), an der Croult, 
2 M. nórdl. von Paris. Die schóne Kir- 
che der vormal, Abtey enthá!t die Geab- 
müler von 29 franz. Kóni;gen, 10 Küni- 
ginnen, u, 84 Prinzen u. Prinzessiunen. 

Catoncum; vcnetian, Mktfl. Codog- 
no, Sieg der Spanier im J. 1746, u. der 
Franzosen im J. 1796 über die Oester- 
reicher. 

Cütoni, Plin.; scyth. Vólkersch. in 
Sarmatia Asiatica, óstl, von Palus Mae- 
otis, 

Catraleucós; 1. q. Vimaranum. 

Cattabeni; Volk in Arabia Felix, 

Cattara; i. q. Ascrivium, 

Catti, Tacit. Ann. I, 55. 56.; IT, 7. 
25; XII, 27; XIII, sub fin. ; Id, Germ. 
c. 90; 31; 82; 36; Id. Hist. IV, 12. 
91.; Eutrop. VII, 23.; cf. Piol.; Plin. 
JV, 14.; Chassi, Chatti, Χαττοι, 
Dio Cass. LV, init.; Hassi, ex Cell; 
bey Caes. Suevi, cf. Senec. Medea v. 
313. ; bey Strab. IV, p. 134. 6: Xovrfoi, 
ποοσαγορευομενοι y pede e. mach- 
tige Vólkersch. in Germanien, grenzte 
óstl. an Semana Sylva, nürdl. an die Cha- 
mavi u, Dulgibini, westl, an die Incrio- 
nes u. Vangiones, südl. an Hercynius 
Saltus, safs also in den Provv. Fulda, 
Hanau, Nieder - u, Ober-Hessen, u. 
zum Theil im Osten des Hrzth. Nassau 
u, der Prov. Westphalen, — Al« es der Kai- 
ser Marc. Aurelius durch Didius Julianus 
endl. vóllig schlug, verschwindet dieses 
muthige Volk aus der Geschichte, Der 
Rest verlor sichunter den Franken, Nach 
Ptol. wohnten die Catti nicht so weit nach 
Westen hin, dagegen uber auf der süd- 
üstl. Seite des Semana Sylva. 

Cattimelibocensis Comitatus, 
Cell.; Grfsch. Catzenelnbogen, um den 
Main u. dem Rhein, zerfállt in die obe- 
re, zw. dem Odenwalde, der Wetterau 
wu. dem Rhein (Grsshrzth. Hessen), — 
τι. in die niedere Grafschaft, zw. den 
Aemtern Idstein, Dietz, Dilienburg u. 
dem Rhein (Hrzth. Nassau). 

Cattimclibocum; nassauisch. 
ΜΚΙΗ͂. Alt - Catzenelnbogen, in der Nie- 
dergrfsch. gl. Namens. 

Cable kn Visus, Hadrian. Junius 
Histor. Batav. c. 3.; nicdcrl. Dort Catt- 
wyk, am Meere, l'roy. Südholland, hat 
€, Fahrt nach England. Nahe Arx Bri- 
tunuica. Xin anderee Dorf dics. N. liegt 


Cattuarii. 


am Canal, der den ehemals in den Dà- 
»en im Sande verschwindenden Rhein 
ins Meer leitet. 


Cattuariis;s A4ttuarii, Amm. 
Marc. XX , 25.; Notit. Gall; Chasua- 
rii, Tacit. Germ, c. 34.5 Chattua- 
rii, X«arrovagior, Strab. VII ; Volk in 

ien, war e. Zweig der Cattorum 
Gens, ες. Al. der Cheruscer, grenzte 
ésl, an den Fl. Visurgis, nórdl. an die 
Suevi Longobardi, westl. an das Gebirg 
Abaoba, südl. an die Netcreanes, u. 
sass also in der Prov. Nieder- Hessen, 
sec. AL aber im Südwesten des Frstth. 
Paderborn (Rgbz. Minden). Seine Wohn- 
sitze nahmen sec, Amm. Marc. c. 1. die 


Franci ein. 

Cattus, i; preuss, FI. Katzbach, 
Rgbz. Liegnitz, — in der Gegend 
von Hirschberg, u. fallt in die Oder. 
Schlacht am 26. Aug. 1823. 

Cattuzi; cf. Pygmaei, 

Catvacum; Duacum, Cluv.; Cell; 
Bert; Luen.; franz. Hptst. Douay des 
Dep. Norden, an dcr Scarpe, M. 
westl. von Valenciennes, 9 nordóstl. von 
Arras. Catuaci , Einw.; Duacensis, e. 

Catualium; Ort in Gallia Belgica, 
westL. von der Mosa, südwestl. von 
Castellum Menapiorum; muthmassl. jetzt 
die kL niederl. St. Halen, Prov. Lüttich, 

Catuiaca; St. in Gallia Narbon. 

; angebl. Carluec, in Provence, 

Catuli Ara; piemont. St. Gattinara, 
an der Sesia, Prov. Vercelli, 

Catulliacum; cf. Catolacum. 

Caturigace (Caturicac), Anton, 
]tin.; Caturigomagus, Cluv.; Ca- 
oi beg Urbs; Hptst. der Caturiges, 
in Maritimae (Gallia Narbon.), 
XVI A. p. von Eburodunum, XII von 
Vapincum:; heut. Tages Chorges, St. 
im Dep. Ober- Alpen. 

Caturiges, um, Caes, Gall. I, 104 
Plin. III, 20.; Karog:yeg, Strab. IV, p. 
141.; prave Karovg:iyidrg, Ptol. HI, 1.; 
Volk in Gallia Narbon,, zw, Alpes Ma- 
ritimae, Tricorii ἃ. Avanticl, im heut, 
Dep. Ober - Alpen (Dauphiné), 

Caturigomagus; i. q. Caturlgao. 

Caturractonium ; cf, Cataracto- 
nium. 

Catusiíacum; St. in Gallia Belgica, 
nórdl, von — jetzt Chaours, 

Catuvcellauni; . 

Catvelauni; * — Fa —— 

Catyeuceklani; 

Cauca, ae, Kavxa, ας, Appian. in 
Tber.; Zosim. IV, 21... St. der — 

in Hispania Tarracon., die Lucullus er- 
oberte; heut. Tages Coca — Coca, ae, 
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Cauc?sus. 


Cell. —, alt-castil. Villa, Prov. 

via, um Cega. Hier wurde 'T'heodosius 
M. geboren, τι, sass 28J. hindurch Wil- 
helm von Oranien gefangen; sec. Al. 
aber Medina del Hioseco, am Seguillo, 
Prov, Valladolid, Kónigr.Leon. Caucaei, 
Cell.; Einw. 


Caucadac, Plin.; Volk, vielleicht 
in Sarmatia Asiatica, óstl. vom Palus 
Maeeotis. 


Caucali Ficus, Kavxalov xou 
Scyl.; Ort in Cyrendica, zw. Hesperis 
u. Tauchira. 

Caucasíac Portac, Vlia. VI, 11. 
18.5; Tzur, sc. Porta, Procop. Goth. 
IV, 8.; Iberiíac - Portac, Plin. VI, 
18.5 cf. Sueton. Nero c, 19.; Tacit. Hist. 
I, 6.; Gebirgspass des Caucasus, durch 
welchen man aus Sarmafien nach Iberien 
gelangte, wurde vermóge mit Eisen be-  , 

ener Balken (Thore) gesperrt, 
durch e. Castell Cumania (Ceraunium) 
vertheidigt, von den Rómern befestigt, 
u. heifst jetzt angebl, Fladi- Caucas. 
Durch ihn drangen sec. Procop. d. 1. die 
Hunnen. 

Caucasii Montes, Mela I, 19.; 
i. q. Ceraunii, Ksgavvia ὀρη, Strab. 
XI, p. 845. ᾿ 

Caucasius Murus; das Werk e. 

rs, Monarchen gegen die Einfálle nórdl. 
/ülker, erstteckte sich von Derbend, 
am casp. M., bis gegen das schwarze 
M. hin, u. heifst sec. Ker Porter noch 
jetzt Mauer eon Gog und Magog. (Jad- 
schudsch u, Madschudsch). Dic Ucher- 
reste r M. von Derbend, bestehen 
gec. δ, . Gmelin's Reise durch Russ- 
land ete, aus e. etwa 30 F, hohen, dik- 
ker, in den lesghistan. District Tahasseran 
hinein sich erstreckenden Mauer, die 
theila pyramidenfórmige Wachthürme, 
theils im Quadrat aufgeführte wu, mit 
unterirdischen Güngen verachence Festun- 

en noch hat, cf, Th. S. Bayer's Abhdlg. 
e Muro Caucas., im 1. B, der Com- 
mentt. Acad. Scient. Petropol. 

Caucasus; cf. Paropamisus. 

Caucdsus, íi, Plin, VI, 4. 5. 10. 
16. 17. 20. 21.; Cic.; Val. Flacc, V, v. 
154.; Flor. HII, 4. 5,, Mela T, 15.; 
Justin. XII, 5.; Horat. I, Od, XXII, 
v. 7.3 Virg. Aen. IV, v. 366.; Curt.; Jor- 
nand. de Reb. Get. p. B4. 88, 89; Cau- 
casíí Montes, Plin. VI, 13.; cf. Hie- 
ronym. ad Ezech. XXXVII, 23 Kavxa- 
cog , Steph, ; Arrian. Exped. Alex. V, 3. 
Strab. XI, p. 342. 344, 763.; Herodot. 
I, 203. 204. ; Ptol.; Aristotel. Meteorol. 
I, 18. ; Procop. Goth. IV, 8.; viclleicht 
i.q. 4l-Bordsch,  Zend-Avesta ed. 


Cauchabeni. 


Kleuker, B. Π, p. 222. "E III, p. 
61. 70. 739.; cf. Jesaia XIV, 13.; auf 
welchem der Thron des Ormuzd, od. 
Oromasis, u. die Versammlg. der himml. 
Geister (das Alterthim setzt ja den Göt- 
terberg nach. Norden. hin); Geb. in 
Asien, zw. Pontus Euxinus u. Mare Cas- 
imu, lüuft vom NW. nach SO. in c. 
ñnge von 140, u. in e. Breite von 16 — 
50 M, bildet zw, heyden Meeren glcich- 
sam e. 60—70 M. lange Mauer, u. 
heifst jetzt Caucasus, Kawkas, Jalbus. 
Hier der X Stad. in Umfang u. 4 in der 
Hóhe záhlende Felsen, an welchem Pro- 
gmetheus angeschmiedet war, Hygin. 
Fab. 54. Caucaséus, u. Caucasius, adj., 
Sil. Ital.; Virg.; Plin; Caucasigéna, ac, 
m., Sidon. 
Cauchabeni, Ptol; Volk im 
Nordosten voif* Arabia Deserta, westl. 
vom Euphrat, Nachbarn der Catanii. 


Cauchae Campi, Plin.; fruchtba- 
re Gegend in Babylonien, sec. Harduin. 
um Coche, dic aber sec. Plin, alveus 
(sc. Tigris) in septemtrionem flexus, ver- 
shieden von jenem, der meridiem ac 
Seleuciam petit, durchschneidet. 


Cauchi, Vellej. Paterc. I, 106.; 
Kavgo:, Ptol.; uci, Cayci; Chau- 
ci, Tacit. Germ. c. 95. 380; Id, Ann. 
XHI, 55; Id. Hist. V, 19.; müchtiges 
Volk in Germanien, sass, zw. der Elbe 
τ. Ems, dem Mecre u. den Ingaevonen, 
n. bestand aus: Chauci Majores, u. Mi- 
pores, cf. Chauci. 


Cauci, Ptol; Volk in Hibernia, 
Nachbarn der Eblanii. 

Caucidcum; Mktfl. Choissy, in Is- 
le de France. 

Caucoliberum, Med, Aev,; Mar- 
tyrol. Roman, XIII calend. Maàj.; cf. 
Petr. de Marca in M. Hisp.; St. der Vol- 
cae "lectosages, in Gallia Narbon., un- 
fern Portus Veneris; heut, "Tages Col- 
lioure, St. im Im Ost-Pyrenáen (Kous- 
gillon), am mittell, Meere, Valesius hält 
eie irrig für llliberis. 

Caucon; Fl. in Achaja, strómte un- 
weit Dyme. 

Caucónes, Koavxovtg, Ptol.; Strab.; 
cf. Homer. ll. «, v. 429; v, v. 329.; 
Volk in Bithynien, safs von Heraclea 
bis an den Fl. Parthenius, breitete sich 
dann vielleicht in Paphlazonien, lángs 
der Küste, aus, um. Ποῖα sich. von hier 
mus, theils im Süden von Elis, theils 
um Cyparissia im Messenien nieder. 

Cauda, sc. lisula; cf. Gaudos. 

Cauda Bovis, Promontorium, Ov- 

& Boog, ἄκρα, Ptol. Clides, Κλεῖ- 
tg, ἄκρα, Cod. Palat. Dinaretum, 
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Caunus. 


Plin.; Vorgeb. anf der nordóstl Küste 
der Insci Cyprus; jetzt Cap St. Andre, 
auf Cypern. 

Cauda Fulpiís; ncapol Vo 
Coda di Volpe, in Calabria Ulteriore. 

Cauderiae, arum ; franz. Mktfl, 
Caudiez , Dep. Ost- Pyrenüen (Langue- 
doc), am Fuíse der Pyrcnáen, τι. am Fl. 
Egli. 

Caudinae Furculac, Eatrop. II, 
9.; Flor. I, 16.; Liv. IX, 2. 3; XXI, 
14. Tacit. Ann. XV, 13.; Jornand. de 
Hegnor. Success, p. 26.3; Caudinae 
Furcae, Liv. Epitom. IX.; e. enger 
Pass in Samnium, unfern Caudium, wo 
die Rómer von den Sammnitern einge- 
schlossen u. besiegt wurden. 


Caudium, Liv. IX, 2. 9. 10.12; Ea- 
trop. X, 13. ; Tab. Itin.; Strab.; Oppi- 
dum, muro ductum, Frontin. de Colon.; 
St. in Samnium, westl. von Beneventvm, 
óstl. von Capua; jetzt sec. Holsten, d. Ort 
Furchie, δοὺς Al. aber Ariola, in Prin- 
cipato Ulteriore, — Caudinus, adj. proe- 
lium, Cic, de Sencct. c. 12. ; pax, Liv. 
IX, 1.5 Samnis, Liv. XXIV, 20.; Le- 
giones, Liv. IX, 12.; cf. Grat. Crneget. 
v. 908.; Caudini, Plin. III, 11.; Vellcj. 
Paterc. Il, 1.; Einv. 

Caudriacus, Ptol.; Fl. in Carma- 
nien, wahrscheinlicher in Gcedrosien, 
in der Mihe von Dagia Promontorium, 

Cawfunga; i. q. Capungum, 

Caulon; 

Caulonia; 

Caulonia; i. q. Calloniana. 

Caulum; portug. St. Chaul, Chaol, 
in Decan (Ostindien), 6 M, südl. von 
Bombay. 

Cauni, Ptol; Volk in Mauretania 
Tingitana, nórdl. vom Atlas Miner. 

Caunonium; cf. Canonium. 

Caunos, Plin, V, 28.; Caunus, 
Mela I, 16.; Cic;; Kevrog, Herodot. 
1. 172. ; Scyl.; Ptol. ; "Thucyd. VIH, p. 
2944.5 Steph.; cf, Parthen. Nicacens. € 
11.; St. in Peraca Rhodiorum (Caricn); 
auf der Küste, ästl. vom Fl. Calbis, 
war Geburtsort. des Mahler. Protogenes, 
hatte €. fruchtbares, der Gesundhe 
aber nachtheiliges Ciima, daher das 
Sprüchwort: ὁ Kav$iog ἔρως, Steph. 
Suid.; cf Aristot. Rhetor. IT, 21., "t 
soll heut. Tazes Qingi, «ec. Al. la Hosse, 
sec, Al. Kaizucz, sec. Al. Copi heissen. 
Caurcus ( Coinius y, Caunacus); adj. fi- 
cus, Cic.; Caunede, Ferri, Colin. ; 
Caunii , Cic.; Liv. XXXIII, 28; XLV, 
25.; ζαυνιοι, Polyb. Excerpt. Vit 
XVII; Einw.- EET 

Caunus; Berg bcy den Celtiberi, Μὲ 


cf. Castrum Vetrium. 


Caunus. 


Hispania "Tarraconensis; 
M.ncajo. cf. Cacas. 
Caunus; i. q. Caunos, 
Cauphiaca, Ptol.; St. im Innern 
van Persis, vielleicht óstl. von Persepo- 
ἐξ, zw, Portopana, u. Maetona. 
Casra Siarum, Plin.; St, in Hi- 
*pania Baetica. 
Cauranani, Plin.; Volk in Arabia 


angebl jetzt 


Cauria; Caurium, Ptol.; Cau- 
fita, St. der Vettones in. Lusitanien, 
51 Mill. Hom. westl. von 'Valabriga, 20 
nordostl, von orba Cacsarca, u. heifst 
jetat Coria, Si. um Nj Alagon, Prov, 
Estremadura. Caurenses, Plin.1V , 22.; 
Linw. 

Caurium; i. q. Cauria. 

Cauron; i. q. Andros Insula. 

Cuurzima; Caurzimium ; bóhm:. 
δι, Haurzim , Kurim, im Kreise gl. Na- 
mess, 21 M. südwestl. von. hollin, 6 
sudostl. von. Prag, 2 von HB. Brod, 

Caurzimensis, εἶν. Gurimcensis 
Cicrculus, εἶν. Provincia; bolm. 
Kreis Kawrzim, zw. der Elbe, Moldau 
Β. Sazawa. 

Caurzimium; cf. Caurzima. 

Causennac  (Causennis); Ort in 
Briüannia Romana; vielleicht. der hent, 

Mktfl Keocick, am Fl. Non, in der 
Grí«h. Cumberland, 

Cava Euboeac, ra Koua τῆς Ev- 
fous, Strab. X, init.; Kore Ενυβοιας, 

toL; Gegend auf der Insel Euboea, 
vom Vorgeb. Geracstum bis zur St. Chal- 
εἶς, da hier ἡ παραλία κολπουται, von 
Chalcis aber παλιν κυρτουται προς την 
ππείρον. 

Cava Persis, Koi Πέερσις, Strab. 
XV, p. 5802.; e. von Bergen eingeschlos- 
sene Ebene in Persis, ani Sin. Persicus. 
Hier lag Pasargadac. 

Cart Syria, Koiig Συρια, Steph.; 
εἴ, Cocle- Syria. 

Cacana, Ptol.; St in Arabia Felix, 
am Sin. Persicus, nahe dem Fl. Lar. 

Cavanensis Comitatus; Grfsch. 
Ccrcan , in Utster Irland's. cf. Brcania. 

Ceoacanum; cf. Brcania. 

Caveres, um, Mela II, 5.; Plin. ; 
Cacari, Ptol.; Volk m Gallia Narbon. 
Secunda, làngs des Rhodanus, zw. der 
Draentia u. lsara, also um Orange, 
Avignon, Cavaillon, u. Carpentrus (Dcp. 
Vanclu-c). 

Carari; i. q. Cavares. ] 

Cararum Oppidum ; i. q. Avcnio. 

Cavi, Liv.; Volk in Hlyricn. 

Cavíni ; Volk in Sarmatia Europaea, 


german. Ursprungs. 
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Ceba. 


Caviones; cf. Aviones. 

Cavortium; sard. Mktfl. Caours, 
Cavours, Frstth, Picmont, nordwestl. 
von Saluzzo, 

. Cavum; i. q. Capha. 

Cavus Lemanus, Lucan. Phar- 
eal. I, v. 994.; i. e, Sinus, u. Angulus 
Lacus. 

Caycus; cf. Caicus. 

Cayster; Caystrus, Plin. V, 29; 
Mela J, 134., Kevorgog, Strab. IX, 
exte; XIIL; Ptol; Steph.; Nicand, 'The- 
riac. v. 639.; Scyl.; cf. Homer. Hl. m 
460.; Eustath. ad Dionys. v. 527.; Cag- 
stros, Ovid. Metam, V, v. 286.; Virg. 
Georg. ], v. 953.; Martial. I, epigr. 
96.; FL in Ionien, entspr. scc. Plin. in 
Cilbiana Jaga (südwesil, von "Tmolus 
M.), strómte bey Hypaea, Anagome, 
fiel hey (nórdl. vou) Ephesus in den 
Sin. Ephesius, wu. heifst jetzt Carasu, 
bey den "Türken Kutschak Minder, sec. 
Al. Chiavy. Berülmt wegen sc. Schwü- 
ne. (Cays(^ius, adj., ales, i. €. cygnus, 
Ovid. Trist. V, eleg. IX, v. 2. 

Caystrianus Campus; cf. Cam- 
pus Caystrenus. 

Caystrius Campus; i. q. Campus 
Caystrenus.  Hicr lag Ephesus, 

Caystropedium ; St. in Phrygien, 

Caystrus; i. q. Cayster. 

Caystrus, Καῦτοος, Ptol Cod.; 
Clystrus, volg.; St. im lunern von 
Cilicia Aspera. 

Cazecas St. anf der Halbinsel Cher- 
sonesus Taurica, zw. Panticapaeum u. 
'Fheodosia. 

Cazorla, Cell; span. Flecken Ca- 
corlo, in Andalusien,  nordóstl. won 
Uheda. 

Cea, ac, Plin. IV, 12.; Ovid, Me- 
tam. VIE, v. $68.; IHorat. Π od. 1. v. 
$8; Virg. Georg. E, v. 14.5; Ovid. ad 
DN v. 222. ; Ceos, Cic; Pin. 1. c; 
H, 92.; Krog, Strab, X, p. $24.; He- 
rodot. V, 102.5; Kite, Ptol.; Liv.; Cia, Liv.; 
Hydrussa, Plin. d. 1.; cyclad, Insel, 
südàstl, von Heleaa, nózdl. von Cythnos, 
westll. von Gyaros; jetzt Zea,  Ccos, 
Morted, im Archipelagus, nórdl. von 
(Thermia. Vaterland des Simonides, ἃ. 
des Rachylides. Ccus, adj., Cic.; Cci, 
Cic.; Einw. 

Cea, Plin. V, 81.; i. q. Cos. 

Ccadas; Abgrund bey Sparta, in 
welchen Verbreclier hinabgestürzt wur- 
den. 

Ccba, ae, sec, Plin.; St. in Ligu- 
rien, am Fl. Tanarus, VIE Mill. Rom. 
südaóstl. von  Aujgusta "Vagiennorum, 
XXIV südwestl. von Aquae Staticllae; 


Cebanitae. 


heut. Tages Ceva , piemont. St., Prov. 
Mondovi, am Zsíl. des 'Tanaro u. Ce- 
"ue Cebanus, adj., caseus, Plin. XI, 


Cebamitae (Gebanitac), Plin.; 
Volk ín Arabia Felix, Nachbarn der Ca- 
tubani. 

Cebanum; 
gum. 

Cebenna, Caes, VII, 7, 58.; Gc- 
benna, Plin. ΠῚ. 4.; Cell. ; Lucan. I, 
v. 431. ; (Cebennae; Cebennici Montes), 
Gebennici Montes, Mela II, 5.; 
Cemmenus Mons, τὸ xtuusvov 0gog, 
Strab. IV, p. 128; Γέβεννα, Metaphrast. 
Caes. ; Geb. im südóstl. Gallien, bildete 
zum Theil die Grenze zw. Narbon. u. 
Aquitan., erstreckte sich durch Albige- 
ois, Gevaudan, Velay, Vivarais (Lan- 
guedoc), heifst jetzt. Cevennen, Scven- 
nen, hüngt mit den P'yrenüen u. Alpen 
zusammen, bildet aber nur e, Theil der 
ehemaligen Bergkette dies. Namens. lm 
Alterthum grub man hier Gold. 


" Ccbennica, sc. Regio, Luen.; Cem- 

menius, εἶν. Gebennarum "Trac- 
tus; chemal. Landsch. Secenmes, in 
Languedoc, grenzte óstl. an den Rhone, 
nórdl. an Auvergue τι. Forez, westl, an 
Rovergue, südl.an Languedoc, lag al- 
so in den heut. Depp. Lozere (Gevaudan), 
Ober- Loire (Velay), u, Ardeche (Viva- 
rois). 

Ccbren, Κεβρην, Harpocrat. Didym.; 
Demosth. adv, Áristocrat.; Cebrene, cs, 
Kigonvg, Scyl; Cebrenia, ae, Plin. 
—— Ἢ Troas, sec. Cell. zw.Lec- 
tum u. Antandrus, sec. Scyl. aber ἐν 
Αιολιδὲ χωρᾳ, u. sec. Plin. nórdl. von 
Hamaxitus. — Cebrenus, | Cebrenensis ἃ. 
Cebrenius , Steph. 

Cebren, cenis; 
der St. gl. Namens, 

Ccbrene; " 

Cebrenia; | i. q. Cebren. 

Ccbrenía, Κεβρηνια, Strab, XII, 

.410.; Landsch. in Troas, durch den 
Bonnasder von Scepsius Ager getrennt. 

Cebrum, Notit. Imp.; Anton, ltin.; 
FKsfo^v, Procop. IV, 6.5; St. in Moesia 
Inferior, am Fl. Cebrus, u. an der Do- 
nau. —— 

Cebrus; cf. Ciabrus, 

Cecilia, Κεκιλια, Ptol.3 Cecilia- 

ma, sc. Castra, Tab. Peut; Caecilia, 
Cell; vielleicht Cingilla, Plin. V, 
24., wo Al, aber Giíndarq lesen; St, in 
Commagene, sec. Al, in Cyrrhestice (Sy- 
rien), am westl, Ufer des Euphrat, zw. 
Hierapolis. u, (XXIV M. P. südl. von) 
Zeugma, XVI südl. von Europus, 


cf. Augusta Allobro- 


Fl. in Troas, bey 
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Cedris. ] 


Cecina, Mcla II, 4; Cecinna; 
Fl. in Etrurien, strómte vom Q. nach 
W. in das mittellànd. Meer, u. soll jetzt 
Cesína heissen, 


Cecrópia, Catull.; Plin. VII, 56.; 
i. q. Athenae; quae (Cecropia) nunc est 
arx Athenis, Plin. c. 1.5;  Cecropia 
Arr, Horat.; '"l'hesea, vov — 
λις, Thucyd. IL ;. cf. Apollodor.; Cic. 

Cecropia, Κεχροπια, Thucyd. Il, 

. 114.; Ort. in Attica, zw. Acharna, 
Eieusis u. Thriasius Campus , angebl. e. 
der 12 von Cecrops erbauten Stádte, die 
nachmals Theseus eroberte. 

Cecropideae (Cecropides, ac), 
Virg.; Ovid.; i. q. Athenienses. Cecro- 

is, idis, sc. Femina, Ovid.; Juvenal.; 
i. e. Athenerinn; Cecropis, sc. Terra; 
i. q. Attica; Cecropius, adj., Ovid.; 
Horat.; i. e. Atheniensis, c; bey Mar- 
tial. (mel) , aus Attica. 

Cecropis, Ktxgozig, Steph.; WMar- 
pocrat.; Qvig, tribus, in Attica, Wohn- 
sitz der “ιξωνεις, Aexonenses. 

Cecryphalia; Ceryphalus, Plin; 
kl. Insel des Sin. Saronicus, óstl. von 
Epidaurus. 

Cecyrina, 
St. in Achaja. ] 

Cedar, Hieronym.; Kedar, Jesaia 
L*, 3.; Jerem. Il, 10; XLIX, 28.; 
Judith. 1, 8., wo aber im Urtext γαλααδ 
steht; Cantic. Cantic. T, 5.3 Landsch. im 
Suden von Arabia Petraea, grenzte às 
Nabathaea, war Wohnsitz δε Ccedrei, 
u. bezeichnete oft ganz Arabien. 

Cedareni (Kcdareni, Bochart. IV, 
Plial. 2), Jesaia XXI, 17; XLIUI, 110: 
Psalm. CXX, 5.; Cedariensis, ium; 
Cedrei, Plin, V, 11.5;  Kiógasvicon 
Steph.; e. Nomadenvolk in Cedar, stamm- 
te von Kedar, Sohn Ismacl's ab, Gen. 
XXV, 13.; Ezech. XXVII, 2L, sus 
aber sec. Euseb. ἐν ἐρημῷ τῶν Σαραχῆ- 
vov τῆς — ϑαλασσης ἐπ᾽ ανατολας, 
óstl. von Sin. Arabicus; in Arabia Pe- 
traea, Hieronym.; sec. 'lheodoret, ad 
Psalm. c., u. Suid,, in der Gegend von 
Babylon; Beduinen - Araber, Roseumũl- 
ler, Sec. Bochart. bildeten die Kedareni 
Arabes e, Thei] der Saraceni. cf. Euseb. 

Cedasa, ἡ Κεδασα, τα Κεδασα, Kt- 
δεσις; cf. Caedesa, 

Cediíae, arum, Plin. XIV, 6.; Ort 
in Campanien, VI M. P. von Sinuessa, 
bey welchem Faustianus Ager. anfing. 

Cedimoth; i. q. Kedemoth. 

Cedmonaci; cl. Cadmonaci, 

Cedranitac; i, q. Ccdareni, 

Ccdrcei ; cf. Cedareni. 2 

Cedris; Fl. auf der Insel Sardinien; 


Κεκυρινα, Pausan. c. 6.; 


- Cedron, 


jyzt Cedro, stróümt im Osten, τι. füllt in 
e. kL Mbhusen. 

Ccdron; i. q. Cidronis Vallis. 

Ccdron, onis; Κεδρων. 1. Maccab. 
XV, 39. 40. ; XVI, 9.; St. inJudaea, auf 
der Grenze von Judaca, auf d. Wege nach 
Azotus, südostl von Jabne (Jamniu). 
Aatiechus lie[ls sie vom Feldherrn Ken- 
debaeus befestiren, wucde aber hier von 
Johannes geschiezen. 


Cedrosi, Mela III, 8.; cf. Gedrosi, 

Cedrosia, Amm. Marc. XXII: Κε- 
δρωσια, Suid.; Diodor. Sic. XVIII, 6.; 
Alexand, Polyhist. ap. Step. ; Cedro- 
sis Regio, Mela 1, 2.; Gedrosia, 
ἡ Γεᾶδρωσεα. Ptol. VI, 21.5; Strab.; Ae- 
lian. de Animal. XVII, 6.; Marcian, He— 
mcl; n Γαδρωσίων yn, Arrian. VI, 24; 
Landsch. in P'ersien, grenzte óstl. aa In- 
dien, nórdl. an i)rangiana ἃ. Árachosia, 
περὶ, an Carmania, südl, ans Mare In- 
$icnm, Ptol., wurde vom Arbis durch- 
strómt, war mehr e. Wüste, u. umfafst 
die heut, beludschistan, Prov. Macran, 
Makeran, Mekran, Mukran, mit der 
Hptst. Goadel , Khevadir, am indischen 
Meere... Hier erlitten die Heere des Cy- 
mu, der Semiramis u, des Alexander 
viel Unzemach. 

Cehere, Tab. Peut. i, q. Carrae. 

Ceila, Hieronym.; Keilah, Keg i- 

le, ae, Josua XV, 44.; 1. Sam. XIII, 
1.; Ll Chron. IV, 19.; Κηλα, Euseb, ; 
Kula, Joseph.; St. des Stammes Juda 
(Judaea), 8 Mill. óstl. von Eleutheropo- 
lis. Hier. das Geabmal des Propheten 
Habakuk, 

Cela, Cluv. ; ἘΠ. in Sicilien; angebl. 
jetzt Fiume di Terra Nuovo. ἃ 

Celadium; oberungar. Mktfl. Czon- 
pe. Gespsch. gl. M., am Einfl. des 
Léros in die Thoils, 9 M. nórdl. von Se- 
gedin.  Celadicnsis, c. 

Celadonce; Ort in Locris. 

Celadus, Mela.; Fl. in Hispania 
Tarracon., strómte bey den Grovii. 

Ccladussa (Celadussac), Plin. IIT, 
ult.; sec. Anticlides i. q. Rhenea; cyclad. 
[neel, westl. von Delos; Cell., u. Al. 
verzleichen sie mit Dyscelados u, halten 
sie für Lagusta. 

Cclaenae, arum, Piin, V, 29.; Liv, 
XXXVIII, 13.; cf. Curt. HI, init; KXe- 
ἦκιναι, Strab. ; Herodot. Vil, 26.; Nonn. 
Dionys. XH, v, 516.5 Xenoph. Cyrop. 
L; Steph.; zur Zeit des Cyrus lMytst. 
von Phrygia Magna, nahe den Qacl- 
len des Maeander, u. am Marsyas, 
nórdl. von Apamea Cibotus , die «ich ans 
ihren Ruinen erhob. In Ccelaenae soll 
Marsyas sich mit dein Apollo (tibiarum 
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Celennae. 


cantu) in e. Wettstrelt eingelassen ha- 
ben. Liv. c. l.; Claudian, IT, in Eutrop. 
v. 526.; Ovid. Metam. VI ; Id. Fastor. 
VI; Strab. XII, p. 866.; Xenoph. l. c. 
Einen Berg gl. N. erwáhnt Ovid. daselbst. 
Celaenacus , adj. , Stat. 

Celáma, ae, Ptol.; St. im westl, 
Innern von Mauretania Caesar., zw. den 
Fll. Mulucha τι. Malva, westl. von Vas- 
baria, óstl. von Urbara; angebl. jetzt 
Calamat, im Kónigr. Algier. 

Celaura; cf. Calauria. 

Celbis; Gelbis, Auson. Mosell. v. 
359.; Fl. in Gallia Belgica; heut. T'ages 
Kyll, Prov. Nieder - Rhein, fállt unter- 
halb 'Trier in die Moscl. 

Celeae, arum; Flecken in Sicyonien, 
bekannt durch dic alle 4 Jahre daselbst 
gefeierten Mysterien der Ceres. 

Celegeri, Plin. Hf, 26.; Volk in 
Moesien. 

Ccleja, ac, Plin. III, 241.; Κελεια, 
Ptol. Cluv.; Ccleja Claudia, In- 
scpt. Lap.; Cilleja, Luen.; St. inNo- 
ficum, am Einfl. des Sana in den Savus, 
49 Mill. nordóstl. von Aemona, 96 süd- 
westl, von Poctovio; jetzt Cili, Zilli, 
Hptst. des Kreises dieses N., in Steyer- 
mark. Nahe die Schlósser: Ober- Cilli, 
verfallen, u. Neu- Cilli. Celejensis, e, 
Cell. 

Celejensis Comitatus; Cileja; 
Cillejensis Comitatus; Osterr. Kreis 
Cil, Cilley, in Steyermark. 

Celclates, Liv. XXXIL, 29.; Plin.; 
Yolk in Ligurien, im J. R, 955. von den 
Rümern besiegt. 

Celemantia, ae, Ptol; St. der 

Quadi, in Germanien, am nürdl. Ufer 
der Donau, westl. von Curta, bey Co- 
morn ; sec. Cluv. heut, Tages Kalminz. 
—" Celenderis, is, Mela I, 13.; 'Ta- 
cit, Ann. II, 80,; Κελενδερις, Strab.; 
Ptol.; Apollodor. ITI, 14.; Joscph. Bell. 
Jud, 1, 20.; cf. Plin. V, 91.; Hakenst. 
Strab.; sec. "Tacit. ab. Castellum mu- 
nitum, in Cilicia Aspera (Trachaea), un- 
weit Anemurium ; jetzt sec. Al, Cande- 
rola, sec. Al. Cclindro, sec. Al. Kel- 
nur, sec, Diez Cenchreo, 

Celenderis; Flecken in Argolis, am 
Sin. Saronicus , eigentl. Hafen von Tro- 
zene, llier soll "Theseus geboren wor- 
den seyn, u. Mars die Amazonen gre- 
schlagen haben. Auf dem Schlachtfelde 
e. Tempel desselben. ] 

Celenderitis, is, Plin. V, 91.; 
kl. Laidsch. in Cilicien, um Celenderis. 

Celennac, arum, Virg. VIL, v. 799; 
Celena; Calenna; St. in Campanien, 
unferm Rufrae n. Teanum. 


| Celerini. 284 . . Celonae, 


Cceleríni; Volk in Hispania Tarra- 
con., gehórte zu den Callaici. 

Ccletrum, Liv. XXXI, 40.; St. in 
Orestis (Illyris Graeca), auf e. Halbin- 
$cl; muthmassl. jetzt Castoria. 

Celeusa; sec. Leichtlen Fl. Kels, in 
|" Schwaben. 


Celeusum, Celcusus, Tab. Theod; 
Ort in Vindelicien, VIII M. P. nordóstl. 
von Germanicum, am südl Ufer der 
Donau; sec. Kruse heut. Tages Kchi- 
hcim , Kellheim, — Celtac Domus; 
Kehlhemium —; baier. St., am 
Einfl. der Altmühl in dieDonau, im Re- 
genkreise; sec. Al. aber Neustadt , süd- 
westl. von Kehlhcim; sec. Leichtlen die 
kl. St. Oetling, àm nórdl. Ufer der Do- 
nau, 2 M. sudwestl. von Kelheim, 


Cclia, ae, Kia, Strab. 1V, p. 195.; 
Ptol.; Caelium, Plin. HI, 11.; Ae- 
lium Municipium Coelium An- 
tonianum, Mz. des Caracalla ap. Har- 
duin.; St. in Apulia Peucetia, sec. Hol- 
sten. IV bis V M. P. oberhalb Barium, 
sec. Strab. zw. Egnatia u. Netiunij jetak 
Cegli, in Terra di Bari... Caclinus, adj., 
ager, Frontin, de Colon. 

Celida, Ptol.; St. im Süden Cyre- 
naica's, vielleicht zw. Darnis u. dem 
ostl. liegenden Caenopolis. 

Cclidnus; Celydnus ; Fl. in Orc- 
stis (Epirus), entspr.. auf den Acroce- 
raunii Montes, fiel nahe der Grenze von 
Mlyris Graeca in das adriat. Meer, u. 
soll jetzt Salnich heissen, 

Cclinum; Dorf Schlins, in der 
Schweiz. 

Ccliobrica; c£. Barcelum. 

Cella, Cluv.; Cell; Luen;; Cellae, 
arum, Cesla, Cod. Gothan.; Skacs- 
la, Cod. Guelferb.; Sehessa, Lex Sal. 
p. 180.; hanóver. St. Celle, am ΕἸΠΗ͂, 
der Fuse in die Aller, Frstth, Lüneburg, 
B M. nordóstl. von Hanover, 101] «üd- 
westl. von Lüncburg. Hier lebte von 
1112 --- 15 Mathilde, Kónigin von Dáne- 
mark, u. Schwester Königs Georg VL, 
p. starb am 26. Jun. 1517 Ernst Schulze, 
Verfasser der Caecilia u. der bezauber- 
ten Rose, 29 Jahr alt. Cellensis, e. 

Cella ad Isim; ósterr. Mktfl. Zell 
ob der Ips, im Viertcl ob dem Wicner- 
walde (Land unter der Ens). 

Cclla ad Lacum Inferiorem; 
fsterr. Mk!fl. Zell am Zellersee, im salz- 
burgisch. Viertel (Land ob der Ens). 

Cclia ad Mosellam; preuss. St. 
Zcll im Hamm, Wgbz. Coblenz, nm ósti, 
Ufer der Mosel, 6 M. südwestl. von 
Coblenz. 

Cclia Austriae Inferioris; 


üsterr, Mktfl. Zell über der "TTrasen , hn 


- Viertel ob dem Wiencerwalde (Land unter 


der Eus). 


Cclla — Austriae Superioris ; 
ósterr. Mktfl. Zcll an der Pramb, imlInn- 
viertel (Laud ob der Ens). 


Cclla Badensis ; kl. baden. St. 
Zell, an der Wiesen, im 'l'reisamkreise, 

Cella Bona, u. Cclla Dei; cf. 
Bona, Dei Ceila. 


Cella Dei Inferior; ehemal. prã— 
monstratenser Kloster Unter- Zell, in 
Baiern. 


Cella Dei Superior; baier. Mktfl. 
Hafnerzell, Ober- Zell, an. der Donau, 
im Untermainkreise. 

Cella Franconica; baier. Mktfl. 
Zell, an der fránk. Saale, im Obermain- 
kreise, 

Cella Paulina; cehemal Kloster 
Paulin- Zcll, unweit Kónigssee. 

Cclla Hudolphi, εἶν. Sucviac; 
kl. baden. St. Zcll am Harmersbach , im 
Kinzigkreise, il 

Cella St. Blasii; thüring. Flek- 
ken Zella, Blasienzella, am thüringer 
Walde, 1 St. nürdl. von Suhla. 

Cella (Fanum) St. Canici; Kil- 
kenia; Rilkenna; Oscria; irlünd. 
Hyptst. Kilkenny der Grfsch. gl. N., am 
Fl. Norc. ' 

Cella St. Jodoci; ehemal Kloster 
St. Josse , in der Picardie. 

Cclla Solae, siv. Solonis; baier. 
MKktfl. Sollenhofen, an der Altmühl, 1 
M. von Pappenheim, im Rezatkreise. 

Cella "lirolensis; tyrol. Mktfl. 
Zell im Zillerthale, au der Ziller, Krcis 
Inspruck. 

(δίας; Cellae Luneburgicae; 
i. q. Cella. 

Ccllacs; cf. Cala. 

Cellae; St. in 'Thracien, am nórdl. 
Ufer des Hebrus, 250 Stad. (δὲ M.) 
óstl. von Philippopolis. 

Cellae Picentinae, Anton. Itin.; 
Ort in Byzacium, XXX M. P. von Ta- 
cape, XXX von 'Tabalta, unfern dem 
heut. Sbaitla. Al. setzen denselben nach 
Numidien, westl. vom Berge Aurasius, 
Cellensis, e, Fortun. in Epist, Synod, 
Prov. Byzac. ad Constant. 

Cellía, ac, Κελλια, Sozom, VT, 31.; 
Ort iim Nitriotis Nomos (Aegyptus Infer.), 
LX Stad. (31 St.) von Nitria, in dessen 
Nàühe vicle Mónchs - Zellen. 

Celnius; Fl. in Britannia Barbara; 
sec. Al. jetzt der Dorerne, bey BamlT; 
sec. Al, der Spey, in Schottland. 

Cclonae, arum, Diodor. Sic.; St. 


in Chalonitis (Assyrien), wo Alexander 


Celsa. 


M. auf die von Xerxes dahin versctzten 
Thebaner traf. cf. Chala. 


Celsa. ae, Strab.; Colonia Vic- 
trix Julia Celsa, Mzz. des Augustus 
u. Tiberius ; St. der Edetani, sec. AL, 
der Hergetes, am nórdl. Ufer des Iberus, 
südostL von Caesarea Augusta; heut. 
Tages Xelsa, Flecken in Aragonien. 
Ccisenses, tum, Plin. IHE, 3.5 Einw. — 
Piol seizt c. St. Celsa, an den Fufs der 
Psrenáen, verstand aber wohl Celsa ad 
lberum darunter. 

Celsita, ac; alt- castiL Villa Penna- 
for, Prov. Segovia. 

Celsóna; Calea; span. St. Solsona, 
Frstih. Catalonien. 


Celtae, Κελτοι;; ein ausgebreitetes 
Volk, wohnte wohi ursprüngl. im Nord- 
westen Europa's. bildet e. der vier Haupt- 
velLerstámine in Gallien, Herodian., 
Pau-an. Atric. c. 9.; Plutarch. in Caes. ; 
sass sec. Cacs. in. Norhonensis, scc. Me- 
la 1H. 2. aber von den Pyrenüen bis zur 
Seioe, drang spàter in Italien (Gallia Ci- 
salpiaa), Spanien, min. 500. (Iberi, Cetti- 
beres), u. HBritannien cin, reichte, mit 
den Thraciern vermischt, bis zur Mdg. 
der Doadu m. bis zum Hellespont, w. 
wanderte sogar nach Asien. cf, Sirab. 
1. 359. Saidas setzt Celten nach Germa- 
nien, u. euet: Κετοι 0t λεγόμενοι D'eg- 
pevor, 6t auqi rov Prvor zorakoy εἰ- 


σιν. cf. H t. I9 , 49. Ceticus, adj, 
Jornand. dc feb. Get. p. 118, cf. Ga- 
latae. 


Celtibercs, Κελτίβηρες, Strab. II, 
p. 58.; Celtiberi, Plin. HE, 8 
XL, 35.; Id. Epitom. XLI; Caes; Flor. 
H, 17; Hl, 22; Cic; Jornand. de Regz- 
nor. Success. p. 38.; Volk in Hispania 
Tarracon., stammte von Celten, ver- 
mischt mit Ibercrn , ab, u. bestand aus 
Bellones, Arcvaci, Pelendones; Ditthi, 
Beli u. Lusones,— Hptst. war Segohri- 
ga. Celtiber, beri, Catull.; Ccltiber, 
béra, bérum, Valer. Maxim. ; Celtiberi- 
eus, adj., l1d.; Plin. ; €cltiberius, adj., 
Catull. 


Ccltibería, Plin. ΠῚ, 8; IV, 22.; 
Cic.; Liv. Epitom. XLVII.; Caes. Gall. 
, 98; 61.; Eutrop. IV, 16; hidor. 
Hispal. Chron. Gothor. p. 133.5 Κελτι- 
βηρια; Landsch. in Hispania 'l'arracon., 
grenzte óstl. an die Edetani, llercaoncs 
u. Ortospeda Mons, nórdl. an den Ihe- 
rus, westl. an den Tajus u. an die Car- 
petani, εἰ], an die Orctani, umfasste 
also das südwestl. /ragonicn, südl. Vu- 
varra, óstl, Ait - Castilicn (Prov, Soria), 
u. das nordostl. Ncu- Castilien. (Prov. 
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οὗ Liv. " 


Cemmenus Mons, 


Cuenca). Oft bezeichnet Celtiberia auch 
ganz Spanien. 

Celtíca; ursprüngl. Wohnsitz der Cel- 
tae, zw. dem Palus Maeotis, u. dem 
Ocean, bezeichnete dann theils den zw, 


dem Anas u. Tagus liegenden Landstr, 


in Lusitanien, theils ganz Gallien (Cel- 
togalatia; Gallia ἡ ὑπὲρ rov ἥλπεων 
Κελτικὴν, spüter aber nur den Theil zw, 
dcn Alpen, dem HRhein; der Marne u. 
Seine; dem Meerc, u. der Garonne, 
welchen Augustus bis zur Loire eineng- 
te u. Lugdunensis nannte, cf. Gallia Cel- 
tica, Lugdunensis. 

Ccltici, Plin. HT, 1., IV, 215 Χελ- 
rixot, Strab.; Volk in Lusitanien, nord- 
westl. vom Anas, weun nicht auch süd- 
óstl. von demselben, war ein Zweig der 
Celtae, u. wohnte also im Südosten der ἢ 
Prov. Alentejo. Celtice, adv. , Sulp. Se- 
ver.; Celticus, adj., Plin.; Sil. Ital. 

Celticum Promontorium, Mela 
HI, 1.; cf. Artabrum Promontorium. 

Cclto- Galatia, Κεῖτο- Γαλατια, 
Ptol. H, 3.; Marcian. Heracl.; Γαλλια 
ἡ vztQ tow ALztov Κελτικη, Strab. IV.5 
i. e. Universa. trans Alpes Gallia. 


Ccltorum Montes; franz. Geb. 
Cantal, Prov. Auvergne (Dep. Cantal, 
i.e. Ober-Auvergne), erstreckt. sich 
2 bis ὃ M. weit. Die hóchste Spitze 
Plonb des vorzugsweise genannten 
Bergs Cantal, licgt 9,964 F. über dem 
Meere. 

Celurca, ac; Mons Hosarum; 
schottl. St. Montrose, an der Mdg. des 
Eskc, Grfsch. Angus. 

Cclydnus, Κελυῶψος, Ptol; i. q. 
Celidnus. 

Cema; Berg in Alpes Maritimae (Gal- 
lia Narbon.), mit der Quelle des Var; 
angebl. jetzt. Camelione, Grfsch. Nizza, 

Cemandri, Jornand. de Reb. Getic.; 
Volk in Sarmatia Europaea. 

Cemelium, Plin. ἴῃ, 9.; Ccmce- 
neléum, Κεμενελεον, Ptol; Cemene- 
lum, Anton, ltin.; St. der Vediantii 
(Vesdiantii, Ptol), in Alpes Maritimae 
(Gallia Narbon.), wurde von den Lon- 4$ 

obarden im J. 737 zerstórt, hat noch 
ftuinen c. Amphitheaters u. e. Tempcels 
des Apollo, w. heifst jetzt Cimiez, kl. 
sardin. St., Grfsch. (8 St. nürdl. von) 
Nizza. Cemenclensis, e, Inscpt. ap. Spon. 

Cemcencleum; 

Cemenelum; 

Ceiminóris, is, Cic.; St. auf dem 
Amanus, in Syrien. 

Cemmenius '"l'ractus; cf. Ceben- 
nica Regio. 

Cemmenus Mons; i. q. Cobenna, 


i. q. Cemelium. 


Cena. 


Cena; kl Fl. in Sicilien; angebl. 
jetzt Fiume della Cane. 

Cenábum; cf. Aurelia 

Cenadium; i. q. Canndium. 

Cenaeum, Mela lf, 7.5; cf. Canae. 
Cenaeus Jupiter, Ovid. 

Cenchrceac, Plin. IV, 4.5; Liv. 
XXVIH, 8; XXXII, 17.; Mela H, 3.; 
Ovid, Trist. I, 9.3 Κεγχρεαι, Strab. 
VIII, p. 262.; Steph.; Pitol.;: Κεγχρεισε, 
"Thucyd. VIII, p. 562.; cf. IV, p. 281., 
Pausan. Corinth. c. 23 Actor. XVIII, 18; 
Rom. XVI, 1,; e. der Ilüfen Corinth's, 
lag etwa XX Stad., sec. Strab. aber 
LXX (31 St.) nordóstl. von der St., am 
Sin. Saronicus, wu. hcifst jetzt Kenkrie, 
sec. Diez aber Cenchreo, wu. bildete e. 
kl. Stadt. Cenchreensis, e. 


Cenchreae; St. in Troas (Asia Mi- 
nor). 

Cenchreae, arum; befestigter Ort, 
in Argolis, an der Grenze von 
südwestl. van Argos, nordóstl, von Te- 

ea. 
Ξ Ccnchrets, kl. Insel des Sin. Saro- 
nicus, an der Küste von Argolis, óstl. 
von Spiraeum Promontorium. 

Cenchríus, Tacit. Ann. HI, 61.; 
Fl. iu lonien, strómte durch das Gebiet 
vou Ephesus, wu. fiel in den Sin. Ephe- 
sius. An se, Ufern u. unfern Ephesus 
lag der Hain Ortyia. 

Cendevia, Plin. V, 19; XXXVI, 
26.5 See in Galilaca Inferior, óstl. vom 
Geb. Carmelus, westl. von Zabulon, den 
Michaelis Suppl., Paulus Sammlg. 1., 
τι. Hamesveld HI, p, 188. sq. irrig für 
Aqua Megiddo halten — In ihm entspr. 
der Helus. 

Cenéóum; Gennépumi kl. nicderl. 
St. Geancp, àm Einfl. der Nicrs in die 
Maas, Prov. Limburz. 

Ceneda A4gathiae; Cencta; i. ἡ. 
Aéedes. 

Cenereth; St. in Galilaea Inferior, 
am Sce dies, Namens, auf deren Stelle 
"'Tiherias erbaut seyn «oll. 

Genereth; i. q. Génezareth 


&& — Cencestum; 5t; im Innern der Insel 


Corsicaj angebl. heut, Tages St. Lu- 
ciac. . 
Cencta; Inscpt. Lap. ap. Grut.; Ce- 
nitense Castrum, Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. ]I, 13.3 St. in Gallia 
Transpaéana, zw. den ΕἸ]. Plavis ui Li- 
quentia; war Municipium, — Cenetenses, 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. V, 28; 
Cenctensis, c, Concil, Aquilej. cf. Ace- 
des, 

Cenetum ; neapol, St; Cerreto, Prov. 
Terra di Lavoro; 
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rcadien, : 


Cenomania. 


Cenezaci, εἶν. Kcenizaei (Kinis- 
ter), Gen. XV, 19,; Kevr£eior, LXX.; 
cf. Anmer. XXXIII, 12 ; Josna XIV, 6. 
]4.; kananit. Vo!k, mutlunafsl. iim Sà- 
den der Gebirge Judaca's, stammte viel- 
leicht von Kenas, Josua XV, 37.; Ju- 
dic. I, i3. ab. 

Cenimagni, Caes, Gall. V, 21.; 
Volk im Südosten von Britannia Roma- 


ma, war e. Colonie der Cenomanni ans 


Gailien, u. safs viclleicht in den Grfsch. 
Suffolk, Norfolk u. Cambridge. — Lipsius 
theilt es in Iceni τι. Cangi (Regai, Caumh- 
den.) ein. cf. Tacit. XII, 32. 

Cenina; cf. Caenina. 

Cenio, Cenion, onis; Κενιωνος 
ἐχβολαι, Ptol. H, 3.5; Fl. in Britanvia 
Romana, strómte bey dcu Dumnonu; 
heut. Tages sec. Mannert der Busen bey 
Falmouth; scc. Al. der Fl, Fal, Fale, 
welcher bey Falmouth, in Cornvallis 
mündet. 

Cenisius Mons; savoy. 5879F. ho- 
her Berg Cenis, Mont Cenis, über wel- 
chen e. im J. 1805. von Napoleon 9 δι. 
lange u. 18 F. breite Strafse nach Pie- 
mont führt, Dér See auf der Hóhe hat 
Forellen. cf. Alpes Grajae. 

Cenna; Cinna; kl, baier. St. Lan- 
genzcnn, am Zenn, Rezatkreis, 9i M. 
nordwestl. von Nürnberg, 2 südwestl. 
von Eclangen. 

Üennácum; Chíneium; M. nic- 
derl. St. Chiney,  Ciney, ili Bache B^ch, 
Prov. Namur, 3| M. südostl. von Na- 
mur, 2 nordüstl. von Bouvignes, 

Cennesseri, Plin. ; Volk in Arabiá 
Felix. 

Cenni; Volk inVindelicien, war vicl- 
leicht e. Zweig der Alemannen, *4* 
am nordóstl, Ufer des Lacus Beuacus 
u. wurde von. Drusus besiegt. 

Ceno, onis, Liv. H, 63. ; sec. Dio- 
nys. Halicarn. VH, p. 612.: Πολιγνὴν 
ἐπιϑαττιον ; St. der Volsci, in Latium, 
unweit Antium ἢ also. sec, Llolsten. jetzt 
nicht ij. qQ. Nettuno. ] 

Cenoboscio; cf. Chenohoscta: 

Ccnomagni; 1. q. Cenimajrut.— 

Cenomuncusis Ager; οἵ, Cen 
mania. 

Cenomani, Notit. Imp.; Cenoman- 
ni, Notit. Galliae Lugdun.i cf. Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. VI, 2.5 1 4’ 
Aulerci Cenomant,—— 

Cenomani; cf. Cenomania; 

Cciomani? Ccenomanni, 
IIl, 19.; i. q. Caenomani, : 

Cenomania ; Cenomanensis 
dog er, εἶν. Procincia; ehemal. franz. 


ü- 


Plin. 


Cenomania. 


Prov, Maine, grenzte óstl. an Perche, u. 
Ürleanois, nórdl. an|d. Normandie, west. 
an Bretagne, südl an Anjou, n. Tou- 
rainc; das heut. Dep. Mayenne, u. das 
westl. Dep. Sarthe. Hptst. war Mans. 
Cesomania (Civitas), ae, Gregor. 
Turon. 11. 42.; Cenomani, Cell.; 
Civitas Cenomannorum, Notit, 
GalL. Lagd. 'Fert; Cenomannum, 
Cell.; Subdinnum, "Tabul. Peut.; 
Findinum, Owvivóivov, Ptol., wofür 
Vales. Suindinum lesen will; St. der 
Aulerci Cenomani, in Gallia Lugdun. 
Ter:, am Fl. Sarta; heut. Tages lc 
Mans, Hptst. des Dep. Sarthe, 
Anhóhe. Cenomanensis, e. 


Cenomanwnum ; cf. Cenomania. 

Cenopurion; i. q. Caenophrurion. 

Centa, Ptol; St im Innern von 
Mauretania Tingit., jenscit des Berges 
Phocra, unweit Trisidis. 

Centa; FL Conta, im sardin. Hrzth. 
Genua, entspr. in Piemont, u. fállt bey 
Albenga ins Meer. 

Centapora; kl. St. Centapor, Zetá- 
por, in Vorder-Indien, auf der Küste 
von Decan (Golconda). : 

Centauri, Cic.; Κενταῦυροι: Volk 
in Thessalien, nahe dem Ossa u. Pelion, 
trich wahrscheinl starke Pferdezucht. 
Centaurice, adv. 5 — Centauréus,  adj., 
Horat.; Centaurícus, adj., Stat. 


Centauromachia, Plaut. ; i. q. 


Centauropolis; befestigter Ort auf 
dem Ossa, in Thessalien, wohl bey den 
Centanci, 

Centesimum; Ort in Umbrien. 

Centobrica (Centobriga), ae, Val. 

.3 St in Hispania Tarraconensis, 

Ceniobricensis, c, ld. cf. Nergobriga. 

Cemtores, Valer. Flacc. 5. scyth. 
Volk, in Sarmatia Asiatica, vielleicht 
nordóstl, vom Palus Maecotis, 

Centos Vicus; Ort auf der Küste 
von Arabia Felix, muthmafsl. nahe bey 
der héut. St. Dschedda, Gedda, Prov. 
Hedschas. . 

Centrites; wohl nicht i, q. Nicephó- 
ris; Fl in Armenia a, entspr. 
nordwestl, voni Lac. Arsissa, durchstróm- 
te die Wohnsitze der Carduchi, fiel nord- 
wesl von Bezabde in den Tigris, u. 
s9ll jetzt Khübur heissen. 

Cehtrones , Caes. Gall. V, '38.; 

utzgenossen der Nervii, in Gallia 

Belgica, vielleicht in den niederl. Provv. 
Namur τι. Henncgau. 

Centrofies, um, Caes. Gall. 1. 10; 
Plin. HI, 20.; Kevrgov:c, Strab.; Ptol.; 
Yak im Nordosten von Gallia Narbon., 
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Geparum. 


südl. von den Nantuates, óstl, von den 
Allobroges ἃ. der lsara, also in der sa- 
voysch. Prov. Tarantaise. 


Centronum, sc. Regio; Taran- 
tasiac Comitatus, Cluv.; sardin, 
Prov. Taurantasia, "larantaisc, Hrzth, 
Savoyen, mit der Hptst. Moutiers. 


Centronum Civitas, Notit. Prov. 
Alp. Graj. et Penin.; Darantasia, 
]b.; Anton. Itin. ; Tab. Peut. ; Forum 
Claudii, Ptol.: Monasterium in 
Tarantasia; Monsterium; Ta- 
rantasia, Cluv.; Hptst. der Centro- 
nes, in Gallia Narbon,, X M. P. 


auf € de ost? von. Axima, Tab. Peut.; zw. Au- 


pes Praetoria u. Lemincum, Anton. 
tin.; heut. Tages Moutiers, Hptst. der 
savoysch. Prov, Tarantaisc, an der Isere. 


Centulum; Kl. franz. St. St. Ricquier, 
am Scardon, Dep. Somme (Picardic). 

Centum Cellae, Plin. VI, epist. 
$1.; Rutil. v. 297.; Anton. Itin.; Tab. 
Peut.; Paul. Nolan. Carm. XXI, ad Cy- 
ther.; Ἀεντουμκελλαι, Procop. Got 
H, 3.5 Trajani Portus, Plin. c. L, 
Ὁ. epist. ult; Τραΐανος Auv, VPiol.; 
Civitas Vetus; Cluv.; St. in Etru- 
rien, von 'lrajan gegründet, III M. P. 
von Algae, südl. von Gravisca, nord- 
westl. von Caere; jetzt Civita Vecchia, 
Seestadt, in der püpstl. Deleg. Viterbo. 

Centum Colles; Centumcollis; 
Mktfl, Hundertsbuel, Zaáshalon, in Sie- 
benbürgen, 1 M, óstl von Herman- 
stadt. 

Centum Puteàá, Tab. Peut. St. 
in Dacien, an der Donau, zw. Arcidava 
Ὁ, Persovia. 

Centum Putei; Ort in Chalcidice 
(Sytien) , nordwestl. von Palmyra, süd- 
ósll. von Apamea, 

Centumcollís: cf. Centam Colles, 

Céntumvallis; mail. Fl. Cento- 
valli, entspr. nürdl. von Anghiere, “ἃ; 
vereinigt sich mit dem Maggia. 

Centürípa, τὰ Κεντοριπα, Thu- 
cyd. VI, p. 476.; Strab, VI.; Polyb. I, 
9.; Centuripüc, Ktvrovgizai, Ptol.j 
Centuripe, Sil. Ital, XIX, v. 205.; 
Centuripina Civitas, Cic.; Ccn- 
turipinum, Mela Ll, 7.; St. in Sici- 
lien, südwestl. vom Aetna, Geburtsort 
des Celsus; heut. Tages Centorbe, St, 
im Val di Demone,  Centuripini , Cic.j 
Einw. | 

Centuripae; 

Centuripe; 

Centuripinum; 

€cos; i. q. Cea. Eius 

Ceparum  (Ccpae) , Promonto: 
rium, i, XKgouuvov axga , Strab.j 


' i. q. Centuripa, 


P d 
L] 


Cepelia. 


Kooupvov ἄχρα, Ptol.; Crommyu 
260. idis, Cic. XII, epist. 13.; Vor- 
geb. auf der Nordküste der Insel Cyprus, 
nordóstl. von Soloc, nordwestl. von La- 
pethus; jetzt Capo Cormachetti, 


Cepelia; die $ M. lange Donauin- 
sel Csepel, Hasen- od. St. Margarethen- 
Inscl, zw. Alt- u. Neu- Ofen, reich an 
Wildpret, vorzügl. an Hasen. 


Ceperaria, ac, Tab, Peut; Anton. 
Itin.; Ort in Judaea, zw. Bactogabra, 
u. Aelia. 


Ceperosum ; südamerican. Fstg. 
Ceperour, Fort Louis, auf der gsel 
Cayenne (Guiana). 

Cepha (Castellum, Castrum); Ci- 
phas; Ort in Zabdicene (Mesopotamien), 
am westl, Ufer des Tigris, eiwa LXX 
Mill. südóstl. von Amida, LV nordwestl, 
von Bezabde; muthmalsl. jeizt Hhasn- 
Kceifa. 

Cephálae Promontorium , εἶν. Ca- 

ita, Κεφαλαι, Strab. 5 Ptol.; Vorzeb. 
in Regio Syrtica , bildete die wostl. 
Grenze der Syrtis Major, u. soll jetzt 
Cap Canan, od. Merata (Mesurata) heis- 
sen, im Staate von "Tunis. 

Cephales, Pausan.; Strab.; Ort- 
schaft, ózuog, in Attica, am Sin. Saro- 
nicus, 


Cephalcnia, Flor. II, 9.; Plin. 
IV, 12.; Mela H, 7.; Cephallene, 
Manut. Orthogr.; Cephallenia, Liv. 
XXXVII, 28. 29; 5 Κεφαληνια, 
ScyL; Ptol; Apollon. Scholiast. ad 11, 
v. 219.5; Artemidor, Ephes. ap. Porphyr.; 
Marcian, Heracl.; ἡ Κεφαλληνία, Thu- 
cyd. II, p. 120.; Polyb. V, 3.; Strab. 
X, p. 912. 100.5 Samus, Σάμος, 
Strab. X, p. 912. ; cf. Hiomer. Odyss. à, 
v. 671. 845.; Name, Virg. Aen. lil, v. 
210.; Σάμη, Homer, Odyss. e, v. 246; 
Epirus Nigra, Homer. Odyss. ἐ, 
v. 91: g, v. 109.; Melaena, ae, 
Plin. (Epirus  Melaena, εἶν. Nigra); 
cf. Homer, Odyss. o, v. 937.5; Eustath.; 
Apollodor. I], 4.; 1uscl des ionisch. Mee- 
res, &üdwestl. von Ithaca, nórdl von 
Zacynthus, westl. von der Küste Acha- 
ja's: jetzt Cecfalonia, Cephalonia, die 
grófste der ionisch. Inseln, mit der Hptst. 
Argostoli, Cefalonia, Cephalenes, um, 
Liv. XXXVII, 13.; Sil. Hal. XV, v, 
905.; Κεφαλληνες, Polyb. c. 1.5; Perie- 
gct. v. 46.; Pausan. Eliae, Jf, 15.; 
Cephalenius, Κεραλὴν (fuzogos), Pau- 
san, Messen. c. 20.; Cephallenti , orum; 
Einw. Bekannt war ihr Muskatenwein. 

Cephalenia, ἡ Κεφαλληνία νῆσος, 

$ ovovvuog πόλις, 10]. ; cf. Same, 
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Cephissus. 


Cephallene; ion i 


Cephallenia; 

Cephaloedis, Plin, YIT, 85 Anton, 
Itin.; Κεφαλοιδὲς, Ptol.; Cephaloc- 
dium , KegqaZoidiov, Strab.; Diodor. 
Sic. XIV, 19.; Cephaledum, i, Cic. 
Verr. IE, 52.; cf. Sil. Ital. XIV, v. 2535 
St. auf der Nordkuüste Sicilien's, etwa . 
459 Mill Hom. óstl von Panormus, 9 - 
westl. von Apollonia; heut. l'ages Cefa* 
lu, Cifalu, kl. St. , im Val di Demoni 
Cephalediteni, Cic. c. 1.; Einw. 

Cephaloedium; i. q. Cephaloedis. 

Cephalonnesos, Plin.; lusel des 
Sin. Carcinites (Sarmatia Europaea); 
angebl, jetzt Tengel. 

Cephalotomi; Volk, vielleicht in 
Colchis, am südwestl, Zufse des Cauca- 
sux, u. am Ufer des Pontus Euxinus. 

Cepharnome, Κεφαρνώμη, Joseph. 
Vita; Ort, Kopur, in Galilaca Inferior, 
unfern Fons Capernaum, 

Cephenc, «cs, Plin. VI, 9.; * 
vn. Landsch. in in Armenia Major, sád- 
westl. von. den Cerannii Montes, nori- 
üstl. von. Adiabene. Cepheni, Plin. d. l. 
(Sopheni, Vulg.), Κηφηνοι, εἶν. Κηφη- 
»t5;; Einw. . 

Cephénes, um, Ovid.; Volk in 
Asien; bey Griechen i. q. Persac. 

Cephenia; cf. Africa. 

Cephira; Kephira; St. im Stam- 
me Benjamin (Judaea), vielleicht ua- 
weit Gaba, Geba. 

Ccphisia, ae, Gell. I, 23 Cephis 
δία, Κηφισσια, Strab. IX, p. 241.; e 
der zwült von Cecrops gegründeten 5i 
in Attica, am Cephissus, VI Mill. nocd- 
óstl. von Athenae, die heut. Tages Ks- 
sia heissen soll. Cephisienses ,  Krguót- 
εις, Insept. ap. Spon. ; Einw? 

Cephissia, Plin. IV, 7.; Quelle in 
Attica, etwa 39 Stad, (13 St.) südwestl. 
von Aihenae, 

Cephississ i. q. Copais. 

Cep hissus, Stat. II, Theb., v. 919; 
ὁ Κηφισσὸς. Strab. IX, p. 280. sq.; Ho- 
mer; Cephisus, "Pheophrast. Hist. 
Plant. IV, 12.5; Fl. in Phocis, entspr. 
unfern der St. Lilaea, am Fufse des Oeta, 
bricht bey Anchoa, auf der Grenze von 
Bocotien, mit. grofsem Gevünsche, nac 
e. kurzen Laule unter d. Erde, wieder 
hervor und fü!lt in den Sce Copais; jetzt 
Gavrios, angeblich. Cephisis ( Cephissi»), 
idis, e. g. undae, Ovid.; Cephissius, adj., 
Qvid. ᾿ : 

Cephissus; ΕἸ. dies. N. strómten 
nach: a. in Argolis; — b. auf der Insel 
Salumis; — c. auf der Insel Scyros; — 


d. in Sicyonia. 


Cephisus. 


Cephisus, Euseb. Chron. Hadrian.; 
Fl in Attica, entspr. nordóstl. von Phy- 
la. w. ficl zw. Piracus u. Eleusis in den 
Sin. Saronicus. Ein anderer u. der be- 
tràchtlichere — dieses N. ( Cephissus ), 
srómte westl. von Athenae, nordwestl. 
ves der piraeisch. Mauer, u. soll jetzt 
Podhonista heissen. Ccphisias, adis, c. 
E-Ura, Ovid. 

Cephisus; cf. Cephissus. 

Cephro; Ort in Aegyptus Inferior, 
auf ie Grenze von Libycus Nomos, 
west. von Ousis Parva. 

Cepi, orum, MelaT, 19.; Cepi Mi- 
lesiorum, Plin.; Xzzo:, Strab. XI, 
p. $41.; Diodor. XX, 24.; St. am Bospo- 
rus Cimmerius , nórdl von Phanagoria, 
ἈΠ der Insel (Strab. XI, p. 341.; Dio- 
nys. v. 950.), od. Halbinsel (Mela; Plin.). 
zw. dem Bosporus, Pontus, Palus Maco- 
üs ὦ. Lacus Corocondametis; heut. Tu- 
ges Kkepil. 

Cepiama, Ptol; ΚΧαιπιανα, Cod. 

; St. in Lusitanien, zw. Mirobriga 
(Celticorum) u. Cactobrix (Cetobriga); 
muthmafsL jetzt Pínhel — Pinelium; 
Pinelum —, St., in der portug. Prov. 
Beira, am F1. gl. Namens. 

Cepionis Turris; lag südl. von der 
Máég. des Baetis ( Hispania Bactica), 
etwa XIX Mill. tom. nórdl. von Gades ; 
cf. Caepionis Turris. 

Cepusiensis, siv, Scepusiensis 
Comitatus; unzar. Gespsch. Zips, 
Kreis dicsseit der Thciss, mit dem Hptort 
Leutschau. 
᾿ Cepusium; i. q. Arx Scepusiensis. 

Cera; Ort auf der Insel Creta. 

Ceracates, Mss, Tacit.; cf. Caera- 
rates, Caracates, 

Ceramicus, Lucian. Wohnort der 
Freudenmádchen in Athen. 

Ccramicus; i. q. Academia. 

Ceramicus Sinus; Mela I, 16.; 
Plin. V, 29.; Κεραμιχος xoAzog, Scyl.; 
Mbusen an der Küste von Carien, zw, 
der Halbinsel Doris, u. jener, auf deren 
huste Halicarsius liegt, ostl. von der 
Imel Cos; heut. Tages Mecrbusen von 
Castel. Marmora, od. Golf von Cos. 

Cera mis; Ort in Attica, der jetzt 
Sepolia hcifsen soll, 

Cera mus, Piin. V, 381.5 St. auf der 
lasel Arconnesoa, 

Cerdmus, Mela; 
XN, 
Ptol. 


Χεραμος, Strab. 
. 451.; Pausan. Eliac. It, 13.; 
«4 9; Caraunus (Ceraunus) ; 


SL auf der Küste Carien's, óstl. von Ha- . 


nassus, westl. von Bargasa. 
. Üeranae, arum, Plin. V, 32,5 St. 
A Phryria Magna. — | 

Birchoffs Würterb. d. Erdk. 
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Ceraunii Montes, 


Cceras, Plin.; Ceras Chryseon, Solin.; 
— in der Nũhe von —— 

erasta; 

——— cf. Cyprus. 

Cerastis, Plin; Lycophron; i, q. 
Cyprus. 

Cerdsus, untie, Mela I, 19.; Amm. 
Marc. XXII, 13.; Notit. Hierocl.; Kzoa- 
σους, Strab. X1I, p. 870. $18.; Scyl.; 
Diodor. Sic. XIV, δι; Xenoph. Cyrop. 
V, p. 949.; cf. Nicet. in Alex. Comnen. 
HI, 6.; spüter Pharnacea, Plin, VI, 
4.; Φαρνακεια, Arrian.; Φαρνακια, 
Strüb.; Ptol. ; Phernacia, Φερνακια, 
Plutarch. Lucull; St. in Pontus, am 
Sin. Cotyoraeus, etwa 300 Stad. (15 M. 
ost. von Polemonium, 200 (5 M.) westl. 
von eM: war sec. Xenoph. Cyrop., 
Diodor.Sic. Σενωπεων ἀποικον, und eifst 
jetzt Cerasonde , Keresoun, türk. St. in 
Natolien. Von hier verpflanzte Lucullus 
den ersten Kirschbaum nach Rom. 

Cerata; Geb. in Attica, nahe der 
óstl. Grenze vorí Megaris, 

Ceratae, arum; i. q. Cenetum. 

Ceratonia; St. in Achaja. 

Ceratus; kl. Fl. auf der Insel Creta, 
strümte unfern Cnossus. 

Cerauni, Plin.; Ceraunii, Ptol.; 
Volk in Illyricum, zw. den Naresii (Na- 
ρέντιοι, Ptol), in den Scirtari (Z:ig- 
tovrg πρὸρ ry Μακεδονίᾳ, Ptol.). 

Ceraunia, Κεραυνια, Polyb. II, 41.; 
vielldcht i. q. Cerynia, Κερυνια, 
Pausan. Achaic., c.6.; St. in Achaja, 
XXVIII Mill. Rom. óstl. von Olenus, VI 
nordwestl. von Bura; e. der zwoólf 
Stüdte, welche den achüisch, Bnnd bil- 
deten. 


Ceraunia, Cluv.; türk. Flecken 


' Cerines, Cherigno, Serignia, mit e. Ha- 


fen, auf der Insel Cypern. 


Ceraunii Montes, Mela II, 8.;- 
III, 5.; Flor. II, 9., Sueton. Aug. c. 17.; 
Caes. Civ. III, 6.; Ovid. Pont. IÍ, 6. 9.; 
Strab.; VII, p. 220. 221.; Ceraunia, 
orum, Propert. I, eleg. 8.; Virg. III, 
v. 906.; τὰ Κεραυνια, Dion s. Perie . 
v. 888.; Eustath. ad. h. 1, ; T Geb. 
in Chaonia (Epirus), auf der südl. Grenze 
von Illyris Graeca, bildete das Vorgeb. 
Acrocerau-ium, und heifst jetzt Monti 
della Chimera, Kimaera. cf. Acrocerau- 
nia. Ceraunius, adj. 

Ceraunii Montes, Plin. VI, 7. 9. 
10.; Mela I, 19.; Ptol.; Strab.; Geb, 
im Süden von Sarmatia Asiatica, süd- 
óstl. vom Tanais, endigt sich mit dem 
Caucasus. — Mela, w. Plin. verstchen 
darunter den nordóstl. Theil des Cauca- 
gus (Albanicn). 


Ceraunium, 


Cerauunium; cf. Caucasiae Pylae. 

Cerausion; Geb. in Arcadien, u. e, 
Arm des Lycaeus Mons, auf welchem 
der Neda entsprang. 

Ceraz; Flecken, in Illyris Graeca, 
vielleicht unweit Achride. ' 

Cerbálus, Plin. HI, 11.5 Fl. in 
Apulien, bildete die Grenze von Apulia 
Daunia, fiel bei Sipontum in den Mbusen 
Urias, und heifst jetzt Cerraro — Cer- 
varus —, Fl. in Neapel, entspr. in den 
Apenninen, und vereinigt sich mit dem 
Candelaro. 

Cerbani, Plin. Volk in Arabia 
Felix. ; 

Cerbania; i. q. 

Cerberion; i. q. Cimmerium. 

Cerbiíca, Ptol.; Ort im südl. Innern 
von Zeugitana, vielleicht zw. Promon- 
torium Mercurii (Hermaea), u. Car- 
thago (zw. Tucma u. Sasura); sec. Al. 
9. M. südwestl, von Capsa, u, heut. Ta- 
ges Sbekkah, 

Cercasorum, Κερκασωρον, Hero- 
dot. H, 15. 17. 91.; Cercesura, Krg- 
χεσουρα, Strab. XVI, p. $35.; St. im 
Nomos Memphiticus (Heptanomis), am 
westl. Nilufer, nürdl. von Memphis, südl. 
von der Stelle, wo sich der Nil in Cano- 
picum αἰ. Pelusiacum Ostium  theilt ; 

Jetzt. El - /frcas. 


Cercctae, Strab.; Ptol.; Artemi- 
dor.; Volk in Sarmatia Asiatica, auf der 


nordóstl, Küste des Pontus Euxinus, und : 


am Fusse des Cauénsus, Nachbarn der 
Heniochi; imuthmafslich im heut. Cir- 
cassien, 'T'scherkessien ( Circassier, Tscher- 
kefs). 

Cercetac Montes; Geb. in Sarmatia 
Asiatica, auf der nordóstl. Küste des 
Pontus Euxinus, vielleicht bei den Cer- 
celüe. 

Cerceticus Portus, Ptol.; bei den 
Cercetae in Sarmatia Asiatica, zw. Achaea 
Vicus u. Taàzos. 

Cercetius; Geb. in Epirus, od viel- 
— in Hestiaeotis, e. Zweig des Pin- 

us. 

Cercetius; Berg auf der Insel Sa- 
mos, unfern der St. Samos. 

Cerciac Insulac; Inseln. des 
ügüisch. Mecres, unfern der j.n. Küste. 


Cercidius; Flufs auf Sardinien, fiel 
ins mittell. M., u. soll jetzt Bavano, od. 
Piancllo leifsen. SUP : 

Cercidíius; Fl. auf Corsica; heut. 
Tages Liamone, entspr. im See Oreno, 
u. fallt bei Casa. Nova in den Mbusen 
von Sagona. 

Cercina; St. in Macedonien, nahe 
der Vidg. des Flusses Pontus. 


290 


Cerdylium. 


Cercina, Plin. V, 7.; ἡ Κερκινα, 
Diodor. Sic. V, 12,; Ptol HIE, 4.; 
IV, 3.5 ἡ Kegxivva, Strab. XVII, p. 574.3 
St. nuf der Insel gl. Namens. 

Cercina, ae, Liv. XXXIII, 48.; Ta- 
cit. Ann. 1, 53.; IV, 18.; Plin. V, 7.; 
Caes, Afr. VHI, 84.5 ἡ Krgxiva, Ptol. 
HE, 4.; Strab. Hl, p. 84. 185 ; Diodor. 
Sic. V, 12.5 Cercinna, Mela ll, J.; 
ἡ Κερκιννα, Strab. XVII, p. 514.; Dio- 
nys. Charac. v. 930.; Insel in Africa 
Minor, in Syrtus Minor, östl. von Usi:la, 
hatte e, bequemen Haufen, war XXV M. 
P. lang, u. etwa XII breit ; jetzt Kerkine, 
sec. Al. Chercara, od. Cercace (sec. Al. 
Gamclera, od. Querquenes.). 

Cercinas (Cercina) ; Geb. in Ῥᾶο- 
nien, westl. von Sintice (Maácedonien) ; 
angebl. heut. Tages Pirlippe. : 

Cercinitis, is, Plin. V, 7.5 Krgxiv- 
νιτις, Strab. XVII ; Insel in Syrtis Mi- 
nor, unweit Cercina Insula, nach Car- 
thago hin; 

Circinitis Palus, Arrian. Exped. 
Alex, lib. 1.5 See in Bisaltia (Macedo- 
nien), auf der Grenze von Edonia, durch 
welchen dér Strymon floss; angehk jetzt 
Mamara. : 

Cercinium; St. in Pelasgiotis (Thes- 
salien), am nordwestl Ufer dés Sees 
Bóbeis, , 

Cércópes; Ovid. Metam. XIV, 92.; 
Κερκωπες ; Einw. der Iusol Aen (Pi- 
thecusa), die Jupiter in Affen verwan- 
delte. 
| Cc?copi; 
Locris. 

Cercópia; St. in Phrygien. 

. Cercoponedra; enger Pafs in Hel- 
Jas, zw. 'Trachinia ἃ. dem Θεία, auf wel- 
chem die Peraer die Spartaner bey Ther- 
mopylà überfielen. 

J. Cercum; kk St. Kerci, in der kl. 
'Tartarey, nahe der Meerenge von Caffa, 

Cercunum; Ort Cerzun, im Velt- 
lin (Mailand). 

— Cercura; St. in Limyrica (India in- 
tra Gangem); vielleicht jetzt Cano, 
Hptst. von Cananor. 

| Cercusium; Kerkesijeh, Abul- 
fedà.; i. q. emis. Sie wur die 
ü&ufserste Üreasfor am westl, Ufer 
des Euphrat gegen die Perser. 

Cerdiciates, Liv. XXXH, 29.; Volk 
in Ligurien. 

Cerdonia, Κερδονία, Strab.; i. q. 
Herdonca, Liv. AxvIL, 1; XXV, 21. 
cf. Ardoneae. Ἷ". : 

Cerdylium; Ort in Edonis (Müce- 
donien), auf der Grenze von Thrucien, 
unfern Amphipolis. 


rüuberisches Volk ἐπ 


Cereatae. | 


Cereatae, Strab.; entw. Einw. e. 
St. der Hernici, in Latium, od. die St. 
selbst, 

Cereatae, Meurs,; Ceretüe, Ke- 
erret, Polyb. IV, 53.: unbekanntes Volk 
axi Creta. 


Cerebeliaca; St. in Gallia Narbon., 
sudostl. von Valentia; jetzt Chabevil — 
Chabelilium —, am ierne, Dep. 
Dróme (Daaphiné). 

Cerédanum; sardin. Flecken. Ce- 
ruo, unweit Vigevano (Mailand). 

Cerenthia; JGeruntia; neapol, 
St Cerenzia, Geruntia, Prov. Calabria 
Citeriore. 

Cerera: lombard. venet. Flecken Cc- 
red, Prov, Verona. 

Cereris Specula, Ζημηέρος Xxo- 
πιας ἄκρα, Ptol; wohl i. q. Demetrii 
Speculae,ct “Ζ]ημητριοῦ oxotai, Strab.; 
Vorgeb. ia "Troglodytice, zw. Aspis u. 
Diescorum Portus. - ἥ | 

Ceres, Cell.; kl. St. in Macedonien, 
westl. vom Strymon; heut. Tages Serrac. 


Uertéius; Flufs bey den Lepontii, 
in Rhátien; heut. Fagor Tresa, in der 
mailànd. Prov. Mailand. 

ÜCeresius Lacis; Coresium (Ce- 
résium, Cluv.) Stugnum, Gregor. Tu- 
ron. X, 3.3 See in Rbátien, bey den Le- 
pont, zw. Larius ἃ, Verbanus Sin. ; 
Jetzt Laro di Lvgáno. i 

Ceressus: Ort in Bóotien, in der 
Náàhe von Thespiae. 

Ceressus; St. der Jaccetani, in 
Hi-pania Tarracoa ; vielleicht jetzt Cer- 
rera. 

Certtae; i. q. Cereatae, 

Ceretaní, Cell; Cerretani, Plin. 
WI, 3.; Sil. Kal. ΠῚ, v. 857. ; Κερρητα- 
γοι, Strab.; Cerroctani, Κερροιτα- 
νοι, Ptol ^ Volk in Hispania Tarracon., 
am Fusse Wer Pyrenüáen, óstl. von den 
Vascone« , bestand sec. Plin. aus: Cerre- 
lani Augustáni (den Namen von Augu- 
stus, der sec. Petr. de MarcaT, 12. corum 
provinciam fecit amplioreny; u. aus: 
Cerretawé Juliani (i. e. veteres, qui Latii 
jure poticbantur, Petr. 4e Marcá c. 1.). 
Ihre Hptst. war Julia Libyca. 

Cerctania, Petr. de Marca I, 15; 
1 q. Cardania; 

Ceretanorüm Jugumi cf, Podium 
Üemetamnum. |... 

Cer ctanim; sicil, Flecken Ceretana, 
im Ya! di Noto. 

Ceretanus; i. ᾳ. Cacretanus Amnis. 


Cerctupi, orum, Ἀερεξαάπα, Notit. 
τ des Antec "A. Κερα- 
τὰ *ry- 


EI 


— 
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Cerones. 


Cerete, es; olt i. q. Caero. Cere- 


tani; Einw — 

Üerethaei, 1. Sam. XXX, 40.; Ze- 
hanj II, 5: Crcetüei (Chretiter), 
/zech. XXV, 16.; i. q. Philistaei. 

Cerctict; Hptet. Curdigan, der 

engl. Ldsch. gl. N., am Tivy. 

Ceretícensis Comitatus; engl. 

Ldsh. Cardigan, Süd- Wales, grenzt 
westl. an das irlũnd. Meer. 
Ctrfenniü, ae, Anton. Itin.; In- 
scrpt. l'eatin. Column. ex Claudii aev.; 
St. der Marsi, in Italien, zw. Albà Ἐπ᾿ 
centia u. Corfinium; angebl. die kleine 
nédpol. St. Popoli, am Pescara, Prov. 
Abruzzo Citériore. - Medion 

Ceriené Veedjó (Vedscho; Vendi- 
dad, reine Iran), Zend-Avesta; i. e, 
die von den FII. Khur u. Arafs (Cyrus 
u. Áraxes) bewüsserte iran. Prov. Kri- 
wàán, Irvan, od. Persisth - Armenicn. 

Cerilli; cf. Carillae. Sec. Cluv. die 

heut. kl. St. Cirella. 

Ceriniu, i. q. Céraunià, 

Cerinthus, Plin. IV, 12; Χηριν»- 

θοὸς, Strab. X, init.; Ptol; Homer.; 
Apollon. Rhod. Argonaut. l, v. 19.; St. 
auf der óstl Küste der Insel Euboea, 
nordóstl. von Chaleis,,. 

Cer ites; cf. Caere, 

, Cermorum; St, in Edonis 
nia Adjecta), nahe der Mdg. 
mon. 1 Ms 

Cerne, es, Plin. VI, 81.; ἡ Κερνὴ, 

Polyb.; Dionys. Perieg.; Strab. II, 
P ; Ptol; Seyl.; Peripl. Hannon. ; 
nsel ün der Westseite Africa's, sec. 
Ptol. u. Cell., nahe dem Atlas u. der 
Grenze Mauretanien's, sec. ΑἹ. ín der 
Gegend des Aequátor, wurde e. Empo- 
rium (Colonie) des Hanno u. der Car- 
thaginienser; heut, Tages gewóhnl. Afr- 
guin, ΚΙ, Insel au der Küste von Nigri- 
tien, 6 M. südóstl. vom Cap Biáncoj sec. 
Cluv. irrig Madagascar; sec. Al. Porto 
Santo; sec. Al. Madera; sec. Gosselin 
nber die kl. 1nsel Fedul, etwa 17 M. vom 
Fl. Lixus. Ll 
Cernetaáni; Volk in Campanier. 
Cernta; Ceronia, Ktgtovia, Ptol.; 
Cerynia, KtQvvata , Scyl.; Diodor. 
Sic. XIX, 19.; St. auf der nórdl. Küste 
der Insel Üyprus, nordóstl. von Lape- 
thus, westl; von Macara; jetzt. Cerines, 
cf. Ceraunia. Cerynita, od. Cerynensis, 
ὁ Κερυνιτης, Diodor. Sic. XIX, 59. 
Ceron, Joscph,s Ldsch, ín Assyrien. 
Ceron, Plin.; Quelle in Hestiacotis 
(Thessalien). i 
Cerones, um, Ptol. Volk in Bri- 
tannia Barbara, auf der Westseite, unter- 
halb Glota, zw. den Creonts u. Carinh 


19 * 


(Macedo- 
des Stry- 


Ceronia. 


Ceronia; cf Cernia. 

Ceropellace, arum, Jornand. de 
Reb. Getic.; St., viellcicht im Süden von 
Moesia Superior. 

Cerrac, arum, Jornand. c. 1. ; vicl- 
leicht i. q. Serrae. 

Cerretani; i. q. Ceretani. 

Cerretani Augustani;) cf. Cere- 

Corretani — tani. 

Cerrctaniía (Cirritania, Petr. de 
Marc. 1, 12.); i. q. Cardania. 

 Cersuntum; Mktfl. Ncbio, auf der 
Insel Corsica. 

Certeratae; Cotracum; franz. 
St. Coutras, Dep. Gironde (Guienne), am 
Zusfl. der llle u. Dronne. Hier schlug 
Heinrich von Navarra im 1587 Hein- 
rich HI. von Frankreich. 


Certiácum, Luen.; Zurzacum, 
Jd.; nicht i. q. Forum Tibcrii ; schweiz, 
Mtl. Zurzach, am Rhein, Canton Argau. 

Certima, ae, Liv. XL, 47.; St. der 
Celtiberi, in Hispania Tarracon., zw. 
Segeda (Segestica), u. 'Tutia. 

Certis; i. q. Baetis. 

Cervaria, Mela II, 5. 6.; Ort auf 
e. Vorgeb. dies. N., in Gallia Narbon., 
auf der Grenze Spanien's; die heut. 
span. St. Cervera, Zerbera, an der Quelle 
des Flusses gl. N.,. Prov. Catalonien, 
unweit Barcelona. 

Cervaria, Ptol.; St. der Oretani, in 
Hispania Tarracon., in der Gegend von 
Bergula. 

Cervarum Insula, zQgoxov vnoog; 
cf. Proconnesus. 

Cervarus; i. q. Cerbalus. 

Cervia; niederl. St. Chievres, Prov. 
Hennegau , am Hunel. 


Cervimontium; Hirschberga; 
schles. St. Hirschberz, Rgbz. u. 6 M. 
südwestl. von Liegnitz, um Einfl. des 
Zacken in den Bober. 

Cervimontium; Flecken JValzen- 
hausen , in der Schweiz. 

Cervimontium ad Salam; reuse. 
kl. St. Hirschberg , an. der Saale, im 
Voigtlande. 

Cervimontium NWestfaliae; kl, 
preufs, St. Hirschberg, Hirzberg, Rgbz. 
Arensberg, ὃ M. sudóstl von Soest, 
21 nordóstl. von Arensberg. 

Cervium; Flecken Cierf, "Ischierf, 
in Graubünden. . 

Corvix Africae, icis; i. q. Bonae 
Spei Promontorium. 

Cerynia (Carynia) ; i. q. Ceraunia 
Achajae. Hier e. von Orest den Eume- 
niden erbauter 'T'empel. 

Cerynia; cf. Cernig; πὶ ᾿ 

Cerynites; FL iv : 


 enisprang 
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Cetium. 


südwestl. von Cerynia, durchstróm:e 
diese St. u. fiel in den Sin. Corinthiacus, 

Cesáda; «f. Caesada; muthmafsi. 
jetzt Hita, Villa, in der Prov. Guad.- 
laxara. 

Cesanum; kl. mailánd. St. Cesano, 
unfern Mailand. 

Cesata; i. q. Caesada. 

Cescum (Cescus), Plin.; St. in Ci- 
licien, nahe der Grenze Pamphylien s. 

Cesena, Cluv.; cf. Caesena. 

Cesi, Plin.; Volk in India intra Gan- 

, zw. dem Indus u. Jomanes. 

Cesil; Bathuel; St. der Stimme 
Juda τι. Simeon, in Judáa. 

Ccsion; Cedes; St. des Stamntes 
Issaschar, in Gallilaea Inferior. 

Cesla; c£, Cella. 

Cesscro; i. q. Araura. 

Costiac; St. in Ligurien. 

Cestria; Deva (Los. XX Victrix), 
Anton. Itin; Deuna, Zfmovva, Pol.; 
St. der Cornavii, in Britannia Romana, 
XX Mill. von Condate, südüstl. von Se- 
teja; dic heut. Hptst. Chester, der engl. 
Grísch. Ches, am Dee. 

Ccestria; St in Cestrina (Epirus). 

Cestriensis Comitatus; 
Grísch. Ches, Chester, grenzt δεῖ]. an 
Darby u. Stafford, nórdl. an Lancaster, 
westl. an Walles τι. das irlind. M., südl. 
an Shrop. 

Ccstrina, Κεςρινη, "Thucyd. |l. 

. 92.; früher Cammania; kl Ldsch. 
in Thesprotia (Epirus, von dem Fluse 
Thyamis durchs'rómt. — Cestrini, Plio. 
IV, 1.; Volk daselbst. 

Cestros, Mela I, 14.; ἡ Krsos 
Strab.; Ptol.; Nicand. Alexiph. v. 401.; 
Fl. in Pamphylien, entspr. auf dem Tau- 
rus, strómte bey Perga, durchílofs den 
Sce Carpia, und soll jetzt Marahissor 
heifscn. » 

Cetaeum Promontorium, Piol.; 
Vorgeb. auf der südüstl. Seite der lu⸗el 
Taprobane. —— * 

Cetaria, ae, Ptol.; St. in Sicilica, 
nahe Aquae Perticianenses; muthmafsl. 
der heut. Ort Scopello, im Val di Ma- 
Zara. 

Cctei, Homer.; Volk in Mysien. . 

Cethim, S. Scpt.; i. q. Macedonia. 

Cetii; Volk in der Gegend dcs Ca 
cus, vielleicht in Mysia Major. 

Cetís, Ptol.; Ldsch. in Cilicia Asper? 
mit den Stádten Arsinoé, Celenderis u. 
Olbasa. . 

Cetium, Anton. ltin; Citíum 
Tab. Theod.; Aelium Cctíum, r1 
scppt. Lapid.; St. in Noricum, XNN ^r 
P. westl. von Comma gene, XX nordost 
von Arlape, an der B)onau; sec. krure 


Cetius. 


jetat Mawtern, kl. óeteft. St., im Viertel 
οἷν dem V iener Walde; sec. Schónwisner 
aber $t, Polten. Schlacht 1484. Aelius 
Uadrianus verschonerte sie. 

Cetivs, Plin. V, 30.; Flufs in 
Mysia Major, durchstrómte Pergamus 
s»4 vereinigte sich mit dem Caicus. 

Cetius Mons, Krriog, Ptol.; Geb. 
in Noricum , 
von der Quellc des Dravus, bis an die 
DBenau (Grenze von Pannonia Super.), 
wes von Vienna; die 50 M. lange Ge- 
birsskette Kahlenberg, von welcher der 
Wiener W'a!d ein "Theil ist. lm Westen 
führt jene« Geb. den N. Trojanerberg. 

Cetobrig a; cf. Caetobrix; see. Al. 
Secimbra. 

Cetriboni, Plin.; Volk inIndia intra 
Gangem, vielleicht im Norden der 
heut. Prov. Azmner. 

Cetuma, Plin.; St. in Aethiopien, 
westl. vom Sin. Arabicus, 

a cf. Cea. 

uta,.ac, Bert.; cf. Septa. 

Cecanum; i. q. Ceba. 

Cezeum ; befest. Ort in Armenien, 
bey Theodosiopolis. 

Chaa; vielleicht i. q. Pheia, Ho- 
mer.; St. in. Triphylia (Elis), am Aci- 
don,; sec. Al. auf der Grenze von Pisa- 
tis, 129 Stad. (3 M ) von Olympia. 

Chaatlla; Ort in Arabia Felix. 

C€habala; cf. Cabalaca. 

Chabalon; St. in Galiláa, südl. von 

Tyrus, in der Nihe von Ptolomais. 

Chabalon Terra; cf. Chabul. 

Chabelliums; i. q. Cerebeliaca. 

Chabéris, πῆρ δ tg, Ptol.; St. auf 
der Ostküste von India intra Gangem, 
zw. der Mdg. des Chaberis u. der St. 
Sebura; angebl. jetzt Cavery - Patnam. 

Chaberís; Flufs in India intra Gan- 
gm. etwa 4 M. nórdL von der St. gl. 

.; der heut. Cavery, auf der Küste 
Coromandel, entspr. im Geb. Gates, τι. 
Gllt in mehreren Mdgg. in den Mbusen 
von Bengalen. 

Chaberus, Χαβηρος, Ptol.; Flufs 
in India intra Gangem, zw. Solenus u. 
Tyna, westl, vom Ganges, südl. vom 

nis, 

Chabinus; Berg am Sin. Arabicus; 
sec. Niebuhr jetzt Wakr. 

Chablasum; i. q. Caballiacensis Du- 
catus, 

Chabon, Josua XV, 40.; Hieronym,; 
Euscb.; St. des Stammes Juda (Judáa), 
in der Gegend von Asna. 

Chabpr, 1. Chron, V, 26.; (Iabor) ; 
wohl i. q. Chaboras, ὁ Χαβωρας το 
6gog, l'ioL V1, 1.; Geb, zw. Assyrien 
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erstreckt sich nordwestl. . 


Chadrach. 


u. Medien, wohin Salmanassar e, Theil 
der Israeliten versetzte. 

- Chabora, Xafoga, Piol.;5 (Chabor); 
Aborensium Castellum, Aflogscov 
φρονυριον, Simocatt. IV, 10.; befestigter 
Ort, in Mesopotamien, am Einfl. des 
Chaboras in den Euphrat, in der Nãhe 
von Maguda.. 

Chaboras, 2. Reg. XVII, 6; XVIII, 
Π.; (Habor); Chebar; Fl. in Assyrien, 
entspr. auf dem. Geb. Chabor, strómt 
óstl. von dem Tigris, τι. fállt in der Gc- 
gend von Mosul in denselben; angebl. 
jetzt El- Khabur. cf. Schultens Index 
ad Vit. Saladin, u. Michaelis, : 

Chaboras; cf. Aboras. 

Chabriae Coraz (Cabriae Ca- 
strum), Strab. XVl.; Plin. V, 12; 
Flecken im Osten von Aegyptus In- 
ferior. . ij 

Chabriae Pagus, ἡ Χαβριου κωμη; 
(Chabrigs); Ort in Aegyptus Inferior, 
nordwestl. von Hermopolis Parva. 


Chabrius, Ptol.; Flufs in Chalci-- 


dice (Maccdonien), strómt bey Anthe- 
mus, u. füllt in den Sin. Thcermaicus; 
angcbl. heut. Tages Cilabro, od. Chabria. 


Chabul (Cabul) , 1. Reg. IX, 13, 
i ril yn; Chabalon Terra, Jo- 
seph. Antiq. VIIT, 2, 5.; Ldsch. in Gali- 
laea Superior, mit 20 Stádten, welche 
Salomo dem Kónige Hiram von 'T'yrus 
schenkte. Sec. AL, aber unwahrscheinl 
die nachmalige Gegend Decapolis. 

Chabul Cabul); Josua XIX, 27.; 
Joseph. Vit; Flecken des  Stammes 
Ascher, in Galilaea Superior. 

Chabulo, onis; cf. Sebulon, Za- 
bulon, ] 

Chabura, Plin. XXXI, 8.; vielleicht 
i. q. Chebar (Aboras), od. e, Quelle die- 
ses Flusses. 

Chactornía; Czackenthurnum; 
befestigte St. Czackenthurn, auf 6. Insel 
der Drau, in Nieder- Steyermark. 

Chadaca, Ptol; St. im Innern 
Albanien's (Asien). 

Chadaci, Plin.; Volk in Arabien. 

Chadisia, Χαδισια, Steph.; Menipp, 
Peripl.; St. in Themiscyra (Pontus), auf 
der Küste; muthmafsl. heut. "Tages 
Phadisa. 


Chadisia, Plin. VE, 3.5 Chadi- 
sius, Menipp. Peripl; Fl. daselbst, 


strümte unfern der St. Amisus, 

Chadr ach (Hadrach), Sacharj.TX, 1.) 
Σεδρακ, Σεδραγ, Αδραχ, ed, Ald.; 
δραχ ym, Cyrill; vielleicht e. 'Theil 
von Áram- Dammesek, od. doch e. be- 
nachbarter Ldstrich. R. Jose, aus Da- 
mgscus, und nach ihm Joseph Abassi. 


F 


Chadsaie. 


angebl au$ der Gegend von Damascus, 
τι. im J. 1768 in Deutschland, setzen e. 
St. dieses N. Adocx πολις τῆς Agafiasg, 
eset x yl.) óstl. von Damascus, die sec. 
Joseph. Abassi als e. kl. Flecken noch 
jetzt Chadrach heifsen, wu. Hptst. e, 
grofsen Ldstr. gewesen seyn soll. cf. Al- 
phen's Diss. de Terra Chadrach et Da- 
masc. etc. 1723., wo Chadrach irrig mit 
Atergatis,  Derceto verglichen — wird. 
Aaa erwühnt e. St. Hadrach in Coelc- 
ien. 

Chadsaie; cf. Casiotis. 

Chaea, Strab. VIII, p. 533.; cf. Hom, 

5, v. 138.; Ort in Elis, unweit Le- 
reum, 

Chaedini, Ptol.; Volk auf Scandi- 
navia (Schonen); sec. Al. in der schwed, 
Prov. Finmark. 

Chaemae; kl. Volk in Germanien, 
làngs der Elbe, zog nachmals weiter 
— Westen, und liefs sich vielleicht 
um Münster nieder, 

Chaecnides, Ptol.; Volk in Sarmatia 
Asiatica, zw. den Suardeni u, Basiliscae, 
óstl. von den Perierbidi. 

Chaeronea, Xcigovtia , Strab, IX, 
n 285.5; Thucyd. IV, p. 303,; Steph.; 

elian. Var, Hist. Vl, E Plutarch. in 
Sulla αι. Lucull.; Chéronaea ; früher an- 

ebl. 4rne; St. in Bóotien, am südl. 

fer des Cephissus, nórdl. von Lebadia, 
westl. von esr ted die jetzt sec. 
Kruse Caprena, sec. Al, Scrupi heifsen 
soll. Hier schlug Sulla den Archelaus, 
cf. Plutarch, und Philipp v. Macedon., 
mit scinem Sohne Alexander die ver- 
einigten Truppen der griech. Freistaa- 
ten, Diodor. Sic. XVI, 87., welcher 
Sieg das Schicksal Griechenlands, Aegyp- 
tens u, Asiens entschicd. Geburtsort des 
Plutarch (60 J. p. Chr.). Chacronenses, 
Χαιρωνεις, Pausan. Boecot. c. 40.; Einw., 
die e. vom Vulcan für den Jupiter ver- 
verfertigten Scepter (Lanze) hoch ach- 
teten. 

Chaectuori, Ptol.; Volk im südwestl. 
Germanien, südl. von der Quclle dea 
"Tubero, nórdl. von Romanorum Vallum ; 
vielleicht um Ingelfingen, Waldenburg 
etc., im würtemberg. Jaktkreisc. 

Chacus, kl. Fl. in Phrygien, kómmt 
von den Gebirgen Lydien's, u. fállt in 

: den Lycus. 

Chaibones ; cf. Aviones. 

Chala, leidor. Charac.; vielleicht 
i. q. Celonae, Diodor. ; St. in Chalo- 
nitis (Assyrien), V Schoen. vom Zagros; 
vielleicht nahe dem heut. Flecken Adsjcm 
Khanikim, am Halvan. 

Chalach, Χαλαχ, LXX.; Calah, 
Gen. X, 11.; sec. Bochart, Phal. ]V, 22., 
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Chalcedon, 


$. q. Halah, 7n. XVII. 6.; XVIII, 
11.; 1. Chron. V, 26.; (Chclach); ΟΝ οἵ-: 
wan, Holwan, Abulfeda; Chulom, 
bey den Syrern; St. in Calachene (As- 
syrien), bey den arab. Geogr. die nord- 
óstl. St. des arab, od, babylon, Irak, 
gegen Persien, am Fufse der das osma- 
nische von dem persischen Reiche schei- 
denden Gebirge, etwa fünf Tagercisen 
von Bagdad. Salmanassar versetzte hie- 
her e. 'T'heil der lsraeliten, οἵ, Alvanis, 

Chalaeon, Plin,; Χαλαιον, Steph. ; 
Chaleos, Χαλεως, Ptol; Hafen der 
Locri Ozolae, am Sin, Corinthiacus, sec, 
Plin, aber in Phocis, VII M. P. süd- 
westl. von Delphi, südóstl. von Oeneon, 

Chalasar ; i, q. Artemita, 

Chalastra, ae, Plin. IV, 10.; Xa- 
λαφρα, ας, Strab. VII.; Chalestra, 
Χαλεςρη, ye, Herodot. VIT, 123. ; St. in 
Mygdonia, sec, Cell in, Amphaxitia 
(Macedonien), am óstl. Ufer des Axius, 
zw. Ichnae ἃ. Sindus, sec, Plin. in, ora 
Sin. Macedonici. ^ Cassander z e 
sie mit Aenca, Cissus, etc., und versetzte ἡ 
ihre Einwohner nach Thessalonica, 

Chalca, Pto.; Talca, Cod. Pal.; 
Insel des Mare Hyrcanum, an der Küste 
Hyrcanien's, nahe der Mdg. des Maxera, 

Chalce, Plin. V, 981.; Xal1xy, Thu- 
cyd. Υ1Π.: Chalciía, Plin. IV, 12; 
Χαΐλκια, Strab. X, extr.; Insel des Mare 
Carpathium, sec. Strab. e. der Sporaden, 
westl. von Khodus, óstl. von Telos, süd- 
westl. von Syme; sec, Kruse heut. 'T'a- 
ges Charki, Charchi. 

Chalcédon, onis, Plin. V, 82.; 
Eutrop. VI, $.; Amm. Marc, XXH, 12.; 
Mela 1. 19.; Ciaudian, IV Consul. Ho- 
nor. v. 116.; "Tacit. Ann. XIII, 63.; 
Jornand. de Regnor. Succ. p. 99.; ἡ Χαλ- 
χηδων, ovog, Strab. VII, p. 221,; X1, 

, 981. ; Steph.; Arrian. Peripl.; Appian. 
hel. Mithrid,; Socrat. Hist, Eccl. I, 4.; 
auch Calchedon, 


Kaàynócov, ovog, 
Memnon ap. Phot. Cod. 224, p. 381.; 
Cod. Canon, Eccles. ; cf. Zosim. ΤᾺ 90. ; 
Notit. HierocL; Chalcedonensium 
Civitas, ἡ XaAxnóovaiov πολις. Evagr. 
W, extr; Chalcedonia (Calcedonia), 
Tab. Pent.; Anton. ltin; Chalccdo- 
nia, ae, Jornand. de Reb. Getic., früher 
Procerastis, Plin. d. IL; St. in Bithy- 
nien, am Bosporus 'Thracicus, war Me- 
yoagrov xriGua, Strab., lag Byzantium 

genüher, nördl. won Panticapaeum, 
wurde im dritten Scc. unter K. Galien 
von den Scythen zerstórt, von K. Valens 
ihrer Mauern beraubt, won Justinian 
wieder aufgzcbaut, erhielt von ihm den 
Beynamen Justiniana, und heifst jetzt 
bcy den Griechen noch Chalcedon, bey 


Chalcedotis. 


Türken Kadi Kevi, d'Anville; (Ka- 
ἐκ οἱ, cf. Ker Porter HL, p. 757. Leche- 
ier p. 44, Kadikui) ; natol. Flecken, 
icht Scutari, da diese St. nórdl. liegt 
alte Chrysopolis ist. —Jaso soll 
seiner Rückkehr aus Colchis den 
(itgov ro Χαλκηδοντονὴ erbaut 
cf. Polyb. 1, 4. Im Jahre 451 
wurde daselbst das vierte Concil. Occu- 
menicum gegen die Eutychianer ge- 
halten. Geburtsort des Philosophen 
Xenocrates. — Chalcedonii , Tacit.; Καλ- 
uo». Od. dorice Xalyaóoviov, 
up. Ez. Spanhem., Jo. Harduin., 
e. Calcedonius, adj., Cic. 
Chalced otis (Chalcodotis); i. q. 
EÉuboca. 


Chalciéa ; cf. Chalcc. 
Chalcidene; i. q. Chalcidice. 
Chalcidenses, Liv. XLUI, 7.; 
εἰς, sov, Thucyd. I, p. 12.; 
VH, p. 924. 5 Einw. der St. Chalcis, in 
, die Colonien nach Thracien, 
; Sicilien etc. sendeten. 
Chalcid ica Arz, Virg.; i.q. Cumae. 
Chalcidíce, Χαλκχιδικη. Ptol; cf. 
Said.; Ldsch, im südl. Macedonien, zw. 
dem Sin. Strymonicus, u. Thermaicus, 
mit der Hptst. Chalcis. 
Chalcidéce, ἡ Χαλκιδικη, ΡΝ; 
Chalcidene, Plin. V, 23.; (Chal 
Regio); Ldsch, in Syrien, grenzte 1 
"n Cbalybenitis, nórdl. an. Cyrrhestica, 
westl. an den Ürontes (Antiochidis), südl. 
an Apamene, war fruchtbar u. hatte 
Chalcis zar 
Chalcidicus Mons; Berg St. Riti, 
auf Sicilien, 
Chalcie, Plin | IV, 2.; Xeixs, 
Strab. X. p. 216.; Berg in Aetolien, zw. 
bon τι, Chalcis. 
Chalcis:; Berg auf Euboca, an wel- 
chem die St. gl. N. lag. 
Chalcís, Plin; i. q. Euboca. 
Chalcís, idis, Plin. IV, 12.; Insel 
en cer Küste von Aetolien, zw. Cyrnus 
u. Finara, gehürte zu den Echinades. 
Chalcis; ἘΠ. in Bithynien, durch- 
strém te Chalcedon u. fiel in den Bospo- 
rus J hracius, 
€ hr alcis; Stádte gl. N. lagen —: a. in 
iphylia (Elis); — b. hey den Lo- 
E o e Auch führte μὲ kl, Flufs 
M Chalcis, in Elis, gl. Namen. cf. 


, Pausan. 
Chalcís ad Belum; i. ᾳ. Chalcis 


*yriae. 

Chalcis, sc. fetoliae, idis (Chal- 
ta), Liv, XXXVI, 11.; ἡ XaAxtc, δος, 
Hemer.; Thucyd. Hi, p. 156.; Dionys, 
Perieg. v. 5 Hypo- Chaleis, 
Ὑπο- Χαλκις, Strab. X, p. 910.; Ort in 


Hr 
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Chalcodonius Mons. 


Aetolien, an der Mdg. des Evenus, u. 
am westl. Abhange des Berges Chalcis, 
südóstl. von Pleuron; sec. Kruse jetzt 
Galata.: , 
Chalcíis, sc. Boeotiae ; St. am Euri- 
pus, in Bóotien, vielleicht óstl. von Glis- 
sae, Chalcis, in Euboea nüber. 
Chalcis, sc. Euboeae, Liv. XXXII, 
16.; XXXV, 28. 37.; XLV, 21.; cf. 
XXVII, 5. 8; Plin. IV, 12.; Corn. 
Nep. ; Mela H, 7.; Vell. Paterc. I, 4.; 
1 λαῖλκις, 1:906, Homer.; Ptol, ; Strab. 
X. init.; Diodor. Sic. XIII, 47.; ScyL ; 
Nonnus Dionys. XIII, v. 165.5 cf. De- 
mosth. adv. Aristocr.; Hptet. der Insel 
Euboea, am Euripus, südl. von Cane- 
thus, nordóstl. von Aulis; sec. Kruse 


heut. Tages W ree Euripo, Hptst. 


der Insel gl. N., durch e,. doppelte 
Brücke über die Meerenge mit dem 
Festlande verbunden. Hier starb Ari- 
stoteles. Vegen ihrer Lage nannte sie 
Philippus, Sohn des Demetrius, mit 
Demetrias, u. Corinthus: Πεδας 'EAin- 
vixag. cf. Polyb. Excerpt. XVII, 40, 
Chalcídensis, e, Plin.; Chalcidicensis, e, 
Gell.; i. q., Chalcidicus, adj.; Cic, 


Virg. SD 
Diotite, sc, Joniae; Hafen im Sü- 
den Jonien's, unfern Teos, 
Chalcis, .$c. Macedoniae, Χαῖκις, 
tdog, Aristot. Mirand.; St. in Chalci- 
dice, am óstl. Ufer des Chabrius, südl. 
von Apollonia. - 
Chalcis, sc. Syriae, Tab. Penut.; 
Anton. ]tin.; Chalcis ad Belum, 
Plin. V, 23,; ἡ XaAXxig, :0og, Appian. 


Bell. Syr. p. 201.; Joseph. XX, 8.; Χαλ- 


xig ἡ ὑπο τῳ λιβανῳ, ld. XIV, 13.5 Χαλ- 
xtg, ἀκροπολις rov Magoiov, Strab. 


XVI, p. 519.; gà. (Flavia) Χαλκιδεων, 


Mz. des Hadrianus, u. Trajanus ap. Pa- 
tin.; Hptst. von Chalcidice, XV M. P. 
südl, von Beroea, XXVII von Androna ; 
angebl. jetzt Kinnesrin, Chinserin. Einige 
trennen Chalcis, auf Campus Marsyas, 
von Chalcis ad Belum, und setzen letz- - 
tere St. theils auf die Stelle, theils i 
die Nühe von Mariamme. , , 
Chalcitis, Ptol,; Ldsch, in India 
extra Gangem, zw. den Fll. Dorius u. 
Sorus. 
Chaleitis; Insel im Propontis, bil- 
dete vielleicht mit Pityusa die Inseln 
Demonnesi, am Eing. des Bosporus Thra- 
cius, óstl. von Byzantium, j4 
— Chalcitis, idis, ἡ XoAxirig, PtoY.; 
Ldsch. im nórdl. Mesopotamien, östl. 
von Osroene (Edessa τι, Carrae), unter- 
halb Anthemusia, : 
Chalcodonius Mons; Berg in 
Pelasgiotis (Thessalien), unfern Pherac. 


Chalcodotis. 


Chalcodotis; i. pre 

Chalcorgchii ontes, Ptol; 
Geb. im westl. Innern von Maurctania 
Caesar., zw. den Fl. (nordóstl. von) Mu- 
Jucha u. Malva, w von Mniura, üstl. 
won Átoa. 

Chaldaea, Plin. V, 26.; Hieronym.; 
Jornand. de Regnor. Success. p. 7.; Χαλ- 
δαια, Ptol V, cxtr.; Actor. VII, 4.; 
Χαλδια, Steph.; Χαλδαίων yn, LXX.; 
Judic. V, 7.; Chaldaea. Gen. XI, 
28. 81; XV, 1.5; 2. . XXIV, 2.; 
Jerem. XXIV, $5; XXV, 12.; L, 1. 8. 
10. 25.; Nehem. IX, 7.; Ezech. XI, 
24; XII, 13; XVI, 29; XXI, 27; XXIII, 
16.; Chaldaeorum Terra, Jesaia 
XXIII, 13. ; der südwestl. Theil Babylo- 
mien's, westl. vom Euphrat, nordwestl. 
vom Sin. Persicus, Jeremias nimmt Chal- 
daea im weitesten Sinne, wo es auch 
Babylonien umfafste; jetzt Chaldas, e. 
wüster u. unfruchtbarer Ldstrich. Chal- 
daeus, adj.; Chaldaicus, adj., Cic. 

Chaldaei (Chaldaicae Gentes, Plin. 
VII, 26. cf. VI, 26 — 28.); Mela III, 8.; 
Cic. de Divinat. I, 1.; Plin. VI, 9.; 
Χαλδαιοι. cov, Strab. XVI, init.; Aelian. 
IV, 20.; Ptol. V, extr.; Steph; Joseph. 
ET I, 7.; cf. Xenoph. Anab. IV, 3; V, 
5; VII, 8; Id. Cyrop. III, 2. 24; Cas- 
dim, A. T., (Chaldaei), Jesaia ἈΠ, 1. 
19; XIV, 4; XLVII, 1.; etc., das ein- 
heimische Volk des südwestl. Theils von 
Babylonien, Jesaia XLIII, 14; XLVIIJ, 
14. 20., Jerem. XXI, 9; XXXIX, 5; 
L, 1. 95.; cf. Jerem. XXIV, 5; XXV, 
12.; Ezech. XII, 13.; spüter des baby- 
lon. Reiches überhaupt, Hiob I, 17.; 
Habac. 1, 16; ΠΙ, 5.; sass vielleicht 
ursprüngl. in den ocardiuch. Geb., im 
nórdl. Assyrien, — Gen. XI, 28 ; Ne- 
hem. IX, 7.; cf. Jerem. I, 13; IV, 
6; VI, 1; X, 22; XIII, 20. ; Michael. 
Spicil, Orient. Bibl.; Ditmar über das 
Vaterl. der Chald.; Heeren Ideen, ctc., 
dagegen aber Jerem. XXXIX, 5.; LII, 
B. sq.; Gablers Journ. IV. —, u, im 
nordostl, Actor. VII, 2. 4., oder nord- 
westl. (am Fl. Chaboras) Mesopotamien, 
Ezech. 1, $.; sec. Xenoph, ll, oc. in den 
&n Ármenien grenzenden Gebirgen, cf. 
Plin. VI, 9.; Homer. Il. 8, v, 851.; 
Xalóia, χώρα rng dgunvimng, ἃ. Χαλ- 
δαιοι, εϑνος πλησίον τὴς Κολχιδορ, 
Steph. ; Tine xat Χαλδαιοι — δὲ 
vvv Χαλδαιοι Χαλσβες, also am Pontus 
Euxinus, Strab. XII, p. 368; of. XVI, 
p. 926; XVII, p.4825.; stammte sec, 
Gen, XXH, 22. von Chesed, e, Sohn 
Nachor's, Bruderssohn 4braham's, ab, 
heifst bey Jerem. V, 15. e. Volk der 
Urzeit, war kriegerisch, Jesuig XXIIJ, 
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Chalonitis, 


19., stand $eit Ninus unter ascyr. Herr- 
, drang zum Theil nach Babylo- 
nien, vielleicht nicht lange vor Salma- 
nassar, cf. Jesaia XXIII, 3.; Habac. 1, 
6 —1L., befreyte sich um 620 vor Chr. 
vom assyr. Joche, überfiel unter Nebu- 
cadnezar die lsraeliten, 2. Reg. XXIV, 
2; XXV, 21.; Jerem. XL, 9.; eroberte 
nm 604, πὶ nm 598 Jerusalem u. das 
anze Land, 2. Reg. XXV, 2. sq.; 2. 
ohron. XXXVI, 17.; Jerem. XXXIX, 
1; LII, 4.; Daniel. I, 1. sq.; cf. Jerem. 
JV, 7; VIH, 16.; Nahum H, 3., u. 
verechwindet, als Cyrus das babylon. 
Reich um 538 stürzte, aus der Ge- 
schichte. Ein Stamm der Chaldüer 
scheint den alten Wohnsitzen treu 
blieben, u. die Stammváter der 
—— zu seyn. Den Chaldáern ver- 
ken wir die Ringe. 

Chaldaei, Daniel. II, 2; IV, 4; V, 
17. ; Amm. Marc. ; Curt. I, 10.5 Juvenal. 
Satyr. VI; Apptan. Syr.; Strab. XVI, 
init.; Arrian. vit, 16.; Diodor. II, 24. ; 
vorzugsweise die mit Astronomie u. 
Astrologie (Chaldaicae rationes, Cic.) 
sich bescháftigenden Chaldüer — Χαλ- 
δαιοι γενος Mayov, Hesych. —, in Ba- 
bylonien. 

Chaldaici Lacus, Plin, VI, 273. 

d. c. 25.; See o— gebildet 
von den Fll. Eulaeus u. Tigris unferm 
Charax Pasini, inSusiana, auf der Gren- 
ze von Babylonien; durch ihn, der noch 
jetzt den alten Namen führen soll, stróm- 
te der Tigris. 

Chaldone, Plin.; Vorgeb. in Ara- 
bien, scc. Mannert i. q. das von Ptol. 
ohne nühere Benennung angeführte Ge- 
birg, zw. Arabia Felix, u. Deserta. 

Chaleos; cf. Chalaeon, 

Chalcp; i. q. Alepum. 

Chalestra; cf. Chalastra. 

Chali; Hali, Josua XIX, 25.5; St. 
des Stammes Asser, in Galilaea Supe- 
rior, zw. Ecdippa u. Tyrus. 

Chali, Ptol.; Volk auf der Ostküste 
des Chersonesus Cimbrica. 

Chuliat; St. in Corduene (Armenia 
Major), am nordwestl. Ufer des Sees 
Arsissa. 

Challandium;  piemont, Grísch. 
Chalant, zw. Aosta u. Bardo, mit der 
kl. St. εἰ. Namens, 

Chalne; Chalno; 
cf. Ctesiphon. 

Chalonitae, Χαλωνιται, Dionys. 
Pericg, v. 1014.; Volk in Chalonitis. 

Chalonitis, idis, Plin. VI, 26.; 
Isidor. Charac,; Calonitis, Καλωνε.-. 
τι, Polyb. V, 24 (1).; Laudsch, in; 





Channeh; 


Chaltapetis. 


südwestl, Assvrien, nordóstl. von Chal- 
ne, bis zum Za ; vielleicht die Ge- 
ξερὰ Αἰεὶ - Rubat, am Einfl. des Derne 
τι. Dertenk in den Diala. Andere setzen 
sie nach Babylonien. 


Chaltapetis,  Ptol.; Landsch., 
entw. in Susiana, od. doch in der Náhe. 

Chalus; Chalgs; Fl. in Cyrrhesti- 
«a (Syrien), entspr. südwestl. von Zeug- 
ma, — ἐμδαετω δε υκαςς Beroea, fiel be - 
cs im e. See, u. soll jetzt re Ko- 
xslk, heissen, 

Chalusums, PtoL; Trava, Cluv.; 
CdL; Fl im nórdl. Germanien; wahr- 
scheinl. die heut. Trave, flie[st in Hol- 
&ein, u. fallt bey Travemünde in die 
Ostsee. 


Chalíbes, Virg.; Mela I, 19.; 
Volk ia. Pap nien, u. wahrscheinl. 
ein Theil des Volkes gl. N. in Pontus, 
mit den Stadten Sinope u. Amisum, 

Chalybes, um, Plin. VI, 4.; Val. 
Flac, V, v. 141.; Strab. XIV, p. 466.; 
Herodot. Y, 25.; Steph.; Xenoph. Cy- 
rop, V.; Id. Anab. vil, 8. ; Apollon. 1I, 
v. 313. 1003; 0: Χαλυβες, Scholiast. 
Apollon. ad 1, c. ; Avien. Interp. Dionys. 
v.$13.; vielleicht die Chaldaei, Χαλ- 
$a::, des Sirab. XII, p. 978.; Volk, 
u. vielleicht e. chaldüisch, Volksstamm 
im Südosten von Pontus, sec. Apollon. 
wnterhalb, sec. Steph. am Thermodon, 

$cc. Strab. zw. den Tibareni ἃ. Sanni 

(Macrones), das Eisenbergwerke betricb. 

, Chalybia, Χαλυβια, Apollon. Scho- 

liast. ad Hi, v. 971. ; St. der Amazonen, 
ip Doecautis Campus, 4foixvrog πεδιον, 
(Pontn:). 

Chalybon, onis, Χαλυβων, Ptol.; 
i q. Helben, Ezech. XXVII, 18.; 
Hptst. von Chalybonitis, in Syrien, be- 
kannt wegen ihres vorzügl. Woins (0;- 
τὸς £x Χελβων, LXX., oivog Χαλυβο- 
φιος, . XV, p, 739.) ; nicht sec, 
Thevenot, Russel, u. A. i. q. Aleppo 
(Beruea), sondern sec. Pococke, Michae- 
lis Supplem. etc. das heut. Kinnesrin, 
südL von Aleppa, nàórdl. von Hemath; 
sec, AL Mauria, cf. Aram. 

Chalybonitis, idis, Ptol.; Land- 
sch, in Cyrrhestica, westl. von Chalcide- 
ne (Syrien). 

Chalybs, Justin. NLIV, 8.; Fl. in 
Celtiberia (Hispania Tarracon.), füllt in 
den Iberus, u. soll jetzt Queiles heissen. 
m" Wasser Lürtete vorzüglich den 


— Chalgls, ibis, Χαλοψ; ΕἸ. in Chaly- 
Mita, 
Ch am, 


ἊΝ S. Script; i. q. Aegyptus, 


297 


Mixzraim, Sohn des Cham, Ham, 


Chananáei. 


dies. Land mit se. Nachkommen be- 
wohnte. 

Chamanc, Ptol; Chamancena, 
Strab. XII, init; Landsch. in Cappadocia 
Magna, nach Galatien hin, mit dea Stàd- 
ten Andraca, Saruena, τι. Zama. 

Chamarium; cf. Camberiacum, 

Chamath, Hamath, Hemath, 
2. Chron. VII, 8.; mat, Hieronym. 
ad Gen. X, 18.5 Emath, Id. ad Ezech. 
XLVII, 1$. sq.; Ἡμαϑ', Theodoret. ad 
Zachar. IX, 1.5 Epiphanca, Hicro-. 
nym. ad Gen. X, 18.; cf. Amatha. Zu 
David's Zeit war Hemath e, Frsth., 
dessen Regent 2. Sam. VII, 9.; cf. 1. 
Chron. XVIH, 9; 2. Chron. VII, 4.; 
'Thoi genannt wird. cf. Joh. M- ἢ, Ha- 
8e: Regni Davitici et Salomonei Descrip- 
tio. Um 728 vor Chr., zur Zeit des jüd. 
Kónigs Hiskias wurde Hemath mit ihrem 
Gebiete von den Assyriern erobert, 2. 
Reg. XVII, 21; XVII, 24; XIX, 13.; 
Jesaiàa X, 9; XXXVI, 19.; cf. Jerem. 
XLIX, 28. — Die obere, höher lic- 
n St. wurde sec. Abulfeda, u. v. 

ichter, durch 12 Wasserrüder, deren 

üfstes sec. Burckhardt 20 Fuls im 

urchmesser hatte, mit Wasser aus dem 
Orontes versehen.  Abulfeda war in der 
ersten. Hülfte des XIV Sec. Fürst von 
Heimnath. 

Chamath, Hamath, Josua. XIX, 
99.; St. des Stammes Naphthali (Gali- 
laea Infer.), vielleicht i. q. 'Thermae 
'Tiberienses. 

Chamavi, Tacit. Germ. XXXIII. 
XXXIV; Id. XII, 55.; vielleicht i, q. 
Χαιμαι, Chaemae (Χαμαῦοι, Xoua- 
Bor), Ptol.; Volk im nordwestl. Gecrma- 
nien, üs(l. von der Luppia (Istaevones), 
westl. von der Amasia, δ]. von Bruc- . 
teri Minores, nórdl. von den Suevi Lon- 

obazdi, in den ültesten Zeiten wohl am 

hein, Sec. ΑἹ, safs es aber theils im 
(hannóv.) Eichsfeld, theils in Grubcenha- 
gen, theils um (hànnàv.) Hohenstein. 

Chambades, Plin.; Geb. in Asien, 
u, e. Zweig des laurus. 

Chambariacum; i. q, Camberia- 
cum, : 

Chambordium; i q. Camboritum, 

Chamiliacum; cf. Camiliacum, 

Chamoth- Dor , Hamoth-Dor, 
Josua XXI, 32.; St. im Nordosten docs 
Stammes Napthalhi, vielleicht in der 
Náhe von Kedes in Galilaea. 

Chamum; i. q. Cambum. 

Chanaan, Jornand, de Regnor. Suc- 
cess.; Chananaea, Χαναάν, Xava- 
ναία; cf. Canaan. ' 

Chanau aei, Hieronyu.; i q. Cau&- 
naei. 


Chanath. 


Chanath ; St. desStammes Dimidía 
Manasse. cf. Canatha. 

Chanchlei, Plin. V, 11.; Volk in 
Arabia Petraea, óstl. von den Nabathaei, 

Chandace; St. auf der Insel Creta. 

Channcch, Ezech. XXVII, 23.; 
Χαναα, LXX.; wohl sec. Bochart i. 

. Chaine, Ctesiphon, unwahrschein- 
licher sec. Michaelis L q. Κανη, Ptol, 
VI, 7., in Arabia Felix. 

Chanoricum; cf. Canoricum. 

Chanrea; cf. Canoricum. 

Chanunia; i. q. Chaonia. 

Chanoch, Hanoch, Gen. IV, 17.; 
die álteste in der h. Sch. erwàühnte St., 
im Lande Nod, von Cain erbaut, u. [nach 
se. Sohue benannt, sec. Schulthess i. i 
«Canatha, in Decapolis; sec. Huct de 
situ Paradis. terrestr. i. 4. /fnuchta, Ptol., 
in Susiana; scc. Hasse bey den Heniochi, 
Strab. II, p. 192; XI, p. 352.; Plin. 
VI, 10. 12, e. caucas. Volk. 

Chantilidcum; franz. Flecken 
Chantilly, an der Nanette, Dep. Oise 
(Isle de France). 

Chaon; Geb. in Argolis, südóstl. 
von Artemisius M., nordwestl von Pon- 
tinus M., nordwestl. vom Wege v. Argos 
nach Tegea, dem Bacchds u. Pan ge- 
heiligt. 

Chaona; St. in Articene (Parthien); 
vielleicht heut. Tages Com, Koum, St. 
in der iran. Prov. lrak- Adschemi. 

Chaones, um, Liv. XLHI, 23.; 
Plin. VI, 1.; Jornandes deRegnor. Suc- 
cess. p. 98.; Xeoveg, Steph.; Scyl.; 
Thucyd. I1, 80.; Strab. VIE, 323.; Xo- 
ψες, Aristotel. Politic. VII, 10.; Cha- 
onii; Volk in Chaonia (Epirus), einst 
müchtig, τ. e. der drei Uptrölker in 
Epirus. 

Chaonia, Plin. IV, 1.; Cic. VI, 
epist, 8. : cf. Lucan. HII, v, 180.; Xao- 
vix , Steph.; 500}. ; Landsch, im nord- 
westl. Epirus, von den Ceraunii Montes 
durchschnitten; jetzt Canina, in Alba- 
nien. Chaonis, idis, adj. , ules (colum 
ba), Ovid.; arbor (quercus), Id.; Cha- 
onius, adj., Virg. 

€haonia, ae, Ptol; Hanunea 

Chanunia), Anton. ltin.; Haminea, 
in Lib. Neapol, u. Longol.; 4mnwunea, 
sec. Schott. u. Bert, ; St. in Commagene 
(Syrie XXV M. P. südl. von Dolicha, 

X nórdl. von Cyrrhus, südwestl. von 
Zeugma; sec. Ptol, aber auf der Grenze 
von Pieria, od. Cyrrhestica. 

Chaphariama; cf. Jabneel, 

Chapharsalama, Χαφαρσαλαμα, 
1. Maccab. VII, 81.; St. in Judaca, viel- 
leicht südl. von Jerusalem; sec, Keland 
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Charadrus. 


i. q. Caphar- Gamala, Ort, XX M. von 
Jerusalem. 
Chaphtor; cf. Caphtor. 
Charabe, Joseph. Vit., Flecken in 
Galilaea Superior, in der Nàhe von Ame- 


Characa, orum, Lsidor. Charac.; 
Charar, Ptol.; Amm. Marc. XXIII, 
24.5; St. in Media —— auf der Gren- 
ze von Parthien, vielleicht in der Náhe 
von Hagae, od. Europus, sec. lsidor. 
am Fufse des Geb. Caspius, sec. Ptol. 
u, Amm. Marc. in Parthien. 


Characene, Ptol.; Landsch. im 
Süden von Susiana, nahe der Mdg. des 
Tigris, mit der Hptst. Charax Pasini. 

"haracharta; St. in Bactriana, 
vielleicht in der Nühe des Amu - Darja 
(Oxus), in Chorasan. 

Characine;  Landsch. in Cilicia 
Campestris, mit der St. Flaviopolis. 

Characitani; e. vom Raube leben- 
des Volk, in Lusitanien , jenseit des 
Τα]. 

Characmoba, Notit, Hierocl. ; St. 
in Arabia Petraca, 4 M. südwestl. von 
Petra, mnordóstl von Elana; angebl. 
jetzt. Krakh, 

Characoma; St. in Laconia, am 
westl, Ufer des Eurotas, nordwestl. von 
Sparta , südóstl. von Pellana. 

Charadra; St. in Messenien, an- 
gebl. von Pelops erbaut; wenn nicht 
eins mit Characa, in Laconien. 

Charadra, ae, Xagaüga, Polyb. 
IV, 63.; St. in Cassopia (Epirus) , un- 
fern der Mdg. des Charadrus in den Sin. 
Ambracius. 

Charadra, ae, Pausan. Phoc. c, 
93.; Herodot. VIIT, 33. ; St. in Phocis, 
nahe dem Charadrus, u. XX Stad. (1 St.) 
nordwestl, von Lilaea. 

Charadrus; kt, Fl, in Argolis, fiel 
in den Inachus, u, mit diesem in den 
Sin. Argolicus. 

Charadrus; kl. Fl. in Achaja, er- 
golfe sich nahe dem Vorgeb. Rhium in 

en Mbueen von Patrafs. 

Charadrus; Fl in Arcadien, fiel 
nordwestl. von Orchomenos in e. kl. See. 

Charadrus; Fl. in Messenien, 
strómte bey Charadra u, Andania, LX 
Stad. (31 St.) südwestl. von Messenc dem 
Sin. Messeniacus zu. 

Charadrus; Fl. in Cassopia (Epi- 
rus), entspr. auf der «üdóstl. Grenze von 
'Thesprotia, ficl in den Siu. Ambracius, 
u. heifst jetzt sec. Kruse Zalongos. 

Charadrus; ΕἸ. in Phocis, füllt in 
den Cephiseus. 

Charadrus (Charadros), Plin. V, 


Charadrus, 


20.; Hafenst. in Seleucis (Syrien), zw. 
Heradea v.  Posidium  (Posidonium), 
nóril, von i 

Charadrus,  untis, Χαραδρους, 
Strab.; λαραὄρους, xolg καὶ Aum, 
Scyl.; St, in Cilicia Aspera , unfern 
Mphelis und. dem Berge Cragus, auf 
n angebl. heut. Tages Cha- 
ra 


Charamn; cf. Carrae. 

Charandas; Ort, vielleicht in Bi- 
thynien, am Bosporus Thracius, . 

Charandra; kl. Mbusen des Sin, 
Arabicus, vielleicht unfern Arsinoé (Be- 
rezicc- Epidires). 

Charauni Scythae, Ptol; Volk 
in Scvthia extra Imaum, nàhe den Emo- 
di Mentes, nu. der Landsch. Achasa. 

Charar; cf. Characa. 

Charaz, dcis, XagaE, Ptol; St. 
in Armenia Minor, unterhalb Nicopolis, 

Charaz; St. in Bithynien, unfern 
Nicomedia, u. der Küste, 

Charaxr, Ptol; St. im Chersonesus 
Taurica (Sarmatia Europaea) , nordóstl, 
von Criumc:opon, die jetzt Cara- 
Caja heissen soll. 

Charar, Amm. Marc. XXIII, 21.; 
St. in Choarene (Parthien), nahe den 
Caspiae Portae. 

Charaz, sc. Lydiae; i. q. Tralles. 

5 Re St. im nórdl, Medien, 

δεῖ! vom ; angebl. heut, Tages 

— jrus ge ge 

Charar, Χαραξ, Strab. XVII, p. 
575 Pharar, Φαραξ, Ptol.; Ort auf 
der Küste der Syrtica Regio, westl. von 
Syrtis Major, zw. Oesporis u. Turris 
Euphranta, 

Charaxr Pasini; vielleicht Ha- 
rar (Charaz, Vales), Amm. Marc. 
XXIIT, 21.: cf. Alexandria Characenes; 

Ἰ, jetzt Karem, od. Camata, 

Charbanus, Plin. VI, 27.; Berg in 
Media Atropatene, u. vielleicht e. di 
des Zagrus, sudwestl. von Febatana. cf, 
Cambalidus. ] 

Charcha; i. q. Carcha. 

Chares, is; cf. Caris, 

Chareth ; cf. Harcth. 

Chariatum; neapol. St. Cariati, 
am tarent. Mbusen,. Prov. Calabria Ci- 
leriore. ^s 

Chariccmi Promontorium; Vorg. 
in Hi-rauia Baetica, auf derSüdostküste, 
6stL von Maurgis; jetzt Cap Gata, in 

Granada. 

Charicis, Xegitig, tvrog, Arrian. ; 
Chariícntis, Plin.; Charistus, Ptol; 
Fl. in Colchis, XC Stad.. (1) St.) vom 
Phasis; heut. Tages "lamasa. 
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Chartani. 


^ Chariínda, Amm. Marc. XXI, 23.5 
Charindas, Ptol; Fi. in Medien, 
entspr. auf dem Berge Coronus, strümt 
Hyrcanien zunüchst, südüstl. von Stra- 
ton, nahe bey Ferarhabad ,. in der iran. 
Prov. Masanderan. 

Chariphus, i, Ptol.; die vierte der 
Mdgz. des Indus, von W. naeh O., zw, 
Aureum u. Saparages Ostium. 

Charis; i, q. Caris. — 
^ Charis, itis, Xagig, Appian. Syr.; 
St. in Parthien , zw. Calliope u. Heca- 
tompolis. 

Charispa; cf. Bactra. 

Charistus; i. q. Charieis. 

Charítas, u. Charitatis Oppi- 
dum; i. q. Caritaeum, 

Charitini; etwa i. q. Chaetuori, 
oder stüidwestlicher sitzend. 

Charitum Collis, Χαριτῶν λοφος, 
Herodot. IV, 135.; kl. Berg in Syrtica 
Regio, CC Stad. (5 M.) von Syrtis Mi- 
nor, mit der Quelle des Cinyphus. 

Charmac, Plin.; Volk ialndia intra 
Gangem. 

Charmaci, Plin. VI, 28,; Volk in 
Arabia Felix, in der Náhe der Minaei, 

Charmodara, ae, 'T'ab. August.5 
Cholmadara, ac, Ptol. ; St. in Com- 
magene (Syrien), am Euphrat, XII M. 
P. nürdl. von Samosata, τι, vielleicht i. 
q. Chesu - Manssur , Abulfeda. 

Charmuthas, Ptol.; Hafenst. in 
Arabia Felix, am Sin. Arabicus; hent. 
Tages entw. Jambo, Janbu, mnrab. St. 
auf der Ostküste des arab, Mbausens, 
Prov. Hedschas, od. /4l- Karm. 

Charoneae Scrobes, Plin. V, 
extr.; Charoneum , — Xagcrtiov, 
Strab. XII, extr.; vielleicht i. q. Plu- 
tonium, τὸ πλουτῶνιον, Strab. XIII, 
sub fin.; Schlund hey Hierapolis, in 
Phrygien, aus welchem tódtliche Aus- 
dünstungen aufstiegen. cf. Apulej. de 
Mund. c. 4.; Xiphilin. ex Dion. in Tra- 
jan.; Photius Cod, CXLII. 


Charonium Wntrum, Strab.; e. 


Oeffnung der Erde, aus welcher pesti- 
lential. Dünste stiegen. — Nach Strab. 
XH, extr. gab es solche Erd«chlün- 


de: — a) ἐν ἹΪεραπολει, in Phrygien ; — 
b) ἐν Ayagexorg της Nvoaidog, ud Acha- 
raca, 5 ep Regionis, in Lydicn; — 
€) ztQt Μαγνησιαν xoi Mvovvra. 
Charoth; i. q. Haroth. 
Charovium; cf. Carophium. 
Charrae; |); 
Charran; | i. q. Carrae. 
Charta; Ort in Mesopotamien. cf. 
Carthara. . 
Chartani, Ptol.; Volk im Norden 


Charudes. 
des Nome . . Zigritae, 
Libyae, zw u. 


Charudes, Pto: Harudces, Caes. 
Galt. τ δὶ. 31. δι. Volk im nordl. Ger- 
weamiem, sec. Ptol., a. Mannert auf Cher- 
βόες Cimbrica, sec. Cell, zw. dem 
Ἰδοὺ 2. den en der Donau, dran- 
gena (XXIV millia hominum) von Ario- 
wist angzereizt nach Gallien, 

Charus; i. q. Caris. 

Charybdis, is, Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. I, 6; Strudel bey der In- 
sel Evodia (Alderney), Dep. dc la Man- 
che, od. Canal (Normandie). 

Charybdis, is, Ovid. Trist. V, 2; 
139; ld. ,Fast. IV, v. 499; ld. Pont, IV, 
10; 21.; Plin. III, 8.; Senec. Epist. 79; 
Virg. Aen. IJ, v. 420.; Mela II, 7.; 
Cic. ; Sil. Ital. XIV, v. 253.; Strudel in 
Fretum Siculum , an der nordóstl. Küste 
Sicilien's, dem Felsen Scylla fast gepen- 
über, nahe bey dem heut. Cap di Faro, 
Cabo Peloro, im Alterthum den Schiffen 

führlich. Daher Charybdis bonorum, 

ic.; Verschwender. 

Charybdis; Abgrund in Seleucis 
(Syrien), südóstl, von Antiochia, nórdl. 
von Apamea, in wclchen sich der Oron- 
tes stürzte. Vierzig Stad. (1 M.) von ihm 
entfernt, kam ders. wieder zum Vor- 
gchein. 

Chasalus; Acchasiluth  (Ach- 
saph), Eusch.; St. in Galilaea Infer., 
8 M. von Diocaesarca. 

Chasdim; i. q. Chaldaei, 

Chasira, qe, Ptol. V, 19.5 St. in 
Armenia Magna, am Araxes, zw. Ele- 
gia u. Chorsa, 

Chasluchim; cf. Casluchim. Sec, 
Schulthess Parad., u. Hiller Onomast. 
i. * Cilices , u. Carii. 

hasphomia; 

Chasphkor; | cf. Casben. 

Chassi; i. q. Catti. 

Chasua; Fl. in Germanien, füllt in 
die Amasia (Ems). 

Chasuarii (Chassuarü) ; 1, q. Cat- 
tuarii. 

Chatae; Volk in Chalcidice (Mace- 
donien). 

Chatae Scythae, Ptol, ; kl. Vol- 
kersch., in —— extra Imaum. 

, Chateni, Plin.; Volk in Arabia Fe- 


Chatracharta, Ptol. VI, 1.; St. 
in Apolloniatis (Assyrien), unfern 'The- 
bura; sec. Ephrem. Syr. jenscit des 
l'igris, Prov. Maraga. cf. Chetro. Eine 
Bt. gl. N. soll auch in Bactriana, am 
Qxus gelegen haben. 

Chatramotitis, ἡ Χατραμωτιεις, 


- 
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.Chayilab.. 


Strab. XVI, p. $29. ; Landsch. der. Cha- 
tramotitae, in Arabia Felix; vielleich£ 
in Hadramaut (Hazarmavcth). 

Chatramotitae, Steph.; cf. Adra- 
mitae. Sie sassen óstL. von den Catabeni. 

Chatti; i. q. Catti. 

Chattuarii; cf. Cattuarii. 
|: Chaubi; Volk im nordwestL. Germa- 
nien, óstl. von den Sigambri, südwestl. 
von den Bructeri. : 

. Chauci, Plin. IV, 14. sq. ; cf. Cau- 
chi. Dieses Volk bestand aus: 

Chüuci Majores, 'Yacit. XI, 19. ; 
Καυχοι δι usr(ovg, Ptol; sassen zw. 
den ΕἾ]. Albis u. Visurgis, im heut, 
Hrzth. Bremen, τι. zum Theil im Hrzth. 
Lauenburg —; u. aus: 

Chauci Minores, Κουχοι Ob μι- 
χροι, Ptol.; wohnten zw. den ΕἸ]. Ama- 
sia u. Visurgis, im heut. Ost- Friesland, 
u. im Hrzth. Oldenburg. 

Chaucis, idis, Xavxig, Dio Cass. 
LIV, p. 544.; Landsch. der Chauci, im 
nórdl. Germanien. 

Chaulotaei, Strab. ; Eratosthen. 5 
Volk in Arabia Deserta, lángs d. Strasse 
von Babylonien nach Acgypten. 

Chaunaría; dic african, nordwestl. 
Küste Cap Non, od. Nun, in Zanhaga 
(Sahara). 

Chauran, Ezech. XLVII, 16. 18.; 
cf. Auranitis, 

Chaurana, Ptol; Ort in Scythia 
extra Imaum; nahe den Emodi Montes, 

Chauranaei Scythac; wohl i. q. 


Charauni Scythae. 


Chaurina, Ptol.; St. in Aria (Per- 
sien), zw. Bogadia u. Capotana, 

Chaus, i, Liv. XXXVII, 14.5; FI. 
Carien's, zw. Cibyra u. Tabac. 

Chavae; cf. Aquae Flaviac. 

Chavanciacum; Flecken Chavan- 
cy, im Hrzth, Luxemburg, 

Chavilah, Havilah, Hevilah, 
Gen, I1, 11. 5q.; Ενιλατ, LXX.5 wohl 
i. q. Colchis, sec. Reland, Hartmann die 
Hebrüerin, etc.; batte Gold, cf. Strab. 
XV, p. 499., Bdolach (Bdellium, Plant.; 
Plin. XII, 9.; ro Βδελλιον, e. von den 
Alten geschütztes Baumharz, vortrefT], 
zum Ráuchern), u. Schoham (entw. der 
Sma , Plin. LXXNVH, ὅ.; wahr- 
scheinlicher der Qpix^. cf. Ritter Erdk. 
H, S. 926, 930. — Michaelis sucht die- 
ses vom Pischon nmstrómte Land am 
caspischen. Mecre; —  Bochart. in Sa- 
siana; — Hasse Entdeckgg. I, S. 49. &q. 
vergleicht Chavila mit "TAc«« , Herodot. 
JV, 8. 20. 76., nahe den Arimaspi , u. 
den das Goldland bewachenden Grei- 
fcn, —  Hutünann Acltest, Erdk. deg 


Chavilah. 


Morgenl . nimmt den Pischon für den 
Bessnga (Irabatti), u. Chavilah daher 
fur das Heich σα, 

Chavile ἃ. Hevilah, Gen. X, 1,5 
Léstr. in. Arabien, bewohnt von den 
Nachkommen des Ham (Chaulotaci),, 
sec. Nicbuhr i q. Chaulan, in Yemen 
(Arabia Felix), westl. von Saade (Sa- 
han); sec. Schulthess aber bey denAva- 
litae, im heut. Zeila. 

Chavilah. Hevilah, Gen. X, 
29: εἴ. XXV , 18.; 1. Sam. XV, 7.; 
Landsch. in Arabien, von Nachkommen 
des Sem bewobnt, sec. Niebuhr in Chau- 
les, unfern Sanaa (Yemen); sec, Schult- 
hess auf der Insel. Awal (Aual), Abul- 
feda, im Norden der westlL Küste des 
Sin. Persicus, Bochart. findet Hevilah 
Sem., in Gen. X, 29; Hevilah Hamit. 
(Gen. X, 7.5, in Gen. XXV,18.; 4. Sum. 
XV, 1. 

Charon; cf. Choana, 

Charramn; i. q. Chauran, Hauran, 
Haveran, Auranitis. 

Chazason-'Thamar, Gen. XIV, 
7.; i. q. Engadi. 

Chazer - Enan, Hasar - Enan, 
Nmn. XWMIV, 9. 5q.; Hazar- Enon, 
Ezech. XLVH, 17; XLVIH, 1. (Quel- 
lenhof); bey Euseb. 'Ogiov. Ζαμασχου; 
Ort auf der südostl. Grenze Syrien's, 
vd, der nordóstl. des hebrüischen Ge-, 
Vietes, 

Chazer-Hattichon, Hazar- Ti- 
chon, Ezech. XLVII, 16. (Mittelhof); 
Ort an der Grenze. von Haveran (Aura- 
niti), od, auf der südóstl. Syrien's. 

Chazor; cf. Hazor. 

Chcbar: cf. Aboras, Dieser FI. ent- 
spr. oberhalb des masich. Geb. , unweit 
Kas - el- Ain, aus e. Menge von Quellen, 
dic unter d. Namen Nahírye zwei Báche 
bilden, welche, mach ihrer Vercinig., 
bey Kerkissia in den Euphrat fallen. 
εἴ. Schultens Index ad Vit, Saladini. 
Veber ihn setzte Julian auf e. Schiff- 
brücke. Amm. Marc. XXXIII, ὅ. 

Chebron; i. q. Hebron. 

Chéeg ensis, Dobocensis, Zabol- 
censis Comitatus; chemal. oberun- 

τ. Grífsch. Chege, auf der Ostseite der 
"That; die siebenbürg. Gespsch. Do- 
boka, im Lande der 7 Ran] vom Fl. 

Szamosch durchstrómt. Hptort: Dobo- 
ka, am Szamósch. 

Chelach; i. q. Chalach, 

Chelae; Chele; Hafenst. dee Bos- 
ns Thracius, in Bithynien. Nahe e. 

l1 der Diana Dictynna. 
|" Chelae; Ort am Pontus Euxinus, 
180 Stad. (44 MJ. von der Mdg. des 
Sangarius, 
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"CTerra; 


Chelonidae Paludes. 


Chclam, Helam,:2. Sam. X, 16. 
8q.5 Ort auf der südóstl. Grenze Syrien's; 
sec, Hase Regn. David. etSalomon. i. q. 
Cholle, 'Tab. Peut., unterhalb Palmy- 
rà, dem Euphrat zu. 

Chelcath; Chucoc; cf. Helcath. 

Chcle; i. q. Chelae. 

Chelidoniae, sc. Insulae, Plin. V, 
91.; Mela II, 7.; Χελιδονεαι, Strab, 
XL; Χελίδονιαι, Ptol. V, 8.; Steph. ; 
Scyl.; sec. Dionys. Perieg. v. $05, drei, 
sec. Strab. fünf Felscninseln, an der 
Küste Lycien's; etwa 950 Stad. (9 M.), 
óstl. von Rhode Ins., 6 (etwas weiter, 
als 1 St.) südl. von Promontorium Sa- 
crum. Steph. záhlt zu ihnen: Corydela 
u. Mcelanippea. 

Chclidonium | Promontorium, 
Plin. V, 27.; Liv. XXXIII, 4L; Sa- 
crum Promontorium, Plin. d. 1.; 
Ἵερα exQa, Ptol.; Strab. XIV.; Tauri 
Promontorium, Plin, 1 c.; V, 81.; 
Mela I; 15; H, 7.; Vorgeb. im Osten 
von Lycien, nórdl. von Chelidoniae In- 
sulae; jetzt Cap Chelidoni, Heilige Vor- 
gre, auf der Südküste Natoliens, am 

'ingange des Mbus. von Satalia. Nach 
Angabe der Alten erstreckte sich von 
hier aus d. Geb. 'Taurus nach Nordosten. 

Chellus, Χελλους, Judith I, 9.; 
vielleicht i. q. Alius, quae nunc Geba- 
lene dicitur, Hieronym.; Ldstr. in Idu- 
maea, zw. Betane τι. Kades, sec. Hie- 
ronym. nahe der St. Petra. εἴ, Reland, 
Calmet. Chellaei, Χελλαιοι, ὧν, Judith. 
HU, 23. (19). 

Chelma; Chelmum; poln. Hptst. 
Chelm | der Woiwodsch. gl. Namens. 

Chelmensis Palatinatus, εἶν. 
oln. Woiwodsch. Chelm, zw. 
Lublin, Lithauen u. Volhynien. 

Chelmerus; Fl. Chelmers, in Eng- 
land. 

Chclmum; i. q. Chelma. 

Chelonatas, ac, ὁ Χελωνατας, 
Strab. VIH, p. 283. 236.; Chelona- 
tes, Mela II, 9.5 Chtelonites, Χελω- 
vitzc , Ptol. ; Vorgceb. auf der Westküste 
von Elis, óstl. von der Insel Zacynthus; 
wahrscheinl. sec. Kruse jetzt Cap Tor- 
ese, sec. ΑἹ. aber Cap di Chiarenza, 
sec. AL. Cap Jardan. 

Chelonates; cf. Chelonatas. 

Chelonates; i. q. Chelonatas. 

Chelonaticus Sinus; Cheloni- 
tes, Χελωνιτης, Ptol. Cod. Palat.; Mbu- 
sen auf der westl. Küste von Elis, südl. 
von Chelonates; angebl. der heut. Meer- 
bus. von Arcadia. 

Chelonidae Paludes, Ptol; im 
Innern Africa's, südüstl von G 
Mons. 


Cheloriütes. 


Chelonites: cf. Chelonaticus Sinus, 

Chelonitides Insulae; i. q. Ca- 
tathrae Insulac. 

Chelonitis, idis, Plin.; Insel des 
Sin. Arabicus, an der Küste von Trog- 
lodytice. 

wd δ ον εἰ dai dd : Χελωνοφαγοι, 
Strab. XVI, p. 532. ; e, áthiop. Volk, in 
den Wüsten zw. Aegvpten u. dem Sin. 
Arabicus. 

Chelonophagi, Plin. VI, 24.; 
Χελωνοφαγοι, Ptol.; Volk in Carmania 
Vera, an den Grenzen Gedrosien's, na- 
he der Küste des Mare Erythracum (In- 
dicum). 

Chelydorea; Berg im Norden von 
Arcadien, auf der Grenze von Achaja, 
westlL. von Cyllene M., auf welchem 
Mereur die Lyra erfunden haben soll. 

Chcemmis; cf. Punopolis, 

Chemmis; e. angehl. schwimmende 
Insel des Lacas Buticus, bei Dutus, ira 
Delta (Aegyptus Infer.), war dem Apol- 
lo gcheiligrt. 

Chemnitium; süchs, St. Chemnitz, 
am Bache gl. V, im etzzgeb. Kreise, 4 
M. südwestl. von Freyberg, 81 südwestl. 
von Dresden. 

Chen; St. in Laconica (Peloponne- 
sus). 

Chenereth; cf. Cinereth. 

hennis; i. q. Panopolis. 

Chenoboscia, ae, Χηνοβοσκια, 
Ptol;; Steph. Chénoboscium, Χη- 
vofocxiov, Jd. ex Alexandr. Histor.; 
Chenoboscton, Notit. Imper.; Anton. 
Itin. edit.. Schótt. ; Cenobosio, Id. 
edit. Aldus et Simler.; Cenoboscio, 
Tab. Péunt.; St. im Nomos Panopolita- 
nus (Thebais), af dem östl. Ufer des 
Nil, L M. FP. südl. von Thomu, sc. Op: 
pidum, XL nordwestl. von Coptos, sũ 
westl, von Diospolis Parva. — 

Chephar-Haamionij; i. q. Ca- 
phar - Amonai, 

Chephira, Caphira, Josua IX, 
17; XVIII, 26.5 Eera II, 25.; Nehem, 
VH, 23; Χεφειρα, LXX.; St, der Gi- 
beoniten, im Stamme Benjamin , nord- 
6stl. von. Bethel (Lus), nordwestl. von 
Ai. südwestl. von Gophna. 

Cherüéus; St. in. Aegyptüs Infer., 
westl. vorn Nil, von wo aus e. gegrabe- 
ner Canal nàch Alexandrien führte, der 
das Wasser des Lac. Moeris auínahm. cfi 
Chersonesus Parva. 

Che?iuim: cf. Careá. 

Chérmon; i. q. Hermon. 

Cherónacdá; cf. Chaetonea,.— 

"Chérosnesus; St, in Doris, in def 
Nühe von Cnidus, 
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Cherso. 
Cheronesus; Insel dos Mare Aegae- 
um, in der Náühe von Creta, mit der St. 
dieses Namens. 

Cherotobalus, Ptol; vielleicht i. 
q. Arrabona. 

Cherreidae; Ort auf der ni?rdl. 
Küste Ioniens, vielleicht nordóst'. von 
Erythrac. 

Cherrone, Mela IH, 1.; Cherro- 
nesus Heraclea, Plin; Cherronc- 
&us Hcracleotarum Oppidum , Cell. ; 
Χερσονησος, Ptol.; —— ειπο- 

tov, Scyl.; Cherson, onis, Χερσῶν, 

rocop. Acdif. ΠῚ extr.; Id. Goth. IV, 
5.; Id. Pers, I, 12.; Eustath. ad Dionys, 
Perieg. v. 140.; Zonar. in Phinotmet. ; 
St. auf Chersonesus 'Taurica (Sarmatia 
Europáca), lag im Westen, wurde xon 
den Rómern dem Mithridates abgenom- 
men, war e. Colonie von Heraclea P.;a- 
tica, u. heifst heut. "'ages wahrscheinl. 
Cupatoria, Jewpatoria, Koslow, St. am 
schwarzen Meere, in der Kríiuim (Gou- 
vern. Taurien, od. Simferopol,j scc. Al. 
aber Gurtschi, 

Cherronensis, e, Cic.; Chérrone- 
Ssice, adv. , Varr. 

Cherronesus; oft die Festg. von 
Apamea Syriae, vom Orontes ἃ. e. See 
umschlossen. Ur 
Cherronesus, Arrian. Peripl.; Ha— 


fenst. in Astice (Thracien), südl. von 


Apollonia, nórdl von Aulaei Moe:ia, 
oder von Thynias; angebl. jetzt Osvia. 
Cherronesus; V. q. Cherron&,— 

Cherronesus, Χεῤῥονησος δὲ eph; 
Arggovncog τῶν Kortov, Pausan. Eliac., 
M, 16.: Chersoncsus, Plin. IV, 12.; 
Tab. Peut.; X:ocovgoog, Ptuli Ha- 
fenst. im Osten der Insel Creta, unweit, 
od. sec, Éustath. dcr Hafen von Lyctos, 
Sec, Strab, hatte si6 Fanum Nymphae 
Britomartis. ] 

, Cherronesus ; Vorgeb, ἃ, Hafen, 
in Máürniarica. . 

— Cherseus (Chorséus) , Ptol, ΕἼ, 
in Samaria, durchstfómt dié Gefilde 
Mcegiddo, mündet elwa 1] M. südl. von 
Dor(Dora), u. 2 nàürdl. von Cabaren ins 
Mare Iuternum , u. &oll jetzt Koradsche 
heissen. Sec. Ptol, bildete ders, di: südl. 
Grenze von Phoenice, 

Chersidamas, antis, Xtosidepeg, 

lomer.; Í. q. Trojunus. 

Chersiís, Ptol. ; Ort, Koh, in Cy- 
renaica, zw. Darnis u, Naustáthmus, od, 
zw. Erythrum n. Zephyrium, 

Chersoy, onis, Jornaud. de Reb. Ge- 
tic. p. 84 sq.; Chersonium; russ. 
Mptst. Cherson, Kcrssdn, des Gouvern, 
gl.N., am westl. Ufer des Dnicper. | 


Cherson. 


Cherson; cf. Cherrone, 

Chersonesus; cl. Chersonesus Thra- 
ciae. 

Chersonesus, Mela II, 3.; Vor- 
geb. auf der Ostküste von Argolis, zw. 
Épidaurus τι. 'T'roezene; heut. Tages an- 
geb. Cap Chersonesi, 

Chersonesus, Xrocovgcog, Ptol. ; 
Vorgeb. auf der óstl. Küste von Attica, 
vielleicht in der Náühe von Cynosura, 


d: hersonesus; cf. Cherronesus Cre- 


Chersonesus; Halbinsel in India 
intra Gangem 5. vielleicht das heut. Ge- 
Viet von. Gheriah, Korcepatam, im westl. 
Marztten«taate, auf e. Vorgeb. in Kun- 
las Vorder - Iadieén's. 

Chersoncsus; Halbinsel in Naba- 
thea, am Sin. Aelanites, unfern Leuce- 
Come. 

Chersonesus Aurea; i. q. Aurea 
Chersoncsus, 

Chersonesus Carica, Χερσονηδος 
Keyixz , Pausan. Attic. c, 1.; Halbinsel, 
an der Kuste von Carien, zw. Sin. Ce- 
ramicus u. Doridis. Auf ihr lag Cni- 
das 


Ghersonesus Cimbrica, ἡ Kia- 
βριχη λεῤῥονησος, Ptol. II, 11.; Halb- 
Iusel im nczdl Germanien, bewohnt sec. 
Piok von: Saxones, Sigulones, Saba- 
Weagü, Cobandi, Chali, Phundusii, Cha- 
rudes u. Chmbri; umfasste die Hirzth. 
Jütland , Schleswig u. Holstein, 

Chersonesuüs Crimaeca; cf. Cher- 
sonesus Taurica. 


Chersonesus Lyciorum, Χερρο-. 


νῆσος /fexiwov, Steph.; Halbinsel Ly- 
cien's, wéstl. von der Insel Rhope. Hier 
Patara. 


Chersonesis Majna, Ptol ; Scyl.; 
Halbinsel in. Marmarica. südl. von Cre- 
tà, zw. Phthia u. Axylis. Sec. AL sollte 
das Vorgeb. Hermaeum, in Byzacium, 
ibr westl. Ende bilden. 

Chersónesus Mágna; i. q. Cher- 
sonesus Taurica. 

Chersónesus Montuosd, Xtgoo- 
75009 Ορεινη, Ptoli Ορεινηὴ Νησος, 
Orine, Árrian. ; Insel des Sin. Adulicus, 
an der Küsté von Troglodytice, fast 200 
Sad. (5 M.) vom festen Lande, in der 
Gegend der St. Adule, 

Chersonhesus Novantuim; cf.Gal- 
lovidia. 


Chersonesus Parva, Χερσονῆσος 
Mega, Ptol; Chersoncsus, Hirt. 
Bell. Alex. c. 10.; kl. Halbinsel , oi. €. 
befest. Ort — Φρούριον, Strab. —, in 
Mareotis. (Aegyptus Jnfer.), LXX Stad. 
(31 St.) westl. von Alexandria. 


303 


Cherusci. 


Chersonesus Scythica; εἴ, Cher- 
sonesus Taurica. 


Chersonesus  Taurica, Cell. ; 
Luen.; Tauriíca, Plin.; Tevoix b 
Strab. VI; Taurica Terra, Ovid. 
Pont. I, 2; 79; sq.; Chersonesus 
Seythica, Χεῤῥονησος Zxv9ixn, 
Strab. d. 1; XII; Chersonesus Ma g- 
na, Χεῤῥονησος Μεγαλη, Strab. 1. c.; cf. 
Ovid. Trist. IV, 4; 63; Id. Pont. HI, 2; 
45.; Halbinscl zw. dem Pontus Euxinus, 
τ, dem Palus Maeotis; heut, Tages 
Krim, Halbinsel Taurien, — Cherso- 
ncsus Crimaea; "Tartaria Cri- 
maea, siv. Precopensis —, im russ. 
Gouvern. Simferopol, od. Taurien. 


Chersonesus Thraciae, 81v. 
Thracica, Cell; Χεῤδονησος ὃ $ Θρα- 
κιας, Pausan. Attic. c. 9.5 Chérs$o- 
nesus, Corn. Nep. Miltiad.; Liv. XXXI, 
16; XXXIII, ὅδ; XXXVIII, 40., Plin. 
IV, 1L; Mela IH, 2; Χερσονησος, 
Strab. VII, extr; cf. XIII, p. 405.; 
Demosth. Philipp. HI, p. 48; cf. adv. 
Aristocrat.; Χεῤρονησος, Thucyd. VIIL; 
Steph. ; Scyl; cf. Aeschin. de Fals. Le- 
gat.; Herodot. VI, 33; VII, 58.; De- 
mosth. de Coron. p. 326.; Halbinsel 
Thracien's, zw. Melas Sin., u. dem 
Hellespontus, hing mit Thracien durch 
e. 87 Stad. (etwas über 13 St.) breite 
Landenge zusammen, wo sie Macron- 
Tichos schloss u. schützte; heut. Tages 
Halbinsel der Darduncllen, od. Gallipo- 
li, Kaliboli, 

Chersonesus Zenonis , ..Ptol.; 
St., auf der Ostseite des Cherbo psus 
Taurica, zw. Heracleum, ὦ, Parthe- 
nium, od. die Landspitze daselbst, zw. 
Maeotis Palus, u. dem faulen Meere. ἢ 


Chersonites; Einw, der St Cher- 
sonesus, Cherrone, die auf dem Pontus 
Euxinus Handel triében. 

. Cherusci, Tacit, Ann, I, 56. 59; 
II, 17. 26. 41, 45. 64; XI, 16.; XII, 
28; XII, ὅθι} Id. Germ. c. 96.; Caes. 
Gall. VI, 10.; Vellej. Paterc. H1, 105.; 
Plin. IV, 14.5 cf. Ptol.; bedeutendes 

erman. Volk, ἃ. Háupt e. Vólkerbun- 

es se, Namens, séunmte von den Her- 
miones ab, safs óstl. von den Catti, 
nórdl. von Heréynius Sáltus u. Sudeti 
Montes, westl. von den T'euriochaemae, 
v. den Mugilones, südl von den Caluco- 
nes; also im Osten des weimar. Kreisos 
Neustadt, u. des Reuss- Greizischen Frst- 
thums, u. im Südwesteà des süchs. Erz- 

cb. Kreises. Zur Zeit dér hóchsteà 
flüthe wohnté dàss, zw. den Angrivarfi, 
im N.; der Visurgis, im W.; den Catti, 
im S.; u. der Saále, od. Elbé, im Qj 


-— 


Cheruscia. 


demnach in Lüneburg, Braunschweig, 
Magdeburg , Halberstadt u. "Thüringen. 
Vlnter Arminius stritten die Cheruscer 
gegen die Rómer, wurden aber von Ger- 
manicus besiegt. 

Cheruscia, Χερουσκια; Cherus- 
cis, idis, Χερούσκις. tdoc, Dio Cass. 
LV, init.; Wohnsitze der Cheruscer, im 
weitesten Sinne. 

Chesalon, Chessalon, Josua XV, 
10.; Hieronym. ; früher Har-Jearim, 
Josua | c.; St. des Stammes Juda (Ju- 
daea), vielleicht auf der mordwestl. 
Grenze, nordóstl. von Bethsemes. 


Chesbon; cf. Casbon. 

Chesil, Josua XV, 30.; Ξιλ, Euscb.; 
St. im Süden des Staiimes Juda, zw. 
El- Tholad u. Harma, vielleicht süd- 
óstl, von Ziklag. 

Chesinus (Chesynus) , Ptol.; Fl. in 
Sarmatia Europaea; sec. Al. i. q. Duina, 
Duna; sec. Gatterer die Pernau, bey den 
Russen Lowat. 

Chcsiums Apollodor. ; St. in Ionien. 

Chesium Promontorium, Χησιον 
DiootnQiov, Scholiast. ad Callimach. 
in Dianam v. 228.; Vorgeb. der Inscl 
Samos. cf. Nicand, Alexiph. v. 149. sq.; 
Χησιεις, Scholiast. ad 1. c. Nicandr. 

Chcsius, Plin. (Xncics, Callimach. 
in Dianam, v. 228.); Fl. auf der Insel 
Samos. 

Chesuloth, Chesulloth, Josua 
XIX, 18.; St. des Stammes lIssaschar, 
im Nordwesten, zw.lesrcel u. Sunem. 

Diegpetea Hetthaei, Χετται- 
ot, EL, XX.; Gen. XV, 20.; XXHI, 8. 
1. 19. 16. 18. 21; XXV, 9; XXVI, 34; 
Exod. III, 8. 17; XXIII; 29; XXXIII, 
2; XXXIV , 11.; Deut. XX, 17.; Josun 
JH ; 10; IX, 1.5 Judic. III, 5.; e. von 
Heth, Gen. X, 15., abstammende ca- 
naanit. Volkersch. im südl. Geb. Palásti- 
na's (Geb. Juda), zur Zeit Abraham's 
um Hebron, Gen. l. c.; XXV, 9, sq. 
bis nach Bersaba hin, Cen. XXVI, 23. 
cf. 934; XXVII, 46.; zog sich nach Ein- 
tritt der Israeliten in Paolástina nórdli- 
cher, um Bethel (Lus), Judic. 1, 26, 
bchauptete hier se. Sitze, 2. Sam. XI, 
ἃ. 6., wurde aber unter dem David zins- 
bar, 1. Reg. IX, 20; cf. XI, 1, hatte 
&ber zur Zeit Salomo's noch Fürsten, 1. 
Reg. X, 29; 2. Reg. VII, 6., u. he- 
stand noch im Zeitalter nach dem baby- 
lon. Exil. Esra IX, 11. 

Chethlon; i. q. Hethlon. 

Chetlon, Hecthlon, Ezech. XLVII, 


. 1$; XLVIU, 1.; St. in Syrien, auf der 


südwestl, Grenze, nahe der Küste. . 
Chetro, Ephvem, Syr; Ki-Chatr, 
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Chiliocomon. 


Abulfeda.; vielleicht i. q. Chatracharta, 

Ptol. VI, 1.; St. in Mesopotamien, auf 

m westl. Ufer des Tigris, unweit Ta- 
rit. 

Chetro;  El-Chatr, — Abilfedas 
St. in Maraga, im  óstl. Assyrien, nahe 
den Quellen des Lycus, sec. Abulfeda 
zw. Mecca u. Medina. 

Chcttaea, ae, Ptol; -Flecken in 
Marmarica, zw. Ápis u. Catabathmus, 
in der Náühe von Zagylis u. Zygris. 

Chezib; cf. Aehzib. 

Chiabriíus; i. q. Chabrius. 

Chíaca, ae, (A4la Prima Augusta 
Colonorum) , Notit. Imper. ; Ciaca, ae, 
Anton. ltin.; Ciacis, Κιακις, Ptol. ; 
St. in Melitene (Cappadocien), XXXII 
M, P. westl. von Dascusa, XVIII nirdl. 
von Melitene; sec. AL in Armenia Mi- 
nor. 

Chiagra; südamerican. Fl Cha- 
τα, trennt das nórdl. u. südl. span. 

erica, u. füllt bey Portobello in das 
Mnr del Nort. 

Chiani, Plin.; Volk in der Nühe 
des Sin. Persicus, vielleicht in Persis. 

Chiddckel, Gen. H, 10; Did- 
schlat, Geogr. Arab.; Digla, Ara- 
maei; wohl i.q. Tigris; sec. Gatterer 
i. q. Indus. 

Chidibbelensium Municipium; 
St. in Zcugitana, am óstl. Ufer des Ba- 
grada, nordwestl. vom heut. Tunis; an- 
gebl. jetzt Salow-Kcah , od. Slugcah. 

Chidriía, orum, τὰ Xtigia, Xe- 
noph. de Reb. Graec. IE, init.; St. auf 
der Küste des Chersonesus "Thraciae, 
wohin die am Aegos - Potamos geschla- 
gehen Athenienser sich zurückzogen. 

Chiemium;  Chicmum; |. Chy- 
mum; Schlofs Chiemsee, ,auf den. 1n- 
seln Herren- und Frauen-Chiemsee, des 
baicr. Meeres, 

Chiemus Lacus; Chicemensis 
Lacus, Cell. Chemissem, Chron. 
Reginon.; Ann. Fuld.; baicr. See Chiem- 
sec, baier. Meer, 2 M.lang, 1i breit, 
im Isarkreise, 11: M. von München. 

Chicrium, cf. Carea. 

Chilca; Insula St. Columba- 
ni, εἶν. St. Columbi; kl. schottlánd. 
Insel Cholmkil, Colmkil, an der Hatb- 
iusel Harris, gehórt zu den Hebridca. 

Chili Regio, Cluv.; Republik Chi- 
le, in Süd-America, zw. Peru nad Pa- 
tagonien. 

Chiliat; Fstg. in Armenia Miaor, - 
vielleicht am südostl. Abhange des Pa- 
rvadres M., od. in der Gegend der nórdl : 
Quelle des Euphrat. 

Chiliocomon; Ldsch, in Assyrien, 
mit viclen Dórfern. 


᾿ Chilma, 

Chilma; Chilmanense Oppi- 
.dum; St. in Zeugitana, zw. Bagrada 
und Triton , südwe:tl. von Carthago. 

Chilmoria, Kilmora; irlünd. St. 
Kilmore, Grfsch. Cavan, 

Chilontium, Luen.; Kicla; Kie- 
lonsium; Kiclia; Kilonia; Kilo- 
nium, Ceil. 5; dan. St. Kiel, Hrzth. Hol- 
stein, an einem Husen der Ostsce, 10 M. 
nordéstl. von Glückstadt, δὲ sudüstl, von 
Schleswig, mit e. 1665 gestift. Universi- 
tat. Áiliensis, c; Kiloniensis, e. 

Chimacum; Chimacum; kl. nie- 
derl. St. Chimay, am Fl. Blanche- Eau 
(weises Wasser), Prov. Heunezau, 7 M. 
südostl. von Mons (Bergen), ΔῈ südwestl. 
von Charlemont. 


Chimaera, Χιμαιρα, Strab.; Thal 
(φαραγξὴ, am Fusse des Berges gl. N., 
bis zar Küste hin. 

Chímaera, ac, Plin. V, 21.; cf. IT, 
196.: Melal, 15.: Virg. Aen, VI, v. 288; 
cf, Serv. ad Virg. l. εἰς Ovid. Metam, IX, 
v.616.; τιπαίρα, Strab. Scyl.; cf. He- 
siod, "Theozon. v. 923.; Lucret. V, n. 
993.; zoosu λεων, oxiütv δὲ ὅρακων, 
βεῦσῃ δὲ γιμαιρα. Prima leo, postremo 
draco, media ipsa chimaera; ein feuer- 
auswe;iender Berg, und Schauplatz der 
Thaten des Bellerophon, in Phaselitis 
(im Innern L;ciens), unfern Phaselis; 
vielleicht cin Yulcan des Geb. Cragus, 

Strab. Nach dem Kapitain Beaufort, dcr 

im J. 1811 Caramanien im Auftrag der 

britt. Admiralitàt anfnahm, steigt noch 
|. jetzt e. mit unveründertem, selbst durch 

;Masser nicht getilgtem  Glanze bren- 

hende, rauchlose, aber heifse Flamme 
, bey der St. Deliktash. (Ol;mpus, Strab.) 
grus der Oeffaung, ahnl. e. Ofen, c. aus 
&cbrannten Serpéntinstein und einzelnen 

Hiocken von Iksteinen bestehenden 
E sm hervor. Ränme, Strüuche und 
allerley Unkraut wuchsen fast àm Rande 
dieses kl. Kraters, dessen Flamme nie 
vem Getóse, von Erdbeben ἃ. schádl. 
Dhünsten begleitet gewcsen seyn soll. 
Vielleicht. jene Flamme, von welcher 

Pla. sagt, dafs sie unnnterbrochen Tag 

uhd Nacht hindurch brenne, 


SChimaera, ae, Plin. VI, 1.; e. be- 
fest. Ort (Castellum), in Chaonia (Epi- 
réf). am südl. Abhange der Acrocerau- 
nii (Ceravnii) Montes, nordóstl. von Gi- 
tabe; sec. Kruse heut. Tages Chiríera, 
ÁAramria, in Albanien. e 

Chimacum; i. q. Chimacum. 

Clíimarus, Chimarrus; Fl in 
Arrolis, strómte nahe bey Lerna, u. fiel 
im den Phryxn-. 

Biücho[Ps Worterb. d. Erdk. 
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Chinnereth Mare. 


Chimerium, Thucyd.; vielleicht 
i. q. Ephyre, in Épirus. 

Chimerium Promontorium, 
Χειμεριον, Thucyd, I; Strab.; Vorgeb. 
in Thesprotia (Epirus), nórdl. von der 
Mdg, des Acheron, südl. von Thyamis, 
óstl. von Lencymne Promont, anf Cor- 
cyra, mit e. Hafen. Ein Vorgeb. soll 
auch an der Küste Lycien's diesen N. ge- 
führt haben. 

Chimos, Chimo, Xtuo, Ptol; 
Ort in Marcotis ( Aegyptus Infer.), am 
Meere, nach Westen hin, vieileicht 
i q. Cynossema , Strab. 

China, Cluy.; Cell; Sína,Cluv.; Si- 
narum Regío,Cluv.; Kaiserth. China, 
in Südasien, grenzt óstl. an das chines. 
M., nórdl. an e. vor 2000 J. von Back- 
steinen erbaute 20 F. hohe, u. 5 F. hbrei- 
te, übcr 5225 F. hohe Berge, tiefe T'há- 
ler u. Flüsse sich hinzichende Mauer. 
die China von Tungusien u. der Mongo- 
lei scheidet; westl. an Hinterindien, u. 
Tibet; südl. an das chines. (ind.) M. u. 
AE Chinenses, Cell; Sínensis, e, 

uv. : 

Chinacum; i. q. Cennacum. 

Chinaphal, Ptol.; Chinnalaph 
(Chinalaph), Cod. Palat.; sce. Harduin. 
i. q. Sardabal, Plin.; FL in Mau- 
retania Caesar., óstl. von Gunugua, od. 
Apollinis Promontorium, westl. von Cae- 
sarea, entspr. nórdKR vom Atlas, mündet 
nahe bey Caesarca, und soll jetzt Shel- 
uf, sec. Al. 4ssara heissen. 

Chinejum, Chincium; cf. Cen- 
nacum., 

Chiniacum; kl. niederl. St. Chiny, 
an der Semois, Grfshzth. Luxemburg. 


Chinna, Xwva, Ptol.; Cinna, An- 


ton, Itin.; Sinna, Tab. Peut; St. in 
Dalmatien, sec. Anton. Itin, XII. M. P, 


"860, Tab. Peut. XX vonScodra (Scobre). 


|Chinnereth (Chencreth), sec, Hie- 
ronym. ad Ezech. XLVIII, 21.; i. q. Ti- 
berias. 

Chinnercth, Xevtot9, LXX.; Chen- 
nercth, Hieronym.; Deut. III, T.; Chin- 
narcth,Josua ἈΙΧ, 9; Chin neroth, 
Josua, XI, 2.5 1. Reg. XV, 20.; St. des 
Stammes Naphthali / (Galilaea lufer.), 
am Ufer des won ihr benannten Sees; 
sec. Kloeden das spütere Capernatum, 

Chinnercth Mare,r Qa1«cow Xep- 
viget, Num. XXXIV, 2; Josua XIII, 21.; 
Gcnnesar qua, ὑδὼρ γεννησαρ, 1. 
Maccab. XT, 64.; cf. Jo-^,b. Bell. Jud. 
H, 20.; Gennesar Lacus, iun ἡ 
γεννασαῳ, Joseph. Bell. Jud. ΗΠ, 32, 25.; 
ef. Strab. XVI, p. 519.5; 2ruvy γεννησα- 


oer, Mutth. XIV, 21; Marc, VI, 53.5 
WE 


Chinonium. 


Lut. V, 1.; cf. Ezech. XXXIX, 11.; 
Gennesaritis Lacus, ἢ λιμνὴ γεν- 
σαριτις, ἐδος, Joseph. Ant. XVIII. 8.5 
Ἢ Vit.; Steph.; Genesara, ac, Plin. 
Y,15.; Galilaeac Mare, $aiacca 
τῆς γαλιλαιας, Matth. IV, 18; XV, 29.; 
Marc. VII, 81.; Tiberiadis Lacus, 
Aur τῆς Τιβεριαδος, Joseph. Bell. Jud. 
ΙΗ, d.; Tiberiadis Mare, ϑαλασσὰα 
της Τιβεριαδος, Joh. Vl, 1.23.; XXI, 
1.; Tiberidis Lacus, λίμνη Τίβερις, 
δος, Pausan. Eliac. I, 7.; Tiberien- 
sium Lacus, λιμνὴ ἡ Tiftquov, Jo- 
seph. Bell. IV, 26.; Galilaeae Tibe- 
riadis Marc, od. Tiberiadis Ga- 
lilaeensis Lacus, 9«l1«oca τῆς γαλι- 
λαιας της Τιβεριαδος, Joh. VE, 1., auch 
Tarichaca, ae, Plin. V, 15.; See in 
Galilaca Infer., lüngs der óstl. Grenze 
der Stüámmo Issascliar, Sebulon u. Naph- 
thali, sec. Joseph. Bell. Jud. III, 35., 
140 Stad. (81 M.) lang, 40 (1 M.) breit; 
sec. Plin. 1. c. XVI M. P. lang, und VI 
breit, hatte süfses, trinkbarcs Wasser, 
Joseph. Bell. Jud. HIT, 35., war fisch- 
reich, Id. IV, 26. (Hasselquist fand hier 
u. iim Nil diesclben Fische) , wurde vom 
Jordan durchstrómt, und heifst jetzt Bah- 
haret 'Taberia, sec, Sectzen von e. herrl. 
Gegend umgeben. — Auf ihm entstanden 
oft unverhofft Stürme. cf. Matth. VIII, 
293. κᾳ.; Marc. IV,37. κα. ; Luc, VIII, 22.«q. 

Chinonium; εἴ Caino. 

Chionitae; Volk in der Nühe des 
caspisch. Meeres, vielleicht auf der südl. 
Grenze Albanien's. 

Ch ios, Plin. Π 38.; IV, 11; V, 31.; 
X1V,7.; Liv. XXXVIL 8. 91.; Mela II,7. ; 
Ch iu s, Corn. Nep. XII, 4. ; Horat I, epist. 
11, v. 1.; Id, Π|, Od. 19, v, 5; Epod. 
IX, vers. 04.; Satyr. I, 10, v. 24; II, 
8, v. 15. ; Cic. Verr. c. 19; Id. pro Arch. 
c. 8.; Mos, Homer. Odyss. y., v. 172. ; 
Strab. XIV, p. 955 ; Thucyd VIII, p.564 ; 
Hesych.; Dionys. v. 535.; Pausan. VII, 
4.; vncog Iovov, Stcph.; Actor. XX, 
15.; Macris, Plin.; Pitynsa, ld.; 
Inscl des aegneisch. M., an der Küste Jo- 
nien's, eüdl. von Lexbos, nordwestl. von 
Samos, óstl. von Psyra, τι. Anti-Psyra; 
heut. Tages Scio, bey den Türken Saki 
"ndassi (Mastixinsel), durch den Canal 
i! Stretto di Capo Bianca von Natolien 

trennt. Ihr Wein: chium vinum, Plin. 

IV,7. ; Horát.; Sidon. Apollinar.; Plaut., 
ist noch jetzt geschátzt. Auch waren sec. 
Varr. R. R. I, 41., ihre Fei bekannt. 
Chii, Cic.; Liv. XXXVI, 43.5 oi Χιοι, 
Thucyd. VIII; Einw., die sich die Er- 
finde. des Weinbaues beylegten. — Die 
Binwohnérinnen, meistens Blondinen, 
Wind ihrer Schüónheit wegen bekannt. 
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Chittaei, 


Die Homeriden, Nachkommen des Ho- 
mer, sangen vermóge e. Privilegiums 
mehrere Jahrh. hindurch die Rapsodiea 
der lliade in den Volke:ersammlunge 1. 
Chius, adj. 

Chios, Steph.; Strab.; St. auf der 
Ostküste genannter Insel, südl. von Det- 
phinium, stritt sich mit sechs anderen 
St. um den Geburtsort. des Homer, u. 
heifst jetzt Scio, u. Hptstadt. Stepl, 
irrt ohne Zweifel, wenn er sagt: és: χαὶ 
ἕτερα πολις Καριας Χιος, ὑπὸ τὸ Ogn; 
το πελληναιον ὑπὸ πεξαν, da nirgends 
e.St. u. e. Berg dieses N. in Cariea 
erwühnt wird. 

Chiovitt; Kiovia, Cluv. ; Luen. ; 
russ. Hptst. Kiew,  Kiow des Geuveru. 
gl. N., am Dnepr. lm J. 1821 (and 
man bey Alt-Kiew e, irdenen Krug mit 
goldenen u. silbernen Kirchengerith- 
schaften ut Heiligenbildern, wahrscheinL 
griech. Arbeit aus dem Xe od. XII Sec. 

Chiosiensis, εἶν, Kijoviensis, 
εἶν. Kioviensis Palatinatis; russ, 
Gouvern. Kiew, grenzt westl. an Podo- 
lien, u. Wolynsk (Volhynien); 

Flekéri 


Chippénhamum; engl 
Chippenhdit, Grfsch. Rerke. 

. Chiriphe; St. in Babylonien, nahe 
den Grenzen vón Arabia Deserta. 

, Chirogylium; Insel an der Küste 
Lycien's; südl. vom Berge Chimaera. 

Chironis Villa; Ort in Messe- 
nien, unfern Messene. 

Chironus Specus; Hóhlé des Pe- 
lion, in Thessalien. Ε 

Chisiotosagi, Plin ; Volk in den 
Emodii Montes, Scythia extra Imaum. 

Chisloth-'Thabor(Kisloth am Ber- 

Tabor), Josua XIX, 12:5; Thabor, 

d. XIX, 22. γασελας, V. χασέλους, Eu- 

scb.; St. im Süden des Stammes Sebn- 

lon (Galilaea Infer.), etua 13 M. südóstl. 

von Nazareth, nordóstl. von Nain, am 
südl. Abhange des Berges Tabor. 

Chison; i. q. Kison. 

Chissinga; cf. Kizingá ] 

Chithlisch, Chithlis, Josua XV, 
40.; St. des Stammes Juda(Judaea), zw. 
Lahman τι. Gaderoth, vielleicht sudostl; 
von Eleutheropolis. 

Chitrus; cf. Chytrus. 

Chittaei, Ezech. XXVII, 6. (Itaá- 
Uia, Vulg.); cf. Gen. X. 4.; 1. Chron. I, 
4.5 Κιτιχιὼν (Kiritov) βασιλευς, 1 Mac- 
cab. VHT, 5.3 Volk, sec. Michaelis, Bo- 
chart. Phalég. III, 5.; Vitringa, etc. i. q. 
Latini, Kmriot, Kitior, Bochart., wu. 
Κετια, Id., St. in Latium; sec. Joséph. 
Ant. T, 6.; 4q. IGesenius, etc.; cf. Epiphan, 
Haer. XXX, 25.; i.q. Cyprii; sec. Wiener, 
de Wette, Calmet, Heel, i. 9. Maccdoni., 


Vu!g.); Jesaia XXIH, 1, 12.; " 
n. 19. Daa:el, XI, 30, Romani, Wal. 
gat; wo vielleicht an den Feldzug der 
WKomer onter. Popilius Laenas gegen An- 
tiochus Epiphanes von Syrien zu denken 
ist. ef. Liv. NLY,29); Yrrrzitiu D, l.Mac- 
cab. I, Ὁ: Land der Chittim, sec, Augu- 
sti, de Vrctte, u. Wiener, i. q. Maccedo- 
ma, δίακετις, Μίακιττια,  Hesych.; 
Suid.; — ακεῦνος, i. ᾳι Pindus, 116- 
rodot. I, 56, — ; »ec. Bochart.;; Michaeé- 
lis, Eichhorn, i. q. Latium (Italia); sec, 
Joseph. Antiq. I, 7. (ztü:uog δὲ χεθιμὰ 
τὴν σον £tGyk Κυπρος αὐτὴ vvv xa- 
lares etc.) s sec. Gesenius, i.q... Cyprus, 
ἄιτως, Citium, St. daselbst. Aus dicsem 
Kü-ten!ande ; das wohl auch noch ent- 
feratere Inseln αἰ. Küstenlànder des mit- 
telànd, M, unifafste, erhielt Tyrus Bachs- 
bawmn, und vielleicht auch Elfeubein. 


Chituae; Wolk im Osten von Mau- 
retania Ggesariensis. 

Chivaecei,  Heviter, Gen, X, 131.; 
Exod. Ill, 5. 17.; XXHI, 23.; XXXIII, 
2: XMMIV, 11; Deuter. XX, 17.; 
Evaio1, LXX; Volk, stammte von Hevi, 
Sohn Canaaa's ab, safs am Fusse des 
Hermon, Josna Xl, 2. sq., spüter auf 
dem Auulibanen, 2. Sam. XXIV, 7.; 
]. Reg.. IN, 20., imn Zeitalter der Richter 
vou Haal-Hernrmn bis an die Grenzen 
von Hamath, Judic. ΠῚ, 3.; u, bestan 
noch untér David. Colonién der Heviter 
wareu die Aichemiten, Gen, XXXIV, 2, u. 
F Gibeconiten, Josua XI, 19,5; cf. ld, 

A, 7. 

Chiízala, Ptol.; St. im Innern von 
Manretania Caesar., westl. vom Fl, 
Serbes, óstl. vom Savus, 

Chizzichhemium; cf; Kizinga. | 

Chlamydia, Plin. IV, 12.; i. q. De- 
los In⸗ulu. 

Chliarusi iq. Ganges. — 

Chlorwus, Plin.; Fl. in Cilicicn. | 

Chnubis, idis, Xvov(ig, Ptol. Cod. 
Pal: Chnumis, Χτουμις, Ptol; Vulg. j 
Cnvphíis, Krvovipg, i9og, Strab. 
XV I.; St. im Nonios Thebarum (The- 
bai-). auf der Ostseite des Nil, zw. Tu- 
phiuim ἃ. Lucinac Oppidum. 

Chouna, orm, Ptol.; St. im Sü- 
den von Bactriann, 

Choana, orim, Ptol; Xaovi (Cha- 
von), Diodor. Sic. I1, 13.; St, in Kha- 
gana (Medien), 20 Parásong, Reg. &üd- 
west. $on lüjrae, 23 nordwestl. von Ca- 
natha; wohl nicht Com, in !eak- Ad- 
$echenü sec. Το, Bag e, St. dies. Na- 
mens auch. in Parthien; wunfern Siinpsi- 


niida, 
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Chittim, Num. XXIV, 24. talis 


Chobah. 


Choani, Plin; cf Ovid. Metmph, | 
V, v. 163.5; Volk in Arabia Felix, in der 
Nachbarschaft der Nabathaei. 

Choara, Plin. KT, 15.5 Gegced im 
wesil. Parthien, mit Wen Siüdien (αὶ. 
liope u. Issatis, - 

. Choárena, Isidor. Charac.; ΟἿ ο- 
rene, ἡ Χωρηνῃ, Strab.; Choroane, 
Ptol. ; seh. in Parthien, zw. Par- 
thyene, u, Atticene, sec. Isidor. Chaárac., 
sudl von Comisene (Cominsine, Ptol.; 
Cámiscne, Strab.), mit der Hpst. Apa- 
mia Chorenensis, e. . 

Choüspa, Ptol, ; Anim. Marc. XXIII, 
29.; St. in Arachosia, zw; Asiace u. Rix- 
ana. 

Choaspes, ὁ Χοᾶσπης, Strab. XV, 
p. 379.; Aristot. Meteor. I, 13.; cf. Ni- 
cand. TTheriac. v. 890.; wohl nieht i. q. 
Chocs, Guracus, od. Suüstus; Fl, in dér 
Lisch.Paropuniisus; sec. Al. in Indien, 
füllt in den Copheés; u. soll heut. Tages 


: Atok heissen, 


.Choaspes, Plin, VI, 27.; Aim. 
Mare, XXIII; Xoaómn$, Strah. XV, 
p. 901.: Herodot, I, 180. I88.; V, 49; 
Nonn. Dionys. XXIII, v. 277.; Dionys. 
Perieg. *. 1013.; wohl nicht sec. Sal- 
mas., wu. Cell. i. q. Eulaeus; Fl. in Su- 
sidna, entspr. sec. Plin. in Medien; u. 
fállt in den Pasitizris; jetzt séc. KcrPor- 
ter, Kérrdh, od. Kara-Su, auf dessen 
Ufcrn die Ruinen von Susa liegen. Seir 
Wasser tranken die pers; Kónige. 

Choatrá, ae, Ptol.; Berg in Medien, 
bildet die südóstl. Grenze von Assyrien. 

Choatrae (Coatrae), Pfin.: Volk in 
—— Asiatica, nahe dem See Maeo- 
tis. 

, Choatres, Amm. Marc. XXIIT, 21.; 
Fl. sec. Cell. in Parthien, sec. ΑἹ. in 
Persis. Ob derselbo ins caspischi. od; 
indisch. Meer inittelbar, od. unmittelbar 
sich ergiefst , ist unbekannt; 

Chobae (Chobat), Ptol. Cobaà 
(Choba), Municipium, Anton, Ytin. ; St. id 
Mauretania Cacsar,, zw: den ΡῈ, Siear u; 
Nasava, óstl. vou Sulde; sec. Al. nahe der 
Mdg. des Audus; angébl. heut, Tnuges 
Bugie, St. im Küónigr. Algier, an der 
Mig. dés Major. Coviénsís, e, Notit. 

Chobah (Hobih), Gen. XIV, 15.; 
Xofiw, LXX:; Aofe, Judith. IV, 4,; ΧΡ, 
3.; St. in Syrien, nórdl, von Daiiáscus; 
zu Euseb. Zeit (iim Anfang des IV. Sec) 
ein. Flecken ;- sec; Ferditand. v. Troilo 
(besuchte im δ 1666 Damasceus) orien- 
tal; Heisebschrbg. B. 984. das Dorf 
H.ba, 1 M. nórdl. von Damascus; »ec. 
«Hüsehing Erdheschrbg. Asien's, dritte 
Ausgabe, der Ort Jobar, nürdl, von ge- 
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Chobar, 


mannter Stadt, Sec. Euseb. u. Ferdinand 
v. Troilo wohnten zu Chobab zum 
Christonthume bckehrte, von ihrem Glau- 
ben aber sich — lossagende Juden: 
Ebioniter, Hibiggiter. 

Chobar; cf. Aboras, Chaboras, 

Chobata, Ptol; St. in Albanien, 
am Fusse des Caucasus, 

Chobus, Xofog, Arrian; Cobus, 
Plin; Fl, in Colchis, entspr. auf dem 
Caucasus, strómte bey den Suani, u, 
fiel nórdl. vom Phasis in den Pontus Eu- 
xinus ; jetzt Kemkhal ; sec. Al. Schijani, 

Choce, Ptol; St. im Norden von 
Arabia Deserta. 

Chodda, Ptol; St. im Innern Ge- 
drosien's; nórdl. von Barnea, ἃ. muth- 
mafsl. das heut. Kidjeh. Sec. AL lag sie 
im Osten Carmanien's. 

Choés, Χοης, Arrian. Coas, Ptol.; 
Fl in der Ldschft. Paropamisus; sec. Al. 
in Indien, entspr. im Norden des Geb. 
Paropamisus, vereinigte sich mit dem 
Cophes, w. soll jetzt Caw heissen. 
|. Choinitia; Coníiza; preufs. St. Co- 
nitz, Kaunitz, an der Brahe, Rgbz. 
(15 M. von) em 

C holbcsina, Ptol; St. in Sogdia- 
na, zw. Maruca, u. Trybactra. 

Cholla; i. q. Achilla, 

Cholle, 'Tah. August. ; Ptol; Chol- 
lis; Ort in Palmyrene (Syrien), 100 
, Stad. (9 St.) westl, von Resapha, 

(10 M.) nordóstl, von Palmyra; augcbL 
Jetzt KEi- Come, 

Cholle; cf. Chelam. 

Cholmadara; i. q. Charmadara. 

Cholobetena, ἡ Χολοβητηνη, uoi- 
ρα Aoutvuag , Steph.; Ldsch, in Árme- 
nia Major.; sec. Bochart. If, 9. den 
Namen von Chul, Sohn des Aram, u. 
Enkel des Sem. 

Ch olo, Ptol. ; St. in Póntus Galati- 
cus , zw. 'T'obenda τι. Piala. 

Cholua, Ptol.; St. im Westen von 
Armenià Major , unfern Cubena, 

Cholua, Piol.; St. in Armenia Ma- 
jor, zw. dem Cyrus u. Áraxes, od. zw. 
. Azatha τι. Sedala. 

Choluata, Ptol; St. in Armenia 
Major, zw. dem Cyrus und Araxes, in 
der Nühe von Gisma. 

Cholwan; cf. Chalach. 

Choma, atis, Plin. V, M.; Xogu«, 
etog, Ptol; Notit Eccles.; St. in Mi- 
has (Lycien), unweit Nysa u, Podalia. 

Chomari, Mela; Plin.; Ptol; Volk 
in Bactriana. 

Chonadia; cf. Canadium, 

Chone, Xovg, Strab. VI, init.; 
Steph. ; St. in Chonia (Brnttium), viel- 
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Chorienis Petra. 
leicht nórdl von Crimisa; wohl nicht 


i. q. Bcelcastro. 

ones, δι Χωνες, Strab, VI, init. ; 
Bewohner der Ldsch, Chonia, in Brut- 
tium, die vielleicht nach Epirus ver- 
setzt wurden, wo noch spàt Chaones 
wohnten. cf. Strab.; "Thucyd. 

Chonía, Xovia, *g, Lycophrom. 
v. 983.; Gegend auf der Ostküste von 
Bruttium. 

Chora; Cura; kl. Fl. Cure, im 
Dep. Yonne (Burgund), fàllt bey Cer- 
vant in.die Yonne. 

Chora, Plin.; Gegend, in Aegyptus 
Inferior, in der Nühe von Alexandria. 

Chora; Ort in Gallia Lugdunensi :, 
vielleicht nordwestl. von Augustodunu n, 
südóstl. von Antissiodorum , wo (auf (cn 
Grenzen Burgund's, Dep. Yonne), n;ch 
jetzt e. Hof gl. N. stehen soll. 

Chora; Ort in Thracien, am Pon- 
tus Euxinus, óstl. von Macron Tichos Ana- 
stasii. 

Chorasmii, Plin. VI, 167; Curt. 
VI, 4; VI; L5. Xogocuior, Ptol.; 
Dionys. Perieg. v. 746.; Athenaeus II, 
sub fin. Arrian, IV, 15.; Chorasmu- 
sini, Xogacuovcior, Strab. XI, p.54. 
Volk in Sogdiana, am Oxus, u. Nach- 
barn der Oxiani. lhre Ldsch. soll noch 
heut. Tages Kharasm, Khovaresm heis- 


sen. 

Chor- Asan; i.q. Acan; sec. Euseb., 
u, Hieronym., i.q. Bethasan, Flecken. 

Chorath; cf. Carith. 

Chorazin, Χοραξιν, Χωραξιν, Matth. 
XI, 21.; Luc. X, 9.; Chorazain, Xo- 

afciv, Hieronym.; St. in Galilaca Iu- 
er., sec. Hieronym. 2 Mill., sec. Eu- 
seb. 12 von Capernanm; sec. Kloeden, 
auf der óstl. Küste des Sees Genezareth, 
etwa $ St. nordóst. von Magdala, u. et- 
was über 4 St. südl. von Bethsaida, u. 
auf der Stelle des heut, Kalat cl Hórsa, 
wo Scetzen Ruinen sah. Einige verglei- 
chen irrig Haroseth-Gojim. 

Chordirasa, orum, Χορδιραξα 
(Χορδιραξα), Strab. XVI, p. $14.; St, 
Mesopotamien, zw. Carrae u. Sinaca. 

Chord yle(Chordule; Cordylc), Ptol; 
St. in Colchis, zw. Phasis u. Trapezus; 
sec. Al. nahe der Mdg. des Acinasis, südl, 
von Gyganeum; angebL in ihren Rui- 
nen jetzt Aordyle. 

Chorene; i. q. Choarena. 

Choreva, ae, "Tab. Peut.5 Core- 
va, Anton. Itin.; Ort in Zeugitana, auf 
der Ostseite des Fl. Bagrada, XX M. P. 
óstl. von Valli. 

Chorienis Petra; Felsen iu Parae- 
tacene, nahe e. Passe, der nach Vakan 
führte. 


Choritae, 


Choritaes Chorraei; Horitae; 
Horraei, Gen. XIV, 6; XXXVI, 20—30; 
εἴ. v.1.5sq.; Volk auf der südl. Grenze 
Palàsima's, war scc. Michaelis Spicil. 
I. v. de Troglodytis Seir, Faber Ar- 
chacoL πὶ, Jánisch u. Hamelsveld canaa- 
nitisch. Ursprungs, lebte im Geb. Seir 
(Idumaea) als Hohlenbewohner, wurde 
von den Edomitern verdrüángt, Deuter. 
H,12. 22, und breitete sich über Ara- 
bia Deserta au. Petraea aus. 

Choroane; i. q. Choarena, 

Chorochoad, Isidor. Chorac; St. 
im Arachosia, unfern Pharsaga. 

Chorodna ; St. in Persis. 

Choromandac, Plin.; c, fabelhafte 
Vélkerschaft. 

Choromithrenc, Χωρομιϑ 
Fk. Rech. jar πε Mosicn, d 
von Zagros, westl, von Parthien. 

Chorotum, Anton. Itin.; Ort ín 
Tenritana, südl. von Promontor. Mercu- 
rü. v, Berenice, XXV M. P. óstl. von 
Attici. 

Chorraci; cf. Choritae. 

Chorsa, ae, Ptol. V, 13.5 St. im 
nord Armenia Major, am Araxes, zw. 
Chasira, u. Thalina; augehbl. jetzt Kars. 

Chorsabia, Ptol, St. in Armenia 
Minor, unterhalb Nicopolis, u. unfern 
Charax 


Chorsari, Plin.; i. q. Persae. 

Chorseus; cf, Cher:eus, 
Chorsia; St. in Bóotien. 
C horsene; cf. Catarzene. 

,Chorziani; Volk im Süden Arme- 
pieu's. 

|" Chotimía; Chotinum; russ, Fstg. 
Chocztm ,. Chotschin, Chotim, in Bessa- 
rabien, am Dniester. Sieg der Russen 
über die Türken im J. 1739. 

Chozala; St. in Mauretania Caesar,, 
unfern Caesarea. 

Chrabasa, ae, Ptol.; St. im In- 
nern von Zeugitama, südl. von Promon- 
tor. Mercurii, zw. Uticna τι. Turzo. - 

Chremissae Monasterium; Cre- 
mieunum; Ósterr. Mktfl. Cremsmiün- 
ster, im Traunviertel (Land ob der Ens), 
an der Crems, 

Chrepsa; Cressa; Ynsel u, St. 
Cherso, im Mbusen Carnero, wu, im il- 
lyr. Kreise Fiume, durch e. Brücke mit 

Insel Osero verbunden, 

Chres; Chretes, Hanno; Fl. auf 
der Westküste Africa's, südl. von Cerne. 

Chrindi, Ptol.; Volk in Hyrcanien, 
unterhalb den Maxerac. 

Chrinni, orum, Jornand. de Reb. 
G«tic.! p. 87.; Volk in Sarmatia Asiatica, 
vielicicht süudwestl. von Riphaei Montes, 
nórdl. vom Mare Caspium. 
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Pre 


Chrysaoras. 


Christa; | Crestidium; | Cre. 
stum; franz, St. Crest, im Dep. u. 
an der Dróme (Dauphinc). 

Christiani Munitio; kl. Fst. Chri- 
stianspreifs, Christanspricfs, Fricdrichs- 
ort, am kieler Wyk, Hzth. Schles- 
wig, 1j M. nórdl. von Kiel, $1 süd- 
óstl. von Schleswig. 

Christiania; cf. Anslo 

Christianopolis, Cell.5 Chri- 
setianostadium; Christianstadi- 
um; Upst. Christianstadt der schwed, 
Prov. Schonen, am Fl. Helge-Aa. 

Christianostadíium ad Bobe- 
ram; preuss. St. Christianstadt, am 
Beber, Kreis u. 2 M. von Sorau, .... 

Christinae Portus ;schwed. St. 
Christinehamm, Prov. Würmeland, am 
Wenersec, : LN M 

Christopolis' ( Chrysopolis) ; -efz 
ἀδονυον, sp AL. Jeni - Koi ) Jeni- 
Keni. : wh 
Chrobari; Volk in Dalmatien, nahe 
der Küste, stammte aus Bojaemum, 

Chrobatia, Constant. Porphytog.g 
i. q. Croatia, 

Chrenopolis; Tilsa; prouas. St. TiL- 
se, Tilsit, Rgbz. Gunibinnen, ἀπ der 
Mdg. der 'T'ilsit in die Memel, 7 M. nord- 
westl, von Gumbinfen. Friedé am 7. u. 
9. Jul. 1807 zw. Huíslaud, Preussen τι. 
Frankreich. ^ 

Chronus (Chronius), Ptol. II, 5.; 
Amm. Marc. XXII, 18,; Fl. in Sarma- 
tia Europaca; sec. Gossellin der heut. 

gel — Pregella—, inOstpreussen, 
füllt 1 M, unterhalb Kónigsberg ins fri- 
sche HafT; sec. Cluv. u. Cell. der Memel, 
Niemen — Nemenus; Memcela —, 
Fl. in Preussen u. Rufsland, entspr. bey 
Slonim im russ. Gouvern, Grodno, u, 
füllt in zwey Arme ín das curische Haff, . 

Chrudima; Chrud imum; höhm. 
Hptst. Chrudim, des Kreises gl. Namene, 
an der Chrudimka, 

Chrudimenais Circulus,siv. Pro- 
vincia; bóhm, Kreis Chrudim, an der 
in die Elbefallenden Chrudimka, ww, Kó- 
nigingrátz, Czaslau, u, Mühron. 

Chrysa, Plin.; Chrysc, Mela IH, 
1.; Insel, in der Nühe von Creta, südl. 
von Hierapytna, die hout. Tages Gaide- 
rognissa heissen soll. 


Chrysa, ac, Mela I, 18., Plin. V, 
90.; ἡ λρυσα, Strab. NIIL ; Homer. 
Iliad. e, v. 91,5 Chryse, πολις Απολλω- 
voc, Steph.: St. an derKüste von Troas, 
südl von Hamaxitus, nordwestl, von 
Assus, sec. Strab. mit e, "Tempel des 
Apollo Smintheus. 

Chrysaoras; i. q. Chrysorrhoas. 
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Chrysaorei Jovis Fanum, tov 
ΣΧρουσαορεως 40g, Strab.; unfern Stra- 
fonicea, in Carien. 

Chrysas, Cic. Verr. IV, 44; Vib, 
Sequest. ; Sil. Ital.; Xgvoc, ας, Diodor, 
Sic. XIV, 96.; Fl. in Sicilien, strómte 
bey den Assorini, ἃ. Agyrinenscs, 

Chrysc; cf. Aéria,— 

Chryse, Plin. VI, 21.; Mela III, 7.; 
Xgvor, Arrian. Peripl.; wahrschoinl. i. q. 
Aurea Chersonesus, 

Chryse, Χρυση ἤπειρος, Arrian. Pe- 
rip.; auch Kxtrema, soyary; vielleicht 
Insel Indiens,  óstl, (περε «vro», sc, 
I«yynv) vom Ganges, — . 

Chryse; i. 4. Chrysa. ] 
.Chryse, Xovor, Pausan. Arcad. c, 
88. ; Inscl des Mare Aegaeum, óstl. von 
Lemnos, südwestl. von Lagussae lusulae; 
jetzt verschwunden ; Cell, nimmt sie un- 
wahrscheinl.für Strati. Hier, wenn 
nicht auf Neae, wurde Philoctet von e, 
Schlange gebissen. . 

Chrisci; Volk in India intra Gangem, 
ἕν. dem Jomanes, τι. Jndus. 

Chrysii Auraria; 
Kórós - , Altenburg ,  Gespsch. 
Zarand, nahe der Quelle des weifsen 
Kórós, E 

Chrysius; Fl Kérós, in Ungarn, 
Der schwarze Kórós etb»pr. in der biha- 
rer Gespsch., nimmt den iweifsen Korós 
&uf, füllt bey Bekesch in den rcifsenden 
Kórós und mit diesem bey "Teschongrad 
in die Theifs, 

-Chrysoana, Ptol.; St. in India ex- 
tra Gangem, auf der westl. Küste von Au- 
rea Chersonesus, unweit Tacola; muth- 
mafsl. jetzt Rachada. 


Chrysoceras, αἰ, Χρυσοχερας : 
St. in Thracien, bey Byzantium ; angebl, 
jetzt. Pera. 

«Chrysondium; St. in lllyris Grae- 
ca, nahe der Grenze von Macedonien, 
vielleicht nordüstl, von Lychnidus. 

Chrysopolis; cf. Besontium. 

Chrysopolis, Amm. Marc. XXII, 
12.: Plin. V, 02; Χρυσοπολις, toe, 
Steph.; Strab. XII; Xenoph. Cyrop. 
VI.; Zosim. IH, 80. ; Socrat. Hist. 1. 4.; 
St. auf der Küste Bithynien's, nordwestL 
von Chalcedon, mit e. geráumigen [1ὰ- 
fen; sec. Kruse jetzt Scutari, Escodar, 
Iscodar, in Albanien, am Ausfl. des Bo- 
jana aus dem See Scutari. — Von hier 
sctzten die zehn tausend Griechen auf 
ihrem Rückzuge nach Byzantium über, 

Chrysopolis; cf, Christopolis. 

Chrysorrhoa, Plin.; Chrysorr- 
hoas, Xovcogooec , Suid.; Fl. in 
Colchis, unfern Astelepha. 


ungar. Mkfl. 


Chuni. 


Chrysorrhoas; kl. Fl. im Südosten 
von Argolis, etrümte bey 'Troezenc, ἃ. 
fiel in den Sin. Saronicns. 

Chrysorrhoas; Fl. in Lydien, ent- 
spr. auf dem Tmolus. 

Chrysorrhoas; i. q. Amana. cf. A- 
bulfeda "lab, Syr.; Burckhardt p. 37.; 
von Richter Wallfahrt. p. 154 sq. — Er 
entspr, auf dem Libanon, theilt sich aus-- 
serhalb e, Thales, bey dem Dorfe Du-.- 
mar in, fünf Arme, von welchen der eine 
im Thale, die übrigen, c. über den ande- 
ren, am Abhange e. Hügelsstróümen. Der 
Hptarm fliefst in vielen Canálen durch: 
Damascus, indefs zwey andere die Gar- 
tea der Ebene El-Gutha bewáüssern, Un- 
terhalb Damascus schliefst e. gemein- 
schaftl. Bett fast alle Arine wieder ein, 
die sich nach e. Laufe von etwa zwey: 
Tagreisen in c. Sec verlicren. 

Chr ysus; cf. Chrysius, 

Chtonía Insula; i. q. Creta. 

Chub, Ezech. XXX, 5.: Ldsch. scc. 
Arab, ἃ, Al, i. q. Vubía; Michaelis vergt, 
Cube, St. in Aethiopien, am Mare Ery- 
thraeum ; Bochart Paliurus, St. in Mar- 
marica, ἢ. Hiller Poliurus, im Nomos 
Mareotis. 

Chubana; St. in Mesopotamien, am 
óstl. Ufer des: Euphrat, unterhalb Nice- 
phorium, 

'* Chucoc; cf. Chelcath. 

Chudaca (Chuduca), Ptol.; St. im 
Innern von Chaldaea, nahe dem Zusam- 
menfl, des Tigris u. Euphrat. 

Chuigeburgum; cf. Kyburgum, 

Chul (Hul), Genes. X, 22.; Cegend 
in Aram, sec. Joseph., u. Hicrony m, 
i q. Armenia, cf. Bochart; sec. Mi- 
chaelis, unsicherer aber, i.q. Coelc-Sy- 
ria; sec, Schulthess die H'uste, im Su- 
den Mesopotamien's, cf. Hileia, Elszkex, 
XXV Mill. unterhalb Singara. 

Chullu; i. q. Culla. 

Chulon; i. q. Chalach. 

Chumana, Ptol.; St. im Innern von 
Chaldaea, zw. Chuduca ἃ. Beththana. 


Chun; cf. Berotha. Sec, Hnse: : 
David. et Salomoh. p. 261. ist Con 
(Chin). d. q. Conna, Anton. Kin, auf e, 
Hügel des Libanon, zw. Laodicea τι. 
Hceliopelis, nmihe dem Uebergange uber 
den Eleutherus. 

Chuni, Auson; Xovvo:, Ptol.; 
wahrscheinl. ji; q. Hunni, Amm. Marc. 
XXVII, 11.7 XAXI, 2.8.5; Joraand de 
Rezaor, Success, p. 54. 57. 62.; 1d. de 
Heb. Get. p. 84, sq. 109. 11}. 151. 133. 
153.; Paul. Warnetr. J, 273; IV, 12.; 
Volk in Sarmatia Eucopaca ,. auf beyden 


Churitiae. 


Ufern des Borysthenes, zw. den Bastar- 
nac, ἃ Hoxolam. ἢ 

Churitae, Ptol.; Volk in Aethiopia 
laterior (Africa), óstl. vom Geb. Capha. 

Chus, Chusch; εἴ. Cusch. 

Chusac (Cusac), Acton. Itin.; St. in 
Thebeis, am westl. Nilufer, XXIV M P. 
sadL von Hermopolis Magna, XXXV 
pórdl. von Lycos, Lycopolis. 

Chusaci, S. Script.; vielleicht i. q. 
Aethiopes supra Aegyptum. 

Chusaris, is, Χουσαριος εχβολαι, 
Ptol. ; St. im Westen von Africa Interior, 
—* von Salathus, nordl won Ophio- 


[M 

Chusii; Volk in Susiana, muthmalol. 
τοῦ Chus, Sohn Ham's, abstanmengd. 

Chutaei; Urbewohner Susiana's, von 
Salmanassar nach Samaria versetzt. 

Chuzis, Ptol.; St. in Syrtica Regio 
(Africa) , am Fl. Triton. 

Chydas, Ptol.; Fl..auf der nórdl. 
Küste Sicilien's, strómte bey Aluntium, 
τι. soll heut. Tages Kosamarina (Val di 
Bemona), heissen. 

Chylemath, XvinuaO (Mylychath, 
Αἰνινχαϑ, Vofs zu Mela), Ptol; i. q. 
Mulucha. 

Chymum ; i. q. Chiemium. 

Chyrctiae, Χύυρετιαι, Ptol.; Cy- 
retiae, arum, Liv. XXXI, 41; XLH, 
$4.. St. in Estiacotis (Thessalien), nord- 
δεῖ. von Phaestus, südwestl. von Mylae, 

auf der Grenze von Perrhacbia. 

Chytri, orun, Plin.; Xvroor, Suid.; 
Chytr us, Avrgog, Ptol; Chitrus; 
$t. imInnern der Insel Cyprus, vielleicht 
nórdl. vou Citium, nu. heut. Tages Pa- 
laco- Chitro. 

Chytri; See in Bóotien, 
ΕΠ. Melas a. Cephissus. 

Chytrí; Heilquellen in Locris, un- 
weit 'T hermopylae. 

Chytrium, Xvrgiov, Strab. XIV, 
p. 444.; Ort in Jonien, auf dessen Rui- 
nen Clazomenae sich erhob. 

Cia; i. q. Cea, Ceos, 

Ciabrus, Κιαβρος, Ptol; Ciam- 


zw. den 


brus, Kisnfgos ex Celle; Cebrus, 
Kigoc, Dio Cass. LI.; St. in Mocsien, 


bildete die Grenze yon Moesia Inſer. u. 
Super., fallt bey der St. Cebrum in die 
Donau, u. heifst jetzt entw. Ischa, kl. 
bulgar. Fl, od. Zibriz. 

πχ δὰ a lh Chiaca, 150 Stad. 

— — (31 St.) nõrdl. von Me- 

᾽ litene, 

Ciaena, Κιαινα, Ptol.; Cina, Κι- 
γα, Notit.; St. inGalatien; sec. Al. aber 
av f der Grenze von Phrygia Magna, un- 
krn Laodicaca. 
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Cibyra. 
Cianeswe; FL in Colchis, fflW 


nórdl. vom Phasís in den Pontus Euxi- 
nus, und soll jetzt Cianidzkhali heissen, 
Ciáni, Liv.; Bowohner der St. Cios, 
in Bithynien. 
Cianica, ac, Ptol. St. im Innern 
von Melitene (Cappadocia Magna), zw. 
Titarissus, u. Phusipara. 


Cianus Sinus, ὁ Kiavog κοῖπος, 
Scyl.; Mbusen des Propontis, in Bithy- 
nien, nordwestl. von Nicaea, nórdl. von 
Olympus. 

Cibálae; i. q. Ad Labores. DieSt.lag 
fast 9 M. nordwestl. von Sirmium, zw. 
den Fll. Dravus u. Savus; sec, Kruse 
jetzt Finkoveze, Mkfl. am Bossut, im 
broder Militüárgrenzdistricte (Slavoniem); 
sec Al. aber Swilei. Gebrtsst. der KK. 
Valentinianus, u. Valens, | 

Cibális; cf. Ad Labores. 

Cibéris, is, Κιβερις, Procop. Ae- 
dific, IV, 10.; St. auf Chersonesus Thra- 
ciae, vielleicht eüdl. von Callipolis. K. 
Justinianus verschünerte ἃ. bevólkerte. 
sie. 

Cibilitani, Liv.; Einw. e. St. (Ci- 
bilis?) , od. Volk in Lusitanien. 

Cibiniensis Comitatus; sieben- 
bürg. Stuhl . Hermannstadt, im Lande 
der Sachsen. 

Cibinium, Cluv.; Cell.; Luen.; 
Hermannopolis; Cluvy.; Filla 
Hermanni; Hptst. Hermannstadt des 
siebenbürg. Stuhls gl, N., am Zibin, 
7 M. südóstl, von Carlsburg. | 

Cibinium Minuss ungar. St. Ze- 
ben, Kis-Szeben, Szcben, Sabinow, a 
der Toriza, Gespsch. Sarosch. ^ 

Cibotos; cf. Apamea. 

Cibyra, ae, Liv. XXXVIH, 40.; 
Plin. V, 29.; Cic. Verr. VI, 13.; €i- 
byrrha, Κιβυῤῥα, Ptol; Cibyra 
Magos, Κιβυρα vy ^ Strab. XII, 
sub fin.; Cibyratica Civitas, Ta- 
cit. Ann. JV, 12.; cf. Notit.; Hptst. von 
Cibyratis ( Phrygia Magna), auf der 
Grenze von Carien, vielleicht siüdóstl, 
von Antiochia , nahe dem Maeander, 
wurde von Lydiern gegründet, von Mu- 
rena im J. 611 den Rómern unterworfen, 
blühte aber schön u. herrlich fort. Nach 
e. sie zerstórenden Erdbeben vom K. Ti- 
berius wiedet aufgebaut, cf, Polyb. de 
Virt., erhielt sie spáter das jus latin., 
τι. das Recht zu münzen, nahm den Bey- 
namen Caesarea an, w. $oll jetzt Buruz 
heissen. Nachmals wurde scdes juris 
dictionis von hier aus nach Laodicea — 
conveniunt eo XXV civitates (ctiam Hie- 
rapolitae) ecleberrima | urbe  Laodicea, 
Plin.; cf. Cic. ad Attic, V, 21. — verlegt. 


^ westl. Ufer des / 


Cibyra Magna. 


Cibyraticus, adj., forum, Cic. ad Attic. 
V, epist. 2L; jurisdictio, Plin. V, 29.; 
Cibyratae, arum, Cic. Verr. VI, 13.; 
Κιβυρατων, Mzv.; Einw., welche sec. 
Strab. die pisidische, lydische u. grie- 
chische (Solymorum linguam) Sprache 
redeten. 

Cit yra Magna ; cf. Cibyra. 

Οἰδῆτα Mises. siv. Parcs. Ptol; 
ἡ Kigvoe, Strab. XIV.; St. im Innern 
von Pamphylien, vielleicht auf der Gren- 
ze von Cilicia Trachea, zw. dem Fl, 
Mylas, ἃ. der. St. Side, südóstl. von As- 

ndus; angebl. heut. Tages lburar. ἡ 
Ὁ δυῶν παραλιὰ τῶν μικρῶν, Ciby- 
ratae Minores, Strab. XIV, p. 459.; 
Einw. 

Cibyratarum Juga, Plin. ; Geb, 
in Phrygia Magna, unweit Cibyra. 

Cibyratica, sc. Regio, ἡ Kifvga- 
rixn, Strab. XIII, extr.; Cibyratis, 
Kigvgarig, ιδος, Strah.;  Cibyratica 
Jurisdictio, Cibyraticus Conventus, Plin. 
V, 29. sq; Gebiet der St. Cibyra, in 
Phrygia Magna, mit 25 Stádten. 

Cicae Insulae; Inseln an der West- 
küsté von Gallaecia (Hispania Tarra- 
con.), etwa 950 Mill. Ram..südl. von 
Promontor. Nerium, 25 nórdl von der 
Mdg. des Minius, nordwestl. von Spaco- 
runi Vicus, 

Ciceres; Zizaria; schweiz. Mktfl. 
Zizere,: am Rhein, Canton Graubün- 
den, 

Ciceronis 4quae: Büder Bagni di 
Tridolino, in Campagna (Principato Ci- 
teriore). : 

Ciceronís Filla; Ort bey Puz- 
zuolo, Prov. Neapel. 

Cicestria; Wptst. Chichester der 
engl. Grfsch. Sussex, am Lavant. Ge- 
burtsort des im J. 1904 gest. Dichters 
Wilh.. Hayley. 

Cichria, Koi; cf. Salamis, 
| Cichyrus, Kiyvgos, Strab. ; Pau- 
san. Attic. c. 17.; früher Ephyra, Vell. 
Paterc.'T, 1.; Egvor, ucyd. I; St. 
in Thesprotia (Epirus) , nahe dem nord- 

quise UR. u. der Küste, 
südl. von Pandosia. 
,Cicimeni, Plin.; Vo!k in Sarmatia 
— Asiatiea, vielleicht óstl. vom Tanais. 

Cicisa, ae, Tab. Peut. ; Cigrísa, 
Anton, Ttin.; St. in Zeugitana, sec. An- 
ton. XXVIII M.P., βοὸς, Tah. XVITEostl, 
von Tuburbominus, XVIII. von Cartha- 
go, westl. von dem am Bagrada liezen- 
den Musti. 
"Cicorces, um, Vlin, VI, 


: ἐφ Mela 
Il, 3. ; Virg. ; Hoinet. etm τὴ 


Ev. 
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' Cilbianus, 


Herodot. VII, 110.; Steph.; Marcian. 
Heracl; Volk in Thracien, làngs der 
Küste, südl. von Ismarus Lac., im W., 
bis zu den Samothraces, od, bis zum ΕἼ. 
Lissus, doch auch auf dessen Ostseite. 
Ciconia, ae, Κικωνια, Steph.; 
Landsch. der Cicones, in Thracien, 
durch welche der Schónus dem Mare 
'Thracium zustróümte. . 


Ciconium Promontorium; Vor- 
geb. am Bosporus Thracius, in Bithy- 
nien; angebl. jetzt Cornio, 

Ciconum Flumen; vielleicht i. q. 
Lissus, 

Ciconum Mons; Ismara, Virg. 
Georg. v. 51.; sec. Serv. ad 1. c., Thraciae 
mons; Geb. bey den Cicones, in 'Thra- 
cien. 

Ciooyrus; angebl. i. q. Cichyrus, 

Cicus; Coderin "Th in Thracien, 
strómt westl. von Barbyces, ἃ. füllt 
uürdl. von Byzantium in deren Hafen, 
od. in den Bosporus Thracius. 

Cicynethus, Plin. IV, 12.; Mela 
VW, 7.5; Kixvvntog, Scyl.; Insel des Sin. 
Pagaseticus, in "Thessalien; angebl. 
jetzt. Pontico. 

Cidamum (Cydamus), Plin.; St. in 
Regio Syrtica (Africa Minor), südwestl. 
von Leptis Magna, Gaphara gegenüber. 

Cidara, Plin. VI, 22.5; Fl. auf der 
Insel Taprobane, kómmt aus dem See 
Megisba. 

Cidron; cf. up 

Cidyessus; St. in Phrygia Minor, 
vielleicht auf der Grenze Hithymiem'e, 
ees Cybele u. Jupiter verehrt wur- 

n. 


Cierum; cf. Cius, Prusias. 

Cigisa; i. q. Cicisa. : 

Ciguata; die lucayisch, Insel Ci- 
gualteo, in Westindien. 

Cigurri (HEgurri, sec. Harduin.), 
Plin.; Volk in Ásturien (Hispania Tar— 
racon.), vielleicht mit der S Forum 
Egurrorum. 

Cilbiana Juga, Plin. V, 29.; Geb, 
im Norden von Maeonien (Lydien), auf 
welchem der Caystrus entsprang. cf. 
Campus Cilbianus. . 

Cilbiani Inferiores, Plin. V, 29; 
scc. Harduin, i. q. Χιλβιανων Νίκαξων, 
Mz. unt. Caracalla geschlagen; Volk auf 
Campus Cilbianus (Lydien), vielleicht 
mit der St. Nicopolis, welche die Notit. 
Episcop. nach Phrygia Salutaris setzt. 

Cilbiani Superiorcs, Plin. c. L5 
Kiigiavo τῶν Avo, Mz. der Julia Dom- 
τῆν Volk im Geb. Cilbyana Juga (Ly- 

ien). 


Cilbianus, Eustath.; Fl. in Lydien, 


Cilbiceni. 


Cilbiceni; Volk im Südwesten von 
Hispania Bietica , unfern Tartessus, 

Cileni; Cilini, Ptol.; Volk in Astu- 
rien (Hispania Tarraconensis), cf. Aquae 
Cilinae. 

Cilianum; piemont. Mktfl. Ciglia- 
2», Prov. Vercelli, am Canal vou San- 
üt. 

Cilicenae, arum; Ort t, in 
Nieder - U ngarn. Zep 

Cilices, sc. Mandacadeni, Strab.; 
Ptol; Plin. V, 29.; Volk in Mysia Ma- 
jr, vielleicht Colonisten aus Cilicien. 

Cilíces, um, Cic. deDivinat. I, 1; 
Medal, 12.; Αἰλιχοι, Strab. ; Herodot. 
V. 49.. Polyb. Legat. 25.; Sozom. V, 15 
Theodorit. 11, 25.; Bewohner Ciliciea's, 
hattem in den frühesten Zeiten eigene 
Kénige, kamen dann unter pers, u. 
durch Alexander M. unter macedon. 
Herrschaft. Nach se. Tode wurde ihr 
Land e. «yrische, u. durch den Sieg des 
Pompejus über die Seeráuber zum 'f'heil 
schon e. róm. Provinz; Vespasian aber 


unterjochte im J, 73 nach Chr. die gan-- 


ze Lád«chaft. 

Cilicia; schles. St. Zülch, Zülz, 
Bíaia, Rgbz. Oppeln. 

Cilicia, Strab. XII, init.; e.District 
(Praefectura), in Cappadocia Magna, 
vielleicht nordóstl, vom Berge Argaeus, 
wait den Stàdten Caesarea Cappadociae, 
Marca, Dàcori τι. Nazianzns. 

Cilicia, Plin. V, 12. 27; V1,2. 5; 

. V, 7; VI, 1. 8. 1; X, 15,; Cic. 

Verr. VI, 10.; ld. ad Attic, V, opist, 

20; XV, epist 3,; Justin. XI, 11.; 

Varro LL. 1V, 3.; Flor. IV, 2.; Curt. 
HI, 4.; Mela I, 2. 11. 13; II, 7; 
Cacs. Civ. ΠῚ. 102; Id. Alex. c. 65. 66., 
Amm. Marc. XIV , 25.; Liv. XXXIIT, 20.; 
Tacit. Annal, H, 80.; Kilo, Strab, 
XH, p. 930; XIV, p. 462; cf. p. 59.; 
Steph. ; Diodor. Sic. XIX, 61.; Dio, siv. 
Xiphilin. in "Trajan.; Zosim. I, 51; V, 
25.; Plutarch. in Alexandr.; Actor. VI, 
9; XV, 25. 41; XXI, 39; XXII, 3; 
XXI, 34; XXVII, 5.; Gal. I, 21.; 
cf. Judith I, 7; II, 25.; Auctor. libelL 
de loc. ebraic. in Acta Apostol.; ἡ Κιλι- 
xev, sc. AXog«, '"Fhcodorit. Il, 25.; 
Prow. in Asia Minor, grenzte óstl an 
Syrien (Amanus) , nórdl. an Cataonien, 
Cappadocien, Lycaonien (Taurus), westl. 
an l-aurien, Pamphylicn ( Mylas), südl. 
&n das Mare Internum , u. umfafste den 
pom Theil des heut, Coramanicn. 

dj. Cilicicnsis, e, Cic. XII, epist. 67.; 
Cilicius, PPlin,; Cillicium, Kilouov, Cic., 
Haarteppich.; Cilissa, ac, spica, Ovid.; 
Propert.; Ciliz, icis, Ovid, Cilicien be- 
stand aus: 
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Cilio 


Cilicia Aspera, εἶν, (Trache 
Filiae Τραχεια, Strab. XI, init.; XV, 
59.; Ptol.; "l'racheotis, Τραχειωτις, 
Strab. XIV, p. 459.; der westl. gebirg. 
rauhe Theil, südl. von Isaurien u. den 
Homonadenses. "Tracheotae, Τραχειω- 
tat, Strab. . XIV, p. 459.; Einw, — u. 
aus: 

Cilicia Campestris, Curt. III, 
4.5; Κιλικα ἡ πεδιας,) Strab. XIV, p. 
$9.; Cilicia Propria, Κιλικια ἡ 
δια, Ptol.; der óstl., frachtbare Theil, 
vom Vorgeb. Cephyrium, od. vom Fl. 
Lamus an. 

Cilicia extra Taurum; à. q. Cili- 
cia Aspera, wurde spüter zu lsauria ge- 
zogen. 
| Cilicia Lyrnessia; Ldsch. in My- 
sien, grenzte óstl. an Pindasus Mons, od. 
an den Fl, Selinus, nórdl. an Cilicia 
"Thebaica, westl. an den Fl. Evenus, u. 
südl. an Aeolis. Hptst. war Lyrnessus, 

Cilicia Propria; ct. Cilicia Cam- 
pestris, grenzte ostl. an Issus (Amanus), 
nórdl. an Cappadocien, westl. an Soloe, 
südl. ans Meer. Tarsus, Hptst. Cili- 
cien's, 

Cilicia Thebaica; Ldsch. in My- 
sien, grenzte óstl. an den Fl, Evenus, 
nórdl. an die Gebirge von Dardanien, 
westl. an Sinus Adramittenus, südl. an 
Acolis, u. hatte '"Thebe zur Hptstadt. 
Hier lag auch Campus Thebanus, 

Cilicia Trachca; 1. q. Cilicia As- 


era. 
E Ciliciae Pylac, Plin. V, 27.5; πυ- 
λαι της Κιλικιας, Strab, XII, p. 870,; 
Arrian. Exped. Alex.; Xenoph. Cyrop. 
J.; πυλαι ev τῃ Κιλικιᾳ, Polyb. XH, 8; 
πυλαι Κιλικων, Strab. XIV, p. 465.; 
wohli.q. Tauri Pylae, Cic. ad At- 
tic. V, epist. 20.; Gebirgspass Cilicien's, 
vielleicht vom Fl. Sarus durch den Tau- 
rus gebildet, wenn nicht óstlicher. Durch 
ihn zog Alexander aus Cappadocien nach 
Cilicien, u. zurück, cf. Arrian. Exped. 
Alex. II.; Plotarch. Alex. 

Cilicium Mare; ἡ Κιλικιὰα θϑαλασ- 
σα, Strab. IX, init.5 πελαγὸς τὸ κατὰ 
την Κιλικιαν, Actor. XXVH, ὅ.; Cili- 
cius Aulon, Plin.; c. Theil des Mare 
Internum, an der Küste Cilicien's. 

Cilicum Insula, Κιλικὼν νῆσος, 
Arrian.; Insel des Pontus Euxinus, nórdi. 
vom Vorgeb. Jasonium, nordwestl. von - 
Boon (Boona). 

Cilimbensii; Volk im, Nordosten - 
der Inscl Corsica, 

Cilina; cf. Caclica. 

Cilini; i. q. Cileni. 

Cilio, Edit. Schott.; Cilium, An- 


Cilissa Terra. 


ton. Itin.; St. in Zeugitana, auf der 
Grenze von Byzacium, XXV M. P. õstl. 
von Sufetula. 

Cilissa Terra, Ovid.; i. q. Ci- 
licia. 

Cilium; cf. Cilio. 

Cilíza, orum, Anton. Itin.; St. in 

Cyrrhestice (Syrien), XII Mill. Rom. 
sudóstl. von Cyrrhus, XXXII nórdl. von 
Beroea , u. LXX südwestl. von Zeugma; 
heut. Tages angebl. Killis, Klis. 
- Cilla, Plin. V, 30.; Ovid.; ἡ Xi21o, 
Homer. lMiad. &, v. 31.5 Strab. XII. ; 
Herodot.L, 149 ; St. in Aeolis, auf d. Küste 
d. Sin. Adramittenus; westl. v. Adramit- 
tium; sec. Krusejetzt Zellcti. Pelops, Sohn 
des Tantalns, u. ihr muthmafsl. Grün- 
der, soll hier dem Apollo e. Tempel er- 
bant haben. Sec. Al. lag die St. in Mysia 
Major.  Cillacus, adj. 

Cillaba; Ort in RegioSyrtica; sec. 
dAnville heut. Tages Guerselbin. 

Cilleja; i. q. Celeja. - 

Cillejensis Comitatus; cf. Cele- 
jensis Comitatus. 


Cilma, Ptol. Ort im südl. Innern 
von Zeugitana, óstl. vom ΕἸ. Tg 
zw. Sasura u. Vepillium; sec. Al. 81 M. 
südóstt, von Sufetala, woselbst man noch 
Ruinen e. 'Tempels sicht, 

Cilniana, Anton. Itin.; St., viel- 
leicht der Bastuli, in Hispania Baetica, 
südwestl. von Salduba; jetzt Estepona, 
Villa am iniitellànd. M., Prov. Gra- 
nada. . 
|. Cilurnum, Notit. Imper.; St. der 

Brigantes, in Britannia Romana, nahe 


dem Vallum Hadriani (per lineam Valli, ἡ 


Notit.), zw. Procolitia u. Tunnum, un- 
weit Walwick (Norihumherland); der 
Angzahe nach jetzt Collerton, 

Cimaculum; Comacium; Coma- 
chium; €omaclium; püpstl. Fstg. 
Comachio, zw. Sümpfen (Valli di Coma- 
chio), ἃ. zwei Armen des Po, Deleg. 
Ferrara, nahe dem Mbus. von Venedig, 

Ciímacon; Bergkette: zw. Troas u. 
den Leleges (Asia Minor). 

Cimarum (Cimarus), Strab. X, p. 
$21.; Cyamuvui, Ptol; Vorgeb. auf 
ger — Büste der lusel Creta, 
nordwesil. voa. der lüsel Leuce; jetzt 
Cap Spada. 

bim bis; Hafenort in Hispania Baeti- 
£a, àstl, von der Insel Gades, 

Cimbri, Plin. IV, 132, sq. : Sallust ; 
Mela ΠῚ, 3.: Caes Galf. 1, 33. 40; II, 
29; VII, 13. ; Eutvcop. IV, 25; V, init; 
λοι, Patere. id, 5. 12 ; Aurel. Vict. in 
C. Mario ; Tacit. Germ. c. 97.; Id. Hist. 
IV, 19.; Juyeasl. Satyr. XV, v. 124,; 
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Cimmerii. 


Flor. ΠΗ͂, 8.5 Kiufipos, Strab. VII.; 
Ptol.; Plutarch. in Mario.; Dio Cass, 
XXXIX, p. 94.; e. german. Vólker- 
stamm, auf Chersonesus Cimbrica, nach 
bloser Hypothese i. q. Cimmerii, unter- 
jochte ie die von Piel. genannten : 
Sigulones, Sabalingii, Cobandi, Chali, 
Phundusii, Charudes, durchzog sec. 
Plutarch, hundert Jahre hindurch Sar- 
matien τι, Germanien, drang nach lta- 
lien, ὦ. wurde von Marius n. Catulus 
— u, verschwindet darauf απὸ 
er Geschichte. Cimber, ra, rum, Ovid,; 
subst bey Quintil. ; Cimbrice, advw., 
Quintil.; Cimbricus, adj , Veil. Paterc.; 
Cic. Sec. Hase Entdeckgg. Th. I, p. 8. 
stammten die Cimhern von den Cimme- 
riern (Kymr), in der heut. Krim, ab. 
cf. dagegen Hartimaun's Aufklàrgg. über 
Asien, 

Cimbria Parva; Femera; Fim- 
bria; Imbria; dáünische Inseln Fe- 
mcern , in der Ostsee, durch den Femer- 
sund von Holstein getrennt, u. mit der 
St. Borg, od. Burg. 

Cimbrianae; . : 

Cimbriasum; | i. q. AlbaRegalis. 

Cimbrica, Κιμβρικὴ γερσονηςοῦ, 
Ptol. H, 11.5; i. e. Jutlandia, Slesvicen- 
sis Ducatus, u. Holsatia. : 

Cimbricus Pagus, Κωμὴ ἡ Kiun- 
(gr. Ptol; Ort auf der Küste 

osporus Cimmerius , 120 Stad. vom Fl. 
Anticetes, 

Cimbrorum Portus; schwed. St. 
Cimbrisham, Ldsch. Schonen. 

Cimbrorum Promontorium; cf, 
Cartris. 

Cimetra; kl. St. in Samnium, die 
Fabius im J. 455 eroberte. 

Ciminia, Amm, Marc. XVH, 16.; 
Ldsch. in Etrürien, 

Ciminia Silva, Liv, IX, 36.; Ci- 
minius Saltus, Id ; Wald um den 
See Ciminus, in Etrurien, 

Cimininius Lacus, Kiutvia λιμ- 
v5, Strab. V, p. 197. ; Ciminus, Co- 
lumcli, VIH, 16.; Virg. VII, v. 697.; 
Sil: Ital. VIIt, v. 192.; Sec in Etrurien, 
unfern Volsiniensis Lacus; heut. Tage 
Lago di Fíco, od. Lago di Honciglio- 
ne, Delegat. Viterbo. 

Ciminius Mons, Liv. IX, 36.; 
Berg in Etrurien, unfern Ciminus u. Vol- 
sinit. cf. Flor. 1, 17.; Frontin. I, 2, 

Ciminus; cf. Ciminius Lacus. 

Cimmerii, Plin. Κιμμέριοι ἐδ 
—— Homer. Odyss. λ΄, v. 14 — 195 

Icrodot. I, 6. 15.'16. 105; IV, 1. 11. 
12.; Strab. I, p. 20. 61; VII, p. 909; 
XI, p. 494.; sec. Calmet, Michaelis Syi- 


Cimmerii, 


cil. T, p. 16., Tasse wenige. Th. I, 


ht Hartmanu Auflliürgg. ἃ 

l, p. 150. sq., i. q. Gomer, Gen. 
X, Z; Ezcch. NXXVIII, 6.; yeusg, 
LXX.; Volkersch. im Norden des Pon- 
tms Éuxiuns (Sarmatia Europaca), nahe 
dem Cher«onesus Taurica, sec. Herodot., 
u. Strab. aber zw. denFll. Tanais ἃ. Alu- 
ta, am Pontus Euxinus, lángs der Do- 
mau, wanderte um 390 (630 scc. Al. vor 
Chr., von den Scythen gedrángt , unter 
Lygdamis durch Caucastae Pylac nach 
Stepe, plaünderte Sardes, in Lydien, 
wurde von Alyattes, Kónig von Lydien, 
um ὅδ vor Chr. aus Asia Minor geschla- 
Ee m, eilte nun wicder nach Armenia 
Minor, Pontus τι. dem Caucasns, wo 
Gomer , Ezech. zu suchen ist. cf. Bayer 
Comment. de Cimmeriis, im II B. Com- 
mentt. Acad. Scient. Petropol, u. in 
dessen Opuscul, — Halle 1770. — Bo- 
chart. Phal III, 8., vergleicht unglückl, 
geuug Gomer mit den Phryges. Cimme- 
rius, adj.; Lact. ; Ovid. 

Cimmeri i, Ephor. ap. Strab.; Cic.; 
cf 51}. Ια]. XH, v. 131.; Volk in Cam- 
pániegs, unweit Bajae, lebte in Höhlen 
(in Finsterniss, nach der Fabe'), u. 
trieb Bergbau. Cimmerii Lacus, 'Tibull.; 
i. e. Inferorum 

Cimmeris; i. q. Antandros. 

Cimmerium, Plin.; St. der Cim- 
meri, im Campanien, nahe dem Lacus 

Arvernus. 
Cimmerium, Mela I, 19.; Χιμμε- 
ep» 20:2, Momer, Odyss. λ΄ init. ; cf. 
erion. 

Cimmeríum, Ptol; Plin.; cf. Mela I, 
19.: St auf Chersonesus Taurica, angebl, 
voa d, Cimmerii, nordwestl. v. Thcodosia 
erbaut; jetzt Eski- Krim ( 4lt - Krim), 
Lewkopol, St. im russ. Gouvern. Tau- 
rien, am Fl, Tschuruk, nordwestl. von 
rts mit Leberresten alter Herrlich- 

eit 


Cimmerium Promontorium, 
Χιμμεριον ἄκρον, Ptol; Vorgeb. in 
Sarmatia Asiatica, auf der südóstl. Küste 
des Palus Maeotis, nahe der Mdg. des 
Yardanus. 

Cimmerius; Berg auf Chersonesus 
Taurica, angebl. heut. Tages Aghir- 
nisch - Dazhi. 

Cimolis, idis, Plin Χιμωλες, 1306, 
Ptol; Stra&,. XH, p. 815.; Cinolits, 
Mela Ll, 195 Kivoisg (iv, acc.), Arrian; 
Kivolig, 190g, Marcian. Heracl.; St. in 
Paphlagonicn, am Pontus Euxinus, öatl. 
von Acginetes, westl. von Stephane; der 
Angabe nach jetzt. Kínoli; sec. Al. Gino- 
pot, Ctnopotis. 
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er Asien,. 


Cingenteratum. 


Cimólus, Ovid. Metam. VII, v. 
463.; Plin.; Kiuroiog, Strab.; Steph. ; 
Echínussa, Plin.; e. der cyclad. In- 
seln des ügüisch. Mceres, nordóstl. von 
Melos, südl. von Siphnos, westl, von 
Polyagos; heut. Tages Cimoli, Argen- 
tiere, deren Siegclerde (Cimolia terra, 
Plin. XXXIV, 15.5; auch creta, Cels.) 
die Alten schátzten. Címolius , adj., 
Plin. 

Cina; i. q. Ciaena. 

Cina, Euseb.; Hieronym.; St. des 
Stammes Juda, in Judaea, zw. Dimona, 
u. Eder. 

Cinaborium,' Notit. Episc. ; Concil, 
Chalcedon.; St. in Phrygia Salutaris, 
in der Nühe von Meros. 

Cinaedocolpitae; Volk in Arabia: 
Felix, auf der Küste des Mare Ery- 
thraeum, 

Cinaecdopolis; Insel an. der Küste 
Carien's, im Sinus Ceramicus, 

Cinaei, Κιναιοε, LXX.; Keniter, 
Gen. XV, 19.; Num. XXIV, 21.; 1. Sam, 
XV, $5—8; XXVII, 10; XXX, 29.; 
Judic. I, 16; IV, 1l. 17,; Urvolk im 
sudóstl. Palástina, in der Náhe der Mi- 
dianiter, stammte von Canaan ab, lcb- 
te, vielleicht als Nomaden, zur Zeit des 
Moses in der Nachbarschaft der Moabi- 
ter, u. zur Zeit des Saul unter den Ama- 
lekitern. 

Ciínara, Plin.; Mcla Hf, 7.; Cina- 
rus, Kivegog, Athenaeus II, extr.; e. 
der sporad. Inseln, unfern, vielleicht 
nórdl. von der 1nscl Leros; angebl. jetzt 
Zinara. 

Cindys; St. in Carien, auf der Küste 
des Sin. Jassius, unfern Jassus, 

Cinereth; 1. q. Chinnereth, 

Cincthii, Kiwvr92io:, Ptol. IV, 8.; 
Cinithii, Tacit. Ann. IH, 52.; Volk in 
Regio Syrtica, vielleicht nahe dem Fl. 
Triton; 6stl. von Syrtis Minor. 

Cinga, ae, Lucan. IV, v. 20.; Caes. 
Civ. 1, 48.; FL in Hispania Tarracon., 
strómte bey den Ilergetes, entspr. in den 
Pyrenüen, vereinigte sich mit dem Sico- 
ris, u. heifst jetzt Cinca, in Aragonien, 
füllt mit dem Segre in den Ebro. 

Cingari (Zingari), Andr. Presby- 
ter. Ratisbon. Chron. Bavariae, p. 92.; 
die Zigeuner, e. angebl. aus Aegspten 
stammendes, im westl. Asien, nórdl. Af- 
rica tu. fast in ganz Europa lebendes 
Volk. 

Cingenteratum ;  Tingentera- 
tum; ''ingenteriatum, Mela Δίκα, ς 
Tingi Cetraria, lsmac Voss; Tin-— 
geutcera, Jacob. Gronov. ; Cecrariaq. 
Kavenn.; Cetraria, ac, Cell.; St. in 
Hispania Baetica, in der Mühe von Cal- 


Cingilia. 


pe, vielleicht nordwestl. von Carteja, 
südóstl von Asindo; sec. lsaac Voss. 
aber i. q. Julia Traducta. 

Cingilia, ae, Liv. VIII, 29.; St. 
der Vestini, in Samnium, nórdl. vom 
Aternus, südóstl, von Cutina, nahe der 
Küsto. 

Cingilla; i. q. Cecilia. 

Cingomdágum (Cingomagus); cf. 
Scingonragum. 

Cinguium, Caes. Civ. I, 15.; Cic. 
Attic. ἔῃ, epist. 11.; St. in Picenum, 
im pun. Kriege von Labienus befestigt, 
waür sec. Frontin. Colonie, u. heifst heut. 
Tages Cingoli, püpstl. St., Delegat. 
Ancona. Cinguluni, Plin.; Cingulanus, 
adj., ager, Frontin.; cf. Sil. Hal, X, 
v. 94. 

Cingulum Mundi; cf. Hyperbor- 
eus Mons. 


Ciniata; e. befestigter Ort in Pa- 
phlagonien, am Geb. Olgassys. 
Cinithii; cf. Cinethii. Vielieicht mit 
e. St. Cinethus , Cinithus. ' 
Cinium, Plin. ; St. auf Balearis Ma- 
jor, zw. Latina, u. Cunici, genoss das 
jus latin, τι, heifst jetzt angebl. Cala 
a 


"pe a; i. q. Cenna. 

Cinna, Anton. lin. ; cf. Chinna. 

Cinna, Ptol.; St. im Innern der pers. 
Lüsch. Persis, zw. Sycta, u. Gabra. 

Cinnamomifera Hegio, Ptol; 
e. an Zimmt rciche Ldsch. in Aethiopia 
supra Aegyptum, nordwestl. vom Geb. 
Maste, sudwestl. vom Gceb. Garbato, 
nordóstl. von den Quellen des Nil, Bis 
hieher sollSesostris vorgedrungen seyn, 
u. daselbst Denkmüler errichtet haben. 

Cinnercth; St.; i, q. Chinnereth. 

Ciínniana, ae, Anton. Itin; Ort im 
nordóstl. Hispania 'Tarracon,, auf dem 
Wege von Juncaria nach Barcino, un- 
fern Aquae Voconiac. 

Cinnibantum; engl Mktül. Kim- 
bolton, in. Huntingtonshire. 

Cinólis; cf. Cimolis, 

Cinsternac, siv. Cisternae, arum, 
Ptol.; St. in Regio Syrtica, westl. von 
'Trierorum Promontorium, óstl. von Ba- 
rathia. 

Ciíinum; Scínum; schweiz. Ort Cin, 
Canton Graubünden. 

Cinyphii; 1. q. Macae. 

Cinyps, ScybL; St. im Innern der 
Regio Syrtica, am Fl. u. in der Ldsch. 
Ciayps. 

inyps, gphis, Plin. V, 4.; Clau- 
dian. 1. in prim. Consul, Stilich., v. 251.; 
Mela 1, 7,5; Kivvv, Herodot. JV , 175. ; 
Cinypghus, 6$, Kivvgog, Ptol.; Strab. 
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XVII; Suid.; Nonn. Dionys. XIII, v. 
911.; Fl. in Regio Syrtica, westl. von 
Barathia, óstl. von Leptis Magna, ent- 
spr. sec, Herodot. auf Charitum Mons, 
strómte bey den Macae, cf. Diodor. Sic. 
DH, p. 182., fiel ins mittellánd. Meer, 
u. soll heut. Tages Jl'adi Quama (Qua- 
ham), sec. AL aber Macres heissen. Ci- 
nyphius, adj., Ovid.; Virg. 

Cinyps, yphis, Plin. V, 4.; Hero- 
dot. IV, 198.; Ldsch. in Regio Syrtica, 
auf beyden Ufern des Fl. gieiches Na- 
mens. 


Cinyraca, ac, Lucan. VIII, v. 716; 
Ginyrcea, Kivvoria,  Nonn. Dionys. 
XHI, v. 451.5 Cinyria, ae, Plin.; 
St. auf der Insel Cyprus, vielleicht im 
Innern. 


Cios; wohli. q. Oescus, Plin. HT, 
26.; Fl. in Moesia Infer., entspr. auf 
dem Geb. Rhodope, strómt westl. vom 
Utus, fállt nórdl, von Oescus in die Do- 
nau, u. heifst jetzt Esker, lIskra; irrig 
sec, Obcrlin. i. q. Ischa. ^ 

Cios, Mela I, 19.; Plin. ; Kios, 
Kíoc, Scyl.; Strab. ; Ptol.; Apollon. I, 
v. 1178.; Suid.; Zosim, I, 35.5 Pru- 
sias, adis, Plin. X, opist. 66.; Strab.; 
Ptol; Steph.; Memnon ap. Phocium, 
Cod. 224.; St. auf der Küste Bithynien's, 
nordwestl, von Nicaea, nordóstl von 
Prusa, am Sinus Cianus, die Philippus, 
Sohn des Demetrius zerstorte, u. Pru- 
sias, Kónig von Bithynien, wieder auf- 
baute; jetzt Ghio, Ghemlik, St. in Nato- 
lien, u. Sitz des Erzbischofs von Nicaea; 
sec. Al, soll sie aber heut, Tages Chora- 
βία heissen. Prusensis, Plin, X, epist, 
66,; Prusiensis, c, Προυσιευς, Strab. ; 
Prusienses, ium, IIgovoteov, Mz. 

Cios, Kiog, Scyl.; Fl. bey der St. 
Cios, in Bithynien, wereinigte sich mit 
dem Xylas , u. fiel in den Sin. Cianus. 

Ciphas; cf. Cepha. » 

Cipipa (Cipita), Ptol.; St. im In- 
nern von Zeugilana, zw. Thisica, u. 
Meldita. 

Circaeum, Plin. VI, 4.; cf. Dio- 
nys. Perieg.; St. in Colchis, am südl. 
Ufer des Phasis, westl, von Tyndaris; 
jetzt Irke. 

Circaeum Promontorium, τὸ 
Κιρκαιον ógog, Scyl.; Strab, V.; Theo- 
phrast, Hist. Plant. V, 9.5 Circaeum 
Jugum, Virg. VII, v. 309.; Circaea 
Juga, Sil. Kal, VII, v. 391.5; Cir- 
ccceus Mons; Geb. bey den Volsci, in 
Latium, bildete, gleichsam als Halbin- 
scl die Grenze der Latini, u. heifst jetzt 
Circello, Monte Circello, Vorgeb. mit 


dem Schíossc San Felice, in Campagna 


Circaeus Campus. 


di Roma. Hier der angebl. Wohnsitz 
der Circc, u. des Elpenor. 


Circaeus Campus, Κιρκαιον πε- 
à:os, Dionys. Perig. v. 692.; Gegend in 
Colchi-, um Circaeum. 

Circaeus Mons; i. 


Promontorium. : 

Circassi, Cluv.; Einw. von Circas- 
sien, "Tscherkessien. 

Cirecji, orum, Cic. Attic. XIT, epist. 
19.; XV , epist. 18.3 Mela II, 4.; Tàb.; 
Plin. HT, 5.; Liv. 1, 56.5; Circes Op- 
pidulum, Miquns πολιγνον, Strab. V, 

. 161.; St. der Volsci, in Latium, XXII 
" P. von Clostra Romana, ctwa XXVI 
sudostL won Antium, am Fufsc des Cir- 
caecus Mons, war c. Colonie des Tarqui- 
nins Superbus, u. soll jetzt Circello heis- 
su, (Circacus, adj., Virg.; Circejenses, 
Cic. Nat. Deor. HI, 19.; Liv. VI, 17. 

Circejum; cf. Circaeum Promon- 
torium. 

Circes, sc. Litus; i. q. Circaeua 
Moas. 

Ciírcesium; | εἴ Carchemis 

Circessum; ' 3 

Circestria; i. q. Corinium. 

Circidius; Fl. auf der Westküste 
der lu«cl Corsica; angebl. jetzt Ripe. 


Circoniensis Lacus; Sec Czirk- 
nitz, im illyr. Kreise Adelsberg (luner- 
Krain). 

Circonium; cf. Czernicum. 

Cirenlus infra Nemus Vien- 
mense; nicderosterreich. Fiertel unter 
dem wiener Walde, im Lande unter der 
Ens, mit der Hptst. Wien. 

Circulus supra Nemus Vien- 
nensc; niederosterreich. Fiertel ob dem 
wiener ΤΠ αἰάε. im Lande unter dcr Ens. 
Hypt«t. St. Poclten. 

Circumpadani; die unter den róm. 
Konigen uber die Alpen gedrungenen 
Galli, in Gallia Cispadana, auf beyden 
Seiten des Po, welcher sic in Cispadani 
u. lTraspadani schied. Daher Circumpa- 
dani Campi, Liv. XXI, 35.; Circumpa- 
dana Musta, Plin. XIV, 20. 

Cireola; tyrol. Dorf Zirl, Cirle, im 
Kreise Ober-lnnthal, am Inn, 1 M, 
von Inuspruck. Nahe der Felsen: Mar- 
tinswand, auf welchem Maximilian L., 
bey e. Gemsenjagd sich; hier verstiegen, 
zwei Tage verleben mussie? — Seitdem 
das 30 Fus hohe Crnzifix, mit den Sta- 
tuen des Johannes πὶ der Maria. 

Ciriacum; piemont. St. Ciríc, Prov. 
Turin. 

Ciricium; Cirna; Cyriscum; 
Czercum; Czerschia; kl. poln. St. 


q. Circacum 
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Cirrhaei, 


Czersk, an der Weichsel, Woiwodsch, 


Masovien. Czercensis, e. 


Ciriphe, PtoL; St. im südl, Chal- 
dara, unweit Rhagia. 


Cirjathaim  (Kirjathaim) ; i. q. 
-Carthan. ᾿ 
Cirjath- Baal; ) ef Baala. 


Cirjath-Jearim; ) 

Cirna, Ptol.; Berg im Innern von 
Zeugitana, südl. von Hippo Diarrhytus, 
an dessen Fufse Dabia lag; heut. Ta 
der Angabe nach Dgibbel - Iskel. 

Cirna; i. q. Ciricium. 

Cirphis, Strab. IX, p. 288.; Berg 
in Phocis, südüstl. von Delphi (hier 
durch ein Thal vom Parnassus geschie- 
den), nórdl. von Anticyra, südl. von 
Aeolidae, westl. von Helicon M.; an- 


gebl. jetzt Stiva. 


Cirphis; kl. St. in Phocis, nahe der 
Küste des Sin. Crissaeus, u. dem südl. 
Abhange des Berges gl. Namens. 

Cirpi; i. q. Ad Herculem; sec. Al. 
das heut. Fisegrad, 

Cirpipa, Ptol.5 St. im Innern von 
Zeugitana, südl. von Utica u. Hippo 
Diarhytus, zw. Thisica, u. Meldita. 


Cirradae, arum, Ptol. Serratac, 
Aelian.; Volk in Sogdiana, nahe dem 
Oxus; sec. Al. unmógl. in Cirradia. 

Cirradia; Cirrhadia; Ldsch. in 
India intra Gangem ; vielleicht heut. 
"ages Silhet, District in Bengalen, von 
wo Malobathrum (Foliatum, Mart. XI, 
e Horat. H, Od, VII, v. 85 cf. Plin. 
XH, 26; XIII, 1., e. aus den Bláüttern 
des Baumis gl. X gepresstes Oel, nach 
Syrien (Merx Syra, Horat. I, Od. XXXI, 
v. 12.) , u. von hier nach Rom gebracht 
wurde. 

Cirrha, ae, Stat. Theb. VII, v. 
46.; Plin. IV, 3.; Kvójd«, Ptol.; Pau- 
ean. Phoc. c. 87. sq. ; Strab. IX, p. 288 
St, in Phocis, am Sin. Crissaeus, südl. 
von Crissa, nordóstl, von Oeanthe, lag 
60 Stad. (ὁ St.) südl. von Delphi, deren 
Hafen sie war; sec. Al. A[spraspiti, in 
Livadien, am Golfo di Lepanto; wohl 
aber nicht jetzt Salona (cf. Amphissa), 
denn sie wurde zerstórt, u. der Hafen 
verschüttet, Cirrhacus ,  adj., Plin. ; 
Κιῤδαιος (z:010v καὶ Aiumv), Aeschin. 
contr, Ctesiphont. p. 299.; antra, Sil. 
Ital., i. e. Orakel zu Delphi. 

Cirrhadia; cf. Cirradia. 

Cirrkaci, Kigoaior, Aeschin d. L; 
Vo!k in Phacis, das mit den Acraralli- 
dàe in Cirrhaei Campi sass. — Aeschin. 
nennt sie: γένῃ παρανοματα, weil sie 
εἰς τὸ legov ἐν 11g 01g, — καὶ εἰς τους 


Cirrhaei Campi. 


Augvxtvovag rüuberisch τι. feindsellg 
verfahren waren. 

Cirrhaei Campi, Plin. IV, $.; 
to Κιῤῥαιον πεδίον, Aeschin. l. c.; Ge- 
gend um Cirria, in Phocis. 

Cirritania, Julian. Toletan. ap. 
Petr. de Marca; i. q. Cerritania. 

Círta, ac, Liv. XXX, 12.; Flor. 
HI, 1.; Sallust. Jugurch, c. 21.; Caes. 
Afric. c. 29.5; Anton. ltin.; Kigre, Strab, 
XVII, p. 5722; Cirta, Colonia Sit- 
tianorum, Plin. V, 3.; Mela I, 3.; 
Cirta Julia, Kigra [oviia, Ptol.; Con- 
stantina; Uptet. von Numidia Mas- 
&ylorum, óstl. vom Fl. Ampsaga, 50 
Mill. von der Küste, war Residenz des 
Masinissa, u. se. Nachfolger, cf. Strab., 
blühte zur Zeit des Syphax am herrlich- 
sten, dessen Wohnsitz sié nach Vertreibg. 
des Masinissa war. Nach dem Falle 
des Syphax kam sie wicder ün den 
Masinissa , cf. Liv., wurde unter Jul. 
Caesar durch P. Sittius, od. dessen Ge- 
nossen, Sittíani, cf. Dio Uass. XLHIL ; 
Appian. Civ. IV, p. 996., Colonie, im 
J. hu nach Chr. zérstórt, u. von Con- 
stantinus M. wieder aufgebaut; heut. 
Tages Constantine, Constantid, Hyptst. 
der óstlichsten Prov. gl. N., im Staate 
Algier, auf beyden Ufern des Rummiei, 
mit. róm, Ruinen (Thore, u. Brücke 
über den Fl) alter Herrlichkeit. Nahe 
warme Büder. Hier ermordete Jugur- 
tha den Adherbal, 

Cirta Julia; cf. Cirta. 

Ciricnsis Fluvius; cf. Ampsaga. 

Cirtesiorum Regio, Ptol; Land- 
sch. im westl. Innern von Numidia Mas- 
sylor., mit den Stt. Cirta, Vaga, Mirae- 
um, Lares, Aetara, u. Azama. 

Cirtius; bey den Eingeb i. q. Baetis, 

Císámus, Τὰ. Peut, ;  Ki6cuog, 
Strab. X, p. 330.; Notit, Episcop. Cy- 
samus, Plin; St. auf der nordwestl. 
Küste der Insel Creta, u. Hafen *on 
Aptera, südóstl. von. Corycum Promon- 
torium, 80 Stad. (2 M), westl. von Cy- 
doniá; jetzt Chisamo, St. der Insel Can- 
dia, mit e. Castel u. Hafen, 

. Cis- Danubiíanus Circulus; nie- 
derungar. Kreis dicsseit der Donau, im 
westl. Theil. 

Cís- Tibiscanus Circulus; ober- 
üngur. Kreis diesseit. der Theiss, im 
óstl. Theile. | 

Císi, orum, Anton. Itine; Caes; 

Uisse, Κισση, Ptol; Cissis, is, 'Tab. 
Peut. ; St. auf der Küste von Mauretania 
Caesar., war Municipium, wu. lag Xl 
I. P. von Rusucurium. Cissensis, e, 


ullat, Carthag. : 
Cisiensis Ager; kl Ldsch, Cize, 
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Cissii. 


le Pais de Cize, in Nieder-Navarra, Dep. 
Nieder-Pyrenüen, mit dem Hptort St. 
Jean Pied de Port. 

Cisimons; venet. St, Cismone, am 
Einfl. des Ci«smone, in dic Brenta, De- 
legat. Treviso. 

. Cisori, Plin.; Volk in Africa. 

Cispadani; Galli, Liv. 
Epitom. XX.; Id. XXXVII, $57.; Ju- 
stin. XX, 5.; ef. Liv. IN, 22.; Vell. 
Patecc. I. 14.; auch Galli Togati; 
die unter den róm. KK. über die Alpen 
nach Italien gezogenen, n. diesscit des 
Po (Gallia Ci«xpadana) sich nicdergelas- 
— , u. die Tusci verdrüngenden Gal- 
ier. 

Cispii, Plin. ; Volkersch. im innern 
von Africa. 

Cispius Mons, Gell; Varr.; e. der 
sieben Hügel Rom's, iu Regio V; «ec. 
Al. der e. Gipfel des Esquilinns, da der 
andere Oppius hicfs; mit der Kirche St, 
Maria Maggiore. 

Cissa, Κισσα, Polyb. HT, 178.: 
Cissum, Scissum, Liv. XXI, 20; 
Lissa, Ptol.; St. der Lacetant, Jacce- 
tani, in Hispania Tarracon ; muthmafsl, 
jetzt. Guíssona. Hier. schlug Cn. Scipio 
die Carthaginienser unter Hanno, im 
pun. Kriege, u. eroherte die Stadt. 

Cisst, Ptol.5 Fl. in Colchis, zw. 
dem Phasis, u. der St. Trapezus; an- 
gebl. jetzt Quiso. 

Cissdád, ae, Plin, IV, 11.; Cressa 
(Crissa), Κρησσα, Seyl.; St. auf Cher- 
sonesus Thraciae, nahe der Mdg. des 
Aegos Potamos. 

Ciíissa; Lissa, Plin. IIT, 23.: Am- 
ton. ltin.; Insel an der Küste Illyrien"s, 
Jadera gezenüber, u verschieden von 
Issa, wurde zu den Absyrtides Insulae 
gezühlt, 

Cisse: i. q. Cist : 

Cissene, Κισσηνη, Suid.; Berg in 
Tlirácien. 

Cisserusa, Plin.;. Insel nahe der 
Küste von Carien, 

C issi; cf. Cisii, 

Cissia. 5 Kiocim, cf, Strab. XV, 
p. 1328. : Ptol, VI; $.; ἡ Κισσιὴ yy, He- 
rodot. V, 49.; ἡ Κισσιη χώρη, Herodot. 
VI, 119.; Ldsch. in Susiana, lángs der 
Nordwestseite des Fl. Eulaeus, wohl 
über auch auf dessen κι κι! Ufer, ober- 
halb der E!ymaei, Hier lag Susa; 

Cissii; e. freyes Volk vielleicht in 
Cappadocia Pontica, u. Bundesgenossen 
der Lazi. 

Cissisi, Κισσιοι, ὧν, Herodot, III, 
91.; Polyb. V, 82.; Kiaior, Polyb, V, 
39.; Steph. ;. Cissi, Κισσοι, Dionys. 
Perieg. v, 1014. ; Volk in Cissia (Susia- 


Cissii Montes. 


ma), die sec. Steph. Thren Namen απὸ 
Κισιας, urrgoc Mrnvovoc hatten, gleich- 
bedeniend aber mit Susii, Σουσιοε, 
Eimw, var Susa, sind. 

Cíissii Montes, Plin; Geb. inSar- 
maàtia Asiatica, nordóstl, vielleicht vom 
Palos Maeotis. 

Cissis; 1. q. Cis. 

Cisson; cf. Rischon. 

Cissum; cf. Cissa. 

Cíissus; Geb. in Chalcidice (Mace- 
donieco), bildete die ostl. Grenze von 
Cros«aca. 

Ciseus, Κισσης, Strab. VIT.; St. in 
Crosaea (Macedonicn), auf der óstl. 
Μήτε des Sin. Thermaicns, siüdl, von 
Thessalonica , westl. von Anthemus, 


Cissus; Hafenort in Ionien, unfern 
Ers:hrae. 
isterctum; frauz. Flecken Ci- 
steaunmr, Üitemur, Cisterz, Dcp. Cote d' 
Or(Burzund). Ehemals hier die vorzüg- 
Keh-te Abtey. des Cistercienser- Ordens. 

Cisternace; i. 4. Cinsternae. 
Cistéro, onis; i. q. Segustero. 
Cisthena, Mela l, 18: Cisthene, 

Plia. V, 30.; Kio9rvn, Strab. XIH.; 
St. in Mysia. Major, sec, Al. in Aeolis, 
am Sin. Adramittenus, in der Nühe von 
Astvra. 

Cisthene, Kic9nvy, Strab. XIV, 
.O35À.; e. von den zw. den Chelidoniae 
nsulae u. Rhodus im Mare Lyciam, an 

der Küste Lycieu's liegenden Inse!n νησία 
?roila, Strab., muliae ignobiles, Plin. 
V, 3L; heut. Tages Castel. Rosso, kl. 
Insel, an der Küste von Caramanien. 
Auf ihr lag e. St, Uisthene. 

. Cistobocit, VPlin.; Castaboci; 
Volk, vielleicht in Dacien, Gstl, von der 
Donan, sec. Plin. aber nahe dem Ta- 
nái« 


Cistovia; Ort im nordwestl. Ger. 
manien, ostl. von der Elbe, vielleicht 
in der Gegend von Zerbst. 

Cita; Citaca; Cyta, Κύυΐη, 
Steph.; Scyl.; St. in Colchis, am Pha- 
sis; angebl Geburtsort der Zauberin 
Circe , Tochter der Sonne, u. Schwester 
des Aeetes, die von Colchis nach Italien 
fiachtete. — Cítaeis. (Cytacis) , idis, f, 
Propert. 1, eleg. T; i. c. Medea. 

Citamum, Ftol.; St. im zweyten 
Theile von Armenia Major, unfern des 
Euphrats, zw.Cholua, u. Anarium. 

Citarii, Citarini , Plin.; Volk 
anf der nordwesti. Küste Sicilien's. 

Ciíithaeron, ónis, Plin; IV, 7.; 
Mela H, 3, Senec. Phoeniss. init. ; 
Virg. Aen. IV, v. $62.; Propert. Hl, 
elez. 2.5 Solin. c. 4.; ὁ Αιϑαίρων, ὠνος, 
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Citium. 
Strab. IX, p. 279. 283.; Pindar. Pyth. 


Od. I, v. 150.; Pausan. Attic, c. 38.; 


Id. Boeot. c. 2.5; Plato in Crit. p. 503.; 
Eurip. Bacch. v. 660.; cf. Theophrast. 
de Vent., p. 409, ; Suid.; Geb. in Hoeo- 
tien, bildete die nórdl. Grenze von At- 
tica u. Megaris, soll jetzt Clatea ( Ela- 
tcu) heissen, ἃ. war dem Bacchus, u., 
den Musen geheiligt. 

Cithaeum; cf. Cytaeum, Ἃ 

Citharista, Anion. Itin.; Cítha- 
riste, Mela II, $.; Hafenst. in Gallia 
Narbon., unfern (óstl. von) Taurentus, 
Tauroéntus; heut. Tages sec. Al. Cassis, 
cf. Carcicis Portus; sec. AL, aber un- 
wahrscheinlicher: Bouche, oder Cei- 
reste, 

Cithariste Promontorium, 
Ptol.; Vorgeb. in Gallia Narbon., óstl. 
von.'l'auroéntum, unweit Olbia. 

Citharizum; St. in Sophene (Ar- 
menia Major), vielleicht nahe dem Eu- 
phrat von Justinian entw. angclegt, od. 
befestigt. 

Cithéni Juga, Plin. ? Geb., muth- 
maf«l. auf der Grenze von Parthien, 

Citheron, Au-on.: i. q. Cithaeron. 

Cithrum; cf. Pydna. 

Cithrum; Citrüm; St. in Thessa- 
lien; angebl, jetzt Zotrhrdr. 9 ὦ 

Citinium; cf. Cytinium, 

Citium; i. q. Cetium. 

Citium, Plin. V, 3l.; Corn. Nep. 
in Cimon.; Attiov, Piol.: Strab.; Steph; 
Piutacch. in Cimon.; "Thucyd. I, yp. 3 
Diudor. Sic; XII, 3; XX, 50.; sec, 
Epiphan. adv. Haeres. 90., aber i. q. 
Cyprus; St. auf der Südküste der Insel 
Cyprus, nordóstl. von Antathus, 200 Stad, 
(8 M.) südwestl. von Salümis, war e, 
phónizische, nicht sec. Mannert e. grie- 
chische, Colonie, Gehrtsort des Zeno, 
Stifters der Stoiker, cf. Diogen, Laert. 
Vit. Zenonis, u. heifst jetzt Chicti. Hier 
wurde der phóniz Baal (Bgàog, Steph.) 
verehrt, wu. starb Cimon, wührend der 
Belagerung. cf. Diodor., u. Corn, Nep. — 
Cittiaei, Cic. de Fin. IV, 20.; Einw.; 
Kerior, 1.4, Κυπριοι, Epiphan. 1. c.i 
Cittiensis, c, Gell; Kirritvg, Diodor, 
Sic. XIX, 39.; cf. Diogen. Laért. d. Lj 
Citicus, u. Citiacus, udj., Cic. 

Citium; Ort in Pannonia Supér., auf 
dem «südl. Ufer der Donau , 2 M. nord- 
westl. von Vindobona, 1 óstl. von Coma- 
genae; sec, Kruse jetzt Kattenbergcr- 
dorf. í 

Cilium, Liv.; St. fà Macedonici 

Citium; Cisa, Cecil; Fabri; Luedj 
Ziza, Luen.; preuss. St. Zeitz, gba. 
Merseburg, an der weilsen Elster, ὁ M. 
südwestl. vori Leipzig, 9 südl. von Mer- 
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Chrysaorei Jovis Fanum, «tov 
Xgvoaograg Ζιος, Strab.; unfern Stra- 
fonicea, in ien. 

Chrysas, Cic. Verr. IV, 44; Vib, 
Sequest. ; Sil. Ital.; λρυσα, ag, Diodor, 
Sic. XIV, 96,; Fl. in Sicilien, strómte 
bey den Assorini, ἃ. Agyrinenses, 

Chrysc; cf. Aéria,— 

Chryse, Plin. VI, 21.; Mela III, 7.; 
Xgvor, Arrian. Pcripl.; wahrscheinl. i. q. 
Aurea Chersonesus. 
cC€hryse, Χρυση ἠπείρος, Arrian. Pe- 
ripl. auch Krtrema, togary; viellcicht 
Insel Indiens,  óstl, (ztQ& «vro», sc, 
Γαγγηνὴ vom Ganges. — 

Chryse; i. q. Chrysa. 

, Chryse, Xovor, Pausan. Arcad. c, 
$9. ; Insel des Mare Aegaeum, ästl. von 
Lemnos, südwestl. von Lagussae Insulae; 
jetzt verschwunden: Cell, nimmt sie un- 
wahrscheinl. für Strati. . Hier, wenn 
nicht auf Neae, wurde Philoctet von e, 
Schlange gebissen, . 

Chrísei; Volk in India intra Gangem, 
tw. dem Jomanes, u. Jndus. 


Chrysii Auraria; ungar. Mkfl. 


Kórós - Banya , — Altenburg , | Gespsch. 
Zarand, nahe der Quelle des weisen 


Kórós, 

Chrysius; ΕΠ. Kérós, in Ungarn, 
Der schwarze Kórós etklspr. in der biha: 
rer Gespsch., nimmt den weifsen Korós 
&uf, füllt bey Bekesch in den reifsenden 
Κυνὸς und mit diesem bey Tschongrad 
in die Theilfs, 

Chrysoana, Ptol.; St. in India ex- 
tra Gangem, auf der westl. Küste von Au- 
rea Chersonesus, unweit Tacola; muth- 
mafsl. jetzt Rachada. 

Chrysoceras, atis, Χρυσοκερας i 
St. in "Thracien, bey Byzantium; angebl, 
jetzt Pera. | 
᾿ς Chrysondium; St. in Illlyris Grae- 
ca, nahe der Grenze von Macedonien, 
vielleicht nordóstl. von Lychnidus. 

Ch rysopolis; cf. Besontium, 

Chrysopolis, Amm. Marc. XXII, 
12.; Plin. V, 82.; Χρυσοποῖις, tog, 
Steph.; Strab. XIL; Xenoph. QCyrop. 
VI.; Zosim. HI, 80. : Socrat. Hist. 1. 4.; 
St. auf der Küste Bithynien's, nordwestl, 
von Chalcedon, mit e. gerüumigen ITa- 
fen; sec. Kruse jetzt Scutari, Kscodar, 
Iscodar, in Albanien, am Ausfl. dea Bo- 
jana aus dem See Scutari. — Von hier 
sctzten die zehn tausend Griechen auf 
ihrem Rückzuge nach Byzantium über, 

Chrysopolis; cf, Christopolis. 

Chrysorrhoa, Plin.; Chrysorr- 
hoas, Χρυσοῤῥοας, Suid.; Fl. in 
Colchis, unfern Astelepha. 


Chuni. 


Chrysorrhoas; kl. Fl. im Südosten 
von Argolis, strüómte bey Troezene, u. 
fiel in den Sin. Saronicus. 

Chrysorrhoas; FL in Lydien, ent- 


spr. auf dem Tmolus. 

Chrysorrhoas; i. ᾳ. Amana. cf. A- 
bulfeda Tab. Syr.; Burckhardt p. 31.; 
von Richter Wallfahrt. p. 154 sq. — Er 
entspr, auf dem Libanon, theilt sich aus- 
serhalb e, "Thales, bey dem Dorfe Da-. 
mar in, fünf Arme, von welchen der eine 
im Thaàle, die übrigen, e. über den ande- 
ren, am Abhange e. Hügels strümen. Der 
Hptarm fliefst in vielen Canálen durch 
Damascus, indefs zwey andere die Gár- 
tea der Ebene El-Gutha bewássern, Un- 
terhalb Damascus schliefst e. gemein- 
schaftl. Bett fast alle Arme wieder ein, 
die sich nach e. Laufe von etwa zwey: 
Tagreisen in c. See verlicren. 

Chr ysus; cf. Chrysius, 

Chtonía Insula; i. q. Creta. 

Chub, Ezech. XXX, 5$.: Ldsch. sec, 
Arab, u, ÀL. i. q. Ναδία; Michaelis vergl. 
Cube, St. in Aethiopien, am Mare Ery- 
thraeum ; Bochart  Paliurus, St. in Mar- 
marica, u. Hiller Paliurus, im Nomoa 
Mareotis. 

Chubana; St. in Mesopotamien, am 
óstl. Ufer des Euphrat, unterhalb Nice- 
phorium, 

'" Chucoc; cf. Chelcath. 

Chudaca (Chuduca) , Ptol.; St. im 
Innern von Chaldaea, nahe dem Zusam- 
menfl, des Tigris u. Euphrat. 

Chuigeburgum; cf. Kyburgum, 

Chul (Hul), Genes. X, 22.5 Cegend 
in Aram, sec. Joseph., u. Hicronym, 
i. q. Armenia, cf. Bochart; sec. Mi- 
chaelis, unsicherer aber, i. q. Coele-Sy- 

ia; sec, Schulthess die Juste, im Su- 
en Mesopotamien's, cf. Hilciag, ELsuie, 
XXV Mill unterhalb Singara. 

- Chullu; i. q. Cullu. 

Chulon; i. q. Chalach. 

Chumana, Ptol.; St. im Innern von 
Chaldaea, zw. Chuduca ἃ. Beththana. 


Chun; cf. Berotha. Sec, Hase: - 
David. et Salomoh. p. 261. ist Con 
(Chin). i. q. Conna, Anton. Kin., auf e. 
Hügel des Libanon, zw. Laodicea τὶ. 
Heliopclis, mhe dem Uebergange über 
den Eleutherus. 

Chuni, Auson.; Xovvo:, Ptol.; 
wahrscheinl, i; q. Hunni, Amm.Marc, 
XXVII, 11.7 XXXI, 2.8.5; Joraand de 
Megaüor, Success, p. 54. 93. 62.; 1d. de 
Heb. Get. p. 84, sq. 102. 114. 151. 133. 
135.; Paul. Warnetr. I, 27; IV, 12.5; 
Volk iu Sarmatia Eucopaca, auf beyden 


Churitiae. 


Ufern des Bo enes, zw. den Bastar- 
nac, u. Hoxolan..— 

Churitac, Ptol.; Volk in Aethiopia 
Interior (Africa), óstl. vom Geb. Capha. 

Chus, Chusch; cf. Cusch. 

Chusae (Cusae), Acton. Itin.; St. in 
Thebeis, am westl. Nilufer, XXIV M P, 
südl von Hermopolis Magna, XXXV 
nórd!. von Lycos, Lycopolis. 

Chusaci, S. Script.; vielleicht i. q. 
Aethiopes supra Aegyptum. 

Chusaris, is, Xovougrog &xfoAat, 
Ptol. ; St. im Westen von Africa Interior, 
sudl von Salathus, nórdl. von Ophio- 

is. 

Chusii; Volk in Susiana, muthwafsl. 
von Chas, Sohn Ham's, abstammend. 


Chutaei; Urbewohner Susiana's, vou 
Salmanassar nach Samaria versetzt. 

Chuzis, Ptol.; St. in Syrtica Regio 
(Africa) , am FL Triton. 

Chydas, Piol.; Fl..auf der nórdl. 
Küstc Sicilien's, strómte bey Aluntium, 
u. soll heut. Tages Hosamarina (Val di 
Bemona), heissen. 

Chylemath, Χυλημαϑ (Mylychath, 
MvivgatO , Vofs zu Mela), Ptol.; i. 4. 
Mulucha. 

Chymum; i. q. Chiemium. 

Chyretiae, Χυρεέτιαι, Ptol.; EE 
retiae, arum, Liv. XXXI, 41; XLII, 
5$4., St. in Estiacotis (Thessalien), nord- 
éstl. von Phaestus, südwestl. von Mylae, 
auf der Grenze von Perrhaebia. 

Chytri, orum, Plin.; Χντροι, Suid; 
Chytrus, Xvrgoc, Ptol.; Chitrus; 
$t. 1m Innern der Insel Cyprus, vielleicht 
nórdl. von Citium, u. heut. Tages Pa- 
laeo- Chiiro. 

Chytri; See in Bóotien, 
Fll. Mclas u. Cephissus. 

Chytri; Heilquellen in Locris, un- 
weit 'T'hermopylae. 

Chytrium, Xvrgiov, Strab. XIV, 
p. 444.; Ort in Jonien, auf dessen Rui- 
nen Clazomenae sich erhob. 

Cía; i. q. Ceca, Ceos, 

Ciabrus, Kiafgog, Ptol; Ciam- 
brus, Kieufgoog, ex Cell; Cebrus, 
Κεβρος, Dio Cass. LL; St. in Moesien, 
bildete die Grenze von Moesia Inſer. u. 
Super., fállt bey der St. Cebrum in die 
Donau, u. heifst jetzt entw. Ischa, ΚΙ. 
bulgar. Fl., od. Zibriz. — 

— ' εἴ. Chiaca, 150 Stad. 


zw. den 


ΡΜ ESQ) nórdl. von Me- 
Ciaena, Kwivo, Pto; Cina, Κι- 
rc, Notit.; St. inGalatien; sec. Al. aber 
aif der Grenze von Phrygia Magna, un- 
ἔχη Laodicaca. 
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Cibyra. 
Cianeswe; FL in Colchis, [8511 


nürdl. vom Phasis in den Pontus Euxi- 
nus, und soll jetzt Cianidzkhali heissen, 

Ciáni, Liv.; Bowohner der St. Cios, 
in Bithynien. 

Ciíanica, ac, Ptol.; St. im Innern 
von Melitene (Cappadocia Magna), zw. 
Titarissus, u. Phusipara. 

Cianus Sinus, à Kiavog πκοῖπος, 
Scyl.; Mbusen des Propontis, in Bithy- 
nien, nordwestl. von Nicaea, nórdl. von 
Olympus. | 

Cíbálae; i. q. Ad Labores. DieSt.lag 
fast 9 M. nordwestl. von Sirminm, zw. 
den Fll. Dravus u. Savus; sec, Kruse 
jetzt. Finkoveze, Mkfl. am Bossut, im 
broder Militürgrenzdistricte (Slavoniem); 
sec Al. aher Swilei. Gebrtsst. der KK. 
Valentinianus, u. Valens, το ͵ 

Cibülis; cf. Ad Labores. 

Cibéris, is, ἘΠῚ ig, Procop. A 
dific, IV, 10... St. a ——— 'Thra- 
ciae, vielleicht eüdl. von Callipolis. K. 
Justinianus verschünerte ἃ, bevólkerte. 
sie. 

Cibilitani, Liv.; Einw. e. St. (Ci- 
bilis?) , od. Volk in Lusitanien, 

Cibiniensis Comitatus; sieben- 
bürg. Stuhl Hermannstadt, im Lande 
der Sachsen. , 

Cibinium, Cluv.; Cell.; Luen.; 
Hermannopolis; Cluv.; F illa 
Hermanni; Hptst. Hermannstadt des 
siebenbürg. Stuhls gl. N., am Zibin, 
7 M. südóstl, von Carlsburg. 

Cibinium Minus; ungar. St. Ze- 
ben, Kis-Szeben, Szseben, Sabinow, 8 
der Toriza, Gespsch. Sarosch. - 

Cibotos; cf. Apamca. 

Cibyra, ae, Liv. XXXVIII, 40.; 
Plin. V, 29.; Cic. Verr. VI, 13.; Ci- 
byrrha, Κιβυῤῥα, Ptol; Cibyra 
Magna, ΗΝ μεγαλη, Strab. XIII, 
sub fin.; Cibyratica Civitas, Ta- 
cit. Ann. JV, 13.; cf. —— et - 
Cibyratis ( Phrygia Magna), auf der 
— ES ὑπὸ vielleicht sũdõstl. 
von Antiochia , nahe dem Maeander, 
wurde von Lydiern gegründet, von Mu- 
rena im J. 611 den Rómern unterworfen, 
blühte aber schón u. herrlich fort. Nach 
e. sie zerstórenden Erdbeben vom K. Ti- 
berius wieder aufgebaut, cf. Polyb. de 
Virt., erhielt sie spáter das jus latin., 
u. das Recht zu münzen, nahm den Bey- 
namen Caesarea an, u. sol jetzt Buruz 
heissen. Nachmale wurde sedes juris 
dictionis von hier aus nach Laodicea - 
conveniunt eo XXV civitates (otiam Hie- 
rapolitae) celeberrima urbe Laodicea, 
Plin.; cf. Cic. ad Attic. V, 21. — verlegt. 

" - 


Cibyra Magna. 


Cibyraticus, adj., forum, Cic. ad Attic. 
V, epist. 2L; jurisdictio , Plin. V, 29.; 
Cibyratae, arum, Cic. Verr. VI, 13.; 
Κιβυρατων, Mzz.; Einw., welche sec. 
Strab. die pisidischc, lydische u. grie- 
chische (Solymorum linguam) Sprache 
redeten. 

Cibyra Magna; cf. Cibyra. 

Cibyra Minor, siv. Parva, Ptol; 
ἡ Kigvge, Strab. XIV.; St. im Innern 
von Pamphylien, vielleicht auf der Gren- 
ze von Cilicia Trachea, zw. dem Fl, 
Mylas, ἃ. der. St. Side, südóstl. von As- 

ndus; angebl. heut. Tages Iburar. ἡ 
y resides παραλιὰ τῶν μιχρων, Ciby- 
ratae Minores, Strab. XIV, p. 459.; 
Einw. 

Cibyratarum Juga, Plin. ; Geb, 
in Phrygia Magna, unweit Cibyra. 

Cibyratica, sc. legio, ἡ Kifivoa- 
Trixn, Strab. XII, extr.5 Cibyratis, 
Kigvgarig, 100g, Strab.;  Cibyratica 
Jurisdictio, Cibyraticus Conventus, Plin. 
V, 29. sq; Gebiet der St. Cibyra, in 
Phrygia Magna, mit 25 Stádten. 

Cicae Insulae; Inseln an der West- 
küsté von Gallaecia (Hispania Tarra- 
con.), etwa 950 Mill. Ham..südl. von 
Promontor. Nerium, 25 nórdl von der 
Mdg. dcs Minius, nordwestl. von Spaco- 
runi Vicus. 

Ciceres; Zizaria; schweiz. Mktfl. 
Ziscrs,; am Rhein, Canton Graubün- 
den, 

Ciceronis Aquae: Büder Bagni di 
Tridolino, in Campagna (Principato Ci- 
teriore). 

Ciceronis Villa; Ort bey Puz- 
zuolo, Prov. Neapel. 

Cicestria; Wptst. Chichester der 
engl. Grfsch. Sussex, am Lavant. Ge- 
burtsort des im J. 1804 gest. Dichters 
Wilh.- Hayley. 


Cichriía, Κιγριας cf. Salamis. 

|" Cichyrus, Kiyvgoc, Strab. ; Pau- 
san. Attic, c. 17.; früher Ephyra, Vell. 
Paterc. 1T, 1.; Εφυρη, Thucyd. I; St. 
in 'Thesprotia (Epirus) , nahe dem nord- 
westl. Ufer des — u. der Küste, 
eüdl. von Pandosia. 

.Cicimeni, Plin.; Vo!k in Sarmntia 
Asiatica, vielleicht óstl. vom Tanais. 

Cicisa, ae, Τὰν. Peut ; Cigiísa, 
Antoa. Ttin.; St. in Zeugitana, sec. An- 
ton, XXVII M.P., sec.'Tab. XVIIILostl. 
von Tuburbominus, XVIII von Cartha- 
go, westl. von dem am Bagrada liczen- 
en Musti. 
"Cicones, um, Plin. VI, 11.; Mela 
Hl, 2.; Virg.; Homer. Odyss. ἐς v. 99.; 
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' Cilbianus, 


Herodot. VII, 110.; Steph.; Marcian. 
Heracl.; Volk in 'Thracien, làngs der 
Küste, südl. von lsmarus Lac., im W., 
bis zu den Samothraces, od. bis zum Fl. 
Lissus, doch auch auf dessen Ostseite. 

Ciconia, ae, Κικωνια, Steph. ; 
Landsch. der Cicones, in "Thracien, 
durch welche der Schónus dem Mare 
'Thracium zustrómte. . 

Ciconíum Promontofium; Vor- 
geb. am Bosporus Thracius, in Bithy- 
nien; angebl. jetzt Cornio, 

Ciconum Flumen; vielleicht i. q. 
Lissus, 


Ciconum Mons; Ismara, Virg. 
Georg. v.31.; sec. Serv. ad 1. c., Thraciae 
mons; Geb. bey den Cicones, in Thra- 
cien. 

Ciooyrus; angebl. i. q. Cichyrus, 

Cicus; Cydaris; Fl. in Thracien, 
strómt westl. von Barbyces, u. fàllt 
uórdl. von Byzantium in deren Hafen, 
od. in den Bosporus Thracius. 

Cicynethus, Plin. IV, 12.; Mela 
W, 7.; Kixvvg9og, Scyl.; Insel des Sin. 


Pagaseticus, in "Thessalien; angebl. 
jetzt. Pontico. 
Cidamum (Cydamus), Plin. ; St. in 


Regio Syrtica (Africa Minor), südwestl. 
vou Leptis Magna, Gaphara gegenüber. 

Cidara, Plin. VI, 22.; ΕἸ. auf der 
Insel Taprobane, kómmt aus dem See 
Megisba. 

Cidron; cf, Kedron. 

Cidyessus; St. in Phrygia Minor, 
vielleicht auf der Grenze Bithynien's, 
Tem Cybele u. Jupiter verehrt wur- 
en. 

Cierum; cf. Cius, Prusias. 

Cigisa; i. 4: Cicisa. , 

Ciguata; die lucayisch, Insel Ci- 
guateo, in Westindien, : 

Cigurri (Egurri, sec. Harduin.), 
Plin.; Volk in Ásturien (Hispania Tar- 
racon.), vielleicht mit der S. Forum 


Egurrorum. 

Cilbiana Juga, Plin. V, 29.; Geb. 
im Norden von Maeonien (Lydien), auf 
welchem der Caystrus entsprang. cf. 
Campus Cilhianus. - 

Cilbiani Inferiores, Plin. V, 29.; 
sec. Harduin. i. q. Κιλβιανων Nixatov, 
Mz. unt. Caracalla geschlagen; Volk auf 
Campus Cilbianus (Lydien), vielleicht 
mit der St. Nicopolis, welche die Notit. 
Episcop. nach Phrygia Salutaris setzt. 

Cilbiani Superiorcs, Plin. c. 1.5 
Kilgiavov rov Avo, Mz. der Julia Dom- 
n n im Geb. Cilbyana Juga (Ly- 

en. 

Cilbianus, Eustath.; Fl. ia Lydien, - 


Cilbiceni. 


Cilbiceni; Volk im Südwesten von 
Hispania Bietica, unfern Tartessus. 

Cilené; Cilini, Ptol.; Volk in Astu- 
rien (Hispania Tarraconensis), cf. Aquae 
Cilinae. 

Cilianum; piemont. Mktfl. Ciglia- 
no, Prov. Vercelli, am Canal vou San- 
na. 

Cilicenae, arum; Ort t, in 
Nieder - U ngarn. ds 

Cilices, sc. Mandacadeni , Strab.; 
Ptol; Plin. V, 29.; Volk in Mysia Ma- 
jor, viellcicht Colonisten aus Cilicien. 

Cilíces, um, Cic. deDivinat. I, 15 
Mela I, 12.; Kilixoc, Strab. 5 Herodot. 
V, 49.; Polyb. Legat. 25.; Sozom. V, 15 
Theodorit. II, 25.; BewohnerCilicien's, 
hatten in den frühesten Zeiten eigene 
Kónige, Kamen dann unter pers., u. 
durch Alexander M. unter macedon. 
Herrschaft. Nach se. Tode wurde ihr 
Land e. eyrische, u. durch den Sieg des 
Pompejus über die Seerüuber zutn Vheil 
Schon e. róm. Provinz; Vespasian aber 


unterjochte im J, 73 nach Chr. die gan-- 


ze Ld«chaft. : 

Cilicía; schles. St. Zülch, Zülz, 
Biala, Hghæ. Oppeln. 

Cilicia, Strab. XII, init.; e. District 
(Praefectura) , in Cappadocia Magna, 
vielleicht nordóstl, vom Berge Argaeus, 
wit den Stàdten Caesarea Cappadociae, 
Mazaca, Dacorn u. Mazianzus, 

Cilicia, Plin, V, 12. 27; VI, 2. ; 
Eutrop. V, 7; VI, 1. 3. 1; X, 15,; Cic. 
Verr. VI, 10.; 1d. ad Attic. V, opist, 
20; XV, epist. 4; Justin. XI, 11.; 
Varro LL. IV, 3.5 Flor. IV, 2. ; Curt. 
JH, 3.; Mela TI, 2. 11. 13; II, 7, 
Cacs. Civ. HI, 102; Id. Alex. c. 65. 66., 
Amm. Marc. XIV , 25.; Liv. XXXIII, 20.; 
Tacit. Annal. IF, 80.5 Κιλικία, Strab, 
XMI, p. 930; XIV, p. 462; cf. p. 59.; 
Steph. ; Diodor. Sic, XIX, 61.; Dio, εἶν. 
Xiphilin. in Trajan.; Zosim. I, 51; V, 
29.; Plutarch. in Alexandr.; Actor. VI, 
9; XV, 25. 41; XXI, 39; XXII, 3; 
XXHT, 94; XXVII, 5.5; GaL I, 21.; 
cf. Judith E, 7; II, 25.; Auctor. liholl, 
de loc. ebraic. in Acta Apostol.; ἡ Κιλι- 
xov, sc. Xooc, 'Theodorit. Hl, 25.; 
Prow. in Asia Minor, renzte óstl. an 
Syrien (Amanus) , nórdl an Cataonien, 

ppadocien, Lycaonien (Taurus), westl, 
an lsaurien, Pamphylien (Mylas), südl. 
an das Mare Internum , u, umfafste den 

ófsten 'Theil des heut. Caramanicn. 

dj. Ciliciensis, e, Cic, XIIT, cpist. 67.; 
Cilicius, Plin.; Cilicium, Kiaxiov, Cic., 
Haarteppich.; Cilíssa, «c, spica, Ovid.; 
Propert.5 Cilír, icis, Ovid. Cilicien be- 
stand aus: 
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Cilio 


Cilicia Aspera, εἶν, [Trachcea, 
Filixi Τραχεια, Strab. XI, init.; XV, 
$9.; Ptol.; Tracheotis, Τραχειωτις, 
Strab, XIV, p. 459.; der westl. gebirg. 
rauhe Theil, südl von Isaurien u. den 
Homonadenses. "Tracheotae, Τραχειω- 
ται, Strab. .XIV, p. 459.; Einw, — u. 
üus: 


Cilicia Campestris, Curt. III, 
4.; Κιλικα ἡ πεδιας,, Strab. XIV, p. 
99.; Cilicia Propria, Κιλικια ἡ 
là: , Ptol.; der óstL, frachtbare Theil, 
vom Vorgeb. Cephyrium, od. vom FI. 
Lamus an. 

Cilicia extra Taurum; i. q. Cili- 
cia Aspera, wurde spüter zu lsauria ge- 
zogen. 

Cilicia Lyrnessia; Ldsch. in My- 
sien, grenzte 81}, an Pindasus Mons, od. 
an den Fl, Selinus, nórdl. an Cilicia 
'Thebaica, westl. an den Fl. Evenus, u. 
südl. an Aeolis. Hptist. war Lyrnessus, 

Cilicia Propria; cf. Cilicia Cam- ᾿ 
pestris, grenzte óstl. an Issus (Amanus), 
nórdl. an Cappadocien, westl. an Soloe, 
südl. ans Meer. Tarsus, Uptst. Cili- 
cien's. 

Cilicia Thebaíca; Ldsch. in My- 
sien, grenzte óstl. an den Fl. Evenus, 
nórdl. an die Gebirge von Dardanien, 
westl. an Sinus Adramittenus, südl. an 
Aeolis, u. hatte 'Thehe zur Hptstadt. 
Hier lag auch Campus Thebanus. 

Cilícia Trachca; i. q. Cilicia As- 


era. 
E Ciliciae Pylac, Plin. V, 27.5; zv- 
λαι της Κιλικιας, Strab, XII, p. 930,; 
Arrian, Exped, Alex.; Xenoph, Cyrop. 
].; πυλαᾶι zv τῇ — Polyb. XH, 8; 
πυλαι Κιλικων, Strab. XIV, p. 465.; 
wohli.q. Tauri Pylae, Cic. ad At- 
tic. V, epist. 20.; Gebirgspass Cilicien's, 
vielleicht vom Fl. Sarus durch den Tau- 
rus gcbildet, wenn nichtóstlicher. Durch 
ihn zog Alexander aus Cappadocien nach 
Cilicien, u. zurück. cf. Arrian. Exped. 
Alex. HI. ; Plutarch. Alex. 

Cilicium Mare; ἡ Κιλικιὰ ϑαλασ- 
σα, Strab. IX, init.; πέλαγος τὸ κατὰ 
τὴν Κιλικίαν, Actor. XXVII, ὅ.; Cili- 
cius Aulon, Plin.; e. Theil des Mare 
lnternum, àn der Küste Cilicien's. — 

Cilicum Insula, Κιλικὼν νῆσος, 
Arrian.; Insel des Pontus Euxinus, nórdi. 
vom Vorgeb. Jasonium, nordwestl. von 
Boon (Boona). 

Cilimbensii; 
der Inscl Corsica, 

Cilina; cf. Caelina. 

Cilini; i. q. Cileni. 

Cilio, Edit. Schott.; Cilium, An- 


Volk im, Nordosten : 


Cilissa Terra. 


ton. ἴηι: St. in Zeugitana, auf der 
Grenze von Byzacium, XXV M. P. óstl. 
von Sufetula. 

Cilissa Terra, Ovid.; i. q. Ci- 
licia. 

Cilium; cf. Cilio. 

Ciliza, orum, Anton. Itin.; St. in 
Cyrrhestice. (Syrien), XII Mill. Rom. 
sudóstl. von Cyrrhus, XXXII nórdl. von 
Beroea, τι. LXX südwestl. von Zeugma; 
heut. Tages angebl. Killis, Kis. 

Cilla, Plin. V, 30.; Ovid.; ἡ Kia, 
Homer. lMiad. ὦ, v. 91.5; Strab. XIII. ; 
Herodot.I, 149 ; St. in Aeolis, auf d. Küste 
d. Sin. Adramittenus; westl. v. Adramit- 
tium; sec. Kruse jetzt Zellcti. Pelops, Sohn 
des Tantalus, u. ihr muthmafsl. Grün- 
der, soll hier dem Apollo e. ''empel er- 
bant haben. Sec. Al. lag dieSt. in Mysia 
Major.  Cillacus, adj. 

Ciíllaba; Ort in RegioSyrtica; sec. 
d'Anville heut. Tages Guerselbin. 

Cilleja; i. q. Celeja. - 

Cillejensis Comitatus; cf. Cele- 
jensis Comitatus. 

Cilma, Ptol.; Ort im südl. Innern 
von Zeugitana, óstl. vom FL Bagrada, 
zw. Sasura τι. Vepillium; scc. Al. E M. 
südóst. von Sufetula, woselbst man noch 
Ruinen e. Tempels sieht, 

Cilniana, Anton. Itin.; St., viel- 
leicht der Bastuli, in Hispania Baetica, 
südwestl. von Salduba; jetzt Estepona, 
Vila am mittelländ. M., Prov. Gra- 
nada. . 
|. Cilurnum, Notit. Imper.; St. der 
Brigantes, in Britannia Romana, nahe 
dem Vallum Hadriani (per lineam Valli, 
Notit), zw. Procolitia αι. Tunnum, un- 
weit Walwick (Norihumherland); der 
Angabe nach jetzt Collerton, 

imaculum; Comacium; Coma- 
chium; €omaclium; pápstl. Fstg. 
Comachio, zw. Sümpfen (Valli di Coma- 
chio), ἢ. zwei Armen des Po, Dcleg. 
Ferrara, nahe dem Mbus. von Venedig. 

Cimacon; Bergkette: zw. Troas u. 
den Leleges (Asia Minor). 

Cimarum (Cimarus), Strab. X, p. 
£21. Cyamwm, Ptol; Vorgeb. auf 
der nordwestl. Küste der Insel Creta, 
nordwesi. von der Iusel Leuce; jetzt 
Cap Spada. 

b imbiss; Hafenort in Hispauia Baeti- 
ca, óstl. von der Insel Gades, 

Cimbri, Plin. IV, 13, sq. ; Sallust ; 
Mela HI, 3.; Caes (Gall. 1, 93. 40; Il, 
29; VI, 13. ; Eutrop. IV, 25; V, init; 
Vel! Patere. if, 5. 12 ; Aurel, Vict. in 
C. Mario ; Tacit. Germ. c. 33.; Id. Hist. 
IV, τὸς; Juycaul Satyr. XV, v. 124,; 
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Cimmerii, 


Flor. IIT, 8.5 Κίμβροι, Strab. VH.; 
Ptol.; Plutarch. in Mario.; Dio Cass. 
XXXIX, p. 94.; e. german. Vólker- 
stamm, auf Chersonesus Cimbrica, nacla 
bloser Hypothese i. q. Cimmerii, unter— 
jochte wohl die von Piel. genannten : 
Sigulones, Sabalingii, Cobandi, Chali, 
Phundusii , Churudes, durchzog sec. 
Plutarch, hnudert Jahre hindurch Sar- 
matien τι. Germanien, drang nach lta- 
lien, u. wurde von Marius u. Catulus 
— u. verschwindet darauf aus 

er Geschichte. Cimber, ra, rum, Qvid.; 
subst bey Quintil. ; Cimbrice, advw., 
Quintil.; Ciímbricus, adj., Vell. Paterc.; 
Cic. Sec. Hase Eutdeckgg. ΤῊ. I, p. 8. 
stammten die Cinbern von den Cimme- 
riern (Kymr), in der heut. Krim, ab. 
cf. dagegen Hartmaun's Aufklüàrgg. über 
Asien. 


Cimbria Parva; Femera; Fim- 
bria; Imbría; dünische Inseln Fe- 
mcern , in der Ostsee, durch den Femer- 
sund von Holstein getrennt, u. mit der 
St. Borg, od. Burg. 

Cimbrianae; 

Cimbrianum; 

Cimbrica, Κιμβρικ 
Ptol. H, 11.5 i. e. jubes 
sis Ducatus, u. Holsatia. 

Cimbricus Pagus, — ἡ Κιμ- 
n Ptol; Ort auf der Küste des 

osporus Cimmerius , 120 Stad. vom Fl. 
Anticetes, 

Cimbrorum Portus; schwed. St. 
Cimbrisham, Ldsch. Schonen. 

Cimbrorum Promontorium; cf, 


| i. q. AlbaRegalis. 


χερσονηξοῦ, 
ia, Slesvicen- 


* Cartris. 


Cimetra; kl. St. in Samnium, die 
Fabius im J. 455 eroberte. 

Ciminia, Amm, Marc. XVII, 16.; 
Lüsch. in Etrurien, 

Ciminia Silva, Liv. IX, 36.; Ci- 
minius Saltus, 1d. ; Wald um den 
Sce Ciminus, in Etrurien. 

Cimrininius Lacus, Κιμινια λιμ- 
v5 , Strab. V, p. 193. ; Ciminus, Co- 
Inmell, VHT, lo; Virg. VII, v. 697, ; 
Sil: Hal. VIIf, v. 492.; Sec in Etrurien, 
unfern Volsiniensis Lacus; heut. Tages 
Lago di Fico, od. Lago di Honciglio- 
nc, Delegat. Viterbo. 

Ciminius Mons, Liv. IX, 36.; 
Berg in Etrurien, unfern Ciminus n. Vol- 
sinii. cf. Flor. 1, 13.; Frontin. 1, 2, 

Ciminus; cf. Cininius Lacus, 

Cimmerit, Plin. Κιμμέριοι ( Kur- 
utQixoc), Homer. Odyss. 2, v. 13 —19.; 
Herodot. I, 6G. 15.'16. 105; IV, 1. 11. 
12.; Strab. I, p. 20. 61; VII, p. 909. ; 
MI, p. 494.; sec. Calmet, Michaelis Spi- 


Cimmerii. 


p. 9., 
Th. 1, p. 150. sq., i. q. Gomer, Gen. 
X, Z2; Ezcch. XXXVII, 6.; γαάμερ, 
LXX,; Volkersch. im Norden des Pon- 
tns Euxiuns (Sarmatia Europaea), nahe 
dem Cher-onesus Tàurica, sec. Herodot., 
u. Strab. aber zw. den ΕἸ]. Tanais u. Alu- 
ta, am Pontus Euxinus, lüngs der Do- 
»au, wanderte um 990 (630 sec. Al. vor 
Chr., von den Scythen gedrángt , unter 

gdamis durch Caucastae Pylac nach 
Sinope, plünderte Sardes, in Lydien, 
wurde von Alyattes, Konig von Lydien, 
um 3353 vor Chr. aus Asia Minor geschla- 

. π᾿ eilte nun wieder nach Armenia 

inor, Pontus τι. dem Caucasns, wo 
Gomer , Ezech. zu suchen ist. cf. Bayer 
Counnent. de Cimmeriis, im II B. Com- 
mentt. Acad. Scient. Petropol, u. in 
dessen Opuscnl. — Halle 1770. — Bo- 
chart. Phal. HL, 8., vergleicht unglückl, 
genug Gomer mit den Phryges. Cimme- 
rius, adj.; Lact. ; Ovid. 

Cimmeri i, Ephor. ap. Strab.; Cic.; 
ef. Sil. al. XII, v. 131.; Volk in Cam- 
panieu, unweit Bajae, lebte in Hohien 
(in Finsterniss, nach der Fabe'), ἃ. 
trieb Bergbau. Cimmeriü Lacus, ''ibull.; 
i.e. Inferorum Lacus, 

Cim meris; i. q. Antandros. 

Cimmerium, Plin.; St. der Cim- 
meri, im Campanien, nahe dem Lacus 

Arvernus. - 

Cimmerinm, Mela I, 19.; Κιμμε- 

«oy πολις, Homer, Odyss. λ΄ init. ; cf. 

berion. 

Cimmerium, Ptol.; Plin.; cf. Mela Y, 
19.; St auf Chersonesus Taurica, angebl, 
voa d, Cimmerii, nordwestl. v. Theodosia 
erbaut; jetzt Eski- Krim (Alt - Krim), 
Lewrkopol, St. im. russ. Gouvern. Tau- 
rien, am Fl, Tschuruk, nordwestl. von 
Caffa, mit Ueberresten alter Herrlich- 
keit. 

Cimmerium Promontorium, 
Χιμμεοιον ἄκρον, Ptol.; Vorgeb. in 
Sarmatia Asiatica, auf der südóstl. Küste 
des Palus Maeotis, nabe der Mdg. des 
Yardanus. 

Cimmerius; Berg auf Chersonesus 
Taurica, angebl. heut. Tages Aghir- 
n isch - Daghi. 

Cimolis, idis, Plin Χιμωλες, (306, 
Ptol.; Strav. XH, p. ὅ75.; Cinolts, 
Mela I, 19; Kivoidg (iv, acc.), Arrian; 
Kavolig, (dog, Marciau. Heracl.; St. in 
Paph!lagonicn, am Pontus Euxinus , östl. 
von Acginetes, westl. von Stephane; der 
Angabe nach jetzt. Kinoli; scc. Al. Gino- 
pou, Ciopotis. 
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cil. I, p. 16., Hasse Entdeckgg. Th. I, 
lartmann Aufllürgg. über Asien, 


Cingenteratum, 


Cimolus, Ovid. Metam. VII, v. 
463.; Plin.; Χιμώλος, Strab.; Steph. ; 
Echinussa, Plin.; e. der cyclad. In- 
seln des ügáüisch. Meeres, nordóstl. von 
Melos, südl. von Siphnos, westl, von 
Polyagos; heut. Tage« Cimoli, Argen- 
tiere, deren Siegclerde (Cimolia terra, 
Plin. XXXIV, 15.; auch creta, Cels.) 
die Alten schütztem.  Cimolius , adj., 
Plin. 

Cina; i. q. Ciacna. 

Cina, Euseb.; Hieronym.; St. dcs 
Stammes Juda, in Judaea, zw. Dimona, 
u. Eder. 

Cinaborium, Notit. Episc. ; Concil, 
Chalcedon.; St. in Phrygia Salutaris, 
in der Nühe von Meros. 

Cinaedocolpitae; Volk in Arabia: 
Felix, auf der Küste des Mare Ery- 
thraeum, : 

Cinaedopolis; Insel an. der Küste 
Carien's, im Sinus Ceramicus, 

Cinaei, Κιναιοι, LXX.; Keniter, 
Gen. XV, 19.; Num. XXIV, 21.; 1. Sam. 
XV, 9—8; XXVII, 10; XXX, 29.; 
Judic. I, 16; IV, 11, 11.; Urvolk im 
sudóstl. Palüstina, in der Nàhe der Mi- 
dianiter, stammte von Canaan ab , lcb- 
te, vielleicht als Nomaden, zur Zeit dea 
Moses in dcr Nachbarschaft der Moabi- 
ter, u. zur Zeit des Saul unter den Ama- 
lekitern. 

Cinara, Plin.; Mcla II, 7.; Cina- 
rus, Kivagog, Athenaeus II, extr.; e. 
der sporad. Inseln, unfern, vielleicht 
nórdl. von der 1nscl Leros; angebl. jetzt 
Zinara. 

Cindys; St. in Carien, auf der Küste 
des Sin. Jassius, unfern Jassus, 

Cinercth; i. q. Chinnereth. 

Cinuncthii, Κινηϑιοι, Ptol. IV, 8.; 
Cinithii, Tacit. Ann, H, 52.; Volk in 
Regio Syrtica, vielleicht nahe dem Fl. 
Triton; óstl, von Syrtis Minor. 

Cinga, ae, Lucan. IV, v. 20.; Caes. 
Civ. 1, 48.5; FL in Hispania Tarracon., 
strümte bey den Ilergetes, entspr. in den 
Pyrenüen, vcreinigte sich mit dem Sico- 
ris, ἃ. heifst jetzt Cínca, in Aragonien, 
füllt nit dem Segre in den Ebro. 

Cingari (Zingari), Andr, Presby- 
ter. Ratisbon. Chron. Bavariae, p. 92.; 
die Zigcuner, e. angebl. aus Áegspten 
stammendes, im westl. Asien, nórdl. Af- 
i u. fast in gunz Europa lebendes 
Volk. . 

Cingenteratum ;  Tingentera- 
tum; Ting enteriatum, Mela Miss, ; 
Tingi Cetraría, ἴτας Voss; Tin- 
geutera, Jacob. Gronov.; Cecrariq. 
Ravenn.; Cetraría, ac, Cell.; St. in 
Hispania Bactica, in. der Nühe von Cal- 


Cingilia. 
pe, vielleicht nordwestl. von Carteja, 


südóstl. von Asindo; scc. lsaac Voss. 
aber i. q. Julia Traducta. 

Cingilia, ae, Liv. VIII, 29.; St. 
der Vestini, in Samnium, nórdl. vom 
Aternus, südóstl, von Cutina, nahe der 
Küstc. 

Cingilla; i. q. Cecilia. 

Cingomdágum (Cingomagus); cf, 


Scin um. 

idee, ed Caes. Civ. I, 15.; Cic. 
Attic. VII, epist. 11.; St. in Picenum, 
im pun. Kriege von Labienus befestigt, 
war sec. Frontin. Colonie, u. heifst heut. 
Tages Cingoli, püpstl. St., Delegat. 
Ancona. Cinguluni, Plin.; Cingulanus, 
adj., ager, Frontin.; cf. Sil. Ital, X, 
v. 94. 

Cingulum Mundi; cf. Hyperbor- 
eus Mons. 

Ciniata; e. —— Ort in Pa- 
phlagonien , am Geb. Olgassys. 

Cinithii; cf. Cinethii. Vielieicht mit 
e. St. Cinethus , Cinithus. 

Ciníum, Plin.; St. auf Balearis Ma- 
jor, zw. Latina, u. Cunici, genoss das 
jus latin., u. heifst jetzt angebl. Cala 
Longa. 

Cinna; i. q. Cenna. 

Cinna, Anton. ltin.; cf. Chinna. 

Cinna, Ptol.; St. im Innern der pers. 
Lüsch. Persis, zw. Sycta, τι. Gabra. 

Cinnamomifera Hegio, Ptol; 
e. an Zimmt reiche Ldsch. in Aethiopia 
supra Aegyptum, nordwestl. vom Geb. 
Maste, sudwestl. vom Geb. Garbato, 
nordóstl. von den Quellen des Nil, Bis 
hieher soll Sesostris vorgedrungen seyn, 
u. daselbst Denkmáler errichtet haben. 

Cinnercth; St.; i, q. Chinnereth. 

Cínniana, ae, Anton. Itin; Ort im 
nordóstl. Hispania Tarracon,, auf dem 
Wege von Juncaria nach Barcino, un- 
fern Aquae Voconiac. : 

Cínnibantum; engl. Mktfl. Kim- 
bolton , in. Huntingtonshire. 

Cinóolis; cf. Cimolis, 

Cinsternae, εἶν, Cisternae, arum, 
Piol.; St. in Regio Syrtica, westl. von 
'Trierorum Promontorium, óstl. von Ba- 
rathia. 

Cínum; Sciínum; schweiz. Ort Cin, 
Canton Graubünden. 

Cinyphii; i. q. Macae. 

Cinyps, ScyL.; St. im Innern der 
Regio Syrtica, am Fl. u. in der Ldsch. 
Ciuyps. 

inyps, gphis, Plin. V, 4.; Clau- 
dian. 1. in prim. Consul, Stilich., v. 251; 
Mela 1, 7.; Kivvv, Herodot. JV, 175. ; 
Cingpyhus, 6, Kivvgog, Ptol.5 Strab. 
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XVIL; Suid.; Nonn. Dionys. XIIT, v. 
3$11.; Fl, in Regio Syrtica, westl. von 
Barathia, óstl. von Leptis Magna, ent- 
spr. sec, Herodot. auf Charitum Mons, 
strómte bey den Macae, cf. Diodor. Sic. 
HI, p. 182., fiel ins mittellind. Meer, 
u. soll heut. Tages /l'adi Quama (Qua— 
ham), sec. Al. aber Macres heissen. Ci- 
nyphius, adj., Ovid.; Virg. 

Cinyps, yphis, Plin. V, 4.; Hero- 
dot. IV, 198.; Ldsch. in Regio Syrtica, 
auf beyden Ufern des Fl. giciches Na- 
mens. 

Cinyraca, ac, Lucan. VIII, v. 716.; 
Ginyrea, Kivvgria, Nonn. Dionys. 
XIH, v. 451.5 Cinyria, ae, Plin.; 
St. auf der Insel. Cyprus, vielleicht im 
Inuern. 


Cios; wohli. q. Oescus, Plin. HI, 
26.; Fl. in Moesia Infer., ent«pr. auf 
dem Geb. Rhodope, strómt westl. vom 
Utus, fállt nórdl, von Oescus in die Do- 
nau, u. heifst jetzt Esker, Iskra; irrig 
sec, Oberlin. i. q. Ischa. : 

Cios, Mela I, 19.; Plin,; Xios, 
Kíog, Scyl.; Strab. ; Ptol.; Apollon. I, 
v. 1178.; Suid.; Zosim, 1, 25.5 Pru- 
sias, adis, Plin. X, epist. 66.; Strab.; 
Ptol.; Steph. ; Memnon ap. Phocium,: 
Cod. 224.; St. auf der Kiste Bithynien's, 
nordwestl, von Nicaea, nordóstl von 
Prusa, am Sinus Cianus, ἀΐο Philippus, 
Sohn des Demetrius zerstórte, u. Pru- 
sjas, Kónig von Bithynien, wieder auf- 
baute; jetzt Ghio, Ghemlik, St. in Nato- 
lien, ἃ. Sitz des Erzbischofs von Nicaea; 
sec. Al, soll sie aber heut, Tages Chora- 
sia heissen. Prusensis, Plin. X, epist. 
66,; Prusiensis, c, Προυσιευς, Strab. ; 
Prusienses, ium, Προυσιεῶν, M. 

Cios, Kiog, Scyl.; Fl. bey der St. 
Cios, in Bithynien, vereinigte sich mit 
dem Xylas , u. ficl in den Sia. Cianus, 

Ciphas; cf. Cepha. » 

Cipipa (Cipita), Ptol.; St. im In- 
nern von Zeugitana, zw. Thisica, u. 
Melita. 

Circaeum, Plin. VI, 4.; cf. Dio- 
nys. Perieg.; St. in Colcliis, am sudl, 
Vfer des Phasis, westl, von 'Tyndarisj 
jetzt Irke. 

Circaeum Promontorium, τὸ 
Κιρκαιον ógog, Scyl.; Strab, V.; 'Theo- 
phrast, Hist. Plant. V, 9.5 Circaeum 
Jugum, Virg. VII, v. 399.; Circaea 
Juga, Sil. lal, VHI, v. 391.5; Cir- 
caecus Mons; Geb. bey den Volsci, in 
Latium, bildete, gleichsam als Halbin- 
scl die Grenze der Latini, u. heifst jetzt 
Circello, Monte. Cirecllo, Vorgeb. mit 
dem Schíosse San Felice, in Campagna 


Circaeus Campus, 


di Roma. Hicr der angebl. Wohnsitz 
der Circe, u. des Elpenor. 


Circaeus Campus, Κιρκαιον πε- 
διον, Dionys. Perig. v. 692.; Gegend in 
Colchis, um Circacum. 

Cíircaeus Mons; i. q. Circacum 
Promontorium. : 

Circassi, Cluv.; Einw. von Circas- 
sien, 'Escherkessien. 

Circéji, orum, Cic. Attic. XII, epist. 
19.: XV, epist. 18.; Mcla H, 4.; Taàh.; 
Plin. HIT, Ὁ, Liv. I, 56.5 Circes Op- 

idulum, Κιρκὴς πολίιγνον, Strab. V, 
p. 161.; St. der Volsci, ia Latium, XXII 
M. P. von Clostra Homana, ctwa XXVI 
südóstl. von Antium, am Fufsce des Cir- 
eaeus Mons, war c. Colonie des 'Tarqui- 
nius Superbus, u. soll jetzt Circello heis- 
sen,  Circacus , adj., Virg.; Circejenses, 
Cic. Nat. Deor, III, 19. 5 Liv. VJ, 17. 

Circcjum; cf. Circaeum Promon- 
iorium. 

Circes, sc. Litus; i. q. Circaeus 
Mons. 


Circesium; | εἴ. Carchemis 
Circessum; T 
Circestria; kV. q. Corinium. 
Circidius; Fl auf der Westküste 
der In«ci Corsica; angebl. jetzt Ripe. 


Circoniensis Lacus; Sec Czirk- 
mitz, in illyr. Kreise Adelsberg (luner- 
Krain). 

Circonium; cf. Czernicum. 

Circulus infra Nemus Fien- 
nense; nicderósterreich. Fiertel unter 
dem wiener Waldc, im Lande unter der 
Ens, mit der Hpist. Wien. 

Circulus supra Nemus Víien- 
nensc; niedero«terrcich, Fiertel ob dem 
vencer JFalde, im Lande unter der Ens. 
Hipt«t. St. Poclten. 

Circumpadani; die unter dcn róm, 
Konigen über die Alpen gedrungenen 
Galli, in Gallia Cispadana, auf heyden 
Seiten des Po, welcher sic in Cispadani 
u. Tra:padani schied. Daher Circumpa- 
dani Campi, Liv. XXI, 353; Circumpa- 
dana Musta, Plin. XIV, 20. 

Cireola; tyrol. Dorf Zirl, Cirle, im 
Kreise Ober-lanthal, am Iun, 1 M. 
von ÍInnspruck. Nahe der Felsen: Mar- 
tinswand, auf welchem Maximilian I., 
bey c. Gemsenjagd sich hier verstiegen, 
zwei Tage verleben musste? — Seitdem 
das 10 Fufs hohe Cruzi(ix, mit den Sia- 
tuen des Johannes n. der Maria. 

Ciriacum; piemont. St. Ciríic, Prov. 
Turin. 

Ciricium; Cirna; Cyriscum; 
Czercum; Czerschia; kl. poln. St. 
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Cirrhaei, 
Czersk, an der Weichsel, Woiwodsch, 


Masovien. Czercensis, e, 
Ciriphe, Ptol; St. im südl, Chal- 
daea ,, unweit Rhagia. 
Cirjathaim  (Kirjathaim) ; i. q. 


.Carthan. 


Cirjath- Baal; 

Cirjath-Jearim; ) cf. Baala. 

Cirna, Ptol.; Berg im Innern von 
Zeugitana, εἴα], von Hippo Diarrhytus, 
an dessen Fufse Dabia lar; heut. Tages 
der Angabe nach Dgibbel - Iskel. 

Cirna; i. q. Ciricium. 

Cirphis, Strab. IX, p. 288.; Berg 
in Phocis, südóstl. von Delphi (hier 
durch. ein Thal vom Parnassus geschie- 
den), nóürdl. von Anticyra, südl, von 
Aeolidac, westl, von Helicon M.; an- 


gebl. jetzt Stiva. 


Cirphis; kl. St. in Phocis, nahe der . 
Küste des Sin. Crissaeus, u. dem südl, 
Abhange des Berges gl. Namens. 

Cirpi; i. q. Ad Herculem; sec. Al. 
das heut. Fisegrad, 

Cirpipa, Ptol.; St. im Innern von 
Zeugitana, südl. von Utica wu. Hippo 
Diarhytus, zw, Thisica, u. Meldita. 

Cirradae, arum, Ptol. Serratac, 
Aelian.; Volk in Sogdiana, nahe dem 
Oxus; sec. Al. unmógl. in Cirradia. 


Cirradia; Cirrhadía; Ldsch. in 
India intra Gangem ; vielleicht heut. 
"Tages Silhet, District in Bengalen, von 
wo Malobathrum (Foliatum, Mart. XI, 
— 9 Horat. II, Od, VII, v. 8.; cf. Plin. 
ΧΗ, 26; XIII, 1., e. aus den Blüttern 
des Baums gl. N gepresstes Oel, nach 
Syrien (Merx Syra, Horat. I, Od. XXXI, 
v. 12) , u. von hier nach Rom gebracht 
wurde. 

Cirrha, ae, Stat. Theb. VII, v. 
46.; Plin. IV, 3.; ΚΑυῤῥα, Ptol.; Pau- 
san. Phoc. c. 97. sq. ; Strab. IX, p. 288; 
St. in Phocis, am Sin. Crissaeus, südl. 
von Crissa, nordóstl. von Oeanthe, lag 
60 Stad. (Ὁ St.) südl. von Delphi, deren 
Hafen sie war; sec. Al. Adspraspiti, in 
Livadien, am Golfo di Lepanto; wohl 
aber nicht jetzt Salona (cf. Amphissa), 
denn sie wurde zerstórt, u, der Hafen 
verschüttet, Cirrhecus ,  adj., Plin. ; 
Κιῤῥαιος (ztÓtov καὶ Atunv), Aeschin. 
contr, Ctesiphont. p. 2589.; antra, Sil. 
Ital., i. c. Orakel zu Delphi. 

Cirrhadia; cf, Cirradia. 

Cirrkaci, Κιῤδαιοι, Aeschin d. 1; 
Vo!k in Phocis, das mit den Acraxgalli- 
dae in Cirrhaei Campi sass. Aeschin. 
nennt sie: γενῇ παρανόοματα, weil sie 
εἰς τὸ ἵερον ἐν «Πελφοιξ, — καὶ εἰς τους 


Cirrhaei Campi. 


Augqvxtvovag rüuberisch τι, feindselig 
verfahren waren. 

Cirrhaei Campi, Plin. IV, 3.; 
ro Κιῤῥαιον πεδίον, Aeschin. 1. c.; Ge- 
gend um Cirrba, in Phocis. 

Cirritania, Julian. Toletan. ap. 
Petr. de Marca; i. q. Cerritania. 

Cirta, ae, Liv. XXX, 12.5; Flor. 
HI, 1.; Sallust. Jugu:eh, c. 21.5; Caes. 
Afric. c. 25.5 Anton. ltin.; Kigre, Strab. 
XVI, p. 572; Cirta, Colonia Sit- 
tianorum, Plin. V, 3.; Mela I, 3. ; 
Cirta Julia, Kigra Ἰουλια, Ptol.; Con- 
stantina; Upist. von Numidia Mas- 
sylorum, óstl. vom Fl. Ampsaga, 90 
Mill. von der Küste, war Residenz des 
Masinissa, τι. se. Nachfolger, cf. Strab., 
blühte zur Zeit des Syphax am herrlich- 
sten; dessen Wohnsitz sie nach Vertreibg. 
des Masinissa war. Nach dem Falle 
des Syphax kam sie wicder an den 
Masinissa , cf. Liv., wurde unter Jul. 
Caesar durch P. Sittius, od. dessen Ge- 
nossen, Sittíani, cf. Dio Cass. XLHI. ; 
Appian. Civ. IV, p. 996., Colonie, imi 
J. hu nach Chr. zerstórt, u. von Con- 
stantinus. M. wieder aufgebaut; hent. 
Tages Constantine, Constantid , Hyptst. 
der óstlichsten Prov. gl. N., im Staate 
Algier, auf beyden Ufern des Kummer, 
mit róm, Ruinen (Thore, u. Brücke 
über den Fl) alter Herrlichkeit. Nahe 
warme Büder. Hier ermordete Jugur- 
tha den Adherbal. 

Cirta Julia; cf, Cirta. 

Cirtensis Fluvius; cf. Ampsaga. 

Cirtesiorum Regio, Ptol; Land- 
sch. im westl, Innern von Numidia Mas- 
sylor., mit den Stt. Cirta, Vaga, Mirae- 
um, Lares, Áetara, nu. Azama. : 

Cirtius; bey den Eingeb i. q. Baetis, 

, UCisámus, 'Tab. Peut, ; Aiccuos, 
Strab. X, p. 330.; Notit, Episcop. Cy- 
samus, Plin; St. auf dér nordwestl. 
Küste der Insel Creta, u. Hafen τοῦ 
Aptera, südóstl, von. Corycuni Promon- 
torium, 80 Stad. (2 M.), westl. von Cy- 
donià; jetzt Chisamo, St. der Insel Can- 
dia, mit e. Cástcl u. Hafen. 

. Cis- Danubíanus Circilus; nie- 
derungur. Kreis dicsseit der Donau, im 
westl. Theil. 

Cis- Tibiscanus Circulus; ober- 
üngur. Kreis diesseit der Theiss, im 
óstl. Theile. 

Cisi, orum, Anton. Min; Caes; 
Cisse, Κισση, Ptol.; Cissis, is, Tab. 
Peut. ; St. auf der Küste von Mauretania 
Caesar., war Municipium, wu. lag XII 

I. P. von Rusucurlum. Cissensis, e, 

ollat, Carthag. , 

Cisiensis Ager; kl Ldsch, Cize, 
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Cissii. 


le País de Cize, in Nieder-Navarra, Dep. 
Nieder-Pyrenüen, mit dem Hptort St. 
Jean Pied dc Port. 

Císimons; venet. St. Cismone, am 
Einfl. dcs Cismone, in dic Brenta, De- 
legat. Treviso. 

. Cisori, Plin.; Volk in Africa, 

Cispadani; Galli, Liv. 
Epitom. XX.; Id. XXXVII, 57.; Ju- 
stin. XX, 5.5; ef. Liv. IX, 32; Vell. 
Paterc. I, 14.; auch Galli 'Togati; 
die unter den róm. KK. über die Alpen 
nach Italien gezogenen, n. diesscit des 
Pó (Gallia Cispadana) sich nicdergelas- 
— u. die Tusci verdrüngenden Gal- 
ier. 

Cispii, Plin. ; Volkersch. im Ínnern 
von Africa. 

Cispius Mons, Gell; Varr. e. der 
sieben Hügel Roms, in Regio V, «ec. 
Al der e. Gipfel des Esquilinns, da der 
andere Oppius hicfs; mit der Kirche St, 
Maria Maggiore. 

Cissa, Kiwco, Polyb. HT, 78.: 
Cissum, Scissum, Liv. XM, 20,; 
Lissa, Ptol.; St. der Lacetant, Jacce- 
tani, in Hispania Tarracon ; miuthmaf«l, 
jetzt Guíssona. Hier schlug Cn. Seipió 
die Carthaginienser unter flanno, im 
pun. Kriege, wu. eroberte die Stadt. 

Cisst, Ptol. Fl. in Colchis, zw. 
dem Phasis, u. der St. Trapezus, an- 
gebl. jetzt Quiso. 

Cissd, ae, Plin, IV, 11.; Cressa 
(Crissa), Κρησσα, Scyl.; St. auf Cher- 
sonesus Thraciae, nahe der Mdg. des 
Aegos Potamos. 

Cissa; Lissa, Plin. HI, 23.: An- 
ton. Itin.; Insel an der Küste Illy rien's, 
Jadera gexenüber, u verschieden von 
Issa, wurde zu den Absyrtides lnsulae 
gezühlt. 

Cisse: i. q. Cist. 

Cissene, Κισσηνη, Suid.; Berg in 
Tlirácien. 

Cisserusa, Plin.;, Insel nahe der 
Küste von Carien, 

Cissi; cf. Cissii. ] 

Cissia, ἢ Kiocim, cf. Strab. XV, 
p. 138. : Ptol, VI; &.; ἡ Kio: 75, He- 
rodot. V, 49.; ἡ Κισσιη χώρη. Herodot. 
VI, 119.; Ldsch. in Susiuna, lüngs der 
Nordwestseite des Fl. Eulaeus, wohl 
aber auch auf dessen südüstl. Ufer, ober- 
halb der E!ymaei; Hier lag Susa; 

Cissit; e. freves Volk vielleicht in 
Cappadocia Pontica, u. Hundesgenossen 
der Lazi. 

Cissii, Kiociot, ὧν, Herodot, IIT, 
91.; Polyb. V, 82.5; Kiauot, Polyb. τι 
39.; Steph. ;. Cissi, Kiocor, Dionys. 
Perieg. v. 1014,5; Volk in Cissia (Susia- 


Cissii Montes. 


na), die sec. Steph. Thren Namen απὸ 
Κισιας, μητρος Mruvovog hatten, gleich- 
bedeuiend aber mit Susii, δΣουσιοε, 
Einw, vor Susa, sind. 

Cissii Montes, Plin.; Geb. inSar- 
matia A«atica, nordóstl, vielleicht vom 
Palus Macotis. 

Císsis; i. q. Cisi. 

Císson; cf. Kischon. 

Cissum; cf. Cissa. 

Cissus; Geb. in Chalcidice (Mace- 
donien), bildete die óstl. Grenze von 
Crossaca. 

Cissus, Κισσης, Strab. VIL; St. in 
Crossiea  (Macedonien), auf der östl. 
Küste des Sin. Thermaicus, südl, von 
jhessalonica, westl. von Anthemus. 

Císsus; Hafenort in Ionien, unfern 
Er s:hrae. 

istercíum; franz, Flecken Ci- 
$teaur, Citenur, Cisterz, Dep. Cote d' 
Or(Bnrzund). Ehemals hier die vorzüg- 
lichste Abtey des Cistercienser- Ordens. 

Cisternac; i. q. Cinsternae. 

Cistéro, onis; i. q. Segustero. 

Císthena, Mela I, 18; Cisthenc, 
Plin. V, 30.5; Kio9 vg, Strab. XII. ; 
St in Mysia Major, sec. Al. in Acolis, 
am 5i Adramittenus, in der Náhe von 
Astyra. 

Cisthene, KicOnyy, Strab. XIV, 
Y 358.: e. von den zw. den Chelidoniae 

nsnlae u. Rhodus im Mare Lyciam, an 

der Küste Lycien's liegenden Inse!n νησία 
doila, Strab., mnlie ignobiles, Plin. 

V, 91.5; heut. Tages Castel. Rosso, kl, 

Insel, an der Küste von Caramanien. 
Auf ihr lag e. St, Cisthene. 

Cistoboci, Plin. : Castaboci; 
Volk, vielleicht in Dacien, óstl. von der 
Donau, sec. Plin. aber nahe dem Ta- 
πῆ:-. a 
Cistovia; Ort im nordwestl. Ger. 
manicn, östl. von der Elbe, vielleicht 
in der Gegend von Zerbst. 

Cíla; Citaca; Cyta, Kvrr, 
Steph.; Scyl.; St. in Colchis, am Pha- 
sis; angebl. Geburtsort der Zauberin 
Circe , "Tochter der Sonne, u. Schwester 
des Acetes, die von Colchis nach Italien 
fluchtete. — Citaeis (Cytacis) , idis, f., 
Propert. I, eleg. I; i; e. Medea... 

Citamum, οὶ. St. im zweyten 
Theie von Armenia Major, nnfern des 
Euphrats, zw, Choliüa, u. Anarium. 

Citarii, Citarini , Plin.; Volk 
auf der nordwesti. Küste Sicilien's. 

Ciíthacron, ónis, Plim IV, 7.; 
Mela H, 2, Senec, Phoeniss. init. ; 
Virg. Aen. IV, v. ὃ Propért. II, 
eleg. 2.5 Solin. c. 7.; ὁ KiQatgov, vog, 
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Citium. 


Strab. IX, p. 279. 283.; Pindar. gw 
-Od. I, v. 150.; Pausan. Attic, c. 38.; 
Id. Boeot. c. 2.5; Plato in Crit. p. 503.; 
Eurip. Bacch. v. 660.; cf. Theophrast. 
de Vent., p. 409.; Suid.; Geb. in Boeo- 
tien, bildete die nürdl. Grenze von At- 
tica u. Megaris, soll jetzt Clatea ( Ela- 
tca) heissen, ἃ. war dem Bacchus, u., 
den Musen geheiligt. 

Cithaeum; cf. Cytaeim. Ἃ 

Citharista, Anton. Itin. Citha- 
riste, Mela II, 5.; Hafenst. in Gallia 
Narbon., unfern (üstl. von) Taurentus, 
Tauroéntaus; heut. 'T'ages sec. Al. Cassis, 
cf. Carcicis Portus; sec. AL, aber un- 
wahrscheinlicher: Bouche, oder Ccei- 
reste, 

Citharistes Promontorium, 
Ptol.; Vorgeb. in Gallia Narbon, , óstl. 
von.'l'aurocntum, unweit Olbia, 

Citharizum; St. in Sophene (Ar- 
menia Major), vielleicht nahe dem Eu- 
phrat von Justinian entw, angclegt, od. 
befestigt. 

Cithéni Juga, Plin. Geb., muth- 
mafsl. auf der Grenze von Parthien, 

Citheron, Aucon.: i. q. Cithaeron. 

Cithrum; cf. Pydna. 

Cithrum; Citrüm; St. in Thessa- 
lien; angebl, jetzt Zotrhwár. € 

Citinium; cf. Cytinium. 

Citium; i. q. Cetium. 

Citium, Piin. V, 81.; Corn. Nep. 
in Cimon. Kiriop, Ptol: Strab.; Steph; 
Piutacch. in Cimon.; "Thucyd. I, p. 78.; 
Diodor. Sic; XH, 3; XX, 50.5 sec, 
Epiphan. adv. Hacres. ὅθ... aber i. q 
Cyprus; St. auf der Südküste der Insel 
Cyprus, nordóstl. von Autathus, 200 Stad. 
(Ὁ M.) südwestl. von Salamis, war e, 
phónizische, nicht sec. Mannert e. grie- 
chische, Colonie, Gehrtsort des Zeno, 
Stifters der Stoiker, cf. Diogen, Laért. 
Vit. Zenonis, u. heifst jetzt Chieti, Hier 
wurde der phóniz Baal (Bg4og, Steph.) 
verehrt, w. starb Ciinon, wührend der 
pror di ig" cf. Diodor., u. Corn, Nep. — 
Cittíaei, Cic. de Fin. IV, 20.; Einw. ; 
Κίτιοι, b q.. KvmrgQrot, Epiphan. 1. c.i 
Cittiensis, e, Gell; Kirritvg, Diodor. 
Sic. XIX, 59.; cf. Diozen. Laért. d. Lj 
Citícus, u. Citíaeus, ndj., Cic. 

Citiut; Ort in Pannonia Super. , auf 
dem εὐ], Ufer der Donau , 2 M. nord- 
westl. von Vindobona, 1 óstl. von Coma- 
genaeg sec, Kruse jetzt. Kattenbergcr- 
dorf. : 

Cilium, Liv.; St. tà Macedonici. 

Citium; Cíza, Cei; Fabri Πυθα 
Ziza, Luen.; preuss. St. Zeitz, Wgba. 
Merseburg, an der weifsen Elster, $ M, 
südwestl. von Leipzig, ὁ sudl. voa Met- 


Citius. 


seburg. . Die Kirche Sf. Trinitatis 
enthált die Grabmüler der ehemal. Hrzz. 
won Zeitz. Cizensis, e. Gottfr, Lobeck, 
Prediger zu St. Stephan rettete die St, 
im J. 1640. , als Leonh. Torstensohn ihr 
Brand u. Plünderg. angesagt hatte, durch 
sc. Bitte im Iiptquartier zu Chemnitz. 

Citius; Berg in Epirus, auf der 
Grenze Macedonien's. 

Citron; i. q. Pydna. 

Cituatum, siv. Cituorum Insu- 
. 1g; Schutia; niederungar. Insel Schütt, 

Gespesch. Pressburg, 12 M. laug, 7 breit, 
— von den FII. Donau, Raab, τι. 
aag. 

— cf. Cios ; Oescus. 

Civáro; Civro, ónis; St. in Gallia 
Narbonensis; muthmassl. i. q. Cambe- 
riacum. 

Civitas; i. q. Carsici, 

Civitas; venet. Mktfl. Civeda, Ci- 
vita, am Oglio, Prov. Brescia. 

Civitas 4eduorum; cL Augusto- 
dunum, : 

Civitas Adginnensium; 1. 4. 
Agenno. ἢ 

Civitas Agyrinensis; i. q. Agy- 
rium. 

Civitas ÁAlbensium; cf. Alba Au- 
sta. 

Civitas Albigensium; i. q. Albia. 
Civitas Alctensc; cf. Aletum. 
Civitas Altae Ripae; — 
Civitas Angelorum; cf. Angelo- 
polis Americana. 

Civitas Ambiancnsium ; Ll q. 
Ambiani. 

Civitas Anactoria; cf. Anacto- 
rium. 

Civitas Andicavorum; i. q. An- 
degavia. 

Civitas Apollonicnsis; cf. Apol- 
lonia Siciliae. ] 

Civitas Aptensium; L q. Apta 
Julia. 

Civitas Árausicorum; cf, Arau- 
sio. 

Civitas Astensis; cf. Asta. 

Civitas Aturensium; cf. Adura, 

Civitas Aurelia Aqucnsium; i 
4. Aquae. 

Civitas ÁAvennicorum; cf. Ave- 

o. 

Civitas Bajocassium; i. q. Arae- 

nue. 

Civitas Beli; cf. Babylon. 

Civitas Bcllovacorum, 
Prov. Gill.; i. q. Bellovaci. 

Civitas Biterrensium; cf. Bae- 
terra Scptimanorum. 

.Civitas Biturigum; i q. Ava- 
ricum, 


Notit. 
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Civitas Halesina. 


Civitas Biturigum - Vivisco- 
rum; cf. Burdegala. 

Civitas Cabellicorum; i. q. Ca- 
ballio. 

Civitas Carnotcna; 

Civitas Carnotvim; cum. 

Civitas Castellana; St. Citta 
di Castello, Citta Castellano, an. der 
Tiber, Delegat, Perugia. 

Civitas Catellaunorum; cf. Ca- 
talauni. 

Civitas Ccnomannorum; i. q. 
Cenomania, 

Civitas Centiuripina; Cic.; cf. 
Centuripae. 

Civitas Curiosopitum (Corioso- 
pitum), Notit. Civ. GalL; Curiosoli- 
magus; Cornu Galliac; St. der 
Curiosolites, in Gallia Lugdun.; sec. AI, 
jetzt Quimper , Quimper - Corentin, Cor- 
nuaille, Montagne sur Odct, Hptst. des 
Dep. Finisterre (Bretagne), an der Mdg. 
des Odet; Gebrisort der Jesaiten Har- 
douin, u. Bougcant. sec. Al. aber Cor- 
seult. cf. Histoire V AcademieRoyale des 
Inscpt. Tom. I, p. 401. sq. 

Civitas (Urbs Davidis; i, q. 
Beth - Lehem. 

Civitas Deensium; 
Dca. 

Civitas Diniensium, Notit. Prov, 
GalL Alp. Marit.; Dinia, Plin. ; Ptol; 
Hptst. der Bodiontici, Plin., Sentii, 
Ptol, in Gallia Narbon.; heut. Tages 
Digne, Wptst. des franz. Dep. Niederal- 
pen, an der Bleonne (Provence). 

Civitas Ducalis ; neapol St. 
Civita Ducale, od. Heale, Prov. Abruz- 
zo Ulteriore I. 

Civitas Equestrium; Notit, St, 
Gall. Max. Sequan.; Colonia Eque- 
stris, Tab. Peut. ; Inscpt. ap. Grut.; 
Colonia Equestris, Plin. IV, 17.; 
Colonia Equestris Helvetiorum, 
Cell; Equcstris, is, Anton. I[tin.; 
Exovsso:g, Ptol.; Noviodunum, No- 
tit. c.; St. im Pagus Urbigenus (Gallia 
Belgica), bey den Helvetii, lag XVII M. 
P. sec. Anton., ΧΙ sec. Tab. von Genava, 
XX vom Lacus Lausonius, sec. Lucan. 
Pharsal.L, v. 394. sq.: in cavo Lemano, 
u. heifst jetzt Nyons, Neus, JNeuiws, 
St. im schweiz. Canton Waadt, am, Gen- 
fersce. Caes. legte Grenzsoldaten hicher. : 

Civitas Forojulicnsis; i. q. Fo- 
rum Julii, 

Civitas Gabalitana; i. q. An- 
deridum. 

Civitas Glamnateva; cf. Glana- 
teva. 

Civitas Halcesina; Cic. Agr, c. 6.; 


€f. Autri- 


cf. Augusta 


. cf, Alaesa. 


Civitas Halicyensis. 321 Civitas Parisiorum, 


Civitas Halicyensis, Cic. Agr. c. 
6.; Halicyae, Anxvor, Steph.; St. 
in Sicilien, zw. Lilybaeum, ἃ. Entella 
jet Salemi, St.iu der Intendanz Tra- 
Dm (Val di Mazzara). —Halicyenscs , 

iin. MI, 8.5 A4Aixvato:, Diodor. Sic. 
XIV, c. £5. ; Einv. 

Civitas lIlzensis; 
stadt, von Passau. 

Civitas Imperialis ad Gosam; 
Gostaría, Cell.; ehemal. freyeRchs- 
stadt. Goslar, im haunóv. Festth. (51 M. 
eudostL von) Hildesheim, an der Gose, 
n. am nórdl. Fufsc des Harzes, 51 M. 
sudi. vou Wolfenbuttel. 

Civitas Indaginis; Haga 
Schauenburgi; Stadthaga; St. 
Stadthagen, in der Grfsch. Schauenburg. 
Geburisort des Geogr. A. F. Büsching. 

Civitas Lactoratium, Notit. Civ, 
Gall; Lactora, Tab. Peunt.; Lactu- 
ra, Anton. ltin; Lcctora: St. der 
Lactorates, iu Gallia Aquitan. Tert., un- 
fern Ausci; hent. Tages Lectoure, im 
Dep.. u. am Gers (Gascogne). 

Civitas Laod icensis, Cic.; i.q. 
Laodicaea ad Lycum. 

Civitas Leucorum; 
Tullum. 

Cicitas Leroviorum (Lexrovii), 
Notit. Civ. Gall.; (Noemagus) Noio- 
pcyos, Ptol.; Noviíiomagus, Anton. 
Min.; St. der Lexosii ; in Gallia Lngdun. 

Tert: jetzt Lisieux — Lerobium; 

Lerov um; Lexubium —; St. am 
Zufl. der τινε u. Torque, Dep. Calva- 
dos (Xo dic). Leroviensis, e, Bert. — 
Valesius nimmt Noviomagus für Novi- 
gentum, i. e. Nogent sur Antelle. 

᾿ Civitas Lindocolina; cf. Lindum. 

Civitas Liugonum; i.q. Anteman- 
tumm, Andomatunum. 

Civitas Lundonia; cf. Augusta 
Trinobanturm. 

Civitas Lutevensium, Notit. Civ. 
Gall.; Luteva, ac, Ptol.; Notit. εἰ: Fo- 
rum Veronis, Plin.; befestigter Ort 
(Castrum , sec. Notit.) der Volcae Areco- 
mici, in Gallia Narbon.; heut. Tages 
Lodece , St. am Fufse der Sevennen, u. 
an der Lergzne, Dep. Herault (Niedec- 
Languedoc). Gebrtsort des Cardinal Fleu- 
ty. st. 1722. Lutcvani, qui et Forone- 
ronicnses, Plin, 

Civitas Magalonensium, Notit. 
Civ. Gall.; Maralona, 'Theodulf. Pa- 
raenes. àd Jndic. v. 133.;. St. in Gallia 
Marbon., vieleicht bey den Volcae Are- 
ennici, auf e. Insel. des mittellánd. M., 
in der Náàble von Forum Domiti. 

Binhoff'a Würterb. d. Erik. 


Vorstadt Iiz- 


wohl *i. q. 


Civitas Mamertína, Cic. Agr, 
c. 6.; i, q. Messana. 

Civitas Mediomatricorum; cf. 
Divodurum. 

Civitas Meldorum, Notit. Lug- 
dun. Senon.; Meldi, orum, ex Cell.; 
Jatinum, Iariwov, Ptol.; St. der Mel- 
di, in Gall. Lugd. Quart. , nordóstl. von 
Lutetia; jetzt Mcauz — Meldunum —, 
St. am nórdl. Ufer der Marne, Dep. 
Scine u. Marne (Brie), 6 St. von Paris, 
43 südwestl. von Chateau-Thiery. 

Civitas Montis Graccensis,siv. 
Zagrabiensis; 4gramum; Zag- 
rabia; Hptst. 4gram, Zagrab, Sa- 
gabria, des Kónigr. Croatien, ᾧ St. von 
der Save. Zagrabiensis, e. e 

Civitas Morinorum; i. q. Ta- 


Tuanna. - 


Civitas Namnetica, Gregor, Turo- 
nens, VI, 15.5 Civitas Namnetum, 
Notit. Prov. Lagdun.; Condivicnum, 
Kovóiovixvov, Ptol; Namneta e, 
arum, Gregor. "Turon, VIII, 43.; Ve- 
nant. Fortunat. lH, epist. ad Felic., 
episcop. Namnetic.; Namnetces, εἶν, 
Nanncetes, um, Med. Aev.; St. der 
Namnetes, in Gallia Lugrdun. Tert.; heut. 
Tages Nantes — Nantetum —, Hptst. 
des Dep. Unterloire, an der Loire (Bre- 
tagne). Durch des Edict von Nantes 
sicherte Heinrich ]V. im J. 1598 den 
Protestanten Religionsfreyheit u. gleiche 
Rechte mit den Katholiken zu, welches 
aber am 22. Octob. 1685 Ludwig XIV. 
wieder aufhob. Namneticus, siv. Nan- 
neticus, adj.; Nannetensis, e. 

Civitas | Nemausensis, 
Gall.; cf. Nemausum, Nemausus. 

Civitas Nemetum; i. q. Augusta 
Nemetum. 

Civitas Npva; cf, Aemona Nova. 

Civitas Oeensis, Plin. V, 4; Oea, 


Notit. 


ae, Mela I, 2.; Aethic. Cosmograph.; 


Solin. c. 27.5 Colonia Oecea, Anton. 
Itin. ;, Colonia Osa, Tab. Peut.; Co- 
loniaAeliaOca fugusta Feliz, Mz. 
des Anton. Pius; Eoa, Eoo, Ptol., St. 
auf der Küste der Regio Syrtica, zw. 
(westl. von) Leptis Magna, u. Syrtis 
Minor, od. zw. Abrotonum u. Sabrata; 
jetzt Tripoli, Hptst. des Staates gl. Na- 
mens, am Meere. Sie war e. der drey 
Stt., welche Tripolis Africa bildeten. 

Civitas Oenana ; 1. q. Bojodurum. 

Civitas Palmarum; «cf. Hicci- 
chus. | j 

Civitas Panormitana, Cic; i. q. 
Pavoruinus, 

Civitas Parisiorum; cf. Lüie- 
cia P'urisioruu, 

24. 


Ctvitas Patrensium. 


Civitas Patrensium, Cell.; cf. 
Patrae. ἱ 
Civitas j. q. 
Vesunna. 
Civitas Pictonum; cf, Limonum. 
Civitas Plebis; kl püpstl St. 
Civita dclla Pieve, Deleg. Perugia. 
Civitas Pompejonensis, CES 
in Arnald. Oihenart. Notit. Vascon. ἢ, 2.; 
St. der Vascones, in Hispania Tarracon.; 
heut. Tages Pampelona. cf. Andelus. 
Civitas RHedonum; cf. Condate, 
Civitas Regalis, Cluy.;  Civi- 
tas Regia; span. Hptst. Ciudad Heal 
(Puzeola) der Prov. la Mancha, Kónigr. 
— e 
Civitas Rejensis; : 
Civitas Rejensium; ) i.q. Albece. 
Civitas Remorum, Notit. Prov. ; 
Inscpt. ap, Grut.; Duricortora, 4ov- 
qixogrogo, Strab. IV, p. 194.: Duro- 
corturum, Cacs, Gall. II, 8; VI, 4. 44.; 
Durocortorum, Anton. ltin.; Tab. 
Peut. zfovgoxogtogov, Ptol; Remi, 
orum, Amm. Marc. XV, 27.; Hptst. der 
Remi, in Gallia Belgica, XXXVII M. P. 
südóstl. von Angusta Suessionum, Sues- 
sonae, XXVII nordwestl. von Durocate- 
launi, XII von Fines, war Sitz der 
Künste d. Wissenschaften — Illae Ve- 
strae Athenae Durorcortoro, sec. Cor- 
nel, Fronto, Rhet. u. Grammat. im Zeit- 
alt. des Hadrianus, ap. P. Consent., im 
vierten Sec. Hytst. von. Belgica Secun- 
da, u. heifst jetzt Rheims, Heims, St. 
an der Vesle, Dep. Marne (Champagne). 
Ludwig XVI. war in früherer Zeit der 
letzte, wu. Carl X. in nmeuester (am 
25. Mürz 1825) der erste franz. Kónig, 
die hier gekrónt wurden. Remensis, e. 
Civitas Rhegina; cf. Rhegium, 
Civitas Hoderici; Hoderico- 
polis; span. St. Ciudad Hodrigo, am 
Aguada, Kónigr. Leon. — Wellington er- 
oberte sie am 28. Octob. 1811. ] 
Civitas Rotomagensium; 1, 4, 
Rotomagus. 
Civitas Sacerdotum; cf. Nob. 
Civitas Salinarum, siv. Sali- 
nensis, Inscpt.ap.Spon.; Civitas Sol- 
liniensium(Solliniensium Urbs), Notit. 
Gall; Salínae, Σαλιναι, Ptol. ΠῚ, 
1.; St. der Suetri, in Al Maritimae 
(Gallia Narbon.), sec. Al, zw, Vintium, 
u. Sanitium; heut. — Castcellane, St., 
im Dep. Nicderalpen (Provence), am Fl, 
Verdon; sec. Al. nber Seillans, Fleken, 
$ M. von Frejus, in Provence. 
Civitas Salis; lr-Hamelach, 
Josua XV, 62.; St. im Süden des Stam- 
mcs Juda (Wüste), am Mare Mortuuns, 


Petrocoriorum; 
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etwas über 2 M. südóstl. von Jathir, fast 
4südl. von Engaddi, Hier war e. Furth 
über den See. 

Civitatis St. Angcli; neapol. S: 
Civita di S. Angelo, Prov. Abruzzo U:- 
teriorc 1. 

Civitas St. Miniatis ad Te— 
descum; loscan. St. St. Miniato al 'Ic- 
descho, Prov. Florenz. 

Civitas Saniciensium, Notit. 
Prov. in Alpib. Marit.; Sanicio, Na- 
tit. ο.; Sanecium, ex Cel.; Sani- 
tium, Ptol.; Sanitia; St. der Vesdi- 
tani, in Gallia Narbon.; jetzt Senes, 
kl. St., an der Asse, Dep. Niederalpen 
(Provence). . 

Civitas Sedunorum; i. q. 
strum Sedunum. 

Civitas Segestana, Cic. Agr. 
c. 6.; cf. Aegesta. 

Civitas Segesterorum, Notit. 
Prov.: Segustero, onis, Anton. ltin.; 
Sistarica; Sistaricum, εἰν. Si- 
stericum, Segestericum; St der 
Memini, in Gallia Narbon.; vielleicht 
zw. Apta Julia, u. Vapincum, sec. Briet. 
an der Druentia; heut. Tages Sisteron, 
St, an der Durance, Dep. Niederalpen. 

Civitas Sicimorum; i. q. Sichem. 

Civitas Silvanectus, u. 

Civitas Silvancctensium; cf. 
Augustomagus. | 

'ivitas Solis; i. q. Beth-Semes. 

Civitas Solliniensium; cf. Civi- 
tas Salinarum. 

Civitas Tauromenitana,,Cic.; 
i. q. Tauromenium. . 

Civitas Tolosatium; cf. Colonia 
Tolosa, : 

Civitas Tricassium; i. q. Augu- 
stobona. 

Civitas Tricastinorum; cf. Au- 
gusta Tricastinorum. 

Civitas Tridentina, Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. V, 36.; Triden- 
tum, Justin, XX, 5.; Arton.Itin.; PauL 
Warnefr. de Gest. Longoh.1,2.; ΠΙ, 9.; 
IV, 42.; Tridente, Τὰν. Peut., Tri- 
dentinum Castellum, Paul War- 
nefr, de Gest. Longob. V, 36.; St. in 
Rhaetien , am  Athesis; jetzt "rient, 
Trident, Trento, Hptst. des Kreises 

Ll N., in "Tyrol; "Tridentini, Plin.; 

aul, Warnefr, de Gest. Longob. IIL, 10. ; 
Τριδεντινοι, Strab. IV.; Einw.; Ti- 
deniinus, μά; Paul Warnefr. de 
Gest. Longob. HI, 9. 21.; IV, 1. Hier 
entstand die Hauptquelle. des róm. ka- 
tlol. pomirtn gem die: Canones et De- 
creta Con Tridentini, — das letzte 
oecumen., eróffnet am 19. Dec. 1545, im 


Ca- 


Civitas Turnacensium. 
i| 1547 nach Bologna, u. im Mai 


Sl wieder nach Trient verlegt, am 
29. April. 1552 eingestellt, um 18. Jan, 
1682 wicder cróffnet, u. am 3. u. 4. Dec. 
1563 ge«hlossen, — zuerst gedruckt: 
Rom, b. Panl Manutius. Fol. 1564, ; 
dann 12746 zu Aug-burg, 8.; u. 1779 zu 
Antwerpen, 4. durch Jodoc, le Plat. 


Civitas "Turnacensium; i. 4. 
Turracam. 

Cicitas Tuta; Civitatula; ve- 
net. St. Ciladelle, an e. Arme der Bren- 
ta (Brentella), Delegat. Vicenza. 

Civitas Valentinorum, Notit. 
Prov.; F'alentéía, ae, Plin. ΠῚ, 4.; 
Anton. Itin. ; Ptol, ; St. der Segovellauni, 
Sezalauni, in Gallia Narbon., XXII M. 
P. von Angusta 'Tricastinorum; heut. 
Tages F'alencc, Hytst. des Dep. Dróme 
(Dauphiné), am Rhone. 

Cicitas Jallensium, Notit. Prov, 
— Alp. τα]. et Pehinar.; Octodorus, 
Caes. Gall. HI, 1.; Notit. 1; Octodu- 
rus, Anton, ltin.5 Faliínsa, ae, In- 
scpt.: St. der Veragri, Octodarenses, in 
Gallia Narbon., XXV M. P. von Sum- 
mum Penninmm., L von Augusta Practo- 
ria; jetzt Martizni, Martinach — Mar- 
Lin £a cu m,Cell. —;«chweiz. Mkifl , Can- 
ton Wallis, am Rhone. 

Civitas F'angionum; cf. Augusta 
Vangionutn. 


Civitas FVappincensium, Notit, 


Proy.; F'apinceum, Anton. Itin.; "Tab. 
Pcut.; St., sec. Vales. der Tricorii, sec. 
AL der Catariges, in Gallia Narbon., XII 
M. P. vou Caturigae, XXIV von Mons 
Scleuens, XXVIII von Eburodunum, am 
westl, Abhange der Alpes Martimae; heut. 
Tages Gap, Hytst. des Dep. Oberalpen 
(Dauphiné), an der Benne. lm See 
Pelhotiers. schwimmende Insel. Japin- 
ensis, €. 

Civitas PFasatica, Notit. Civit. 
Gal; Civitas PFasatium, Sidon. 
VH, epist.12.; F'asatae, arum, Amm. 
Marc. XV. 28.; Jasates, um, Auson. 
Parent. X XIV. de soror. gener. Pallin.; 
14. Idyll. M. (in Epiced. Patr.); Cossio, 
6his, Auson. Parent.c.; Cossium, Koc- 
σιον (wenn nicht Kacodoy), Ptol.; Hptst. 
der Vasates, in Novempopulania (Gallia 
Aqnitan.); jetzt Bazas; St. im Dep. Gi- 
ronde (Gnienne), auf c. Felsen, 3 M. 
s6dáetl, von Bordeaux. — VFasotensis, c, 
Ber: 

Civitas Vellavorum; i. ἃ. Rue- 
sim. 

Civitas Jenciensium; cf, Vin- 


Civitas Venetorum, Notit. Lug- 
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Clanis, 


dun.; Civita Fenetíca, Grogor. 
Turon; Dariorigum, δίαριοφίγον, 
Ptol., Darioritum; Dariorigum 
Fenctorum; VFencti, orum, Notit, 
Imper.; lenetia, Caes.; St, der Vene- 
ti, in Gallia Ap omni" Tert., auf e. 
Ldspitze; heut. Tages Vannes — Vene- 
tiae —, Uptst. des Dep. Morbihan 
(Bretagne), nahe dem Meere. Veneten- 
si$, e. 

Civitas Vesontientium; i. q. Be- 
sontium, Vesontio. 
Civitas Fetus, Cluv.; cf. Centum 
Cellae. 


CivitasViducassium; sec. Al i. q. 
Bajocae, Araegenus; scc. Hist. de l'Aca- 
demie Royal. Tom. J, p. 396. sq. i. q. 
Vieux, im Dep. Norden. | 

Civitatula; i. q. Civitas Tuta, 

Cisa, Ptol. V, 17. ; St. inArabia Pe- 
traea, óstl. von Hesbon.. 

Ciza, cf. Citium. 

Cizara, ac, Ptol. St. in Lavina- 
sena, Strah., Lavinianesina, Ptol. (Cap- 
padocia Magna), zw. Pasarne u. Saba- 
gena. 

Cladaus; Fl. inElis, vereinigt sich 
mit dem Alpheus. 

Cladrtbum; bóhm. St. Kledrau, 
Kladrub, im Kreise, u. 31 M. südwestl. 
von Pilsen, an der Beraunku. 

Clagenfurtum; wohl nicht i. q. 
Claudia ; illyr. St. Clagenfurt (Selanz), 
Hptst. des Kreises gl. N. (Unterkürn- 
then), an der Glan, mit dem Werthsee 
durch e. Canal verbunden. 

Clameciacum ;  Clamiacum; 
franz. St. Clamecy, an der Yonne, Dep. 
Nievre (Nivernois). 

Clamorgania; Glamorganien- 
sis Comitatus; engl. Crfsch. Gla- 
morgan, in Südwales, grenzt óstl. an 
Monmouthshire. nórdl. an Brecknock, 
westl, an Caermathen, u. südl. an den Ca- 
nal von Bristol. Hptst. Caerdiff. 

Clampetia, ae, Mela II, 4.; Plin.; 
Liv. XXIX, extr.; XXX, 19.; €lam- 
peja, Tab. Peut.; Lampcetia, Acu- 
πετιὰ (ἀπ πετεια), Polyb. ΠΙ ; St. der 
Bruttii (Graecia Magna), an der West- 
küste, nahe der Quelle des Lictus, 
westl. von Consen:ia, nórdl. vor / man- 
tia, südwestl. von Argentacum, also nicht 
heut. Tages Amantea; sec, Al, wenn 
nicht Clampetia. viel eud!iches !'az, Ce- 
fraro, ucapotit, ^^ , an e. hus des 
miitellánd. M.. &.ov. c.i! cia Coocriezo; 
sec. Al. St. Lucilo. . 

Clanis; is, Tacit. Ann. I, 19.5; Sil. 
Ital VIII, v. 454. ; Glanis, idis; Gla- 
nus; Fl. in Etrurien, strómte durch 

* 


4 


Clanis. 


Clasimm, und heifst jetzt. Chiana (Ce- 
cina) , entspr. bey. Arezzo, u. fallt theils 
in den Arno, theils bey Orvieto in dle 
"Tiber. 

Clanis; Clanus; ἘΠ. frany. Fl. 
Ciain; im Dep. Vienne (Poitou), er- 
giefst sichbey Port dc Senon in d, Vienne. 

Clanis, Ἄλανις, Strab. V, p. 161.; 
Glanis, is, Plin. HI, 9.5 Liris, is, 
Sil. Hal. IV, v. 950.; VHI, v. 400.; Liv. 
X, 21; XXVI, 9.; Minturnae, Liri amne 
divisa (Glani adpellato), Plin. c. ].; Flor. 
I. 18.; Horat. 1, Od. 31., v. 7.; Mela 
JH, 4.; Lucan. H, v. 424.; Claudian. 
Consul. Prob. et Olybr. v. 259.; Serv. 
ad Virg. Aen. VII, v. 41.5 jigig ποτα- 

og, Κλανις ἐκαλεῖτο TQOTEQOV , Strab. 
t L; ΕἸ. in Latium, auf der Grer «e Cam- 
panien's, éntspr. bey den Marsi in den 
Apenninen, heifst bey Horat. c. l.: taci- 
turnus amnis, u. heut. Tages Gariglia- 
no, Prov. 'Terra di Lavora, ſallt in den 
Mbusen von Gaeta. Nahe se. Mdg.: 
Minturnenses Paludes, u. Maricae Lucus. 

Clanius (Clanus), Virg. gd 
E, 725; Flor.J, 16.; Sil. τὰ]. V1H, 
v.526.; Glanis, 4, Γλανις, Dionys. 
Halic. VIE; v. 419.; Lycophron. v. 118.5 
Liternus, Liv XXXII, 29. ; Flor. 
c. L5 Fl. in Campanien, entspr. südóstl. 
von Ácerrae, auf der Grenze von Princi- 
pato Ulteriore, strümt bey Linternum, 
τι. südl. von Atellu, bildet südwestlicher 
den Lac.Linterna, heifst jetzt l'Agno, 
Clanio, Prov. Terra die Lavoro, u. er- 
giefst sich in den Mbusen von Gaeta. 

Clanoventa, Anton. lin.; Glan- 
nobanta, Notit. Imp. ; Ort in Britannia 
Romana, vielleicht bey den Brigantes, u. 
unweit Mancubium, auf dem Wege von 
Eboracum nach Devà. 

Clanus, cf. Clanis, 

- Clara; Magnana; Regia Ma- 
πα; Mktül. Kralowa-Welika, W'elika, 

Croatien. 

Clara; Chomondia; irlánd. Prov. 
Clarc, Chomond, Prov. Mounster, im 
Südwesten. 

Clara Vallis, Dàn.; Luen.; kl. nie- 
derl. St. Clairvcauz, an der Wilz, Grofs- 
hzth. Luxemburg. 

Clara Vallis; ósterr. St. Zwetl, 
Zwefhal, im Viertel ob dem Manhardts- 
berge, um Camp. 

Clara lWerdas; Flecken  Bello- 
werd, Schoencwerd , in der Schweiz. 

Clarac Valles; Clarávallense 
Coenobium;franz.Flecken Clairvcauz, 
Clerveaur , am τι. im Dep. Aube (Cham- 
pagne), mit e. ehemal.. im J. 1115 vom 
heil. Bernhard. gestifteten Cistercienéer- 
abtey, (Glurevallensis, e, Bert. — 


E 


^ 
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'Claromons. 


Claramontium; savoy. St. n. Amt 
Clermont, Clairmont, im Herzth. Gene- 
vois, zw. den Fll. Fier τι. les Usses. 


Clurascum; piemont, St. Cherasco 
(Quierasque) , am ΕἸΠΗ͂, der Stura in dca 
'Tanaro, Prov. Mondovi. Friede 1631. 

- Cluravallense Cocnobium; I. q. 
Clarac Valles. 
Claremontium; cf. Árverna. 


Clarenna, Tab. Pent. ; Ortin Rhae- 
tien, auf dem südl. Ufer der Donau, sec. 
Kruse 61 M. südwest. von Guntia, Znord- 
óstl. von Grinario, π. heut. Tages scc. 
Kruse vielleicht Munderkíngen, St. im 
würtemb. Donaukreise, etwa 3l M. süd- 
westl, von Ulm; sec. Al. Ehingen, am 
nórdl. Ufer der Donau; sec. Prugger : 
Lauterach ; sec. Leichtlen: Kirchheim, 
Kirchheim. unter Tck, St. am ΕἸΠΗ͂. dcr 
Lindach in die Lauter, 1 M. óstl. von 
Nürtingen. Cell setzt sie westl. von 
Vetoniana, am Einil. des Lech in die Do- ᾿ 
nau, anf die Stelle des heut, Hain, Rhain, 
kl. baier. St., im Oberdonaukreise. 


Clarentia; kl. engl.St. Clare, Οἷα» 
rcnce, am Fl. Stour, Grfsch. Suffolk. 

Clarentia; Clarentiae — Pro- 
eincia; Prov. u. Elecken Chiarenza, 
Clarenza, um Vorgeb. gl. Namens, grenzt 
nórdl. an den Golf di Lepanto,  westl. 
an das mittellànd. M., südl. am Belve- 


dere, u. óstl an Braccio di Maina. 
Hytst. Patrasso. 

Cloretum; Abtey Claírcts, in 
Frankreich. 

Clariacum ad Ligerim;  Cle- 
riacum Aurelianensc; kl. franz. 


St. Clery, Clairy, Notre Dame de Clery, 
an der boire, Dep. Loiret (Orleanois). 

Clafiacüm ad Oldam; Clera- 
tum; kl. franz. St. Clerac, Cla4rac, am 
Lot, Dep. Lot n. Garonne (Guienne). 

Clariac, Plin.; Volk ia Thracien. 

Clarinea; cf. Gandavum, 

Claritas Julia; muthmafsl. heu- 
tíges Tages Espejo, span. Villa, Künigr. 
Cordova. cf. Attubi. 

Clarium; befest. Ort in Arcadien, 
ín der Gegend von Megulopolis. 

Clarium; mailánd. St. Chiari, nahe 
dem Oglio, Delegat: Brescia. 

Clarius ; Fl Cla, in Frank- 
reich. 

Clarmontig, is, Anm  Lauriss 
Ann. Einhard. ; i. q. Arverna. 

Clarofontanum — Palatium; 
Lstschlofs Hellebrunn , im salzburg. Vicr- 
tel, Land ob der Ens, 1 St. von Salz- 
burg. 

Glaromons, tis; sicil, St. Chiara- 
monte, im Val di Noto. 


Claromontium. 


Claromontiurm; cf. Arverna. 

Claromontium Lutcvcense; franz, 
St. Clermont de Lodeve, am Fl. Legue, 
Dep. Herault (Nieder-Languedoc). 

Claros; i. q. Calymna. 

Claros, Clarus, Ovid. Metam, I, 
v. $15.; ἡ Ki«goc, "Thucyd. UI, p. 
192.; Pausan. Achaic. e. 8.; 1d. Phoc. 
c. 12.3 Kiagog πολις. Scholiast. Apol- 
lon. ad I, v. 908.; 'Tzetzcs ad Lyco- 
phron. vy. 1464, ; cf. Nicand, Theriac. ex- 
trem.5 Clarium Oppidum, Sery. in 
Virg. Aen. IIl; v. .; St. in Jonien, 
nocdóetl. von Colophon, südóstl. von Le- 
bedus. Nahe, sth, Clari Apolli- 
nis Lucus, to «100g rov KAagiov Απολ- 
λωνος. Strab. XIV , p. 442., mit e. Fa- 
numi Clarii Apollinis, Plin, V, 29. — Κλα- 
Qrog ὁ ἡπολλων, 'Tzetzes, l. c.5 Ἱερὰ 
Axollevog,  Scholiast. Apollon. c. l.; 
Clarius Apollo, Serv. in Virg. d. 1. Vib. 
Sequest. 

Claros, K2agog, Tzetzes ad Lyco- 

rom. v. 1464.; cf. Vib, Scequest. in 
: tib.; Berg, in Jonien, nahe bey Co- 

lophon, u. der Stadt Claros. 

Clarus Fons; engl. Mkfl, Sherbor- 
πο, am Parret, Grfsch. Dorset. 

Clarus Mons, Cell; Ann, Met- 
tens, ; Ann. St. Amand.; Aun. Petavian.; 
l q. Arverna. 

Clarus Mons . Bellovacensis; 


franz. St. Clermont en Beauvoisis, an der 
Breche, Dep. Oise (Isle de France), 4 M. 


westl. von Compiegue, 932 südóstl von 
Beanvais. 

Clarus Mons Lotharingiae; 
franz. St. Clermont en Argonne (en 


Meuse) , Dep. Maas ( Lothringen), am 
westl. Ufer der Aire, 2 M. óstl. von Me- 
nehould, ὦ westl. von Verdun. | 

Clasi«; kl. Fl. in Umbrien, verei- 
nigt sich mit dem Tinia; angebl. jetzt 
Chiasa, wenn nicht i. q. Clasius, 

€lasíws, Cell.; cf. Asius. 

Classis, is, Jornand, de Reb. Getic. 
p. 109.; Paul. Warnefr. de Gest. Lon- 
gob. HI, 13.19.; VI, 46, 49.; Hafenst, 
unfern Cacsarea, od. e. Hafen von Ra- 
venna, in Gallia Cisalpina, von Augu- 
stus anmelegt. — Hier eine róm. Flotte, 
welche das adriat. Meer deckte. 


Clastidium, Liv. XXI, 485 XXIX, 
11.; XX XH, 29. 31.5 KAasidiov, Strab." 
Y.; Polyb. HE, 23., HI, 49.; xcu» I'a- 
ierixg, Plutarch. in Marcell.; St. iu 
Gallia Cispadana, auf der Grenze von Li- 
gurien; heut. Tages angebl. Chíastezzo, 
Chiasteggio. ΑΙ. lesen Caristum statt 
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Claudiópolis; 


Clastidium, Liv. XX XII, 29., die südl, 
von Dertona lag. 

Claston, onis; angebl. i.q. Andu- 
xara. 

Claterna, Plin. HI, 15.5; . Anton. 
Itin.; Cic. Philipp. VH, 2.; Id, XII, 
epist. 9.; KAortova, Ptol.5 St. in Gallia 
Cispadana, X M. P. südóstl. von Bono- 
nia, XIII nordwestl. von Forum Corne- 
lii, auf Via Aemiliana; vielleicht heut. 
"Tages F'arignano, páüpstl. Mkil., Dele- 
gat. Bologna; sco Al. Quaderza., 

Clatovia; i. q. Brodentia. 


Claudus, Klevóog, Ptol MI, 7.; 
vncog KAevóog, Notit. Eccl ; wohl nicht 
i. q. Gaudos, Plin. IV, 22.; Mela II, 
7.; kl.Insel, an der südóstl. Küste der 
Insel Creta, südl. von Hierapytna; scc. 
Kruse jetzt Gadelonis. 

€laudía; cf. Clagenfartum. 

Claudia; Claudia Fossa; venet. 


St. Chioggia, Chiozsa, auf der Insel gl. — 


N., Deolegat. Venedig. 

Claudia, ae, Plin. III, 21.5 Muni- 
eipium Claudinum, lnscpt. ap. Reines.; 
Claudivium, Κλαυδιουΐον, Ptol; 
Claudonium; St. in Noricum, sec. 
Plin. u. Cluy. oberhalb Làc. Chiemensis; 
sec. Haduin. irrig des heut. Clagonfurt. 
Ptol. setzt Claudivium aa das südl, Ufer 
der Donau, vielleicht sudwestl. von Tri- 
gisamum, nordwestl. von Arelate, 


Claudia Castra;  Claudioce- 
stria; Clevum(Glovum), Anton. ltin.; 
Glocoestria, Bert.; St. der Dobuni, in 
Britannia Romana, XIV M. P. «on Da- 
rocornovium:; heut, 'Tages Glocester, Hptst. 
der engl. Grfsch. gl. X. an. der Severno. 
In der Domkirche die Grabmüler Wil- 
helm des Eroberer's, u. Eduard n. 

Claudia Gelcja, Yusept.; i. q. Ce- 
leja. 

Claudianopolis; Claudiopolis, 
Cluv.; Cell; Luen; Colosvaria; 
sichenbürg. St. Clausenburg , Kolosvar 
Klusch, um kl. Szamos, Uptst. des Lan- 
des der Ungarn. 


Claudias, edis, Ptol.; vielleicht 
Claudiopolis, Plin. IV, 25,5; St. in 
Commagene (Syrien), scc, Ptol, u. Cell. 
in Lavinasena (Cappadocien), am westl, 
Ufer des Euphrat; angrebl. heut. "lages 
“τα Cloudich. Harduin. vergleicht un- 
wahrschceinl, Claudiopolis ad Euphraten, 
Plin., mit Claudiopolis, in Cataoaicn., 

Claudinatii; cf. Clautinatii. 

Claudiocestria;i.q.Claudia Castra, 

Claudiópolis, in Honorias; KAav- 
διυπολις, Mz, bey llarduin.; KA«vàio- 


— 
Claude, Κλαυδη, Actor. XXVII, 165. T 


Claudiopolis. 


πολέιτῶν, Tb. ; angebl, jetzt Castomena. 
cf. Bithynium. 

Claudiopolis, KAavóiormoA:, Ptol, 
V, 1.; vielleicht Claudiopolis Cap- 
padociae, Plin V, 24.; St. in Catao- 
nien (Armenia Minor), zw. Csbistra, u. 
Dalisandus. 

Claudiopolis; i. q. Claudias. 

Claudiopolis; cf. Claudianopolis. 

Claudiopolis; i. q. Fanum St, 
Claudii. 

Claudiopolis, Ptol.; St. der Troc- 
mi, in Galatien, nahe dem Halys, zw. 
Androsian, u. Carissa, s 

Claudiopolis, Amm Marc. XIV, 
29. (8.); Strab.; St in Isaurien, od. 
vielmehr in Cilicia Aspera, nordwestl, 
von Seleucia. 

Claudiopolis, Ptol. V, 4.; St. in 
Pnphlagonien, an der Grenze von Gala- 
: tien, von Claudius Caes., Drusi fiL, ge- 
gründet. 

Claudíus, Plin. HI, 25.; Berg in 
Pannonia Superior, cujus in fronte (óstl) 
Scordisci, in tergo (westl ) Taurisci, 
Plin.; vielleicht in der heut. Gespsch. 
Warasdin (Croatien). —— : 

Claudíviwum ; cf, Claudia, 

Claudomerium, Ptol.; St, in Hi- 
epania Taracon., zw. Artabrorum Por- 
tus, u Novium; vielleicht eüdwestl, vom 
heut, Corunna; sec. Al. jetzt Muros, Mkfl. 


in Galizien, nahe dem Einfl. des Tamaga 


in den Duero. 


Clausa; Veruca; venet, Pafs, τι. 
είς. Chiusa, an der Etsch, Delegat. 
Uine. 

Clausentum, Anton, Itin.; St. der 
Belgae, in Britannia Romana, XX M. 
P von Regnum, X von Venta Belgn- 
rum s mutbmafsl. heut. Tages Southam- 
ton, Southampton — Hantonia; Sou- 
thantonia; vielleicht auch Trísan- 
tonis Portus —, St. in der Grfsch, 
Hamt, zw. den Fll, Tces τι. Itchin, im 
sogenannten Garten Englands, 


Clausina; Clausium;  Clusa; 
Clusina; Clusium; tyrol. St. Clau- 
sen, an der Eisak, zw. Brixen u, Botzen, 

Clausius; i, q. Clesius. 

Claustra Pyrcnaci, Oros. VII, 40; 
i. q. Pyrenaeus, : 

Caustrum Cubali; tyrol. Pafs Co- 
voli, Kofel, im Kreise (1 M. von) Trient, 
auf der Strafse nach Venedig , nahe der 
Brenta, 

Claustrum Pelagii, sc. fegypti; 
cf. Pharus. 

Clausula, Liv, XLIV, 31.5 Fl. in 


Jllyris Graeca, entspr. im Sin. Labeuatis, . 
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- ξομεναι, Herodot.; Ptol.; Thuc 


Clazomenae. 


ΠΕ in den Oriundis, u. heifst jetzt an- 
gebl. Morasca, in der Nühe von Escodar, 

Clausulae; Clusae; Slusa; nie- 
derlünd, Sam: Sluis, Ecluse, Prov. 
Zeeland, 4M nordóstl, von Brügge, mit 
ihr durch e. Canal verbunden. 

Clausulae Nigrae; kl, niederl, 
St. Swartc-Sluys, an der Vechte, Prov. 
Oberyssel. 

Clausurac Pyrenaci, Lex IV, 
Cod. de Offic.; cf, II, de Offic.; i, 
q. Pyrenaeus. 

Clautinatii; Claudínatii; Volk 


in Vindelicien; sec. AL i. q. Launi, Leu- 


ni; sec. Al, lánge der óstl, Seite des Li- 
cus, u. Nachbarn der Breuni, 

Clavarum; Claverinum; Cla- 
verium; genues, St. Chiavari, am La- 
vagna, mit e. berühmten Orgel von 54 
Registern, die Blas- u. Saiten - Instru- 
mente nachahmt, 

Clavasium; piemont. St. Chiavasco, 
Chivasso, Chivas, am Finfl. des Osko 
in dcn Po, Prov. 'Turin. 

Clavenna, ace, Paul, Warnefr. de 
Gest. Longob. VI, 21.; Anton. ltin.; St. : 
in Rhaetien, XV M. P. von Taruesede, 
X von Lac. Comacenus ; jetzt Chíavenna, 
Clavenna, Claeven ; lombard. St. ^n der 
Maira, Delegat, Sondrio, ehemal. Hptst. 
der Grfsch. dieses Namens, Clavennen- 
sis, e, Cell.; Cluv. 

Clavennensis Lacus; mail. See 
Clacvner Sce, der nórdl, 'Theil des, Co- 
mersees. 

Claverinum; e 

Claverium; l ef. Clavarium. 

Clazóménae, arum, Mela I, 11.; 
Vell. Paterc. 1, 13.; Plin.; Cic; XK2A«- 
d. VHI, 
v, 963.; Aelian. Var. Hist. VIH, 5.; 
Strab. XIV, p. 444.,; St. auf der Küste 
Jonien's, am Sin. Smyrnaeus, westl. 
von Smyrna, nórdl. voi Chytrium, ἐν 
d mgoregov làgvvro Κλαξομεναι £9 
ἢ vv» xolg, Strabo, —  Spüter zogen 
die Einw,. von Clazomenae aus Furcht 
vor den Persern auf c, der νησιὰ oxrco 
προκείμενα, cf. Strab.; Pausan.; Ale- 
xander, Sohn des Philippus, führte dann 
e, Damm vom Continente dahin, u. schuf 
so e, Halbinsel, cf. Pausan. lAchaic. 
c. 9.5 Mela I, 17. Die St., im ion. 
Bunde bekannt, u. im Laufe der Zeit 
den Lydiern, den Persern, den Macedo- 
niern wu, Rómern gehórend, heifst jetzt 
sec, Al. Kelisman, sec. Al. Fourla, Kru- 
se aber setzt auf ihre Stelle das alte 
Chytrium, | Clazomenii, Liv. XXXVII, 
89.; Κλαζομενιοι, Pausan. Achaic. c. 3. ; 
Mzz., von welchen eine auf dem Revers 
das Hpt, des Augustus u, die Umschr, 


KAAZOM., der Avers aber die Auf- 
schrift: OEA4 AIBIA, Gattin desAu- 


tns. Ihnen schenkten die Hómer 

&e Freihejt u. die nórdl. von Glazome- 
nae liegende Insel Drymusa; cf. Liv. c. l. 
Ciazemenius , adj., Cic. 

Clcandria; St. in Mysien, am westl. 
Ufer des Rhodius, óstl. von Enia. 

Cleónae, Plin. IV, 10.; Kitovat, 

IV, p. 124. ; Herodot. VII, 22. ; 
Suid.; Klsovy, ld.; St. in Chalcidice 
(Macedonien) , am Sin. Singiticus, u. am 
westL Abhange des Geb. Athos, nord- 
westl. von 'Thyssus, südl. von Acroathon, 

Cleonac; St. in Phocis, sidóstl. 
von Elatea. 

Cleonac, arum, Liv. XXXIV, 25.; 
Ovid. Metam. VI, v. 411.; Senec. Herc. 
θεῖ. v. 189.; Plin. IV, 6; Klrovat, ov, 
Strab. VIII, p. 260. 263.; Pausan. Co- 
rinth. c. 15.; St. in Argolis, südwestl. 
von Corinthus, südostl. von Nemea, nórdl. 
Yvon Mycenac. Im nahen Walde erlegte 
H leonem Cleonaeum, Claudian. 
Rufn. I, v. 285.; SiL Kal. HI, p. 96.; 
eder ἄξοντα rov Neutoiov, Strab. — 
—— adj.; Claudian. , u. Sil. Ital. 

. ec. 

ia ebddieda Canalís;  Ptolc- 
maei Fossa, siv. Fluvius; Canal 
im Delta and Uu Infer.), kam, sec. 
Diodor. Sic. 1, ὅδ. tx πηλουσίιᾶκον sgo- 
ματος, i. e. Bubastico, fing aber sec. 
Strab. XVII, p. 553.: eo xong φακ- 

xov an, wurde von Sesostris, Psam- 
metichas, τι. Necho (sec. Diodor. Sic. l. 
c. aber erst von Necho, Psammetichi fil.) 
angefangen , von Darius fortgesetzt, von 
Ptolemaeus M. Philadelphus bey Arsi- 
noe vollendet, war 100 Ellen breit, trug 
die grofsten Schiffe, konnte nach Will- 
kühr geóffnet τ΄. geschlossen werden, u. 
verband den Lac. Amarus, u. das Mare 
Rubrum. 

Cleopatris, Strab. XVII, p. 553.; 
St. auf Westseite des Ptolemaei Flu- 
vius. cf. Arsinoé, wenn diese St. nicht 
nórdlicher lag. 

Clepidava, Ptol.; St. der Bastar- 
mae, in Germania Transvistulana, heut, 
Tages sec. Cluver. Kaminiec, od. Kami- 
miez, od. Kamenez-Podolski, Hptet. des 
russ. Gouv. Podolien, an der Smotriza, 
die unfern in den Dniester füllt. 

Clepsgdra; Quelle auf dem Berge 
Ithome , in Messenien. 

Cleracum; i. q. Clariacum. 

Cleriacum ad Ligerim; οἵ, Cla- 
nacum ad Ligerim. 

Clausius; Clu- 


Clesius, Cell; ; 
sius; Plin.; Cluv.; Cell.; ΕἸ. in Gallia 
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Clissa. . 


T a, flofs entw. den Ceno- 
manni, od. bey den Euganei, zw. demr 
* Lac. Benacus u. dem Mela; heut. Tages 
Chiese, Chiso, entspr. im Tridentini- 
schen, durchstrómt den Idrosee, u. ver- 
einigt sich mit dem Oglio. 
Cletharro, Ptol. V, 7.; St. in Ara- 
bia Petraea, zw. Necla, u. Thoana. 
Clevum; St. in Maxima Caesarien- 
sis; i. q. Claudia Castra, 
Clibanus, Plin. HI, 10.; Berg im 
Innern von Bruttium , westl. von Petilia, 
Clibanus, Plin, V, 21.5; St. in Isau- 
rien, vielleicht zw. Isaura, τι. Lalasis. 
Clidea; cf. Canda Bovis, Sec. ΑἹ, 
zwey luscln, dem Vorgeb, Dinaretum ge- 
uber. 
PC des, Plin.; oi Ἄλειδες, Strab.; 
Azathemer, I, 4.; sec, Strab.zwey, sec. 
Piin, vierInseln, an der nordóstl. Küste d. 
Insel Cyprus, nahe dem Vorgeb. Clides. 


Clidesdalia; εἴ, Glotana Vallis. 

Cligiagum; i. q. Clippiacum.. ὦ 

Climax ; Salamy, Abulfeda; Geb. in 
Arabia Felix, : 

Climaz; Geb. in Coele-Syrien, nórdl. 
von Tyrus, südl. von Tripolis, vielleicht 
unfern Cana; angebl, heut. Tages Ka- 
stravan. 

Climaz, acis, ὁ Κλιμαξ, Strab, XIV.; 
Polyb. V, 32.; Plutarch. Vit. Alex. ; Geb. 
in Lycien, westl. von Phaselis, bildete 
den westl. Anfang des Taurus, wu. nahe 
der Grenze Pamphylien's e. Engypafs, 
durch. welchen Alexander's Truppen zo- 
gen. 

Climaz, Ptol.; St. im óstl. Marma- 
rica, scc. Ptol, aber im Nomos Libyae, 
süd]. von Pnigeus. : 

Climaz, Ptol; befestigter Ort in Pa- 
phlagonien, zw. Carambis, wu. Cytorus. 

Climar Megale, Plin. Vl, 26. ; 
Gebirgspafs im E dvo von Persis, 
führte nach Persepolis, 

Climberis; | i. q. Augusta Aus- 

Climberrum; ) ciorum, 

Climma; Glimma; cf, Arbuda. 

Cliniacum; Cluniacum ; viel- 
leichtauch Cluniníum, Annal.Vedastin.; 
franz. SL Clugny, Cluny, Dep, Saone 
Uu. Lot (Burgund). Cluniacensis, €. 
"lippiacum, Chron. Moisincens. ; 
Cligiagum, lb.; franz. Dorf Clichy, 
Dep. Seine (Isle de France). τς 

Clisobora; St, der Suraseni, in [πο 
dia intra Gangem ; muthmafsl. jetzt Deh- 
li, Delhi, am Dschumma,  Hptst. der 
Prov, Delli, Delhi. : " 

Clissa, ae (Glissae), Plin. St. in 
Boeotien, nordóstl: von "Thebae, nórdl. 


Clissura. 


von Erythrze, nordwestl, von Aulis. Auf 
einem nahen Berge e. Tempel des Jupi- 
ter. 

Clissura; St. in llyris Graeca, 
nahe dcr Grenze von Epirus, auf dem 
nürdl. Uter des Aous, nordóstl. von An- 
tigonia. 

Clisura; Waseerfall des Danubius, 
in Moesia Inferior, nahe der heut. wal- 
lach. Fstg. Orschowa. 

Clisurac;Gebirgpafs in Sophene (Ar- 
menia Major), óstl. vom Euphrat, u. von 
Justinian durch zwey Castelle befestigt. 

Clitae, KAtrai, Ptol; St. in Bi- 
thynien, nahe dem Fl, Parthenius, nord- 
Ostl. von Amastris. 

Clitae, arum, 'Tacit. VI, 41.5 XII, 
56.; Aolk in Cicilia Trachea, vielleicht 
nàhe der Küste, u. auf der Grenze von 
Campestris, war dem Archelaus von 
Cappadocien unterworfen. 

Cliternia, Plin. IH, 11.; Mela II, 
4.; St. der Frentani, sec. Al. der Lari- 
nates, nordóstl. von Samnium, etwa 
XXII M. P. nordóstl. von Larinum, V 
südwestl. von der Mdg. dcs Frento; jetzt 
Civita a Mare; sec. Al. Campo- Marino, 
Prov. Capitanata. 

Cliternum, Κλιτερνον, Ptol; St. 
der Aequi, auf der Ostgrenze  La- 
tium's, die jetzt Clcano heissen soll. Cli- 
ternini, Plin. IH, 12.; Cic, IX, epist. 
22.; Einw, 

Clitís, Sidon. Panegyr. Majorian.; 
v. 208 ; Fl. in Gallia Narbon. Tert,, vicl- 
leicht zw. dem Ledus, u. Elaris. 


Clitor, óris, Κλειτωρ, Pausan. Ar- 
cad. c. 21.5 Clitorius, Plin. IX, 19.; 
Fl. in Arcadien, vereinigte sich VII Stad. 
(etwas über 1 St.) von der St. gl. Na- 
mens, mit dem Aroanius. 

Clitor, oris, Vitruv. VIII, 3.5 Κλει- 
τῶρ, Pausan. Arcad. c. 17.; Strab, VIII, 
extr, ; Ptol. ; Polyb. IV, 18; Clitorium, 
Plin. IV, 6.; St. im nórdl. Arcadien, süd- 
óstl. von Cynaetha, südwestl. von Phe- 
neus, mit Tcmpeln des Aesculap, Ca- 
stor, Pollux, u. der Ceres; angebl. heut. 
Tages Calivia di Carnese; sec. Kruse 
Katzenes. Zwischen ihr u. Cynaetha lag 
sec. Polyb. l. c. τὸ Agrtuidog iegov. 

Clitoria, ae, ἡ Κλειτορια, ας, Po- 
lyb. IV, 70.; Gegend um Clitor, in 
Arcadien, Clitorii, Κλειτωρίοι, Pausan. 
Arcad. c. 93. ; Bewohner. 

Clitorium; cf. Clitor. 

Clitorius Fons, Ovid. Metam, 
XV, v. 922.; Clitorius Lacus, Plin. 
XXXI, 2.; Paul. Warnefr. dc Gest. Lon- 
gob. 1],  16.;  Spelunca — profluens 
Aquae, Vitruv. VIII, i in Clitoria (Ar- 
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Clostra. 


cadien) Quam qui biberint, Vi- 
truv. c.l, fiuntabstemii ; Plin. d. L : vi- 
num in taedium venire his, qui ex Clito- 
rio lacu biberint, ait Eudoxus; u. Ovid; 
l c. singt: Clitorio quicumque sitim de 
fonte levarit, — Vina fugit, gaudetque 
meris abstemius undis. 

Clitum; piemont. Mkfl. Cly, in der 
Nühe von Aosta. 

Clitumnus, Plin. VIE, epist. 8.; 
Sil. Ital. VIH, v. 451.; Virg. Georg. Il, 
v. 146.5 cf. Stat.; Fl. in Umbrien, strómte 
westl. von den Apenninen, fiel bey der 
St. Maevania in den Tinia, τι. heifst jetzt 
Clitunno, Deleg. Spoleto, vereinigt sich 
mit dem Topino. Auf se. Ufer ein Tem- 
pel des Deus Clitamnus, sec. Vib. Se- 
quest. i, q. Jupiter. 

Clivia,Cluy.; Luen.; Hptst. Cleve 
des Rgbz. gl. N., Prov. Jülich-Cleve- 
Berg, am Fl. Kermisdal, 1 St. wor 
Khein, 4j nordwestl. von Wesel, mif 
dem von Hómern gegründeten Schlosse 
Schwanenburg. —— Bert.; Cli- 
viensis, Cluv., Luen. : 

Clivicnsis Ducatus;  ehemal. 
Hrzth. Cleve; jetzt preuss. Rgbz. dics. 
Namens. 

'Clivus Capitolinus; i. q. Tarpeja 


Rupes. 

Clivus Cinnae; Berg , nordwestl. 
von Hom; jetzt Monte Mario, 

Clivus St. Andrcae; kl St la 
Cotte St, André, in Frankreich. 

Clivus St. Lucii; sahweiz. Eng- 

&fs Luciensteig, Canton Graubünden, 
in der Nühe von Mayenfeld. : 

Clodianae, arum, Strab. VII, p. 
223.; St. in lllyris Graeca , XLIII M. P. 
von Dyrrachium , XLIX von Apollonia ; 
sec. Kruse südóstl von Dyrrachium, u. 
heut. Tages Kroja. 

Clodianus, Melall, 6.5 Κλωδια- 
vog, Ptol; Fl. in Hispania Tarracon. 
mündcte zw. Emporiae, τι. Rhoda, bey 
den llercaones, ἃ. heifst jetzt Fluvia 
— Cluvianus; Fluvianus- — strümt 
in Catalonien, u. fallt bey Ampurias ins 
mittcllánd. Meer. 

Clodova; Orsova; türk. St. Or- 
schowa, Orsowa, auf e. Insel der Do- 
nau, in der Wallachei. à; 

Clona, ac; Mkfl. Cloney, in Irland, 

Clonfértias land. δὲ, Clonfert, 
am Shannon, Grfsch, Galway. 

Clonia; Sec, od, Sumpf im Innern 
von Africa. 

Clostra, orum, Tab. Peut.; Clostra 
Romana, Plin. ΠῚ 5.; Schanzeu bey den 
Volsci, in Latium; XI M. P. von Astura, 
sec, llolsten: clawstra. contra. Oceani 
vim, nahe der Mdg. des Nymphacus, 


Clota, 


. €Clota; i. q. Glota. 

Clotoedariza, ae, Anton. Itin.; 
St in Armenia Minor, in der Gegend 
ven Nicopolias. 


Cluacaría, Anton. Itin.; Clucar, 
Tab. Peut. ; Ort in Zeugitana, XV M. 
P. westl. von Tuburbo Minus, XXX 
óstl. von Augusti Vicus, in Numidia 
Massyl!orum. 

Cliuana, Mela II, 4.; Plin. HIT, 13.; 
St. in Picenum, auf der Küste, unfern 
Podentia, am FL Flusor; muthmafsl, 
jetzt. Chiento. 


Cluánum; irlind. Flecken Cloyne, 
Grísch, Cork. 
Clucar; εἴ, Cluacaria. 


Cluda; i. q. Cludanus Amnis. 

Cludae Aestuarium; cf. Glotaé 
Acstuarium. 

Cludanus Amnis; Cluda, ae, 
Ccll.; Clota; Glota (Glotta) , Tacit. 
Agricol. c. 23. ; Fl. inBritannia Barbara; 
heut. T. Ctyde, in Südschottland, [ἈΠῸ bey 
Greuock in den Firth of Clyde. 

Cindera; kl. niederl. St. Clundert, 
Klindert, Prov. Nordbrabant, 1M. süd- 

. éstl. von Willelmsstadt, 4 westL von Ger- 
truidenberg , auf der Küste, 

Cludrus, Plin. V, 29.; FL in Phry- 
pc strómt bey Eumenia, u. fallt 
in den Maeander, sec. Al. in den Cayster. 

Clu ida; FL Cluyd, in England. 

€lunia, Tab. Peut.; Ort in Rháü- 
tien, bey den Vennones, eüdl. von Lac. 

i inus, nórdl. von Magia, am óstl. 
Ufer des Hhein; jetzt sec. Kruse Feld- 
Kirch, — Falcircum; .Welcuria; 
Feidkircha —; kl St. des tyrol. 
Kreises, u. 42 M, südl. von Bregenz, am 
ΕΠ; sec. Leichtlen. Altstatt, nórdl von 
Feldkirch. 

Clunia, ae, Plin. IIT, 3.; Anton. 
dJüm, Klovvie, Dio Cass, XXXIX , p. 
115.: Cluniense Municipium, Mz; 
€olonia Cluniía, Mz. bey Golz.; 
St. der Arevaci, in Hispania Tarracon., 
XXVI M. P. von Rauda, XXIV von 
VUxama, etwa LII westl, von Numantia, 
IX nórdl. vom Durius , aogebl. jetzt Co- 
Tuena, Corunna dcl odis. in Alt - Ca- 
stilien, Hicr, wo die Rómer e. Conven- 
tus Juridicus errichteten, wurde dem 
Galba die Wei ng: Herr der Welt, 
u. nach dcm Tode es Vindex róm. K. 
zu werden. Cluniensis, e ; Plin. 1M, ὃ. 

Cluniacum; i. q. Cliaiacum. 

Cluninium; cf. Cliniacum. 

Clunium, Ptol. Fanum St. Ca- 
tharinac, Cell.; St. imNordosten der 
In«el Corsica, óstl. von Canelata; heut, 
Tages St. Catharina, 
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Clysma. 


Clupea, ae, Mela I, 17.; Cars. 
Afric. Z. 8.; angebl. jotzt Aklibia. cf. Aspis. 
Clupeda; Memelia; Memcelium; 
die nórdlichste preuss. St. Memel, Rghz. 
Königsherg, auf beyden Ufern, u. nahe 
der Mdg. h Dauge iu das curische Hatf. : 
Clurium; Dorf Chiuro, in der 
Schweiz. 
Clusa; cf. Clausina. 
Clusae; cf. Clausulae. " 
Clusac FVallís,. Nithard, de Dis- 
senss. Fil, Ludov. Pii IV.; Hincmar. He« 
meus, Ánn.; Clausa , siv. Clusa 
Vallis; franz. Dorf } aucluse, in e. 
Thàle, Dep. Vaucluse (Provence) , un- 
fern Avignon. Nahe die durch Petrarca'e 
Gesünge berühinte Quelle Vaucluse. 
Clusina Palus, Cell; ἡ λέμνὴ ἡ 
περι κλουσιον, Strab. V, p. 151.; Sumpf, 
in Etrurien, gebildet vom Fi. Clanis bey 
Clusium; jetzt Chiana Palude. 
Clusini Fontes ; e.Quelle in Etra- 
rien, unfern Clusium; anzebl. heut, 
Tages Bagni di San Cantino, od. di 
San Cassiano. 
Clusini Novi, Plin. HI, 5.5; 
Volk in Etrurien, sec. Harduin. óstl. von 
Arretium, | westl. von den Quellen der 
Tiber, verliefs, vielleicht der ungesun- 
den Luft wegon, die früberen Wohnsitze. 
Clusini Feteres, Plin.; Volk ia 
Etrurien, um Clusium, u Clusina Palus, 
Clusiolum, Plin.; unbekannte. Sti 
in Umbrien. 
Clusium, Liv. Il, 19.; Joruand. dé 
Regnor. Success. p. 23.; i. q. Camars. 
Clusinus, adj., Colum.; Horat. 1, epist. 
XV, v. 9. 
Clusium; cf. Clausina. 
Clusius; i, q. Clesius. 
Clusonia Fallis; piemont. Thal 
Cluson, bewohnt von Waldensetn, u. 
durchistrómt vom Cluson, 
Clusonius ; piemont. Fl, Cluson, 


e. Nebenfl. des Po, 


Cluvia, ae, Liv. IX, 31.5 St. ia 
Samnium. Cluvianus, adj., ld. 

Cluviantus; cf, Clodianus, . 

Clylipenus Sinus; wohl i. q. Ve- 
nedicus Siuus. Ἶ 

Clypea, Flor.; Jornand, deRegnor. 
Success, p. 90.5; sec. Anton. Itin, XX M. 
P. von Neapolis. cf. Aspis. 

Clysma, atis, Tab. Peut. ; KAvoua, 
ατος, Ptol; Philostorg. HI, 6,5; Lucian. 
in Pseudomant.; Notit, Eccles.; St. anf 
der nordóstl. Küste des Sin. Heroopolites, 
Cleopatris gegenüber, sec. Ptol. $gov- 
Quo», sec. Notit. Hierocl, Κλνσμα Ka- 
€Qov; angebl. heut. Tages Aolsum, in 
Aegypten, unweit Snez.  Hicr gingen 
die lsraeliten durch das Meer. Bochart, 


Clysma. 


sich anf Arab. Nubiensis etützend, hált 
Clysma u. Cleopatris irrig für identisch. 
| Clysma, atis, Kivoua, Philostorg. 
Hl, 6.; i. q. Heroopolites Sinus. 
Clystrus; i. q. Caystrus. 
Cnacalon; Berg in Arcadien, der 
Diana geheiligt. 
Cnapdalía; schottlL Gebiet Knap- 
dale, pole, in der Grfsch. Argyle. 
Cnauson; e. von Epaminondas 
gründete St. in Arcadien. ES 
Cnemides, um, Mela H, 3.; Kvz- 
pibsg , Ptol.; Strab. YX, p. 293.; Cne- 


mis, idis, Kvnuig, Scyl.; St. der Lo- 
eri Epicnemidii, am Sin. Maliacus, süd- 


óstl. von he, westl. von Daphnus, 
südwestl. von Thermae Herculis auf Eu- 
n der Angab e nach heut. Tages 


Cnemis; cf. Cnemides. 

Cnemis, Kvnuig, 19og, Strab. IX, 
—— cí. Dionys. Perieg. v. 426.; 

rg in boecris, bey deu Locri E»icne- 
midii, an dessen nordóstl. Abbange die 
St. gl. N. lag: 

nernilianum; angebl, i. q.Aemi- 
lianum. 

Cnidia, 'ae, Kvidia, Diodor. Sic. 
V, 61.; Ge , οὐ, Halbinsel in Doris, 
wo Cnidus lag. 

Cnidinium; e. befestigter Ort in 
Ionien, unweit Ephesus. 

Cnídus, Plin. V, 31; cf. XXXVI, 
5.; Liv. XXXVII, 16.; Ovid. Metam. 
X, v. 530.; Mela I, 16.5 Horat. I, Od, 
$8, v. 1; Od, 30; v. 1.; III, 26, v.9; 
Od. 28, v. 13.; Catull. carm, XXXVII, 
de Venere.; K»ióog, Ptol. V, 2; 'Tha- 
cyd. VIIL; Strab. XIV, c. 2.5 Scyl.; 
Scholiast. ad "Theocrit, Idyll. XVII, v. 
69.; Pausan. Attic, c, 1.5 Id. Eliac. c. 
24.; Id. Phocis c. 11.; Actor. XXVII, 7.; 
cf. 1. Maccab. XV, 22,; Gnidus, Ho- 
rat, cL; Triopia, Plin,; Pegusa, 
14.; Stadía, 14.; St. auf dem Vorgeb. 
Triopium von Doris(Carien), westl. von 

. batte e, 'lTempel der Venus 
(Cnidía; Doritis, Pausan. Attic. c. 1), 
mit ihrer von Praxiteles gearbeiteten 
herrl. Statue, war Gbrtsort des Arztes 
Ctesias, vu. des Geschschr. Eudoxus, u. 
heifst jetzt sec. Kruse Cnido; sec. AL 
Porto Genovese, In der Náühe besiegten 
die Athenienser unter Cimon, die Lace- 
dacmonier. Cnidii, Cic.; δὲ Kvidtor, ov, 
Pausan. Attic. c. 1.; Strab. VIL; Mzz.; 
- C€nidius, adj., Auson,; Plin. — Hier, 
6d. ἐν τριόπῳ, wurden ἀπὸ rov zfogrsov: 
Νυμφαις, ἥπολλωνι, Ποσειδωνι, Syiele, 


(δώριος ὁ ayov, Dorii Ludi) , gefeyert. 
ef. Seholinst. ad Theocrit. "i 
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Coa. 


Cnidus, Κνιδὸς, Tzetz. Chiliad, I, 
1.; cf. Jo. Meursius; St. auf der Insel 
Cyprus, nirgends aber weiter erwühnt. 
Irrthum des Tzetz, ist es also, wenn 
ders. l. c. sagt: O δὲ κτησιας largog, 
wi06 tov Κτησιοχου, — Efogunutvog 
zoÀeog sx K»iov τῆς Χυπριας. Sec. 
Strab. XIV, p. 451. war Ctesias, Arzt 
des Artaxerxes, aus Cnidus, in Carien. 


Cnopia; Cnopus, Kvonzog, Scho- 
liast. ad Nicand. Theriac. v, 887.; Flek- 
ken im Südosten Boeotien's, unweit Ta- 
nagra, am Cnopus. 

Cnopus, Kvozxog, Scholiast. ad Ni- 
cand, 'Theriac. 1. c.; kl. Fl. in Boeotien, 
strómte bey Cnopia; viclleicht i. q. Is- 
menus. 

" Cnosia (Gnossia) Tellus, Virg.; 
i. q. Creta. 

Cnossus, Flor. III, 7.; Lactant. I, 
11., ἡ K»oocog, Strab. X, p. ; 
Steph.; Pausan. Attic. c. 27. ; Polyb. IV, 
54.; Callimach. Hymn. in Jov., v. 43.; 
Eustath. ad Dionys. v. 901.; ἄνωσος, In- 
scpt.; Cnosus, Tab. August.; früher 
Caeratus, ἡ Καιρατος, Strab. d. L.; 
Callimach. Hymn. in Dian. v. 44.5; Gnos- 
sus, Ptol; Hptst. der Inscl Creta, auf 
ihrer nórdl. Küste, u. am Fl. Caeratus, 
XXIII M. P. nordóstl. von Gortyna, war 
Residenz des Minos , Mtvoog βασίλειον, 
Eustath. d. L, Gebrtsort der Ariadne, 
Prop. Eleg. 1, 85; 1.; hatte das Grab 
des Jupiter, Lactant, L c. , u. das Laby- 
rinth, Pausan. d. 1.; u. heifst jetzt sec. 
Kruse Gínosa, Ginossa; sec. Al. Κπα- 
dich. Hier lebten Pythagoras der Weise, 
u. Epimenides, Cnosidcus, adj., Ovid.; 
Cnosias , adis, adj., u. subst. 1. q. Ariad- 
ne, bey Ovid. Art. I, $56.; Cnosis, idis, 
i q. Cnosias, Corona Ovid,; auch i.q. 
Ariadhe, Ovid.; Cnossii, Κνωσσιοι, 
Pausan. Boeot, c. 40.;. Polyb. IV, c. $8.; 
Cnosius, adj, regna, Virg. Aem. ΠῚ, 
v. 115. ; stella coronae, Virg. Georg. 1, 
v. 222.3; ardor Bacchi, Colum.; Kvoc- 
σιος, Polyb. c, l.; Cnosus, adj., Lucan. 
IH, v. 185.; Kvocov, Tab. Wild.; 
Kwocitov, ap. Harduin, ; Gnossii, Liv. 
XXXVH, extr, 

Cnuphis; cf. Chnuhis. 

Cnysius; siebenbürg. Fl, Sebaske- 
res, füllt in die Theisse, 

Co; St. in Aegypten, in der Nühe des 
Nil; der Angabe nach heut, Tages Sa- 
maihonut. 

Co; cf, Cos, 

Coa; St. auf der südós(l, Küste von 
Arabia Felix, nordwostl. von Dioscori- 
des Insula. 
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Coagia, Büsch; Coagíum; Kio- 

ie; dàn. St. Kiocge, Koege,. auf der 
E Sceeland, an e, Bucht der Ostsec. 
Coagiensis, e, Sinus. 

Coagrum; St. im Innern Sicilien's; 
angebl. jetzt. Cassaro. 

Coara, Ptol.; St. inChalcidine (Sy- 
rien), südl von Chalcis, unfern Tolmi- 
dessa. : 

.€»5as; cf. Choés. 

Coatrae; cf. Choatrae. 

Coba; cf. Chobae. 

Cobandi, Ptol. II, 11.; deutsch. 
Volk, auf Chersonesus Cimbrica. 

Cobe; i. q. Archaeopolis. 

Cobe, Ptol.; Handelsst. , ἐμπόριον, 
in Aethiopia supra Aegyptum, unfern 
Mosylon Promontor., od. Mossylicus 
Portus, τι. nahe der südl, Küste des Sin. 
Avalites, westL. von Elepbas Mons. 

Cobena ; kl schles. St. Koecben, 
Rghbz. Breslau, an der Oder, 

Cobii Ficus, Kofiov, 8c. Kou, 
Ptol.; Ort im Nomos tis (Aegyp- 
tus Inſer.), in der Gegend von Monoca- 
minnri. 

Cobiomachus ; Cobiomagum; 
Cic. ; Or: in Gallia Narbon., sudóstl. 
von 'Tolosa , nordwestl, von Narbo Mar- 
fius; hent. Tages augebl. Cabagnac, in 
Languedoc. T ᾿ 

Coborís, Plin.; Insel, nahe der 
Küste von Arabien. 

, Cobrys; St. auf Chersonesus Thra- 
ciac. 

Cobucila, Anton. ltin.; St. auf der 
Küste von Mauretania Tingitana, un- 
fern Taenia Longa, óstl. von Acrath, 
westl. von Parietina, 

Cobulatus, Liv.; Fl, entw. inPi- 
sidia , od. Phrtgia Major. 

Coburgum; Coburgium, Cluv.; 
sec. Kruse i. q. Devona, Ptol.; Hptst. 
Coburg , des Tirzih. L N., an der Itz, 
44 M. nórdl, von Bam ; 14. nordóstl, 
von Schweinfurt, 9 


Coburgensis Ducatus,  Cell.; 
Coburgiensis Ducatus, Cluv, ; 
Hrzth. Coburg. 


Cobus, Plia. VI, 4.; cf. Chobus, 
Coca, ae, Cell.; cf. Cauca, 


€0ocajos; i. q. Cogaeonos. 

Cocala, Arzijan. Indic. c, 22.; Ptol.; 
St. der Oritae , "fn Gcedrosien, vielleicht 
zw, Cabana, u. Tomerus. 

Cocala, Ptol.; St. der Calingae, in 
India intra Gangem, nordóstl, von der 
Mdg. des Tyndis, zw, Mapura, u. (süd- 
T^ von) Cosamba ; angebl. jetzt Síca- 
co 

Cocalía, ae, Ptol; St. im Innern 


Cocintia. 


^. Cappadoc., nahe bey Cor- 
y . 
Cocanicus, Plin.; See in Sícilien. 
Coccium, Anton. Itía. ; Ort der Bri- 
antes, in Britannia Romana, XVI M. 
. von Macunium. 


Cocconagae, Ptol.; Volk im In- 
nern von India intra Gangem, Nachbarn 
von Mandalae, eos 2 


Cocconagi (Insulac), Ptol.; dreiIn- 
seln, im Mare Erythracum, óstl. von der 
Mdg. des Sin. Arabicus, 


Coccorandágüra, Ptol; St. imSü- 
den von Sinarum Regio, in India extra 
Gangem, sec. Gossclin. am westl. Ufer 
des Chrysoana, iu Chersonesus Aurea, 
u. heut. Tages Cosmin. 

Coccygius; Hügel im Süden von 
Argolis, ostl. von Halice, westl. von 
Hermione, mit e. Tempel dcs Jupiter, 

Coccymutium; Cocermutium; 
engl, St. Cockermouth, Grfsch. Cumber- 
land, am Cocker u. Derwent, 

Cochaba; Concheba; cf. Schul- 
tens Vit..Saladin.; vielleicht i. q. Choba, 
südwestl. von Damascus, Einen andern 
Ort gl. N., erwühnt Schultens d. 1. un- 
weit TTiberias, welchen Saladin bela- 
gerte. 

Cocharus, Cluv.5 Cochera; wür- 
temberg. Fl. Kocher , gebildet vom 
rothen , — entspr. bey  Obcrkochermn , 
u. schwarzen Kocher, entspr. bey Ko- 
chersberg, vereinigt sich bey Kocher- 
dorf mit dem Neckar. 

Coche, es, Amm. Marc, XXIV, 18. 
21.; Plin. VI, 26.; Eutrop. IX, 12.; 
Κωχη, Steph.; cf. Strab. XVI, p. 512,; 
Xon, Arrian, in Parthic. ap. Steph. ; 
Flecken in Babylonia, am Tigris, bey 
(südóstl. von) Seleucia, 

Cochcmium ; Cochima; preuse, 
St. Cochem, Kochheim, Rgbz. Coblens, 
am westl. Ufer der Mosel, 4 M. süd- 
westl. von Coblenz, δὲ nordóstl. von 
Trier, . 

€ochleariu; Ort auf der Ostküste 
Sardinien's, 

Cociacum; Cod iciacum; Codi- 
cicum; franz. St. Coucy, Dep. Aisne 
(Isle de France). 

Cocintiía, ae, Ovid. Metam, XV, v. 
104. ; vielleicht i. q. Consilinum, 
Plin. WI, 10.; Cassiodor, VIII, epist. 8.; 
Mela Hi, 4.; Vulg. Libr., wenn nicht 
hier vielmehr Consentia zu lesen ist; 
St. in. Bruttium, am Vorgeb. Cocin- 
tum, nordóstl, von Caulon; angebl, jetzt 
Stilo, kl. neupol. St., Prov. Calabria 
Ulteriore IJ. , wenn diese St. nicht südli- 
cher lag. 


Cocintum. 


Cocintum, Plin. ΠῚ, 10.; Anton. 
Ytin.; bey Plin.: longissimum Italiae 
tor.; Vorgeb. ia Bruttium, auf 

der Ostküste, etwa XX M. P. südl. von 
Scylacium, eben so weit nordóstl. von 
Caulon; muthmafsl. heut. — Cap 


Stilo, Prov. Calabria Ulteriore 


Cocondae, Plin.; Volk in Indien. 

Cocossates (Cocosates), um, cog- 
nom. Sersi i, Plin. IV, 19.; Volk in 
Gallia Aquitan.; vielleicht im Dep. Lan- 
des, Heiden (Gascogne). 

Cocusos, Anton. ltin.; Cell.; Cu- 
cusos, Kovxovoog, Socrat. II, 26.; 
Hierocl.; Justinian. Novell. XXXI, 1.; 
Theodorit. Hl, ὅ.; Cucussos, Kov- 
μουσσος, Eustath. ad Perieget. v. 694.; 
St. in Cataonia (Cappadocia Magna), 
XXXVIII M. P. von Ptandari, sc, Oppi- 
üum ; sec. 'Theodorit. , u, Hierocl. in Ar- 
menia Secunda (Minor). Verbannungs- 
ort des heil. Chrysostomus; der Angabe 
nach jetzt Coscan. 


Cocylíum, Plin.; St. im Osten von 
Aeolis, vielleicht nahe den Grenzen von 
Mysien, u, Troas. 

Cocjtus, Sil, Ital.; cf. Cic. ; Fl. in 
Campanien, unfern Avernus Lacus, Co- 
cjtius, &dj., Claudian. 

geepivn Pausan; Homer.; Fl. im 
Südwesten von 'Thesprotia (Epirus), ent- 
spr. nordóstl. von Elatia, u, fiel mit dem 
Acheron in Pal. Acherusia. 

Codane, es, Ptol.; Insel an der 
Küste Gedrosien's, óstl. von Asthaea, 

Codania; Codonia; Hafnia, 
Cluv.; Cell; Haunia; Havnia; Hptst. 
Copenhagen des Kónigr. Dánemark, auf 
der Insel Seeland, am Sunde,  Gebrts- 
ort der Dichter Friedr. Leop., u. Chri- 
stian Grafen von Stollberg., u. des Ma- 
themat. Olear. Rómer, st. 1710. Hier 
schlug am 2. "S 1801 Nelson die Dá- 
nen zur See, Hafniensis, e; Havnicn- 
sis, 6. 

Codanonia, Mela III, 6.; Insel des 
Sin. Codanus ; sec. Cluv. i. q. Seelanilia; 
sec. Cell. Scandinovia; 866, Schloezer 
Jutia wu. Holsatia. 

Codanus Sinus, Mela III, 8. 6.; 

Plin. IV, 183.5 Codanum Mare, Cluv,; 
.Scagensis Sinus; Suevicum Ma- 
re, 'l'acit.; der südwestl. Theil der Ost- 
see; der Mbusen Cattegat, Codanischer 
Mcerbusen, zw. Jütland, Fünen, See- 
lJand, den schwed. u. norweg. Küsten, 
durch den Sund, den grofsen u. kl. Belt 
mit der Ostsce Srt, Hd 

Coddura; kl. nordamcrican, St. 
Condur, im Reiche Disnagar. 

. Codeta, Major u. Minor, Suct. Caes. 
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Coele Syria, 


c. 99.; Gegend in der Nühe von Höm, 
jenseit der Tiber. 
Codiciacum; 
€odicíum; 
Codonia; cf. Codania. 
Codrio; Codrion, 
Macedonien. 
Codropolis; St., vielleicht in Car- 
nia; angebl. der heut. Flecken Codropio, 
am ΚΙ. Fl. Stella, in Friaul. Bey der 
'Theilg. des Reiches zw. Augustus τι. M, 
Antonius war sie e, Grenzstadt, 


Coduzabala, orem, Anton. Ltin.; 
St. in Cataonia (Cappadocia Magna), 
XVIII M. P. von Ártuxata, XXIV. von 
Comana, auf dem Wege von Sebastia 
nach Cocusus. 

Cocc:liana; 1. q. Caeciliana, 

Coecinum; St. auf der óstl. Küste 
von Hruttium,  Ohnstreitig i, q. Cae- 
cinum, 

Coedamusii; Volk in Mauretania 
Caesariens., in der Umgegend von Sitifi, 
nahe dem Fl. Ampsagas. 


Cocla, Koiie, Ptol. Mss.; Coelus 
Portus, Plin. IV, 11.; Mela 11, 2; 
Cylla, ae, Κυΐλα, Ptol.; Hafenst. auf 
der Ostküste des Chersonesus Thraciae, 
südl. von Sestus, od. nüher von Xerxis 
Pons, westl. von Abydus, wurde unter 
Hadrian Municipium , n, heifst jetzt sec. 
Kruse Kilia. Hier, zw. Sestus u. Aby- 
dus, wurden die Spartaner von den Athe- 
niensern geschlagen, cf, Mela; Diodor. 
Sic. XIIL, 39, 


Coclae Insulae, Plin. V, 31.; 
Inseln an der Küste von Troas, zw. Ar- 
thedon, u. Lagussae. 


Coelaletae; Coelatae; Volk in 
Thracien, óstl. vom Geb. Rhodope, 
südl. vom Haemus. 

Coelanum ; cf. Caclanum. 

Coele, es, Liv. XXXIII, 4,; Koi, 
Gebirgspass in Phthiotis (Thessalien), 
nerdwestl. von Lamia, sudóstl. von Thau- 
maci, 

Coele- Eubocac; i. q. Cava Eu- 
boeae. ] 

Coele-Persis, Koi Περαις, Strab. 
XV, p. 329.; cf. Cavà Persis. Sie lag 
um Persepolis, wurde vom Araxes be- 
wüssert, u. heifst iot ϑβαννάαιολι, Mer- 
dascht. E 

Cocle-Syria (Cocle, $c. Syria), 


| i, q. Cociacum, 


Liv. St. in 


-Mela I, 11.; Plin. V, 12. 20, 23.; Jor- 


παρ. de Hegnor. Success. p. 65.; Le. 
I. Dig. de Censib.; (Syrice  Cocles), 
]nscpt. ap. Grut; Κοιλη Συρία, Strab. 
XVl, p. 518. 519. sq.; Diodor. Sic. I, 
90.; cf. ld. XIV, 22.; Polyb. V, 80.; 


Coelerini. 


Ptol. V, 5.; 3. Maccab. X, 11..; Steph.; 
Joseph. Bell. E, 14.; Líbani Vallis, 
Jesua XI, 17; XII, 17.5 viclleicht i. q. 
Un, Amos I, 5.; Thalebene zw, Syrien 
wu. Palàstina, umschlossen von Antiliba- 
pon, ἃ. Libanon, eretreckt sich von der 
Küste, zw. Sidon u. Tyrus, bis über 
Damascus hinaus, wu. von Heliopolis 
südl., uenfafste zur Zeit der Rómer De- 
capolis Regio, wurde aber unter Diocle- 
tian anter d, Namen Phoenicia Libanesia, 
(Phoenice Libanisia, ex Cell), Notit. 
Eccies.,, zu Phoenicien geschlagen, πὶ 
heifst jetzt εἰ Bokah; sec. Diez Halapia. 

Coclcrini, Plin. Ill, 3.5; cf. Cae- 
lezini. 

Coel i- Corona; baier. Dorf Him- 
melskron, ὦ St. nordwestl. von Baireuth, 
un Oberipnainkreise. 

Coclicülus; cf. Coeliolus. 

Coelimontana Porta, Plig. III. 
$.; Thor im Süden der St. Rom, Tühr- 
te auf Via Campana. : 

Coclina, Plin.; St. der Veneti, in 
Venetia, auf der Grenze von Histria. 

Coeliobriga, Kouiofgrya, Ptol; 
l q. Barcelum, 

Coeliólus (Coelius Minor), Vatr.; 
Coelícilus, Cic.; Hügel am Coelius 
Mens, in Rom. 

Coclium, Plin.; St. in Apulien, wohl 
ἢ, q. Celia, 

Coelius Mons, Notit. Imper.; An- 
ton. Itin.; Ort in Rhütien, 9 M. westl. 
von Rostrum Nemaviae; sec. Leichtlen 
heut. Tages Kellmünz, Mktfl. im baier. 
Oberdonaukreise, am óstl. Ufer der 1]- 
ler, 2 M, nórdl. von Memmingen, 

Coelius Mens, Liv. I, .; e. der 
sieben Rom's, im Südosten der 
$t. (Regio 11. 

Coeclosse; Celusàáà ; Berg in Sicy- 
enien (westl. Acbaja), nahe den Car- 

neates ] 


€oelus Portus; cf. Coela. 

Coenobium Eeatae Virginis 
Mariae; Vallis Divae Mariae; 
Cistercienser - Nonnenabtey Murienthal, 
in der sáchs. Lausitz; 2 M. von Zittau. 

Coenobium Insulanum; AAbtey 
Ostroco, in Bóhmen, auf e. Insel. 

Coenobium — Mariaevallense; 
brannschw. Abtey Marienthal, unfern 
Helmstedt. 

Coenoenum: St., vielleicht der Ca- 
rini, im nórdl. Germanien; sec. Kruse 
jetzt Gnoien, St. dcs mecklenbrgschwer. 
Districts Rostock, 5 M. südóstl. von 
Mostock, eben so weit nordóstl. von Gü- 
strow, ΑἹ. setzen sie 16 M. westlicher, 
in die Náhe von Ratzeburg; Al. auf dic 


^ 
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Colapini. 


Stelle des heut. Lauenburg, —:Lauen- 
burgum, Cell —; an der Elbe, u. 
Steckenitz. 

Coenon Gallicanon; Standort in 
Bithynien, vielleicht auf der Grenze von 
Galatien. 

Cocnopolis; südóstl. von 'Thyrides, 
XL Stad. (1 M.), nordóstl. von Tecan: 
rum Promont., u. heifst jetzt sec. Kruse 
Pyrgi; sec. ΑἹ. Cenopoli. cf. Caenc. 
Hicr Tempel der Ceres, u. Venus. 

Coengra; Ort auf der Insel Thasos. 


Coeranus, Steph.; cf. Sarus. 

Cocti; Volk in Pontus, nahe den 
Tibareni, am Fl. Thermodon. 

Coecus; Fl in Messenien, bey der 
St, Electra. 


Cogaeonos (Cocajos), Ptol; e. bey 
den Geten heil. Berg im südóstl.' Dacien, 
sec. Al. in Thracien; angebl. jetzt Kas- 
con, Ein Fl. jenes St. strümte am Fufse 
des Berges, 

Cogamus, Plin. V, 19.; Fl. in Ly- 
dien, entspr. eüdüstl. von der St. Phi- 
ladelphia, u. füllt in den Hermus. - 


Cogedus, Cogendus; Fl. in Cel- 
tiberien (Hispania 'Tarracon.), strümte 
in der Nàhe von Bilbilis, u. soll jetzt 
Codes hocissen. 

Cognácum; Condcum; franz. St. 
Cognac, Coignac, im Dep. u, an der 
Charente (Angoumois). Gebrtsort Franz 
I. *.m J. 1515). 

Coiamba (Cojamba); cf. Bojamba. 

Coila; Covalia; Ldsch. Kyle, in 
Südschottland, grenzt óstl. an Clydes- 
dale, nórdl. an Cunnigham, westl. an 
Firth of Clyde, wu. südl. an Gallway u. 
an Nithesdale. DerFl. Clyde theilt sie 
in den südl. u. nórdl. Theil. 

Cola; hebridisch. Insel Col, Coll, 
an der Küste von Westschottland, 18 M. 
lung, 3 breit. Hptort Kilnaig. 

ola Lupporum, Cell.; St. Kola, 
im russ. Lappland, am Einfl. des Lutto, 
in dem colaisch. Mbusen, etwa 71 M. 
nordwestl. von Archangel. 

Colania (Colanica), ae, Ptol.; St. 
der Damnii , in Britannia Barbara, nord- 
óstl. von Glotae Aestuarium ; heut. Ta- 

Lanerk — Lanarcus —, St. in 

er schottlánd. Grfsch. Clydesdale, am 

Fl. Clyde; sec. AL aber Coldingham, 
cf. Coldania. 

Colapini (Colapiani), Plin. HT, 
25.; Volk im Südosten von Pannonia 
Super., vielleicht ursprüugl. am Fl. Co- 
lapis, spáter zw. den Fl. Dravus u. Sa- 
vus, óstl. von Siscia, denn durch ihre 
Ldsch, strómte. sec. Plin. der Fl. Saus. 


Colapis, 


Colapis, is, Plin. III, 25.; Κολοψ, 
Dio Cass.; cf. Strab. VIL;. Colapius, 
Einhard. Annal; Fl. in Pannonia Super., 
entspr. im Osten dcs Albanus Mons, ver- 
eiuigt sich bey Síscia mit dem Savus, u. 
heifst jetzt Kulpa — Culpa, Cell. —, 
Fl. in Illyrien. 

Colarni, Plin.; Inscpt. Vet.; cf. 
Nonius, Vasaeus, Gruter.; Volk in Lu- 
Sitanien, zw. den Interamnienses, u. 
Lancienses Transcudani. 


Colarnum, Ptol.; St. der Colarni, 


in Lusitauien, nahe dem Tagus, viel- 
leicht «üdwestl. von Norba Caesarea. 


Colasae, Κολασαι, Notit. Hierocl. ; 
Colassa, Holsten.; Κολασσαι, Codd.; 
Colossae, Plin. V, extr.; Oros. VII, 
7.; Notit. Eccl. sec. Carol. Geogr. St. 
Paul.; Κολοσσαι, Strab. XII, sub fin. ; 
Herodot. VII, 30.; Corinth. I, 2.; Ko- 
Aoccgvov Onuog, Mzz.; Coloseae, 
Kolocsa:, Xenoph. Cyrop. I, c. 2; 
Chonae, Theophylact.; St. in Phry- 

ia Magna, am südl. Ufer des Lycus, 
óstl. von se, Mdg. iu den Maeander, et- 
wa 120 Stad. (3.M.) nordóstl von Lao- 
dicea, 110 (51 St.) óstl, von Hierapolia, 
wurde im J. 65 p. Chr. durch e. Erdbe- 
ben fast günzlich zerstórt, u. soll heut. 
T. sec. Thom. Schmith Chonos, Conos; 
sec, Carol. de St. Paul, Geogr. Chone 
heissen. Colassenses, Holsten.; KoAao- 
σαεις, Clem. Alex. Strom. V. VI.; N. 
T. edit. Brylinger. Basil. 1553. ; Ko4 ,7- 
σεις, Cod, LXX in Bibl. Vatic. ; Colvs- 
seni, Κολοσσηνοι, Strab, ; Mzz.; Einw. 
Frühe hier e. aus Juden u. Heiden 
bildete christl. Gemeinde, an Seni. t 
Paulus die, wáhrend se. Gefangensch. 
zu Rom abgefafste Epistel schrieb. 


Colatio, onis, Tab. Pent. Litho- 
polis, St. in Noricum, nahe der Sana, 
sec. Kruse nórdl. vom Savus, 6 M. westl. 
von Celeja, ὦ nórdl. von Emona ; jetzt 
Stain, Stein, Kamneck, kl. illyr. St., 
im Kreise Laibach, an der Feistritz. 

Colberga; preuss. de Colberg, 
I M. nórdl von der Mdg. der Pesante 
in die Ostsee, Rgbz. (5) M. westl. von) 
Cóslin, 71 nordóstl. von Camin. . 

Colbi (Colobi), Koo: , Ptol.; 
Volk in Troglodytice , auf der nórdl. 
Grenze von Aethiopia supra Aegyptum, 
zw. dem Nil u. dem Sin. Arabicus. 

Colbusa, ae, Plin.; St. auf der 
Küste von Bithynien, unfern Chalcedon. 

Colceetria; Colonia, Anton. Itin. 
St. der Trinobantes, in Britannia Ho- 
mana, XXIV M. P. nórdl. von Caesaro- 
magus, XXXV südl. von Villa Faustini; 
sec. heut. Tages Colchester, 
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Colchorum Regio. 


Hptst. in Essexehire, am ΕἾ. Colríe, mit 
róm. Alterthümern. cf. Camalodunum. 

Colchi, Κολχοι, Ptol. ; Peripl. Mar. 
Erythàr.; Handelsst., ἐμπόριον, im Süd- 
osten von India intra Gangem, sjidwestl. 
von Colis Promontor., etwas nordwestl. 
von Anurogranmum , auf Taprobane ; 
angebl. jetzt Colechi ; Cocl. 

Colchi, Mela I, 19; Il, 3.; Plia. 
VI, A. sq., Horat; Eutrop. VI, 14; 
VIH, 32.;,Cic.; Tacit. Ann. VI, 34.; 
Jornand. de Regnor, Success. p. 42. 47.; 
Kolyoi, cv, Ptol; Steph.; Xenoph. 
Cyrop. IV, sub fin.; Strab. XI, p. 515. 
sq.; Nonn Dionys. XII, v. 248.; Volk 
in Colchis, muthmafsl. ágypt, od. ar- 
menisch. Abkunft, standen nntier eige- 
nen Kónigen , waren Bundesgenossen 
des Mithridates , wurden aber unter 
—— von den Römern gesehlagen, 
welchen sie sich unter "Trajanus frey- 
willig unterwarfen. 

Colchi, Flor. HI, 5.; Volk im àus- 
sersten Süden von India intra Gangem ; 
in der heut. Ldsch. Tinevelly, Präsi- 
dentsch. Madras. 


Colchicus Sinus, Peripl. Mar. 
Erythr.; Mbusen auf der südóstl, Küste 
von India intra Gangem, nordóstl. vom 
Vorgeb. Comaria; der Angube nach heut, 
Tages Mecrbuscn von Cocl. Hier die Co- 
lymbesis Pinnici, Perlenbünkc. 

Colchinium, Cluv.; i. q. Olchi- 
nium. 

Colchis, idis, Mcla H, 3.; Ovid. 
Trist. HI, 9; 12.; Valer. Max.; ἡ Κοῖγις, 
tog, Strab. I, p. 81; Xl, p. 2942. 844; 
XH, p. 338.5; Ptol. V, 9.; Procop. II, 
Pers. Bell. c, 15.; ἡ KoAgov yog«, Xe- 
noph. Cyrop. IV, sub fin ; Cytaea 
Terra, Val. Flacc, Vl, v. 693.; viel- 
leicht i. q. Hevila, Gen. IE, 11.; Ld- 
sch. Asien's, grenzte óstl. an lberien, 
nórdl. an den Caucasus, westl. an Pon- 
tus Euxinus, südl. an Armenien, er- 
streckte sich vom schwarzen M., bis 
nach Georgien hin, wu. umfafste das 
heut. russ. Frstth. Mingrelien — Odis- 
cia-—, am Caucasus; die russ Provv. 
Ghuría, Guria, Guriel — Guria —, 
gin schwarzen M., u. Imerethi, Imirette, 
Melitenien, am schwarzen M., hat sec. 
Chardin schóne Wülder, e. gemüfeigtes 
Clima, Wein, fast immer aber n. 
Im Altertlrum bekannt wegen des golde- 
nen Vliesses. Colchis, idis, sc. femina, 
i. e. Medea, Ovid. ; Valer. Flace,; Col- 
chiacus, adj , Propert.; Colchicus, udj., 
solitudines, Plin.; Colchus, ndj., Horat. 

Colchorum Regio; ostind. Ldsch. 
Tinevelly, Tiru |, Prov. Carnatik. 


᾿ Coldania, 


Coldania; Coldana, εἶν. Colu- 
di Urbs; Coldingamum; schottl. 
St. Coldingham, Grfsch. Berwick, am 
Meere. cf. Colania. . 

Coldinga, Cell.; St. Colding, Kol- 
dingen, in Jütland, Stift Ripen, an der 
Mig. der Koldinger Au in e. Busen des 
kleinen Belt. 

Coilditia; sáchs. St. Colditz, an der 
zwickauer Maulde, Kreis (δὲ M. von) 
Leipzig. Gebrtsort des Aug. u. Christian 
Caryzow. 

Colduli; german. Volk, safs angebl. 
in Sylva Hercynia, u. sollte zu den Sue- 
vi gehóren. 

Coleda; Colonia ad Windam; 
St. Colleda, Coln an der Losse (Unstrut), 
Kuhcóln, Rgbz. Merseburg, 71 M. süd- 
westl. von dies, St., 41 südóostl. von Son- 
dershausen. 

Colenda; St. der Iercaones, sec. 


Al. der Edetani, in Hispania Tarracon., - 


etwa δὲ M. P. südóstl. von. Caesar Au- 
gusta, 45 nordwestl. von Dertona; un- 
moógl. jetzt Covarrubias , Villa am Ar- 
lanza, Prov. Burgos. 

Colentum, Collentum, Ptol.AI, extr.; 
Si. auf der Iusel Scardona (Liburnien) ; 
angebl. jetzt F'arcero. 

Colentum, Plin. ; Insel an der 
Küste von Liburnien (lllyrien), XXX 
Stad. (1j St)snordwestl. von Jadera; 
heut. Tages Mortaro, kl. Insel des adriat. 
M.. dalmat. Kreis Zara. 

Coli, Ptol. ; St. im Westen, sec. Al. 
im Osten von Aurea Chersonesus, un- 
weit Perimula ; angebl. in der Nñhe des 
heut. Pan, Pahan, Paon, Phaon, St. 
auf Malacca. 


Coli, Κωλοι, ov, Steph.; Colíca* 


(Corica) Gens, Scyl.; Volk in Sarma- 
tia Asiatica, südwestl. von den Coraxii, 
ed. entfernter von den Heniochi, auf der 
Küste des Pontus Euxinus, südwestl. 
vom Caucasus. 

Coliaci, Kolwuxo:, Salmas. ; Ko- 
ψεακοι, Strab. XV, p. 415.; Volk, auf 
der südóstl. rund Aer India intra Gan- 

,amV . igicum, 
Ἐπ ες τὰ Calligi Ξ 

Colias, adis, ἡ Κωλιας, Ἧ 
Herodot. VIII, 96.; Polyaen. I, 20.; 

.5 Hesych.; Vorgeb. auf der 
Westküste von Attica, um Sin. Saroni- 
cus, südl. von Phaleton, mit e. Teinpel 
der Venus, ro τῆς KoA«udog Aggoditng 
ἕερον Strab. IX, p. 274. ; isgov ἀφρο- 
διτης, ( rat., — — 
—— Coliadis, Step Hesy 

ier feyerten d: yvvaixsg der Znuncne, 
Ceres, zu Ehren Feste, Polyaen., τ" 


. 
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Collis Hortulorum. 


litt die pers, Flotte nach der Schlacht 
bey Salamis Schiffbruch. Herodot, c. L. 

Colías; i. q. Calligicum. 

Colica, Plin. VI, 5.; Mela; ἡ Ko- 
Aix, Steph.; Ldsch. dez Coli, ín Sarma- 
tia Asiatica, 

Colica Gens, Vofs.; cf, Coli. 

Coliícaría, ae, Anton. lItin.; Ort in 
Gallia Cispadana, ctwa XXV M. P. nord- 
üstl. von Mutina, eben so weit von Ho- 
— sec. Cluv. jetzt Cocaglia, Rocag- 
ia. 

Colici Montes, Kolhxa ὄρη, 
Steph.; Geb. in Colica (Sarmat. Asiat. 
der südwestl. Abhang des Caucasus. 

Colimbria ; cf. Coniinbria. 

Colinía, n.; 4. q. rus. 

Colínum; bohm. St. Collin, Kolin, 
am westl. Ufer der Elbe, Kreis Kaurzim, 
8] M. südóstl. von p Hier schlug 
am 18. Jun. 1737 Daun dic Preussen. 

Colis; cf. Calligicum Promontorium, 

Collatia; St. in Apulia Daunia, na- 
he dem Be Gafganue. Collatinus, 
ager, Front. de Colon.; Collatini, Plin. 
HI, 11.; Einw. 

Collatía, ae, Liv. I, 87. 51.5; Sil. 
Ital. VII, v. 802. ; Cic. Agr. II, 35.; 
Plin.; St. der Sabini, auf der Grenze 
der Latini, 1V bis V M. P. von Rom, 
südwestl. von "Tibur;  angebl. jetzt 
Corcollo; scc. Al. Carvara, am Tevero- 
ne. Hier trafen Tarquinius u. se, Be- 
gleiter in spüter Nacht die Lucretia beym '' 
Wollenspinnen.  Collatinus , adj., Liv.; 
arces, Virg. VI, v. 773.; penetralia, 
Ovid.; ''arquinius, Liv.; Collatini, Liv.; 
Einw. 

Collatina, spüter Nomentana 
Porta; Thor im Nordosten Rom's, 
führte nach Collatia. 

C€ollentum; cf. Colentum. 

Collina Porta, Cic.; Plin.; Liv.; 
'Thor im Norden der St. Rom, nahe dem 
Quirinalis Mons. 

Collippo, onis, Plin.; Collippo- 
nense (Collipronense) Municipium, 
Insept. ap. Grut. ; St. in Lusitanien, 
nordwestl. von Scalabis, südl. von der 
Mdg. der Munda; muthmasfl. i. q. Lei- 
ria, Ccl.; Leurá; kl. St. Leiria, 
Leria, Prov. Estremadura, am Lena. 
Collipponenses, ium,  lneept. ; Leiri- 
ensis , e, Cell. 

Seda toscan, St. Colle, nahe der 


Collis Dianae, Martial; i. q. 
Aventinus Mons, in Regio XIH, Süd- 
westen. ; 

Collis Hortulorum, Sueton. Ne- 
ro, c, 5.; Hügel im Nordosten der St. 
Rom, óstl, von Campus Martius. 


: : Collis Latiaris. 


." Collis Latiaris, Yarr.; e. Theil 
«dea Quirinalis Mons, inRegio VH, Nor- 
den, der St. Rom. 

Collis Martis; MK. franz. St. Col- 
mars, auf den Alpen, Dep. Niederalpen 
(Provence). 

Collis Mutialis, Varro; Hügel in 
Regio VI Rom's, nahe dem Tempel des 
D. Fidius. 

Collis Janículus, Flor. Il, 283.; 

Berg im Westen der St. Rom, Regio 
XIV. 
. Collis Peregrinorum; róm. Ort, 
in Agri Decumates, nórdl. von Cana; 
vielleicht eec SLeichtle jetzt Marbach — 
Marbachium; *Mafbacum —, be- 
fest. würtemberg. St., Neckarkreis, am 
EKinfl. der Murr in den Neckar, 2 M. 
nórdl von Caustadt, etwa über 3 südl. 
von Heilbronn, mit rüm. Alterthümern. 
Gebrtsort des Astronomen Tob. Mayer, 
st. 1362, u. des Dichters Friedr. von 
Schiller , st.4 805? 

Collis Salutariís, Varr.; Hügel 
in Regio VI Rom's, uaweit Ten:plum 
Quirini, u. Salutaris. 

Collis Tribianus, Τριβιανος λο- 

e, Polyb. ΠῚ. 92.; Hügel bey den 
Sabini, auf der Grenze Campanien s, na- 
he der St, Trebula. 

Collodces, Plin.; Inscl, unfern Sar- 
dinien. 

Collops Magnus, épis, Koliot 
μέγας, Ptol.; Chulli , Anton. IHtin.; 
Chnliu, Tab. Peut. ; Cullu, Plin. V, 
$.; St. in Numidia Massylorum, óstl, 
vom Fl Ampsaga, westl von Tretum 
Promont., etwa L M. P. von Rusicade; 
jetat Colle, Collo, Culle, St. im Kónigr. 
'Tunis, am Mbusen gl. Namens, Cul- 
lensis, e, Collat. Carthag. ἢ 

Collops Parvus, Κολλοψ μικρος, 
Ptol.; St. in Numidia Massylorum , óstl. 
von Tacatua; wohl nicht sec. Ortel. i. q. 

ulucitanae. 

Colmariía, Cluv.; Coloburgum, 
eec. Ann. Fuldens. ; Columbarium, 
Ann. Pertianor.; Cholembra; Diplo- 
mat. Carol. Langii Regest. I, p. 19.; 
Cholonpurum Generale, Ann, 
Fuldene.; Columbaria, Schüpfl. Alsat. 
Uptst. Colmar des Dep. Oberrhein (El- 
sas), an der Ill; Gebrtsort des Dichters 
Pfeffel, st. 1809. Colmariensis, e. 

Colmogara; russ. kl. St. Colmogo- 
ri, Colmogrod, am Fl Dwina, Gou- 
vern. Wologda. 

Coloba, Mela; Coloborum Pro- 
montorium , Κολοβων 0gQog, «xgov, 
Ptol; Vorgeb. in Troglodytice (Aethio- 
pia supra Aegyptum) , am Sin. Arabicus, 


336 


Colonae. 


südóstl. von den Colobi, zw. Litus Mag- 
num , u. Sin. Adulicus. 

Colobi, Tab. Ptol.; ef. Colbi. 

Colobianum; piemont. Mk:fl. Colo- 
biano, 11 M. von Yercelli. 

Colobona; St. in Hispania Baetica, 
in der Gegend von Hispalis; angebl. 
heut. Tages Triburena. 
, Coloborum "Terminus, Kolofov 
ὁρῦς, Ptol.; i. q. Coloba. 

Colobrassus; St. im Innern von 
Cilicia Trachea. 

Coloburgum; cf. Colmaria. 

Colocasitis; lasel àn der Küste 
vou "l'roglodytice. 

Colocia; Colozza, Cell.; Coloc- 
za, ae; ungar. St. Kolotscha , Colocza, 
Gespsch. Pesth, an der Donau. cf. Ad 
Statuas. 

Coloc, Koiog,. Ptol; Arrian.; St. 
in Aethiopia supra Aegyptum, unfern 
Astapüs, gec. Arrian. drey '"lagrcisen 
südwestl, von Adüulis, sec. Ptol. in der 
Nühe von Auxume; angebl. jetzt Da- 
barna. 

Coloé, ex Vell.; Sec in Aethiopia 
supra Aegyptum, bey der St. dieses Na- 
méns. 

Coloé; wiclleicht i. q. Gigaea, 
Homer.; See in Lydien, etwa XLV M. 
P. westl. von Sardes, LII südwestl von 
Peltae, XXII. nordóstla von, Philadel- 
phia, V südi. vom Hermus; heut. Tà- 

s Euli Gheul. Auf se. Ufern e. Tempel 

er Diana, u. die Grabmiler der lydisch. 
Künige. Jie 

Colomeria; Colomeriae, arum; 
franz. St. Colomicrs, Coulommicrs, am 
grofsen Morin, Dep. Seine u. Marne 
(Champa;rne). 

Colomiensis Circulus; õsterr. 
Kreis Kolomyja, Kónigr. Galizien. 

Colomia; Hyptst. Colemea, Kolomy- 
ja des galiz. Kreises gl. N., am Pruth. 

Colóna Pulchra, ἡ Καλὴ Κολωνα, 
Homer. H. v, v. 51.5 Callícoton a, 
Kalixolorng, Strah. XIII, p. 411. ; Ort 
in Troas, XL Stad. von Ilium. 

Colónac, Corn. Nep. Pausan. c. 3.; 
ὧι Κολωναι, Strab. XII, p. 415. ; Pau- 
san. Phoc. c. 14,5; Arrian, Exped. Alex. 
I; 95.5 Κολωναε ci τρωϊαδαι, Thucyd. 
I: St. in Troas, unfern (südóstl. von) 
Alexandria Troas, südéstl. von der Insel 
'Tenedos; muthmafsl. jetzt Chemali. 

Colonae, Strab. ; Colonia; St. in 
Mysia Minor, óstl. von Lampsacus, süd- 
westl. von Parium, war Colonia Mile- 
siorum, τι. heifst sec. Kruse jetzt Celonac. 

Colónac; Colonc; Flecken in At- 
fica, unweit Athenae , auf dessen Stelle 


Colone. 


jetzt die Kirche der heil. Euphemia ste- 
hen soll. 

Colóne, es, Κολωνη, Ptol.; Colo- 
mides ( Koloriócv) , Pausan. Messen. 
c. Ὁ; St. in Messenien, auf der Qst- 
kuste des Sin. Messeniacus, südóostl, von 
Methone, nordóstl. von Acritas Promon- 
tor.; «ec. Kruse heat. Tages Coron, am 
Mbhusen gl Namens; sec. AL Grisso. 


Colonia; St. in Armenia Minor, un- 
fern Sebaste; angebl. jetzt "Taxata. 

Colonia, Chronol. Rom. Impe- 
rat. ; Chronic. Albert. Abbat. Sta- 
dens. ;  Nithard. de  Dissenss. Fill. 
Ludov. Pii, lib. IV.; Ann. St. Aman- 
di; Ann. Petavian.; Ann. Colonicns. 
Breviss. ;— Ann. St. Columb. Seno- 
ncns.; Ann. Laurissen.; Ann. Einhard, ; 
Chronic. Moissiac,; Ann. Mettens.; Ann. 
Fuldens.; Ruodolf. Ann. Fuldens.; Hinc- 
mar. Rcmens, Ann.; Reginon. Chro- 
nic.; Contin, Reginon, ; i. q. Agrippina. 

Colonia; i. q. Colcestria. 

Colonia; Flecken Coulogne; cf. Ca- 
sinanaxus. 

Colonia 4ccitana Gemelten- 
5i5; u.: 

Colonia  f4ccitana Legionis 
Sertae; i. q. Acci. 

Colonia ad Spream; Colonia 
Marchica, εἶν. Brandenburgica; 
Vorst. Berlin's, Cóln an der Spree, 
schon im 12 Sec. erbaut. 

Colonia ad JFindam; cf. Coleda. 

Colónia 4elia Augusta Mer- 
enrialis T&aenit., Inscpt. ap. Grat, 
ex Coastant. Sec.;. Colonia Thenis, 
Anton. Itin. edit. Aldin.; Theaenae, 
Oscivas, Ptol.; Thena, ae, Θενα, ag, 
Strab. XVII, p. 512; Thaena, Θαινα, 
Strab. XVII, p. 574., "'henae, arum, 
Piin, V, 4.; Anton. Itin.; St. in Byza- 
cium,  südl. von Leptis Minor, nórdl. 
von Syrtis Minor, 216 M. P. von Car- 
tharo; heut. Tages '"Tainch. 

Colonia £elía Capitolina; cf. 
Hierosolyma. 

Colonia Aelia Hadriana Au- 
gusta Zama Hegiía; i. q. Azama. 

Colonia A4clia Oea Augusta 
Felix; i. q. Civitas Ocensis. 

Colonia Acquensis; cf. Aequum. 

Colonia A4esis; i. q. Aesis. 

Colonia Agrippina, Prudent. 
Trecens. Aunal.; Ann. Vedastin.; ας: 

Colonia 4grippina Ubio- 
Γὰ πὶ; πὸ: 

Colonia Agrippinensis, Regi- 
non. Chron. p. 981.; cf. Agrippina. 

Colonia Alexandria Augusta 
Troas; f. q. Alexandria "Troas. 
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Colonia Allobrogum; cf. Augusta 
Allobrogum. 

Colonia Alsiensis; i. q. Alsium. 

Colonia 4pta; cf. Apta Julia. 

Colonia Apulensis; i. q. AlbaCa- 
rolina. 


Colonia 4quae Seztiae; 
Aquae Sextiac. 


Colonia A4rausio Secundano- 
rum; i. q. Arausio. 

Colonia 4Arcensium; cf. Aracosla. 

Colonia 4relate Seztanorum; 
cf. Arelate. 

Colonia 4sculorum; i. q. Ascu- 
lum Picenum. 

Colonia A4sturíca Amakur 4u- 
gusta; αν: 

Colonia Asturicthi 4ugusta, Mz. 
aus dem Zeitalter des Auguat.; cf. Astu- 
rica Augusta. . 

Colonia 4ugusta; i. q. Puteoli, 

Colonia Augusta Arot Patren- 
sis, Mzz. Augusti, u, Neronis; Aro, 
Apoc, Apon, ex Cell.; Patrae, Liv. 
XXVH, 29; XXXVI, 2L; Cic. HI, 
epist 17; VII, epist. 28; XVI, 1.; 
Plin. IV, 4.; Ovid. Mctam. VI, v. 417. ; 
Ilerga:, Polyb. II, 41.; Ptol.; e. der 
zwülf alten Hptst. in Aehaja, auf der 
nordwestl. Küste, südwestl. vom Vorgeb. 
Rhium, hiefs anfangs Aroé, dann, von 
Ilergevg erweitert, Patrae, cf. Pausan, 
Ach. c. 8., wurde unter Augustus. rünm, 
Colonie, u. heifst jetzt Patrasso, Patras, 
Baliabadra, St. am Eingange des Mbu- 
sens von Lepanto, bekannt durch die der 
Diana im Alterth. gehrachten Menschen- 
opfer. Patrenses, Πατρεις, Strab. VIII, 
p. 265.; Einw. | 

Colonia Augusta Bracara; οἵ, 
Augusta Bracara, 

Colonia Augusta Emerita; i. 
q. Augusta Emerita. 

Colonia Augusta Feliz (Flavia) 
Germenorum, Mz. des Conimodus ; 
Colonia Germenorum , Mz, des 
Commodus; Germa, ae, Anton. Itin.; 
Germa Colonia, Figne Kolamu, Ptol.; 
Germocolonia, Γερμοκολωνεια, No- 
tit. Eccles. ; St. der Tolistebigi, in Ga- 
latien, XVI M. P. óstl. von Pessinus, 
XXIV  westl, von Vindia, war anfangs 
gleichsam μητρόπολις, sank bald darauf, 
u. wurde spüter, sec, Vaillant. unter Oc- 
tavianus Caes., sec. Holsten. in Steph. 
unter Vespasianns, od. sc. Sóhnen; sec. 
Al. aber unter Commodus róm. Colonie. 

Colonia 4ugusta Firma; οἵ. 
Astixi. 

Colonia 4ugusta Gemella Tuc- 
citana; i. q. Augusta Gemclla. 


22 


cf. 
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Colonia Augusta Himceraeco- 
rum Thermitanorum; cf. 'Thermae 
Himerenses. 

Colonia Augusta Jadera; cf, 
Colonia Jadera. 

Colonia Augusta Julia Con- 
stantia Zilis; i. q. Arzilla. 

Colonia Augusta Julia Phi- 
lippensis, Mz. des Claudius; Colo- 
nia Julia Philippensis, nscpt. 
Lap. ap. Spon. Misc. erud. Antiq.; Phi- 
lippi, orum, Plin. IV, 11.: Eutrop. 
VII, 3.; Lucan. J, v. 639.; Anton. Itin.; 
"Tacit. Hist. I, 50; II, 38.; Mela ll, 2; 
Φιλιπποι, Aristote. de Mirand.; Ap- 
pian. Civ, 1V.; Diodor. Sic. XVI, H.; 
Dio Cass. XLVIH; LI, 4.; Actor. XX, 
6.; Philipp. I, &; 1. Thessal. II, 2.; 
Φιλιπποι, Κολωνια, πρώτῃ τῆς Μακε- 
δονιας πολις, Primaria Urbs, od. Me- 
tropolis Macedoniae Proconsularis; cf. 
Theophrast. Plant. V, 20.; am frühe- 
sten. Crenides (ad Crenidas), Dio 
Cass. XLVIL, p. 997.; wohl aber nicht 
i. q. Datos, Datum; St. in Edonis ( Ma- 
cedonien), nahe dem Pangaeus, XXXI 
M. P. nordóstl. von. Ampbipolis, XH 
nordwestl, von Neapolis , erhielt von K. 
Philippus, ihrem Eroberer, den Namen 
Philippi, hatte Goldbergwerke , wurde 
unter Octi;vianus e. Colonie, u. heifst 
jetzt in ihren Ruinen PAM , Φιλιπ- 
που yp; sec, Al Fcliba, orf. Hier 
gründete Paulus Apost. im J. $93 e. 

9. Corinth. XI, 
8.; Philipp. IV, 1$. sq.; ὦ. besiegten 
Octnvianus u. Antonius den Brutus u. 
Cassius. Philippenses, Lex ult. Dig. de 
Censib.; Φιλιππησιοι, Philipp. IV, 15.; 
Tode ensis, e, Tacit. Ann. 11, 376; 

V, $9. 

Colonia Augusta Lilybitano- 
rum; i. q. Lilybaeum. 

Colonia Augusta -Panhormi- 
tanorum, Inscpt. ap. Spon.; Civitas 
Panormitana, Cic, Agr. c. 65 Hes- 
publica Panhormitanorum, In- 
scptt. ap. Spon.; Panhormus, Vib. 
Sequest.; Plin. HI, 18.5; Panormus, 
Mela H, 7.; Cic. de Jurisd. Sic. c. 26. ; 
Liv. XXIV, 36. ; Sil. Ital. XIV, v. 262.; 
Jornand. de Regnor. Success. p. 29. 30. ; 
Id. Chronic. Wandalor. p. 176.; Πανορ- 
uos xolovie, Strab. VI, p. 188.; Thu- 
cyd. VI, init.; Diodor. Sic. XIII, 88; 
XIV, 49.; Polyb.T, 38. 55. 96.; St. im 
Nordwesten der Insel Sicilien, an der 
Mdg. des Orethus von den Phoeniciern, 
cf. Thuc., erbaut, war der Carthagi- 
niensern ergeben , wurde im J. $00 p. 


R. C. von den Rómern crobert, u. heifst- Seho 
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in unseren Tagen Palermo, WMptst. Si 'i- 
lien's, Intend. gl. N.. Val di Mazzara, 
an e. Mbusen. Panormitanus, adj., 
Cluv. 

Colonia Augusta Paterna Trc- 
virorum; cf. Augusta Trevirorum. 


Colonia 4ugusta Ractorum; i. 
q. Augusta Vindelicorum. 

Colonia Augusta Tauromeni- 
tana, Mz.; Civitas Tauromeni- 
tana, Cic. Agr. c. 6.; Tauromce- 
nium, Plin. Hi, 8.5; Vell. Paterc. II, 
19.; Cic. XVI, epist. 11.5 Tauromi- 
nium, Mela II, 7.: Ταυρομένιον, Dio- 
dor. Sic. XIV, 60; XVI, 7. ; wohl nicht 
sec, Plin. früher Naxos; St. auf der Ost- 
küste Sicilien's , südl. von Callipolis; 
heut. Tages "aormina , St. auf e. Felsen 
(Taurus Diod. Sic. l. c), u. am Mecre, 
Intend. Messina, mit. róm. Alterthnmern, 
Marmorbrüchen, u. dem manrisch. Ca- 
stell Mola. "Tauromenitani, Entrop. M, 
19., Tavgoutvrtevor, Mz. ap. Hardain.; 
Einw.; "Tuurominitanus, ndj., Sil. Jal. 
XIV, p. 251. ; cf. Strab. V1, p. 183. sq. 

Colonia Augusta Treverorum; 
cf. Augusta "Trevirdftum. 

Colonia Augusta Troas; i.q. 
Alexandrea T'roas. 

Colonia Augusta Ulpia Tra- 
jana; cf. Augnsta Dacica. 

Colonia 4dugusta Verona Nova 
Gallieniana, lnscpt. arcus Veron. gre- 
min. (Porta); PF erona, ac, Plin. 1I, 
19.; Liv. V, 85. 98.; Tacit. Hist. Hl, 
8. 10. 50. 52. , Justin. XX, 5; Sil. Ital. 
VIH, v. 596; Martial. XIV, epizr 195; 
Catull. carm. 68 ; Ovid, Amor, II, eleg. 
15.; Anton. hin.; Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. I, 2; II, 14. 18; 1H, 90. 
31.; Ann. Alamann.; Ann. Sangallens, 
Maj.; Ruodolf. Ann. Fuldeus,; Ann. 
Bertin.; Reginon Chronic.; cf. Strab. 
IV. ; St. in Venetia Gallia Transpadana), 
sec. Anton. kin. XXX M. P. nördl. von 
Hostilia, am westl, Ufer der Athesis, 
XXIII M. P. nordóstl. von Mantua, war 
Gebrtsort des Catallus, Vitruvius, Plin. 
sen., Corn. Nepos, frühe schon rom, 
Colonie, die unter Gallienus erneuert 
wurde, u, den N. Augusta erhielt ; 
heut. Tages Ferona, Hptst. der venet. 
Prov, gl. N., auf beyden Seiten der 
Etsch, mit einem, 12,000 M. umfassen- 
den, róm, Theater. Hier wurden gebo- 
ren Scalinger, Cagliari, u. der Maler 
Paul Farinato (Veronese). —Feronenses, 
ium, Arc. c.; Tacit, Hist. III, 9.; Paul. 
Warnefr, de Gest. Longob. H, 28.5; Fe- 
ronensis, gg, Ann. nn.; Victor. 


Colonia Augusti. 


Colonia Augusti (Militum Legio- 
nis Sccundae) ; i. q. Cartenna. 

Colonia Aurelia  Antoniana 
(Antonina, Antoninianc) Ovilia, In- 
sept. ap. Grut ; Ovilia, Tab, Peut. ; 
Orilabis, is, Anton. lItin.; St. in 
Noricam , am "Traunus, XVI M. P. 
west, von Lauriacum, XXVII óstl, von 
Joviacum ; jetzt Hels — Falsianu; 
Felsa; lIFVelsia, St. im Hausruck- 
vieriel, Land unter der Ens, an der 
Traum, 3 M. südwestl, von Linz. Hier 
starben 1519 Kais. Maximilian I, τι. 1690 


Herz. Carl V. Unwahrscheinlicher. hält 


Marinert Ovilabis für das heut, Lambach. 


Colonia Aurelia Carthago, 
Commodiana Pia Feliz; cf, Car- 


Colonia 4urcliana  Laurea- 
eensis, luscpt ex Cluv.; Lauria- 
eum, Anton, ltin.; Notit. Imper.; Notit, 
Eccles.; Laureceacum, cf. Lazius de 
Rep. R. XH, 7.; 5.; Blaboriacum, 
Tab. Peut.: Hptst. in Noricum Ripense, 
nach Zerstorg. von Sirmium, cf. Carol. 
à St Paul Geogr; sec. Anton. ltin. 
XVI M. P. óstl. von. Ovilabis, XXV 
westl von Lac. Felicis, od, XLV von 
Arlape, südl. von der Donau; hent. Ta- 

Lorch, Lorich, Laurach , Mktfl. im 

e ob der Ens, am Fl. gl. Namens, 
Lawriacemsis, e, (Praefect. Class., wu. 
Legion. secund.), Notit, Imper.; Lau- 
fiacenses Milites, Inscpt. ib, repert. 


Colonia Barbcesula ; cf. Barbe- 


Colonia Barcíno Faventia; i 
q. Barcino. 

Colonia Hentventana; cf. Bene- 
ventum. 

Colonia Bostra; i. q. Bazra. 

Colonia Bullidcnsis; cf, Bullis, 

Colonia Cacsarca; i. q. Caesarea 
Manret.. Caesariensis. 

Colonia Caesarea Antiochia; 
cf. Antiochia ad Pisidiam, 

Colonia Caesarca 
cf. Cae-araugusta. 

Colonia Caesarea Paniae,u.: 

Colonia Caesarea Philippi; 
1, q. Caesarea Paneas. 

Colonia Caesaris (Caesarea) Ar- 
thelaés; cf. Archelais. 

Colonía Calamensis; i. q. Ca- 
lama. 

Cotoníia Camalodunensis; u.: 

Colonia Camaloduncensis Fic- 
tricensis; cf. Camalodunum, 

Colonia  Campestris 
Balba; i. q. Balba. 

Colonéa Capenas; cf. Capena. 


Augusta; 


Julia 
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Colonia Capsa; $. q. Capsa. 

Colonia Carrenorum; i. q. 
rüe. 

Colonia Carthago; i. q. Car- 

0. 
Colonia Classica; cf. Colonia Ju- 
lia Octavianorum. 

Colonia Clgudia Augusta Fe- 
lir Jadera, Mz. desClaudius; Colo- 
niu /fugusta Jadera, Mz. des Do- 
mitian. ap. Harduin.; Colonia Jade- 
ra, Plin. III, extr.; (Jader) , Mela II, 
8.; Κολωνια ᾿αδερα, Ptol.; St. an der 
Küste von Liburnien, etwa XXI M P. 
nordwestl, von Scardona, XXXVII süd- 
üstl. von. Aenona; jetzt Zara Vecchia, 
Zara, St. in Dalmatien, auf e. Ldzun- 
ge des adriat. Meeres. 

Colonia Claudia 
Scodra; οἵ, Scodra. 

Colonía Claudía Copia Au- 
gusta Lugd. 'Taurobolium ; 1. q. Lug- 
dunum. 

Colonia Claudia Sabaría, In- 
sept, ap. Grut.; Colonia Divi Clau- 
dii Sabaria, Plin. IV, 12; Colonia 
Sabaria Claudiana A4ugusta, 
Mz. ap. Golz., u. Harduin.: Sabaria, 
ac, Amm, Marc. XXX, 20.; Epitom, 
Aurel. Vict. in Did. Julian.; Sulp. Sever. 
Vit. Ὁ. Martin.; Einhard. Ann.; En- 
hard. Ann. Fuldens.; Z«ovagie, Ptol.; 
St. in Pannonia Super.; sec. Al. i. q. 
Castriferrense Oppidum ; sec. Kruse 
heut. Tages Stein am Anger, St. in 
der ungar. Gespsch. Eisenburg, an der 
Günz, ὃ M. westl. von Sarvar. Nahe 
e. róm, Hegrübnissort. 

Colonia Claudii 
cf. Aca. 

Colonia Claudii Caesaris, 
Piin. VI, 3.; i. q. Archelais. 

Colonia Clunia; εἴ, Clunía. 

Colonia Concordía Julia Ha- 
drumetina Pia; i. q. Adlrumetum. 

Colonia Damascus Metropo- 
lis; εἴ, Damascus. 

Colonia Dea Augusta Vocon- 
tiorum; i. q. Augusta Dea. 

Colonia Diensis, Pliín.; Colo- 
nia Julia Augusta Diensis, Mz. 
des Anton, Pius ap. Vaillant, ; Dien- 
sis Urbs, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. IH, 8.; Dium, Liv. XLIV, 
2. ἢ. 8. 9.5 Ζιον, Strab.; Ptol.; Tlhm- 
cyd. IV. ; Polyb. IV, 62.; Arrian. 1.5 St. 
in Pieria, auf der Küste des Sin, Ther- 
maicus, nördl. von der Mdg. des Heli- 
son, óstl. von Plimpeja (Piniplaea); sec. 
Kruse jetzt Katrina. 

Colonía Divi Claudii Sabaria; 
cf..Colonia Claudia Sabaría. 
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Augusta 


Caesaris; 
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Colonia Eboracensis, Inscpt. ap. 
Gruter.; Colonia Eboracum Leg. VI. 
Victriz, Mz. des Scverus, Ebora- 
cum, Leg. Vl. Victriz, Anton. Itin.; Ptol.; 
St. derBrigantes, in Britannia Romana, 
XIV M. P. südl. von. Isurium, VII von 
Derventio, LX XII nordwestl. v. Lindum, 
war sec. Gele in Commentt. ad Anton. 
Iter Britann. Mirnicipium, τι. heifst jetzt 
York, Hyptst. der Grfsch. gl. N., an der 
Quse. Hier hatte sec. Ptol,, Dio Cass., 


u. Anton. Itin. Legio Vl. Victrix ihr - 


Standquartier, starben Septimius Seve- 
rus, u. Constantius Chlorus, u. wurde 
Alcuin (st. 9804.) geboren. 

Colonia Kquestris, i. q. Civitas 
Equestrium. 
, Colonia Falisca; cf. Aequum Fa- 


Colonia Fanestrís; i. q. Colonia 
Julia Fanestris. 


Colonia Faventia Julia Au- 
gusta Pia Barcino; — u.: 

Colonia Faventia Pia Barcino; 
cf. Barcino. 

Colonia Feliz Bostra Alexzan- 
drina; i. p. Bazra. 

Colonia Feliz Julia; cf. Berotha, 

Coionia Ferentinensis, Frontin. 
de Tusciae Colon.; Municipium Fe- 
rentis, Vitruv. IH, 75 Ferentinum, 
Plin. IH, 5.; Sueton, in Othon. c. 1.; 
Horat. I, epist. XVII, v. 8.; Φερενσι- 
yov, Strab. V. ed. Casaub. ; St. in Etrn- 
rien , óstl. von Lac. Volsiniensis, westl. 
von Polimartium, westl. von der Ti- 
ber, unfern Trossulum; vielleicht heut. 
Tages Fiascone , Monte Fiascone — 
Fiasconis Mons, Cell; Flasco, 
onis, Id. —, püpstl. St., Delegat. Vi- 
terbo, am See Bolsena, wegen ihres 
Muscatellerwein's bekannt. In der Kir- 
che St. Flavian das Denkmal e. deut- 
schen Abtes mit der Aufschrift: Est Est 
Est (i. e. guter Wein), propter nimium 
Est hic Jo. de Fuc. de D. meus mortuus 
est, 

Colonía Flavia Cacsarca; εἴ, 
Caesarea. Palaestinae. 

Colonio Flavia Constans; i. q. 
Hispellum. 

Colonia Florentina; cf, Flo- 
rentia. 

Colonia Gemella Julia Hippo- 
nensis Pia Augusta, Mz. des Marc. 
Antonin; Colonia Hipponensis, 
Augustin. de Civ. Dei XXII, 8.; Hip- 
p^ Regius, Plin. V, 8. 4.; Mela I, 

5 Liv. XXIX, 8.5; Anton. Itin; Hip- 
o, onis, Sil. Ital. III, v. 259.; Ippo 
Cosmo- 


egius, onis — i, : 


Colonia Julia etc. 
graph.; "axov βασιλιχος, Ptol; 'Im- 


πῶν ótytog, QOvog — ov, Procop. Bell. 
Vand. 11, 4.; "zzv, Strab. XVII, p. 
572.; St. auf der Küste vón Numidia 
Massylorum , westl. vom Fl. Armua, 
sec. Strab. Πρὸς ry τριτω, 'Tritum Pro- 
montor., scc. Anton. ltin. 228 M. P. 
(218 sec. Surita ex Cod. Reg.), sec. Pro- 
cop. Ll c. 10 Tagreisen nordwestl. von 
Carthago, war Licblingssitz der numid. 
Kónige (antiquis regib. dilectus, Sil. 
Ital.), u. heifst jetzt Bona, Bonne, Ba- 
led, Unicd (Jujubenplatz , von Jujuben, 
Brustbeerbáumen), Andba, St. im Kü- 
nigr. Algier, Prov. Constuntino, der 
Mdg. des Seibous gegenüber, 15 M. 
nordóstl. von Constantino, 25 westl, von 
"Tunis, mit e. von Carl V., nach Er- 
oberg. der St. im J. 1535 erbauten 
Schlosse. Hier war der heil. Augustin 
Bischof. 

Colonia: Germenorum; cf. Colo- 
nia Augusta Felix Germenorum. 


Colonia Hadriana Juvavia; i. 
q. Juvavia. 

Colonia Helvia Ricina; cf. Ri- 
cina. 

Colonia Hipponensis; i. q. Hip- 
po Diarrhytus. 

Colonia lItalicensis, in Prov. 
Baetica Pract , Inscpt. ap. Gruter.; Jt a- 
license Municipium Perm. Augusti, 
Mzz. des Augustus, Tiberius, Drusus, 
Germanicus, u. der Livia Augusta; cf. 
Vaillant. de Namm. Colon.; ltalica, 
ac, Eutrop. VIH, 2. 3. 6.; Jornand. de 
Regnor. Success. p. 59.; Ἰταλιχη, me, 
Appian. Alex. Bell. Hisp.; "lrajamií 
Civitas, Jornand. c. l.; St. in Hispa- 
nia Baetica, VI M. P. nordóstl. von His- 

lis, am Baetis; heut. Tages Sevilla la 

deja, 1 St. von Sevilla, in Andalusien, 
war Gebrtsort des Trajan, Eutrop. c. L, 
Hadrian, Eutrop., Gell, Theodosius, 
u. des Dichters Silius cogn. Italicns, u. 
wurde unter Hadrian rõm. Colonie. Wüh- 
rend des pun. Krieges schickte P. Scipio 
se. verwundeten Kri hicher. — 1ta- 
licenses, ium, Gell. XVI, 18. cf. Spar- 
tian, Vit. Hadrian. 

Colonia Julia; i. q. Bonna. 

Colonia Julía; cf. Hispellum. 

Colonía Julia Augusta; i q. 
Aquae Sextiae. 

Colonia Julía Augusta Balba; 
i. q. Balba. 

Colonia Julía 4ugustajCas- 
sandrensis; i. q. an 

Colonia Julia Augusta Derto- 
πα, Mz. des Tiberius, sec. Harduin ; 
Vaillant, zieht sie aber nach Dertosa ; 
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Julia Dertona, Inscpt. ap. Gruter; 
Dertona, ac (Colonia) , Plin. HI, 5.; 
YVellej. Paterc. I, 15.; Anton. Itin.; Jor- 
nand. de Heb. Getic. p. 127.; Id. deReg- 
nor. Success. p. 98.; δερτωνα. Ptol; 
digror, Steph ; 4f«99cv, Strab. V, p. 
150. : St. in Ligurien, XVI M. P. εἴ 

westl. von lrian, Ll südwestl. von Pla- 
centia; jetzt. Tortona — Tortona —, 
piemont.. St. am Fl. Scrivia.  Dertonen- 
sis, e, Jornand. de Reb. Getic, c. 45. 


Colonia Jalia Augusta Dien- 

sis; cf. Colonia Diensis. 
Colonia Julia Augusta Fcliz 
Bergthus; cf. Bcerotha. 

Colonia Julia Augusta Firma; 
L oq. Astigi. 

Colonia Julia 4ugusta Parma, 
Inuscpt. ap. Gruter; Parma, ac, Liv. 
XXXIX, 55.; Martial, XIV, cpigr. 
155.; Anton. [Etin.; Paul Warner. de 
Gest. Longob. H, ?8.; IV, 30.; St.; 
in Gallia Cispadana, IX M. P. westl. 
von Tannetum, XV südóstl. von Fiden- 
tia, XXXVII nordwestl. von Mutina, 
war von den Ltruscern gegründet, von 
den Boji, u. dann von i2 Rómern er- 
obcrt, wurde mit Mutina im J. R. 570 
róm. Colonie, cf. Liv., welche Augustus 
vermehrte, wu. heifst in unsern. Tagen 
Parma , Hptst. des Hrzth. gl. N., am kl. 
FL Parma. In der Buchdruckerei Let- 
tern von 200 Sprachen. Parmensis, e, 
Cic. Philipp. xiv, $.; Hincmar. Rem. 
Ann. — lhre Einw. nennt Cic. l. c. Op- 
timi viri, honestissimiq. homines maxime 
cum — populi romani dignite conjuncti, 
u. ihre Wolle — Lana alba — rühmt 
Martial. 1. c. 

Colonia Julia Augusta Pella; 
i. q. Pella. 

Colonia Julia 4ugusta Sala- 

riensis; cf. Salaria, 

Colonia Julia 4ugusta Síno- 
e, Mz. des Caracalla; Colonía Ju- 
ia Sinope, Mz.; Colonia Julía 

Feliz Sinope, Mz. des Geta; Sino- 
pe, cs, Plin. VI, 2.; Plin. VI, epist. 
91. sq.; Mela 1, 19.; Eutrop. VI, 8.; 
Val Flacc. V, v. 108.; Tacit. Hist. IV, 
B3. 84. ; Cic. pro Leg. Manil. c. 8,; An- 
ton. ltin.; ἡ Σινώπη, Diodor. Sic. XIV, 
$1. 92.; Strab. XII, p. 316. 821.; Hero- 
dot. IV, 12.; Arrian Ferial Pont. Eux.; 
Ptol. IV, 57.; Xenoph. Anab. VI, init. ; 
Xenoph. Cyrop. IV, extr.; St. in Paphla- 
gonieu , 900 Stad. óstl. vou Stephane, 
südl vom Vorgeb. Syrias, sec. Árriam. 
XL Stad,, sec. Strab. aber L. von Arme- 
πὸ, an der Mdg. des Fl. Sinope; wur 
sec. Strab. , Diodor. Sic. u. Xenoph. 


Anab. von den Milesii gegründet (7; Zi- 
vazr Μιλησίων ἣν ἀποικορ), bildete ein- 
stens e. eigene Republick, wurde, von 
Pharnaces, K. von Pontus, u. Grofsva- 
ter des Mithridates, erobert, Residenz 
der pont. Kónige, nachmals von Lucul- 
ius im mithridat. Kriege erstürmt, Cic. 
c. l., seitdem durch Jul. Caes. róm, Co- 
lonie, Strab. XII., Plin., u. heifst jetzt 
Sinabe, Sinop, Sinub, türk. St. am 
schwarzen Meere. cf. Polyb. IV, 57., u. 
über den Namen, de Asopi filia virgine: 
Apollon, ΠῚ, v. 948. Hier wurde Mithri- 
dates Euergetes getódtet, ἃ, Eupator, 
Mithridates [ultim., so wie der Cyniker 
Diogenes geboren. cf. Strah. X. ΧΗ, 
Sinopenses, ium, Σινώπεις, tov, Xe- 
ταί τ Cyrop. V. VI. cf. AeneasPoliorcet. 
c. 40. 

Colonia Julia Avanticorum; 
i. q. Avanticum. 

Colenia Julia Balba; cf. Balha. 

Colonia Julia Calpe; i. q. Calpe. 

Colonia Julia Celsa; cf. Celsa, 

Colonia Julia Classica Sues- 
18a; i. q. Aurunca. 

Colania Julia €oncordía 4u- 
gusta Feliz; i.q. Beneventum. 

Colonia Julia Fanestris, In- 
sept. ap. Gruter; Vitruv. V, 1.; Colo- 
nia Fanoestris, Inscpt. * Gruter. ; 
Colonia Julia απο - Fortuna, 
Inscpt. ap. Gruter.; Fanum, Sidon. I, 
epist. 5.; Claudian. de Vl consul. Ho- 
nor. v. 900.5; Cacs. Civ. I, 113,; Fanum 
Fortunao, Plin. HI, 14.; 'Tacit. Hist, 
III, 50.; ro Ἱερὸν της Τύχης, Strab. V, 
p. 157.3 St. auf der Küste Umbrien's, 
etwa X M. P. südóstl. von Pisaurum, 
XVIII nordwestl. «on Senogallia, nórdl. 
von der Mdg. des Metaurus; jetzt Fano, 
befestigte St., Delegat. Ancona, mit dem 
merkwürdigen '"Triumphbogen des Au- 
gustus. 

Colonia Julia Fano- Fortuna; 
cf. Colonia Julia Fancestris. 


Colonia Julia Nova Cartha- 
go; iq. Carthago Nova. — 

Colonia Julia Octavianorum, 
Mz. des Augustus ap, Golz.; Colonia 
Pacensis Classica, Mz. des Nero 
u. Tiberius ap. Golz.; Forojulicn- 
sium Colonia, Tacit. Agric. c. 4.; 
Forum Julii (Forum Julium), Octa- 
vanorum (Legionis Octavae) Colonia, 
quae Pacensis appellatur, et Classica, 
Plin, HI, 4.; cf. Cic. epist. 15. 16.; Φο- 
ρον "Iovitor, Strab. IV. p. 127.; St. iu 
Gallia Narbon., an der Mdg. des Argen- 
(eus, ósiL, von Aquae Sextiae, war sec, 
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Strab. τὸ ναυξζαϑμὸν τὸ Καισαρορ (Au- 
gusti), wurde durch Jul. Caesar. Colo- 
nie, u. heifst hcut. Tages Frejus, Frc- 
juls, St., im Dep. Var (Provence), mit 
Ruinen e. von August. erbauten Wasser- 
CMM Gebrtsort des Jul. Agricola, 
Cornel. Gallus, τι. des Abbé Sieyes. 


Colonia Julia Pariana, Inscpt. 
ap. Spon.; Colonía Pariana Julia 
Augusta, Mz. des Marc. Aurel; Pa- 
rium, Plin. V, 32.5; Paul. Lex VIII, de 
Censib.; Ptol.; Strab., St. in Mysia Mi- 
nor, südwestl. von Linus, nordóstl. von 
Paesus, am Propontis, od. vielmehr am 
 Hellespont, war von den Milesii, u. Pa- 
rii —— hatte sec. Paul. c. 1. das 
jus latinum, wurde e. Colonie des Marc, 
Aurel., u. soll jetzt sec. Kruse Kamariss, 
sec. Al. Camanar, sec. Al. Pario heissen. 
Pariani, Παριανοι, ὧν, Strab. XII, p. 
404.; Einw. 

Colonia Julia Paterna Arela- 
fe; i. q. Arelate. - 


Colonia Julia Paterna Narbo 
Martíus; cf. Narho 

Colonia Julía 'Philippensis; 
cf. Colonia Augusta Julia Philippensis. 

Colonia Julia Pisana; cf. Pisa. 

- Colonia Julia Salona, Mz. des 
Claudius ap. Golz; Colonia Martia 
Julia Salona, Inscpt. ap. Gruter. ; 
vielleicht auch Colonia Claudia 
Augusta Pía F eter. Salona, Mz. 
b. Ligor. ; Salona Colonia, Plin. III, 
22. ; Sela IH, 3; Hirt. Bell. Alex. c. 
43.; Jornand. de Regnor, Success. p. 58.; 
Salo, onis, Zaàiov, Strab. VII, p. 218; 
Dio Cass. LV, p. 568.; Zonar. de Dio- 
clet.; Salonae, arum, Caes. Civ. HI, 
8. sq. ; Lucan. IV, v. 404.; Inscpt. in 
Spon, Misc. Erud. Antiq. Σάαλωναι, xo- 
Aevi, Ptol; ZXaoàov:ig, cv, Procop. 
Bell. Goth. I, 7.; (Z«Ao6:i) Paean. IX, 
extr.; St. in Dalmatien, auf dor Küste, 
südàstl. von Scardona, bey Spalatro, cf. 
Spon. ἡ oyage lib. II, p. 81. sq., hatte sec. 
Plin. convent. juridic., u. vertheidigte 
sich, im Kampfe zw. Caesar u. Ponipe- 
jus, ven Octavius, Feldherrn des Létz- 
tern, belagert, muthig wu. glücklich, 
Hier lebte nach Niederlg. der Regierg. 
K. Diocletian. cf. Zonaras d. 1. Safeneu- 
Sis, e. 

Colonia Julia Segisama; cf. 
Segisama. 

Colonia Julia Sinopc; i q. Co- 
lonia Julia Augusta Sinope. 

Colonio Julia Sutrina; 1. q. Co- 
lonia Sutrina, 

Colonía Junonia; cf. Aequum Fa- 

um. ] 


Colonia Napocensis. 


Colonia Laodicena, Lex I. Dig. 
de Censib.; Laodicea, ae, Vcll. Pa- 
terc, 1E, 69.; “αοδεέχεια, Polyb. V, 45.; 
Notit. Episcop,; Laodicca ad Liba- 
num, Δαοδικειία ἡ προς Λιβανῳ, Strab. 
XVI, p. ὅ20.; Laodicea Cabiosa, 
“Μαοδικεια Καβιωσα, Ptol; Laodi- 
cea Julia Severiana Metropolis, 
“Μαοδικ. — Iovà. Σεουη. ητροπολ., 
Mz. des Severus.; Laodicia, ae, 
Anton, Itin; Laodicia Scabio- 
sa, Tab, Peut.; St. in Laodicena (Coe- 
le- Syria), sec. Notit, Episcop. in Phoe- 
nice Libanisia, XVIII M. P. südwestl. 
von Emesa, XXXI nórdl. von Conna, 
XXXII nordóstl. von Libanon, X westl. 
vom Orontes, erhielt sec, Leg. J. Dig. 
von Severus; jus italicum , u, soll jetzt 
Jouschía heissen, Mannert setzt sie 
westl. von Hassejah, südl. von Hims, 
nórdl. von Karau.  Laodiceni ad Liba- 
num, Plin. V, 22.; Λαοδικεοε £v τω Ai- 
B«vo , Mz. des Anton. Pius; Λαωδικεοι 
προς Λιβανῳ, Mz. des Caracalla. 

Colonia Libisosanorum, Inscpt. 
Marc. Antonin. dic. ap. Gruter.; Li- 
bisoca, Λιβισωκα, Ptol. Libisosa, 
Anton, ltin.; Libisosona, Plin.; St. d.. 
Oretani, nicht sec. Al. d.Carpetani, in Hi- 
spania 'l'arracon., VII M. P. óstl, von der 
—— des Anas, XXX südostl, von Mun- 

à, XX nórdl. von Arcilacis; jetzt Le- 
suza , Lizuza, in Neu - Castilien. 

Colonia Lupiensium; i. q.Lupia. 

Colonia Marchiea; cf. Colonia 
ad Spream. 

Colonia Marcia; St. der Turde- 
tani, in llispania Baetica, 4j M. sũd- 
óstl. von Hispalis; in uns. Tagen Mar- 
chena -— Marcia —, Mkfl. in Anda- 
lasien. 

Colonia Metallina, 
Metallinensis Colonia. 


Colonia Metropolis Bostra; 
i. q. Bazra, 

Colonia Morinorum , Mz. ap. 
Golz., Inscpt. Lay. ap. Gruter. ad Nco- 
magum Geldriae invent; St. der Moriui, 
in Germania Cisrhenana (Gallia Belgi- 
ca); sec, Hadr: Vales. i. q. ''aruenna. 

Colonia Munatiana; cf. Basi- 
lea. 

Colonia Napocensis , Ulpian, 
Lex I. Dig. de Ceusib ; Colonia Na- 
puca, siv. Napucensis, lnscpt. Lap. 
ap. Reines, u. ap. Spon,; "Napoca, 
"ah Peut; Ναάπουκα, Wtol; St. iu 
Dacien,  XNiV M. P. von Nalinac, 
XXXV1 von Patriissa; jetzt wohl nicht 
sec, lieines. u. Spon. Clauscnburg, sec, 
d' Ai ille Doboca; scc, Mannert am 


Cell; cf. 


Colonia Narbo etc. 


unferm Maros- Vasarhely. Sec. Ulpian. 
c. l. genoss sie das jus italicum. 


Colonia Narbo Martius Decu- 
manorum; cf. Narbo. 


Colonia Narona; i. q. Narona. 

Colonía Ncmausus; cf. Nemau- 
sus. 

Colonia Nepensis | (Nepctensis, 
Nepis), Frontin. de Colon.; ΝῈρ εἰ, 
tis, n., Liv. VI, 9; XXVII, 9 ; Sigon. 
in Liv. VI. ; Plin. HT, 5; Nepete, Liv. 
X, 14.5 Nezira, Ptol. Nepe, Vell, 
Paterc. 1, 14.5 Tab. Peut. ; St. in Etru- 
rien, óstl. von Sutrium, südl. von Fa- 
lerii; heut. Tages Nepi, püpstl. St., 
Deicgat. Viterbo. Nepesinus , adj , ager, 
Liv. V, 19.; .Vepesinis Municipibus, In- 
scpt. ap. Gruter. 

Colonia 0eea; — u.: 

Colonia Osa; i. q. Civitas Ocensis. 

Colonia Ostia, lInscpt. Trajan. po- 
sit.; Liv. Epitom. 39.5 Colonia 
Ostiensis, Plin. IL epist. 17.; Ostia, 
ac, Liv. T, $3; xXil, 11; XXXIII, 
$5; XXXVI, 2. ; Vellej. Paterc. II, 94; 
Minuc. Felix c. 2.5 Me'a H, 4.; (Colo- 
nia), Jornand. de Reb. Getic. c74; p. 
16.5 Os;a, Procop. Goth. I, 26.; co 
τῶν Qeov, Strab. V.; St. in Latium, 
wm sudo»tl. Ufer der Tiber, etwa XII 
M. Y. südwestl, von Roma, wurde von 
Ancus Marc. gegründet, von Marius, u. 

den Saracenen zerstórt, heifst bey Mi- 
nuc. Felix : amoenissima civitas, u. heut, 
Tages Ostia, pe Dorf, Delegation 
Rom, am Ausfl. des südl. Arms der Ti- 
ber, mit Ruinen der alten St., u. Salz- 
werken — Salinae Ostienses, Liv. E, 33., 
von Ancus Marc. gegraben. Ostiensis, c, 
Liv. XXVII, 38. 

Colonia Pacensis; cf, Begia, 

Colonia Pacensis Classica; i. 
q. Colonia Julia Octavianorum. 

Colonia Pariana Julia Au- 
gusta; cf. Colonia Julia Pariana. 

Colonia Patricia Cordubensis, 
Inscpt. ap. Geuter.; Colonia Patri- 
cia, Mz. ex August. acv,; Corduba, 
Cic. pro Arch. poet. c. 10.; SiL Ital. HI, 
v. τοῖς Martial, I, eyigr. 62.; cognom, 
Patricia,Plin.; Strab. ΠΙ, p. 97. ; St. in 
Hispania Baetica, &m nordwestl. Ufer 
des Baetis, etwa XXVIII M. P. nordóstl, 
von Aestigi, XXV von Calpurniana, 
ward sec. Strab. von Marcellus (bekannt 
in Bcll. Civ. Caesar. u. Pompej.) gegrün- 
det ( I7Tgcrr exor, Strab.), erhielt 
den Titel Conventus, u. Münzgerechtig- 
keit, wu. lreifst jetzt Cordova ,. Hptst. der 
Ῥίον. gl. N., in Andalusien, einstens 
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Golonia Seniensis. 


Residenz der maurisch. Kónige, τ Ge- 
brtsort der beyden Seneca, u. des Lu- 
can. cf. Martial. l. c. Hier erfanden die 
Mauren das Corduanleder. — Patriciensis, 
€, Inscpt. ap. Gruter.; Patricienses, — 
Ῥωμαιῶν τε καὶ τῶν ἐπιχωρίων ἐπιλεκ- 
τοι avógsc, Strab. d. 1. 

Colonia Pax Julia; cf. Begia. 

Colonia Pella; cf. Pella. 

Colonía Prima Flavía; —u.: 


Colonia Prima Flavia 4A4u- 
p Caesarea; cf. Caesarea Pa- 
estinac. 


Colonia Pia Flavia Constans 
Emerita — Aventicum Helvetio- 
rum Focderata; i. q. Avanticum, 

Colonia Ptolemais; cf. Aca. 

Colonia (Rauriaca) Haurica; cf. 
Augusta Rauracorum. 

Colonia Rejorum  4pollina- 
rium ; i. q. Albece, 

Colonia Romulea Permissu Divi 
Augusti, Mz. der Julia Augusta, u. des 
Commodus; Colonia Romulensis, 
Plin; Julia Rumulea, lÀnscpt. ex 
Aurel. Ver. aev. ap. Gruter.; Homu- 
la, ae, Inscpt. ap. Reines.; Hispalis, 
Strab.; Ispalis; St. in Hispania Bac- 
tica, am óstl. Ufer des Baetis, 500 Stad. 
vom Meere, war der Angabe nach von 
Hercules, od. den Phoeniciern gegrüu- 
det, erhielt den 'Fitel Conventus, u. 
heifst jetzt Sevilla, Hptst. der Prov. gl, 
N., in Andalusien, Hispalensis, e, Cell. 
— οἵ, Tartessus. 

SEolonia Ruscino; cf. Ruscino. 
Colonia Rusellana; cf. Rusellae. 
Colonia Sabrata, Anton. Itin. ; 

Sabrata, ae, Solin. c. 27.; Plin, V, 
4.5; Apulej. Apolog. sec. Salmas., wo Al. 
aber fabra techna lesen; Sabratha, 
Ptol; Sabaratha, xen ed ας, 
Procop. περ. xzigu. , VI, 4., Ort in Re- 
gio Syrtica, westl, von Oea, óstl. von 

yrtis Minor, bildete mit Oea u. Leptis 
Magna: Tripolis Africana, wurde von 
Justinianus befestigt, u. soll in uns. Ta- 
gen Sabart , od. "Tripoli Vecchio heissen. 
Sabratensis, e, Sirmond. in Vripolit. 
Episc. 

Colonia Sarmizaegethusa; cf. 
Augusta Dacia, 

Colonia Saturnia, siv. Satur- 
niana; cf. Aurinia. 

Colonia Sebaste; cf. Samaria. 

Colonia Scniensis (Senensis), 
Mss. Plin. HI, 5.5; Tacit. Hist. IV, 45.; 
Sena Jülia, Tab. Peut.; Senia, ae, 
Plin Ilf, 2L, St. in Etrurien, etwa 
XXX M. P. südl. von Florentia, V westl. 
vom Umbro, wurde angebl. von den Gg*- 
li Senoncs gegründet, mach Verireibg. 


ColoniaSeptirnanorum etc. 344 Colonia Venerea etc. 


derselben durch Curius Dentatus , e. Co- 
lonie des Augustus Caesar, u. heifst jetzt 
Siena, Hptst. der toscan. Prov. gl. N., 
u. Gebrteort des Dichtere Cl. Tolomcei, 
des Ma'ers Guido, u. des Improvisatore 
Bern. Perfetti. —Seniensis, e, Plin. III, 
5.; Senienses, ium, Tacit. c. L. 
Colonia Septimanorum Junio- 
rum; i. q. Baeterra. 
Colonia Septimia Nisibitana; 
cf. Nisibis. 
Colonia Septimia Resaine- 
siorum, Kol. Zrx. Ῥησαινησιων, Mz. 
des Decius; Resaina, ae, Amm. Marc. 
XXIH, 14.5; Ῥεσαίνα, Hesaina, Resac- 
na, Rhesaina, Ptol. Cod. Palat. ; Hac- 
sena, Ῥαισενα, Ptol. Vulg.; Resina, 
Ῥεσινα, Steph.; R asi n, Notit.Imper. ἢ es- 
saina; nicht i. q. Resen; St. in Mesopota- 
mien, am Chaboras, XXXVI M. P. nord- 
óstl. von Carrae, XXXIX südóstl. von 
Edessa, XC westl, von Nisibis, die K. 
Theodosius im J. Chr. 980 befestigte, 
u. ihr den N. Theodosiopolis gab; 
angebl. jetzt Ras- Ain. 


Colonia Scptimia Tyrus Mc- 
tropolis; 1. q. Tyrus. 

olonia Sctina; cf. Setia. 

Colonia Siscia, Plin. HI, 25.; 
cf. Siscia. 

Colonia Sittianorum; cf. Cirta. 

Colonia Solmontina, siv. Sol- 
mona, Frontin. de Colon.; Sulmo, 
onis, Sil ital. VII, v. 510.; Ovid. 
Trist. IV, cleg. 9; cf. eleg. 10, v. 88.; 
Ptol.; St. der Peligni, in nium, VII 
M. P. von Corfinium, wurde vielleicht 
erst nach Ovid. röm. Colonie, u. heifst 
jetzt Sulmona , Prov. Abruzzo Ulteriore 
H. Gebrtsort des Ovidius. Sulmonenses, 
Caes. Civ. I, 18.; Sulmonensis, e, Cell. 

Colonia Superequana,; i. q. Su- 
per - Equum. 

Co'onia Sutrina, Plin. II, 5.; 
Colonia Julia Sutrina, Inscpt. ap. 
Gruter : Sutrium, Vellej. Paterc. I, 14.; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. IV, 85 
Anton, πίη; Liv. VI, 9; IX, 32; X,14; 
XXVII, 9.5; Claustra Etruriac, Liv. IX, 
82.; St. in Etrurien, XI M. P. von Fo- 
rum Cassii, XII von Baccanae, X süd- 
westl, von Falerii, XXI südóst!. von Tar- 
quinii, wurde sec. Liv. IX, 32. post sep- 
teur annos quam Galli urbem ceperunt, 
Colonie des Augustus, u. heifst heut. 
Tages Sutri, pápstl. St., Delegat. Viter- 
bo. Sutrini, Liv IX, 32.; Einw. 

Colonia Taurina; i. q. Augusta 
"Taurinorum, 

Colonia Tauriscorum; cf, Ae- 
mona, " 


Colonia Thenís; cf. Colonia Ae- 
lia Augusta Mercurialis 'Thaenetica. 
Colonia Tiberia Augusta; i. q. 
Augusta Tiberia. 
Colonia Tolosa, Τολωσὰ Κολωνια, 
Ptol.; Tolosatium Urbs, Sidon, IV, 
ist. 22.5 Tolosatium Civitas, 
Notit. Gall; Tolosa, Caes. Bell. Gall. 
J, 10; HI, 20.; Justin. XXXH, 8. ; 
Quincupler, Auson. epist. XXIV, v. 83.; 
Ann. Alamann.; Ann. Guelferb t.; Annal, 
Lauriss,; Ann. Einhard.; n. Tilia- 
nor.; Chronic. Moissiac.; Ann. Prudent. 
Trecens.; Ann, Hincm. Remens.; Jor- 
nand, dc Reb. Getic. p. 114. 123. 125.; 
Tolosa Tectosagum, Mela II, 5.; 
Tolosa Ralladia, Martial, IX, epig. 
101.; Auson. Parent. carm. 3.; Id. Pro- 
fess. carm. 17.; Sidon. Apolliifar. Panc- 
τ. Ávit. Socer, v. 426.5; Tolosensia 
rbs,.leidor. Hispal. Chronic. Gothor. 
p. 170.; ἡ Τολωσση, Strab, IV, p. 130.5 
auch Tholosa, ae, Ann. Sangall.; ^ 
Ann. Mettens.; Ann. Hincm, Remens. p. 
480.; St. der Tolosates (Volcae Tectosa- 
(2 ; in Gallia Narbon. Prima, am óstl, 
fer der Garumna, stand schon 180 J. 


- vor Chr, herrl. da, hatte das jus latinum, 


den Beynamen Palladía entw, von der 
Verehrg. der Pallas, od. von der Menge 
der Oelbáume: Palladia arbor, Sil. Ital. 
I, v. 298,, od. von den hier blühenden 
Wissenschaften, erhiclt, von den Rómern 
100 J. vor Chr, erobert, ein Capitolium, 
cf, Sidon. epist. Sapph. ult. ro isgov ἄγεον 
— σφοδρα —, Strab. IV, p. 
., — dessen Schütze raubte Servi- 
lius Caepio, u. gab dusch se. Schicksal 
zu dem Sprüchwort: Aurum "Tolosanum, 
Veranlassg —, behauptete noch im IV. 
Sec. ihren Glanz, u. heifst jetzt Toulou- 
sc, Hptst. des Dep. Obergaronne , mit 
Ruinen e, Amphitheaters. ef. Gell III, 
9.; Justin. l, c, — "folosanus, adj., reg- 
num, Isidor. Hispal. Chron. Gothor.; 
Chronic. Reginon. Tolosaui, Ann. Hincm, 
Remens. 
Colonia Trajana; cf. Castra Ul- 
pia. 

Colonia Treverorum; i. q. Au- 
gusta Trevirorum. 

Colonia Troas; cf, Alexandrea 
'Troas. 

Colonia Ubiorum; i.q. Agrippina. 

Colonia Ulpia Trajana .w- 
gusta Dacica Sarmizegcthusa; 
cf. Augusta Dacica. 

Colouia Venerea Nabrissa /u- 
gusta, Mz. des Claudius ap. P. Lizor.; 
Nebrissa, cognom, F'enerea, Plin.; 
St. der Turdetani, in Ilispania Baeiica, 
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VHI M. P. δεῖ. vom Baetis, XXXITI 
nordóstl. von Gades, XXXVII südwestl, 
von Hispalis; jetzt Lebrija,  Lebrixa, 
Mi:fl., Prov. Sevilla. 

Colonia Fictricensis Camalo- 
dunensis; cf. Camalodunum. 

Colonia Fictrix Julia Celsa, 
Mz. des Tiberius; i, q. Celsa. 

Colonia Victriz Julia Leptis; 
cf. Leptis Magna. 

Colonia Volaterrana; i.q. Vo- 
laterrae. 

Colonia Zernensium,  Ulpian. 
Lex. L de Censib.; Colonia Zeug- 
mensium, sec. Martin. Opit. in Zlatn.; 
y τῶν Ζερμησιῶν ἀποικία ; Ulpian in Ba- 
silic; Zernac,arum, Notit.Imper.; Ze r- 
πα; St. in Dacien sec. Cell. zw. Cibi- 
nium, τ. Corona, sec. Al, südlicher, 
õstl. von Pons Trajani hatte sec, Ul- 

ian. de Censib. das jus italicum, Ὁ. sec, 
(otit. c. Pracfectum Legionis XIII. Ge- 
miniae, war Colonie des 'Trujanus, τι. 
heifst in une, Tagen Czernetz, am nórdl. 
Ufer der Donau, in der Wallachei , óstl. 
von Orschowa. 

Colonidcum; franz. Mkfl. Coligny, 
ur Ain (Burgund), an e. Berge glei 
e. Amphitheater erbaut. 

Coloniídes; St. in Messenien, auf 
der westl, Küste des Sin. Messeniacus, 
südl «on Corome; sec. Kruse jetzt Co- 
Ton. εἴ. Colonc, Ptol, 


Colonicnsis Urbs, Ann. Colon. 
Breviss. ; Chronic. Reginon, ; i. q.Agrip- 


pina. : ; 
Colonióla; lombard. venetian, St. . 


Cologna, an Qua, Delegat, Verona. 
Colonis, Plin. IV, 12.; Insel des 
Sin. Argolicus, südl. von Hermione, 
nordóstl. von Aristera, westl, von Ape- 
ropia. 
Colonos; Ort unfern Athenae, in 
Attica; Gebrtsort des Sophocles. 


Colopena, Plin. VI, 9.; Ldsch. in 
Pontus, mit den Stt. Sebastia, u. Scba- 
stopolis, 

betiskeá: ónis, Pliu. V, 29.; Me- 
lal, 17.; Liv. XXXVII, 28.; Tacit. 
Ann. 11,54.; Horat. I, epist. 11, init.; Vel- 
lej. Paterc.1, 4.; Colofon, Tab. Peut.; 
Colophon Vetus, Liv, XXXVII, 26.; 
ἡ Kolopov, ovog, Strab. XIV, p. 442. 
Ptol.; Aelian. Var. Hist. VII, 5,; Scyl.; 
Pausan, Attic. c, 9.; Scholiast. ad Apol- 
lon. I, v. 908.; "Fzetz. ad Lycophron. 
v. 1464.; Id. ad Lycophron. Alex, v, 424.: 
Dioscorid. 1, 98.; ἡ Κολοφωνίων 026, 
Suidas; St. auf der Küste Jonien's, nord- 
wesil. von Ephesus, jüdóstl, von Lebe- 
dus, unfern Clarus, stritt sich um dae 


Aeuoig λυεσθαι rov πολεμον. 


Colubraria. 


Vaferland des Homer, cf. Virg. inCir. 
v. 65.; Cic. pro Arch. Poct.; Herodot. 
Vit. Homer. c. 8.5 wnrde von Mopsus, En- 
kel des Tiresias erbaut, von Lysimachus 
im Kriege mit Antigonus zerstórt, u. ihre 
Einw. nach Ephesus versetzt, cf. Pausan, 
Attic. 1. c. —  Spüter erhob sich die 
Stadtjauf e. günstigern Stelle —:  Colo- 
phon Nova; angebl. jetzt Alto-Bos- 
co. In der Nñhe dàs stark riechende 
Harz: Colophonia resina,  Plin.; ῥη- 
riv] Kologovia, Dioscorid. c.l. Colo- 
phonigcus, adj., Virg. c.1.; Colopho- 
nius, adj. Ovid, ; Vib. Sequest. in Mon- 
tib.; Colophonii, Plin. V, 29.; Serv. 
in Virg. Aen. HI, v. 360.; Kologoviot, 
ων, Thucyd. HL ; Strab. ; Pausan. hoc. 
c. 12.; Polyb. Legat. XXXVI.; Einw., 
berühmt durch ihre Reiterei: τὸ ἱππι- 
xov τῶν Κολοφωνίων, die sec. Strab. 
XIV, p. 442. ἐν roig δυσκαταλντοις πο- 
Daher das 
Sprüchwort: Colophonem addere, Fest. 5 
Strab. d. L, den Ausschlag geben, e. 
Sache vollenden. 

Colops, opis; cf. Colapis. 

Colorina (Colarína), Ptol; St. ín 
Arabia Deserta, zw. Pharga,, ὦ. Belg- 
naea (Belgynaea), nahe dem Euphrat, 

Coloseae; i. q.Colasae, 

Colosia; Colosium; siebenbürg. 
Mkfl. Kolosch, Kloosmarkt, AKoschokna, 
Salzgrub, im: 

Colosiensis Comitatus; Gespsch, 
gl. Namens. 

Colossae; ef. Colasae. 

Colossae Montes; Geb. in Sicyo- 
nia, vielleicht nordóstl. von Stympha- , 
lus. 

Colosvaria; 1. q. Claudianopolis. 

Colosvariensis Comitatus; sie- 
TE. Gespsch.  Clausenburg, im 
Lande der Magyaren. 

Colozza; cf. Colocia. 

Colpe; St. in Maconia (Lydien), bey 
Archaeopolis. 

Colrana; irlünd. St. Colcraine, am 
Fl. Bann, Ldsch, gl. Namens. 

Colranensis Comitatus; kl. ir- 
lünd. Ldsch. Coleraine, Colrane, Krinc, 
Grfsch. Londonderry , Prov. Ulster. 
Hptort Coleraine. 

Colta, orum, Κολτα, Arrian. Indic, 
c, 22,; Ptol; Ort in Gedrasien, 200 Stad, 
von Pasira. 

Colthene, es, Ptol.; Ldsch. in Ar- 
menia Major, im Theile zw. dein Cyrus, 
u. Araxes, am Araxes. 

Colubac, Plin.; Volk in Indien. 

Colubraria, Plin. HI, $.; ΠῚ 
JH, Z7.3 wohl nicht i. q. Ophiusu; l 


Coludi Urbs. 


des Mare Internum, 700 Stad. (171 M.) 
vom Fl. Sucro; jetzt scc. Cell., u. Dietz 
Mont-Colobre, kl. Felseninsel, südwestl. 
vonlvica, nahe der Küste von Valen- 
cia. cf. Petr. de Marc. II, 12. 

Coludi Urbs; cf. Coldania. 

Columbaria; i. q. Colmaria. 

Columbaria (Colombaria) , Interp. 
Latin.; Pelias, Πελιας, «dog, Zonar. 
Tom. II, p. 61.; Insel des Mare Inter- 
num, nahe der westl. Küste Sicilien's, 
Drepanum gegenüber, wurde von den 
Carthaginiensern erobert; jetzt Colom- 
bari di Trepani, kl. Insel, mit e. Hafen. 

Columbaria; i. q. Colmaria. 

Columbarium; cf. Colmaria. 

Columbarium | Promontorium, 
Vers. Latin.; Χολυμβαριον axoov, Ptol.; 
Vorgeb.auf der nordóstl. Küste Sardi- 
nien's, unfern Ercbantium, nordósll. von 
Olbia. 

Columbarum Insula; kl lnsel 
Columbi, nahe der Nordküste von 
Africa. 

Columbraria; kl. St. Columbats, 
Galumbaz, an der Donau, Prov. Ser- 
vien. 
Columbraría, Plin.; Solin. c. 3.; 
Insel des tyrrhen. Mceres, xw. Ilva, ἃ. 

Populonium. 
do lumbis ; kl FL Columbton, in 
England. 

Columella, ae; Ort Cathone, in Ca- 
Jabricn; sec. AL. i. q. Columna Regia. 

Columna; russ. Kreisstadt Cholm, 
am Lowat, Gouvern. Pleskow, Peskow. 

Columna Milliaria, 'Tac.; Mil- 
liarium; Sáule in Rom, auf welcher die 
Entferng. von Rom bis zu den.vorzüg- 
lichsten Stüdten der damaligen Welt ein- 
gegraben war. 

Columna Pompeji; Ortam Bospo- 
rus Thracius, u. am Pontus Euxinus. 

Columna Regia, Mcla; richtiger 
Columna Rhegia,Plin.; Columna, 
Anton. Itin. Columna Hhegina, 
Coll.; ἡ Pyyivov 55154, Rheginorum 
Columna, Strab.; vielleicht i. q. 4d 
Statuam, Jnscpt. ap. Grater; Ort in 
Bruttium, etwa X M. P. südl. von Scyl- 
laeum, VII nordóstl. vonRhegium, Mes- 
sana gegenüber; sec. Cell. e. Meilenzei- 
ger, der zugleich e. sichere Ueberfahrt 
andcutete. 

Columnae; 
bicus. 

Columnac Herculis, Flor. II, 6.; 
Plio, Hi, 67.; V, 1.; Mela I, 5; H, 6.; 
Στηλαι, Ptol. Strab. III, p. 116.; XVI, 
p. 920.5; Στηλαι ὧν Ἡρακλειαι, Strüb. ; 
λ'φακλεους Στηλαι, Plato; cf. Pindar. ; 
Herculis Laborum Metac, Piin. 


kl. Insel im Sin. Ara- 
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. Comagene. 


JI, init.; zwey Berge auf beyden Uferu 
der Meerenge von Gibraltar, Calpe in 
Hispania Baetica, τ Abyla in. Maure- 
tania Tingitana, von Herenle- der Sa- 
nach hicher gesetzt;  wahrscheiul. 
renze se. Wanderungen. 


Columnarum Caput; neapol. Vor- 
geb. Cap Colonna; Prov. Calabria Ul- 
teriore. 

Columnarum Fretum, ὃ κατὰ 
τας Ξηλας πορϑμορ, Strab.; cf. Fretam 
Herculeum. 

Colurnum; Mkfi. Colorno, Hrzth. 
Parma, am Einfl. des Lorno, in deu 
Parma. 

Colussa, ae, Scyl.; St. in Paphla- 
gonien, zw. Sinope, u. dem Halys. 

Colymbarium; i. q. Columbariam. 

Colymbesis Pinnici; cf. Colchi. 

Colyttos, Xenoph.; Ort in Attica. 

Comacenus Lacus, Anton. Win.; 
Larius Lacus, Plin. II, 103.; HI, 
19.; Plin. Jun. IX, epist. 7.; cf. Virg. 
Georg. Il, v. 159.; λιμνη 5 λαῤιος, 
Strab. IV, extr.; Comensis Lacus, 
Cell; fischreicher See in Gallia Trans- 
padana, etwa XXIV M. P. óstl. von Lac. 
Verbanus, LXV westl. von Lac. Benacus, 
XXX lang, V—VI breit; heut. Tages 
Comer - See, Lagro di Como, im lombard- 
Yvenet. Gonvern. Mailand, dessen nórdl. 
Theil : o di Chiavenna, der südl. 
aber Lago di Lecco heifst ; Larius, udj., 
litus, Catull. carm. 36. Nahe e. Quelle, 
die zu bestimmten Stunden wuchs u. fiel. 
cf. Plin. IV, epist. 30. 


Comachium; cf. Cimaculum. 

Comactina (Commacina) , ac, 
Paul. Warnefr. de Gest. Longobavd. IV, 
δ: VI, 19, 21.5 Insel im genannten 


Comacina, Plin.; St. in Gallia Nar- 
bonensis. 


Comacium; 
Comacliíum; 
Comaclum; 
Comacula; 


Comagenae (Comagenis), | arum, 
Anton. lHtin.; Tab. Peut. ; Ptol.; Coma- 
geni, orum, Ann. Einhard.; Ort in No- 
ricum, am südl, Ufer der Donau, XX M. 
P. nordwestl. von Viudobona, XXX εὐά- 
óstl. von Cetium; heat. Tages sec, Kruse 
Zeisclmauer, óstl. von Toln, im Lande 
unter der Ens, sec. Pertz aber Áonigs- 
stüdten. Ptol. u. Cell. setzen sie nach Pan- 
nonia Superior. . 

Comagene, ces, Plin. V, 12.; Co- 
magcne, Eutfop. VII, 19.; Plin. V, 
24. Vl, $.; Amm. Marc. XIV, 26.; 


i. q. Cimaculum, 


Comagenus. 


XXII, 20.; 5 Xo , Ptol.; Strab. 
MI. p. 259. ; XVI, p. 514. 516.; Steph.; 
Mzz. des Hadrianus, Severns, PM 
D : €f. Joseph. Bell. VII, 28; Jd. 
Ast XVIII. 3.: Appian. Bell. Mithrid.; 
Dio Cass. XXXV.; vielleicht i. q. Eu- 

hratesia, ἘΕνφρατησια, Theodorit. 

25; Stephas; KEuphratensis, 
sec. Provincia, . Amm. Marc. XVI, 26.; 
Ld--h. im  nordostll Syrien, grenzte 
estl an den Euphrat, nórdl. an den Tau- 
rus, εν. an den Amanus, sudl an 
Cyrrhestica, hatte früher cigene Beherr- 
$cher. wurde unter Domitian róm. Pro- 
vinz, m. soll jetzt Camash, XKamask 
heifsem, — Comageni, "Tacit. Ann. 1l, 
42 56.; Commageni, Melal, 2.; Κομ- 
poynyo:. ὧν, Mrz.; Einw. Gommage- 
mus, i, Cic. MV, epist. 1.5 Commagenus, 
adj . regnum, Amm, Marc. XVIII, 9.; 
Κομμαγητος, Strab. XVI, p. 516. 

Comagenus; Comianus, Aun. 
Ψαΐδετιε. ; Cumeoberg, Aun. Lauriss.; 
Ann. Einhard.; Berg in Pannonia Supe- 
rier, enfern Comagenae; angebl. jetzt 
Kaumberg. 

Comana Cappadocia, orum, Plin. 
VE, 3 ; Anton. ltin.; τὰ Koguave, FPtol.; 
Strab. XI. p. 955.; XII, p. 269. 211.; 
St in Cataonien (Cappadocia Magna), 
zm Fl Sarus, XXIV M.P. von Coduza- 
bala, XXIV von Ptandari; muthmafsl. 
heui. Tages sec. Al. Arminacha; sec. Al. 
εἰ Eostas, sec. Strab. mit e. Tempel 
der Bellona. 


Comuna Pisidiae, PtoL.; Cona- 
me, Koravn, ng, Notit; St. in Pisi- 
dien, zw. Baris, u. Perga. 

Comana Pontica, orum, Plin. VI, 
8.; Anton. IHtin.; Hirt. Alex. 34. sq. ; 56. 
65.: Tab. Tcut.; Kouave, ov, Appian. 
Bell Mithrid.; Ptol.; Kogavo ra xov- 
Tix, Strab. XII, p. 331.5 τὰ Κομανα 
ἐν τῶ xovro, Strab. XH, p. 983.; St. im 
Junern von Pontus, nahe der Grenze von 
Cappadcrzia Mogna, sec. Ptol. in Pont. Ga- 
laicus, sec. Notit. in Pont. Polemoniac., 
hatte vetustissimum sanctissimumque Bel- 
lonae templum, Hirt. Alex. c. 66.; locu- 
pletissimum religiosissimum fanum, Cic. 

Leg. Manil. c. 9.;: Manteium, Plin. 
ii. lag etwa 400 Stad. (10 M.) «üd- 
éstl. von Amasia, 260 (61 M.) sudwestl, 
von Neocaesarea, am südl. Ufer des Iris, 
Shnstreitig weiter als XII M. P. von 
dessen Qoe!le, wu. soll jetzt sec. ΑἹ, Al- 
mons, sec. Al, Tabachzan heissen. Nach 
dez Schlacl t bey Cyzicum floh Mithri- 
dates von Lier zum Tigranes, cf. Appian, 
4. 1 Comari, Hirt. L c.; cf. Val. Flacc. 
Argonaut. VII, v. 636. ; Einw. 
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Combusta. 


Comanes, Justin. XLIH, 4.; früher 
Segobriges, Justin. d. l.; Volk im 
Osten von Gallra Narbonensis, 

Comani; Comari (Chomari), 
Ptol. VI, 13.; Comares, Mcla1, 2.5 
Ioguegtig, Joseph. Ant. LI, 6.5 scyth. Volk 
im Norden von Bactriana, *iclleich e. 
Zweig der Sacae, zw. den Salatrae, wu. 
Komi, gegen den Oxus hin; sec. ScKolt- 
hefs Parad. i. q. Gomer, 

Comar; cf. Comar. 

Comara, Cluv.; Comareum; Co- 
maronia, Comarontum; Comor- 
ra, Cell; Crumcenum: nicdernngar. 
Hyptst. Comorn, Komarom det Gespsch. 
gl. N, auf der Insel Sschutt, in der Do- 
nan. 

Comari; i. q. Comani, 

Comaria, Ptol.; Κομαρ, Peripl. 
Ervthr.; Vorgeb. im áussersten. Saden 
von jndia intra Gangem; jetet Cap 
Camorin, Comari, die südlichste Spitze 
der ostindischen Halbinsel dicsseit des 
Ganges. cf. Calligicum. 

Comaroniensis Comitatus; nie- 
derungar. Gespsch. Comorn, vom Geb. - 
Vertes durchschnitten, u. von der Do- 
nau durchstrómt. 


Comarus, Κομαρος, Strab.; Dio 
Cass. L.; Hafen in Caessopia (Epirus), 
südl.v. Cassiope u. Dulcis Portus, LX Stad. 
nordóstl. von Nicopolis, der Inscl Paxos 
gegenüber; sec. Kruse jetzt Camerino. 


Comarus, od. Monogamis, u. 
Patricum, ΤᾺ, Peut.; róm. Statio- 
nen, in Aegyptus luferior, anf der 
Strafse nach Paracioninm; vielleicht die 
aus rüómisch-gricch. Zeit herrührenden 
Denkmüler: ^ Casaba-Schamamc- Schar- 
gie, óstL, u. Ccsaba- Schamamc- El- Gar- 
bie, westlich liegend. — . 

Comba, Kouga, Ptol.; St. im In- 
nern von Lycien, nahe der Grenze Ca- 
rien's, u dem Geb. Cragus. ὁ Xog- 
βων, sc. episcopus, Notit. Épisc. 

Combana, Ptol.; St. auf der sũdõstl. 
Küste von Carmanien, zw, Carpella Pro- 
montor., u. dcm Fl. Sarus, od. nàher 
zw. Ágris u. Rogana. 

Combrea, Κωμβρεια, Werodot. VIT, 
123.; St. auf der Küste von Crossaea (Ma- 
cedonien), nórdl. von Lipaxus, sudi. von 
Lisae, etwa 360 Stad. (9 M.) sudl. von 
Thessalonica. 

Combretonium ; cf. Cambretonium. 

Combustas St. im Suden von Gallia 
Narbon., südwestl. von Narbo Martius, 

Combusta, Keraxrxevgryr, Ptol.; 
Arrian. Peripl.: Iusel des Sin. Arabicus, 
südl. von Majorum Insula. 

Combusta, ec. Hegio, Kataxexav- 


Comedae. 


pev τῆς υσιας, Strab. XIII. XIV.; ἡ 
«Κατακεκαυμένη χωρα, Steph.; cf. Cata- 
cecaumene. — Sec. Strab. XII. wurde sie 
von Lydi u. Mysi bewohnt; lag demnach 
auf der Grenze Lydien's. 


Comedae, Κομηδαι, Ptol; Volk, 
sec. PtoL, in den ostl Gebirgen von 
Sogdiana, u. e. T der Sacae, wahr- 
scheinlich am óstl. Abhange des Geb. gl. 
Namens, u. vielleicht die heut. Beluten, 
rüuber. Volk, àn den Grenzen ludien's 
u. Persien's. 

Comedi, Ptol.; Comedarum Mon- 
tes; Geb. im Westen von Scythia extra 
Imaum, erstreckte sich von N. nach S. 
u. lag óstl. von Oxii Montes, u. den 
Quellen des Oxus u, Garaeus, eüdl, vom 
Jaxartes, nordwestl. vom Indus. 

Comenses, Plin.; Vólkersch. in Ga- 
latien, zw. den Arasenses, ἃ. Dioshie- 
ronitae. 

Comensis Lacus; i. q. Comacenus 

us. 

Comesianorum Conventus; an- 
gebl. i. q. Campsum. 

Comesatium; lombord. venet. St. 
Comesazzo, an dem in den Oglio fallen- 
den ΕἸ. gl. Namens, Prov. Mailand, 


Comi, Ptol.; Volk in Bactriana , zw. 
den Acinaci, u. den Salatari. 

Comiaclum, Ann. Einhard.; i q. 
Cimaculum, Comacchio. 

Comidava, Ptol; St. in Dacien, 
westl. von Praetoria Augusta; vielleicht 
jetzt Dees Akka, Salzdorf, siebenbürg. 
Mkfl., Gespsch. Solnock. 


Comidava ad Samosium; Con- 


fluentes Samosii; siebenbürg. Mkfl.' 


Dees Dyesch, Gespsch. Solnock, am Zusfl. 
des grofs. u. kleinen Szamosch. 


Comillomagus (Comillomagum) , 
Anton. Itin.; cf. Camcliomagus. 
Comineum; Commineum; Com- 
minium; Communium; St. Comi- 
nes, vom Fl. Lys in die grófsere u. kiei- 
nere Hülfte getheilt, die erstere, ^am 
rechten Ufer, gehórt zum franz. Dep. 
Nord, die zweyte, am linken Ufer, zur 
niederlánd. Prov. Westflandern. Erstere 
Geburtsort des Geschschr. Philipp von 
Comines, st. 1509., u. des Philolog. A. 
G. de Busbeck, starb 1592, 
Cominsinc, Ptol. ; | Camisene 
(Comisena) , Καμεισηνη, Strab. ; Ldsch, 
in Parthien, an der Grenze von Hyrca- 
nien, nordóstl. von Parthienc, 
Cominium, Liv. X, 39, 43. 44.; St. 
der Hirpini, auf der Grenze von Sam- 
nium, unfern Aquilonia. 
ες Cominum, Cuminum; Ilephao- 
stia, cf. Plin. II, 9.; kl. Insel Comino, 
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Compendium. 
Cumíno des mittelland. M., zw. Malta 
u. Gozzo. 
Comisena, Strab. XI, p. 363.; 


Ldsch. in Armenia Major, im "Theile 
zw. dem Cyrus, u. Araxes, od, zw. Pha- 
nena, u. Orchistena. 


Comitatis Mola;  mecklenburg- 
schwer. St. Grevesmühlen, Greifsmüh- 
len, 41 M. óstl. von Lübeck, 2|] westl, 
- Wismar. ' ὩΣ 

ommagene; i. q. agene. 

Co MAREA! Lid. M Ciopdie- 
cien, an der Grenze von Phrygien. 


Commenases; Fl. in India intra 
Gangem, vereinigt sich mit dem Gan- 
ges; sec. Mannert i. q. Gagra; sec. Ren- 
nel aber i. q. Cramassa. 

Commendum; african. Handelsort - 
Agitaki, Aldca des Gorres (de  Forto), 
Commendo, auf der Sclasenküste von Gui- 
nea, Negerreich Commendo. 

Commerciacum, Ann. Einhard.; 
Ann. Enhard. Fuldens.; Cell; Com-- 
mercium; franz. St. Commercy, an 
der, ὦ. im Dep. Maas (Lothringen ), 
81 M. nordwestl. von Tul, 6f M. südl. 
von Verdun. 

Comminium; cf. Comineum. 

Commisimbela; befest. Ort in Me- 
sopotamien, am FL Bilicha,  südostl. 
von Carrae. 

Commonsc,Plin.; Insel desaegaeisch. 
Meeres, vielleicht óstl. von Lesbos. 


Commoni; Volk in Gallia Narbonen- 
sis, u. Zweig der Salyes. 

Commoris, is, Cic. V, epist. 4; 
Ort, od. Castellum, in Cilicia Campe- 
stris, am westl. Abhange des Amanus, 
in der Nühe von Sepyra. 

Commotovia; Commotovium; 
bóhm. St. Kommotau, im siatzer Krei- 
se, 101 M. nordwestl. von Prag, ὃ nord- 
westl. von Saatz. 

Communium; i. q. Comineum. 

Comopolis, is, Ptol; St. im. Iu-- 
nern Ássyrien's, unweit Degia. 

Comosogana, Joseph. Vit.; Flek- 
ken auf Campus Magnus (Galilaca Infe- 
rior), welchen Joseph. befestigte. 


Comotaea; St. Comotay, in Indien, 
jenseit des Ganges. 

Compasi (Compasis), Anton, Itin, 
St. im sudóstl. Thebanis, XXII M. I. süd- 
ästl. von Aphroditis (Afrodito), XXXIII 
nórdl. von Jovis (Dios?), auf dem Wege 
von Coptos nach Berenice, 

Compendium, Ann. Carol, M. p, 
76, 99.; Ann. Einhard,; Ann. Laurixss. 5 
Chronic. Moissiac.; Ann. Mettens,; Ann, 


Enhard. Fuldens,; Aun. Pertiuianor.5 


Compitum Anagninum, 349 


Ann. Prudent. 'Trecens,; Ann. Hincmar. 
Remens.; Ann. Vedast.; Chronic. Re- 
inon.; Cell; franz. St. Compiegne , am 
ünfl. der Aisne in die Oise, Dep. Oise 

(Isle de France), 4 M. óstl. von Cler- 
mont, 3} nordostl. von Paris. Geburts- 
ort des Dichters Cl. Fr. Mercier, st. 1500. 
Hier gerieth Jeannette. d'Arc in die 
Hàndc der Englündcer, wu. überficl im 
J. 8530 Lothar seinen Vater Ludwig den 
Frommen. 3 

Compitum ÁAnagninum;OrtinLa- 
tium, vielleicht unweit Anagnia; an- 
gebl. jetzt Sarvignano. — Hicr durch- 
schnitten sich Strafsen, 

Complega; St. der südl. Celtiberi, 
in Hispania Tarraconensis. 

Complutica; St. der Callaici, in 
Hispania Tarracon., am nórdl. Ufer des 
Duero; heut. Tages der Angabe nach 


Compludo. 
Complutum, Ptol; Anton. Itin.; 
Prudent hym. IV. Peristeph. v. 41.; 


Cluv.; Cell; St.der Carpetani, in Hi- 
spania Tarracon., etwa LVI M. R. nord- 
óstl. von Toletum ; jetzt Alcala de Hena- 
res, St. in Neu-Castilien, am Fl. Hena- 
rez, 21 M. südwestl. von Guadalaxara, 
21 óstl. von Madrid. Die hies. Universi- 
tàt stiftete der Cardinal Ximenes. Com- 
plutenses, Plin. HI, 3.; Einw. 

Compliutum Allobrogum; 
Colonia Allobrogum, Genf. 

Compostella, Cell.; 
navia. 

Compsa; OrtinCrossaea i.q. Campsa. 

Compsa, ae, Liv. XXIII, init.; 
XXIV, 20.; Caes.; Vell. Paterc. IT, 68.; 
Kogutpa, Ptol.; St. der Hirpini, sec. Ptol. 
aber der Lucani, nahe den Quellen des 
Aufidus (Samnium), etwa XL M. P. 
siddostl. von. Beneventum ; in uns. Tagen 
Conza, neapol, St., Prov, Principato Ul- 
feriore. Compsani, Plin, IH, 11.; Einw.; 
Compsanus , i, Liv. c. 1. 

Compsatus, Κομψατος, Herodot. 
VH, 109.; villeicht i. q. Cossinites, Λο- 
Han.; Fl. in Thracien, strüómt zw. dem 
Nestus un, Travus, fállt in den Sec Bi- 
stonis, τι, heifst jetzt sec. Kruse Soparis. 

Compulteria, ae, Liv, XXIII, 89; 
XXIV, 2o; XXXIII, 36.; St. im süd- 
westl, Samnium, nahe der Grenze Cam- 

ien's, τ, der St. Telesia, ging zu 
Hannibal über, wurde von Fabius er- 
obert, u, soll jetzt sec. Holsten. St. Ma- 
ria de Covultere hcissen, 

Comum, Liv. XXXIII, 36.; Plin. 
XXXIV, 14.; Plin. I, epist. 9.; Justin. 
XX; Tab. Peut.; Anton. Itin.; Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. V, 388,5 Ko- 


i q. 
cf. Flavio- 


Conceptionis Sinus. 


pov, Stmb.; Novocomum; Sueton. 
Caes. c. 28,5 Novum Comum, Catull, 
carm, 96.; Νεώκωμον, Appian. Ale- 
xand. IL. Civ. p. 730. ; Plutarch- Caes, ; 
cf, Strab. V, p. 147.; St. der Orobii, in : 
Gallia Transpadana, am südl, Ufer des 
Lac. Larius, etwa XXVII M. P. nórdl. 
von Mediolanum, war Municipium, ge- 
nofs d. jus latinum, δέκαιον Aertov, Áp- 
pian. c. L, wurde frühe róm. Colonie, die 
Caesar erneuerte (daher Novum Comum), 
u. heifst heut. Tages Como, lombard. 
venet. Hptst. der Deleg. gl. N., nahe der 
Adda. Geburtsort deas Plin. jun. 
Comenscs, Liv. XXX, 36. εᾳ.; Novo- 
comenses, Cic. XIII, epist. 39.; Nzoxo- 
μιται, Plutarch. c, 1.; Comensis, e, 
(ager), Liv. XXXIII, 96; Plin.; Inscpt. 
ap. Gruter, 

Cona; Conáda; Condida; Con- 
date, sc. 4ulercor. Brannovic,, 
Tab. Peut.; Conium; Costina; St. 
in Gallia Lugdun.; die heut. St. Cosne, 
Cónc, an der Loire, Dep. Niévre (Ni- 
vernois). id 

Conàácum; i. q. Cognacum. 

Conada; cf. Cona. 

Conadipsas; Gegend im Nordosten 
von Sarmatia Asiatica, auf der Westseite 
der Riphaei Montes (Ural-Gebirg). 

Conane; i. q. Comana Pisidiae. 

Conapseni, Ptol.; Volk in Sarma- 
tia Asiatica, nahe den Árichi, u, dem 
Palus Maeotis; e. Zweig der Maeotidae. 

Conatia; irlànd. Flecken Tirconel, 
Prov. Ulster. 


Conca; Concha; Concia; span. 
Hptst. Cuenca der Prov. gl N., am 
Xucar. 

Concae; cf. Conquetus. 


Concana, ac, Kovxava, Ptol. Cod, 
Palat; Kovxava, Vulg.; cf. Sil. Ital. 
Vill, v. 861.; St. im Innern Canta- 
briens (Hispania 'Tarracon.), etwa 
XLIII M. R. sudóstl. von Asturum Lucus, 
LXXXII nordóstl. von Asturica, LX 
nordwestl. von der Quelle des Iberus; 
jetzt Cangas de Onis, alte Villa, am Chi- 
co, Prov. Asturia; sec. Al, aber Santil- 
lana, in Asturien. Concani, Cell.; Einw.; 
Concanus, i, Horat. HI, od. IV, v. 84, 

Concangium; engl. Handelsst, Ken- 
dal, Kiskby- Kendel, Grisch, Westmore- 
land, am Ken. . Geburtsort der bekann- 
ten Catharine Parr. 

Concarneum; franz. Seesadt Con- 
carncau, Concq, auf e. kl. Insel, Dep. 
Finisterre (Bretagne). 

Conceptionis Sinus; nordameri- 
can. Mbusen Conception, Baye de la Con- 


Concha. 


eeption, an der Ostküste von Terre- 
neuye, Newfoundland. 

Concha; i. q. Conca. 

Conchae; Conchus; kl. franz. St. 
Conches, um Iton, Dep. Eure (Norman- 
dic). 

Concharum Promontorium;Vor- 
geb. in Asia Minor, am Bosporus Thra- 
cius. 

Conchus; cf. Conchae, 

| Concia; i. q. Conca. 

Concinum; cf. Continum, 

Concobar, lsidor.; St, in Medien, 
(ἡ Midi ἡ evo, Isidor.), muthmafsl. 
südwestl. von Ecbatana, u. jetzt Keng- 
hever , mit Ruinen e. Tempels der Diana. 

Concordia, Ptol; St. in Lusita- 
nien, LXXXV M. P, südoestl. von Ta- 
labriga, XLV norwestl. von Sellium, 
LXXXIH óstl, von. Conimbrica, nahe 
der Quelle des Fl. Munda; muthmafsl. die 
heut. kl. St. Tomar — Tomarium —, 
in Estremadura. 

Concordia, Amm. Marc, XVI, 33.; 
Anton. ltin.; Grt der Nemetes, in Ger- 
mania Super. (Galiia Belgica), XVIII M. 
P. nordóstl. von Brocomagus, XX süd- 
óstl, von Noviomag:is; wohl nicht sec, 
Jos. Simler. jetzt. Kochersberg, kl. Ort 
in Meder-Elsafs; sec. Al. bey Aitstadt, 
an der Lutter; sec. Al. Druscnheim, kl. 
St. uam Einfl. der Motter in. den Rhein, 
Dep. Niederrhein. 

Concordia, Plin. III, 18.; Mela 
Hl, 4.; — * VIII, 5. 10.; Anton. 
Itin. Korxog0:a, Zosim. V, 97.55 Kov- 
κορδια — Ptol; Concordia 
Julia, Inscpt. Lap. ap. Gruter. ; St. der 
Veneti, nahe der Grenze der Carni, in 
Gallia Transpadana, XXXI M. P. we«tl. 
von Aquileja, XXXI nordóstl. von Alti- 
num, IX nórdl. vom Meere; heut. Tages 
Concordia, St. in der lombard. venet, 
Delegat. Udine, am Linone, schon von 
Attila zerstórt. Concorciensis, e, Cell. 

Concordia Julia, Ptol; Plin.; 
Nertobriga, Ptol.; Plin.; St. in Hi- 
spania Baetica, zw. Arunda, u. (óstl. 
von) Regiana. 

Concordiae Saltus; Concres- 
sanums franz. St. Concarceaut, Con- 
cressaqult; Concorsault, Dep. Cher (Berry), 
8 M. von Bourges. 

Condaeum; Condatum, Ann, 
Hincinar. Remens.; Ann. Vedastia;; Con- 
detum; franz. Fstg. Condé, am ΕἸΠΗ͂, 
dcr Haisne, Haine, in die Schelde, Dep. 
Nord. 

Condaeum ad Noralltum: franz, 
St. Condé sur Noireau. ( NVereau ), am 
Noireau, Dep. Calvados ( Normandie), 
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Condercum. 


Condanum, Ptol.; St. der Jazyges, 
zw. Pessium, u. Trissum; i.q. Can- 
danum. 

Condapolis; ostind. Hptst. Conda- 
pilly der Ldsch. (Circar) gl. N., od. Mu- 
stiphanagar, Prüsidentsch. Maderaspa- 
tan, Madras. . 

Condasce, Κονδασκη, Polyaen. 
Strateg. I, 1; 2.5; e. der ἄγον Spitzen des 
Tricoryphus, in India intra Gangem. 

Condates; i. q. Cona. 

Condate; róm. Ort, auf Agri Decu- 
mates, am westl. Ufer des Micer; sec. 
Lcichtlen jetzt Kóngen, würtemb. MVfl., 
Neckarkreis, westl, am Einfl. der Lau- 
ter in den Neckar, mit róm. Alterthü- 
mern. 

Condaáte, Anton. Itin.; Tab. Peut.; 
St. der Carnutes, in Gallia Lugdun., 
auf dem Wege'von Juliabona nach Du- 
roeases; in uns. Tagen Condé, Mkfl., 
im Dep. Eure (Normandie). 

Condaáte, Antog. Itin.; St, der Cor- 
navii, in Britannia Homana, XVII M. 
P. südwestl. von Mancunium, XX nord- 
óstl, von Deva; muthmaf.J. :eizt |North- 
wich, St. in der Grfsch. Chester, am 
Weaver; sec. Cell. aber. Congícton, St. 
in ders. Grfsch,, an der Dane. 

Condáte; St. in Gallia Aquitan. 
(Angoumois) ; angebl. i. q. Cognacum. 

Condáte; St. in Gallia Aquitan. 
(Guienne) , am nórdi. Ufer der Dor- 
dogne, nahe dem Einfl, der [πὸ πη- 
gebl. heut, Tages Condat ; wahrscheia- 
licher. Libourne — Liburnia —, St. 
am Einfl. der 1slé in die Dordogne, Dep. 
Gironde. 

Condate (ling. caltic. sec. Vales. i, 
1 Confhientes) , — Hin.; Aoröcere, 

λ:ο!. ; Hedonum Civitas, Notit. 
Civ. Gall, Lugdun.; Hedonae, arum, 
Not. hnper.; St. der HRhedones, in 
Gallia Lugdun. 'Tert , scc. Anton. XXIX. 
M. F. von Ad Fines; jetzt Hennes, Hp:st. 
des Dep. Ile u. Vilaine, mn Einfl. der 
]!!e in die Vilaine. Gebrtsort desFeldhr. 


- Gnesclin, st. 1280. — Redonicus, adj.; 


regio, Gregor. Turon. V, 30. 
Condaáte; spáüter Monasterio- 
ium Senonum; Monasteriolum 
ad Icaunam; St. in Gallia Lugdun. ; 
heut. lages — Montercau- Fault - ) onnc, 
Dep. Scine u. Marne (Isle de France), 
um Einfl. der Yonne in die Scine, 
Condatum; cf. Condanum. 
Condercum, Notit. Imper.; befest. 
Ort der Brigantes, in Britannia Roma- 
na, zw. Tunnum u. Aelii Pons, nahe 
dem Vallum Hadriani, per lineam Valli, 
sU, Citerigris, Motit. c., angebl, westl. 


Condida. 


von Newcastle, bcy dem Dorfe Βεπισεῖ, 
Grísch, Northumberland. 

Condida; i. q. Cona. 

Condiniani Pons, Jornand. de 
Reb. Gctic.; in Gallia Cisalpina, über 
d. sadi. Mdg. des Po, Spineticum Ostium, 
HI Mill. nordwestl. von Ravenna. 


Condístat, Aun. Mettens.; i. 4. 


Condivicnum; cf. Civitas Namne- 
tica. 

Condivincum, Cluy.; i.q. Nam- 
neics, i 

Condochates, Plin. VI, 18.5; Ar- 
rian. Indic. c. 4.; Fl. in India intra Gan- 
gem, fliefst óstl. von dem Erannoboas, 
sec, d'Anville i. q. Jomanes, od. nüher 
ósl, von dem Agoranis, u. füllt etwa 
400 Sr. (10 M.) óstl. von Palibothra in 
den Ganges; wahrscheinl. der heut, Gun- 
duk: Salzgrami, durchstrómt "libet u. 
Nepaul, Nepal, u. vereinigt sich westl, 
von Patna mit dem Ganges. 

Condojanwum, ncapol. St. Condo- 
jani, am Golfo di Girace, Prov. Cala- 
bria Ulteriore I. 

Condomium]l'asconum; Londo- 
mui ; franz. St. Condom, Dey. Gers 
(Gascogne), an der Baise.  Condomen- 
sis, ες Hert. s 

Condoroe; Ldsch. Kondinsk, im óstl. 
" eurog. Rufsland. 

Condorusto; cf. Condrusorum Re- 
gio. 
Condriácum; Condríum; Con- 

drievium; Condrusium; franz. St. 

Condrienz, an dem,- u. im Dep. Rhone 
(Lyonois). 

Condricvium; cf. Condriacum. 

Condrusi, orum, Caes. Il, 4.; VI, 
21.; Volk in Germania Inferior (Gallia 
Be!gica), südl. von der Maas, nordóstl. 
von Arducnna Sylva, sec. Caes. zw. den 
Eburones, u. (nürdl. von) cen Tre- 
veri; also im Westen des Rgbz. von Aa- 
chen, ἃ. im Osten der Prov. Lüttich. 


Condrusorum Hegio; Condo- 
rusto . Comitatus , Annal. Prudent. 
'ÜTrecens.; Condrusto, Ann. Hinc- 
mar. Remens,; kl. nicderl. Ldsch. Con- 
dros, acht u. e. halbe M. lang, von 
Lutüich, im Nordosten, bis Dinant, im 
Südwesten, 

Condura; ΚΙ. ostind. St. Condur, 
Kóonigr. Bisnagar. 

Condyba, orum; cf, Candyba. 

Condylae; St. in Arcadien, nord- 
westl. von Orchomenos, mit e, Tempel: 
der Diana. 

Condylon; Fstg. im Nordosten von 
Thessalien, — südl von Tempe, óstl.. 
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Confluentes. 


Gonnos, westl. von Charax, am südl. 
Ufer des Peneus. 

Cone, Kovy, Notit. Eccles.; Con- 
na, Κοννα, Ptol. Coniopolis, Ko- 
viovzoAg, Notit. Hierocl.;-St. in Phry- 
gia Magna, scc. Notit. Hierocl. in Phry- 
gia Pacatiana; sec. Notit. Eccles. in 
Phrygia Salutaris. 

Cone, Lucan.; Insel an der Küste 
Dacien's, nahe der Mdg. der Donau. 

Conedracium; Connaraeum; 
franz. Mkfl. Conneray, Connere, Dep. 
Sarthe. 

Conelianum ; | Coneglianum; 
lombard. venetian. St, Conegliano, Cogne- 
liano, Delegat. 'reviso, nahe der Quelle 
des Mutejo. 


Coneum; Cunejum; Hptst. Coni, 
Cunco der piemont. Prov, gl. N., am 
ΕἸΠΗ͂, der Gesse in die Stura. 


Confluentes, ium, Anton. ltin.; 
Tab. Peut.; Notit. Imper.; Caes. Gall. 
IV, 15.; Plin.; Sueton.; Chronic. Regi- 
non.; Ann. Prudent. 'Trecens.,; Ann. 
Hincmar. Hemens.; Confluens, en- 
tis, Ann. Coloniens. Breviss.; Ann. Ruo- 
dolf. Fuldens.; Ann. Fuldens.; Nithard. 
Angilb. Ann. Carol. M. IJI, p. 193.; cf. IV, 

. 107.; cf. Amm. Marc, XVI, 8.; Venant. 
ernst X, carm. 12.5; Confluentes 
(Confluens) Mosac et Hheni, Cluv.; 
vielleicht i. q. 4d Confflem, Annal. 
St. Amandi; Con/luentis, Luen; 
St. der Treveri, in GalliaBelgica, XIII 
M. P. sudóstl. von Antunnacum, X nórdl. 
von Bontobrice sec. 'Tab. Peut. ; 1X süd- . 
óatl. von Antunnacum, XXVI nordwestl, 
von Bingium, sec. Anton. ltin., war 
vielleicht eins der Castelle , das unter 
den Frankenkónigg. Pfalz wurde, u. wo 
Caesar, sec. Al. aber bey Bingen, od. 
Mainz, se, Brücken über den Rhein 


schlug; heut. Tages Coblenz, Hptst. des 


HNgbz. gl. N., am Einfl. der Mosel in 
den Rhein, woselbst bis auf Ludwig d, 
Baier die fránk. Kónige τι. Kaiser Hof 
hielten.  Coblenz gegenüber, auf Eh- 
renbreitstein, hatten die Rómer e. Ca- 
stell, auf dessen "Trümmer Erzbsch. 
Hermann im J. 1160 dieerste Veste bau- 
te, welche Churfürst Johann erweiterte, 
u. mit e. Brannen versah. — Die Franzo- 
sen zerstórten sie. Vor der St. das che- 
malige, im J. 1188 von Benedictinern, 
im J. 1934 von den Carthüusera bewohn- 
te Kloster. 


Confluentes, siv. Confluen- 
tia, sc. Burgundiae — Superioris; kl. 
franz, St, Conflans, an der Sembuse, 
Dep. Obersaoue (Franche Comté). Hiec 
findet. man Aminonshórner. 


Confluentes, 


Confluentes, εἶν. Confluentia, 
&c. Centronum ; savoy. Mkfl. Con- 
flans, an der lsere, Grísch. Tarantaise. 

Confluentes, siv. Confluen- 
tía, sc. Helectiormm ;  Fleckeu Cob- 
lenz, in der Schweiz. 

Confluentes, εἶν. Confluentia, 
$c. [nsulae Franciae ; franz. Flecken 
Conflans St. Honorine, an der Seine u. 
Oise, nordwestl. von Paris. 

Confluentcs, siv. Confluentia, 
ec. Lotharingiae; franz. Flecken Con- 
flans en Jarny, ὃ M. nordwestl. von Metz, 
44 óstl. von Verdun. 

Confluentes Samosii; i. q. Comi- 
dava ad Samosium. 

Confluentia; cf. Confluentes. 

Confluentia; franz. Ldsch. Con- 
flans, in der ehemal. Grisch. Roussillon. 

Confluentia Westphalica; cf. 
Beckena. 

Confugia; 

Confugium; ! i. q. Capungum. 

Confunga; 

Congavata, ac; Ort in Britannia 
Romana, vielleicht nordóstl. von Lugu- 
vallum ; muthmafsl. jetzt Stanwicks, nahe 
dem nórdl. Ufer des Fl. Eden, unweit 
Carlisle; sec. Al. Rose- Castle. 

Congelatum Mare, Varr.; Gla- 
ciale Mare, Ccll.; Cluv.;  Cro- 
nium (Gronium) Mare, Plin. IV, 13.; 
Concrctum Mare, Plin. IV, 16.; 

Pigrum Mare, "Tacit. Agric. c. 10.; 
]d. Germ. c. 49.5 Hyperboreum Ma- 
ve, Plin.; Seythicum Marc, Mcla.; 
Sarmaticum Mare; Moscoviti- 
cum Mare; e. Theil des Oceanus Sep- 
tentrionalis, jenseit Scandinavien's; jetzt 
Kismeer, Polarmecr, an den Küsten von 
Lappland, Rufsland u. der grofsen Tar- 


Congia; dán. St. Kocge, auf See- 
Jand, am Mbusen Kogerbucht. 

Congium; St. in Hispania Tarra- 
cón.; muthmafsl. heut. 'ages Cabcgon. 
. Congletonium; engl. St. Congle- 
ion, Grfsch. Ches, an der Dane, cf. 
Condate. 

Congum ; cf. Bandera — 

Congum; südafrican. Reich Congo, 
in Niederguinea, grenzt õstl. an Aethio- 
pien, nórdl. an Guinea, westl. ans Meer, 
τι. südl. an Monomotapa. 

Conía; piemont. kl. St. Cogna, un- 
fern Aosta. 

Coniaci; cf. Coliaci. 

Conica, ae, Ptol; St. im Innern 
von Paphlagonien, am Berge Olgasies, 

Conicia, Cluv.; i. q. Chonitiàa, 

Conicum; St. in Phrygien. 
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Conope. 
Conii; Cunei; Cunii; Volk im 


südwestl. Lusitanien, vielleich im Cu- 
neus, sec. Mannert e. Zweig der Cel- 
tici, n. i. q. Cynesii des Herodot. 

Conilium; span. Villa] Conil, Kõ- 
nigr. Sevilla, südostl. voa Cadiz. 

Conimbra; Conimbrica, Plin.; 
Conimbrias; Colimbria; St. in Lu- 
sitanien, am nórdl. Ufer der Munda, 
Monda, etwa XVIII M. P. südóstl. von 
Mirabriga; jetzt Coimbra, Myptst. der 
Prov. Beira, am Mondego. 

Coniopolis; cf. Cone, 

Conisci; Volk in Hispania Tarra- 
con., u. e. Zweir der Cantabri. 

Conisium, Plin.; St. in Mysien. 

Conistorgis, is, Κουνίξοργις, 
πολις μεγαλη, Appian.; Conistorsis, 
Kovísogcic, Strab.; St. der Conii, sec. 
Strab. der Celtici, sec. Appian. im Ca- 
neus (Lusitanien), nahe dem westl. Ufer 
des Anas. ; 

Conium; i. q. Cona. 

Coniza; i. q. Chonitia. 

Conkingi, Ann. Hincmar. Remens.; 
i. q. Frisiones. 

Conna, Anton, Itin.; wahrscheinl, 
i. q. Chun. 

Conna; i. q. Cona. 

Connachtia; Connacia; Prov. 
Connaught, im nordwestl Irland, οὐχί 
nórdl, u, westl. an das Meer, südl. an 
Munster, óstl. an Leinster, nord?stl. an 
Ulster, u. hat Galway zur Hyptstadt, 

Connacum; i. q. Cognacuin. 

Connaraeum; cf. Conedracium. 

Connoburgum, sec. Chronic. Mois- 
sinc.; Ort Conncburg, συ. Potsdam, 
21.M. südl. von Templin, südostl. von 
Zcehdenick, nordwestl. vom Joachims- 
thal; unwahrscheinlicher Conow , Ort, 
unweit Botzenburg , im Mecklenburg. 

Connocondylos, vonPhilippus jun. 
— genannt; Ort in Hestiacotis 
(Thessalien). 

Connovius; vielleicht i.q. Tíso- 
bis, is, Ptol.; Toisobius, Cambden.; 
Fl. bey den Ordovices, in Britannia Ko- 
mana; jetzt Comray, im Frstth. Wales, 
wird bey Aber-Conway schiffbar. 

Cononium, Anton.Itin.; St. der Tri- 
nobantes, in Britannia Romana, XXI M. 
P. von Camalodunum ; angebl. heut. 'T'a- 
ges Cannonden, Cell, 

Conopaeium; Ort auf der Küste 
von Pontus, L Stad, südwestl, von Nau- 
stathmus. 

Conope, Κωνωπη, Polyb, V, 7.; St. 
in Aetolien, unfern Lysimachia. | Nahe 
c. Furth über den Achelous. ^ 


Conopeius Lacus. 


Conopcíus Lacis, Arrian.; Seo 


in Pontus, zw. Naustathmus u. Eusene. 


Conoriíum, Anton.ltin.; Ort der Or- 
dovices, in Britannia Romana, am Fl. 
Tisobis, XXIV M. P, nordóstl. von Se- 
gontium, XIX südwestl. von Varis; jetzt 
Adber-Corway, Conway, St. im Frstth, 
Nordwales; sec. Al, Caer- Hyn, bey 
Conway. 

Conqucstus; Concae; franz. St. 
Conquet , —* Finisterre (Bretagne), 
9stl. von der Insel Quessant. 

Consabrum (Consaburum), Anton. 
Min; Consaburonense Munici- 
pivm, Inscpt. ap. Gruter. n. 5.; St. der 

tani, in IHispannia Tarracon., zw. 
Toletum n. Laminium, nahe dem Tagus ; 
in uns. Tagen Consuegra, Villa, am 
Amarquilla, Prov. Toledo. —Consabu- 
renses, Plin. HIT, 3.; Einw.; Consabu- 
rensis, e, Inscpt. ap. Gruter. n. 14. 

Consentiía, ae, Anton. ltin.; Liv. 
VM, 21; XNIH, 30; XXIX, extr.; 
Mela H, 4.; Paul. Warnefr. II, 17.; 
Consentina Civitas, Jornand. de 
Heb. Getic.; Aorcturic, Ptol.; μητοπο- 
Aig rov Bosrrcov, Strab.; St. in Brut- 
tiam, unfern Pandosia, etwa XV M. P. 
ostl. von Clambetia, XX südwestl. von 
Acherontia; jetzt Cosenza, Uptst. der 
neapolit. Prov, Calabria Citeriore, zw. 
den F!i Busiente n. Crati.  Conggntini, 
Cie. de Finib. I, 9.; Contentinus, adj., 
uger, Liv. XXVIII, 11. 

Consentina Provincia; ncapolit. 
Prov. Calabrie C iteriore, Calabria di 
Cosenza, grenzt wcstl ans Meer, u. 
wird von den Apennincn durchzogen. 

Conseranensis Ager; kl. Ldsch. 
Canserans, in Gascogne, an der Grenze 
von Languedoc. 

Conscranum;  Hptort | Conserans 
der genannten Ldschaft, cf, Austria. 

Consilinum, Mela ΗΙ, 4. ; cf. Cocin- 
tia. Al. setzen Consilinum fast XLV M. P, 
südl. von Cocintum Promontor,, X nórdl, 
von Locri. 

Consoranni; Volk in Gallia Aqui- 

tan. 'Tertia. : 

Consoranni, Notit. Civ; Hptst, des 

Volkes gl. Namens; 
num St. Lizerii. 

Constantia, Anton. Itin.5 Geogr. 

Raseun.: Ccll.; Ann. Sangallens.; Ann. 
Wuodolf. Fuldene.: ( Constancia) Ann. Ful- 
dens., Pars V. ; Chronic. Reginon.; viel- 
leicht i, q. Constantia 4lcemanica, 
Subscpt, Episcop; wu. Ganodurum, 
Γανοῦουρον, Ptol.; St. der Helvetii, 
ima Pagus 'Tigurinus; heut. Tages. Cost- 
mitz, Constanz, Hyptst. des badisch. Sec- 
kreises, nahe dem Ausfl. des Kheins aus 


Büucho(fys Wórterb. d. Erdk. 
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angebl. i. q. Fa- 


Constantinopolis. 


dem Bregenzersee in den Untersee, et- 
was über 9 M. nordóstl. von Winterthur, 
18j nordóstl von Solothurn. cf. Kolb 
topogr. Lexic. von Baden. Die hiesigo 
KV. von 1414 bis 1418, verurtheilte Jo- 
hann Hufs, st. am 6. Jul. 1415 , u. Hie- 
ronymus von Prag, st. am 30. May 1416, 
zum Scheiterhaufen. Constantiensis , e, 
Chron. Reginon.; Ann. Ruodolf, Fuldens. 

Constantía; früher mede; St. in 
Mesopotamien. cf. Antoninopolis, 

Constantia, Ann. Vedast.; cf. Ca- 
stra Constantina, 

Constantia; Gazaeus Portus, 
Cell; Majuma, Ptol., Strab.; Hafen- 
ert bey Gaza, in Palaestina; von Con- 
stantinus nach se, Sohne den ersten Na- 
men. 

Constantia, Κωνξαντεια, Suid.s 
Constantina, Procop.; Steph.; frü- 
her Nicephorium, Plin. V, 21.; VI, 
26. ; ᾿ Tacit Ann. VI, 41.; τὸ Ni- 
χηφόριον, Strab. XVI, p. 514.5; Steph, 
Ptol.; Dio Cass. XL, p. 126.; St. in Me- 
sopotamien, am Finil. der Bilecha in 
den Euphrat, 400 Stad. nordwestl, von 
Zenobia; angebl. jetzt Racca. 

Constantia; i. q. Salamis. 

Constantia; früher Salauníi; St. 
auf der Insel Cyprus, der Angabe nach 
von 'Teucer, Bruder des Ajax erbaut; 
jetzt Costanza. 

Constantia, sc. Syriae; i. q. An- 
taradus, 

Constantíana; St. in Moesia Infe- 
rior, etwa 234 Stad. nórdl, von Tomi; 
die heut. bulgarisch. St. Kiustenza, Kin- 
slendza, Praslowitscha, auf der Küsta 
des schwarz, Meeres, nórdl. von Man- 
kala. 

Constantiense Territorium, 
Chronic. Reginon.; Constantinus Co- 
mitutus, Ann. Hincmar. Remens; franz. 
Ldsch. Cotentín, Coutances (Dep. Man- 
che), mit dem Hptort Coutances. 

Constantiensis Lacus; i. q. Bo- 
damicus Lacus. 

Constantina; cf. Arelate. 

Constantina; i. q. Cirta. 

Constantinae Provinciü, εἶν. 
Hegnum; Prov. Constantia, Constan- 
tine, im Osten des Staates Algier. Hptst, 
Constantia. 

Constantinopolis, Amm. Marc. 
XXXI.; Eutrop. 1X, 9.5. Auson. Chrono- 
log. F. Martin. Romanor. Imper. ; Aun, 
Laurissens. Minor.: Ann. Einhard. 5 Ann, 
'Yiliun.; Chronic. Moissiacens.; Ann. En- 
hard. Fuldens;; Ann. Fuldeus, Pare V.; 
Ann. Hertinianor.; Ann. Prudent, Tre- 
cens, ; Ann. Hincimmar. Remens.;  Conti- 
quat, Rcginon. Chronic. ; οὗ, Byzantium. 
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Constantinus Comitatus; 1l. q. 
Constantiense Territorium. 

Constituta; Standort e. róm. Be- 
satzg. in Syrien. 

Consuanetae ; Consuanetes, 
um, Plin.; Consuantae; Cotuan- 
tii ; Volk in Vindelicien, westl, vom Ae- 
nus, südl. von den Runicatae, nordostl. 
von München, im heut. baier, lIsar- 
kreise. 

Consuanetes, um, Notit. St. in 
Vindelicien, sec. Al. i. q. Landishu- 
tum; Landshutum; Landshuta; 
baier. St. am südóstl. Ufer derIsar, 81 M. 
nordóstl. von München, Isarkreis. 

Consuarani, Plin.; Volk in Gallia 
Narbon, , im Innern von Bebrycia , Gríf- 
sch. Foix u. Conserans, Dep. Arriége. 

Contadesdus, ὁ Κονταδεσδος, He- 
rodot. IV, 90.; Fl. in Thracien, entspr. 
im Nordosten (Astice), füllt südl. von 
Burtutiscus, etwa 290 Stad, sudóstl. von 
Hadrianopolis in den Agranes, u. mit 
diesem in den Hebrus. — 

Contegium; schweiz, Dorf Cundis, 
Canton Wallis, — 

Contcnebra, Liv. VI, 4.; St., viel- 
leicht iu Etrurien, τι, in der Nàhe von 
Cortuosa. 

Contestani, Plin.; Ptol.; Volk im 
Südosten von Hispania Tarracon., óstl. 
von den Olcades, u. den Bastetani,, süd- 
óstl. von den llercaones, im Osten von 
Murcia, u. im Südosten von Valentia. 
Hptst. war -— Nova. 

Contestania,Plin. HI,9.; Wohnsitz 
der Contestani, in Hispania Tarraco- 
nensis, 

Conthila; Ort in Attica. 

Contiacum; Contium; kl. franz. 
St. Conty, an de Seille, Dep. Somme 
(Picardie). 

Contilianum; kl. pápstl. St. Con- 
tigliano, am See gl. N., Delegat. Spoleto. 

Continum; Concinum; Miran- 
da Durii; portug. St. Miranda de Duc- 
ro, Prov. 'Traz os Montes, am Duero. 

Continussa; i q. Gades. 

Contium; cf. Contiacum. 

Contoporia, ἡ Κοντοπὸρεια, ας, 
Polyb. Excerpt. XVI, p. 3.; Ort in Argo- 
lis, sec. Athenaeus HI, 6. eüdl, von Corin- 
thus, wahrscheinl, nordóstl. v. Mycenae. 

Contra 4cincum, Notit. Imper.; 
Cransacincum, l1b.; St. in Panno- 
nia Infer., óstl. von Acincum, hatte e. 
Praefectus Legionis secundae adjutricis, 
τι. ist wahrscheinl. i. ᾳ. Pestum, Cell; 
Pestinum; Hptst. Pesth, in der nieder- 
ungar. Gespsch. gl. N., an der Donau, , 
Ofen gegenüber. ΄ 

Contra A4ginnum, Anton. ltin.; 


Convallis. 


St. der Veromandui, in Gallia Belgica, 
XIII M. P. südl. von Augusta Veroman- 
dourum, XIII nódl. von Augusta Suesso- 
num; vielleicht i. q. Cociacum; sec. AL 
uber jetzt. Coudran. 

Contra Copton (Contracoptos, i), 
Anton, ltin,; Ort in Thebais, auf dec 
westl. Seite des Nil, XII M. P. südostl. 
von Tentyra, VHI nórdl. von Papa. 

Contra Laton, Anton. ltin.; Ort, 
in Thebais, am óstl, Ufer des Nil, ὅδε}. 
von Latopolis (Latorum Civitas), LX M. 
P. nordwestl. von Contra-Apollonos, XL 
südl. von Thebae; angebl, jetzt Beni- 
Asser. 

Contra Pselcim, Anton. Itin.; St, 
auf der Ostseite des Nil, im südl. 'The- 
bais, Pselcis gegenüber, XXIV M. P. 
südl. von Contra- l'almis. 

Contra Suenemn (Contra-Syen:), 
Anton. ltin.; St, in Thebais, auf cec 
Westküste des Nil, XXIII M. P. südi-tl. 
von Contra-Ombos, XVI nórdl. von Pa- 
rembole; angebl. jetzt Garbin Essuen. 

Contra- Apollonos, sc. Oppidum, 
Anton. ltin.; St. in Trhebais, an der. O«t- 
seite des Nil, óstl. von Apollonos Supe- 
rioris (Apollinis Magna Oppid., Civitas), 
XL M. P. nórdl. von Duo (Ombi), 
LX südóstl. von Contra Laton. 

Contra- Ombos, Anton, Itin. ; St. 


in "Thgbais, am westl, Ufer des Nil, 
XXIHUM. P. nordwestl. von Contra-Sye- 


ne, Onmbos X or 

Contra- Tahis (Contra- Taphis), 
Anton. Itin.; St. im südl. Thebais, am 
'óstl. Ufer des Nil, X M. P. nordwestk. 
von Contra-Talmis, XXIV südóstl, vom 
Philae. 

Contra - Talmis, Anton. Itin.; &t. 
im südl. Thebais, auf dem Ostufer des 
Mil, XXIV M. P. nórdl. von Gontra- 
Pselcis. 

Conircbia, ae, Liv. LX, 33. 88. ; 
Vell, Paterc. l1, ὅ.; Val. Marc. Hl, 3.; 
Flor. 11. 137.; St. der Celtiberi, auf der 
Grenze der Cárpetani, in Hispania Tar- 
rácon., ὅδε}, von Complutum; heut. T'a- 
ges angebl. Santaver. 

Coniributa, Ptol; Julia Contr i- 
buta, Plin.; Inscptt.; cf. Harduin. ad 
Plin.; St. in Hispania Baetica, ctwa 
XLVIII M. P. südl. von Emerita, LXXIX 
nordwestl. von Astigi; jetzt Medina. dé 
las "Torres, Villa, in Estremadura. 

Contrum; Ort. Hunters, in. der 
Schweiz. 

Convallis, is, Plin. VI, 932.5 Con- 
vallia,Vofs.zu Mela; Nivaria, Plin; 
e. der Foriunatae lisulae, an. der Wes:- 
küste vou Mauretania Tingitana, hatte 
hohe Gebirge, u. heifst ín unsern Tu- 


Convallium. 


gen Teneriffa, die grófste der canar. Yn- 
»eIn, im atlant. Meere. Der hóchste Berg 
Fico de Teyde. 

Convrallium; schweiz.Flecken Küb- 
lis, Canton Graubünden. 

Convénae, arum, Plin. IV, 19.; Si- 

don. Apollin. VII, epist. 6.; cf. Strab.; 
Ptol.; Caes. Civ. IH, c. 19; Volk in No- 
vempopulania (Gallia Aquitanica), safs 
: m nórdl. Fafse der Pyrenacen, auf beyden 
Seiten der Garumna, bestand ursprüngl. 
aus Ueberlanfern u. Rünbernin den Pyre- 
vàen, fugitivi ab saltu Pyrenaeo praedo- 
nesque, Caes. c. l., dic Sertorius samr- 
melte u. einübte, π, von Pompejus M. 
nach Lugdunum QConvenarum versetzt 
wurden. 

Convénae, Notit. Gall; Convena- 
rum Urbs, Hieronym. adv. Vigilant.; 
Lugdumum Convenarum; Anton. 
lin; Strab.; Ptol.; Hptst. der Conve- 
nae, im südwestl. Gallia Aquitanica, 6I 
M. südostl, von Turba, 13 südwestl, von 
Tolosa ; i. q. Bertranopolis, 

Couvennos; kl. engl Insel Canve, 
Canvcy , Grfsch.. Essex. : 

Convensis Tractus; franz, Ldsch. 
Cominges, in Gascogne, gehórt jetzt 
zum Dep. Obergzaronne. 

Conventria; Coventria; engl. 
St. Conventry, Coventry, àm Sherburn, 
Grísch. Warwick. 

Conventus Naronitanus, Plin.; 

cf. Narona. 

Concentus Salonitanus, Ptol.; 
in lllyrien, wurde von den Mazaei, Dal- 
matae, Sardiates, lssaei, u, andern In- 
selhewohnern besucht. 

Conventus Scardonicus, Plin.; 

na. 

Conversanum; | Cupersanum; 
kl. neapol. St. Conversano, Prov. 'Terra 
di Bari. 

Coos ; cf. Cos. 

Copaar; St. in Judaea, nnfern Eleu- 
theropelis; angebl. Gebrtsort des Pro- 
pheten Zacharja. 

Copae, Plin. Xozci, Homer.; Strab. 
IX, p. 283.: Nonus Dionys. XIII, v.64,; 
Aicander. Theriac. v. 887.; auch Co- 
paeae, Κωπαιαι, Nicander. c. 1.; αἱ 
Ἀωπαιαι, z0Àug Boworiag, αἱ καὶ Κω- 
παι λέγονται, Scholiast. ad Nicander, 
L d.; St. in Baeotien, am See Copais, 
mit|/Tempeln des Bacchus, Serapis, u. 
der Ceres. 

Copais, idis, Liv. XXXIII, 89.; Κω- 
παῖς, (00g, Strab. IX, p. 289.; Pausan. 
Boeot. c. 24.; Cephissis, idis, λιμνὴ ἡ 
Κηφισσις. Pausan, c. 1.; c. 98.; Strab, 
IN, p. 630.; Aristoph. Lysist. v. 95.; 
Haliartius (Haliartia Palus) , '41tag- 
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Copfae. 


τιος, Strab.IX, p.285.; See In Bocotlen, 
südwestl. vom Geb. Ptoon, wurde vom 
Cephissus durchstrómt, hatte den N. Ac- 


maig ἀπὸ τῶν Κωπων, — Ἁλιαρτιος δὲ 
Aliagrov, τι. heifst jetzt sec. Martiniere 
See von Livadien —  Livadiae La- 


cus —; gewühnl, Lago di Topoglia; 
sec. Al. Lago Stiva. E zd 

Copar, Ptol. ; Flecken in Arabia Fe- 
lix, auf der óstl. Küste des Sin. Arabi- 
eus; sec. Niebuhr jetzt /fbu- Aijan. 

Cophanta, Ptol.; Hafenort in Car- 
mania Vera, unterhálb Chodda, in der 
Náühe von Deranobila. 

Cophantus, Plin.; Berg in Bac- 
triana. 

Cophas: WHafenst. in Gedrosien; an- 
gcbl. jetzt Gondel. 

Cophe; cf. Arachosia., 

ei n en, enis, ὁ Κωφην, nvoc, Ar- 
rian. V, init. ; Id, Indic. c. 4.5 1d, Ex- 
ped. Alex. IV, 22.; Joseph. Ant. I, 5.; 
Cophes, ὁ Κωφης, gs, cv, Strab. 
XV, p. 479. sq.; Dionys. v. 1140.; Co- 
phes, etis, Plin. VI, 21.5 nicht i. 
Cous, ac, Κωας, Ptol; od. Choés, ὁ 
Xons, Arrian. IV, 23.5; Fl. in India in- 


tra Gangem, entspr. anf dem. Geb. Pa- 


ropamisus, strómt südl. vom Choés, ſällt 
etwa 150 Stad. norwestl. von Taxila in 
denselben, u. mit ihm, etwa 56 Stad. 
nürdl von Caspatyrus in den Indus; 
heut. Tages mutlimafsl. Hir (Hirmend, 
Hilmend), in Kabulistan. 

Copia Claudia Augusta; cf. 
Lugdunum. 

Copiue, anum, Liv. XXXIV, 52.5; 
Κωπιαι, Strab. Steph. Sybáris, is, 
Plin. HT, 11.; Ovid. Metam. XV, v. 515.; 
Jd. Trist. IT, 417. ; Σύβαρις, ιδος, 
Steph.; Strab. VI, p. 182.5 Lycophron. 
v. 1079.; rov Σύβαριος, Diodor. Sic. 
XH, 9.; cf. Varr. R. R. I, 7.; Aelian, 
de Animal. XII, p. 36.; Strab. VI, p. 
404; X, p. 689.; Thur ti, Anton. ltin.; 
Plin. IIT, 11.5; Cic. Attic. IX, epist. 19. ; 
Tac. XIV, 21; Flor. III, 20.; Caes. 
Civ. II, 22.;  Vellej. Paterc. HI, 68.; 
Oovgior, Steph.; Strab. VI, p. 136.; 
Varr. l. c5 Aelian. de Animal, X, 38.; 
Procop. Goth. IH, 28; Thuriac, Liv. 
X,2.; Thurium, Mela H, 4.; Oov- 
ριον, Ptol. 1], 1.; Steph.; St. in Lucanien, 
nahe der Grenze von Bruttium (Grac- 
cia Magna), am Sin. Tarentinus, zw. 
den ΕἼ]. Sybaris wu. Crathis, hiefs ur- 
sprüngl. Sybaris, wurde, von den Cro- 
toniensern zerstórt ὦ. von den Gricchen 
(Athenienses) wieder aufgebaut, nach e. 
nahen Quelle, Θουρία, Diodor. Sic. 
XH, 10., Thurii, .u. im J. R. 559 al« 
róm. Colonie: Copiae genannt, blühte 

* 


Copinga. | 


vor Zerstórg. durch die Crotonienscer, 
im J. 180. herrl. τι. échón, τι. soll jetzt 
sec. Al. Torre Brodognato; sec. Al, aber 
Terra Nuovo heissen. — Sybaritani, Ju- 
stin. XX, 2.;  Sybarytae, ἡ Συβαριται, 
Strah. VI.; Thurini, Liv.;  "Thuritac, 
Oovgirar, Iuscpt. ap, Gruter.;  Einw,, 
ihrer Ausschweifungen wegen bekannt. 
Thurinus, adj., ager, Liv. XXXIV, 53.5 
cf, Ovid. Metam. XV, v. 52.; Sybaryta, 
ae, m., Quintil;  Sybaritanus,  adj., 
Plin.; Sybariticus, adj., Martial, i. q. 
üppig.: Sybaritis, idis, adj., subst. abcr 
e. wollüstiges Gedicht. 

Copinga; schwed. St. Kóping, am 
Miülarsee, Prov. Westmannland. 

Copranitia; kl. St. Copranitz, in 
Slavonien, an der Drave, sudóostl. von 
Warasdin. 

Copratas, ac, ὁ Κοπρατας, Strab. 
XV, p. 501.5 Coprates, ὁ Κοπρατης, 
Diodor. Sic. XIX, 18.; Fl. in Susiana, 
strómte óstl. vorm Eulaeus, u. fiel süd- 
óstl. von Susa (Elymais), in den Pasi- 
tigris; angebl. heut. Tages ;fb-Zal. 

Copria, ac, Κοπρια, Strab. VI, p. 
183.; Taurominitana Littora, Pa- 
cat. Panegyr. Theodos,, c. 26.; Tauro- 
menitanum Litus, τῆς Ταυῤδομείας, 
ziov, Strab. c. L.; Meeresküste bey 
'Tauromeniun, auf der nordóstl. Küste 
Sicilien's, an welche die Trümmer der 
bey Charybdis gescheiterten Schiffe ge- 
worfen wurden. 

Coprinitia; ósterr. St. Coprcinits, 
Kaproncza , in Croatien, am Fl. gl. Na- 
mens, 

Coptites, en, Plin. V, 9.; Ptol.; 
Nomos in 'Thebais, auf der Ostseite dea 
Nil, sec, Plin. zw. Phaturites u. 'Tenty- 
rites, sec. Ptol, nach Panopolites. 

Coptos, i, Plin. V, 9; VI, 25. 29.; 
Anton. Hin.; Amm. Marc. XXII, 40. ; cf, 
Stat. ''hebaid. I, v.264.; ἡ Kozrog, ov, 
Steph.; Kozroc, Ptol.; Strab.; Kozro, 
Plutarch. de Feid. et Osir.; Hptst. des 

enannten Nomos , auf der Ostseite des 
^i, XXII M. P. nórdl. von Apollonos 
Vicus, LX südóst. von Chenoboscion, wur 
de sec. Zonar. Tom. 1. *on Diocletian 
zcrstórt, heifst bey Plin.: Indicarum 
Arabicarumque mercium Nilo proximum 
emporium, wu. heut. Tages Coft, Kcft, 
Dorf, Prov. Said. Coptitae, ἈΚοπτηται 
ov, Mz. des Trajan, mit dem Bildnisse 
des Osiris. Copticus, adj., Apul. 

Coqueda; kl. engl. unbewohnte Yn- 
sel Coket, Coquct, an der nordóstl. Kü- 
βίο von Northumberland,  óstl. von 
Harrley. 

Cor-Asan (Chor-Asan) ; cf.Asan. 

Cora, ae, Liv. M, 16.; Sil. Ital. 
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Corasabie. 


VIII, v.279.; Virg. Aen. VI, v. 725.; 
St. der Volsci, in Latium, südostl, von 
Velitrae, war Colonie, u. heifst hent. 
Tages Cori, Flecken, im Kirchenstaate, 
mit Kuinen des 'TTempels des Castor u. 
Pollux, u. der alten Mauern. Corani, 
Plin. ΠῚ, 5.; Einw.; Coranus, adj., 
ager, Liv. VIII, 19. 

Coracae, Κορακαί, Scyl; St. in 
Magnesia ('Thessalien), in der Nühe von 
Methone, u. Spalathra. 

Corace, Ptol.; St. im Nordosten 
von Arabia Petraea, zw. Surratha, u. 
Adra. 

Coracesium, Liv. XXNIH, 20.; 
Clin. X, 21.5 τὸ Kogaxroi:ov; Strab. ; 
Coracensium,  Kogaexevoiov , | Ptol, 
V, 5.; St., sec. Strab. Castellum, in Ci- 
licia Aspera, nahe der Grenze Pamphi- 
lien's; vielleicht auf der Stelle der St. 
Alayah. . 

ΠΣ μὰ Promontorium; cf. 
Coricum Promontorium. 

Coracinsii; Volk im Norden der 
Insel Sardinien. 

Coracodes Portus, Κορακῶδες 
λιμην, Ptol.; Hafen auf der nordwestl, 
Küste Sardinien's, südóstl. von Carbia ; 
wahrscheinl. jetzt Port a Conde, Hafen 
der St. Alghier. 

Coracon- Petra; Felsen auf der 
Insel Ithaca. 

Corajata; cf. Coriathaim. 

Coraliíus; Fl. in Phrygien, fiel in 
den Sangarius. 

Coralius; Fl. in Phthiotis (Thessa- 
lien), fiel südüstl. von Thebae in deu 
Sin. Pagasacus. 

Coralla, orum, Arrian.; cf. Plin, 
VI, 4.; St. in Pontus, zw. Hermonassa, 
u. Cotyora. 

Caralli, Ovid.; Volk in Sarmatia 
Europaea , auf der Küste des Pontns Eu- 
xinus, sec. ΑἹ. in Moesia Infer,, nahe 
dcr Mdg. der Donau, 

Coramanis; St. in Arabien, auf der 
westl. Küste des Sin. Persicus. 

Corambis; St. in Aegyptus Super., 
nahe der Grenze ven Aethiopien. 

Corancali, Ptol.; Volk im Norden 
von India extra Gangem, zw. den Taco- 
raei, u. Indaprathae. 

Coranitac, Ptol. Volk in Arabia 
Felix. 

Corasiace, Plin.; Corassiac, Ko- 
ασσιαι., Strab. X, init.; Felseninseln 
es aegacisch, Meeres, nahe der Küste 

Cariens, zw. lcaria, Samos, Phar- 
mácusa, τ, Pathmus; sec. Kruse hcut. 
Tages Dragonisi. | 

Ceráre ie, Kogacofíg, Polyaen. 


Corax. 


Strateg. I, 1; 2.5; e. der ἄγου Spitzen 
des Tricoryphus, in India intra Gangem. 

Corazr; cf. Algeria. Ihr Hafen hiefs 
Coraco des. 

Corax, acis, Liv. XXXVI, 30.; 
Kooez, «xog, Strab. IX, p. 287; X, 

. 810. ; Steph.; cf Nicand. 'l'heriac. v. 
159.5 Geb. in Aetolien, südwestl. von 
den Driopes, nordwestl. von den Locri 
Ozolae, irrig sec. Liv. südl, von Calli- 

lis, wu. nordl. von Naupactus; sec. 
lows jetzt. Corake. 

Cora&z, Ptol.; Vorgeb. auf Cherso- 
ne-us Taurica (Sarmatia Europaca), ober- 
balb Lagyra; sec. Peyssonell jetzt. Cap 
Kinkinos- Burnu. 

Coraz, Ptol. Corase; Fl. in Col- 
chis, bildete dessen nórdl. Grenze, u. 
ficl unfern Dioscurlàs in den Pontus Eu- 
xinus; angebl. jetzt Carvasiday. 

Corax; Corarii Montes, Ptol; 
Corazici, scil. Montes, Mela ΠῚ, 5.; 
Plin. VI, 9. 13.;5 Heniochii, Plin. c, 
L; Geb.in Armenia Major, hüngt mit 
dcm Cancasus zusammen, bildet e. der 
hohen Spitzen desselben, gibt sec, Plin. 
dem Cyrus se, Quelle, u. soll jetzt 
Kiborus, Elbrus, Albrus, 9163 F. hoch, 
sec. AL aber Corbeau heissen. 

Corax; Crotalus, Plin.; Fl. in 
Brottium, zw. Carcincs, u. Semirus, 
fallt in den Sin, Scylaceus; hent. Tages 

Corace, Fl. in Neapel, entspr. in deu 
Apenninen, nahe dcr Grenze von Cala- 
bria Ulteriore, πὶ mündet in den Mbu- 
sen von Squilacc. 

Corazi, orum , Plin. VI, 5.3 Koga- 
ἔοι, Steph.; Volk in Colchis, εϑνος 
Kolyeov, südl von den Heniochi, nördl. 
von den Coli, πλησίων Koiov, Steph. 
— Bey ihnen Profunda Ponti, Aristo- 
tel. Meteorol. I, 18.; Meeresticfe. cf, 
Cic.; Virg. ; Ovid. | 

Corazici, Mela I, 19.; i.q Cerau- 
nii Montes. 

Corazici Montes; cf, Corax. 

Corbaria Vallis; kl. Ldsch. Cor- 
bieres, in Languedoc, Dep. Aude, un- 
weit Narbonne, 

Corbasa, Ptol.; St. in Pisidien, in 
der Nühe von Ariassns. 

Corbaviensis Comitatus; Ldsch. 
Corbavia , ín Croatien, wovon die Pfor- 
te den óstl., Oesterreich den anderen 
'Theil besitzt. 

Corbeja, se. Antiqua, Ann, San- 
gall.; Ann. Einhard.; Ann, Mettens. ; 
Ann. Enhard, Fuldens,; Ann. Ruodolf.Ful- 
dens; Ann. Prudent, 'Trecens.; Ann, 
Hincm. Hemens, ; Ann. Vedastin,; Cor- 


bia; franz. St. Corbie, im Dep. ἃ. an 
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Corbio. 


der hier schlffbaren Somme (Picardie). 
Corbicnsis, e, Chronic. Moissiac.; Cor- 
bejensis, e, Ann. Prudent. 'Trecens. 
Corbeja, sc. Nova, Chronic. Alb. 
Stadens.; Vita Carol. M.; cf. Chronic. 
Reginon.; ehemal. álteste Benedictiner 
Abtey Deutschlands; jetzt Schlofs u. 
Dorf Corvey, Hgbz. Minden, Prov. 
Westphalen, am Einfl. der Schelpe in 
die Weser, 1 Stunde von Hóxter. In 
der prüchtigen Kirche viele Denkmiüler, 
u. die Gebeine des Mürtyrer Vitus. Jáhrl., 
auf Vititag, ein stark besuchter Markt. 


Corbelium; Corbellum,  Cell.; 
Corbolium, Corbonium ad. Sc- 
prr: Josedium; franz. St. Cor- 

eil, an der Seine, Dep. Seine τι. Oise 
(1510 de France). cf. Metioscdum. 

Corbeniacum; franz. Flecken Cor- 
beny, Dop. Aisne (Isle de France), ὃ M. 
südóstl, von Laon, 234 nordwestl. von 
Rheims. 

Corberia; Flecken Corberg, Cor- 
bers, in der Schweiz. 

Corbcus, untis, Anton. Itin. p. 91.; 
(Corbeunca, ^ Corbeneunca), — Koofieovs, 
ovvrog, Ptol.5 Corvcus, untis, ltin. 
Hierosolym.; Gorbeum, Anton. ltin. 
p. 45.; Gorbeus, untis, Γορβειοῦς, 
Strab, XIT, p. 891.; St. der Tectosa- 
ges, in Galatia, XX M. P. óstl. von 
Ancyra, XII westl, ven Rosologiacum. 

Corbiana, ac, Strab. XVI, p.512.; 
Corbiane; District, Praefectura, im 
Osten der pers. Ldsch. Elymais (Susia- 
nà), von Elymaei bewohnt. 

Corbiena; Corbicne; St. in Me- 
dien, XX Parasang. Reg. südwestl. von 
Heraclea, XXV nordóstl, von Susa; an- 
gebl. heut, Tages Khorrem- Abad. 

Corbilo, onis; Corbilum, i; Cor- 
bulo; cf. Strab.; St. in Gallia Lugdu- 
nensis; angebl. i. q. Nannetes. 

Corbíniacum; Ficus 8t. Mar- 
culfií; (ranz. Flecken Corbigny, St. 
Marcoul, im Dep. Marne (Champagne), 
2 M. westl. von Rheims. 

Corbiniacum Nivernense; Fa- 
num St. Lconardi; franz. St. Cor- 
bigny, St. Leonard, Dep. Nievre, nahe 
der Yonne (Nivernois). 

Corbio, onis, Liv. If, 39.5 Κοο- 

wor, Dionys. Halic. X.; St. der Aequi, 
in Latium, unweit Vitellia; angebl. jetzt 
Carboniano, kl. Ort. Von L. Quin. Cinn- 
cinatus geschlagen, übergaben die Ae- 
qui πολιν τῶν σφετερῶν —— cf. 
Dionys,, den Rómern, wolche sie aber 
im folgenden Jahre wieder verloren; 
Cons. Horatius Puluillus zerstórte nach 


Corbio. 


abermaliger Niederlage der Aequi fn dle- 
sem Jahre diese Stadt günzlich. 

Corbio, onis, Liv. XXXIX, 42.; 
vielleicht i.q. Oppidum Longum, 
Liv. XXXIV, 20.; St. der Suessetani, 
in Hispania Tarracon., etwa XVIII M. 
P. nórdl. von Edeta, XXV nordwestl. 
von Saguntum. 


Corbo: Corbonum; St. Corbon, in 
Frankreich, 

Corbolium, 

Corbonium; 


Corbonum; cf. Corbo. 

Corbulae Campus; Ebene in Afri- 
ca Minor, vier 'lagereisen von Car- 
thago. 

orbulo; cf. Corbilo. 

Corbulonis Fossa, 'Tacit. Ann. 
XI, 20.; Dio Cass. LX, p. 685; Canal 
in Batavorum Insula, von Corbulo unter 
K. Claudius zw. dem Rhein (Rheni ost. 
max. occident.), u.der Maas gegraben, war 
sec. Plin. XXIV Mill, sec. Dio Cass. 
aber CLXX Stad. (1$ M.) lang, u. geht 
noch jetzt von Leyden aus, westl von 
Delft u. óstl. von Gravesand vorbey, 
nach Süden in die Mdg. der Maas. 


Corbulonis Monumentum, "Ta- 
cit. XI, 19.; Ort der Frisii, im nord- 
westl. Germanien, nahe der Grenze der 
Cauchi; vielleicht Gróningen. — Gro- 
ninga, ac, Cell. —, Hptst. Gróningen 
der niederlànd. Prov. gl. N., an der 
Hunte u. Fivel, 3 M. südwestl. von 
DelfzylL — Gebrteort des Philosoph. Joh, 
Wefsel, st. 1489; des T. Hemsterhuis, 
st. 1766, u. des Oriental. Alb. Schul- 
tens, st. 1780, 

Corcagia; Corcavias irlünd. 
Hyptst. Cork der Grfsch. gl. Namens, am 
Einfl. des Lce in die Korkbai. 


Corcaginensis, siv. Corcavi- 
ensis Comitatus;  irlànd. Grlsch. 
Cork, Prov. Munster, grenzt óstl. an 
Waterfort, nórdl. an Limeryk u. Kerry, 
nórdl, τι. südl. ans Meer, 


Corce; St. in Armenia Minor, nahe 
dem Euphrat., 

Corcoba; St. auf der Südküste der 
Insel Taprobane. 


Corconiana, Anton. Ttin.; Ort in 
Sicilien, XII M. P. von Agrigentum. 

Corcoras, ae, Kogxógoc, Strab. 
VII, p. 213.5; Nauportus, Plin; Fl. 
in Pannonia Superior (Crain); welcher 
heut. Tages Laibach — Labachus —, 
heifst, bey Ober-Laibach (Hlyrien) ent- 
springt, die St. Laibach durchstrómt, u. 
1 M. óstl. von ihr in die Sau fallt; sec. 
Al, unwahrecheinlicher aber ;ojeut 


i. q. Corbelinm. 
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Gorcyra N igra. 


Gurk , —— sich 13 M. südóstl. von 
Gurkfeld mit der Sau. 
St. in Assy- 


Corcuba ( Corcura); 
rien, unfern Memmis. 

Corcyra, Liv, XXXVI, 21., Cic. 
XVI, epist. 9.; Ib., epist, 7. ad Tiron. ς 
Corn. Nep. XIHI, 2.; Plin. IV, 12.; Ju- 
etin, XXV; 4.; Mela II, 7.; Tacit. Ann. 
LI, 1.; Jornand. de Reb. Get. p. 109. ; 
Kogxvg«, eg, Strab. VI, —— .; VII, 
p. 927.; Κέρκυρα, Steph. ; 'l'hucyd. III. ; 
Scholiast, ad Homer. Odyss. ε΄, v. 34.; 
am frühesten Drepane, Plin. d, L5 
“ρεπανὴ, Scholiast. ad 1. c. Homer.; 
Scheria, Plin. c. 1; Zee Homer. 
Odys. ε΄, v. 84.5 Σχερια, Scholiast. ad 
Homer,l. c.; Phacácta, Tibull; Plin. 
d. L; Phaeacia Tellus, Ovid.; 
Phoeacum Insula, Φαίηκων, sc. vg- 
coc, Homer. d. 1. ; ἡ νησος τῶν Φαιακων, 
Scholiast. ad Homer. l.c.5 Φαιακια; εἶ. 
Herodot. ΠΙ, 48, 52.; Scholiast. ad Apol- 
lon. IV, v. 983.; "Thucyd. L; die nord- 
lichste. der ionisch. Inseln, an der Kü- 
ste von Cestrine (Epirus), XII M. P. 
westl. von Buthrotum, wurde von den 
Phaeaken, dann von den Corinthiern be- 
wohnt, war reich an vorzügl. Feigen, 
u. heifst jetzt Corfu, am Eingange in 
das adriat. Meer, durch e. Canal von 
Aibanien getrennt. ^ Corcyraeus, adj., 
Ovid. in Ibin. v. 510.; Cic.; bellum, 
Corn. Nep. Hf, 2.; Corcyraei , Cic. 
XVI, epist. 9.; Corn. Nep. ; Ktgxvoaor, 
Strab.; 'Thucyd. ΠῚ, p. 526.; Einw.; 
Phaeacis, idis, sc. Musa, Ovid.; Phaea- 
cíus, adj., Ovid.; Phaeacus, adj., Prop.; 
Phaceaxr , Φαιαξ, populus , Juvenal. ς 
Phaeáces, um, Cic,; Einw.; cf. Horat. 
Epist. 1. 15, 24. 


Corcyra, ae, Plin. IV, 12.; Lucan. 
HW, v. 622; Corcyraca, ac, Med. 
Aev. ap. Nicet.; 7j Κερκύυραια, ας, Strab. 
VH, p.221.; Phaeacum Urbs, Φαιη- 
κῶν πολιὶις, Homer. Odyss. ζ΄, v. 298. ς 
St. auf der nordõstl. Küste der genannten 
Insel, wurde nachmals e. Colonie vom 
Corinth, u. heifst jetzl Corfu, befest. 
liptst. der Insel, mit e. Hafen. 

Corcyra; St. auf der Insel Corcyra 
Nigra; Jetzt Corzola, Hptort, mit e. 
Hafen, 

Corcyra Melaena; i. q. Corcyra 
Nigra. 

Corcyra Nigra, Melall, 7.; Plin. 
Hl, extr. Corcyra Melaena, Kog- 
κύρα ἡ Μελαινα, Agathem. I, 5.; Κορ- 
κούρα ἡ Μελαινα, Ptol. 11, extr.: Cor- 
cyra, Anton.Min.; Corcyralllyriae; 
Insel des adriat. Meeres, ian. der Küste 


liyrien's; heut. Tages Curzola, Cor- 


Corda. 


zola, Corcyra, Insel des dalmal. Krei- 
ses Ragusa, durch einen Canal von der 
Halbinsel Sabioncello getrennt. 

Corda; Ort im Norden von Britan- 
ria Romana; vielleicht hey den Selgo- 
»ac, in der Gegend von Dumfries. - 

Cordes; kl. Fl. bey Dara, in Myg- 
donia ( Mesopotamien), fẽllt in den 
Hermas. 

Cordona, ae, Cell.; vielleicht i. q. 
Udura, Ptol.; St. in Lacetania, Jac- 
cetania, Hispania Tarraconensis; jetzt 
Cordon , in Catalonien. 

Corduaei Montes; Gordiaei 
(Gordyaci) Montes, Plin. Vl, 26. 
21; Corduenórum Mons, ro ὄρος 
των Kogópcimv, Joseph. Antiq. I, 4.5 
Montes Kardu, 'Targ. Onkel. Gen. 
VIII, 4.5 Montes Kadrun, Targ. Jo- 
nath.; Gordí Mons, Elmacin. Arab. 
His. Saracen. l, 1.; 095 l'ogótata, 
ταῦ. Xl, p. 959,; cf. Cardiuchii 
Montes. Hier. soll der Tigris entsprin- 
gen, u. Noah's Arche sich niedergelas- 
sen haben. cf. Ararat. 

Cordüba, Mcla 11, 6.5 Caes, Civ. 
Hi, 19.; Alex. 49. 57.; Hispan. 3. 4. ; Ann. 
Einhard.; Ann. Enhard. Fuldens.; Ann. 
Prudent. Trecens.; Ann. Hincmar. HKe- 
mens. ; ef. Colonia Patricia Cordubensis. 


Corduene, ex Cell; Corduena, 
ac, Amm. Marc. XXV, 23. (2); Gor- 
dene, cs, Ptol.; Gorduene; Gor- 
dyence, ἡ Κορδυνεων γῶρα, Epiphan. 
Haeres. XVII, extr.; 1 . in Arme- 
nia Major, unterhalb Bagradavene, sec. 
Ptol im Theile zw. dem 'l'igris u. Eu- 
phrat, wurde vom Tigris durchstrómt, 
u gehórt in uns, Tagen zu Kurdistan. 


Corduéni, Eutrop.; Sec. Ruf. c. 8. 
δι Kogóvaror, Joseph. Antiq. 1, 4.; οἱ 
Κορδυεοε, cv, Epiph. Haeres, XVIII, 
extr.; i. q. Carduchi. cf. Carchuci. 

Cordwuae; kl St. Cordes, in 
Frankreich. mE 

Cordgaei; cf. Cordueni. Sec. Bo- 
chart. i. q. Carduchi; sec. Al. aber von 
ihnen verschieden. 

Cordycni; 1. q. Cordueni. 

Cordyla, ae, Arrian.; cf. Plin. IV, 
4.; Hafenort in Pontus, óstl. von Tra- 
pezus, sec. Al. unfern Hermonassa. 

Cordyle, Ptol., St. in Pontus Cap- 
padocius, zw. Cocalia , u. Trapezusac. 

Cordylusa; Insel des Mare Inter- 
num, unwcit Rhodus. 

Core, Kogn, Notit, Hierocl.; viel- 
licht i. q. Corineum, Plin. V, 31.5 St. 
auf der. Qstküste der Insel Cyprus, nord- 
óstL'von Citium, südl, von Salamis; nicht 
i. q, Ceronia, i 
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Coria. 
Core; Bt. in Medlen; angebl. jetzt 


Cours. 

Corca, Cluv.; Halbinsel u. Kónigr. 
Corea, Korea, in Asien, grenzt nórdl. 
απ Tungusien, westl an das gelbe, 
südl. an das chines., τι. óstlich an das co- 
reisch. Meer; Hptst. King-Kitao. 

Coreae, Κορέαι. Joseph. Antiq. 
XIV, 6. 3.; 1d. Bell. Jud. I, 5.; St. im 
Norden des Stammes Benjamin, Judaea, 
XXIV Stad. südl. von Siloh, XXV süd- 
westl. von Alexandrion, CLXX nordóstl. 
von Hierosolyma, XXX nórdl. von Ai. 

Coreathe, Κωρεάδη, mg, Notit. 
Eccles. ; cf. Reland; Ort, Κωμη. in Sy- 
rien; muthmafsl. heut. Tages Keratha. 

Corense Litus; Küste im Südwe- 
sten von Hispania Baetica, ósil. von 
Gades, 

Coresium Stagmnum; οἵ, Ceresius 
Lacus. 

Coressia, Κορησσια, Strab.; Scyl.; 
Κορησια, Mm. bey Sestin. Lettere Nu- 
mis. V, p. 22.5 Coressus, Plin. IV, 
12.; Kogtocog, Mzz.; Kogi660s, Steph.; 
nicht Ceressus, od. Κορισσια, Msc. 
Strab, sec, de la Porte du Theil. cf. Ca- 
ressus. d'Anville setzte sie auf die nórdl. 
Küste; Bróndsted wahrscheinlicher aber 
westlicher, Corissus, adj., Ovid. He- 
roid. XX,v. 221. 

Coressus; Berg inIonien, XL Stad. 
(1 M.) von Ephesus. 

Coretus Sinus; Sapra; Mbusen 
in Sarmatia Europaea, der westl. Theil 
des Palus Maeotis ; jetzt Guiloe- Mare. 

Coreva; i. q. Choreva, 

Corfiníum , Vellej.  Paterc, II, 
50.; Caes, Civ. E, 16. 18.; Sil. Ital. 
VH, 52.5 Lucan. II, v. 478.; Anton. 
Jün.; "Tab. Peut; Xoggiviov, Ptol.; 
Κορφίνιον, ἡ vov Πελιγνων μητροπολις, 
Strab. V, p. 164.5; Italica, Ἰταλίκη, 
Strab.; f/talicum, Vellej. Paterc. c. 1.5 
Hptst. der Peligner, in Sabina, war 
sec. Frontin. e. Colonie, im marsisch. 
Kriege bedeutender Waffenplatz gegen 
die RHómer, lag ΠῚ M. P. óstl. vom Fl. 
Aternus, VII nórdl. von Sulimo, sec. An- 
ton. Kin. XVII M. P. nordóstl. von Cer- 
fennia, XI südwestl. von Interbromium, 
u. heifst in uns. Tagen St. Pelino, in 
Abruzzo Citeriore. Corfinienses , ium, 
Plin. 1H, 12.; Corfinius, adj., ager, 
Frontin, de Colon. p. 121.; Corfinicn- 
sis, c, Cic. 

Corgatha, (Cortatha), ae, Ptol.; 
St.. Μητροπολις, am Sinus Magnus, 
in India extra Gangem , siüdl. von Synda, 
nórdl. von der Mdg. dca Daona. 

Coría; cf. Cora. 


Goria. 


Coria, ae, Ptol.; St. der Damnii, 
in Britannia Romana, zw. Colania u. 
Alauna, südóstl, von Glotae Aestua- 
rium, unfern (südl. von) Hamilton. 

Coriallo; Coriallum; St. der 
Unelli, in Gallia Lugdunensis; muth- 
mafsl. i. q. Caesaroburgus, Cherbourg. 

' Corica; cf. Calica Gens, 

Coricae, Plin.; zwey Inseln nahe 
der nordwestl. Küste von Creta: duao 
circa cam (Cretram) ante Peloponnesum, 
cf. Carabussa. — 

Coriccum Promontorium; Co- 
raceum Promontorium; Vorgeb. 
im Süden der Halbinsel Ionien's, süd- 
óstl. von Corycus; sec. Kruse jetzt Cap 
Koraka, 

Coridorgis; Ort im südl. Germa- 
nien, vielleicht bey den Quadi, u. in 
der Nühe vom heut. Brünn. 

Corinca, Kogiwvéía, ag, Ptol.; Ld- 
.$ch. in Armenia Major, im dritten Thei- 
le, zw. den Quellen des Tigris u. dem 
Euphrat, grenzte an hospitis. 

Corineum; cf. Core. 

Corinium, Ptol; Durocorno- 
vium, Anton. Itíin.; St. der Dobuni, in 
Britannia Romana, auf der Stralse von 
Jsca nach Calleva, wohl i. q. Circc- 
stria, Flecken Circester, QCicencester, 
Cirencestcr, am Fl. Churne, Grísch. 
Glocester. 

Corinium, Plin.; Koguwiov, Ptol. ; 
Ort in Liburnien, unweit Aenona; muth- 
maf. jetzt Cori, Flecken in Dalmatien. 

Corinthiacus Sinus, Plin. IV, 2. 
4.; Liv. XXIV, 16; XXXH, 18.; cf. 
XXVI, 26; XXXVI, 21,; Corinthii 
Sinus, Liv. XXVIII, 1.; KogivOiaxog 
Κοῖλπος, Polyb. IV, 57. 65.; Mbusen 
zw. Hellas u. d. Peloponnesus, hatte se. 
Namen von der etwa LX Stad, von dems. 
liegenden St. Corinthus, «uw. heifst in 
uns. Tagen Meerbusen von Lepanto, Golf 
di Lepanto. 

Corinthus, i, Plin, IV, 4.; Liv. Y, 
41; XXVII, 81; XXVIII, 75; XXXI, 38; 
XXXIII, 15; XLII, 16.; Eutrop. IV, 14; 
Justin, V, 10; XXXIII. 5; XXXIV, 2; 
Gcll, XIV, 6.; Vellej. Paterc. 1, 2. 35 
Cic. pro Leg. Manil. c. 5. totius Graeciae 
]umen.; Mela H, 3.; Flor. H1, 16. 18; 
HI, 12.; Corn. Nep. X, 5.; Horat. I, 
Od. VH, v. 2.; Ovid. Metam. V, v. 
407.; Tacit. Hist. 1I, 1.; Jornand. de 
Regnor. Success, p. 19.; Ann. Hincmar. 
Remens.; Kogi»90g, Steph.; Polyb. V, 
17.; Dio Cass, XLIII. ; Pausan, Corinth. 
c. 1. 3.; Strab. VIII, p. 249.; Apollod, 
I, 9.; Actor. XVIII, 1; XIX, 1.; 1, 
Corinth, I, 1.5 2. Corinth. I, 1.; cf. Rom. 
XV1, 1 — 24.5; ἡ πολὲς vov Κορινϑίων 
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Corinthus, 


μεγαλη, Strab. VIII, p. 263. ; cf, fEpi- 
gram, Graec, I, εἰς πολεερ.: frühor 
Ephijra, Plin. IV, 4.; Vellej. Paterc. 
1, 3.5 Ephijre, Ovid. Metam, IH, . v. 
239.; Gell. XIV, 6.; Εφύρα, ας, Apol- 
lod. I, 9.; cf. Heracl. Pont. V.; Homer, 
H. H, v. 5310; VII, v. 132. 210; X1, 
v. 664.; als rüm. Colon. : Colonia 
Laus Julia Corinthus, Mzz. des 
Lucius u. Marcus Antonin.; cf. Vaillant., 
u. Spanhem.; e. der blühensten Handels- 
u. Manufactur - Stádte der alten. Welt, 
auf dem Isthmus Achaja's, südostl. von 
Sieyon,  nordóstl. von Argos, erhielt 
ihrer Lage wegen den Beynamen Bima- 
ris, Horat, I, Od. VIL; Ovid. Metam. 
V, v. 407.; wurde von Sisyphus, Sohn, 
des Aeolus, um 1346 vor Chr. gegrün- 
det, Σισυφος Aolov xricag M αν 
την νῦν λεγομένην Κορινϑον, Apollodor. 
c.l, wurde als Hpt. des agáisch. Bun- 
des im J. 146 vor Chr. durch Cons, Mum- 
mius zerstórt, von Jul. Caesar wieder 
aufgebaut, cf. Dio Cass., Pausan. Co- 
rinth., róm. Colonie, hatte e. 'Tem 
der Venus (privil. Bordel), e. herrl. 
'Yheater, Lauf- u. Rennbahn (Stadium), 
u. heifst jetzt Corinth, Corinto, Cordos, 
Gercme, St. in Morea, zw. zwey Mee- 
ren, mit b. Theater, u. e. Tempel des 
Neptun, Ueberreste alter Herrlichkeit, 
Ihre Schiffe brachten ehemals die Reich- 
thümer ltalien's, Africa's u. Asien's nach 
Griechenland, u. ihre Bronze Arbeiten, 
(Jasa Corinthia, Cic.; Corinthia, Id.) : 
aus aes corinthium, waren allgemein ge- 
schátzt. Gebrtsort des Callimachus, Er- 
finder der corinth, Sáulenordnung. Hier 
verweilte Paulus, schrieb daselbst die 
Briefe an die Thessalonicher , HRómer, 
à. vielleicht auch an die Galater, u. 
ging von hier aus, im J. 54, nach Jeru- 
salem, cf. Actor. XVIII, 18, Corinthii, 
Cic. ; Liv. XXXII, 17.; Chron. Alb. Sta- 
dens; Κορενϑιοι, "Thucyd. VII, p. 526.; 
Scyl.; Strab. IX, init.; Actor. XVIII, 
8.; Corinthidcus, adj, Liv.; Ovid.; 
Corinthiensis, e, Fest. ; Plaut.; Tacit, 
Ann. V, 10.; Corinthius, subst., m., 
Corn. Nep.; adj, Liv. XXXIII, 15. ; 
Vellej. Paterc. I, 13.5 aes corinthium, 
Cic., od. ephyrcia acra, Virg. Georg. 
H, v. 261., e. aus Gold, Silber u. 
Kupfer bestehendes Metall. Corinthiace, 
adv.; Ephiüracus, adj., Ovid.; Sil. Mal, 
XIV, v. 91.; Ephüreíddes, ae, subst. 
m., Stat.; Ephyreras, adis, adj. f., 
Virg.; Kphyrcus, adj., Lucan. ; Palac- 
monius, adj., Stat, 

Corinthus, Apollodor. ; St. in Elis. 

Corinthus, Apollodor.; St. in Epi- 
rus, 


Corinthus, 


Corinthus, Apollodor.; St. in Thes- 
salien. 

Corióla, ae, Kogíola, Dionys, Ha- 
lic. VI, p. 412.5 Κοριλλα, Steph.; Co- 
rióli, orum, Eutrop. I, 14. 15.; Liv. 
JI, 93. 389. ; Flor. I, 7.; Valer; Victor.; 
Jornand. de Regnor. Success, b 22.5; ἢ 
τον KogioAavov zoAi, Plutarch. in Co- 
riolan. ; St. der Volsci, μητροπολις τῶν 
Cvolovoxor, Dionys, c.l, in Latium, 
südwestl. von Alba Longa, unfern Lavi- 
nium , sec. Cluv, óstl, von den Ardcates 
Ὁ. Aricini, nach Antium hin, südl. von 
Lanuvium. (C. Marcius Coriolanus er- 
eberte sie. ^ Coriolani, Plin. HI, 5.; 
d HI, 71.; Einw.; Coriolanus, adj., 


Coriolànum; Coriolum; neapol. 
St. Corigliano, Curigliano, am Fl. gl. 
N., Prov. Calabria Citeriore, 


Coriolanum Calabriac; neapol, 
St. Corizliano , Prov. Terra d' Otranto, 

Corióli; i. q. Coriola. 

Coriondi, Ptol.; Volk im Südosten 
von Hibernien, nórdl. von den Brigan- 
tes, sudl. von den Wo wahrscheinl. 
in der heut. Grfsch, Cork. 

Coriosolitae, arum, Ann. Einhard.; 
Coriosopites, Curiosopites, um, 
Notit Gall. Curiosolites, Caes. VII, 
19.5 Curiosolitae, Caes. I, 31.; 
Curiosuclites (Curiosulites, Vales.), 
Plin; Volk in Gallia Lugdun. Tert., 
nordwestl von den Veneti, gehórte zu 
den Osismii. u. safs im Süden des heut. 
Dep. Finisterre (Bretagne). 

Coriosopitum, 1; i. q.Civitas Cu- 
riosopitum. —Coriosopitensis, e. 

Coriovallum, Anton, Itin.; Corio- 
vallium, 'Tab. Peut.; Ort in Gallia 
Belgica, XVI M. P. óstl. von Aduaca 
Tongrorum, XVIII südwestl. von Julia- 
eum; sec. Cluv. Alq. i.q. Falcobur- 
gum; Falconis Mons; Falconis 
Mons; kl niederl St. Falkenberg , 
Fauquemont, an der Gneil, Prov. Lim- 
burg; sec. Mens, Alting. der Ort Keyer, 
]v M. FP. von Trajectum Mosae. 

Coritani, Ptol.; Volk in Britannia 
Romana, nordwestl von den Catyeuch- 
lani, südóstl von Lindum, im Osten 
von Derbyshire , u. Nottinghamshire, 
im Südosten von Lincolnshire, u. im 
Nordosten von Leicestershire. 

Coriti τα. Sil. lal. V, v. 129.; 
wahrscheinl. i. q. Cortona, ae, Virg. 
Aen, VIII, v. 602. ; Liv. IX, 97; XX, 
4.; SiL Kal. VHI, v. 419.; Kogrova, 
Pto.; Cyrtonium, Κυρτωνιον, olyb. 
HI, 82.; am frühesten vielleicht Cor y- 
thus, Virg.; St. in Etrurien, etwa XIV 
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Cornacates. 


M. P. seüdóstl. von Arretium, VI nórdl, 
vom Lac. ''rasimenus, hatte vor Ron'a 
Gründg. Kónige, u. heifst jetzt noch Cor- 
tona — Laura —, befest, St. in d. tos- 
can, Prov. Florenz, nahe dem Sce Peru- 
gia. Gebrtsort des Malers Pietro de Cor- 
tona. Cortoniensis , e, Liv. XXII, 4. 

Coriticum; Mktfl, Krink, Kringa, 
in Krain, nahe der Grenze der Hrrsch. 
Mitterburg. 

Coritus (Corythus), Virg. ; Berg 
in Umbrien; in uns. Tagen Monte Corvo. 
, Corium, St. in Lusitanien; cf. Cau- 
ria. 

Corius, Ptol.; Fl. in Carmania Vera, 
füllt zw. Arapis Ostia τι. Achindana in 
den Sin. Persicus, Einige vergleichen 
ihn mit dem Corius, Cyrus, in bo 

Coriundi; i. q. Coriondi. 

Corlinum; St. Córlin, Rghz. Cós- 
lin, au der Pesante, 3L M. südwestl. 
von Cóslin, 9j südóstl. von Colberg. 


Corma, Tacit. Ann, HI, 14; ΕἸ, in 
Chalonitis (Assyrien), vereinigte sich 
mit dem Delas. 

Cormalos; FL, entw. in Mysien, od. 
in Aeolis. 

Cormaricum, Ann. Prudent. Tre- 
cens.; kl. franz, St. Cormery, am Indre, 
Dep. Indre u. Loire (Touraine). à 

Cormasa, ae, Liv. XXXVII, 15.; 
Κορμασα, Ptol.; Cyrmasa, orum, Kvg- 
μασα, ov, Polyb. Leg. XXXII.; St. in 
Pisidien, nahe der Grenze Pamphylien's, 
100 Stad. nordwestl. von Perge, 450 
nordóstl. von Phaselis, 280 südl. von 
Caystrus. 

Cormiciacum; franz. St. Cormicy, 
Dep. Marne (Champagne). 

Cormion; St. in Arcadien, nahe der 
Grenze Laconien's, südl. von Megalo- 
polis. 

Cormium; kl. St. in Bithynien, óstl. 
von Hermaeum, nordóstl. von Chrysopo- 
lis, nahe dem Mbusen gl. Namens. 

Cormium; Cormius Sinus; kl. 
Mbusen des Bosporus Thracius, südl, 
von Pons Darii. 

Cormones, um, Paul. Warnefr, de 
Gest. Longob, IV, 38.5; Ort in Gallia 
'Transpadana; scc. Cell. jetzt. Cormons, 
illyr. Flecken, im Kreise Górz. 

Corna, orum, Kógva, Ptol. ;:Hie- 
rocles.; St. in Lycaonien, zw. Parahis, 
u. Canna. 

Cornábii, Κορνάβιοι., Ptol.; Vdk 
in Caledonien (Britannia Barbara), ley 
Ptol: ἀνατολικώτεροε καὶ τελεύταϑιε, 
das óstlichste u. letzte, in der heut. Giſ- 
sch, Caithness , Cathness. 

Cornacates, Plin,j|HI, 23.; U. 


Cornacum. 


Vólkersch. ἔπ Pannonla Infer., um Cor- 
nacum, u.in der Máhe des Einfl. der 
Drau in die Donau. 

Cornacum, Anton. Ytin.; Tab.Peut.; 
Notit. Imper.; Kogvaxov, Ptol; St. in 
Pannonia Infer., XVI M. P. von Teuto- 
burgium, sec. Cell. zw. den Fl. Dravus 
uw. Savus, nahe der Donau, hatte sec. 
Notit. c. Cuneum equitum scutariorum, 
τι. soll jetzt Zatha, Zata, heissen, kl. 
St. Nieder-Ungarn'e, nahe dor Mdg. der 
Drau in die Donau; scc. Al. Opatovacz. 

Cornavii, Ptol.; Volk in Britannia 
Romana , óstl. von den Ordovices, in der 
heut. Grísch. Ches, Chester. Hptst. war 
Deva. 

Corne; Ort in Commagene (Syrien), 
uam westl, Ufer des Euphrat. 

Corne, Plin.; St. in Latium, unfern 
Tusculum. à 

Corne, es, Ptol.; St. in Laviniane- 
sina (Cappadocia Magna), am westl. Ufer 
des Éuphrat, unweit Melitene. 

Cornelia; Wimpina, Luen.; 

fsherz. heas. St. Nimpfen, Prov. 
Starkenburg , am westl. Ufer des Neckar, 
11 M. südóstl. von Darmstadt, 1j nord- 
westl. vonWeinsberg. Ihr ültester Name : 
Cornelia, verwandelte sich, als Attila 
die münnl. Einw. ermorden , u. die 
weibl. schaudcrhaft quálen liefa, in Jlei- 
bespein, woraus Wimpfen im Laufe der 
"Zeiten entstand. Hier fiel, gleich den 
Spartanern, am 6. May 1622 Baden- 
Durchlachs Heer, namentl. aus Pforz- 
heim, unter Mkgrf. Friedrich gegen 
Tilly. 

Cornelia Castra; |. q. Castra Cor- 
ne!iana. 

Cornavilla; august. Abtey Cornevil- 
le, in Roumois (Normandie). 

Cornelianum; kl. franz. St, Cor- 
ncillan, am Adour, Dep. Gers (Gascog- 
ne), 8 M. von Aire. 

Cornelii Monasterium; preuss, 
St. Corneliusmünster, am Fl. Dente, 1 
M. südóstl. von Aachen. 

Cornelii Mons;d. Corncliusberg vor 
Hehlnstedt, in Braunschweig. Hier fand 
Bode, Kreisamunann, in e. Hügel: der 
schwarze Berg, altdeutsche Urnen mit 
Ketten, Geschmeide, Spangen, Rin- 
ge! etc. 

Cornetum; i. q. Castrum Novum ad 
Mirtam. 

Cornetum, $c. Lucaniae; neapol, St. 
Gorncto, Prov. Basilicata. 

Corní, orum, Anton, Ttin.; Cor- 
mis, i, Liv. NNIIL, 40. 41.; Kopvoc 
Rol. ; ehemal, Hptst. Sardiuicn's, xviii 
X. P. von Bosa, XVIMI nordóstl. von 
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Corocondame. 


Tharri, am Fl. Termus; angebl. heut. 
Tages Corneto, im Hptth. Capo di Sas- 
sari 


Corniculani, Tab. Peut. ; Ort in 
Gallia Cispadana, nórdl von Neronia, 
südl. von Hadriani. 


Corniculani Montes, προς τοις 
Κορνικῖοις ὁρεσι, Dionys. Halic. 1. c.5 
Geb. in Latium, an dessen Abhange die 
Ficuleates , Φικονεοι wohnten. 


Cornicilum, Flor. I, 11.; Liv. 1. 
88,; Plin. IV, init.; Jornand, de Reg- 
nor. Success, p. 22.; Steph. ; cf. Dionys. 
Halic. 1, p. 13.; St. der Sabini, in La- 
tium, óstl. von Crustumerium, dem Anio 
zu, wurde unter Tarquinius durch Brand 
(ενεπρησϑη), zerstórt, nachmals aber 
wieder aufgcbaut. cf. Flor, Wohnort der 
Eltern des Serv. Tullius. Cornicülanus, 
adj. , Liv. 

Cornicum ; nicderungar. Mktfl. Ko- 
rom, nahe dem Einfl. der Theifs in die 
Donau. 


Cornilianum; kl. sardin, St. Cor- 
nigliano, im Westen des Hrzth. Genua. 


Cornu Galliae; cf. Civitas Curio- 


sopitum., 

Cornubiía; Cornuwallia, Cell.5 
Dumnoniorum Hegio (Ertremitas), 
Cell.; engl. Grfsch. Cornwall, im Sud- 
osten, grenzt nórdl. an d.Canal v.Bristol. 
Hptst. Launceston. Cornuwallensis , e, 


Cornuctum; cf. Castrum Novum ad 
Martam. 

Cornus; Y. q. Corni. 

Cornutensis Scutaria ; Ort in 
Illyrien, mit vielen Waffenarbeitern. 

Cornuvia; cf. Carnovia. 

Cornuviensis, siv. Cornovicn- 
sis Principatus; Fretth. Jacgern- 
dorf, in Ober-Schlesien, an der müh- 
rischen Grenze. 

Cornuwallia; i. q. Cornubia. 

Coroc, Kogóx, lsidor. Charac, ; St. 
In Drangiana. 

Corobilium; St. der Catalauni, in 
Gallia Lugdunensis, etwa 10 M. sudõstl. 
von Durocortorum, 5 nordóstl. von An- 

ustobona; vielleicht bey dem heut. 

lecken St. Oucn, auf der Grenze der 
Depp. Aube u. Marne (Champagne); 
nicht i, q. Corbelium. 

Corocondame, Melal, 19; Kooo- 
κονδαμη, ns, Strab, Xl, p. 341. ; Co- 
rocowdama, ae, Ptol. Ort, Kou, 
am Bosporus Cimmerius, auf Chersone- 
sus ''aurica, nahe dem Eingang in den 
Pontus Euxinus; —wahrscheinl. jetzt 
Fanagoria, — Taman, ἔτνος "Tumar- 
tacha, russe. St., an der Mdg. desKu- 


Corocondama. 


ban, ín Taurien, sec. Strab. c. L.: rov 
KinutQixov - Boozogov περας. 

Corocondama, ae, Plin. VI, 6.; 
cf. Mela 1, 19.; Dionys. v. 550.; Strab. 
Xl, p. 941.; Insel, ἀπεερέσιον νῆσον, 
Dienys., cf. Strab., od. Halbinsel, Plin., 
Mela, im Osten des Bosporus Cimme- 
rius, Sarmatia Asiatica, gebildet vom 
Anticctes, u. Palus Maeotis im NO., 
vom Hosporus Cimmerius im W., u. vom 
Pontus Euxinus im Süden. 

Corocondametis, is, Kogoxovàa- 
μητις; Corocondamensis Lacus, 
Cell.; tuutnc λίμνη; cf. Strab. XI, p. 
$41.; Steph.; Plin. VI, 6.; Sce an der 
hü.te des Bosporus Cimmerius, strómt 
X Stad. von Corocondame in denPontus 
Euxinus, u. nimmt den Anticetes auf. 

Corocotinum;  Cretense Ca- 
strum; i. q. Carocotinum. 

Corodammum; Vorgeb. des Sin. Per- 
ficus, in Arabia Felix; angebl, heut. 
Tages Cap Kuriat. 

Corolia, Plin. VI, 28.; St. der Sa- 
baci, in Arabia Felix, nahe der Küste 
des Sin. Arabicus, zw. Marma, u. (westl. 
von) Sabatha. 

Coromandela; Sorarum (δοτο- 
tenorum) Regio; Küste Coromandel, 
im Osten Indien's, südóstl. von Golcon- 
da, nordl von der Mdg. des Krishiu, 
—— zur engl  Prüsidentsch. 

ras. 


Coromanis, Ptol : St in Arabia 
Felix, auf der westl. Küste des Sin. Per- 
sicus, oberhalb Μαγων Κολπος, Mago- 
rum Sinus. 

Corona; i. q. Brassovia, 

Corona; mailánd. kl. Fl. Corone, 
entspr. in der Prov. Tortona, τι. ver- 
einigt sich in der Ldsch. Laumellina mit 
dem Po. 

Coronaea; Ort im Norden der In- 
sel Cyprus. 

Coronaeburgum; dün. Fstg. Cro- 
nenburg , Kronborg, auf der Insel See- 
land , unfern Helsingór. 

Coronaeus Sinus, Plin.; cf. Asi- 
nacus Sinus, : 

Coronatae Campus, Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. V, 89; 40; VI, 
13.; Gegend in Gallia '"Transpadana, 
vielleicht westl. von der Addua. Hier 
schlug Cunibertus den Alachis, u. stif- 
tete in honorem B. Georgii martyr. ein 
Kloster. 

Corone, Κορώνη, Ptol.; Strab. VIIT, 

. 249.. Pausan. Messen, c. 84.; St. in 
essenien , auf der westl. Küste des Sin. 
Messeniacus, nórdl. von Colonides, sudl. 


von der Mdg. desDios, mit'Tempeln des 
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Corregium, 


Bacchus, Aeeculap u. der Diana; sec. Kru- 
se jetzt: Balliada. Pausan. l. c, háli Ae- 
peia, Αιπεια, für den álteren Namen, 
welchen Strab, auf Thuria, sec. Kruse 
etwa 100 Stad. nordóstl. von Corone, 
übertrügt. Zwanzig Stad. (1 St) von 
Corone e. besuchter Tempel des Apollo. 
Coronaeus , adj. 

Corónéa, ae, Liv. XXXIIT, 29.; 
Plin. IV, 7.; Corn. Nep. Agesil. c. 4.; 
ἡ Κορωνεια, ας, Strab. IX, p. 285.; 
Plutarch. in Agesil.; Diodor. Sic. XIV, 
85.; Κορωνεια ἡ Boworixy, Coronea 
Boeotiíca, Strab. IX, p. 283. 298.; 
St. in Bocotien, südóstl. von Chaeronca, 
óstl. von Lebadia, westl, vorn. Sce Co- 
pais, u. Aliartus (Haliartus), am Heli- 
con, südl. von der Mdg. des Cephissus; 
bekannt wegen des Festes Pambootia, u. 
des Sieges des Spartan. Agesilaus über 
die Athenienser, u. Bocotier. Coronaei, 
Liv. XLI, 44.; Coronaeus, adj., Liv.; 
Coronensis, c, Liv. 

Coronca, Kogovtu&, ας, Ptol; 
Kogovtia τριτὴ της φϑιωτιδος, Steph.; 
St. in Phthiotis (Thessalien), zw. Nar- 
thacium, a, Melitaca, südüstl. von Phar- 
salus. 


Coronia, Cell.; i. q. Brassovia. 

Coronia, Cell.; Luen.; schwed. St. 
Landskrona , am Oresund, Ldsch. Scho- 
nen. 


Coronta; St. in Acarnania, in der 
Nühe von Oeniadae, u. der Mdg. des 
Achelous; angebl. jetzt Aspro. 

Coronus, i, Ptol.; Strab. ; Gcb. in 
Comisene, trennte Hyrcanien von Par- 
thien, u. soll in unsern Tagen Sobad Koh 
heissen. Cell. setzt dass. nach Medien, 
nahe der westl. Grenze Parthien's, 

Coros, Mela III, 8.; Kógog, Dio- 
nys. Perieg. v. 1073.; sec. Al. i. ᾳ. Ko- 
Qrog, Ptol. Cod. Palat.; Fl. in Wersis, 
fállt in den Sin, Persicus; angebl. jetzt 
Brandemir. Sec. Al. i. q. Cyrus, 

Gorosaim; St. in Galilaea Inferior, 
am Sce Gennesareth , unfern (südl, von) 
Bethsaida. 

Coropassus, i, Strab. XII, p. 
391.; Ort, Kou, in Lycaonien, zw. 
Laodicea Combusta, u. den Grenzen von 
Cappadocien, nahe dem Halys, der 
heut, Tages Kon- Hissar heisseu soll, 

Corpilli, Plin,; Volkersch. in'Thra- 
cien, nahe dem Hebrus. 

Corra; Ort in Persis, muthmafsl. 
nahe dem heut. Corremdere, : 

Corregium; Uptst. Cowregio dea 
Frsth. gl, N,, im Hrzth. Modena, an 
der Lenza. Gebrtsort des Malers Antonio 


Allegri, genannt Corregio, geb. 1494, 


Corrha. 


gest. das, 1534. Corregiensis, e, Princi- 
patus, 

Corrha, Ptol.; St. im dritten Theile 
von Armenia Major, zw. Thospia u. Ar- 
tasigarta. 

Corsca; Corsiac; Ort im nord- 
óstl. Boeotien, nahe der Grenze der Lo- 
cri —— oberhalb Cyrtones, auf e. 
Anhó 


Corseae; Insel des ügàáisch. Meeres, 
südwestl. von Samos, óstl. von lIcaria. 
cf. Corasiae Insulae. 

Corsi, orum, Liv. XXI, 16; XLII, 
7.; De Corsceis (Corsis), Capitol. Tab. 
in Papir. Mason, lTriumph.; Κυρνίοι, 
Pausan.; Einw. der Insel Corsica. 

Corsi, orum, Plin, III, 7.; Volk im 
Norden Sardinien's, vielleicht e, Colonie 
aus Corsica. 

Corsianum; cf. Coreilianum, 

Corsíca, Plin. HI, 6.: Mela HI, 7., 
Liv. XLII, 7; XXX, 29.: VirgiL; Flor. 
11, 2.5; Tacit. Hist. 11. 16.; Eutrop. lI, 
20.; Senec. c. 8ad Helv.; Inscpt. Lap. 
ap. Sirmond.; Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. IT, 22.; Ann. Einhard.; Ann. 
Enhard. Fuldens.; Chronic. Reginon.; 
Continuat. Chronic. Reginon.; Ann. Ca- 
rol. M.; Vita Carol. M.; Κορσικα, Strab. 
V, p. 155.; Κορσις, ἐδος, Steph.; cf. 
Eustath. ad Dionys. v. 498.; Cyrnus, 
acc. on, Plin. IIl, 6. Kvgvosc, Strab. d. 
1.; Steph.; Eustath. 1. c.; Theophrast. 
Hist, Plant. V, 9.; Ptol; Herodot. I, 
1695.; Dio Cass, LV, extr.; Aelian. list. 
Auim. X, 41.; Diodor. Sic. V, 13.3 Zo- 
nar. Tom. H, p. 57.; Insel des Mare 
Ligusticum (Tyrrhenum), westl. von 
Etrurien, nórdl, von Sardinien, wurde 
sec. Herodot. τι. Senec, in den frühesten 
Zeiten von Phocenses bewohnt, nicht 
über sec. Isidor. Orig. XIV, 6., u. Eu- 
stath. c. L, u. Steph. von Ligures, dann 
von Carthaginienses, spáüter von Grie- 
chen, Graii, qui nunc Massiliam colunt, 
Senec. d. 1., nach ihnen von Ligures, τι. 
endl. von Hispani, Senec. 1. l., erhielt un- 
ter den Rómern zwey Colonien, altera 
& Mario, altera ἃ Sylla, Senec., τι. 
heifst noch jetzt. Corsica, Corse, Hptst. 
u. Napoleon 's Gebrtsort: Ajaccio. Corsi- 
cinus, nudj., Serv.; Solin.; Corsícus, 
udj., Ovid.; Corsus, adj., Ovid. 

"Corsilianum ;  Corsinianum ; 
Corsianum; Pientía; toscan. St. 
Picnza, Prov. Siena. 

Corsote; St. in Mesopotamien, am 
óstl. Ufcr des Euphrat, nahe dem Einfl. 
des Masca; muthmafsl. jetzt Sura. 

Corstorpitum., Anton.]tin.; Mor- 
storpitum, scc. Cambden. ; Cell; St. 
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der Ottadini, in Britannia Romana, in 
der Nihe von. Segedunum ; heut. Tages 
sec. Cambden, Morpeth, St. am Wann- 
beck, in Northumberland ; sec. Al, Cor- 
bridge, am Tine. 

Corsula, Koggovia, Dionys. Halic. 
I, p. 11.; St. bey den Sabini, 80 Stad, 
von Reate, vsost, διεφϑαρμενη, wie 
Dionys. hinzufügt. 

Corte, Anton, Itin.; Cortia Pri- 
ma, Kogri« zQorz, Agatharch.; zoiig 
7 Atyousvm Πρίμα, Olympiodor, ap. 
Phot. Cod. LXXX.; St. auf der West- 
seite des Nil, in Thebais, IV M. P. 
südl. von Pselcis, IV nórdl. von Hiera- 
sycaminon. 

Cortenaeum; | Cortiniacum ; 
franz. St. Courtenay, Dep. Loiret, am 
Bied. 

Corterate; Ort in Gallia Aquitani- 
ca. cf. Certeratae. 

Corteriacenses; Volk in Gallia 
Belgica, um Cortracum, 

Cortcriacum; St. inGallia Belgica; 
i. q. Cortracum, Cluv.; Cortoria- 
cum; Cortracum; niederl. St. Cor- 
tryck, Courtray, am Lys, Prov. West- 
flandern. 

Cortía; i. q. Corte. 

Cortícata, ace, Ptol; St. in His- 
pania Baetica, zw. Curgia u. Italica, an- 
pe heut. Tages Cortegana, in Anda- 

usien. 

Corticata Insula; span. Insel, an 
der Westküste von Gallaecia. 

Cortiniacum; cf. Cortenacum. 

Cortona; i. q. Coriti Arx. 

Cortoriacum; 

Corirüácum; 

Cortuosa, ac, Liv. VI, 4.; St. in 
Etrurien, unfern Contenebra. 

Cortjna, ae, Vitruv.; Cortynia; 
Gortyna, ae, Solin. c. 11.; Lucan. 
HE, v. 186.5 Gortina, Tab. Pent.; 
Gortyn, inis, ἡ l'ogrvr, vvog, Ho- 
mer.; Eustath. ad Dionys, v. 88.; Nonn, 
Dionys. XHI, v. 298. ; Dionys, Perieg. 
v. 88.; ἡ logrvva, ας, Strab. X. p. 
$929.; ScyL; Ptol.; Eustath. d. l.; ehe- 
mal. Hptst. der Insel Creta, im Süden, 
südwestl. von Cnossus, am Fl. Lethaeus, 
sank nach Erobrg. durch d. Rämer, die 
Cnossus zur Hptst. erhoben, ward sec. 
Eustath. c. 1. von Taurus, Kónig v. Cre- 
ta u, Entführer der Europa, erbaut, lag 
neunzig Stad. (1j St.) vom Mare Liby- 
cum , u. soll jetzt als Dorf Δουὲ Castelli 
heissen, mit e. Menge Süulen aus Mar- 
mor, Jaspis u. Granit. Nahe das be- 
rühmte Labyrinth (e. von der Natur ge- 

, bildete, u. durch Kunst erweiterte, mit 


cf. Corteriacum. 


Coru. 


vielen Gàn versehene Grotte), von 
Daedalus auf Befehl des Minos erbaut. 
Gortynii , orum, Solin. 1. d.; Liv. 
XXXVII, extr. 

Coru; Trileucum; Vorgeb. in Gal- 
laecia (Hispania Tarracon.); heut. Ta- 

Cap Ortegal, die nordwestlichste 
Spitze Spaniens. 

Corula; cf. Camar. 

Corunna, Cell.5; i. q. Brigantium. 

Corus; i. q. Coros. 

Corus; Fl. in Messenien, vereinigte 
sich unfern Electra mit der Electra, u. 
ficl nordl. von Cyparissia in den Sin. Cy- 
párissius. . 

Corusia, Ptol; St. in Sarmatia 
Asiatica, am Vardanus, zw.Suruba, τι. 
Saraca. 

Corvantiana Fallis; .Ldsch. 
Churicalden, in Graubünden. 

Corvrantiense εἰν. Corvariensc; 
Monasterium; Curiovallis; Abtey 
Churwalden, daclbst. 

Corvi Insula; Insel Corvo, Cuer- 
vo, die westlichste der Azoren, hat 
zwey kl. Hafen u. den Ort: Nossa Sen- 
hore de Rosario. 

Cory; cf. Calligicum, 

Cory, Ptol; Colis, MelallI, 7.; 
wahrscheinl. i. q. Insula Solís, Plin. 
Vi, 22.; Insel des Sin. Argaricus, zw. 
der nordwestl. Küste der Insel Tapro- 
bane, u. dem Vorgeb. Colis, Cory ; un- 
gebl. jetzt Hamanatha (Ramanan) Cor. 

Corgbantium, Κορυβαντιον, Dio- 
mys. Perieg. v. 524. ; St. auf der Insel 
Samothrace ; scc. Al. i. q. Samos. Cory- 
bantes, ium, Horat., Priester der Cybe- 
le, die hier e. Tempel (τὰ ἐν Σαμοϑρα- 
xn uvsngiux , Strab. X, p. 315.) hatte. 
εἴ, Plutarch. in Pompej.; Córjbas, an- 
ilis.; Corijantius, adj., Virg. 

Coryceon (Kogvxtiov) Promon- 
torium, Plin.V, 295 Corycus Mons, 
Kwogixov ὄρος, Steph.; Strab. XIV, p. 
443.; Berg (od. Vorgeb.) auf der Halb- 
insel Ionien's, δι}. von Erae u. Argen- 
num Promontorium, sec. Steph. πλησίον 
Teo τῆς loviag καὶ EgvQQcv.Corycaei, 
Κορύυκαιοι, Strah., i. e. praedones. Die 
nahe Höhle Gebrtsort der Herophile, 
erythraeisch. Sybille. 

Corycia; cf. Corycum. 

Corsycíum Anirum, to Κωρύκιον 
ἄντρον. Pausan. Phoc. c. 6. 32.; Dicae- 
arch. de Vit. Graec.; cf. Herodot. VIII, 
96.. Hohle in Phocis, am südl. Abhan- 
e des Parnassus, auf dem Wege von 

elphi, hatte ihren Namen «zo Koov- 
xins τῆς ΝΝυμφης, Geliebte des Apollo, 
εἴ, Pausam. c, L, um lnnern Quellen, 
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war dem Bacchus, Pan, u. den Nym- 
— (daher oft Nymphen - Grotte) , ge- 
eiligt , u. wührend des Feldzags dea 
Xerxes Zufluchtsort der Einw. von Del- 
phi. Corycis, idis, f., nymphae; Ovid.; 
Corycius, adj., nymphae, Ovi., i. e. 
habitantes ( Musae?) in antro Cerycio. 

Corycium Nemus, Stat. Thebaid. 
VH, v. 46.; Hain bey der genannten 
Hóhle. 

Corycius Specus, Mela T, 13.; 
Curt. HII, 4.; cf. Apollodor. Bibl. I, 6.; 
Corycium /[nirum, τὸ ÁKoovxiov 
avrgov, Strab. XIV, p. 461; Cory- 
cos Specus, Plin.; Grotte in Cilicia 
Aspera, óstl, von der Mdg. des Calycad- 
nus , XX Stad. von der St. Corycus, na- 
he dem Meere. Hier sec. Strab. ἡ «9:59 
Kooxoc. Sec. Mela c. 1. befand sich in 
ihr: ubi ad ima perventum eit , rursus 
specus alius (kst ὃὲ καὶ ἄντρον αὐτοϑὶ, 
syov πήγην μέγαλην etc. Strab. XIV, p. 
461.), mit ingens amnis ingenti fronte 
se extollens, der iterum demersus ab- 
sconditur. cf. Solin. c. 88. 

Corycum Litus, Kogtxog dtyia- 
20g, Strab. XIV, p. 461.; die Ostküste 
Lycien's, südl. von Phaselis, 


Corycum Promontorium, Ko- 
vxog ἄχρα, Strab, XIV, ». 461.; cf. 
Nonn. Dionys. I, p. 24.5; Ptd.; Vorgcb. 
in Cilicia Trachea, nordóst! von Sarpe- 
don Promontorium; sec. Ftol. Grenze 
von Cilicia Propria, 

Corijcum | Promont«rium, Ko- 
qvxog ἀκρα, Ptol; Corycia, Kogv- 
xim ἀκρωτηρίον Κρητῆς, 5teph.; Vor- 
geb., auf der nordwestl. Lüste der In- 
sel Creta; cf. Busum Pronmontorum. 

Cóorjjcus, cf. Eutrop. ἢ, 9.; Κωρυ- 
«06, Strab. XIV, p. 462; Dionys. Pe- 
rieg. v. 854.; St. in Lycim, nahe, südl. 
von, Phaselis, nórdl, vonQlympus. Dio- 
nys, zicht sic nach Pamplylien, Eutrop. 
irrt wenn er sagt: Senilius Ciliciam 
subejit, — et Phaselidan, Olympum, 
Corycum Ciliciae cepit ; denn Servilius 
eroberte weder Cilicia Prpria, von Isau- 
rien getrennt, noch Ceycum Ciciliae, 
sondern Corycum Lycia: 

Corycus, Mela I, 14; Liv. XXXIIT, 
20.; Plin, ; Corgycus Ciliciae, Eu- 
trop. VI, ἃ.; Κωρικος πολις Kidixices, 
Steph.; 4sv Κωρύκιον, Oppian. , Poet. 
CiL, dc Piscat. HI, v. 209.; St. in Cili- 
cia TTrachea, westl. von der Mdg. des 
Lamus, nordóstl, von Sarpedon Promon- 
torium , die heut. Teges Curco, Cur- 
ku, wenn diese nicht vielmehr das 
alte Soli ist, sec. ΑἹ, Carachiscar, sec. 
AL Charco, heissen soll. Corycius, adj., 


Corycus., 


Curt.; Horat. ; nimbus (Safran), Mar- 
tial. ; Corycii, Keogvxiot, cv, Mz. ap. 
Golz.: Coryciotae, Kogvxtorov, Maz. 
des Caracalla, u. Alexand, Severus.; 
Κωρυκιώωτων 4cv. Nevegyic., Msz. in 
P. Lic. Valerian. Namism.; Einw., die 
unter den róm. KK. das jus latin. gc- 
nossen. 

— us, Κωρυχὸς πολις, Ptol; 
St. auf dem Vorgeb. gl. Namens, in 
Creta; heut. Tages Cornico. 

Corycus, Κωρυκος, ὄρος ὕψηλον, 
Strah.; I. q. Coryceon. 

Corycus Mons, Plin.; Geb. im 
Nordwesen der lnsel Creta, westl. von 
Aptera; jetzt Cornico, an dessen Fufse 
die St. tr. Νὶ liegt. 

Corycus Portus, Plin.; Mela I, 
13.; Hafen der St. gl. N., in Cilicien. 
In dems. lag e. róm. Flotte. 

Corycus Portus , Liv. XXXVI, 
44.; wabrscheinl. i. ᾳ. Casystes, Ka- 
συξτης, SMrab.; Hafen auf der Halbinsel 
Yonien's, unweit (super QCyssuntem) 
Cyssus, sidl. von Erythrae. 

Corydalla, orum , Plin.; Kogv- 
δαλλος, Ftol; St. im Innern Lycien's, 
vielleicht zw. Gagae , wu. | Massycites 
Mons.  Corydalli, orum, 0 Kogvóaà- 
λων, Notit Episcop. 
^ Corydillus; 1. q. Corydalla. 

Corydcllus , Κορυδαῖλος, Strab. 
IX, p.215; Geb. τι. àzuos, in Attica, 
südl. vom Scb. Parnes, óstl. von Eleu- 
sis, nórdl. *on Athenáe. 

Coryde a, ac, ἡ Κορυδελα, Steph. 
Insel, od. üelmehr Felsen an der Kuste 
Lycien's, ghõrt zu den Chelidoniae, Xz- 
λιδονιαι πετίαι. 

Coryicnys, Liv. ; St. in Aeolis. 

i Corymbit, Plin. V, 91.; i, q. Rho- 
us. 

Coryna, Mela T, 17.; St.*anf der 
westl. Küste ler Halbinsel lonien's, in 
der Nühe von Erythrae, τι. Mimas. 

Corynacum, Mimantis  Promonto- 
rium, Plin. V, 29.; Vorgeb. in lonien, 
unfern Coryna, bildete den westl. Ab- 
hang des Geb. Mimas. 

Coryne, Ἰόρυνη, me, Ptol; Pau- 
san.; St. in Els, am Peneus, nahe der 
Grenze von Τρ γα; angebl, heut. 
Tages /ntilodi. 

Corynetcs; Ort in Attica. 

Coryphante; St. in Bithynien. 

Coryphaásium,roKogvqgacior, Pau- 
san. Messen. c. ult.; Strab, VIII, p. 541 
Ptol; Thucyd. IV, p. 29.; Vorgeb. auf 
der südwestl. Küste von Messenien, süd- 
westl. von Pig südóstl. von Sphacte- 
ria, 100 Stad. nordwestl. von Methone ; 
heut. 'l'ages Cap Zonchio. 
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VOTER a DNA Kogvqacior , 
Strab. VIII, p. 240.; Ort, Castellum, 
auf dem genannten Vorgeb., in Messe- 
nien; sec, Kruse jetzt "Veo Kastro. Zu- 
fluchtsort der Einw, von Pylos, nach 
Zerstórg. der Stadt. 

Coryphe, Kogvgy, Steph.; gebirg. 
Gegend in. Africa, vielleicht in der Nühe 
des Atlas. 

Corjthus, Virg. Aen. HII, v. 170.; 
i. q. Coriti Arx. 

Cos, o, Mela II, 7.; Plin. V, 31.; 
Koóg, o, ov, Scyl.; vrcog Koc, Steph.; 
της Ko, Strab. X, extr.; ec Κῶν, Thu- 
cyd. VIII, p. 574.; Coos, Mela; Kavog, 
Κόως, Koog, Stceph.; Ceos, Kos, 
Steph. ; Cóus, i, Liv. XXXVII, i6. ; 
Tacit. Ann. H, 35.5; Cea, Plin.V, 31.5 
Co, Ko, Ptol. H, 14.; εἰς Ko, 1. 
Maccab, XV, 23.; εἰς την Κῶ, Actor. 
XXI, 1.; Carís, Καρις, Steph. ; Me- 
rope, Plin. d. 1; eropis, idis, 
Plin. 1. c.; 5 Mtgozig, (dog, Steph. ; 
Thucyd.; Dionys.; Diodor. NHT, p. 165.; 
Nymphaea, Plin.; kl. Insel d. icarisch. 
Meeres, XV M, P, südwestl. von Halicar- 
massus, westl, von Cnidus, cf. Homer. 
H. XIV, v. 255. hatte sec. Strab. e. Um- 
fang von $50 Stad. (132 M.), sec. Plin. 
über nur von X Mill. Rom., war wegen 
des Seidenbaues allzemein bekannt, cf. 
Plin. XI, 238; VI, 17., trug herrl. Wein, 
Strab. XIV.; Demosth. adv. Lacrit., u. 
heifst in uns. Tagen Stanchio, Cos, 
Stingo, Itankoi, lsola Longa, an der 
Küste Natolien's. Coi, orum, Tacit. Ann. 
IV, 14.; Cic.; Meropes, Quintil.; Einw. 

Cos, Koóg, Steph.; Χρῶς, Heca- 
taeus, Alq. ; St. in Aegypten. 

Cos, Kàg, acc. Kov, Homer. Il. B, 
v. 766. ; Scyl.; Strab. XIV. ; Kog zo2te, 
Steph.; Thucyd.: Coos, Koos, Κοων, 
Homer. lH. £, v. 225; ὁ, v. 28.; frühet 
Astypalaca, Strab., St. auf der Nord- 
küste der Insel Cos, war aufangs ατει- 
gisog, Alcibiades aber καὶ Κῶν ετείχιξε, 
"Thucyd. VIII, extr., u. führt jetzt den 
N. Stanchio, Ko. Gebrtsort des Hippo- 
crates, Strab. XIV, p. 452., in dessen 
Tempel (Aesculap, Strab.) hier, wie zu 
Epidaurus, alle merkwürdigen Kuren 
aufgezeichnet wurden, wu. des Apelles, 
Plin. XXXV, 10.; Ovid. de A. A. HI, v. 
401. Cous, adj., Horat. Satyr. IT, IV, v. 
29.: Coum, sc. Vinum, Horat.; pocta, 
i. e. Philetas, Ovid.; artifex, i. e. Apel- 
les, Ovid.; Venus, von Apelles gemahlt, 
Cic. ; vestis, Propert. I, eleg. 2.5 Coac 
Parpnrae, Horat. IV, od. 13; v. 13.5 
indue me Cois, Propert. IV, eleg. 2.; 
Coa, pucllis Vestis, Tibull. H, eleg. 
4.; vestes —, quas femina Coa texuir, 


Lesdi | 


Cosa. 


Tibull II, eleg. 6, v. 85.; Coa, orum, 
i.q. Coa Vestis, Ovid. Oh hier coische, 
od. ceische scidene, feine, durchsichtigo 
Gewünder zu verstehen sind?  Brónd- 
sted betrachtet sie als ceische Erzeugnis- 
se, sagt aber, dafs auch in Cos solche 
Zeuge gewebt worden wáren. Das Wah- 
re beruhte vielleicht in e. Sprachge- 
brauch, der K£coc, Kog mit Kooc, Kog 
verwechselte. Plin. zu Varr. IV, 290., 
scheint den gewóhnl, N.: coische Klei- 
der zn berichtigen. 

Cósa, ae, 'Tacit, Ann. H, $9.; Vel- 
lej. Paterc. I, 14. «q., HE, 16.; Ratil. L, 
v. 285.; Tab. Peut. ; Cossa, ae, Mela 
H, 4.; Liv. Epitom. XIV.; Anton. IHtin.; 
€ossa Volcientium, Plin. Hl, 5.; 
€ossae, Koccoi, Ptol.; Strab.V, p. 156.; 
€Cosae, arum, Virg. Aen. X, v. 167.; 
Colonia Julía Gossa, Mz. des Ner- 
va; St. auf der Küste Etrurien's, óstl, 
von lgilium, südl, von Albinia, nahe 
dem Berge Argentarius, war Munici- 
pium, wurde neun Jahre vor dem ersten 

un. Kriege, wnter den Coss. Fabius 

reo, u. Clandius Canina, cf. Vellej. 
Paterc., Colonie, die sec. Liv. XXXIII, 
24. vermehrt wurde, erhielt, von Au- 
gustus ernenert, den Beynamen Julia, 
wurde von Hannibal, u. nachmals von 
Sulla erobert, lag sec. Strab. μιχρὸν 
ὑπὲρ τῆς ϑαλαττης, u. sec.Cell, u. Cluv. 
fast auf. der Stelle des heut. Anscdonia, 
Zinsidenia, kl. 8t. im Gebiet von Siena; 
sec. Al. aber Orbitello, feste St. in Tos- 
cana, mit e. Hafen. Cosani, Ccll.; Cos- 
sani, Liv. XXVII, 10,; Einw. Cosa- 
nus, adj., Liv.; Cic. -: 

Cosa Eiruriae Promontorium, ae, 
Tacit, Ann. Il, $9.; wohl i. q. /rgen- 
tarius Mons, Rutil. v. 815.5 Vorgeb., 
od. vielmehr Halbinsel, an der Küste 
von Etrurien, auf welcher Cosa lag. 

Cosa, ae, Cell. Cosas, ὁ Κοσας, 
Strab, V. p. 164.; Fl. in Latium, nahe 
der Grenze Carüpanien's, entspr. unfern 
Verulae, fállt in den Trerus, πὰς mit 
dies. in den Liris. An se, Ufern lag 
Frwsino. 

Cosa; FL, vielleicht in Lucanien, 
bey der St. gl. Namens. 

Cosa, Caes. Civ. III, 22; i q. 
Compsa. 

Cosa; Cosanum, Caes.; St. in Lu- 
canien; wohl i. q. Cassanum.  Cosanus, 
adj.. Cic. 

Cosa; St. im Innern von India intra 
Gangem: muthmafsl. jetzt Kotta, Hpt- 
st. der rasbut. Ldsch. Kota ὦ. Bundi, 
nordostl. von Udipur, Udeypur, Udaya- 
pura, Mewar, Prov. Aschmir., 

Cosumba, Piol,; St. in Mhesolia 
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(India intra Gangem), anf der Küste, 
etwa 900 Stad. nórdl. von Cocala, 420 
südwestlL von der westl. Mdg. des Gan- 
ges; angebl. in uns, Tagen Halasor. 

Cosanum, Cic, Attic. IX, epist. 6.; 
Fanum St. Stephani, Cell; Fstg. 
St. Stefano, auf der Küste von 'Tos- 
cana. 

Cosanus Portus, Liv. XXII, 11; 
XXX, 39.; cf. Cic. Attic. IX, epist. 6.; 
Caes. Civ. I. 94.; sec. Al. i. q. Herculis 
Portus; Hafen der St. Cosa, in Etru- 
rien; vielleicht jetzt St. Stefano, an e. 
kl. Halbinsel 'Toscana's, 


Cosas; cf. Cosa. 

Coscínia, Kogxvía, Strab. XIV, 
.447.; Coscínus, Plin. V, 29.; Flec- 
en, κατοικία, in Carien, in der Nühe 

des Maeander, vielleicht nórdl. von Ny- 
sa, auf der Grenze Lydien*s. : 


Coscdia, ae, Tab. Peut.; Cosc- 
diae, arum, Anton. Itin.; St. der Unel- 
li, in Gallia Lugdun. Secunda, XX M. 
P. von Alaunium, XXXII nórdl vonFa- 
num Martis; wohl nicht sec. Briet, i. q. 
Coutances, die nórdlicher lag. 


Coselia; preuss. Fstg. Koscl, Koz- 
le, am westl. Ufer der Oder, Rgbz. (ΟΣ 
M. südóstl. von) Oppeln, 4 nordwestl, 
von Ratibor. 

Cosentiía; i. q. Consentia. 

Cosenus; Fl. im Innern Africa's. - 

Cosetani, Κοσητανοι, Ptol; Co- 
sitani, lnscpt. ap. Gruter.; Cosse- 
tani, sec, Plin. ; Volk in Hispania Tar- 
racon., nordóstl von den l[lercaones, 
südwestl. von den Laletani, od. zw. dem 
Iberus u. Rubicatus, auf der südüstl, 
Küste von Catalonien. Hptst. war Tar- 
raco. 

Cosfeldia; kl. St. Coesfeld, Rgbz, 
Münster, an der Quelle der Berkel, El 
M, westl, von Münster, 7 nordóstl. von 
Wesel. 

Cositani; cf. Cosetani. 

Cosliniensis (Coslensis) Comita- 
tus; preuss. Rgbz. Cóslin in Pommern, 

Coslinum; Hptst. Cóslín des Rg- 
bz. gl, N., Prov. Pemmern, am Gol- 
lenberg, 1 M. südl. von der Ostscc, δὲ 
M. óstl, von Colberg. Coslensís, e. 

Cosoagus, Plin. VI, 18,; Cosso- 
anus, Arrian. Indic. c. 4.5 Fl. in India 
intra Gangem, strómt zw. Condochates 
u. Sonus, u. füllt entw. auf der nórdl, 
od. südl. Seite in den Ganges. 

Cossa; i. q. Cosa. 

Cossaca, ἡ Κοσσαια, ag, Strab, 
XVI, p. 512., Diodor. Sic. XVII, p. 
111.3 Cossea, Kocota, Steph.) Ld- 
sch. der Cosgaci, in Susiana. 


Cossaei. 


Cossacei, Plin, VI, 27.; Curt. IV, 
12.; δι Κοσσαιοι. cv, Ptol, ; Strab. XI, 
p. 924 ; XVI, p. 512; Diodor. Sic. XVII, 
111. ; Arrian, Indic. c. 40.; Appian. 
Parth.; Aelian, XI, p. 795.: Cussaei, 
τὸ Κουσσαιον t9vog, Plutarch. Alexand. 
vielleicht i. qd. Cussaeí, Cusitani, 
Curt, VII, ὃ: L, Susitani, Mss.; 
rünber, Volk, wie dieUxii, in den nórdl, 
Gebirzen von Susiana, an der Grenze 
Medien's, wohl aber nicht &ec. Reland 
i. q. Cusch, S. Scpt., wurde von Alexan- 
der besiegt, πὶ safs muthmafsl. in der 
heut. Prov. Dilem, südwestl. vom caspi- 
schen Meere. 


Cossentia (Consilinum, Lib. Al.), 
Mela; sec. Holsten. aus Cocintia entstan- 
den, cf, Ovid. Metam. XV, v. 704,, wo 
Ys. Voss. Cocintia für Ceraunia lesen 
móchte; wohl i. q. Cocintum. 

Cossetani; i. q. Cosetani. 

Cossetania Regio, Plin. ; Land- 
sch. der Cosetani, im nordóstl, Hispania 
"Tarraconensis. 


Cossiacum; franz. St. Cossé lc Vi- 
viers, Dep. Mayenne (westl, Orleanois). 

Cossinitess; cf. Compsatus. 

Cossio Fasatum, onis, Auson.; 
ĩ. q. Civitas Vasatica. 

Cossium, Κοσσιων, Ptol; cf. Va- 
satac. 


Cossoanus; i. q. Cosoagus. 

Cossovopolitana, εἶν, Tribal- 
lorum Regio; fruchtbare Ebe- 
ne Amserfeld, — 4mselfeld, in Servien, 
am Fl. Drino. Schlachten 1389, in wel- 
cher Sultan Murad fiel, u. 1448... zw. 
den Türken u. Christen. cf, Cassobus. 


Cossura; cf. Cossyra. 

Cossyra, ae, Sil. 1tal. XIV, v. 273.; 
Kooócvge, Ptol. IV, 3.; Cosygra, ae, 
Ovid, Fast. III, v, 567. ; Plin, III, 8.; 
Cossüra, Koccovga, Strab. VI, p. 
191; XVH, p. 938.; Mzz. ap. Holsten., 
u. Philipp. Parut.; Inscpt. Vet.5 Cosu- 
ra —— Mela H, T.; Cosyrus, 
Koovgog, Scyl; Steph.; der jedoch 
Kocvoog von Kocvo« unterscheidet; In- 
sel des Mare Internum, nordwestl. von 
Melita, südl. von Lilybaeum, ἀπὸ Ko- 
συρου, ἐπι Λιλυβαιον ἀκρωτήριον Xixz- 
λιας, πλους ἡ [eges μίας, mavigatio 
unius diei, Scyl, nordóstl. von Aspis; 
jetzt. Pantalerea, Insel zw. Sicilien, u. 
Africa. Uptort Oppidolo. 


Cossyra, Κοσσυρα πολις, Ptol, IV, 
ὍΣ St. auf der Insel gl. Namens, von 
Hómern u. Griechen erbaut; viellcicht 
- heut, befest. Oppidolo, auf Panta- 
ereg. 
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Cotiaris. 


Costa Balacnae, ae, Anton. Vtin.; 
Costa Hellene, Tab. Pent. ; Ort 
in Ligurien, vielleicht unweit Mauricii 
Portus, τι. zw. Albium lugaunum, wu. 
Albinum Intemelium. 

Costna; cf, Cona. 

Costrinum, Cluv.; Custrinum; 
Fstg. Cüstrin, am ΕἸΠΗ͂. der Wartha in 
die Oder, Rgbz. Frankfurt, 41 M. nord- 
E: von Frankfurt, 121 ὕει], von Ber- 

n. 

Cosüra; V. 

Cosgra; | i. q. Cossyra. 

Cosyri; Volk in Scythia intra Ima- 
um, zw. der Quelle des Indus, u. den 
Emodi Montes, vielleicht Nachbarn der 
Sacae. 

Cotace; cf. Candace. ! 
Cotaca, ac, Ptol.; Ldsch. im drit- 
ten Theile von Armenia Major, zw. dein 
Euphrat u. den Quellen des Tigris, od, 

zw. Gordene u. der Mardi. 


Cotamba, Ptol. St. im Innern von 
Persis, zw. Gabra, u. Arbua. 

Cotbusium ; preuss. St. Cottbus, 
Cottwitz, am westl. Ufer der Spree, 
Hgbz. u. 9 M. südwestl. von Frankfurt, 
15 südóstl. von Berlin, 

Cotensii, Ptol; Volkersch, im In- 
nern Dacien's, Nachbarn der Burriden- 
sii. 
Cotes, ac, Mela; cf. Ampelusia. 
Cotha; Cothena, Luen.; Coth'c- 
nae; Cothenium; Hptst. Kothen des 
Hrzth. gl. N., an der Ziethe, θὲ M. sud- 
óstl. von Magdeburg , fast 3 südwestl. 
von Dessau, 


Cotkena; : 
Cothenac; | i. q. Cotha. . 
Cothon, onis, o Ko9cov, Strab. 


XVI p. 5312.; Diodor Sic. HI, p. 
138.; Appian. Pun, p. 129.; Hafen, sec. 
Strab. aber e. kl. Insel bey Carthago, 
in Zeugitana. 

Cothon, onis, Hirt. Afric, c. 26. ; 
Anton. Itin. ; Tab. Peut, 5 Insel, od. Ha- 
fen bey Adrumetum, in Byzacium, scc. 
Anton. XVIII M. P. westl. von Leptis 
Mimor. 

Cothon, onis, Mela II, 3.; Plin. 
IV, 12.; Ko9ov, νησὸς ov ποῤῥω Kv- 
$nocov, Steph.; Insel des Sin. Laconi- 
cus, an der südl. Küste von Laconica, 
unfern Cythera; sec, Mela irrig im ágà- 
isch. Meere. 

Cotia Silva; Ann. Mettens.; Ann. 
Hincemar. HRemens.; Cottiíia .Silva, 
Chronic. Moissiac.; Wald in Gallia Bcl- 
gicas; jetzt. Helz, od. Forct de Fillers 
Cotterets , Dep. Aisne. 

Cotisaris, is, Ptol.; FL in Sinarum 


Cotieri. 


Regio (India extra Gangem), entspr. 
südwestl. von Serica, u. füllt südl. von 
"hinae, nórdl. von Catigara, in den 
Sin. Perimulicus; vielleicht jetzt Menam- 
Kom, Maikong, Kiulong, kómmt aus 
dem nórdl. Tibet, heifst daselbst Tschat- 
schu, strómt durch Laos τι. Camboja, 
n. fallt in das chines. Meer; sec. Gosse- 
lin abe. Tenasserim, stürzt sich in den 
Mbusen von Siam; sec. Al. Ketrigua. 
Einige setzen ihn irrig auf die Insel 
Borneo, wo er den heut. N. Sacadan 
fuhren soll. 

Cotierií, Plin. VI, 17.; Volk in 
Scythia intra Imaum , zw. den Euchatae, 
u. Antariani. 

Cotilia; Ynsel im See gl. Namens. 

Cotiliae Lacus, Fest. Avien.; 
See den Sabini, südwestl, von Ami- 

ternum, nordostl. von Reate, 


Cotinussa , ae, Fest, Avien. v. 
612. (Continussa) , Plin. IV, extr; 
Ergythraca, ae, Solin. c. 22.5 Ga- 
des, rum, Fest. Avien. v. 614; Liv. IV, 
extr.; Gadis, sing., Liv. c. 1.5 cf. XXI, 
22; XXVIH, 27. Gadir, iris, Solin. 
d. L; Fest. Avien. v. 610, 615.; Plin. 
L c.; Γαδειρα, Strab. HI, p. 116. 5q.; 
Herodot. 1V , 8.; Apollodor Bibl. IL, 5.; 
ὅυο r5covc Γαδειρα, i. e. Gades u. Ery- 
thia, Seyl. Peripl.; Tartessus, i, 
Yest. Asien. v. 6123.; Plin, IV, extr.; 
Yinsel an der Westküste von Mispania 
Baetica, hatte sec, Strab. e, Lünge von 
hundert Stad., um. sec. Plin. et Polyb. 
e. Breite von etwa drey M. P., hiefs 
frühe Cotinussa, Fest, Avien. u. Timac- 
us &p. Plin., dann bey den Poeni: Ga- 
dir, Fest. Avien. , u. Plin., u. endl. bey 
den Tyrii: Tartessus, Fest. Avicn.; die 
heut. Insel Leon, Küónigr. Sevilla. mit 


dem Hptort isla de Leon.  Gaditani, 
. Cell. 
1 Cotomana, Ptol.; St. im ersten 


Theile (zw. dem Cyrus u. Araxes) von 
| Armenia Major, zw. Cozola τι. Gisma. 
^ — Cotonis, Plin. IV, 12.; Insel àn der 
Küste von Acarnanien ,. zw. Echialia, 
u. 'Thyatira. 
Coiracum; i. q. Certeratae. 
Cotta, ac, Plin. V, 1; XXXII, 2; 
* Ort, od. St. auf dem Vorgcb. Ampelusia, 
. Cottes, in Maurctania Tlingitana, non 
| procul Lixo flumine, Plin, XX XI, 2., 
^' Liesa et Cotta ultra Colunnas Herculis, 
;Plin. V, 1. 
Cottacobriga; St. der Vettones, 
In Lusitanicn. 
Cottes, Κωττῆης ἄκρον, Ptol. IV, 
j init.; «mo Αωτιων (Koreíov, Mess), 
ὁ Strab. XVII, p. 569.; cf. Ampclusia. 
;| Biüchcffa Wrterb. d. Eirdh. 
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Cotyaeum. 





Cottia im Westen von Gallia 
Trauspadana;" westl. von Laumellum, 
etwa XV M. P. óstl. von Carbantia, 
XXXVII südwestl. von Mediolanum, 
XXX nordwestl. von Ticinum; angebl, 
heut. Tages Cozzo, sardin. Flecken am 
FI. Valle, Piemont. 


Cottiara (Cottiaria) , Ptol; St., 
μητροπολις, in Ajorum Regio, India 
intra Gangem, auf der westl, Küste, et- 
wa 940 Stad. nórdl. von Comaria Ἔν. 
mont.; jetzt Cochin, Kotschin, Kutschin, 
Hptst. des Staates gl. N., Prüsidentsch. 
Bombay, nahe der Mdg. des Mangatti; 
sec. Al. Travancor, "TTiruvankada, Hptst. 
der Prov, gl. N., Prüsidentsch, Bombay. 


, Cottii Regnum, cf. Plin. HI. 20.; 
Cell. 11, 9; 40.5; Korriov, sc. yz, Strab. 
IV.; auf dem óstl. Abhange der Alpes 
Cottiae , in Gallia "repulsa ; vielleicht 
die heut. piemont. Prov. Susa. Plin, l. 
c. nennt zwólf civitates cottianas, u. 
Amm. Marc. XV, 10. erzáhlt die Gesch, 
dies. Reiches, welches Nero, nach dem 
Tode des Cottius, zur Prov. machte. cf. 
Sueton. Tib. 18. 37.; Eutrop. VII, 9. 
Residenz war Segusio. 


Cottobara, Ptol. St. im Norden 
Gedrosien's, südl. vom Gcb. Baetius, 
Hecius, zw. Soxetra, τι. Musarna. 


Cottobara, Ptol.; St. in India intra 
Gangem , am Sin. Gangeticus, südl, von 
der Mdg. des Tyndis, unfern Sippara; 
muthmafsl. hent. Tages Masulipatam, 
Seest., in der Prüsidentsch. Madras, na- 
he der Mdg. des Krishna. 

Cotton, Liv. ; St. in Acolis. 

Cottonara (Cottona), Plin.; Ld- 
sch. in India intra Gangem, lüngs der 
westl. Küste, westl. von Pandionis ftegio, 
südl, von Limyrica, nicht ,zu verbinden 
mit Cottiara, in Ajorum Regio, die weit 
südlicher lag ; muthmafsl. heut. Tages 
Canara , frachtbare Ldsch. auf d. Küste 
Malabar, mit der Hptst. Hydernagore. 
Ihren Pfeffer nannte das Alterthum Cot- 
tonaricum. 

Cotuantii; cf. Consuanetae. 

Cotulosus, sc. Campus, Carol. da 
Fresne; angebl. ij. q. Campi Lapidei, 
Crau, 

Cotuza; St. im Norden von Zeugita- 
na; angebl. jetzt. 41 - /fleah. 

Cotijacum (Cotyaium), Plin. V, 325; 
Cotyacium, ii, Korvasíov, ov, Strab. 
XI, p. 396.; Ptol. ; Steph.; Socrat. IV, 
28.: Karrvivttov, für Korveriov, Eu- 
stath. ad. Dionys. v. 810.; wohl i.:q. 
Cotzíanum, Jornand. deKegnor. Succ, 
p. 61.; St. in Phrygia Epictezos, od. 
Epictetos Propria, zw. Nacolea, τι. Mi- 





Cotylius Mons. 


daium; wahrscheinl. das: 
Kutahja, Kutaje, Hptst. 
Natolien, am Pursak. 

Cotylius Mons; Berg im südwestl. 
Arcadien, westl. von Lycaeus M., süd- 
óstl. von Mynthe M. , nordóstl. von Phi- 
galia. 

—. Cotylon; St. in Arcadien, am Ab- 
hange des Berges Cotylius, mit e. Tem- 
pel der Venus. 

. Cotylus, Strab. XIII, p. 414.; hóch- 
ste Spitze des Berges Ida, in Troas, 
120 stad. nordóstl. von Scepsis, gibt 
in e. Umkreise von 20 Stad. den ΕἸ], 
Scamander, Granicus u. Aesepus ihre 
Quellen, 

Cotyora, orum, tig Korvoga, Xe- 
noph. Cyrop. V, p. 209; p. 258. ; 'The- 
mistius Orat. XXVI, p. 333.; Diodor. 
Sic. XIV, 82.; Arrian; Cotyorus, 
Plin. VI, 4.; Korvogog (Kovrovgos, 
Κυτωροςὶ, Strab. ; Cyteorum, Kvréo- 

ον, Ptol; St. d. Tibareni in Pontus Po- 
emoniacus, auf d, Küste, neunzig Stad. 
südóstl. yon Boon; angebl. jetzt Bujuk- 
Kaleh. Diodor. Sil. l. c, nennt sie πολὲν 
Ἑλληνιδα, Σινώπεων ἄποικον. 

Cotztanum; 1. q. Cotyaeum. 

Counus, Koovvog, Ptol.; Cóven- 
nus; Insel an der südóstl. Küste von 
Britannia Romana, nahc dem Aestua- 
rium der 'lamesis; $ec. Cell. heut. 'Ta- 
ges Canvey, Convey. 

Covalia; cf. Coila. 

Covaria; zerstórtes Schlofs Koevar, 
im siebenbürg. Districte gl. Namens, 

Covariensis Districtus; sieben- 
bürg. District Koevar, Koevar- V idéke, 
im Bande der Magyaren. 

Covéliacaác, Tab. Peut.; Ort in 
Vindelicien, vielleicht südwestl. von der 
Quelle der Isar, auf der Strafse von 
Augsbürg mach lnüspruck; sec. Cell. 
fast ἀπῇ der Stelle des heut, Kochel, im 
baier. Isarkreise; sec. Al. der Flecken 
Ethal , daselbst, unterhalb Murnau. 

Coveliacensis Sinus; fischrei- 
cher See Kochelsee, im baier. Isarkreise. 

Coveliacus; siebenbürg.Fl. Kockel, 
"Kochel, éntspr. bey Zetelaka, vereinigt 
Sich mit dem kl. Kockel, ἃ, fallt in der 
Marosch. " 

Coventria; 1. q. Conventria. 

Covinum; Mkll, Cuivin, im ehemal. 
Stifte Lüttich. 

Covordia; niederl. St, Cocvorden, 
Koevoerden, am Kl. Fl. Aa, od. an der 
kl, Vechte, Prov. Drenthe, 6 M. nord- 
óstl. von Zwoll, 18i nordwestl. von 
Münster. 

Cozola, Ptol.; St, im ersten Theile 


t. Kiutahya, 
es Paschalik 
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Graneum. 


(zw. dem Cyrus, u. Araxes) von Arme- 
nia Major, zw. Tastina u. Cotonana. 
Crlabantia, ἄς; i. q. Casale; Bodin- 
comagus, 
Crabra; cf. Aqua Crabra. Angebl. 
der Bach la Murrana, unfern Rom. 


Cracóvia, Cluv.; CelL.; cf. Caro- 
dunum. 


Cracoviensis Palutinatus; Ge- 
biet der St. Cracau, enthált 191 QM., 2 
St., 1 ΜΙΩ].. 77 D. u. Weiler. 

Cragi Fertices; die sieben Vor- 
geb. des Berges Cragus, auf der Küste 
von Lycien. 

Crágus, Κραγος, ov, ὁ tci Καριας 
exoornoiov, Scyl.; Vorgeb. an der 
Küste Carien's, nahe der Grenze Ly- 
cien's, wenn nicht i, q. Cragus Lyciae. 

Cragus, Κραγος, Ptol; πετρὰ πε- 
txQnuvog καὶ πρὸς θαλάττῃ, ϑίταν. 

erg , od. Felsen in Cilicia Aspera, óstl. 
von Selinus, unfern Antiochia, sec. 
Ptol. ἡἀντιοχειὰ ἐπὶ Κραγφῳ. 

Cragus, i, Horat. I, Od. 21, v. 8; 
Ovid. Metam. IX, v. 646.; Plin.; Mela 
I, 15.; Koayog, Strab.; Ptol.; Ko«yog 
της Κιλικίας, richtiger wohl: τῆς Δ4υ- 
xices, Steph. ; Berg , sec. Scyl. oro 
po. wo Salmas. u. Voss. aber K&cog 
esen, &ec. Plin. promontorium , in Ly- 
cien, óstl vom Fl. Xanthus; angcebl. 
jetzt Monte di Gorante. Hier der Krater, 
welcher das mythische, àus se. verschic- 
denen Kópfen Feuer auswerfende, Un- 
geheuer: Chimaera schuf, 

Cragus, Strab.; St. auf dem Berge 
gl. N., in Lycien. 

Crambusa, Κραμβουσὰ, ug, Strab. 
XIV, p. 461.; Ptol; Steph.; Cram- 
bussa, ae, Plin. III, 3k.; Insel des 
Fretum Cilicium, an der Küste von Ci- 
licia Trachea, westl. von der Mdg. des 
— —— südl. von Seleucia Trachea. 
Ptol. nennt siéim Mare Pamphylium. — 
, Crambusa, Strab. XIV, p. 462.; 
St. auf der Ostküste Lycien's, südl. von 
Olyfipus. | 

Cranaé, c$, ἡ Kgavan, Homer. y, 
v. 445. ; Pausan. Lacon. c. 21.; Insel des 
Sin. Laconicus, an der óstl. Küste von 
Laconica, südóstl, von Gythium, nord- 
óstl. von Las. Paris führte die geraubte 
Helena von Lacedaemon zuerst hieher ; 
angebl, jetzt Marathonisi. 

Cranaos, Plin.; St. im Innern Ca- 
rien's, in der Nühe von Mylaása. 

Cráncum, Κρανειον, Pausan. Co- 
rinth. c. 2.; Plutarch. Alex; ; e. Cypres- 
senhàin, «4cog Kvzagicóov, vor Co- 
rinthus, in Achaja, wo Alexander den 
hier lebenden Diogenes besuchte. 


* 


a. 


-Cranda. 


Cranda, Plin.; St. in Aethiopia su- 
pra Aecyptum, od. náhe der Grenze, 

Crania, Strab.; Berg in Molossis 
(Epirus), nordóstl. von Ambraéia. 

Crania, Steph.; Ort auf dem Berge 
gl N., in Epirus. 

Cranii, orum (Cranivm), Liv. 
XXXVII, 28.; Kodvio:, Thucyd. I, 
p. 120.; St. im Süden der Insel Cepha- 
lenia , südóstl. von Palla (Pallenses), u. 
Cephallenia, nahe der óstl. Küste eines 
Mbusens; sec. Kruse heut. Tages St. 
Giovanni. 

Cránon, onis, Plin.; Liv. XXXVI, 
10.; 5 Koavov, vog, Strab. VI; Koa- 
vov πολις της Or66oliag της Πελαςγιωτι- 
δος, Stcph.; Plutarch. Phocion., u. De- 

ες Koerov τῆς Θετταλιας, Aelian. 
Animal. VII, 20.; Crannon, onis, 
ona, Liv. XLI, 64; 65 ; St. in Pelas- 
giotis (Thessalien), 100 Stad. südostl. 
von Gyrton, südüsth von Larissa, nord- 
westL von Cynoéephalae, westl. vonà 
See Boebeis, die sec. Kruse jetzt Sarli- 
ki; sec. Al. Crania heissen soll. Crano- 
nius, adj., ager, Liv. XLII, 63. 

Crania ; cf. Carnia. 

. Üranium, Κρανίον, 'l'heophràst. 
Plant. V, 20.; Ort bey Corinthus, in 
Achaja. 

Crantía; i. q. Cartejá. 

Crapathus; εἴ, Carpathus. 

Crasnoslovia; Crastnostavia; 
ps St. Krasnistan, Woiwodsch. Lub- 
in, am Wieprz. 
, Craspedites Sinus ; angebl. i.q. 
Ascanius, siv. Olbianus Sinus. 

Crasus, Notit. Hierocl.; St, in Phry- 
ria Pacatiana, vielleicht zw. Molte wu. 
Itusa (Huza). 

Cratüis, is, Plin5 C?ata éi 8, idis, 
Solin. Ital.; Fl. in Brattium, auf def 
sudostl. Knste, nürdl. von Columna, 
*üdL *on Caenys, füllt in Fretuin Si- 
culnun. : 

Cratas, ὁ Κρατὰς, Ptol. 
der Insel Sicilien. : 

Cratea, Kgarsie, Ptol; Cratia, 
Gc, Anteh. ]tin.; Authentic. Constit. 
XXIX, 1.; Koarim, Notit, Hierocl.; 
Flaciopolis, Φλαυιοπολις , Ptol; 
St. in Honorias (óstl. Bithynien), ani 
westl. Ufer des Parthenius, XXIV M. 
P. südwestl von Hadrianopolis, XXX 
von Carus, 700 Stad. (171 M.) «üdostl. 
von Heraclca. Cratieises Fluviopolitae, 
ium , arum, Kontieov (ion. statt. Koori- 
ἔων), diaovi., Mz. desSever.; Konri- 
ἐῶν Φλαουιοπολειτῶν, Mz. der Julia 
Domna. 


Berg auf 
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᾿ς Crülhis. idis, 


Credonensis Ager. 


, Crateae Insulae, Plin. IIl, extr.; 

ρατειαε, Crateiac, Scyl.; Inseln an 
der Küste von Illyrien, zw. Pharus u. 
Issa. 

Cráter, éris, 
Sinus. 

Crater; cf. σταῖς. 

Craterii Portus; Hafen im Süd- 
Westen von Aeolis, unfern Phocaea. 

Crates, Plin, IV, 12.; i. q. Creta. 

Crathis, is, Plin. HI, 11. Koc9:g, 
tog, iw, Diodor. Sic. XII, 9.; Aelian, 
Animal. Vl, 42, XII, 96.5 cf. Euripid, 
Troad. v. 226. sq.; Crathis, idis, 
Ovid. Metam. XV, v. 315., Καὶ «9g, 

404; E. p. 


Cic.; i q. Bajanus 


tog , Strab. VI, p. 182. 

089. ; Lycophr. v. 1019.; Crater (Cra- 
this), Tab. Peut.; Crathus ; Fl in 
Lucanien, auf der Grenze von Bruttium, 
entspr. óstl. von Consentia, in Bruttium, 
fiel südóstl. von Sybaris , unfern Thurii, 
in den Sin, "Tarentinus, n. heisst jetzt 
Crati, neapolit. Prov. Calabria Citeriore. 
Sein Wasser sollte. Heilkrüfte besitzen, 
". den daes, Trinkenden blondes Haar 
geben. Au se. Mdg., unfern Rossano, 
— ein der Minerva geweihter 'T'em- 
pel. 


«9:6, 180g, Pau- 
san. Ach, c. 25 ; cf. Aelian. Animal, X1I, 
96., wenn nicht hier vielmehr von Cra- 
this Lucaniae die Rede; Fl, in Achajaá, 
entspr. in Arcadien, nahe deny Eryman- 
thus, u. mündete óstl. von Acgae in den 
Sinus Corinthiacus. — ) 

Crathis; Berg in Arcadien, auf der 
Grenze von Achaja, mit der Quelle des 
Fl.gl Namens. — —— 

Crathus; i. q. Crathis. 

Cratià; cf. Cratea. 

Cratumnum; Credbnium; franz. 
St. Craon, Dep. Mayenne (Anjou), am 
Oudon. 

Craugiae; zwey kl. Inseln, ii Si- 
nus Saronicus, nahe der Küste von Aeo- 
lis, óstl. von Spiraeum. 

Crava; cf. Campus Lapideus, in 
Provence. 

Creue  Aestuurium; kl. Mbusen 
Crée- Fyrth. des irlünd. Meeres, in der 
schottl. Grfsch. Galloway. 

Creance, es; kl. franz. St. Crichin- 
ἔσπ, Creange, an der Nied , Dep. Mo- 
sel. 

Credilium, ex Cell. II, 3; 202.; 
St. der Bellovaci, in Gallia Belgica , 
ef. Valesius ; muthmafsl. i. q. Creoléum, 
kl franz. St. Creil, Dep. Oise (Isle dc 
France), an der Oise 

Credonensis Ager; kl. franz. Ld- 
sch. Craonois. um Craon, in Anjou, 


24 * 


Credonium. 


Credoniíum ; i. q. Cratumnum. 
Credulio; franz. Mii. Crillon, Dep. 
. Vaucluse (Venaissin), Hptort der ehe- 
mal. Hrrsch. (Hrzth.) gl. Namens. 

Crejopolis; Ort u. Berg im δεῖ. 
Argolis, westl. von Argos, nordóstl. von 
Tegea. 

Eros: Aeneae Silv, Hist. Frider. ΠῚ, 

. 29.5; St. in Gallia Transpadana, am Fl. 
bons südóstl. vonSpina, etwa XXVI M. 
P. südóstl. von Mediolanum, XXIX nord- 
westl. von Cremona; heut. Tages Crema, 
feste lombard. St., Delegat. Cremona, 
amSerio. Cremensis, e, Aeneae Silv. 1l. c. 

Crefennae, Jornandes de Reb. Ge- 
tic. p. 82.; Volk auf der Insel Scanzia, 
Baltia. 

Cremasea, ae, Κρεμάσεια, Nonn. 
Dionys. XHI, v. 455.5; unbekannte $t. 
auf der Insel Cyprus, 

Cremea; i. 4, Chersonesus Tau- 
rica. 

Cremenecum; russ. St. Creminieck, 
Kriminick, Krzeminietz, Gouvern. Vol- 
hynien, am kl. Fl, Ikwa, nahe der Gren- 
zc Podolien's. 

Cremensis Ager; lombard, Gebiet 
Cremasco, Deleg. Cremona. Hptst. war 
Crema 

Créméra, Liv. YI, 49.; Flor. I, 
12.; Jornand. de Regnor, Success. p. 28.; 
Ovid. Fast. II, v. 205.; Κρεμερα, Dio- 
nys. Halic.; kl. Fl in Etrurien, in der 
Náhe von Saxa Rubra, füllt unterhalb 
Rom in die Tiber; jetzt sec. Al. Eacca- 
no, Bagano, mündet am genannten Or- 

; sec. Al ila Vacca. ier, wo die 
$300 Fabier für ihr Vaterland fielen, cf. 
Liv. , erbauten ihre Landsleute: Ca- 
stellum Cremerae impositum, τὸ ἐν Κρε- 
proc qgovorov, Dionys. Halic, ; Prae- 
idt Cremerae, Liv. c. L, welches 
die Etrusci zerstórten, u. vielleicht auf 
der Stelle des heut. Fleckens Baccano 
stand. 

Cremerae Castellum; cf, Cre- 


Cremesia; Cremsa; Cremisium; 
niederósterr, Kreisst. Crems, Krems, 
um Einfl. der Crems in dieDonau, Vier- 
tel ob dem Mannhardtsberge, 81 M. 
nordwestl. von Wien, 
Cremia; i. q. Chersonesus Taurica. 
Cremiacum; franz. St. Cremien, am 
Rhone, Dep. Isere (Dauphiné). 
Cremisanum Monasterium; ct. 
Ghremissae Monasterium. 
Cremisium; i. q. Cremesia. 
* —— — Plin. IV, 7.; 

ρέμμνων, Scyl.; Cromyon, Kgouv- 
ων, Pons Corinth. c. 1.5; — 
on, ἈΚρομμυῶν, ὠνος. Thucyd, IV, 
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Cr£mona. 


p. 283. ; Strab. IX, init; Plutarch. The- 
seus,;; St. in Megaris, rov εγαρεων, 
καὶ μὴ Κορινθίων, Strab, auf der 
Grenze der Corinthii, u. auf der Küste de: 
Sin. Saronicus, etwa 80 Stad, südwestl. 
von Megaris, 140 nordóstl. von Corin- 
thus; sec. Kruse jetzt Kinela Kassidi; 
sec, Al. Soussa Kevi. Gebrtsort des Pi- 
tyocamptes, Strafsenrüuber, der alleVor- 
be ffenden durch vier bis zur Erde 


Ee —— Fichten grausam vernichtet 


Cremna, Konuva, ας, Ptol; Strab. 
XII, p. 392. ; Artemidor.; Zosim, 1, 69.; 
ὁ Κρημνου, u. ὁ ἄρημνων, plur., No- 
tit. Episc. Pamphyl. ; St. in Pieidien, ir- 
rig sec. Zosim. in Lycien, war sec. Ptol. 
Κολωνια, emoixo& Ῥωμαίων ἐγουσι, 
Strab. , u. heifst vielleicht in uns. 'l'agen 
Kebrinaz, westl. vom See Bondoin. 


Cremni; Handelsort (angebl) der 
Scythae Basilides, auf Chersonesus Tau- 
rica, am Pal. Maeotis, wo die Amazo- 
nen landeten , sich mit den Scythen ver- 
banden, u. die Sauromates bildeten. 


Cremnisci; Cremniscos; Ort anf 
der nordwestl. Küste des Pontus Euxi- 
nus, vielleicht 6 M. südwestl. von der 
Mdg. des Borysthenes. 

Cremnicium ; Berg- u. Freyst. 
Cremnitz, in Nieder-Ungarn, barsch. 
Gesp., mit Goldbergwerke. Cremnitzer 
Ducaten. 

Cremo; Cremon; Cremonis Ju- 

um; Spitze der Alpes Cottiae, zw. 

allia Narbonensis u. Cisalpina. 

Crémóna, Liv. Epitom. XX; Id. 
T Vellej. Paterc. I, 14.; Plin. 
- ; Tacit. Hist. II, 22. 23. 21. 

..39.; III, 14. 30. 83. 34. 40. 100.; 
Virg. Eclog. IX, v. 28.; Paul. Warnetr. 
de ngob. IV, 30.; Ann. Ein- 
hard.; Continuat. Chronic. Heginon.; 


Kgsuovo, Strab. V, p. 150.; Plutarch. 
in Othon.; Polyb. lll, 40.; Αρεμωνα 


Κολωνια, Ptol; Cremon, onis, Kor- 

ἦν, ovog, Appian. Hannibal. ; Xiphi- 
in. ex Dio Cass. in Vitell.; Zosim. V, 
91.5 Cremonensis Civitas, Paul. 
Warnefr. Ll. d.; St. der Cenomanni, in 
Gallia Trànspadana (Decima Regionc), 
óstl, vom Einfl. der Addua in den Po, 
etwa XVIII M. P. nordóstl, von Placen- 
tia, XXXVIII südwestl. von Beneven- 
tum, erhielt im Jahre $35 p. R. C. c. 
róm. Colonie, hatte das jus municipale, 
Tacit, III, 93., wurde im Kriege zw. 
Augustus u. Antonius von des Ersteren 
Soldaten (Augustus victor Cremonen- 
sium agros, quia pro Antonio sensc- 
rant, dedit militibus suie, qui quuiu 


Cremonensis Ager. 


non suffecissent, his addidit agros Man- 
tuanos, Serv. ad Virg. l. c.) , u. im vi- 
tellian. Kri von Vitellius zerstórt, 
von diesem wieder aufgcbant, aber 
um d. J. 630 von den Gothen verwüstet; 
jetzt. Cremona , —— der lombard. De- 
lezat. εἰ. N., e der Vereinig. der 
Addua mit dem Po. Cremonensis, e, 
Ann Einhard.; Continuat. Chronic, Re- 
ginon ; Aencac Silv. Hist. Frieder. III. 
rem; ium , Tacit. Hist. III, 19.; 
Cremonensis Ager; lombard. ve- 
| m Delegat. Cremona, von 81 QMei- 
en. 

Crene; Ort in Acolis. 

Creni; Ort in Phrygicn, wo Apollo 
den Marsyas im Wettstreit besiegte. 

Crenides, απὸ Κρηνίδων, Arrian.; 
St. in Bithynien , nahe der Küste des 
Pontus Euxinus, unfern Psylla. 

Crenides; cf. Colonia Augusta Julia 


Philippensis. 
Creolium; i. q. Credilium. 
Creones, um, Ptol.; Volk anf ὅδε 
westl. Küste von Britannia Barbara, zw. 
den Epidii, u. den Cerones. 
Creophagi; Volk in Aethiopia su- 
pra Aegyptum, oberhalb Antiphilus, 
Crceopolus; Berg in Argolis. cf. 
Crejopolis. 
Crenonía, Amm. Marc. XXIII, 24.; 
St. in Parthien. 
Crepacorium ; kl plemont. St. 
Crevacoure, am Sessera, Frstth. Mas- 
scrano. 
: — IE ES (E 

t Crepy, ὃ . Οἱ sle de 
France), —— — Hræth. Va- 
leis. Frieden im J. 1544 zw. Carl V., 
u. F s L 

Creptacum, εἶν. Crespiacum 
Lauduncnse; franz. St. Crepy , od. 
Crespy en Laonnois, Dep. Aisne (1sle de 
France). 

Crepicordium; ehemal. hollánd. 
Fstg. Crevecoer, nahe dem Einfl. der 
Dommel in dic Maas, Prov. Nordbra- 
bant, 1 M. nórdl. von Herzogenbusch, 
δὲ nordóstl. von Gertruidenberg. 

Crepicordium | Cameracense; 
franz. ina. Crevecoer , oberhalb Cam- 
bray, Dep. Norden, 

repsa; Crexza, Plin. HI, 21.; 
Insel des adriat. M., nahe der Küste 
lisrien's, wenn nicht i. q. Apsorus. 

Crepsa, Κρεψα, Ptol. ΠῚ. extr. ; 
St. auf der Insel Apsorus, Apsyrdis ; 
jetet Crepsa. 

Crcquíu m; Dorf u. Hrrsch, Cre- 
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Creta. 


quy, in Artois, an der Grenze der Pi- 
cardie. 

Crescantii Turris; cf. Hadriani 
Moles. 

Cresiíum, Steph.; St. auf der Insel 
Cyprus. 

Cresius; Berg in Arcadien, nord- 
óstl. von Maenalus Mons, unfern Tegea ; 
sec. Al. aber weit südlicher, südóüstl. von 
Megalopolis, nahe der Quelle des Euro- 
tas; angebl. jetzt Moglia; sec. AL, Cre- 
sion. Hier ein Tempel des Mars, 

Crespiacum; i, q. Crepiacum. 

Crcssa; cf. Chrepsa. L 

Crcssa, Plin. V, 28.5 Κρησσα (Κρη- 
0x), Ptol.; Hafenst. auf der Küste von 
Doris (Carien), XX Mill. nordóstl, von 
Loryma; angebl. heut. Tages Marma- 
rice. 

Cressa; i. q. Cisea, 

Cressiacum; kl. franz, St. Crccy, 
Cressi, Dep. Seine u. Marne (Brie). 

Crostidium; cf. Christa, 

Creston, Herodot.; St. in Cresto- 
nia (Macedonien), nahe der Quelle des 
Echedorus, war e. Colonie der Pelasger, 
τι, heifst jetzt sec. Kruse Cristonia. 

Crestonaei, Kgrsovaioi, ὧν, 
Herodot. VH, 124.5 restoniatcs; 
Volk in Crestonia (Macedonien). : 

Crestonia, Cell; Crestonicus 
Ager; Crestonica Regio, Kgsco- 
v:1x7 , Herodot. VH, 124.; Kgrnccovoiov 
20905, Herodot c. 1; Grestonia, 
Γρηφωνια, ας, Thucyd. II.; Ldsch. im 
óstl. Macedonien, lüngs dem óstl. Ufer 
des Echedorus, nórdl. von Mygdonia, 
südwestl. von den Doberes. Hier entspr. 
der Echedorus. 

Crestum; i, q. Christa. 

Creta, Mela I, 16; cf. II, 7.; Corn, 
Nep. XXIH, 9.; Flor. II, 6.; Horat. 
Epod. IX , v. 29; cf. Lib. IHE, Od, 27, v, 

.5 Tacit. Ann. IV, 21; HI, 26. 38. 
63; XV, 20., Tacit. Dial. de Oratorib. 
e. 40.5 Chronic. Alb. Stadens. p. 130. ; 
Jornand, de Regnor. Success. p. 39.; 
ἡ Κρητη, 1. Maccab. X, 637.; Actor. 
XXVH, 7. 12. 13. 21.; Tit. I, 5.; Ho- 
mer. Odyss, y, d. 291. ; Dionys. Pericg. 
110,; Aeschin. epist. I. Philostrat. Vit. 
Apollonii IX, 11.; i, q. Aeris. Hier, wo 
das graue Alterthum die Europa lander, 
Ariadne u. dic Pasiphae lieben, den Mi- 
notaurus, u, Daedalus, leben |lüfst, 
schlugen die Griechen am 13. Nov. 1825 
den Ibrahim — adn etis — 
Κρης, acc, ηταῖ, Steph ; Diogen. Laert.; 
— — i. e. | wide Ovid. Am. 
I, 3; 16., Aerope, Ovid. Art. I, v. 
321.; adj, Corona (Ariadnes), Ovid.; 


Creta Hecatompolis. 


haretra, Virg.; herba (dictamnus), 

busec! Cressius, od. Cresius, ad)., 
Virg.; Cretaeus, adj., Ovid.; Cretanus, 
adj.; Cretani , Plaut.; Einw.; Cretenses, 
Corn. Nep.; Cic.; Vellej. Paterc. H, 
81. 88.; Αρητες, Pausan. Attic. c. 18. ; 
Actor. II, 11.; Tit. 1, 12.3 Κρεταιεων, 
Polyb, IV, 8. 53.; Cretensis, e, Cic.; 
Crctéus, adj., Lucret. Cretícus, adj., 
Horat.; Kgmurixog, ἡ, ov, Strab. XIV, 
init.; Metellus, Flor ΠῚ, 7.; pes (am- 
phimacrus), Cic.; Cretis, idis, adj. u. 
subst. f, Ovid.; Gortynius, adj., Virg.; 
Lyctius, adj. Virg, — cf. Meursii Op. 
osth. de Antiqq. Rebq. insul. Rhodi, 

e, Cypri. Amstelod. 1675. | 

Creta Hecatompolis, Κρητη 
Ἑκατομπολις, Homer.; Κρητη λεγεται 
ειναι ἑκατομπολις, Steph.; centum ur- 
bib. habitata Crete, Mela, ; cf. Virg. Aen. 
HI, v. 104.; Horat. HII, od. 27.; Ho- 
mer. Odyss. v, v, 174.; i. q. Creta. 

Cretaei; cf. Ceretaei. 

Crete, es; cf. Aeria. Caphthor. Nach 
Tacit. Hist. V, 1. stammte die hebr. 
Nation aus Creta. cf. Bruns in Pott Syl- 
log. Commentt. 3.; Neuest. theoL Journ. 
ΧΙ, p. 592. sq. 

Cretense Castrum, i. q. Coro- 
cotinum. 

Crctense Promontorium; cf. 
Criumetopon. 

Cretenses; Volk in Mysien, die 
epütern Dardanii, u. Teucri, 

Creticum Mare, Plin. V, 5.5; ein 
'Theil des Mare Aegaeum, an der nórdl. 
Küste der Insel Creta. 

Cretópóülis, Κρητοπολις, Ptol. 
Cod, Palat.; Cretensium Oppidum, 
Kgnrov πολις, Polyb, V, τὸν Cres- 
sopolis, Κρησσοπολις,. Ptol. Vulg.; 
h in Cabalia (Pamphylien); sec. Cell. 

Milyas (zw. Pisidien, u. Lycien, 
Strab.). 

Créüsa, ae, Liv. XXXVI, 21.; 
Κρέουσα, ag, Strab. IX, p. 282.; Ptol.; 
Créüsig, Κρεουσία, ag, Strab. d. 1.; 
Creusis, idis, Mela II, 8.; Κρευσις, 
ἐδος, Pausan. Hocot. c. 32.3 Κρεῦσις, 
Steph.; Hafenst. auf der üstl. Küste Boeo- 
tien's, an der Mdg. des Oeroe in das 
Mare Alcyonium (Sinus Corinthiacus), 
war £zivttov τῶν O:omitov, Pausan., 

orium "CThespiensium, Liv., u. soll 
jetzt sec. Al. Creisa, od. Cacos, scc. Al. 
St. Basilio heissen , wenn dieseSt. nicht 
vielmehr das alte Aegosthenae ist. Hier 
das Arsenal von Thespiae. 

Creutzberga; Cruciburgum, 
schles. $t. Creutzburg, Kreuzburg, Rg- 
bz. (Ὁ. M. nordüstl. von) Oppeln, an der 
Stoberau, 11 M. südóstl. von Breslau. 
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Crispiana. 


Crevantium; franz. Mktfl. Cravant, 
Crevant, am Zusammenfíl, der Eure τι. 
Yonne, Dep. Yonne (Burgund). 

Crera; cf, Crepsa ; sec, Plin. Insel, 
sec, Ptol. (Kgewao), St. der Insel Absyr- 
tis, Cherso. 

Crialon, Plin.; St. in Heptanomis 
(Aegypten), am See Moeris. 

Criassus; St, auf der Südküste Ca- 
rien's, am Sin. Glaucus, angebl. jetzt 
Cari. 

Crimaea Tartaria; cf. Cherso- 
nesus Taurica, 

Crimensis Tartaria, Cell i. q. 
Chersonesus Taurica. 

Crimisa, Κριμισα, Strab.; Apollo- 
dor. ap. Strab. VI, init.; Crimissa, 
Κριμισσα. Lycophron. v. 911.5; Vorgeb. |. 
auf der óstl. Küste von Bruttium, etwa 
XL M. R. südóstl. von Thurii, LX nord- 
óstl, von Scylacium; wahrscheinl. heut. 
Tages Cap d' Alice, in Calabria Citerio- 
re, südóstl von Cariati; sec. Al. Cap 
Pucoli. Hier landete Philoctetes, auf 
der Rückkehr von Troja. 
iicrinins, Kguae, Steph.; St, auf 
lem genannten Vorgceb,, etwa X M. R. 
nórdl. von Petilia; angebl. das heut. 
Dorf Ζέγα. 

Crimisus, Kquatoos εν yn Xixavov, 
Dionys. Halic. I, p. 41.3 Crimissus, 
Κριμισσος, Steph.; Aelian. Var. Hist. 
H, 33.; Crimesus, Κριμησος, Plu- 
tarch. in Timoleon.; Crimissos —— 
μισσος, Cremissus), Κριμισσος, Lyco- 

n. v. 961.3 Crinisus, Virg. Aen. 
v. 88,; cf, Corn. Nep. in Timeleon. ; 
Fl. auf der südwestl. Küste Sicilien's, 
fállt in den Hypsa , u. heifst jetzt Belice 
Destro, Val di Mazara. Hier schlug Ti- 
moleon die Carthaginuienser. 

Crimisus, Κριμισος, εἰν. Crimis- 


sus, Κριμισσος, Steph.; Fl. im Oeten von 
Bruttium, füllt in den Sinus Crotonien- 


sis, vielleicht südl. von Crimisa, nórdl. 
von Petilia. 

Crinisus; i. q. Crimisus. 

Crinovolum; St. in Unmhrien. 

Criíoa; Flecken in Antiochis (lAttica ). 

Crisiacum, Chronic. Moissiac,; i. 
q. Carisiacum. 

Crispinnum, sec. Ann. Hincmar. 
Remens.; Kloster im franz. Dep. Nord, 
unfern Valenciegnes, nahe der Schelde. 

Crisium; befest. Freist. Creutz, 
Kreutz, am Gokomisczo, in Croaticn; 
Hptst. der Gespsch. gl. Namens. 

Crisiensis Comitatus;  cront. 
Gespsch. Krcutz, vom Fl. Drave durch- 
strümt. 

Crispiana, ae, Anton. lin. ; Ort 
in Pannonia lnfer., XXV M. P. nord- 


Crissa. 


westl. von Cimbrianae, XXV südóstL ven 
Arrabo. 

Crissa, ae, Plin. IV, 3.; ἡ Κρισσα, 
ας, Homer.; Strab. IX, p. $95, ; Ptol.; 
cf. Nonn. Dionys. XIII, v. 218. sec. Ho- 
mer. i, q. Cirrha; St. in Phocis, nórdl. 
von Cice, südwestl. von Delphi. lhre 
Einw., die wahrscheinl. mit den Κιῤ- 
ύαιοε ἃ. Αχραγαλλιδαε den Tempel zu 
Delphi, ro izgov ro ἐν σίελφοις, beraub- 
ten, cf, Aeschin, cont. QCtesiphont., 
u. Deuosthen. de Coron. , wurden 
nach Erobrg. der St. als Sclaven ver- 
kauft. 

Crissa; cf, Cissa. 

Crissaeus Sinus, Plin. IV, 3.; 
o Áoixog Κρισσαιος, Strab. 1X, p. 282, 
Z84. 259., cf. VIII, p. 231.5; ἡ Κρισ- 
σαι 4a . Strab. IX, pÁ 219.: ὁ 
Kolmos Κρισαιος, Thucyd. IV, p. 303. 
Mbusen an der Küste von Phocis u. der 
Locri Ozolae, 'Theil des nórdl. Sinus 
Corinthiacus; angebl, jetzt Meerbuscn 
von Salona, 

Cristolium; wohl i. q. Credilium, 
Creil, an der Oise, 7 M. nordóstl. von 
Paris, 11 sudóstl. von Clermont. 

Crista | Adrnaudorum; i q. 
Christa. 

Critali, orum, Κριταλοι, cv, He- 
rodot, VII, 26. ; St. in Cappadocia Mag- 
na, vielleicht ia der Nàhe des Halys. 


Critensi, Plin.; Volk in Aethiopia - 


supra Aegyptum. 

Criterion; Flecken in Argolis, am 
Cephissus, unweit Argos. In der Mythe 
bekannt durch die Hypermnestra, e. der 
funfzig Tochter des Danaus, die in der 
Hochzeitnacht gegen den Befchl ihres 
Vaters handelte, u. ihren Gatten rettete, 
der nachmals den Danaus ἰδάϊοίο. 

Crith (Bach der Aufreibung); i. q. 
Carith. Sec. Sanutus Lib. Secretor. Fi- 
delium Cruc. IIT, 14; 3., u. Bochart 
DBescpt. Terr. Sac., entspr, ders. in den 
Gebirgen, unfern Phasaelis, τι. strümte 
õstl. dem Jordan zu. cf. 1, Heg. XVII, 
9. 5. Euseb. in Onomast. unter Xogóa9 
setzt den Bach auf die Ostseite des Jor- 
dan, indem er: τοῦ ἐπὶ z90Goz0v τοῦ 
Ἰορδάνου für: dem Jordan gegen Mor- 

n — nahm, cf,.Gen. XXV, 8,; Josua 

(V, 8. — Oft aber heilst: gegen das 
Argesicht e, Sache im helr.: gegen die- 
selbe hin. cf. Levitic. XVI, 14.; Gen. 
XVIH, 16. XIX, 28.; Levitic, XXI, 
20, 

Crithóte, es, Plin. V, 11,; Κρι- 
ϑωτη, rs, Scymn., siv. Heracl. p. 29.; Dc- 
mosthen. adv. Aristoc. Crcthote, Κρη- 
ϑώτη, pg, ScyL5; Crithea, ae, Κρι- 
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ϑεα, Ptol.; St. auf Chersonesus Thra- 
ciae, nahe dem Hellespont, zw. Tirista- 
sis, u. Madytos, 

Criumctopon (Arietis Frons), i, 
Plin. ; Mcla lI, 37.; Xgiovutrozov, 
(Κριοῦ μετωπον), Strab. X, p. 921.; Ptol.; 
ScyL; Cretense Promontorium, 
Κρησσὴ axgn, Dionys. Perieg. v, 87.; 
Vorgeb. auf der südwestl. Küste der In- 
sel Creta; sec. Kruse jetzt Cap Crio, 
die Südwestspitze auf Candia, od. St. 
Jean. . 

Criumctopon, Plin.; Mela; Koiov- 
μετώπον, Strab. Il; Vorgeb, auf Cher- 
sonesus Taurica, nórdl. von Aboni Ti- 
chos in Paphlagonien; angcbl. heut. 'l'a- 
ges ja, sec. Al JKandjes- Borun, 
schwarze Spitze. 

Crius; Fl. in Achaja, entspr. viel- 
leicht. auf dem Berge Cyllene, strómt 
bey Pellene, u. füllt nordwestl. von 
Gonoessa in den Siu, Corinthiacus. 


Croatia, Cluv.; Cell; Chroba- 

tia, l1d.; cf. Liburnia; ósterreich, Kó- 
nigr. Croatien, Kroatien, grenzt óstl. 
an Bosnien ἃ, an Slavonien, nórdl. an 
Ungarn, westl an Steyermark u. Illy- 
rien, südl. an Ulyrien u. an die Militür- 
grenze, zerfüllt in: Croatia Cis- u. 
Trans - Savana, u. hat zur Hptst. Agram. 
Chrobati, orum, Constant, Porphyrog.; 
Croatae, arum. 
. Croatia Militaris; der südL 
Theil von Croatien, Militàr - Croatien, 
da hingegen der nórdliche; Provinzial- 
Croatien heifst. 

Crobialum, Valer. Flacc. V, v. 
102.; Κρωβίαλον, Apollon. Argonaut. 
Il, v. 914.; St, in Paphlagenien, auf 
der Küste, unfern Cromna. 

Cróbyci, Plin. IV, 12.: Volk in 
Sarmatia Europaea, am Axiaces, viel- 
leicht südwestl. vom Borysthenes, 

Crocala, Κροκαλα, Arrian, Indic. 
c. 21.5 Insel au der Küste Gedrosien's, 
westl. von der Mdg. des Indus, óstl. von 
der des Arabis. 

Croceac, arum, Κοοκέαι, Steph.; 
Pausan. Lacon. c, 21. ; Ort in Laconica, 
vielleicht nordwestl, von Helos, süd- 
óstl, von Sparta. Nahe der l'empel u. die 
Bildsüule des Ζιος Κροκεατας, Jupiter 
Croccates. 

Croceus; angebl. i. q. Batisus. 

Crociátóonum, Caes. ;  Kgaxiaro- 
vov, Ptol. Palatin. Codic.; Crociaton- 
num, Cluys Crouciaconuum, Tab. 
Peut ; St. der Unelli, Ovezvslor, in Gal- 
lia Lugdun. (Celtica), nahe der Küste, 
nordwestl. vou Cosedia; sec. Mannert 
jetzt Carentan, sec. d'Anvillc u. wahr- 


Crociliacum. 


scheinlicher Falognes — Valoníae; 
Valonae —, franz. St. , Dep. Manche 
(Canal), an der Merderet (Normandie). 
Zu Volognes fand im Octob. 1825 ein 
Einw. beym Brunnengraben ein róm. 
Sarkophag, der, aufser e. Münze, im 
Munde des Todten, auf der e. Seite 
CAES. IMP., auf der andern VIO. GAL. 
bezeichnet, eine 12 Zoll lange u. 8 Zoll 
breite silberne Büchse mit 40 bronze- 
nen, 95 silbernen ἃ. 15 goldenen Mün- 
zen enthielt, weiche die Bildnisse des 
Caesar, Pompejue, Mithridates, der 
Cleopatra ,.des Nicomedes, Sylla, Han- 
nibal, Hasdrubal, Scipio Africanus, Phi- 
lipp xon Macedonien, etc. führen. 

Crociliacum; kl. franz. St. Croi- 
zil, Croisil, in Bretagne, nahe der Küste. 

Crocilliaca; Crucilla; kl.savoy. 
St. Croisille, Hrzth. Genevois. 


Crococalanum, Anton. Itin.; St. 
der Coritani, in Britannia Romana, 
VH M. P. nórdl. von Ad Pontem, XII 
od. XIV, südl. von Lindum; muthmafsl, 
Ae Tagen Brugh, südl. von Coling- 


Crocodilopolis; cf. Arsinoé. 
Crocodilopolis, Κροκοδειλων zo- 
Aug, Crocodilorum Urbs, Ptol.; St. 
im Nomos Aphroditopolites (Thebais) 
auf dem westl. Ufer dcs Nil, etwa XC 
M. P. nordwestl. von Thébae, XL süd- 
óstl. von Apollinopolis Minor, VII sũdl. 
von Aphroditopolis; muthmafsl. auf der 
Stelle des heut. Souhhadje. 
Crocodilopolis, Κροκοδειλῶν πο- 
λις, Strab. ΧΥΪ, p. 522.; Crocodilo- 
rum Oppidum, Plin. V, 19.5 St. in 
Samaria, nahe der Grenze von Galilaea 
Inferior, 981 M. südl. von Caesarea (Stra- 
m Turris), hahe dem Crocodilorum 
cus, 


Crocodilorum Flumen, Plin, V, 
19.; Fl. in Samaria, entspr. auf dem 
Geb. Garizim, durchstrómt den See die- 
ses Namens, u. fállt etwa 11 M. nórdl. 
von Gazer in das Mare Internum, Nicht 
i. q. Cana, Canah, da dieser wohl fast 
4 M. nórdlicher flofs. 

Crocodilorum Insula; nordame- 
rican. Insel Caiman, Caymanes, Kroco- 
dillinsel, im Mbusen von Mexico, süd- 
westl. von Cuba, mit vielen Schildkróten 
τι. Krocodillen. Fünfzchn M. davon liegt 
Grofs-Caiman, 


Crocodilorum Lacus; See in Sa- 
maria, nahe der Küste, 4 M. nórdl, von 
Apollonia, 31 südl. von Caeserea. 

Crocodilorum Oppidum;i.q. Ar- 
sinoé; angebl, jetzt Medinct- Feyoum, 
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Crosa. 


od. Ai-Fejum. cf, Diodor. I, 84. 89.; 
Herodot. II, 110. 

Cracodilorum Oppidum; cf. Cro- 
codilopolis, 

Crocodilus, i, Plin. V, 21.; 
in Cilicia Propria, nahe den Portae Ama- 
ni Montia. 

Crocylea, Plin.; Inscl des ion, Mec- 
res , unweit Ithaca. 

Crocylea, Κροκύλια, Homer.; St., 
entw. i. q. Crocylea des Strab,, od. sec. 
Palmer. auf der Insel Ithaca. 

Crocylea, Strab.; St., auf der In- 
sel Leucadia. ; 

Crocylium, Ἀροκύλιον, Thucyd. 


II, p. 288., St. im Innern von Aeto- 
lien, nordostl, von Tichium, — westl. 


von Potidania. 

Crodunum; St. im Südwesten von 
Gallia Narbonensis, in der Nàühe von 
'Tolosa. 

Croja; cf. Crua. 

Crollejum; Curlejum;| Kl. franz. 
St. Crevilly, an der Seule, Dep. Calva- 
dos (Normaidie). 

Cromartinus ( Cromartianus) Co- 
mitatus;kl. Grfsch. Cromartic, in Nord- 
Schottland , grenzt óstl. u. südl. an den 
Marraifyrth. 

Cromartium; Hptort Cromartic, 
in der Grfsch., u. am Mbusen gl. N., 
in Schottland. 

Crómena; bóhm.St. Krumau, an der 
Moldau, Kreis (8 M. südwestl. von) Bud- 
weis, 19$ südwestl. von Prag. Nahe 
der die Moldau mit der Donau verbin- 
dende Canal, u. Silbergwerke. 

Crommyon; i. q. Cremmyon. 

Crommyonesus (Zwiebel-Insel); In- 
sel des Sin. Smyrnaeus, unfern Smyrna. 

Crommyu- Acris; i q. Ceparum 
Promontorium , Cell. 

romna, ac, Mela I, 19.; Va- 
ler. Flacc. Ii, v. 105.; Plin. VL 2.; 
Koouva, ας, Homer.; Strab. XII; 
Ptol; Steph.; Arrian.; Marcian.; He- 
racl.; A olea Anas. Il, v. 944.5; St. 
in Paphlagonien, zw: (CXX Stad. nord- 
óstl. von) Amastris, u. dem Vorgeb. 
Carambis; angebl. jetzt Comana. 
Cromyon; cf. Creumyon. 
Cronium Mare; i. q. Congelatum 


re. 

Cronius Mons (Cronion) ; Berg in 
Elis, zw. Pylus, u. dem Alpheus. 

Cropia; Ort in Attica. 

Crosa ; franz. Fl. Creuse, entspr. bey 
Felletin, fállt unterhalb la Haye in. die 
Vienne, ist fischreich, u. bildet das Dep. 
gl. Namens (Marche). 

Crosna, Cell; preuss. St. Crossen, 
Rgbz. Frankfurt, um Einfl des Bober in 


Crosna ad Elystrum, 


die Oder, 6 M. seüdostl. von Frankfurt, 
GI westl. von Unruhstadt, 1j nórdl. von 
Bobersberg. — Crosnensis, 6. 

Crosna ad Elystrum; preuss, 
Flecken Crossen, Rgbz. Merseburg, an 
der weifsen Elster. 

Crosna Sarmatíca; kl. St. Cros- 
sen in Galizien, Kreis Jaslo. 

Crospida, Isidor. Chronic, Gothor.; 
St. in Gallia Lugdunens. Sec., vielleicht 
im Dep. Calvados. 

Crossaca; Ldsch. im Westen vou 
Cbalcidice (Macedonien), südl. von 
Mygdonien, westl. von Cissus Mons, 
nóordl. von Pallene, lüngs der Ostküste 
des Sin. T'hermaicus. x 

Crotálus, Plin. HI, 10.; Fl. in 
Bruttium , entspr. vielleicht in Sila Syl- 
va, strümt zw. dem Carcines u. Semi- 
rus , fallt in den Sin. Scylaceus, u. 
heifst jetzt Corace. cf. Corax, 

Cróto, onis, Mela II, 4.; Plin.; 
Liv. XXIV; 3.; cf. XXVI, 39.; Cluv. ; 
Croton, onis, Liv. I, 18.; XXXIV, 
493.; SiL Kal; Ovid. Metam. XV, v. 
19.; Civ. Attic, IX, epist. 19. ult. ἡ Κρο-- 
rov, Ptol. Hl, 1.5; Strab. VI, v. 181.; 
Steph.; Porphyrogenn. IK. them. 10.; 
Theophrast. de Vent. p. 411., ἡ των 
Koozroviarov πολις, Scholiast. ad 'Theo- 
crit. Idyll. IV, v. 17.5 Crotóna, ae, 
Clux.; cf. Petron. Satyr. c. 116.; u. Cam- 
yan. L, epist. 2. 4.; St, auf der Ostküste 
von Bruttium, CL Stad. (δὲ M.), nórdl. 
von Lacinium Promont., LX M. P. süd- 
6stl. von Thurii, wurde von Miscolus, 
Alemonis fil., im 'Traume von Hercules 


dazu aufgemuntert, erbaut, cf. Ovid. 


c. L, blühte durch Künste u, Wissenschaf- 
ten, lag sec. Scholiast. ad c. 1. Theo- 
crit. am Fl. Aesarus, hatte ante Pyrrhi 
in IKaliam adventum murum in circuitu 
patentem XII millia passuum, Liv. l. c., 
wurde von diesem grófstentheils zer- 
stórt, wührend des punisch. Krieges von 
den Rómern erobert, durch diese Colo- 
nie, u. heifst in. uns. "Tagen Cotrone, 
Crotone , neapolit. St. am Mbusen von 
Tarent, Calabria Ulteriore II. Cróto- 
nidtae , Cic. de Invent. I, 1.; Id.de Na- 
tur, Dec. I1, 2.5; Crotonienses, ium, 
Plin. ΠΙ, 5.; Liv. XXII, extr.; Justin. 
XX, 2. 11.sq.; auch Thespiatae, Sil. 
Jtal.; Einw.; Crotoniates, ae, m., Cic.; 
— c, Liv.; Justin. 

;'Tófon; . 

Padi) i. q. Croto. 

Crotoniensis Ager, siv. Regio, 
ἡ Κροτωνιᾶτις χώρα, Strab. VI, v. 181.; 
'Thucyd. VII, v. 600.; Ldsch., in Brut- 
tinum, um Croton. 

Croviacums; Crovyum; kl. franz. 
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Cruptoricis Villa, 


St. Crouy, Croy, Dep. Seine u. Marne 
(Brie). 

Crovus; kl franz. St. Crou, Dey. 
Seine u. Oise (Isle de France), füllt un- 
ter St. Denis in die Seine. 

Crovyum, i. q. Croviacum. 

Crua; Croja; türk. Mkfl. 4khis- 
sar, Croja, in Rum-Mi, Romanien. 


Crucenacum, Luen.; Crucina- 
cum, Lucn.;; Cruciniacum, Ann. 
Einhard.; Ann. Prudent. Trecens.; Cru- 
cianiacum; Cruconacum; preuse. St, 
Creutzenach , Kreutsnach, Rgbz. Cob- 
lenz, an der Nahe, 1 Meilen südl. von 
Bingen, 8 südóstl. von Coblenz. Cru- 
conacensis, €. 

Crucianiacum; cf. Crucenacum. 

Crucianum, i, Cell. H, 1; 124; 
i. q. Aphrodisium, Cap de Creus. 

Cruciburgum; i. q. Credtzburga, 

Cruciburgum ad Fierram; wci- 
mar, St. Creutzburg, Frstth. Eiscnach, an 
der: Werre. Hier gründete Bonifacius 
dem heil. Petrus zu Ehren auf dem Pe- 
tersherg, Mons St. Petri, um 728 cin 
Benedictinerkloster. 

Cruciburgum Fenedicum; St. 
Crcutzburg , im preuss. Rgbz. Kónigs- 
berg, an den ΕἸ]. Pasmer τι, Kaistcr. 

Crucilla; cf. Crocilliaca, 

Crucinacum; 

Cruciniacum; 

Crucisora, dünische St. Corsoer, 
auf der Insel Seeland, am grofsen Belt. 

Crucium; Ort Grüsch, in Grau- 
bünden. 

Cruconacum; cf. Crucenacum. 

Crumenum; i. q. Comara. 

Crumerum, Anton, Itin. edit. Al- 
dus; Notit, Imper.;  Crumeri, orum, 
Recent. ; Ort in Pannonia Imferior, viel- 
leict südóstl. von Bregetio, nordwestl. 
von Ácincum, unterhalb Ad Muros. 

Crumlavia; Crumlovium, máühr. 
St. Krumlau, Krumau, Müáhrisch - Kro- 
mau, an der Rokitna, Kreis Znaim, 13 
M. nórdl von Wien, 4 nordóstl. von 
Znnim, 

Cruni, Kgovvo:, Scymn. ; cf. Barne. 
Cruni; Ort in Triphylia (Elis), zw. 
Pylos, τι. Chalcis, am ΕἸ. gl. Namens. 

Crupna; bóhm. Bergst. Graupcen 


| i.q. Crucenacum. 


Kraupen, Krupka, am Geiersberg, 
Kreis Leutmeritz Nahe das Kloster 
Mariaschein, mit e. Gesundbrunmn, 


103 M. nordwestl. von Prag, $3 ned- 
wesil. von Leuümeritz, 5 südl, von 
Dresden, 
Cruptoricis FillayTacit. Ani IV, 
78.3 Cruptoriz; Ort der Frisü, im 
nordwestl, Gormanjen, südl. von Mdio- 


Crusa. 


Janium, Mediolarium, nórdl. von Flevo 
Jusula, wo die Rómer geschlagen wur- 
den. 

Crusa, Plin. ; Insel des Sin. Ccrami- 
cus, rahe der Küste Carien's, zw, Pas- 
sala u. Pyrrhe. 

Crusena; kl. baier. St. Creussen, am 
rothen Main, Obermainkreis, 

Crusina; Crusinia; St. im Osten 
von Gallia Lugdunensis; muthmafsl, das 
heut. Chrissée, Dep. Jura (Franche 
Comté), unfern Dole. 

Crustuüméria, ac, Liv. H, 19; HI, 
42.; Κρουςυμέρεια, Dionys. Halic. XI, 

. 400.5 Crustumerium, Plin. 11], 

.; Liv. 1, 88.5 Crustumerii, orum, 
Virg. Aen. VII, v. 681.; Crustumium, 
Sil. Ital. VIII, 3867.; cf. Varr. R. R. I, 
14.; St. der Sabini, nórdl. von Fide- 
nae, unfern der Tiber, wurde im vier- 
ten Jahre nach R. Erbg. von den Ró- 
- mern erobert, u. soll jetzt als Flecken 
Marcigliano Fecchio heissen. — Crustu- 
mini, Eutrop. 1, 2.; Liv. I, 9. sq.; 
Crustuminus, adj., Liv. XLIL, 34.; Fest. 
Avien.; montes, Liv. V, 37.3 po (in 
Crustuminum , Liv.), Plin. HI, ὁ... lag 
sec. Plin. nordwestl. von der Tiber, in 
Etrurien; Crustumerinus, adj., Varr.; 
Crustumius, adj, Virg. — Pira Cru- 
stumina, Paradiesbirnen, erwühnen nicht 
nur die róm, Schriftst. , Plin., od. Cru- 
stumia, Virg., sondern auch Mischna de 
Hetecogen. c. 1. etc, 


Crustumérii; 
Crustumerium; ! Ld VM 
Crustumium; 


Crustumium, Plin. III, 15.5 Lu- 
can. II, v. 405.; Fl. in Umbrien, südl, 
vou Ariminum, nórdl von Pisaurum, 
heifst bey Lucan. c. 1l: rapax, ſallt in 
das Mare Adriaticum, und soll das fieut, 
Flüfschen Conca seyn, Delegat, Urbino, 
muündet in:den Mbuser. von Venedig. 

Crusviciía; Crusvicum; St. Krus- 
wica, in Polen. 

C€rya; Vorgcb. auf der südóstl. Kü- 
ste Carien's, vielleicht westl. von der 
Insel Lagusa. 

Crya Fugitivorum; Cryassa; 
Cryassus; St. im Südosten. von Ca- 
43en, vielleicht nordwestl. von Daedala, 
mhe dem Sin. Glaucus, wurde von 
sSrandeten Joniern, u. Einw. aus Delos 
enbert. 

Üryassa; " 

^ : —— | cf. Crya Fugitivorum, 

Crybenstenium; — festes Schlofs 

Kretenstein, Crywenstein, αι, Rittergut, 
ander Zschopau, 1 St, südl. von Wald- 
heu, Kreis Leipzig, von Ritter Diet- 
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Ctesiphon. 


rich von Baerenwalde von 1382 bis 1407 
erbaut. Im Jahre 1415 vertrieb ihn Rit- 
ter Staupitz von Heichenstein daraus, 
welchen Friedrich der Streitbare aber 
belagerte, jedoch se. Gattin, aus der 
Familie Hollaufer, aus dem Hause Eh- 
renberg, versttatete, das Liebste mit sich 
wegzunehmen. Und auf ihren Rücken 
trug sie ihren Gatten , Staupitz, den 
Friedrich hierauf begnadigte. 

Crycos Insulae;drey Inseln des Sin. 
Glaucus, der St. Cryasse gegenüber, 
nordóstl, vom Vorgeb. Crya. 

Crg mne, ἡ Κρυμνη,ης, Nicand. The- 
riac. v. 668. ; Gegend, αἀμπεδεον, iu My- 
sien, sec. Scholiast. ad ἢ. L; Κρύμνη 
δὲ καὶ Γρασος πεδία lol Τροίας, in der 
Náühe :on Troja. 

Cr ynis; Fl. in Bithynien. 

Cryos, acc, on, Plin. V, 29.; Fl. in 
Ionien, strümt in der Náhe des H yllus, 
u. füllt in den Herrus. 

. €rypta; kl. lombard, St. Grotta, 
nahe dom Einfl. der Adda in den Po, Prov. 
Cremona. 

Crypta Aurea; neapol, St. Grot- 
taglia, Prov. 'Ferra d'Otranto. 

Crypta Ferrata; pñpstl. Flecken 
Grotte, iu der Mark Ancona. 

eramus Neapolitana, — Senec, 
epist. 97., init; Κρυπτη διωριξ Tov 
μεταξν ὀρους τῆς τὲ “ἸΠκαιαρχιας καὶ 
της Νεαπολεως, Strab, V, μ.110. ; Grot- 
te in Campanien, nahe der Kuste, lag westl, 
von Neapolis, óstl, von Puteoli, erhielt 
von oben herab , &xxozticov ϑυρίδων, 
Strab., ihr Licht, wu. heifst jetzt !a 
Grotte di Napoli, od. del Monte di Lau⸗ 
silippo, in Terra di Lavoro. 

rypta Rosaria; Sara Rubra; 
üpstl, St. Grotta Hossa, nahe der Ti- 
er, Delegat, Viterbo. 

Cryptos, Plin, V, 81. i, q. Cyprus, 

Cr ysus; cf. Cnysius. ! 

Csanadiensis Comitatus; ober- 
ungar. tschanader Gespschft, Kreis jen- 
scit der Theifs, mit dem Hptort Mako. 

Csikiensis Sedes; der zschiner 
Stuhl, in Siebenbürgen. 

Csongradicnsis | Comitatus; 
oberungar. tschongrader Gespschft, Kreis 
jenscit der 'lTheifs, mit der St. Szegedin. 
— Cteménac, arum, Ptol; St. in 
Estiaeotis ('Thessalien), vielleicht. im 
Norden, u. unfern Atinium ; angebl. jetzt 
Grisano. 

. Ctenus, untis, Krtvovo, Strab. ; 
Ptol; Hafenst. auf Chersonesus Tauri- 
tà, nordl. von Parthenium, 

Cicsiphon, ontis, Plin. VI, 26.; 


Amin. Marc, XXIII, 20; XX1V, Z. ; Eu- 


Ctimene. 


trop. VIH, 3; IX, 10, 12; X, 16.; Ta- 
cit. VI, 42. sq.; Jornand. de Regnor. 
Success. p. 91. 53.; ἡ Krgoipov, ωὡν- 
Toc, Strab. XVI, p. 512.; Herodian. 
WI, 9. 30.; Polyb. Bell. Antioch. V, 45.; 
Suid.; Krreigov, πολις ἥσσυριας, Ptol.; 
Steph.; Hieronym.; spáüter Kl - Ma- 
dain, Abulfeda; am frühesten Chal- 
ne, Gen. X, 10.5 Chalno ( Calno), 
Jesaia X, 9.; Calneh (Chalne), Amos 
V1, 2; Canne, Ezech XXVII, 23.; 
Χαανη, LXX,; Chalanne, Vulg.; 
Hieronym.; cf. Targ. Hierros.; Euseb.; 
Justin. Mart. c. Tryph.; Asseman. Bibl. 
Orient. ΠῚ.; St. in. Chalonitis (Assy- 
rien), auf dem westl. Ufer des Tigris, óstl, 
von Selcucia, erhielt sec, Amm. Marc. von 
Pacorus, von 71 bis 107 nach Chr. Geb. 
pers. Konig , den Namen Ctesiphon, den 
schon Polyb. v. 44. erwühnt, war Win- 
terresidenz der persisch. Kónige, u. liegt 
jetzt in Ruinen, unter welchen die Trüm- 
mer e. Palastes: Tak-Kesre (Bogen des 
Cosroes, e. mehreren alten. pers. Kóni- 
gemeinschaftl. Beyname), od. Iwan- 
E ( Palast des Cosroes) ; sec. Al. das 
heut. Soliman, Soliman Pack, Uptort 
des Districts gl. N., in Paschal. Bagdad. 
Ctesiphontius, adj., Κτησιφωντιος, Steph.; 
Κτησιφωντιοι, ov, Mdg. des Titus, 

Ctimene; St. der Dolopes, in'Thes- 

ien. 

Ctisiana, Krícieva, Ptol. Codd.; 
sec. Isaac. Voss, ex Mela; i. q. Prisciana; 
St im Innern von Mauretania Tingita- 
na, vielleicht südwest!. von Centa. 

yd. tricis a, ae, Strab. VIII, p. 237.; 
St. in Triphylia (Elis), im Norden, viel- 
]eicht unweit Hypana. 

Cuacerni; Volk in Hispania Tarra- 
conensts , ein Zweig der Gallaici, 

Cuba; nass. kl. St. Caub, am Rhein, 
91 M. westl. von Wiesbaden. 

Cuba, Cell.; span. Insel Cuba, in 
Westindien, von Columbus entdeckt. 
Hptst. Havanna. 

Cuballum Gallograeciae, Liv, 
XXXVIIH, 18.5; befest, Ort, Castellum, 
in Galatien. — 

Cubena, Ptol; St. im zweyten 
Theile von Armenia Major, zw. Zogo- 
cara, u. Cholua. 

Cubulteria, siv. Cubulterium; 
muthmafsl. St. der Cubulterini. 

Cubulterini, Plin.; Volk entw. in 
Latium, od. in Picenum. 

Cubitgnus Circulus; Cubitcen- 
se Territorium; der elnbogner Krcis, 
in Bohmen, von der Éger u. Tepl durch- 
sirómt 

Cubitus; Elnboga; Hptet. Eln- 
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bogen, Steinelnbogen des bóhm. Krei- 
ses gl. Namens, an der Eger, 7 M. süd- 
westl. von Saatz, 15:1 nordwestl, von 


ὧν, ἡ 
ucci, orum, Anton. ltin.; Notit. 
Imper. ; Cuccium, Tab. Peut.; Ort in 
Pannonia Inferior, XIII M, P. von Cor- 
nacum, nahe dem Fl. Savus, hatte &ec. 
Notit.: cuneum equitum promotorum, 
τι. soll in uns. Tagen entw. Ceroscka, 
od. Curusca heissen. Sec, Al. lag sie 
südwestl. von Illok. 

Cucios; Quelle, vielleicht in Troglo- 
dytice, nahe der Grenze Aethiopien's. 
cf. Castellum Cucullis ; 


— —————— muthmafsl. jetzt Ku- 
uculle; chel, Mkfl.. an der Sa- 
Cuculli; 


la, Kreis Salzburg. 

Cucülum, Kovxoviov, Strab.; St. 
auf der Grenze der Marsi, u. Pelizni, in 
der Nühe des Lac. Fucinus, u. der Via 
Valeria; sec. Cell. jetzt Cucullo , in 
Abruzzo Citeriore; sec. Al. Scutolo, 
daselbst. 


Cucunda, Ptol.; St. im Nordwesten 
von Colchis, unfern Scopelus; angebl. 
heut. Tages Tschalumka. 
^ Cucusus; Cucussos; 
cusos. 

Cuda; Fl. in Lusitanien, fiel in den 
Durius, u. heifst jetzt. Coa, Nehoenfl. 
des Duero. 


Cudetus, i, Kovógrog, Merodot.; 
Scyl; Fl. in Thracien, strómte nord- 
óstl. von Abdera, südwestl. von Bicaea, 
u. fiel vielleicht in. den See Bistonis; 
wohl nicht i. q. Cossinites, Kocctvirye, 
Aelian. Hist. Animal. XV, 25., der durch 
Abderitarum Regio dem See Bistonis 
znstrümte, da dieser vielmehr der Comp. 
satus zu seyn scheint. 

Cudum, εἶν. Cudus, Mela; Ort in 
India intra Gangem. 

Cuffinslanium, εἶν. Cuf finstc- 
num, sec. Ann, Petavian.; | Cuffin- 
stang, Ann. Lauriss.; Cuffesstc- 
num, sec. Ann, Einhard.; Cufstag- 
num, Ann. Tilian.; grofshrzgl. Mtl. 
Costheim ,  Kostheim , am — Einfl. des 
Main in den Rhein. — 

Cugerni, Codd. Tac.; Guberni, 
Plin. IV, 17.5; Gugerni, Tacit. Hist, 
IV, 26.; Volk in Germania Inferior (Gal- 
lia Belgica), nórdl. von den Ubii, süd- 
óstl. von den Batavi, zw, dem Rhein 


i. q. Co- 


(juxta Rheni ripam, Sueton. Tib. c. 9.), 


u. der Maas, waren eigentlich Sicam- 
bri, cf. Sueton. l. c. (germanico bei!o 
quadraginta millia — quadringenta milla, 
Eutrop, VH, $. — Sicambrorum traje- 
cit in Gulliam , cf. Sueton. Tiber. c. 9., 


Cuiculi. 


cf. Sucton. August. c. 21) , welche Tiberius 
unter Augustus über den Rhein führte: 
PIE ^Y "lvansducti, cf. Sueton. Aug. 

1l., KErcisi, sc. Sugambri, et "Ira- 
jecti in Gallias, cf. ''acit. Ann. II, 26.; 
cf. XII, 89. , ἢ. safsen in der heut. Prov. 
Geldern, im Rgbz. Cleve, wohl aber 
nicht um Jülich.AlsCaesar inGallien Krieg 
führte, safsen hier die Menapii, cf. Caes. 
Bell. Gall. H,4; 1I, 28; IX, 4. u 
extr. 

Cuiculi, orum, Anton. Itin.; ΜΝ 
stin. VIL, adv.Donatist. c. 85.; St. im Ín- 
nern von Numidia Massylórum, XXV M. 
P. westl. von Idicra, XXV óstl. von Si- 
tifi.  Cuiculitanus, adj, Notit. Nu- 
mid. 

Cularo, onis, Cic. X € 
Tab. Peut.; Inscpt. Diocletian, et ximin. 
Galer. dicat. , ap. Gruter.; Cularona, 
ae, Notit. Imper. Prov. Gall. Ripens. ; 
spáter, nach August, Gratianus: Gratia- 
nopolis, is, Paul. Warnefr. de Gest. 
Long —— us — ; St. der PA. 
* (ex finibus Cic. l.c.), 

allia Narbon., apis ped war das 
Slide : "Tribuni cohortis primae 
Flaviae Sapaudicae, wurde von Gratian 
wieder aufgebaut, u. heifst heut. Tages 
Grenoble, Hptst. des Dep. Isére (Dau- 
hinc), am kinfl. des Drac in die lsére. 
Bonnet 3 des Bayard ohne Furcht u. 
'Tadel, st. 1528., des Vaucanson, st. 
1382, ' des Villars, Condillac, Ὁ. Mably, 

st. 1789. Cularonienses, ium, "Inscript. c. 

Culcua Colonia, Ptol; St. im 
Innern von Numidia Massylorum, östl. 
von Cirta, westl. vom Fl. Rubricatus. 

Culembacensis, εἶν. Culmba- 
censis Marchionatus, siv. Prin- 
cipatus; ehemal. Frstth. Bayreuth, od. 
Onolsbach u. Culmbach, enthielt $7] QM. 
Hptst. war Bayreuth. 


Cullu, XKoviiov, Ptol; i. q. Col- 


lops Minor. 

Culma, Bert; Culmia,  Clav.; 
Chelmnum; prcuss. St, Culm, Chelm- 
no, Rgbz. Marienwerder, am óstl. Ufer 
der Weichsel, 15] M. sudóstl. von Dan- 
zig, stand schon im J. 1223. Den in 
der Schlacht àm 80, August. 1818. hier 
Gelallenen wurde im J. 1817 e. im goth. 
Geschmack gearbeiteter, oben mit e. 
Kreuze geschmückter Obelisk erichtet. 
rand Ag e. 


Culmbacensis Principatus; cf. 
Culembacensis Marchionatus. 

Culmbachium ; Culmbacum ; 
Cuimcnbachium; baier. δὲ. Culm- 
bach, am weilsen Main, Obcermainkrceis, 


4j M. nerdóstl. von Bamberg. Nahc dic 
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Cumae, 


im Jahre 1806 zerstórte Bergfste. Plas- 
seuburg. 

Culmen St. Berhardini, εἶν. dec 
St. Bernhardino; schweiz. St. 
Bernhardin, Canton Graubünden, 9510 F. 
hoch. 

Culmen Ursi; Ursulus; schweiz. 
hoherBerg Splugerberg, Canton Grau- 
bünden, 

Culmensis Ager, siv. Palatina- 
tus, siv. Praefectura; Culmig c- 
ria, Ldsch. Culmerland ; das Culmische, 
Rgbz. Marienwerder, um Chehmnno. 

Culmia; i. q. Culma. 

Culmigceria; cf. Culmensis Ager. 

Culpa; cf. Colapis. 

Cultenna, Paul. Warnefr. de Gest, 
Longobard. IV, 47.; 4emiliae Flu- 
vius, Ib.; Fl. im Südosten von Gallia 
Cispadana, vielleicht westl. von Ravenna. 


Culucitanae, arum , Anton. ltin. ; 
Tab. Peut. ; Hafenort in Numida Massy- 
lorum, westl. von Tacatua; nicht sec. 
Ortel. i. q. Collops Minor. 

Cuma, Interpp. Recen.;. Cyme, es, 
Mela I, 18.5; Vellcj. Peterc. 1, 4.; Plin. 
V, 30.; Corn. Nep. Alcib, c. 1.; Liv. 
XXXVII, 11.; Tacit. Ann. IL, 47. ; Tab. 
Peut. ; Kvug, Ptol.; Homcr.; 'Sc pu 
Strab. IX , sub fin.; XIII, p. 421.; 
noph. Cyrop. VIL; Herodot. — 
Vit. c. i; Κυμη, ἡ Φρικωνις καλεο- 


— qe n Phriconis cognominata , 
rodot. x Cymae, arum, 
Liv. edit. Gr h. ; Gruter.; vielleicht 
Symc, Oros. . 12; St. in Aeolis, 
nahe der Küste, eec. Tab. Peut. IX M. 
P. südwestl. von Myrina, nordóstl. von 
Aegae, nordl, von 'l'emnus, wurde sec, 
Diodor. 11, p. 188. von der Amazone 
Myrina erbant, cf. Carmen de Cym. Ho- 
mer. tribut., durch ein Erdbeben unter Ti- 
berius( Trajanus) mit 8 andern Stt. Aien's : 
Helea, Myrina, Pitane zerstórt, war schón 
u. grofs, stritt sich um das Vaterland dea 
Homer, u. soll jetzt sec. Kruse Nemourt, 
sec. AL Foja Nova, sec. Al. Castri, 
heissen, Gebrtsort des Hesiodus, — Cy- 
maei, orum, Liv. XXXVHI, $9.5; Kv- 
peior, Strab. V, p. 168.; Steph. ; ; Mzz. 
ap. Maxim., Maximin. fil, Nuinism.; He- 
rodot. Vit. Homer. 


Cumaoc, arum, Cic. Agrar. H, 91.; 
Flor, I, 16.; Mela IH, 4.; Pompcj. Fest.; 
Liv. VIII, 22; XLI, 16.; "lucit. Ann. 
XVI, 19.; Vellej. Paterc, 1, 4.; Lucret. 
VI, p. 741.; Virgil. Aen. ὟΝ init.; Jor- 
nand. de Rej gnor.Suce. p. 122.; Cumae 
Chalcidensium, Plin. Hl, 9.; Kovu« 
Ptol.; Cumc, cs, Sil. Lal. VIM, v. 
Cumaea Urbs, Virg. ; Cymec, es, 


Cumaea Urbs. 


SiL Ital. XIH, v. 494.; Stat. IV. Silv. 
HL, v.65.; Κυμη, Steph.; Strab. V, 
p. 168.; Marcian. Heracl.; Kuboicae Do- 
sus Sibyllae, Stat. IV. Silv. III, p. 24.; 
Chalcidica rz, Virg., da Cumae 
von Einw. - — in Euboea 
anfgebaut war; St. in ien, am 
Meere, etwa VIII M. P. —— Nen- 
polis, XXII. südwestl, von Capua, IV 
nórdl. von Mysenum, war sec. Strab. 
c.l. Xalxibsov (Euboeae) καὶ ἄυμαιων 
(Aeolidix) παλαιότατον xriGu«, wurde 
im ἢ. 229 von den Campaniern erobert, 
erhielt im J. 415 das róm. Bürgerrecht, 
sank im ersten Sec. p. Chr. N., wurde 
im J. 1208 als kl. St. Cuma, Cumar, von 
den Neapolitanern zerstórt, u. zeigt jetzt 
nur Trammer von Mauern, Tempeln, 
Wasscrleitungen ὃ. won e, marmor. 
Triumbogen. Angebl. Aufenthaltsort der 
Sibylla Cumana: Gravida arcanis Anus, 
Sil. Ital. XIII, v. 494. ; —: Euboica Si- 
bylla, Stat. IV, Silv. HI, v. 21., wel- 
de man den Verkauf der sibyllinischen 
Bücher an 'Tarquin. zuschreibt, die als 
Orakelsprüche: Carminis Euboici fatalia 
verba, Ovid. Fast. IV, v. 257., gelten. 
i, Vellej. Paterc.I, 4.; Pompej. 
Fest. Liv. Vill, 14.5 Cumanus, adj., 
Liv. XXIV, 12; XLI, 16.; Cic. IX, 
epist. 23. ; Lucan.;litora, Tacit. Ann. XV, 
46.; Cumanus, εἶν. Cymaécus, ndj., Sil, 
Mal XH, v.498.; Sibylla, Virg.; — 
carmen , i. e. Sibyllae Cumanae, Virg.; 
anni, Ovid.; cf. Diodor. Sic, IV, 21. 
Cumaea Urbs; cf. Cumae. 
Cumania, Plin. VI, 11.; Coma- 
mia; e. befest, Ort, Castellum, in Ibc- 
rien, bcy Porta Caucasiae, mit e. rüm. 
Besatzg., welche den Pafs gegen feindl. 
Einfalle vertheidigte; angebl. jetzt Kis- 
lar- Kalessi. 

Cumania Major; Cumanorujm 
Majorum Regio; niederungar. Ldsch. 
Grofs- Cumunien, im Kreise disseit der 
Theifs, mit dem Hptorte Kardzag. 

Cumaniía Minor; niederungar. Ld- 
sch. Klein-Cumanien, im Kreise diesscit 
der Donau. Hptort Felegyhza. . 

Cumanium Pracdium, i, Civ. X. 
ad Attic. epist. 4.; Ldgut des Cicero, un- 
fern Cumae, in Campanien. 

Cumanum Castrum, Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. VI, 40.; cf. Co- 
mum. 

Cumanus Lacus, Continuat. Re- 
ginon.; Comensis Lacus, Ann. Ful- 
dens. Pars V.; i. q. Comaccnus Lacus. 

Cumberlandia, Cell. M, 4.5; 7. 
1.; Cumbria, Cell, 1, 4; 59.; engl. 
Grísch. Cumberland, grenzt óstl. an 
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Cuneus Aureus. 


Northumberland, nórdl an Fyrth of 
Solway, westl. an die irische See, südl. 
an Westmoreland u. Lancaster. Hptst. 
Carlisle. ' 

Cumeoberg, Ann. Einhard.; Co- 
mianus, Ann, Fuldens; Berg im 
ósterr, Lande unter der Ens, bey Com- 
magenae, vielleicht südóstL von Tuln. 

Cumeoburgum, Vit. S. Severin; 
Ann. Lauriss.; Cummiberg, Ann. En- 
hard. Fuldens.; Ort in Noricum, in der 
Nühe von Commagenae; vielleicht jetzt ' 
Kaumberg , Ort im Lande unter der Ens, 
4$ M. südl. von der Donau. 

Cumerium; Vorgeb. in Picenum, bey 
(nórdl. von) Ancona ; angebl. jetzt Monto 
di St. Ciriaco. 

Cumetense ( Cumense) Territo- 
rium, Ann. Einhard.; Cometense 
Territorium, Ann. Enhard. Fuldens.; 
Comense "Territorium; lombard. 
venet. Delegat. Come. Hptst, Como. 

Cumi, Plin.; St.,vielleichtin Acthio- 
pia supra Aegyptum, am Nil... 

Cumillum Magnum ( Camilloma- 
gum) ; St. inGallia'l'ranspadana; muth- 
mafsl der heut, Ort Cimogol, od Ci- 
gognola, unweit Pavia, Prov. gl. Na- 
mens. 

Cuminum; 1. q. Cominum. 

Cunaea; St. in Cuneus Ager, am 
Ufer des Anas, XX M. P. nordóst. von 
Esuris. 

Cunara; Ort im Süden Mesopota- 
mien's, am Chaboras, óstl. vom Eu- 

hrat, 50 Parasang. nordwestl. von Ba- 

ylon, 25 westl. von Sitace. Hier erlag 

Cyrus der Jüngere seinem Bruder Arta- 
kl. St. Gociano, 


xerxes, 

Cuncianum; in 
Sardinien, am Fl. Tumyrso. 

Cunei, Liv. XXVIII, 97., scc. Isaac. 
Vofs.5 cf. Conei. 

Cunejo; i, q. Cuneum. 

Cunetio, onis (Cuncti); Marga- 
berga; St. der Atrebatii, in Britannia 
Romana, etwa XX M. P. südóstl. von 
Verlucio, nordwestl, von Venta Belga- 
rum, östl. von Aquae Calidae; heut. 
Tages Marlborough, Marleberg, Mkll. 
in Wiltshire, am Kennet. 

Cuneum, Plin. IV, 22.5 Promon- 
torium St. Maríac, Cell, Vorgeb. 
in Cuneus Ager (Lusitanien), westl. von 
der Mdg. des Anas; in uns. Tagen Cap 
St. Maria, diesüdlichste Spitze Portugals. 

Cuneus Ager, Mcla HT, 1.; Κου- 
vtog, Strab. HI, init. ; Appian.; Ldsch. 
im Südwesten von Lusitanien, zw. dcm 
Anas, u. dem Promontorium Sacrum: 
i. q. Algerbia. 

Clu. ; 


Cuncus Aureus, Cunu 


Cuni. 


Aureu, Tab. Peut,;; Ort in Rhaetien, 
zw. Lapidaria τι, Turuessecdum, Tarue- 
sete; muthimafsL i.q; Speluca Poste- 
rior; Speluga; sehweiz. Flecken 
Splügen, in Graubünden, 

Cuni, Ptol; St. in Gedrosien, un- 
fern Badara. 

Cunici, Plin.; St. auf der Insel Ba- 
learis Major, vielleicht unweit Cipium, 
war Colonie, ἃ. hatte das jus latinüm, 
|" €unicularía, ae, "Tab. Peut.; 
Coniculariíae, arum, Plin.; Inscln 
nahe der südl. Küste Sardiniens, im 
Osten des Sin. Caralitanus; cf. Bele- 
ridae. 
|^ Cunicularium; Vorgeb. auf der 
füdüstl. Küste von Sardinien, südostl. 
ven Calaris. 

Cunigamia; Cuninghamia; 
Cuninchamia ;südschottlL.Ldsch. Cun- 
nigham,  Grfsch. Air, grenzt óstl. an 
Clydesdale , nórdl. an Lennox, westl. 
an den Mbusen von Clyd, südl an 
Kyle. 

Cunii, zoavoguov τῶν Kvriov; Ha- 
fenort in Carien, nahe dem Sinus Glau- 
cus. 

Cunii; cf. Conii..— 

Cunistorgiís, is, Kovvisogyie πο- 
λις μεγὰλη, Appian.; cf. Conistorgis, 
Kowisogóig, γνωριμωτάτῃη, Strab. 

Cunonis F illa; kl. franz. St. Kiens- 
heim ; an der Weifs, Dep. Niederrhein. 


Cunorum Sedes; ΜΙ. ungar. St. 
Kunselyseg, in Grofs-Cumanien. 

Cupa; lombard. venet. Fl, Copa, füllt 
bey Barbionella, Delegat. Pavia, in 
deu Po. 

Cupedenses, Ann. Prudent. Tre- 
cens. ; Cuped ensis Centena, Lebeuf, 
Abb. ; St. im Dep. Marne, unfern Sezan- 
ne, zw. Catalauni, u. Agendicum Se- 
nonum. 

Cupersanum; i. q. Conversanum. 

Cuphe, Ptol; St. im Innern Afri- 
ca's, am Niger, nordóstl. von Thamon- 
dacana, sudwestl. von Nigira. 

Cuppaue, aurum, Notit. hmper.; An- 
ton. ltin.; Cuppe, e$, Tab. Peut.; 
Anton. edit. Aldin.; Cuppi, Kovot, 
ovg; Procop. IV, Aedific. c. 6.; St. in 
Moesia Superior, südl von der Donau, 
XXIV. P. M. eüdóstl. von Viminacium, 
XXIV óstl. von Laterata. — Hier, unt. 
Moesiae Primae Dux, lag sec. Notit. c, 
Cuneus equitum. Dalmatarum. — Cup- 
pensis, e, auxilium, Notit. Imper. 

Cupra, Plin. HI, 13.; Mela IL 4; 
Cupra Maritima, ]Insépt.ap. Gruter; 
Kovz oa Magttigo, Ptol; Cyuprac Fa- 
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Curensis Amnis. 


num, to τῆς Κυπρας hoov, Strab. V, 
p. 166. ; St. in P ui: der Kü- 
ste, V M. P. südóstl. von Firmum, XXV 
nordóstl. von Asculum, hatte e. Tempel. 
der Juno, £y» ραν ἐκεῖνοι (Etrusci) 
Κυπρὰαν κηλουσι, welchen Hadrianus: 
Templum Deae Cuprae Restituit, Inscpt. 
ἂρ. Gruter., wieder aufbauete, u. s'il 
jetzt sec. Al. δὲ. Benédetto, &ec. Al. Ri- 
pa Transona, in Mark Ancona, heissen, 
cf. Sil. Ital. VIII, v. 433. 

Cupra; Cuprum; Ll. südschottsch; 
St. Couper, Cowpar, ain Fl, Eden, Grf- 
sch. Fife. 

Cupra Máritimà; cf. Cupra. 

Cupra Montana, Kovzo« Mor- 
ἕανα, Ptol; St. im Innern von P;ce- 
num, westl. von Cupra Maritima, rórdl. | 
vom Fl.'Tronte; muthmafsl. heut, Tages 
a Mare, in der Mark Ancona, unmóyl. 
aber sec. Al. Loretto, welche St. weit 
nórdlicher liegt.  Cuprenses, cognom. 
Montani , Plin. HI, 18.; Cuprensis, e, 
ager, Balb. de Limit. 

Cuprimontium; schles, St, Kupfer- 

berg , Rghz. Reichenbach , am Ochsen- 
kopf, u. am óstl. Ufer des Bober, 101 M, 
südwestl, von Breslau. 
. Cuprimontium üd Alcmonafá; 
baier, Mkfl. Kupferberg, an der Alt- 
mühl, im Regenkreise, unweit Eich- 
stüdt. — — . 

Cuprimontium, sc. Bohemíae: 
kl. bóhm. Bergst. Kupferberg, Maria- 
Kupfer, am Fufse des Kupferberzes, 
41 M, nordwestl, vet: Sáatz. 

Cupfimontium, sc. Gestriciac; 
schwed. Mkfl. Kupferberg , in. Gesirik- 
land, Ldsch. Nordland, Norrland, 

. Cuprimontium, sc. Hermionum;: 
baier. Mkfl. Kupferberg, Obermainkrets, 
in der Nihe von Bamberg. ᾿ 

Cuprum; i, q. Cupra. 

Cura; cf. Chorà.. 

Curalius; Fl. in Estiaeótis (Thessn- 
lien), kommt aus dem Norden, u. fallt 
in den Peneus. 

Curcum, Agathodaem ; Ort in Libur- 

gien, nahe dem Fl. 'l'edanius, vielleicht 
unfern Stlupi. 
É Curdi Montes; cl, Corduaei Mon- 
es. 
. Curdia; Curdistünia;  gebirg. 
Ldsch. Curdistan; Kjurdistan, in Asien, 
zw.dem Tigris u. Persien, cf. Assyria. 

Curdius Mons; asiat. Geb. Curdo, 
c. Zweig des Taurus, lüuft durch Cur- 
distan, u. trerint Diarbeck u, Turcoman- 
nien, 

Curensis Amnis, Cel. H, p. 923.; 
Currensc Flumen, Cell. li, 1; 322; 


Cures, 


Fl Corrcse, in der Ldech. Sabina, füllt 
unterhalb Farfa, Farfarus in die Tiber, 
u. stromte bey dem alten Cures. 

Cures, ium, Flor, I, 2.; Ovid. Fast. 
TH. v.135.; Virgil, Aen. VI, v. 811.; 
Fest. Pompej.; Cic.; Propert. IV, — 
10.: Cures SNabinae, arum, Jornand. 
de Reguor. Success, p. 15.5; Kvgric, plur., 
Dionys. Halic. II, p. 113.; Curis, is, 
Κυοις, —— Σαβινων, Steph.; 
Strab. V, p. 158.; St. in Sabina, óstl. 
von der Tiber, etwa XV M.P. nordũstl. von 
Fidenae, XVI südwestl. von Reate; sec. 
Holsten. in uns. Tagen Correse, Curese, 
Dorf; sec. Al. Fescovia (Vecovio) di Sa- 
bina. Gebrtsort des Titus Tatius, wu. 
Numa Pompilius, Τίτος Τάτιος, xat 
Novuag Πομπιλιος, Strab. c. l. — Cu- 
rensis, e, QOvid.; Cres, etis, Kovgi- 
της, Steph.: Cürctes, Propert.; Curen- 
ses, Plia. HI, 12.5 daher Quirites, ro- 
mani cives, cf, Liv. I, 13.5; Quiris, itis, 
prisci Quirites, Virgil. i, q. Cures, 
Curetes. : 

Curetes, Κουρητες, Strab. X, p. 
310.; Thucyd. ΗΠ. Volk in Aetolien, 
gehorte angebl. zu den Leleges, war 
iberisch-thrac&-h. Ursprungs, wanderte 
unter Deucalius nach Phocis, Thessa- 
lien (Dorier), u. liefs «ich dann auf Eu- 
boca, im Pelopnnesus αι. auf Creta nieder. 

Curctes, Virgil.; Ovid.; die ültesten 
Bewohner der Insel. Creta. — Curcticus, 
adj., Calp.; i. q. Creticus. Curctis, idis, 
adj. f., νά, i. e. Creticus. 

Curetia; franz. Fl. Corréze, entepr, 
unfern Egleton, u. füllt in die Vezere. 

" Curetiís, is, Plin. IV, 12.5 Curc- 
tis "Terra, Ovid.; i. q. Creta. 

Curetis, Κουρητις; 1. ᾳ. Aetolien. 
Von den Curetis der Naine. 

Curctium; franz. St. Corréze, an 
der u. im Dep. Corréze. 

Curgia, Ptol; St. in Hispania Bae- 
tica, nahe dem Anas, nórdl, von Serpa, 
zw. Caeriana, u. Arunda. " 

Curgonii, Flor.; Volk in Spanien. 

Curia, ae, Anton. ltin.; Tab. Peu- 
ting.; εἴ, Ann, Hinemar. Reimens.; Con- 
tinnat. Reginon.; Ann Prudent. Trccens, ; 
Curia Hhactorum Civitas, Paul. 
Warnefr. dé Gest. Longob. VI, 12.; Cu- 
ria Hhaectorum, Cell.; St. inRhac- 
tien, XX M;P. nórdl von "Tiünetio, 
LX von Tarvesede, war sec. Marc. Vel- 
ser. Caput Rhaetiae Primae, ἃ. heifst 
jetzt Chur, Coira, Hyptst. des schweiz. 
Canton Graubünden , à Hunde des 
Hauses Gottes, am Fl.Plessur, Gebrts- 
ert der Malerin Angelica Kaufmann, 
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Curias. 


st. 1807 in Hom. Curiensis, c, Ann. 
Einhard, 

Curia; St. in Britannia Barbara, et- 
wa 4 M. südóstl. von Colania; muthmafs!, 
heut. Tages Lanerk, — Lanarcus —, 
Hyptst. der schott. Ldsch. Lanerk, Cly- 
desdale, am Clyde, Einige halten Co- 
lonia, jedoch weit unwahrscheinlicher, 
für Lanerk selbst. 

Curia (Curta) ; kl, St. Corte, auf 
e. Felsen der Insel Corsica, fast in ihrer 

itte. 

Curia Bavarica, Luen.; Curia 
Regnitiana, Id., εἰν. Hegnitio- 
rum; Curia PFariscorum, Id.; 
baier. St. Hof, Stadt am Hof, an der 
Saale, Obermainkreis, 102. St. nordóstl. 
von Bamberg , 4 südóstl. von Schleiz. 


Curia Beata; Curia Pietra, 

Curia Major; kl.St. Corte Mag- 
giore, an der Arda, Hrzth. Parma. 

Curia Moraviíca; kl. mühr. St. 
Hof, im Kreise (6 M nordóstl, von) 
Olmütz, 71 südwestl. von Ratibor, 

Curia Norici; Osterr. Mkfl. fm 
Hof, Kreis Salzburg, 2] M. südl. 
von Salzburg, 111 südl. von Passau. 

— C€uría Pannoniae Inferioris; 
ósterr. Mkfl, Hof, im Viertel unter dem 
wiener Wald, Land unter der Ens. 

Curia Pietra (Picta),siv. Beata; 
kl. St. Corbette, in Mailand. 

Curia Regia, Luen.; Curia Re- 
gis; Curia Hegia in Arvis, Luen.; 
Áoenigshofia; befest, baier St. Κῦ- 
nigshofen im Grabfelde, an der Saale, 
Untermainkreis, 21 M. südl. von Hild- 
burghausen, 1 südwestl. von Rómhild. 

Curia Jig i4 οὐ Albim; Regi- 
naüaceuria; bóhm. St. Konigshof, Κῦ- 
niginhof, am óstl. Ufer der Elbe, Kreis 
δὶ M. nórdl, von) Kónigingrátz, 148 
nordóstl, von Prag. 

Curia Regis Badensis; kl. ba- 
den. St. Kónigshofen, an der Tauher, 
am Main- τι. 'l'auberkreise, δὲ M. süd- 
westl. von. Würzburg, 1 südóstl. von 
Bischofsheim. 

Curia Regnitiana; i. q. Curia. 

Curía Rhaetorum ; cf. Curia. 

Curia "(Teracatriarum;  ósters, 
Mkfl. Hof, Schlofshof , im Viertel unter 
dem Mannhartsberge. 

Curia Fariscorum, Luen; i. q. 
Curia. 

Curiu Vetus; cf. Altezhofen. 

Curiánum; Vorgeb. in Gallia Aqui- 
tania; wahrscheinl, jetzt Cap Ferct, in 
Guienne, 

Curias, adis, Plin, V, 8.5  Kov- 
ρίας, Strab,; Ptol; Vorgeb. im Suden 


Curias. 


der Insel Cypern, etwa LV M. P. süd- 
westL von Citium; heut. Tages Cap Ca- 
vati, Cap Gavata, 

Curias, adis, Plin. V, 81.5 Cu- 
rium, Kovgiov, Strab.; Ptol. V, 14.5; 
Sicph.; Herodot. VH, 113.; Aristotel. 
Mirabil. extr.; St. auf der Insel Cyprus, 
nahe dem Vorgeb. gl. N., war sec. 
Strab.: ἄργειων κτίσμα, u. heifst. jetzt 
Piscopia, Flecken nordóstl. von Cap Ga- 
vata. 

Curicta, ac, Plin.; Kov ix 
Ptol.; Cyractica, ἡ Kvgaxrixr, Strab. 
VII, p. 218. ; Insel an der Küste Hllyrien's, 
üstl. von Cherso; jetzt Feglia, Insel des 
Mbusens Quarnaro, im illyr. Kreise 
Fiume. Curictac, Plin. III, 21.; Einw. 

Curictum, Curicum;  Vegia; 
Hytst, Feglia der Insel gl. Namens, am 
Abhange e. Hügrels. 

Curicum, Ptol, II, extr.; cf. Cu- 


ricum. ; 
Curioncs, Ptol; Volk in Germa- 


| nien, óstl. von den Chaetuori, südl. von 


den Marvigni, wetl. von den Boji, nórdl. 
von den Parmaecampi, gehórte vielleicht 
zu den Hermunduri, u. safs im baier. 


Regen-kreise. 
Curiosolitae, Caes. II, 34.; [i. q. 
Coriosopites. 

Curiosolites; ) 

Curiosopites; ) 

Curito, Plin.; St., vielleicht im 
nordwestl. Bithynien, am Berge Cy- 
botus. 

Curiosolimagus; i. q. Civitas Cu- 
riosopitum. Bey dem Flecken Cor- 
scult, Courseult, wunfern Dinan, Dep. 
Nordküsten, fand man im J. 1802 beym 
Nachgraben Spuren e. alten Stadt. 

Curiosuclites, Plin.; Curiosu- 
lites, Hadrian. Valesius; i. q. Corioso- 
pites. 

Curiovallis; 
Monasterium. 

Curium; St.in Aetolien, nahe dem 
Achelous. 

' Curium; cf. Curias. 

Curlandia, Bert.; Cluv. IV, 26.5 Cu- 

ronia; russ. Gouvern, Curland, Mitau, 

nztóstl. an. Lithauen. ( Gouvern. Wi- 
tebsk, od. Polozk), nórdl. an Liefland wu, 
d. Mbusen von Riga, westl. au dic Ostsee, 
südl. an Wilna, n. an Polen.Hptst. Mitau. 
Curonensis, e, Luen. 

Curlandiac Sinus; cf. Curonenses 
Lacus. 

Curlcjum; i. ᾳ. Crollejum. 

Curmiliaca, ae, Anton.ltin.: Car- 
meliaca; Ort dor Ambiani, in Gallia 


cf. Coriosopites. 


i. q. Corvantiense 
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Cusae. 


Belgica Secund., XII M. P. süd3t*. von 
Samarobriva, XII nordwestl. von Cae- 
saromagus;  muthmafsl  hcut. Tages 
Cormeille. 

Curnonium; cf, Carnoninm, 

Curobis; cf. Curubis, 

Curoncen]sis (Curonicus) Lacus, 
Luen; Curlandiae Sínus; Ldsee, 
curischc Haff, Prov. Ostpreussen, τὰν 
bey Kónigsberg an, ist 1$ M. lang, 4j 
breit, n. wird durch die curische Neh- 
rung von der Ostsee getrennt, mit wel- 
cher derselbe, eüdwestl. von Memel, 
durch den kl. Canal Tief verbunden i«t. 

Curonensis Peninsula;  Halb- 
fusel curische Nehrung ,| Niederung, zv. 
der Ostsee u. dem curisch. Haff, wit ci- 
nigen Dórfern, 

Curonía; i. q. Curlandia. . 

Curonicus Lacus; cf. Curonensis 
Lacus. 

Cursolium; viellcicht i. q. Curioso 
limagus, Coursceult, 

Cursulas; St. in Sabina, unfer 
Reate, angebl. jetzt Cassio. 

Cursus ^chillis; cf. Achillew 
Dromos. Angebl, jetzt Fidonisi, Sido- 
nisi, Ldzunge, in der Ldsch. Nagai, Nojai, 
óstl. von der Mdg. des Dnepr. . 

Curta, ae, Ptol; nicht scc. Lazins 
i.q. Gurtiana ; St. der Aravisci, in 
Pannonia Inferior, an der Donau, υ8- 
weit, óstl. von Bregetio; lin uns. a- 
gen sec. Kruse Curtakoes, 3j M. west. 
von Visegrad, irrig sec. Al. Buda, ofa. 

Curtenacum; i. q. Cortiniacum. 

Curtiniana, ac, ap. Lazium; συ 
tiana, ae, Anton. Itin. ; Gustiana, 96 
ap. Aldum; St. in Pannonia Inferior, im 
Innern, XLIII M. P. südl. von Bregetio- 

Curtipctra; franz. St. Courpicr" 
Cropiere, an der Dore, Dep. pay de 
Dóme (Auvergne). 

Curtism ἮΝ ἂς piemont. St. Cortc- 
miglia, am kl. Bormida, Prov. Alba. 


Curtriacum, Ann, Vedastin.; d. 
Cortiacum, 

Curubis, is, Plin. V, 4; Anton. 
Jtin.; Curobis, Κουροβις, Ptol.; p 
rabis, Kovgafic, Cod, Palat. ; St. a" 
der Küste von Zeugitana (Africa Pe 
pria), wahrscheinlicher nach Plin. u. Flol. 
westl. von Neapolis, óstl. von eer ὧν 
als nach Anton, XXIV M. F. ves P* 
put, XH von Neapolis. 

Curura; i. q. Camar. 

Curva Cacsara; cf. Caesena- 

Cusa; i. q. Anatis. 

" rr acum; franz. St. Cosnac; 
dedercharente (Saintogne). js 

Cusac; "pies ar in T 
der jetzt. Cussic heissen soll. cf. ᾿ 


De? 


Cusaeum. 


Jara, nahe der St. St. Amour, πα der 
Grenze von Bresse ἃ, Franche Comté. 


Cusch, Xovce, LXX; (Mohrenland, 
Luther), Gen. 1I, 13; X, 6.; Hiob 
XXVIH, 19.; Psalm. LXVIII, 52.; Je- 
saia XI, 11; XVIII, 1; XX, 3. sq.; 
Ezech. XXIX, 10; XXX, 4.; Zephanj. 
JH, 10.; etc.; Chus usque hodie ab 
Ebraeis 4fethiopia vocatur, Hieronym. ad 
Gen. X.; wahrscheinl. i. q. Aethiopia, 
Abyssinien, Aber, Adethiopien. Schulthefa 
nimmt Cusch überall für Aethiopien, τι. 
Bochart. Phaleg. IV, 2. ad Ezech. XXIX, 
. 10., sagt: Chus Aegypti terminus Sye- 
nae oppositus non potest esse Aethiopia. 
Quin Jrabiam intelligi I necesse 
est, — Hier entspr. der Nil. 


Cusch, Xovg, LXX.; Num. ΧΗ, 1.; 
Habac. HI, 7,; 2. Chron. XIV, 9; cf. 
XXI, 15.; 2. Reg, MX, 9,, Jerem, 
XXXVII, 9.; wahrscheinl. i. q. Arabia 
Felix. Niebnhr erwühnt Beni Chusi, cf, 
Busching Erdbeschr. V, 1., in Yemen, 
u. schon Harduin. Chronolog. V. T. p 
53. sagt: Aethiopia hoc loco (2. Chron. 
XIV, 9.) ac forte ubique sacris in litteris, 
Arabia Deserta est. , u. p. 121.: usque ad 
Arabiam. Desertam, quae sacris in litteris 
Aethiopia est. cf. Bochart. c, 1. Reland, 
nimmt Cusch für Cossaei (Susiana), c. den 
Medern benachb. Vólkersch., im hent. 
Diclem. Hartmann: die Hebrácrin, denkt 
un die heut. Prov. BHalkhe, Balke. Mi- 
chaelis Supplem. ad Lex. Hebr. fand 
Cusch in Cat, Kuths Abulfeda (Balke, 
Balhe), der ehemal. Hptst. von. Chora- 
san, Chowaresm, Khorasan, am Fl. Gi- 
hon, Oxus. Wahl Asien etc., ver- 
gleicht Cusch mit dem Khousti des Mo- 
ses v. Chorene Hist, Armen., Lüábezirk 
zw. dem caspisch. τι. pers. Meere, bisan 
den Oxus τι. Indus, Wahrscheinl, um- 
fafste Cusch alle südl. Lánder, u. viel- 
leicht auch, wenn damals schon es be- 
— war, India extra Gangem. οἴ, Gen. 
, δ. 
Cuschim (Cuschiten), Num. XII, 1., 
wo die LXX u.Vulgat. 4:91021:660, über- 
setzen; 2. Heg. XIX, 9.; 2. Chron. 
XXI. 16.; Jesaia XXXVII, 9.; Zephanj. 
IH, 12.; Habac. IH, 7.; Chusaeí, Bo- 
chart. Phaleg, IV, 2.5 Xovcaiot, Jo- 
seph. Antiq. I, 6.; 4:9:0zttg — ὑπὸ ἑαυ- 
TOY τὲ καὶ τῶν ἐν τὴ ἄσια παντῶν Xov- 
σαιοι xalovvrai, Joseph. d. Ll; ἀυϑιο- 
πὲς cq ἥλιου evaroitov, Herodot. VII, 
30.; Volkersch. in Cusch (Arabia Felix), 
die, vielleicht vor Abfassg. des Penta- 
teuchs, nach Africa ( Aethiopien) wan- 
derte, cf. Ludolf. Histor. Aethip. I, 1, 
Birchoff'a Würterb. d. Erdk. 
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Cusaeum; franz. St. Cuseau, Dep. - 


^ 


Cushaei, 


u. hier den Namen Geez (von: trajic 
od. profisci), führte. Nach — Ee 
sassen die Chusaei: in parte Arabiae Pe- 
traeae et Felicis. Unde, führt er fort, 
colligere est, Chusaeos eosdem esse cum 
veterum Scenitis et Saracenis recentio- 
rum. cf. Eichhorn. Verosimilia de Cu- 
sacis. Arnstadt. 8, 

Cusentia; i. q. Cosentia. 

Cusibis (Cusibi); St. der Oretani, 
in Hispania Tarraconensis. 
—— Mkfl. Cugione, in Mai- 


Cusitani; 

Cvssaci; ! cf. Cossaei, 

Cussenacum; εἴ, Simler. de Rep. 
Helv.; schweiz. Mkt, Küfsnacht , am 
Waldstüdtersee, Canton Schwyz, Nahe 
diehohle Gasse, wo Wilh. Tell den Land- 
voigt Gefsler erschofs. 

Custodia Dei; cf. Herrnhutum. 

Custrinum; i. q. Costrinum. 

Cusum, Anton. Itin,; Cusis, No- 
tit. Imper.; $t. in Pannonia Inferior, 
unfern Cuccium, etwa XVI M. P. von 
Bononia, Malatae, wo sec. Notit. Equites 
Dalmat. lagen; heut. Tages sec Al. Gude- 
laf, sec. Al. in der Nühe von Carlowitz. 

Cusus, i, Tacit. Ann. ἢ, 63.5; Fl. im 
südóstl. Germünien, strómte bey den 
Quadi, westl. von der Granua, u, heifst 
jetzt Haag — W'aga, ae, Cell, II, 5; 
6.16.5 ἔαρι —, Fl. in Oberungarn, 
entspr. in den Carpathen, u. fállt bey Co- 
morn in die Donau. 

Cutacium; Cutatisium; St. in 
Armenien, od. vielmehr in Iberien, wohl 
nicht;das heut. Kutais, Hptst. von Ime- 
rethl, am Rion, im russ. Gcorgien. 

Cutha, 2. Reg. XVII, 24. 30.; Cu- 
thaea, loseph. Antiq. IX, 14; 8.5 Ldsch. 
in Persien, cf. Joseph. Antiq. 1, d.; sec. 
AL in Babylonien, Abulfeda nennt e. Ort 
dieses Namens in der Gegend des Kó- 
nig-Calnals, Nahr- Malca (Naharmale), 
eüdl. von Bagdad, zw. dem Euphrat 
u. Tigris, in Irak Arabi. cf. Bellermann's . 
ἨΔ». 1H, p. 408. Michaelis Spicil. I, 
104. nimmt Cntha für e. Ldstr. um Sidon, 
da die chaldaeisch. Uebersetzg. (Tar- 
gum (Targumim), 1 Chron. I, 13.: Ca- 
naan genuit Cuthanium hat, u. die Sa- 
mariter selbst in Briefen an Alexunder 
M., u. Antiochus Epiphanes sich Sido- 
nier nennen. οἵ, Joseph. Antiq. XI, 8; 
XII, $.  Unfern Sidon soll noch heut. 
Tages e. St. Cuthin stehen. 

Cuthaci, Χουϑαιοι, Joseph. Antiq. 
c.l; cf. 2. Reg. d. l5 Volk in Catha, 
welches Salmarnassar zum Theil in das 


Beich Israel versetzte; i. q, Samaritani, 
29 


Cutiae, 


vra», Joseph. 1. ο., Btammváüter 
der Samaritani. Clericus nimmt dic 
Cuthaei für die Cossaci des Arrian., Dio- 
dor, Sic., Curt, cf. Exeget. Hdb. A. T. 
ΙΧ, p. 212, 

Cutiae, arum, 'Tab. Peut.; St. in 
Gallia Transpadana, zw. Laumellum, u. 
(etwa XIII M. P. sudóstl. von) Vercel- 
lae; jetzt Cozzo. cf. Cottiae. 

Cutilia, ac, Korviia, πολις επι- 
qune, Dionys. Halic. ; Cutiliae, arum, 
Liv. XXVI, 11.; Anton. Itin.; Sueton. 
Vespas., c. 24.5 cf. Senec. Quaest. Nat. 
VH, 25.; St. der Sabini, XVIII M. P., 
LXX Stad. sec. Dionys., óstl. von Rea- 
te, VI M. P, westl. von lHterocrium, wur- 
de sec. Varr. von den Oenotriern gegrün- 
det, τι. soll das heut. Contigliano seyn. 
cf. Contilianum. Andere setzen sie in die 
Náühe von Civita Ducale. 

Cutiliensis Lacus, Varr. LL.IV, 
10.5 Cutiliae Lacus, Plin, HI, 12.; 
See in Sabina, bey der St. Cuiilia;; an- 
gebl. jetzt Lago Contigliano, Delegat. 
Spoleto; sec. Al. Pozzo Ratignana, Au sc. 
Ufern: Nymphae Commotiae, quod ibi 
insula(in quo — lac. Cutil. — fluctuet in- 
sula), Italiae umbilicum esse M. Varro 
tradit, Plin. ΠῚ, 12.; insulam natantem 
ipse ad Cutilias vidi, Senec. l c) in 
aqua commovetur, Varr. c.l. Sein Was- 
ser: Aquae Cutiliae, Plin, XXXI, Z., 
welches die Nerven u. den Magen stür- 
ken sollte, gebrauchte K. Vespasian, cf. 
Sueton. Vespas. c. 24., der hier, ἐν roig 
ὕδασι rov Zafivov τοῖς Κουτιλιοις, 
Xiphilin. ex Dion., auch starb, 

Cutiona; cf. Lucionum. 

Cutina, ac, Liv. VIII, 29.; St. der 
Vestini, in Italien, vielleicht in der 
Náhe von Cingilia, welche Cons. Bru- 
tus eroberte. | 

Cutna; Cuttna; Cutna- Ho*?a, 
Cluv.; Kuttenberga; bóhm. St. Kut- 
tenberg, im czaslauer Kreis, 11 M. nord- 
westl. von Czaslau, 9. südwestl. von 

, bekannt wegen der ehemal. ergie- 
bigen Silberghergwerke , u. der ersten 
im J. 1300 geschlagenen (bóhmischen 
Groschen) Silbergroschen. 

Cutracum; i. q. Cotracum. - 

Cuzrhavia; Flecken Curhafen, Kux- 
haven, im hamburg. Amte (J St. von) 
Ritzebüttel, zw. der Elbe u. dem Mee- 
re, auf e. Anhóhe, bekannt wegen des 
noch im Entstehen begriffenen Seebades. 

Cyalos; St. in. Lydien, der Sage 
nach von Jupiter gegründet. 

Cyamosorus, XKv«euocogog, Po- 
1yb. 1, 9.; Fl. auf der Ostküste Sici- 
lien's, strómte in der Nàhe der St, Cen- 
turipae, u. soll jetzt "TTraina heissen. 
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Cybele. 


Cyamum, Ptol ; cf. Cimarum. 

Cyáne, es, Ovid. Pont. II, epist, 10, 
v. 26.; Plin HI, 8; Vib. Sequest.; 
Claudian. III, de Kat. v. 245.; Quelle 
bey Syracusae, in sSicilleu, fallt in den 
Anapus, τι. heifst sec, Cluv. in uns, Ta- 
gen als Bach Pisma. Vib. Sequest, he- 
schreibt sie als e, See, durch welchen der 
Anapus strómte. — Die Mythe lüfst e. 
Nymphe, Begleiterin der Proserpina, in 
diesclbe verwandelt werden. 

Cy ínc, Plin. ; St. in Lycien. 

Cyaneac, arum, Plin ; cf. Cydna, 

Cyancae  Insulac, Mela IH, 1.: 
Plin. IV, 13.5 Ovid. Trist. I, eleg. 9, 
v. 94.; at Κυανεαι, Herodot. IV, 55.; 
Strab. VII, p. 221.; Arrian. Peripl.; 
auch Symplegades, Ovid. Trist L 
eleg. 9, v. 34. 47. ; Mela d.1.; Plin. c.l; 
Ovid. Epist. Medeae ad Jason. v. 121.; 
Συμπληγαδες. Lycophron., v. 1285.; zwey 
Inseln, od. Felsen, J7&£zQet, Lycophron., 
gemini scopuli, Amm. Marc. XMI, 13., 
am Eingánge des Bosporus "Thracius, 
Mela, im Pontus Euxinus, Strab., sec. 
Arrian. XL Stad. von Fanum 5o» i- Urii, 
CCCXX von Phrygia, Philea, von wel- 
chen die ciae sec, Strab. an Europa, die 
andere an Asien, in einem Zwischen- 
raume von XX Stad. lag, wurden vor 
der Durchfahrt des Schilles Argo fur 
schwimmend gehalten, cf. Herodot. c.L; 
Apollodor. 1.9. 22.: Ovid. Meam. Ἂν, 
v. 9931. sq., u. sollen jetzt Paronare 
heissen. Auf der an Europa liegendea 
errichteten die Rómer dem Apollo e.Al.ar. 


Cyancos, Plin.; cf. Glaucus, 

Cyancus, Ptol.; Fl. in Colchis, südl. 
von Hlippus, in der Náhe von Neapolis; 
muthmafsl. jetzt Cianis. 

Cyatis; Burg von Same, auf der 
Insel Cephalonia. 

Cybate; St. in Babylonien, sid- 
óstl. von Seleucia, nordwestl. von Ps 
Apamea ; angebl. heut. Tages JFasith. 

Cybéla, orum, Κυβεῖα, ὧν, Strab. 
XH, p. 2991.5; Cybelc, es, Ovid. IV, 
Fast., v. 363. Kvfiria (Κυβελλαὶ, He- 
sych.; St , Ort in Phrygien, vielleicht 
unweit Celaenae, od. sec. Al. nahe det 
Grenze Galatien's. — Von ihm, od. von 
dem Berge, απὸ τόπου, Strab. δ. 
exo rov Κυβελων, Strab. XII, hatte 
ἡ Κυβελη den Namen. 


Cybéle, es, Ovid.; Virg.: Strab. 
X. p. 929.; Berg in Phrygia Major. 
Zwischen ihm τι.  Ceinenne strümte sec. 
Ovid. IV, Fast., p. 363. der Gallus. Cr 
beléius, adj., mater, dea, Cic.. t ὦ 
Cybele, Virg. 


Cybeleja, 


Cybeleja; Cybellea; Flecken ἐπ 
lonien, nahe dem Berge Mimas.  — 
Cybeles Fanum; cf. Pessinus. 
Cyberna, ui ρὲ rn cf Cibyra Mi- 
nor. lm Kriege des Pompejus mit den 
Seeráaubern litt vielleicht sie sehr. 
Cybistra, orum, Cic. XV, epist. 2, 
4; Id. ad Attic. V, epist. 18; VI, epist. 
l; τὰ Kvfiso«, Strab. XM, p. 210.; 
Ptol. V, 7.3 ierocl.; St. in 'Tyanitis, 
— Uataonia, Ptol — (Cappadocia Ma- 
gua). sec. Hierocl, in Cappadocia Se- 
cunda, am südwestl. Abhange des Ber- 
ges Argaeus, etwa 200 Stad. (5 M.) süd- 
westl. von Caesarea, 450 (111 M.) nordl, 
von Tyana; in uns 'lagen Busterceh, 
kl. St. in Anadoli, 
Cybotus, Plin.; Berg, vielleicht in 
Bithynien, unfern Curite. 
Cycasiumy St. in Triphylia (Elis), 
nórdl. von Epina. | 
Cychri; Plin.5 St. in'Thracien, nahé 
einem See, dessen Wasser hóchst nnge- 
sund seyn sollte. 
Cythria, Kiggit, Strab.5 cf, Sa- 
i5. 1 
Cyclaádés, wn, Plin, IV, 12. 19.; 
Ovid, Trist. I, 8; 10.; Id. Fast. IV, vi 
569.; Mela. 3. : Caes. Civ. III, 9.5 Corn. 
Aep. 1, 2.; Horat. I, Od. 14, v. 20; 
Wl, Od. 75, v. 143.; "Tacit. Ann. 1E, 55, 
V, 10.; Jornand. de Kerznor, Success, 
ν. 10.; 1d. ve Reb. Getic. p.19, 5 Kvxla- 
Bre, ScyL; Strah, Hf, p. 85; X, p.334.; 
Suid.; Steph.; Agathemer, I, 5.5 Füseln 
des Mare Myrtoum. (Aegaeum), hatten 
ihren N., ἀπὸ χυχλω, lagen περὶ χυτὴν 
(tnv Anov), hiessen sec. Strab. ex Ar- 
temidor.: Helena, Ceos, Cythinos, Seri 
hus, Siphnus, Cinolus, Melns, Nüxos, 
bres Syrus, Delos, Myconus, "Tenos, 
Andros, Gyarus, Prepesinthus, Oliurus; 
προσεγένοντο ὃὲ καὶ zrifiovg: Rhenaea, 
Andros, Anaphe, Astypalea, Armorgos, 
Lebinthus, u. Jos., wurden sec; Aristotel., 
"Thocyd., Diodor., von Phoniziern u. 
—— Cariern besetzt, welche, 
sec. Bróndsted, v. eretisch, Colonisten atis 
diesen Inseln verjagt, nach der gesun- 
kenen Macht Creta's auf einigen Inseln 
des aegaeisch. Meeres wieder erschienen, 
aber zuletzt ionisch, Griéchen aus Atticá 
für immer aus den Cycladen weichen 
mufsten. — Jetzt sollen sie Isoli dell 
Archipelajo heissen; — lm — peloponnes, 
Kriege erkümpften Viele sich die Frei- 
heit; Cyclas, ádis, Vitruv. 
Cyclainius Sinus? Mbusen an der 
Küste Bithynien's, im Bosporus Thracius. 
Cyclópéd Saza, Virg.; i. q. Sici- 
la, wenn nicht i. q. Cyclopum Scopuli. 
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Cydnus. 


, €Cyclópes, Homer.; Volk in Sici- 
lien, um-den Aetna, hatte nach der My- 
the nur cin Aug auf der Stirn, u. war 
Gefolge (Gehülfen) des Vulkan. Muth- 
mafsl. e. Colonie aus Argolis, u. die frü- 
hesten Bewohner der Insel. cf. Justin. 
Cyclópius (Ciclopéus) , adj, , Virg. 
Cyclopia; Hóhle in Argolis, un- 
weit (nordóstl. von) Nauplia, angebl. 
mit einem Labyrinth. 
, Cyclopum Scopuli; drey Felsen- 
mseln, an der Ostküste Sicilien's, süd- 
óstl, vom Aetna, nordóstl. von Cataná ; 
angebl. jetzt Farigliani, 
Cycneia "T'empe, plur, Ovid. i.q. 
'Theumesia, in Bou DAN 
Cyconii; Volk in Thraclen, nahe 
dér Mdg. des Hebrus, Hier das Grab 
des vom K. Polymnestor ermordeten Po- 
Iydor, Sohn des Priamus, 
, Cydamus, Plin. V, 5.3 Handelsori 
in Byzacium, od. vielmehr in Regio Syr- 
€ * e voti — südwestl. von 
eptis Magna; muthmafsl. heüt. T 
Giedéses ας m 
Cydara, Plin.j Fl. auf der Insel Ta- 
probare, 
Cydaris; cf. Cicua, : 
Cydissus, Κυδισσὸς, Mse. Notit. 
Hicrocl. ; Κυδισσης, Halsten. Edit. ; 
Tab. Agathodaem.; St. in Phrygia Pa- 
catiana, séc. Tab. c. zw. Nacoleja, ἂν 
Midaeum. Cydissenses, Κυδισσεις, παρὰ 
τὴν βιϑυνιαν, Ptol.; Cyddesses, Κυδε 
δησσεις, Vulgüt.; Einw. 
Cydna, Ptol; vielleicht sec. Har- 
duin. Cyaneac, Plin.; ὁ Kvxvéov, Cya- 
ncarum, episcop., Notit. Episcop. ; St. in 
Lycien, nahe der Grerze Cürieh's, 
nóordl, von Comba.- 
Cydne, oder Cydna, Mela II, 3.; 
i. q. Pydna. ] 
— Cydnus, Plin V, 27.3 Mela I, 13.; 
Curt. III, 4. $q.; Amm. Marc. XIV, 25. 
Fest. Avien.; Justin. XI, 8.; Solin. : ἢ 
Κυδνος, Ptol; Strab. XIV, p. 463. 8q.; 
Dionys. Perieg.; Plutatch ; Arrian. Ex- 
ped. Alex. H1, p. 89.5; cf. Nonn. Dionys, 
I, p. 24. ; Xenophon. Cyrop. I, p. 248. ; 
Pausan. Árcad. c. 28. ; Fl. in Cilicia Cam- 
pestris, entspr. auf dem "Taurus, durch- 
strómt "Tarsus, fállt südl, von Archiale, 
bey dem Orte Hhegma, ins Meer, αὶ 
heifst jetzt Curasu, Karasu. Alexander 
M. badete sich in se. klareü wu. kalten 
Wasser, in welcheni im J. 1190 der 
deutsch. K. Friedrich der Rothbart ae. 
Tod fand, cf. Aeneae Silv. Hist. Fride- 
ric. lll, p. 27., w. wáre fast ertrunken. 
cf. Xenophon. Cyrop. — M. Antonius 
ab an se. Ufern der Cleopatra herrl, 
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don, onis, Plin. IV, 12.5 Cydo- 
BS ae, Mela.; Cuydonea, Flor. ni, 
1.; Κυδωνια, ας. Ptol; Herodot. lH, 
44.; Strab. X, p. $28. $30.; Steph. ; 
Scyl.; Diodor. Sic. V, 79.; St. auf der 
nordwestl. Küste der Insel Creta, etwa 
$00 Stad. (20 M.) nordwestl. von Cnos- 
sus, von Minos erbaut, von den Samiern 
vergrófsert, lag südóstl. von der Insel 
Leuce, u. heifst jetzt Canca , feste Sec- 
stadt. Cydon, onis, subst. m., Virg.; 
Cydoneus, adj., Sil. Ital. X, v. 261.; 
Qvid, ; i. 4: Cretensis, Ovid.; Cydonia- 
ies, ae, m.; Cydonites, ac, c., vitis, 
Colum.; vinum, Quittenwein, Pallad.; 
Cydóníus, adj., Virg.; mala, Quitten, 
Propert.; Colum.; arbor, malus, Quit- 
tenbaum , Pallad. 
Cydónéa; cf.Cydon. — 
Cydóoneatae, arum, Liv. XXVI, 
extr; Cydones, Lucan.; Kvóovts, 
Strab. X, p. 927.; Homer. m H1, 
v.291.; Κυδωνεις, Ptol. Vulg.; Volk auf 
der nordwestl. Küste der Insel Creta, 
nahe der St. Cydonia. 
Cydonia; i. q. Cydon. 
Cydrana; St. in Phrygien, auf der 
Grenze von Lydien. ] . 
Cydrara, Kvügaga; i. q. Laodicca 
ad Lycum. ] ' 
Cydriíae; St. in Chaonia (Epirus), 
nahe der Grenze Macedonien's. 
Cygnavia; i. q. Cygnea. 
€ i set a; kl. —— St. Schwaan, 
am Fl. Warnow, 2i M. südwestl. von 
Rostock, 7 nordóstl. von Schwerin. 
Cygnea, Cell; Luen.; Cynavia; 
Gigneum; Zuicha; Zwickavia; 
Zuickavia, Luen.; erzgebirg. St. 
Zwickau, a& der Mulde, 121 M. eüd- 
westl. von Dresden, 91 südl. von 
Leipzig. Zarickaviensis, c. . 
Cygnum, Plin. VI, 1.; St. in Col- 
chis, nahe der Mdg. des Phasis. 
Cygnus, Plin. VI, 4.; Fl. in Col- 
chis ; vielleicht in der Nühe des Phasis. 
s Cyiza, Ptol.; Hafenort, auf der Kü- 
te ven Carmania Vera, zw. den Vor- 
eb. Bagia u. Alabater; sec. Al. in Ge- 
drosien; angebl heut. Tages Tis, od. 
Tidji. 
Cylabaris; Ort in Laconica, un- 
weit Sparta. 
Cylicrani; Volk in Phthiotis (Thes- 
salien), vielleicht nordóstl. vom Sper- 
chius. 
— — gom ie mg intra 
, $üdl von den ii; angebl, 
die jm Prov. Serinagur, im πονῇ, 
Hindostan. 
Cylipenus Sinus, Mss. Plin, IV, 


Cymaeus Sinus. 


13.; Tacit.; Cyllipenus Sinus, Plin. 
Libr, in Vulg.; i. q. Livonicus Si- 
nus, Cell. Hl, $; 85.; od. sec. Cluv. 
Regensis Sinus; bezeichnete wohl 
den südóstl. Theil der Ostsee, an Lief- 
land etc. , 

Cylissos, i, Plin.; Solin. ; St. auf 
der Westküste der Insel Creta. 

Cylistarnus; Fl. Hocanello, in 
Calabrien. 

Cylla; cf. Coela. 

C ylla; i. q. Cilla. 

Cyllanicus Tractus, Plin.; Ge- 
gend, vielleicht in Pisidien. 

Cylléne, es, Ovid. Fast. IL, v.236.; 
Mela II, 3.5 cf. Virg. Aen. VIT, v. 138. ; 
τι, Serv. ad ἢ. L5; XviAgvg, Strab, 
VIH, p. 267.; Pausan, Arcad, c. 17.; 
der hóchste Berg in Arcadien, südóstl, 
von Aroania M., westl. von Pellene u. 
Sycion, nürdl von Stymphalos, nahe 
der Grenze von Achaja; sec. Kruse jetzt 
Zyria. Nach Aristotel. waren hier weifse 
Amseln. Auf se. Gipfel stand e. 'T'empel 
Mercurii Cyllenii, Ἕρμου Κυλληνίου, 
Pausan. c. l.; der sec. Virg. hier gebo- 
ren seyn sollte. Cylleneus, adj., Ovid.; 
Horat.; Cyllenis, idis, Odid.; Cyllenius, 
ndj., Virg.; Ovid.; Cijllenus, Ovid. 

Cyllénc, Mela Il, 3.; Liv. XXVIT, 
82.; ἡ Κυλληνη, Homer. H. XIV, τ. 
528.; Strab. VHI, p. 232.; Thucyd. E, 
p. 22.; St. in Elis, war ro τῶν Ἠλειων 
ἐπίνειον, Strab.; Thucyd., lag nórdl. 
von Ephyra, nordwestl. von Elis, hatte 
6. herrl, Tempel des Aesculap, u. héif«t 
heut. Tages Chiarenza, Flecken, ia 
Clarenza, sec. Kruse aber Lihna. 1m 
pelopon. Kriege wurde sie von den Cor- 
cyrüern zerstórt. . 


Cyllene, Κυλληνη, Xenophon. Cy- 


rop. VII, p. 739.; St. in Aeolis, un- 


fern Cyme. 


Cyllene; Mbusen an der Küste von 
Elis; der jetzt Golf di Chiarenza heis- 
sen soll. 

Cyllenius Mons, Mela Hl, 3.; 
Vorgeb. auf der Küste von Elis; heut. 
Tages Chiarenza, in Clarenza. 

Cyllopera; Ortin Attica, in der Nàhe 
des Hymettus , mit e. Tempel der Venus. 

C ymae ; cf. Cuma. 

Cymaci, Liv. XXXVII, 89.; cf. 
Cyme, in Aeolis. 

Cymueus Sinus; Mbusenan der Kñ- 
ete Ionien's, südóstl. von derInsel Lesbos, 
zw. zwey Halbinseln, auf deren eine 
Aegae, ἃ. psi auf der anderen 
aber Pytane lagen; in uns. Tagen Mcer- 
been son Sandali. 


Cymaria. 


Cymaria; Ort in Carien, $m $Sín. 
Glaucus, vielleicht óstl. von Caunos. 


Cyme, 
boea. 


Cyme, Sil.; i, q. Cumae. Cumaeus, 
adj. , Sil. Ital. XIII, v. 498, 

Cyme, Corn. Nep. VII, 7.; Tab. 
Peut.; Tacit. Ann. Il, 47.; ὃ q. Cuma. 

Cymenes (Cymne, Cyminc), Liv. 
XXXII, 13.; St. in Thesealiotis (Thes- 
salien). nordwestl. von Pharsalus. 

Cyminus Lacus; See Lago di 
Pico, im Kitchenstaate. 

Cynadura; Quelle in Argolis, aus 
welcher die Sclaven vor ihrer Freylas- 
sung tranken. 

Cyuncue peret kl. Insel des Sin. 
Ceramicus; Verbannungsort der sich 
'crrangenen aus Alexander's Heere. 

Cynacdocolpitae; Volk auf der 
Küste des Sin. Arabicus, zw. Arabia Fe- 
Hs u. Deserta, in der Gegend von Jam- 

ja. 

Cynactha, ac, Plin. IV, 6.5; ἡ Kv- 
vada, Strab.; Κυναιϑὴη, ng, Polyb. 
IV, 18.; St. im nórdl. Arcadien, am sud- 
óstl. Abhange des Erymanthus, süd- 
óstl. von Tritaea, nordwestl, von Clitor, 
westl. von Pheneus; jetzt sec. Kruse 
Kastro; sec. Al. bey der heut. St. Cala- 
vryta , im Alterthum berüchtigt wegen 
der Abgeneigtheit ihrer Einw. gegen 
Musik. Kvvaidasig, Polyb. d. 1.; Pau- 
san. Arcad. c. 19.; Einw. 

Cynacthus, i, Plin,, Insel des ae- 
gacisch. Meeres, gehórte zu den Spo- 
raden. 

Cyndmolgi, Plin. VI, 20.; Vól- 
kersch. im Westen von Aethiopia supra 
Aegyptum. cf. Diodor. HI, p. 164., wo 
Jndia für Acthiopia steht. 

Cynapes, Ovid. Pont. IV, 10, 49.; 
Fl. in Asien, fállt in den Pontus Euxinus, 

Cynara; kl. unbewohnte Insel Zi- 
narg, im Archipelagus, nach Asien hin, 

Cyneac, arum; lnseln. des Pontus 
Euxinus. 

Cynessii; cf. Conii, 

Cynetae (Cyncetes), Kvvgrtc, He- 
rodot. IV, 49,, Steph. Volk im Cuneus 
(Lusitanien), am óstl. Ufer des Anas. 
Aber Herodot. sagt: '[sgog ἀρξαμενος 
£x Κελτων, 0t ἐσχατοι πρὸς ἥἡλεοῦυ — με- 
τα Κυνητας — 

Cyncthus, Plin; i. q. Delos. 

Cyneticon, Κυνητικον, Steph.; 
Ort im Cuneus (Lusitanien), Ἰβηρίας 
τοπον πλησίον ὥκεαφου, vielleicht nahe 

der Mdg. des Anas. : 

Cyniía, Κυνια; See auf dcr Küste 
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Steph.; Ort auf der Insel 


Cynos-Cephalae. 


Aetolien's, vom Achelous, nahe bey ee. 
Mg. gebildet. 

Cynodontes, um, Solin.; fabelhaf- 
tes Volk. 

Cynon (Cyno), Anton. Itin.;. Cyno- 
- lis, Plin. V, 10.5; Κυνος πολις, Strab. 

VH, p. 592.; Cyno, Kvvo (Kvvov), 
Hieronym. ad Jovinian. 11, 6.5 ld, in Je- 
saia ΧΕ], 1.; Cynopoliís Busiri- 
tica, Notit. Provin.; St. in Delta (Ae- 
gyptus Inferior), sec. Anton. XXV M. P. 
sudwestl. von 'Thmuis, XXX nordoóstl, 
von Tava, sec. Strab. u. Plin. westl. 
von Busiris, etwa XXXI M. P. nórdl. 
von Athribis, 

Cynopolis, Ptol, ; Xvvov πολις, 
Strab. XVII, p. 558. ; Canu m Ur bs, Plin. 
V, 9.5 Hptst. des Nomos Cynopolites(Hep- 
tanomis), auf der óstl. Scite. des Nil, 
od. auf der Insel, südl. von Metnphis, 
nahe dem heut. Flecken Samallut. Hier 
wurde Anubis vercehrt. 

Cynopolis; cf. Cynon.. * 

Cynopolites, ὁ Κυνοπολιτης Nonos, 
Strab. XVII, p. 538. ; Ptol.; Ldbezirk in 
Heptanomis, dénnte sich zum Theil auf e. 
Insel, kleiner als Heracleotica Insula, 
des Nil, zum Theil aufscrhalb dersel- 
ben, nach Arabien hin, aus, u. grcnzte 
sec, Strab. nórdl. an Oxyrynchites Nomos. 

Cynortíon; Berg in Argolis, un- 
weit Epidaurus, war e. Zweig des Arach- 
ne M., u. hatte auf sc. Gipfel e. Tempel 
des Apollo. 

Cynos, Mela IT, 8.; Plia. IV, 7.; 
Kvvog, Homer.; Strab. IX, p. 293.; 
Cynus Locridis, Liv. XXVIH, 6.; 
St. der Locri Opuntii, in Locris, sec. 
Strab. LX Stad. nórdl. von Opus, mille 
Pass. sec. Liv. von der Küste, war g£zi- 
ψειῖοὸν Ozovrog, Strab., cf, Liv.; scc. 
Kruse jetzt Livanitis; sec. Al. Kyno. 
Hier das Grabmal des Deucalion, u. der 
Pyrrha. 

Cynós- Céphálae, arum, Liv. 
XXXHI, 7.; Flor.: Kvvog Ktgaat, 
Strab. IX, p. 903.; Plutarch. Flam. p. 
912,; Cynocephali Tumuli, Jor- 
nand. de Reguor. Success. p. 98,; Ort 
od. Hügel, 'Tumuli, Liv., λόφοι πυκνὸς 
xat παραλληλοι, Plutarch., in Phthio- 
tis (Thessalien), óstl. von Pharsalus, 
südóstl. (bey) Scotussa, wo die Rómer 
unter Tit. Quintius Flaminius den Kà- 
nig Philipp II. von Macedonien, Φιλιπ- 
rov “]ημήτριου, AMaxtóovov βασιλεα, 
schlugen. 

Cynos- Cephalac, € Goth. 
JM, M.; Vorgeb. anf der óstl. Küste, 
πρὸς ανισχοντα ἥλιου, der Insel Cor- 


cya. 


Cynos-Sema. 


Cynos - 8ema; cf, Onugnathos. 

Cjnósarges, is, Liv.; Ort in At- 
tica, unfern Áthenae, mit e. Tempel dea 
Hercules, u. e. Gymnasium. Hier lehr- 
te die von Antisthenes gestifteto Secte 
der Cynici , Cyniker. 

Cynossema; cf. Chimo, Chimos. 

Cynossema, ἄχρα, ἡ Kvvog Σημαὰ 
χαλειται, Canis Sepulerum, Thucyd. 
VIII, p. 618.; Vorgeb. auf der óstl. Kü- 
te des Chersonesus Thraciae, vielleicht 
$eüdl. von Sestos, nóürdl. von Elaeus. 

Cynossema, Plin. IV, 11.; Mela H, 
2.5 Hecubae Tumulus, Plin.; Me- 
la; Hecubae Sepulcrum, co τὴς 
Ἕχαβης μνημεῖον, Diodor. Sic. XIII, 40.; 
Ort (Grabmal) auf Chersonesus Thra- 
ciae, zw. Protesilai "Turris, u. Sestos, 
nahe, od. auf dem Vorgeb. gl. Namens, 
unfern dem Schlosse der Dardancllen, 
τι. dem heut. Maito. 

Cynisüra, Kvvocovoc, Ptol.; Kv- 
vocovga, ἀκρὰ rov δίαραϑωνος, He- 
sych.; Vorgeb. in Paralia (Attica), süd- 
üstl. von Athenae, südwestl. von Gerae- 
stum Promont., auf Eubóa, vielleicht 
die üstl. Verlàngerg. des Berges Hyme- 
thus. Zw. dem Hafen Panormus, u. 
^ dies. Vosgeb. " Dianae Templum , Agꝙ- 
τεμιδὸς légov, Ptol 

Cynosura, Kvvocovoa, irrig ἄκρα 
Agxadiac (ἡττικης ᾿ Steph.; Cynosu- 
rae, arum, Cic. Nat. Decor. ΠῚ, 22.; 
Cynosuris, idis, Kvvocovoig, ιδος, 
Clem. Alexandr. Protrept.; Kvvocovgc, 
τόπος “ακωνικῆς. Schol. Callimach. in 
hymn. Dian. v. 94.; Ort in. Laconica, 
entw. nahe der Küste, od. im Innern. 
Cynosurenses, οἱ Kvvocovgtig, Pausan. 
c, 16.; Einw. 

Cynthia, Plin.; i. q. Delos. 

Cynthus, i, Plin.; Virg.; ὁ Kvv- 
Soc, Strab. X, extr.; Berg auf der Insel 
Delos, auf welcher Apollo, u. Diana 
geboren wurden, — Auf se. Spitze e. Ca- 
tell, u. an se. westl. Fufse e. marmor- 
ner Tempel. Cynthius, adj., Apollo, 
Horat.; Diana, 1d. 

Cyntianum; Mkfl. Genzano, in Cam- 
pagna di Roma, zw. Rom u. Veltri. 

Cynuria, Κυνουρια, ας, "Thucyd, 
JV, p. 288; V, p. 971. ; kl. Ldsch. in Ar- 

lis, auf der Grenze von Laconica, 
üngs der Kiüste der Sin. Argolicus, mit 
den Stt. Thyria, ἃ, Anthene, — Schon 
els Cyrus gegen Crósus focht, stritten 
sich die Argivi mit den Lacedaemonii 
um ibren Besitz. Die Lacedaemenii er- 
oberten diese, u. gaben sie den vertric- 
benen Aeginetae, 4tiyivnvacg , Thucyd, 
zum Wohnsitz. 
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Cyphanta. 


Cynurii, Kvvovgior; Vóolkersch. in 
Cynuria (Argolis). 

Cynus; i. q. Cynos; sec. Kruse jetzt 
Livantis: 

Cypaera, ac, Yáv. XXXVI, 20.; 
Kvnciga, Ptol.; St. in Thessaliotis (Thes- 
salien), südóstl. von. Metropolis, sud- 
westl. vog, Larissa, 

Cypárissa, ac, Plin. IV, 5.5 Cy- 
parissac, arum, Mela I1, 3.; Kvza- 
giccat, Ptol. ;Cyparissia, Liv. XXXI, 
21.5 Κυπαρισσια, Strab.; Cyparis- 
siae, Κυπαρισσιαι, Pausan. Messen, 
extr.; Id. Arcad. init.; Cyparissaca, 
Κυπαυρισσαια, Steph. 5 cf. Homer.; St. 
in Messenia, auf der Küste des Sin. Cy- 
parissus, nordóstl, von Ortina, nord- 
westL von Messene, hatte Tempel des 
Apollo u. der Diana, u. heifst jetzt sec, 
Kruse Arcadia ; sec, AL, unwahrscheinli- 
cher aber: Calariza; sec, d'Anville Ca- 
stel- Rampano. 


Cyparissa; angeb. der frühere Na- 
me von Articyra, in Phocis; heut. Ta- 
ges scc. Kruse Aspropiti. 

Cyparissia; cf. Cyparissa. 

Cyparissia, ac, Strab. VITE, p. 
251.; St. in Laconica, auf der óstl. Kii- 
ste des Sin. Laconicus, nordwestl. von 
Asopus, südóstl von Acriae, mit e. 
Hafen. 

Cyparissia; i. q. Samos, 

Cyparissina, ace, Strab. VHI, p. 
525.; Ort auf her Küste von Triphylia 
(Elis), vielleicht unweit Pyrgi; sec. Al, 
zw. den heut. Fll. Rofeo u. Longarola. 

Cyparissiorum Insulac, Kvxa- 
ρισσιὼν νῆσοι ; i. 4. Strophades, Plotae. 

Cyparissium Promontorium, 
Κυπαρφιόσιον axgov, Ptol.; Vorgeb. auf 
der Westküste von Messenien, unfern der 
Stadt Cyparissia; angebl. in uns. Tagea 
Cop. Apidaglias sec. Al. Cap Cancllo.i 

Cyparissius; Fl, in Messcenien, ficl 
unfern Cyparissa, in den Sin. Cypa- 
rissus. 

Cyparissius ( Cyparissus) Sinus, 
Plin, IV, 5.; Mela H, $.; Mbusen des 
ion. M., an der Küste von Messenien, 
südl. yon der Mdg. des Alpheus; jetzt 
sec. Kruse Meerbusen von Arcadia; sec. 
Al. Mbsn von. Honchio. 


Cyparissus, Stat. Thebaid. VH, v. 
914.; Kvxagiccog, Homer.; Strab.; 
Dicaearch. v. 50. ; St. in Phocis, unfern 
Delphi, auf dem Parnassus, πολὲς zv 
Παρνασσῳ κατα zovg “ελφους; cf. Apol- 
lonia. 

Cypasis; kl. St. auf Chersonesus 
Tanrica, unfera Callipolis, 

Cyphanta, orum, Plin. IV, 15.5; ra 


Cyphara Cyparae. 


Κυφαντα, o», Ptol; Pausan, Lacon, 
c. 24.; Polyb. IV, 36.; Hafenst. auf der 
óstl, Küste von Laconica, CC Stad, süd- 
óstl. von Prasiae, Vl nordwestl. von Za- 
rax, südóstl. von Leucae, lag schon zur 
Zeit des Pausan. in 'Trümmer, u. soll 
jetzt sec. Kruse Cyphanto heissen, 


Cyphara Cyparace; befest. Ort, 
Castellum , in 'Thessaliotis (Thessalien), 
westl. von Pharsalus, viellcicht àm 
Othrys. ] 

Cyphus, Kvgog, Steph.; Strab.; 
Homer.; St in Perrhaebia (Thessalien), 
am Fusse des Berges gl. Namens. 


Cypresseta; Ort inGallia Narbon., 
südl. von Aransio, nórdl. von ÁAvenio; 
sec. d'Anville bcy dem heut. Pont dc 
Sorgue, Sorgues, — Sorgia—, MkIl., 
Dep. Vaucluse (Provence), an der Sor- 
gues. 

Cupriae Insulae, Plin. V, 31.; 
drey unfruchtbare , steriles, Inseln, im 
Mare Lycium, zw. Attelebussa. u. Dio- 
nysia, Carctha, nahe der Küste Ly- 
cien's. 

Cypron, Κυπρον, Joseph. Antiq. 
XVI, 95; Id. Bell. f, 16.; c. Castell im 
St. Benjamin (Judaea), von Herodes 
ὑπὲρ Ιερέχουντὰ zum Ándenken an sc. 
Mutter erbaut. cf. Joseph. Bell. HI, 26. 
Unter Nero zerstórten es die Juden, 

Cyprus, i, Mela ll, 7.5; Justin. V, 
6.; Caes, Civ. 111, 102.; Corn. Nep. 
JV, 2 ; Civ. MI, eyist. 13. ; "acit. Ann. 
Hl, 62.; Id. Hist. 11. 2.; Plin. I1, 82; 
V, 81.; Horat. 1, Od. 90, v. 2.; Lucan. 
ἘΠῚ, s. 716.5 Ovid. Pont. I, 3; 80.; 
Jornand. de Hegnor. Success, p. 41.; 
Cypria Tcllus, Ovid. Metam. X, v. 
v. 643.; Kvzoog, Strab. Vl, p. 176; 
XIV.; Arrian. ÉExped. Alcx. H, y. 24. sq. 
Diodor. Sic. XIX, 59; 39; XX, 50.; 
Thucyd. I, p. 76. : Steph.; Ptol.; Pau- 
san. Boeot. extr.; Herodot. 1, 72.; Ari- 
stotel. Mirabil. sub fin.; Agathemer. 1, 
4.; Polyaen, IV, 7; V, 20.; Notit. Hie- 
rocl.; Nonn Dionys, XHI, v. 492; 441.; 
(Tzetzes.; 1. Maccab. V, 23.3 Acior. 
XI, 19; XIII, 4; XV, 89; XXVII, 4.; 
hicís «ec. Plin. früher: 4camanthis, 
idis, der N. vom Vorgeb.; Cerastis, is; 
Cerastia, Κεραξια, ας, Lycophron, 
Alexandr, v. 443.; cf. Nonn. Dionys. 
XHI, v. 441.5; Tzetzes; Cerasta, ae, 
Ovid. Metam. X,v. 222.; Aspelia, ac; 
ÁAmathusia, ae, der N. von der St.; 
Macaria, ac, wegen der Fruchtbar- 
keit; Cryptos, i; Colinia, ae; sec. 
Tzetzes, ὦ. Lycophron. c. 1. auch: 
Sphecea, ae, Agmura, cf. Nonn. 
Dionys. XIII, v. 494.; Iusel des Mare 
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Ciliclum , westl. von Syrien, südl. von 
Cilicien, &chon von Homer erwühnt, 
hatte &ec. Strab. einen Umfang von 3420 
Stad. (851 M.), 385 Mill. sec. Isidor., 
cf. T'imosth. ap. Plin.; u. e. Lünge (von 
Acamas bis nach Clides) von 1400 (35 M.), 
war der Venus heilig, cf. Euripid. Bacch. 
v. 400., trug Palmen, Plin, XHI, 4., 
wurde von Phoeniciern bevólkert, wel- 
che ihren Mationaleultus, die beyden 
Cabiren: Tholad, u. Tholatha (Erzeuger 
τι. Gebührerin), Ariokersos τι. Ariokersa, 
bey den Aegyptern, Zeus τι. phrodite, 
bey den Griechen, Baal u. Astarte bey 
den Morgenlündern, hieher verpflanzten, 
kam dann, unter Amasis, um $30 vor 
Chr. an Aegypten, unter Cambyses, um 
523, an cie Perser, im Jahre 322 wor 
Chr. an Alexander, u. nach se, Tode an 
Ptolemáus von Aegypten. Unter Augu- 
stus wurde die Insel eine róm. Provinz. 
Jetzt heifst sje. Cypern, Cipro, türk. 
Kibris, nach Pococke 93 geogr. M. (55 
nach Mariti), lang, 11 bis 16 breit, 
u. hat zur Hyptst. Nicosia. Cypreus, adj., 
Pallad.; Rutil. T, Aemilian. rei rust. 
Scpt. p. Chr.250,; Cypríácus, adj., Valer. 
Max.; Cyprius, subst. , Corn. Nep. Kv- 
πριος, Actor. IV, 96; XXIL, 16.; adj., 
Cic.; aes, bey 'Yamaseus, Plin. XXXIII, 
9.; Hieronym. Vit. Hilarion; χαλκὸς 
διαφορος. Steph.; Strab. VI, p. 136; 
XIV, extrem.; i.e. Kupfer; dea, i.c. 
Venus, '"Tibull.; vicus, Liv. in Rom.; 
Cypr ii, Tacit. Ann.IH, 62.; Curt.; Κυπριοε, 
Aelian. Animal. V, ὅθι: Pausan. Attic. 
c. 14. cf. Caphthor, u. Chittim. | Ueber 
Cyprus u. ihre Namen cf. Jo. Meursius 
de Cypro. Amstelodam, 1675. — d'An- 
ville Mem. de l'Acad. d. Inscpt. 


Cypsaría; Ort in Arabia Petraea, 
angebl. zw. Elusa u, Ela. 

Cypsaria; Ort in Regio Syrtica, 
etwa XVII Mill. von Ad Ammonem. 

Cyscla, orum, Liv. XXXI, 16; 
XXNVIH, 40.; Mela Hf, 2.; Anton. 
lün.; KvusAa, Steph. ; Kwwsiio, Ptol.; 
Cypscella, ae, Plin. IV, 11 ; befest. 
St. im Innern von Thracien, sec. Steph., 
am óstl. Ufer des Hebrus, irrig sec, 
Ptol. am Melas, südóstl. von "Trajano- 
polis; sec, Kruse jetzt Ipsa'a, Mkll, im 
Sandsch. Galipoli (Rumeli), od. Chap- 
sylar. 

Cypsela; befest. Ort in Arcadien, 
auf der Grenze von Laconica. 

Cyptasia, ac, Ptol.; St. in Paphla- 

onien, nahe der Küste, südóstl. von 
— τι. nordwestl. vom Halys; un- 
gebl. heut. Tagcs Carosa. 

Cyra; Berg od. nur Anhóhe in Cy- 
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renalca, mit c. Quelle, woselbst griech. 
Inselbewohner die St. Cyrene gründeten. 
Cyra, orum, za Kvga, Strab. XI.; 
cf. Nonn, Dionys. XXVI, v. 48&.; Cy- 
reschata, ' Amm. Marc. XXIII, 26. ; 
Κυρεσχατα, Ptol; Steph.;  Cyropo- 
lis, sc. ad Jarartem, Kvgovaoiu:, 
Steph. ; St. in Sogdiana, von Cyrus, ἐσχα- 
τον Kvgov xrgoua, am Jaxartes, a. am 
nórdl. Abhange der Oxii Montes ge- 
gründet, westl. von Alexandrien, wurde 
von Alexander, der hier eine schwere 
Wunde erhielt, zerstort, u. lag viel- 
leicht bey (óstl. von) dem heut. 'l'asch- 
kent, in D tai. 
Cyractica; cf. Curicta. 
Cyrba; i. q. Camirus, Hierapytna. 
Cyrbiane; cf. Corbiana. 
Cyrénaiíca Provincia, Plin. V, 4. 
6.; cf. Mela I, 4. 8.; Cyrenaica Re- 
gio, Solin. c. 27.; Cyrenaea, ἡ Kv- 
ix, eg, Strab. HM, extr.; XVII, p. 
9. 560. 576.; ἡ Κυρηναιη Xogr, He- 
rodot. IV, 199.; cf. Syl; Ptol. IV, $.; 
guch Berenicos Regio, u. we- 
en se. fünf Hptst,: Berenice, Arsinoe, 
tolemais, Apollonia, u. Cyrene; Pen- 
fapolis, Πενταπολις, Ptol; Agatho- 
mer. li. 5.5; Pentapolis Libya, 
Πενταπολις m nid Joseph. Bell. VI, 
88.; Pentapolis Libyac, Sext. Ruf. 
€.18.; Pentapolitana Regio, Plin. 
V, $.; Landsch. in Africa, am Mare 
Internum , dehnte sich scc. Ptol. von 
Chersonesus Magna, οὐ. Axilis Vicus, 
bis zur Syrtis Major, od. Philaenorum 
Arae aus, hatte sec. Plin. aber Catabath- 
nus zur óstl., οἵ, Strab. , u. Syrtis Mi- 
nor (Major?) zur westl. Grenze, e. 
Lünge von decies centena LX Mill. Pafs,, 
τι. e, Breite von DCCC, cf. Plin. c. L, 
wurde von Thera aus unter Battus, um 
631 vor Chr. bevólkert, cf. Strab. XVII, 
. 575., erhielt unter Battus IIL., um 
26, e. beschrünkte künigl. Regierg. 
durch Demonax aus Mantinca, kam daun 
unter Arcesilaus IIl., Sohn des Battus 
ML, an die Perser, wurde um 514 Re- 
ublik, u. nach dem Kampfe mit den 
Ducasisicnei cf. Sall. Jugurth. c. 
79., u. nach Alexander M. Tode, um 
821., von Ptolemaeus I. aber zu Aegypten 
gesc n. cf. Diodor. Sic. XVIII, 21.; 
Justin. XIII, 6., epüter dann, um 97 vor 
Chr., von Ptolemais Apion den Rómern 
vermacht, cf, Jul. Obseq. c. 109. ; Sext. 
Ruf. c. 13., welche, wie Liv, epit. 60. 
erzühlt: libertatem ocivitatib. dederunt, 
nachmals aber, zur Zeit der cretisch. 
Kriege, in formam provinciae redige- 
runt, cf. Eutrop. VI, 9. — Cyrenaica bil- 
dete von nun an mit Crota e. Provinz, 
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vuv tci» ἐπαργιὰ τῇ Kontm συνεξευγμε- 
v5, Strah. XVII, p. 5316., theilte spáter 
Aegypten's Loos, war vielleicht bis ins 
V Sec. Sitz. der Gnosis, u. bildet das 
heut. westl. Barca. cf. Barcana Regio. 
Cyrenaeus, adj., philosophi, Cic.; Cy- 
rénaicus, adj., Plin. V, 5 philosophia, 
Cic.; Cyrenensis, e. Cic. 

Cyrenae; cf. Cyrene. 

Cyrenaci, orum, Κυρηναῖοι, Strab. 
VH, p. 530; X.; Ptol; Pausan. Corinth. 
€. 26.; Actor. VEI, 10; XI, 20; cf. 
XII, 1.; Cyrenaici, Mela I, 7.; Cy- 
renenscs, ium, Plaut. ; Volk in Cyre- 
naica, das sich für Abkómmlinge der 
Spartaner hiclt, Κυρηναιοι ro A«xovov 
ytvog, Joseph. Bell IE, 28., indem 
griech. Colonisten aus Thera nach Aus- 
spruch des delphischen Orakels hier 
sich niedergelassen hatten. cf. Battiadae, 
von Battus aus 'Thera den Namen. 

Cyréne, es, Plin. V, 5.; Mcla I, 4. 
8.; Pate. VIL, 11.; Liv.; Justin. XIII, 
7.5; Amm. Marc. XXII, 21.; Chronic. 
Albert. Stadens.; Cyrenae, arum, 
Corn. Nep. in Argesil. extr. ; Sext. Ruf. 
c. 13.; Plin. IV , 12; XIX, 3.; Kvorvr, 
7$, Strab. Hi, 90; XVII, p. 575.; He- 
rodot. IV, 155. 164. 170.; Ptol.; Dio- 
dor. Sic. HII, p. 182.; 1. Macc. XV, 
23.5; Actor. l1, 10 ; Hptst. von Cyrenai- 
ca, war vorf Battus, aus Thera, zz: Θη- 

«iv xriGuc λακωνικῆς vgcov, Strab. 
Vit, p. 979., erbaut, cf. Justin, XIII, 
3., u. Schlichthorst. Geogr. Afric. Hero- 
dot, lag nordóstl. von Ptolemais sec. 
Plin. Xl M. P. vom Meere, u. sec. Strab. 
LXX Stad. (2 M.), von Apollonia, war 
Gebrtsort des Aristippus, Stifter der phi- 
losphia Cyrenaica, cf. Strab. XVII, P 
916. ; Cic. Quaest, Academ. IV, 24. 42; 
Id. Offic. IH, 33., des Astron. Eratosthe- 
nes, des Dichters Callimachus, cf. Pin- 
dar. Hymn. Pyth. in Acesilau. , des Si- 
mon, Σύυμων Κυρηναιος, Matth. XXVII, 
92.; Marc. XV, 21.; Luc. XXIII, 26., 
wohl e, Jude, der Jesus das Kreuz nach- 
trug, wurde, nach Empórg. ihrer Einw., 
von den Hómern zerstórt, nachmals 
aber von ihnen wieder anfgebaut, u, 
heifst jetzt Cayron, Grennce, Cur 
Kurin , Ort der Berberei, Ldsch, Barca, 
irrig sec. Al, Cayroan, Kairwan, Hdels- 
stadt in Tunis. Seit Ptolemaeus I. leh- 
ten hier viele Juden, cf. 1. Maccab. l. c.5 
Joseph. Antiq. XIV, 7; 2.; ld. adv. 
Apion. Hi, 4., von welchen e. 'l'heit 
nach Jerusalem wanderte, hier e. cige- 
ne Synagoge hatte, cf, Actor. II, 10; 
VI, 19. , u. grófstentheils zum Christen- 
thum —— cf. Actor. XI. 20; XIII, 
l. Ueber die ip neuester Zeit unter dcn 
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Ruinen von Cyrene aufgefundene, den 
ocretianccn zugeschr., im V. od. 
VL Sec. abgefasste  Insch., welche 
mit e. andern, blos griech., unter Ju- 
süinian 1. verfertigt, nach Malta kam, 
in genauen Copien aber nach Paris u. 
Berlin, u. die Weiber - u, Güter - Ge- 
meinschaft von Zoroaster u. Pythagoras 
herleiiete u. rühmte, cf. Guil. Gesenius: 
de inscpt. phoenico-graeca in Cyrenaica 
muper reperta etc. c. tab. lapid. inscpt. 
Hallae, Regner. 1825. 29. S. 4. 15 gr. 

Cyrene, Κυρηνη, Steph.; Gegend 
in Aírica. cf. Africa. 

Cyrenes Portus, λυμνὴ της Kv- 
ezvns, Scyl; 100 Stad. von Naustath- 
mos, 0 von Cyrenae; i. q. Apollonia. 

Cyrescháta; cf. Cyra. 

Cyreschata, Cell.; Cyrópólis, 
Amm. Marc. XXII, 23.; Κυρονπολις, 
Ptol.; Cyropolis Cadusiorum; 
St. der Gelae, in Media Atropatene, etwa 
L*H Parasang. Reg. südostl. von der 
Mg. desCyrus, XVII, südóstl. von Cha- 
rax, VI nordwestl. von der des Amardus, 
auf der Küste des Mare Hyrcanum; an- 
gel heut. Tages Hescht, sec. Al. Ku- 
roh, sec. Al. Siamachi. 

Cyrétiae, arum, Liv. XXXVI, 183.; 
i. q. Ch;retiae. 

Cyri Campus, ro Kvgov πεδιον; 
Gezend im Süden Phrygien's, nahe dem 
Maeander. 

Cyr iscum; cf, Ciricium, 

Cyrmasa; i. q. Cormasa. 

Cyrmiani; Volk in Thracien, viel- 
leicht Nachbarn der Bryges. 

Cytnaba; Scc, vielleicht in Serica. 

€yrni, Plin.; Volk in Indien. 

C yrnii ; 1. q. Corsi. 

Cyrnos; kl. Felseninsel Sirna, im 
Archipelagus, in der Gegond von Nachsia. 

Cyrnus; cf. Corsica. Diese Insel 
hiefs anfangs Therapne, Serv. ad Virg. 
Eclog. IX, 930.: nachher Cyrnus, ἃ, 
Corsis , Dionys. Perieg. v. 459.; u. dann 
Corsica. Cyrmiacus, adj., RutiL l1, v. 
516. : Cyrnéus, adj., Virg. 

Cyrnus; cf. Cyrus. 

Cyrnus, Plin. IV, 12.; Insel an der 
Küste Aetolien's, gehórt vielleicht zu 
den kchinades, 

Cyrnus; Ort auf der Inscl Euboea, 
vielleicht in der Nühe von Carystos. 

Cyropolis; i. q. Cyreschata. 

Cyropolis ad Jarartem; cf. Cyre- 
schata. 

Cyrrha; Hafen der St. Crissa, in 
Phocis. cf. Cirrha. 

Cyrrhestae, Plin. IV, 10.; Volk 
im Innern von Emathia (Macedonien). 

Cyrrhcstac, Κυῤῥηςαι, ov, Evag- 
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rius I, 10.: Mzz. des Trajan., τι. Anton. 
Pius.; Kvóóssnc, Steph.; Bewohner der 
&yr. Ldsch. Cyrrhestica, vielleicht Co- 
lonisten aus Macedonien, 

Cyrehestica, Cic. Attic. V, epist. 
18.5 Cyrrhestíce, Plin. V, 23.5; 
ἡ Κυῤῥηξικη, Cyrrhistica, Κυῤῥιςι- 
κα, richtiger Κυῤῥηξικα, Ptol.; Cyre- 
stica, Kvonsixn, Strab. XVl, p. 917; 
Ldsch. im nórdl. Syrien, zw. dem Eu- 
phrat, Commagene, Selcucis, u. dem 
Orontes ; gehórt jetzt. zum  Paschalik 
Haleb, Aleppo. 

Cyrrhestis; Ldsch. der Cyrrhestae, 
in Emathia. 

Cyrrhus, Plin. V, 25.5 Anton. Itin.; 
(Cyrrus) , 'Tacit. Ann. II, 57.5; Kvóóosc, 
Steph. ; Ptol. Cyrro (Cyrrus), Tab. 
Peut.; Cyrrus (falsch Cyprus), Capi- 
tolin in Marc. c. 25.; Cyrzs, Gennad, 
de Scrippt. Eccles. c. 89.; Αυρος, Pro- 
cop. Aedif. 1I, 11.; 'lheodorit.; Dio 
Cass. (Niphilin.) in Marc.; Notitt. Vett. ; 
Hytst. in. Cyrrhestica, XX M. P. nórdl. 
von Minniza, etwa 10 Mill. Rom. nord- 
westl. von Beroea, 60 nordóstl. von An- 
tiochia, 80 südwestl. von Zeugma, war 
sec, Gennad. c. l.: a Cyro, rege Persa- 
rum, condita? , Geburtsort des Cas- 
sius Avidius, Kebell gegen Marcus An- 
ton. , τι. heifst jetzt in ihren Ruinen Co- 
rus. Hier ein Tempel ( 495vag itgov 
Κυῤῥηςιδος, Strab., XVI, p. 917.) der 
Minerva Cyrrhestica. 

Cyrrhus, Kvóóog, Thucyd. II, p. 
170. ; falsch Κυριος, Ptol.; St. in Cyrr- 
hestis (Macedonien), vielleicht nordóstl, 
von Idomene. 

Cyrrhus; i. q. Cyrus. 

Cyrta, Vib, Sequest. de Flum.; ΕἸ. 
in Gallia Narbon., nahe der St. Agatha; 
sec. Vales. i. q. Arauris. 

Cyrtha, Liv.; Ort, vielleicht bey;den 
Cyrtii, in Medien, 

Cyrthaneus; cf. Scythranius. 

Cyrtii , orum ,'Strüb.; Volk in Media 
Atropatene, vielleicht Nachbarn d.Tapyri. 

Cyrtones; St. in Bocotien, unterhalb 
Corseo. "Nahe e. ''empel des Apollo. 

Cyrtonium; i. q. Coriti Arx. 

Cyrus, sc. Armeniue, oder Iberíac, 
Plin. IV, 10,; VI, 9. 10. 13.; Mela III, 
5.3 Kvgog, Steph.; Strab. XI, p. 345.; 
Cyrrhus, Κυῤδος, Ptol. V, 12. sq.; 
Cuyrnus, Kvgvoc, Plutarch in Pompej.; 
irrig Kvgros, Appian Mithridat.; Koro, 
Zend -Avestay Cyssus, i ( Cyrus?), 
Jornand, de Regnor. Success. p. 89.; 
Fl. in Asien, entspr. auf dem Geb. zw, 
Armenien u. Iberien, £x τῶν Ἰβηρικῶν 
ógov, sec, Plutarch 1. c., in Coraxicis, 
Plin., ex radicib. Coraxici montis, Mela, 
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dnrchstrómte Albanien, nahm den Cam- 
byses, Alason u. Ataxes auf, fiel in zwolf 
Mdgg.; cf. Strab, M1, p. 345., Appian. ; 
Plutarch. , in das Mare Hyrcanum, gab 
vielleicht dem Ld. Gurdschistan, Gru- 
sien, Grusinien, gewóhnl. Georgien, sc. 
N., u. heifst jetzt Kur, Mcetmori , entspr. 

im Geb. Ararat. 
Curus, sc. Mediae, Amm. Marc. 
XXIII, 25.; Xvóoog, Ptol.; Fl. in Me- 
dien, strómt durch Atropatia dem Mare 
Caspium zu, 

Cyrus, $c. Persidis, Fest. Avien.; 
Kvoos, Sirab. XV, p. 501. ; Aelian. Var. 
Hist, 1, 932 ; Corus, Priscian; Kogos, 
Dionys Perieg. v. 1032.3; Kogiog, Ptol. 
Cod. Palat. ; früher Agradatus, γρα- 
Garoc, Strab. Lo. ; Ptol.; Fl. in Persis, 
kómmt sec, Ptol. aus Carmanien, strómt 
sec. Strab.: διὰ τῆς κοιλῆς καλουμενὴς 
Περσιδὸς, unfern Pasargadac, περε Πα- 
φραργαδας, Strab., erhiclt von Cyrus den 
neuern N., u. fiel in den Sin. Persicus. 

Cyrus; cf. Cyrrhus, 

Cysamus; i. q. Cisamus. 

Cyssiros, Piin.; Insel im Mare 
Aegaenm, vielleicht nahe der Kuüste 
"T hracien's. 

Cyssum ; muthmafsl. das heut. Ca- 
marasa, span. St., Prov. Catalonien. — 

Cyssus, untis, (Kvocovg), Liv. 
XXXVI, 43. sq.; Hafen der St. Ery- 
thrae, in lJonien, südóstl. von Delphi- 
nimm auf Chios. — Hier schlugen im J. 
561. die Rómer die Flotte des Antiochus. 

Cyta, ae, Kvra, Steph.; Cytae, 
arum; Malg, qe, Mala, ae, Scyl, 
wofür Isaac. Voss. Kvrr,  Cyte, lesen 
will; Kvrcic, Suid.; St. iin innern von 
Colchis, nahe dem Phasis, nordostl. von 
'Fyndaris, Gebrtsort der Medea, ἡ Mz- 
δεια, Stepli.; Scyl., u. wahrscheinl. jetzt 
Cutais, Kutais, Mptst. der russ. Prov. 
]nerethi, am Rion. Cytaeus, adj., Pro- 

ert. Ll. eleg. 1: zauberisch; bey Valer. 

lacc. VE, v. 693., i. q. Colchicus. | Cy- 
tacis, idis, Propert.; i. q. Medea, cf. 
Cita. 

Cytaca, Κυταια, Scyl; Κυδαιῖα, 
Jsaac. Voss.; Cytaeum, Ptol; St. auf 
Chersonesus Taurica, nórdl. vom Vor- 
geb. Corax, nahe dem Meere; heut Ta- 
ges in ihren Trümmern Soudag. 

Cytaea Terra, Valer. Flacc.; i. 4. 
Colchis. 

Cytacum, Plin; Kvreiov, Ptol.; 
(Cythaeum), St. auf der Nordküste 
der Insel Creta, sec, Plin. zw. Panhor- 
mum und Apollonia, sec. Ptol. unfern 
Cnossus, südl. von der Insel Dia; jetzt 
Sethíia, Setia, — SNettiía —, t. 
St., um Mbsea gl. Namens. 
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Cyteorum; cf. Cotyora. 

Cythaerus, Kv9ngoe: Flecken in 
Attica, zw. Sphaettus u. Eleusis, 

Cythánéus; Hafenst. in Marmarica, 
zw. Cataeonium τι. Antipyrgos, sec. Al. 
zw. Petras u. Batrachus. 

Cythera, orum, Virg. Aen. IV, v. 
650., X, v. 5L, sec. Meurs. I, 10.: r« 
Κυϑηρα, moli Κυπρου, Hesiod. Scho- 
liast. ad Theogon. v. 192., wo aber He- 
siod. selbst die St. auf der lnscl Cythera 
versteht; Cytheréa, orum, Fest. ; St. 
auf der Insel Cyprus, vielleicht nordl. 
von Paphos, u. heut. Tages Conucha. 

Cythéra, ac, Plin. IV, 42.; Mela 
IH, 4.5 Kv9roa, Scyl.; Strab. VIII, p. 
250.5 Cythera, orum, n , Virg. Aen. 
J, v. 680. ; X, v. 86.; Ovid. Amor. ll, eleg. 
17.; Id. Fast. IV, v: 285.5; "acit. Ana, 
Hl, 69.; τα Kv9mo«e, cv, "Thucyd. 1V, 
p. 287. sq.; Herodot. E, 105.; Polyb. IV, 
6.; Steph.; Pausan. Lacon. c. 28.; fru- 
her Porphyris, Plin. c. L.; Porphy- 
rusa, lloggvgovoa, Scholiast. ad Dio- 
nys. Perieg. v. 4519.: Insel des Sin. La- 
conicus, sec. Strab. XL. Stad. (1 M.) 
südwestl, vom Vorgeb. Malcas, in Laco- 
nica, àn deren Küste Venus aus dem 
Meere stieg, aber sogleich nach Cyprus 
eilte, oder wo phónicische Secfahrer 
zuerst den Dienst der Venus in Gricchen- 
land einführten; jetzt Cerigo, reich an 
Corallen, Purpurschnecken n. Rosinen, 

Cythera, ac, Plin. 1V, 12. ; Kv9zoa, 
Seyl.: Strab. VIII, p. 250.: Cythera, 
orum, τὰ Kv9roca, Pausan. Lacon. c. 23. ; 
Hesiod. Theogon. v. 192.; St. auf der 
óstl. Küste der Insel Cythera, südwestl. 
von Scandia, hatte den ültesten Tempel 
der Venus Urania, ἱεροῦ ἥφροδιτης της 
Ovgevias cyorcrov, Pansan. Lacon. 
c. 25., u. heifst in uns. Tagen Cerigo, 
Hptst. der Insel. gl. Namens. — Cythera, 
i. e, Venus, Manil.; Cythéretias, adis, 
adj., columbae, sc. Veneris, Ovid.: Cy- 
théreis, idis, diva, i. e, Venus, Ovid. ; 
Cythéreius, adj, Ovid.; Cythereia, i. e. 
Venus, Ovid. ; Cythércus, adj. Cytherea, 
i. e. (Kv8 moria, Suid.), Venus, Horat. ; 
Cytheriacus, adj., Ovid. 

Cytherídcae Aquae, Ovid.; kl. 
See, auf der Insel Cythera, viclleicht in 
der Náhe von Cythera. 

Cuytherium; St. inLucanien; wahr- 
scheinl. der heut. Flecken Cirisano, in 
Calabria Citeriore. 

Cytherius, Κυϑηριος, Strab. VIIE, 
p. 246, : Cythe rus, Κυϑηρος, Pausan. 
Eliac. HM, 22.; Fl. in Elis, strómte bey 
Heraclea Pisatidis, und fiel, vielleicht 
südóstl. von der Mdg. des Alpheus, in 
den Sin. Cyparissius; sec. Al. Ποῖ ders. 


Cytherus. 


von Süden nach Norden, u. vereinigte 
sich mit dem Alpheus. 

Cytherus, Kvüngos, Strab. IX, p. 
211.; NL. in Attica, unfern Athenae, die 
Crecrops mit: Cecropia, Tetrapolis, Epa- 
eria, Decelea, Eleusis, Aphydna, Tho- 
ricus, Brauron, Sphettus, Cephissus u. 
Phaleras gegründet haben soll, Ovid. 
Metam V, «v. 251. 

Cythuus, Tacit. Hist. II, 8.5; Plin. ; 
Mela V, 7.; KvOvog, Steph.: Strab. X, 
extr.:. auch. Dríopis, u. Ophiusa, 
sec Steph. : Insel des aegeisch. Meeres, 
südl von Ceos, westl. von Syros, ge- 
horie zu den Cycladen, πὶ heitst jetzt 
sec, Kruse, Alq. Thermia, mit heifsen 
Quellicu; sec. Al. aber Calchi. 

Cuthnus; Hptst. im Südwesten der 
Ine] gl, N.; heut. Tages "lhermia, 
MXtfl. Cythnii, Demosth. de Republ. 
extr. ; Einw. 

Cytis, is, Plin. VI, 29.;: Insel des 
Sin. Arabicus, nahe der südl, Küste von 
'Ticglodytice, vielleicht nordwestl. vom 
Veorgeb | Patindromos, 

Cytinium, Kvriiov, Strab. IX, p. 
294: "Tzetz. ad Lycophron. v. 980.; 
St. in Doris, die mit Erineus, Boion, u. 
Pindus: Dorica "Tetrapolis bildete. 

Cytórus, Valer. Flacc. HI, 105.; 
Cytoros, Mela. I, 19.; Kvrooos, 
Apollon. Argonant. IT, v. 943.; ποῖις 
EXinvig, Seyh; πολὶς Παφλαγονιας, 
Steph.; Cytorum, ro Kvrcogov, εμ- 

πορείον ποτὲ Σινώπεων, Strab. NIE, p. 
933.; cf. Homer.; St. in Paphlagonien, 
etwa 260 Stad. nordóstl. von Amastris, 
290 südwestl. yon. Carambis Promont., 
90 nordostl. von. Cromna; angebhl. in 
uns. Tagen Kudros, M Kütros,  Kotru, 
Gydras, Quitros; sec. Diez aber Ca- 
stello. 

Cytorus, i, Virg.; Plin.; Berg in 
Paphlagonien, LIII M. P. von Tium. 
Cy!oreacus, adj., Ovid.; Cytoríus, adj, 
Catull. 

Cuyzicum, Plin. V, 52.; Flor. III, 
5.; Mela I, 19.; Corn. Nep. XIII, 1.; 
Eutrop. VI, 6.; VIII, 18.; Vellej. Pa- 
terc. 11, 15.; Cic. Agrar. H, 15.; Osid 
Tri-t. 1, 9; 30.; Kvtixov, Strab. XIT, 

. 955, 896. B61.; Steph.; Ptol. ; Apol- 
on. Scholiast. ad lib, I, v. 985.; cf. 
Diodor. Sic. XII, p. 167. 1737.5; früher 
Arctonesos, i, Plin.c. .;5 Dolio- 
mis, idis, Ib. ; uv. Dindymis, 1b.; 
St. auf der südl. Küste der Insel Cyzicua 
(Mysien ), erhielt der Mythe zur Folge, 
vou e. gewissen, durch Jason hier gc- 


- 
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tódteten, Cyzicus, den N., wurde e. mi- 
lesische Colonie ( Milesiorum Oppidum, 
Plin.), stand kráftig da, kimpfte muthig 
wührend der Belagerung des Mithrida- 
tes, wurde durch Lucullus ders. entsetzt, 
verlor aber durch Tiberius die früher 
von den Rómern ihr geschenkte Frei- 
heit, cf. Sueton. Tiber. c. 93.; Cic. pro 
Leg. Manil.? Appian. Mithridat., u. soll 
jetzt. Chizico, sec. Al. aber Mirabilia 
heifsen.  Ciziceni, Tacit. Ann. IV , 36.; 
Cic.; 0« Κυξικηνοῖ, Strab. ; Mz. ap. Vail- 
lant. Select. Numism.  Francisc. de 
Camps., auch Neocori, Mz. ap. Vaillant. 
c. L, welche: Coren ócorsioov κυζικηνῶν 
nennt; Cyzicéenus, adj., Vitruv.; Κυξι- 
κηνος, Strab. XII. ; subst. bey Suid, 

Cyzicus, Plin. V, 82.5; Kv£txosg, 
Epigramm. Graee. HI, c. εἰς yvvoix. 5 
Strab. XII, p. 96.5 Dolionis Insula, 
sec, Plin.; lusel im Propontis, an der 
Küste von Mysia Minor, welche Alexan- 
der mit dem festen Lande durch zwey 
Brücken, cf. Strab XII, p. 896., ver- 
band; Plin. c, 1l; in uns. Tagen Chi- 
zico, im Meer di Marmora. 

Czackenthurnum; cf. Chactornia. 

€zaslavia; cf. Zeiler, "Topogr. 
Bohem. ; Hptst. GCzaslau des bóhm. 
Kreises gleiches N., an der Chrudim- 
ka, 101 M. südóstl. von Prag, mit dem 
Grabmal des im J. 1424 gest. Ziska. 

Czaslaviensis Circulus, εἶν, 
Provincia; Kreis Czaslau, im Süd- 
westen von Bóhinen. 

Czebrinum; Ol IP suo; tfl. 
Czcbrin, àm Tasmin, in Nieder - Vol- 
hynien. 

Czenstochovia; Clarus Mons 
Czenstochoviensis; poln. St. Czen- 


stochau, an der Warte, Woiwodsch. 
Kalisch, besteht aus Neu - und Alt- 
Czenstochau. 


Czercum ; i. q. Ciricium. 

Czerdinum; russ. St, Techerdin, 
Czerdin, an der Kolwa, Gouvern. Perm. 

Czernichovia; Czernichovicn- 
sis Palatinatus, εἶν. Pracfec- 
tura; russ,  Gouvernem. —— 
Tschernigow , grenzt nórdl. an Smolenk. 
Hytst. Czernigow. 

Czernicum; Circonium; illyr. 
Mktfl. Czirknitz, im Kreise Adelsberg, 
am See gl. Namens. 

Czerschía; cf. Ciricium, 

Czesirnum; i. q. Czebrinum. 

Czyrcassium; russ. St. Czyrkassi, 
Ccircassy, üm Dniepr, Gouvern. Vol- 


bynien, 


Daae. 


396 


Dacia. 


D. 


Daae, arum, Virg. Aen. III, extr. ; 
Zaai, Strab. MI, p. 352.; Pto.; Da- 
hae, Plin. VI, 17.; Curt. VII, 4; VII, 
1.; Sil. 114]. XIH, v. 764.; vielleicht i. 
q. Dai, «oi, Herodot 1, 125.; cf. 
Poet. Comic, post Alex. Temp.; scyth. 
Volk (celeberrimi Scytharum:  Sacae, 
Maseagetae, Dahae, Plin.), auf den 
nórdl. Grenzen von Hyrcanien u. Mar- 
eng sec. Strab. am casp. Meere, sec. 

ol. aber in Margiana, am Ochus, be- 
stand sec, Strab. aus: Aparni, in Hyr- 
canien, u. am casp. Meere; —: Piscu- 
ri, in Aria; —: Xanthii, wu. bildet 
vielleicht die heut. Usbeken, tartar. 
Vólkersch., in der grofsen Bucharei. 

Daae Aparni, 4aot 0t ἥπαρνοι, 
Strab. c. 1.; cf. Parni. 

Dabana; Ort im nórdl. Mesopota- 
mien, ctwa 20 Stad. südóstl. von Edessa, 
XH nordóstl, von Carrae, óstl. von der 
Quelle des Belias. 

Dabanegoris Regio , nach Plin. 
eine Ldsch. Arabien's. 

Dabásae (Dabarae), Ptol; Volk 
im Innern von Lestarum Regio ( India 
extra Gangem), Nachbarn der Ibcringae. 

Dabaseth; cf. Debaseth. 

Daberath; i. q. Dabira. 

Dabia, Bolg St. im Innern von 
Zeéugitana, am se des Cirna, viel- 
leicht unweit 'Tucca Terebinthina, 

Dabir, Zeug, Euseb; Dabor, 
Hieronym.; Debir, Josua XIIT, 26. ; 
vielleicht i. q. Lodebar, 2. Sam IX, 
4. sq.;. XVII, 27.5; Ort des Stammes 
Gad, in Peraca, am westl, Ufer des Jor- 
dan, ὑπὲρ rov Jogücvgv, Euscb., sec. 
Kloeden ctwa 90 Stad. (14 M.) nórdl. 
von Bethabara, 1590 (71 St.) südwestl. 
von Machanajim (93 St.) óstL von Ale- 
xandrion. 

Dabira, zeige, Eusch.; Ζαβι- 
oo9, alio, Ζ“εββα, LXX.; Dabrath, 
Josua XIX, 12.; XXI, 28; Daberath, 
1. Chron. VI, 32.; St. des Stammes 
Jssaschar (Galilaea lInfer.), auf der 
Grenze des Stammes Sebulon, am Fufse 
des Berges Thabor, in der Gegend von 
Diocaesarea; sec. Maundrell der heut, 
Ort Dabora. 

Dablae; ) 

Dables; ἢ i. q. Dablis. 

Dablis, is, Anton. Εἶπ: Dablae, 
arum, 'Tab. Peut.; Dablcs, um, “1α- 
βλεις, Ptol.; St. in Bithynien, XXVII 


M. P. südl. von Cotiaeium , XXIV nórdl. 
von Coenon Gallicanon, sec. Anton. Itin. 
LXXI, sec. Tab. Peut, LXIII M, P. süd- 
óstl. von Nicaea. 

Dabrath; cf. Dabira, 

Dabróna (Davrona), ae; Fl. im 
Südosten von Hibernien, strómte süd-— 
óstl. vom Birgus, u. heifst jetzt Black- 
water, ansehnl. Fl. in Irland, füllt in die 
Bucht von Jough-Hall; sec. Cell. aber 
More, in Lismore, Grfsch. Waterford. 

Dachanum ; Dachavia; baier. 
Mkfl. Dachau, am Fl. Amber, lsarkreis, 
8 St. von München. 

Dachinabadces, “αχιναβαδης (von 
δαχανος, südl.) ; der innere südwestl.Theil 
von India intra Gangem, von Barygaza, 
im Norden, bis zu den Sorae, im Suüd- 
westen; wahrscheinl. der westl. Theil 
von Golconda, Golkhanda (Staat des 
Hizam von Hyderabad) , in Decan. 

Daci, orum, Plin. IV, 14.; Caes. 
Gall. VI, 25.; Tacit. Hist. I. 2; HI, 46; 
JV, 54.; Id, Germ,,init.; Flor. IV, 12.; 
Horat. ; Virg ; Eutrop. VIT,9; 13. ; Inscpt. 
Anton. Pio dicat., ap. Gruter.; Jornand. 
de Regnor. Success, p. 99. 44. 47. 40- 
κοι, Herodot. ; Strab. VIT, p. 212., εἶ. 
'Theodorit. Hist. Eccl. 11, 4.; früher: 
Dai, Acol. Strab.; Volk in Dacien, hatte 
wohl gleiche Abkunft mit den Getae 
(Thracien), stammte aber sec. d'Anville 
von den Daae, Dahae, ab, liefs sich, 
von Philippus von Maccedonien, ἃ. se. 
Nachfolgern gedrüngt, hier nieder, wur- 
de unter Kónig Decebalus, durch Tra- 
jan, im J. 106 geschlagen, ihr Land 
róm. Prov. τι. bildete die hcut. Transyl- 
vani, Moldaavi, αἰ. IH 'alachi, 

Daei, Chronic. Normann. ; vielleicht 
i, q. Dani. 

Dàcía, 'lacit. Agric. c. 41,; In- 
sept. ap. Gruter.; Oros. I, 2.; Jor- 
nand. de Regnor.. Success. p. 59. 52..; 
1d. de Reb. Getic. p. 85. sq. 125.; Vo- 
e^ Aurel. ; Chronic. Albert. Stadens. P 

89. 307. ; Annal. Einhard.; Ζακια, Ptol.; 
Ulpian. Basil. ; Ldsch. im Südosten von 
Sarmatia Europaea, grenzte óstl. an den 
Hierassus, nórdl. an Carpates M., westl. 
an den Tibiscus, südl. an die Donau, 
wurde im J. 106 p. Chr. durch Tra- 
jan róm. Prov.: Dacia Trajani; 
Dacia Provincia, Inscpt. Lapid. ap. 
Spon., umfafste das Bannat Temeswar 
(Greuze im Ὁ. Wallachei, Sicbeubür- 


gon, im N. die Marosgh, im W. dio 
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Theifs, im S. die Donau), den Kreis 
jenseit , τι. vielleicht zum "Theil den 
Nordosten des Kreises disseit der Theifs, 
die Wallachei, ganz Siebenbürgen, die 
Moldau, am westl. Ufer des Pruth, u. 
die Bukowina, u. wurde in Dacia Al- 
pensis,  Hipensis u. Meditcrranca cinge- 
theilt. Dacicus, adj., Juvenal.; cf. Sue- 
ton. Domit.: Dacius, adj.. Ovid.; Auct. 
Consol. ad Liv.: Dacus, adj. , u. subst. 
Horat.: Dacus Uterque, ap. Poet., weil 
Moesien fruher zu Dacien gerechnet 
wurde. 
Dacia Alpensis ( Alpestris, Cluv.); 
dehnte sich an den Alpes Bastarnicae, 
od. an den Carpatcs Montes aus. 


Dacia Aurclani, οἵ, Eutrop. IX, 
9.: Itiner, Hierosolymit. (Burdegalens. ; 
Theodor. Histor. Eccl. H, 4.; Dacia 
Ripensis, Jornand. de Regnor. Siccess, 
jT 39. 51. Id. de Reb. Getic. p. 106. sq. 

33.; kl. Ldsch. in Moesia Infer., am 
südL Ufer der Donau, wohin K. Aurc- 
lian die von Trajan nach Dacien geführ- 
ten Colonisten, wegen der Einfülle der 
Gothen versetzte, — Hptst. war vielleicht 
Serdica. 

Dacia Mediterranea, Jornand. 
de Regnor. Success. p. 99.5; Clav.; Cell.; 
zw.Daria Alpensis u, Hipensis; das heut. 
Siebenburgen. 

Dacia Montana, siv. Transal- 
pina; i. «. Dacia Meditercanca. 


Dacia Ripensis, Notit. Imper. 


Cluv.; Cell; am nórd!, Ufer der Do- 
nau; die heat, /f'allachei, ἃ. der südl. 
Theil des Bannat "Temcswar. 

Dacia Ripensis; cf. Dacia Aure- 
liani. 

Dacia Trajani; cf. Dacia. 

Daciae Duae, Jornand. de Regnor. 
Success. p. 89.; wahrscheinl. Moesia 
Super., u. Dacia Ripensis, in Moes. In- 
ferior. 

Daciíra, ac, Ζακιρα. oc,  Zosim. 
HI,15.; Diacira, ae, Amm. Marc. XXIV, 
4.; St. in Mesopotamien, VH Mill. von 
Baraxmalcha , am óstl. Ufer des Eu- 


Dacora, “Ζακόρα, Sozom. VII, 17.; 
Ort in Praefectura Cilicia (Cappadocia 
Magna) , am Argaeus M., unfern Caesa- 
rea. Gebrts- u. Sterbeort des von 'Theo- 
dosius hierher verbanntenEunom Arianus. 

Dacoroéne, zaxogonvr.Philostorg. 
X, 6.; Ldsch. in Praef. Cilicia, um 
Decora. 

Dactónium; St. in Hispania Tarra- 
conensis; angebl. jetzt Montforte dc Le- 
mos, Hptst. der kl. Ldsch. Lemos, in 
Galicien, am Fl. Cabe, sec. Al. Ribadeo, 
Vila daselbst, an der Mdg. des Eo, 


Dadara; cf. Eddara. 
Dadastana, ae, Amm. Marc. XXV, 
extr.,. XXVI, 23.; Anton. Itin.; Tab. 


Peut.; Ζαδάφανα, Ptol; Socrat. Hist. 


HI, sub fin.; zaó«covg, yc, Theodo- 
rit. Hist. Ecc. IV, 5.5 Dadastanae, 
arum, Jornand. de Regnor. Success. p. 
93. ; “«δαξαναι, Sozom. VI, 6.; St. in 
Bithynien, XXI M, P. von Coenon Gal- 
licanon, XXVI von Juliopolis, sec. An- 
ton., XL von Dablis, XXVII von Ju- 
liopolis, sec 'Tab., auf der Grenze von 
Galatien. Hier starb K. Jovianus. 

Daddala; cf. Daedala. 

Dadan; cf. Dedan. 

Dades, Acôtę, Ptol; Vorgeb. auf 
der Südküste der Insel Cyprus, ostl. von 
(bey) Curias. 

Dadigbra, orum, “αδυβοα, «v, 
Notit. Hierocl.; Notit. AL; Padibri, 
orum, Justinian. Novell. (quart. P. Cor- 
nm jur. civ. rom.) XXIX, 1.; St..im 

nuern PPaphlagonien's , zw. Pompejopo- 

lis, u, Amastridis Tumuli, welche im 
J. 1196 die Türken croberten u. zer- 
stérten. 

Daea; Dca; Deva; Diva; schottl. 
Fl. Dee, Gsfsch. Galloway, entspr. auf 
dem Geb. von Merioneth, wu. mündet 
bey Chester in den Mbusen gl. Namens, 


Daeara; St, im nordwestl. Mesopo- 
tamien, óstl. von Apamcea, südwestl. von 
Anthemusia, 

Daedüla, orum, τὰ “αιδαλα, Strab. 
XIV, p. 448.; Daddala; orum, ztaà- 
δαλα, Ptol.; hefest. Ort, τόπος, Ptol, 
χωρίον, Strab., in Carien, auf der 
Grenze von Paerea Rhodiorum, am Sin. 
Glaucus, óstl. von Callimache, nordwestl, 
von Telmissus, wo Daedalus am Schlan- 
genbifs gestorben seyn soll. 


Daedaleae Insulae; zwey kl. In- 
seln im nórdl. Theile des Sin. Glaucus, 
an der Küste Carien's. 

Daedalia; Berg in Indien, der jetzt 
Amy heissen soll. 

Dacdalidae; Ort in Cecropis (At- 
tica). 

Daedalium, i, Antón. Ktin.; Ort 
auf der südl. Küste Sicilien's, vielleicht 
am Fusse des Ecnomos, cf. Diodor. Sic. 
IV, 80.; südóstl. von Agrigentum. 

Daemonum Insula, Ptol.; Insel 
des Sin. Arabicus, nahe der Küste von 
Arabia Felix, südl, von Zygena, nórdl. 
von Polybii Insula, 

Daemonum Insulae; i. q. Aesti- 
vae Insulae, 100 M. von der Küste Ca- 
rolina, wo sich im Jahre 1626 die Eng- 
lünder niederliessen. . 

Daesiatac, Strab.; Volk im Süden 


Daesitiates. 


von Pannonia Superior, nórdl won den 
Mazaei. 


Daesitiates, ium, Plin. IIT, 22.5; 


Vólkersch. in Dalmatien, vielleicht zw. 
deu Cerauni, u. Daorizi, 

Daesitiatium Castellum, Inscpt. 
ap . Spon. p. 139. ; befest. Ort der Desitia- 
tes, in Dalmatien, viellcicht in der Ge- 
gend von Salonae. 

Dagana; St. im Süden der Insel Ta- 
probane, nahe der Küste; angebl. heut. 
'Tages sec. d'Anville Thana- War. 

Daghoa; lusel Doghoe ,  Dagoe, 
Dagcn, im finnisch. Mbusen, russ. Gou- 
vern. Reval, von der Insel Oesel durch 
e. sehmalen Canal getrennt. 

Dag o, onis, Joscph. Antiq. XIII, 15. ; 
Id. Bell. I, 2., e, Castell, in Judaea, 
unweit Hierichus, aus dem róm. Zeit- 
ulter. cf. Reland. | 

Dagoberti Sarum; cf. Topogr. Al- 
sat. Maty.; Dachstenium; kl. franz. 
St, Dachstein, Dep. Niederrhein, am 
ΕἸ. Brusch. 

Dagolassos, i, Anton. Itin.; St. 
in Armenia Minor, MXIV M. P. südl. 
von Nicopolis, CXXIV nürdl. von Sa- 
tala. 

Dagona, Ptol.; St. in Armenia Mi- 
nor, unterhalb Nicopolis, zw. Charax, 
u. Seleoboria. 

Dagrae —— arum, Ptol.; St. 
in Tyanitis (Cappadocia Magna), in der 
MNàhe von Bazes. 

Dagusa, ac, Plin. V, 24; Ptol.; 
Dascuta, Oros. I, 2.5 wohl nicht i. q. 
Dascusa, lin. T heodos, ; Notit. Imper. ; St; 
in Cappadocia Magna, sec. Itiner. XXXH 
M. P. óstl, von Ciaca, L nordóstl. von 
Melitene, sec, Plin. LX NIV. nórdl. von 
Melitene, am nàrdl, Ufer des Euphrat, 
in confinio Armeniae et Cappadociae, 
cef. Oros. c. I., irrig aber sec, Oros. : 
haud procul. a loco, ubi Euphrates 
nascitur. Hier lag sec. Notit, Ála Au- 
rianaá. 

Dahaeci cf. Daae, AtsacessL , Kónig 
von Párthieü, versetzte. dies. Volk nach 
Hyrcanien, Von ihm der heut. N. 
Dagliistan. 

Dahurum Regio: viclleicht dié 
heut, Prov. Daghistan, Dahé, in Cabu- 
listan. Hytst. Torawa, am 'Tedzen. |. 

Dàáàhuri; Volk in Serica, zw. den 
'lThaguni, ἃ. Aspacarae. 

Daí; cf. Daae, Sec. Herodot. aber 
in Persis, zw. den Germanii, u. Dro- 
pici; vielleicht die heut. Turkomannen, 
Truchmenen, in lran, 

ME cf. I ἡ in Mak 

àiragum; Mkt(l. Dairago, in 3 
land, am Fl. Olana, * 
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Daiz, icis, d&i£, Pto.; Oarus; 
Fl. in Scythia intra Imaum, entspr. auf 
dem Berge Noressus, füllt in den Jax- 
artes, wu. heifst jetzt Jaik, od. Ural- 
flufs, im russ. Gouvern. Orenburg, füllt 
in den Aralsee. 

Dalasis (Lalasis), Ptol, V, 8; 
Ldsch. in Cilicjen, vielleicht von dec 
südl, Grenze Isauriens, bis nach Ane- 
murien hin, gehórte im IV Sec. zu 
Isaurien, 

Dalcbium; i. q, Alebium. 

Dalecarlia;  Dalia;  schwed. 
Prov. Dalarne, Dalekurlien, "Thalasid, 
grenzt nórdl. an die Geb. Norwegen's, 
sudl. an Westtmannland. Mptst. Falun. 

Dalecarlius; schwed. Fl. Dalélbe, 
Dalelf, 'lhalfiufs, durchstrómt Dalekar- 
lien, u. fállt in den Sin. Bothnicus. 

Daleminzii; cf. Dalmatac. 

Dalia; i. q. Dalécarlia. 

Dalisandus, alicavóoc, Ptol. V, 
1. Cod. Pulat.; Ζακισανδος, Vulg.; St. 
in Cataonien (Cappadocia Magna) , südl. 
von Claudiopolis, unfern Tirallis. 

Dalkethum ; schottl. Mktfl. Dal- 
keith, am Esk, Grísch. Edinburgh. 

Datluntum, Anton Εἶπ. ; Delin- 
tum, Tab. Peut; Ort in Dalmatien, 
zw, Epidaurus, u. dem Fl. Naro. 


Dalmannio, Ann. Mettens.; cf. 
Aumignona. 
Dalmanutha, “αλμανῦυϑα, ἃς, 


Marc. VHI, 10.; cf. Matth. XV, 839. : 
Flecken in. Gáulonitis, am sudüstl. Ufer 
des See Gennezareth, «ec. Klocden XXV 
Stad. südwestl. von Magdala, XLII sud- 
üstl, von Tiberias, cf. Lightſoot Lior. 
hebr. et talmud. ed. Carpzov. 


Daàlmátue, Flor. IV, 12.; Sueton. 
Tiber. c. 9.; 14. Aug. c. 21.; cf. Stat. ς 
Cic.; Jornand de Regnor Success. p. 44. 
cf, p. 52 ; Ann. Einlard. ; Ann. Rnodolf, 
Fuldens,; Petri Bibl. Histor. Francof. 
Abbrey.; Daliiutii, Jornand. de Reb, 
Getic. p. 136.; Ann. Fuldens. P. 1H. ; 
Daleminzii, Ann. Fuld. c,; Chronic, 
Moissiac,s “αλμαται δ΄ deAuartg, cf. 
Strab.; Scyl.; Ptol.; Dio Cass; Ága- 
themer.; Procop.; Delmates, Fragni, 
Fast. Gonsul, ap. Gruter. n. 3. p. 298. ; 
“Ιελματεις, Polyb. Excerpt. Legat. 124. ; 
Delmatae, Aurel. Vict, de Vir, Hlustr. 
in Nasic.; Sclüvi, Ann. Fnldens. P. 
HIE; Petri Bibl. c. L.3 Bewohner Dal- 
matiens, wild, u. kriegerisch, die Metel- 
lus (Dalmaticus) besiegte. 

. Daimátiu, Plin HI, 22. 25.: Vel- 
16]. Patere. H, 39. 90, 110.; Ovid.; 
Cic.; Tacit. Hist. H, $86,; Jornand. de 
Reguor, Success. p. 89. ὅ8,; 14. de Rob. 


Dalmissum. 


Getic. p. 109. 128, 136. ; Inscpt. ap. Gru- 
ter. n. 6. p. 402.; Ann. Einhard.; Aun. 
Enbard. Fuldens.; Ann. Prudent. Tre- 
cens,; Vita Carol, M. p. 63.; Dalma- 
cia, Ann. Einhard. p. 197.5 “αλματια, 
ας. Zonar. in Diocletian.: cf. Seyl.; 
Piol.; Dio Cass, NLIX. LL 5 Agathe- 
mer.; Procop.; 2. Tim. IV, 1U.; 7 .4a2- 
porixg. Strab. Vll, p. 218.; Del ma- 
£a, — Mz. sec. Harduin; In«cpt.. ap. 
Gruter. ex Domitian, Aev.5. luscept. ap. 
Grut. n. 1. p. 354.; Ld«ch. làngs dem 
óstl, Gestade des adriat. Meeres, hildete 
fruher e. Theil von lilyris Romana (Bar- 
bara). grenzte nórdLl, gegen Liburnien, 
an den Tiius, sudl., ΤΠ νεῖν Graeca zu, 
an den Naro, u Drinus, óstl., gegen 
Mósien und Pannonien, àn den Scodrus, 
τι. an Bcbii Montes, hatte Goldbergwer- 
ke. wurde in Da'matia Maritima, und 
Mediterranea getheilt, u. umfafste. das 
heut. oster Konigr. Palmatien, durch 
raunhe Gbeirge von Bosnien n. Croatien 
getrennt, u. den Vordiresten von. Albu- 
mieu, mm Scutari. — Dalmaticus, adj.; 
Cic.: Sucton.; vestis, TI-idor. Charac.; 
Dalmata, ae, m., Ynsept. ap. Gruter. n. 
9. p. 568.; 4cluaerixog, Dio Cass. LV.; 
Delmaticus, adj.; Fragm. Fa«t. Consul. 
ap. Gruter.; cf. Inscpt. ap. Gruter. n. 8, 
p. 929.: metallum, Mz. des Hadrian.; 
Dalmatensis, e, Vopisc— Hier verkün- 
digte Titus das Evangelium, 

Dalmissum; Almissum; cf. ΑἹ- 
minium. 

Dalmium, Zaàiutov, Strab. VIT, p. 
218.: Delmium, Ζελμιον, Steph, Cod, 
Palat., “αλμιον, “Ζαλμινον, Codd. Al.; 
Delminium, Aurel. Vict. de Vir, Il- 
lustr. in Nasic.5 “Ζελμένεον, Ptol.; Ar- 
rian.; ἡ zog λέγεται dalutov, ἢ dti- 
μίνιον, ἢ Δεῖμινον, Eustath. ad Dionys. 
v. 91.5; Delmatarum Urbs, Aurel. 
Vict. c. L5 St. in Dalmatien, sec. Ptol, 
zw. Herona u. Aequum, A4i:xovov κολω- 
sim, od. zw. Nárona u. Ándretium, war 
sec. Strab. μεγαλη πολις, ἧς tmOvVuOV 
το εϑνος, cf. Arrian., wurde von Cornel. 
Scipio Nasica (mit M. Claud. Marcellus 
H. Anno VU. C. DXCVIIL, etwa fünf 
Jahre vor dem dritten pun. Krieg , Con- 
sul ) erobert, u. heifst jetzt Delmino, kl. 
St. in Bosnien. 

Damaei, Stéeph.; Volk in Gedrosien, 
in der Náhe der Ichthyophagi. 

Dámdális; ἡ Bovc; St. auf der Kü- 
ste Bithynien's, zw. Chalcedon u. Chry- 

is; das heut. Dorf Karak Sarai. 
Hier soll Io  hinübef |geschwommen 
seyn, n. Damalis, Gattin des athen, Feld 


herrn Chares, begraben liegen, 
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Damascus. 


Damania; St. der Edefani, in His- 
pania T'arracon., am Turia, unfern Lo- 
betum. 

Damasecna, Plin. V, 12.5; Da- 
mascéne, ἡ “αμαςχηνὴ zou, Strab. 
XVI, p. 920.; Steph.; Damasceno- 
rum Hegio, ἡ ZauaGxmvov oa, 
Strab. XVI, p. 519.5; Gegend um Da- 
máscus, in Coele- Syria. 

Damascus, Plin. V, 18. 25. 26.5; 
Amm. Marc, XIV, 26.; Notit. Eccles. ; 
Auton. BHin.; Tab. Pent.; Chronic. Al- 
bert. Ntadens,; Notae Histor. Sangal- 
lens.; ἡ -euacxog, Strab. XVI, p. 520.; 
Suid.; Piol.; Moc xot uryier, Julian. 
Imper, epist. 24 ad Sarapion.; Steph.; 
Joseph. Antiq. V, L; VII, 6; LXX.5 
Actor. IX, Z. sq. 22. 27.; Damasce- 
norum Oppidum, ἡ Z4euacxnvov 
πολις, Strab. XVI, p. 519.; 2. Corinth. 
MI, 92.5; Damascenorum Metro- 
polis, “Ιαμαόκηνων Μὶ᾽ητροπολις Mz. 
des Commodus; Colonia Damascus 
Metropolis, Mz. d. Otacilia.; Koào- 
vx Ζσίαμασκος δῆητροπολις, Mz. des Ca- 
racalla.; Ko. Φαμα. Mrrqom. , Mz. des 
Gordian.; Dammesck, Gen. XIV, 15.5 
XV, 2.; 2. sam. VIII, 5; 1. Reg. XI, 
24; XV, 18; XI, 15.; 2. Reg. VII, 7. 
9; XIV , 26; XVI, 11.; 2. Chron. XVI, 
2; XXVIII, 25.; Jesaia VII, 8; VII, 4; 
X, 9; XVII, 1.; Jemer, XLIX, 23. sq. 
23.; Ezech. XXVII, 18.5 Dimaschk, 
bey den Arabern; Darmsuk, bey den 
Syrern; Uptst. vou Cocle - Syrien, am 
Chrysorrhoas , sec. Plin, u. Strab. , περ 
rov Βαρδινην zorcauov, sec. Sieph., in 
e, anmuthigen, fruchtbaren Thale, bey 
den Arabern einà der vier Paradiese — 
4) Thal Bawan; b' Obollah; c) Sogd, 
bey Samarkand; d) 'Fhal Gutah, bey 
Damascus —, des Morgenlandes, cf. 
Abulfeda ΤᾺ. Syr.; Sehultens Index 
Geogr. ad Vit. Saladini unter Damascts; 
Herbelot. Orient. Bibl. unter Geunah. ; 
Golius zu Alfargani, p. 120. 174. 178. ; 
Paulus Samml. oriental. Rsbeschrbgg. 
VI, 69,: v. 'Troilo Rscschrbg. nach. Je— 
rusalem etc., &ec. Anton. XVII M. P. 
von Abiia, hatte zur Zeit David's eigene 
Regenten, wurde aber von diesem ero- 
bert, unter Salomo dann Hptst. des durch 
Reson, Feldherr des Kónigs von Nebisis 
gegründeten, 4798 vor Chr, durch die 
Assyrer zerstórten Reiches: Aram Damas- 
cus, von Jerobeam IL, u. von Thiglath- 
pilesar zerstórt, unter Antiochus Resi- 
denz, von Jonathan, cf. 1. Maccab. XH, 
$2., u. dann von Pompejus im Kriege 
gegen Tigranes, um (64 vor Chr. er- 
stürmt, war zur Zeit des Apost. Paulus 
im Besitz des arab. K. Aretas, cf. Heyné: 


Damasi Montes. 


de Ethnarcha Arctae, Arab Rcge, Panlo 
Apostolo insid. Dissert. Wittenb, 1755., 
erscheint unter Nero auf Mzz. wieder 
als róm. St., cf. Eckhel : Doctrin. Num- 
mor. Veter. Vol. HI, p. 331., erhielt 
seit Diocletian Fabricken vonKlingen, u. 
Stahlarbeiten, etc., steht seit dem J, 
1517, von Selim I. erobert, unter osman. 
Herrsch., u. heifst jetzt. Damask, bey 
den heut. Arabern el- Scham, i, e. Sy- 
rien, da der Sprachgebrauch den Namen 
des Landes iminer für den der Uptst. 
nimmt, am sudostl. Abhange des Liba- 
non, u. am Fl. Barady. Goebrtsort des 
Elieser, Abrahaim's Hausvoigts, u. des 
Geograph. Abulfeda, st. 1091, Damas- 
cenus, adj., Plin.; “Παμασκηνος, Stcph.; 
Damasceni, 44euc6x7vor, ov, Strab. XVI, 
p. 920.; Mz. des Augustus u. Commodus. 
Die Osmanen, Damask für e. heil. St. 
haltend, lassen Mohammed, — als ders. 
von Jerusalem aus in den neunten Him- 
mel abgeführt wurde, um dasclbst den 
Koran zu erhalten, zu Damask wieder 
herabsteigen, wu. glauben: dafs hier das 
allgemeine Gericht gehalten, u. die St. 
selbst zur Hptst. des zukünftigen ewigen 
Reiches werde erhoben werden. cf. Kan- 
temir's Gesch. des osman. Reiches, S. 
295. der deutsch. Lebstzz.; Schulz 
Leitgg. des Hóchsten, V, S. 428. ; Otto 
v, Richter's Wallfahrt. S. 138. 149. 151.; 
Pococke Beschrbg. des Morgenl. II, S. 
114. Ueber ihre Erbaug. cf. Hetbelot 
Bibl, Orient. II, 196. — Plin. V, I8, u. 
Ptol. rechnen Damascenus zu Decapolis. 

Damdási (Damasii) Montes; Da- 
masus, Ptol.; Dobassi Montcs; Ge- 
birg in Lestarum Regio (India extra Gan- 
gem), vielleicht zw. dem Serus u. Besin 
nordwestl, gegen die Emodii Montes hin, 
sec, Al. zw. den heut, Fll. Ava u, Pegu. 
Grenzgeb. gegen China. 

Damasia; sec, Leichtlen i. q. Ami- 
sia, Fl. Embs. 

Dáàmüásia, “αμασια, ας, Strab. IV, 
sub fin.; sec. Cluver. Hptst. der Licatii, 
in Vindelicien, sec. Cluver. vor Erwei- 
terg. u. Verschónerg. durch neue Colo- 
nisten i, q. Augusta 1 indelicorum; sec. 
Welser aber südlicher, nahe dem Fl. 
Vindo; sec. Al. Diefsen — Dessenii 
Pontes —, baier Mktfl. Diefsen, am 
Ammersee, Isarkreis, Θὲ M. südóstl. von 
Augsburg, 51 südwestl. von München. 
Leichtlen nimmt Damasia für Amisium, 
Hohsnembs. 

Damdásus; cf. Damasi Montes. 

Damastium; Silberbergwerk, in 
Molossis (Epirus), vielleicht in der Nühe 
von Pussara. 
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Damnonii. 


Damea; i.q. Apamea, in Phrygia 

Major. 
amensii, Ptol; Volk in Regio 

Syrtica, zw. Syrtis Major, τι. Cephalae, 
westl. von den Samamycii, óstl. von den 
Nigbeni. 

Damgardia; kl preufs. Si. Dam- 
gard, Damgarten, an der Mdg., der Re— 
ckenitz, Rgbg. Stralsund. 


Damiana, ac, Ptol.; St. der Ede- 
tani, in Hispania Tarracon., zw. Ebora 
u. Larissa. 

Damiata, ac, Cell.; Clus.; Benja- 
min. Tudelens.; Chronic. Albert. Sta- 
dens. p. 902.; Dimiatha, ae; Ta- 
miatis; niederügypt. Handelsst, Da- 
miat, Damictte, 2 M. von der Mdz. des 
üstlichsten Mlarms, | unfern dem alten 
Peiusium, wurde im J. 90 der Hegira, 
Hedschra, 308 Chr., von den Griechen 
zum erstenmale, dann 738 angegriiTen, 
852 auf kurze Zeit cingenommen, *53. 
9637. 1155. u. 1169 bestürmt, 1218 uw. 
1219 durch die Franken erobert, 1221 
über wieder den Moslemim uüberlas en. 
ef. Hamacker, u. Oliverius Schol istic. 
Historia Damiatina; vwollstándig abge- 
druckt in Eccard. Corp. Histor. Med, 
Aevi. 

Damma; Dammum; kl niederl. 
St. Damme, àn e. Canal, Prov, West- 
flandern, in der Nàhe von Brügge. 


Dammana, Ptol; St. in Arachosia, 
unweit Maliana. 

Damartinum; 
tinum. 

Dammin; Ephes-Dammim, 1. 
Sam. XVII, 1.5; St. des Stammes Juda 
(Judaea), sudóstl. von Aseka, nordwestl. 
von Socho, westl. von Jerusalem. 


Dammóona; Damums; niederl, St. 
Dam, Apingadam , an der Fivel, Prov. 
Gróningen. 

Dammonus;  niederl, Fl, Fivel, 
Damsserdiep, Prov. Grüningen. 

Damna, Ptol.; St. der Damnae, in 
— am nordwestl. Ufer des Oechar- 

us. 

Damnae, Ptol. Volk in Serica, am 
Abhange: der Auxacii Montes, zw. den 
Sizyges u. Oechardae, nahe der Grenze 
von Scythia extra Imaum, 

Damnia, Plin.; St. in Arabien. 

Damnii, Ptol; Volk im Nordwesten 
von Britannia Romana, nórdl. von den 
Selgovae, nordwestl. von den Ottadini, 
in der heut. schottl Grísch. Lanerk, 
Clydesdale, 

Damnonii, Ptol. III, 2. Dumno- 
nii, Solin.; Anton. ltiner.; zlovuvoviot, 
Ptol; Danmonii, Cambden. sec. Cod, 


cf. Damnum Mar- 


Damnonium. 


Volk im Südwesten von Britannia Ro- 
mana, sudl. von Sabrinae Aestuarium, 
westl. von den Belgae, nordwestl. von 
den Durotriges, im hent. Devonshire, u. 
Cornwall. 


Damnonium, “Ζαμνονιον, Diodor, 


Sic. V, 22.5 Ocrinum, Οχρίνον, Id.; . 


Vorgeb. im südwestl. Britannia Romana, 
bey den Damnonii; jetzt Cap Lezard 
(Cap Dead Man), südóstl. von the Lands 
End, in Cornwall. 


Damnum Martinum; Dammar- 
tinum; Martini Dominium; franz. 
St. Dammartin, Dep. Seine u. Marne 
(Isle de France). 


Damovilla; 
tle, Dep. Eure. 

Dampnillerium; Damvillerium; 
kl. franz. St. Damvillers, Dep. Maas. 


Damum; cf. Dammona, 


Dan, 4avog, Joseph. Antiq. I, 10.; 
Ysdor. Origin. NI, 21.; cf. Joseph. 
Bell IH, 35.; Qnuelle des Jordan, im 
Norden von Gaulonitis, entspr. bey Tel 
Kadi, im See Phiala, südóstl, von 
Pancas. 

Dan, Gen. XIV, 14.; Deut. XXXIV, 
1.; Josua XIX , 47. sq.; Judic. XVIII, 
29.: Z. Sam. ΠῚ, 10.; 1. Reg. XII, 30.; 
2. Meg. X, 29; àv, Philostorg.; ἐν 
avr, Joseph. Antiq. VIII, 3.; Hiero- 
nym.: Dan- Juan, 2, Sam. XXIV, 6. ; 
vor Eroberg. der Daniter von den Sido- 
niern, cf. Judic. XVIII, 27. 29.; Josua 
XIX, 47.: Lais, Judic. XVIII, 1, 21. 
29.; “αισα, LXX.; cf. Joseph. Antiq. V, 
2; VIH, 3.; Lesem, Josua XIX, 43; 
St. des Stammes Naphtali (Galilaea Su- 
pe in der Ebene Aram- Beth - Re- 

ob, 


franz. Flecken Dam- 


sec. Kloeden etwa XX Stad, 
(1 St.) südwestl. von Baal-Gaad, L nord- 
ostl. von Rechob, CXV nordóstl. von 
Paneas, nahe dem óstl. Ufer des Jorda- 
nes Minor, cf, Joseph. Antiq. VIII, 3.; 
jetzt sec. Kloeden ἃ, Seetzen Hasbeia, 
mit e. Schlofs, n. e. nahen grofsen As- 
phaltgrube, sec. Pococke, Th. H, S. 
109. aber Hedjeoua. Nach der Sage der 
morrgenlánd. Juden liegt Dau hier be- 
grahen. 

Dan, nitis; Stamm im Nordwesten 
von Judaca, um Mare Internum, grenzte 
fipudl. an Juda, óstl. an Benjamin, nórdl. 
an Ephraim, cf, Gen. XLIX, 16. ; Josua 
XIX, 9. 47.; Judic. XVIII, 16., zog 
das sicbente τι. kleinste Loos, hatte sec, 
Josua XIX, 41— 416. siebenzehn St., 
besafs aber wohl nie ganz den ihm er- 
theilten Bezirk, cf. 1l. Sam. V, 10.; 2. 
Beg.:1, 2.; Judic. 1, 34. 83. — Joseph, 

Buchoff's Wüórterb. d. Erdk. 
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Dandagula. 


Antiq. V, 1; 22. gibt ihm die ganze Kü- 
stenebene zw. Azotus (Aschdod), u. Dora. 
Doch diese St, lag viel zu weit nórdlich, 
Hier: Zarea, Esthaol, Irsames , Elon, 
Thimnatha, Acaron, od. Ekron, Jehud, 
Bne- Barak, Gath- Rimon, Meiarkon, 
u. sec. Joseph. auch Jamni, u. Gitta. 

Dan; Gegend im Südwesten des 
Stammes gl. X. (Judaea), zw. Estaol, 
u. Saara, Hier der angebl. Begrübnifs- 
ort des Simson. 

Dan; kl. Ebene im Stamme Juda, 
unfern Kirjath - Jearim. 

Dan-Jaan; i. q. Dan. 

Dana, Ζανα, Ptol.; Hptst. der Ro- 
condani; i. q. Dajana. Sec. Al. jetzt Ta- 
noal, dem Monde gcheiligt. 


Dana, Xenophon.; sec. Al. f. q. Ta- 
nadaris, Ptol; sec. Cell aber i. q. 
Tyana; St. in Cataonien. 

Danaba, Ptol; St. in Palmyrene 
(Syrien), zw. Adacha, u. Goaria. 


Dan "n St. der Gangaridae Ca- 
lingae, India intra Gangem, nördl. 
"x der Mdg. des Ganges, unfern Tyn- 


Dandi, Virg.; Ovid.; Ζαναοι, Ho- 
mer.; i. q. Graeci; bey Cic. i. q. Ar- 
givi, Nachkommen des Danaus: Danái- 
dac, arum, Senec., Sohn des Belus, der 
von se. Bruder, Aegyptus, verjagt, nach 
Argos floh, τι. hier sich festsetzte. Da- 
naus, üdj., Ovid. 

Danala, Strab.; cf. Plutarch. Lu- 
cull.; Ort der Trocmi, in Gelatien, wo 
Lucullus dem Pompejus Heer u. Pro- 
vinz übergab. 

D ándprís; 1. q. Borysthenes, 

Danaster, ri, Jornand. de Reh. Ge- 
tic, p. B4. sq; Danastrus (Danastris); 
Tyra, Plia, IV, 12.3 Jornand. c. 1.; 
Tyras, Mela II, 1.5; ὁ Tvgag, Ptol.; 
Steph. ; Strab, VH, p. 211.; Scymn. 
Chius.; Τύρης, Herodot. IV, 51.; ΕἸ, 
ἐπ Sarmatia Europaea , trennto sec. 
Ptol. Dacien von Sarmatien, strümte 
sec. Strab. 300 Stad. (73 M.) nordóstl, 
vom Ister, .fiel in den Pontus Euxinus, 
τι. heifst jetzt. Dniester, Dnestr, entspr, 
auf den Carpathen, trennt Rufsland von 
der Moldau, u. bildet bey Ovidiopel, 
nahe s. Mdg., e. grofsen Mbusen. 

Dandaca, ae, Ptol.; St. im Westen 
vxon Chersonesus '"laurica, südóstl. von 
Parthenium Promontor., nordwestl. von 
Chereon, unfern Eupatoria; angebl. heut. 
Tages Eski- Foros. 

Dandagula, orum, Plin. VI, 20.; 
Handelsst der Gangaridae Calingae, in 
India intra Gangem, 'in der Néhe von 


d 


. Dandarlca. 


- Cat Promontor.;  muthmafel, 
jetzt. Kalinga- Patam. 

Dandaríca, Tacit. ; Ldsch. in Sar- 
matia Asiatica, südóstl. vom Palus Maeo- 
tis, vom Hypanis durchstrómt. 

Dandádrii, Δανδαριοι, Strab. XI, 

. 9$41.5 Danddri; Pandarídae, 
it; Volk in Sarmatia Asiatica , 
hórte zu den Maeotae, safs zunüchst 
den Sindi, &m Palus Maeotis, ὦ, am 

nórdl. Arme des Fl, Kuban. 


Dandazena; St, in Melitene ( Cap- 
ocien ). 
Daneon Porius; . Hafen in 'Troglo- 
-dytice, an der Westspitze des Sin. 
"bicus ; sec. Harduin. Grondol, 
Dangalae; Volk, vielleicht in Al- 
banien, am südwestl. Abhange des Cau- 


us. 

Dangellum; Danjolium; franz. 
"Mktfl. geau, am Fl. Dousaine, 
ín Perche. 

Dangilonium; kl. franz. St. Dan- 
gilon, Dep. Cher (Berry). 

Dani, orum, Ann, Einhard.; Ann. 
Enhard. Fuldens.; Ann. Ruodolf. Ful- 
dens.; Ann. Fuldens. P. IH.; P. V.; 
Ann. Bertinianor, P. L.; Ann. Prudent. 
'Trecens, ; Chronic. de Gest. Normannor.; 
Ann. Hincmar. Remens. ; Ann. Vedastin.; 
Continuat. Beginon,; Chronic, Albert. 
. Stadens. p. 198. 199. 205. 220. 301. 303. 
820. ; Ann. de Gest. Carol. M. Il, p. 10; 
Carol. M. Vita, p. 61..64,; Thegan. 
Trevirens. Chorepisc. de Gest. Ludewic. 
Tmp. p. 76.5 Aeneae Silv. Hist. Frider. 
ΠῚ, p. 19. 131.; Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 8.5 Danigenae, arum, Ann. 
RuodoH. Fuldens.; die Dánen, Bewoh- 
mer des Kónigr. Dünemark. 

Dania, ae, Chronic. Albert. Stadens. 

. 126. 204. 206. 211. 215. 219, eq. 269. 

41. 328.; Aeneae Silv. Histor. Fride- 
ric. III. p. 131.; Cluv.; Cell.; Adam v. 
Bremen.; Kónigr. Dánemark, theils von 
der Ost - und Nordsee, dem Cattegat, 
dem Sund, den beyden Belten umgeben, 
u. durch die Eider, u. dem neuen hol- 
stein. Canal von Deutschl. getrennt. 
Danicus, adj., Aeneae Silv. Histor. Fri- 


deric. Ill. p. 131.; Append. Gencalog. ad . 


Chronic, Álbert. Stadens. p. 922. 932.; 
Danicc, adv., Luen. 

Danica Sylva; Ldsch. Dánisch- 
wvald, in Schleswig, an der Grenze Hol- 
steins, mit det Hptst. Christianpreis. 

Danicum, εἶν. Sundiícum, εἶν. 
Orcsundicum Fretum; Meerenge 
Sund, Oresund , , zw. Seeland , u. Scho- 
"en, verbindet die Ost- u. Nordsee, 
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. Dantiscum. 


Dánicum Mare; Danieus Sínus; 
ἢ, q. Scagensis Sinus. 

Danigenac; i. q. Dani. . 

Danitae, arum, Joseph. Antiq. V, 
1.; cf. Josua XIX, 47.; Judic. XVII, 
26.; Bewohner Dans, in Judaca, die 
noch zur Zeit des Christenth. dem Bil- 
derdienste ergeben waren. Deshalb die 
Nichterwühbng. in Apocal VII, 6. cf. 
Eichhorn Com. in Apocal. ad h. 1. Ehe 
die Daniter ihren Autheil, von den Stàm- 
men Juda u. Joseph genommen, erhiel- 
ten, hatte e. Theil ders. an Canaan's 
nürdl. Grenze, unfern des Fusees des 
Libanon, sich niedergelassen, hier die 
St. Lais, Laisch mit ihrem Gebiet ero- 
bert, a. dieselbe unter dem N. Dan wic- 
der aufgebaut. 

Danjolium; i, q Dangellum. 

Danmoniorum Promontorium; 
i. q. Damnonium. : 

Danna, Josua XV, 49.; St. im Geb. 


Juda (Judaca), vielleicht in der Nàhe 


von Debir, Kiriath - Sanna. 

Danneberga, Cluv.; Hptst. Dan- 
neberg der Grísch. gl. N., an der Jetze, 
17 M. nordóstl. von Hannover, 7 suüd- 
óstl von Lüneburg. 

Dannebergensis | Comitatus, 
Cluv. HI, 2 ; hannóver. Grísch. *Danne- 
berg, heut. Tag. Amt des Hrzth. La- 
neburg. 

Danorum Insulae, Mela III, ὃ; 
Inseln des Sin. Codanns, zw. Holsatia u. 
Seelandia, 

Danorum Fallum; Danorum 
Opus; Spuren des im JX Sec., 3 M. 

gen, u. etwa 14 bis 15 Fufs hohen 
aufgeführten Walles Danewerck, auf der 
Grenze Schleswig's, im Suden der St. 
Schleswig. 

Deutkilifks; Liv. XXXIX, 53.; 


᾿“Ζ“ανϑηληται, Ptol; “ανϑηλιται, ὧν, 


Strab. VI, p. 220.;: Denselctae, 
arum, Cic. in Pison. c. 34.3 Volk im 
Nordwesten Thracien's, sec. Ptol. πρὸς 
ταις υσιαις, καὶ τὸν AiuOv TO ὄρος 
-απὸ Óvcouov. 


Dantheletica, «“ανϑθηλητικὴ spa- 


τηγια, Ptol.; Ldsch. im nordwestl. Thra- 


cien. 

Dantiscum, Cluv.; Fabri.; Cell; 
Gedánum, i, Fabri.; Fstg. u. Hptst. 
Danzig des. preuss. Rgbz. gl. N., 
der Weichsel , Gebrtsort des Astronom. 
Joh. Hevol, verfertigte im J. 1647 die 






ersten Mondkarten, τι. st. 1687, wu. des 


Geschschr. J. W. v. Archenholz, st. 1823. 
An den Küsten Danzig's sollen schon die 
Phünicier Bernstein geholt haben, 1m 
X Soc. trieb die St. ausgebreiteten Han- 


Danubius, 


.del, kam im J. 1310 unter die deutsch. 
Ritter, τι. stand im J. 1554 als freyer Staat 
 gefürchtet u. geachtet da. Das berühinte 
jungste Gericht kam zu Ende des XV 
Sec. hierher. cf. Gotth. Lósching, Gesch. 
Danzigs, von der áltesten bis zur neue- 
sten Zeit. Danzig, Albertinische Buch- 
hdlg. 1823.  Dantiscanus, adj.; Geda- 
nensis, e, Luen. 
Danubius, Mela II, 1; III, 2; cf. 
],3.; Tacit. Germ. init.; Id. Ann. IH, 
63: 1v, 5; Id. Hist. III, 46.; Plin. III. 
?5. 28; IV, 12.; Eutrop. VI, 2. 8.5; 
"Flor. HI, 4; IV, 11. 12.; Caes. Gall. 
VI, 24 sq. ; Justin. XXXII, ὃ. ; Auson.; 
"Corn. Nep. Fragm. VII, 7.; Sueton. 
Tib. c. 16.; Vell. Paterc. 11. 110,; Vo- 
pisc. Aurelian. c. 39.; Ovid. Pont. IV, 
epist. 10, v. 57. 79.; Id. Trist, IT, 189.; 
Jormand. de Regnor. Success. p. $9. 44. 
51.; 1d. de Reb. Getic. p. 84. sq. 87. 
90. sq. 94. 97. 1214. 134. sq. 131. sq. 
142.; Isidor. Chronic. Gothor. p. 156. ; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. I, 19; 
HI, $0.; VI, 47.; Ann. Sangallens. Ma- 
jor.; Ann, Juvavens. Maájor.; Aun. Ein- 
hard.; Chronic. Moissiacens.; Ann. Met- 
-tens.; Ann. Enhard, Fuldens, ; Chronic. 
Heginon.; Aeneae Silv. Hiet. Frideric. 
IH. p. 8. ; Ann. de Gest. Carol. M. III, 
p- 5»; Chronic. Albert. Stadens. p. 194.; 
Andreae Hatisbon. Ghronic. Bavariae; 
Acvovßios. Ptol. IT, 11. 14. ; Strab. VI, 
. 212.; Herodot. II, 33.; Agathemer. 
I, 4.; Aelian Hist, Anim, XIV, 23.; 
Aristotel. Meteorol. I, 13.; Danovius, 
Ann. Laureshamens.; Danuvius, Ann. 
Ruodolf. Fuldens;; Ann. Fuldens. P. ΠῚ; 
P. V.; In«scpt. ap. Gruter. n. ὦ, p. 448.; 
. Ister ( Hister), tri, Justin, XXXII, 3.; 
Horat. IV, od. XIV, v. 46.5; Plin. c. I. 
VI, 11.; Entrop. IX, 10.; Flor. 1. d.; 
Amm. Marc. XXI, 15.; Ovid. Pont. I, 
ist. B.; Fest. Avien. Descpt. Orb., v. 
.5 Corn. Nep. Miltiad. c, 9.5 Mela 
AH, 1. 2. 5; 1I, 4; cf. M, 3. 4., Jor- 
. nand. de Regnor. Success. p. 44. ; 'Is9og, 
Ptol. JH, 58.5 Strab. VII, P 212, 220; 
XV, p. 483.; Agathemcer. l. c.; Aelian. 
d. 1; Iisrodot. IV, 33. 51. 55. 89, 93., 
Dio Cass. XLIX, 51.; Zosim. II, 18.; 


Xiphilin.: Y'l. im südl. Germanien, entspr. - 


im Geb. Abnoba, schied Germanien von 
Yindelicien, u. Noricum ; Dacien von Pan- 
.nonien, u. Moesien, erhielt hei Axiopolis, 
in Moesien, τὰ δὲ κάτω μέχρι τοῦ πον- 
rov, Strab. VII, p. 212., den N. Ister, 
cf. Ptol. 1I, 8., u. fiel angebl, in sie- 
ben Mdgg. in den Pontus Éuxinus; jetzt 
Donau, entspr. bey St. Georg, im Grofs- 
hrzth. Baden, aus drey Quellen: Brege, 
Vrigach, τι. e. kleinern auf dem Schlo 
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. (Bresse, Bugey) den Namen. 


 Daonae. 


hofe zu Donaueschingen, wird Ulm 
schiffbar, u. ic nach e. LL von 
9032 M. in fünf Armen in Bessarabien ing 
schwarze Meer. Danubianus , adj. 


Danubii Brachium; schiflbarer 


. Donau- Arm Donawitz, oberhalb Bel. 


grad, verbindet die Donau mit der Te- 
mes. lm J. 1747 durch Graf Merc 
aufgeriumt,  segelten Kkaiserl Schiffe 
durch ibn zur Belagerg. von Belgrad, 
Danubii Cataractae; cf. 
ractac Danubii. ᾿ — 
Danubii Insula, Fabri; Dona- 
berga; Donaverda; Donaver- 
tia; Fertia; baier. St. Donauwerth, 
Donawwórth, im Oberdonaukreise, am 
Einfl. der Wernitz in die Donau, 
Danubii Ostia; Istri 0stía, 
Mela Il, 7. — Strab. VII, p. 211. zühlt 


, mit Amm. Marc. XXII, 19., u. Ptol, III, 


10., sieben, Plin. IV, 12, sechs, 'u, 
Ephorus ap. Strab.; Dionys. Perieg. v. 

l1. ; Fest. Avien. v, 441. nur fünf Mdgg. 
der Donau. Dio südlichste hiefs: a) — 
Sacrum Ostium, isgov coue, Ptol.; 
auch Peuce, Πευκη, Ptol, nach der 
der von ihr gebildeten Insel. Von Sü- 
den nach Norden folgten dann: b) — 
Inariacium, Ptol; Naracustoma 
( Noracion, Naraeum), Plin.; Amm. 
Marc.; c) — Calonstoma, Καλον, 
Ptol; d) — Pseudostoma, Ptol.; 
e) — Boreum, Βορείον, Ptol.; f) --- 
Stenostoma, Amm. Marc. ( Spircon- 
stoma, Plin); g) — Thiagolau, ae, 
Ptol; Voy, Eriguum, Ptol, septi- 
mum —— Amm. Marcell. Drey die- 
ser nach Sacrum Ostium folgenden 
Mdgg. nennt Strab. klein, die übrigen 
—— jedoch Sacrum Ostium nach- 
stehend. - 


Danubritum; kl. St. Deneuvre, De- 


. tevre, in Frankreich. 


Danwum, Anton. ltiner.; St, der Bri- 


, gantes, in Britannia Romana, XVI M. P. . 


südl,. von Lagecium, XXI nórdl. von 
pec XLII südóstl. von Eboracum, 
XXXV nordwestl, von Líndum; wahr- 
scheinl, heut, Tages Duncaster, Donca- 
ster, — Doncastría —, St. am Dun, 
in Yorkshire, 


Danus; ,Indus; franz, Fl. ín, 
Dain,: Kns, my . im Jura (Franche 
Comté) , u. fállt 44 M. oberhalb Lyon in 
den Rhone. Von ihm das Dep. Ain 


St. cec. d'An- 


aona; Dasana: 


, ville nuf dem südóstl. Ufer des Daonas, 


auf Chersonesus Aurea; ungebl. jetz 
Dana - Plu. 


Daonac; Daomea; Volk auf Chor- 
A6 * 


, 


^ 


Daonpas, 


eonesnae Aurea, nahe der St. wu. dem ΕἸ. 
Daonas. 

Daonas; Fl. im Norden des Cher- 
sonesus Aurea (India extra Gangem ), 
entspr. südóstlL von der Mdg. des Be- 
syuga, fiel in den Sin. Sabaracus, u. 
soll jetzt 4va, Nukian, lrabatti, od. 
Tsampon, Tsanpou heifsen, füllt in den 
Mbusen von Bengalen. 

Daonium; Ort in Thracien, am 
Propontis, óstl. von Perinthus, westl, 
von Selymbria. 

Daórísi, Strab.; Plin.; vielleicht 
i.q. Daorsei, Liv,; Volk in Dalmatien, 
sehe dem Fl. Naro. 

Dapha, Ptol; St. im Südwesten 
von Arabia Deserta, zw. Sora τι, Sevia. 

Daphca ( Dophka), Num. XXXIII, 
12. 18.; dic neunte Lagerstütte der Is- 
raeliten, in Arabia Petraea, südl. von 
der Wüste Sin, 

Daphissa, Plin; Berg in Thes- 

en. 

Daphnae Pelusíae, Φάφναι au 
Πελουσιαι, Herodot. H, 80.; Daphne, 
Anton. ltim.; “αφνὴη, "a Ταφνη, 
ἢς. LXX, Jerem. II, 15.; Tagvat, 
LXX, Jerem. XLII, 9; XLIV, 1.; 
Ezech. XXX,10.; Taphne, od. Taph- 
nae, Latin, Interp.; Thahphaneces, 
Jerem. H, 15.5 Thahphanhes, Jerem. 
XLHI, 7. 8. 9; XLIV, 1; XLVI, 14.; 
JTachphanhes, Ezech. XXX, 18.; 
cf, 1. Reg. XI. 19. sq.; (Ταπενεση, Cor- 
nu Amocnum, Forster epp. ad Michael.: 
Tephesench, | Caput  "Ierrae, — Mundi, 
Jablonsky $c.1,943); Chanes; wohl 
auch sec. Bochart. Ταφνη, Tuagva:, 
Herodot.; Grenzfstg. in Aegyptus Infer., 
am bubasticum, siv. pelusiacum Nili 
Ostium, 16 M. südwestl. von Pelüsium, 
πλησιον Πηλουσίου, Steph.; in uns. Ta- 

en sec, Schlichthorst Safnas, Saphnas. 

lier liefs sich e. Colonie Juden nieder, 


Daphnaei Apollinis Fanum, 
Amm. Marc. XXII, 31.; Tempel unfern 
Daphne, in Syrien, von Antiochus Epi- 
phanes erbaut. 

Daphne; i. q. Daphnae Pelusiae. 

Daphne, es, Liv.; Hieronym. in 
Ezech. XLVII, 18.; ἡ Ζδαφνη, Strab. 
XVI, p.516.; Sozom. V, 19.; Zosim. 
I, 52.; 2. Maccab, IV, 93.; Ambitiosum 
Antiochiae Suburbium, Amm. Marc. XIX, 
extr.; τὸ ἐπέσημον τῆς Αντιοχειας προα- 
ςείον, Sozom. d. l.; cf, Zosim. Ll c.; 
St., sec. Strab. aber χατοίκιὰ μετρία, in 
Seleucis —— am Orontes, XL Stad. 
westl. von Antiochia ; jetzt sec. Büsching 
Brit -el- ma,  Beit- cl - Maü ( Wasser 
haus) einige Bauernhüuser, u. kl, Müh- 
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Daphnusa. 


len. cf. Pococke, n. von Richter. Ter 


: floh Daphne, “αδωνος ποταμου €vya- 


tyo, den Umarmungen des Apollo, u. 
wurde in e. Lorbecrbaum verwandelt. 
cf. Sozom. V, 19. Die Aumuth des Or- 
tes (amoenitas loci, Éutrop., aquarum 
copia, abundantia, Eutrop.), temperies 
coeli, etc. Sozom V, 19., gab Veran- 
lassg. zur Schwelgerey. Daher: Daph- 
nicis moribus agere , i. q. lururia diffluc- 


$e, Vulcat. Gallican. Avidii Vit, c. $.; 


si quis cinctus, invenirctrur apud. Daph- 
nen, discinctus redirct, Marc. praelect, 
Programm. in Parietib. | Daphnensis, e, 
ager, Jornand. de Regnor. Success. p. 
441.; cf. Eutrop. VI, 11, Dapimenses, 
ium, Eutrop. VI, 14. Hier vcrweilte 
auch Cn. Pompejus. 

Daphne, “αφνη. 


g, Joscph, Bell. 
IV, init. kl. freundl., 


wasserrciche 


. Ldsch., χωρίον, in Galilaea Super., nahe 


dem Samachonitis Lacus, im Stannne 
Naphtali. 

Daphne; Daphnmus, untis, Plin, 
V, 29.; St. in Lydien, in der. Gegend 


von Magnesia ad Sipylum, 


Daphnensis Lucus, Cod. Sozo- 
men. XI, extrem. ; Lorbeerhain, unfern 
Daphne, in Syrien, hatte LXXX Stad. 
im Umfange, μεγὰ cÀcog, Strab, MVI, 
p. 916., war der Diana τι. dct Apollo 
δ 5. ist aber verschwunden. Hier 

er Tempel des Apollo. 


Daphnes Portus, “Ζαφνης λιμην, 
Arrian. Peripl.; Hafenort, in Thracien, 
LXXX Stad. (2 M.) nórdl. von Byzan- 
tium, am Bosporus 'T'hraciae. 

Daphnínoe; i. q. Daphnitis Insula, 

Daphnitis Insula; Daphnine, 


.Ptol.; Insel des Sin. Arabicus, an der 


Küste von Troglodytice, zw. Majorum 
Insula, wu. Acanthine, sec. Al. unfern 
Orine; angebl. in uns. Tagen Dahalag, 
Dollaka, an der Küste von Habesch. 


Daphnon Magnus; cf, Acanac. 

Daphnon Parvus; St. im Süden 
von T'roglodytice (Aethiopia supra Aegyp- 
tum), nahe dem Berge Elcphas, an der 
Mdg. des von den Portugiesen genann- 
ten Baches Da -l"edra. 

Daphnus; cf. Daphne. 

Daphnus, untis, Plin.; ὁ “Ζαφνους, 
ovvrog, Strab. IX, p. 286. 293.; Ζ2αφ- 
vovvrog Φωκικου, τῷ E, p. 41.: δι. iu 
Locris, früher den Phocenses, sec. Strab. 
zw. Sin, Opuntius, u. Ora Epicnemidie- 
rum, nórdl. von Alope, óstl. von Cnemi- 
des, nahe der Küste. 

Daphnusa, Plin. V, 31.5 früher 
Thallusa, ]1b.; Insel des Aegacum 
Mare, in der Nühe von Chios. 


Daphnusa. 


, 


Daphnusa; cf. Thynias. 

Daphnusis; Sce inBithynien, nahe 
dem Berge Clympus. 

Dara; St. in Mygdonia, etwa XXVI 
M. P. westl. von Nibisis, XX südóstl. 
von Constantia; angebl heut. Tages 
Kara - Derre, Karadcira, oder Dara- 
Kardin. cf. Anastasiopolis, 

Dàára, Ptol. Daras, Plin. VI, 25, 
FL in Carm.ania Vera, zw. Pagrada, u. 
Arapis Ostia, fallt in den Sin. Persicus, 
u. soll jetzt Darabin heifsen. 

Darabitta; Ort in Galilaea. 

Daradacus, Ζαραδακος, Xenoph. ; 
Fl. in Coele - Syrien, unfern der St. Pa- 
radisus. 


Daradae, Ptol.;5 Volk im Südwesten 


Africa's, um den Fl, Daradus. 
Daradazr; Fl. in Syrien, strómte 
bey Barbalissus , u. ficl in den Eu- 


Daradi, Ptol.5 Volk im Süden von 
Aethiopia supra Aegyptum, nórdl. vom 
Aequator, c den Tralitae. P 

Daradrae, “αραδραι; Volk in In- 
dia intra Gangem, ὅδε}. von den Quellen 
des Indus. 

Darádus, Tab, Ptolem.; Daras, 
atis ( “αρατος, gen.), Ptol.; Fl. im 
westl. Innern Africa's, entspr. nordwestl. 
von Nigrites Palus, auf dem Berge Man- 
dras, τι. mündet nórdl. von Arsinarium 
Promontor., in das atlant. Meer; wahr- 
scheinl der heut. Senegal,  Saradak, 
Zanaga, Hued- Niger, in Senegambien, 
entspr. auf dem Geb. Kong; sec. Gosse- 
lin aber jetzt Sus. 

Darae Gactuli, Plin. V, 1.; Vol- 
kersch. im nordwestl. Africa, am esüd- 
éstl Abhange des Atlas, nordóstl. von 
den Acthiopes Perorsi, u. den Pharusii, 
gchórte zu. den Gaetali ( vielleicht ein 
'Theil der Melanogaetuli); wahrscheinl, 
in der heut. Oase Dara, Darha , im Kó- 
nigr. Tafilet ( Marocco). Hier die St. 
gl. Namens. 

Daran dac; cf. Zarangae. 

Daranissa; St. in Armenia Major, 
unfern der südlichsten Quelle des Eu- 
phrat, am Fufse des Geb. Paryadres, 
Darantasia; i. q. Centronum Ci- 


Ἐπ f. Adrapsa. 
Darapsa ; ct. 
Perak: cf. Dara. 


Daras; i. q. Daradus. 

Daratitae; muthmafsl. i. q. Darae 
Gsetuli. j 

Darbía; cf. Derbicensis Comitatus. 

Dardae , Plin. ; Volk in Indien. 

Dardanellae; i q. Arces ad Angu- 
stias Hellesponti Sitae. 
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DardXn!des. 


Dardanellarum Fretum; 
Hellespontum. 

Dardáni; Cic.; Liv. XLIII, 20.; 
Plin. HI, 26.; Eutrop. V, 7; VI, 2; 
Jornand. de Regnor. Success. p. 89.3 
Ζαρδανοι, Procop. Aedific. IV, 1.; Dio 
Cass. LI, p. 927. sq.; Volk im Süden 
von Moesia Superior, stammte vielleicht 
aus Troas, s óstl. vom Geb. Scodrus, 
nordwestl. vom Orbelus, im südl. Ser- 
vien. 

Dardáni; Dardanii; Volk i 
"Troas, Stammvüter der Dardani, in 
Moesien. 

Dardania, Ovid. Trist. I, 9. 25.; 
Plin.; Jornand. de Regmor. Success, p. 
89. ; Cell.; ἡ “Ζαρδανικη, Strab. VIT, p. 
218.; Ζαρδανια, Ptol.; Ldsch. in Moe- 
sia Superior, grenzte südóstl. an Orbelus 
M., westl. an Scodrus, südl. an Pelago- 
nien u. an die Agriani, umfafste daher 
den Südosten dés heut. Serviens, u. das 
Sandschjakat Skopia, Uskub. 


Dardünia, Mela I, 18.; sc. Regio, 
Virg. “αρδανια, Strab.; Ldsch. in 
Troas, spüter τι j^ iini gerechnet, 

enzte óstl. an die 8 (Bryges), 
—* an die Dada, x an ia 
westl. an den Hellespont, südl, an die 
"Teucri u. an den Ida,  Dardanius , adj., 
i. q. Trojanus, Virg.; Ovid. ; Darddnus, 
adj., i. q. Trojanus, Virg.; i. q. Roma- 
nus, SIL. Ital.; Dardanís, ídis, Ovid. 

Dardánia, “αρδανια, ας, προ- 
τερον JZx«uavüógov λοφὸν καλουμένη, 
Tzetzes ad Lycophron, v. 29,5; Ζαρδα- 
vin, 7$, Nonn. Dionys. HII, v. 190.; 
Dardánus, ἡ Δαρδανος, Strab. ΧΗ], 
p. 409.; Herodot. VII, 43.5 Πατναᾶ - 
nium, Plin. V, 90.5 Dardánum, 
Liv. XXXVII, 9.5; ΖὮαρδανον, Ptol.; 
St. in Dardania, an der Mdg. des Rho- 
dius in den Hellespont, LXX Stad. (2 
M.) südl. von Abydos, gab den Darda- 
nellen den N., u. war vom Konig Dar- 
danus, Schwiegersohn des Teucer, u,. 
Vater des Hus u. Erichthonius, erbaut. 
Hier schlofs Sulla mit dem Mithridates 
Frieden. Kruse erwühnt e. andere St.: 
Dardanus Nova, etwa CX Stad. (51 St.) 
Südlicher als Dardanus. 


Dardania, sc. Urbs, Ovid. Her.; 
i. q. Troja. 
Dardania; St. in Hispania Tarra- 


ef. 


conensis : muthmafsl. in uns. Tagen 
Orduna, St. am Fl Nerva, Prov. 
Biscaya. 


Dardania; i. q. Samothrace. 

Dardánides, ae, m., Virg.; 1. q. 
Trojanus; bey Sil al ; i. q. Ro- 
manus. : 


. Dardanis. 


! 


Dardanís, “αρδανις, «xoa, Strab.; 
Dardanium Promontorium; Vor- 
p in Dardania, am Hellespont, wo 

ie St. gl. N. lag; jetzt Cap Berbieri, 
od. Burun. 

Dardanis; cf. Darnis, 

Dardanium; cf. Dardania, u. Dar- 
danis. 33 

Darddanum; 

Darddnus; | i. q. Dardania. 

Dardanus; Berg in Hispania Tar- 
raconensis, in der Náhe von Dardania; 
pu heut. Tages Penna di Orduna, 
in Biscaya. 

Dardi; kl. Vólkersch. in Apulia Dau- 
nia, von Diomedes vernichtet, 

. Darcium, Plin. VI, 16.; 
Ayavortene (Parthien). 

Daremac; Volk, vielleicht im Sü- 
den von Troglodytice, nahe dem Sin, 
Arabicus. 

Dargidus, ὁ 4agyidog, Ptol.; Fl. 
im Nordwesten von triana, strómt 
nordóstl. vom Zariaspis, südwestl. vom 
Icorus, füllt in den Oxus, ἃ. soll jetzt 
Balk, sec. Al. Gezemi heifsen. 


Dargomanes, 4fagyoucvng, Ptol.; 
vielleicht i. q. Orgomanes, Amm. 
Marc, XXIII, 26.; Fl. im Süden von 
Bactriana, entspr. im Osten der Sariphi 
Montes, nordóstl. vom Arius, u. vereinigt 
Sich mit dem Ochus; angcbl. heut. Ta- 
ges Bamian; soc. Al. Morga. 

Dari, Plin.; Volk in India intra 
Gangem. 

Darii Pons, Corn. Nep. in Miitiad. 
6, 9.; cf. Herodot, IV, 89.; Strab, Vli, 

. 2141.3 Brücke über die Donau, in 
Moesia Infer., welche Darius, Kónig von 
Persien, u. Sohn des Hystaspes, als ders, 
beschlofs: Scythis bellum inferre, Nep., 
unfern Tibisca, lsmail, in Bessarabien 

nüber, schlug. 

arini; Volk in Hibernia, auf der 
Ostküste , südl. von den Hhobogdii, 
nórdl. von den Voluntii. 

Darinum; Mktfl Estanfort, in 
Irland. 

Dariórigum; nnd Darioriton, 
«dag«ogirov; i. q. Civitas Venetorum. 

Daritis, ἡ Φαρειτις γωρα, Ptol; 
Ldsch. in Choromithrene ( Media Mag- 
pna), an der Grenze von Ragiane; sec. 
Al. óstl, vom Geb, Jasonius. 

Darmstadium, Cell. II, 5; 56; 
cf. Zeiler. Topogr. Hass. ; Hptst. Darm- 
stadt des Grolshrsgth. Hessen, Prov. 
Starkenburg, am Bache Darm, 4 M. 
südóstl. von Mainz, ΤΣ nóürdl. von Hei- 
delberg. Nahe e. Magnetfelsen, Durm- 

ensis, 6. 1m Εἰ 14038 hielt der 


Ort in 
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Dascusa. 


rhelnische Adel daselbst e. Turnier, wo- 
bey neun Hessen u. siebenzehn Franken 
ficlen. cf, Zehfufs Alterthümlichkeiten 
der Residenz Darmstadt. 10. Willsche 
Buchdr. 216 S. 1. cf. 1823. 


Darna, ae, Ptol. ; St. in Arrapachi- 
tis (Assyrien). 

Darnasia, Luen.; Diesenhofia, 
Id.; cf. Stumpf. V, p. 73. ; Steiner. Hel- 
vet. ; ——— δι, Dicfsenhofen, 
am Rhein, 1 M, südóstl, von Schhfhau- 
sen, 9 M. nordóstl. von Zürich, Canton 
"Thurgau. ! 

Darnei, od. Dardanei, “Ζαρδα- 
vtot, ov, Herodot. I, 189. ; Volk in Ar- 
rapachitis, um Darna. Bey ihnen strómte 
der Uyndes dem Tigris zu. 


Darnis, idis, Amm. Marc. XXII, 
60.; Ζαρνις, :9og, Ptol. IV, 4.; auch 
Dardanis, Ζαρδανις, Ptol.; St. in 
Cyrenaica, nahe der Grenze von Mar- 
marica, óstl. von Cyrene; in uns, Tagen 
Derne, St. in Barka , am mittellãnd. M., 
mit e. Hafen. 

Darnovarda; cf, Dunium, 

Daroacana; St. im Geb. Caucasus, 
vielleicht im nordóstl. Albanien, 

Darocinium; Mktfl. Draas, in 
Siebenbürgen. - 

Daroma, 4agoua, Euseb.; Daro- 
mas, ae, Hieronym.; der eüdóstlichste 
Theil von Judaea, grenzte südóstl. an 
Asphaltites Lacus, nordóstl. an Carmelus 
M., nordwestl. an Judacae Montes, 


Daron, Zf«gov», Ptol. Cod. Palat. 
Doron ( Dororum Ficus), zogov Κω- 
μη, Ptol, Vulg.; Ort iu Aethiopia supra 
Aegyptum, südl, von Eser, 

Darrac, Plin.; Volk in Arabien. 

Darsa, ae, Liv, XXXVII, 15.; St. 
in Pisidien, unwcit Cormasa. 

Dartoritum; i. q. Civitas Vene- 
torum, 

Darus; i. q. Dravus, 

Darventus; Derventus; Fl. Der- 
went, in der engl. Grfsch. Derby, fallit 
in die Ouse, od. in die Trent. 


Darvernum; cf. Cantuaria. 


Dasae; St. in Arcadien, südwest!, 
von Megalopolis. 
Dasana; i. q. Daona. 5 


Dascon, onis, Ζασχων, ovoc, Dio- 
dor, Sic. XIII, 13.; Mbuscen, Xolzos, 
Sicilica's, zw. Olympium, u. Plenuny- 
rium, unweit Syracusae. 

Dascon, onis, Zacxov, Diodor, 
Sic. XIV, 33.; Steph.; befest. Ort, in 
Sicilien, am Sin. Dascon, 

Dascüsa, ac, Ptol.; Plin, V, 24; VI, 
9.; Anton. Kin,; Tab, Pcut.; St. in Ar- 
menia Minor, am westl Uſer des Eu- 


Dascuta. 


phrat, sec. Plin. LXXV M. P., sec. An- 
ton LX, sec. Tab. LXVH südl. von Zi- 
mara, MVI sec. Anton., XVIII sec. Tab. 
südl. von Sabus (Saba, Tab. ), nordóstl. 
von Melitenc. 


Dascuta; cf. Dagusa. 


Dascyléum, | 4dacxuvittov ,  Ptol.; 
Strab. ; Posnteu MelaI, 19 ; Plin.; 
Dascylium, za«oxviiov, Notitt.; St. 
in Bithynien, auf der Kiste, sec. Strab. 
nahe dem See Dascylitis, westl. von Apa- 
mea, siv. Myrlea; sec. Kruse jetzt Dias- 
killo, XEbemaliger Sitz der pers. Sutra- 
pen von Mysien, τι. Kleinphrygien. 

Daseylis, oder Dascylitis, idis, 
Strab. ; in Mysien, südóstl. von Cy- 
zicus, nahe der Grenze Bithynien's. 

Daselis, Plin.; St, in Aethiopia 
supra Aegyptum. 

Dasena, zfactu; cf. Resen. 

Dasibari, Plin. V, ὅ ; Fl. in Afri- 
ca, vielleicht im Süden zw. Syrtis Ma- 
jor. u. Cyrenaica, sec. AL in Cyrenaica 
eclhst. 

Dassárétac, Plin. HI, 23.; Mela 
H, $.; Ζαύσαριται, Steph.; Dassa- 
retii, Liv. XXMI, 40; XXXVI, 10; 
XLI, 9.; Volk in lllyris Graeca, auf 

der vestl. Grenze Macedonien's, nord- 
óstl. von den Parthini; im Osten der 
heut Ldsch. Albanien. 

Dassáretia; Wohnsitz der Dassa- 
retae, in llyris Graeca, grenzte óstl. 
an Canalovii Montes, nórdl. an die Scir- 
tanes, westl. an die Penestae, u. an ls- 
marus Mone, εὐ}. an den Fl. Apsus. 

Dassarites, ae; angebl. i. q. 
Lychnidus Lacus. 

Dastagerda; angebl. jetzt Das- 
cara - el- Melik. cf. Artemita. 

Dastarcon; Dastarcus; Castell 
in Cataonien (Cappadocien ), nahe dem 
FL Carmalus, u. e. Tempel des Apollo, 
südl. von Cocussus. 

Dastira, orum, τὰ Zastioa, Strab. 
XH, p. 382.; cf. Ptol.; St. im Westen 
von Acilisene (Armenia Major). 

Dathema, 4a9sua, 1. Marc. V, 
3.: cf, 2 h. Antiq. XII, 11.; irri 
sec. Drusius 1. q. Rithma, Num. XXXIII, 
18. sq. ; befest. Ort in Gileaditis, Ost- 
Palástina. 

Datira; Dela; kl. franz. St. Dat- 
tenried, Delle, DE Oberrhein, 6 M. 
— von Basel, 21 südóstl von Be- 

rd. 


Datum, 4acov, Strab. VIL; Har- 
at.; Eustath. in Dionys. v. 517.3 
Diiss. ἡ 4arog, Scyl.; Suid.; Har- 


pocrat.; cf. Appian. Bell. Civ. IV, 1040. 
$q.; St, im seudl Thracien, westl. van 
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Daunia. 
der Mdg. des Nestus, óstl. von Nea 


lis , sec. Eustath, d. 1. περὶ τὴν τοῦ 
“Στρυμόνος παραλίαν, sec. Kruse am 
westl. Abhange des Geb, Pangaeus, in 
der Nühe von Crenides; angebl. jetzt 
—— Hafen von Philippi. Datenus, 


j- 

Dauchitae, Ptol; Vólkersch. im 
Innern Africa's, vielleicht nordóstl. von 
Libya Palus, südwestL von Chelonida 
Palus. 

Dauciones, Ptol.; Volk auf Scan- 
dinavia, zw. den Phiraesi, u. den Le- 
voni, 

Daudracum; befest. Ort in Illyris 
Graeca, am Drinus, óstl. von Lissus. 


Daudyana; S: im Norden von 
Armenia Major; angebl. heut. Tages 
Diadin. 

Daulia; cf. Daulis. 

Daulia, Ζαύλια, Ptol; Ort in Il- 
lyris Graeca, nahe der Grenze von Ma- 
cedonien, sec. Ptol. bey den Eordetae. 

Daulis, idis, Plin. IV, 8.; Dau- 
lia, zfaviia τῆς Φωκιδος, "Thucyd. II, 
P. 119.; wenn hier nicht die St.; Ldsch. 
in Phocis, nordóstl. von Cirphis M.; 
westl. von Copais Lac,, nahe dem südl. 
Ufer des-Fl. Cephissus. 

Daulis, idis, Liv. XXXH, 18; 
Stat. Thebaid. VII, v. 9844.; avis, 
i8og, Homer.; Nonn. Dionys. XIII, v. 
218. ; Steph.; Pausan. Phoc. c. 4; 
Daulia, ae, zfaviia, Apollodor, III, 
8.5 Daulium, Ζαυλιον, Polyb. IV, 
25.; Dauliorum Urbs, 4cviwov 
πολις, Herodot. VIII, 33.; St. in Phocis, 
am südüstl. Abhange des Parnassus, süd- 
óstl, von Delphi, westl. von Chaeronea, 
sec, Pausan. VII Stad. von Panopeus, 
hatte e. Tempel der Minerva, u. soll 
jetzt als kl. Dorf Daulia heifsen, Durch 
Philomcle, Prokne, u. Tereus bekannt. 
cf. Apollodor. 1l, ἃ. JDaulias, adis, 
adj., avis —— Ovid.; Daulis, 
idis, adj., Senec.; Daulius, adj., Ovid.; 
Daulii, .a«vioir, Ilerodot. c, 1; 
Einw. 

Daulium; i, q. Daulis. 


— — Plin.; Quelle in Ara- 
ien. 
|: Dauni, orum, Mela ITI, 4.5 Dau- 
tii, Plin, HI, 11.5 Ζαυνιοι, Polyb. 
HI, 88.5 Strab. VI, p. 91.5; Volk in 
(Apulia) Daunia , von Diomedes aus 
Griechenland hierher geführt. 
Daunia, ἡ Δαυνια, Polyb. III, 88; 
V, 108.; Polyb. IX, 7,; Dauni Reg- 
πα, Horat. IV, od, 14; v. 26.5 Dau- 
nias, adis, Horat.; Ldsch. im Norden 
von Ápulien ( Graecia Magna), £w, den 


^ 


Daunia Gens, 


Fl Frento, u. Aufldas, dem Meere τι. 
Sammium; in uns. Tagen die neapol. 
Prov. Bari, Terra di Bari, u. dcr Süd- 
osten von Capitanata, Prov. daselbst, 
Daunídcus, adj. SiL Kal;  Daunius; 
adj. Horat; Daunia Camena; i. q. Ve- 
nusina , ld. 

Daunia Gens, Virg.; i. q. Rutuli. 

Daunus; kl. Fl. in Apulia Daunia, 
der jetzt Caravelle heissen soll, 

Dausara, siv. Daysara; St. in 
wm: reel óstl. vom Euph:at, südl. 
von Edessa; angebl, heut, Tages Dau- 
sar. cf. Sura. 

Dautona; angebL. i. q. Siscia. 

Davaba, “Ιαναβα; nicht i. q. Ga- 
bae, od. Gabazae; St. in Soritana, viel- 
leicht westl. von Oxii Montes. 

Davana, ac, Amm. Marc. XXIII, 
6.5 Dabana, ae, Notit. lmper.; viel- 
leicht auch sec. Vales. Dabanae, ziofa- 
vot, Procop. περι xzicu. M, 4.; St. in 
Mesopotamien, nahe der Quelle des Be- 
lias, zw. Carrae, wu. Callinicum, sec. 
Procop. unfern Amida. 

Davara; Qrt in Cataonien (Cappado- 
cien) , unweit Irenopolis. 

Davelli, Plin.; Volk ín Aethiopia 
supra Aegyptum. 

Daveéentria, Luen.; Bert. ; Dcvon- 
turum; cf, Zeiler. Topogr. Burg. ; nie- 
derl. befest. St. Deventer, Prov. Ober- 

ssel, an der Mdg. der Schippck in die 

ssel , δὲ M. südl, v.Zwoll, 19 nordwestl. 
von Wesel,  Gebrtsort des Abrah. Gro- 
nov, st. 1379, u. Jacob von Deventer. 


Davianum; St. in Gallia Narbon. 
Secund.; angehl. jetzt Feinc. 

Davium (Darium) Saccllum; cf. 
Cambden. Britann.; südschottl. St. Fal- 
kirk, am Carron, im Stirlingshire. Nahe 
Eisenbergwerke. 

Daxrata, Ptol; Ort im óstl. Serica, 
ostl. von ''hogara; vielleicht nale dem 
Fl. Hoang-Ho. 

Daximonitis, idis, Strab. XII, p. 
$83.; Ldsch. in Pontus, nórdl. von Co- 
mana, lüngs dem óstl. Ufer des Iris. 

d Ultimis; Gericht Ulte», in 

rol, 

Dea, Cluy. II, 9.; Dea Vocontio- 
fum; sec. Anton. Itin. XII M. P. nord- 
westl. von Lucus, XXIII óstl. von Au- 
pnm Tricastinorum,; XLV südóstl. von 

alentia; i. q. Augusta Dea. 

Dea; cf. Daca. 

Deanensis Sylva; grofser Eichen- 
wald, Dean- Forest, in Glocester, in der 
Nàühe von Dean. 

Decanum; engl Flecken Dean, Grf- 
ech. Glocester, 
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Decapélis, 


Dcba; St. in Commagene (Syrien 
nordóstl. von Cyrrhus , sndl, von Dol?" 
che, etwas nordwestl. von Zeugma ; 
muthmafes. jetzt Aindab, St. in e. 'T'ha- 
le, von Armeniern bewohnt. 


Dcba, Ptol.; Ort im 'Süden Mesopo- 
tamien's, nahe dem Tigris, südostl. von 
Nisibis, in der Nühe von Sapphe, ἃ. 
dem heut. Mosul, 

Debaseth; Debbaseth, Vulgat.; 
Dabbeseth, Josua XIX, 11.; St. des 
Stammes Sebulon, in Galilaea Inferior, 

Debeltus; cf. Develtus. 

Decbenus: Fl. Deben, in En d. 

Debir; cf. Dabir. E 

Debir, Josua X, 38; XII, 13; XY, 
15. 49.; XXI, 15,; Judic.I, 11.; 1. 
Chron. VI, 58.; Kirjath-S epher, Jo- 
sua XV, 15. ; Judic. c.l.; Kirjath-Samn- 
na, Josna XV, 49.; Γραμμῶώτεων oi, 
LXX.; Levitenst. im Geb. Juda (Judaea), 
sec. Kloeden 1 M. südwestl. von Hebron, 
41 südwestl. von Jerusalem, wo Paultre 
e. Ort. Dabir hat. . 

Deblathaim, Hieronym. ; wahr- 
scheinl. südl. von Jahzah; i. q. Almon- 
Diblathaim. 

Deboma; St. in Illyris Graeca, nahe 
dem Geb. Tomarus, nordóstl. von Apol- 
lonia: angrebl. jetzt Derdasso. 

Debona; i. q. Cadurcum, 

Debórus, Anßogos, Ptol; Dobe- 
rus, Zofnooc, Thucyd. 111; Zosim. I, 
48., cf. II, 53. ; St. im Süden von Paeo- 
nia (Macedonien), sec. Kruse nordostl. 
von Pella, óstl. vom Fl. Echidorus, wu, 
heut. Tages Deerct- Hissar; sec. AL. 
Debra. 

Debrecinum; cf. Stahel. Hungaria; 
Zeiler u. Kreckwitz Descpt. Hungar. ; 
Debrettinum; oberungar. Hptst. De- 
breezen, Debrecyn,  Debretzin der bila- 
rer Gespsch., in e. freundl. Ebene, 

Debrettinum; cf. Debrecinum. 

Debris, is, Plin. V, 5.; Debris, 
idis, Priscian. Perieges. v. 202.; St. der 
Garamantes , iri Innern Africa's, 

Decantae; Volk in Britannia Barba- 
ra, Grenznachbarn der Curnavii, 

Decapólis, Ptol.; Zrxezolic, 2 
Matth. IV, 25.; Marc. V, 20; VII. "e 
Euseb.; Joseph. Bell. III, 16., Deca- 
politana Regio, Plin, V, 18.; De- 
capolitanus Tractus, Cell. III, 
13; 719. ; Ldsch. im Nordosten von Pa- 
laestina, grenzte westl. an das Geb. 
Hippos, umfafste den grófsten Theil des 
Stammes Dimidia — gehũrto 
nach der Rückkehr der Juden aus dem 
Exil zu Syrien, unter den Rómera zu 


Cocle-Syrien. Nach Plin. V, 18. lagea 


De castadium., 


hier: Damascus, Opoton (ex epoto, Var. 
Lect)? Philadelphia, Raphana, Scy- 
thopolis, Gaddara, Hippos, Dion, Pel- 
la, Galasa, u. Canatha; sec. Cell. H, 
13; 203. aber: PhiladelpAia , Scythopo- 
lis, Gadara,  Hippos, Dium, Pella, 
Gerasa, | Canatha , 
u. Gergesa. Joseph. c. l. u. Cell. schlies- 
seen Damascus, so wie Letzteror auch 
Rapbana unter diesen zehn Stàdten aus, 
Ptol. aber záhlt aufser Damascus, n. Ra- 
phana noch Gadara u, Capitolias, nordóstl, 
von Gadara hinzu. cf. Lightfoot. Hor. 


Hebr, p. 563. «q.; Brocard. Palaest. Colon. . 


1124. &.: Reland.; Panlnus Comment. L5! 
Michael. Suppl.; Decapolitani , orum. 

Decastadium, Anton.ltin.; St. auf 
der Südwestküste van Bruttium, XX M. 
P. nordl. von Rhegium, die jetzt sec. 
Cecil. Castidio, sec. Al, St. Annu, in 
Calabrien, heissen soll. 

Décélia, ae, Corn. Nep. Alcib. c. 
ἃ. Δεκελεια, Pausan. Lacon. c. 8; 
Suid.: Steph.: Strab. IX, 609.; Thu- 
cyd. HH, p. 496; VII, 10.; cf. Plutarch. 
Alcib. : 'St. in "Hippothoontis (Attica), 
etwa CXX Stad. 3 M.) nordéstl. von 
Athenae, nahe der Quelle des Cephissus, 
war der Sage nach von Cecrops gegrün- 
dc: u. wurde auf den Rath des Alcibia- 
des von den Spartanern befestigt, nach- 
mals von Theseus zerstórt, ὦ. soll jetzt 
Biala-Castro, sec. Al. Figla heissen. 
Deceleensis, ες Cell. 

Decem Pagi, Anton. Itin.; Tab. 
Peut.; St. der Mediomatrici , in Gallia 
Belgica Prima, sec. Anton. XX M. P. 
von Tabernae, n. XX, sec. Al. XII. von Me- 
diomatricorum Oppidum, Divodurum; 
jetzt Dicuze, Dicusc, St. ander Seille, Dep. 
Meurthe (Lothringen), 7 M. südóstl. von 
Metz, δὲ nordostl. von Luenevillc. 


Decentianum;  Desentianum; 
lnmnbard. venct. Mktfl. Desenzano, De- 
zencano, Deleg. Brescia, am Gardasee. 


Decetia, Caes. Gall, VIT, 93.5; De— 
eitia; St. in Gallia Lugdunensis Pri- 
ma, am Liger, südóstl, von Noviodu- 
num: in uns. Tagen Decise, Dezize, St. 
avf e. Insel der Loire, Dep. Nievre (Ni- 
vernois). Hicr fand man róm. Münzen. 

Dcchlana, ae, Ptol.; St. im We- 
sten Albanien's, zw. Ncga u. Bacchia. 

Decia; Dietia; Disza; nassauisch. 
8t. Dietz , im Amte gl. Namens, an der 
Lahn. Nahe das Lustschlofs Oranien- 
stein. 

Deciana, Ptol.; Tab. Peut.; St. auf 
Campus Juncarius , in Hispania Tarra- 
conensis, unfern Juncaria, od. Ficaria. 


Deciani, Plin.; , Volk in Graecia 
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Caesarea Philippi, D 


- Dedan. 


Magna, entw. in Apulien, od. Calabrien, 
mit e, St., welche viclleicht Dccía, od. 
Decium hiefs. 

Deciates, um, Plin. IIT, 4.5; Flor. 
H, 3.; Mela.; Deccates, Jornand. de 
Regnor. Success, p. 9L; Deciíatae, 
Ζεκιηται, Steph. ; Polyb. Excerpt. Le- 
gat. 134. , Deciatii, Ζεκιατιοι, Ptol.; 
Volk in. Gallia Marbon,, làngs der Kü- 
ste von Forum Julii ΟὟ bis un den Va- 
rus, um Deciatum, gehórte sec. Al, zu 
den Ligures, u. safs im Südosten des 
Dey. Var. 


Deciatum, Mela H, 5.5; Dccic- 
lum, “εκιητῶν πολις, Strab.; St. im 
Osten von Gallia Narbon,, nahe der . 
Grenze von Ligurien, u. dem Fl. Varus, 
sec. Mela zw. Antipolis u. Nicaea:;, an- 
gebl. heut. Tages Desitze. 

Decidava; siebenbürg. Mktfl. De- 
va, Diemerich, Dycva, Pafs u.; Schlofs 
an der Marosch , huny ader Gespsch. 


Decii dra, Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 100. ;; im Westen von Moesia Infe- 
rior, vielleicht nahe der Grenze Mace- 
donien's, Hier fie! lnperat, Decius, u. 
s. Sohn gegen die Gothen. 


Decuma; Ort in Hispania Baetica, 
nahe der Mdg. des Singilis in den 
Baetis. 

Decumütes Agri; cf. Azri Decn- 
motes, Nach Leichtlen nicht der Win- 
ke! zw, den Fll. Rhein, Main u. Donau, 
nicht nach Mannert südl. begrenzt vom 
Main ; sondern alle Niederlassungen róm. 
Schützlinge ( gallische Colonisten) mcn 
dem óstl. Ufer des Hhein, u. dem nórdl, 
der Donau, auf beyden Seiten des Neckar; 
vom Main bis nach Pannonien hin. 
Nach Schóüpflin aber bildete der Neckar, 
zum 'T'heil die óstl. Grenzscheide, τι. nach 
Kruse grenzte dieses Zehentland (der 
Name von dem den Rómern entrichteten 
Zehenten) óstl, an den Neckar, wu. an 
Vallum Romanorum ( Teufelsmauer ), 
nórdl, an den Main, westl, an denRhein, 
eüdl, an den Neckar. Nach Einigen 
dehnte es sich, in der Gegend von Re- 

nsburg (Kehlheim) beginnend, über 
den Main hinüber bis zum Taunus, u, 
vielleicht noch nórdlicher aus ; nach An- 
deren schied es c. Bogenlinie, vom Zu- 
sammenfl, der Lahn u. des Rheins an, 
über Aschaffenburg bis nach Darmstadt, 
von den freyen Germanen. 


Decumanorum Colonia; i. q. 
Narbo. 

Decuni, Plin.; Volk in Dalmatien, 

Dedacana; ef. Didaucana, 

Dedan, anis, Hieronym.; Jerem, 


XXV, 28; LXIX, 83.3 Ezoch. XXV, 13 


Daunia Gens, 


Fll. Frento, τ. Aufldus, dem Meere τι. 
Sammium; in uns, Tagen die neapol. 
Prov. Bari, Terra di Bari, u. dcr Süd- 
osten von Capitanata, Prov. daselbst, 
Daunídcus, adj.; SiL Ital;  Daunius; 
adj.  Horat.; Daunia Camena; i. q. Ve- 
nusina , ld. 

Daunia Gens, Virg.; i. q. Rutuli, 

Daunus; kl. Fl. in Apulia Daunia, 
der jetzt Caravelle heissen soll, 

Dausara, siv. Daysara; St. in 
Mesopotamien, óstl. vom Euphrat, südl. 
von Edessa; angebl, heut. Tages Dau- 
sar. cf. Sura. 

Dautona; angebl, i. q. Siscia. 

Davaba, zZavefa; nicht i. q. Ga- 
bae, od. Gabazac; St. in Soritana, viel- 
leicht westl. von Oxii Montes. 

Davana, ae, Amm. Marc. XXIII, 
6.; Dabana, ae, Notit. lmper.; viel- 
leicht auch sec. Vales. Dabanae, zofa- 
vat, Procop. περι xziGu. 1], 4.; St. in 
Mesopotamien, nahe der Quelle des Be- 
lias, zw. Carrae, u. Callinicum, sec. 
Procop. unfern Amida. 

Davara; Qrt in Cataonien (Cappado- 
cien) , unweit Irenopolis. 

Davelli, Plin.; Volk in Aethiopia 
supra Aegyptum. — 

Davéntria, Luen. ; Bert. ; Dcvon- 
turum; cf, Zeiler. l'opogr. Burg. ; nie- 
derl. befest. St. Deventer, Prov. Ober- 

ssel, an der Mdg. der Schippcek in die 

ssel , δὲ M. südl, v.Zwoll, 19 nordwestl. 
von Wescl, Gebrtsort des Abrah. Gro- 
nov, set. 1779, u. Jacob von Deventer. 


Davianum; St. in Gallia Narbon. 
Secund.; angehl. jetzt Veine. 

Davium (Darium) Saccllum; cf. 
Cambden. Britann.; südschottl. St. Fal- 
kirk, am Carron, im Stirlingshire. Nahe 
Eisenbergwerke. 

Dazata, Ptol.; Ort im óstl. Serica, 
óstl. von Thogara; vielleicht nalio dem 
Fl. Hoang-Ho. 


Dazimonitis, idis, Strab. XII, p.. 


883.; Ldsch. in Pontus, nórdl. von Co- 
mana, lüngs dem óstl. Ufer des Iris. 


De Ultímis; Gericht Ulten, in 
Tyrol. 

Dea, Cluvy. Il, 9.; Dea Vocontio- 
fum; sec. Anton. Itin. XII M. FP. nord- 
westl. von Lucus, XXIII óstl. von Au- 
p Tricastinorum,| XLV südóstl. von 

alentia; i. q. Augusta Dca. 

Deca; cf. Daca. 

 Deanensis Sylva; grofser Eichen- 
wald,- Dcan- Forest , in Glocester, in der 
Náühe von Dean. 

Deanum; engl. Flecken Dean, Grf- 

&ch. Glocester, 


408 


Decapólis, 


Dcba; St. in Commagene len 
nordóstl. von Cyrrhus, δῇ. — Doll 
che, etwas nordwestl. won Zeugrma ; 
muthmafe. jetzt Aindab, St. in e. 'T'ha- 
le, von Armeniern bewohnt. 


Dcba, Ptol,; Ort im Süden M 
tamien's, nahe dem Tigris, südóstl. von 
Nisibis, in der Nühe von Sapphe, u. 
dem heut. Mosul. 

Debaseth; Debbaseth, Vulgat.; 
Dabbeseth, Josna XIX, 11.5 St. des 
Stammes Scbulon, in Galilaea Inferior, 

Debeltus; cf. Develtus. 

Debenus; Fl. Deben, in England, 

Debir; cf. Dabir. 

Debir, Josua X, 38; XII, 13; XV, 
15. 49.; XXI, 15,; Judic. T, 11.; 1. 
Chron. YI, 58.; Kirjath-Sepher, Jo- 
sua XV, 15. ; Judic. c.1.; Kirjath-San- 
na, Josua XV, 49.; Γραμμωώτεων zog, 
LXX.; Levitenst. im Geb. Juda (Judaea), 
sec. Kloeden 1 M. südwestl. von Hebron, 
41 südwestl, von Jerusalem, wo Paultro 
e. Ort. Dabir hat. 

Deblathaim, Hieronym. ; wahr- 
scheinl. südl. von Jahzah; i. q. Almon- 
Diblathaim. 

Deboma; St. in IHlyris Graeca, nahc 
dem Geb. Tomarus, nordóstl. von Apol- 
lonia: angebl. jetzt Derdasso. 

Debona; i. q. Cadurcum, 

Debórus, Anßogos, Ptol; Dobe- 
rus, Zofrooc, Thucyd. Ill; Zosim. I, 
48., cf. HI, 53.; St. imSüden von Paeo- 
nia (Macedonien), sec. Kruse nordostl. 
von Pella, óstl. vor Fl. Echidorus, u. 
heut. Tages Decrct- Hissar; sec, AL 
Debra. 

Debrecinum; cf. Stibel. Hungaria ; 
Zeiler u. Kreckwitz Descpt. Hungar. ; 
Debrettinum; oberungar. Hptst. De- 
breezen, Debrecyn, Debretzin der biha- 
rer Gespsch., in e. freundl. Ebene, 

Debrettinum; cf. Debrecinum. 

Debris, is, Plin. V, 5.; Debris, 
idis, Priscian. Perieges. v. 202.; St. der 
Garamantes , im Innern Africa's. 

Decantae; Volk in Britannia Barba- 
ra, Grenznachbarn der Curnavii, 

Decapólis, Ptol; Ζεκαπολις. sco 
Matth. IV, 25.; Marc. V, 20; VII, 81 
Euseb.; Joseph. Bell. III, 16., Deca- 
politana Regio, Plin, V, 18.; De- 
capolitanus "Tractus, Cell. III, 
13; 219.; Ldsch. im Nordosten von Pa- 
laestina, grenzte westl. an das Geb, 
Hippos, umfafste den grófsten Theil des 
Stammes Dimidia Masse . gehóürte 
nach der Rückkehr der Juden au« dem 
Exil zu Syrien, unter den Rómern zu 


Cocle-Syrien. Nach Plin. V, 18, lageu 


De castadium, 


hier: Damascus, Opoton (ex epoto, Var. 
Lect)? Philadelphia, Haphana, Scy- 
thopolis, Gaddara, Hippos, Dion, Pel- 
la, Galasa, u. Canatha; sec. Cell. II, 
13; 293. aber: Philadelphia, Scythopo- 
lis, Gadara, | Hippos, Dium, Pella, 
G«erasa , 
τι. Gergesa. Joseph. c. 1. u. Cell. «chlies- 
sen Damascus, so wie Letzierer auch 
Raphana unter diesen zehn Stüdten aus, 
Ptol. aber σᾶ! aufser Damascus, u. Ra- 
phana noch Gadara u. Capitolias, nordõstl. 
von Gadara hinzu. cf. Lightfoot. Hor, 
Hebr. p. 965. sq.; Brocard. Palaest. Colon. 
1724. 5.; Reland.; Panlns Comment. 1.;! 
Michael. Suppl.; Decapolitani , orum. 

Decastadium, Anton.ltin.; St. anf 
der Südwestküste van Bruttium ,. XX M. 
P. nordl. von Rhegium, die jetzt scc. 
Cecil. Castidio, sec. Al, St. Anna, in 
Calahrien, heissen soll. 

Décélia, ae, Corn. Nep. Alcib. c. 
A. Δεκελεια, Pausan. Lacon. c. 8.; 
Suid.: Steph.; Strab. IX, 609.; Thu- 
cyd. III, p. 496; VII, 10.; cf. Plutarch. 
Alcib.; δὲ. in Hippathoontis (Attica), 
etwa CXX  Stad. (ὃ. M.) nordéstl. von 
Athenae, nahe derQuelle des Cephissus, 
war der Sage nach von Cecrops gegrün- 
det u. wurde auf den Rath des Alcibia- 
des von den Spartanern befestigt, nach- 
mals von Theseus zerstórt, u. soll jetzt 
Biala-Castro, sec. Al. Figla heissen. 
Deceleensis, c, Cell. 

Decem Pagi, Anton. ]tin.; Tab. 
Peut.: St. der Mediomatrici, in Gallia 
Belgica Prima, sec. Anton. XX M. P. 
von Tabernaec, n. XX, sec. Al. XH. von Me- 
diomatricorum Oppidum, Divodurum; 
jetzt Dicuze, Dicusc, St. an der Seille, Dep. 
Meurthe (Lothringen), 7 M. südóstl. von 
Metz, δὲ nordostl. von Luenevillc. 

Decentianum; | Desentianum; 
lombard. venct. Mktfl. Desenzano, De- 
zenzuno, Deleg. Brescia, am Gardasee, 

Decetiía, Caes. Gall, VH, $2.5 De- 
citia; St. in Gallia Lugdunensis Pri- 
ma, am Liger, südóstl, von Noviodu- 
num; in uns. ''agen Decisc, Dezize, St. 
auf e. Insel der Loire, Dep. Nievre (Ni- 
vernois). Hier fand man róm. Münzen. 

Dcchlana, ae, Ptol. St. im We- 
sten Albanien's, zw. Noga u. Bacchia. 

Decía;Diectia; Dizza; nassauisch. 
St. Dietz, im Amte gl. Namens, an der 
Lahn. Nahe das Lustschlofs Oranien- 
stein. 

Decíana, Ptol.; Tab. Peut.; St. auf 
Campus Juncarius, in Hispania Tarra- 
conensis, unfern Juncaria, od. Ficaria. 


Dcciani, Pliu,; , Volk in Graecia 
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Canatha, Caesarea | Philippi, * 


Ὁ Dedan. 


Magma, entw. in Apulien, od. Calabrien, 
mit e, St., welche vielleicht Decio, od. 
Decium hiefs, 

Deciates, um, Plin. HI, 4.; Flor. 
II, 3. ; Mela.; Deccates, Jornand. de 
Regnor. Success. p. ὅ1.: Deciatae, 
“ΖΙεκιηται, Steph.; Polyb. Excerpt. Le- 
gat. 1934., Deciatii, δεκίατιοι, Ptol.; 
Volk in. Gallia Marbon., lüngs der Kü- 
ste von Forum Julii,* bis an den Va- 
rus, um Deciatum, gcehórte sec. Al, zu 
den Ligures, u. safs im Südosten des 
Dep. Var. 

Deciatum, Mela Ii, ὅ.; Decíce- 
tum, “εκιητῶν πολις, Strab.; St. im 
Osten. von Galia NXarhon,, mahe der. 
Grenze von Ligurien, u. dem FL. Varus, 
sec. Mela zw. Antipolis u. Nicaea:, an- 
gebl. heut. Tages Pesitze. 

Decidava; siebenbürg. Mktfl. De- 
va, Diemerich, Dycva, Pafs u. Schlofs 
an der Marosch, hunyader Gespsch. 

Decii dra, Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 100.; im Westen von Moesia Infe- 
rior, vielleicht nahe der Grenze Mace- 
donien's, Hier fie! Imperat, Decius, u. 
s. Sohn gegen die Gothen. 


Decuma; Ort in Hispania Baetica, 
nahe der Mdg. des Singilis in den 
Baetis. . 

Decumüátes Agri; cf. Agri Decu- 
motes. Nach Leichtlen nicht der Win- 
kel zw, den Fll. Rhein, Main u. Donau, 
nicht nach Mannert südl. begrenzt vom 
Main ; sondern alle Niederlassungen róm. 
Schützlinge (gallische Colonisten) lüngs 
dem óstl. Ufer des Rhein, u. dem nórdl, 
der Donau, auf beyden Seiten des Neckar; 
vom Main bis nach Pannonien hin. 
Nach Schópflin aber bildete der. Neckar, 
zum 'Theil die óstl. Grenzscheide, u. nach 
Kruse grenzte dieses Zehentland (der 
Name von dem den Hómern entrichteten 
Zehenten) óstl, an den Neckar, wu. àn 
Vallun Romanorum ('Teufel&mauer), 
nórdl, an den Main, westl, an denRhein, 
südl, an den Neckar. Nach —— 
dehnte es sich, in der Gegend von Re— 

ensburg (Kehlheim) beginnend, über 
des Main hinüber bis zum 'Taunus, u, 
vielleicht noch nórdlicher aus ; nach An- 
deren schicd es e. Bogenlinie, vom Zu- 
sammenfl, der Lahn u. des Kheins an, 
über Aschaffenburg bis nach Darmstadt, 
von den frcyen Germanen. 


Decumanorum Colonia; i.q, 
Narbo. 

Decuni, Plin.; Volk in Dalmatien, 

Dedacana; cf. Didaucana, 

Dedan, anis, Hieronym.; Jerem, 


XXV, 28; LXIX, 8.; Ezoch. XXV, 13 


Dedanim. 


XXVII, 15; 20; XXXVII, 18.; zabav, 
ZtÜav, Δαιδαν, “αιδαμ, LXX.5; St. in 
Edom, Idumaea (Arabia Petraca), ΤΥ 
Mill. nórdl. von Fenon. 


Dcdanim, cf. Gen. X, 7; XXV, 3, 
Jesaia XXI, 13.; e. arab. nach Tyrus 
handelnder Volksstamm um Dedan, in 
I]dumaea, nach Gen. X, 7. Nachkom- 
men des Cusch, nach Gen. XXV, 3. aber 
von Abraham's anderem Weibe, Ketura, 
abstammend, wohl nur verschiedene 
Ansichten der Erzáhler. cf. Vater. Comm. 
I, 120, — Michaelis Spicil. , cf. Bo- 
chart., nimmt ohne Grund zwey Volker 
dies. N. an, u. setzt das Eine, Abraha- 
miten, nach Idumaea, das Andere, Cu- 
$chiten, auf die Insel Daden (Bahrein, 
Bahrain *) , im pers. Mbusen.. cf. Asse- 
manni Bibl. Orient. ; Schulthefs Para- 
dies.; Gesenius Comm. zu Jesaia, ἃ. 
dess. Wórterbuch. 

Dedessa; Schlofs Dedes, in Un- 
garn. 

Dcdessus; Berg Dedes; Zweig des 
Geb. Atlas, in der nordafrican. Prov. 
Tedla, Kónigr, Fez, 

Decusium Civitas; cf. Augusta 
Dea. Decnses; Einw. 

Degia, ae, Ptol.; St. im Innern As- 
gyrien's, zw. Dosa, τι, Comopolis, 

Deglana, “εγλανη; St. in Alba- 
nien, unfern Camechia. 

Dei Cella; i q. Bona Cella. 

Dei Facies, Theu - Prosopon, 
τὸ tov O:ov Προσωπον, Strab. XVI, 
d. 620,; Ptol.; Polyb. V, 68.; Θεὸν 
IIgocczov , Scyl. edit. Vofs u. Gronov. ; 
Deorum Facies, tov Ilgocozov, 
Scyl. edit. Hol«ten. : Euprosopon, 
Mela I, 12.: vielleicht Pnicl, Pnucl 
(Angesicht Gottes), Genes. XXXIT, 30.; 
Vorgeb. ἄκρον, Ptol; sec. Scyl uber 
ogog, in Phoenicien, zw. Tripolis, u. 
Botrys, bey den Arabern 2fnf-al- Ha- 

iar; jetzt Cap Carugc, od. auch Bel- 

onte. Auf se. Gipfel erwühnt Strab. c. 
l. e. Castell, doovorov, u. sah Maun- 
drell' e. ge Kloster. Hier endigto 


sich der Libanon. 


Dei Lucus; cf. Topograph. Saxon. 
Infer.; mecklenb. schwer. St. Gadebusch, 
am Radegast, δὲ M, südwestl. von Wis- 
mar , 2j nordwestl. von Schwerin. Sieg 
der Schweden über die Sachsen u., Dà- 
nen im J. 1712. 

Dei Mons; der Deuschberg,  Die- 
stalden, in der Schweiz, Canton Wallis. 

Deinsa; cf. Topogr. Circ, Burg.; 
Baudrand.; niederl. St. Deinse, an der 
Lys, Prov. Ostflandern, 8 M, von Gent, 
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Delgovitia. z 
Deipnias; Ort in Pelasglotis (Thes- 


salien), unweit Larissa. 

Deira, “εηρὰ, πεδίον, μεταξὺ τῆς 

— καὶ τῆς Κισσίας, Ptol, 
II, 9.5; Ebene in Susiana. 

Deitana, Plin.; Gegend in Hispa- 
nia Tarraconensis. 

Dela; cf. Datira. 

Delas, «λας, Steph.; Σέλλας, 
Sellas, Salmas. Exerc. Plin, in Mss. ; 
wohl nicht i. q. Gorges; vielleicht aber 
i.q. Silla, ae, lsidor. Charac.; Fl. 
in Assyrien, entspr. im Westen des Geb. 
Zagros, durchstrómt Artemita, u. fàllt un- 
fern (nordwestl, von) Ctesiphon in den 
Tigris. Steph. aber sagt: ὁ Τίγρης πο- 
r«uog ev τῇ Mtonvov yn σχιξεται, καὶ 
ἐν μὲν ry Ósbia μοιρᾷ περεξρχεται πο-' 
ταμὸς “ελας ἐν δὲ τῇ αἀριφξερᾳ Τίγρης. 
Wahrscheinl. der heut. Diala, kómint 
aus Persien, u, mündet zw. Bagdad u. 
Modaàin. E 

Delavarus; mordameric. Fl. Dela- 
ware, entspr. im Südosten von Neuyork, 
v, bildet bey se. Mdg. die ὃ M. lange, u. 
4— 86 breite Bay Delaware, 

Delbende, Aun. Einhard, p. 209. ; 
befest. Ort, im nórdl, Germanien, im 
Hrzgih. Luuenburg, vielleicht unfern, 
südwestl. von Mollen. 

Delbruggia; cf. Fürstenb Monum, 
Pade:zborn; preufs. Mktfl. Delbrück, Del- 
brugg , Rgbz. Minden. 

Delemontium, "Telamontium; 
cf Stumpf. XII "ὦ 385.; Urstis Chro- 
nic. Basil. I, p. 629,; schweiz. St. Dels- 
berg , Dclmont, Canton Bern. 

Delfi, orum, Vofs.; Delfum, i, 
Bert. ; Delfta; Delphi, orum, Cluv.; 
Ccll.; Luen.; Delphium; cf. Zeiler. 
Tepogr.; Henotic. Belg. Diss; Guic- 
card. Belg.; niederl. St. Delft, an 
der Schie, Gouvern. Südholland , Prov, 
Holland, 2j M. südlóüstl. von Leyden, 
7 von Amsterdam. lier, wo Hugo 
Grotius, st. 1645, u. die Maler Jac., st. 
1661. u. Wilh. Delft gcb. wurden, e. Glo- 
ckenspiel von 500 Glocken, u. die Denk- 
müler des das. ermordeten Wilhelm I., 
Prinzen von Oraniecn, des Hugo Gro- 
tius, u, des Leuwenhoek. 

Delfsilia Arz; cf. Fam. Strad. de 
Bell. Belg. ; Materan.; niederl. Fetg. 
Delfzyl, an der Mdg. der Ems, Prov, 
(5 M. nordóstl. von) Groningen. 

Dclgo vitia, ae, Anton. Itin.; St. 
der Brigantes, in Britannia Romana, 
XIII M. P. südóstl. von Derventia, LXV - 
nordwestl. von Praetorium; muthmmnfsl. 


heut. Tages sec. Cambden. Godmonham, 


Delia Tellus. 


Godmundl am , der nahe MLtfl. 
Wighton. 

Delia Tellus, Ovid.; i. q. Delos. 

Delintum; cf. Dalluntum. 

Delisboas schwed. Mktfl. Dillsboo, 
in He'singland. Norland. 

Delitium:; lPclitschía, ac, Pertz.; 
εἴ. Conf. Peckenstein. Theatr. Saxon. P. 
ΠῚ, p. 136. sq.; St. Delitzsch, Rgbz. 
Merseburg , am Lorbach. 

Delitschia; i. q. Delitium, 

Delium, Liv. XXXV, extr.; zfnAiov, 
Strab. IX, p. 278.; "'hucyd. ; Ptol: kl. 

St. auf der Küste Bocotien's, XXX 
St (1i St.) sudostl, von Aulis, nórdl. 
von Tanagra. nordwestl, von der Mdg. 
des Asopus, mit e nach dem auf Dclos 
erbauten Tempel des Apollo vu, den Sta- 
tüen der Latona, n. der Diana; jetzt sec. 
Gell. Dramisi. 

Délium, «“΄ἡλιον, Strab. VIII, p. 
254 ; Ort im Suden von Laconica, hatte 
»ec, Strab. isgov ἡπολλωνος, u. lag am 
Sin. Árgolicus. 

Dellia, sc, Castra, Mela; Ort auf 
der hiüste von Africa Propria. 

Dellina; Deliua; Delbna; kl. 
FL Dalckc, im ehemal Stifte Pader- 
born, nimmt bey Knetersloha. die Ol- 

becke auf, u. fallt unfern Reda in die 
Ems. 

Dellium; 


od. 


Surasenorum  Hce- 

io; Prov. Dcehli, | Delhi, Delli, in 
— Prásidentch. Benxalen, grenzt 
westl. n. nórdL an den Lahor. liptst. 
Dehli, am Dschumna. 


Delmatae; cf. Dalmatiae. 

Delmatarum | Urbs; 1. q. 
mium, 

Delmates; i. q. Dalmatae. 

Delmatia; i. q. Dalmatia. 

Delmenhorstium; Hptst. Delmen- 
horst des oldenhurg. Kreises gl. N., an 
der De!me, 13 M. westl. von Bremen, 
δὶ sudwestl. von Oldenburg. — Delmen- 
horstinus, τι. Delmenhorstanus. adj. 


Delmíníum, Aurel, Vict.; Flor. IV, 
12.; südóstL von Salona, nordwestl. von 
Aarona ; der heut. Flecken Dalmino, 
in Bosnien, an der Drina; i. q. Dalmi- 
nzrm. 

Delmíum; οἵ, Dalmium. 

Delos, u. Delus, Virg. Aen, IV, v. 
3143.; Justin. III, 6. ; Plin. H, 8i; IV, 
12: XXX1V,2.; Flor. HI, 5.; Liv. 
XXXVI, 43.; MelaTI, 7; HIT, 5.; Ta- 
cit, Ann. I1, 61. ; Cic. pro Leg.Manil. c.18,; 
Ovid. Meiam, Vl, v. 335; cf Virg. 
Georg. HI, init.; Petron. Arbit. fragm. 
Satyr. ; ἡ “ηλῖος, Suid. Diodor. Sic. XI, 
$8,; Strab. X, p. 218. 8394.; Thucyd, 


Dal- 
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Delphi. 


III.; Apollon. Argonaut. I, v. 808.5; cf. 
Pausan. HT, 23.; Callim, in Del.; An- 
tholog. Epigr. Graec. Il, c. εἰς νησους; 
Hl, c. ποιητ.; 1. Macc. XV, 23.5; Aste- 
ria, Plin. ; Chlamidia, ld.; Cyny- 
thos, Plin.; Cynthia, 1d.; C€yn- 
thus, Steph.5 Lagia, Steph.; Plin. ; 
arie Id.; Virg.; Ogriyy, Ho- 
mer. Odyss. ó, v. 402.; Pelasgia, 
Plin.; Pyrpilis, is, Plin.; kl. Insel 
des aegueisch. Meeres, südwestl. von 
Myconos, südóstl. von Tenos, westl. 
von Rhenen, gehórte zu den Cyclades, 
stieg durch den Schlag des Dreyzack des 
Neptun aus dein —Meere empor, schwamm 
in dems herum, stand abcr, seitdem 
Latona hier den Apollo a. die Diana ge- 
boren, fest, cf. Ovid. u. Petron. Arhit., 
u. heifst. jetzt Dclós, Dili, mit Rhenea 
aber .Sdilli bey den Schiffern. Delid- 
cus, adj., Cic. ; Delus, udj., tellus, i. e. 
Delos, Ovid.; vates, i. e. Apollo, Virg.; 
dea, i. q. Diana, Horat.; Delii, zfnAiot, 
Strab. X.; Delia, i. e. Diana, Virg.; 
bey Tibull. aber e, Müdchen; Delíus, i. 
e. Apollo, Valer. Flacc.; Horat. HI, Od. 


* IV, v. 6. 


Dclos; Hptst. der Insel gl. N., auf 
der óstl, Küste. Von ihr u, dem Tempel 
der Latona τι, des Apollo, dessen Altar 
noch in der neuern Mathematik durch das 
Problem der Verdoppclung des Würfel, 
od. durch die Auflosg. e. gewissen Art 
cubiecher Gleichgg. berühmt ist, jetzt 
noch schóne Ruinen. 

Delphi, Cluv. H, 19, ; Cell. I, 3; 
154. ; cf. Delfi. 

Delphi, orum, Liv. XXXVI, 11.5; 
XXXVIII, 47.; XLIT, 15.; Mela II,3.; 
Plin.; Ovid. Trist. IV, 8; 43. ; Caes. Civ. III, 
$5.; Justin. IL, 11.; Corn. Nep. I, 1.; 
ΖΙελφοι, Strab. IX, p. 288, sq.; Ptol.; 
Pausan. Phoc. c. 6. 32. 96. 31. sq.; 
Steph.; Aeschin. contr. Ctesiphont.; P 
tho, onis, Πυϑω, Pausan. Phoc. c. 6.; 
Didym. Homer, Scholiast.; Homer. 
IL o, v. 907.; Id, Odyss. 9, v. 79.; 
Pindar. Olymp, Od. II, v. 71.; Apollon. 
Argonaut. I, v. 908., Noun. Dionys. 
XIII, p. 123.; Pythia, Ptol.; Par- 
nassia Jallis, Παρνασια  Namr, 
Didym. Homer. Schol. ad Catal. v. 26.; 
St. in Phocis, am südl. Abhange des 
Parnassus , amphithcatralisch von Einw. 
der St. Lycorea erbaut, nordóstl. von 
Crissa, LX St. sec. Pausan., LXXX sec. 
Strab, nórdl. von Cirrha, ἐν μεσῷ τὴ 
Elladog tvouicOn δὲ καὶ τῆς Oixov- 

:vng, Strab. IX, p. 289,  weshalh 

elyhi: iur rd oun "Terrarum, Liv, 
XXXVIII, 3 μφαλος € 3779 
Strab. IX, p. 289. heifst, u. Pindar. 


Delphicum ,Templum. 412 


O4. Pyth. IV, v^ 8. Delphi, παρ᾽ ut- 


σὸν Ooupclov εὐδενδροιο ματερος, auf 


die Mute (Nabel) der baumreichen Mut- 
ter (Erde) setzt, hatte e. weitberühm- 
ten Tempel (brannte zur Zeit des Cyrus 
ab)des Apollo, wo dessen Priesterin, 
Pythia, Orakel (τὰ μεσομφαλα yàg μαν- 
ταια, Sophocl. Oedip. Tyr. v. 488.; cf. 
Cic. de Divinat. II, a ertheilte, cf. 
Diodor. Sic. XVI, 26., hiefs sec. Di- 
dymus, Homer. Schol, πρότερον: παρ- 
ψασια Naz, ἔπειτα: Πειϑων, ὕξερον: 
Ζελφοι, wurde von Phocensern, zur Zeit 
Philipp's, um 78 vor Chr. von den Gal- 
liern, cf, Liv. c. L, von Sulla etc. ge- 
pue u. heifst jetzt Castri, Flecken 
n Lisadien, am Parnafs, nahe dem 
Mbusen von Lepanto. Delphi, orum, Ju- 
stin, XXIV, 7.; Einw.; Delphíce, adw., 
Varr.; Delphícóla, a, m., cognom. Apol- 
linis, Auson, Delphicus, adj., Plin. ΠῚ, 
16.; Cic. ; Lucian. ; Οἷσι; mensa, Mar- 
tial.; Tellus, Ovid. Metam. I, p. 515.; 
Delphicus, i. c. Apollo, Ovid.; Pelphis, 
idis, sc. sacerdos, Martial; JDclphiti- 
cus, adj., Martial, XI, 22. — Hier wur- 
den alle vier Jahre, dem Apollo zu Eh- 
ren, der, vier Tage nlt, den se. Mutter, 
Latona, nachstellenden Drachen Python, 


erlegte, die bekannten pythischen Spiele- 


gefevert; hier berathschlagten sich im 
Frühjahr, &o wie zu Anthela im Herb- 
ste, die Ainphictyonen über óffentl. Ange- 
legenheiten., 

Dclphicum Templum;Ort in Gal- 
lia Narbonensis; angebl. das heut. Dorf 
Les "Trois Marics, auf der Küste des 
Dep. Hhonemündungen, unfern Orgon. 

Delphinatus, Cell. HM, 2; 128; 
131.; Delfínatus, Cluv, H, 9.; Luen.: 
ehemal. franz. Prov. Dauphiné, zw: Pic- 
mont, Franche Comté, Burgund, dcm 
Rhone, u. Proxence, bestand aus Ober- 
τι. Nieder-Dauphiné, u. bildet die hent. 
Depp. ere, Drome, ἃ. Ober - Alpen, 
Delphinates, um. 


Delphini, orum (Delphinos), Anton. 
JYün., Delphini Portus, Plin. III, 
$.; Hafenst. in Ligarien, südósll. von 
Genua; die heut. sardin. St. Porto Fino, 
lirzth. Genua. 


Delphinium, “Ζελφινιον, Strab. IX, 
p. 2318. ; Hafen in Attica, früher in Boeo- 
tien, XX Stad. (1St.) óstL. von Oropus; 
muthmafsl. jetzt Mancopaildo. 

Declphinium , Suidas; St. auf 
der Ostküste der Insel Chios, nórdl. von 
Chios; der heut. Hafen Delfino, be- 
schützt von e. festen 'Thurme. 

Delphium; cf. Deli. 

Delphos, Paul. Warnelr. de Gest, 


Demetrias. 


Longob. Ii, 83.; Insel des adrlat. Mec- 
res, viclleicht nahe der Küste Umbrien*s. 
Delpholandia; Dclphorum 
Ager; Tx: Delftland, e. Theil von 
Sudholland, zw. Hhynland, Schieland, 
der Maas u. dem Meere. Hptst. Delft, 


Delphorum Portus; Mktfl. Delft- 


shafen, an der Maas, Prov. Holland, 


westl. von Rotterdam, óstl. von Schie- 
dam. 

Delta, n., Plin. V, 9.; MelaI, 9.; 
Ζελτα, indecl., Strab. XVII, p, 542. 
5235.; Ptol IV, 5.; Diodor. Sic. I, 32, 
$3.; Herodot. 11. 18. 34. 59. 97.; Plato 
in T'imaco.; e. Thetl «on Aegyptus Infe- 
rior, zw. Phathncticum n. Bolbitinum 
Nili Ostium, Sec. Ptol. aber erstreckte 
sich Ζελτα Meya, Delta Magnum, von 
Canopus bis nach Pelusium, 2zra Mi- 
xgov, Delta. Parvum, hingegen wurde 
nach ihm vom Bubasticus, τι, Busiriti- 
cus Fluv., u. endl. 4rzra Torrou, Del- 
ta Tertium, vom Bubasticus u. Athribi- 
ticus Fluv. gebildet; die Insel Delta; sec. 
Schlichthorst Mahelek, zw. dem mit- 
tellànd. Meere u. den beyden Hauptar- 
men des Nil. cf. Bochart. Phal. I, 18; 
IV, 21. 

Delta; Flecken in Argolis, unweit 
Criterion. 

Dclta, zsra, Suid.: Patalene, 
Mela HI, 7.; ἡ Πατταληνη, Strab. XV, 

. 482. 495.; Dionys. Perieg. v. 1093.; 
Nonn. Dionys. XXVII, v. 153, XVI, v. 
89.; Patalia, ac, Curt.; Patale, 
Plin. VI, 20. sq.; Inscl in India intra 
Gangem, von der Mdg. des Indus gebil- 
det, war sec. Arrian, V, 9, τῷ Αιγυπτιῷ 
Ζελτα παραπλήσιον, jedoch μεεζον ἐτε 
rOV Φελτα του Aiyvzri:0v, Arrian. VI, 
17., u. hatte ihren N. von der St. Patala. 


Delthanii; St. in Messenien, viel- 
leicht am westl. Abhange des Geb. Tay- 
getus; nahe der Grenze von Laconica. 


Demelchion, i, Chronic. Moissiac.; 
Ort der Slavi, vielleicht in Bóhmen, 
nahe der Elbe u. unfern Fünchunden. 

Démctae(Demecctac), Ptol.; Plin. 
IV, 46.; Volk in Britania Romana, scc. 
Plin. e. Zweig der Silures, im Südwe- 
&ten des Frstth, Südwales. 

Demetriacus Sinus, Liv. XXVIII, 
5.; wohl i, q. Pagaseus Sinus. 

Demetrias, adis, 4nunrgtag, «dog, 
Strab. XVI, init.; Steph.; St. in Adia-- 
bene —— , unfern Arbcla, sec. 
d'Anville irrig, 1. q. Corcura, denn diese 
St. lag weit südlicher. 

Démetrias, adis, Plin. IV, 18.; 
Liv. XXVH, 82; XXVIII, 7T. 29. 36; 
XXXIX, 29; XLIV, 18., .7g9u7319:«a6, 


Demetrias, 


Ptol.; Strab. IX , 296. 800. ; Polyb. IIT, 
1., St. im Süden von Pelasgiotis (Thes- 
saliem), am Sin. Pagnseus, südóstl. von 
Cynoscephalae, auf der Grenze von 
Maguesia, von Demetrius Poliorcetes 
erbaut. HKesidenz der macedon. Kónige, 
Strab., u. Ldgsort des Antiochus, als 
ders. nach Europa übersetzte, cf. Polyb, 
c. l.; wohl nicht der heut. Hafen Volo, 
da dieser ohnetreitig nórdlicher lag. 

Demetrias; angebl. i.q. Ins. Paros, 

Demetrias; St. auf der Kuste von 
Phonicien, die jetzt Áccar heissen soll. 

Demetrias; Burgst. bey Sicyon, in 
Sicyonia. Ruinen nahe dem Dorfe Kamari. 

Demetrii Speculae ; cf. Cereris 

ula. 

Demetriovitia; befest. Mktfl. De- 
metrowitza, Mitrowitz, in der sclavon. 
Militàrgrenze, auf e. Insel der Save, 

Demcetriovitia Sarmatica; russe, 
Mktfl. Demetriowitz, im Gouvern. Smo- 
lensk. 

Demetrium, Steph.5 St. in Acolis. 

Demetrium; Demcetrion, Mela 
JH, 3.; Ort in Phthiotis, od. in Magnesia 
(Thessalien), nahe der Küste; angebl. 
heut. Tages Demetria. 

Demetrium (Demetrius); Hafen auf 
der NMordkuste der Insel Samothrace, 
Nahe c. der Ceres gehciligter Hain. 

Demetros Scopiías; cf. Scopias 
Cereris Promontoriuin. 

Demitrioviag russ. Flecken Demi- 
trioff, im ehemal. Oustiough (Gouvern. 
Wologda), am Fl. Dwina. 

Demminum; yreufs. St.  Demmin, 
Rgbz. Stettin, an der Mdg. der Trebel 

u. des Tollensce, in die Peenc. 

Demonesos od, Demonesi, An- 
uovncor; sec. Al. Chalcitis, n. Pityusa, 
óstlL. von Erebinthos: die heut. Prinzcn- 
Inseln, Demóonnesi, im Marc di Mar- 
mora, 

Demónicus; Mktfl. Domochi, in 
"'Thessalien. 

JDemus, o δημος, Fl. in Sogdiana; 
ungebl. jetzt Marghinan. 

Denars; kl. Insel, nahe der nord- 
δι]. Küste von Cyprus, unfern dem Vor- 
geb. Dinaretum. 

Denbigensis (Denbighensis) Comi- 
tatus; engl. Grfsch. Denbigh., in Nord- 
wales, grenzt nórdl. an das irláànd. Meer. 

Denbighum; Denbiga; cf. Camb- 
den. Britann.; Spedaeus 'Theat. Magn. 
Britann.; engl  Hptst. Denbigh der 
Grfsch. gl. N., an der Istrad, 

Denda; St. Hlyris Graeca. 

Dendros; kl. Insel, nahe der Küste 
ven Argolis, im Sin. Argolicus, óstl. 
vom Vergeb. Spiraeum. 
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Deorum Portus. 


Denemarca, Chronic. HBeginon.; 
i.q. Dania. 

.Denia, Cell.; cf. Dianium, in Spa- 
nien. 

Denigotia; Mktfl, Denigu, in Bul- 
garien, nahe der Quelle des Zanaverda. 

Denna, Ptol; St. in Aethipia supra 
Aegyptum. 

Dennaba, Hieronym.; Ort, Villa, 
in Moabitis, 8 M. nórdl. von Arcopolis* 
südl. vom Arnon, 

Densceletae, Plin. IV, 11.; i. q. Dan- 
thelctae. « 

Deobriga, Anton. Itin.; Ptol.; St. 
der — in Hispan. Taracon., 
nahe dem lberus, zw. Virovesca ἃ. Ven- 
delia, vielleicht nórdl. vom heut. Cal- 
zada; angebl. in uns. Tagen Mirando 
de Ebro, Villa, Prov. Burgos. 

Deobrigula, Anton. Hin:; Ptol.; 
St. der Murbogii, in Hispania Tarra- 
con,, XV M. P. von Segisamo, sec. Al. 
unfern Flaviobriga. 

Deoddtum; Theodata; niedcr- 
ungar, Mktfl. Dotis, Tata, in der co- 
morner Gespsch., mit warmen Quellen, 
u. róm. Alterthümern. 

Deodatum, sc. Lotharingiae; εἴ. 
St. Deodati Monasterium, 

Dcomant, Ann. Hincmar, Remens.; 
Sanctae Mariae Monasterium, 
Ib.; Dinandium;: Dinandum; cf. 
Guiccard, Descpt. Belg.; "Thuan. Hist. 
lib. XII; Cominaeus 11, 1.5 Dinoan- 
tum; nlederl. St. Dionant, am εἰ}, 
Ufer der Maas , Prov. (31 südóstl. von) 
Namur. 

Deorum Currus, Cell; Theorum 
Ochema, Mela HI, 9.; Plin. V, 1.5; 
O:ov Qynuc, Ptol. IV, 6.; Hanno Pe- 
ripl.; hohes Geb. auf der Westküste von 
Africa, südóostl. von. Mesperium  Ceras 
(Cornu); muthimafsl. jetzt Sicrra Leona, 
reich an. Reis τι, Baumwolle. 

Deorum Facies; i. q. Dei Facics. 

Deorum Insulae, Plin. IV, 22.5; 
vielleicht i. q. Ozov νῆσοι, Ptol, quas 
aliqui, Fortunatas appellavere, Plin. 1. 
c.; nach ihm sechs, nach Ptol aber 
nur zwey Inseln. an der Wesiküste von 
Hispania Taracon,, e regione Arrotre- 
barum (Celticum, Nerium) Promonto- 
rii, Plin. d.1.; angebl. i. q. Bajonae In- 
sulae, die kl. bayoniseh. Inseln, an der 
Küste von Galizien, nórdL von der Mdg. 
des Minho. 

Deorum Portus, Strab. XVII; 
Divini Portus, plur, Anton. ltin.; 
Hafenst. in Mauretania Caesar,, XVII 
M. P. óstl. von Castra Puerortimn, XX NVI 
westl. von Magnus Porius, auf dem Wege 
von Siga pach Cartenoae, scc. Strub. 


Deorum Portus. 


.600 St. (15 M.) von Siga: sec. Al. jetzt 
Arzen , sec. Al. aber Marz-al- Kibir. 

Deorum Portus, Osov λιμην, Ptol. 
Hafen auf der Küste von Mauretania 
Caesar., westl. vom Fl. Mulucha, óstl. 
von Quiza. 

Dcorum Salutaris Portus, Otov 
Σωτὴρ Av, Ptol; Zorggov, Cod. 
Palat.; Soter, ΖΣώτηρ, ngoc, Diodor, 
Sic. IH, 40.; Hafen auf der Küste von 
Troglodytice (Aegypten), zw. Gauros 
Mons, in Evangelorum Portus. 

Deppa, Cluv.; Cell. HH. 9; 216. ; 
Dieppa; οἵ. Thuan. Hist. lib. XXXIIf; 
nicht sec. Cluv. i. q. Juliabona; franz. 
St. Dieppe, Dep. Niederseine (Norman- 
die), an der Bethuue.  Gebrtsort des 
Geograph. Martiniere, st. 1649. 

Dequinum Regnum; african. Reich 
Dequin, in Nubien. . 

Dera, ae, Ζηρα, Ptol.; St. in Para- 
potamia (Susiana), unfern Tariana. — 

Derangae, Plin.; Volk in India in- 
tra Gangem. 

Deranobila, Ptol.; St. in Carma- 
nia Vera, nahe dem Mhusen — 

Derasides Insulae, Plin.; kl. In- 
seln an der Küste lIonien's. 

Derbatum, Derpatum; Derp- 
tum; Dorpatum, Cluv.; Ccll.; Tor- 
patum; cf. Zeiler. Top. Livon. ; russ, St. 
Dorpat, Dórpt, im Gouvern, Riga, am 
Embach, mi: Alterthümern. ; 

Derbe, Anton, ltin.; zfrgBz, Actor. 
XIV, 6.21; XVI, 1; XX, 4.; Steph.; 
Strab. XII, p. 553.; Ptol. V, 6.; Notit. 
Episcop; Derbae, arum, ,Jtgei, Hie- 
rocl, Notit.; cf. Cic. XIII, epist. 23.; 
auch Ζελβεια (Wachholderstranch);. St. 
in Lycaonien, auf der Grenze von Isau- 
rien (pgovocov "Icavgreg , Steph.), süd- 
óstl. von Iconium, am Fusse des Anti- 
Taurus, Residenz des Antipater, u. Ge- 
brtsort des Gajus, RHeiscgeführto ἃ. 
Schüler des Apost. Paulus. — Derbes, 
etis, m., Cic.; ὁ “Ζερβης, Strabo. 

Derbiccae; i. ᾳ Derbices, . 

|». Derbices, Mela, Curt. III, 2.; Plin. 

VI, 16.; “ερβιίκες, cv, Strab. XL, p. 334. ; 
Nonn. Dionys, XXVI, v. 339. ; cf. Ctesias 
Excerpt. c. 8.; Derbiccae, Ζερβικκαι, 
Apollon. ap. Steph.; Ptol.; Derbi, u. 
Derbissi, “Ἔερβιοι, ἃ. Ζερβισσοι, 
Ctesias ap. Βίοριι.; Dercebii, “ερκε- 
βιοι, Dionys. Perieg. v. 734. 238. ; Ζερ- 

ixxqi, οἱ καὶ “ερκεβοι, Dercebi, 

tol. Cod. Ῥαϊαί.ς Volk in Margiana, 
nahe der Grenze Hyrcanien's, εϑνορ 
minciov Toxovo», Siph., auf beyden 
Ufern des Oxus, quorum (Derbicum) 


medios finos secat Oxus ulAujo Plin. c. 
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ndonderry 
.Grisch. gl. N., Prov. Ulster, am FI. 


Deris. 


L, demnach auch in Sogdiana, óstl, vor 
capisch, Meere. ὁ “Ζερβιξ, Derbir. 
Derbici, Ptol. Volk im Südosten 
von Africa, vielleicht zw. dea Nigri u. 
d. Lunae Montes, südl. von dea Deimo- 
nes, nórdl. von den Asaracae. 
Derbii; 
Derbissi; 
Dercebi; 
Dercebii; 
.Dercon; Ort in'Thracien, nahe dem 
Pontus Euxinus, südóstl. von Salmydes- 
sus, nordwestl. von Byzantium; heat, 
Tages Dercus. Von hier bis nach Cae- 
nophrurion, am  Propontis, zog sich 
Anastasii. Macron "Fichos, welche das 
Gchiet von Constantinope: decken sollte. 
Derbicensis (Derbiensis) Comita- 
tus; engl. Gefsch. Derby, grenzt östl. 
an Nottiagham, nórdt. an York, westl. 
aun Stafford, südl. an Leicester, wird 
vom Geb. Peak durchzogen, u. von dea 
Fll. Derbent, Treat, Dee, etc. durch- 
etrómt. Hptst. ist Derby. 


Derdae; Dardae; Volkersch. im 
Nordosten von India intra Gangem , be- 
trieb Goldbergwerke, u. saís vielleicht 
im heut. Tibet. 

Dere, 4t Ptol.; Dire, 4: 
Strab. XVI, τὰ ' $29. ; Aquihouer,: M 
auf der Küste von Troglodytice. Von 
ihr hatte Berenice Tertia den Beynamen 
Epidires. 

Dere, Anonm, ποῖις εν ακρα, Ptol.; 
Dire, 4tgr, ἀκρα, Strah. c. L5 Aga- 
themer ; Vorgeb. auf der Küste von Tro- 
gloditice, mit der St. gl. N., sũdl. vom 
Sin -Adulicus, ,trennt τὰ srv« πρὸς τὴν 
Φιϑιοπιαν,͵ Strab., Agathemer,, von 
Sin. Avalites, u. heifet jetzt Bab- el- 
Mandeb, am rothen Meere; sec. AL 
Ras- Bel. 

" Deremistae, Plin.; Volk in Dalma- 
en. 

Deremma, Ptol.; St. in Mesopo- 
tamien, am Saocoras, unweit Dimatra. 

Deretini, Plin.; Volk in Dalmatien. 

Dergus; irlaend. See Dergh, un- 
fera. Gallway, vom Fl. Shannon ge- 
bildet. 

Deria; Derra; Roberetum; 
laend. Hbptst. Derry, Lo 


cf, Derbices. 


ic- 
der 


Foyle. 

Deris, Atois, Strab.5  Derris; 
Derrhis, τὴν Ὁ . Ptol; Vorgeb., 
Ptol; Hafen, Strab., in Marmarica, 
zw. Antiphra τι. Leucaspis; jetzt Deras, 
in Tripolis. 

Deris; Mafenort auf Chersonesus 
Thraciae, unfern Lysi i 


Dermones. 


Dermones, Ptol.; Volk im Südosten 
- Africa's," zw. den Nubi, u. Lunae Mon- 
tes, südl. von den AÁroncae, uüórdl. von 
den Derbici. 

Dernis; i. q. Darnis, in Pentapolis 

(Cyrenaica), stl, vom heut. Vorgeb. 
Razu. * 
Dernus, siv. Ernus Lacus; cf. 
Cambden. Britann.; irlaend. See Earne, 
, Grfsch. Fermanagh, Prov. Ulster. Sechs 
M. daxonliegt e. Sce gl, N., durch e. 
Canal verbunden. ] 

Derpatum; ) , 

Bestia: ! i. q. Derbatum. 

Derrrha; Derrhium; Flecken in 
Laconica, um óstl, Abhange des Geb. 
Taygetus, unweit Lapithea. 

Derrha, VPlin.; St. in Macedonien, 
am Sin. Thermacus. 

Derrhima, Ptol; Ort in Chalybo- 
.nitis (Syricn), zw. Ácoraca, ἃ, Spe- 

lunca, südostl. von Chalybon. 

Derrhium; cf. Derrha, 

Derri, Plin.; Volk in Il!yrien. 

Derriopes, Ptol.; Volk iun lllyrien. 

Derris; i. q. Deris. 

Derris, is, Mela Il, 3.3 “εῤῥις, 
PtoL; Vorgeb. im. Süden von Siihonia 
(Macedonien), am Sin. Toronaeus; an- 
«κεν, heut. Tages Cip Drepano. 

Dersaei, Herodot. VII; 110 ; Volk 
in Thracien, am nordwestl. Fusse des 
Geb. Pangaeus, nahe der Quelle des 
Nestus. 

Dersia, richtiger Hessia, od. 
Hessiga, Ann. Petavian.; Ldsch. in 
Kurhessen, zw. der Diemel u. der Weser, 

Dertho; i. q. Dertona. 

Dertoóna, Vellej. Paterc, I, 15.; 
'Cluv.; i.q. Colonia Julia Augusta Der- 
tona. 

Dertónense Territorium; pie- 
mont. Prov. Tortona, mit der Hptst. gl. 
Namens. 

Dertosa, Ann. Einhard.; Ann. En- 
bard. Fuldeus.; Mela II, 6.; M. H. 

( Municipiun  Hibera) Julia Iller- 
gavonza Dertosa, Mz. des Tibe- 
rim; Mun, ( Municipium) Dertosa, 
Mz, des "Tiberius ap. CGolz; Vail- 
lant; Colonia Julia Augusta 
Dertosa, Mz.des Augustus, die je- 
doch Harduin, nach Dertona Liguriae 
zieht; Ζερτωσα. Ptol; Strab.; νιν. 
der Ilercanones, in Hispania Tarracon., 
&m nórdl Ufer des lberus, 
Küste; jetzt Tortosa, befest. St., in c. 
freundl. Gegend, Prov. Catalonieu. Hier 
e. Furth über den lberus, Sec. Petr. de 
Marca führte sie den Beynamen lllerga- 
vonia (Hiercavonia) , weil sie Hytst. der 


415 Desertum Joann, Baptist. 


Hercaones war, die Joh. Vaillant: irrig 
für e. neue St. auf beyden Ufern des 
Iberus nimmt, ' 

Derusiaei, Ζηρουσιαοι, Herodot, 
I, 125.5 Volk in Persis, zw. den Pan- 
thialaei u. den Germanii. 

Derventia; Hptst. Derby der engl. 
Grísch. gl. N.  Gebrtsort des Dichters 
Samuel Hichardson, st. 1761. 


Derventio, onis, Anton. Itin. No- 
tit. Imper.; St. der Brigantes, in Britan- 
nia Romana, VII M. P, südóstl von Ebo- 
racum, XIII nordwestl. von Delgovitia, 
hatte e. Praefectus Numeri Derventio- 
nensis, ἃ. heifst in uns. Tagen sec. AL. 
Zuldby , Ort im óstl. Yorkshire, am Der- 
went, m Alterthümern: sec. Al, aber 
Little Chester. | Andere suchen sie bey 


dem Mkfl. Kexby, am Derwent.  Der- 


ventionensis, e,, Notit. c. 

Derventus; i. q. Darventus. 

Derzene, richtig nur Xerzrene, 
es, Plin, V, 24.5 Ξερξηνη, Strab. XI, 
p. 968 ; Steph ; Ldsch. in Armenia Ma- 
jor, sec. Cell. in dem von Ptol. ange- 
führten zweiten Theil«, sec. Strab. nahe 
der Grenze von Armenia Minor, wurde 
vom Euphrat durchstrümt, oft zu Ca 
padocien gezogen, u. hatteihren N., wie 
Cambysene, von ihrem Kónig. 

Desarena; Ldsch. in India intra 
Gangem, auf der Ostküste, angebl, 
nahe der Mdg. des Gandewari, 


Desena; St. in Mauretania Caesar, 
die jetzt Densen keissen soll. 

Desentianum; i. q. Decentianum. 

Pescrta, Plin. V, ὅ.; Wüste in 
Africa. 

Descrta Bojorum, Plin. IV, 12.; 
Ldsch. in Pannonia Superior, am nórdl. 
Ufer des Dravns bis zum Geb. Cetius hin, 
wo sec, Plin. Colonia Divi Claudii Saba- 
ria, u. Julia Scarabantia lagen. Der 
Name von den nach Bojohemum gewan- 
derten Boji. 

Desertina; Discentium;  Di- 
scntína; Dissertinum; cf. Guler.; 
Rhaet. V, p. 7.; Bucelia.: Rhaet. S. u, 
P.; Aegid. 'lsehud.: Helvet. Antiq.; 
schweiz. Mktfl.. Dísentis, im obern 
Bunde, Canton Graubünden, nale der 
Vereinig. des Vorder- αὶ Mittelrhein, 
mit e. von Siegbert aus Schottland im 
ΧΗ Sec. gegründeten Benedictinerklo- 


ster. 
nahe der - 


Desertum; Dysartum ; schott. St. 
Dufs, Dysart, Grísch. Fife, am Mbu- 
sen Fort, fast Edinburgh gegenüber. 

Desertum Joannis Baptistae, 
Matth. HI, 1.; Marc. I, 4.; Luc. 1H, 
$9.; freundl, Gegeud in Judaea, nord- 


- 


Desiderata.: 


westl. ven Hebron, mit c. Felsen, die 
angebl. Einsiedelei des Johannes des 
'T'aufera. E 

Desidéráta; kl. franz. Insel Desi- 
derade, óstl. von Guadeloupe. 

Desiderii Mons; span. Flecken 
Mondidier, Kónigr. Galizien, am Fl. 
Yallindares , unfern Lugo. 

Desiderii Mons; M Mondidc- 
rium; franz. St. Mondidier, Dep. Som- 
me (Picardie), am Dou. 


Desideriópolis; cf. Fanum St. 
Desiderii. 
Desium; cf. Comidava , ad Samo- 
. sium. 


D eslonardum; Ort Dieulouard, in 
Frankreich. 

Desmonia; Desmoniae Comita- 
tus; irlaend, Grfsch. Desmound, Prov. 
Mounster. 

Desna; Dessna,Cluv.; Fl. Desna, 
in Rufsland, füllt bey Kiew in den Dniepr. 
Ein anderer gl. N. strüómt im russ. Gou- 
vern. Minsk, u. vereinigt sich mit der 
Düna. 

Desssau, “δ σσαοὺ, 2. Maccab. 
XIV, 16.; Ort in Judaca, wo Judas Mac- 
cabaeus den syr. Feldherrn Nicanor 
schlug. 

Dessávia, Zceiler. Topogr. Saxon. 
Super.; Hptst. Dessau des Hrzgth. An- 
^. halt-Dessau, an der Mulde, unfern der 
Elbe, 41 M. südwestl. von Wittenberg. 
Gebrtsort des Moses Mendelsohn, st. 
1156. 

Dessenii Pontes; i. q. Damasia. 

Destarbenzon  Frisiones, — Aun. 
Fuldens. Pars IV.; Finw. von Testcr- 
vant, vielleicht am Rhein, vu. am Vlist. 


Desticos, Ptol.; kl. Insel im Marc 
Aegacum. 

Desudaba, Liv.; St. in Maedica 
(Thracien). 

Desuviates; Volk in Gallia Nar- 
bon., nahe dem Rhodanus, angebl. 
nórdl. von Arelate, demnach um Da- 
rascon, in Provence, 

Dethmolda, Cell. ΤΙ, 5: 12; 
Detmoldia; Dietmellum; Dieth- 
melium ; cf. Zeiler.''opogr. Westphal.; 
vielleicht i. q. Teutoburgium, cf. 
'Tacit. Ann. I, 60.;  Hptst. Detmold des 
Frstth, Lippe-Detinold, an der Werre, 
14 M. südwestl. von Lemgo, 11 südüóstl. 
von Münster, erhielt im J. 13961 Stadt- 

htigkeit, u. durch Graf Simon V., 
im J. 1517, e. Nonnenkloster, das abcr 
Graf Simon VI. aufhob u. im J. 1602 
zur Schule einrichtete. 


Deucaálcdonius Oceanus, Vulg.; 
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Develtus Colonia. 


“ουηκαληδονιος, Ptol. IT, 8.; richtiger 
Ducaledonius; cf, Caledonius Ocea- 
nus ; sec. Al. islacnd. Meer. 
Dcucalion; kl. Insel desSin. Paga- 
seus, an der Küste von Phthiotis (Thes- 
sulien), nahe dem Vorgeb. Pyrrha. 


Deultum; cf Develtus 

Deuna, znovva, Ptol.; cf. Cestria. 

Deuriopus, Liv. XXXIX, 55.; ἡ 
4tvgiozog, Strab. VII, p. 225.5; Lisch. 
in Paconia ( Macedonien), zw. den FII, 
Axios, u. Erigon. Hier lagen Alalco- 
menae, Bryanium, τι. Stymbara. Deu- 
mD » etvgiozor; Einw. 

eva; cf. Daea. 

Deva, ae, Cell; vielleicht i. q. Se- 
teja ('Teja), Ptol.; Fl. in Britannia Ito- 
mana; heut. Tages Dce, entspr, auf dem 
Geb. won Merioneth, αι, füllt unweit 
Chester in den Mbusen Dec. 


Deva, ae; sec. Anton. XX M. P. 
von Condate, XXX von Mediolanam, 
LXV südwestl, von Eberacum, XXXII 
von Varis. cf. Cestria. Hier hatte Legio 
XX Victrix, λεγίων x vixnqgooroc, Ptol, 
cf. Dio Cass, , ihr Winterquarticr. 

Deva; Diva; Fl im sudóstl. Caledo- 
nien, «trómte bey den Horesti, u. heifst 
jetzt Dec , entspr. auf dem Gramptan, in 
Nordschottland, u. füllt óstl. von Aber- 
deen in die Nordsee. 

Deva; Diva; εἴ. Masson. Descript. 
Flum. Gall.; zwey ΕἸ, Divc, in Franc, 
von denen der e. im Dep, Calvados ent- 
spr., und bey St. Sauveur sur Dive 
(Normandie) in den Canal füllt; der 
andere aber unterhalb St. Just (Poitou) 
in die Thouvay, u. mit dieser in die 
Loire mündet. 

Devae Aestuarium, Cell. II, 4; 
12; Setejae Aestuarium, | Ptol.; 
Mbusen Dce des irlaend. M., an den 
Küsten der engl, Grísch. Flint, u. Che- 
ster. 

Devude, Plin.; Insel an der Küste 
von Aeolis. 

Devales, Mela III, 1.; der hent. 
span. Fl. Deva, entspr. in Asturien, 
* vereinigt sich bey Oviedo mit. dem 

ve. 

Dévàna; St. der Taizali, in Bri- 
tannia Barbara; i q. Aberdca, wenn 
nicht viclmehr $ bis 6 M. westlicher. 


Develtus Colonia, “Δευελτος Ko- 
λωνια, Ptol; Develtum, Plin. IV, 
11.3 Deultum, Plin. c.l.; Colonia 
Flavia Pacensis Deultum, Mz. des Ca- 
racalla ap. Patin.; Debeltus; St. im 
nordóstl.'T'hracien, nahe dem Pontus Eu- 
xinus, nordwestl. von Apollonia, wurde 
unter Vespasian Colonie (Vcieranorum, 


Devena. 


Plin), heifst jetzt Zagora, Develto, 
in Rum-Hi, nahe der Grenze von Bul- 
p u. wurde im J. 872 p. Chr. von 
en Bulgaren erobert, die hier 46 Spri- 
tzen far das griech, Feuer erbeuteten, 

Devena; Dowina; Thcbena; 
niederungar. Mktfl. Deven, Thebcn, am 
Einfl. der March in die Donau, Gesp- 

sch. Presburg. 

Deviotia; richtiger "Teviotia, 
Cambden. ; Zeiler.; vielleicht auch Li- 
tus Altum; Ripa Alta; cf. Bau- 
drand.;  südschottl. Grfsch. Rorburg, 

Teviotdale, Tivedal, grenzt an North: 
humberland, wird vom Teviot durch- 
strómt, τι. hat Harwick zum Hptort. . 

Devona; i. q. Cadurci, Cadurcum. 

Devona; Stadt dcr Hermunduri ; 
cf. Coburgum; sec. Al. aber Schwein- 


Devona Feius; hatte e. im J. 1180 
gestift, Universitüt; i. q. Aberdea. Aber- 
donia. 

Devonia; Dcvoniensis Comi- 
tatus; «engl. Grfsch. Devon, grenzt 
nórdl. an den Canal von Bristol , u. hat 
Exeter zur Hptst. 

Devonturum; cf, Daventria. 

Dezrimontani, Plin.; Volk in Sog- 
diana, am Fl. Granis; scc. Al. in India 
intra Gangem. 

Dia; 1. q. Naxos. 

D ia, 4ia, Steph.; Ort in Thracien. 

Dia, zia, Steph.; Ort in Thessalien. 

Dia, Vlin.; Zíaz, Ptol; Diodor, 
Sic.; Standiía, ae, Cell. II, 14, 92.; 
Insel im Mare Creticum, nahe der nórdl. 
Küste von Creta, nórdl. von Cnossus; 

jetzt Standia. 

Dia; St. in Sarmatia Asiatica, nahe 
dem Bosporus Cimmerius. 

Dia Focontiorum; 
Dea. 

Diabas, ae, Amm, Marc. XXIII, 
20. (Vales. 6.); sec. Vales. i. q. Zabas, 
ae, Cedren., u. Histor. Miscell. in Reb. 
Gest. Heraclii; wohl aber nicht sec. 
Fuller. in Miscellan. i. q. Lycus; Fl. in 
Adiabene (Assyrien), entspr. sec. Vales., 
teste Theophylacto IV, init.: ex montib. 
celsis (a septemtrione exortus), mox in 
austrum procedens ac torrentib. multis 
suctus, navigabilis fit, atque in Tigrim 
delabitur. 

D iabate, cs, Ptol. ; kl. Insel an der 
nordwestl. Küste Sardinien's, westl. von 
Nymphaeus Portus. 

Diabetae; vier kl. Inseln im Mare 
Internum, unfern Rhodus. 

Diablindi; ! cf. Aulerci Diablin- 


cf. Augusta 


Diablintae, δ tes, in Perche, od. 
Diablintes; ) in le Maine. 


Büchoff'a Woürterb. d. Krák. 
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Diablintes; cf. Phil. Bnet. Geogr. 
Paralell.; Mich. Anton. id den, y $ 
Noeceodunum, Noiodovvov, Ptol.; Hptst. 
der Aulerci Diablintes, in Gallia Lugdu- 
nens, Quarta; sec. Al. heut. Tages Jub- 
leins; sec. Al. i. ᾳ. Novigentum Ro- 
trudum, Cell. H, 2; 71.: Nogent le 
HRoutrou, St. im Dep. Eure u. Loire 
(Ober-Perche), an der Huine. 

Diachersis Castellum, 4Διάχερ- 
σις Qgovgrov, Ptol.; befest. Ort in Cy- 
reniaca, südl. von Boreum Promontor,, 
unfern Herculis Turis, hatte e. rüm. Be- 
satzung. 

.Diacira; i. q. Dacira, sec. Zosim. 
dy δεξιὰ πλέοντι τὸν Ευφρατην, wahr- 
scheinlicher aber auf dessen óstl. Ufer; 
—— in uns. Tagen Zizacris. 

iacopcne; Ldsch. in Pontus Po- 
lemoniacus, nahe dem Lycus, . 

Diades Athenae; wohl nicht i, q. 
Dium. cf. Athenae Diades, 

Diagon; Fl. in Elis, bildete die 
westl. Grenze Arcadien's, entspr. viel- 
leicht auf dem Geb. Cotylius, vereinigt 
sich bey Epitalium, óstl. von Phryxa, 
mit dem Alpheus. 

Diampolis; wohl nicht i.q. Cabyle; 
St. in Thracien, óstl. vom Fl. Tonsus, 
etwa 190 Stad. (71 St.) südwestl. von 
Cabyle, 780 (171 M.) ostl. von Philop- 
— von Philipp durch Phocáer, 

ie den Tempel zu Delphi geplündert 
hatten, erbaut; angebl. jetzt Jamboli. 

Diamuna, “ιαμούνα, Ptol; cf 
Jomanes. 

Diana, Anton. Itin.; XXXII M. P. 
westl, von Lambese, XIV óstl. von Nova 
Petra, XLVI westl. von Tamugadi, LXI 
óstl. yon Sitifi; jetzt Zainah, in Algier. 
cf. Ad Dianam, 

Diana Veteranorum, Anton.Ttin.; 
Duana Veteranorum, Edit. Schott.; 
cf. Cod. Reg. Vetust.; Surita; Ort im 
Innern von Numidia Massylornm, XVI 
M. P. westl. von Taduti, XVIII óstl. von 
Lamasba, XLIV westl. von Tamugadi, 
LXXX ostl. von Sitifi. 

Dianae Fanum; Ort in Campa- 
nien, angebl. 80 Stad. (1j M.) von Ca- 
pua, 

Dianae Fanum; sicil. Mktfl.Fa- 
vara, im Val di Noto. 

Dianae Fons; Quelle auf Sicilien; 
muthmafsl, der heut. kl. Fl. Favara, im 
— Noto, füllt in das african. Meer. 

ianae Portus, Agorruidog 4t 
Ptol.; Hafen auf der Osthüsto der (et 
Corsica, zw. Aleria ἃ. Mariana, unter- 
halb Rotanus ΕἸ αν, 

Dianae Promontorium;  Vor- 
geb. auf der nordwestl Küste Bithy- 

27 


Dianae Promontorium, 


nien's, am Bosporus Thraciae, viel- 
leicht nórdl. von Chalcedon, Hier e. 
Tempel des Jupiter. 

Dianae Promontorium; Vorgeb. 
in Laconica, am Sin. Laconicus. 

Dianae Templum; cf. Ephesus. 

Dianium; i.q. Artemisium, angebl, 
von Massiliern gegründet. ^ Dianenes, 
Plin. HI, 8. 

Diáníum, Mela II, 8.5; Insel; i. q. 
Artemisia. 

Dianium Promontorium; cf. Ar- 
temisium. 

Dianius Collís; sec. Pitisc. i. q. 
Aventinus Mons, in Rom, 

Dianuwm; cf. Baudrand.;  neapol. 
Mktfl. Diano, Prov. Principato Cite- 
riore. 

Diaphanes; Fl. in Cilicia Campe- 
stris, westl. Grenze von Syrien. 

Diapolis; St. im Norden von Bi- 
thynien (Honorias), zw. Lilli, u. 
Elaeum. 

Diarbechia; cf. Amida. 

Diarrhéusa, Plin. ; Inscl des Sin. 
Ephesius, vielleicht nordwestl. von Ephe- 
sus, südóstl. von Myonnesos. 


Dia?rhoea, Ptol; Hafen in Cyre- 
naica, zw. Herculis Turris, u. Mariti- 
snae Stationes, eüdl. von Boreum. 

Diarrhytos; cf. Hippo-Diarrhytos. 

Diaulitae; cf. Aulerci Diablintes. 


Dibio, onis, Marmor. Roman. nup. 
effoss,; Dívio, ex Cell; Luen.; ἢ ἐς 
vionensc Castrum, Gregor. Turon. 
V, 19.; Aimoin. Il, 24.; Diviodu- 
num; cf. Petr. de S. Julian.: Antiq. de 
Bourg.; Sincer. ltin. Gall.; Innocent. 
HL, lib. I, epist. 4: HH, epist. 186. ; 
Divionum, Cluv.; befest. Ortder Lin 
nes, in Gallia Belgica, erhielt sec. Va- 
les. Yon. K, Aurelian. neue Fetgswerke 
(veteres ferunt ab Aureliano Imp. fuisse 

"nedificatum, Gregor. Turon. c. 1), u. 
heifst jetzt Dijon, Hptst. dea Dep. Cóte 
d'Or (Burgund), am Zusarimenfl. des 
Suzo&, u. Ouché, mit róm. Alterthü- 
mern. Ehemal. Hesidenz der He 

von Burgund. Gebrtsort des Cl. Sau- 
maise, st. 1653., des Bossuct, εἰ. 1704., 
des Crebillon, st. 1762., u. des Alex. Bi- 
ron, st. 1773. Dibionenses, lnscpt. ap. 
Reines. Class. 1, n. 263.; Divionensis, 
e, Cluv. H, 14. ΄ 

Dibitach; Flecken in P. tamia 
(Sittacene, Assyrien), am Tigris, un- 
weit Ctesiphon. 

Diblath; ) i. q. Almon-Dibla- 

Diblathaim; ) thaim. 

Dibon, Nehem. XI, 25.5 Dimo- 
na, Josua XV, 22.; Kuseb.; Ort, prae- 
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endis villa, Euseb., im Süden des 
tammes Juda, in Judaea, vielleicht 
westl. vón Kabzeel, 

Dibon, Num. XXI, 30; XXXII, 3. 
94.; Josua XIII, 9. 17.; Jesaia XV, 2.; 
Jerem. XLVIH, 18. 22; Dimon, Je- 
saia XV, 9.; Hieronym. ad h, L; .ai- 

, 4gfov, LXX.; St. des Stammes 
uben, Josua XII, 17., in Peraea, 
nórdl. vom Arnon, westl, von Jahzah, 
nicht sec, Bachiene i. q. Debir, wurde 
von den Israeliten zerstórt, von den Ga- 
ditern wie!cr hergestellt, u. gehorte 
spüter den Moabitern, Sec. Burckhardt 
liegen ihre Ruinen eine St. nórdl. vom Ar- 
non, welche Seetzen in e. herrl. - 
nen, von e, róm. Strafse durchschnitte- 
nen, sec. h) Ebene fand; sec Ge- 
sen. heut. Tages Dibdn. cf. Hamels- 
veld. III, 159. 


Dibon- Gad, Num. XXXI, 25.sq., 
die neun und dreissigste Lagerstátte der 
Jsraeliten, in Peraea, sec. Al. in Moa- 
bitis, zw. den Fll. Arnon, u. Zared, 
wohl aber sec. Gesenius einerley mit dem 
von den Gaditern erneuerten Dibon. 


Dibrae; cf. Barlet Hist. de Scan- 
derb. I. ; St. in Epirus; angebl. jetzt 
Dibres. 

Dicaea, “ικαια, ac. Herodot. VII, 
109.; Scyl.; Steph.; Dicaeac, arum, 
Plin.; viellcieht i. q. Dicaeopolis, 
Δικαιοπολις, πολὶς ἐν ry Θραχῃ πλη- 
σιον Αβδηρων, Suid.; Harpocrat.; St. der 
Bistones, in Thracien, nahe dem nórdl. 
Ufer des Lac. Bistonis, nordóstl. von Ab- 
dera, nordwestl. von Maronia; sec. 
Kruse jetzt Bauron. 


Dicaea; St. in Mocedonien, nahe . 
dem Sin. Thermáeus, 

Dícaearchiía, Plin. HI, 5.5 “ι- 
καιαρχία, Strab. V, p. 169. sq.; Di- 
caéarchaea, «Διχαιαργεια. Epitom. 
Steph.; cf. Diódor. Sic. IV, p. 229.; Epi- 
gramm. Graec. IV, c. εἰς θαλασσ.: Di- 
carchi Mocnia, Papin. Stat. HW, 
Silv. carm. Il, v. 96.; seit Hannibal, 
nach Eroberg. durch die Rómer,: Pu- 
téüli, orum, Cic. Quaest. Academ, IV, 
40.; ld. Attic, X, epist. 4.; Pompes 
Fest.; Flor. I, 16.; Varro LL. IV, 5.; 
Senec. epist. 53.; Liv. XXIV, 13.; Vel- 
lej. Paterc. I, 15.; Tacit. Ann. XIV, 
231.; Mela Il, 4.; Inscrpt. Puteol. re- 
pert. IIvttoAo:, Dio Cass. LIX, p. 652.; 
Ilorioào:, Steph.; Strab. d. L: St. in 
Cumpanien, auf der Küste, westl. von 
Neapolis, óstl. von Cumae, von den Sa- 
miern im vierten Jahre der LXIV Ol 4 

. A. U. 232 erbaut, hatte ihren Na- 


. men: ab aquae talidae putore, Fest., 


Dicaeopolis. 


exo tnc δυσωδιας, rov ὕδατων, Strab.,od. 
a multitudine puteorum, Flor., a putcis, 
ἅπο t» φρεατὼν, Strab., nisi a putore po- 
tins (ex sulfure et alumine), Varro d. l, war 
früher ἐπεένειον Κυμαιῶν, Strab., wurde 
im zweyten pun. Kriege, A. U. 538., νοῦ 
den Rómern erobert, vergrófsert u. be- 
festigt, nach dies. Kriege e. Colonie, die 
(Nero) Augustus d it, cf. Plin.; 
Frontin. de  Colon.; Liv. XXXIV, 
45.; Vellej. Paterc.; führte seitdem den 
Namen: Colonía Augusta, et cog- 
nomentum a Nerone, cf. 'lacit, l. c4 
(ornavit Puteolos Diví Nervae prone- 
pos: — T. Aelius Hadrianus Antoninus, 
August. Pont. M. Trib. Pot. II. Cos. 1. 
desigu. IIl. P. P. nam opus pilarum vi 
snaris conlapsum a Divo patre suo P. pro- 
missum restituit, Inscpt. Puteolis repert. 
wurde im J. 410 von Alarich, im J. 4 
von Genscrich, wu. 90 J. spáter von To- 
tila zerstort, von den Griechen wieder 
weufgebaut, von Romuald II., Hrzg. von 
Benevento, im J. 715 eingenommen, ini 
X, Sec. von. den Ungern ausgeplündert, 
kam im XV See. an Alphonso v. Arago- 
nien, u. heifst jetzt Pozzuolo, Puzzuolo, 
St. in der Prov. Neapel, àn e. fischrei- 
then Mbusen, mit róm, Alterthümern. 
Putcolani, Cic. Attic. V, epist, 2.5 Einw.; 
Puteolanus, adj., Ib., epist. 10.5 Dicar- 


chacus, adj., Stat. 

-. Dicaeopolis; caca. 

δέκα δόμεν, E wohl Dica- 
Udones; cf. Calidones. 

. Dicarchaeus Sinus, Stat. IH, 
Silv. carm. H, v. 110.5 Putcolanus 
Sinus, Mela II, 4.; Sueton. August. c. 
98.; i. q. Bajanus Sinus. 

. Dicarchi Moenia; i.q. Puteoli. 

Dicíacum ; Duciacum; Duo- 
decíacum; cf. Concil. Tom. VIII : kl, 
franz. St. Douzy, zw. Sedan, u. loy, 
Dep. Somme (Picardie) ;. sec. Al. aber 
Tuisy, an der Vesle, Im J. 871 setzte 
hier e. Concil. Hincmar von Laon ab, ἃ, 
verurtheilte ihn zum Kerker. 

Dictaeum Antrum, Virg. Georg. 
IV, v. 151. ; Hóhle iin Osten der Insel 
Creta, wahrscheinl. im Berge Dicte, 
dem Jupiter geweiht, wo Cybele ihren 
Sohn vor ihrem Gatten Saturnus angebl, 
verborgen hielt. 

Dietaeus Moné, 4Ζικεχιον Ogog, 
Callimach. Hymn. in Dianam. v. 199.; 
Dicte, ἡ zixrg, Strab. X, p. 927. sq. j 
Ptol.: Gebirg im Osten der Insel Creta, 
nordostl. von Hierapytna, dem Juyiter 
— — daus heut.'l'ages Lasthi heifst. 

ictdéus, adj., rex, i. e. Minos, Ovid. ; 
i q. Jupiter, Virgil; auch i, q. Creti- 
cus, Virg. 
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Didugua, 


' Dictamhum , Atxrauvov, Ptol.; 
Dictynna, Mela II, 7.; St. im Nord» 
westen det Insel Creta, nordwestl. voü 
Leuce Insula, südl. vom Vorgeb. Dic- 
tamnum ; in uns. Tagen Dictamo, Mktfl., 
hordwestl. von Canea, Von ihr hatte 
das Kraut Dictaminus, 6d. Dictamnum, 
Plin.; Origanum Dictamnus, L., wel- 
thes Wunden treffl, heifte, den Namen, 
cf. Aristotel. de Μέγαν. Auscult.j. Virg. 
Aen. XII.; Tertull. de Poenit. c, 1, 


Dictamnum, Zzhuixtanvov, Ptol: 
wohl i. q. Díctynnüeus Mons, Plin. 
IV, 12.; Solin. c. 11.5 Zixrvvvoio? 
Ὅρος, Dicaearch, in Cretà; Vorgeb. auf 
üer nordwestl. Küste der I Cretü, 
unfern Cimarus, Der Naàme von der 
ig a Dictynna, angebk Erfinderin 
der d- u. Fischernetze, die sich, den 
Umarmurngen dés Minos, Sohm des Ju- 
piter u. der Europa entfliehend, εἰ δὲκε 
τυὰ stürzte, cf, Callimacli. mn. in 
Dianam; Strab. X, p. 890. Hier, od. 
südóstlicher, hatte Diana Dictynna e, ᾿ 
Tempel. cf. Stráb. X, p. 880. 

D icte, es, f. ;  q: Dictaeüs Mons. 

Dictidium; St. auf der Halbinsel 
Acte (Macedonien), nahe dem Athos, 

Dictis, Aixtis, Ptol.; St. der Tec- 
losagés, in Galatien, £w. Landosia, ἃ. 

arima. | ᾿ 

Dictum; Digünveiàü; cf. Camb- 
den, Brit. Ρ 666. 672.; kl. engi. Ort 
Dames. igambey, àm Geb. Gogarth 
— Alpen), in Caenarvonshire (Nord- 
Wales). 


Dictynna; 1. 4. Dictamnutm. 


D ictynnücum (Dictinncum), Liv 
Ort in Laconica, unfern Spartà. 


Dictynnaeus Mons; cf. Dictam- 
num Promontorium. : 
Didattiufn, Διδαττιὸν, Ptol. ; 


Dola, Heuter de Reb. Burg.; St. der 
Sequani, ἰή Gallia Belgica; jetzt Dole, 
St. im De. Jüra (Fránche Comté), ani 
Doubs (Doux), mit róm. Alterthümern. 
. Didaucánd (Dedaucánd), Ptol.: 
St. in Bithynien, zw. Prusa ad Hypium, 
u. Bithynion ; muthmafsl, jétzt Candria. 
Didígua (Didugua), ac, Ptol; D i- 
ua, séc. Cod. Palat.; see. Harduin. i.q. 
igba, Plin. VI, 26.; spüter Apa - 
mea; S im Süden von Babylonien, 
sec, Al. in Assyrien, nale dein Zusíl, 
des Euphrat ü. Tigris; jetzt Kornd, 
Gorna, St, àin "Tigris, Paschal. Bag- 
dad, Plin. nennt sie: oppidum Me- 
sOpotamiae in ripa Tigris circa cori- 
fluentes. - 
Didugua; εἴ. (richtiger als) Di- 


digua. 
A7* * 


Diduri. 


Didüri, Plin. VI, 10.; 4filovgos, 
Ptol. V, 9.; Volk, in Sarmatia Asiatica, 
tw. dem Caucasus τι. den Ceraunii Mon- 
tes, od. zw. den Sanari u. Pylae Sarma- 
ticae; sec. Plin. aber in Iberien. 

Didgyma; St. in Mysia Minor, in 
der Nühe von Apollonia, u. dem Berge 
Pelecas. 

Didyma, 4ióvua, Ptol. in al. Edit.; 
«liüoua, od, Ζιδυμα, Notit. Hierocl.; 
Sidyma, Plin.; Σιδνμα, Ptol.; Mss. 
Hierocl.; Xióvpa, πολις Avxiag, Steph.; 
d — Civitas, Σιδύμων πο- 
λις ἐπαρχίας “νκαονιας (Avxiag) , Sub- 
script. Concil  Quinisext. . 
Epicop.; cf. Harduin. in Emendat. Plin. 
V, 68.; St. in Lycien, nahe dem Cragus, 
unweit Tlos. Didymi, orum, “ιδυμοι, 
ων, Epiphan. Haeres. LXXIII, p. 874. ; 
E in Subscript.; Notit. Eccles.; 


v. 

Didymae, Plin. V, 831.3 zwey In- 
seln des Mare Aegaeum , nahe der Küste 
von Troas. 

Didymae, Plin.; zwey Inseln des 
Mare Internum, unfern der Küste Ly- 
cien's, 

Didymaei; Didymei Oraculum; 
cf. Branchidae Oraculum. : 

Didgme, Mela II, 7.; Plin. ΠΙ, 9.; 

Διδυμη, Strab.; Diodor. Sic. V, 7.; 
Didymae, Ovid, VII, v. 469.; e. der 
ipar. Inseln, nahe der nórdl, Küste Si- 
cilien's, nordwestl. von Lipara, óstl. von 
Phoenicusa, hatte ihren N.: απὸ rov 
e6rguerog, u. heifst heut. Tages Sali- 
na, Salini, reich an Feigen, Wein, etc.; 
sec, Mannert aber Panaria. 

Didyme; Ort in Ionien, nahe bey 
Miletus, mit e. Tempel, u. e, Orakel 
des Apollo. 

D idyme, Anton. Itin.; St. im süd- 
δεὶ!. Thebais, XXIV M. P. südóstl. von 
Phoenicon, XX nórdl. von Aphroditis, 
δι: dem Wege von Coptos nach Bere- 


Didymi; Flecken im Süden von Ar- 
golis, am Geb. Pronos, nórdl. von Her- 
mione; jetzt sec. Kruse Didymo. Hier 
e. Tempel des Apollo, Neptun, u. der 


Didymi Montes; Geb., vielleicht 
in Persis, u. heut. Tages Ras- εἰ - Hhad. 

Didymotichos; St., vielleicht der 
O04 s ien, am westl. Ufer 
des Hebrus, etwa 1,100 Stad. (271 M. 
nordwestl. von Byzantium, 150 ( st) 
südwestl. von Bekiso di: in uns. 


Tagen Demotica, Dimotiku, St. im 
Sendschak Galipoli (Rum - Ili). 
Didymus; in T hessalien. 
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Dietia. 


Didymus; Geb. in Phry jor 
vielleicht norddetl. von —— m í 


Dicdenhofa; εἴ. Theodonis Villa, 

Diegi Villa; angebl. anch Mo- 
rocca; span. Mktfl. Villa Diego, Kó- 
nigr. Alt- Castilien, nahe der Quelle des 
Pizza (Pitzuerga), nach Leon u. Astu- 
rien hin. 

Diemeni Insula; die gebirg. u, 
waldige Insel Fan- Diemensland , Van- 
Diemensinsel, nahe der südostl. Spitze 
von Neuholland, durch die 30 M. breite 
Bassesstrafse (zuerst vom Chirurg Bafs, 
dann 1797 von Flinderà befahren, die 
Durchfahrt aber erst 1798 erreicht), da- 
von getrennt, wurde im J. 1642 am 14. 
Novbr. von Anton Diemens, Oberhaupt 
der hollünd. ostind. Compagnie cntdeckt, 
sec. Al. aber von Abel Tasman, τοῦ 
Flinders im J. 1797 als Insel anerkannt, 
u. im J. 1803 durch eine von Capit. Bo- 
wen dahin geführte, spüter durch Auf- 
nahme der norfolker Colonisten ver- 
mehrte, Verbrecher - Colonic, bekann- 
ter. cf. Róding, C. N.: Schilderg. der 
( brittisch.) Insel Vandiemens etc., 
nach den von F. L.v. Bibra gesammel- 
ten Materialien bearbeitet. Hamb. bey 
Appel. 1823.; u. Lpz. Ltz. 1825. No. 168. 
15. July. 

Diensiís Tractus; kl. Ldsch. Di- 
ois, in der Dauphiné. Hyptst. war Dic, 
Dea Vocontior εἴ. Sgmmarth. Gall. 
Tom, II.; G Yit. Peirescii. 

D iensis Urbs;i. q. Colonia Diensis, 

Diepholta; ct. Zeiler. 'lopogr. 
Brunsuic.; Mktfl. Diepholz der Grfsch. 
εἰ N., an der Hunte, von hier an aber 

óhne genannt. 

Diepholtanus Comitatus; Grf- 
sch. Diepholz, im —— Hannover, 
zw. Oldenburg, Hoya, Minden u. Os- 
nabrück. 

Dieppa; cf. D 

Di RE. Ptol. ; St. in Dacien, zw. 
den Fll. Tibissus τι. Rhabo; nahe dem 
hcut. 'Thorda. 

D iessenhofa; cf. Acgid. Tschudy : 
Chr. Mscr. Il. ad Ann. 1178; II. ad Ann, 
141$. 1460.; Stumpf. V, p. 73. ; Stei- 
ner. Helvet. p. 386.; i. q. Darnasia. 

Dicsta, ae, Venant. Fortunat. TIT, 
carm. 12.5 Diesthemium; Diste- 
mium ; cf. Zeiler. Topogr. Circ. Burg. ; 
niederl. St, Diest, Prov. Südbrabant, an 
der Demer, cf. Dispargum., 

Diesthemium; cf. Diesta. 

Diethmelium, cf. Dethmolda, 

Diethusa, Plin.; kl. ínsed im 

isch. Meere. 
ictia; cf. Spener.: Op. Her. HI, 





Dietmellum, 


23.; Dillig.: hess. Chron.; Imhof: No- 
tit. Procer. Imper. V, 6.; i. q. Decia. 

Dietmellum; cf. Dethmolda, 

Digba; cf. Didigua. 

Digdica, Anton. Itin.; Digiída, 
Tab. Peut. ; Ortin Regio Syrtica, zw. 
Cinyphus Fluy., τι. Syrtis Major, XXIV 
M. E. ostl. von Aubereum, XXIV westl, 
von Tugulus, auf dem Wcgoe von Leptis 
Magna nach Berenice, Beronice. 

Digentia, ae, Ovid. I, epist. 18, v. 
104.; Horat; Bach in Sabina, strómte 

bey der Villa des Horaz, cf. Horat. II, 
od. 18, v. 14; III, od. 1, v. 47. sq., fiel 
in den Anio, u. soll jetzt Licenza, sec. 
AL Rio del Solc heifsen. 

Digeri, orum, Plin. IV, 11.; Ζιγη- 

41, £9vog Ορακιον, Steph.; Volk im 
nnern Thracien's, vielleicht am óstl. 
Ufer des Strymon, 

Digida; i. q. Digdica. 

D iglito, Plin. Vm, Diglath; 
Fl in Armenia Major, entspr. muth- 
mafsl. im Westen der Niphates Montes, 
fliefst durch einige Seen, verschwindet 
unter d. Erde, u. durchstrómt Arzanio- 
rum Urbs; wahrscheinl. e, Quelle des 
Tigris; sec. Plin. L c. dessen Name 
selbst: qua tardior fluit; unde concita- 
tur, a celeritate Tigris incipit vocari; 
sec. Rosenmüller Alterthumsk. aber der 
noch gebrüuchl. syrische, aramaeische, 
τι. sclbst von den Árabern angenommene 
Name des Tigris. 

Digna; cf. Dinia. 

Dii, 24i0:; Volk im Geb. Rhodope 
(Thracien), Nachbarn der Trausi, u. 
vielleicht i. q. Dahi. 

Dikla, Gen. X, 21.5 1. Chron. I, 
21.; joctan, Vólkersch. in Árabien; sec. 
Bochart 1I, 22. i. q. Minaci; sec, Mi- 


chaelis Spicil. I1, 176. aber die Anwoh- 
ner des Tigris, von dessen Mdg. bis zum 
pers. Mbusen. 


Dila; Dilis; Ferdonia; Hafen- 
ort in Gallia Narbonensis, VIII Mill, 
von Incarus ; angebl. jetzt Meer ao 


KRhonemündungen (Provence), 
westl von Marseille ; sec, Al aber 
Lauron 


Dilean, Josua XV, 88.; Dclean, 
Vulg.; St. in der Ebene des Stammes 
Juda, vielleicht 7 M. südwestl. von Hie- 
rosolyma, 9 óstl. von Lachis. 

Dilis; cf. Dila. 

Dillinga, Cell.; cf. Brusch. de 
Episc.; Crus. Ann.; Stengel. II. A. U. 
c. 06. ; baier. St. Dillingen, Donaukreis, 
an der Donau , cehemal. Residenz des 


Bischofs von. Augsburg , init. e. 1992 
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Dinckelspuhla, 


gest. cathol, Universitát, u. e, 1694 ge- 
gründeten Capuziner - Kloster. 

Dilna; ungar. Flecken Bela - Banga, 
Bala- Banga, Comit. Horn, wegen se, 
Goldbergwerke früher bekannt. 

Diluron (Diluro), “ιλουρων, Ptol.s 
KEluro, Mcla; Iluro, Plin.; St. der 
Laletani, auf der Küste von Hispania 
Tarracon., nordóstl von Barcino, süd- 
westl. von Blandae; vielleicht heut. Ta- 
^ Mataro, St. in Catalonien, am 

eere. 


Dimalum, Ζιμαλον, Polyb. III, 18.; 
Dimallum, Liv. XXIX, 12.; St. 
in Illyris Graeca, am Genusus, 


Dimastos, Plin.; hoher auf 
der cyclad, Insel Myconos, im 
Aegaeum., 

Dimasius, Plin.; kl. Insel, unfern 
Rhodus. 

Dimatra; Ptol. ; St. in Saocoraa 


(Mesopotamien), unterhalb Nibisis. 
Dimiatha; i. q. Damiata. 
Dimidia - Manassc, Josua XV, 

29.5 Basan; Dimidium Galaadi- 

tidis, Josua XIII, 31., i. e. die nórdl, 

Hülfte; Gilead, Judic. V, 17.; Stamm 

im Nordwesten Palüstina's, grenzte westl, 

&n den Jordan, südl. an Gad, nahm se. 

gebirg. u. waldreichen Besitzgg. wüh- 

rend der Lebenszcit des Moses ein, hatte 
sec. Josua XIII, 80. sechzig St,, u. brei- 
tete sich sec. Burckhardt in e. Theil des 
heut, Hauran , ἃ. in den Districten: 

Dscholan, Belad Erbad ,  El- Bottein, 

cf. Basan., Belad Beni Obeid, El - Kura 

Dschebel, Adschelun , Moerad, u. Ez- 

zucit aus. 

Dimna, Josua XXI, 85.,; St. des 

Stammes Sebulon (Galilaea Inferior), 
Dimola, Pertz, ; cf. Zeiler.; Fl. 

Diemel, Dimel, entspr. auf dem Pónn, 

im Sauerlande, durchstrómt Waldeck u. 

Kurhessen, u. füllt bey Carlshafen in die 

Weser. 
Dimon, nis, i. q. Dibon. - 
Dimona; cf. Dibon. 

Dimuri, Plin.; Volk in Indien. 
Dina, EsralV, 9.; St. des Stammes 

Juda, in Judaea, unweit Apharsach. 
Dina; i, q. Dinia. 
Dina; en See in Arcadien. 
Dinandium; | ; 

— i. q. Deomant. 
Dinantium, Cell. II, 2; 59,; Din- 
nanum; franz. St. Dinan, Dep. Nord- 

küsten (Bretagne), an der Rance, 4j M. 

von St. Malo.  . 
Dinaretum; cf. Cauda Bovis, 
Dinastris; i. q. Tyras. 
Dinckelspuhta ; Dunkelspila; 


Dindari. 


Tricollis; Zecacollis; Zcapolis; 
cf. Lepta de Vit, et Gest. Georg. Ludo- 
vic. a Seinsheim.; Abelin. Georg. Bernh.: 
Descpt. Urb.; Merian.: Topogr.; Knip- 
schild: de Jur. Civ.; baier. St. Din- 
kelsbühl, Dünkelsbühl, im Rezatkreise, 
an der Wernitz, 8 M. von Nórdlingen. 

Dindari, Plin.; Dindarii, ziv- 
δαριοι, Ptol.; Volk in Illyricum, od. in 
Dalmatien. - 

Dindjíma; Dindiüjmos, Propert.; 
cf. Agdistis. 

Dindymi Montes; die Gebirge 
Phrygien's, da sec, Apollon. Scholiast. 
ad 1l, v. 985. : συμπασα ἡ Φρυγια ἱερα 
τῇ 95o (Rhea Dindymena) geheiligt 
war. 

Dindymis, Plin. V, 92.; i. q. Cy- 
gicum, 

Dindymus, Plin. V, 32.5 Ζινδυμὸον 
ρος, Strab. XH, p. $96.; Ζινδυμος, 
ogog Kvfixov Apollon. Scholiast. ad I, 
v. .$ ef. Zosim. II, 31.; Berg in 
Mysia Minor, bcy Cyzicum, det Rhea 
(von den Orten, wo sie verehrt wurde, 
versch. Namen führend: ldaca , Strab. 
X, p. 228... Cic.; Dindjméne, Ho- 
rat.; ἡ Ζ“ινδυμηνη, Strab.; “Ζινδυμηνῆη, 
ἡ Pea, Steph.; Pessinuntia; | Pessinun- 
tis, idis, Strab.; Cybele, Ovid, ; Cic.; 
Xußtan, Strab.; — Berecyntia Virg. ἡ 
Serv. ad Virg. Aeneid. IX, v. 82.; Vib, 
Sequest.; Ovid.; Pylene, IIvinvr, Strab.; 
etc.; cf. Giraldus Synt. Deor. 1V, 3 91.5 
Pitisc. lib. DCXXI), gcheiligt, cf. Apol- 
lon. Scholiast. l, c., Aie hier e. von den 
Argonauten erbauten "Tempel , 
“Ιινδυμηνης, pus rov ϑεων, 
XII, p. 996., hatte, 

Dingelfinga; cf. Dingolvinga. 

Dinglia; irlànd. St. Dingle, Grfsch. 
Kerry , auf der nórdl. Küste der Bay gl. 
Namens. 

Dingolvingas: | Dingelfinga; 
cf. Avent. Ann. Bojor.; Gretser. de 
Episc. Aichstad.; Brunner. Ann. Bojor. ; 
Zeiler. Topogr. Bavar.; baier. St. Din- 
— Dingolfing , im Unterdonau- 


kreise, an der Isere, 12 M. von Mün- 


ἵερον 
Strab, 


cn. 

Dinhaba; cf. Dinnhaba. 

Dinhaba, Dinnhaba, Gen. XXXVI, 
82.; 1. Chron. I, 43.; δενναβα, LXX.; 
nicht i, q. Dennaba, Hieronym.; St. des 
Kónigs Bela, vielleicht im Nordosten 
von Edom, Idumaca. 

Dinia; Dina; Digna; Dienen- 
sium Civitas; cf, Plin. VII, 4.; Ptol. 
H, 10.; Gassend.; Notit. Eccles. Di- 
niens.; Fronton. le Duc.: Not, ad Con- 
cie. Cabil; Sammarth.: Gall. Tom. 1, 


* 
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Diocaesarea. 


p. 956.; Columb, de Episc. Diens.; Mas- 
son: Not. Episc. Gall.; Bouche: Hist. 
da Prov. IV, 5.; i. q. Civitas Dinien- 
sium.  Diniensis , e, Bert. " 

Diniae, arum, Liv. XXXVIII, 15.; 
St. in Phrygia Major, zw. Metropolis, 
u. Synnada. ) 

[A wii i. q. Dinantium, 

inogetia; * 

Dinogutria; | ct. Dirigets, 

Dinumma, Lex. VIII Cod. Theod.; 
Ort in Rhaetien, vielleicht in der Xãhe 
von Bilitio ; sec. Jacob Gothofred. auf 
Campi Canini. 

Diobessi, Plin.; Volk in Thracien. 

Diócacsaréa, Plin, VI, $.; 4:o- 
καισαρεια, Ptol.5. “ιοκαισαρειας Avro.; 
Mz., sec. Holsten. aber nicht hieher gehö- 
rig (nach Phrygien*); St. in Garsauritis 
(Cappadocia Magna), óstl. von Arche- 
lais; sec. Al. i. q. Wazianzus; sec. Al, 
aber das heut. 'Tísara. zfioxaicagtov 
Αδοιανων, Mz. sec. Harduin. 


Diocaesarea, Ptol. ; Notit. Eccles.; 
St. im Innern von Cilicia Trachca, in 
der Nühe des Fl. Calycadnus, u. der St. 
Philadelphia , führte den N. Metropolis. 

Diocaesarca, Ptol,; St, in Phry- 
gia Magna, nahe dem Maeander, sec, 
AL i. q. Laodicea, 

Diocaesaréa, Hieronym. in Jo- 
nam.; Id. de Loc. Hebr.; Hegesipp. I, 
30. ; “ιοκαισαρειὰα της Παλαιςινης., So- 
crat. 11. 33.; Néspkosit. Hieronym, 
in Jonam.; Hegesipp. c. 1. Σέπφωρις, 

eyisn τῆς Γαλιλαιᾶς πολις, Joseph. 

ell. III, 8,5 ἡ κρατερωτατη τῆς Γαλι- 
λαιας πολις, Id. II, 37.; Id. Antiq. XVI, 
12; XVIH, 3; cf, XIV, 15.; Sampho- 
ra, τὰ Σαμφωραὰ τῆς ᾿Ιουδαιας, Jo- 
soph. Antiq. XIV, 10; Sapphura, 
Σαπφουρα, Ptol. V, 16. Cod. Palat.; 
Kaugovgis, Vulg.; Saphorine, Hie- 
ronym. in Loc. Hebr.; Sipuriía, ae, 
Benj. Tudelens; Zippori, Benj. Tu- 
delens.; Zipporis, Talmud. Megill. 
fol. VI.; cf. Erachin. IX , 6.; St. in Ga- 
lilaea Inferior (Stamm Sebulon ), sec. 
Kloeden 4$ M. westl. von Tiberias, 4L 
nordóstl. von Acco, Ptolemais, sec. Benj. 
Tudelens. tres Parasangae (?) nmórdL 
( 44 M. sec. Kloeden) von Jesreel, scc. 
Euseb. VIII Mill. nordwestl. von 'Tha- 
bor, XVIII von Tiberias, cf. Reland., 
erhielt von Herodes Antipas, Bruder des 


Philippus, Mauern, Bedeutsamkeit, u. 


den N.: Diocaesarea, wurde von Caes. 
Gallus zerstórt, u. soll jetzt sec. Paultre 
Safuri, Sefuria hcifsen. —— 
Σεπφορηνοι, ov, Mz. sec. Harduin. aus 
den Zeiten des Doinitian ἃ. Trajan. 


Diocella. 


Diíocella; cf. Idea: Chronofopogr. 
Congr. Cist. S. Bernh.; i. q. Dei Cella. 

Diocléa, Aurel. Vict. Epitom.; Do- 
clea, “όκλεα, Ptol; Hptst. der Do- 

, in Dalmatien; sec. Al. heut. 
Taxes Medon, Flecken in Albanien, am 
See Scutari; sec, Al. i. q. Antiburum. 
Gebrteort des K. Diocletian. Docleatac, 
Plin.; Einw, 

Dioclia, zhoxiía, Notit. Hierocl. ; 
St. in Phrygia Major, vielleicht &üdl. 
von Docela. 

Diodóri Insula, Ptol.; Inscl des 
Sin. Arabicus, LX Stad. von der Küste 
der Troglodytae, westl. von Adani, südl. 
von Panis, nórdl. von leidis Insula; 
heat. Tages Mchan , nahe der Meer- 
enge Bab-el-Mandeb; sec. AL Perim, 
Partm. 

Diogenis Promontorium, Ptol. 
Vorgeb in Troglodytice, zw. Aspis, τι. 
Satyrorum Mon:. 

Diolcos, Ptol.; sec. Ptol. e. der 
Peseudostomata ( Falsa Ora, Plin. ), des 
Nil, zw. Sebennyticum, u. Phatnicum 
Ostium. 

Diomedea, Plin. WI, 26.; Διομη- 
dra, eg, Aristotel. de Mirand.; Dio- 
media, Mela H, 3.; Trimetus, Ari- 
stetel.; Mela.; Solin.; Tacit. Ann. IV, 
11.; Teutria, Plin. c. Ll; e. der In- 
eeln Diomedae, nahe der nórdl. Küste 
Apulien's; in uns. Tagen Tremiti, im 

riat. M., neapol Prov. Capitanata. 
Hier starb Julia, Enkelin des Augustus, 
τι. stand sec. Plin,: Diomedis Monumen- 
tum. 


. Dióámédéae, δυο νησοι Ζιομήηδειοι, 
Strab. VI, p. 196.; Ptol. HT, 1.; zwey, 
sec, Ptol aber fünf Inscln des Mare 
Adriaticum, haud procul Apulis litori- 
bus, Tacit., πρὸ τῆς (nordwestl. von) 
ἀχρας Gargani, von welchen die gró- 
fsere Trimetus, κατ᾽ εξοχην Diomedea 
hiefs: jetzt Tremiti, P ur von drey 
Inseln, | Diomedeus , ἢ ἃ q. Apu- 
licus. ! 

Diomedis ( Dienedeum) Promon- 
— aeg sad. m —€— Á— 
yrien ; ebl. heut. es Piancau. 

Disaedis Campi; Lq. Campus Dio- 
medis. Hier schlug Hannibal im J. 216 
vor Chr. die Rómer, 


Diomedis Insula; Insel des Sin. 
Tergestinus, die jetzt Belforte heifsen 
soll 


Diomedis Stabulum; cf. Tyrida. 

Dion ( Dium), Plin. V, 18.5 2:0», 
Ptol; Joseph. Antiq. XIV, 8.; cf. XIII, 
22.; St. in Decapolis (Ost - Palaestina), 
zw. Pella u. Gadara.. Steph. irrt, wenn 
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Dionysiopolis. 


er sagt, fiov Κοιλης «- Zvgiag , κτισμα 
Αλεξανδρου, ἡ (7, ubi - 8) καὶ 
Πελλα, da überall Pella u, Dien als 
versch. St. erwühnt werden. 

Dion, ziov; Dium, Liv.; St. in 
Pieria ( Maccdonien), am Sinus Ther- 
maicus, nórdl von der Mdg. des Heli- 
sen, etwa θὲ geogr. M. südl. von der 
des Haliacmon; sec. Kruse jetzt Katrina. 
In der Nühe die Urne mit den Ueberre- 
sten des Orpheus. j 


Dion, Dium, Atov, Herodot. VII, 
22.; Thucyd. 1V ; St. auf Chalcidice 
j eere , nahe der Küste des Mare 

canthiorum , ^ seüdóstl. von Xerxis 
Fossa, auf dem nordóstL Abhange des 
Athos. " 

Dionantum; i. q. Deomant. 

Dionis; 

Dionisa; 

Dionisii Monasterium, oder 
Sancti Dionisii Monasterium, 
Ann. Enhard. Fuldens.; cf. Ann. Berti- 
nianor. Pars L ; Ann. Einhard.; Sanc- 
tí Dionysii Monasterium, Chro- 
nic. Moissiac. ; Ann. Mettens. ; πη. 
Prudent. Trecens.; Ann. Hincmar. Re- 
mens.; Chronic. Reginon.; Sancti 
Dionysii Basilica, Ann. Mcttens.; 
Chronic. Moissiac.; cf. Ann. Mettens. p. 
839.; Μὰ Sanctum Dionisium, 
Aun. Laurissens. ad ann. 468.; Ann. 
Fuldens. Pars IIL.; Ann. Vedastin.; 
Chronic. Reginon.; Dionysiopolis; 
Fanum St. Dionysii; cf. Aimon. 
Hist, Franc. IV, 33,; Sainte- Marthe: 
Gall. Christian. HII, 2.; Nithard Ann.; 
i. q. Catolacum, i 

Dionysi, sc. Oppidum, τι. Promon-. 
torium, Ptol; St. u. Vorgeb., auf der 
südL Küste der Insel] Taprobanc. 

Dionysia, Voss. Leg.; cf. Caretha. 

Dionysia, Plin. IV, 12.5; Inscl an 
der Küste von Acurnanien, zw. Geoaris, 
u. Cyrnus, in der Nühe von Leucadia, 
gehórte zu den Echinades, 

Dionysia; Διονυσος; cyclad, Insel, 
zw. Hippuris, u. Cinara. 

Dionysiades Insulae, “ιονυσια- 
δας αφ᾽ ἑαυτου (Bacchus) προσηγορευ- 
σε, Diodor. Sic. V, 79., zwey luseln: 
Dionis, 'Tab. Peut., wu. Dionisa, lb., 
nahe der Ostküste der Insel Creta, 

Dionysias, Ptol.; St. in Heptano- 
mis (Aegypten), nahe dem See Moeris; 
angebl. jetzt Schohba. 

Dionysias, Plin.; Dionysia, Mela 
H, 7.; i. q. Naxos. : 

Dionysiüpólis, Luen.; 1. q. Cato- 
lacum., 

Dionysiopolis, ἡ “ιονυσιοπολις,. 


) cf. Dionysiades. 


Dionysiopolis. 


Ptol. Nagara, orum, Na«yaga, nicht 
i. ᾳ. Nysa , Ptol.; St. in Goryaea (India 
intra Gangem), nahe dem Zusfl. des 
Cophen, u. des Choaspes; angebl. von 
Bacchus erbaut. 

Dionysiópólis; Dionysopolis, 
Cic.; Ζεονυσου zolig, Steph.; St. in 
Phrygia Pacatiana, xrigua ἥτταλου, xat 
Evutvovg, die in der Umgegend Ζιονυ- 
cov £o«vov fanden, viclleicht auf der 
Grenze von Phrygia Salutaria, unfern 
Juliopolis. Dionysopolitae, Plin. V, 29. 
Cic. Ad Quint. I, epist. IE, c. 2.5 Ζιο-- 
νυσοπολειται, Mz. ap. Golz. sec. Har- 
duin.; Z2fovvoo. (πολιτῶν) K. (και) 
Mmqtgoz. (ολιτων) Emi Agy. (usQéog) 
Avgr. (ov) Κιλβιανῶν vov Avo, Mz. 

ὃ uin; Einw., von dcnen Cic. 
schreibt: Dionysopolitas, qui erant ini- 
micissimi mei, lenivi; quorum princi- 
pem Hermippum non solum sermone 
meo, sed etiam familiaritate devinxi. 

Dionysiópólis, sc. ad Pontum ; 
Mela lI, 2.; sec. Al. jetzt Dinysipoli, 
nahe dem Fl, Kamtschi ; cf. Barne. 

Dionysopolis; cf. Dionysiopolis. 

Dionysópólis, Aiorvsou 0A; 
St. auf der Nordwestküste der Insel Ta- 
probane; jetzt Magame, óstl. von der 
nahen Insel Manaar. 

Dióryctos —— Plin. IV, 1.; 
“Διορυκτος, Polyb. V, 5.; Ort auf der 
Küste von Acarnanien (Epirus), nord- 
óstl. von Leucas auf Leucadia; sec. ΑἹ, 
die Meerenge zw. der Insel Leucadia u, 
der Küste von Acarnanien. 

Dioryr, igis, Moela; e. Canal, 
durch welchen das Nilwasser auf die 
Felder geleitet wurde. | 

Dios Hieron; St. in Ionien, süd- 
Dstl. von Lebedus, nordwestl. von Colo- 

on, dem Jupiter geheiligt. 
— Hieron (Jovis rM St. in 
Lydien, óstl von Philadelphia, nahe 
dem Cayster; wohl nicht i. q. Apollonos 
Hieron. 

Dios Sacra; vielleicht i. q. Hic- 
von, siv. Templum Jovis Uríi; 
Ort in Bithynien, nahe dem Vorgeb. Ca- 
racion, u. dem Bosporus 'Thraciae, 120 
Stad. (8 M.) nórdl. von Chalcedon, 120 
sec. Palmer. ad Strab. nordóstl, von By- 
gantium. 

Dios, siv. Jovis Oppidum, Anton, 
ÉEtin.; Ort in Thebais, XXXIII M. P. 
südóstl, von Compasis, XXV nordwestl, 
von Aristonis, auf dem Wege von Coptos 
nach Beronice. 

Dioscorias, adis, Solin. Dios- 
curias, adis, Plin, VI, 5.; Mela I, 19.; 
“ιοσκουρίαῷφ, «dog, Scyl. Arrian.; 
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Diospolis. 


Ptol V, 10,; Steph. ; Strab. XI, p. $42.; 
cf. Amm. Marc, XXI, 15.5; Isidor. Ori- 

in. XV, 1.5 spáter Sebastopolis, 

lin.. VI, 4. sq.; ΖΣεβαξηπολις, Arrian. 
Perip. Pont.; ZXefgasomolíg, Procop. 
Bell. Goth; IV, 4.; Ptol. L c.; Steph.; 
vielleicht auch Soteriopoliís, Con- 
stant. Porph.; St. der Heniochi, in Col- 
chis, sec, Strab. 960, od. sec. Arrian. 
850 Stad., δυοῖν ἥμεραιν ὁδῳ αλληλοιν 
διέχοντα, IE c. l., óstl. von Pityus, 
sec, Arrian. nordóstl. von "Trape- 
zus, am Pontus Euxinus , sec. Strab. na- 
he dem Fl. Charis, sec. Plin. juxta flu- 
vium Anthemunta, wurde sec. Mela: a 
Castore et Polluce Pontum cum Jasone 
ingressis erbaut, e. Colonie der Milesicr, 
u. heifst jetzt Isgaur, Iskurich, Hptort 
der Prov. Mingrelien; sec. AL aber Sa- 
vatopoli. Plin. VI, 4. nennt Dioscurias : 
Castellum, à Phaside centum M. P., ἃ. 
fügt c.5., unwahrscheinl. jedoch, hinzu: 
distat a Sebastopoli LXX M. P. 

Dioscoridis Insula, Ptol; Ar- 
rian.; Insel des Maro Erythracum, südl, 
von der Küste der Sachalitae, östl. von 
Cocconagi Insulae, etwa 6 M. nordostl. 
von Aromata Promont., heifst bey Ar- 
rian,: utyign, u. in uns. Tagen Soco- 
tora, 20 M. lang, 8 breit, Hptst. Ta- 
murida., 

Dioscorum Portus, 4ιοσχορῶν 
λιμην, Ptol; Hafen auf der Küste von 
Troglodytice, zw. Bathus, u. Cereris 
Specula ; angoebl die heut. Bay Fu- 
schua. 

Dioscurias; i. q. Dioscorias, 

Dioscuron (Dioscoron), Plin. III, 
10.; Insel des Sin, Scylaceus, X M. P. 
von der Küste von Bruttium, vielleicht 
nordóstl. von Locri, 

Dioshicritae, Plin. V, 29.5 2zf- 
gitgeccooyv, Mz. ap. Harduin,; Volk in 
Lydien, um Zfog isgov, nahe dem 
Cayster. 

Dioshieronitac, Plin.; Volkersch, 
in Galatien, 

Diospaáge, es, Plin. VI, 26.; Ζιος 
IInyn, Jovis Fons; St. in Mesopota- 
mien, vielleicht in der Gegend von An- 
themus. 

Diospolis, is, Ptol; St. in Bithy- 
nien, vielleicht südwestl. von Heraclea. 

Diospolis, Notit. Prov. A 3 
“τος πολις (Jovis Civitas), Strab. XVII, 
p. 951.; St. im Innern des Delta, südi, 
von Mendes, nahe e. See; sec. Cell. am 
westl. Ufer des Busiriticus Fluvius; sec. 
d'Auville i. q. Panephysie. 

Diospólis, Anton. Kin.; Plin. V, 
14, 20,; Hieronym. in Loc. Ebr; ld. 


Diospolis. 


Epitaph. Paull c. 8.; Id. in Obadjam, 
wv. 19.5. zfiogzolis, Joann. Damascen, 
Egist ad Theophil.; Joseph. Bell, 1, 5. 
“ιοσποδλις lla&eiswvme, Steph.; Jovis 
Civitas; Cell.5 Lydda, ae, Plin, V, 
14.; Δυδδα, ag, Ptol.; 1. Maccab, XI, 
$4.; Actor. IX, 38.; Joseph. Bell. 1], 
$3; Ill, 4.; Id. Antiq. XX, 5.; cf. Ben- 
jam. TYudelens,; Mischna Maasar Schen. 
c. 9. hal. 2.; Sanhedr. Hieros.; Lud- 
dis, Τὰν. Peut.; Lidda (Lydda), 
Itiner. Hierosolym, ; auch τὰ “υδδα, 
u. ἡ 4véóy; vielleicht auch Lod, 1. 
Chron. VIII, 12.; Nchem. XI, 25.; St, 
sec. Joseph. Bell. III, 4. im Nordwesten 
von Judaea, wohl auf der Grenze von 
Samaritis, im Stamme Dan, óstl. (yyvg 
τῇ lozzy, Actor.) won Joppe, sec. 
Joann. Damascen. XVIII Mill. nord- 
westl. von Jerusalem, sec. Anton. XXII 
M. P. von Betaron, XII nordóstl. von 
Jammia, od. auf dem Wege von Caesa- 
rea nach Eleutheropolis, XXVIII (?) M, 
P. sudL von Betaron, XVIII (?) nord- 
westl ven Eleutheropolis, sec. Itiner. 
Burdigal., Iierosolym. X M. P. nord- 
westl. von Nicopolis, X südl. von Anti- 
patris, sec, Kloeden in der Ebene Sa- 
ron, fast 150 Stad, (74 St.) südóstl. von 
Joppe, 100 (Ὁ St.) südl. von Antipatris, 
etwa 215 (103 St. nordwestl. von Jeru- 
salem, gehorte nach dem Exil zu Sama- 
ria, wurde vom syr. Kónig Demetrius 
Soter zu Judaea gezogen, Joseph. Antiq. 
*HI, 4.; 1. Maccab. L. d., von Cestius 
Gallius zerstórt, Joseph. Bell. 11, 19., 
m. heifst jetzt scc. Paultre als kl. Dorf 
Ludd, bey den Arabern Loddo. Cassius 
führte die Einw. in die Sclaverey, M. 
Antonius aber in ihre Heimath zurücl. 
Diospólis; i. q. Cabira. Hier der 
berühmte Tempel: ἕερον ηνος und 
Σεληνης. Mithridates verschünerte die 
St., erhob sie zur Residenz, u. legte 
bey ihr Mühlenwerke an. Poi ἀμ 
nannte sie Diospolis, wu. spáter Pytho- 
doris , in des Pontus, Se- 
baste. 


Diospóliís, Plin. V, 29.; i. q. Lao- 
dicea ad Lycum. 

Diospólis, Anton. Itin. 5. Ζεοσπολις 
ἡ Mixga, Ptol; Strab. XVII, p. 560.; 
Jovis Oppidum, Plin. V, 9.; St. des 
Nomos Diospolites, &m westl. Ufer des 
Mil, sec. Anton. XXVIII M. P. südüstl. 
von Abydos, XXVII nordwestl. von Ten- 
tyra, angebl. jetzt Hon, How. 

Diospólis Magna, Plin.; cf. 
— lis P εἴ i 

Diospolis Parva; cf, Diospolis. 

Diospolites, os, Plin, V, 6,3 Ζιοσ- 
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Dirigota, 


πολιτῆς Nouog, Ptol; Ldbz., Nomose, 
in Thebais, westl. vom Nil, zw. Tenty- 
rites, u. Antaecopolis, sec. Ptol, zw. 'Ten- 
tyrites,.u. 'T'hinites. 

Diospontum; Ort in Armenia Mi- 
nor, óstl. vom Euphrat, in der Nühe des 
Melas. 

Dipaea, ae, Pausan. Arcad. c. 27.; 
St. in Arcadien, am Fl. Helisson, viel- 
leicht nordóstl. von Megalopolis; Di- 
paeenses, ium, Pausan. 1l. d.; Einw, 

Diphat; i. q. Riphat. 

Dipnias (Deipnias) ; Ort in Pelas- 
giotis (Thessalien), unweit Larissa. 

Dipocnae, Pausan. Arcad. c. 90.; 
St. in Tetrapolis, i. e. Callia, Nonacris, 
τι, Dipoenae (Arcadien), zw. Calliae, u. 
Nonacris. 

Dipsium; Flecken in Argolis, bey 
Argos. 

Dirce, Plin. IV, 7.; Solin. c. 7.5 
Ovid. Metam. II, v. 239.; “ιρκη, Pin- 
dar. Isthm. Od. VHI, v. 40.; Scholiast. 
Pindar. ad Olymp. Od. X, v. 101.; 
Nonn. Dionys. Iv v. 996. ; Euripid. 
Phoeniss. v. 648. sq.; v. 194. ^ 
Quello in Boeotien, unfern Thebae, fiel. 
in den Ismenus, u. hatte ibren Namen 
von Dirce, Gattin des Lycus, K. von 
Thebae, cf. Hygin.; Apollodor. III, 5. 
An ihr stand die Wohnung des Pindar. 
Dircaeus, adj., i. q. Boetius, od. The- 
banus, Virg. ; cygnus, i. e. Pindar, Ho- 
rat. IV, Od. II, v. 25, 

Dircenna, Martial.3 Quelle in His- 
— Tarracon,, in der Nũhe von Bil- 
ilis. 

Dire (Dira), Ation axga, καὶ πο- 

λιχνιον ὅὁμωνυμον αὐτη, Strab. XVI, p. 
.5 1. q. Dere. 

Direa, Plin.; St. in Aethiopia supra 
Aegyptum, auf der Grenze Aegypten's. : 

Diridotis, Zzigidoric, Arrian. Ind; 
Teredon, onis, Plin, VI, 28.; Amm. 
Marc, XXII, 20. ; d rd ονος, Ov, 
Ptol.; Strab. If, p. ; XVI, p. 526. ; 
Aelian, de Animal. V, 14; cf. XVII, 17.; 
Dionys. Charac. v. 980.; St., sec. Strab, 
zoÀig, in Babylonien (wohl nicht sec. 
ΑἹ, in Chaldaea), sec, Aelian. γῆ de 
&civ αὐτὴ της Bafviovias, sec. Plin. aber 
vicus infra confluentem Euphratis et 'T'i- 
gris, sec. Ptol. zw. den Mdgg. des Ti- 
gris, vielleicht zw. dem Fuphrat u. Ti- 
gris, westl. von der östl. Mdg. des Letz- 
teren. Huinen, unweit dcr heut. St. 
Bassora, Balsora. Hier landete dieFlotto 
Alexanders. 

Dirigota; Piesne te (Diro. 
tia); Dinogutria; in Moesia In- 


ferior, an der Donau ; angobl. i. q. Drí- 


Dirini. 


magum; M. St. Drimago, in Bulga- 
rien, zw. Áxiopolis, u. Kersova, an der 
Donau. 

Dirini, Plin.; Volk in Graecia 
na, mit e, St., die vielleicht Dira, 
Dirium hiefs. 

— pũpst. Flecken Druida, De- 

. (1 M. von) Perugia, auf dem östl. 
U er der Tiber. 

Disahab, Deuter. I, 1.5 Kerayov- 
σεα, LXX.; Ubi auri plurimum vest, 
Vulg.; Ort in der arab. Wüste Sin (Ara- 
bia Petraea) ; sec. Büsching V. der heut. 
Hafen Minah el Dsaha (G oldhafen), am 
Mbusen Bahr - ei - Akaba. Sec. Hiero- 
nym., cf, Euseb., gab es 11 M. von He- 
bron, τι. sonst in. der arab. Wüste Gold- 
bergwerke. 

Discentium; i, q. Desertina. 


Discera Natio, Plin, V, 5.: Volk 
in Africa, viellcicht südwestl.. vom Geb. 
Ater. 

Disentina; i. q. Desertina. 

Disibodeng ense Coenobium ; 
Sancti Disibodi Coenobium; Fle- 
cken Diescnberg, Disibodenberg, Rgbz. 
Coblenz, unfern Sobernheim, mit e. chc- 
mal, Cistercienser - Kloster. cf. Bucelin. : 
Germ. Sacra. ; . Diplomat. Disibodeng. 
üp. Joann. Tabular. literar. spicileg. 

Dismuda; Dirmuda; cf. Bau- 
drand.; Zeiler.: 'Topogr. Burg.; niederl. 
$t. Dismude, Dixmuyden, àm Yperle, 
Prov. Westflandern, südl. von Nieuport, 
nordóstl. von Furnes. 

Dispargum, Chronic. Moissiacens.; 
Disbargum; Desbargem; Dys- 

orum; Hespargem; cf. Hincmar.; 
Vic St. Remig. ap. Surium. ; Sigebert. 
Gemblac.: ad Ann. 431. 445. Aimoin. : 
de Gest. Frane. ; ; Gesta Reg. "Francor. ; $ 
Gregor. Turon. II, 9.; Ado Viennens.; 
Chronic. Histor. Francor.; ; St., od. viel- 
mehr Feste der Thuringi, in Germanien, 
&uf e., in frühester Zeit (sechs bis sie- 
ben Jahrhunderte vor Chr.) den Ver- 
sammlungen der Teutvólker, 'Teutonen, 
τ, e. sonnendienstl. Cultus gewidmeten 
hohen Berge, sec. Al. Disburg, ia der 
ehemal. Grísch. Henneberg, fw vom. 
thüringer Walde, nahe den Dórfern Hel- 
mershausen, Wallmuthausen, Aschen- 
hausen, Erberhausen, u. Oberkatza, wo 
man bey Nachgrabgg. von Seiten des 
Gri-hrz. von Weimar e. kurzes Schwert, 
e goldene Armespange, e. schóne Fibula, 
Knochen, τ. Scherben von Urnen fand. 
£f. Eckard. Rer. Franc. H, 20.; Heim: 
Beschrbg. der Disburg.; sec. ΑἹ, Burg- 

scheidungren, Dorf, an der Unstrut, Rg- 
br, Mersoburg, mit dem Residenzechlos- 
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Ditthani. 


se der alten thüring. Kónige, cf. Ztschr.: 
nis Vorzeit 1l Bd. S. 16. Einige, ex. 

: Mart. Cph. Laur.: Monum. Hom. in 
Thur.; Orig. Doring. etc. verstehen un- 
ter Thuringi die Thulingi , u. halten 
Dispargum für Diest, Prov. Südbrabant, 
cf Chifflet. Lumin. L Salic.; Wendelin.: 
Natal. Sol. LL. Salic. XIV. ; Henschen.: 
de Trib. Dagob. IV, 8. — Andere, Βυ- 
cher.: Belg. Rom. F 10.; Henschen. : 
De Trib. agob. IV, ; Schurzflcisch: 
Stemm. Antiq. Franc. ; . Valesius: Franc, 
Ill, p. 219.; Phil. von Vorburg: Tom. 
V., ad Ann. 425.; Sagittar.: Antiq. 
Regn. Thuring. II, 2.; etc. lesen, statt: 
in terminis "Toringorum, Gregor. Turon. - 
sec. e, alten Mscpt.: "ungrorum, u. su- 
chen hier Dis m, Adam. Bremens. 
HI, 50.; Schaten.: Hist. Westphal. V, 

. 211.; " Miraeus: Ann. Belg.; Pontan.: 

rig. Franc. IV, 10. sq.; etc. verglei- 
chen : Duisburg, im Rgbz. Jülich-Cleve- 
— ; hingegen Chifílet.: in Anastas. Chil- 
der.L, 1l. Duisburg, und Mannert Dysborg, 
Dysborch , in Brabant, ὃ M. von Brus- 
sel; Brewer.: Antiq. Fuldens. aber Dic- 
tesburg , im Fullaischen; und Gelen.: 
Hiceroth. ; von Fürstenberg: Monum. 
Paderborn.: das Schlofs Desenberg , im 
ehemal. Bisth. Paderborn. Dispa 
war die Residenz des Pharamundu s (Fa- a- 
ramundus, cf. Prosper. Chronic.), um 
418 frünk. Kónig, u. se. Vorfahren. 
Hier lebte auch sec. Gregor. Turon. 
Hist. Franc. HI, 9. Clodwig; Clodio, 
sec. Prosper. Chronic. ; Chlogio, sec. 
Gregor. T uron,; Cloio, sec. Sidon.; 
Apollin. in —— r. NM v. 210., 
um 428 K. in F 

— in Triphylia 
( Elis ). 

Dissertinum; cf. Desertina. 

Dista, Ptol.5 St. in Aria cian 
unweit Nabaris, 

Distemium; Diesthemium; i. q. 
Diesta 

Ditiones, Plin.; Vólkersch. Dalma- 
tien's. 

Ditmarsia; ridi] d Dith - 
marsia; cf. Zeiler.: — aca — 
Infer. ; holstein. Ldsch. Dithmarsen , 
der Nordsee, 7 M. lang, 4 breit, durch 
den Eiderstrom von Schlefswig getrennt. 
Ditmarsi ; Bewohner, 

Dittainus; kl. sicil. Fl. Dictaino, 

Dittaino, strómt im Val di Demona, u. 
Noto, u. fállt in den Jarctta. 
. Ditthani; Ditthi; Volk in Hispa- 
nia Tarracon., vielleicht ein suüdl. Zweig 
der Celtiberi, auf dem nórdl. Abbange 
des Gcb. Orospeda. 


Dium. 


Dium; cf. Oros, IX,; Maffaeus XI. 
XV.; Goés.: Rer. Hispan. Tom. 1L; i. 
q. Baeones (Din). 

Dium; i. q. Colonia Diensis. 

Dium, Plin. IV.; St. auf dem Vor- 
gob. gl N., auf Creta, nordwestl. von 

nossus. 

Dium, Plin. IV, 12.5 zov, Strab.; 
Ptol; Homer.; Euseb. Praeparat. Evang, 
V, 931.5 Dia, za, Steph.; St., sec. 
Ptol. aber «xoov, auf der nordwestl, Kü- 
ste von Euboca, óstl. von Thermopylae, 
nordwestl, von Athenae Diades;' sec. 
Kruse jetzt 4zia. 

Dium Promontorium, iov 
exoor, Ptol; Vorgeb. auf der nórdl. 
Küste der Insel Creta, südwestl, von der 
Insel Dia; sec. Kruse heut. Tages Cap 
SNossoso. 

Dium, Zfiov, Ptol. V, 13. ; Euscb.; 
i. q. Dion Palaestinae. 


Diur, Ptol,; Fl. in Mauretania Tin- 
— zw. Asama (Asana, Plin.), und 

auth (Phthut, Agathodaem.), nórdl. vom 
Atlas, südwestl. vom Lixus. 

Diusburch, Chronic. Reginon. ; 
Diusburgum, Contin. Chronic. Regi- 
non; Duisburg, Ann. Coloniens. ; 
Duicziburgum ; Duisburgum; 
Tuiscoburgum; - οἵ. 'Teschemacher. : 
Ann. Clivens. ; Fürstenberg : Monu- 
ment. Paderb. ; Sagittar.: Antiq. Thur.; 
eer : Westphal. Werdenhag.: «de 
Rebp. Hans. IV. 2.; Chifílet.: in Child.; 
wahrscheinl Duisburg, St. im preuss. 
Rgbz. Jülich-Cleve-Berg, 1M. von der 
Mdg. der Ruhr in den Rhein, ὃΣ ΓΜ, 
nórdl. von Düsseldorf, 84 nordóstl won 
Jülich , mit e. im J. 1655 von Friedrich 
Wilhelm M., Kurfürst von Brandenburg, 
gest. Universitàt. Sec. Al. i. ᾳ. Teuto- 
burgum, wo Arminius den Quintil. Va- 
rus schlug. cf. Dispargum.  Duisbur- 
gensis , sec. Continuat. Chronic. Re- 
ginon. 

Diuza (Duiza), Chronic. inon. ; 
Divitia 42 ae, Pig, peri 
sem.; Diutia, ae, Ann. Einhard.; 
Duitium; St. Deutz, Duiz, am Rhein, 
õstl. von Cóln. cf. Divitense Monumen- 
tum. 

Diva; cf. Daea. 

Diva, Ptol.; Fl. in Hispania Tarra- 
con., muündet bey den Caristi, u. heifst 
jetzt Pcva, entspr. am Geb. St. Adriano, 
u. fallt in den Mhasen von Biscaya. 

Diva; i. q. Deva. 

Divanturae Insulae; die fünf bis 
sechs divanturische Inseln, im indisch. 
Meere, nórdl. von den Maldiven, Königr. 
Canacor, in Vorderindien. 
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Divodurum. 


Divetum; ΜΙ. sicil. St. Diveto, im 
Val di Demonz, 13 M. von Messina. 

Divi Laurentii Insula, Cluv, 
VI, 10.5 Lunae Insula, Ib.: viel- 
leicht i. qQ. Minuthias ( Minuthia ), 
Ptol. Cluv. Ll, c.; Insel Madagascar, 
Madecasse, Dauphinsinsel, St. Lorenz- 
Insel, | Mondinsel , nahe der Ostküste 
Südafrica's, durch den Canal von Mo- 
zambique von dies, Küstenlande getrennt, 
wurde im J. 1506 entw. am Tage St. 
Laurentii, od. von dem Portug. Lauren- 
tio, Sohn Francisc. Almeyda, Comman- 
dant der portug. Truppen in Indien, ent- 
deckt, u. unter Heinrich. IV. v. Frankr, 
die Dauphinsinsel genannt. 

Divini Portus; i. 
Portus. 

Divio; i. q. Dibio, 

Diviodumensis, siv. Oscarensis 
Pagus; kl.Ldsch. Dijonnois, in Bur- 
— um Dijon, westl. von Franche 
jomté. e 

Diviodunum; cf, Dibio. 

Divionensc Castrum; | i. q.Di- 

Divionum, Cluv. Π 15.5; ) bio. 

Divitense Monumentum; Ort in 
Germania Inferior ; muthmafsL i. q. 
Tuitium, Rupert. Tutiens.; cf. Diuza, 
durch eine angcbl. von Constantin M. 
erbaute Brücke mit Cóln vegbunden. 
Tutiensis, e. 

Divitia; i. q. Diuza. 

Divitis Capitis Insulae; i.q. 
Gorgades Insulae. 

Divitis Capitis Mare; Meer 
Ferdc, e. Theil des atlant,, an der 
Westküste Africa's, zw. dem weifsen u. 
grünen Vorgebirg. 

- Divo; kl. St. in Hispania Tarracon., 
vielleicht bey den Caristi, unweit TTri- 
tium. 

Diviódürum, "Tacit, Hist. I, 68.; 
Anton. Itin.; Tab. Peut.; zfiovodovgov, 
Ptol. Divodurum Mediomatrico- 
rum, Cluv, HI, 9.; Divodurum Me- 
diomatricum, Clav. Il, 12.; Me- 
diomatricorum Civitas, MNotitt. 
Prov. et Civit. Gall.; Metti, orum, 
Notitt. c.; Meti, orum, Notit. Imper. 
sub dispos. Magist. Pedit.; Cell.; Me- 
diomatrici,. orum, Amm. Marc. XV, 
21; XVII, init.; Mettis, is, Venant. 
Fortunat. ΠῚ, carm. 12. ad Villic;; Me- 
tae, arum, Chronic. Albert. Stadens. 5 
Ann. Laurissens.; Ann. Prudent. Tre- 
cens, ; Chronic. Moissiac, ; Nithard. 
Hist. IV, p. 106. ; Mcttae, arum, Ann, 
Einhard.; Ann. Tilian.; Mediomatri- 
cum, Chronic. Reginon. ; Medrioma- 


tricc, Ann. Laureshamens, ; Medio- 


q. Deorum 


Divona. 


matrica, ae, Chronic, Moisslacens, ; 
Metensis (Mettensis) Urbs, Ann. 
Laurissens. Minor.; Ann. Bertinianor. 
Pars L cf. Thuan.: Hist. ; Sammarthan. 
Gall. Christ, ; Metensis (Civitas) 
Urbs, Paul. Warnefr. de Gest. Longob. 
IH, 10,; Hptst, der Mediomatrices, in 
Gallia Belgica, sec. Anton. M. P. nórdl. 
von Scardona, XXXVIII nordóstl. von 
'Tullum, àm óstl. Ufer der Mosella ; 
jetzt Metz, Hptst. des Dep. Mosel (Lo- 
thringen), am Einfl. der Seille in die 
Mos. Hier lag sec. Notit. Imper.: 
Magister Peditum der Legion: Prima 
Flavia, u. liefs Julian, im Felde gegen 
die Germanen, die Gefangenen u. die 
Beute aufbewahren. — Mettensis, e, Cell. 
Ji, ὃ; 63.; Ann. Sangaullens. Breviss. ; 
Chronic, Reginon.; Notae hist. Sangal- 
Jens; Ann. Einhard.; Ann. Hincmar. 
Remens.; Ánn. Vedastin.; Chronic. Re- 

inon.; Continuat. Ghronic. Reginon.; 

etensis, e, Vit. Carol, M. p. 53.; Chro- 
nic. Bavar. Andr. Hatisbon.; Ann. Lau- 
rissens.; Ann, Fuldens. P. V.; Mctenses, 
ium, Ann. Hincmar. Remens.; Metten- 
ses, ium, Aun. Carol, M. III, p. 18. 

Divona; Quelle, in Burdigala (Gal- 
lia Aquitania), mit Heilkrüften. 

Divona; i. q. Cadurci. 

Divona Cadurcorum; 
duci, 

Divonna; i. q. Cadurci. 

Diwenovium, sc. Flumcn, Cell. II, 
5; 21.; Fl. im nordóstl. Germanien ; 
heut. T Divenow, Mdg. des frischen 
Haffs in die Ostsee, in Pommern. 

Dixmuda; i.q. Dismuda. 

Dizsa; cf. Decia. 

Doadum; Dovacum; Duacum; 
Theodoadum; cf. Baudrand.; Sincer.: 
Hin.; Lipsius de Amphith.; franz. St. 
Doue, Douay, Bep. Mayenne u. Loire 
(Anjou), mit róm. Alterthümern. 

Doana, ae, Ptol.; Fl. in Lestarum 
Regio (India extra Gangem),  entspr. 
sec. d'Anville bey den Besyngli Anthro- 

phagi, westl. vom Besynga, füllt bey 
Berobe , nordwestl. von Daona, in den 
Sin. Sabaracus, wu. heifst sec. Mannert 
jetzt “να, durchstrómt das Kópnigr. gl. 
N., u. fállt in den Mbusen von Bengalen. 
d'Anville hált ihn irrig für den heut. 


'Tenasserim. 
Doana, Ptol; ΚΙ, Fl. bey den 
St. 


'Throani, in Serica. 

Doanas; Daona, d'Anville; 
der Doani, in India extra Gangem, süd- 
óstl. von Berobe; angebl. in uns. 'l'agen 
sec. d'Anville "l'anasserim , im, 
im Reiche Siam. 


cf, Ca- 
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Doch. 


Doani; Volk in India extra Gangem, 
vielleicht nahe dem Sin. Perimucilus. 
Hptst. war Corthata. 

Doberanum; Dobranwum; cf. To- 

ogr. Sax. Infer.; mecklenb. schwerin. 

ktfl. Doberan, Dobberan, 2 M. von 
Rostock, $ von der Ostsee, mit dem il- 
testen deutschen Seebade, —Das 1173 
gest. Cistercienserkloster wurde 1180 
zerstórt, 1186 wieder aufgebaut, 1552 
aber eingezogen. ]n der Kirche dic Be- 
posee der alten Herzoge von Meck- 
enburg, u. unter andern Reliquien, die 
Salzsüule Lots. Nahe der 105 F. hohe 
Jungfernberg, u. 1 St. davon der heilige 
Damm, mit wunderbar gefárbten, von 
der Ostsee ausgeworfenen Steinen. 


Doberes; Volk im westl. Thracien, 
—— von Strymon, Nachbarn der Paeo- 
ples. 

Doberus; cf. Dcborus. 

Doboca; siebenb. Mktfl. Doboka, 
am kl. Marosch, Gespsch. gl. N. 

Dobocensis Comitatus; cl. Che 
gensis Comitatus. i 

Dobranum; i. q. Doberanum, 

Dobrinia; Dobrinum; Dobris- 
num; Debricinium; cf. Cromer.; 
Staravolsc.; Hartknoch: alt a. ncu Preu- 
fsen II, p. 290.; Guagnin.; poln, St 
Dobrzyn, Woiwodsch. Plock, an der 
Weichsel, Eine andere dies, N. liegt δ 
der Drewenz. 

Dobrinum; ἫΝ 

Dobriznum; | cf. Dobrinis, 

Dobuni (Lobuni), Ptol.; vielleicht 
i.q. Bodunni, Dio Cass.; Volk in Br- 
tannia Romana, westl, von den Caty- 
euchlani, óstl. von den Silures, làng» 
dem ὕει]. Ufer der Sabrina, im heut 
Gloucestershire, im Südosten von War- 
wikshirc, wu. im Westen von O»ford- 
shire. 

Doccomium, Bert.; Dochzetum; 
Doccumum; Dockcetum; cf. Em- 
mius de Fris.; Zeiler, : Topogr. Belg.; 
niederl. St, Dockum, Dokkum, am Dicp, 
Prov. Friesland, durch e. Canal mit der 
Nordsee verbunden, " M. nordóstl. τοῦ 
Franecker , 5 nordwestl. von Gróningev. 

Doccumum; i. q. Doccomium. 

Docea; St. in Paphlagouien, unfern 
(westl. von) Pompcejopolis; angebl. jetzi 
Tonsich. : 

Docéla, Zoxtia, Ptol.; St. in Phry- 

ia Magna, nórdl. von Dioclia, in der 
nd von Lysias. uU 
och, Dok, zfox, 1. Maccab. XY! 
15.; befest. Ort im. Stamme Benjarr. 
(Judaea), unweit Jericho, wenn ni^ 
ihre Burg selbst; eec. Al. aber im Stam 


Dochi. 
me Ephraim. Hier ermordete Ptole- 


maeus se, Schwiegervater Simon Macca- 
baeus, u. dessen Sóhne; angebl. entw. 
Taurus, od. 'Thrar, Castelle, unfern 
Jericho, die Pompejus M. zerstórte, 
Dochi, Plin.; Volk in Aethiopia su- 
pra Aegyptum. 
Dochzetum; cf. Doccomium, 
Docimaeum, oxguaiov , Ptol. ; 
Docimeum, .oxiutiov, Strab.; Do- 
cimia, .oxiuux , Sirab. XII, p. 997.; 
Docimium, zoxipiov, Notit. Hicrocl.; 
Docy iia De Peut. ; xg enr 
Φρυγιας, Steph.; xoump, in Phrygia 
ἃ, 2 Tub: Peut., cf. Ptol, XXXII 
M. P. südwestL von Synnada. Hier sec. 
Strab. l. c.: ro A«rouiov του Συνναδι- 
xov ϑου (Lapis Synnadicus, Plin. 
XXXV, 1.; Docimenum metallum, Cod. 
Thcod. Lex. IX. XI. ; cf. Martial. IX, 
epigr. 76.; Stat. Silv. I, carm. 5., noch 
jetzt bey Seid Gazi, Dorf, gefunden), 
Ovro μὲν Ῥωμαῖοι xaiqvoiwv' ὃι δ᾽ ἐπι- 
' Ζώριοι Ζοχιμετὴν καὶ “ΖΙοκιμαίαν. 


Doclea; i. q. Dioclea. 

Docieatace, Plin, Ilf, 22.; Volk in 
Dalmatien, um Doclea. 

Docusini, Strab. XI, p. 250.; Volk 
in Hyrcanien, nahe der Grenze Mc- 
dien's, zw. den Gelae, u. Amardi. 


Dodanim, Gen. X, 4.; 1. Chron. I, 
7.5 “οδαναμ, doóavav, LXX. sec. al. 
Codd.; Chald.; Syr.; Arab; Vulg.; 
Ῥοδιοι, LXX. sec. text. rec.; Samar. 
Text.; Volk, sec. Schulthefs Parad. i. 
q. Hhodii; sec. Bochart. Phal. HI, 6. 
griech. Colonisten am Fl. Rhodanus; 
scc. Gesen. WB., u. Michaelis Spicil. I, 
120. JDodona, in Epirus. cf. Vater. 
Comm. I, 110. sq. 

Dodecaschocnus, “οδεκάσχοινος, 
Ptol.; Herodot. II, 29.; Gegend in The- 
bais, südl. von Syene, auf der Ostseite 
des Nil, wo ders. sec. Herodot.: κατα- 
περ ὁ Μαιανδρος, σκολιος ssi. Hier 
Catarractes Minor, u. Hierasycaminos. 

Dodon; Quelle u. Bach in Epirus, 
nahe dem "Tempel des Jupiter Dodo- 
naeus. 

Dódóna, ae, Ovid. Trist. IV, 8; 43.; 
Justin. XII, 2.; Corn. Nep. VI, 8.; ἡ 
“ωδωνη, ns, Homer.; zoAg της Mo- 
λοσσιδος, Steph.; Suid.; της Θεσπρωτι- 
δος, Pausan. Attic. c. 17.: Strab. I, 19; 
VH, p. 223.; Aristotel. Meteor. I, 14.; 
cf. Herodot. IT, 55 bis 58.; Ζωδωνη της 
Θεσπρωτιδος, Pindar.; St. in Molossis, auf 
der Grenze von Thesprotia (Epirus), πα- 
λαιον ὕπο Θεσπρωτοις, --- ὕξερον δὲ ὑπο 
Μολοττοῖς, Strab., südóstl, von Hella, 
westl. vom Fl, Arachtus, am westl. Ab- 
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Dolchinium, 


* 

hange des Geb. 'Tomarus; sec. Kruse 
jetzt Heloni - Mon, südóstl. von Castri- 
tza; sec. Al. Próskynisis. Am 'T'omarus, 
vo ᾧ, Strab., im Eichenhaine, lag der 
berühmte 'Tempel des Jupiter, Templum 
Jovis Dodonaei , Plin. IV, 1., τὸ ἕερον, 
Strab., isgov zfiog ἐν “ωδωνη, Pausan., 
Fanum Jovis Dodonaei, Marcian. Capell. 
VI., mit dem ültesten Orakel Griechen- 
lands. cf. Cice. Von ihm hicfs Jupiter: 
Dodonacus, Serv.; “οδωναιος, Steph. ; 
Dodonaeus, adj., Cic.; Virg.; Dodonigé- 
na, ae, Sidon.; Dodonis, idis, adj., Va- 
ler. Flacc.; terra Ovid. ; Dodóonius, adj., 
Claudian. 

Dodone; St, in Perhaebia ( Thessa- 
lien), südwestl. von Olympus Mons, 
nordóstl. von Cyretiae, etwa 189 Stad. 
(63 St.) nórdl. von Larissa; sec. Al. in 
Pelasgiotis, am Eurotas. 

Dodonia; i. q. Epirus. 

 Docantis Campus, Ζοιαντος πε- 
διον, Apollon. Il, v. 373.; Nonn. Dio- 
nys. XH, v. 516.; Scholiast. ad Apol- 
lon. 1. c. Themiscyra, Θεμισκύυρη, 
ztÓi0v tsiv,  Hecataeus ap. Steph. ; 
Strab. ; Ebene im nordwestl. Pontus, 
nordóstl. von der Mdg. des Iris, um 
Themiscyra, «zo z«0:0:56 μεχρε Θερ- 
poOovrog, sec. Hecatae. ap. Steph., wo 
scc. Scholiast. Apollon. d. 1. &: Auafo- 
vig wohnten. 


Doesburgum, Cell. H, 3; 12.; 
Drusoburgum, Drusiana Αἴτνα; 
cf. Zeiler. Topogr. Westphal.; Werden- 
hag. IV, 2.; ΚΙ, befest. niederl. St. Docs- 
burg, Prov. Geldern, 71 M. südl. von 
Zwoll, δὲ nórdl. von Clevc, am Zusfl. 
der alten u. neuen Ysscl. Hier fing sich 
Drusiana Fossa an, Kruse setzt ein 
Asciburgum hieher. 


Doii (Doli) ; Volk auf der Insel Pan- 
chaea (Arabia Felix). 

Dola; engl. St. Deal , Grfsch, Kent, 
am Canal, unfern Dover. 


Dola, Cluv. 11, 5.5 Dolum; cf. 
Stephan, Tornaccns, epist. 126. sq. 159.; 
lvo Carnotens. epist. 176. sq.; Sam- 
marth.: Gall. Tom. II, p. 595.; Inno- 
cent. ΠῚ. in Regist, I, epist. 168; II, 
epist. 79.; franz. St. Dol, Dep. Ille τι, 
Villaine (Bretagne), 2 St. vom Meere. 
Dolensis, e, Bert. 

Dola, Cell. HI, 2; 16.5; Heuter. de 
Reb. Burg.; franz. St. Dolce, am Doubs, 
Dep. Jura, mit róm, Alterthümern. cf. 
Crusina. : 

Dolates, cognom. Salentini , Plin.; 
Volk in Umbrien. 

Dolchinium, Cluv.; cf. Qichi- 
nium. 


Dolianum, 


5 

Dolianum; piemont. St, Dogliani, 
Prov. Mondovi, am Rea. 

Dolicae Insulae ;"Inseln des Mare 
Erythtaeum, an der Küste von Arabia 
Felix. 

. Dóliícha, Ptol.; Strab.; Dólíche, 
es, Liv. XLII, 53; XLIV, 2.; St. im 
nordóstl. Pelasgiotis ('Fhessalien), bil- 
dete mit Azorum, τι. Pythium: Tripoli- 
tis Hegio, Strab.; Liv. 

| Dóliche, es, Anton. Itiner.; “Ζολιχη, 
Notit. Episcop.; Ptol.; falsch 2104777, 
Notit, Bleed; Dolica, 'Tab. Peuting.; 
St. in Commagene (Syrien), sec. Anton. 
XH bis XV M. P. westl. von Zeugma, 
üuf dem Wege von Edessa nach Germa- 
nicia, sec. Tab. XLI südwestl. von Sa- 
mosata; nahe dem heut. Aindab. 


Doliche; cf. Icaria. 

Dólichiste, Plin V, 91.5 Ζολιχιςη, 
Ptol.; Insel des Marc Internum, an dec 
Küste von Lycien, westl. von den Cheli- 
doniae Insulae, dem Geb. Chimaera ge- 

über. 

Dolíolus; cf. Testaceus Mons. 


Doliones, 4Ἔολιονες, ov, Strab. XII, 
p. 988.; Votk in Mysien, um Cyzicus, 
zw. den Fll, Rbyndacus, u. Aesepus. 

Doliónis, idis, Plin.; Ζολιονις, 
Strab.; i. q. Cyzicum. 

Doliónis, 2 olnovig, idog, Strab. 
XH, p. 988. sq.5 Dolionia; Ldsch. in 
Mysien, nahe dem Aesepus.  Doliónius, 
adj., Valer, Flacc. 

Dolitum; i. q. Toletum, 

Dollarius, εἶν, Emdanus Si- 
ftus; Mbusen Dollart , zw. Ostfriesland, 
τι. Gróningen, an der Mdg. der Ems; 
entstand im J. 1277. 

Doloncae, Plin. Dolonci, So- 
lin.; zoioyxo:, Steph.; Volkersch. auf 
Chersonesus 'Thracica. 

Dolopéiéis, sc. Urbs, Hygin. i. q. 
Ctimene, 

Dólópes, Ptol: Volk in óstl. Africa, 
südl. von den Nubae, 

Dólópes, um, Plin.3 Ζ“ολοπὲς, Ho- 
mer. liad. í, v. 490.; Ptol.; Strab. I, 
p. 19; IX, p. 209. sq.; Volk in Dolopia, 
(Thessalien), od. Epirus, auf dem süd- 
westl, Abhange des Pindus. 

Dolopés; kl. Volkersch. auf der In- 
gel Scyrus, trieb Seerüuberei, u. wurde 
von Cimon verjagt, 

Dolopia, ae, Liv. XXXVI, 33.; 
Virg.; “ολοπια, "Thucyd, M, extr.; 
Btrab. IX, p. 296.; Polyb. Leg. Excrpt. 
XXVI; Ldsch, im südwestl, 'T'hessalien, 
od, vielmehr im südóstl, Epirus, grenzte 
óstl, an den Othrys, nórdl. an den Pin- 
Qus, westl. an Athàmania, südl, an Aeto- 
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Domoduscella. 


lien, u. an die Ágraei, ἃ. wurde vom 

Achelous durchstrómt. — Dólópeis, idis, 

πὴ f, Hygin.; Dolopétus, adj., Valer. 
ácc. 


Dolum; cf. Dola. 


Domae, “Ζομαι, Arrian. Índic. ; e. 
wüste Insel, an der Küste Gedrosien's, 
vielleicht südóstl, von Bibacta,  westl. 
von der Mdg. des Indus. 

Domana, ae, Tab. Peut.5 Ptol; St. 
im Innern von Armeni Minor, sec. Etol. 
zw. Nicopolis, u. Satala, sec. Tab. aber 
XVII M. P. westl. von Satala. 

Domanitis; Ldstr. im nórdl. Pa- 
phlagonien, südüstl, von Siuope, nord- 
westl. vom Halys. 


Domatha, Plin.; St. in Arabia 
Felix. 

Domazances, Plin.; Volk auf der 
Küste der Troglodytae (Aegypten). 

Domeri, orum, Anton. c: St. 
in —— zw. Philippi, u. Amplii- 
olis. : 

? Domestica Vallis; schweiz. Di- 
strikt. Dombeschgerthal, Canton Grau- 
bünden. 

Domicia, Strab.; Ort in Phrygia 
Major, nordwestl. von Synnada. 

Dominicopolis; Fanum St. Dc- 
siderii; franz. St. St. Dizier, Dep. 
Obermarne (Champagne), an der Maárae. 

Dominicopolis; cf. Sancti Domi- 
nici Civitas, 

Dominorum Albba; Herrénal- 
bense Coenobium; cf. Idea Chrono- 
'lTopogr. Congr. Cist. St. Bern.; Crusii 
Ann. Suev.; Steinweeg Mansc.; i. q. 
Alba Dominorum. 

Dominorum F allis; niederungar. 
Bergflecken Herrengrund, Spana Dolli- 
ng, sohler Gespsch., 1 M. von Neusohl; 


Domitiaána Statio; MHafcnort in 
Etrurien, " 

Domitiopolis, Φομιτιοπολις, Ptol., 
Dometiopolis, “ομετιούπολις, Iccv- 
ρίας πολις, Steph. ; St in Selentis (Cili- 
cia Trachca), nórdl. von Anemurium, auf 
der Grenze von lsaurien, nahe dem ΕἸ, 
Arymagdus. Der N, vielleicht von Do- 
initia, Gattin des Domitian. 

Domitium; cf. Theatr. Europ. V, 
r 184. 138. ; Schurtzfléisch. Res Meck- 
enb.; 'Topogr. Sax. Infer.; kl. befest. 
mecklenb. schwerin. St. Doemits, Distr. 
Parchim, an der Elbe. 

Domnoduscécella; cf, Aegid. Tscha- 
dy Chronie. Mansc. P. L, ud ann. 1410.; 
Bullinger. Chronic. Mausc. IX, 4.5 mai- 
lind. Mktül. Domo d'Osula (d'Oscella ), 
am FL Tosa, Grfsch. Anghiera, unter- 


halb Ugognaá, Vogogiua. 


Donaberga. 


Donaberga; cf. Danubii Insula, 

Donacesa, Plin.; Berg 'Thessa- 
lien's. 

Donastienum; Fanum St. Se- 
bastiani; cf. Baudrand.; span. St. St. 
Sebastian, Donastian , Prov. Guipuscoa, 
am Mbusen von Biscaya. 


Donatiana; Ort in Pannonia Infer., 
ΧΠ Mill. von Antiana. 
Donatus; kl. neapol. FL Donato, 
Prov. Calabria Ulteriore. 
Donaverda; | i. q. 
Donacertia; sula. 
Doncanonium; cf. Cambden. Bri- 
tann.; irlànd. befest. Ort Duncannon, 
Grfsch. Wexford, nahe der Ostküste der 
Bay von Waterfort. 
Doncastria; cf. Danum. 
Doncheridcum ; Doncherium; 
franz. St. Donchery , Dep. Ardennen 
(Champagne), an der Maas. 


Doneschinga; baden. Mktfl. Do- 
maueschingen ,  Doneschingen ,  Donau- 
kreis, 11 M. nordostl. von Basel. ln 
Schlofshofe die Quelle der Donau. 

Doncettini; Volk in Molossis (Epi- 
rus ). 
Doniíncum; Doningium; Dor- 
lanium; Dulincum; Dulingium; 
Duleneum; | Durlendium; fest. 
franz. St. Doulens, Dourlens, Dep. Som- 
me (Picardie), an der Anthie. 

Doningium; i. q. Donincum, 

Donnifrons; Damfronium; 
Dunfronium in Aulercis; franz. St. 
Domfront, Dep. Orne, auf der Grenze 
von Maine τι. der Normandic. 

Donuca, Liv.; Berg in Thessalien, 

Donum Dei; cf. Cambden. Britann.; 
Buchanan, Hist. Scot.; cf. Allectum. 

Dónüsa, Plin.; Tacit. Ann. IV, 30.; 
Doniísa, Mela II, 7.; Virg. Aen. III, 
v. 125.; Insel des aegacisch. Meeres, 
nordóostl, von Naxos, westl. von Leros, 
südwestl. von Patmos, gehürte zu den 
Spoeraden , u. heifst jetzt scc. Kruse 
Stenosa. 

Dophka, Num. XXXIII, 12.5; Pa- 

«xc, LXX; Syr.; erst. der Israe- 

iten, im Norden der Wüste Sin; sec. 
Pococke südkh von Hebron, ín Judaea. 
cf. Hamelsveld ΠῚ, p. 867. 

Dor, Δωρ, Josua XVII, 2, 11.; Ju- 
die. T, 2; 1 Reg. IV, 11.; 1. Chron. 
VH, 29.; Hieronym.; Dora, orum, 
Plin. V, 12. 19.; τὰ “ὥρα, Ptol; Jo- 
seph, Vit.; Joseph. Antiq. V, 1; XII 
1.; Id. Bell. H, a Joseph. cont, Apion. 
H, 9.; 1. Maccab. XV, 11. 13. 25.; 
Dora, ae, doge, ag, Steph. ; Dura, 
me, Polyb. V, 66.5 Dorus, .ogog; 


Danubii In- 
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Dorcestria. 


Steph.; Dornaphet, u. Nephetdor, 
Hieron$m.; Naphoth- Dor, Josua 
(in Regionib. Dor, Vulg.) XI, 2; (Rer 
Dor , et Provincia Dor, Vulg.) XH, 28: 
cf. XVII, 11., wo aber Niga9, '"Iertia 
Pars Nephetae, irrig Tertia Pars urbis 
Naphet , Vulgat., vielleicht die Gegend 
um Dor bezeichnet; Ναφεδδώρ, LXX, 
Josua XI, 2.5 τοῦ Ναφαϑ' zoo, LXX, 
Josua XII, 23.; zaca N:g9aóoo, LXX, 
l. Reg. IV, 11.; Nega$ zolig «oro»- 
τὸς ZXolouov, Euseb.; hora, 'lab. 
Peut.; Doron, zog. 'Itg. “συλ. Avro, 
N«veg., Mzz.; St. auf der Küste des 
Stammes Manasse —— sec. Hie- 
ronym. 1X Mill., sec. Tab. VIII, nórdl, 
von Caesarea, sec. Tab, XX südl. von 
Ptolemais, am westl. Abhange des Geb. 
Carmelus, cf. Joseph. Vita, wurde von 
Antiochus Soter (Sidetes) im J. 139 vor 
Chr. belagert, cf. 1. Maccab. 1. c., nach- 
mal$ vom róm. Feldherrn Gabinius bo- 
festigt, cf. Joseph. Antiq. XIV, 10; XV, 
13., u. heifst jetzt als elendes Dorf sec, 
Pococke II, 83., cf. Paultre, u.Büsching 
Erdbeschr. V.:^ Tartura. cf. Reland Pa- 
laest.; Hamelsveld HI, p. 246. $q.; Ba- 
chiene IIl, p. 261. sq. 

Dora; i. q. Dor. 

Dora, Plin, ; Quelle in Arabien. 

,.Dora, Steph.; lusel des Sin. Per- 
sicus. 

Dora (Doria) Baltea; Duria 
(Doria) Major; Fl. in Gallia Transpa- 
dana; der heut. sardin. Fl. Dora, Doria, 
Frstth. Piemont, entspr. auf dem Col 
Blanche, in Aosta, u. füllt bey Crescen- 
tino in den Po. 

Dora Riparja; Duria (Doria) 
Minor; Fl. inGallia Transpadana, strómt 
südl. von Duria Major, wu. heifst jetzt 
Dora, Doria, Frstth. Piemont, entspr, 
auf dem Col de 'Ture (Dauphiné), u. ver- 
einigt sich unterhalb 'Turin mit dem Po. 


Doranon, Anton. Itin.; Ort in Pon- 
tus, XXIV M. P. südóstl. von Mogaron, 
XL nordwestl. von Sebastopolis. 

, Doras; Ort iu Sicyonia (Peloponno- 
sus), unfern Titanc. 

Dorath, Ptol.; St. im Innern von 
Mauretania Tingitana, nahe dem ΕἸ. 
Diur, in der Gegend von Julia Campe- 
stris ; 'Trümmer auf dem heut. Berge 
Dedes. 

Dorbeta, Ptol. St. in Mygdonia 
(Mesopotamien), nahe dem Tigris, 
nórdl. vón Amida. 

Dorcestriía; Dunium (Durnium), 
Ptol.; Durnovaríum, Anton. ltiner.; 
Darnovarda; Hyptest. der Durotriges, 
in Britannia Romana, nahe deni Meere, 


Dorciniae Civitas. 


auf dem Wege von Muridunum nach Vi- 
roconium; heut. Tages Dorchester, Hptst. 
in Dorsetshire, am südl. Ufer des Froo- 
me. Manuert hàlt blos Dunium, sec. 
Al, i. q. Muridunum, Anton,, für Dor- 
chester. 

Dorciniae Civitas, . Cambden, 
Britann.; engl Flecken Dorchester, in 
Oxfordshire, nahe dem Zusfl. der Tame, 
τι. Isis. 

Dordanum; Dordiacum; Dor- 
dincum; Dordinga, Ann. St. Co- 
]umb. Senonen&; Durdanum; franz, 
St. Dourdan, Dep. Scine (Isle de Fran- 
ce), am Orge. 

Dordiacum; 

Dordincum; | cf. Dordanum. 

Dordingum; 

Dordomóána, Ptol.; St. in Parthien, 
unfern Araciana, südóstl. von den Portae 
Caspiae. 

Dordrácum (Dordcracum) , Clav, ; 
Cell; Luen.; cf, Guiccard,: Descript. 
à ; Boxhorn.: "Theatr. Holland. ; 
Zeiler.: Topogr. Circ. Burg.; Dord- 
fechtum, Bert.; niederl. St. Dortrecht, 
Dort, Prov. Südholland, auf e. im J. 
1421 entst. Insel, an der Merwe, δὲ M, 
südwestl, von Amsterdam. — Ueber die 
vom 13. Nov. 1618 bis zum 9. May 1619 
daselbst gchaltenen Synode, cf. Acta et 
Scripta Synodal. Dordracena Ministror. 


Remonstrat. etc. — Dordracenus, adj., 
Luen. 
Dóres, um, Cic.; Ζωριεξις, Strab. 


ΙΧ, p. 294.; Pausan. Attic. c. 39.; Po- 
lyb. V, 7.; Apollodor. I, 7.; Dorien- 
scs, Justin.; e. E der Hellenen, 
stammte von Dorus, Hellenis filius, cf. 
Apollodor, l. c., ab, wanderte von He- 
stiaeotis ('Thessalien) aus, von den Perr- 
hacbi gedrángt, über "Macedonien , Cre- 
ta, u. spüter ( Carites, Leleges) nach 
Doris, Dorica — cf. Strab., zog 
nach dem trojan. Kriege, unter Hyllos, 
in den Pelopoanesug, liefs sich in Mega- 
ris, um 10580 vor Chr., die Achaei ver- 
treibend , in Laconica nieder, zog unter 
Aletes, Urenkel des Hercules , Jahre 
nach dem trojan. Krieg, nach Corinthia, 
breitete sich in Argolis aus, τι. gründete 
Colonien auf Rhodus, wu. Sicilien, u. in 
Doris. — Doricus, adj., Virg.; Gell.; Do- 
riensis, e, Justin.; Doris, idis, adj., Sue- 
ton.; Doríus, adj., Horat.; Doríce, adv., 
Sueton.; Dorus, adj, Propert. —— 

Dorestadum, Ann. Mettens.; Ann. 
Enhard. Fuldens.; Ann. Ruodolf. Ful- 
dens.; Ann. Bertinianor.; Ann. Prudent. 
Trecens.; Ánn. Hincmar. Remens.; i. q. 
Batavodurum. 
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Doriscus. 


Doria Baltea; cf. Dora. 

Dorias; Fl. in India extra Gangem, 
angebl. jetzt Lancan, weun nicht i. q. 
Dorius. 

Dorica Hexzapolis; Dorica 
Pentapolis, cf. Herodot. I, 144. ; um 
Doris (Asia Minor), umfafste die Stüdte : 
Lindus, Camirus, Jalyssus (auf Rhodus), 
Cos (auf der Insel gl. N.), Halycarnas- 
sus, u, Cnidus, Spüter trennte sich Ha- 
lycarnassus, 


Dorica Teirapolis, zfooisov ΤῈ- 
τραπολις, Strab. IX, p. 294.; mit den 
Stádten: Eríncum, Boium, Pindus, Cy- 
tinium. 

Doricus Sinus; Doridis Si- 
nus; Mbusen an der südl. Küste von 
Doris (Asia Minor), nordwestL von Rho- 
dus; sec. Kruse jetzt Meerbusen von Si- 


mo. Audere halten dens, irrig fur den 
Sin. Ceramicus, an der Nordküste von 
Doris. 


Doríion, Plin.; St. in Ionien. 

Dorion, Plin.; “ριον, Homer.; 
Pausan.; Ort im westl. Messcnien, nord- 
óstl. von  Cypaárissia, nordwestl, von 
Electra; sec. Kruse heut. Tages Sidero 
Castro, Hier soll sec. Strab. Thamyris 
im Wettstreit mit den Musen das Gesicht 
verloren haben. 

Doris, idis, Plin.; Ptol.; cf, Hero- 
dot. I, 144.; Ldsch. im westl. Carieu, 
zw. dem Sin. Ceramicus, wu. dem Sin. 
Doridis, war vor der dorisch. Colonie 
von Cariern bewohnt. JDores, Z4fog«teg, 
ov, Herodot. l. d. 

Doris, idis, Plin. IV, 10.; Mela 
II, 3.; ἡ “ωρὶς, Herodot.; Strab. VIL; 
Lycophron, v. 980.; wohl nicht i. q. 
Dryopis ; Ldsch, in Hellas, grenzte 
üstl. an. Phocis, nórdl. an den θεία, 
westl. an Actolien, südl. an die Locrũ 
Ozolae. Hier entspr. der Cephissus. 


Dorisci; Volk im Osten von Parae- 
tacene, auf den Grenzen von Aria, Dran- 
giana, u. Carmania. 

Doriscum Promontorium; Vor- 
geb. in Boeotien, am Euripus, westl. 
von Euboea. 

Doriscus, zfogícxog, πεδιον, Steph.; 
cf. Herodot. VII, 59. 108.; Ebene im 
Thracien, nahe der Mdg. des Hebrus, 
nórdl. von der Insel Samothracia, auf 
welcher Xerxes über se. nach Griechen- 
land ziehendes Heer Musterung hielt; 
muthmafsl. jetzt Kbene von Rumigick. 

Doriscus, Amm, Marc. XVIII, 6; 
XXXI, 4.; Curt. III, 2.5; Plin. IV, 11.; 
Mela H, 2.; “ορίσχος, Herodot. l. c.5 
z04:$ Θρακης, Steph.; St. im Süden 
'Thraciens, westl. von dcr Mdg. dea 


Dorium. 


Hebrus, die sec, Kruse in uns. Tagen 
Tusla, sec. Al. Dyme heifsen soll, 

Dorium; cf, Dorion. 

Doriuss Ptol.; i. q. Durius. 

Dorius, Ptol.; Fl. in India extra 
Gangem, strómte nahe der St. Corga- 
tha, westl. vom Serus, fiel in den Sin. 
Sabaracus , wu. heifst jetzt Pegu, — 
Peguus —, entspr. im See Chimay, 
u. mundet in den Mbusen von Bengalen. 

Dorlunium; i. q. Donincum. 

Dormunda; Tremonia, Cluv.IlI, 
15.; CelL; Luen.; cf. Zeilcr. Topogr. 
Westph.: Ditmar. Chronic. VI.; Chy- 
traeus Chronic. Sax. XVI, yp. 404: 
preufs. St. Dortmund, Rgbz. Aube, 
an der Emscher, 61 M. óstl. von Duis- 
burg. 

Dornacum; cf. Stumpf. XII, p. 
986.; Ur«tis. Chronic, Basil, I, p. 24.3 
schwei rf, u. Bergschlofs Dornach, 
Dorneg Dorneck , Canton Solothitrn, 
um ΕἸ. Bies. τ᾿ à; 

Dornaphct; cf. Dor. 








Dornburgum; cf. Beyer. Geogr.; 
Fabric. Orig. Sax. II, 227. ; kl. weimar. . 


St. Dornburg, auf e. Berge, an der Saa- 
le, 11 M. nordóstl. von Jena, war Pala- 
tinm Regium, wu. Hesidenz Otto I. (im 
J. 965.), u. Otto 11, (im J. 980.). Hier 
vélsammelte Mathildis, Schwester Otto 
YA, w. Aebtissin zu Quedlinburg, die 
thüring. Landstünde, u. veniastaliels K. 
Heinrich 1}. im J. 1005., e. Rceichsver- 
summlyg, Regino, Luitprand, Witichind, 
Ditimar, u. Hroswitha erwühnen Dorn- 
burg nicht als Stadt. Um die hicr lie- 
gende kaiserl. Villa erhob sich nach u. 
nach der Ort, dcr dann das jus oppida- 
num (das Recht Mürkte zu halten, Hand- 
werker aufzunehmen , etc.?) erhielt, cf. 
Schwabe, Joh. Sam. Gottf,, Historisch- 
antiquar. Nachrichten von der ehemal. 
kaiser], Pfalzstadt Dornburg an der Saale. 
Weüimür. 1525. 88 S. Mit 2 Kpfr. u. 


—— cf. Lpz. Ltz. No. 182, July 


Dornocum; Dornotunum (Dor- 
todumm); Dunrodunum; Hptet. Dor- 
nock der Grfsch. Southerland, Nord- 
schottland, am Mbusen Dornock. 

Dornonia (Dordonia) , Ann. Lauris- 
sens. ; Ann. Einhard.; i. q. Duranius, 

Dornovaria; i. d. Durnovaria. 

Doroberniía, Cell.; Edmund, Gib- 
son. Dissert.; i. q. Dubris, 

Doron, i, Plin.; St. in Cilicia Tra- 
chea, unfern Jotape, 

Doron; und 

Dororum V ícus: cf. Darorn, 


Birchoff's Würterb. d. Erdk. 


433 


Dosaron. 


Dorostena, ue, Jornand. de Reb. - 
Gctic. p. 115.5 Dorostorum, Anton. 
ltin.; Dorostolus, “οροςοῖος, Pro- 
cop. Aedif. IV, 7.5; Durosteron, Tab. 
Peut; Durostorum, Notitt. ; «1ovgo- 
gogov, Ptol. Cod. Palat. ; "lovgosolov, 
Vulg.; St. in Moesia Inferior, an der 
Donau, CC Stad. (5 M.) südwcstl. von 
Axiopolis, war sec. Anton. das Stand- 

uartier der Legio XI. Cl. (undecima 
/laudia, Notit.), Milites quarti Constan- 
tini, Notit., u. heifst jetzt Silistria, Si^ 





siria, St. an der Donau, in Bulgarien, 
Dorostérum; 
Dorostolos; i q. Dorostena. 
Dorostorum; 
Dorovernía; : 
Dorovernum; | i. q. Cantuaria, 


Dorpatum; cf. Derpatum. 

Dorsctia; Dorcestría; Dorce- 
striensis Comitatus; cf. My 
Theatr. Magn. Britann.; p G ἢ 
Dorset, grenzt südl. an 
Hptst. Dorchester, 

Dorsta; Dostu; St. Dorsten, Rgbz, 
Münster, an der Lippe. 

Dorsum Tridentinum; Berg Dos 
di Trent, bey 'Trient, in 'Tyrol. 

Dorticon, i, Anton. [tim; Τὰν, 
Peut.; Ptol.; Procop. Aedif. IV, 6.; St. 
in Moesia Superior, X M, P. südóstl, 
von Aquae, XVII nordwestl. von Bono- 
nia, nahe der Donau. 

Dorum; cf, Dor, 

Dorum; Ort auf der Ínsel Merod, in 
Aethiopia supra Aegyptum. 

Dorventania; 1. q. Derventia, 

Doryctcla; i. q. Aeolis. 

Dorglaeum, Plin.5 Cic.; 4oou- 
λαιον, Strab.; Dorylcium, zfogv- 
λειον, Ptol.; Dorylaeium, 4ogr- 
Aatiov , Steph.; Doryllcium, 4ogvi* 
Attov, Eustath, nd Dionys, v. 810.; St. 
in Phrygia Epictetos, nórdl. von Syn- 
nada, am westl. Ufer des Bathys, wurde 
in spüterer Zeit von den Türken zer- 
stórt, vom griech. Kais. Michael im J. 
1171 wieder aufgebaut , u. heifst in una, 
Tagen Eskí- Shehr, i.e. Altstadt. Do- 
rylaei , Plin. V, 29.; Einw.; Dorylaeus, 
adj.; Dorylenses, íum, Cic. pro Flacc. c« 
11.; Einw. 

Dosa, ae, Ptol. St. im Innern Ás- 
syrien's, zw. Oroba, u. Degea. 

Dosarcení; Volk im Nordwesten von 
Arabia Felix, eüdóstl, *on den Maco- 
retae, 

Dosáron, onis, tnrichtiger Dosa- 
rote, Ptol; Fl. in India intra Gan- 
gen, strümte auf der Ostküste, etwa 150. 
Stad, nórdl, vom Tyndis, 690 vou Ada- 

2 


en Canal. 


Dosarone. 


mas, ἃ. fiel in dcn Sinus Gangeticus; 
bl. jetzt Manahada. : 
osarone; cf. Dosaron. 

Dosci, Strab. XI, p. 841. a Volk 
in Sarmatia Asiatica, nabe dem Pal. 
Maeotis, u. dem Bosporus Cimmerius, 
Nachbarn der Sittaceni; gehórte zu den 
Maeotae. 

Dotciacum, Ann, Laurissens.; Ann. 
Einhard.; i. q. Diciacum, Douzy. 

Dotecum; niederl. St. Deutichem, 
Prov, Geldern, an der alten Yeecl. 

Dothaim, MHieronym.; Judith. IV, 
5; VII, 9.5 Ζοδαεὶμ, doa, LXX.; 
Euseb.; Dothan, Gen, XXXVII, 18.; 
2. Reg. VI, 18. ; Ζωταια, Judith III, 9.; 
$t. im Stamme leaschar (Samaritis), sec. 
Euseb. XII Mill. nórdl. von i 
sec. Bachiene nordwestl. von Scythopolis, 
eüdóstl. von Jesteel, am westl. Abhange 
d b. Gilboa, sec. Kloeden aber 1 
Stn. 
óstl. vom Berge Thabor, óstl. von Nain, 
im Südwesten der Ebene Saron. cf. Ha- 
melsveld ΠῚ. 29. sq. Hier wurde Jo- 
seph von se. Brüdern verkauft, ἃ. schlug 
Elisa die Syrer mit Blindheit. 

Dotion, Plin.; St. u. Vorgeb. in 
Magnesia (Thessalien). 

Dotion (um);. Vorgeb. in Pallene 
(Macedonien), vielleicht westl. von Ca- 
nastraeum, 

Dovaceum ; cf. Doadum. 

Dovarnena; franz. Mktfl. Douarne- 
nes, in Bretagne. 

Davonia; i. q. Dubris, 

Dowina, Ann. Fuldens, Pare III; 
cf. Devena. 

Drabescus, 4Qofmnexog, Steph.; 
Drabescus Edonica, — 4gafloxosc 
Ἐδωνικη, Thucyd. l, p. 66; IV, p. 320.; 
cf. Appian. Civil. IV.; St. in Edonis 
(Macedonien), spüter zu Thracien ge- 
schlagen, sec. Appian. am Strymon, sec. 
Kruse nahe dem óstl. Ufer des Angitis, 
nordwesil. von Datum, wu. heut. Tages 
Drama, St,, in Macedonien, nórdl, vom 
Mbusen von Contessa. 

Drabus; cf. Dravus. 

Dracae; Volk, nahe dem Caucasus, 
vielleicht in Colchis. 

Dracenae; Dracenum; Dra- 
gui οὐδ ἐμ "-— —— Cen· 
tur. Proph. ; z. Hptst. Draguignam 
des — Var (Provence), am Pis. 

Drachaemace; Volk im Aria, viel- 
leicht Nachbarn der Astaveni. 

Drachonus; Draconus; PBra- 
honus, i, Auson. Moscll.; ΕἸ. TYaen, 
Rgbz. Trier, füljt in die Mosel, 
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(5 St.) nordóstl. von Jesreel, süd- 


Drama. 


Draco; Berg in Phrygien, zw. dem 
'Trmolus, u. Olympus. 
Draco (Dracon) ; neapol. Fl. Dra- 
que: entspr. auf dem Vesuv , τι. [ΔῈ ia 
Sarno. 


Dracomontanws, siv. Trachen- 


bergensis Principatus; —schles 
Frstth. Trachenberg, Kgbz. 
Dracomontium;  Trachenbrer- 


a; cf. Henel.: Siles. Renov.; Hpis 

achenberg des Frstth. gl. N,, 5j M. 
nordwestl. von Breslau. 

Dracon; cf. Draco. 

Draconerium; cf. Theatr. Pede- 
mont.; Martiniére.; piemont. St. Dro- 
nero, Prov. Cuneo, am ΕἸ. Maira. 

Drácónígéna Urbs, Ovid; i.q. 
Thebae, in ien. — Cadmus soll sie 
mit den aus Drachenzühnen enistande- 
nen Mánnern erbaut haben. 

Draconis Mons; franz. Flecken 
Dragon (Mont), in Prevence, flihe dcm 
Rhdne , u. der St. Pont St. Esprit. 

Dracontía (Dracontius), 4gaxor- 
τιος, Νησος, Ptol; Insel an. der Kuste 
von Zeugitana, nórdl von Hippo Dür- 
rhytus, südl. von Sardinien; angtbl 


jeizt. Cani. 
Draconum, «ράκονον, Strab; 
Vorgeb. auf der Qetküete der nid 
Icaria. 9 

Draconum, Ζραχονον, Strab.; S. 
im Osten der Insel Ícuria, südwestl. τοῦ 
Samos. 

Draconus; i. q. Drachenus. 

Dracuinaà (Drucumma), Ptol; Ort 
in Rhaetien , nahe der Donau, óstl. von 
Bragodurum , Bragodunum; sec. 
Khingen, würtemb. St. an der Donau 
8 M. südóstl. von Tübingen; sec. Al. i 
der Nàhe von Bonaueschingen. 

Dracus, Cell; Fl. in Gallia Mr 
bon. (Vrenmensm), wmündete nahe bey 
Cularo in die lsara, τι. heifst jetat Prac, 
strómt im Dep. Oberalpen, u. fàllt untcr- 
halb Grenobhe in die Isére. 

Dragamuntina; Travemunda: 
kl, St. nde, am Einfl. der Trave 
in die Ostsee, 2 M. von Lübeck. 

Dragini Pagus, Ann. Laurissens; 
Draigni Pagus, Anm Einhard.; ὁ. 
Gau, im nordwestl, Deutschland , in der 
Nàhe der Lippe, u. im Südwesten des 
Rgbz. Münster ; sec. Falke Traditt. Corb. 
mit den Ortschaften : Cuppenberg, Hert- 
fcld, Lisborn, u. Werne. 

Drahonus; Fl in Gallia Belgica; 
vf. Drachonus. 

Drama; St. in Thracien, nahe der 
Grenze Macedonien's, 


Dramasa, 


Dramasa, Plin; i. q. Polus Au- 
stralis, 


Drangac, Curt.; Plin. VI, 17. 23; 


— Strab. XV, p. 498.; Diodor. 
XVH, 81.5 Dragogi; Volk in Dran- 
giana, nordóstl. von den Euergetae (Ari- 
aspac); vielleicht im Norden der heut. 
Prov. Macran. 

Drangiàána, Plin.; ἡ Φραγγιανη, 
Ptol; Strab. XV, p. 497.5 Drangina, 
Zecyyir , Diodor. l. c.; vielleicht auch 
Sacastania, von den Sacae, die sie 
eroberten; Ldsch, in Persien, grenzte 
ostl, an Paropamisus M., nórdl. an Sa- 
riphi M., u. an Aria, westl. an Parae- 
tacene, u. Carmania, südl. an Aracho- 
sia, u. umfafste dic heut. Prov. Sed- 
schestan , Sistan, in Kabulistan. Hptst. 
Zarend. 

Dransa, ae, Cell. H, 2; 137; Kl. 
schweiz. Fl. Dranse, stróümt bey Marti- 
nach, τ. fállt in den Rhone, 


go tren cf. Adrapsa. 

rastoca, Ptol.; St, der Paropa- 
misadae, vielleicht am nordwestl. Áb- 
hange des Paropamisus Mons, zw. Bar- 
borana, u, Niphanda, nahe den Quellen 
des Dargomanes. 

Dratace; cf. Dagrae. 

Draudacum; St. der Penestae, in 
Hlyris Gracca. 

Drausi, orum; Volkersch., in Thra- 
cien. κε 

Dravoburgum, Zeiler. Itin, Germ. 
Contin.; ilyr. Mktfl. Draburg, Ober- 

Draburg, im Kreise Klagenfurt (Unter- 
káüruthen), nahe der Drau. 

Dravus, Flor. IV, 2.5; Eutrop.; 
Ann. Einhard.; Ann. Enhard. Fuldens. ; 
Ann. Fuldens. P, V.; Jornand. de Reg- 
mor. Succ. p. 44.; Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. 1f, 13.; Venant. Fortu- 
nat. de S. Martin. IV.; Drabus, Ζρα- 
foe" Strab, VII.; Draus, Plin, III, 

.3 Jernand. de Regnor. Succ. p. 39.; 
“ραος, Suid.; cf. Ptol.; Cluv.; Cell.; 
Bert.; Szentivan. Misc. Curios.; Fl. in 
Noricum, entspr. auf der Grenze von 
Hhaetien, durchstróüómt Pannonien, ver- 
einigt sich sũdöstl. von Mursa Major 
mit der Donau, u. heifst jetzt Drave, 
Draw, Dranu, entspr. im Pusterthale Ty- 
rol's, wird bey Villach schiflbar, und 
miündet unterhalb Essek. cf. Carpis. 

Drentia; cf. Baudrand.; niederl, 
Prov. Drenthe, zw. Gróningen, Oberyssel, 
Hannover, τι. Friesland. Hptort Assen. 

Drepana; i. q. Drepanum, 

Drépáne, cs, “ρεπάνη, Sicph.; 

Drepánum, gtzxavov, 


Etymolog. 
Magn.; Nicephor. Callist, vil, 49; 
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i 


Drepea. 


nachmale von Constantin M., nach sc. 
Mutter: Helenopolis,' Ελενοπολις, Ni- 
cephor, l. c. ; St. in Bithynien, am Pro- 
pontis, vielleicht südóstl. von Chalcedon, 
nordwestl. von Nicomedia. 
Drepane; i. q. Corcyra. 
Drépánum, Tiv. XXVIII, 41.; 
Plin.; Virg. Aen. III, v. 707. ; Ζρεπα- 
vov, Zonar. IT, p. 64.; Ptol.; Polyb. T, 
46.; Drepana, orum, Tab. Peut.; τὰ 
Ζρεπανα, εν I, 41. 55.; St. auf der 
westl. Küste Sicilien's, zu Anfang des 
ersten pun. Krieges von Hamilcar ge- 
gründet, nórdl von Lilybaeum,  süd- 
westl..von Eryx; in uns. Tagen 'ra- 
ani, befest. St. in der Intendant. gl. N., 
'al di Mazzara. Drepanitani, Cic. Verr. 
de jurisd. Sic. c, $2.5 Drepanitünus, adj.; 
1d. Drepanensis, e, Cluv. III, 41. Hier 
starb Anchises, Vater des Aencas, Virg. ; 
u. schlug Adherbal, im J. U. C. 501, 
den Consul Claudius. 


Drepanum Promontorium (Boos 
Ura) , Ptol.; Vorgeb. auf der nordwestl. 
Küste der Insel Creta, nordóstl. von der 
Insel Leuce, óstl. von Dictamnum; in 
uns. Tagen Drapano, auf der Nordkiiste 
Hep Candia; sec. Kruse aber Cap Mal- 

ca. 

Drepanum Promontorium , Ptol. 5 
Vorgeb. im Südwesten der Insel Cyprus, 
nordwestl. von Paphos; angebl, jetzt 
Cap Bianco, Cap de Baffo. 

Drepanum Promontorium, | Ptol.; 
Vorgeb. in Cyrenaica, sũdl. von Bo- 
reum, zw. Maritimae Stationes, u. Au- 
tomrala, Antomalax. ^ ! 

Drepanum Promontorium, | Ptol.5 
Vorgeb. im Südosten von Heptanomis 
(Aegypten), am Sin. Heroopolites, fast 
140 Mill. Rom. nórdl. von Myoshormus, 
westl. von Posidium Promont., in Ara- 
bien; angebl. jetzt Garib; sec. Al. 
Ezzcit. 


Drepanum Promontorium, | Ptol,5 
Strab.; cf. Rhium. 
Drepanum Promontorium, Plin. ; 


Ptol.; Vorgeb. im Osten Sicilien's, 
nórdl. von 'lauromenium, südl von 
Messana, westl. von Rhegium; hent. 
Tages Capo di St. Alessio; oder der 
Damm des Hafens von Messena, 
Drepanum Promontorium; Vorgeb. 
auf der westl. Küste Sicilien's; óstL von 
den Aegates; jetzt Cap Trapani. 
Drepsa, Amm. Marc. XXIII, 26.; 
4ρέψα μητρόπολις, Ptol; Hptst. von 
Sogdiana, südl. von Alexandria, viel- 
leicht am nórdl. Abhange der Oxii Mon- 
tes, u. in der Gegend des heut. Wasah- 


gherd. ; 
28 * 


| Drepsiani, 


Drepsiáni, Ptol.; Volk Im Osten 
won Sogdiana,, óstl. von den Oxiani, zw. 
den Attasii, u. Anieses. 

Dresda, Cluv. HI, 17.5; Cell; cf. 
Zeiler. ''opogr. Sax. Super.; Dresser. de 
Urb.; Peckenstein. Theatr. Sax.; Rhe- 

in. ad. Ann. 808.5 Dreséna, Schurz- 

eisch. ; Hptst. Dresden des Königr. 
Sachsen, im meifsn. Kreis, am Einfl. 
der Weifseritz in die Elbe, war vicl- 
leicht ursprüngl. e. sorbisches Fischer- 
dorf, u. erhielt im J. 1443. von K. Fried- 
rich HI, das Stapelrecht. Sec, Rhegino 
&ber erbaute Carl M.( im J. 808., hier 
e. Burg, die sich unter Heinrich u. Otto 
X. zum Flecken erhob. Die Elbbrücke 
soll e. Burggraf von Dohna im IX, od, 
X Sec. erbaut haben, u. dann von Chur- 
fürst August IL. , von 1727 bis 1731 ver- 
schónert worden seyn. Hier im J. 1783 
die sogenannte sicilianische Vermühlung, 
v. im J. 1812 der Culminationspunkt der 
Grófso Napoleon's.  Dresdensis, c. 


Dressenium; Driescna; Dries- 
su; preuss, St. Driesen, Rghæ. Frank- 
furt, an der Netze. 

Driburgum; cf. Monum. Pader- 
borm.; preufs. St. Driburg , Rgbz. Min- 
den, mit Heilquellen. Nahe die 'Trüm- 
mer der Sachsenburg Iburg, die schon 
Pipin erobert haben soll. Carl M., auf 
e. Zuge gegen die Sachsen, nahm sie 
um 7719 ein, schenkte sie dem Stifte Pa- 
derborn, wurde um 1134., von Bern- 
hardt I., Bischof v. Osnabrück, auf kur- 
ze Zeit mit Nonnen Benedictiner - Ordens 
besetzt, um 1189 mit Reisigen, u. führt 
seit 1309 den N. Driburg. 


Dricca, ac, Jornand. de Reb. Getic. 
E 115.; Fl in Sarmatia Europaea, viel- 
eicht nahe dem Tibiscns. 

Drilae, Ζριλαι; Volk im nordóstl. 
Cappadocien, wenn nicht vielmehr im 
Osten von Pontus, südwestl von den 
Grenzen Colchis. 

Drilo, onis, Plin. ; Vib. Sequest III, 
22.; Ptol.; Cluv. IV, 45; Drilon, 
“ριλων, vog, Strab. vit, p. 218.; 
Scyl; fiov, ποταμὸς lÀÀvguov, 
Scholiast. ad Nicand. Theriac. v. »$ 
Drinus Albus, Cell. II, 8; 100.; ΕἸ, 
in Illyrien, auf der Südgrenze von Dal- 
matien, fiel unfern Lissus ins Mare Adria- 
ticum, u. heifst jetzt Dríno Bianco; ei- 
gentl. zwey FIL dies. N. in Rum - lli, 
ven denen der Eine: Drino Bianco auf 
den dínar. Alpen, sec. Al. auf dem Argen- 
taro (Scardus) quillt, der Andere: Drino 
Negro, im See von Ochri entspringt, 
beyde sich vereinigen, ἢ. ins adriat. 
Meer münden. 
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Dromiscos. 


Drilonius Sinus; cf. Baudrand. ; 
Lucius: de Regn. Dalmatic.; Mbusen 
Drino, unfern Alessio, in Albanien, von 
den Fll. Drino gebildet. 

Drimagum ; cf. Dirigota. 

Drimati, Plin.; Volk in Arabien. 

Drimyssa; kl. Insel des Sin. Smyr- 
naeus, nahe der Küste Ionicn's, nórdl. 
von Clazomenae; vielleicht i. q. Dry- 
musa. 

Drinopolis; befest St. Drinovar, 
in Servien, auf e. Insel des Drino. 

Drinus, ὁ zgivog, Ccedren.; cf. Ni- 
cephor. Callist. XVII, 28.: Drinius, 
Plin. HI, 26.: Drinus Niger, Cell. 
II, 8; 100,; ΕἸ. in Hlyrien; jetzt Drino 
Negro ; cf. Caradrina. 

Drinus, Clav. IV, 1. 4.; σΖρινος, 
Ptol; vielleicht auch. Drilo Minor, 
Cell.; Fl. in Illyrien, centspr. in. den 
Gebb. Dalmatien's, scc. Ptol. auf. dem 
Scardus, füllt südwestl. von Sirmium, 
westl. von Taurunum, in den — αν. 


 heifst jetzt Drina, strómt in Bosnien, 


bildet die nordwestl. Grenze von Ser- 
vien. 

Drivastum; i. q. 'Triastum. 

Driziparos; i. q. Drizipara. 

Drizsipara, ac, Anton. ltin.; Dri- 
riparos, “ριξιπάρος, Suid.; Drusi- 
para, ae (Drusiparum) , liner. Hiero- 
solymit.; Anton. lin. ; “ρουσιπάρα, 
Ptol.; St. in Thracien, XIV M. P. sud- 
óstl. von Bergulae, XXXIV nordwestl. 
von Heraclea, LXVIII südóstl, von Ha- 
drianopolis. 

Drocae; Drocum; cf. Thuan. Hist. 
XXXIV, sq.; Druodorum, Duroca- 
ses (Durocassac,  Durocasses, Durcas- 
ses) , Anton. Itiner; Durocassium, 
Tab. Peut.; Fanum Druidum; St. 
der Eburovices, in Gallia Lugdunensis 
Quarta, südwestl. von Lutetia, — nordl. 
von Autricum, nordwestl. von Carnutes ; 
heut. Tages Dreur, St. im Dcp. Eure, 
u. Loire (Isle de France), an der Blaise, 
Schlacht 1562 zw. den Hugenotten, τι. 
den Katholiken. 

Droghdaca; Drogeda; Ponta- 
na; cf. Cambden.; Cox: Hist. Hibern.; 
irlànd. Hptst. Drogheda, "Iredagh der 
Grísch. Louth, Prov. Leiaster, nahe der 
Mdg. des*Boyne ins Meer. 

pé : ; Mes in Hearing vielleicht 
am südl, Abhange des Gcb. Pan 
Nachbarn der Bod. u. der PEL 

Dromaria; Drumoria; cf. Mi- 
raei Geogr. Eccl; irlünd. St. Dromore, 
Drummore, Prov. Ulster, am Lagang. —— 

Dromiscos; Insel im Mare lcarium, 


Dromos Achill. 


an der Küste Tonien's, unfern Miletus, 
nachmals mit dem Festlande verbunden. 

Drómos A4chilleos, Aqöuos AziÀ- 
λειος, Ptol IH, 5.; Tzetzes ad Lyco- 
phron. Alex. v. 192.; jetzt Rossa Dscha- 
rigatsch, Erdzunge, in der nogaisch. 
Steppe. cf. Achilleos Dromos. Arrian. 
halt irrig Leuce, Achillis Insula, mit 
der Halbinsel Dromos für identisch. 

Drona, ae, cf. Ann. Laurissens, ad 
Ann. 169.: Drononiía; wahrscheinl. i. 
q. Duranius, 

Dropici, Zfgomixor , Merodot. I, 
125.; Volk in Persis, zw. den Dai, u. 
den Sagartii. 

Drosache (Rhosocha), Ptol. ; St. in 
Serica, nordóstl. von Aspacara, nord- 
westl von '"Fhogara, sec. d'Anville am 

nórdl. Abhange der Casii Montes, 

Drosica Hegio, Ptol.; Ldsch. im In- 
nern Fhracien's, zw. Maecica, τι. Cae- 
letica , nach Macedonien hin. 

Drotmanri (Droomanni) Vicus, 
Continuat. Chronic. Reginor.; i. q. Dor- 
munda, Dortmund. 

Drubetis, Tab. Peut.; Druphc- 
gis; St. in Dacien; vielleicht die heut. 

St. Crajowa, un Schiul (Syl), in der 
Wallachei. 

Druentia, Liv. XXl, 92.; Plin. HT, 
4.; Auson. Mesella, v. 479.; Sil. Ital. 
Mi, v.468.; Vib. Sequest. de Flum. ; 
ZAoovtrris, Strab. IV. V.; Druentius, 
Isidor. Chronic. Gothor. p. 177.; zfgovév- 
τιος. Ptol; cf. Masson. Descpt. Flum. ; 
ΕἸ. in Gallia Lugdunensis, entspr. in 
den Alpen, fállt südl. von Avenio, in 
den Rhodanus, u. heifst jetzt Durance, 
entspr. am Fufse der cottischen Alpen, 
uw. muündet unfern Avignon. Ueber sie 
setzte Hannibal, wu. die Rómer hbeschiff- 
ten sie, denn die Notit. Imper. in Prov. 
Gall. Ripens. erwáhnt e. Praefecti Clas- 
εἰς Bracariorutn Ebruduni Sapaudiae, u. 
Gruter. n. 4. p. 412. e. Inschr.: Patrono 

Nautar, Druenticorum et Utriclariorum. 
Ebruduanum lag aber an der Druentia. 

Drugeri, Plin.; Volk in Thracien, 

Druidac; angcbl. i. q. Drocae. 

Drüidae, arum, sw. Driüídes, 
wn, Steph.; Strab. IV.; Caes. Gall. VL; 
Sneton. Claud. ; Tacit. Ann. XIII. ; Mela 
ni, 2.; Diogen. Laert.; Lamprid. in Alex, 
Vopisc. Aurel.; Lucan.Phars. E.; Plin. 
XVI, 44; XXIV, 11; XXIX, 3; XXX, 
1.; Brower. Ann. Trevir; Eubageces, 
Amm. Marc. XV.; Saronides, Dio- 
dor. Sic. VE, 9.; Lehrer, π΄ Priester der 
"Gallier, von welchen die St. Dreux, cf. 
Berol, V.; Ann. Viterb., ihren Namen 
erhalten haben soll. 
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Drusomagus. 


: Druma; Druna, Auson. Mosell. 
v. 419.; cf. Masson. Descript. Flum.; Fl. 
in Gallia Viennensis (Narbonensis), füllt 
südl. von Valentia, in den Rhodanus; in 
uns, Tagen Dróme, entspr. auf den Alpen. 

Drumoria; cf, Drumaria. 

Druodorum; i. q. Drocae. 

Drusenhemium, Cell. IH, 8: 84.; 
kl. franz. St. Drussenheim, nahe dem 
Einfl. der Sur, u. Motter in den Rhein. 

Drusi Stativa; vielleicht i. q. 
Drusenhemium. 

Drusiana Arz; i. q. Doesburgum. 

Drüsiíána Fossa, Tacit. Ann. HH, 
18; Drusianae (Drüsinae)  Fos- 
sae, Sueton. in Claud.; cf. Tacit. III, . 
52.; Hist. V, 29.; e. von Drusus, Vater 
des Germanicus, im nordwestl. Germa- 
nien gegrabener Canal, vereinigte den 
Rhein mit der Yssel, u. ging vielleicht 
von Doesburg bis nach bebés; 1 M. 


» oberhalb Arnheim, in e. Lünge von et- 


wa VIII M, P., wo noch jetzt e. Canal 
einen Theil des Rheins mit der alten 
YXssel verbindet; sec. Al. die neuc Yssel. 
Nach Junius, Tillemonius, Frcinshem, 
etc. vollendete ihn Paullinus Pompejus. 
dessen Werk Lipsius jedoch auf die West- 
seite nahe der Theilg. des Rheins (Vaha- 
lis) verlegt. cf. Tacit. Hist. V, 19. 

Drusiana Urbs;  Frauenbur- 

gum; cf. Zeiler. Descript, Polon,; kl. 

reufs. St. Frauenburg, Rgbz. Kónigs- 

erg, nahe dem Einfl. der Baude in das 
frische Haff. . Hier verweilte Cari Gu- 
βίαν, K. von Schweden, mit se. Gattin, 
im J. 1656. In der Domkirche das Grab- 
mal des Astronomen Nicol, Copornicus, 
st, 1940, 

Drusias, adis, Ζρουσιαρ, Ptol. V, 
16.: Joseph. Antiq. XV, 13.; Reland. 
Palaestina HI; nicht i. q. Drusus, u. 
Drusio, onis; St. od. Burg, in Sama- 
ria, etwa X M. P. von Neapolis, Si- 
chem, von Herodes M. zu Ehren des 
Drusus, Sohn der Livia, aus der Fami- 
lie des Augustus erbaut. So gab auch 
Herodes M. dem grüfsten. Thurme von 
Caesarea den Namen Dsusus. 

Drusis; westpreufs. See Drausen, 
dey St. Elbing, mündet in das frische 


Drusipara, Baudrand.; 24 Stund. 
von. Adrianopol, 17 von Selivraea. cf. 
Drizipara. 

Drusiparum ; i. q. Drizipara. 

Drusoburgum; cf. Doesburgnu. 

Drüsómóágrus (der N. vielleicht vom 
Erobercr); cf. Cambodunum. von Raiser 
vergleicht Drusomagus mit dem heut, 
baier, Druishcim , zw. der Donau τι. dcm 


Drusum. 


Lech, 1 St. jedoch von der nlten róm. 
Stütte, Andere denken an. Memmingen, 
δὲ M. nordwestl. von Kempten, u. 
Leichtlen setzt Drusomogus in das südl. 
Rhaetien, óstl. vom Rhein, 14 M. nórdl. 
von Magia, auf die Stelle des heut. 
— fast 2 M. südwestl. von Feld- 
rch. ; 


Drusum ( Bruros), od. Druzum, 
“ροῦξον, Ptol. ; St. in Phrygia Major, südl. 
von Eucarpia, unweit Eumenia; sec, Al. 
zw. Otryae, u. Lysias. 

Drusus, Ζρουσος, Joseph. Antiq. 
XV, 13.; Drusio, onis, ld. Bell. 1, 
16.; e. von Herodes M. auf der Küste 
von Samaria crbauter Thurm, am Ha- 
fen von Caesarea, wo derselbe e. Amphi- 
theater, u. zu Ebren des Augustus e. 
Tempel erbaute. 

Druzum; i. q. Drusum. 

Dryas; kl. Fl. in Thessalien, strómte 
zw. dem Sperchius, u. Asopus, u. fiel 
in den Sin. Maliacus. 


Drybactac, Ptol; kl. Vóolkersch. in 
Sogdiana, zw. den Oxydracae, u. den 
dari, 
Dryitae, Ptol.; Volk auf dem Geb. 
Dardus, in Mauretania Caesariensis, 


Drylae; Volk. in Pontus, zw. den 
Macrones, u. den Mossynocci, 


Drymae; cf. Drymaea. 

Drymaea, zovuaía, Pausan. Phoc. 
cap. 9. 33.; Drymaec, Eiv.; Dry- 
mia, zovuía, πολὶς Doxidog, Steph.; 
Drymos, Δρύμος, Herodot. VIII, 33.; 
Demosthen. de fals. Leg.; St. in Phocis, 
nahe dem südl. Ufer des Cephissus, westl. 
von Elatea, nordwestl. von Daulis, sec. 
Kruse heut. Tages Dadi. Hier e. Tem- 

el der Ceres, u. die ihr geheiligten 
este: 'TThesmophoria. cf. Plin. 

Drymaea, Regio, Plin. IV, 8.; Ldsch. 
in Phocis, nahe der Grenze von (Locris) 
Doris. 

Drymodes (Sylvosa), Plin.; i. q. 
Arcadia. 

Drymusa, Plin.; Liv. XXXVII, 
89.: Jovuovoca, '"Theodor. VIII.; Po- 
lyb. Excerp. Leg. XXXVI.; Insel des 
Sin. Smyrnaeus, nahe der Küste Io- 
nien's , südwestl. von der Mdg. des Her- 
mus, nórdl. von Clazomenae. 

Drynaemetium , “ρυναιμετιον 
Strab.; St. in Galatien. 

Dryopa; St. im Südosten von Argo- 
lis, unfern Hermione. . 

Dryope, Ζρυοπη, Tzetz. ad Ly- 
cophr. v. 980.; in Doris, westl, vo 
Drymaca, nordwestl. von Lilaea. 

ryópes, um, Plin. IV, 1,; Virg. 
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Duasdives, 


IV, v. 146.; Marclian. VL; 
Lucan. II, v. 180.; δὲ 4QVoztg, He- 
rodot, VIII, 31. 43. 46. 73.3 Dio 
dor. Sic. IV, 168.; Thucyd. VII, 57.; 
Suid.; Pherec. ap. Scholiast. ad Apollod. 
I, 1218.; Strab, VII1, p.973; IX, p. 
299.; Apollodor. 11, 6, 7.; Aristot.; 
Volk im Süden von Doris (Hellas), lüngs 
dem westl. Ufer des Cephissus, war 
muthmafsl. e. Stamm der Dorier, u.liefs 
sich theils im Süden von Chaonien (Epi- 
rus), óstl. von Ceraunii Montes, theils 
im Nordwesten von Bóotien nieder. 
Strab. l. c. nennt sie im Südwesten von 
Thessalien , u. Marcian. Capell. setzt sie 
zw. dem Pindus, u. den Molossi. 

Dryopes; Volkersch, in Troas; an- 
gebl.in der Nühe von Abydo. — , 

Dryópis, idis, — Zgoozu, ιδος, 
Herodot. I, 56; VIII, 81.; cf. Pausan. 
IV, 34.; Ldsch. im Südwesten von Thes- 
salien, sec. Al. in Phthiotis; sec. AL in 
Doris. 

Dryopis; i. q. Cythnus. 

Dryopolis; cf. Zeiler. 'Topogr. 
Franc.; Sagittar. Antiq. 'Thuring.; Wil- 
libald. Vit. Bonifac.; Spangenb. Histor. 
Bonifac.; i. q. Aichstadium. 

Drys, yos, Suid.; St. in Chaonia 
(Epirus), nordwestl, von Omphaloo 
eüdóstl. von Hadrianopolis. 

Drys, 4o9g, Steph.; Scyl.; Suil.; 
St. in Thracien, * Scyl. ia der Mhe 
von Dicaea, u. Maronea, am Sin. Ienu- 
rus; sec. Al. aber bey den Samothraces, 
unfera Mesembria. 

Dryusa, Plin.; i. q. Samos. 

Dschunia; cf. Janina. : 

Dwuaca Gallica, cf. Cambden. Βη- 
tan.; Gallivensis Comitatus; tr 
laend. Grfsch. Gallway, Galloway, Prov. 
Connaught, grenzt westl, an das Metr. 
Hptst. Gallway. , 

Duácum, Cell. II, 8; 164.; cf. Ζε- 
ler. 'lTopogr. Burg.; Hojus Descript. 
Duac.; Guicciard, Descript. Belg.; d. 
Catuacum. 

Duae Germaniae, Inscpt, ap.Grv- 
ter. n. 4. p. 482. ; Utriusque Germaniat, 
Inscpt. ap. Gruter. n. 1. p. 315.; cf. Rer 
nes. Class. VI, n. 123.; i. e. Germania 
Infcrior., u. Superior. 

Duaeum; i. q. Doadum, : 

Duana Fcteranorum; cf. Diana 
Veteranorum, . 

Duasdivces(Duae-Dives), Aun. Ein 
hard.; Duosdives, Ann. Laurissens.; 
Ort, vielleicht im franz. Dep. 0 
rhein (Elsafs), westl. vom Rhein; wohl 
nicht in Anjou. Hier unterredete sich 


Duatus Sinus. 
im J. 769 Carl M. mit se. Bruder Carl- 


mann. 

Duatus Sinus; Plin.; Mbusen Ara- 
bien's. 

Duba; Dubena; cf.Zeiler. Topogr. 
Saxon. Super.; Dresser. lsag. Histor.; 
Thebae Saxzonicae, Phil. Melanch- 
thon.; preufs. St. Düben, Rgbz. Merse- 
burg, 16 M. eüdwestl. von Berlin, - 
nordwestl, von Torgau. Hier verban 
sich im J. 1631 der Churfrst vox Sach- 
— mit Gustav Adolph, K. vog Schwe- 


Dubíos Campus; d im Sü- 

den Armenien's, etwa MCXX Stad. 
(28 M.) südl. von Theodosiopis, nahe der 
iran. Prov. Eriwan, Persisch-Armenien ; 
wohl aber nicht i.q. Campi Araccaei, 
Tibull VI, Eleg. I, v. ἜΝ die viel- 
mehr nach Parapotumia, um Aracca zu 
setven sind. 

Dubis, is; cf. Caes. Gall. I, 68., u. 
Chiffiet, Vesont. I, 4.; St. in Maxima 
—: i,q. Alduabis, Alduadu- 

is. 

DublinensisComitatus; irlaend. 
Grísch. Dublin, Prov. Leinster. 

Dublinum, Cambd. Britann.; Dub- 
linia; Dublinium,Cell.; sec. d'Anville 
i.q. Eblana, Hptst. Dublin des Küónigr. 
Yrland , auf beyden Ufern des Liffy. Ge- 
brtsort der Dichter John Denham, st. 
1660.; des Joh. Swift, st. 1745.; des 
Redners Hrinslei Sheridan, εἰ. 1816, 
Dublinensis, c. 

Dubrae, εἶν. Dubri, plur, (Prae- 
n Militum Tungricanorum — — 

iotit. Imp.; Dubris, is, Cluver. II, 19.3 
Da:onia; cf. 4d Portum Dubri s; Ha- 
fen der Canti, in Britannia Romana, sec. 
Anton. ltin. XIV M. P. südwestl. von Du- 
rovernum , LXVI südóstl. von Londi- 
nium; heut. Tages Dover, St. in Kent- 
shire, amm Canal. Zur Zeit des Iul. Caes. 
wardie Burg daselbst schon befestigt, 
welche Wilhelm der Eroberer 
erweiterte. 

Ducalcdonii; cf. Caledonii, 

Ducaledonius Sinus; Ll q. Cale- 
donins Oceanus. 

Ducera; Mktfl. Douzere, in Frank- 
reich. . 

Duciacum, Ann. Hinomar. Remens, ; 
i. q. Diciacum., 

Duderstadíum; cf.Zeiler. Topogr. 
ZI Serar. Mogunt.; Werden 
de bl. Hans.; hannàv. St. Duder- 
stadt, Frstth, Gottingen, am Einfl. der 
—— in die ru : We M. — 
ven Göttingen, 2i nordóstl, von Heili- 
p enstadt. 
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Dulgibini, 


Dudua, ae, Plin.; St. der Trocml, 
In Galatien, südl. von Tavium. 

Dudum, Ptol.; St. der Nigritae, im 
Innern Africa's, óstl. von Tagama, westl. 
von Panagra, südl, vom Niger. 

Duellium; Ducllums;  Tuela; 
Fstg. Hohentwiel, δὲ M. südl. von Tutt- 
lingen , 2 nordóstl, von Schaffhausen. 

uerstadium, Cell; i.q. Batavo- 
durum. 

Duesma; Damasia; franz. Mktfl. 
Ducsmce, an der Seine, in Duesmois, et- 
wa 41 M, von Chatillon. 

Duesmensis Pagus, sive Trac- 
(us; kl franz, Ldsch. Duesmois, nahe 
der Quelle der Seine, in Burgund. 

Duicsiburgum; cf. Duisburch. 

Duina; i. q. Carambacis, 

Duina; Duna; cf. Baudrand,; russ. 
Fl. Dina, Dzwina, entspr. im Dünasee, 
bildet die Grenze zw. Liefland, Semgal- 
len, u. Curland, u. füllt bey Dásamunde 
in den Mbusen von Riga. Sec. Al, i. q. 
Rubo, Ptol. cf. Chesinus. 

Duinum; kl. befest. illyr. St. Tybein, 
auf dem Karst, ἐπὶ chemal. Innerkrain, 
2M. von Triest, naho dem adriat. 
Meere. . 

Duisburgumy cf. Duisburch, Duis- 


burgensis, o. 
Beitiem; i. q. Diuza. 
Du lcinium; cf. Olchinium. 


Dulcis 4qua; piemont, Mktfl. Dol- 
ceaqua, Prov. Spolcto, am Nernia. ! 
Dulcis Portus, Γλυκὺς Mns 

Strab. VII, p. 224.; Dio Cass. L, p. 426.; 
vielleicht i. q. Olivac Portus, Ἑλείας 
λιμην, Ptol.; Hafen, od. vielmehr Mbu- 
sen an der Küste von Thesprotia (Epi- 
rus), in welchen der Acheron fiel. Bis 
an ihn erstreckte sich Κασσιοπαιῶν xo- 
ρα, Cassopia. 

Dulcis Vallis; cf. Guler, Rhaet.; 
Imhof N. P. VIL, 6.; Mktfl., u. Berg- 
schlofs Padutz, im Rheinthal, Frstth, 
Lichtenstein, nahe der Grenze v.Grau- 
bünden, 

Dulecum Damliagum, Cambden. 
Britann 5 irlaend. Flecken Duelecke, Du- 
leck, Dulcky Grfsch. Eastmeath , Prov, 
Leinster. 

" Dulenéum; cf. Donincum, 
Dulgibini, Tac. Germ, c.83.; Dul- 
umnii, Zoviyovusior, Ptol. Il, 1.; 
olk in Germanien, früher westl. von 

der Visurgis, um Paderborn, selt dem 
VI. See. aber westl. von. den Chamavi, 
4 von der Visurgis, are" zu deu 

erusci, wu, safs sec. Al. im Süden des 
Frstth, Calenherg, u. im Nordwesten des 
Frstth. Grubenhagen j 







Dulichia, 


um Dransfeld, Hardegsen, Güttlngen, 
etc., südl. von Eimbeck, 

Dulichia, Propert; Dülíchíum, 
Ovid. Trist. I, 4; 67.; IV, 1; 31.; Me- 
ja Hi, 7.; Virg. Aen. III, v. 270,5; ld, 
Eclog. VI, 36.; μουλίχιον, Homer. 
Odyss. α΄, v, 246.; Strab. X, p. 315. ; 
Steph,; Suid.; nachmals Dl ichna, 
“ολίχνα, eg, Strab. 1, d.; sec. Steph. 
auch Ozea, O£rio ; Insel des ion, Meeres 
südóstl. von Ithaca, nahe der Küste Ae- 
tolien's, gehórte zu dcn Echinates, u. 
soll jetzt (nicht 'Theaki, i, q. Ithaca) 
gec. Kruse Neochori heissen; sec. Al. aber 
Cacaba,  untergegangen. — Dulichinus, 
adj., rates, Virg.; dux, I q. Ulysses, 
Beherrscher dor Ínsel , Qvid. 

Dulichium; St, auf der Küste Aeto- 
lien's, angobl. heut. Tages Notalico. 

Dulincum; 

Dulingium; 

Dulmense, Ann. Hincmar, Remens.; 
gec. Pertz jetzt le Dormois, in Remensi 
Diocesi, ,, ubi vicus Sindunum ad Aro- 
nam, Senuc." 

Dulopolis, Steph.; St. in Africa, 
etwa im Nomos Libybicus. 

Dulopolis; Acanthus; St, in Ca- 
rien. 

Duma, Josua XXI, 11.5 ᾿Ιδουμαια, 
LXX.; Arab., u. zwey hebr. Hdsch.; 
vielleicht i. q. “ουμαίϑα ,; Ptol; Ort in 
e. Thale von Idumaca, eigentl, auf der 
Grenze von Arabia Petraea, u. der Wü- 
ste Scir, VII Tagreisen (980 Stad., 
241 M.) westl. von Damascus, XII 
D Stad.; 451 M.) von Medina, sec. 

iebuhr im District Dschof al Sirhan, 
Prov. Klguf, wo sec, d'Anville, Abulfeda, 
Arab., cf, Gesenius, Michaelis Suppl. 
II, 420. sq., noch jetzt e. St. Dumath 
Aldschandel, i. e. Duma des Felsens, 
Duma Syrien's. Hieronym, betrachtet 
Duma als e. 'Theil von Idumnea. 

Duma, Gen. XXV, 14.; 1. Chron.T, 
$0.; kl, Volkersch. in Edom, ldumaca, 
sStammte von Ismael ab. 

Dwuma, Josua XV, 52.; St. des Stam- 
mes Juda, in Daroma, sec. Hieronym, 
in Locis XVII Mill., Id. in Esa. XXI, 11. 
aber XX Mill, südóstl. von Eleutheropolis. 

Dumaetha, Ptol. St. im Südwesten 
ven Arabia Deserta. 

Dumana, Plin.; St. in Thebais, 
vielleicht auf der Grenze von Aethio- 

ien, 
᾿ Dumatheni, “ουμαϑηνοι, Mz. ap, 
Pignor.; Einw. e. St. Dumatha (ni 
Thumatha, Plin, VI, 28., od. TAa 
fha, Notit. Imper.), in Arabia Deserta. 


Dumathyr, Hanno Peripl,; Ebene 


) i. q. Donincum. 
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Dunensis Tractus, 


in Zeugitana, südl. vom Vorgeb. Her- 
maeum ,' südóstl. von Carthago. 

Dumbae; Dumbarum, siv, Dum- 
bensis Principatus; ehemal. franz, 
Frestth. Dombes, mit der Hyptst. Tre- 
vonx ; jetzt e. Theil des Dep. Ain. 

Dumbarum; cf, Buchanan; süd- 
schottl. Mktfl. Dumbar, Dunbar, in 
Haddingtownshire, an der Mág. des 
Forth, óstl. von Edinburgh. Hier schlug 
Olivier Cromwell am 23. Sept. 1631 den 
Kónig Carl IH, 

Dumbarum Principatus; d, 


Dumbae. 
"Dumblanum; cf. Buchanan; LL 
schottl, Sr.  Dumblain, — Dumblane, 


Grísch. Perth, am Allan. 

Dumbritonium (Dunbritonium) ; ſi. 
q. Britannodunum. 

Dummera, Zeiler, Topogr. Westph.; 
der Dummersce, zw, Münster, Qsna- 
hrück, Minden, πὶ Dicpholt. 

Dumna, Plin. IV, 16.5 ovuva, 
Ptol.; Insel nahe der Nordwestküste von 
Britannia Barbara, gehórte vielleicht 
zu den Orcaden, sec. Plin. aber zu den 
Acmodae; in uns, Tagen Hay, Hoy, mit 
hohen Bergen. 

Dumnissus, Auson. Mosel; Dum- 
nus, Tab. Peut.; St. der Treveri, i 


Gallia Belgica, zw. Belginum u. Bin- 


gium; sec. Cluv. heut. Tages Densen; 
Ort unterhalb Kirchberg, Rghz. Coblenz. 

Dumnonca; die Nordküste von Bre- 
tagne. 

Dumnonii, Solin, c. 22., i.q. Dam- 
nonii. 

Dumnoricum; Flecken Dumnoly, 
in Schottland, . 

Dumnotinus; Ort der Meduli , ia 
Gallia Aquitania; angebl. jetzt Domnis- 
san , unfern Bordeaux. 

Dumnus; cf. Dumnissus. Einige tren- 
nen beyde St., τι. halten Dumnus für das 
hent. Daun, Dhaun, Flecken, w. Berg- 
schlofs auf dem Hundsrück, am Einfl. der 
Simmer in die Nahe. 

Duna, Cluv, IV, 28. ; i, q. Duina. 

Duncaledonia; ) : 

Duncheldinum; ) ef. Coledonis, 

Dunelmensis | Comitatus; d 
Cambden., ὦ. Spiraeus Britann.; enr 
Grísch. Durham, grenzt an das deutsc 
Meer, 

Dunelmum (Dunhelmum); Durt- 
mum; Hptst, Durham der Grísch. gl. Νὴ 
am Weare. 

Dunensis Comitatus ; irlaend. 
Grísch. Down, Doune, Prov. Ulster, 
grenzt an das irlaend. Meer. Ν᾿ 

Dunensis Tractus; Dunensiu 
Regio (Pagus), — Ann. Bertinianor, 


Dunensium Regio. 


P.Y.; kl. franz. Ldsch. Dunoís, Prov. 
Beance, zw. Vendomois, Orleanois, u. 
Perche, im Dep. Eure, u. Loire. Hptst. 
wur Chateaudun. 

Dunensium Hogío; i. q. Dunen- 
sis Tractus. 

Dunestorium Castrum; cf. Bau- 
drand. Dict. Gcogr.; engl Mktfl. Dun- 
ster, Grfsch. Sommerset, nahe der Se- 
vern, nordostl. von Wells, 

Dunfreja ( Dumfrega); cf. Camb- 
den, Britann. ; Hptst. Dumfries der Grfsch. 
gl. N., an der Mdg. des Nith. 

Dunfrcjensis Comitatus; süd- 
schottl. Grfsch. Dumfries, greuzt südl. 
an das irlaend. Meer. 

Dunfronium; i. q. Donnifrons. 

Dunga (Dunpa) ae; St. in Ariace, 
auf der nordwestl. Küste von India intra 
Gargem, südl. vom Fl. Goaris (Mais?), 
sec. Al. heut. Tages Pernalla, St. im 
westl. Marattenlande; sec. Al. Goja, St. 
an der Bai von Cambaya, Prov. Guzu- 
rite. 

Dungalensis, εἶν, Tyrcoónensis 
Comitatus; irlaend. Grfsch. Donegal, 
Dunnegal, "Tyrconel, Prov. Ulster, grenzt 
nordwestl. an an dus Meer. 

Dungalia; Conatia, Cembden. 
Britann.; Hptst. Donegal, "Tyrconcl der 
irlaend. Prov. gl. N., an der Mdg. des 
δεῖς in dic Donegalbai. 


Dunganum; i. q. Docanonium. 

Dungisbacum Promontorium; 
1. q. Berubium. 

Dunhelmum; cf, Dunelmun. i 

Dunium, richtiger vielleicht Dur- 
nium, Ptol.: i. q. Dorcestria. 

Dunkeldínum; sec. Cambden. i. q. 
Caledonia. 

Dunkeránum; irlaend. St. Dun- 
dalk, Grfsch. Louth, Prov. Leinster, an 
der Bai gl. Namens, 

Dunmocha; kl. engl. Seest. Dun- 
trich , Grfísch. Suffolk, 

Dunquerca; Dunkerka; cf.Guic- 
ciard. Descpt. Belg. ; Strad. de Bell. Belg.; 
'Yopogr. Circ. Burg. ; befest, Seest. Dün- 
kirchen, Dep. Norden, nahe den Dünen, 
1: M. südwestl. von Brüges, 4 nordüstl, 
ven St. Omer. Hydraulische Arbeiten 
Napoleon's. 

Dunródonum; cf. Dornocum. 

Duwnsium; Dusium; kl. schottl. St. 
Duns, Grísch. Haddington. —Gehrtsort 
fes Joh. Duns (Scotus), st. 1808, cf. 
Wadding. Ann. Minor. ἡ 

Dunum, Ptol.; cf. Richard. Cox, Hi- 
bern. Angl.; St. der Menapii, in Hiber- 
nien; sec. Cell. jetzt Down, Down Pa- 
trick, Hptst. der irlaend. Grfsch. gl. N., 


4H 


Dura. 


am See Com, mit dem Grabmal des heil. 
Patrizius. 
Dunum; i.,q. Castellodunum. 
Dunum; sec. Leichtlen das heut. ba- 
den. Dorf Duningen, 'Treisamkreis , óstl. 
vom Rhein, nordóstl. von Hausen, 


Dunum Aestuarium; Mbusen an 
der Küste ven Britannia Roniana; sec. 
Al. die Hobinhoodsbai , Grfsch. York; 
sec. Al. die Jf/hitbybai, daselbst, 


Dunus (Dunum); scc. Lceichtlen Ber 
Dünberg, im baden. Treisamkreise, sudl, 
von Merdingen, nórdl. vom Fl. Wiesen, 

Duodeciacum; cf. Diciacum., 

Du plavilis, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. 11. 13.; St. dec Venetii, in Gal- 
lia 'ranspadana, am Fl. Plavis, viel- 
leicht südwestl, von Acilium. Duplava- 
lenses, Fortunat. 1V, de Vit. St. Martini. 

Duplices 4quae; Ad Duplices 
Aquas; cf. Brusch. de Monast. Germ. ; 
Bucelin. de German. Sacr.; Mktfl. u. Be- 
nedictiner-Abtey Ziwiefalten, | Zweyfal- 
ten, zw. Munderkingen, u. Riedlingen, 
nahe der Donau, im würtemb. Donau- 
kreise, 4 M. von Ulm. 

Duppi; i. q, Cadupi. 

Dura; cf. Dor, 

Düra,ac, Amm. Marc, IV, 1.; XXIII, 
5.8.5 XXIV, 1.5.; Dura, orum, “]οὖ-- 
ρα, ov, Polyb. V, 48. 49.; Isidor, Cha- 
rac; Nicdnóris Urbs, Νικάνορος 
πόλις. lsidor, Charac.; St. in Mesopo- 
tanien, am óstl. Ufer des Euphrat, nahe 
dem ΕἸΠΗ͂. des Chaboras, sudóstl. von 
Circesium, ^ war sec. lsidor. Charac. 
xriGua Μακεδόνων, wu. wurde, wohl 
aber irrig: ὑπὸ δὲ Ἕλληνων Evgonos, 
genannt. 

Dura, Dan. III, 1.; Hieronym.; ro 
πεδιον rov περίβολου, Alexandrin. ; LXX.; 
Ζεειρα, 'Theodotion.;. Atnoc, Ptol. VI, 
9.; u. Codd.; Ebene um Babylon, sec. 
Sanhedrin ('lractat. talmud. ) vom ΕἸ. 
Eschel bis zur St. Rabbath (unbekannte ' 
Grenzp., auf der óstl. Scite des Euphrat, 
81 M. von Hillah), wo Nebucadnezar die 
6 Ellen dicke, u. 60 Ellen hohe Bild- 
siule (ΑἹ Hymer) aufstellte, die se. Un- 
terthanen anbeten sollen. Ptol. versetzt 
sje nach (demNordwesten von Ὁ) Susiana. 

Dura, ae, Ann. Alaman.; Ann. Guel- 
ferb ; Ann. Naz.; Aun. Laurissens.;. 
Duria, ae, Ann. Einhard.; Ann. Lau- 
rissens, ann. 769.; Ann, Mettens.; Mar- 
codurum,'Tacit. hist. IV, 28; Marco- 
magum, Anton. Itin.; Tab. Peut.; Du- 
renum; cl Zeiler. Topogr. Westph.; 
Miracas Fasc. Belg. ; St. der Ubier, in 
Germania Inferíor, zw. Aquae, u. Colo- 
nia; jetzt Düren, Deuren; preufes. St. 


Duraba, 


Rgbz. Aachen, an der Ruhr, 1j M. 
sudl. von Jülich. 

Duraba, ae, Ptol.; St. in Babylo- 
nien, nahe dem Euphrat, vielleicht óstl. 
von Volgesia. 

Duracii; Duraciums cf. Thuan. 
histor. XXXHI: LXVIII; Spen. Histor. 
lusig.; franz, Flecken Durgs, Duras- 
fort, Dcp. Lot (Guienne), am Lot, 9 M. 
von Bordeaux. 

Duracium; Toarcium; Thuar- 
cium; franz. St. Thouars, Dep. Deux 
Sévres (Poitou), am Thoué. 

Daránius, Auson. Mosell. v. 461; 
Sidon. Apollinar. Carm. XXII, v. 101.; 
Durantiía, Ccl.; Drona; Drono- 
nia; cf. Mass. Descpt. Flum. Gall.; Fl. 
in Gallia Aquitania; in uns. Tageu Dor- 
dogne, entspr. am Fufse des Montd'or, 
ihn Dep. Puy dc Dóme, füllt oberhalb 
Bordeaux in die Garonne, die nun Gi- 
ronde heifst. In der Dordogne die merk- 
würdige Naturerscheing., Mascaret ge- 
naunt, entsteht an der Mdg. der Garonne 
bey dem Burgflecken Bec d'Ambés als 
ein kl., aber immer grófser werdender, 
mit fürchterlichem Getóse an den Ufern 
des Fl. in se. Krümmungen reissend 
schnell sich fortwülzender Wasserberg, 
der in e. Strecke von 8 St. alles ihm in 
den Weg Kommende zerstórt, u. oft weit 
wegschleudert, bey St. André de Mur- 
sant in Wellen sich bildet, bey Ca- 
verne verschwindet, zw. Acque αι. Lisle 
wieder erscheint, bis Tronsac hinauf 
sich zieht,u bey Libourne brausend vor- 
bey sich drüngt. Achnl. Phünomene sec. 
Condamine an den Ufern des Amazonen- 
flufses, u. sec. Rennel an denen des Gan- 

es. 

Durantis (Durandis) Castrum; 
i q. Urbania. 

Duras, ae; cf. Dravus. 

Durastellum ; Durestallum; 
Durstallum; franz. St, Durctal, Dep. 
Loire (Anjou), an der Loire, zw. An- 
gers, u. la Fleche. 

Darates; c. Zweig der Callaici Bra- 
carii, in Gallaecia. 

Duratona, ae, Joh.Vaillant.; Fl. in 
Hispania Tarraconen., entspr. vielleicht 
im Geb. O à; wu. strómte im heut. 
Nen- Castilien, nahe dem Orte Cabezza 
del Griego. 

Duraverus; cf. Cantuaria. 

Durbcta, ae; angebl. i. q. Mausi- 
lium. 

Durbis, is; Durbutum; kl. nie- 
derl, St Durbuy, Durby, Prov. Lüttich, 
ün der Ourthe. 

Durd num; cf. Dordanum. 


Durdus Mons; Geb. in Maurctania 
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Durius. 


Caesariensis, von SW. nach NO. sich er- 
streckend. 

Duregum; Thuregum; Thuri- 
cum; Tigurum, Cluy. XH, 2; 11.; 
Cell, 1, 8; 41.; Turigum, Cluv.l. d.; 
cf. Bulling. histor. Tigur. Mss. ; Hottin- 
ger. Specul. Tigur.; Haller. hist. Mss. ; 
schweiz. Hptst. Zürch, Zürich des Can- 
ton gl. N., am Ausfl. der Limmat aus 
dem Zürichersee. —^Gebrtsort des Na- 
turf. Conrad Gefsner, st 1565., des Orien- 
tal. Hottinger, st. 1167. ; der Dichter Sa- 
lom. Gefsner, st. 1788. , Joh. Caspar La- 
vater, st. 1801., des Philosoph. Hans 
Caspar Hirzel, st. 1809., u. des Pádag. 
Heinr. Pestalozzi. — Hier hielt Ulric 
Zwingli am 1. Januar 1519. se. erste 
Predigt, welche die Glaubensünderg. in 
der Schweiz herbeyführtce. 


Durcmum; cf. Dunelmum, 

Duremum; i. q. Dura, 

Durestallum; i. q. Durastellum. 

Durere (Durcric) ; Ortin Gallia Lug- 
dunens. Tertia; angebl. nahe dem He- 
rius, nordwestl. von Condivicnum, 

Durfos, Chronic. Reginor.; Ort, od, 
Castell, nahe der Maas; sec. Pertz das 
heut. Deverem, niederl. Prov. Nordbra- 
bant, unfern Heusden. 


Durga, Ptol.; Ort im Innern der 
Regio Syrtica, zw, dem Fl, Cinyphus, 
u. der St. Leptis Magna. 

Duria; Fl. bey den Helvetii, strüm- 
te unfern Ad Fines, heifst sec. Leichtlen 
jetzt Thur (Dur), wu. fállt südl, von 
Rheinau in den Rhein. 

Duria Major, Plin. HI, 16.; cf. 
Claudian. de Laud. Seren.; Fl. in Gal- 
lia 'Transpadana, kómmtaus den Alpes 
Gráajae, strómt bey Augusta Praetoria, 
Eporedia, u. füllt nordwestl. von Indu- 
stria in den Po. cf. Dora Baltca. 

Duria Minor, Plin.III, 16.; Fl. in 
Gallia Transpadana, entspr. in den Al- 

es Cottiae, τι. muündet südwestl. von 
ura Major, bey Augusta Taurinorum 
in den Po. cf. Dora Riparin, 

Durias, ae; span. Küstenfl. Gua- 
dalaviar, Turia, in Valencia, entspr. auf 
Sierra Morena, u. fállt in den Mhusen 
von Valentia. 

Duricortora; cf. Civitas Remorum. 

Durine, Plin.; St. in Arabien, 

Duringia, Chronic. Mossincens. ; 
Duringa, Cluv. Hl, 8.5 i. q. Thu- 
ringia. 

Duriíus, Mela III, 1.; Flor., Oros. 
V 1.; Lsidor. hist. Sucvor.; Plin. IV, 
21; SiL Ital. E, v.234.; .fovgios, 
Strab.; Ptol.; Dorius; Fl. in Lusita- 
nien, entspr. im Nordwesten des Geb. 


Durlacum. 


Idubeda, südóstl. von Larna, nordwestl. 
von Numantia, strómte bey den Areva- 
εἰ, Vaccaei, trennte die Vettones u. Lu- 
sitanii von den Callaici, bildete die südl. 
Grenze von Gallaecia, mündete zw. Ava- 
rum Promontor., a. Cale, u. heifst jetzt 
Duero, Douro, kómmt aus e. See in der 
Prow. Soria, durchstrómt Galizien, u. 
Leon, u. fallt unterhalb Oporto ins at- 
lant. Meer. Sec. Sil. Ital. fand man in 
se. Sande Gold, 


Durlacum, Clav, HII, 10.; Luéi.; 
vielleicht auch. Turris ad Lacum; 
cf. Zeiler.; Ann. Colmar. ad Ann. 1279. 
1281.; Merian. Topograph. Suev.; ba- 
den. St. Durlach, im Pfinz- u. Enzkrei- 
se, am Thurmberg, 7 M. nordwestl. 
von Stuttgard, 7$ südl. von Manheim. 
Gebrt«ort des Histor. Ernst Ludw. Pos- 
selt, st. 1807. 


Durlendium; cf. Doninum. 

Durnium; St. der Parthini, in Illy- 
ris Graeca, vielleicht südüstl. von Epi- 
damnus. 

Durnium ; i. q. Dorcestria.! 

Durnomagus, Anton. Itin. ; Ort der 
Ubii, in Germania Inferior., 21 M. nord- 
westl. von Colonia Agrippina, τι. südóstl. 
von Novesium ; jetzt Dormagen, Mkttl., 
44 M. nordóstl. von Jülich. 

Durnovaria(Dornavaria); cf. Dor- 
cestria. 

Durobius; angebl. i. q. Roffa, 

Durobrevac; cf. Durobrivis. 


Duróbrivae, arum, Anton. Itin, 
St. der Coritani, auf der Grenze der Ca- 
euchlani, in Britannia Romana, XXXV 
P. nordwestl. von Duroli Pons, 
nórdl von Lactodurum, sec, Cell. am 
Ufer des Aufona (Altona, Tacit.), nord- 
óstl. von Northampton, südwestl. von 
Peterboroug; sec. Al. bent. Tages Ca- 
ster, am Nen ; sec. Al. Brigh- Casterton. 
Durobrivis, Anton. Itin. Duro- 
brevae, Beda Hist. Eccl. I], 8.; Hof- 
fa, ae, Cell. I1, 4; 21. Rhofi, Be- 
da Hist. Eccl. II, 6.; St. der Cantii, 
in Britannia Romana, XXV M. P. nord- 
westL von Durovernum, XXVII südóstl, 
von Londininm; in uns. Tagen Hoche- 
ster, St. in der Grfsch. Kent, am Med- 
way. Hoffensis, e, Cell.; Rhoffensis, 
e, Beda Hist. Eccl. II, 7. 
Duróburgum; baier. Flecken Har- 
tenberg , zw. Kaiserslautern, u. Fran- 
kenthal, unfern Türkheim. 
Durócases; 
Durócassae; λα Drocae, 
Durócasses; 


Durócassium; i.q. Drocac. In der 
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Durotriges. 


Umgegend sollen die Druiden gewohnt 
haben. 

Durocatalauni, orum, Anton. 
Itin.; falash Durócaátálónium; 
XXVII M. P. südl. von Durocortorum 
XXXIII nórdl. von Artiaca. cf. Catalauni, 


" Durocobrivae, Cell.; - Duroco- 
brivis, is, Anton, ltin; St. der Ca- 
tyeuchlani, in Britannia Romana, XII 
M. P. südóstl von Magiovinum, XII 
nordwestl. von Verulamium; angebl. 
jetzt. Harford, Hartford, Hartfordia, 
Cambden. Britaun,; Hptst. der Grfsch, 
|. N., am Fl. Lea; sec. Al. Great Berk, 
amsted, Mktfl. am Boulbourne, Grfsch. 
Hartford, ehemal. Residenz der Kónige 
von Mercia; sec. Al. Dunstable, Mkttl. 
daselbst. Hartfordiensis, e. 
Dürócoróvium; i. q. Corinium. 
Dürócortórum:; Durocortorum 
Remorum, Ann. Prudent, 'frecens.; 
Aun. Hincmar. Remens,.; cf. Civitas Re- 
morum.  Hemensis, e, Ann, Bertinian. 


Duroicoregum (Duroico- Regum), 
Tab. Peut.; Ort iu Gallia Belgica, XIV 
M. P. von Samarobriva, XII von Aldul- 
lia, bey den Ambiani ; muthmafsl, heut, 
Tages Douriers, Dep. Somme. 

Dürólénum (Durolevum?), Anton, 
Kin.; St. der Cantii, in Britannia Ro- 
mana, XIII M. P. südostl, von Durohri- 
vis, XII westl von Durovernum; sec, 
Cell. jetzt Lenham , Mktíl. in Kentshire. 


Duróli Pons, Anton. Itin.; Ort bey 
den Catyeuchlani, sec. Al. bey den Ice- 
ni, XXXV M. P. eüdóstl. von Durobri- 
vae, XXV nordwestl. von Camboritum; 
sec. Mannert. i. q. Cantabrigia ; sec. Al. 
Godmanchester. 

Durólítum, Anton. Itin.; St, der 
Trinobantes, in Britania Romana, V 
(nicht XV) M. P. nórdl. von Londinium; 
sec, Cambd. u. Cell. in uns. Tagen Lei- 
ton, Flecken am Fl. Ley; sec. Al. un- 
n HRumford, in Essex; sec. AL Old- 

or 


Duronia, ae, Liv. X, 80.; St. der 
Samnites; unbekannt. 

Duronum, Anton. Itin.; St. der Ve- 
romandui, in Gallia Belgica, XII M. P. 
sidl. von Bagacum, X nordwestl. von 
Verbinum ; sec, Cell. jetzt Capelle, Fle- 
cken, Dep. Aisne, 

ira nein l. q. Batavodurum, 

urostcron; ) 

Durostorum; ) cf. Dorostena, 

Durótincum; St. der Allobroges, in 
Gallia Viennensis (Narbon.), nordwestl, 
von Brigantio , südóstl. von Cularo. 

Durótriges, Ptol.; Volk in Bri- 
tannia Homana,  südwestl. von den 


I Durovernum. 


"Belgae, ὕει! von den Dumnonii, im 
heut. Dorsetshire. 

Duróvcernum; cf. Cantuaria. 

Durrachium, Catull carm. 97,; 
i. q. Dyrrachium. 

b urstallum; cf. Durastellum. 

Durus, ὁ zo)9oc, Zosim.; Fl. in 
Aseyrien, nórdl. vom Delas; sec. Al. i. q. 
Delas. 

Durus Campus; Gegend Hartcn- 
feld , um Nereshcim, im würtemb. Jaxt- 
krcisc. 

Durvus Mons; Geb. in. Maxima 
Sequanorum, südwestl. von den Rauraci, 
nordwestl. von den Helvetii ; wahrscheinl. 
jetzt Picrreport, Pafs auf dem Jura, Canton 
Bern. Sec. Al. liefs ihn Jul. Caesar., sec. 
Al. e. rüm. Práfect in Helvetien durch- 
hauen, um ex Aventicensi Pago auf e. 
kürzeren Wege ad Sequanos zu gelan- 
gen. ef. Stumpf. XII, p. 384.3 Urst. I, 
p. 4 Auf der Seite nach Dachsfel- 
den zu die unleserl. Inschrift: 

Numinis Augusti via ducta per ardua 
montis, 
Feliciter scindens Petram in margine 
fontis. Sec. Petr. Pithoeus: 
Numini August. 
via facta per 
Qu. Ursum Paternum 
H, Vir. Col. Helvet. 
. Dusa, Fl. Douze, entspr. in denPy- 
renüen, u. fállt unweit Tartas in den 
Adour. 

Dusae (Dysae) ad Olympum; St. 
in Bithynien, vielleicht südwestl. von 
Antoniopoliss angebl. jetzt JDustsche, 
Tuske, Flecken. 

Dusarc; Ost der Dosareni, in Ara- 
bia Felix, auf e. Anhóhe. 

Dusareni; οἵ. Dosareni. 

Dusburgum, Clav. HI, 8.5 i. q. 
Doesburgum. 

Dusiaca, ac, Ann. Fuldens. P, III. ; 
Ort in Frankr.; sec. Pertz Tousy, im Dep. 
Meurthe (Lothringen); sec. Mich. Ger- 
man. IV, de re diplomat. aber Tullei, 
daselbst. 

Dusium; cf. Dunsium, 

Dusmisus Pagus; i. q. Duesmen- 
eis Pagus. 

Dusseldorpium, Luen.; cf, Zeiler. 
Topogr.: Hptst. Düsseldorf des Rgbz. gl, 
N., am Einfl. der Düssel in den Rhein, 
81 M. südwestl. von Duisburg, 6 nord- 
óstl. von. Jülich. — Dusseldorpicnsis, e. 

Dussella; kl. Fl. Düsscl,. füllt hey 
Düsseldorf in den Rhein. 

Duth, 4009, Ptol;  Phthut, 
Φϑοὺτ, Tab. Agathodaem.; Fl. in Mau- 
— Tingitana, zw. dem Diur, u, 
t. πᾶ, 
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Dymre. 


Dutlinga; kl. würtemb. St. Tut- 
lingen, am südl, Ufer der Donau, 81 M. 
südwestl. von ''übingen. cf. Juliomagus. 

Duus, Tab. Agathodaem.; ἢ γος, 
“ύος, Ptol. ; Fl. in Mauretania Tingita- 
na, zw. der St. Sula, u. dem Geb. Atlas 
Minor; angebl. in uns. Tagen Giar, im 
Kónigr. Fez. 

Duvelandiía; niederl, Insel Duirc- 
land, Prov. Seeland, durch den Canal 


i (Dykwasser) von Schouwen ge- 
t. 


Duzonum; bóhm. St. Duchs, Du- 
chezow, Dur, Kreis Leutmeritz, 9} M. 
nordwestl. v. Prag, 61 südl. v. Dresden. 

Duziacum; i. q. Diciacum. 

D yardanes, Plin. VII, 9.; Ocda- 
nes, Οιδάνης, Strab.; Fl. in ludia in- 
tra Gangem, füllt sec. Strab. in den 
Ganges, u. heifst wohl jetzt Burrempu- 
ter, Berhamporter, Brumaputer, entspr. 
im westl. Tibet, auf dem Geb. Kantais- 
se, üstl. von den Qnellen des Ganges, 
durchstr. als "Tsampu "Tibet, Aschem, 
Bengalen, u. fállt als Menga, unſern 
Dacca, . nahe der óstlichsten Mdg. des 
Ganges in den Mbusen von Benealen. 

Dydimae, Piol.;5 zwey lnscln des 
Mare Internum, Plinthine, am Pal. Ma- 
rcotis, gegenüber, 

D yla, Ann. Fuldens, P. V.; niederl. 
ΕἸ. DA Prov. Brabant, entspr. bey 
Marbais, strómt bey Lówen, vereinigt 
sich bey Mercheln mit der Rupel, ὦ. 
füllt in die Schelde. 

Dymac, arum , Liv. XXVII, 81. 52. 
Dyme, Plin. IV, 5.3 “ύμη, Ptol; 
Strab, VIII, yp. 235. 265. ; Polyb. Il, 
41.; Pausan. Áchaj. c. 6. 46.; cf. Stat.; 
angebl. früher Palea, u. i. q, Stra- 
tios, Homer.: St, im nordwestl. Acha- 
ja, sec. Stoph. 800 Stad. (7] M.), sec 
Pausan. 400 (10 M.) nórdl. vom Fl. La- 
rissus, sec. Strab. 60 Stad. (3 St.), süd- 
óstl, vom Vorgeb. Araxus, ging im J. 
vor Chr. zum Philipp von Macedonien 
über, wurde vom róm. Feldherrn Sul- 
pitius erobert, unter Pompejus M., 
der sec.Strab, nach dem pirat. Krie- 
ge ανϑρωπους μιγαδας dahin. versetzte, 
Colonie, cf. Plin., u. soll heut. Tages Kamt- 
nitza, Chaminitza heissen, kl. St. am ΕἸ gl. 
N., nahe der Küste. cf. Coronell. Descpt. 
Moreae. Andere vergleichen unwalir- 
scheinl. Clarenza, Dorf. Dymacus, adja 
Liv. XXXII, 31.; Dymaci, Cic.; Einw. 

Dymas, ae, Amm. Marc. XXIII, 26.; 
ΕἸ. in Sogdiana. 

Dymc, Anton. Ftin.; Ζύμη, Pio. 
St. in Thracien, nahe dem óstl. Ur 





Dymeta. 


des Hebrus, zw. Trajanopolis, u. Plo- 
tinopolls. 

Dymzcela; cf. Zeiler. ; i. Dimola. 

Dyos; à. q. Duus. 

Dypolis; cf. Lemnos, 

Dyras; Fl in Phthiotis (Thessalien?, 
fiel nórdl. vom Sperchius, in den Sin. 
Maliacus. 

Dyris; angebl. hey den Eingeb. i. q. 
Atlas; jetzt Atlas, in Marocco Darah 
genannt, 

Dyrráchzum, Mela H, 3.; Plin. 
Hi, 22.; Vellej. Paterc. H, 49; 51.; 
Pomp. Fest.; Flor. IV, 2.; Liv. XLIII, 
21.; Cic, XIV, epist. l. 9.5 Caes. Civ. 
HI, 12. sq. 41. 53. 31. sq. 89.; Tacit. 
Histor. M1, 83.; Anton, ltin.; Ζνῤῥα- 
χιον, Pausan. Eliac. ll, 10.; Dio Cass. 
XLL; Durrachjum, Catull. c. 37.; 
früher Epidamnus, Plin. l, c.; Mela 
d.Ll; Pomp. Fest; Επιδαμνος, Dio 
Cass.; Strab. V.; St. in lllyris Graeca, 
auf der Küste, nordl. von der Mdg des 
Vluleus, nordwestl. von Bulis, war c. 
corinth.-corcyraeische Colonie, κτίσμα 
Ksgzvoawv, gegründ. Olymp. XXXVII, 
2., erhielt von den Kömern den N. Dyr- 


rachium , cf. Mela l. d., hatte sec, Lex 
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Ebersberga. 


VIT. Dig. de Censib. das jus Italicum, 
u. heifst in uns. Tagen Durazzo, Du- 
radsch, Mdelsst. im türk. Albanien, an 
e.JMbusen des adriat. Meeres. cef. Thu- 
I. : Diodor. Sic.; Euseb. Chron.; Mi- 
raeus Geogr. Eccles, etc... Dyrrachinus, 
adj.; Dyrrachini, Cic.; Liv. XLIV, 30.; 
Epidamnii, ᾿Επιδάμνιοι, Pausan. Eliac. 
c. L5 Aelian. Var. Hist. XIII, 16. 
Dyrzela, «ύρξηλα, Plin.; vielleicht 
i.q. Zorzila, Zootle, Mierocl.; u. 
Zarzela, orum, Ζαρζηλα, cv, ,Noti'. 
Episc.; St. in Pisidien, vielleicht sud!, 
von Seleucia, zw. Olbasa, u. Orba- 
nass. 
Dysartum ; 1. q. Desertum, 
Dyscelados, Mela II, 7.; Apollon. 
Rhod.; sec. Vofs. e. Beyname der Insel 
Issa, "Ice , Apollon. Argon. IV, 565. 
Dysoron; goldreiches Geb., wahr- 
scheinl. in Emathia (Macedonien), làngrs 
dem südl. Ufer des Eri , bis xuni 
westl. Ufer des Axius, nofi v on Edessa. 
Dyspontium ; Ort zw.Elis, u. Pi-a- 
tis, vielleicht südóstl. von Pylos, im 
Peloponnesus, 
Dysporum; 1. q. Dispargum. 


E. 


KEdsis, is, "Hacig, Ptol.; Parsis, 
Πάρσις, Cod. Palat.; Persis, Intcrp.; 
Iltgci€ , Marcian. Heracleot.; wohl 
aber nicht i. q. Pura; Hptst. von Gedro- 
sien, u7rgozoAig, Ptol.; ἡ μητρόπολις 
της Γεδρωώσιας, Marcian. Heracleot., 
vielleicht am westl. Ufer des Fl. Arbis, 
unweit Arbis. 


Easo, onis; Oeaso, Ptol; Olar- 
80. Plin.; St. der Vascones, in Hispan- 
nia Tarracon., am Fl. Magrada, u. am 
Fusse der Pyrenüen; sec, Cell. der heut. 
Ort Oiarso, nahe dem Meere, sec. Al. 
Li q. Fanam St, Sebastiani, in Gui- 
puscoa. 

Kason; Jarson; Ocason (Oiar- 
— Ptol.; Vorgeb. in Gallia Narbon., 
der Grenze von Gallia Aquitania. 

Eauna; Ejauna; Eona; Jauna; 
savoy. Mktfl. Hycnne, Yenne, an der 
Rhone, Prov. Chambery. 

EKba, ac; Maranus Mons; nea- 
pol St. Montc Marano, am Calore, 
Prov. Pricipato Ulteriore, 


Ebal, àlis; cf. Deut. XXVIT, 4. 13.; 
Josua VHI, 33. cf. 30.; €. rauhe Spitze 
des Gebirgs Ephraim, in Samaria, nordl. 
von Neapolis, dem Berge Garizim ge- 

enüber. Hier sollen gegen die dem 
—— zuwider Lebenden Flüche ats- 
gesprochen werden, wie Moses bey Eiu- 
tritt in Canaan bestimmte. cf. Judic. 1X, 
7. ; Reland. ; Hamelsveld. I, 871. sq. 

Kbellinum; cf. Biela. 

Kbeltoftiía; Pomagrium; St. 
Ebcltoft, im Stifte Aarhuus (Nordjüt- 
land), am Helgenais.  . 

EKberacum; Ebuacum; cf. Bucc- 
lin. Germ. Sacr. ; Brusch. Chronol. Mo- 
nast. 'T'opogr. Franc.; baier. Mkflt. Eber- 
ach, Erbach, 8 Stunden von Schwein- 
furt, ehemal., im J. 1126 vom Bischof 
von Bamberg gegründete, Cistercienser- 
abtei. 

Eberobritum; cf. Manriquez Aun. 
Cisterc, I, ad ann, 1147.; i. q. Alco- 


batia. . 
Ebcrsberga; Osterreich. Mktfl. 


Ebersdorfium. 


Ebersberg, an der Traun, unfern Pas- 
sau, Schlacht am 7. May 1809. 

Ebersdorfium; cf. Albin. Chron. 
Misn.; erzgebirg. Dorf Ebersdorf, Ebers- 
bach , an der Zschopau, 1 St. von C 
nitz. Hier wurden die in der Nacht vom 
7. zum 8. Jul. 1455 durch Kunz von Kau- 
fungen geraubten sáchs. Prinzen Ernst 
u, Albert. eingeholt, deren Kleider in 
e. Glasschrank. aufbewahrt werden. cf. 
Schreiter Gesch. des Prinzenraubes ; 
Schumann Lexic. von Sachsen; Birken 
süchs. Heldensaal, hersg. ven Horn, u. 
Fellern; Ranft sáchs, Patriot; Gleich- 
mann histor. Nachlese. 

Kbersperga; cf. Eburobergomum. 

Kberstenienis, siv. Ebertinus 
Comitatus; Grfsch. Eberstein, am 
Schwarzwalde, vom Fl. Murg durch- 
strómt. 

Eberstenium; Schlofs, u. Flecken 
KEberstein, in der Grfsch. gl. Namens. 

LI ἃ kl. engl. St. Κρε- 
ham, Epsom;"BGrisch. Surry, 14 M. von 
London. 

Kbilingua (JWebilingia, W'ibilin- 
fuo), Ann, Fuldens. ann. 899.; JVeibi- 

ingua, Ann. Fuldens, P. V., ann. 887. ; 
Weibilingon, Ann. Fuldens. P, IV., 
&nn, c. ; Jehibilinguu, Ann. Ful- 
dens. P. V., ann. 893. ; «ec. Chronic. Gott- 
wic. der heut. würtemb. Mktfl. Jiblin- 
gen, am Einfl. der lller in die Donau, 
unfern Ulm. 

Ebillinums; span. Flecken  Myerbe, 
Ajeyrve, Künigr. Navarra. 

Ébl üna, ae, Ptol; St. der Eblanii, 
in Hibernia, sec. Cell., u. d'Anville, i. 
q. Dublinium; scc. Mannert, i. q. Dun- 
keranum., Dundalk. 

Eblánii, Ptol, Cod. Palat.; Bla- 
nii, Vulg.; Volk auf der Ostküste von 
Hibernia, sec. d'Anville um Dublin, 
Histor sec. Mannert um Dun- 

alk. 

Eblitei Montes, Plin.; Gebirg in 
Arabien. 

Kbóda, Ἐβόδα, Ptol. V, 17.; St. in 
Arabia Petraca, oberhalb den Nigri 
Montes, in'der Náhe von Elusia; sec. 
Al. nahe der Wüste Zur. 

Ebode, cs, Plin. V, 28.; St. der 
Helmodones, in Arabia Felix. 

Kbodia; cf. Arica. 

Kbodiae Fretum; die Meerenge 
von Alderney, Pas de Blanchart, zw. 
der Insel Alderney, u. Frankreich. 

Kbodurum; róm. Ort im südwestl, 
Rhaetien, nahe dem óstl. Ufer des Rhein; 
sec. Leichtlen nórdl. von Drusomagus, 
*üdwestl. von Clunia, auf der Stelle des 
heut. Bendurcn. 
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Eborica. 


"Ebólum; Ebolus; cf. Martiniire; 
neapol. St. Ebholi, Evoli, am Silaro, 
Prov. Principato Citeriore. 

KEbólus; i. q. Ebolum. 

Kbóra, ae, Plin. IV, 22.; Mela ΠῚ, 
1.; Strab.; Liberalitas Julia, Plin. 
l.c.; Liberalitas Julia Ebora, la- 
scpt. ap. Gruter. n. 9. p. 489.; Mz. Aa- 

sti aevo cus, 5 Liberalitas Julia 

bora Permissu Caesaris Augusti Pon- 
tificis Marimi, Mz. ex nevol.; Munici- 
pium Liberalitus Julia, Mz.; Ebu- 
ria; St. in Lusitanien, südl. vom Ta- 
gus, nórdl. vom Anas, nordóstl. von Sa- 
lacia , genofs sec. Plin. d. jus latii, u. 
heilst jetzt Evora, Uptst. Ker Por. 
Alentejo. cf. Resend Antiq. Evorae, Mi- 
raeus Geogr. eccles, 

Ebora, Mela III, 1.; cin befest. Ort, 
castellum, in Hispania Baetica, auf dem 
óstl. Ufer des Baetis. . 

Ebora, Mela.; St. in Gallaecia (Hié- 
pania Tarracon.), nahe dem Fl. Ta- 
maris; vielleicht der hent. Flecken Mw- 
ros, in Gallicien, an der Mdg. der Tam- 
bre; sec. Al. der jetzige Hafen Obre, un 
der Mdg. des Tamaro : 

Kbora, Plin. ; St., vielleicht in 
Etrurien. 

Kbora Alta; portug. Flecken Kro- 
ramente, Prov. Aleatejo, unweit Evora. 


Ebora Kdetanorum, Plin.; Ptol; 
St. der Edetani, in Hispania Tarracon., un- 
fera Damiana; unmogl. sec. AL i. q. 
Fanum St. Luciferi. 

Eboracensis Comitatus, Cell 
Il, 4; 17.; Fuller. ; engl. Grfsch. York, 

enzt nordóstl. an Duos , Ww. an die 

iordsee, — Hptst. York. 


Eboracensis Nova Civitas 
Relgium Novum;  nordamerican. 
Freystaat New-York, zw. Massachusets, 
Connecticut, dem Meere, New - Jersey, 
Pensylvanien, u. Vermont, bis an die Seea 
Ortario, u, Erie. Hptst. New-York, δὰ 
Fl. Hudson. 

Ebórádcum, Eutrop.; cf. Colenia 
Eboracensis. — Kboracensis, e, Cluv. Hl, 
23. Hier die grofste Orgel England, 
mit 3254 Pfeifen, u. 52 Registern. 

Kb oregia, Ann. Fuldens, P. V, anu. 
894.; cf. Eporedia. ᾿ 

Eboreshemium, sec. Ann. Hinc 
mar. Remens. ann. 870.; cf. Schópflin. 
Allat.; vielleicht die franz. St. Kben- 
heim ,  Obernay ,. Obercbenheim ,. Dep. 
Niederrhein, am Ergée, à M. südwestl. 
von Strasburg. 

Eborica (Ebroica), Caes.; Ebrot 
cac, arum, Cell. II, 2; 33.; Ebror 
cum (Evroicum) ; Eburo; Eburont 


Eborobritunt. 


eum; Ebroicense Oppidum, Ann. 
Hincmar. Remens. ann. 879.; Ebrocen- 
sis Civitas, Ann. Hincmar. Remens. 
aun. NIE; Mediolanum, Ptol.; Me- 
diolanum Aulercorum, Anton. Itin.; 
Tab. Peut. ; cf. Amm. Marc. XV, 21.; 
Civitas Ebroicorum (Kburovicum), 
Notit. Gall.5 Hptst. der Aulerci Eburo- 
vices, in Gallia Lagdun., XXHI M. P. 
südl. von Hotomagus, XVII nordwestl. 
τοῦ Durocasses, XXXVII nordwestl. von 
Lutetia ; heut, Tages Eoreur, Hptst. des 
Dep. Eure, am lton, Nahe das herrl. 
Schlofs Navarre. — EKhroicensis, e. cf. Im- 
hof. Geneal. Famil. Gallic. 

Kborobritum; richtiger Eburobri- 
tium ; cf. Alcobatia. 

Ebóródunum; i. q. Castrum Ebre- 
dunense. 

Kbósia; cf. Ebusus. 

Kbracum; cf. Eberacum. 

Ebredunum, Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob, 111, 6.; Ebredunensis 
Civitas, ld. c. 4. 8; cf. Castrum 
Ebredunense. — Ebrcdunensis, e, Bert. 

Kbórelodunum; cf. Ebrolium. 

Ebro, onis, Tab. Peut.; i. q. Edro, 

Ebróduünum; cf. Castrum Ebredu- 
ncnse. 

Ebrodunusm, Luen.; Zeilcr. To- 
pogr. Hclvet.; Stumpf. Chronic. Hel- 
wet; Eburodunum, Tub. Peut.; St. 
des Pagus Urbigenus* (Gallia Belgica, 
viehnehr aber Lugduneng); jetzt 4fer- 
ten, Yverdon, St, im Canton Waadt, am 

Nenenb ee, u. auf e. von der Orbe 
(Thielc) gebildeten Insel. Nahe róm. 
Alterthumer. 

Kóbroica es ) ⸗ 

Kbroicum;)" Ὁ Eborica. 

Ebrolium; Kbrelodunum; franz. 
St. Ebreuil, Dep. Allier (Nieder-Auverg- 
ne), au Sioule, 5 M. von Clermont. 

Ebron, Josua XIX , 28.; St. in Gali- 
laea Superior, vielleicht 4j M. südüstl, 
von Tyrus, früher im Stamme Asser. 

KEbronium, Ann. Benedict, III, 22; 
kL franz. St. Eoron, Dep. Mayenne 
(Main), am Evre, 

Ebrudunum, Notit. Imper. i 4. 
Castrum Ebredunense, Sec. Notit. c. lag 
hier Praefectus Classis Bracariorum 
Ebruduni Sapaudiae, 

Kbrus, Jornand. de Regnor. Suc- 
cess. p. 99.5; cf. Hebrus. 

Ebuda Occidentalis, Ptol.; Lc- 
ogus, Cambden. Britann.; Insel naho 
der westl. Küste von Britannia Barbara, 
nordwestl. von Ebuda Orientalis, ge- 
hórte zu den Ebhudae, u. heifst jetzt. Le- 
wis, die grófste der hebrid. Inseln. (23] 
QM.), mit dem Hptorte Stornaway. 
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Eburones. 


KEbuda Orientalis, Ptol.; e. der 
Ebudae Insulae, westl. von den Caledo- 
nii; heut, He Sky, Skionach, in der 
schottl, Grfsch. Invernefs, enthielt 371 
QM., u. hat die Hafen Ornosay, u. Por- 
trée. cf. Buchanan. 

Ebudac Insulae, ' EBovóc:, Ptol. 1I, 
2.; Hebudes (Ebudes) , Plin. IV, 16.; 
Solin. I, 22.; sec. Plin. 90., sec, Ptol. 
aber nur 5 Inseln nahe der westl. Küste 
von Britannia Barbara; viellcicht zum 
'Theil die heut. hebridischen Inscln, We- 
stern - Inseln, von. denen 20 bewohnt 
sind. Ebudes, sagt Salmas. in Solin., 
Mela nullas recenset, et nullas Emodas 
Ptolemaeus. Vix sane mihi dubium est, 
quin Emodae vel Eniudae, et Ebudae 
eacdem sint. Sec. Ptol. hiefsen sie: 
Ebuda Orientalis, u. Occidentalis, Ri- 
cina, Maleos, u. Epidium. 

Ebura, Masson. Descpt. Flum, Gall; 
cf. Audura. 

Ebura, Liv.5 cf. Libora, 

Ebwra, cognom. Cerealis, Plin.; St. 
in Hispania Baetica, südüstl. von Cor- 
duba; muthmafsl. in uns. Tagen i. 4. 
Alcala Regalis, 

Eburaici; wohl i. q. Eburovices, im 
Dep. Eure, um Evreux. 

Kburia; cf. Ebora. 

Kburini, Plin.; Volk, vielleicht in 
Lucanien. 

Kburobergomum — ( Eborubergo- 
mum, Adelzr. XIV, 3.); Ebersperga, 
Hund. baier. Stammb. ; baier. Mktfl. 
Ebersberg , im lIsarkreis, 41 M. «üd.isil, 
ven München, 14 nordwestl. von Was- 
serburg.  KEberspergensis, e. 

Eburobrica, Ánton. Itin.; Ort in 
Gallia Lugdunens., XVIM. M. P. nord- 
óstl. von Autesiodorun, XXXIII süd- 
westl. von Tricases; angebl. jetzt St. 
Florentin, kl. St., Dep. Yonne, am Ar- 
mancon, zw. Auxerre, u. Troyes. 

Eburobritium; cf. Alcobatia. 

Kburodunensis Lacus; cf. Neo- 
tomensis Lacus. 

Eburóduünum; i. q. Ebrodunum. 

Eburodunum; i, q. Castrum Ebre- 
donense. 

Eburodunum, nicht Nobodunum, 
Ptol.; St. der Quadi, im südóstl. Ger- 
manien; sec. Cell. i. q. Brunna; scc. Al. 
am Fl. March, unweit Drosing. 

Ebürónes, um, Plin, IV, 17.; Caes, 
Gall. II, 4; IV, 6; V, 28; VI. 24. 54, 
86. 43.; Flor. HII, 10.5; Volk in Gallia 
Belgica, auf beyden Ufern der Mosa, 
wahrscheinl. im heut, Jülich, wu. in der 
niederl. Prov. Limburg, um Hasselt, 
wohl aber nicht in Geldern. Bey ihnen 


lag sec. Caes. Atuatuca.. Ihre Wohneitze 


Eburovices, 


nahmen die Tungri ein, welche Eini 
mit deu Eburones für e. τι. dasselbe V 
halten. 

Eburóvices; cf. Aulerci. 

Ebürum, Ptol; St. der Quadi, im 
südóstl. Germanien, sec, Mannert àn 
der Wang, in Obcrungarn, sec. Cell. i. 

. Olmutium, Zeiler. 'Topogr. Moraàv.; 
bin, de Reb. Bohem.; Bucclin. To- 
pogr. Germ.; Hyptest. Olmütz des müh- 
risch. Kreises gl. N., an der March, 21} 
M. nordóstl, von Wien. — Andere aber 
setzen Olimütz auf die Stelle des alten 
Philecia, u. halten Eburum für Owar. 
|^ KEbürünum; i q. Castrum Ebredu- 
nense. 

Ebusia; i. q. Ebusus, 

Ebusium; cf. Ebusus. 

Ebusmi Regina; St. in Baetriana, 
angebl. unfern Balkhe, nórdl. vom Zusftl. 
des Bamian, u. Dehasch. 

Ebüsus, Efovcog, Strab.; Mela II, 
7.; Plin. HI, $; XV, 9.; Fest. Avien. 
v. 621.5; Liv.; Ebosia (Ebusia) , Stat. 
I. Silv. VI, v. 15.5 Ebysos, Efvoos, 
Dionys.; Kbyssos, Εβύυσσος, Ptol.; 
Pityusa Major, Petr. de Marc. Hisp.; 
cf. Cell.; Inscl des Mare Internum , óstl. 
von der Küste von Hispania Tarracon., 
südwestl. von Balcaris Major. bildete 
mit Ophiusa die Pityusae Insulae, u. 
heifst jetzt Iviqa, Ibiza, Yviza, Inscl des 
mittellànd. Mceres, mit der Hptst. gl. 
Namens. Ebusitanus, adj.; Plin.; Mela 
JH, 7.; Ebusita, ac, m., sec. Barth., u. 
Gevart., var. lect. für Ebosia, Stat. 

Ebüsus, Mela H, 7.; 'Efovcosc, 
Strab.; Ptol.; Kbusium, ii, Inscpt. 
ap. Gruter. Imp. Caro dicat.; R. P. (Res- 
publica) Ebusium, Inscpt. ap. Gruter, 
n. lj, p. 868; Ebusus, cognom. 
Phoenissa (Poenorum Colonia), Sil. 
Ital. HE, v. 362.; ehemal. Hptst. der In- 
sel gl. X.; heut. Tages lviga, im Süd- 
osten. 

Ebutiana; St. in Samnium, angcbl. 
nordwestl. von Alifae. : 

Ecae, arum ; cf. Megiser. Delic, Nea- 
pol.; i. q. Aecae. 

Ecana; cf, Aecae. 

Ecbütána, orum, Plin. VE, 4.; Ta- 
cit. Ann, XV, 31.; Justin. XII, 1.; Cic. 

ro Leg. Manil. c. 4.; Amm. Marc. 

XIH, 23.; Ecbatana, ac, Hiero- 
nym. Chronic. Euseb. ; Lucil. Satyr. VII, 
ap. Nonn. Marcell;  Exgarave, ὧν, 
Strab. XI, p. 803; XV, p. 1063. ; De- 
mosth. Philipp. IV, p. 100.; Diodor. Sic. 
H, 13.; Aelian. Var. Hist. VII, 7.; Id. 
de Animal. X, 6.; Ptol. ; Polyb. X, 24.; 
'Themistius Orat. XXVI, p. 319.; 2. 
Maccab. IX, 9.5 Esra VI, 2; Tobias 
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Ecbatana. 
V, 9.; Judith I, 2. sq.5 cf. Joseph. An- 
tiq. IX, 4.; ἥμαϑα, Ahmetha, LXX.; 
Ecbatana Medorum, Plin. VI, 23.; 
Kcbatana Mediae, τὰ Exflarava 
της ηδιας, Herodot. IH, 64.; Diodor. 
Sic. XIV, 23.; cf. Il, u. XVII; Pia- 
tarch. Alexand.; Joseph. Antiq. X, ex- 
trem.; 4gbatána, Αγβάτανα, Stejh.; 
Ctesias.; Herodot. ], 95.; HI, 92; Apo- 
batana, lsidor, Charac.; Hptst. von 
Medien, XII Stad. vom Berge Oroutes, 
cf. Diodor. Βίοις. war von Dejoces, kh. 
von Medien, um, 728 vor Chr. , erbaut, 
cf. Herodot. I, 98. , von Seleucus erwei- 
tert, u. verschónert, Plin. VI, 24., er- 
hielt von Semiramis Wasser, cf. Diodor. 
Sic., war Hesidenz der medisch., cf. Po- 
lyb., u. seit Cyrus der persich. Könige, 
die jedoch im Winter in Susa verweilten, 
cf Aelian. de Animal. X, 6.; Xenoph, 
Anab. HI, 5. 10.; Id. Cyrop. VIII, 6, 
hatte e. herrl, kónigl. Pallast, c. 'Tem- 
pel der A4i:v5y (Anuitis), siebenfache, 
nach Jnnen zu immer hóhere Mauern, 
e. Umfang von 250 Stad. (121 St), u. 
heifst jeizt, nicht "Jauris, "labris, son- 
dern .4madam, Hamcdan, Hemadan, St. 
in Persien, 40 M. von Bagdad, u. eb-a 
so weit von lspahan. Schon im X Sec, 
christl. Zeitrechng. enthieit sie sec, Ihn 
Haukal in $e. von Uylenbroek herausg. 
Beschr. des pers. lrak (dic 'Thore ver- 
nichtete Aga Mohammed), nur eine Pa- 
saranze in der Lünge u. Breite, Nach 
Ker Porter zühlt sic jetzt 9000 H., u. 40 
bis 9U000 Einw. Hier die Grüber der 
Esther, wu. des Mardochai, zwey Sarko- 
phage aus fast schwarzem Holze, mit 
Verzierungen, u cincr hebrüisch. Inschr. 
am obern Rande e. jeden Sarkophags. 
Im Gehände selbst auf weifsem Marmor 
aufser: Esther VIH, 15., v. Ps. XVI, 
die Nachricht, daís zwey Brüder: Eliah, 
Ὁ, Samuel, im J. der Welt 4474 (1713 
p. Chr.) dies. Grabmal háütten wieder 
erneuern lassen. cf. Ker Porier.; Oli- 
vier Reis. durch Persien. ; Wahl Alt. u. 
Neu. Asien. ; Jahn.; Reland. 


Ecbádtdána, Magorum Oppidum, 
Plin. VI, 26.; St. Is Pes vielleicht 
unfern Pasagardae; muthmafsl. hcut. 
Tages Guerden, Von ihr sagt Plin.: 
translatum (der ungünstigen Lage we- 
gen Ὁ) ab Dario rege ad montes, 


Ecbádtána, orum, Plin. V, 19.; 
Exfarava, Συριὰς zoAig , u. 4g batá- 
na, ἄγβατανα, πολίχνιον Zvgiac, Steph.; 
Ἐχβατανα tv Σνριῃ, Herodot. HY, 64. ; 
St. in Galilaea Infer., am Fufse des 
Geb. Carmelus; angebl jetzt Caiffa. 
Hier starb der pers. König Camhyses, 
welcher, dem Orakel nach, Ecbatana 


ἃ 


Ecceus. 


meiden sollte, aber Ecbatana Mediae 
meinte. 

Ecceus, ' Exxrióg , Scyl. ; Fl. in Cy- 
renaica, viclleicht unfern (südl. von) der 
St. Hesperis; sec. Al. wohl nicht i, q. 
Lathon. 

Ecclesia; Methymna (Medina) 
Caclestis; nicht i. q. Augustobriga ; 
span. Villa Medina Celi, Prov. Soria. 

Keclesiae, arum; sardin, St. Igle- 
sias, Prov. Capo di Cagliari, auf der 
sudl. Kuste. 

Ecdaumava; St. der Bezeni, in 
Gallograccia, auf der Grenze von Ly- 
«aonien, nordóstl. von Laodicea Com- 
busta. 

Ecdippa, ae, Plin.; Ecdippa, 
erum, Ptol.; Ecdippon, Ἐκδίππων, 
Joscph.; «ec. Hieronym.: in nono millia- 
rio Ptolemaidis pergentibus Tyrum, sec. 
hloeden etwa XL Stad, nordóstl. von 
Ptolemats, CLIII südwestl. von Tyrus; 
i q. Achesib; jetzt sec. Paultre der Fle- 
cken διό, Zib. 

Ecetra, ae, Liv. HI, 10.; Eche- 
tra, Egrrga, Dionys. Hal. VIII, init. ; 
Ἐχετρανων πολις του Ovolovgxov ε- 
vovg ἐπιφανεξζατη, 1d. X, p.647.; St. 
der Volsci, in Latium, vielleicht auf der 
Greuze der Hernici, óstl. von Velitrae., 
Ecetrani, Liv. III, 4.; Einw. 

Echa, Ann. Hincmar. Remens. ann. 
510. : nicderl, Ort. Eich, Prov. Limburg, 
an der Maas, unfern Maaseyk. 

Echcdamia, Pausan. Phoc.; unbek. 
St. in Phocis. 

Keheédorus, Eytidogos (Xtidogoc), 
Herodot. VH, 124. 123.; ἘΕχέδωρος, 
Ptol.; Dorus, zogog(Egztóogos), Scyl.; 
FL iu Macedonien, entspr. bey den Cre- 
stonii, durch«strómte Mygdonia, u. fiel 


éstl, vom Axius in den Sin, Ther- 
maeus. 
Echedum; Schlofs Ktsed, in Un- 


rn, 

Echeiae, Ἐχειαι, Strab. X, p. 960. ; 
sec. Bróndsted 2x:a£/; St. auf Ceos, 
durch e, ion. Anführer 'Teleklos, Strab., 
Teuklos, Scholiast. ad Dionys. Perieg. 
v. 962., von e. unbchannten Orte Nedon, 
auf Euboca, aus, gegründet. 

Echetia, Steph.; scc. Bochart, Pha- 
leg. WI, 5. i. q. Ecetra. 

Echcectides; Ort in. Attica, unfern 
Aeithenae, bekannt wegen der hier ge- 
feyerten gymnast. Spiele. 

Echetla, ae, Ἐχέτλα, Steph.; Po- 
Iyb. 1. 25.; Diodor. Sic. XX, 32.; St. 
im Südosten Sicilien's, vielleicht nördl. 
von Camarina, óstl. von der Quelle des 
Achates, die jetzt Ochula, Aquilu heifsen 

Bücho[ffs Wórterb. d. Erdk. 
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Ecnomos. 


sol. Echetlienses, Plin. HI, 8; Kinw. 
cf. Cluver. Sicil. Antiq. II, 10. 

Echetra; i. q. Ecetra. 

Echialia, Plin. IV, 12.5; Insel an 
der Küste Aetolien's, gehórte zu den 
Echinades. 

Echindádes; i. q. Echinae, 

Echinae, Eywot, Steph.; cf, Scyl.; 
Bchinádes, um, Ovid. Metam. VIII, 
v. 987.; Mela 1], 7.; Plin. II, 85; IV, 
12.; Ἐχινάδες, Strab. X , p. 815.5; Thu- 
cyd. H, extr.; Ape'lodor. II, 4; 5.; 
ÜOreéac, Οξεῖαι, Strab. ; fünf, od. neun 
Inseln des ion. Mecres, an der Mdg. des 
Achelous, u. an der Küste von Aetolien 
u. Acarnanien; in uns, Tagen Curzolari, 
im mittellànd. Meere. — Hier gebar die 
vom Neptun entführte Hippothoe, 'Toch- 
ter des Pelops, den Taphius, od. Ta- 
phus, der spáter auf e. Insel sich fest- 
setzte, u. sie Taphusa nannte, u. siegten 
im J. 1571 (Schlacht von Lepanto) die 
Christen über die Türken. cf, Gratian. 
de Bello Cypr. HI, p. 276. 

Echincis, Cic. Arat.; angebl. i. q. 
Chios Insula. 

EKchinus, Ptol; Ort, Vicus, im Süd- 
westen von Cyrenaica, unfern Herculis 


Arenosi Cumuli. 
Plin.; St. in Acar- 


Echinus, i, 
nanien, - 

Echínus; Vorgeb. in Phthiotis, nahe 
der St. gl. Namens. 

Echinus, Liv. XXXII, 83.; Mela 
I, 38.; Exriros, Ptol.; 'Eyivog, Strab. 
IX, p. 299.; Polyb. XVII, 3.; Id, Legat. 
VI; St. in Phthiotis (Thessalien), 150 
Stad. (711 St.) nórdl. von Phalara, süd- 
óstl. von Erineus, auf der Küste des Sin, 
Maliacus; sec. KHruse jetzt china, 
KEchina, Echino. 


Echinussa; l. q. Cimolus, 

Echióniac Arces, Qvid, Trist. V, 
5; ὅ8.; i.q. Thebae in Boeotien. Echio- 
nídes, ae, m., Ovid., i. 4. Pentheus; 
bey Serv. i. q. Thebanus; — Echijnius, 
adj., Stat, i, q. Thebanus. 

—— Mela; St. in Thracien, 
vielleicht südwestl. von der Mdg. des 
Strymon. 

Eckeséoca; Ekesium, Baudrand.; 
schwed. St. Ekesjó, in Joenkóping, Prov, 
Smaland, am Fl. Arby. 

Eclanum, Τὰ". Peut.; cf. Aecla- 
num. Einige trennen sie, u. setzen 
Eblanum nach Campanien, anf die Stelle 
des heut. (a Colonia, Prov. Terra di 
Lavoro. 

Ecnómos, 'Exvouog, Diodor. Sic. 
JV, 80.; Plutarch. in Dio.; Polyb. I, 
259.; Berg im Süden der Insel Sicilien, 


Ecobriga. 


nahe der Mdg. des Himera; " 
jetzt Monte di ( Alicata) Licata. Auf 
dems. e. von Phalaris erbautes Schlofs 
mit dem ehernen Stier, in welchem die 
ihm Verdüchtigcu verbranuten. 

Ecobriga; Ecobrogis; Ort der 
Trocmi, in Gallograecia, zw. Ancyra 
u. Tavium. 

Ecolecsimus, εἶν, Ecolimensís 
Pagus, Ann. Prudent. 'Trecens. ann. 
844. cf. ann. 845.; Engolismensis, 
siv. Inculismensis Provincia; cf. 
du Chéne, Antiq. de Franc. Ant.; kl. 
franz. Prov. Angowmois, grenzte óstl. an 
Limosin u.la Marche, nordl. an Poitou, 
westl. an Saintogne, südl. an Perigord; 
mit dem südl. Saintogne das heut. Dep. 
Charente, Hptst. war Angouleme. — Eco- 
pares Ann, Prudent. Trecens. ann. 

5. 

KEcolesma; i. q. Aequolesima. 

Kconia; Flecken in Thessalien, na- 
he defa Sin. Maliacus. 

Ecregma (Kmersum , Plin. V, 13.), 
atis, ro Exgmyu«. atog, Diodor. XIX, 
64.; Strab. I, p. 45; XVI, p. 323.; Plu- 
tarch. in Ánton.; to ἔκρηγμα Σιρβωνι- 
Sog Auivne, Ptol.; Mdg. des Lac. Sirbonis, 
in Casiotis (Aegyptus Infer.) , unfern der 
St. Casium. ᾿ 

Ecretice, es, Plin. VI 4.5 Gegend 
in Colchis; vielleicht e. Theil vom noórdl. 
Mingrelien. 

Kcronm, Ekronm; e. der fünf Hptst. 
der Philister —— sec. Paultre 
v. Klocden in der Ebene Scephela (Stamm 
Dan). «t*wa 42 Stad. südóstl. von Jam- 
nia, 60 nordwestl. von Gath, 125 westl. 
von Nicopolis; noch. heute Accaron. Ale- 
xander, Kónig von Syrien , schenkte sie 
dem Jonathan, cf. Accaron. 

Ectenaec, Pausan.; Volk in Boeo- 
tien, um 'Thebac, von dessen Kónig: 
Ogyges (Ogygus), cf. Pausan., die St. 
Thebae den Namen Ogygia bekam. 

Kgtini, Plin.; Volk auf den Alpen. 

Ectodurum; Leutkerka; Leut- 
kircha ; cf. Zeiler. Topogr. Suev.; 
Baudrand.; Knipschild de C. Imp. III, 
90.; Meier. Topogr. Suev.; würtemb, 
St. Leutkirch, im Donaukreise, am Fl. 
Eschach. . 

Eddara, Ptol; Dadara, Cod. 
Palat.; St. in Arabia Deserta, am Eu- 
phrat, zw, Audattha u. Balataca. 

Edcates; Volk in Hlyrien, viel- 
leicht nahe der südl. Grenzo von Nori- 
cum, τι. ein Zweig der Japodcs. 

Kdelberga; Heidclberga, Cluv. 
IH, 10. 18.: Cell.; Luen.; Myrtille- 
tum; Myrtillorum Mons; cf. Zei- 
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Eden. 


ler. T . Palat,; Id. Itin. Germ; 
Bert. Comm. Germ.; Freher. Orig. Pa- 


.lat.; Spanh. Hist. Eccles. Saec. XIV.: 


baden. St. Heidelberg , im Neckarkreise, 
am Neckar, 24 M. sudóstl. von Manheim, 
101 nordwestl. von Stuttgart. mit e. vom 
Pfalzgraf Rupertus im J. 1886 gest. Uni- 
versitüt. Heidelbergensis, c. lier ent- 
stand: Confessio fidei theolog. et mini- 
stror. Heidelb. (de uno vero Deo et tri- 
bus in eodem personis; de duab. in una 
persona Christi naturis; de sacra Domi- 
ni in J. Chr. coena), deutsch u. lat. 
Heidelb. 1575., wu. wurde auf Befehl 


Kurf. Friedrich III. von der Pfalz im J. 


1562 von Casp. Olevianus, u. Zach. Ur- 
sinus aufgesetzt: Catechismus Heidel- 
bergensis, sive Palatinus, dann von Joh. 
Lagus u. Lamb. Ludolph. Pithopoeus 
ins lat. übersetzt, wu. zuerst deutsch τὶ, 
lat. 1563. in 8. zu Heidetberg gedrackt. 
cf. Heidelberg's alte, u. πους Zeit. Voa 
Engelmann. Heidelb. 1823. 


Eden, cenis, 2. Reg. XIX, 12.; Je 
eaia XXXVII, 12.; Ezech. XXVII, M. 
Gegend in Mesopotamien, wohl nich; in 
Assyrien, obgleich unter assyr. Hohe, 
sec. Asseman Bibl. Orient. 11, 224. der 
heut, Ldstr. Maaden, im türk. Pascha- 
lik Diarbekhir, westl. vom Tigris. Mi- 
chaelis Supplem. τὰ. Wichmann verzle- 
chen Aden, Ezech. |. c., unwahrschei- 
licher jedoch , mit Adane ( 4thana), Ha 
fenort in Arabia Felix, dem heut, Aden. 


Eden, Amos I, 5.; cf. Schulz Lei. 
des Hóchst.; Michael. Suppl.; e. liebl 
Thal westl. von (bey) Damascus, aif 
der Grenze von Cocle- Syrien. Eint 
setzen dasselbe als St. an den Libanon, 
nahe dem Fl. Adonis. : 

Eden, Gen. II, 8. 15; III, 25; ^ 
16.; Jesaia LI, ὃ ; Ezech. XXVIII, Bi 
XXXI, 9.; Joel H, 8.; Εδεμ, LN: 
Εδεν, Alexandr.; Παράδεισος, lb.; P«- 
radisus, Vulg. (Name von: 59or 
Anmuth, Lieblichkeit); Gegend in Asien 
(nach den Hebráern im Norden), πὶ 
der Quelle e. Stromes, der sich uufset- 
halb derselben in vier Hptfll. theille: 
Phasis, Araxes, "Tigris u. Euphrat, d. 
Gen. HI, 10. sq. — Rochart mit Huetis 
nehmen den y om für den westl.. det 
Gihon für den óstl. 4rm des Tir h 
Cusch für Chusistan, u, versetzen I4? 
in das Peschalik Bagdad, um Korme 
am Tigris. — Heland Dissert. Miscell. 
u. Calmet halten den Pison für den Phe- 
sis, den Gihon für den Ararcs, das Lan 
Hevila für Colchis, das Land Cusch fet 
Cossaea , cf. Strab. XI, p. 512.; Dioder. 
XVII, p. 111.; Steph.; Appian. 


Eden. 


Eden nleo für Armenien. — Clericus 
Comm. iu Pentat. vergleicht den Pison 
mit dem Chrysorrhoas u. den Gihon mit 
dem Orontes, also Eden mit Syrien. — 
Michaelis SuppL, cf. Jahn Archaecol., 
hált den Gihon für den Orus, den Pison 
für den 4rarcs, setzt in das Land Cusch 
die ehezmal. St. Chath (Balkhe), in das 
Land Hevila das Volk Chwaliscer, Chwa- 
lisser, «f. Müller in Büsching Magaz. 
XV1, 281.sq., Eden daher anu das cas- 
pische Meer. cf. Sickler in Augusti theol. 
Monatsschr. I, 1. 2.5q.; Neucst. theol. 
Journ. V. 45. «q., ΧΠ 183. sq,; Schloe- 
zer in Michaelis liter. Briefwechsel 1. — 
Hartmann ,  Aufklürg. über Asien I, 
p- 9. &q.. findet den Pison im Phasis, den 
Gihon im QOrus, das Léhd Hevila in 
Colchis , u. Cusch in Bactrien, demnach 
Eden in der reitzenden Ebene von Kasch- 
mir (das indische Paradies), in Afghani- 
stan. εἴ Herodot. HI. 17.; Heeren Ideen, 
"Th. Hi, p. $36. — Buttmann, Aelteste 
Erdk. des Morgeulandes, Berlin. 1803. 
versteht unter Pison den Besynga, unter 


Gihon den Ganges, unter Hiddckel den * 


Indus, unter Hevila aber And, unter 
Cusch das südlichste Land (A107), 
unter Eden also e. Ldstr. Indien's. — 
Schulthefs Paradies etc. Zürch 1816. 
denkt bey dem Strom  Eden's an das 
Weltmecr, bey dem Gihon an den /fsta- 
boras, ὦ. hey dem Pison an den Indus, 
— Masse Entdeckung. im Felde der äl- 
testen Erd- u. Mschgesch. Halle. 1801, 
«etzt das Paradies an. die Küste der Ost- 
see, nach Preufsen. — Kannegiefser 
Grundr. der Alterthumsw. Halle 1813. 
nimmt dcn Pison für den Ganges, den 
Gihon für^den Indus, den Hiddekel für 
den'Orus; den Phrath für den Jaxartes, 
das Land Hevila für Chapilan, Edel- 
steingeb. in Serica, Cusch für Südindien, 
Ὁ. Assur für Bactrien. — — Latrcille Me- 
moires sur divers sujets de Geogr. an- 
cienne, etc. Paris 1819. vergleicht den 
Pison mit dem Orus (Sihun), den Gihon 
mit dem Fl, Tedzen, den Hiddekel mit 
dem Mardus (Kisil - Osen), den Phrath 
mit dem Phasis, od. dem rares, u. 
Kden mit der iran. Prov. Masanderan, 
Mazanderan,  "larabestan, | der westl. 
Theil von Hyrcanien. — Ucbrigens cf. 
noch Epiphauces de Ancorato, et epist. ad 
Jo. Hicrosolym. : Augustin, in Gen.; 
Damascen. de O. F. HI, 19.; Hieronym. 
de Loc. Ebraic.; Malvenda de Parad, 
Volupt. : Vorst. Diatrib. de Paradis.; 
Huetius de Situ Paradis. ; Van Till de 
Situ Parad.; Marck. Hist, Parad.; Mo- 
rini Diss. de Parad. Terrest. ap. Ho- 
chart, Geogr. Sac.; Eichhorn's Urge- 
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Edessa. 


* h. von Gabler, wu. Bellermann's 
andb. Erfurt 1804. Ueber den sceli- 
gen Zustand der ersten Menschen in 
Eden vergleiche die Schilderg. des gol- 
denen Zeitalters bey Diod. Sic. I, 8.; 
Hesiod.; Virg. Georg. I, 128 sq.; Ovid. 
Metam, I, 89, sq.; Lucret. V., u. über 
die Vertreibg. aus demselben, od. über 
die Entstehg. der Uebel in der Welt, den 
Mythus von der Pandora. 


Kdenates, Plin.; e. Alpenvolk, 
entweder in Provence, od. in Savoyen. 

Kdenburgum; cf. Edinum. 

Edeneida; Insel desMare Aegaeum, 
in der Gegend von Scyros. 

Eder Turris, cf. Micha IV, 8.5; Luc. 
II, 8.; i. q. Ader. 

Kder, Hieronym.; Euseb ; nicht i. q. 
Eder-Jagur, da Jugur e. besondere St. 
ist E Ort im Stamme Juda, zw. Jagur 
u. Cina. 


Edesa; cf. Edessa. 

Edessa, ae, Anton, Itin. ; Liv. XLV, 
29. 80. ; Justin. VII, 1.; "4:80:66«, Ptol.; 
Edesa, ae, Ἔδεσα, ας, Polyb. V, 97.; 
St. in Emathia (Macedonien), südl. von 
Aegae, westl. vom Axius, nórdl. vom 
Astraeus, südwestl. von Gordynia, war 
ehemal. Residenz u. Begrübnifsort der 
macedon. Kónige, u. heilst wahrscheinl, 
jetzt Edessa, Vodina, St., nahe dem Vi- 
stritza. JEdessaeus, adj., Liv. XLII, 51, 
Kruse setzt Edessa nórdl. von Aegae, u. 
nimmt erstere für Moglaena, letztere 
aber für Fodena. 

Edessa, Εδεσσα, ας, Appian. Syr.; 
i. q. Hierapolie Syriae, od. Bambyce, 

Edessa, ac, Tacit. XII, 12.; Eu- 
trop. VII, 11.; Tab, Peut. ; Notit. Eccl.; 
Jornand, de Regnor. Success. p. 49.; 
(Edissa) , Hieronym.; (Ediíssa), Anton, 
Jtin.; Εδεσσα. Ptol.; Edessa Calir- 
rhoe, Plin. V, 24.5 Καλιῤδοη (Schón- 
fliefsende), Steph. ; Edesa, ae, Εδεσα, 
Procop. Pers. ΠῚ, 12; cf. I, 17., Socrat. 
Hist. IV, 18.; cf, Euseb. Chron., Eva- 
grius IV, 8.5 Metropolis Colonia 
Edessenorum, Mmqtgoz. Ko. Ἐδεσ- 
o5vov, Mz. des Alexand. Sever,, u. des 
Gordian., von den Macedoniern Anti o- 
chia, Plin. V, 27.5; Ἀντιόχεια, Steph., 
genannt; sec. Ephraem Syr., Hieronym., 
Targum Hierosolym. i. q. Erech, Gen. 
X, 10.5; St. in Osrocne (Mesopotamien), 
üstl. vom Euphrat, 250 Stad. nórdl. von 
Carrae, 8980 südóstl, von Samosata, 400 
üstl. von Zeugma, am kl. Fl. Scirtus, 
wurde angebl. von Nimrod gegründet, 
von Trajan's MHecre zerstórt, erhielt, 
von K. Justin., nach e. Erdbeben im J. 
$29 wieder aufgebaut, den Namen Ju- 


49 * 


/ 


Edessena Regio. 


stinopolis, war róm. Colonie, u. heifst 
in uns. Tagen Er- Hoha, Orfa, Urfa, 
Hakka, cf. Abulfeda in Büsching's Ma- 
gaz. IV, 229. sq., Hptst. des Paschal. 
. gl. N. , Ldsch. Al- Dschesira, mit Alter- 
δον. war zur Zeit Christ. Hptst. 
von Osroéne, u. enthàlt noch jetzt unter 
den Ruinen e. Grabmal, angebl. aus dem 
Zeitalter der Seleuciden. cf. Tavernier 
JH, 4.; Olivier IV, 418. Hier starb der 
róm. K. Caracalla. cf. Niebuhr Reisebe- 
schrbg. II, 406.  Edesseni, Ἐδεσσηνοι, 
Zosim. ΠῚ, 12.; Einw. cf. Miraeus 
Geogr. Eccles. 

Edessena Regio; Ldsch, in Os- 
roéne, um Edessa; vielleicht das heut. 
Paschalik Orfa, Urfa, RHakka, Ldsch. 
Al-Dschesira, óstl. vom Frat. 

Edéta,"Hórra, Ptol.; Leria, Λει- 

1a, Ptol.; St. der Edetani, in Hispania 
— Eri südwestl. von Saguntum, 
nordwestl. von Valentia, nahe dem nórdl. 
Ufer des Turia; jetzt Liría, Villa, Kó- 
nigr. Valencia, mit róm. Alterthümern. . 

Edétáni, Plin. II, 8.; Hedeta- 
ni, Cel; Sedetani, Liv. XXVIH, 
24; XXIX, 2; XXXIV, 20; Sidetani, 
Σιδητανοι, Strab. 11], p. 112. ; cf. Petr. 
de Marca ll, 7.5; Sil Malic.; Volk auf 
der Ostküste von Hispania Tarracon., 
südwestl. von den Uercaones, nórdl. von 
den Contestani, óstl. von Orospeda Mons. 
Sedctanus , üdj., cohors, Sil. Halic. III, 
v. 911. 

Edctania, Plin, UI, 3.; Ptol.; Sc- 
dctania, Σηδητανια, Appian; Wohn- 
sitz der Edetani, in Hispania Tarracon., 
erstreckte sich ecc. Ptol. von Saguntum 
bis nach Caesar - Augusta, sec. Sil. Ita- 
lic. aber bis nach Saetabis, u. sec. Strab., 
der jedoch keine Contestani kennt, von 
Carthago Nova, bis zum Fl. Sucro; 
wahrscheinl, der Norden d. Kónigr. Fulen- 
cia, u. zum Theil das südl. 4ragonicn. 


Edinodunum ; i. q. Edenburgum. 

Edinum; Edenburgum, Cluv. II, 
21.; cf. Cambden, Brit. ; Buchanan. 
Rer. Scot. 1.; Lesle: Descpt. Scot. ; 1. q. 
Alata Castra. 

Edissa; cf. Edessa. 

Edissa, Edissue (Odgsseae) Por- 
tus, Cic, Verr. V, 83. sq. ; Hafenort auf 
der südóstl. Küste Sicilien's, westl. vom 
Vorgeb. Odysseum, südwestl. von Syra- 
cusae. 

Edom, Gen. XXXVI, 91; XXXII, 3.; 
Numer. XXI, 4; XXIV, 18; XXXIII, 
91.; Exod. XV, 15.; 1. Reg. XI, 14, 49.3 
XXII, 48.; 2. Reg. ΠΙ, 8, 9; VIII, 20.; 
1. Sam. XIV, 47.; 2. Sam. VIII, 14.; 1. 
Chrou. I, 43.5 Jesaia XI, 14; XXXIV, 
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Edomitae, 


5. 6; LXIII, 1. ; Jerem. IX, 26; XXV, 
21; XXVII, 2; XLIX, 7. 17. 20. 22. ; 
Ezech. XXV, 12—14; XXXV, 15; 
XXXVI, 5; Hhlagl. Jerem. IV, 21. 22.; 
Psalm. LX, 109; CXXXVII, 7.; Amos I, 
11.; Obadj. v. 8.; Maleach. I, 4.; Joel 
HI, 24.; Hieronym.; Eóou, LXX.; 
Idumaca, Plin. V, 15.; Juvenal. Sat. 
VIE, v. 160.; Stat. Silv. V, 2.; Mart. 
X, epigr. ὅθ. ; Hieronym.: ᾿Ιδουμαία, 1. 
Maccab. IV , 29; V, $.; Marc. HI, 8.; 
Joseph. Antiq. I1, 1.; ἡ jóovuaiov 77 
Aelian. Animal Vl, 17.; ᾿Ιδουμαια ἡ 
μεγάλη. Joseph. Bell. IV, 309.5 Idume, 
es, Sil. Ital. HIE, v. 600. : Lucan. lH, v. 
216.5 Edomitarum "Terra, Numer. 
XX, 29; XXI, 4.; Ldsch. in Arabia Pe- 
traea,  urspfüngl. lüngs der südostl. 
Grenze von Judaca, sudostl. von der 
Wüste Kadesch Barnea, od. dem Geb. 
Seir, umfafste aber zur Zeit der israe- 
lit. Konige auch Amalecitis, dehnte sich 
spáter in Moabitis und im Suden der 
Stümme Juda u. Simeon (Idumaea Su- 
perior) aus, τι. entsprach nachmals, in 
se. alten Grenzen zurückgedrüngt. bis 
zu den Zeiten Trajan's der Ldsch, Ναδα- 
thaea.  Hicr lagen: Dinhaba,  Asith, 
Pagu, Elath, Eziongeber, Sela, Bostra 
u. Themáàn. 
Edomitae, Num. XX, 14. 18. 29, 
21.; Deut. XXIH, 7 ; Judic. 3T, 17. 15.; 
2. Sam. VIII. 13.; 1. Heg XI, 14.; 2. 
Heg. XIV, 7.; 1. Chronic. X, 12; 7. 
Chronic. XXI, 9; XXV, 14; XXVIII, 
13.; Psalm. LX, 2.; Jóovuato:, LXX.; 
Idumaci, Martial. II, epigr. 2.5 Jdov- 
peior Strab. XVI, p. 529.; Aelian. Ani- 
mal. Vl, 17.; 1. Macc. V, 3.; 2, Macc, 
X, 16. 17; Seirii (Sohne Scirs), orum, 
2. Chron. XNV, 11. ; cf. Gen. 11, 21.; 
Esaini (Soóhne Esau's), Deuter. H, 4. 
12,; Volk in Edom, stammte von Esau, 
Zwillingsbruder des Jacob, ab, cf. Gen. 
XXV, 20. sq; XNXVI, 9. 43., liefs sich, 
die Horiter verdrángend, Deut. lH, 12, 
im Süden des gebirg. Canaan nieder, 
stand, früher als die Israelitae, unter 
Kónige, cf. Gen. XX XVI, 31., versagte 
diesen den Durchzug, Num. XX., Judic. 
XL, wogegen Deut. II, 4. sq. 29. strei- 
tet, ward von Saul bedrüngt, 1. Sam. 
XIV, 44., von David besiegt, 2. Sam. 
VIHI.; 1. Chron. XVIII, 11. 13., empórte 
sich unter Salomo, 1. Reg. XI., und 
trennte sich unter Joram (8U2 — 884 vor 
Chr.) von Juda, 2. Rcg. VIII, 20. sq.: 
2. Chronic. XXL. Obgleich Amazia die 
St. Sela, 2. Reg. XIV.; 2. Chron. XXV, 
14. sq., u. Usia den Hafen Elath, 2. 
Chron. XXVI, 2., eroberten, standen die 
Edomiter siegreich da, 2. Chron, XXVIH, 


J 


Edon. 


17., verbanden sich mit den Chaldáern 
unter Nebucadnezar gegen die Israelitae, 
Ezech., Obadja, Pealm. c., Klagl. Je- 
rem., hatten sich um diese Zeit bis nach 
Dedan, in Arabien, Jerem. XLIX., 
Ezech. XXV., u. bis nach Bozra, in 
Auranitis, Amos, Jerem. XLIX, 7., u. 
selbst im Lande Uz, Klagl. Jerem., aus- 
gebreitet, bemüchtigten sich wührend 
des ExiU's der südl. Bestizgg. der Israe- 
litae, 1. Macc. V, 65., cf Ezech. XXXV, 
10; XXXVII, 5., eroberten Hebron, Jo- 
seph. Bell. V, 7.,.kámpften unglückl. ge- 

en Judas Maccabaeus, 1. Macc. V, 3. 

3.: 2. Macc. X, 17. sq ; XII, 22.; Jo- 
seph. Antiq. XI, 11., wurden von Johan- 
nes Hsrcanus vóllig unterjocht, Joseph, 
Ant. XIIT, 9. 15. 17., u. dem Regnum 
Judae durch Beschneidg. einverleibt, 
nahmen aber sec. Joseph. Bell. IV, 4. 5; 
VII, 8. an Jerusalem, won Titus bela- 
gert, schreckl. Hache.  Uebrigens trie- 
ben sie Hàndel u. Viehzucht. — Unter 
róm. Oberherrsch. safsen Herodes M., 
Herodes Agrippa I. , u. Herodes Agrippa 
]Il.. aus Idnmaea stammend, auf dem 
jüdischen Konigsthron. cf. Noldii Hist, 
Idumaca, εἶν. de Vit, et Gest. Herodum. 
Franeq. 1660.; van lperen Hist. Edo- 
maeor. et Amalek. Leovald. 1764.; Epi- 
phan. Haeres. 55. Ihr Schicksal verkün- 
digten Weissagungen vor, cf. Psalm. 
CXXXVII, 95 Jerem, XLIX, 7.; Ezech. 
XXV, 12; XXXH, 29; XXXV, 55 
Obadja, u. nach dem Exil, cf, Maleach. 
E, 1. sq. Jdumaeus, adj., Martial. M, 
epigr. 2. ; cf. 1. Reg. XI, 1. 

Edon, onis, "Hàócv, ὠνος; od, Ed o- 
nus, i, Virg.; Hócvog, Steph.; Gcb. 
in Thracien, angebl. e. Zweig des Geb, 
Pangacus. 

Edones; i. q. Edoni. 

Edones, Plin. VI, 17.; Volk, viel- 
leicht in Scythia intra Imaum, zw. den 
BHisti τι. Camae. 

Edoni, Ovid, Trist. IV, 1; 41; 
Plin. IV, 11.; bey Horat.; i. q. Thra- 
ces.; Ἤδωνοι, "Thucyd. I, p. 66,; He- 
rodot. VII, 110. 112. 114.; Edones, 


um, Hócovtc, ov, Ptol.; "Thucyd. IV, - 


p. 920.; Epi m. Graec. IV, c. &ig 
tix. GQy.; Volk in Edonis (Thracien), 
südóstL vom Strymon, nahe der Küste, 
'Tzetz. ad Alexand. Lycophron. v. 419. ; 
hat als Ogcxov εϑνη: "Hóovoi, καὶ 
Hócovsg, sagt aber, dafs die "Hócovtg 
την Παραϑαλασσιαν, die δωνοι hin- 
gegen τὴν μεσογειαν bewohnten. 
Edóonis, idis, "Hóovig, Ptol.; Ma- 
cedonia /djecta.; Ldsch. im  südóstl. 
Thracien, auf beyden Seiten des Fl. 


453 


Eduma. 


Angitas, grenzte südóstl an den Stry- 
mon u. an das Geb. Pangaeus, u. um- 
fafste sec. Ptol. die Státte: Scotusa, 
Berga, Gasorus, Amphipolis u. Phi- 
lippi.  Kdonus, adj.; Edonius, adj., Sil. 
JYtal.; Edonis, idis, adj., Ovid.; i. q. 
Thracius, 

Edónus; cf. Edon. 

Edosa; St. in Africa, vielleicht im 
Süden des Nomos Libycus. 


Edrei; Adra, v. Richter Wall- 
fahrt.; Edra, Edrata, Burckhardt. ; 
St. in Dimidia Manasse, sec. Seetzen u. 
Kloeden etwa 108 Stad. óstl. von Abila, 
100 westl. von Beesterah (Bostra), auf 
e. Berge; das heut. Dorf Dráa, in Hau- 
ran, am Regenbache, Ruinen auf der 

— langen felsigen Erhóhung. cf. 
raa. 


Kdrei, Jos, XIX, 37.; St. des Stam- 
mes Naphtali (Galilaca Superior), süd- 
óstl. von Kades, nordwestl. von En- 
Hazor. 

Edro (Edron) , onis, Plin. HI, 16.; 
Ebro, onis, 'Yab, Peut.; Hafenort der 
Veneti, in Gallia Transpadana, zw. den 
ΕἸ]. Medoacus Major, wu. Minor; sec. 
Al. i. q. Claudía, Chiozza. 

Edrum, Cell.;:.St. der Euganei, in 
Gallia 'Franspadana, westl. von Lac. 
Benacus, am Fl, Clesius; muthmafsl. 
i. q. Idrus, mail. Mktfl. Idro, Deleg. 
Brescia, am Lago d'Idro. Edrani, In- 
scpt. Lapid.; Einw.; sec. Al. i.q. Edu- 
lum, Der Name sec. Al. von der Hy- 
dra, welche Hercules in dieser Gegend 

etódtet haben soll; sec, Al, aber von 
vócoo, Sec d'Idro. 

Edrus, i, Ptol. 4ndros (Han- 
dros), Plin ; lusel an der óstl. Küste 
von Hibernia, óstl. von der St, Eblana; 
vielleicht heut. Tazes St. Patrick, ir- 
laend. Insel, Grfsch. Dublin, ehemal. 
Aufenthalt des irlaend. Apostels St. Pa- 
trick, unmógl. aber i. ᾳ Bardescy. cf. 
Cambden. Brit. 

Edui; cf. Aedui. 

Edulius Mons; Geb, im Nordosten 
von Hispania Tarracon., erstreckte sich, 
von den Pyrenaei Montes ausgehend, 
durch das óstl. Gebiet der Vascones, bis 
nahe nach Caesar Augusta hin, u. soll 
jetzt Jaca, Jacca heifsen, Königr. Ara- 
gonien. 

Edulum, Guler. Rhaet. XII, p. 156. 
mail. Mktfl. Edulo, Deleg. Brescia, nahe 
dcr Quelle des Oglio. 

Eduma; Flecken in Sarmaria, nahe 
dem westl. Ufer des Jordan, XII Mill. 
óstl. von Sichem, Neapolis. 


Edus. 


Edus; kl Fl in Ligurien; angebl. 
in uns, Tagen Sadodela, 

Ketion," Hntiov, vog, Strab. XIIL; 
Vorgeb. in Attica, nordl. vom Hafen Pi- 
raeus, 

Egabra; Agabra; Aegabra; 
St. in Hispania Bactica; der heut. Ort 
Cabra, Konigr. Andalusien, zw. Cordova 
u. Granada. cf. Maty. Dict. 

Egára, ae, zwey Inscpt., die eine 
Antonino Pio dic.; cf. Petr. de Marc. ; 
St. in Hispania Tarracon., nahe dem 
westl. Ufer des Fl. Rubricatus, war sec. 
lnscpt. Municipium, u. soll sec. Ccll. 
jetzt Terracia, "Terrassa heifsen. Ter- 
raciensis, e, Cell. Hier die Aquicalden- 
scs, Plin., Aquae Calidae. 

Egates; i. q. Acgates. 

Egbatana, sec. Scaliger. de Causs, 
LL. c. 31. , i. q. Ecbatana Mediae. 

Kgca; St. inCynuria (Peloponnesus), 
unfern Athenae; der hcut. Mktü. Vo- 
stizza, Fistidscha auf Morea. 

Egelasta (Ezalasta, | Egelastac), 
es, sec. Plin.; Etelesta (Ἐγελαςα), 
Ptol; St. der Carpetani, in Hispania 
'Farracon., südl. vom Durius; angebl. 
in uns, Tagen Yuiesta, Kónigr. Neu- 
Castilien. — Egelestani, Piin. ; 9j 
Einw. 

Egelestani, Plin. III, 3.; Volk in 
Hispania Tarraconensis, zw. den Dia- 
nenses u. llorcitani. cf. Egelesta. 

Egeríae (Saltus) Lucus, cf. Virg; 
Ovid.; Sil. Ital.; Martial.; Juvenal. 
Sat. HI, 10. sq.; e. der Egeria gehei- 
ligter Hain, in Latium, unfern Roma 
τι. Aricia, mit e. Quelle, die Fea, Nibby 
τι. Vasi im Itinerario istruttivo di Roma 
e delle sue vicinanze, riveduto dal A. 
Nibby. Rom. 1824. bey der Porta Ca- 

na, im 'Thale unterhalb des Coelius 
Mons , Venuti u. Nardini aber im hent. 
'Thale la Caffarella, einige róm. Meilen 
' aufserhalb des "Thores des heil. Seba- 
stian suchen. Wagner, Carol. Franc. 
Christ.: Comment. de Egeriae fonte et 
specu ejusque situ, Marburg b. Krieger, 
1824. mit c. Stdrcktf. , setzt die Quelle 
etwas entfernter von Porta Capena, nahe 
dem Fl. Almo, τ. an dessen jenseitigen 
Ufer den Musentempel, stinmt also 
mehr für la Caffarella. 


Egerius, siv. Jdegerius Lacus; 
schweiz, See Aegrerisse, Canton Zug. 

Egesta; cf. Acesta. 

Egeta; i. q. Aegeta. 

Eggyna Civitas, Cic. Agr. c. 44.; 
Enguinum, Eyyvivov, Plutarch. Mar- 


cell. ; Engyum, Sil. Ital. XIV, v. 219.; 
Eyyvov , L; Diodor. Sic. IV. XVI, 
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Eglon. 


73.; St. im Innern Sicilien's, unfera Pe- 
tra, muthmafsl, nórdl. von Enna, zw. 
den Gebb. Nebrodes, Maro u. Heraeus, 
Enguini, orum, Cic. de Sign. Orat. c. 
44.; Ἐγγυηνοι (Eyyvvo:i, Eyyvivoi), 
Diodor. Sic. XVI, 73.; Einw. Hier c. 
von den Cretensern der Mutter Erde er- 
bauter Tempcl. 


Egidora, auc, Ann. Enhard, Ful- 
dens. ann. 811.; Ann. Ruodolf. Fuldens. 
ann. 8571.; Ann. Fuldens. P. HI, ann. 
873.; cf. Tacit.; 4egidora, ae, Ann. 
Einhard. ann. 808. 811. 815. 828.; Ei- 
dera; EKidora; Epidora; cf. Pon- 
dan. Chorogr. Dan.; Fl, Kider, entspr. 
bey Lóhndorp in Holstein, bildet die 
Grenze von Dánemark u. Deutschland, 
u. füllt bey Tónningen jn die Nordsce. 
Der Canal von Kiel vérbindet ihn mit 
der Ostsce. 

Egiditania; Equitania; lgi- 
ditania; cf. Mariana hist. de Esp. IV, 
12, portug. Villa Idanha a Vetha, Prov. 
Beira. Gebrtsort des westgoth. K. Bam- 
ba, od. Wamba, in Spanien, st. 689. cf. 
Roderic, hist. H., u. Mariana l. c. Un- 
fern, am Ponsul, liegt Idanha a Nova, 
kl. Ort. 

Egilium; kl. Insel Giglio, an der 
Küste von Toscana, reich an Wein, Mar- 
mor u. Sardellen. 

Eglaim, Jesaia XV, 8.5 M4gallim, 
AyalAtiu, Euscb,; St. der Moabiter 
(Peraea), sec. Gesen. 8 Mill. Rom. «üd- 
westl. von Areopolis, Rabbath-Moab. 

Nglath- Salisja, Jesaia XV, 5.; 
Kglath- (Selisya) Selisija, Jerem. 
XLVII, 34,5; Ay£Auua Xaiicie , LNN.; 
vielleicht i. q. En- Eglaim, Ezech. 
XLVIHI, 10.5; Evayolitig, LXX.; und 
Agalla, Ayaàia, Joseph. Antiq. XIV, 
2.; Necla, Νεκλα (I'fÀxa), Ptol; St. 
in Moabitis, am südwestl, Ufer des Lac. 
Asphaltites, sec. Lightfoot in der Nàühe 
(sudl.?) von Zoar. Die St. bildete die 
üufserste Grenze der Moabiter, u. hicfs 
auch noch ρίας das Dritte, zum Unter- 
schiede von zwey anderen St. dies. Na- 
mens. Andere nehmen Eglath - Salisja 
als Apellativ., u, übersetzen: sie schreyen 
wie e. dreyjáhr. Kuh. 

Eglis; Thelis; cf. Baudrand.; Fl, 
Ezly, entspr. in Languedoc, durch- 
strómt e. Theil des Dep. Ostpyrenáen 
(Roussillon), u. fállt in das mittellãnd. 
Meer. 

Eglisavia, Stumpf. VI, p. 129; 
Stettler IV, p. 181. Tom. L; schweiz. 
St. Ezlisau, am Rhein, Canton Zuürch. 

Eglon, onis, Josua X, 9. 5. 34, 36. 
$q.; XV, δῦ, 99. ; llieronym.; Euscb.; 


Egnatia, 


St. des Stammes Juda (Judaea), sec 
Kloeden etwa 96 Stad. südwestl. von 
Ad4ullam, 60 südüstl. von Lachis, 100 
nordwestl. von Hebron, 39 südüstl. von 
Libnah: sec. Paultre noch jetzt als Ort 
Ezlon, mit Ruinen. Hieronym. u. Eu- 
seb. halten sie irrig für Adullam selbst. 
Egnatia, ae, Plin. II, 107; III, 
1.; Eyrazía, Ptol.; Strab.; Gnatia, 
Anton. Min.; "Tab. Peut; Horat. I, 
Sat. 1V , v. 97, ; St. in Apulia Peucetia, 
nahe dem Meere, sec. Anton, Itin. XV 


M. V. südóstl. von Arnestum, XXXVII . 


sudostl. von Barium, XXI nordwestl, von 
Speluncae, XXXIX nordwestl. von Brun- 
dusium, hatte schlechtes Wasser: lym- 
pe iratis exstructa, Horat., u. heifst 
eut, Tages sec. Cluv. HII, 29. Torre 
d'4gnazzo, od. d' Egnatia, e, 'Thurm, in 
Terra d'Otranto. 
Egnatia Via, cf. Strab. VII, p. 
223.; e. gepflasterte u. mit Meilenzei- 
rn versehene Strafse, führte durch 
edonien nach Thracien, lief von 
Dyrrachium, τι, Apollonia aus, traf bey 
Clodianae zusammen, ging über Lych- 
nidus, Heraclea, Edessa, Pella, 'T'hessa- 
lonica, Amphipolis, Philippi etc. bis zu 
den ΕἸ]. Cypsclus u. Hebrus, μέχρι Kv- 
ψέλου καὶ Ἔβρου morauov, u. ist viel- 
leicht cine τι. dieselbe Strafse, auf wel- 
cher der Verf. des ltiner. Anton. eini- 
gemal nach Constantinopolis gelangte. 
Wahrscheinl e. róm. Werk, Auf ihr 
marschirten wohl die von Brundusium 
u. Hydruntum aus in. Dyrrhachium τὶ. 
Apollonia gelandeten róm. Truppen nach 
Asien. 
Egolesima; 
Kgoliscna; 
Egonum Ficus; Habentiwum 
Vicus; Ficohabentia; püpstl. Fle- 
cken PFicorenza, Deleg. Ferrara, 9 
von der St. Ferrara. 
Egopolis; Mkt. Kcelskemet, in Un- 


| cf. Engolesima, 


garn. 

Egorigiíum, Ptol.; Ort in Germa- 
nia Inferior; sec. d'Anville das heut. nie- 
derl. Schlofs Jonquerad, nahe dem ΕἸ, 
Ky!l; sec. AL der Ort Kütt, Rgba. 
"Trier. 

Kgosa (Engosa) ; cf. Campus Ro- 
tundus. 

Egovarri, cognom. Namarini, Plin.; 
Volk in Hispania Tarraconensis, 

Egra, Ptol.; Plin. ; St, in Arabien. 

Egra, Cell. H, 5; 29.5 4gara, 
Chronic. Moissiac, ann. 805.5; bóhm. Fl. 
Eger, entspr..bey MHeydels im Fich- 
— u. fállt bey Lcutmeritz in dio 
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Eilethyia. — : 


n Cluv. IIT, 11.; Cell; Oegra; 
cf. Balbin. Epitom. Bohem.]11, 16; V, 8.; 
Id. Miscell. Bohem, I, 25; ΠΙ, 4.; Bert. - 
Rer. Germ. IIL; Munster. Cosmogr.; 
Topogr. Bohem.; bóhm. St. Eger des - 
Bez. gl. N., Kreis Elnbogen, an der 
Eger. Hier wurde im J. 1634 Wallen- 
stein ermordet. Nahe der Franzesbrun- 
nen, seit 1793 eigentl. erst bekannt. 
KEgrensis , e. 

Egra, ac, Zceiler. Itiner. Germ. ; kl. 
Fl. Ezer, Grísch. Oettingen, strómt un- 
fern Nórdlingen, u. füllt bey Harburg, 
im baier. Rezatkreise, in die Wernitz. 

Eguituri, Plin. ; e. Alpenvolk, 

Egurres; Egurri; Volk in His- 
pania Tarracon.; e. Zweig der Astures. 
cf. Cigurri. 

Egyon, 1; angcbl. i. q. Mazara. 

Ehctíum, Τὰν. Peut.; vielleicht i. q. 
Netion, Νητιον, Strab.; St. in Apulia 
Pcucetia, zw. Celia u. Canusium. /Ve- 
retini (Netini, Harduin.), Plin, III, 11.; 
Einw. 

Ehrenberti Saxum, Freher. Comm. 
in Auson. Moscll.; Brower. u. Masen. 
Aun. Trev. Tom. Π. Lib. XIV. XIX, 
XXIV, sq.; Festg. Ehrenbreitstein, Cob- 
lenz gegenüber, angebl schon von den 
Rómern gegründet, 

Eichsfeldia, Zeiler. Topogr. Mo- 

nt; Serrar. Mogunt.; Ldstr. hs- 
feld, mit denStt.: Heiligenstadt, Dingel- 
stedt, Duderstadt, Worbis etc; jetzt 
zum 'Theil (30 QM.) im Hgbz. Erfurt, 
zum 'Thei! (4 QM.) im Frstth, Göt- 
tingen, 

Eichstetum, sec. Ann. Laurissens, 
Minor.; Kichstat (Ehinstat), Ann. 
Enhard. Fuldens.; Kichstadium, i. 
q. — Kichstadensis, e, Pertz. 

idéra; | ; 

Kidera; | i. q. Egidora, 

Eidumania; cf. Idumania, 

Kiffalia; preufs. Ldstr, Eifel, Rg- 
bz. Niederrhein , zw. den ΕἾ, Erft, Kyll 
u, Ahr. 
 Kigarus; Aigarus; Isarus; cf. 
Masson, Descpt. Flum. Gall.; Fl. Aigues, 
Kigues, in Dauphiné, strómt bey Xions, 
Dep. Dróme, τι. fallt. in den Rhone, 

Kila; i. q. Aelana, 

Eilanu; | cf. Aelana. 


Kilane; 

Eilei (Ilea) ; Ort in Argolis, süd- 
westl. von 'Troezene, nordóstl. von Her- 
mione; sec. Kruse jetzt Eleo. Hier der 
Ceres und der Proserpina geheiligte 
Altáre. . 

Eilethyia, EdulsQviag; cf. Lucina. 


Eimeno. 


Eimeno (Eineno) ; cf, Agino. 

Eindovia, Guicciard. Descpt, Belg.; 
Zeiler. T'opogr. Germ. Infer.; niederl. 
St. Eindhofen, Eyndhofen; Prov, Nord- 
brabant, am Einíl der Gender in die 
Domel, 

Eion, onis, 'Hiov , ovog, 'Thucyd. I, 
98; IV, 7. 50. 102.; Plutarch. Cimon. ; 
Steph.; cf. Tzetz. ad Lycophron. Ale- 
xand. v. 417.; St. in Edonia (Macedo- 
nien), an der Mdg. des Strymon, XXV 
Stad. (14 St) südóstl. von Amphipolis, 
war deren Hafen, τι. heifst jetzt sec. 
Kruse Contessa, St. am Einf;. des Stry- 
mon in den Mbusen von Contessa ; sec, 
ea HRendina; sec. d'Anville aber Pon- 

no. 

Eion; Eiones, Ἔιονες; cf. Ho- 
mer.; St. in Argolis, nahe dem Vor- 
geb. Scyllaeum., 

Eiras (Εἶτα, Ira) , Pausan. Messen. ; 
Geb. u. Castell in Messenien, nahe der 
Grenze Arcadien's, im ersten J. der 
XXVII Olymp., 668 vor Chr. von den 
Lacedaemoniern erstürmt. 

Eisacus; cf. Atagis. 

Kiseoberga, Luen.; Eisenber- 

a; St. Eisenberg, nahe der Saale, 

ith. Altenburg, 2 M. von Zeitz, 


Eisenberga, Fabric. ' Orig. Sax. 
VII, p. 770.5; bühm. Bergschlofs Eisen- 
berg sim saatzer Kreise. 

 Ejauna; cf. Eanna. 

Ekechires; Volk im nordwestl. 
Pontus, zw. den Byzeres und den Be- 
chiri. 

Ekenesium; Quercuum Penin- 
sula; russ. Hafenst. Kkenás, KEkenos, 
auf 6. Ldspitze des finnlacnd. Mbusens. 
kesium, Baudrand.; i. q. Ecke- 
sioea. 

Ekrebel, ᾿Εκρεβὴλ, Judith. VII, 
18.; Bethabara, Vulgat.; St., vielleicht 
im Nordosten von Samaria, in der Ge- 
gend von Dothaim, 

Ekron, Josua XII, 3.; 1. Sam. 
XVII, 52.: 2. Reg. I, 3. 6. ; Amos I, 8.; 
Zephanj. Π, 4.; Zacharj. IX, 5.5 cf. 
Accaron. ' 

Kl- Chatr; cf. Chetro., 

KElacataeon; Geb. in Estiaeotis 
(Thessalien). 

Elaea, ae, Plin. V, 30.; Mela I, 18.; 
Frontin, IV, 5.; Liv. XXXV, 13; 
XXXVI, 49; XXXVII, 37.; Ἐλαία, 
Ptol.; Polyb. Excerpt. Legat. 21.; Plu- 
tarch. Phocion.; πολὲς 4t0417 , Strab. ; 
St. in Aeolis, nahe der Mdg. des Caicus, 
128 Stad. südwestl. von Pergamum, 
nórdl, von Grynium, war von Mnestheus, 
Anführer der Athenienser im trojan. 
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Elaeusa. 


Kriege, gegründet, n. soll in nuns. Tagen 
Jalva, sec. AL Lalea, sec. Smith bm 
duae etc. aber Ayasman heifsen, Elacen- 
ses, ium, Liv. XXXVII, 19. 

Elaca; Elaeum; Hafen in Hono- 
rias (Bithynien), südwestl. von Hera- 
clea , nocdéeti von Prusias. 

Elaeae Portus, 'Elaíag λιμὴν, 
Ptol; Hafen in Thesprotia (Epirus), 
nahe dem Acheron; angebl. jetzt Porto 
Fanari; sec. Kruse in Cassopia, südl. 
von der Mdg. des Acheron, u. heut. Ta- 
ges Lauteha. 

Elaeátis, idis, Ἔλαιατις, Thucyd.; 
kl. Ldsch. um Elaea, in "Thesprotia. - 
Elaeon; St. in Bocotien, am Eu- 
ripus, 

Elacon; Berg in Judaea, unweit 
Hierosolyma. 

Elaeum; cf. Elea. 


Elaeum Promontorium, 'Elaía 
ἄχρα, Ptol; Vorgeb. auf der Ostküste 
der Insel Cyprus, unfern Salamis. 

Elaeum Promontorium; Vor- 
geb. in Thesprotia ( Epirus). 

Elaeus; Hafenst. in Aetolien, zw. 
Curium u. Macynia, 

Elaeus, untis, EActiovg , Ptol; St. 
im Süden von Chaonia (Epirus), südl. 
von Phoenice, óstl. von Posidium; sec, 
Kruse jetzt Palaca Auli; sec. Al. Docna, 
nórdl. von Butrinto. 

Elacus; Elatos; Fl. in Honorias 
(Bithynien), entspr. unfern Claudiopo- 
lis, u. fiel bey Elaeum in den Pontus 
Euxinus; jetzt Lan - Su. 

Elaeus, wntis, Liv. XXXI, 16; 
Plin. IV, 11.5; Ελχίους, Ptol.; Dionys. 
Heracleot.; Scymn.; Demosth. de Co- 
ron.; ld. adv, Aristocrat.; Arrian. Ex- 

ed. Alex. I, p. 92.; TThucyd.; Zosim. 
IL 23.; Ἔλαιους, πολις εν ᾿λλησποντῳ, 
Steph.; Eleus, untis, Mela II, 3; 
Fatovs, Strab. VII, extr. ; Herodot. VII, 
21.; cf. Procop. de Aedific. IV, 10.; St. 
im Südosten von Chersonesus Thraciae, 
auf der Küste, südwestl. von Madytos, 
westl. von Dardanus Nova; angobl. heut. 
Tages Critia. Hier das Grab des von 
Hector getódteten Protesilaus. 

Elaeus, Ptol.; St. in Doris (Asia 
Minor). ] 

Elaeus (Elaeon, Elaion); Geb. in 
Elis, auf der Grenze von Arcadien, westl. 
von Megalopolis, nórdl. von Phigalia, 
nahe dem Fl. Neda. Hier e. der Ceres 
geheiligte Grotte, 

Elaeusa; Elacussa; Insel an der 


Küste von Cilicia Trachea, Corycus g*- 
genüber, cf. Eleusa. 


Elaeusa. 


Elaeusa, Plin.; Insel des Sin. 
Smyrnaeus, nahe der ionisch. Küste, 
westl. von Smyrna. 

Elaeusa  ( Elacussa) ; Eléusa, 
Strab.; Insel, 4 Stad. von der südl. Kü- 
ste Carien's, nordóstl. von Daedala, óstl. 
von Phalarus, nórdl. von der St. Rho- 
dus; sec, Kruse heut. Tages diegdnsel 
White. 

Elaites Nomos, Ἐλαΐτης Νομος, 
Strab. XVM, p. 951.; Ldbz. in Aegyp- 
tus Inferior, vielleicht auf der Ostseite 
von Canopicum Ostium; sec. Oertel i. q. 
Menelaites Nomos. 


Elaiticus Sinus, 'Eleirixog ὃ 
KAoólzog, Strab.; Mbusen an der Küste 
von Ácolis, westl. von Elaea, der südl. 
Theil des Sin. Adramyttenus. —— 

Elaitis, idis, EXattig, ioc, Strab. 
XH, p. 422.; Gegend um Elaca, in 
Aeolis. Durch sie strómte der Caicus. 

Elais, idis, Fest. Avien,; chemal. 
St., in Palaestina. 

Elam, Gen. XIV, 15 Jesaia XI, 11; 
XXI, 2.; Jerem. XXV, 25.; Esra IV, 95 
Daniel VIH, 2.5 Elymaiís, idis, Plin. 
VI, 21.: Ελυμαῖς, 1. Maccab. VI, 1.; 
Ptol.; Strab. XVI, p. 5312. ; Joseph. Ant. 
I, 6.; Elymatis, ἡ EAvudrig, Strab, 
ed. Ald., Xyland., Casaubon.; £Ely- 
maca, El9$ucoíc, Aelian. Hist, Animal. 
XO 22.3 Elymae?, Elvuot (Elv- 
pais) χωρα Λοσυρίων πρὸς ry Περσικῃ, 
τῆς Σουσιδος ime, Steph. id — in 
Persien, bey den Schriftst. vor. dem 
Exil aber Persien selbst, erstreckte sich 
vom Enulaeus bis zum Oroatis, Arosis, 
von Medien bis zum Sin. Persicus, 
grenzte sec, Al. óstl. an Persis (Farsi- 
stan), nórdl. an Medien, westl. an Baby- 
lonien, südl. an den pers, Mbusen, war 
rauh im Norden, wasserrcich im Süden, 
zerfiel sec. Strab. in die Districte, ἐπαρ- 
χιαι: Massabatica, Gabiana, Corbiana, 
u. in die kl. Dynastien, δυναςξείαε utxQct, 
der Sagabcni τι. der Silaceni, stand. vicl- 
leicht unter eigenen Kónigen, Gen. XVI, 
l., von welchen Kedorlaomer bis an den 
Jordan ἃ. an das todte Meer vordrang, 
Gen. XIV, 2., war máüchtig, Ezech. 
XXXII, 21., wurde aber muthmafsl. um 
590 vor Chr. von Nebucadnezar erobert, 
se, Reiche einverleibt, Jerem. XLIX, 
$4. sq., cf. v. 80., u. kam bald darauf 
unter medische Herrschaít, cf. Jesnia 
XXI, 2.; Jerem. XXV, 25. Nach Dan. 
VIH, 2., cf. Joseph. Ant. 1, 6. war Susa 
Hptst. von Elam (Persien). Hier, ἐν τῇ 
Ἑλυμαιᾳ z09«, stand Adonidis ( 4do- 
nís, Hieronym. Ezech. VII, 14.; Tha- 
mus, Hieronym. epist. 18 εὐ Paulin. ; 


, 
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Elaphonesos. 


τὸν Θαμμούς, Ezech. VIII, 14.) Tem- 
plum. cf. Aelian. Hist, Animal. XII, 23.; 
cf. Gesen. WHB., wu. Comment. zum 
Jesaia. 

Elam, Gen. X, 22.; Jerem. XLIX, 
85. sq.; 1. Chron. I, 17.5 Eiu, LXX. ; 
Aag, Syr.; Elamitae, Hieronym.; 
᾿Ελαμῖται, Actor. ll, 9.5 Elymaci, 
Tacit. VI, 44.; Elvucior, Strab.; 'Eiv- 
μαίοι, Joseph. Antiq. I, 7.; Steph. ; 
Volk in Elam, Elymais, stammte von 
Sem, Noah's zweytem Sohne, ab, er- 
küàmpfte sich unter Dejoces, zur Zeit 
Esarhaddon die Freyheit vom assyr, Jo- 
che, Herodot. I, 95. sq., τι. stürtzte um 
1625 vor Chr., mit den Babyloniern ver- 
eint, das assyr. Heich. cf. Assemanni 
Bibl. Orient.; Bochart. Phaleg.; Mi- 
chael. Syicil. H, 63. 

Elána; i.q. Aclana. 

Elancon (Elancorum) Emporium, 
i-i, Ptol; Hafenort in Ajorum Regio 
(India intra Gangem), südl. (sec. d'An- 
ville 112 M.) von der Mdg. des Baris, 
nórdl. (sec. d'Anville 41 M.) von Cottia- 
rà; sec. d'Anville nahe dem Vorgeb. Eli, 
od. Deli, bey Abulfeda Ras- Heili, Cap 
d Heili. 

Elanitiícus Sinus, Cell.5 Acla- 
niticus Sinus, Plin. V, 11; cf. VI, 
29.; Ἐλανιτης κολπος, Strab.; Elavti- 
tnc xoixog, Ptol. V, 13.; A4lainites 
Sinus, Aàiaivirgo (Αϊλανιτης) κοῖλπος, 
Diodor. Sic. HI, 45.5; 4cant, bcy den 
Arab.; die óstl. Bucht des Sinus Arabi- 
cus; jetzt Bahr-el- Akaba. Hier lagen 
Elath u. Eziongeber. 


Elaphites Insulae, Piin. II, 
extr. ; drey Inseln des Mare Adriaticum, 
an der Küste von lHlyris Graeca, in der 
Nühe (XV M, P. scc. Plin.) von Melite, 

Elaphitis, idis, Plin, V, 91. ; Insel 
des Mare Aegaeum, um Chios, zw. Oe- 
nussa u. Eurynassa. 

Elaphónésos, Ἐλαφονησος, Scyl.; 
Elaphonncesos  (Cervorum Insula, 
Cell.), Plin.; wohl i. q. Proconnesos, 
Mela II, 7.; Plin.; Προκόννησος, Scyl.; 
Strab. XHI, p. 405.; Proeconnesos, 
Προικοννησος, Ptol.; Zosim. ΗΠ, 20.; 
Insel im Propontis, nórdl, von Dolionis 
Peninsula, die heut. Tages Marmora 
heifst, u. treffl. Weinbau, Marmor u. 
weifsen Alabaster hat. Scyl. trennt beyde 
Inseln, u. Apollon. Schol. ad II, v. 279. 
sagt: Προκοννησος (Ἰ]ροχώννησος), z00- 
τερον νησος, προσεχῶσϑε. Strab. c. 1. 
theilt die Insel in:  Procomnesos ἢ εἴτις 
Ilgoxovvncog ἡ παλαιὰ ;| rauh u. wüste, 
u. in Proconnesus Nova, IIgoxovvroos ἢ 
vvv, bewohnt u. reich an Marmor. 


Elaphos. 


Proconnesius, adj., marmor, Plin. XXXVI, 
6.; Vitruv. 11, &.5; Προιχοννήσιος, adj., 
μαρμαρος, Zosim. Hi, 30. 

Elüphos, od. Elaphus; Fl. im 
Süden Arcadien's, fiel in den Alpheus. 

Eldphus; Gcb. auf der Insel Argi- 
nussa. 

Elaphüsa, Plin. IV, 12.; Insel des 
jonisch. Meeres, in der Mihe von Cor- 
cyra. 

Elaris; cf. Elaver. 

Elarona; Eloro; Iluro, Anton. 
Itin; Oloro (Olero), onis; Leronen- 
sium Civitas; cf. Sammarth. Gall. 
Christ.; Thvàn.; Arnold. Oihenart. No- 
tit. utriusq. Vascon.; St. in Novempopu- 
lania (Gallia Aquitanica); in uns, Tagen 
O!eron, St. im Dep. Niederpyrenáen 
(Bearn), am Gave du Pau. Bs 

Elassar, Gen, XIV, 1. 9.; cf. Ju- 
dith I, 6., wo aber die LXX: ᾿Ειρεώχ, 
ὁ βασιλεὺς ᾿Ελυμαίων, u. die Vulgat.: 
Rer Elicorum haben; wohl nicht 1. q. 
(Thelassar; e. 'Theil von Medien, viel- 
]eicht bis nach Ragae hin; sec. Αἱ. 

sch. in Assyricn. 

Elata, ac, od. Elatas, ae, Ptol; 
Plin.; Fl. in Bithynien, ficl, vielleicht 
südwestl. vom Parthenius, unfern Dios- 
polis, in den Pontus Euxinus. Ela- 
iacus, adj. 

Elateéa, ae, ᾽Ελάτεια, Steph.; Ela- 
tía, Liv. XLII, 54.; St. in Pelasgiotis 
(Thessalien), am südl, Ufer des Peneus, 
südwestl. von Gonnos; sec. Kruse hcut. 
'Tages Baba, mit e. Brücke u. e. alten 
Kirche. 

Elatea, Ἔλατεια, Strab. IX, p. 281. 
Pausan. Phoc. e. 83. sq.; Elatia, 
Liv. XXVIII, 7; XXXII, 18.; St. in Pho- 
cis, nahe dem nórdl. Ufer des Cephissus, 
óstl. von Drymaea, nordwestl. von Cleo- 
mae, war nacl. Delphi, τῶν ἐν Φωκευσι 
μεγιξη πολέων rov ἄλλων, hatte 6. Tem- 
pel des Aesculap, wurde von den Per- 
sern zerstórt, vom macedon. Philippus, 
vor der Schlacht bey Chaeronea erobert, 
sching die Belagerung des róm. Feldh. 
T. Flaminius d. u, heifst jetzt sec. 
Kruse Elcfta; sec. Al. aber Elata, Dorf, 
Nahe (óstl. von) der St. ein Tempel der 
Minerva, Abnvun Κραναιη.  Elatcenses, 
ium, Eicrtov, Pausan, l c.; Einw. 

Elath, 'Hia9, Euseb.; cf. Aclana. 
Die St. kam unter David mit Edom an 
das Reich Juda, 2. Sam. VIII, 14., ging 
unter Joram verloren, wurde von Asarja 
wieder erobert, 2. Reg. XIV, 22., kam 
durch den syr. Kónig Rezin wieder an 
Edom, 2. Reg. XVI, 6.; cf. 2. Chron. 
XXVII, 17,, ward spüter von den Hómern 
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Elbora. 


eingenommen, hatte zur Zeit Abulfeda's 
noch e. Thurm, u. heifst jetzt 4ilah, 
ἧδε. durch den Bach Wadi Araba von 
Akaba nt cf. Benjam. Tudelens.; 
Reland.; Michael. Suppl. Schon Salo- 
mo benutzte ihren Hafen. 2. Reg. IX, 
26.; 2. Chron. VII, 13. 

EHnia; cf. Elatea u. Elatria, 

Elatium; St. in lis Palaesti- 
nae, vielleicht nordostl. von Philadelphia. 

Elatos; cf. Elaeus. 

Elatria, ae,  Elargria, Strab. 
VH, p. 224.5 Ελατρειὰ Θεσπροτίας, 
Sieph.; vielleicht anch Elatia, Liv. 
XXMI, 9; cf. XXXIV, 25.;  Eiartie, 
Sicph,; Harpocration ex Demosth.; St. 
in T'hesprotia (Epirus), nahe der Quelle 
des Cocytus, sudl. von Passaron, die 
noch jetzt in ihren Ruinen den alien 
Namen führen soll. 

Elatus, od. Elatos, Plin; St im 
Westen der Insel Crcta. 

Elatus, Plin.; Geb. auf der lose 
Zacyuthns, ] 

Eláver, éris, Caes. Gall. VII, 31. 
53.; Elaris, Sidon. Panegyr. Maje- 
ran. v. 209.; Elauris, Theodalf, Au- 
relian. Paraenes. ad Judic, v. 111.; Fl. 
in Gallia Aquitanica; in uns. Tagen 4 
licer, entspr. auf dem Berge Losere, in 
den Sevennen, strómt Moulins 
durchfliefst Velay u. Auvergno, ἃ. [ΠῚ 
1 St. unterhalb Nevers (Nivernois) in 
die Loire, 

Elberfeldia; preufs. St. Elberfeld, 
an der Wupper, Rgbz, Düsseldorf. 

Elbestii; Volk in Mauretania Tin- 
gitana, nahe dem Fretum Herculis, v. 
vielleicht Nachbarn der Mastiani. ὁ 

Elbii Lacus; Ldsee in Etrurien; 
angebl. jetzt Lago di Fico, Prov, Pisa. 

Elbii Ficus; Flecken Etrurien's 
vielleicht in der Náhe von Pisa; muth- 
mafsl. die heut, kl, toscan, St. Fico, P- 
sana, Prov. Pisa. 

Elbinga; preufs. St. Elbing, Rgbz- 
Danzig, an der Elbing, kómmt 1 δ, 
davon aus dem See Drausen, u. fàllt in 
das frische Haff. 

Elbo, Eijó, Elearcharia; Iusel 
an der Küste von Aegyptus lnfertor, 
westl. von Phatneticum, ostl, von Se- 
bennyticum Nili Ostium, am heut. 
Menzaleh., Ν 

Elbóra, Libora, Ptol; nich 
i. q. Talabrica; cf. Mariana hist. δ 
Espanna IV, 13. sq.; XH, 10; XVI, 
16; XVII, 16.; heut. Tages Talavera 
dela Heyna , Villa, Prov. Toledo, a" 
Tajo; i. q. Aebura,  Gebrtsort des spa? 
Geschschr, Mariana, | 


Elbovium. 


Elbóvium; Ellebovium; cf. Im- 
hof. Gen. Gall.; franz. St. Elbeuf, Dep. 
Niederseine (Normandie) , an der Seine. 

Eiburgum, Cluv. li, 19.; Bau- 
drand.; niederl. St. Elburg, Vrov. Gel- 
dern, an der Südersce. 

Elcébus, Anton. Itin. Helcebus, 
"Ei«ngos, Ptol; vielleicht auch Helel- 
lum, Tab. Peut.; Helvetus (Helve- 
lus), Mscpt. Anton. ltin.; St. der Tri- 
bocci, in Germania Superior, westl. 
σοι Rhein, sec. Anton. lHtin. VI M. P. 
nórdl. von Argentuaria, XII südl. von 
Argentoratum ; sec. Cluver. jetzt Ell, 
Πενία, cf. Beat. Rhenanus de Reb. 
Germ.; Zeiler. Topogr. Alsat.; Wim- 
pheling. in Catal. Episc. Argentin., Fle- 
cken am ll, unfern Benfeid, wo man 
die Statuen des Mercur u. der Diana, |sil- 
berne u. goldene Münzen fand; sec, 
Beat. Rhenanus. u. Jos. Simler. i. q. Slet- 
stadium ; sec. Kruse Zelsenheim, 41 M. 
sudl. von Strasburg, 42 nórdl. von Ar- 
kelsheim. 

Elceéthium, ᾿Ελκηϑιον, Ptol.; St. 
auf der Westküste Sicilien's, in der Xñhe 
von Halyciae, vielleicht. zw. Lilybaeum 
u. Mazara. 

Elcobatia; cf. Univers. Lex. ; por- 
tug. Mktfl. 4coba, Prov, Estremadura, 
E SL sudl. von Leira; sec. Al. i. q. Alco- 
batia, Eburobitium 

Eldamarii, Plin.; Volk in Meso- 
potamien, vielleicht nahe der arab. 
Grenze. 

Eidana; St. in India intra Gangem ; 
muthmafsl. in der heut. waldigen Ldsch. 
Morung, im nórdl. Bengalen. 


Eldàána, ac; span. Mktfl. Saldanna, 
Konigr. Alt-Castilien, nahe der Grenze 
von Leon u. der Quelle des Carrion. 


Eldena, ac, 'Topogr. Sax. Infer.; 
mecklenb. Mktfl, Eldcna, an der Elbe, 

Eléa, ae, Cic. Nat. Deor. ΠῚ. 223. ; 
'EÀím, Steph.; Strab. VI, init.; Ella, 
ac, Ἑλλη, 79$, Strab. l. c.; Helia, ae, 
Plin. HI, 5.5 Hycela, 'T/45, Herodot. 
1, 167.; Strab. 1. d; Felca, Βελέα, 
Steph.; Felía, ae, Cic. ad Attic. XVI, 
epis. 7.; Id. VII, epist. 19.; Id. Phi- 
lipp. I, c. 4.; Vellej. Paterc. H, 79.; 
Mela H, 4.; Felíae, arum, ᾿Ουέλιαι, 
Ptol.; St. auf der Küste Lucanien's, süd- 
õatl. von Paestum, nórdL von Palinurus 
Portus, hiefs, von den Phocaeensern 

egründet, cf. Herodot., Strab., Hyc- 
a, von e, Quelle: Ella, u. dann Elea, 
cf. Strab., war der Gebrtsort des Zeno, 
cf, Cic. Nat. Deor. HI, $3.; Id. Tuscul. 
Hi, 22, u. führt heut, Tages den N. Ca- 
stell a Marc della Bruca, neapol. St., 
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.tuuov, cf. Herodot. 


Electris. 


zw. dem Policastro u. dcm Mbusen von Sa- 
lerno, Prov. Principato Citeriore. Eleá- 
ies, is, m., Cic. 'luscul. H, 22.; cf. 
Epigr. Graec. HI, c. εἰς Φιλοσοῳ,, 
Velienses, Cic. VII, epist. 20.5; Velini, 
Virg. Vl, v. 980. 

Eléa, Ἑλεα, Steph.; Hales, etis, 
Cic. VII, epist. 20.; ἢ eles, etis; Cic. 
XVI, epist. 7.5 Fl. in Lucanien, bey 
der St. Elca; angebL jetzt Pisciotta; sec. 
Al. Halente, in Principato Citeriore, fállt 
ins toscan. Meer. 

Elea, Strab.; i. q. Elis, 

Eleae Promontorium;  Vorgeb. 
im Norden der Insel Cyprus, vielleicht 
west. von Carpasia; sec. Pococke heut. 
'Tages Chaulebernau. 

jlearcharia; cf, Elbo. 

Elcasa, 'EXtace, 1. Maccab. IX, 
9.5; i. q. Adasa. Alasa, 

Electa; cf. Sammarth.; Masson.; i. 
q. Alecta. 

Electra, Pausan. ; Baudrand, ; Fle- 
cken in Messenien, westl. von Oecha- 
lia, südóstl, von Dorium, nordóstl, von 
Cyparissia; sec. Kruse jetzt Lept, Lapt. 

Electra; kl, Fl. in Messenien, vicl- 
leicht zw. Aris u. Coros, .nahe der St. 
gl. N., mündet in den Sin. Cyparissius. 

Electra, Ptol.; Fl. auf der Südkü- 
ste der lnscl Creta, südóstl, von Le- 
thacus. 

Electria; angebl, i. q. Samos. 

Electrides; Choerades; wey 
kl. Inseln des Sin. Tarentinus; angcebl. 
jetzt Pietre Siízzose, eigent. rauhe Felsen. 

Electrides, Strab. V, p. 149.; Lu- 
cian. viue: Inseln des Mare Adriati- 
cum, an der Mdg. des Padus, πρὸ τοῦ 
Πάδου, Strab., sec. Al, die Inseln, auf 
welchen Venedig liegt; wohl aber Irrà 
thum, denn schon Plin. XXXVH, 2. 
sagt: qua adpellatione nullas (Electri- 
das insulas) unquam ibi (in mari adria- 
tico) fuisse certum est. 

lectrides, um, Mela II, 7.; Plin. 
IV, 13. 16; XXXVII, 2Z.; Insel des Mare 
Germanicum, wahrscheinl. zw. dem cu- 
rischen τι. frisch. HatT. Mela setzt sie, 
den Griechen folgend, in das adriat. 
Meer, von wo: «zo Hgiüavóv τινὰ πο- 
I, 115,, Bern- 
stein, ἤλεχτρον, Herodot, succinum, 
Tacit. Germ. c. 45. kam. Sec. Tacit. 1. 
c. aber erhielten die Rómer ihn von den 
preufs. Küsten, wo derselbe: ipsis (Ae- 
stiis) nullo in usu, rude legitur, informe 
perfectur. — Offenbar beruhte der lrr- 
thum in der Verwechselg. der Venedi 
mit den Veneti. 

Electris, idis, Servius in Virg. 


Elefantine. 


Aen, XI, v. 271.; Febra, ae, Servius 
l. εὐ: Insel im Nordosten des Sin. Ta- 
rentinus, unfern Tarentum, haud longe 
& Calabria, in con«peciu. Tarentinae Ci- 
vitatis, cf. Servius; mutlmafsl. heut. 
Tages Monte Sardo. 

Elefantinc; i. q. Elephantine. 

Elcgea,'EXéytia, Steph.; Dio Cass; 
Elegia, ae, Plin. V, 21; St. in Ar- 
menia Magna, am óstl. Ufer des Eu- 
phrat, X M. P. von Melitene, wo (apud 
Elegiam) Taurus Mons Euphrati occur- 
rit, nec resistit, Plin. L d. 

Elegerda, Ptol.; St, im dritten 
Theile von Armenia Magna, unferngfa- 
zara. 

Elegia; cf. Elegea. 

Elegia, Ἤλεγια, Ptol. V, 13.5; St. 
in Armenia Magna, am nürdl. Ufer des 
Euphrat, wenn nicht hier mit Salma- 
sius in Solin. παρὰ rov Aga&nv zu lesen 
ist, sudóstL, sec. AL westl. von Theodo- 
siopolis, óstl., sec. Al. nordwestl. von 
Arzen, zw. Bressus u. Chasira; an- 
gebl. heut. Tages Πέρα, llija. 

Elégium, Tab, Peut.; Ort in Nori- 
cum Ripense, südl. von der Donau, 2j M. 
südóstl. von Lauriacum, 5I südwestl. von 
Arlape; sec. Cell. der heut. ósterreich. 
Flecken Erlach, südwestl. von Ips; sec. 
Al. unfern Strengberg. 

Eiegosine, Plin, VI, 27.; Ort in 
Armenia Magna, wo sec. Plin.: fonte 
conspicuo in planitie Tigris oritur. 

ΕἸ εὶς orum, Plin.; iv. XXXI, 5.; 
ot Ἤλειοι, cv, Pausan. Eliac, 1. 5. 10; 
H, 22.; Strab. VIII, p. 292.; Thucyd. 
Il, p. 22.5; Diodor. Sic. XI; Demosth. 
Orat.; Polyb. IV, 32. 17.1 Volk in Elis. 

Elei, εἶν. Eleii, oc" EAttot, Strab, 
XVI, p. 531.; Rizophagi, 0: Pi£o- 
φάγοι, Strab. d. I; cf. Diodor. Sic, IIT, 
23; Agatharchid. p. 33.; Volk in Ae- 
thiopia supra Aegyptum, vielleicht westl. 
vom Astaboras. 

Eleía, siv. Eliia, Ἐλειΐα, Ptol. 
Cod. Palat.; Hileia, ac, Amm. Marc. 
XVIII, 10.; St. in Mesopotamien, nord- 
óstl. von Carrae, XXV Mill. nordwestl. 
von Singara, óstl. vom Chaborus.. Éleien- 
sis, e, ager, Sext. Rufus (Festus), c. 27. 
]rrthum, wenn derselbe erzàhlt: agro 
in elciense, prope Singaram pugna, denn 
Amm. Marc. bezcichnet zwey versch. 
"Treffen durch: apud Hileiam ct Singa- 
ram certatum est. — Sec. Vales. fehlt 
eleiensi im Mss. Reg. 

Elenae, arum; Helenae Ficus; 
Lenense Castrum; — Lendum; 
Lentiacum; Lentiums; οἵ, Guicciard, 
Belg.; Zeiler, Topogr. Burg.; Miraeus. ; 
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Elethi. 


nicht i. q. Nemetacum: franz. St. Lens, 
Dey. Pas de Calais (Artois), am Fl. Souchs, 
21 M. nordóstl. von Arras, 2] nord- 
westl. von Douay. 


Eleon, onis, Ελεων, Homer. ; Flecken 
in Bocotien, viclleicht nordwestl. von Ta- 
nagra, unfern Hyle. 

Eleph, Josua XVHI, 28.; St. des 
Stammes Henjamin, in Judàa, zw. Jebus 
(Jerusnlem) u. Zela. 

Elecphantarias St. im Norden der 
Insel *zrdinien, zw. Molania u, Valen- 
tia; muthmafsl. jetzt Tempi , Mktfl., im 
Innern, nach N. hin. 

Elephantiácum (Elephanciacum), 
Brusch. Chronic. Monast. Germ.; Me- 
rian, Topogr. Suev.; Elwanga; wur- 
temb. St. Ellwangen , im Jaxtkreise, an 
der Jaxt. 

Eléphantine, 'acit. Ann. ΤΙ, 61. 
᾿Ελεφαντίνη, Ptol; Strab. MII, p. 
961. sq.; Agatharch.; £Elephantts, 
idis, Plin. V, 9.; Zlefantines δ, 
Notit, Inper.; cf. Bochart. Phaleg. lv, 
26 ; Insei des Nil, in 'Thebais, L M.P. 
nórdl. von Apollinis Magna Urbs, etva 
XMill. Rom. südwestl. v, Syene; jetzt Ge- 
ziret- Assuan (Gezirct-el-Sag), Elephan- 
tine, Prov.Said. Hier fand man neul.Scher- 
ben gebrannter Thongefüfsc, mit griech. 
u. ügypt. Inschriften so wie e. eilf Zoll 
lange und fünf im Umfange záhlende 
Papyrusrolle, mit e. 'Theil des llias, in 
groisen Anfangsbuchst., gleich denen 
aus den Zeiten der Ptolomüer u. der 
früherén röm. KK., schün geschrieben. 
Auf numerirten Zeilen stehen Scholien. 
Elphantine τ. Syene waren:  Claustra 
Imperii Romani, Tacit. l. c. 

.Elephantine, Ἐλεφαντινὴ πολι, 
Dio Cass. LIV, p. ὅ99: Elephants 
idis, Mela I, 9.; St. auf der Insel Ele- 
phantine, in TThebais. : 

Elcephantóphági — Ádcthiopes, 
Ptol.; Sn: Diodor. III, p.160.; Volk 
im Süden von Aethiopia supra Aegyptum, 
westl. vom Nil. 

Elcphantüórum Pascua; auf der 
Insel "lTaprobane, in der Gegend von 
Dana. : 

Elephas, antis, ᾿Ελέφας ὅρος, Ptol; 
Berg in Aethiopia supra Aegyptum, 
der Küste des Sin. Avalites, westl. vo" 


Acanae, 6stl, von Cobe; heut. Tages 

Felles, od, Baba Filck (Elephantem 

spitze). " 
Elepta, ae; spam. Villa Nicbla, 


Prov. Sevila, am Tinto. ] ! 
Elcsion; Hilesion, Plin.; St." 
Boeotien. ' 


Electhi, Plin.; Volk in Thracien. 


Elethyia. 


Eléthyia (Elethysia, εἶν. Eilethia, 
εἶν. Elcithias), EiànQvíag 02:9, Ptol. ; 
Strab. XVI, p. 561. sq.; Steph.; Lu- 
cinae Urbs, Cell; vielleicht i. q. 
Leucotheae Oppidum, Plin. V, 9.; 
St. am ostl. Nilufer, im Nomos Theba- 
rum (Thebais), XV Mill. Rom. südóstl. 
von Chnabis, XLVI nórdl. von Ombi, 
nordostl. von Apollinopolis Magna, hatte 
€. 'Tempel der Luciok (Asvxz), cf. Ovid. 
Fast, Hl, v. 449.; Strab. 1. c; Euseb. 
Pracpar. Evang. III, 3., u. heifst jetzt 
als kL Ort Elcítz, Eleids, bcy El-ha- 
be, Prov. Said. 

Eletisa; i. q. Bletisa. 

Eleum Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb. auf Chersonesus Thraciae, nahe 
der St. Elaeus, 

Elcus; cf. Elaeus. Hier sctzte Alex- 
ander nach Asien über. 

Eleus, Plin.; Insel nahe der Küste 
Jonien's, vielleicht nordóstl. von Phar- 
macusa, südwestl, von Miletus. 

Elewusa, Plin.; cf. Strab. IX, 275.; 
Inscl des Sin. Saronicus, nahe der Küste v. 
Arzoelis, óstl. vom Vorgeb. Spiracum, 
westl, von Astvpalaea Atticae; angebl. 
heut. Tages Elisa; sec. Al. Levousa. 


Eleusas; i. q. Elaeusa. 

Elecusa, Plin.; ἡ ᾿Ελέουσα, Oppian. 
de Piscat. IH, v. 209., Joseph. Antiq. 
XVI, 3.5 Strab. XIV, p. 461.; Elaeus- 
sa, Ἑλαιοῦσσα, Sieyh.; Sebaste, Xt- 
peer Steph.; Joseph. 1. εἰς cf. V1, 8.; 

nsel δὴ der Küste von Cilicia Trachea, 
óstl. von der Mdg. des Calycadnus, Hptst. 
war Sebaste. 

Eleusin, inis, MelalI, 3.5 Plin, 
IV, 7; XXXV, 11.; Tacit Histor. 1V, 
&B35.; Liv. XXXI, 26.; Justin. Hl, 6.; 
Elcusis, inis, Eltvcoig, «νος, Pau- 
san. I, 38.; Herodot. VIH, 65.; Strab, 
IX, 605.; Steph.; ScyL; Thucyd. 1H, 
p. 114, ; Philostrat. Vit. Apollon.; cf. 
Cic. Nat. Deor. 1l, 42,; Id. Ad Attic, VI, 
epist. 1.5 Strab. IX, 395.; St. in Atti- 
ca, auf der Küste des Sin. Saronicus, 
nordwestlvon Athenae, südl. von Phyle, 
nahe dem Cephissus, hatte ἱερὸν “]ημη- 

, ScyL, welche den Einw. das Korn 

nen, unsterbl. u. seliges Leben im 
Elysium lehrte, war berühmt wegen der 
elensin. Geheimnisse (für die Eingeweih- 
ten vielleicht: bildl. Darstellg. der Stra- 
fen der Bó«en, u. des Glückes der Tu- 
gendhaften in e. anderen Welt, od. über 
den Volksglauben erhabene Heligions- 
begriffe), Eleusinia Sacra, Spartan. Un- 
drian. c. 15., u. heifst jetzt sec. Desmou- 
ceaux., Spon u. Wheler Lessina, Lcpsi- 
ng, Elcfsin, Ruiden. Eteusintus, udj.; 
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Eleuthero-Lacones, 
Tertull; Eleusinus, adj., mater, i. e. 


Ceres, Virg. 

Eleusis; cf. Eleusin. 

Elcusis, inis, Ἐλευσις, Strab, 
XVII, p. 950.; nach Jul. Caes., der hier 
den Ptolemaeus besiegte, auch Juliopo- 
lis genannt; St. in Aegyptus Inferior, un- 
fern Canopicum Nili Ostium, bey Nico- 
polis, unweit Alexandria. 

Eleusinium;Ortim westl.Laconica, 
XV Stad. ($ St.) von Lapithaeum. 

Eleusinus Sinus; i q. Saroni- 
cus Sinus. 

Eleusípólis, Plaut. ; St. in Arabien. 

Eleuterna; cf. Eleuthera. 

Eleuthera, ᾿Ελευϑέρα, ag, Steph.; 
Dio Cass.: Eleutherac, arum, 'EAsv- 
ϑέραι, Pto; Eleuthernae, Plin.; 
Ἐλευϑερναι, Scyl.; Eleuterna, Tab- 
Peut. ; 1. q. Apollonia Cretae, westl. von 
Geortynna. — Eleuthernaci, | '"EAtvOs9- 
vcior, Polyb. IV, 53.; Mz. regin. Go- 
thor. ap. Spanherm, 

Eleuthera Cilicia; Ldsch. im 
Osten Cilicien's, zw. den Gebb. Amanus 
E Taurus, nach Cataonien u. Syrien 
üin. 

Elcutherae; i. q. Elcuthera, 

Eleuthérae, arum, Plin. ; Ἔλευϑε- 
δ . Strab. ; Pausan. Attic. c. 38.3 Steph.; 

iodor. Sic. IV.; St, in Attica, nahe der 
Grenze Boeotien' s, am südl, Abhange 
des Geb Ciibaeron, nordwestl, von Eleu- 


cis, mit e, Tempel des Bacchus, — Eleu- 
therenses. 
Elcutheri Cadurci, Caes. VII, 


571.; Volk in Gallia Aquitan. Prima, e. 
Zweig der Cadurci , um Albiga. 


Eleutherion, siv. Eleutherius; 
kl. Fl. in Argolis, bey Heraeum, zw. 
Argos u. Mycenae, vereinigte sich mit 
dem Asterion. 

Eleutherna; cf. Eleuthera. 

Eleuthéró- Cilíces, Cic. 1M, epist. 
10.; Ελευϑεροκιίλικες, Diodor. Sic. HI, 

. 188.; e.sets den Rómern feindl. Volk 
in Eleuthera Cilicia, mit der St. Pinde- 
nissus. 

Eleuthero- Lacones, um, Pau- 
san. Lacon. c, 21. 24.: Liber Gens, 
Plin. IV, 5.; Volk auf der Küste von La- 
conica, mit den von Augustus für frey 
erklürten Stüdten: Gythium, Teuthro- 
ne, Las, Pyrrhichus, Coenopolis ad Tae- 
narum, QOetylos, Leuctra, '"Tholimae, 
Alagonia, Gerenia, Asopus, Boeae, 
Acriae, Zarax, Epidaurus Limera, Bra- 
siae, Marios τι. Geronthrae; vielleicht 
die heut. Mainotten, | Munioten, unter 
selbstgewühlten Beherrschern, im Distr. 
Maina , Prov. Braccio di Maina. 


Eleutheropolis. 


Eleutherüpólis, Hieronym. in 
Esai. XXI, 11.; Id. in Obadj. v. 1.5. 
19.; Anton. Itin.; ᾿Ελευϑερυπολις, Vita 
S. Epiphan.; Euseb.; Ἐλευδεροπολις, 
pia τῶν rne toorng Παλαιςινὴς, Suid; 
cf. Sozom, VI, 32.; Cedren. p. 26.: St. 
in Judaea, sec. Anton. Itin. XX M. P. 
von Aelia, XXIV von Ascalon, sec. Kloe- 
den etwa 150 Stad, west. von Hicrosoly- 
ma, 14 südóstl, von Nicopolis, wurde im 
ΠῚ. Sec. gegründet, u. war Gebrtsort 
des Epiphanius. Elcutheropolitanus, adj., 
Hicronym. Vit. Hilarion. 


Eleuthérópolis; Freystadium 
Orientale; h. schles. St. Freystadt, 
westl. von der Oder, ὃ M. nordwestl. 
von Glogau. 

Elcuheropolis ad Fagum; kl. 
ungar.St. Freystadt, an derWaag, Ge- 
spsch. Neitra, unfern Lcopoldstadt. 


Eleutheropolis  Tessinensis; 
ósterreich-schles. St. Freystadt, am Oel- 
sa, Kreis (2 M. nordwestl. von) Te- 
schen, 42 sudóstl. von Ratibor. 


Elcuthérus, Abulfeda Tab. Syr.; 
Fl. in Syrien; strómt nórdl. von Apamea, 
u. [ΠῚ in den nach dieser St. genannten 
See, od. Aradus gegenüber ins Meer; an- 
gebl. jetzt Danar. 

Eleuthérus, Plin. V, 20; IX, 10.; 
ὁ Ελευϑερος, Ptol.; Strab. XVI, p. 518, 
$q.; Joseph. Antiq. XII, 8.; 1d. Bell. 
I, 13.; 1. Maccab. XI, 7; XII, 30; 
Fl. in Phoenicien, auf der Grenze Sy- 
riens, entspr. auf dem  Antilibanon, 
strümt 3 Mill. nürdl. von Tripolis, südl. 
von Orthosia, fállt in das Mare Inter- 
num, τι, heifst sec. Shaw in sc. Reisen, 

. 209., u. Michaelis ad 1. Maccab. MI, 
r jetzt. Nahr-cl- Berd (Barada, Bered), 
cf. dagegen Büsching Erdbeschr. von 
Asien, p. 996.; sec. d'Anville aber Nalir- 

'el-Kibir, der auf dem obern Libanon 
entspr., aber nórdl. von Orthosia mün- 
det. Hier endete Friedrich Barbarosa. 
Burckhaàrdt nennt ihn e. grofsen Strom, 
welcher im Frühjahre se. reissenden 
Schnelligkeit wegen gefahrlich sey. cf. 
Maundrell in Paulus Sammlg. ΤῊ, I, 
Ρ. 5. ; Hamelsveld IE, p. 518, 


Eleuthérus; εἴ. Guilielm. Tyrius 
VH , 22; XHI, 9.; Fl. in Coele-Syrien, 
nórdl, von 'Tyrus, südl. von Sarrepta; 
vielleicht in uns. Tagen Kasemiesch, Ka- 
simir, AKasmic, fállt etwa 1 St. nórdl, ins 
Meer. 

Eleuthérus, ὁ ᾿Ελεύϑερος, Ptol.; 
ΕἸ. in Sicilien, vielleicht in der Náhe 
von Panormus, u.jetzt Dajaria, Admi- 
rati, füllt óstl. von Palermo ins Meer ; 
cf. Cluver. Descpt. Sicil. 
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Elices. 


Elgina; Elgiss gschottl. Hptst. El- 
in der Grfsch.^ Elgin, Murray, am 
ssie, 11 M. von der Nordsee. 


Elgéóvae, εἰν. Selgovac; Volk im 
Norden von Britania Romana, nórdl. von 
Ituna Aestuarium , südl. von der Quelle 
der Glota, im heut. Südschottland, na- 
ment]. im Westen der Grísch. Dumfries, 
u. im Osten der Prov. Galloway. 

Elgovia; Eligovia; Sacer Pa- 
gus; cf. Stumpf. V, p. 107.; schweiz. 
Mktfl. Ellgow, Elck, | Elckom, Helli 
gau , Canton Zürch. i. q. Augia Sacra. 

Elía, ae, Liv. XXXI, M; Gegend 
in Laconica, óstl. vom Eurotus, nahe der 
Küste des Sin. Laconicus, um Helos. 

Elia; cf. Helia. 

Elia, ae; Ort in Laconica, nahe der 
Mdg. des Eurotas. 

Elibanus Mons; neapol. Gcb. Fi- 
sardo, Prov. Calabria Ulteriore. 

Eliberi, n., ex Cell.; Iliberi,n, 
Plin.; llliberis, 1λλίβερις, Ptol-s bi 
bcrini, n., Plin.; Eliberis, u. I- 
liberis, Terrar. Lex. Gregor; Mi- 
racus Geogr. Eccles; Mafiana Hist 
Hisp. 1V, 16.5 Petr. de Marca Hisp. I. 
6.; St. der Turduli, in Hispania Baeti 
ca, sec. Vasaeus 2 M. von Granada; ir 
rig sec, Mentelle i. q. Granada; vid- 
leicht heut. Tages Elvire, kl. Ort im 
Kónigr. Granada, auf dem Berge Sierra 
Elvira. — Eliberinus, εἶν. Eliberitams. 
adj., Cell. 

Eliberri, n., Mela II, 5.; Illiber, 
n., Liv. XXI, 245. Jiliberis, Plis. 
IH, 4.; Iliberis, Ιλέβερις, Ptol; ΠῚ 
berris, is, Tab. Pent; Jlyberis 
Ιλυβερις (Ιλυβιῤῥις), Strab. IV, p. 12955 
Helena, ae, Eutrop. X, 5.; Hicronym. 
in Chronic ; Victor. Eppit.; Qros.; 
Ἕλενη, Zosim. H, 42.; Kína, ac, Cd. 
H, 2; 93.5 Helenensis Civitas 
Pagius ad ann. 755.3 St. der Sardones 
(Volcae Tectosages ?) , in Gallia Narb- 
nensis, südl. von Ruscino, bluhte n 
Zeit des Hannibal, welcher hier e. Lager 
hatte, sank dann, cf. Plin., Mela, war 
dc von Constantinus M, glcichsam neu 
gründet, erhiclt zu Ehren sc. Mutter 
N. Helena, u. heifst nicht jetzt sec. Va! 
Colibre (Caucoliberum) , sondern Elw. 
St. am Tech, Dep. Ostpyrenüen (Rou- 
sillon). Hier ermordete Magnentius den 
Consians, ἃ. starb Constantinus M. ἽΝ 
dem von ihm gegründeten (Castellum) 
Ca-tell. 

Klice; cf. Helice. : 

Elices, plur., Anton. Itin. ; Ort 17 
Innern von Byzacium, XVI M. P. von 
Germaniciana, XVIII von Tusdrum. 


Elicoci 


bonensis, um Alba Augusta; i.q. Helvii. 

Elidis 4mnis, Ovid. Pont. II, 18; 
21.: i. q. Alpheus. 

Elienses; Elii; i. q. Elei, in Elis. 

Elii; Volk im Süden von Aethiopia 
supra Aegyptum, vielleicht nahe den 
Quellen des Astaboras. 

Eltín; cf. Eleia. Ohne Grund nch- 
men Einige e. zweytes Eliia sec. Rufus 
Fest. bey Singara an. 

Elija: Fiecken in Armenia Minor, 
aen der Grenze von Cappadocien, zw. 
Corne u. Melita. 

Elim, Exod. XV, 27; XVI, 1.; Num. 
XXXIII, 9.; die sechste Lagerstütte der 


Ilsraeliten, in Arabia Petraea, zw.dem . 


Berge Sinai ὦ. der Wüste Sin; sec. 
Burckhardt jetzt J/ady Gharendel, im 
reizenden  "Thale Girondel (Korondel), 
etwa 2 M. nórdl von Tor, 9 bis 10 von 
Sues, wo Shaw neun Y — zühlte. 
Noch heut. Tages soll e. derselben Ham- 
wan Mwsa (Bad Moses) heissen. i. q. 
Beer-Elim. cf. Pococke I, p 234. sq ; 
Hamelsveld. ΠῚ, p.362.; Niebuhr I, 
p. 228. 

Eli m ; Quelle, od, Strom, in Moabitis. 

Eli mberis (Ellimberris) ;. angebl. i. 
q. Augusta Auscio: nm : 

Blimea, Liv. . XXI, 40; XLI, 53; 
Elimiotis, idis, XLV, 90.5 Elymio- 
tis, Ἔλυμιωτεις, iv, Arrian, Exped Alex. 
1: Ldsch. im Süden von Macedonia Su- 
perior, s«üdl. vom Haliacmon. 

Elimei, εἰν. Elimiotae, Ἐλει- 

irai, Thucyd. H, p. 169.; Volk in 
— Superior, um Elymea. 

Elimiotis: i. q. Elimea. 

Elingas; vielleicht i. q. Silpia, 
Liv.; St. der Oretani, im Südwesten 
von Hispania Tarracon., unweit Castulo, 
, Elinum, Tab. Peut. ; Ort (Praeto- 
rium vel Arx) der Batavi, in Gallia Bel- 
gica, unweit Forum Adriani. Hier fand 
ian Miozen mit der Auf«chr.: AURELI 
ANT. (Aurelii Antonini, nicht Aureliani). 
cf. Mens. Alting. 

, Eliocrata (Eliocroca), ae; St. im 
Südwesten von Hispania Tarraconens., 
XLIV Mill. westl. von Carthago Nova; 
muthmafsl. jetzt Locra, Mktfl, im Kó- 
nigr. Murcia. 

Eliopolis, Tab. Peut.; i. q. Helio- 
polis Coele-Syriae. 

Elis, idis, Ovid Metam. V, v. 494. ; 
Virg. Aen. IH, v. 692.; Flor. IT, 16.; 
Ἤλις, 100g, Scyl.; Dioscorid, I, 63.; 
"Thucyd. II], p. 144.; Polyb. V, 92.; 
Pausan. Achaic. c. 6.; Steph.; Elca, 
'Hite, ας, Ptol.; Strab. VIII, p. 2532. 
sq.; 217.5 Pausan. Eliac, II, 22.; 'Thu- 
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Elicoci, Ptol. Volk in Gallia Nar- 


Elisacia. 


cyd. IT, p. 118.; Polyb. V, 102.; Eleo- 
rum Hegio, ἡ Hitwov zogu, Polyb. 
1V,11.; Ldsch. im Peloponnesus, grenzte 
óstl. an Arcadien, uórdl. an Achaja, εὐ}. 
an Mcssene, erstreckte sich vom Vorgeb. 
Araxus, im N., bis zum Fl. Neda, im 
S., cf. Strab. VIII, p. 233. 925., u. um- 
falste die heut. fruchibare , dem beson- 
dern Schutze des Jupiter ehemals ge- 
weihte γον, Belvedere. — Hier e. be- 
rühmter Tempel des Jupiter u. alle vier 
Jahre bey Olympia die Feyer der vom 
Hercules dem Jupiter geweihten olym- 
pischen Spiele, welche Iphitus, K. von 
Klis, auf Aurathen des Lycurgus, im 
J. 888 erneuerte. Seitdem erhielt sich die- 
ses Fest bis auf die Zeiten der Kümer Mit 
dem Jahre 776 vor Chr., die Zeitrechng. 
der Griechen nach Olympiaden. Eleus, 
Ἐλειος, adj., Pausan. 

Elis, is, Mela 1I, 5.; Liv. XXXVIII, 
32.; Cic, XIII, epist. 26.; Corn. Nep. 
VH, 4.; Senec. Quaest. Natur. VI, 25. ; 
Caes, Civ, HI, 105.; Justin. V, 1; Hg, 
iv, Steph. VIII, p. 295.5  HAi$, mo- 
Aug πρὸς τὴ Ολυμπια, Stcph.; Elis, 
idis, 'HAig , (dog, Strab. VIII, p. 235. 
2414.; Diodor. Sic. ΧΙ, 54.; cf. l'ausan. 
Messen. c. 28.; Pindar. Olym. I, v. 28.; 
Hytst. von Elis, am südl. Ufer des Pe- 
neus , 900 Stad. (71 M.) nordwestl. von 
Olympia, 120 (ὃ M.) südóstl. von Cyl- 
lene; wahrscheinl. jeizt Belvedere, Cu- 
loscopi, — Calloscopium —, Dorf, 
8) M. óstl. von Chiarenza, 3I südl. von 
Patras; sec. AL. das Dorf Kallivia; sec, 
Al. die 'Trümmer Palaeopoli, unweit Ga- 
stouni. — Eleus, adj., Ovid.; Elideus, 
Ηλιδειος, Steph.5 Elidensis, e, Gellius 
M, 18.; Elias, adis, adj. f., Virg.; 
Ellius, adj., Cic. 

Elisa, Ezech. XXVII, 3.5; Ἔλισας, 
Jjoseph.; sec. Bochart. Phaleg. III, 4. 
i.q. Elis; sec. Al.i q. Hellas; wohl 
aber i.q. Laconica, welches Land sec. 
Plin. IX, 26, reich an Purpurmuscheln 
war. cf. Pausan. Lacon; Horat. H, od, 
18, v. 7. sq. ; Stat. Silv. I, Z. Aus Eli- 
su aber erhielt Tyrus Farbewaaren, Pur- 
purschnecken, etc. Josephus denkt an 
/feolis, der Chaldáer an Provincia Ita- 
liae, u. Schulihefs Parad. an. die nord- 
we.tl. Küste Africa's (Fez', da Garthago 
sec. Serv. ad Virg. früher Elischa ge- 
s worden sey. cf. Michael. Spicil. I, 

J. sq. 
,. Elísa (Elischah), Gen. X, 4.; 'EA- 
6ui0t, Joseph.; Volk in Griechenland, 
das von Javan abstammte; wohl i. q. 
Hellenes, Joseph. vergleicht die 4:0A£1g, 
Aeoles, 


Elisacia, Ann. Hincmar. Remens. 


Elisari. 


ann. 869.; Ann. Fuldens. P. V.ann. 887. ; 
Elisatia, Ann. c. ann. 888. ; Elisaza, 
Nithard. Hist. III, P. 101; Elizatius 
Ducatus, Aun. Hincmnar. Remens, ann. 
813.5; Elsatia, Cluv. H, 12; HI, 6.; 
Hclisacia, Ann. Bertinianor. P. I, 
ann. N99. Helisatia, Ann. Prudent. 
'Trecens. aun. 8398. 839.; Helizatia, 
lb. ann. 860.; i. q. Alsatia. 

Elisari, Ptol.; Volk in bia Fe- 
lix, vielleicht in der Ebene der heut. 
Kdsch. Yemen, oder in Tehama. 

Elisatiae Comitatus Duo, sec. 
Ann, Hincmar. Remes. ann. 870.5; i. e. 
Sundgau u. Nordgau. 

Elischowe, Ann. Hincmar. Remens. 
ann. 510.; sec. Pertz, cf. Schoepfl. Als, 
i. q. Alsegaudia, im Sund iau (Dep. Nieder- 
rhein); sec. Vales, unfern Elz, Rgbz.'drier. 

Elisii Campi; Alvca; St. in Gal- 
lia Aquitania, sudwestl. von. Avaricum, 
nordóstl. von Mediolanum; angebl. jetzt 
Alichamps , Elichamps. 

Ellison, Elcov, Dio Cass. LIV, 93.; 
i. q. Aliso. 

klissus, ἊἜλισσος qgovgiov, Ce- 
dren.; i. q. Lissus, Alessio. 

Elissus (Hissus) ; Fl. in Arcadien, 
strómte durch Megalopolis, u. fiel in 
den Alpheus. 

Elissus; Helisson; Fl. in Sicyo- 
nia, strómte nordwestl. vom Asopus, u. 
fiel in den Sin. Corinthiacus. 

Elister,ri ; Elstera, ac, Bert.; El y- 
stcr, ri, Cell; Luen,; Fl. Elster, die 
schiarze Elster, entspr. bey Camenz, in 
der Oberlausitz, u. füllt oberhalb Wit- 
tenberg in die Elbe. 

Eliroia; Ldzunge in Sarmatia Eu- 
ropaea, nahe der Mdg. des Chronus, 
wurde von den lHyperborei bewohnt, 
hatte e. dem. Apollo. geheiligien Hain, 
u. war der angebl, Gebrtsort der Lato- 
na; wohl i. q. Curonensis Peninsula, die 
curische Niederung , trennt das cürische 
Haff von der Ostsee, wu. hat einige 
Dórier. - 

Elirus, Strab. X, p. 283.;: Steph. ; 
.Bach auf der Insel Ceos; unfern Coros- 
sus, sec, Steph. Quelle bey Julis. 

Elizatium; Salesia; Seletio 
(Salecio); Salsa Hhenana; cf. 'Tol- 
ner. H. P. p. 32.; Vit. S. Adelheid. ap. 
Mabillon. Act. S. Ordin. Benedict. ; Mei- 
bom.; Freher. Orig. Palat. I, 3.5 kl. 
franz. St. Selts, Selz, Dep. Niederrhein 
(Unter-Pfalz), am Rhein, 6 M. nord- 
üstl. v. Strasburg. Hicr stiftete Otto des I, 
Gattin, im J. 996 ein. Benedictinerklo- 
"ster, das unter IHcinrich 11. Abtey wur- 
de. Heinrich VII. erhob ihren Ábt in 
den Fürstcastand, 
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Elno. 


Elkosch, Nahum I, 1.; Gebrtsort 
dies. Propheten; sec. Hieronym. ad L. c. 
i.q. El kesei (Elcesi), cf. Épiphan. de 
Vit. Prophet.; Ort in Galilaea, πέραν 
rov Ιορδανου εἰς Βηγαβαρ tx πυλης 
Σιμεὼν, Epiphan. 1, c., usquc hodie vi- 
culus parvulus, Hiceronym.; sec. Asse- 
man. Bibl. Orient. i.q. Alkus, Ort in 
Assyrien, auf dem ὅδε}, Ufer des Tigris, 
2 M. nórdl. von Mosul, mit dem angebl. 
Grabmal des Propheten. Hier der Sitz 
des vorzügl. nestorian. Patriarchen, der 
immer Elias heifst. cf. Niebuhr's Be- 
schrbg. Arab., Jahn Einltg.; Rosenmul- 
ler Schol.; Reland. Wo Nahum eigeat. 
geboren sey, làfst sich nicht bestimmen. 
Doch spricht Jahn für Elkesi. 

Ella; cf. Elca. 

Ella, Pertz; Ellus ( Gellus); E! 
sus; Illus; Alsa; cf. Zeiler. Topoge. 
Alsat.; Id. Itin. Germ.; Gebwiler. Pa- 
negyr. Carol; Fl. Ell, lil, entspr. im 
Jura, durchstrómt das Dep. Niederrhein, 
wird bey Colmar schiffbar, u. müadet 
unfern Strasburg in den Rhein. 


Ella; Ilia; cf. Baudrand. ; franz.Fl. 
Lille, entspr. in Limosin (Dep. Ober- 
vienne), u. fállt unfern Libourne in die 
Dordogne. 

Ellcbogium; Malmogia; schwel. 
St. Ma!moe, MMalmuyden, am Sund, 
Ldsch. Schonen. 

Ellebovium; i. q. Elbovium. 

Elliberis: cf. Eliberi. 

Ellópia, 'EAlozía, Strab. X, init.; 
kl. St. 3m Norden der Insel Euboca, am 
westl. Ufer des Callas, nordöstl. von 
Adepsos, westl. von Porias, — Nahe die 
Aquae Calidae, quae Ellopiac vocan- 
tur, Plin. IV, 12. Ellopenses, ium, 
Ccll.; Einw. 

Ellópia, ᾿Ἑλλοπὶα, Strab. c. lj 
i. q. Enboea. 

Ellopia; Ort in Boeotien. 

Ellópia; Volk auf Euboca, zw. den 
Histiaej, u, den Leleges. 

Ellus; i. q. Ella. 

Elluss cf. Hyllus. 

Elmatica, ac, Polyb; Salman- 
tica; Salmanntia, Cell.; vielleicht 
i.q. JF'etronum Urbs, Ptol; St. ia 
Hispania Tarracon.; heut. Tages Sala- 
manca, am ''ormes, Kónigr. Leon, mit 
e. róm. Brücke. 

Elna; i. q. Eliberri. 

Elna; kl. Fl. Liannc, in der Picardic, 
fállt unterhalb Boulogne ins Meer. 

Elno, onis; St. Amanti Civitas 
( Monasterium), Ann. Einhard.; cf. Guic- 
ciard. Descpt. Belg.; Miraeus Orig. Be- 
nedict. i. q. Amandopolis. 


Elon, 


Elon, Josua XIX, 43.; 1l. Reg. 
IV, 9.; St. des Stammes Dan, in Judaea, 
in der Nàhe von Thimnatha, vielleichí 
ostl. von Emmaus , Nicopolis. 

Elóne, es, ᾿Ηλώνη, Homer.; Strab. 
IX, p. 993.; St., πολις II δαιβικῆ, 
Steph., in Perrhaebia (ΤῊ ien), am 
südwestl. Abhange des Olympus, ὑπὸ 
To 'Oívuzo, Strab., nahe dem Euro- 
tas; sec. Cell. aber in Magnesia ; sec. Al. 
ἃ. q. Elatea. 

Elórona; i. q. Elarona, 

Elorum, Plin.; Ἕλωρος, Stcph.; 
Hclorus, Sil. Ital. XIV, v.270.; Virg. 
Aen. HI, v. 689.; Vib. Sequest.; cf. 
Ovid. Fast. IV.; Fl. im Südosten der 
Inscl Sicilien, entspr. bey Acrae u. mün- 
dete südl vou Syracusae; angebl. i. q. 
Abysus, Fl. Atellaro (Acellaro), Abisso 
( 4byso), strómt im Val di Noto u. füllt 
bcy Ceretana ins Meer. 

Elorus, εἶν. Helorus, "Elogog zo- 
Ais Σιχελίας, Steph.; Helorus, Vib. 
Sequest.; St. am genannten Fl, in Si- 
cilien, südwestl. von Syracusae, nórdl. 
vom Vorgeb. Pachynum;  muthmafsl, 
jetzt Ceretina — Ceretanum —, Fle- 
cken im Val di Noto, auf der Küste ; 
scc. AL aber Noto. Zw. ihr u. der Mdg.: 
Elorum, siv. Helorum Castcllum, vicl- 
leicht i. q. Noto. Elórius, adj., Ovid. ; 
Elorius, adj., Cic.; Helorius, adj.5 Elo- 
rini, Cic.; Einw, 

Elorie "Tempe, Ovid. Fast. IV, v, 
4831.; τὸ Elogiov πεδιον, Diodor. Sic, 
XIII, 19.; rcizende Gegend in Sicilien, 
vom Elorus bewüssert. 

Ellos; cf. Hellas, 

Elotes, wiv. Hclótes, um, εἶν, 
Jiclótae arum, Corn. Nep.; Ilotae, 
Liv.; Einw. der St. Helos, in Laconica, 
seit dem J. 1059 vor Chr. Sclaven. der 
Lacedaemonier. 

Eloth; i. q. Aelana. 

Elrica; Airica; schottl. Fl. 41. 
rick, Eirick, Ldsch. 'Tweddale, füllt bey 
Selkirk in den Tweed. 

Eiricum; yprenufs, St, Kilrich, El- 
rich, Wgbz. Erfurt, nordwestl, von 
Nordhausen, an der Zorge. — Nahe die 
258 F. lange u. 250 breite Alabaster- 

grotte: Nelle, mit e. 50 F. tiefen Was- 
serbecken, in welchem Fische vor Rülte 
crstarren. 

Elscnora, ac; Hclsingora; dán. 
St. Helsingór, auf der Insel Sccland, 
um Oresund. Geburtsort des Goschschr. 
Joh. l«aac Pontanus, st. 1640 zu Har- 
düerwick. 

, Elsugs cf. Ella. 

Eltcnum; 1, q. Altinae, 


Büchoffa Wérterb. d. Erdk, 
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Elva. 


Rlithecon, Josua XV, 59.; St. quf 
dem Geb. Juda (Judaea), in der Nühe 
von Beth-Anoth; sec. Al, auf der Grenze 
des Stammes Benjamin. 

Eltheka (Ethece) , Josua XIX, 44; 
XXI, 22.5 Εὐλκωϑειμ, LXX.; Levitenst. 
im Westen des Stammes Dan (Judaea), 
vielleicht unfern Ekron. 

Eltholad (El- Tholad), Josua XV, 
80; XIX, 4.5 Ελβωυδαδ, LXX.; wohl 
i. q. Tholad, 1. Chronic. IV, 21.; St. 
des Stammes Juda, spüter des Stanunes 
Simeon, zw. Azem u. Chesil. 

Eltzia, ac, Vales.; Flecken Εἰς, 
Rgbz. Trier, am Fl. gl. Namens, 

Elui, Iluí ( Elvi, Ilvi), sec. Vales. 
in al. Caes, Libr.; Helvi, Plin.; Hei- 
vii, Caes. Gall. VII, 7, 75.; Id. Civ. I, 
85.; Jl clvii, Ἡλουΐοι, Strab.; RKli- 
coci, Píol; Volk in Gallia Narbon, 
(Provincia Romana, Caes.), nicht sec. 
Strab. unter den vierzehn, von Augustus 
Aquitanien einverleibten Vólkern, safg 
nórdl. von den Volcae Arecomici, westl. 
vom Rhodanus, óstl vom Geb, Geben- 
na, in der Ldsch. Fivarais. Hptet. war 
Alba Augusta. 

Eluia, εἶν. Elviu, Ptol.; St. im 
Innern Paphlagonien's, in der Nühe von 
Tobata. τ , 

Eluro (Eluron), Mela II, 6.4 sec. 
Al. Pineda, in Catalonien. cf. Diluron, 


Elisa, Claud. ad Ruffin. I, v. 131.; 
Elusaberis; cf. Sidon. Apollinar. VII, 
6.; Sulp;Sever, IL; Amm. Marc. XV.; 
Gregor. Turon. VH, 22 ; Oyhenart. No- 
tit. Vascon, ; Sammath, Gall; T. I. p. 95. 
Bajol. hist. sacr. Aquit. c, 4.; Flodoard. 
hist, eccl. Rhem, II, 5.; Hyptst. der Elu- 
sates, in Gallia Aquitan. Tertia (No- 
vempopulania); heut. Tages Eanuze, St. 
an der Gelize, Dep. Gers (Armagmnac). 
—— des róm. Feldherrn Ruífinus, 
st. δ 


Elusa, Ptol. V, 17.; Hieronym. ad 
Esai, XV.; Id, Vit. Hilarion.; cf. Re- 
land.; St. in Arabia Petraea, nahe der 
Wüste Sur, etwa 7 geogr. M. südwestl. 
von Akrabim, 29 südl. von Jericho, ober- 
halb den Nigri Montes. 

Elusaberis; cf. Elusa. uv. If, 10, 
nimmt Elusaberis für Augusta Auscio- 
rum. 

Elusani, Sidon. Apollin. VII, epist. 
6.; Elusates, ium, Plin; Càes.; Volk 
in Gallia Aquitan. Tertia, um Eauzc. 

Elüsátes; i. q. Elusani. 

Elvanga; Elwanga; 1 q. Ele- 
phantiacum, 

Elva; Hclvac, arum , Varell, Hist, 
llcly.; cf. Alla (Elvas). 
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Elvi. 


Eloi; cf. Elui. 

Elvía; i. q. Elua. 

Elyma; Flecken Palmite, in Sicilien. 

Eliíma (Elymea, Elymia) , "Eivua, 
Ptol.; St. der Elymiotae, in Illyris Grae- 
caj -— jetzt Arnaud Belgrad, St. in 
Rum - lli; irrig aber i, q. Chimaera. 

Elymaei, Tacit. VL, 4.; Plin.; Ελυ- 

κιοὶ, Strab. XV, p. 908; XVI, init. ; 

ol. VI, 8.; cf. Joseph. Antiq. I, 7.; 
cf, Elam, Von ihnen stammten sec. Jo- 
seph. die Perser ab. 

Elymaci, Mela; Elymiotae, Ἐλει- 
μιώται, Thucyd. II, p. 169. ; Volkersch. 
in Elymiotie onien). 

" Elymaei, Plin.; Volk in Indien. 

Elymuci; Volk im Media Magna; 
wohl i, q. Elam. 

Elymaáis, idis, Hieronym. in Düniel,; 
Eàvualg, ijog, Polyb. de Virt. et Vit.; 
Appian. Syr. ; Strab. XVI, p. 344. ; Dio- 
dor. Sic.; sec. Al. die heut. iran. Prov. 
Laristan, Lurestan, am pers. Mbusen, 
mit der Hptst. Lar. Elymatus, adj, 
Plin.; cf. Elam. 

Elymais, ἡ Eivua; y Ldsch, in Me- 
dia Magna, zw. Choromithrene u. Sig- 
riane. 

Elymais, insignis Urbs, Elymaidis 
erat'caput , Bochart I1, 2. ; "Elvpatg, 
πολις sv tg Περσιδὶ mÀovto διαφε- 
φουσα, Elymais ἐπ Perside urbs pracdi- 
ves, Joseph, Antiq. XII, 9.; sc: Ελυ- 
μαΐς iv vy Περσιδι πολις, Elgmais ἐπ 
Perside urbs, Vulgat.; Angl in Poly- 
glott; 1. Maccab. VI, 1. 2.; ποῖες ἐν 
Ἑλύμαις tv vy Περσιδι, Elymacorum 
Urbs, in Perside, Edit. Ald. u. Wechel. ; 
H. Grot.; angebl. Hptst. von Elymais, 
Elam ; sec. Frólich in Prolegom. zu An- 
na 11. Syr. i. q. Persepolis, Περσηπολις, 
2. Maccab. IX, 2., uber schon zur 
Zeit Antiochus von Alexander zerstórt 
war; sec. Ker Porter das heut. Conca- 
bar, Kangobar, zw. Hamadan (Ecbata- 
na), u. Kermanschah ; sec. Al. i. q. Se- 
leucia ad Hedyphontem.  Nirgends aber 
wird e. St. Elymais bestimmt erwühnt. 
In Elymais stand e. reicher Tempel der 
Gittin Naffliea isgov της Navaíag, 2. 
Maccab. Y, 18. 15.; iegov oreutdos, 
Dianze Templum, Joseph. c. 1.5 Αξαρα 
(τὰ Ζάρα, sec. Causabon., Ζαρητις, ἄρτε- 
uie Περσ., Zanetis, Diana siet , ἴτε. 
sych.) lego» ἥϑηνας, Azara, Templum 
Minervae , Strab.; egov ᾿Ελυμαίας 
"Aggodizne, Templum Veneris Elymaeue, 
Appian, Syr. p. 181. 212., welchen An- 
tiochus Epiphanes zu plündern suchte. 
1. Maccab. 


,9. Nach Polyb. F 
lib. XXXI, de Virt. et ——— 
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Emanici. 


Antiochus Epiphanes e. Zug nach Ely- 
mais zu dem Tempel der Diana ( Diana, 
idos Provinciae Dea, Hieronym. 
in Daniel. XL), wurde aber von den 
Landesbewohnern Gleiches 
erzühlt Appian. Syr. von Epiphanes ἐπ 
Bezug auf se. erwahnten Tempel der Ve- 
nus. Strabo XVI, p. 7M. c. 1., cf. Dio- 
der. Sic. XIX. aber berichten: dafs An- 
tiochus M., Vater des Epiphanes, auf 
ee. Zuge nach dem Tempel der Minerva 
(des Bels), in Elymais ermordet worden 


sey. 

Elymea (Elyma); St. in Elymiotis 
(Macedonien), südl. vom Haliacmon u, 
von Atalante; sec. Kruse jetzt Greuno; 
sec. Al Canina, aber falsch. 

Elymi; cf. Helymi. 

Elymi, Ἔλυμοι, Joseph.; i. q. Ely- 
maei, Elam, 

Elymia; St. in Arcadiem, nürdl, von 
Mantinea, südl. von Orchomenus. 

Elymiótae, Eivutorat, Ptol.; Vol- 
kersch. in lllyris Graeca, nahe der Ku- 
ete, zw. den Fll. Genusus u. Apsus, wohl 
aber nicht bis zum Aous hin. 

Elymiotis, is, ᾿Ελυμιωτις,, ἐν, Ar- 
rian. Exped. Alex. 1. p. 19.; i. q. 
Elimca. 

Eljrus, 'Elvgoc, Steph.; Pausan. 
Phoc. c. 16.; sec. Harduin. i. q. Pylo- 
fos, Plin.; St, vielleicht im Sudosten 
der [nsel Creta.  Elyrii, "Ελυριοε, ὧν, 
Mz. in thesaur. brandenb.; Eiuw. 

Eljsii Campi, εἶν. Eljséum, 
Homer. Odyss, ὃ.; Plutarch. Sertor.; 
Id. ad Apollon.; Virg; Tibull.; Pro- 
pert.; Martial. ; Aufenthaltsert der Gu- 
ten im Reiche der Todten.; sec. Virg. 
in Boeotien; gewóhnl auf Fortunatae 
Insulae. cf. Virg. Aen. VI. ; Id. Georg.l.; 
Windet de Vit. funct. stat. etc, sect. 8. 
— adj., campi, Virg.; domus, 

1 


Eljsii, orum, "Tacit; cf. Briet.: 
Sanson. ; Volk im westl, Germanien , auf 
dem óstl, Ufer des Viadrus, war e. Zweig 
der ii, u. safs wahrscheinl, um Oels, 
im . Breslau. Andere aber geben 
ihnen Carrodunum zur Hptst. 

Elgster; i. q. Elister. 

Elyster, eris, Sch.; Fl. Elster, gro- 
fse, weifre Elster, entspr. nahe dem 
Dorfe Elster , im —— nimmt ui- 
fern Leipzig die Pleifse auf, u. fállt bey 
Rópzig in die Saale. 

Elzau; i. q. Alisontia, 

Ema; cf. Aemona. 

Emaear; cf. Rephaim. 

Emanici, Plin.; Volk ln Mispania 
Bactica. 


Emath. 


Emath; St. des Stammes Naphtali, 
in Judaca. — Nahe e. von Herodes M. 
dem Augustus zu Ehren erbauter Mar- 
mortempel. 

Emath; cf. Chamath. 

Emathia, ace, Justin. VII, 1.5; Liv. 
XL, 3. EucOía, Ptol.; quondam ad- 
pellata Paeonia, Liv. l. c.; Ldsch. 
in Macedonien, westl. vom Axius, südl. 
vom Erigon, erstreckte sich sec. Al. auch 
auf dem ostl. Ufer des Axius aus, τι. um- 
faf«te vielleicht das heut. Moglaena. 
Sec. AL i. q. Mygdonia, im nórdl. Mace- 
donien. Emathis, idis, adj. f., Lucan.; 
Emathius, adj., Ovid. 

Emathia, Plin.; Ἔμαϑια, Strab. 5 
i. q. Macedonia, u. e. Theil Thessalien's. 
cf. Virg. Emathyus, i. q. Macedonicus, 
dux, i. c. Alexander M., Ovid. 

Esmathraba, Ἐματραβα, ex Cell.; 
i. q. Hemath Magna. 

Emaus, Ann. Hincmar. Remens. ann. 
870. 4móns, Vales. Notit. Aman- 
sensis Pagus, Errie. de Miracul. S, 
German.; vielleicht i. q. 4toariensis 
Pagus, Chronic, Besuens.; Ort in Gal- 
lia Narbonensis; muthmafsl. der heut. 
Flecken 4manze, Dep. Ober-Saone, ὃ 
M. südwestl. von Vesoul, 


Emaus, siv. 4maus Comitatus, 
Ann. Prudent. Trecens. ann. 829.; viel- 
leicht i. q.. 4dtuariensis Comita- 
tus, Chronic, Besuens. ; Ldsch. in Gal- 
lia Narboun., mmthmafsl. zw. den ΕἸ]. 
Arar, Oscara, Tila τι. Viucenna; viel- 
leicht im Dep. Ober- Saone (Franche 
Comté). 

Emeats, Chronic. Albert. Stadens. p. 
158.: Jornand. de Hegnor. Success. p. 
49.; Hieronym. Loc. Ébraic.; Id. Epi- 
taph. Paul; Emmaus, untis, Hiero- 
nvm. Catal. Script. Eccles, ; cf. Id. in 
Ezech. XLVIIL, in Daniel. VIII. XL, in 
Obad. v. 19.; Sozom. V, 21.; Joseph. 
Bell. ΠῚ. 2; IV, 26; V, 4. Εμμαους, 
Ptol; Chronic. Paschal. ad Ann. 223. ; 
Joseph. Antiq. XH, 11; XII, 1; XVII, 
12.; Εμμαουμ, 1. Maccab. III, 40. 57; 
IX. 50.; 4mmaus, untis, Auuaovg, 
Joseph. Bell. IT, 7. 25. 28.; seit dem 
dritten Sacc. nach Chr. als róm. Colonie : 
Niícopolis, Plin. VI, 14.; Itin. (Bur- 
diral) Hierosolymit.; Hieronym. Loc. 
Ebraic.; ld. Epitaph. Paul. c. 3.; Chro- 
nic. Albert. Stad. 1. c.; Jornand. d. 1.; 
JViwozolsg, Sozom. v. 20. 21.; Chro- 
nic. Paschal. ad ann. 223.; St. in Ju- 
dacea, XXII M. P. (136 Stad., ὃ St.) 
nordwestl. von Jerusalem, «ec. Itiner. 
Hierosolym. X südl. von Lydda, wurde 
vou Bacchides erweitert u. befestigt, 1. 
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Embrica. 


Maccab. IX , 50., erhielt sec. Sozora, L 
c. nach Zerstórg. Jerusalem's, «wu. dor 
Besieg. der Juden von den Rómern den 
Namen Nicopolis,' wahrscheinlicher aber 
erst nach dem 'lode des Heliogabalus 
(von 218— 222 róm. K.), wie Hiero- 
nym. Catal. Eccles, Script, erzáhlt: Jul. 
Africanus sub Imp. M. Aurelio Antonino 
(Heliogabalo) , qui Macrino successerat, 
legationem pro instauratione urbis Em- 
maus suscepit, quae postca Nicopolia 
adpellata est, cf. Chronic. Paschal. ad 
enn. 225., τι. heilst in uns. Tagen Cou- 
bebi, Cubeib, Cubeiby, Ort mit Ruinen. 
cf, Büsching αὶ, Reland, Nahe war e. Ge- 
sundbrunnen, ^ Aquarum Abundantía, 
Guil. Tyr. VII, 24.; cf. Sozom. V, 21., 
welchen Julian verschütten liefs. 
Emaus; cf. Paropamisus. 


Emba; russ. Fl, Emb, Jemba, bey 
den Kirgisen Dschem (Beerenfl.), entspr. 
im mangislawischen Geb., bildet die 
Grenze zw. dem Gouvern. Orenburg u. . 
den Kirgisen, τι. füllt in das caspisch. 
Meer. Án se. Ufern im Ueberflufs die 
Steppen - Himbeere, od. kalmuizkische 
Himbeere. 

Embasis; Emsia; 4masia; nas- 
sauisch. Mkfl. Embs, an der Lahn, 1 M, 
von Dietz. Von hier ging sec. Tacit. 


Ann. 1, 50. der von Tiberius angelegte, 
von Trajan u. Hadrian bis an die Do- 
nau fortgeführte Pfahlgraben, der die 


róm. Castelle, gegen feindl, Angriife sio 
schützend, verband. 


Embda; cf. Emda. 


Embdanus Comitatus, Cluv, III, 
15., Embdanus Principatus, Cell.; 
Frisia Orientalis, Cell. IT, 5; 48.; 
Cluv. IH, 18; HI, 15.; cf. Emmins in 
Heb, Frisic.; ld. de Fris. et Frisior. 
Rep.; hannóver. Frstth. Ostfriesland, 
—— óstl. an Oldenburg , nórdl. an die 

'ordsee u. an den Dollart, westl. an 
die Ems, Grüningen, etc., südl, an Mep- 
pen. Hptst. Emden. 

Embóilima, orum, ᾿Εμβόλιμα, Ptol. 
Arrian. Indic. IV, 28.: St. in India intra 
Gangem, sec. Ptol. nahe dem Einfl. des 
Suastus in den Indus, sec. d'Anville etwa 
39 Stad. nõrdl. von Taxila, 80 südvestl. 
von Aornos. 

Emborodunum; cf. Tacit. Ann. 
XV.; Id. Hist. II. ; Plin. XIV, 3.; Vo- 
pisc. in Aurelian., et Probo.; Amm. 
Marc. XV.; Robert. u. Sammarth. Gall.; 
Masson. Descript. Flum. GalL; Belle- 
forct. Cosmogr.; i, q. Castrum Ebre- 
dunensce. 


,Ambríca; cf. Teschenmach. Clivia 
30 * 


Embrodunum. 


antiq. e modern.; Meríag. Topogr. 
Westphal. ; cf. Asciburgum. 

Embródünum Caturigum; i. 4. 
Castrum Ebredunensc. 

Emda, Cell. IT, 5; 8.; Cluv. HIT, 3. 
15.; Luen.; Embda, Cell.; vielleicht 
auch Emetha; cf, Werdenhag. de Rbp. 
Hanseat.; Reidan. XI. ad ann, 1594.; 
Grot. de Bell. Belg.; Bert. Comm. Germ. 
HI, p. 525.; Ubbo Emm, de Rb. Fris. 
XIV, p.210.; 1d. de Eccl. in Fris. Orient. 
i. q. Amasia. . 

Emdanus Sinus; εἴ, Dollarius 
Sinus. ) 

Efelia; Emilia, Cambden.; ir- 
lünd. Mktfl. Emely, Awn, Grfsch. Tip- 
perary, Prov. Mounster. 

Emeriacüm, Cluv, IH, 15.5; i. 4. 


Embrica. 
Emeriíca, εἶν. Emmerica; cf. As- 


ciburgum. 

Emérita, Isidor. Chronic. Gothor 

. 169. 172.; Mela II, 6.; cf. Augusta 

merita; sec. Al. aber jetzt Castello Men- 
do, Prov. Beira. Emeritensis, e, conventus, 
Plin. IV, 22. cf. Ludov. Nonius c. 

Emerita Jucataniensis; nord- 
amcrican. Hptst. Merida d'Yucatan der 
Intendantech. (Halbinscl) gl. N., am 
mexican. Mbusen, in Neuspanien, 

Emeritensis Urbs, Isidor. Chro- 
nic. Gothor. p. 169.; i. q. Augusta 
Emerita. 

Emesa, &c, Fest. Avien. v. 1084. ; 
Anton. πίη; Amm. Marc. XXVI, 18. 
(Vales. 6. extr.) ; Ἐμεσα, 78, Julian. 
Petav. de Elagabal,; Emesus, Eus- 
cog, Herodian V, 8; Emisa, ae, 
Ἔμισα, ας, osim. I, 39. S1. 54; 
Emessa, ae, Vopisc. Aurelian. c. 25. ; 
Eut66a , Constantin,  Porphyrogen. καὶ 
Emissa, ge, Amm. Marc. XIV, 26. 
(Vales, 8.) ; Ἔμισσα, ag, Ptol. ; Steph.; 
Emisa, orum,?, Euicov πολις, Dio- 
nys. Perieg; Euacov / Koloviag, Mz. 
der Jul. Domna u. des Caracalla; M- 
τροπ. Koi. Eu«cov Ἡλια IIv9iw, Mz. 
des Heliogabalus.; Chesmps, τὸ Χεμψ, 
Constantin. Porphyrogen.; St. im Sü- 
den von Apamene (Syrien), "m óstl. 
Ufer des Orontes, südwestl won Pal- 
myra, sec. Anton. Itin. XVI M. P. südl, 
von Arethosa, LXIV südóstl, von Apa- 
mia, mahe dem Libanon, deshalb bey 
Steph. : πόλις Φοινίκης “ιβανούσιας, 
erhielt c. rüm. Colonie, war Gebrtsort 
des Antoninus Heliogabalus, Amm. Marc. 
XXVI, 18... hatte ὁ. an Gold αι. Silber 
reichen Tempel der Sonne, deren Prie- 
ster Heliogabalus war, wu. heilst jetzt 
Hems, Hims, Homes, St., nahe dem Aaàei, 
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Emmaus. 


Paschal Demask. Emeseni, Plin, V, 23.; 
Butonvot, ov, Strab. XVI, P- 518.; 
Emiseni, Ἐμισηνοι, Mz. des Anton. 
Pius.; Zosim. I, 94.; Einw.: Emesenews, 
adj., Εμεσηνος, Zosim. 1, 10. , μειρα- 


xiov, 1|. e. Heliogabalus.;  Emisenus, 
adj., Euicqvog, Zosim. I, 44. Hier be- 
siegté im Hpttreffen Aurelian die Zeno- 


bia. cf. Vopisc. in Aurelian. 

Emetha; cf. Emda. 

Emeum, Plin.; St. in Aethiopien, 
vielleicht auf der Grenze von Aegyp- 


ten. 

Emíliía; cf. Emelia. 

Emim mense$, Emes,  Emiten), 
Gen. XIV, 5.; Deut. Π. 10. q. e. star- 
kes, riesenartiges Volk in Basan, Bata- 
naea, vielleicht Nachbarn der Rephaim, 
früher in Moabitis. cf. Lightfoot Cho- 
o ín Luc.; Bonfrer.; Hamelsveld 

, M. sq. 

Eminacium, Ptol; St. Dalmatien's, 
in der Nàhe von Scodra. 

Emisa; ef. Emesa,— ὁ 

Emischabales, Plin. VI, 28.; St. 
in Arabien. 

Emissa; i. q. Emesa. 

Emissarius; südamerican. Fl. De- 
saguadero, im span. Chile, entspr. auf 
dem Geb. Andes, u. füllt in das magellan. 
Meer. 

Emists; i. q. Émesa. 

Emma; russ, Fl. Em, verbindet den 
Sec Peipus mit dem Wirzsec. 


Emma, ae, Tab, Peut.; Imma, 
Plin, V, 24.; uua, «c, Ptol.; Immae, 
arum, Sext. Ruf, c. 21.5  Jornand. de 
Regnor. Success. p. 91.5 ἴμμαι, Syn- 
cell. p. 9895.5 Timae, arum, Hieronym. 
Chronic.; St. in Seleucis, Ptol., auf der 
Grenze von Commagene, Plin. (Syrien), 
sec. 'T'ab. Peut. XXXI Mill. von Antio- 
€hia, XX von Chalcis, sec. Hieronym. 
haud longe ab Antiochia, Anctor 4»- 
τιοχειας, Syncell.; angebl. heut. Tages 
Kuph, Flecken. Sec. Sext. Ruf., Jor- 
nand. u. Syncell. schlug Aurelianus hier 
die Zenobia. 

Emmana, Stumpf. VII, p. 199. 221; 
cf, Amma. 

Emmanac, εἶν. Ammae Vallis; 
schweiz. 'Thal Emmcenthal, Canton Bern, 
durchstrómt von der grofsen Emunat. 


Emmaus; cf. Emaus. 

Emmaus, untis, 'Euhaovg, Luc. 
XXIV, 13.5 4mmaus, ᾿ἡμμαοῦς, Jo- 
seph. Bcll. VII, 27.; Flecken im Stamme 
Benjamin (Judaea), sec. Joseph. 1. c. LX 
Stad. (3 St.) nordwestl. von Jerusaleiun, 
sec, Kloeden L Stad, westl. von Ramabh. 


Emmaus, 


XXV suüdóstl. von Kirjath - Jearim, cf. 
Heland.; Lightfoot.; Paulus Com. 

Emmaus, siv. Ammaus, wuntis, 
Αμμαους. Joseph, Bell. IV, 2.; cf. Id. 
Antiq. XXII, 8.; Aquae Calidac in 
Tiberiade, τὰ ἐν Τιβεριάδι ϑερμὰ 
ὕδατα, Joseph. Vita p. 1005.; Tibe- 
rienses "Thermace, 'almudist.; Ti- 
berias, [quis Calidis salubris, Plin. 
V, 15.5 Chammath, siv. Hammath, 
'F'almudist.5 Ort in Galilaea Infer., un- 
fern 'iberias mit Heilquellen. Nahe e. 
Brücke über den Jordan. cf. Cuilielm. 
"Tyrus XVIII, 21.; Lightfoot in Hor. 

Talmud.; Simon. Onomast.; Offerhaus 
Spicil; Bachiene. 

Emmera Magna, Monument. Pa- 
derborn,; cf. Ambra. 

Emmera Parva, Univ. Lex.; Fl. 
die kleine Emmer, in Westphalen, füllt 
bey Münster in die Weser, 

Emmeriíca; i. q. Asciburgum. 

Emodaec; 

Emedes; | cf. Aemodae, 

Emodi Montes, Strab. XV, p. 480. 
494.; Emodus, Plin. VI, 16.5 Huc 
ὄρη. Ptol.; τὸ ᾿Ημωδὸν ὄρος, Diod. II, 
p. 120. Geb. im Osten von Scythia ex- 
tra Ilmaum, bildet die nordwestl. Grenze 
von india extra Gangem, gibt den von 
Norden her in den Ganges fallenden FII. 
ihre Quellen, heifst jetzt Himaleh, Him- 
zali, Himalaya u. trennt Ostindien von 
'Fibet. Hier der 26,862 F. hohe Dhola- 
gir. Von den daselbst gefállten Tannen u. 
Cedern. ezbaute Alexandor M, die Flotte 
auf dem lH ydaspes. 


Emodorum Promontorium, 
Plin, VE, 17. ; i. q. Imaus. 

Emodns; cf. Paropamisus. 

Emodus Mons; i. q. Emodi Mon- 


Emona; i q. Aemona. 

Emoraci; cf. Amorraei, Amorrhael, 
Zu Abraharas Zeit safs dieser canaan. 
Volksstanm südl. von Jerusalem, um 
Chazazon-'lThamar, Gen. MIV, T., spá- 
tcr zw. dem mittellànd. Meere u. dem 
todien See, nachmals im Geb. Juda, 
Dcut, 1, 19. sq.: Num. XHI, 20.; Josua 
XI, δ, Eln Theil breitete sich aber 
auch um Sichem uud Hebron, Gen. 
NLVIH, 22, aus. Schon. vor. Moses 
stifteten die Amoriter óstl. vom Jordan 
zwey Konigreiche. Das nórdl. hicfs Ba- 
san, u. das südl. erstreckto sich bis zum 
Jabbok, spüter, unter Sichon, bis zum 
Arnon. . Num. XXI, 13. 24. sq.; 
XXXH, 33. 399 ; Deuter. IV, 46 sq.; 
XXXI, 4. Joseph. Antiq. V, 1, irrt aber, 
wenn er das Land der Emoriter, welches 
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Empulum. 


dem halben Stamme Manasee óstl. vori 
Jordan zufiel: den siebenden Theil dea 
Landes der Canaaniter nennt, denn dicsc 
Emoriter safsen nicht im eigentl. Ca- 


naan. 

Emporia, orum; vielleicht — 
Byzacium, wenn nicht vielmehr e. 
sch. daselbst, nordóstl. von Leptis Minor, 
&m Meere, Sie veranlafste den zweyten 

un. Krieg. Hier landete Scipio, von 

ilybaetanus Portus auslaufend. 

Emporiae, arum, Liv. XXIV, 9.; 
Sil. Ital. III, v. 369.; Mela Il, 6.; Ἐμ- 
πορίαι, Ptol., Emporium, ᾿Εμπόριον, 
Steph.; Scyl; 'Euzogsiov, Strab. MI, 
p. 110.; Polyb. IlI.; wohl i. q. Indica 
(Indigetum) Urbs, ᾿Ινδιχὴ πόλις ᾿Ιβη- 
gíag, Steph.; St, der Indigetes, in His- 
pania 'l'arracon., nahe dem Olodianus, 
u. πλησιον llvonvge, Steph., war sec, 
Strab. xriGuc Magoalioray (Massilien- 
sium), ἃ. cigentl. διίπολις, Strab. (duo 
oppida muro divisa, unum Graeci habe- 
bant a Phocaea, unde Massilienses ori- 
undi; alterum Hispani (Indigetes), Liv. 
l. c.; heut. Tages /fmpurías, St. in Ca- 
talonien, 2 M. von Roses. Hier sicgto 
Cato im J, A. U, 558, od. 559, Emporien- 
868, Εμπηριται, Strab, c. 1, 

Emporiae, Liv. XXXI, 60.; Sf. in 
Sardinien, dic jetzt Castel Aragonese 
heifsen soll. Emporitani, orum, Liv.; 
Einw. 

Emporicus Sinus, Ptol, ; Mhusen 
an der Küste von Mauretania ''ingitana, 
nahe dem Fl. Subur, Ihn befuhren die 
Phónicier, 

Emporicnsis Tractus; cf, Me- 
Ln Cosmogr.; span. unfruchtbare Ge- 
gend Ampurdam, um Empiac. 

Emporium, Liv,; Empolia; kl. 
toscan. St. Empoli, nahe dem Arno, 
Prov. Florenz. 

Emporium; cf. Emporiac. 

Emporium, Liv. XXI, 57. ; Ort in 
Gallia Cispadana, V Mill, voi Padus, 
unfern Placentia; angehl. jetzt Ponte 
iura. 

Emporium Arabiae; St. in Arabia 
Felix, zw. Madoce u. Mariaba; iu uns, 
' Tagen Makulla, St. in der Ldsch. Ha- 
dramaut; od. sec, Al. das nahe Rocab, 

Emporium Bruttiorum, X Euzogiov, 
Strab. ; Hafenort im Südwesten von 
Bruttium, unfern (südl, von) Medama; 
sec. Al. i. q. Orestis Portus. 

Emporium Segestanorum, "Eumo- 
ρειον Zeyegavov , Ptol.; Euzogtiov Ai- 
ysssov, Strab. Vl, p. 184.; Ort boy Se- 

ta, in Sicilien. ] 

Empulum, Liv, VII, 185 St. in 


Emsia. 


Latium, in der Náhe von Tibur; muth- 
mafsl heut. Tages iglione, Ort in 


I di Roma, . von Tivoli. 
ef. r. hist. Eustach. Marian. 


Emsia; cf. Embasis. 

Emudae; i. q. Aemodae. 

En-Chazor (En-Hazor), Josua 
eai zi St. des — Napbtali 

alilaea Superior), in der Gegend von 
Kades, zw. Ln. » Jereon. 

En-Eglaim, Ezech. XLVH, 10.; 
cf. Eglath-Salisja. Reland, cf. Hiero- 
nym., setzt sie aber an das nórdl. Ufer 
des Mare Mortuum, nahe dem Einfl. des 
Jordan. 

En-Gannim, Josua XV, 84.; St. 
in der Ebene des Stammes Juda, zw. 
Sannoah und Thapuach; sec. Al. nórdl, 
von Engaddi. 

En-Gannim, Josua XIX, 21; XXI, 
29. ; St. des Stammes lssaschar (Sa- 
maria ). 

En-Gedi; cf. Engadae. 

En- Hada, Josua XIX, 21.; St. des 
Stammes Issaschar, im Norden von Sa- 
maria. 

En-Hasor; cf, En- Chazor. 

En- Rimmon, Nehem. XI, 29.; i.q. 
Ai Andere verbinden En - Rimmon 
mit Rimmon. 


En- Tappuach, Josua XVII, 7.; 
St. im Süden des Stammes Manasse 
(Samaria). 

Ena; Ocna; St. in Argolis. 

Enada; St. in Judaea, X Mill. nord- 
óstL von Eleutheropolis , eüdwestl. von 
Jerusalem. 

Enaecadlonae; Plin.; Volk, 'od. 
Einw. e. St.,, auf Chersonesus Taurica. 


Enagora; Insel nahe der Küste 
Lycien's. 

Enaim, Gen. XXXVIII, 21.; Hie- 
ronym.; Enam, Josua XV, 94.; Awav, 
LXX.; cf. Euseb.; St. im Norden (in 
der Ebene) des Stammes Juda, zw. Tha- 
puach u. Jarmuth, südwestl. von Jeru- 
salem, von welcher Hieronym. sagt: ho- 
dieque villa est Bethenim , circa terebin- 
thum, 

Enakim (Enakiter), Deut. II, 10. 
11.; Josua XI, 21. sq., cf. XV, 14,; Ju- 
dic. I, 20.; cf. Numer. XIII, 23. 84, 
cf. v. 29.; Deut. Y, 28; IX, 2.; Volk im 
Süden Judaea's, in der Gegend von He- 
bron, Josua l. c. , stammte von Enak ab, 
theilte sich in: Sesai, '"l'halmai, τι. Ahi- 
man, lebte 860. Michael. Syntagm. etc. 
in Hóhlen, u. erhielt sich nach se. Zer- 
streug. kaum noch in den Stüdten Gad, 
Asdod n. Gaza. 

Enam; i. q. Enaim. 
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Engadae. 


Enargíinum; franz. St. Orgon, Dep. 
isl Arumasi ἢ an der ——— 
Anargium. 

Enchelanae; St. der Dassaretae, 
in Illyris Graeca, südl. yom Lac. Lych- 
nitis. 

Encheleae,  siv. Enchelíiae; 
Volk in Illyrien, vielleicht um Ragusa. 

Enchüsa, Bert.; Guicciard. 3 
Belg.; Enkhusa, Cell. H, 3; 155.; 
Enchusia; Encusa; Macusa; nie- 
derl. St. Enkhuizen, Prov. Nordholland, 
am Zuydersce. 

Encopia; Enecopia; schwed. St. 
Enkóping, am Mülarsee. 

Endelavia; kl. dán. Insel Endelave, 
Stift Aarbuus. 

Endéron, "Evüngov, Ptol.; St. in 
Dalmatien ; angebl. jetzt Endaro, En- 
dero, Flecken. Enderoduni, Plin. 111,22.; 
Einw. 

Endidae, Anton. Itin.; Ort in Rhae- 
tien, .XXIV M. P. südwestl. von Subla- 
vio, XXIV nordóstl. von Tridentum; 
sec, Kruse jetzt Enn, Enga, am östl. 
Ufer der Etsch, 9 M. südl. von Botzen. 

Endigctae, ᾿Ἐνδιγέται, Ptol.; In- 
digetes, um, Plin. HL, à.; ᾿Ινδικῆται, 
Strab.; Ἰνδικῖται, Steph.; Volk im Nord- 
osten von Hispania '"lTarracon. , nórdl, 
von den Laleiani, óstl. von den Lace- 
tani, nordóstl von den Ausetani, im 


heut. Catalonien. 
; Josua XVII, 11.; 


Endor, Hieron 

1. Sam. XXVIII, 7.5; Psalm. LXXXIII, 
11.; Δενδωρ, LXX.; A4edor, 4róog, 
Euseb.; Áendor, Hieronym.; Endo- 
ron, Ενδωρον, Joseph. Antiq. VI, 5.; 
St. des Stammes Manasse, in der Ebene 
Jesreel (Galilaea Infer.), 4 Mill. sudostl. 
von Nain, πλησίον Nau, nordóstl. von 
Jesreel, juxta montem "Thabor ad meri- 
diem in quarto milliario, Hicronym., 
gehórte früher dem Stamme Manasse, 
τ, heifst jetzt als Dorf sec. Büsching 
Endur, am westl. Abhange des Berges 
Hermon, cf. Reland. u. Bachiene. 


Endor Torrens; cf. Kischon Gali- 
laeae. 

Enecopia; cf. Encopia. 

Eneti, Jornand. de Reb, Getic. p. 
109.; Paul. Warnefr. de Gest. Longob. 
HI, 12.5; i. ᾳ. Veneti, in Gallia 'Trans- 
padana. 

Engadae, arum, " Eyyadct , Joscph. 
Bell. MI, 4; cf. Il, 3.; Id. Antiq. IX, 1.; 
Engadda, ae, Plin. V, 17.; Solin. c. 
95.; Engaddi, Hieronym. Loc. Ebr.; 
Engada, Eyyaóm, Steph.; Ptol. V, 
16.; Εγγαδι, LXX.; En- Gcedi, lk 
Sam, XXIV, 1.; 2. Chron. XX, 2.; Jo- 


Engadda. 


sua XV, 62.; Cantic. Cant. I, 14; Ezech. 
ὉΔῚ .: früher Hazezon- Tha- 


ten Meeres, südl. von Jericho, εἴ. Euseb.; 
Hieresym. in Ezech, gar an das südl 


L fer desselben. 

Engadda; 

Engaddi; | cf. Engadae. 

Engedi, 1. Sam, XXIV, 2.5 Wüste, 
im Judaea, nahe dem todten Meere, e. 
Theil éer Wüste Juda, u sec. Mariti 
gebirgig. Noch jetzt hier 6. geráumi 
duskle Hóohle, in welcher Sul in dic 

i 1, Sam. 


Engelberga; cf. Ingelberga. 

Emngelesima, Ann. Lauriss. ann. 
769.. Egolisena, ac, Ann. Einhard, 
ann 169.; Egolesima, Ann. Lauriss, 
ann 369.; i. q. Aequolesima. 

Engolisma; cf. Aequolesima. 


Engolismensis, rovincia, cf. 
Eng s peu ), Ptol; i. q. Cam- 
agzos » ; & 
pus Rotundu.. inb 
 Enguiisma, Cell. Π, 2; 41.5 cf. 


Enggium: it 
Engygsm:; 1 cf. Ezgyna Ci 
Enmicnes ( Enianes) ; cf. Aenianes. 
Eningia, ac (Finningia), Plin. IV, 
: Epigia, Mss; Fenningia, 
: ul. 21 - Finnia, Cluv. 1l, 1; 
, 21; Cell. III, 5; 85.; Finnonia, 
εἴ Mamster.: Zeiler.; Finnlandia, 
Ci. IV, 29.; inse ( Halbinsel) der 
Qe 


ΕΡΡ 


Fezzi 

Esipeus, ei, Liv. XLIV, 8.; Fl. in 
i» (Thracien), kómmt aus dem 

* um. falit unfern Dium in den 
Sin. Thernmaicus. 

Enipeus. Plin. IV, &.; Ovid. Me- 
tam. FR. τ 519: VII, v. 228 : Εσιπευς, 
t L p. 291. 
2 entspr. 
— sich nord- 


* Apidanus, 


D 





471 Ensdorfense Monasterium, 


Enipeus (Barnichius?) ; Fl. in Elis, 
hatte se. Quelle bey Salmone, strómte 
esrjp ibis ng irs u. fiel in den Alpheus ; 

Ἐν δ, Plin V, $.; Volk in Atrics 

icht in der Gegend des Berges 


Ater. 
2 ae, dus, D em 
tispon. Major. ; i. q. Anisa. 
Enisis, is; πὶ siciL FL Nisi, im 
Yal di Demona. 
Enispe, es, Plin. IV, 6.; Ἔνισπη, 
.5 Ort in Arcadien, vielleicht un- 


, 
terhalb Orchomenos. 

Enjedinum; Enyedinum; Ag- 
nettinum; siebenburg. Mktfl. Enied, 
Strafsburg, Gespsch. Weifsenburg, nahe 
dem Marosch. 


Enkhusa; cf. Enchusa. 

Enna, ae, Cic. Verr. de Sign. IV, 
48. cf. 86. 44.; Mela II, 7.; Evva, «s, 
Diodor. Sic. V, ὅ.: Callimach. Hymn. 
in Cerer. v. 15.; Municip. Henna, ae, 

bey Spanhem.; St. im Innern Sici- 
lien's, daher Umbilicus, ὀμφαλος. Diod. 
Sic. L d.; Ὄμφαλος Νησου, Callymach. 
L c., nórdl. von Gelasium, ostl. vom Hi- 
mera, jetzt Castrogii . St auf e. 
im Val di Noto, durch den Raub 
der Proserpina, Diodor. Sic, u. e. Tem- 
der Ceres; Enncae Numina Divae, 
[τ] I, v. 93.. bekannt. Ennenses, 
ium, Cic. Verr. de Sign. c. 48.; Hen- 
menses, Plin. IIl, 8.; Emnnaeus (Hen- 
ngcus), adj., Ovid. Metam. V, v. 885. ; 
Ennensis, c, adj., Cic. 

Enneacrunos; cl. Callirhoe. 

Enncahodoi; cf. Amphipolis. 

Enncaphrygae; St. im Süden von 
Attica, nahe dem Vorgeb. Sunium. 

Ennceapolis, Mela, St. in Elis; 
— q. Pylos. 

Ennemasce, Paul. Warnefr. de Gest. 

IH, 3L; befest Ort in Hhae- 
tien, im Kreise Trident. 

Ennon; i.q. Aenon. 

Enopa, Ενόπη, Homer, IL /. v.149.; 
St. in ien, nórdostd. von Carda- 
myle, 6. der sicben νοῦ Agamemnon 
dem Achilles zoe Mitgabe versprochenen 
Stadte; wohl i. ᾳ. Gerenia. 

Enos; hoher Berg auf der Insel Ce- 


onia. 
Enmosis, Plin. II], 7,; kl. Insel, an 
inien, westl. von Salcense Promont.; 
wahrscheinl. jetzt St. 4miioco, nahe der 
südwestl Küste Sardinien s, durch eiae 
Brücke mit ihr verbunden. τῇ 
Ἐπιάοτίεπεε Monasterium ; 


Ensdorpium: baier. Flecken Ensdorf, 
an der Vils, uníern Amberg , mat €. von 


3 


Ensigausium, 


Oito IV, Graf von Wittelsbach, gest. Be- 
nedictiner - Abtey. 

Ensigausium; Illigusium; frz, 
Flecken Essengeaur, lssagncauz, Prov. 
Velay, 1 M. von der Loire. 

Ensishemium; Enshemium; cf. 
"lopogr. Alsat, ; franz. St. Ensishcim, 
Enzen, Einsheim, Dep. Oberrhein (El- 
safs), am Guntelbach, ὃ M, südl, von 
Colmar. 

, Entella, ae, Sil. Ital. XIV, v. 205. ; 
Ἐντελλα, Ptol; Steph.; Diodor, Sic. 
XIV, 49.; St. in Sicilien, am Crimissus ; 
ihre Ruinen noch jetzt Entella, óstl. von 
Poggio Reale, bey Calabrisi, im Val di 
Mazzara. Entellini, Cic.; Einw. 

Entella, Ptol.; Fl. in Ligurien, zw. 
Delphini Portus u. Tigulia; sec. Cell. 
heut. Tages Lavagna, im Hrzth. Genua, 
füllt ins mittellánd. "leer. 

Entlibüchinus Tractus; schwz. 
Bezirk Entlibuch, Canton Lucern, mit 
dem Hptort Schüpfheim. 

. Entsia, ae, Cell. IH, ὃ: 179.; Ort 
im Rgbz. Coblenz, unweit Rheinmagen. 

Enus; i. q. Oenus, 

Enydra,"Evvóga, Strab.; St, in Se- 
leucis (Syrien), unfern Marathos. 

Enyedinum, Cell. 11, 8; 90.; cf. 
Enjedinum; sec. AL i. q. Singidava. 

Eoa; cf. Civitas Oeensis. 

Eodanda, Plin.; Insel ander Küste 
Arabien's. 

Eona; 1. q. Eauna. 

Eordaea, Liv. XLIII, 21.; 'Eodaía, 
Arrian, Exped. Alex. Y.; Polyb. Excerpt. 
XVII, 19.; Ldsch. im nordwestl. Mace- 
donien. 

Eordaea, Liv. XXXI, 40.; St. der 
Eordetae, in Illyris' Graeca. 

Eordaei; cf. Eordenses. 

Eordenses, ium, Plin.; Eordaei, 
Liv. XLV, 30. 83; Eordi, orum, Liv.; 
Ἔορϑδοι, "Thucyd. IL; Herodot. VIT, 185.; 
Strab.; Volk in Eordaea (Macedonien), 
westl. vom Fl, Astraeus, nordóstl. vom 
Geb. Bermnias. 

Eordetae, 'Eopó:con Ptol; Volk in 
Illyris Graeca, nórdl, vom Gcb. Toma- 
rue, nahe dem Aous. 


Eordi; i, q. Eordenses. 
Eoritae; Volk im Süden von Ara- 
chosia. 


Eorta; St. der Scordisci, in Panno- 
nia Inferior, westl. von der Donau, 
zen ois, Lucan.; vielleicht i. q. 
ia. 


Epacria, ae, Cell; St. in Attica, 
von Cecrope gegründet. 

Epageritae, Plin.; Volk, vielleicht 
nahe dem Mare Hyrcanum. 


479 Ephesinus Conventus. 


Epagris; i. q. Andros, 

Epamanduodurum;  Epaman- 
tuorum, siv. Epamantodurum Ci- 
vitas; róm. Pflanzst. in Gallia Lugdu- 
nensis, nahe dem Dubis, nordostl, von 
Vesontio; in uns. Tagen Mandeure, kl. 
St. im Dep. Doubs. 

Epanteríi; Volk auf den Alpes Ma- 
ritimae, muthmafsl. in der Nühe von Al- 
bium Intemelium (Ligurien). | 

Epardus; Fl. in Medien, bey den 
Mardi. 

Epaunensis (Epauna, Epaunum), 
slv. Epaonensis (Epaona), εἶν. Epo- 
nensis (Epone), εἶν. Pomensis, siv, 
Pouncnsis Civitas; cf. Baron. Con- 
cil. Collect.; Sirmond. ad Eunod. I, epist. 
18.; Chifflet. Diss. de loc. Eponens. Con- 
cil.; Labbe Diss. de Concil. Epaun.; 8t. 
in Burgund, wohin im J. 511 K. Sigis- 
mund e. Kversammlg. zusammenberiel; 
sec. AL, die Apamicnsis lesen, 1. q. Apa- 
míae, Pamiers; sec. Al. Mandeure ; sec. 
Al, Pau, Dep. Niederpyrenüen, unwahr- 
scheinlicher aber i. q. Eauna. 


Epebrodunu m, Entflgodovror, 
Strab. IV, p. 124.; Ort der Vocontit, in 
Gallia Narhon., westl. von Brigantium. 

Epei, Plin. IV, ὅ. ; ᾿Επειοὶ, Homer.; 
Strab. IX.; Steph. ; i. q. Elei. . 

Epei, Ἔπειοι; e. Colonie aus Elis; 
i. q. Aetoli. ἡ E 

Eperiae, arum ; cf. Aperiascto. 

Epcriesinum (Eperiessinum) ; Epe- 
riessium; οἵ. Zeiler. Collect, Ι, $4 
Cromer, hist. Polon.; i. q. Aperiascio. 

Eperodia; Eporedia, Cluy. Ill 
85.; Cell.; cf. Zeiler. Ital; Alberti ltal.; 
Stumpf.; Stettler.; Eborcgia; c 
mont. St. lvrea,. an der Doria B 
Eperodiensis, 6. cf. Eporedia. d 

Eperodiensis Comitatus; € 
Cauapitium, 

Epetium, Tab. Peut. ; eir 
Ptol; Polyb. Excerpt. legat. 124.; δι. 
auf der Küste Dalmatien's, zw. Salom 
u. der Mdg. des Naro, angebl. jetzt Stro- 
bez, an der Mdg. des Xarnuvriza. . 
tini, orum, Plin. ΠῚ, 22.5; Einw. 

Epha, Jesaia LX, 6.; Ldsch. in * 
bia Petraca, vielleicht in. der Náhe Mi- 
Midian. Der N. von Epha, Sohn 
dian's. cf. Gen. XXV, 4. * 

Epkaliga; St. in Mesopotam 
am ———— nórdl, von Circesium; 
gehl. jetzt y — 

Epher; cf. Hepher, in. Y 

Ephesinus Conventus, Piin. ^ 
19.; in Ephesus lonien's. Hier VC, 
melten sich sec. Plin.: remotiores 
sarienses, Metropolitae, Cilbiant 


"Eafrior, 


Ephesus, 


riores u. Superiores, Mysomacedones, 
Mastaurenses,  Briullitae, Hypaepeni, 
Biosbieritae. 

Ephésus, Plin. IV, 26; V, 29; Eu- 
trep.; Liv. XXXIH, 38; XXXVII, 45.; 
XXXVII, 183. 39.; Mela.; Caes.; Ju- 
stin. Il, 4.; Corn. Nep. XVII, 3.; Cic. 
Agr. II. 15.; Senec. epist. 102.; Vellej. Pa- 
ierc. ], 4.5 Oros. L, 15,; Chronic. Albert. 
Stadens. p. 166.5; Chronic. Martin. Po- 
lon.; Ἔφεσος, Strab. X1I, XIV. ; Hero- 
dot. I, 142; Polyb. Legat. 36. ; Aelian, 
Var. Hist, VIII, 5.; Actor. XVIII, 19. 21. 
21; XIX, 1. 17. sq. ; 1. Corinth. XV, 
$82.; Z. Timoth. I, 18.; Apocal. I, 11.; 
cf Paus^n. Achaic. c. 3.5 Plutarch. in 
Ly»sand.; Epigramm. Graec. IV, c. sig 
φαους, τὶ. εἰς z04.; St. inlonien, etwa 
12 M. südóstl. von Smyrna, an der Mdg. 
des Caystros, heifst bey Steph.: £ziga- 
vtsurr, bey Plin. V, 29.: siae Lumen, 
τι. Amazonum Opus, hatte zw. der St. u. 
dem Hafen e. herrl, Tempel der Diana: 
Ephesiae Dianac, Plin,; Liv.; cf. Hero- 
dot.; Vitruv. ; Xenoph.; Polk Diss. de 
M. Ephes. Diana, welcher, von Chersi- 
phron (Ctesiphron) im Bau begonnen, 
u. nach 220 Jahren crst vollendet, im J. 
400 vor Chr., an dem Tage, als Socra- 
tes den Gi(ibecher trank, abbrannte, u. 
dann, im J. 956 vor Chr., in der Geburts- 
nacht Alexander M, zu Pelle, von Hero- 
stratus in Asche gelegt, cf. Val. Max. 
VH, 14.; Gell. Noct. Att. IT, 6., aber 
unter Dinocrates Leitg. herrlicher wieder 
anfezebant wurde, cf. Strab. XIV, p. 948. 
Cic. Nat. Deor. II, 27.; Macrob. Sat. HI, 
8., τ. sich bis auf die Zeit des Apost. 
Paulus erhalten hatte, cf. Actor. XIX, 
20. 359. Die St, bis 960 vor Chr. unab- 
hángig, wurde von Crósus erobert, stand 
bald unter den Griechen, bald unter den 

rsern, kam nach der Schlacht am 

ranicus an Alexander M., war unter 
den Rómern Hptst. von Asia Proconsula- 
ris, verlor unter Constantinus M. ihren 
"Tempel, kam unter Alexis Comnenus an 
die Muhamedaner, wurde im J. 1206 
von den Griechen, aber im J, 1283 
$chon wieder von jenen erobert, τι, heifst 
jetzt. sec. Thom. Sinyth. als Dorf Aja- 
Soluk, od. Aja-Juny (der N. vielleicht 
«us dyrog Θεολογος, u. locvvng, be 
den Neugriechen ἅγιος Ztoloyog, weil 
diese glanben, der Apostel u. Evangelist 
Johannes sey hier begraben); sec. Po- 
cocke IIT, p. 66.; de Bruyn's Voyage 
uu Levant über die Trümmer nahe bey 
Aja-Soluk, und sec. Diez Feso ( Efe- 
50), bey den "Türken Figera (Figena). 
Jetzt bietet der 'Tempel der Diana, de- 
ren Bildsüiule von Hunmel gefallen seyn 
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Ephraim. 


soll, daher Actor. XIX, 35., in sc. Rni- 
nen e. Schlapfwinkel für Rüuber dar. 
hesius, adj., Plin.; Cic.; Ephesenus, 
adj., Ann. Fuldens. P. HL ann. 863,; 
Ann. Hincm. Remens.; Ephesii, "Tacit. 
Ann. HH, 61; 1V, δῦ: XVI, 22.; 1d. 
Dialog. de Orator. c. 15.; Flor. III, 8.; 
Ἐφεσιοι, Strab. XIV, init.; Mzz.; Egr- 
σιων πρώτων “σίας τῆς Ἵερας καὶ Avro- 
νόμον, Mz, des Vespas. — Selden in 
Marmor. Arundell, p. 571. sq. erwühnt 
Münzen, auf welchen Ephesus den Na- 
men JVroxogog, Pílegerinn e. Tempcls, 
u, der ihm geweihten Gottheit, führt. 
* Jenen. Namen legten sich aber! solche 
Stidte hey, in welchen sich práchtize 
'Temnpel einer, oder mehrerer Gottheiten 
befandea. Daher oft; B. od. I; Nzcx., 
i. e. die St. war doppelt, od. dreyfach 
Neocorus. cf, Kuben. Diatr. de urbib. 
Neocoris; Spanhem. epist. ad Morell.; 
du Fresne Gl. Gr. p. 994.; Pitisc. M, 
202.5; Casaubon. ad Monum. Ancyr. p. 
24. sq. 
Ephíaltiíum, Ptol.; Vorgeb. auf der 
Inscl Carpathos. 


Ephra; St. des Stammes Halb - Ma- 
nasse (Samaria), nahe der Grenze 
Ephraii's. 

Ephraim, 'Eggolu, Joseph. Bell. V, 
33.; LXX.; Ephrem, Eqggsu, Cod. al. 
LXX.; Ephraimum, ᾿Εφραὶμ, Joh. 
ΧΕ, 91.; vielleicht i. q. Ephron, 2 
Chron. XIII, 19.; Euscb.; St. des Stam- 
mes Benjamin, nordwestl. von der Wüste 
Juda, ἐγγυς ἐρήμου, Joh., sec, Euseb. 
VIH, scc. Hieronym. XX Mill. nürdl, 
von Jerusalem , vielleicht an der Grenze 
von Judaea u. Samaria. Vespasian ero- 
berte sie. cf. Reland,; Lightfoot.; Otfer- 
haus. Spicil, 

Ephraim, Egoatu, LXX.; Jesaia 
VH, 2, 8, 9; XI, 13. 20; XXVIH, 1. 4q.3 
Jerem. XXX .3 Num. M, 18.; Josua 
XVI, 5$; XVII, 10. 17.; Judic. I, 29; 
XH, 1. sq.; Psalm, LX, 9; LXXVII, 
62; LXXX, 3.5; 2. Sam. XIII, 23.; 2, 
Chron. XV, 9.; Hosea VII, 8. 11; X, 
11; XI, 8. 9; XII, 19.; cf. Joseph. An- 
tiq. V, L; Ephraimitica Tribus, 
Cell. HT, 13; 16. ; Stamm in Palaestina, 

enzte óstl, an den Jordan, nórdl. an 

alb-Manasse u. an lesaschar , westl, 
an das mittellànd. Meer, cf. Josua XVI, 
7. sq. , südl. an Dan u. an Benjamin, er- 
streckte sich sec. Josua c. 1. nórdl. von 
Jericho bis an den Bach Kanah, u. um- 
fafste die Stádte: Samaria, Sichem (Si- 
cima, Neapolis), Thirza (Theresa), vor 
Erbaugung Samaria's künigl. Residenz, 
Gophna, Luz, Siloh, Sitz der Stiftshüt- 


A 


Ephraim, 


te, Taphua, Beth- Horon, Lydda, Ga- 
zer (Gazara), Saron, etc. — cf. Joseph. 

Ephraim, Josua XVII, 15; XX, 1i 
Judic. VII, 24; XVII, 1; XIX, 16. 18.; 
1. Sam. IX, 4; XIV, 22; 1. Reg. IV, &.; 
vielleicht i.q. Ephron, Josua XV, 9.; 
Geb. im Stamme gl. N., erhob sich im 
Norden Benjamin's, u. erstreckte sich 
durch den Osten von Halb - Manasse, bis 
an die Grenze von lesaschar. cf. Jahn; 
Hamcelsveld. 

Ephraim, 2. Sam. XVIII, 6,; cf. 2. 
Reg. lI, 24.; Wald, od. waldreiche Ld- 
sch., imSüdwesten des Stammes Ephraim, 
vielleicht nahe der Grenze von Benja- 
min, nórdl. von Bethel, wo Absalon fiel. 
Nach 2. Sam. XVIT, 22., cf. Judic. XII, 
1—6., u. Bachiene Beschrbg. von Pa- 
laestina, Th. 1, Bd. 1. . fiel die 
Schlacht auf dem óstl. Ufer des Jordan 
vor. Dagegen cf. 2. Sam. XVIII, 6. 23., 
τι. Hamelsveld I, p. 439. Vielleicht fan- 
den hier unter Jonathan die Isracliten, 
nach Vertreibg. der Philister aus dem 
Passe Michmas vielen wilden Honig. cf. 
1, Sam, XIV, 25. 

Ephraim, 2. Reg. XIV, 13 ; Ne- 
hem. VIII, 16.; Esra XH, 39.; "Thor im 
nórdl. Viertel von Jerusalem. 

Ephraim Hegmum; i. q. Israelis 
Regnum, 

Ephrata (Ephratha), Gen. XXXV, 
16, 19.; cf. XLVIII, 7.; Ruth. IV, 11.; 
1. Sam. I, 1.; i. q. Beth- Lehem. 

Ephrata, Mieronym. de Loc, Ebraic.; 
᾿Εφραϑὰ, Euseb.; Gegend um Bethle- 
hem Juda. 

Ephrataci (Ephrathiter), Ruth. I, 
1.; 1. Reg. XI, Ji: Einw. von Beth- 
Lehem. 

Ephrem; | - 

Ehren; | "n 

Ephron, ᾿Εφρών, 1. Maccab. V, 46.; 
2. Maccab. NH, 27.; im Stamme 
Gad (Gileaditis), am ΕἸΠΗ͂, des Jabboc 
in den Jordan ; sec. Al. weit nórdicher, óstl. 
von Scythopolis. Judas Maccabaeus zer- 
stórte sie. cf. Reland. 

Ephron; cf. Ephraim, Geb. 

Ephterniacum; i. q. Epternacum. 

Ephira, Vellej. Paterc. E, 3.; Ovid. 
Metam. H, v. 239.; Plin. IV, 4.; i. 4. 
Corinthus,  Ephiracus, adj., bey Sil. 1. 
q. Syracusanus, ; "Egvgetog, udj., Pau- 
sun,; Ephyreias, adis, f. subst., Clau- 
dian. 

Ephijra; St, in Aetolien, nórdl, von 
Agrinium. 

Ephira,"Egqvg«, St. der Agraei, in 
Agrais (Acarnanien) , zw. Metropolis u. 
Lunnaca. 


- 


Ephraim. 
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Epidaurus. 


Ephjra, Ἐφύρα, Homer, ll. II, v. 
659? y , v. 183; Xv, v. 931. ; Id. Odyss. 
I, v. 259.; Pausan.; Strab. VII, p. 328; 
VIII, p. 838. 520,; St, in Coele - Elis, 
120 stad. nordwestl. von Elis, óstl. von 
der Mdg. des Selleis, südl. von Cyllene, 

Ephira; St. in Phthiotis ('Thessa- 
lien), sudóstl. von Pharsalus. 

Ephira, ᾿Εφύρη, Thucyd. I.; 'Egv- 
ρα, ας, Apollodor. 11, 7.; St. in Thes- 
protia (Epirus), am nordwestl. Ufer dea 
Acheron, südwestl. von Promont. Chi- 
maerium; i. q. Cichyrus. 

Ephyre, Plin. IV, 12.5; cf, Ovid. 

- — II, v. 239.; Insel des Sin. Argo- 

cus. 

Ephyre; cf. Cichyrus. 

Ephüréa Moenia, n. pl, Lucan.; 
als corinth, Colonie i. q. Dyrrhachium. 

Epiacum, Ptol.; der Brigantes, 
in Britannia Romana , muthma(sl, südl. 
von Carlisle, u. jetzt Pap - Castle. 

Epicaria, ae, Piol.; St. in Dalma- 
tien, in der Gegend von Scodra; angehl. 
heut. Tages Papadoras, in Albanien, 

Epichus; cf. Tacape. 

Epícnémidii ; cf. Locri. 

Epicorus; cf. Epidaurus. 

Epicrane, Plin. IV, 3.; Ἐπικχρινη, 
Martian. Capella; Quelle in Boecotien, 
vielleicht in der Nühe des Helicon; zw. 
Dirce u. Arethusa. 

Epidamnus, Plin. HI, 29; IV, 10.; 
Emióeuvog, Thucyd. L; ScyLl; i. q. 
Dyrrhachium. Epidamnensis, e, Plaut. ; 
Epidamnius, adj., Plaut. 


Epiddádrum —— Plin. ; 
St auf der Insel Cyprus; angebl, jetzt 
Pitarevil. 


Epidauria Rura, Stat; Gegend um 
Epidaurus, in Argolis. 

Epidaurum, Plin. IIT, 22.5 Epi- 
daurus, Ezidavgog, Ptol.; Strab. VH, 

. 486.; Dio Cass. XLI, 49.; Procop. 

th. I, 7.; Colon. Epidaurum Leg. 
IX, Inscpt. ap. Golz.; Epitaurum, 
Tab. Peut.; Inscpt. ap. Gruter.; St, in 
Dalmatien, sec. Plin. röm. Colonie u. 
€ M. P. südl. vom Fl. Naro; wahr- 
scheinl. jetzt Ragusa Fecchia, Flecken 
im Kreise, u. 2 M. südl. von Ragusa, 

Epidaurus, Caes. Civ. IM, 12. 42.; 
Alex. c. 44.; i. q. Epidaurum. 

Epidaurus, Plin. IV, ὅ.; Liv. X, 
extr.; XLV, 28. ; Mela l1, 3.; cf. Cic, 
Natur. Deor. HI, δέ. ; ᾿Επιδαύρος, Pau- 
san. Corinth. c. 26.; Ptol; Thucyd. IV, 

. 283.; Herodot.; ᾿Επίδαυρος, Polyb. 
τι, 92.; ᾿Επίδαυρος ἱερα, Plutarch. in 
Pericl; ursprüngl. Epicorus; St. in 


Argolis, auf der Kusto des Sin. Saroui- 


Epidaurus Limera. 


cus, nordwestl. von Methone, westl. von 
der St, Aegina, war dem Aesculap ge- 
heiligt, dessen Tempel, in welchem e. 
genaues Verzeichnifs über die wichtig- 
sten Krankheiten geführt wurde, u. aus 
welchem die grófsten Aerzte Kenntnisse 
sammelten, V M. P. westl. von der St. 
stand, u. soll jetzt Pidauro, sec. Al, Peg- 
lada heifsen. Epidaurii, Mela II, 3.3 
Ἐπιδαυριοι, Mzz.; Epidaurius, adj., 
Ovid.; Stat.; Aesculapius, lnscpt. ap. 
Reines, 

Epidaurus Liméra, Plin. IV, 5.; 
᾿Ἐπίδανοος ἡ Λιμηρα (λειμῶνας, od. λ:ι- 
"rg ἔχουσα), Pausan. Lacon. c. 21, 
; Strab. VIII, p. 254.; Thucyd. IV, 
p. 288; VI, extr.; Apollodor.; Ἐπιδαυ- 
ρος, Ptol.; Sceyl.; Malvasia, Cell. II, 
18; 474.; St. in Laconica, am Sin. Ar- 
golicus, nórdl. vom Vorgeb. Minoa, hat- 
te c, Tempel des Aesculapius, u. der Ve- 
nus, e. trefll. Hafen: Dios Sotcros, u. 
heifst heut. Tages Napoli di Malvasia 
( Alt - Malvasia? ), Malvoasie, bey den 
Griechen Nonembasia, bey den Türken 
Menzgesche ( Menewtsche), St., Sandsch. 
Misitra, bekannt wegen des Malvasier- 
wceins, Epidauréus, adj., Avien.; Epi- 
daurius, adj., Ovid.: Epidauritanus, adj., 
Hieron. ; cf. Coranell. Descpt. Moreae. 

Epídelium; Delium; St. auf der 
Küste von Laconica , - südl, von Epidau- 
rus, 100 Stad. (5 St) nórdl. vom Vor- 
geb. Malia, mit e. Tempel des Apollo; 
sec. Kruse jetzt Agio Lindi. 

Epiídii, Ptol.; Volk in Britannia Bar- 
bara, südwestl. «on Glotae Aestuarium, 
auf der Halbinsel Cantiere. 

Epidiorum Peninsula; i. q. Can- 
tyra, Cantiera. 

Epidium, Ptol. IIT, 25 Epidia; 
Yla; cf. Cambden. Britann.; Zceiler. 
Bescpt Britann.; Insel an der westl. 
Kuste von Britannia Barbara, gehorte 
sec. Ptol. zu den südl. Ebudae, τι. hcifst 
in uns. Tagen Jla, Isla, WHebrideninsel, 
jn der schottl. Grfsch. Inverary, west. 
von Cantyr. 

Epidium Promontorium, Ptol.; 
Vorgeb. in Britannia Barbara; jetzt Cap 
Cantiere, auf der Halbinsel gl. Namens, 
cf. Cantierae Rostrum. 

Epidóra; cf. Egidora. 

Epidorensis Praefectura; 
schlesw. Ldsch. Eiderstüdt, zw. den ΕἸ], 
Hever u. Eider, mit der Hptst. Tón- 
ningen. 

Epigia, Plin. Mss.; cf. Enin 

Epimuranitar, Plin.; Volk Ara- 
bien s. 

Epíina, Ἔπινα, Strab, VIL, p. 246.; 
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Epirus. 


St. in Pisatis (Elis) , nórdl. von Phryxa, 
unfern Olympia, am Parthenias. 

Epinaburgum; Biburgum; cf. 
Bucelin. Geogr. Saer.; ehemal. Benedic. 
tiner- Abtey Biburg , unweit Abensberg, 
im baier. Hegenkreise. 


οἱ dde sid dudes ad Filsam; cf. 
Lazius de Migrat, Gent.; kl. baier. St. 
Biburg, Vilsbiburg, an der Vils, im [sar- 
kreise, fast 2 M. südóstL von Landshut; 
sec. Al. i. q. Bibacum. 


Epíphdádnia ad Euphratem, Plin. V, 
24.; St. in Commagene (Syrien), viel- 
leicht in der Náhe von Samosata. 

Epiphdántia ad Orontem; i. q. Ama. 


a. 

Epíphdánia Ciliciae, Plin.; Cic. XV, 
epist. 4.5 ᾿Ἐπιφάνεια, eg, Ptol.; Tab. 
Agathodaem.; Appian. Mithridat.; Steph.; 
Notit. Episcop.; früher Oeniandos; 
St. im Innern von Cilicia Campestris, 
scc. Notit. c. in Provincia Secunda, nahe 
der Mdg. des Carsus, am südwestl, Ab- 
hange des Geb. Amanus, sec. Al. nahe 
d. Amanicae Pylae, von den Rómern U. 
C. 683 erobert; angebl. jetzt Serfan- 
dacar. 

Epipólac, arum, Liv. XXV, 41,5; 
"Ezxinozct, Diodor. Sic, XIV, 19.; e, von 
Dionysius mit Mauern umgebener, v. zu 
Syracusae gezogener Ort, in Sicilien. 
Hier das in c. Felsen gehauene Gelüng- 
nifs Latomiae, wo WPolyxenus sc. Ge- 
dicht: Cyclops soll geschrieben haben, 
cf. Cic. in Verr.; Cluver. Sicil. Antiq. 

Epiroótae, Cic; Liv. XLHU, 38; 
XLIIH, 21. 29; XLV, 341.5; Jornand. de 
Regnor. Success, p. 98.; Ἠπειρῶται, 
Plutarch. in Pyrrh.; Strab. VII, p. 2255 
Pyrrhydae, arum, Justin.; Einw. 
von Epirus. 

Epirus, Cic. Philipp. XI, c. 11.; Id. 
Attic. ΠῚ, epist. 4.; Eutrop. HI, 11,; Caes. 
Civ. III, 30. 80.; Liv. VII, 24; XXIX, 
12; XXXIII, 17; XLII, 38.; Mela II, 
8.; Plin. IH, 23; 1V, 1.; Flor. I, 18; 
IV, 2. 11.; Jornand. de Regnor, Suc- 
cess. p. 27. 45. 50. 66.; Epiros, M. 1, 
d. p. 39; 14. de Reb. Getic. p. 107. 109; 
Ἔπειρος, Steph.; Strab. VI, p. 194; VII, 

. 224.5; Scyl.; Pausan. Eliac. 1, 23. 

tol. V.; "Thucyd. IIT. 5; Athenaeus. HI, 
1.; Ldsch. in Griechenland, grenzte óstl. 
an Thessalien, nórdl. an Illyris Gracca, 
westl. an das ion. Meer, südl an den 
Sin. Ambracius u. an Aetolien; umfaf«te: 
Chaonjg, Thesprotia, Molossis, Cassopia 
(Cassiope), u. Cestrine, war gebirzig, . 
aber reich an Weiden, u. an tveffl, Ῥίον. — 
den, hatte früher eigene müchtige Kó- 
nige (Aeaciden, von Aeacus, Groísvater 


Epirus Antiqua. 


des Achilles, dessen Sohn: Pyrrhus, od. 
Neoptolemus, Virg., erster K. gewesen 
seyn soll), von welchen Olympias, Ale- 
xand. M. Mutter u. Pyrrhus abstamm- 
ten, stand um 300 J. vor Chr., unter e. 
Kónig Pyrrhus (Aeacides) , herrl. u. 
grofs da, wurde spáter von e. Magistrat 
verwaltet, kam dann unter die Römer, 
mit dem 14 Sec. unter die Türken, u. 
bildet jetzt das Paschalik Janina, Epirus 
(südl. Albanien), mit der Hptst. Janina, 
Epirensis, e, Liv.; Epiróticus, adj., Cic.; 
Plin. ; Corn. Nep. 

Epirus Antiqua; umfafste das ei- 
gentl. Epirus. I" 

Epirus Melaena, siv. Nigra; 
cf. Cephalenia. 

Epirus Nova; i. q. Illyris Graeca, 
nachmaliger Theil des ostróm. Kaiser- 
thums. 

Epis, Plin.; St. in Aethiopia supra 
Aegyptum, auf der Grenze von Aegyp- 
ten, westl. von Meroe. 

Episcopatus; Fescovatum; kl. 
mailünd, Distrikt Fescovato, Prov. Cre- 
mona, zw. den ΕἾ], Delmon u. Oglio, 
mit dem Hptort gl. Namens. 

Episcopi Castrum; engl. Flecken 
Bishopskastle, Prov, Shrop, Bisth. He- 
refort, am Fl. Ony, 1 M. südóstl. von 
Montgoméry. 

Episcopi Cella, Simler. II, p. 683.; 
Stumpf. V, p. 93; ^"Aegid. Tschudy. 
Chronic. Mss. ; Luen.; schweiz. St. Bi- 
schofszell, Canton Thurgau, an der Thur, 
ὃ St. nordwestl, von St, Gallen, 5 südl. 
*on Constanz. 
Episcopi Insula; cf. Zeiler. To- 

ogr. Saxon. Sup.; Knaut. Prodr. Misn,; 
bekosteis. Theatr. Saxon. III, p. 118; 
süchs. St. Bischofswerda, wnweit Mei- 
fsen, 5 St. ὅδε}. von Dresden. 


Episcopi Filla, Luen.; kl. franz. 
St. Bischofswiller, Bischweiler, Dep. Nie- 
derrhein (Nieder-Elsafs), an der Motter. 

Episcopium; Mktíl, Vescovia, im 


KStaate. 
Plin.; St. in Hispania 


Episiprium 
Baetica. ' 

Epitalium; St. in Triphylia (Elis), 
am ΕἸΠΗ͂, des Diagon ín den Alpheus, 
EN von Olympia; angebl. jetzt Zun- 
chio. 

Epitavrum; i. q. Epidaurum. 

Epitus, Plin.; Berg auf Pallene 
(Macedonien). 

Epium (Epion), Plin. IV, 6,; St. in 
Triphylia, auf der Grenze vou ARtadien, 
zw. Macistus u, Hypana. 

Epoissus, Anton. [tin, ; 


: Epusus 
(Epusum), Notit. Luper.; 


wohl i, q; 
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Equaesi. 


Ivodium; Ort der Treveri, in Gallia 
Belgica, óstl. von der Mosel, war das 
Standquartier eines. Praefectus Luetorum 
Actorum Belgiae Primae, wu. heifst jetzt 
Yvoiz (Ypschs),  Yvoir- Carignan, kl. 
St. im Grofshzth. Luxemburg, am Fl. 
Chiers. cf. Cariniacum. 


Epémanduürum; cf. Epamanduodu- 
rum. 

Epomeus Mons, Plin.; Ferrar.; 
Berg auf der Insel Aenaria, warf unter 
Augustus, Titus u. Diocletianus Feuer 
aus, u. soll. jetzt Monte di St. Julian hei- 
fsen. cf. Epopos. 

Epóna; Phoeringa; cf. Aventin.; 
Merian. Topogr. Bavar,; baier. Mktfl. 
Pfóring, nahe der Donau, im Regen- 
kreise, unweit Regensburg. Hier fángt 
sich die sogenannte von K. Probus ge- 

en feindl. Angriffe aufgeführte Pfahl- 
** an. Sec. Al. i. q. Epinaburgum. 


Epopos, Plin.; Berg auf der Insel 
Pithecusa. 

Epóra, Anton. Itin.; Eporensis 
Respublica, Inscpt. ap. Gruter.; Epo- 
rense Municipium, Inscpt. ap. Gru- 
ter. ; vielleicht i. q. Rípepora (in ri- 
pa Epora?), Plin. ; St. in Hispania Bac- 
tica, am Baetis, XXVIII M. PF. nordóostl, 
von Corduba; heut. Tages Montore, Kö- 
nigr. Andalusien; sec. Al. Aldea dcl Rio, 
daselbst. 

Epórédia, ae, Anton. Itin.; Plin. 
Hl, 17.; Tab. Peut.: Vellej. Paterc. I, 
15.; Tacit. Hist. I, 30,; Ann. Einhard. 
ann. 801.; Eporca ἃ. Eporcia, Ra- 
venn. IV, 30.; Επορεδία, Ptol.; Epo- 
regia, Ann, Tillian. ann. 801.; Ebo- 
regia, Ann. Fuldens. P. V. ann, 894. ; 
St. der Salassi, in Gallia 'Transpadana, 
am óstl. Ufer der Doria Major, sec. An- 
ton. Itin. XXXHI M. P. nordwestl, von 
Vercellae, XXI südóstl. von Vitricium, 
war sec, Plin., cf. Cic. XI, epist. 20. 38: 
Sibyllinis jussis a populo rom. condit., 
wurde Colonie u. nachmals Municipium ; 
heut. Tages Ivrea. cf. Eperodia. 

Epotium; St. in Gallia Narbon., an 
der Druentia ; nórdl, von Segustero ; Jetzt 
Upoix, in Dauphiné, 

Epternacum; | Ephterniacum, 
Ann. Hincmar. Remens. ann. 870.; Xl, 
niederl. St. Echternach , Epternach, am 
rechten Ufer der Sauer, 2 M. westl. von 
Trier, δὲ nordwestl. von Luxemburg ; 
sec. Clnv. i. q. Andethanna (Andethan- 
nalis ). ] 

Epusus; cf. Epoiesus. 

Equdábona; i. q. Aequabona; angebl, 
jetzt. Couna, 

Equacsi, luscpt. ap. Resend, Antiq. 


Equestris. 


Lusit. I, 21.; Vasaeus p. 254. ; Volk in 
Lusitanien, zw. den Coclerini u. den In- 
teramici, in der Nühe der Limici. 
KEquestrís; cf. Civitas Equestris 
Equi, εἰν. CHippi Promonto- 
rium, Ἵππου ἄκρα, Ptol.; Scyl.; Vor- 
geb. in Numidia Massylorum, westL von 
Stoborrum. Nahe dabey lagen: — Equi 
Urbs und Lacus, Ἵππου πόλις καὶ λίμην, 
Scsl. 
"Eoutiisin ; Acquilium; | Mktfl, 
Jesolo, in Terra Firma, Ldsch. Venedig. 
Equitania, Ann? Sangallens. Major. 
enn. 721. 760. 162.; i. q. Aquitania. 
Eguiítania; cf. Mariana hist, de Es- 
pan. IV, 12. ; Colmenar Délic. de Por- 
tug. ; kl portug. St. ldanha a Velha 
(alte), Prov. Beira, am Fl. Ponsul, auf 
der Grenze von Estremadura. cf. Egidi- 
tenia. 
Equeram Porta, Jerem. XXXI, 
40.; Thor zu Jerusalem. 
Equotuticus; u. 
Equus Magnus; 1i «q. Equus Tu- 
ticus. ͵ 
Equus Tutícus, Anton. Itin; Tab. 
Peut; Equotuticus, Cic. Attic. VI, 
init; Kquus Magnus, ltiner. Hiero- 
solym.; "Puticum, Tovrixov, Ptol; 
Oppidulum, quod versu dicere non cst, 
Horat. Ll, Satyr. 5.; St. in Samnium, 
auf der Grenze der Hirpini, nordóstl. 
von Beneventum ; heut. Tages friano, 
ncapol. St., in Principato Ulieriore, 8 M. 
óstl. von Bencvent , 1 nordóstl. von 'I'rc- 
vico; sec. AL, wohl aber irrig, Castel- 
Franco. 
Erac; cf. Erlaphus. 


Eractum; St. der Bastarnes, in Sar- 
matia Europaea; angebl. i. q. Hova, 
Mktfl. How, in Podolien; sec. Al, un- 
fern Kaminietz. 

Erae, arum, bii Strab, XIV, p. 
282. (Casaubon. p. 443.); "Thucyd. VIII, 
p. 962.; St. auf der Halbinsel Ionien's, 
esl, von. Argaeum Promontor., westl. 
von Teos, sudl. von Casistus, vielleicht 
von Teos aus gegründet, denn Strab, 
nennt sie πολέχνιον Τηΐον, Tejum, 'Te- 


B 


jorum oppidulum. 


Kragisa, Ptol; St. in Cyrrhestica 
(Syrien), unfern Arimara, südostl. von 
Hierapolis; sec. Büsching jetzt Hazck, 
2 'Tagreisen von Marat. 

Erána, ace, Cic; "Egeva, Strab. 
VAH, p. 249.; St. auf der wostl. Küste 
von Messenien, nordwestl. von Pylos, 
suüdwestl. von Cyparissia ; sec. Al in 
uns. lagen 4it- Navarino ; sec. AL 
"rene. 

Erána, ae, Cic. XV, epist. 4.; Ort 
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Erbita. 


der Eleuthero-Cilices, in Cilicien, am 
Amanus, in der Nühe der Arae Alexan- 
dri M. 

Erania; Ἤρανια, ag, Diodor. Sic.; 


cf. Urania, 

Erannoboa, Plin. VI, 18; 
even Arrian. Indic. c. 4. 10.; 
Fl. in India intra Gangem, entspr. im 
Südwesten der Emodi Montes, stróümt 
westl. von dem Ganges, u. fállt sec. Ar- 
rian. bey Palibothra in denselben ; wohl 
nicht der heut, Son, Saone, cf. Sonusg 
sec. d'Anville i. q. Jomanes; sec. Al. i. q. 
Uondochates, Gunduck, 


Erunusa, ae, Plin. III, 10.; Insel 


ae, 


'des Sin. Scyllaceus, zw. Tiris u. Me- - 


loessa. 

Eras; St. in Ionien, in der Náhe von 
Ephesus. 

Erasínus; Fl. in Arcadien, mün- 
dete unfern Bura in den Sin. Corin- 
thiacus. 

Erdsinus, Ovid. Metam. XV, v, 
219.; Mela II, 3.; Plin. II, 103.; Senec, 
Quaest. Nat. HI, 26.; Stat. 'Theb. I, v. 
933.; Egacivog, Strab. VII, p. 256.; 
Herodot. VI, 76.; Pausan. Corinth. c. 
96.; Fl. in Argolis, entspr. auf dem Ber- 
ge Styniphalus, od. im Pal. Stymyhalis, 
in Arcadien, cf. Herodot., verschwand 
unter der Erde, vereinigte sich dann 
mit dem Phryxus, fiel mit diesem bey 
Temenium in den Sin. Corinthiacus , u. 
soll jetzt Hasino, Krasino, sec. Al. aber 
Kephalari ,  Cephalari heifsen. cf. Ar- 


sinus. 


Erasinus; Fl. in Attica. 

Eratones Insulae, Plin. VI, 29.; 
Inseln des Sin. Arabicus, an der südóstl. 
Küste von 'l'roglodytice. 

Eraunoboas; Fl. in India intra 
Gangem, vielleicht zw. dem Jomanes u. 
dein Cossoanus. 

Eravisci; zw. den Cornacates τὶ, 
den Hercuniates, vielleicht in der Nüho 
der Save, i. q. Aravisci, 

Eravus; cf. Catel.; Masson. Descpt. 
Flum.; i. q. Arauraris. 

Erbessus, εἶν, Herbessus, Plin. ; 
Ἔρβεσσος, Ptol; Steph.; Fessa, ac, 
"Ουεόσα., Polyaen, V, 1. num. 4 ; Ho- 
chart.; cf. Polyh. I, 18.; St. im «üdl. 
Innern Sicilien's, óstl. von (bey) Agri- 
gentmn, westl. von Syracusae, die jetzt 
la Grotte heifsen soll, — Herbenses, Plin; 
Einw. 

Erbessus, Liv. XXIV, 30.; Cluv.; 
St. im. Osten von Sicilien, nahe den 
Quellen des Anapus u. der St. Syracu- 
sae, zw, Mactorium u. Trihenla. 

Erbita, ac, Cic.; St. inj Innern von 


Ercabus. 


Sicilien; muthmafsl. heut. Tages Nico- 
sia, St, im Val di Demona. 

Ercabus, Ptol.; St. in Sarmatia Eu- 
— in der Nähe des Fl. Carcinites 
(H ypacaris), zw. Tracana u. Pasiris. 

Erchia, Steph.; οἵ, Meurs. Reliq. 
Attic, c, 9.5 Ort in Attica, vielleicht 
zw. Aphidna ἢ. Melita, Gebrtsort des 
Xenophon, ;Zrvogov, Γρύλλου μὲν ἦν 
viog, AÓnvaiog τῶν δημων Ἐρχιεύς (Er- 
chicnsis) , Diogen. Laert. Vit. init, 

Erchoas, Ptol.; St. in Acthiopia su- 

ra Aegyptum, auf dem westl. Ufer des 

il, nordl. von Satachtha, südl. von Cam- 
hysae Aerarium, unfern Primis Parva, 
nach Meroc hin. 

Ercobriga; cf. Talabriga. 

Kreta, siv. Ercte, Eoxrg, Diodor, 
Eclog. XXII; Eigxzg, Polyb. T, 56.; 
KErctorum Monumentum, 'Eoxrov 
τῶν Oyvgouwv, Diodor. Eclog. XXII.; 
Berg u. Castell im Nordwesten Sicilien's, 
óstl, von Eryx, westl. von Panormus; 
angebl. in uns, Tagen Monte Pellegrino, 
BergschloTs , südostl. vom Cap di St. Vi- 
to, im Val di Mazzaro, unfern Palermo. 

Krcuriacum, Ann. Hincmar. Re- 
mens. ann. 880.; Ort auf oer Grenze 
von Gallia Lugdun. u. Naebon.; sec. 
Pertz das heut. Ecri, am Ain (Axona); 
sec. Bouq. aber. Hibemont, an der Isére. 


Ercyna; kl. Fl. in Bocotien, unfern 
Lcbadia, ficl vielleicht in den Lac. Co-, 
pais. 

Erdini, Ptol.; Volk in Hihernia, zw. 
den Nagnatae u. Vennicnii, vielleicht an 
den Ufern des Eask, in der heut. Grfsch. 
Donegal, 

Erdodium; oberungar. Mktfl. Er- 
dod, in der szathmarer Gespsch., Kreis 
jenseit der 'Theits. 

Erdonía, ae, Ptol.5 St. in Apulia 
Daunia, 

Erdoniae; sec. Al, Hardogna, in 
Capitanata. cf. Ardoneae., 


, krebantium, Ptol.; Vorgeb. auf 
der Ostküste der Insel Sardinien; sec. 
Phil. Briet. jetzt Capo della 'Iesta, im 
Nordosten; sec. Al. Punta St. Heparata. 
Erecbantium; Vorgeb. im Nordosten 
Sardinien's; jetzt Capo della Testa. 
Erecbidac, Ptol.; Volk in Regio Syr- 
tica, westl. von den Nycpii, óstl. von den 
Ararauceles, zw. Cephalae u. dem Fl. 
Ciny phus, 
, Erebinthodes, Plin.; zwey Inseln 
im Propontis, an der Küste Bithynien's, 
südóstl. von Chalcedon, gchóren jetzt 
wohl zu den Prinzeninseln, Demonesi, 


cf. Chalcitis, die óstl, von ihnen lag. 
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Ehrenberti Saxum, 


Ereccon; St. nuf der Küste von Ju- 
daea, nórdl von Joppe, nahe der Grenze 
des Stammes Dan. 

Ercch, Gen. X, 10.5; 4rach, Hiero- 
nym.; wohl i. q. Edessa; sec. Salmas. 
ad Solin. , u. Bochart. Phal. IV, 16. i. q. 
ZAracca, Ptol., od. A4racha, Amm. Marc. 
XXIII, 21., auf der Grenze von Susiana 
u. Babylonien. Bochart. l. c. vergleicht 
mit diesem Erech das Ardericca, Αρδέ- 

ixxa&, Herodot. I, 185; VI, 119. Erech 
ag aber wohl weiter als 210 Stad. von 
Susa. 

Erechthéae Arces, Ovid.; i. q. 
Athenae. Erechthidae, arum, Ovid. ; i. 
ᾳ Athenienses ; Erechtheus, adj, Ovid. ; 
litus, Valer. Max., i. e. Küste Attica's; 
Erechthonius, adj., Propert., bey Virg. 
aber i. q. Trojanus. 

Eremitarum | Coenobium ia 
Helvetiis; Eremitarum Monma- 
sterium; Ercmus Deiparae Ma- 
tris; Eremus Divae BP irginis; 
Eremus Helvetiorum; Monuaste- 
rium in Sylva; Mcginradi Cel- 
la; cf. Stumpf. VI, p. 155 ; Hartmann 
Ann. Einsiedl.; Stciner. Helvet; schweiz. 
Mktfl. Einsicdeln, Canton Schwyz, am 
Sihl, 2 M, südóstl. von Zug, 4 südostl, 
von Zürich, mit c. nahen Benedictiner- 
abiey: Maria zu den Einsiedlen, von 
Meynrad, Sohn e, gewissen Berchtolf, 
Graf im Snulgau u. in Schwaben, in der 
Mitte des neunten Sec. (851 ἢ) gegrün- 
det. Gebrtsort des Arztes Theophrastus 
Paracelsus Bombastus von. Hohenheim, 
geb. 1493, gest. 1541 zu Salzburg. 


Eremmom (Ercmbon); Ort in Ju- 
daca, westl. von Hebron. 

Erémus Deiparae Matris; u. 

Erémus DivacF irginis; cf. Ere- 
mitarum Coenobium in Helvetiis. 

Erémus Helvetiorum; Ldsch. im 
Südosten von Germanien, erstreckte sich 
scc. Leichtlen vom Hhein, sudostl. von 
Noeomagus (Speier), bis an die rauhe 
Alp, nach Ad Lunam (Lonsec) hin, od. 
zw. dem Rhein, Main und der rauhen 
Alp; sec. Kruse westl. von. Vallum Ro- 
manum ( Teufelsmauer ), vom Main bis 
in die Gegend der Quelle des Neckar, 
der nórdl. Grenze des Klettguu's, u. i. q. 
Decumates Agri. 

Ercinus Helvetiorum; cf. Eremi- 
tarum Coenobium in Helvetiis. 

Ehrenberti Saxum; Masen. Ánn. 
Trever. T. E. lib. XIV. XIX. XXIV. sq.; 
Brower.; Frcher in Cominent. in Auson, 
Mosell.; Fstg. Ehrenbreitstein, Coblenz 
gegenüber, Rgbz. Coblenz, muthmafsl. 
von den Hómern gegründet, vom Erz- 


Ereneum. 


bischof Hillinus, im J. 1166 mit c. θέαν. 
ken Thurm, u. vom Erzbischof Johann 
Τῇ, im J. 1481 mi: e. 280 Schuh tiefen 
Brunnen versehen. 

Ereneum; Martiniére, ; de la Forc 
DBescpt. de Franc; franz. St. Ernée, Dei 
Mayenne ( Maine), am Fl. Ernée, der 
unfern Laval in die Mayenne fallt. 

Erensteiín, Ann. Hincmar, Remens. 
ann. 810.; Ercstein (Hcrestein, Meren- 
stein, Nerestein), Contin. Reginon. ann. 
953.: Abtey in Elsafs, zw. Stralsburg 
u. Schlettstadt, am ΕἸ. lil. 

Eresburch, Ann. Lanbac. ann. 772. 
Erisburgum, Ann. Juvavens. Major. 
ann. 755.3 Ann. Petavian. ann. 772.; 
Erespurg, Ann. Alamann. ann. 785.; 
Eresburwc, Ann. Guelferbyt.; Eres- 
burc, Ann. Carol. M, I, p. 4.; Ann St. 
Emineram. Ratispon. Major. ann. 772. : 
Eresburgum, Ann. Enhard. Fuldens, 


ann. 7172. 776.; Contin. Reginon. ann, 
939.; Averesburg, Ann. Laurcsham, 
&nn. 779. 194.. Ann. Lauriss. Minor, 


ann. 72. Áeresburgum, Ann. Lan- 
riss. ann. 7412. 110. 180. 785.; Ann. Ein- 
hard. ann. c.; Heresburc, Ann. Naz. 
ann. 489.; Heresburg, Ann. Lauriss, 
Minor. ann. 7714.5 Meresburg. Ann. 
Saugallens. Major. ann. 785.; cf. Baron. 
'Yom. IX, ann. 799.; Regino Monument. 
Paderborn. I1: Stangelfol. Chronol. hist. 
Circnl. Westphal. Il, p. 100.; befest. 
Ort, Castellum, in Westphalen, war die 
Hptfestg. der Sachsen (hier stand die 
Irminsul, Ann. Lauriss.; Ermensul , Ann. 
Petav. ; An». Einhard., Géótzenbild ), 
wurde von Carl M. erobert , u. heilst in 
uns, Tagen Stadtberg , Marsberg, St. an 
der Diemel, Hgbz. Arnsberg, wo Carl 
M. ipsum castellum a novo edificavit, et 
basilicam (Kirche St. Petri u. Pauli) ibi- 
dem construxit, Ann. Lauresham. ann. 
$3975. Den auf dem Berge liegenden 
Theil: Marsberg soll Jul. Caes. gegrün- 
det haben. 

Eresos, Plin.; Mela HI, 7.; Ἔρεσός 
(Ἐρφεσίος, ᾿Ερεσσός, Egtocíog), Steph. 
Strab; Thucyd. IH.; Eresssus, EgrG- 
σός, ScyL; Diodor. Sic. XIV, 94.; Ptol.; 
Scyl.; St. auf der südwestl. Küste der 
Insel Lesbos, südóstl. von Antissa, sec. 
Strab. zw. Pyrrha u. Sigrium, sec. Ptol. 
zw. rrha u. Malia, Gebrtsort des 
Philos, 'Theophrastus, u. jetzt Erissi, 
Eresso, Hicrsi, wohl aber nicht i. q. 
Geremia, 

Eressus; i. q. Eresos. 

Eresus; St. auf der Insel Ebusus 
(Ivica), e. Colonie von Carthago. 

Eretenus  (Erctaenus) ; "i. FL in 


La 
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Erfordia. 


Venetia (Gallia 'Transpadana), reich an 
Aalen; angebl. heut. 'l'agce :! Retone. 

Erctria, Liv. XXXII, 16; XXXV, 
$88.; Mela H, 7.; Plin. IV, 12; XXXV, 
6.; Vellej. Paterc. I, 4.; Corn. Nep. I, 
4.; ᾿Ερετρία, ας, ScyL; Ptol; Strab. 
X. ; Polyb.; Nonn. Dionys. XHI, v. 153.; 
Ἐρέτρεια, Dio Cass. LIV, p. 601.; 'E;- 
pu Homer.; 'St. auf dem südwestl, 

fer der Insel Euboea, westl. von Oecha- 
lia, óstl, von Delphinium, sudóstl von 
Chalcis, hiefs, von den Athenienses ge- 
gründet: Melaneis, später Arotria, 
Ὁ, dann Eretría, wurde von (den Per- 
sern) Darius, im J. 490 vor Chr., Olymp. 
LXXH, 8. zerstórt, blühte aber wieder 
auf, cf, Strab., ἃ, heifst jetzt sec. Kruse 
Palaeo - Castro; sec. Al. aber entw. Pro- 
tumo, od. Hocco ("ITrocco), od. Gravali- 
nais. Gebrtsort des Menedemus, Stif- 
ters der eretrisch. philos. Schule. Erc- 
trii, Mela Il, 2.; Erctrienses , ium, Liv. 
XXXV, 38.; ᾿Ερετριεῖς, &ov, Thucyd. I, 
12.; cf. Strab. X.; Eiuw.; Eretrius, adj., 
creta, Plin. ; Eretridcus, adj., Cic. ( Ere- 
triaci, Cic., i. e. Philos. aus der ere- 
trisch. Schule); Eretrias, adis, subst. 
m., Cic, Erctricus, adj., Cic. 

Eretría Phthiotidis, Liv. XXXIIT, 
16.; 'EgrrQ:a της Φϑιωτιδος, Polyb. 
Excerpt. XVII, 16.; ᾿Ερετρία, oc, Strab. 
IX.; Demosth. Philipp. ΠῚ. 50,; Ere- 
triae, arum, Ἔρετριαι, Ptol.; St. in 
Phthiotis (Thessalien), südóstl, vom Lac. 
Boebeis; muthmafsl. heut, "l'ages Armi- 
ro, nahe dem Mbusen gl. Namens. 


Erétum, Anton. Itin, ; Liv. IIT, 29,; 
Virg. VII, v. 711.; Valer. Max. IT, 4.; 
"Henrov, Strab. V, p. 158. ; St. der Sa- 
bini, am Allia, nahe der Tiber, nord- 
óstl. von Rom, sec. Anton. Itin. auf Via 
Salaria, XVHI M. P. von Rom, jetzt 
Monte Rotondo, Mktfl. unfern Rom; sec. 
Al. aber entw. Rimane , od. bey la Flora 
Osteria. Schlacht zw, den Sabinern u. 
den Hómern.  Erctinus, adj., Tihull. 

Erez- Kedem, Gen. XXIX, 1.5; cf. 
XXV, 6.; i. q. Arabia Descerta. 

Erezii, Plin. V, 30.; Volk in Phry- 
gia Magna, in der Nühe der Apollonia- 
tae ad Ryndacum, ἃ. der Miletopolitae. 
Andere vergleichen , unwahrscheinl, je- 
doch, die St. Eriza. 

Erfa, Müller. Ann. Saxon ; Tromed.: 
Flecken u. Lustschlofs KErff, seit 1676 
von Herzog Friedrich von Gotha Fricd- 
richswerth, 21 St. von. Gotha; angebl. 
von Rudolph von Erfa, aus Ungarn, in 
der Mitte des V Saec. (460 ?*) gegründet, 

Erfordia, Cluv. HI, 16. 18.; Cell.; 
Erphesfurtum (Erphesfurt) , Ann. 


Erfta. 


Ruodolf. Fuldens. ann. 852.; Erfes- 
furdum, Contin, Reginon. ann. 936. ; 
Jerofordia ; Hieranofordia ; 
Herciniphorlia; cf. Dresser. de 
Urb.; Hundorp. Encom. Erfurt.; Sagit- 
tar. Antiq. Thur.; Olear. Synt. Thur.; 
Rehefeld, de prim. Erford. Academ. nat.; 
Harprecht. Halcyon. Erph.; Guden. 
hist. Erph.; Hyptst. Erfurt des Rgbz. gl. 
N., an der Gera, stand schon vor den 
Zeiten der frünk. Kónige aus dem caro- 
ling. Stamme, war unter Carl M. Sitz 
des Madalgoz, od. Madalgaudo, Aufse- 
her über die den Wenden zugeführten 
Waaren, hatte e. von Bonifacius im J. 
712 t. Bisthum, welches Cari M. im 
J. 799 nach Paderborn vwerlegte, u. e. 
von jenem der Maria geheiligte Kirche 
(der Grund des nachmaligen im J. 1153 
meu erbanten Dom's), u. wurde von Gu- 
βίαν Adolf, u. dann von Banner erobert. 
Concil. im J. 982 wegen der Fasten u. 
Feyertage. Congrefs im J. 1805, vom 
21 Sept. bis zum 14 Octob., ganz Europa 
betreffend. | Erfordiensis, e, Luen. 


Erfta; cf. Arnapha. 

Erfurtum, Episfurtum, Erpes- 
furtum, Cod, Guelferb.; 1, q. Erfor- 
dia, 

Erga; St. der Hergetes, in Hispania 
'Tarracon., westl. von llerda, 

Ergasteria; Ort in Mysia Minor, 
südl. von Cyzicus, nórdl. von Pergamus. 

Ergathclia; i, q. Argathelia. 

Ergavia, ac, Ptol; Ergavica 
Vasconum, ac, ὉΠ. H, 1; 88.; St. 
im Südosten der Vasconcs (Hispania 
'Tarracon. ), óstl. von Cascantum, wostl. 
von Alavona, nordóstl, vom IHberus; wohl 
nicht jetzt Jzualada, kl. St. in Catalo- 
nien, an der Noya, da diese viel zu weit 
nach Osten hin liegt. 

Ergávíca Celtiberum, Cell. H, 
1; 85.; Ptol.; Municipium Ergavica, 
Mz. des Augustus; Ergavica, ac, Mz. 
des ''iberius; Ergavica(Ergavia), Liv. 
XL, 50.; St. der Celtiberes, in Hispania 
'lTarracon., vielleicht sudóstl. von Bilbi- 
lis; muthmafsl. in. uns. Tagen. Alcanis, 
ΚΙ. St. in Aragonien, nordwestl. von Tor- 
tosa, am Guadalope; sec. Al. in der Ná- 
he der Quelle des Tajo. /Ergavicenses, 
Plin. IH, 3.; Ercavicensis, c, Inscpt. ap. 
Gruter. n. 9, p. 282. 

Ergavica PF asconum; i. q. Er- 
gavia. 

Ergetum; cf. Hergetum. 

Erginus, Mela; Plin. IV, 11.; cf. 
Apollon. Arzonaut. I, v. 213.; Fl. in 
Thracien, sirümte westl. von Byzantium, 
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Erinaei, 
in der N&he des Athyras, nm. ficl jn den 
Propontis, 

Ergitia; cf. Zeiler. ltin. Germ. 
cont.; Junker Anleitg. zur mittl. G * 
ΚΙ. Fl. Ergers (Argens), im Dep. NMieder- 
thein (Elsafs), entspr. in den Vogesen u. 
fállt oberhalb Strasburg in den ll. 

SARI St. in Apulia Daunia, 
südóstl. von 'lTeanum,  nordwestl. von 
Sipontum, 

Eribanum; St. Campaniens, am 
Vulturnus. 

Eriíboca, ae; St. der Parthini, in 
lllyris Graeca; angebl. jetzt Croia. 

Eriboca, 'Egífow, Ptol.; St. in Bi- 
thynien, zw. den Sinn, Cianus u. Ata- 
cenus, 

Eribolum,' ᾿Ερίβωλον; Hyribolum; 
vielleicht eins mit £ríboea; St, Bithy- 
nien's, etwa XII Mill. westl. von Nico- 
media; jetzt Erckli, od. 4rakli, Ldgs- 
ort, od. St. am Marmormeere , Paschal. 
Kum-1li, 

Erinium (Ericinum), Liv. XXXVI, 
18.; St. in Estiaeotis (T'hessalien), am 
óstl. Ufer des Peueus,. westl. von. Itho- 
me, südwestl. von Europus. 

Ericinum; St, auf der Insel Sardi- 
nien. 

Ericis Portus; cf. Erycis Portus. 

Ericodes; cf. Aericusa. 

Eriícüsa, Plin. IV, 12.; ἡ Ερικοῦσα, 
Ptol; Insel des ion. Meeres, sec. Ptol. 
zw. Corcyra u. Cephalenia; muthmafsl. 
in uns, lagen Parcusa; scc, Al. aber 
Pacsu, Haro, e. der sieben aeol. Inseln, 
südostl. von Corfu, mit dem Hptort Porto 
Gai. 

Erícüsa; i. q. Aericusa. 

Eridànus, Htgidevog, Pausan. At- 
tic. c. 19,; Fl. in Attica, entspr. auf dcm 
Hymethus, strómte óstl. von Athenae. ες. 
ficl in den llissus. 


Eridáínus, Jornand, de Reb. Gest, 
p. 109. ; i. q. Padus. 

Eriíddnus; kl. Fl. Rodaun, Roda:n, 
vereinigt sich bey Danzig mit der 
Weichsel. 

Eridánus;: εἴ. Masson, 
Flum.; i. q. Rhodanus. 

Erigena; i. q. Aera, in Schottlanal. 

Erígon, onis, ᾿Εριγὼν, Strab. VET, . 
p. 225.; Erigonus, Liv. XXXIX, 53. ; 
ΕἸ. in Macedonien, fàllt, sec. Liv. ex 
Hlyrico per Paconiam fluens, nórdl. von 
Dysorum M,, in den Axius, n. mit dies, 
in Sin, 'T hermaicus; jetzt nicht ἢ istritzer, 
cf. Astraeus , sondern sec. kruse Ferine 

Erigonus; cf. Erigon. 

Erinaci, Piol.; Volk in Sarmatia 


Descpt. 


v 
Pad 


Erinaeum, 


Asiatica, Nachbarn der Vali, zw. der 
Kha αἰ. den Ceraunii Montes. 


Erinacum, Ἔριναιον, Strab. IX, p. 
298.: St. in Phthiotis (T'hessalien), süd- 
westl. von Larissa, nordóstl. von Lamia, 
vielleicht südóstl, von Coronea; sec. 
Kruse heut. Tages Erineo. 

Erineo, Plin. IV,5.; Erincus Por- 
tus, ἘΕρενεὸς λιμὴν, Ptol.; Hafenort in 
Achaja, nordwestl. von Aegium, süd- 
6st. von Rhium; jetzt Lambirio, Lam- 

Art. 

Erin£os (Erineum) , "Ἐρινέος, Strab. 
YX, p. 294.; "Fzetz. ad Tecophren. vy. 
950.; St in Doris, bildete mit Bojum, 
Pindus ( 4xvgag, Strab. d. 1.) u. Cyti- 
nium: Dorica Tetrapolis, wu. lag am 
nordl. Ufer des Piudus, nórdl. von Bo- 
jum, west. von Pindus. 

Erinens; Fl. Sicilien's; angebl. in 
uns. l'Azen Miranda. 

Erinum (Erimum); Ort Regina, in 
Calàbrien. 

Erisanes St. in Baeturien (Hispa- 
nia Baetica), in den Mariani Montes, 
woselbst Viriathus belagert wurde, 

Erisburg, u. 

Erisburgum; i. q.'Eresburch. 

Eriísse; Flecken Hisso, in Natolien, 
am schwarzen Meere, óstl. von Trape- 
zunt. 

E,rissos; i. q. Apellonia Chalcidices, 
nahe dem Athos, 

Eristhe (Eriste); Ort in Arabia Fe- 
lix, nahe der Küste; jetzt Keschin, Ka- 
schen, Mandelsst., Prov. Sedshar, der 
Insel Socotora gegenüber, 

Eriíthini Scopuli, οἱ ᾿Ἐρίϑινοι 
6xoztlor, rróot, Ptol; Inseln im Pon- 
tus Euxinus, nahc der Küzte Bithynien's, 
vstl. von der Insel 'l'hynias; angebl. heut. 
'lages Farnasw. 

Eritium, Liv.; St. in Thessalien,. 

Erix, Cluv. III, 34.; i. q, Eryx Si- 
ciliae. 

Eriza, ae, Liv, XXXVIII, 14.; Er y- 

corum Urbs, ἡ tov 'Egifov moAg, 
Synod. Quinisext.; Constantinopol. ΠῚ. ; 
St. in Phrygia Major, nahe den Gren- 
Zen Carien's u. Pisidien's, zw. Cibyra 
u. Tabac. 
. Erla, Cluy. HI, 3.5 Cell.; St. Erlau, 
in Ober-Ungarn, erhielt im J. 1010 vom 
K. St. Stephano Stadtgerechtigkeit, wur- 
de im J. 1552 von Solymann vergebens 
belagert, im J. 1596 aber von Mahomet HI. 
erobert, u.im J. 1687 vom türk. Joche 
befreit; i.q. Agria. cf. Buchholz. Ind. 
Chronic. p. 802, 

Erlacums; cf. Stettler. I, p. 222.; 
Stumpf. VIII, p. 266. 392. ; kl. schweiz. 


Birchoff's Würterb. d. Erdk. 
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Ernaginurm, 
St. Erlach, Cerlier , am Bielersee, Can- 


ton Bern. 

Erlanga, Zeiler. Topogr. Franc.;. 
Pastor. Franc. Rediv.; baier. St. Erlan- 

en, im RHezatkreise, am Einfl. der 

hwalbach in die Regnitz, 2 M. nórdl, 
von Nürnberg, mit e, 1743 gestift. Uni- 
versitüt. 

Erlaphus; A4rlapa; cl.Zeiler. Itin, 
Germ.; Aventin. Ann. Boic. IV, 4, ; viel- 
leicht i. q. Erac, Jornand. de Reb. Getic. 
P. 190.; Fl Erlach, Erlaf, Erlaph, 
entspr. im Bergsee Erlaph (Steiermark), 
am Oetscher, τι, fállt bey Pechlarn, ost]. 
von Ips, in die Donau, 


Ermandica, ae, Nicol Perott.; 
Helmantica antica) ,  Polyb.; 
Hermantica, Liv. XXI, 5.; cf. ἯΙ, 


14.; richtiger Salmantica, ae, In- 
terp. Polyb. Latin.; Inscpt. ex August, 
nevo ap. Gruter. m. 2, p. 199.; Ptol.; 
Vettonum Urbs, Ptol; St. in Lusita- 
nien, im Nordosten der Vettones, am 
nórdL Ufer des Termes, südl. von Si- 
baria; jetzt Salamanca, Hptst. der Prov, 
gl. N., mit e. róm. Brücke. Polyb. aber 
erwühnt sein Helmantica bey den Vac- 
vaei, vielleicht unfern Arbucula. cf. Lu- 
dov. Nonius Descpt. Histor. c. 38. 

Erma, Hieronym.; i.q. Arma, εἶν. 
Horma. Bonfrer. vergleicht Horma mit 
Num. XIV, 45; XXI, ὁ. 


Ermaea; Hermaea;  Ynsel un- 
weit Sardinien; angebl. in uns. Tagen 
Tavolasra, kl. Inscl, an der nordostl. 
Küste, 

Erminius, Carol. de Fresne; i. 4. 
Arminius, e. Ármenier. 

Ermióne; i. q. Hermione. 

Ermslebia, cf. Lang. Chronic. Zi- 
tic. ann. 1193.; Leibnitz. Script. Rer. 
Germ. II, p. 285.5 ''romsdorf.; preufs. 
Flecken Ermsleben, Rgbz. Merseburg, 
&n der Selkc, 4 M. südóstl, von Halber- 
stadt, 4 südwestl. von Bernburg. Gebrts- 
ort des Dichters J. W.L. Gleim, st. 1808. 
Nahe der Wartthurm der zerfallenen Ge- 
tosburg, Lieblingsaufenthalt des Mark- 
grafen Gero, Waffengeführte des Kai- 
sers Otto J., u. Stifter der Abtey Gern- 
rode, nach dem Verluste sc. Sóhno Gero 
τ. Siegfried. 

Ernaginum, Ptol; Anton, Xin.; 
Tab. Pent.; spüter 4rnugmine; St. 
der Salyi, inm Gallia Narbon., sec. An- 
ton, VII M. P. nordóstl. v. Arelate ; sec. AL. 
jetzt St. Gabriel, Flecken in Provence; 
sec. Al. i. Verneguius, Flecken 
Vernegues, daselbst, 2 St. von Lambese. 
Ernaginenses, (um, luscpt. up. Gruter. 
n. 4, p. 413. 

31 


Ernodunum. 


Ernódünum; Ort in Gallia Aqul- 
tan., auf dem Wege von Burdigala nach 
Augustodunum, südwestl. von Avari- 
cum; sec. Al. heut. Tages St. /mbroise 
sur l'Arnon; sec. Al. aber i. q. Exclodu- 
num, inBerry, 6 M. von Bourges. 


Ernolatía, ae, Tàb. Peut.; Ort in 
Noricum, in der Gegend von Gabroma- 

s; vielleicht der ósterreich, Mktfl, 

aal, Hall, im Traunkreise, unweit 
Crems-Münster , mit Heilquellen, 

Ernus; Nebeufl. des Liger, in Gal- 
lia Aquitan., zw. dem Avara τι. Ándra. 

Ernus Lacus; cf. Beeverell. Do- 
lic. de l'Irlande; i. q. Dernus. 

Eroanum; sec. Al i.q. Tervea, 
Ptol.; Hptst. Armenien's, umwahrscheinl. 
sec. Al. i. q. Mrtarata; Hptst. Eriwan 
der iran. v. Irvan, Eriwan, Per- 
sisch-Armenien, am Fl. Zanghi. cf. Ta- 
vernier u. Chardin Vo à 

Erochus, "Egozgog, Pausan. Phoc.; 
St. in Phocis. 

Eropaei, Ptol.; Volk in Regio Syr- 
tica, zw. den Fll. Cinyphus u. Triton, 
óstl. von den Achaemenes, westl. von 
den Astacures. 
| Erpachium, Zeiler. Topogr.Frane.; 
Imhof N. P. VIII, 8.5; Freher. Ori 
Jl, 6; Werdenhagen. de Rbep. Hans. 1, 
4.; kl. St. Erbach, im Odenwalde, am 
Fl. Mümling, einige M. von Darmstadt. 

Krpesfurtum; . 

Ershes fevtvin; | L «. Etfordia. 

Rrpis, is; Ort in Mauretania Caesa- 
., angebl jetzt Macarmeda, im 
Kónigr. Fez. : 

Erpisfurtum; cf. Etfordia. 

Erquicum; kl. african. St. Ercoca, 
Erquico, auf der Küste Abex, mit e. 
Hafen, 

Erroris Insula; i. 4. Albusama. 

Erubris, Cell. Hl, 8; 29.5 Ert- 
brus, Auson. Mosell. v. 259.; Fl. in 
Gallia Belgica; heut. 'Tages Rober, Row- 
ver, fállt bey Trier in die Mosel, 

Eruli, Claud. Mamert. in. Panegyr. 
Maximinian. c. 5$.; Jornand. de Reb. 
. Getic. p. ; Heruli, orum, Amm, 

Marc. Ur, 1,8.; Jornand. de Regnor. 
Success. p. 59. 62.; Id. de Reb. Getic. p. 
103. 133. ; Paul. Warnefr. de Getic. Lon- 
gobard. T, 1. 19.; Chronic. Albert. Stad, 
p vielleicht i.q. Hirri, Plin.IV, 

.; €f. Procop. Hist. Goth.; Sigonius; 
Grot. Praef. ad Script. Goth. ς Herman- 
nides de Script. Suec.; Volk im nord- 
óstlich. Germanien, zw. den Fll. Vi- 
stula u. Vipera, stammíe sec. Al, nus 
Scandinavien, safs bis auf Alexander M. 
in Sarmatia Asiatica, wanderte dann nach 
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Erycis. 
Pommern n. Mecklenburg(Werlen), liefs 
sich aber sec. Hugo Grotius mit den 
ii zur Zeit Trojan's in Scandinavien 
nieder, woraus es unter Justinian von 
den Dünen vertrieben wurde. Nach Pro- 
cop. safsen die Heruli jenseit der Donau, 
in Ober-Ungarn, schlugen im fünflea 
Jahrh. die Longobarden , u. licfsen sich, 
von Letzteren gedrángt, auf Rügen nie- 
, von wo nus (in der Mitte des drit- 
ten Jahrh.) ein Theil mit den Gothen 
nach Italien, ein anderer zu den Gepi- 
den sich wendete. Zu Anfang des vicr- 
ten Jahrh. verbanden sie sich mit den Ca- 
vionen (Chaivonen), wurden nach Atti- 
la's Tode, im J. 453, bekannter, g&in- 
wg mit den Turcilingi, Sciri etc. vom 
doacer, Sohn des Aedico, od. Eticho, 
Eticho, cf. Plin. IV. 23., gefübrt, im 
fünften Jahrh. nach Italien, cnthronten 
hier im J. 476 den Romulus Augu:tulus, 
u. riefen den Odoacer zum Könige aus, 
welchen aber Theodoricus, Konig der 
Ostgothen, im. J. 493, stürzte. Der 
von den Gepiden verjagte Theil setzte 
über die Donau, wurde von Anastasius 
geschlagen, u. in die Gegend von Sin- 
gedunum (in Servien) versetzt, seit wel- 
cher Zeit sie als Stipendiarii im rim. 
Hecre erscheinen. | Unter Justinian e:- 
hiclten sie neue Wohnsitze, standen im 
Kampfe gegen die Gothen fer da, 
nahmen mehr Bildg. an, verschwinden 
aber nun aus der Geschichte. Cluxer. Il, 
85., vergleicht dieses Volk mit den Lc- 
movii, da im Mittelalter die Heruli oft 
mit den Rugii, nie aber die Lemovii ge- 
nannt würden. 
Erupa, Ptol; St. im Norden von 
Arabia Deserta, zw. Thauba u. Alata. 


Ervatoes; cf. Arnapha. 
— ΕἸ. in Troas, entspr. auf 
dem lida. i 


Ergbium; St. in Doris (Hellas), 
am nordwestl. Fufse des Parnassus. 

Er ice; €f. Eryx. 

Eréjce, es, ἡ uh Callias in Reb. 
Sicul ap. Macrob. V, 19.; Egvxy Σικε- 
Aum πολις, Strab.; St. auf Sicilien, 
nahe dem Lac. Palici, od. Palicorus τὶ. 
der St, Menae, sec. Call. L d. etwa 
90 Stad. (43 St.), von Geloa, sec. AL bey 
Calatagirone, auf dem Berge Catalfano. 

Erjce, Steph.; Fl. auf Sicilien, bey 
der St. gl. N, unterhatb Symacthus. 

Ergcis (Ericis, Ericus) Portus, Ptol.3 
Anton. Ktin.; St. auf der Küste von Ligu- 
rien; jetzt Lerice, St. im Hrzth. Genua, 
óstll, von Sestri di Levante, westl, von 
Sarzana, an einem durch c. Ldzunge vom 
Golf di Spezzia gctrennten Mbusen, mit 


F 


Erycus. 


e. Feleenschlosse, St. Marla. cf. Alberti 
Descpt. Hal. 

Er cus, Cic. ; i. q. Eryx Mons, 

Ergmandrus; vielleicht i. q. Er y- 
mantrus, Plin, VI, 23.; ΕἸ. in Dran- 
giana, nahe der Grenze von Arachosia, 
sec. Plin. aber in Arachosia, bey Para- 
beste. 

Eriímanthus, Virg. VI, v.801.; Se- 
nec. Hercul. Fur. v. 228.; cf. Ovid. Trist. 
Y. eleg. 4, 1.; Ἐρυμάνϑος, Pausan. Ar- 
cad. c, 24.: Berg im Westen Arcadien's, 
auf der Grenze von Elis, südl. von Lam- 
pe. wo Hercules sec, Pausan. l. c., u. 
Apollodor. Bibl. H, 5; 4. den grofsen 
Eber toódtete, wu. angebl. jetzt Xiría; 
sec. Al. aber Chelmo stehen soll. Ery- 
manthacus, adj., Val. Flacc.; Eryman- 
this, ídis, adj. , ursn, i. e. Callisto, 
Ovid.; custos Erymanthidos ursae, |i. e. 
Artophylax, Ovid. Trist. I, eleg. 4, 1.; 
Erymanthias, ddis, adj. ſ.; Stat.; Ery- 
manthzs, adj., aper, Cic. ) 

Erémanthus, Mela II, 3.5 Ovid, 
Metam. H, v. 244.; Ερυμανϑος, Pau- 
san. Arcad. c. 21.; Fl. auf der Grenze 
von Arcadicn, entspr. sec. Pausan. auf 
dem Berge Lamypea, um. fiel in den Al- 
pheus; in uns. Tagen Dimitzana. 

Erymnae; St. in Magnesia (Thessa- 
lien). 

Ery mogdus; ΕἸ. in Selentis (Cilicia 
Trachea), bey der St. Domitiopolis, 

Erysiche, Ἐρισίχη. Steph.; St. in 
Arcarnanien ; cf. Qeniadae, 

Erysthena (Erystena) ; Steph.; St. 
auf Cypern. 

Erthia, Mela VII, 6.; Propert.; In- 
sel an der westl. Küste von Lusitanien; 
jetzt Berlenga, kl. Insel, 1 M. vom por- 
tug. Estremadura, 

Erijthia, ae, Plin. IV, 22.; Ἐρύ- 
ὅδεια, Strab. HI, p. 257.; Herodot. IV, 
&8.; Apollodor. I, 6; II, 5.; Hesiod. 
'Trheogon. v. 289.; Eustath. ad. Dionys. 
v. δ. Aphrodisias; Junonia; Insel 
an der Küste von Hispania Bactica, von 
Gades durch e, schmale Meerenge ge- 
trennt, die sec. Gosselin den heut. 'Theil 
der Insel Leon bildet; sec. Al. aber la 
Carraca heifst, Insel u. Dorf im Kónigr. 
Sevilla, Cadix —— Von hier 
entführte Hercules dem K. Geryon die 
Rinder. híus ( Eritheus) , Sil. Ital.; 
Erytheis, idis, boves, praeda, Ovid. 

Erythini, 'Eov9wor, Homer.; 
Steph.; Arrian.; Apollon. Argonaut. IT, 
v. .5 St. in Paphlagonien, sec. Arrian. 
60 Stad. (9 St.) von Amastris. 

Erythra ; i. q. Paphos. 

Erythra, ac, ἔρυϑρα, Strab. IX, 
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Erythraeum Mare. 


p. 297.; Ort in Theseallotis (T'hessalien), 
mcus dem Enipeus, südwestl. von Phar- 
us. 

Erythrac, arum, Liv. XXVIII, 8.5 
Erythrae 4etolorum, Yb.; St. in 
Actolien, id € Küste, óstl. von Nau- 

actus, nórdl. von Oeneon, Erythraci, Liv, 

XXVI, 43. ; Einw. 

Erythrae, Plin.; Ἔρυϑραι, Ho- 
mer.; Pausan. Boeot. 6. 2: Ox, od. kl. 
St. Boeotien's, südl, von Thebae, nord- 
óstl. von Piateae, nahe deam südl. Ufer 
—— u. dem nórdl Fusse des Ci- 


n. 
Erythrae, Cic. Verr. Praet. Urb. o. 
19.; Liv. XXXVII, 8.5; Plin.V, 29.; Ta- 
cit. Ann. VI, 12.5; ᾿Ερυϑραί, Aelian. Var. 
Hist. VII, $.; Strab, XIV, p. 443.; 
Ptol; Steph.; Pausan. Achaic. c. $.; 
Erythraceum Oppidum, Amm. Marc. 
XXXI, 42.; e. der zwólf Hptst. auf der 
Westküste Ionien's, nordwestl. von Cla- 
zomenac, nordóstl von der St. Chios, 
hatte e. Tempel des Hercules, Pausan. 
Achaic. c. 9., war der Gebrtsort der Sy- 
δία Erythraca, Pausan. Phoc. c. 12, 
τι. soll jetzt sec. Kruse Eretri, sec. Al. 
Colite heissen.  Erythaei, Liv. XXXVI, 
48; XXXVIII, 89.; Ερύϑραιοι, cv, Mz. 
des Elagabalus. Erythraeus, adj., Sy- 
billa, Cic. ; Virg. 
Ergthraea, ae, Flor. III, 7.; St. 
auf der Insel Creta, zw. Cydonia u, 
Cnossus, wohl am Vorgeb. Erythraeum. 


Erythraea, Solin. c. 25.; i. d. Co- 
tinussa. 


prium Mare do 28. 
80.; E D ασσα, Ptol; Strab. 
xvn, ^p. 68. Polyb. V, 48.; Aelian. 
Hist. Animal, XI, 9; XVI, 14.; Philo- 
etorg. III, 6.; Joseph. Antiq. VIII, 6.; 
cf. Strab. I. , extr.; XVI, p. 1110.; 7 Ερυ- 
ϑοη ϑαλασσα, Herodot. I, 180. 189; IV, 37.; 
Dionys. Perieg. v. 1122.; 4ustrale Ma- 
re, Norm ἡ ϑαλασσα, Herodot. IV, 31. ; 
ef. TII, 93.; Dionys, c. Lz Hubrum 


. Mare, Plin. V, 11; VI, 22. sq. 23. 25, 


26. 29. 81.5 Curt, VI, 2; VH, 9. cf. 
Mela HI, 8.; Jornand. de Regnor. Suc- 
cess. p. 17. ; Id. de Reb. Getic.; Edom 
Mare, ex Cell. HI, 17; 3.; e. Theil 
dea Oceanus Australis, an der südl. Kü- 
ste Arabien's bis nach Taprobane u. In- 
dien hin, nahm sec. Herodot. I, 180. 
189. den Euphrat wu. Tigris auf, hatte 
sec. Curt. u. Plin. den N. vom K. Ery- 
thias, u. theilto sich sec. Plin. VI, 24. n. 
Solin. c. 58. in: Sin. Persicus αι, in: Sin, 
Arabicus; jetzt 1. q. Indícus Ocea- 
nus; Indicum Mare, lornand. de 


Heb. Getic. p. 89., dus índische Welt- 
31 * 
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meer, umfafst den arab. u. pere. Mbu- 
sen, den von.Bengalen, Cambaya, Siam, 
'TTunkin τι. Whanghai, das japan. Meer, 
die Strassen von Malacca τι, Sunda, brei- 
tet sich also zw. Africa, Asien u. Au- 
stralien aus. hraeus, adj., india- 
nisch, dens, Martial,, i. q. Elfenbein. 
Erythraceum Promontorium, 
᾿Ερυϑραῖον ἄκρον, Ptol; Vorgeb. auf 
der Nordküste der Insel Creta; angebl. 
jetzt entw. Capa Xacro, od. Hosso. 


Erythras, Strab.; Hafen auf der 
westl. Küste Ionien's, nahe der St. Ery- 
thrae. 

Erythrópólis; cf. Arae Flaviae. 

Erythrópóliss kl. dán. St. Rodbye, 
Róbye, auf der Insel Laaland. . 

Erythrum, 'Eovügor, Ptol.; Ort, 
τόπος, in Cyrenaica, zw. Darnis u, Nau- 
stathmus , unfern Chersis; angebl. heut. 
"ages Forcelli, in Barca. 

Eryr, cis, Mela Hf, 7.; Solin.; 
Corn. Nep. XXIT, 1.; Virg. XII, v. 701.; 
"Egv£, Polyb. 1,55. ; Diodor. Sic.; Berg 
im Westen der InselSicilien, nordóstl. von 
Drepanum , westl. von Panormus, hatte 
auf se. Gipfel τὸ τῆς 4qgooóitne τῆς 
Ἐρυκινῆὴς itoov, cf. Liv, xvit, 9.; Virg. 
Aen. V, v. 259., τι. heifst jetzt Monte St. 
(Giuliano) Juliano, od. sec, Dietz Monte 
di Trapano, im Val di Mazzara.  Ery- 
einus, adj., Stat.; Venus, Cic.; Eryci- 
na, Li e. Venus, Ovid. ; concha, Pro- 
pert. 

Eryz, jcis, Liv. XXI, 10; XXVIII, 
41.; Ἐρυξ, vxog, Strab. VI, p. 188; 
XHI, p. 418.; Thucyd. VI, init.; Po- 
lyb. 1, 56.; Eryce, Jordnand. de 
—— Success, ΕἾ Egvxr, Aelian.; 
St. am westl. Abhange des ap n gl. 
N. auf Sicilien; in uns. Tagen Trapani 
del Monte. 

Kryz, ycis, Cell.; Fl. Sicilien's, bey 
Capitonianae. 

Esar; cf. Aesár. 

Esbonitae Arabes, arum — um, 
Plin. V, 11.; Volk in Arabia Petraea; 
sec. Al. ur3 Hesboh. 

KEsbunta, siv. Esbunttm, ex Cell.; 
— Esbuta, Ptol. Cod. Palat.5 
Scbunta, ZrfovUvra, Ptol. V, 17.5; Vulg.; 
St. in Arabia Petraca; sec. AL aber i. q. 
Hesbon. | 

Esbus, untis, ᾿Εσβοῦς, Ptol.; Notit. 
Imper.; St., vielleicht in Idumaea, nahe 
der Grenze Judaea's. 

Esbus (Kofoc), i, Hieronym. in Loc. 
Ebr.; Esbus, untis, wohl aber indecl., 
τῆς ᾿Εσβοὺς, Euscb.; cf. Esebon. 

Esca, ae, Cell. HI, 4; 9.; Cambden, ; 


Escus. 


Phil. Briet.; südschottl. FL Esk, Ldsch. 

Éskdale. ; ] 

Escadia; wohl i.q. Escua, Plin.; 
Ptol.; St. in Hispania Baetica, óstl. von 
Sevilla. 

Fscámus, Plin. III, 26.; Escus, 

"Tab. Peut.; Ínscpt, ap. Gruter. n. 9. p. 
566.5; Oescus, Cell ; Fl. in Moesia In- 
ferior, kómumt aus dem Hümus,  heif.-t 
jetzt Isca, Ischa, lschu, od. Ostru, in 
Bulgarien u. fállt in die Donau, 

Eschatia, Ecyaría, Steph.; Ldsch. 

ica's; cf. Africa. 

Eschatiotis; Sumpf in Achaja, un- 
fern Corinthus. 

Escheda; Esta, Werdenhagen de 
Reb. Hanscat.; Fl. Este, im Frstth. Lü- 
neburg, füllt bey Estebrügge in die 
Elbe. 

Eschinganus Ficus; iq Do- 
neschinga. 

Eschthmoth, siv. Eschthmoth; 
i. q. Esthemo. 

. Escía, Cell. II, 4; 9.5 Cambden.; 
Phil. Briet.; südschottl. Ldech. Eskdale, 
am Fl. Esk. 

Escius; cf. Oescus. 

Esco, onis, Τὰν. Peut.; Ort in Vin- 
delicien, am Licus, auf dem Wege von 
Augusta Vindelicorum über. Camhoda- 
num; sec. Cell, u. Leichtlen heut. Tages 
Schongau, baier. St. am Lech, im I.ar- 
kreise ; scc. Al, nahe dem heut. Dorfe Au. 

Escol, Num. XIII, 24. sq.; Deat. I, 
24.; 'Fhal In Judaea, nahe dem Thale 
Hebron, wo sec. Shaw noch jetzt vicl 
Wein gebaut wird. 

Escol Torrens, Numer. XXXH, 
9.; Hieronym. Epitaph. Paul, εἶν. Epist. 
XXVI, c. 9.5 εἶν. Botri; Fl, im Sü- 
den von Judaea, nicht nórdl. von Hebron 
u. südl. von Bethsur, sondern εὐ}. von 
Eleutheropolis, nahe e. andern Bethsur, 
Hieronym, fiel vielleicht südwestl. voa 
Lachis in den Sorek, u. mit diesem bey 
Ascalon ins Meer. — Andere vergleichen 
den Besor, der aher weit sudlicher 
strómte. 

Escovium; Escuinàá; Flecken Es- 
couis , Escouen, in Isle de France. 

Escua; i. q. Osca. 

Escuina; i. q. Escovium, 

Escuriacum:; Escuriale; Sco- 
riacum; Scoriíale; cf. Baudrand.; 
span, Villa Escorial, El-Escurial, Prov. 
Segovia, 5] M. von Madrid, mit dem 
berühmten, dem heil. Laurentius xu Eh- 
ren erbauten Kloster. 

Escuriale; i. q. Éscuriacum. 

Escus; cf. Escamus. 

Escus, Tab.Peut; ]séus, lóxóos, 


Esdraela. 


Procop. Aedif. IV, 6.; Oescus, Anton. 
Min.5; Ocscus Triballorum, Otrcxog 
Teeilov. Ptol; St. in Moesia Infe- 
rior, am Fl. Escus; vielleicht; in uns, 
Tagen [scha, St. in Bulgarien, an der 
Mdg. der Ischa in die Donau. 


Esdraela, ἜἘσδραηλα, Stradela, 
Büsching Erdbeschr. V.; Esdrelon, 
εἶν. Esdrelom, ᾿Εσδρηλὼμ, Judith I, 
8; YV, 5; VII, 4.5; cf. Quaresm.; Jes- 
reel, si. Jezraol Vallis, Josua 
"VH, 16.; Judic. VE, 33.; Hosea I, 5.; 
Megiddonis ( Planities) Vallis, 2. 
Reg. XXIH, 29. sq.; Fallis (Plani- 
ties), 1. Sam, XXXI, 17.; i. q. Campus 
Maguue, erstreckte sich südwestl. vom 
Berge Thabor, im Stamme Issaschar, 
sudüstl. von der Ebene Zabulon u. dem, 
Kischon bis zum westl Abhange des 
Geb. Gilboa, u. hoifst jetzt Merdsch 
Ihn Amer (Aue des Sohnes Amer's), 4 M. 
lang, 2 breit, jetzt óde u. wüste. cf. 
Quaresm.; Hasselquist. I, 176. ; Shaw.; 
Maundrel; von'Froilo; Burckhardt; Ma- 
riti; Heland ; Hamelsveld ὦ. Jahn. Hier 
viele Schlachten: zw. Gideon u. den Mi- 
diani ern, Judic. VI, 93.; zw. Saul u, 
den Philistern, 1. Sam. XXIX, 1.5; zw. 
Ahab u. den Syrern, 1. Reg. XX,26. Hier 
wurde Josias, K. von Juda, von den 
Schützen des Pharao Necho, K. von 
A ten, todtl. verwundet, 2. Reg. 
XXII, 29.; 2. Chronic. XXXV, 22. 


Esebon, Hieron. Loc. Ebr.; Seas, 

LXX.; Hesebon, Vulgat.; Jesaia XV,4, 
XVI, 8. 9. ; Cant. Cantic. VIT, 4. sq.; Num. 
XXI, 25.5 Jerem. XLIX, $.; Esbus, 
Hieronym. in Loc. Ebr.; St. in Peraea, 
war derülteste Konigssitz der Amorrhaei, 
cf. Num. XXXI, 26.; Dcut. II, 24. 50; 
ΠῚ. 2.; Josua XIII, 10., hórte dem 
Stamme Gad, cf. Josua XIII, 26; XXI, 
$9.; 1. Chronic. VE, 81., lag aber im 
Stamme Ruben, cf. Numer. XXXII, 37.; 
Josua XHI, 17., kam dann wicder an 
Moab, cf. Jesaia XV, 4. (Moabs Ruhm); 
Jerem. XLVIII, L, lag sec, Hieronym. 
20 Mill. vom Jordan, θὲ M. südl. von 
Eleale (Elalch), heifst bey Abulfeda e, 
kl. St, wu. heut. Tages sec. Setzen τι. 
«Legh Hüsbán, Burckhardt fand hier viele 
'Truümser, wu. Seetzen erwühnt in der 
Nàhe e, ansehnl. ausgemauerten Teich. 
cf. Cant. Cantic. 1. d,; cf. Reland.; Ha- 
melaveld III, p. 153. 

Esem; Esmona; Hermona; St. 
in Edom, vielleicht nahe der Grenze 
Judaea's, 

Esena, ac; Esénaec, arum; cf. 
Chytraeus Sax. XV, p. 892.; Zeiler. 
Itin. Germ. ; hnhof. Not. Proc, Imp. V, 
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Essedones, 


8; 2.; Ubbo Emmius; Hammelmann 

Op.; hannóv. St. Esens, in Ostfriesland, 

nahe der Mdg. des Fl. gl. Namens. 
Esepus; i. q, Aesepus, strómte óstl. 

vom Granicus, westl. vom 'Tarsus, ficl 

der Insel Halonc gegenüber in den Pro- 

pns, u. heifst scc. Kruse heut. Tages 
t 


Eser, Ptol.; St. auf der Insel Meroe; 
Aesar. 

Esernia, Frontin. de Colon. ; Leand. 
Albert.; Magin. Descpt. Ital.; Megiéer. 
Debil. Neap. ; i. q. Acsernia, 

Esesfelth (Esfelth, Esesfelth, Es- 
selfelth, Esscsfelth) , Ann. Einhard, ann. 
809.; Esselfcit, Vit. Car. M. p. 62; 
Esesfeld (Esolfeldum, | Esesfcldum ), 
Ann. l. ann. 817,; Ann. Enhard. Fuldens. 
nnn. 809.; Esseveldoburg, Chronic, 
Moisiac.; Itzchoa,  Zeiler. Descpt. 
Hols.; Angel. Chronic. Hols.; dàün. St. 
— im Hrzth. Holstein, an der 

tór. 

Esias; Oesia; Oísía; cf. Baudrand.; 
Fl. Oise, im nordwestl. Frankr., entpr. 
im Dep. Ardennen, hey Tourneau de So- 
logne, u. füllt 6 M. von Paris in dic 
Seine. 

Esiones (Asioncs) ; Volk in Lydien, 
am Cayster. 

Esmantia; franz. Flecken /fmanze, 
Dep, Meurthe (Lothringen), àm Fl. gl. 
N., 2 St. ástl, von Nancy, 

Esmona; cf. Esem. 

Espornaeum (Espernacum); Spar- 
nacum; cf. Sammarth. Gall. IV, p. 84.; 
i. q. Asprentia, 

Ἕσπερου Κερας, Mela ΠΙ͂, 9.; im 
Westen Africa's; sec. AL jetzt Cap Fer- 
de; sec. Al. Cap Palmas. 

Espinoium; — Mktfl. 
Epinoy, Espinoy, Dep. Pas do Calais 
(Artois) , zw. Ryssel u. Douay. 

Esquilíae (Aesquiliae, Exzquiliae), 
arum , Ovid, ; Liv.; Horat.; e. der sie- 
ben Berge Rom's, im Osten (Regio V.) 
der Stadt, südóstl. von Viminalis Mons, 
nórdl. von Coelius Mons; jetzt i! Monte 
di St. Maria Maggiore, mit der Kirche 
St. Maria Maggiore. Esquiliáríus, adj., 
Collis; Liv.; Esquilinus, adj, Cic.; - 
Esquilíus, adj. , Mons, Ovid. 

Esquilina Porta, Cic.; Liv,; Plin. 
JH, 9.5 Thor im Westen der St. Rom; 
heut, Tages Porta di St. Lorenzo, 

Essecum, Kreckwitz Descpt, Hun- 

r.; lsthuanfius de Reb, Hungar.; i. q. 

lursa. 

Essédónes, um, Plin. VI, 7.; Mola 
H, 1. ᾿Ισσηδόνες. Ptol.; Herodot. 1, 
201.; IV, 25.; Strab.; Volk in Sarmatia 


Essena. 


Asiatica, óstl. vom Palus Maeotis, sec. 
Ptol. in Serica ἃ. in Scythia extra Imaum, 
sec. Herodot. in der i μαροὺν der Massa- 
getae, sec. Plin. in Sarmatia Europaea, 
super Maeotin, nahe den Sauromatae; 
vielleicht i. q. Cosacci Ponnenses, süd- 
ostl. vom Don.  Essedünius, adj., Valer. 
Flacc. 

Essena; cf. Asnidia. 

Esselfeld, εἶν. Esselfelth; i.q. 
Esesfelth. Carl M. soll dies, Castell im 
J. 809 gegen die Dünen, unter Aufsicht. 
des Egbert, haben aufführen lassen. cf. 
Ann. Soisel., Eginhard, u. Metens. ann. 
809.; Aventin. Ánn. Boi. IV, 9. ; Eckhart- 
Rer. Franc. XXVII, 58, Im J. 817 bela- 
pee es vergebens die Dünen, cf. Ann. 

uresham. u. Bertin. ann. 817.; Eckhart. 
Rer. Franc, XXVII, 137. 

. Essendia, kImhof, Notit. Proc. Imp. 
ΠῚ, 22.; Luen.; i. q. Asnidia. 

Essezia, Cluv. II, 21.; cf. Camb- 
den. Britann. ; 'Thuan. hist. Temp.; Ho- 
land. Heroolog. Angl; du Chéne hist. 
Angl; Trinobantum Regio; engl. 
Grísch. Esser, grenzt óstl. an die Nord- 
see, südl. an die Themse. Hptst. Col- 
chester. — 


Essina, Ptol; Hufenort auf der 
Grenze von Azania Regio, in Ostafrica, 
südl. von Litus Magnum u. Parvum ; seo. 
Al. nürdl. von der Mdg. des Raptus; an- 
gebl. jetzt Melinde, ἥρωι. des Künigr. 
El. N., auf der Küste Zanguebar. 

Essios; i. q. Issa. 

Essui, Caes.; Volk in Gallia Lugdu- 
nens, , südwestl. vom Rhein; sec. AL i.q. 
Aedui; sec, Al. gar um Secz, in der 
Normandie. 

Esta; cf. Escheda. 

Estensís Marchionatus, Aeneae 
Silv. Histor. Frider. Jl, p. 94.; ehe- 
mal. Mkgrsch. Este, in der heut. Prov. 
Padua. Hptst. war Este, cf. Ateste, St. 
um Bachiglione, Prov. Padua. Estenses 
u.Estensis, e, Aeneae Silv. 1. e. p. 94. sq. 


Esteva; Estevaca; Staviacum; 
cf. Bucel. Stemm. 1V.; schweiz. St. 
Stacffis, Estevay, àm Neuenburgersec, 
Canton Freyburg. 


Esthama; St. in Judaea, nórdl. von 
Eleutheropolis. 

Esthaol (Eschthaol), Josua XV, 33.; 
XIX, 41.; Judic, XIII, 25; XVI, 81.; 
XVII, 2. 8. 11.5 Hioronym.; 4sg«oà, 
LXX.; St. in der Ebene Sephela (Ju- 
daca), spüter im Stamme Dan, sec. Euseb. 
nordóstl. von Askalon, südóstl. von Asdod, 
sec. Hieronym. aber in decimo Eleuthe- 
' poleos milliario contra equilonem per- 
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Esula. 


geutibus Nicopolim. Zw. ihr u. Zarea 
wurde Simson begraben. 

Esthemo, Josua XV, 90.; Hiero- 
nym, de Loc.; Esthemoa, Josua XXI, 
14.; 1l.Sam. XXX, 28.; Levitenst, in 
Daroma (Judaea), sec. Euseb. ἐν τῷ 
Φαρωμὰ Ogíov Ἐλευτεροπύλεως, sec. 
Klóden fast 100 Stad. (5 St.) südwestl, 
von Eleutheropolis, nahe der Grenze des 
Stammoes Simeon ; sec. Paultre in Ruinen. 

Esthonia, ac, Chitraeus Chron. 
Sax.; Pontan. de Reb. Dan.; HRussow 
Chron.; Hartknoch de . Po. I, &; 
Estonia; Estenia, Clav. IV, 26.; 
russ. Gouvern. Esthland, Hcval, grenzt 
westl. an die Ostsec. Hptst. Reval. Esto- 
ncs, Chronic. Albert. Stadens. p. 303. 

Estia, Mela III, 3.; See im nord- 
óstl. Deutschland; sec. Al. i. q. Aquae 
Dulcis Sinus; sec. Diez aber der Dam- 
mersee, im Kónigr. Hannover, zw. Os- 
nabrück u. Diepholz. 

Estiae; St. auf derKüste Bithynien's, 
&m Propontis ; — jetzt Algiro. 

Estaca; i. q. Histaca. 

Estiacotis, idis, Ἐςιαιωτις, 130g, 
Strab. IX, p. 901.; Ptol.; Histiaco- 
tis, Ἱςζιαιωτις, ἐν, Herodot. I, 56.; cf. 
Dionys. Halic. L;  Ldsch. Thessalien's, 
grenzte óstl. an Perrhaebia u. zum Theil 
&n Pelasgiotis, nórdl. an den Berg Lac- 
mon u. an Cambunii Montes, westl. an die 
Perhaebi, od. an den Pindus, sudl an 
den Fl. Peneus, od. erstreckte sich hier 
&uch südlicher. Hier lagen sec. Ptol.: 
Phaestus, Gomphi, Ithome, etc. Estio- 
tae, 'Esworai, Ptol; Estiacotae, Strab. ; 
Einw. id sae 

Esties; Vorgeb. ithynien, am 
Bosporus Thracicus. m 

Estiones, um, ot Eslavsg, Strab. 
IV, p. 142.; cf. Zeiler. Itin Germ. L, 
Volk in Vindelieien, um Cumpodunum, 
nahe dem Urspr. der Iller u. den Gren- 
zen 'T yrols. 

Estiones; i. q. Aestii. 

Estionum ( Esthionunm) Mons; 
der Esthenberg , im tyrol. Kreise Feld- 
kirch. 

Kstivale; Estívalium; Stíiva- 
le; Flecken Éstival, im Dep. Mayenne 
(Maine), mit e. im J. 1109 von Radulph 
v. Beaumont gest. Henedictiner-Abtey. 

Estola; span, Fl. Esla, entspr. im 
Geb. Asturien's, u. mündet unfern Za- 
mora in den Duero. 

Kstonia; cf. Esthonia, 

Kstremadura; cf. Extremadura, 

Ksubii;,Vólkersch. in Alpes Mariti- 
máe, nórdl. von den Edenates. 

Esula (4csulac); c£, Aesola. 


Esuris. 


Esuris, is, Anton. Itín.; St. 1n His- 
pania Baetica; vielleicht nahe der Mdg. 
des Anas, sec. Resend. de Pacens. Co- 
lon. am Fusse der Mariani Montes; 
sec, Al i. q. Xerez de la Frontera (de 
Siduenna); sec. Al i. q. Pharos, por- 
tug. St. Faro, in Algarve, am Valfer- 
moso. cf. Asta Regia. 

Ktalli, Jornand. de Regnor. Suc- 
cess, p. 44; Volk, vielleicht in Gallia 
Belgica (Lothringen, Estival ὃ). Germa- 
nos, sagt Jornand. l. c., Etallos, Brito- 
nes, Hispanos, Hiberos, Astures, Can- 
tabros — Angustus — servire coegit, 
romanisq. legibus vivere. 

Etam (KEtham), 1. Chron. IV, 3. 32. 
Z Chron. X1,6.;  Judic. XV. 8. 11.; 
Hrau, LXX.; nicht sec. Bonfrer. i. 4. 
Eter ( 4thar ); St. auf e. Anhóhe im 
Stamme Juda (Simeon, Cell), 60 Stad. 
(ὁ St.) südl. von Hierosolyma, in e. was- 
serreichegn Gegend, von wo sec. Joseph. 
Antiq. VIII, 2. e. noch zum "Theil vor- 
handene Wasserleitg. nach Jerusalem 
führte. Reland.; Büsching V. 

Etea, ae, Plin.; 'Hrsía, ας, Steph.; 
cf. Diogen. Laert. Vit. Myson.; St. auf 
der Insel Creta, zw. dem Vorgcb. Cyà- 
mun u.der St, P m.  Gebrtsort 
des Myso, e. der sieben Weisen Grie- 
chenland's, 

Eteleclesta; cf. ta. 

Eténenses; Volk in Pisidien, nahe 
der Grenze von lsnurien.  - 

Etenna, ae, sec.Polyb.; St, Pam- 

hylien's, ὑπὲρ Ziógg, oberhalb Sida. 

enmenses, Ἑτεννεῖς, Polyb. V, 33. 
ὁ ᾿Εττένης, Etensis, Notit. Episcop.: 
Einw., die sec. Polyb. τὴν της Πισιδικης 
0Qtiyrv bewohnten. 

Eteocreétae, siv. Eteocrétes, Ho- 
mer. Odyss.; Strab. V, p. 938; X, p. 
528.; Diodor. Sic. V. ; Sil. ; Volk im Su- 
den der Insel Creta, mit der Hptst. Pra- 
eos, woselbst ein herrl. Tempel des Ju- 
piter. 

Etcónos, Homer,; Etconus, Stat; 
St. in Bootien. 

Eteta ; Ptol.; i. q. Aegeta. 

Ktham, Exod. XIII, 20.5 Numer. 
XXXHI, 6,; Lagerstátte der Isracliten, 
in Arabia Petraea, am Anfange der 
Waste gl. N.; nahe der Grenze von Ae- 
Egypt. infer. ; sec. Calmet eins mit Buthum. 

Etham, Namer. XXXIII, 2.; Wüste 
in Arabia Petraca, am Sin. Heroopoli- 
tes: der sudwestl. Theil. der Wüsto Sur. 

Ethelcum, Plin. V, 32.5 Fl. iu My- 
sia Minor, auf der Grenze von 'Troas; 
nicht i.q. Aethaloés; Strab. 

Etheclrugi, Jornand. de Hcb. Ge- 
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Etruria, 


tic. p. 83.: Volk auf der Insel Scanzia, 
zw. den Unixae u. den Arochiranni, 

Ethece, Cell.; cf. Eltheka, 

Kther; Levitenst. in Daroma, sec. 
Kloeden 50 Stad. (21 St.) nordwestl. von 
Moladah (Malatha, Euseb.), 120 (6St.), 
südóstl, von Rimmon; i. q. Athar. 

Etheron, i, Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 80.5; St. auf der Insel Taprobane. 

Ethiíni; Vóolkersch. in Regia Syr- 
tica. 

Ethopias; Ort der Athamanes, in 
Epirus, am óstl, Ufer des Arachtus, südl. 
von Athenaeon, nürdl. von Argithea, 
südwestl. von Gomphi; sec. Kruse jetzt 
"Avados- Ru. 

Etiías; Bt im Südosten von La- 
conica, auf der Küste, nordwestl. von 
Boeae u. Aphrodisias; gugebl. von Ae- 
neas gegründet. 

Etionca; Etioncia; Vorgeb. iu 
Attica, ! 

Etobema, Ἠτόβημα, Ptol; wofür 
Einige ᾿Ητόβησα, Etobesa, ae, lesen; 
Etovíssa, ac, Liv. XXI, 22.; St. der 
Edetani, in Hispania Tarracon, nahe der 
Küste, südóstl. vou Leonica, nordóstl. 
von Valentia ;/muthmafsl. i.q. Segorvia, 
span. St. Segorbc, Prov. Valencia. cf, 
Sigon. ad Liv.; Petr. dc Marca II, 3. 

Etobesa; cf. Etobema. 

Etoccetum; St. in Britannia Roma- 
na; vielleicht im Südosten der Cornavii, 
XII Mill. von Pennocrucium; wohl i. q. 
Lichfeldia, Cambden. Descpt. Augl., 
St. Lichfield, in Staffordshire, Gebrts- 
ort des Dichters Sam. Jonson, st. 1784. ; 
sec. Al. aber Utcester. of. Utocetum. 


Etona; i. q. Aethonia. 

Etosca, ae, Vellej. Paterc. IT, 80. : 
sec. Petr. de Marca i. q. 1leosca, Ἰλέοσχη, 
Strab.; St. der Ilergcetes, in Hispania 
'Tarracon., unfern llerda; wohl eins mit 
Qsca, obglcich Strab. beyde St, trennt. 

Ktovissa; cf. Etobema. 

KEtriculum; neapol. Ort Lattaraco, 
Prov. Calabria Ulteriorc. 

Etrüría, Liv. IV, 23. 25.; V, 8; 
IX,37; X, 31; XI, 19; XXXI, 26.; 
Mela H, 4.; Corn. Nep. XXII, 4.; 
Plin. HI, 9. 15.; Flor. Y, 13; HI, 18. 
21; IV, 2.5 Sueton. Otho c. 1.; Varro 
R.R. ], 9.; luscpt. ap. Gruter. n. 1. 

. 989.5 Jornand. de Regnor, Success. p. 

ως Paul. Warnefr. de Gest, Longob. 1I, 
20.; Aetruria, YInscpt. ap. Reinex.class, 
VI, n. 114.; Tuscia, ac, Amm. Marcell, 
XNVH, 4; XXVIII, init.; (Frontin. de 
Colon.; Inscptt, ap. Gruter. p, 987. 416. 
486.5; Cod. Theod. lex XII. dc Indulg.; 
Tyrrhénia, ac, Ovid; Τυῤῥηνία, 


Etruria Suburbana. 


ας, Strab. V,; Apollodor. Bibl. I, 9.; 
Diodor. Sic, IV.; Dionys. Hallic.' VI; 


Dioscoryd. I, 93. ; Aristotcel. Polit. VIT, 10.; 
Polyb. II, 16.5 ἡ τῶν Tvóónvov, sc. 


«, Strab, V, p.150. ; Ldsch. in Italia 
ia, grenzte ostl. an die Tiber, nórdl, 
&n die Apenninen, u, an den Fl, Macra, 
westl. an das Mare Tyrrhenum, südl. an 
die Tiber, erhielt von deu Pelasgern Co- 
lonien, wurde von dcn Tusciern erobert, u. 
umíafste das heut. Toscana, Grfshrzth., 
begrenzt óstl, vom Kstaat, nórdl. von 
Parma, südwestl. vom mittellánd. Meere 
v. die Dele Fiterbe, cf. Var. Tract, 
de Princip. Ital; Aretini hist. Florent.; 
Kircher ἴον Etrusc.; Contaren. hist. 
Estrur.; Postell. de Hetrur. Mom etc. 
Etruseus, adj., Cic.; Liv. VI, 22; XL, 
29.; Mela 1I, 4. 7.; Virg. Aen. X, v. 
119.; Juvenal.; Tuscus ("Ehuscus) ,  adj., 
Virg.;'Cic.; Ovid.; Liv.; Tyrrhénicus, 
Auson.; Türrhenus, adj., Liv.; Ovid.; 
Virg.; subst., Virg.; bey Sil. Kal. à. q. 
Bomanus 


Etruria Suburbana; cf. Patrimo- 
Petri. 


Etrusci, Liv. I, 2. 8; V, 88, VI, 
9; VH, 21; IX, 39; X, 45; XLI, 13.; 
Flor. I, 17. 21; III, W.; Jormand. de 
Regnor. Success, p. 22. cf. Catull. carm. 
88.; Kirurii, fes de cond, Agr. c. 
9.; Thusci, Plin. ΠῚ, 5.5; Tusci, 
Fest, Pompej.; Virg. Georg. I, v. 499; 
X,:v. 164.5; Piin, XXXIII, 2. ; 
scpt. F Marm. "Triumph. Ca- 
pitol, Praenest, u. Florentin. ap. Ma- 
nut. ; Amm. Marc, XIV. 40,; Θυοσκοοι, 
Dionys. Halic. I, p. 241.5; Tyrrheni, 
Virg.; Plin. III, $.; Flacc.l, c.; Τυῤ- 
mme Strab. V, p. 150. ; Scyl.; Polyb.; 

ohner Etrurien's, überstiegen muth- 
mafsl. ala Hasenae (Ra - Sent, Rhaetii) 
die Alpen, hiefsen ursprüngl. Umbri, 
Ομβρικοι, cf. Plin. HI, 9., bey den 
Griechen vor Alters (antiquitus, Plin. d, 
1): Pelasgi, dann nach e. lydisch. €o- 
lonie (Lydi, a quorum rege Tyrrheni, 
Plin. d. 1.; cf. Flacc. l. ἣν Tyrrheni, 
bey den Rómern Tusci, bestanden aug 
12, nach den vorzügl. St. (Arretium, 
Cacre, Clusium, Cortona, Falerii, Peru- 
sia, Rusellae, "Tarquinii, Veji, Vetulo- 
nium, Volaterra u. Volsinii, cf. Cluv. u, 
Holsten.), cf. Liv. IV, 28; V, init.; VII, 
21.; Dionys. Halic. VI, p. 899., benann- 
ten Vólkerschaften (Buodeestaaten), spá- 
ter aber, unter den Cacss, aus 15. 
(Etrur, ΧΡ Populor. , Inscpt. ap. Gruter. 
n. 1. p. 885.5 Aetrur, XV Populor., Inscpt. 
ap. Reines. class. VI, n. 114.) , von wel- 
chen jede ihr Oberhaupt: Lucomo hatte, 

en sich aus durch Kunst (etrur. 
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Euboea. 


Vasen, Figuren, Süulenordng.)) u. Zei- 
chendeutg. (Augures), wurden von den 
Rómern unterjocht, u. verschwanden seit- 
dem aus der Geschichte. 


Etruscum Mare, Luen.; cf. T yrr- 
henum Mare. 

Ettersburgum; cf. Celii Orat. de 
Laud. Vinarige; wcimar. Dorf Eftters- 
burg, am Ettersberge, unfern Weimar, 
mit c. im J. 1706 erbauten Schlosse, in 
dessen Gewehrkammer sich die Armbrust 
des Churfrst. Johann Friedrich von Sach- 
sen befand, Schaft τι. Bogen mit Laub- 
werk, 'Thieren, Jagden etc. verziert, u. 
mit geützter u. vergoldeter Stahlarbeit 
bedeckt. Auf der Winde die Chur- 
scwerter, der sáchs. Rautenkranz, des 
Churfrst. Bildnifs u. die Umschr.: Joh. 
Friedrich, Churf. zu Sachsen, Landgr. 
zu Düringen. Im J. 1805 durch frauz. 
Plünderg. verschwunden. 

Etymander, 'Ers$uavógeg, Arrian. 
IV, 6 Fl. in Drangiana, strümte δὲ 
Evtoyrróv, entspt. im Norden des Geb, 
Paropamisus, u. heifst jetzt muthmaf-l, 
Hindmend, Fl. in Kabulistan, entspr. 
auf dem Salomonsgebirg u. mündet in 
den See Zereh. 

Kuagac, Plin.; Volk in Sarmatia 
Asiatica, nahe dem "Tanais, Nachbarn 
der Cottae. 

Euanthia, 'Evavbo(a, Ptol; Ewan- 
this, "Evavtbic ,, ScyL.; Ocanthe, 
Plin, IV, $3.5 Οἴκνϑη, — 7roZug, 
Steph.; Oeanthea (Ocanthia), Orav- 
ϑεια, Pausan, Phoc. extr.; St. der Locri 
Ozolae, in Locris, auf der westl. Küste 
des Sin. Crissaeus ; scc. Krusc heut. Ta- 
ges Galaridi, St. am Mbusen von Le- 
panto, 1821 von den "Türken xzerstórt. 

Kuaspla, Arrian.; Fl. in India intra 
Gangem, entspr. im Norden des Geb. 
Paropamisus, strómt südóstl., sec. d'An- 
ville nordóstl. voin Choes, u. füllt nord 
westl. von Peucela, der Mdg. des Gu- 
raeus fast gcgenüber, in den Indus. 


Euboca, Liv. XXVH, 32; XXVHI, 
5; XXXI, 45. sq.; XXXII, 16. sq.5 
XXXV, extr.; XLV, 30.; 'lVacit. Ann. 
It, 54; V, 10.; Plin. IV, 1H. sq.; Vellej. 
Paterc. I, 4.; Flor. H, 3. 8; ΠΕ, 5.5 
Mela II, 7.; Corn. Nep. 'Themistocl. e. 
8.; 'EvBoíe, Ptol.; Diodor. Sic. X), 12; 
XHI, 47.; Strab, X.; Harpocration, ; 
Pausan. Achaj. c. 26. ; ld. Arcad. c. 14. ; 
Id. Attic, c, 51.; Homer. Iliad. V, v. 21.5 
Scholiast. ad Homer. Odyss. y, v. 1717. ; 
Scyl.; Steph.; Plutarch. '"lhemistocl.3 
Demosth. Philipp. IV, p. 51; früher 
Chalcis, idis, Calliden, np, Plin. IV, 12.; 
cf, Strab. IX, p. 279.; Macris, Plin; 


Euboea. 


εἴ; Μάκρις, Strab. X, init.; Dionys. 
Perieg. v. 520.5; Macra, Plin. 1, c. ex 
Aristid. ; bantias, Plin. d. l.; Afjcv- 
zicg, Dionys. L L5; Abantis, Afcvri, 
Strab. X, imit.; 4sopis, bey den Dich- 
tern, cf. Plin, L d.; Oche, Oy εςιν, 
ὁνωνυμον αὐτῇ TO μέγιξον τῶν ἐνταυϑαὰ 
ρων, Strab. d.1.5 Ellopia, ᾿Ἑλλοπία, 
exo EAAorog του Ἴωνος, Strab.; Insel des 
Mare Aegaeum, durch den Euripus von 
Boeotien getrennt, südüstl. von Thessalien, 
wurde ursprüngl von den Leleges be- 
wolkert, erhielt Colonisten aus Athen, 
hutte frühe Konige, spáter e. democrat. 
Verfassg., wurde von Philipp von Mace- 
donien, spüter voa Mithridates unter- 
jocht, jedesmal aber von den Rómern 
befreyt, unter Vespasian erst róm. Prov., 
τι. heift jetzt Negroponte, Ezribos, Eu- 
ripo, durch e. Brücke bey Chalcis mit 
dew Festlande verbunden. — Euboeus, 
adj.. Stat. ; Euboicus, adj., Virg. Aen. 
X, v. 260. ; Ovid. Trist. E, eleg. I, v. 
ΒΦ. SiL Halic. XIV, v. 144.; cultor 
aquaram, i. e. Glaucus, Ovid. ; ora Cu- 
inarum , Virg.; carmeu, i. e. Sibyllae 
Cumanaec, Ovid. 

Euboca; Berg in Argolis, mit dem 
Heraeum, wo die Heraea, Liv. (festl. 
Spicle zu Ehren der Iuno) gefeyert 
wurden, 

Euboca,"EvÜüoiw, Marcian. Heracl, 

p. 13. Strab.; St. im Südosten der In- 
sel Sicilien, sec. Marcian. c, l. in der 
Nàhe von Mylae, sec. Strab. unfern Cal- 
lipolis, angebl. westl. von Hybla Minor, 
auf der Stelle des heut. Castellazio, be- 
fest. Ort, im Val di Noto, 

Kuboica Anthedon, Ovid.; i. e. 
Anthedon Bocotiae. 

Euboíca Urbs, Ovid. i. q. Cumae, 
Colonie aus Eubóa. 

Euboicum Litus, i.q. 
Aulis. 

Euboícus Sinus, Liv.; cf. Euri- 


—— Gildas, Abt des Klosters 
Banchor, geb. 520, gest. 510.; of. Me- 
navia, 

Eubrogis, is, Anton. Itin.; Ort in 
Galatien, X X M.P. óstl. von Sarmalium, 
XXIV westl. von. Adapera, LXXVIII 
6stl. von Aneyra, XLVIII westl. von Ta- 
via, Tavium. 

Euburiates, um, Flor.; Jornand, 
de Regnor. Success. p. 81.5; Volk auf der 
Küste Ligurien's, zw. den Oxybii und 
Ingauni. 

Eucarpía,'Evxagzíc, Strab.; Ptol; 
Notit. Episc.; St. in Phrygia Magna 
(Salutaris, sec. Notit. c.), westl, von 


Prop. ; 


489 


Euganei. 


Synnada, Eucarpeni, Plin. V, 29.; 
Eucarpiensis, e, 

Euchatac, Plin. VI, 17.5 Volk in 
Scythia intra hnaum, zw. den Camacae 
u. den Coticri. 

Eucopolitana Regio, Jornand. de 
Reb. Gcetic., p. 135. ; Lick. in Moesia 
Inferior, nahe der Mdg. der Donau, 
Wohnsitz der Gothi Minores. 

Eucratidia, Strab. X1.5 Ptol.; St. 
in Bactriana, zw. den ΕἼ]. Zariaspis u. 
Dargidus, nórdl. von Bactra. 

Eudemia, Plin. IV, 12.; Insel des 
Sin. Thermaeus, zw. Solimnia u. Nea. 

Eudieru Turris, Liv.; Ort in Ma- 
cedonien. 

Eudirata, Ptol; St. in Armenia 
Minor, zw. Carape u. Godasa , unterhalb 
Nicopolis, 

Eudo (Eudon) , onis; Fl. in Phrygia 
Major, unfern 'lralles, vielleicht nahe 
den Greuzen Carien's. 


Eudoóses, 'Tacit.; Volk im nordóstl. 
Germanien , àm óstl. Ufer der Elbe, 
westl. von den Reudigni, nórdl. von den 
Hevelli (Aviones, Caviones), εὐ}. von 
den Varini, südostl, von den 'l'eutones, 
um Kyritz, nordwestl, von Neustadt, im 
Rgbz. Potsdam, zw. der Dosse im Q., 
u. der Havel im. W,; sec. Al. um Ro- 
stock, Nach Ptol. lag hier Hunitium. 

Eudracinum, Tab. Peut.; Ort der 
Salassi, in Gallia T'ranspadana, am siüd- 
westl. Abbange der Alpes Penninae, et- 
wa XVI Mill, Rom. nordwestl. von Au- 
gusta Praetoria. 

Eudrapa, ae, Ptol. ; St. in Mesopo- 
tamien, unterhalb des Einfl. des Saoco- 
ras in den Euphrat; heut, Tages Eder, 
Edir. 

Euenus, Evnvog, Strab, XHI, p. 
423.; Fl. in Mysia Major, strómte un- 
fern Adramyttium, u. mündete nórdl. 
von Pitane, 

Euerg étae; cf. Agriaspae. 

Euforbium ( Euphorbium ), "Tab. 
Peut,;; St. ia Phrygia Major, zw, Sin- 
— u. Apamea.  Euphorbeni, Plin. 

3 » ^ 

Eufratcs; i, q. Euphrates, 

Euganca Vallis; Ausugii Fal- 
lis; Thal Fal Sugan, in Tyrol. 

Eugancac Alpes; wohl der südl. 
Theil der Alpes Khacticae, im Gallia 
'Transpadana. ! 

Eugdnei, Liv. EI, 1.; Martial. IV, 
epigr. 24.; Plin. 1IJ, 19. 20; IV, 19.; 
Sidon. Apollinar. Panegyr. Anthem. v. 
189.; Volk in Gallia Transpadana, ur- 
sprüngl. in Venetia, nahe dem adriat. 
Meere, von den Heneti u. Trojani ver- 


Euganeus. 


drüngí, epüter an den Alpes Rhaeticae, 
óstl. vom Lac. Larius,  westl. von der 
— cf Baudrand. Eugdáncus, adj., 

il. 

Eugancus; cf. Timavus. 

Eugenium; Ort der Parthini, in Il- 
lyris Graeca, vielleicht nahe dem nürdl. 
Ufer des Apsus, unfern Scampes, auf 
Egnatia Via. 


Eugenii Insula; irlánd. Halb- 
insel [nisowcn, im Norden der Prov. 
Ulster. 


Eugenius Hyge; ungar. Berg Eu- 
geniusberg , das cugenische Forgebirg, 
nahe der Donau. 

—— i; Ort Oggion, in Mai- 


Eugubium; i.q. Aguvium. Egubi- 
nus, adj. 
Euhippa, Plin. V, 29.; cf, Thya- 
ra. 


Eulacus, Plin. VI, 23. 21. 31.; 
"Evieiog, Diodor. Sic. XIX. ; Strab. XV, 
p. 901.; Arrian. Exped. Alex, VIT, 7.; 
Ulai, Daniel VIII, 2.; Fl. in Susiana, 
auf der Grenze von Tg pues (Elam), 
enispr. entw. auf Caspii Montes, od. auf 
Zagros Mons, strómte durch Susa, u. 
ficl südl. von der Mdg. des Tigris iu 
den Euphrat, sec. Plin. aber in den Sin. 
Characenus, u. sec. Ptol. VI, 8. in den 
Sin. Persicus ; sec. Ker Porter jetzt 
“ταὶ (Fl. von Desful, Desphul), Prov. 
Chusistan (Khuzistan); sec, Al. Karun, 
od. Toster, daselbst. Cell. vergleicht, 
sich auf Danubius u. Ister, Vierra τὶ. Vi- 
surgis stützend, irrig den Choaspes des 
Herodot. u. Strab., sec. Ker Porter der 


ti 


heut. Kerrah, der 2 M. Ostlicher 
stróümte. 

Eulepa; Ort in Sargarausena (Cap- 
padocien). 


Eulisia, Procop. ; Gegend am Cau- 
casus ; vielleicht in uns. Tagen Kabarda, 
Ldsch. in Caucasien, óstl. vom schwar- 
zen Meere, besteht aus der grofsen 
(Beslankhe), ἃ. aus der kleinen ('Talto- 
stanie, im W., u. Gilachstania, im O.) 
Kabarda. 

Eumenetica Regio, Plin. V, 29.; 
Ldsch. um Eumenia, in Phrygia Major. 

Eumenia, 'Evutvía, sec. Al. aber 
Eurymna, Evovuva, Steph.; St. in 
Lydicn; i. q. Tralles. 

Eumenia, ae, Eutrop. IV, 2.; Plin. 
V, 29.; 'Evutvtía , ας, Notit. Eccles. ; 
Ἑυμενία, Strab. XH, p. 393. ; Ptol.; No- 
tit. Hierocl.; St. in Phrygia Major, am 
Fl. Cladros, südl. von Eucarpia, sec. AL 
uufern Pelta, von Eumenes, Bruder des 
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Euphranta "Turris. 
Kónigs Attalus, cf. Eutrop. 1. c., erbaut. 


Eumeneticus, udj. 
Eumenia; Omenia; sardin, Mktfl. 


Omegna, Prov. Novara, im Hrzth. 
Mailand, 
Eumolpias; angebl i. q. Colonia 


Augusta Julia Philippensis. 

Eundádpus, 'Evvazog; Fl. in Acarna- 
nien, fiel südwestl, von Metropolis in 
den Achelous. 

Euneno; cf. Mason, D t. Flum. 
Gall.; Zeiler, Topogr. ; Stumpf. Chron. ; 
i. q. Agino. 

Euoenos, 'Evowog; ct Peparethus. 

Euonymitae, Ενωνυμίται; Volk in 
Aethiopia supra Aegyptum, e. Theil der 
Nubae, am westl. Nilufer , vielleicht na- 
he dem Einfl. des Astapus in den Nil; 
sec. Al. unfern Selime. 

Euonymos, Plin. HI, 9.5 Evovv- 
pos, Diodor. Sic. V, 7.; cf. Strab. Vl, 
p. 190.; e. der Liparaeorum nsulae, 
sec. Strab. óstl. von Lipara, sec. Plin. 
minima, u. sec. Strab. ἔρημος; heut. 
Tages Lísca Bianca, die kleinste der 
lipar. Inseln. bey Sicilien, unbewohnt. 
Einige halten sie mit Osteodes, irrig je- 
doch, für e. u. dieselbe Insel. 

Eupalía; cf. Eupalium. 

Eupalium, Liv. XXVIII, 8.; 'Ev- 
πάλιον; Strab. X, p. 3810, ; Steph.; 
Eupalia, Plin. HI, 3.; Ἐυπαλία, 
Steph.; Eupolium, 'EvzoAiov, 'Thu- 
cyd. 1Π.; St. der Locri Ozolae, in Lo- 
cris, nordóstl. von Naupactus, 

Eupatoria; cf. Thom. Corneille 
Diction. Geograph.; St. in Cappadocien, 
von Mithridates Eupator rundet, u. 
nachmals von Pompejus M. Pompejopo- 
lis genannt. 

Eupátóría, Ἑυπατορια, Ptol; St. 
auf der Westküste des Chersonesus Tau- 


rica, von Mithridates Eu gegründet, 
unweit Chersonesus; in uns. Tagcn 
Koslow, Eupatoria, J oria, Sce- 


stadt, im Gouvern. Taurien, od, Sim- 
feropol. 

Eupátória, ae, Plin. VI, 2.5 'Ev- 
πατορία, Strab. XII, p. 383.; Appian. 
Mithridat.; spàter Magnopolis, May- 
vózolg, Strab. 1. c.; St. im Pontus, 
südl. vom Sin, Amisenus, am Zusfl. des 
lris u. Lycus, wurde von Mithridates 
— u. von Pompejus (von ihm 

er spütere N.) vollendet; nicht das heut. 
Samsun, das alte Amisus, 

Euphorbium; i. q. Euforbium. 

Euphranta Turris, 'Evgg&vre 
σύυργος, Ptol. Euphrantas Turris, 
ὁ Évggávrag zvgyog, Strab. sec. Mss. ; 
falsch ὁ Evggar7s , Vulg. ; befest. Ort 


Euphratensis. 


in Regio Syrtica, auf der Grenze von 
Cyrenaica, von den Cyrenenses erbaut; 
angebl. jetzt. 4snah. 

ÉEwuphratensis, εἶν. Euphrate- 
sia Provincia; οἵ. Comagene. 

Euphrates, is, Plin. V, 12. 24. 265 
VI, 9. 26. sq.; XXXIV, 15.; Eutrop. 
VI, 18; VEHI, 6; IX, 2.; Mela I, 11; 
HI, 8.; Justin. XI, 12.; Tacit. Ann. IV, 
5; V1, 2931; XIV, 25.; Id. Hist. V, 9.5; 
Amm. Marc. XIV, 9; XVIII, 7; XXIII, 
4. 6. 11. 2L; Benjam. Tudelens.; Ju- 
venal Satyr. VHI, v. 51. ; Flor. I, 11; 
NH, 5. 11; 1V, 12.; Curt. VI, 2.; Lu- 
ran.; Joraand. de Regnor. Success, p. 
22. 62.; ᾿Ευφράτης, ov, Herodot. 1, 
180.; Steph.; Arrian, Exped. Alex. I; 
VH, 21.; Ptol, V, 5. 13. 15. 17. 26.; 
Xenoph. Anab. I, 4.; ld. Cyrop. I.; 
Stepgh.; Isidor. Charac.; Strab. lI, p. 
S3. 98; XI, p. 359. 369. 958; XII, p. 
2382; XVI, p. 913. 517. 526.; Polyb. IX, 
$5.; Zosm. 1I,/12.; Dio Cass. XL.; 
Appian. Civ. II, extr. ; Joseph. Ant. I, 
6.; 1d. Bell. VH, 29.; Judi:h I, 6.; Si- 
rach. XXIV, 36.; 1. Maccab. ΠῚ, 32. 
$7.; Apocal. IX, 14; XVI, 12; Eu- 
frates, is, Jornand. de Reb. Get. p. 
89: Euphrat, Gen. XV, 185 Phrath, 
G«n. Hi, 14.; Deut. I, 7.; Josua I, 4.; 
2. Chron. XXXV, 20.; vorzugsweise 
Flumen, Exod. XXIII, 31.5; Jesnia 
VII, 20.; Jerem. IT, 18; LT, 36.; Micha 
VH, 2.5 Flumen Magnum, Deut. I, 
1.: εἴ. Apocal IX, 14.; Fl. im westl. 
Asien, entspr. aus zwey Quellen in den 
Gebb. Armenien's, die sich fast 20 Para- 
sang. Reg. südwestl. von Érzerum verei- 
nigen, cf. Ptol., dec. Plin. anf dem Ber- 
ge Aba (Abus) in Armenia Major, cf. 
Strab. XI, p. 363., sec. Ptol. im Südwe- 
sten der Moschici Montes,  heifst sec. 
Plin. V, 241. nahe se. Quelle bey dem 
Berge Capotes (Apote, Solin. c. 37.): 
Pyurates, durchbricht bey Elegia als 
Omira, Plin. V, 24. den laurus, er- 
hàlt hierauf den Namen Euphrates, 
Plin. 1. c., durchetrómt in der Nühe von 
Samosata die armenisch. Pásse, trennt 
in südostl. —— Syrien von Mesopo- 
tunien, theilt sich unweit Massice (octo- 
ginta trib. Millib.Pass. a Zeugmate, Plin, 
V, 26.) in zwey Arme, von welchen der 
westl. Babylon erreicat u. in. Sümpfe 
sich verliehrt, der óstl, hingegen durch 
Selencia geht, cf. Ptol. V, 17.; Strab. ; 
Polyb, IX, 35., u. sich bey Digba (Kor- 
na) in den Tigris ergiefst, cf. Plin. V, 
24., früher aber unfern der Mdg. dea 
Tigris, cf. Strab.; Plin. V, 20; VI, 81, 
in den Sin. Persic, fiel; jetzt Forat, Frat, 
entspr, sec. Ker Porter ausdrey Quellen im 
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Euripus, 


armen. Geb.; a) Kara - Su (Schwarz- 
wasser), einige engl. M. nórdl, von Er- 
zerum; b) Westfrat, 20 engl. M. südl. 
von Erzerum; c) dritte, einige engl. M. 
óstlicher, unweit Bayazid, die sich der 
Quelle des Tigris fast gegenüber, am 
Fufse der Gebb., veveinigen, strümt pa- 
rallel mit (oft nur 200 Stad,, $5 M. von) 
dem T'igris, vereinigt sich bey Korna, Kor- 
neh mit demselben, u. fállt als Schattul- 
Arab (der vereinigte Tigris u. Euphrat) 
in den pers. Mbusen. Scin Wasser, sec. 
Rauwolf trübe, sec. ''arvernier róthlich, 
steigt im Frühjahr früher als das des 
Tigris, erreicht zu Ende des April se. 

rófste Hóhe, wu. füllt zn Ende des Juny. 

eber se. Lauf, bis El - Bir rcifsend , in 
Mesoyotamien sanfter, cf. Abulfeda in 
der Einleitg. zu se. gcogr. 'Tabb., latein, 
von Reiske iu Büsching's Magazin für . 
neue Hist. u. Geogr. H. IV.; Wahl's 
Asien; Ritter Erdkunde II, 120, sq. 130. 
8q.; Niebuhr Reis. II, p. 412. ; Pococko. 
Euphrates, Virg.; Anwohner.; Euphra- 
tis, idis, adj., Sidon. 

Euphrátis Fada, Xenoph. Anab. 
I, 4; 11. 16.5; bey 'Thapsacus, in Pal- 
myrene, wo der Euphrat nur 4 Stad. 
(keine 1 St.) breit ist. 

Eupilis, is, Plin. HI, 19.; See in 
Gallia Transpadana, wurde vom Lambus 
durchstrómit , ἃ. hei(st jetzt Lago di 
Pusciana, bey der St. Pusciano, Prov. 
Cono. 


Euploca (Euplca), ae, Stat. Silv. 
Hi, carm. II, v. 79. sq.; III, Silv. carm. 
I, v. 149.; Ἐνπλοια; Insel des Sinus 
Puteolanus, in der Nühe von Neapolis; 
angebl. heut. Tages Gajola. 

Eupólion; i. t Eupalium. 

Euporia, ae, Ptol; St. in Mygdonia 
(Macedonien), zw. Apollonia u, Physcae, 
gec. Ptol, aber in Bisaltis. 


Euprosopon ; cf. Dei Facies. 

Eura, ac; cf. Masson, Descpt. Flum. 
Gall.; franz, Fl. Aure, iu der Norman- 
die, fállt in die Eure; ein anderer dics. 
N. mündet in die Drome. 

Eurae Castrum; befest. Ort Veurc 
le Chasteau, in Orleanois, 1 St. von Plu- 
viers, am kl. Fl. Rinarde. 

Euranium, Plin. V, 29.; St. im In- 
nern Carien's. 

Euriapa, 'Evygutza, Ptol; St. im 
Südosten von Sarmatia Asiatica, zw. Ko- 
rusia u. Seraka, nahe dem jetzigen Kaw- 
kayskaia. 

Euripus, Liv. XXVIII, 6; XXNV, 
87. ; Plin. IV, 7. 12.; Mela II, 3.; Flor. 
JI, 8.; Ovid. Pont, 1, 8; 98.; Cle. ; Sil. 
Ital. XIV, v. 144.; Claudian, in Kufin. I, 


Euripus. 


v. 92.; Lucan. V, v. 224.5; "Ἔνοιπος, 
Stcph.; Herodot. VIII, 7.; ScyL; Strab. 
IX, p. 278.; Epigr. Graec, L; Meeren- 
zw. Euboca, Attica wu. Bocotien, 
westl von Chalcis, óstl. von Aulis, hatte 
Ebbe u. Fluth, cf. Strab, ; Mela; Liv., 
u. heifs& heut. Tages Meerenge von 
Egribos, Euripo, od. Bucht von Talanta 
im Norden, u. Bucht von Euripo im 
Süden, 
Ewuripus, Ann. Prudent, Trecens, 
ann. 841.; i. q. Fretum Caletanum. 
Euroborcus Occanus; i.q. Pi- 


grum Mare, 

Eurome; i. q. Euromus. 

Euromensium Provincia, Liv. 
XLV, 25. sq.; cf. Polyb. Legat. XCIII. 
ἐν ᾿Ευρώμῳ; Ldsch. um Euromus, in 
Carien. 

Euromensium Urbs; cf. Euro- 
mus, 

Eurómus, Liv. XXXVII, 30.; Eu- 
rome, Plin. V, 29.; "Evgouoc, Polyb. 
Lcgat. IX. XCIHIE.; Strab. XIV, p. 437. 
453.; St. im Innern von Carien, nahe 
dem nórdl. Abhange des Geh. Latmus, 
nordóstl. von Mylassa, sec. Strab.: απὸ 
της ιλησιας προς ἕω δια της Καριας, 
mit Huinen e. herrl. Tempels ro- 
menses, ium, Liv. VLV, 25. 

Európa, ac, Plin, HI, 11; IV, 11. 
13. 16; IX, 386; XIX, 1.: Cic. ; Mela 
I, 3. 5. 19; H1, 6. sq.; — IV, 2.; 
Liv. XXXVII, 45.; Varro LL. IV, 3. 6.; 
Lucan. H, v. 624. ; Tacit. XII, 63.; Ju- 
stin. II, 4.5 Amm. Marc. XXII, 12.; 
Flor. HI, 10 ; Jornand. de Reb. Getic. 
p. 29. 139. ; Paul. Warnefr. I, 1.; Chro- 
nic. Albert. Stadens. p. 129.; Hieronym. 
ad Ezech. V, 5.; ἡ Evgozrm, Herodot, 
M, 33. 44.; Steph. ; Strab. VIT, p. 221, 
Dionys. Perieg. v. 7. 62. 502,; Arrian, 
Penipl.; Plato.; Aelian. Var. ΠῚ, 17.; 
Aristot. Polit. VII, 10.; Porphyrog. in 
Provv.; Hippocrat. de Aerib.; i uius 
Populorum, Sacr. Scrpt.; e. der drey 
Welttheilc des Alterthums, dessen Ge- 
stalt Strab. mit der e. Drachen, ógaxov, 
vergleicht, Neuere, mit der e. sitzen- 
den Jungfrau, wurde sec, Strab. II, p. 
81. ; Dionys. Perieg. v, 14.3 Arrian, Pe- 
ripl.; Mela, durch den 'T'anais, cf. Oros. 
Hist, I, 2.; Ovid. Pont. ]V, epist. 10, v, 
59., sec, Herodot. IV, 45. ; Plato in 
Phaedon., durch den Phasis, scc. Hip- 
pocrat. de Aerib. durch den Pal. Maca- 
tis, sec. Dionys. v. 19.; Eratosth. ap. 
Strab. J. extr. durch den Isthmus zw. 
dem casp. u, schwarz. Meere im Nord- 
osten, sec. Dionys. Perieg. v. 14. durch 
deu Hellespont im Süden, in den südl. Gc- 
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Eurotas. 


genden aber durch den Bosporus T'hra- 
ciae von Asien getrennt, grenzte nordl. 
an den Sin. Codanus, hatte se, X. von 
Europa, der von Jupiter nach der Insel 
Creta entführten Tochter des Agenor, 
K. von Phoenicien, Ovid. Metam. H.; 
cf. Herodot. I.; Euscb. Chron. ; Bochart. 
Phaleg., u. wurde sec. Sacr. Scrpt. von 
Japhetiten (Gomer, i. e. Cimmerii, auf 
der NMordküste des schwarzen Meeres ; 
Javan, i.q. lonii; Elisa, i. e. Helleni ; 
'Tharsis, um Tartessus im sudl. Spanien; 
Dodanim, i. q. Dodonaei in Epirus; 
Chithim, zum Theil in Macedonien ; 
' iras, i.c. Thracii, od. die Anwohner 
des Fl, Tyras, Dniester), bevolkert ; 
jetzt Europa, der kleinste der [ἀπῇ Welt- 

theile, hegrenzt óstl, vom Ural, Don, 

dem schwarzen Meer, der Meerenge 

von Constantinope! u. dem Archipelagus, 

nórdl. vom Eismeer, westl. vom atlant, 
u. südl. vom mittellànd. Meerc. Euro- 
paeus, adj., Corn. Nep.; Europensis, e, 
Flav. Vopisc. 

Europa, ae, Sext. Ruf.; unter Dio- 
cletian u. Constantin e. kl. Ldsch. in 
'Thracien. 

Europus, Ptol; St. der Almopii, in 
Macedonien. 

Europus, 'Evgozóg, Steph.; St. in 
Emathia (Macedonien), óstl. von Stobi. 

Europus, Plin. V, 24.; 'Evoozósc, 
Ptol.; Steph. ; cf. Lucian. ; St. in Com- 
magene, sec. Al. in Cyrrhestica (Syrien), 
am EÉuphrat, südl von Zeugmaà, n 
ũstl. von Hicrapolis ; angebl. in uns. Ta- 
gen Nesim. Pococke sah 2] M. sudl. 
von Bir die Mauern u. das Schlofs Jera- 
bis, welches Niebuhr auf se. Karte Jera- 
bolos nennt. 

Europus, 'Eugozóc, Polyb. V, 49.; 
Isidor. Charac.; St. in Mesopotamien, 
am óstl. Ufer des Euphrat, unweit Dura, 
wenn nicht i. q. Dura. 

Europus, Plin, VI, 26.; Amm. 
Marc. XXIH, 23.; Strab. ; St. in Ra- 

iana (Media Magna), nordóstl. von 

gae, nahe den Poriae Caspiae, sec. AL 
i q. Ragae. Nach Cell. hiefs die St. 
früher Hagac, wurde dann von Nicator 
Europus, ἃ. von den Parthern /frsacc 
genannt, 

Europus; Ort in Stymphalaea (Ma- 
cedonien). 

Europus ad Arium, Plin. IV, 10.; 
St. in Mygdonia, auf der Grenze vou 
Pelagonia, am Ostl. Ufer des Axius, 
nordwestl. von Astabus ; scc. Kruse heut. 
Tages Keuprcli. 

Ewurotas, ac, Liv. XXXIV, 28.; Plin. 
IV, $.; Cic. Tuscul. H, 15; V, 34.; 


Eurotas. 


Mela IF, $.; Propert. IIT, eleg. 14.; 
Ἐνυρώτας, Strab.; Polyb. V, 22.; Id. 
Excerpt. Vales, XVI, 16.; Pindar. Isthm. 
O4. V, v. 42.; Id. Olymp. Od. VI, v.46.; 
Fl. in Laconica, entspr. vielleicht unfern 
Asea in Arcadien, strómte durch Sparta, 
fiel nordóstl. von Gythium, südwestl. von 
Acriae in den Sin, Laconicus, u. heifst 
jetat Basilipotamo , od. Tri. In ihm er- 
lernten die spartan. Jungfrauen sec, Cic, 
L c. das Schwimmen, 


Eurótas, Strab.; Titaresus, Lu- 
can. Vl, v. 926.; Τιταρήσιος, Homer. ; 
Fl im nórdl. Pelasgiotis, sec. Al. im 
westl, Estiaeotis (Thessalien), strómte 
vom Olympus, u. mündeté in den Pe- 
neus. 

Eurótas, 'Evgoórag, Polyb. VIII, 
28.; Galésus, Liv.; tGalaesus, 
Horat. IE, od. VI, v. 10.; Fl. in Cala- 
brien, strümte unfern Tarentum, fiel in 
den Sin. Tarentinus, u. soll jetzt Hagra- 
8a, sec. Philipp. Brict. Tara heilsen. 
Andere vergleichen, irrig abr, den 
heut, Cervaro. b 

Euryalus; Belvedera; Ort Bel- 
vedere, im Westen der Iusel Sicilien's, 
in der Nahe von Syracus, 

Eurimédon, ontis, Mela Y, 14.; 
Frontin. IV, extr; Liv. XXXIII, 41; 
XXXVM. 23. ; Ἐυρυμέδων, Thucyd. I.; 
Zosim. V, 16.; cf. Diodor, Sic. XI, 60. 
sq.; Plutarch, Cimon. ; Fl. in Pamphy- 

lien, kam vom Taurus, flof3 bey Aspen- 

dus, muündete 180 Stad. von Side in's 
Meer, u. soll heut. 'Tages sec. Al. Jer- 
kon, Jerzom, δες. Al. a Zacuth, sec. 
Al. Ai- Nikola, St. Nicolaus Fl., heifsen. 
An se. Mdg. schlug Cimon an e. Tage 
die Perser zu Lande u. zur See. 

Euriíménae, arum, Valer. Flacc. ; 
Eurymence, Liv. XXXIX, 25.; St. auf 
der Rüuste von Pelasgiotis ('Fhessalien), 
óstl. vom Geb. Ossa, südl. von der Mdg. 
des Peneus, 
Meliboea. 

Eurymna; i. ἃ. 'Tralles. 

Eurynassa, Plin. V, 31.; Insel um 
Chios, zw. Elaphitis u, Arginusa. 

Eurgtánes, Ἑυρυτᾶνες, Strab. X, p. 
3810.; "Thucyd. IIl; Volk in Aetolien, 
vielleicht nótdl, von Naupactus, bey wel- 
chen Ulysses das Leben vetlor. 


Eurythia, Ptol.; Insel an det nord- 
westl. Küste von Mauretania Tingitana. 

Eusebia ad Argacum Montem, 'Ev- 
σέβεια ἡ προς τῷ 4gyaup, Strab. XII, 
φ. 81 . Ca , : 

Eusebia ad Taurum, Ἑυσέβεια 7 
πρὸς τῳ Ταυρῳ, Strab. XII, p. 870.; 
T'yana, orum, Amm. Marc, XXIII, 19; 
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"m, soll jetzt Tyema heilsen. 


nordwestl, von Rhizus u. 


Eutychia. 


XXV, 33.; Tyana, ae, Flav. Vopisc. 
πὶ Aurelian. c. 22. sq.; ra Τύανα, Strab. 
c. L; Sozom. VI, 12.; vielleicht i. q. 
Dana, ae, “ἄνα (aus Tíavo?), Xe- 
noph. Anab. I, p. 147. (sec. Hase aber 
nüher dem 'laurus, als. Tyana); wohl 
aber nicht eins mit Danaé, wie Ortel. 
will, denn Ptol. versetzt dies. St. nach 
Pontus Ptolemoniacus; St. in Tyanitis 
—— Magna), epüter Hptst. von 

appadocia Secunda, am Sarus, nahe 
dem Taurus, war Gebrtsort des Philoso- 
phen Apollonius, cf. Amm. Marc. 1. d., 
"Tyanaei, 
erum, Vopisc. 1. c.; Tvavsov ... Πρ: 
T. Itq. “συ. Av. Er. Κα. sec. Hardnin.: 
Τυανέων Kam, πρώτης, ἱερᾶς, αδύλου, 
ἀυτονόμου; ἔτει κά, M, des Hadrian.; 
Τυανεὺς, adj; Tyancius, ndj., incola, 
Qvid. Metem. VIII, v. 321., der aber 
gcc. v. 621. von Phrygien spricht. 


Eusebia Caesarea, ᾿Ευσέβεια Και- 
σαρεια, Mz.$ i. q. Caesarea. 

Eusene, es, Βυσηνη, Ptol. ; Arrian.5 
St. in Pontus, 160 Stad. (4 M.) westl. 
von Amisus. 

Eusimara, ae, Ptol.; St. in Meli- 
tene (Cappadocia Magna), am Euphrat, 
zw. Phusipara u. Jassus. 

Eustesium, Jornandes de Reb. Ge- 
tic. p. 99.5 i. q. Novae, in Moesia In- 
ferior. 

Eusnbii, Caes,; vielleicht i. q. Le- 
xovii, od. Unelli. 

Euteletos, Mela; Insel an der Kü- 
ste der Regio Syrtica, unfern Syrtis 
Major. 

Euthane, Mela; Eutane, Plin.; 
Euthenae, arum, Ἑυϑηναὶ. Steph.; 
St. in Caricn, vielleicht nordóstl. von 
Loryma, nahe dem Geb. Pandion. 

Euthcene, Plin.; St. auf der Halbin- 
sel Doris, am Sin. Doridis, vielleicht 
bey Loryma. 

Euthesis; Ort in Boeotien, nnweit 
Thespiae. 

Euthgymedia, Ptol.; i. q. Sagala. 

Eutresii, Pausan. Achaic. c. 27.5 
Volk in Arcadien, mit den Stt. Zoctium, 
'Tricoloni u. Paroria, aus welchen Me- 
galopolis erwuchs. 


Eutresis; Flecken in Böotien. 

Eutropiwm; Ortin Bithynien, viel- 
leicht unfern Chalcedon, wo Phocas den 
morgenl. Kaiser Mauritius im .J. 602 er- 
mordete, cf. Nicephor. XVBI. XIX.; 
'Theophylact. ; Simocatta Vit. 

Eutychia (Euthia, Mss.) , Plin. IV, 
12.; "Ev9ra; Insel des Sin. Pagasicus, 
an Thessalien's Küste, 


Eva. 


Eva, 'Eve, Pausan. Corinth. extr. ; 
Ort, xou, in Argolis. 

Eva (Eua), ae, "Eva, ποῖλις Agxa- 
διας, Steph.; Mz. in Thesaur. Branden- 
burg. ; St. in Arcadien. 

Eva; Berg in Messenien, schlofs im 
Nordwesten, wie der Berg lthome im 
Nordosten, die St. Messene ein, 

Evaci, Prudent.; Volk in Palástina. 

Evagerac ——— Jornand. de 
Reb. Getic. p. 82.; Volk aaf der Insel 
Scanzia. 

Evagina, Tab. Peut, ; Phuiba- 
gina, ae, Ptol.; St. in Galatien, 
zw, Saralium u. 'Tavium, südóstl. vom 
Lalys. 

Evandria, ac; St. in Hispania Tar- 
racon., nahe dem 'Tajus ; jetzt Talavera 
la Jicja, Flecken am Tajo, Prov. To- 
ledo ; irrig aber wohl i. q. Oliventia. 

Evangelorum Portus, ᾿Ευαγγέ- 
λων λιμὴν, Ptol.; Hafenort in Troglo- 
dytice, zw. Deorum Salutaris Portus u. 
. Ptolemais Troglodytica. 

Evanthia, Plin. V, 29.; cf. Tralles. 

Evarchus; Fl. in Paphlagonien. 

Evazae; Volk in Sarmatia Asiatica, 
óstl. vom Palus Maeotis, südostl, vom 
"Tanais.  . 

Evénus, Plin. IV, 2. 4.; Ovid. Me- 
tam. IX, v. 104. ; Mela II, 3. ; "Evzvos, 
Strab. X, p. 310, 316.; "Thucyd. IL; 
Apollodor. 1H, 5.; früher Licormas, 
Avxóguag; Fl. in Aetolien, entspr. im 
Süden des Geb. Panaetolicum, mündete 
westl. von Chalcis, heilst jetzt Fidari, 
Phidari, αἱ. [ΠῚ in den Mbusen von 
Patras. 

Evenus; St. in Aetolien, am Fl. gl. 
Namens. Eveninus, adj.. Ovid. 

Evergétae, Justin. ; cf. Agriaspae, 

Evesperides; Volk auf der Westkü- 
ste Africa's; sec. Al. in der Nühe der 
Auchisae, 

Evesperis; - Berenice, Bernick. 

Evetum; i. q. Ovetum. 

Evodia, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. I, 6.; i. q. Arica. 

Evonium; Stecphanodunum; 
schottl. Flecken u. Schlofs Dunstafnag, 
Grfschr. Argyle, District Lorna, nahe 
der Insel Mula, 

Evonymos; sec. Mannert jetzt Sali- 
ni. cf. Enonymos. 

Evoras; Geb. in Laconica, bildete 
mit 'Taletus die hüchsten Spitzen des 
Geb. Taygcetus. 

Evoria; St. in Epirus; angebl. das 
heut. Donato. 

Evroicum; i. q. Eborica. 

Evus; kl. Fl. Ay, in Schottland, 
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Extrema. 


Er, Mela II, 6.; Erzítanorum Op- 
E dum, ᾿Εξιτανῶν zolig, Strab. III, p. 

08.5 Ser, εἶν. Seri, orum, Ptol.; 
Seritanum, Anton. Itin.; Serti Fir- 
mum cognom. Julium, Plin.; Sirus, 
Σίξος, πολις Masinvov (Bastitanorum?), 
Steph.; St. auf der südostl. Küste von 
Hispania Baetita , östl. von Alenoba, 
westl. von Abdara, war Colonie, u. heisst 
jetzt Almunessar, cf. Almunecara, sec. 
Al. aber Fclez- Malaga, St. am Fl. Ve- 
lez, Kónigr. Granada. Exitani, Strab. 
l. c, ; Einw,; Exitanus, 'E£&travog, adj., 
Strab. II. 

Era; Isca; engl Fl. Er, entspr. in 
der Grfsch. Sommerset, strómt bey 
Windsor, vercinigt sich mit den Fil. 
Clyst u. Kent, u. fállt bey Exmouth in 
den britt. Canal. 


Erampaeus, Herodot. ; Eram- 
peus, Mcla Il, 1.; "Jegec Oóot; bittere 
V rama in Sarmatia Europaea, fiel in den 

ypanis, Bog. 

Erantapristis, is, Anton. ltin. 
edit. Schott.; Priístis, Tah. Peut. 5 
Serantapristis, Anton. ltin. edit. 
Ald.; Sexzagintapristae, Notitt.; 
St. in Moesia Inferior, zw. Trimanium 
u. Tegrae. 

Ezrclodunum, i.q. Anxellodunum. 

Exrelodunum, Robert. Yvo Car- 
not, Epist.; Exetidunum; Erolidu- 
num; Ersoldunum; St. [ssoudun, 
Yssodun, in Berry; i.q. Anxellodunnm. 
cf. Ernodunum. 

Exretidunum; cf. Exelodunum. 

Exridolium; kl. franz. St. Erideui?, 
Dep. Dordogne, àn der Loue. 

Erilissa, ᾽Ἔξιλισσα, ας, Ptol.; Lis- 
sa, Plin. V, 1.; St. in Mauretania Tia- 
gitana, westl. von Septem Fratres; wohl 
nicht i. q. Septa, Ceuta. 

Erobygiítae (Erobígítae) ; Volk im 
Jnnern von Sarnratia Europaea, zw. dea 
Hamaxobii u, den Roxolani. 

Eromatae; Volk in Sarmatia Asia- 
tica, nahe dem Pal. Macotis. 


Ezronaba, ae; portug. Flecken Stom- 
bar, Kónigr. Algarvien. 

Exronia; cf. Annal. Var. ; Thom. Ry- 
mer Actor. Ánglic.; i. q. [sca, Exeter. 

Eropolis, Ptol; St. in Sarmatia 
Asiatica, am Tanais, unweit Novaris. 

Erploratio ad Mercurios; i, q. 
Ad Mercurium. 


Ersoldunum; cf. Exelodunum. 

Ezrtrema; cf. Chyse. 

Extrema; Stremontium; befest. 
portug. Villa Estremoz, Prov. Alentejo, 
zw, Evora u. Elvas. 


Extrema Cyri Urbs, 
Ertrema Cyri Urbs; i. q. Cyro- 
$chata. : 


Extrema Durii ; Exstremadura 
Lusitanica, Zeiler. Wtin. Lusit.; Goes 
Descpt. Olyssip.; Oliveira u. Vasconcell, 
Descpt. Portug ; Birago Histor. Portug.; 

rtug. Prov. Estremadura, zw. Beira, 
- adde Meere τι. Alentecjo, wird vom Tajo 
durchstromt, τι. hat Lissabon zur Hptst. 

Ertrema Minii; Portugallia 

Interamnensís; cf. Resend. Lusit. 
Antiq.; Anton. de Portug. Descpt. Prov. 
Entre- Duoro - y- Minho.; Bernard. de 
St. Antom. Descpt. Portug ; die nórd- 
lichste portug. Prov. Entre Duero e Min- 
ho, zw. Spanien, 'Traz os Montes, Beira 
u, dem Meere. Hptst. Oporto, Porto, 

Exzrtrcma sc. Hegio, Josua XV, 21.; 
e. der vier Kreise des Stammes Juda, 
eigentl. südl Grenzmark von Judaca, 

nahe der Grenze der Amalekiter u. Edo- 
miter. 

Ertremadura, Cluv. IH, 8.; Estre- 
madura, Id. I1, 5.; Extremadura 
Legionensis, sive Castellana; 
Betonia; cf. Zeiler. Itin Hisp.; Mc- 
rula Cosmosgr. c. 29.; Bosius Notit. 

lup.; span. Prov. Estremadura, zw. 
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Fabricius Pons. 


Nen - Castilien, Leon, Portugal, Sevilla 
u, Cordova. Hptst. Badajoz. Hier, bey 
Guadalcanal, das einzige, durch ent- 
deckte Platina wichtiger gewordene Sil- 
berbergwerk Spaniens. 

Extremadura Castellana; i. q. 
Extremadura. 

Extremadura Legionensis; cf. 
Extremadura. 

Eztremadura Lusitanica; i. q. 
Extrema Durii. 

Ertremi, Sinus Orbis; 
Georg. II, v. 123.; i. q. Indien, 

Eysaccus; cf. Atagis. 

Ezelinga, ae; Eslinga; cf. Zei- 
ler. Topogr. Suev.; Goldast. Rer, Ale- 
mann. Tom. L; Reusner. de Urb. Imp.; 
Knipschild de Civ. Imp.; würtemb. St, 
Kfslingen, am Neckar, 1$ M. südostl, 
von Stuttgart. 

Eszerus; See in Macedonien; angebl. 
jetzt Lago di Jenisa. 

Eziongébera, ae, Cell. HI, 13; 
13; “σια, εἶν. ἔσια, Euseb.; Kssia, 
Hieronym.; i. 4. Asiongaber. cf. Hamcls- 
veld. HI, 407. sq. : 

Ezra; St. in Syrien; heut. Tages 
Zarava. 


Virg. 


F. 


Fdbüária; Dorf Pfucfers, nahe dem 
Rhein, mit e. im J. 720 von Carl Mar- 
tell gest. Abtey , dessen Abt K. Heinrich 
VI. im J. 1196 zum Reichsfürsten erhob. 
i. q. Ad Favarias. 

Fdbaària lnsula; von Drusus ent- 
deckt u. erobert. cf. Burchania, 

Fábdris, is, Virg. Aen. VII, v. 715.; 
Serv. ad Virg. l. c; Fabaris Sabino- 
rum, Vib. Sequest. de Flum.; Faber, 

.5 Farfarus, Ovid. Metam. XIV, 
v. 630.; Serv. ad Virg. l. d.; Fl. bey den 
Sabini, entspr. óstl. von Carperia, fiel 
oberhalb Cures in die Tiber, u. heifet 
Jetzt Farfa., 

Fabaàrium; i q. Monasterium ad 
Favarias. 

Fabia Prisca — Inscpt. 
&p. Gruter. n. 7. p. .; Serpa, ae, 
Anton. Itiner. ; St. in Hispania Baetica, 
— Ufer — — . Yon d Ju- 
ia; jetzt G, befest. portug. Villa, 
Prov. Alentejo. — — 


Fabiranum; Phabiranum, Ptol; 
Ort im Norden Germanien's,  nordóstl. 
von 'ecelia, bey den Cauchi Majores; 
sec, Kruse heut. 'l'ages Beverstedt, süd- 
westl. von Bremer - Vóhrde,  nordóstl, 
von Hagen. 

Fabrátériu, ae, Cic. IX, cpist. 24.5 
Vellej. Paterc. I, 15.; Sil. Ital. VIII, v. 
$97.; Juvenal. Satyr. III, v. 223.; Pris- 
cian. II, extr.; Φαβρατερία, Strab. V, p. 
164.; St. der Volsci in Latium, am Tre- 
rus, wár Colonie, u. heifst sec. Cluv, 
jetzt Falvatera, od. Falmaterra, in 'T'er- 
ra di Lavoro, nordwestl. von Aquino, 
unumógl. aber Isola. Fabraterni, orum, 
Liv. VIH, 19.5; Fabraterni Fcteres, Plin.; 
Fabraterni Novi, 1d.; Fabraterni Novani, 
Inscpt. ap. Gruter. n. 1. p. 1095.; vicl- 
leicht nachdem jene Colonie verstürkt 
wurde; Fabraternus, i, Priscian. l. c. 

Fabrianum, Baudrand. ; pápstl. St. 
Fabriano, Deleg. Macerata. 

Fabricius Pons; Brücke Rom's, 
verband dje Iusel der Tiber mit der St., 


Facelinus. 


u. heifst heut. Tages Ponte di Quhtro 
Capi. 

ΡΘΕ ΤῸ Cell; Melas, ac, Ovid. 
Fast. IV, v. 486 : Phacelinus (Phas- 
cclinus,  Phacthelinus), Vib. Sequest, de 
Flum.; Fl. im Nordosten Sicilien's, 
westl. von Naulochos. 

Faciniacum; Falciniacum; Fo- 
ciniacum; Focumnatium;  Foci- 
niacensis, sive Fossigniacus 
Tractus; savoy. Prov. Faucigny, Faus- 
signy, greuzt óstl. an das 'Thal von Ao- 
sta, nórdl. an Chablais, westl. an Gene- 
vois u. βία}, an T'arantaise. Hptst. Bon- 
neville. 

Faeniana (Piniana) , Ptol.; befest, 
Ort in Rhaetien, südwestl. von Guntia, 
sec. Leichtlen heut. Tages Finningen, 
im baier. Oberdonaukreise, südóstl von 
Ulm. 

Faentejum; Ort Fanas, Fenas, in 
der Schweiz. 

Faeroac, siv. Facroenses Insu- 
lae; die 25, aber nur 17 bcwohnte dü- 
nisch. Inseln Farocr, Farócr, im Nord- 
meer, wovon die grófsten Stromsóe 
(Strom), mit der St. Thorshaven, 
Norderoc, Osteroe u. Süderoe heifsen. 

Faesüla, ae, Sil. Kal. VII, v. 478 ; 
Φαίσολα, Polyb. 11, 25.5 Faesiilae, 
arum , Sallust. Catil. c. 23. 27.; Flor. I, 
11.; Cic. H. Catil. c. 9.5 Φαισοῦλαι, 
Ptol; Fesulae, Flor. HI, 18.; St. in 
Etrurien, ΠῈ M. P. nordóstl. von Flo- 
rentia, war Waffenplatz des Catilina, πὶ. 
wurde von Attila zerstórts jetzt Fiesole, 
zerstórtc ;St. in "Toscana. — Facsulanus, 
adj., Plin. VII, 135.5; Inscept. ap. Gruter. 
n. 5. p. 993.5; Facsulanus Ager, Cic. Ca- 
til. I, 6. 

Fagitana, Paul. Warnefr. de Gest, 
Longob. HT, 31; befest. Ort im Kreise 
'Trient (Territorium Tridentinum), zw. 
Appianum u. Cimbra, 

Fasentu: Huchonia:; cf. Zeiler. 
'T'opogr. Hass. ; Brower. Antiq. Fuldens.; 
Ldstr. Buchau, Buchenau, zw. Franken 
€. Hessen, von der Fulde durchstrómt. 
In ihm das Frstth. Fulda. 

Fagonium; schweiz. Ort Feldsperg, 
Canton Graubünden. 


Fagus; franz. Flecken Foug , Fau, 
im Dep. Maas (Bar). 

Fagutal, sc. Sacellum, alis, n., Varro; 
e. dem Jupiter auf Esquiliae geheiligte 
Capelle. Foeutalis, e, Jupiter, Plin. 

agutulis Mons, Publ. Victor; 

wohl i. q. Esquilinus, oder Viminalis 
Mons. 

Falacrinum, Anton. Itin.; Pala- 
trinis, Tab. Peut.5 Phalacrinec 
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Falcosteinium. 


(Philacrine) , Sueton. Ves c. 2.: Ort, 
vicas, der Sabini, XXX M. P. nordó«tl. 
von Reate, XXII von Interocrium, Ge- 
brtsort des Vespasian. 

Falaria, εἰν, Faleria, Cell.5 St. 
in Picenum, zw. Ricina u. (nórdl. von) 
Asculum Picenum, die jetzt sec. Cell, 
Falleroni heifsen soll. fFalarienses, ium, 
Plin. HI, 13.; Falerienses, fum , Inscpt. 
ap. Gruter. n. Z. p. 1082.  Falerionensis 
Ager, Balb. de Limit. 


Falaza; Falesia: ct. Masson. De— 
scpt. Flum.; franz. St. Falaise, Dep. 
Calvados (Nieder- Normandie), am Fl. 
Ante. Gebrisort Wilhelm des Erobe- 
rers, st. 1022. 

Faichenstcin, / Ann Sangallens. 
Major. ann. 1030 (1036); befcst. Ort, 
castrum, in der Schweiz; vielleicht dee 
heut, Ort Fa!kenstein, im Canton Solo- 
thurn, unweit Balstal. 

Falciána, ac; Flecken in Noricum; 
in uns. Tagen Jfl'els. cf. Golonia Aurelia 
Antoniana Qvilia. 

Falciniucum; i q. Faciniacum. 

Falcoberg a; schwed. St. Falcken- 
berg, Prov. Halland, am Sund, nord- 
westl. von Halmstadt, 

"Falcoburgum; cf. Leuber. Catal. 
Con. Bar. ; Mencken. Script. Rer. Sax. 
''om. IH, p. 1992; preu(s. St. Falckcn- 
burg, Rgbz. Cóslin, an der Drage. 

Falcoburgum, Cluv. II, 19.5; i. 4. 
Coriovallum. 

Falcomontium; schles. St.  Fal- 
ckenberg, Niernondin, Rgbz. Oppeluo, an 
der Steinan, 

Falconis Mons; cf. Coriovallum, 

Falconis Petra; εἴ, Imhof. Notit. 
Procer.;; Schweder, Practens,;  baier. 
Mktfl. Falckenstein. (am | Donnersberz), 
im Rheinkreise, zw. Kaiserslautern τι. 


Rockenhausen, 

Falcopiía; kl schwed. St. Faelka- 
ping, Ldhptmsch, Skaraborg, Prov. 
Gothland, 


Falcosteinium; WBergschlofs Fat- 
kenstein, Rgbz. Magdeburg, im Selke- 
thale, unfern Ballenstüdt, wurde im ΝΠ] 
Sec. von den Herrn v. Conradsburg &e- 
gründet, blieb bis 1332 im Hesitz doe 
Grafen von Falkenstein, dessen letzter 
Besitzer, Gruf Burchard, sie mit der 
Grísch. am 15. Jan, dem Hechstifte Hal- 
berstadt schenkte, welches im J. 1433 die- 
sclbe den Herrn von der Asseburg ver- 

fündete. — Hier liefs Graf Hoyer. von 
alkenstein im J. 1250 durch Ecke von 
Rebgow (Ribikow) den Sachsenspicgel 
aufscizen, u. dichtete Klopstock, Freund 
des letzten Asseburg von der Linie Fal- 


Ε aleria; 


kenstein, des russe. Ghrath's u. Gesdndten, 
Grofsvater der Baronesse von der Asse- 
burg auf Meisdorf etc. , auf der so 
»annten Eckhardsklippe den sechsten Ge- 
sang se. Messiade. cf. Hercynia, Erinne- 
rgsb. für MHarzreisende. Quedlbg. bey 
Basse 1526. Hercynia, Zeitschr. , her- 
ausg. von Gottschalk, Zinken u. Stuben- 
ranch, Nahe dem Falkenstein, im Di- 
ckicht, die Stelle, wo ehedem das heiml, 
Gericht gehalten wurde. Eine Sage von 
dies. Burg verewigte Bürger in der Bal- 
lade: des Pfarrers Tochter von (Pans- 
felde) Taubenhain. : 

Faleriía; i. q. Falaria. 

Falériíi, Liv, V, 10.; cf. Aequum 
Faliscum. — Auf ihren Trümmern die 
heut. Kirche St. Maria di Falari. Ym J. 
1323 grub man zu Civita Castellana 
zwey schone Relief aus. — Falerinus, adj., 
Liv., od. i. q. Falernus. 

Falerium; i. q. Aequum Faliscum. 

Falernum; St. der Volsci, in La- 
tiam, auf der Grenze Campanien's, un- 
lern Sinuessa, 

Falcrnus Ager, Liv. VIII, 11; 
X, 20; XXII, 14.: Plin. XIV, 6.; Cic.; 
cf. Flor. I, 16.; Ovid, Pont. IV, 2; 9.; 
Ld«ch. um Falernum, in Campanien, am 
Fufse des Geb. Massicus, zw, dem Savo 
u. dem Vulturnus, berühmt wegen ihres 
treffl, Weins. Falernus, adj., vinum, 
Cic.; Varro; Sidon. Apollinar, XVIL ; 
vites, Horat. I, od. XX, v. 10. 

Falernus Mons, Martial, XII, 
epigr. 33.; Falernus Saltus, Jor- 
nand. de Regnor. Success, p. 95.; 1. q. 
Massicus Mons. 

Falésia, ae, Anton. Itin.5 Fale- 
ria, ae, Rutil. v. 971.; Hafenort in 
Etrarien, westl. von Massa, | nordóstl, 
von der Insel 1lva; unmógl. i. q. Civita 
Castellana, 

Falesia; cf, Falaza. 

Faliatis (Taliatis), Tab. Peot.: 
Talia, Anton. Fin. ; Talíata, Notit, 
Imp.; Tanatis, Tavatig, Ptol.; Ta- 
natas, Tavátag, Procop.; St. in Moe- 
sia Superior, sec. Tab, Peut. XXV M. P. 
von Novae, sec. Ptol. zw. Viminaciufti u, 
Eteta, sec. Procop. e. der Castelle unter- 
halb Novae, nahe der Donau, 

Faliísca, Plin, UI, $.5 Solin.; St. 
in Etruricn; angebl. heut. Tages Gal- 
lese, Mktfl., Deleg. Viberbo. Einige 
vergleichen áber mit ihm das alte Fes- 
cennia. 

Falísca; Faliscum: Flascis; 
rf Rahn Hist. Helvet.; Stettler Ann. 
Helvet.; schweiz. Ort Flásch, Canton 
Graubünden. 

Buchoffs Wórterb. d. ErdA, 


& 
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F anis, 


Falisci, Flor. I, 12. ; Ovid. Pont. 
IV, 4; 32.; Liv. V, 26; X, 45.5; Jor- 
nand. de Kegnor. Success. p. 28.5; Φα- 
Aí(gxot, Zonar. Tom. II, p. Lo Volk in 
Ktrurien, safs vom Meere bis nach Piom- 
bino u. vóm Fl. Paglia bis zum Berge 
Soracte hin, hatte Falerii zur Hptst. u. 
ergab sich dem Camillus, nachdem die- 
eer die Kinder ihrer Vornehmen, welche | 
e. treuloser Lehrer ihm zuführte, zu- 
rückschickte. cf. Dionys. Halicarn.; Po- 
lyb.; Liv. V, 27; VII, 22; X, 46. Fa- 
liscus, adj., bellum, Liv. V, 24.; Virg. 
VH, v. 695.; Serv. ad Virg. 1. c.; ven- 
ter (Magenwurst), Varro. LL. IV, 20.; 
Martial. ' 


Fálisci, Eutrop. I, 18.; i. q. Fa- 
lerii. 

Faliscorum Mons; Werg in La- 
tium; angebl. jetzt Monte St. Urcstc. 

Faliscum; i. q. Falisca. 

Falmuihum; FVolemuthum; Vo- 
lubae Portus; Cenionis Oppi- 
dum; engl. St. Falmouth , in Cornwal- 
lis, an der Mdg. des Fal. 


Falsiana; cf. Falciana, 

Falstría, Zeiler. u. Pontan. Descpt. 
Dan.; dán, Insel. Falster, im Stifte Laa- 
land, durch den 4 St. breiten Canali 

üne Sund, von Moen gctrennt. Der 

ruchtgurten von Dánemark. 

Fama Augusta, Cluv, V, 26. ; 1. q. 
Arsinoe. Maunert vergleicht Ammocho- 
stos des Ptol, Ed, Erasm. Unſern die 
Ruinen der ehemal. Handelsst. Salamis. 

Fama Julia, Plin. IH , 1.; Seria, 
ae, Plin. d. L:; Ptol; St. in Hispania 
Bactiéa, zw. Onoba πα. llipa. Ersteres 
wohl nur Beyname. 


Famiensis Tractus; kl Ldsch, 
Famine, im Hrzth, Luxemburg. 

Fananum; Mktfl. Fanano, Ldsch, 
Frignana, Hrzth. Modena, zw. den FII, 
Durdagna u. Scultenna. 

Fanesiorsuüm Insula; Insel an der 
Küste von Sarmatia Europaéa , óstl. von 
der Mdg. des Viadrus; muthmafsl. i. q. 
Wollínia t Pomeran,; Insel 
Wolln, Wollinscher Jerder, Rgba. 
Stettin, nahe dem frischen Haff, 

Fánestris, Mela II, 4.; cf. Colonia 
Julia Fanestris. 

Fünestrum,. Vitruv; 1, q. Fanum 
Fortunae, 

Fania; Fania Sylva, Pertz.; kl. 
hiederl. Lásch. la Faigne, Prov. Lüttich, 
in den Ardennen. 

J. Faniolum; Mltfl, Fagnaur, ini 
Dep. Arriege (Languedoc), unferu Mi- 
repoix. 


Fanis Ort ΤῊΝ ín Frankreich, 
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Fanomartensis Pagus, Ann. 
Eginhard.; Gegend um Fanum Martis, 
iu Gallia Belgica. 

Fanum, Caes, Civ. I, 11.5 cf. Colo- 
nia Julia Fanestris. 

Fanum ad Taffum; Landava; 
engl. Hptst. Landaff der Grfsch. Gla- 
morgan (Südwales), am Tave. 

Fanum ^mphiarai, "Itoov Tov 
Ἀμφιαράου, Pausan.; Ort in Boeotien, 
XH Stad. von Oropus, nahe der Stelle 
wo demselben die Erde verschlang. cf. 
Harma. 


Fanum Apollinis, |. AzxoAlovog 
ἵερον. Notitt. 5 Ort in Lydien. cf. Apol- 
lonos Hieron. 

Fanum Apollinis Clarii, Plin. 
V, 29.; Strab, XIV.; 'Tacit, Ann. H, 54.; 
Ort in Ionien, zw. Lebedos u. Colophon, 
mit e. Hain τι. e. Orakel. δ 

Fanum Aptuchi; cf. Aptungia; 

Fanum Axalitanum; cf. Axalita, 

Fanum Boleslai; i, q. Boleslavia 
Bohemiae. cf. Zeiler. T'opogr. Bohem. ; 
Gagek. Chronic.; Balbin. Epit. et Mis- 
' cell. Dec. I, lib. II, c, 4. 2. 


Fanum Bovis Aurede, Νεώς 


τὴς χρυσῆς Boóc, Joseph, Bell. IV, 1.; 
Ort in Galilaea Super., ain Jordanes Mi- 
nor, unweit Daphne. 

Fanum Carisii, Anton. IYtin.; Fa- 
num Canusii, Cluver.; Flecken auf 
der Ostküste Sardinien's, XV M. P. südl. 
von Luguidonis Portus. ^ Canusitani, 
Ptol., sec. Cluv. ; Einw, 

Fanum Davidis; |) Meneviae, 
arum; cf. Anglia Sacra; Fuller.; Spe- 
daeus; engl. St. St. Davids, Grfsch. 
Pembrocke, Frstth. Wales, nahe dem 
Vorg. Oetapitarum der Alten. 


Fanum Dianae; cf. Hierocaesarea, 

Fanum Dianae; i. q. Artemisium 
Euboeae. 

Fanum Divi Audomari, Clav.I, 
19.; cf. Baudraud.; Guicciard.; Sam- 
marthan. ; i. q. Audomaropolis. 

Fanum Divi Columbani; mail, 
Mktfl. St. Colombano, zw. den Fll, Lam- 
bro u. Olona. 

Fanum Divi Joannis, Cluv. II, 
16.; Fanum Divi Joannis in Mau- 
riana; i. q. Brennovicum, 

Fanum Druidum; cf. Drocae. 

Fanum  Facclinae ( Fascelinae) 
Dianae, Cell.; cf. Sil. Ital, XIV, v. 
261.; Pompon. Sabin.; Lucil.; Serv. ad 
Virg. um HW, v. 116.; Artemisium, 
Aorsuíciov, πολεχνη Bocyvrarn, Appian, 
Civil. V, p. 1167., kl St. im Nordesten 
Sicilien's, zw. Mylae u. Naulochus, ἐν 
» φασι τὰς tov βοῦς (Solis boves, 


A γενέσθαι, Applan. L c.; cf. Plia. 
LH, 98.; Ovid. Fast. 1V, v. 496. 

Fanum Feroniaec, Strab.; Fle- 
cken in Etrurien, am Fufse des Berzes 
Soracte, nahe der Tiber. 

Fanum Feroniac, Ccll.; vielleichi 
i.q. Lucoferonia, Frontin.; Fleckes 
in Etrurien, unweit Capena. 

Fanum Fcroniac., Strab.; Inscpt. 
Longob. ap. Gruter. p. 220. ; Cluv.; Pc- 
tra Sancta, Inscpt. οὖ Ort in Etruricn, 
sec. Cluv. am Fl. Vesidia, sudóstl. von 
Luna, hatte e. Tempel der. Proserpina, 
τι, soll jetzt Pietra Sancta heifsen. 

Fanum Feroniae, Scholiast. ad 
Horat. I, Satyr. V, v. 24.; Ort in La- 
tium, unfern (tertio Milliario a Tarra- 
cina, Scholiast.) Anxur. 

Fanum Fortunac, Tacit; 'Tab. 
Peut. ; i. q. Colonia Julia Fanestris. 

Fanum Fortunae; Tychopolis: 
ef. Topogr. Sax. Infer.; Werdenhag., «c 
RebpL Hans.; Theatr. Europ.: dàn. 
Hptst. Glückstadt des Hrzth. flolstein, 
an der Mdg. des Rhins in die Elbe. 


Fanum Herculis, Ptol; Ort is 
Etrurien, zw. den ΕἸ], Macra a. Arnus, 
sec. Cluv. HT, 27. i. q. Massa. 

Fanum Herculis Mag usani: 
Ort in Gallia Belgica; angebl. jetzt 
Westcappel, in den Nicderlanden, 

Fanum Jovis, «τὸς itoor, Ptol: 
Ort in Lydien, nahe dem Cayster.  Dio«- 
hieritae, Plin. V, 29.; “ποςξεερξέτξων, 
Mz. bey Harduin. ; Einw. 

Fanum Jovis, Maty Dict, Georr.: 
franz. Mktfl, Fanjcaur, Dep. Aude (Lan- 
guedoc). 

Fanum Jovis Dodonact, Mar- 
cian. Capella VI. ; cf. Dodona, 

Fanum Jovis Urii, ro itgor tov 
Zhog Ovotov, Arrian. Peripl.; Ort ia 
Nordwesten Bithynien's, nahe der Mde. 
des Bosporus "Thraciae in den Pontus 
Euxinus, 

Fanum Mariae Lauretanae; 
Laurctanum Oppidum; Laurc- 
tum; cf. Tursellin. Hist. Laur. : Sils. 
—— Hist. Lor.; Canisius de St. Ma- 
ria V.; Casaubon, Exerc. VII. in Ann. 
Baron.; püpstl. St. Lorctto, Uelegat. An- 
cona. Hier das heil. Haus der Jungzfr. 
Maria, nach der Legende im J. 1291, 
einen Monat nach Eroberg. von Ptole- 
mais, aus Nazareth von Engeln nach 
Dalmatien gebracht, 8 Jahre spüter aber 
nach ltalien auf d Grundeigenth. der 
Loretta, u, nachmals 1 St. weiter davon 
versetzt. 

Fanum Martis, Anton. Htin.; St. 
der Curiosolites, in Gallia Lugdun, 


Fanum Martis. 


XXXII M. P. südl von Cosedlae, LI 
südl. von Alaunium, XXVII nórdl. von 
Ad Fines, LVI nordwestl. von Condate, 
am Meere. —— . 

Martis, | Notit. Imper.; 
Ort der Nervii , in Gallia Belgica, viel- 
leicht unſern Valentinianae. Hier lag 
sec. Notit. c.: Praefectus Laetorum Ner- 
viorum Belgicae Secundae. — Fanomar- 
tensis, e, Ann. Eginhard. 

Fanum Mártis, Arton. Itin.i nie- 
derl. Flecken Famars, Prov. Hennegau. 

Fanum Mártis; Ort der Venedi, 
in Gallia Lugdunénsis, nahe der Küste, 
sudl. von Constantia; heut. Táges Mont 
Martin, in der Normándie. . 

Fanum Mensis Cari ; Interp. La- 
tin.; [egov ηνος Kágov, Strab. XH, 
extr.; iu Phrygia Magna, zw. Carurá 
u. Laodicea, wo Zur Zeit des Strab.: δὲ- 
δαυκαλεῖον Ἡροφίλειον ἰατρῶν μέγα sich 

cfand. cf. Strab. 1. c. 

Fanum Minervaé,; Anton. Itiner.j 
Ort der Remi, in Gallia Belgica; zw; 
Durecortorum τι. Ariola. . ! 

Fanum Quintini; Cell.II, 3; 204; 
Fanum St. Quintini; Quintinó- 
polis; Sancti Quintini Urbs, 
Cell, 1. €.; cf. Belcar.; Thuan;; Bau- 
drand.; i.q. Augusta Véromanduorüm., 

Fanum Sánctae Agathae; Fa- 
num Sanctae Agäthae Gotho- 
rum; i. q. Agathopolis, A 
. Fanum Sl. Catharinae, Cell, H, 
11; 3.; i. q. Clunium. 

Fanum St. Crucis; Flecken Si, 
Crur, δα der Insel Cuba, im mexican. 
Mbusen. . : ᾿ς ᾧ : 

Fanum St. Crucis; à Osterreich; 
Dorf Heiligen - Kreuz, im Waldthale, 
Viertel unter dem wiener Walde, 

. Fanum St. Eulaliae; spat. St. 
At. Olola, Prov. Ncu - Castilien. 

. Fánum Sli. Fidi; span.St; St. Fé, 
Prov. Granada, ami Xenil. ! 

|. Fanum St. Fidci: nordameric. St 
St. Εὲς in Νέα - Mexico, nahé den Quel- 
len des Fl. Nóth. J 

Fanum St, Fidei , Thnan. Hist. 
K X XIV.; Mezerày ; kl. franz. St. St. Foy 
«a Grande, Dep. Gironde (Guieine), aũ 
ier Dordogne. 

Fanum St. Juliünae i span. St. 
Famtillana, in Asturien, anf der Küste. 

Fanum St, Menehildis (Mene— 
hiídis) , Baudrand.; Sanmanhíldis: 
ranz. St. St. Menehould, Dep. Márné 
Champagne), auf e; Insel dér Aisne. 

Fanum Saneti Aegidii, Thuan. 
Hist. XXXIL ;. Descpt. hist. et geogr. dé 
France; kl St, St Gilles (leà Bouches 
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Fanum $t. Bertrandi, ' 


rícs) , Dep. Gard, ward im VI Saec. von 
e. Einsiedler gegründet u. hiefs spáter 
Palatium Gothorum, Einige vergleichen 
irrig sowohl Anatilioruni Urbs, als He- 
faclea des Pli. — 

Fanum St. Aegidii Pictaviae; 
franz. Mktfl. St, Gilles, Dep. Vendée 
(Poitou). mE 

"Fanum St. Africani; franz. Fle- 

cken St. Frique. 
, Fanum St. Albani, Ccll YI, 4j 
41.5 cf. Cambden. Britann.; engl. Mktfl. 
St. Albans, Grfsch. Hertford, nahe dem 
alten Verulamiuim, am Ver. 

Fanum St. Albini; kl. franz. St. 
St. Aübin du Cormier , Dép. Ille u. Vilai- 
he(Bretagne), 5 M. von Rennes, Hier 
siegte Ludwig von Tremouille, General 
Carl des VIIL, im J. 1488 über den Her- 
zog von Bretagne. 

Fanum St. 4matoris; franz. St; 
St. Amour, Dep. Jura, 

Fanum St. Andcoli, εἶν. Ándo- 
thi; Fivüriense Monasterium; 
cf. Adon Martyr; Colomb. Episc. Vi- 
var.; kl. franz. St. St. A4ndéol, Dep. 
Rhone; ani Einfl. der Ardeche in den 
Rhone. 

Fanum St. Andreae, Cell. II, 1; 

«ἢ. span. Mktfl. Santander, Prov, Bur- 

os, am Meere von Biscaya; sec. Al 
. q. Flavionavia. 

Fanüm St. 4ndreaé ad Dàünw- 
bium; ungar. MktfL, St. 4ndré, Ge- 
spsch. Pesth. 

Fanum St. Angeli; i, 4. Archan- 
gelopolis, — 

Fanum St. 4saphi; Asaphopo- 
lis; Elwaj cf. Cambden. Britann.; God- 
Win. Episc: Angl; Leland.; Pitseus de 
Illust. Angl. Scptt.; Boetius;  éngl. St. 
St. Asüph , Grfsch. Flint; Frstth. Nord- 
wales, am Zusfl. dés Elwi τι. Elwid.. 

. Fanuri St. Audomari, Cell II, ἃ; 
188.: Guicciard,; Baudrand.; Sammar- 
thati.; i. q. Auüdohniaropelis. - 

Fanum St. 4dugendi; Fanum 
'ancti Claudii, εἶν. Eugenii; 
Claudiopolis; franz. St. δὲ; Claude; 
St. Oyen; Dep. Jura, am Ison. 

Fanum St. Bássáni; Mktfl δὲ; 
Büssáno, im Hrzth. Mailand: 

Fanum St. Beáti, Cell. IL, 2; 31.i 
ranz, St. St. Βεᾶξ, Dep. Obergaronne, 
2 M. von Bagnheres, ἌΜΜΕ 
. Fánum St. Bellini? kl. venet. St; 
St. Béllino, Prov. (2 M. südwestl. von) 
Rovigo. ] Am 

Fanum St, Benedicti ; Flecken 
Szent Benedict, in Siebenbürgen. 

Fanüm St, Bertrandi; Cell Hj 
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Fan, St. Bonifacii. 


2; $1.; cf. Bertranopolis n. Lugdunum 
Convenarum. rum a vergleichen One- 
siae Aquae des Strabo. 

Fanum Sancti Bonifacii, Cell 
EH, 11; 8.5 Seest. St. Bonifacio, auf 
Corsica, an der Meerenge gl. Namens. 
cf. Palla. 

Fanum St. Brioci; cf. Masson. 
Descpt. Flum. GalL; i. q. Briocense 
Oppidum, 

Fanum St. Canici; Oscria; cf. 
Cambden.; Zeiler. Hist. de Guil. ΠῚ: 
i. q. Cella St. Canici. 

Fanum St. Chanemundí; cf, Ca- 
strum St. Chanemundi, 

Fanum St. Christophori; cf. 
Becmann. Hist. Orb. Geogr.; Ricciol. 
Geogr. X, 10,; Hptst. Havanna, St. 
Christoval de la Havanna der Insel Cuba, 
im Mbusen von Mexico. 

Fanum St. Claudii; i. q. Fanum 
St. Augendi. 

Fanum St. Clodoaldi; nicht i. q. 
Novigentum ; franz. Mktfl. St. Clo 
Dep. Seine u. Oise (Isle de France), an 
der Seine, wo im J. 1589 der Mónch Ja- 
cob Clement den K. Heinrich IIT. ermor- 
dete.  Aufenthaltsort im J. 1790 von 
Ludwig XVL 

Fanum St. Columbani; i. q. Fa- 
num Divi Columbani. 

Fanum St. Dcodati; franz. St. 
St. Dié (St. Diez), un der Meurthe, Dep. 
Wasgau. 

Fanum St. Deaiderii; i. q. Domi- 
nicopolis. 

Fanum St. Desiderii; Deside- 
riopolis; kl. franz. St. St. Didier, 
Dey. Rhonemündungen. 

Fanu St. Dionysii; Diony- 
— cf. Aimoin. Hist. Franc. 1V, 
93.; St. Marthe Gall. Christ. IH, 2.; 
Nithard. Ann. ; i. q. Catolacum. 

Fanum St. Eugenii; cL Fanum 
St. Augendi. 

Fanum St. Eutropii, εἶν. Tro- 
petis, Baudrand.; franz. St. St. Tro- 
pez, Dep. Var (Provence), am Mbusen 
Grimaud, südwestl. von Frejus. 

Fanum St. Facundi; span. Villa 
St. Fangon, Prov. Leon, am Fl. Cea. 

Fanum St. (Florentiae, Cell. I1, 11. 
3.) Florentii, Baudrand,;i. q. Canelata. 

Fanum St. Flori; Floriopolis, 
Robert. u. St. Marthe Gallia Christ. ; 
vielleicht i. q. Indiacum; franz. St. St. 
Flour, Dep. Cantal (Auvergne), westl, 
von le Pay, sũdl. von Clermont. 

Fanum 8t. Francisci; südameric. 
Hyptst. Quito der Prov. gl. N., in Neu- 
granada, am Fufse des Pichincha. 


900 Fan. St. Joann. Angeriaci. 


Fanwm 8t, Galli, Cluv. Π. 11: 
Stump; Simler.; Sancto- Gallum, 
Simler, Theatr. Europ.;  Hartmeyer. 
Chronic. St. Gall; Aegid. Tschsd 
Chron.; schweiz. Hptst. St. Gallen 4c 
Canton gl. N., an der Steinach, 2 W. 
südL vom Bodensee. Geburtsort is 


geistl. Redners Zollikofer. ^ Saengalls- 
sis, c. 
Fanum St. Georgii;  siebens. 


Mktfl. St. od. Scent Giorgy, im Lank 
der Szekler, Stuhl Haromsz, am Alt. 


Fanum St. Georgii ; ungar. St. 
St. Georgen, Gespsch. Prefsburg, am 
Fufse der Carpathen. 

Fanum St. Germani ἐπ Laja, 
εἶν. de Ledia; cf. du Chéne Antiq. da 
Vill; franz. St. St. Germain en. Lage, 
Dep. Seino u. Oise (Isle de France), an 
der Seine. Friede im J. 16319 zw: 
Frankr., Schweden ἢ. dem Kurfürst^s 
von Brandenburg. 

Fanum St. Gisleni; niederl. Fle— 
cken St, Guilin, Guislain, Prov. Heunc- 
gau, 2 M. von Mons. 

Fanum St. Goari, Lucn. ; preuſe. 
St. St. Goar, Rgbz. Coblenz, am Rheis, 
mit der zerstórten Fstg. Rheinfels. 

Fanum St. Gotthard i; παῦσιν, 
Mktfl. St. Gotthard, Gespsch. KEisenburz, 


am Fl. Raab. 

Fanum St. Gotthard i; wnzx. 
Flecken Szent Grot, in der salaóc 
Gespsch. 


Fanum St. Hippolyti, Lae; 
Sampoltanum Oppidum; óc 
reich. Hptst. St. Pólten des Kreises oh 
dem wiener Walde, im Lande unter det 
Ens, am Trasen, 6 M, von Wicn. 


Fanum St. Hippolyti, Merian. 
Topogr.; kl. franz. St. St. s UR 
Hé Oberrhein (Elsafs), am a- 

cn. 

Fanum St. Jacobi; befest, St. S. 
James, auf der westind. Insel Barbados. 


Fanum St. Jacobi Legiones 
οἷς; südameric. St. St. Jago de L«eo* 
Prov. Caraccas, od, Venezucla. 

Fanum St. Jacobi Majoris 
südameric. Hptst. St. Jago di Chili dc 
Prov. gl. N., am Maypo. 

Fanum St. Joannis; preufs. Οὐ 
St. Jean, Rgbz. Trier, unfern Saar 
brück. 

Fanum St. Joannis ad Taeun 
Perthum ; schottl. Hptst. Perth, John 
ston der Grísch. gl. N., am Tay. 

Fanum St. Joannis Angceriaci 
Engeriacum; cf. Masson. ; i. q. Am 
geriacum. 


- 


Fan. 8t. Joann. in Maur, 


Fanum Sancti Joannis in Maw- 
riana; cf. Brennovicum. 

Fanum St. Joannis Laudonen- 
sis; Laudona; franz. St. St. Jcan de 
Laune (Losne, Lóne, Laonc), Dep. Cóte 
d'Or (Burgund), an der Saone. 

Fanum δὲ. Joannis Luisii; 
Luisium; franz. St. St. Jcan de Luz, 
Dep. Niederpyrenüen, an der Nivelle, 

anum St. Joannis Petepor- 
t sis; franz. St. St. Jean Pié de Port, 
Dep. Nicderpyrenáen, an der Nive. 

Fanum St. Joannis Portus Di- 
vitis, Laet Hist. Nov. Orb.; Hptst. 
St. Juan de Puerto Ricco der antillisch. 
Insel gl. N., in Westindien. 

Fanum St. Jobi; oberungar. Mktfl. 
Szent Job, 3 M. von Grofs - Wardein. 

Fanum St Laudi, 'Thuan. Hist. 
ΓΔ]. sq.5 cf. Briovera. 

Fanum St. Lconis; Leopolis; 
kl. pápstl, St. St. Lco, Delcgat. Urbino. 
cf. Feretrus Mons. 

Fanum St. Lucerii; Licerium 
Consoranum; i. q. Austria. 

Fanum St, Lucifcri, Baudrand.; 
Merula.; Samson.; span. St. St. Lucar 
de BarPBmeda , Prov. Sevilla, nahe der 
Mdg. des Guadalquivir. 

Fanum St. Ludovici ad Saram; 
cf. Arx Ludovici ad Saram. 

Fanum St. Maclovii, Cell. IT, 2; 
61.; Madomum ( Maclovium, Notit. 
Gal. sec. Vales), Robert. de Mont.; 
i. q. Aletha. 

Fanum St. Marcellini; franz, 
St. St. Marcellin, Dep. Isére (Dau- 
phiné ). 

Fanum St. Marci, Baudrand.; i. 
q. Argentanum. 

Fanum St. Marci, Baudrand. ; kl, 
sicil, St. St. Marco, lntend. Messina, 
nahe dem Meere. 

Fanum St. Marini; Hptst. St. 
Marini der Republ, gl. N., Delegat. Ro- 


Pasum St. Martini; niederungar. 
Mktfl. Szent- Martin, Gespsch. 'Thuroz, 
am Fl. dies, Namens. 

Fanum St. Martini; cf. Arx St. 
Martini. 

Fanum St. Martini; ungar. Mktfl. 
St. Marton, Gespsch. Oedenburg. 

Fanum St. Mauritii, Cluv. II, 
13.; vielleicht i, q. Tarnates ('Tarna- 
des) ; εἴ, Ruinart. Act. Mart.; i. q. 
Acaunum. 

Fanum St. Mauritii, "Theatr. 
Sabaud. et Pedemont.; cf. Bergintrum. 

Fanum St. Mazentii, Gregor. 


Turon. IL; franz. St. St. Maizent, Dop, 
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Fan. St. Quintini, 
Deux Sevres (Poitou), an der Sevre 
Niortaise. 

Fanum St. Miehaclis; 

Mktfl. Mihaly, Gespsch. Semplin. 

Fanum St. Michaelis; nordame- 
ric. St. St. Miguel, in Guatimale. 

Funum St. Michaelis; vwenet. 
Flecken St. Michacl, unfern Verona. 

Fanum St. Michaelis; dd. St. 
St. Michaelstown, auf der lnsel Barba- 
dos, in Westindien. 

— Michaelis; franz. St. 

. Mihiel, Dep. Maas (Lothringen), an 
der Maas. F a d 

Fanum St. Michaelis Archan- 
g eli; i. q. Archangelopolia. 

Fanum St. Miniati; Miniatum 
Teutonis; cf. Baudrand.; i, q. Civitas 
St. Miniati (Miniatis) ad 'Tedescum. 

Fanum St. Naboris; Abtey St. 
4vo, in Lothringen. 

Fanum δὲ, Nicolai; sieben, 
Mktfl. St. Miklos, Gespsch. Kokelburg, 
&m Fl. Kokel. UM: 

Fanum St. Nicolai; ungar. Mktfl. 
St. Niclas, Gespsch. Liptau, an der 
Waag. 

Fanum St. Nicolai, sc. Lotharin- 

iac; franz. St. St. Nicolo du Port, Dep. 
eurthe (Lothringen), an der Meurthe. 

Fanum St, Palatii, Baudrand.; 
kl. franz. St. St. Palais, Dep. Niederpy- 
renüen, am Fl. Bidouze (Bidassoa). 

Fagum St. Papoli (Papuli), Bau- 
drand.; kl. franz. St. St. Papoul, Dep. 
Aude (Languedoc). ' 

Fanum St, Pauli; Alezandria 
nordameric. St. 4lexandrien, St, Paul, 
in Virginien. 

Fanum St. Pauli Leonensis; 
Leona; Lconum; cf. Robert. et Sam- 
marth. Gall. Christ.; franz. St, St. Paul 
(Pol) de Lcon, Dep. Finisterre (Bretag- 
ne), nahe dem Meere. cf, Osisiniorum 
Civitas, od. Vorganium, ! 

Fanum St. Pauli Tricastini., 
Cell. 11, 2; 128. ; Sancti Pauli 'fri- 
castinorum Civitas,  Baudrand,; 
i. q. Augusta Tricastinorum. 

Fanum St. Petri; Mkt(l Szent 
Peter, in Ungarn. 

Fanum St. Pontii Tomeriarum; 
Pontiopolis; Tomeríac; cf. Bau- 
drand.; franz. St. St. Pons de Thomièé- 
rcs, Dep. Herault (Languedoc), am 
Jaure. 

Fanum St. Portíani; franz, St. 
St. Pourcain, Dep. Allier (Bourbonnois), 
am Allier. 

Fanum St. Quintini, Cell. II, 5; 
204.; cf. Ann. Bertinianor. ; Gregor. Tu- 


unger. 


Fan, St. Bonifacii. 


lis v. Lugdunum 


2; 31.; ef. 
vergleichen One- 


Convenarum, Eini 
siac quae des Strabo, 
Fanum Sancti Bonifacii, Cell. 
H, 11; 8.5 Seest. St. Bonifacio, auf 
Corsica, an der Meerenge gl. Namens. 


cf. Palla. 

Fanum St. Brioci; cf. Masson. 
Descpt. Flum. Gall. ; i. q. Briocense 
Oppidum, 


Fanum St. Canici; Oscria; cf. 
Cambden.; Zeiler. Hist. de Guil. IIL.; 
i. q. Cella St. Canici. 

Fanum St. Chanemundi; cf. Ca- 
strum St. Chanemundi. 

Fanum St. Christophori; cf. 
Becmann. Hist. Orb. Geogr.; Ricciol. 
Geogr. X, 10,; Hptst. Havanna, St. 
Christoval de la Havanna der Insel Cuba, 
im Mbusen von Mexico. 

Fanum St. Claudii; i.q. Fanum 
St. Augendi. 

Fanum St. Clodoaldi; nicht i. q. 
Novigentum ; franz. Mktfl. St. Cloud, 
Dep. Scine u. Oise (Isle de France), an 
der Seine, wo im J. 1589 der Mónch Ja- 
cob Clement den K, Heinrich IIT. ermor- 
dete.  Aufenthaltsort im J. 1790 von 
Ludwig XVI. 

Fanum St. Columbani; i. q. Fa- 
num Divi Columbani. 

Fanum St. Dcodati; franz. St. 
St. Dié (St. Diez), un der Meurthe, Dep. 
Wasgau. 

Fanum St. Dcaiderii; i.q. Domi- 
nicopolis, 
|J Fanum St. Desiderii; Deside- 
riopolis; kl franz. St. St. Didier, 
Dep. Rhonemündungen. 


Fanum St. Dionysii; Diony- 
bes cf. Aimoin. Hist. Franc. IV, 
383.; St. Marthe Gall. Christ. ΠῚ, 2.; 


Nithard. Ann. ; i. q. Catolacum. 

Fanum St. Eugenii; cl. Fanum 
St. Augendi. 

Fanum St. Eutropii, siv. Tro- 
petis, Bandrand.; franz. St. St. TTro- 
pez, Dep. Var (Provence), am Mbusen 
Grimaud, südwestl. von Frejus. 

Fanum St. Facundi; - Villa 
St. Fangon, Prov. Leon, am Fl. Cea. 

Fanum St. (Florentiae, Cell. I1, 11. 
3.) Florentii, Baudrand.;i. q. Canelata. 

Fanum St. Flori; Floriopolis, 
Robert. u. St. Marthe Gallia Christ. ; 
vielleicht i. q. Indiacum; franz. St. St. 
Flowr, Dep. Cantal (Auvergne), westl, 
von le Puy, südl. von Clermont. 

Fanum St. Francisci; südameric. 
Hptst, Quito der Prov. gl. N.. in Neu- 
granada, am Fufse des Pichincha. 


500 Fan. St. Joann. Angeriaci. 


Fanwm 8t. Gallí, Clav. II, 11.; 
Stumpf.; Simler.; Sancto- Gallum, 
Simler, Theatr. Europ.; MHartmevcer. 
Chronic. St. Gall; Acgid. 'Fschad 
Chron.; schweiz. Hptst. St. Gallen dcs 
Canton gl. N., an der Steinach, Z M. 
südl. vom Bodensee. Geburtsort 4 
geistl. Redners Zollikofer. — Sangalis- 
sis, 6. 

Fanum St. Georgii ;  siebenb. 
Mktfl. St. od. Szent Giorgy, im Lande 
der Szekler, Stuhl Haromsz, am Alt. 


Fanum St. Georgii; ungur. St. 
St. Georgen, Gespsch. Prefsburg, am 
Fufse der Carpathen. 

Fanum St. Germani ín Laja, 
siv. de Ledia; cf. du Chéne Antiq. da 
Vill. franz. St. St. Germain en. Lage, 
Dep. Seine u. Oise (Isle de France) , an 
der Seine. Friede im J. 16319 zw: 
Frankr., Schweden u. dem Kurfürs:*n 
von Brandenburg. 


Fanum $t. Gisleni; niederl. Fic- 
cken St, Guilin, Guislain, Prov. Henne- 
gau, 2 M. von Mons. 

Fanum St. Goari, Luen. ; prenfs, 
St. St. Goar, Rgbz. Coblenz, axn Hheis, 
mit der zerstórten Fstg. Rheinfels. 

Fanum St. Gotthardi; πραγ, 
Mktfl. St. Gotthard, Gespsch. Kiisenbar;z, 
um Fl. Raab. 


Fanum St. Gotthardi; wungar. 
Flecken Szent Grot, in der salade 
Gespsch. 

Fanum St. Hippolytz£, Lven,; 
Sampoltanum Oppidum s; δεῖετ- 


reich. Hptst. St. Polten des Kreises oh 
dem wiener Walde, im Lande unter dcc 
Ens, am Trasen, 6 M, von Wien. 


Fanum St. Hippolyti, Merian. 
olyte, 
(eg- 


Topogr.; kl. franz. St. St. ΤΣ 
ἘΝ: Oberrhein (Elsafs), m E 


Fanum St. Jacobi; befest, St. S. 
James, auf der westind. Insel Barbados. 

Fanum St. Jacobi Legioncen- 
sis; südameric. St. St. Ja de Leon, 
Prov. Caraccas, od, Venezuela, 

Fanum St. Jacobi Majoris: 
südameric. Hptst. St. Jago di Chili det 
Prov. gl. N., am Maypo. 

Fanum St. Joannis; preufs. Οὐ 
St. Jean, Rgbz. Trier, unfern Saar 
brück. 

Fanum St. Joannisad 'Yavum: 
Perthum; schottl. Hptst. Perth, John- 
ston der Grísch, gl. N., iun Tay. 

Fanum St. Joannis Angcriaci; 
Engeriacum; cf. Masson. ; i. q. An- 
geriacum. 


Fan. St. Joann. in Maur. 


Fanwm Sancti Joannis in Maw- 
riana; cf. Brennovicum. 

Fanum St. Jounnis Laudonen- 
sis; Laudona; franz. St. St. Jcan de 
Laune (Losne, Lóne, Laone), Dep. Cóte 
d'Or (Burgund), an der Saone. 

Fanum St. Joannis Luisii; 
Lwuisium; franz. St. St. Jcan de 
Dep. NMiederpyrenáüen, an der Nivelle, 


anum St. Joannis Petcepor- 

dies sis; franz. St. St. Jean Pié de Port, 
Dep. Niederpyrenüen, an der Nive. 

Fanum St. Joannis Portus Di- 
vitis, Laeti Hist. Nov. Orb.; Hptst. 
St. Juan de Puerto Ricco der antillisch. 
lnsel gl, N., in Westindien. 

Fanum St. Jobi; oberungar. Mktfl. 
Scent Job, 3 M. von Grofs - Wardein. 

Fanum St Laudi, 'Thuan. Hist, 
LVIL sq.5 cf. Briovera. 


Fanum St. Leonis; Leopoliís; 


kl. papstl, St. St. Lco, Delegat. Urbino. 
cf. Feretrus Mons. 
Fanum St. Lucerit; Licerium 


Consoranum; i. q. Austria. 

Fanum St, Lucifcri, Baudrand.; 
Merula.; Samson.; span. St. St. Lucar 
de BarBmeda , Prov. Sevilla, nahc der 
Mdg. des Guadalquivir. 

Fanum St. Ludovici ad Saram; 
cf. Arx Lndovici ad Saram. 

Fanum St. Maclovii, Cell. II, 2; 
61.; Madomum ( Maclovium, Notit. 
Gall. sec. Vales.), Robert. de Mont.; 
à. q. Aletha. 

Fanum St. Marcellini; franz. 
δι. St. Marcellin, Dep. Isére (Dau- 
phiné ). 

Fanum St. Marci, Baudrand.; i. 
g. Argentanum. 

Fanum St. Marci, Baudrand.; kl. 
sicil St St. Marco , l1ntend. Messina, 
nahe dem Meere. 

Fanwm St. Marini; Uptst. St. 
Marini der Republ, gl. N., Delegat. Ro- 


Posen St. Martini; niederungar. 
Miktfl. Szeut- Martin, Gespsch. Thuroz, 
am Fl. dies, Namens. 

Fanum St. Martini; cf. Arx St. 
Martini. 

Fanum St. Martini; ungar. Mktfl. 
St. Marton, Gespsch. Oedenburg. 

Fanum St. Mauritii, Cluv. II, 
13.: vielleicht i, q. Tarnates (Tarna- 
des) ; cf Ruinart. Act. Mart.; i. 4. 
Acaunum. 

Fanum St. Mauritii, "Theatr. 
Sabaud. et Pedemont.; cf. Bergintrum. 

Fanum St. Mazsentii, Gregor. 


Turon. IL; fcunz. St. St. Maixent, Dop, 
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Fan. St. Quintini, 
Deux Sevres (Poitou), an der Sevre 
Niortaise. 
Fanum St. Miehaclis; 
Mktfl. Mihaly, Gespsch. Semplin. 
Fanum St. Michaelis; nordame- 
ric. St. St. Migucl, in Guatimale. 
Funum St. Michaelis; venet. 
Flecken St, Michacl, unfern Verona. 
Fanum St. Michaelis; kl St. 
St. Michaelstown, auf der lnsel Barba- 
dos, in Westindien. 
— πὰ deer dde franz. St. 
. Mihiel, Dep. Maas (Lothringen), an 
der Maas. i e ") 
Fanum St. Michaelis Archan- 
geli; i. q Archangelopolia. 
Fanum St. Miniati; Miniatum 
Teutonis; cf. Baudrand.; i, q. Civitas 
St. Miniati (Miniatis) ad Tedescum. 


unger. 


Fanum St. Naboris; Abtey St. 
4vo, in Lothringen. 
Fanum $t. Nicolai; sieben, 


Mktfl. St. Miklos, Gespsch. Kokelburg, 
am Fl. Kokcl. 

Fanum δὲ. Nicolai; ungar. Mktfl. 
à Niclas, Gespsch. Liptau, &n der 


ang. 

Fanum St. Nicolai, sc. Lotharin- 

iac; franz. St. St. Nicolo du Port, Dcp. 

eurthe (Lothringen), an der Meurthe. 

Fanum St, Palatii, Baudrand. ; 
kl. franz. St. St. Palais, Dep. Niederpy- 
renüen, am Fl. Bidouze (Bidassoa). 

Fagum St. Papoli (Papuli), Bau- 
drand.; kl. franz. St. St. Papoul, Dep. 
Aude (Languedoc). ' 

Fanum δὲ, Pauli; Alexandria 
nordameric. St. 4lexandrien, St, Paul, 
in Virginien. 

Fanum St. Pauli Leonensis; 
Leona; Lconum; cf. Robert. et Sam- 
marth. Gall. Christ.; franz. St. St. Paul 
(Pol) de Leon, Dep. Finisterre (Bretag- 
ne), nahe dem Meere. cf, Osismiorum 
Civitas, od. Vorganium, 

Fanum St. Pauli Tricastini, 
Cell. H, 2; 128. ; Sancti Pauli 'Tri- 
castinorum Civitas,  Baudrand.; 
i. q. Augusta Tricastinorum. 

Fanum St. Petri; Mkt(l. Szent 
Peter, in Ungarn. 

Fanum St. Pontii Tomeriarum; 
Pontiopolis; Tomeriac; cf. Bau- 
drand.; franz. St. St. Pons de Thomié- 
res, Dep. Herault (Languedoc), am 
Jaure. 

Fanum St. Portiani; franz, St, 
St. Pourcain, Dep. Allier (Bourbonnois), 
am Allier. 

Fanum St. Quintini, Cell. I1, 3; 
204.; cf. Ann. Bertinianor. ; Gregor, Tu- 


Fan, St. Bonifacii. $00 Fan. St. Joann. Angeriaci. 


2; 31; cf. Bertranopolis v. Lugdunum 
Convenarum. vus de vergleichen One- 
siae Aquae des Strabo, 

Fanum Sancti Bonifacii, Cell. 
H, 11; 8.5 Seest. St. Bonifacio, auf 
Corsica, an der Meerenge gl. Namens. 
cf. Palla. 

Fanum 81. Brioci; cf. Masson. 
Descpt. Flum. Gall ; i. q. Briocense 
Oppidum, 

Fanum St. Canici; Oscria; cf. 
Cambden.; Zeiler. Hist. de Guil. IIL; 
i. q. Cella St. Canici. 

Fanum St. Chanemundí; cf. Ca- 
strum St. Chanemundi, 

Fanum St. Christophori; cf. 
Becmann. Hist. Orb. —— ; Riecciol. 
Geogr. X, 10.3 Uptst. Havanna, St. 
Christoval de la Havanna der Insel Cuba, 
im Mbusen von Mexico. 

Fanum St. Claudii; i.q. Fanum 
St. Augendi. 

Fanum St. Clodoaldi; nicht i. q. 
Novigentum ; franz. Mktfl. St. Clo 
Dep. Scine u. Oise (Isle de France), an 
der Seine, wo im J. 1589 der Mónch Ja- 
cob Clement den K. Heinrich UI. ermor- 
dete.  Aufenthaltsort im J. 1790 von 
Ludwig XVI. 

Fanum St. Columbani; i.q. Fa- 
num Divi Columbani. 

Fanum St. Dceodati; franz. St. 
St. Dié (St. Diez), un der Meurthe, Dep. 
Wasgau. 

Fanum St. Desiderii; i.q. Domi- 
nicopolis. 

— Fanum St. Desiderii; Deside- 
riopolis; kl. franz. St. St. Didier, 
Dep. Rhonemündungen. . 

Fanum St. Dionysii; di ἢ 
— cf. Aimoin. Hist. Franc. IV, 
383.; St. Marthe Gall. Christ. IH, 2.; 
Nithard. Ann. ; i. q. Catolacum. 

Fanum St. Eugenii; cf. Fanum 
St. Augendi. 

Fanum St. Eutropii, siv. Tro- 
petis, Baudrand.; franz. St. St. Tro- 
pez, Dep. Var (Provence), am  Mbusen 
Grimaud, südwestl. von Frejus. 

Fanum St. Facundi; span. Villa 
St. Fangon, Prov. Leon, am Fl. Cea. 

Fanum St. (Florcntiae, Cell. IL, 11. 
1.) Florentii, Baudrand.;i. q. Canelata. 

Fanum St. Flori; Floriopolis, 
Robert. u. St. Marthe Gallia Christ. ; 
vielleicht i. q. Indiacum; franz. St. St. 
Fleur, Dep. Cantal (Auvergne), westl, 
von le Pay, südl. von Clermont. 

Fanum St. Francisci; südameric. 
Hptst. Quito der Prov. gl. N., in Neu- 
granada, am Fufse des Pichincha. 


Fanum 8t. Galli, Cluv. II, 11.; 
Stumpf.; Simler.; Sancto- Gallum, 
Simler, Theatr. Europ.; Hartmcver. 
Chronic. St. GalL; Acgid. 'Fschad. 
Chron.; schweiz. Hptst. St. Gallen dcs 
Canton gl. N., an der Steinach, 2 M. 
südL vom Bodensee. Geburtsort 4c 


geistl. Redners Zollikofer. —Sangall z- 
sis, €. 
Fanum St. Georgii ;  siebenb. 


Mktfl. St. od. Szent Giórgy, im Lanic 
der Szekler, Stuhl Harom:sz, am Alt. 


Fanum St. Georgii; ungar. St. 
St. Georgen, Gespsch. Prefsburg, am 
Fufse der Carpathen. 

Fanum St. Germani ἐπ Laja, 
siv. de Ledia; cf. du Chéne Antiq. du 
Vill. franz. St. St. Germain en. Lac, 
Dep. Seine u. Oise (Isle de France) , an 
der Seine. Friede im J. 1619 zw: 
Frankr., Schweden u. dem Kurfürsten 
von Brandenburg. 


Fanum St. Gisleni; niederl. Fic- 
cken St, Guilin, Guislain, Prov. Heune- 
gau, 2 M. von Mons. 

Fanum St. Goari, Lucen. ; prenfs, 
St. St. Goar, Rgbz. Coblenz, am Ἐξ δεῖ, 
mit der zerstórten Fstg. Rheinfels. 

Fanum St. Gotthardi ; wngwr. 
Mktfl. St. Gotthard, Gespsch. Eisenbaurz, 
am Fl. Raab. 

Fanum St. 


Gotthard i; wungar. 

Flecken Szent Grot, in der salade: 
Gespsch. 

Fanum St. Hippolyti, Lwer.; 

Sampoltanum Oppidum; ὃδεῖει- 


reich. Hptst. St. Pólten des Kreises ob 
dem wiener Walde, im Lande unter dcc 
Ens, am 'Frasen, 6 M, von Wien. 


Fanum St. Hippolyti, Merian, 
Topogr.; kl. franz. St. St. Hippolyte, 
- Oberrhein (Elsafs), àm KEckea- 


Fanum St. Jacobi; befest. St. St 
James, auf der westind. Insel Barbados. 


Fanum St. Jacobi Legioncn- 
οἷς; südameric. St. St. Jagzo de Leo, 
Prov. Caraccas, od, Venezucla. 

Fanum St. Jacobi Majoris: 
südameric. Hptst. St. Jago di Chili de: 
Prov. gl. N., am Maypo. 

Fanum St. Joannis; preufs, Or 
€ — Rgbz. Trier, unfern Saar- 
rück. 


Fanum St. Joannis ad 'avum:; 
Perthum ; schottl. Hptst. Perth, John- 
ston der Grfsch, gl. N., am Tay. 

Fanum St. Joannis Angceriaci; 
Engeriacum; οἷ, Masson.; i. q. An- 
geriacum. 


Fan. St. Joann. in Maur. 


Fanum Sancti Joannis in Mau- 
riana; cf. Brennovicum. 

Fanum St. Joannis Laudonen- 
sis; Laudona; franz. St. St. Jcan de 
Laune (Losne, Lóne, Laone), Dep. Cóte 
d'Or (Burgund), an der Saone. 

Fanum δὲ. Joannis Luisii; 
Luisium ; franz. St. St. Jcan de Lus, 
Dep. Niederpyrenüen, an der Nivelle, 

anum St. Joannis Petepor- 
(wn sis; franz. St. St. Jean Pié de Port, 
Dep. Niederpyrenüen, an der Nive. 

Fanum St. Joannis Portus Di- 
vitis, Laet. Hist. Nov. Orb.; Hptst. 
St. Juan de Puerto Ricco der antillisch. 
Insel gl, N., in Westindien. 

Fanum St. Jobi; oberungar. Mktfl. 
Szent Job, $ M. von Grofs - Wardein. 

Fanum St Laudi, Thuan. Hist. 
LVII. sq.5 cf. Briovera. 

Fanum St. Lconis; Leopolis; 
kl. pàpstl. St. St. Lco, Delegat. Urbino. 
cf. Feretrus Mons. 

Fanum St. Lucerii; Liccrium 
Consoranum; i. q. Austria. 

Fanum St, Lucifcri, Baudrand.; 
Merula.; Samson.; span. St. St. Lucar 
dc BarPlmeda , Prov. Sevilla, nahe der 
Mdg. des Guadalquivir. 

Fanum St. Ludovici ad Saram; 
cf. Arx Lndovici ad Saram. 

Fanum St. Maclovii, Cell. IT, 2; 


61. Madomum ( Maclovium, Notit. 
Gall. sec. Vales.), Robert. de Mont.; 
i. q. Aletha. 


Fanum St. Marcellini; franz. 
St. St. Marcellín , Dep. Iséóre (Dau- 
phiné ). 

Fanum St. Marci, Baudrand.; i. 
q. Argentanum. 

Fanum St. Marci, Baudrand.; kl. 
sicil. St. St. Marco, lutend. Messina, 
nahe dem Meere. 

Fanum St. Marini; Hptst. St. 
Marini der Republ, gl. N. , Delegat. Ro- 
m 

anum St. Martini; niederungar. 
MKktfl. Szent- Martin, Gespsch. Thuroz, 
am Fl. dies, Namens. 

Fanum St. Martini; cf. Arx St. 
Martini. 

Fanum St. Martini; ungar. Mktfl. 
St. Marton, Gespsch. Oedenburg. 

Fanum St. Mauritii, Cluv. II, 
13.: vielleicht i, q. Tarnates ((Tarna- 
des) ; εἴ, Ruinart. Act. Mart.; i. q. 
Acaunum. 

Fanum St. Mauritii, "'Theatr. 
Saband. et Pedemont.; cf. Bergintrum. 

Fanum St. Mazentii, Gregor. 
Turon. IL; franz. St. St. Maizent, Dep, 
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Fan. St. Quintini, 
Deux Sevres (Poitou), an der Sevre 
Niortaise. 

Fanum St. Michaclis; 

Mktfl. Mihaly, Gespsch. Semplin. 

Fanum St. Michaelis; nordame- 
ric. St. St. Migucl, in Guatimale. 

Funum St. Michaelis; venet. 
Flecken St. Michacl, unfern Verona. 

Fanum St. Michaelis; kl St. 
St. Michaelstown, auf der lusel Barba- 
dos, in Westindien. 

Fanum St. Michaelís; franz, St. 
St. Mihiel, Dep. Maas (Lothringen), an 
der Maas. 

Fanum St. Michaelis Archan- 
g eli; i. q. Archangelopolia. | 

Fanum St. Miniati; Miniatum 
Teutonis; cf. Baudrand.; i, q. Civitas 
St. Miniati (Miniatis) ad Tedescum. 

Fanum St. Naboris; Abtey St. 
dvo, in Lothringen. 

Fanum St. Nicolai; siebenh, 
Mktfl. St, Miklos, Gespsch. Kokelburg, 
&m Fl. Kokel. Ao 

Fanum St. Nicolai; ungar. Mktll. 
St. Niclas, Gespsch. Liptau, an der 
Waag. 

Fanum St. Nicolai, sc. Lotharin- 

iac; franz. St. St. Nicolo du Port, Dcp. 

eurthe (Lothringen), an der Meurtho. 

Fanum St, Palatii, Baudrand. ; 
kl. franz. St. St. Palais, Dep. Niederpy- 
renüen, am Fl. Bidouze (Bidassoa). 

Fagpum St. Papoli (Papuli), Bau- 
drand.; kl. franz. St. St. Papoul, Dep. 
Aude (Languedoc). ' 

Fanum St, Pauli; Alexandria 
nordameric. St. 4lexandrien, St, Paul, 
in Virginien. 

Fanum St. Pauli Leonensis; 
Leona; Lconum; cf. Robert. et Sam- 
marth. Gall. Christ.; franz. St. St. Paul 
(Pol) de Lcon, Dep. Finisterre (Brctaz- 
ne), nahe dem Meere. cf, Osismiorum 
Civitas, od. Vorganium, 

Fanum St. Pauli Tricastini. 
Cell. H, 2; 128. ; Sancti Pauli 'fri- 
castínorum Civitas,  Baudraud.; 
i. q. Augusta Tricastinorum. 

Fanum St. Petri; Mkt(l Szent 
Peter, in Ungarn. 

Fanum St. Pontii Tomeriarum; 
Pontiopolis; Tomeriae; cf. Bau- 
drand.; franz. St. St. Pons de Thomièê- 
res, Dep. Herault (Languedoc), am 
Jaure. 

Fanum St. Portiani; franz, St. 
St. Pourcain, Dep. Allier (Bourbonnois), 
am Allier. 

Fanum St. Quintini, Cell. II, 35; 
204.; cf. Ann. Bertinianor. ; Gregor. Tu- 


unger. 


* εε 


Fanum St. Remigii, 
ron. ; 'Thuan. ; Baudrand.; 1. q. " Augusta 


Veromanduorum. 

Fanum St. Remigii, Cell II, 2; 
115.; Glanuwm, Anton, lBtin.; Tab. 
Peut.; Liv.; Plin.; Ptol.; St. der Salyi, 
in Gallia Narbon,, XV1 M. P. von Car- 
bellio, X1I von Ernaginum; heut. Ta- 
ges St. Hcmi, Dep. Rhonemdgg. (Pro- 
vence). Gebrisort des Astron. Mich, No- 
stradamus, gest. 1566. 

Farum St. Remuli, siv. St. Re- 
mogii, Baudrand.; sardin. St. St. Re- 
mo, auf der Küste, Hrzth. Genua. 

Fanum St, Salvatoris; sardin. 
Mktfl. 5t, Salvador, Grfsch. Nizza. 

Fanum St. Sebastiani; cf. Bau- 
drand.; i. q. Donastienum. 

Fanum St. Sebastiani; Hptst, 
St. Sebastian der canar. Insel Gomera. 

Fanum St. Severi; Scveropo- 
lis; cf. Baudrand. ; Petr. de Marca 
Hist. Benearn. ; franz. St. St. Screr, 
Dep. Landes, chemal. Hptst. von Gas- 
cogne, am Adour. 

Fanum St. Spiritus (Kesdiensc), 
Kedzicnse; Burg Szent Kesdy- Lelck, 
in Siebenbürgen. 

Fanum St. Stephani; cf. Beeve- 
rel.; engl. Mktfl. Lanceston, Lauston, 
in Cornvallis. 

Fanum St, Stephani, "Thuan. 
Hist. XXXIV. XLVIL; franz. St. St, 
Etienne, Dep. Loire, am Furand. 

Fanum St. Stephani; cf. (o*a- 
num. 

Fanum St. Stephani A4comen- 
sis; nordameric. St. 4coma, in Neu- 
mexico. 

Fanum St. Thomae; Amattca; 
nordameric. St, /matique, Intend, Hon- 
duras, in Guatimala, cf. Amatiqua. 

Fanum St. Tropetis, Baudrand, ; 
cf. Fanum $t. Eutropii. 

Fanum St. Trudonis; Trudo- 
nopolis; cf. Mabillon. Ann, Ord. Bc- 

us Bucelin. Germ. Sacr. : 'Trith, de 
Vir. IIust. Ord. Bened. ; niederl. St. St. 
Trond, St. 'Trou, St. Truyen, Prov. i 
burg. "frudonensis, € 

Fanum St. Ursicini; kL — 
St. St. Ursane (Ursitz), Canton Bern, 
am Doubs, 

Fanum St, Valerii; Fimacen- 
sis Abbatia; cf. Mabillon. Ann, Ord. 
Bened.; Leuconaus; Legonaus,Or- 
deric. V italis, aus dem XII Saec.; franz. St. 
St. Valery, Dep. Somme (Picardic) , an 
der Mdg. der Somme. 

Fanum St. Venantii; kl franz. 
St. St. Venant , Dey. Pas de Calais (Ar- 
tois), am Lys. 
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Farnesium Castrum. 


Fanum St. Viti, Luen.; l'itopo- 
lis, 1d.; cf. Bucelin. "Germ. Sacr.; il- 
lyr. St. St. Feit, Kreis Klagenfurt, am 
Zusfl. der Winitz u. der Glan. 

Fanum St. Fiti, Metzger. Hist. 
Salisb.; ósterreich. Mktfl, St, PF eit, im 
Kreise Salzburg. 

Fanum St. i. iti Flumoniensis: 
illyr. Hptst. St. F'eit am Flaum, Fiume 
des Kreises Fiume, am Mbusen Quar- 
paro. 

Fanum St. Yvonis; cf. Cetobr ids. 
* Fanum Spiritus Sancti; Pons 
Spiritus Sancti; franz. St, Pont St, 
Esprit, Dep. Gard (Languedoc), am 
Rhone. 

Fanum Spiritus Sancti Jas- 
coniac; kl. franz. St, δὲ. Esprit, Dep. 
Landes (Gascogne), am Adour, 

Fanum Facunae, Liv.; St. in Sa- 
bina; muthimafsl. in uns. Tagen. Focone, 
Flecken in der Delegat. Rom. 

Fanum V oltumnae, Liv. IW, 23. 
25. 6L; wohl i. q. Fiterbium, "Cell. 
HU. 9; j91. ; Zeiler. Topogr. Ital. ; Guic- 
ciard. ; Uberti; St. in Etrurien u, Ver- 
eammjigsort der zwolf alten St. der Etrus- 
ker; heut. Tages J iterbo, Hptst?Wcer De- 
legat. gl. N., am Fufse (ad Cimini Moa- 
tis radices , "Cell H, 9; 190.) c. Berges. 


Fanum Fulcani, Ἡφαιςον 'Exoor, 


Scy; Hephaestium, Plin.; Me— 
ph aestion , Senec, Epist. 39.; Ort. 
Civitas, Plin., in Phaselitis (Lycien). 


wahrscheinl auf dem Gcb. Chimacra, 
wo sec. Scyl.: πῦρ moiv ἀντοματον ix 
της γης καίεται, καὶ ὀυδεποτε Gqsvrv- 
ται. Senec, c, l aber sagt: In Lycia 
regio notissima est, Hcphaestion incolae 
vocant , perforatum. pluribus locis solum, 
quod sine ullo nascentium damno ignis 
innoxius circuit, 

Faogna; Dorf Feen, in Tyrol. 

ara, ac; Ferra, Ann. Vedast.; 
franz. St. Fere, Dep. Aisne (Picardie), 
an der Vercinig. der ΕἸ]. Serre u. Oise, 

Fardium; Phardum; Werdia; 
cf. Wolter Chronic. Brem. ; Pfuffendozf. 
de Reb. Suec.; Dresser. Hist. Orb. 
Germ. ; Hyptst. Ferden. des hannover. 
Frstth. gl. N., an der Aller, 

Farfarus; cf. Fabaris. 

Faringa, Ann. Lauriss. ann. 387.; 
Pferinga. (Feringa), Aun, Einhard. 
aun, 483.; haier. V Miti. Phóringren € — 
ringen); cf, Merian. Topogr. Bavar. 
Aventin.; i. q. Epona. 

Farisinensis Sinus; Mbusen €a- 
nal di Ferisina, zw. lstrien u. der lnscl 
Cherso. 


Farnesium Castrum; Flecken 


Farum, 


v. Schlof* Farnese, Deleg. Viterbo. Fai- 
nesianus, adj. 

Farum, Sueton.; Ort in Gallia Bel- 
gica; angebl. jetzt ia Tour d'Ordre, in 
der Picardie. 

Fasaelis, Sarnut. Secret.; i 4. 
Phasaelis, in Palàstina. 

Fascia;  ósterreich, Thal Fassa, 
Gericht Évas. 

Fasga; cf Phasga. 

Fature, Hieronym. Loc, Ebr.; Φα- 
ϑωρί, yoQu Awyvzrov, Enecb.; Pa- 
thros, Jesaáia XI, 11.; Jerem. XLIV, 
1.; Ezech. XXIX, 14; XXX, 14.; Πα- 
9évgn, LXX.; wahrscheinl. i. q. Pha- 
turites Nomos, Plin. V, 9.5 Ldbez. 
in Aegyptus Superior, zw. Thinites τι. 
Copütes Nomos, unweit Thebae; sec. 
Bochart. Phal. IV, 27., u. Gesen. i q. 
"Aegyptus Superior. cf. Schulthefs Parad. 
p. 125. sq.; Gesen. WB.;  Jablonsky 
Opusc. ; j dion Epist. ad Michael. p. 
19. Pathrusim, Gen. X, 15.; Πατρο- 
covitiu, LNX. 5. Phetrusim, Vulg.; be 
husiotae, "larg. Hieros. Pentapolitani, 
Chin. Chald.; Einw. cf. Aegyptus Su- 
peror 

Ffaucenae; Faucense ( Fiessense) 


Oppidum; | Fauces; cf, Bucclin. 
Gern, Sac, 5 i. q. Abodiacum. 
Fauces Noricorum;  Scacva 


Viensae; Osterreich. Mktfl. Schott- 
wien, ichaidtwien , im Viertel unter dem 
wiener Walde. 

Fau«ws Pertusae;s Μὰ Pyre- 
nacum Pompeji Trophaea; Vafs 
Pertus üter die Pyrenüen, zw. Roussil- 
lon u. Canlonicn. ᾿ 

Fauni unbckanntes Volk im Norden. 

Fauniténac, arum, Sil. Ital.; Be- 
wohner Laium's. 

Faustiimus Ager, Plin. XIV, 6.; 
Gegend Canoanicn's, fing VI M, P. von 
Sinuessa, pre Cedias, Plin., an u. hing 
mit Falernus4ger zusammen. 

Faustini F illa, Anton. Itin.; Ort 
der lceni, in lritannia Romana, XXXV 
M. P. von Cobnia, LXXXVIII nordóstl, 
von Londinium; sec. Cambden. heut, 
Tages Bury, idmunds- Bury, Flecken 
in Suffolk*hire, um ΕἸ. Larke. 

FaustinópÜUis, is, Anton. Itin.; 
Notit. Hierocl.; füher vielleicht Halala ; 
Ort in Tyanitis (*appadocien), XVI M. 
P. von Tyana, nhe dem Taurus. Von 
der Faustina, Gatin des K. Marcus Au- 
relius, dic hier stab, der neuere Name. 

Favarium; cf.Ad Favarias, 

Faventia, ac, Liv. Epit. 88.; Vell, 
Paterc. 11, 28. ; Si. Hal. VII, v. 596.; 
Plin. Ili, 9; XIX, L5 Anutgn. lén. ; 
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. R.R.1, 2.5 Faventinum Op- 
pidum, Jornand. de Regnor. Success, 
p. 66.; St. in Gallia Cisy..:ana, nord- 
westl. von Forum Livii, sudóstl. von Fo- 
rum Cornelii, war reich an Wein, Varro 
c:l, Gebrtsort der Mutter des K. Com- 
modus u. heifst jetzt Faenza, püpstl. St., 
Deleg. Ravenna, am Amone. Faventini, 
Varro l.c.; Columell III, 85; Plin.; 
Faventinus, adj., Varro. cf, Albert. De- 
$cpt. Ital. 

Faventia; franz. Mktfl. Faycnce, in 
Provence. 

Faventia Colonia, Plin.; angebf. 
i. q. Barcino. 

aventia llergetum; cf. Osca. 

Favergas; kl eavoy. St. Faverges, 
nahe dem See Annecy. 

Favería, ae, Liv.j 
sec, Cluv, am ΕἸ, Arsia. 

Favernajum ;  Faverniaeum, 
Ann. Hincmar. Hemens. ann, 870.; kl. 


St. in Istrien, 


"franz. St. Favernay, Dep. Obcrsaone, 


Faviana; befest. Ort in Noricum, 
nahe der Donau, vielleicht südóstl. von 
Lauriacum, unfern der Mdg. der Ens. 

Favonii Portus, Anton. ltin.; 
vielleicht i. q. Philonié Portus, Φι- 
λωνίου λιμην, Ptol; Hafenort im Sud- 
osten der Insel Corsica, nórdl, von Syra- 
cusanus Portus; in uns. Tagen Porto 


. Favona. 


. Febiana Castra; Bebenhusa; 
cf. Crus. Ann. Sney. ; würtemb. Dorf Be- 
benhauscn, nórdl. von Tübingen. 


Febra; i. q. Electris. 

Fecyus Mons; Berg bey den Vol- 
cae Arecomici, in Gallia Narbon., nahe 
der Mdg. des Rhodanus. 

Fege; Fara, Arab.; Pharphar, 
2. Reg. V, 12; Fl. in Cocle- Syrien, 
$trümte in der Nàáhe von Damascus, ἃ. 
fiel in den Bardines, 

Feldkirchas i. q. Clunia. cf. Gas- 
sar. Descpt. Rhaet. ; Munster, Cosmogr. 

Felicitas Julia Olisipo, Inscpt. 
ap. Gruter. n. 9. p. 292; n. 6. p. 261; n. 
2. p. 219. ; Olisipo, Anton. Itin.; Plin. 
JV, 22.; Ulyssippo, Mela 1H, 1.; 
Ολιος Ἵππων (Ολισίππων, Salmas.), 
Ptol; Ολιοσείπων. Cod. Palat.; Oly- 
sipo; Olyssipum;  Olyssippo; 
Ulyssaca; Ulyssia; Ulysbona; 
Ulyssipolis; Lissabona, Ccll.; 
Lisbona, Luen.; Küstenst. in Lusita- 
nien, am nördl. Ufer des 'lTagus, war 
sec. Solin. c. 29. von Ulysses gegründet, 
cf. Strab. Ill, p. 108 (Οδυσσεια, ας), 
dagegeu aber Senec. Epist. 88, ; Gellius 
XIV, 7,, wurde Municipium (Civ. Rom, 
Olisipo, Felicitas Julia cognominatum). 


Felinum. 


Plin, c. 1. , erhielt unter Augustus e. οἷ 
lonie u, hceifst jetzt Lissabon, Hptst. dea 
Kónigr. Portugal 
Gebrtsort des Dichters Camoens, st. 
1519. cf. Goes Descpt. Olysipp.; Ant. de 
Vasconcell ; Descpt. Lusit ; Merula 
Geogr. 

Felinum,  Zeiler, Descpt. Suec,5 
russ. St. Fellin, Gouvern. Riga, am Fl, 
Fellin. Der Canal gl. N. verbindet die 
Fll. Pernau ἃ. Narowa mit dem Peipus- 
sec, dem finnisch. u. rigaisch. Mbusen. 

Feliz Julia; cf. Berytus , Bairut, 

Felsina; i. q. Bononia. 

Feltria, ae, Anton. Jtin.5 Inscpt. 
ap. Gruter. n. 6. p. 273. Imp. Decio de- 
dic.; n. 8 p. 409.; Feltrium(Feltrum) ; 
St. der Feltrini, in Rhaetien, sec, An- 
ton. Itin. XXVII M. P. von Ad Cepa- 
sias, LIV südóstl. von Tridentum , nahe 
der Grenze der Venedi, am westl. Ufer 
des Plavis, L Mill. Rom. nórdl, von Pa- 
tavium; jetzt Feltre, venet. St., Deleg. 
Belluno, an der Piave, Fclirini , Plin. 
IH, 19.; Einw. 

Feltrinus 4ger; Lüdsch. Feltrino, 
um Feltre. 

Femera; Fimbria; i.q. Cimbria 
Parva. 

Feminarum Portus, Γυναικων 
Arv, Arrian. Ind, c. 22 ; Hafen in Ge- 
drosien, zw. Rapua u. Bojamba. 

Fenestrellae, arum; franz. Dorf 
Fenestrclles , in Dauphiné, am ΕἸ. Clu- 
gon. 

Fenisium; 
unfern Aosta. 

Fenni, orum, Tacit. Germ. c. 46 ; Cluv. 
JH, 1.2.; Finní, Ptol.; Cell. II, 5; 
85; ("Irefennae), Jornand. de Reb. Getic. 
E Scritobini, Paul. Warnefr. de 

st. Longob. 1, 5.5 Scritofínni, Pro- 
cop.; Volk im Nordosten Germanien's; 
die heut. Finnen, in Epigia, Eningia, 
Finnland. Einige versetzen sie auch 
nach Esthland u. Liefland. 


Fenningia, Plin; cf. Eningia. 


Fenniregia; | , $n 
— d ' | i. q. Eningia, 

Fenon, Hieronym.; Phana 
Qove, ὡς, Euseb.; MitéllefeQum. 
Hicronym.; Mctallo - Phennense, 
Martyorol. IV Non. Maj; Phaeno, 
Φαινῶ, Athanas.; divov, LXX. ; Phu- 
non, Num. XXXIII, 42. sq.; Vulg.; die 36 
Lagerstütte der Israeliten (castra filior. 
Israel in deserto, Hieronym.), in Idu- 
maea, unweit Dedan. Φαινήσια μέταλλα 
erwühnt Epi . adv. Haeres. II. 

Fera, εἰν, Ferrca Vallis; cf. 


piemont. Mktfl. Fenir, 


, an der Mdg. des Tajo. 


$0& Fermaganen. Comitatus. 


Guler. Rhaet. Xl, p. 71.; schweiz. Thal 
Frecl, Canton Graubünden. 

Ferda, Ann. St. Amandi ann, 810. ; 
Ferdi, Ann. Einhard. ann. 782. ; Pocta 
Saxo ann. 782. Ferdia, Chronic. 
Moissiac. ann. 810,; Hptst. Ferden des 
hannóver. γε. gl. N., àn der Aller. 
cf. Fardium. 


Ferdinandi Insula; Insel Fer- 
nando del Po, Fernando Po, an der Kü- 
βία von Guinea. 

Ferentinac Lucus, Liv. I, 530. 
Hain in Latium, unweit der St, Ferec- 
tinum. Einige suppl. [quae statt Lucus. 

Ferentinum, Tacit. Hist, I1, 50.; 
cf. Colonia Foerentinensis, . 

Ferentinum, Anton. Itin.; Taat, 
Ann. XV, $3. ; St. der Hernici, in La- 
tiam, auf Via Lavicana, unfern Verslae 
u. Frusino, VII Mill, von Anagnia. E- 
nafs das jus latinum, cf. Liv. IX , 42, 
wurde im J. 550 unter den Coss. L. Cor- 
nel. Merula u. Ὁ. Minut. ''hermus Colo- 
nie, Liv. XXXV, 9. u. heifst jetzt Fe- 
rentino, St. in der Deleg. Rom.  Ferez- 
tinates, Plin.; cf. Liv. IX, 42.5; Ferei- 
tini, Sil. Ital. VHI, v. 394.; Einw.; Ic- 
rentinus, adj., ager, Liv. XXXV, ); 
aqua, Id.; caput (Ferentinum? ), W.; 
Ferentinas, atis, populus, Liv, IX, 42. 

Ferentum, Liv.; Horat. IIT, ol. 4, 
v, 16.; Forentum, Liv. IX, 20.; Fe- 
renta (Ferentum), Φερεντη, της ἱπου- 
λιας πολις, ἧς. Diodor. Sic. XIX, 65. ; 
St. in Apulia Peucetia, nórdl. von Ache- 
rontia, am Berge Vultur; jetzt Jorenza, 
in Terra d'Otranto.  Ferentani , Foren- 
tani), Liv. IX, 16.; Cic.; Eiuw; Feren- 
tanus, adj., Liv. 

Feretranus Ager; kl. Gbiet Fel- 
tro, Monte Feltro, pápstl. Del. Urbino, 


Feretrus Mons, Cell.; Feretra- 
tus Mons, Luithprand. VE ,6.; Mon- 
teferetrum, MovriQégero*, Procop. 
Goth. II, 11.; Ort, φρουρὸν, in Um- 
brien, südóstl. von Sarsina ;i. 4. Fanum 
St. Leonis. 

Fergunna, Chronic. toissiac. ann. 
805.; Ort in Bóhmen, ;ec. Pertz das 
heut. Fünchunden, nahe!em Fl. Eger. 
Irrig vergleichen EinigeFerchland, im 
Rgbz. Magdeburg, nah: der Elbe, An- 
decre Fargila, unweit Erf&rt, Andere Fer- 
chen, in Pommern. 

Fergusii Rupes, εἶν. Scopulus; 
irlaend. St. Carrickferms, Knockfergus, 
an der Bai gl. N., Grfzh. Antrim. 

Feritor, oris, Pla. II, 5.; Fl. in 
Ligurien, sec. Cluve' unfera Genua τι. 
i. $ Bisamnis, 

ermaganensis Comitztus; ir- 


Ferinus Sinus. 


laend. Grfsch. Fermanagh, Prov. Ulster. 
Uptort Eniskilling. 

Férinus Sinus; Mblbusen in India 
extra Gangem, an der Küste von China. 

Fernambocum, Bert.; Hptst. Per- 
nambueo, Olinda de Pernambuco des bra- 
sil. Gouv. gl. Namens. 

Feronia , Horat. I, Satyr. V, v. 24; 
Quelle des Hain's gl. N., in Latium. 

Ferónía, Φηρωνια, St. im Südósten 
Sardiniens, nordóstl. von Carglis; viel- 
leicht der heut. Flecken Orosai. 

Feróniae Lucus, Vers, Lat. Ptol. ; 
Plin.; Hain unfern Fanum Feroniae, im 
nordwestl. Etrurien. 

Feroniae Lucus, Liv. XXVII, 4.; 
cf. c. 5; XXVI, 11; XXXIII, 26.; Virg, 
Aen. VH, v, 697. ; Hain im Süden Etrü- 
riens, nahe bey Capena. 

Feroniaec Lucus, Virg. Aen. VH, 
v. 199.; Hain in Latium, unweit Terra- 
cina. 

Ferra, Ann. Vedast. ann, 898.; i. q. 
Fara. 

Ferranus, siv. Pfyrcetanus Co- 
mitatus, Urstis. Chron. Bas. ; Imhof, 
N.P.;; Sundgavia; Suntgoja; che- 
mal. Gebiet *Sundgau, zw, Ober- Elsafs 
u. Basel, dcm Rhein u. Mümpelgard, 
das heut, Dep. Oberrhein, 

Ferrara, ae, Cell. IH, 9; 131,; 
Ferraria, Cluv. HI, 37.3 Aeneae 
Silv. Histor. Fried. III, p. 61. 94.; Αἱ- 
bert. Ital.; Ricciol. Chron. ; Spondan. in 
Clement ; Baron. Ann.; Pigna Hist. Est.; 
i. q. Alieni Forum. Hier verlebte Torq. 
Tasso auf Antrag des Card. Ludov, von 
Este ἃ. dess. Bruders, des regierenden 
Frst. Alfonso, einige Jahre geachtet, ge- 
liebt ὦ. lhiebend (Prinzessin Leonore, 
Schwester des Frst.), spüter im St. An- 
nenhospital vom fünften Mürz 15379 bis 
zum sechsten Jul. 1586 (vom 25 bis zum 
42 Lebensjahre) gehafst u. verfolgt. Fer- 
rara sah Tassa nach se. Entlassg. nie 
wieder. Die Biblioth. daselbst bewahrt 
die Mss. des Ariosto u. des Tasso, Fer- 
raricnsis, e, Cluv. HI, 26. 

Ferraria, Mela II, 6, 7.; i, q. Ar- 
temisium. 

Ferraria, Anton. Itin.; Ort im Sád- 
osten Sardinien s, XIII Mill. oberhalb 
Caralis. 

FerrarWec, arum, Ann. Hincmar. 
Remens. aon. 879.; Ferrariarum 
Monasterium , Mabillon.; vielleicht der 
heut. franz. Flecken Ferrieres, in Gaati- 
nois (Isle de France). 


Ferrariae Carnorum; Flecken 
Güntring, in Küruthen. 
Ferrariensis Ducatus, Ulur. 
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Fessa. 


IH, 86.; Cell.; ehemal. Hrzth., jetzt 
Delegat. Ferrara, am Po u. am adriat. 
Meere. 

Ferrarius Portus, Memorab. Ital.; 
St. Porto Ferrajo, auf der Insel Elba, 
an e. Mbusen. 


Ferrata, ae, Jornand. de Regnor. 
Success. p. 91.5 'Thurm in Sirmium 
(Pannonia Infer.), in welchem K. Marc. 
Aurel. Valerius Probus von den Soldaten 
im J. 282 ermordet wurde. cf. Vopisc. 
in Probo; Euseb, Chron.; Aurel. Vict. ; 
Eutrop. 

Ferrata; Ferreta : Pfyrcta; 
cf. Urstis. Chron. Bas.; Imhof. X. P.; 
Merian. Topogr. Alsat,; Petri Chron. 
Mühlh.; kl. franz. St. Ferrete, Pfrit, 
ER CMM 23 M. südwestl. von 

asel, 


Ferratus Mons, Tab, Peut.; Amm, 
Marc. XXIX, 24.; Geb, im Osten von 
Mauretania Caesar., zw. Saltae u, Ru- 
sSuccurum; angebl, jetzt Jurjura. 

Ferratus Mons; der Frankenberg, 
in Elsafs. 

Ferrea Vallis; cf, Fera Vallis. 

Ferrera; franz, Flecken  Ferriéres, 
Dep. Lot, am Bied. 

erreum Castrum; i.q, Castrum 
Feri. 

Ferri Insula; Insel Ferro, Hiero, 
die westlichste der canar. Inseln, im at- 
lant. Mecre. 


Ferroensces, siv, Glessariae In- 
sulac; wohl i. q. Faergenses Insulae, 

Ferronianum (Ferronianus), Paul. 
Warnefr. de Gest, Longob. H, 18.; St. 
im Nordosten von Ligurien, vielleicht 
westl. von Bobium. 

Ferrugum (Ferruge), Paul, War- 
nefr. de Gest, Longob. HI, 31.; befest. 
Ort, Castrum, in Tridentinum Territo- 
rium (Rhaetien). 

Fertina, Strab.; illyr, Insel; an- 
gebl. heut. 'Tages Berwitsch. 

Fervir, Jornand. de Reb. Getic. p. 
82.; Volk auf Scanzia, zw. den Finnai- 
thae u. den Gautigoth. 


Fescennía, Plin.; Fescennium, 
Serv.; Solin; Phescennium, Cato.; 
Qaocxrviov, Dionys, Halicarn. I, p. 16.; 
St. in Etrurien, nórdl. von Falerii, wo 
sec. Serv. ad Virg. VII, v. 695. die Car- 
mina Vescennina erfunden wurden, Fes- 
cenninus, adj. , Fest.; acies, Virg. 1. c. ; 
versus, Liv.; Fescennini, sc. versus, 
Macrob. ; *nuptiales (unzücht. Hochzeit- 
lieder), Plin. 

Fessa, Bert; Fezza; cf. Dapper. 
Descpt. Áíric.; Ηρίοί, Fes des african. 


Fessanum Regnum. 


Konigr. Fez, am Fufse des Atlas, Im J. 
bUG von Iman Edris erbaut. 

Fessanum Hegnum; i.q. Fezza- 
num Hegnum. 

Fesulac, Flor, HT, 18.; Jornand, de 
Regnor. Success. p. 22.; i. q. Faesulae. 

Févus; Nebenfl des Po, in Gallia 
Cispadana; in uns. Tagen Fraita. 

Fezzanum Hegnum; Fessanum 
Hegnum, Cluv. VI, 8.; Luen.; | Fe- 
zense Hegnum, Cluv. VI, ὅ.; afri- 
can. Kónigr. Fez, Fefs, der nórdl. 'T heil 
des Kaiserth. Maroco, àn der Vercing. 
des atlant. mit dem mittellànd. Mce:e, 


Fiasconis Mons; cf. Colonia Fe- 
rentinensis. 

Fibrenus, Sil. Ital. VHI, v. 400.; 
Cic. Dial. H, de Legb. c. 1.; Fl. in La- 
tium, unfern Árpinum, muündete in den 
Liris; wu. soll jetzt. Fiume della Posta 
heissen. In insula quae est in. Fibreno 
(nahe se. Mdg.) - vidis Ciceronis Vil- 
lam. cf. Cic. l. c. 

Ficana, Liv.TI. 33.; St. in Latium, 
in der Náàhc von Ostia, 

Ficaária, Plin. HI, 7.; Ptol.5 Insel, 
nahe der nordwestl. Küste Sardinien's, 
dem Promont. Gorditanum gegenüber ; 
angebl. jetzt. Cortelazzo, kl. Inscl ; nicht 
aber Serpentera, an der Ostspitze. 


Ficaría; Ort im Westen Corsica'£ 

Ficaria, Cell. H, 1; 110.; Fícua- 
ria; span. Villa Figueiras, in Catalonien. 

Ficárius; Fl. auf Corsica; heut. 
Tages Ficari, sec. Al. Falinca. 

Ficella; WFesalia Superior; 
preuss. St. Oberwesel, Rgbz. Coblenz, 
am Rhein. 

Fichtelí Mons; 
Mons. 

Ficocle, es; püpstl, St. Cervia, De- 
leg. Ravenna, am Mbusen von Venedig. 

Ficüléa, Ccl.; Ficulnéa F etus, 
Liv. 1. 38.; St. der Sabiner, am Fusse 
dcs Sucer Mons, auf Via Nomentana, 
Ficuleates, Varro LL. V, 8.; Ficolenses, 
Plin. HI, 12.; dixoivtor, Dionys. Hali- 
carn. I, p. 13.5 Einw.; Ficulnensis, 
e, Cic. Attic. XH, cpist. 34, 

Fidena, ae, Tacit. Ann. IV, 62.; 
Virg. Aen. VI, v, 333.; Sil. ltal. XV, 
v. 90.; Φιδήνη, Dionys. Halic. III, 
p. 191.5 Fidcenae, arum, Liv. I, 
9.; Cic. Agr. HI, 35.: Flor. I, 32.; 
Sueton, "Tib. c. 40.; Martial. IV, epigr. 
64.; Eutrop. I, 19.; 'Tocit. Hist. HE, 79.; 
Horat. l, cyist. Xl, v. 3.; Juvenal. Sa- 
ao 100.; Φιδηναι, Strab.W, p. 159.; 

'idenatum Oppidum, ἡ Φιδηναιων 
mo4ig, Dionys. Halic. 1H, p. 116.; St. der 
Sabini, 40 Stad. (1 M.) nordóstl, von 


i. qQ. Pinniferus 
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F imae, 


Rom, περι τας συμποῖας tov τῇ Aunm- 
vog καὶ tov Τιβέριος ποταμου. Dionys. 
Halic. H, p. 116; ΠῚ. p. 19L, war 
müchtig, μεγαλὴ καὶ πολυανϑρῶπος, 
Dionys. c, L, wurde im J. 323 Urb. €. 
von dea Hüómern erobert, erhielt e. Co- 
lonie von Alba und heifst jetzt. in ihren 
Ruinen Castro Giubileo, Ldgut. Unter 
der Regierg. des Tiberius verloren hier 
sec. Sueton. c. L: supra XX hominum 
millia, gladiatorio munere, amphitheatri 
ruina das Leben.  Fidenates, um, Plin, 
HI, 12.; Liv. I, 14.; Varro L.L.V, 3 ; 
Eutrop. E, 2. 4.; Jornand. de Hegnor. 


Success, p. 29. ; Einw,; Fidenas, atis, 
adj., bellum; Ib. 
Fidentia, ac, Anton. Kin.; Liv. 


Epit, 88; Vellej. Paterc. H, 28; Plin. 
Hi, 15. Fidentiola, Anton.  ltin.; 
Fidentia Julia, Martyr. Rom. VII. 
Id. Octobr.; St. in Gallia Cispadana, sec. 
Anton. ltin.; ΝΥ M. P. nordwestl. von 
Parma, X südóstl, von Fiorentia, ec. 
Cell. auf der Stelle des heut. Borgo di 
St. Doniuo. cf. Burgus St. Domini, Hier 
schlug Sulla den Carbo, Fidentini, Plin.; 
Einw. 

Fidentidcum; franz. Flecken Fe- 
sensac, Fezenza, in Armagnac. 

Fidentiola, Anton. ltin. a Mediola- 
no per Picenum; cf. Fidentia. — Andere 
vergleichen Fidentiola mit dem heut. 
Mktfl. Fiorenzuola, im Grfshrzth, Pia- 
zecnza. eS 

Fiessensc Oppidum; cf. Abodia- 
cuni. 


Figulnensis Porta; "Thor in 
Rom; in uns. Tagen Porta di Santa 
Agnese. 


Filae; cf. Philae, 

Filádae; Volk in India extra Gan- 
gem, mit der St. Tosale. 

Filekia, Φιλεκία, Ptol.; St, dec 
Quadi, nordóstl. von Kelemantia: viel- 
leicht jetzt Fidnek, Mktfl. im Nordosten 
von Mühren, 5 M. südl. von Troppau. 


Filekiensis Processus; unger. 
Dstr. Fick, Gespsch. Neograd. 

Filiceriae, arum; Fulgeriae, 
arifn; franz. St. Fougeres, Dep. Hle u. 
Vilaine (Bretagne), am Zusfl, des Na- 
son u. des Conesnon. 

Filomusiacum; Ort in Maxima 
Sequanorum (Gallia Lugd), | nord- 
westl. von Vesontio, sudostl. von Abio- 
lica; angebl. jetzt Mailloc. 

Fimac, arum; Fines, Anton. ltin.; 
Ad Fines; cf. Fladoard. Chronic. u. 
Hist. Rhem.; CouciL Tom, 1X.; St. iu 
Gallia Belgica, sec. Antoa. XIII M. P. 
sũdũstl. von Augusta Suessionum; XH 


Fimbria, 


nordwestl. von Durocortorum; die heut. 
St. Fisme, in Champagne, am Fl. Veste. 

Fimbria; cf. Cimbria Parva. 

Fimbriae Fretum; der Femersund, 
trennt Holstein von der dün. Insel Fe- 
mern. 

Finarium, Albert. Descpt. Ital; 
Mktfl. Finale, Finaro, im Hrzth. Ge- 
nua, nahe der Küste, 

Fines; cf. Fines. 

Fines; St. der Turduli, in Hispania 
Baetica , vielleicht unfern Kalica. 

Fines; St. in Gàllia Narbon., VI 
Mill. westl, von Apta Julia; angebl. heut. 
Tages Oppéde, 

inis Terrae Caput, Cell. I, 3, 
$3. ; span. Vorgeb. Finnisterre, in Galli- 
cien, am atlant, Meere. 

Finis Falli, Cell], 4 58.; Fi- 
nis Muri, Cambd.; Findomora(VFen- 
dobala), Anton, Itin.; Ort der Brigantes, 
in Bátannia Romana, am Fl, Tina; sec, 
Cambd. jetzt. JFallsend, sec. d'Anville 
Newcastle, Hptst. der engl. Grfsch Nor- 
thamberland , am Fl. Tyne; sec. Man- 
nert Ebchester , Dorf. 

Finnaithae, Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 82.; Volk auf Scanzia, zw. den 
AtheInil u. den Fervir, 

Finni; i. q. Fenni. 

Finnia, Cluv. H, 1; HI, 21.; Cell, 
M, 5; 85.; i.q. Eningia. 

Finingia, Plin.IV, 13.; Cell. H, 5; 
58. , Cluv. HH, 2.; cf. Eningia. 

Finnicus Sinus, Cell. II, 6; 3.; 
Cluv. IH, 1. 21; IV, 21. 26.; der finni- 


sche Meerbusen, der an Finnland anstos- $0» — ILx5vov , Strab. V.; 


sende Theil der Ostsee. 


Fiunlandia; i. q. Eningia. 

Finnmarchia, Cell. H, 5; 81; 
Finnomarchía, Clav. HI, 20.5; cf. 
Pontan. Descpt Chronogr. Dan.; Bau- 
drand.; die nórdlichste schwed. Ldsch, 
Finmark, Findmark, Stift Drontheim. 
Hier das Nordcay. 

Fionia, Luen.; dán. Insel Fünen, 
&m grossen u. kl. Belt. 


Firihsazi, Ann. Einhard. ann. 823.; 
Ann. Enhard, Fuldens. ann. 822; Fi- 
richsare, Annalist. Sax.; Firícsaze, 
Chronogr. Saxo.; Firscedi (Wirsedi), 
Chron. Quedlinb.; Ldstr. in Sachsen, 
nruthmafslich i, q. Wolsatia; sec. Al. 
aber jetzt entw, Flethihi, in Sachsen, od. 
wm Fórste, unfern Osterode, im Frstth. 
Gottingen. 

Firmana; i.q. Firmum. 

Firmanorum Castellum, Plin. 
III, 3.; Firmum Castellum, Mela Il, 4. ; 
Φιομον κάςξελλον, Strab.; cf. Vellej. Pa- 
terc. E, 14.5; νεῖ, Ort in Picenum, war. 
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Fisca. 


$6c. Strab. ἐπίνειον von Firmum τι, soll 
jetzt Firmiano heissen. 

Firmaánum, Cic.; St. in Umbrien; 
heut. Tages Formignano. 

Firmitas; niederldnd. St. 
Gríshrzth. Luxemburg. 

Firmitas ad 4lbulam; Ml. franz. 
St. Ferté sur. 4ube, Dep. Obermarne 
(Champagne), an der Aube. 

Firmitas ad Jotrum; franz. St. 
Ferté sous Jouarre, Dep. Scinc u. Marne, 
am Zusfl. des Morin u. der Marne. 

Firmitas Adelhcidis; Firmi- 
das A4lepia, εἶν. Alesia; cf. Ban- 
drand. ; kl, franz. St. Ferté Alais, Alcps, 
Dep. Seine u. Oise (Isle de France), an 
der Juin, 

Firmitas Auculphi, siv. Qual- 
quarii; franz. Mktfl Fcrté Gaucher, 
Dep. Seine u. Marne, am Morin. 

Firmitas A4uraniensis; cf. Bau- 
drand.; kl, franz. St. Ferté Aurin, Dep. 
Loire u. Cher. 

Firmitas (St.) Bernhardi; franz. 
St. Ferté Bernard, Dep. Sarte (Maine), 
am Einfl. des Mesme in den Huine. 

Firmitas Qualquarii; cf. Firmi- 
tas Auculphi., 

Firmitas ( Feritas) Milonis; 
franz. St. Ferté Milon, Dep. Aisne (Isle 
de France) , am Ourquces. 


Firmium, Jornand. de Rcb. Getic. 
P 109.; duguiov, Ptol: Firmum,. 
'ellej. Paterc. I, 14.; Cic. Attic. VIII, 
cpist. 12.5. Firmum Picenum, dug- 
Colon. Fir- 
mum Picenum, Jnscpt, ap. Gruter. 
n.9. p. $332.; Firmus, Paul. Warnefr. 
de Gest. Longob. 1. 19.; St. in Pice- 
num, westl, von Firmanorum Castel- 
lum, südl. von Potentia, wurde zu An- 
fang des ersten pun, Krieges róm. Colo- 
nie, im J. “1 von Totila erobert u. 
heifst jetzt Fermo, Wptst. der Deleg. gl. 
N., nahe dem adriat. Meere, Gebrtsort 
des Lactantius, — Firmánus, adj., Liv., 
praedium, Cic.;  Firmani, Plin. VI, 
epistl. 18. ; Cie. ; Inscpt. ap. Gruter, n.2. 
p. 1081.; Einw. 

Firmium Julium; vielleicht i, q. 
Seri (Heri) ; St. im Südosten von His- 
pania Baetica; muthmafsl. jetzt Motril, 
St. in Granada, am Meere, 

Firmum; 

Firmus; 

Fisca, Ann. Sangall. Maj. ann. 1030.; 
Fiskaha, Aun. St. Emmer. Ratisbon. 
ann. 895.; Fl. in Austria, zw. Vienna u. 
Posonium; die heut. grofse Fischa, (üllt 
bey Fischamend in die Donau. 


Ferté, 


| cf. Firmium. 


Fiscamnum, 


Fiscamnum, εἶν. Fisci Campus; 
franz. St. Fecamp, Fescamp, Dep. Nie- 
derseine (Normandie), südwestl, von 
Dieppe. 

Fiscellus, Plin. III, 12; Sil. Ital. 
VII, v.518.; Berg in Sabina, nahe der 
Grenze von Picenum; hent. Tages Mon- 
ic Fiscello; scc, Al. nach Umbrien hin 
Ὁ. jetzt Montc della Sibilla, od. Monte 
di Norcia. 

Fiscus Isiacensis, siv. Isiacus; 
Dorf n. Lustschlofs /ssy, unweit Paris. 

Fiscra; Flecken Ficari, auf Cor- 
sica. 

Fisida, ae, Anton. Itin,; vielleicht 
3. q. Pisidon, PtoL; Hafenort in Regio 
Syrtica, südóstl. von der Insel Meninx, 
sec. Ptol. aber zw. Sabathra u. Oea. 

Fissenia, ae, Zosim. III, 19.; St. 
in Babylonien, nahe dem Flumen Regium. 

Fivelgonia; Fivelingonia; nie- 
derl, Gegend Fivelingo, Prov. Grönin- 

en, vom Fl. Hunnes bis zur Mdg. der 
Én-. Hier Delfzyl. 

Fixza; Flexzia; franz.St.la Fleche, 
Dep. Sarthe (Anjou), an der Loire. 

Fladichhemium, cf, Fabric. Orig. 
Sax.; Flecken Flarchheim, | Flachhcim 
(Fladenheim), im neunten Sec. Flade- 
chcim, Fladechem, Fladenecheim, Flat- 
becheim, 1 M. westl. von Langensalza, 
nahe der Unstrut. — Hier siegte am 
Febr. 1079 Kaiser Heinrich IV. über Her- 
zog Rudolph von Schwaben, 

Flamereshem, Ann. Hincm. Rem. 
ann.810.; Fla meresheim, Chronic.Re- 

inon. ann. 870.; Ort der Ribuarii, in 

allia "^r ER vielleicht in der Gegend 
. von Lüttich. 

Flamingi; cf, Flandria, 

Flaminia, ae, Jornand. deReb. Ge- 
tic. p. 110.; Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. HI, 18. 19. 282.5 Homandio- 
la; Romaniola (Romania), Cluv.III, 
94. 37.3 Cell; ital, Ldsch. Romagna, 
jetzt Delegat. Ravenna, im KStaate. 

Flamonia; St. in Venetia, nordóstl, 
von Vodinum, 

Flandátes, Plin. ΠΕ, 21.; Volk auf 
der Küste von Liburnien. 

Flanaticus Sinus, Plin. III, 19, 
21.5 Flanonicus Sinus, Φλανωνι- 
xog xoAzog, Steph.; Mbusen Liburien's ; 
heut, Tages Quanaro, Quarnero, zw. 
Litrien u. Dalmatien, 

Flandria, Cluv. IT, 12. 19; III, 1.; 
Cell, II, 35 163. 169. 194.; Ann. Colon.; 
Ann. St. Columb.Senon. ann. 1213.; Ann. 
Hincmar. Hemens.; Ann. Vedastin.; 
Chronic. Albert. Stad.; Chronic. Martin. 
Polon.; cf. Mayer. Chron, Fland, ; Guic- 
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Flavia Gallica. 


ciard. Belg.; Grammaye Antiq, Fland. ; 
Vredus Geneal. Comit. Fland.; Mar- 
chant. Comit. Fland.; MHaraius Anm. 
Belg.; Sander. Fland. Illustr. : ehemal. 
Grísch., jetzt niederl. Prov. Flandern, 
besteht aus: QOst- Flandern, mit der 
Hptst. Gent, u. aus: JFest- Flandern, 
mit der Hptst. Brügge. Flandercs, Ccll. 
H,3;196,; Flondri, Ann. Hincmar. 
Rem. ann, 864., Chronic. Reginon. ann, 
818.; Flandrenses, Chronic. Normanor, 
aun. 846.; wohl i. ᾳ. Flamingi, Ann. Ve- 
dast. ann. 883. ; Einw.; Flaudricus, adj., 
Luen.; Flandrensis, c, Ann, Einhard. 
ann. 820.; Flandrice, adv., Luen. 

Flanon, onis, di«vov, Socrat. Hist. 
Eccl. If, 84. ;. Insel (wenn nicht richti- 
ger i.q. Fianona) des Sin. Flanaticus, 
in deren Náhe (prope oppidum Polam, in 
Historia Amm. Marc. XIV, 38.) Gallus 
sec. Socrat. l. c. ermordet wurde, 


Flanóna, Plin.; Φλανωνα, Ptol.; 
Flanon, onis, Φλάνων, Steph.; St. in 
Liburnien; in uns, Tagen Fianona, kl. 
illyr. St,, Kreis Triest, am Mbusen 
Quarnaro. 

Flascís; i. q. Falisca, Flüsch. 

Flasco; cf. Colonia Ferentinensis. 

Flavia Aeduorum,  Éumenius; 
wohl i. q. Augustodunum. — Flavienses, 
ium, Eumenius; Einw. 

Flavia la; cf. Flaviana Castra. 

Flavia Cacsarea; i, q. Caesarea 
Palaestinae. 

Flavia Caesariensis; |; umfafste 
unter Constantinus M. den Südwesten von 
iBritannia Romana. 

Flavia Colonia Pia Barcino, 
Inscpt. ap. Gruter. n. 5. p. 429.5; i. q. 
Barcino. 

Flavia Constans; Colonia Ja- 
lía Hispellum, Hygen. de Limit. In- 
ecpt. ap. Gruter. n. l. p. 991., Hispcl- 
lum, Plin. IHE, 14.; Sil, Ital, VIH, v. 
458.; Hygen. l. d.; Inscpt. c.; "E«6zéà- 
λον, Strab.; Ἴσπελον, Ptol; St. in 
Umbrien, unfern Asisium; jetzt Spello, 
Flecken. Hispelienses, Inscpt. Fulginiens. 
in Spon. Miscell. erud. Antiq. ; Hispella- 
tes, Plin. HI, 14.; Einw. 

Flavia Constantia; Constan- 
tia Castra, Amm. Marcell.; cf. Thuan. 
Hist. XXX.; Robert u. Sammnarth. Gall. 
Christ; St. der Caletes, in Gallia Lug- 
dun,, angebl. von Constantius Chlorus er- 
baut; i, q. Constantia, Coutances. Ei- 
nige vergleichen Carocotinum, 

FlaviaGallica, Ptol.; St. derIer- 
getes, in Hispania Tarracon. ; jetzt Fraga, 
span, Villa, in Aragonien, am Zusfl, des 

u. des Segue, 


Flavia Firma Sura. 


Flavia Firma Sura; cf. Sura. 

Flavia Iria, Ptol.; Anton. ltin.; 
St. der Arabri, in Hispania Tarracon.; 
heut. Tages sec. Mariana IV, 2.: Pa- 
drono; sec. |saac. Voss.: Compostella; 
sec. AL: St. Maria Finis 'Terrac, in Ga- 
licien.  Iricnsis, e, Inscpt, Astigitan. ap. 
Gruter. n. 8. p. 305. 

Flavia Lambris, Ptol ; vielleicht 
i. q. Flaviensis Civitas, Isidor. 
Hist. Gethor,; St. in Hispania Tarra- 
con., ó«tl. von Lucus Augusti, auf der 
Grenze der Astures, muthmafsl. heut. Ta- 
ges Rivadia, in Galicien. 

Flavia Nedpólis; i, q. Sichem. 

Flavia Solva, Inscpt. ap. Gruter, 
n. 1. P. 931; n.5. p. .; Colonia 
Flavia Solva, prend ap. Reinens. 
p. 93.; cf. Lazius XII, R. R. VI, 5.; 
Flavium Solvense, Plin, III, 24.; 
St. in Noricum, unweit Virunum und 
dem nórdl. Ufer der Drave, hatte den 
N. won Flav. Vespasionus wu. lag viel- 
leicht im heut. Solfeld, Zlolfcld (Kürn- 
then), wo man viele róm. Alterth. aus- 
gruh. Solvenses, Inscpt. ap. Gruter. n. 2. 
p. 737.; Einw. 

Flaviae 4rae; St. in Vindelicien, 
XIV M. P. von Brigobanne, XIV von 
Samulocenae ; sec. Cell. i. q. Auricum. 


Flaviana Castra; Flavia la; 
Flavianae, arum, Aeneae Silv. Hist. 
Frideric. Ill. p. 3.5 Flavianum, Ae- 
neacSilv.L.e.; Fabiana (angebl, nach 
dem rómisch. Heerführer Annius Fa- 
bianus); Juliobona, Ιουλιόβωνα, Ptol.; 
Caesarea, Aencae Silv, l. c. p. 42.5 
Νουα Civitas, Acneae Silv. d l. p. 
42. 108. 117.; Vienna, Ann. Lauriss, 
Minor. ann. 760.; Ann. Lauriss. ann, 756. 
τὸ. Ann. Einhard. ann. c.; Ann. Tilia- 
nor.ann. 768.; Ann. Mettens. ann. 7541.167.; 
Ann. Fuldens., Pars III. ann, 880.5 Ann. 
Bertinianor. P. 1, ann. 834.; Ann. Hinc- 
mar. Remens. ann. 870. 882.; Ann. Ve- 
dastin, ann, 880, ; Aeneae Silv. 1, c. p. 4. 
124.; Cluv. 11, 3.12.; Cell; Vienna Au- 
stiriaca, siv. ín dustriacis; Ficn- 
na Austriae, Cel.; PFendobona, 
Victor.; Cluv.1V, 1.5 Findobona, An- 
ton. Itin.; Tab. Peut.; Vendum; Vin- 
domana, Notit, Imp.; Findomina, 
Jornand. l. c. edit. Hug. Grot.; Vindo- 
niana, Cluv. III, 12.5 JKindomina, 
Jornand. de Heb. Getic. p. 134., edit. 
Lindenbrog.; St. in Pannonid*Superior, 
an der Donau, südóstl. von Cetium, war 
sec. Notit. Imp. sub Duce Pannoniae Pri- 
mae Standquartier e, Praefectus. Legio- 
nis Decimae, sec, Anton. Itin. Winter- 
quartier Legionis X Geminae, wurd&in 
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Flaviopolis. 


den Jahren 1529 u. 1683 von den Türken 
belagert u. beifst jetzt JVien, Hptst, des 
Kaiserth. Oesterreich, im Lande unter 
der Ens. Gebrtsort der Dichter: J. Bapt. 
Alxinger, st. 1797.: Carl Mastalier, st. 
1795.: der beyden Collin, des Geschschr. 
J. Matth. Schrükh , st. 1808, Friede am 
14. Octob. 1809.  Congrefs vom Octob. 
1814 bis zum 10. Jun. 1815, Hier, wo 
ursprüngl. ein festes Lager den Ucher- 
gang über die Donau deckte u. die KK. 
Vespasian u. "Trajan oft verweilten, st. 
im J. 180 nach Chr. K. Marc. Aurelius 
Antoninus. Fiennenses, ium, Aeneae 
Silv, Hist, Frider. HI, p. 50. 107.; 1 ien- 
nensis, c, Aeneae Silv. l. c. p. 50. cf. 
Zeiler. Topogr. Austr.; Cuspinian. De- 
scpt. Austr. Stell. Descpt. Vienn.; La- 
zius de Reb. Vienn.; Lambec. Comment, 
de Bibl. Vinndob. 


Flaviacum; Flavinidcum; franz. 
St. Flavigny, Dep. Cote d'Or (Burgund), 
auf dem Berge Ozerain. 


Flavianum; Flavinianum; 
pápstl. Mktfl. Fano, Delegat. Viterbo. 


Flavias, adis, Anton. Itin. Φλα- 
βιὰς, Notit. Hierocl.; Notit. Cilic. Sec. 
Flaviopolis, Ptol.; St. inDelasis (Ci- 
licia Aspera), nahe der Quelle des Caly- 
cadnus u. dem Taurus, XXII M. P. von 
Praetorium, XVIII von Anazarbus. 


Flaviensis Civitas; cf. Flavia 
Lambris. 

Flavinidcum; i. q. Flaviacum. . 
Flavionávia, Ptol; St. der Pae- 
sici, in Hispania Tarracon.; sec. Cell, 
II, 1; 96. i. q. Fanum St. Andreae, 
Mktfl. St. 4ndero, in Biscaya, am Mee- 
re; sec. Al. Fuanes, . Hafen auf der Ld- 

spitze bey Santillano, in Biscaya. 


Flavionia; Flavionum; Com- 
postella, Cell. H, 1; 53.; cf. Merula 
Cosmogr.; Marinaeus de Heb. Hisp. V, 
c. de sacr. aedib.; Mariana X, 5. 6. 12.5 
Miraeus Geogr. Eccles.; span, Mptst. 
Compostell, St. Jago di Compostella des 
Kónigr. Galizien, an den ΕἸ]. Sar ἃ. Sa- 
rela. In der Kirche St. Jacob die seit 
dem IX Saec. entdecten Gebeinc des Ja- 
cobus des Jüngeren, der hier das Chri- 
stenth, verkündigt haben soll. Tarapha 
(Taraffa) vergleicht Brigantium des An- 
ton. Itin., Dio Cass, u. Orosius, Andere 
denken an Janasum des Mela. 

Flaviópólis; i. q. Cratea, hre 
Ruinen auf der Ebene Viranscher, un- 
weit Gheredah. 

Flaviüpólis; cf. Flavias. 

Flaviópólis; Solin. c. 10.; Plin. 
Zela, ae, 1d.; St. u. sec. Plin. Colo- 


Flavium. 


nie; St. im Innern Thracien's, tnfern 
Bizya. : 

Flavium; St. der Astures, in His- 
pania 'larraconensis; angebl. jetzt Fill 
Franca. cf, Flavium Interamnum. 

Flavium, Plin.; St. in Pannonia Su- 
perior; angebl. jetzt St. Andree, St. An- 
draestadt, Lavant, illyr. St., im Kreise 
Klagenfürth. εἴ. Metzger. Hist. Sa- 
lish. ; Megiser. Ann. Carinth.; Valvasor. 
'Topogr. Carinth. 

Flavium; Flavium Argitanum; 
Gicnna; Giennum, Ccll. ΠῚ 1; 41.; 
Gienum; Jaena, Cel. 1. c.:; cf. 
Barthalom.;  Xüinenes  Paton. Hist. ; 
muthmafslich i. q. Oningis, is, 
Plin.; Oringis, is, Liv. XNVHI, 3.; 
St. in. Hispania Baetica, nordóstl. von 
MHlurco; heut. Tages Jaen, Hptest. des 
Konigr. gl. X., am Fl. Jaen u, am Fus- 
se eines Marmorberges. 


Flavium Argitanum; 
vium. 

Flavium Arvensce; i. q. Alcola. 

Flavium 4ralitanum; cf. Colme- 
nar. Delic. d'Espag.; i. q. Axalita. 

Flavium Brigantium; i. q. Bri- 

antium, — Andere vergleichen die heut. 
n galiz. St. Betansos, nahe dem Man- 
deo, Θὲ M. nórdl. von Compostella. 

Flavium Interammium; St. in 
Hispania Tarracon., zw. Valata wu. Cri- 
gecum; wahrscheinl. i. q. Pons Ferr- 
ratus, span. Villa, Ponferrada, Kó- 
nigr. Leon, ani Sil. cf. Colmenar. De- 
lic. d'Espagn. 

Flavium Laminitanum; St. in 
Hispania Baetica; jetzt Jlhambra, ei- 
gentl, Vorst. v. Granada. Hier der von den 
Mauern. aufgebaute Pallast. Al-Hainbra. 
cf. Braun, Theatr. Urb, 

Fluvium Solvenscj; 
Solva. . ] 

Flavium Fieitanum; St. in His- 
pania Baetica; angebl. in uns. Tagen 
Ermita de los Palaclos, in Andalusien, 

Flavona; i. q. Flanona. 

Flavonicnsis, εἶν. Flámónicn- 
εἷς Circulus; illyr. Kreis Fiumc, im 
Gouvern. von Triest... MD 
] Flemarum PFallisi 'Thal Flcims; 
in Tyrol. 

Fleimium; Dorf Flim$, Flimbs, ἰὴ 
der Schweiz. 

Flecmma; Fluminis; cf, Hucelid, 
Rhaet; Stumpf. X. ; Guler. Rhaet. XIV.; 
schweiz. Flecken Flums ; Canton St. Gal- 
len, unweit Sargans. 

Fleni Sinus; Mbusen Flensburger 
Wk, bey Flensburg, in Schleswig. 

Flenium, Tab. Peut. Ort der Βα» 


cf. Fla- 


cf. Flaviá 
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Flevum Castellum. 


tavi, im Nordwesten von Germania Infe- 
rior, XVIII M. P. . von Forum Adriani, 
nahe der Maas; angebl. in uns. Tagen 
Flaerdingen. (V see) , niederl, 
Mktfl., Prov. Holland; 1 M. westl, von 
Rotterdam, cf. Florichingae. 
Flenopolis; Flensburgum; cf. 
Pontan. Descpt. Dan. Danckwerth Cho- 
rogr. Cimbr.; Beier. dé Orig. et Increm. 
Fienopoleos; Moller. Introd. ad Hist. 
Cherson. Cimbr.; Krantz. X. Sax. c. 30; 


VIII. Dan. c. 12. 16.; Chron. Sclavic. 


ann. 1423. 1431.; dáün. St. Flensburg, 
Hptst, Schleswig, am Flensburger Wyk. 

Flensburgum; i. q. Flenopolis. 

Flesinga, Zceiler. 'Topogr. Circ. 
Burg. ; Guicciard. Belg.; Andr. Topogr. 
Belg.; Strada Bell. Belg. ; nieder. St. 
Vlicfsingen, Prov. Zeeland, auf der 1n- 
sel Walchern, nahe der Mdg. der Oster- 
schelde. Das hies, Becken ein Werk Na- 
poleon's, 

Fletio, onis; "Tab. Peut.; Ort der 
Batavi, XVI M. von Levacíanum, 1 
M. P. unterhalb — lTrajecium, — sec. 
Kruse 51 M. nordwestl. vou Herculis 
Castra; in uns, Tagen Fleuten, " leutenj 
Flecken, Prov. (21 M. westl. von) Utrecht. 

Flevia, Hygin.; St. auf dem Olym: 
»us. 
Flevo Insula, onis, Mela HI, 2.i 


Insel des Lac. Flevo ; jetzt viclleicht die 


heut kl. Insel Urk, im Zuyder-ee, 2 M: 
südwestl. von Kuinder, itn Norden der 
Prov. Holland. sec. Al. i. q. Flevolandia: 

Flevo Lacus, Mclalll, 2.5 La- 
cus Immersus, "àcit.; sec. Gruter, 
i. q. Aíuvg, Dio Cass. LIV. , den jedoch 
Andere an die Mdg. dér Amasia setzeg; 
Sce im nordwestl. Germanien; nórdl. vod 
Batavorum Insula; heut. Tages Südcr- 
sce, Zuidersce, Busen der Nordsee, zw. 
Holland, Utrecht, Geldern, Oberysse 
u, Friesland. cf. Blaéuw. 'Theatr, Belg, 


Flevolandia; kl. niedecl, Insel J Hie- 
land, Prov, Holland, nordóstl, von 'Te- 
xel. : 

Flevum; MelallI, 2.: Plin. IV, 15. 
τὸ ἀναπολικὸν Στόμα, Ptol.; bey Tacit. 
i. q. Hhenus; die nórdlichste Mdg. des 
RHheins, verband Flevo Laé. init demi 
Mare Germanicum, mündete zw. Vlie- 
* u. Schelling ἃ. heifst jetzt Hei 

"lie. 

Flevum ^Austrinum, Cell. II, 5; 
10; Austrinus Lacus, Cell. 1. c5 cf. 
Menso Alting.; i. q. Flevo Lacus. 

Flevum Castellüm, 'Fácit. Anr. 
IV, 125; Phleum ( Fleum), dàirobg, 
Ptol.; Ort der Frisii, im tiordwestl. Germa- 
nién, sec. Kruse südwestl; von der Mdg: 


Lui 
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Flexia. 


des Unsinga, u, ín uns. agen J/ics- 
fiet, nordwestl. von Groningen; sec. 
Cel. der Ort Fliedorp. Andere setzen 
ihn nahe der Mgd. der Ems, 

Flezias; cf. Fixa. 

Flerzum, Anton. Itin. ; Notit. Tmp.; 
Ovarinum; Ort in Pannonia Super. , 
XV M. von Arrabona, XXX von Carnu- 
tum; i. q. Ad Flexum. cf, Cuspinian. 
Austrin.; [sthuanf. ; Stell. ; Ortell. ; Bo- 
reck. Descpt. Altenburgi;  Szentyvan. 
Miscell. Xach Lazius XII Reipl. Hom. 
Sect. HI, p. 914. war die St. c. 'Theil 
des alten Limusa, spüter Musum, Mu- 
senburg , jetzt. JWiesclburg. 

Flora; kl.toscan. Fl. Fiore. cf. Ar- 
temita. 

Florentia, Flor. HI, 21.5; Anton, 
Itin.; Ann. Laurissens, ann. 786.; Aencae 
Silv. Hist. Trideric. IH, p. 63. 66, 90, 
93.: Ann. Carol. M. v.2412.; Floren- 
tia Tuscorum, 'Tab.Peut.; Ann. Ein- 
hard. ann. 386.; Florentia Julia, 
Eumen. Gratiar. Act. in Constant.5 Flo- 
rentia Pulchra, Cluv. HH, 40.; Flo- 
rentina Urbs, Ann. Fuldens. P. V. 
ann. 895.; Florentina | Colonia, 
Frontin. ;  Fluentia, Flor. Mss; 
ἢ Φλωρφεντία, Ptol.; St. in Etrurien, am 
Arnus, XXV M. P. südosll, von Pisto- 
rium, südl. von Faesulae, erhiclt von 
Octavian. Caesar, M. Antonius n. Lepi- 
dus e. Colonie, hatte. den Namen Julía 
won Jul Caesar τι. heifst jetzt. Florenz, 
Florenze, Wesidenz des Grofshrz. von 
Toscana. — Gebrisort der Dichter Dante 
Alighieri, st. 1328 : Giov. Boccaccio, 
st. 1535.: Luigi Alemanni; des Gesch- 
schr. Franc. Guicciardini, st. 1540. ; Es 
NicoL Macchiavelli, «t. 1526.; des Amer, 
Vespucci, st. 1516, ; des Philolog. Pie- 
tro Vetori, st, 1589. Florentini, Tacit. 
Ann. 1. 39.; Aeneae Silv. Hist. Fride- 
ric. HI, p. 90. ; Fluentini ( Florentini, Mss, 
Paris.), Plin. ΠΕ, 9.; Florentinus, adj., 
KFrontm.; Ann. Fuldens, l. c. Aeneae 
Silv. Hist. Frider. HI, p. 90.; cf. Po- 
stello Orig. Etrur.; Kircher. Itin. He- 
trusc.; Pogg., Aretin,, Macchiavelli, 
Nardas Hist. Florent.; Boch. de Ele- 

gant. Florent. Acta Concil. Florent. 

Florentia, . Anton. ltin. 5 Tab. 

Peut.; Florentióla, Cluver.; St. in 
Gallia Ci«padana, südl vom Po, XV 
Mill. Rom. südóstl, von Placentia, V 
nordwestl won Fidentia; heut. Tages 
Fiorenzuola , Mktfl. im Grofshrzih. Pia- 
cenza. ! 

Fiorentia, ae, Notit. Ymp.i sec. 

Surita i q. Floriana, ae, Anton. 
itm; St —  " -wnialafer., XV M. P; 


Florius. 


von Herculía, VIII vonBregetio, XXXV 
von Gurtiana, war das Standquartier e, 
Praefectus Classis Istriac ; sec. Al. in 
der Gegend von Acincum; sec. Al. un- 
fern Savaria, Geactz. 

Florentinus; cf. Floriacum ad 
Oscarum. 

Florentinus Magnus Ducatus, 
Luen. ; i. q. 'Thuscia. 

Florentiola; i. q. Florentia, 

Floriacum ad Oscarum; Flo- 
rentinus, Ann. St. Columb. Senonens. 
ann. 892.; kl. St. Fleury, in Burgund, an 
der Ouche, à M. unterhalb Dijon. 


. Floriacum Monasterium; cf. 
Ann. St. Colaumb. Sononens. ann. 1218. ; 
Luen.; niederl . St. Fleurus,  Ficury, 
Prov. Hennegau. 

Floriacus, Ann. Hincm. Remens. 
ann. 865.; Monasterium St. Bcne- 
dicti, Ann. l.; Aun. Prudent. Trecens. 
ann. 845.; franz. Flecken u. Abtey Flcu- 
ry, St. Benedict, Dep. Loiriet (Orlea- 
nois, an der Loire, unfern Sully. 


Floriacus Ager, Ann. Prudent. 
Trecens. ann. 845.; Gegend um Fleury, 
in Orléanois. 

Floriana; cf. Florentia. 

Florichingae, arum, Chronic, Re- 
ginon. ann, 898.; St. im nordwestl. Ger- 
manien, nahe der Maas; wahrscheinl, i. 
q. Flenium, Vlaardingen. 

Florida, Cluv. VI, 13.; Ccl.; cf, 
Ortel.'Theatr. Orb.; Thuan. Hist. XLIV 5 
Lescarbot. Hist. Nov. Mund.; Gal«et, 
de Nov, Mund. IT, 1.; Laet. Descpt. 
Amer.; nordamerican, Ldsch. Florida, 
αὐ der südl. Küste, besteht aus: Ost- 
Floridu, mif der Hptst. Augustin, wu. 
aus: JFest-Florida, mit der Hptst, Pen- 
sacola. 

Florida Vallis; Abtey Florival, 
in Brabant. 

Florimontiums; cf. Zeiler. Topogr. - 
Alsat:; Mktf. Blumberg , in Ober - El- 
safs, 4 M. von Basel... 

Florinae; cf. Florinkingae. 

Florinkingae, arum, Ann. Hinc- 
mar. Remens, ann. 869.; Ort in Gallia 
Belgica, nahe dem Salt. Arduennae; 
vielleicht i.q. Floridána; Florínac; 
cf. Miraeus Coenob, Belg.; Bucelin, 
Gert. Sacr. ; Claud. Rob. Catal. Abbat; 
niederl. Mktfl. Florennes, Prov: Namur, 
zw der Sambre u. der Maas. Pertz vcr- 
gteicht  Florenges, unferü  T'heodonis 
Villa, 

Floriópólis; i.q. Fanum St. Flori. 
| Florius; Fl. in Hispania Tarracon.; 
fallt ins atlant. Meer, ἃ. heifst jetzt Hio 
de Castro, ' 


Florivallis. 


Floricallís; cf Goler. Rhaet.; 
schweiz. Schlofs Blumenthal, Canton 
Graubünden, unfern Ilantz. 

Florum Insulae; azor. Insel Flo- 
res, im atlant. Meere. 

Florus, Cluv, HII, 41; Fl. Sici- 
lien's; i. q. Elorus. 

Fluctus Hesperii, Horat. I, Od. 
XXVIII, v. 20.; i. q. Adriaticum Mare. 

Fluenta Xanthi, Virg.; i.q. Xan- 
thus, 

Fluentia; angebl. von Sulla's Krie- 
gern gegründet. 

Fluetum; niederl. Flecken Flueten, 
Vlucten, Prov. Utrecht, zw. Woerden u. 
Utrecht. 

Flumen, Jesain VIIT, 7; XXVII, 
12.; etc. ; i. q. Euphrates. 

Flumen Arundineti (Rohrfl.), 
Vit. Saladin.; Bach in Samaria, suüdl. 
von Caesarea, auf der Grenze der Stám- 
me Manasse u. Ephraim. cf. Kanah. 

Flumen Gad ; cf, Arnon. 

Flumen Hegium; i. 4. Armacales. 

Flumen Salsum, Hirt. Bell. Hisp. 
c. 1.5; Fl in Hispania Baetica, fiel in 
den Singulis. 

Flumen Salvum; e. Arm des Eu- 
phrat, nahe sc. Mdg. in den Sin. Persi- 
cus, bildet die heut. Insel Gezirad- Kha- 
der. 

Flumen St. Viti, Luen.; i. q. 
Fanum St. Viti (Flomoniensis), Flumo- 
niensis. 

Flumentana Porta, Plin. HI, 5. 
Cic.; Varr.; Thor der St. Rom; Jetzt 
Porta ἀεὶ Popolo. 

Flumetum; savoy. Mktfl. Flumct, 
in Faucigny), zw. den Fll. Arly u. Um- 
bree. 

Fluminis: cf. Flemma. 

Flusor (Flusis), Tab. Peut.; Fl. in 
Picenum, unfern Cluana; muthmafsl. 
jetzt Chienti, im Kstaate, fallt in den 
Mbusen von Venedig. 

Fluviana; cf. Clodianus. Baudran 
vergleicht den Albia mit ilum, 

Fluvius, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. V, 19.: Ort im Nordosten von 
Gallia Transpadana, in der Nühe von 
Forum Julii. 

Fluvius in «Αἰΐπαίε Campo, 
Plin, Hi, 103.; i. q. Tanager, in Luca- 
nien. 

Fluvius Cirtensis; i.q. Ampsuga, 

Fluvius Foederatorum, Plin. 
fI, 1.; Fl. ín Hispania Baetica, unweit 
Malaca; angebl. heut. Tages Rio Gua- 
dalmedina , in Granada. 

Fiuvius Haivae; i. 4. Kischon. 
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Fons Daphne. 


Fochiuti; Flecken Foqui, auf der 
japan. Insel Nipon, Niphon, 

Fociniacensis Tractus; cf, 
Faciniacum, 

Fociniacum; i. q. Faciniacum, 

Fócándtes, Plin.; Volk in Hhae- 
tien, vielleicht um Sondal, im Veltlin, 

Focunatium; cf. Faciniacum. 

Foedus Canum; der Grauc (Obe- 
re) Bund, im Westen des schweiz. Can- 
ton Graubünden. Hptort Ilanz, 

Foedus Cathedrale; Foedus 
Dci Domus; i. q. Casac Dei Foedus, 

Foedus Decem | Jurisdictio- 
num; schweiz, Zehngerichtenbvnd , im 
Canton Graubünden, grenzt óstl. au Si. 
Gallen. Hptort Mayenfeld, 

Foedus Suevicum; der Schwàbi- 
sche Bund , im J. 1488 zu Elslingen, auf 
Veranlassg K. Friedrich HI. v. K. Ma- 
ximilian, geschlossen. cf. Crusius Anm. 
Suev.; Mellin. Disp. de Foed. Suev. Je- 
na 1694. 

Fogarasinensis Ageri Distrikt 
Fogarasch, Fogaras, Pideke, in der 
zarander uidi. , siebenb. Land der 
Ungern. 

'egarasinum, — Zeiler. Topogr. 
Hungar.; Hptort Fogorasch, Fogresch- 
markt des Distrikts gl. Namens. 

Folia, Cluv. HI, 93.; Isaurwus, 
Lucan. Hl, v. 405.; Vib. Sequest.; Pi- 
saurus, qui et [saurus, Vib. Sequest.i 
Plin. IHE, 14.; Fl. in Umbrien, bey der 
St. Pisaurum; ín uns Tagen Fogla, 
füllt in den Mbusen von Venedig. 

Fons Admirationis; Quelle ἔραν 
taine de Merveille, in Savoyen. 

Fons poni; angebl, jetzt Bagzi 
d' 4lbano; cf. Aponi Fontes. 

Fons Bcatae — — Stettler. 
Chronic.; Aegid. Tschudy. Chronic.; 
Stumpf. VIL ; Urstis, Chronic. Basil. lV.; 
Flecken u. ehemal. bernhard. Nonnen- 
kloster Frauenbrunnen, Canton Bern, un- 
weit Burgdorf. 

Fons Hellaqueus, Bail Concil: 
cf. Mezeray Hist. de Franc. ; i. q- Bello- 
fontanum. 

Fons Bellus; Dorf u. Lüstschlof* 
Schünbrunn, bey Wien, von K. Joseph 
zu Anfang des XVIII Saec. erbaut. 

Fons (Bleaudi) Bliaudi; cf. Bel- 
lofontanum. 

Fons Clarus; cf. Fons Ebraldi. 

Fons Daphne, Joscph.; kl. Fl. ἔπι 
Nordosten von Galilaea Super., eutspr. 
auf dem Antilibanon, nordostl. von Ka- 
desch τι. vereinigte sich mit dem Jorda- 
nes Minor, nórdl, vom See Merom. lrr- 


fbum, wenn Michaelis ihn für den fasi 


Fons Ebraldi. 


100 Stad. (5 St) westl. vom Sce Merom 
liegenden See Phiala háült. 

Fons Ebraldi, εἶν. Evraldi; 
Fons Clarus; cf. Mainferm, Clup. 
Nasc. Fontebrald. Ordin. ; Bayle; franz. 
Mktfl. Fontevrauld, Dep. Mayenne u. 
Loire (Anjou), óstl. von Samur. 

Fons Eltisae; cf. 2. Heg. II, 19.; 
Queile, od. Brunuen in Judaea, unfern 
Jericho. 

Fons Episcopi; niederl. St. Fon- 
taine Ul Evéque, Prov. Hennegau, nahe 
der Sambre. 

Fons Evraldi; cf. Fons Ebraldi. 

Fons Ferratus; i. q. Fanum Inter- 
gmninn. 

Fons Gombaldi; franz, Mktfl. Fon- 
combaut, in Berry. 
Fons lberi; 
bre, Wonigr. A 
Quelle des Ebro. : 

Fons Jacobi, πηγὴ τοῦ "Iaxof, 
Joh. IV, 6.; Brunnen in Samaria, südl. 
von Sichem, auf dem Wege nach Jeru- 
eulem ; sec. Maundrell in Felsen gehauen 
u. 105 Fufs ticf. 


Fons Latius; ósterr, Mktfl. Latz- 
fafs, im brunecker Kreise (Brixen) Ty- 
rols. 

Fons Pigi; franz. Flecken Somme- 
pi» in Champagne. 

Fons Hapidus, "Thuan. Hist.; 
Bayle.; Oihenart. Vascon.;. Fontara- 
bia, Cell Il, 1; 56.; Ocasopolis; 

span. St. Fuente Había,  Fontarabia, 
Prov. Guispuzcoa, an der Mdg. des Bi- 
dàesao ins biscay. Meer. 

Fons Hesonus, siv. Tumultua- 
rius; Quelle Bullerborn, bey Altenbe- 
cken (Westphalen), Stift Paderborn. 

Fons St. 4ndrcae; Mkttl. Fontai- 
ne André, im Frstth, Neufchateau, 

Fons Sanus; Fossanum; pie- 
mont. St. Fossano, Prov. Cuneo, am 
Stura. 


Fons Solís; cf. Solis Fons. 

Fontanae, arum, Ann. Alamann. 
Contin. Augiens. ann. 811.; Fontane- 
tum, Aun. St. Columb. Senon. ann. 842. 
Fontanit, Ann. Laubacens. P. II ann. 
B42.; Fontanídus, Ann. Prudent. 
Trecens. ann. 811,5; Fontaniacum, 
Chronic. Reginon. ann. 842.5; Fonti- 
nata, ae, Ann. Ruodolf. Fuldens. ann. 
841.; Fontís, Notae Hist. Hdenfon, ab 
Arx ann. 841.; i. q. Fontendcum, Fonte- 
nai, unfern Auxerre; sec. Abb. Lebeuf 
F'ontenaille, wo sec. Ann. Ruodolf. Ful- 
dens.: inter fratres Hlotharium, Hludo- 
wicum et Carolum Kal. VII Julii 841 
proelium ingens factum est, 


Büchoffa Wüorterb. d. Ενακ, 


an. Flecken Fonti- 
Castilien, nahe der 
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Foraheim. 


Fontanella; Abtey Fontenelle, fa 
Flandern. 

Fontanetum, εἶν, Fontes; cf. Ar- 
nolph. Gest. Mediolan.; Leibnitz. Sept. 
Rer. Bruns. T. HI, p. 717.; iailünd. 
Flecken Fontaneto, am Fl. Goni, 2 M. 
von Arona. 

Fontanetum; i. q. Fontanae,.— 

Fontancum, Nithard, Hist. II. p. 
96.5 Fontenaeum; Fonteniacum; 
franz. Flecken Fontenai, Dep. Yonne 
(Burgund), am Serin, umweit Auxerre. 
Schlacht am 25. Jun. 841. 

Fontaniacum; 

Fontanit; 


Fontarabia; i. q. Fons Rapidus, 

Fontenacum Comitum, Thuan. 
Hist. XLIV. XLVI. καὶ ; franz. St. Fon- 
tenai le Comté (Ic Peuplc), Dep. Vendée 
(Poitou), an der Vendée, zw. Lusson u, 
Maillezais. 

Fonteniacum; cf. Fontenaeum. 

Fontes; cf. Fontanetum. 

Fontes, Martinier.; franz. Flecken 
Fontaines, Dep. Yonne (Burgund), un- 
fern Dijon. 


Fontes Belgae; Fontanensis 
Ecclesia; Belgae; Theonodunum 
(heodorodunum) ; Ποία ες ct. Cambs 
den.; Beeverell.; engl. St. Jf'cils, Geísch, 
Sommerset. Die schóne.Kathedralkirche, 
ursprüngl. im J. 704 von Ina, Kónig der 
WMestsachsen, gegründet, erbauten Bi- 
schof Robert u, Jocelus de Welles. 

Fontes Mattidci; i  q. Aquae 
Mattiacae. 

Fontes Paderae; Paderborna, 
Bert.; cf. Chitraeus Chronic. Sax.; Wer- 
denhag. de Reb. Hàans,; Schaten, Ann, 
Paderb.; Fürstenberg. Monument. Pa- 
derb.; Tl'euderium; preufs. St. Pader- 
born, Rgbz. Minden, an der Pader, δὲ 
M. üstl, von. Lippstadt. Das Bisthum 
Paderborn, 44 QM. grofs, stiftete Carl 
M.  Paderbornensis, e. 

Fontia; pontisch. Insel Pontía, Pon- 
£a, auf dem toscan. Meere, 


Fontinata; cf. Fontanae. 

Fora; Foera; dün. Insel For, 
Fóhrde, an der westl. Küste von Schlesa- 
wig. 
τ νὰ eim, Ann. Laubacens, anm. 
899.; Forahheim, ,Ann. Huodolf. 
Fuldens. ann, 858.; Ann. Fuldens. P. HI, 
ann. 811. 874. 879. BS89. sq.; Forach- 
heim, Chronic. Reginon, ann. 900.; 
Forchhemium ; εἴ. Zeiler. Franc. ; 
Münster. Cosmogr.; Pastorius, Franc. 
Rediv.; baier. St. Forchheim, am Kinfl, 
der Wiesent in die Regnitz, im Ober- 
mainkreis, 4 M. süd m Bauberg. 

3 


| i. q. Fontanae, 


Forath. 


' Hier feyerte Carl M. ófterer das Oster- 
fest nu, hielten K. Lothar im J. 871, u. 
K. Arnolph im J. 899 Reichstage. 

Forath; Ort im südostl. Chaldaen, 
am westl. Lfer des mit dem Euphrat 
vereinigten Tigris, XII Mill. nordwestl. 
von Charax, war Sammelplatz der Kauf- 
leute αὐ Palmyra u. dem Süden Sy- 
rien's 5 noch jetzt Hasra Ferath. Mel- 
lene bey den Syrern, - 

Forcalquerium: Forum Calca- 
rium; wohl i. q. Forum Neronis, 
Ptol.; St. der Memini, in Gallia Narbon., 
sec. Briet. u. Baudrand, zw. Segustero 
u. Apta Julia, nordóstl. von Catuiaca ; 
heut. Tages Forcalquier, St. im Dep. 
Niederulpen (Provence), an der Laye. 
Hadrian, Vales, nimmt Forum Neronis 
irrig für Carpentoracte. Andere verglei- 
chen Alaunium, Anton. ltin., od. Forum 
ἢ ocontiorum, Ptol. 

Fordingianum, εἶν. Hipsitanac 
Aquae; Flecken. Fordingiana, im In- 
nern Sardinicn's, nahe dem Thyrso. 

Fordunium, Cambden. Britann.; 
schottl. Mktfl. Fordon, Fordun, Ldsch. 
Forfa, ὃ M. von Brechin, 15 von Aber- 
deen, 

Forensis Provincia; Segusia- 
nus Ager; Segusianum "lerrito- 
rium; ehemal. franz, Grfsch. Forez 
(Lyonnois), grenzte óstl an Lyonnois 
τι. Beaujolois, nórdl. an Burgund uw. 
Bourbonnois, westl. an Auvergne , südl. 
&n Velay u, Vivarais; das heut. Dep. 
Loire, um Feurs. 

Forentum; cf. Ferentum. 

Foretani, Plin, III, 19, ; Volk, od. 
Kinw. e. St., entw. in Venetia, od. in 
Istria. 

Forgíae; franz. Mktfl. Forges les 
Caur, Dep. Niederscine. (Normandie), 
nahe der Epte. 

Fori Julii Ducatus, Cluv. ΠΙ, 
394.; Foro-Julium, Ann, Einhard. 
ann. 811.; Ann. Fuldens. P. V, ann. 
RB96.5 Forum Julii, Ccll.; Cluv. HI, 
99.; | Forojulanorum JDwucatus, 
Chronic, Reginon. ann. 888.; Foroju- 
liensis Marca, A Ann. Einhard. ann. 
818.; cf. Albert. Descpt. Ital.; Bonifac. 
Hist. 'l'revis.; ehemal. Ldsch. Friaul, 

enzte óstl. an. Górtz, Krain u. den 

Ibusen von Triest, nórdl. an Tyrol u. 
Kürnthen, westl. an Feltri n. an Marca 
'Trevigiana, südl. an das venet. Gebiet, 
bestand àus dem ósterreich. u. vwenet, 
Antheil, jener im heut, Kónigr. Illyrien, 
dieser im lombard. venct, hónigr.; die 
Prov. Udine. Hptst. Udine. — Forijulien- 
815, e, Ann. Láuriss. Minor. ann, 802. ; 
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Forojulensis , c, Ann. Lauris. ann. 190. ; 
Forojuliensis, e, Ann, Lauriss. ann. 396.; 
Ann. Einhard. ann. c. 819. ΑΖΗ: Ann. 
Enhard. Fuldens. ann. 796. 3199. 02. 
826.; Ann. Fuldens. P. V. ann. 89, ; 
— ium, Ann. Einhard. aun. 


Forinus, Paul Warnefr. de Gest. 
Longob. V, 10.; Ort, vieileicht in La- 
tium, nordóstl. von Neapolis, suüdwestl, 
von Beneventum. 

Formentera; 
den Pityusae. 

Formiac, arum, Mela II, 4.; Plin. 
HI, 6.; Corn. Nep. Fragm. X, 7.; Flor. 
1, 16. ; Cic. Attic, VII, epist. &.; "Tacit. 
Ann. XV, 46.; Φορμέαι. Diodor. Sic. V, 
p. 299.; früher Hormiae, Plin. [. c.7 
Ooguíat, Strab. V,. p. 16.5 Lamií 
Urbs, Ovid.; Mas rrarum Urbs, 
ld ; St. in Latium, nórdl, von Cajeta, 
westl. von Minturnae, wur ““αχωνιχὸν 
(Lacedaemoniorum) xrígua , Strab. 1. d, 
τι. Municipium, cl. Vellej. Paterc. I, 14. ; 
Liv. XXXNVIHH, 36.5. mutlunafsl. jetzt 
Mola di Gaéta, neapol. St., Prov. lerra 
di Labora, auf der Küste. Formrüni, 
Vellej. Paterc. d. 1.2 Liv, l. c; Fest. 
Pomp.: Einw.; Formianus, adj., δεῖς, 
Ann. XVI, 10.: Horat. 1, od. XN, v. 11. 
Um Formiae ( Lacstrygonum Sedes, Plin. 
HH, 5.) u. Cajeta sals Latmus, Konig 
der Laestrygonen. cf. Sil. Hal. VIL, 
v. 930. 

Formianum, sc, Praedium, | Cic. 
XI, epist. 27; XVI, epist. 10.; 1d. XIV. 
Attic., epist. 7.; Ldgut des Cicero, in 
Latium , unfern Formiae. In der Náhe 
wurde Cicero durch Antonius ermordet. 

Formio, onis, Plin. HI, 15.; ΕἸ. im 
nórdl. Histrien, VI Mill. unterhalb Tec- 
gestina Colonia; angebl. jeizt απο, 
làllt in den Mbusen gl. Namens. 

Formosa, Cell.; chines. Insel For- 
mosa, 'Iai - Quan, Prov. Fokien. 

Formosa Statio; Formoswus 
Portus; cf. Moreri; kl. afric. Mbusen 
Beauport, an der Kuste der Raffern. 

Forncl(us; kl. ΕἸ. Fornello, durch- 
strümt Neapel, Prov. gl. Namens. 

Foro- Julium; cf. Forum Julium, 
Frejus, : 

Foro- Simproniíum, Ann. Hincm. 
Rem. ann. 876.; i. q. Forum Sempronii, 
Foroclodium; cf. Forum Claudii. 

Forodruentinum Municipius, 
Inscpt. ap. Gruter. n. $. p. 492.; Fo- 
rum Trucntinorum, Plin. HE, 12.; 
St. in. Gallia Cispadana, zw Cacsena u. 
Forum Popilii, angcbl. i. q. Britinoriwm, 
sec. Al. Fo, in Romandiola. | Forodruen- 


Insel, gehörte zu 
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, 
tini, Inscpt. ap. Gruter. n. 5. p. 492; n. 
' 19917 ij 


2. p. 
ΡΥ ΞΕ Ducatus; οἵ, 


Fori Julii Ducatus. 


Forojuliense$, Plin, IV, 13; 
Volk in Umbricn, 
Forojuliensis Civitas, Plin; 


Forojulis (Forojulium, — Forojulensis 
Civitas), Ann. Lauriss. ann. 736. ; venet. 
St. Cividale del Friuli, Deleg. Friaul, 
am Fl, ^atisone. cf. Castrum Foro- Ju- 
liannm. 

Forojuliensis Colonia, Tacit. 
Hist, H, 14; Ill, 43.5; i. q. Colonia Ju- 
lia Octavianorum, 

Forosemproni; cf. Forum Sem- 

nii. 

Fortalitium; Fortis Mons; kl, 
Sicil. St. la Forza, am Berge gl. N., im 
Yal di Demona. 

Fortalitium Ludovici, siv. Lu- 
dovicianum; Ludovici Arx; franz. 
St. Fort Louis, auf der Insel Giefsenheim 
im Rhein, Dep. Niederrhein (Elsafs), mit 
e. unter Ludovic. XIV. im J, 1686 von 
Vauban erbauten, im J. 1793 von den 
Oesterreichern gesprengten εἶτα, ἢ 

Fortalitium St. Christophori; 
befest, sudameric. Ort St. Christoval, in 
Brasilien. 

Fortalitium St. Michaelis; 
sudameric. Castell Fort St. Miguel, auf 
der-K ute von la Plata. 

Fortheac A4estuarium; cf. Bo- 
dotria. 

Fortunata, ae, Jornand. de Reb. 
Getic. p. 80.; i. q. Canariae Insulae. 

Fortunata; cf, Macaria. 

Fortunatae Insulae; i.q. Atlan- 
ficae Insulae. ἡ 

Fortunatae Insulae; cf. Deorum 
Insulae. 

Foruli, orum, Liv. XXVI, 11.; Sil. 
ltal. VIII, v. 416.; Virg. Aen. VII, v, 
2M.; 6: Φόρουλοι, Strab. V, p. 158.; 
Ort der Sabiner, nahe dem Einfl. des 
Himella in die Tiber, zw. Cutiliae u. 
Amiternum, vielleicht unfern dem heut. 
Civita (Tomassa) 'l'homussa, auf e. Berge. 
Ficani Forulani, Inscpt. ap. Holsten. 

Forum, Paul Warnefr. de Gest. 
Longob. VI, 58.; Ort in Ligurien, nahe 
dein Fl. Tanarus. 

Forum; cf. Forum Segusianorum, 

Forum Adriani, Tab. Pcut.; A. 
M. A. F. C M. X. 4 Municip. (a 
Mari, a Mosa) Ad Forum (a Foro), Con- 
stituta Millia Passuum XII., lnscpt. in- 
ter Delphos et Hagam repert. ap. Gru- 
ter. p. 156.;. cf. Scriver. p. 214.; Ort auf 
Batavorum Insula, VII Mill. südwestl, 
won Lugdunum; sec. Cell i. q. Vor- 


Forum Cornelii. 


burgum, hollind. Flecken Vorb 

im Delfiland, zw. Delft πὶ Leyden, 1 Mf 
τη Haag; scc. Mannert. unweit Hys- 
ty. 

Forum Agrippinac; 
nae. 

Forum Allicni; i. q. Ferrara. 

Forum Appii, lag XLII Mill. von 
Rom, an Via Appia, welche die pontin, 
Sümpfe hier unterbrachen. cf. Cic. Hu 
Attic., epist. 10.; Plin. ΠῚ, 5.; Horat. 
Sat. I, 5; 3.5; Sueton. Nero c. 9.; sec, 
Al. in der Mitte der genannten Sümpfe; 
sec. Al. jetzt St. Donato. cf. Appii Fo- 
rum. 

Forum Aurelii, Anton. Itin.; Tab. 
Peut.; Ort in Etrurien, nahe dem ΕἸ. 
Armenita; sec, Cell. jetzt Monte. Alto, 
im Kstaate. 

Forum Bibalorum, Φόρος Βιβα.- 
λῶν, Ptol.; St. der Bibali, in Hisp. Tar- 
racon.; angebl. heut. "lares Fomillo. 

᾿ Forum Calcarium; cf. Forcalque- 
rium. 

Forum Calvisii; Ort der Ceno- 
mani, in Gallia Cisalpina; jetzt Calvi- 
sano, Flecken in der mailünd. Deleg. 
Brescia. 

Forum Cassii, Anton. Itin.; Tab. 
Peut.; Ort Etrurien's, am Fuf.c des 
— VENIM; XXXVIH M. P. von 
Vulsinii, von Sutrium; heut. 

St. Maria Forcassi. ^ — 
, Forum Ceramorum; St. in My- 
sien. 

Forum Claudii, Holsten.; Fo- 
rum Clodi, Tah. Peut. ; Anton. Itin. 5 
Foroclodium, Plin.; Forum Clodii, 
Optat. Milevit. I, extr.; Oriolum, Ilol- 
sten.; St. auf der südwestl. Küstc Etru- 
rien's; jetzt Oriolo. 

Forum Claudii; cf, Centronum 
Civitas. 

Forum Clodii, Tab. Peut. : cf 
Plin. HI, 15.; sec. Cluv. Ort in Etru- 
rien, unweit Fanum Feroniac u, der 
"Tiber. 

Forum Cornclii, Plin. HI, 15; 
XH, epist. 9.5 Cic.; Martial. ΠῚ, epigr. 
4.; Inscpt. ap. Spon, Miscell.; Prudent. 
Hymn. IX, de Pass Cass. Forocor.; 
Paul, Warnefr. de Gest. Lonzob. IL, 18.; 
Φόρον Κορνήλιον, Strab.; Φόρος Κορ- 
νηλίου, Ptol; Imolac, arum, Paul. 
Warnelr. l. c.; St. der Lingonces, in Gal- 
lia Cispadana, westl. von las enna, siüd- 
óstl. von Bononia, wurde von Cornel, 
Sulla gegründet, zur Zeit Justinian's 
von Narses "Truppen zersórt u. heifst 
jetzt Imola, St. ed e. Insel des Santerno, 
E Ravenna. Forocornclienses, Plin, 
JJ, 16.; Inscpt. ap. Holsten. 
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cf. Agrippi- 


Forum Decii. 


Fornm Decii, Plin. M, 12.; Ort 
der Sabini, vielleicht in der Mühe von 
Foruli. 

Forum Diuguntorum, Cluv. III, 
25.; St. der Insubres, in Gallia TTrans- 
padana, eüdl. von Bergomum; wohl i. q. 
Crema ; sec. Al. aber i. q. Piceleo, Obius 
Hist. Rer. Laud. 5; Act. Publ.; mail. St. 
Picighettone, Pizzighetone, Prov. Cre- 
mona, an der Adda, 

Forum Domitii, Anton, ltin.; 
Tab. Peut.; Forum Domitianum, 
Vales. 5. St. der Volcae Arecomici, in 
Gallia Narbon., XV M. P. von Sextatio, 
XVIII von Araura od, Cereso; vielleicht 
von Domit. Ahenobarbus gegründet u. 
i. q. Frontignanum, Cell. H,*2; 
104.5; Frontinianum, 'Thuan. Hist. 
XXNIL: St. Frontignan, Dep. Herault 
(Meder- Languedoc), unweit Montpel- 
lier; sec. Al. aber Fabregues, 2 M. westl. 
von Montpellier. 

Forum Druentinorum; 1. q. Fo- 
rodruentinum Municipium. 

Forum Egurrorum, Ptol; St. 
der Astures, in Hispania Tarracon., aum 
Silus, westl. von Augusta Asturica; jetzt 
Medina del Hioseca, in Valladolid, am 
Seguillo. cf. Cauca ; sec. Al. aber Salas, 
in Asturien. 

Forum Flaminii, Jornand. de 
Regnor. Success, p. ὅ0. : Hieronym. 
Chronic.; Holsten.; Plin.; Forofta- 
mini, Itin. Hierosolym.; Φόρον Φλαμ- 
pivcov, Strab. ; Φόρος Φλαμίνιος, Ptol.; 
Ort in Umbrien, IIl M. P. nórdl, von 
Fulginii, XII südl. von Noceria; angebl, 
in uns. Tagen. Ponte Centesimo; sec. Al. 
unweit la Fescia, Dorf. — Foroftaminien- 
scs, Inscpt. in Spon. Miscell. cf. Plin. 

, 14. 

Forum Fulvii, Tab. Peut.; Fo- 
rum Fulvii cognom. Falcntinum, 
Plin. HT, 5. ; St. in Ligurien, nahe deni 
Po, XXH M. P. nordwestl. von Dertona ; 
wohl i. q. "alentia Valentinorum, 
Rossigard. ; piermont. St. Falenza, Prov. 
Alessandria, am Po. 

Forum Gallornm, Cic. X, epist. 
80.; Tab. Peut.; Frontin. Strateg. I, 51 
29.; St. in Gallia Cispadana, VIII M. PP. 
südóstl. von Mutina, auf Via Aemilia, 
nahe dem Fl. Scultenna, wohl i, q. Ca- 
£trum. Francorum. Hier schlug Antonius 
den Cons, Pansa, cf. Frontin. 1, €. ἃ, 
Hirtius den Antonius, cf. Cic. 1. c. 

Forum Hadridáni, CelL; i. q. Fo- 
tuin Adriani. 

Forum Julii; cf. Colonia Julia Oc- 
tavianorum. 

Forum Julii cognom. Concubicn- 
$€5; St, in Umbrien, 
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Forum Novum. 


Forum Julii, εἶν. Forum Ju- 
lium, Φόρος lovAiog , Kolovie, Ptol. 5 
Forojuliana Civitas, Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. II, 9; i. q. Fo- 
rojuliensi» Civitas. 

Forum Julium; i. q. Castrum Fo- 
ro- Julianum, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. VI, 51. 

Forum Julium; cf. Fori Julii Da- 
caius. 

Forum Julium; cf. Iliturgis. 

Forum Julium Carnorum 5; i. q. 
Forojulis. 
|: Forum Julium cis Rhodanum, Cel. 
H, 9; 149.; cf. Colonia Julia Octavia- 
norum. 

Forum Julium 'Transpadanum, Cell. 
c. L5; i. q. Castrum Foro - Julianum, 

Forum Jutuntorum, Φόρος Iov- 
τουντῶν, Piol; i. q. Forum Diugun- 
torum. 

Forum Lepidi ; 
pidi. 

Forum Libricorum (Lebuorum); 
St. der Insubres, in Gallia Ci-alpina 5 
jeizt Borgo Lavizara, in Mailand. 

Forum Licinii, Plin. ΠῚ, 13.; St. 
der Orobii, in Gallia TYranspadana; sec. 
Cell. heat. Tages Pieve d'Incino ;,. sec. 
Cluv.. Herlasina, zw, Como τι. Mailand, 
unweit Perganio. 

Forum Limicorum, Φόρος Διμι- 
κῶν. Ptol. Limia, Anton. ltiu. ; St 
der Calaici, in Hispania Tatracon.. óstl, 
von Bracara, am Fl. Limea; jetzt. Lima, 
Ponte de Lima, portug. Villa, Prov. En- 
tre Duero e Minho, am Lima. 

Forum Livii, Plin. HI, 5.; Anton. 
JYün.; Tab. Peut.; St. i Gallia. Cispa- 
dana, zw. Caesena τι. Faventia; in uns. 
Tagen Forli, Hptst. der Deleg. gl. N., 
an den Fll. Ronca wu. Montone.. cf. Al- 
bert. Descpt. Hal.; Guicciard. Hist. VI. 
Hier die Vecmáühlg. des Athaulf, K. dec 
Gothen, mit der Placidia, Tochter des 
Kr. Honorius. 

Forum Neronis; cf. Civitas Lute-. 
vensium., 

Forum Neronis; i. q. Forcalque- 
rium; sec. AL. Bourg d'Oisans (d'Ois- 
son), Flecken, Dep. Isere, 81 M. südóstl. 
von Grenoble. 

Forum Novum, Cell; St. u, sec. 
Inscpt. c. Municipium der Boji, in Gal- 
lia Cispadana, nahe dem Zusfl. des Ta- 
rus τι, Cevus, unfern Parma ; jetzt For 
novo, Mktfl. im Hrzth. Parma, am Bar- 
done. Schlacht Carl VIII, ann. 1495. 
Foronovani, orum, luscpt. ap. Gruter, 
n. 5. p. 492. 

Forum Novum, Cell; St, in Pi« 


cf. Regium Le- 


Forum Pistorium, 


ceawm, vielleicht auf der Grenze der 
Sabiner; muthmafsl. i. q. Episcopium, 
Foronovani, Inscpt. ap. Reines. Class. VI, 
n. 129.; Fornovanus, adj., ager, Balb. 
de Limit. 

Forum Píistorium, Jerem. XXXVII, 
21. : Beckerstrafse in Jervsalem. 

Forum  Popilii, Plin. III, 15.; 
Forum Populi, Tab. Peut.; Forum 
Pompilii, Ort in Gallia Cispadana, 
unweit Forum Livii; in uns Tagen For- 
limpopoli, papstl. St., Deleg, Forli, nahe 
dem Meere. of. Descpt. làl. 5; Veciazzan. 
Hist. de Foclimpopoli. 

Forum Popilii, Φόρος IIomniíov, 
PtoL; St. Campanien's, zw. Capua τι. 
Trebula, war sec. Frontin. Colonie ; nahe 
deni heut (a Fossa, Flecken, — Foropopi- 
licenses, ium, Inscpt. ap. Holsten. 

Forum Negusianorum,  Ptol.; 
Forosegustauorum, "ΓᾺΡ. Peut.; 
St. der Seznsiani, in Gallia Lugdun., 
am Liger; jetzt Feurs, ehemal. Hptst. 
von Ober- Forez, an der Loire. Vertrag 
zw. Savoyen u. Carl VII. 

Forum Sempronii, Iuscpt. ap. 
Gruter. p. 322.; Φόρον Σεμπρώνιον, 
Strab.; Φόρος Zruzgovíog, Ptol.; Fo- 
rosemproni, tin. Hierosolym.; St. 
in Umbrien, am Metauras, ]X M. P. 
unterhalb Intercisa, IX von Ad Octa- 
vum; heut, Tages Fossombrone, püpstl. 
Deleg. Urbino. Forosempronienscs, lnscpt. 
ap. Gruter. n. 7. p. 417.; Plin. H1,14. Hier 
wurde Asdrubal, Bruder des Hannibal, 
geschlagen. cf, Albert. Descpt. Kal. 

Forum Staticllorum ; Ort in 
Gallia Trauspad.; augebl. jetzt Fillada- 
so, in Mailand. 

Forum Tiberii, Φόρος Τιβερίου, 
Ptol.; St. der Helvetii, in Pag. 'l'iguri- 
nus; wohl i. q. Caesaris "l'ribunal, wo 
Tiberius wahrend des Feldzuges in Rhae- 
tien vielleicht se, Gerichtshof hatte; ir- 
rig sec. AL i. q. Certiacum. 

Forum Trajani, Anton. Itin.: Φό- 

v Τραίανου, Procop. Aedific, VI, 3.; 

tol.; St. im Innern Sardinien's, welche 
Justinian wit Mauern umgzab; muth- 
muaísl. in uns. ''agen Pordongiano; sec. 
AL. bey Solarossa. 

Forum "Truentinorum; i. q. Fo- 
rodruentiuumm Municipium. cf. Veciazzan. 
Hist. de Forlimpopoli, 

Forum Ubii; ungebl, i.q. Julium 
Carnicum. 

Forum Vetus, Ann, Lugdun, ann, 
$40.; insigne Opus, Lugduni (Gallia 
Lugdun.) corruit, ipso dic intrantis au- 
fumni, quod a tempore Trajani Imp. per 
anno fere DCC steterat. 
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Fossa Brugensis. 


Forum Vibii, Plin. ΠῚ, 17.; St. 
der Taurini, in Gallia 'Transpad. , nahe 
der Quelle des Po; sec. Al. der pie- 
mont. Ort Hubiena, sec. Al. Castel Fiori, 
daselbst, — Forovibienses, ium, Plin, 
HI, 16. 

Forum Foconii, Cic. X, epist. 13, | 
84.; Plin. ; Tab. Peut.; St. dec Salyes, 
in Gallia Narbon,, XXII (XVI Ὁ M. P. 
von Forum Julii, nahe dem Fl. Argen- 
teus; vielleicht jetzt Canet, Flecken im 
Dep. Ostpyrenáen; &ec, Al. i. q. Drace- 
num; sec. Al, Luc, kl, St. im Dep. Nie- 
derpyrenüen, 

Forum Vulcani; Ort in Campa- 
nien, unweit Puteoli; angebl. in uns. 
Tagen Salfatara, unweit Neapel, An- 
dere vergleichen Campi siv. Colles Phle- 

raei, 
δ Fosatisii, Jornand. de Reb. Getiíc, 
p. 124. ; Volk in Romanien, Rum - lli. 


Fosi, 'Tacit. Germ. c. 36.5; cf. Leib- 
nitz. in Script. Rer. Brans. I, p. 12 κα: ς 
Spener Gern, Ant, 1V, 5; 18. 5q. Volk 
in Germanien , vielleicht Nachbarn ἃ. e. 
Zweig der Cherusci, sec. Leibnitz im 
Frstth. Hildesheim, am Fl. Fuse; sec. 
Cell. jenseit der Elbe ; sec. Al, in Laucen- 
burg. An ihrer Stelle erwühnt der fast 
00 J. nach "Tacit. lebende Ptol. die Σ ά- 
ξονες, Saxones. 

Fossa, Plin. HI, 6; 'CTaphros, 
Taggog , Plin. c. L3 Meerenge zw. Sar- 
dinicn u, Corsica. 

Fossa, Plin. HI, 6G.; Insel an der 
nordóstl. Küste Sardiniens. 

Fossa, Ann. Einhard. aun, 793.; 
Fossatum, Ann. Lauresham., ann. 193.; 
Ann. Alamann, ann, c.; Ann. Weingart. 
ann, L; Ann. St, Emmeram. Katispon. 
ann. d.; Chronic. Moissiac. ann. c.; Fos- 
satum Magnum, Aun. Guelferb. ann. 
L; Aun. Lauriss. ann. d.; e. von Carl 
M, gegrabener Canal, in Baierg, zw. den 
Fil. Rednitz u. Altmühl. Von ihm sagt 
Einhard. 1l. c.; ducta fossa (quac essct 
navium capax, posse percominode a Da- 
nubio in Rhenum navigari) duum 1ni- 
lium passuum longitudine, trecentorum 
pedum latitudine; sed in cassum. 

Fossa Aemilia, Strab. V.; Canal 
in Gallia Cispadana, war schiffbar u. 
von Aemilius Scaurus von Placentia 
nach Parma geführt. 

Fossa 4sconis, Jornand. de Reb. 
Getic, p. 109.; Canal in Gallia Cispa- 
dana, führte aus dem Po nach Ravenna. 

Fossa Brugensis; cf. Guicciard. 
Descpt. Belg.; Burland. de Urb. Germ. 
Jnícr.; Cassander, Orat. de laud: Beg. ; 


Fossa Clodia. 


im XVII Saec. von den Einw. von Brüg- 
ge — cf. Brugensis Fossa. 

'ossa Clodia, Plin. ΠῚ, 16.; 
echiffbarer Canal in. Gallia Transpada- 
na, aue Medoacus Minor geleitet u. 
jetzt Chiozza, Deleg. Venedig. 

Fossa Cluilia, Liv. I, 25.; Fos- 
sae Cluiliae, Liv. H, 39.; Fossae 
Clocliae, Κλδιλείαι üt ταφοοι. Plu- 
tarch. Coriolan.; im Süden (V Mill. M, 
P. ab urbe, Liv.) Roms, südl. vom Cir- 
cus Caracallae, wo Caj. Marcius Corio- 
lanus den Bitten se, Mutter: Veturia, 
$e. Gattian: Volumnia und aller róm, 
Matronen im J. A. KH. 265., Ann. Chr. 
487., nachgab. cf. Flor. I, 22.; Dionys, 
Halicarn. VII. VIIL; Aurel. Vict. de Ver. 
UI. c. 19. 


Fossa Corbulonis; Einige ver- 
mn den heut. Flie, Vliestrom, An- 

ere gar den Leck, in Holland. 

Fossa Givaldi, Ann. Prudent. 
Trecens. ann. 856 ; Ort in Gallia Lug- 
dunens., an der Sequana. 

Fossa Mariana, Mcla H, 5.; 
Fossa Nova, “ἸΠιώουξ xav, Sirab. 
V, p. 127.;. Fossac, Plin. HI, 4.; cin 
Canal in Gallia Narbon., von C. Marius 
aus dem Rhodanus. durch Campus Lapi- 
deus in den Lac. Mastramela geleitet u. 
von ihm sec. Strab. c.l. Μεσσαλιώταις 
— χατὰ τὸν προς μβρωνας καὶ 

ωὔγενους szoltuov überlassen; viel- 
leicht bey Martigues , Dep. Rhonc- 
mündgg. 

Fossa Messanica; Canal. in Gal- 
lia Cispadana, unweit Raveuna; heut. 
Tages Canale di St. Alberto. 


Fossa Papiriana, Anton. Itin.; 
Fossae Papirianae, "lab, Peut. ; 
St. auf der Küste Etrnrien's, XI M. P. 
nórdl. von Pisae, XII südl. von Luna; 
muthziafsl. j. q. Fiaregium, Mktfl. 
Viareggio, Forreggio, Kirzth. Genua, 
um Meere; irrig sec. Al. Fos di Novo, 
St., 5 M. nordwestlicher. 

Fossa Ptolemaei; sec. Strab. von 
Phacusa bis mach Aresinoe, cf. Cleopa- 
trac Canalis. . 

Fossa Regía; cf, Armacales. 

Fossa Hegum; Canal, in Aegypt. 
Infer., von den alten aegypt. K. begonnen, 
eec. Al. von Darius fortgeführt u, vou 
Trajan vollendet. 


Fossa Trajani; Trajani Am- 
nis, Τραΐανου ποταμος, Ptol.; Canal 
in Aegyptus Infer., ging bey Bubastua, 
rec, Al. bey Alt- Cair aus dem Nil, lief 
durch Babylon, vereinigte sich bey Phar- 
baetus mit Fossa Regum, wurde von Da- 
rius bezonnen, von Trajan bis zum arab. 
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Franci. 


Mbusen fortgeführt n. von Amru nach- 
mals wieder aufgegraben, 

Fossa Xerzis, ἡ Διωρυξ tov Ξερ- 
£ov, Herodot. VII, 121.; Marcian. He- 
racl.; Canal in Chalcidice, von Xerxes 
südl. von Acanthus durch den Athos ge- 
graben. 


Fossae, Ann. Hincm, Remens. ann, 
870.; Zeiler. Itin. Germ.; kl. niederl. 
St. Fosse, Prov. (2 M. südwestl. von) 
Namur. 

Fossae Drusianac; cf. 'Tacit. 
Ann. XIII, 53; XV, 42; IV, 49.; i, q. 
Drusiana Fossa. 

Fossae sc. Marianae; die óstlichste 
der Mdgg. des Rhone, cf, Fossa Ma- 
riana. 

Fossae Papirianae; i. q. Fossa 
Papiriana, 

FossaePhilistinae,siv. Fossio- 
nes Philistinac, Plin. HI, 15.; viel- 
leicht Fossae, Tab. Peut.; Tarta- 
rus, Tacit. Hist. HI, 9.; Plin, d. 1.; 
Fl. in Gallia ''ranspad., nórdl. vom Po 
τι, der St. Atria, Hadria; i. q. Atrianus. 
Andere setzen Fossae Philistinac als Ort 
XI Mill. Rom. óstl, von Hadria, nahe 
der Küste. 

Fossanum; Fons Sanus, 

Fossatense Monasterium, Anm. 
St. Columb, Senon. ann. 1155.5; cf. Ba- 
gaudarum Castrum, 


Fossatum Hegnum, Ann, Einhard, 
ann. 801. ; i. q. Fessanum Regnum, 

Fossigniacus Tractus; cf. Fal- 
ciniacum. 

Fossiniacum; Schlofs Faucigmy, 
in Savoyen. 

Fovea; WMptst. Foggia der neapol. 
Prov. Capitanata, am Cervaro. 

Fovea; Ldsch. Grub, im Obern- 
Bund, Canton Graubünden. 


Forum; Furum; Furinum; Fu- 
zum; franz. Hptst. Foir des Dep. Arrié- 
gc (Languedoc), am Arriége. 

Fragiza; St. in Cyrrhestice (Sy- 
rien), am Euphrat, 25 Mill. von Hiera- 
polis; angebl. jetzt Rajik. 

Franchimontium; Francimon- 
tium; niederl. Flecken Franchimont, 
Prov. Lüttich, am Fl. 'T hen. . 

Franchonofortum; i, q. Franco- 
nofurd. 

Franci, Eutrop. IX, 6.13.21.; X, ἃ: 
Amm. Marc. XX, 25,; Trebell. Poll.;Flav. 
Vopisc. in Aurclian.; Oros, VII, 25.; Victor. 
in Gallien.; Aeneae Silv. Hist. Frider. 
III, p. 2, 8.: Ann. Colon.; Ann. Einhard. 
ann. 768, 7:6. 789.; Ann. Lauriss. ann, 
319. sq. 125. sq.; Ann. Guelferb.; Jor- 
nand. de Regmnor. Success. p. 63. 625. ; 


Franci Australes. 


4d. de Reb. Getic. p. 111. 115. 118, 125. 
Paul. Warncfr. de Gest. Longob. I, 21; 
1. 22; Iv, 21; V, 2; VI, 60.; 
ᾧΦραγχοι, Zosim. 1. 68. 71.; deutsch, 
Volkezsch. (Franci e Scythia. progressi, 
Aencae Vilv, 1. c), ursprüngl. zw. der 
Weser u. dem Rhein, behanptete se. 
Freyheit gegen die Romer, bestand aus: 
Chatti, Bructeri, Chamavi, Sicunbri, 
Ansiberii, Ampsivarii, Cattuarii, Salii, 
'Yubantes, Divitenses, etc. (cherusc. Vól- 
kerbund), ward im dritten Sacc. unter Va- 
lerianas v. Gallienus bekannt, eroberte 
unter K. Probus (216 bis 282) Batavo- 
rum Insula, mufste solche aber den Cau- 
chi od, Frisii überlassen, schlug dann 
unter Pharamundus (318^, von den Thà- 
ringern gerufen, die Schwaben wu. zu 
Anfang des V Saec. unter K. Clodio die 
'l'hüringer selbst (seiidem Dispargum 
Mesidenz), ging daun über den Rhein, 
wurde vom róm. Feldh. Aetius zurück- 
gedrüngt, eroberte aber kurz darauf, 
noch unter Clodio, Dornick (Tournay), 
Cambray, Samarobriva, setzte sich un- 
fer Meroveus (448) fester, breitete sich 
unter Childerich (428) zw.der Seine u. 
Loire aus u. erreichte unter Clodo- 
vraeus M. (491 bis $11) ihre höchsto 
Macht, der Armorica, Bretagne, Aqui- 
tanien ἃ. alles Land zw. dem Rhone ἃ, 
dcr Loire eroberte, u. im J. 496 mit se. 
Schwestern Alboflede u. Lantechildes u. 
$000 Kriezern zu Rheims sich taufen 
liefs. Nach se, 'Tode (am 28 Nov. zu 
Paris) residirten se. Sóhne: "Theudericus 
zu Metz, Clodomirus zu Orleans, Chil- 
debertus zu Paris u. Clotarius zu Sois- 
son. cf. Procop. Bell. Goth. u. Vandal.; 
Gregor. Turon.; Fredegar.; Aimon. de 
Gest. Franc. 

Franci Australes, Aun. Bertian. 
P. Ll. ann. 822.; Ann. Vedastin. ann. 881. 
881.; cf. Chron. de Gest. Norm.; Fran- 
εἰ Orientales, Ann. Einhard. ann. 
718. 819.; Ann. (Ruodolf.) Fuldens. P. 
M. ann. 838. 840. 830. 855.; Ann. Fuld. 
P. lll. ann. 876.; Ann. Fuld. P, IV. ann. 
884. 896.; Ann. Fuld. P. V. ann. 8*8. ; 
Ann. Bertin. P. L ann. 830, ; Contin. Re- 
ginon. ann. 992.; Franci, Jornand. de 
Heb: Getic. p. 92. 128.; Vopisc.; eafsen 
in Franconia. 

Franci Hlutaringi (Lotharingi), 
Anu. Aleman. anu, 912,; in Lotharin- 


Franci Inferiores, Ann. Vedast. 
unn. 887.; Franci Occidentales, 
Aun. Bertian. P. 1. ann. 892.; Ann, 
Fuld. P. V. aun, 891. 895.5; Francis- 
ci, Carol. du Fresne; im eigentl. Frank- 
reich. cf. Ncustria. 
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Francia Parva. 


Franci Occidentales; cf. Franci 
Inferiores. 

Franci 
Australes, 

Francia, Ann. Laubac. ann. 912. 
926.; Ann. Lauresham.; Ann. Colon. 
ann. 788.; Ann, Lauriss. ann. 776.; Ann. 
Einhard. ann. 776.; Ann. Vedast. aun. 
BUS.; Ann. Guelferb.; Ann. HKnodolf. 
Fuld, ann. 854.; Ann. Fuldens. P. IV. 
ann. 887.; lb. P. V, ann. 895.; Aun, 
Alemann, ann. 915.5 Aun. Augiens. ann. 
926.5; Ann. Carol. M.; Paul, Warnefr. de 
Gest, Longob, VI, 25.5 Frantia, Aun. 
Si. Emmeram. Ratispon.; das frünk. 
Reich, — Pipiu's Tode, im J. 
867. (Childerich III. seit 751 durch ihn 
im Kloster), in Austria u. Ncustria, Er- 
eteres (Ostír.) erhielt mit Burgund u. e. 
Theil von Aquitanien | Carolomannus, 
Letzteres (Westfr.) dessen Bruder Carl 
M., kurz darauf alleiniger Bcherrscher. 
Francicus, adj., Ann. Einhard. ann. 789, 

Francia Nova; i. q. Normannia. 

Francia Occidentalis, — Ann. 
Fuldens. P. V. ann. 894.; Aeneae Silv, 
Hist. Frider. HI, p. 2.5 Francia Gal- 
licana, Interior u. Ulterior; i.q. 
Gallia. Franciscus, adj., Carol. du Fres- 
ne. cf. Neustria. 

Francia Orientalis — ἡ 
μεγαλη), Aun, Eiuhard. ann. 825.; Chro- 
nic. Reginon. ann, 876, 906.; Contin. 
Reginon. ann. 924. ; Andr. Presb. Ratis- 
bon.; Aeneae Silv. Ll c.; Francia 
Superior, Ann. Vedastin. ünn. 804. ; 
Francia Antiqua, εἶν. Teutoni- 
ca, Carol du Fresne; PFranconiía, 
"Zeiler. u. Pastor. in Francon.; cf. Ey- 
ring. Dissert. de ortu et progress, relig. 
Chr. in Franc. ; Albert, Stad. : Trithem. 
u. Pontan. de Orig. Franc.; Francia, 
Auson.; 4ustria, Chronic. Moissiac. 
Ann. Lauresham.; Ann. Lauriss. Minor. ; 
Ann. Lauriss,; Ann. Tilian.; Ann. Met- 
tens.; Anm. Enhard. Fuld.; Aun. Pru- 
dent. Trecens.; ehemal. Ldsch. Fran- 
cken, grenzte óstl. an. Bóhmen, nórdl. 
an lessen u. Thüringen , westl. an. das 
Erzst. Mainz u. an die Unterpfalz, südl. 
an Schwaben u. Baiern, umlafste Bam- 
berg, Würzburg u. Aichstüdt , Anspach 
u. Baireuth, früher auch Coburg, Hen- 
neberg, Schwarzenberg, Werthheiimn, 
Lówenstein, Castell, Hohenloh, Erpach, 
Derbach, Geyer u. RWeineck, Nürnberg, 


Orientales; cf. Franci. 


Schweinfurt, Rothenburg, Winsheim u. 
Weifsenburg. Franci und  Francones, 


Cell. HL, 55; 62.5 Francus, adj.. Hieron. 
Francia Parva; kl, venet. Ldsch. 
Franza- Corta , grenzie an Broscia u. 


Franciacum, 


hatte den N. von den Franken, die nach 
Besieg. des Desiderius, K. der Lombard., 
von Carl M., zu Ende des VIII Saec. 
$ich hier niederliefsen. 


Franciacum; Francianum; 
Francicum; franz. St. Fronsac, Dep. 
Gironde (Guiennce), au der lile. 

Franciae Marchia, Sigebert. 
Gemblac. ; vielleicht i, q. Longobardia. 


Franciscopolis; Portus Gra- 
tiae; cf. Sincer. Itin. Gall.; 'Thuan, 
Hist. XXXV, XLV.5 St. Havre de Grdce, 
cf. Caracotinum. 


Franco- Chorium; Gegend umSir- 
mium, in Pannonia Inferior. 

Francodalia, Frcher. Orig. u. To- 
hs. Palat.; baier. St. HF rankenthal, 
heinkreis, 4 M. nórdl. von Speyer. 


Francofurtum ad Moenum , Cluv. 
JH, 10.; Cell. II, 5; 96.; Luen.; cf. 
Eginhard, Vit. Carol. M.; Reginon, Ann. 
Franc.; Dresser, de Urb.; Bert. Rer. 
Germ, II.; Heusner, de Urb. Imp. ; 
Franconofurtum , Ann. Ruodolf. 
Fuld. ann, 838. 840. 855. ; 'Thegan. de 
Gest. Ludewic. Imp.; Nithard. Hist. 
Ann. Enhard. Fuld. ann. 1941.; Ann. 
Hincm. Remens. ann. 8170. ; Ann. Lau- 
riss. Minor.; Chronic. Reginon. ann. 
816. 8582. 893.; QContin. Reginon. ann. 
942. 950. 960.; Ann. Luresham. ann. 
393. sq.; Ann. Fuldens. P. III. IV. V.3 
Franconofortum, Ann. Hincm. Re- 
. mens. ann. 864. sq.: Aun. Juvavens, Mi- 
nor. ann. 393.; Franconofurdum, 
— Ann. Enhard. Fuld. ann. 8236.; Ann. Pru- 

dent. Trec. ann. 836. 833. 8q.; Ann. 
Minem. Remens, ann. 866. 873. 819. ; 
Contin. Reginon. ann. 953. 963.:; Ann. 
Einhard. ann. 815. 892. 828; Fran- 
conovurdum, Ann. Einhard, ann. 
793. «q.; 820.; Franconefurtum, 
Chronic. Moiss. ann. 793.; Franco. 
furdum, Ann, Hincm. Remens. ann. 
862. ; Franchonofurtum, Ann, Guel- 
ferb. anu. 794.3 Ánn. Juvavens. Maj. 
unn. 399. ; Franconovada, ae, Ann. 
St. Emmeram. Ratispon. Maj. ann. 794. 

5$ Freyst. Frankfurt am. Main, in 
der Wetterau, 4 M. nordóstl. von Mainz, 


war villa regia, palatium und Gebrts- - 


ort des Malers Adam (von Frankfurt) 
Elzheimer, geb. 1374.; des Christoph 
Blond, der die im J. 1626 von Lostmann 
erfundene Kunst, Kopferstiche mit ver- 
$ch. Farben zu druckcn, zur Vollendg., 
brachte; der Dichier J. W, v. Goethe, 
feb. den 28 Aug. 1749. w. F. M. v. 


Klinger. Hier, wo der Rómer (Rath- 
haus) die goldene Bulle verwahrt, wur- 
do Kaiser Carl VIL. im J. 1742 gekrónt, 


520  Franconicus Circulus. 


unterhandelte ἢ. unterredete «Ich im J. 
1631 Gustav Adolph mit dem Magistrate, 
lebte einige Zeit auf dem Hómerberge, 
in den Εἰ, Lówenstein τ, Frauenstein, 
dessen Gattinn, gründete Pipin den Ham 
zu St. Bartholomaeus u. hielten Carl M. 
im J. 394. u. Heinrich im J. 1007. Kxer- 
sammlzg. In der Mahe, bey dem nmas- 
sau, Dorfe Hedernheim, auf dem soge- 
nannten Heidenfelde, fand man im J. 
1826 zehn F. unter der Erde e. schón 
ausgchauenen Sandstein, 4 F. 81 Z. hoch, 
9 F. 9] Z. breit, mit e. Mithrasstier- 
opfer u. heliolatrischen Emblemen, auch 
mehrere Altüre aus Sandstein, Der Eine 
mit der Inschr.: D. I. M. M. TR. Sene- 
cio P. M. P., i.e.:: Deo invicte Mithrae 
Marcus Tertius Senecio pro Salute patria 
(pecunia sua posuit).  Franconofurtanus, 
adj. Luen.; Francofurtensis, c. 

Francofurtum ad Oderam, Cluv. 
HI, 24.; Cell.; Francofurtum ad 
Fiadrum, Script. Brandenb.; Bec- 
mann. Memorand. Francof,; Sabin. De- 
scpt. Francof. ; Hyptst Frankfurt an. der 
Oder des preufs. Hgbz. Frankfurt, 118 
M. εὐάδει!. von. Berlin, erhielt τι κερί. 
von der Ueberfart der unter K. Sunno Il. 
im J. 140 aus Scythien gekommenen 
Franken den N. u. hatte e. vom Churfürst 
Joachim I. im J. 1506 gest. (im J. 1810 
nach Breslau verlegt) Universitàt. Vor 
der St, das Denkmal des αν. 27 Apr. 1785 
in der Oder ertrunkenen Hrz. Lose 
von Braunschweig. 

Francogallia, Lucn.; Franco- 
gallia Occidentalis, ld.; i. q. 
Francia Occidentalis. Francogallus, Id.; 
Francogallicus, adj., Id.ʒ Francogallice, 
adv. 

Franconatus; 
Ditio; "Terra - Franca; Distrikt 
Franc, Het Frye Land, im ehemal, 
franz. Flandern, 

Franconatus Brugarum; HBru- 
gensis Ager; niederl. Gegend la 
France de Bruges, Land van den Fryen, 
um Brügge. 

Franconatus Orientalis; Ge. 

d Oost-  ryc, um Sluis u, Aerden- 
urg, in Flandern. 

Franconia, Cluv. IIT, 8. 10.; Cell, 
II, 5; $3.; i. q. Francia Orientalis. 
Franconicus, adj., Luen. 

Franconia Occidentalis, Luen.; 
i. q. Gallia. 

Franconicus Circulus;der frünk. 
Kreis, im ehemal. deutsch. Reiche, ent- 
biclt Bamberg, Würzburg, Eichsàdt, 
Baireuth, Ansbach, Hennebe das 


Deutschmeisterthum, Castell, erth- 


Franconaium 


Franconofurdum, 


heim, Erbach, Lohr, Seinsheim, Rie- 
neck, Heichelsberg, Wiesentheid und 
MNurnherg. 


Franconofurdum; ) i. q. Fran- 
"Franconofurtum; ? cofurtum δὰ 
Franconovada; Moenum. 


Francopolis; franz. St. Ville- Fran- 
the de Hovergue, im Dep. u. am Avei- 
ron. 

Francosteinium; schles. St. Fran- 
kenstein, Mgbz. Reichenbach, 81 M. 
sudwestl. von Breslau. 

Franechera; Francekera, Bert.; 
Franeckera, Emmius de Rep. Fri- 
sior.; Guicciard. Descpt. Belg ; Hege- 
nit. Itin. Frisio - Holland.; Franeque- 
ra; niederl. St. Franecker, in Fries- 

land. Die 1585 gest. Universitit wurde 
1509 aufgehoben. 

Franeckera; i. q. Franechera. 

Frascarolum; mail, Mktfl. Fres- 
cearuolo, Ld«sch. Lumello, unweit Va- 

lenzia. 

Fratéria; cf, Saxopolis. 

Fratruertium (Fratuertium), Plin.; 
St. in Calabrien, zw, Tarentinus Port, 
u. Soletum Desertum; muthmafsl. jetzt 

la Terza, in Terra d'Otranto. 


Frauenburgum; εἴ, Drusiuna 
Urbs, 
Fraustadium; | Gynaecopolis; 


reufs, St Fraustadt, IWschowa, lgbz. 
osen, 23 M. nordóstl. von Gr. Glochau, 


Frazinetum; Castell, in Gallia 

Narbon.; jetzt Garde Fremcet, kl. franz, 

:St.,, Dep. Var, 1 M. von Toulon, 1 nórdl, 
von St. Tropez. | 

Fraxinia; Fraxinum; Frisin- 
ga; Frizinia; Fruzinium; Fru- 
zinum; cf. Zceiler. 'lTopogr. Bavar.; 
Otto Frising. Chron.; Brusch. Chron, 
Monast.; baier. St. Freising, Frcysin- 
gen, lsarkreis, an der Isar; angebl. von 
den Römern gegründet. Frisingen- 
gis, e. 

᾿ Frazinum; cf. Fraxinia. 

Frazinus (Frarinum), Anton, Itin.; 
St. in Lusitanien, XXX M. P. nórdl. von 
Mundobriga (Meidobriga), XXXH südl, 
von Tubucci, nahe dem südl. Ufer dca 
'Tajus, unweit Norba Caesarea; viel- 
leicht i. q. Alphanum. 

Fredelatium, siv. Fredelatum, 
Bertrand.: Spondan. Ann.; Sammarth. 
Gall. Chr. ; i. q. Apamiae, Pamiers. 

Fregellac, arum, Vellej. Pnterc. 
H, 6; Flor. FE, 11. 1&5; Sil Ital. V, v. 
543.; Auct. ad Herennum IV, 15. ; Jor- 
nand. de Regnor. Success, p. 25.; or- 

ἕλλαι, Strab. V, p. 164.; St. der. Volsci 
h Latium, nordóstd. von Fundi, südl. 
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Fretum Britannicum, 


von Sora, südóstl. von Anagnia, nahe 
dem Zusfl. des 'Trerus u. Liris; sec. 
Cluv. jetzt Pontecorvo, kl, St. in der De- 
leg. gl. N. (Terra di Lavoro), am Ga- 
rigliano, 5 M. nórdL von Gacta; sec. 
Al. Ceprano, Μὶ St. in Neapel, Hier 
fand Hannibal die Brücke über den Liris 
zerstórt, Fregellánus, adj., ager, Cic. 
XH, epist. 70.3 vitis, Columell. 11], 2.; 
Fregellani, Liv. EX, 12. 

Frégénae, arum, Plin.; Liv. 
XXXVI, 3.5 Sil, Ital. VIH, v. 212. ; 
Anton. ltin.; Liv. Epitom. XIX.; doe- 
ynvía, Strab. V, p. 156.; St. Etrurieu's 
vu. sec, Liv. VIiT, 22. Colonie, 1X M. P. 
von Alsium, IX von Port. Romanus, na- 
he der Küste; angebl. heut. Tages Ma- 
carese ;. sec, Al. Castell Guido , in 
Kstaate, 

Fregina; St. a. Colonie in Campa- 
nien, auf der Küste. 


Fremicuria, Martiniér. ; franz. 
Flecken Frcmincourt , in lsle de France, 
am Eure, unweit Dreux, 

Frentana Hegio, Plin. HI, 11,; 
ἡ Φρεντανη qoc, Polyb. HE, 858; 
Wohnsitz der Frentani; der Südosten 
vom heut, Abruzzo Citeriore. 

Frentüni, Liv.; Mela H, 4.5; Sil. 
114}. VHI, v. 529.5 Plin. HI, 11. 12; 
Caes. Civ. I, 23.; δὲ Φρεντανοὲ, Straub, 
V, p. 166.5; Ptol. III, L5; Volk, ZXa«vr»i- 
TixOv εϑνος, Strab., auf der Ostküsta 
Italien's, nórdl. vom Fl, Frento, westl, 
von Samnium, südl. vom Fl, Sagrus. 


. Frento, anis, Plin. HI, 11.; Fl. Ita« 
lien's, trennte dic Frentani von Apulien, 
heifst jetzt Fortore, entspt. in den Apen- 
ninen n. füllt ins adriat. Meer. 

Frequontum, siv, Fricentum; kl, 
ncapol. St. Fricenti, Prov. Principato 
Ulteriore, am 'Tripalta. 

Fresia; i. q. Frisia, 

Fresilia, ae, Liv, X, 9.5 St, der 
Marsi, in Italien, 

Fresnacum; franz. Mktfl, Fresnay, 
Prov. Maine. 


Frétalis Occanus, Amm. Maro.; 
cf. Euripus, Pas de Calais. 

Fretum, Inscpt. ἂρ. Gruter.; Πορϑ- 
pog, Strab.; i. q. Siculum Fretum. ᾿ 

Fretum 4njanum; Mrenge Anian, 
zw. Californien u. Jedso, 

Frotum 4ntiochenum; cf. Bri- 
tannicum Fretum, Dep. Niedercharento., 

Fretum Bosporanum, siv. Cim- 
merium; of. Bosporus. E 

Fretum Britannicum, Cell. HI, 
8; 185. 4; 19. 9; 81; Fretum Cale- 
tanum, Pertz.; i. q. Euripus, Mrengo 
Pas de Calais, zw. Frankr. u. England. 


Fretum Calmariense. 572 Fraga. 
Fretwm. Colmericnec Wüenrt suu verrebens Xue ἢ, S22 sendero 


Cubmar ( Calmurisck. j- Sunt, zw. Gclund 
&. Calma. 

Fretum —— —— itg- 
m*.m;i« Beosperms 

Fretwm Donicvm. Cel - Βι- 
maur τὰ Os. Ten Geerr: ἃ ς. 
Orcomécum F om. 

Fretum Parisii. Eert.: die nerád- 
munere  Danwestroíse. χῳ {ταν αἰ, 
der ume οὐ Jacibànsd, 

Fretwm Eubwitum, 
poss. Surab.: WMerengt rw. F —XR 
νει Rue von Lsbeca εἰ. der κυᾶι» τ: 
ven Ph:ikietus m. Theeabeüs., ww» ἅυ- 
tron, Piclewn αἰ Hales lamen 

Fretum Forbrieseri, Bert; Mr- 
enr Forbinherestrafec , im ἐξά κι, 
Meere, im Südáen Grogland «. 

Fretum. urta Cholocdwnem εἴ Bg- 
zautuam; cf Bosporus Tühraciat. 

Fretum 8t, Bonifacii; 
mifsei firue 

Freyberga; Friberga; Friber- 
gum: d, Ther Europ. Molicr. Thea- 
tr. Freiberg; Fabric. Comment ἀξ Urb. 
Wreyberg.: Wptet. Frepberg des erzgeh. 
Kreises, an der Muléa, 4i M. cadwesl. 
von Dresden, rigent im J. 1111 τοῦ 


L q. Βο- 


Freystadium Orientale; i ᾳ. 

is. 

Friburgensis dag us; schweiz. 
Canton. Freshurg , , Waadt u. 
—— 

Friburgzum (Freyburgum). Clav. 
JH, 19.; (εἰ! Loen. Friburgum 
Brisgecise; εἴ. Zeber. Topogr. u. 
Mín. Al; Chronic. Frib.; Crus. Aun. ; 
WHytst. Frevburg des baden. "Treisamkrei- 
ees, am Fi, Treisam, 9 M. «ndostl. von 
Btrafsburg, ὦ von Alt- Breisach. 


Friburgum, Cluv. H, 13.: Cell; 
Friburgum Nuithonum: cf. Steiner. 
Descpt. Helv.; Simler. de Rep. Π εἶτ. ; 
Stampf. ; Münster. Cosmogr. : echweiz. 
Hyt«t. Freyburg . Fryburg jim Vecht- 
lande) des Canton gl. N., "an der Saana. 
Fribkurgensis, e. 

Friburgum ad Windam: cf. 
Froisdort. Geogr.; preufs. St. Freyburg, 
πεῖνα. Merseburg. 1 M. nórdl τοῦ 
Nanmburg. von Ludwig d. Springer ge- 
gründet. Das im J. 1076 von ihm ge- 
ken die Sorben - Wenden erbante Schiofs 
Nenucnbarf, scit dem von ihm errichtc- 
ten Burcfricdea : Freiburg , vertheidig- 
ten. Friedrich mit der iod ree Wanre ἃ. 
Dietzmann gegen hais, Adolph von Nas- 


Fraeünicb veo Mela. 

Frir£isierun í Frethsnr, Fri. 
Fredsierti. Anno Lame smn 14; 
Feridesiorzg,. Lum Eanbard. gam. ΤῊ: 
Fritesluvric. Amm. Eahará. Falá. uu, 
34. Fricéeelarsa 4 Fridesiar), Chn- 
πᾶς ÉLesrinen o. amm "[B. PFrillerie 
Hpra JrmIiet dee cburhbes Freub εἰ 
M.. mmo der Eócr, 52 WE κυύνει ws 
Caci 

Fricemtum: cf. Fregnentum. 

Friderici €6)i;5- τρί, Friede- 
ràck drikbel. bex Geraperdbcam , m harr. 
Rbesiresee 

Friderici COdm, ee. Dept. 
Dan; Sectred. Puholor.- Fer. Frice- 
rícm àn Juilando wem Lh] Beh 

Friderici Portus: mw S. 
Foicürichsbemum , Fricürichshuns, σαν. 
lrnniand. arn πες ἢ Mbusea. 

Fridericianum ἢ nilis; dn Los- 
&chiefe Fricdricksthzi, amf Sedunü DM. 
ven Coppcuhezen. 

Fridcericobur gum. Zeir.Desgt 
Das: Peniam Topsrzr. Dan. din la 
echlefs Fricdrichwbwrz, auf Sechami, | 
M. τοῦ 

Fridericopolis: scdh)eswig. & 
Fricdrichsstodt, Lésch. Stapcibolm. δὲ 
der Esóéer, 3 M. «adostl. von Flensburr. 
4i sudostl. von Schicewir. 

Fridericostadium.  Banürssi.; 
norwez. Fstz. Frieürickestadt, ΘΗΝ Chri 
stiana, am der Mág. dcs Glomumen in óc 
Mbaosen Dramrnen. 

Frienwaldco: preufs St Fre 
woilde, an der Oder, Potsdam. c 
von Reichenbach, — Statistiech - tape. 
Alter! humskunde der St. i ap da 
der Oder, Berlin, Ochmigke. 32 

Fricdberga. Kni AD 

; hes St. Friedberg, im der ά- 
teram, Prev. Obcrhessen, an der l- 
bach, nahe dcr Hohe, $ M. νοῦ Fras- 
furt. 

Friediandia, Zeiler. Topogr. B» 
hem.; kl bohm. St Fricdiend, Bre 
Bunzlam, as der Willich. Da» Schioſo. 
secin Thurm schon im ἈΠ Saec crbant. 
bewohnte Wallenstein, Hrz. v. Friedland 
u. kam durch kaiserl Lehn am den Gra- 
fen v. Galias. 

Frigentium; Friguentum: S. 
in Ca:npanicn, ósil. van Acclanum: 
maísl. heut. Tages Frigcnta, neapol. SC 
iu ι lteriorc 

Frigia, ec. Ann. Lanriss ann, 799: 
Ann. Énmhard. Fuldens. gun. 7198; i € 


Frigida. 
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Frisiani. 


Frígida; span. Mktfl. Frías, 1n Alt- grenzt óstl. an. Gróníngen u. Drenthe, 


Castilien, am Ebro, 2 M. von Burgos. 

Frigida Fallis; 'Thal Froideval, 
in El«aís 

Frigida Wallis; ital. Dorf } alle 
Fredda, in Neapel. 

Frigidarium; i q. Zigana. 

Frigtdus, 'Tab. Peut.; Anton. Itin ; 
Claudian. Ill. Cons. Honor. v. 99,; Φρί- 
y190g zorauoc, Socrat. V, 25.; Fl. im 
Osten von Gallia Transpad., entspt. in 
den Alpes Juliae, strómte sec. Ánton. 
XXXV] M. P. óstl. von Aquileja, XL 
südwestl. von Aemona, od. XXII süd- 
westl. von Longaticum, Mans. u. fiel in 
den Sontius; angcbl. jetzt. JFipach, iu 
Crain; wahrschcinlicher i. q. F'ypaus, 
Fl. F'ypao, in Crain, fállt unterhalb Górz 
in den Lisonzo. Hier schlug "Theodosius 
den Eugenius, 

Frigtdus; kl toscan. Fl. Freddo, 
Freddana, in der Gegend von Arezzo. 

Frigidus Mons; franz. Abtey Fre- 
mont, in Isle de France, am Fl. Tera, 
zw. Beauvais u. Clermont. 

Frignani Territorium; kl. Ld- 
sch. Frignana, im lirzth. Modena. 

Frinia (Frinium); St. in Ligurien. 

Friquentum; cf, Frigentium.' 

Frisacum, Zciler. Topogr. "Austr.; 
Lazius de Rep. Hom.; HBHrunner. ann, 
Bojor.; Hund, Metrop. Salisb ; kl. illyr. 


St. Freisach, Friesach, Krcis puru Peli deo iid Insula, 


furt, am Mettnitz. 

Friscei (Friseus) , Inscpt. ap. Gruter. 
n. 6. p. 522.; i. q. Frisii. 

Frisia, Ann. Pedavy. ann. 734. ; Ann. 
Laurcsh. ann. c. ; Ann. Alamaan. ann. d. 
753.; Ann. Nazar. ann. 1. 453.; Ann. 
Sangallens. ann. 731.; Ann. Lauriss. ann, 
4154.; Ann. Einhard. ann. c. 793. 809, sq. 
826.; Ann, Tilian. ann. 794. ; Chronic. 
Moissiac, ann. 810. 813. ; Ann. Mettens. 
ann. 734.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 810.; 
Ann. KRuodolf. Fuld. ann. 845.; Ann. 
Bertinian. ann. 832. ; Ann. Prudent. 
"recens. ann. 896. 839.; Ann. Hincm. 
Rem. ann. 870. 832.; Chronic. Normann. 
ann. 846. ; Vit. Carol. M. p. 63.5 Frisa, 
ae, Ann. Guelferb. ann. I55.; Fresia, 
Ann. Vedastin. ann, 887.; Chronic. Nor- 
mann. ann. 846. 850.; Chronic. Regi- 
non. ann. 876.; Ann. Augiens. ann. 734. ; 
Ann. Salisburg. ann. 754. ; Ann. Pru- 
dent. T'rec. ann. 839. 846. 850. sq.; Ann. 
Hincm, Hem. ann. 867.; Chronic. Al- 
bert. Stad.; cf. Ann. Prudent. Trec, ann. 
839.; Phrísia, Ann. Sangall. ann. 7353.; 
ef. Ann. Einhard. ann, 798. Emmius de 
Frisia et Frisior. Rep. ; Guicciard. De- 


scpt. Belg.; niederl, Prov. Friesland, 


nórdl. an die Nordsee, westl. an. den 
Zuydersec πὶ an. den Fl. Vlie, südl. an 
Oberyssel u. an. den Zuydersee. — Hptst, 
Leuwarden. Sec. Ann, Hinc, Rem. ann. 
870. bestand Frisia aus drey Theilen. 
Frisiacus, adj., Ann. Fuld. P. 1V, ann. 
BB2.; Carol M. Vit.; Frigiscus, adj., 
Flav. Veget. Renat. ; Frisius, adj. 
Frisia Cimbrica, εἶν. Mínor; 
Lástr. Friesland, lüngs der westl. Küste 
von Schleswig , erstreckt sich. durch 
Flensburg, Husum, Nordstrand u. Eider- 
stádt. Angebl, Ursitz der Friescn. 
Frisia Occidentalis, Cluv. I, 
18. 19.; Cell ; Luen.; Jlestfriesland, 
der nürdl. Theil vom Gouv. Nordhollund, 
Prov. Holland, mit den Stt.: Alkmaar, 
Eukhuysen, Medenblick, etc. 


Frisia Orientalis; cf. Embdanns 
Comitatnos, Hier, nahe dem Orte Wee- 
ner, e. kleiner aber tiefer Ldsec, wo der 
Sage u. Tradition nach e. St. Jells (die 
Umgegend noch jetzt Jeels - Gaste, od. 
Geeste) früher stand. Führt dieses auf 
Entstehg. des nahen Dollart u. auf das 
Versinken e. St. mit 42 Dórfern hin? 

Frisiábones, um, Plin. IV, 17.; 
Volk im nórdl. Germanien, sec. Kruse 
zw. den Mdgzg. des fíuinder u. Vecht, . 
westl. vom Unsingis, südl. von Luc. Ba- 
duhennac. cf. Frisii Minores, 

Plin. IV, 

.; Iusel zw, Helium und Flevum 
Ostium. 


Frisiani, orum, Ann. Prudent. Trec. 
ann. 888; Frisii, orum, 'lacit. Ann. 
I, 60; 1V, 72; XI, 29; XIII, 54.; Id. 
Hist. IV, 15.; Ann. Hincm. Rem. ann, 
863. ; δὲ Φρεισίοι, Dio Cass, LIV, 32.; 
0. Φρίσσιοι, Ptol. 11. 11.5; Φρίσσονες, 
Procop. 1V, 20.; Frisiones, wm, 
Chronic. Moissiac, ann. 797.; Ann, Met- 
tens. ann, 691. 697. 711. 736. ; Ann. Ve- 
dast. ann. 882.; Ann..Enhard. Fuld. ann. 
810.; Ann. Ruodolf. Fuld. ann. 873.; 
Ann. Fuld. P. HI. ann. 880; P. IV. ann. 
854. 886.; Ann. Chesn. ann. 791.; Ann. 
Enhard. Fuld. ann. 836,; Ann, Alamann. 
Cont, Murb. ann. 192.; Ann. Lauriss. 
aun. 784. 391.; Frisones, um, Paul. 
Warnefr, de Gest. Longob. VI, 37.; 
Frixiones, um, Ann. lilian. ann. 78J.; 
Frixones, um, Ann. Lauriss, ann. 91.; 
Fresi, orum, Ann. Lauresh, ann, 780.; 
Ann. Guelferb,. P. 1I. ann. 792.; Fre- 
siones, um, Ann. Lauresh. ann. 79]. 
191.; Ann. Lauriss. ann. $198.; Anm. 
Prudent. 'Trec. ann, 839.; Ann. Mettens, 
ann, 687.; Ann. Einhard. ann. 791.; 
Chronic. Moissiac. ann. 191.; Frcso- 


Frisii, 


mes, um, Ann, Lauríss, Mín. ann. 715. 
158. B06.: Poeta Saxo anu. M06.; Ann. 
Fuld, P, I. ann 715.5; Ann. Enhard. Fuld. 
ana, 729. 740. 789. ; Chronic, Moissiac ; 
Chronic. Reginon. ann. 882. 885.; Chro- 
nic. Albert. Stad.; Phrisones, um, 
Chronol, limp. &om.; Volk im nórdl, Ger- 
manien, sec. Kruse westl. von der Mdg, 
der Amasia, wohl im heut. Friesland, 
Grüningen u. im Norden von Oberyssel, 
standen mit den Rómern in freandschaftl. 
Verhültnissen, Tacit, Ann. I1, 24: Dio 
Cass, I. c., schlug aber im J. 28 nach Chr., 
von Olenius bedrückt, die Rómer im 
Sylva Baduhenna, Tacit. Ann. IV, 72, sq., 
kámptte siegreich gegen Corbulo, un- 
ter Claudius im J. 47 nach Chr,, Tacit. 
Ann. Xl, 18. sq. und stand unter Nero 

efürchtet da. cf. Tacit. Ann. XIII, 54, 
—— l. c.erwühnt sie mit den Angeln 
u, Saclisen, mit welchen sie im IV, u, 
V. Saec. Britannien eroberten. 

Frisiis cf, Frisiani. 

Frisii Majioros, Tacit. Germ. c. 
841.; 1d, Hist, IV, 15.; safsen zw. der 
Ems, Y««el ὦν den Bructeren, im heut. 
Westfriesland n, Groningen, 

Frisii Minores, Tacit, Germ, rc, 
$4, ; vielleicht i, q. Frisiabories, im Nord- 
osten vor Oberysel u, im Südwesten von 
Friesland ; sec, Al. in Oberyssel, Gel- 
dern, Utrecht vu, Holland. 

Frisinga (Freysinga), Cluv, ΠῚ, 11, ; 
Luen.; i. q. Fraxinia, Frisingensis, e, 

Frisioncs, qui vocantur Destarben- 

gon, Ann, Fuld, P. ΠῚ. ann; 876,5; sas- 
scn in Testerbant, zw, dem Rhein u. dem 
Lac. Flevus, 
, Frisiones | Mogontiae — Civitatis, 
Ann, Fuldens, P, IV. ann, 833.; e, 
Niederlassg der Friesen, die opiimam 
Moguntiae (Mainz) partem bewohnte, 

Frisiorum Insula, Plin, IV, 15.; 
Insel z, Flevum u, Helium Ostium, 

Frislandia (Frieslandia), Cluv, HI, 
29.; 1. q, Frisia, 
| Frislaría; i. q. Fricdislaria, 

Frisones; cf, Frisiani, 

' Fristeta Sylva; vielleicht der 
δεῖ! Theil des Sylva Gabretta, in Bojo- 
hemum, mit der Quelle de« Naub,' Nab. 

Fritislaria, Aeneae Silv. Hist, Fri- 
deric, 11. ; Fritislaría, Chronic, Al- 
bert, Stad, ; cf. Fricdislaria, 

Frittolanae quae; neapol, Heil- 
quellen Frittola, in Terra di Lavora, 

Fronciacum (Franciacum, Fronc- 
tiacum), Ann.  Einhard. anu. 109. ν΄" 
Fronciacus ( Frontiacus), Aun. Lau- 
riss, unu. 3G9.; i. q. Frunciucum, Fronsac, 
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Fulda. 


Frontensis Villa; savoy. Mktl. 
Front, nórdl. von Turin. 


Frontignaácum; i F 
Frontiaiácum; Donttii 
Frontiniánum; 


Frumentaria; cf. Petr. de Mara 
Hi-p.; i q. Ophiusa, 

Früsino, onis, Frontin. de Colon; 
Juvenal. Sat. IH, v. 225.; Sil. Ital. VIII, 
v. 999. ; cf. Ptol.: Strab.; vielleicht Frs- 
sio, onís, Anton. ltin,; St. der Volsci, 
in Latium, VII Mill. närdl. von Feren- 


tinum, — westl. vom Liris; heut. Ta- 
ges Frusimone, —Frusilone ,  Fraselone, 
kl. δι... Deleg Rom. Frusimas, | atis, 


adj., Cic. Attic. MI, 13.; ager, Liv. 
XXVI, 9.; Frusindtes, Liv. X, init. 

Fruxinía; 

Fruxzinum; 

Fucentes, Plin, ΠῚ, 12.; Anwohner 
des Lac. Fucinus, in Sabina. 

Fucinus Lacus, Plin, l. c., ΠΟΙ; 
XNI, 2; XNXXVI, 15.5 Sucton, Caes. 
c. 4.: Id. Claud, c. 20.; Liv. IV. δῖ. 
Virg. Aen. VII. v. 259 ; "Tacit. Aun. 
XH, 56.; Paul, Warnefr. de Gest. Lon- 

obard. I1, 20.; 7; Φουκίνη Avr, Die 
Cans. XL.; See bey den Marsi, im Sü- 
den vomSabina, auf der westl, Grenze 
von Latium, jetzt Lago di Celano, οὐ. 
di Capristano, in der neapol. Prov. Ab- 

uzzo Ulteriore II. Jul. Caesar suchte 
dj. abzuleiten, cf. Sueton, u. Claudius 
mit der Tiber zu verbinden, cf. Die 
Cass,, weshalb derselhe. e. Berg durch- 
stechen liefs, Plin. XXXVI, 15. Neuer. 
fand man hier Ueherreste der alten S. 
Alba, Mauern, Ruinen von e. "T'empe. ὁ 
Amphitheater w. von Báüdern. cf. Zi 
für dic eleg. Welt. No. 147. S. 189. 

Fuengirola, ae, Cell. M, 1: 31: 
kl. span. St. Fuengirola, in Granada, an 
Meere. 

Fulcheriía: 4ddua Glarea; che 
mal. mail. Ldstr. Ghierra d'Adda, 1". 
den Fll, Adda ὦ. Ferio, lier Agnadell. 

Fulda, ae, Aun, Fuld.; Ann. bac 
riss. Minor. ann. 41.; Ann. Ful. P. Iv, 
ann. B^5.: Cont, Reginon. ann. 915.980.; 
Cluv.HI, 16. ; Cell; Fuldense Cocne- 
bium, Ann. Fuld. P. HE. ann. 869; 
Ann. Enhard. Fuld. ann. 744. 119. 807. 
817. 819.; Aun. Huodol. Fuld. ann. 839. 
Fuldensec Monasterium, Ann. Fuld. 
P. HI. ann. 872. 874.; Aun. Ruodelí, 
Fuld, anu. 8144.; Monasterium 5L 
Bonifacii, Ann. Sangall. ann. 967. 
Chronic, Albert. Stad.; Monasteriv? 
St, Bonifatii, Anu. Lauriss. Miuer. 
unn. 89. 41. ; Aun. Fuld, P. IV. aun. 559; 


| i. q. Fraxinia. 


Fulda. 


Monasterium | St. Bonefaoii, 
Contin. Rceginon. ann. 993.; cf. Ann. 
Contin. Naz, ann, 780. ; Ann. Enhard. 
Fuld. amm. 810.; Ann. Ruodolf. Fuld. 
ann. 58523.; Muünzer. Chronic, Fuld.; 
Brusch. Chronol. Monast.; Sagittar. An- 
tiq. Thuring.; Browcr. Antiq. Fuld.; Fa- 
bric. Glor. Fuldae; Hptst, Fulda deshess. 
Churírsthth. gl. N. (Buchon/a , Ann. En- 
hard, Fuld ). am Fl, F'alda, mit dem Grab- 
mal des heil Bonifacius, — Hier. lebte 
Mabanus Maurus, Veríass: de Institut, 
Clericorum, seit d. J, 825 Abt, der. als 
Erzbischof von Mainz im J. 826 starb. 
Fuldensis, e, Contin. Reginon. aun. 923, 
961., Cell. 

Fulda, ae, Cluv.; Cell, H, 5; 56.; 
Bert.; Fl Fulda, bey der Si. gl. N., 
entspr. im Rhóngeb., 2 M. von Fulda u, 
falit bey Minden in die Weser, 

Fuldaha  (Fludaha,  lWaldaha), 
Ann. Fuld, P. Hf. ann, 872.; i, q. Mol- 
dava. 

Fuldensce Cocbium; hog 

Fuidense Monasterium ;! Fulda, 

Fulfinium ( Fulsinium), Ptol. M, 
extr. ; St. auf auf der Insel Curicta; an- 
gcbl. in nns, Tagen J/elka, im Süden 
dec Insel Vegia. : 

Fulfulae, arum, Liv. XXIV, 20.; 
St.in Samnium, zw, Melae u. Orbita- 
nium. : 

Fulgaridas Ort Folgaria, Vilgreit, 

iu T yrol. 

Fulgeriae; cf, Filiceriae, 

Fulginta, Sil. ltal, VII, v, 460, ; 
Fulginium, Cluy. Hl, 26.37.; Φουλ. 
xíriov, Appian, Civ. V.; cf. Strab, ; Plin, 
Fullinium , Leand, Descpt. lal; 
Blond. Hist, XVIII.; Miraeus Geogr.; 
St. in Umbrien, 160 Stad, (4 M.) von 
Perusia; jetzt Foligno, Fuligno, püpstl. 
St., Deleg. Spoleto, am Topino, — Ful- 
ginátes, um, Plin, ; Inscpt; in Spon. Mis- 
cell, Ant. ; Inspt. ap, Gruter, n. 1. p. 947, 
( Fulginis), lin. Hierosolym, ; Einw,; 
Fulginas, átis, adj. 

Fulginíum; i. q. Fulginia, 

Fulinum, MBonnan, Catal, Relig.; 
franz. Mktfl. Fevillans, in Languedoc, 
2 St von Rieux, am FI. 'Toncke, 

Fultinium; i, ᾳι Fulginia, 

Fulsinium; cf. Fulfinium, 

Fumacum, sive Fumaea ; franz, 


Mktfl. Fumay, Dep, Ardennen, an der 
Maas 


Fundánus Lacus, Plin, III, 5; 


'Tacit. Hist. IHE, 69.; See in Latium, un- 
weit Funli. 

Fundi, orum, Anton. Itin, ; Cic. At- 
tic, XIV, epist, 6,; Sueton, Galba c. 4; 
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Fusus. 


Ovid. Pont. IT, 11; 28.; Mela, 4.; 
Φοῦνδοι, Ptol. ; Strab. ; St. der Volsci, in 
Latium, XVI M. P. nordóstl von Tar- 
racina, XII von Formiae, nahe dem 
Meere, war Municipium αι, heifst jetzt 
Fondi, neapol. St., am Garigliano, Prov; 
'"l'erra. di Lavoro. — Fundani, Pomp. 
Ἐφ κι: Vellei; Paterc. FE, 14.: Fundani 
Municipes, Liv. XXXVIII, ὅθι: F'unda- 
nus, adj , ager, Cic. Agr. I1, 25.; mon- 
tes, "l'acit. Ana. IV, 59, 

Fundus Mazucanus; Flecken. in 
Maureiania  Cuexar.: mathmafsl. hent, 
"'ages Masounah, kl St. in Mascara 
(Algier). 

Fundus Regius | Saronicus; 
Prov, Land der Suchscen, im Grislirzth, 
Siebenbürgen, BHptst, Hermanunstadt. 

Fura; Fura Ducis; niederl. Mktfl, 
Fervucren, Prov. Sudbrabant, 

Furca Mons, Stumpf. XI.; Guler, 
Rhaet, X1IL ; cf. Bicornis, 

Furcae Caudinac, Valer. Max. 
scc, Holsten. heut. Tages Furchie, ὅκῃ], 
von Arpajo, westl. von Monte SNarchio, 
in Principato Ulteriore, berühmt durch 
die Uebergabe der Rómcr, unter T. Ve- 
turius u. Sp. Posthumivs, i. q. Caüdi- 
nae Furculae. cf, Gratius Cyneget. v. 908, 

Furcella; i. q. Bicornis. 


Furcona, ac, Paul, Warnefr. de 
Gest. Longob H, 20.; St. der Sabini, 
etwa XXXHI Mill. Rom, südóstl, von 
Reate, X nórd!, von Albu Fucentia; wohl 
oq. Furconium, Ort Forcone, in 
Abruzzo Ulteriore, cf, Ughell, Hal, Sacr, 

Furcila;:cf. Bicornis, 

Furgali, Ann. St. Enmer. Ratisp, 
Maj.ann. 758.; i, q. Forum Julii m, Friaul, 


Furna; Furnae, arum, Guicciard, 
Desept. Be!g.; Topogre Circ, Burg. 
niederl. Mkifl. Fourzes, J curne, Prot, 
Westflandern, 2 M. vou Nieuport., 

Furnitatus; St. in Byzacium, südl, 
von Carthago. 

Furonis, is, Ann. Hínem, Rem, 
aun. 878.; niederlànd. Ort Foron (Fle- 
ron, Prov, Lüttich?), gleichweit von 
Mastricht u. Aachen. Nach Miraens anf 
dem nahen Hügel: Opdesacle die Ueber- 
reste vom alten Palatium 'Turoncense, 
cf. Vales; Notit. Gall. p. 212. Vertrag zw. 
Ludovicus II, Ludovici l. fll, u. Ludo- 
— Balbus, Caroli Valvi fil., im 4, 

Fusnianum; franz Abtey Foigny, 
Dep. Aisne (Picardie), unweit Aubenton, 

Fusus, i; hannóv. Fl. Fuse, entspr. 
unweit Barum u. füllt bey Celle in dic 
Aller, 


Gaana. 
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Gabaleum. 


G. 


Gaana, ae, Ptol.; St. in Coele-Sy- 
rien, nórdl. von Damascus, J 

Gaas, Josun XXIV, 20.; Judic. II, 
9.; Il'««g, LXX.5; vielleicht i. q. Να-" 
hale-Gaas, 2, Sam. XXIII, 30., 1. 
Chron. XI, 32.; Berg u. St, im Sü- 
den des Stammes u. im Südosten des 
Geb. Ephraim (Samaria), südóstl. von 
'Thimnath Serach, westl. von. Gibeon. 

Gaath (Goath), Jerem. XXXI, 39.; 
Hügel in Judaea, nordóstl. von Jerusa- 
lem; sec. Lyra i. q. Golgatha, 

Gaba, ae, Vers. Lat; Gamala,. 
Γάμαλα, Joseph. Bell HI, 8.; cf. Jo- 
seph. Vit.; vielleicht i. ᾳ. Gamala, ae, 
Sueton. ; St. inGaliluca [nfer., nahe dem 
Carmel, südwestl, von Ptolemais. Jo- 
seph. Bell. 1, c. nennt sie ἵππεων πόλιν 
u. Reland vergleicht sie mit Hepha. 

Gaba, Josua XVHI, 24., (Gibea), 
Judic. XX, 93.; Nehem. VII, 30.; cf. 
Esra H, 26.5 Geba, Josua XXI, 17.; 

Gibea) , 2. Sam. V, 25.; 2. Reg. XXIII, 

; (Gibeon), 1. Chron. XIV, 16.; Je- 
saia X, 29.; Zachar. XIV, 10.; Γαβαα, 
LXX.; Levitenst., im Stamme Benjamin 
(Judaea) , sec. Joseph. Antiq. VIII, 6; cf. 
V, 2. XL Stad. (1 M. nordóstl. von Jeru- 
salem, sec, Kloeden L (21 St.) südostl. 
von Gibeon, LXV (3] St.) nordóstl. von 
Jerusalem, ποτ ει! von ftamah, südwestl. 
von Michmas; jetzt Gib, od. Geb, arab. 
Dschib, Dorf. Hier schlug David die 
Philister, 

Gaba, Γαβᾶ, Joseph. Antiq. V, 11.; 
Ivfaa, Γαβαϑ, LXX.; Gabaa, Vulg; 
Gabatsaula, ae, Γαβαϑσαούλα,, ἂς, 
Joseph. Bell. V, 6.5 Geba- Benjamin, 
Benjamin. Tudelens.; Gibea, Judic. 
XIX, 15.; 1. Sam. X, 26.; Hosca V, 
8.5 Gibea- Benjamin, Judic. XX, 
4. 10. 13.; 1. Sam. XIII, 2.; XIV, 16.; 
Gibca-Saul, Benjam. Tudelens.; 1. 
Sam. XI, 4.; Gibeath- Saul, Jesaia 
X, 29. St. des Sammes Benjamin 
(Judaea), sec. Joseph. Antiq. V, 2. XX 
Stad. (1 St.), sec. Joscph. Bell. Jud. 
V, 2. aber XXX (143 St.) nordóstl. von 
Jerusalem, L nordostl. von Bethlehem. 
Gebrtsort u, Residenz Saul's, 1. Sam. X, 
26., Gabaeni, Γαβαηνοὶ, Joseph. Antiq. 
]. c.; Einw. . 

Gabae; cf. Gaba. 

Gabaath (Gebaoth, sive Gibeath), 


Pinchas, Josna XXIV, 33.; Hügel in 
Süden des Geb. Ephraim, entw. ia é« 
Nähe von Geba, od. von Gibeon: Hier be- 
grüben die Israeliten den Eleasar, Sehn 
Aaron's, 

Gabaec, arum, Γάβαι, Strab. XV, 
p. 92; Ptol; Περσῶν βασίλεια, Ar- 
rian. Ind. c. 39.; St. im Süden von Per- 
sis, nahe der Grenze Carmanien's, scc. 
Arrian. CC Stad. (5 M.) nordistl. von der 
Mdg. des Granis (Bagrada, Vil.), un- 
fern Pasargadae; jetzt Darabgherd (Da- 
riusst.), Darabakend, am Fl. Darabye. 

Gabaec, arum, Γάβαι, Arrian. V, 
17; Gabazae, Curt; befest. St. in 


|" Gabaza (Sogdiana), südwestl. von den 
Mas n! "ig 


sagetae, am nordüstl, Ufer des Ja- 

stus; angebl. heut. Tages Kabas, 

Gabála, ae, Γάβαλα, πόλις Φοινί- 
κηρ, Ptol.; St. in Galilaea lufer., südl. 
von Tyrus, westl. von Achzib. 

Gabála, ae, Anton. Xin.; Tab 
Peut; Gabala, orum, ra Γάβαϊα, 
Strab. XVI, p. 518.; Ptol.; Gabale, «, 
Plin. ; cf. Steph.; St. in Cassiotis (Sy- 
rien), sec. Anton. Itin. XVIII M. P. südl. 
von Laodicea, XXVII nórdl. von Ba- 
lanca, LI nórdl. von Antaradus, auf det 
Kiste; sec. AL jetzt entw. Dsibile, od. 
Gebileh, Ort, mit Ueberresten e. Am- 
phitaeaters, 

Gabale; cf. Gabala. 

Gabalc, Ptol.; St. in Media Atrep- 
tene, zw. Scabine u. Gabris. 

Gabalene Regio, Hieronym.; 6c 
balenc, Γεβαληνὴ, Euseb.; Goboli- 
te, Dl'ogolírn, ne, Joseph. Antiq. ΠῚ, 2. 
Ldsch. in ldumaea (Arabia P'etraea), 
vielleicht in der Gegend von Petra. 

Gcbalensis Provincia, Nostri 
dam.; Justell.; Gabalicus Pagus, 
Plin. XT, 42.; Gabalitana Regi, 
Cell. H, 2; 485; Gavaldanus Pa- 
gs, Cell; franz. Ldsch. Gevaudan, 
Givaudan (Languedoc, im Dep. Lozece. 

Gables, um, Sidon. carm. XXV, 
in Propempt. ad lib., v. 23.; Γαβάϊλεις, 
Strab. IV, p. 132.; Gabali, orum 
Caes. Gall. VIT, 25.5; Plin. IV, 18. 19.; 
Ptol.; Gaballi, Inscpt. ap. Jac. Sir- 
mond.; Volk im Südosten von Gallia 
Aquitan., südóstl, von den Arverni, süd- 
westl. von den Vellavi, betrieb Silber- 
bergwerke u. eafs im heut. Gevaudan. 

Gabalcum; cf, Ulpianum. 


ψ- 


Gabali, 


Gabáli; cf. Anderidunt 

Gabali; i. q. Gabales. 

Gabália; St. in Pisidien, 
Corma:a. 

Gabalicus Pagus; i. q. Gabalen- 
sis Provincia. 

Gabalitana Civitas, Concil. ; cf. 
Anderid:um. 

Gabáàlus; cf. Mimata. 

Gabanitac; im heut. Yemen, nord- 
ostl. von Sana; i. q. Catabanes. 

Gabao, Γαβαὼ, Joseph. Bell. II, 

$1.; Gabaon, onis, Hicronym,; Vui- 
gat.5 Γαβαὼν, Euscb.; LXX. ; Joseph. 
Antiq. VI, 4. 10.; Gibeon,onis,JosualX, 
2.17; XVIH, 25.; 1. Reg. HI, 4. $q.; 
1. Chron. XXI, 29.; Jerem. XLI, 12.; 
cf. Jesaia XXVII, 21.; St. im Nord- 
westen des Stammes Benjamin, sec. Jo- 
seph. Antiq. c. l. XL Stad. (1 M.), sec. 
Joseph. Bell. 1. d. 1. (2J St.) nordwestl. 
won Jerusalem, sec. Kloeden L nord- 
westl. v. Geba, war mit Caphira, Beeroth 
u. Kiriath- Jearim durch e. gewisse re- 
publican. Verfssg. verbündet, kam an 
dic Leviten, bewahrte unter David u. 
Salomon die Stiftshütte u. heifst sec, 
Paultre noch jetzt Gabaon, Gesenius, 
Pocockel, 73., Büsching Erdbeschr. V, 
vergleichen aber das Dorf Gib, Dschib, 
cf. Gaba. 

Gabaon; i. q. Gabao. 

 Gabaonitae (Gibeoniter), Josua IX, 

9; X,1.5; Shne Gibbar's, Esr. 11,20.; 
Nethinim, Esr. VIII, 20; Nehem. 
HI, 46.; Volk in Judaea, um Gibeon, 
erschlich e. Band mit Josua u. mufstc 
dafür Sclavendienste am 'l'empel ver- 
richten. cf. Will Diss. de Nethinaeis. 
Altorf. 

Gabá&ra, Ptol.5 St, im Norden von 
Arabia Deserta. 

Gabara, orum, Γαβάρα, ov, Jo- 

5h, Vit.; St. im Norden von Galilaca 

Infer., etwa 5 M. nórdl. v. Sephoris, 6 «üd- 
éstl. von Ptolemais, 40 St. (£ M.) von Jo- 
topata, bekannt im Kriege des Vespa- 
sian. 
Gabárus Olecronenis; franz. Fl. 
Gace d'Oleron, der vereinigte Gave de 
Gabas u. d'Aspe, Dep. Niederpyrenaen, 
fallit in den Gave du Pau. 

Gabárus Palensis; franz. Fl. Ga- 
ve de Pau, Dep. Niederpyrenaen, mün- 
det in den Adur. 

Gabatha; i. q. Gibea-Benjamin. 

Gabatha; Γαβαϑα, Euscb.; Ort in 
Jodaea, XII Mill. südóstl. von Eleuthe- 
ropolis. 

Gabathon,Wicronym,; Gibethon, 
onis, Josna XIX, 44; (Gibthon), XXI, 
22.5 Gibbcthon  Philistacorum, 


unweit 
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Gablona, 


l. Reg. XV, 27; XVI, 15.5 Il'afa9o, 
Joseph.; l'egeQwov rov αλλοφυλων, Eu- 
seb.; vielleicht auch Gcbath, Reland.; 
St. der Philistaei, im Stamme Dan (Ju- 
daea), südwestl. v. Eleutheropolis, nórdl. 
von Elthecc. 

Gabathsaula; i. q. Gaba. 

Gabaza, ac, Curt. VIII, 4.; Ldsch, 
im Nordosten von Sogdiana. 

Gabazacs; cf. Gabae. 

Gabbatha, Ταάββαϑα, Joh. XIX, 
18.; Richtplatz in Jerusalem. 


Gabbula; St. in Chalcidice (Syrien), 
óstl. von Chalcis, südwestl. von Cha- 
Iybon. 

Gabe, Plin. V, 18.5; St. in Galilaea 
Infer. ; vielleicht i. q. Gabu!a, Ptol, 

Gabelcne; i. q. Gabalene. 

Gabcllus, Plin. HI, 16.; Flufs in 
Gallia Cispadana, entepr. in den Apen- 
ninen, strómt bey Mutina u. füllt in den 
Po; i.q. Secíia, Fl. Secchía, trennt 
Modena von Reggio. 

Gabcene, Γαβηνη, gc, Diodor. XIX, 

. 9A; Gabíana, Strab. XVI, p 
512.; Gabiene, Vers, Rhodaman. Dio- 
dor.; Ldbz, in Elymais, nahe dcr Gren- 
ze Susiana's u, dem Eulaeus, nach Zagros 
M. hin. 

Gabeni, orum, Plin. V. 23.; Volk 
in —— (Syrien), Nachbarn der 
Gindareni. 

Gabiana; 
Gabiene; 


Gabiénum, Ferrar.; Flecken Ga- 
biano, im Hrzth. Montferrat, 7 M. von 
'Trino. 

Gábíi, orum, Anton. Itin.; Tab. 
Pceut.; Eutrop. I, 8.; Liv. IV, 53. 55.5 
Horat. 1, epist. XI, v. 6.; Juvenal. Sat. 
X, v.100.; Virg. Aen. VI, 728.;  Joc- 
nand. de Regnor. Success, p. 20.; Γα- 
Bios, Strab. V.; Gabina Urbs, Ovid.; 
St. in Latium, XII M, P. óstl. von Rom, 
XI west! von Praeneste, e. Colonie von 
Alba Longa u. schon zu Augustus Zei- 
ten in Ruinen; nahe dem heut. Gallicano, 
Sextus, Sohn des Tarquinius, eroberte 
sie. Gabini, Liv.; Einw.; Gabinus, adj., 
Liv.; Tacit. Ann. XV, 44. ; Virg.; Ga- 
biensis, e, Plin. 

Gabinia; cf. Samaria, 

Gabinum, Cell. Polo».; poln. Flc- 
cken Gabin , in  Maüsovien , unweit 
Rawa. 

Gabinus Lacus; Sce in Latium, 
nordóstl. von Gabii, entw, Lago di Ga- 
bi, od. Lago di Castiglione, im Kstaate, 

Gablona; Jablona: höhm. St. Ga- 
bel, Gablon, Kreis Bunzlau, am Jung- 
fernbache. 


| i. q. Gabene. 


Gabra. 


Gabra, Ptol.; St. im Innern von 
Persis, zw. Cinna u. Cotamba. 
εν Gabranovicum; cf. Bridlingtontum, 

Gabrantonici (Gabrantuici) ; Volk 
in Britannia Homana, vielleicht in York- 
shire. 

Gabrantonicorum Sinus, Camb- 
den. Brit.; Mbusen iim Osten von Bri- 
tannia Komana ; muthmafs!, jetzt Meerbu- 
sen von Hornsey, im Osten von York- 
ehire. : 

Gabraci, Plin. HI, 29.5; Volk in Il- 

lyrien. 
., Gabreta Sy]va, Cell. Gaubre- 
ta, Γαύβρητα ὕλη, Strab. VH, p. 202.; 
Gabrita, ἡ Γαβοίτα vin, Ptol. H, 11.; 
Wald im südóstl, Gern,anien, sec, Cluv. 
e. Theil des bóhm. u. thüring., sec. 
Mannert von Baireuth u. der Oberpfalz 
bis nach Bóhmen, scc. Kruse der. Jf/ald, 
zw. der Beraun u. der Moldau, im bóhm. 
Kreise Beraun. 

Gabri, Ptol.; Volk in Sarmatia Asia- 
tica, nordüstl. von Palus Macotis. 

Gabris (Tabris), Pto!.; St. in Mc- 
dia Atropatene, zw. Gabale u. Saoza; 
vielleicht sec. Olear. u. T'exeira i. q. 
Taurinum, Hist. Rer, Persic.; irar. 
Hptst. Tauris, "abris, Tebris der Prov. 
Aderbidschan, an den ΕἾ, Adschi u. 
Spintscha. 

Gabris; Ort in Gallia Aquitan.; sec. 
d'Anville das heut. Chabris, nordwestl, 
von Bourges. 

Gabromagus, Anton. Itin.; Tab. 
Peut. ; Ort in Noricum, sec. Kruse süd- 
óstL, von Ernolatia u. jetzt St, Leonhard 
(am Forst), ósterr. Mkt. im Lande un- 
ter der Ens, Viertel ob dem wiener Wal- 
de, am Melk; sec. Al, um Winudisch- 
Gür-ten, 

Gabrosentum; Flecken in Britan- 
nia Romana, vielleicht i. q. Caprae 
Caput; Flecken Gateshead, Gactshev- 
ed, in Durhamshire, àm "Tyne. cf. 
Cambden. Britann.; sec. Al. am Firth of 
. Solway. Hier lag e. róm, Besatzung. 

Gad, Num. XXVI, 15, 18.5; Josna 
XIH, 7. 24.; 1. Sam. XII, 7.; Jerem. 
XLIX, 1.; Γὰδ, Apocal. VII, 5.; Ga- 
ditis, idis, Cell. HI, 18; 15.; 4m- 
monitarum Dimidia "erra, Jo- 
sua XII, 25.; Stamm im Norden von 
Gilead (Ostpalaestina), grenzte nórdl. an 
den Jabok, westl. an den Jordan, südl, 
&n Ruben u. óstl. an Amoritis. Nuin, 
XXXIII, $4—36.; Dent. IIT, 46.5 Josua 
XIII, 15—17. cf. Bachiene, |j 

Gad, 2. Sam, XXIV, 5.5; i. 4. Ar- 
non, an welchem Ároer lag; irrig sec. 
Humnelsfeld i, q. Jabok. 
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Gadaris. 


Gadagale; St. in Aethiopien, auf 
der Grenze von Aegypten. 
Gadamus, Mela HI, 8.; St. in Ara- 


bia Felix; angcbl. in uns. "Tagen 
Giodda. : 
Gadanopydres, Ptol. VI, 6; 


Volk in Carmania Deserta, Nachbarn der 
Zuthi., 

Gadar, Ysidor. Charac.; St, in Par- 
thiene (Parthien), zw. Nisaca u. Niroc. 

Gadára, ac, Hieronym. ; Γαδαρα, 
ας. Euseb, ; Joscph. Antiq. IH, 9.; ὦ a- 
dara, orum, Anton lin; Plin. V, 18; 
τὰ Γάδαρα, Polyb. V, 61.5 Joseph. BelL 
IH, 33; IV, 25; ld. Antiq. MV, 10; 
XVII, 11; Id. Vit.; Epigr. Graec. HI, c. 
εἰς &vorvu. ποιητιὶ Gadarensium 
Urbs, Γαδαρέων noA, Jo«ph. Bell. 
HI, 9.; Gadora, Γαάδὼρα, Ptol V, 
15.; cf. Josua; Judic.; St. in Decapolis, 
Plin; Ptol; sec. Joseph.: μητρόπολις 
τῆς Περαίας, sec. Euscb. auf e. Berge, 
sec, Joseph. Vit.: LX St. (3 St.) 4 scc. 
Kloeden aber € (ὃ St.) südostt, von 'Ti- 
berias, XXX (13 St. südóstl. von. Hip- 
pos, am südl Lfer des Hieromax, wur- 
de von den Juden zerstórt, «von Pom 
jus wieder aufgebaut, cf. Joseph. Bell. 
I, 5., von Augustus dem Herodes ge- 
schenkt, Joseph. Antiq. XV, 11., nach 
dessen Tode mit ihrem Gebiete zu Sy- 
rien geschlagen, Joseph. Bell. H, 4; 14d. 
Antiq. II, 9. u. hcifst jetzt sec. Seetzen 
Mkes, sec. Burckhardt Omkeis, mit 
schónen Ruinen; sec, Al, Kedar. Ihre 
Büder zu Amatha, ἤμαϑα, Εμμαϑα, Ea- 
seb., 2 Sprudel: Ερως ἃ. ἥντερως. fand 
Seetzen, εὖ v. Zach's imonatl. Corre- 
spond. XVIIT, p.418., als drey heisse 
Quellen, 1 St. nordwestL. von. Gadara, 
Hier sec, loseph. Antiq. XIV, 10. eins 
der fünf Synedrien der Juden. — Gada- 
renses Pompejani, lloum. Γαδαρεων, 
Mzz. des lleliogabalus u. des Gordian ; 
Γαδαρεων, Mzz. des Nero, Marc. u. Luc. 
Antoninus; Gadarita, ae, Γαδαρίτης, 
Joseph. Bell. I, 5.; Gadarceni, Γαδα- 
Qnvot, Joseph. Vit, 

Gadára, orum, Steph.; cf. Joseph. 
Antiq. V, 1; XH, 7.; wohl nicht i, q. 
Gadaris, Γαδαρὶς, Strab; St im 
Südwesten von Samaria, sec. Berkel. in 
der Nühe von Joppe. Steph. aber setzt 
Gadara nach Coele-Syricn. 

Gadaris; cf. Gazara, 

Gadáris, Γαδαρις, Joseph. Bcll. 
IH, 3.; Gadarenorum Regio, I"a- 
riw teet) ὥρα, Marc. V, 
1.; Luc. VIH, 26.; Matth. VIII, 28. 
wo Origen. Γεργεσηνων vorzieht; Ge- 
geud um Gadara, in Dccapolis Palaeeti- 
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nae; vielleicht αἱ Dschedur (Dschadar), 
sec. Seetzen reich an Hohlen. 

Gadarenorum Regio; cf. Gadaris. 

Gadda; cf. Hazar-Gadda. 

Gadene (Gadini), Ptol.; Volk in 
Britannia Barbara, Nachbarn der Epi- 
dii, unterhalb Glotae Aestaarium. 

Gaádes, ium, Flor. II, 17; IV, 2.5 
Liv. XXVIII, 37.; Martial.; Nep. Fragm. 
VII, 3.; Horat. 11, od. IT, v. 11.: Γά. 
ónex, Scyl PeripL; Strab.; i, q. Au- 
gusta δαῖτα Gaditana. 

Gadcs, Plin. IV, 22.; Justin. XLIV, 
5.5 cf. Mela H, 7; II, 6. 9.; cf. Coti- 
nusa. Hier soll Geryon gelebt haben, 


welchem Hercules die Hinder raubte. 

Gadilon, Γαδιλὼν, Strab.; St. in 
Pontus, unfern Saramena. 

Gudilonitis. idis, ἡ Γαδιλωνῖτις; 
Strab. XII, p. 376.; Ldsch. um Gadi- 
lon, in Pontus, zw. dem ΕἸ, Halys u. 
der St. Amisus. 

Gadini; cf. Gadcni. 

Gad ir, iris; i. q. Cotinussa. 

Gadirtka, Ptol.; St. in Arabia De- 
serta, nahe dem Etuphrat, unfern Auzara. 

Gadirtha; Si. in Syrien, am Eu- 
phrat; muthmafsl. heut. Tages El-Der; 
sec, Al. Hababch, 

Gaditána Civitas, Cic.; i. q. 
Augusta Julia Gaditana. Bey niedrigem 
Wasserstand sollen hier der Tempel des 
Hercules u. die Mauern der Áltstadt 
Sichibar seyn. 

Gaditae (Gaditer), arum, Num. I, 
21; XXVI, 15; XXXII, 81.; Deut. III, 
12.; Josua]l, 12; XIII, 8; XXII, 1.; 
Volk im δε], Palástina, stammte von 
Gad, Sohn des Jacob u. der Büha, cf. 
Gen. XXX, 10., hatte schon vor Einnah- 
me Canaan's von den Ammonitern e. Theil 
des Landes erobert, erhielt dann von 
Moses den nàrdl, Theil von Gilead , mit 
den Stt: Jaeser, Beth- Haram, Beth- 
Nimra, Rabba Gileaditidos , Miz 
Suchoeth, Ramoth, Zaphon ; Betonim, 
Dibon, Mahanaim,. Arocr u. Atharoth, 
v. schlug fast dreyhundert Jahre spüter, 
als die Annnoniter ihr Land von Jephtha 
zurückforderten , dieselben. cf, Judic. 
XI, 13. 

Gaditani, Cic.; Caes. Civ, II, 18.; 
Justin. XLIV, 5.; Volk auf Gadir, viel- 
leicht e. phóniz. Niederlassung. 

Gaditanum Fretum, Mela It, 1. 
3$; 31, 6.7; II, 6. 10; Justin. XLIV, 
1.; Plin. III, init.; Flor. Il, 6; IV, 2.; 
Jornand. de Reb, Getic. p. 80. 113.; 1εἰ- 
dor. Chronic. Gothor. p. 168.; Chronic. 
Moissiac.;  Columnarum Fretum, 
9 κατα τὰς ςήλας πορϑμός, Strab. XVII, 

Bucho(fa Worterb. 4. Erdk. 


Gaetuli. 


E 569. ; Heraclcum Fretum, SiL 
tal. I, v. 199.; ὁ “Ἤρακλειος πορϑμός, 
Marcian. Heracl,; Oceani Ostium, 
Mela III, 9.; Cic. pro Leg. Manil. c. 12.; 
Meerenge zw. Calpe u. Ábyla (Spanien 
u. África); in uns. Tagen Strafsc von 
Gibraltar, verbindet das mittellünd. Meer 
mit dem Ocean. Ueber sie setzten im 
J. 311 die Mauren u. drüngten die Visi- 
gothen bis nach Xeres zurück. 


Gaditanus Portus, Mela HI, 1; 
Hafen auf der Inscl Gades; angebl. in 
uns. Tagen Baia de Cadiz. 


Gadiva, Camhden. ; Samson. ; engL 
St. Aberfraw, auf der Insel Anglesey, 


Gadora; i. q. Gadara. Andere get- 
zen Gadora zw, Abila u Gerasa, 

iei cf. Cedrosia. 

Gadrosi (Gadrosae ; Γαδρωσο 
Arrian. VI, "M —— Ice: 
6:0t, Arrian, Ind. c. 20. ; i. q. Gedrosi, 

Gadzer; Ort im Stammoe Ephraim 
(Samaria). 

Gaedur; cf. Gedor. 

Gaesatae (Gazatac), cf, Steph. voc, 
Gaza, Phavorin, voc. Gazetae; Etymo- 
log. v. Gaizatae; Gaezetae ) , Platarch, 
Marcelt.; Strab. V, p. 880.; Polyb. H, 
20. 28. 34. ; Volk in Gallia Narbon., zw, 
den Alpen u. dem Khone, spüter zw. den 
Apenninen u. dem Po, plünderten Rom, 
dienten sec, Polyb. II, 22.; «f Strab. 
V, p. 836. den übrigen Galiiern um Sold 
gegen die Rómer, wurde aber von Letzte 
ren vertrieben. cf. Strab, V, p. 326. 
Guillmann. Rer. Helvet. I, 6. hült sio 
für Helvetii, Casaubon, ad Strab, V. p. 
320.; Oros, V, 30.; Serv. Aeneid, nu 
halten sie für Krieger der Gallier τι. 
leiten den N. von Gesa, e, Art Spiefs, 
her. cf. Bochart. Chanaan, I, 52. 


Gacsus, Mela; ΕἸ, in Ionien, stróm- 
te bey Priene uw. mündete westl, von 
Miletus in den Maeander. 

Gaetára; cf, " 

Gaetüli, Flor. 1V, 12.; Mela I, 4; 
III, 10.5; Salust.; Cacs.; Plin, V, 1, 8.; 
Virg.; Γαιτοῦλοι, Ptol; Strab, Il, p.. 
90; XVII, extr.; Volk im Süden von 
Mauretania Tingitana, Ptol, verbrei- 
tete sich dann — das nórdl. Maure- 
tania Caesar., Plin. XXI, 18. u. durch 
Numidien bis nach den Syrten hin, wo 
Strab.: ἡ Νασαμῶνες ψύλλοι καὶ τινες 
γαιτοῦλοι, ἔπειτα γαραμάντες erwühnt, 
wurde von Marius begünstigt, cf, Hirt. 
Bell. Afric. c. 32. , ging von Juba zum 
Caesar über, cf. Hirt, ni l. c. 55. u. bil- 
dete vielleicht in se. Nachkommen die 
heut, Herberes, od, Dreberes, Volk, vor« 
2ügl. im Süden von Tunis u. Tripolis, 
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Gaetuli Autololes. 


Gaetuli 4utololes; im heut. Ma- 


rocco; cf Autololes. 


Gaetuli Banjurae, Plin. V, 2.; 


Volk auf der Küste von Mauretania Tin- 


gi 


tana. 
Gaetuli Darae, Plin. V, 1.; Vól- 


kersch. am südóstl. Fusse des Atlas, nord- 


ós 


tl. von den Perorsi; im heut. T'afilet, 


um Dara. 


G 


nórdl. vom Fl. 


Gaetuli Nigri, Ccll.; Melaeno- 
aetuli, Ptol.; Volk im Innern Africa's, 
Niger, vielleicht im Rei- 


. che Tombuctu, Timbuktu. 


Xx 


1 Γαιτουλία, Dio Cass. LIII, 


Gaetülía, Plin. V, 4; XXI, 13.; 
P. $14. ; 
hemer.; ἡ τών Γαιτούλων γῆ, Strab. 


I, p. 514,; Ldsch. im nordwestl. 


. Africa, erstreckte sich ursprüngl. làngs 
dem südl Abhange des Atlas, von W. 
nach N., im S. bis zum Fl. Niger, cf, 


* Plin. V, 4., 
retanien ἃ, 


üter aber auch durch Mau- 
umidien. Gaetulicus, adj., 


Plin. VI, 31. ; Gaetulus, adj., Claudian.; 


Virg.; Plin. V, 


X 


sitz der Autololes, Plin. IX, 


6 
Sc 


2.; aequora, Juvenal. Sat, 
εἶς Wohn- 


, V. 201.; litus Oceani, 
Gaga, ae, Γάγα, Notit. Hierocl.; 
agae, arum, Plin; Γάγαι, Strab.; 


αἱ ἀρ Γαγαία πολλὲς (Λιγαια, Vulg) 
yl. edit, Vofs.; St. in Lycien, vie 


leicht zw. Rhodiopolis u. Corydalla. la 


e. 


kl. Fl. der G tein. 
Gagae; cf. Gaga. : 
Gaganae, St, in Dacien, unweit 


Masclianae, 


τάρα; St. in Albanien, zw, den 


Gagara, ac, Γάγγαρα, Ptol: Γαι- 
Fil ΑἹ. 


banus u.Cyrus, nahe À a Mecre. Unfern 


die Feuergegend, 


aphthaquellen von 


Baku. 


Gagas (Gages) ; Fl in Lycien. 
Gagasmira (Gagaemira); Ort in 


Caspiria (India intra Gangem); viel- 
leicht jetzt Caschemir, Cashemere, Hptst. 
des Reiches gl. N., in AIgbanistan; sec. 
Oberlin. aber Asmer; sec. Al. Zesselmer. 


Gagaude; Insel an der nórdl. Kü- 


ste von Lan τ rm 
barus. 


Gagra; cf. 


DEMENS kl Kónigr. Cakel, in 


; nahe dem Caucasus, mit def 


Hptst. gl. Namens. cf. Iberia, 


Gai, Hicronym.; cf. Ai. 
Gaillardi Praefectura; cf. Ga- 


liardi Praefectura. 


Gaitia; Mktfl Jaicze , Jaidscha, 


Jaycza, in Bosnien , am Eirifl. des Vilva 
in den Verbas. 


Gaja, Ptol.; Insel des Mbusens Syr- 


tis Major, unfern Pontia. 
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Galaad. 


Gajeta; cf. Strab. V, p. 956.; Virg. 
Aen. VII, 1.5 Servius ad "e Le; 
Ovid. Metam. XIV, v. 441. ; St. der Vols- 
ci, in Latium,  westl. von Minturnae, 
südóstl. von Fundi ; i. q. Cajeta. Gehrt- 
ort des Maler Sebast. Conca, vom k. 
von Neapel in den Adelsiand u. vom 
Papst Clemens zum Ritter des chrisl. 
Ordens erhoben, st. daselbst, 84 J. aii, 
im J. 1764. 


Galaad, Hieronym.; Γαλααδ, LNV. 
Gilead, Gen. XXXI, 25; NXMII 
25.; Deut. III, 12.; Judic. VII, 8.3 Je 
rem. L, 19.; Cant. Cantic. IV, L ; Γαλαδης, 
Joseph. Antiq. L, 19. ; cf. Euseb. Onon-; 
Hamolsveld, ; Geb. in Ostpalàstina, et- 
hob sich nordwestl, von lac. Asphali- 
tes, erstreckte sich durch den Stamm 
Gad, über den Jabok, fa& bis an 
den Antilibanon, war reich an (εἶτα 
'Yriften u. heifst jetzt Dschebl, Dschc- 
lad, od. Dschelaud. Wieronym. nennt c 
Libani Mons, der durch die Stimme R- 
ben, Gad u. Dimidia Manasse sich hi- 
zog. Ad quem montem, führt ders. for. 
pervenit Jacob de Carris profectos, 4 
comprehensus «cst a Laban, οἷ. 6e 
XXXI, 12. 23. 26. Zum Andenken c 
richteten sie e. Steinhaufen, Ze an 
der Versóhnung. Nach Judic. VII, ὁ 
wo Einige Gilboa lesen, eilten die V 
zagten aus dem Heere Gideon's (Manast 
Asser ἃ. Naphtali) hieher, 

Galaad Γαλαὰδ, LXX.; Gilest 
Gen. XXXVII, 25.; Num. XXMI, 5 
29. 39, sq. ; Dcut. HI, 15. $q.; XA 
1.; Josua XIII, 11; XXH, 9.1; δ΄ 
dic. V, 17; XX, 1.; 2. Reg. X, 3; ^ 
29. ; Jerem. VIII, 22; XLVI, 11; Ex? 
XLVII, 18.; Amos 1, 3; How! 
8; XII, 12.; Zachar. X; 10.; Li 
dotl. vom Jordan, umfafste nach 2. t 
X, 63. die Rubeniter, * 
nassiter, nzte südl. an den Arne ^ 
bildet vielleicht das heut. Dschelaed, οὐ. 
Dschelaud, Peraea. Das. nórdl, Gilead Νἱ 
wahrscheinl. die heut. Ldsch, El-Bdk* 
cf. Burckhardt. 

Galaad, Vulgat; Γαλαὰδ, LV. 
l Maccab V, 9.; Galaaditisy 
ἡ Γαλααδίτις, ww, Joseph. Antiq. M^ 

1.; 1. Maccab. V, 17. 20.; Galaat? 
tis, idis, Γαλααδίτις, (og, Jo 
Antiq. IV, 5; VIII, 7.; LXX. in 1 S 
XXXI, 11; 2. Sam Il, 4.; 1. Mach 
V, 25. 27. 36. 45.; Galadena, Tw 
p (Γαλαδινη), Joseph. Autiq. n, 5 
IX, 85 Galadica, sc. Regio, le. 
δικη, Joseph. Antiq. VHI, j. gor 
ditis, Γαλαδῖτις, Joseph. Antiq. V 5i 
VL ext; Gaeladcnórum «fr^ 


᾿ς Galaad. 


ἡ Γαλαδηνῶν γῆ, Joseph. Antiq. IV, 7. 
Galatis, is, Γαλάτις (Γαλαδιτις, εν), 
Polyb. V, 71.; Galada, Γαλαδα, 
Strab.; Gilead, Num. XXII, 1.; Jo- 
sua XII, 2. 5; XHI, 25; XVH, 1.; 
XX, 8.5 1. Reg. XVII, 1; XXH, 3.4. 
15.; Z. Reg. JX, L 4. 14; X, 33.5; Tar- 

m.; Micha VII, 14.; Ldsch. im Ost- 
jordanlande, südl vom Jalok, westl. 
von Ammonitis, mit dem Stammgebiet 
Gad u. den Stt.: Jabes, Penuel, Maha- 
naun, NKomoth τι. Bcthabara. | Galade- 
mus, l'eiaónvog, Joseph. Antiq. IV, 

Ἵ. adj. 

"Galaad Specula, Γαλαὰδ σκοπια, 
LXX.; cf. Mizpa. "m 

Galaaditis; i. q. Galnad. 

Galaba: St. in Osroéne (Mesopota- 
mien), nórdl, von Edessa; angebl. jetzt 
Gialab. 

Galáber, bri; kl. Fl. Galaure, in 
Dauphiné, füllt südl. von Andance in 
den Rhone. 

Galabría, ac, Ann. Sangallens. 
Major. ann. 982.; i q. Calabria. 

Galactóphágac; Volk in Scythia 
intra Imanm, zw. den Aspisii u. Tapuri, 
am ostlL Abhange der Aspisii Montes; 
rntw. die heut Mongolen, od. Kal- 
macken. 

Galacum; sec. Al. Kendal, in West- 
xnoreland; cf. Calatum. 

Galacgia (Calaegin) ; St. der Calu- 
cones, im lanern Germanien's, südóstl. 
vom Einfl. der Saale in die Elbe; sec. 
Kruse i. q. Hala Saxonum. 

Galaesus; i.q. Galesus. 

Gula:ca; cf. Briantica Regio. 

Galaniís, Plin.; St. in Phoenicien, 

GC alápha, Ptol.; St. im Innern von 
Mauretania Tingitana, nahe dem westl. 
Ufer des Malva. 

Galaria, ae, sec. Cell.; Gala- 
rina, l'aA&gwe ,  molig Σικελίας, 
Steph.; Galería, ae, Γαλερία, Dio- 
dor. Sic. XVI, 68.; St, in Sicilien, westl. 
vom Aetna; der heut. Flecken Gaglia- 
no, im Val di Demona. Galerini, Γαλε- 
φιτοε, Diodor. Sic. l. c.; Einw. 

. Galaría, Γαλαρία zyoQu, Steph.; 
Gegend um Galeria Sicilien's. 
t'alasu; cf, Gcrasa. 

Galata (Calath) , Mela II, 7.; Itin. 
Marit.; Insel an der Küste von Numi- 
dien, οὐ. Zeugitana, etwa 300 Stad. 
(31 M.) von Tabraca, 5 M. nordóstl. 
von der Mdg. des Tusca; muthmafsl, in 
uns. 'agen Jalta, Galita, im mittcllünd. 
Meere, 

Galdáta, ae, Cic. ; St. Sicilien'?; an- 
gebl, jetzt Galati, Dorf. Galatini, Plin. ; 
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Galatia. 

Galdtae, Cio. ; 'Taclt. Ann. XV, 6.; 
Amm. Marcell, XXV, extr.; Ruf. Fest. 
c. XL; Γαλάται, ov, Strab. XII, p. 
$90,; 'Theodorit. Hist. Eccles. IV, 5.5 
Mz. des Nero; Galat. III, 1.5 Inscpt. ap. 
Gruter. n. 4. p. 415.; Chronic. ye 
Stad. p. 128.; Galli, Plin. V, 82.; 
Liv. XXXVIII, 16.21. 26.; Gallograe- 
ci, Flor. Hl, 1L; Liv. XXXVII, 38.; 


Inscrpt. ap. Gruter. n. 9. 602.; ΓΑαλλο- 
neue trab, II, p. 89.; Socrat. Hist. 
HI, extr.; Graecogalli (Gallograe- 


ci), Ἑλληνογαλάται, Suid.; Volk in Gal- 
lograecia, goth. od, celt. Abkunft. Grof«se 
Schwürme Gallier (Celten), liefsen sich 
einige Saec. vor Chr. an der Donau u. 
Sau nieder, fielen unter Brennus, otwa 
8. Saec. vor Chr., in Griechenland ein, 
durchstreiften Illyrien, 'T'hracien, Thes- 
salien u. Macedonien, eroberten Byzan- 
tium u. die Küste von Propontis, gingen 
unter Lutarix u. Leonorix, um m vor 
Chr., von Nicomedes, K. von Bithy- 
nien, gerufen über den Hellespont, cr- 
kümpften Troas, erhielten Nord-Phry- 
gien, breiteten sich weiter aus, wurden 
von Attalus, K. v. Pergamus, um 238 vor 
Chr., auf Galatien eingeschrünkt, dien- 
ten um 220 vor Chr. dem von Antioch. 
geschlagenen Molus, imr e Medien, | 
&pgen Antiochus M., cf, Polyb. V, 1. 
41—56.; 2. Maccab. XIII, 20., um 190 
vor Chr. dem Antiochus gegen die Ró- 
mer, wurden von Cons. Vuleo Man- 
lius besiegt, erhielten im J. 188 Frie- 
den, blieben seit Sylla treue Bundesge- 
nossen der Rómer u. bestanden sec. Liv, 
XXXVIH, 16., u. Strab. aus: Trocmi, 
&u Cappadocien u. Pontus; "ectosages, 
an Phrygien (Ancyra, Hptst.) und aus 
Tolistobogi, gegen Nordwesten, mit der 
Hptst. Pessinus. | à 

Galatae, o: Γαλάται, Pausan. At- 
tic. c. 2.5 Diodor. Sic. V, 24.; Polyb.s 
Dio Cass. XLVI, extr.; Joseph.; Plu- 
tarch. Caes.; Tzetz. ad Lycophron. v, 
1305.; i. q. Galli. 

Galatea; i. q. Mantua. ' 

Galdtía, Γαλατία, Diodor. Sic. V, 
24.; Polyb.; Dio Cass; Pausan.; Jo- 
seph.; Gallia, Sext. Ruf. c. 6.,; Mela 
I, 3; H, 5. 6.7; II, 1. 2. 5. sq.; 
Plin. IV, 16.; Sueton. August. c. 21; Id. 
Tiber. c. 4.; 'Tacit. Ann. II. 6; Id. Hist. 
HI, 95.; Caes. Gall. I, 1. 81; VI, 11. 
18. 16. 29.: Hirt. Afric. c. 40,; Justin, 
XII, 18. Γαλλία, Euseb.V, 6.5 Socrat. 
1, 55.; "Theodorit: I, 31.5 ἡ Κελτικὴ, 
Strab. IV, init.; Gallia Transalpi- 
πα, Cic. pro Muren. éx&.; Γαλατία 
ὑπὲρ ἀυτας (ἥλπεις), Dio Cass. XLVI, 
οχίτ, Γαλατία ἢ ἐπεχεινα τῶν ὁρων, &iv. 
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Galatia. 


τῶν Ἄλπεων, Dio Cass. XXXVII; Ga]- 
lia Comata, Tacit. Ann. NI, 23.; Cic. 
Philipp. VII, 9.; Γαλατία Κομάτα, Dio 
Cuss. 1. εἰς cf. Diodor.Sic. IJ, 90.; Gal- 
lig Propria, Aurel. Vict. in C. Mar.; 
Gallia Ultcrior, Cic. de Prov. Cons. 
c. 15; 14. VIII Attic. IE u. ult. ; Id. Phi- 
lipp. VII, L5 Gallia Ultima, Cic. 
Philipp. VM, 1; VHI, 9.5; das eigentl. 
Gallien, grenzte δι], an den Rhein, an 
die Alpea u. an den Varus, nárdl. an den 
Khein und an Fretum Gallicum , westl. 
an das atlant. Meer, südl. an die Pyre- 
nüen u. an das mittellànd. Meer, wum- 
fafste also, ausser Frankr., e. grofsen 
'l'heil von Helvctien τι. den Niederlan- 
den. Caesar theilte das von. den Ἠῦ- 
mern noch nicht unterjochte Gallien (das 
unterworfene hiefs Provincia Romana), 
nach sc, Dewohnern in: Gallia Belgica, 
Celtica ( Propria) u. Aquitania cin u. Au- 
gustus, nach der Eroberg durch Caesar, 
cf. Strab., Ptol. u. Plin., in: Gallia Nar- 
bonensis ( Provincia. Romana), Aquita- 
nia, Lugdunensis n. Belgica. — 1m drit- 
ten u. vierten Saec. bestand 1, Gallia Nar- 
bon. aus: a. Narbon. Prima u. b. Secunda, 
c. Alpes Maritimae, d. Prov. Viennensis, 
e. Alpes Grajac u. f, Penninac; — 2. Aqui- 
iania aua: a. Novempopulania , b. Aqui- 
tan. Prima u. c. Secunda; — 9. Lugda- 
nensis aus: a. Lugdun. Prima, b. Secun- 
da , c. "Tertia u. d. Quarta, od. Senona; 
— 4. Βεϊρίοα aus: a. Belg. Prima u. b. 
Secunda, c. Germanía Inferior (Secun- 
da) α. d. Superior (Prima) u. e. Mazi- 
ma Sequanorum. Gallicünus, adj., Cic.; 
Gallice, adv., Gell. 


Galdátía, Chronic. Moissiac.; G al- 
lecia (Galetia), Ann. Einhard. ann. 397. 
Ann. Lauriss. ann. 797.; Chronic. Moissiac, 
ann. 794. ; Ann. Enhard, Fuld. ann. 398. ; 
Gallicia, Jornand. de Reb. Gcetic. p. 
80. 126.5 Isidor. Chronic. Gothor.; ΜΙ. 
Chronic. Wandalor.; ld. Hist. Sucv.; 
Ann. Petav. ann. 778.; Ann. Sangall. 
Maj. ann. 939.; Ann. Prudent. Trec. 
ann. 844.5 span. Prov. Galicien; cf. 
Callaecia. 


Galdtía, Plin. V, 32; VI, 2. sq.; 
Tacit. Ann. XIH, 35; XV, 6; Id. Hist. 
JH, 9.; Eutrop. VI, 14; VII, 10; X, 
11.; Amm. Marc. XXII, 22.; Jornand. 
de Regnor. Success, p. 40; Id. de Reb. 
Getic. p. 88.5 Inscpt. ap. Gruter. n. 4. 
p. 402.; Paul. Warnefr. de Gest. Lon- 

b. H, 22.5 ἡ Γαλατία, Strab. Hl, p. 
ἴω. Plutarch. Lucull.; Socrat. Hist. Eccl, 
iii, extr. ; VI, 48.; Joseph. Antiq. XXVI, 
6. ; Auctor. lib. de Loc. Bbraic. in Actor.; 
Galat, I, 2.; 2. Timoth. IV, 10.; 1. Petr, 
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Galesium, 


Y, 1.; ἡ Τ λατικη χωρα, Actor, XVI, 6; 
XVII, 23.; Galatia, Justin. ΜΠ, 
8.; Gallograccia, Justin. NM, 4; 
XXV, 2; XXVII, 3.3 XXVII, Hirt. 
Alex. c, 67.5 Liv. XXXVII, 8; 3XXMI, 
18.; Jornand. de Hegnor. Success. p. 
40.; Γαλλογραιχια, Strab. XII, p. 990; 
Gallia (Galatia) Graeca (Gracce- 
na) , ἡ Γαλατία ἡ 'λληνις, Themistin 
Orat;XXIIL; Gallia Parca, [oi 
ría ἡ Μικφὰ, Socrat, Mist. Eccles. Vl 
18.; Ldsch. in Asia Minor, grenzte ὄν, 
an Ponius, nördl. an Paphlagonico, 
westl. an Bithynien τι. Phrsygien, südl. 
an Phrygien , Lycaonien u. Cappadocien, 
wurde durch Sylla vom Joche des Mi- 
thridates befreyt, blühte anter Dejota- 
rus, welchem f'ompejus e. Theil von 
Pontus τ. den Künigstitel vedieh, kam 
nach dessen l'ode an Amynias, det von 
Octavian auch Pisidien, Lycaonien, lsn- 
rien u. Cilicien erhielt, wurde nach dei- 
sen Tode, um 235 vor Chr. rim. Prov, 
τ. unter "Theodosius M., oder Valen 
in Galatia Prima ( Ga!atía Proc.), 
sept ap. Gruter. n. 4.; τοῖν der Hytæ. 
Ancyra) u. in Galatia Secunda, Nalutari 
(Hptat. Pessinns) einjyetheilt. — Hier be- 
fand sich der Apost. Paulus im ὁ. 53 nit 
Silas u. Timotheus u. dann im ὁ. 97. 
Gottl. Wernsdorf: De republ. Galaar, 
lib. singularis, Nürnb. £449; Klefman 
Dissert, de Galat. Antiq. Galaticus , ali. 
Colum.; Galaticor, ari, "Tertull. 


Galatia, Liv.; St. in Latium, 6&l. 
von Capua, westl. von Candinm. 
Galatia 'Transalpina; 
latia. 
Galatini; cf. Calatini. 
Galatis, Γάαλατις, iv, 
17.; i. q. Gileaditis. 
Galava; ct. Caleva Atrehbafim. 
Galcagra; Thurm bey Syracisit 


Polyb. ἵν 


.guf Sicilien; sec. Cluv. in 'Tyche. 


Galcaditis; cf. Gileaditis. 

Galeotac, Γαλεώται; Einw. τοῦ 
ἽΝ Parva Sicilien's. — 

alepsus, Γαληψος, Steph.; Stra; 

cf. Thucyd. IV, V.; St. in Paeonia (Ma- 
cedonien), vielleicht westl, vom Strymor 

Galepsus ( Calepsus), Γαλέψος, Sy l 
Herodot. ; St. auf Sithonia (Macedonien), 
nahe der óstl, Küste des Sin, Toronatu* 
nordwestl. von 'Torone; sec. Kruse καὶ 
St. Kirili. Brasidas, e. Spartaner, 9^ 
stórte ihre Mauern. 

Galeratum; i. q. Gallorum Aree. 

Galeria; i. q. Galaria. 

Galesium, siv. Gallesium; d 
Falisca, Cluv. Lal. Antiq. wergleid 
Fescennia. 


Calesium Lacedaemonium, 533 


Galcsíum Laccedaemonium, 
Stat. Syly. HI, 3, v. 94. ; Martial. L c. ; 
Ort in Cilabrien, nahe dem Galesus u, 
der a: Uria, von Lacedaemoniern ge- 

unde. 

Galesus, Virg. Georg IV, v. 126.; 
Liv. XXV, 11.; Martial. H1, epigr. 43, 
v.9.5 Galaesus, Horat. Hl, od. VI, 
v. 10.5; sec. Doring hent. 'l'ages Galaso, 
eutspr. unfern Oria v. füllt in den Mbu- 
sen von 'Tarent. cf, Eurotas, 

Galgalo; cf. Gilgal. 

Galgulis; St. iu der Ehene Saron 
(Samaria), sec. Kloeden. X Mill. Hom, 
ostl. van Apollonia, IV nordóstl. von 
Antipatris. 

Galiardi, εἶν. Gaillardi Prac- 
fectura, "Vheatr. Sabaud. u. Pede- 
mont.; St. u. Aut Gaillard, in Savoyen, 
iin Genfersce. 

Galibi Montes; Geb. auf der Insel 
'Taprobane. 


Galicia; galiz. St. Halicz, im Krei-* 


se Siry, am Dnicster. 

Galilaca, Plin V, 14 ; Hicronym.; 
Chronolog. Martin, Pontific. Rom. p. 
$38.; Γαλιλαία, LXX.: Josua XIII, 2; 
XX, 7; XXI, 32; 1. Reg. IX, 11; 2. 
Reg. XV,29.; LI Maccab. V,14; XI, 63; 
XH, 47, 49,; Matth. H, 22; HE, 13; 
JV , 12; XV, 29; XVII, 22; XXVI, 32; 
*XXVill, 7. 10. 16.; Luc. I, 26; XXII, 
$.; Joh. VH, 32; Actor. IX, 31.5 Jo- 
seph. Antiq. XIIL, 9.; cf. Josua XII, 15., 
wo statt P'Y1yaÀ Cod. Rom. τῆς Γαλι- 
λαέας hat; Ldsch. in Nordpalüstina, bil- 
dete mit Juda u. Samaria die drey Hpt- 
thcile vom Westjordanlande, grenzte óstl. 
an den Lac. Genezareth u. àn den Jor- 
dan, nórdl. an den Antilibanon u. an 
Phoenicien, westl. an die schmalen Kü- 
stembesitzzg. der Phoenicier, von Car- 
miel bis nach "Tyrus, südi. an den Ki- 
schon, oder an die Ebenen, Jesreel u. Sa- 
rou, cf. Joseph. Bell, ΠῚ, 2, u. bestand 
aus Galilaea Inferior u. Superior. Iiu 
Ztaher vor dem Exil bezeichnete Gali- 
laca wohl nur die nórdl. Gegend, viel- 
Icicht um Kadesch. — Galilacus, adj., 
Sedul. 

(Galilaea Gentium (Populosa, Ca- 
aub. in Matth. L. c.) ; i. q. Galilaca Su- 
perior. 

Galilaca Inferior, Scheviith,; 
Ταλελαία ἡ κατω, Joseph, ΠῚ. ὃ. (4).3 
Galilaca circa 'iberiadem ct stagnum 
Genesareth, WMieronym. | Loc. Ebraàic.; 
grenzte κι}. an Lac, Genezareth, nórdl. 
&n Galilaca Super., westl. an den Car- 
wrelus τι. ans Meer, εἰ]. an Samaria, 
war cbcm, uimíafste Sebulon, Asser τι. 


Galilaeum Mare. 


den Süden von Naphtali (a Caphar Ha- 
nanjah et infra, quaecunque producit sy- 
caminos, Scheviith.), war von Juden be- 
wohnt, grófser u. volkreicher als Gali- 
laea Superior u. heifst daher oft nur Ga- 
lilaca. cf, Joscph. Vit. p. 1013. 

Galilaea Superior, Scheviith, ; 
Casaubon. ad Matth. ], c5; Γαλιλαία ἡ 
«vo, Joseph. Bell. ΠῚ, 9. (4.), Id. Vit. 

. 1018. ; Id. Antiq. V, 1.5 Strab. XVI, p. 
bos ; Galilaea Gentium, Hiero- 
nym. Loc. Ebraie.; (Galilaea im Goji- 
tcn-Landce), Jesaia VII, 28.; ΓΑαλι- 
Aaía ἀλλοφύλων, 1. Maccab. V, 15.; 
Γαλιλαία τῶν ἐϑνῶν, Mattb. IV, 15.; 
wurde begrenzt óstl. vom Jordanes Mi- 
nor, nórdl. vom Antilibanon u. vom FI. 
Lcontes, westl. von Tyrus, südl. von 
Galilaea Inferior (a Caphar Hananjah et 
supra, quaccunque non prodacit syca- 
minos, Scheviith), ward sec. Strab. 1. d. 
ὑπο φυλῶν μικτῶν, ἐκ ᾿Αιγυπτιῶν καὶ 
"Aoa(lwov καὶ Φοίνικων bewohnt, begrift 
den Norden von Naphtali u, war ge- 
birgig. 

Galilacei, 'Yacit. Ann. XII, 54.; 
Γαλιλαΐοι, Joseph. Bell. HII, 3.; ld. 
Vit.; Marc. XIV, 70.; Luc. XIII, 1. εᾳ.; 
XXIH, 6.5 Actor. I, 11; 1]. 7.; Be- 
wohner Galilaca's, waren scc. Joseph. L. 
c. tapfer, aber verachtet, weil sich Sa- 
bulon u. Napbhtali mit den hoidnischen 
Phóniciern frühe schon vermischt hat- 
ten, cf. Matth. XVVI, 69.; Marc. u., 
Joh. 1. c.; wurden für dum gehalten, cf. 
Joh. VII, 52. u. redeten, e. verdorbenen 
Dialekt. cf. Marc, XIV, 1, Unter Justi- 
nian, der Jesum den galilaeisch, Gott 
nennt, cf. Sozem. Hist. Eccl. V, 4. wur- 
de der N. Galilaei hezrscheades Schimpf- 
wort für Christum u. se. Anhünger. cf. 
Gregor. Naz. Crut. HI "'iglatpilesar ver- 
setzte die Galilaei, um 4411 vor Chr., 
nach Assyrien. 


Galilacum Mare, ἡ ϑαλάσσα τῆς 
Γαλιλαίας, Matth. IV, 18.5; Galilae- 
ensis Tiberiadis Lacus, ἡ 9a- 
λάσσα τῇς Γαλιλαίας τῆς Τιβεριάδος, 
Joh. VI, 1; jetzt Tabaria. cf. Chiune- 
reth Mare. Die Umgebungen sind nach 
Joseph. Bell. III, 15. u. Scetzen in von 
Zach's monat. Corresp. XVHI, p. 350. 
rcitzend, sein Wasser, das sich mit dem 
durchstrómenden Jordan, mach Clar- 
ke, nicht verinischen qt ist hell u. 
süfs, cf. Clarke u. Scetzén, hat viele Fi- 
sche, cf. Luc. V, 1. $q.; Joh. XXI, 
1—11.; Burckhardt u. von Richter, ist 
aber oft Stürmen ausgesetzt, cf. Matth, 
VIII, 21—27., Marc. IV, $5—41.; Luc. 
ΠῚ, 22—25.; Mariti, Clarke, vicl- 


Galindae. 


leicht e. Folge der ihn umgebenden Ber- 

,'*n die sich die Winde stossen. Aus 
don Fischern dieses Secs, erwühlte Jesus 
se, ersten Apostel: Petrus, Andreas, Ja- 
cobus u, Johannes. cf. Mattháus IV, 
18-21. : 


Galindac, Γαλίνδαι, Ptol.; Volk in 
Sarmatia Europaea, nahe den Sudeni. 


Galindias Ldstr. Galinder, od. Ho- 
cker-Land, im preufs, Rgbz. Künigs- 
berg. Hier die Stt.: Orteliburg, Pas- 
senheim u. Wildenberg. 

Galingac; i. q. Calingae. 

Galla (Gaala) ; St. im Südosten von 
Media Atropatene, nahe dem Fl. Stra- 
ton; angebl. jetzt mol, Amul, in Ader- 
bidschan, mit Ruinen e. alten Festung. 
cf. Herbelot, Bibl. Orient. 


Galla, Plin. V, 5.; St. in Africa, 
vielleicht südwestl. vom Gcb. Ater. 

Gallaeci, Plin, IV, 20.; Galleci, 
Jornand. de Hegnor. Success. p. 38.; 
εἴς; Calaeci. : 

Gallecia, Plin. IV, 20.; cf. Calac- 
cia. Gallaccus, adj. u. subst., Vellej.; 
Gaildicus, adj., Plin. 

. Gallecia; i. q. Galatia, Galizien. 

Galléna; Galleva; cf. Cambden.; 
Zeiler.; i, q. Caleva Atrebatum. 

Gallesium; i. q. Galesium., 

Galleti; cf. Caletes. 


Galli, Tacit Germ. c. 28.; Caes, 
ΑΔ. I, 1.; Eutrop. V, init.; |. Ann, 
Lauriss. ann. 787,; Ann. Enhard. Fuld. 
ann. 794.: Jornand. de Regnor. Success. 
p. 28. 51.5 Chronol Hom. Imyper.; 
Γαλλοι, Paean.; Euseb. V, 6.: Socrat. 
1,:35.5 Theodorit. I, 81.; Volk in Gal- 
lien u. ein Theil der Celtae, zw. dem 
Rhei τι. der Garonne, ging theils unter 
Bellovesus über die Alpen, theils unter 
Sigovesus in. den hercinisch. Wald u. 

ji) 8 Saec. spáter unter Brennus nach 
hracien. cf. Galatae. Die von Caesar 
unterjochten Gallier standen bis auf die 
Zeit (4120 nach Chr.) des Einfalla der 
Franken in Gallien unter den Rómern, 
Druiden, Strab.; Steph.; Diodor. Sic. 
Vi, 9.; Caes. Sueton.; Priester. — Bar- 
deu, Tacit. Germ. c. 2. sq. ; Id. Ann. H, 
88. ; Diodor. Sic. V.; Sánger u. Dichter. 
KEubages (Euhages), Amm. Marc. XV.; 
Strab, IV., Philosophen ἃ. Sterndeuter. 

G alli; i. q. Galatao, 

Galli Cisalpini, Liv. V, 35; XXI, 
58; XXVII, 388. 49; XXXIX, 2.; Κελ- 
τοι κατὰ τὴν IrvAuxv, Polyb. H, 13.; 
Volk in Gallia Cisalpina, unter Bellove- 
sus, um 612—622 vor Chr., aus Gallien 
eingewandert. 
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Gallia Braccata. 


Galli Cispad ani; cf. Cispadani. 

Galli Senones, Oros. I, 19; 
Chronic. Albert. Stad. p. 196.; Chronic. 
Reginon. ann. 896.; Jornand. de Regnor, 
Success, p. 23.; i. q. Senones, 

Galli Togati; cf. Cispadani, ——— 

Galli Transalpini, Liv. XXXI, 
22.; Bewohner von Gallia "Transalpina, 
von welchen e. Colonie spáter sich i 
der Gegend von Aquileja niederlicís. 


Gallia, Corn. Nep. XXIII, ἃ; 


"Fragm. VII, 1; X, 7.; Ann. Lauris. 


ann. 787.; Ann, St. Colum. Senon. ann. 
909.; Ann. Einhard. ann. 796. 176. κῃ, 
188. 809. 813. 815. 817. 821,; Ann. Lau- 
riss Minor. ann. 808.; Anz. Tilian. ann. 
801.; Ann. Mettens. anm. 796.; Poeta 
Saxo ann. 806.; Chronic, Moisüac.; 
Ann. Augiens, ann. 879. 925.; Ann. En- 
hard. Fuldens. 891. ; Ann. Raodolf. Fuld. 
ann.853. 858.; Ann. Fuld. P. ΠῚ. ann. 
865. 867. 833. sq. 817. 879.; P. IV. ant. 
B84.; P. V. ann. B8. sq. 895.; Am. 
Prudent. Trec. ann. 838. 842. — 
819.; Chronic. Reginon, ann. Bb» 5 
873.; Contin. Reginon. ann. 926.; Che 
nic. Albert. Stad. p. 168. 205. 207.; Je 
nand. de Hegnor, Success. P Pa 
Warnefr, de Gest. Longob. 1,1.6; uL 
VI, 46.; Γαλλία, Dioscorid. 1, 93.; i € 
Galatia. Gallicus, adj., Cic.; Vitr: 
"Tacit. Ann. 11, 6.; Gallicae, plur., Cr: 
Gallicánus, adj., €ic.; Chronic, Mo 
siac.; Ann. Fuld. P. V. ann. 9Q0.; is 
Prudent. Trec. ann. 858.; Ann. Hie 
Rem. 871.; Ann, Vedast. ann. 818. ; 69 
lice, adv., Gell; Gallus, adj. 
Gallia; cf. Gallia Cisalpina.— , 
Gallia Aquitania, Mclalll, *: 
Gallía Aquitanica, Ptol.; θεὰ 
Aquitanensis, Inscpt. ap. Gruter ^ 
p. 440. ; cf. n. 4. p. 426. ; i. ᾳ. Aqui» 
Gallia Belgica, Plin. IV, 17. d 
Mela III, 2.; I1nscpt. ap. Grut. 22 
$89.; Ann. Ruodolf. Fuld. ann. 85: 
Ann. Fuld. P. V. ann. 888.; Paul. in 
nefr. de Gest. Longob. 1, ὅ.; P9" 
Provinc, Belgica, Inscpt. ap. es 
ter, n. 1. p. 315. ; n. 4. p. 482.; — 
sich nach Plin, IV, 17.: a Scalir 
ad Sequanam, begriff Flanderm, B'* 
bant, Jülich, . Luxemburg , Lothrinz? 


. u. die Picardic, grófstentheils Elsofs : 


den Norden von der Normandie, 

war Durocortorum. cf. Belgica. ! 
Gallia Braccata, Mela Il, " 

Plin. III, 4.5; Ptol. HI, 7.; cf. Marte 

Capell. VI, hatte se. N. a bracii (^ 

Art langer, weiter Hosen, welche ^ 

den ganzen Kórper bedecken uU. P* 


blos ven den Galliern, sondern auch 


Gallia Celtica. 


mern getragen wurden. cf. Ovid.) ; ava£- 
υρίδαι, ἃς ἐκεῖνοε (Galli) βράκκας 
προσαγορεύουσι, Diodor. Sic. I1, 30. u. 
ward spáàter von Augustus JNarbonensis 
genannt. 

Gallia Celtica, Caes. T, 1.; Plin. 
IV, 17.; Mela HII, 2.; Chronic. Albert. 
Stad. p. 179. ; Κελτικη. Strab. IV, init, ; 
erhiclt von Angustus den N, Lugdunen- 
εἰς, Plin. IV, 17.18., hiefs spater Rhe- 
nana, war von eigentl. Galliern od. 
Celten. bewohnt, ^grenzte óstl. an Jura 
Mons, nórdl. an die Matrona u. an die 
Sequana, westl. au. den Ocean. Atlanti- 
cus, südl. an den Liger, umfafste dem- 
nach Bretagne, die Normandie, εἰϊά- 
westl. von der Seine, Perchc, Maine, 
den Norden von /fnjou, Touraine, Or- 
leanois, Nivernois τι. Lyonois, den Sü- 
dcn von /sle de France u. Champagne, 
den Westen von Burgund u. grófsten- 
theils Franche Comté. Hytst. war Lugdu- 
num. 

Gallia Circumpadana; cf. Gal- 
lia Cisalpina. 

Gallia Cisalpina, Flor. 1V, 4; 
Cic. pro Leg. Manil. c. 12; 14. de 
Orat. III, 24.5; Oros. V,22.; Phila 7 
Paul. Warnefr. de Gest. Longobard. II, 
23.; Γαλατία ἡ ἐντὸς τῶν Aintov, Dio 
Cass. XLVI, extr.; Plutarch, in Caes.; 
Κιλτικη ἡ ἐντὸς, Strab. V.; vielleicht i. 
q. Gallia Circumpadana, Γαλατία 
περὶ πάδον, Plutarch. in Caes ; Gal- 
lia Citerior, Sueton. Caes. c. 81. ; 
Cic. Philipp. VI, ὃ; VII, 1.; Id. V, 
epist. 1; Id. de Prov. Cons. cf. 15. sq.; 
Jd. X, epist. 4.; Gallia citra Alpes, 
Pompej. Festus; Gallia Italica, 
Cell. H, 9; 81.; Italía Supalpina, 
Plin. XVI, 11: Ἰταλια ἡ Ὑπαλπεία, 
Plutarch. in Marcell; XKririxg ὑπο 
ταῖς Ἄλπεσι,  Platarch. in — Chos.; 
oft nur Gallia, Liv. XXIX, 11; 
XXXIV, 22; XLI, 18; XLV, 12; 
Cic. Philipp. XII, 4; Id. XII, epist. 5.; 
Vellej. Paterc. II, 60.; Eutrop. l1, 9.; 
Servius; Γαλατία, Plutarch. in Caes.; 
Plio. H, 21.; Provincia Citerior, 
Caes. Gall. I, 10.; Prov. im nórdl. Ita- 
lien, grenzte óstl. an Hlyrien, nórdl. an 
Noricum τ. Rhaetien, westl an Gallia 
Narbon,, südl. an Sin. Ligusticus, an Ap- 

nini Montes τι. sec. Sueton, wu. Cic, 
Philipp. VI, 3. an den Fl. Rubico, be- 
stand aus Gallia Cispadana u. 'l'ranspa- 
dana u. schlofs ein: PHiemont, XWizza, 
Genua, "den Südosten von Savoycn, die 


enet. Provv.: Mailand, Como, 











i. Jirescia, Cremona, Lodi, Pa- 
' "i Fenedig, "Ireviso, Pa- 
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Persern, Deutschen u. auch von den Ró- 


Gallia N arbonensis. 


dua, Vicenza, Verona u. Rovigo, die De- 

legatt. Botogna, Ferrara u. zum Theil 

auch Forli, die Hrzth. Parma, Ravenna wu, 
Modena. Unter Tarquinius Priscus dran- 

gen die Gallier (Bituriges, Arverni, Se- 

nones, Aedui, Ambarri, Carnutes u. 

Aulerci, Liv. V, 38.) hier ein u. setzten. 
sich auf beyden Ufern des Po (Cispada- 

δὲ cf. Liv. XXI, 35.; Plin. XIV, 20.) 

est. 1 
Gallia Cispadana, Cell; viel- 
leicht i. q. Octava Regio, Plin. III, 
15.; erstreckte sich südl. vom Po u. nórdl. 
von den Apenninen bis zu den FII. Sapis 
u. Rubico, Auf beyden Ufern. 


Gallia Citerior; cf. Gallia Cisal- 


- 


pina. , 


Gallia Comata, Cic.Philipp. VIII, 
9.; Tacit. Ann. XI, 23.5; Γαλατία ἡ Ko- 
p&ra, Dio Cass. XLVI, extr.; i. q. Gal- 
lia Transalpina. Der Ν, von den Einw., 
welche ihre Haare lang wachsen liefsen. 
cf, Dio (πες, l. c, 

Gallia Graeca; i. q. Galatia. 

Gallia Inferior, Ann. Prudent, 
'Trec. amn. 847.; vielleicht i. q. Britan- 
nia Minor, Bretagne. 

Gallia ltalica; cf. Gallia Cisal- 


ina. 
F Gallia Lugdunensis, Ptol.; Ta- 
cit. Hist. I, 59; II, 59.; Plin, IV, 17. 
sq.; Amm. Marc. XV, 21.; Inscpt. ap. 
Gruter, n. 2. p. 889; n. 8. p. 440.; cf. 
n, 4. p. 476. ; i. q. Gallia Coltica. 

Gallia Narbonensis, Plin. III, 
4; XXXI, 2.; Mela Il, 4.; cf. Marcian. 
Capell VL; Tacit. Ann. IJ, 62; XII, 
23; XVI, 13; 1d. Hist. 1, 48. 87; Il, 
23; III, 42; 1d. Orat. Claud. XI, 24.; 
Amm. Marc. XV, 231.; Ann. Lugdun, 
ann. 782.; ἡ Γαλατία περὶ την Nagfo- 
ψα, Dio Cass. XXXVII; Ptol.; Inscpt. 
ap. Gruter. n. 8. p. 440.; cf. n. 4. p. 476.; 

rovincia Homana, vor Aper 
Provincia, ' Caes. Gall, 1, 1. 10.; 
Provincia Nostra, c.2.11.5 Nar- 
bonensis Provincia, Plin. IIT, 4.; 
cf. Diod. Sic. 11, 30.; Prov. im südóst]. 
Gallien, grenzte àstl. an Gallia Cisalpi- 
na (amne Varo ab Italia discreta , Al- 
piumque vel saluberrimis roman. impe- 
fio jugis, Plin. IJI, 4.), nórdl. an Lac. 
Lemanus, an dea Rhodanus u. an Lugdu- 
nensis, westl. an Aquitanien, südl. an 
die Pyrennáen u. an das Mare Internum, 
Plin. HI, 4,, zerficl 1. in: JNarbonen- 
sis: a. Prima, b. Secunda u. c. Fiennen- - 
sis; 2. in: Alpcs: a. Maritimae, b. Gra- 
jae u. c. Penninae u. umfafste den Nord- 
westen von Savoyen, Dauphiné, Pro- 
vencc, den Westen ἃ, den Strich lüngs 


Gallia Occidua. 


dem Hhone von Longucdoo wu. den 
Osten von Gascogne. 
Prudent. 


Gallia Occidua, Ann. 
'Trec. ann. 838; vielleicht der Theil von 
Gallia Lugdunens, zw. der Sequana u. 
dem Liger. 

Gallia Parva; i. q. Galatia, Gal- 
lograecia, 

Gallia Propria; cf. Galatia. 

Gallia Quaestoria, εἶν. Gallia 
Provincia Quaestoria, Sueton.; Gal- 
licus Ager, Liv. XXXIX, 22. 44. ; c. 
'Theil von Umbrien, südl. vom Rubico, 
nórdl. vom Aesis. 

Gallia Romandá, Contin. Reginon. 
&nn. 989,; wohli. q. Gallia" Nach Con- 
tin. Reginon. war Ludovicus (IV. Trans- 
marinus), Sohn Carl HI, Simplex u. der 
Edgina (Ogiva), Tochter K. Alfred von 
England, hier Kónig, dcr, von 923 bis 
936 in England erzogen, den 18. od. 20. 
Jun. 986 von Artaldo, Erzbschof von 
Rheims, zu Laon gekrónt wurde τι. den 
10. Scpt. 954 zu Rheims starb. 

Gallia Subalpina; cf. Gallia Cis- 
alpina, 

Gallía Togata, Mela II, 4.; Plin. 
III, 13. ; Cic. Philipp. VIII, 9.; Martial, 
Hl, eri. 1,; Pompej. Fest.; Caes. Gall. 
VHI, 23. 52.; Γαλατία ἡ Τογάτα, Dio 
Cass. XLVI, extr.; i. q. Gallia Cisalpina ; 
sec. Mannert aber nur i. q. Gallia Cis- 

dana. 

Gallia Togata, Γαλλία ἡ Toya- 
τα, Ptol. III, 1.; zw. dem Po τι. den 
Apenninen, xa«r' ἐξοχὴν Gallia Cispa- 

a. 


Gallia Transalpina, Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. H, 28,1 i. q. 
Gallia, 

Gallia Transpadana, Cell.; cf. 
Cic.; Tacit.: Sueton.; Italia Trans- 

adana, Plin. XVI, 15.; Tacit. Hist. 

. 92.; Plin, XVI, 15.5 Transpada- 
na Hegio, "Tacit. Hist. E, 30. 80.; 
Decima Regio, Plia. HI, 18. 19,; 
der nórdl, Theil von Gallia Cisalpina, 
vor Ankunft der Gallier von Euganei τι. 
Veneti bewohnt. Cn. Pompej. Strabo, 
Vater des Cn, Pompej. M., führte Colo- 
nisten hieher u. gab den alten daselbst 
bleibenden Eiuw. das jus latinum. οἷ, 
— ad Orat. in Pisonem. 

allia Ulterior: : 

Gallia Ultima; | ct Gallia. 

Gallia Viennensis, Amm. Marc. 
XV, 21 ; cf, Viennensis, 

Galliae, arum, Plin. HT, 4.; Jor- 
nand. de Regnor. Success. p. 51. 995. 63; 
14. de Reb. Getic. p. 80. 110. sq. 112. 
139.; Paul. Warnefr. de Gest. Longob. 
H,2; II, 1; 1V, 25.; Ann, i 


3 
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Gallim. 


ann. 794, sq, 797.; Ann. Tiliam. enn. 


191.; Chronic. Moissiac.; Ann. Enhard, 
Fuld. ann. 394 ; Ann. Ruodolf. Fuld, 
ann. 841, . 8615 Ann. Fuld. P. Iv. 
ann. 885,; Ann. Prudent, 'Trec. ann. 840. 
814.; Ann. Hincm. Rem. ann. 864, 869, 
818. 836. 878.; Chronic. Reginon. ann. 
867. 871. 882, 887. sq.; Chronmic. Al- 
bert. Stad. p. 164.; Chronolog. Martin. 
Pontific. Rom. p. 389.; Γαλλεαι τ. I'azc- 
τιαι,. Agathemer. II, 4,; i. q. Gallia 
'Transalpinà. 

Galliani Saltes, qui cognominan- 
tur [quinates, Plin. HI, 15. ; Volkersch. 
in Gallia Cispadana, in der Gegend von 
Mutina. 

Gallianum; kl St. Galliano, De- 
leg. Mailand, 

Gallianus Saltus (1); sec. Cluv. 
St. in Gallia —— unterhalb Mu- 
tilum, am Gabellus. 

Gallica Ora, Plin, IH, 14.; Küste 
von Gallia Cisalpina, vielleicht schon 
von Ancona an, 


Gallicae, εἶν. Venetae Palu- 
des; die nen, der Küstenthcil, 
welchen das adriat. Meer durchbrochen, 


das Land überschwemmt ἃ. dadurch ec. 
Menge kl. Seen und Inseln geschaffen 
hat 


Gallicanum, Pitisc.; Lex. Antiq. 
Rom. v. Via Gabia; pápstl. Flecken Gzai- 
licanum, 2 M. von Rom, sec. AL das 
alte Gabii. 

Gallicanus Ager, Cic. Catil. II, 
12.; Plin. ΠῚ, 14.5; Gallicus Ager, 
Cic. Catil. 11, 3.; Id, pro Sext. c. 4. : M. 
V, epist. 1.5 Varro R. R. I, 14.; Cola- 
mell. 1], 3.; i. q. Gallia Quaestoria. 

Gallici, lsidor. Hisp. Hist. Suer.; 
Einw. von Gallecia. 

Gallicia, lsidor. Hispal, Histor. 
Suev.; i q. Gallecia. Im J. $84 ver- 
trieben die Visigothen die Sueven dar- 
aus. 

Gallicus, sc, Fluvius; span, FL 
Gallego, in Aragonien, entspr. in deu 
— u. ſallt bey Saragossa in den 

ro. 

Gallicus Occanus, Plin.; Ann. 
Lauriss, ann. 800,; Ann. Einhard,. anm. 
c,; Ann. Enhard. Fuld, ann. d.; Cluv. 
I, 10.; breitete sich an der nordwestl. 
Küste Gallien's aus. 

Gallicus Sinus, Flor. HI, 7.; Cell 
1,2;2L; Gallicum Mare, Plin.; 
Mbusen an der südwestL Küste von Gal- 
lia Narbonensis, bestand aus Major u. 
Minor, Letzterer an der Grenze Spa- 
nien's u. heifst jetzt Golf von Lyon, am 
südl. Frankreich. 


.. Gallim, Hieronym, de Loc,; 1. Sam. 


Gallinaria. 


XXV, 44., Bath- Gallim, Jesaia X, 
90.; Γαλλειμ, LXX.; St. des Stammes 
Benjamin, auf der Grenze von Juda, 
sudostl. von Bethsemes. Hieronym. ver- 
gleicht sie mit Accaron Ficus, RHeland 
mit e. Flecken dies. Namens zur Zeit 
des Eusebius, unfern Ekron, Andere den- 
ken an Agulla. 
Galliíndria, Varr, R. R, HI, 95; 
Columell. VIII, 2.; Insel des Mare Li- 
ticum, südl. von Albium Ingaunum, 
ihren N. von den gallinae rusticae, 
Varr. u. Columell. , war óde, ἀοίκητος, 
Sozom. III, 13. u. heifst angebl. jetzt 
Isola d' fibienga, sec. Al. aber Urgo, od. 
Gorgona, od. Gallinara.  Hicher floh 
Martinus, nachmals Episcop. Turonens., 
von Auxentius,  Arianor. Antist,, aus 
Mailand vertrieben. cf. Sozom. III, 14.; 
Sulp. Sever. Vit. Martin. c. 6. 
allíinaria Sylva, Cic. IX, epist. 
223.5 », Γαλλιναρία ὕλη, Strab. V, p. 168.; 
Gallineria Pinus, Juvenal. Satyr. 
HI, v. 207.; Wald in Campanicn, zw. 
den Mdgg. des Vulturnus u. Liternus. 
Gallio, onis; i. q. Castrum Gail- 
lonis. 
Gallipolis, Cluv. IIT, 89.5; cf. Cal- 
lipolis Calabriae. 
Gallipolitanum Fretum; i q. 
Hcllespontus, 
Gallitae, Plin.; Vólkersch. in den 


pen. 
Gallitalutqe, Plin.; Volk in We- 
sten von Indiaintra Gangem, nahe dem 
us, 
Gallitarum Oppidum; franz. 
MXKtfl. u. Pafs Guillestre, in Dauphiné, 
nahe der picmont, Grenze, 


Galliva, Cambden. Dritann.; ir- 
land. Hpt«t. Gollway (Gallive), der Grf- 
sch. gl. N., Prov. Connaught. 

Gallo- Brabantia; das walloni- 
sche Brabant, Ldstr, zw. der Lys u. der 
Schelde; die heut. Depp. Norden τι, Ca- 
— €. Theil des ehemal. franz. Flan- 


Gallograeci, Liv.; i. q. Galatae. 

Gallograecia, Caes. Alex. c. 67. ; 
Vell. Paterc. II, 39.; Chronic. Albert. 
Stad. p. 128.; cf. Galatia. 

Gallorum Area; cf. Glancatum. 

Gallorum — , Plin. II, 
19.: cf. Liv. XXXIX, 22.; St. in Gallia 
'Transpadana, unweit Aquilcja, von Galli 
'Transalpini gegründet, bald aber von 
Claud. Marcellus zerstort. 

Gallovidia, Buchanan.; Cambden.; 
südschottl, Ldsch, Gallway, Galloway, 
grenzt südwestl. an das irlaend. Meer u, 
umfafst die Grfach. Wigtown u. Kirkud- 
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Gamala, 
bright. cf. Novantum Chersonesua sivo 


Promontorium. 

Gallovissia; franz. District Gal- 
levese, in der Ldsch. Brie, am Fl. Marne. 

Gallula Homa; cf, Arclate, 

Gallus, Plin. V, 32; VI, 1. ; Ovid, 
Fast. IV, v. 363.; Claudian, Il. in Ea- 
trop. v. 261. sq.; Γάλλος, Strab. XI, p. 
3L, Steph.; Herodian. I, 11.; Steph.; 
früher Tería, Τηρία, Steph.; Fl, in 
Phrygien, Steph., sec. Plin. aber in Ga- 
latien, entspr. bey Modra (ἐκ Μόδρων 
Tag ἀρχὰς ἔχων rng ig! Ἑλλησπόντῳ 
Φρυγίας, Strab.), stromte ἐν Πεσσι- 
ψοῦντι, Herodian., zw. Cybele u. Celac- 
nae, Ovid., vereinigte sich in Bithynien 
mit dem Sangarius u. heifst jetzt Ga- 
tipo. — Gallicus, adj., Prop. 

Gallus; kl, Fl. Bithynien's, strómte 
in vielen Wendungen von Nicomedia 
nach Nicaeg u. fiel wohl in den Sce As- 
canius. 

Galmodroési, Plin.; Volk Indien's, 

Galorum, I'wiegov, Ptol.; Scyl; 
St. in Paphlagonien, vielleicht unweit 
Zagora u. westl. von der Mig. des 
Halys. 

Galtheates; cf. Carnion. 

Galthera, ae, Ann. Vedast. ann. 
891.; Fl. im nórdl. Frankr., sec. Lebeuf 
i.q. Dendera, od. Tenra; Fl. Dender, 
Dendre, in Ostflandern, wird bey Ath 
schiffbar u. füllt bey Dendermonde in die 
Schelde, Pertz setzt ihn auf die westl, 
Seite der Schelde. 

Galtis, Jornand. de Reb. Getic. p. 
99.; St. in Sarmatia Europaea, nahe 
dem Fl. Aucha. 

Galus ; St. in As 
temita, die jetzt Galula heifsen soll. 

Galveja ; südschottl. Hptst. Neu- 
Galloway der Ldsch. Gallway, am Ldsee 
Ken u. am FI. Dec. 

Galybe, Ptol, ; Ort im Innern von 
Regio Syrtica, zw. Cephalae u. Ciny- 
phus Fl., óstl. von Uditta, westl. von 
Thagulis, nahe dem Sumpfe Acabe. 

Galymna (Calymna); c. der spo- 
rad. Inseln, nordwestl. von Cos, südl, 
von Leros, östl. von Lebinthos; sec. 
Kruse heut, Tages Kalymno, sec. Al. 
Kolmone. 

Gama, siv. Jama, Hermannid, De- 
scpt. Suec.; Olear. pers. Rsbschr.; be- 
fest. Schlofs Gam, in Ingermannland, 
ὃ M. von Narva, im J. 1617 von Gustav 
Adolph erobert, 

Gamachium; Gamapium; fraz. 
Mktfll. Gamachcs, Dep. Somme (Picar- 
die), an der Bresle. 

Gamála;. heut. Tages sec. Hankes 


ien, unweit Ar- 


Gamala. 


El- Hosn, scc. Scetzen aber Feik, Phik. 
cf. Gaba. 

Gamüla, ae, Sueton. Tit. c. 4.; 
Justin. XV, 1.; Hegesipp. IV, 1.; ἡ Γά- 
μαλα, Joseph. Antiq. XVIII, 1.; Id. 
Bell. IV, 1.; Hptst. von Gaulanitis In- 
ferior (Ostpalaestina), lag anf e. Berge, 
der sec. Hegesipp:  Cameli formam 
praeferat, εἰκάξεσθϑαι καμήλω τῷ σχῆ- 

«, Joseph, Bell. IV, 2.; sec. Kloederf 

Stad. (21 St.) óstl. vom See Genne- 
saret, südostl. von Magdala; jetzt sec. 
Burckhardt Hosn. 
sie, cf. Sueton. u. Joseph. Γαμαλεὺς, 
ΓΓαμαλεῖς. Gamalenses, Joseph.; Einw. 

Gamalatica, Γαάμαλατικὴ, Joseph. 
Bell. HI, 4.; Gegend in Gaulanitis, um 
Gamala. 

Gamanodunum  (Gamarodurum), 
Baudrand.; St. in Noricum; vielleicht 
in uns. Tagen Grobming, Flecken am 
nordwestl. Ufer der Ens, 81 M nordóstl. 
von Radstadt; sec. Al. i. q Idunum, An- 
dere setzen sie bald an die Quelle der 
Ens, bald nach Salzburg, bald nach 
Bernau. 

Gamapium; i. q. Gamachium. 

Gambia; kl. african. St, Gambia, 
in Senegambien, nahe der Mdg. des Fl. 
gl. N. u. dem Cap Maria. 


Gamblatum; Flecken Gambolo , in 
Mailand. 

Gambracius Sinus, — Urkund.; 
^franz. Mbusen Grimaud, od. Golf di St. 
Tropez, Dep. Var (Provence), 5 M. von 
Draguignan. 

Gambraria; venet. Flecken Gam- 
bararo, in Padua, am ΕἸ. Brenta. 

Gambrivii (Cambrivii) , "Tacit. 
Germ.; Gamabriuni, Strab. VII, p. 
446.; Volk im nórdl. Germanien, muth- 
mafsl um Hamburg. 

Gambrivium; angebLl i q. Ham- 
burgum. — — 

Gammdáce, Ptol.; St. in Arachosia, 
zw. Ásiace u Arbaca, unfern Maliana. 

Gammundia, εἶν. Gemunda, 
Crus, Ann. Suev.; würtemb. St. Ge- 
münd (Gmünd), Schwübisch - Gemünd, 
im Jaxtkreise, an der Rems. 

Gamphasantcs, Mela; Volk im 
Innern Africa's. 

Gamundium; mailünd. St. Castcl- 
lazzo, Prov. Alessandria, zw. den ΕἸ], 
Bormida τι. Orba. 

Ganda (Granda, Gand), Ann. Ein- 
hard. ann, 811; Gantum, Ann. Hincm, 
Rem. ann. 880.5 Gantum, Ann. Pru- 
dent. Trec, ann. 851.;5 Gandavum, 
Ann. Vedast. anu. 879,; Cluv, II, 19.; 
Cell. ;  Clarinea;  Gessorium ; 


** t 


538 


Vespasian eroberte. 


Gangaridae. 


Gonduni (Gunduni) ;  Monatte- 
rium St. Bavonis, Ann. Prudeat. 
'Yrec. ann. 851.; cf. Sander, Flandria 
Illust. ; Guicciard. Descpt. Belg.; Zeiler. 
Topogr Circ. Bargund.; Hyptst. Gant, 
Gand der niederl Prov, Ostflandern, 
am Enfl. der Lys, Livre u. Moere i 
die Schelde, 61 M. südwestl, von Ant- 
werpen, 91 südóstl von Bruges Lui 
versitát seit dem 9. Octob, 1517. Ge- 
burtsort Kais. Carl V. u. des Philos 
Heinr. Goethals Gandavensis, st. 1293. 
Gandavensis, e. e 


Gandamus, Mcla; St. am Sin. 
Arabicus. 

Gandarac, Ptol; Volk in Ganda- 
ritis (India intra Gangem), zw. den Gu- 
raei u. den Malli, südostl, von den As- 
saceni, 1 

Gandaridae, Diodor. Sic. V, δῖ. 
i. q. Gangaridae. TT 

Gandarii; Volk in Gandaritis (In- 
dia intra Gangem). 

Gandaritis; cf. Pactyica. 

Gandaritis, is, Γανδαρῖτις, Strüb. 
XV, p. 479.; Ldsch. im Norden von l- 
dia intra Gangem , vielleicht nahe dem 
Choaspes, oder vielmehr am nordl. Ufet 
des Suastus. 

Gandavensis Agger; c. C 
racta Gandavensis. 

Gandavum; i. q. Gauda. 

Gandersium, siv. Gandesium; d. 
Leuckfeld. Antiq. Gandetsh.; braunschv. 
St. Gandersheim, im Harzdistrict , an 
der Gande, 2 M. nordóstl. von Ein 
7 südwestl. von Braunschweig. Jm ^ 
856 gründete hier Hrzg. Ludolphus v» 
Sachsen e. Nonnenkloster, dessen vt? 
Aebtissin: Roswitha, Hrzg. Otto. Y. 
Tochter, war. Sie dichtete im 10 Sic. 
Schauspiele u. ahmte den Terenz 
cf. Gottsched; Flógel Gesch. der ὧν 
misch. Literatur. B. IV, S. 282. 6er 
dershemensis, e. 

Gangüni, Γαγγάνοι; Volk in Inlia 
extra Gangem, vielleicht nahe dem Si 
barus od. Gagra. . 

Gangaàni; Volkersch. in Hibernie? 
nahe den Luceni, od. zw. den Aut i 
Velibori. ] 

Gangdra; St. Albanien's, nórdl. 
von der Mdg. des Cyrus, unlern der 
heut. Bacou, in Chirwan. " 

Gangüriídac, Virg.; Isidor, Ünt 
IX, 2.; ῷ argarida c Dienyi. Perret. 
v. 144.; Gandaridae, Diodor. Sic: 
Volk im Südosten von India intra Ga 
gem, làngs dem südwestl. Ufer des ΟΡ 
ges, nahe se, Mündung, dessen Köoit 


- 


Gangaridae Calingae, 


dem Alexander M. siegreich gegenüber 
stand. 

Gangaridae Calingae; cf. Ca- 
lingae. 

Gange, is, ÁArtemidor. ap. Strab. XV, 

.494.; St. in India intra Gangem, am 
südl, Abhange der Emodi Montes; sec. 
Al. unweit Anopschir, am Ganges, eüd- 
óstl. von Delhi. 

Gange, Ptol.; Hptst. der Gangari- 
dae, in India intra Gangem, sec, d'An- 
ville am nórdl. Ufer des Ganges, 400 
Stad. nordwestl, von se. Mdg., 790 süd- 
óstl. von Palibothra, nórdl. von Calcutta ; 
sec, AL óstl. vonu heut. Duliapur. 

Ganges, is, Plin. VI, 18. 19; XXXIII, 
4.; Mela HI, 7.; Ovid. Trist. V, 3; 255 
Stat. ; Cic.: Lucan. llI, v. 230.5; Isidor. 
Crig. IX, 2; Oros. 1, 2.5; ὁ I'éyyns, 
Aelan. Hist. Animal. X, 41; XII, 41.; 
Diodor. Sic. IJ, p. 122.; Strab. XV, p. 
4*3.; Ptol.; Nonn. Dionys. XXVII, v. 
187. ; Arrian. Ind. c. 10.; Joseph. Antiq, 
JY. 2.; grofser Fl. Indien's, entspr. im 
Sudosten des Geb. Imaus od. auf Emodi 
Montes, theilt Indien in extra u. intra 
Gangem, ist sec. Aclian e fontib. effusus 
XX orgyias profundus et LXXX Stad. 
(2 M:) latus; ubi jam alia in ipsum in- 
fundi coeperunt flumina, LX orgyias 
rofundus est, extenditur autem in 400 
tad. (10 M.), habet insulas Lesbo et 
Corsica majores, ^ac balaenas nutrit, 
durchstrómt Palibothra , fallt sec. Strab. 
in einer Mdg., uic ἐκβολῇ. sec. Ptol. 
aber in fünf od. sechs: Cambusum, Mag- 
mim, Camberichum, Tilogrammum, Pscu- 
dos[omum ἃ. Antibole Ostium in den Sin. 
Gangeticus u. heifst jetzt Ganges, Gan- 
ga, Gonga, arab. Geogr. Dschichun 
Kank , in Hindostan, entspr. im Geb. 
Himmalaya, in Tibet, nimmt die FII. 
Jumma, Goggrah, Gunduk, Dewa, Ala- 
cada etc, auf πὶ, fállt nach e. Laufc von 
$55 M. in neun Armen in den Mbusen 
von Bengalen. Buttmann álteste Erd- 
kunde des Morgenl. vergleicht ihn mit 
dem Gihon. Gangétícus, adj., Ovid.; 

Gangetis, idis, f,, Ovid. 

Ganges; wohl i. q. Tindis, is, 
Ptol.; Fl. in India intra Gangeny, ent- 
spr. sec. d'Anville im Westen, nordóstl. 
von Barygazenum Promontorium, strómt 
nordl. vom Mesolus, fállt etwa 980 Stad. 
(24] M.) südwestl. von Magnum Gangis 
Ostium, fast 200 (5 M.) nordóstl. von 
Palura in den Sin. Gangeticus u. soll 
jetzt Gandewary heifsen. 

Ganges, Ptol; Fl. im Osten der 
Insel 'lTaprobane; heut, Tages Mowil- 
Ganga. ! 
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Gaphara. 


Gangétiíca Tellus, Lucan.; i. e. 
Indien. 

Gangéticus Sinus; cf. Bengalae 
Sinus. 

Gangetis Ora, Fest. Avien.; i. e. 
Ostindien. 

Gangra, ae, ἡ layyga, Steph.; 
Gangra, orum, τὰ Γάγγριι, Sirab. 
XH, p. 3987.; Eratosthen.; Athenaeus 
HI, 7 ; Gangrac, arum, αὐ Γαγγραι, 
ov, Socrat. Hist. HI, 49.; Sozom. IIl, 
14.; Notitt; Gangre, cs, Plin; Gan- 

aris, Tab. Peut.; cf. Justinian. No- 
vell. XXIX, 1.5; spáter vielleicht Ger- 
manicópólis; St. in Paphlagonicn, 
nahe der Grenze Galatien's, war Resi- 
denz des Dejotarus, lag nórdl. von Ila- 
lys, sec. Tab, Peut. XXXV M. P., sec. 

l. aber 200 Stad. (71 M.) südwest!. von 
Pompejopolis u. soll jetzt Kiangari, sec. 
AL Changrch heifsen. Gangrenus, Γαγγ-- 
envog, gentile, Steph. 

Gangulfi St. Monasterium, 
Ann. Hincm. Rem. ann. 870.; nach Cal- 
met. Hist. de Lorraine Abtey St. Gen- 
goul in oppido Varenne, dioecesis Lin- 
gonensis. 

Ganíae; cf. Ganus. 

Gannatum, sive Gannapum; 
franz. St. Gannat, Dep. Allier (Bourbon- 
nois), am Fl. Andelys. 


Gannodurum, siv. Laufenbur- 

um; cf. Zeiler. Topogr. Als. ; Urstis, ; 
Stumpt.; Tromsdorf,; schweiz. St. Lau- 
fenburg, | Grofs - Laufenburg , Canton 
Aargau, am Rhein, 5 M. üstl. von Ba- 
sel, durch e. Brücke mit Klein - Laufcn- 
burg in Baden verbunden. 

Gannum; i. q. Ganus. 

Ganódürum, Γανόδουρον, Ptol; 
St. der Helvetii, im Pagus Tigurinus 
(Gallia Lugdun.), vielleicht nahe dem 
Lac. Brigantinus; wohl nicht sec. Al. 
i. q. Constantia, — Cluv. hült Σαλόδου- 
gov, Salodurum, für die richtige Lesart, 
was jedoch mit dem angegeb. Maas des 
Ptol. streitet, 

Gantum; i. 1 Ganda. 

Gánus, i, Plin, IV, 11..; Idvoc, 
Xenoph. Cyrop. VII; Scyl.; Hierocl.; 
Ganíae, Γανίαι, Scyl.; St. auf der 
Küste von 'Thracien, am  Propontis, 
nórdl. von Chora, südl, von Bisanthe, 
nordóstl. von der Insel Proconnesus, sec. 
Kruse heut. Tages Kanos, Ganos, türk, 
St, in Rum-lIli, am Mar di Marmora, 

Ganzacci; i. q. Gaza Mediae. 

Gapachi, Ptol.; Volk im Süden von 
Aethiopia supra Aegyptum, westl. vom 
Nil, Nachbarn der Ptoémphanes, 

Gaphara, ae, Plin. V, 45; Ta- 


Gaphara. 


phra, Vulg.; Garapha, ac, I'agá- 
«, Ptol; Γαφάρα, Lect. Harduin. τι. 
udson; Graphara, orum, Γράφαρα, 
ov, Scyl; Halfenst, in Regio Syrtica, 
zw. Oca u. (westl. von) Leptis Magna. 
Gaphara, Ptol.; St. in Marmarica, 
nahe der Grenze von Libyae Nomos, zw. 
Catabathmus u. dem ex Paliuri Pal. kom- 
menden Fl. gl. N., unweit Menelaus. 


Garactum; Gucretum; Jlarac- 
tus; franz. Hptst. Gueret des Dep. 
Creuse (Marche), nahe der Quelle der 
Gartempe, 

Garama, ac, Plin. V, 5.5; Ptol; 
Hptst. der Garamuntes, im Innern Afri- 
ca's, óstl. vom Fl. Cinyphus, südl. von 
Sabae, südóstl. van Bedirum , am nórdl. 
Abhange des Geb. Girgiris hin, sec. Al. 
óstl. von "Thabudis, südl, von Syrtis 
Major; jetzt Gherma der Angabe nach. 

Gárdmantac, Flor. IV, 12.; I'a- 
ράμανται, Strab. II, p. 90.; Gara- 
mantes, um, Plin. V, 4. $5.5; Virg. 
Aen, VI. Eclog. VIII. ; Mela IJ, 4.; Pris- 
cian. Perieg. v. 202.; Lucan. IX, v. 510; 
Jornand. de Regnor. Success. p. 44.; 
Isidor. Orig. IX, Z.; Γαραμαντες, Ptol; 
Herodot. 1V, 174. sq. ; Strab. XVII, 
extr.; Dionys, v. 216.; Volk im Innern 
Africa's, lüngs dem westl, Ufer dos Ci- 
"i hus, auf der Nord- u. Südseite des 

eb. Gargaris, südl. von Syrtis Major, 
sec, Plin. V, 4. εν — süd- 
westl. von Augila, sec. Ptol: ἀπὸ τῶν 
τοῦ Βαγράδου ποταμοῦ πηγῶν μέχρι 
τῆς Νούβα λίμνης.  Garamas, antis, 
gubst., Clandian. 1l, consul. prim. Stilich. 
v. 255. ; Sil. Ital. V, v. 194.5 Garaman- 
ticus, adj, Plin.; Garamantis, idis, adj. 
f., Virg. Aen. IV, v. 198. Ueber das- 
selbe triumphirte sec. Plin. V, 5. Cor- 
nel. Balba Junior, 

Garamantes; cf. Garamantae., 

Garamantica Fallis; Thal im 
Innern Africa's, vielleicht zw. der Quello 
des Gir u. des Geb. Girgiris, 

Garapha; cf. Gaphara, 

Garaphi Montes, Ptol; Geb. in 
Mauretania Caesar. , südl. von Caesarea, 
rahe dem Fl. Chinalaph; angebl. jetzt 
Ghdibb - cl - Zickar, in Fez. 

Garas, Ptol.; Berg im lunern von 
Mauretania Caesnr., westl. von Thubuna, 
óstl. von "lThamarita, in der Nühe des 
Fl. Audus. 

Garatcs; Fl. Arcadien's, nahe der 
Grenze von Argolis. 

Garbata, ae, εἶν, Garbatus, 
Jl'agfBerog, Ptol.; Berg in Aethiopia su- 
pra Aegyptum, seüdóosd. von Coloe Por- 
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Garganus. 


tus, in der heut. Prov, Tigre, im 
Habesh. 

Gard& (Gard, Grad, Karda) , Con- 
tin. Reginon. ann. 962. 963.;  venct. 
Mktfl. Garda, Deleg. Verona, am üóstl. 
Ufer des Lago di Garda. 

Garda, siv. Guarda; cf. Colmc- 
nar. Delic. de Portug.; portug. St. Guar- 
da, in Bcira, am Berge Estrella. 


Gardari (Gardac) Insula; Is- 
lancia, Clav. HT, 20.; Cell.; cf. Dan. 
Fabric. de Island.; Arngrim. Jon. llis. 
Island.; '"Trophaci Ann. Praes. Island.; 
dàn. Insel fslaud im Nordmeer, unweit 
Nordamerica, 120 M. von Norwegen, 
wurde von Cap. Hadocco entdeckt, von 
ihm Schnecland genannt, durch e. Schwe- 
den Gardarus, um 874 bekannter τι. Gar- 
dasholm , spüter von Floccus, e. Norwc- 

en, Island, i. e. Eisland, genannt. Hier 
die feuerspeienden Berge Hekla, Krabla, 
etc. u, die Quelle Gesser, welche unter 
e, heftigen Getöse siedend. heifses Was- 
ser an 400 Fufs hoch auswirft. [εἰαπ- 
dicus, adj., Lucn.; Islandice, adv., ld. 
cf. Thule. 

Gardelegía, Script. Brandenburg.; 
preufs. St. Gardelegen, Gardeleben, an 
der Milde, Rghbz. Magdeburg. | Gebrts- 
ort des Philolog. Joach. Lange, st. 1744. 
Auf dem Markte e. Rolandssüule. Eine 
u. eine halbe St. davon die Eisenschnip- 
pe, HEiserne Schnippe, Fauces Fer- 
rcac, altes festes Schlofs 
von Alvensleben. 

Gardena; Thal Greden, in Tyrol, 

Gardiae (Guardiac) Lacus; afri- 
can. See Guarde, in Nigritien, vom Ni- 
ger durchstrómt. 

Gardum; franz, Abtey Gard, in der 
Picardie, in der Gegend von Amiens. 

Gareb, Jerem, XXXl, $9.; Hügel 
bey Jerusalem. 

Garenaci, ΤΓαρηναῖοι; Volk in Se- 
rica, zw. den Occhardae u. Hhabanaei, 

Garescií, Piol.; Volk in Macedo- 
nien. 

Garctium; ypliemont. Mktfl, Gares- 
sio, Prov. Mondovi, um 'Tanaro. 

Garfiniana; cf. Caferoniana, 

Garganum Promontorium, 
Ακρωτήριον τὸ Γάργανον, Strab. Vl, p. 
196.; Gargauni Montis Promon- 
torium, Plin. HI, 11.; Vorgeb. an der 
Küste von Apulia Daunia ; jetzt Promon- 
torio del Monte Gargano, südóstl. von 
Isole di Tremiti. 

Gargánus, Plin. HI, 11.; Horat. 
I, od. IX, v. 7.; 14. epist. 1, v. 202; 
Lucan. V, v. 880; IX, v. 183.5 Mela H, 
4.; Virg. δου, MI, v. 217.; SiL lul. 


der Herrn 


Gargaphie. 


VIT, v. 2253.; Aun. Hincm. Rem. ann. 
569.; Paul. Warnefr. de Gest. Longob. 
ἵν. 48.; Γάργανος, Sirab. VI, p. 
196.; Γάργανον ὄρος, Ptol: cf. Fron- 
tin. de Colon.; Berg in Apulia Daunia, 
nordl. von Sipontum; in uns, Tagen 
Gurgæano ( Monte di St. Angelo) , neapol. 
Gcb., Prov. Capitanata, reich àn Ki- 
chen, Wülfen, Ebern etc. Dic hóchste 
Spitze heifst Calvo. — Gargaánus, adj., 
Sil. 112]. 

Gurgáphiec, Plin. IV, 3.; Γαργα- 
qí«, Pausan. Boeot. c. 4.; Quelle in 
Bootien, unweit Plataea, südl. von 'Thc- 
bae, welche Mardonius, Heerführer der 
Pereer, im Feldzuge des Xerxes gegen 
Gricchenland, ba aga . 

Gargaphie, Ovid.; Thnl, in Bóo- 
tien, nahe der Quelle gl. N., der Diana 
geweiht, Hier sah Actacon die sich ba- 
dende Diana. 

Gargára, Plin. V, 20.; Macrob. 
V, Saturn. c. 20.; Γάργαρον, Homer. 
Miad. 9, v. 47.; Hesych.; Berg in My- 
sia Major, od. Troas, cigentl, sudl. Spi- 
tze des Geb. Ida. 

Gargára, orum, Plin, V, 30.5 Mela 
I, 18.; Virg. Georg. ], v. 102.; Senec. 
Phoeniss. Act. IV, v. 608.; Macrob. Sa- 
turn. V, 20.; Ovid. Arx. Am. I, v. 51.; 
τὰ Γάργαρα, Strab. XIII, p. 417.; Gar- 
garus, Jornand. de Reb. Getic. p. 88. ; 
St. in Mysia Major, am südwestl. Ab- 

—— des Geb. gl. Namens ; sec. Kruse 
am Sin. Adramyttenus, westl. von Lam- 
nonium, óstl von Assus u. heut. Tages 
Tschepini. 

Gargarci; St. in Troas, am Sin. 
Adramyttenus, nahe dem Xorgeb. Gar- 
gara; angebl, jetzt Garzara. 

Gargaridae; cf. Gangaridae. 

Gargarius; Ort in Gallia Narbon., 
unweit Lucretus; jetzt 5t. Jean de Gar- 
guier der Angabe nach. 

Gargaárum . Promontorium, — sive 
Gargara; cf. Strab.; Vorgeb. in My- 
sia Major, schlofs nürdl., &o wie Pyrrha 
sud). den Sin. Adramyttenus ein. 

Garg árus; i, q. Gargaro. Gargá- 
rícus, adj., Auson. 

Gargaza; St. anf Chersonesus Tau- 
rica, nahe dem westl. Ufer des ''hapeis, 

Gargcettus, 
Diog. Laert.; cf. Cic.; Ort in Attica, 

unweit Melita. Gebrtsort des Philosoph. 
Epicurus, ᾿Επίχουρος ᾿Αθηναῖος, Diog. 
Laert., Gargettius Senior, Stat. I, Silv. 
HI, v. 94. 

Gargovium; Gergobcum; Ger- 

oleum; QGergovia; cf Mezeray 


2 franz. St. Gergcau, Jargeau, Dep. 
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Γαργήττιος Ómnuog, 


Garizim. 


Loiret (Orleanois) , 
oberhalb Orleans. 

Gari, Isidor. Charac.; St. in Anabon 
(Avéflov yo « τῆς Aotíoc), zw. (nürdl. 
von) Bis u. Nii, am Fl, Sambara; jetzt 
Grisch, 

Garianónum, Notit. Imp.; St, der 
Iceni, in Britannia Romana ; das Stand- 
quartier e. Praepositus Equitum «ub Co- 
mite litoris Saxonici per Britanniam 
sec. Cambden, i. q. Jarmuthum, engl. 
Seest. Yarmouth, Yarce, Yermouth, Grf- 
sch. Norfolk, an der Mdg. des Yare. 
Denkanal des Lord Nelson. 

Garicnis (Garryeni, Γαδνέ 
ἔχβολαι, Ptol.) Osti : m; F Ι, γον 
nia Romana, bey Garianonum; heut, 
Tages Yare, Yere, füilt bey Yarmouth 
ins Meer. 

Garillianus; i. q. Liris, 

Garindaci, Γαριτδαίοι. Strab, 
XVI, p. 534.; Garyndenses (Garan-. 
denses, Γαρυνδανεὶς, Diodor. Sic. III 
439.; Volk in Arabia Felix, nahe dem 
Sin. Elanites u. den Maranitac. 

Gariscos, Ptol.5 St. der Garesci, in 
Macedonien. ᾿ 


Garites, um, Caes. ; Volk im Süd- 
osten von Gallia Aquitan., Nachbarn der 


an der Loire, 4 M. 


Sibuzates, vielleicht nahe den Auscii 
in der Ldsch. Gaure, Dep. Ober- Ga- 
ronne, 


Garizeus; i. q. Garizim 

Gurizim, Hieronym.; Benjam. Tu- 
del.; Garisim, Deuter. XXVII, 12.3 
Josua VII, 33. ; Garizeus, Γαριξέος, 
2v, Joseph. Antiq. IV, 8.; Γαρίξιν, Pro- 
cop. Áedif, V, 7.; Grisim, Judic. Ix, 
3.; Γαριξειν, LXX. ; cf. Euseb,; Berg 
in Samaria, die südl. Spitze des Geb. 
Ephraim, südóstl. von Ebal anmuthig 
u. fruchtbar, cf. Hamelsveld L; Bà- 
sching V., wo nach Moses Bestimmg. 
über die, das Gesctz Beobachtenden Se- 
gen ausgesprochen werden sollte, Als 
die Juden den Samaritern verweigerten, 
an dem Bau u. an der gemeinschaítl, Be 
nutzung des nach dem Exil zu Jerusa- 
lem aufgeführten zweyten Tenipels An- 
theil zu nehmen, cf, Ésra V., erbauten 
die Samaritaner unter Samballetis, Sa- 
trap, mit Bewillig. Alexander M 9 Ruf 
dem Garizim 8. Tempel, welchem Ma- 
nasse, Schwiegersohn des Sanballetis, 
aus Jerusalem verjayt, vorstand. cf, 9. 
Maccab. VI, 2. Zwey Jahrh. spüter, um 
129 vor Chr., zerstórte ihn Joanncs I yr- 
canus , Sohn des Simon n. der vierte der 
Hasmonüer. cf. Joseph. Antiq. XI, 8; 
XII, 17; XXII, 6., der erg aber, 


noch jetet bey den Samaritanern in Na- 


Garmatia. 


lus: der gesegnetc Berg, blieb der An- 
etg. geheiligt. cf. Joh. IV, 20. 

Garmatia; cf. Augusta Vangionum. 

Garnac Portus, Plin. HI, 11.; 
Hafen in Apulia Daunia, westl. von Gar- 
ganum Promont.; in uns. Tagen Rodia, 
sec. Cell. 

Garnescja; Garnia; Gernse- 
ja; engl. Insel Garnsey, Gernsey, auf 
dem brit. Meere, nahe der Küste der 
Normandie. 

Garoceli (Grajoccli), Caes.; Volk 
in Gallien, vielleicht in Maurienne, sec. 
. Al. entw. um Mont Cenis, od. Mont Ge- 
nevre, od. im Vallée de Pragelas, od. im 
Vallée de Cluson. 

Garocclia, εἶν. Mauriensis Val- 
lis; Maurianac, εἶν, Maurian- 
nac Comitatus; Maurienna ( Mau- 
ertenna) Fallis, Ann. Lauriss. Minor. 
. ann. 799. ; Ann, Enhard. Fuld. ann. 753.5 

Grísch. Maurienne, in Savoyen.  Hptst. 
St. Jean de Maurienne. cf. Guichenon. 
Hist. de Savoye. 

Garode; St. u. Insel, an 'der Süd- 

. küste von Troglodytice, nahe der Grenze 
Aethiopiens. 

Garocas, ac, l'acoíe, Arrian. Ind. 
c. 4.; wohl i. q. Guracus, lovgaiog, 
Arrian. IV, 25.; Fl. in India intra Gan- 
gem, entspr. sec. d'Anville auf dem Pa- 
ropamisus, strómt óstl. vom Euaspla u. 
füllt in den Indus. Nach Arrian. aber 
mündet ders. in den Cophes, der nach 
d'Anville von Westen ber mit dem Indus 
sich vereinigt. 

Garona, siv. Calarona; kl. fraz. 
Fl. Garon, in Lyonnois, strümt bey Fran- 
cheville, Yseron etc. u. füllt unweit 
Vienne in den Rhone. 

Garonna, Aun. St. Amand. Contin, 
ann, 769, ; Ann. St. Amand. Contin. Alt. 
ann. 769.; Ann. Lauriss, ann. 767. 168. ; 
Ann. Einhard. ann. 765, 816. ; Ann. Ti- 
lianor. P. If. ann. 368.; Chronic. Mois- 
siac. ann. 792. ; Ann. Mettens. ann. 732. 
761.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 725.; 
Garronda, ac, Ann. Prudent. 'Trec, 
ann, 814.; Garunna (Garumna), Ann, 
Lauriss. Minor. ann. 325.; Garumna, 
Plin. IV, 13. ; Caes. Gall. E, 1.; Auson. 
Mosella éxtr.; Mela HI, 2.5; Claudian, 
in Rufin. IT, v. 113. ; Auson. epist. X ad 
Paul; Ann. Einhard. ann, 828.; Sidon, 
Apollinar. carm. XXII, v. 101.; Strab.; 
ΕἸ. in Gallia Aquitania, kómmt aus den 
Pyrenüen, strómt bey Burdigala, füllt 
in den Duranius u. heifst jetzt Garonne, 
führt, nach Vereinig. mit der Dordogne 
hey Bec d'Ambez den N. Gironde ἃ. mün- 
det in das atlant, od, aquitan, Meer. 
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Gascogna. 


Garra, ae, Ptol.; St. im Innern von 
Mauretania Caesar., zw. den ΕἸ]. China- 
phal ἢ. (westl. vom) Savus, óstl. von 
Zuchabari; sec. Al. nordóstl. «on Victo- 
ria u. heut. Tages Loua, in Fez. 

Garrcjenus; Ort, im Osten voa 
Britannia Romana ; jetzt Cley, Mktfl. in 
Norfolk, am ΕἸ. Thym. 

Garronda; cf. Garonna. 

Garryenus; cf. Garienis Ostium, 

Garsabora, orum, Γαρσαβόρα, ὧν, 
Strab. XII, p. 391.; wohl i. q. Garsa- 
vora, orum, Γαρσάουρα, Strab. XIV, 
p. 496. ; St. in Lycaonien, auf der Gren- 
ze von Cappadocien. 

Garsa; Gartia; Gartiíum; cf. 
Script. Pomer.; preufs. St. Garz, Rgbz. 
Stettin, an der Oder. 

Garsaura, τὰ I'agcavga ; i q. Ga- 
sauria. 

Garsauria, ac, Ptol. V, 6.; St. ia 
Garsauritis, Cappadocia Magna, unfern 
Archelais. 

Garsauritis, idis, — YI, ἃ. 
Γαρσαυρίτις, Ῥίο]. ; Ldsch. in Cappado- 
μένα Maros , nach Lycaonien u. Phrygiea 
hin, nach Ptol. mit den Stt. : Archelai, 
Diocaesarea u. Tetrapyrgia,' 

*  Garsavora, Γαρσάουρα, πολίχνεον 
τῆς Καππαδοκίας, Strab.; cf. Gar:a- 
bora. Einige trepnen beyde St. u. sct- 
zen Garsavora an den Halys, auf die 
Stelle des heut. Ak - Serai, in Natolien. 


Gartiía, Cell. IH, 9; 110.; Fl. Gar- 

— Brescia, in Mailand. 
artia; δ 

Gartium; | i. q. Gersa. 

Garuli, Liv.; Volk Ligurien's. 

Garumna; cf. Garonna. 

Garumni, Caes.; Volk in Gallia 
Aquitania, an der Garonna. 

Garyndenses; cf. Garindaei. 

Gasa; cf. Gaza. 

Gasandac, sic Gassandae; 
Volk in Arabia Felix, lüngs dem Sin. 
Arabicus. 

Gasaupala; i. q. Gausaphna. 

Gasbeca; Mktfl. u. Herrsch. Gaes- 
beck, in Südbrabant, unweit B.üssel. 

Gascogna; Gascugna; Fasco- 
nia, Aun. Prudent. 'Trec. ann. 852.; 
Cell. Π, 2; 61.5; Joseph. Scalinger; 
IVasconia, Ann. St. Amand. ann. : 
Ann, Laubac, ann. 731.; Ann. Petav. 
ann, c.; Ann. St. Amand, Contin. 761. 
sq. 766. 769.5 Ann. Petav. Contin. ann. 
742. 160. 101. sq. 766. 769.; Ann. Lau- 
resham. ann. 739.; Ann. Alaman. ann. c.; 
Ann. Nazarian. ann. 739.; Ann. Gucl- 
ferb. ann. 746.; Ann. Augiens. ann. 235.; 
Ann. Sangallens, Major. ann. 261.; Ann. 


Gascugna. 


Juvavens, Major. ann. 814.; Ann. Lau- 
riss. ann. 748. 793. 769.; Arn, Einhard, 


nnn. 819. 828.: Ann. Tilianor. P.I. ann. ' 


448.; Chronic. Moissiac, ann. 803. 815.; 
Ann. Mettens. ann. 749.5; Ann. Prudent. 
'Trec. ann. 836. 829.5; Ann. Sangallens. 
Baluz. ann, 161. ?63.; Ann. Sangallens. 


Brev. aun. Tüſs.; wohl i.q. NVovempo- 


lunias; ehemal. franz. Prov. Gascognc, 
grenzte óstl. an Languedoc u. an Foix, 
nordl. an Guienne, westt. an das gas- 
cogn. Meer, südl. an die Pyrenáen, be- 
stand aus: Ober- (Cominges, Anmnagnac, 
τι, Conserans) u. | Vicder- Gascogne (Con- 
domois, Gascogne, od. Chalossc) τι. um- 
faíste die heut. Depp.: Obergaronne, 
Oterpyrenden, Lot wu. Garonne, Gers 
u. Landes. Pertz nimmt irrig Wasconia 
far Aquitanien. «cf. Oihenart. Notit. 
Vascon. 

Gascugna; cf. Gascogna, 

Gaser; i. q. Gazer. 

Gasórus, l'acogog, Ptol.; Gazo- 
rus, Γάζωρος (A5ogos), Steph.; St. in 
Edonia ('Thracien), nordóstl. von Am- 

hipolis, westl. von Philippi, óstl. vom 
ymon, angebl. jetzt Alesterofori., 

Gassur ; cf. Geschur. 

Gassuritae; i. q. Gessuritae. 

Gastaníum; Flecken Gastein, im 
Salzburgischen, dessen Heilquellen schon 
den Rómern u. dem Kónig Theodorich 
bekannt gewesen seyn sollen. Sec, Al. i. 
q. Augusta Antonini. 

Gastinensis Pagus;  VFasti- 
nium; Wasinensis Pagus, Ann. 
Prudent. Trcc. ann. 837.; franz. Ldsch. 
Gastinois, zw. Champagne, Isle de 
France, Beauce, Orleanois, Berry u. 

Mivernois ; vielleicht in den heut. Depp.: 
Scine u. Oise u. Seine u. Marnc. 

Gastronia; cf. Grestonia. 

Gath, εἶν. Geth, Hieronym. in Jo- 
nam.; Gath - Hephcer, 2. Reg. XIV, 
25.; Githa- Hepher, Josua XIX, 13.; 
Hepher, Josua XII, 17.; Opher, 
Hieronym. l.c.; St. im Stamme Sebu- 
lon, sec. Kloeden etwa 46 Stad. nordéóstl. 
von Sephoris, 146 nordwestl. von Tibe- 
rias ἃ, jetzt Meshed, Dorf. — Gebrtsort 
des Propheten Jona, | Nach Hieronym. 
aber lag Geth in secundo Sepphorim mil- 
liario, quae hodie adpellatur: Diocaesa- 
rea (?), euntib. Tiberiadem, haud gran- 
dis viculus, ubi et sepulcrum | Jonae 
ostenditur. : 

Gath, Josua XI, 22.; 1. Sam. VJ, 
13; XVII, 4; XXI, 10; XXVII, 2.; 2. 
Sam. XXI, 20. 22.; 1. Reg. II, 39.; 
2. Reg. XII, 17; cf. XIII, 25.;' 1. Chro- 
nic. XVIII, 1,; 2, Chronic. XJ, 8; XXVI, 
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Gaudae. 


: y 

6.; Micha Y, 10.14,; Amos VI, 2.; 
Psalm. LVI, 1.; Γὲθ, LXX.;  Geth, 
Hieronym. in Ebraic.; Id. in Mich. I, 
10. ; Euseb. ; Gitta, ac, I'ivza, ng, Jo- 
seph Antiq. VI, 1.; e. der fünf Hptst. in 
Philistaea, sec. Kloeden auf der Ebene 
Sephela (Dan), etwa 79 Stad. südwestl. 
von Micopolis, fast 100 südóstl, v. Jam- 
nia, sec, Hieronym. als (una de quin- 
que Palaestinae urb., vicina Judacae con- 
finio et de Eleutheropoli euntib. Gazam; 
nunc usque vicus vel maximus, Hieronym. 
in Mich. I, 10.) vicus, in quinto millia- 
rio ab Eleutheropoli euntib. Diospolim, 
wo gigantes, qui vocantur Enakim, et 
Philistinorum accolae permanserunt. Da- 
vid, der hier Schutz gefunden, eroberte 
sie als Kónig u. Rhehabeam befestigte 
sie. Unter Joahas wurde sie von dem 
syr. Kónig Hasael erobert, von Joas 
aber wieder gewonnen; spüter besassen 
sie abermals die Philister, Usins aber 
erstürmte sie wieder u. schleifte die 
Festgswerke. Nach Brochart jetzt c. 
Dorf, 4 St. von Jaffa. Gebrtsort des 
Riesen Goliath. — Gathenses, ium, Cell. 
II, 18; 218 ; Gethaei, Josua XIII, 8.5 
Gethaeus, Goliath , Hieronym. in Mich. 
I, 10.; Einw. Mannert vergleicht mit 
ihr Gadaris des Strabo. 


Gath- Hepher; cf. Gath. 

Gath-Rimmon, Josua XXI, 24. 
25.; (Bai9cav, LXX.); Gethrem- 
mon, Hieronym.; St. des Stammes Ma- 
nasse (Samaria), in der Nühe von Thae- 
nach, sec, Hieronym.: civitas in tribu 
Manasse separata Levitis. 

Gath- Rimmon, Josua IX, 45.; 
Gethremmon, Hieronym.; Γεϑρεμ- 
pov, Euseb.; St. des Stanmmes Dan (Ju- 
daea), sec. Hieronym. : civitas in tribu 
Dan separata Levitis, nunc autem villa 
praegrandis in duodecimo milliario Dios- 
poleos pergentib. ad eam de Eleuthe- 
ropoli. 

Gatheae; St. im südl. Arcadicn, 
südóstl. von Elisson, nahe dem Helisson, 

Gathcaátas; kl. Fl. im Süden Ar- 
cadien's, strómte vom S. nach N, u. fiel 
südl. von Megalopolis in den Alpheus. 

| Gatiacum, Ann. Vedast ann. 887.; 
Gauziacum, Chronic. de Gest. Norm.; 
nach Lebeuf der heut. Mktfl. Checi, um 
linken Ufer der Marne, 3 M. untcrhalb 
Mcaux, 7 von Paris. ' 

Gauanodurum; cf. Juvavia. 

Gaubreta; i, q. Gabreta. 

Gaudac, Plin. VI, 11.5 scyth. Volk 
in Moesia Inferior, nordóstl. vom Geb. 
Haemus, südwestl. von der Donau; scc. 
AL in Sarmatien. 


Gaudia Mundi. 


Gaudia Mundi; baler, St. Gemün- 
den, Vnuiermainkreis, am Einfl. der 
frünk, Saalc in den Main. 

Gaudiánum; Flecken Gozano, in 
Mailand. 

Gaudiosa, siv. Joyosa; franz. St. 
Joyeusec, Dep. Ardéche e RA 

Gaudos, Plin, IV, 22.; Mela II, 7. 
sec. Harduin. wohl nicht i. q. Claudos, da 
diese Angabe mit Ptol. u, Actor. streitet; 
Insel, nahe der sũdöstl. Küste Creta's, 
südüstl. von Hierapytna. Kruse setzt sie 
an die südwestl. Kuste, südóstl. vom Vor- 
geb. Hermaea u. nennt sie jetzt Gozo, 
Gozzo; sec. ΑΙ. ——— sec. Al. 

rto Gabosa, kl. Insel. ᾿ 
ir — (Gauges , adis), Plin. V, 
29.; c. id. VE.; Gora, Juba; Insel Ae- 
thiopien's, unweit 'l'ergedum, in Meroe; 
angcbl. jetzt Argo. cf. Burckhardt. p. 82 

iaugaméla, orum, Amm. Mar- 
cell. XXIII, 20.; τὰ Γανγάμηλα, Strab. 


XVI, init.; Ptol.; Arrian. IH, 6.; Pla- . 


tarch. Alex.; Flecken in Aturia (Aesyrien), 
nordwestl. v. Arbela. nordóüstl. von Ninus 
Nova, südósll. von Nisibis, am Fl. Bu- 
mades; hent. Tages Karmelis, Kermely, 
óstl. von Mosul, wenn nicht Karmelis 
weit südlicher als Gaugamela lag. Hier, 
in den Ebenen von Arbela, schlug 831, 
Alexander M. den Darius. 
. Gaugerici St. Monasterium, 
Ann. Hincm. Rem. ann. 870.; Kloster, 
unweit Cameracum, im franz. Dep. Norden. 
Gaulademan; cf. Gaulana. 
Gaulana, Γαυλανη, Joseph. Bell. 
I, 45 Gaulon, Hieronym. in Loc.; 
Vulgat. in Josua; Γαυλῶν, Euseb.; τὴν 
Γαυλών, LXX. Deuter. ἃ. 1. Chron.; 
Golan, MHicronym.; Deuter. IV, 4$.; 
Josua XX, 8; XXI, A. 5 ,Vulgat. in 
Deuter. ; Hieronym. ; ἢ Γωλᾶν, Euseb.; 
τὴν Γωλάν, LXX. Josua.; vielleicht 
auch Galademan, Γαυλαδημᾶν £v τῇ 
Βατανειάδι, Joseph. Antiq. IV, 7.; 
Hptst. (Freyst. u. Levitenst.) von Gaula- 
nitis Super. (Batanaca, Basan), im Stam- 
me Manasse, sec. Hieronym.: civitas sa- 
cerdotalis (* levitica) et fugitivorum in 
Basapitide; ſnunc Gaulon vocatur villa 
praegrandis in Batanaea, sec. Kloeden 
etwa δὲ deut. M. óstl, von Bethsaida, 
14 nordóstl. von Bathyra, auf der Stelle 
des von Seetzen erwahnten Naua, Ort 
mit Ruinen. . ᾿ 
Gaulana; cf. Gaulanitis Superior. 
Gaulanitís, idis, ὴ Γαυλανῖτις 
ἰδος, Joseph. Antiq. XVIII, 6; Id. Bell. 
JH, 9.33, II], 4; 1V, 1; Id. Vita; 
Gaulonitis, is, Γαυλωνῖτις, t€ (riv 
Ταυλωνίτην), Joseph. Antiq. IV, 5; 
XVII, 10.; cf. Joseph. Antiq. VIII, 2; 
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Ganrus. 


Id. Bell. HT, 2.; Ldsch. in Basan, £» 
Βανεάδι, Joseph. Bell. 11. 13. erstrekte 
sich vom südl, Abhange des Geb. Her- 
mon bis zum Fl. Hieromax, zerfiel nach 
Joseph. in: Gaulanitis Superior u. Infe- 
rior ἃ. bildet das heut. Dscholam. cf. 
Burckhardt p. 6. Gaulanita, ae, ὁ Γαυ- 
λανίτης, Joseph. Antiq. XVII, 1. 

Gaulanitis (Gaulanitica) Inf e- 
rior, ἡ Γαυλανιτιχὴ ἡ κατω, Joscph. 
Bell. I1, 18.; Γαυλανιτις 5 κατω, Jo- 
seph. Bell. IV, 1.; erstreckte sich östl. 
vom See Gennesaret. Hier lagen Gama- 
la, Hptst. u. Julias. 

Gaulanitis (Gaulanitica) Supe- 
rior, ἡ l'avicvirixn, πρὸς ταῖς ορδώ- 
vov πηγαῖς, Joseph. Bell. H, 13.5 Gau- 
lana, Γαυλανα, Joseph.[Bell. IV, 1.; 
Γαυλανιτις ἡ ἄνω, Joseph. Bell. IV, 
l.; óstl. vom See Merom, Hier Soga- - 
ne, Hyptst., Seleucia u. Caesarea. 

Gaulon; cf. Gaulana. 

Gaulonitis; i. q. Gaulanitis. 

Gaulopes, Pliu.; - Volkersch. Ara- 
bien's. 

: ndi Plin. n 8.; Mela II, 1.; 
il. Ital. XIV, v. 275.; Inscpt. — 
Misc. Erud. Antiq. p. 190. ; cf. Ovid. ast. 
Hl, v.967.; ΓΕαῦλος, Diodor. Sic. V, 
12.; Ptol.; Scyl.; Insel des mittellánd. 
Meeres, südl. von Sicilien, óostl. won 
Africa, nordwestl. von Melita, λιμέσιν 
ἐυκαίρως κεκοσμένη, Φονίκων ἄποικος, 
Diodor. Sic.; in uns. Tagen Gozo, Goz- 
za,bey Malta. Gaulonitae, Einw.; Gau- 
— Plebs, Inscpt. Melitens. ap. Spon. 
*. 1: -—— 
d Gaulos, Γαῦλος πόλις, Scy: Gaw- 
lus, Inscpt. ap. Spon. l. gs 192.; Mu- 
nicip. Gaul., lnscpt. Melitens. ap. 
Spond, 1. d.; St. auf der Insel Gaulos. 

Gaumellum; i. q. Bugella, 

Gaurani Montes; cf. Gaurus, 

Gaurantiac; Volk in der Nàhe des 
Sin. Persicus, 

Gaurelios, Liv.; Hafen der Insel 
Andros, im aegacisch. Meere. 

Gaunódürum (Gannodurum ), 
Stumpf.; Simler.; Steiner.; róm. St. 
Stcin, im schweiz. Canton (21 M. óoestl. 
von) Schaffhausen, am nórdl. Ufer des 
Rheins. 

Gauros, Ptol.; Berg in Troglody- 
tice, zw. Monodactylos u. Deorum Salu- 
taris Portus. 

Gaurus, Cic. Agrar. HI, 11.5; Liv. 
VH, 32.; Flor, I, 16.; Lucan. II, v. 
661. ; Sil. Ital. VIII, v. 533.; Sidon. Pa- 
negyr. Majoran. v. 845.; Stat. Silv. III, 
carm. IJ, v. 1417; carm. V, v. 99; IV, 
carm. HT, v. 64,; Jornand. de Regvor. 
Succoss. p. 29.5 Gaurani Montes, 


Gausanitis. 


Plin. ΠΗ͂, 5.5 Gaurani Saltus, Jor- 
nand, de Regnor. Success. p. 99.; Geb. 
in Campanien, zw. den Seen Avernus 
v. Lucrinus, unweit Puteoli, trug herrl. 
Wein, Stat. in Silv. ; angebl. jetzt Mon- 
te 'Gauro, in Terra di Lavoro.  Gau- 
ramus, adj., virum, Plin. Capaccius 
Antiq. Puteol. c. 22. nennt drey Berge 
dies. N. inCampanicn. Den Einen unweit 
Minturnae u. sicus Mons, Cic., den 
Anderen um Nuceria u. Surrentum, den 
Dritten in der Náühe des Sin. Avernus τι. 
Lucrmus. Ohnstreitig bildete aber Gau- 
rus €. fortlaufende Bergkette. 
Gausanitis; i. q. Gauzanitis. 
Gausaphna, ae, Ptol.; Gasau- 
pala, Tab. Peut.; Gazaufula, ac, 
Anton. ltin.; Cyprian. Concil.; Ga- 
saufala, August. adv. Donat. VII, 40.; 
Victor. Vitens.; St. im Innern von Na- 
midia Massylorum, óstl. von Thigiba, 
westl, von Thunudronum, sec. Anton. 
XXXV M. P. von Tipasa, XXIII von 
Sogus, XLVIIE von Cirta. — Gazaufu- 
lensis, Notit. Numid. ; Victor. Vitens, 
Gautigoth, Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 82.5 Volk auf Scanzia, Nachbarn 
der Fervir. 
Gauzaca; St. in Paropamisus; an- 
gebl. jetzt. Ghazna, Gasna, amFI Dilen. 
Gawuzania, Ptol. VI, 2, wohl nicht 
sec. Bochart. Phal. HI, 14. u. exeget. 
kHandb. IX., i. ὦ. Gosan; St. im Innern 
von Media Atrepatene, zw. Tigrana u. 
Phasaba; in uns, Tagen Sofían, sec. 
Mannert, der jedoch Gosan für Mesopo- 
tamien hàlt. Andere setzen Gosan, als 
Ldsch., am Zusfl. des Cyrus u. Araxes. 
Gauzaánitis, Γαυζανιτις, Ptol. V, 
18.; wohl i. q. Gosan, 2. Reg. XVII, 
6; XVII, 11.; Jesaia XXXVII, 12.; 
Ive£f«v, LXX.; Ldsch. in Media Atro- 
patene, zw. den ΕἼ], Chaboras u. Saoco- 
ras (nordwetl. Mesopotamien), unter 
nssyr, Oberherrsch. u. heifst jetzt Kau- 
schau. Sec. Al strómte uber hier der 
Gosan. QGanzanitis würe also an das 
südwestl. Ufer des casp. M. zu setzen. 
Gauziacum; i. q. Gatiacum. 
Gavalitanus Pagus; cf. Gabali- 
cus : 
Gavánódürum,  I«vavódovgov, 
Ptol.; εἴ. Juvavia. 
Gavim; Urbewohner Palüstina's. 
Gaviíódórum ; Mktfl, Ebenheim, 
Obernheim, in Nieder - Elsafs, am ΕἸ, 


Er 9 M. von Strafsburg. 
psi rer ias M δὲ Ghivira, 
Ga- 


am See gl. N., Deleg. Mailand. 
Gavuldanus (Cavaldanus , 
απ) Pagus, Ann. Laurissens, 
enn. 767. ( Gavuldianus, Gavuldensis), 
Birehoff'a Woórterb. d. Erdk. 
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Gaza, 


Ann. Einhard. ὅπη. 767.; i q. Gabali- 
cus Pagus, Gevaudan. 

Gawarium; i. q. Goar. 

Gazsa, ae, Plin, V, 11. 13; VI, 28; 
Anton, Itin.; Amm. Marc. XIV, 20. ; 
Mela I, 11.; Abulfeda; Deuter. lI, 23.; 
Josua X, 41; XI, 22.; Judic, 1, 18; 
Jerem. XXV, 20.; XLVII, 1. 5.; ἡ 
Γάζα, 1. Maccab. XI, 61; XIII, 43. 4q.3 
LXX.; Joscph. Antiq. VI, 1.; XHI, 23; 
Id. Bell. IV, extr.; Steph.; Strab. XVI, 
po 922. sq. ; Arrian, Exped. Alex. II, 

.3 Actor. VIII, 20., Gazacorum 
Portus, ὁ l'efaíav λιμην, Strab, XVI, 
p.922.; Ptol. V, 16.; Gasa, Gen. X, - 
19.; Josua XV, 47; cf. XIII, 3.; Judic, 
XVI, 1. ὁ; cf. Zl bis 23.; Amos I, 6. 
1.; Zeph. II, 4.; Zachar. IX, $.; 1, 
Sam. VI, 47.; 1. Rez. IV, 24.; 2 Heg. 
XVII, 8.; cf. 1. Chronic. VII, 28.; ἡ 
τῶν Γαξαίων πολις, Excerpt. Polyb. Va- 
les.; Gaza Marna, luwja Mogva 
470, (CLXXXIV), Mz. des Hadzian. ap. 
Spanhem.; 42a, ac, "Aja, Steph., x«l 
μέχρι νῦν Σύροι ἴδζαν αὐτὴν κιλοῦσιν, 
Steph.; die fünfte kónigl. St. der Phili- 
ster in Judaea, XX St. vom Meere, Ar- 
rian., sec. Anton. Itin. XVI M. P. süd- 
óstl. von Ascalun, XXII nórdl. von Ra- 

ia, cf. Joseph. Bell. V, 14., sec, 

locden etwas über 2 deutsch. M. süd- 
óstl. von Ascalon, 4 nordwestl. von Anthe- 
don, hatte e. Hafen Majuma, spüter 
Constantia, von Constantia, wurde auf 
kurze Zeit dem Stamme Juda einver- 
leibt, Josua XIII, 3.; Judic. I, 18.; 
1. Sam. VI, 17.; 2. Reg. XVIII, 8. etc., 
dann von Cyrus u. Alexander M., der 
hier mehrere Wunden erhielt, erobert, 
cf. Arrian. IT, 27.; Joseph. Antiq. XIII, 
5.; Plutarch. Alex.; Curt. IV, 6., nicht 
aber wie Strab. XVI, p. 1101. berich- 
tet, von ihm zerstórt, sondern erst 
von dem  maccab. Fürsten  Alexan- 
der Jannaeus, um 96 vor Chr., ge- 
schleift, Joseph. Antiq. XIII, 13. 21. u. 
kam, vom  róm. Feldherrn Gabinius 
wieder aufgebaut, Joseph. Antiq. XIV, 
10., cf. Mzs. des Titus, Hadrianus, An- 
tonius, Pius, Luc. Verus, der Faustina 
u. Plautilla, spáter durch den Augustus, 
nn den Herodes, Joseph, Antiq. XV, 11, 
wurde nach dessen Tode zur Prov. Sy- 


' rien geschlagen, Joseph. Antiq. XV, 16, 


im J. 634 vom arab. Chalifen Abobeker 
erstürmt, litt viel wührend des Kreuzzu- 
ges, bewahrte wührend des Zuges des 
pers. Kónigs Cambyses nach Aeg:spten 
dessen Schátze, wur demi Jupiter Cro 
taeus (τὸ τοῦ Κρηταίου Zióg παρ᾽ av. 
τοις [ap.Gazacos |, ὁ καὶ ἐκάλουν Μαρνών, 


Sieph., Marnas tan luget inclusus οἱ 
3 


Gaza. 


eversionem templi escit, Hiero- 
nym. epist. VII ad baetam, cf. ad Esai. 
VII.) geheiligt u. heifst noch jetzt Gaz- 
za, Ghaza, od. Hazze, sec. Al, aber 
Constantia, ist aber ohne Mauern. cf. Re- 
land.; Bachiene; Siber de Gaza Pa- 
laest. Oppid. Lips. 1715.; Büsching V. 
Gebrtsort des Isidorus, Procopius, Zosi- 
mus u, Ulpianus. Gazaci, Josua XII, 
8.; Γαξαίοι, ev, Strab. XVI, p. 522.5; 
cf. 1. Macenb. XIHI, 54.; Einw.; Ga- 
zaeus, adj., Sueton.;  Gazcticus, adj. 
vinum, Sidon. Apollinar. carm. 17. 

Gaza, Strab.; Gazac, Plin. VI, 

18. ; Hptst., βασίλειον, von Media Atro- 

atene, in e. Ebene, gleichweit von Ec- 
Patana u. Artaxata, Plin., war Sommer- 
aufenthalt der Kónige von Atropatene ἃ. 
wurde vom Schach: Abbas M. zerstórt; 
mngebl. jetzt "Tauris, Tubris, "febris, 
Hpt-t, der iran. Prov. Aderbidschan, zw. 
den Fll. Spintschz u. Adschi; sec. Al. 
Ozias. Chardin setzt ihre Ruinen. zw. 
Tauris a. Miana, Gazaei, Cell.; Einw. 

Gaza, Γάξα, Arrian, IV, 2.; St. in 
Gabaza (Sogdiana); sec, Al. zw. Alexan- 
dria u. Cyropolis, nahe dem Fl Fer- 

na. 

Gaza Marna; i.q. Gaza. {πὶ J. 
1152 eroberte die St. der ügypt. Sultan 
Saladin u. 1771 Ali-Bey. uinen vom 
Gebünde, unter welchem Simson sich 
begrub. 

Gazaca, Ámm. Marcell. XXIIT, 23.; 
Γάξακα, Ptol; πολις μεγίξη τῆς Μίη- 
διας, Steph.; St. der Μαγρδεὶ, in Me- 
dien, in der Nühe des Fl. Amardus. 

Gazaca, Ptol.; i.q. 4gazaca, Amm. 
Marc. , in Paropamisus. 

^ Gasaca, Plin.; Strab.; St. in Cap- 
padocien, sec. Strab. aber in Paphla- 
gonien. 

Gasacena, Plin. VI, 87.; Gegend 
in Rontus, um Afnasia, vom lris durch- 
strümt. 

Gazacum; St. in Persis, mit den 
Schützen des lyd. Kónigs Croesus u, vom 
Kais. Heraclius erobert. 

Gazocupada, Ptol.; St. im Innern 
von Numidia Massylorum, unfern Gedne. 

Gasacorum Portus, Strab. XVI, 
p. 522.; cf. Gaza Judaeae. 

Ga£zacus Portus; i.q. Constantin. 

Gazara, Hieronym.; ἡ Γάζαρα, 1. 
Maccah. X1V,94. ; Joseph. Antiq. VIIT, 2, 
X11, 11; XITI, 1H. 17.; Steph.; τά Γαξάρα, 
1. Maccab. XIII, 54; XV, 28.35. ; 2. Mac- 
cab. X. 82.5 Gazer, Hieronym.; Ge- 
ser, Josua X, 38; XII, 12; XXI, 21.; 
1. Chranic, XX, 4,5; Gaser, 1. Reg. 
IX, 15. sg.; Judic. I, 29.5 2. Sam. V, 
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Gebadei. 
85.5; Josua XVI, 8. 10., Γαξὲο, LXX.; 


Gaser, Gaser, Geser, Gescr, 
Vulg.; τὰ Γάξηρα, 1. Maccab. VIT, 45. ; 
wohl i.q. Gaddris, Γαδαρὶς, Strab. 
XVI, p. ; Levitenst. im e Ono 
Samaria), auf der Grenze der Stümme 
phraim u. Dan, sec. Hieronym.: in 
sorte tribus Ephraim, urbe ta Le- 
vitis, quam exp vit (*) Jesus (Josua), 
rege illias int to. Aedificata est po- 
stea ἃ Salomone (Schwiegersohn des 
Pharao, der sie zerstórie, cf. 1. Reg. 
IX, 15 —17) et nunc Gazara dicitur, 
villa in quarto milliario Nicopoleos, cf. 
Euseb., contra temtrionem ; sec. 
Kloeden 2 deutsch. M. nordóstl. von Ni- 
lis, δὲ nordwestl. von Jerusalem. 
Hier schlug Judas Maccabaeus den Ti- 
motheus, cf. 2. Maccab. X, 32. 


Gazatac, Plin. III, 23.; Volk in 
Cyrrhestica (Syrien), zw. dem Cyrrhus 


u. den Gindareni. 
Gaszaufala; j: 
Gasaufula; | ct. Gesesphma. 
—— Plin. VI, A aas Pon- 
tus, e der Grenze Pa nien's, 
zw. Gaziura u. dem ΕἸ. Half. Ἐν 
Gazcena, Γαζενα, Ptol.; St. in Phry- 
gia Magna, auf der Grenze von Lycien, 
unweit Phylacaeum; augebl. jetzt Ga- 
zarat. 
Gazer; i. q. Gazara, 
Gazorus; i. q. Gasorus. 
Gazorus, Ptol; vielleicht à. q. 
Jazer. : 
Gasiüra, ae, Plin. VI, 25 τὰ I'a- 
fíovgu, Strab ; St. am westl. Ufer des 
lris, südl. von Amasia, westl. von Co- 
mana Pontica. 
Gazuron, I'áfovgov; i. q. Zagora. 
'Ge- Hammon - Go ( Go. 
fen- Thai), Ezech. XXXIX, 11.; 4b a- 
rim, Ezech. | .c.; Thal. am nordostl. 
Ende des Sees Genezareth (Ganloni:is), 
in welchem Barckhardt e. Dorf Szam- 
magh, 30 bis 40 Lehmhütten, erwáhnt, 
Ge- Melach (Salthal), 2. Sum, 
VvIH, 13.; 2. Reg. XIV, 7., 2. Chron. 
XVII, 12.; Psalm. LX, 2., Thal am 
südwestl.: Ende des Mure Mortuum, in 
Judaea, unweit Salis Civitas u. der 
Grenze Edoim's, nach Sceetzen in von 
Zach's monatl. Corresp. XVHI, p. 435, 
eine grofse, einige Stunden lange Saiz- 
ebene. 
Gedpólis; Ort in Colchis, nahe 
der Küste u, dem heut. Flecken Gorga. 
Geba; i. q. Gaba, nórdl. von Gophna. 
Gebrtsort Saul'8 u. dessen. Residenz. 
Geba - Benjamin; cf. Gaba. 
Gebadei, Plin; Volk in Troglody- 


Gebal. 


tice, am arab. Mbusen, elgentl. herum- 
zichendé Araber, in den wasserarmen 
Lástrichen auf der Ostseite Aegypten's, 

Gebal; i.q. Byblos. cf. Hamelsveld 
IH, 275. sq. 

Gcbal, alis, Hieronym. Loc. Ebraíc.; 
Euseb.; Gibalus, T iBalog, Jesepli, 
Antiq. IV, 8.; i. q. Ebal. 

Gcbal, Psalm. LXXXIIT, 8.; Γεβαῖ, 
LXX.; Gebala, Γέβαλα, Steph.; Ge- 
balene, Hieronym.; Γεβαληνη, Joseph. 
Antiq. (IX.) X, 10. ; Euseb.; Gethea, ΓῈ- 
ϑεα eh; —— i. ——— 

Γοβολέτη, Joseph. Antiq, TII, 2.; gebirg. 
Ldsch. g^ Arabia Petraea, αμφι τὴν 
JlIrrQear, Euseb., vielleicht óstl. von 
Amalekitis u. in Idumaed, sec. Hicro- 
nym. (Regio Idumaeorum, qnae nunc 
dobelene dicitnr) u. Euseb. (Di9to , ἐν 
τη Ιδουμαια xci νυν ΓΝ καλου- 
μενὴ). i. q. Idumaea, cf. 2. Chron. XXV, 
14; Joseph. Antiq. IX, 10.; sec. Targ. 
Hierosolym. u. Vers. Samar i.q. Seir, 
Geb., Deut XXXIII, 2, cf, Reland,; 
Michaelis Suppl. 

Gebalence; i. q. Gcebal. 

Gebalitae, sive Gebalení, Pealm. 
LXXXII, :. (Gebal, de Wette); Einw. 
der Ldsch. Gebalene, 

Gcbanitae (Gebalitac), Plin. VI, 
28.. cf. Caiibani , mit der Ílptst. 'l'umna. 


G ebenna, Caes. Civ. VIT, 7.; Plin. 
ἘΠ 4.3 Mela HI, ὅ ; i. q. Cebenna, Ge- 
bennicus, adj., Mela. 

Gebenna; cf. Augusta Allobrogum, 

Gebennarum Tractus; Cebennis 
ca Regio, 

Gebennensis, οἷν, Genevensís 
Ducatus; Gebetnésium; nicht Ge- 
navensis Comitatus, savoy. Hrzth, Gene- 
bois, grenzt westl. an den Rhone. Hptst. 
Annecy. 

Gebennésium; 1. q. Gebennersis 

catus, 

Gebennici Montes, Cluv.; cf, Ce- 


— Gebes, Plin,; FL, vielleicht ἐπ Hi- 
thynica. 

Γιββειο, LXX.; Ort im Stamme Benja- 
nín (Judaea), Ín der Gegend vou Mad. 
nena; sec. Euseb. i, q. lm, Geba, 
» M. südl. von Gophna, Neapolis 
ain. 

Ged ánum, Clav. IV, 27.; Cell.; am 
'ühesteu Gedan; cf. Cromet, de Reb. 
Gest. Polon.; Stella de Boruss. Antiq. ; 
Sarnit. Hist. P olon.; i. q. Dantiscum, 


Geddnensis, e. 
Gedda, siw. Giíddaj4 rab. $t. 
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Geismaria, 


Dschedda, Dsidda, Prov. Hedschas, ati 
ürab. Mbusen, 

Geder, Josud XII, 13.2? cf. 1. Chrori. 
XXVII, 23.; 4δερ, LXX.j Kónigesst. itu 
ros von Judaea, in der Gegend vor 

ebir. — 

Gedera, Josua XV, 85; cf. 1, Chron. 
XII, 4.: Gederothaim, Γαδαραϑαὶμ, 
LXX.; St. in der Ebene Juda (Judaea), 
in der Gegend von Adithaim; sec. ku- 
seb. i. q. Getlora, Flecken unweit Aelia. 
Einige trennen irrig Gedera von Gedc- 
rothaim. 

Gederoth (Gaderoth),  Josun XV, 
4L; 2 Chron. XXVII, 18.; St. ini 
Nordwesten des Stammes Juda (Judaea), 
südl. von Ajalon, nórdl. von Socho, 

Gederothaim; i. q. Gedera. 

Gedne, Ptol.; St. im Iunern von Na- 
midia Massylorum, unweit Thubutis, 

Gedor, Jaosua XV, 58.; L Chron. IV, 
89.; Gaedur, Hieronym, de Loc; 
Gedrus, ld. l 6; Κεῦυυς, Enseb. ; 
Ort im Stamme Juda (Judaea, «cc. Hio- 
ronymn.: hodieque vocatar Gedrus. vicus 
—— in decimo miiliario Dioepo- 
cos pergentib. Eleutheropolim, 


gedranitae, Plin.; Volk in Arabia 
elix, 

Gedrósi, Plin. VI, 20. 23.; Γεδρα- 
σοὶ, Dionys. Perieg, v. 1086.; ὦ édro-g 
sdei, Gedrosii, Γεὸδρώσιοι, Strnb. 
XV, ν 494.; Gadróst, Γαδρωδοι, Αν- 
riam VI, 245 Gadrosii, Γαὸ Qíot, 
Arrian. VI, 25.; Gedrtusi, Plin. VI, 
23.; Bewohner Gedrosien's, 

Gedrósia, cf. Curt, IV, 10.4. Plin, 
VIL; X:óoocía, Alexand, Polyhist. ἡ 
iq. Cedrosía. —. 

Gedrusi; cf, Gedrosi, 

Gedur; i, q. Gedor. 

Gedusdmus  4ger, Cic. Agr, 1I, 
19. ; Ldsch. Asien's. 

Geenna; cf, Tertull. Ben-Hinnor. 

Geenton, Hieronym. de Loc., quod, 
führt derselbe fort, intérpretatut vallis 
Ennon, et ab hac. putant llatam Ge- 
bennam. | Cecidit autem in in sortetii tri- 
bus Benjamin, juxta& inurum MHierusa- 
lem contra orientem ἢ i, 4. ben-Hinnom. 
Hier opferte Kónig Manasse u. viele Ju- 
den ihre Kinder dein Moloch, cf. Pru- 
dent — Josaphat zerstórte diesen 
dem Gótzen geheiligten Ort. 

Geerflietui: südholl St, Geer- 
vliet, auf der Ínsel Putten, 


Gehiaga; cf. . 
Geidüni; Volk in Gallia Belgica, 
gehórte zu den Nervi, 
Geismaria, sSerar, Rer. "d III, 
21.; Schminck de Querou ap. G. 
35 * | 


Gamala. 


El- Hosn, scc. Seetzen aber Feik, Phik. 
cf. Gaba. 

Gamála, ae, Sueton. Tit. c. 4.; 
Justin. XV, 1.; Hegesipp. IV, 1.; ἡ Γά- 
μαλα, Joseph. Antiq. XVIII, 1.; 1d. 
Bell. IV, 1.; Hptst. von Ganlanitis In- 
ferior (Ostpalaestina), lag auf e. Berge, 
der sec. Hegesipp :  Cameli formam 
praeferat, εἰχκάξεσϑαι καμήλῳ τῷ σχῆ- 

«&, Joseph. Bell. IV, 2.; sec. Kloederf 

Stad. (21 St.) óstL. vom See Genne- 
saret, südostl. von Magdala; jetzt sec. 
Burckhardt Hosn. 
sie, cf. Sueton. u. Joseph. Γαμαλεὺς, 
Γαμαλεῖς. Gamalenses, Joseph.; Einw. 

Gamalatica, Γαμαλατικὴ, Joseph. 
Bell. IH, 4.; Gegend in Gaulanitis, um 
Gamala. 

Gamanodunum  (Gamarodurum), 
Baudrand.; St. in Noricum; vielleicht 
in uns. Tagen Grobming, Flecken am 
nordwestl. Ufer der Ens, 8] M nordóstl. 
von Radstadt; sec. Al, i. q Idunum. An- 
dere setzen sie bald an die Quelle der 
Ens, bald nach Salzburg, bald nach 
Bernau. 

Gamapium; i. q. Gamachium. 

Gambia; kl. african. St. Gambia, 
in Senegambien, nahe der Mdg. des Fl. 
gl. N. u. dem Cap Maria. 


Gamblatum; Flecken Gambolo , in 
Mailand. 

Gambracius Sinus, —Urkund.; 
/ franz, Mbusen Grimaud, od. Golf di St. 
Tropez, Dep. Var (Provence), ὅ M. von 
Draguignan. 

Gambraria; venet. Flecken Gam- 
bararo, in Padua, am Fl. Brenta. 

Gambrivii (Cambrivii) . Tacit. 
Germ.; Gamabriuni, Strab. VII, p. 
446.; Volk im nórdl. Germanien, muth- 
mafsl. um Hamburg.  — 

Gambrivium; angebl. i. q. Ham- 
burgum. 

Gammáce, Ptol; St. in Arachosia, 
zw. Ásiace u Arbaca, unfern Maliana. 

Gammundia, εἶν. Gemunda, 
Crus. Ann. Suev.; würtemb. St. Ge- 
münd (Gmünd), Schwábisch - Gecmünd, 
im Jaxtkreise, an der Rems. 

Gamphasantes, Mela; Volk im 
Innern Africa's. 

Gamwundium; mailünd. St. Castel- 
lazzo, Prov. Alessandria, zw. den ΕἸ], 
Bormida u. Orba. 

Ganda (Granda, Gand), Ann. Ein- 
hard, ann, 811.; Gantum, Ann. Hincm, 
Rem. ann. 880.5 Gantum, Ann. Pru- 
dent. Trec, ann. 851. Gandavum, 
Aun. Vedast. ann. 879,; Cluv. H, 19.; 
Cel. ;  Clarinea;  Gessorium ; 
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Vespasian eroberte . 


Gangaridae. 


Gonduni (Gunduni); Monaste- 
rium St. Bavonis, Ann. Prudent. 
'Yrec. aun. 851.; cf. Sander. Flandria 
Illust. 5; Guicciard. Descpt. Belg.; Zeiler. 
'Topogr Circ. Burgund.; Hyptst. Gent, 
Gand der niederl Prov, Ostflandern, 
am Einfl. der Lys, Livre u. Moere in 
die Schelde, 61 M. südwestl. von Ant- 
werpen, 91 südostl von Bruges. Uni- 
versitàt seit dem 9. Octob, 1817. Ge- 
burtsort Kais. Carl V. u. des Philos. 
Heinr. Goethals Gandavensis, st, 1293. 

Gandavensis, e. ΄ 


Gandamus, Mela; St. am Sin. 
Arabicus. 

Gandarae, Ptol.; Volk in Ganda- 
ritis (India intra Gangem), zw. den Gu- 
raei u. den Maili, südóstl, von den As- 
saceni, E 

Gandaridae, Diodor. Sic. V, $1.; 
i. q. Gangaridae. 

Gandarii; Volk in Gandaritis (In- 
dia intra Gangem). 

Gandaritis; cf. Pactyica. 

Gandaritis, is, Γανδαρῖτις, Strab. 
XV, p. 479.; Ldsch. im Norden von In- 
dia intra Gangem, vielleicht nahe dem 
Choaspes, oder vielmehr am nórdl. Ufer 
des Suastus. 

Gandavensis Agger; cf. Cata- 
racta Gandavensis. 

Gandavum; i. q. Ganda. 

Gandersium, siv. Gandesium; cf. 
Leuckfeld. Antiq. Gandetsh.; brauuschw, 
St. Gandersheim, im Harzdistrict, an 
der Gande, 2 M. nordóstl. von Einbeck, 
7 südwestl. von Braunschweig. Jm 2. 
856 gründete hier Hrzg. Ludolphus van 
Sachsen e. Nonnenkloster, dessen vierte 
Aebtissin: Roswitha, Hrzg. Otte. M. 
(Tochter, war. Sie dichtete im 10 Saec. 
Schauspiele u. ahmte den Terenz nach 
cf. Gottsched; Flógel Gesch. der co- 
misch. Literatur. B. IV, S. 282.  Gan- 
dershemensis, e. 

Gangüáni, Γαγγάνοι; Volk in India 
extra Gangem, vielleicht nahe dem Sa- 
barus od. Gagra. 

Gangaàni; Volkersch. in Hibernien, 
nahe den Luceni, od. zw, den Autiri u. 
Velibori. 

Gangára; St. Albanien's, nórdl. 
von der Mdg. des Cyrus, unfern dem 
heut. Bacou, in Chirwan. 

Gangáriídac, Virg.; Isidor, Orig. 
ΙΧ, 2.; Gargaridae, Dionys. Perieg. 
v. 1144.; Gandaridac, Diodor. Sic.; 
Volk im Südosten von India intra Gan- 
gem, lüngs dem südwestl. Ufer des Gan- 


ges, nahe se, Mündung, dessen Konig 


Gangaridae Calingae, 


dem Alexander M. siegreich gegenüber 
stand. 
Gangaridae Calingae; cf. Ca- 
lingae. 

Gange, is, Artemidor. ap. Strab. XV, 
p. 194.; Si. in India intra Gangem, am 
südl, Abhange der Emodi Montes; sec. 
AL. nrweit Anopschir, am Ganges, süd- 
óstl. von Delhi. 


Gange, Ptol.; Hptst. der Gangari- 
dae, in India intra Gangem, sec. d'An- 
ville am nórdl. Ufer des Ganges, 400 
Stad. nordwestl, von se. Mdg., 390 süd- 
õstl. von Palibothra, nórdl. von Calcutta ; 
sec. AL ostl. von heut. Duliapur. 

Ganges, is, Plin. VÀ, 18. 19: XXXIII, 
4.; Mela HI, 3.; Ovid. Trist. V, ὃς 255; 
Stat ; Cic.: Lucan. III, v. 230.; Isidor. 
Crig. IX, 2; Oros. 1, 2; ὁ I'éyynse, 
Aelian. Hist. Animal. X, 41; XII, 41.; 
Diodor. Sic. I], p. 122.; Strab. XV, p. 
ἀν. ; Ptol.; Nonn. Dionys. XXVII, v. 
182.; Arrian. Ind. c. 10.; Joseph. Antiq, 
I. 2.; grofser Fl. Indien's, entspr. im 
Südosten des Geb. Imaus od. auf Emodi 
Montes, theilt Indien in extra u. intra 
Gangem, ist sec. Aclian e fontib. effusus 
XX ergyias profundus et LXXX Stad. 
(2 M:) latus; ubi jam alia in ipsum in- 
fundi coeperunt flumina, LX orgyias 

rofundus est, extenditur autem in 

Eae. (10 M.), habet insulas Lesbo et 
Corsica majores, ac balaenas nutrit, 
dorchstrómt Palibothra , fállt sec. Strab. 
in einer Mdg., uic ἐκβολῇ. sec. Ptol. 
aber in fünf od. sechs: Cambusum, Mag- 
num, Camberichum, Tilogrammum, Pseu- 
dos[omum ἃ. Antibole Ostium in den Sin. 
Gangeticus u. heifst jetzt Ganges, Gan- 
ga, Gonga, bey arab. Geogr. Dschichun 
Kank, in Hindostan, entspr. im Geb. 
Himmalaya, in Tibet, nimmt die FII, 
Jumma, Goggrah, Gunduk, Dewa, Ala- 
cada etc, auf u. füllt nach e. Laufc von 
$99 M. in neun Armen in den Mbusen 
von Bengalen. Buttmann ülteste Erd- 
kunde des Morgenl. vergleicht ihn mit 
dem Gihon. Gangétícus, adj., Ovid.; 
Gangétis, idis, f, Ovid. 

Ganges; wohl i. q. Tindis, is, 
Ptol.; Fl. in India intra Gangeny, ent- 
spr. sec. d'Anville im Westen, nordóstl. 
von Barygazenum Promontorium, strómt 
nórdl. vom Mesolus, fállt etwa 980 Stad. 
c M.) südwestl. von Magnum Gangis 

stium, fast 200 (5 M.) nordóstl. von 
Palura in den Sin. Gangeticus u. soll 
jetzt Gandewary heifsen. 

Ganges, Ptol; Fl. im Osten der 
Insel Taprobane; heut, Tages Movil- 
Ganga. 
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Gaphara. 


Gangética Tellus, Lucan.; i. e. 
Indien. 

Gangeéticus Sinus; cf. Bengalae 
Sinus. 

Gangétis Ora, Fest. Avien.; i. e. 
Ostindien. 

Gangra, ae, ἡ Γάγγρα, Steph.; 
Gangra, orum, τὰ Γάγγρα, Strab. 
XII, p. 387.; Eratosthen.; Athenaeus 
Hl, 3 ; Gangrac, arum, ὧι Γαγγραι, 
cov, Socrat. Hist. II, 43.; Sozom. IIl, : 
14.; Notitt; Gangre, es, Plin; Gan- 
garis, Tab. Pcut.; cf. Justinian. No- 
vell. XXIX, 1.5; spüter vielleicht Ger- 
manicópólis; St. in Paphlagonien, 
nahe der Grenze Galatien's, war Resi- 
denz des Dejotarus, lag nórdl, von Ila- 
lys, sec. Tab. Peut. XXXV M. P., sec. 

l. aber 900 Stad. (71 M.) südwest!. von 
Pompejopolis u. soll jetzt Kiangari, sec. 
ΑΙ. Changrch heifsen.. Gangrenus, Γαγγ-- 
ρηνος, gentile, Steph. 

Gangulfi St. Monasterium, 
Ann. Hincm. Rem. ann. 870. ; nach Cal- 
met. Hist. de Lorraine Abtey St. Gen- 
goul in oppido Varenne, dioecesis Lin- 
gonensis. 

Ganiae; cf. Ganus. 

Gannatum, sivc Gannapum; 
franz. St. Gannat, Dey. Allier (Bourbon- 
nois), am Fl, Andelys. 

Gannodurum, siv. Laufenbur- 
um; cf. Zeiler. Topogr. Als. ; Urstis. ; 
tumpf.; 'Tromsdorf, ; schweiz. St. Lau- 

fenburg, | Grofs - Laufenburg, Canton 
Aargau, am Hhein, 5 M. óstl. von Ba- 
sel, durch e. Brücke mit Klein - Laufcn- 
burg in Baden verbunden, 

Gannum; i. q. Ganus. 

Ganódürum, Γανόδουρον, Ptol.; 
St. der Helvetii, im Pagus Tigurinus 
(Gallia Lugdun.), vielleicht nahe dem 
Lac. Brigantinus; wohl nicht sec. ΑἹ. 
i. q. Constantia. — Cluv. hült Σαλόδου- 
gov, Salodurum, für die richtige Lesart, 
was jedoch mit dem angegeb. Maas des 
Ptol. streitet, 

Gantum; i. q. Ganda. 

Gánus, i, Plin. IV, 11..; Ivog, 
Xenoph. Cyrop. VIL; Scyl.; Hierocl.; 
Ganíae, Γανίαι, Scyl.; St. auf der 
Küste von 'lThracien, am  Propontis, 
nórdl. von Chora, südl, von Bisanthe, 
nordóstl. von der Insel Proconnesus, sec. 
Kruse heut. Tages Kanos, Ganos, türk. 
St, in Rum-]lli, am Mar di Marmora, 

Ganzacci; i, q. Gaza Mediae. 

Gapachi, Ptol. ; Volk im Süden von 
Aethiopia supra Aegyptum, westl. vom 
Nil, Nachbarn der Ptocmphanes. 

Gaphara, ae, Plin. V, 45; Τα: 


Gaphara. 


phra, Vulg. Garapha, ac, I'agá- 
q«, Ptol; Γαφάρα, Lect. Harduin. u, 
Hudson; Graphara, orum, Γράφαρα, 
ov, ScyL; Hafenst, in Regio Syrtica, 
zw. Oca u. (westl. von) Leptis Magna. 
Gaphara, Ptol.; St. in Marmarica, 
nahe der Grenze von Libyae Nomos, zw, 
Catabathmus u. dem ex Baliuri Pal. kom- 
menden Fl. gl. N., unweit Menelaus. 


Garactum:; Gucretum; Warac- 
tus; franz. Hptst. Guerct des Dep. 
Creuse (Marche), nahe der Quelle der 
Gartempc. 

Garama, ac, Plin. V, 5.5 Ptol; 
Hptst. der Garamantes, im Innern Afri- 
ca's, óstl. vom Fl. Cinyphus, südl. von 
Sabae, südóstl. von Bedirum , am nórdl. 
Abhauge des Geb. Girgiris hin, sec. ΑἹ. 
óstl. von "Thabudis, südl. von Syrtis 
Major; jetzt Gherma der Angabe nach. 


Gárámantae, Flor. IV, 12.; I'a- 
ράμανται, Strab. HE, p. 90.; Gara- 
mantes, um, Plin. V, 4. $.; Virg. 
Aen, VI. Eclog. VIII; Mela I, 4.; Pris- 
cian. Perieg. v. 202.; Lucan. IX, v. 510; 
Jornand. de Hegnor. Success. p. 44.; 
Jsidor. Orig. IX, 2.; l'egeuavrtg, Ptol; 
Herodot. 1V, 174. sq. ; Strab. XVII, 
extr.; Dionys, v. 216.; Volk im Innern 
Africa's, lüngs dem westl. Ufer dos Ci- 
nyphus, auf der Nord- u. Südseite des 

b. Gargaris, südl. von Syrtis Major, 
sec, Plin. V, 4, zwólf Tagreisen süd- 
westl. von Augila, sec. Ptol: czo τῶν 
τοῦ Βαγράδου ποταμοῦ πηγῶν “μέχρι 
τῆς Νούβα λίμνης. Οαγαπιας, antis, 
subst., Clandian, I, consul. prim. Stilich, 
v, 299. ; Sil. Ital. V, v. 104.5 Garaman- 
ticus, adj, Plin.; Garamantis, idis, adj. 
f., Virg. Aen. IV, v. 198. Ueber das- 
selbe triumphirte sec. Plin. V, 5. Cor- 
ncl. Balba Junior, 

Garamantes; οἵ. Garamantae. 

Garamantica Fallís; Thal im 
Innern Africa's, vielleicht zw, der Quello 
des Gir u. des Geb. Girgiris. 

Garapha; cf. Gaphara, 

Garaphi Montes, Ptol; Geb. in 
Mauretania Caesar., südl. von Caesarea, 
rahe dem Fl. Chinalaph; angebl. jetzt 
Ghdibb - cl - Zickar, in Fez. 

Garas, Ptol.; Berg im Innern von 
Mauretania Caesnr., westl. von Thubuna, 
óstl. von 'Thamarita, in der Nühe des 
Fl. Audus. 

Garates; Fl. Arcadien's, nahe der 
Grenze von Argolis. 

Garbata, ae, εἶν, Garbatus, 
J'agflarog , Ptol.; Berg in Aethiopia su- 
Pra Acgyptum, eüdüst. von Coloe Por- 
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Garganus, 


tus, in der heut. Prov, Tigre, in 
Habesh. 

Gard& (Gard, Grad, Karda),, Con- 
tin, Reginon. ann. 962. 963.5; vene 
Mktfl. Garda, Deleg. Verona, am sil. 
Ufer des Lago di Garda. 

Garda, siv. Guarda; cf. Colme- 
nar. Delic. de Portug.; portug. St. Guar- 
da, in Beira, am Berge Estrella. 

Gardari (Gardae) Insula; Is- 
lancia, Clur. HT, 20.; Cell.; cf. Da». 
Fabric. de Island, ; Arngrim. Jon. His. 
Island.; "lrophaei Ann. Praes. Island. ; 
dán. Insel Island. im Xordmeer, unweil 
Nordamerica, 120 M. von Norwegen, 
wurde von Cap. Radocco entdeckt, von 
ihm Schneeland genannt, durch e.Schwe- 
den Gardarus, um 874 hekannter τ. Gar- 
dasholm , spüter von Floccus, e. Mtwe- 

en, Island, i. e. Eisland, genannt. Hier 
* feuerspeienden Berge Hekla, Krabla, 
etc. u. die Quelle Geyser, welche unter 
e, heftigen Getóse siedend heifses Was- 
ser an 400 Fufs hoch auswirft. .1slan- 
dicus, adj., Luen.; Islandice, adv., M. 
cf. Thule. 

Gardelegía, Script. Brandenburg; 
preufs. St. Gardelegen, Gardeleben, sa 
der Milde, Rghz. Magdeburg. Gebris- 
ort des Philolog. Joach. Lange, st. 11H. 
Auf dem Markte e. Rolandssüule, Eine 
u. eine halbe St. davon dic Eisenschuip- 
pce, Eiserne Schnippe, Fauces Ftr- 
rcac, ultes festes Schlofs der Herm 
von Alvensleben. 

Gardena; Thal Greden, in Tyrol. 

Gardiae (Guardiae) Lacus; alr- 
can. Sec Guarde, in Nigritien, vom M- 
ger durchstrómt. . 

Gardum; franz, Abtey Gard, indt 
Picardie, in der Gegend von Amicn:. 

Gareb, Jerem, XXXI, 39.; Παρ 
bey Jerusalem. — 

Garenaci, Γαρηναῖοι; Volk in Sc 
rica, zw, den Oechardae τι. Hhabanaet. 

Garesci, Piol.; Volk in Macede- 
nien. 

Garetium; ypiemont. Mktfl, Gares 
$io, Prov. Mondovi, am Tanaro. 

Garfiniíana; cf. Caferoniana. 

Garganum Promontorium, 
Αχρωτήριον τό Γάργανον, Strab. Vl, P 
196.; ^ Spent Montis Promon- 
torium, Plin. Hl, 11.; Vorgeb. an der 
Küste von Apulia Daunia ; jetzt Promon- 
torio dcl Monte Gargano, südóstl. von 
Isole di Tremiti. 

Gargánus, Plin. HI, 11.; Horat. 
Π, od. IX, v. 7.; 1d. cpist. 1, v. 202: 
Lucan. V, v. 880 ; IX, v. 183. wp 
4.; Virg. Acn, MI, v. 247.; Si. lo 


Gargaphie. 


YHT, v. 223.; Aun. Hincm. Rem. ann. 
869.; Paul Warnefr. de Gest. Longob. 
Jv, 48.; Γάργανος, Sirab. VE, p. 
196.; Γάργανον ὄρος, Ptol.: cf. Fron- 
tin. de Colon.; Berg in Apulia Daunia, 
nordl von Sipontum; in uns. Tagen 
Gargano ( Monte di St. /ngelo) , neapol. 
Gcb., Prov. Cayitanata, reich an Ki- 
chen, Wólfen, Ebern etc. Dic hóchste 
Spitze heifst Calvo. — Gargünus, adj., 
Sil. Kal. 

Gurgáphic, Plin. IV, 7.5 Γαργα- 
φία, Pausan. Boeot. c. 4.; Quelle in 
Bootien, unweit Plataea, südl. von 'Thc- 
bae, welche Mardonius, Heerführer der 
Perser, im Feldzuge des Xerxes gegen 
Gricchenland, vergiitete. | . 

Gargaphie, Ovid.; Thal, in Bóo- 
tien, nahe der Quelle gl. N., der Diana 
geweiht, Hier sah Actacon die sich ba- 
dende Diana. 

Gargüra, Plin. V, 20.; Macrob. 
V, Saturn. c. 20.; Γάργαρον, Homer. 
Miad. 9, v. 47.; Hesych.; Berg in My- 
sia Major, od. Troas, cigentl, südl. Spi- 
tze des Gcb. Ida. 

Gargára, orum, Plin, V, 30.; Mela 
J, 18. ; Virg. Georg. I, v. 102.; Senec. 
Phoeniss. Áct. IV, v. 608,; Macrob, Sa- 
tarn. V, 20. ; Ovid. Ars. Am. I, v. 57.5 
τὰ Γάργαρα, Strab. XIII, p. 417. Gar- 
garus, Jornand. de Keb. Getic. p. 88. ; 
St. in Mysia Major, am südwestl. Ab- 
— Ἢ des Geb. gl. Namens; sec. Kruse 
am Sin. Adramyttenus, westl. von Lam- 
monium, ósil von Assus u. heut. Tages 
Tschepini. 

Gargarci; St. in Troas, am Sin. 
Adramyttenus, nahe dem YXorgeb. Gar- 
gara; angebl. jetzt Garzara. 

Gargaridae; cf. Gangaridae, 

Gargarius; Ort in Gallia Narbon., 
unweit Lucretus; jetzt St. Jean de Gar- 
guier der Angabe nach. 

Gargarum — Promontorium, — sive 
Gargara; cf. Strab.; Vorgeb. in My- 
sia Major, schlofs nórdl., so wie Pyrrha 
südl. den Sin. Adramyttenus ein. 


Gargárus; i, q. Gargarc. Gargá- 


fícus, adj., Auson. 
Gargaza; St. anf Chersonesus Tau- 
rica, e dem westl. Ufer des Thapsis. 


Gargettus, 
Diog. Laert.; cf. Cic.; Ort in Attica, 
unweit Melita. Gebrtsort des Philosoph. 
Epicurus, 'Exíxovgog A975voiog, Diog. 
Laert., Gargcettius Senior, Stat. I, Silv. 
IH, v. 94. 

Gargovium; Gergobeum; Ger- 

oleum; Gergovia; cf. Mezeray 
Ist: ἢ franz. St. Gergcau, Jargeau, Dep. 
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Γαργήττιος δημος., 


Garizim. 
Loiret (Orleanois), an der Loire, 4 M. 
oberhalb Orleans. 

Gari, lsidor. Charac.; St. in Anabon 
(Aváfov χώρα τῆς Agríac), zw. (nórdl, 
von) Bis u. Nii, am Fl, Sambara; jetzt 
Grisch. 

Garianónum, Notit. Imp.; St. der 
Iceni, in Britannia Romana , das Stand- 
quartier e, Praepositus Equitum sub Co- 
mite litoris Saxonici per Britanniam; 
ecc. Cambden, i. q. Jarmuthum, engl. 
Seest. Yarmouth, Yare, Yermouth, Grf- 
sch. Norfolk, an der Mdg. des Yare. 
Denkmal des Lord Nelson. 


Garicnis (Garryeni, Γυρλδυέ 
ἐκβολαι, Ptol.) Ostium; FL Tg Aid 
nia Romana, bey Garianonum; heut, 
Tages Yare, Yere, füilt bcy Yarmouth 
ins Meer. 

Garillianus; i. q. Liris, 

Garindaeci, Γαρινδαίοι. Strab, 
XVI, p. 534.; Garyndenses (Garan- 
denses, Γαρυνδανεῖς, Diodor, Sic. HI 
43.; Volk in Arabia Felix, nahe dem 
Sin. Elanites u. den Maranitae 

Gariscos, Ptol.; 
Macedonien, 


Garites, um, Caes. ; Volk im Süd- 
osten von Gallia Aquitan., Nachbarn der 
Sibuzates, vielleicht nahe den Auscii, 
in der Ldsch. Gaure, Dep. Ober-Ga- 
ronne. 

Garizeus; i. q. Garizim 

Gariízim, Hicronym.; Benjam. Tu- 
del; Garisim, Deuter. XXVII, 12.; 
Josua VII, 33. ; Garizeus, Γαριξέος, 
συ, Joseph. Antiq. IV, 8.; l'agítiv, Pro- 
cop. Aedif, V, 7.; Grisim, Judic. Ix, 
3.; Γαριξειν, LXX ; cf. Eusceb.; B 
in Samaria, die südl. Spitze des Geb. 
Ephraim, südóstl. von Ebal , anmuthig 
u. fruchtbar, cf. Hamelsveld E; Bà- 
sching V., wo nach Moses Bestimmg. 
über die, das Gesetz Beobachtenden Se- 
gen ausgesprochen werden sollte, Ala 
die Juden den Samaritern verweigerten, 
an dem Bau u. an der gemeinschaftl. Be-. 
nutzung des nach dem Exil zu Jerusa- 
lem aufgeführten zweyten TTempels An- 
theil zu nehmen , cf. Esra V., erbanten 
die Samaritaner unter Samballetis, Sa- 
trap, mit Bewillig. Alexander M , auf 
dem Garizim e. Tempel, wc!chem Ma- 
nasse, Schwiegersohn des Sanballetis, 
aus Jerusalem verjagt, vorstand. cf, 2. 
Maccab. VI, 2. Zwcey Jahrh. spüter, un 
129 vor Chr., zerstórte ihn Joannes I Iyr- 
canus, Sobn des Simon u. der vierte der 
Hasmonáer. cf. Joseph. Antiq. XI, 8; 
xul, 11, XXII, 6., der Berg aber, 
noch jetz bey den Samaritanern in Na- 


St. der Garesci, in 


Garmatia. 


lus: der gescgnete Berg, blieh der An- 
etg. mu rn Joh lv, 20. 

Garmatia; cf. Augusta Vangionum. 

Garnac Portus, Plin. HI, 11.; 
Hafen in Apulia Daunia, westl. von Gar- 
£anum Promont.; in uns. Tagen Rodia, 
sec. Cell. 

Garnescja; Garnia; Gernse- 
jas engl. Insel Garnsey,  Gernsey, uuf 
dem brit. Meere, nahe der Küste der 
Normandie. 

Garoceli (Grajoceli), Caes.; Volk 
in Gallien, vielleicht in Maurienne, sec. 
Al. entw. um Mont Cenis, od. Mont Ge- 
nevre, od. im Vallée de Pragelas, od. im 
Vallée de Cluson. 

Garocceliía, siv. Mauriensis Val- 
lis; Maurianac, εἶν, Maurian- 
nae Comitatus; Maurienna( Mau- 
ertenna) F allis, Ann. Lauriss, Minor. 
. ann. 759. ; Ann, Enhard. Fuld. ann. 7353.; 
Grísch. Maurienne, in Savoyen.  Hptst. 
St. Jean de Maurienne. cf. Guichenon. 
Hist. de Savoye. 

Garodc; St. u. Insel, an der Süd- 
küste von Troglodytice, nahe der Grenze 
Aethiopiens. 

Gurocas, ac, Γαροία, Arrian. Ind. 
c. 4.; wohl i. q. Grraeus, Γουραῖος, 
Arrian. IV, 25.; Fl. in India intra Gan- 
gem, entspr. sec. d'Anville auf dem Pa- 
ropamisus, strómt üstl. vom Enaspla τι. 
füllt in den Indus. Nach Arrian. aber 
mündet ders. in den Cophes, der nach 
d'Anville von Westen her mit dem Indus 
sich vereinigt. 

Garona, siv. Calarona; kl. fraz. 
Fl. Garon, in Lyonnois, strümt bey Fran- 
cheville, Yseron etc. u. füllt unweit 
Vienne in den Rhonc. 


Garonna, Ann. St. Amand. Contin. 
ann, 709. ; Ann. St. Amand. Contin. Alt. 
ann. 769.; Ann. Lauriss. ann. 767. 368. ; 
Ann. Einhard. ann. 365. 816 ; Ann. Ti- 
lianor. P. If. ann. 268. ; Chronic. Mois- 
siac. ann. 492. ; Ann. Mettens. ann. 732. 
761.; Ann. Enhard. Fuld. ana. 725.; 
Garronda, ac, Ann. Prudent. 'Trec, 
ann, 814.; Garunna (Garumna), Ann, 
Lauri«s. Minor. ann. 325.; Garumna, 
Plin. IV, 17.; Caes Gaàll. I, 1.; Auson. 
Mósella éxtr.; Mela III, 2.; Claudian. 
in Rufin. II, v. 113. ; Auson. epist. X ad 
Paul; Ann. Einhard. ann. 828.; Sidon, 
Apollinar. carm. XXII, v. 101.; Strab.; 
ΕἸ. in Gallia Aquitania, kómmt aus den 
Pyrenüen, strómt bey Burdigala, fallt 
in den Duranius u. heifst jetzt Garonne, 
führt, nach Vereinig. mit der Dordogne 
bey Bec d'Ambez den N. Gíronde ἃ. mün- 
det in das atlant, od, aquitan, Meer. 
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Gascogna. - 


Garra, ae, Ptol.; St. im Innern von 
Mauretania Caesar., zw. den ΕἸ}. China- 
phal u. (westl. vom) Savus, Ostl. von 
Zuchàbari; sec. Al. nordóstl. «on Victo- 
ria u. heut. Tages Loua, in Fez. 

Garrcjenus; Ort, im Osten von 
Britannia Romana ; jetzt Cley, Mktfl. in 
Norfolk, am Fl. Thym. 

Garronda; cf. Garonna. 

Garryenus; cf. Garienis Ostium, 

Garsabora, orum, Γαρσοβόρα, ὧν, 
Strab. XH, p. 3891. ; wohl i.q. Garsa- 
vora, orum, Γαρσάουρα, Strab. XIV, 
p. 496. ; St. in Lycaonien, auf der Gren- 
ze von Cappadocien. 

Garsa; Gartiíia; Gartium; cf. 
Script. Pomer.; preufs. St. Garz, Rgbz. 
Stettin, an der Oder. 

Garsaura, τα Γαρσαυρα: i q. Ga- 
sauria. 

Garsauria, ac, Ptol. V, 6.; St. ia 
Garsauritis, Cappadocia Magna, unfern 
Archelais. 

Garsauritis, idis, Plin, VI, 3.; 
I'agocvgírig, Ptol.5 Ldsch. in Cappado- 
cia Magna , nach Lycaonien ἃ. Phrygiea 
hin, nach Ptol. mit den Stt. : Archelai., 
Diocaesarea u. Tetrapyrgia. 

*  Garsavora, I'agóáovga, πολίχνεον 
τῆς Καππαδοκίας, Strab.; cf. Gar-a- 
bora. Einige trennen beyde St. τι. set- 
zen Garsavora an den Halys, auf die 
Stelle des heut. Ak - Serai, in Natoliea. 


Gartía, Cell. If, 9; 110.; Fl. Gar- 
za, bey Brescia, in Mailand. 

Gartía; " 

Gartium; i. q. Garsa. 

Garuli, Liv.; Volk Ligurien's. 

Garumna; cf. Garonna. 

Garumni, Caes.; Volk ia Gallia 
Aquitania, an dcr Garonna. 

Garyndenses; cf. Garindaei. 

Gasa; cf. 

Gasandaece, sive 
Volk in Arabia Felix, 
Arabicus. 

Gasaupala; i. q. Gausaphna. 

Gasbeca; Mktfl. u. Herrsch. Gaes- 
beck, in Südbrabant, unweit B.üssel. 

Gascogna; Gascugna; Fasco- 
nia, Anun. Prudent. Trec. ann. 832. 
Cell. Hl, 2; 514.; Joseph. Scalin 
IVasconia, Ann. St. Amand. ann. 135.: 
Ann. Làubac, ann. 781.; Ann. Petav. 
ann. c.; Ann. St. Amand, Contin. 3761. 
sq. 766. 769.; Ann. Petav. Contin. ann. 
112. 160. 161. sq. 766. 769.; Ann. Laa- 
resham ann. 739.; Ann. Alaman. ann. c.; 
Ann. Nazarian, ann. 793.; Ann. Gucl- 
ferb. ann. 746.; Ann. Augiens. ann. 135.; 


Aun. Sangellens, Major. ann. 261. ; Aun. 


Gassandae; 
lings dem Sin. 


w-— ww 


Gascugna. 


Juvavens, Major. ann. 814.; Ann. Lau- 
riss. ann. 748. 793. 169.; Arn, Einhard. 


unn. 819. 828.; Ann. Tilianor. P.1lI. ann. : 


$348. ; Chronic. Moissiac. ann. θῶ. 815.; 
Ann. Mettens. ann. 749.; Ann. Prudent. 
Trec. ann. 836. 829.; Ann. Sangallens. 


Baluz. ann. 461. 462.; Ann. Sangallens. 


Brev. ann. Tüöss; wohl i. q. Vovempo- 
laníia; ehemal. franz. Prov, Gascognc, 
grenzte óstl. an Languedoc u. an Foix, 
rordl. an Guiennc, westt. an dàs gas- 
cogn. Meer, südl. an die Pyrenácn, be- 
stand aus: Ober- (Cominges, Armagnac, 
v, Conserans) ἃ. /Vieder- Gascogne (Con- 
domois, Gascogne, od. Chalosse) τι. um- 
fa!ste die heut. Depp.: Obergaronne, 
Oterpyrenden, Lot wu. Garonne, Gers 


u. Landes. Pertz nimmt irrig Wasconia 
für Aquitanicn. cf. Oihenart. Notit. 
Vàscon. 


Gascugna; cf. Gascogna, 

Gaser; 1. q. Gazer. 

Gasórus, I'acogog, Ptol.; Gazo- 
rus, Γάξζωρος (Αζωρος), Steph.; St. in 
Edonia ('Thracien), nordóstl. von Am- 

hipolis, westl. von Philippi, óstl. vom 

ymon, angebl. jetzt Alesterofori. 

Gassur ; cf. Geschur. 

Gassuritae; i. q. Gessuritae. 

Gastaníum; Flecken Gastein, im 
Salzburgischen, dessen Heilquellen schon 
den Rómern u. dem Kónig Theodorich 
bekannt gewesen seyn sollen. Sec, Al. i. 
4. Augueta Antonini. 

Gastinensis Pagus;  VFasti- 
nium; Wasinensis Pagus, Ann. 
Prudent. Trcc. ann. 837.; franz. Ldsch. 
Gastinois, zw. Champagne, Isle de 
France, Beauce, Orleanois, Berry u. 

Mivernois; vielleicht in den heut. Depp.: 
Scine u. Oise τι, Seine u. Marne. 

Gastronia; cf. Grestonia., 

Gath, siv. Geth, Hieronym. in Jo- 
nam.; Gath- Hepher, 2. Reg. XIV, 
25.; Githa- Hepher, Josua XIX, 13.3 
Hepher, Josua XH, 17.; Opher, 
Hieronym. l.c.; St. im Stamme Sebu- 
lon, sec. Kloeden etwa 46 Stad. nordóstl. 
von Sephoris, 146 nordwestl. von Tibe- 
rias u. jetzt Meshed, Dorf. — Gebrtsort 

des Propbeten Jona. ' Nach Hieronym. 
iber lag Geth in secundo Sepphorim mil- 
iario, quac hodie adpellatur: Diocaesa- 
κα (7), euntib. Tiberiadem, haud gran- 
lis viculus, ubi et sepulcrum  Jonae 
»stenditur. : 

G ath, Josua XI, 22.; 1. Sam. VI, 
12; XVII, 4; XXI, 10; XXVII, 2.; 2. 
sam. XXI, 20. 22.; 1. Reg. II, 39.; 
! Reg. XII, 17; cf. XIII, 25.;' 1. Chro- 
iic. XVIII, 1; 2. Chronic. XJ, 8; XXVI, 
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Gaudae. 


Ld 

6.; Micha I, 10.14,; Amos VI, 2.; 
Psalm. LVI, 1.5 I?9, LXX.;  Geth, 
Hieronym. in Ebraic.; Id. in Mich. I, 
J0.; Euseb. ; Gitta, ae, Γίττα, ne, Jo- 
seph Aniiq. VI, 1.; e. der fünf Hptst. in 
Philistaea, sec. Kloeden auf der Ebene 
Sephela (Dan), etwa 70 Stad. südwestl. 
von Micopolis, fast 100 südóstl, v. Jam- 
nia, sec. Hieronym. als (una de quin- 
que Palaestinae urb., vicina Judacae con- 
finio et de Eleutheropoli euntib. Gazam; 
nunc usque vicus vel maximus, Hieronym. 
in Mich. I, 10.) vicus, in quinto millia- 
rio ab Eleutheropoli euntib. Diospolim, 
wo gigantes, qui vocantur Enakim, et 
Philistinorum accolae permanserunt. Da- 
yid , der hier Schutz gefunden , eroberte 
sie als inp. τ, Rhehabeam befestigte 
sie. Unter Joahas wurde sie von dem 
syr. Konig Hasael erobert, won Joas 
aber wieder gewonnen; spüter besassen 
sie abermals die Philister, ^ Usias aber 
erstürmte sie wieder u. schleifte die 
Festgswerke. Nach Brochart jetzt c. 
Dorf, 4 St. von Jaffa. Gebrtsort des 
Riesen Goliath. | Gathenscs, ium, Cell. 
IT, 18; 218 ; Gethaei, Josua XIII, 3.5 
Gethaeus, Goliath, Hieronym. in. Mich, 
I, 10.; Einw. Mannert vergleicht mit 
ihr Gadaris des Strabo. 


Gath- Hepher; cf. Gath. 

Gath-Rimmon, Josua XXI, 24. 
25.3 (Βαιϑααν, LXX.); Gethrem- 
mon, Hieronym.; St. des Stammes Ma- 
nasse (Samaria), in der Náühe von Thae- 
nach, sec. Hieronym.: civitas in tribu 
Manasse separata Levitis. 

Gath - Rimmon, Josua IX, 45.; 
Gethremmon, Hieronym.; Γεϑρεμ-- 
pov, Euseb. ; St. des Stammes Dan (Ju- 
daea), sec. Hieronym. : civitas in tribu 
Dan separata Levitis, nunc autem villa 
praegrandis in duodecimo milliario Dios- 
poleos pergentib. ad eam de Eleuthe- 
ropoli. ' 

Gatheae; St. im eüdl. Arcadicn, 
südóstl. von Elisson, nahe dem Ilelisson, 


Gatheatas; kl. Fl. im Süden Ar- 
cadien's, strómte vom δ. nach N, u. fiel. 
südl. von Megalopolis in den Alpheus. 


Gatiacum, Ann. Vedast ann. 887.; 
Gauziacum, Chronic. de Gest. Norm.; 
nach Lebeuf der heut. Mktfl. Checi, am 
linken Ufer der Marne, ὃ M. untcrhalb 
Meaux, 7 von Paris. ; 


Gauanodurum; cf. Juvavia. 

Gaubreta; i, q. Gabreta. 

Gaudae, Plin. VI, 11.5 scyth. Volk 
in Moesia Inferior, nordóstl. vom Geb. 
Haemus, südwestl. von der Donau; scc. 
AL in Sarmatien. 


Gaudia Mundi. 


Gaudía Mundi; baler, St. Gemün- 
den, Vntermainkreis, &m Einfl. def 
frünk, Saale in den Main. 

Gaudidnum; Flecken Gozano, in 
Mailand. 

Gaudíiosa, siv. Joyosa; franz. St. 
Joyeusec, Dep. Ardéche rg ΚΑ ΤΙΝ 

Gaudos, Plin. IV, 22.; Mela H, 1.5 
sec, Harduin. wohl nicht i. q. Claudos, da 
diese Angabe mit Ptol. u. Actor. streitet; 
Insel, nahe der südóstl. Küste Creta's, 
südóstl, von Hierapytna. Kruse setzt sie 
mm die südwestl. Kuste, südóstl, vom Vor- 
geb. Hermaea u. nennt sie jetzt Gozo, 
Gozzo; sec. Al. — sec. ΑΙ. 

rto Gabosa, kl. Insel, ] 
ui ad, (Gauges , adis), Plin. V, 
29.; cf. Id. VI.; Gora, Juba; Insel Ae- 
thiopien's, unweit 'l'ergedum, in Meroe; 
angebl. jetzt Argo. cf. Burckhardt. p. 32. 

augaméla, orum, Amm. Mar- 
cell, XXIII, 20.; τὰ Γαυγάμηλα, Strab. 


XVI, init.; Ptol.; Arrian. Hi, 6.; Pla- . 


tarch. Alex.; Flecken in Aturia (Aesyrien), 
nordwestl. v. Arbela, nordóstl. von Ninus 
Nova, südüsll. von Nisibis, am Fl. Bu- 
mades; heut, Tages Karmelis, Kermely, 
óstl. von Mosul, wenn nicht Karmelis 
weit südlicher als Gaugamela lag. Hier, 
in den Ebenen von Arbela, schlug 831. 
Alexander M. den Darius. 
— Gaugcerici St. Monasterium, 
Ann. Hincm. Rem. ann. 870.; Kloster, 
unweit Cameracum, im franv. Dep. Norden. 
Gaulademan; cf. Gaulana. 
Gaulana, Γαυλανη, Joseph. Bell. 
I, 45 Gaulon, Hieronym. in Loc. ; 
Vulgat. in Josua; Γανλῶν, Euseb.; τὴν 
Ταυλών, LXX. Deuter. u. 1. Chron.; 
Golan, Hicronym.; Deuter. IV, 43. ; 
Josua XX, 8; XXI, DH. ,Vulgat. in 
Deuter. ; Hieronym. ; 7j l'oÀ«v, Euseb. ; 
τὴν Γωλάν, LXX. Josua.; vielleicht 
auch Galademan, Γαυλαδημᾶν ἐν τῆ 
Βατανειάδι, Joseph. Antiq. IV, 7.; 
Hptst. (Freyst. u. Levitenst.) von Gaula- 
nitis Super. (Batanaea, Basan), im Stam- 
me Manasse, eec. Hieronym.: civitas sa- 
cerdotalis (Ὁ levitica) et fugitivorum in 
Basapitide; /nunc Gaulon vocatur villa 
praegrandis in Batanaem, sec. Kloeden 
etwa 5j deut, M. óstl, von Bethsaida, 
1à nordóstl. von Bathyra, auf der Stelle 
des von Seetzen erwahnten Naua, Ort 
it Ruinen. ! : 
"e aulana; cf. Gaulanitis Superior. 
Gaulanitiís, idis, ἡ ΨΓΨαυλανῖτις 
ίδος, Joseph. Antiq. XVIII, 6; Id. Bell. 
H, 9.33, ΠῚ, 4; 1V, 1l; Hd. Vita; 
Gaulonitis, is, Γαυλωνῖτις, | gs 
Iwviovirg»), Joseph. Antiq. IV, 5; 
XVII, 10.; cf. Joseph. Antiq. VIII, 2; 
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Gaurus. 


Id. Bell. FIT, 2.; Ldsch. in Basan, 7» 
Βανεάδι, Joseph. Bell. 11. 13., erstrekte 
sich vom südl, Abhange des Geb. Her- 
mon bis zum Fl. Hieromax, zerfiel nach 
Joseph. in: Gaulanitis Superior u. Infe- 
rior u. bildet das heut. JDscholan. cf. 
Burckhardt p. 6. Gaulanita, ae, o Γαυ- 
Aavírng, Joseph. Antiq. XVIII, 1. 

Gaulanitis (Gaulanitica) Inf e- 
rior, ἡ Γαυλανιτικὴ ἡ xaro, Joscph. 
Bell. H, 18.5; Γαυλανιτις ἡκατω, Jo- 
seph. Bell. IV, 1.; erstreckte sich. óstL 
vom See Gennesaret. Hier lagen Gama- 
la, Hptst. u. Julias. 

Gaulanitis (Gaulanitica) Sup e- 
rior, ἡ l'eviavitixn, πρὸς ταῖς Ἴορδά- 
νου πηγαῖς, Joseph. Bell. 1, 13.; Gau- 
lana, Γαυλανα, Joseph.[Bcll. IV, 1.; 
Γαυλανιτις ἡ ἄνω, Joscph. Bell. IV, 
l.; óstl. vom See Merom, Hier Soga- - 
ne, Hptst., Seleucia u. Caesarea. 

Gaulon; cf. Gaulana. 

Gaulonitis; i. q. Gaulanitis. 

Gaulopes, Plin.; -Vóolkersch. Ara- 
bien's, 

Gaulos, Plin. HT, 8.5 Mela II, 1.; 
Sil. Ital. XIV, v. 275.; Inscpt. ap. Spon. 
Misc. Erud. Antiq. p. 190. ; cf. Ovid. Fast. 
Hl, v.567.; lIa«viog, Diodor. Sic. V, 
12.; Ptol Scyl.; lnsel des mittelland. 
Meeres, südl. von Sicilien, óstl. von 
Africa, nordwestl. von Melita, Aiu£oi:v 
ivxaíomg κεκοσμένη, Φονίκων ἄποικος, 
Diodor. Sic. ; in uns. Tagen Gozo, Goz- 
za, bey Malta. Gaulonitae, Einw.; Gau- 
ἐς τ τὶ Plebs, Inscpt. Melitens. ap. Spon. 

* 1 -— 
T Gaulos, Γαῦλος πόλις, Scy: Gau- 
lus, Inscpt. ap. Spon. l. c. p. 192.; Ms- 
nicip. Gaul., inscpt  Melitens. ap. 
Spond, l. d.; St. auf der Insel Gaulos. 

Gaumellum; i. q. Bugcella, 

Gaurani Montes; cf. Gaurus, 

Gaurantiac; Volk in der Nàhe des 
Sin. Persicus, 

Gaurelios, Liv.; Hafen der Insel 
Andros, im aegacisch. Meere. 

Gaunódurum (Gannodurum), 
Stumpf.; Simler,;; Steiner.; rom. St. 
Stcin, im schweiz. Canton (21 M. óstl. 
von) Schaffhausen, am nórdl. Ufer des 
Rheins. 

Gauros, Ptol.; Berg in Troglody- 
tice, zw. Monodactylos u. Deorum Sala- 
taris Portus. 

Gaurus, Cic. Agrar. II, 14.; Liv. 
VH, 932.; Flor, I, 16.; Lucan. HH, v. 
661. ; Sil. Ital. VIII, v. 5353.; Sidon. Pa- 
negyr. Majoran. v. 945.5; Stat. Silv. III, 
carm. J, v. 147; carm. V, v. 99; IV, 
carm. lI, v. 64.; Jornand, de Rezuor. 
Succoss, p. 25.;  Gaurgni Montes, 


Gausanitis. 


Plin. HI, 5.5 Gaurani Saltus, Jor- 
nand. de Regnor. Success, p. 99.; Geb. 
in Campanien, zw. den Seen Avernus 
v. Lucrinus, unweit Puteoli, trug herrl. 
Wein, Stat. in Silv.; angebl. jetzt Mon- 
te'Gauro, in Terra di Lavoro.  Gau- 
rünus, adj., vinum, Plin. Capaccius 
Antiq. Puteol. c. 22. neunt drcy Berge 
dies. N. inCampanien. Den Einen unweit 
Minturnae u, Massicus Mons, Cic., den 
Anderen um Nuceria u. Surrentum, den 
Dritten in der Nühe des Sin. Avernus u. 
Lucrimus. Ohnstreitig bildete aber Gau- 
rus €. fortlaufende Bergkette. 
Gausanitis; i. q. Gauzanitis. 
Gausaphna, ae, Ptol.; Gasau- 
pala, Τα. Peut.; Gazaufula, ac, 
Anton. ltin.; Cyprian. ConciL; Ga- 
zaufala, August. adv. Donat. VII, 40.; 
Victor, Vitens.; St. im Iuneru von Nu- 
midia — óstl. von Thigiba, 
westl, von. Thunudronum, sec. Anton. 
XXXV M. P. von Tipasa, XXIII von 
Sugus, XLVIII von Cirta, — Gazaufu- 
lensis, Notit. Numid. ; Victor. Vitens, 
Gautigoth, Jornand. de Reb, Ge- 
tic. p. 822.5 Volk auf Scanzia, Nachbarn 
der Fervir. 
Gauzaca; St. in Paropamisus; an- 
gebl. jetzt. Ghazna, Gasna, am ΕἼ. Dilen. 
Guuzania, Ptol. VI, 2, wohl nicht 
sec. Bochart. Phal HI, 14. u. exegct. 
MHandb. YX., i. «. Gosan; St. im Innern 
von Media Atropatene, zw. Tigrana u. 
Phasaba; in uns, Tagen Sofían, sec. 
Mannert, der jedoch Gosan für Mesopo- 
tamien hált. Andere setzen Gosan, nuls 
Lásch., am Zusfl, des Cyrus u. Araxes. 
Gauzsaánitis, Γαυζανιτις, Ptol. V, 
18.; wohl i. q. Gosan, 2. Reg. XVII, 
6; XVII, 1l.; Jesaia XXXVII, 12.; 
Γωζαν, LXX.; Ldsch. in Media Atro- 
petene, zw. den ΕἼ], Chaboras u. Saoco- 
ras (nordwetl. Mesopotamien), unter 
asayr, Oberherrscb, τι. heifst jetzt Kau- 
schau. Sec, Al strómte aber hier der 
Gosan. QGanzanitis würe also an das 
südwestl. Ufer des casp. M. zu setzen. 
Gauziacum; i. q. Gatiacum. 
Gavalitanus Pagus; cf. Gabali- 
cus Pagus. 
Gavánódürum, 
Ptol.; εἴ. Juvavia. 
Gavim; Urbewohner Palüstina's. 
Gaviód)órum ; Mktfl, Ebenheim, 
Obernheim, in Nieder- Elsafs, am Fl, 
E , 9 M. von Straf«burg. 
aviratium; mail $t. Ghivira, 
am See gl. N., Deleg. Mailand, 
Gavuldanus (Gavaldanus , | Ga- 
Δ απ.) Pagus, Ann. Laurissens, 
aun. 767. ( Gavvldianus, Gavuldensis), 
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Γανυανόδουρον, 
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Gaza, 


Ann. Einhard. amm. 767.; i. q. Gabali- 
cus Pagus, Gevaudan. 

Gawarium; i. q. Goar. 

Gaza, ae, Plin, V, 11. 13; VI, 28; 
Anton, Itin.; Amm. Marc. XIV, 28.; 
Mela I, 11.; Abulfeda ; Deuter. 1I, 23.; 
Josua X, 41; XI, 22,; .Judic, 1], 18; 
Jerem. XXV, 20.; XLVII, 1. $.; ἡ 
Paga, 1. Maccab. XI, 61; XIII, 43, κα.; 
LXX.; Joseph. Antiq. VI, 1.; XIII, 23; 
Id. Bell. IV, extr.; Steph.; Strab. XVI, 
p 922. sq. ; Arrian, Exped. Alex. II, 

ες Actor. VHI, 26; Gazacorum 
Portus; ὁ Γαζαίων λιμην, Strub, XVI, 
p.922.; Ptol. V, 16.; Gasa, Gen. X, 
19.; Josua XV, 47; cf. XIII, 3.; Judic, 
XVI, 1. 3; cf. 21 bis 23.; Amos I, 6. 
1.; n NW, 4; Zachar.IX, ὅ.; 1, 
Sam. VI, 47.; 1. Reg. IV, 24.; 2 Reg. 
XVII, 8.; cf. 1. Chronic. VII, 28.; ἡ 
τῶν Γαξαίων πολις, Excerpt. Polyb. Va- 
le.; Gaza Marna, lae Aaqva 
Z0, (CLXXXIV), Mz. dee Hadrian. ap. 
Spanhem.; 42a, ac, "Aga, Steph., xal 
μέχρι νῦν Σύροι Az;av αὐτὴν καλοῦσιν, 
Steph.; die fünfte kónigl. St. der Phili- 
stcr in Judaca, XX St. vom Meere, Ar- 
rian., sec. Ánton. Itin. XVI M. P. süd- 
óstl. von Ascalun, XXII nórdl. von Ra- 

ia, cf. Joseph. Bell. V, 14., | sec, 

locden e:was über 2 deutsch. M. süd- 
óstl. von Ascalon, ᾧ nordwestl. von Anthe- 
don, hatte e. Halen Majuma, spüter 
Constantia, von Constantia, wurde auf 
kurze Zeit dem Stamme Juda einver- 
leibt, Josua XIII, 3.; Judic. I, 18.; 
1. Sam. VI, 17.; 2. Reg. XVIII, 8. etc., 
dann von Cyrus u. Alexander M., der 
hier mehrere Wunden erhielt, erobert, 
cf. Arrian, I1, 27.; Joseph. Antiq. XIII, 
5.; Plutarch. Alex.; Curt. IV, 6., nicht 
aber wie Strab. XVI, p. 1101. berich- 
tet, von ihm zerstürt, sondern erst 
von dem  maccab. Fürsten  Alexan- 
der Jannaeus, um 96 vor Chr., ge- 
schleift, Joseph. Antiq. XIII, 13. 21. u. 
kam, vom  róm. Feldherrn Gabinius 
wieder aufgebaut, Joseph. Antiq. XIV, 
10., cf. Mz. des Titus, Hadrianus, An- 
tonius, Pius, Luc. Verus, der Faustina 
u. Plautilla, spüter durch den Augustus, 
ün den Herodes, Joseph. Antiq. XV, 11, 
wurde — dessen bir hee rov, Sy- 
rien gesc » Joseph. Ántiq. XV, 18, 
im J T pee eco, Abobeker 
erstürmt, litt viel wührend des Kceuzzu- 
ges, bewahrte wührend des Zuges des 
pers. Königs Cambyses nach Aegypten 
dessen Schütze, war deni Jupiter Ure- 
taeus (τὸ τοῦ Αρηταίον “ιὸφ παρ᾽ av- 
τοις (ap.Gazacos], ὁ καὶ ἐκάλουν Magr», 


Sieph., Marnas Tt luget inclusus οἱ 
9 


Gaza. 
eversionem fempli escit, Hiero- 
nym. cpist. VII ad , cf. ad Esai. 


VII.) geheiligt u. heifst noch jetzt Gaz- 
κα, —— od. Hazze, sec. Al, aber 
Constantía, ist aber ohne Mauern. cf. Re- 
land.; Bachiene; Siber de Gaza Pa- 
laest. Oppid. Lips. 1715.; Büsching V. 
Gebrtsort des Isidorus, Procopius, Zosi- 
mts αι, Ulpianus. | Gazaeií, Josua XHI, 
9.5; l'ataíor, ev, Strab. XVI, p. 522,; 
cf. 1. Maccab. XIII, 54.; Einw.; Ga- 
:aeus, adj., Sueton.;  Gazetícus, adj. 
vinum, Sidon. Apollinar. carm. 17. 

Gaza, Strab.; Gazac, Plin. VI, 

18. ; Hytst., βασίλειον, von Media Atro- 
utene, in e. Ebene, gleichweit von Ec- 

atana u. Artaxata, Plin., war Sommer- 
aufenthalt der Kónige von Atropatene u. 
wurde vom Schach: Abbus M. zerstórt; 
angebl. jetzt Tauris, "Tubrís, Tebris, 
Hpt-t, der iran. Prov. Aderbidschan, zw. 
den FIL Spintecha u. Adschi; sec. Al, 
Ozias. Chardin setzt ihre Ruinen zw. 
Tatüris a. Miana, Gazaei , Cell.; Einw. 

Gaza, Τάξα, Arrian. IV, 2.; St. in 
Gabaza (Sogdiana); sec, Al. zw. Alexan- 
dria u. Cyropolis, nahe dem FL Fer- 

na. 

Gaza Marna; i.q. Gaza. Im J. 
1152 eroberte die St. der ügypt. Sultan 
Saladin u. 1771 Ali-Bey. ninen vom 
Gebüude, unter welchem Simson sich 
begrub. 

Gazaca, ΤῊΝ . Mareell. M ἐντὶ 
Γάξακα, Ptol; zog μεγίξη της Mm- 
διαρ, Steph.; St. der Margàsi, in Me- 
dien, in der Nühe des Fl. Amardus. 

Gazaca, Ptol.; i.q. 4gazaca, Amm. 
Marc. , in Paropamisus, 

Gasaca, Plin.; Strab.; St. in Cap- 
padocien, sec. Strab. aber in Paphla- 
gonien, 

Gazacena, Plin. VI, 87.; Gegend 
in Pontus, um Afnasia, vom Iris dnrch- 
strómt. 

Gazacum; St. in Persis, mit den 
Schützen des lyd. Kónigs Croesus u, vom 
Kais. Heraclius erobert. 

Gazeocupada, Ptol.; St. im Innern 
von Numidia Massylorum, ünfern Gedne. 

Gazacorum Portus, Strab. XVI, 
p. 522.; cf. Gaza Judacac. | 

Gazacus Portus; i. 4. Constantia. 

Gazara, Hieronym.; ἡ Γάξαρα, 1. 
Maccab. XIV, 34. ; Joseph Antiq. VIIT, 2, 
XH, 11; XITI, 11. 17.; Steph.; τά Γαξάρα, 
1. Maccab. XIH, 54; XV,28. 35. ; 2. Mnc- 
cab. X. 82.; Gacser, Hieronym.; Ge- 
ser, Josua X, 38; XII, 12; XXI, 21.5 
l. Chronic, XX, 4; Gaser, 1. Reg. 
IX, 15. sg.;. Judic. I, 29.4 2. Sam. V, 
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Gebadei. 
85.3 Josua XVI, δ, 10., Patio, LXX.; 


Gaser, Gaser, Geser, Geser, 
Vulg.; τὰ Γάξηρα, 1. Maccab. VII, 45.; 


wohl i.q. Gaddáris, Γαδαρὶς, Strab. 
XVI, y. 522. Levitenst. im ide Ono 
(Smmaria), auf der Grenze der Stámme 
hraim u. Dan, sec. Hieronym.: in 
sorte tribus Ephraim, urbs Le- 
vitis, Lr: expugnavit (*) Jesus (Josua) 
rege illius interfecto. Aedificata est po- 
stea a Salomone (Schwiegersohn — des 
Pharao, der sie zerstórte, cf. 1. Reg. 
IX, 195—137) et nunc Gazara dicitur, 
villa in quarto milliario Nicopoleos, cf. 
Euseb., contra septemtrionem ; sec. 
Kloeden 2 deutsch. M. nordóstl. von Ni- 
lis, δὲ nordwestl. von Jerusalem. 
Hier schlug Judas Maccabaeus dea Ti- 
motheus, cf. 2. Maccab. X, 22. 
Gazatae, Plin. III, 23.; Volk in 
Cyrrhestica (Syrien), zw. dem Cyrrhus 


τι, den Gindareni. 

Gazaufala; 1, 

Gasauwfula; | cf. Gausaphna. 

—— Plin. VI, 2.; St. in Pon- 
tus, nahe der Grenze Paph nien's, 
zw. Gaziura u. dem ΕἸ. Hav T. 

Gazena, I'epeve, Ptol.; St. in Phry- 
gia Magna, auf der Grenze von Lycien, 
unweit Phylacaeam; angebl. jetzt Ga- 
zarat. 

Gazer; i. q. Gazara. 

Gaszsorus; i. q. Gasorus. 

Gazorus, Ptol; vielleicht i. q. 
Jaxzer. 

Gasiüra, ae, Plin. VI, 2; τὰ I'a- 
ξίουρα, Strab ; St. aum westl. Ufer des 
lris, südl. von Amasin, westl. von Co- 
— Pontica. : L 

asuron, l'afovgov; i. q. Zagora. 
'Ge- Hammon - Gog ( Gogslum- 
fen- Thal), Ezech. XXXIX, 11.; 4ba- 
rim, Ezech. 1l, c.; Thal am nordéstl. 
Ende des Sees Genezareth (Ganloniiis), 
im welchem Barckbardt e. Dorf Ssazm- 
magh, 930 bis 40 Lehmhütten, erwahnt, 

Ge- Melach (Salthal), 2. Sum, 
VIIT, 13.; 2. Reg. XIV, 7., 2. Chroa. 
XVII, 12.; Psalm. LX, 2., Thal am 


südwestl. Ende des Mare Mortuum, in 


Judaea, unweit Salis Civitas u. der 
Grenze Edom's, nach Sceetzen in von 


Zach's monatl. Corresp. XVIII, p. 438, - 
eine grofse, einige Stunden lange Saiz- | 


ebene, 
Gedpilis; Ort in Colchis, nahe 
der Küste u, dem heut. Flecken 
Geba; i. q. Gaba, nórdl. von Gophna. 
Gebrtsort Saul's u. dessen. Residenz. 
Geba - Henjamin; cf. Gaba. 
Gebadei, Plin; Volk in Troglpdy- 


Gebal. 


tice, am arab. Mbuüsen, elgentl. hernm- 

zichendé Araber, in den wasserarmen 

Ládstrichen auf der Ostseite Aegypten's, 
G —— i.q. Byblos. cf. Hamelsveld 


, 235. sq. 

s — alis, Hieronym. Loc. —— 
useb.; Gibalus, Γιβαλος, Josephi, 

Antiq. IV, 8. ; i. q. Ébal. 

Gebal, Psalm. LXXXIIT, 8.5 Γεβαῖ, 
LXX.; Gebala, Γέβαλα, Steph. Ge- 
balene, Hieronym.; Γεβαληνη, Joseph. 
Antiq. (IX.) X, 10. ; Euseb. ; Gethea, ΓῈ- 
* Euseb, ; Marien i. * — An 3, 
Γοβολιτη, Joseph. Antiq, III, 2.; gebirg. 
Lésch. ia Arabia Peroos, egt sid 
Πέτραν, Euseb., vielleicht  óstl. von 
Amalekitis u. in Idumaed, sec, Hicro- 
nym. (Regio Idumaeorum, | quae nunc 
{ξεδαϊεπε dicitur) u. Euseb. {Γέϑεα,, ἐν 
τη lóovgucia καὶ vor Γεβαληνὴ καλου- 
μενὴη). i. ᾳ. Idurnaea, cf. 2. Obron. XXV, 
14.; Joseph. Antiq. IX, 10,; sec. Targ. 
Hierosolym. u. Vers. Samar i.q. Seir, 
Geb., Deut. XXXIH, 2. cf, Reland,; 
Michaelis Suppl. 

Gebalene; i. q. Gebal. 

Gebalitae, sive Gebalení, Pealr, 
LXXXIII, 7. (Gebal, de Wette); Einw. 
der Ldsch. Gebalene. 

Gcbanitae (Gebalitac), Plin. VI, 
28.: cf. Cambani , mit der Hptst. Tunina. 

Gebenna, Cucs, Civ. VIT, 7.; Plin. 
HI, 3.; Mela H, ὅ ; i. q. Cebenna, Ge- 
bennicus, adj., Mela. 

Gebenna; cf. Augusta Allobrogum, 

Gebennarum Tractus; Cebenni- 


0, 
Gebennensis, εἶν. Genevensís 
Ducatus; Gebennésium; nicht Ge- 
navensis Coritatus, savoy. Hrzth. Gene- 
bois, grenzt westl. an den Rhone. Hptet, 
Annec ! 


y. 
Gebennésíum; 1. q. Gebennerisis 
catus, 
Gebentnici Montes, Clav; cf, Ce- 
na. 


| Gebes, Plin.; FL, vielleicht iu Bi- 
thynicn. 

Gebim (Gabim), Jesaàa X, $1; 
Γιββειρ, LXX; Ort im Stamtie Benja- 
nin (Judaea) , in der Gegend von Mad- 
nena; sec. Euseb. 1, q. Γηβα, Geba, 
» M. südL von Goplina, nach Neapolis 
ain. 

Gedánum, Clav. IV, 27.3 Cell; an 
rühesteu Gedan; cf, Cromet, de Reb. 
Gest. Polon.; Stella de Boruss, Antiq. ; 
Sarnit. Hist, Polon.; i. q. Dantiscum, 


Geddnensis , e. 
Gedda, εἰν, Gíddaj rab. St. 
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á 


Geismaria, 


Dschedda, Dsidda, Prov. Hedschas, at 
γα". Mbusen, 

Geder, Josua XII, 18.; cf. 1. Chrori. 
XXVII, 28. ; Aeg , LXX. Kónigsst. itu 
Süden von Judaea, in der Gegend von 
Debir. - , 

Gederàá, Josua XV, 85 ; cf. 1, Chron. 
XII, 4.: Gederothaim, Γαδαραϑαὶμ, 
LXX.; St. in der Ebene Juda (Judaea), 
in der Gegend von Adithaim; sec. ku- 
seb. i. q. Getlora, Flecken unweit Aelia. 
Einige trennen irrig Gederüà von Gede- 
rothaim. 

Gederoth (Gáderoth), Josun XV, 
4L; 2. Chron. XXVIH, 18,; St. ini 
Nordwesten des Stammes Juda (Judaea), 
südl. von Ajalon, nórdl von Socho, 

Gederothaim; i. q. Gedera, ] 

Gedne, Ptol.; St. im Iunern von Nu- 
imidia Massylorum, unweit Thubutis, 


Gedor, Josua XV, 58.; 1. Chron. IV, 
89.; Gaedur, Hieronyti, de Loc; 
Gedrus, ld. 1. e; Kt)ove, Enseb.; 
Ort iin Stamme Juda (Judaea, scc. Hic- 
rouym.: hodieque vocatur Gedrus. vicus 
puse in decimo miiliario Dioepo- 
tos porgentib. Eleutheropolim, . 

Gedranítac, Plin.; Volk in Arabia 
Felis, 

Gedróosi, Plin. VI, 20, 22.; I'iógas- 
60, Dionys. l'eriez, v. 1086.; ὦ dr o 
saei, Gedrosii, Γεδρώσιοι, Strab. 
XV, p 494.; Gadróosti, Γαδρωδοι, Ar« 
riam V1, 24.5; Gadrosii, Tuo ωὡσίοὶ, 
Arrian. VI, 2ὅ.; Gedrtüsi, Plin. VI, 
23.; Bewohner Gedrosien's. 

Gedrósia, cf. Cart, IV, 10.4. Plin, 
VIL; X:ógooín, Alexand, Polyhist.i 
í.q. Cedrosa. . 

G edrusi; cf. Gedrosi, 

delen) b q. — Cic. Ακε, 11, 

edusdmus er, Cic. , 
19. ; Ldech. ἀν δ e 

Geenna; cf Tertull. Ben-Hitnor, 

Geenhon, Hiero de Loc., quod, 
fáhrt derselbe fort, intérpretatut valliá 
Emnon, et ab hac putant adpellatam Ge- 
bennam. Cecidit antem in in sorteti tri⸗ 
bus Benjamin, juxti turum Hierusn- 
lem contra orientem ἢ i, q. ben-Hinnott, 
Hier opferte Kónig Manasse u, viele Ju- 
den ihre Kinder dein Moloch, cf. Pru- 
dent — Josaphat zerstórte aber diesen 
dem Gótzen gclieiligten Ort, 

Geerflietui: südholl, St, Geer» 
vliet, auf der Insel Putten, | 

Gehiaga; cf. Resen. ! 

Geidüni; Volk in Gallia Helgica, 
gehórte zu den Nervi, —— | 

Geismaria, Serar. Rér. Mojr. ΠῚ 
21.; Schminck.de Qaerou ap. 6. 
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Gela. 

Jovi Saern? mederhess. Dorf Geismar, 

St. von Fritzlar, wo 4724 Bonifacius 

ie dem "Thor geheiligte Eiche umhauen 
liefs. 

G éla, ac,. Virg. Aen. IIT, 80., Plin. 
IH, 8.; Sil. Ital. XIV, v. 219.; Clau- 
dian. de Rapt. Proserp. II, carm. 35, v. 
58.; ἡ Γέλα, Suidas; Steph.; — 
Thucyd. VI.; cf. Herodot. VII, 153.; 
Geloa, ἡ Γελώα, ας, Macrob. V, 19.; 
St. auf der Südküste Sicilien's,am Fl. Ge- 
las, südl. von Gelasium,  nordwestl. von 
Acrillae, wurde von Phalaris, Tyrann 
von Ágrigeni, zoerstórt τι. heifst jetzt 
Terra Nuova, St, Intendent. Calatani- 
scelta: — Gelenses, ium, Cic. Agr. 43.; 
Geloi, Γιλωοὶ, Thucyd. VI, init.; He- 
rodot, d. 1; Fin., Gclóus, adj., campi, 
Virg. Aen. ΠῚ, v. 701, 

Géla, Virg Aen. HI, 370.; Ovid. 
Fast. IV, v. 470., Γέλα, Steph.; Ge- 
las, Plin. HI, 8.5 Γέλας: Épigramm. 
III, c. εἰς &vovvu. ποιητ.; ΕἸ, im Süden 
Sicilien's, stróümte bey Gela; heut. Ta- 
ges Fiume di Terra Nuova. 

Gelac, Γηλαι, Strab. XI, p. 350,; 
cf. Plutarch. Artaxerx.; Appian. Parth. ; 
Xenoph.; Bochart. Phaleg. HI, 14.; 
auch Geli, Γέλοι; Volk in Media Atro- 
p nahe dem südwestl Ufer dca 

lare Hlyrcanum, wurde von Cyrus ge- 
schlagen, nicht aber unterjocht, hatte 
mit den Catusii sich vereinigt, cf. Plin. 
VI, 16. u. safs im heut. Ghilan, Guilan, 
Kilan, iran. Prov., auf der südweetl. Kü- 
ste des casp. Meeres. 


Gelanus, Ptol.; St. im Innern Afri- 
ca's, zw. Vanius τι. Sabac. 

Gelasa; cf. Gerasa. 

Gelasium; St. im Süden Sicilien's, 
nórdl. von Gela, etwa XL M. Rom. óstl, 
von Ágrigentum, — ' 

Gelboe, Γελβοὲε (Γελβουε), Joseph. 
Antiq. VI, "bu dug Hieronym. j 
Gilboa, 1. Sam. XXXI, 1. 8.; 2. Sam. 
1,6,21; XXI, 12; l.Chron. X, 8.; 
Geb. im Stamme Iesaschar (Samaria), 
südl. vom Berge Hermon, bildete die 
südóstl. Grenze der Ebene Esdrelon (Jes- 
rcel) u. erstreckte sich sec. Hieronym.: in 
sexto lapide a Scythopoli. Hier fiel Saul 
im Treffen gegen dic Philister. cf. Re- 
land ; Hamelsveld ; Burckhardt. 


Gelbüs, Hieronym.; Γελβοῦς, Eu- 
scb.; Gilboa, 1. Sam, XXVIII, 4.; 
St. am nordwestl, Abhange des Geb. Gil- 
boa, sec. Kloeden 11 deutsch. M. süd- 
óstl. von Jesreel, sec. ilieronym.: vicus 

ndis, in montib., qui vocatur Gel- 
us. Der Name vielleicht yog e. Brun- 
nem «f. 1. Sum. XXIX, 1. 
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Gemellae, 
it ée; —— 

elda, ae, Plin.; St. in Albanien, 
zw. Gerrhus u. Casius, nahe dem Mee- 
re, nórdl. vom heut. Taraku u. Der- 
bend. 

Geldriía, Cluv. H, 12; IH, 2: 
Cell. II, 38; 195,; Gelría, Cluvx. ll, 
18. sq.; Cell. II, 8; 160.; c£. Script. 
General. et Belgic. ; niederl. Prov. Gcel- 
dern, zw. Ober-Yssel, der Zuyderscee, 
Holland, Utrecht, Nord- Brabant «w. 
Deutschland. 

Gclduba, ae, Tacit. Hist. IV, 25. 
$2. δῦ. sq. 98.; Plin. XIX, 5; Anton. 
]tin.; St. (Castellum, Plin.) der Lbii, 
in Germania Infer., nahe dem Hhein, 
unweit Novesium, war Standquartier der 
Leg. IX A!a, angebl. eins der von Dra- 
sius am Rhein gegründeten Castelle u. 
heifst jetzt Gclb, preufs. Dorf, unfern 
Linn, am Rhein, Rgbz. Dusseldorf, wo 
Drusus e. Brücke über dcn Rheiu schlug. 

Geloa, Γιλώ, ag, ias ap. Ma- 
crob. V, 19.; i. q. Gela. 

Gelói; cf. Gela. 

Gelon, Plin. (Γελών) ; Quelle Phry- 
gien's, unweit Celaenac. — Der Genaís 
des Wussers bewirkte Lachen, 

G éloni, Piin ; Melall, 1; Virg. Georg. 
NH, v. 115. ; Claudian. I, in Rufin. v. $1!5.; 
Amm. Marc. XXX1,9.; Γελωνοὶ. Herodet. 
IV, 108. ; Ptol.; Volk in Sarmatia Europ., 
vielleicht nordwestl. von der Mdg. des 
Tanais, im heut. Ukrania, waren griech. 
Ursprungs, τοαρχαῖον Ἕλληνες, Mero 
ws E. c. u. Printer X hier mit 

en Budini. Gelonus, adj., Virg. Georg. 
Ill, v. 461. 5 

Gelonus, πόλις ξυλίνη, Herodot. 
JV, 108.; St. dcr Geloni, in Sarmatia 
Europaea. 

Gelos, Mcla; Hafenort Carieu's, 

Gcelriae (Geldriae, Luen.), Duca- 
tus, Culv. H, 19.; i. q. Geldria. 

Gcmelienses; cf. Acci. 

Gemcella; sec. Al. in der Gegend 
von Montellano ; εἴ. Augusta Gemella. 

Gemclla; i. q. Acci. Der X. Gc- 
mella wegen der Colonisten aus der drit- 
ten u. sechsten Legion. 
^ Gemella; cf. Salinarum Insula. 

Gcmellac, arum, Anton. ltin.; Ort 
im Innern von Byzacium, XXII M. P. 
von bin) e XXV von Gremellae, nach 
'Tacapae hin. 

Gemellae, arum, Anton. Itin. ; viel- 
leicht i. q. Gemcellae, vicus, "Ta. 
Peut; Ort in Numidia Massvlorum, 
XX1I M. P. von Nova Petra," X XV nord- 
óstl. von Sitifi, sec. Tab. Peut. weit gegen 
Westen von Theveste; ungebl, jetzt 4m- 
melack. 


Gemelli Colles. 


Gemelli Colles; Geb, in Sicilfen, 
zw. Messana u. den Heraci Montes, 
zieht sich von Osten nach Westen. 

Gelurnum; Glorium, Stumpf. X, 
p. 901.; tyrol St. Glurenz, Glaurens, 
Kreis Imst, an der Etsch. 

Gemblaàcum, Cell. IH, 23; 165.; 
Zeiler ''opogr. Cic. Burg.; Guicciard, 
Pescrpt. Beig.; niederláànd. Mktfl. Gem- 
blowrs ,. Gembloux, Prov, Namur, am 

Orneau. Gemblacensis, e, Cell. Geme- 
dium; i. Gemeticum. 

Gemenicium, Urkund.;'kl. mühr. 
St. Jamnitz, Jemicze, Kreis Znaim, 1 M. 
west]. von Budwitz. 

Gemetieum (Gementicum), Mona- 
sSferium, Ann. Petavian. ann. 788.; 


Gemedium Ann. Naz. Contin, ann. 788, 


Ann. Hincm. Hem. ann, 862.; Gemm e- 
ticum; (franz. Flecken Jumieges, Dep. 
Miedecseine (Normandie), an der Seine, 
zw. Rouen ἃ. Caudebec. Die hiesi 
Abtey stifiete Konigin Bathilde, Gattin 
Clovis IL. Jahrhunderte hindurch da- 
selbs! an e, gewissen Tage im Jahre 
Gebete für die Schriftsteller, pro illis, 
qui fecerunt libros. — Gemeticensis, e. 
Geminidcum, Anton. Itin. ; St. der 
Aduatici, in Gallia Belgica, auf dem 
Were von Caustellum nach Colonia, zw. 


Wodgoriacum τι, Peruiciacum;  muth- 
maafsl. i. q. Gemblacum. 
Geminus Pons; Bipontinum; 


cf. 'Toliner. H. P. p. 97. ; Giovani Germ. 
Princ. V, p. 58.; 'Topogr. Palat. ; cf. Bi- 
pontium. 
Gemmüácum; Xl. franz. St. James, 
Dep. Maas (Lothringen), am Loison, 
Gemmenius Mons; i. q. Cebenna, 
Gemmeticum; cf. Gemeticum. 
Gemunda; i. q. Gammundia. 
Gemunda ad Nicrum ; baden. Fle- 
cken Neckar-Gemünd, Neckarkreis, nahe 
dem Einfl. der Elsatz in den Neckar. 
Gemunda aud "CTraunum; cf. 
'"Tromsdorf.; ósterr. St. Gemünd, im 
'lTrauukreise, nahe der Mdg. der 'Traun 
aus dem Gemüdner-Sec. 
Gemunda Villacensis; St. Ge- 
snünd, im illyr. Kreise Villach, an der 


Gemundanus Lacus; ósterreich. 
Sec Traunsce, Gemündnersce, im Lande 
ob der Ens, 2 M. lang, 1 breit. 

Gena, Analist. Saxo; cf. Ditmar. 
Chronic. Merseb.;: Greni, Lect. Cod. 
Dresd.; Jehna (Ihenc), Chronic, Episc. 
Merseb.; Dorf Grofs-Jcna, am Haus- 


berge, nahe dem ΕἸΠΗ͂, der Unstrut in, - 


die Saale. cf. Bever Geogr. Genens. Hier 
fund man neul. e von Thon, eine 
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heut. ühnlichen, Würfeln. 


Genesara. 


Fibel von Eisen u. von Bronze, mehrere 
Minge u. 2 Griffel, Ueber die früheren 
Entdeckungen daselbst cf. Bidermanu 
Dissert. de Scholis Ollar. Naumb. 1747. 

Génábum, Caes. Gall. VH, ἃ, 11. 
28; VIII, $.; Γηναβον, Strab.; cf. Gre- 
—— Turon.; Sammarth. Gall. Christ.; 

ezeray.; Cluv. Il, 11; du Saussai 
Ann. Eccles. Aurel; i q. Aurelia Gc- 
ftdbensis, e, Caes. 

Genábum; cf. Geneva. 

Genadium; i. q. Canadium. 

Gcenapum; Genapius Vicus; kl. 
niederl St. Genapp, Genappe, Prov. 
Südbrabant, an der Dyle. 

Genaunes, um, Plin. III, 20; IV, 
12.5 Génauni, Horat. IV, od. 14., v. 
10. ; cf. Sueton, 'l'iber. c. 9.; ΓΈναννοι, 
Strab. IV, p. 142.; Volk im südóstl. Rhae- 
tien, vielleicht anf den Alpes Khaeticae, 
westl. von den Breuni; sec. Al. im tyrul. 
Kreise Brünnecken , um Sterzingen, 

Genauni; i. q. Genaunes. 

Genava, Cell. Hi, 2; 152.; Genna- 
va, Cell. L c.; i. q. Geneva. 

'cnavcensis Comitatus, Ann. 
Prudent. Trec. ann. 839.; Gencvas 
Ager, tis, Cell.5 schweiz. Canton Genf, 
Geneve, am Genfersee, zw. Savoyen ἃ. 
Frankreich. Hptst. Genf. Im J. 1826 
entdeckte e. Landmann zu Cbharli auf 
dem Felde 2 Grüber der Allobroger. Im 
mánnl. Gerippe e. Dolch, mit ganzer, 
über verrosteter Klinge u. e, Stiel von 
Bronze. Daneben e. silberner Becher 
mit 39 elfenbeinernen, vollkoimnen den 
lm weibl. 
Gerippe e. Grablampe von seltsamer u. 
selbst unsittl. Form, e. goldene Nadel 
mit Haarüberresten u. e. goldener Rin 
mit der Inschr.: DI. VEN. FAUST. 
Beyde Gerippe hatten zw. den Zühnen e. 

ut erhaltene Kpfrmünze, vielleicht e. 
bole, womit die Todten dem Charon 
die Ueberfahrt bezahlen sollten. 

Genchoa; Flecken Chencoa, in Ni- 
griiien, am Niger. 

Gendarus; i. q. Gindarus; 

' Gendos; Fl. Bithynien s. 

Genebra, Maty Diction.; Berg Ge- 
neve, in Dauphiné, unweit Briancon, 
auf der Strasse nach Susa u. Pignerol, 

Geneehus Tractus; natol. Ldsch. 
Genech, am südóstl. Ufer des echwar- 
zen Mecres, um 'Trapezunt, 

Genéocastrem; οἵ. Belcastram 
(Belcastrium). Einige vergleichen Cho- 
nia, Andere Petilia des Mcla, Plin.; 
Strab. u. Ptol. 

Genepos; i. q. Genetos, 

Gcnesara, Plin, V, 19.; cf. Chin- 
nareth Mare. 


Genesium, 


Géínéisium; Ort in Argolis, südl, 
von Lerna, nórdl, von Apobathmus, an 
der Mdg. des Phryxus in den Sin. Ar- 
golicus. — Hier Tempel des Neptun, 
Apollo u. der Ceres. 

Genesintis, εἶν, Gecnetes; Γενέ- 
σιντις, καὶ Γενέτης, Scyl,; Hafenort in 
Pontus , unweit Boona, 

Gencetae, Plin. VI, 4.5 ΓΕενηταί; 
Volk in Paatus, Nachbarn der Tibareni, 
nahe: dem Pontus Euxinus. 

Genetaeum Promontorium, I- 
γνηταίη «xou Ζηνὸς ᾿Ευξείνοιο, Apollon, 
JW, v, 616.;: Genetaei Rupes Jovis, 
Valer. Flacc. V, v. 145.; Vorgeb. bey 
den Genetae, in Pontus. 

Genethlcon, Anton, Itin. ; Flecken 
im Südosten von Argolis; südüstl. von 
Trózene, nordwestl. vom Vorgeb, Scyl- 
laeum "Thescus Gebrtsort. 

Gonetos, siv. Genepos, Γένηπος:; 
Flecken in Pontus, bey den Genetae. 

Généva, ge, Caes. Gall, I, 6.1.; 
Ana. Sangall. Major. ann. 1034.; Cell.; 
Genua, ae, Ann. Alaman. Contin. ann. 
1713.; Ann. Prudent, Trec, ann. 8$9.; 
Guelferbyt, Contin. ann. 1l; Ann. Naz, 
Contin. ann. c.; Ann Einhard. ann. 773.; 
Jenua (Jenuina, Jernein), Ann. Lauris- 
sens, ann. 773. ; Chronic. Moissiac, ann, 
119.; wohli,q. Genabum; Gebenna; 
Janooa u. Janua; i.q. Augusta Allo- 
brogum. In der Náhe der St. fand im 
J. 1822 e. Mühlenpáüchter in se, Garten 
10 — 12 Zoll tief in rother Ziegelstein- 
mauer róm, Alterthümer: e. kupfernes 
Gefáüfs mit e. silbernen Opferschale, auf 
deren Deckel die Worte: Victor. et Re- 
gina, 2 goldene Frauenhalshánder, e. 
silbernes F'rauenarmband, e. goldene 
Nadel mit e. Granat, silberne Rin 
Griffel, e, bronzene Münze der Julia 
Domna, mit silb. Einfassg. u, 216 róm, 
Münzen von Kaiser Galba bis Valerian, 
wornnter e. goldene des Galba, — Gene- 
vensis, e, Luen, 

Geneva ad Lacum, Cell, II, 2, 
17.: cf. Augusta Alobrogum, Hier er- 
schien 15345, früher, 1542 franz. ; Cate- 
chismus Eccles. Genevensis, von Calvin, 

Gencwara (Gencvara, Gencwana, 
Gevoevara; JFeregava), ae, Chronic, 
Moissiac. ann. 805. ; sec. Pertz. i, q. Wer-- 
nofelda, pagus Weri, in der Gegend von 
Magdeburg. 

Gengibhacum — (Gengenbac m): 
Crusins Ann. Suev, P. II, lib. IX, 20.; 
Bucelin, Germ. Sacr.; Pfeffinger ad Vi- 
triarinm I, 15.; baden. St. Gengenbach, 
hin Kinzigkreise, an der Kinzig, 1 M. 
von Offenburg. 
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Gentiliacum. . 


, Bennábum; i. q. Cenabum, 
, Gennava, Anton. Itin.; Tab, Peaut.; 
1. q. Geneva. 
Gennepum; i. q. Cenebum. 
Genncesaret; cf. Chinnereth, 
Gennesaret Terra, siv. Genne- 
sarethica Regio, σαρὲτ γῆ, 
Matth, XIV, 34.; Marc. VI, ; ἡ Ie 
νησὰρ χώρα, Joseph. Bell. III, $5.; an- 
h. (ϑαυμαςὴ φύσιν τε καὶ κάλλος, 
), Gegend, in Galilaea Inferior, 
e gl. N., locus propinquus Tibe- 
ri in quo sunt horti et paradisi, Auct, 
libr. Aruch, $ec. Joseph. XXX,  Stad. 
(1j St.) lang, XX (1 St.) breit. 
Gencesaritis Lacus, idis, J 


Antiq. V, 1.: jetzt Bahrel D 
lilacisches Meer, Genesareth, $ M, lang, 
1 hreit, cf. Chinnereth. 


G ennus; l. i. q. Lapurdum, 

— — P d vielleicht 
iq. Oenunia, Tab. Peut; Sina 
—* Ptol.; St, im Nordosten von Par- 

en. 

Gcenosia, in Mss, aber Gesonia, 
Flor. IV, 12.; St. der Ubii, in Germa- 
nien, am óstl. Ufer des Rheins , südóstl. 
von Colonia Agrippina, wo Drusus e. 
Brücke über den Khein schlag ; wahr. 
scheinl. das heut. Geusen, Rgbz. Οἷα, 
Bonn gegenüber, denn Flor, sagt: Bona- 
nam et Gcsoniam (Drusus) cum ponti 
hus; junxit. Cluv. Germ. II, 13. denk 
an Magontiacum, Cell. u. Vales. Notit. 
Gall. an 'Novesia u. Elias Vinetus an Geso- 
riacum. Zwischen ihnen sollte nach ΤῈ 
netus ein Sumpf sich ausdehnen. 

Genovefae St. Basilica, Aar 
Prudent. Trec. ann. 857.; cf. Steph. Tor- 
nacens,; Auctor, Miraculor. St. Generc- 
fae; Martin. Chronolog. Rom. P'oatifc. 
ann, 901.; Kirche in Paris, die sec. 
Chronoloz, 1.: Clodovous Rex F'rance- 
rum, 8 Ἢ Remigio baptizatus Parisiis 
(regalem Ecclesiam) aedificavit in hono- 
rem Apostolor, Petri et Pauli, tunc St. 
Genovefae u. sec. Ann. c., cf. Chrozic, 
de Gest. Norm. die Dani zerstórten. 

Gensora, Plin,; St, im Osten Afri- 
ca's; vielleicht nahe der üthiop. u. ügypt, 
Grenze. 

Gensuius Fluvius; cf. Mclas. 

Gentiánum, Memorab. Ital.; püpstl. 
Mktfl, Genzano, zw. Hom u, Veletri, am 
See Remi, 

Gentiforum; Folmarchia; KM. 
Ulyr. St. Fóolkelmarkt, im Kreise Kla- 
genfurt, an der Drave, 

Gentiliacum, Ann. Mettens, ann. 
1762.; Ann. Laurissens, ann. 766.; Ann. 
Einhard. ann. 762. 766.; cf. Ann, Theeo- 







Genua. 


dulph. u. Anthelm.; $8 ad ann, 
5761.5; franz. Dorf Gentilly, Dep. Seine, 
an der Biévre, unweit Paris. Hier hiclt 
Pipin se. Hof. 

Génüa; cf. Geneva. 

Genua, Plin. HI, 5.5 Mela II, 4.; 


Liv. XX1, 82; XXVIII, extr.; XXIX, . 


5.5 XXXI, 29.; Cell. 1H, 9; 54.; Ge- 
nua Superba, Cluv. 11,40. ; Ann. Ein- 
hard, ana. 906.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 
το; Paul Warnefr. de Gest.Longob. I, 16. ; 
Γένονα, Ptol.; ἐμπορείον λιγύων, Strab. 
P p. 189.; Janua Ligurum; cf, 
vliet. u. Bizar. Hist. Genuen.; Bonsad. 
Ann. Genuen.; Barthol. Facius Hist. Sui 
'Tempor.; Theatr. Europ. Tom. XII.; 
Bracell. de B. Genuen.; St. auf der «süd- 
óstl, Küste Ligurien's, mordwestl. von 
Delphini Portus, wurde, von den Ró- 
mern erobert, Municipium u. heifst noch 
jetzt Genua, Hptet. des sardin. Hrzth. 
gl. N., uum Mbnsen Genova. lier wurde 
D ria u.i. J. 1446 od. 14417 Columbo in 
c. kl. Háuschen der Vorstadt (extra por- 
tam St. Andreae) von armen Aeltern (Do- 
minico, e. Tuchweber u. Susana, eine 
nursprünzl adelige, aber herunterge- 
kommene Familie) geboren. In die hie- 
sige St. Lorenzo - Kirche fühete. die Zeit 
die Schussel wieder zurück, aus wel- 
cher Jesus das Osterl imm genossen ha- 
beu soll, angebl. Smaragd, von Chemi- 
kern Paris aber für grünes Glas. ογκ γε, 
Genuates, lasept. ap. Gruter. p. 204.; 
Genuas, atis, adj., ager, Cell. I1, 9; 
$3.; Genuensis, c, Cluv. HI, 96. 40.; 
Cell. 

Genua Ursorum, Plin.;  Respu- 
blica Ursonensium, Jnscpt. ap. Gru- 
ter. n. 2. p. 259.; Orson (Orso), Ap- 
pian.; Ursao(Ursaon). Caes. Hisp. 4l. 
cf. 28.5 Piol.; Urso, Plin; Urson, 
Strab.; St in Hi ia Baetica; die 
heut. Villa Ossiuna, Prov. Sevilla. 

Genuensis Ducatus; sardin, Her- 


zogth. Genua, Genova, lüngs der Küste. 


des mittellánd. Meeres.. cf. Liguria. 

Genusium, Cell; St. in Apulia 
Peucetia, 99 Mill. Rom. südl. von Bu- 
tuntumn, 42. westl. von Tarentum, die 
jetzt Genosa heifst. | Genusini, Plin. III, 
11., Einw.;  Genusinus, adj.; ager, 
Frontin. de Colon. 

G énüsus, Caos. Civ. HT, 75: 16 ; 
Lacan, V, v. 461.; (Genusuus), Liv. 
MLIV, v. 30.; Fl in lilyris Graáeca, 
«ec. Cell südl, vom Apsus, nórdl. von 
Apollonia; sec. Kruse u. Anderen i. q. 
Panyasus, Ptol, südl. von Dyrruchium, 
od, vom Ululeas, nórdl. von Apsus; in 
»- Tagen Semao, Siomini, scc. Kruse 

Iscumi. 
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Gepidae. 


Gevoaris, Plin. IV, 12.; Insel an der 
Küste Aetolien's, zw. Thyatira u, Dio- 
nysia. à; 

Geof anum, siv. Jovis Fanum, 
Ughell. Ital. Saer. T. X, p. 110.; nea- 

olit. Flecken Gifani, Gifoni, Gifuni, 
rincipato Citeriore. ! 

Georgi, Plin, IV, 12.; Mela IE, 1.; 
δὲ Γεωργοὶ Σκύϑαι, Herodot. IV, 19.; 
Volk in Sarmatia Europaea, zw. dcm 
Borysthenes u. dem Panticapes , welcher 
sec. Plin.: Nomadas et Geo (colunt 
exercentque agros, Mela) disterminat. 

Georgia, Cluv. V, 16.; cf. Iberia. 
Georgiani, Einw. 

Georgii St. Cella, Ann. Sangal- 
lens. Major. 959. ; unweit St. Gallen, in 
der Schweiz. 

Gcph ! r a (Brücke), Ptol.; Tab. Peut.; 
St. in Selcucis (Syrien), sec. 'Tab. Pent. 
XXII Mill. nordóstl. v. Antiochia, XXXVI 
südl. von Gindarus, auf der Strasse nach 
Cyrrhus u. Samosata. Hier e. Brücke 
über e. Nebenfl. des Orontes; angebl. 
jetzt Sirmia. 

Gephijra; St. in Macedonien, 
Gephyraei, Volk, syr. Ursprun 
liefs eh. unter Cadmus um TR. 
in Boeoticn nieder u. wanderie, von hier 

verjagt, nach Attica. 

Gepidae (Gepides) , arum, Sidon.; 
Jornand, de Regnor. Succ. p.57. 62. 61.; Id. 
de Reb. Getic. p. 84. 93. 98. 102. 123. (Ge- 

ida, ae) 186. 183.;  Gepidi, orum, 
und ey de Reb. Getic, p. 98; Paul. 
Warnefr. de Gest. Longob. I, 27.; 
der nórdlichste Volksstamm der Gothen 
(sine dubio ex Gothorum pro«apia du- 
cunt originem, Jornand. de Reb, Getic, 
p. 98), hatte sc. Namen «ec. Salmas. 
ad Vopise, Prob. 18. von yrróv παΐίδες, 
sec. Al. von γῆς παῖδες, richtiger von 
epa, gepanta, gepar, trüge, langsam 

'panta pigrum  nliquid tardumque 
signat, Jornand. dec Reb. Getic. p. 98.), 
kam auf e. der drey Schiffe, auf wcl- 
chen die Gothcn mit ihrem Kónig Be- 
rich nach Germanien übersetzten (qna- - 
rum trium una navis tardius vecta, no- 
men genti fertur dedisse, nam lingua 
eorum pigra gepanta dicitur, Jornand. de 
Reb. Getic. p. 98.), aus der Insel Scan- 
zin, sec. Jornand. de Heb. Getic. L c., 
vertrieb die Burgundionen, durchstreifte 
im fünften Saec. Gallien, erschien un- 
ter seinem Kónig Ardaricus im leere 
Attila's, trennte sich nach dessen Tode 
von den Hunen, licfs sich in Dacien 
nieder u. wurde nachmals in. Pannonien 


von den Longobarden vecniehtet, cf. 


GepKlia, 


* Hiet. Goth. Danic. ; Loccenius 
Antiq. Saco-Gothic. 
Gepidia, Jornand. de Reb, Getic.; 
nach ihm i. q. Dacia, wenn nicht nur e. 
Strich làngs der Grenze von Pannonien. 


Ger; kl. Fl. in Mauretania Tingita- 
na, jenscit des Geb. Atlas, 

Gera, Ccll.; Hptst. Gera der Herrsch. 

gl N., an der weifsen Elster, 2] M. 
südl. von Zeitz, ursprüngl. e Dorf Ge- 
raha, Schwortz (letzterer N. von den 
Sorben, Sworben), von Grat Wiprecht 
von Groitsch im J. 1086 aber zur St. er- 
hoben. cf. bb res Vita; Monach, Pe- 
gav. Chron.; Müller Aun. Sax.; Fabri- 
cii Orig. Saxon.; Dresser. de praecip. 
Gorm. Urb. 
. Gera; viellelcht auch Hunteus od, 
Huittcus; cf. T'oppias ap. Olear, Syn- 
tagm. Rer. Thuring. Tom. I, init, ; Jun- 
ker's Anleitgg. zur miüleren Gcogr. ἢ], 
p. 95.; Fl. Gera, enispr. 1 M. von Arn- 
«adt, im 'Thüriogerwald, theilt sich 
unterhalb Erfurt in 2 Arme u. füllt in die 
Unstrnt unweit Hanschleben, — Von ihm 
lciten Eg m den N.: Germani ab. cf. 
Bruckner Progr. de Voce: Germanus et 
Germania. Jena 1709. 


Geraesticus Portus, Liv.XXXVIH, 
21.; Hafen auf der Südküste lonien s, 
bey Teos. 

Geraestum, Plin. IV, 12.5; I'egai- 
sóv, Nonn. Dionys. XIII, v. 161.5 Gc- 
racstus, Solin ; Mela II, 7.; Vorgeb. 
au(der Südostküste Eubocas, nordwestl. v. 
der Insel Andros ; heut. Tages sec. Kruse 
Cabo Mantelo, sec. Al. Cabo Lion. 

Geraestus; cf. Geraestum 

Geraestus, Plin. IV, 12.5; Liv. 
XXXI, 40,; ἡ Γεραιςὸς, Homer. Odyss. 
HI, v.177.; Strab. X, init.; Stepb.; 
Herodot. VII, 7.; 'Tzetz. ad Lycophron. 
Alex. v. 156,; St., κώμη Evfloíag, Steph. 
λίμὴν Ευβοίας, Scholiast ad Homer l. c., 
auf der südüstl. Küste Euboca's, nord- 
westl, vom Vorgeb. gl. N., XV Mill. 
üstl. von Carystus; jetzt Geresto, sco. 
Kruse aber Kastri. 


Géràánca, ae, Plin. JV, 7.5 Γερά- 
vta, Steph.; Thucyd. I. IV. Γερανία, 
Suid.; Pausan; Harpocrat; Berg im 
südwestl. Megaris, utrefó  Meyagov 
xai Κορίνϑου, Steph.; jetzt Macriplai, 
Dodwell ὦ. Pouqueville, auch Germano, 
Dodwell, od. Gerao, Clarke, bey den 
Neugriechen Palacovouni, Wheler usd 
Chandler. : 

Géràánia, ae, Plin. IV, 5.5 Gere- 
nia, ἡ Γερηνία, Ptol.; Pausan. Lacon. 
c. 21.; Steph.; St. in Messenien, un- 
lern der Grenzc von Laconica, nordóstl, 
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Gerasa. 
von Cardamyle, sec. Pausan, den 
Eleutherolacones, sec. Steph. in Messe- 


nien. 

Geránia, Plin. IV, 11.; St. in Scy- 
thia Minor (Moesia Inferior.), am Fon- 
tus Euxinus, sec. Al. nach Thracien u 
dem Geb. Haemus hin, von den Pygmaei, 
e. Zwergvolke , bewehnt. 

Geranthrae, sive Geronthrat, 
Γιρόνθοαι, Steph.; Pausan. Lacon. c. 
21 ; St. der Eleutherolacones, im We- 
sten von Laconica, südwestl von 
daures Limera, westL von Minoa, 
Kruse jetzt Jeraki. Von den IHeraklidea 
zerstürt, erhob sie sich durch dieselben 
spüter wieder. Hier e. dem Mars gc- 
weihter ''empel ἃ. Hain. 

Gerar, Gen. X, 19; XX, 1.2; 
XXVI, 1; cf. XXI, 2.; 2. Chron. XIV, 
18.; Gerara, ac, Hieronym.; Γερα- 

ας LXX. ; Euseb.; Joseph. Antiq. 13, 12; 
St. der Philistaei, im Südwesten von Ju- 
daca,. sec. Hieronym.: viginti Mill et 
quinque ab Eleutheropoli ad meridiem, 
olim terminus Chananaeorum ad australem 
plagam οἱ civitas metropolis Palaesti- 
nae ( Philistaeac) ; sec. Sacr. Scrpt. zw. 
Kades τι. Sur; sec. Kloeden am südl. 
Ufer des Besor, 75 Stad. (31 St.) nerd- 
westl, von Rinmon, etwa 283 (δὲ M.) 
südóstl, von Gaza, vielleicht die Resi- 
denz des philist. Abimelech, kam dana 
unter «die Araher u. wurde vom jüd. hó- 
nig Asa erobert. Interpres Samarita». 
hat Gen. XX. XXVL:  4scalon ἃ. Tar- 
gum Iierosolym. Gen. XX. Arod. Hi- 
nige vergleichen Berseba. cf. Reland 
In e. Thale von Gerar gruben die RKnech- 
te Isaac's ἃ, Brunnen, der Qnell- (lo- 
bendiges) Wasser hatte. Gen, XXVI, 19, 
92. cf. 15, 

Gerardi Mons, siv, Gerardi- 
montium, Zceiler. Topogr. Circ. Burg ; 
Miraeus Fast. on Bucel. Monast. 
Germ. ; auch wohl Fanum St. 4dria- 
ni, weil die chemal. Abtey die Ucberre- 
ste des heil. Adrian, Mürtyrers von Ni- 
comedien besitzen sollte ; niederlánd. St. 
Geentsberge, | Grammont, in  Ostflan- 
dern, an der Dender, von Balduin, 


Grafen von Flandern, ann. 10608, er- 
baut. 
Cerasa, ae, MHicronym. de Loc. 


Ebr. ; Amm. Marcell. XIV, 8.; Γέρασα, 
Ptol. V; 15.; Steph.; Γέρασα, ov, En- 
seb. Hist. Eccl. MI, 5.; Gerassa, I- 
ασσα, ὧν Joseph. Bell, II, 88.: τὰ 
ἐρασα, Joseph. Bell. Ill, 4; Gala 
sa (Garasa) , aec, Plin, V, ]& 
St. in Decapolis Palaestinae, urbs 
singnis Arabiae, Hieronym. , πόλιες τῇ 


Gerasa. 


ζοιλῆς Συρίας τῆς Τεσσαρεςκαιδεχα- 
τόλεως, Steph., sec. Ptol. 6 geogr. M. 
Yordl. von Philadelphia, &ec. Scetzen τ. 
Kloeden nahe der Quelle des Jabok, im 
Geb. Gilead, 5 deutsche M. südóstL von 
Gadara, 91 nórdl von Rabbath - Ammon 
Philadelphia), 1 nordwesll. von Pella, 
iec, Seetzen in von Zach's monatl. Cor- 
'esp., jetzt Dscherrasch, | Dscherdsch, 
Burckhardt., mit herrl Ruinen, gleich 
merkwürdig wie die von Palmyra u. 
Baalbek, 2 St. óstl. von Szuf. Nach e. 
griech. Inschr. vermuthet Seetzen, dafs 
der róm. Kaiser Marcus Aurelius Anto- 
ninus die St. sehr verschónerte. cf. Jo- 
seph. Bell, I, 4; JI, 18; III, 3; IV, 9.; 
ld. Antiq. XIII, 15. Nach den Bestim- 
iun von Reland Palaestin. u. von 
Burckhardt's Reisen ĩa Syrien kann Ge- 
rasa nicht Kenath (KavaO«, Κανωθϑα) 
n. Nobah, Num. XXXII, 42. seyn, wie 
'The Bibl. Atlas will. Für Gergescnorum, 
Matth. VHI, 28. u. Gadarenorum, Marc. 
V,; Luc. VIII, hat dic Vulgata Gcerasc- 
norum, aber irri. Geraseni, Γερασηνοὶ, 
Joseph. Bell. IT, 25.; Einw, 

Gerasa, Ptol. V, 17.; St. in Arabia 
Petraea, oberhalb Elana, am rechten 
Abhange der Nigri Montes, unweit Gyp- 
saria, 

Gerasa, Hicronym. in Obadj. v. 19. 
Gegeud um Gerasa Palaestinae, von 
welcher Hieroym, sagt: Benjamin possi- 

debit Arabiam, quae prius vocabatur 
Galaad, et nunc Gerasa nuncupatur. 

Gerasa, ae, Ptol. V, 9.; St. in Sar- 
matia A-iatica, am Bosporus Cimmerius, 
nahe der Mdg. des Psatis, zw. Tyrambe 
u. Mapeta. 

Gerassus; cf. Hierasus. 

Gerasus; Grissia; Cocrces; Fl, 
in Dacien, fállt in die Theifs, 

Gerauleon; cf, Andros. 

Gerazus; i. q. Hierasus. 

Gerberacum (Gerboracum); Ger- 
boredum (Gerboretum) ; kl. franz. St. 
Gerberoy, Dep. Oise (Isle de France. 

Gerbo, Ptol; St. auf der Ostseite 
des Nils, in Aethiopia snpra Aegyptum, 
südl von Cataractes Major, nahe dem 
Passe Kasma. 

Gerbórédum; cf, Gerheracum. 

Gerena; schwarzb. Mktfl. Gehren, 
Geren, Herrsch. Arnstadt, am thüring. 
Walde ἃ. an der Wohlrose, 

Gerenia; heut. Tages Zarnata , fo- 
ste St., Ldsch. Zaconica, nahe dem Mbu- 
sen.von Coron; sec. Al. aber Pa«ora, 
od. Sidaríso; i. q. Gerania. Kruse hãlt 
sie mit Enope für e. u, dieselbe St. Gerc- 
nü, l'egnvío, Strab. VIM, p. 249. ; 


.- 
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Gerinesheim,' 


Einw, Hier wurde Nestor (Gerenius), 


"erzogen. 


Gergesa, ae, Cell. III, 13; 288; 

Gargasi, Hieronym. de Loc. Ebr.; 
Γαργασεὶ, Eusch.; St. in Decapolis Pa- 
laestinae, vielleicht i. ᾳ. Gadara, denn 
Euscb. sagt: τινὲς ἀυτὴν (Gergasi) εἷ- 
ναὶ τὴν Γαδάραν φασὶ und Hieronym.: , 
quidam ipsam ( Gergesam ) esse. Gada- 
ram existimant.  Irrthum aber, wenn 
Andere Gergesa mit Gerasa vergleichen 
u. sich auf Euseb. n. Hieronym. berufen. 
Diese aber berichten: haec ( Gergesa, 
Gergasi) esse nunc dieitus (λέγεται) Ge- 
rasa urbs insignis Arabiae. 
Gergesaci (Gergesiter), Gen. XV, 
21.; Deut. VII, 1.; Josua III, 10; 
XXIV, 1L; wohl i. q. Gergeseni, 
Γεργέσηνοι, Matth. VIII, 28. cf. 34.; 
Volk in Decapolis Palaestinae, um Ga- 
dara, od. Gergesa, stammte von Gergesi 
(Gergesaeus, Vulg.) , e. Sohne Canaan's 
ab, cf. Gen. X, 16: 

Gergesenorum Regio, Γεργέση- 
νῶν χώρα, Matth. VIII, 28.; wohl i. q. 
Gadaris. 

Gergcth a, Γέργηθα, Strab.; St. 
im Gebiet von Lampsacus ( Mysia Mi- 
nor), unweit Colonae. 

Gergethium, Γεργήϑιον, Strab.; 
Ort, τόπος ἔυαμπελος, in Mysia Minor, 
in der Gegend von Gergctha. 

Gergina; 

Gergis; ! cf. Gergithos. 

Gergitha; 

Gergithaoe; cf. Gcrgitha. 

Gergithos, Plin. V, 30.5 ct Γέρ- 
719a, Herodot. VII, 43.5 Gergina, 
Γέργινα, Athenaeus Vl; Geftgitha, 
Γέργιθα, 1d.5 Gergis, idis, Γέργις, 
δος, Xenoph. Rer. Graec. HI, init.; 
Gergitium, Suid.; Lactant. ; St, in 
"Troas , περὶ τὴν Τρωϊχὴν 105v, συμπα- 
ραλαβῶν τινας τῶν Mvodv, Athenacus, 
nürdl. vom Scamander. 

Gergitium; i, q. Gergithos. 

Gergobcum; cf. Gargovimm. 

Gergobia (Gergovia) | Bojorum, 
Cacs. Gall, VIT, 9.; Hoja Urbs, Cel. iI, 
2; 81.; St. der Boji, im Südosten von 
Gallia Celtica; cf. Borbonimm Ansel- 
mium. Andero vergleichen irrig Mou- 
lins, Dep. Allier. 

Gergóvia Arvernorum, Caes. 
Gall. VII, 50, 51. ; i. q. Arverna Urbs 
τ. Augnstonemetam, Strabo aber trcant 
Gergovia von Augustonemetum, cf. Mo- 


: linae, 


Gerinesheim (Gericheshecim, Gen- 
chesheim) , Ann. Fuld. PP, III. ann. 871, ; 
grofshrz. hess. St. Gernsheim,  Geres- 


* 


Gerion. 


heim, am Ostl. Rheinufer, unweit Tre- 
bur. cf. Zeiler. Itiner. Germ.; Tollner 
Hist. Palatin. Codic. Diplomat. 

Gerion, Lect, Gruter. Geronium, 
Liv. XXH, 18.; Tab, Pcut.; Geru- 
nium, Γερούνιον, Polyb. III, 100; V, 
108.; St. in Apulia Daunia, am Fl. 
Frento, oberhalb Teanum; muthmafsl. 
dic heut. neapol. kl. St. Dragonara, Tru- 
gonara, Prov. Capitanata. 

Gerisa, Ptol. Ort im Innern von 
Regio Syrtica, zw. (westl. von) Syrtis 
Major u. dem Fl. Cinyphus, unwcit Is- 
c na, jetzt Gherze, in Tripolis, mit Al- 
terthimern. 

Gerisim; i. q. Garizim. 

Gerlocuria; baier, St. Gerolshofen, 
im Untermainkreise. 

Germa, ae, Anton. Dtin.; cf. Colo- 
nia Augusta Felix Germenorum. 

Germa, Γέρμη, πόλις Ἑλλησποντία, 
πλησίον Κυξίκου, ? , Steph. ; Γέρμη, 'A- 
λεσποντου, Socrat. Hist. Eccl. IV, 11. ; 
Irq« Γέρμη, Ptol. V, 25; Germae, 
Γέρμαι, Hierocl; St. in Mysia Minor, 
nahe dem Hellespont. 

Germa, ae, Anton. Itin.; St. in Aeo- 
lis (Asia Minor), XV M. P. von Perga- 
mue, XXXIII von Thyatira, am Caicus; 
angcbl. in uns, Tagen Germkasti. 

Germa Hiera; i. q, Germa. 

Germalus, Cic.; Ort, od. Hügel in 
Rom. 

Germanes, Γερμῶᾶνες, Strab. XV, 
p. 489.; Philostrat. Vit. Apollon. I, 18.; 
Volk in India intra Gangem ἃ. sec. 
Strab. e. philos. Secte der Gymnoso- 
phistae. | 

Germani (Wehrmann, Ger, Gerra, 
Krieg τι Mann, cf. Caes. Gall. IV, 1; 
VI, 22.); Plin. JV, 12.; Mela I, 3.; Ta- 
cit. Ani, 11, 14. 22; XI, 165; HI, 54. ; 
Id, Hist, I, 19; II, 22; III, 45; IV, 8. 
22. 91. 61; V, 14.5; Id. Germ. c. 2.; 
Flor. HT, 10; IV, 2. 11.; Amm. Marc. 
XVII, 2.; Caes. Gall. I, 1. 2. 27. 86. 51.; 
Eutrop. V, init; VII, 15.; Sueton. Au- 
gust. c. 21.; Jornand. de Regnor. Suc- 
ccss, p. 44. 50. 91 ; Id. de Reb. Getic. 
p. 92.; Chronolog. Martin Polon. Im- 

e-utor, Rom. p. 338; Aeneae Silv. 
st. Frider, ΠῚ. ; Aun, Laurissens. aun. 
1294.; Ann. Prudent. Troc. ann. 8416. 
849, 854. sq.; Chronic. Reginon. aun, 
E68.; Inscpt. Verrii Flacci Marinar. ad 
ann. Rom. 531. und Mascov. Gesch. der 
Dentschen; Γερμανοὶ, Strab. IV, p. 134; 
VH, init; grofse Vólkerech. Germa- 
nien's, bestand ans Eingehoruen u. nicht 
nus derten , Tacit, Germ. c. 2., 
glich sec. Strab, an. Wildheit, kórper- 
&rófse etc, fast den Celten, führte wohl 
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am en (320 vor Chr., cf. Plin. 
XXXVII, 11.) den allgemeinen N.: Tex- 
tünes, Teutóni, nahm spüter, zuerst in 
der Gegend des Rhein's, dann im Süd- 
osten den der Germani an, indefs der 
ursprüngliche bey den Bewohnern des in- 
nern u. nordóstl. Germanuien's im Laufe der 
Zeiten sich erhielt, zerfiel in die Hptstàm- 
me: Ingaevonen, Istaevonen, Hermionen 
Ὁ. in den vandal. Stamm, ging in kleinen 
Schwürmen über den Rhein u. bildete 
hier die spütern Tungri, cf. Tacit. Germ. 
c. 2, die noch lange aber den N. Ger- 
mani führten. cf. Caes. Gall. H, 4. Strab. 
irrt, wenn er lib. VII, init. erzáhlt: ὡς 
(Romani, Germanos) γνησίους Γαλάτας 
φράζειν βουλόμενοι, denn Tacit. Germ. 
c. 2. sagt: ita nationis nomen non 

tis evaluissc paull;^m, αἱ omnes prí- 
mum ἃ victore ob metn, mox ἃ se ipsis 
invento nomine Germani vocarentur. 

Germani Cisrhenani, Caes.Gall, 
VI, 2.; Γερμανοὶ (KsAroi), Dio Cases, 
LIII, 12.; ———— von Germania Cis- 
rhenana u. ohne Zweifel Istaevones. cf, 
Plin. IV, 31. 

Germani St. Ecclesia, Ann. Pro- 
dent 'Trec. ann. 857. ( Monastcrium, 
Ann. 1. ànn. 8$58.); Ann. Hincm. Rem. 
ann. 861, 865.; in Parisii, 

Germani St. (apud Sanctum Ger- 
manum) Monasterium, Chronic, Re- 
ginon. ann. 887. ; in Autisiodorum. 

Germani Transrhenani, Caes. 
Gall. IV, 16; V, 2.; Tacit. Hist. IV, 36.; 
i. q. Germani. 

ermán:ia, Plin. IV, 6. 17; IN, 
18.; Mela II, 1. 4. 6; HI, 3. 6. ; Tacit. 
Ann. H , 23. sq. 26.; Id. Hist. 1H, 55; 
IV, τὸ ; 14. Germ. c 1. 2. $.; Caes. IV, 
4.; Vellej. Paterc. IT, 105.5; Corn. Nep. 
Fragm. VII, 1 ; Oros. I, 2.5 Jornand, 
de Hegnor. Snccess. p. M. 80. «q.; Id. 
de Reb. Getic. p. 165. ; Paul. Warncefr. 
de Gest. Longob. p 199.; Ann. Sangal- 
lens. Maj. aun. 836, ; Aun Einbard. ann, 
189. sq. 801. BUS. 807. 809. BIT. 521.; 
Chronic. Moissiac. ann. 801.; Aun. Ruo- 
dolf. Fuld. ann. 850. 863.; Anu. Enhard. 
Fuld. ann. 801.; Ann. Fuld. P. Ill. ann. 
B65. 867. 873. sq. 938.; Ann. Fuld. P. 
V. ann. 882. ; Ann. Prudent. Trec. ann, 
840. 842, 815.; Aun. Bertinian. P. 
ann. δ}. ; Ann. Hincm. Rem, ann, 862. 
864. sq. B65. 859. 872. sq. BT9. sq.; 
Ann, Vedast. ann. 896.; Chronic. Regi- 
non. ann. B42. 866. 889. sq.; Ann. de 
Gest. Carol. M. IV, p. 28&.; Γερμανία, 
Ptol. II, 11.; Agathemer, II, 4. ; Strab. 
VIL ; uns, altes Vaterland, den Rómern 
durch Cócsar , Drusus, Tiberius u. Ger- 
manicus ip Nordwesien, làngs dem Nie- 


Germania, 


errhein bekannter, grenzte üetl. sec. 
λεία. Ptol u. Marcian. Heracl, an die 
/istula, sec. Plin. IV, 28. an den Gutta- 
us (Sarmaticarum confinio gentium, Me- 
a MI, 3), nórdl. an den Ocean (Sin. 
Codanus, od. Mare Suevicum), westl, 
im den Rhein, südl an die Donau, cf. 
^tol. EI, 11., südóstl. an die Geb. Sar- 
natien's u. an die Carpathen. Germa- 
ucidnus, i. e. von Deutschl. benannt, 
Wcht aber da geboren, adj., exercitus, 
i, €.: in Deutschl. Kriegsdienste thuend, 
Sueton.; Eutrop.; Germanicus, adj, 
Ann. Laurissens. Minor. ann. 716.5 Ann. 
Mettens, ann. 718.; Ann. Fuld. P. 
ann. 719.5; Ann. c. P. IIL ann. 877. 880.; 
Poeta Saxo ann. 814; Ann, Prudent, 
Trec. ann. 839.; Plin. IV, 17.; Tacit. 
Germ. c. 28.; bellum, Caes.; sermo, 
Sueton.; calendae, i. e.: 1, Septemb., 
Martial.; Germinus, adj., herba, Ovid. 
Germanía; cf. Germania Superior, 
Germania Barbara, Cell. II, 5; 
Ll; Barbaricum Solum, Vopisc. in 
Prob. c. 18.; Epitom. Victor. de Decio; 
cf. Eutrop. VII, ὅ.; Amm. Marc. XVIII, 
4.; entw. i. q. Germania Magna, od, u. 
wahrscheiulieher, dessen grofster Theil, 
weder dea Rõmern unterworfen, noch 
von ihnen cultivirt. Wegen der hüufi- 
gen Einfülle se. Bewohner legten Probus 
u. schon ee. kia aes er am δι}, Rhoin- 
ufer (Rheni semibarbarae ripae, Hiero- 
nym., epist. 41. ad Rufin.) Castelle an. 


Germania Cisrhenana, Rom.; 
CelL ; Germania Utraque, cf. Plin. 
JV, 81.; Amm. Marcell; Ptol; Pro- 
vinc, ÜUtriusq. Germaniae, Insept. ap. 
Gruter. n 2. p. 389; n. 4. p. 482.; Ger- 
maniae Duae, inc. Duarum Ger- 
maniar. , ] . 8p. Gruter. n. 1, p. 
919. cf. Reinoss. Class. VI, n. 123.; 
Germaniae, Tacit; Chronic. Mois- 
siac.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 794.: 
Πᾶσα ἡ πρὸς τῷ Prvo — Dio 
Case, LIII, 12., entstand, obgleich frü- 
her einige Schwürme n. Vólker 
den N.: Germani über den Rhein ver- 
setzten maj A cf. Tacit, Germ. c. 2 ; 
ef. c. u. Ándere seit Ariovistus hier 
einheimisch geworden waren, wie die 
'Tribocci, Nemetes u. Vangiones, cf. Ta- 
cit. Germ. c. 28.; Caes. Gall. 1, 51, erst 
zur Zeit des Augustus, als Agrippa die 
Ubii u, Tiberius c. Menge Gefangener 
über den Rhein geführt hatten, gleich- 
sam um hier e. Schutzmauer gegen die 
óstl. wohnenden Germanen zu Piden (ut 
arcerent, non ut custodirentur, "lacit. 
Germ. c. 29.) u. zerfiel in Germania In- 
ferier u, Superior, Κελτῶν τινὲς, οἵ- 
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Germania Superior. 


zühlt Dio Cass, ]. c., οὕς δὴ Γερμανοὺς 
καλοῦμεν, πᾶσαν τὴν πρὸς τῷ Ρήνω Κελ- 
τικὴν (Augusti aevo) Κατασχόντες DI'eg- 
μανίαν ὀνομάζεσθαι ἐποίησαν. 

Germania Inferior, 'Tacit. Ann. 
HI, 41; IV, 23.; Sueton. Vitell. c. 7.; 
Amm. Marc. XV, 27. (11. Vales.); In- 
scpt. ap. Gruter. n. 6. p. 902.; Jornand.; 
I VR ἡ κάτω, Dio Cass. LIII, 12 ; 
Ptol, II, 9.; Marcian. Heracl.; spüt:r 
Germania Secunda, cf. Inscyt. ap. 
Gruter. n. 2. p. 989.; grenzte üstl. an den 
Rhein, erstreckte sich von Germania Su- 
per. bis zum Ocean. Britannicus, μέχρε 
τοῦ Θικεανοῦ Βρεττανικοῦ, Dio Cass, t 
c., ἀπὸ θαλάσσης μέχρι τοῦ Οβρίγγα 
(4Bgíxxa , Marcian. Heracl., i. e «sec. 
Cell. u. Spener die heut. Ahr, sec. Wil- 
helm der Rheinbogen von Mainz bis 
nach Bingen) zoreuov, Ptol. l. d., um- 
faf(ste den Südosten der heut. Nieder- 
lande und die Theile der westl. vom 
Rheine liegenden preufs, Rgbzz.: Cleve, 
Düsseldorf, Cóln, stand scc. Tacit. IV, 
13. unter e. eigenen Propraetor, L, Apro- 
nius, Tacit. u. hatte Colonia Agrippina 
zur Hptst. Amm. Marc. setzt hicher die 
'lTungri, cf. Notit. Prov.; Ptol. die Ubii.- 
u. die Stüdie: Batavodurum, Vetera, 
Colonia Agrippinensis, Bonna ἃ. (t) Ma- 
gontiacum. 


Germania Magna, Γερμανία ἡ 
μεγάλη, Ptol. H, 11.5 Germania 
Transrhenana, Cayitolin. in Maxim. 
c.12.; i.q Germania. "Transrhenanus, 
ndj., victoria, Claud. Mamertin. Genethl, 
Maximian, c. 7; expeditiones, Claud. 
Mamertin. 1l. d. c. 16. 


Germania Prima; cf, Germania 
Superior. 

Germania Secunda; i q. Ger- 
mania Inferior, 

Germania Superior, Sucton, Do- 
mitian. c. 6,; Amm. Marc, XV, 27. ; In- 
ecpt. ap. Gruter. sub Antonino lio, n; 6, 
p. 4937.; Jornand.; Provincia Supe- 
rior, Tacit. 1V, 73.; Pr. German, Su- 

erioris, 1nsopt. up. Gruter. sub Alex. 
evero, n. l. p 981.5; Γερμανία ἡ ἄνω, 
Dio Cuss, LIII, 12.; Ptol. lI, 9.; Mar- 
cian, Heracl,; spüter Germania Prí- 
ma, Cell. Germania, Ann. Metteus. 
ann, 118.; Aun. ftuodolf. Fuld ann, 852.; 
Aun. Fuld. P. I. ann, 719. ; grenzte óstl, 
an den Rhein, nórdi. uan Obriaga, westl. 
an Vogesus, süd! an Vocetius, lag μετὰ 
τὰς τοῦ ποταμοῦ (Mheni) πηγάς, Dio 
Cass. 1. c., dehnte «ich. ἀπὸ τοῦ Οβρίγγα 
(ἡβρίκκα, Marcian. Heracl) ποταμοῦ 
— μεσημβρίαν, Ptol, 1. ἀ.: Marcian. 
, 9us u, umialste den Westea dec 
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gríshrz. hess. Rheinprov., den baier. 
Rheinkreis là dem Rhein wm. die 
franz. Depp. Meder - u. Ober - Rhein, 
stand un:er e. Praeses, L. Antonius, cf. 
Sucton. Domitian. u. hatte Moguntium 
zur Hptst. Hier die Vangiones (Borbe- 
tomagus), die Nemetes (Noviomagus), 
die "lribocci (Argentoratum , Breucoma- 
gus u. Elccbus), die Rauraci (Argentua- 
ria u. Augusta), Ptol, 

Germania Transrhenuna; cf. 
Germania Magna. 

Germania Transvistulana, 
Ccll.; dcehnte sich óstl. von der Weich- 
sel zw. den Sarmatae bis zur Mdg. der 
Donau aus, bewohnt von e. Vólkersch. 
(Bastarnae), die sec. "Tacit. Germ. init.: 
mutuo metu a Dacis et Sarmatis getrennt 
waren τὶ. sec, c, 46.: sermone, cultu, 
sede ac domiciliis ut Germani sich be- 
trugen. Ohne Zweifel german. Aus- 
wanderer, die sich nordostl. von der 
Quelle der Weichsel niedergelassen u. 
am nórdl. Uſer der Donau bis zu ihrer 
Mdg. sich ausgebreitet hatten. 

Germania Utraque; i. q. Germa- 
nia Cisrhenana. 

Germaniae, 
ann.844,; Ann. Hincm Rem. ann. 8376. ; 
cf. Germania Cisrhenana. 

Germaníicia, ae, Anton. Itin.; I'zg- 
μανίχεια, Plol; ᾿Ευφρατησίας πολις, 
Steph.; Συρίας πόλις, Socrat. II, 19. 
81.; πόλις üg τὴν Evggergoíav ixag- 
χίαν, 'Yheodorit, ἢ}, 25.; Zonar. ; Nice- 
phor. Callist. NIV, 39. ; Cedreun.; Ger- 
manica Cacsarca (dem Caligula zu 

jhren), Γερμανικὴ Keucagtim, Mrz. 
Jul, l'omna, Jul. Mammaea, des Seve- 
rus v, Pescennius, ap. Ezech. Spanhem. 
m. P uc. Holsten.; St. in. Commarzene 
(S»ijen), am Amanus, 500 Stad. süd- 
“0 ε}}. von Samosata, 900 nordwostl. von 
Zevgma; muthmafsl, jetzt Maroh. hr 
einheimischer N. soll 4data u. ihr ερᾶ- 
terer '"leleseura gewesen seyn.  Gehris- 
ort des Nestorius, Socrat, 14, 19, Hier 
ΠΥ Eudoxius Bischof, Socrat. H, 37. u. 
nahm (Avr. K. T. Πισχ, Niygog lovsog 
Σεβ., Imperat. Caj. Pescenmims Niger 
Justus — Mz. ap. αι.) Pes- 
cennius (Niger Pescennius apud Antio- 
chium Angust. creatur, Epitom. Aurcl, 
Victor. in Didio Juliano) den Purpur. 
Τερμανιχεὺς, adj., Socrat. Π 19. 

Germaniciana, ae, Anton. Itin. ; 
Cyprian. Concil. Carthag.; Augmstin, 
contr, Donat. VII, 6.; Ort in Byzaccna, 
XXIV M. P. von Aquae Regiae, XVI 
von Elices, auf dem Wego von Sufetula 
nach Tusürum. 


Ann. Prudent. Trec.. 


Gernseja. 


Germanicopolís, Justinian. Wo- 
vell. XXIX, 1,; | Germanopoelis, 
Γερμανοπολις, Ptol.; St. im Innern Pa- 
phlagonien's, nahe dem Fl. Amnias u. 
dcm Berge —— zw. Tohnta u. Xoa- 
na; muthmafsl. in uns. Tagen Zeteram- 
bol, wohl aber nicht Kastamomi, viel- 
leicht das alte Sora. 

Gcermanicópilis; von Au 
im J. 741. ab U. C. gegründet; wohl i, 
q. Gangra; angebl. jetzt Changreh. 

Germanicopolis; Ort Isaurien's. 

Germanicopolis; Flecken in No- 
ricum ; muthmafsl unfern Menehing, 
am Fl. Par. : 

Germanicum Mare, Plin. IV, 16; 
Jornand. de Reb. Getic.; Germanicus 
Oceanus, Jornand, 1, d. p. 108.; Cell. 
H, 5; 86.; ὁ Γερμανικὸς £xtavóc, Ptol. 
H, 11.; Occidentalis Oceanus, 
Cell. 1 c. ; zw. Engl., den Niederlanden, 
Deutschl., Dünemark n. Norwegen; die 
Nordsec, das deutsche Meer, c. Theil des 
atlant., mit der Dogzersbank. e. grofsen 
Untiefe in der Mitte des südl. Theils. 


Germanicum idum, Praediwm, 
εἶν. Germanicus Ficus, Tab. Peut. ; 
Ort der Runicatáe, in Vindelicien, XII 
Mill. nordóstl, von Vetoniana, westl. von 
Abusina, nahe dem südl. Ufer der Do- 
nau; sec, Wilhelm auf dem westl. Ufer 
der Mdg. der Hm; sec. Cluv, unweit Fo- 
burg. Leichtlen setzt. Germanicum auf 
dic Nordseite der Donau, westl. von Ce- 
leusum, auf die Stelle des hent. Ko- 
sching, lj M, nordostl. von Ingolstadt, 
$9 westl. von Neustadt, 

Germanii; cf. Carmani. 
setzt l'egu&vor nach Persien, 
Derusiaei u. den Dai. 

Germanopolis; i. q. Germanico- 
polis. 

Germanorum Castra; cf. Castra 
Germanorum. 

Germe; i q. Germa. 

Germiana, ac, Ptol.: St. in Man- 

retania Caesar., südl. von Sitifi, zw. Tu- 
marra ἃ. Pacpia. 
- Germiniacum, Ann, Vedastin. ann. 
890.; sec. Lebeuf. der franz. Flecken 
Germigny, Bep. Loiret (Orleanois), 3 
M. nórdl. von Mehun sur Loire. cf. Ma- 
billon. de Re Diplom. 

Germocolonia; i q. Colonia Au- 
gusta Felix Germenorum. 

Gerne; See in. Somnium; 
Lago di Varana, in Cápitanata. 

Gerningeroda; Gernroda, Hop- 
penrod. Ann. Gernrod.; anhaliberab. St. 
Gernrode, 1j M. nordl. von Harzgerode. 

Gernscja; εἴ, Garnescja. - 


Herodot. 
zw. dca 


angebl. 


Geronium, 


Gefoníum; cf. Gerion. Einige ver- 
dleichen das heut. Ciregnola, Andere 
,etzen sie in die Nàhe des Dorfes Lupa- 
ra, am Fl. Biferno. 

Geronteus Mons; Geb. Arcadien's, 
»órdl. von Orchomene, südóstl. von Phe- 
ieus, westl. vom Stymphalus. 

Geronthrae; i. q. Geranthrae. 

Gerontia, ae, Plin. IV, 12.3 Insel 
les Mare Thracium, óstl. vom Sin. Pc- 
rasicus, südóstl. vom Vorgcb. Ampelus, 
im Sithonia, nórdl. von Scandila; sec. 
Kruse heut. Tages Jura, fast unbewohnt, 
im Archipelagus , 12 M. nórdl. von My- 
cone. ? 

Gerra (Gerrha), orum, Tab, Pent. ; 
τὰ I Yójóa, Strab. XVI, p. 523.5; Ger- 
rum (Gerrhum), ΓέῤΨῥον, Ptol.; St. im 
Osten von Aegyptus Inferior, VIII Mill. 
von Pelusium; muthmafsl. jetzt Mascli. 

Gerra (Gerrha), Plin. VI, 28; XXXI, 
$9.5 e, deu Ptol; Strab. XVII. ; 
Scholiast. Nicand. Alexiph. v. 107.; 
Hdelsst. am Sin. Gerrchaicus, im Osten 
von Arabia ielix; heut. Tages entw. 
Εἰ- Και, od. Hadjar, Grácn, Koucit, 
am pers. Mbs,, mit e. Hafen. 

Gerra, Ptol. ; Ort in Batanaea. 

Gerra, Ptol; St. in Cyrrhestica 
(Syrien), zw. Bethammaria u. Arimara, 
unterbalb Caeciliana, nahe dem Euphrat; 
angebl. in uns. Tagen Seruk. 

Gerra, Ptol.; St. auf der Inscl Me- 
nynx, in Syrtis Miuor, westl von der 
St. Menynx. 

Gerraei, Plin. VI, 28.; Γέῤῥαῖϊοι, 
Diodor. Sic. ΠῚ. 42.; Strab. XVI, p. 
533.; Micand. Alexiph. v. 107.; Ger- 
reni, Γεῤόηνοι, 2. Maccab. XHI, 24.; 
Bewohner der Gegend um Gerra, in 
Arabia Felix, Flüchtlinge der Chaldáer, 
die mit den Minaei u. Nabathaei Handel 
mit arab. u. indisch. Waaren nach den 
Gegenden des mittell, M. trieben. 

Gerraicus Sinus; Mbusen an der 
Ostküste von Arabia Felix; jetzt Mbusen 
von Gräen, sec. Al. von El- Katif, sec, 
AL von Hadjar. 

Gerrcni; i. q. Gerraci. 

Gerrha; cf. Gerra. 

Gerrhi; cf. Gerri, 

Gerrhum; cf. Gerra. 

Gerrhunium; befest. Ort in Ely- 
miotis (Macedonicen), unweit Antipatria. 

Gerrhus, od, Gerrhi, plur. ; Ld- 
str. in Sarmatia Éuropaca, nordóstl. von 
der Mdg. des Borysthenes, südüstl. von 
Kiew, von Scythen bewohnt. 

Gerrhus, Ptol.5 Fl. in Albanien, 
strümte nórdl. vom Casius, südl. vom 


997 . Geryonis Oraculum, 


Soana, flel in das casp. Meer u. soll jetzt 
Koisu, sec, Al. Sulak heifsen, 


Gerrhus, I'fdóog, Herodot. IV, 19. 
20. 56.; Plin. IV, 12.; Ptol.; Gerros, 
Mela II, 1.; Fl. in Sarmatia Europaea, 
entspr. nahe dem Borysthenes, trennte 
die Scythae Nomades von den Scythae 
Basilidae u, fiel in den Hypacaris; an- 
j^ heut. Tages "Truzkoy, sec. Dietz 

foloschnuia , sec. d'Anville Molosznya- 
W'odi. 

Gerri, Mela II, 1.5 Ptol.; Volk in 
Albanien, am Fl. Gerrhus, nahe der 
Grenze von Sarmatia Asiatica u. dem 
casp. Meere. τ 


Gerros; i. q. Gerrhus. 

Gerrum; cf. Gerra. 

Gersovia (Gersavia), Steiner. Dc- 
scpt. Helvet.; Simler, 1I, p. 662.; Ae- 
ns Tschudy Chronic. Msc. I, ann. 

999.; schweiz. Mktl, Gersau, Gerisau, 
am Vierwaldstüttersee, Canton Schwyz, 
bis 1798 e. Freystaat, mit e. Gebict von 
1j St. Lünge u. Breite. 


Gertrudeberga; Gertrudis St, 
Mons, siv. Littoris Mons, Mi- 
racus Notit, Eccl. Belg. c. 73.; Zeiler. 
Topogr. Burgund.; ''huan.; Guicciard, 
Belg.; i. q. Bergae Divae Gertrudis. 

Gertus; St. der Dassaretii, in Illy- 
ris Graeca, am Sce Lychnitis. 

Gérilata, ae, Anton. Itin.; Notit. 
Imper.; Gerulata Castra, orum, 'Tab. 
Peut.; bofest. Ort in Pannonia Super., 
XIV Mill südóstl. von Carnuntum; sec. 
Cell. jetzt. Kerlburg , — wahrscheinlicher 
der unger. Mktfl. Carlburg ,  Oroszvar, 
Oroswar, wieselburger Gespsch., am 
südl. Ufer der Donau, 8 M. südóstl. von 
Wien. 


Gerunda, Ann. Petav. ann. 778. ; 
Chronic. Moissiac. ann. 789. ; Ann. Met- 
tens, ann. 202. ; Prudent. Peristeph. 
hymn. IV, n. 29,; Gerunda ad Sam- 
brocam, Ptol.; St. der Ausetani, in His- 
pania Tarracon., südwestl. von Empo- 
riae; in uns. Tagen Gerona, Girona, 
Fstg. in Catalonien, am Fi. Ter. cf. 
Concil. T'om. IV, p. 1567.3 Gerundenses, 
ium , Ann. Einhard. ann. 827.; Ann. En- 
hard. Fuld. ann. 827.; Clironic. Mois- 
siac. ann, Ll; Einw.; Gerundensis, e, 
Lap. Tarracon. 

Gerunium; cf. Gerion. 

Gerunna; cf. Girundia. 

Geruntía; i. q. Cerenthia. 

Gerusa; St. in Sarmatia Asiatica, 
nahe der óstl Küste des Pel. Maeotis, 
südl. von Tyrambe, nórdi. von Mapeta. 

Geríjónis Oraculum, Sueton.; Ort 


Gerza. 


im Osten von Gallia Transpadana, un- 
weit Patavium; angebl. jetzt Pietro. 

Gerza, siv. Gessur, "Tabb.; St. 
der Gessuritae, im Südosten von Judzea. 
cf. Geschur. 

Gerzitae, siv. Gessuritae, Jo- 
sua XIII, 2.?; Volk im Süden von Jn- 
dara, vielleicht siudl. von den Philisiaei, 
nordóstl. vom Sihor. 

Geschur  (Gessuri, i. e. Brücke, 
arab. Dschisr, oder Dschisser), Josua 
XU, 5; XIH, 1L; Gassur, Josua 
XIII, 18.5; Gesur, 2. Sam. ΠῚ, ὃ; 
XIII, 37. sq.; XV, 8.5; Ldsch. in Aram 
(Syrien), óstl. vom Jordan, zw. Her- 
mon, Maach u. Basan, auf der nóürdl. 
Grenze Palüstino's, wurde dem Stamme 
Manasse bestimmt, hatte aber zur Zeit 
David's noch se. eigenen Fürsten, Thol- 
mai, dessen Tochter, Maacha, dem David 
den Absalon gcbar, 2. Sam. ΠῚ, $., wel- 
cher in der Folge, nach Ermordg. soc. 
Stiefhruders Ammon, bey se. Grofsvater 
sich 3 Juhre laug anfhielt, 2. Sam. TIT, 
81. sq., cf. XV, 8, Nach jetzt findet 
man zw. dem Berge llermon u. dem 
See Tiberias e. Brücke von. vier Bogen 
über den Jordán ,  Dschisr Benir - Jakub, 
(Brücke der Sóhne Jacob's), die nach 
Seetzen von BHasaltsteinen erbaut | ist, 
nach Burckhardt 1 M. unterhalb den 
Ruinen der St. Noworan, 2 St. vom siüdl. 
Ende des Sees Hhzle liegt u. die Pascha- 
lik« Damascus αι. Akka trennt. 

Geschur (Gessuri), Josua XIIT, 2.; 
Gegend im Südosten Judaca's, südóstl. 
von Philistaca, nordósil, vom Nihor, 
wührscheinl. in der Wüste Kadesch-Pur- 
nea, Gesenius im WB. nimmt drey ver- 
sch. Geschur an. a. Ldsch. im Nordosten 
Palüstina's, Josua XH, 5; XII, 13.; cf. 
Deut. HT, 14.; b. Gegend in Judaca, 
Josua XIII, 2.5; c. fester Ort. Dschisr- 
Scbogr, am Orontes, 2. Sam. l. c., der 
aher viel zu weit nürdl., zw, Hatmath πὶ, 
Antiochien, liegt. Uebrigens congrniren 
die Stellen 2. Sam. d. l. init Josua XII, 
5; XIII, 13. 

Gesclitron, Plin.5 Ort, od. Háhle 
bey den Arimaspi, vielleicht im Norden 
von Sarmatia Asiatica. 

Gesdao, onis, Anton, Itin.; Ort in 
Gallia 'Transpadana, südóstl. von Se- 
gusio. ) 

Gesecena; preufs. St. Geiseke, Ge- 
seke, Rgbz. Arnsberg, an der Wiehe. 

Gcser; cf. Gazara. 

Gesia, sive Gesium; franz. St. 
Ger, Dep. Ain, am Fufse des Jura u. ám 
Bache Jornarn. 
| Gesienais, sive Gesínus Ager; 
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Getae. 


kl franz, Ldech. Ger, grenzte óstL aa 
Bern, nórdl. an Bu 9 westl. an Bu- 
Ey: südl, an den ; der Westen 
es heut. Dep. Ain. 
Gesobriováte, d'Anville; sec. AL i. 
4. Brestia, Brest; i. q Brivates. 
Gesocribate; cf. Brivates. 
Gesódünum; i. q. 
Gcesiüniía; cf. Genosia. 
Gessatae (Gessates) , Sigonius; Pi- 
tisc.; Volk in Gallia Narbon., am Rhone, 
zerstórte mit den Sennones Rom. An- 
dere halten Gessates für e. Beynamen der 
Allobroges. 
G essen; i. q. Gosen. 
Gessoriacensis. Portus, Anton. 
Itin.; i. q. Bononia, 
Gessoriacum; cf. Bononia. 
— — Plin.; Einw. e. St. 

essoria, od. Gessorium , in Hispania 
Tarracon., unweit Gerunda, gehorten 
wohl zu den Ausetani. 

Gessoriíium; cf. Ganda. 

Gessur; i. q. Gerza. 

Gessuri; cf, Geschur. 

Gessiritae (Gessuriter) , Deut. III, 
145.5 Gesureni, 1. Chron. II, 23.; 
Gassuritac, 1. San, XXVII, 8.; Vól- 
— in Geschur, nordóstl. Palà- 
stinu, * 


|, Gessurítac; cf. Gerzitae. 

Gessus li FL in [onien, 
—— nordwestl. vom Maeander uu, 
mündete östl. vom Vorgeb. Trozili 
nordóstl. von dér lul Phosaen $c 
das icarische Meer. 

Gestesía; niederungec. Schlofs Gós- 
tesch, Gestes, zw. Papa αι. Raab. 

Gestriciag schwed. Ldsch. Gae- 
strikland, Gestrikland, in Norland, grenzt 
óstl. an den Sin. Bothnicus u. hat Gefte 
zur Hytst. 


Geta; Fl. Gets, in Brabant. 

Gétae, Plin. IV, 11. 12.5 Mela; 
Virg.; Jornand. de Regnor. Success. p. 
90. sq.; Ovid. Trist. 1, 9; 14; I, 1$; 
1.; HI, 10; 19.; IV, 10; 110; V, 38; 8; 
Γέται, Herodot. ÍV, 93.5; Dio Cuss. LL. ; 
Strab. VII, p. 212. ; cf. Cic.; Scythae, 
Plin. ΠῚ, 20.; scythisch. Volk ín. Moe- 
sia Inferior, zw. detti Haemus τι. der 
Donau, spáter aber auch auf dem nórdl. 
Ufer, also im nordóstl. Bulgarien u. im 
Südosten der Wallachey, sec. von Wer- 
sebe in Ober- Ungern, hatte mit den 
Daci wohl gleichen Ursprung, cf. Plin. 
IV, 2., wurde untet Trajan dén Rómern 
unterthan, fiel im J. 505 in Macedonien 
u. Thracien ein u. schlug den Anasta- 
sius, der mit e, grofseu Gcldes 
ihren Rückzug ufte, Ihr Gesetzge- 


'  Getara. 559 Gidom. 


»er híefs Zalmoxis, Getes, ac, subst., 
»wid.; Getíce, adv., Ovid.; Geticus, 
14j., sermo, Ovid.; lyra, i, e. Orphei, 
Stat.; auch i. q: Thracicus, 

Getara, Cluy. V, 16.; St. in Alba- 
nien; muthmafsl. heut, Tages Abcheron. 

Getarum Desertum, ἡ τῶν Γίτῶν 
ἔρημος; Ldstr. in Sarmatia Europaea, 
»tL vom Hierassus, westl. vom Pontus 
Euxinus; das heut. Bessarabien, Buziag, 
russ. Prov., zw. dem Dniester, dem 
Pruth, der Donau u. dem schwarzen 
Miéeere. Andere dehnen Getarum Deser- 
tum bis nach Chersonesus Taurica hin 
aus, 

G eth; cf. Gath. 

Getha, Hieronym. in Loc. Ebr.; 
Euseb.; Githa, ae, Hieronym.; Ort 
in Philistaea, nach Hieronym.: inter 
Antipatridem et Jamniam, ad quem lo- 
cum transtulerunt arcam testamenti de 
— ; nunc vicus grandis vocatur Gi- 

Gethaim; cf. Gittaim. 

Gethone, Plin. V, 31.5 Insel an der 
Nordwestkuste von '"Froas, nahe dem 
Vorgeb. Sigaeum, zw. Scopelos u. Ar- 
thedon. 

Gethremmon; i. q. Gath- Rimmon, 

Gethsemáne, Γεθϑσημανὴ (Γεϑσα- 
μανει, Codd., Oelkelter), Matth. XXVI, 
96.; Marc. XIV, 42.; Vorwerk (χωρίον, 
Kuinóol), ed. Meyerhof, am Fufse des 

Oelberges, jenseit des Kidron, cf. Ha- 

melsveld II, 152. 

| Getica, ἡ l'erixm yn, Peripl. Ano- 
nyum.; Wohasitze der Getae, unter Tra- 
jan zu Dacien geschlagen. 

Getta, Plin.; St. in Phoenicien. 

Getzuli, Martial; i. q. Gaetuli, 

Gevaldanensis Provincia; i. q. 
Gabalensis Provincia. 
evalia; Hyptst. Gefle, Giawle der 
ed. Ldshptmsch. Gefleborg, in Nor- 
, an der Bucht des bothn. Mbusens 
Geflefjárden. 

Gevalíensis Provincia; schwed. 
Prov. Gefleborg, in Norland, umfafst die 
Ldschaften : Melsingland, Herjedalen u. 
Gastrikland. 

Geviíni; Volk im Süden von Sarma- 
tia Europaea, nórdl. von den Carpiani. 

Gevire Sinus; Mbuüsen an der Kü- 
ste Bithv"cn's, am Propontis τι. am 
Bosporns "f'hraciae. 

Gegla, Univers. Lex.; kl. ΕἸ. Geil, 
in Tyrol, durchstrómt das Geilthal u, 
fallt unterhalb Villach in die Drau. 

G ezer; cf. Gazara. 

Ghassan; kl. Kónigr., an den Gren- 
ien Arabien's. 


^ 






Ghisleni St, Monasterium; cf. 
Gillini Monasterium. 

Giach (Giah), 2. Sam. IL, 24.; Γαι, 
LXX.; St. in Judaea, auf der Grenze 
des Stammes Benjamin, westl. von Gi- 
beo, 

Gíanum (Gyanum); Giemum; franz. 
St. Gien, Dey. Loiret (Gastinois), an der 
Loire. 

Giastum monium; cf, Istonium. 

Gibbar, Esra l1, 20.5 muthmafbl. 
i. q. Gibeon. 

Gibbethon Philistaeorum; cf, 
Gabathon, 

Gibea; i. q. Gaba. 

Gibea, Josua XV, 51.5 St. im Geb. 
Juda, zw. Kain u. Thimna. 

Gibea, 1. Sam. VII, 1.; Hügel in 
der St. Kiriath - Jearim, in Judaea. 

Gibea-Benjamin; cf. Gaba. 

Gibea- Phineae, Cell; i. q. Ga- 
baath. 

Giíbea-Saul; i. q. Gaba. 

Gibeath, Josua XVIII, 28.; St. des 
Stammes Benjamin (Judaea) , nórdl. von 
Jebus, südl. von Kiriath. 

Gibeath - Pinehas (Pinchas); cf. 
Gabaath Pinehas. Andere übersetzen: 
bey der St. Gibea (Gebaoth, | Gibeath) 
seinem Sohne Pinehas henkt. 

Gibeath-Saul; cl. Gaba. 

Gibeon, Jesaia XXVIII, 21.; cf. Jo- 
sua X, 1. sq.; Thal in Judaea, bey der 
St. Gibeon, wo Josua die Canaaniter 


schlug. 

yy RE 2. Sam. JI, 24.; Wüste im 
Stamme Benjamin (Judaea), nahe der 
St. gl. X. nordwestl. von Jerusalem. 

Gibcon, onis, Josua XXI, 17.; sec. 
Kloeden XCV Stad. (44 St.) nórdl. von 
Jerusalem; i. q. Gabao. 

Gibethon; cf. Gabathon. 

Giblim (Gibliter), Josua XIH, 5.; 
1. Reg. V, 18.; Volk in Syrien, um Ga- 
bala u. Byblos. 

Gibraltariía, Zeiler. Itin. Hisp.; 
Ludov. Nonius Hispan. ; Colmenar. Dé- 
lic. d'Esp. ; cf. Calpe. 

Gichthis, Γιχϑὶς, Ptol; vielleicht 
i. q. Giti (Gitti), Anton. Itin. u. Gir- 
gis, I'ígyig, Procop. Aedif. VII, 4.; Si. 
auf der Küste von Regio Syrtica, westl. 
Hn 'Tacape, Municipium sec. Anton. 

tin. 

Gidda (Giddan); Ort im Süden 
Mesopotamien's, am óstl. Ufer des Eu- 
phrat, 1100 Stad. (271 M.) südóstl. von 
Circseium, ! 

Gidom, Judic, XX, 45.; Ort in Ju- 
daea, wohl im Stamme Benjàmin, óstL 
von Geba, in der Wüste. 


Gienna. 


Gienna; cf. Flavium, 

Giennum, Cell. H, 1; 41.5 1. q. 
Flavium. 

Giessa, 'Topogr. Hass.; Cluv. III, 
18.; Cell.; Hptst. Gicfsen (Giezen, Gye- 
zen, in alten Urkunden) des grfshrzg. 
hess. Fretth. Oberhessen, an der Lahn 
u. Wiesek, 6 M. nordl. von Frankfurt 
am Main. 

Gigaca; cf. Coloé. 

Gigacus Lacus, Γιγαίη λίμνη, 
Strab. XHI.; Herodot. I, 93.; Homer. 
Miad. v, v. 991.5; Gigaeum Stag- 
num, Plin. V, 29.; See in Lydien, un- 
weit Sardes. 

Gigamae, ài Γιγάμαι, Giligam- 
— ιλιγάμμαι, Herodot. IV, 169.; 
Volk im Innern von Cyrenaica, Nach- 
barn der Adyrmachidae, vom Hafen 
Plynus bis zur Insel Aphrodisias. 

Gigaáneum; Ort in Colchis, nahe 
dem heut, Savatopoli, in Mingrelien. 

Gigantei, εἰν. Gigantum Mon- 
iles, — Bohem. et Siles.; Balbin. 
Miscell. Dec, I, lib. I, c. 6. ; cf. Asci- 
burgius. 

Gigarta, orum, Plin. V, 20.; Ge- 
garta, Γήγαρτα, Notit. Eccles.; Gi- 

artum, liíyagrov, Strab. XVI, p. 

20.; St., κώμη, Notit. c,, in Phoeni- 
. cien, am südl. Abhange des Libanon, 
unfern Botrys. 

Gigartho, Plin; Quelle auf der 
Insel Samos, á 

Gigartum; i. q. Gigarta. 

Gigas, Ivyag, NiGind. Theriac. v. 
630.; Vorgeb. auf der Küste von My- 
sien, südl. von Abydus, nórdl. von Dar- 
danus. 


Gigemorus; St. Thracien's. 

Gigia, Haudrand,; span. Villa Gi- 
jon, in Asturien, nahe der Küste. 

Gigius (Gillus, Interp), Mons, 
Ptol; Berg im Innern von Regio Syr- 
tica, viclleicht óstl. vom FL 'Triton. 

€iglova; i. q. Iglavia. 

Gigluae, arum, Ptol.; St. im In- 
nern von Maurctan. Caesar., zw. den ΕἸ], 
Cartennus u. Mulucha, westl. von Asta- 
cilicis, óstl. von Bunobora. 

Gigniacum; franz. St. Gignac, in 
Languedoc, Dep. Herault. 

Gignodum; piemont. Mktfl. Gigno- 
do, 1 St. von Aosta. 

Gigonum, siv. Hegonis Pro- 
montorium; Vorgeb. in Crossaca, am 
Sin. Thermaicus, sudl. von Gigonus. 

Gigóonus, Γίγωνος, Herodot. VII, 
123.; St. auf der Küste von Crossaea 
CMacedonien) , südóstl, von Campsa, 
nordwestl von Lisae. — — 
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Gilead. 


Gihlova; angebL i. q. via. 

Gihon, 1. Reg. I, 33. .; 2, Chron. 
XXXII, 390; XXXIII, 14.; Bach, od. 
Wasserleitg. in Judaea, westLl, von Jeru- 
salem. Hier wurde Salomo gesalbet. cf. 
Siloa. 

Gihon, Gen. IH, 10. 13.; cf. Hiob 
XL, 18.; Dschichun, nach pers. u. arab. 
Aussprache; e. der FIL, die Eden umga- 
ben; wahrscheinl. mit Reland, Calkmet 
u. Rosenmüller i. q. /rares. — Joseph. 
Antiq. I, 2. 3. hàlt mit den Rabbinen u. 
vielen KVátern den Γηὼν für den Nzi- 
Aog, cf. Jes. Sirach XXIV, 57. — Bo- 
chart τι, Huetius vergleichen den óstl. 
Arm des Tigris, — Hartmann die He- 
bráerin u, Michael. Suppl. den Ozus, — 
Clericus Coment. in Pentat. denkt an 
den Orontes, — Buttmann álteste Erdk. 
dcs Morgenl. an den Ganges, — Sick- 
ler in August. theol. Monateschr. Y, 1. 
2. an das atlant. und mittelland. Meer, 
— wu. Schulthefs an den óstL Zusfl. des 
Nil in Aethiopien, an den .fstaboras. 
Andere nehmen den Gihon für den b'aucz 
Flufs, vorzugsweise Nil, od. mit:lerec 
Strom, in Aethiopien. cf. Abba G 
rius in Ludolf Hist. Aethiop. I, 8. n. 31. 


Gilavia Borussica; preufs. St. 
Eylau, Preufsisch- Eylau, Wgbz. Ko- 
nigsberg, am Arschen-ce. 

Gilavia Germanica; St. Hawa, 
Deutsch- Eylau,  Rgbz. Marienwerder, 
am Fl. Elienz u, am See Gnescrich. 


Gilba; Ort in Nunidien, nahe der 
Grenze von Mauretania Caesariensis. 
Gilbensis, e, Notit. 

Gilboa; cf. Gelboe u. Gclhüs. 

Gilda, Mel$; Anton. Itin.; Ix, 
Steph.; Silda, Σίλδα, Ptol.; St ia 
Mauretania Tingitana, sec. Antom. Kin. 
CXVI M. P. südwestl. von Tirgis, XV 
nórdl. von Aquae Daciae, XML sü 
von Vopiscianae, XXVIII nórdl, von 
lubilis. 

Gildóndcum, siv. Judonia, Guic- 
ciard, Descpt. Belg. ; Mktfl. Gelde- 
nacken , — in Brabant, am FL 
Gias, 12 M. südostl. von Lówen, 16 
nórdl. von Namur, 22 óstl. von Brüssel. 

G ilead; i. q. Galaad. 

Gilcad; cf Galaad, cf Num. XXXIV, 
13— 15. Dies. Ldstr., dic Stimme Ra- 
ben, Gad τι. Halb - Manasse 
wk nórdl. an den Hermon, Denter. 
II, 8; IV, 48., südl. an den Arnon, 
Deuter. IV, 48., westl. an den Jordan 
(über die óstL Grenze cf. Michael. ver- 
mischte Schriften Th. 1, p. 139), wurde 
von den Rubenitern u. Gaditern als No- 


maden durchzogen, Num. XXXII , 1. u. 





Gilead. 


hatte ser. Bürckhardt (vom Hermon bis 
zum Árnon) e. Lünge vou fast 26 deutsch. 
Meilen. 

Gilead; Gileaditis, idos, Cell. 
Ill, 13: 15.; i. q. Galaaditis, 

Gilfil, Jornand. de Reb. Getic. p. 
102.; Fl. bey den Gepiden, im nórdl, 
Germanien, zw, dem Miliare u. Grissia. 

Gilfordia, Cambden. et Herman- 
nid. Britann.; Mptst. Guilford der engl. 
Grífsch. Surrey, am Wey, 30 M. von 
London. 

Gilgal, Deut. XT, 30.; Josua XII, 
23.; G algulis, Kloeden; ehemal. ca- 
naan. Kónigsst. auf der Ebene Saron, im 
Stamrae Ephraim (Samaria), sec. Euseb, 
u. Hieronym. 6 Mill. nórdl., sec. Kloe- 
den 18 St. nordóstl. von Antipatris, «ec, 
kKloeden 2 M. westl, von Apollonia. cf. 
Lightfoot; Hamclsveld HI. 

Gilgal, Josua IV, 19; V, 9. 10.; 
Judic. HI, 19.; 1. Sam. VII, 16; X, 8; 
XI, 14. sq.; XHI, 14.; 2. Reg. 1I, 1; 
IV, 68. ; Hosea 1V, 15; 1X, 15; XII, 
12.; Amos IV, 4.; Galgala, orum, 
Vulgat.; Hieronym.; τὰ Γαλγάλα, ow, 
LXX.; Joseph. Antiq. VI, 1. (tig den d 
δαιαν., Joseph.; Michael.; Drusius. ὃ, 
Il. Maccab. IX, 2.;5 Golgol, Hiero- 
zrym.3 "Telaim, Ebraei; St. im Stam- 
me Benjamin (Judaea), sec, Joseph. An- 
iq. V, 1. L Stad. ΟΣ St.) westl. vom 
Jordan, X(LSt), sec. Kloeden aber 1 
St. sudóstl. von Jericho, bewahrte einige 
Jahre die Stiftshütte u. die Bundeslade, 
war dem Gützendienste ergeben u. ist 
'etzt verschwunden. Hier erten sich 
wrerst die lLstaeliten nach. Moses Τοῦ 
on Josua uber den Jordan geführt, Jo- 
ua IV, 19. Nach e. siebenjáhr. glückl. 
ampfe gegen die Canaaniter, Josua XI, 
5. glaubte Josua, über die nórdl. ca- 
&anit. Fürsten siegend, Josua XI, 1, 
a Gilgal das Eroberte uuter die zehn 
Mümumne u. den halben vertheilen zu 
ónnen. Aber nur den Stüámmen Juda 
1. Joseph, Ephraim u. Halh - Manasse 
2it ei hlossen, konnte ihr Antheil 
urch Loos bestimmt werden. cf. 
osüa XV, 1; XVI, init. cf. 4. Nahe 
raloth, Josua V, 8., Hügel der Vor- 
iute. 

Gilgal, Josua XH, 22., Γέλγαλ, 
&X.5 r76 Γαλιλαίας, Cod. Rom. sec. 

Gegend im Nordwesten Palüstina's, 

c, AL i. q. Gilgal Judaeae, wol aber 


. Gilgal Samariae. 
| τι με: Volk im Innern von 
irenaica. 
G$£ lliní Monasterium, Aun. 
inczn. Hem. ann, 870.; vielleicht i. q. 
JHüschoffs Worterb. d. Erdk. 
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Gipedés. 


Ghisleni 8t. Monasterium, Pertz; 
cf. Fanum $t. Gisleni. 

Gilo, Josua XV, $1.5; 2. Sam, XV, 
12.; cf. XXIII, 31,; Γωλα, LXX.5; St. 
des Stammes Juda. (Judaea), ím Süden 
des Geb. Juda, vielleicht südostl von 
Gosen. 

Gilovia; bóhm, Mktf. Gilowey, 
Eylau (Egiau) , Eule, im Kreise Kaur- 
vim 


Gilva Colonia, Anton. Itin.; St, iu 
Mauretania Caesar., V M. P. südl. von 
Ad Crispas, XXIII westl, von Castra 
Puerorum, auf dem Wege von Siga 
nach Cartennae, 

Gimelli; i. q. Gemelli. 

Gimo, onis, εἶν, Gimontíum; kf, 
franz. St. Gimont, Dep. Gers. 

Gimso, Z. Chron. XXVIII, 19.; St. 
im Stamme Juda (Judaea), viclleicht 
westl. von Jerusaleut, 

Ginaea, ae, Γιναία, ας, Joseph. ὁ 
Bell. HI, 4.; St. im Norden von Sama- 
ria, nahe der südl. Grenze des Stammes 
lesasthar (Galilaea Inferior), &ec. Jo- 
seph. 1. e, κώμη ἐν τῷ μεγάλῳ πεδίῳ, 
sec. Kloeden 100 Stad. (ὅ St.) nordwestl. 
von Samaria, 160 (8 St.) südwestl. von 
Gilboa; jetzt Dschennin, Geniu, Gilin, 
Ginim. 

Gincunum; Berg in Umbrien; an- 
gebl. der heut. Cerugnone, 

vielleicht im 


Gindanes ; Volk, 
Osten von Regio Syrtica (Tripolis), in 


der Gegend der Maces, 


Ginddrus, i, ἡ Γίνδαρος, Ptol.; 
Strab. EE $11.; Steph. ; Genda- 
rus, Tab. Peut.; St. in Cyrrhestica 
(Syrien), sec. Ptol. im Innern von So- 
leucis, sec. Tub. Peut. XXII Mill. nórdl. 
von Gephyra, XXXVI südl. on Cyrrus, 
XLIV nórdl. von Antiochia. Stepli. ver- 
stand, wenn ersagt: Αὐῤῥος πόλις Συ- 
gíag, ἡ ἀκροπόλις Τίνδαρος, den Strab. 
— — dieser erzühlt 1, c.: és πό- 

ig Γΐίνδαρος, ἀκρόπολις τῆς Κυῤηςικῆς. 
Gindareni , Plin. V. 23.; Einw. y eu 
setzen Gindarus des Ptol. nach Seleucis, 
.Ostl. von lesus. 

G indes; cf. Gyndes. 

Giíinsium, Zeiler. Ung.3 Iethnanf, 
Mot. XI.; Ortel. Chron. I, p. 60,; Μο- 
gis. Ann. Carinth.; niederuager. Freyst. 
Günz, Kóozeg, Gespsch. Eisenburg, aut 
Fl Güns. Nahe eio Thurm Alt-Guns, 
wo die Avares altet haben sollen. 

Giorg iensis ger; Ldsch. Girgio, 


Án Sicbenbürgen. 


Gíoti, εἰν. Jutae; Bewohner Jüt- 
land's. 
Gipédes, Vopisc.; ὲ q. Gepidae, 
3 


Gippevicum. 


Gippevicum, Cambden., Herman- 
nid. u. Zeiler. Britann.; Hptet. Jpswich 
der engl. Grfsch. Suffolk, am Orwel. 

Gippo, Voss.; cf. Hippus Ioniae. 


.« Gir (Ger), iris, Claudian. L, rim, 
Consul. Stilichon. v. 251.; ὁ rie tol. ; 
Agathemer. Il, 10.; Fl. im óstl. Innern 


Africa's, entspr. im Südwesten des Geb. 
Girgiris, fállt in Lybia Palus u. soll in 
uns, Tagen H/cd- Adjedec, sec. Al, aber 
Nigri heissen, 

ira, ae, Ptol.; Hptst. der Gara- 
mantes, im óstl. Innern Africa's, am 
westl. Ufer des Gir, nordwestl. von Ar- 
tagira, nórdl. von Tucrumuda. 

Gira; befest. Ort in Chalcidice (Ma- 
cedonien), nórdl. von Apollonia. 

Girba, Epitom. Aurel. Victor. Jun.5 
Meninz, ingis, Plin. V, 7.; Aurel. 
Victor. l. c. MijyivE, εἰν. Mĩvit᷑. Strab.4 
Lotophagitis, Plin. d. 1.; Eratosth. 
ap. Plin. 1. c.; .4orsoayirig, Ptol. ; 
“Λωτοφάγων vncog, Polyb. I, 99.; cf. 
Homer. (, v. 84.; Insel an der Küste der 
Regio Syrtica, am Eingange der Syrtis 
Minor, à dextro Syrtis Minoris promon- 
torio passib. CC sita, longitudine XXV 
M. P., latitudine XXII, Plin.; jetzt 
Dscherba, Gerbi, Zerbi, unweit 'Tri- 

olis. Gebrtsort des Vibius Gallus u. 
es Volusianus , von welchen Aurel. Vic- 
tor. erzühlt: creati in insula Meninge, 
quae nunc Girba dicitur, Girbítanus, 
adj., Notit. Afric. 

Girgesitor (Girgasiter) ; cf. Ger- 
gesaet. 

Girgiris, is, Ptol; Gyris, Plin.; 

im óstl Innern von África, süd- 


westl. vom Geb. Ater, nordóstl. vom 
Geb. Usargala; heut. Tages Eyrch, in 


Nigritien, 
Girgis, Procop., lag mit Tacapa 
sec. Procop. Aedif. Vl, 4.: κατὰ μέσον 


Σύρτεις τὰς μικρὰς ; cf. Gichthis. 

d irola, aty Dict. Geogr.; Flecken 
Gerola, in Laumellina. Einige verglei- 
chen irrig Acerrae. 

Girona; i. q. Gernnda, 

Girsitae (Girsiter), 1. Sam. XXVII, 
8.; Gesaritac, Keri; VolkimSüden Pa- 
lüstina's, zw. den Gassuritetn u, Amale- 
kitern, nach dem Keri vielleicht Colo- 
nisten aus Geser, Gazara. cf. Hamels- 
veld III, 59. Clericus denkt an die Ger- 
reni, 1. Maccab. XIII, 24. 

Girundia, εἶν. Gerunna; franz. 
Fl. Gironde , die Vereinig. der Dordogne 
u. Garonne. 

Giírvium; engl. Mktl. Yarum, Grf- 
sch. York, am Tees. 

Gisalahha, Ann. Laurissens. Mi- 


mor. anu, 812; ct. Schannat, Tab. Ve- 
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ter. Buchoniae; Fl in det churhes. 


. Prov. Fulda. 


Gischala, orum, τὰ Γίσχαλα. Je- 
seph. Bell. 11, 43; IV, 8.; Id. Vit.; 8c 
in Galilaea Infer., vielleicht in der Ge- 
gend von Gabara. Gischalensis, e. 

Gisira, Ptol; St. im óxtl. Innem 
von Byzacium. zw. Zalapa u. Cararus. 

Gislénópólis; i. q. Fanum δὲ 
Gisleni. 

Gisma, Ptol; St. im ersten Theile 
von Armenia Major, zw. dea Fll. Cyros 
u. Áraxes, οὐ, zw. Cotomanma τι. Che- 
luata. 

Gisnac, arum, Chopin. de Doman. 
III, 12.; franz. St. Guincs, Dep. Pas dé 
Calais. 

Gisonis Castra; baier. Mktfl. Gci- 
senfeld, im Isarkreise, am llm. 

Gisortium (Gisorium); Caesor- 
tium; . cf. Roger. in Philipp. August. ; 
i. q. Caesarotium. 

Gissa, Plin. III, 21.5 Insel an det 
Küste Dalmatien's, muthmafsl. zw. Ca- 
ricta u. Aenona. 

Gitanae, arum, Liv. XLI, δὰ; 
Strab.; St. der Cassopaei, in Epirus 
scc. Liv. X Mill. vom Meere, vielleicht 
nahe dcr Grenze von Thesprotia, 

Githa; cf. Getha, 

Githa- Hcpher, i. q. Gath. 

G iti; cf. Gichthis. 

Gítlui, εἶν, 4pfar; St. in Manre- 
fania Caesar., südüstl. von Arsenaris; 
angebl. jetzt El- Callah, in Algier. 

itmiacinum — ( Gitzmiazimmm ); 
Gitzinum; cf. Zeiler. 'l'opogr. Bob. ; 
Balbin. Miscell. I, 7.; bóohm. δὲ. €:- 
schin, Gicein, Kreis Bidschow, au der 
Czidlina, 108 M. nordóstl. von Prag. 

Gitta, Joseph. Antiq. V, 1.5 cf 
Gath. 

Gitta, Reland.; Castell in Idumaea. 

Gitta, Heland.; Ort in Samarier, 
Gebrtsort des Simon qe ar 

Gittaim (Githaim), Nehem. XI, 33: 
Gethaim,2. Sam. IV, 3.; deu, LXX. 
St. des Stammes Benjamin,  vielleichi 
nordwestl. von Geba, nórdl. von Ram, 
südóstl. von Gibeon. 

C itti; i. q. Gichthis. 

Giuf; Ort in Zeugitana, südl. τοὶ 

Tunes; muthmafesl heut. Tages Me 
herga. 
Glacensis Comitatus , Clux. 
IH, 13.; schles Grfsch. Glaz, Gia, 
zw. Schlesien, Mühren τι. Bóhmen, Rg- 
bz. Breslau. 

di na di gi Yer- 

. Ys- Cap, de Glaces, i5 
dn grofsen 'l'atacey. * 


Glacialis Oceanus. 


Glacínalis Oceanus, Amm, Marc. 
XXI, 2.; Glaciale, εἰν, Scythi- 
:um Mare; cf. Congclatum. 

G lacium (Glocium), Zeiler ΣΎΝ 
Boh.; Goldast. Regn. Boh. T, 15.; Αε- 
ur. Glacíograph.; Balbin. Miscell. I, 3; 
ἐς Hptst. Glaz, Glatz der genannten 
irfsch. gl X., an der Neifse. Glacen- 
is, e, Cluv. : 

Glamnateva Civitas . ( Glanata, 
Glanatcva, Glandeva, Glannatera, Glan- 
nateva, Glamnatica, Glannatina, Glan- 
nativa) , Notitt.; Glandatum (Glan- 
detum) , Recen:.; St. in Gallia Narbon., 
am rechten Ufer des Varus; jetzt Glan- 
deves, Kuinen im Dep. Niederajpen. Ei- 
ne halbe St. von dieser durch den Var 
cerstórten. St. gründeten die Einw. den 
Flecken  Entrevaux. cf. Sammarthan. 
GalL Christ. II, p. 59.; Masson. ; Scali- 
zer. Glandatennensis, e, Bert. 

Glamorganiensis Comitatus, 
Üambden. Britann.; cf. Clamorgania, 


Glanatceva; 
Glasdátum; cf. Glamnateva, 


Glandeva; i. q. Glamnateva. 

Glandómirum ; St. in Gallecia 
Hispania Tarracon.); angebl. Pierte 
Srandomil. 

Glaneátum; Galeratum; Gal- 
lorum 4grcea; cf. Univ. Lex.; kl. mail, 
St. Galerato, Gallara, Gallerato, 8 M. 
vou Mailand, nahe der Grenze von 
Anghiera. 

G lani $; cf. Clanis Etruriae. 

Glánis; jetzt Glanio Vecchio; i. q. 
Clanius. 

Glaniís; cf. Clanis Latii. 

GlaunateuP? | i, Glamnatera. 


Glannatium; 
Glannobanta, ae; ungebl jetzt 


Hainbrig. cf. Clanoventa. 

Glanum, Mela; Notit. Imp.; Gla- 
num Livii, Plin.; i. q. Fanum St. 
Remigii, in dessen Nühe man viele róm. 
Alterthumer findet. Robert. Cenalis, 
Moretus etc. vergleichen irrig Glande- 
ves. cf. Merula Geogr. Particul. 
Glaphgrae, Homer.; St. Thessa- 
ien's, ; 

Glari, Plin.; Volk in Aeolis. 
Glarizium, siv. Glarona, Sim- 
er; Steiner; Stumpf. VL; 'Tschndy 
"hronic. Glaron.; Hptort Glaris, Glarus 
es schweiz. Canton gl. N., an der Linth. 
Varonensis, e, Bert. 

Glarona; i. q. Glarizium. 

Glaronensis Pagus, Cell; schw. 
Anton Glaris, Glarus, grenzt óstl, au 
iraubünden, nórdl. an St. Gallen, wesil, 


963. 


'( Carien ); 


Glemona. 


an Schwyz, eüdl an Uri w. am Grati: 
bünden. 

Glasconid, εἶν, 4valonia, Gil- 
das; Sander. Hist. Schism. Angl; engl. 
St. Glastonbury, Grfsch, Somersctt. 

lascovium, siv. Glascum, 
Boeth. Hist. Scot. XVIIL; Thuan.; 
Cambden.; Glascua; Glasquum, 
Cell. H, 4; 7.; südschottl. St. Glaszow, 
in Lanerkshire, am Clyde. Auf dem 
Greenplatze cin 144 F. hoher Obelisk, 
dem Andenken Nelson's geweiht. 

Glasgoa (Glasgua); i. q. Glas- 
covium. 

Glasquum; cf. Glascovium. ' 

Glatovia; cf. Zeiler. Topogr. Boh.j 
Balbin. Miscell. I, à; 7.; i. q. Bro- 
dentia. 

Glaucanicaece,sive Glausac$ 
Volk im Norden von India intra Gangem, 
sec. d'Anville im Nordosten von indo- 
scythia, südl. von der Quelle des Hypha- 
sis u. auf dessen beyden Ufern. 

Glauchus (Glaucus, Kruse); FI. ini 
Westen Achaja's, entspr. im Geb. Pana- 
chaicus, mündete südwestl. von Acropo- 
lis (Patrac) in den Mbusen von Lepanto 
u. soll jetzt Leucos, Patrasso heifscn. 

Glauconncsus, Plin. IV, 42.; In- 
sel des Mare Myrtoum. 

Glaucum Promontorium; Vor- 
geb. auf der Ostgrenze von Marmarica. 
Einige setzen e, St Glaucum in den No- 
mos Libycus. 


Glaucus, Γλαῦκος, Strab. XI, p. 
9413.; wohl i. q. Cyaneus, Plin. VI, 
4.; Fl. in Colchis, mündete sec. Plin. im 
den Phasis; wahrscheinl, der heut. A4bas- 
cie, durchstrómt die Ldsch. gl. N. (Geor- 
gien) ἃ. füllt in den Fahs. 

Glaucus; Fl in Carien, nahe der 
Grenze Lycien's, fiel westl, von Clydae 
in den Sin. Glaucus. | 

Glaucus Sinus, Γλαῦκος κόλπος, 
Strab.; oft auch nach der St. Telmessus 
genannt; Mbusen an der Südküste Ca- 
rien's, nordóstl. voh Rhodus, zw. Prom, 
Sanctum (Lycien) u. Prom. Artemisium 

heut, 'lages Mbusen vom 
Macrí. . 


Glaudi, Anton. Ttin.; Ort im In- 


. nern von Numidia Massylor., XXII M; 


P. óstl. von Tamugadi, XXII westl von 
Mascula, auf dem Wege von Thevesta 
nach Sitifi. 

Glausae; €f. Glaucanicae. 

Glemona, Paul. Warnefr. dd. Gest; 
Longob. IV, 48. ; St. ἐπι Nordosten von 
Gallia Transpadana, wahrscheinlicher 
bey den Carni, als bey den Veneti, anz 
ὅθ}, Ufer des '"Filaventus, etwa ΧΗ 
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Golnovia. 5606 | Gorcomium., 


XV, v. 100.; πόλις Kvngov, 'Scholiast, ; 
Golgi, orum, Catull. carm. 37. de Ve- 
nere (Colchi, orum), Id. carm. 6$, εἶν. 
Epithalam. Pelei, v. 96.; I'oiyol, cv, 
Steph.; Pausan, Arcad. c. $. Lyco- 
hron. Alexander, 888. | Golgum, i, 
olyov, Steph.; St. im Osten der Insel 
Cyprus, hatte ἀπὸ Γόλγου τοῦ ἡγασα 
vov τῆς Σικυωνίων ἀποικίας den N., 
Steph., war der Tholath (Γολγία ἡ Aggo- 
διτη, Venus Golgia, Steph.) .gcheiligt, 
die hier e. Tempel hatte u. heifst jetzt 
Koukla. 
Golnovía, Micrael, pommer. Chron.; 
preufs. St. Gollnow, Rgbz. Stettin, an 
der Ihna. 

Gomadaeorum 1nsulae; cf. To- 
madacorum Insulae. 

Gomara, ae, Ptol.; St. in Adiabene 
(Assyrien), unfern Arbela. 

Gomares; cf. Comares. 

. Gomer; cf. Joseph. Antiq. XVII, 7.; 
. Zonaras; Bochart. Phal IIi, 8.; i. q. 
Cimmerii. 

. Gomería; Mktfl. Gomer, in Ungern. 
Gomeriensis, c. ! 

Gomesianorum Conventus; 
schweiz. Distrikt Gombs, Conches, im 
Canton Wallis, von der — des Rho- 
ne bis etwa 9 M. lüngs den Ufern dies. 
Flusses, 

Gomorrha, ae, Gen. XIII, 10; 
XIV, 10; XVIII, 20; XIX, 24.; Deut. 
XXIX, 29; XXXII, 32.; Jesaia I, 10; 
XII, 19.; Jerem. XXIII, 14; L, 40.; 
Zephanj. H, 9; dux, «, ag, LXX. 
Róm. IX, 29.; 2 Petr. ÍI, 6.; Juda v.3; 
ft. im Thale Siddim (Jvdaea), die mit 
Sodoma, Adama, Zeboim u. Bela, od. 
Zoar unterging. cf. Gen. XIV, 2.; Psalm 
XI, 6.; Gomorrhaci, Einw.; Gomorr- 
. haeus, adj., "Tertull. In der Nühe viel 
Erdpech. 

Gomphi, orum, Plin. IV, 8.5 Caes. 
Civ. IH, 80.; Liv, XXXI, 41; XXXII, 
45; XXXVI, 13.; Γόμφοι, Ptol.; St. in 
Estiaeotis. (Thessslien), am óstl. Ufer 
des Peneus, siüdóstl von Ericinium, 
südwestl, von Ithome; angebl. in uns. 
Tagen Stagi; sec. Kruse aber Kalabaki. 
pe zerstorte sie. Gomphensis, Caes. 
» Ο, 

Gomrema; cf. Bander - Abassium. 

Gondulphi Filla; i.q. Gundolf 
Villa. 

Gonduni; i, q. Gandavum. 
.Gongalae, Ptol. 5 Volk im süd- 
westl. Africa, óstl. von. den Tarvaltae, 
nórdl, von den Nabatlirac, 

Gonia; St. in Mannarica, auf der 


Müsto, zw. Autipyrgos u. Menelaus. 


Gonimi (Gomini), orum, Steph.; kl 
Inseln im Propontis, unweit Bebiscus n. 
Proconnesus, zw. Ophioéssa u. Liparae. 

Gouni, erum, Liv. XXXVI, 10.- 
Γόννοι, Polyb, Excerpt, XVII, 23.; Γόν.- 
vor, πόλις Πεόῥαιβιας, Steph.; Gos- 
nus, Liv. XLII, $4.; l'órvog ΤΙεῤῥαιβ:- 
xn, Strab. IX, p. 309.; Ptol; e; 
up. Lycophron.; St. der Pec- 
haebi, in Pelasgiotis (Thessalien), sec 
Liv. XX Mill. nordóstl. von Larissa, am 
mórdl. Ufer des Peneus; angebl. jetzt 
Goniga, Gonusa, am Eingange in das 
TR] Toss. 

Gonnocondylum, siv. Olympias; 
St. im nordostl. 'l'hessalien, Philipp gah 
ihr den zweyten Namen. 

Gonnus; cf. Gonni. 

Gonoessa, εἶν, Gonussa; befest, 
Ort auf der nordóstl. Küste von Achaja, 
südóstl. von Aegira, nordwestl. von Pel- 
lene (Tricala). 

Gontia, Cluv. IT, 4.: Gunzber- 
ga,siv. Gunzburgum; cf. Guntia, 

Gontiana, Ptol; Ort im lunerz 
von Mauretania Tingit., nahe dem ΕἸ. 
Sala, nach Atlas Minor hin. 

Gonussa; cf. Gonoessa., 

Gophna, ac, Γύφνα, Joseph. Bell. 
nt, E tig Γόφνα, Id. Bcll. V, 6; 
Gufna, Ptol.; Gofna (Cofna, Gwph- 
na), Tab. Peut. ; vielleicht i. q. Opksi 
(Aphni), Josua . XVIH, 394.; gru, 
LXX.; St. im Nordwesten des Stammes 
Benjamin (Judaea), auf der Grenze τοῦ 
Ephraim, XV Mill. von Jerusalem, V 
von Geba, sec. Kloeden 33 M. südwesti. 
von Sichem, $1 nórdL von Jerusalem ; 
jetzt sec. Paultre Gofna (Gosna), Ort 
mit Ruinen, 

Gophnitica Toparchía, Vn. 
V. 14.; cf. Joseph. Bell, IT, 20; 1V, 9. 
83.; Id. Antiq. XIV, 11.; e. der zehn 
Distrikte, in welche nach Plin. Judaea 
getheilt wurde, südwestl, von Acrabim, 
südl. vom Garisim. 

Goppinga, Zciler. Topogr. Suex.: 
Crus. Ann, Suev,; Moser. Bibl. Scrpc 
de Reb. Sucv.5 würtenb. St. Góppingres, 
im Donaukreise, an der Fils. 

Gora; St. auf e. Iusel an der Küste 
vou Troglodytice, nahe der Grenze 
Aethiopien's. 

Gorbeum, Anton. Itin. muthmaf-! 
heut. Tages Gorbaga. Hier ermordetc 
Dejotarus, Tetrarch von Galatien, ες. 
Schwiegersohn mit sc. ganzen Familic. 

Gorbeus, untis; οἴ. Corbeus. 

Gorcia; cf, Gorzia, 

Gorcómium, siv. Gorichemiwm, 


Guicciard, u. Junii Descpt. Helg.; ead- 


Gordaei Mtes. 


holl St. Gorkum, Gorinchem, an der 
Merwe. Gebrtsort des Oriental. m, 
von Erpe, st. 1689. 

Gordaci Montes, Curt.; i. q. Car- 
. diuchii. 

Gordenae, Ptol. Volk in Cordue- 
ne. cf. Carduchi. 

Gordene; i.q. Corduene, Ihren N. 
von Gordiaceus Mons. 

Gordenia, Γορδηνία, Pto.; Gor- 
dynia, Plin.; Γορδυνία, πόλις Maxt- 
δονίας. Steph. ; Gortynia, ae, I'og- 
τυνία, Thucyd. 1L; St. in Emathia 
(Macedonien), nórdl. von Idomene, am 
óstl, Ufer des Axius; sec. Krusc heut, 
Tages Gradisca. 

Gordi; i. q. Gordus. 

Gordi Mons, Elcamin. Arab. Hist. 
Saracen, I, 1., adscendit (Heraclius) in 
Gordi montem et adspexit arcae. (Noa- 
chi?) locum, Elcamin. l. c.; i. q. Car- 
diuchii. 


Gordiaei Montes, Plin, VI, 26. 


sive: 
Gordiíiaeus Mons; cf. Cardiuchii, 
Gordiani; i q. Carduchi, Arme- 
nien's, 

Gordiani Monumentum; Hügel 
im Süden von Mesopotamien,  südóstl. 
von Circesium, ὕει], von Zaitha; sec. 
ἃ Anville jetzt Zoro Sultan. Hier wurde 
Gordianus jun. auf Veranlassg. Philipp's 
ermordet u. von se. Soldaten begraben. 

Gorditànum | Promontorium " 
Plin. HII, 7. ; Γορδιτανον ἄκρον, Ptol.; 
V b. anf der nordwestl. Küste Sardi- 
nien's; sec. Cluv, in uns. Tagen Capo di 
Monte Falcone, sec. Cell. Capo di Ar- 
gentera, sec, Al. Capo di Asmara. 

Gordiucome, Plin, V, 32.; Γόρδου 
χωμη. Strab. ΧΗ p. 995.; Juliopo- 
lis, Plin. d. 1.: "JovitónoAtg , Strab. 1]. 
εἰ: St. in Bithynien, wunfern Hadriani 
ad Olympum.  Juliopolitani, Plin. X, 
epist, 51.; Einw. É 

Gordíum, Curt. ΠῚ, 1; Liv. 
XXXVII, 18.; Justin. XI, 7.; Oro:. 
Ji, 16. ; Γορδίον, Strab. XII, p. 391.; 
cf. Arrian, I, extr.; Γορδίειον, Steph.; 
wohl i. q. Juliopolis, Anton. lin.; 
Tab. Peut.; ᾿Ιουλιόπολις, Ptol.; St. in 
Phrygia Minor, cf. Voss. ad Justin. , auf 
der Grenze von Galatien, am nóerdl. 
Ufer des Sangarius, cf. Strab., Arrian., 
Justin. und Curt., sec. Anton. XXVI 
(XXVIH, Tab. Peat.) M. FP. südóstl. 
von Dadastana, CXLIII (CXXXI, Tab. 
Peut.) «üdüstl. von Nicaea, sec. Arrian.: 
πόλις τῆς Φρυγίας τῆς tp, Ἑλληςόντου, 
sec. Steph.: «όλες τῆθ μεγάλης. Φρυγίας, 
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ἢ, 4. 


Gorgo. 


* τῇ Καππαδοκία, sec. Justin.: inter 

rygium Minorem et Majorem. Hier 

zerhieb Alexander M. den Knoten des 
phryg. Kónigs Gordius. cf. Plutarch. 
Alex., Curt., Justin. Cell. u. Andere 
versetzen Gordium nach Fa Major, 
Andere nach QGalatien. — Juliopolitae, 
Plin. v. 32.; Einw. 

Gordiutichos, Γορδιουτεῖχος, πό-᾿ 
λις Míbüov, Steph.; Gordiutichi, 
orum, Liv. XXXVII, 18. ; St. in Phrygia 
Major, sec. Al. in der Nühe von T e 

Gordu- Come; cf. Gordiucone, 

Gorduni, Caes, V, 88.; Volk in Gal- 
lia Belgica, etand unter den Nervii u. 
safs eec. Al. in Westflandern, um Cor- 
tryk. Andere vergleichen die Ganda- 
venses. 

Gordus, Τόρδος, Hierocl.; Socrat. 
VH, 36.; Gordi, cognom. Juliae 
orum, Γόρδοι, ὧν, Notitt. in Lyd. ; wohl 

i ordus, Ιουλιάγορδορ, 
l. Hermus τι. dem Berge 


Julia 
Ptol. zw. dem 


— 
ordyaei Montes, Plin. VI, 21.; 


i. q. Cardiuchi. 

Gordyene; ef. Corduene, 

Gordyoni, I'ogüvgvoi; cf. Plutarch. — 
Lucull. u. Pompej. ; i. q. Cordueni, Car- 
duchíi. 

Gordynesia, Ptol; Ldsch. im 
dritten Theile von Armenia Major. Hier 
lagen Tigranocerta, Tigrunoama (Tigra- 
naana) u. igarta. | 

Gordynia; i. q. Gordenía. 

Gorciro; Insel des adriat. Meeres, an 
der Küste von Istrien n. Dalmatien. 

Gorgüdes lusulae, um, Mela HU ᾿ 
9.; Plin. VI, 81.5 Gorgonum Insu- 
lac, Plin. 1. c,; Inseln an der Westküste 
Africa's, in der Nàhe von He«peri Cor- 
nu; wahrscheinl. i. q. Divitis Capitis In- 
sulae, die 14. [nseln des grünen Vorgcbir- 

es, dem Cap Verde gegenüber. Hier 
ebten die Gorgónes, drey Schwestern; 
Scylla, Medusa. (Gorgon, Ünis, Cic., 
Gergóna, Prud.) ὦ. Sthenio, zu wel- 
chen Einige noch die Euryale rechnen, 
cf. Virg. Aen. VI.; Ovid. Metam, IV.; 
Diodor. Sic. HL; Apolledor. de Orig. 
Deor. 1I. 

Gorgippia, ae, Strab. XI, p. 841.5 
Ilptort der indi (Sarmatia Asiatica), ana 
Bosporus Cimmerius, zw. dem Pontus 
Euxinus u. dem Pal. Maeotis, nahe dem 
ΕἸ. Anticetes. ] 

Gorgo; Stadt der Euthalitae, in 
Sogdiana. A 

Gorgo; MHptst. der Chorasmii, in 
Bactriana ; angebl. jetzt Mu- Urgantsch, 
Kor-Khandsch, Urgens (Urghenz), St. 


Gorgodylene, 
im tatar. Stante Chiwa, an e. Canal des 


Amu. 

Gorgodylene, es, Τοργοδυληνη, 
. Strab. δι, p. 898.; oh. in dritten 
Theile von Armenia Major, sec, Strab. 
, am Geb. Niphates. 

Gorgónes, um, Plin, VI, 81.5 Go- 
rillae, Hanno Peripl.; Bewohner der 
Górgades jnsulae. Penetravit, erzühlt 
Plin. 1. c., in eas (Gorgades) Hanno, 
Poenor, imperator, prodiditq. hirta fe- 
minarum corpora, viros pernicitate eva- 
sisse, duarumq. Gorgonum eutes argu- 
menti et miracali gratia in Junonis tem- 
plo posuit, spectatas usque ad Carthagi- 
nem captain. 

Gorgus, ὁ Γόργος, Ptol.; Fl. in As- 
Syrien, südL vom Diala, unweit Seleu- 
cia, fállt in den Tigris. Irrthum, wenn 
Harduin den Zerbis des Plin. u. Andere 
den Caprus vergleichen, denn beyde ΕἸ], 
strómten υἱοὶ nordlicher. 

Gorgiílus; FL in Laconica, fiel 
nórdl. von Selassia iu den Oenus u. mit 
diesem nórdl. von Sparta in den Eurotas. 

Goricheémium ; cf. Gorcomium. 

Goritia, Bucelin. Germ. Stemm.TII.; 
Cluv, IH, 35.; Luen.; illyr. St. Górz, 
Goriza, am leonzo, Bieonzo. Goritien- 
sis, e, Cluv.l. e.; Gorziensis, e, Pertz. 

Gorlitium, Ditmar. Chronic, Mer- 
seb. ; Meister. Ann. Goerlicens. ; Schurtz- 
fleisch Lusatia; cf. Calancorum, 

Gormanum (BHormanum),  Ptol.; 
St. der Jazyges, in Daucien; cf. Ca- 
schovia. 

Gor mctia, ae, Anonym. Ravenn. IV, 
16.; i. q. Augusta Vangionum. 

Gornüácum (Gorncum); franz. St. 
Gournay, Dep. Niederseine ( Normandie), 
an der Epte. : 

Gorneac, arum, Tacit. Ann. XII, 
45.; Ort, Castellum, in Armenia Ma- 
jor, wo Mithridates von se. Bruder Pha- 
rasmanes, Konig von lberieu ἃ. dessen 
Soline Hhadamistus, Schwi ohn dea 
Mithridates, belagert, d List über- 
wunden u. ermordet; wurde, 

Gorseniíum (Corsenium)3 piemont. 
St. Gorzagna , am Fl. Bormida. 

Gortyn, inis; i. q. Coriyna. 

Gortyna, Plin. ἵν, 6. ; ZertIs 
Γόρτυς, Pauean. Árcad. c. 27. 28.; St, 
in Arcadien, zur Zeit des Pausan. nur 
ein I —* —— , südóstl von E. 

um, hordwestl. von Megalopolis, 
τον empels des Aeseulapius p der H - 
giea; sec, Kruse heut. Tages Atelucolo. 

Gortjna, Lucan. IIT, 186.; Γορδυ- 
wc, ας, 1. Maccab. XV, 22.; cf. Homer. 
Iliad. g. v. $3.; Plutarch. Philopaem.; Ae- 
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Gosan. 


l Var. Hist. ΧΗ, 12.; Plin, IV, 12; 
XH, 1.; Liv. XXXVII, 60.; Corn.*Nep. 
XXI, 9.; Justin, ; Senec. Troad. v. 82; 
cL Cortyna. Der e. ihrer Hafen: Me- 
tallos , 130 Stad. (61 St.), der ande- 
re: Lebenus, 90 Stad. (1: St.) von der 
St., die 50 Stad. (21 St.) im Umfange 
hatte. Von ihr sagt Eustath.: 7j Γὸόρ- 
vv» καὶ Γόρτυνα λέγεται τρισυλλάβως, 
καὶ τὸ μὲν κλένεται γόρτυνος, cf. Nonn. 
Dionys. v.239., τὸ δὲ Γορτόνης. Ei 
nige setzen ihre Ruinen nahe dem heut. 
Ajousdeka, 6 M. voin Berge Ida. Gor- 
tynüus, adj , Cic.; i. 1 cretensis, Virg.; 
Siat.; Gortynidcus, adj., Ovid.; 

nis, idis, adj. f., Lucan.; Gortgynii, 
Nep: Einw. cf. Strab. X, ὃ 129. «ᾳ.; 
Polyb. Fxcerpt. Legat. XLV.; Ovid, 
Metam. VII, v. 798.; Lucan. Phars. III, 
v. 186 ; V, v. 214.; Solin. Polyh. H.; Clau- 
dian. Cons. Hon. IV.; Barth. ad Stat. 
Theb. HIE, v. 587; V, v. 361, 

Gortynia; i. q. Gordenia. 

Gortynius, Nen. Arcad, c. 28.; 
früher Lusius; Fl. Arcadien's, entspr. 
unweit Thisoa, auf Palanthus Mons, 
strómte nordwestl vom Helisson,  süd- 
óstl. vom Buphagus u. fiel sũdwes tl. voa 
Gortys in den Alpheus. 

Gortys; cf. Gortyna. 

Gorya, ac, Ptol.; vielleicht i. q. 
Gorydale, es, Γωρυδάλη, me, Strab. 
XV, p. 479., St. in Goryaca (lIudia intra 
Gangem), am Fl. Choaspes. 

Goryaca, Γωρναία, Ptol.; Ldsch. 
im Nordosten von [India intra Gan;zem, 
südwestl, von der Mdg. des Guracus, o4. 
zw. dem Choaspes u. der Mdg. des Sua- 
etus, 

Gorylus; Fl in Laconica: cf. Gor- 
gylus. 

Gorzia, Ann, Petavian.  Conti- 
nuat, ann. 769.; Ann. Laurissens, Mi- 
nor. ann. 767.; Ann. Enhard. Fuld, aun. 
161.5 Gorcia, Ann. Lauresham, ànu. 
761. 765,; Ann. c. P. 11. ann, 769. : 
Gorgonii St. Monasterium, Ann. 
Laurissens, Minor, ann, 767.; Ann. Én- 
hard, Fuldens. ann, 766.; franz. St- Gor- 
ze, Dep. Mosel, am Fl. Gorze, der ober- 
halb Metz in die Mosel füllt. cf. Vales. 
Notit. Gall. 

Gosa; Fl. Gose, entspr. im Clausthal 
u, fallt unterhalb Gofslar in die Ocker. 

Gosan, 1. Chron. V, 26.; FL in Me- 
dia Atropatene; sec, her Porter jetzt 
Kissil-Osan, entspr. nordwestl. von Sen- 
na, strómtóstl. vom Geb. Koflan-Ku, bil- 
detdie südóstl. Greuze von Ghilan u. fallt 
óstl. von Rescht ins casp. Meer. 


Gosan; i. q. Gauzaniis. — Andere 


Goschen. 569 - Gothi. 


vergleichen die iran. Prov, Ghilan, Gui- 
lan, Kilan, πα der südwestl. Seite des 
casp. Mceres, lángs dem nórdl, Ufer des 
Kissil-Osan. Bochart. Phaleg. lH, 14. 
denkt irrig an Gauzanig, welche St. das 
exeget. lidbuch 1X, p. 208. in 2. Reg. 
XVI, 6. zu finden glaubt. 

Goschen, εἶν. Gosen, Gen. XLV, 
10; XLV1, 28.29.34; XLVII, 27; L, 
B.. Exod. Vi, 22; IX, 26.; Γέσεμ 
᾿Αραβέας, LXX. Gen. XLV; £v γῇ Γεσὲμ 
ZAeagícs, LXX. Gen. XLVI, 34.; xo" 
Ἡρώων πόλις εἰς yrv Ῥάμασσῆ, in ter- 
ram Kamesse, Raamses LXX. Gen. XLVI, 
28. sq.; Gessen, Vulg.; Ldsch. auf der 
Ostseite des Nil, in Aegyptus Inferior, um 
Heliopolie, westl. von Arabien, in welche 
Jacob mit se. Familie einzog., cf. Gen. I. 
c. u. wo dessen Nackommen 430 J. hin- 
durch, bis zum Jahre der Welt 2954, ver- 
weilten. cf. Exod. d. 1. Lakemacher Ob- 
serv. philol. VI, 297. sq: vergleicht Raam- 
ses mit Abaris u. setzt Gosen nórdlicher, 
óstL von Bubastis. Jablonsky Dissert. de 
Terra Gosen, ct. dessen "ene H. denkt, 
offenbar aber irrig, an Nomos Hceraclco- 
ics, westl. vom Mil, Celi, IV, 1; 10. an 
Nomos 'lanites, Nouog Ἀραβίας, Ptol., 
Jvomos rabicus, Plin , u. Bryant. Ob- 
serv. upon the ancient hist. of Egypt. 
am /Nomos Saites, im Delta. cf. Beller- 
»»ann LUdb. IV, 191. sq.; Michaelis 
Supypl.; Eichhorn Bibl. V], 854. sq. 

Gosen, Josuu X, 41; XI, 16.5 Go- 
som, l'ocór, Eusceb.; District im Süd- 
westen des Stammes Juda (Jndaea), 
—— dem westl, Abhange des Geb. 
Juda. 


G osen, Josua XV, 51.; St. im Di- 
itricte gl. N., sec. Kloeden am südwestl. 
Fusse des Geb. Juda, 11 St. nordwestl. 
von Jathir, nahe der Grenze des Stam- 
mes Simeon, sec. Seetzen auf der Stelle 
des heut. Dorfes Hora. 


Goslaria, Ann. Brunwilarens. ann, 
1097.; Chronic, Albert. Stad. p. 234. 249, 
259.265, 502.: Zeiler. Itin. Germ.; Sa- 
gittar. Hist. Goslar. ; cf. Civitas Inrpecia- 
119 ad Gosam. Die St, besafs e. auf Per- 
cament geschr. Codex der vier Evange- 
i«sten, wahrscheinl. aus der Mitte des 
«IV. $aec., voller Miniaturgemálde , 
vie von ganz neuer Vergoldg., lebhafter 
"arbe, jedoch ohne àlle Keunirifs von 
Mischung u. Perspective, 

Goson; cf. Gosen. 

Gotha, Zeier. ltin.; Müller Ann. 
$ax.;  Spangenberg. Chronic. Sax. 3 
Fhuan.; Peckenstein.; Fabric, Ann, Sax.; 


sleidan. Contin.; Dresser.; Bert, Rer. 


Germ. ; Saugittar. Hist. Goth.; Teuzel, 


Suppl; Languet. Mist. Capt. Gothae; 
Cluv. III, 15.; Cell.; Hptst. Gotha dea 
Frsth. gl. N., an der Leine, hatte sec. 
Tenzel ihren N. von Guthaa, gutes 
Wasser, sec. Al. von den Gothen u. wur- 
de unter Heinrich 1. aus einigen nalie 
liegenden Dórfern, von Meingoth, Abt 
zur Hirschfeld, zur St. erhoben, Der 
Grimmenstein, wohl nicht im VI. Saec., 
sondern zur Zeit Heinrich's Raspo, lctz- 
ter Ldgr. von Thüringen, erbaut, zer- 
storte Carl V. im J. 1552 u. schleifte 
Churf. August. von Sachsen. im J. 1567: 
Ernst der Fromme gründete den-Frie- 
denstein u. legte am 24. Oct. des J. 1646 
den Grdstein zur Schlofskirche. Gotha- 
nus, adj., Luen. : 


Gothalania; i. q. Catalaunia, cf, 
Petr. de Marca; Merula Cosmogr.; Ma- 
rinaeus Sicul. VI. de Reb. in Hisp.; Vo- 
laterran, Geogr. II. 


Gothi, Auson.; Jornand. de Regnor, 
Success. p. 91. 57. 59.; Id. de Reb. Ge- 
tic. p. 92. sq. 98. «q. 102. sq. ; 143.; Paul, 
Warnefr. de Gest. Longob. I, 1.; 'Tre- 
bell. Pollio; Flav, Voprsc.; Ael. Spart. ; 
cf. Aun. Einhard. ann. 823.; Chronic. 
Moissiac,; Chronic: de Gest. Norman- 
nor. in Franc. init.; Gotthi, Chronic. 
Albert. Stad. p. 159. 164.; Γοϑοὶ, Zo- 
sim ]V, 25.; Procop. Rer. Goth. IL; 
Gothones, "Tacit. Germ. c. 43.; 
Gotones, 'Facit. Ann. H, 62.; Gut- 
tones, Piin. IV, 28; XXXVII, 2. 11.5 
Gythones, Τύϑωνες, Ptol. III, 5.5 
Bovrovíg, Strab. VH, 1; Cossini, 
Steph.; Artemid.; XKXorivoí, Dio Cass, 
LXXXI, 12.; Ostiones, Steph.; Osty- 


. ei, M. ; vielleichti. q. Gothunni, Clau- 


dian. Paneg. IV. Cons. Honor. ; Id. in Eu- 
trop.; Gautunnces, Vopisc. in Prob.; 
Scythae, Gothorum Pars, Trebell. Poll. 
Lc.; Σχύϑαι, Zosim. IV, 15.5 Seythica 
G ens, Chronic. Albert. Stad. v. 164., 
denn nach den Rümern gingen alle Eiu- 
flle in die óstl, Provv. von Scythien aus; 
Volk im nordwestl, Germanien, stammte 
sec, Jornand, de Reb. Get. p. 98. cf. 
Chronic. de Gest. Normann. in Franc. 
init. aus Scanzia, war aber wohl rein 
german, Abkunft u. wanderte erst spü- 
ter (μίας, Ptol), von den Venedi ge- 
drángt, nach Schonen,  sass ohne 
ZweWel südüstl. von. der Mdg, der Vi- 
stula, lüngs dem frischen Haff, cf, Py- 
theas, der es um 320 vor Chr. u, Artc- 
mid., welcher dasselbe um 104 vor Chr. 
in dies, Gegend erwáhnt, sec. von Wer- 
sebe aber ia. Meckenburg, dehnte sich 
zur Zeit des Ptol. vielleicht bis an dem 


Bug aus, überschritt zu Endo des zwey- 


Gothi. 


ten Saec. diese südl. Grenze, liefs sich 
zu Anfang des dritten theils in Dacien, 
theils auf der nórdl. Küste des Pontus 
Euxinus nieder, verheerte 45 Jahre hin- 
durch lliyrien ἃ. Macedonicn , wurde 
aber von — Claudius H. (Marc. Au- 
rel. Claud.) um 210 geschlagen, cf. 
Chronlog. Martin. Polon. Imperat. Ro- 
maun., plünderte den Tempel der Diana 
zu Ephesus u. zerstórte Troja, cf. Tre- 
bell. Pollio in Gallien, c. 6. u. Jornand., 
theilte sich zu gleicher Zeit in Ostrogo- 
thae ἃ. Fescgothae, Jornand. de Reb. 
Getic., wurde um 379 von den Hunnen 
chlagen, flüchtete dann (Vesegothae) 
e dritten Regiergsjuhre des Valens auf 
das südl. Ufer der Donau, cf. Chrono- 
log. Martin. Polon. Imperat. Romanor, 
neigte sich zum Arianismus hin, erhielt 
von dies, Kaiser um 2376 Wohnsitze u, 
durchzog zur Zeit der Vóolkerwanderg. 
Gallien, Italien u. Spanien. Gothorum 
rima habitatio, erzühlt Chronic. Al- 
bert. Stad. p. 161., fuit in Scythia juxta 
paludem Maeotidem , secunda in Mysia 
(Moesien), £crtia in Dacia, quarta juxta 
Mare Ponticum, Hunnorum vero gens 
eos'ab antiq. sedib. expulit, Gothi tran- 
sito Danubio fugientes, & Valente sine 
aürmorum depositione suscepti mox ad 
. yebellandum coacti sunt, victoq. Valen- 
tis exercitu per ''hraciam, cf. Jornand, 
de Regnor. Success. p. 91l., sc miscen- 
tes, omnia caedib., incendiis rapinisq. 
fuderunt. — 'Fheodosius scythicas vero 
gentes, h. e. Alanos, Hunnos et Gotthos 
magnis multisq. praeliis (936) vicit. 
Spartian. in Ant. Caracall. c. 10 u. Pro- 
cop. Rer. Goth. L, cf. Jornand. m. l., 
jrren, wenn Ersterer erzühlt: Gothi (seit 
ihres Eintritts in Dacien?) Gothae di- 
cuntur τι. Letzterer berichtet: Γεσικὸν 
ἔϑνος φασὶ τοὺς Γοτϑοὺς εἶναι, denn 
Getae Daci Romanis dicti, Plin. IV, 
13. Gothicus, adj., Jornand. de * 
nor, Success, p. 51. cf, Zosim.; Joh. 
Magnus Hist. he Messen. Scandia 
JMilustr.;  Schurzfleisch, Hes — Sueco- 
Goth 


Gothi, Chronic. Moissiac. p. 282. 
285.; i. q. —— schlugen unter 
'l'heodorich um 492. den Odoacer, Kó- 
nig der Heruli u. Turcilingi bey Ra- 
venna, cf. Procop. de Bell. Goth.; Jor- 
nand, de Reb. Getic.; Cassiod. Chron.; 
Paul. Warnefr., eroberten das  nórdl, 
HKalien u, unter Totila um 546. u. 549. 
Rom. Ihr Reich zerstórte Kaiser Justi- 
nianus in der Mitte des seclisten Saec. 
(953), der, wie Chronic. Moissiac. p. 
2895. erzüblt: contra Totillam misit Nar- 
retem οἱ Belisarium, a quibus Totilla 


910 


Gothia. 


futerficitur, regnumq. Gothorum in Ita- 
tia destructum est. 

Gothi, Chronic. Moissiac. p. 285. 
286. 290.; cf. Ann. Einhard. ann. 827.; 
i.e. Wesegothae, stifteten um 415., wáh- 
rend der Regierg. des Honorius, Sohn 
Theodosius M., aus ltalien verdrangt, in 
—— unter ihrem König hus 
(Constancius Comes Gothos a N 
expulit, et in Spania coire, coegit, Chro- 
nic. c.), e, Reich, welches bis auf Roderich 
bestand u. zu Anfaug des achten Saec. 
(113) von den Saracenen zerstórt wurde, 
Rudericus, berichtet Chronic. l. p. 290. : 
magno cum exercitu Gothorum Sarace- 
nis obviam it, sed initio proelio Gothi de- 
bellati sunt ἃ Saracenis, sicq. regnum 
Gothorum in Spania finitur, et infra duos 
annos Saraceni pene totam Spaniam sub- 
jiciunt. 

. Gothi, Anu. Enhard. Fuld. ἀπε 132. 
740, 793.; Chronic. Moissiac, ann. 739. ; 
Ann. Laurissens. Minor. ann. 740.3 i. q. 
W'esegothae, wanderten, aus Italien ver- 
trieben, nach Gallien, errichteten um 
414., unter Atanlphus, in Narbonensis, um 
Narbonna, cf. Ann. Enhard. Fuld. 1l. c. u, 
Tolosa, cf. Chronic, Moissiac. p. 284. u. 
zum Theil in Aquitanien e. Reich, das 
zwar von den Franken erschüttert wur- 
de (Clodoveus, primus rex christianus 
ex Francor. regib., Gothos ab Aquita- 
nia expulit, interfecto (507) Alarico rege 
ipsorum, regnum suum maxime per to- 
tas Gallias dilatavit, Chronic. Moissiac, 
. 283), aber noch Jahrhunderte hin- 
urch sich erhalten hat. 

Gothi Minores; i. q. Moesogothi. 

Gothia, Oros. I, 25 Amumn. Mar- 
cell.; Jornand, de Reb. Getic. p. 93.; 
Wohnsitze der Gothen; sec. Jornand, i. 
q. Dacia, vielleicht das im dritten Saec. 
von ihnen daselbst gestiftete Reich, wel- 
ches im vierten Saec. von der Theifs bis 
zum Don sich erstrecktc, 


Gothia, Zeiler. Descrpt. Suec. ; Her- 
manid. Suec.; Gothofr. Invenit. Suec.; 
Clav. HI , 2. 19. ; Cell. H, 5: 67.; Gu- 
thia; Prov. Goethaland, Gothland, go- 
thisches  Hecich , der südlichste "Theil 
Schweden's, grenzt óstl, am das balt, 
Meer, nórdl, an das eigentl. Schweden 
u. an Norwegen, westl. an das Cattegat 
vu. an den Sund, südl. an die Ostsee und 
τοῦ! in: Ost-, West- u, Süd-Goth- 
land. 

Gothia, Ann. Mettens, ann. 737. 752. ; 
Ann. Vedastin, ann. 889.; Chronic. Mois- 
siac. ann. 203. 203.; Gothiae Mar- 
chia, Ann. Hincm. Rem. aun. 863. 865.; 
Gothica Hegío, Ann. Laurissens. 


Gothia Australis. 


Minor. ann. 736.; Gotiía, Chronic, 
Moissiac. ann. 794.; (Goszia), Ann. Ala- 
rnaun. ann, 737.; Aun. Lauresh. ann. 
193.; Ann. Hincm. Rem. ann. 861.; 
Gozia, Ann, Βοίων. ann. 797.; Aun. 

nsa Major. ann. 337.;  Gutia, 
Ann. Lauresh. ann. 737.; Aun. Naza- 
rian. ann. c.; das goth, Reich in Frankr., 
— i. q. Tolosanus Pagus, Langue- 

oc. 

Gothia Australis, Lucn.; Sóder-, 
ed, Süd- Gothaland, 'Thcil der schwed. 
YLésch. Góthaland, umíafst Blekingen, 
Schonen u. Halland. 


Gothia Occidentalis, Luen.; i. 
4. Westro- Gothia. 

Gothia Orientalis, Luen.; Ostro- 
Gothia; schwed. Ldsch. Ostgóthaland, 
in Gothaland, begreift Linkóping, Cal- 
mar u. Smaland, i. e. Kronoberg, Jón- 
kióping u. Wisby. 

Gothini, 'Tacit. Gcrm. s. 49.; sec. 
Kruse i. q. Cog ni, Ptol.; Volk im süd- 
westl. Germanien, war celtisch. Abstam- 
mung, redete die gallische Sprache, οἵ, 
Tacit, 1. c., bearbeitete (ferrum | effo- 
diunt, Tacit. l. d.) Eisgruben in Luna 
Sylva (ὑφ᾽ ὅυς Κονάδους τὰ σιδηρυχεῖα 
xai ἡ Aovva ὕλη, Ptol. II, 11.) u. safs 
hóchst wahrscheinl. zw. pm — 
Lywgii (Luti), Visbuzgii u. Osii, nórdl. 
YUR. As Weichsel eie beyden Ufern 
der Opya, im heut. ósterr.-schles Kreise 
Troppau (um Freudenthal), südl. von 
Jágerndorf, im preufs. Hgbz. Oppeln 
(um Ratibor u, Loslau, Gleiwitz u. So- 
rau) ἃ. iu der JW/oiwodsch. Cracan (um 
Slawkow). von Wersebe versetzt un- 
wahrscheinl. die Gothini nach Steyer- 
park αι. denkt (Gothinen, Juthonen) an 
Judenburg. cf. Kirchmayer. Comm ; Hi- 
nel. Siles. Pe 

Gothiscanzía, Jornend. de Reb. 
Getic. p. 83. ; i. q. Scanzia. 

Gothlandia, Cell. H, 5; 67.; Go- 
fhofred. Invent, Suec.; schwed. Insel 
Gothland, im balt, Meere, mit der 
Hytst. Wisby. 

Gothoburgum, Gothofred. Invent. 
Suev.; schwed. Hptst. Gothenburg, Goe- 
£heburg der Ldshptmsch. gl. N,, an der 
Goótha-Elf, 21 M. von Bahus. | 

Gothóncs; cf. Gothi. 

Goóothunni; i. q. Gothi, 

Gotia; cf. Gothia. 

Gotta; St. auf der Küste von Maure- 
tania lingitana, nale dem ΕἼ, Lixus. 

Gottinga, Luen.; cf, Goettinga. 
Gottingensis, e. Veldeck, H., Gottin- 
dn u. sc, Umgebgg. 1825, ib. Hosen- 
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Gradacius. 


Gottorpiía, εἶνε Gottorpium, 
Luen.; cf. l'opogr. Sax. Infer.; Moller. 
leagog.; schlesw. Schlofs Gettorp, bey 
der St. Schleswig, auf e. Insel des 
Schley. 


Gottwicum; Abtey Gottwich, in 
Ocsterreich. 

Gouda, Bert.5 cf. Zeiler. Topogr., 
Burg.: Guicciard. Belg., Junii Batavia; 
niederl. St. Gouda, "ler Gouw, in Süd- 
holland, an der Yssel, 

Gozia; cf. Gothia. 

Graan, Ig«&v, Ptol. Cod, Palat. ; 
St. in Characene (Susiana), XXXV Pa- 
ras, südüstl. von Susa, XXXVII nord- 
óstl. von Charax Pasini, 

Grabadona Vicus, Ann. Einhard. 
ann. 823.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 823.; 
cf. Murator. X, p. 131.; Ort in Mailand, 
um westl. Ufer des Lageedi Como. 


Grabaci, Plin. III, 22.; Volk in Dal- 
matien, od. in Illyrien. 

Grabfeldon, Ann, Ruodolf. Fuld. 
ann. 850, ; vielleicht i. q. Grauion Arion, 
Ioaviov Agiov, Ptol. II, 11.; Lástr. 
Grabfeld, Grafenfeld, von Henneberg 
bis nach Küónigshofen, cf. Frise Chronic. 
Würtzb. 

Grabovia; mecklenb.-schwerin. St. 
Grabow, Frstth. Wenden, an der Elde, 
1 M. südóstl. von Ludwigslust. 


Graca; Grassa (Crassa); Grin- 
nicum; cf. Masson, Not. Dioec. Gall. ; 
Sammarth. Gall.; Miraeus Geogr, Eccl.; 
franz. St. Grasse, in Provence, Dep. 
Var. Grassensis, e, Bert. 


Graccuris, is, Anton. Itin. Grac- 
curis Municipium, Mzz. des Tibe- 
rius; Γραχουρὶς, Ptol. ; Gracchuris, 
Liv. Epitom. XLI; Fest. Pomp.; früher 
Illurcis, Fest. Pomp.; St. der Vasco- 
nes, in Hispania Tarracon., sec. Anton. 
LXV M. P. nordwestl. von Cuearaugu- 
sta, südl. vom lberus, hatte ihren N. 
(Gracchuris urbs Iberae regionis dicta a 
Graccho Sempronio, quae antea /[llur- 
cis nominabatur, Fest. Pomp.) von Pro- 
cousul, T'it, Semp. Gracch., der Celtibc- 
ros victos in. deditionem accepit, moni- 
mentumq. operum suorum QGracchurim 
oppidum (524.) constituit, Liv. 1, εἰς 
jetzt Corella, St, , nahe dem Ebro, Prov. 
Navarra. Andere vergleichen unwahr- 


scheinl. 4greda, in Alt-Castilien, Andc- 


re Alfaro, St. daselbst. 
Plin. III, 9. ; Einw. 

Gradacius, χρυσοῦν ὅρος, Ptol; 
jetzt. Gradaccio, der hóchsto Berg auf 
Corsica. cf, Aurcus Mons. 


Graccuritani, 


Gradecium. 


Gradecium; 1. q. Gradium Regi- 
nae. 

Gradicum, siv. Gracum (Graum); 
Grajacum; Grajum; franz.St. Gray, 
Dep. Obersaone (Franche Comté), an der 
Saone. 

Gradiscia, Cell. I1, 8; 30.: Gra- 
diskia, Cluv. IV, 3.5; cf. Servitirn. 

Gradiscia, Zeiler. Topogr.; Kreck- 
witz Descpt. Hung. ; Cluv. HI, 35.; 
Gratiana; illyr. St. Gradisca, Kreis 
Górz, um Isonzo, 

Gradium Heginae; Gradecium; 
Grecium;  Reginaegradecium; 
Reginogradcecium; cf. Zeiler, To- 
pogr Boh.; Ba!b. Miscell.; bóhm. IHptst. 
' Konigingrátz, | Koniggrátz, ^ Gradecs, 
Kralowng- Hradecz des Kreises gl. N., 
am Einfl. der Adler in die Elbe. 

Gradus, nl. Warnefr. de Gest. 
Longob. H, 107 TH, 26; V, 17.; Insel 
des adriat. Meeres, südl, von Aquileja; 
heut, Tages Grado, in den Lagunen von 
Marano. 

Gradus, Ann. Einhard. ann. 821.; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob, IV, 
4. 31.; St. auf der Insel gl. N., die jetzt 
Grado, Porto Grado heifst. Graden- 
sis, e, Ann. c. 

Graea; Ort in Rhaetia Prima, sec. 
Leichtlen etwa 71 St. nordostl, von Ju- 
liomagus u. in uns, Tagen Hohenkráhn, 
im baden. Seekreise, 21 M. nordostl. 
von Schafhausen, am westl Ufer der 
Aach. 

Graeca, Igaía, Homer.; i. q. Ta- 
nügra. 

Graecas Gony, Γραίας I'ovv, Ptol; 
Hafeuort im Osten von Marmarica, nahe 
der Grenze von Libycos Nomos, zw. Pa- 
raetonium u. Album Litus. 

Graeci, Ann. Lauriss, Minor. nnn. 
801. 803. 814.; Ann. Lauriss, ann. 767. 
194. ; Ann. Einhard. ann. 767. 806, 809.; 
Chronic, Moissiac. ann, 789. 794. 891.; 
Ann. Mettens, ann. 767.; Ann. Enhard. 
Fuld, ann. 494.; Ann. Fuld, P. 111. ann. 
868. 872. sq.; Ann. c. P. V. àun, 89. 
οι; Ann, Prudent, Trec. ann. 848. 855.; 
Ann. Hincm. Rem, ann. 867. 869, 833.; 
Chronic. Reginon, ann, 871. 967.; Vita 
Carol, M.; Chronic. Basar. JE 59. ; Flor. 
HI, 7.; Plin. IV, 1.; Liv.; Cic: Eutrop; 
Virg. Georg. I, v. 8.3 cf. Tacit. Ann. 
Ji, 88; V, 10; XI, 14; XIV, 21.; Id. 
Hist. IH, 4.5; Grajií, Virg. Aen. I, v. 
534; HI, v. 998.; Γραΐχοι, Aristotel. 
Meteor. Y, 13.5 Greci, Ann. Sangall. 
Maj. ann. 1022.; Grogi, Ann. Guelfer- 
lyt. ann, 802. 814. Jellenes, “Ἔλλη- 
ψὲς, Strab, VI, p. 191.; Diodor. Sic. ΧΙ, 


572 


Graeci. 


12.; Herodot. T, 96 — 58. ; ἔχοὶ, vov 
δὲ ἐξλλ vtg, Aristotel, l. ς. ; Actor. M, 
20; XIV, 1; XV1, 3; XVHI, 4; NIS 
10. 17; XX, 21; XXI, 28.; Róm. I, 14 
16; H, 9. 10.; II], 9; X, 12.5; I. Co- 
rinth. I, 22. 24; X, 32; XII, 13. ; εἴ 
Marc. VII, 26.;: Galat. 11, 3; Hl, 25; 
cf. Demosth. Philipp. IIT.; Volkersch, 
Gricchenlands, stammte sec. Gen. X, 4.; 
Jesaia LXVI, 19.; Ezech, XXVII, 13, 
von Elisa (Japhetiten) ab, licfs sich ur- 
sprüngl. in. Epirus (ἡ ^Eileg ἡ ἀρχαία 
περὶ τὴν “ωδώνην καὶ τὸν "yrloov, 
Aristotel. 1. c.) nicder, unter Deucaleon 
Ὁ, Hellen in Phthiotis, cf. Plin. IV, 7. 
14.; Homer. Il. I, v. 653 — 85; IX, v. 
995. 447. 4718; XVI, v. 595. ; Odyss. 1, 
v. 941; Xl, v. 196, sq.; XV, 80; Hero- 
dot. 1. 56.; Thucyd. 1, 2.; Apollod. I, 
1.; Strab. VIII, 353; IX, 4. 32.; Pau- 
san., unter Dorus in Estiaeotis, wer- 
drüngte die Pelasger, theilte sich in die 
Aeolier, Achãer, Dorier u. lonier, wer- 
breitete sich zw. 1500 u. 1900 vor Chr. 
über ganz Griechenland, cf. Apollodor. 
1l, 3.; Hesiod, u. sicherte sich seit der 
Vólkerwanderg. (9007?) seine spátern 
Wohnsitze, Nach der Zerstórg. Corinths 
durch Mummius, 146 vor Chr., od. nach 
Auflosg. des üchaeisch, Bundes, zerfiel 
ihr Land in zwey Theile: Macedonien 
u, Achaja, cf. Diodor. Sic. XVI, 37.; 
Pausan. VII, 16., welche durch Práto- 
ren, dann durch Proconsuln verwaltet 
wurden. cf. Cic. in Pison. ^ Ueber die 
Gesdsch. der Griechen (Graeci) unter 
den ostrüm. Kaisern an die frünk. Kónige, 
cf. Ann. Mettens. ann. 692.; Ann. Lau- 
riss, ann. 798,; Ann. Guelferbyt. aaa, 
802.; Ann, Enhard. Fuld. ann. c.; Ana. 
Einhard. ann. 1l. 5827.; Ann. Bertinian. 
ann. 833. ; Ann. Prudent, Trec, ann, 839, 
842.; Aun. Fu!d. P. HE. ann. 872. 875., 
τι. über die der Franken an dieGriechen; 
Ann, Einhard. ann, 802. 812. 814, 825. ; 
Ann. Enhard, Fuld. ann. 802. Ueber die 
unglückl. Kümpfe der Griechen. gegen 
die Franken u. Longobarden, cf. Ann. 
Einhard. ann. 788.; Ann. Euhard. Fuld. 
aun. €.5; Ann. Einhard. ann, 810. n. über 
Otto H. Plan: Ann. Sangall. Maj. ann, 
983. Scit 1418 stehen die Griechen unter 
dem türk. Joche. 

lm N. T. bezeichnet “Ἕλληνες übri- 
gens noch — ἃ. Juden, aufserhalb Pa- 
làstina lebend u. die durch Alexander M. 
Feldzüge im Orient weit verbreitete 
griech. Sprache redend, εἴ, Joh. VIE, 
95; XII, 20.; 'Ελληνεξαὶ, Actor. VI, 15 
JN, 29. — b. jüd. Proselyten, cf. Actor. 
XI, 20; XIV, 1; XVM, 4. 

Graeci (Greci), Aun, Sangall..Maj. 


Graecia. 


ann. 1022.; Gracci Orobiotae 
(Bergbewohner), Ann. Einhard. ann. 
*09.; Vita Carol. M.; . wohl nicht Be- 
wohner von Graecia Magna, obgleich 
Ann. Sangall erzühlen: Henricus ἢ]. 
Trojam , Capuam, Salernam, Neapolim, 
urbes imperii sui ad Grecos deficientes, 
ad deditionem coegit., u. Vita Carol. M. 
mit Ann. Einhard. 1. c. berichten: in 
Tuscia Populonium, civitas maritima, ἃ 
Graecis, qui Orobiotae vocantur deprae- 
data est. 

Graecia, Dan. VIIT, 21.; Flor. IJ, 
1; 1, 2; Eutrop.; Fest.; Mela I, 8. 
18, H, 2. à. 7.; Liv. XXXM, 15. 
Jornand. de Regnor. Succ. p. 51.; lsi- 
dor. Chronic. Gothor.; Paul. Warnefr. 
de Gest. Longob. 1, 9.; Aeneae Silv. 
Hist. Frider. lI]. P. 87.; Ann. Kinhard. 
aun. 234.; Ann. Hinem. Rem. ann. 879.; 
Graecia Magna, Ovid. Her. XVI, 
τ. 330.; Graecia Ulterior, Liv. VM, 
26.5 Grecia, Ann. Sangall. Maj. 
ann. 982.; Gretía, Ann. Lauriss. Min. 
ann. MG.; Hellas, àdis, Plin. IV, 4.; 
ἡ Ellag, «80g, Aristotel. Metcor. I, 14; 
Demosth. Philipp. HI.; Homer. Odyss. 
I, v. $44; IV, v. 721. 8165; XV, 18.: 
Herodot, VIH, 44. ; Epigr. Graec. III. c, 
εἰς ἄνδρ. ; grofse europ. Halbinsel , um- 
fafste ursprüngl. nur das kl. Gebiet der 
St. Hellas, in Phthiotis, zw. dem Aso- 

su. dem Enipcus, Strab. VIII, 383. ; 

Dieseardh.; Conon. Narrat. 27.; Schol. 
Apollon. HI, v. 1093., dann den grófsten 
Theil Thessalien's, nachmals Euboea, 
Boeotien, Attica, Locris, Phocis, Aeto- 
lien u, Acarnanien, Plin. IV, 11., spüter 
den Peloponnesus, Strab. VII, 915. ; 
Demosth. Philipp. HI.; Diodor. Sic. XT, 
$9., Epirus, Scyl.; Dionys. Perieg., Il- 
Iyrien bis nach Epidamnus hin u. Mace- 

nien, Strab. VII, 321.; Dionys. Pe- 
rieg., so wie die Inseln des negaeisch. 
Meeres, bestand. sec. Ptol. III, 13. sq. 
aus vier Hpttheilen: à. Peloponnesus; 
b. Hellas; c. Epirus und Thessalien wu. 

d. Inseln des Archipelagus, des aegaeisch. 
u. ion, Mecres u. unter den Rómern aus 
Macedonien u. Achaja. ^ Graecális, e, 
Frontio.;  Graecánice ,  adv., Varr.; 
Graecánicus, adj., toga, pallium, Sue- 
tou.; Graecátim, adv., Tertull.; Graece, 
adv,, Cic,; Entrop.; Graeciensis, €, 
Plin.; Graecigéna, ae, subst. m., Augu- 
stin. ; Graecius, adj., Nep.; Graecus, 
adj., Cic. ; Sueton.; Macrob. ; Ann. Ein- 
hard, ann. 812; Ann. Enhard. Fuld. 
anm, c.; Ann. Fuld. P. III. ann. 815. ; 
cf. Marc. VII, 26.; Actor. XVII, 12; 
XXI, 87.; Apoc. IX, 11, . 
Uebrigéns bezeichnete Achaja, Plin, Scc. 
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Graji. 


epist. VITI, 20. 24,; "Trebell. Poll; 
Ulpian.; Amm. Marc. ; A/yaicg γαῖα, Ho- 
mer. lliad. I, v. 254. ; Id. Odyss. II, v. 165. 
480. ; XIII, v. 2419., so wic Argos, Strab. 
VII, 371. noch ganz Griechenland. 
Graecia Magna, Ovid. Her. XVI, 
v.940.; i. q. Graecia. 
Graecia Magna, Plin. III, 5.; 
Cic. de Orator. HI, 34.; Graecia Ma- 
jor, Liv. XXXI, 7.; Justin. XX, 2.5 
Fest.; Ovid. Fast. IV, v. 63.; Senec. ad 
Helv. c. 6.5 "Ellag ἡ μεγάλη, Polyb.; 
Scymn.; Strab, VI, init.; Ptol. ΗΠ, 1.; 
Graecia Exotica, Plaut. Menaech. 
act. Hl, sc. 1.5 Graecia Parva, 
Plaut.; cf. Cic, pro Arch. c.59.; Graecia 
Subsiciva, Apulej. Apolog. p. 294.; 
das südl. Italien, hatte se. N. von den 
vielen griech. Colonien (quod in ea mui- 
tae magnaeq. civitates fuerunt, ex Graecia 
profectae, Fest) u. umfafste: Apulien, 
Calabrien, Lucanien u. Bruttium, wohl 
über nie sec. Strab. 1. c. Sicilien, ob- 
gleich auch hier griech. Colonisten sich 
niedergelassen hatten. cf. Liv. VI1, 26. 


Graecia Parva; i. q. Graecia 
Magna. 

Graecia Propria, CelL, oder 
Hellas im engern Sinne, cf. Plin. IV, 
11 ; schlofs Attica, Megaris, Boeotien, 
Phocis, Doris, Locris, Aetolien u. Acar- 
nauien ein u. bildet die heut. türk. Prov. 
Livadien, zw. Janiah u. Morea, mit der 
Hytst. Lebadia, am Fufse des Helikon. 

Graecia Ulierior; cf. Graecia. 

Gracciace Chersonesus; i. q. Pe- 
loponnesus. 

Graecium, Fabri; Hptst. Graiz, 
Greiz der Herrsch. gl. N., im Voigt- 
lande, an der weifsen Elster. 

Graecium; Gractia, Cluv. III, 
12.5 Graezium, Cell. H, 8; 29.; 
Grajacum; Gratium, Bert.; un- 
mügl. i. q. Sabaría; Hptst. Graetz, Nie- 
mcízki - Grad des Hrath. Steyermark, an 
der Muhr, 191 M. südwestl, von Wien. 
Hier das Grabmal Kaiser Ferdinand ll. 


Graccogalli; i. q. Galatae. 

Graecum; cf, Gradicum, 

Graevelíngia, ae, Cell. II, 2; 
188.; Gravelinga, ae, Guil. Brito 
ΙΧ, Philipp. v, 951.; Gravelina, Zei- 
ler. Topogr. Burg.; Mayer. Ann. Flandr.; 
Guicciard. Belg.; Marchant. Flandr.; 
franz. St. Gravelines, Grevelingen, Dep. 
Nord, an der Mdg. der Aa, ὃ M. ósu. 
von Calais. 

Graczium; i. q. Graecium. 

Grajacum; cf. Graecium, 

Graji, Cic.; Virg.; Sil. Ital. HI, v. 
966.; cf. Gracci. ajügéna, ae, tm., 


Graj oceli, 


Virg.; adj., Catull. : Grajwe, adj., Nep.; 
Ovid. Fast. IV, v. 635. ; Horat. ; Lucr. 

Grajocceli; Volk in Gallia Narbo- 
nensis; cf. Garoceli. 

Grajum; cf, Gradicum. 

Grajus Mons, Senec, epist. 3l.; 
"Tacit. Hist. 1V, G8.; cf. Alpes Grajae, 
'Tacit. Hist. H, G6. 

Grammatum; Ort in Maxima Se- 
quanorum, am Fl. Dubis, nordóstl. von 
Vesontio ; muthmafsl. jetzt Grandvillars, 
Grandweiler, kl. St., Dep. Oberrhein. 


Grammontíum; franz. St. Gram- 
mont , in Niedernavarra, Dep. Niederpy- 
renüen, am Fl. Bidouze, 

Grampius Mons, "Tacit. Agric. c. 
29.; Geb. in Britannia Barbara, zw. den 
Scoti Tran&montani τι. den Cismontani; 
jetzt. Grampian , Geb. in. Schottland, 
scheidet die Niederlande von den Hoch- 
landen. 

Gràána; i. q. Granua. 

Granada, Cell. II, 1; 41. sq.; 
Granuta, Clav. H1, 8, $.; sec. Men- 
telle i. q. Illiberis. cf. Nonius Descpt. 
Hisp.; Hptst. Granada (Garnathah) des 
Kónigr. gl. N., am Einflufs des Darro 
in den Xenil, gegründet 1296. u. 1492. 
erobert von Ferdisind H.  Gebrtsort 
der Dichter Diego de Mendoza, st. 4575. 
τι. des Luis Ponce de Leon, st. 1591. 


Granata; Granatum; Grana- 
tense. Regnum, Cell. IT, 1; 96.; 
Clav. II, $.; cf. Did. de Muros Hist. 
Rer. Gest. contra Mauros Gran.; Ma- 
riana Hist. XIII. ; Thuan. Hist. XLVIII; 
Nonius Descpt. Hisp.; span. Küónigr. 
Granada, Ober - Andalusien, zw. Murcia, 
Andalusien u. dem mittell. Meere. 

Grancejum Castrum; franz, Fle- 
cken Grancey en Montagne, od. le Cha- 
tceau, od. sur l'Ource, Dep. Cóte d'Or, 
am ΕἸ. Tille. 

Grandimontium; kl. franz. St. 
Gramont, Dep. Gers, am Arroz. 

Grandipartum ,  Maty Diction. ; 
franz. St. Grandpré, Dep. Ardennen 
(Champagne), am Ayr, 6 M. von 

eims. 

Grandisonium; cf. Grandisonum. 

Grandisonum — ( Grandisonium ), 
Luen.; Gransia, Id.; Gransonium 
(Granzonium) ; cf. Stumpf. VHI, 13.; 
ftettler I, VI. ; Haffner Theatr. Solod. ; 
schweiz. St. Grandson, Granson, Grand- 
sce, Gransce, Canton Waadt, am Neuen- 
burger Sec. Sieg 1416. 

Grandissylvovda; franz. Abtey 
Grandselve, in Chartrain , Dep. Eure u. 
Loire. 

Grandisvilla; franz. St. Grand- 
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Granua. 


ville, Granville, Dep. Canal (Norman- 
die), auf e. Halbinsel, nórdl. von Cou- 
tances, südostl. von Jersey. 

Grandivallis, Ann. Hincm. Rem, 
nnn. 870.; schweiz. Flecken Granfelt, 
Canton Basel, 

Grani Palatium; i. q. Aquisgra- 
num. , Hier das Schwerdt Carl M. Der 
daselbst zuletzt Gekrónte war Carl V. 
Von Gressenich (Atuatuca) bis nach Aa- 
chen Spuren c. Rómerstrafse. Nahe daa 
angebl. von Carl M. crbaute. Sch!ofs 
Frankenberg u. das Lündchen der Hei- 
den, dàs se. N. von den ihren Gottern 
treu Ergebenen ἃ. in die Wälder Ge- 
fluchteten erhielt, als Carl M. hier das 
Chis!th. mit dem Schwerdte einführte. 
Noch jetzt daselbst das Thal Teut und 
der Bardenberg. 

Granianum; Vorgeb. anf der sád- 
óstl, Küste Corsica's; heut. Tages Capo 
d' Erbicaría. 

Gránicus, Plin. V, 30; Vellej. Pa- 
terc. I, 11.; Mela I, 19.; Ovid. ; ὁ I'ga- 
vixog, Ptol: Strab. XIII, p. 403.; Dio- 
dor. Sic. XVII, 18. sq.5 Arrian.; Plu- 
tarch. in Alex. u. Lucull.; Grenicus, 
Τρήνικος, Homer. Iliad. u, v. 21.; FL 
in Mysia Minor, entspr. im. Südosten 
des Geb. Ida, strómt westl. vom Aese- 

us, füllt nordüstl. von Adrastca, bey 
larpagium, der Insel Ophiusa 
über in die Propontis u. heifst jetzt sec. 
Kruse "gioi (Ousvola); sec. AI. 
Sousoughirli; sec. Diez Granifara (Gra- 
nique). Hier schlug Alexander M. im 
J. 944 vor Chr. od. Olymp. CXL die 
Perser u. Lucullus den Mithridates. 

Granis, idis, Γράνις, 19oc, Arrian, 
Ind, c. 89.: Fl. in Persis, entspr. süd- 
westl. von Persepolis, mündete bey 'Tao- 
ce in den Sin. Persicus; angehl hem. 
'lages entw. JDarabyc, od. Hoshavir. 
Nalie sc, Mdg. (5 M., 200 Stad. von der 
Kuste): Hender-Grunis, e. Palast der 
pers Kónige. Cell. HI, 19; 37. 11. 
— mit ihm den Bagrada des 

tol. 

Grannii, Jornand. de Reb. Getic, 
p. 83.; Volk auf Scanzia, zw. den Eruli 
u. den Aganziac, 

Grannona; St. in Gallia Lugda- 
nens., sec. d'Anville jetzt Port cn Bessin, 
in der Normandie, 

Gransia; ; . 

Gransonium; i. q- Grandisonum, 

Granua, Anton. Itin.; Cell. II, 54 
6, 16.; ὁ Γράνουα, Ptol.; Granuas, 
ae, Γράνουας, Capitolin.; Marc. Anton, 
εἰς ἑαυτον I, 17.; Granus, Szentyva- 


ny Miscell. U, 1,; FL ün südüstl. 


Granucomitae, 


anien , entspr; bey den Quaden, heifst 

uns. Tagen Gran, niederunger. Fl, 
itspt, auf dem Kónigsberge u. füllt bey 
ran in die Donau. 

Granucomitace; Volk, od. Einw. e. 
t. Grgnu - Come?), in Cyrrhestica (Sy- 
en). 

Grannus; cf. Granua. 
Granzonium; i. q. Grandisonum. 

Graphara; i. q. Gaphara. 

Grassa; cf. Graca. 

Grasus, Γράσος, Nicand. Theriac. 
. 668.; Scholiast. ad Nicand. l. c.; Ge- 
rend, ἀμπέδιον, in Mysia, sec. Scho- 
iast.: ἈΚρύμνη δὴ καὶ Γράσος πεδία 
ici Τροίας. 

Gratcae (Crateae, Scyl..) Insulae; 
useln am der Küste Liburnien's, im 
driat. Meere, 

Gratiac Cella, Crus. Ann. Suev. 
ι. ὃ: 8.; Besold. Monum. et Docum. 
irg. Sacr. cf. Itiner. German, Contin. ; 
hcmal. Jgfrkloster Gnadenzell auf der 
auhen Alp, 2 M. von Tübingen, 1 von 
leutlingen. 

Gratiae Mons; baier. Mktfl. Gna- 
'enberg, im Rezatkreise (Ober - Pfalz), 

St. von Altorf, mit e. ehemal. Kloster 
er heil. Brigitta. 

Gratiae Portus, siv, Francis- 
opolis, 'Thuap. Hist. XXXV. XLV.; 
Ssincer. Itin. Gall.; i. q. Caracotinum. 

Gratiána; cf. Gradiscia. 

Gratiánópólis, Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. IIT, 8.; Sidon.; Cell. HI, 
2; 123. 141.; Sammarthan. Gall. Christ.; 
Sirmond.; Vales,; Scaliger.; i. q. Cu- 
aro. Ehemals Hptst. von Dauphiné, 
7ratianopolitanus, adj., Cluv. IT, 14. 

Gratiaànópólitanus — Pagus; 
;ratianopolitanum; franz. Ldsch. 
sraesivandan , um Grenoble, — Dep. 
sere. 

Gratiarum Mons; kl. Berg in Re- 
rio Syrtica, mit der Quelle des Cinyps. 

Gratiarum Vallis; schweiz. Non- 
:enkloster Gnadenthal , Canton Aargan, 
in der Reufs, zw. Bremgarten u. Mel- 
ingen. 

raticula, ae, εἶν. Laurentii 
Heati Ecclesia, Ann. Einhard. ann, 
199.; vielleicht das heut. schóne püpstl. 
Porf St. Lorenzo (en Grotte), Deleg. 
'iterbo. cf. Vita Leonis 1H. 


Graucasus, Scytb.; i. q. Caucasus. 

Graucomc, Plin.; St. in Aegyptus 
Super., vielleicht auf der Grenze Aethio- 
»iens. 

Graudentium, Cell. Polon.; Zei- 
er. Descpt. Polon; Grudentia; Grw- 
demtum; preufe. St. Graudenz, Rgha. 
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Grenadinae Insulae. 


(83 M. südwestl. von) Marienwerder, 
um óstl. Ufer der Weichsel Nahe die 
Fstg. gl. Namens. 

Graveliína; 

Gravelinga; 

Gravcescenda, εἶν, Gravesinda; 
cf. Cambden. Brit. ; Hermannid. Angl.; 
engl. St. Gravesand , Gravesend, Gcefsch. 
Kent, an der Themse. 

Gravia, Zeiler. Topogr. Burg.; 
Guicciardin. Belg.; Gravita; niederl, 
St. Grave, Prov. Nordbrabant, an der 
Maas. 


Gráviaci (Graviacac?), orum, Tab. 
Peut.; St. in Noricum, sec. Kruse am 
südl. Ufer der Muhr, südwestl. von Vis- 
cellae, óstl. von Inünurjo, 1j M. züd- 
westl. von Murau, dei Dorfe Stadez ge- 
genüber; sec. AL entw. Murau selhst, 
od. bey Predlit an der Muhr: sec. Cell. 
Alq. i. q. Gurcum, illyr. Mktfl. Gurk, 
am Fl. gl. N., Kreis Klagenfurt. 

Gravíi, Sil. Ital, MI, v. 366.5 Plin; 
Gronii (Grovii, Voss. ; Gronov.), 
Mela HI, 1.5; Γρόνϊοι, Ptol.; Volk im 
Nordwesten von Hispania 'l'arracon., 
vielleicht zw, den ΕἸ], Minius u. Durius, 
Nach Sil. Ital. l. c. stammte es von den 
Graji (Graeci) ab. 

Graviónárium, Γραυΐον "άριον 
(Γραυϊονάριον). Ptol. II, 11.; Ort der 
Catti, nach Ptol, zw. Brückenau τι. Kis- 
singen. Kruse setzt ihn nach ^frnstadt. 
—— vergleichen Bamberg. cf. Grab- 
eldon, 


Gravisca, ae, Tab. Peut.; Vellej. 
Paterc. 1, 15.; Graviscae, arum, 
Liv. XL, 29; XLI, 16.; Mela II, 4.; 
Plin.; Virg. Aen. X, v. 184.; Sil. Ital. 
VH, v. 474.; Rutil. Namat. I, v. 281. ; 
Frontin. de Colon.; St. Etrurien's, nahe 
der Mdg. der Marta, nórdl. von Centum 
Cellae, südwestl. von Taxquinii, war 
scc, Vellej. Paterc. Colonie u.lag nórdl. 
vom heut, Civita Vecchia; wahrscheinl. 
i. q. Castrum Novum ad Martam; sec. 


| i. q. Gravelingia. 


Al. jetzt Eremo di St. Augustino, irrig. 


jedoch. Graviscani, orum, lnsept. ap. Gru- 
ter. n. 1. p. 407. ides 

Gravíscae; i. q. Gravisca. 

Gravita; cf. Grave. 

Gregorii St. Monasterium, 
Ann. Hincm. Rem. ann. 870.; cf. Schüpt- 
lin. Alsat.; Kloster Gregorsmünster, in 

Gremellac, arum, Anton. Itin.; St. 
im Innern von Byzacium, XXV M. P. 
von Gemellae, XXIV von Capec, auf 
dem Wege von Telepte nach 'Tacapac. 


Grenadinae Insulae; dic 40 kl. 


| 


Greni. 


Inseln Grenadillen , — Grenadinen , ἴα 
Westindien, nórdl. von Grenada. 

Greni; cf. Gena. 

Grestonia; i. q. Crestonia. 

Greuthungi (Gruthungi), sive 
Grutungi (Grutingi), Amm. Marc. 
XXVII, 5. (11); XXXI, 3. (8); cf. Clau- 
diao.; Volk in Sarmatia Europaea, ge- 
hórte zu den Ost - Gothen u. steht. oft 
für Letztere selbst. 

Grevelinga, Cluv. II, 19.; i. q. 
Gracvelingia. 

Gridinus (Gridinum); Fl, 
leicht in Sogdiana od. iu Biactriana. 

Grigniacum (Grinniacum), Nostra- 
dam.; Thuan.; kl frauz. St. Grignan, 
Dep, Dróme (Dauphinc). 

Grimma, Cell; Zeiler. '"lopogr. 
Sax. Sup. ; Knaut Prodr. Misn.; sáchs. 
St. Grimma, Kreis (δὲ M. südóstl. von) 
Leipzig, am westl. Ufer der Mulde. 
Grimmensis, 6. 

Grimus; preufs. St. Grimm, G im- 
men, Rgbz. Stralsund, an der "Trebel. 

Grinaei (Grinnaci) Scythae, Ptol; 
Volk im Nordosten von Sogdiana, ge- 
hórte zu den Sacac τι. safs vielleicht in 
der Nühe des Jaxartes. 

Grinario, onis, Tab, Peut.; St. in 
Vindelicien, XXII Mill. nordóstl. von 
Samuülocenae, LXI nordóstl. von Julio- 
fnagus, am nórdl. Ufer der Donan; wahr- 
scheinl, sec, Kruse, Prugger u. Buchner 
in uns. Tagen Grüningen, unweit Men- 
gen, im würtemb. Donaukreise. Leicht- 
len setzt ein Grinarion auf die Stelle 
yon Grüningen, Grinario aber an den 
Neckar, westl. von Clarenna, auf die 
Stelle des heut, Nürtingen ( Nuritingen 
u. Niordinge im Mittelalter), würtemb. 
St., Kreis Schwarzwald, 21 M. nordóstl. 
von Reutlingen. 

Grinnes (Grimes), tum, Tab. Peut. ; 
'Tacit. Hist, V, 20.; St. auf Batavorum 
Jnsula, sec. Tab. Peut. VII Mill. von 
Carvo, VI von Levaefanum, VIII od. IX 
oberhalb Batavodurum, sec. Mentelle 
am Rhein, westl. von Vada, sec. Cell. 
jetzt Rhenen, wahrscheinl. XVIII óstl. 
von Caspingium u. mit Wilhelm heut. 
"Tages entw. St. Andrics, od. Rossum. 

Grinnicum; cf. Graca. 

. Gripeswolda, Οἷον. HT, 2.; Gry- 
phiswalda, Luen.; Fabri; Grips- 
waldias Grípswoldia, Cluv. IIT, 
18.; cf. Scrptt. Pomer. et Brandenb.; 
reufs, St. Greifswalde, | Grypswalde, 

ghz. Stralsund, am Wasser Kyck (Hil- 
de), mit e. von Hrz. Uratislaus IX. im 
J. 1456 gest. Universitüt. 

Grísim; i. q. Garizim, 


viel- 
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Grisones, um, Clnv. HI, 25.5 Cell.; 


Bewohner des schweiz. Canton Grau- 


bünden. 

Grisonia, Cell; τίς ὅποτε (Pa- 
£u) Respublica, Campell. u. Buce- 
in. Rhaet.; Simler. Helv.; Stumpf.; 
Grísonum Ligae Tres; Hhace- 
tia Superior, Cell.; schweiz. Canton 
Graubünden, Bund, grenzt óstl. an. Velt- 
lin u. an den Inn, nórdl. an Tyrol u. St. 
Gallen, westl. an Uri, südl. an 'Tes«in 
τι. an Veltlin, besteht aus: Bund des 
Hauses Gottes, Bund der zehn Gerichte 
u. aus dem grauen Bund. Hptst. Chur. 
cf. Rhaetia. — 

Grissia, Jornand. de Reb. Getic, p. 
102.; i. q. Gerasus. 

Grissovium, Jongelin. Hist. Mo- 
nàst, Cisterc. ; schles, Dorf Griseatr, 
Grüssau, Rgbz. Reichenbach (Liegnitz), 
unweit Landshut, mit e. chemal. Abtey, 

Grius; Berg im Westen Carien's, 
nahe der Küste, westl. vom Geb. Lat- 
mus, südwestl. vom Sin, Latmicus. 

Groeninga, ae, Ccll. U, 5; 11.; 
Groninga, Cell 1], $5; 42. 43; 
Bert.; Zeiler. Topogr. Burg.; Emmius 
Groeninga; Andr. 'Topogr.;  niederl, 
Hptst. Gróningen der Prov. gl. N. cf. 
Corbulonis Monumentum. n der Ge- 
gene wurde 1825 e. Runenstein gefun- 

en. 

Groenlandia, Cell. IE, 5; 81.; 
Gronía, ac, Cluv. HI, 20.5 Grcn- 
landía, Bert.5 cf. Lyscander. Chron. 
Groenland.; Becmann. Geogr. Civ. VH, 
9; 8.; Martens. liner. Spitzb. rers 
Groenland. etc.; dán. Halbinsel Grón- 
land (grüne Land), nahe der Küste τοῦ 
Mordamerica , grenzt óstl, u. nórdl. au 
ewige Eisfelder im Meere, westl, an die 
— u. sũdl. an das atlant, 

eer, 


Gronaicum, εἶν. Gronvictim; cf. 
Cambden. Britann ; Hermannidae Angl.; 
engl. St. Greenwich, in Kentshire, an 
der Themse. 

Gronia: cf. Groenlandia. 

Gronii; sec. Al, e. Zweig der Cal- 
laici Bracarii; i. q. Grovii. 

. Gtoninga; i. q. Groeninga. 

Groningensis Provincia, Clav, 
Il, 19.; Bert; Groeningensie Ager, 
Cell. H, 5; 12.; cf; Guicciard. D t 
Belg. ; Andreae 'Topogr. Belg. ; nie- 
derl. Prov. Groningen, nzt óetl am 
Deutschl, zum Theil an Ostfriesland u. 
&n den Dollart, nórdl. an die Nordsee, 
westl. an Friesland wu. südl. an Drenthe. 
Den Ldstr: £w. Grónland. u. Ostfriesland 





Gronvicum. 


verschlang die Fluth am 24. Dec. 1277 
mit 50 Ortschaften τι. 50000 Menschen. 

Gronvicum; cf. Gronaicum. 

Grotgavia, (Grotcovía) ; schles. St, 
Grottkau, Rgbz. (9 M. westl. von) Op- 
peln.  Grotgaviensis ( Grotcoviensis), c. 

Grovii;i q. Gravii. Andere setzcn 
die Grovii in die Nàhe des Promont. Ar- 
tabrum. 

Gruarii Portus; venet. St. Porto 
Gruaro, Prov. Udine (Friaul), an der 
Lemone. 

Grubenhagensis Principatus, 
Cell;  hannóv. Frstth. Grubenharen 
(Gottingen) , an der Leine. cf. Zeiler. 
Topogr. 


Grudentia, Cluv. II, 27.; 
Graudentium. 

Grudentum; cf. Graudentium. 

Grudii, Caes. Gall. V, 38.; Volk in 
Gallia Belgica, gehórte zu den Ne:vii u. 
Βα wahrscheinl. im heut Terre de 
Groude ( Westflandern), sec. AL um 
Brügges. cf. d'Anville. - 

Grudium; cf. Lovanium. 

Grueria; schweiz. St. Griers, Grei- 
ers, Gruyere, Canton Freyburg, am ΕἾ. 
Sanen. 


i q. 


Grumbestini; Volk, od. Einw. e. 
8t. Calabrien's. 
Grümentum, Liv. XXIII, 91; 
XXVII, 41.; Tab. Peut.; Anton. Itin. ; 
l'oovütvtov, Ptol.: St. in Lucanien, am 
nordl. Ufer des Aciris, westl. von Meta- 
pum südwestl. von Caelianum ; vicl- 
cicht jetzt 4grimonte, neapol. Mktfl., 
Prov. Basilicata; sec. Al. entw. 
d. nahe dem Flecken Palazzo. 
Grunaci, Γρουναῖοι; Volk im In- 
ern von Sacarum Regio (Scythia Asia- 
ica), Nachbarn der 'Toornae 
Grunium, Corn. Nep. Alcib. c. 9.; 
iefest. Ort, castrum, in "ue Major, 
rohl nicht i. q. Grynium, Strab. 
Grunum; schweiz. Mktfl. Gron, Can- 
on Graubünden. i 
— *—— μὲ 5 ! cf. Greuthungi. 
Grylios (Grynios), Plin.; Fl. in 
ieolis (Asia Minor). 
Gryni, orum, Γρύνοι, Steph.; St. 
! Cyrene (Africa). 
Grynía, ae, Plin. V, 80.; Γρύνεια, 
—— I, 149.; Grynium, TIS. 
trub.; Diodor. XVII, 7.; Xenoph. Rer. 
raec. HH, init.; St. in Aeolis (Asia 
linor), anf der Küste des Sin. Cy- 
aeus, etüdl. von Elaea, XL Strad. sec, 
trab. nórdl. von Myrina; sec. Kruse 
eut. Tages Clissclik. Hier sec. Strab.: 
δον Ἀπόλλωνος (Apollinis  Grsnaei, 
Birchoffa Würterb, d. Erdk. 


Armento, 
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Guba. 
Virg. Aen. IV, v. 845. Id. Eclog. VI.), 


xai μαμτεῖον ἀρχαῖον, καὶ νεὼς πολυτει 
Ang λίθου λευχοῦ. Serv. ad Virg. setzt 
Lucus Apollinis 'irrig nach Clazomenao, 
Grynaeus, adj., Virg. 1. c. 

Grynium; i. q. Grynia. à; 

Grypeswaldia: i. q. Grypeswolda, 

Gryphaeum; cf. Stumpf, VL; Ae- 
gid. '"lschudy Chron.;. Bullinger Hist. ; 
schweiz. St. Greifensee, am Sce gl. N., 
Canton Zürich. 


Gryphacus Lacus; échweiz. Seo 
Greifensee, Canton Zürich. 

Gryphiberga; cf. Tromsd.; Mi- 
cael. Pomm.; preufs. St. Greifenberg, 
Griefenberg ,  Mgbz. Stettin , &n der 


Gryphimontium; schles. St. Grei- 
fenberg, Rgbz. Liegnitz, an der Queis, 
im J. 1242. gegründet. 

Gryphiswalda  ( Gryphiswaldia s 
cf. —— — Ἢ ) 


Gryzelium; Ort In Gallla Narbon., 
qüdóstl. von Forum Neronis; angebl in 
uns. Tagen Grcouls. 

Guadalazara, 
Arriaca. 

Guadela; St. Gedrosien's; vielleicht 
jetzt Goadel, Khevadir, Hptat. von Ma- 
cran, am indisch. Meere. 

Guadicium  (Guadicia); St. der 
Bastetani, im Südosten von Hispania 
Baetica; muthmafsl. heut. Tages Gua- 
dir, St. im Kónigr. Granada, nordóstl. 
von Granada. cf. Acci. 


Gualacra, Ann. Prudent, Trec. ann. 
811.; Valachria, Luen.; Walacra 
Insula, Guicciard. Descpt. Bel .5 nie- 
derl. Insel Jalchern, Prov. Zeeland. 
Hytét, Middelburg. 

Guarda (Guardia) ; cf. Garda, 

Guardafuium Caput; i. q. Aro- 
mata. 

Guardiíae Lacus; i. q. Gardiae 
Lacus. 

Guardistallum  ( Guadistallum), 
Albert. Ital.; Guicciard. Descpt. ltal.; 
venet. St. Guastallo, Hrzth. Parma, am 
Einfl. des Crostollo in den Po. 

Guarmacia; cf. Augusta Vangio- 
num. 

Guasteca; Landsch. Guastecam, in 
Nordamerica. 

Guatimala, Cluv. VI, 13.; Gene- 
ralcap. Guatimala, in Nordamerica. 

Guba, Ptol. V, 17.; St. in Naba- 
ἔμαθα (Arabia Petraea), zw. Gypsaria 
u. Lysa, 

Guba; St. in Commagene (Syrien), 
am Eupbrat, nordwestl. von um. 

37 


Nonius Hispan. ; cf. 


Gubena. 


Gubena; preufs. St. Guben, Rgbz. 
Frankfurt, am Einfl der Lubst in die 
Neifse. Gubenensis, €, 

Guberni, Plin. IV, 17. 91.; Gu- 

erni, Tacit, Hist. IV, 26.5; c. german. 
Colksstamm, in Germania Inferior, e. 
"Theil der Sigambri u. von "Tiberius acht 
Jahre vor Chr. in das Land der Mena- 
pier versetzt, cf. Sueton. Tiber. c. 9.; 
Eutrop. VII, 9.; im heut. Rgbz. Cleve, 
um Cleve, Calcar, Xanten, Hheinsberg. 
von der Theilg. des Rheins in die Waal 
bis nach Meurs hin. 

Guduscani, Ann. Einhard. ann. 
818. sq.; Volk in Dalmatien 

Gucldrias niederl. Mktfl. Geldern, 
Prov. gl. N., am Fl. Neers. 

Guclferbytum, — Zeiler. 'Topogr. 
Bruns; Fabri; Cell. Guelpherby- 


tum, Luen.; Lupi Fadum; Wol- 
fenbuttela, M.; Wolfferbytum; 
braunsch. St. JWolfenbüttcl, Stgericht 


gl. N., an der Ocker. 

(Guelpherbytanus), adj. 
— QGuerchiías; kl. franz. St. Guerche, 
Guierche, Dep. llle u, Vilaine (Bretag- 
ne), 4 M. von Nantes. 

Gucrctum; cf. Garactum. 

Guerica; kl franz. St. Guierche, 
Dep. Indre u. Loire (Touraine), an der 
Creuse. 

Guesta, Luen; PFoescenium; 
schweiz. Mktíl. JVesen, Canton. St. Gal- 
len, am Wallenstádter See. 

Guestfalia; Westphalia, Cell. 
Il, 3; 35. ; Id. 1], 5; 33.; Cluv. ΠῚ, 15.; 
JWcstfalia, Cluv. IH, 18.; cf Goes 
Opusc. Westph.; Stangefol. Ann. Circ, 
Westph.; Neowald. de Antiq. Westph. 
Colon.; Rolewink. de Westph. Si. et 
Morib.; preufs. Prov. JVestphalen, um- 
fafst die Rgbzz. Münster, Minden und 
Arnsberg.  Guestfalus, εἰν. Westphalus, 
i; Westphalicus, adj. 

Gufna; cf. Gophna. 

Gugcerni; i. q. Guberni, 

Guiliclmostadium, εἶν. Guil- 
helmostadium;  nicderl. St. JFil- 
hclmstadt, Willemstadt, Prov. Nordbra- 
bant, am Hollandsdiep. 

Guimáránum; portug. Villa Gui- 
maranes, Prov. Entre Ducro € Minho. 
Nahe warme Büder u. róm. Alterthümer. 

Guinac, sive Guisnae, arum; 
franz. St. Guines, Dep. Pas de Calais, 
2 M. von Calais. - 

Guinca, αν. YI, 5.; Cell.; Kü- 
stenl. Guinca, in Westafrica, besteht aus 
Ober- u. Nieder-Guinen., 

Guinea Nova, Cell; Insel Neu- 
Guinca, Tamnah Papua, Lend der Pa- 


Guelferbytanus 
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Guntia. 


uer, in Australien, zw. Neu-Georgien, 
veu -Britannien, Gilolo n. Neu- Hol- 
land. 

Guisia, Mezeray; Guisium Ca- 
strum; Gusgia; franz. St. Guis, 
Dep. Aisne (Picardie), an der Oise. 

Guisium Castrum; cf. Guisia 

Guisnae; i. q. Guinae. 

Guissona, Cell. H, 1: YXÀ14; d 
Cissa, 

Gnissunum; franz. Mktfl. τι. Schloís 
Guiche, Dep. Saone u. Loire. 

Guivia, Maty  Dict.; franz. FL 
Guyer, in Dauphiné, fállt in den Rhoae. 

Gujana, Cluv. IV, 14.; Ld.ch 
Guiana, Guayana, im Nordesten won 
Südamerica, zw. den ΕἾ, Maranon wu. 
Orinoko. 

Gulia (Gulid, Jugila), Chronic. Re- 
ginon. ann. 891.; niederl. Fl. Gcule, in 
Westflandern, mündet. unweit Ostende. 

Gulpa, Ann, Fuld. P. V. ann. 892 ; 
i. q. Culpa. 

Gulpia, sive Gupa; niederl. FI. 
Gulpe, Prov. Limburg. 

Gulus (Gula, Ccll.), i, F'ovioc, Ptol; 
Fl. in Mauritania Caesar., zw. Tucca s. 
Igilgili, od. zw. den Fll. Audns u. Amj- 
saga, strümt von Süden nach Norden. 

Gumanapia; kl. moluck. Insel Gs- 
manapi, in Ostindien. 

Gumathena, Amm. Marc.; Ld«. 
in Armenien, westl. von Amida; vic- 
lcicht i. q. Corinca, Ptol. 

Gunda (Punta), Ptol.; Spunds. 
Cod. Palat.; St. in Chaldaea, am Ti- 
gris, zw. Apamea, Mesenes τ. Batra- 
charta. 

Gundolfi Villa, Ann. Fald.P. ΠῚ. 
ann, 880.; Chronic. Heginon. ann. 881. 
Gundulfi Villa, Aun. Hincam Weu 
ann, 865. 869. 878. 880.; Chronic. He 
gus. ann. 885.; Gundulphi P ilic, 

nn. Hincm. Rem. ann. 864.; Gomnds* 

hi Villa, Ann. c. ann, 832; fcas 

t. Gondreville, Dep. Meurthe, an óc 
Mosel, unweit 'Toul. 

Gundulfi, εἶν. Gundulphi V: 
la; cf. Gundolfi Villa. 

Gundulphi Curia, siv. Gomdr: 
curtium; franz. St. Gondrecourt, D« 
Maas, am Fl. Ornaian. 

Gundulphi Fillla; cf. Gundol 
Villa. 

Gunduni; i. q. Gandavum. 

Gunedces, Ann, Prudent. Trec. àv: 
8353. ; i. q. Winedi. 

Guntia, Cell. II, 7; 8.; Id. II, * 
12.; Fl. Güns, Günz, im baier. Obe: 
donaukreise, entepr, unweit Ober-Gua; 


Guntia. 


burg v. füllt zw. Günzburg u. Leipheim 
in die Donau. 

Guntia, ae, Anton. Itin. ; Notit. Im- 
per. Rhaet. ; St. in Vindelicien, Standq. 
€. Praefectus militum Ursariensium, No- 
tit c., sec. Anton. Itin. XXII M. P. von 
Augusta Vindelicorum, XVI (?) von Coe- 
lius Mons (Kclmüntz), sec. Kruse 61 M. 
nordwestl. von — 34 nordóstl. 
von Ulm, am südl. Ufer der Donau; mit 
Leichtlen , Kruse Alq. heut. Tages 
Günzburg, baier. St. am Einfl. der Gunz 
in die Donau. Guntiensis, e, Cell. cf. 
von Raiser, Guntia, od. denkw. Ereig- 
nisse der St. Günzburg, etc. Augsburg 
1824, Jenisch u. Stage.* 2 Rthlr. 


Guntiensis Danubii Transitus, 
Eumenius Panegyr. Constantii; viel- 
leicht unweit Guntia. A Rheni ponte, 
erzühlt Euren. l. d. c. 2., usque ad Da- 
nubii transitum Guntiensem, devastata 
atq. exhausta penitus Alemannia. 


Guntionis Castellum, Ann. St. 
Emmer. Ratisp. Maj. ann. 802.; vicl- 
leicht i. q. Guntia, Günzburg; sec. ΑἹ, 
entw. in Austria, od. in Carinthia, 

Gunugi; " 

Gasegus; | cf. Canuccis. 

Gur, 2. Reg. IX, 27; Hügel im 
Stammce Manasse (Samaria), auf der 
Grenze von lssaschar, unfern Jibleam, 
südóstl. vón Dor, südwestl. von Beth- 
Sean, 

Guraei, Ptol. 5 Arrian.; Volk in Go- 

aea (India intra Gangem), am südl. 
Abhange des Geb. Paropamisus, süd- 
westl. von der Quelle des Indus, am ΕἸ, 
Guraeus , zw. den Assaceni u. Gandarae. 


Guraeus, Arrian.; cf. Garoeas. 

Gurbaal, 2. Chron. XXVI, 7.; entw. 
St., od. Ldsch., im Nordwesten von Ara- 
bia Petraca. 

Gurbata, Ptol; St. in Mesopota- 
mien, zw. den Fll. Saocoras u. Tigris, 
unweit Bariana. 

Gurca; Fl. Gurk. cf. Corcoras. 

Gurges Atlanteus; i. q. Atlanti- 
cum Marc, Cic. 

Gurges Carpathius, itis, Virg.j 
&. q. Carpathium Marc, Horat.; ügàüi- 
sches Meer. 

Gurgolinum; i. q. Gargovium. 

Gurgonii, Flor.; Volk in Cantabria 
(Hispania 'Tarracon.), nahe den Autri- 
zones, 

Guria; die südlichete georg. Prov. 
Guriel, Ghuria, Quriel, in Caucasien, 
££. Colchis. 

Guriüna; St im Nordwesten von 
Margiana, unweit Nisaca. 
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Gymnetes., 


Gurimensis Circulus; cf. Caurzi- 
mensis Circulus. 

Gurtiana (Gustiana, Aldus; Cur- 
tiana, Lazius), ae, Anton. Itin. ; St. in 
Pannonia Infer., sec. Anton. Itin. XXV 
M. P. von Lovia, XX von Herculia, 
XLIII südl. von Bregetio, also unmüógl. 
i, q. Curta, Ptol. 

Gusa; Gusia, Cluv. H, 19.; nie- 
derl. St. Goes, "Ter - Goes, auf der Insel 
Bevelandia Austrina, Südbeveland, an 
der Oosterschelde, Prov. Zeeland. 

Gusgia; cf. Guisia. 

Gusia; Y. q. Guisia. 

Gutae, Γοῦται, Ptol. Volk im Sü- 
den der Insel Scandinavia, vielleicht e. 
Zweig der Gothi. 

Guthia, Cluv. I1I, 21.5 i. q. Gothia. 

Guthónes; cf. Gothi. 

Gutía; i. q. Gothia. 

Guttálus, Plin, IV, 28.5 Gutha- 
lus, Solin.; Fl. in Germania 'Transvi- 
stulana (Sarmatia Europaea), irrig rec. 
Cell. u. Cluv. i. q. Odera, wahrscheinL 
heut. Tages i. q. Preg ela; Fl. Pregel, in 
Ostpreufsen, die Vereinig. der Pissa, 
Inster u. Ranit, ΠῚ 1 M. von Kónigs- 
berg ins frische Haff. 

Guttones, Plin. IV, 14; XXXVII, 
2.5 i. q. Gothi. 

Gyanum; cf. Gianum. 

Gydra, ae, Juvenal Satyr. X, v. 
170.5 Gyarae, arum, ld. Satyr. I, v. 
19.; Gyaros, Cic. Mela HJ, 7.; Ta- 
cit. Ann. IV, 30. ; Ovid, Metam. VII, v. 
470.; Plin. IV, 12; Gyarus, Tacit. 
Ann. HI, 68. sq.; Petron. Arbit. Fragm. 
Satyr.; Γύαρος, Strab. X.; Steph.; e. 
der cyclad. Inseln des aegaeisch. Meeres, 
óstl. von Ceos, westl. von Tenos, LXII 
M. P. südl. von Andros, Plin. c. 1., war 
unter den róm, Kaisern Verbannungsort τι. 
heifst jetzt Joura, Journa, fast unbe- 
wohnt, sec. Al. aber Chiero. 

Gyarus, Plin. IV, 12.; St. auf der 
Insel Gyara. 

Gydádrus; i. q. Gyara.- 

Gygaea, ἡ Γυγαία, Homer.; St. in 
Lydien, nahe dem See Coloé. 

Gygacus; See in Lydien. 

Gyganeum; Küstenst. in Colchis, 
nahe der Mdg. der leis; augebl. heut. 
Tages Gugnic. 

Gygas; cf. Gigas. 

Gylliones; Volk in Sarmatia Euro- 
paea, gehórte zum german. Stamme u, 
safs im heut. Lithauen. 

G ymnasiae, sive | i. 4. Balea- 

Gymnesiae, sive — 

Gymnetae Insulac; 


G ymnetes (Gymnotes) , 
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Plin. V, 8,7 


Gymnias. 


Volk im Osten Africa's, südweetl. von 
Meroé, wahrscheinl. im hent. Reiche 
Darfur (Sudan). 

Gymnias, Γυμνίας, Xenophon.; St. 
in Armenia Major, sec. d'Anville westl. 
vom  Enphrat, unfern Erzerum; ir- 
rig sec. Rollin am Fl. Apsarus, wahr- 
scheinlicher sec. Rennel am nórdl, Ufer 
des Araxes (Arasch), südl. vom Geb. 
Teches; jetzt Comasur, Coumbas, Ku- 
makie, grofses Dorf, etwa 118 engl. M. 
südóstl, von Trebisonde. Andere ver- 
— entw. Ginnes, od. Gole, nahe 

er südl. Quelle des Cyrus. 

Gymnósóphistae, Plin.; o: l'vp- 
vocoqisut, Strab. XV, p. 489; XVI, p. 
524.; Ptol.; Volk (nackte Weisen) in In- 
dia intra Gangem, sec. Ptol. óstl. vom 
Hypanis, wahrscheinl, im Districte Sir- 
hind, Prov. Delhi. Strab. XV, p. 489.; 
cf. Philostrat. Vit. Apollon. I, 18. theilt 
es in: τοὺς uiv Bgayudvag, rovg δὲ 
Γερμᾶνας ein; vielleicht die heut. Bra- 
mancn, Brachmanen, Braminen, die vor- 
nehmste Kaste der Indier. 


Gynacco - Cratumeni | Sauroma- 
tae, Plin.; Volk in Sarmatia A-iatica, 
nahe der Mdg. des Tanais, spüter auf 
dessen nórdl. Ufer. 

Gynaecon - Portus; 
Thracien, unweit Byzantium. 

Gynaecópülis, Γυναικῶν πόλις, 
Strab, XVIL ; St. im Nomos Gynaeco- 
pélites, nordwestl, von Memphis, süd- 


Hafen in 


óstlL. von Alexandria, in der Mühe von . 


Hermopolis Parva; angebl. in uns, Ta- 
gen Selamon. 

Gynaccópülis; cf. Fraustadium, 

Gynaccopolites Nomos, Plin. V, 
9.: Γυναιχοπολίτης Νομὸς, Strab. XvII ; 
e in Aegyptus Inferior, westl. vom 

il. 

Gynaepedium; schweiz. Hptst. 
Frauenfeld des Canton Thurgau, am 
Murg. 

Gyndes, is, Tacit, X1, 10., wo aber 
Mss, Sindes lesen; Amm. Marc. XXIII. ; 
Senec. de Ira III, 21.; Tibull. IV, eleg. 
l, v. 1417; Oros. H, 6.; ὁ Γύνδης, He- 
redot. I, 189. sq., V, 52.; ΕἸ. im Süden 
Assyrien's, entspr. sec. Herodot. I, 189. 
ἐν Ματιηνοῖσι οὔρεσι, strómte διὰ ag- 
δανέων, trennte aber sec. Vales. Dahos 
Ariosque u. mündete in den Tigris; sec. 
d'Anville der heut, Kara-5w, «ec, Man- 
ποτὶ i. q. Delas, der aber wohl nórdli- 
cher sirümte, sec. Al. jetzt Saleh. Cy- 
rus, der uuf se. Zuge gegen Babylon, 
beym Uebersetzen eins se. heil. weifsen 
Rosse verlor, liefs ihn in 960 (so υἱοῖς 
Tuge im pers, Jahre) Canále ableiten. 
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Gytheum. 


Gypsara, Ptol.; Gypsaria, Coi, 
Palat.; Hafenst. in Mauretania Caesar. 
westl. von Siga, östl. von Promoat. 
Magnum. 

Gypsaria, Ptol. V, 17.; St. in Ara- 
bia Petraea, oberhalb Elana, axn rech- 
ten Abhange der Nigri Montes, zw. Gc- 
rasa u. Guba. 

Gypsitis; i. q. Gythitis. 

Gypsus, i, Ulpian. Lex. ult. Co 
de Poen ; vielleicht i. ᾳ. Gypseis, i. 
Γυψηῖις, v, Stcph.; St, in Aegyptus Su- 
per., vielleicht nahe der Grenze von 
Aethiopien. 

Gyrci, Plin.; Volk Arabien's, 

Gyri Mons; cf. Girgiris. 

Gyriense Coenobium; Flecken 
Geyrach, Wreis Cilli, Cilley, Hrzgth. 
Steiermark. 

Gyrís; i.q. Ogrrie 

Gyro, Baudrand.; kl. Fl. Gyron, in 
Ober - Languedoc, füllt zw. Toulouse u. 
Verdun in die Garonne. : 

Gyroesene; Flecken der Orctani, 
in Hispania Tarracon., vielleicht noré- 
óstl, vom heut. Baeza. 

Gyrton, onis, Liv. XNXVI, 19. 
XLli, 545; Gyrtóna, Mela Il, 5: 
ἡ Γύρτων, ovog, Steph.; cf. Strab. 1X, 
extr.; St. in Pelasgiotis. (Thessalies. 
am südl. Ufer des Peneus, 100 Sis 
nordwestl, von Cranon, nórdl. vom Le- 
rissa, südwestl. von Elatea; Jetzt Tarc&c 
Folicati, der Angabe nach.  Gyrtouü, 
Cell.; 9: τὴν Γύρτωνα ἔχοντες, Strab. 

Gyrtóne, Γυρτώνη: St. im Pelas- 

iotis (Thessalien), in der G.gead vea 

yrton. 

"Gyrus; i. q. Calydon. 

Gystate, Plin.; St. im Osten Atri- 
ca's, vielleicht auf der ügypt. wu. àthiop. 
Grenze, 

Gythanae; St. im. Nordosten. vos 
Thesprotia (Epirus), nahe dem sudi 
Ufer des Thyamis; muthmafsl. Leo 
Tages Delfino, Delonia, St. in Obc- 
Albanien. 

Gytheátes Sinus, Plin. IV, 5: 
Mbusen an der Osiküste von. Laconica 
nahe der St. Gythium. 

Gythéum, Cic. Offic. III, 9.; I: 
ϑειον, Steph.; Pausan. Lacon. c. 2X; 
Gythium, Liv. XXNMV, 98: XXXV, 
23.; L'ó910v, Strab. VIII, p. 251 ; Pac 
san. Lacon, c. 24.; Polyb. V, 19.; Τὰν: 
cophron. v. 98.; Ptol.; St. auf der OQ: 
küste des Sin. Laconicus, nórdl. von La- 
wurde im J. 195. vor Chr. von den H^ 
mern umsonst belagert u. soll jetzt io 
ihren. Trümmern o- Polis. heifsen. 


Gythitis. 


Gytheatac , Γυϑεᾶται, Pausan. Lacon. 
c. 21. 

G sthitis, is, Ptol; Insel des Sin. 
Arabicus, an der Küste von Troglody- 
tice, nüardl. von Myronis Insula, zw. Ara 
Palladis u. Tomadaeón, nahe der heut. 
St. Snakem, auf der Insel Orzok, 

G ythium; i. q. Gytheuim., 
Gythiíus, Mcla i. 9.; kl. FL be 
der.St. Gythcum, in Laconica; sec. Al, 

Hafen u. heut. Tages Colo - Kytia. 
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Hadid. 


Gythónes, Γύϑωνες; i. q. Gotho- 


nes. 

G ytte; Hdlgsniederlaseg. des Hanno, 
in Manretanien, zw. dem Vorg. Soloé u. 
dem ΕἸ. Lixus. 

Gyzantes; Volk im Westen Afri- 
ca's. 

Gyzis, Ptol.; Hafen im Osten von 
Marmarica, nahe der Grenze des Nomos 
— zw. Paraetonium u, Album 

Lus. 


H. 


Ha-4rabah (Ebene, Blachfeld), 2. 
Her. XXV, 4 ; Ezech. XLVII, 8.; Jor- 
daais Planities (Jordans- Aue), 2, 
Chron. IV, 17. (Ebene von Jericho, Jo- 
sua IV, I3; V, 10.; 2. Reg. NNV, 5.5; 
cf. Justin. L&XXVI, 2.5 ἡ περίχωρος 
zov logócvov, Matth. IIT, 5.; Luc. III, 
$.; cf. Josua XI, 2; XII, 3.5; Joseph. 
Bell. IV, 8.; Aulon, A4viov, Euseb.; 
Ebene in Ostpalástina, lüngs dem östl. 
Vl fer des Jordan, vom See Gennesareth 
bis fast. zum todten Meere; hent. Tages 
KEl- Ghaur, od, Ei- Ghor. cf. Schultens 
Ind. ad Vit. Saladin.; Burckhardt. 

Habessus; i. q. Antiphellus. 

Jlabessynia; 1. q. Aethiopia. 

Habiítaculnm Mariae; dänisch. 
Hptst. Mariboe des Stiftes Laaland, am 
Meerc, mit den Ruinen des chemal. 
Nonnenklosters der heil. Brisitta. 

Habola, ae, Vita O*to's v. Bam- 
berg; ( Labola), Ann. Einhard. ann. 7189. ; 
Ann, Enhard. Fuld. ann. 189. 4lbola, 
Bouq.;: FKFavela, ae, Cell. II, 5; 21.5; 
Hert; brandenb. Fl | Havel, entspr. im 
mecklenb. See Woblitz, wird bey Zeh- 
denik sch3ffbar τι. fállt unterhalb Havel- 


berg in ὅτε Elbe. 
Habor; i. q. Chaboras. 
Habsburgum,  Luen.; cf Zeiler. 


;hren. €Germ.; Stammburg  Habsburg 
les ósterr. Hauses, im schweiz. Canton 
iargan, am rechten. Ufer der Aar, um 
020 (1000) von e. Grafen v. Aargau un- 
er Leitung dessen Bruders Ratbot zur Si- 
herg. se. Haabe erbaut. Jetzt nur noch 
! Thürme τι, e. Wohngebáude. Am Fu- 
»e des Berzges das Habsburger- oder 
Scnsnacher- Bad. cf. Schocnieb. und 
Lekurd. Orig. Habsb. Austr.; Guilliman. 
Habsb. ; Bucelin. Gencalog. 


Habws, εἶν, [quae Dulcis Si- 
nus; Mbusen Fische Haff, zw. dcn Kü- 
sten der Rgbzz. Danzig u. Kónigsberg 
u. der frischen Nehrong, 13 M. lang, 
n breit, mit der Mrenge Gatt bcy Pil- 
n. 
Hachila, 1. Samuel. XXIII, 19; 
XXVI, 1. 3.; Hügel im Südosten von 
Judaea, in der Wuüste Ziph, vielleicht 
nordóstl. von Jathir, 
Haconia; i. q. Laconia, 
Hadad-Rimmon:; sec. Kloeden iin 
Stamme Issaschar, 13 M. nórdl. von Gi- 
naea, 11 südóstl. von Legio; i, q. Adad- 
Remmon. cf. Wichmannshausen de planc- 
tu Hadad-Rimmon. Viteb. 1709, 


Hadaloha; cf. Hadelia. 

Hadasa, Josua XV, 27.; St. des 
Stammes Juda, in der Ebene Sephela, 
vielleicht westl. von Lachis, südóstl, von 
Gaderoth; nicht i. q. Adasa. 

Hadelia, Cluv.; Ccll.; Hadalo- 
ha, Ann, Enhard. Fuld. ann. 197.: Ha- 
dulla, ae, Ann. Tilian. ann. 797. ; Ha- 
duloha (Hatuloa, Hadulocha ), Ann. 
Lauriss. ann, 793.; 4daloha, Christ.j 
Aloloha, Frch.; hannóv. Ldsch. Ha- 
deln, an der nórdl. Küste des Uragth. 
Bremen, an der Mdg. der Elbe, mit der 
St. Otterndorf. 

Hademarum, Ymhof.; nassau. St. 
Hadamár, an. der Elz, auf dem Wester- 
walde. 

Haderwasser; cf. Aqua Contradic- 
tionis. 

Hadicce; cf. 'Thelser. 

Hadid; wahrseheinl. südl. von Lyd- 
da, «üdwestl. von Ono, δὲ M. von der 
Küste, im Stamme Dan. cf. ^ddida. 
Kloeden setzt auf der Charte Adida 1.St. 
südl, von Gaser, 7 nordwoestl. von Jeru- 


Hadina. 


salem , Hadid, 1 Stunde südwestlicher, 
dehnt aber demnach die Ebene Sephela 
gu weit gegen Nordosten aus, 

Hadina (Hadintona ) , Buchanan. ; 
schottl. Hptst. Haddington der Grfsch. 
gl. N., od. Eastlothian, an der 'T'üne, 


Hadoram, Gen. X, 21,; Odoóóa, 
LXX.; wohl nicht i. q. X:dovgau, LXX, 
1. Chron.; Volk in Arabien, viellcicht 
mit Schulthess Parad, i. q. 4dramitae, 
Ptol., auf der südl. Küste von Arabia 
Felix. Bochart. Phaleg. denkt an die 
Dirmati, Plin. VI, 26. am Sin. Persicus, 
u. an das Vorg. Corodamum. cf. Michael, 
Spicil. HI. 

Hadrach; vielleicht jetzt Hadra, 
Büsching Erdb. V, I. i. q. Chadrach. 


lien's, 
Hadranum; cf. Adranum. 
Hadria, Sil. Ital. I, w. 483.3 
Plin. III, 13.; Mela; Liv. Epitom. XL; 
ἢ “δριανῶν πολις, Strab. i. q. Adria. 
Hadria, Ovid. Trist, I, 10; 4.; Ta- 
cit. Hist. III, 12.; erhielt um 463 R. e, 
róm. Colonie; cf. Adria Venetorum, 
Hadria, Mela ΤΙ, 2.; Tacit. Hist. 
Hl, 42.; Senec. Epist. 90.; ἥδρια, Ari- 
stotel, de Mirand.; i. q. Adriaticum Ma- 


re, 
Hadrídcae Undae; cf, Adria, 
Hadriane: wahrschcinl jetzt Ben- 
£s St. in 'Tripolis, mit e. schlechten 


en, 
Hadríácum A4equor, Prop. i. q. 
dria. 

Hadriana; angebl i. q. Salisbur- 
gum. 

Hadríana Petra Melropolis; 
i q. Araceme, 

Hadriani, orum, "48g(avoi, Notit, 
Hierocl, Notit, Episc.; Hadriani ad 
Olympum, AÓgiavov πρὸς Ολυμπον, Mz, 
des Severus ap. Spanhem.; sec, Harduin, 
i q. Olympena Civitas, Plin, V. 
82.; St. im Westen Bithynien's, nahe 
dem Rhyndacus u. der Grenze von My- 
sien. Geburtsort des Rednera Aristides. 
Cell, niwumt Civitas, Plin., für Gegend 
um dem Olympus, in welcher die Olym- 
peni, Oivuznvol, des Ptol. safsen. 

Hadriani, Tab. Peut.; Ort in Gal- 
lia Cispadana, südl. von Septem Mariá, 
nórdl. von Corniculani, nahe der Küste. 

Hadriani Forum; i. q. Forum 
Adriani. | 

Hadriani Moles; Castrum An- 
gelicum; Crescentii Turris; Ci- 
tadelle Engelsburg der St. Rom, ehe- 
mal. Grabmal des Kr. Hadrian, von 
Gregorius mit der Statue e. Engels ge- 
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Hadramitani, Plin.; Volk Sici- 


Haemonia. 


schmückt, von Bonifacius TX. mit e. Wali 
umgebeu, von Nicolaus V. , Alexander V1, 
u. vorzügl. von Urbanus VIII. befestigt. 


Hadriani Murus, cf. Britannia 
Romana. 
Hadriánópólis Bithyniae, — Hic- 


rocl.; Novella XXIX, ; Authent. Const. 
XXIX, 1.; St. in Honorias (Bithynien), 
nordóstl. von Cratia, nahe dem  westL 
Ufer des Parthenius; angebl. jetzt Boi, 
Bogli, Bolu, Borla, Poli, Hptst. des 
Sandsch, gl. N., in Natolien, óstL. vom 
See Chaga Gkol. 

rri oi apid- ig Cariae, 4 
ψούπολις, Steph.; cf. Stratonicea, 
drian verschónerte die Stadt. 

Hadrianopolis Cyrenaiae; i. q. 
Adriane. 

Hadrianopolís Syriae; «εἴ. Pal- 
myra. 

Hadrianopolis "Thraciae; i. «q. 
Adrianopolis. 

Hadrianotherae; St in Mysia 
Major, nórdl. von P um n. vom ἘΠ. 
Caicus, am óstl. Ufer des Sclinus. 

Hadríaánum Mare, Horat. , sive 

Hadríaátiícum, Catull. , sivc 

Hadriaticum Marce, Liv.;5 Flor.l, 
15. 18.; Sueton.; Vellej. Paterc. II, 45. ; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. H, 1.; 
cf, Adria. 


Hadritum, oder - 
Hadrumetum; i. 4. Adrum 
Hadsi; cf, T hahthim-Hadsi. 


Hadulla; 
Hadulo um c. Hadelíia. 
Hadylius, Vlin.; Berg in Boeetien. 


Haebüdes, Plin.; i. q. Ebudes 

Haedicollis, εἶν. Haediopolis; 
tyrol. St. Kitzbichl, Kitzbühel, hreis Vn- 
terinnthal, am Fl. Achen. 

Haema;cf. Acmona. 


Haemi Ertrema; b e 'Thra- 


cien's, am Pontus Euxinus; heut. Τ' 

wahrscheinlicher Emineh, als Uhlamnsr. 
Haemimons, tis, Sex. Ruf, c9; 

Haemimontus, i.f. Amm. Marc.; wahr- 
scheinl.i, q. Haemonia (Haemimonia), 
ae, Jornand. de Reb. Getic. p. 99; 
Landsch. Thracien's, am Hãmus. 

Haemimontani, Sext, Ruf, c, 9.; 

Bewohner der Landsch. Haemimons., 

Hacmodae, Mela III, 6.; cf. Aemo- 
dae. 

Haemon; Bach in Boeotien, fallt i» 
den Cephissus, 

Haemona; i. q. Aemona. 

: Haemünia (4cmonia) , Ovid. 'T'rist. 
1, 9; 30.. IJI, 11; 23.; Id. Pont. E, 3; 
15.; Sil. Ital. ; Horat.; “ιμονία, Aelian. 
de Animal. VHI, 1L; i. q. Thessalia. 


Haemonia, 


ier N. von Haemon, Sohn des Pelasgus 

. Vater des 'Thessalus. Haemonius, adj.; 
ey Sil. Kal. X, v. 11. i. q. Thracius. cf. 
.emonia. 

Haemonia, Plaut. St. in 'Thessa- 
en. 

Ha us, Plin. IIT, 26; IV, 9-11; 
iv.s ela. IT, 2.; Tacit. Ann. III, 38; 
(, 51,; Md. Hist. H, 85.; Eutrop. VI, 
3 Justin. VII, 4.; Ovid. Pont. IV, 5.; 
.5 Sil. Ital. JH, v. 494.; Horat. I, od, 
QM, w. 6,; Jornand. de Reb. Getic, 
ες 191. ; Auos, Ptol.; Strab. VII, p. 220. 
7221.; Dio Cass. LE; Peripl. Anonym. ; 
Diod. Sic. IV, 84,; Arrian, Peripl.; Apol- 
odor. Bibl. Y, 6.; Theocrit. Idyll. VII, 
. 46.; irrig Aemus, Aiuuog; Geb. im 
;orden 'Thracien's, bildete die Grenze 
on Moesia Inferior; zog sich von W. 
ach Ὁ. u. heifst jetzt Balkan od. Tscheng- 
*. scheidet die Bulgarey von. Rum -1li, 
lacmimontanus, adj., Amm. Marc, 

H aerei Montes; cf. Heraeus. 

Haesti, orum, Jornand. de Reb. 
zetic. p. 103.; Volk, vielleicht im Nord- 
resten von Germanien, lángs der Küste 
longissimmam Oceani Germanici ripam ih- 
ident, Jornand. l. c.) der Nordsee. 

Hafnia; cf. Pontan. Hist. Dan.; Pu- 
:ndorf. Hist. Carol. Gustav.; i. q. (Co- 
oniía) Codania. 

Haga, Cell. IJ, 3; 154.; Bert;; Ha- 
ra Comitis, Cluv. H, 19.5 Haga 
Comitum, Guicciurd. Descpt. Belg.; 
Junius Batav; 'lVopogr. Circ. Burg; 
jnederl. Hptst. Haag, Gravenhaag, la 
Haye der Prov. Südholland, 34 M. süd- 
restl. von Lcyden, 1 nordóstl. von Delft, 
ahe der Küste. Geburtsort des Mathc- 
»at. Chr. Huygens, st. 1695. u. des Ana- 
μαι. Friedr. Kuysch, st. 1737. Hagi- 
nsis, €, cf. Script. Divers, collationis 
lagiens. hahit. ann. 1609 de divin, pe 
iestinat. et capitib. annexis, Lugd. B. 
615. 

Haga Aurelianensis, siv. Tu- 
'oónica; kl. franz. St. la Haye, Dep. 
indre u. Loire (Orleanois), an der Crceu- 
ie. Geburtsort des Philos. Renatus Car- 
esius (Descartes), st. 1630. 

Haga Comitum; cf. Haga. 

Haga Schauenburgi; i. q. Civi- 
1s Indaginis. 

Haganoa (Hayna), Zeiler. Topogr. 
ax; Sup.; Dresser. Isag. Hist. V.; Peck- 
nst. 'Fheat. Sax.; süchs. St. Grofscn- 
eryn, JHayn, im meifsn. Kreis, an der 
toder, 4j M. nordwestl. von Dresden. 

Hagdreni (Hagariter), Jud. Kim- 
hi Com. in Pss.; Psalm. LXXXIII, 7.; 
X "Ayagnvol, LXX.; Volkin Arabia Pe- 
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Hala. 


traca, stammte von Abraham πὶ Hagar 

ab, bezeichnete zur Zeit des constan- 

—— Reichs. die Saracenen u. die Ara- 
er. 

Hag énóa (Hagenoia), ae, Cluv. III, 
9.; Dresser. de Urb. Germ.; Merian. 
"'opogr. Alsat.; franz. St. Hagenau, Ha- 

enau, Dep. Niederrhein, an der Motter. 

agenoensis, e, sc. Praefectura, umfafste 
die chemal. 10. freye Reichst. im Elsass; 
Sylva, um Hagenau. 


Hag inoja (Haginovia); Hanonía, 


Cluv. H, 18. 19.; Ccll.; Hannonia, 


Guicciard. Descpt. Belg. ; Topogr. Circ. 
Burg.; Bert.; Pertz.; cf. Miraeus Chron. 
Belg.; Waserburg Antiq. Belg.; niederl. 
Prov. Hennegau, grenzt óstl. an Namur, 
nórdl. an West- ἃ. Ostflandern u. an 
Südbraband, westl wu. südl. an Frank- 
reich. Hptst. Mons, Bergen. cf. Hainoum, 

Hagno; Quellein Arcadien, kam vom 
—— herab u. flofs westl. vom He- 
ison. 


Hahiroth; cf. Arsinoẽ, Cleopatris. 
Lagerstütte der Israeliten auf ihrem Zuge 
aus Aegypten, zw. Migdol τι. dem Sin. 
Arabicus. Shaw vergleicht Bedeah, 'Thal 
(Ort), 5 M. von Suez. cf. Calmet. 
uh Ayycl, LXX. Gen. l. c.; i. q. 


i. 

Haila: i. q. Aclana, 

Hainana, siv. 4inana Insula, 
Martin. China; chines. Insel Haynan, 
mit der Hptst. Kiun-tseu-fu. 

Hainovia; schles. St. Hainau, Regbr. 
Liegnitz, an der Deichsel. 

Hainoum, Ann, Hincm. Rem. anu. 
830.5 Hainnoum (Hainnaum), Ann. 


"Prud, Trec, ann. 813.; Henaut, Ann. 


St. Colum. Senon. ann. 1213.; i. q. Ha- 
inoja. Hainonensis, e, Pertz. ad Ann. 
edast. ann. 895. 

Hakeldama, richtiger ᾿ἀκελδαμὰ, 
Actor. 1, 19.5; Cacdis Ager, χωρίον 
ἄιματος, Actor. l. c. ; cf. Matth. XXVII, 
8.; e, Feldstrich, unfera Tophet, «üdl, 
vom Thale Josaphat u. vom Berge Zion. 
cf. Zach. XI, 12. 13. 


Hala, ac, Cell. IT, 5; 71.5; Cluv. IIT, 
11.; Hala Magdcburgica, (Luen.), 


"εἶν. Hermundurorum, sive Sali- 


ca, εἶν. Saronum, εἶν. Fenedo- 
rum; Halac Saronum; Halla, ac, 
Chronic. Moissiac, aun. 806.; Cluv. HI, 
13.; Dobrebora, εἶν. Dobersola 
bey den Wenden; wahrscheinl. sec. Kru- 
se u. Wilhelm i, q. Calacgi«e, Καλαι- 
yíc, Ptol. Il, 11.; cf. Zeilez. Itin. Germ. ; 
Dresser. de Urb.; Topogr. Sax. Infr.; 
Cell. 1list. inaugu. Acad. Hallens.; 
preufs. St. Halle am dor Saale, od. in 


Hala ad Oenum.- 


Sachsen, Regbz. Merseburg, hat e. 1694. 
gest, Univers,, e. in dems. Jahre von 
Aug. Herrmann Eranke peu Waisen- 
haus u. trieb schon im XII. Saec. Schif- 
fahrt, denn von hieraussegelten Proviant- 
schiffe des Bischof's Otto von Bamberg 
um 1128. nach Pommern, wührend se. 
zweyten Heise dahin zur Bekehrung der 
heidnisch. Bewohner. Ueber das hies. 
Wahrzeichen : e. auf Rosen gehender be- 
ladener Esel, an der Morgenseite der 
Marienkirche, cf. Horndorff Beschr. des 
Salzwerks in Halle. Das, 1549. ; v. Drey- 
haupt. Beschr. des Saalkr. Halle 1755. ΤῊ, 
JM. p. 825. ; Allg. Anz. 1823. No. 188. — 
uw. über das hicr aufgestellte Rolands- 
bild, v. Dreyhaupt l. c. Th. II. p. 506. 
Hier starb am 16. Sept. 1822. die bek. 
Dichterin Luise Brachmann, in der 
Saale, Halensis (Hallensis), e, Cluv. 
LI, 18. 

Hala ad Oenum, Luen.; cf. de 
Koo Hist. Austr.; Brunn. Ann. Boj.; 
tyro'. St. Hall im Innthale, Kreis Unter- 
Innthal, am Fl. ]nn. 

"Hala ad Salam; i. q. Hala. 

Hala Hermundurorum; 

Hala Magdeburgica; 

Hala Salica; 


cf. 
Hala. 


Hala Suevica, (Luen); Hallae 


Suevorum, Chronic. Albert. Stad. 
. 918.5 cf. Dresser. de Urb. Germ.; 
Zciler. Topogr. Suev.; Crus. Ann. Suev.; 
würtemb. St. Hall, Schwübisch-Hall, im 
Jaxtkreise, am Kocher. Hier wurden die 
ersten Heller geprügt. Hallenses, ium. 

Halae; Ort in Attica, am Sin. Saro- 
nicus, südl. von Athenae; sec. Kruse 
vielleicht jetzt Halivres. 

Halae; Flecken auf der Küste der- 
Locri Opuntii, nahe der Grenze Boeo- 
tien's, sudl, von der Insel Atalanta; sec. 
Kruse heut. Toges Alachi, 

Halae; Ort in Attica, unfern Mara- 
thon. . 

Halaenus, siv. Alenus; i. q. Alau- 


nus. 
. Halah; cf. Alvanis. 

Halala; i. q. Faustinopolis. 

Halalcóméne; i. q. Alalcomene; 
Halalcomenacus, adj., Stat. 

Halandia, Cell. II, $.; 7. 82.; Hal- 
landia, Zeller. Suec. ;  Baudrand. ; 
Hermaánnid. Suec, ; schwed. Ldech. Hal- 
land (Hochland), Halmstadlán, Prov, 
Góthland, am Sin. Codanus.  Hptst, 
Halmstadt. 

Halara (Hala); Hafenort Halar, im 
- Norden Island's. 

Halberstadium, Cluv. IH, 17.; 
Script. Gener. ef. Brandenb.; Script. 

b.; Reimann. ἃ. Sagittar. Hist. 
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Habartus. 


Halberst,, Leuckfeld Antiq. Halberst.:; 
Chronic. Halberst. in Leibniz Script. 
Brunsuic.; Halberstadum, Pertz; Hal- 
μἐρ a a Chronic. Albert. Stad. 
Ρ. 296. Hemipolis; nichti. q. Pheuga- 
rum; preufs. St. Halberstadt, Wigbaz. 
Magdeburg, an der Holzemme. 4JHalbe- 
rensis, e, Ann. Ruodolf. Fuld, 553. : 
Halberstadiensis, e, Cluv. III, 18.; Hai- 
berstadensis, e, Pertz; Halverstadensis, 
€, Chronic, Albert. Stad, p. 249. 263. 

Halcydes; cf. Ala, Aelen. I 

Halcyone; Berg im Sudosten von 
Pallene (Thracien), nahe dem Vorg. 
Canastraeum. 

Halcyone; St. in Locris, nahe dem 
Sin. Maliacus. 

Haldum; Ort in Cocle-S 
nordóstl von Heliopolis, südwes 
Laodicaca. 

Hales, etis, Cic. VII, epist. 285 εἴ. 
XVI, epist. 7. ; vielleicht i.q. 4lynthos, 
Yib. Sequest.; jetzt Halente; cf. Elea. 

Halesa (Halaesa) ; muthmafsl. heut. 
Tages Tusa, St., Intendant. Palermo, 
wenn nicht nordóstlicher. i. q. 4iésa, Sil. 
Mal. XIV, v. 219. 

Halesiae; i. q. Alesiae. 

Halesina Civitas, Cic. Agr. c. 33.; 
cf. Alesa. 


Halésion, Aloiwiov πεδιον: Ebene 
im Süden von Troas, vielleicht làngs der 
nordwestl, Küste des heut. Fl. 'Dusla, 
nórdl. vom Geb. Jaglan. 

Halesus, Plin. V, 29.; (Halys, Krn- 
se); Fl. in Ionien, fiel bey Colophoa iz 
den Sin. Ephesius. 

Halésus (Halaesus) ; i. q. Aelesas 

Haler, écis, Μαληξ nxoc, Strab. VI, 
p. 180.; Thucyd. III ; cf. Liv. XMNX, 3. ; 
Fl. im Süden von Bruttium, trennte τὴν 
Ῥηγίνην ἀπὸ Aoxgidog, Strab. , stromte 
bey der St. Peripolium, Thuc. u. heifst 
jetzt Alece, kl. Fl. in Calabria Ulteriore, 
mündet unweit Reggio. 

Halhul, Josua. XV, 58.; wiclleich: 
i q. 4lula, Hieronym.; St. im Geb. 
Juda (Judaea), sec. Hieronym.  Villula 
ἢ. nordwestl, von Hebron. 

H ali; cf. Chali. 

Halidcmon, onis, Liv. XLYL, 53.; 
Plin. IV, 10.; ᾿4λιάχμων, Ptol.5 Strab.; 
entspr. im. N. der Canalovii ML; i, q. 
Aliacemon, 

Haliartius; cf. Copais. 

Halíartus, Liv. XLII, 63.; Corz. 
Nep. Lys. c. 3.; Homer. 1}. HI, v. 504; 
Ἁλίαρτος, Strab. IX, p. 283.; Pausan. 
Boecot. c. 32. sq. ; Pindar. ; Nonn. Dionvs. 
XII, v. 71. ἘΠ in Bocotien, am sil. 
Ufer des Lac, Copais, wurde vom Heert 







iem, 
vou 


Haliartus. 


des Xerxes, nachmals, im 2. macedon. 
Krieg gegen den Perseus, von den Ró- 
mern τοῦς; heut. Tages Mazi; sec. 
AL Tritonni, ungewisser jedoch. Haliar- 
ti, Liv. XLI, 44.; ἅλιαρτιοι, Steph., 
— Aagriog, adj., Pausan. Boeot. 
c. 26. « 


Haliíartus, Ἁλίαρτος, Ptol.; St. in 
Messenien, vielleicht in der Gegend von 
Ithome. 

Halíca (Halia, Haliae, Halieis), 
Pausan.; St. auf der südwestl. Küste von 

lis, westl. von Hermione; sec. Kru- 
se Jetzt Cheladia. 

Halicanum (RHaclitanmm, | Cluv.); 
i q. Alicanum. Andere suchen den Ort 
entw. bey "schakaturn, od. bey Szerda- 
bely, Flecken àn der Mur. 

Halicarnassus, Plin. V, 29. 31.; 
Wela I, 16.; Cic, in Verr. ; Liv. XXXVII, 
(6.5 Corn Nep. VI 9.; ἡ Ἁλικαρνασσὸς, 
Strab. XIV, p. 451.5; Ptol. V, 2.; Pau- 
san. Corinth. c. 90. Scylax; Arrian. Ex- 
ped. Alex. I. ; 1. Maccab. XV, 23.; ἢ α- 
licarnassensium Metropolis. 
Alirxagracotov μητρόπολις, Mz. dcs Se- 
verus, früher Zephyra, Ζεφύρα, 
Strab l c.; Residenz der carischen Kó- 
aige u. Hptet. Carien's, auf der südl. Kü- 
se des Sin, Ceramicus, nordóstl, von 
Cos, mit dem berühmten,(e. der sieben 
Wunderwerke der Welt), von der König. 
Artemisia ihrem Bruder ἃ. Gatten Mau- 
eolns errichteten Mausoleum, cf. Plin. 
XxXXVI, 5.5; Vitruv. II, 8.; VII, init.; 
Gell. X, 18.; in uns. 'Tagen Bodru, Hu- 
dron, Ürt, von armen Griechen bewohnt, 
cf. Büsching Erdbeschr. V, 1. Geburts- 
ort des Herodot, Dionysius Hist., Ztgnsse 
les Augustus u. des Dionysius Music., 
Ltgnsse des Hadrian's u. Verfasser von 
»6 B. Gesch. der Tonkunst. Halicarnas- 
sensis, ες Halicarnassenses, ium, Liv. 
XXXIII, 20.; Einw.; Halicarnasseus, éi, 
". os, m., Corn. Nep.; Ἁλικαρνασσεὸς; 
Halicarnassius, adj., Corn. Nep. 

Halicia, siv. Galícia; galiz. St. 
Halicz, Kreis Stry, am Dniester. 

Halicus; Fl. Sicilien's. 

Halicyae; cf. Civitas Halicyensis. 
Halicy , €, Cic. 

HalitQrna, Plin. IV, 2.; Ἁλικύρνα, 
icyl.5 Steph ; St. in Aetolien, vielleicht 
ahe der Grenze von Acarnanien. 

Halifacium, εἰν. Hortonium; 
ngl. St. Halifaz, Grísch. York, am Cal- 
er, wo Herschel früher Organist u. Mu- 
klehrer war. 

Halimusii, Strab. IX, p. 274.5; Volk 
| Attica. 

Haliola uw. Haliula; österr. St. 
tadicin, Halle, im Viertel Salzburg , an 
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Halonesus. 
der Balza (Salzach) u. am Dürenberge. 


Salzwerk. 

Halisarna; sive Halíserne, 

E pn St. in Troas. 
alisburgum (410g πύργον); viel- 
leicht i. q. — gren) 

Halitrophi, Amm. Marc.; Ἁλετρο- 
got: Volk in Serica; die Bewohner dea 
nórdl. Sibirien's, 

Halíusa, Pausan. Corinth. c. 34.3 
Insel an der Küste von Argolis, nahe 
dem Vorgeb. Scyllaeum; muthmafel. 
jetzt Caravi. 

Halizones, Homer.; Strab. XII.; 
Plin.; Küstenbew., entw. in Bithynien, 
od. in Pontus. 

Halla Suroniae; cf. Hala. 

Hallin, Jornand. de Reb. Getic. p. 82.; 
Vólkersch. auf Scanzia, zw. Bergio nu. 
Liothida, 

Halmones; Flecken in Boeotien, 
nórdl. vom See Copais. 

Halmostadium  (Halmstadium ), 
Bert.; Miraeus; schwed. Hptet. Halm- 
stadt der Ldsch. Halland, an der Mdg. 
der Nissa ins Cattegat. ὁ 

Halmydessus, Mela II, 2.; Plin. 
IV, 11; "4iuvógscog, Peripl. Pont.; 
Ptol.; Steph.; Salmydessus, Zaiuv- 
δησσὸς, Herodot. IV, 93.5; Diodor. Sic. 
XIV, 88.; Strab. I, p. 34.; Arrian. Pe- 
ripl.; Xenoph. Cyrop. VII. ; Lycophron. 
v. 1286.5; St. (xoAxog, Steph., Diodor. 
Sic.; a:yiaAog, Ptol.) in Thracien, am 
Pont. Euxinus, südóstl. von "Thymia; 
heut. Tages sec. Kruse Midjeh. 

Halmydessus, richtiger ZoAuv- 
δεσσὸς, —* ad Lycophr. v. 186.; ΕἸ, 
in Thracien, fiel in den Pontus Euxinus. 

Halmyris; Sec in Moesia Inferior, 
unweit Istropolis; sec, Pinet ad Plin. i. 
q. Lacus Beatae Mariae Danu- 
bianae; See Carusu, See U. L. Fraucn 
von der Donas, in Bulgarien, gebildet 
vom südl. Arme der Donau, mündet bey 
Chiustenge ins schwarze Meer; sec. 
Mannert beym heut. Flecken Spera. 

Halmyris; kl. St. in Scythia Minor, 


nahe dem See gl, Namens. 


Halónae; St. in lonien; angebl, 
jetzt Salbazar. 

Halone, Plin.; Insel des Sin. Ephe- 
sinus, unweit Lepria. | 

Halone;Insel inder Propontis, südóstl, 
von Ophiusa, westl. von Cycicus; sec. Kru- 
se in uns. Tagen /floni, 4lonia, fruchtbar. 

Halónésus, Mela II, 7.; Plin. IV, 
12. ; '41óvgcos, Strab. IX, p. 800; XIIT.; 
Steph.; Insel des Mare Thracium, nord- 
óstl. von Sciathos, sec. Kruse westl. von 
Peparethus, óstl von Scopelos u. jetzt 
Dromi, Dromo, irrig abcr Pc 


Halonnesi. 


(Scandila). Sie führte e. Krieg zw. Phi- 
lipp und den Atheniensern herbey. cf. 
Demosth. Orat VII. XL; Plutarch. De- 
mosth.; Steph. ; Aelian. XH, 53. 

Halonnesi, Plin. VI, 29.; Inseln 
des Sin. Arabicus, an der Küste von 
'Troglodytice, nahe den Stenae Deirac. 

alos, Plin. IV, 7.5 ὁ Ἄλλος ἢ ἡ Ἅλος, 
Strab. IX, p. 298. ; ὁ Ἅλος Φϑιωτικὸς, 
Strab.; cf. Demosth. Orat. ad Philipp. 
Epist.; St. auf der Küste von Phthiotis 
('Thessalien), 120 Stad. (ὃ M.) nord. 
westl, von Pteleon. 

Haluns; St. in Arcadien, nahe dem 
westl. Ufer des Laton, nordóstl. von Thel- 
phussa, südóstl. von 'Tropaea, südwestl. 
von Nasos. 

Haluntium ; angebl. jetzt St. Phila- 
delfo, im Val di Demona. i. q. Aluntium. 

Halus, Tacit. VI, 41.; St. in Apolo- 
niatis ( Assyrien), vielleicht nahe dein 
Delas, nordóstl. von Apollonia, südwestl. 
von Artemita; muthmaísl. heut. Tages 
Galula. 

Halycia; i. q. Haliciac. 

Halycus, "Aivxoc, Dionys.; Ptol.; 
Diodor. Sic. ; Fl im Südwesten Sicilien's, 
muündete unweit Heraclea Minoa.: 

Halys, ijos, yn, Curt. IV, 11.; Plin. 
V, 2; V3, 2.; Liv. XXXVII, 27.; Mela 
I, 19.; Ovid. Pont. IV, 18; 48; ὁ "4ivg, 
Strab. XI, p. 3974. sq.; Herodot. I, 72.; 
Apollon. Argonaut. 1I, v. 965.; Xenoph. 
Cyrop. V, P 358.; Apollon. Schol. ad IIT, 
v. 966.; Fl. in Paphlagonien, hatte sec. 
Strab. sc. Quellen ἐν τῇ — Καππα- 
δοκιᾳ, strómte sec. Plin. V, 2.: aradicib. 
' Tauri per Cataoniam Cappadociamque, 
,trennte sec, Herodot. Καππαδόκας xal 
Παφλαγόνας u. heifst jetzt sec. d'Anville 
τι. Ker Porter H, p. 716. sq.:  Kisil-Ir- 
mak, entspr. im. Geb. Ardjeh - Daghler, 
unweit Kodsche-Hissar u. fállt bey Basi- 
ra ins schwarze Meer. Hier schlug Cy- 
rus den Crósus. 

Halyzea (Alyzeia, Kruse), Plin.; 
Cic. Epist.; Steph.; Strab.; Xenophon.; 
St. in Acarnanien ( Hellas), nordwestl, 
von der Insel ''aphos, südwestl, von So- 
lion, nahe der Küste; sec. Kruse jetzt 
Candili, sec. Al. Al. Alcipo. 

Halyzones; i. q. Alazones. 

Hamace; Ort in Campanien, in der 
Nühe von Cumae. 

Hamarlant, Ann. Prudent. Trec. 
ann. 829.; Hammelant, Ann, 1. ann. 
837., Pertz. Conject.; Ldstr. ^mmer- 
land, Hrzth. Oldenburg, an der Grenze 
Ostfriesland's. 

Hamagazitarum Provinsia; οἵ, 
Aguarum Provincia. 
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Haminea. 


Hamath; cf. Amath, Chamath Ga- 
lilacae. 

Hamath, Gen. X, 18.; Jesaia X, 9; 
XXXVI, 19.; ( Hcmath), 1. Chron. XVIII. 
9.; Jesaia XXXVII, 18,; 2, Sam. VIII, 
9.: cf. Amatha τι. Chamath. 

Hamath, Jesaia XI, 11.5; i. q. Ama- 

is. 

Hamath-Zoba; cf. Amatha. Andere 
nehmeu /Jamath-Zoba für den óstl. 'T'heil 
von Amathis, in Aram. 

Hamazia, Strab. XIV, p. 459. ; Ort 
in Cilicia 'TTrachea, westl. von Selinus, 
nahe der Grenze Pamphylien's. 

Hamarzitia, Ὡμαξιτία, Strab. X, 
p. 926.; Gegend um Hamaxitus, in Troas. 

Hamazitus, Plin. V, 30.; Azaf:róg, 
Strab. X, extr, ; Steph.; Thucyd. ἘΠῚ ; 
Aelien. Hist. Animal, XII, $.; St. auf 
der. westl, Küste von Troas, südwestl. 

.von Larissa, nórdl. vom Vorg. Lectum; 
sec. Kruse in uns. Tagen Kuran Kevi. 

Hamazróbii, Horat. ; Sil. ltal.; Plin. 
IV, 12.5; “μαξόβιοι, Ptol.; scyth. Volk, 
in Sarmatia Asiatica, nahe dem Palus 
Maeotis, zw. dem Dnieper u. Don, ober- 
halb den Jazyges. 

Hamburgum, Cel. II, 5; 61; 
Chronic. Albert. Stad.; Pertz.; Krantz; 
Metrop.; Chytraeus Hist. Sax.; Wer- 
denhag. de Rep. Hans.; Lambec Origg. 
Hamb.; Hamburgium, Cluv, IH, 14.; 
Hammaburgum, Ann. Ruodolf. Fuld, 
ann. 845.; Hammonia; friher HocA- 
buri Castcllum, Chronic. Albert. Stad. p. 
191. ; wahrscheinl.i.q. Marionis, Ma- 
ρεωνίς, Ptol, H, 11.; irrig Gambricium, 
od. Augusta Gambriviorum, nach den 
Gambrivii; freye St, Hamburg, am ΕἸΠΗ͂. 
der Alster u. Bille in die Elbe, angebl. von 
Carl M. im J. 808,, od. 810. gegründet, 
Gebrtsst. der Dichter Fr. von Hagcedorn, 
st, 1794. u. Joh. Schiebeler, st. 1351., des 
Philos. Reimarus, st. 1768., des Páadag. 
Joh. Bernh Basedow, st. 1790. u. des 
Schausp. F. L. Schróder, st. 1816. Ham- 
burgensis, e, Chronic. Albert. Stad. 

Hamburgum Austriae; i, q. Car- 
nuntum. 

Hamela (Hamelia), Zeiler. Topogr. 
Brunsuic.; Sam. Erich. de Exi — 
Schoock. de Fab. Hamel. ; ver. St. 
Hameln, Frstth. Calenberg, am Einfl. 
der Hamel in dic Weser. 

Hametum; Hamum, Baudrand.; 
Maty; Mezeray: (Hamus, Hammus); 
franz. St. Ham, Dcp. Somme ( Picardie), 
an der Somme, 4 M. von St. Quentin. 

Hamiltonium; nicht i. q. Coria; 
südschottl. St. Hamilton, Grísch. Lanerk, 
am Clyde. 

Haminca; cf, Chaonia. 


Hamiraei. 


Hamiraei, Plin.; Volk Arablen's. 

Hammaburgwum; i. 1 Hamburgum., 

Hammanienses; Volk in Nordosten 
Afrika's, vielleicht südóstl. von den Na- 
samones. 

Hammaria; norweg. Dorf Hammer, 
Stift Christiania, am See Miíoss,im J. 1567. 
von dén Schweden zerstórt. 

Hammodara; St. in Aegyptus Super., 
muthmafsl. auf der Grenze Aegypten's, 

Hammon; angebl. nahe dem heut. 
Santrich ; i. q. Ammon. 

Ham mona (Hammonia), Luen.; Cell.; 

fs. St. Hamm, Hgbz. Arnsberg, am 
infl. der Asse in die Lippe. 

Hammonia; i. q. Hamburgum. 

Hammoniacus Nomos; cf. Ammo- 
niaca Regio. Hier das Orakel: τὸ ἱερὸν 
ἀπὸ τοῦ Θηβαιέως Διὸς, Herodot. IV, 
181.: Hammonis Oraculum, Mela I, 8. 
des Jupiter Ammon (Aupo?v ᾿Διγοπτιοι 
καλέουσι τὸν “ία, Herodot. IT, 42), wcl- 

ches Alexander M, (seitdem Sohn Jupiter 
Ammon's) befragte. 

Hammonii; Bewohner der Oase Si- 
tah; i. q. Ammonii. 

Hammus; cf. Hametum. 

Hamon, Josua XIX, 28.;. St, des 
Stammes Asser (Galilaea Superior), viel- 
leicht südwestl. von Ebron. 

Hamons, tis; kl. niederl, St. Ha- 
mont, Prov, Limburg. 

Ha moth- Dor; i. q. Chamoth-Dor. 

Hamptoni Curia, Mermannidae 
Brit; Bellaj. Hist.; engl. Lustschlofs 
Hamptoncurt, Grsch. Middlesex, bey 
Hampton. 

Hamyaritae; Volk im Süden von 
Arabia Felix, vielleicht im heut. Hadra- 
maut. 

Hanancel, Nchem. III, 1.; XH, 39.; 
'Terem. XXX1,38.; Hanacl, Zachr. XIV, 
10.; "Thor. im Osten Jerusalem's, auf der 
4. Bezetha (Neustadt) umgebenden Mauer. 

Hancs, Jesasia XXX, 4.; ἐν Tavet, 
LXX.. Hnés od. Ehnés, aegypt. N.; 
wohl, i, q. Anysis, Avvcic, Herodot. 
H, 131., 1. q. Heracleopolis Magna. For- 
ster Epist. ad Michael. vergleicht Thennis. 

Hannathon; i. q. Nathon. 

Hannebotum; franz. St. Hanebont, 
JHennebon, Dep. Morbihan ( Bretagne ), 
am Hlavet. 

Hannibalis Castra; sec. Al. Ro- 
cella; cf. Castra Hannibalis. 

Hannibalis Insula, Plin.; kl. In- 
sel, nahe der südl. Küste von Balearis 
Major, in der Gegend von Palma. 

Hannibalis Dortwi. Mela III, 1.; 
Hafenst. auf der Westküste von Cuneus 
(Lusitanien), nórdl. von Promont. Sa- 

crum; angebl jetzt Portimao, 
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Hantonia. 


schelnlicher Abor, Alcor, portug. Villa 
mit e. Hafen, in Algarvien, 
Hannibalis Scalae, Mela II, 6.; 
Geb. im Nordosten von Hispania Tarra- 
con.; nordwestl von Barcino; angebl. 
jetzt les Costesde Garraf. 
Hannibalis Tumulus; cf. Libyssa. 
Hannibalis Turris, Liv. XXXIII, 


48.; vielleichti,q. Rus Suburbanum, 


Justin. XXXI, 2.; Küstenort in Byzaci- 
um: zw. 'lhapsus u. Acholla; muth- 
ma[sl. heut. es Mahdia, wo Han- 
nibal auf se, Flucht nach Syrien sich 
einschiffte. 

Hannonía, Cell. II, 9; 164, 169.; 
cf. Haginoja. 

Hannonis Insula, Mela III, 9.; 
Insel, nahe der Ostküste Africa's; mnth- 
mafsl. hent. Tages Madagascar, St. Lo- 
renz, od. Dauphins, od. Mond- Insel, durch 
den Canal Mozambique von der südóstL. 
Küste Africa's getrennt. 

Hannovcera, Cell.; cf. Zeiler. To- 
pogr. Bruns; Hptst. Hannover des Kó- 
nigr. gl. N., an der Leine, Fürstth. Ca- 
lenberg. Geburtsort des Schausp. IHffland, 
st. 1815, , der Dichter W. A. u. Fr. Schle- 
gel, des Astronom. Herschel, etc. Bünd- 
nifs zw. Engl., Frankr, u. Preufsen im 
J. 125. Hanoveranus, adj., Luen. 

Hannuvium (Hannutum); kl. nie- 
derl. St. Hannut, Hannuye, Prov. Lüttich, 

Hanoch, Gen. XXV, 4.; i. q. Cha- 
noch. 

Hanonia, Cambden, τι, Hermannid. 
Britann. ; engl. Grfsch. Hampshire, Hant- 
shire (Southampton), grenzt südl. an den 
Canal. 

Hanovia, 'Topogr. Hass.; Luen.; 
Hptst, Hanau der churhess. Grsch. gl. N., 
am Einfl. der Kinzig in den Main, ὃ St. 
von Frankfurt. Schlacht am 30. Oct. 1813. 

Hansceaticae Urbes (Hans, Hansa, 
Gesell, Gesellsch., Verbdg.); die Han- 
sestádte. Nach Lambec. Her. Hamb. 
XI., gab zur hanseat. Handelscompagnie, 
die im J. 1260. od. 1264. zu Bremen 
entstand, e. im J. 1241. zw. Hamburg vu. 
Lübeck abgeschlossener Vertrag, Veran- 
sassg. Nicht ohne Glück belkriegte sie 
1348. denWaldemarllI., u.1428.den Erich, 
dün. Kgg., befreyte 1615. die St. Braun- 
schweig von der Belagerg. des Herzogs 
Heinrich, erlosch aber im 16. Saec. mit 
der sich ausbreitenden Schiffahrt der 
Portugiesen u. Spanier. cf. Werdenha- 
gen de Civit. Hanseat. u. de Rebp. Han- 
seat. Lugd. 1631.; Hagemeicr de foedere 
Civit. Hanseat. Frf. 1662.; Surtoriua 
Gesch. des hanseat. Bundes. Gótting. 1802, 

Hantonia, lmhof. Geneal. Magn. 
Britaun.; of. Clausentum. 


Hanunea. 


Hanunea; i. q. Chaonía. 

Hapara (Hapora), Josua XVIII, 
23.; St. im Norden des Stammes Ben- 
jamin (Judaea), viellcicht unweit Ophra. 

Hapheraim, Josua XIX, 19.; St. 
des Stammes 1s-aschar, sec. Euseb, Flec- 
ken, 6 Mill. nórdl. von Legio, südwestl. 
von Sunem. 

.Hapscelia, Miraeus Geogr. Eccl.; 
russ. Habsa!, Gouv. Esthland, an e. 
Mbusen der O«sisee. 

Har-Jcarim; cf. Chesalon. 

.Hara, 1. Chron. V, 26.; Ldstr. in 
Assyrien, wohin e. Theil der von Tiglath- 
Pileser gefangen weggeführten Israeliten 
versetzt wurde; vielleicht der heut. ge- 
birg. Theil von lrak-Adschem (Media 
Magna), zw. Hamadan τι. Kermanscha. 
Bochart vergleicht Aria, Ptol. u. Strab. 
X., St. im heut. Chorasan. 

Harad (Hercd) ; cf. Ader. 

Harad; εἴ. llarod. 

.Harae; Flecken in Syrien, nórdl. 
von Palmyra; sec. d'Anville jetzt Jarcc- 
ca, Yarccca. 

Haran; i.q. Carrae. cf. Assemann, 
Bibl. Orient. 

Harax, acis, Amm. Marc. XXIII, 
21,5; sec. Vales. nicht Fl., sondern St.; 
cf. Charax Pasini. 

Harburgum, Zeiler. Topogr. Bruns.; 
hannóv. St. Harburg, Haarburg, am 
Eiufl. der Seeve in die Elbe, Frstth. Lü- 
neburg. 

Harcurtium ( Harcursium); franz. 
Mktfl. Harcourt, Dep. Eure (Norman- 


ardebonces, is; sec. Hederich i. 
q. Hardervicum. 

Harderovicum; cf. Zeiler. Topogr. 
Circ. Burg. ; Guicciardin. Belg.; Wer- 
denhagen de Rebp. Hanseat.; i, q. Arde- 
vicum. / 

Hardervicum, Cluv. 11, 19.; cf. 
Ardevicum, Hier erschien 1622.: Con- 
fessio. (Arminiunor), εἰν. declaratio Sen- 
tent. Pastor., qui in foeder, Belgic. Re- 
monstrantes vocantur. Verf. war Simon 
Episcopius, st. 1642. 

Harenácium, Anton. ltin.; St. am 
südl. Ufer der Waal, unweit Erlicum; 
i. q. Arenacum. 

Harene; befest. Ort in Cassiotis (Sy- 
rien), XII Mill. von Antiochia. 

Hareth, 1. Sam, XXII, 5.; Wald in 
Judaea, wohin David von Mizpe aus sich 


ip y^ — 
arflevium; 
Harflorium; cf. Arefluctus. 


Harfordia; cf. Areconium, 
Haarfordiensis, εἶν, Hartfor- 
diensis Comitatus, Cambden. Brit.; 
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.391.; Heristellum, 


Harmatotrophi. 


engl Grfsch. Harford, Hartford, zw. 
Bedfort, Cambridge, Buckingham, Essex 
u. Middlesex. 

Harimedabatum; i. q. Armadaba- 
tum. 

Haristalle, Aun. Juvav. Maj. ann. 
1784; Haristallium, Ann. Lauriss. 
unn. 4421. sq. 326. 118. 783.; Aun. Ein- 
hard. ann. 171.; Heristallium, Auu. 
Einbhard. ann, 732. 110. 718. sq. 459. B155.; 
Ann. Prudent. Trec. ann. 842.5; Aun. 
Hincm. Rem ana, 810. 874, 876. 825.; 
Heristellium, — Chronic. Reginan. 
ann. 820.; Mristallium, Ann. Vedast. 
ann. 878.; niedecl, MLtfl. (Villa) ZHer- 
stall, Prov. Luttich. an der Maas. εἶ. 
Mabillon. de ke Diplom.; Divaeus Rer. 


Brabant. I, 2. 
Haristellum, . Ann, Petav. ann. 
Ann. Lauresh, 

ann. d, ; Chronic. Moissiac. ann. c.; Hcri- 
stallum, Ann. Franc. Rhegin.; Mei- 
bom. Not. ad Irmensul.; Monument. Pa- 
derborn.; Flecken Herstelle, am Einfl. 
der Tünella in die Wisaraha (Weser). 
Winterquartier Carl M. 

Harlemum, Hadrian. Junius Hist, 
Batav.; , Corn. Aurclius Batav. 1, 4.; 
Mayer Ann,; Guicciardin. Descpt. Belg, 
'lThuan.; Beri; niederl, St. Haarlem, 
Prov. Nordholland, durch den Fl. Spa- 
ren mit dem Zarlem. Meer verbunden, 
Hier e. Orgel von 60 Registern τι. 8200 
Pfeifen. Lm J. 1440. (14125? ) soll hier 
Laurens Koster die Buchdruckerkunst er- 
funden haben. 

Harlinga, Guicciard. Belg.; Bert. ; 
Harlingis, is, Hederich; nieder. St. 
Harlingen, in Friesland, am Vliestrom. 

Harlingia: Ldsch. Harlingerloud, 
in Ostfriesland, an der Nordsee, durch- 
strómt vom Kuüstenfl. Harl. 

Harma,'Agua, Strab. IX, p. 238.; 
cf. Plin. VIL; Ovid. Pont. ΠῚ, Eleg. 1.; 
Stat. 'Theb.; Plutarch. ; Pausan.; Steph.; 
St. Boeotien's, südwestl. von "Tanuügra. 
Hier wurde Amphiaraus von der Erde 
verschlungen. cf. Fanum Amphiarai. 

Harma; Ort in Attica, nahe der 
Grenze Boeotien's. 

Harma; cf. Horma. 

Harmactica; i. q. Armactica, Ei- 
nige vergl. irrig das heut. Kars. 

Harmastis; cf. Armactica, 

Harmatelia, τὰ ρματήλια, Dio- 
dor. Sic, XVII, 102.; St. der Brachma- 
nes, in India intra Gangem. Alexander 


Harmatotrophi, Mela I, 2; 
Volk im Osten des casp. Meeres, viel- 
leicht in Bactriana; sec, Al im heui. 
Tibet. 


. M. eroberte sie. 


Harmatus. 


H armatus; St. In Troas, der Insel 
Lesbos gegenüber. 
Harmcne; cf. Armenc. 
Harmozia; i. q. Armuzia. Harmo- 
zei, Plin.; Einw., die im XIV. Saec. 


von den 'lataren vertrieben, auf die In- “ 


scel Geron (daher Hormus, Ormus) , flo- 
hen. 

Harmiízica; cf Armactica. 

H armozon, ontis, i. q. Armozon. 

FH armuza, Aguov£a; St. in Harmo- 
zia (Carmanien), nahe dem heut. Mi- 
πᾶν. in Moghistan. 

Harod, Judic. VIE, 1.; cf. 1. Sam. 
XXIX, 1.; 2. Sam. XXHI, 25.; Quelle, 
in Samaria, nahe dem nordwestl. Abhan- 
ge des Geb. Gilboa, unfern Jesrecl. Hier 
schlug Saul se. Lager gegen die Ieraeli- 
ten auf, 

Haromszcekiensis 
bürg. Stuhl Haromszek, ΒΆΝ. 
Szekler. Hptort Nagy-Borósmyo. 

Haroseth Gentium, sive Haro- 
seth Gojim, Judic. IV, 2. 16.; 4oi- 

coQ τῶν εϑνων. LXX.; St. im Stamme 
Naphtali (Galilaea Super.) nahe dem 
Jordanes Minor, unweit Asorus. 

Harpagia, τὰ Agz«ytia; Flecken 
in Mysien, unweit Sidene. 

Harpasa, Plin. V, 29.; Ptol.; St. 
im Innern Carien's, nahe dem Einfl. des 

. Marpasus in. den Maeander; sec. Kruse 
südlicher, am westl, Ufer, nórdl. von 
Alinda u. jetzt /frabhissar. Hier e. Fel- 
sen, bey dergeringsten Berührg. bewegl., 
bey heítiger unerschütterlich. 

Harpasus, Plin.l.c.; Liv. XXXVIIT, 
13. ; Piol.; Fl. in Carien, entspringt im 
Osten des Geb. Lida, ΠῚ nordwestl, von 
Harpasa in den Maeander u. heifst scc. 
Kruse heut. Tages JDsjina,  Dscheina, 
China. ᾿ 

Harpasus, Xenoph.; Fl. im ó«tl, 
Pontus, fiel in den Araxes τι. heifst noch 
jetzt. Harpasu, Harpa-Su, ὁ. nórdl. Arm 
de- — 

Harpessus; ἘΠ. Thracien's, entspr. 
auf Rhodope Mons u. fállt nordwestl. von 
Adrianopolis in den Hebrus; jetzt /frda. 

liarpinna, Agzivva, Pausan. ; St. 
in Elis, am Alpheus, nahe boy Pisa und 
Olympia. 

Harpinnates, Pausan.; Bach. in 
Elis, fiel, vielleicht westl. vom Eryman- 
thus, in den Alpheus. 

Harpis, is; St. in ἢ τῶν ytróv ἐρη- 
μία, ( Moesia Inferior); muthmafsl, in 
uns. Tagen ^dschud, im nordóstl. Bul- 
garien; sec. Al. Licostomo, an der Mdg. 

der Donau. 

Harplea; Flecken in Laconica, auf 
Taygetos Mons, nordwestl. von Croceae. 
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Hasicon. 


Harpona; cf. Barpona. 

Harponium; St. in Bruttium; an- 
gebl. jetzt Cerchiara, in Calabrien, 

Harpys, Apollodor.; früher Tig- 
rcs; Fl. im Peloponnesus, in welchen 
sich e. der verfolgten Harpyen stürtzte. 


Harran; i. q. Charrae. 
Harria; russ, Ldsch. Hlarrien, Harr- 
land, in Liefland, am finnisch. Mbusen. 


Harsefcldum, — Pertz;  hannóv. 
Mktfl. Harscfeld , im Hrzth. Bremen. 

Hartesburgum, Chronic. Albert, 
Stad. p. 245. ; Bergschlofs, von den Sax- 
ones im J. 10783. zerstórt; etwa Har- 
tcnburg, in Franken? 


Hartfordiía, Cambden. Brit.; i. q. 
Areconium. cf. Durocobrivae. : 

Hartiana, Cluv. III, 5.5 Martia- 
na, 1b; Nigra Sylva; Waldgeb. 
Schwarzwald, in Baden u. Würtemberg, 
mit dem 4610 F. hohen Feldberg. 

Harüdes, um; i. q. Chariides, 
Monument. Ancyr.; wahrscheinl. in der 
Dióces von Arhus, Nord - Jütland; i. q. 
Charudes, 

Harudorum Pagus, Ann. Ruodolf. 
Fuldens. ann. 852.; Gegend MHardego, 
Hardgo, deren Hptst. Halberstadt war. 

Harum, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. I, 26.5 Cassini “τα, ib.; 
Cassini Castrum, Ib.; befest. Ort 
in Latium, vielleicht in der Nühe von 
Sublaqueum. 

Harviacum (Harvicum), Spedaeus 
Thcat. M. Brit.; engl. δὲ. Harwich, 
Hartwich , Grísch. Essex, an der Mdg. 
der Stour in die Nordsee. 

Hasa, ae, Ann. Lauriss, ann. 789.; 
Ann. Einhard. ann. d.; Ann. Enhard. 
Fuld. aun. c.5 Fl. Hase, Frstth. Üsna- 
brück, entspr. am Dissenerberge, strómt 


bey Osnabrück u. mündet bey Meppen 


in die Ems. 

Hasarsual, εἶν. Hazar- Sual, 
Josuà XIX, 3.5; St. im Südosten des 
Stammes Simeon (Judaca), unweit, Mo- 
lada 

Hasbania, εἶν. Hasbaniensisa 
Comitatus;  Hasbanium, — Ann. 
Hincm. Hem. ann. 8;0.; Haspanicus 
(Jlaspannicus, Ann. Fuld, P. V. ann. 
8584.) Pagus, Aun. Fuld. P, IH, ann. 881.; 
ehemal. Grísch. Hasbain, Haspen- od. 
Hiespen- Gau, nahe der Grenze der Grf- 
sch. Namur, Hptort Borchworen. Has- 
banienses, Ann. Prud. 'Trec. aun. 841. 

Haselia, εἶν. Haselina Vallis; 
schweiz. 'Thal Hasle, Hasli, Canton 
Bern, 11 St. lang. Hptort Meyringen. 

Hasicon; angoebl. jetzt Hasek, Ha- 


Haslacum. 


sik, in Yemen, am Mbusen el Haschisch; 
cf. Asichon. . 

Haslacum, Ann. Vedast. ann. 882.; 
Ahslon, Chronic. Rcginon. ann. 881.; 
Ascloha, Aun. Fuld. P. IV. ann. 882.: 
P. V. ann. c.; Ort in Gallia Belgica, an 
der Maas, sec. Chronic. Gottwic. Elsloo, 
sec, Pertz nahe dem ΕἸΠΗ͂, der Ascha in 
die Maas, unterhalb Lüttich, unmügl. 
über sec. Struv. i. q. Hasseletum, 

Hasscletum; Hasseltum, Cell. 
Jl, 5; 11.5; niederl. St. Hasselt, Prov. 
Oberysscl, am schwarzen Wasser. 


Hasscletum ad Demeram; nie- 
derl. St. Hasselt, Prov. Limburg, an der 
Demer. 

Hasselia; schweiz. Ldstr. Hasli, 
Canton Bern. 

Hassia, Cell.5 Churfrstth. Hessen, 
grenzt (Hptland) óstl. an Sachsen- Wci- 
mar u, Baiern, nórdl. an Hannover u. 
Westphalen, westl. an das Grfshrzth. 
Hessen, Westphalen u. Waldeck, südl. 
an Baiern, Gríshrzth. Hessen τι. Frank- 
furt. Hptst. Cassel. — Hassus (Cattus, 
Cacs.), 1, m., Cell.; Hassidcus (Hassi- 
cus), Cell. IT, 5; 31.; adj.: Hasso-Cas- 
sellanus, Cell.; — Hasso- Darmstadinus, 
Sch.; cf. Winckelmann de Princ. Has- 
siae. 

Hassis; i. q. Aza, in Armenia Minor. 

Hassorum Pagus, Ann. Einhard. 
nnn. 778.; Ann. de Gest. Carol. M. ann. 
714.5; wohl i. q. Hassia, Churfrstth, , 
denn hier strómte die Aderna. 

Hasta; vielleicht i. q. Asta Pompeja. 

Hasta; St. auf der Küste Etrurien's, 
südóstl. von Rusellae. 

Hastingi, Carol. du Fresn.; i. q. 
Dani. 

Hatoariorum Comitatus, Ann, 
Prudent. Trec. ann. 839.; 4toarien- 
sis Comitatus, Chronic. Besuens. ; 
Ldsch. in Franche Comté, an der Saone, 
vielleicht südóstl. von Langres. cf. Hat- 
tuarii. 

Hatra, ae, Amm. Marc. XXV, 26. 
(8); Hatra, orum, τὰ "4rg«, Dio. 
Cass.; Zonar. Sever.; Hatrae, arum, 
Tab. Peut.; ct ^4rgc:, Herodian. III, 
9.; 4Atrae, arum, Aroca, Steph.; St. 
in Mesopotamien, zw. Nibisis u. dem Ti- 
55 sec. d'Anville nordwestl. vom heut. 

ekrit; angebl. jetzt Hatder. Vor ihren 
Mauern wurden "Trajanus τι. Severus mit 
ihren Heeren fast vernichtet. Atreni, 
od. Hatreni, Arg vot, WE ous ex Dion., 
lect. Vales. (γαρηνοι, Vulg.); Einw. 

Hattemium, Guicciard. Belg.; nie- 


derl. St. Hatt Prov. G 
der Ysoel em, Prov. Geldern, nahe 
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Hazarmaphet. 


Hattonís Castrum; kl franz. S. 
Hattonchatel, auf e. Felsen, Dep. Maas 
(Lothringen). s 

Hatuanum; oberunger. Mktfl. vu. 
Schlofs Hatvan, sevescher Gespsch., an 
der Zagyva. 

Hatuarii, Ann. Tilian. ann. 715.; 
Hattuarii, Ann. Pedav. ann. d.; cf. 
Ann. Hincm. Rem. ann. 8720; Hatta- 
rii, Ann. Mettens. ann. 716.; Hazzoa- 
rii, Ann. Enhad. Fuld, ann. 715. ; Volk 
in Germania Infer., im heut. Rgbz. Cle- 
ve, zw, dem Rhein u. der Maas, am F1. 
Niers. 

Haugastaldium; Sancta Insula: 
cf, Cambden. u. Hermannid. Britann.; 
kl eugl. Insel Holy- Island, Grísch. 
Northumberland. 


Hau i. q. Codania. 
Hau ". q. Haveran. Sec. Hie- 
ronym. ad xech. XLVII, 16. ist Hauran 
aber: oppidum Damasci in solitudine, 
Cell, sich auf Talmud Rosch. Hascha- 


nah c. 12. stützend, nimmt Haurax fur 


e. Berg. 
Havalis; angebl. i. q. Habola. 
Havanna, Bert.; cf. Forum St 
Christophori. 
Havarra; vielleicht i. q. vara, 


Ptol.; St. in Arabia Petraea, nordostL 
von Haila. f 

Havcla; cf. Habola. 

Haveran; i. q. Auranitis. 

Havilah (Hevilah); i. q. Chavilah. 

Havoth-Jair, Deut. HI, 14.; Sc 
in Argob (Ostpalaestina), wenn nicht 
vielmehr i. q. Argob. 

Havrea; niedel. Flecken Harre, 
Prov. Hennegau, an der Haine. 

Haz-Ziddim (Zidim), Josna MAX, 
89; St. im Südwesten des Stammes 
Naphtali. 

Haza, za "Afa; cf. Aza, in. Armenia 
Minor. 

Hazar-Addar, Num, XXXIV, 4.; 
St. im Südwesten von Judaea. 

Hazar- Enon; i, q. Chazar- Enan. 

Hazar-Gadda, Josua XV, 21. ; St. 
im Süden des Stammes Juda, zw. Molada 
τ, Hesmon. 

Hazar-Sual, Josua XV, 28.; I. 
Chron. IV, 28.; Nehem. XI, 27.; St. da- 
selbst, zw. Bcer-Scba u. Beth-Palet. 

Hazar- Sussa, Josua XIX, 5; 
Hazar-Susim, 1. Chron. IV, 31; 
St. des Stammnes Simeon, in Judaea. 

Hazar-Tichon; cf. Hazer - Hatti- 


chon. . 
Hazsarmapheth, Gen. X, 26.; 


AcoQ ; LXX; uo9 , Cod. AL; 
isch. in Arabia Felis. von Joktsnitum 


Hazazon-Thamar. 


vewrohnt; i. q. Χατραμιται, Ptol.3 Xa- 
"ge«uorrirar, Eratost., Atramitae, Plin. 
— Andere vergleichen die heut. Ldsch. 
kXadramaut. cf. Geogr. Nub.; Abulfeda 
Tab. Arab. 

Alazazon- Thamar; cf, Engadae. 

AHazer- Hattichon  ( Hazar - Ti- 
-Àon), Ezech. XLVII, 16.; St. an der 
Grenze von Auranitis; cf. Chazer - Hat- 
Achon. 


Hazor, Josua XI, 1. 10. sq.; XII, 
19. XIX, 36; Judic. IV, 2.; Asor, 
'Aecooc, Joseph, Antiq. V, 6.; St. des 
fStammes  Naphtali (Galilaea Super.), 
sec. Joseph. nordwesdl. vom See Samo- 
chonitis ( Merom), vielleicht Residenz 
Jabis's, die Salomo nach 1. Heg. IX, 
13 ; 2. Reg. XV, 29. befestigte u. jetzt 
scc. Seetzen Kassr Antar heifst. cf. Asor, 
Asorus. 


Hazor, A609, εν ὁριοις ἄκαλωνος, 
Xuseh. ; i. q. Asor. 

Hazor, Nehem. XI, 233.; St. des 
Sto mes Benjamin, unweit Rama. 

Hazor, Jerem, XLIX, 28.; Ldsch. 
Arabien's. A 

Hazor-Hadata; εἴ. Asor. 

Haszzoariis cf. Hattuarii. 

Heastingenses, ium, 
Fresn.; i. q. Normanni. 

Heba; Ort in Commagene (Syrien), 
am Euphrat, zw. Samosata ἃ. Melitene. 

Hebal; i. q. Ebal. 

Hebanum; angebl i. q. Egrense 
Territorium, Gegend um Eger. 
Hebata, Plin.; St. Meso 

Hebdomeéconta - Com 
tuaginta vicos habitantes), 
im Osten Africa's, nahe der ügypt. u. 
üthiop. Grenze. 

Hebraci (Fremdling), Jornand. de 
Megnor. Success. p. 6.; Gen. XXXIX, 
14; XL, 15; XLIII, 22.; Exod. I, 16; 
I, 6; HI, 18; V, 3.; Deut. XV, 12.; 
1l. Sam. XIII, 2.5 XXIX, 3,; Jerem. 
XXXIV, 9. 14.; Jon. I, 9.; cf. Justin, 
XXXVII, 2.; Tacit.. Hist. V, 2.; Diod, 
Sic, I, 9.; Strab. XVI.; Pausan. 1. X. 
Ἕβραιοι, LXX.; Actor. VI, 1.; 2. Co- 
rinth. XI, 22.; Epist. ad Hebr.; Philip. 
HI, ὅ.; cf. Euseb. Hist. VI, 14.; Ter- 
tull. de Pudicit.; Origen.; Volk (ἀπόγο- 
vor Χαλδαίων, — πρότερον ἐν τῇ εσο- 
ποταμίᾳ, Judith. V, 6. sq.) in Westpalü- 
stina, erhielt von Heber, Enkel Sem's, 
Gen. X, 21. 24; XI, 14., se. N., der 
aber ursprüngl. dem aus Mesopotamien 
über den Euphrat gegangenen Abraham 
beys-'--* - dann auf se. Nachkommen 

^5) übertragen wyrde. 
Na de t&rennte sich der 


Carol du 


en's. 






Rep- 
* Volk 
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Hebrus. 


hebrüfsche Staat in die Kónigrr. l«rael 
(322. vor Chr, vom assyr. Kónig Salma- 
nasser vernichtet) u. Juda (589. vor Chr. 
von Nehukadnezar II. zerstórt). He- 
braeus, adj., Tacit.; cf. Gen. XXXIX, 
11.; Exod. I; 159; XXI, 2.; Hebraicus, 
adj.; Lactant.; ifo«wixog, Luc. XXIII, 
98.; Joann. XIX, 20.; cf. Actor. XXI, 
40; XXXVI, 14:; Hebraice, adv., Lac- 
tant, 

Hebrídcs, Solin.; i. q. Ebudae. 

Hebromagus; Ort in Gallia Nar- 
bon., 14 Mill. westl. von Carcasso ; an- 
gebl. heut. 'T'ages Brane, in Languedoc. 

Hcbron, onis, ltin. Hicrosolym.; 
Hieronym. in Loc. Ebr.; Gen. XIII, 18; 
XXIH, 2.; Num. XIII, 23.; 2. Sam. II,. 
1; V, 5.5; Josua X, ,5.; Judic. I, 10. 20.; 
Χεβρὼν, LXX. ; Chebron, onis, ἡ Xe- 
βρὼν, νος, Joseph. Antiq. V, 2.; Id. 
Bell. VII, 1; IV, 31.; 1. Maccab. V, 
G5.; Cedren. p. 26.; Xrfgovie πολις, 
Steph.; früher Kiriath- 4rba, Gen. 
XMIH, 2; XXXV, 27.; Judic. 1. 10.5 
St. des Stammes Juda (Judaea), XX 
Mill.; sec. Kloeden δὲ M. südl. von Je- 
rusalem , wurde im jüd. Krieg von den 
Rómern zerstórt, Joseph. Bell. IV, 9. u. 
heifst jetzt Habrun ( Hebron), arab. El- 
Chalil (Kalil), bey Abulfeda Bait Cha- 
brun, offene, verfallene St., mit der ein- 
zigen Glasfabrik in Syrien. Ueber der 
Hóhle (Palástinas Hóhlen dienten a. zum 
kurzen Aufenthalt, Gen. XIX, 24. sq.; 
Luc. IT, 7.; — b. zur bestándigen Woh- 
nung, Gen. XIV, 6.; Chorim, Troglo- 
dyten; — c. zu Schlupfwinkeln, 1. Sam. 
XIH, 6; XXI, 1. sq; XXIV, 1.; 2. 
Sam. XXII, 13.; Psalm. LVII, 1.5; Ju- 
dic. VI, 2.; Josua X, 16.; cf. Pococke; 
— d. zu Begrübnifsorten, Gen. XXIII, 
9. 19. cf. Ansichten von Palüstina, Heft 
J, Tab. 7. 11. sq.; Heft II, Tab. 14.) 
bey Hebron, angebl. Grabmal des Abra- 
ham u. der Sara, cf. Joseph. Antiq. I, 
19.; erbaute die K. Helena e. Kirche, 
nachmals in e. Moschce umgewandelt. 
εἴ, Quarcsmius Tom. Il.; Hamelsveld; 
Lightfoot; Bachiene. 

Hebron, Gen. XXXVII, 14.; Thal 
unweit Hebron, wo Jacob wohnte, ala 
er se. Sohn Joseph aussandte, um sich 
nach se. Brüder Wobl zu erkundigen. 
cf. Quaresmius; Volney Reise. 

Hebrus, i, Mela H, 2; Flor. III, 
4.; Plin. IV, 11. 12; XXXIII, 3; Ovid. 
Pont. 1, 5; 21.5 Liv. XXXVII, 41.; ὁ 
"Efooc, Herodot, IV, 90.; Steph.; Ni- 
cand. TTheriac. v. 458. ; Aristot. Meteor. 
I, 13.; Zosim. I1, 20.; Ebrus, Jor- 
nand.; Fl 'Thracien's, enispr. im We- 


Hebuda. 


sten des Geb. Haemne, strümte durch 
Philippopolis, Hadrianopolis, mründete 
nordwestl, von Aenos, nordóstl, von Sala 
in den Lac, Stentoris, heif-t in uns. Ta- 
gen Maritza τι. fállt in. deu Busen von 
Enos. An se. Ufern zerrissen Maenaden 
(Bacchantinnen) den Orpheus. : 

Hebuda, sive Scía; cf Ebuda 
Orientalis. 

Hebudes, Solin.; i. q. Ebudae. 

Hecatae Fanum, Strab.; in Ca- 
rien, unweit Stratonicea. 

Hecate,ozrAaiov τῆς Ἑκάτης, Scho- 
liast. ad Nicand. Theriac. v. 498.; wohl 
i.q Zerynthium. Andere setzen Hecate 
uls Felsen, geheiligt der Diana, zw. die 
Inseln Delos u. Rhenca. 

Hecates Nemus; Hain in Sarma- 
tia Europaea, am Pontus Euxinus, zw. 
der Mdg. des Borysthenes u. der Halb- 
insel Achillis Dromos. 

Ilccatompedum, ὩἙκατόμπεδον, 
Ptol.; St. im Südosten von Chaonia 
(Epirus), nahe der Grenze von Atin- 
tania. 

Hecátompylus, Plin. VI, 15. 25.; 
Curt. VI, 2.; Amm. Marc. XXIII, 21 ; 
ἡ Exaróuzxviog, Steph.; Polyb. X, 25.; 
Hecatompolis, Ἑκατόμπολις, Ap- 
pian. Syr.; Hecatonpylon, 'Exáro»- 
zvàov, Ptol;  Hecatontapylos, 
'Exarovrázviog, Diodor. Sic. XVII, 75.; 
Hptst. Parthien's u. Residenz der Arsa- 
ciden, 193 Mill nordóstl, von Portae 
Caspiac, 30 Parasang. Reg. südl. von 
Hyrcania. 

Hecátonnési, Ἑκατόννησοι, Steph.; 
Strab. XIII, p. 425.; Diodor. Sic. XIII, 
11. 20 od. 40 Inseln an der Küste von 
Aeolis, óstl. von der Insel Lesbos; an- 
gebl. jetzt Musconisi, Miosconisi, Insel- 
gruppe, uordóstl. von Mitylene, von 
welchen Musconisi, mit der St. gl. N. 
nur bewohnt ist. Der N. von "Exarog, 
i. e. Apollo. 

Hecla, Cluv. II, 24; III, 20.; Cell. ; 
Fabric., Arngrim. Jonas Descpt. Island.; 
Varen. Geogr. Gener.; Becmann, Not. 
Orb. Terrar. c. 7. ; feuerauswerf. Berg. 
Hckla, im Süden der Insel Island. Sein 
letzter Ausbruch im J. 1766. 

Heclitunum; i.q. Alicanum, 

Hectenae, Ἑκχτῆναι; Volk im Sü- 
den Bocotien's. 

Hectodürum; cf. Leutkerka. 

Hectóris Urbs, Ovid. Trist. I, 9; 
17.; wohl i. q. Ophrynium.  Hectóréus, 
adj., i. q. trojanus, Virg.; i. q. romanus, 
Sil. Ital. 

Hecubae Tumulus, Plin, IV, 11.; 
auf Chersonesus Thraciae, am Helle- 
spont, unweit Protesilai Turris. 
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Hegetmatia. 


Hedaphtha, orum, Ptol; St. auf 
der Küste von Regio Syrtica, zw. Saba- 
thra u. Gichthis, nahe der lnsel Me 
ninx. 

Heddernhemium; — nassan.. Dorf 
Heddernheim, m muthmafsl. e. von li- 
drian . Castell. Hier grub ma 
1821. * Aur vom J. 229. aj sd u. t. 
geflügelten Kopf des Mercur aus d 
Fuchs Gesch. von Mainz. 

Hedena (Hedina, Hesdinum), Guic- 
ciard, Descpt. Belg.; Thuan.; δι. 
Hédin, Hesdin, Dep. Pas de Calais (Ar- 
tois), an der Canche. Geburtsort dci 
Abbe Prevost, 

Hcedeta, ae; St. im.Osten von His- 
pania 'Tarracon.; vielleicht in der Mhe 
von Liria, in Valencia. 

Hedetanis; cf. Edetani. 

Hedonacon; Ort in Boolen, un- 
weit Thespire u. nahe der Qudle, vo 
Narcissus in die Blume s. N. vewax 
delt wurde. 

Hedua (A4edua) ; εἴ. Augustodlusu» 

Hedui, Mela III, 2.; in Bourgogy: 
i. q. Acdui, 

Hedylius, Ἡδύλειος, MHarpoca.; 
Demosth. Orat. de fals. leg.; seg " 
Boeotien. 

Hedyphon, ontis, 'Hóvqüv, art, 
Strab. XVI, p. $12.5 Hedypnus, Pli 
VI, 27.; Fl. in Elymais, strómte bey de 
leucia u. fiel sec. Plin. in den Eulacos 
Andere setzen ihn entw. nach Assyries. 
od. nach Susiana u. lassen ihn in 


Choaspes muünden. 
nus; i. q. Hedyphon. 
a (Hagariter, Hag) 
Psal XXXIII, 7.; 1. Chron. Y, V. 


19.: ἥγαρηνοι, LXX.; Volkersch. 
der óstl. Grenze von QGilead, wahr 
scheinl. wm Hajar, d'Anville, Pr". 
Hedschaz (Arabia Petraea); cf. Lich- 
horn ad Simon. Lex., Gesen WB.; ἹπῈ 
er sec. Michaelis Suppl. ia der Pre". 
hrein, am Sin. Persicus. 

Hegenensc Monasterium; the 
mal. | Cds Hünningen, Grísch. [μὲ 
ningen. 

Hegetmátia, Ἡγητματία, Pol 
Cod. Palatin., richtiger als ᾿Ἡγιτματιᾶ, 
Cod. Coislian.; Hegitmatia, Vers. V" 
cent. τι. Nicol. Donis, JEgitmatia, ὃ 
lligitmatia, 'Tosin.; St. der Lygit, ΜῈ 
Südosten von Germanien, sec. Villane- 
van., Ortel.; Moletius etc. i. q. Lif?* 
tium, sec, Mannert nordwestl. von Rati- 
bor, sec. Wilhelm an der Oder, Oppel⸗ 

egenüber, wahrscheinl. abcr sec. Krus? 
assel, Kirchdorf, Rgbz. Breslau, Kres 
Trebnitz, Frstth. (4 M. nordwestl. τοῦ) 


Oels, ngrdóstl von Lieguitz, reich? 






Hegidora, 


»m. Gold-, Silber- u. Kupfer- Mzz. u. 
adern Alterthümern. cf, Hermann Mass- 
graphic. 
Hegidora; i. q. Egidora, 
Hegonis Promontorium; 
igonum Promontorium. 
Hera via, Crus. Ann. Suer. III, 2; 
; baden. Ldstr.Jfegau, Hógau, Sce- 
εἷς, am Bodensec. z 


Heideba; Slesvicum; Bert. Rer. 
erm. XXXHIL; Luen.; cf. Chytraeus 
axon. X1 X.; Henr. Ranzov. Com. Urb. 
loisat.; Kiptet. Schleswig des dün. Hrz- 
h. gl. X., am Fl. u. Mbusen Schlei, 

Heidelberga; i. q. Myrtillorum 
Mons. Häer lebte Churf. Carl Ludwig, 
ohn des unglückl. Churf. u. Kg's. von 
Ghmen, Friedrich V., der sc. Gattin 
harlotte , Ldgráf. von Hessen verstiefs 
. sich am 195 April 1657 die Baronesse 
on Degenfeld an dic linke Hand trauen 
ils, Yr. von Degenfcld atarh nach der 
aeburt von acht Kindern, wührend der 
Schwangerschaft, am 18 Mürz 1677. u. 
-arl Ludwir am 28 Augnst 1680. Nun 
rst kehrte Charlotte, bey Rgrgsantritt 
bres Sohnes Carl nach Heidelberg zu- 
ück u. starb hier am 16 Márz 1 cf. 
arl Ludwig, Churf. v. der Pfalz u. Ma- 
ia Susanna Luise, Raugrüfin v. Degen- 
d, etc, von Felix Joseph Lipowsky 
Verf der Agnes Bernauerin, der Urgula 
on Grumbach, Peter des 1l, Kg. von 
"ortugal und des Ura. Christoph von 
Baiern). — Heidelbergensis, e, 

Heigera; kl nmassau. St. H Σ 
—— ΕἸ. Dill. ἜΣ 

Heilba, Ann. Lauresh. P. II ann. 
BI. ; i. q. Albis. 

Heilbronna ( Hailsbrunna, Heils- 
rumma),  Zciler. u. Meriun, Topogr. 
uev.; Crus. Aun. Suev.; Kniyschild. 
e civit. Imper. ; cf. Alisium. 

Heiligenstadium; — Miri, 
/rbs; preufs. St. Heilimenstadt, gbz. 
»furt, an der Lo, — Hptst. 
les Eichsfeldes. 


cf. 


Heilolvingi, Ann. Petav. Cod. 
lasciac. aun. $96 (196 *) ; i. q. Agilol- 
ing, 


Heimbodesheim ( Heimbodesheym, 
'eimbogesheim ), Contin, Reginon. ann. 
S.; kl. würtemb. St. Heimsheim, Heim- 
2, im Neckarkreise, zw. Stuttgard u. 
forzheim. 

Heinsilianus Mons; schweiz, 
erg Heinzenberg (Muntagnía) , Canton 
raubünden, 

Helam; cf. Chelam. 

Helause, Eacovon; Eleusa, 
Βλέουσα, Strab.; vielleicht i. q. Hyc- 

Birchoff's Wüzterb. d. Erdk. 
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Helenopolis. 


tussa, Plin.; Insel an der Küste Ca- 
rien's, nordóstl. «on Rhodus; sec. Kruse 
jetzt. JFhite. 

Helba, Judic. T, 31.; St. des Stam- 
mes Aesser (Galilaea), vielleicht in. der 
— von Achsib. 

elbia, Ann. Lauriss. Minor. ann 
389. ; i. q. Albia, Elbe. ! 

Helbo; Insel nahe der Küste Ly- 
cien's. i 

Helbon i. q. Chalybon. 

Helbrunna, Bert.; i. q. Alisium. 

Helcath, Josua XIX, 35; XXI, 31, 
St. des Stammes Asser (Galilaca Super.), 
zw. 'T'yrus u. Ecdippa. 

Helcath- Hasurim, 92. Sam. 
16. ; Ort in Judaea, unweit Gibcon. 

Helcébus; cf. Elccbus. 

Helcipolis; kl. St. Commotau, in 
Bóhmen. 

Helea; i. q. Elea. 

Helea, Oros, VH, 12.; St. in Aeolis, 
vielleicht unfern Myrina. 

Helellum, Tab. Theod.; Helve- 
tum, Anton. ; St. der Tribocci, in Gal- 
lia Belgica, südwestl von Argentora- 
tum; vielleicht i. q. Sletstadium, 
Cell. IL, 3; 74.; Topogr. Álsat.; franz. 
St. Schlettstadt, Dep. Niederrhein, 9t 
M. südwestl. von Strasburg. Hier wur- 
de die Glasur der Tópfe erfanden. Cluv. 
hált Helcllum für den F lecken E/l, am 
Fl. Ml. Andere, so wie Kruse, verglei- 
chen Helcebus, 

Helena; cf. Eliberri. 

Heléna, Plin. IV, 12.; Mela II, 7.; 
ἡ ᾿Ελένη, Stab. IX, p. 275; X, p. 824.; 
Pausan. Arcad. c. 14. ; frühcr Cranae; 
—— (* sporad., Plin) Insel, an der 

stküste Attica's, westl. von Ceos, sec. 
Plin. V M. P. óstl. von Promont. Su- 
nium; jetzt sec. Kruse Macronisi, Hier 
landete Paris mit der Helena. 

Heléna, Eutrop.; Oros.; Zosim.; 
St. in Gallia Narbon.; heut. Tages Ene, 
Dep. Ostpyrenüen, am Tech. 

Helenae Vicus; i. q. Elenae, 

Helene; Insel des Sin. Laconicus, 
nahe der Mdg. des Eurotas. 

Helenensis Civitas, Bouquet.; 
cf. Eliberri. 


Heleni, Plin.; Volk in Hispania 
' Tarraconensis. 
: Helenopoliís; i. q. Franconofur- 
um, 


Helcnopolís, Ἑλενοπολις, Socrat. 
I, 39.; Cedren.; Ann. Comnen. XV.; 
"Eisvómohig, Philostorg. II, 13.; Sozom. 
JH, 384.5; i. Drepane. Constantinus 
τὴν πόλιν “ρέπανον, — τὴν 

ἔρα τιμῶν προσηγόρευε icephor. 
Callist VII, 49. ——— 


38 


— 


Helenopontus. 


Helenopontus, Novell. 28.; Ldstr. 
in Pontus, am Pontus Euxinus. 

Heleon, onis, Plin. IV, 7.; St. Bóo- 
tien's; cf. Elacon. 

Heleph, Josua XIX, 83.; St. des 
Stammes Naphtali ( Galilaea), unweit 
Elon. ᾿ 

Helernus, Ovid. ; See Italien's. 

Hcles, etis; i. q. Hales. 

Helgas; Gerinanicopolis; St. 
Bithynien's. 

Helhacer; Castell in Phoenicien, 
im Geb. von Sidon, mit einer róm. Be- 
satzung. 

Helia, εἶν. Elia, Cambden. Brit.; 
Smith de Reb. Anglor.; engl In⸗el u. 
St. Ely, im ΕἸ. Ouse, Grísch. Cam- 
bridge. 

Helía; cf. Elea. 

Hélia (Elia), 'Eie; Ldstr. um Hc- 
los, in Laconica, auf der nórdl. Küste 
des Sin. Laconicus. 

: Heliades; Bewohner der Insel Rho- 

us. 
Heliícc, es, Plin. IV, 5.; Senec. 
Quaest. Nat. VI, 25.; Ovid. Metam. XV, 
v. 293.; 'Eixg, Homer. ll. g, v. 916; 
9, v. 203.; Ptol.; Strab. VIII, p. 265.; 
Polyb, IT, 41.; cf. Oros. HI, $.; Epigr. 
Graec. I, c. &g πολι: Aelian. Animal. 
XI, 19.; Stain Achaja, ain Sin. Corin- 
thiacus, südóstl, von Aegium, ging 334 
vor Chr. mit Bura durch e. Erdlall un- 
ter; angebl, jetzt Trypía, kl. Dorf; sec. 
Al. Niora. 

Helice; St. im nordwestl. Thracien, 
nühe der Grenze von Moesia Infer., et- 
wa 240 Stad. (6 M.) südóstl. von Ser- 
dica, nahe der Quelle des Oescus. 

Helícon, onis, Solin. c. 7.5 Virg. 
Aen. VII, v. 641.; Horat. I, od. XII, v. 
5.; Id, IJ, epist. 1, v. 217. ; Ovid. Trist. 
JV, 1: 90.; Propert. III, Eleg. 5, v. 19.5 
Claudian. Cons. M. Theod. v. 211.: ' Eit 
xov, τος, Strab. IX, p. 282. 283. 285. 
Pausan. Boeot. c. 26. sq.; Hesiod. 


igy. v. 638.; Nonnus Dionys. XH, v.- 


71.; Tzetz. ad Lycephr. Alex. v. 275. ; 
Geb. im Südwesten Boeotien's, zw. Co- 
pais Lac. u. Sin. Corinthiacus; heut. Ta- 
ges sec. Gell. Itiner. of Gr. Palaeovou- 
ni, dessen nórdl. Theil, Tilphossion, :etzt 
Zagora, Sogori heifst. Auf dem Gipfel 
des Helicon e. Tempel u. e. Hain der 
Musen, die Quelle Aganippe u. 12 Stad, 
unterhalb des Haines die durch den Huf- 
schlag des Pegasus entspringende Hyp- 

ecrene, in welcher Narcissus sich er- 

lickte. — Heliconias, adis, adj.; Helico- 
mis, idis, adj.; Heliconius, adj., Ovid. ; 
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Helisson. 


Helícóniades, um, Lucret. u. Helicenides, 
Pers., die Musen. 

Helicon, onis, Pausau. Boeot. c. 90; 
FL in Boeotien, werschwand u. führt: 
bey seinem Wiedererscheinen den N 5«- 
phyra. 

Helicon, onis, Ptol.; Fl. Sicilie: 
bey der St. 'T'yndarium. 

dHclicranon; Ort im Nordweste 
von Chaonia (Epirus). 

Heliópólis, is; Macrob. Satura. ], 
23.; Plin. V, 42.; Anton. ltin.; Nit. 
Eccl.; ἡ Ἡλιούπολις, Ptol. ; Strab. Ml. 
pu Ptol.; Zoeim, L, 98.: Mzz. do 

racalla, Geta, etc.; sec. Mit. Ecc. 
in Phoenicia Libanefià, sec. Anton, ltin. 
XXII M. P. nórdl. von Abila, XÀMI 
südl. von Conna, LVII nerdwesl. voa 
Damascus, LXX XII südwestl von Emesa, 
war Colonie τι. hatte das jus inlicum. 1. 
q. Baal - Hamon. 

Heliópolis, Plin. X, 2; in wx 
Tagen Matarch, Matarich. Etwa ἘΝ. 
nordóstl. von Heliopolis fand Mebshr 
Ruinen, bey den Arabern: Tell fhd 
(Hügel der Juden), od. Turbet d [λεὼ 
(Begrübnisse der Juden); cf. Beh-5* 
mes. Heliopolitanus, adj, Amm. Mar: 
Heliopolitae, Plin.; Einw. ; 

Heliopólis, Strab.; St im εὐ, 
Delta, wo Plato u. Eudoxus Schsr 
der Priester waren. Andere behaupó 
dieses von Beth-Semes. 

Heliopolis, Procop.; St. i Gia 
tien. 

.Heliopolis, Steph.; St. in Tl 
cien. 

Heliopolis; cf. Soltaquella. 

Heliopolitanus Nomos,, * 
Ἡλιοπολιτης, ov, Joseph. Antiq. MIL 
16.5 Ἡλιοποζιτις, κα. Regio, Strab. MI, 
p. 995.; Ldbez. in Aegyptus Inferir M 
rig ἐν τη Agefia, mit der Hpts. lie» 
polis. . 

Heliotropium; Ort auf der ki? 
von Phthiotis (Thessaliem), unweit T 
bae. 

Hclisacia, Ann. Bertinian. P. Las 
B33.; Helisutia, Anm. Prud. Tr* 
ann, 838 sq.; Helisatia, Ann. c 97 
860.; cf. Ann. Hincm. Rem. ana. iL 
Klisacia, Ann. Ll ann. 869.; 1. 6’ 4 
ratia. 

Helison: Si. in Pieria, fiel bey pe 
in den Sin. Thermaeus. 

Helisson, ontis; cf. Elissus. 

 Helisson, ontis, à Ἑλισσὼν, Faut 
Arcad. c. 30.; Fl. Arcadien's, ἐπὴν 
bey dem Flecken gl. N., strémie δὰ 
Megalopolis, fiel in den Alpheus "- 
jetat. Lcondari heifsen. 


Helisson. 


Helisson, ontis, 7 EAconv, Pau- 
ian. Arcad. c. 8. 21. 30.; Flecken in 
Arcadiem, am nmnordwestl. Abhange des 
Geb. Maenalus, nórdk von Asca, süd- 
we«tl. von Tegea. 

Helium, Plin. IV, 15.; ro óvcuixov 
Prrov zor«uov couc, Ptol.; Occiden- 
ale Ostium, Cell. II, 3; $.; dieMdg. 
ler FH. Mosa n. Wahalis; in uns, Tagen 
γι εἰ τε. Helfoct. 

Heli πὶ; befest. Ort anf Batavorum 
insula, zw. der Mdg. der Maas τι, Waal ; 
muihmassl. heut. Tages Zriel, feste nie- 
derl. St., Prov. Südholland, an der Mdg. 
der Mams. οἴ, Junius Descpt. Batàv.; 
Reidan. Am. L; Thuan. Hist. LIV.5 Cluv. 
de Rheni alveis, c. 2. 

Hella; St. io Hellopia (Epirus), am 
üAdl. Ufer dcs Lac. Acherusia; sec. Kru- 
ie jetzt Castritza. 

Hellas, adis, Mela I, 3.; ἡ Ἑλλας, 
αδος, Appian. Syr.; i.q. Graecia. Hel- 
ládicus, adj., Plin.; EAA«0:xog, Steph. 

Hellas, adis, Homcer.; Sirab.; Scho- 
liast. Appollon. ad HI, v. IU93.; kl. Ldstr. 
in Thessalien, sec. Canon. Narrat. 
rw. den ἘΠῚ Asopus (nalre den Termopy- 
ae) m. Enipeus, um Hellas. 

Hellas, Ἕλλας (Elos), Homer.; Di- 
acareh.; Aristot. Mefeor. I, 14.; Scho- 
iast. Apollon. Rhod,; Schol. ad Homer. 
HW. X, 412. Strab. IX, 438.5; Steph.; St. 
in Phthiotis (Thescsalien', óstl. vom Api- 
donus, V Stad. nordwestl. von Melitaea, 
LX sudostl. von Pharsalus, von fiellen 
gegründet a, jetzt sec, Kruse Hella. 

Hellas, Jornand. de Reb., Gcetic. ; 
1. e. Attica, Megaris, Bocotien, Phocis, 
)oris, Locris, Aetolien u. Acarnanien, 
as eigentl , dem Peloponnes entgegen- 
Fsetzte Hellas; heut. Tages iLivadicn, 
^row., zw. Jahniah ἃ. Morea. cf. Plin. 
IW, ΤΙ. ] 

Hellas Major, Ἕλλας εγάλη; i. 
1. Graecia Magna. 

Hellencs, Strab.; St. im nordwestl, 
Hispana "Tarracon.; muthmaísl i, q. 
Poms Yetue ——— ] 

Hellencs; i. q. Graeci. 

Hellenistae, Ἕλληνιςξαῖ. Actor, VI, 
.; ef. Salmas, de Hellenist. et ling. 
lellenist.; Cotter. Exerc. de Hellenist. 

t ling. Hellenist.; sec. Al. Juden - Chri- 
tem untet Heiden lebend; sec. A. Ju- 
en. e. gtiech, hebr. Dialekt redend. cf. 
irneci. 

Hellenopolis; cf. Drcpane, 
Hellcspontia; cf. Hellespontus. 

Hellesponmtus (Helles Pontus), 
Plin. IV, YI. sq.; V, 80. 92. ; Mela I, 1. 
3. 18; 1T, 2. 7.; Solin.; Justin. V, 4.; 
Liv. XXXHI, $8; Oros. I, 2.; Ovid, 
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J. Helmodenes, 


Trist. 1, 9.5 15.; cf. Id. Metam. XIII, 
v. 407. ; Id. Epist. Leandr. v. 187. sq. — 
Hero v. 128. sq.; Cic.; cf. Hygin. Poet. 
Astr. 11, 20.; Jornand. de Regnor. Succ. 
p. 40. 55.; Ἑλλήςποντος, Ptol. V, 2.; 
Thucyd. VHIL.; Procop. Aedif. IV, 9.; 
Socrat. Eccl. IV, 11.; Hellesponti- 
cum Fretum, Mela], 2. 18.5; Jornand, 
de Reb. Get. p. 101.; Dardanellarum 
Fretum; Gallipolitanum Fretum; 
Stagna Sororis Phryrcae, Ovid.; 
Mrenge zw. Mysien und Chersonesus 
Thraciae, vereinigte Aegaeum Mare mit 
Propontis und  heifst jetzt  Stambul 
Denghiz, Golf, od. SStretto di Gallipoli 
und di Dardamnelli, Dardanellenstrafse, 
Meerenge von Gállipoli. Ueber sie setz- 
te Xerxes nach Europa. Der N. von 
Helle, ''ochter des Athaies v. der Ne- 
phele, die mit ihrem Bruder, Phryxus, 
auf e. Widder mit goldenem Felle vor 
ihrer Stiefmutter Ino nach Colchis floh, 
aber ims Meer stürzte. Phryxus oplerte 
in Colchis jenes Fell, welches Jason holte. 
Hier 2wey Schlachten zw. den Athenern 
uw. Lacedacmonietn; die letzte endigte den 
eloporn. Krieg. Im J. 1810 verwirklichte 
Lord Byron (st. 37 δ. alt, den 19 Apr, 1824. 
in Missolunghi) die Erzühlg. des. Ovid, 
u. schwamm gleich dem Leander durch 
diese Meerenge. — Hellespontíacus, adj, 
Virg.; Petron. Arbit;  Hellespontius, 
"dj., ota, Catull.; Hellesponticus, adj. , 
Mela; Hellespontius, & m. subst., Cic. 

Hellespontus, Cic; Macrob. Sa- 
turn, V, 20.5 Hellespontia, 'Eiig- 
σποντία, Steph.; cf. Adramyttena, in My- 
sia Minor, 

, Helli, Ἕλλοί, εἶν. Selli, Σελλοὶ, 
εἶν. Tomuri, Τόμουροι; Priester des 
Tempels des Jupiter Dodonaeus, auf dem 
Geb. Tomaros, in Molossis. — i; 

Hellomenum, Ἑλλόμενον; Hafenort 
iim Nordosten von Acarnanien; jezt Cli« 
meno, Háàfen, "s 

Hellópcs, um, Plin. IV, 1.; ^Ei2o- 
πες: Volk i$ Hellopia; nicht i. q. Selli, 
wie làngs der óstl. Küste des Lac, Ache- 
rüsia sascen. ὦ 

Hellüpia, ἡ Ἑλλοπίη, Strab. VIII, 
p. 221.; 'cf. Schol. Sophocl. in Trachin, 
v. 1174.5; Hesiod. ; Ldsch. auf der West- 
küste des Lac. Acherusia, in Epirus, nord- 
westl. von Dodonaà. 

Hellus; cf. ἘΠῚ. 

Hellusii, Tacit. Geri. c. 46.; Volk 
im üü&sereten Norden (? Germaniens 
der damals bekarmten. Erde, - 

Helmantica; i q. Ermandica. 

Helmodenes, Plin. V, 28.; Volk in 
Arabia Felix, zw. den Amathei Ὁ, Calin- 
gii. Hptst. Ebode. 

^ ^ 88 * 


Helmon-Deblathaim. 


^ Helmon-Deblathaim; scc. Hie- 
ronym. in terra Moab; cf. Almon-Dibla- 
thaim. 

. Helmontium, Guicciard. Descpt. 
Belg.; niederl. St. Helmond, Prov. Nord- 
brabant, an der Aa. 

Helmstadium, Cluv. II, 18. ; Cell.: 
Bert.; Zeiler. Topogr. Bruns.; Conring. 
de Antiq. stat. Helmst. ; Meibom. Orat. 
de Acad. Juliae primord. ; braunschweig. 
St. Helmstedt, 9 M. südóstl. von Braun- 
schweig. Am Corneliusberge altgerm. 
Felsenmühler. Das J. 1809 hob die im 
J. 1515 von Julius, Sohn Herz. Hein- 
vich Junior, gest. Universitàt auf. Hclm- 
stadiensis, €. 

Helmostadium ( Helmaestadium ) ; 
i q. Halmostadium, 

he lodes; Inseln des Mare Caspium, 
sn der albanisch. Küste, 

Helon; St. im Stamme Ruben (Pe- 
raea), nahe dem Jordan. 

Heloria "lIempe, Ovid. Fast. IV, 
y. 487.; ro Ἑλωριον πεδίον, Diodor. 
Sic. ΧΗΣ, 19. ; reitzende Gefilde um He- 
lorum in Sicilien, 

Hcelortm, Vib. Sequest. Helorus, 

Ἕλωρος, πολις Σικελίας, Steph.; Stadt 
auf der südostl Küste Sicilien's, süd- 
westl. von. Syracusae; in ihren Ruinen 
angebl. jetzt. Muri - Ucci. 
" Helorus, Virg. Acn. HI, v. 689.; 
Vib. Seqnest. ; Ἕλωρος, Steph.; Helo- 
rum, Plin. HI, 8.; Fl. Sicilien'a, entspr. 
unweit Arca, durchstrümte — Heloria, 
mündete geráaschvoll (clamosus Helo- 
rus, Vib. Sequest.) bey der St. gl. N. u. 
heifst jetzt Atellaro, Acellaro, Abisso, 
im Val di Noto. 

Helos, Ἕλος, ove, Homer,; Pausan, 
Lacon. c. 20. 22.; Τυογά. IV.; St. in 
Elia (Laconica), am Sin. Laconicus, 
nordéstl. von der Mdg. des Eurotas; sec. 
Kruse jetzt Helles; sec. Al. Tsili. 

Helos, Plin.; Ἕλος, Homer.; cf. 
Strab. VIII, p. 211.; St. in Elis, eec. 
Plin. aber in Messenien, in der Náühe 
des Alpheus. 

Helos; St. Yonien's, unweit Er 3 

Hclótae (Ποίας). Liv. XXXIV, 27.; 
Helotes, Corn, Nep. Pausan. c. δ. "Ei- 
Acrtg ( EXorsc), Puusan, Lacon. c. 20.; 
Ἔλωτες. Strab.; Thucyd. VIIL ; Athen. 
VI. XIV. ; Aelian, XII, 43. ; Suid.; He- 
sych.; Einw. der St. Helos, in Laconica, 
u. Sclaven der Lacedaemonier. 

Helsinga, sive Helsingobur- 

m; schwed, St. Helsinborg, Prov. 

*honen, am Oresund, 7 M. von Copen- 


. Helsin fordia (Helsingoforsa) , 
Hermaanid Suec. ; russ. St. [7 iP, 


Li 
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im Gouv. Finnland, an det Mig. der 
Wana in den finnsch. Mbusen. 

Helsingia, Hermaonid. Suec; 
schwed. Ldsch. Helsingland, in Ne- 
land. 

Helsingoburgum; cf. Helaioga. 

Helsingora; i. q. Elsenora. 

Hclvae; cf. Alba u. Elva. 

Helvatium; franz. Mkifl. Helea, 
Hevauz, in Limosin (Dep. Oberviense) 

Helvécones, Tacit. Germ. c. S: 
Aclvaeones, ᾿Διλουαιωνες, Ptol. Il. 
11.; Volk im Nordosten Germanica s, 
am westl. Ufer der Vistula, im Süden des 
Rgbz. Danzig, um Stargard, südl. und 
südwestl. 

Helvcelus; cf. Elcebus. 

Helvetia, Caes. Gall. I, 12.; Cir. 
ITI, 8.; Cell. II, 2; 23.; 14. Ὁ, 1:3}: 
Prov. im Osten von Gallia Lugiw., be- 
stand aus Pagus Urbigenus, Ambroncs 
Tigurinus τ. Tugenus, cf. Caes. Gall. 
J, 12.; grenzte óstl. an den Rhein v. 2? 
Rhaetien, nórdl. an d. Rhein, westl an 
dàs Geb. Jura südl. an den Lac Lem 
nus un. umfafste die heut. Schreis, Re 

ublik, — Helvciius, adj; aget. 

all. I, 2. 

Helveticae Thermace; c. Aw 
Helveticae. 

Helvetii, Tacit. Hist. I. 67. ΜῚ 
Jd. Germ. c. 28.; Flor. ΠῚ, 10; G^ 
Gall. I, 1. sq. B. 12. 26. «q. 29: δ 
10; V1, 24; VII, 4.; Eutrop. VL M 
Liv. Epitom. 65.5; ᾿Ἑλουηττιοι, Sn 
JV, p. 133. sq.; Ptol. I. 9. 1.; wii 
in Helvetia, gehürte ehemals zu (diii 
(Scquani, Eutrop. 1. c.), writ 
von Augustus zu Belgica geschlazes- 

Helvetiorum Socii, sive prae 
fecturae Focderatae; die chem 
schweiz. zugeirandte Orte, standen T? 
mit im Schweizerbunde, bildete 
keine cigene Cantone. 

Helvctus; cf. Elcebus. 

Helvi; cf. Elui. 

Helvia; i. q. Ricina, 

Helvii; i. q. Helvi, 
vinum, Plin. 

Helvillum, Anton. Itin. ; Tab. Pest; 
Suillum, Plin.; St. in Umbrien: jet? 
Sigcllo, befest. Ort in Marca d'Anco?^ 
nahe der Grenze von Urbino. Sullae. 
Plin. III, 14.; Einw. 

Helvinus; Fl. Salincllo, in Abruz?? 
Ulteriore. 

Helymi, 
Halicarn.; cf. Bochart. ; 
westen Sicilien's, um Eryx, Aegt* T 
Entella, am Fl. Crimisus, angebl ΤΟ 
janer. 


Helcicus, dj. 


iv. Elymi. Scy; piens 
ΒΙΥ ym Yol m Nod- 


Hemasini. 


Hemasini, Plin.; Vólkersch. 

matien's. 

Hemath; cf. Amathis. 

Hemath; i. q. Chamath, Epiphania. 

Hemath Magna (Hecmath - Rabba, 
Amos. VI, 2 ; cf. David Kimchi; 'Eua- 
τραβα, LXX.), Hieronym. in Amos VI, 
2.; i. q. Antiochia Syriae. 

Hemath Minor, Hieronym. 1. c.; 

i. e. Epiphania. 
. Hemeroscopium, Fest. Ávien.; τὸ 
Ημεροςκεῖον, Strab. II], p. 109.; Día- 
nium, Plin. in Verr. VII, c. 59.; Ptol; 
Dianium Stlipendiarium , Plin. III, 3.; 
St. (Sertorii ὁρμητήριον κατὰ ϑαλασσαν, 
Strab.) der Contes*ani,, nicht der Edeta- 
ni, Ptol., in Hispania Tarracon., westl. 
von Ébusus Ins., nahe dem Vorgeb. gl. 
N.; muthmafsl. heut. Tages Denia, Fel- 
senciudade, Künigr. Valencia, 

Hemeroscopium, Strab, ; Vorgeb. 
auf der Ostküste von Hispania Tarracon. ; 
jetzt Cap 5t. Martín, Künigr. Valencia, 
Hier τῆς Ἔφεσιας Aortuadog legov dg0- 
ὅρα riuoviuov, Strab. 

Hemcesa; cf, Emesa. 

Hemiarates; i, q. Homeritae, 

Hemipólis; cf. iIelberstadium, 

Hemipyrgum; Mktfl. Halb - Thurn, 
n Ungern. 

Hemoniae; St. Arcadien's, südostl. 
von Mezgalopolis. 

Hemuati, Plin. ; Volk in Arcadien. 

Hena, 2. Reg, XVIII, 34.3 Jesaia 
XXXVII, 13.; ἄνα. LXX.; St. Mesopo- 
tamien s, auf einer Insel des Euphrat; in 
uns. Ta Anah, St. in Al-Gezira, auf 
beyden n des Euphrat. cf. Abulfeda ; 
Busching Erdheschr. Asien'e, 'Th. XI, 
Abth. 1l. Lüngs dem Jordan, der in der 
st. einige kl, Inseln bildet, cf. Rauwolf^s 
Reisen 11, 5.; Olivier Voyages Tom. VI, 
p. 921. , nórdl. von Anah, dchnt sich bis 
zum Orte Balis die mit Maulheerbüumen 
bedeckte Gegend Zombuk aus. 

Henaut; cf. Hainoum. 

Henéti, orum, Plin, VI, 2.; Liv, I, 
L.; Ἕνεται, Homer.; Strab. XII, p. 374. ; 
Volk in Paphlagonien, vielleicht südöstl. 
τοῦ der Md; . des Parthenius, licfs sich, 
ertrieben, im Norden des adriat. M. un- 
'r Antenor nieder, schlug die Eugancei, er- 
berte mit den Trojani diese Ldstriche 
, erhielt hier, in Gallia Transpadana, 
en N. Feneti, cf. Liv. 

Heniochi, Plin. VI, 4. sq.; Mela I, 
9.. Vellej. Paterc. IT, 40.; Amm. Marc, 
.XTI, 15.; Solin. c. 15.; Ἡνίοχοι, Strab.; 
';ol.; Volk auf der nordóstl. Küste des 
'ontus Euxinns, in Sarmatia Asiatica, 
ihe dem Vorgeb. Heracleun, am Cau- 
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casus. Henioochíus, adj., Plin.; Henie- 
chus, adj., Ovid. 

Heniochii Montes, Plin. VI, 9.; 
Gebirg im Südwesten von Sarmatia Asia- 
tica, nahe der Grenze von Colchis. 

Henius; Fl. Haisne, Dep. Nord, füllt 
bey Conde in die Schelde. 

Henna; cf. Enna, 

Henncbergensis (Clav. IIT, 17), 
sive Hennebergicus Comitatus, 
Cell.; Hennebergia, Ditmar. Chron; 
cf. Müller Ann. Saxon,; Freher. Rer. 
Germ. T. 1. ; ehemal. Grfsch. Henacberg 
in Frunken, unter. Preussen, Meiningen, 
Gotha, Weimar u. Kurhessen vertheilt, 
Das Schlofs Henneberg, 1 M. von Meini- 
gen, zerstórte im Jahr 1525 der Hauern- 
krieg. | 

Henniacum Litardi; Heuni- 
uum;cf. Imhof ; Bucelin. G. S. ; Baudr.; 
'TTormsd.; franz. Flecken Heuin - Lictard 
(Artois), Dep. Pas de Calais. 

Henrici Hradecium; Nova Do- 
mus; bóhm, St. Neuhqus, im Kreise 
Tabor. » 5 23 

Henrici Pagus; inrich, 
um Wiesbaden. 5 Ὑ 

Henricomontium; i, q. (Bosca- 
bellum) Boscobellum. 

Hepha (Kaipha, Kepha); vielleicht. 
Jcbba, Plin. u. Sycamiuon, Plin. 
V, 19.; Anton. ltin.; Συκάμενον πολις 
Φοινίκων, Steph.; Συκάμινος, Ptol; 
Συκαμίνων πολις, Strab. ; XVI, p. 922.; 
St. in Phoenicien (Stamm Asser), am 
nordwestl. Abhange des Geb. Carmelus, 
sec, Anton, Jtin, XNYV M. P. südwestl, 
von Ptolemais, (*) XX nórdl, von Cae- 
sarea, berühmt wegen ihrer Purpurfi- 
scherey u. deshalb sec. Al. i. 4. pem 
Seuls 1X. 6.; heut. Tages Kaifa, Koc- 
pha, auf der Küste. 

Hephaestia, ac, Plin. IV, 12.; 
ἩἭφαιςξια, Steph. ; Scholinst. ad Apollon, 
1l, v. 604.; Hephaestías, adis, Ἥφαι- 
sig, Ptol.; St. im Nordosten der Insel 
Lemnos, süd!, vom Vorgeb. Hermaeum; 
sec. liruse jetzt Ag. Sotiri ; sec. Al. Co- 
chino, Flecken auf der Küste. ' 

Hephaestia; cf. Cominum. 

HIR cf. Aeoliac Insu- 

e. 


Hephaestion, S$ecnoc, Epist. 79.; 
ef. Fanum Vulcani. 

Hephaestium, Plin.5 'Hgdigov ls- 
gov, Scyl.; i. q. Fanum Vulcani. ] 

Hepher, 1. Reg. 1V, 10.; sec, Hie- 
romym. jn prooem. ad Jonam, Gegend 
um Hepher, Gath-Hepher. 

Hepher; Οφερ, LXX.; i. q. Gath. 

Heptabolus; Sce Africa's, mit der 
angebl. (?) Quelle des Niger, 


Heptacometae, 


Heptacometae  (Septempagani ) , 
Ἑπτακωμήται, Strab. NTH p. 975.; all- 
gem. N. der Vólker in Pontus, von wel- 
chen: τινὲς ἐπὶ Oevógecw, ἢ πυργιοις 
ὀικουσιν, Strab. d. I. 

Heptagoniac, acum, Liv.; Ort in 
Laconica, unfern Sparta. 

Heptanesia, Ptol; Inseln des Sin. 
Colchicus, an der Südostkuste von India 
intra Gangem, zw, Milizigeris u. Pepe- 
rina; sec. Al. an der Westkuste, um Bom- 
bay τι. Salsette, 


'" Heptanomia, 'Ezxravouía, Eustath. 
ad Dionys. Perieg. v. 247.; Heptano- 
mis, idis, Ἑπτανομὶς, Ptol.; Hepta- 
nomus, Ἕπτανομος, Eustath. l. c.; Hep- 
tapolis, Ἕπταπολις, soc, Dionys. Pe- 
rieg. v. 217.; spüter von K. Arcadius: 
Arcadia, AgxaDía, Eustath., gcnaunt ; 
Mittel- Aegypten, von Hermopolis Magna, 
bis in die Nàhe der Theilg. des Nil; jetzt 
Vostani. 
Heptanomis; i Hentanomia. 
Heptapolis; | AS 
—— Plin. V, 80. ; Ἑπταπο- 
οος, Homer. Il. u, v. 20.; Fl. in Cili- 
cia Thebaica (Mysien), entspr. im Osten 
des Geb. Temnus u. fiel südwestl. von 
Adramyttium in den Sin. Adramyttenns. 
Heptapylos; cf. Thebae, in Bóotien, 
 Heptastadtíum, Amm. Marc.; e. 
sieben Stad. (etwas über 1 St.) langer 
Damm, in Aegyptus Infer., verband die 
Insel Pharus mit Alexandria und hatte 
zwcy Castelle. 


Hequaecsi, Plin. II!, 3.; Volk im 
Südwesten von Gallaecia, auf der Grenze 
Lusitanien's; sec. AL. i. q. acsi. 

Herácléa, Mela Il, 7.; Herculis 
Insula, Tab. Peut.; Heracleotes, 
Anton. Itin. ; aeolisch. Insel, nahe der 
nórdl. Küste Sicilien'5; sec. Mannert(? ) 
jetzt Felicuda, fruchtbar an Südfrüchten. 

Herücl&a; óde Insel Raclia. dea Ar- 
chipelagus. 

Herácléa Acarnaniae, Liv. St. in 
Acarnanien (Hellas). 

Herácléa ad 4lbanum Montem, 
Ἡράκλεια προς AiBavo, Ptol; St. in 
Carien, nórdl. von Aphrodisias. 

Herácléa ad Latmum, Ἡράκλεια 
vwoog Δατμῳ, Ptol.; — ἡ ὑπο 
Aetuo, Strab. XIV, p. 491.; Ηεταεοῖεα, 
Plin. V, 29.; Latmus, Aceruos, Strab. ; 
Steph. ; St. Ionien's, südóstl. von Mile- 
tus, am südl. Ufer des Sin. Latmicus, 
südl. von Amyzon, am nórdl. Abhange 
des Geh. Latmus, nahe der Grenze Ca- 
rien's, wurde von Artemisia, K. von Ca- 
rien, durch List erobert und hat noch 
'"lTrümmer c. Tempela ἃ. e. Theaters. 
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Hier, od, vielmehr auf dem Geb. Latmu, 
külste Luna den (30 J. hindurch) schla- 
fehden Endymion. 

Heráclea Acolidis; St. auf der Küste 
von Aeolis, nordwestl, von Altea, sud! 
von Campus Thebanus ; sec. Kruse jet 
Kidonia. 

Herüclea Bithyniae; cf. Herade 
Pontica. 

Herácléa Caccabaria; St. in Galla 
Narbon., südóstlich von Forum Julii; 
muthmafsl. i. q. Fanum St. Eutropi, 
mit róm. Alterthümern, Grabmilern εἰς, 

Heraácléa Candiae; cf. Heracleum. 

Herácléa Cariae; cf. Heradea ai 
La:mum. 

Herácléa Cassiotidis, Ptol.; Strab; 
Plin.; St. auf der Küste wen Casotis 
(Syrien), nórdl. von Laodica; se. Po- 
cocke an den Dámmen Meinta-Bardsch, 
im Meere u. jetzt. Meinta Poncio. 
dere setzen sie nach Seleucis. 

Herácléa, Cherronesus; i. q. Cher- 
rone, 

Herácléa Chersones. Thraciae; S. 
auf der Küste der Propontis, nord 
von Leuce Acte, südl. von Myriopuytu 
sec, Kruse heut. Tages Heraklitza, nort 
óstl. von Macron "lichos. 


Herácléa Cyrrhestarum , 'Hoaxint 
Strab. XVI, P. 517. ; Ptol; St. in Cj 
hestica ( Syrien), nordwestl. von Hier 
polis, nordóstl. von Beroea, nahe dr 
Grenze von Commagene. 

Herácléa loniae; i. q. Herada s 
Latmon. 

Herácléa (Heraclia) 
JH, 11.; aliquando Siris v 
d. L; cf. Strab. VI, p. 405.; ' 
en's, zw, den Fl. Siris u. Aciris, nahe 
Küste. 

Herácléa, Lucaniae; Liv. l, l5 
VIH, 24.; Mela 11, 4.; Cic. pro Ar? 
c. 4.; Jornand. de Hegnor. Succe 

. 21.; Ἡράκλεια, Strab.; Ἡραχλεῦν 

cyl.; St. in Lucanien (Graecia Magy 
ncm der Mdg. des Siris, war sec. b 
Tarentinorum Colonia u. heifst jezi ὅδ᾽ 

hl. Policoro. Geburtsort des Zeuv* 
Schlacht im J. R. 473. zw. Pyrrhus. ^ 
von Epirus und den Rómern. Heradi- 
enses, Οἷς, 1. c.; Einw.; Heradeói? 
(Heracleota), ae, Cic. . 

Heraclca Lyncestarum ; St. in Lyv* 
stis (Macedonien), nahe der Grenze lll 
en's. 

Herácléa Mediac, Amm. Mir 
XXIII, 23. ; Ptol.; St. in Media Maz* 
29 Parasang. Reg südl. von Ecbatas* 
nahe dem Geb, )rontes und dem he 
Buregkerd. — 


Italiae, Plis. 
fis 


Heraclea Minoa, 


Heràüclea Minóa, Liv. XXXIV, 
95.; Mela HI, 7.; Cic. de jur. Sic. c. 
90.; Ἡράκλεια ἡ Mivoa, Herodot. ; Po- 
Iyb. I, 25.; Minoa, ac, Mivoa, Dio- 
dor. Sic. XVI, 11.; Plutarch. in Dio.; 
St. auf der Sudkuste Sicilien's, nordwestl. 
ven Agrigentum, an der Mdg. des Ha- 
σεῖς, hiefs ursprüngl. Macara, erhielt 
von ihrem Eroberer, Minos, den N. Mi- 
rom ἃ. von Hercules den N. Heraclea. 
Heut. Tages mitten unter Ruinen ein 
lhurm: "forro de Capo Bianco (Castel 
Eiaaco), der vor wenigen Jahren zum 
" heil ins Meer stürzte. sec, Al. Bissen- 
za. 

Herácléa Parthiae, Strab, XI, 
p. 994. ; St. im Nordwesten von Parthien, 
sudóstL von Hagae. 

Herdcléa Pelagoniae; St. in Pela- 
gonia ( Macedonien), am óstl. Ufer des 
Erigon, nordwestl. von Stubera; sec. Kru- 
se jetzt Perlipe. 

Heraclea Phthiotidis, Liv. XXXVI, 
14. 22; XXXIX, 18.; Justin. XIIT, 5.; 
(Heraclia), Jornand. de Reb. Getic, 

. 139.; Ἡράκλεια Φϑιώτιδος, Ptol.; 
Ἡράκλεια, προτερον, Trüchin, inis, 
5 Τρσχὶν, Strab. XII, p. 295.; cf. Dio- 
dor. IV.; Apollodor. H, 7.5 Heraclea 
Traehiniace, Ἡρακλεια ἡ dv Τραχι- 
νίαις, Thucyd. ΠΙ.; Ἡρακλεια ἡ ἐν Τρα- 
χῖνι. Diodor. XIV, 83.; Thucyd. 1. d ; 
St. in Phthiotis ( Thessalien ) , südwestl. 
von der Mdg. des Sperchius, sec. Liv. 
XXXVI, 22. in radicib. Octae Montis, 
lag fast VI Stad. von Τραχιν ἀρχαιύ, 
Strab. u. war sec. Strab.? cf. Thucyd.: 
daxsÜectiuoviov κτιςμα. Jetzt Ruinen. 

Herácleéa Pieriac; cf. Heracleum. 

Heraàclea Pisatidis, Ηράκλεια, Strab. 
HH, p.2145.; Pausan. Eliac. II, 32.; 
st. in. Pisatis (Elis), sec. Pausan. κομῆ 
1. L Stad., sec. Strab. XL, von Olym- 
5a, am Fl. Cytherius. Einige erwühnen 
mch e. St. Heraclea, in. 'Triyhylia, iun 
leren Náhe e. den vier, ionisch., Nym- 
ohen geweihte Quelle sich befand. 

Heráclea Pontica, Ἡράκλεια TIóv- 
v, Ptol; Ἡ ρακλεια ἐν Ilovro , Mzz. 
er Julia Domna, des Caracalla, Geta τι, 
l'ordian.; Heraclea, Lyco flumini ad- 
osit. , Plin, V, extr.; cf. Mela I, 19.; 
trab. XH, p. 974.; Authentic, Constit. 
XIX, 1.5; Scholiast. ad Nicand. Alexiph. 
. A8. *q.: Ἡράκλεια, Eustath. ad Dio- 
ys. v. 491.; Pausan, Eliac. I, c. 26.; 
Ἰράκλεια, πόλις Ἑλληνὶς, Scyl.; Arrian. 
'eripl.; Xenoph. Expedit Cyr. VI.; St. 
1 Honorias ( Bithynien), anf der Küste, 
.X Stad. (1 St) vom Fl. Lycus, Arri- 
n., war sec. Arrian., Xenoph,, Eustath. 


599 


Heracleotes. 


und Pausan.: ἄποικον Μεγαρέων, see. 
Xenoph. ἐν t; Magvavónvov roga u. 
heifst jetzt entw. Harakic, Dorf, Lasch. 
u. Paschalik Anadoli, od. Kregri, St., 
Ldsch. Anadoli, Sandschal,. li, am 
schwarzen Meere; sec. Al. Penderachi. 
Mithridates eroberte die St., welche 
Arrian. πολιν Ἑλληνίδα “ΖΙωρικὴν nennt, 
Heracleóticus, adj., Plin. 

Heraclea Sentíca, Cacs. Civ. Il, 
19.; Heraclea Sintiíca, Plin. IV, 10., 
Heraclea Sintice, cs, Liv. XLV, 29.; 
St. in Sintica ( Macedonien), am westl. 
Lfer des Strymon, nordóstl. von Meleni- 
cum, die jetzt entw, Iscar, od. Zenorva 
heissen soll. Sinti, Σίντοι, Thucyd. LI.; 
Einw. 

Heraclca Thraciac, Anton. IHtin.; 
Hicrosolym. EHtin.; Eutrop. IX, 9.; Ju- 
stin. XVI, 8.; (Heraclia), Jornand. de 
Hegnor. Success. p. 951.; Ἡράκλεια, 
Ptol.; Zosim. I, 61.; Sozomen. VI, 7.; 
Procop. Aedif. IV, 9.; Philostrog. VIII, 
1.; IX, 14.5; cf. Vopiscus; früher Pe- 
rinthus, Plin. IV, 11.; ἡ Πέρινϑος, 
Ptol ; Scsl.5 Zosim. d. 1 ; Sozom. l. c. ; 
Diodor. Sic. XVI, 77.; Marcian, Heracl. 
Perieg. extr.; Περινδιων  Ngovogov, 
Mz. des Geta ap. Harduin., n. Mz. ap. 
Spanhem.; St. auf der Küste der Propon- 
tis, sec. Anton. XXVI. M. P. südóstl. von 
Hesiston, XXIV südwestl. von Caeno- 
phrurion, südwestl. von Macron Tichos 
Anastasii, war sec. Marcian. Heracl.: 
Σαμιων ἀποικία n. heifst in uns, Tagen 
sec. Kruse Erekli, St. am Mare di Mar- 
mara, Paschal. Rum-Ili. Unfern Perin- 
thus befand sich ein Heracum, cf. Hero- 
rodot. IV, 90.; Demosth. Orat. ad Phil. 

Heracléopólis Magna (Herculis 
Civitas Magna) , 'Hgaxisovg πολις μεγα- 
Ay, Ptol.; Herculis Urbs, Plin. V, 
9.; Hptst. des Nomos Heracleotes, westl, 
vom Nil, südl. von Ptolemais. Hier 
wurde der Ichneumon verehrt. cf. Any- 
sis. 

Heraclcopolis Parva (Herculis 
Civitas Parva), Ἡρακλέους πολις μιχρα, 
Ptol.; Strab. XVIf.; Ἡρακλέος Πολις, 
Joseph. Bell. IV, extr ; Heracleus, 
Anton. Itin.; tielleicht i. ᾳ. Sethrum, 
Σέϑρον, Steph. ; Hptst. des Nomos Se- 
throites, im Nordosten von Aegyptus In- 
fer., sec. Anton; XXII M, P, westl. von 
Pelusium, XXII óstl. von Tanis, die in 
ihren Ruinen jetzt "Delbom heifsen soll. 
Nethroiensis, e, Concil. Chalcedon. ἢ 

Heracleotes, es, ὁ Ἡρακλέωτης No- 
pog, Strab. XVII, p. δυό, Heracleo- 
polites, Plin. V, 9.; Ldbz. in Heptano- : 
mis, auf c. im O. vom Nil, im W, vom 


Heracleotes. 


Canal von Menhi gebildeten Insel, Hier 
fand Jablonsky das Land Gosen. 

Heracleotes; aeol. Insel, nahe der 
nordóstl, Küste Sicilien's; angebl jetzt 
Basiluzzo. 

Heracleoticum Ostium; cf. Cano- 
bicum Ostium. 

Heracleoticus flveus, Amm. 
Marc. XXII, 36. i. q. Canobicum Osti- 
um. 


Heracleum (Herculis Fanum, [^f 
dum), ro Ἡράκλειον, Strab, XVH, p. 991. 
St. im Westen von Aegyptus Infer. , zw. 
Canopus u. Ostium. Canopicum, welche 
von ihr den N.: Heracleoticum erhielt. 
Hier ro Ἡρακλεους isgov. 

Heracleum, Liv. XLIV, 8. 9.; He- 
racleum, Plin. IV, 10 ; St. auf der Kü- 
ste von Pieria ( Macedonien), am óstl. 
Abhange des Geb. Olympus, nórdl. von 
Tempe, südóstl. von Libethra. 

Heracleum, Ἡράκλειον ; Vorgeb. in 
Pontus; jetzt. Tscherschembi, "Tscherem- 

i, 

Heracleum, Plin, VI, 5.; St. auf 
der Küste von Colchis, nahe der Mdg. 
des Cianesus; sec. Plin. unfern Dioscu- 


Heracleum, τὸ Ἡραχλειον, Strab. 
X, p. 328.; Ptol.; St. auf der Nordküste 
der Insel Creta, nórdl. von Cnossus und 
eigentl. ihr Hafen; muthmafsl. heut. 
Tages Candia, Hytst. der Insel Candia, 
1j St. nórdl. von den Trümmern des al- 
ten Cnossus; sec. Al. Mirabello, St. im 
Nordosten; sec. Al. Spinalonga, Fstg. 
&m Mbausen gl. N., mit e. Hafen. 

Heracleum, Arrian,; Hafenst. in 
Pontus, 860 Stad. (9 M.), von der Mdg. 
des Iris, 40 (1 M.) westl. vom Thermo- 
don, auf e, Vorgeb. gl. N. 

Heracleum; Ptol.; St. auf der óstl. 
Küste des Chersoncsus Taurica; jetzt 
4frabat, Ribat, kl. rufs. St., zw. dem 
asowschen und faulen Meere, Gouvern. 
Taurien. 


Heracleum Promontorium: Vor- 
£s in Sarmatia Asiatica, am Pontua 

uxinus, nahe den Wohusitzen der He- 
niochíi, 

Heracleus Portus, vo Ἡράκλειον 
ἐπίνειον, Strab. X, p. 328,; 1. q. Hera- 
cleum Cretae. 


Heraclium, Strab.; befest. Ort in 
Beleucis (Syrien), unweit Gindarus. 

Heraclíus; Fl. im Osten von Phocis, 
mündete bey Bulis in den Sin. Corinthia- 
cus; in uns. Tageu Bulla, kl, Fl., Prov, 
Livadien; sig, Dy Herace. 

Heraca, ae, Plin. IV, 6.; Liv, 
XXVIH, 7.; XXXII, 5.; Ἡραία, Ptol.; 
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Herbita. 


Steph.; Aelian. Var. Hist. XIII, 6.; 
Pausan. Arcad, VII, 26.; Polyb. 1V,77.; 
Heracorum Urbs; ἡ τῶν 'Hg«awor, 
zo0lig, Polyb. IV. 38,; St, Arcadien s, 
nahe dem óstl, Ufer des Alpheus n. der 
Grenze von Elis, nordwestl. von Melae- 
nae; sec. Kruse jetzt Agiuni, sec. ΑἹ. Ir. 
In der St. e, Tempel des Pan n. am 4l- 

heus e. des Bacchus. Heraei,  orzm, 

iv. XXVII, 50.; Ἥραιοι, Polyb. L c., 
τι. Heraeenses, tum, san. Arcad. L 4. 

Heraci (Junonii) Montes, "Hoaiz 
ὀρη, Diodor, Sic. IV, 88 ; Heraeus, 
Vib. Sequest. de Flum.; Geb. im Nord- 
osten Sicilien's; heut. Tages Monti 
Sori. 

Heraeum, τὸ Ἡραῖον, Strab.; εἴ, 
Tacit. Ann. IV, 14.; Junonis Fanum, 
Apulej.; gen Tempel auf der sudostl. 
Küste der Insel Samos. 

Heraeum, to Ἡραῖον, Strab. Juno- 
nis Templum, Mela Il, $.; Tempel dcr 
Juno, in Argolis, XL Stad. nordostl, vou 
Argos, X sudwestl, von Mycenae, au 
westl. Fufse des Geb. Euboca. 

Heraeum Tichos; Ort in 'Thracien, 
unfern Heraclea, 

Herarassa; Hptst, der Caspiraci, 
im Westen von India intra Gan 
nahe der Quelle des Nomadus τὶ. der S. 
Dsudpar, Zudpur, Pov. Aschmir, 

Herasmi St. Monasterium, Ἀπὸ. 
Einhard, ann. 799.; Kloster, vielleicht 
in der pápstl. Deleg. Viterbo. 

Heratemis, Arrian.; Canal, vicl- 
leicht in Persis, ging in den Sin. Persi- 
cus, * 

Herbünum, Plin, IH, 5.3 Urbs 
Vetus, Panl. Warnefr. de Gest. Von- 
b. IV, 83.; Urbibentum, 'Ovobi 
ἐντον, Procop. Bell. Goth, If, 11.; Or- 
nitum; Orvictum, Clav. IIL, 241. Z1.; 
Oropitum; Urbevetum; St. im süd- 
óstl. Etrarien, am rechten Ufer des Cla- 
nis, westl, von der Tiber, sudwestl, von 
Tuder; in uns, Tagen Orvieto, St, 

Deleg. Viterbo. 

Herberia, εἶν. Ruberia; lombard, 
Schlofs Hubiera, zw, Modena ἃ. Reggio, 
nahe dem Fl. Secchia. 

"-erbessuss cf, Sil. Ital, XIV, 
v. 269.; i. q. Erbeseus. 

Herbita, ac, Cic. Agr. c. 32.; Her- 
bitensis Civitas, Cic. l. εἰ: τας 
Ptol.; St. im Osten Sicilien's, am óstl. 
Abhange der Heraei Montes, südl. von 
Argyrium, etwa XXV Mill, Rom. süd- 
westl, von Hybla Major; wohl michi 
Nicosia, im Val di Demona. Herbitenscs, 
δε ἊΝ ; Plin; ᾿Ερβιταῖοι, Diodor. Sic. 
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Herbipolis. 


Herbipolis, Cluv. III, 10.; Cell.; 
ciler. T'opogr. Francon,; Bert.; cf. Ac- 
inum, Herbipolitanus, adj., Cluv. III. 
0. 18. JFurceburgensis, e, Luen. Hier 
tarb der unter Fricdrich I, u 1L, aus 
eum schwáübisch - hohenstauf. Hause, lc- 
code Minnesünger: Walther von der 
ogelweide, cf. L hland Lebensbeschrbg. 
(alth. v. d. Vogelweide. 

Herborna, lopogr. Hafs.; nassau. St. 
'erborn, an der Dill, im Westerwalde. 
Herbslebía; goth. Mktll. Herbsle- 
cn, au der Unstruth, won Bonifacius um 
(30. ed. 731. e. der Maria geweihte Kirche 
zründete. 

Herbulenses; Volk, od. Einw. e. St. 
Jerbula (? Arbele, Steph. ), ia Sicilien. 

Hercates, Liv.; Volk in Gallia Cis- 
ilpina. 

Herciacum, Chronic. Moissiac,; Ort, 
/ila, in Isle de France (Dep Aisne). 

Her cine; Fl. Boeotien's. 

Herculanea ἢ ia, Cic. Agr, II, 11; 
Ἡράκλεια ἡ 0906, Diodor. Sic. ἵν. Her- 
racleum Iter, Sil. Ital. XII, v. 118.; 
cf Propert. IM, eleg. 18,; Strab. V, 
». 169.; Daimm, od. Kunstweg in Cam- 
anien, zw. dem Lac. Lucrinus u. dem 
decre. 

Herculaneum, Liv. X, 45.5; St, 
) Sasnnium, unfern Palumbinum. 
Hercülánéum (Ἡρακλειον), Mela 
L, 4. 3 Flor. 1, 16.; Senec. Quaest. Nat. 
1, 26.; Herculanium, Plin. III, 5.; 
ell. Paterc. IT, 16.; Tab. August.; Jor- 
παπᾶ, de Regnor. Success.; Hercula- 
rense Oppidum, Senec. Quaest. Nat, 
1, 1.5; Herculea ΤΡ bs, Ovid. Metam. 
(V, v. 711.; St. in Campanien, nahe der 
.üste, zw. Neapolis u, Pompeji, wurde 
n J. 39. nach Chr, , unter K. Titus, bey 
em ersten Ausbruch des Vesuv's von La- 
a bedeckt, auf welcher jetzt Portici steht, 
m J. 1698. wicder aufgefunden, dann 
113. u. 1758. bekannter; angebl. hcut, 
[απὸ Hercolano. Andere vergleichen 
Torre del Greco, Mktfl. nahe dem Vesuv, 
Hier fand man einen Tempel des Jupiter, 
nit e. goldenen Statue, das Theater mit 
Jeberresten e. Wagens u. Pferde von 
ergoldeter Bronze, marmorne Bildwer- 
e, Sáulen, Gerüthschaften u, beschrie- 
ene verkohlte Schriftrollen. Herculanen- 
's, ας Cic ; Senec.; Herculeus, adj., salinae, 
olumell. X, v. 711.; litora, Propert. ; 
ens (Fabia), Ovid.; arbor, Virg. cf, Her- 
ulanensium Voluminum P. I. 11. gr. 8. 
ixoniae, 1824. (Frankf. a. M., Brónner) 
2 HRthir. 

Herculca Urbs; cf. Heraculaneum. 
Herculei Hospitis Urbs, Ovid. 
Áetam. XV.; i. e. Croton. 
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Herculis Luc. 


Herculeos Baulos; cf. Boaulia. 

Herculeum;  preufs. St. Erkelenss 
Herkelens, Rghz. Aachen. 

Herculeum Fretum; cf. Gadita- 
num Fretum. 

Herculía, ae, Anton. ltin.; Ort in 
Pannonia Infer., XX M. P. nórdl. von 
Gurtiana, XXIII südl. von Bregetio. 

Herculis Arae; inSogdiana, nórdl. 
von Jaxartes, unweit Alexandria. 

Herculis Arae, Ptol.; Ort auf der 
Grenze von Susiana, südóstl. von Ote- 
siphon. . 

Herculis Arenosi Cumuli, Ptol.; 
Sandhügel im Südwesten von Cyrenai- 
ca, wo der Lathon entsprang. 

Herculis Castra; sec. Wilhelm 
heut. Tages Hervelt. cf, Castra Her- 
culis. 

Herculis Delubrum Erythris, 
Νεως Ἥρακλεους ὁ ἐν ' EgvOQaic , Ἡρα- 
κλεοὺς Νέως, Pausan. Achaj. c. 9.5 
Tempel in Erythrae, auf der Halbinsel 
Ionien's. 

Herculis Fanum, Ptol. Ort auf 
der Küste des nórdl. Etrurien's, unweit 
Forum Clodii; vielleicht jetzt Mussa- 
Carrara, Hyptst. des Hrzth. gl. Namens. 

Herculis Fanum; Ort in His 
nia Baetica; jetzt Castillo , Kónigr. Án- 
dalusien. 

Herculis Fanum; Flecken auf der 
Insel Melita; heut. Tages Marzastrocco, 
der Angabe nach. 

Herculis Fons; Quelle in Caere, 
Etrurien, 

Herculis Fretum; cf. Gaditanum 
Fretum. 

Herculis Insula; cf. Basilussa. 

Herculis Insula, Strab; Scom- 
braria, Strab.; Inscl on der Ostküste 
von Hispania 'Tarracon., sec. Strab, 
XXIV Stad. von Carthago. 

Herculis Insulac, Plin. III, 7.5 
Ἡρακλέους Νησος, Ptol.; zwey Inseln, 
nahe der nordwestl, Küste Sardinien's, 
nórdl. vom Vorgceb. Gorditanum; an- 
* in uns. Tagen Zavara u. Asinara, 

1, Inseln, 31 M. nórdl, von Sassari. 
Andere trennen diese Inseln u. nehmen 
Herculis Insula (Major), Plin. IH, 7.3 
"Hoaxitovg Νησος, Ptol, für Zavara; 
hingegen Herculis Insula (Minor), Plin. 
l. c., für Isola Biana, bey Sardinien. 

Herculis Laborum Metae; i. q. 
Columnae Herculis, Jornand. de Reg- 
nor. Success. p. 86. 

Herculis Labronis ( Liburni) 
Portus; i. q. Ad Herculem. 

Herculis Lucus, Sylva Herculi. 
Sacra, Tacit. Ann. Hl, 12.; Wald im 
nordwestl. Germanien, suüdwestl, von den 
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Fosi, óstl. von der Visurgis, sec. Cluv. 
unfern Minden, sec, Wilhelm das heut. 
Suntelgebirg, südüostl. von Minden, 2 St, 
nórdl. von Hameln. Hier e. alter Opfer- 
altar, von dem Volke Sinngrünaltar, 
'Trudenstein genannt. 


Herculis Monoeci (Movoixov) 
Portus, Plin. Ill, 5.5; Anton. ltin.; 
Tacit. Hist. IH, 42.; Strab.; Ptol.; cf. 
Virg. Aen, VI, v. 830. ; Lucan. Phar:sal. 
Jl, v. 405.; Hafenst. im Westen Ligu- 
rien's, südwestl. von Albium Intemelium, 
óstl. von Nicaea; i. q. Monoecium, 
Hptst. Monaco, Mourgues, e. kl. Frstth., 
in der sardin. Grfsch. Nizza, mit e. Ha- 
fen. Ptol. setzt Augnsti Tropaea zw. 
Herculis u. Monoeci Portus, weshalh Ei- 
nige Herculis Portus mit Villa Franca 
vergleichen, jedoch ohne Grund, denn 
alle übrigen Schriftst. erwühnen nur e. 
Herculis Portus, cognom. Monoeci. Hier 
e. Tempel des Hercules Monoecus. 


Herculis Parva Urbs, 'Hga- 
xitovg μικρὰ 202465. St. in Aegyptus In- 
ferior, unweit Pelusiacum Ostium; wohl 
jetzt im See Menzaleh verborgen. 

Herculis Portus, Plin.; Ἡρα- 
χλεους λιμὴν, Strab, VI, p. 177, ; Hafen 
nuf der westl, Küste von Bruttium (Grae- 
cia Magna), unweit Vibo - Valentia; 
vielleicht heut. Tages '"Iropea, S£. in 
Calabria Ulteriore. 

Herculis Portus, Rutil. v, 298.; 
"Hocxitovg λιμην, Strab. V, p. 156.; 
Hafen auf der Kuste Etrurien's, nahe 
bey Cosa; cf. Cosanus Portus. 


Herculis Promontorium, 'Hga- 
κλέους ἄκρον, Ptol; Vorgeb. auf der 
nürdl, Küste der Damnonii, in Britannia 
Romana; muthmafsl. jetzt Cap Hart- 
land, am bristoler Canal, Devonshire, 

Herculis-Promontorium, 'Hoa- 
xA&ov ἀκρωτήριον, Strab. VI, p, 179.; 
cf, Mela; Vorgeb. im üufsersten Süden 
von Bruttium;  hent. Tages Capo di 
Spartivento, die südlichste Spitze der, 
Apenninen, Prov. Calabria Ulteriorc. — 

Herculis Promontorium, Ptol. ; 
Vorgeb. in Mauretania Tingitana, un- 
fern Usadium; vielleicht jetzt Cap Geer, 
auf der Küste von Marocco. 

Herculís Speculae; i. q. Colum- 
nae Herculis. 

Herculis Templum; im Innern 
Bithynien's. | 

Herculis Tractus; niederl. Ldstr. 
Arkel, Prov. Antwerpen, mit der St, 
Lier. 

Herculis Turris, Ptol. Ort in 
Cyrenaica, südl. von Boream Promont., 
zw. Diachersis u. Diarrhoca; vielleicht 
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Herefordia. 


in uns. Tagen Camerh la Torre de Cc- 
mira, kl. St. der HBerberey, Konigr, 
Barca, nahe dem Mbusen von Sidra. 

Herculis Urbs; i.q. Heracleopili 
Magna. 

Hercüniátes, Plin. HI, 25; X 
Vólkersch. in Pannonien, vielleicht in 
der Náühe der Latovici. 

Hercyna; Strom Boeotien's. 

Hercynia Sylva ( Hard, Hardt, 
Hart, Harz), Mela M1, 3.3 Caes. Gal. 
VI, 241.; Tacit. Ann. I1, 45.; 14. Gers. 
c. 28.; Plin. IV, 14. ; Vellej Paterc. Il, 
103. ; Claudian. IV. Consul. Honor. v. 
450. ; Flor. Ill, 10.; Hercynium J»- 

um, Plin; Hercynius Saltus, 

lin. IV, 12.5; Tacit. Germ. c. 39; Flor. 
I, 11. 17.; Jornand, de Hegmr. Suc 
cess, p. 22. 260.; Hercyniu:t Lucus, 
Senec. Med. v. 713. ; Orcynic, Cas. 
|l. c.; ὁ 'Egxvvitog ÓgQvuog, Sirab. MUR 
. 202.; ὁ 'Ogxiriog ὄρυμος, Ριοὶ V. 
1.5; ἱΕχκυνίοι ὄρυμοι, Aristotel. Mira. 
Auscult.; ᾿ἀχρύνια ὄρη, M. Meteor. L. 
13.; ro Exvvíov ὄρος, Apollon. Arg 
naut. IV, v. 640.; cf. Diodorus; ἔτος 
fser Wald Germanien's u. Gesammntoir* 
der Waldgeb. nórdl. von der Donau, v 
W. nach Osten hin, erstreckte sich sc 
Caes, u. Mela südwestl. von den Quelles 
der Donau bis zu den Anartes, sec. Pi 
u. Tacit. südwestl. von Semana (thun 
er) Sylva, durch Mühren bis 

berungern, bildete aber sec. Ptol. * 
die Bergrücken zw. den Carpathen ὃν 
den Sudeten u. bestand aus: Marc 
Sylva, Αὐποῦα Mdis, Alpe⸗s od. ⸗ 
(rauhe Alp), JBacenis Sylea, "— 
Sylva, Melibocus M., Sudcti Μίαν! 
ciburgius M., Orcynius Saltus, 
Sylva, Sarmatarum Montes u. — 
Mons, umfafste 1. in enger Bedeutz. 7 
Karpathen, zw. Mühren u, Ungern; ^ 
in weitester: den Odenwald, — 
wald, die rauhc — den Spessart, 
Rhóngebirg , den "Thüringerwald, Hors 
Steigerwald, Bohmerwald αι. die κα 
pathen, — 

' Hercynidus; i. q. Boda. : 

Heregnius Lucus; εἴ. Herm 
Sylva. 
| —— echwed. Gebirgsthal 7^ 
v. Gofleborg, mit dem ΕἸΣ 
cken Ljusnedal. | 

Herdónía; sec. Al. Ordona. p^ 
doneae. Cluv. trennt beyde Stt. υ. —J 
Ardoneue nordũõstl. von. Luceria. 
nienses, Plin. HI, 11.; Einw. 8r 

Herea, ae, Appian. Syr.; St. in 


rien. . 
| Herefordia, | Cambden. Descr 


Herefordiensis Comit. 


rit. ; Beda Hist. Angl. IV, 5.; Mal- 
esbur, IV.; Hptst. Hereford der engl. 
irfsch, gl. N., an der Wye. Gebrtsort des 
tavid Garrick, geb. den 27 Febr. 1716. 

Herefordiensis Comitatus, 
"mnbden. Descpt. Brit. ; engl. Grísch. 
fereford ,. grenzt südl. an Giocester ἃ. 
lonmouth. 

Herenatium; sec, Wilhelm bey Er- 
kum ; À. q. Arenacum, 

Heresburc, Aun, Naz. Cont. ann. 
8S5.; Heresburgium, Chronic, Mois- 
iac. aun. 449.; Heresburgum, Ann. 
st. Amand. Cont. II. ann. 772.; Ann. Pe- 
av. aun. 284.; Heresburgum, Ann. 
Lauriss. Minor. ann. 722 ; Ann. Lau- 
*sh. ann. 759.; Chronic. Moissiac. ann. 
94.; Aercsburgum, Ann. Lauresh, 
' H. ann. 719.; Ánn. Lauriss. Minor, 
nn. 332.; Kresburgum, Ann. Ala- 
nann. Cont. ann. 789.; Erespuruc, 
Ann. Guelferb. Cont. ann. 785.; Eríis- 
»urgum, Aun. Petav. P. lI. ann. 772. ; 
L q. Eresburch. 


Heresfelda, Contin, Reginon.; 
Hersfeldia; cf. Ann. Fuld.; Brower. 
Antiq. Fuld. II, 12.; Hyptst. Hersfeld, 
Hirschfeld des Frstth. gl. N., an der 
?ulda.  Heresfeldensis, e, Contin. Regi- 
ior. ann. 959. 

Herfordia, siwe Hervordia; 
prewfs. St. Herford, Hervorden, am 
Δα. der Werre u. Aa, Rgbz. Minden. 
Hier das Grabmal des süchs. Heerführ. 
(Hrzg.) Wittekind. Seine Gebeine, die 
daselbst seit 1613 sich befanden, wurden 
1522 nach Egger zurückgeführt. 


Hergentum, Sil. Ital. XIV, v. 251.; 
Hergetium, 'Egyé£riov, Steph.; Ser- 
recentium, Ztroyévriovy, Ptol.5 Erge- 
"wm; St. im Innern Sicilien's, jenseit 
les FL Chrysas, unweit Assorus, 

Hergetium; i. q. Hergentum. 

Heria; cf, Aeria, 

Heribodesheim, Ann. Hincm. 
Rem. ann. 870.; vielleicht der heut. Fle- 
cken Herbitzheim, in Lothringen, Dep. 
Wasgau. | 

Hericuria, Univ. Lexic. ; franz. 
Mktfl. Hericourt, Dep. Obersaone, an 
ler Aleine. 

Hericus, sivo Herne; kl. franz. 
[nsel Heis, Dep. Vendée. 

Heridanus, Ann. Fuld. P. IV. ann. 
BíD.; i. q. Eridanus, Po. 

Herinum; neapolit, Flecken Reina, 
in Calabrien. 
^4dÀlerísiae Novae; ehemal, Kloster 
INicn- Herse, unweit ———— Y 

Herispich (Herispihc, Herispirch), 
Chronic. "oss. eu 885.; niederl. 
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Hermesia. 


Flecken Heerwen, Prov. Geldern, wo 
Rheni fluenta et Wal uno se alveo re- 
solvunt. 
Heristallium; cf. Haristalle. 
Heristallum, Ann. Franc.; Mei- 
bom. Not. ad Irmensul; Monument. Pa- 
derborn, ; i. q. Haristell..m, 


Herius, Ptol; Fl. in Gallia Lug- 
dun.; heut. Tages entw. Riviére d'4u- 
ray , fállt in den Mbusen Morbihan , od. 
die Mdg. dies. Mbusens selbst. d'Anville 
vergleicht die Filaine. cf. Vilana. 

Herivallis, εἶν. 4spera Vallis; 
ehemal. franz. Abtey Herival, in Loth- 
ringen. 

Herlba, Chronic. Moissiac, ann. 
780. ; i. q. Albis, Elbe. 

Herlcfsholmía, sive Herlofia- 
na; dàn. Ort Herlefsholm, Herlofsholm, 
Stift Seeland, mit e. von Herlef 'Trolle 
gest. Schule. 


Herma, ewe cf. Arma. 

Hermaea, Ptol.; Vorgeb. auf der 
südwestl, Küste der Insel Creta; sec, 
Kruse jetzt Ponta di Tripiti, nordwestl. 
von der Insel Gaudos, 

Hermaea, Ptol.; Insel an der nord- 
óstl, Küste Sgrdinien's, nach Tab. Aga- 
thodaem., nahe dem Sin. Olbianus. 


Hermaea, ἡ Houaíe ἄκρα, Ptol.; 
Strab. XVII, p. $18.; Scyl.; Polyb. 1, 
29.; Mercurii Promontorium, 
Plin. V, 4.; Mela I, 7.; Liv. XXIX, 27.; 
Solin. c. 27.; Pulchrum Promon- 
torium, τὸ xalov 'Axgozngiov, Polyb. 
Hl, 22.; Vorgeb. in Zeugitana, nordóstl. 
von Carthago; in uns. ''agen Cap Bono, 
Ldspitze, nordóstl. von 'Tuuis, südl. von 
Sicilien. 

Hermaea Externa, Δευχὴ dxty, 
Ptol; Strab.; Vorgeb. in Marmarica, 
zw. Phoenicus Portus u. Album Litus; 
angebl. jetzt Ripa Alba. 


Hermacum; Ort Arcadien's, süd- 
westl. von Megalopolis, nahe der Grenze 
Messenien's. 

Hermaeum; 
auf der Küste. 


Hermaeum ; Vorgeb. od. befest. 
Ort im Südosten Thracien's, am Bospo- 
rus, nordóstl. von B tium, Hier die 
Brücke des Darius über den Bosporus. : 

Hermaeum Promontorium ; i. 4. 
Hermaea, Cap Bono. . 

Hermanni Sarum; i. q. Erenberti 
Saxum. i 

Hermannopolis, Cluvy. IV, 19,; 
i. q. Cibinium. cf. Moller. Transylvan. 
 Hermantica; cf. Ermandica. 

Hermesia, Plin, V, 29.; St. in Ly- 


Flecken in Bóeotien, 


Hermine, 


dien, vielleicht in der Gegend von Mag- 
nesiu ad Sipylum. 

Hermine; St. im Norden von Elis, 
unweit Cyllene. 

Herminius, 'Eoníviog, Caes. Alex. 
c. 48.; Geb. im Südosten Lusitanien's, 
westl. vom Anas, südl. vom Tagus; sec. 
Cell. heut. Tages Arminno, wahrschein- 
licher Sierra de la Estrella, Prov. Beira, 
nach der Mdg. des Tajo hin Cintra gc- 
nannt, 5000 Fufs hoch u. reich an treffl. 
Alabaster. 

Hermióne, Mela II, 3.; Plin.; E x 
μιόνη, Ptol.; Strab. ; Pausan. Corinth. 
c. 94.; Hermion, ᾿ ομιὼν, Scyl.; St. 
auf der Südküste von Argolis, óstl. von 
Halice, nordwestl. von der Insel Hy- 
drea; jetzt Castri; sec, Al., irrig rali 
Maria. Hier Tempel der Ceres, Venus, 
Proserpina, Diana Iphigenia u. des Bac- 
chus. ' 

Ἡετπιΐοπεία, Orpheus Argonaut.; 
Hptst, der Cimmerii, Orph. (Ce!tae, Ho- 
mer.), die sich in Sarmatia Enropaea, 
vielleicht vom Meere bis in die Nühe 
des Sylva Hercynia ausdehnten, fest 
mit Mauern gegründet u, wohlgebauten 
Gassen. » 

Hermiünes, um, Plin. IV, 14. 28.; 
'Tacit.; Mela III, 3.; cf. Orphic. c. 1141; 
der vierte Hptstamm der Germanen, sec, 
Kruse von der Quelle der Altmühl u. 
der Tauber, zw. den Sudeti Mtes. u. der 
Saale, bis über die Elbe, von SW. nach 
SO , umfafste die Chasuarii, Catti, Che- 
rusci, Fosi, Narisci, Marsigni, Quadi, 


Hermunduri, Marcomanni,  Gothini, 
Osi, Semnones u. Lygii. 
Hermiüónicus Sinus, κοῖλπος ὁ 


ioutiovixog, sive éguiovixog, Strab.; 
Mbusen an der südl, Küste von Argolis; 
der Name von der St. Hermionc. 

Hermiünis, idis, ἡ ' Eguiovig, δος, 
Pausan.; Thucyd, 11.; Gegend um Her- 
mione, in Argolis. 

Hermisium, Plin. IV, 12.; Mela; 
St. auf Chersonesus 'lTaurica, sec. Plin. 
unfern Myrmecion u. Parthenium, im 
Westen, sec, Mela unweit Theodosia, 

Hermocapelia, Ἑρμοκαπηλία, 
Notit. Lyd,; St. in Lydien. Hermeca- 
pclitae, Plin. V, 30.3 Einw, 

Hermon, ónis, Vulg.; Deut. III, 8; 
JV, 48.; Josua XI, 8. 17; XH, 1. 5.; 
1. Chron. V, 23,; Psalm. LXXXIX, 13; 
CXNXHI, 3. ; Cant. Cantic, IV, 8.; 
Aérmon, Hieronym. Loc,; Atguóv, 
LXX.; Euseb; Hermoníim, plur, 
Psalm. XLU, 7.5 Sanior, np. Phoe- 
nic., Hieronym.; Sanir, Hicronym.; 
Ezech. XXVII, ὁ.; Saríon, Vulg. 
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Hermonthis. 


Dent. II, 9.; Senir (εἶν. Sarir), εὖ 
Amorrhacis, Deut. ᾿, c. ; 1. Chron. L ἐς; 
Cant. Cantic. l. d.; Sion, Vu Deot, 
]V, 48.; Sirion, a Sidoniis, Deat. Ill, 
9.: Psaim, XXIX, 6.; Geb. im Wi 
osten Palüstina's, dic hóchste Spitze de 
Antilibanus (Schnceberg, Chald.; d 
Onkel. Deut. ΠῚ, 9.; Jonath. MV, 
XXXIV, 11; Targ. Cant. Cantic.; Ald 
feda Syr. ; Samartt. Num. ; Deut.;), v? 
Og herrschte, Josua XIE, 5. u. die H- 
viter safsen, cf. Josua XI, 3. : heut. T- 
ges sec. Seetzen in v. Zachs monatl. Ce- 
resp. XVII, p. $48. w. Barckhari: 
Dschebel - el - Schech , od. Scheikh (lHer- 
renberg), sec. Ὁ. von Richter Walllahr- 
ten: Dschebel- Erbain, Dschebd- Καία- 
ma, Dschebel - Scheich, — v. c. südl. 
sich hinziehender Zweig: desselben Hisch- 
el - Kenneytra, Ein spüterer Sp 
brauch, cf. 1. Chron. V, 23.; Cast. Cu- 
tic. trennt den Hermon «om Sensit. 
Brochard, HReland u. Hamclsveld irren, 
wenn sie nach Psalm. LXXXDX, D, 
Hieronym. Epist. 17. ad Marcell; M. 
Epist. 46. 108.; Thevenot. Part. 1.. * 
zweyten Berg, Hermon Minor, im Sun- 
me lssaschar, südl. vom Thabor, ervih- 
nen. Hermon τι. Thabor bezeichnen obe 
hier den O, u. W. Palàüstina's. οἱ, Cel.; 
Lightfoot; Michael. Suppl.; de Wette. 

Hermon Major; i. q. Hermon. 

Hermon Minor; cf, Hermon. 

Hermonacum; Ort der Nerdi, ia 

Gallia Belgica, südwestl. von Bagacun. 
nordóstl. von Camaracum ; —— καὶ 
Bermezain. 
. Hermonassa, «ac, Mela I, 13: 
— Dionys. v. 552. Sum 
Süden der Insel (Halbinsel) € ] 
ma; sec. Al. óstl. vom F1. Anticeta; à 
gebl. jetzt. Matriga. 

Hermonassa, ae, Ἑρομώναυθα, 
Strab.; Ptol; Arrian. Peripl; St? 
Pontus, am Sin. Cotyoraeus, zw. Cotyora 
u. Trrapezus. , 

Hermonius Sinus; Mbusen d& 
Bosporus Thracicus, an der Küste Bt 
thynien's, 

Hermonthis, ἐν (idis?), 'Eopov?is 
Steph. ; ᾿Εμωνθίς, Ptol.; Hermuthis 
'Eouov9 ig, Strab. XVII, p. 561.; Het 
monthis, Vers. Lat.; Hormunthi? 
is, Anton. Itin.; Hptst. des Nomos Hc 
monthites, sec. Anton. XXX M. P. sid- 
westl, von Papa, XXIV nordóxtl. τοῦ 
Latopolis, am westl, Ufer des Nil, 
westl. von Thebae; in uns. Tagen P 
ment, Dorf mit Alterthümern, lit 
Tempel des Jupiter u. des Apollo (0* 
ris. u, Horu«). 


Hermonthites.. 605 


Hermonthites, es, Plin. V, 9. 
tol.; Ldbez. in Thebais, am westl. Ni 
ler, tw. Apollopolites u. Thinites. 
Hermapolis; cf. Armuza, 

Hermo p ólis, is, EouozoAli, Strab. 
L im Delta, auf e. Insel des Thermu- 
liarus Fluvius; sec. Al. zw. 'Thermu- 
iacus u. Sebennytus Fluvius. 
Hermopolis Magna, 'Eguovzo- 
ς μεγάλη, Ptol.; Hermopolis, 
nm. Marc. XXII, 40. (16.); Mercu- 
4 Oppidum, Plin. V, 9.5 Hermu- 
olis, Anton. Itin.; Hptst. des Nomos 
Pink esr, in Heptanomis, am 
64}, Ufer des Nil, sec. Anton. XXIV 
L P. sádL von Ibin, XXIV nórdl. von 
busae; jetzt Achmunein,  Achmunim, 
it Leberresten alter Herrlichkeit. Her- 
opolitae, EPMO., Mzxz. aus den Zeiten 
* Hadrian , mit dem Bildnifs des Mer- 
ir οὐ, des Osiris; Einw. 


Hermopolis Parva, 'Eouovzoliug 
"Qi, PtoL.5 cf. Strab. XVI; Her- 
"polis, Anton. Itin.; St. in Alexan- 
rinà Regio (Aegyptus Inferior), sec. 
nton. XAMIV M. P. von Nithine, XLIV 
»n Alexandria; heut. Tages Demcnhur, 
n Canal, der den westl. NMilarm mit dem 
Ὁ Mareotis verbindet, Hier, od. in 
ermopolis Magna hielten nach der 
radition: Joseph u. Maria bis nach 
m Tode des Herodes sich auf. 
Hermopolitána Custodia, εἶν. 
hyláce, 'Eguonoltrixr Φυλαχή, 
trab.; Philacae, Φυλακαὶ, Ptol.; 
renzfeste. in Heptanomis, am westl. 
fer des Nil u. bey den Arabern jetzt 
cer Jusef, wo e. Zoll für die aus The- 
is kommenden Waaren erhoben wurde, 
Hermopolitanus Nomos, Ptol.; 
bz, in Heptanomis, um Hermopolis 
Agma, 
Hermotum, 'Egucrov, Arrian. Ex- 
3. Alex. I. ; St. in Troas, od. viclmehr 
Mysien, vielleicht südóstl. von Lamp- 
cus, 


* 


Hermundüüri, Plin. IV, 14. 28.; 
acit. Ann. I, 59; II, 63; XII, 29; 
ΠΗ, 57.; 1d. Germ. 41. 42.; Vellej. 
derc, M, 106.; Jornand. de Rcb. Ge- 
- p. 192 ; Capitolin, in Marc. Anton. 
22.; Evuóvóogo: , Strab. VH, 1.; 
υμσυνδούροι, Dio Cass. Fragm. ; Volk 
rmanien's , hürte zu den Hermio- 
, safe vielleicbt ursprüngl. im Nord- 
en Bóhmens (in Hermunduris Albis 
tur, Tacit. Germ, c. 41.), hbreitete 
in zw. dem Main τι. der Donau, ὕει], 
n Neckar, im hent. würtemb. Jezt- 
isc (um Hall, Iltzhofen), im franki- 
en Kreise (um Anspach), im baier. 


Hernici. 


Rezatkreise (um Schwabach, Nürnberg), 
im Regenkreise (um Sulzbach, Hambach 
u. Bleistein) sich aus, wurde nórdl. durch 
die früánk. Saale von den dcr Salzquelleu 
wegen (um 58 nach Chr.) siegreich kam- 
pee Catten (von Wersebe u. Wil- 
elm stimmen in dies. Schlacht für die 
frünk., Reichard, llgen, Luden u. Kruse 
für die süchs., od. thür. Saale) getrennt, 
cf. Tacit. Hist. HI, 57., stand feindl, 
gegen den marcomann. Marbod, ver- 
rüngte unter Vibilius (Weibel*) dessen 
Nachtolger Catualda, cf. Tacit. Ann. M, 
63., war treu den Rómern, die in Augu-^ 
sta Vindelicorum  Handelsverkehr mit 
ihm hatte, verband sich um 152 mit den 
Marcomannen gegen die Römer, er- 
scheint seitdem unter dem Gesammtna- 
men der Sueven, cf. Capitolin. in Murc. 
Anton c. 22.; Eutrop. VIII , 13.; Oros. 
VI, 15., drüngte sich mehr südl, und 
liefs sich in Rhaetien (Schwaben) nie- 
der. Vopisc. Aurelian. 18, 33.; Amm. 
Marc. XVI, 11. — Leichtlen, cf. Sagit- 
tar. Epist. de antiq. Thuring. statu etc., 
Jenae 1675., Adelung, etc. hált dies, 
Volk für e. Stainm (Adelung für die 
Thüringer sclbst) der Dóringer, Thü- 
ringer u. setzt dasselbe àn die Pfahl- 
Schanze, im Nordgau. Cluv. setzt die 
Hermuaduren in e. Theil von Auhalt αὶ. 
Sachsen, fast in ganz Meifsen, in das 
Voigtland, um Coburg, Culmbach, Cro- 
nach, Bayreuth, Bamberg, Forchheim, 
Nürnberg, Nórdlingen u. Dinkelsspühl. 
Hermus, Plin. V, 29.; Mela I, 17.; 
Sil. Ital. I, v. 158.; Virg.; Claudian. in 
Eutrop. I, v. 214.; ὁ Ἕρμος, Homer. 
Vit.; Id. carm. trib.; Strab. XIIL; Ptol.; 
Nonn. Dionysiac. XII, v. 124.; Fl. in 
Aeolis (Asia Minor), entspr. sec. Plin. 
unfern Dorylaeum, in Phrygien, durch- 
strüómt Lydien, nahm den Cogamus, 
Pactolus u. Hyllns, od. Phrygius anf, 
war reich an Goldkórnern, mindete zw. 
Temnnus u. Leucae in den Sin. Smyr- 
naeus ἃ. hcifst jetzt sec. Kruse, Alq. Sa- 
rabat, Sarabad n. Gjedis (Dschedis), cf. 
von Richter Wallfahrten, p. 493. 508., 
prot Anadoli, sec. d'Anville aber Ke- 
ous. 


Hermus; Fl. in Achaja. 
Hermus; Ort in Attica. 


Hernadus; oberunger. Fl. Hernath 
(Kundert), zipser Gespsch., füllt in die 
Theifs. : 

Herndalía, Zeiler. Descpt. Dan.; 
Ldestr. Herndal, in Norwegen, zw. Jempt- 
land u. Medelpad. 


Herníci, orum, Liv. III, 4. 10; IX, 
42. «q.; Sil Lal, IV, v. 226.; Macrob. 
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Herocampia. 


V, Saturn. c. 18.; Volk in Latium, 
grenzte óstl, an den Lac. Fucinus, nórdl, 
an die Aequi u. Marsi, südl. an die Volsci, 
Hernicus, adj., saxa, Virg. Aen. VI, 
v. 684, 

Herocampia; Herofelda; kur- 
hess. Frstth.. Hersfeld, Hirschfeld , zw. 
Weimar u. Niederhessen. 

Heródia, ae, Ἡρώδια, Joseph. An- 
tiq. XIV, 25.; Hecrodium, Plin. V, 
ἜΝ ; Hieronym. Chronic.; Ἡρώδειον, 
Joseph. Bell. I, 11; Il, 4; IV, 30.; 
Euseb. Chronic; St. in Judaea, wesd. 
vom Bache Kidron, nordwestl. von The- 
cua, sec. Joseph. LX Stad. (3 St.) süd- 
ós:l. von Jerusalem. 

Herodiani, Ἡρωδιανοι, — Matth. 
XXH, 16.; Marc. ΠῚ, 6; XII, 13.; 
vielleicht Anhünger des K. Herodes An- 
tipas u. defshalb auch den Rómern zu- 
gethan, aus dem Volke der Juden. 

Heródium; i. q. Herodia. 

Herodium, Ἡρώδειον, Joseph. Bell. 
JY, 16.; belest, Ort im Süden Peraea's, 
vielleicht nnfern Machaerus, contra mon- 
tem arabici lateris, Rufin., ἐν ro προς 
Αραβιαν ὀρει. Scalig. ad Euseb. Chro- 
nic. u. Joseph. Ll. c., von Herodes M., 
wie Herodia, erbaut u. benannt, der hier 
begraben wurde. 

Herofelda; cf. Herocampia. 

Herolvesfelt (Herolfelt), Contin. 
Reginon. ann. 918.; i. q. Hcresfelda. 


Herona, ae, Ptol.; St. Dalmaticn's, 
unfern Equum Colonia, 

Heroopolis, is, Ἡρώων olg, 
Ptol. IV, 5.; Strab. XVI, p. 522; XVII, 
p. 993.; Joseph. Antiq. 11. 4.; LXX. 
Gen, XLVI, Z8.; Heroum Oppidum, 
Plin. VI, 29.; wohl sec. d'Anville i. q. 
Ramses, Exod. 1, 11; NH, 31; 
Raemses, Numer. XXXIII, 3. 5; 
Ῥαμεσση, LXX.; St. im Osten von Ac- 
gyptus ἥδιον am südl. Ufer des Ptole- 
maeus Fluvius, óstl. von Pharbaetus, 8i 
M. nordwestl. vom Sin. Heroopolites ; 
jetzt Abukecheid. — Von ihr erhielt die 
westl. Bucht. des Sin. Arabicus den N. 
Heroopolites, Jablonsky Opusc. II. ver- 
gleicht irrig Heliopolis, Hase Heracleo- 
polis Parva u. Clericus, Lakemacher. 
, Observ. philol., Müller Observ. philol. 
denken au 4varis, Λυαρὶς, cf. Joseph. 
contr. Apion. I, 14. 

Heroopolites Nomos, Plin. V, 9.; 
MUN in Aegyptus Infer., um Heroo- 
polite, | 

Heroopoliticum Promontori- 
vm, Mela IIT, 85; Vorgcb, in Arabia 
Petraca, am Mbusen vont Suez. 

Heroopoliticus Sinus, Plin. V, 
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Hesebon, 


11.; Mela; Hefoopolites, κοῖπος i 
Ἡρωοπολιτης, Ptol V, 17. Herou 
Sinus, Ἥρωος, "Theophrast. hist, Plant 
IV, 8.; ὁ προς 'διγυπτω xara την ἤρα. 
ὧν πολιν χολπος, Strab. XVI, p. 52; 
κοῖπος Acrvnriaxog, Joseph. Antip. Vil 
2.; Jam- Suph, Sacr. Serpt.; die wes 
Bucht;des Sin. Arabicus, auf der Gres 
von Aegyptus infer. u. Arabig Petras; 
heut. Tages Bahr el Kolsum, Bahr i 
suez (Meer von Sues) eant. 
Heroum Oppidum; c He 
polis. | 
Herpa; befest, Ort Cappadocien's 
südóstl. von Osdara. 
Herpiditani, orum, Ptol; Voli 
in Mauretania Tingitana, mahe der δε, 
Grenze, Nachbarn der Maurensii. 
Herpis, idis, Ptol; Stim lnern 
von Mauretania Tingitana, πὶ ΕἸ, Mo- 
lochath. 


Herrnhutum , sive Custodie 
Dci; Mktfl. Herrnhuth, in der Ober- 
lausitz, zw. Lóbau w. Zittau, von Me. 
Ludw. von Zinzendorf um li22 ange 
legt. 

Hersfeldia; i. q. Heresfelda. 

Πενία, Jornand. de Reb. Get. ᾿ 
142.; Thurm, vielleicht im südostl. De 
cien, an der Donau. 

Herticei, Plin.; Volk in Sarmatà 
Asintica, üstl. vom Palas Macotis. 

Herüli, Sidon; Paul. Warnefr. ἐς 
Gest. Longob. 1, 20. 21.; i. q. Eri 
Nach, Mamertin. Panegyr. vetheertt δ 
Theil! dies. Volkes, welches zu dem v 
dalisch. Stamm gehórte, vu Anf ἐδ 
dritten Jahrh, die gall. Provv., s 
sich in d. Nühe der Batmver fest isl 
focht selbst in Britannien für die Rimet. 
cf. Amm. Marc. XXVII, 1. 8. ἃ} Ηρ 
stamm erschvinen'die Heruli zuerst 5$ 
schwarzen Meerc, εἰ Trebell, P». 
werden dann von den Ostgothen gescll* 
gen, Jornmand. de Reb. Getic., grün 
nach Attila's Tode an der Donau δὲ 
müchtiges Reich, sinken aber seit ihr 
Niederlage durch die Longobatden. τί 
Panl. Warnéfr. de Gest. Longob. I; 9^: 
Procop. Bell, Goth. II, 11 — Nach )»* 
nand. de Reb. Getic. verttiebei: " 
Herulos propriis sedibus (Scansia), ** 
ahber sec. Wilhelm uresprüngl. óstl. von 6t 
Μὰ. der Vistula (Herülin, Paul. Wat 
nefr. de Gest. Longob. 1, 20.; fii 
Plin.) safsen. 

Se i i Herfordia. 

Hesbarem; cf. Dispargum. | . 

Hesbon; i. y. eebon. Esboni 
Vfrabes, Plin. V, 11. — Wal 

Hesebon; i. q. Ésebon, lag vigit 


Hesidrus. 


Jordane Mill., in terra Galaad (in tri- 
1 Ruben), scparata Levitis. 
Hesidrus, Plin.; Fl. in India intra 
iangem, strómte von NW. nach O , fiel 
1 den Jomanes u. soll jetzt Kehker hei- 
em. cf. Zarndrus. 

Hesmon, Josua XV, 21.5; St. im Sü- 
n des Stammes Juda (Judaea), zw. 
azor- Gadda u. Beth - Palet, 


Ilesmona; cf, Esem. 

Hesperi Cornu, -Mcla HI, 9.; 
ππεροῦ χέρας, Peripl. Hannon.; cf. 
τοὶ. Hesperium Promontorium, 
Plin. V, 1.5; Hesperion Ceras Plin. 
"1, 30.; Hesperu Ceras, Plin. VI, 31; 
lorgeb. auf der Westküste von Africa, 
ielleicht südl. vom Fl. Stachir; sec, 
oss. i. ᾳ. Firide Promontorium; sec. 
almas. i. q. Palmarum t. Jenes 
egt uber wohl zu weit nórdl. u, dieses 
u weit sudóstlich. 

Hesperia, 'Eomroí(a , Steph.; der 
Vesten Africa'85 cf. Africa. 

Hespéria, Sil. Kal. I, v. 50.; Ho- 
at. III, Od. VI, v. 8.; Virg. Aen. I, v. 


34.; Lucan. 1, v. 404. ; 'Eozto/a, Dio- 


ys. Halicarn. I, p. 28.; i. q. Italia. 
Hesperia, Mela I, 8.; wahrscheinl. 
q. Berenice, in Cyrenaica. 
Hespéria Magna; cf. Itala. 
Hespéria Ultima, Horat. I, Od, 
MXVI, v. 1.; i. q. Hispania. 
Hespérídes ( Μακάριαι, ᾿ἥτλαντι- 
αἱ, περίδες), um, Mela III, 10.; 
. 4. Atlanticae. 
Hesperides; cf. Cassiterides, 
Hesperides, 'Ecntgiótg ,  Scyl.; 
q. Berenice, » 
Hesperidum Horti, Plin. V, 1. 
; Virg. Aen, IV, v. 480.; Claudian. I. 
enl. prim. Stilich. v. 251.; ὁ κηπος 
» 'Esn:igióov, Scyl.; Ptol.; wahr- 
heinl. sec. Plin., Scyl. u. Ptol. in Cy- 
naica, unweit (südl. von) Berenice, in 
heiligen Hain, nahe dem Fl. Lethon, 


T nec proeul ante — (Berenicen) 


roémte, Plin. V, 
cum profundum,  undiq. praeruptum, 
rob, Stud. ien , totidem latum. 
ol. dehnt sie bis zu den Barcitae aus 
Virg. versetzt sie nach Mauretanien, 
die Nühe des Atlas. 

Hespetidum Insulae; cf. Atlan- 
aec. 

Hesperiuüum ( Lacus, λεμνη, Vet. 
terpr.). Portus, 'Ecztqióov Aum, 
ab. XVII.; Hafen in Cyrenaica, viel- 
icht zw, Berenice n. Arsinoe, welcher 
n Fl. Lathon aufnahm. 

Hesperii Aethiopes, ᾿Ἐσπεριοι, 
trab.; Ptol; Agathemer, ll, 10.; cf. 


Scyl. nennt sie: 
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Hetland. Insulae, 


Isidor. Orig. TX, 2.; Volk im Südwesten 
Africa's, auf der südwestl. Küste von 
Guinea. 

Hesperís, idis; cf. Berenice, 

Hesperium Frctum, Ovid.; wohl 
i. q. Herculis Fretum. : 

Hesseletum; i.e. Hasselctum ad De- 
meram. 

Hesscni ( Esseni), Plin. V, 17.; 
Volk in Palaestina; wohl aber einerlcy 
mit der jüd. Secte: Essaei. cf. Joseph, 
Antiq. XIII, 9.; Philo; Cyrill. VI. contr. 
Julian.; Euseb. Hist. HI, 15. 16.; So- 
zom. l, 12.; Nicephor. Hi, 15.; Solin. 
c. 96. 

Hessi, Ann. Lauriss. Min, ann. 746.5 
Ann. Einhard. ann. 179.; Aun. Enhard. 
Fuld. ann. 774.; Hessii, Ann. Enhard. 
Fuld. ann. 719.;  Hessiones, um, 
Ann. Mettens. ann. 718.; Hassi, Ann. 
Einhard, ann. 774. ; die Hessen. 

Hessia, Chronic. Reginon. ann. 906.5 
i. q. Hassia, Churfrstth. 

Hessia; cf. Dersia. 

Hestiaea, 'Esiaía, Steph.; St. in 
Acarnanien, 

Hestiaca, Apollodor.; St. in Doris, 
. Hestiaea, Ἑςιαία, Scyl ; Plutarch. 
'Themistocl.; Pausan. Achaic. c. 26.; 
Istiaea, Mela II, 7.; ciue, Homer.5 
Strab, X, init.; Oreus, Liv. XXVII, 
5; XXXI, 46.5; Plin.; fgeós, Steph. 5 
Strab. X, init.; Pausan. l. c.; St. auf 
der nordwestl. Küste Euboca's, nahe der 
Mdg. des Callas in deu Sin. Maliacus, 
die sec. Kruse jetzt Oreo heifst. Istiacen- 
ses, OL ᾿Ιξιαιεῖς, Sirab.; δὲ Sgsirau, 
Strab.; Einw. 

Hestiaca, 
lien's. 

Hestiacotis; i. q. Estiaeotis. 

Hestias; Vorgeb. im Südosten Thra- 
ciens, in der Nühe von Byzantium. 

Hestiones; cf. Estiones. Leichtlen 
setzt sie um Kempten, im baier. Ober- 
donaukreise, ^ 

Hesydrius; Fl. in India intra Gan- 

em, mündete in den Hyphasis u. soll 
ent. Tages Setledje, Setletsch heifsen. 

Hetalon; i. q. Chethlon. 

Heteroscii, Erroocxiot, Strab. ἢ, 
p. 69.; Bewohner der gemüfsigten Zo- 
nen, die ihren mittügl. Schatten das 
ganze Jahr hindurch auf e. Seite werfen. 

Hethaei ( Hcthiter) ; cf. Chethe- 
thaei. 

Hethlandia, Sanson. Geogr. ; Insel 
Mainland, Shetland, die grófste der. 
shetl. Inseln, unweit Schottland , mit 
dem Flecken Lerwick. 

Hethlon; i. q. Chethlon. 

Hetlandicae, siv. Shetlandi- 


Steph. ; St. Thessa- 


Hetriculum, 


cac Insulae; cf. Gordon. theatr. Scot.; 
Buch. Hist. ; die schottl. Shetlands - od. 
Hitlands - Inseln, 46 grófsere, 40 klei- 
nere — u. 90 Klippen; zw. den 
Orkneys - Inseln u. Norwegen. Von ih- 
nen sind nur 26 bewohnt. 

Hetriculum, Liv. XX, 19.; St. in 
Bruttium, unweit Argentanum ; angebl. 
jetzt. Lataraco, 

Hetruria; cf. Etruria. 

Hetruriae Magnus Ducatus, 
Clus.; cf. Tractat, de principat. Ital.; 
Aretin. Hist. Florent.; Contaren. Hist, 
Ktrur.; Grf«hrzth. "Toscana, grenzt óstl. 
un den Kstaat, nórdl. an Parma, westl. 

"m. eüdl. an das mittell. Meer. Hptst. 
Florenz. 

Hetruscum Fretum; i. q. Bonifa- 

cii Sinus. 
. Heudena, Leiler. Germ. Infer.; 
Spener. Hist. Ins. IT, 46.; feste niederl. 
St. Heusdcn, Prov. Nordbrabant, nahe 
der Maas. 

Hevaei (Hevither); cf. Chivaei. 

Hevelli; i. q. Aviones, 

!Hevesia; unger. Mktfl. Heves-Szol- 
nok, Gespsch. gl. N., Kreis diesseit der 
"'Theifs. 

Hevilah; cf. Chavilah; wohl mit 
Reland, Calmet u. Hartmann i. q. Col- 
chis. Michaelis vergleicht die Ldsch. 
der Chawalisser, Chwalisker (Chwalins- 
koje More, i. e. caspisches Meer, 
bey den Russen), wu. Buttmann stimmt 
für das Künigr. Ava, jenseit des Gan- 
ges, am Mbusen von Bengalen. 

Heráümilium, τὸ E&cuiliov , Ptol, 
JH, 1L; Lysiméách:a, ac, Liv. 
XXXIII, 38.; Flor. WU, 8.; Plin, IV, 11; 
Mela H, 2.; Μυσιμαχία,. Ptol. l. c.; 
Pausan, Att. c. 9.5. “υσιμάχεια, Polyb. 

. V, 81, St. auf Chersonesus Thraciae, 
im Nordosten des Sin. Melas, von Lysi- 
machus nach der Zerstórg. von Cardia 
erbaut, südl. von dies. St.; angebl. in 
uns. Tagen Heramila, nahe der uexoov 
τειχος. Lysimachienses, Liv. XXXIIT, 
38. 40. Andere finden ihre Ruinen bey 
dem Dorfe HBaular. 

Hexdpólis, is, sive Herapoli- 
tanus Ager; Ldstr. Scchsstaedte, in 
der Ober-Lausitz. Hier Bauzen, Zit- 
tau, Górlitz, Lauban, Camenz u. Lóbau. 
. Hexzdpólis, in Doris, umfafste 
Cos, Cnidus, Halicarnassus, Camiros, 
Lindos ει. Jalyssos; Pentapolis genannt, 
nach Austritt der St, Halicarnassus. 

Hexzapylos, Liv. XXV, 24.; τὰ 
Ἑξαπυλα, Diodor. Sic. XIV, 19.; Plu- 
tarch. in Marcell.; wahrscheinlich ein 
Theil der Neapolis von Syracusae, in 


Sicilien; sec. Al. ein Thor der Neapolis. 
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Hienipa. 


i. q. Ex. 

Hezebon; i. e, Esebon. 

Hezron, Josua XV, 3.; i. q. Har, 
Asor Nova, im Stamme Juda. 

Hibéria, Plin.; Vellej. Paterc Il, 
40.; Jornand. de Regnor Success. p. 12 ; 
Id. de Reb. Getic. p. 84.; i. q. Iberia, am 
Caucasus. Hiberi, Jornand. de Regww. 
Success. p. 47.; Bew. 
|: Hibéria, Jornand, de Reb. Ge, 
p. 126.; i. q. Hispania, Hiberi, Joraui. 
de Regnor. Success, p. 44.; Bew. 

Hiberna Regia; preufs. St. Koniz- 
winter, am Rhein, HKgbz. Cóin, nahe 
dem Fufse des Siebengebirgs, voa v» 
die Franken 446 die Römer rerdrinz- 
ten. 

Hibernia, Caes. Gall, V, V: Plin; 
Tacit. Agric. c. 24.; Id. Ann. ML, 3; 
Sulin. 1, 22.; Orosius I, 2.; Ann. Es 
hard. Fuld. ann. 812.; Chroaic. Reg- 
non. ann. 925.; Hibernia Sotto 
Insula, Ann. Einbard. ana. 812; Vi 
Carol. M. p 64 ; Ib ernia, lsidor, Hispi. 
Orig. XIV, 6.; Juverna, Mela lll, 6; 
Juvenal.; ᾿Ιουερνία, Agathemer. ll, ἡ; 
Ptol. 1l, 2.; ᾿Ιουουερνια, Ptol, Cod. P» 
lat.; Jerne, Claudian. IV. Consul. ll» 
nor v. 93; 1d. 1]. prim. Coneul. Silick 
v. 251.; ᾿Ιέρνη, Strab. IJ. 1V. ; Aris. 
de Mund.; Scotia Major, im Mittelalier; 
Insel westl. von Britannia, ward ange. 
von Spanien τι. Britannien aus bevollert 
durch Agricola den Rómern bekannte δ. 
hei(st jetzt Irland, durch die irlánd. Se 
den St. Gcorgen- Canal von Grof:brit £* 
trennt. Hptst. Dublin. cf. Zeiler.; ἕο. 
den. Brit; Ann. Rer. Hibern.; Sus- 
horst. Hist. Brit.; Hemingford. b; 
Waracus de Hibernia. Hibernicus, δὲ]. 


Hibernicum Mare, sive Hiberse 
cus Occanus; das irlaend, Mec, 1*- 
England u. Irland. 

Hiberus, Inscpt. Romae in marmo 
urn. ap. Gurter. n. s. p. 690.; Aun. Ei 
hard. ann. 809,; i. q. —— Ebro. 

Hibis, is, εἶν. Ibis, Notit. Impe: 
St. , od. Castell in Heptanomis, sec. M 
tit. in Oasis Major. 

Hicesia, ae, Ptol.; e. der lipar. lo 
scln, nahe der nordóstl. Küste Sicilier:: 
in uns. Tagen Panari, óde. 

Hiddekel (Chiddekel), Gen. II, 1^: 
Daniel X, 4.5 cf. Esth, J, 1.; Fl. Eder* 
wahrecheinl. mit Wichmann i. q. Tigr* 
HO α, Cai DU — 

ienipa, enar, Delic. d'Espat?: 

n. Fierken Alcala de Guadaira, ^" 
nigr. Andalusien, 1. St. südóst. τοῦ de 

B. 


Hiera . 


Hiéra, ae, Ptol.: e. der 3 aegat. In. 
*ln, an der Westküste Sicilien's, nord- 
westl. von Aegusa; jetzt Maretimo, nord- 
west. von Favagnana, südwestl. von 
ἔενεησο. 

Hiéra, Mela IT, 7.; Plin. III, 9.; 
'ige, «s, Appian. Civ. V.; "/[tge 'Hgaí- 
ov, Diodor. Sic. V, 7.; M rg Ἡφαί- 
ov, Vulcani Templum, Strab. VI, p. 190. ; 
Jiodor. Sic. c.; l'hermissa, Θέρμισσα, 
itrab. d. L5; Fulcani Insula, Oros. 
V,29.; cf. Cassidor. Var. Epist. III, 
T. Fulcania, Virg. Aen. VIH, p. 416.; 
*. der aceol. Inseln, nahe der nordóstl. 
meuste Sicilien's, südóstl. von Lipara; 
1«uL Tages Volcano, die südlichste der 
ἔφατ, Inseln, mit e. Vulcan. Nach der 
Tythe hielt hier Aeolus die Winde ein- 
«schlossen, ἃ. lebte Vulkan: Von ihr 
ΚΞ ΠΗ Oros. 1. c. : iisdem dieb, Annibal 
το. Prasiam, regem Bithyniae, quum a 
&omanis reposceretur, veneno se necavit, 
K'unc Vulcani fnsula repente in mari edi- 
ii, cum miraculo omnium usque ad nuno 
manet, 


Hiéra, Plin. II, 81.5 Automate, 
"lin. d. L.; kl. sporad. Insel, nahe der 
ρει. Küste. der Insel Thera, südóstl. 
on Therasia, nórdl. von Creta; jetzt 
ec. iruse. Cameni; sec. Al. Giera, kl. 
iste Insel. 

Hiéra, Plin.; St. im Osten der Insel 
,esbos; sec, Krnse heut. "Tages Porto 
lero, am Mbusen gl. N., südwestl. von 
Metelino. 

Hiera Caesarea; Hiera Come; 
"Iecken in Carien, unweit Alabanda. 

Hiera Germe, Ἱερὰ Γέρμη, Ptol. 
,2.: Germe, Γέρμης 5$, Steph.; So- 
"at. Hist. IV, 11.; Germac, c Γέρμαι, 
otiL. HierocL ; Hptst. von Hellespontus 
Mysien), sec. Ptol.: zoAig υσιας pa- 
Qus, τῆς ἐφ᾽ “Ελλησποντου, sec, Steph. 
04$ Ἑλληςποντια, mAngrov (7) Κυξι- 
ov,sec. Socrat.: πολὶς Ἑλληςποντου; 
ngrbl. jetzt Ghermasti. Kruse setzt sie 
n das westl. Ufer des Rhyndacus, süd- 
'estl. von Miletopolia, etwa 300 Stad. 
7] M.) südóstl. von Cyzicum. 

Hiera Petras; cf. Camicus, 

Hiera Sycaminos, Plin. VI, 29.; 
icerasycamínos, Anton. ltin.; Hie- 
isycamina, Tab. Peut.; Ἱερὰ Συκά- 
rog, Ptol; $t. in Dodecaschoenus 
lhebais), am westl. Nilufer, sec. Plin. 
IV M. P. südl. von Syene, scc. Anton, 
 $üdl, von Corte, nahe dem heut. Wa- 
' Meharraka. 


Hicrabriga, ae, Anton. Itin.;? St. 
Lusitanien, sec. Anton. XXX M. P, 
tL von Olisipo, XXXII westl. von Sca- 


Büchoff1 Woórterb. d. Erdh. 
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. Hierapolis, 


labis, CCXX westl, von Emertta; 

Hieraciu, früher Onus; Insel dea 
Mare Aegaeum: 

Hieracium, siv, Giraecum, Le- 
and. Albert. Descpt. Ital.; Mirus Geogr. 
Eccl.; neapolit. St. Gerace, Gicraci, Gi 
raci, Prov. Calabria Ulteriore II. ; nicht 
i. q. Locri, die nórdlicher lag. 

Hieracon, Anton, ltin.; St, im No- 
mos Lycopolites ('Thebais), am  óstl. 
Ufer des Nil, XX M. P. nordwestl. von 
]lsiu, XXVIII südóstl. von Pesla, LII 
südóstl. von Antinoé, i 

Hieraconpolis, Ἱεράκων πολις, 
Strab. XVII, p. 961.; südóstLl. von Lato- 
polis; cf. Accipitrum Urbs. 

Hicracum  (Accipitrum) Insula, 
Ptol; lusel im Sin. Arabicus, an der 
Küste von Arabia Felix, zw. Polybii und 
Socratis Insula, südl, von der Mdg. dea 
Baetius, 

Hiceracum ( 4ccipitrum ) Insula, 
Ptol.; kl. Insel, nahe der südwestl, Kü- 
ste Sardinien's, nordwestl. von Plumba- 
ria Insula; jetzt Isola di St. Pictro. 

Hicrae Hodoi, Graec.; Ezrampae- 
0s, Scyth.; Bitterquelle in Sarmatia 
Europaea, strómte im heut. russ. Gouv. 
Podolien, um Braslaw u. fiel von N. her 
in den Hyyania. 

Hieranofordía; i. q. Erfordia. 

Hierapólis, Plin. IV, 12., Steph.3 
gec. Al. i. q. Camirus, auf Creta. 

Hierapólis; cf. Bambyce. Hicerapo- 
litanus, adj. 

Hierapolis, Plin. IT, 93.5 Vitruv. 
1}, 3.3 Anton. Itin. ; Notit. Eccles.; Zo- 
sim. IV, 7.; Oros. VII, 7.; Apulej. de 
Mund. c. 4.; Ἱεράπολις, Photius Cod, 
CXLIT, ex Isidor. Vit.; Ptol.; Steph.; 
Aristotel,; Strab. XH. a, XIII, extr.j 
Xiphilin. in "'rajan. ex Dione; Coloss. 
IV, 1$.; Euscb. Hist. Hl, 81. Mevav- 
ὅρος Ἱεραπολειτὴς πρὸς δῆἼαιανδρον πο- 
ταμον ( oriundus), lnscpt. Lapid. ap. 
Holsten.; St. in Phrygía (Pacatiana ) 
Major, nahe dem nórdl. Ufer des Mae- 
ander, nórdl. von Laodicea, hette ihren 
N. sec. Steph.: «zo ἱερα πολλα, besafs sec. 
Vitruv., Strab, Steph.: τὰ θερμὰ ὕδατα, 
aquae calidue, sec. Phot. 1. c.: ὑπὸ δὲ 
τὸν Az0iÀovog vaov, e. Hühle: II20vro- 
viov, Strab. XIII, extr., Χαρώνειον, Id. 
XH, extr., mit todtbringenden Ausdün- 
stungen, war sec, Mzz. der Diana Ephe- 
sin, Hygea, dem Apollo, Acsculap u. sec, 
Plin. der Dea Magna geheiligt u. heifst 
jetzt Pambuk - Kalessi | ( Baumwollen-. 
Schloss), od. Bamburkeser, auf e., durch 
die in Absützen sich herabstürzende 
Quelle, glünzend weifsen Felsen. cf. von 
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Hierapolis. 


Richter, p. 523.; Thom. Simfth. Hier, 
wo Paulus e. christl. Gemeinde gründete, 
wurde sec. Euseb. der Apostel Philippus 
gekreuzigt. Hierapolitae, Plin.; Ἱερα- 
πολειτον, Mzz. 

Hierapolis; St. in Phrygia Saluta- 
ris. 

Hierapolis, Anton. Ttin.; St. im 
Westen von Aegyptus Infer., CI M. P. 
nordwestl. von Memphis, XXI nordwestl. 
von Andropolis; wohl i. q. Hermopolis 
Parva. 

Hierapgtna; i. q. Camirus. 

Hicras; Fl. auf der Grenze Bithyni- 
en's u. Galatien's. 

Hierdsus, Ἱέρασος, Ptol.; auch 
Τέρασος; Fl. in Dacien, entspr. auf Car- 

tes M., bildete die óstl. Grenze Daci- 
en's, fiel in die Donau u. heifst jetzt 
Pruth, Grenzfl. zw. Rufsland und der 
Türkey, mündet óstl. von Galatz in die 
Donau. cf. Poras. 

Hierasyeaminos; cf. Hiera Syca- 
minos. 

Hieratemis (Heratemis); Fl. in Per- 
sis, ergofs sich in Sin. Persicus u. soll 
heut. Tages Dckian, od. Kicrazim heis- 
sen. 

Hicratis; St. in Persis, nahe der 
Mqg. des Hieratemis; angebl, jetzt Kie- 
razim. 

Hicraz, Ptol.; St. in Mareotis (Ae- 

ptus Infer.), auf der Westseito des 

areotis Lacus, unfern Almyrae. 

Hicriac Insulae; cf. Stocchadea. 

Hicricus, untis, Plin. V, 14.; cf. 
XII, 4.; Tacit. Hist. V, 6.; Hieri- 
chus, wuntis, Hieronym. in Loc.; Jor- 
nand, de Regnor. Success. p. 49. ; Ἱερι- 

οὖς, ovvrog, Steph. ; Joseph. Bell. I, 

6; II, 36; IV, 27; V, 4.; 1d, Antiq. 1, 
5; V, 1; X, 10; XVI, 9.; Ἱερικοῦς, 
Strab. ΧΥ͂Ι, p. 922.; Jerícho, Deuter. 
XXXIV, 8.; Josua H, 1; vI, 1, 26.; 2. 
Sam. X, 5.; 1. Reg. XVI, 94.; 2. Reg. 
II, 5. 15. 18; XXV, 5.; 1. Chron. XIX, 
5.5 2. Chron. XXVIII, 15.; Jerem. LII, 
8.5 Ἱεριχὼ, indecl. LXX., Euseb.; 1. Mac- 
cab. IX, 50. ; Sirach. XXIV, 8.; Matth. 
XX, 29,; Marc. X, 46.; Luc. X, 90; 
XVIH, 35; XIX, 1l; Ἱεριχὼ, 006, 
ovg (ἐν rm Ἱεριχοῖ), Joseph. Bell. IV, 
28.; Ericos, — Ptol.; Palma- 
rum Civitas, Deuter. 1, c.; Judic. I, 
16; ΠΙ, 13. ; 2. Chron. XXVI, 15. ; St. 
in Judaca, sec. Joseph. pell. IV, 27 
LX Stad. westl. vom Jordan, CL (sec, 
Seetzen u. Kloeden ὃ M.) nórdóstl. von 
Jerusalem, in e. an Palmen, cf. Deuter. , 
Tacit., Strab., Rosen, cf. Sirach. und 
Balsam, cf. Justin. XXXV, 9. reichen 
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Hieron, 


Gegend, gehórte dem Stamme Benjanis 
cf. Josua XVII, 21., wurde nach ihr: 
Zerstórung durch die lsraeliten uni 
Josua, cf. Josua Vl, 26., von Dai 
wieder aufgebaut, cf. 2. Sam., dann v« 
den Moabitern erobert, spater, un? 
Ahab, cf. 1. Reg. XVI, 93., befestigt, hay 
zu Elias u. Elisa Zeiten c. Prophetenscht 
le, 2. Reg. Il, 4., ward von Herode ἢ 
verschónert, stand noch nach dem Exi. 
cf. Nchem., Esth., war im róm. Zl 
ter, wegen der Balsamversdg., Si c 
Oberzóllners, hatte zu ders. Zeit dic (i 
stelle Thrar, Taurus, cf. Strab , Der 
cf. Joseph. Antiq. XIII, 15; ld. Bell l. 
2., Cyprus, Κύπρας, cf. Joseph. Bell 1. 
16; li, 20; Id. Ántig. XM, 9. u. δος 
“ὼκ, 1, Maccab. XVI, 1$., wurde vo: 
Vespasian zerstórt, von Hadrian viedet 
aufgebaut, in den Kreuzzugea aberm i: 
verwüstet u. heifst jetzt Ribah, ants? 

es Dorf. cf. Reland., Bachiene ll. ὁ. 

amesveld II, 12. 


Hierichuntinus. Trajectus. * 
Sam. XIX, 18.5; Furth über den Joris 
in Judaea, óstl. von Jericho. 

Hicrichus; i. q. Hiericus. 

Hierichus Nova, Joseph. DÀ 
JV, 8.; lag unfern Jericho. 

Hieroaphia; Insel, nahe der v 
Küste von Cyprus, Nea - Paphos Κι τ 
über. 

Hierocaesarea, Tacit. πα. ἢ. ὃ 
II, 62.; Basis Coloss. urb. a Tib 
restitut. ; Ἱεροκαίσαρεία, Notit Ep 
Ptol.; Pausan. Eliac, I, 21.: viclleich 
auch Fanum Dianae, Agnils ^ 
d Cell. St. in. Lydien, ves. τὸ 

'hyatira , nahe der Grenze von 367 
die jetzt Semch heifsen soll. Hi 
enses, ium, Tacit. 1. c.5 "/egoxaiéet? 
Περσικη, sc. Diana, Mz. ap. S 

Hicrócépia; Ort im Westen ἐπὶ 
sel Cyprus, unweit (südüstl. von) 
angebl. jetzt Bourg dec Hierochipe, 

Hierolophienses, Plin.; Ei 
St., entweder in Lydien, od. in Cane 

Hieriómaz; cf. Hieromiace. 

Hieromiace, (Hieromar, aci). 
Plin. V, 18.; sec. Lightfoot i. 4 ^ 
moch, 'Valmudist; Fl. in Decap⸗ 
(Palaestinae), strómte bey Gadorà * 
fiel südl. vom Sec Genesarcth in de " 
dan; heut. Tages entw. Yermuk, δ 
Scheria Manadra, Scheriat Mene! 
Scheriath εἰ Mandur,  Vadi ^ 
( Aweired). Kloeden vergleicht der 
Crith, in Decapolis. NW" 

Hieron Jovis Urii; d. pie 3 
cra. ad 
. Hieron (Sacrum) Promonter!' 
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—— ἵερον, Ptol; Vorgeb. im 


»udostten Hibernien's; in uns. Tagen 
Zap Cerusore, Prov. Leinstér ; unmügl. 
her St. Hellen, Grfsch. Donegal. 


Hieron Oros; Sacer Mons, Plin. 
T. 1; ohné Zweifel i. q. Teches, Xe- 
ogph.; Berg in Pontus, zw. Erzerum τι: 
r-apézus, ὁ. Zweig dér Moschici Mteés; 
amhrscheinl. der von H. Kalifa erwühnfe 
e—rg Tekman, mit 2 Burgen, nórdl. von 
r—zerum. cf. Tournefort ΤῊ. III. 
—Hieron Oros; siv. Sácer Mons; 
erg im Süden der Insel Creta, vielleicht 
menlern Hierapytna, od. der diese St. tra- 
eende Hügel. 


Hicronesus; Insel des mittellád. 
Feeres, zw. Sicilien u. Africà. : 
H ieropolis; cf. Augusta Tiberii. 
Hivros; St. in. Sarmatia Asiatica, 
tl. vom Pal, Macotis. . 
Hieros, Plin.; Fl. ln Troas, kam 
om Berg? [da. ] 
Hierósólma, orum, Plin. V, 17.; 
2utfop. Vl, 14; VII, 19. 20. 21.5 Flor. 
HM, 5. Sucton.; Tacit. Hist. HI, 3. 10; 
᾽ν 1.2. & sq. 11.5; Cic. pro Flacc. €. 
8.; Oros, VIT, 12 5 Chronolog. Roma- 
or. Impp.: Jornand de Regnor. Success, 
. M3.; Pant. Wárnefr. de Gest. Longob. 
9. : Itiner. ( Burdigal.) Hierosolym.; 
᾿ξ τὺ πο ἐπὶ ἃ, orum, Ann. Lauriss. ann. 
99.; Anm Einhard. ann; 809. cf. 826.; 
inm. Enhard. Fuld; ann. 809.: Chron. 
Mbert. Stad. p. 137. τὰ ᾿Ιεροσολύμα, ὧν, 
sirab. XVI, p. 522. ; Steph.? Ptol. V, 
(6.5 Xiphilin. Excerpt. Dio. Cass.; Appi- 
n. Syr.; Joseph. Antiq. I, 11; III, 3; 
,L; M. Bell. V, 13. 93; VI,65 2. 
laccab. ΧΠ. 29.5 Matth, IF, ὃ: III, 5; 
X, 13.5 Joh.; Actor. XVIII, 22.,; Hic- 
osolíma, ne, Cic. l. é.; Oros. VI, 
3.5 Chronic. Albert. Stád. p 157. 250, 
3$. Ann. Einhárd. ann. 199. 800.; 
ormand. de Regnor. Success. p, 48.; 
anl. Warnefr. de Gest. Longob. V, 
4.5; Hierusalem, Ann. Einhard. ànn. 
ὃ. Aeneae Silv. Hist. Frider, III, 
» 85; Chronic. Albert. Stad. p. 259. 
06.; Hierosoltgina, ae, Chranic. Mo- 
βίας, ann. B0l.; Aun. Hincm. Rem. 
in. 866.; Ann. Brunwilarens. ann 1096.; 
ierusolima, Ann. Lauriss. Minor. 
n. 81h; Jerusalem, Josuna X, 
XV, B. 63.: Judic. I, 8. 21 ; 2. Sam. 
ὦ. sq.; 1. Reg. VII, 1; XH, 27; 
Reg. XVIHI, 22; XXIII, 1. $q.5 XXIV, 
ls 1. Chron. XI, 4. ; 2. Chron. XX XIV; 
$. 5. 29. 80. 32; XXXV, 24; XXXVI, 
10. ; E«ra. H, 1.5; Psalm. CXX, 2. &q. 
; CXLVII, 2.; Jesaia I], 1. 25 MI, 1. 
; IV, 8. sq.; V, 9; VII, 1; X, 1U. sq. 


Hieron Oros. 


Hierosolyma. 


82; XXII, 10. 21; XXIV, 22; XXVII, 
18; XXVIII, 14; XXX, 19; XXXI 5, 
9; XXXIII, 20; XXXVI, 2. 7. 20; 
XXXVII, 10. 22. 82; LXVI, 20.; Jerem. 
IV, 14; VI, 1. 8; xiII, 27; XXXVII, 
12.; Daniel V, 2; IX, 16.; Zachar. 
XIV, 4 ; Hieronym.; Aun. St. Columb. 
Senonen. ànn. 114&; Chronic, Albert, 
Stad. p. 252. 253. 296.;: Ἱερουσαλη 

LXX.; Matth. XXIII, 37.; Luc. XHL 
939. sq.; XXIV, 431.: Iherüsalem, 
Anm St. Columb. Senonens, ann. 1096. 
1199. 1202.; Jebus, Josua XVIII, 28. : 
Judic. XIX, 10.; 1. Chron. XI, 4, sq. ὶ 
Jerosolyma, orum, Chronic. Albert. 
'Stad. p. 155.; Sálem, Gen. XIV, 18. 
cf. Gen. X, 16.; Psalm. LXXVI, 8.; 
Σαλὴμ, Ebraeon VIE, 1. «d. Solgma, 
(την) Σόλυμα, Joseph. Antiq. I; 11.5 
Solyma, ae, Juvenc. in Actor. XX.; 
Solymi, orum, Juvenc. in Matth. II. 
XXL; Aelia, ae, Jornand. dé Regnor. 
Success. p. 48.: Oros. VII, 13.5 Anton. 
Min.; Hieronym. ; Chronolog. Romanor. 
Impp.: ᾿Διλία, Euséb. Hist. iv, 6.; 4e- 
lia Capitolia, Auía Καπιτωλία, Ptol, 
V, 16.5 ἡ Aia Καπεξωλιαφ Ἱεροσολυ- 
μας Ptol. VIII. Tab. Asiae 4&; Aelidá 
Capitolina, Aui Καπιτωλίνα, Xi- 
philin, Exerpt. Dio. Cass; Cad ytis, 
is Κάδυτις, vo$, Herodot, II, 159; IH, 
$.: Calydis, Kaivrig, Steph.; Colo- 
nia 4eliá Capitolina, Mzz.des Ha- 
drian, Anton. Pius ἃ. des Marc. Aurel.; 
Colonia 4elía Capitolina Commo: 
diana, Mz. des Diadumeniam: Davidis 
Urbe, 2. Sam. V, 9; VI, 12.; 1. Reg. 
VIM, 1,; 1. Chron. XI, 5.; 2. Chron. 
XXXII, 5; XXXIII, 14; Oppidum 
Munitium, Jesaia XXVI, 1; XXVII, 
10; cf. XXIV, 10. 12.5; vielleicht auch 
Sacer Mons, Jesaia XI, 9; LVI, 7.; 
LVII, 13; Ezech. XX, 40.; Dàniel IX, 6.; 
Obàadja v. 16.5; Psalin. XV, 1.: ef. Jesaia 
XLVIH, 2.; Hptst. Judaea's, im Stamme 
Benjamin, Josua XVIIT, 28., gehórte aber 
dem Stammie Juda, Josua XV, 63.5 Ju- 
dic. L 8. 2L; Jerem XXXVH, 12, 
hiefs ursprüngl. Jcbus, zu Abraham's 
Zeiten Salein, làg sec Ezech. V, 5.; cf. 
Theodoret. u. Hieronym. ad h. l. in der 
Mitte der Erde, was aber "Tertullian. 
adv. Marcion 11. vw. 196, u. Victorin. 
(aus Poitou, wenn nicht Cyprian. Verf. 
des Gedichta ist): dé Cruce von Golgathà 
beháupten, béstand im vorexil. Zeitalter 
àus der Burg Zion ἃ. dér dieselbe um- 
gebenden eigentl. St., welche Benjamin 
erobérte, die Burg aber im Besitz der 
Jebusiter lassen mufste, welche erst Da- 
vid um 1055 vor Chr. einnahmi, von He- 
bron se, Residenz hierher veclegté n. Sa^ 
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Hierosolyma, 


lomo durch den herrl. Tempelbau um 
1015 vor Chr. verschónerte. Von den 
Arabern um 889 vor Chr. u. den Syrern 
um 840 vor Chr. erobert, befestigten die 
St. Usias (811 —759.), cf. 2. Chron. 
XXVI, 15., Jotham (759 — 743.) , cf. 2. 
Chron. XXVII, 9. sq., Hiskias — 699), 
εἴ. 2. Chron. XXXII, 5$. u. Manasse 
(699 — 613), welche gleichwohl Assar- 
haddon um 699., spáter Pharao Necho, 
u. Nebucadnezar um 606 u. 596 eroberten. 
Letzterer zerstórte sie um $88 vor Chr. 
p Unter Cyrus kehrten die Ju- 
en aus dem babylon. Exil zurück, bau- 
ten die St. seit 596 vor Chr. wieder auf 
und vollendeten um $15 den Tempelbau, 
ef. Nchem. IIT. VIIL, in welchem Alex- 
ander M. um 332. opferte. Kurz darauf 
wurde die St. von Ptolomaeus Lagi er- 
obert, um 169. von Antiochus Epipha- 
nes, 167. von einem neuen syr. Heere 
plündert, von Pompejus um 63. u. von 
rassus erstürmt, um 40, von Pacorus, 
Anführer der Parther, eingenommen, von 
Herodes erobert u. endl. im J. 71. nach 
Chr. am 5$. Aug. ἃ. am 7. Sept. von Ti- 
tus günzl. zerstórt. Hadrianus baute die 
St. als 4clía Capitolina wieder auf, wel- 
che Constantinus u. se. Mutter im IV. 
Saec, verschónerten. Im J. 615. eroberte 
sie der pers. Kg. Kosroes, wurde um 
621. von Heraclius zwar wieder gewon- 
nen, ficl aber 636. in die Hünde Omar's, 
stand spüter unter den Seldschuken und 
den aegypt. Kalifen, wurde wührend der 
Kreuzzuüge im J. 1098. von Gottfr. von 
Bouillon erstürmt, ging 1157. wieder 
verloren, ward 1517 von Selim I. er- 
^ ober, erhielt von se. Sohne Soliman e. 
neue Mauer u. heifst jetzt Jerusalem, So- 
liman, El- Kods, St. im Paschal, Damask, 
mit der Davidsburg, 6. verfallenen Ca- 
stell u. dem angebl. Palaste des Pilatus, 


Wohng. des türk. Befehlshabers über Je- 


rusalem, Hierosolymita, ae, m. , Teqoco- 
λυμίτης, Steph.; Hierosolymi, orum, Ae- 
neae Silv. Hist. Frider. IJI, p. 29.; Hie- 
rosolymitani, Ann. Juvavens. Maj. ann. 
8US.; Hierosolimitanus, adj., Ann. Lau- 
rises. ann. 800.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 
199. ; Dung ois oig adj., Aeneae 
Silv. Hist. Fri ^ 29. 1583. ; Chronic. 
Albert. Stadt. p. ἢ Hierusolimitanus, 
adj., Ann. Lauriss. ann. 799. 

Uebrigens lag die St. auf fünf Anhó- 
hen, (Zion, Acra, Moria, Ophel u. Be- 
zetha), hatte I8 Thore, cf. Nehem. III. 
XH.; Zacharj. XIV., die Lirhtfoot. von 
W. nach S. u. N. in folg. Ordng. auf- 
zühlt : Quellthor, Mistthor, 'Thalthor, 
Eckthor, Ephraim's- (Benjamins- Thor, 
alte Thor, Fischthor, Schaafthor, Zà gs- 


e 
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Hileia. 


thor, Rofsthot, Wasserthor, M 
thor τι. Kerkerthor, cf. Bachiene IL usi 
Faber Archael. I, zühlte sec, Joseph 
Bell. VI, 6.: XXXIII Stad. (11 St) iz 
Umfange, war mit e. dreyfachen Maas- 
umgeben, cf. Joseph. Antiq. V, 13., τος 
denen die ünfsere 90, die mittlere 8} 8 
die innere u. ülteste 60 T'hürme zàhlte x 
bestand aus: ἡ ἄνω πολις, 7j κατω zois 
u. aus Be£e2'a, cf. Joscph. BelL V, 4 — 
Oferhaus Descpt. Vet. Hierosol. Davestr, 
1714. 4. Lamy de Tabernac. Foede-, 
Y: Lg pra — et de Templo. Par. 
.5 Villalpandi A t. urb. act 
Hierosol. ; deni; — — * 
Faber u. de Wette Archaeol; — De— 
ling Observatt, Ss. V.; Witsii Michaell. 
S5.; — Maundrell. 

Hierosolymitana Solitudo, Ce!l. 
LI, 13; 29.; Muste Juda, εἴ. Joh. X1, 
51.; cf. Jericho. 

Hiersperga, Zeiler. Topogr. Frazc: 
Id. Itiner. Germ. Cont.; Meisterlin. Hi« 
Rer. Norimb.; baier. Schlofs Hirschperz. 
Hirsperg, Ἠζμεμετρ, an der Altmühl, is: 
Bisthum Aichstádt. 

Hiérus, i; Fl. im Westen der luc 
Sardinien's. 

Hierus (Sacer), i, ἱερὸς ποτααυς: 
ΕἸ. im Osten Corsica's; heat Tages δ᾽ 

o. i 

Hila, ae, Benjam. Tudcelens.; St. ᾿- 
Babylonien, südl. von Babylon, auf dc 
Wege von Bagdad nach dem ΕἸ. Chobs- 

Hiladee Jnsulae; Inseln des ca. 
Em zw. den Mdgeg. der Fil. Cyrus z. 

|a. 

Hildra, Zeiler. Itin. Germ.; Id. To- 
pograph. Suec.; baier. Fl. Kir, entspc. 
auf den Bergenzer- Alpen ἃ. [al eber. 
halb Ulm in dic Donau. 


Hilaria; oberóosterr. Cistercieascr 
Abtey Willering, unfern Lintz, im J 
1146. von Ulrich u. Colo von Waxenber 
gestiftet 

Hilarii St. Basilica, Ann. Llzs 
riss. Min. ann. 725. ; Ann. Mettens. a-* 
1392.; Ann. Enhard. Fuld, ann. 725 ; ΣΙ: 
larii St. Abbatia, Ann. Hioc 
Rem. ann. 866. sq.; cf. ann. 868.; in là 
tiers (Poitou). 

Hildeshceimium; cf. Ascalingium, 

Hildesia, Mocker. Hild. ; n 
Metrop.; Bucel. Catal. Episc. Hilde-h 
Fabri; cf. Topogr. Sax. Infer. ; Chytrs: 
us Saxon.; Bert. Comm. Germ. &K. 
Werdenhagen de Urb. Hans.; i. q. Ascs 
— Hildesheimensis, e, Cluv. M 


Hilcassa; angebl. i. q. Paros. 
Hilcia; cf. Eleia. 


Hileia. 


Hileía;i q.Yelia. ' 

Hilen (lil), 1. Chron. VI, 58.; Freyet. 
1 Judaea, vielleicht in der Náhe von 
)ebir. 

Hilesion, Plin. IV, 7.; cf. Elesion. 
Hilicanum, sec. Anton. XL M. P. 
idL von Sabaria, XXXI nordóstl. von 
etovio; sec. Kruse jetzt Szcrdahely, 
m &udl. Ufer der Mur, nordóstl. von 
riedau, 53 M. südóstl. von Radkersburg. 
5 Alicanum. ᾿ 
Hilleciones, um, Plin. IV, 13.; 
ieMeiceht i. ᾳ. Levoni, orum, Ptol.; 
olk auf Scandinavia, wohl Urbewohner 
er schwed. Ldsch. Halland, in Süd- 
'othland (Hillerslow nu. Hillesler, Dór- 
er); sec. AL, irriger jedoch, in Blcekin- 
en τ. Schonen. 

Hillgrici Superioris Provin- 
ia, 1nscpt Lap. ap. Gruter. n. 1. p. 
)0.; ef. Iiyricum. 

Hilpershusia, Fabri, εἶν. Hilpe- 
usià; εἴ Muller. Ann. Sax.; Imhof. 
ot. Procer.; Hptst. Hildburghausen dea 
ieining. Frstth. gl. N., an der Werre, 
ach e. thuring. Chron. von Childebert, 
nhn des fránk. Kg. Clodovaeus, ge- 
"üindet, erhielt im J. 1823 durch Ver- 
ittelg. des Grafen Berthold VII. von 
enneberg vom Kr. Ludwig d. Baier das 
&dtrecht au, im folgend. Jahre von Ber- 
iod dann Mauern. Am 27 May des J. 
385 legte Hrz. Ernst den Grund zum 
chlosse. 1m Jahre 1788 um Ostern 
"arf der 2 St. von Hildburgh. entfernte 
Heichberg e. starken. Schwefeldampf 
us; desg!. zu Ende des Junius, verbun- 
"n mit 6. heftigen Getóse. 
Himantópódces (Ἱμαντόποδες), 
?, Plin.; Volk Aethiopien's. 
Himella, ae, Vib. Sequest. ; Virg. 
m. VH, v. 714.; kl. ΕἸ. in Sabina, 
rómte prope Casperiam urbem, fiel in 
e Tiber u. heifst in ups. Tagen Aja, 
ündet unfern Magliano. 
Himéra, ae, Plin. II], 8.; Liv. 
XIV, 6.; Mela IJ, 7.; Sil. Ital, XIV, 

294.; Ἱμέρα, Strab. VI; Fl. Sici- 
'm's, entepr. in den Heraci (Nebrodes) 
tes aus versch. Quellen, in diversa de- 
rrit, $cindensq. eam (ferme insulam 
Hdit, Liv.) utrinque, Mela l. c. u. bil- 
e gleichsam fines regni Syracusani 
Punicii imperii, Liv. d. l. Der eine 
s. ἘΠῚ. etrómt nordóstl, unweit Hime- 
. heifst jetzt. Fiume Grande, od. di 
olina) Termini u, mündet ins tyrrhen, 
eer; der andere flicfst südl.,  westl. 
n Gela; heut. Tages Fiume Salso, 
It nahe bey Alicate ins mittell. Meer. 
Himéra, ae, Plin. HT, 8.; Mela II, 
; Cic. Verr. Il. de jurisdict. : Ἱμέρα, 
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Hipparenum, 


Diodor. Sic. XIII, 61. $q.; Thucyd. VI, 5.; 
Scyl.; St. im Norden der Insel Sicilieri, 
westl. von der Mdg. des Fl. gl. N., war 
sec. Scyl.: zo4ig EAlngvig, sec. Thucyd. 
aber «zo Zeyxing ὠκισϑη u. wurde frü- 
her von den Carthaginensern zerstórt. 
cf. Cic. l. e.  Himeraeus, adj., Cic. 


, Himerenses Thermae, Θερμαὶ 
Iusgat, Ptol.; Θερμαε ct Ἱμεραιαι, Po- 
lyb. I, 21.; cf. Diodor. Sic, 1V.; Ther- 
mae, Tab. Peut,; Anton. Itin.; Cic. 
Verr. l. d.; ϑέρμα νυμφῶν λουτρὰ, Pin- 
dar. Olymp. XII, extr.; ἐν urge, Scho- 
liast.; Colonia Augusta Hime- 
racorum Thermit., Inscpt. ap. Gru- 
ter. n. 6, p. 493.; Θερμιταν., Mz. Pa- 
rut. ap. Harduin. ; St. auf dem óstl. Ufer 
des Himera, in Sicilien, wurde nach 
Zerstórg. von Himera —— cf. 
Cic. u. unter Augustus Colonie; jetzt 
Termini, St., Intendant. Palermo, an der 
Mdg. des Fl. Termini, mit warmen 
Büdern. 


Hin, Ann. Hincm. Rem. ann. 861.; 
i. q. In, Ine. 

Hinnom; i. q. Ben Hinnom. cf. Re- 
land; Westen N. T.; Hamcelsveld IE, 
Zur Zeit des Hieronym. hatte dieses 
fruchtbare Thal noch viele Gárten, 

Hiona, ae, Ann. Vedast. ann, 886.; 
Hionna, ae, Chronic. Reginon. ann. 
888. ; i. q. Icauna, Yonne. 

Hioropy; St. in Cilicien. 

Hiovia; kl schwed, St. u. Ldsch. 
Hjo, in Westgothland, am Wettersee. 

Hipanis, Jornand, de Reb. Getic, 
p. 87.; cf. Hypanis. 

Hipoecpa; i. q. Hypaepa. 

Hipothebqoe; cf. Thebae. 

Hipothoontis, idis, ἡ Ἱπποϑοων- 
tig , 100g, Steph.; e. Tribus, qvin, in 
Attica, um Decclea. 

Hippa, Ptol; St. im Innern von 
Mauretania Cacsar., zw. den ΕἸ]. Amp- 
saza u. Gulus, unweit Vamicaeda. 

Hippacra (Hippacrae); St. in Zeu- 
gitana.  Hippacritae, Polyb.; Einw. 

Hippagreta, Ἱππάγρετα, Appian, 
Pun.; Hípponacra; St. in Numidien, 
zw. Carthago u. Utica, von Agathocles, 
"lTyraun von Syracusae, mit e. Hafen 
versehen. Andere lesen Hippo Zarytus, 
dann aber irrte Appian, in der Angabe 
der Lage der Stadt, 

.Hippana, ae, "Inzava, Polyb. T, 
21.; giri St. im Nordwesten Sici- 
lien's, zw. Panormus u. Mytistratus, aec. 
Steph.: z:Q« Kagyróova,* 

Hippárenum, Plin. VI, 26.; St. in 
Babylonien, sec. Plin. in Mesopotamien 


(laxe sumta), am Fl, Narraga. Hippa- 


Hipparís. 


reni, Plífn. l. c.; Elnw. E verglel- 
chen Sepharvaim, Andere, irriger je- 
doch, Harsita, Borsippa, 

Hippáris, ís, Pindar. Olymp. Od. 
IV.; εἰ im Südosten Sicilien's, unfern 
Camarana; angebl. heut. Tages Carína, 
im Val di Noto. 

Hippi (Equi), orum , Ἵπποι, Strab. 
XIV, p. 448.; vier kl. Inseln an der Kü- 
ste der ion. Halbinsel , unweit Erythrae. 

Hippica 'l'urris, ὃ ἱππικὰς, Jo- 
geph.; Thurm Jerusalem's, von Hero- 
des M, erbaut, vielleicht auf der die 
Oberstadt cinschliefsenden Mauer. 

Hippici Montes, Ptol; Geb. in 
Sarmatia Asiatica, der nórdl. Zweig der 
Ceraunii Montes, ] 

Hippius; cf. Hypius. 

Hippo; Ebene der Insel Cos, trug 
den vinum hippocoum. 

Hippo, ónis, Mela II, 4. ; Plin. III, 
5.; Hipponium, ᾿ἱππώνιον, Strab. ; 
ScylL.; Vibo, onis, Anton. IHtin.; Cic. 

ro Planc. c. 40.; Id. ad Attic. IIT, epist. 

.5 Liv. XXXV, 40.5 Fibon, Mela 
d. L; Vibo Falcntia, Plin, 1. c. ; 
VFibona Balentia (Valentia) , Tab. 
Peut.; ᾿Ουιβώνα ᾿Ουαλεντία, Strab.; 
Valentia, Ynscpt. ap. Gruter. n. 3. p. 
150.; St. auf der westl, Küste von Brut- 
tium (Graecia Magna), am Sin. Vibo- 
pensis, war sec. Strab. /oxgov κτίσμα, 
erhielt im J. 561 e. róm. Colonie (seit- 
dem Vibo Falentia) ἃ. heifst jetzt Bi- 
vona, St. in Calabria Ulteriore, ὃ M. 
westl. von Squillace, durch e. Erdbeben 
am 9. Febr. 1783 zerstórt; sec. Al. Monte 
Leone, irrig jedach. Fibonensis, e, ager, 
Cic. Attic. XXI, ep. 51.5; Hipponiates, 
Inscpt. ap. Gruter, n. 1. p. 199, 

Hippo, onis, Liv. XXXIX, 980.; St, 
der Carpetani, in Hispunia "Tarracon., 
unfern 'l'oletum. 

Hippo Carausiurum; St. in His- 
pania Baetica, südl. vom Baetis. 

TR Diarrhytus, onis-i, m., 
Plin. V, 4; IX, 8.; Mela I, 7.5 Hippo 
Zarytus, Aethic. Cosmogr.; Hippo 
Zarrhytus, Anton. Itin; Hippo- 
nensis Colonia, Plin. IX, epist. 33. ; 
T Diaritus, tis- i, Tab. Peut.; 
vielleicht i. q. Ἱππὼν πλησίον 'Irvxrs, 
Strab. XVII, p. 572.; St. in Zeugitana, 
sec. Anton. CXXVI M. P. àstl. von Hippo 
v" XXXVI westl,. von Utica, LX 
óstl. von Thabraca, XX óstl. von Tuni- 
za, gehórte früher den Carthaginensern, 
dann den Hómern τι. heilst in uns. Ta- 
gen Biserta, St. im Kónigr. (ἢ M. nord- 
westl. von) Tunis, am Meere.  Hippza- 
ritensis, e, Notit. Provv. Afr.; Victor 
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Hipponesus. 


Vitenes. — Für dirutum (quod Hipe 
nem dirutum vocant, Diarrhytum à 
Graecis dictum ), Plin. V, 1, εἰδενὶ 
Harduin.  Zarytum lesen zu müssen , à 
zur Zeit des Plin. diese St, als Colon: 
noch hlühete. cf. Plin, IN, epist. δ). 

Hippo Regius, onis-i, m., Mei 
L7. Sil lal F, v. $.; Caes Aic 
96.5; sec. Anton. CLXVI M. P. wexL v 
Hippo Zarrhytus; i. q. Colonia Gel 
Julia Hipponensis Pia Augusta. εἰ. Τα: 
tullian, ad Uxor. 1, 6, u. Exhort. Gs 
tat. extr. 

Hippobaton; G d auf Luboea 
vielleicht in der Nühe voa Calc. 

Hippocréne, es, Qvid Fast, V, v. 
7.5 M. Trist. HI, 7; 15.; M. Pont, ΠῚ 
8; 80.; Solin, c. 3.5 Plin, W, 1.; 7 [π- 
zov Κρηνη. Strab. IX, p. 2; Que 
am Fufse des Helicon, den Masa ze 
heiligt u. durch den Hufschlag des le 
gasus entstanden, 

Hippéócura, ae, Ptol; St. aul da 
Halbinsel Larice (lndia intra Ganzes. 
unweit Palipatna, ^ vielleicht πογέν οὐ 
von Byzantium, in der heat. gu 
Ldsch. Cambaya., 

Hippécura, ac, Ptol.; St. in Ari 
(India intra Gangem), unweit Baras: 
wahrscheinl. jetzt Bagnagur, Hyde? 
Golconda, Hptst. des Konigr. Gelco 
nahe dem Fl. Nerva; sec. Al. X 
Mayem. : 

Hippodes, Jornand. de Reb. 65* 

. 19.5. Insel des Indicus Oceanus, d 
leicht südwestl. von Taprobane. 

Hippodrome; Flecken i Mov 
tauien. 

Hippodromos, “Ιππόδρομοϊ, M* 
themer. IH, 5.5 Hypodromus, 7? 
ógouog ᾿Διϑιοπίας, Ptol.; Ὑποδουθὰ 
᾿Διϑιοπικος, Marcian. Heracleot.; S7 
Südwesten Africa's, hey den Acthif* 
Hesperii, südóstl, von Deorum Curr 

Hippola; Ort der Eleuthero- l5? 
nes, auf der südwestl. Küste von lae 
nica, XXX Stad. (11 St.) nordwesl. '* 
Taenarum; sec. Kruse in uns. 
Maina, St. im Distr, gl. N., Prov. he- 
cio di Maina. 

Hippolaus; Vorgeb. iu ren 
— zw. den Mdgg. des ll; 
u. Boristhenes. : εἰ 

Hippon; St. in Marmarica, ὕ 
Drepanum. . 

Hippona, ae, Bert.; 4 Hg 
Regius, 

Hipponacra; cf. Hippagret 

714 drin Steph.; δὲ i b 
rien, uui Sin. Ceramicus. 


Hipponensis Sinus. 


Hipponensis Sinus, Plin. V, 4.; 
ela 1, 3.; Mbusen an der Küste von 
Leugitana, nahe der St. Hippo Diarr- 
iytus, 

Hipponiates Sinus, ᾿ππωνιάτης 
'ὄλπος, Ptol.; Fibonensis Sinus, 
Zic. Attic. XVI, epist. 6.5 Mbusen àn 
er Westküste von Bruttium, zw, Temsa 
i, Vibo Valentia, 

Hippoónium; i q. Hippo. Hippo- 
uas, atis, m., Inscpt. 

Hipponitis, "Tab. Agathodaem. ; 
St. im lanern von Zeugitana, südl. von 
Hippo Diarrhytus, vielleicht nahe dem 
Fl. Tusca. 

Hipponnésos, Plin.; Insel des 
Sin. Ceramicus, nahe der Küste Ca- 
rien's. - 

Hipponum (Zambronium) Pro- 
montorium; neapolit. Vorgeb. Zam- 
brona, in Calabria Ulteriore. 

Hippophdgi, “Ιπποφάγοι, Ptol. ; 
Volk in Persis, zw. den RHapsii und 
Suzaei. 

Hippophági; Volk im Norden von 
Scythia extra hnaum; sec. Al. in Serica. 

Hippóp ódes, Mela; Plin.; Volk 
imn Norden von Sarmatia Europaca; 
relleicht ostl, von der Mdg. des Via- 

s. 

Hipporeae, Plin.; Volk Aethio- 
pien'& 5 vielleicht auf der Insel Mero. 

Hipporum, Anton. Itin; St. auf 
der sudostl. Küste von Bruttium (Grae- 
dia M ), südl. von Locri, nórdl. von 
Zephyrium; angebl, heut. Tages Felo. 

Hippos,Ptol,; St. auf der Ostküste 
dea SSin. Arabicus, in Arabia Felix, un- 
fern. Modiana., 

Hippos, Plin. V, 15. 18.; Ἱππος, 
ov, Ptol. ; Steph.; Euseb.; Joseph. Bell. 
X, 23.; Id. Vit.; wohl i. q. Susitha, 
Talmud. Hierosol, Rosch Haschanah. ; 
St. in Decapolis (Palaestina), sec. Ptol. 
in Coele - Syria, der alle decapol. Stüdte 
hieher versetzt, sec. Joseph. Vit, XXX 
Stad. südóstl. von TTiberias, LX nordóstl. 
von Gadara, am Ufer des Lac. Gennesa- 
ret, die jetzt Szammera heifsen soll. 
Hippeni, 'Inznvoi Joseph. Vit. 

Hippotas; kl St. in Boeotien, 
westl. von "Thebae, óstl. von Coronea, 
nahe dem nordóstl. Abhange des He- 
licon. 

οἶα τα (Equi) Promontorium, 
Ptol.; Vorgeb. in Regio Syrtica, westl, 
von Syrtis Major, unweit Philaenorum 


Hippuri Portus, Plin. VI, 22.; 
auf der lusel Taprobane. An- 


* 
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Hirri. 


dere, die Palaesimundi vod Teprobune 
trennen, vergleichen Hippocura, Ptol. 
.Hippuris, is, Mela II, 7.; Plin.; 
ἡ Ἵππουρις, Scholiast. Apollon; Hip- 
puris, idis, 'Inzovgig, 100g, Apollon. 
V, v. 1712. (sporad.) Insel des Mare 
Creticum , unweit Thera; angebl. jetzt 
Fidulsa, Fidulse. 

Hippus, Ptol.; Fl. in Colchis, süd- 
óstl. von Dioscurias,  vereinigte sich 
muthmafsl. mit dem südlicher strómen- 
den Cyaneus. 

"ba our Plin. VI, 4.; Strab. XI, 
843.; Fl. im südl. Colchis , mündete 
den Phasis. 

Hippus, Mela I, 17,; St. Ionien's, 
nahe der Mdg. des Maeander, von der 
Voss. sagt: oppidum quod vulgo Gippo 
adpellatur. 

Hipsitanae Aquae; εἴ, Fordin- 
gianum, 

Hipsus, Twos, Notit. Episcop.; Hie- 
rocl.; Concil. Chalcedon.; lpsus, "hog, 
Appian. Bell. Syriac.; St. in she i-i 
lutaris, της Dovyiag, Appian. ς-- Schlacht 
zw. dem Seleucus u. dem Antigonus. 

Hira, früher flexandría; St. in 
Chaldaea, Mandarorum Regia, westl. 
vom Euphrat, südwestl. von Babylon; 
jetzt. Mesjed (Mesched) Ali, Imcn Ali, 
St. im Paschalik Bagdad, am See Ra- 
hemah. Hier das Grabmal des Ali, Mu- 
hamed's Schwiegervaters, 

Hira, ac, 'Ign, c, Homer. Il. f, v. 
149.; St. in Messenien ( Peloponnesus), 
die Agamemnon mit 6 anderen Stt. dem 
Achilles als Mitgift versprach. 

Hira; Flecken der Maleenser in 
Phthiotis (Thessalien). 

Hircanus Saltus, Ann. Einhard, 
&nn. 805.; vielleicht das heut, Erzge- 
birg, Fichtelgcbirg u. der Bóhmerwald. 

Hirminius, Plin.; Fl. im Sudosten 
Sicilien's, zw. EKdissae, siv. Ulyssis 
Portus ἃ. Camarina; sec. Cell. jetzt 
Maulo, strümt im Val di Noto αι. (ἈΠΕ 
ins mittellànd. Meer, od. Fiumc di 
Ragusa, 

Hirpini, orum, Liv. XXIJ, extr.; 
Plin. Hi, 93; HI, 11.; Vellej. Paterc. JI, 
16. 68.; Cic. de Divinat. I, 36.; Paul, 
Warnefr. de Gest. Longob. VI, 27.; 
'Igzívoi, Strab, V, extr.; Appian. Civ. 
I. ; Volk in Samnium , stammte von den 
Samnites ab, x«vroi Σαννῖται, Strab., 
zw. Campanien u. Apulien, am westl,. 
Abhange der Apenninen. Hier Beneven- 
tnm u. Caudinm, Surbatus u. Calor. 
Hirpinus (Irpinus), adj., Cic.; Liv. 

Hirri; cf. Eruli, Andere denken an 
die Scirri. | 


Hirsaugia. 


Hirsaugia, εἶν, Hirsavia, 
Crus. Ann. — Bucelin. Germ, Sacr.; 
Pregitzer. Suev. et Waürtemb. Sacr.; 
. würtemb. Dorf Hirsau, Hirschau, im 
Schwarzwaldkrcise, Oberamt Calw, am 
Nagold. lm nahen Benedictinerkloster 
schricb Joh. Trithemius (st. 1516): 
Chronicon Hirsaugiense, 

Hirschavia . ( Hirschaugia) ; kl, 
baier. St. Hirschau, jim Regenkreise, un- 
weit Sulzbach, 

Hirschberga; 
Hirschbergensis, 6, 

Hisa, ac, Ann. Vedast, ann, 880. sq. 
882, «q. 885, sq. 890. 896.; Hisara, 
ac, Ann. L ann. B85.; Hiscera, ae, 
Ann, Vedastin. ann, 900.; i. q. Esia, 
Oise. 

Hisarcus; cf. Atagis. 

Hiscar (Hisscar), Anm. Vedastin, 
ann. 881.; sec. Lebeuf i. 1 Scarpa ; 
wahrscheinlicher i. q. Isra, od. vielmehr 
i. q. Y pra, ae, Pertz, der heut. Yperle, 
Nebend. der Iser, in der niederl. Prov. 
Westflandern, fállt unweit Nieuport ins 
Meer, 

Hisera; i q. Hisa. . 

Hisoris (Hisopis) , s, Anton. Itin. ; 
Bt. in Aegyptus Super., am westl. Nil- 
ufer, XXVIII M. P, εὐ]. von Apollinis 
Miser, XXII nórdl. von Ptolemais; an- 

cbl. heut, Tages 1bson. 

v Hispal, is, n., Mela; i. q. Colonia 


cf. Cervimontium, 


Romulen:sis. . 
Hispalensis Provincia; span. 
Prov. Sevilla, in Andalusien, grenzt 


westl. an Portugal. 

|: Hispádlis, Caes. Civ. I], 18.20.; Id. 
Hisp. XXVII, 85, sq. 42.; Isidor. Chro- 
nic. Gothor. p. 168.; Id. Chronic. Wan- 
dalor. p. 176.; Id. Histor. Suevor. 
:180,; Ὕσπαλις, Philostrat. 5 i. q. Colonta 
Romulensis. Hispalensis, e, Plin. HI, 
1.; Hispaliensis, e, Tacit, 

Hispális Aurea; kl. nordamerican. 
St. Sevilla de l'Oro, auf der Nordküste 
der Insel Jamaica. 

Hispalium Premontorium; Vorgeb. 
im Südosten Aethiopien's (Ajan), am 
Mare Azanium. 

Hispáni, orum, Cic; Senec, ; cf. 
Yellej. Paterc. HI, 51.; Jornand. de Heg- 
por. Success, p. 44. 51.; Isidor. Chro- 
nic. Wandalor.; Aun. Lauriss. Min. ann. 
$80.; Ann. de Gest. Carol. M. ann. 198. ; 
Bberi, ἤἼβηρες (παρα τοις Ἰβηρσιν ἐν 
τη Ἐυρωπη, Steph.); Graec.; Spani, 
Ann. Lauresh. ann, 4758.; Bewohner 

nien's, vielleicht Nachkonimen phó- 
nic, Colonisten, vermischten sich mit den 
über die Pyrenáen gedrungencn Celten 
U. bildeten nun die C«Uiberi, eigentl, 
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Hispania. 


aber nur das ausrcbreiteste der iler. 
Volker, welche zur Zeit der rósn, Herz- 
$ch, unter c, Praetor od, Procaasul 
standen, 

Hispánia, Mela I, 3, 5; Π 6. ««. 
YI, 1, 5q. ; Flor, H, 6. 17; III, 22; n, 
2. 12; VII, 6.; Plin. HI, 1. 3 ; ιν 1&5 
20; V, 2; XXXIV, 14,; Liv. Epiton. 
XLIV. MLVIHE; ΙΔ XXVIIL, 1i: 
XXIX, 8; XXXII, 48; XLV, 16,; Cx. 
V, 13.; Facit. Ann. I, 71. 48; IV. 4 
13. ; 14, Hist. H, 32; ΠῚ, 535.; Id. Ac 
col, c. 24. ; Id. Orat. Claud. XI, 241; 
Cic. pro Leg, Manil, c. 4.; cf, Id. Az. 
I, 1i; It, 19 : Vellej. Paterc.. II, 9U: 
Solin. c, 23.; Jornand, de Regnor. Suc- 
cess, p. 93, 35. sq.; ld. dc Reb. Geric, 

. 111. 125.; Isidor. Chronic, Gothor. ; 
ἴω. Chronic. Wandalor,; Anm Lauriss, 
Min. ann. 733.; Ann. Lauriss, ann. Tin. 
191.5; Aun. Einhard. ann, 238, 395, và. 
812. sq. S816. 829.; Aun. Mettens. ann. 
131.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 35. 715: 
Ann. Prudent. Trec. ann, 8325.; Aux 
Hincm. Rem. ann. 862. 873.5; ἱΙσπατνια, 
Strab.; 1. Maccab. VIII, $.; Celtibe- 
ria Cuniculosa, Catull. NÀMXVIL, v 
18; Hesperia, Lucan. l, vw. 464: 
Hespériía Ultima, Horat. ; Iberis. 
ἡ Ιβηρία, Steph,; Strab. HI, p. 110: 
JV.; "Thucyd. VI, init.; Diodor. Sic. V, 
88,; Zosim. IV, 24.5; Ispania, Aun 
Augiens. ann. 777.3 Aun, Sangall. Ma. 
ann. 778.; Spania, Ann. Laubac, Coat. 
H. ann. 738.5; Ann. Lauresh. P^, IL anz. 
118.; Aun. Guelferbyt. P. 1T. ann. 797.; 
Ann. Sangall. Baluz. ann. 778.; 4»s, 
Sangall, Jirev. ann. 778.; Chronic. Xais- 
slac.; Σπανία. Steph.; Paean. HI, 5. ; 
Róm, XV, 24. 28.3 die pyresiüische 
Halbinsel, grenzte óstl. an Mare lnter- 
num, nórdl. an Gallien und  Canta- 
bricum Mare, westl, an Qceanus Atlan- 
ticus, südl, an Fretum Gaditanum, wur- 
de von 'Tharsis, e. Sohne Javan's (Ja- 
phetiter) bevolkert, cf. Gen. X, 4., zer- 
fiel früher (200 J, vor Chr.) in: Hispa- 
nia Citerior u. Ulterior, cf. Liv. xL*, 
16.; Cic. pro leg. Manil. c. 12. ; 1d. pro 
Fontej. c. 9,; unter Augustus in: Hispa- 
nia Baetica, Lusitanica u. Tarraconen- 
sis, cf. Solin. c. 22., gehórte unter Con- 
stantinus M, zur Pracfectura Galliarum 
u. bestand aus: "Tarraconensis, Gallae- 
cia, Lusitania, Baetica, Carthaginensis, 
Tingitana αι. Balcares Insulae, wurde 
von Phocniciern, Griechen, Carthagi- 
nensern τι. Hómern (Scipio African. ) 
erobert, unter Augustus aber erst rom. 
Prov. uw, zu Anfang des füníten Jahrh, 
von Sueven, Alanen, Vandalen etc. über- 
echwemunt, Im J. 432 stürtzten die rom. 


Hispania Baetica. 


lerrsch. daselbst die Visigothen, welche 
u J. $67 Clodewig aber schlug. His- 
ane, adv., Enn.; Hispanicus, adj., Vi- 
ruv.; Sueton, ; Poeía Saxo; Ann. Ein- 
ard. ann. 497. 822 826. sq.; Ann. Pru- 
cent. Trcec. ünn. 844. 8560.; Ann. En- 
id. Fuld. ana. 828 ; Chronic. Albert. 
tadens. p. 160.; /groixog, Dionys. Ha- 
c. 1.5 Hispaniensis, adj. (in Spanien 
icht einheimisch ^, Cic.; Flor, IV, 2; 
acit.; Piin.; Hispanius, adj., Liv.; 
ispanus, adj, Cic.; Plin.; Pocta Saxo; 
nn. Einhard. ann, 821.; Ann. de Gest. 
τοὶ, M. ann. 238.; Hispanus, i, m., 
iellej; Paterc. H, 51; Ann. Einhard. 
wm, 292. ; Aun. Hinem. Rem. ann. 861. 
Der Gold- u. Silberbergwerle geden- 
en übrigens das Zeitalter des Ari-tote- 
Ἐς 1, Maccab. VIII, 8.: Plin. XXXIII, 
; XXXIV, 14. u. der Edelsteine (Jas- 
is), Ezech. I, 16; cf. XNVIII, 13.; 
lant. Cautic. V, 14.  Tarsis - Schiffe 
1olten gis Spanien Gold u. Silber, 1. 
Rez. X, 22; XXII, 19.; cf. 2. Chron. 
XN, 96. ; Psalin. XLVIII. 8.; Jesnia II, 
δ; ἌΧΗ 1—6.: Ezech. XXVII, 25. 
— Konig Heinrich ll. trug auf der 
lochzeit se. Schwester die ersteu ge- 
trickten. Strümpfe. 


Hispania Baetica, Mela II, 6.; 
"hn. HE, 1; Hispania; Eutrop. VIII, 
nBo$.: Ann. Prudent. Trec. ann. 841. 
352. ΒΒ: Provincia Baetica, In- 
scpt. ap. Gruter. p. 989. ; ἡ Βαιτικη, 
Marcian. Heraclcot. ; Strab.; Steph.; 
Dio Cass. LIIL ; der südwestl. Theil von 
His»ania Ulterior, scit Augustus von c. 
?roconsul verwaltet. cf. Baetica, Isidor, 
Ah ccnic. Goth. 

Hispania Citerior, Liv. XXXII, 
8.; Plin. HI, 3.; Flor. IV, 2.; cf. Rei- 
es, Class, 11. Inscptt. 26.5; Gruter. p. 
73. 1091.; Spon. Misc. Erud. Antiq. ; 
?rovincia [lispania Citerior, 
nscpt. ap. Gruter. p. 954.; cf. Strab. 
I. ; seit Augustus Hispania Tarra- 
'emensis, Plin. HI, 1.; Mela II, 6.; 
Ignewue Ταῤδίάκωνα, Dio Cass. LHI.; 
f Sirab. IIÉ.; cf. Jornand. de Regnor. 
yaccess, p. 92.; Ann. Einhard. ann, 806. ; 
inne Enhard. Fuld. ann. 197. 801. 809. ; 
nn. St. Amand. Cont. lf. aun, 318.; 
nn. Prudent. Trec, ann. 839.; grenzte 
1}. an. Mare Internum, nórdl. an Gal- 
en u, an Mare Cantabricum, westl. an 
iceanus Atlantic, u, an Lusitanien, südl, 
n Baetica u, an Mare Internum.  Hptst. 
"ar Tarraco, Sitz des róm. Prüses. 


Hispania Lusitania, Mela H, 6.; 
f. Ann. Lauriss, ann. 398.; Lusita- 
£a, 'Yacit, Ann XII, 46.; Plin, III, 
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Hissa. 


1.; Chronic, Moissiac.; Jornand, de Reb. 
Getic. p. 80. 126.; Isidor. Chronic. Go- 
thor.; 1d. Chronic. Wandalor. et Sue- 
vor,; ἡ “Μυσιτανία, Dio Cass, LIII. ; 
Strab. HI, p. 105.; Marcian. Heracleot.; 
Prov. Lusitania, Inscpt. ap. Gruter. 
p. 91.; der westl Theil von Hispania 
Ulterior, grenzte óstl, an Tarraconen:is, 
nórdl. an den Durius, westl. an Oceanus 
Atlantic. u. südl, an den Anas, umfafste 
also grüfstentheila das heut. Portuga!, 
den Nordwesten von Estremadura, den 
Süden von Lcon, um Ciudad, den Süd- 
westen Altcastilien's, um Avila, u. c. kl. 
'Theil von Jf'estcastilien. 

Hispania Nova, Cluv.; nordamce- 
ric. Kaiserth. Merico (Neuspanien), scit 
1822 von Spanien unabhüngig, grenzt 


, 6stl. an den mexican, Mbusen , nórdl. an 


den nordimcric. Freystaat, südwestl. an 
das stille Meer, südóstl. an Guatimala. 
Hptst, Mexico. 

Hispania Tarraconensis; cf. 
Hispania Citerior. 

Hispania Ulterior, Liv. XXXI, 
28.; 'lacit. Ann. IV, 13.; Flor. 1V, 2.; 
Plin. HI, 1.; Ann. Prudent. Trec. ann. 
844.; cf. Strab. ΠῚ. ; der südwestl, Theil 
Spanien's, von Augustus in BHactica u. 
Lusitania gctheilt. 

Hispaniae, arum, Caes.; Cic.; 
Jornand. de Regnor. Success, p. 51.; Id. 
de Reb. Getic. p. 89. 110. n2; Isidor. 
Chronic. Gothor.; Id. Chronic. Wanda- 
lor.; Paul. Warnefr. de Gest. Longob. 
H, 10.5 Ang. Prudent. 'Trec. ann. 859.; 
i. e. Hispania Citerior et Ulterior. 

Hispaniense Hhodani Ostium, 
Plin. HII, 4.; die westlichste der drey 
Mdgg. des Rhodanus, nach Spanien zu. 

Hispaniensis Oceanus,  Plin.; 
Hispanum Mare; das iberische Meer, 
lángs der óstl. Küste Spanien's, e. Theil 
des mittellànd. Meeres. 

Hispaniola, εἶν. St. Dominici 
Insula, Bert,; Clav. IV, 11. 15.; Cell.; 
cf. Mendoza; WMeylin.; Lact. Descpt. 
Ind. Occid. ; westind. Insel St. Domingo, 
Hispaniola, Hayti, gehórte zu den gro- 
fsen Antillen, wurde im J. 1192, von Co- 
lumbus entdeckt u. Espanola genannt. 
cf. Allg, Anz. No. 250. J. 1826. . 

Hispanum Fretum; i. q. Gadita- 
num Fretum, 

Hispellum ; 
Gehbrtsort des Propertius. 
Plin, VIII, epist. 8. 

Hispiriatis; Ldsch, in Armenia 
Major, um Ispira. 


Hissa, sive Issa; dalmat. Insel 


cf, Flavia Constans. 
Hispellates, 


Histemo. ἣ 


Lissa, im adriat. Mcere, mit dem MXktfl. 
gl. Namens. 

Histemo; Flecken im Geb, Juda 
(Judaea). 

Hister, stri, Sallust.5 Ann. Fuld. P. 
111. ann. 872. ; Ann. c P. V. ann. 884 ; 
Jornand. de Reb. Getic. p. 84. sq. 89. 94, 
102.; Paul. Warnefr. de Gest, Longob. 
1, 12.; i. q. Danubius, 

Histi, Plin. VI, 17.; vielleicht i. q. 
Justae, Ptol; Volk in Scythia intza 
]maum, zw. den Rhymmici u, Aspisii 
Mtes. 

Histi, Strab.; Hafenort der Insel 
Icaria. 

Histiaea; i. q. Hestiaea. 

Histiaeotis; «f. Estiaeotis. 

Histónium, Mela ll, 4.; Plin. IIT, 
12.; "Icovtov, Ptol.; Istonium, Tab. 
Peut.; Gíastum A4moníum; Va- 
stonium; St. der Frentani, auf der 
Küste von Samnium , nordwestl, von. der 
Mdg. des Trinius, südóstl, von Palla- 
num; jetzt Vasto d' 4mmone, kl. neapol. 
St., Prov. Abruzzo Citeriore. 


Histria, Plin. ΠῚ, 19; Flor. T, 18; 
Amm. Marc. XIV, 38,; Ann. Einhard. 
ann. 821. ; Jornand. de Regnor. Success. 

21.; ld. de Reb. Getic. p. 90. 109.; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. I, 6; 
JH, 12; IIl, 26. sq. ; IV, 4. 42; V, 12; 
VI, 3.5; Istria, 'Isgi«, Diosc.; Ptol. 
H, 17.; Strab.; cf. Zeiler. Topogr. IHtal.; 
Albert. Descpt. Jtaàl.; Ldsch, im Süd- 
osten von Gallia 'Transpadana, gehörte 
vor Augustus zu Illyrien, grenzte westl, 
an den Sin. Tergestinus u, bildet die 
heut. Halbinsel Histerreich, Istrien, i. e. 
triester - oder istrianer Kreis. Hptst. 
Triest. Histri, Liv.; Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. IV, 25.; '"Isgo:, Strab. 
VIL; Seyl; Scymn. Chius; Marcian. 
Heracleot. 

Histriopólis, Tab. Peut.; Istro- 
polis, Mela II, 2.; Plin, ΠῚ, 9; 
IgooroAig, Ptol.; 'Icoía πολις, Arrian. 
Peripl; Istros, Amm, Marc. XXII, 
19.; ᾿ΐξρος, Steph ; Strab. VII, p. 220.; 
Peripl. Pont. Euxin.; Scymn. Chius; 
Istrus, Anton, ltin.; Eutrop. VI, 8, 
10.; St. in Moesia Inferior, sec. Tab. 
LX M. P. von Ad Stoma, sec. Strab. D 
Stad. (121 M.) südl. von Ostium Sacrum, 
war sec. Strab., Scymn. u. Plin. e. Colo- 
nie der Milesier; heut. Tages Chiustan- 

e, od. Proschloviza, in Bulgarien; sec. 

L Karahirmen, daselbst. 'Isguvov, 
Mzz.; ᾿Ιςροπολιται; Einw. | 

Hiítona; span. Mktfl. Alitona, in Ca- 
talonien, am Fl. Segre, zw. Lerida u. 
Mequinenca. 
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Ho2chsta. 


Hittaei; cf, Hethaei. 

Hiulca, ae, Epitom. Victor. ; λέμενη 
7 βαϑεια, Zosim, IH, 18.; vielleicht t. q. 
Ulcaeus Lacus, Dio Cass. ; See in 
Pannonia Inſer, in der Gegend von 
Cibalae, 

Hizgera, Zceiler. Topogr. Bruns. ; 
kl. hannóv. St, Hitzacker, Frstth. Lune- 
burg, àn der Jetze, 

Hlidheki ( Hudbechi, Hudbeki), Aun. 
Einhard. ann. 739.; Poeta Saxo; Lid- 
bach (Liddach, Lidbah), Ann. Lauri- 
ann. 719.; Lidbechi, Ann. Enhani. 
Fuld, ann. 779, Flecken Lidbach, westl, 
von Minden. 

Hliuni (Libum), Ann. Lauriss, ann, 
195.; Ann. Tilian. ann. 395.; Anm. En- 
hard, Fuld. ann. 795.5  haunóver. Fle— 
cken Luene, ἃ St. nordóstl. von. Lüne- 
burg, $1 M. südostl, von Hambarg. 

Hobacar, Ann. Lauriss. Min, ann. 
139. ; cf. Obacar. 


Hobah; cf. Chobah. 

Hobroa; Hopontum; dàn. Mktfl, 
Hobroe, Stift Aarhuus. 

Hocheria (Hockeria); Pogesa- 
nia; Ldsch. Hockerland, im Rgbz. Dan- 
zig, nahe dem frischen Haff, um Elbing 
u. pr. Holland, 

Hocseburcum, Aun. Mettens. ana. 
118.; Hóhseoburgum, Ann. Einhard. 
ann. 743,; Hooscoburg um, Ann. Lan- 
riss. ann, 743.; Ocsioburgum, Ann. 
Mettens. ann. 743,; preufs. Mktfl. Hoch- 
Secburg, Seeburg, Rgbz. Merseburg, 21 
M. westl. von Halle. Hier zwcey Seen, 
yon welchen der c. sü(ses, der amsdere 
salziges Wasser enthàlt, 

Hodingae (Hodingas), arum, Chro- 
nic, Reginon. ann. B80.; baier. MX. 
Alt - Octtingen, ἃ St. südóstlL. von Neu- 
Oettingen, im Isarkreise, 11 M. nordósti, 
von München. 

Hodomantí; thrac. Volk, nahe dem 
Hebrus und den Odrysae. 

Hoen; i. q. Tingis. 

Hoecchsta (Hoesta), ohne Zweifel 
Trajani Monimcntum, Amm. Marc. 
XVII, 1.; róm. Castell, auf dem nórdt. 
Ufer des Main, südwestl, von Arctau- 
num, Ostl, von Mattiaci Fontes; $etzt 
Hóchst, nassau. St., 21 M. nordóstl, von 
Mainz. 1n der Domlirche ruht der 
Minnesüánger Heinrich Frauenlob, st, 
1318., welchen die Frauen aus Mainz zu 
Grabe trugen. Nahe der St. e. alte rom. 
Wasserleitg., e. róm. Begrübnisplatz n. 
am rech;en Ufer der Nidda noch Spureca 
e. róm. Castells, Andere vergleichen, 


irrig jedoch, "Trajani Monimentum ummit 
Aschaffenburg, cf. Hochstedi. 


Hola, 


H ofa; cf. Curía Bavarica. 

Hohbuochi (Hohbuoichi), Ann. En- 
ard. Fuld. ann. 811.3; Hohuoki (Ho- 
uochi), Ann. Einhard. ann. 810. «q.; 
)rt, castellum, im nócdl. Deutschland; 
i^lletcht jetzt. Büchen, dáa. Dorf, im 
Irzth. (13 M. nordóstl. von) Lauenburg, 
4 M. südostll. von Hamburg. — Andere 
enken ohne Grund entw. an Hamburg 
4. an Boitzenburg. 


Hohenavia Vetus; chemal. haier. 
Xloster Altenhohenau, zw. Rosenheim ἃ, 
Wa-serzburg. 

Hohenchirche (Hoenchirche), Ann. 
Hincm. Kem. ann. 810. ; Kloster in der 
hcat. Prov. Niederrhein, unfern Aachen. 

Hohenduellium; i.q Duellium. 

Hohenloicus Comitatus, Pastor, 
Chron. Franc.; Lunig. Spicil Saec.; 
Frs-th. Hohenlghe, an. den Fll. Tauber, 
Kocher, Wornitz u. Jaxt.. Die Trümmer 
des Schlosses gl. N. liegen im  haier. 
Jaxtkrceise, unweit Uffenheim, 

Hohholz (Hocholtz), Ann. Enhard, 
Fuld. ann. 339.; Hohholt, Aun. Lau- 
ri-s. ann. 719.; Buocholt, Aun. Ein- 
hard. ann. 719.5; Bothslotz, Aun. Ti- 
lian. ann. 719.; i. q. Boccholtia , am 
ΕἸ. Aa. 

Hóhseoburgum; ,à. q. Hocsebur- 


m. 

Hohsingi (Iolsingi), orum, Ann. 
Ruodol. Fold. ann. 852,; Volk, im pa- 
gus Hohsi, auf der Grenze von Thürin- 
gen, in der Gegend von Erfurt. 

Hohstedi, Ann. Ruodolf, Fuld. ann. 
849.: i. q. Hoechsta, Hóchst. 

Hoinborchum, Ann. Hincm. Rem. 
ann. 870.; Kloster Odilienberg , nórdi, 

yon Straísburg, im Dep. Niederrhein. 

Hoinowa, Ann, Hinem. Rem. ann, 
870.; chemal. Kloster auf e. Insel des 
Rhein's, südl. von Strafsburg. 
^ Hola, Cell; óde St. Holar, Holum, 
im Norden der Iusél Island, 

Holbeca; kl. dàn. St. Holbeck, auf 
der Insel Seeland. 
᾿ Holdistede (Holchstede), Ann. San- 
gall. Baluz. ann. 805.; Holdunstcde, 
Ann. Einhard. ann. 804.; Oldona- 

stath, Chronic. Moissiac, ann. 804.; 
hannóv. Flecken Hollenstedt, 2 M. südl. 
von Harburg. 


Holdstebroa u. Holzepontum; 
kl. dàn, St. Holstebroe, im jütl. Stifte 
Ripen. 

Holis, Hackluit.; Flecken Holen, im 
Norden der Inscl Island. ^i 

Hollandia, Cluv. II, 12. 18.; Cell. 
H, 8; 198.; Chronic. Albert. Stad. p. 
301.; Notae Hist Sengall. ann. 1247.; 
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Homeritae. 


Bert.; cf. Junii Batav.; Zeiler. Descpt. 
Cire, Burg, ; Guicciard. Belg.; Box- 
horn. Stat, Foeder, Belg.; cf. Batavia, 
Sch. Hier n. in Spanien wurde um das 
J. 1559 zuerst das Stempelpapier einge- 
führt. Hatavus, 7, m., Lnen.; Batavus 
τι. Batavicus, adj., Id.; Hatavice, adv., 
1d.; Hollandicus, adj., Luén.; Hollan- 
dice, adv,, ld. 

Hollandia Nova, Cell; Insel 
Neuholland, in Australien, südwestl. von 
Neuguinea, nordwestl. von Van Diemens 
Land. 

Holmt; cf. Holmia. 

Holmia, ae, Plin. V, 27.; Holmoe, 
Plin. l.c; Ho!mus, "Oàuog (Ὅλμοι, 
Ca-aubon,); Strab. XIV, p. 461.; OI- 
mi, orum, Ὅλμοι. Steph.; St. in Cili- 
οἷα Trachea, «üdl, von Seleucia: 'Tra- 
chea, nahe der Mdg, des Calycadmus. 
Holmienses, ium, Cell. 

Holmia, ae, Cell; Zeiler.; Saxo 
Grammat.; Gothofred. Descpt, Succ. ; 
schwed. Hptst. u. Residenz Stockholm, 
Prov, Upland, auf Insein des Maelar- 
sees. Friede 1720. Hier fiel im J. 
1810 bey e. Volkstumult Graf von Fer- 
sen, der, 1790 in franz. Diensten, bey 
der Barriere. St. Martin in Paris e. Wa- 
δ᾽ für die kónigl. Familie besorgte u. 

iese selbst auf ihrer Flucht nach Mon- 
medy brachte, 

Holmus; cf, Holmia. 

Holo, Liv. ; St. Spanien's, 

Holon, Josua XV, 51; XXI, 15.; 
Jerem. XLVIII, 21.; St. im Geb. Juda 
(Judaea), unweit Debir; vielleicht i, q. 
Hilen. 

Holopyxzos, Mela; Plin.; St. im 
Osten der Insel Creta. 


Holsatía, Cluv. HT, 2,8. 14.; Cell. II, 
5; 88.; Adam. Bremens,; Arnold. Lu- 
bec.; Chronic. Holsat. ap. Leibnit.; Sa- 
xo Gramm.; Merian. Topogr. Circ. Sax. 
Infer.; Append, Genealog. ad Chronic. 
Albert. Stadens. p. 333.; dán. Hrzth. 
Holstein, zw. der Nordsee, Ostsee und 
Elbe, durch den Fl. Eider von Schles- 
wig getrennt. Hptst, Glückstadt, Hol- 
sati, orum, Chronic. Albert, Stadens. p. 
210. sq.: Holzati, Chronic. l. p. 209. ; 
Holsaticus, adj., Append. Genealog. ad 
Chronic. Albert. Stad. p. 324. 332, 33. 

Holzepontum; i. q. Holdstebroa. 

Homelea, ac; kl. engl. Fl. Humble, 
in Hantshire, füllt ins Meer. 

Homceritae (Hemiarites, bey den 
Morgenl), Plin. VI, 28.; Ομηρέταε, 
Ptol.; Volk im Süden von Arabia Felix, 
nordwestl. von den Chatramotitae, süd- 
óstl. von den Sabaei. 


Homerium. 


Homerium Delubrum, 'Ogurotiov, 
Strab. XIV, p. 444.; cf. Cic. pro Arch. 
c. 8,; in Smyrna lonien's. 
᾿ Homilaec, Ptol,; Ort in Thessaliotis 
(Thessalien). 

Homóle, es, Virg.; Berg in Phthio- 
tis (Thessalien). Jlomólois, idis, adj., 

ortae (Thore der St. Thebae daselbst), 

tat. 

Homolium, Plin.; OuoAtov, Strab.; 
St. im Nordosten von Phthiotis (Thessa- 
lien); angebl. heut. Tages Lamina. . 


Homona, Plin. V, 27.5 Homana- 
da (ϑυμαναδα), orum, Hierocl.; Ova- 
μαναδα, ὧν, Notit. Lycaon.; 'Ovuevaóa, 
ov , Notit. Átr. ; richtiger Homonada, 
Ὁμόναδα, ὧν. cf. Holsten. in cit. Con- 
cil. Constantinop.; St. in Lycaonien, 
nahe der Grenze von Isaurien, die jetzt 
KErmenak heifsen soll. Andere setzen 
die St. nach Pisidien, 

Homonada; i.q. Homona. 

Homonadenses, ium, "Tacit. Ann. 
ΠῚ, 48.; Ὁμοναδεῖς, Strab. XIV, p. 467.; 
cf, XiIL.; Homonadces, um, Plin, V, 
21.; Volk im südwestl. Lycaonien, im 
Geb. Taurus, 

Homonades; cf. Homonadenses. 

Honania; Prov. Honan, in China, 
mit der Hptst. Kai - fong- fu. 

Honflevius; Honflorium; nicht 
i.q. Juliobona; franz. St. Honfleur, an 
der Mdg. der Seine, Dep. Calvados 
(Normandie), 

Honflorium; i. q. Honflevius, 

Honorias, adis, Authentic. Constit. 
XXIX, 1.; Notit. Hierocl.; Ldsch. im 
Nordosten Bithynien's, erhielt von 'Theo- 
dosius II. dessen Oheim: Honorius zu Eh- 
ren, dics, N., wurde aber von Justinian 
zu Paphlagonien geschlagen. Hier la- 

n: Claudiopolis, Prusias, Heraclea, 
Cratia υ. Hadrianopolis, 

Honosca, ae, Liv.; St. in Hispania 
'Tarracon., südl. vom Iberus; angcbl. 
jetzt Joyosa, Flecken im Küónigr, Valen- 
tia, 9 M. von Alicante. 

Hontensis Comitatus; die nie- 
derunger. honther Gespsch., Kreis dis- 
scit der Donau.  Hptst. Schemnitz, 

Hopontum; cf. Hobroa. 

Hor, Num. XX, 22. sq. 26. sq.; XXI, 
4; XXXIIL, 32. 81, sq.; Deut, XXXII, 
50.; Berg auf der südüstl. Grenze Palàá- 
stina's, scc. Joseph. in Arabia Petraea, 
südl. von Petra. Hierstarb Aaron; jetzt 
Dschebel Nabi Haráün, Sidua Harin, 

Hor, Num, XXXIV, 7. και; Geb. in 
Syrien, wahrscheinl. e. nordóstl. Zweig 
des Libauon; sec. Bellermann aber der 
südóstl. Theil des Geb. Casius, 
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Horonaim. 


Hora; cf. Ora. 

lHoratae, sive Horestac; Volk in 
Indien, vielleicht im heut. Reiche Cot- 
schin. 

Hordea (Horoi Insula) ; i. q. Jaba- 
dii Insula. 

Hordcani, sive Hordeonis Ca- 
stra; Ordinga; preufs, Mktfl. und 
Schlofs Urdingen, Hghz. Cleve, am 
westl. Rheinufer, nordüsti, von Creíeld, 
südwestl. von Diusburg. 

Horcb, Exod, HT, 2.; XVII, 6.; εἰ 
9. sq.; XIX, 20; XXIV, 18; cf. XXXII, 
15. sq.; 1. Reg. XIX, 8. sq.: die süd- 
westl., niedrigere Spitze e. Gebirgs (Vi- 
gri Montes) in der arab. Wüste (Arabia 
Pretracea); gewóhnl, jetzt. Sinai, jedoch 
falsch. cf. Niebuhr; Pococke; Hamels- 
veld u. Sinai. 

Horem (Harcem), Josna XTX, 58. ; St. 
des Stamines Naphtali (Galilaca Super.), 
unweit Beth - Anath. 

Horestae; cf. Horatae. 

Horesti, Tacit. Agric. c. 38. ; Volk 
in Brittannia Barbara, viellcicht nahe 
dem Firth of Tay. Andere setzen dass, 
aber entw. oberhalb ltuna, an den ΕἸ. 
Esk, od. zw, den Selgovae u. Ottadini, 

Horisius; Fl. Mysien's, nahe der 
Grenze von Troas. 

Horitace:; cf. Choritac. 

Horma, Ptol.; St. der Almopii, 
nordóstl. Macedonien. 

Horma, Num. XIV, 45.; Ermae, 
Hieronym.; cf. Arma, in Judaea. 

Hormanus, Ptol.; Fl. im Südosten 
von Arabia Felix, füllt in den Sin. Sa- 
chalites, 

Hormenium (Horminium) , Plin. IV, 
9.; Ormenium, Homer.; St. in Mag- 
nesia (Thessalien). 

Hormiac; i. q. Formia, 

Hormina; cf. Hyrmina. 

Hormum; Ort in Gallia Belgica ; 
sec, d'Anville jetzt Marchiennes, franz. 
St., an der Scarpe, Dep. Norden (Flan- 
dern). 

Horna, ae, Bert.; Cell. IH, 35; 159. ; cf. 
Zeiler. Descpt. Girc. Burg.; Junii Ba- 
tav. ; Guicciard. Belg.; Boxhorn Theatr, 
Holl.; de Roo Ann. Austr. IX.; niederl, 
St, Hoorn, Porv. Nordhollaud, an der 
Südersee, 

Hornanum Caput; 


südamerican, 


Vorgeb, τ Horn, auf der üuf[sersten 
Spitze von Feuerland, 
Horonaim, Nehem. H, 10. 19.; 


Jesaia XV, 9.; Jerem. XLVIHT, 8.5. 31; 

Age vitu, LXX.: Ogovet, Joscph. Antiq. 

xi, 15; X1V,2.; St. in Moabitis (Ots- 

alaestina), südl, von Luchith, cf. Gcsen. 
ent. in Jes, 


Horraei. 


Horraci ; i. q. Choritae, 

Horrea, ae, πη. Hincm. Rem. ann. 
8710.; Horrea, orum, Chronic. Regi- 
non. ann. 897. 906.; Kloster zu Trier, 
der heil. Maria geweiht. 

Horrea, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. VI, 21.; Ort in Campanicn. 

Horrea, orum; cf. Ad Horrea. 

Horrea, orum, Anton. Itin. ; Ort im 
Innerm von Mauretania Caesar,, XVHI 
M. P. von Sitifi, XVIII von Lesbi , nach 
Salda«c hin. 

Horrca Coclia; i. q. Ad Horrea. 

Horrea Margi, orum, Anton. Hin. ; 
Tab. Peut.; Oromago, ltin. Hieroso- 
Ism.; Orrea, 'Oóora, Ptol; Ort in 
Moesia Super., XXVII M. P. von Idi- 
mum, XXIV nórdl. von Pompejos, auf 
dem Wege von Viminacium nach Serdica, 
am óstl. Ufer des Margus; angebl. heut. 
Tages Morava Hissar, in Servien. 

Horreum, Liv. XLV, 26.; St. in 
Molossis (Epirus), nahe der Grenze 
"Thessalien's. 

Horrisonus Mons, Clear. Syntag. 
Rer. Thur.; der Hórsclberg, nahe der 
Horsel, zw. Gotha u. Eisenach. 

Horsnesia; Hothersnesium; 
dün. St. Horsens, im jütl. Stifte Ribe 
Ripen, am Mbusen Horsensfiord. 

Horta, ac, Paul. Warnefr. de Gest. 

Longob. IV, 8.5 Hortae, arum, Fon- 
tanin.; Hortanum, Plin. I1], 5.; Hor- 
ti, orum, Clav. HI, 37.3 Ortae (Ortas, 
Ortus); Orti, orum; St. in Etrurien, am 
Kinfl. des Nar in die Tiher; jeizt Orta, 
ΚΙ. pápstl. St., Delegation Viterbo, an 
der Tiber. Hortinus, adj., Virg. 

Horta; l1nsel, nahe der Küste von 
Gallia Transpadana. 

Hortana; cf. Ortona. 

Hortàánum; i. q. Horta. 

Hortanus Lacus, m.; See Lago 
d'Orta, im Mailündischen, 

Hortona; cf. Ortona. 

Hortonium; cf. Halifacium. 

Hortus Dei; Gegend l'Hort Dicu, in 
Frankreich. 

Hortus Floridus;'^ Bintersis 
Abbatia; Pountum; cf. Imhof. Not. 
Proc. IU, 29.; Crus. Ann. Sues, IV, 15.; 
Brusch. de Monast. Germ.; Bucelin. 
Germ. Sacr.: ehemal. souveraine Abtey 
Baindt, in Schwaben, unfern Ravens- 


burg. 

Ho sa (Hossa), Josua XIX, 29.; St. 
des Stammes Asser (Galilaea) , vielleicht 
auf der nordwestl. Grenze. 

" Hosemum; dán. St. Husum, Hrzth. 
Schleswig, an der Auc. 

Hosii; cf. Hossii. 

Hospitellum, sive Sospitellum; 
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Hudwicsovaldum, 


sardin. St. Sospello, lEspel, Grfsch, 
Nizza, an der Bevera. 

Hossii, richtiger Hosii, "Octot, 
Ptol. IH, 5.5; Volk, làngs der Nordküsto 
von Sarmatia Europaca, nahe den Vel- 
tae, εὐ]. von den Carbones. 

Hosta, Pertz; Osta, Id.; han- 
nóver. Fl. Oste, entspr. unterhalb 'f'o- 
stedt, strómt durch das Hrzth. Bremen 
u. mündet in die Elbe, | 

Hostilia, ae, Tacit. Hist. HI, 9. 

14. 40. 100.; Piin. XMI, 12.5; Anton. 
dHin.; Hostigliía, Baudrand.; Roissi- 
rart.;. Ort (Ficus Feronensium, "Tacit.), 
in Gallia Transpadana, XXX M. P. süd- 
óstl. von. Verona, XXV nordóstl, von 
Mutina, am nórdl. Ufer des Po; in uns, 
Tagen Ostiglio, Flecken. 

Hostingabi, Chronic. Moissiac. 
ann. 804 ; Pagus im llrzth. Bremen, 
nahe der Oste. 

Hostunum; neapol. St. Ostuni, Prov. 
Terra d'Otranto. 

Hothersnesium; i. q. Horsnesia. 

Hraba, Anu. Fuld. P. V, v. 884.; i. 
q. Arabo, Raab. 

Hradisca, εἶν. Hradistia; máühr. 
St. Hradisch, auf e. Insel der March. 

Hradisticnsis Circulus; der 
hradische Kreis, in Mühren mit der 
Hytst. Hcadisch. 

Hrenus, Ann. Enhard, Fuld, ann, 
1718.; i. q. Rhenus. 

Hriustri ( Hruistri, Riustri, Rustri ) 
Pagus, Ann. Einhard. ann. 398. ; Hri- 
ustri Comitatus, Ann. l ann. 826.; 
Rustringia; Ldsch, Rustingen, cigentl. 
die Sitze LAM hannóver. Frstth. Ostfries- 
land, am Seearm Jade, westl. von der 
Md. der Weser. 

Hrodhardi Monasterium, Ann, 
Lauresh, ann. 761.; Kloster in Elsafs, 
entw. i. q. Arnolfsaugiae Monast., von 
Ludovic. * ann. 826. nach Ortenau in 
Schwaben verlegt, od. i. q. Gengenba- 
cense Monast. , von Ruthard, Bruder des 
Warinus, gestiftet. cf. Schoepfl. Alsat. 


Dipl. 

Habertiiesgum] ehemal. sáchs. 
Jagdschlofs Hubertsburg, im leipz. Krei- 
se, bey Wermsdorf; jetzt Getraidema- 
gazin. Friede am 15 Febr. 1763. 

Huculbi, Ann. Einhard. ann. 784 ; 
Huculvi, Ann. Lauriss. ann, 1.; kl. 
preufs. St. Petcrshagen (früher Hockele- 
ve), Rgbz. Minden, an der Weser. 

Hucumbra; cf. Symbra. 

Hudwicsovaldum; cf. Hermannid, 
Brit.; schwed, St. Hudickswall, Hud- 
wickswall, in der nordlánd. Prov. Hel- 
singland, an der Bucht Hudwickswall- 
fiord (bothn. Mbusen). 


Hu egium, 


Huegíum; cf. Herium. 
Huehuctlapallan; nordamericah. 
Urst., in der Nihc von Palenque, Prov. 
Chiapa, im J. 1787. entdeckt; angebl; e. 
hóniz. carthag. Colonie. cf. Huchuet- 
Ἀργὰ (Huethuetlappallan) ; America's 
grol*e Urst; im Kónigr. Guatimala, neu 
entdeckt von Cap. Don Antonio del Rio 
u. als e. phónic.- canaan. u. carthag. 
Piülanzst. erwiesen von Dr. Paul Felix 
Cabrera. Aus dem Éngl, des Berthoud. 
(London 1822), nehst 13. Zeichnungen; 
Meiningen hey Keyser. 1823. Nicht 
ungegrundete Zweifel dagegen im lit; 
Conv. Blatt. 63. p. 252. 1525. 
Huena, Zeiler. him Suev. Bec- 
mann. Hist, Orb. Terr. ; kl. schwed. In- 
sel Hween, Heen, im Sunde, zn Malmó 
gehórig. Die Nachgrabungen von 1823 
u. 24. forderten 'Theile des alten Schlos- 
ses Uranienburg, wo ''ycho de Brahe 
(st. 100}.} Astronomie trieb, nebst den 
&strónom. m chem. Anstalten, so wie 
das unterirdische Observatorium: Stjer- 
nehorg zu Tage. 
Huettagov, Ann. Einhard. ann. 784.; 
Ldsch., vielleicht um Pyrmont τι. Schwa- 
lenherg. Falk. Traditt; Corb: 
Hugonis Curia; Kloster Hugshó- 
fen, in Elsafs. 
Huitteus (Hunteus) ; ef. Gera. Àn- 
dere vergleichen die Weise, 
Huionum; i. q Huyum. 
Hultonia, Cluv. H, 2»; Ulidia; 
Ultonia, Camhden.; Hpttheil Ulster, im 
Norden des Kónigr. Irland, grenzt óstl. an 
die irische Sec, nórdl. u. westl. an. den 
Ocean, südl, an Connaught u. an Leinster. 
Humago, Anton, ltin.; St. u. Insel 
un der Küste von Histrin; 
Humatia; Fl in Gallia Cisalpina, 
fülit in dea Po. 
Humilis Regio ( Nicderung), Jo- 
&ud XV, 32.: e. dec vier Bezirke Juda's, 
Ebene lüngs dem mittellànd. Meere. 
Humta, Josuá XV, 54.; St. des Stam- 
ines Jnda (Judaea), unweit Hebron. 
Hunesgonia; Hunsingia, Cell.; 
ommeland. Ldsch, Hunsingo, Prov. Gró- 
nigen, 
Hungüri, orum, Chronie. Reginon. 
nnn. 889. 901.; Huntgarí, Jornand, dé 
Reb. Getic; p; 85.; Jugri; Ungares, 
Ann. Augiens ann; 908, sq, ; Ugri; Un- 
ari, Ann. Alamann. ann, N99, 908. 
10. 926, ; Ann. Laubac; ann. 899, 908, 
910. sq.; Anm Augiens. ann, 915. 913. 
934. ; Ann; St. Columb, Senon. ann. 9237.; 
Ann. Fuld. P. V. ann. 892. 894. 909.; 
Ann, Salisburg. aon. 1045. sq.; Unga- 
tii, Contin. Reginon. ann. 908, sq. 913. 
915. 934. 954. sq.; Aun. Sangall. Maj. 
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Huni. 


áim 1041.; Ungri, Ann, Alamana. 
Codd, Turic. u, Sirmond. ann. 899. 910 ; 
Ann, Augiens. annm; 918.; dgareni, Ans. 
Sangall. Maj. ann. 888 N99. sq. 902 
908. sq. 913. 925.; cf. 4fcari; Bewohaer 
von Ungern, angebl. scy:h; Ursprun 

Hungaria, Cell. Hi, 5. 29. τὰ: 
Clav; HT, 1; XLI, 24. sq.; Contin. Re- 
ginon.; Bonfim ὦ. [sthnanf. Hist. Hung.: 
Schurzfleisch, Hung.; Ungarid, Aa. 
Sangall. Major. ann. 1030.; Aene 
Silv. Hist. Frider. HL: Chronic. Alb τι 
Stad.; ósterr. Kónigr. Ungern, zw. vie 
derósterreich, Steierma:k, Croatien, sie- 
benbürgen, Galizien v. Schlesien, *c- 
steht aus Ober- ὦ Nieder- Ungern ἃ, 
hat Ofen zur Hptst. Im weitera Sitac 
umfafst dies. Kónigr.! Ungeern, Croatica, 
Slavonien, Siebenbürgen u, die Militar- 
provv. cf. Pannonia Inferior. 

Hungaria Inferior (Luen), κεῖτο 
Cisdanubianüu; Nicder- Ungern, 
der westl. "Theil, besteht. aus: Circulus 
Cis - u. Trans Danubianus. 

Hungarià Supérior (Luen., sive 
Transdanubiana ; Ober - Unger: 
od. der üstl. "heil, zerfalit in. Circula: 
Cis- u. '[rans - Tibiscunus. 

Huni, Anm Sangall. Brev. ann. 391.; 
Ann. Augiens. ann. c.; Ann. Sangall 
Maj. ànn. d. 863.; Anm Lauriss. Min. 
unn. 393.; Ann. Einhard, 4782 γμᾶ. 
190. sq 503.; Poetà Saxo unn. 3791; 
Chronic; Moissiac ann. 791.; Ann. En- 
hard. Fuld. ann. 390.; Chrohic. de τοι. 
Norimanm in Francia; Ann. Càrol. M.; 
Chronic. Albert, Stad. p. 184. 194. ; Pau 
Warnefr. de Gest. Longob. IV, 23.: ἤυ- 
nni, Aun, Alumann. Contin. Sangall. L 
ann. 863.5 Avarés, Paul. Waracic. de 
Gest; Longob. IV, 25. 27.5; cf. chri; 
wahrscheinl. i. q. Xovro:, Dionys. Pe- 
rieg.; Chiun- Mju, od. Hiong- Nou, bey 
den Chinesen. cf; Chiuni. Dieses Volk, 
vielleicht seyth, Abkunft, safs ursprüngl. 
in der heut. Mongolei, kurz vor Chr, ani 
Scé Baikal, od. Lokünoor, àuf der σὰς. 
sisch- chines. n. kalmukisch-chines, Grem- 
ze, plünderte unter Esle- Te das chines. 
Reich, verschwánd theils utiter dén Mon- 
golen, liefs sich theils, von dén Chine- 
sen im I. Saec verdrüngt, in der gro(«eà 
Tatarei nieder, setzte im IV. Saec. über 
die Wolga, schlug die Alanen, vertrieb 
dic Ost- u. West- Góthen, dràng zut 
Zeit des Valenüniàn bis an die Theis, 
setzte bey Ofen über die Donau, schlug 
die Rómer unter Macrinus, erwáhlte ird 
J. 401. den Attila zum Könige, zog sReh 
nach deéssem 'Todé (im J. 453.) wieder 
nach der Tatarei zurück, cilte im VI 
Sacé. nach Siebenbürgen und Ungero; 


Hunnebroda. 


vereinigte sich mit den Avari, fiel zur. 


Zeit des Ksr. Arnolphus in Franken ein, 
schlug den Ksr. Ludovicus in Baiern, 
nahe der Donau u. erzwang einen jáhrl, 
Tribut, fiel im J. 91J. unter Conrad I, 
abermals in Baiern ein, gab im J. 917. 
Frieden, durchzog im J. 923. Italien, 
Schwaben, "Thüringen u. Franken, plün- 
derte Magdeburg, wurde aber von Hein- 
rich EK. (Auceps) im I. 932. bey Keusch- 
berg, unfern Merseburg, cf. Allg Anz. d. 
Deut. No. 142. 219, 253. 329. Jahr 1323., 
gàánzl. geschlagen, unternahm zwar in den 
ὦ. 951. 944. 9348. neue Einfálle, blieb 
aber seit der Niederlage bey Augsburg 
durch Otto 1. im J. 955. ruhig in Un- 
gern. cf. Jornand. de Reb. Getic.; Ann. 
Einhard.; Ann. Enhard. Fuld.; Bonfin. 
Hist. Hungar.: Backschay de Ingress. 
Hunnor. in Pannon.; Schurzfleisch. 
Hungar. //unnicus, adj.; Hunniscus, adj., 
Veget; Carol, de Fresn, 

Vebrigens hicfsen die Hunnen bis auf 
die Zeit Tschingis-Chaghan, der sie zu- 
erst blaue Mongolen nannte, Badac (He- 
tae, Amm. Marc., *; Hudini, Hero- 
dot., ? u. erhiel'en, mit den Tataren 
verbunden, aber durch Gestalt u. Sitten 
charakter. Mongolen, im XII. Saec. von 
den tibetan,. Uiguren oder Tanguten 
(Stammváter der 'l'ürken) die schon im 
V. Saec. aus Indien nach Tibet verbrei- 
tete n. mit dem Cultus. des Zoroaster's 
fa«t übereinstimmende Lehre des Budd- 
haàismus, 

Huninga; franz. St. Hüningen, Dep. 
Oberrhein, am Hhein, nórdl. von Basel. 
Ihre Fstwerke schleifte das Jahr 1815. 

Hunni; i. q. Huni. 

Hunnicuria, sive Hunonis Cu- 
ria; Flecken u. Abtey Honnecurt, in dcr 
Picardie, an der Schelde, ὃ M. von 
Cambray. 

Hunnicus Pagus; Hunnorum 
Tractus; Sauromatum ( Colonia) 
Regio; cf. Zeiler. ''opogr. Palat.; Fre- 
her. Not.!in Auson. Mosell ; rauher, wald- 
reicher Bcrgrücken Hundsrück, im baier, 
Rheinkreise u. in der preufs, Prov. Nieder- 
rhein, e. Ast der Vogesen. Der N. von den 
aus Sarmatien gekommenen Hunnen. 

Hwunnivart, Jornand. de Reb. Getic. 
p. 135. ; Ldetr. in Scythia Minor, lüngs 

dem südl. Ufer der Donau. 

Jiunnobroda; mühr. St. Brod, Un- 

arisch Hrod, im rhodisch. Kreis, an 
er Olschawa, 

Hunnum; e, Castell in Britania Ro- 
mana, nahe dem róm. Wall, vielleicht 
unfcrn Halton Chester, nórdl. von Aydon 
Castle; sec. ΑἹ, jetzt. Scaven-Shale, in 
Northumberland, 
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. Hyampolis. 


Huntingdonensis (Huntingtonien- 
sis, Cambden. Brit.) — Cell. 
Hi, 14; 17.; ingdoniensis He- 
g io, CelL IT, .; engl. Grfsch. Hun- 
tingdon, grenzt nordóstl. an. Cambridge. 

Huntingdonia; Hyptst. Hunting- 
don der Grfsch, gl. N., an der Quse, 
Gebrtsort des Olivier Cromwell, st. 1658. 

Hunulficurt, Ann. Hincm. Rem. 
ann. 870.; i. q. Hunnicuria. 

Hunyadensis Comitatus; sic- 
benbürg. Gesp. Hunyad, von den FIL. 
Marosch , Arell u. Schyll. durchstrómt. 
Hpijort gl. N. 

urcpoesium, siv. Hurepoisius 
Tractus; vielleicht auch Felocas- 
sium ger; franz. Ldstr. Hurepoiz, 
in Isle de France, an der Seine. Hicr 
Meum, Corbeil, Ferte Alais, etc. 

Huum; Huyum; Huyemum; Hu- 
yomwum; cf. Zeiler. Descpt. Westph. ; 
Guicciard. Belg.; Andr. Topogr. Belg; 
Heriger. de Gest. Epis. Leod. ; nieder. St, 
Huy, Hoye, Prov. Lüttich, am ΕἸΠΗ͂, der 
Hoyoul in die Maas. 

— Luen. ; Imhof. Not. Proc; 
Topogr. Circ. Westph ; preufs. St. Hóz- 
ter, Hürtor, Regbz. Minden, am ΕἸΠΗ͂. 
der Grove in die Weser. Ehemals Hytst. 
der Abtey Corvey. 

Huya; i. q. Insula Sancta, 

Huyemum; 

Huyomum; ! i. q. Huum. 

Huyum; 

Huzitac; Volk in Susiana, mutmafsl. 
i. q. Uxii. 

Hwercnofelda, Chronic. Moissiac. 
ann. 805.; Hwerenaveldo; Chronic. l. 
ann. 806.; Ldstr. JVeri, in der Nàhe von 
Magdeburg, zw. der Elbe une der Saale. 

Hwinidi, orum, Chronic. Moissiac. 
ann. 809.; i. q. Winidi. 

Hy; cf. Aspledon. 

Hyaea; Flecken der Locri Ozolae, 
nórdl. von Amphissa. i 

Hyala; vielleicht i. q. Xylenopolis; 
St. in India intra Gangem, am linken 
Ufer der óstl, Mdg. des Indus, südóstl. 
von Patala; angebl. jetzt. Lahévi, von 
Alexander gegründet, od. vergrófsert. 

Hyampca, Ὕαμπειη, sive Hiam- 
peus; Gipfel, od; Ast des Parnassus, in 
Phocis, nahc der Grenze Boeotien's, von 
welchem die Bewohner von Phocis frü- 
her die Verbrecher herabstürzten ; spàá- 
ter von e, Felsen Nauplia. Auf diese . 
Weise soll Aesop, der in se. Fabeln die 
Bewohner von Phocis durchzog, auf Hy- 
ampeus das Leben verloren ha en, 

Hyampólis, Stat. Theb. VI, v; 
345,; Liv. XXXII, 18.5; T«uzoAig, Ho- 
mer.; Herodot. VIII, 28.; Pausun. Phoc. 


* 


A Hyampolis. 
c. 95.; Nonn, Dionys. XIII, v. 124.; St. 
im Osten von Phocis, δι ει}, von. Ela- 
tea u. Cleonae, nord von Abai; sec. 
Kruse heut. Tages in en Ruinen Bog- 
dana, sec, Al. zw. dem heut. 'Turco-Cho- 
rio u. Kalepodia. Xerxes zerstórte die 
St. u. Ksr. Hadrian erbaute hier scine 
Stoa. 

Hyampolis; St. in Phocis, auf dem 
Parnassus. 

Hydántes, um, Plin.; "Tavric, Pau- 
san,; WVóolkersch. Bocotien's, von Cad- 
mus nach Phocis verdrüángt, wo sie die 
St. Hyampolis erbante. Hyanteus, adj., 
i. q. Bocotius; aqua, i. e. Castalia, Mar- 
tial.; Hyunttus, adj., Ovid. ; sorores, i. 
e. Musae, Stat. 

Hyanthia; angebl, i, q. Enanthia. 

Hyantiía; angebl, i. p. Euanthia. 

Hyantis, "Tevríg; i. q. Actolia, 

Hyarotis, idis, Curt.; "Taoortg, 
i8og, Strab. XV, p. 1017; Hydrao- 
tes, ac, m.; ῬὙὸδραώτης, Arrian. VI, 
8.; vielleicht i. q. Adris, Ptol ; Fl. in 
India intra Gangem,  entspr. auf den 
Emodi Mtes, fállt in den Acesines, heifst 
jetzt Rawy, Haway, lrarwutty, u. mün- 
det init dem Tschunab in den Indus, 

Hybanda; Insel des Mare Acgaeum, 
nahe der Küste lIonien's. 

Hgbla (Hyble, cs) ; Ovid, ; Berg in 
Sicilien, unfern Hybla Parva, reich an 
Bienenkrüutern. 

Hybla, ac, Martial. VIIT, epigr. 87. 
Mela 1I, 7.; Ὕβλη, ze, Nonn. Dionys. 
XH, v. 218.; Hybla Major, ἡ fin 
ἢ μείξων., Stcph.; Pausan. Eliac. 1, 23.; 
Ὗβλας Μεγαλας, Mz. Ph. Parutae; St. 
Sicilien's, am südl. Abhange des Aetna; 
angebl. in uns, Tagen Paterno, Flecken 
im Val di Demona. Hyblenses, ium, Plin. 
HH, 8.; Hyblaei, Ὕβλαϊοι, Steph.; Thu- 
cyd. VI. 

Hybla, Sil. Ital. XIV, v. 200.; Ovid. 
Trist. V, 6; 38.; Pont. H, 7; 26; IV, 
15; 10.; Tic, ec, Strab. VI, p. 185.; 
Hybla Parva," — Steph.; 
Megüra, ac, Liv. XXIV, 30. sq.; Me- 
y«gag Ὕβλας, Mz. ap. Ezech. Spanhem.; 
Megdra, orum, τὰ Μέγαρα, Strab. 
d. L; Thucyd. VI; Megaris, idis, 
Plin. II, 8.; Cic; Liv. XXIV, 30.; Mela; 
MeyagQig, :39og, Diodor, Sic. IV, 80.; 
Scyl.; St. auf der eüdostl. Küste von Sici- 
lien, 12 Mill. Rom. nórdl. von Syracu- 
sae, 20 nordóstl. von Hybla Minor, 45 
südóstl. von Hybla Major; heut. Tages 
Ruinen nahe dem Fl. Cantaro. Galeotac, 
Γαλεῶται, Steph.; Megarenses, Mtya- 
9* Id.; Einw.; Hyblacus, adj.; apes, 

irg. Eclog. F.; mella, Martial.; Hyb- 
lensis, e, Cic.; Megarcus, adj., Ovid. 
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Hydra. 
Fast. IV, 471. (Megara; Megarensin, 


sc. Arva). Die St. erhielt von Doriera 
aus Megaris um 735. Colonisten u. dca 
N. Megara. cf. Strab, VI, p. 185. 

H ybla Major; cf. Hybla. - 

Hybla Minor, Ὕβλη ἡ ἔλαττων. 
Steph ; Hera, Hoa, δίερῃ.: Heraca, 
Cell.; Plagereo sive Cymba, Anton. liia. 
ed. Ald. u. Simler.; Plagía Hereo, ed. 
Schott, ; St. im Südosten Sicilien &, ser. 
All. 22 Mill, Kom. nordwestl. von Ssz- 
cusae, sec. Anton. zw. Agrigentum msi 
Acrae; angelbl. jetzt. Ragusa, Mii. 
im Val. di Noto, δὴ der Quelle des ΕἸ. 
gl. Namens, 

Hybla Parva; i. q. Hybla. 

Hybrianes; Volk in Thracien, nahe 
den Dasaretii. 

Hyccára, orum, za "Txxeoc , Dio- 
dor. Sic, XIII, 6.; "Thucyd. Vl.; &pot- 
lodor.; Plutarch. Alcib.; St. im Norden 
Sicilien's, nordwesl, von Panormus: 
angebl, jetzt. Bíccari, Mktfl. im Val di 
Mazara. 

Hyda; cf. Hyla. 

Hydaspes, is, Plaut.; Lucan. ἘΠ, 
v. 235.; Mela ΠῚ. 7.; Jastin. XI, 4. 


Piin. VI, 20.; ὁ "“Ὑδάςπης, ov, Strab. 


XV, p. 450 ; Arrian. IV,8; V, 3. 19. ; Noan. 
Dionys. XXV, p Z16.; cf. Diodor. 1l, y. 
122.; Judith MI, 6.; Hydaspis, ix 


Tab. Ptol.5 Hidaspes, Ptol.5 Fl. ia 
India intra Gangem, entspr. anf. Emodi 


: Mtes, in Sabissa, fállt in den Acesines, 


mit diesem in den Indus τι. heifst hent. 
Tages Behat, Bchut, oder  Dschesz?, 
Dschunab, Jenaub ; sec. Betnit, od. /Hium, 

sec. Al. Shantru. Anf ihm erhaute 4ex- 

ander die Flotte welche aus dem Iudus in 

den Ocean segelte. Zw. dem  Acesines 
u. dem lH ydaspes herrschte der von Mex- 
ander geschlagene Porus. HH. eus, 
adj., Sidon. — Einige —— Me- 
dus (Indicus? ) Ἡνάαερος, Virg. 

Hydaspes, Virg.; Curt. IV, 5.5; Fl, 
entw. in Persis, od. i. q. Choaspes, ia 
Susiana, 

Hydaspii; Volk in India intra Gan- 
gem, am Fl. Hydaspes. 

Hyde, Plin.; Ton, ne, Notit. Eccl.; 
St. in Lycaonien, nordwestl. von Nyssa, 
sec. Plin.: in confinio Galatiae atg. Cap- 
padociae, 

Hyde, Plin.; Ὕδη iv τοῖς Δυδοις. 
Houter,; St. in Lydien, vielleicht naühe 
der Grenze Carien's. Andere denken xu 
Sardes, dem jedoch Strab. widerspricht, 

Hydissa, ae, Ὕδισσα, Ptol.5 Hsg- 
dissus, Ὕδισσος, Steph; St. im Innern 
von Carien. Hydissenses, Plin. ; Einw. 

Hydra; Vorgeb. in Aeolis, auf der 
Küste des Sin, Cymaeus, unweit Phocaca. 


Hydra. 


Hydràá: Ort in Byzacium. 

Hydra; cf. Hyria, 

Hydra; Insel des Peneus, ín Thes. 
salien, 

Hsdrt; Insel an der Küste von Zeu- 

gitama, unfern Cart T 

IH 3drae, od. Hydras, Ptol; Insel 
m der Küste von Numidia Massylorum, 
lem Worgeb. Tretum gegenüber. 

H spdracum (Hydreum) Apollínis, 
Plin- Vl, 22.; 4pollonos, sc. Oppi- 
lume $ St. in Thebais, 184 M. P. von 
Lop t. «»s, 

HI udrilis, is; Belgradus; Bach 
in "A^ hraien, in der Nàhe von Byzan- 
tiurzs ; angebl. jetzt Belgrado. 

HF sdraótes; i. q. Hyraotis, 

HF zdras; c H — 

H xjdraz, Ptol; St. in Cyrenaica, 
w. MOarnis u. Caenopolis. 

HF wdréa, Pausan. Corinth, c. 34.; 
ἱπε Dde· Mare Aegaeum, südl, von Ar- 
το 85, Buporthmus M. gegenüber; sec. 
Kressc die heut. felsige Insel Hydra, mit 
ler St. gl. X. 

FF ydrela; i. q. Caria. 

FFydreum. (Hydraeum) Novum , 
"irs. VI, 25; St. in Thebais, 223 M. P, 
on Coptos, 

Hydreum (Hydraeum) Vetus, εἶν. 
TFreglodyticum, Plin. 1, c.; St. da- 
ciet, 4 M. P. von Hydreum Novum. 

Hydreum, Plin. VI, 22.; Ort in 
['hebais, wo die Caravannen für die Ca- 
nele Wasser schópften, 

Hydrcuma, atis, Plin. VI, 223.5; St. 
n Thebais, 100 Mill. von Coptos. 

Hydriaces, Ptol.; Kavógíaxne, 
od. Palat; Hydriacus, Amm. Marc. 
XIII, 25.; ΕἸ, in €Carmania Vera, aec. 
l. in Gedrosien, füllt in den Sin, Para- 
on u. soll in uns. Tagen Gatter heifsen. 

Hydropolis, εἶν. Hygropolis, 
astor, Franc. Rediv.; baier. St. Feucht- 
mg, im Rezatkreise, an der Sulz. 

Hydruntina Provincia; Hy- 
'"untinus Ager; cf. Aletina Provin- 

ia, Prov. Lecce, Terra d'Otranto, im 
óuigr. Neapel. 

Hydruntum, Plin. III, 11.; Liv. 

XAVI, 21.; Paul Warnefr. de Gest, 
ongob. II, 21. ; Hydrus, untis, Mcla 
' 4. : Cic. XVI, epist. 9. 3 Lucan. V, Υ, 

ὅς: Ὕδρους, Gr.; Odrontum, Itin. 
ierosolym, ; εἴ, Albert, Descpt. Ital. ; 
azella Descpt. Regn. Neap; Baudrand.; 
auf der Ostküste von Calabrien, róm. 
lonie u. Municipium ; jetat Otranto, 
in der Prov. Terra d'Otránto, 
Hydrus; i. q. Hydrantum. 
νάνι", Mela Il, 4.; Berg, od, Vor- 
b. bey Hydruntum, in Calabrien: 
Büchog^s Wórterb. d. Erdk. 
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LI 


Hylice. 


Hydrussa; Insel des Sin. Saronien 
—— Westküsto Attica's, Aexone * 

über, 

Hydrussa, Plíin.; ῖ, q. Andros. 

Hydrussa, Plin.; cf. Cea. 

Hydrussa, Plin; i, q. Tenos, 

Hyelu, Ὑέλη, Herodot. I, 167.; cf. 

a 


ea, 
. Hyellium; St. in Phrygi Major, 
&m Maeander. TEM : 
| Hycttos; cf. Aspledon, 

Hyctusa; Insel des icarisch. Meeres, 


psia u. Ph 
Hyctussa, Plia. V, 81.5 t q. He. 
lause. 


Hygris, "Tyoig; Fl. in Sarmatia 
Europaea; vielleicht der hent. russ. Fl. 
Donez, entspr. bey Belgorod, im Gouv, 
Charkow u, fállt oberhalb Dimitria in 


den Don, 

Hyi, Plin. Vl, 21.; Volk im Osten 
von Elymais. 

Hyla; schottl. Insel. Yil, Yla, die 
eüdlichsto der Western - Inseln. 

Hyla ( Hyle, es), Plin; "Pi, , Ho. 

i St. iu Boeotien , - Soo 

Hyla, Mela; viellelcht ἢ, q. Heda 
Piin), St. in Carien. To m 

Hyla, Ὕλη, Steph.; St. auf der Insel 

rus, von welcher Apollo: "Tiazpg 
genannt wurde, 

Hyla, Solin. c, 42.; Hylas, Plin, 
V, 33. ΕἸ. Bithynien's, unfern Prusa. 
ad Olympum, &el ia den Sin, Cianus. 
Hylaéa, Ὕλαιη, Herodot. IV, 16.3 
Ldsch. im Südosten von Sarmatia Euro- 
paea, zw. den Fll. Borysthenes u. Hypa-- 
ciris; vielleicht die ' heut. nagaische 
Steppe, Nagai, Nogui, nórdk vom asow- 
schen tu, schwarzen Meere. 

Hylaei; Volk im Südwesten von Sar- 
matia Europaea, nahe dem Hypanis ἃ, 
der heut. Krimm, 

In ihm ertrank 


Hylas; cf. Hyla. 
: Hylas, Ge- 


nuf dem Árgonautenzüge 
fáhrte des Herkules. €f. Strab. XII, 


p. 888, 

Hylas; Sce Bithynien'4, durch wel- 
chen der Fl, gl. N. strümte, 
,Hylatae, Plin.; Vólkerech, ln Sy- 
rien. 


H3le; V. q. Hyla. 
«- Hylerna, ue, Ovid, ; Ort ia Rom, 
nahe der Tiber 

Hylías, ὁ Ὕλιας, ov, 'Thucyd, VIL 5 
Fl. in Bruttiam , zw. Croton u. Sybaris, 
fiel in den Sin, 'Tarentínus uw. soll in 
uns. Tagen Aquanile heif. 


sen, 


Hylice (Hylica, Hylaea), Strab,;: 
40 


Hylicus. 


Seo 1n Bóotfen, nórdl. von Thebae, süd- 
*6st!. vom Copais; jetzt Limne - Stiva. 
^ Hylicus; Bach in Argolis, zw, Her- 
mionc u. 'Troezene. - 
Hyllis, is, Plin. ΠΙ. 22.; Halbinsel, 
in lllyrien, am adriat. Meere; heut. Ta- 
Sabioncella , im dalmat. Kreise Ra- 
sa. lyli, Ὕλλοι, Eustath. ex Apol- 
βρῆ Hyllei, Ὕλλειοι, Dionys.; cf. 
Steph. ; Scymn. Chius; Apollon. IV, 
624.; Scholiast, ad Apollon. l. c. ; Be- 
wohner. 
'" — Hyllus, 
Strab. XIH, 


Plia. V, 29.; o Ὑλλος,; 
. 430.; HEilus; i. q. 
Phrygius, li. XXXVII, 237. sq.; 
jyi0g, Strab. d. 1; — Syr.; 
Phryz, ygis, Plin.; Fl. in Jonien, ent- 
spr. in Lydien, strómt bey Hyrcania u. 
mündet nordóstl. von Magnesia in den 
Hermus. 
. Hylophagí lomonae), Diodor. 
Sic. Ld ER Nn en?) in Aethio- 
pia snpra Aegyptum, nahe den Rhizo- 
phagi. : 
. Hymani, Plin; Vólkersch. in Li- 
burnicn. ; 
Hymcella; Fl. in Latium, strómte 
bey den Sabinern τ. fiel in den Nera. 
Hymethu s; Ort im Innern von Cy- 
renaica. 
- Hymettus, Plin. IV, 1.; Stat. 
Theb. ΧΗ, τ. 622.; SiL Ital. H, v. 218; 
XIV, v. 200.; Horat. ΤΙ, Od. V I, v. 14; 
Ovid. Trist. V. 4; 90.; ὁ "Tunrros, 
Strab. IX, p. 2375.; Pausan. Attic. c. 82. 
Tzetz. Chiliad. XI, carm. 330.; cf. 
(Theophrast. de sign. pluv.; Berg in At- 
tica, südóstl. von Athenae, erstreckte 
sich von W. nach NO. wu. heifst jetzt 
Tclowuni, bey den Neugricchen, Monte 
Imetto, od. Matio, bey den ltalienern, 
Der hifr gewonnene Honig , durch se. 
vortreffl. Geschmack im Alterth. eiue 
Quelle des Reichtums, behauptet noch 
heut. Tages se. alten Ruhm. Hymet- 
tius, adj., mel, Horat. II, Satyr. H, v. 
15.; trabes (denn der Ber, hatte auch 
treffl. Marmor, cf. Strab. 1X, p. 619. ; 
Plin. XXXVI, 8. 8.; Vitruv, III, 2. Ε4.), 
Horat. II, Od, NVIHI, v. ὃ. — cf. Virg. 
Aen. VII, v. 763. 
Hy mos, Plin.; Insel, unweit Rhodus. 
Hynidos; St. in Carien. ᾿ 
AHyope; St. in Phrygia Minor, un- 
fern Gordium. 
Hypacáris; 
dot.; cf. Carcinites, 
den hent. Fl. Desna. 
Hypaca, Plin.; Inscl nahe dcr Kü- 
ste von.Gellia Narbon., gchórte zu den 


Hypácyris, Hero- 
Andere vergleichen 


626 


Hypaton. 


Stocchades u. heifst jetz$ Isle du Titan, 
od. du Levant. . 

Hypaepa, orum, Ovid. Metam. VI, 
v. 13; M, v. 190 ; τα Ὕπαιπα, Strab. 
XH, p. 491.; Ptol; Pausan. Eliae, 
init; St. in Lydien, am südl. Abhange 
des Tiuolus, nahe dem ΕἾ, Cayster, Sar- 
des gegenüber; in uns. Tageu entw. 
Birghe, od. Berki, od. 'fopoi, od. lpepa. 
Ruinen. CE CU Plin. V, 29.; cf. 
Tacit. Ann. 1V, ὅδ. ; ὙὝπαιπηνοι, Mrz. 
der Jul. Domna ἃ. des Gordian. cf, Na- 
mism. Franc. de Camps. 

Hypána, Polyb. IV, 17.5 Ort in 
Triphylia (Elis). - 

Hypania, Ptol; Flecken in Elis, 
nahe der.Grenze von Árcadien ; muth- 
mafsl. jetzt 4ccomba, Flecken, in Bel- 
vedere. 

Hypdnis, Mela Il, 1.; Ovid, Pont. 
JV, 10; 47.; Plin. IV, 12.; cf. Proper, 
I, Eleg. 12.; ὁ Ὕπανις, Herodot. Iv, 
52. 81.; Ptol; cf. Peripl Anonym; 
Hipanis, Jornand.; Fl. in Sarmaria 
Europaea, zw. dem 'lyras u. dem Be- 
rysthenes; jetzt Bog, bildet die Grenze 
der Ukraine und fàllt in die Md;. ἐσ 
Dniepr. 

Hypánis, Strab.; Steph. : Bardo- 
nias; Fl. in Sarmatia Asiatica, en'«pr. 
auf dem Caucasus, bildet die mir 
Grenze von Sindica, fll: nahe der Mi: 
des Bosporus Cimmerius in den Poatu 
Euxinus w. heifst heut. Tages Kus: 
entspr. auf dem Berge Elbrus e. muade 
in zwey Armen in das asowsche uad 
schwarze Meer. 

Hypéánis, Strab. XV.; Diodor. V, 
$1.; Dionys. v. 1145.; Solin.; Huypa- 
εἰς, Curt. IX, L5; Plin. VI, 13. 20.; 
Hyphásis, "Tqacig, Arrian. VI, 8; 
Id. ind. c. 4.; Diodor. Sic. NVII, 93. 
Philostrat. Vit. Apollon. HL ; Bibasis. 
Ptol.; Fl. in India intra Gangem, εδί- 
epr. auf Emodi Mtes, strómte suüdós-. 
vom Acesines u. fiel südl. von Mallorag 
Oppid. in den Indus; jetzt H 
Beyah. Hier errichtete. Alexander M. 
Aliüre, Zeugen des Ziels se, Erobe- 
rungen. 

Hypádta, ae, Liv, XXXVI, 25: 


"Paerc, Ptol; Polyb. Legat. XII. 


πολὲς Awiavov, Steph. ; St. im δ θέ- 
osten von 'Thessaliotis (Thessalien), am 
nórdl. Ufer des Sperchius; aagrebi ia 
uns. Tagen Patratsiki, kl. Patras; scc. 
Al. Spates, Flecken. HUypataei, Lis. 
XXXVI, 14; cf. NLI, 25. Sammelplats 
der berüchtigten thessal. Zauberinnea. 

— Plin.; St, in Aethiopien. 
cf. Mulon. 


Hypatos. 
Hypatos; Berg in Boeotien, in der 


segeud von Thebae. 

Hyper-Labacum; cf, Nauportus; 
Mktfl. Ober- Laibach, in Crain, ὃ M. 
'on Laibach. 


Hyperborei, Mela I, 2.; Cic. ; 
"in. IV, 12 26.; Ὕπερβορεοι, —— 
ogtzot, Strab. I, p. 63; VIE, p. 204 ; 
hne- Zweifel Vólker im Norden von 
sien τὶ, Europá, bey den ültesten griech. 
ichriftst. alle Vólker jenseit der Grie- 
henland nórdl. begrenzenden Bergkette 
το ' Ῥιπαιον ὅρος). Herodot, IV, 398—896, 
τ Plin. IV, 26. setzt sie nordwestl. von 
Griechenland, tief in das Innere des Lan- 
les; Pindar. Olymp. HI, 25. erwühnt 
ie an den Quellen des Istros; cf, Schol. 
n Apollon, Argonaut. Nach Protargus 
n Spener. Notit. Germ., Athenaeus VI, 
. w. Posidon, ap. Schol. Apollon. in 
ipener. Notit. c, safsen sie oberhalb der 
Apen, die sec. ll, ec. früher ebenfalls 
Riphaei. Mtes hiefsen, — Wilhelm ver- 
teht die südóstl. Bewohner Deutsch- 
andas, welche die Griechen im Laufe der 


Zeiten für das nórdlichste Volk hielten. 


f. Pindar. Pyth. X, 46— 68, 

Hyperborei Montes, Mela III, 5.; 
f. Stat. 'Fheb. P, v. 692, ; Claudian. 1], 
n Rufin. v. 240; Id. in Cons. ΠῚ, Ho- 
vor. v. 96.; Virg. Georg. ΠῚ, v. 9881. 
steph.; Ptol. V, 9.; cf. Strab. VI, p. 
204.; Geb. in Sarmatia Asiatica , vid. 
leicht der nordwestliche Ast. der Ri- 
phaei Montes und jetzt cin Theil des 
Ural. Einige halten Hyperborei u. Ri- 
»haei Montes für identisch. 

Hyperboreus Oceanus, o 'Quta- 
og Ὑπερβορειος, Ptol. II, 2. Cod. Pa- 
at.; ef, Argonaut, Orph, 1086, sq.; i. q. 
"'ongelatum Mare, 

Huperdezios, Ὕπερδεξιος, Steph. ; 
)rt auf der Insel Lesbos, wo Zevg 
Γπερδεξιος und ϑηνα Ὑπερδεξιὰ ver- 
Ἦτε wurden, 

Hypere; angebl. der frühere N, vor 
ler Insel Amorgus. 

Hyperea  (Hyperia):; Quelle. in 
"hthiotis (Thessalien), bey Pherae..— 

Hyperea. (Hyperiaà), Homer.5 St. 
uf dee Insel Sicilién; muthtnafsl. i. q. 
amarina; sec, Al. aber e, Insel, 


Hypereira; cf. Calauria. 
Hyperesiae; der frühere N, von 
ermira, 

JZypergraccia; cf. Zeiler. Topo- 
τ. Alsat; Heutzner, Itin. Germ. ; Mktfl. 
. Schlofs Oberkirch, in der Ortenau, 8 
f. von PRISE d 

Hyperis: Fl. in Persis , 
ín. Persicus. 


fiel in den 
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Hypsele.: 


Hypertelieacum; Flecken fn Laev- 
nica, südl. von Cyparissia, auf der Küsfte 
des Sin. Laconicus, 

Hyphuntion; Geb. in Phocis, süd- 
óstl. vom Parnassus. 

BIB cf. Hypanis. : 

ormus, M og λίμην, Ptol: 
Hafen" auf der sid weot — id Atti- 
ca, südl von Anaphlystos, der Insel 
Eleusa gegenüber. 


Hypia, ὝὙπια, Scholiast. ad Apol- 
lon, Argonaut, II, v. 797. ; St. Bithy- 
— am Fl. Hypius; angebl. jetzt 

ppo. 

Hypius,"Tziog, Scyl.; Apollon. Ar- 

onaut. IT, v, 797.; Scholiast. ad h. 1.5 

ippius, "Insiog, Ptol; ῬὙππιοῤ, 
Arrian.; Hyppts, Plin.; Fl. in Hono- 
rias (Bithynien), ὅδε, von Sangarius, 
fiel nürdl. von Prusa in den Pontus Eu- 
Xinus. Nach Einigen strömte auch ein 
Fl. Hypius, dem Phasis zu, der jetzt Skeni 
heifsen soll. 

Hypius, Plin.; Berg Bithynien'e, 
ünfern Prusa ad Hypium. 

Hypnos -(Ipnos); St in Magnesia 
(Thessalien ), nórdl, vom Vorgeb, Se- 


pias. 
H Hi obarus, Ctesias ap. Plin.XXXVII, 
2.5; Fl. in Indien. 

Hypochaicis; &. q. Chalcis. 

Hypodromos; cf. Hippodromoe. 

Hypothcbae, Ὕποθηβαι, Homer.4 
Infra Thebas, Plin, IV, 7.; St, iu 
Bocotien, nahe der Küste, unfern Ocalee. 
Andere setzen sie bey 'Theben, 


Hypothoontís, ídis, 'Izxo90ov-. 
tig, Steph.; e. δημὸς in Attica, um 
Dccelea. | 

Hyppolet Promontorum, ᾿'ἵππὸ» 
Atov ἄχρη, Herodot; Vorgeb. in Sar- 
matia Europnca, zw. den Mdgg, des Hy- 
panis u. Borystheües. 

Hyppophagi Scgthae, — Ptol.; 
Volk in Scythia extra lmaum, zw. den 
Abii n. der Ldsch. Auxacitis. 


Hyprae; cf. Ipra. 

Hypsa, ae, Plia. HIT, 8.5 Sil. Ital. 
XIV, v. 228 ; Ὑψα, ας, Mz. ; Fl. Sici- 
lien's, «trümt bey Selinus u. mündct zw, 
Acrigentum u. Heraclea; heut. Tages 
sec. ΑἹ, Drago, wahrecheinlicher Belice, 
im Val di Mazara, fállt zw. Mazara u. 
Sacca ims african, Meer. Jetzt voll von 
Robe αν fasi ohne Wasser. 

Hypsaltae, Plin.;. Hypselitae, 
Steph. ; Volk in 'Thracien. 

Iiupséte, "Ywgig, Ptol: Notit. 
Provy.; Athanas. Apolog.; Hypselis, 
UPwghac, Steph;  Hypsclopolis, 
Cell, ; “Ὑψηλοπολιτῶν molg, Socrat.], 
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Hypseliotes. 


$2.; ὁ “Τψηλιτων zog, Athanase, 

log.; Hptst. des Nomos gl. N., in Ae- 
gyptus Super., westl. von — die 
etzt Scioth heifsen soll, ypselitac, 
TwnArai, Mz. des Hadrian. 

Hypseliotes, Ὕψηλιοτης, Ptol; 
Lübz, in Thebais, zw. Lycopolites und 
Aphroditopolites, westl. vom Nil. 

Hypsipalaca; angebl i. q. Lem- 
nos. 

Hypsisorus; Berg auf Pallene (Ma- 
cedonien). 

Hypsus, Pausan. ; St. in Arcadien, 
nórdl. von Megalopolis, westl. vom He- 
lisson. 

Hypsus, Pausan.; St. im Südwe- 
sten von Laconica, óstl. von Massa. 

Hypsus; Berg in Laconica. 

Hygrcani, Mela I, 2; ΠΙ, 5.5; Plin. 
VI, 16. 25.; "Tacit. Ann. VI, 396; 
XIV, 25; XV, 1.; Ὑρχανοι, Strab. 
XI, p. 954.; Hyrcanii, Ὑρκανίοι, 
Steph.; Arrian. III, 25.; Dionys. Perieg. 
v. 183.; Volk, das theils zw, dem Tigris 
u. reg τὰ hrat, — ἮΝ Babylon safs, 
theils in Hyrcanien, n em Ἃ 
Meere sich niedergelassen : n5 

Hyrcani Macedones, Plin. V, 
29.; Tacit. Ann. H, 47.; Volk in Hyr- 
canius Campus (Lydien), mit den Mace- 
doniern in dies. Gegend vermischte Hyr- 
canier, 

Hyrcdnía, Mela III, 5.; Isidor, 
Orig. IX, 2.; Ὑράανια, Ptol. VI, 7.; 
Polyb. X, 28.; Arrian. III, 25.; cf. Aga- 


themer. c. 6.; Ldsch. Asien's, grenzte 


óstl. an Parthia ἃ. Margiana, nórdl. an 
den Ochus u. an H um Mare, westl. 
an Atropatene, südl. an den Berg Coro- 
nus u. an Pürthia; jetzt Mazanderan, 
Tarabestan , 
Küste des casp. Mecres, Asterabat, Astra- 
bat, Ldsch. am südóstl. Ufer dess. Mce- 
re$, Theile von Comis, Khorasan, Da- 
histan u, das Land Corcan, nicht aber 
Ghilgn, welches weit nordwestlicher 
liegt. Hyrcanus, Tacit. Ann. XIV, 25.; 
Virg. Aeueid. IV, v. 866.; adj., Prop.; 
Mela; Hyrcanius, adj., Plin. 
Hyrcania, Ὕρκανια, Ptol; sec. 
Luc. Holsten. i. q. 4saae, ᾿άσαακ, lsi- 
dor. Charac. (in Astabene?); St., μη- 
τροπολις, in Hyrcanien, nahe dem ΕἸ. 
era; muthmafsl. heut. Tages Sebs- 
war, in Khorasan. Einige halten τὰ 
Ζευδράκαρτα, Arrian. III, 25., Carta, 
Strab., für den ülteren N. der Stadt. 
, Hyrcanéía, Hieronym. in Chron.; 
xavuxr, Nicephor. Callist.; Fundam. 
Coloss. Tiher. Marmor. Neapolit.; Lect. 
Gronov.; St. in Hyrcanus Campus (Ly- 
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Prov., àn der südl. 


Hyrie. 


dien); angebl. jetzt Marmara, Dorf. 
Hyrcani, Ὕρκανοι, Mz. ap. Jac. Spon. 
Hyrcania, ae, Ὑρκανία, Joseph. 


Bell. I, 14.5; Hyrcanium, "Toxavios, 


Id. I, 6.; Castell in Judaea, vielleicht 
unfern Hierichus. 

Hyrcanium Mare; cf. Caspiuz 
Mare. Durch e. unterirdischen 
soll dies. Meer mit dem pers. Mbuscen ia 
Verbindg. stehen, da zur Zeit des Wia- 
teranfangs auf dem casp. Meere Blitter 
u. Zweige schwimmen, die nur von Bàa- 
men im mittüglichen Persien herrühren. 
Merkwürdig aber ist die Abnahme des 
Wassers des —-——— Früher.ging 
dass. bis nach Baku; jetzt ist es wcit 
davon entfernt, Inseln, deren Boden 
fest ist u. der untere Theil e. Caravan- 


serai kamen zum Vorschcein. Der 
nach ging ehemals der Weg làngs dem 
Ufer von kara bis nach ian, jetzt 


vor Nasser bedeckt. 

Hyrcanus Campus, Liv. XXXVII, 
98.; “Τρκάνιον πεδίον rng υδιεας, Steph.; 
cf. Campus Hyrcanius, 

Hyrcanus Sinus, Mela HI, ὃ; 
i. q. Caspium Mare, wenn nicht nur ἐ. 
Theil desselben. 

Hyrgale; St. im Norden von Phry- 
gia Salutaris. 

Hyrgis (Syrgis); sec. Al. jetzt Se 
— füllt in den Don. οἵ. Hygris. 

Hyria, Ὕρια, Herodot. VIL, 118; 
cf. Dionys. Perieg. v. 939.: vielleicht 
i.q. Hyrium, iov, PtoL; Uria, 
Plin.; St. in Apulia Daunia, nahe der 
Küste, nórdl. von Sipontum , sec. Ptol, 
zw. um ἃ, den Frentani, sec. 
Plin. zw. Sipontum u. Cerbalum; wun- 
mógl. das heut. Hodia, Andere ziehen 
"Tg:a, Herodot. nach Calabrien. . 

Hyria,"Tqia; Hydra, "Tóga ; See 
in Actolien; sec. AL i. q. Lysimachia. 

Hyríiía (Hyriae, Hyric), Plin. IV, 1: 
St. in Boeotien, vielleicht zw. Schoenus 
u. Tanagra. 

Hyría Calabriae; cf. Uria. 

Hyria,"Teqia, Steph.; St. in Cilicia 
Trachea, she dem Calycadnus τὶ. der 
St. Seleucia. Steph. aber widerspricb: 
sich selbst, wenn er erzühlt: Σελευχεια, 
πρότερον "Oifia £xoÀluto καὶ Ὕρια. 
Letztere (Hyria) aber xara ᾿ἴσαυριας 
Σελευκειὰαν versetzt. 

Hyria; angebl, i. q. Paros, 

Hyribolum; cf. Eribolum. 

Wyrie; See Bóotien's, nahe der St. 
gié Namens, : 

Hyríe (Hyria), Mela Hi, 7.5 Insel 
ν᾿ ion. Meeres, zw. Prote u. Cephal- 

enia. 


Hyne. 


Hyrie, Plin. IV, 12; Mela; i ᾳ. 
Zazynthus. Mela aber trennt γεν 
Inseln. 

Hyriíum; i q. Hyria. 

Hyrmina (Hyrmino) u. Hormina; 
Vorgeb. in Elis, unfern Cyllene. 

Hyrmine, Homer.; St. in Elis, sec. 
Al. nachmals Cyllene. 


Hyrsacina; 
| cf. Artacina. 


Hyrtacina; 
Hyrtacus; 
Hysiae, "Toten , Pausan. Boeot. c. 2. 


π᾿ in ias (Boeotien) € sũdl. von 
'Yhebae, πὸ vom Berge Cythaeron, 
ὧι}. von Plataea, d * 
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]biu. 


Hysiae, Plin.; Flecken im Südwe- 
sten von Argolis, zw. dem Fl. Erasinus 
Ὁ. dem Geb. Parthenion; $ec, Plin. im 
Gebiete von Corinth. 

Hyspiratis; Ldsch. ín Armenien; 
angebl. in uns, Tagen Ispira. 

Hyssus, Arrian.; Hafen in Colchis, 
bey der Mdg. des Fl. gl. Namens. | 

Hyssus, Arrian.; Fl. in Colchis, fiel 
CLXXX Stad. von Trapezus in den Pon- 
"ed Euxinus und soll jetzt. Horchid hei- 


Hystonium; i. q. Histoniam. 


Hytánis, Plin.; Fl, in Carmanien. 


I. 


Ibéra, ae, Liv. XXIII, 28.; St. in 
Hispania Tarracon., am lberus; wohl 
nicht i, q. Dertosa. 

Ibéri, orum, Virgil. Solin. c. 23.; 
ἤΊβηρις. Graec;  angebl. Ürbewohner 
im Nordosten von Hispania, vielleicht 
Colonisten aus Asien. — ber, cris, m., 
Catull; "Ifrg, 5909; lberidcus, adj., 
Sil Hal.; lberinus, adj., Juvenal; Jbe- 
rícus, adj., Sidon.; Horat.; Iberus (Hi- 
bérus), adj., piscis, Horat ; pastor. tripl. 
iL e. Gerion, Ovid, 

Ibéri (Hiberi), 'Tacit. Ann. VI, 83. ; 
Mela I, 2.; Flor. III, 5.; Iberes, um, 
Mela EHI, 5.; Plin. VI, 10. sqQ.; 
" IBngrc. Strab. ; Steph.; Plutarch. Pom- 
pej.; Bewohner von Ibería, in Asien; 
wahrscheinl. die heut, Georgier, in Gru- 
sien, ber, eris, m., Valer. Flacc,; Ibe- 
rus, adj., Id.; Ibericus, adj., " Jlng«xog, 
Plutarch. Pompej. | 

Ibería, Plin; Justin, XLIV, 1.; 
Horat. 1V, Od. V, v. 28.; ἤΙβηρια, 
Strab.; Dio Cass, LII; i. q. Hispania. 
: t y 5 4. à 18. ac 
trop. VI, 14; VIII, $.; ἼΙβηρια, b. 
XI, p. 944.; cf. T, p. 31.; Ptol. V, 11.; 
cf. Socrat. Hist. I, bi. Sozom. II, 7.; 
Ldsch. in Asien, grenzfe óstl. an. Alba- 
nien u. an den Fl. Alazon, nórdl. an den 
Caucasus, westl. an Colchi« u..an Mo- 
schici Mtes, südl an den Cyrus u. an 
Armenia Magna; heut. Tages Georgien, 
Grusien, Grusinien, Gurgestan (namentl. 
Carduel, óstl. Theil Georgien's ἃ. Caket, 
Kacheti), Ldsch. iw. Caucasien und der 
Wordwesten von Imerethi. 


Iberiae Portae; εἴ. Cauensiae 
e. 

Ibericum Mare; das span. Meer, 
im Osten von Hispania Tarraconensis. 

Iberingae, Ptol.5 Volk im Innern 
von India extra Gangem, naho den Da- 
basae. 

Iberium; Itregium; 
franz. Mktfl. Iery, Dep. É 
die), am Eurc. 

Ibérus, Mela II, 6.; Plin. ΠῚ, ὃ; 
IV, 20.; Caes. Civ. I, 60. sq.; Justin, 
XLIV, 1,; Liv. XXI, 5. 19. 2 sq. 61.; 
Ἴβηρος, Steph.; Polyb. IH, al 40. ; 

iberus, Ann. Kinhard. ann. 778. 
809.; Paulin. Nolan. Carm, X, ad Au- 
son. v. 256.; Fl. in Hispania 'Tarracon., 
entspr. bey den Cantabrl, strümt bey 
Caesar — füllt südóstl. von Der- 
tosa, bey Tenebrium Promont. ins Mare 
Internum, heifst jetzt Ebro, entspr. im 
Geb. Santillana u. mündet in Catalonien 
bey Amposta. Bis an ihn drüngte Carl 
M. im J. 778. die Mauren zurück. cf, 
Nonius Descpt. Hisp. 

Iberus; Kuüstenfl. in Hispania Bae- 
tica; heut. Tages "Tinto, Prov. Sevilla. 

Iberus, Plin. IV, 10.; ΕἸ, iu Ibe- 
rien, füllt in deu Cyrus. 

lbettes, ae, Plin.; Fl. auf der Insel 
Samos. 

Ibeum; cf. Ibiu. L 

lbis, idis, ἃ. is, Notit. Imp.; εὖ, 
Hibis. 

Ibissa; i. q. Ad Pontem Isis. 

l]biu, Anton. ltin.; Ibeum; St. in 
Heptanomis, XXX M. P. südl. von Oxy- 


Hucgiumi 
ure (Norman- 


Ibligo. 


, XXIV nó von H lis 
Ln cf. Sel — 

lbligo, inis, Paul. Warnefr. de Gest, 
Longob. IV, 38.; befest. Ort der Carni, 
in lia 'Transpadana, bey (südl. von) 
Julium Carnicum., 

Ibliódürum (Ibliodunum), Anton. 
Jtin.; St. der Mediomatrici, in Gallia 
Belgica, LIV M. P. óstl. von Durocor- 
torum, VIII westl. von Divodurum; an- 
gobl. jetzt Beauville, Dorf, in Lothrin- 
gen; sec, Al. Conflans en Jarnisi, da- 
selbst, zw. Metz u. Verdun, 


Ibola; oberunger. Fl, Ypol, füllt 
bey Baracan in die Gran. 

lbora, orum, βορὰ, ov, Novell. 
XXVIIL; Ibyra, Jis « , Hierocl.; St. 
in Pontus, nachmals in Helenopontus, 
CLXXX Stad. von der Mdg. dcs Halys. 
cf. Vales. ad Sozom. VI, 30. 

Ibose, Ann. Einhard. ann. 788.; i. q. 
Jbissa, Ips. 

Iburinga, ae, Crus, Ann. Suev.; 
Knipschild. de Civ. Imp. IH, 53.; St. 
Ucberlingen, im baden. Séekreise, 

Icacdita, ae, Ccll.; Icedita, In- 
scpt. ap. Gruter. n, 8. p. 81.; Jgaedi- 
fa, Tuscpt. ap. Gruter. n. 3. p 199 ; St, 
in Lusitanien, vielleicht unweit Ocellum. 
Icaeditani, Pont. Inscpt. ; Einw. 

Icaría, ἤΙκαρια, Steph.; Strab. X, 
Init. ; Flecken in Attica. 

Icáriía, Mela II, 7.;" Ixegio, Strab. 
X, extr. ; XIV. ; Ptol.; Jearu s, Plin. IV, 
124 V, 91.; ἼΙκαρος, Thucyd, ΠῚ ; '/xagov 
ἕδος, Aeschyl. Pers. (i. e. Land, Boden 
der Insel); Ko. sec. Plin. früher Do- 
liche, cf. Apollodor. ἢ, 6.5 Mucris u. 
Jchthyoéssa; Iusel des Icarium Mare, 
westl, von Samos, óstl. von. Myconos, 
gehórte sec. Plin. zn den Sporaden, hat- 
te von Icarus den N,, wurde von Milet 
&us bevólkert u. heifst jetzt )Nicaria, 
Jkaria,  4chikria, holzreich. Hier e. 
Tempel der Diana, Namens Ταυροπό- 
λιον, Strab. 

Icariís, Mela; St. Macedonien's, zw. 
den Fll, Axius u. Peneus, 

Icarium, "Ixagiov,  Strab.; Insel 
des Siu, Persicus; muthmafsl. in uns, 
Tagen entw, Carai, od. Garge, Andere 
vergleichen Klchat, 

lcarium Mare, Ovid. Fast, IV, v. 
565,; cf. Horat. I, Od, I, v, 15,; Apu- 
lej.; Vellej, Paterc, 1, 4., Icarium 
Pelagus, Xlaudian. in Eutrop. 1l, v. 
264.; Πελαγος to Ἴκαριον, Eustath, ad 
Dionys. v. 9530; cf. Strab, X ; Meer 
lüngs der Küsto von Doris, Carien und 
Jonien, um lcaría, dee südóstl, Theil des 


Mare Aegaeum, ín welches lcarus, Sohu 
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des Dacdalus, als die Sonne das Bindgs- 
mittel (Wachs) se. Flügel schmolz, 
eturizte, Wahrscheinlicher der N. von 
der Insel lcaria 

Icarius, Plin. IV, 7.5 Berg in At- 
tica. * 

. Icarus; i. q. Icaria, 

Icarus, Ἴχαρος, Ptol. Cod. Palatin.; 
Aelian. Animal. XI, 9.; früher chara, 
ns — des Sin. Persicus, sec. Áec- 
lian. ἐν ἐρυϑρᾳ ϑαλασσα; angebL j 
Pceludji, — e 

Icárus, Plin.; Fl. in Scythia intra 
Imauin, füllt ia den Oxus. 

Icarus, "Ixugog, Diodor. Sic.; cf. 
Eigarus. * 

lcarusa, PVlin.; Fl. in Sarmatia 
Asiatica, zw. dem Palus Maeotis u. dem 
Pontus Euxinus, nahe den Cercetae. 

lcauna, Cc!l.; Ann. Prudent. T rec. 
ann. B16.; JY tumna (Icumna, Cell) 
Guilicl. Brito X Philipp. v. 646.; εἰ, 
Vales. Notit, Gall; Fl. in Gallia Log- 
dunens; heut, Tages Yonne, entspr. im 
Dep. Niévre, wird bey Clamecy schiff- 
bar u. füllt bey Montereaufault in die 
Seinc. cf. Hiona. 


Iccíus Portus, Caes. Gall, II, 3. 
6.; Itius Portus, Caes. Gall, V, 2, 
5.5; to 'Iriov, Strab. p. 138. ("7xricv, 
"Oxriov, Metaphrast. Caes.) ; Hafenort 
der Morini, in Gallia Selgica, nórdl 
von Gessoriacum, -*on wo aus Cacsar 
nach Mrimnnien  überschiffte; — wahr- 
scheinl. i. q. J/itsandum, Cell, II, 
ὃς 190,; M'isanti Portus, Edmund. 
Gibson. in Somner, Dissert. de Port. Ic- 
οἷος; kl. St. IFissant, Dep. Pas de Ca- 
lais, 21 M. nordóstl, von Boulogne, 2 
südwestl, von Calais.  J'itsandiensis, e, 
Cell d, 1. Cluver. hált Icius mit Gesso- 
riacum ἃ. Bononia für einerley αἱ. Ha- 
drian. Valesims Notit. Gall, stimmt für 
Stapulae, cf. Carol. du Fresne Comment. 
in Vit. S. Ludovici. 

Icéni, 'Tacit. Ann. XII, 21. sq. : XIV, 
91.; cf. Caes V, 21.; Volk in Britannia 
Romana, nórdl. von den Trinobantes, 
óstl. von den Cntyeuchlani; im heut. Suf- 
folk u. Nortfolk. Hptst. Venta. 

Icenorum Oppidum, Cambden. 
Brit.; kl, engl. St, Jksworth, lkworth, 
Grísch. Suffolk. 

Icesia; Insel boy England, 

Ichana,"Iyava , Steph.; Ina, Ἴνα, 
Ptol.; Apollinis Libystini Fa- 
num, Macrob. Satura. ᾿ς 13.:; 4poili- 
nis Hefugium, Auton. ]tin.; NL auf 
der εὐ}, Küste Sicilien s, nórdi. won 
Pachynum Promontorium, — Ichancnses, 
Plin.; Eiuw. 


Ichara. 


Ichara; cf Icarus. 

41echnac, arum, Plin.; "Iyya1, Hero- 
dot. VH, 123.; St. in Bottiaea ( Macedo- 
mien), südóstl. von Pella, nahe der Mdg. 
des Áxius. ; 

Ichnae, arum, "Iyva:, Steph.; Isi- 
. dor. Charac.; Ichniae, ἤϊχνιαι, Dio 
Cass. XL; Ischnae, "Iczgvoi Plutarch, 
in Crass. Jun ; St. in Mesopotamien, am 
Fl. Bilecha, nórdl. von Νεμείων, 
e. C«lonie aus Macedonien. Hier schlu- 
gen die Parther den Crassus. 


Ichnae, arum, Strab.; St. in Thes- 
saliotis ((Thessalien). 

Ichnüsa, Plin. III, 7. ; Solin.  ᾽1χ- 
vovoa, Pausan. Phoc. c, 17.; i. q. Sar- 
dinia. 

Ichthyoéssa, Plin.; i. q. Icaría. 

Ichthyóphági, Plin. VI, 23.; δι 
᾿Ιχϑυοφάγοι, Ptol. ; Strab. XV, p. 495. ; 
Arrinn. Vlg 28.; Id, Indic. c. 26. 29.; 
Volk in rosien, auf der Küste des 
Mare Erythraeum. 

Ich thy hági; Volk im Nordosten 
von Arabia Felix làngs der Küste des 
Sin. Per»icus. 

Ichthgyóphági, ᾿Ιχϑυοφαγοι, Ptol.; 
Strab. ; Diodor. ΠῚ, 40.; Volk in Trog- 
lodytice, sec. Strab. südwestl. von der 
Insel Tapozos, wahrscheinl. nahe der 
Meerenge des Sin. Arabicus, sec. Tab. 
Peut. zw. Albus Portus u. Berenice. 

Ichthyophagi 4ethiopes, Ptol.; 
Yolk im ⸗ũdwestl. Africa, unterhalb Hip- 


podromus. 
Ichthyophagi Aethiopes, Ptol.; 
Vólkeresch. in Sinarum Regio, 
Ichthyophagi Arabes; cf. Ara- 


Ichthyophagorum Sinus; Mbu- 
sen an der nordostl. Küste von Arabia 


Felix. 
vip n i abl. y, Mela II, 3.; '7z- 
ϑυς. Ptol.; Vorgeb. in Elis, zw. Phia, 


τι. Chelonites; angebl. jetzt Cap Zanchi ; 
sec. ΑἹ. Cap Tornesc, 

Iciani, orum, Anton. Itin.; St. der 
Fceni, in Britannia Romana, XVIII M. 
P. nórdl. von Villa Faustini, XXXV süd- 
6stL. von Camboritnm, CV nordóstl. von 
Londiniun; vielleicht in uns, Tagen 
Jcborow, lchorow, in Norfolk. 

Icidmagus; Flecken in Gallia Aqni- 
tan., zw. Áquae Segestae u. Revessio; 
angebl. jetzt lssengeau, — Yssengeaur, 
St, Dep. Oberloire. 

Iciniacum (Leiniacum), Tab. Pent.; 
Licimacum, Kruse; St. in Vindelicien, 
&m óstl. Ufer des Licus, nahe se. Mdg. 
in die Donau, nordwestl. von Bircianae, 
nordóstl. von Moduaua; sec. Wilhelm 


. 
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Icnhbsma. 


bey Nfeder-Schónfeld, sec. Kruse Lech- 
gemünd. Leichtlen setzt die St. 1j St. 
nordwestl. von der Mdg. des Lech, auf 
die Stelle des heut, /zing. 

Iciodurum; Issiodorum; MBau- 
drand. ; franzPSr. Issoire, Yssoire, Dep. 
Puy de Dome (Auvergne), an der Couze, 
6 M. südl. von Clermont. 

Icium, "Ixov ἄκρον, Ptol. IE, 9.7 
Vorgeb. in Gallia Belgica, süd!. von Ic- 
cius Portus, nórdl. von der Mdg. der 
Samara ; jetzt Gris Nofs, 

Ictus; i. q, Iccius. 

Ic.»ium, Plin, V, 14. 27. Amm, 
Marc. Nix. 2.; Cic. HT, epist. 8; V, 
epist. 20.; Id. Famil. XV, 4.; ᾿Ιχόνιον, 
Ptol, V, 6.; Strab. XH, p. 825.; Hie- 
rocl.; Notit. Episcop.; Xenoph. Anab. I, 
2; 19.: Actor. XII, 51; XIV, 1. 19. 
21; XVI, 2.; 2. Tim. IH, 11.; Kuni- 
jah, Abulfed.; Hptst. von Lycaonien, 
sec. Xenophon. in Phrygien u. sec. Amm, 
Marc. in Pisidien; jetzt Cogni , Konia, 
Konich, Hptst. des natol. Paschalik gl. 
Namens.  lconiensis, €. cf. Büsching 
Erdbeschr. V, 1.; Simon. Onomast.; 
Olivier Voyages Tom. VI, p. 388, Im 
Mittelalter Sitz der seldschukischen Sul- 
tane von Hum. 

Icósium, Plin. V, 2.; Mela I, 6.; 
᾿Ικόσιον, Ptol.; St, auf der Küste von 
Mauretan. Caes., óstl. von Tipasa, uu- 
weit Caesarca, erhielt von Vespasinnus 
das jus latium u. soll heut. Tages in ih- 
ren Ruinen Sersell heifsen ; sec. Al. i. q. 
Oranum, feste St. Oran, Horan, Iar- 
ran, in der algier. Prov. Mascara, am 
Meere. Andere vergleichen bald Acor, 
bald 4ochara, bald Brischa. 

Ictimüli (Ictimilum) ; Flecken in 
Gallia Transpadana, in der Mühe von 
Vercellae; angebl. jeizt Pictimolo, iu 
Piemont. 

Ictis; cf, Vectis, 

Ictisóna; i q. Hitona. 

Ictium Castrum; franz, St. Ulsle 
Jourdain, Dep. Gers (Gascogne), am 
Save. 

Ictodurum; angebl. jetzt Avangon, 
cf. Avanticorum Oppidum. — Lceichtlen 
setzt Ictodurum nach HRhaetien, nahe 
dem óstlL. Ufer des Rhein, 1 M. südl. 
von Drusomagus (Drüsen), 1 nórdl. von 
Magia (Mayenfeld), auf die Stelle des 
heut. Gutenburg. 

Ictomulon (Ictimulorum Aurifodi- 
nae); Flecken in Gallia '"T'ranspadana, 
vielleicht in der Gezend von Laumellum, 
mit e Goldberg werk. 

Ictosa, Notit. Episcop.; cf. Octo- 

sa. 

Iculisma (Iculisna, | Libr, Vet.) 


Idumna, 


&ason. Ephst. XV, ad Toad, v. 2.4 1. 
9. Aeqnelesima, - » 
Icumna, Cell.; cf. Icauna, 
Icus, Liv. XXX, 45.; Txóg, Strab. 
IX, p. 300.; Ἰκὰς, vncog τῶν Κυκλαδων, 


προσενέχης ry Ευβοια, "Steph.; "Insel 
des Mare Aegaeum , südwestl. von Scy- 
ros, Cyme auf Eubóa 


4 nüber; sec. 
"Kruse jetzt Skiphc, sec, * — 
Aufenthaltsort der Seerüuber, - or- 
gruben. . | 

Ido, Prop. IIT, 1; ?1.; Tacit. Hist, 
V, 2.; Solin.; “Ἴδη, Ptol; Straub. X, p. 
$25.; Diodor. Sic.; Idacus Mons, Mela 
H, 7.; Plin. IV, 12,; Virg. Aen. III, v. 
104. ; ro Ἰδαῖον ógosc, Strab. X, p. 327.; 
Berg in der Mitte der Inscl Crota, wo 
Jupiter erzogen wurde, Qvid.; heut. 
ΤῊΝ —— ; 8ec. Al, Monte Giove. 
daeus, adj., mons, Virg.; dact li, Plin.; 
bustum, Martial ai d 
' Ida, Mela I, 18,; Vib. 
Flum.; Ovid, Epist. Parid. v. 
crob. Saturn. V, 20.; Virg. Aen, Il, 
extr.; Id. HT, v. 6,; ἡ Ἴδη, Homer. Il. 
“ ru Id. 9, v. 41; 1d. £, v. 283. 
usan. Phoc, c. 12.; Strab. XIII , init.; 
Bcholiast. ad Nicand. Theriac. v. 668. ; 
Steph. ; Hesych.; Idacus Mons, Mela; 
cf. Senec, Phoeniss. IV, v. 608 ; Geb. 
; ; auf der Grenze von Mysien, 
hiefs im Südosten Gar. arus, hatte zur 
hóchsten Spitze den Cotylus, mchrere 
Gipfel, daher "Ide, ccv, plur., Homer, 
Il. 9*, v. 110; A, v. 196; μι, v. 19. 153; 
6, v. 79,; Arrian, Expod. Alex. I. u, er- 


uest. de 
.; Ma- 


streckte sich von Pityaea, westl, von, 


Ophiusa (Afzia) bis nach Lectum Pro- 
mont.; jetzt Ida, sec. van Richter Kas- 
i, bey den 'ürken Gánseberg. Am 
Fuíse des Ida fand Pococke IIT, p. 156. 
"Im J. 1789. wenig ergiebige Silber -, 
Bley -, Kupfer-, Kisen- u. Alaun- Gru- 
; Uum Zngora e. Kupferbergwerk. 
ach Meninsky Lex. Arab, Persa. Turc, 
Tom. IH. bezeichnet Kas - Daghi aber 
den Caucasus, Hier, auf Ida, od. viel- 
mehr auf Alexandrea überreichte Paria 
ér Venus im Streite mit Juno u. Mi- 
nerva den goldenen Apfel. cf. Virg.; 
Ovid. Auf * Mà ein Tempel der Cy- 
bele (Idaca Mater, Cic. ; Virg.). Jdaeus, 
; cf. Senec. l. οἰ; collis, jugum, 
Ovid.; naves (trojan.), Horat.; pastor, 
Cic., judex, Ovid,, ho es, Id., i. e. Pa- 
ris; cinaedns, Martial, i. e. Ganyme- 
des ; bey Sil. Ital. i. q. Romanus, weil 
die Rómer von Troja ahstammen wollten. 
Idacara; cf, Adacara, 
Idacus; Ort auf Chersoncsus Thra- 
elae, am Hellespont, 
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Idaea; i. q. Aerla, Oreta, 

Idaea, Ἴδαια, Steph.; cf. (Troja. 

Idaeus Mons; i. q. Ida. 

Idacus Sinus, Plin.; vielleicht i 
q. Sinus Adramyttenus. 

Idália, Virg. Aen. I, v. 693. ; entw. 
l. 1 Idalium, E Umgegend. 

dális Tellus, Lucan.; Ldsch. ia 
Troas, vielleicht nahe der südwestl. 
Grenze Mysien's, 

Idélíum, Plin.; Lucan. VIM, v. 
716. ; Virg. Aen. I, 681.; Id. X, v.95; 
Propert. IH, eleg. 18.; Catull. (carm, 
XV) Pel. et Thet. nupt. v. 96.5 "dais, 
Steph.; "Theocrit. Idyll, XV, v. 100.; 
Isalda; St, im Osten der Insel €y- 

rus, nürdl. von Citium, hatte e. der 
'enus (Idalia, Virg. Aen. I, x, 681; Id. 
X, v. 91; Idalie, es, Qvid.) geheilig- 
ten Hain u. Tempel τι. soll in uns. 'Ta- 

n Dalin heifsen. ldalius, adj, Virg; 

ropert.; Lucan, 

Idanus; cf. Indus, 

Ideessa, ᾿Ιδείησσα, Strab. XI, p. 
344.; Phrixzi Oppidum, doíEov πό- 
Ai9,. Strab. 1, c.; cf. T, p. 41.; Sr. in 
Iberien, nahe der Grenze von Colchis. 

Ideonni Terra, ἡ rov "ótóvros 
yn; Strab. IV, p. 141.; Donni Reg- 
num, Ovid. Pont. IV, eleg. 4, v. 2; cf 
v. 6.; Ldsch. in Ligurien, unfern Cottii 
u. Salassorum Terra, vielleicht mahe 
den Alpes Maritimae u; von ^ Taurini 
bewohnt. . 

Ider, icis, Cell.; Iscr, Tab. Peat. ; 
Fl. in Gallia Cispadana, strómie zw. 
Bononia u. Claterna, ficl in dea Pe u. 
heifst jetzt PIdice. 

Ildicara, Ptol.; St. in Babylonien, 
nahe dem Euphrat u, der Grenze von 
Arabia Deserta; vielleicht heat. T 
Hit, Hct, Haita, St. am Euphrat T 
schalik Bagdad. 

Idicra, ae, Anton. Itin; Tab. Peut.; 
Cyprian.; St. in Numidia, XXV M. P. 
wesil, von Mileum, XXV óstl, von Cai- 
culi , L westl. von Cirta, L óstl. von Si- 
tii. Idicrenses, e, Notit, Numid. 

Idimum, Anton. ltin.; Tab, Peant.; 
Idomum, in. Hierosolym. ; St. in 
Moesia Super,, XXVH M. P. südl. won 
Municipiun, XX4 nórdLl von Horrea 
Margi, XLV südl. von Viminacium. 

Idistavisus Campus (lt is ἃ Wis, 
e, Wiese ist es), Tacit. Aun. It, τὸ; 
Ebene im nórdl. Germanien, sec. Man- 
nert an der Weser, nahe dem Stciahu- 
der-Seo, zw. Mindeu w. Vlotho, see. 
Wilhelm am óstl. Ufer. der Weser, zw. 
Hausbergen, Holtrup, Vennebeck und 
Witekenhaqusen. Hier schlug μὴ J. 269., 


— 


Idomene. 


sechs Jahre nach der Hermannsschlacht, 
Caes. Germanicus wührend seines letzten 
Zuges (der erste im J. 767.) cf. Tacit. 
Ann. L $1 bis 51,, die Cheruscer unter 
Anrinius. Uebrigens setzen diese Ge- 
gerd Müller um Stauc, unfern Olden- 
«orf, nahe der alten Weser; Just, Lip- 
sius (st. 1606) um Vegesack, unweit 
Bremen ὦ, Cluv. (st. 1623) zw. Olden- 
gorp u. Stemme. cf. W. Wachsmuth: 
Animadv. in Tacit. Hist, Expedd. Ger- 
manic. in Germanigm. Kiliae 1821. vou 
Lof*berg: Periculum de situ Camp. Idi- 
stavisi, Rint. 

Idóméne, es, ἸΙδομενη, Ptol. ; 'Eido- 
p£77, Thucyd, 1; Idóménae, ᾿Ιδομε- 
vat, Thuoyd, III.; St. in Emathia (Ma- 
cedonien), sec. Kruse nahe dem óostl, 
Ufer des Axius, südl. von Gortynia. 

Idonia; Finca; franz. Fl. Huisne, 
Dep. Sarthe, füllt bey Mans in die Sar- 
1 he. 

Idrae, Ptol.; Volk in Sarmatia Eu- 

zw. den Sturni u. Vibiones, viel- 
leicht in Lithauen. 

Idrias ; ck. Stratonicea. 

Idrias; Gegend in Carien, um Stra- 
tonicea, 

Idrinum, siv. Idrus (N, sec. Al. 
von der in der Gegend von Hercules ge- 
tódteten Hydra, sec. Al von 'vóog); 

wil Mktíü, /dro, Deleg. Brescia, am 
'Sce gl. Namens, j 
. Jdrus; Carien's, mit vielen dem 
Apollo u, der Diana geheiligten Ontschaf- 
ten. : ; 

Idrus, cf. Jdrinum, — ^ ΄ 

Idubéda, ᾿Ιδουβεδα, Ptol.; cf. Ma- 

riana I, 3.; Geb. in Hispania Tarracon., 


südóostl. von den Quellen des lborus, 


nordóstl. vom Durius, von Scgisamon im 
NW. bis Bilbilis im SO.; wahrscheinl. 
jetzt Sierra d'Oca, od. die Geb. von Bur- 
gos u. Cuenga ; irrig sec. Al. Sierra Se- 
gura. i 

Idumaca; cf. Edom. Andere dchnen 

I]dwmaea, sec. Maccabb.; Marc. lII, 8.; 
- Joseph.; zur Zeit des Exils von Eleu- 
theropolis u. Hebron, durch Juda u. Si- 
meon, bis an die südl. Grenze Judaea's 
gus, wovon der nórdl, u. nordóstl. Strich 
Daromas, der sudwestl, Geraritica hiefs. 
cf. Bonfrer, in Gen, 

Idumaea Magna, Ἰδουμαία ἡ με- 
y925, Joseph. Hell. IV, 80.; i. e. Idu- 
maea, in Arabien, — 

Idumaca Superior, Ἰδουμαία ἡ 
ἄνω. Joseph. Bell. 1V, 20.; der geb. 
'F heil von ldumaea, in Judaea. 

' Ad umaci; i. q. Edomitae. 

Idumánia (E ia). Exdovpa- 
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vía, Ptol.; Sidumanis; Fl. iu Britan- 
nia Romana, strümte unweit Camalodu- 
num; sec. Cambden. heut. Tages entw. 
Chelmer, od. Blackwater, Grfech. Essex; 
sec. Mannert die Mdg. des Stour, bey 
Harwich, in Essex. 

Idunum, Ptol.; &St. in Noricum, 
nicht Firunum; wahrscheinl, i. q. Ju- 
denburgum; Osterreich. St. Juden- 
burgum in Steiermark, an der Mur, An- 
dere vergleichen den tyrol. Mktfl. J/in- 
disch- Matrey, im Pusterthale, am Tau- 
ern, 


Idymus, Ptol.; St. in Peraca Rhodi- 
orum (Carien), am Calbis, 
Igaedita; scc, d'Anville in uns. Ta- 
Idanha Velha, sec, Al. aber Kdania, 
lecken; cf. Icaedita, 

I1geditanía; cf. Egiditania, 
Igcenia, aej engl. Mktfl. Teeengi 
Fratth. Wales. , genii 

Ig ilg íli, n., indecl, Plin. V, 2.; An- 
ton. Itin. ; St. u, Colonie des Caesar Au- 
gustus auf der Küste von Mauretania 
Caesar., westl. vom Ampsaga, zw. Gulus 
u. Audus; jetzt entw. Jigel, Jigeli, Jijeli, 
od. Gigeri, Künigr. Algier. —— 
(Igilgilitanus), Notit. Victor. 

Igilium (Iginium); sec, AL jetzt 
Isle du Lys; i. q. Aegilium. 

Igilliones, Ptol. ; Volk in Sarmatia 
Europaea, nahe den Cistoboci, 

Igiturvium, Liv, XLV, 43.; sec, 
' Turnebus i, q. Iguvium. 

Iglavia,siv. Iglovia, Zeiler. To- 
pogr.; Balbin. Miscell; Giglova; 
máhr, Hptst. Iglau des Kreises gl. N., 


an der Igla 153 M. südóstl. von Prag, 
121 nordostl. von Budweifs. 
Iglavicnsis Circulus ; miühr. 
Kreis Iglau. 
Igletes; Volk im Innern Spanien's, 
— Norden hin. 


Iglovia; cf. Iglavia, 

Iglovia; Neocomium; oherunger. 
St. Iglo, Neudorf, Zipser Gespsch. am 
Hernath. 

Ignis (Ignium) Terra, Cell.; das 
Feucrland, "ierra del Fuego, au der 
südl. Spitze von Amerika, im J. 1520 
von Ferdin, Magellan. entdeckt; e. gros- 
se u. mehr als 20 kl. Inseln. 

Ilgnium Insula; potug. Insel Ilha 
de Fuego, Feuerinsel, nahe dem grünen 
Vorgeb., mit der St. St, Philipp u. e. 
Yulkan. 

Iguvíum, cf. Aguvium, Iguvinates, 
ium, Cic.; Iguvini, Inscpt. ap. Gruter, 
n. J. p. 947.; Insept. Fulgin. in Spon. 
Miscell. erud, Antiq. p. 198; Iguvinus, 


15 . à 


* 


Iherusalem. 


Jherusalem; i. q. liicrosolyma. 

Ije- dbarim, Num. XXXIII, 44.} 
Jjim, Num. XXXHI, 45.; Lagerstütte 
der Israeliten, in Arabia Petraea, am 
Geb. Abraim, nahe der Grenze von Moa- 
bitis. 

Ila; St. in Pettis, auf der Küste des 
Sin. Persicus u. der Grenze von Carma- 
nien, an der Mdg. des Sabis, der Insel 
Caycandrus gegenüber; heut. Tages 
Gil!a. 

lla; cf. 1lca. 

Jlantium; cf. Stumpf. ; Guler. Rha- 
et.: i. q. Antium, 

IHlarcuris, is, Ptol.; Larcuris, 
Anton. Itin.; St. der Carpetani, in Hispa- 
nia Tarracon., zw. Sisapo τι. Laminium, 
auf dem Wege von Emerita nach Caesar- 
augusta; angebl. heut. Tages Caros de 
los Infantes, in Neu-Castilien. 

liargus, Pedo. Albinovan. Eleg. ad 
Liviam v. .;: Hlarus; Ilera; lItar- 

us, Vulg.; cf. Zeiler. Itin. Germ. ; ld. 

opogr. Suev.; Fl. Vindelicien's, strómt 
zw. dem Licus u. dem Lac. Brigantinus; 
jetzt lier, Hler, baier. Fl.; entspr. auf 
den bregenzer Alpen u. füllt westl. von 
Ulm in die Donau. Einige vergleichen 
Hilára. 

IIdum, Anton. Itin. ; St. der Ilercao- 
mes, in Hispania Tarracon., etwa XXVI 
Mill Rom. südwestl. von Dertosa; muth- 
maf:l. in uns. Tagen San Mattheo, Vil- 
la, Prov. Valencia, am Baranca; sec. Al. 
Salsadella, daselbst. 

Ilea, ac, Píol.; Fl. in Britannia 
Barbara; vielleicht jetzt Wick, in der 
schottl. Grfsch. Caithness, 

Ileburgum (Ilcnburgum), Frenzel. 
Diss. de Heburge; Poetae Sax. ad ann. 
809.; Ditmar. Chronic.; Peckenstein, 
Theat. Sax.; Sagittar. Antiq. Magdeb.; 
preufs. St. Eilenburg, Rgbz. Merseburg, 
auf e. Insel der Mulde, 

Ilei; Flecken im Südósten von Argo- 
lis, nordóstl. von Hermione, südwestl. 
M 'lroezene; sec. Kruse heut. Tages 

eo. 


Ileosca, "Aróoxr , Putean.; Strab. ; 
Etosca, Vellej: Paterc. 1I, 30.; cf. 
Petr. de Marca; St. der llergetes, in 
Hispania Tarracon., am nordwestl. Ufer 
des Sicoris, unfern lHerda. cf. Etosca. 

Ilercao; lllerco; St. der Hercao- 
nenses, in Hispania Tarracon., am östl. 
Vfer des Sucro, südóstl. von Valeria, 
nordwestl. von Carteja; vielleicht i. q. 
Jllarco, span. Villa Aiarcon, in Neu- Ca- 
stilicn, am FI. Xucar, südl. von Cuenca. 

liercaonenses, ium, Liv. XXI, 
21.5 llercaones, Ccll.; llergao- 
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llipa. 


nes, um, Plin. Ill, 3.; Iilurgaro- 
ncnses, Caes, Civ. I, 60; Volk im 
Osten von Hispaisia Tarracon., nordóstl. 
von Ortospeda M., u. dem FL Sucre, 
südwesl. vom Iberns, im Osten. von Nea- 
Castilien, im. Nordwesten τοῦ Valeocia, 
im Suden von Catalonien ἃ. im Südosten 
von Aragonien. 


liercaones; cf. Vercaonenses, 

Ilerda, Caes. Civ. I, 41. 4$ 415; 
Paulin. Nolan. carm. X ad Auson. «.222 ; 
cf. Eutrop. IX, 6,; Lucan. IV, ix ; 
Municipium Ilerda, Mz. des Augusss; 
llerdensis Urbs, Isidor. Hist. Naever. 
p. 179.; Hptat. der Hergetes, in. Hispania 
"lTarracon., am westl. Ufer des Sicoris, 
óstl. vom Caesarangusta ; jetzt. Lerida, 
feste St. in Calonien, am Segre. [Πε- 
denses, Plin. III, 8.; lascpt. ap. Gruter. 
n. 6. p. 407. Hier schlug Caesar dic Lc- 
gaten des Pompejus. Unter Ksr. Galli- 
enus (Gordianus?) zerstórten sie die 
Germanen. cf. Nonius Hispan.; Baz- 
drand. — Einige vergleichen — 4thaas- 
gia. 

Ilerdenses Surdaomim, Plin.; wohl 
i. q. Herdenses. cf. IHerda. 

Jllerdensis Urbs; i. q. Herda. 

llergaones; cf. llercaonenses, 

llergeétae, lInscpt. ap. Gruter. n. 9, 
P 519.; llergetes, um, Plin Il, 

; Liv. XXI* 23. 61.; ᾿Ιλέργητες, Ptol: 
Polyb. ΠῚ. 34.3 Vólkersch. im Nordosten 
von Hispania Tarracon., noerdastl von 
dem Iherus, von Caesarangusta, bis nach 
den Pyrenáen hin, westl, vom Sicoris, 
im Osten vom heut. Aragonien usd im 
Südwesten von Catalonien. 

IHlesion; cf. Hilesion. 

Iletía, Plin,; St. Thessalien's, 

Ilia; cf. llipa. 

Ilia Tellus, Virg.; i. q. Troja. 

Hibéris; i. q. Eliberri. Jiliberitanus, 


llica, Ptol.; St. im Innern von Zea- 

itana, siidl. von Hippo Diarhytus, zw. 

vita u. Tucca. 

Hice, Cell; cf. Mice. 

liienses, ium, Mela; Plin. III, 3.; 
Liv. XLI, 6.; Volk auf Sardinien. 

llienses, Liv. ; Einw. e. St. (Hum ?), 
auf Sardinien. 

lliensium Pagus, τῶν ᾿Ιλεέων 
wa Strab. ; XII, p. 411.5; vielleicht 
i. q. Hium Vetus. 

Ilion (Ilium), Liv.; St. in Macedo- 
nien. 

llionenses, Liv.; Einw. e. St. ia 
Latium. 

Ilípa cognom. Ilia, Plin. ; cf. Strab.; 
Ptol. ; Ilipa cognom. illa jtalica, Mss. 


ΠῚ pa- 


Plin.; Jlípa cognom. Iia Italica, Hardu- 
in; Municipium Inlipense, Inscpt. 
up. Gruter, n. 4. p. 246.; St. der Turduli, 


in Hispania Baetica, nahe dem náórdl.. 


Ufec des Bactis, LXI Mill. Kom. sud- 
westl. von Corduba, XXV nórdl. von His- 
pali-; muthmafsl, i. q. A4íicolea. Nahe 
ehemals Silberbergwerke. hnmunes {{{π 
enscs leliponensces, luscpt. ap. Gruter, n. 
5. p. 931. 

Ilipa, Liv. XXXV, L.; St. im Sũd- 
westen von Hispania Baetica, XXV Mill, 
Rom. nordóstl. «on Onoba, XX südwestl, 
von Tucci, L südwestl, von lHlipa Ilia. 

Hitpula cognom. Laus, Plin.; Ili- 

ula Magna, Ptol.; St. in Hispania 
fitr, südwestl. vo: Tucci; wahrscheinl, 
jetzt sec. Al. Niebla, am Tinto, Prov. 
Sevilla; sec. ΑἹ Filla Nouva del Rio. 
Andere setzen Ilipulu Laus, an das südl, 
Vfer des Singilis, etwa LIII Mill, Hom. 
shdostl von A«tigi XXXIIE nórdl. von 
Mcenoba u. trennen diese St. von llipa, 
Li». 

li:pilla Magna; i. q. NHipula cog- 
nom. Laus. 

Ilipüla Minor, Plin.; St. im Süd- 
westen von Hispania Baetica, 

Ii:püla ( I4inóvAi«) Mons, Ptol.; 
dehnte sich im Südosten von Hispania 
Baetica aus u. erstreckte sich fast bis 
nach Calpe hin; vielleicht jetzt Sierra 
Nevada, Nevada, od. Sierra de Alhumil- 
la, Sierra de Anteguerra u. .flpujarra. 
cf. Arcnae Montes. 

llisanitae, Plin.; Vólkersch. Ara- 
bicn's. 

llissus, Papin. Stat. Theb. VIII; 
᾽Ἴλισσος, Polyaen. Strateg, V, 17. ; ᾽Ειλισ- 
6og, Pausan, Attic. c. tl ΕἸ. in Attica, 
entespr. auf dem Hymettns, flofa südl. von 
' Thebae, nahm den Eridanus anf, war 
den Mausae Missiades (um) geheiligt 
(Λίουσων βωμος ἐπ᾽ avro ἐξιν ᾿Ειλισσια- 
δῶν, Pausan. d. 1} u. heifst jetzt Ilissc. 

Hissus; cf. Elissus. 

llissus; Ilsus; Fl. Ils, Ilz, entspr, 
in den Gebb. zw. Baiern τι. Bóhmen u, 
fallit bey Passau in die Donau. 

llistra; ae, Holsten, ad  Hierocl.; 
Jlestra, orum, 'IÀgsga, ov, u. Eli- 
stra, Hisga, ov, Notitt.; Listra, ae, 
Aisg«, Hierocl.; St. in Lycaonien, zw. 
Barate u. Perte. 

Jlithga; i. q. Elethyia. 

Ilithyopolis; i. q. Elethyia. Hier 
e. 'Yempel der Bubastis (Lucina). 

Iliturgis, is, lliturgi, n. indecl., 
Liv. XXI, extr.; Plin.; ᾿Ιλλιτούργις; 
St. in Hisyania Bactica, nordóstl, von 
Corduva; heut. Tages Andujur del Vejo 
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Illara. | 


(Anduzar), in Andalusien; seo. Al. Arjo- 
na, 1 St. von Anduxar; sec. Al, Baeza, 
irrir. Die im ersten pun. Kriege blühen- 
de St. zerstórte Publ. Scipio im zweyten 
pun. Kriege.  Daranf, als Forum Julium 
wieder aufgebaut, e. róm, Colonie. 


Ilium, Pausan. ; Berg in Lycaonien. 
liium, Liv.5 cf. Ilion. 


liium Novum, "Iov, ὃ vvv ds, 
Strab. XIII, p. 408.; 1 ἐπι πὶ, Anton. Itin. 
Liv. XXXV, 44; XXXVII, 9.; Justin. 
XXXI, 8.; Tacit. Ann. II, 54; VI, 12; 
lilium Immune, Plin. V, 30; "Iuov, 
Arriun. Alex. I, p. 984.; St. in Troas, 
nahe der Mdg. des Scamander, XXX 
Stad. Oi St.) westl. von. Troja, war 
ursprüngl. e. Dorf mit e. Tempel der 
Minerva, cf. Liv., erhielt von Alexander 
M. Privilegien u, den. N.: Stadt, von 
Lysiiaachus e. XL Stad. im Umfange ent- 
haltende Mauer, sank dann, blühte aber 
zur Zeit der Rómer wieder u. hcifst jetzt 
Troja, "Irojahi, Flecken. [lienses, ium, 
Justin. XXXI, 8.; 'Tacit. Ann. IV, 55. 
60.; ᾽Ιλιεων, Mzz. 

Ilíum, sc. Vetus, Vib. Sequest. de 
Flum.; Serv. ad Virg, Aen. init.; Liv.; 
Ilion, Horat. HI, od. IIT, v, 18.; τὸ 
Ἴλιον. Homer. H. II, v. 113. 288; IV, 
v. 908; V, v. 638—146, 460. 716; VI, v. 
433. 512; VH, 21, 445—465; IX, v. 20; 
XX, v. 90; XXI, v. 295, 416; XXIV, v. 
100.; cf. Id. Il. VI, v. 88. 257. 297. 217; 
VIT, v. 845; XX, v. 52; XXII, v. 132. 
883; Id. Odyss, VIH, v. 494. 504.; Tzetz. 
ad Lycophr. v. 29.; Ilion, alta Urbs, 
Ovid.; Jlios, Ovid, ; ófterer jedoch 
Troja, Liv. ; Ovid, I, 3; 76.; Id. 1I.; 
14. 'Trist. V, 10; 4.; cf. Horat. II, Satyr. 
WI, v. 191.; Τροία, Suid.; Euseb.; St. 
in Troas, am südl. Ufer des Scamander, 
nordóstl, von Cocylium, etwa Ο Stad. 
5 St.) nordóstl. von Tenedos, wurde von 

en Griechen unter Agamemnon  bela- 
gert, nach zehn Jahren (1188 vor Chr.) 
zerstórt, erhob sich aber spáter wieder, 
erhiclt von Mysien, Phrygien u. Acolis 
aus neue Einw., sank, indem Ilium No- 
vum blühte u. heifst jetzt als Dorf Bu- 
nar Baschi. cf. Pococke, le Chévalier u. 
Choiseul Gouffier. Idcus, adj., i. q. 
trojanus, classis, Virg.; carmen, Horat ; 
Macer, Ovid.; amores, Martial.; bey 
Sil. Ital. i. 4. romanus; Zliádes, ac, 
i. e. Trojanus, Ovid.; Ilias, adís, adj., 
i. q. trojanus, femina, Virg.; imusa, 
Ovid.; lius, adj. Virg.; lili, i. q. 
'Trojani, Plaut. 

Illa, Cell. cf. Baudrand.; Maty; 
Fl. in Gallia Aquitan.; i. q. Ella, 

. ἢ ἄτα, Pertz.; cf. largus. 


Illarco. 


Iilarco; i. q. Ilereao. 
lilerco; cf. Ilercao. 
Hiergavonia; cf. Dertosa. 
IHilergetes; i. q. Hergetac. 
Illergetum; cf. Osca. 
literis; i. q. Tecum, Tech. 
Iiliberi; . : 
Jlliberis; | εἴ. Eliberri. 
IHlliberis; i. q. Eliberi. 
Illiberis, Vers.; Ilybirris, ὁ I1v- 
bes Strab. IV, p. 126.; Ilebernis; 

Ll in Gallia Narbon., nahe der Grenze 
von Hispania Tarracon., entspr. ix τῆς 
Ilvonvns, stróint südl. vom Ruscina und 
fallit in das Mare Internum. Vielleicht 
i. q. Tichis. 

Illice, cs, Mela YI, 6.; Illici, Plin.; 
Illicias, adis, Ptol.; Ilicc, Cell.; 
Colonia Immunis Illici, Plin.; 
Colonia Immunis lIllice A4ugu- 
sta, Mzz. des Augustus u. Tiberius; 
St. der Contestani, in Hispania Tarra- 
con., LI Mill. Hom. nordóstl. von Car- 
thago Nova; in uns, Tagen Eiche, Villa 
in Valencia.  Licitani (lHicitani, IIlici- 
tani), Paul. Lex VIII. de Cens., Einw,, 
hatten das jus Italicum. 

Illicias; cf. Hlice. 

, Hllicitanus Sinus, Mela YI, 6.; 
Plin.;: Mbusen an der südóstl. Küste von 
Hispania, Tarracon., von Carthago No- 
va bis nach Dianium Promont.; jetzt 
Meerbuscn von Alicante. 

Illigusium; cf. Ensigeausium. 

Illipula , 'Ptol.; wahrscheinl i. q. 
Ilipa, Liv. 

Illiturgi; i. q. Hiturgis. 

lHiluno, Ptol. ; St., vielleicht der 
Bastetani, in Hispania Tarracon., zw. 

Arcilaci u, Bergula. 
| 4Mllurcis; spáter Gracchuris, Gracur- 
ris. 
| Jllurco, Plin.; St. in Hi ia Bae- 
tica, óstlL. von Corduba, zw. Epora und 
Obulco. Illurconensis, e, Inscpt. ap. Gru- 
ter. p. 406. 

lliurgavonenscs, ium; cf. Iler- 
caonenses, 

Illius, Cluv,; Cell. H, 8; 71.5; cf. 
Ella. 

Illjáría, Propert. I, eleg. VIII, init.; 
Jd. H, eleg. XVI, v. 8.5; Jornand. de 
Regnor. Success, p. 39. 57.; E με Ii- 
lyricum, Liv, XLIII, 20. ; XLV, 
1. Fior. I, 18; 1V, 2.; Caes. Gall. II, 
85; III, 7.; Id. Alex. c. 42. ; Iustin. VII, 
2.; Plin. ΠῚ, 25.5q.; Tacit. Ann. I, 5. 46; 
ΤΠ, 44. 59. ; Id. Hist. 1; 2. 9. 76 ; II, 86; 
JV, 8.; Cic. ; Ovid. Trist. 1, 5; 121.; Id. 
Pant. HI, 9. 32. ; Sueton,. Tiber. c. 16. 
71.; Mela H, 8.; Chronic. Moissiac,; ann. 
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 Tllyricum Orient. 


362. 191. ; Ann. Lauresh. ann. 791. ; (Π- 
lyria), Chronic. Reginon aun. 899. ; Jor- 
nand. de Regnor. Success. p. 37. 58. 61.: 
Id. de Reb. Getic. p. 94. 154. s. 153; 
Isidor. Chronic. Gothor. p. 165.; Paul 
Warnefrid. de Gest. Longob. 1, l.; τὸ 
Ἴλλυρικον, Herodian. V1, 3.: Hl gris, idis 
Mela 1, 3.; "Aivgig, δος, Polyb. IIl, 
16.; Herodian. 1l. c. ; Ptol. H, 13.; Iiis 
ricum, sec. Mz. des Decius; cf. Apsli- 
dor. I1, 8; ΠῚ, 193.; Ldsch., làngiéem 
adriat. Meere, erstrekte sich im weis 
sten Sinne óstl. von Italien bis nach Gre- 
chenland, im engeren von «tria, od. von 
Arsia bis zum Drilo im Suden u. bis zum 
Savus u. Drinus im Osten, im eugeten 
hingegen vom Drilo bis zum Aon« u. süd- 
licher, wurde von Augustus in Superior, 
entw. Liburnia, od. das gebirg. lilyria 
τι, Inferior, entw. Dalmatia, od. ἐμ ki- 
stenland von Ulyrien, Provincia Superie 
ris Hillyrici, lnscpt. Lap. ap. Gruter. 5. 
l. p. a6. , νὸν Na in die drey Co- 
vent. juridic.: Narenitenus, Salonitamv, 
Scardonitanus eingetheilt u. umfalste ἢ’ 
lyris Barbara, Graeca u. die lnseln 4 
syrtides, Curicta. Boa, Pharia, Tuxri, 
Issa, Coreyra, Mclite. Im vierten Saec, 
unter Constantinus M., begriff Iligrias 
Occidentale: Pannonien, Savia, V 
ricum u. Dalmatien; Illyricum Oriental 
hingegen: Dacien, Moesien, Macedonies, 
Thracien, etc. IHlyríciánus, adj., gt"* 
Trebell. Polh in Claud. c. 14.; Mz. de 
Decius ap. Mediobard. ; Iliyricanus, δὲ.» 
Inscpt. ap. Gruter. n. 7. p. 415.; Με, ἐπ 
Decius ap. Mediobard.; liluriciams, 38s 
Mz. des Decius ap. Mediobard.. /y- 
cus, adj., Tacit, Ann. II, 53; Ill. 1 
Cic.; cf. Strab. VII, p. 229.; llis 
n adj., terra, Ovid,; Illyrius, δῇ.» 
iv. : 
Illyria, ᾿Ἰλλυρία, Steph.; Iilgrit 
idis , 'I11ugic, Steph. ; Polyb. n, 16; 
Appian. Excerpt. Vales.; lliyris 6rac 
ca, Cell.; cf. Cic. Philipp. Xl, 1L; 
Strab. VII, p. 220. ; Hlyricum, Cluv.l*, 
4.; Ldsch. vom Drilon bis zum Áeus 
enzte óstl. an Macedonien u. 85 den 
Es Lychnidus, nórdl. an Illyris Barba- 
ra, Dalmatien u. an Scodrus M., westl 
an das adriat. Meer, südl. an Cerauni 
Mtes u. an. Epirus, umfafste daher de 
mittleren Theil vom heutigen Albanicn. 
—— wurde ne — zu en 
onien lagen. cf. Cic. pro . 
c. 9.; Plin. III, 23.; Dio Cass. XLI. 
Illyricum; cf. IHllyria. 
. 1 εἰν τοι; cf. Hllyrii. 
Illyricum; i. q. Il!yris. 
Illyricum Occideént.; 
Illyricum Orient. - 


| αἵ Ti 


Illyrii. 


Iliyrii, Flor. HT, 8. 5; IV, 12.; Liv. 
*X€,2; cf. XLUI, 18. sq.; Mela II, 3.; 


Plin. HJ, 28... Vib. Sequest.; "IÀvgiot, - 


ScyL; Eustath. ad Perieg.; Dio Cass. 
XLI.; Scholiast. ad Nicand. 'Theriac. p. 
607.; ct. Paean. VII, 5; VIII, 6.; Strab. 
JV.; τὸ JAÀvgixov εϑνος, Scyl.; Ἴλλνυρες, 
Eustath. c. L; lliyrici, Jornand. de 

or. Success. p. 32. 43.5 cf. Mela 1}, 
2. $.; Vólkersch. ia lllyrien, von Ceran- 
nii Montes bis nach Istrien hin, im Zeit- 
gpker des Augustus unterjocht, 

Illáris; cf. lllyria. 

BHliyris, Plin. V, 21.; Insel des Ma- 
re Lycium, nahe der Küste Cilicien's. 

Jliyris Barbara, sive Propria, si- 
ve Homana, Cell. 1T, 18; 2.; das cigentl. 
Illyrien, zw. den ΕἸ]. Arsia u. Drilo, he- 
grifl: Dalmatia, Liburnia u. Japydia; 
jetzt Dalmatien, der. Westen vón Kroa- 
tien u. der Norden von Albanien. 

Iliyris Gracca; cf. Iilyria. 

Ilma, sive Il mus; cf. Fabric. Orig. 
Saxon.; weimar. Fl. Ilm, füllt unterhalb 
Camburg in die Saale, 

Iima, Olear. Synt. Rer. Thur.; 
'Tromsd.; schwarzb. rudolst. St. Ilm, 
llmstadt, Stadtilm, an der llm. 

Ilmenavia; cf, Zeiler. Itin, Germ. ; 
Olcar. L c.; Müller. Ann. Saxon.; wei- 
mar. St. IHimenau, an der Ilm. 

Iimenus Lacus; russ. Sce Ilmen, 
Gouvern. Nowgorod. 

Ii metus; pers. Fl. IIment, Prov. Si- 
gistan, fállt ins indische Meer. Einige 
vergleichen den Arbis, Arrian. Ind. c. 
22. ; Steph.; Strab.; Andere den ^frabis, 
Ptol.; ^rabius, Arrian. Alex. VI, 21; 
"frtabis, Marcian. Peripl., 4rtabius, Amm. 
Marc. XXII, 29. 

Il mi Monasterium; Flecken und 
Abtey liimünster, in Baiern, 

Ilmus, Chronic. Gottwicens.; Cell. 
H, 3 ; 19.; i. q. Ilma. 

llorci, orum, Plin. HI, 1.; Ilor- 
eum; St im Südosten von Hispania 
'"rarracon., am Tader, westl. von Car- 
thago Nova; heut. Tages Lorca, Prov. 
Marcia, am Sangonera. llorcitani, Plin. 
Hl, 3.; Einw. 

Illostum, εἶν. IHista; kL niederl. St. 
Yist, Drielst, Prov. Friesland, 

Iluciu, Liv.; St. in Spanien. 

Ilui; cf. Elui. 

JHiumbceris; span. Villa Lumberis, 
Prov. Navarra. 

Iluratum; St. auf Chersonesus Tau- 
rica, nórdl. von Caffa. 

Ilurbida, ae, Ptol. St. der Carpe- 
tani, in Hispania Tarracon., zw. den 
Fil Tajus u. Durius, unweit Etelesta. 

Jllurgis, Ptol; St. in Hispania 
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Imbrus. 


Baetica, zw. Setia u. Vergentum) see, 
Al. in der Nũñhe von Lorca. 

Ilüro, onis; cf. Diluron, Einige 
vergleichen Palamos, Villa, auf der Kü- 
ste Catalonien's, Andere ;flora. Muth- 
mafsl. Municipium. 

. Hluro; St. in Novempopulania (Gal- 
lia Aquitan.); i. q. Elarona. 

lluza, ae, Ἰλουσα, Notit. Hierocl.; 
St. in Phrygia Pacatiana, vielleicht in 
der Gegend von Sebaste. 

Ilva, Bert. ; Mela II, 7.; i. q. Aetha- 
lia. 


Ilvátes, um, Liv. XXXI, 10; cf. 
XXXII, 29.; Volk in Ligurien. 

Imachara, ae, Ceil.5 ᾿Ιμιχάρα, Ptol. 
Cod. Palat ; Ἡμιχάρα, Vulg.; St. im 
Osten Sicilien'a, zw. Centuripae u. Her- 
bita; vielleicht jetzt 'Traina, St., Inten- 
dentsch. Catania. Imacharensis ( Macha- 
rensis, Vulg.), e, ager, Cic. Agr. c. 18; 
cf. Id. Verrin. ult. c. 4.; Imacharcnses, 
Cic. Agr. c. 42. 


Imaduchi, Plin.; Volk in Sarmatia 
Asiatica, nordüstl. vom Pal. Maeotis. 

Imáus, i, Plin. Ἴμαος, Ptol.; Geh, 
in Asien, die sũdõstl. Fortsetzg. des Pa- 
ropamisus M., südwestl. von  Emodi 
Montes, schied Scythien in extra u. intra 
Imaum u. bildete die südóstl. Grenze von 
India extra Gangem; muthmafsl. heut. 
Tages Musdog, Mustag, im Norden von 
Tibet, auf der Grenze Indien's zum Theil 
Himalch ; sec. Al. das Geb., das óstl. von 
^den Gebb. Indien's anhebt, Tibet u. die 
Koschotey durchschn«idet n, gegen Nor- 
den bis nach China sich hinzieht. Aeste 
dess. waren: Aspisii, Auxatii, Phymnici 
Mtes u. Norossus M. . 

Imbürus, ὁ 'Iufegoc, Strab. IX, p. 
803.; wohl i. q. Nibarus. 

Imbdárus, Plin.; Geb, Cilicien's. 

Imbrásia, Plin.; i. q. Samos. 

Imbrásus, Plin.; 'ufQccog, Strab.; 
Fl. auf der Insel Samos. V on ihm hiefs 
sowohl Juno: ᾿μβρασια Ἥρη, Apollon. 
Argon. I, v. 187., als Diana: "ufquc, 
Callimach. in Dian v. 228, 

Imbria; cf. Cimbria Parva. 

Imbripolis; i. q. Augusta Tiberii. 

Imbrus, Ovid. Trist. I, 9; 18.; Plin. 
IV, 12.; Mela HJ, 7.; Liv. XXXV, 43.; 
Ἴμβρος, Steph.; Herodot. V, 26.; Dio- 
nys. v, 921. ; Insel, westl. vom Cherso- 
nesus Thraciae, sec. Plin. duo millia 
sudóstl. von Samothrace, nordóstl. von 
Lemnos, sec. Steph.: ἱερὰ Καβείρων 
(Gotth. der Macedon.) καὶ Ἕρμου; jetzt 
Embro, Imbros, Imrus, im Archipelagus. 
— adj., terra, Ovid.; Imbrüi, Liv.; 

uw. 


Imbraüs. 


Imbrus; Ort auf der eüdóstl, Küste 
von hnbrus; der heut. Mktfl. Embro. 

Imbrus, 'Iufgoc, Strab.; befest. Ort 
Carien's, bey Caunus. 

Imityi, Piin.; Volk in Sarmatia Asia- 
tica, nordóstl. vom Pal. Maeotis. 

Imitys; Fl, im Nordosten von Sar- 
matia Asiatica. ᾿ 

—— cf. Emma. 

mmae; 

Immadras; Insel des Sin. Gallicus, 
nahe der Küste von Gallia Narbon. , un- 
fern Carcicis Portus; mufhmafsl. jetzt 
Isle de Mair. 

' Immestar; und 

Immos, angebl. i. q. Emma. 

Immundus Sinus; Impurus Si- 
nus; Busen des Sin. Arabicus, auf der 
Grenze von Thebais, bey Berenice; jetzt 
faule Bay. 

Imola, ae, Cluv. HI, 37.; cf. Fo- 
rum Cornelii. 

Impatis Ministerium; Supra 
Sarum; cf. Sprech. Chrom. Rhaet.; 
Campell. Hist, aet.; ehemal. Ldetr. 
Oberhalbstein, im Gotteshausbund, Can- 
ton Granbünden. Hier Tinnetio, etc. 

Impérius; kl. Fl. Imperiale, Herzth. 
Genua, füllt bey Oneglia ins Meer, 

impurium, Ann. Prudent. Trec. 
ann. 838. ; i, q. Empuriae. Emporitanus, 

adj. Ann. Einhard. 
' [mum Castrum; vielleicht i. 4. 
Castellamivm, Anton. Itin ; schweiz. 
Schlofs Tiefencastelt, im  Gotteshaus- 
Bund, Canton Graybünden. 

In, Ann, Augiens. ann. 918.; Ime, 
Ann. Sangall. Maj. aun. 913, ; /nnus, 
i, Ann, Metteus. ann. 719.; Hin, Ann. 
Bertinianor. P. ΠΙ. ann. 861.; i. q. Oe- 
nus, 

Ina, Ptol.; St. in Coele - Syria, westl. 
von Damascus. 

Ina; zwey prenfs. ΕἾ, 7hna, wovon 
die grofse Ihna südwestl. von Neuwedel 
entspr., bey Stargard schiffbur wird u. 
bey Damm in die Oder füllt; die keine, 
faule Ihna aus dem Sce Menthin kümmt 
u. bey Stargard in die grofse Ihna mün- 
det. 

Inádchiía, 'Iyegta, Steph.; wohl i. 4. 
Argolis; sec. Al. i. q. Peloponnesus; Ind- 


chides, ac, Ovid. Metam. I, v. 793; IV, 


v. 719.; Inachidae, Stat., i. q. Argivi; 
Ináchis, idis, Claudian., adj. u; subst. ; 
Indchíus, adj., urbes, Virg. 
Inachíum ; cf. Argos. 
Inachium Litus, Ovid.; i. 4. Ar- 
golis. 
Inachorium, Ptol.; Ort im Süd- 
westen von Creta, unweit Criumetopon. 
Indchus, Stat. Theb. I, v. 937.; 
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, bon., 


Indi, 


Mela II, 3.: Ἴναχος, Strab. VIIT, p. 256.; 
cf. Apollodor, H, 1.; Fl in Argolis, 
entspr. auf Attemisius M., strómte bey 
Argos u. heifst jetzt Najo, Splanissa, 
Zcria; sec. Al. Planiza.; sec. Al Petri; 
verschwindet im Sumpfe, Inachis, id::, 
ripa, Ovid. ; /nachtus, adj., Argi, Virg. 

Indchus, Aristotel. Metcorol. L, 13.; 
Fl. in Acarnanien, entspr. auf 'T'hyamos 
Mons, strómte bey Argos Amphil. v. fiel 
in den Achelous; in uns. Tagen sec. kra- 
se Foincovo, wahrscheinlicher JKrikeli. 

Inapei, Plin; Volk in Sarmatia 
Asiatica, nordóstl. vom Pal. Maeotis. 

Inariacium, Ptol.; Mdzg. der Do- 
nau, zw. Sacrum u. Naraeum Ostium. cf. 
Danubius. 

Indrime, es, Virg. Aen. IX, v. 716 ; 
Serv. ad h. L; £c, Agípoig, Homer.; 
Enaria, Serv. ad Virg. l. c.; i. q. Ac- 
naria. 

Inatus, "Ivarog, Ptol; Tercroc, 
Steph.; Hesych.; St. im Südosten der 
Insel Creta, südl. von Lyctus, nord westL 
von Hierapytna; scc. Kruse jetzt Kipa- 
tos. 

Incarus, i; Hafenort, in Gallia Nar» 
westl. von Massilia; angebl. in 
uns. Tagen Carri, oder Curi, in Pro- 
vence, 

Inchades; cf. Hebrides. 

Incibili , n. indecl, Liv. XXIIT, 
extr. ; Indibile, Frontin. II, 3.3 Inti- 
bili, Anton. Min.; St der llercaones, 
in Hispania Tarracon., nordóstl, von H- 
dum, XXVII M. P. südwestl. von Derto- 
sa; sec. Al San Mathco, cf. Jldumm. 
Hier schlug Scipio den Hanno. 

incolae Sylvae Hereyniae; die 
Harzbewohner. 

Inculisma: cf. Carlon. de Episc. 
Engol.; Aimon.; i. q. Aequolesima. 

inculismensis Provincia; cf. 
Ecolesimus Pagus. 

Inda, ae, Aun Hincm. Rem. ann, 
830. 882, Chronic. Reginon. ann. 851.; 
Ann, Fuld, P. HL ann, 881.5; cf. Corne- 
lii Monasterium. 

Indágo, inis; i. q. Haganoa. 

Indaprathae, Vtol.; Volk in der 
nórdl. Mitte 'von India extra Gangem, 
zw, den Coraricali n. den Cacobac. 

Indi, orum, Horat. I, od, XII, v. 56.; 
Plin. VI, 16. 20. 23 ; Mela I, 2; ill, 5. 
cf. 3.; Virg. Aen. VI : Cic; Isidor. Orig. 
IX, 2.5 Propert. ; Amm Marc. NIV, 9 ; 
'"Ivàóoi, Herodot. HE, 100.5 Aelian. IV, 
20.; Dionys. Perieg. v. 1107,; Strab. I, 
50; XV, p. 594; XVI, p. 924.; Aelian. 
de Animal. 1V,27. 41. X, 41.: cf. XVI; Arri- 
an, Exped. Alex. V, 8. 8q.; Arrian. Indic, c. 


Indi Ostia. 


10.; "Theophrast. Hist. Plant, TV, 4.; 
Constant. Prophyrog. de Themat.; Be- 
wohner Indien's. Virg. Georg. IV, v. 
293. bezcichnet durch Indi die Aethio- 
ved u. Ovid. Fast. III, v. 720. die Aru- 


Indi Ostia, Mela III, 7.; Ptol. 
fuhrt von Westen nach Osten sieben 
Mdgg. an: a, Sagápa, jetzt Pitty; b, 
Sinthum Ostium, heut. Tages Darraway ; 
c, Aureum Ostium, jetat Ritschel; d, 
Char«phus, in uns. Tagen Fetty, Fitty; 
e, Sapara; f, Sabalassa; g, Lonibare. 
Vielleicht versteht Arrian. Ind. c. 21. diese 
letzteren Mdgg. unter δεώρυχαρ. 

India; εἴ. Aguntnm, 

India, Plin. VI, 17. 20. sq., 22. 

sq.; Cic. ; Mela III, 7.; Virg. —— I, 
v. 91.; Solin. c. 104.5 Amm. Marc. 
XXIII, 2U.; Jornand. de Regnor. Suc- 
cess. p. 47.; ᾿Ινδία, Strab. XV, p. 479.; 
Polyaen. Strat. IV, 3; 9U.; Joseph. An- 
fiq- I, 6.; Esther 1, 1; VII, 9.5; ἡ 
rov ᾿Ινδων ym, Arrian. V, 4.; ἡ Iv- 
δικὴ, Aelian. de Animal. XVII, 6.; 
Stepgh.; Strab. H, p. 89; XV, p. 495.; 
Theophrast. Plant, IV, 5.5 Ptol. ; Dio- 
dor. 11. p. 120.; Joseph. Antiq. VIII, 2.; 
Polyaen. Strat. 1. 1; 2.; 1. Maccab. 
Vill, 85; Hoddu, Hondu, Sacr. 
Scrpt.; Land im südóstl. Asien, grenzte 
óstl. an Terra Incognita, nórdl. an die 
Gebb. Paropamisus, Emodus u. Imaus, 
westl. an Ariane, südl. an das indische 
Meer u. bestand aus /ndia extra u. intra 
Gangem, Piol.— indicus, adj., pecus, 
Martial.; dens, Id.; cf. Plin.; /ndus, 
ndj., ebur, Virg.; dens, Ovid.; conchae, 
Propert. ' 

India 4ustraliíis, Luen.; Südin- 
dien. 

India extra Gangem, ἡ ἐκτὸς Γάγ- 
yov Ἰνδικῆ, Ptol.; grenzte óstl. an Sina- 
rum Hegio, nórdl. an (Serica, Scythia) 
Emodi Mtes, westl. an. den Ganges, 
sudl. an das indische Meer u. umfalste 
den Südwesten von China, e. kl. Theil 
vom óstl. Hengalen, die Kónigrr. /fva τ, 
Siam (Yudra- Pi, Meiang- Thai), Tun- 
cin, Laos, Lao, Camboja ( Cambodja, 
Donnai) u. die Inseln. Sumatra u. Java. 

India intra Gangem, ἡ tvrog I'ay- 
yov ἸΙνδιχη, Ptol; stief« óstl. an. den 
Ganges, nórdl. an Emodi Mtes, südwestl. 
an Paropamisus M., westl. an Arachosia 
u. Gedrosia, südl. an das indische Meer, 
begrifT demnach den Süden von. Multan, 
Sindi, Guzurate (Guzerat, Gujrate), das 


Marattenland, Malabar, Mayssur, ( My-. 


sore, Maissorc), "lIravancor, Carnatik 
( Arcot), Coromandcel, Circar, Bengalen, 
lüngs dem südl, Ufer des Ganges, Βα- 
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Indus. 


har, Agra, Auhkd (Aude) ἃ. Dehli (Del. 
hi, Delli). 

India Occidentalis, Cluv. VI, 11.; 
Luen.; Jlestindien, i. e. die Antillen u. 
die Bahama - [nseln , von Florida bis an 
die Mdg. des Orinoco. Of; auch i. q. 
America, Cell. 

India Orientalis, Cluv. II, 5.; 
VI, 11. ; Luen.; Ostindien, Indien, zw. 
Persien, Tatarci, Tibet, China u. dem 
indischen Meere, führte seit 1500. dies. 
N., da die Seefahrer America: Westin- 
dien nannten u. begreift im engern Sinne 
Forderindien od. Hindustan, das Land 
zw. den ΕἸ]. Indus n. Brumaputer u, die 
Halbinsel disseit des Ganges. 

Indidcum; cf. Fanum St. Flori. 

Indibilc; wohl nicht sec. Al. Xerta, 
Villa, in Catalonien; i. q. Incibili. 

Indica, ᾿Ινδικὴ, Steph.; cf. Empo- 
poriae. ZIndicitae, Ἰνδικῖται, Bib: 
Einw. 

Indicetae, Ἰνδικῆται, Strab.; In- 
— Plin. IH, 3. ; ᾽Ενδιγετα, Ptol; 
Volk im Nordosten von Hispania Tarra- 
con., zw. Blanda u. Ceruaria, im heut. 
Catulonien, nahe der Küste. 

Indicum Mare, und: 

Indicus Oceanus; cf, Seneca 
Quaest. IV, 2.; Mela I, 2; IIl, 5. ; i. q. 
Erythraeum Mare. 

Indig étes; cf. Indicetae. 

Indigetis Jovis Lucus, Plin. IIT, 
9.; Hain in Latium, zw. Laurentum und 
dem Fl. Numicius. Virg XH, v. 794., 
cf. Aurel. Vict. de Orig. Gent. Rom., Ti- 
bull, 11. eleg. V. ad Aencam, Dion»s. 
Halicarn. I. p. $2. bezeichnen durch. /n- 
diges, étis, den Aeneas, als Schutzgott 
des Landes. 

Indoscythia, Ptol ; Ldsch. im 
Westen von India intra Gangem, lünga 
dem óstl. Ufer des Indus, von se. Mdg. 
bis nach Embolima hin.  ndoscythae, 
᾿Ἰνδοσκύϑαι, Eustath. ad Dionys. Perieg. 
v. 1088.; Σχυϑαι, Dionys. L c.; Be- 
wohner. 

Indrista ( JWindrista) ; hannóver. 
Fl. [nnerstc, entspr. auf dem Harze und 
fállt bey Sarstedt in die Leine. 

Indrus; i. q Ingeris. 

Indus, Liv. XXXVII; 40. ; cf. Plin. 
V, 28 ; Fl. Carieu's, entspr, südóstl. von 
Cibyra u. fállt in den Calbis. 

Indus; Indís; Idanus; cf. Ma- 
son. Descpt. Flum. Gall.; i. q. Danus. 

Indus, Plin. VI, 17. 20. «sq. 23.5; 
Mela III. 7.; Justin. XH, 10.; Lucan. 
HI, v. 235.; Ἰνδος, Strab. XV, p. 489. 
499, 498.; Arrian. IV, 22; V, init. 3. 4; 
VI, 8. 18.5; Diodor. II, p. 120.; Arrian, 
Ind. init. ; Aelian. Animal, XVf, 14,5; Ni- 


Indus. 


cand. Theriac. y. 890.; Nonn, Son 
XXHI, v, 276; XXVI, v. 225; XXVIT, 
v, 193. ; Dionys. — v. 1032. 1088. ; 
incolis Sindus, Plin. VI, 20.; cf. Eden; 
Fl. in India intra Gengem, entspr. im 
Osten des Paropamisus, nahm 21 FII. 
auf u. fiel sec. Ptol. in 7? Mdgg. in den 
Sin. Canthi; jetzt Indus, Mehra, Nilab, 
Ottok, Shindu, Sind, Sur, entspr. auf 
dem Geb. von haschgar u. mündet in 4 
Armen. Ueber ihn setzte Alexander M. 

Indus, Liv. XXXVIIE, 14,; Fl. in 
Phrygien, entspr..in den Gebb. der Ciby- 
ratae, strümt zw. Cibyra u. Tuhae u. 
füllt in den Lycus. 

Industria; cf. Bodincomagus. 

Ineessa, Cell.; [nncsa, ae, Ἴννη- 
ca, Strab. VI, p. 1585 

Inferior Urbs, ἡ xara πολις, Jo- 
seph. Bell. V, 4.; (Salem) ; e. der drcy 
Hptth. Jerusalem's, auf dem Hügel Acra, 
nórdl. von Moria u. Zion, im Norden 
durch e. 14 Thürme zühlende Mauer be- 
festigt. 

Infernates, Vitruv. II, extr. ; In- 
fernas, atis, Plin, XVI, 29.; alles 
westl. von den Apenninen sich Befinden- 
de, Vólker, Büume, etc. 

Inferum Marc, Cic. Attic. IX, 
epist, 3; epist. ult.; Liv. V, 93. ; Mela 
i, 4.; Inscpt. Alpin. Caes. Augusto di- 
cat.; cf, Plin. HI, 20.; Virg. VII, v. 
149.; Infernum Marc, Lucan. ll, 
v. 999.; T'uscum 4cquor, Plin; Tus- 
cum Mare, Varro RR, ΠῚ, 9.; Cic.; 
Mela l. d.; Tyrrhenum Mare, Cell. 
H, 9; 25.; Liv; ἡ Τύῤῥηνικη, sec. 
ϑαλασσα, Steph. ; ἡ Παραλιὰα Τυῤῥηνίκης 
Strab. VI, p. 110.; Tyrrhenum Aequor, 
Virg ; e. 'Theil des mittellánd. Meeres , 
lüngs der westl. Küste I:alien's, von Li- 
gurien bis nach Sicilien's Meerenge hin. 

dnfra Portam; schweiz. Gericht 
 Unter- Porta, Canton Graubünden. 

— Infra Thebas; cf. Hypothebae. 

Ingaevines, um, Tacit. Germ. c. 
2.; Plin. IV, 13. sq. 27.; Hptstamm der 
Germanen, breitete sich von Rheni Ost. 
Max. Sept. bis über die Elbe hin, südl. 
vielleicht sec, Mannert, bis zum Vecht 
τι. nórdl. bis weit in Jütland hinein aus. 
Zu ihm gehórten die Frisii, Cauchi Ma- 
jores u, Minores, Saxones, Cimbri, Teu- 
tones u. Angrivarii. — : 

Ingalenheim, cf. Inghellinhaim. 

Ingauni Ligurcs, Jornand. de Reg- 
nor. Success. p. 41.; Iyyavvos Λιγυες, 
Strab. IV.; Volk auf der Küste Liguri- 
en's, um Albingaunum. 

Ingelberga; 4ngelorum Mons; 
Engelberga, Pertz.; cf. Murer, Hel- 
vet. Sacr.; Steiner. Helvet.; Stump.; 
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5 ἵν q. Aetna Urbs.. 


Ingtia. 

schweiz. Benedictiner- Abt — 
Canton Unterwalden, am FL Aa, im J. 
1120 gestiftet, 

Ingclhemium — ( Ingelinhemium ), 
sive Kngilinhemiwm,  Eginhard. 
Vit. Carol. M.; Vales, Not. Gall.; Zci- 
ler. Itin. Germ.; Freher. Orig. Palat. ; 
i. q. Inghilinhaim. 

Ingena; οἵ. Abrincae. 

Ingeriacum; St. in Gallia Aqui- 
tan.; vielleicht i. q. Angeriacum. 

Ingeris, is; i. q. Alerc. 

Ingermanmnia, Luen.; Jnger- 
maniandia; Ingría, MHermannid. 
Descpt. Suec.; russe. Gouvern. /nger- 
mannland, St. Petersburg , grenzt nordl. 


an den finnisch. Mbusen. UHptet. St. Pe- 
tersburgr. 
Inghilinhaim, Ann. Lauresham. 


Fragm. Ann. Chesn. ann. 388.; Inga- 
lenheim, Ann. Fuld. P. 11]. ann. 538.; 
Ingelanheim, — Chronic, Moissiac. 
ann. 807.; JIngelenhem, Ann. de 
Gest. Carol. M. V, v. 433.; cf. Carol. 
γι: Ingelinhaim, Ann. Lauriss. 
ann. 487.; Ingelinheim, Notae Hist. 
Sangall. ann S10; Ingelinhem, Ann, 
Colon, ann. 994.; Ingilenhein, Ann. 
Enhard. Fuld. ann. . R26. 8356.; Anm. 
Ruodol. Fuld. ann. 840.; Jagilíheim, 
Ann. Hincm. Rem. ann, 869.; /ngéilun- 
rg P ae Einhard. ann. 785). 817, 
819. . BS28.5; Inglenheim, Regi- 
non. Cont. ann. d53. 958.; ἢ 5* 
linhaim, Ann. Juvav. Maj. ann. 755. ; 
Ingolunhuim, Chronic. Moissiac. am. 
ΠΝ Ann. Guelferb. Cont, ann. c; 7}κ5- 
— Ann. Naz, Cont. ana. 
.3 Ingulehem, Ann. Pertin. P. 1. 

aun. 8881.: Ingulenheim, Ann. Pru- 
dent. Trec. ann. 829. sq.; Ingulin- 
heim, Ann. Alamann. Cont. ann. 788.; 
Ingulunhaim, Ann. Lauresh. Cod. 
Lauresh. ann. 788.; Mktfl Ingelheim, 
Ober - Ingelheim, in Rheinhessen , nahe 
der Mdg. der Selz in den Rhein, zw. 
Bingen τι. Mainz. Geburtsort des Seb. 
Münster (st. 1552), führte den Gebrauch 
der Sonnenuhren wieder ein. . KVers. im 
J. 948. Carl M. gründete den Ort, cf. 
Eginhard. Hier starb Ludwig der From- 
me, im J. 840. Noch sieht man daselbst 
Vcberreste der akMen Pfalz Carl's M. 
Hier fand man schóne róm. Mzz. u. ro- 
the Geschirre von. besonderer Feinhcit 
u. Nettigkeit der Verzierungen. 

Inginium; cf. Aguvium, 

Ingolstadium, Cell, II, 5; 74.5 
Cluv. HI, 3. 11. 18.; Zeiler. Itin. Germ.; 
Bert.; Puffend. de Reb, Snec.; i. q. An- 
gelostadium. 

Ingria, Cell; cf. Ingermannia. 


Ingriones, 


Ingriones, 'Iyyoíovzg, Ptol. IT, 11.; 
Volk im Westen Germanien's, sec. Kruse 
sudostl. von den Tencteri, nordóstl. von 
den Vargiones, westl. von den Abnobaei 
Mtes , nórdl. von der Lahn, in Oberhes- 
sen, um Hosenthal, Gemünden u. um 
Borken in Niederhessen, Mannert hált 
dies. Volk für e. Zweig der Angrivarier 
(Engern);  Gatterer versetzt es in den 
Engersgrau, um Engers, nórdl, von Cob- 
lenz. Andere vergleichen die Juhones, 
Tacit. 

inheida, Act. Erud. 1727.; Lieb- 
knecht. Obs. de Antiq. Solm.; Flécken 
Inheiden, in der Wetterau, am Vogcels- 
berg, nahe den Grenzen der Grísch. 
Solms. 

Inicerum, Anton, Itin. 5 Ort in 
Pannonia Inferior, XXV M. P. óstl. von 
Aquae Balissae, XXIV westl. von Stra- 
viam, LXXX ostl. von Siscia; LIV 
westl. von Mursa; vielleicht der hent. 
slavon. Mktfl. Czernek, Gespsch. Posega. 

In Montibus; Oris Mons; Flc- 
tken Monti, Mund, in der Schweiz. 

Inna, Ptol; St. in Drangiana, zw. 
Ruda u. Aricada. | 

Innernium;  Inverniums cf 
Üambden. DBrit.; Hernannid. Descrpt. 
Brit.; nordschottl, Hptst. Invernefs der 
Grísch. gl. N., an. der Mdg. des Nefs in 
den Murray -Fyrth. 

Inolocsa; Inoloczium; Inoü- 
lada; Junicladislaviá; kl. poln. 
Si. Inowolodz, an der Pilika, Woiwod- 
sch. Kalisch; Inoloczensis, €; Junicla- 
díslaviensis, e. : 

Inoputs, i, ᾿Ινωπὸς; Strab. X, extr. ; 
Fl. auf Delos, entspr. in dér St. gl. N; 
u, strómte nach Bid voies. 

Inos; Ortin Messenien;, unweit Co- 
rone, ! 

Insáni | Montes, Liv. XXX, 89, 
Claudian. B. Gild. v. 511; sq. ; Flor. II, 
8Ü.; Jertand. de Regnor. Success. p. 89. ; 
wahrscheinl. i. q. τα Maívousva ὄρη, 
Ptol ΠῚ, 3.3 “ύσβατα ὄρη, Pausan. 
Phoc. e. 17.; Geb. auf Sardinien, er- 
streckte sich von Norden nach Süden: 


Insibres, ium, Liv. V, 04. 98j 
XXX, 18; XXXI, 30; XXXIII, 36. sq. 
Plin. HI, 17.; Jornand. de Regnor. Suc- 
ess. p. $2.5 "Ivsovigor, Ptol. Il, 1.5 
eriste τῶν Keirov (Gallorum). ἐϑνὴ 
vcovggor, Strab. V, init.; Ἴσομβρες, 
ον». H, 17. 84; Volk; aus Gallia 
gdun. (hier nahe dem Liger u. den 
loj) nach Gallia T'ranspadaua gewan- 
ert,  safs sudl; von Lac. Lurius, auf 
'eyden. Ufern der Addua u. gründete sec, 
4v. V, 94, ἃ. Piin. Mediolanum. Insu- 


Birchoſf's W'órterb. d. Erdk. 
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Insula Dei, 


ber, bris, bre, adj., eques, Liv. XXII, 
6.5 Insüber, subst., Cic. 

Insübria, Cell. II, 2; 30.; i. αἱ 
Mediolanensis Ducatus. 

ποία; sec; Cárrol. du Fresne i. q. 
Anglia. 

Insula, Cambden. Brit.; engl. Mktff, 
Aye, Eay, Eye, Grfsch. Suffolk, nahe 
der Grenzé von Norfolk, von e, kl. ΕἸ. 
umgeben. 


Insula; tyrol. Fl, Ysel, füllt jn die 

rave. 

Insula; franz. Fl. PIsle, Dép. Gi- 
ronde, mündet bey Libourne in die Dor- 
dogne. 

Insula, Werdenhag. Hanseat.; Guic- 
ciard. Belg. ; "Topogr. Germ. Infer. ; 
Lucn.; Insulae, arum, Cell; Luen; ; 
franz. Fstg. Lille, Rysscl, Dep. Norden 
(Flandern), àn der Deulé. Geburtsor£ 
des Arztes Jean Dubois (Joh. Sylvius) u, 
des Geogr. Gossclin. 

Insula | Albigensis ( Albiorum)? 
frahz. Flecken Le en Albigeois, Dep: 
Tarn. ᾿ ] E : 

Insula Anni Boni, Cell; cf. An- 
naboni Insula. 

Insula Ascensionís, Cell; . Insci 
Ascension, St. Ascension, zw. Africa ui 
Brasilien, am Himinelfahrtstage 1508 
von T'tistan - Acuna éntdeckt. 

Insulu Australis; εἴ, Australiá 
Be Brui S 

nsula Bruttiorum; n l. St. Isola, 
in Calabria Ulter. I. μὰ " 

Insulu Burbonia, Insel Bourbon, 
nach der franz. Revolut. Heunion, vorn 
dem portug. Entdecker (1548) Mascarinen- 
insel genannt, im aéthiop. Meere, óstl. von 

adagascar. Um 1651. u. 1652. setzten 
sich hier die Franzosen fest. 


Insula Canum; austral. Insel Dog: 
Island, Hondeneiland, südl. Br. 15. 12. 


Insula | Cunum Marinarumi 
westind. Insel Hundeinsél, liegt ani 
nordwestlichsten, 


"dnsulá Cutharinae, Cell.i west: 
afric. St, St. Catharina, in Niederguinea, 
um Fl. Camtna. 
Insula Citüorüm, 
Sehatia. 
Insulà Corisiis (Voss) (Coryciis, 
Vulg.) Nymphis Célebertrima,: 
Ovid. Her. XX, v. 221.5 i; e. Cea, Ceos; 
insula Baemonnm, Ptol; Insel 
es Sin. Arabicus, nahe der Küste von 
Arabia Felix; 
. Insula Dci; kl. franz. 1698] Dicu, 
d'leu (Ycu), le Dieu, nahe der Küsté 
des Dep. Vendée. 


M 


Luen: i i. ᾳ 


Insula Dei. 


Insula Dci; chemal. Kloster FHolme, 
nachmals Brahe - Trollenborg , in Fünen. 

Insula Dei; Nigrum Monaste- 
rium; franz. Insel Noirmoutiers, unfern 
der Mdg. der Loire u. der Küste des 
Dep. Vendée. 

Insula Diabolorum, Ccell.; Insel 
Drogeo, unweit Jamaica. 

Insula Draconis; cf. Salamis. 

Insula Erroriís; kl. Insel Alboran, 
nahe der Küste des Kónigr. Fez. 


Insula Franciae, Cluv. II, 13, 
15.; Luen.; ehermal. franz. Ldsch. Isle 
de France, zw. Champagne, Picardie, 
Normandie u. Orleanois; die heut. Depp. 
Seine, Aisne, Seine u. Oise, Oise, Seine 
u. Marne. 

Insula Sanctae Catharinae; kl. 
südameric. Insel St. Catalina, im Mar del 
Nort, gegen die Küsten von Terra 
Firma. 

Insulu St. Crucis; kl. Insel Hei- 
ligenkreuz, gehórt zu den Antillen. 

Insula St. Helenae, Cell.; engl. 
Insel St. Helena, im atland. Meere, 
westl, vom schwarzen Vorgeb. in Congo 
Africa's. Aufenthaltsort Mapoleon's von 
1813 bis zu se. Tode 1821. 

Insula St. Hclenae, siwe The- 
resiac; i, q. Calliste, Santorin. 


Insula St. Margarethae; Do- 
nauinsel Csepel, Hasen, od. St. Marga- 
vethen- Insel, zw. Alt- αὶ Neu- Glan. 

Insula St. Mariae; Dorf u. luth. 
Kloster Diesdorf, Distorf, Rgbz. Mag- 
deburg, nahe der lüneburg. Grenze. 

Insula Sancti Andreae, Cell, 
Wi, 8; 20,; unger. Donauinsel St. An- 
dreas, Gespseh, Pilisch. 

Insula St. Columbani (Columbi); 
cf. Chilca. Wohnsitz des heil. Colum- 
bus. cf. Cambden. ; Buchanan. 

Insula St. Dominici;  westind, 
Insel St. Domingo, Hispaniola, Hayti, 

hórt zu den grofsen Antillen, von Co- 

umbus im J. 1492 entdeckt u. Espanola 
genannt. cf. Allg. Anz. No. 250. 1826. 

Insula St. Honorati; i. q. Pla- 
nasia. 

. Insula St. Genesii; Insel (Halb- 
insel) St. Genais, in Provence. 

Insula St. Georgii Majorís; 
Insel St, Georg, bcy Venedig. 

Insula St. Jacobi, Cell.; portug. 
Insel St. Jago, westl. vom Cap Verde, 
mit den Háfen Porto Praya u. Ribeira 
Grande, Hptst. gl. N 

Insula St, Joannis; 1. q. Agana, 

Insula St. Joannis, Bert.; Cell.; 
— * Jungferninsel St. Jean, in Westin- 

ien. 
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Insula St. Joannis Portus Di- 
vitis; westind. Insel Porto (Puerto) 
Rico, St. Juan de Puerto Rico, zw. St. Do- 
mingo ἃ. den Jungferninseln, gehórt zu 
den Antillen. 

Insula St. Juliani, Paul Warne- 
frid. de Gest. Longob. IV, 3.; i1nsel i: 
Gallia Transpadana, vielleicht (*) i 
Lacus Larius. 

Insula St. Laurentii, Cell; 
african. lusel — am St Lo- 
renz-'lage von Laurentius, e. Portugie- 
sen, im J. 1506 entdeckt. 

Insula St. Stephani; kl. franz. 
Jnscl St. Etienne, an der Küste von Pre- 
vence, unfern Marseille, mi: dem Fort 
Rattoneau. 

Insula St. Thomae, Cell; portug. 
Insel St. Thomas, im Mbnusen gl. M., 
nahe der african. Küste von Guinea, 
nórdl. vom Aequator. 

Insulae, Bert., i. q. Insula, Lille. 

Insulac ad F entum; antill. Inseln 
Barlovcnto, namentl. Antigoa, Martizi- 
que, St. Lucie, etc., stets dem heifseu 
Ostwinde der heifsen Zone ausgesetzt. — 

Insulae Cuniculares; die zwes 
mailünd. Borromeiinseln, im Süden des 
Lago Maggiore, ihrer reitzenden Lage 
wegen bekannt. 

Insulac Danicae, Cell. HI, 5. i; 
vielleicht i. q. Magnae Parvaequae E- 
sulae, Mela, 4àm Sin. Codanus. 

Insulae Duac BEritannicae, Nre« 
ὧι Bosrovvixat ὄνυο, Agathemer. H, 4.; 
i. e. Albion u. Hibernia. 

Insulae iufra Ventum; antill. 1n- 
seln Sottovento, namentl. Bonnere, Ca- 
rassao , etc., liegen westl. voa den Bar- 
lovento u. unter ihrem Winde. 

Insülánus, adj. (Insulani), Cic.; Serv. 
ad Virg.; Insülarís, e, Plip.; 
Amm. Marc.; Insülárcs (homines), Jo- 
stin.; Insülátus, adj., partic., Apulcj.; 
Insülensis, e, Solin. c. 54, 

Intemelii Ligures, Διγύες δι " Ivre- 
peior , Strab. IV, p. 139; Volk auf Li- 
gurien's Küste, um Intemelium. 

Intémélium; cf. Tacit. Agricol. c. 
1. ; i. q. Albium Intemelium. 

Inter Duas Aquas, Aun. Hincm. 
Rem. ann. 863.; Ldsch. in Gallia Luz- 
dunensis, vielleicht in Bretagne, wowve 
e. Theil sec. Ann. c.: Carolus Salomonm, 
Britonum duci, ob fidelitatis suae meri- 
tum, et Ablatiam St. Albini (St. Aubis 
du Cormier) in beneficium donat, 

Inter Primum ; i. 4. lifterberomium. 

Interamici, nscpt. np. Resend. 
Antiq. Lusit. I. 21; cf. Vasaeus p. 254. ; 
Vóolkersch. in Hispania Tarracon, zw. 
den Equaesi u. Limici, 


Interamna, 


Interamndá, ac, Eatrop. IX, 5.5; 
l'acit. Hist. II, 61.; Varro LL. IV, 5, ; 
ποι: Interamnium, Cluv, ΠῚ, 26.; 
St. ( Municipium) in Umbrien, am Nar, 
adl. von Spoletium, nordóstl. von Nar- 
da; jetzt "Terni, St., Delegat. Spoleto, 
n der Nera. Gebrtsort des dedi Ta- 
itus u, der Κατ, 'Tacitus u. Florianus. 
nteramnates (Interamnes, Cic. pro Mi- 
on. c. 13.), Tacit. Ann. I, 79.; Inter- 
mnates, cognom. Nartes, Plin. HT, 14. 
dunicipi. Fnteramnat. Nart. , Inscpt. ap. 
iruter. n. 9. p. 411. — cf. Frontinus 
le Colon.  Intéramnas, atis, Plin.; Inter- 
imis, e, Cic. 

Inter amna cognom. Lirinas, Cic. 
Philipp. YE, c. 41.; Flor. HII, 21.; Liv. 
avE 9.; St. der Volsci, in Latium, 
nterhalb Fregellae, am Einfl. des Mel- 
is in den Liris; angebl. in uns. Tagen* 
lF'eramo, im Kirchenstaate. Interamnes 
$wccasini, qui et Lirinates vocantur, 
Plin. HE, 5.5; Interamnat, Lirin., Inscpt. 
ip. Gruter. n. 7. p. 431.; Liírinates, um, 
sil. Ital. VIII, v. 400, 

Interamna Palaestina (Plesti- 
a?) Piceni, Frontin. de Colon.; '7»- 
ἐραμνία, Ptol; "l'eramnc, Frontin, 
,€.5 Interamnium, Clav. ΠῚ, 28,; 
it. der Praetutii, Ptol, in Picenum; 
etzt ''eramo, Hptst. der neapolit, Prov. 
Abruzzo Ulteriore I. 

Interamnienses, Plin.; Volk in 
Lusitanien, zw. den Colarni u. Talori, 

lntceramnis, Aun. Hincm. Rem. 
inn. 863. ; Priorat Entrages, in Maine 
"Bep. Mayenne), vielleicht unweit 
?vron. 

Interamnis; kl. fránz, St. Entraíns, 
ep. Niévre, zw. zwei Teichen. 

Interamnis (Interamnensis) Por- 
ugallia; cf. Extrema Darii. 

Interamnium ; i. q. Manhemum., 

Interamniurh; cf, Interamna. 


Interamniuni Flavium, Antoni 
tin. ; cf. Ptol. ; St. der Astures, in His- 
»ania 'lTarracon., vielleicht südóstl. von 
isturica, uuwelt Brigaecum; viclleicht 
. q. Pons Ferratus, Villa Ponferra- 
la, in Leon, am Sil. 

Interaquace (Interamna) ; kl. franz; 
t. Entraigues, Dep. Áveiron, am Zesll; 
es Lot u. der Truyere. 

lutcrbromitim, Anton. Ttin; Inter 
rimum, Tab. Peut. ; St. der Peligni, 
| Samnium, nahe deni Aternue. 

Intércatia, Liv. Epit. XLVIIT.; 
urel. Vict. de fHllustr. Vir. in Scp. Ae- 
iil.; Antom, ltin.; Appian. in Íberic;; 
ntercat:; Inscpt. ay; Gruter, n: 10; y: 
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824, t St. der Vaccael, ín Hiepánia Tas« 
racon., südóstl; von Pallantia. 

Intercatía; Ort der Astures, i 
Hispania Tarraconensis. 

Intercisa; i. q. Ad Intercisa, IX 
Mill. von Forosemproni, XXVI von Fa- 
num Fortunae, ! 

Intercisa, ae; Dorf Rackskeney, in 
Ungern. 

nterlacus, Stumpf.; Simler.; 
Stettler. Chronic. Helvet.; schweiz; 
Mktfl. Unterseen, Canton Bern. 


Intermontium; savoy. Mktfl. En- 
tremont, im Hrzth. Genevois, 
Internum Mare, Plin. erstreckté 
sich von Spanien bis nach Syrien hin. 
Intérocren, Ἰντεροκρέα, Strab. V; 
.100.; Interocrium, Anton. Itin. ; 
ab. Peut.; Ort, xou», Strab., der Sa- 
bini, sec. Anton. XIV M. P. nordóstl; 
von Reate, VIII óstl. von Cutiliae, XVI 
südwestl. von Falacrinum; angebl. jetzt 
Anirodoco. 


Intervallis; Intérvallium; kl 
franz. St. Entrevaux, Dep. Niederalperi 
(Provence), am Var. 

Intibili; i. q. Incibili: 

Intica; cf. Agurtum. ' 

Intra Fluvios; Joanvillüj Jo- 
vis Villa; franz. St. Joinville, Dep; 
Obermarne (Champagne), an der Marne. 

Intiérgi, Ptol. ἯΙ, 11.; Volk ani 
Rhein, in der Nühe der Vargiones. 

Inuca; i. q. Unuca, 

Inui Castrum, Rutil. V, 302. ; Ort 
Etrurien's, nahe dém Minio. 

Inutrium; Ort in Vindelicien; sec; 
Al. jetzt Mittenwald, baier. Mktfl., im 
I«arkreise, am westl. Ufér der Isar, 3k 
M. nordwestl. von Inspruck; Andere ver- 
gleichen diese St; selbst: 

Invernium; i. q. Innerniuri, 

Ing cum, "Ivvxov, Steph.; Püusdn: 
Achaic. c. 4.5; Herodot. VI, 23; 24., wà 
über, c. 24.; Andere Ingz, ycis, Ἴνυξ, 
vxog, lesen; St. im Süden der Insel Si- 
cilien, tiahe der Mdg. des Hypsa; &n- 
gebl. heut, 'T'ages Citta Bellota, 

Ióncs, um, Mela λ, 17.; Cic:; Liv: 
XXXVIII; 13.; "Iovicg, Herodot. I, 142; 
146. 1437. 149.; Strab. XIV;; WVólker- 
sch. Ionien's, síammte von Ion, Enkel 
des Hellen αἱ Sahn dcs Xuthus, ab, be- 
setzte die Küste des Sin; Corinthiacus 
(Megaris u. Achaja); wanderte dann; 
von den Doriern vertricben, nach Atti- 
va, liefs sich tuit andern. griech, Stüni- 
mén unter Néleus, von 1144 — 900 vor 
Chr., in Kleinasien nieder wu. bildete 
lings der Küste vou Carien u, Lycien e; 
Bund, der unter Alexander? Nachfo!geérfi 
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sich «rieder auffühecte, Worauf jedoch der 
achaeische Bund sich bildete. 

Iónia, ac, Mela I, 2. 17; II, 7.; 
Plin. V, 29. 31.; Liv. XXXVIT, 56.; 
Varro LL. 1V, 8. ; Ἰωνία, Strab. XIV, 
init. ; Steph. ; Herodot. I, 1412.; Jona, 
Propert.; Ldsch. auf der Westküste von 
Asia Minor, zw. den Fll. Hermus und 
Maeander, Ptol, erstreckte sich aber 
sec, Mela, Plin., Strab. u. Herodot. von 
Phocaea bis fast zum Promont, Posi- 
dium,  begriff sec. Aelian. Var. Hist. 
VHI, 5., cf, Strab., zwólf kl. demokrat. 
Republiken: Miletus (sec. Ptol. in Ca- 
rien), Ephesus, Erythrac, Clazomenae, 
Pricne, Lcbedus, Teon, Colophon, Myus, 
Phocaca (sec, Ptol. in Acolis), Samus u. 
Chios; jetzt. Quiscor, bey den Türken. 
Jonídcus, adj., Ovid.; Jonice, adv., Gell.; 
lónicus, adj., Plaut.; motus, Horat.; 
"Iovixog, Strab. XIV, init.; lonis, idis, 
subs. f, Scnec.; adj., Avien.; lonius, 
adj., Plin.; Jonus, adj. — Seit den ἃ!- 
testen Zeiten war Ionien der blühendste 
Theil Kleinasiens. 

Ionium; cf. Ionium Mare. 

Iónium Mare, Plin. HI, extr.; IV, 
4.; Mela T, 3; II, 3. 7.; Tacit. Ann. H, 
53.; Ovid. Fast. IV, v. 565.; Jornand, 
dc Reb. Getic. p. 88. 109.; Ionium 
Pelagus, Mela II, 4. 7.; "Ioviov Πε- 
λαγος, Ptol. III, 18.; Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. II, 22.; Ionium, Virg. 
Aen. V, v. 199.5; lónium Aequor, 
Ovid.; lóníus Sinus, Horat.; Joviog 
πόρος, Polyb. V, 110.; Meer lüngs der 
westl. Küste von Corcyra, Cephalenia, 
Zacynthus, etc.; das heut. ionische Meer, 
e. 'T'heil des mittellándischen, lüngs der 
Südwestküste der europ. Türkey. 

Ionium Mare, Valer. Flacc. ; Meer 
lüngs der Küste Ionien's, in Kleinasien, 
wohl i. q. Acgzaeum Mare. 

Ionium Mare, Cic.; i. q. Adriati- 
cum Mare. 

Ios, i, Mela II, 7.; Plin. IV, 12.; 
"Iog, Strab. X, p. 934. ; Steph.; sporad, 
Insel, irrig sec. Steph. νησος τῶν Κυκλα- 
δων, XXV M. F. nórdl. von Thera, süd- 
westl. von Nicasft, östl. von Sicinos; 
jetzt. Nio, kl. (ruchtbare Inscl, mit dem 
Flecken gl. Namens. Aus ihr soll Ho- 
mer's Mutter, Steph. u. er selbst hier 
begraben seyn, Strab. 
| lpaturg i, cognom. Triumphalc; kl. 
St. in Hispania Baetica. 

Iperia; angebl. j. q. Melita. 

Ipnae; Hóhlen des Geb, Pclion, in 
Magnesia. 

I1pnos; cf. Hypnos. ) 

Ipompeji, orum, Itin. Hierosolym.; 
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Irene. 

Pompeji, Anton ltin; Pompeji 
Pracsidium, Tab. Peut; Ort in Moc- 
sia Super. , scr. Anton. XXIV M. P. süd- 
óstl. von Horrea Margi, CXVIII ποιά. 
westl. von Serdica, am óstl. L fer dei 
Margus. e 

Ippo Regius; i. q. Colon. Gemelh 
Jul. Hippon, P. Augusta. 

Ippolium; Vorgeb. in Sarmatia Ea- 
ropacea, zw. den Mdgg. des Hypanis n. 
des Borysthenes, mit e. der Ceres gehei- 
ligten Tempel. 

Ippons Diaritus; cf. Hippo Diar- 
rhytus. 

Ipra, ae, Luen.; Iprae (FIyprac). 
arum, Bert.; τ retum, Laoen.; εἴ. 
Zeiler. Topogr. Circ. Burg.; Guicciard. 
Descpt. Belg ; Andreae Topogt. Belz.; 
Braun. Theatr. Orb.; Sander. Flandr. 
llustr.; niederl. Fstg. J)pern, Ypres 
Prov. Westflandern, àm Yperle. £i 
war der Stifier der Jansenisten: Coruch 
Jansen bis zum J. 1638 Bischof. 

Iprctum; i. 4. Iyra. 

Ipsium; cf. Ad Pontem Isis, 

Ipsus; i. q. Hipsus. 

Ir- Hamclach; c£. Civitas Salis. 

Ir-Hattemarim; oft i. q. Hien- 
clus. 

lr- Hercs, Jesaia XIX, 18.: wahr- 
scheinl. sec. Vitringa i. q. Hcliopolis 
"Aasügx m0lig , Vers. Alex.; cf. Beth - S- 
mes.  Michaclis, Dóderlein u. Dathe 
vergleichen  Leontopolis. εἴ, Joseph. 
Arch. XIII, 3. : 


Ir- Nahas, ( Nachasch), 1. Chron, 
IV, 12.; St. des Stammes Juda. (Ju- 
daea). 

Ir-Samces, Josua XIX, 41.; Ir- 8 ε- 
mes; cf. Beth - Semes, 

Ira, ἡ Ego; befest. Ort in Mesec- 
nien, nordwestl. von Messene. 

Ira Flavia; i. q. Iria Flavia. 

Iraca Arabum; cf. Babylonia. 

Iraca Persarum; i. q. Parthia. 

Iranimc, Plin.; St., vielleicht is 
Istrien. 

Irasa, ae, "Igaca, Scholiast. ad Pie 
dar, Pyth. IX, v. 185.; Herodot. H6, 
158.; Irassa, Ἴίφασσα, Pindar. Ll ες: 
cf. Plin.; St. in Cyrenaica, südl. von €»- 
rene; sec. Al. zw. Aziris u. Cyrene. 

Irath, Ptol; St. im Inuern vw 
Mauretania Cuesar., zw. den FII. China- 
phal u. Savus, südwestl. von Succabar, 

Ircius; Leria; Lertiuss ck. Zei- 
ler. Topogr. Gall; zwey franz Fl 
Lers, — ἃ. im Dep. Aude, ſallt bev 
Toulouse in die Garonne; — b. im Dey. 
Arriége, mũndet in den Fl. gl. N. 


Irene, sive Irine, Plin. IV, 12; 


Irene. 


nsel des Sinus Argolicus; angebl, jetzé 
Ceronisi ; sec. Al. Pili, 

Ircne; cf, Calauria. 

Irénópólis, 'F«gnvovzolig, Hie- 
*0cl.; "Theodor. Hist. Eccl. I, 7.5 So- 
om. HT, 10.; cf. Gelas. Cyzicen. Act. 
oncil. Nic. Hi, 7.; friher Neronias, 
dis, ἡ ΪΝερωνίας, 'Theodor. l. c.; So- 
rat. H, 26.; Synodic. -— Pat., Con- 
i1, Sardic. in Athanas. Oper. T. 1. p. 
Ὁδ.; ἡ IN£govog πολις. Athanas. Apo- 
og. de Fug. init.; St. in Lacanitis (Cili- 
1a Trachea), in der Nühe des Calycad- 
us. Hierocl. erwühnt die St. bey Ka- 
ξταβαλλα. Andere setzen sie nach Cili- 
cia Campestris, südl. von Cocusos. 

Irenopolis; i. q. Beroea. 

Irenopolis; cf. Scalabis. 

Ircenopyrgus; Feste Friedland , in 
)stfriesland. 

Iresiae; St. in Estiacotis (Thessa- 
ien). 

Iria, ae ("Igu, "Eque ) , Plin. IIT, 
3.; Anton. ]tin. ; St. in Ligurien, XVI 
M. P. südwestl. von Camillomagus, X 
»ordóstl. von Dertona;. angebl. i. 4. 
F'ogheria; VFipueria, iemont. 
lptst. Foghera der Prov. gl. N.. am 
naffora. 

Iria, Cell.; Ira. Jornand, de Reb, 
ietic. p. 127.; ΕἸ. Ligurien's, füllt in 
leu Po; wahrscheinl. heut. Tages Staf- 
foras Andere vergleichen irriger den 
Scrivia. 

Iria Flavia, Ptol.; St. in Gallae- 
cia (Hispania Tarracon.), vielleicht nord- 
istl. von Lucus Augusti; sec. Mariana 
V, 2. jetzt ron, Mktfl. in Gallicien, 
m Fl. Ull /^oncilii Iriensis, lnscpt. 
istigit. ap. Gruter. n. 8, p. 305. 

Irine; i. q. Irene. 

Irinus Sinus; cf. Canthi Colpus, 

Iripp o; Ort, in Hispania Daetica. 

Iris, is, Val. Flacc. Argonaut. IV, v. 
&0.: Plin. IV, 3.: 7o:c, 10e, Strab. XH, 
^ $11.; Xenoph. Cyrop. V, p. 958. ; 
Apollon. HH, v. j65. ; "l. in Pontus, ent- 
pr. anf dem Antitanrus, strómte bey 
(mana Pontica, Amasia, vercinigte 
ich bey Magnopolis mit dem Lycus, 
rifst in. uns. Tagen Kasalmak, od. Je- 
ἐ - Irmak, entspr. unfern Kara- Hissar 
. fallt bey Samsum ins schwarze Meer. 

Iris; ungebl i. q. Eurotas u. i. q. 
ibernia. 

Irlanda, Vita Carol. M. p. 61.; i. 
. Hibernia. 

Irmensul, Ann. de Gest. Carol. M. 
rminsul, Ann. Lauriss. Min. ann. 732.; 
rminsul, Ann. Juvavens. Minor. ann, 


; Ann. St. Emmer. Matispon. Major. 
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ann. L; Ann. Einhazd.ann.l; Irmin- «^: 


Isaca. 


suul, Ann. Lauresh. P. III. ann. 772. ; 
Ermensul, Ann. Petav. P. II. ann. d.; 
Ann. Lauriss. ann. 772.; Hirminsuul, 
Chronic. Moissiac. ann. c.; e. dem Ar- 
minius — Süule, entw. in der 
Nühe von Stadtberg (Eresburch), | od. 
südl. von der Quelle der Lippe, die sec. 
Adam. Bremens, I, 6. von flolz errich- . 
tet u. e. gerüsteten Krieger mit 6. Fahne 
in der rechten u. e. Lanze in der linken 
Hand darstellte. Carl M. zerstórte die- 
ses von den alten Sachsen gottl. verehr- 
te Gützenbild im J. 732. cf. Meibom. [τ- . 
mensula; Krantz. Orig. Sax. II, 9. uud 
Fabric. Orig. Sax. VI. Nach Einigen 
schenkte Ludowicus Pius c. solchen 
Leuchter, nach se. Gattin d 
benannt, der Stiftskirche zu Hildesheüun. 

Iroth; cf. Arsinoé, 

Irrhesia, Plin. IV, 12.; Insel des 
Sin. 'Thermaeus, unweit Solimnia, der 
Insel Crocala gegenüber. 

Irsingum; Ursingum, Merian. 
Topogr. ——— οἵ. Crus. Ann. Snev. IT, 
12.; Bucclin. Germ. S. IT.; Brusch, de 
Mon. Germ. ; Abtey Irsingen, Yrsec, in 
Schwaben, am Fl. Wertach, unterhalb 
Kanfbeuern. 

Irtiís; cf. Oechardus. 

ÍIrus, Arrian, Indic. c. 91. ; Berg im 
óstL Gedrosien, 

Is,"Ig, Herodot. I, 179.; Fl. in Ba- 
bylonien, oberhalb Babylon, welcher 
NMaphtha, od. Erdharz auf se. Oberflá- 
che führte, das man statt des Kalkes u, 
Kittes bey den Mauern von Babylon be- 
nutzte, indem man zugleich Schilf da- 
zwischen legte. cf. Herodot. Sec. Νῖο- 
buhr und Ker Porter haben sich die 
Schilf - u. Palmbláütter - Lagen noch bias 
jetzt erhalten. 

Is, "Ig, Merodot. I, 179.; wahr- 
scheinl. i.q. Hit, Abulfeda; /£eopolis; 
St. im sádl. Mesopotamien, acht 'l'agc- 
reisen. nórdl. von Bálivlon, am westl. 
Ufer des Euphrat, Abulf., mit Naphtha- 
od. Erdharz - Quellen, die jetzt noch bey 
der heut. St. Hit sec. Ker Porter sich 
befinden. cf. Gen. MI, ὃ. 

Isa, ae; i. q. Lesbos. 

Isabellae Arx; niederl. Schanze 
Fort Isabelle, Prov. Nordbrabant, un- 
fern Herzogenbusch. 

Isaca, 'Icéxa, Ptol. H, 5.5 Jsca, 
Cell. ; Cambden.; Fl. bey den Dumno- 
nii, in Britannia Romana; wahrscheinl, 
i. q. Usca, Cell. H, 4; 11.; Fl. Er, 
entspr. in Sommersetshire u. füllt in den 
Canal, Andere vergleichen irrig dca Fl. 
Wey, der in die These müadot, 


Isacus. 


sacus; cf. Atogia. 

pirum Cell. H, 3; 18; I1, 5; 9.; 
Cluv. Hl, 18.; Luen.; Lucn.; Isala 
Vetus, Cell. IH. ὁ: 11.5 Sala Bruc- 
terorum, Mittelalt.; niederl. Fl. Is- 
scll, Yssel, die alte, entspr. im Rgbz. 
Münster, vereinigt sich mit der neuen 
1886] u. mündet unterhalb Campen in die 
Sudersee. 


Isalandíia; Sallandia; Βαυ- 
drand.; niederl. Ldstr. Salland , Prov. 
Oberyssel, mit den Stt:  Deventer, 
Zwoll, Campen u. Steenwick, 

Isalda; i. q. Idalium. 

Isaliae (1taliae) Pagus, Ann. 
Hincm, Rem. ann. 866. ; niederl. Ldstr. 
Islegau, in Westfriesland. 

Isamnium; Vorgeb. im Nordosten 
von Hibernien; jetzt St. Johns Point, 
Grísch. Down. 

Isána; baier. Mktfl. Isen, am ΕἸ. gl. 
N., im Isarkreise. 

Isápis, is, Lucan.; Vulg. ; Sapis 
(Siapis), Plin. HI, 15.; Sil. Ital. VIII, 
v. 449,; Lucan. HI, v. 405.; Fl. in Um- 
brien, entspr. unweit Sarsina,  làuft 
durch Gallia Cispadana, füllt nordwestl. 
vom Rubicon ins adriat. Meer u. heifst 
jetzt Savio, od. Alps, mündet nórdl. von 
Cervia, Deleg. Ravenna, 

Isar, ὁ Ἴσαρ, «gog, Strab. IV, p. 
128.; Ptol.; Dio Cass. XXXVII, p. 51.; 
Iséra, ae, Cic. Epist. Planc, X, 15.; 
Plin. HI, 4.; Lucan. I, v. 999. ; Cell. II, 
2; 139; Isara Allabrogicus, Cell. 
H, 2; 16.5 cf. Flor. HI, 2.; Venant. 
Fortun. VII, 4.; Fl. im Norden von Gal- 
lia Lugdun., kommt von den Alpes Gra- 
jae u. fállt nórdl von Valentia in den 
Rhodanus; heut. Tages Isére, wird hey 
Grenoble schiffbar. cf. Masson. Descpt. 
Flum. Gall. 

Isádra; i. q. Isar. 

Isdra, Anton, lHtin.; Ann. Hincm. 
Rem. ann. 862. 865. 879.: Isara Bel- 
que Cell. I1, 8; 202. «q.; Isera, 

nn. Mettens. ann. 741.; Ann. Vedast. 
ann. 899,; i. q. Oesia. 

Isdra, Ann, Juvav. Major. ann. 935.; 
Zeiler. Itin. Germ.; Isarus, Ἴσαρος, 
Cell. IT, 7; 19.; baier. Fl. Isar, Iser, 
entspr. auf den tyrol. Alpen τι, fállt Deg- 
gendorf gegenüber in die Donau. 

Isarci, Plin. V, 20.; Volk in Vinde- 
licien, um Isinisca, 

——— Cell. IT, 3.; Isarcos, 
Inscpt. Alpin. ap. Plin. HI, 20.; Isá- 
rus, Icagog, Strab. IV, p. 143.; Fl. in 
Vindelicien, nahe den Grenzen Rhae- 
tien'&, nimmt sec. Strab. den Atagis auf 
ῃ. füllt in das adriat. Meer, Vielleicht 
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Isauri. 


1, q. Athesis; Adrianus. cf, Plin. III, 15. 
sq.; Virg. Aen. IIL; Albert. Descrpt. 
Ital, 

Isari; Volk in India intra Gangem. 
nahe den Emodi Mies. 

Isarisca, Cell.; cf. Isinisca. 

Isarloníia; preufs, St, Iserlohsz, 
Rgbz. Arnsberg, am Fl. Baaren, 43 M. 
südl. von Hamm. 


Isarus; cf. Eigarus. 

Isarus; i. q. lseargus. 

Isaschar, aris, 'Icezao, eis, Yo- 
seph. Antiq. V, 1.; Issaschar, ει. 
XLIX, 14.; Num. I, 29; XXVI, 25.; 
Deut. XXXIII, 18.; Josua XIX, 17. 22; 
1. Chron. VII, 1; Ἰσσαχαρ, LXX.; 
Isacharitis, idis, Cell. Wl, 13: 10. ; 
e. der zwólf Stàmme in Samaria (W est- 

alástina) , hatte se, N. von l1ssaschar, 
ünfter Sohn Jacob's von der Lea, Gez. 
XXX, 18., grenzte óstl. an den Jordas, 
nórdl. an Sebulon, westl an Asser τι. aa 
den Carmelus, südl. an Halbmanasse v. 
an Ephraim τι. umfafste als die vorzug- 
lichsten Stádte: Jesreel, ^ Chesulloth, 
etc., Josua XIX, 18. cf. XXI, 25. sq. 


Isatichac, Ptol. V, 6.; Volk ia 
Carmania Deserta. 
Isaura, orum, Plin. V, 23.; τὰ 


Ἴσαυρα, cov, Steph; Strab.; Ptol; 
Isaura, ae, Amm. Marc. XIV, 25; 
Isaurus, Flor.; ἡ rov Ἴσαυρεων zc- 
Aig, Diodor. Sic. XVII, 22.5; St πα 
Isaurien, nahe dem Taurus, wurde vom 
Perdiccas, nach Alexander M. Tode, cf. 
Diodor. Sic. IL, spáter vom róm. Consal 
P. Servilius Isauricus, cf. Strab. ; Flor., 
zerstórt u. heifst jetzt, t Amyntas, 
Kónig Galatien's, unter Áügustus nahe 
ihrer alten Lage (Ἰσαυρέα xcgag vo 
ἐχουσα Oucvvuovg τὴν μὲν παλαιαν 
ἔυερχη, Strab ) wieder auífzebaut, sec 
Al. Scrki, Serail, sec. Al. Sauro, wahr- 
scheinlicher aber Osci. Schehri , Raub 
nest. ἸΙσαυρεὺυς τι. Ἰσαυρος, gentile. 
Isaurensium Urbs; i. ᾳ. Isaura. 


Isauri, Jornand. de Regnor. Succ: 
Mela; Ἰσαυροι, Zosim. V, 25.5 Isas- 
rica Gens, Plin. V, 27.; Volk 1-2.. 
rien's, ursprüngl e. cilicisch - pisi 
Stamm, war, von Servilius Isauricus :. 
von Pompejus geschlagen, immer noi 
durch se, Rüubereien gefürchtet, ri 
im dritten Saec., unter Gallienus, des 
Caj. Annius Trebellianus zu sc. Hauptc 
aus, stand nach dessen Besieg. durch 
die Rómer farchtbar da, wurde von Pro- 
bus besiegt, «eroberte aber spáter die 
meisten róm. Küstenstàdte  Cilicien « 
plünderte im fünften Saec. sogar Seleu 
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* SSyrien's, verschwindet aber dann 
mes der Geschichte. cf. Trebell. Pollio, 

Isauría, Flor. Ill, 6.; Eutrop. VI, 
os; VII, 5.5; Amm. Marcell. XIV, 255 
iX»rmand. de Regnor. Succ. p. 48. 59.; 
γσ. ace, Strab.; Steph.; Ptol. V, 4.; 
^«d.ch. im Süden von Ásia Minor, grenz- 
» éstl. an Cilicien τι. Lycaonien, nórdl, 
x» Lycaonien, weetl. an Pisidien, südl. 
a Pamphylien. Sec. Strab. XI, p. 
481. wernichtete Servilius Isauricus: τὰ 
rQAA«c τῶν πειρατῶν ἐρυματα, τὰ ἐπι 
τῷἢ ϑαλαττη, wahrscheinl in Lycien, 
Pamphyiien u. Cilicien, denn Flor. l. c., 
cf. Eutrop. d. l. rechnen zu den von Ser- 
wilius zerstorten  Oertern:  Phaselis, 
Olympus u. Corycus.  Isauricus, adj., 
Cic.; Isaurus, adj., Ovid. 

Isaurica Lycaoniae, ἡ ᾿Ισαυρικὴ 
τις «“ΔΣυκαονίας, Strab.; Ldstr. in Lycao- 
nien, am Taurus. 

Isauritis (Sauritis), Ἰσαυριτις, 
Strab. XII, init.; vielleicht i. q. Lycao- 
nia Cappadociae, Ptol; District, Prae- 

fectura, in Cappadocia Magna, mit den 
Stt. Nora u. Cadyna., 

Isauropolis; i. q. Isaura. 

Isaurus, Lucan, Hl, v. 405.; Pi- 
saurus, Plin, III, 14.; Vib. Sequest. 
Fl. in Umbrien, [ΠῚ bey Pisaurum ins 

udriat. Meer; jetzt Foglia, Deleg. Ur- 
bino. cf. Folia. 

Isburus, Ptol.; Fl. im Süden Sici- 
Yien's, in der Gegend von Thermae; àn- 
E die heut, kl. St, Calatabellota, im 

al di Mazzara; nordwestl. von Gir- 

genti. 

Isca Dumnoniorum, Anton. Itin.; 
Ptol.; Exonia; Isca; cf, Imhof. Ge- 
neal. Brit.; Hptst. der Dumnonii, in 
Britannia Romana, am Fl. I«ca; heut. 
'Yages Rreter, Eron, Hptst, von Devont- 
shire, am Ex. 

— Isca Silürum, Anton. Itin.; Isca, 

Ισκα, Ptol II, 8.; St. der Silnres, in 

Britamnia Romana, IX M. P. südlwestl, 
von Venta Silurum; i. q. Legionis 

Urbs, Cell. H, 4: 49.5 das heut. Caer 

Leon, in Monmoutshire, am Fl. Uske. 

Hier lag Legio Secunda Augusta, An- 

ton. Itin.; “εγίων δεύτερα Σεέβαςη, Ptol. 

H, 8. ; cf. Dio Cass. LV, p. 963. 

Iscális, Cell. H, 4; 81.; Ischá- 
lis, Ἰσχαλις, Ptol.; cf. Cambden. Brit. ; 
St. der Belgae, in Britannia Romana, 
unweit Aquae Solis; jetzt Ilchester, kl. 
St. in Sommersettshire, am Fl, ll, Ével, 
der in die Mdg. der Ituna fállt. Man- 

nert setzt Ischalis unweit Wells, in Som- 
mersettshire. * 

Iscarioth (Ischarioth) ; Flecken in 


* 


-— von) Samaria. Gebrtsort des Ju- 
Ischarioth. cf. Kerioth, 

Ischalis; i. q. Iscalis. 

Ischeri, Ptol.; St, im Innern Afri- 
ca's, in der Gegend des ΕἸ. Gir, unweit 
'Tucrumuda. 

Ischnae; cf. Ichnae, 

Ischópülis, ᾿Ισχοποῖλις, Strab.; 
Iscopolis, 'IoxozoA:n, Ptol.; St. in 
Pontus, nahe der Mdg. des Melanthius, | 
unfern Pharnacia; vielleicht der heut. 
Flecken "Tripoli, in Anadoli, am schwar- 
zen Meere. 

Iscia, Plin. III, 7.; Insel des tyrr- 
hen. Mecres, . nahe der Küste von La- 
tium; sec, Al. i, q. Aenaria. 

Iscina, Ptol; Ort im Innern der 
Regio Syrtica, zw. Cinyphus u. Syrtis 
Major, nüher zw. Gerisa u, Amuncla. 

lscus; cf, Escus. 

Isdob; i. q. Tob. 

Isca; cf. Busiris, 

Isechi; Insechi; vielleicht i. q. 
Zcchis; Vólkersch. im Nordosten von 
Pontus, od. im Südwesten von Colchis; 
südl. vom Phasis, nahe der Küste. 


Isegenium, Guicciard. Belg. ; nie- 
derl. Mktfl. Isczhem , Prov. Westflan- 
dern. 

Iseion, Ἰσειον, Steph.; sec. Cell. i. 
q. Busiris. 

Isenácum (Isnacum), Zeiler. To- 
pegr. Sax. Sup.; Paullin, Hist. Isen.; 
Sagittar, Antiq. Thur. HI, 5.; Dresser. 
de Urb.; Cluv. HE, 16.; Cell,; Fabri; 
weimar, Hptst. Eiscnach des Frstth. gl, 
N., an der lHlórsel, stand, der Angabe 
nach, schon im J. 450, zu welcher Zeit At- 
tila hier c. Landtag ausgeschrieben u. mit 
Grimmhild Beylager gehalten baben soll, 
wurde aber erst von Ludwig dem Sprin- 
ger um 1070 gegründet. Isenacensis, c. 
Ueber die Wartburg, von Ludwig dem 
Springer erbaut, cf: Wartburg, Altes 
u. Neues, aus der Gesch. u. dem Leben, 
Lypz. 1826. 16 gr. * 

Iselstenium, Zciler. Topogr. Circ. 
Burg.; Tromsd.; niederl, St. Jsselstein, 
Yssclstein, Prov. Utrecht, un der kl. 
1856], ; 

Isenburgensiís Comitatus; cf. 
Imhof. Notit. Proc. Imp. V1, 7.; Grfsch. 
Benburg, Ysenburg, in Gríshrzth. und 
Churfrstth. Hessen. » 

Isenbuttela; hannóv. Dorf Kisen- D 
buttel, Fretth. Lüneburg, unweit Gif- — ^ 
horn. Hier wurde im J. 1090 Mark- 
graf Eghert Il. von "Thüringen erschla-;«. 

en. cf. Sigebert. Chron. 2 

Isendicum,  Guicciard. Belg.; kl 


Isernia. 


niederl. St. Ysendick, Y: ke, Prov. 
Zeeland, am Wasser Blick. 

Isernia, Paul Warnefr. de Gest. 
Longob. V, 29.; Magin. Descript. Ital.; 
dim St. Isernia, Sergna, Prov. Mo- 

ise. 

Iseum; i. q. Isiu. 

Iscez; cf. Idex. . 

Isiacorum Portus; Hafcnort , 
vielleicht im Nordosten von Mocsia [π΄ 
fer., nahe der Mdg. der Donau. 


Isidis Insula, Ptol,; Insel des 
Sin. Adulicus (Arabicus), nahe der Kü- 
"- Troglodytice, südl. von Diodori In- 
snla. 

Isidis Oppidum; i. q. Busiris. 

Isídis Portus; Hafen auf der Kü- 
ste Troglodytice. 

Isinda; cf. Sinda. 

Isínisca, Anton. Itin. ; Isunisca, 
Tab. Peut;  Isarcorum Ca ut, 
Cell. H, 7; 17.; Flecken in Vindelicien, 
sec. Ánton. Itin. XX M. P. nordwestl. 
von Aeni Pons (Ad Enum, Tab. Peut.), 
LXIX südóstl. von Augusta Vindelico- 
rum; wahrscheinl. i. q. /sana , Isen ; ir- 
rig sec. Cluv. i, q. Monachium. 

Isinisca, Marc. Velser. ; 
baier. Fl. Isen, entspr, be Schauping 
u. fállt bey Neu - Oettingen in den Inn. 

Ision; Berg auf der Küste Trogio- 
dytice, nahe der Westküste des Sin. Ara- 
bicus, südwestl. von Berenice; angebl. 
jetzt Has αἱ Dawer. Hier ein [sis- 
tempel. 

Isionda; cf. Sinda. 

Isipontum; i. q. Ad Isis Pontem. 

Isis, Cell.5 Fl. in Noricum , jetzt 
Ips, entspr. im See Lunzer, strómt bey 

er genannten St. u. füllt unweit Sauscn- 
heim in die Donau. 

Isis, Plin. VI, 4.5 ὁ σις, Arrian. ; 
ΕἸ. in Colchis, flofs nach Morgus in den 
Pontus Euxinus und soll heut. Tages 


Isia; 


Tschorok heifsen. 
Isis u. Sérdpis; c. der vierzehn 
Region, in welche Augustus Rom 


theilte, nórdl. von Coelimontium, süd- 
westl, von Esquilana , nordóstl, von Cir- 
cus Maximus. 
Isiu, sc. Oppidum, Anton. Itin.; cf. 
Busiris, in 'Phebais, Ὁ 
Isius Mons, 'Iciov ὅρος, Ptol.; 
in Troglodytice, zw. 
fhys Portus. 
Isla; i. q. Insulae, Lille. 
Islandia, Cell. II, 4; 87.; II, 5; 
B0.; cf. Gardari Insula. 
* Islebia, Dresser. de 
"Topogr. Sax. Sup.; St. 
preufs. Rgbz, Merseburg, 


Berg 
Mnemium u. Ba- 


Urb. Germ.; 
Eisleben, im 
ehemal, Hptst. 
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Isontius, 


von Mansfeld. Das Haus, in welchem 
Dr. Martin Luther am 10 Nov. 1483. geb. 
ward u. am 18 Fehr. 1546 starb, wurde 
nach dem Hraude von 16589 durch den 
Hath wieder hergestellt, im 1. 151i 
durch kónigl. Ankanf erweitert u. in e. 
Armenschule umgewandeit. 


Ismaecliíitae, Gen. XXXVII, 25; 
XXXIX, L; Judic. VITE, 24.; Psal. 
KXXXHI, 7.; Volkersch. in Arabis Pe- 
traea, stammte von Ismael (xrzsze rov 
φαβων ἐϑνους, Joseph. Antiq. 1, 15}. 
Sohn Abrahanm's von der Hagar, ab, Ges. 
XVI, 15., breitete sich sec, Gen. XN, 
18. von Hevila bis nach Sur vor Aegsp- 
ten πὶ bis gen Assus aus u, wurdc das 
Stammvolk der Nabathüer, Kedarencr 
u. Iturüer. Sec. Hieronym. Jesaia LX, 
3. i. q. Saraceni, Σαρακῆνοι, Eoseb, 

Ismára, Virg. Georg. Il, «v. 331. ; 
sec. Serv. ad ἢ. 1.: Thraciae Mons; cf. 
Ciconum Mons. ; 

Ismáris, idis, Ἴσμαρις, ἐδος, Hero- 
dot. VIT, 109. ; See Thraciten's, zw. Ma- 
ronea Ὁ, Stryma. 

Ismárus, Plin.; Ἰσμαρος, Homer. 
Odyss. IX, v. 89.; Steph.; Marc. Hera- 
cleot.; Ciconum Oppidum, τῶν 
Kixovov zolg, Steph.; St. in' 'Thra- 
cien, nahe der Mdg. des Hebrus. — Jsma- 
ricus, adj , Avicn.; Jsmarus, adj., Ovid; 
i. q. Thracicus. 

Isméne; Ort Bóootien's, nordóstl. 
von 'Thebac. 

Isménus, Plin.; Solin. c. 7.; cf. 
Ovid, Metam. H, v. 241.; ὦ Ἴσμητος, 
Strab. IX, p. 282.; Diodor. Sic.; frübcr 
Ladon; Fl. Bóotien's, strümte nórdl. von 
Thebae, ficl in den Sce Hylica, var dem 
4tos ᾿Ισμηνίος, Apollo, geheiligt u. sol 
noch jetzt [smeno heifsen. cf. Pausan. 
Bocot. c. 10. Isménidcs, Ovid. Metam. 
IH, cxtr.; i. e. Thebanerinnen. 

Ismenus; Fl. [smenes, in Livadien, 
füllt in das adriat. Mecr. 

Ismuc, Vitruv. VIII, 4.; St. im In- 
nern von Numidia Massylorun, XX M. 
P. von Zama. Hier zab es durchaus 
keine Schlangen. 

Isna, Zeiler. Chron. Suev. u. Topo- 
gr.; Bucelin. Germ. Sacr.; Knispsch, 
de Civit. Imp.; Tromsdorff. Geozr, 
Brusch. de Monast. Germ.; St. Ifsny, 
Yfsny, im Donaukreise, am Fl. Yfsna, 
21 M. südóstl. von Tübingen. 

Isnacum; cf. Isenacum. 

Ísocus; i. q. Atagis, Eysach. 

Jsondae, Plin.; Volk in Sarmatia 
Asiatica, nahe dem. Marc Caspium, zw. 
den Olondae u, Gerri. 

Isontíus, Albert. u. Magin. Descpt. 


Isopolis. 


1tal.; Sontíus Cassiod.; illyr. Fl. Isonzo, 
Lisonzo, Liesnitz, entspr. auf den jülisch. 
Alpen u. fállt als Sdoba ins adriat, Meer. 
An se, Ufern schlug im J. 489 der goth. 
Kg. 'Thcodoricus den Kg. Odoacer. 


Isopólís; cf. Busiris. 

Isos, Strab.; St. Bóotien's. 

Ispa, Ptol.; St. in Armenia Minor, 
zw. Oromandrus u. Phuphena. 

Ispalis; i. q. Colonia Romulea. 

Ispanía, ae, Ann. Augiens. ann, 
111.; Ann. Sangall. Maj. ann. 738. ; i. 4. 
Hispania. ] 

Ispinum; span. Villa Yepes, Prov. 
'Foledo. 

Isra, ae, Pertz.; niederl, Fl. Iser, 
fallt in die Ypra u. mit ihr, unweit No- 
vum Portum ins Meer. 

Ísracél, elis, Cell, III, 13. 16. 86.; 
Ἰσραηλ, LNX.; cf. Jesaia IX, 7. 13; X, 
135.; sec. Cell. auch. Ephraim Reg- 
num u. Samariac Regnum; cf. 
Gesen. WE.; Reich in Palaestina, er- 
hob sich nach Salomo's Tode im J. 975. 
u. umfafste die zehn Stümme:  Naph- 
tali, Sebulon, Asser, Issaschar, Manas- 


se, Ephraim, Dan, Sim Gad u. Ru- 
ben. Dasselbe De αὶ Jerobeam, 






aus dem Stamme Eph von 975 bis 
954 vor Chr., 1. Keg. ; 20.; cf. 2. 
Chron. X.; Nadab, Sohn Jerobeam's, 
von 934 — 932, 1. Reg. XV, 25.; Haésa, 
aus dem Stamme lssaschar, Sohn des 
Ahia, Mörder des Nadab τι. der ganzen 
Familie Jerobeam's, von 952—950, 1, 
Reg. XV, 17. 27. sq. 93.; cf. 2. Chron. 
XVI, L; Joseph. Antiq. VIIT, 5. sq.; 
Ela, Sohn des Baésa, von 990 — 928, 1. 
Reg. XVI, 8. sq.; Simri, Feldherr und 
Morder des Ela, regierte sieben Tage, 
1. Reg. XVI, 15.; Amri (Omri), von 
6028 — 916, 1. Reg. XVI, 23.; Ahab, 
Sohn Omris, von 916—594, 1. Heg. 
XVI, 29.; 4hasja, Sohn des Ahab, von 
592. 8092, 1. Reg. XXII, 52; 2. Reg. 
1, 1.5 Jorcm, Bruder des Ahasja, von 
Be2.— 880., 2, Reg. HT, 1.; cf. 2, 
Chron. XX1II.; Jehu, Feldhei;c u. Mór- 
der sc. /Vorgüngers, von 880 — 852, , 2. 
Reg. IX , 18, sq.; X, 96.; cf. 2, Chron. 
XXH.; Joahas, Sohn des Jehu, vou 
852 — 845., 2. Rez. XIII, 1.; Joas, Sohn 
des Joahas, von 845 — 828, 2. Reg. 
xXHI, 10.; Jcrobeam IH. , Sohn des Joas, 
von 828 — 187., 2, Rez. XIV, 23.; In- 
terregnum von 11 Jahren.?; Sacharja, 
Sohm Jerobeami's, herrschte 6 Monate, 
ven 1776]— 316.; Sallum, Sohn des Ja- 
bes, Kónig 1 Monat; Menahem, Sohn 
des Gadis, von 719 — 169. , 2. Heg. XV, 
31.; Pekahja, Sohn des Menghem , von 
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765 —163., 2. Reg. XV, 23.5; Pcekah, 
Feldherr u. Mórder se. Vorgüngers, von 
1763 — 142., 2. Reg. XV, 25. ΠΝ Inter- 
regnum von 9 Jahren,?; Hosca, Sohn 
des Elas, von 733 — 724. , 2, Reg. XVII, 
1... unter dessen Regierg. Salmanassar 
Samaria eroberte u. dieses Reich aufhob, 
Exil. Anfangs war Sichem Hpt - und 
Residenzstadt, 1. Reg. XII, 25., dann 
Tirza, 1. Reg. XIV, 17; XV, 21., und 
seit Amri Samaria. cf, Chronic. Albert. 
Stad. p. 134 

Israélitae, Jesaia Y, 8.sq.; Fi- 
lii, Jesaia I, 2; XXX, 1. 9: LIV, 1.; 
Filii Jehovae, Deut. XIV, 1.; cf. 
Exodus IV, 22. ; Hosea XI, 1.; Popu- 
lus Jehovac, Jesaia. | Salmanassar 
führte diese zehn Stümme nach Assy- 
rien (Mesopotamien, Medien) in die Ge- 
fangenschaft. Amos I, 6. 9. flucht dem 
Handel der Philister u. Tyrer mit Is- 
Wm ; Gefangenen, «cf, 1. Maccab. 

I, 41. : 


Issa, Anton. Jtin.; Mela II, 7.; Liv, 
XLIII, 11.; Caes. Civ. III, 9.; Plin. III, 
21.; "cox, Scylax; Ptol. H, extr.; 
Strab. ; Agathemer, I, 5.; Polyb. II, 8.; 
Apollon. — IV, v. 305.; nicht 
i.q. Lissa; Insel des adriat. Mecres, auf 
der Kuste Dalmatien's, unweit Pharia; 
i.q. Hiíssa, Lissa. ssaei, Plin. HI, 21; 
Issenses , ium, Liv. ἵν οὐ: Ἴσσεοι, Strab. 
VH 5; Einw.; Issaicus, adj., lembi, Liv. 
XXXI, 21.; Issaeus, adj., Liv.; Issen- 
sis, c, Liv. 

Issa; spüter Pelasgía; St. der 
Insel Lesbos. 

Issdtis, Plin. VI, 15.; St. in Par- 
thien, nahe der Grenze von Medien u. 
unweit Calliope, 

Issédon Scythica, onis, "Ισσηδων 
ZxvOuxg, Ptol.; St. in Scythia extra 
Imaum, südwestl, von Auxacia; angebl. 
jetzt Harachar; sec. Al. Karacorum, in 
der grofsen Tatarey. 


Issédon Serica, "Icorücov Σηρικη, 
Ptol.; St. der Issedones, in Serica, nahe 
dem Oechardes u. den Casii Montes; 
muthmafsl. die hent. chines, Handelsst, 
Kantschu, Prov. Schen- Si, nahe den 
Gronzen der Wüste Kobi, od. Schamo. 
Andere vergleichen Ks - Áerdon, οὐ, 
Suchur. 

Issedónes, "Icogdoveg, Ptol.; cf, 
Philostrat. in Heroic.; Vólkersch., theils 
in Scythia extra Imaum,  theils inu 
Serica. 

Issicus Sinus, Mela I, 13.5; Plin. 
Vl, 2.5 Jogixog κολπος, Strab. XI, init. ; 
XVI, ini.; Myriandricus Ninus, 
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Steph.; Mbusen an der Küste von Ci- 
licia Campestris; i. q. Adjacii Sinus. 

Issii; Volk in Illyris Romana, zw. 
den Daorizi u. den Autariates. 

Issiodurum; Isiodurum, Bau- 
drand.; i. q. Iciodurum. 

Issoldunum; i. q. Exelodunum. 

Issus, Mela I, 13.; Cic. V, epist. 
20. ad Attic.; 1d. II, epist. 10. ; Ἰσσος, 
Strab. XIV, p. 462. ; cf. Adjacium. An- 
derc vergleichen sceler, od. 4yas. 

Istadium; Ustadium; schwed. 
Seest. Ystadt, Ocjestadt, in Góthaland, 
Ldsch. Schonen. 

Istaeviónes, "Tacit. Germ. c. 2.; 
Plin. IV, 14.; dritter Hptstamm der 
Germanen, im Nordwesten Germanien's, 
umfía(ste làngs dem westl. Rheinufer die: 


Gugerni, Ubii, Vangiones, Nemctes u. 


Tribocci, vielleicht auch die Batavi u. 
Canincfates; auf dem östl. Ufer des 
Rheins die: Sicambri, Bructeri, Marsi, 
Tubantes, "Tenchteri, Mattiaci, Usipii, 
Chamavi, Ansibarii und Dulgibini, cf. 
Wilhelm u, von Werseboe. 


Isteon; Flecken auf der Insel Cy- 
thera, 


Ister, Flor. IV, 12.; Mela II, 1. 7.; 
Plin. III, 18; IV, 12.; Ἰςρος, Herodot. 
IV, 33.; i. q. Danubius. 

Isthakar; angebl, i. q. Persepolis. 

Isthemo; cf. Hime. τὴ 

Isthmus Corinthiacus , Plin. IV, 4.; 
Mela II, 3.; Liv. XLI, c. 16.; Ovid. 
Trist. 1, 10; 5.; '"Io89uog, Pausan. Co- 
rinth, c. 1.; Epigr. Graec. IIT, c. ἐὶς 
&vàg.; Strab. VIII, p. 231. 254.; Eu- 
&tath. ad Dionys. v. 403.; Ldenge zw. 
dem Sin, Corinthiacus u. dem Sin. Sa- 
renicus, sec. Strab. XL $Siad. (1 M.) 
breit. Demetrius Rex, Caesar Dictator, 
Cajus Princeps n. Domitius Nero versuch- 
ten diese Ldenge zu durchstechen, in- 
fausto vero, wie Plin. hiuzusrtzt, wt 
emnium patuit exitu, incepto. Hier 
stand e. dem Neptun geweihter 'Tempel, 
in dessen Náhe alle drey bis vier Jahre 
dic isthmischen Spiele gefeyert wurden. 
Isthmidcus, adj. , Stat.; Isthmicus, adj., 
Val. Max.; lsthmius (Isthmia, Liv.), 
gdj., Horat.; Curt. 

Istiaea; i. q. Hestiaea. 

Istone; Geb. auf der Insel Corcyra. 

Istonium, Mela II, 4.; Plin. III, 
12.; Ptol.; i. q. Histonium. | 

istorium, ᾿Ιξόριον, Ptol Vulg.; 
Stectoríum , Στεκτοριον, Concil. 
Phalcedon.; Notit. Leon. in Salutar. 
Phryg.; Σεφχτώρφιον, Ptol. Cod. Barbe- 


rin.; St. in Phrygia Major, wunfern 
Blacandrus. 

Istria, Mela II, 8. 4; Justin, IX, 
2.; cf. Histria. Istri, Mela II, 8. ; Eu- 
trop. HI, 7.5 Justin. l. c.; Einw. 

πε εν Ptol.; St. in Arabia Fe- 
lix, nahe dem Sin. Magorum. 

Istriáni, Herodot.; Volk im Nord- 
osten von Moesia Infer., làngs dem Sa- 
crum Ostium der Donau, 


Istriánus, Ptol.; FL auf Chersae- 
sus Taurica. 

Istrici, Mela H, 1.; Volk in Sar- 
matia Europaea, durch den Tyrus von 
den Axiacae getrennt; im heut. Bceís- 
arabien. 

Istrüpólis; i. q. Histriopolis. 

Istrópólis; cf. Posonium. 

Istros; i. q. Histriopolis. 

Isunisca; cf. lsinisca. 

Isura; Insel des Sin. Arabicus, nahe 
der Küste von Arabia Felix. 


Isurium, Anton. Itin. ; Pto.5 Isu- 
brigantum; St. der Brigantes, in Bri- 
tannia Romana, sec. Anton. XIV M. P. 
von Cataracto, XIV von Eboracum ; un- 
mügl. sec. Al, ἀνα. didcburgum, Flecken 
Aldboroug h., ἢ olkshire, τὰ Meere; 
wahrschc; iie c. Al. i, ᾳ. Rhido- 

unum, ὦ; eus, "Theatr. ? 

rit. der heut. Mktfl. Rippon, Viggo 
Ure, in Yorkshire, 

Isus; Ort Bóotien's, sudl, von An- 
thedon. 

Itabyrios, Hieronym. ad Hoseam. 
I. c.; Id. Epist. XVII. ad Marcell. ; 7ra- 
—* Joseph. Bell. IV, 4. 6; ΧΗ, 14; 

d. Antiq. V, 1. 6; 14. Vit.; "ragee«or, 
LXX.; Hosea V, L; Thabor, Hiero- 
nym. ad Hoseam. d, l.; Id. in Loc. Ebraic.; 
Θαβὼρ. LXX.; Josua XIX, 22.; Judic. 
IV, 6.; Psalm. LXX MIX, 12.: Berg in 
Galilaea Inferior , nahe der südl, Grenze 
des Stammes Sehulon, südóstl. von Car- 
melus Mons, war sec. Joseph. Bell. IV, 
6. 80 Stad. (13 St.) hoch, hatte auf se. 
Gipfel eine Flache von (Ὁ) 26 Stad. (et- 
wall St), Joseph. l. c. u. heifst noch 
jetzt Thabor. cf. Hamelsveld, Pococke 
u. Hasselquist. — Hier, wo Barac sein 

eer gegen den Sisera versammelte, cf. 
Judic. IV, 6., soll Jesus mit Moses u. 
Elias geredet haben, cf. Matth. XVH, 3. 
τι. Jesus sclbst verklàrt worden seyn, cf. 

Marc. IX, 5— 7. Dagegen Reland, Ha- 
melsveld u. Paulus. 

Itala "Tellus, Sil Ital. VIII, v. 
$75.; i. q. alia, 

Itália, Cacs. Gall. II, 28.; Liv. V, 
8; XXXIII, 20; XXXIX, 22; XL, 21.; 
Mela H, 4. 7.; Cic. IX, epist. 8 ad At- 
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εἶς. ; Id. in Pison. c, 19.; Plin. HI, 4; 
IX , 22; XXXIV, 14.; Flor. I, 26; ΠΙ, 
71. 38.5; Justin, IV, 1; XX, 5.; Tacit. 
Ann. I, 19; IH, 54; XI, 22; XII, 43; 
XVI, 5.; Senec. epist. 88. ; Varro; Sue- 
ton. August. c. 14.; Solin. c. 5.; Sil. 
Jtal. X11, v. 972.; Virg. Aen. I, v. 533; 
Hi, v. 506; VII, v. 563. : Aurel, Vict. 
in Mario; Vellej. Paterc. II, 110.; Jor- 
nand. de Heb. Getic.; Paul. Warnefr. 
irult. in loc.; Aeueae Silv. Hist. Frider. 
HL; Martin. Polon, Chronic.; Monu- 
ment. German. Hist. ylurib. in loc.; 
"Iradlue , Scholiast. ad Pindar. Olym. 0d. 
XL; Plutarch. in Pompej. u. in Caes. ; 
Strab. ΠῚ. IV. V. VH.;: Ptol. 11, 17.; 
Herodian.; Steph.; Apollodor. Il, 5.; 
Diod. Sic, XVI, 11.5; Pausan. Phoc. c. 
13.; Dionys. Halic. I, p 28.; Agathe- 
mer. I, 5.5; Aristot. Polit. VII, 10.; 
Italia Magna, Virg. Aen. IV, v. 
$15.; Cell; [Áusonia, Virg. Aen. VII, 
v. 94.; Hesperia, Virg. Aen. I, v. 50; 
H, v. 381.: Hesperia Magna, Virg. 
Aen. 1, v. 569.; Oenotria Toons ia), 
Virg. VII, v. 85; Saturnia, Virg. 
Aen. 1, v. 569; VÍL;, v. 229.; Id, Georg. 
JI, v. 132. ; Halbinsel, zw. dem Mare 
Internum τι. Superum, durch den Arsia 
von I«trien u. durch den Varus von Gal- 
Nen getrennt, bestand 1. aus Gallia 
Cisalpina , sive "Togata: a. Gallia 
Jranspadana; b. Cispadana u. c. Li- 
ien; — 2. aus [talia Propria: a. 
(rurien, b. Umbrien, c. Picenum, d. 
Latium, e. Campanien u. f. Samnium, 
Sabina; — ἃ. aus Graecia Magna: a. 
"f ulien, b. Calabrien, «c. Lucanien τι, 
d. BHrutiium, | Augustus theilte sec. Plin. 
HI, 5. 11. 12. 13. 14. 15. 17. 18. Ita- 
lien in XI Regiones u. Constantin M. in 
XV γόνυ, ein, Jtalice, adv., Mess. 
Corv.; Italicus, adj., jus, Plin.; heilum, 
Cic. ; Aencas Silv. Hist. Frider. III.; fe- 
bris, Ann. Fu!d. P. V. ann. 8559.; Italis, 
idis, adj., Ovid.; sc. femina, Virg.: Πὰ- 
lus, adj., regna, Virg.; Horat.; Ovid.; 
— ltali, orum, Cic, ; Prudent. Ilymn. 
1X de pass. Cassian. Forocornel.; Ae- 
neae Silv. Hist. Frider, III.; Ann. de 
Gest. Carol. M.; Chronic. Albert. Stad. ; 
Ἰταλοι, Strab.; Italici, Liv. Epit. XVI; 
Flor. 1, 21. 
Italia Subalpina; i. q. Gallia 
Cisalpina. 
Italia Propria, Cell. II, 9. 156. ; 
cf. Italia. 
Italiae Pagus; cf. Isaliae Pagus. 
Itálica; St. auf Euboea, unfern 
Chalcis. 


| Itdlíca, Caes. I1, 20.; Joruand. de 


651 


Ithacesia. ᾿ 


Regnor. Succ, p. 43.; Divi Trajani 
Civitas, Id. p. 59.; i. q. Colonia lta- 
licensis. ltalicenses, Bell. Alex. c. 52.; 
Hisp. c. 25. 

ltálíca, Vellej. Paterc. II, 16.5 cf. 
Corfinium.  , 

ltalion; i. q. Bobianum. 

Itamari, Jornand, de Reb. Getic. 
p. 104.; Volk in Savmatia Asiatica, zw. 
den Alcidzuri u. Tinicassi. 

Itamus, Ptol.; Hafen in Arabia Fe- 
lix, oberhalb Magorum Sinus, auf der 
Westküste des Sin. Persicus, 

Itani, Plin. HI, 3.; Volk in Hispania 
Tarracon,, vielleicht zw. den Auüsetani 
u. Lacc'ani. 

ltanum Promontorium, Plin. 
JV, 12.; Vorgeb. im Südosten der Insel 
Creta; jetzt scc. Kruse Cap Xacro. 

Itanus, Ἵτανος, Ptol; Steph.; He- 
rodot. IV, 151.; St. im Osten der Insel 
Cretra, nordwestl. vom Vorgeb. Itanum; 
heut. Tages sec. Kruse Sitano; sec. ΑἹ. 
Palaco Castro. 

Itargus; cf. Atagis. Andere ver- 
gleichen Iargus. : 

Itemesti, Jornand, de Reb. Get. p. 
85; Volk im Nordosten Germanien's, 


nàhe den Vidioarii, auf der Küste. 


Itenedium Menuthesias, 'Fars- 
vrüiou  MtvovOtoíog, Peripl. Erythr, 
Mar.; Ort im Südosten Africa's, unweit 
Menuthias; angebl. jetzt Monbasa. 

Itha, Josua XIX, 13.; St. des Stam- 
mcs Sehulon (Galilaea Inferior) , unweit 
Githa - Hepher. 

Itháca, Plin. IV, 12.; Mela II, 7.; 
Ovid. Trist. I, 4; 62.; Serv. ad Virg. Aen. 
IH, v. 270.; Ovid. Pont. IV, 14; 36.; 
᾿Ιϑάκη, Ptol.; Scyl.; Homer. Odyss. IH, 
v, 815 IV, v. 844. 631; IX, 210; XN, v. 
218.; Steph. ; Artemidor. Ephes.; Insel 
des ion. Meeres, nordóstl, von Cephalle- 
nia, südl. von Leucadia; jetzt 'lheaki, 
Ccfalonia Piccola, durch den Canal Guis- 
card von Cefalonien getrennt. Spon. Itin. 
JI, p. 100. sq. vergleicht Jathaco. Vaterl, 
des Ulysses. 

Itháca, Cic.; Ptol.; Scyl.; cf. Ho- 
mer. Odyss. y, v. 81.; vielleicht auch 
Phoreyn, Artemidor, Ephes. ap. Por- 
phyr.; St. (04:6 καὶ Auumv ) im Westen 


der Insel gl. N.: scc. Kruse in. uns, Tu- 


gen ita, sec. Al. Paitha, WMafenort. 
Ithacensis, c, Horat.; Ithácésius, adj., 
Sil. Hal.; Ithacus, adj., Ovid.; Virg. 
Ithácesia, Solin. c. à. ; Itháccsiae, 
arum, Plin. MI, 7.; Insel des Mare 
Tyrrhenum, Plin. erzáhlt: contra Vibo- 
nem parvae, quae vocantur Ithacesiae 
( Braces, Praca, Torricella?), ab Viys- 
sis specula. : 


' Ithar. 


Ithar, Ptol; St. in Arabia Felix, 
auf der westl. Küste des Sin. Persicus. 

Ithasi, Chronic. Reginon. ann. 889. ; 
Codd. Justin.; Phasi, Bongars ; wohl i. 
q. Phasis, 

— Jthica, richtiger Ityca; i. ᾳ, Uti- 
ca. 

Ithome, Homer.; Strab.; IX, p. 
901.; St. in Estiacotis (T hessalien), óstl. 
von Europus, südóstl. von Atinium. 

Ithome, és, Plin. IV, 5.; ᾿Ιϑώμη, 
Strab. VII, p. 249.; Ptol; Pausan. Messen. 
c. 9.; "Thucyd, I, p. 67.; St. in Messeni- 
en, nórdl. von Messene, auf e. Berge gl. 
N., seit 369 vor Chr. Hptst. des Landes. 
Von ihr: Ζεύς ᾿Ιϑωμάτας u. ἑορτὴ Ido- 
μαία; cf. Steph.; Pausan. 

Ithome, Ιϑωμη, Pausan. Messen, 
c. 9.; Berg in Messenien; jetzt scc. 
Kruse Monte JFulcano, Hier pflegten 
die Nymphen das kindl. Alter des Jupi- 
ter. 


Ithóne, Stat.; ἸἸϑώνη; St. in Bóo- 
tien. Ithonaeus, adj., Stat. 

Ithória, ae, ᾿Ιϑωρία, Polyb. IV, 65; 
St. Aetolien's, unweit Paeanium ; muth- 
mafsl. das heut. Schlofs Angelo - Castro, 

Itius Portus; cf. Iccius Portus. 

Iton u. ltonus, Ἱτών, Ἴτωνος: St. 
in Phthiotis (T'hessalien), mit e. Tempel 
der Minerva lItonia. 

Itregium; cf. Iberium. 

Itrium; Lamuranum; neapol. 
MXtfl. ftri, Prov. Terra di Lavoro, zw. 
Mola u. Fondi. 


Itucci; St. in Hispania Baetica, südl. 
von Castulo, nórdl. von Eliberis. 

Itumna; i. q. Icauna. 

lItuna, Ptol.; Fl. in Britannia Ro- 
mana; jetzt Eden, fállt in den Mbusen 
von Solway; cf. Cambden Brit. 

Itunae Aestuarium, Ptol.; Mbusen 
im Nordwesten von Britannia Romana ; 
heut. Tages Firth of Solway. 

Itíraea, Plin. V, 28. ; Hicronym.; 
Ἰτουραία, Joseph. Antiq. XIII, 19.; Epi- 
phan. Haeres. 19.; Luc. III, 1.; Gebirgs- 
gegend im Nordosten Palüstina's, zw. 
Trachonitis u. Auranitis, trennte Syrien 
von der arab. Wüste; jetzt sec, Burck- 
hardt Dschedvr, Irrig halten Einige Tra- 
chonitis für die griech , u. Ituraea für die 
aramaeisch. Benennung e. u. derselben 
Ldsch.; sec. Plin. war Íturae c. Theil 
von Coele- Syrien, u. umfafste sec. Al, 
Aurünistis u. Batannea. οἵ, lteland ; Jo- 
seph. Antiq. XVII, 1. 10. Beyde Ld- 
schaften. gehórten, wie lturaca 'u. Gau- 
lonitis, zur Tetrarchie des Philippus. 
Jturaeus, adj., gens., Plin. V. 23. 

Itüraeci, Virg. Georg. Il, v. 4418.; 
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Entrop. VI, 14.; Lucan. VH, v. 2230. 
$14.; Ityraei, Cic. Philipp. II, 8. 44.; 
᾿Ιτουραιοι, Strab, XVI, p. 518, 520.; 
Eupolem. ap. Euscb. Pracp. Evang. ; Je- 


tur, 1. Chron. V, 19.; Volk in Ituraca, 


hatte s. N. entw. von ltur, Sohn des 1s- 
mael, od. vom aramaeisch. Turo (Berg), 
diente im róm. Hcere u. als Leibwache 
dem M. Antonius u.stand vielleicht zur Zeit 
dcs Eintritts der Israeliten in Palüstina un- 
ter kl. Kónigen. Der maccab. Fürst Aristo- 

bulus eroberte spáter zum Theil Ituraea, 

den gebirg. Theil vielleicht Pompejus, 
Bald nachher stand Ituraea unter Ptolo- 
maeus, Sohn des Mennaeus, Kg. von He- 
liopolis, kam dann durch Augustus an den 
Zenodorus u. etwa 10 Jahre vor Chr. an 
Herodes. Ueber die Gesch, Ituraea's bis 

auf die Türken, cf. Dr. Fr./Münster: de 
Rcb. lturaearum ad Luc. HI, 1. Vro- 
gramm.; Hauniae 1824. Schultz. Eine 
bey Mainz gefundene Inscpt, nennt die 
WKuráer. Mannert erkennt die Ituráer in 
den heut. Drusen (Dursi) wieder. 

Iturisa, Mela HI, 1.; Turissa, 
Anton. Itin; [turisa, Ptol.3 St. der 
Vascones, in Hispania Tarracon., in der 
Añhe von Pompelon; sec. Mannert St. 
Stephan, am Fl. Vidasao; sec. Al. Sam- 
guessa, Villa in Navarra, am Aragon, ἢ 
span. Meilen von Pampelona, 

Itzchoa; Zeiler. Descpt. Hols.; An- 
gel. Chronic. Hols.; cf. Escsfelth. 

Ityca, "Irvxn, Strab. XVII, p. 5172; 
Appian. Punic. p. 13.; Scyl.; i. q. Utica. 

ipd ys, Ptol; Fl in Brittannia 
Barbara, nahe dem Nabaeus; math- 
máafsl. der heut. Assin in Nordschott- 
land. A 

Iva; cf. Ava. 

Ivellus, Cell. II, 4: 35.3 kl. engl. 
Fl. fvcll, in Sommersetshire, fállt in die 
Severn. 

Ivenna, Τὰν, Peut. ; Ort in Nori- 
cum. 

Iverna, Mela III, 6.; i. q. Hiber- 
nia. 

Ives, Liv.; St. in Hispania 'Tarra- 
connensis, 

Ivetotum; franz. Mktfl. Yvetot, Dep. 
Niederseine. 

Ivia; Mela III, 1.; Fl. in Hispania 
Tarracon.; jetzt Juvia, mündet bey Fer- 
rol, in Galizien. 

Ivodium; cf. Epoissus. 

Ivollium; cf. Jovallium. 

Irdriwm; span, Villa Hijar, Irar, 
Prov. Arazonien, am Martin. 

Iria, ἱΙξία, Strab.; Ort auf der óstL. 
Küste der Insel Rhodus, 


Ixibatae. 653 :Jacca. 


Ixribatae; Volk in Colchis, auf der 
Küste des Pontus Euxinus. 

Ixidolium; i. q. Escia. 

lromatac, ᾿Ιξομάται, Polyaen.; i. 
q. Jaxamatac. 

Izala; Berg in Mygdonia ( Mesopo- 
tanien), zw. Dara u. Amida. 

Izannésipólis, ᾿Ιζαννηφοπολις, lsi- 


dor, Charac.; Ptol.; St. in Me tami- 
en, am Euphrat, 1250 Stad. (301 M.) 
südüstl. von Circesium. 

Izgi, Plin. VI, 17.; Volk in India 
intra Gangem, in Emodii Montes. 

Izirallon, Anton. Min.; St. in 
'Thracien, XVI M. P, von Drusipara, 
XVIII von Heraclea. 


4 


J. 


Jabadii Insula, Ptol.; Insel des 
indisch. Meeres, südwestl. von Aurea 
Chersouesus, nahe den Satyrorum Insu- 
lae; gewóhnl. Sumatra, die westlichste 
der Sundainseln bey Ostindien, an der 
Mecrenge von Malacca; sec. Mannert 
jetzt Banca, óstl. von Sumatra, in der 
Mrenge gl. N., mit der St. Banca. Gos- 
selin vergleicht Πα do Mel. 

Jabes, Vulg. ; Jabes Galaad, 
Vulg. Judic. XXI, 8. 10. 12. sq.; Ja- 
bes Galaaditidis, Vulg. 1. Sam. 
XXI, 11; 2. Sam. HH, 4.; "Iafsig, LXX 
X€useb.; 1. Sam. XI, 1. 3; 2. Sam, XXI, 
12.; Jabis, Hieronym, ex Euscb.; Ja- 
bisus Galaditidis, Tubes της Γα- 

λαδίτιδος, Joseph. Antiq. V, 2.5 Jabis- 
sa, ᾿Ιαβισσα Γαλαδίτιδος, Joseph. An- 
tiq. VI, extr.; St. ( Hptst. sec. Joseph. 
Antiq. V, 5.) in Galaditis (Halb - Manas- 
se), sec. Hieronym.: vicus in sexto mil- 
JHario (Euseb.) civitatis (nordóstl. von) 
Pellae super montem euntibus (südüstl. 
von) Gerasam ; vielleicht sec. Sectzen der 
heut. Ort. Chreissan, mit Ruinen. 

Jabez, 1. Chron. H, 55.; "efe, 
LXX.; St. in Juíaca; wohl i. q. Jabes. 

Jabis; 

Jabissa; ' i. q. Jabes. 

Jabisus; 

Jablona; cf. Gablona. 

Jabne, 2. Chron, XXVI, 6.; Benjam. 
Tudelens.; "Jaflvpo, LXX.5 Jabneecl 
(Jebnec!) ,  Josua SV, 1l; Jamnea, 
ge, Plin. V, 13.; Iàuvtia, Strab.; 1. 
Maccab. V, 98.; 2. Maccab. XII, 8.; 
εἴ. Philo Leg. ad Caj; Jamnia, 
ac , Anton. Itin.; Ἰαμνία, Ptol. ; Steph.; 
1. Maccab. IV, 315.; Euseb. Vit. 
Pamphil.; cf. Joseph. Antiq. IV, 11.; 
"I«uvprov πολις, Euseb.; St. der Phi- 
listaei in Judaea (Stamm Dan), nahe 
der Küste, sec, Anton; XII. M. P. süd- 
westl. von Diospolis, sec, Kloeden 2 M. 


südwestl. von Joppe, etwas über 2} nord- 
üstl. von Asdod, wurde von Usia erobert, 
kam dann von Pompejus um ὦ vor Chr. 
an die syr. Kónige, war nach der Zer- 
stórung Jerusalem's Sitz jüdi-cher Weis- 
heit und e. Synedrium's, wurde dann von 
Vespasian eingenommen τ. heifst jetzt 
Ibnc, Gebne, Dorf. cf Büsching V.; Sper- 
bach Dissert. de Academ. Jabhnensi etc. 
Viteb. 1740. 


Jabncel, Josua XV, 11. cf. Jabne. 
Andere trennen beyde Stádte. 

Jabneel, Josua XIX, 933.; St. des 
Stammes Naphtali (Galilaea Infer.), na- 
he dem See Gennesaret. 


Jaboch, Hieronym.; Jabok, Gen. 
XXXII, 22. sq.; Num. XXI, 24.; Deut. 
IH, 37.3 Josua. XII, 2.; Judic. XI, 13. . 
22.; Ἰαβωχ, LXX.; Euseb.; ᾿Ιαβὼκ, 
Epiph. adv. Haeres.; Jobaccus (Jabocus, 
Cell.), Ἰοβακκος, Joseph. Antiq. IV, 5.; 
FL in Ostpalástina , strómte zw. Gad ἃ, 
Malb- Manasse, sec. Hicronym.: inter 
Amman, i. e. Philadelphiam, et Gera- 
sam, in quarto milliario ejus, entspr. im 
Geh. Gilead, fiel Phaselis gegenüber in 
den Jordan, heifst jetzt αὐ | Zerka 


" (Serka) u. trennt den heut. Distrfkt Moe- 


rad, von der Ldsch. E1-Belka (das nórdL 
Gilead. Sec. Seetzen in v. Zach's mo- 
natl. Corresp. XVIII, p. 428 ist ders. 
klcin n. an. se. Ufern mit Schilfrohr bc- 
wachsen. cf. Burckhardt. 

Jabock; cf. Jaboch. 

Jabris; St. in Arabia Felix. 

Jabrüda, orum, Ιάβρουδα, Ptol; 
vielleicht i. ᾳ. Jambruda, — 
cv, Notit; Episc.; St. scc. Ptol. in Lao- 
dícena (Cocle-Syrien), scc. Notit, c. in 
Phoenicia Libanesia; muthmafsl, heut. 
'lTages Hebud, Flecken. 

Jücca, de, Itxxo, Ptol; ; St. der Vas- 
cones, in Hispania Tarracon., LXX Mill 


Jaccetani, 


Rom, nórdl. von Cacear- Augusta ; jetzt 
Jaca, St. in Aragonien, 

Jaccetüni, Ptol.; Lacetani, Plin. 
HI, 3.; Liv. XXI, 60.; Caes.; Volk im 
Nordosten von Hispania Tarracon. , süd- 
éstl. von den Cerretani , nordwestl. von 
den Ausctani; im heut. Catalonien, um 
Salsona. 

Jaccetania, Strab. HT, p. 111.; 
Gegend um Jacca in Spanien; Jaccetani, 
Strab.; Einw. 

Jaccetania, Ptol. Lacetania, 
Cell.; Wohnsitz der Lacetani, am Sico- 


is. 

Jacobi Fons, πηγὴ tov Iexcof, Joan. 
IV, 6.; e. Brunnen in Samaria, 1 St. 
südl. von Nablus (Sichem), auf dem 
Wege nach Jerusalem. Maundrell fand 
ihn in Felsen gehauen mit 15 Fufs Was- 
serhóhe. Ueber dems, erbante Helena, 
Mutter Constantin M., e. Kirche, die 
aber verschwunden ist. cf. Quaresmius 
Eluc. T. S. Tom. H, p. 801. 

Jacobi Pons, Gen. XXXI, 10.; 
Brücke über dem Jordan, 1 St. unterhalb 
Samochonitis Lacus, wo Jacob aus Me- 
sopotamien hinzog, wenn dieses nicht 
südlicher, nahe dem Jabbok geschah; 
jetzt Dschisser Beni Jacub, hat vier Bo- 
gen u. besteht aus Basalt. 

Jacobipólis; irlànd. St. Jamesbo- 
rough, Prov. Leinster, am Shannon. 

Jacobipolis Americana; virgin. 
St. Jamestown, in James u. am Fl. dies, 
Namens, 

Jacthcee'; i. q. Petra, Sela. 

Jacthiel (Jokthec!l), Josua XV, 38.; 
St. im Süden des Stammes Juda (Judaea), 
in der Nàhe von Lachis. 

Jada, ac; Fl. Jade, Jahde, in OI- 
denburg, fállt in die Nordsce. 

Jdder, eris, Lucan. ; FI. Dalmatien's, 
strómte bey Salona, mündete in das adri- 
at, Meer; jetzt Salone. 

Jdádéra, ae, Mela IIT, 22.; Ann. 
Einh. ann. 806. 821.; Jadera Colonia, 
Plin. HI, 22. ; ᾿Ιάδερα κολωνία, Ptol.; 
cf. Colonia Claudia Augusta Felix Jadc- 
ra. Jadertini (Hiadertini), Caes. ; Einw.; 
Jaderensis, e, Ccll. IT, 8; 113. 

Jadoni; Vólkersch. in Hispania Tar- 
racof.ensis. 

Jadua; angebl. i. q Viadrus. 

Jadrensis Hegio; Jathria; nor- 
Weg. Vogtey Jederen, 

Jaena, ae, Cell. IT, 1; 41; i. αἱ 
Flavium. cf. Ximen, Paton. Hist. 

Jaéscrs cf. Jazer, 

Jaecta; i. q. Jetae, 

Jagath, 'layá9, Ptol.5 Ort in Mau 
retaniu Tingit., óstl. von Phoebi Preo- 
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.Jamma, 
mont.; angebl. jetzt Tetuan, Tetewen, 


in Marocco, Prov. Chus. 

Jagbeha (Jogbeha), Judic. VEIT, 11.; 
Jogbcha, Num. XXXII, 35. : St. im Stam- 
me Gad (Peraea), vielleicht óstl. von 
Jaéser. 

Jagerodorpium; i. q. Carnovium. 

Jagodina; kl. St. Jagodna, in Ser- 
vien, nahe der Morawa. 

Jagur, Euseb, ; Josua XV, 21.; St. 
im Suden des Stammes Juda (Judaea), 
zw. Eder u. Kina. 

Jahza, ae, Deut. H, 32.; Num. τὶ. 
23.; Josua XIII, 18.; 1. Chron. VI, ΤᾺ. : 
Jesaia XV, 4.; Jerem. LVIII, 21.; Ja 5- 
sa, Hieronym.; Vulg.; Ἰασσὰ, LXX.; Le- 
vitenst. im Stamme Ruben (Peraea), sec. 
Hieronym. inter Madabam et Dibiathaim, 
sec. Euseb. μεταξυ ηδαβαμ xai 4ngovc, 
sec. Kloeden fast 15 M. óstl. von Dibon, aut 
der Grenze des moab. - amorit. Gebietes. 
Hier schlugen die lsraeliten den moabit. 
Kg. Sihon. 

Jair; cf. Javot - Jair. 

Jaitza; Jaycza, Ccll.; Mktfl. Jaicze, 
Jaidscha, Jaycza, in Bosnien, àn der 
Mdg. der Vilva in den Verbas. 

Jala; Nebentl. des Po, in Gallia Cis- 
alpina ; angebl. jetzt Malea, strómt voa 
Norden nach Süden. 

Jalijsia, ᾿Ιαλυσια, Diodor. Sic. V, 
$1.; Gegend um Jalysus, auf Rhodus. 


Jalysus, Plin. V, 31.; Mela II, 3.; 
'"leàvcog, Strab.; Steph.; Diodor. Sic. 
V, 91.; Athenaeus VIII, 16.; Jelysus, 
᾿Ιήλυσος, Homer.; '"nàveocog, Ptol; St. 
im Norden der Insel Rhodus, die jetzt 
Jaliso, sec, Al. Urilica heil'sen soll. Ja- 
lysii, Ovid. Metam. VII, v. 265. 

Jama, WHerrmannid. Descpt. Suec. 
befest. Ort Jamagorod, im russ. Gouvcern. 
St. Petersburg, 9 M. von Narva. 

Jamaica, Cell.; Imaiíca, Cluv. VI, 
11, 15.; westind, Insel Jamaica, gehort 
zu den grofsen Antillen u. wurde von 
Columbus entdeckt. cf. de Laét Hist. Xo- 
vi Orbis, 

Jamba, Ptol; St im Südwesten 
Chaldaea's, zw. Sorthita u. Rhagia, 

Jambe, Plin. ; Insel des Sin. Arabi- 
eus. 

Jambia (λευκὴ κωμη), Ptol.; St. in 
Arabia Felix, am Sin. Arabicus. Hier 
landete Corn. Gallus. cf. Charmuthas, 

Jambolensis ger; ehemal. Ldsch,; 
Jamboli, in Makdonia. 

Jan ruda; cf. Jabrnda. 

Jamessae (Jamesuc) 4estuariumi 
ef, 'l'umessa. 

Jamcetium; i.q. Gemmacum, Jamerz: 

Jamma, u. Jammae; cf. Jamno. 


Jamnea, 


Jamnea; 1. q. Jabne, 

Jamnéa, Plin, V, 18.5 Jamnita- 
rum Portus, ᾿Ιαμνειτῶων λιμην, Ptol, 
V, 16.; Hafen in Philistaea, unweit Jab- 
ne. cf. 1. Maccab. IV, 15. 

Jamnesia, Jornand. de Reb. Getic. 
p. 39.; Insel des Oceanus Indicus, nahe 
den Hippodes. 


Jamnia, Tab. Pent.; Joseph. Bell. 
E, 6; Id. Antiq. II, 9; V, L; cf. Jabne. 

Jamnia, Joseph. Vit. Jamith, 'Ia- 

i9, Id. Bell. 11, 42.; Flecken in Gali- 

ea Super., von Josephus im róm. Krie- 
ge befestigt. 

Jamnitarum Portus; i. q. Jam- 
nea. 

Jammnius, Jornand, de Reb, Getic. ; 
i q. Taurus. 

Jamno, onis (Jamma, Jammae, Jam- 
vna), Plin.; Mela H, 7.; Ptol.; Havenst. 
im Westen der Insel Balearis Minor; 
jetzt Ciudadella, feste St. auf Minorca. 
Nahe die 'Tropfsteinhóle: Covo Perella. 

Jámphórina, ae, Liv. XXVI, 25.; 
früher 4lexandropolis; Hptst. von 
Maedica (Thracien), nahe dem Nestus, 
nordwestl. von Nicopolis; vielleicht heut. 
Tages Nerocop, Raubnest. 

Janasum; εἴ, Flavionia. 

Janicülum, Virg. Aen. VIIT, v. 
$231.; Cic.; Minut. Felix c. 22 ; St. in 
Latium, nahe dein westl. Ufer der Tiber, 
von Janus erbaut, 

Jánícülus, Flor. I, 25; III, 23.; 
Liv. I, 33.; Ovid.; Plin.; cf. Sueton. 
Vitell.; Berg in Latium, westl. von der 
Tiber, der spüáter mit Vaticanus, Testa- 
ceus Mons u. Hortulorum Collis mit zu 
Kom gezogen wurde, 

Janiculensis (Janiialis, Varr.) Por- 
ta; in Heg. XIV. (Trans Tiberim ) 
Rom's. 

Janiculensis Pons, Martial., da- 
selbst, nórdl, von Tibernia Insula. 

Janoba; i. q. Gcneva. 

Janina, Dschunia ,sec. Maundrell, 
Ebene in Phónicien, nórdl. von Tripolis, 
bis indie Nühe von Antaradus. 


Janoha, Aviog, Ιανωκα, LXX.; Jo- 
sua XV1, 6. sq.; 2. Chron. XV, 29.; '/a- 
»0, Euseb.; St. im Stamme Ephraim 
Samaria), vielleicht 5 M. nordóstl. von 
iloh, sec. Enseb. XI1 Mill. Rom. von 
Neapolis, nórdl. von Tapua Torrens. 

Janua; cf. Geneva. 

Janua, Ιανουα, Euscb.; Ort in Gal- 
lilaea Infer, vielleicht unfern Legio. 

Januaria ÁAkra; Ldspitze in Cici- 
lia Propria, unfern Serrepolis. 

Janum, Vulg.; Josua XV, 59.; "Itua- 
ev, LXX.; St, des Stammes Juda, im 
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Japygium. 


Geb. Judaeu's, zw. Esam τι, Bath- Tha- 
puach. 

Janus; oft i. q. Tiberis. 

Janus Augustus, Inscpt. ap. Gru- 
ter. p. 153.; Ort in Hispania Baetica, 
am Haetis, unweit Corduba. 

Jaon (Dalion, Kruse); Fl. in Pisatis 
(Peloponnesus), füllt nnweit Pisa in den 
Alpheus. 

Japha, ae, ᾿Ιαφὰ, Joseph. Bell. III, 
21.; Id. Vit.; St. in Gallilaea Infer., in 
der Náhe von Jotapata, die Trajan im J. 
ΟἿ eroberte. Japheni, ἸΙαφηνοι, Joseph. 
Viít.; Einw. 

Japhia, Josua XIX, 12. ; Hepha, 
'Hg«, Euseb.; St. im Südwesten des 
Stammes Sebulon. Andere vergleichen, 
irrig jedoch, Jebba, od. Sycaminos. 

Japho, Josua XIX, 46.; 2. Chron. 
II, 16, ; Jona I, 3.; i. q. Joppe. 

Japodes, ὅι Ἶἴαποδες, Sirab. VII, p. 
218.; Japydes, um, Plin.; ᾿Ιαπυδες, 
Ptol; Dio Cass. XLIX.; Volk in Japy- 
dia (Illyricum), sec. Strab. ἐπὶ τῳ '4À- 
βιῳ ὀρει, erstreckte sich sec. Al. làn 
den Alpes Juliae bis nach Noricum hin, 
u. kam zur Zeit des Augustus, um 718, 
unter róm. Joch. Hpt«st. Metulum, 

Japodum Fallis; Oeni Caput; 
cf. Stumpf. X.; Sprecher. 1V, Palat. 
Rhaet.; Stettler. 1. 1].; schweiz. Ldstre. 
KEugadin, Innthal, im Hunde des Hauses 
Gottes, Canton Graubünden. 

Japonia, Maífaeus Hist. Ind.; Ar- 
thus. Ind. Orient.; asiat. Ksrth. Japan, 
Schapan, Nipon, óstl. von Korea u. Tun- 
gusien, besteht aus vielen Insclu, unter 
denen: Nipon, Ximo τι. Xicoco die grófs- 
ten sind.  Jeddo auf Nipon ist die 
Hptsadt. 

Japydes; i. q. Japodes. 

— Plin. ΠῚ, 19.; Ldsch. im 
nordwestl, lllyrien. Hier Metulum, Aru- 
pinum, Monetium, Vendum. 

Japyges, um. Ovid.; InzvyordDio- 
nys. Perieg. v. 919.; Bew. der Ldsch, 
Japygia. 

Japyeta, ac, Plin.; ᾿Ιαπυγία, Strab. 
VI, p. 191. ; Herodot. VIT, 170.; Polyb, 
]H, 88.; Aristotel. Politic. VII, 10. ; 
Messapia, Ms6cazia, Strab. l|. c.; 
Salentina, Σαλεντινὴ., Strab. d. 1.; 
Ldsch. im Saádosten von Graecia Mazna, 
lüngs der Küste des Sin. Tarentinus (Ca- 
labrien). Japygius, adj., Ovid.; Sil 
Ital. VHI, v. 223.; cf. 1, v. 50; IIl, v; 
708. 

Japygium Promontorium, Cell. 
Japugia Acra, Plin. HI, H.; Tezv- 
yía ἀκρα, Dionys. Halicarn. L ; Stab, 
VI, p. 191.5; Salentinum Promonto- 


Japygum. 


rium, Mela II, 4.; Serv; ad Virg. Aen. 
VII, v. 400.; ᾿Ιαπυγία ἄκρα. ἢ καὶ Za- 
λεντινη, Ptol. ΠῚ, 1.; Vorgeb. im áus- 
sersten Süden Calabrien's; jetzt. Cap di 
Leucu, Cap. Finisterre, die südóstlichste 
Spitze Neapels, in 'Terra d'Otranto. 

Japygum Tria Promontoria, 
τῶν ᾿Ιαπύγων ἄκραι — VI, p. 
180.; Vorgeb. auf der Ostküste von Brut- 
tium, südl. von Lacinium , nordóstl. von 
Scylacium, 

Japyz, ygis, Virg. Aen. XI, v. 217.; 
Berg in Japygia, nicht i. 4 Gargaunus. 

Jaramoth; cf, Jarmuth. 

Jarcon; Bach in Judaea, mündete 
unfern Joppe. 

Jardan, Ebr.; i. q. Jordanes. : 

Jardanus, ἴαρδανος, Homer. Il. 7, 
v. 125.; Fl. in Triphylia (Elis), nahe 
der St. Phia. 

Jardanus, Plin. V, 18,; Fl. auf der 
Insel Creta. 

Jarephel, Cell; Jerpeel, Josua 
XVIH, 25.; St. des Stammes Benjamin 
(Judaea), vielleicht südóstl. von Mizpe. 

Jarcb, Hosea V, 13; X, 6, Vers. 
Vet.; St. in Assyrien. 

Jarimuth; i. q. Jarmuth, 

Jarmoch; cf. Hlieromiace, : . 

Jarmuth, Josua XXI, 29.; Τερμωϑ,, 
LXX.; Jaramoth, Vulgat;; Levitenst. 
im Stamme lssaschar (Samaria) unweit 
En - Gannim. τ 

Jarmuth, Josua X, 8; XIL 11; XV, 
85.; Jarimuth, MHicronym.; Jere- 
muth, Nehem. XI, 29.; St. des Stam- 
mes Juda (Judaca), sec. Hieronym.: 
quarto distans (nordóstl.) ab Eleuthero- 
poli lapide, juxta villam Esthaol,; 

Jarmuthum; cf. Garianonum, ) 

Jaromirium ( Jaromicrsa, Jaromi- 
tia), Balbin; Epit. Rer. Bohem. ; bóhm. 
St. Jaromierz, Jaromira, Kreis Kónigin- 
grütz, am ΕἸΠΗ͂, der Aupe in die Eibe. 

Jérosldádvia, Ccll. Polon; ; galiz. St. 
Jaroslaw, im Kreise Przemysl, an der 
* arsdáth, Ptol;; St. ín. Mauretania 
Caesar., nahe dem Fl. Sisar, óstl. von 
Saldae. 

Jarzetha, Ptol; St. im Südwesten 
von Africa, südl, vom Massa, nórdl. vom 
Daradus. 

Jusaca; i. q. Asacd: 

Jaschtreb; St. iu Arabia Felix; an- 
geb. i. q; Athrulla 

Jasenocium; unger. Flecken Jese- 
howitz, in Croatien, nahe dem Fl. Unna. 

Jusi, Plin. V, 22.5 Jassii, Ptol; 
Volk in Pannonia Super., sec. Plin: lànga 
der Drau; sec: Ptol. vor Einfl, der Mur 
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J. athir. 


P Drau, bis nach Pannonia Infer. 
n. 

Jasíus Sinus; Mela I, 16.35 Mba- 
sen an der Westküste Carien's, óstl. vom 
der Insel Leros; heut. Tages Meerbusez 
von Asem Calesi, od, von Myllesch. 

Jasónium, Ptol.; St. in Margiana. 
in der Gegend des Margus, 

Jüásónium Promontorium, Ptol; 
Arrian.; Vorgeb. in Pontus, zw. Poele- 
monium τι, Cotyora; angebl jetz Cap 

ono. 

Jasónius, Ptol.; Amm. Marc. XX1H, 
23.; Berg in Medien, nordwestl. voa 
Portae Caspiae. 

Jaspis; St. der Contestani, in Hispa- 
nia 'l'arraconensis. 

Jusus; cf. Jassus, 

Jussa; i. q. Jahza. 

Jassii, Inscyt. Anton. Pio dicat. ap. 
Gruter, n. 8, p. 259. ; Volk in Dacien, 
óstl. vom Hierasus, sec. Cell. u. Holsten. 
in Ortel. vielleicht i, q. Jalachi. 


Jassiorum Dacorum Municipi- 
um, Inscpt c.; vielleicht Petrodaca, 
ae, Ptol, ; Hptst. der Jassii; ia. Dacien; 
muthmafsl. i. q. Jassium (Jassum), die 
heut. Hptst. Jasch, Jassy der Moldau, 
4 M. westl. vom Prüth. Friede in J. 
1192 zw. den Russen u. Türken. 

Jassus, Ptol.; St. in Melitene (Cap- 
padocien), zw. Eusimara τὶ. Leugaesa. 

Jassus, Liv. XXXII, 33.; i«36ós; 

Ptol.; Steph;; Polyb. XVI, 2; XVII, 2. 
8.; Id. Excerpt. Legat. IX.; Aclian. Aui- 
mal, Vl, 15;; Jasus, Plin.; Mela: 7«- 
cog, Pausan. ; cf. Virg. Aen. 1Π|, «s. 157.; 
Ovid. Trist, II, v. 289. St. in Carien 
(auf e. Insel gl. N;, Steph.; Strab. 
nordóstl. von Posidium Promout.. norá- 
westl. von Mylasa, auf der südl. haste 
des Sin, Jasius, die jetzt Asem Kalesi 
heifst. Jassenses, tum, Liv. XXXVII, 
11.; Ιασεων, Mz. ap. Golz.; cf. Aelian, 
Animal. VI, 15.; Einw. 
. Jassus, IdG6og, Steph.; Strab. XIV, 
p. 453.; Inscl des Sin. Jasius, bcy der 
St. Jassus, die jetzt mit dem Festlande 
zusammenhüàngt. 

Jasstae, Ptol. ; cf. Histi. 

Jastus; Fl. in Scythia intra Jrianmi; 
sirómte vielleicht bey den Jastae, fiel 
von N; her in den Oxus, unweit sc. Mdg: 
u. soll jetzt Krcssel, heifsen. 

Jatai; Ptol,; Volk in Sogdiana, am 
Jaxartes. 

Jatba, 2. Reg; XX1l, 10.; "Ierefo; 
LXX; St., sec. Hieronym. im Stamme 
Juda (Judaea): 

Játhir, Josua XV, 48; XXI, 14. EL 
Soin. XXX, 21:; 1l. Chron. Vl; 931.1 


Jathria. 


T:9e9 , ἴεθορ, LXX.3 ᾿εθειρα,. Euseb.; 

e da Buses Juda (Judaea), 
im Süden des Geb, Juda, sec. Kloeden 
fat 1 M. nordóstl von Ether, δὲ südl. 
von Hebron, sec. Euseb. XX Mill. süd- 
ὃ]. von Eleutheropolis. 

Jathriu; cf. Jadrensis Regio. 

Jatii,. Plin.; Vólkersch., vielleicht 
in Sog diana. 

Jatinum; cf, Civitas Meldorum. 

Jatrippa; i. q. Athrulla. 

Jatrus, Jornand, de Reb. Getic, p. 
99.. Fu in Moesia Inferior, bey Nicopo- 

Jis; wahrscheinl, jetzt Otzuma, füllt un- 
fern Nicopoli in die Donau; sec. Al. der 
heut. Jantra, Nebenfl. der Donau. 

Janua; i.q. Eauna, 

Jauravia; Jauravium ( Jaurovi- 
un); Javoria; Javorium; cf. He- 
nel. Silesiogr.; Dlugloss, Hist. Polon.; 
preuss. St. Jauer, Kgbz. Reichenbach, 
um Fufse des Ricsengebirges u. an der 
wüthenden Neisse. 

Jauriensis (Javariensisis) Comita- 
tms (Paolatinatus) ;  unger. Gespsch. 
Raab, Kreis jenseit der Donau. 

Jaurinum, Lucen.; Javarinum, 
Cluv. 1V, 2.; Hyptst. Haab der Gespsch. 
gl. N., am ΕἸΠΗ͂. der Raab in die Do- 
nau. 

Java, Cluv. V, 11.; Cell. ; Sundain- 
' sel Java, im indischen Meere, durch die 
Mecrenge Sunda von Sumatra getrenut. 

Javan, Ezech. XXVII, 19.; 8t. in 
Arabia Felix. cf. Bochart. Phal. II, 21.; 
Michael. Suppl.; sec. Rosenmüller i. q. 
Graecia. 

Javarinum; εἴ, Jaurinum, 

Javennum; piemont. St. Giaveno 
Prov. Susa, nahe der Sangona. | 

Javoria; i. q. Janravia. 

Javoth-Jair, Deut. III, 11.; Josua 
XIII, 80.; 1. Reg. IV, 19.5; Ldstr. in 
Basan ; i. q. Argob. 

Jaramatac, ᾿Ιαξαμαται; cf. Valet. 
Flacc. ; Volk in Sarmatia Asiatica, nahe 
dem Palas Maeotis, südl. vom "Tanais, 
unter den Pericrbidi. 

Jazartaec, Ptol.; Volk ín Scythia 
intra Imaum, am Jaxartes u. in der Nühe 
der Tapuri Montes. 

Jaxartes, Plin. VI, 16,; Mela If, 
5.; ᾿Ιαξάρτης, Strab. XI, p. 956. sq.; 
Dionys.; Ptol; Silis, is, Plin. 1. c; 
'Ianais, Curt. VI. VII mult. in loc. ; 
Arrian. IV, 15.; Fl. im Nordosten von 
Sogdiana, entspr. im. Nordosten der Co- 
medarum Mtes, niinmt den Dymae und 
Bascatis auf, heifst jetzt Sir, Sihon, Sir- 
Darja , vay a auf dem Geb. Belur u. 
fallit in den Áral«ce. 


HBüchoff's Wórterb. d. Erdh, 
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 Eáseb.; T. Maccab. V, 8.; 


Jeblaam. ' 


Jazer, Hleronym.:; Ἰαζὴρ, LXX.; 
Jaeser, 
Num. XXI, 32.; Josua. XIII, 25; XXI, 
39.; 2. Sam. XXIV, 5.; Jesaia XVI, 8.; 
σωρ, ἄξωρ, Euseb.; cf. Hieronym.; 
αζξωρος, Joseph. Antiq. XII, 11.; Ga- 
zorus, l'afogog, Ptol. Levitenst. im 
Stamme Gath (Peraea), gchürte ur- . 
sprüngl. den Amoritern, lag (Amorraco- 
rum Civitas) sec. Hieronym.: in decimo 
lapide Philadelphiae ad solia occasum, 
trans Jordanem, qindecim Mill. ab Ese- 
bon, sec, Kloeden 21 M. nordóst!. von 
Hesbon, 8 südwestl. von Rabbath - Am- 
mon und ist sec. Sceetzen in von 
Zach's monatl, Corresp. XVIII, p. 430. 
der heut. Ort Szir, Szyr, nicht aber sec. 
Burckhardt Ain Hazir, das südlicher zu 
setzen ist. 


Jazer, Hieronym ; 7ogno, Euseb.; 
Fl. bey Jazer in Peraea; sec. Hurck- 
hardt in uns. Tagen Jf'adi Szyr, ſallt, 
wie schon Euseb. τι. Hieronym. berichten, 
in den Jordan. 

Jaser Mare, Cell; Jaescr, Je- 
rem. XLVIH, 92.; See unfern Jazer, in 
Peraea, sec, Reland. i, q. Jabbok, sec. 
Bachiene die Quelle des Arnon, sec. Go- 
sen, Comment, über den Jesaia das todto 
Meer, sec. Nau, cf. Büsching Erdbeschr. 
V. der in den Jordan fallende Bach Sche- 
riat Mandur. cf. Hammoelsfeld. Scetzen 
fand in der Gegend von Philadelphia, 
nahe den Quellen des Szir, einige Teiche. 

Jaser (Jaeser), Numm. XXXIH, 1. 


: 8&.; Ldsch. in Peraca, vielleicht um Ja- 


zer. 

Jazithas St, im westl. Innern Afri- 
ca's, vielleicht nahe dem Daradus, 

Jasorum, "Ivt£ogov, Joseph. XII, 
11.; St, vielleicht in Ammonitis ( Pe- 
ruea), die Judas Maccabaeus eroberte. 

Jaziíges Basilei; cf, Ovid, Pant. I, 

t. H, v. 79.; Id. Trist. H, v. 191.; 

olk im Südosten von Sarmatia Euro- 
paca, am Pontus Euxinus bis an dic Do- 
nau. 

Jazijges Maeotae, um, "lofvyte, 
Ptol.; Volk im Süden *on Sarmatia Asía- 
tica, lüngs dem nórdl. Ufer des Pal. 
Maeotis, óstl, vou der Mdg. des Bory- 
sthenes. 

Jas ig! Metanastae, Ptol.5 cf. Cell. 
If, 8; 85.; Volk. im westl, Dacicn, zw. 
der Donau u. der 'Theise, àus Sarmatien 
von den Roxolani verdrüngt; im heut. 
unget. Kreise jenseit der T'heiss. cf. Sar- 
qaatac. 

Jebba; cf. Hepha, Sycamina. 

Jebellca (Jcbillea) ; i. q. Gabala. 

Jcblaam; cf, Jibicam. 


2 


Jebnel. 


Jebnel; St. im Westen des Stammes 
Juda (Judaca). ᾿ 

Jaboc; i. q. Jaboch. 

Jebus, "Ieovg, LXX.; cf. Hieroso- 


ma. 
——— (Jebusiter), ᾿Ιεβουσαιοι, 
LXX.; Gen. XV, 21.; Exod. ΠῚ, 8. 17; 
XXII, 28; XXXIV, 11.; Num. XIII, 
$0.; Deut. XX, 17.; Josua ΠῚ. 10; IX, 
1. ὃ, XV, 8. 63.; 2. Sam. V, 6.: 1. 
Reg. ΙΧ. 21.; Volk, im Geb. Juda, 
stammte von Jebusi, dritter Sohn Ca- 
naan's, ab, Gen. X, 16., behaup:ete den 
Besitz Jerusalein's bis auf die Zeiten Da- 
vid's u. lebte auch noch eépáter zum 
"Theil unter den Jsraeliten ruhig fort. 

Jeconam; St. im Stamme Sebulon 
(Galilaea Inferior), 

Jecora; kl. Fl. Jeckcr, im ehemal. 
Stifte Lüttich, fallt bei Mastricht in die 
Maas. ; 

Jedum; Hptst. Jeddo, Yedo, Edo des 
japan. Reiches, auf der Insel Niphon, 
um Fl. Tongawa. 

Jehna; cf. Gena. 

Jehud, Josua XIX, 45.; St. des Stam- 
mes Ban (Judaea), zw. Baalath u. Bne- 


Barak. 

Jekabzeel, od. Kabzeel,  Josua 
XV, 21.; 2. Sam. XXIII, 20.; 1. Chron. 
ΧΙ, 22. Ncehem..XI, 25.; ΧΚαβσεηλ, 
LXX. ; St. im Süden des Stammes Juda, 
nahe der Grenze von Idumaea. 

Jella; Jclleja, St. in Gallia Cispada- 
na, westl. von Placentia; angebl. jetzt 
Stradella, Mktfl,, 2 M. südóstl. von Pa- 
via, 21 westl, von Piacenza. 

Jelysus; i. q. Jalysus. 

Jemelaca; Ort Emley, in Irland, 

Jemtia ( xui s qu schwed. Prov. 
Jámtland, Jempteland, in Nordland. 

Jena, Cluv. III, 18.; Cell.; cf. Sa- 

ittar. Hist. Temp. Jen.; Müller. Ann. 

x.; Olear. Synt. Rer. Thur.; i. 4. 
Athenae Salanae, Luen. 

Jenecopia, Zeiler.; Hermannid. 
Suec. ; schwed. St. Joenkóping , in Sma- 
land, zw. dem Wetter-, Rock- u. Munk- 


Jenisia; sibir. Fl, Jenisei, entspr. in 
den Gebb. von "Tibet ὦ. füllt ins Eis- 
meer. 

Jenysus, Ἰηνύσος, Herodot. III, 5.; 
vielleicht i. q. Rhinocorura; sec. Al. 
entw. i.q. Raphia, od. zw. diesen Stüd- 
ten 


Jenua, Ann. Lauriss. ann. 779. ; Ann. 
Einhard. ann. c.: cf, Geneva, 
Jephthah- Kl (Jiphtach - ΕἸ), Josua 
XIX, 14. 17.; Ebene in Galilaea Infer., 
sw. den Stàmmen Asser u. Sebulon. 
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Jepheti (Japhet, Jephlcti); St à 
Judaea, auf der Grenze von Eoireim t 
Benjamin. . 

Jerabrica; i. q. Alanguera. 

Jeracum Insula; Insel des Sin. Ar 
bicus, an der Küste von Arabia Feli: 
angebl. heut. Tages Sabcia. 

Jerahmeelitae, 1. Sam. XXVi 
10; XXX, 29.; Volk im Süden von J«- 
daea, Nachbarn der Gessuri, Ges«rritac. 

Jeratis; St. in Mesembria (Persis), 
nahe der Küste. 

Jereon; cf. Jireon. 

Jereslavia; russ. Hptst. Jarosor, 
Jereslow des Gouvern. gl. N., an der 
Wolga. 

Jericho; i. q. Hierichus; jetzt Fihok, 
Rikha, Racha, Dorf. 

Jericho (fFlierichuntina Solitudo), Jo- 
eua XVI, 1.; cf Luc. X, 90.; Wuste im 
Stamme Bejamin (Judaea xw. Jerich» 
u. Jerusalem; in uns. Tagen Quarazis- 
nia. Hier der durch Jesus JOtagiges Fa 
sten bekannte Berg Quarantania. Marii 
sah daselbst die Kuinen e. Castells (C 
stell des Samariters), in wclchem υἰεὶ- 
leicht zur Zeit des Hieronym. e. Besazz. 
zum Schutze der Reisenden gegen Hi 
ber lag. 

Jerimoth, Ccell.; i. q. Jarmuth Je 
dacae. 

.Jerme, Claudian. "Jtgve; cf. Hüber- 
nia. 

Jerpeel (Jarephel), Josua XVI, 
21.; St. des Stammes Benjamin, in Ja- 
daea. 

Jernis, Ptol.; St. im Südosten von 
Hibernien, 181 geogr. M. sudwestl. vou 
Eblana; vielleicht i. 4. Cassilia , Cashel; 
irrig sec. Al. i. q. Chilmoria. 

Jernus; Fl, auf Hibernien; mauth- 
mafsl. jetzt. Kilmare, Ldsch. Mounster, 
od. die Suire, mündet unfern Waterfort; 
wohl aber nicht der Shannon, auf det 
Westküste. 

Jerofordia; i. q. Erfordia, 

Jerosolima, Not, Hist. Sangall 
ann. 1180 ; i. q. Hierosolyma. 

Jerosolyma; cf. Hierosol 

Jeruel, 2. Chron. XX, 16.; Wüste, 
in Judaea, unweit Engaddi. cf. die Cha:- 
ten des Adrichomius. 

Jerusalem; cf. Hierosolyma. 

Jesana, 2. Chron. XIII, 19.; "7:ze» 
va, LXX. ; 'Icava, Joseph.; St. im Stam- 
τῷ —— (Reich Juda), unweit Be- 

e ν᾿ 

Jesimon, 1. Sam.; Beth-Jesiímotk, 
Euseb. ; St. in der Wüste Μίδου (Judaea), 
sec. Euseb,, irrig jedoch, X MilL sudl. 
von Jericho, am todten Meere. 

Jesium; i. q. Aesis. 


" 


Jesna. 


Jesna; unger, Mktfl. Deszna, Zeno, 
*spsch. Arad, zw. Gyula u. 'Temeswar. 

Jesomnm a5; «f. Aesona. 

Jesreel, Josua XV, 56.; St. im 
icb. Juda (Judaea), unfern Jutah. 


Jesreel, Josua XIX, 18.; 1. Sam. 
MIN, 1. 11.; 1. Reg. XVIIH, 45; XXI, 
, 29.; 2. Reg. IX, 15. Hosea I, 4. sq.; 
ndith. III, 11.; Jezrucl, elis, Hicro- 
ym. ad Hoseam I, 4. u. de Loc. Ebr.; 
σραηλ, LXX.; Ἰεσραηλ, Joseph.; A£a- 
«, ἄξζαφον, Joseph. Antiq. VIII, 7; IX, 
εκ wohl i q. Esdraela, 'Ecdoaria, 
araec, ; cf. Itiner. Hierosolym. ; St. des 
Sstammes Issaschar, anf der nórdl, Gren- 
te von Samaria, sec. Hieronym. metro- 
»lis regni Samariae u. juxta (südüstl. 
on) Maximianopolim, od., cf. Euscb. : 
nter Scythopolim et Legionem, — sec, 
doeden aber 3 M. südwestl. von Endor, 
ast ὃ nordostl. von Hadad-Rimmon. 


Jesrecl F'allis; i.q. Campus Mag- 
nus, τὸ μέγα πεδέον, Joseph. Antiq. XII, 
12. (Campi Latissimi, Hicronym. ad Ho- 
seam I, 4.), Esdraela. 

Jesseda; Yesda; iran, St. Jesd, 
)ezd, Yesd, Prov. Farsistan, 

Jessena, Zeiler. Topogr. Sax. Sup.; 
'"eckenst. Theur. Sax.; preufs. St. Jes- 
en, Ἐκ. Merseburg, δὴ der «chwar- 
wen Elster, 2j M. südóstl. von Witten- 
perg. 

Jesua, Nehem. XI, 26.; St. im Süd- 
osten des Stammes Juda (Judaea), un- 
fern Molada, 

Jeta (Jetta); cf. Juta. 

Jetac, arum, ᾿Ιεταὶν Steph.; Jaeta, 
ec. Mz.; St, ggovgiov, Steph., im 
:udosten Sicilien's, unweit Entella jetzt 
, 4. Jatum,  befest. Ort Juto, im 
'al di Mazara.  Jetenses, ium, Plin. ; 
Letini (Jetini, Cluv.), Cic. Agr. c. 43.; 
lastivoi, Mz. Parut. ; Einw. 

Jetas, Sil. Ital. XIV, v. 212.5; Berg 
Sicilien's, auf welchem Jetae lag. 


Jeterus, Plin. 1H, 26.; Fl, in 
Moesia Infer., kam aus dem Haemus. 

Jether; i. q. Jathir. 

Jethla, Josua XIX, 12.; St. im Süd- 
»ten des Stammes Dan, in der Nühe 
on Ajalon. 

Jeveria; Hptst. Jever der Ldsch. gl. 
i,, im Hrzth. Oldenburg. 

Jezrael; i. q. Jesreel. 

Jesraél Vallis; cf. Campus Mag- 
us, 

Jibleam, 92. Reg. IX, 21.; Jab- 
eam, Judic. Il, 22.; Jeblaam, Jowa 
VII, 11.; St. des Stammes Halbma- 
asse, jin Samaria, vielleicht, unweit 
legiddo. ! 


659 


J ogalia. 


Jijon, 1. Reg. XV, 20; 2. Chron. 
XVI, 4.; St. des Stammes Naphtali, in 


-» Galilaea Inferior. 


Jiphtach- Kl; cf. Jephthah-El. 

Jircon (Jereon), Josua XIX, 88; 
St. des Stammes Naphtali (Galilaea In- 
fer.), unweit En - Hazor. 

Joachimica Vallis, Zeiler. To- 
pogr. Pomer.; kl. preufs. St. Joachims- 
thal, Rgbz. Potsdam, am See Wer- 
bellin. 

Joachimica Vallis, Zeiler. To- 
joe". Boh.: Balbin. Miscell.:: bühm, 

ergst. Joachimsthal, Kreis Ellnbozen, 
Hier wurden 1517 die ersten "Thaler: 
Joachims-, od. Schlack - Thaler. ( Val- 


lenses, Joachimici, 1 ΤΊ τ, 13 gr. 6 pf.) 
geschlagen. 
Joannis Georgii Oppidum 


(Villa), Luen.; «üchs. Beegst, Johann- 


᾿ Georgenstadt, im Erzgebirge. 


Joannis Pons; unger. Mktfl. Hid- 
vegh, Hidvegh- Karos, Gespsch. Schy- 
megh. 

Joanvilla: cf, Intra Fluvios. 

, Jobab (Jabat), Gen. X, 29, Volk 
: — sec. Bochart. u. Michael, 

picil. IL. i. q.. Ἰωβαριται (ἸΙωβαβιται 
Bochart.), Piol, p der —— 
von iege big am Sin. Sachalites, 
mit der Hptst. Nagran. cf. d'Anville 
Schulthefs Parad. * — 

Jobaccus; i. q. Jaboch. 

Jobares; εἴ, Jomanes. 

Jobula, Ptol.; St. in Albanien, zw. 
den ΕἸ]. Cyrus u. Albanus, unweit Sa- 
munis. 

Jocara (Jucera), Ptol ; St. in Ara- 
bia Deserta, nahe den Sin, Persicus, 
unweit Idacara. 

Jocdcam (Jakdeam), Josua XV, 56.; 
St. im Geb. Juda (Judaea) , in der Náhe 
von Jutah. 

Jocmeam (Jakmeam), 1. Reg. IV, 
12.; 1. Chron. VI, 68.; St. im Siamme 
Ephraim (Samnrin). 

Jocneam (Jukneam), Josua XII, 22; 
XIX, 11; XXI, 394.5; "Jexuov , Ἴεχομ, 
LXX.; Levitenst. im áufsersten Westen 
des Stammes Sebulon (Galilaea Infer.), 
am südl. Ufer des Kischon u. am óstl. 
Abhange des Geb. Carimnelus. 

Jocosa (Jucunda) FVallís, Ienel. 
Silesiogr.; õsterr. schlee. St. Freuden- 
thal, Brunthal, im Kreise 'Troppan 


Jodrum (Adiodrum) , Ann. Klincm, 
Rem. ann. 34 Jovedra; Jovís fra, 
Beck geogr. Lex.; Flecken u. ehemal. 


Beuedictiner - Abtey Jovare, Dep. Seine 
u, Marne (Brie , utiferu Meaux, 
Jegalía; Yoghalía; irländ. $4 
42 * 


Jogana. 
Youghall, Grfsch. Cork —— an 
der Mdg. des Blackwater in dic Youg- 
hallbai, 


Jogana, Ptol; St. auf der Westkü- 
sie von Taprobane, 

Jogbeha; i. q. Jagbeha. 

Joja; kl. neapol, St. Gioja, Prov. 
Bari. ᾿ 


Jol, inedecl, n., Mela I, 7.; cf. 
Caesarea. 

Joldenscs, spüter Diagebres; 
Volk in den Gebb, Sardinien's, trieb 
Scerünberei. 

Jolcus, Plin. IV, 9.; Liv. XLIV, 13. 
ἡ ᾿Ιωλκὸς, Strab. IX, p. 900.5; Scyl.; 
Diodor. 1V.; Apollodor. Bihl. I, 8. sq.; 
St. in Magnesia (Thessalien), auf der 
nórdl. Küste des Sin, Pagaseus; sec. 
Kruse jetzt Boritza , óstl. von Volo, sec. 
AL aber Folo selbst. Vaterst, des Jason 
u. Sammelplatz der Argonautcen, 


Jole&us, '"IJoAxog, Strab.; Scholiast. 
ad Apollon. Argonaut. 1, v. 982.; Kü- 
stenstrich in Magnesia. 

Jománes, Plin. VI, 18.; ᾿Ιωβαρης, 
Arrian.; vielleicht i. q. Diamuna, 
Ptol.; Fl. in India intra Gangem, ent- 
spr. sec. d'Anville im Süden der Emodi 
Mtes, füllt bey Palibothra in den Gan- 
— heifst in uns. Tagen Dschumna, 

na, in Hindostan. d'Anville ver- 
gleicht den Erannaboa. 


᾿ς Jomnium, Anton. Jtin.; Ptol. St. 
(Municipium, Anton.) auf der Küste von 
Mauretania Caesar., XXXVIII. Mill 
westl, von Rusazie, óstl. von Rusucu- 
rium; vielleicht jetzt Temen, kl. St., im 
sag) νὴ Algier, am mittellànd, Meere; 
sec. ΑΙ. Skurffah. 

Jomusa, Ptol.; St. im Nordwesten 
von [India intra Gangem, viclleicht naho 
der Mdg. des Acesines. 

Jona, ae, Ann. St. Columb. Seno- 
pens. ann. 1218.; i. q. Icauna. 

Jona; cf. Insula St. Columbani. 

Jonaca, Ptol.; Jonacopolis, 
'Tab. Agathem.; St. in Persis, nahe dem 
Fl. Rogomanis. 

Jone; oft i. q. Antiochea ad Orontem 
u. Gaza Judaeae. 

Jonópüilis, Novella XXIX, 1.; Ἰω- 
voxolig, Lucian. in Pseudom,; Juno- 

olis, Ἰουνοποῖλις, Notit. Hierocl.; 
Marcian. Heracl.; früher Aboni Tichos. 

. St. Villa Loysa, 
Künigr. Valencia, 8 M. nórdl. von Ali- 
cante. 

.Jope, es, Solin. c. 94.; Ἰόπη, Steph.; 
Dionys. v. 910.; Joseph. Antiq. IX, 10; 
XI, 4.; Joppe, Mela I, 11.; Plin. V, 
13; ΙΧ, 8. ; Ιόππη, Strub. XVI, p. 922. 


Jonosia; kl. 8 


, 
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Jordanes. 


Ptol. V, 16.; "WI Antiq. XITI, 8. 22; 
1d. Bell, I, 16; Ill, 29.; 1. Maccab. X, 
15; XV, 5.; Actor. IX, 86. 43.; X, ἢ: 
XI, 5. 13.5 Ἰοππη, Ἰωππη, LXX.: d 
Conon. ap. Phot. Narrat. XL, Cod. 156.; 
Japho, Josua XIX, 46.; 2. Chron. Il. 
16.; Esra HI, 7.; Jona I, 3.5; "/eg« 

Anna Comnen. Alex. ; St. auf der Ka» 

von Judaea, sec. Joseph. Antiq. XIH, &: 
CL Stad. (1j St) südwestl. von Antipa- 
tris, scc, Abulfeda VI M. westl. von Ha- 

ma, wurde durch Jonathan von der syr, 

Besatzg. befreit, von Simeon befestzt, 

stand in den Kreuzzügen mücht:ig da v. 

heifst jetzt Jaffa, St. im Paschal. Da- 
mask.  Joppicus, adj, Plin. V, di; 
᾿Ιοππίται, 2. Maccab. XH, 3.; Einw. — 
Noch zur Zeit des Hieronym. (ad Jon. 
J.) zeigte man hier den Felsen, an wel- 
chen Andromeda gefesselt csen seyu 
soll. cf. Strab.; Joseph. Bell. 1M , 19. 
Mela l. c.; Plin. d. . — ] Hier, wo si 

die Wundergeschichte mit dem Jonas r 
getragen haben soll, cf. Diodor. Sic. IV, 
42.; Apollodor. II, 5$. 9.; ilomer. I. 
XX, v. 1H4. sq., verrichtete am 4 Auc. 
119). Richard Lówenherz . Kg oven 

Engl. (st. am ὁ Apr. 1199. an e. kv 

Chalus, im Dep. Obervienne erhalteaes 
Wunde) die glünzendste se. Waffen- 
thaten. 


Jopila, Ann. Lauriss. aun. 735. 
Ann. Einhard. aun, c.; Ann. Metteos 
ann. 714. 759.; niederl. Mkt£. (Vill 
Jupil, am óstl. Ufer der Maas, uniet- 

b Lüttich, 

Jopoliís; St. in Seleucis (Syrien), 
nahe dem Orontes. 

Joppe; i.q. Jope. 

Joppíca Toparchia, Plin. V, 34; 
District um Joppe, in Judaca. 

Jopsica; angebl. i. q. Andecrium. 

Jor ( Banias- Flufs), lsidor. Orig. 

XIH, 21.; angebl. Quelle des Joréa: 
entspr. bey Caesarea Philippi, in Pe 
neas, am Fufse des Berges Heras. aes 
e. Felsengrotte Puneum, cf. 
Bell. I, 16; III, 35.; Euseb. Hist. Ecc 
VH, 17., die chemals mit dem nahe: 
Haine dem Pan geheiligt war, nahm 
den Dan auf u. vereinigte sich mit dcs 
Haspani. Joseph. Bell. II, 21. hàlt dic 
Quelle für die wahre des Jordan. 

Jordánes, Tacit. Hist. V, 6.; ὦ. 
lin. c. 85.; Guilielm. Tyrus XVIII, 21.: 
Jordánis, Plin. V, 15.; ᾿Ιορὄδατης, 
ov, Ptol.; Steph. ; Pausan. Eliac. 1 1.: 
᾿Ιορδανης, Joseph. Bell. I, 16; 11, 13; 
Hi, 85.; Id. Antiq. V, 1.; Euseb. Hist 
Eccl. VII, 17. ; ἴϑιδαναε. LXX.; Geu. 
XIII, 11,; Josua Ill, 15.; 2. Reg. LI, 1. 


Jordanes Major. 


$; V, 10; VI, 4.; 1. Chron. XII, 15.; 
erem, XII, 5; XLIX, 19.; Sirach, 
SXIV, 24. (36.) ; Matth. ΠΙ. 3. 6. 16. ; 
oh. HI, 22.; Actor. VHI, 27.; ΕἸ. in 
'alástina, entspr. aus drey Quellen: a. 
srdanes Minor, die nürdiichste; Ὁ. 
imm, südóstl, von Jordanes Minor, bey 
el-el- Kadi; €. Jor, Bancas - Flufs, 
m welchen herum e. Menge behauener 
teinc liegen, die vielleicht zu. dem 
'empel gehórten, welchen Herodes dem 
aesar Augustus aus weifsem Marmor 
rhaute, — steht mit dem See Phiala in 
'erbimdg., wird von Büchen, die der 
chmelzende Schnee des Antilibanus bil- 
let, verstárkt, eilt dem See Semechoni- 
i« zu, fallt 2 St. südl. von der Hrücke: 
Jechisser Beni Jacub in. den See von Ti- 
erias, tritt bey "Tarichaea heraus, 
urchstrómt die Jordan's- Aue, mündet 
ach e. Laufe von 19 geogr. M. in den 
Ac. Asphaltites τι. heifst Jetzt. Nahr el- 
frden, Jordan, Paschal. Damask, b 
len Arabern Ordonn, Ordunn, cf. Abul- 
eda Tab. Syr., jedoch nur der Theil 
ww. den Secn Semechonitis u. Tiberias. 
/on hier bis zum todten Meere heifst 
ers. Scheríat, Scheríat el- Kebir, weil 
der die lsraeliten durchgingen, Josua 
H, 15. eq. cf. Abulfeda l. c. n. Burck- 
ardt. Sein trübes, in Flaschen aber 
wellwerdendes, süfses und fischreiches 
i(Vasser, cf. Mariti, Pococke, erhielt im 
|V Saec. (hier taufte Johannes u. Jesus 
selbst, cf. Marc. I, 10.; Luc. HII, 21. eq.) 
e. gewisse entsündigende Kraft, n. gegen 
Ende des VI. war die Stelle, wo Jesus 
retauft wurde, mit Marmorplatten be- 
egt u. stand in der Mitte des Flusses e. 
(reuz, wo der Priester das Wasser hei- 
igte u. die versammelte Menge eintre- 
en liefs. cf. Antonia v. Piacenza Itin. — 
Voch jetzt eilen unter türk. Geleite τι, 
$chutze gegen die rüuberischen Bedui- 
:en- Araber am zwcyten Ostertage die 
Thristen an die durch Christus gchei- 
igte Stelle, um sich hier mit dem ge- 
weihten Wasser zu waschen. cf. Maun-. 
ircll, Shaw, Hasselquist, 

Jordáncs Major, Ἰορδανης ὁ ut- 
'aiog, Joseph. Antiq. VIII, 9. ; Id. Bell. 
V, 1.; i. q. Jordanes.  Dafs sc. Ufer in 
er letzten Hülfte des Márz u. im April, 
ur Zeit der Erndte, cf. Josua, 1, Chron., 
&Srach. übertreten, bestátigen neuere 
teisende nicht, cf. Quaresmins; doch 
pricht Volney von e. Ucbertritt, zur 
"eit, wenn der Schnee der Gebb. 
chmilzt.  Gesenius zu Burckhardt's 
Leiwen  entwarf über se. Qucllen eine 
Zeichnung. cf, Seetzen in. von Zach's 


nonatl. Corresp. XVII, p. 848. Uebri- 
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- Josephi "Tribus. 


gens betrug die Breite des Flusscs südl. 
vom See Merom etwa 20 Schritte, bey 
Jericho 60 bis 90 Fufs, Maundrell u. se. 
Tiefe südl. vom Sec Tiberias 6 bis 7 
Fufís. Durch ihn gingen die Israeliten 
wührend des Frühlings, cf. Josua HI. 
]V., vielleicht gerade in e. Jahre, wo 
wenig Schnee auf dem Antilibanon ge- 
fallen war. cf. Eckermaun's theol. Bey- 

ügo. Ueber dio Furthen cf. Judic. xil, 
2. Sum. XIX, 8, 


Jordánes Minor, Ἰορδανὴῆς ὁ pe- 
xQos, tu dn Antiq. V, 2; VIII, 8.; Id. 
Bell IV, 1.; dio nórdlichste Quelle des . 
Jordan, entspr. am südwestl, Abhange 
des Hermon, bey dem Dorfe Ila«beya, 
nimmt den Daphne auf u. heifst in uns. 
ie on Hasbani, Mojet - Hasbeya. 

ordanis Insula; i. q. lctium Ca- 
strum. 


Jordanis Planities, Gen. XIII, 
10. sq.; 2. Sam. XVIII, 22.; Plani- 
ties, — Nub.; ἡ περίχωρος τοῦ 
ἸΙορδανου. Matth. III, 5.; Luc. HI, 8.; 
τὸ μεγα πεέδιον, Joseph. Bell. IV, 8.; 
Ebene auf beyden Ufern des Jordan, 
vom See Gennesareth bis zum todten 
Meere, scc, Joseph. unfruchtbar, in der 
Gegend von Jericho aber angenehm; 
jetzt Kl-Gauer. Hier, wo Maritti Nach- 
tigallen schlagen hórte, ist sec. Maun- 
drell sein Bett mit hohen Bàáumen, 
Buschwerk u. e. Ni 2e Grün hedeckt, 
cf. Jerem. XII, 4; IX, 19; L, 44.; 
Zachar. XI, 8, u, halten sich oft wilde 
Thiere und Lówen auf. cf. Jerem. 
XLIX. L. 


Jornacum, Steiner. Dcscpt. Helvet.; 
Stumpf. X.; Rahn Ann. Helv.; schweiz. 
Flecken Irnis, im Livinerthal, Canton 
Tessin. 

Josaphati Fallis, Joel IH, 7. 
17.; muthmafsl Thal in Judaca, zw. 
dem Oelberge u. Jerusalem. Bachiene, 
Beschrbg. von Palüstina u. Haraelsveld, 
bibl. Geogr. vergleichen irrig das 2. 
Chron. XX, 26. erwühnte Dank- Thal, 
das aber südóstl. von Jerusalem, in der 
Náühe von 'Thekoa lag. cf. Gesenius 


Comment. über den Jesaias, Th. I, 
p. 502. 

Josédium (Josedum); i. q. Corbo- 
lium. 

Josephi Tribus, Num. I, $2; 
Deut. XXXHI, 13.; Josua XVII, 17.; 


XVIII, 5.; qvin Ἰωςὴφ, Apocal. VII, 8.; 
i. e. Ephraim u. Manasse. Joseph wur- 
de bey Vertheilg. des Landes Canaan für 
zwey Stümme gerechnet, da Jacob, Jo- 
s&eph's Sóhnen: Ephraim wu. Manasse, 
gleiche Rechte mit se. übrigen Sóhneu 


Josselinum., 


ertheilt hatte. cf. Gen. XLVIII, 5.; Jo- 
sua IV, 4. Das Erbtheil dieses 14 Stam- 
mes nennt Josua XVI, L: das Loos der 
Sohne Joscphs.  Beyder Besitzungen la- 
gen unter cinander, Josua XVI, 9; 
XVI, 8,, Ephraim jedoch sudl., Josna 
XVI, 5—9., Halb- Manasse nórdl,, Jo- 
sun ^Vii, 1—11.  Beyde trennte der 
Bach kanah. Josna XVI, 8; XVI, 9. 

Jossélinum; franz. St. Josselin, 
Dep. Morbihan (Bretagne). 

Jotab (Jambe) ; Insel des Sin. Ara- 
bicus, suüdl vou Aeni Insula; 
je:iz Jobab. 

Joiac, Ptol.; 4síotae, Tab. Aga- 
thein. ; (olk in Scythia intra lmaum, in 
der Mahe der Aorsi, 

Jo!cpata, ae, Iorazarn, Joseph. 
Beli. Ht. Z0: HI, 7. 11. sq. 21. 25.; 06d. 
Vit.5 ,o7az σῶς ποῖις Σύυφίας, Steph.; 
St in CGalliaea Infer., südostl. von Se- 
phoris, | nordwestl, von labyrion, lag 
&uf c. Felsen, wurde von Josephus befe- 
slig;, von Vespasian aber erobert. 

Jotape, Plin, ; ἸΙωτάπη, Ptol. V, 85 
Ort in Cilicia Aspera, nnweit Selinus; 
angebl. jetzt Castcl Lombardo, 

Joval'íium; Ivollum, Ptol.; Fle- 
cken in Pannonia Infer.; in uns, Tagen 


Valpo, IVa!po, Hptort der Herrsch, gl. ^ 


N. in der siavon, Gespsch. Verovitz. 

Jovávis; cf Juvavia. 

Jovávus, Anton. [tin.; Fl, in Nori- 
eum, strómt bey Juvavia τι. fállt in den 
Aenus; jetzt Salza, Salzach, Fl, im 
ósterr. Kreise Salzburg, entspr. anf der 
Pinzgauer Hóhe u, mundet bey Winkel- 
heim in den Inn... 

Jovem; Qrt in Gallia Narbon,, westl, 
von "Tolosa; sec, d'Aunville hcut, Tages 
Guévin. 

Jovia, Anton, Itin. edd. Bert, und 
Schott; Lovia, ae, Anton, ltin, Vulg.; 
Tab. Peut. ; St, in Pannonia Infer., 
XXXII M. P, nordwestl, von Sopianae, 
XXV südl. von Gurtiana; vielleicht jetzt 
Legrad, unger. Mktifl,, Gespsch, Szalad, 
am Znsfl, der Mur u, Drave, 5$ M, óstl, 
von Warasdin. 

Jovia, Piisc,; Gegend um Spalatro, 
in Daulinatien, 


Jovidcum, Anton, Itin.; Notit. No- 


ric. Ripens.; St, in Noricum, sec, An- 
ton, Itin. XXVII M, FP. westl. von OQvila- 
bis, XVIH südóstl, von Stanacum; sec. 


Kruse in uns. Tagen Pied, 4 M, westl, . 


von Wels, im Hausrucksiertel; sec. AI, 
i. q. Gemunda ad Tiaunum. — Hier lag 
sec. Notit, c,: Praefectus secundae Itali- 
eus militum Liburnariorum, 
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angebl. 


Juda. 


Joviniacum; Juiniacum; 
St. Joigny, Dep. u. an der Yonne. 

Jovis fra; cf. Jodrum. 

Jovis Civitas; cf. Diospolis. 

Jovis Fanum; i, q. Gcofanum. 

Jovis Fons; cf. Diospage. 

Jovis Indigetis Lucus, Plin. IE 
9.; cf. Indigetis Jovis Lucus. Dem Aenes 
war am Fl. Numicus e, Tempel geweik, 
welcher scc. Dionys. Halic. I. die Inscheift 
fuhrte: πατρὸς Q:ov χγϑονεον Og sora- 
μου Nopixiov Prvua Ζιεπεις 

Jovis Lucus, «fog ἄλσος, Sm. 
XIV, extr,; Hain auf Cypern, usíera 
Arsinoe, , 

Jovis Mons, Ann. Lauriss, aun. 
713.3; Ann. Einhard, ann. c; Chronic. 
Moissiac. ann. d.; Ann. Prudent, Trec. 
ann, 859,; Ann. Hincm, Rem. ann. Si. 
839.; Chronic. Reginon. ann. 5859. 894.; 
i. q. Summus Penninus, Mons St. Bera- 
hardi Major, Pertz. Hier schon is 

N59. scc, Ann. Prudent. Trec. cia 
Hospitale, 

Jovis Oppidum; i. q. Dios Oppidum. 

Jovis Promontorium, «fios ἀχρο, 
Ptol.; Vorgeb. im Westen der Insel T« 
probane, 

Jovis Servatoris Portus, «δος 
Σωτῆρος λιμὴν, Ptol; Hafen auf de 
Westküste von Laconica, vielleicht zw. 
Minoa τι. Epidaurus Limera. 

Jovis Urii Fanum, Arrian.; wohl 
i. q. Dios Sacra; angebl, jetzt Jerox 
Schlofs, 

Jovis Villa, Suoton. Tiber. c, 65; 
Ort auf der Insel Capreae. 


Jovis Filla; cf. Intra Flavios. 

Jovium; Juca; franz, Mk. Jouz, 
in Franche Comté. 

Joyosa; i. q. Gaudiosa, 

Jorides; Volk in Carien. 

Jubcerg, Ann. Lauriss, ann. 7355; 
Juburg, Ann. Einhard. ann. q.; has 
nüver. Flecken lburg, Frstth, Qsaz- 
brück, am Colbeck. 

Juca; cf. Jovium. 

Jucara; i, q. Jocara, 

Jucatania; americanische Halbinsel 
Yucatan, Merida, am mexican, Mbuses, 
in Neuspanien. 

Jud; i, q. Jehud. 

Juda, Josua NX, B4. 3 St. auf de 
Ostgrenze des Stammes Naphtali (Gal 
laeu), am Jordan. cf. Bachiene Be 
schreibg, von Palüstina. 

Juda, 'ovó«, LXX.; Gen, XLINX, 
106,; Num, 1, 3 21; 11, ὃ. 9; X, 1t: 
XHI, 7; XXVI, 22; P«alm, LXXVI, 2: 
Esra V, 1.; Josua XV, 1. 10. 20. 54 i 
XVII, $.; Jesaia XI, 12. $q.; Jerem. 


franz. 


Juda. 


Iv, 1, XXXIII, 16.; Joel III, 295.; 
latth. JI, 6.; Joseph. Antiq. V, 1, 
ovó« qvis, Steph. ; Apocal. V, 5.; der 
üdlichsre n. zahlreichste Stamm in Ju- 
aea, grenzte óstl. an das todte Meer, 
is zum Einfl. des Jordan,  nórdl. an 
,eenjamin τι. Dan, westl. an Philistaea, 
idl. an. Simeon u. an den Bach Aegyp- 
mns, an die Amalckiter, Edomiter u. an 


ie Wüste Kadesch- Barnea, hatte sec. 


osua XV, 21— 62: 123 Stádte, sec. v. 
2 36. 41. 4. 51. 94. 51. 59. 60. 62, 
ber nur 113 Wahrscheinl. aber wur- 
en in der Folge mehrere Stüdte an Si- 
neon abgeireten, cf. Josua XIX, 2, 7., 
»d. Jo«na nannte auch. grófsere. Dórfer, 
lie aber nicht zu den cigentl. Stádten 
:ezahlt werden konnten, cf. Masius, od. 
uehrere Stádte führten verschiedene Na- 
wen εἴ. Reland.. Aedod, Gaza, Asca- 
(m u. Ekron besafs eigentl. nie dieser 
«amm , obgleich sec. Judic. I, 18. die 
irey letzteren von. demselben erobert 
vurden, 

Juda, Josua XI, 21; XX, 7; XXI, 
ι1.; 2. Chron. XXVII, 4.; Geb. in Ju- 
laea, von der Grenze des Stammes Si- 
neon, bis nach der südl. Grenze des 
tamunes Dan hin, westl. vom todten 
«eere, bildete den dritten Bezirk des 
stammes Juda τι. führte in sc. südl. Thei- 
en den N.: Gebirg der /moriter, Deut. 
ι. 19. 29. ; c£. Num, XIII, 18. u. Mariti 
Heise. 

Juda, Josua XV, 61.; τῆς Ἰουδαιὰρ 
ἔρημος, Matth. III, 1.; Wuüste in Ju- 
daea, nüher dem Jordan, als dic heut. 
iüdwestl. von Bethlelem liegende und 
1:ach Johannes benannte Wüste, làn 
lem westl. Uter des todten Mecres, bil- 
lete den vierten Bezirk des Stammes Ju- 
la ὦ. umfafste sechs Stüdte u. Dórfer. 
Hier lehrte Johannes, cf. Matth. HI, 1. 


Judae Hegnum, 2. Samuel. XXIV, 
9.. 2. Chron. XVII, 10. 15. sq.; Jesaia 
XVH, 1. 14.; VIII, 8; IX, 20; XIX, 11; 
XXII, 8. 21; XXVI, 1; XXNVI, 1. 7; 
XXXVII, 10; XXNVIH, 9. — Nach 
Saul's Tode, um 1055 vor Chr., trennte 
sich der Stamm Juda von den übrigen 
Stüàmmen, erwühlte den David zum Kg., 
rereinigte sich nach sieben Jahren wie- 
ler mit ihnen, erweckte aber bald den 
veid und die Eifersucht des Stammes 
Zphraim, unter dessen Einflufs nach Sa- 
omo's Tode der hcbrüische Staat in 
rwey Koéónigr. sich theilte. Nur Benja- 
min, in dessen Antheil Jerusalem, Sitz 
Jes Nationalheiligtliums, lag, blieb Ju- 
da treu, Dieses Reich, - zu welchem 


Beerseba, Harma u. Zicklag gehórten, 
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'dem Exil der 


Judaea. 


Stüdte, die Josua XIX, 2. 5$. dem Stám- 
me Simeon zutheilt, 1. Reg. XIX, 8.; 
1. Sam. XXVII, 6; XXX, 90. aber dem 
Reiche Juda einverleiben, so wie Zora 
u. Ajalon, welche Stt. sec. 2. Chron. XI, 
10. Rehabeam befestigte, sec. Jesaia 
XIX, 41. sq. zum Stamme Dan gehór- 
ten, - das im Jahre 588 (582) die Baby- 
lonier zerstórten, beherrschten: Reha- 
beam (Jerobeam), Sohn Salomo's, von 
935 bis 958., 2. Reg. XH, 20; XIV, 21.; 
Abiam, Bohn des Rehabeam, von 958 bis 
955., 1. Reg. XV, 1. 2.; ssa, Sohn des 
Abia, von 955 bis 914, 1. Reg. XV, 9.; 
Josaphat, Sohn Assa's, von 914 bis 889., 
1. Reg. XXII, 41. sq. ; Joram, Sohn des 
Josaphat, von 889 bis 881., 2. Reg. 
VIH, 16. sq.; ^hasja, Sohn Joram's, 
von 881 bis 880., Reg. VIH, 26.; 
Athalja, 'l'ochter des israel. Kg. Ahab 
u. Gattin des Joram, von 880 bis 874., 
2. Reg. XI, 8. 16.; Joas, Sohn des 
Ahasja, von 874 bis 834., 2, Reg. XI, 2; 
XI, 1.; 4mazia, Sohn des Joas, von 
B3Í bis 805., 2, Reg. XIV, 2; Usia 
(4sarja), Sohn Amazia's, von 805 bia 
153., 2. Reg. XV, 2.; Jotham, Sohn des 
Usia, von 192 bis 797. ; Ahas , Sohn Jo- 
tham's, von 731 bis 721., 2. Reg. XVI, 
2 . Hiskias, Sohn des Ahas, von 721 bia 
692., 2 Reg. XVIII, 2.; Manasse, Sohn 
des Hiskias, von 692 his 637., 2. Reg. 
XXI, 1.; mon, Sohn des Manasse, von 
637 bis 635., 2. Reg. XXI, 19.; Josias, 
Sohn Amon's, von bis 604., 2. Reg. 
XXH, 1.; Joahas, Sohn des Josias, 
herrschte 3 Monate, 2. Reg. XXIII, 31.3 
Jojakim, vom aegypt. Kg. Necho ein 
setzt, von 604 his do3.. 2. Reg. XXIII, 
96.; Jojachin, Sohn Jojakim's, regierto 
ὃ Monate, 2, Reg. XXIV, 8.; Zedekia 
(Matthania), von 598 bis 582., 2. Reg. 
XXIV, 18; cf. XXV. Ucbrigens betrug 
die Dauer dieses Reiches sec. Bauer, 
Jahn u. de Wette nur 287 Jahre, nach 
l. u. 2. Regg. uber 995 Jahre. Die 
Hoffng. der Wiedervereinig. des Reiches 
Israel mit Juda, Jesaia XI, 13. gin 
nicht in Erfüllg,, vielmehr wurde nac 
afs durch Zurückstofsen 
von Seiten der Juden, durch Verlüumdg 
von Seiten der Samariter und — 
durech den samaritan. Tempelhuu nur 
noch mehr genáhrt. 


Judaea, Hieronym.; ἡ Ιουδαία, 2. 
Maccab, 1, 10.; Matth. HI, 22; HI, 1. 
5.; Marc. XHI, 14.; cf. Ptol.; Euscb.; 
Cyrill: Origen.; RutiL v. 893.; i. 4. 
Palaestina, ; 

Judaca, Plin. V, 12. 14. 18; XIII, 
4, ; "Tacit. Ann, 11, 42. ; Id. Hist. II, 79; 


Judaei. 


V, 1. 9.; Sueton. Tit. c, 4. ; Solin. $5.; 
Eutrop. VI, 14; VII, 19.; Jornand. de 
Regnor. Succ. p. 47.; Chronic. Albert. 
Stad. p. 194. 140.; ἡ ᾿Ιουδαια, Strab. 
XVI, p. 523.;3 Dio Cass; Joseph.; 
Matth. II, 1. 5.sq.; Joann. VII, 1; 
Actor. I, 8; H, 9; IX, 31.; Róm. IIl, 
29; X, 12.; n Jovóciov yr, Aelian. Ani- 
mal. Vl, 17; Mittags- Land, Josua 
XV, 10; Ezech.; Prov, in Weetpalásti- 
na, bildete den dritten 'Theil von Palae- 
stina cis Jordanem u. umfafste die Stüm- 
me: Benjamin, Dan, Juda τι. Simeon, Phi- 
lJistaea u. Idumaea. Sec. Plin. V, 14. be- 
stand Judaea aus zchn, sec. Joseph. Bell. 
JH, 4. aber aus eilf Toparchiae: Hierichus, 
Plin , Ἱερίχους, Joseph.; Emmaus, Plin., 
Au«ove, Joseph.; Lydda, Plin., 4vàóa, 
Joseph.; Joppica, Plin., ᾿Ἰἴοππη, Jo- 
seph.; Aferabatena, Plin., ᾿ἄχραβατται, 
Joseph ; Gophnitica, Plin., Γοφνα, Jo- 
seph.; '"Thamaitica, Plin , 6«uva, Jo- 
eeph.; Bethleptephenc, Plin., cf. Joseph. 
]V, 26.; Orine, in qua Hierosolyma, 
Plin.; Herodium , Plin. ; Ἡρωδειον, Jo- 
seph.; δουμαια, Joseph.; Ἐγγαδαι, 
Joseph.; Ἰαμνια, Josceph.; Πελλη (), 
Joseph. — Judaeus, adj, Plin., Ju- 
venc.; Judaice, adv., Cod, Just. ; cf. Je- 
$aja XXXVI, 11. 13; Judaicus, adj, 
surum, Cic. ; belum, "Tacit.;  victo- 
xiu, ld. 
Judaci, Cic. pro Flacc. c. 28.; Ta- 
cit. Ann. XII, 23. ; Id. Hist. II, 2; V, 4. 
5. 9.5 Amm. Marc. XXIV, 6.; Hicro- 
nym.; Chronic. Moissiac. ann, 51. 793,; 
Ann. Prudent. Trec. ann. 839. 847. sq. ; 
Ann. Hincm. Rem. ann, 867,; Ann. Brun- 
wilar, nnn, 1096. ; Chronic. Albert. Stad. 
. 153i. 2591.; Martin. Chronolog. Rom, 
bo. p. 940. , Andr. Presbyt. Ratisbon.; 
Chronic, Bavariae p. 68, και; Jesaia V, 
9. 7.; 2. Reg. XVI, ὅ,, "lIovóctoi, 
Strab. XVI, p. 522.; Joseph. Antiq. XIII, 
250; M, 9.; Jerem. XL. XLI.; Marc. 
VII, 3; Joann. I, 19; IV, 9; V, 10.; 
Róm. HI, 29; X, 12.; 1. Corinth. IX, 
20; XII, 13.; Galat. Π 15. sq.; HII, 28.; 
seit. der babylon. Gefangenschaft, cf, 
Róm. M, 25. sq., Gesammtnante. der 
Nachkommen Abraham's, cf. Israelitae; 
jm eugern Sinne Bewohner von Judaca. 
Judaeorum Vicus; cf. Castra Ju- 
daeorum. 
Judaiíicum Mare, "acit, Hist. V, 
1.; e. Theil des Mare Internum, lüngs 
.der Küste von Palástina, 


Judeca:; venez. Insel Gíudeca, Zuec- 


ca, in den Lagunen der Deleg. Venedig ; 

cigentl. sechs kl, Inseln, 
Judenburgum; i. q. Idunum. 
Judenia; cf. Gildongeum. 


664 


Julia, 


Jucnna, Tab. Peut.; Ort 1n Νοιὶ. 
cum, XXIII M. P. südl, von Virunum, 
nahe der Grenze von Pannonia Super.; 
sec. Cluv. jetzt Jaunstein, in Carinthia; 
wahrscheiulicher sec, Kruse der heo. 
illyr. Mktfl. Ncumárktl - 'Tersezch , Kreis 
Laibach, 


Juernia; 'Iovtgvix, PtoL Vulg.; i - 


q. Hibernia. 

Juérnii, 'lovtqviot, Ptol. Cod. Pa- 
lat.; Uterni, Vulg.; Volk in Hibernia, 
vielleicht in der heut. Prov. Mounster. 

Jucrnis (Juvernís), PtoL; St. is ἣν. 
bernia; sec. Cambden. jetzt Dunkerraa; 
sec, d'Anville Cashel , in Mounster; sc. 
Mannert am nórdl. Ufer des Loug- Deri, 

Jucrnus; Fl. im Westen von Hiber- 
nia; wahrscheinl. der heut, Shanmnmon, 
mündet bey Limerick. 

Juetlandia, Cell. ; i. q. Jutia. 

Juficum; Juphicum; püpstlicher 
Mktfl. Sassoferrato, Deleg. Urbino , ἕξι 
Sentino. 

Juga Carpati Montes; cf, Carpate- 

Juga Ninguida Pyremaer, A«- 
son, Epist. XXIV ad Pawullin. v. 65. 
Claustra, Oros, VIE, 40.; Clauss- 
rac, Lex. IV. Cod. de Officiis; cf, Si 
114}. HI, v. 357. ; i. q. Pyrenaei Montes 

Juga Rhaetica; i. q. Alpes Rhae- 
ticae, 

Juga Suevonis Montis; norwez. 
Geb. Kiólen, Kóolen, mit zwey Hauptar- 
men: Sevebirget, Grenze zw, Schwedc: 
u. Norwegen u. Dofre- Ficld. 

Jugantes, um, Tacit. Ann. XII, 46.; 
richtig nur Brigantes. 

Jugerni; cf. Gugerni, 

Jughoria; Juhora; Ldsch. u. St. 
Juhorsky, im nórdl. Rufsland, 

Jugri; cf. Hungari. 

Jubtaes, um, 'lTacit. Aun. XII, 51.; 
Vibones, um, Mss. ; Volk in Germani? 
loferior; wahrscheinl. i, q. Ubii, cf. Ni- 
col. Heins, Menso Altingius, da hey ce 
lonia nuper condita wohl nur an Coleria 
Agrippinensis zu denken ist. Th. Rych 
vergleicht die ^/cdui, wu. colon. muper 
cond, mit Lugdunum.  Cluv. setzt di 
Juhones in dic Nüáhe der Tencteri , um 
die Mdg. des Sieg, 

Juia, Cell.; VI. in Asturia (Hispania 
ἐβρερ αὐταὶς muthmafsl. jetzt Juvia, [αἰ]; 
bey Ferrol in Galizien ins Meer. 

Juinidcum; franz, St. Joigny, Dey. 
u. an der Yonne. 

Julia, ae, Amm, Marc. XIV, 26.; 
i. q. Betharamphtha. 

ulia, Vellej. Paterc. I1, 105.; rich- 
tig nur Lupia. 

Julia, lBaudrand. Ann, Carinth.; Ba- 
cholzer. Index Chrowol.; unger. Mif. 


Julia. 


Gyula, am weifsen τι. schwarzen Körös, 
besteht aus Nemet- (Deutsch-) u. Ma- 
gyar- (Ungerisch -) Gyula. 

Julia; Zca; Fl Gail, in Tyrol, 
füllt im illyr. Kreise Laibach in die 
Drau. 

Julia 4ugusta Barcino; i. q. 
Barcino. 

Julia fugusta Pella; cf. Pella, 

Julia Claritas; i. q. Attubi. 

Julia Concordía; cf. Nertobriga. 

Julia Contributa ; i. q. Contri- 
buta. 

Julia Fidentia; St. in Hispania 
Baetica, nordwestl. von Corduba; an- 
Ἐπ Ὁ]. i. q. Almodavaria Campestris. 

Julia lllergavonia Dertosa; 
cf. Dertosca. 

Julia Joza;. 'Ioviia "Iota, Strab. 
III, init.; Julia Traducta, Mzz. des 
Augustus τι, dea Caj. Lucius; Trans- 
ducta, Geogr. Ravenn. ; Ptol.; St. in 
JMispania Baetica, auf der Küste; jetzt 

Tarifa, feste St., Prov. Sevilla, an der 
Mrenge von Gibraltar. — Von Zeles ἃ, 
'Tingis in Africa, so wie aus Italien hat- 
ten die Rómer Colonisten hieher ge- 
schickt. ' 

Julia Libyca, Ptol.; Julia Li- 
vía (Libia), Marc. Hispanic. I, 12.; 
Libyae Castrum, quod est Cirrita- 
miae caput, l1b.; Uptst. der Cerretani, 
jn Hiespania Tarracon., nahe den Quel- 
len des Sicoris; angobl. jetzt Llivia, Li- 
bia, od. St, Julia, im Norden von Cata- 
lonien; sec. Al. Puicerda, Puigcerdan, 
Villa, in Catalonien, am Segre. 

Julia Myrtílis, Vers. Ptol.; Mir- 
tylis (Myrtilis), Mela ΠῚ, 1.5 Myr- 
tilis, Anton. Itin.; Plin. IV, 22. cf. 
Resend. Antiq.; St. Lusitanien's, am 
Anas; in uns, Tagen Mertola, befest. 
Villa, Prov. Alentejo, am Fl. Guadiana. 

Julia Opta; Opta; St. in Hispa- 
nia 'Tarracon, , südwestl. von Segobriga; 
muthmafsl. jetzt Huete,  Guete, Villa, 
in Neu- Custilien, 101 M. südóstl von 

Madrid, 

Julia Par; i. q. Pax Augusta. 

Julia Restituta, Plin.; Segida, 
Jd.; St. der Bastitnni, in Hispania Bae- 
tica, unfern Nertobriga, cognom. Juliae 
Concordiae. 

Julia Romulensis; cf. Colonia 
Romulea, 

Julia Scarabantia, Plin. IV, 12.; 
Scarabantia, Anton. MKin.; "Tab. 
Pent.; Σχαραβαντια, Ptol.; St. in Pan- 
nonia Super., sec. Anton. XXXI M. PP, 
südóstl. von Aquae, od, LIX von Vindo- 
bona, XXXIV nórdl, von Sabaria ; sec. Al, 
heut. Tages Scapring , icher 
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Juliobrica. 


i.q. Ocdenburgwum, Cell. IH, 8; 12.; 
Sopronium (Scmpronium); cf. Amm. 
Marc. XXV. ; Stübel. Hungar, ; lsthuanf. 
Szentyvan, Miscell. ;  Ranzan. Epit. 
Hung.; uniederung. Hptst. Oedenburg, 
igi der Gspsch. gl. N., zw. den 
Fil. Leitha u. Raub, 81 M. südostl. von 
Wien. 

Julia Tradwcta; cf. Julia Joza. 

Julia "Traducta Tingis, Plin.; 
L 9 'Tingis. 

uliacensis Ducatus, Cluv. II, 
16. 18; H7, 8, 9. 15.; cf. Andreae To- 
pogr. Belg.: "Teschenmacher. Clivia, 
Julia etc.; ehemal. Hrzth. Jülich, mit 
der Hptst. gl. Namens. 

Julideum, Anton, Itin.; Tab. Pent; 
Amm. Marc. XVH, 3.; Chronic. Regi- 
non, ann, 881; St. in Germania Infe- 
rior, sec. Anton. XH (XVI) M. P. 
von Coriovallum , XVIII. von Colo- 
nia Agrippina, sec. Tab. Peut. XII 
von Coriovallium, XVIII von Agrip- 
ani jetzt Jülich, preufs. St. , nahe der 

uhr, Rgbz. Aachen; chemal. Hptst, 
des Hrzth. gl. Namens, — Mannert háült 
Juliacum für den neuern Namen von 
Adnatuca. 

Juliagordus, ᾿Ιουλιαγορδος, Ptol. ; 
Gordi, Γορδοι, Notit. Episc.; Gor- 
dus, l'ogóog, Notit. Hierocles; Γορδὸς 
τῆς Λυδιας, Socrat. II, $6,; St, Lydien's, 
zw. dem Hermus u. dem Sipylus. 

Julianópilis; cf. Fanum St. Ju- 
líanae, Santillana. 

Julias, Joseph. Antiq. XIII, 9.5 cf. 
Betharamphtha. 

Julias; i. q. Bethsaila, 

Julías, adis, Joscph. Bell. IT, 13; 
JV, 7.; Id. Antiq. XX, 8.5; cf. Id. Bell. 
MH, 9.; cf. Livias, in Peraea. 

Julienses Carnorum, Plin. IIF, 
19.; Volk um Julium Carnicum, in de- 
cima Italiae regione. 

Julinum; preufs. St. Vollin, auf der 
Insel gl. N., am Fl. Divesow, 

Julióbóna, Anton. lin.; ᾿Ιουλιόβο- 
va, Ptol.; ᾿Ιουλιόβωνα, Vales.; St. der 
Caletes, in Gallia Belzka, nahe der 
Mdg. der Sequana, scc. Anton. X M. P. 
von Caracotinum, VI von ;otum, XXVIII 
nordwestl. von Rotomagis; jetzt Lille- 
bonne, Mktfl., Dep. Niderseine, mit 
Trümmern e. róm. Theaters, In dieser 
von Caesar gegründeteri Si. grub man im 
J. 1824. e. 6 Fufs 2 Zoll hohe münnl, 
Statue von vergoldeter Brenze aus. Va- 
lesius u. Cluv. vergleicher aber Deppa, 
Dieppe. 

ἐν καὶ i. q. Flaviina Castra. 

Juliübrica (Julobrige) , Plin. III, 

$.; Ptol; St. in Centabrh, mahe dor 


Julioburgum, 


Quelle des Iberus ; sec. Cell. jetzt Fuen- 
te di Ivero ; sec. Al. Val de Viesse; wahr- 
scheinlicher i.q. Lucroníum, Mariana 
Hist, L, 4., St. am Ebro, Prov. Burgos. 
Juliobrigenscs, Inscpt. ap. Gruter. p. 954. 
Andere setzen Juliobrica ( Juliobrigen- 
sium Pictoría) des Plin, LX Mill. von 
der Quelle des Iberus, auf die Stelle des 
heut. Laredo, Laredum, Villa, am 
Meere, Prov. Burgos. 

Julioburgum; kl braunschweig. 
St. Juliusberg (früher Neu- Dreske), Frst- 
th. Ocls, im Rgbz. Breslau. 

Juliódunum; Losdunum; franz. 
St. Loudun, Dep. Vienne (Poitou), zw. 
den FII. Creuse u. Dive. 

Julióla, PtoL; St. im Norden Sar- 
dinicn's, nórdl. von Tibnla; angebl. in 
uns. Tagen Castro Doria, nahe der Küate. 

Juliómdágus; i. q. Andegavinm. 

Juliómdágus, 'Tab. Peut.; Ort im 
Südwesten von Germanien, XI M. P. 
südóstl. von Brigebanne, LXI westl. von 
Grinario; sec. Beat. Rhenan. i.q. Phu- 
lendorfium, Zeiler.; Crus. Ann. Suev ; 
Knipsehild.; sec. Cluver. i, q. Dutlina, 
Dutlinga, cf. Crus, Ann. Suev.; sec. 
Fecht Ewatingen; sec. Mannert südl, 
von Bondorf; sec. Wilhelm Biumeck, un 
der Wutach ; wohl aber mit Kruse, 
Leichtlen u, voa Wersebe jetzt Stühlin- 
gen, im badensch. Seckreise, 2 M. nord- 
westl, von Schafhausen, δὲ südwestl, von 
Pfullendorf, δ} sidwestl. von Tuttlingen. 

Juliómdgvs, Leichtlen; Fl. im 
Südwesten von Germanien, hey Julioma- 
gus; hent. Tages Hutach, im badensch. 
Seekreise, fülit südl. von Thiengen in 
den Hhein. 

Juliópéólis; cf. Eleusis, 

Juliópólis; i. q. Gordiucome, 

Juliópólis; cf, Gordium, 

Juliópólis, ᾿Ιουλιοπολις, Ptol. ; 
St. in Phrygia Salutaris, óstl. von Syn- 
mada, unfern Melitara. Julienses, Plin. 


9 29. 

. Juliópóli:, Dio Cass. XLVII.; cf. 
"Tarsus, 

Juli ópólis, Plin. VI, 23.; St. in 
Aegyptus Inſu., scc. d'Anviife i. q. Ni- 
copolis. 

Julípa; Flecken Zalamea de la Se- 
rena, in Spanen. 

Julis, id&, Plin. IV, 12,; 'Joviig, 
Scyl; Steph.; ehemal. Hptst. der Insel 
Cea, südóstl von Carthaca; sec. d'An- 
ville Grundlige der heut. etwas nórd- 
licher liegexden St. Julis, "lournefort 
erkennt in den merkwürdigen Ruinen 
anf e. erhabenen Orte (re«g xoàe:g, bey 
den Einw.) lie alte St. Julis, setzt aber 
das heut, Jalis 8 St. von jenem Pletze; 
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Junivlad. Palat, 


Villoison vergleicht -das heut. Zea und 
Callimach. Epigr ap, Athen. VII, 318, 
nimmt Julis für die Benenng. e. ganzen 
Districts auf der Insel. 

Julium Carnicum, Anton. ltin.; 
᾿Ιουλιον Kagyixov, Ptol. II, 14.; viel- 
leicht Castrum  Juliense ,  Panl 
Warnefr. de Gest. Longob. VI, 51.; St. 
in Noricum, nordwesiL von Aquileja, 
eüdóostl. von Veldidena; sec. Kruse jetzt 
Gaildorf, Gouvern. Laibach, am Fl. 
Gail Andere setzen. Julium | Carnicm 
nach Carnia (Nordosten von Galla 
'Transpad.), V Mill. Rom, nórdl. von l»- 
ligo, LIII nordwestl. von Aquileja, auf 
die Stelle des heut. Zuglio. 

Julium Praesidium; cf. Scalabis. 

Julius Mons; cf. Stumpf. X.; Sim- 
ler. de Alpib.; schweiz. Berg Julierberg, 
im Gotteshausbund, Canton Graubünden, 
Grenze des Alpes Juliae. 

Julius Portus apud Bajas, Sueton. 
c. 16.5; i. q. Portus Bajarum, Plin, IH, 
9. Augustus erweiterte denselben ἃ. gub 
ibm den neuern Namen. 

Julius Vicus, Notit. Imp.; Ort is 
Germania Super., zw. Tabernae u. No- 
viomagus; sec. Cluv. jetzt Germersheim, 
baier. St. am Einfl. der Queich in den 
Rhein, 13 M. nordóstl. von Rheinzabern, 
81 südóstl. von Neustadt. Hier, wo e. 
Praefectus Militum Andericianorum lag, 
starb 1291 Ksr. Rudolf von — 

Juna, Ptol,; St. in Albanien, ern 
Jobula. 

Juncaria, Anton. Itin.; Tab. Pent; 
Ort in Hispania 'Tarracon,, XVI M, P. 
von Summus Pyrenaeus; gewühnl. jetzt 
Junquera, Villa am óstl. Pyrecácnpaís, 
in Catalonien; sec, Cell. aber i. ᾳ. Fi- 
caria. 

Juncarius Campus, ᾿Ιουγγάριον 
πεέδιον, Strab. III, p. 110 ; Gegend ura 
Juncaria, erstreckte sich bis nach Em- 
poriae hin. : 

Juncetana Domus; Ort .fltenbie- 
sen, unweit Mastricht ; cehemal. Besitzgg. 
des deutschen Ritterordens. 

Junci Marc, Martin.; i. q. Rubrum 
Mare. 

Juncorum Sylva; cf. Bienboscurm. 

Junecopia; V q. Jenecopia. 

Junianellum; Flecken Figniancllo, 
im Grfshrzth. Toscana, 

Junianum; Luganum; Hptst. 
Lauis, Lauwerz, Lavis, Lugano des 
schweiz. Cantou 'Tessin, àm nordl. Ufer 
des Sees gl. Namens. 

Junicladislavia; i. q. Inolocza. 

Junivladislaviensis Palatina- 
tus; Woiwodsch, Inotlocs, Inowladis- 
lavo, in Polen, 


Junna, 


Junna; kl franz. Fl. Juine, füllt in 
die Yonne. 

Junnania, Kircher. China; chines. 
Hptst. Junnan, Yun-nan-fu der Prov. gl. 
N., am Sce Tien. 

Junónia, Plin. VI, 32.; Insel, 
westl. von. Mauretania 'Tingit., MCCL 
M. P. von Gades, gehórte zu den Forta- 
natae u. heifst in uns. Tagen Palma, 
canar. Insel im atlant. Meere, 


Junonia; cf. Erythia. 

Junonia Minor, Plin. VI, 82; 
Ki. Insel, westl. von Mauretania Tingit., 
unweit Junonia, 

Junonii Montes; cf. Heraei Mon- 


Junonis Portus; Hafen der Insel 
Samos. 

Junonis Promontorium; Vor- 
geb. im Südwesten des Peloponnesus. 


Junonis Promontorium, Mela 
Yl, 6.; Vorgeb. im Süden von Hispania 
Baetica, südl von Baesippo; jetzt Cap 
Trafalgar, Prov. Sevilla. 

Junonis Solis Insula; i. q. Au- 
tolala. 

Junonis Templum ; i. q. He- 
raeum. 

Junopolis; cf. Jonopolis. 

Juphicum; i. q. Juficum. 

Jupuscoa ( Lepuisca, | Lipuscoa) ; 
m rov, Guipuscoa, durch den Fl. Bi- 

asao von Frankreich getrennt. Upist. 
St, Sebastian. j 

Jura, Plin, VIT, 4.; Caes. Civ. I, 2. 
6, 8.5 Ann, Prudent. Trec. ann. 859.; 
Ann. Vedast. ann. 888.; Jurassus, 
ἤουρασσος, Ptol, M, 9.; Jurus, Ann. 
Hincm. Remenus. Ann. 871. 877.; Chro- 
nic. Reginon. ann. 859. 866. 888. 8H. ; 
Geb. im Südwesten von Gallia Narbon., 
trennte die Sequani von den Helvetii, 
erstreckte sich. von. dem Rhodanus bis 
nach Augusta Rauracorum τι, heifst jetzt 
Jura, Leberberg , theilt sich im. Dep. 
Oberrhcin in 2 Arme, von denen der 
óstl. bis zum Schwarzwi sich hin- 
zicht, der westl, im DepZWoges den N. 
des vogesisch. Geb. erhült. 


Jurassus; i, q. Jura, 

Jurense Monasterium; i q. Fa- 
num Sf. Augendi, 

Jurensis Urbs; Kl. franz. St. St, 
Rambert le Jour, Dey. Ain. 

Jurus; i. q. Jura. 

Jus, 'Iog; befest, Ort in Luconica, 
unfern Cargae. 

Justi, Anton. Itin.; Ort im Innern 
von Numidia Masaylor., XVIII M. P, 
von Altaba, XXIV óetl, von Meroimeri, 
CI óstl. von Cirta. - 


067 


Juvavia. 


Juetiniana Prima; vielleicht i, q. 
Scopi. 

Justiniana Secunda; cf. Ulpia- 
num. . 
Justinianopolis; i. q. Anazarha, 

' Justinopolis; cf. Aegida. 

Juta, Josna XV, 55.5; Jutta, Josua 
XXI, 16.5; Ιουδα, Luc. I, 89.; Codd.; 
Jethan, Hieronym.; 'Iezra, ας, LXX.5 
Euseb.; St. im Stamme Juda (Judaca), 
XVIII Mill, südóstl. von Eleutheropolis. 
Bonfrer, vergleicht irrig diese St. mit 
Asan, cf. Reland; Paulus u. Kuinól; 
sec. Seetzen jeizt Jitta, Dorf, südostL 
von Hebron. 

Juthungi, JDaripp. ap. Mascov.; 
wohl i. q. Gruthungi. 

Juthungi, Amm. Marc. XVII, 6.; 
Yolk in Gallia Transpadana, sec. Amm. 
Marc. aber: Alemannorum pars, italicis 
conterminans tractibus. 

Jutia, Cell. 11, 5; 81. 81.; Jut- 
landía, Cell.; cf. Zeiler. ἃ. Herman- 
nid. Descpt. Daniae; Puffendorf de Reb. 
Carol, Gustavi; cf. Cartris. 

Jutrcbocum, Zeiler. Topogr. Sax, 
Sup.; preufs. St. Jüterbock, am Adda- 
u. Rühr- Bache, Rgbz. Potsdam. 

Jutuntorum Forum, ᾿Ιουτουντῶν 
φορος, Ptol.; i. q. Forum Diuguntorum, 
Crema, 

Juturna, Not. in Varr, edit. Go- 
thofr.; Heilquelle in Latium, nahe dem 
Fl. Numicus. 

:Juturna, Flor, I1, 12.; Quelle in 
Rom, entsprang auf dem Mons Palati- 
nus u. strómte bey dem Tempel des Ca- 
stor u, Pollux, in Regio VIII. 

Juturnae Lacus; See in Latium, 

Juvantius, Ptol.; Fl. in Picenum; 
muthmafsl, der heut. Küstenfl. Tronte, 
Delegat. Ravenna. 

Juvaávia, Notit. Eccl.; Inscpt. ap. 
Reines. Class, ll, n. 29.; Juvense 
Castellum, Notit. Imp. ; Juvana, Laz.; 
Juvavium, Cluv; Jovavis, is, Tab. 
Peut.; Jovavum, Anton. ltin.; Colo- 
nia Hadriana Juvavia, Inscpt. ap. 
Gruter. n. 4. p. 265, Severo dicat.; 
Juvavensis Civitas, Ann. Juva- 
vens. Maj. ann. 803.; vielleicht i. q. 
Gauanodurum, Γαυανόδουρον, Ptol.; 
St. in Noricum, XXXIII M. P, εὐάδει!, 
von Bidajum, LXXI südóstl. von Isinis- 
ca; i. q. Salisburgum, Cell. HW, 7; 
46.; Hund. Metrop. Salisb.; Mabillon. 
Ann. n. Act. St. Benedict.; Rader. Bavar. 
Sanct; óxterreich. Hptst. Salzburg des 
Kreises gl. N., an der Salzach. Juva- 
vensis, e, Insept. ap. Reines, Class. VI. 
n. 86.; Continuat. Reginon, ann, 058.; 


' Salsburgensis, e, Pertz. 


Juvavus. 


Juvdvus; V. q. Jovavte. 

Juvenacia, sive Juvenacium; 
pue Küstenst. Giovenazzo, Prov. 

ri. 

Juvenacum; cf. Ann. Lauriss. ann. 
109. ; Ort, vielleicht in Angoumois (Dep. 
Charente). ᾿ 
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Kekkoja. 


Juvense Castrum; 1. q. Juravia, 
— — i. — 
uvia; Fl. im Norden «on Hispania 
'Farracon., fiel ins Mare Cantabricum u. 
sol! noch jetzt Juvia hcifsen. 
Jyrcae; Volk im Nordwesten voa 
le Adi. 


K. 


Rl abzecl; cf. Jckabzeel. 

Kades, Num. XXMII, 36.; Psalm, 
XIX, 6.; i. q. Sin, Zin, Wüste. Kloe- 
den setzt sie aber nordwestlicher, südl. 
von Kades - Barnea. 

Kades-Barncea; sec, Kloeden 4 M, 
südwestl. von Jathir, 23 südL von Rim- 
mon; i. q. Cades, Hieronym. 

Kadmoniter; i. q. Cedmonaei, 

Kahdsaic; cf. Casiotis.* 

Καλὴ Aur; cf. Calacta, 

Xabesdo: baier. Mktfl. Kalmünz, 
an der Vils, im Regenkreise. 

Καλοι λιμενες ; i. q. Boni Portus, 

Kaluconcs (Calucones, | Lucones), 
Ptol ; Volk Germanien's, nórdl. von den 
Mugilones, auf beyden Ufern der Mulde 
u. Elbe, im Rgbz. Merseburg, um Brehna, 
Dübcen, Torgau, Herzberg τι. Prellin. von 
Wersebe setzt cs um Luckau, Lucken- 
wülde, etc. u. dehnt se. Wohnsitze bis 
über die Elbe in das Magdeburgische 
aus. à; 

Kamavi, Ptol.; Volk in Gcrmanien, 
südwestl, vom Geb. Melibocus, óstl. von 
den Dulgibini, 

Kanah, Josua XVII, 9. sq.5; i. q. 
Flumen Arundineti. Kloeden làüfst dens. 
2i M. südlicher münden u. die Grenze 
von ilalbmanasse u, Ephraim bilden. 

Kaphartuta; i. q. Castra Mauro- 
. rum. 

Kardwu Montes; cf. Corduaei Moutea. 

Karinthia Inferior, Pertz; Un- 
ter- Kürnthen, im Künigr. Illyrien. 

Karkesia; i. q. Carchemisch, Cir- 
cesium. ΄ 

Karkor; cf. Karkar. 

Karnain; | ; 

Kernium; i. q. Astaroth. 

Καρϑαιη; scc. Bróndstedt nach Aus- 
grabungg. von Stcinschrjften u. Münzz. 
die heut. merkwürdigen und weitlüufigen 
Ruinen auf e, crhabenen Orte der Insel 
Ceos; cf. 68. 


Karthan; i. q. Carthan. 

Katath, Josua XIX, 15.; Kater, 
LXX.; vielleicht i. qQ. Kítron, Judic. 
I, 80.; St. des Stammes Sebulon (Gali- 
laea Inferior). 


Kaufbeura, ac, Diplomat. et Du- 
cument. Friderici HIE. p. 179. 181; 
Kaufbura; Kaufbyra; cf. Zciler. 
Chronic, Suev,; Knipschild. de Civ. Imp. 
baier. St. Kaufbeuern, an der Wertach, 
Oberdonaukrcis. : 

— cf. Caesaris [6- 
su 


Kedar; cf. Cedar u, Arabia Felix. 

Kedareni; i.q. Cedareni; sec. Ro- 
senmüller Beduinen - Araber. 

Kedcmoth, Josua XIII, 18; XXI, 
91.; 1. Chron. VI, 79.; X:ióxuo9, LXX; 
Cademoth, Hieronym.; Καδημώϑ, 
Euseb.; St. des Stammes Ruben |Pe- 
raea), zw. Jahza u. Mephaat, sec. Kloe- 
den 63 M. südüstl, von He«bon. 


Kedemoth, Deut. H, 26.5 Wüste 
im Stamme Ruben (Peraea). 

Kedes; cf. Caedesa. . 

Kedes, Josua XV, 23.; St. im Süd- 
osten des Stammes Juda (Judaea). 

Kedes, 1. Chron. VI, 72,; Kiseon, 
Josua XIX, 20.; Kisjon, Josua XXI, 
28.; St. deg; Stammes lseaschar ( Sa- 
maria). 

Kedes Galilaeac; 

Kedes- Naphtali; 

Kedron; cf, Kidron, 

Κεδρων; cf. Cedron. 

Kegila; i. q. Ccila. 

Kehelatha. Num. XXXIIT, 22. sq.; 
Lagerstátte der Israeliten, in der Wüste 
Pharan (Arabia Petraea), in der Gegend 
von Rissa. 

Kehlhemium; cf. Celeusum. 

Kecilah; i. q. Ceila. 

Kekkoja; Schlofs Kcekkoc, in Un- 
gern. 


| i. q. Caedesa. 


- 
Kekkojensis Processus. 


Kekkojensies Procesaus; der 
Weekkoecische District, in Ungern. 


 Kemberga; cl. Cameracum ad Al- 
3m. 


Kenath; sec. Burckhardt jetzt Ka- 
syruacth, im Gebiete von Hauran, unweit 
FHFostra, mit Trümmern aus den Zeiten 
«ler frühern róm. Kaiser. cf. Canatha. 

Kenisiter; i. q. Cenesaei , Cenezaci. 

Keniter; cf. Cinaei. 

Kennatae; Volk in Cetis (Cilicia 
Aspera), um Olbasa. 

Kepharnome, Κεφαρνώμη, Joseph. 

'it.; Ort, xou, in Galilaea Inferior, 

westl. von Julias, Betaramphtha, viel- 
leicht nahe der Quelle Caparnaum. 

Kephira; i. q. Cephira. 

Ker (Kir); St. Syrien's, am FI. gl. 
X.; angebl, jetzt Akker. 

Kerijoth; cf. Carioth. 

Kerioth (Kirioth), Josua XV, 25.; 
Kagio9, LXX.; St. des Stammes Juda, 
zw. Hezron u. Hazor- Hadata. Muth- 
yna[sl. Gebrtsort des Judas Ischarioth, 

Kerta, Κέρτα, MHesych.; wohl i. q. 
Tigranocerta. 

Kesdiensis Sedes; Stuhl Kesd, in 
Siehbenbürgen. 

Kesigesburch, Ann. Prudent. Trec. 
ann, 835. ; vielleicht i. q. Cothena, Kó- 

then. 

Ketskemetensis Processus; der 
ketskemetische District, in Ungern. 

Kezrholmia, cf. Zeiler; Hermannid.; 
russ. St. Kerholm, Korelskigorod, Kar- 
logorod, Gouv. Finnland, auf 2 Inseln 
der Woxa. 

Kibroth-Hathaava; Ort in Ara- 
bia Petraea, nórdl. vom Sinai. . 

Kibzaim, Josua XXI, 22.; St. im 
Stamme Ephraim (Samaria), unweit 
Beth - Horon Inferior. 

Kidron, 2. Sam. XV, 23.; 1. Reg. 
HM, 37; XV, 13.; 2. Rer. XXIII, 12.; 
2. Chron. XV, 16; XXIX, 16; XXX, 
14.; cf. Ezech. XLVII, 12.; Joel ΠῚ, 
23.; Apocal. XXIT, 2.; rov K:ógov u. 
rov Κεδρων, LXX.; Κεδρων χειμαῤῥος, 
Joh, XVIII, 1.; Bach in Judaca, entspr. 
sec. Quaresmius im 'Thale zw. Jerusa- 
lem u. dem Oelberg, oberhalb dem Gra- 
be der heil. Jungfrau Maria, durch- 
strómte das Thal Josaphat, fiel unweit 
Kuba ins todte Mecr, ist im Sommer 
fast trocken, im Winter aber wasscrreich. 
cf. Arvieux, Pococke, Mariti u. Chateau- 
briand. 

Kidron (Cedronis Vallis), 2. Reg. 
XXIH, 4. 6; ἡ Χεδρων φαραγξ. Jo- 

h. Bell. V, & 18. 16.; ld. Antiq. 
VIH, 1; IX, 7.; Thal in Judaea, d 
welches der Bach gl. N. fliefst. 
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Kirjath. 


Kijosia; Kiovia, Bert. ; Clav. IV, 
25.; cf. Chiovia. | 

Kijoviensis Palatinatus; i. q. 
Chioviensis Palatinatus, 

Kilkenia; Kilkenna; cf. Cella St. 
Canici. . 

Kilkennensis Comitatus; ir- 
lánd. Grfsch. Kilkenny, Prov. Leinster, 
grenzt südl, an Waterfort. 


Killocia; irlànd. Mktfl. Kilmalon, 
Grfsch. Limerick, Prov. Mounster. 

Kilmora; i. q. Chilmoria, 

Kilonium; cf. Chilonium. 

Kimperlaceum; Quimperlaeum; 
franz. St. Quimperlay, Quimperle, Dep. 
Finisterre (Bretagne), am Laita. 

Kina, Josua XV, 21.; St. im Süden 
des Stammes Juda (Judaea), zw. Jagur 
u. Dimona. 

Kingsalia, Cambden.; irlánd. Fle- 
cken Aingsale, Grfsch, Cork, Prov. 
Mounster, nahe der Küste, 

Kiog ia; i. q. Coagia. 

rie peel cf. Zeiler. Topogr. Sax. 
Sup.; Olear. Syntagm. Rer. Thur.; wü- 
stes Schlofs Kifhausen , Amt Kelbra, 
Mghz. Erfurt. [πὶ J. 1069. wurde die 
Burg von den Sachsen u. Thüringern er- 
oebert, kam 1378 durch Kauf an das 
Haus Schwarzburg u. war 1407 noch 
zieml. fest. 

Kiphhusanus Mons; der 1158 F. 
hohe Berg Küffháuser, dasclbst, 

Kir, 2. Reg. XVI, 9.: Jesaia XXIT, 
6.; Amos. I, 5; IX, 7.; Ldsch. des as- 
syrisch. Reiches, wohin Tiglath- Pilcs- 
sar. die Einw. von Damask versetzte ; 
wohl e. Gegend am Fl. Cyrus (Koro, in 
Zend Avesta) u. i. q. Iberia; sec. Bo- 
chart aber i. q. Kovgrvae, Ptol., im südl. 
Medien, am Fl. Mardus, Die LXX. u. 
die Vulg. haben 2. Reg. etc. Cyrene. 

Kir- Hareseth; i. q. Kir- Moab. 

Kir-Moab (Kirhares, Kirharescth), 
Jesaia XV, 1.5 Kir- Hareseth, Josua 
XVI, 7.; 2. Reg. ΠῚ, 25.; Kir- Hares, 
Jesaia XVI, 11.5; τὸν Χαραχκα, 2. Mac- 
cab. XII, 17.; Χαρακμωβα, Ptol.; Steph ; 
Feste in Moabitis, auf e. Felsen, wüh- 
rend der Kreuzzüge, um 1131, vom Kg. 
Fulko mit e. Castell verschen, das 1183 
e. Belagerg. Saladio's aushielt; . jetzt 
Karrak, Flecken, nahe dem 'Fhale gl. 
Namens. 

Kiriathaim; Jerem. XLVIH, 23.; 
cf. Cariathaim. 

Kiritium; preufs, SL. Kyritz, Rgbz. 
Potsdam. 

Kirjath, Josua XVIII, 28.; wohl 
i. q. Kirjath - Jearim. 


Kirjathaim, 


Kirjathaim; sec. Seetzen Jetzt Ror- 
riat, Ort in Ruinen, unweit Attarus; 
sec. Burckardt El- Feym; irrig sec. Mi- 
chaelis Karjathaim , Dorf, e. Tagreise 
von Palmyra ; sec. Büsching Karjathaim, 
St., in der arab. Prov. Nedsjed, im Je- 
mana; cf. Cariathaim. 

Kirjathaim; i. q. Carthan, 

Kirjath- 4rba; 1. q. Hebron. 

Kirjath- Baal; cf. Baala. 

Kirjath- Chuzoth, Namer. XXH, 
$9.; St. in Moabitis (Ostpalástina), 

Kirjath-Jecarim; cf. Baala. 

Kirjath-Sanna; |. " 

Kirjath- Sepher; | L q. Debir. 

Kis- 'l'eopoltanensis Processus; 
der kísch-toboltschanische District , in 
Ungern. 

Kisdemum; kl, St. Kayst, in Sie- 
benbürgen. 

Kiscon; cf. Kedes. 

Kisjon; i. q. Kcdes. 

Kison (Kischon), Judic. IV, 7. 19; 
V, 21.; 1. Heg. XVIII, 40,; Psalm. 
LXXXIH, 10,; KXicov, LNX.; Tor- 
rens Endor, WMicronym. cpist. XVII 
ad Marccll.; Fluvius Haiphaec, 
Schultens Ind. ad Vit. Saladin.; cf. Ju- 
dic. V, 19. ; Josua XIX, 11.; Fl. in Ga- 
lilaca Inferior, entspr. am ostl, Ab- 
hange des Berges Thabor, sec. Ar- 
vieux Merkwürdige Nachrichten Th. II. 
bey c. Castell: Ain-el- Tudschar, theilt 
sich sec. Brocard. in 2 Büche, von denen 
der eine in den See Tiberias fallt, der 


westliche bey Nain u. Jokneam vorbey- 


eht, Sebulon von Issaschar trennt, zum 

heil Asser durchstrómt, in den Mbusen 
von Acre mündet , hier bey den Arübern, 
den N. Nahr el Mukattua erhült, cf. Ma- 
riti, von Richter u. jetzt Mokata, Me- 
katta heifet, cf. Mariti. — — Otto von. 
Richter fand im J. 1815 sein Wasser 
klar, "aber grün ἃ. se. Ufer frachtbar. 
Der vom Winde weggeführte Sand ver- 
stopft oft im Sommer se. Mündg. Des- 
halb tritt der Fl. aus u. bildet e. Art von 
Sce. Im Winter ist der Fl. wasserreich. 

Kistuia, Kicoví«, Ptol. Cod. Mi- 
rand.; ^stuia, Vulg.; Kistovia, 
Lect. von Wersebe ; St. der Viruni, im 
nórdl. Germanien; sec. Wilhelm i. 4. 
Grabovia, Grabow; sec. von Wersehe 
i. t Gustrovia, Gustrovium, 
mecklenb. schwerin, Hptst. Güstrow des 
Frstth. Wenden, an der Nebel, ài M. 
nordóstl. von Grabow, 
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* 


Kyriopolis. 
Kitron; cf. Katath. 


Kizinga; Chissinga; Chizzich- 
hemium; baier. St. Kissingen, an der 
Saale, im Untermainkreise. 

Klingenberga; bóhm. Bergschlols 
Klingenberg , | Kreis Prachim. | Angebl 
Sitz des marcomann. Kgs Marbod. Hie 
auch der sogenannte marcomann. 'Thurm, 
dessen Inschrift Hammer u. Bertuch be- 
kannt machten, 

Klitsovia; 


Woiwodsch. Sandomir. 


poln. Ort JKlitsches, 
Schlacht am W 


Knakadius; Berg in Laconien, in 
der Nàhe von Sparta. 

Koesfeldum, Cell. H, 5; 33; i. q. 
Cosfeldia. 

Kolistschia Vallis, lsschr. des 
Deckels des goldenen Bechers in der Sil- 
berkammer zu Sondershausen ; — Ort 
Goldsthal, Goldisthal, im J. 16238 Ko- 
litzschthal, 1703. Kolitz, 1110 Kohlsthal, 
1112 Colitzthal u. Colischthal, 1315 Ce 
litschthal genannt, im Schwarzegrunde. 
Im J. 1719 liefs Christian Wilhelm, Furs 
von Schwarzburg, ans dem bey Golds- 
thal gewonnenen Golde jenen Becher ver- 
fertigen, welchen Günther XLIIL, im J. 
1331 in Ducaten umwandeln liefs. 


Korsula, Κορσοῦλα, Dionys. Hah- 
carn.; ehemalige St. bey den Sabinern, 
LXX Stad. von Reate. 

Κορυφὼ, Nicet.; Burg in Corcyra. 

Krasznensis Comitatus ; die 
krafsner Gespsch., in Ungern. 

Kudacum, Cell. Descpt. Polon.; russ. 
Flecken Kudack, in der Woiwodsch. Ki- 
ew, am Dnieper. 

Kwuinda; befest. Schlofs in Cetis (Ci- 
licien), am Abhange des Taurus. 

Kukoliensis Comitatus; sieben- 
bürg. Gespsch. Kockelburg, im Lande 
der Magyaren. 

Kunijah; cf. Iconium. 

Kunigesundra; Gau, Mainz ge- 
genüber, làngs. dem Main. 

Kupha, ae, Benjam. Tadelens.; St. 
in Babylonien, zw. dem Fl. Liga u. der 
St. Sura. 

Kyburgum; | Chuigcburgum, 
sec, Ann. Sangallens, ann. 1027.; schweiz. 
Mktfl. Kyburg, Canton Zürich, unfern 
Winterthur. 

Kydis Naphtali; i. q. Caedesa. 

Kyriopolis; schles. St. Herrnstadt, 
Rgbz. Breslau, an der Bartsch. 


4 


Labaca. 
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Labor, Campus, 


L. 


Labaca, Ptol.; St. in India intra 
Gangem, unweit Jomusa, vielleicht zW. 
den ΕἸ. Indus u. Hydaspes. 

Labachus; illyr. Fl. Laibach, bey 
der St. gl. N., füllt in die Sau. 


Labaücum, Bucel. Germ. Sac. ; Lu- 
en.5 (Lubiana, Lublana) ; οἵ. Aemona. 
Labàácus; Labica; niederl. Fl. La- 
ser s, Prov. Groningen, füllt ins deutscho 
Meer. | 
Labae; St. der Gerraei, in Arabia 
Felix. 
Laban, Deut. I, 1.; St. im Süden 
Ostpalàástina's. " 
Labarus; Fl. Lambro, im lombard. 
Gouv. Mailand, füllt unterhalb Piacenza 
in der Pv. 
Labasinum; cf. Albasinum. 
Labbana, Tab. Agathem.; Lam- 
bana, Ptol. ; St. in Mesopotamien, am 
'l'igris, unweit Ninus in Assyrien; viel- 
leicht jetzt Mosul, Mossul, | Muszul, 
Moussol, Hptst. des Paschalik gl. N. (A 
Dschesira), am Tigris, Ninive gegen- 
über. 
Labdia; i. q. Laudia. 
Labdácidae, Stat.; i. q. Thebani, 
Labceátae, Plin. 1H, 22 sq.; La- 
bcátes, ium, Liv. XLIIT, 19; XLIV, 
$1; Volk in Illyris Graeca, nahe dem 
See Labeatis τι. der St. Scodra. 
Labedtis, ídis, Liv. XLIV, 81.; 
Bee in Illyris Graeca, bey der St. Sco- 
dra; heut. Tages Lago di Scutari, in 
Albanien. Hier entsprr. Barbana u. Clau- 
sula. 
Labecia, Plin. ; St. Arabien's, 
Labellum, sive Lavellum, AI- 
bert. Descp. Ital. ; Miraeus Geogr. Eccl. ; 
neapol. S. Lavello, Prov. Basilicata. 


Laberus, Λάβηρος, Ptol.; Ort in Hi- 
bernien, nordwestl, von Eblana; in der 
heut. Grísch. Louth, Prov. Leinster, süd- 
westl, von Dundalk; sec. Cell. der befest, 
Ort (Castrum) Killair; sec. Al. Kells, 


kl. St, am Blackwater, in der Grísch. 
Ostmeo*h, 

Laberris, is; 
Hispania Tarraconensis; 
Celsita. 

Labíavia; preufs, St, Labiau, Rgbz. 
Kónigsberg, an der Deinc. 

Labica; cf. Labacus. 

Labicana Porta, Plin.; Thor im 
Südosten Rom's, südl. vom Porta Prae- 
nestiüa. 

Labicanum, Cic,; Gegend um La- 
bici, in Latium, od. das Gebiet der 
Stadt. 

Lábici, orum, Cic. Agr. II, 95.; 
Aapixoi, Diodor. Sic ; Lavici, orum, 
Liv. 1V, 43.; Lábicum, Sil. Ital. ΧΗ, 
v. 994.; Λαβικὸν maÀcvov, Strab.; St, 
in Latium, westl. von Praeneste, nord- 
óstl. von "Tusculum ; sec. lHolsten. jetzt 
la Colonna, Flecken in Campagna di Ro- 
ma; sec. Al. aber Monte Compatro , da- 


Ort im Innern von 
angebl. i, q. 


selbst. Labicanus, adj., ager, Liv. XXVI, 
9.; Labicani, Liv,; Cell.; bey Dichtern 
Labici, Virg. Aen. VII, v. 796.; cf. Sil. 


Ital. VIH, $57. ; Einw. 

Labieni Castra, Caes.; Laubi- 
um, Zeile. Topogr. Germ. Inf. ; Bucel. 
Germ. Sacr.; Miraeus in Orig. Bene- 
dict. c. 23.; Colvener, in Not. Chron. 
Camerac. H, 27.; niederl. Elecken und 
Benedietiner- Abtey Lobbe, Prov. Hen- 
negau an der Sambre, unfern Thuin, süd- 
wesil. von Namur. 

Labinius ( Lavinius), Λαβινιος, 
Appian. Civ. IV, init. ; Lavinus mnis, 
Tab. fragment. in. agro Bononiens. re- 

ert.; cf. Reines. Inscpt. Cl. I1, n. 61.; 

l. in Gallia Cispadana, óstl. von Bono- 
nia; in uns. Tagen Lavino, etwa ὃ M, 
von Bologna. 

Labodes; cf. Ad Aquas. 

Labóriae ( Leboriae) , arum, Plin. 
XVIH, 11.; i. q. Campania Felix. 

Labórinus Campus, od. Cam- 
pi, Plin. (Ager, Cluv. HI, 39.); cf. 
Campania. 


Laboris Terra. 


Labóris Terra; i. q. Campania. 
Labótas, ae; Fl. in Syrien, unweit 
Antiochia, fiel in den Orontes. 


Labranda, ae, Strab. XIV, p. 453. ; 
Flecken in Carien, zw. Mylasa und Ala- 
banda. Nahe, auf e. Berge, e. Tempel: 
Jovis Labrandeni, mit e. Statue σὸς 
Στρατίου (Militaris), Strab. d, 1. Ser. 
Lactant. Div. Inst. I, 22, der Name vou 
Labradeus, éi, &os, Gastfreund des Jupi- 
ter. cf. Templum Jovis Carii, Herodot. 
1, 171., τρίτον ἵερον zf:og, Straub. 


Labronis Portus; cf. Ad Hercu- 
lem 


Laburdum; Ort der Trabcelli, in 
Gallia Aquitan, ; 1. q. Lapurdum. 

Labuta, Polyb.; i. q. Coronus 
Mons. 

Labürinthus, Virg.; Ort od. Ge- 
báüude in Creta, mit vielen Irrgüngen ,von 
Daedalus angelegt. Labyrintheus, adj., 
Catcll.; Labyrinthicus, adj., Sidon. 


Labyrinthus, Mela; Plin. V, 9.; 
ὁ Λαβύρινϑος. Herodot. 11, 148. κα. e. 
kunstvolles Gebáude, in Heptanomis, 
nicht sec. Plin.: in Moeridis Lacu, son- 
dern scc, Herodot, o4tyov ὑπερ τῆς λιμ- 
νης της οιριος, κατὰ Κροκοδειλῶν πο- 
Aw, war von Psametichus aus Marmor 
erbaut, cf. Mela, u. umfafste ὀιχηματα 
τοιςχιλιά, Herodot. termille domos, Me- 
la. Dabey das Grabmal des Konig's 
Psametichus. Strab. 


Lacanitis, Λακανιτις; Distrikt in 
Cilicia Trachea, mit der St, Irenopolis. 


Lacariía; St. im Osten Lucanien's, 
&m Sin. Tarentinus, südl. von lIleraclea, 
Colonie von Phocae, | 


Laccobardi; i. q. Longobar'i. 


Laccobriga Municipium, M... des 
Galba; Lacobriga, Ptol; St. der 
Vaccaei, in Hispania Tarracon. , zw. Se- 
E^ und Viminaciam, XXXVII Mill. 

om, nordwestl, von Pallantia; unmügl. 
jetzt Burgos, denn diese St. liegt óstli- 
cher. Lacobricenses, Plin. HII, 9.; 4αγ- 
γοβοίται, Plutarch. Sertor.; Einw. 


Lacédaemon, onis, Liv. XXXV, 
23.; Flor. Hi, 2. 7.; Mela Il, 3.; Pru- 
dent. adv. Symmach. ]I, v. 246.; Chro- 
nic. Albert, Stad. p. 129.; “ακχεδαίμωῶν, 
Pausan. Lacon. c. 11.; Scholiast. Homeri ; 
Polyb. V, 19.; Steph.:früher Sparta, ae, 
Liv. XXXIV, 38.; Plin. IV, 5.; Corn. 
Nepos Agesilaus c. 6.; ἡ Zxogrr. Pau- 
san. l c.; Steph.; Scholiast. Homcer.; 
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Lacedaemonii. 


Pausan. Achaic. c. 8.; Strab. VII, p. 
250.; Polyb. Excerpt. Vales, c. 16.; K. 
IX, 20.; liptst. von Laconica (Pelepoan- 
nesus), am westl. Ufer des Eurotas, hat- 
te sec. Polyb. IX, 20. e. Umfang von 
XLVIII Stad. (etwas über 28} St), war 
wührend ihrer Blüthe ohne Maucra 
wurde zur Zcit des Cassander, oder ers 
vom 'Iyrann Nabis befestigt u. heifs 
jetzt Palaco- Chori, od. scc. Kruse Pa/sro- 
Castro, Ὅτε unweit Misitra. cf. Meur- 

sius in Miscell. Laconic. — Lacaenus, adj., 

Virg. Georg. H, v. 487.; Lacaena, Cc. 

'Tuscul. li, 15., e. Spartanerinp; Lact- 
dacmonius, adj. , Horat. 


Lacedaemon; Lacedaemoni- 
orum — ddr Jeornand. de Hegnor. 
Succ. p. 24.5; i. q. Tarentum. 


Lacedaemon Cava,  A«cideinov 
xoig, Homer. Il. H, v. 581; HM, v. 
239. 244. 851. 443; IV, v. 92; M. 
Odyss. I, v. 93. 285; II, v. 214. 327. 359; 
1}. v. 326; IV, v. 1. 10. 313. 302; V, v. 
20; XI, v. 460; XII, v. 412. sq.; XV, 
init.; XVII, v. 121; XXI, v. 13.; Scho- 
liast. Homer. ; Pausan. Lacon, c. 1l.; 
Gegend, χωρα, Scholiast, um Sparta. 
Aehnliches bey "Troja u. Hiam,. Cava 
hiefs die Gegend, wegen des sic umge- 
benden Geb. Taygetus. 


Lacedacmonia, Steph.; St. auf der 
Insel Cyprus. 


Lacedacmónii, Mela H, 2.; Cic. 
Tuscul. V, 345; Flor. I, 18; Liv. 
XXXVIII, 32. 34.5; Cic. Offic. ΗΠ 17.; 
Corn. Nepos Alcib. c. 4.; Eutrop. ἢ, 21; 
]V, 2.; Justin. IX, 1.; Vellej. P'aterc. L, 
18.; Jornand. de Regnor. Succ. p. 21.5 
Chronic. Albert. Stad. p. 121. sq.; Aa- 
κεδαιμονιοι, Plutarch. Pelopid.; Strab, 
VII, extr.; IX, p. 295.; Diodor. Sic, 
XIII, 24.; Thucyd. III IV. V.; Pausan. 
Lacon. c. 20.; Polyb. IV, 53; V, 19: 
Spartani, Justin, NIV, 9.5 Zxagria- 
rot Diodor. Sic, 1. c. ; Volk in Laconica, 
hiefs der Angabe nach ursprüngl. fctco- 
crates u, erhielt jenen Namen von sci- 
nem vierten Kéónig. Der erste Konig: 
Lelex soll um 1516 τοῦ Chr. geherrecht 
haben. Um 898 trat Lykurg als Gesetz- 
— anf u. begründete die Macht und 

en Ruhm, wodurch Sparta im Laufe 
der Zeiten so herrl. dastand. Leonidas 
verewigte sich bey Thermopylae ; Pau- 
sanias besiegte die Perser bey Plataea 
u. Lysander eroberte wührend des 27 
Jahre langen peloponn. Krieges Athen. 
Seit dieser Zeit aber füngt Lacedaemoa 


Lacens. Abbatia. 


zu sinken an, Epaminondas schlug die 
Lacedaemonier bey Leuctra a. Mantinen ; 
Philopoemen besicgte sie u. hob die Ge- 
setze des Lykurg's auf. Spüter kamen 
die Lacedaemonier unter das Joch der 
Achücr τι. der Rómer, welche die Ge- 
setze Lykurg's wieder einführten. Unter 
"Trajan bewahrten die Lacedaemonier 
nur noch den Schatten ihrer alten Grófse. 

Lacensis Abbatia; Monasteri- 
um ad Lacum; Ort u. Abtey Lach, 
Keglz. Cóoln, unweit Andernach, im XI 
Saec. Sitz des Pfalvgrafen Heinrich 
( Dominns de Lacu). Von diesem Orte 
ist das Chronic. de Lacu bekannt. Ge- 
nannier Pfalzgraf gründete um 1093 jene 
Abtey. cf. 'Tolner Cod. Diplom. Pal. p. 
92, 


Laccdon, sive Lacydon; Hafen 
von Massilia. . 

Lacétàáni, cf. Jaccetani, 

Lacétania, cf. Liv. XXI, 225; La- 
letamnia, Martial. L, epigr. 50.; Sallust, 
Epist. Pomp.; Lacetanorum Regio, 
Cell. 1I, 1; 124.; i. q. Jaccetania. 

Lachis, is, Josua X, 3; XV, 89.; 
2. Chron. XI, 9.; 2. Reg. XVIII, 14.; 
Nehem, XI, 30.; Hieronym.; Λαχις, 
Aayttc, LXX.; Λαχεισα, Joseph. Antiq. 
IX, 10; cf. VIII, 3.; St. in Daromas 
(Judaea) sec. Hinronym.: villa in septi- 
mo milliario (südl.) ab Eleutheropoli 
euntibus Daromam, sec. Euseb, προς vo- 
TOV ἀπιίοντων εἰς TO Ζαρωμαν, gehórte 
dem Stamme Juda, wurde von Jesus (Jo- 
sua), Hieronym. erobert, von Sanherib, 
Z Heg. XVIH, 17; XIX, 8.5 Jesaia 
XXXVI, 2; XXXVII, 8.; Micha I, 13. 
τ, nachinals von Nebucadnezar erstürmt, 
Jerem. XXXIV, 7.; cf. Koheleth IX, 14. ; 
nach dem Exil aber wieder aufgebaut, 
Nehem. l. c. u. ist jetzt sec, Paultre ein 
Dorf mit Ruinen. Kg. Amazia wurde 
lser ermordet. 2, Reg. XIV, 19. cf. 
Keland. 


Lachmas, Lamam, Josua XV, 10.; 
Leheman, Vulg. n. Codd.; St. des Stam- 
mcs Juda, óstl. von Lachis, zw. Chabon 
u. Chithlis, 


Laciaca, orum, 'Yab. Peut.: Laci- 
acum, Anton. ltin.; Ort in Noricum, 
Βα]. von Joviacum, südwestl, von Ter- 
golape. zuf dem Wege von Lauriacum 
nach Veldidenn, am Ausfl. des ''raunus; 
*ec. Krase heut. Tages. Frankenmarkt, 


Flecken, sec, Al. Mondsee, am See gl.- 


N., sec. Cell, aber Gemunda ad Trau- 
nunt. 

Laciadae (Laciades) ; St. in Attica, 
unwcit Eleusis. — Vaterst. des Miltiades 
u, sc. Sohnes Cimon, 


Birehoffs Würterb. d. Erdk. 
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* Laconica. 


 Lacibi; St. der Truduli, in Hispania 
Baetica. 

Lacíburgum, Ptol. ; ( Lacisburgi- 
um, Kruse, v. Wersebe,); St. im nórdl, 
Germanien, óstl von der Elbe;, sec. 
Kruse u. von Wersebe i. q. Razebur- 
gum, Helmond. I, 56. sq.; H1, 5.; Ar- 
nold. Lubec. I, 88. sq.; 1V, 7.; Kruntz, 
Vandal. VI, 81.; Id. Metrop. VI, 28.5 


. Topogr. Sax. Infer.; Chytraeus Sax. Il.; 


dán. St. Hatzeburg , Hrzth.: Lauenbur » 
auf e. Insel des See's gl. N,, 8 M, sud 
óstl. von Lübeck, ilhelm vergleicht 
2 : " 2d μοι HH von Ratzeb 

u. Cell. M. 'südwes 
von Ratzeburg. MN 

Lacinienses, Plin.; Einw. e. St. 
( Lacinia, od. Lacinium ,? ) iu Liburni- 
en. 

Láciníae Junonis Fanum, Cic. 
Divinat. I, 24.; cf. Liv. XXVIII , extr, ; 
XLI, 28.; Junonis Templum, "Hoag 
ἵερον, Strab.; Tempel der Juno auf La- 
—— Promontorium. cf, Valer, Max. I, 

it. 

Láciníum, Mela I, 4.; Plin. HT, 
11. ; Λακίνιον, Ptol. ; Strab; 'Tzetz. ad 
Lycophron, v. 1006.; Vorgeb. auf der Ost- 
küste von Bruttium | ( Graecia Magna ), 
südl. von Croton; jetzt Cap delle Colon- 
ne, in Calabria Ulteriore. Lacinius, udj., 
Liv.; Virg. 

Lacippo, onis, Plin.; Mela; Ptol.; 
St. in Hispania Baetica, sec. Plin. zw, 
Barbesulo u. Baesippo, sec. Ptol. zw. Sa- 
cilis n. liberis; muthmafsl. in der Nühe 
des heut. Porcuna, Prov. Jaen. 

Lacmon; Geb. auf der nordwestl., 
Grenze von 'Thessalien, der nórdl. Zwci 
des Pindus, südl. von Stympha Mons; 
scc. Kruse jetzt Líaca, óstl. vom heut. 


Mezzovo. Hier entspr. muthmafsl der 
Pencus, 


Lacobena; St. in den Gebb. von 
Comagene (Syrien). 

Lacobriga, Vasaeus in Episcop. Ca- 
tal.; i. q. Laccobriga. 

Lacobriga, Mela HII, 1; St; in 
Lusitanien, óstl. vom Promont. Sacrum, 
Sec. Vasaeus in Episcop. Catal. : vestigia 
exstant prope. Lagos, Algarbiorum ur- 
bem. 

 Lácónica, ae, Liv. XXXI, 25.; 
Vellej. Paterc. E, 3.; Corn. Nep.; 1, ἃ - 
coniíce, Mela II, 2.; Corn. Nep; Lá- 
cónía, Plin. IV, init.; V, 5.: 5 Λακω- 
vix7, Strab. VIII, p. 241. 250; X p. 
330; XVII, p. 575. ; Herodot. VI, 32.; 
Thucyd. IV.; ScyL; Steph.; Pausan. 
Lacon. c. 24. ; Polyb. V, 9. sq.; Plato 
Hl, 683.; Plntarch. Pelop.; Ldsch. im 
4 


Laconicus Sinus. 


Südosten des Peloponnesus, grenzte δεῖ}. 
an den Sin. Árgolicns wu. an das Mare 
Myrtoum, nórdl. an Argolis u. Arcadien, 
westl. an Messenien u. an den Sin. Mes- 
seniacus, südl. an den Sin. Laconicus; 
heut. Tages Hraccio di Maina (Haco- 
nia, Taconia), gebirgig. Hptst. war 
: Láco, ónis, Corn. Nep.; 
cones, Cell.; Lacon, onis, Cic.; Μμάκων, 
Xenoph. ;  Laconicus, adj., Horat.; 
Laconicum, sc. balneum, Cic. ; Ldáco- 
sis, idis, Ovid.; sc. terra, Mela, i. q. 
Laconica; Lacóntus, adj. Diese Ldsch., 
Vaterland des Custor u. Pollax (Lacones, 
Martial.) u. ihrer Schwester Helena, die 
Paris entführte u. dadurch Griechenland 
mit Phrygien in einen Krieg verwickelte, 
erhiclt am Ende des fast 90 Jahre lang 
geführten peloponn. Krieges die Ober- 
herrschaft über Griechenland, wich aber 
den róm. Legionen, Angustus schenkte 
den Küstenbewohnern die Freyheit, de- 
yen Nachkommen in den Gebirgen von 
Maina ihre Unabháüngigkeit vom türk. 
Yoche sich sicherten. und. (Mainoten) in 
neuester Zeit zuerst für Griechenland's 
Yreyheit kümpften. An den Küsten von 
Laconica gewann man die bri ies 
«chel u. an den Ufern Rohr, welches dio 
Griechen zu Pfeilen, Federn u. Flóten 
verwendeten. 

Lacónícus Sinus, Mela II, 3.; ὁ 
Δακωνιχὸς κοῖπος, Strab. III, p. 250. ; 
Mbusen an der südl. Küste von Laconica; 
jetzt sec. Kruse Golf von Kolokythia, 
od. von Colochina. 

Lacónimurgi, ( Laconimurgum ), 
Plin; angebl 1. q. Julia Constantia. 
Andere setzen. Laconimurgi auf die Stel- 
16 der hent. — Villa Colmenar dc Ore- 
. je, Prov. Toledo, Neu- Castilen. 

Lacotena; vielleicht Lacrias- 
^ sus, Ptol.; St. in Armenia Minor; an- 
gehl. jetzt Marhes, Mcrasche, am Amanus. 

Lacter; Vorgeb. auf der südwestl, 
Küste der Insel Cos, 

Lactís Mons, ὅπερ Ῥωμαιοι yolcw- 
τος 0Qoó τῇ λατινῶν καλοῦσι φωνῇ, Pro- 
cop. Goth. IV, 85.; Berg in Campanien, 
unweit Stabiae; muthmaísl. in uns. Ta- 
gen Monte Lattario, Kónigr. Neapel. 

Lactóduürum, Anton. Itin.; St. der 
Catyeuchlani, in Britannia Romana, XVII 
M. P, nordóstl. von. Magiovinium, XII 
eüdwestl. von Bennavenna, LXXIV nord- 
óstl. von Londinium ; sec. Cell. i, q. Bed- 
fordia, sec. AL aber Towcester, Mktfl., 
Grísch. Northamton, 

Lactora: cf. Civitas Lactoratium. 

Lactórdtes, ium, Ínscpt. aus dem 
Zeitalter der Antonine, ef. Gruter. p. 29. 
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Lacus Chaldaici. 


.; Volk in Gallia Aquitan. Tert. , nahe 
der Garumna, óstl. von den Elusates, 
um Lactura. 

Lactura; i. q. Civitas Lactoratium. 

Lacufclicis, Notit. «mper. Lacu: 
Felicis, Anton. Itin.; Ort in. Noricum 
Ripense, XXV M. P. westl. von. Arlape, 
XX àóstl. von Lauriacum; sec, AL xL 
vom heut, Nieder-Walsee; sec. Cell. jetzt 
Obcr - Wels, Hier lagen sec. Netit, c.: 
Equites Sagittarii. 

Ad Lacum Begorritem, Vx. 
XLI, 53.; Ort in Orestis ( Maccdonien). 

Lacuris, Ptol; St. der Oretani, in 
Hispania Tarracon., zw. Bergula πὶ. Lus- 
paria; unmógl. heut. Tages Huescur, 


od. i. q. Horci, Plin. 
Lacus Albuncus; See Lago di 


Bagni, ὃ M. von Tivoli, in Campagna 
di Koma. 

Lacus Altinus; See Atin, in der 

fsen Tatarei, 19 M. lang, 10 breit 
50: südóstL von Tomsk, vorm Oby durch 
strómt. 

Lacus Ampsancti, Cic. Divinat. 
I, 36.; Plin. 1]. $9.; Virg. Acn. VIT. v. 
563.; cf. Claudian H, de Rapt. Proser- 
pin.; See bey den Hirpini, in Samnium, 
war wegen seiner übelriechenden — Aus- 
dünstgg. verrufen u. heifst jetzt. Mepkiti. 
Hier. wo e. Tempel der Mephitis stund, 
cf. Plin., Tacit. Hist. HI, 33.; Vir. 
Aen. VH, v. 84., sellte der Eingang zur 
Unterwelt seyn. 

Lacus ÁAndurianus, εἶν. Sal- 
sus; neapol, See Lago Salso, οὐ 4.fs- 
doria, Prov. Capitanata, 1 M. νοῦ Man- 
fredonia. 

Lacus Aricius, sive Triciaces; M. 
See in Latium, unweit Aricia; angebl. 
jetzt Lago di Nemi, bey dem Dorfe Ne- 
mi. 

Lacus Beatae Mariae Danubia- 
nae; cf. Halmyris. 

Lacus Hicllensis, Bicnnensis, 
Bipennensis; schweiz. See Hicnme, 
Bieler-See, Canton Bern, bey der St. Bi- 
enne. 

Lacus Campaniae, Tacit. Ann. 
IH, 59.: wohl i. q. Bajanu⸗ Sinus. 

Lacus Cerusius, Gregor. 'Turon.; 
schweiz. See Lauis, Lugano, Cantor 
Tessin, bey der St. Lauis, Lauwerz. 

Lacus Clusinus; sumypfige Stelle 
in Ktrurien, durch welche der Clanis 
strómte. 

Lacus Chaldaici, Plin. VI, 27.; 
hahe den Mdgg. des Tigris. Durch sic 
eilte dieser, mit dem Enphrat vcereinigte 
Flufs, demi Sin. Persicus zu, 


Lacus Comensis. 


nemnt Plin. VI, 28.: lacum, quem faciunt 
Eulaeus et Tigris juxta Characem. 

Lacus Comensís, Cluv. HI, 24.; 
i. q. Larius Lacus, 


Lacus Kdrinus (Idranus), Cell. I, 
9: 118. ; See in Gallia Transpadana, vom 
Clusius durchstrómt; der heut. Landsee 
Idro, Deleg. Bresica. 

Lacus Felicis; cf, Lacufelicis, 

Lacus Genesara,. Plin. V, 15.; 
Lacus Genezar, Guilielm. Tyr. XVII, 
21.5; i. q. Chiunereth Mare, 

Lacus Gennesiritis, ἡ Γεννεσιρε- 
τις. ιἰδος, λίμνη, Steph.; i. q. Chinnereth 
Mare. 

Lacus Gigacus, Γιγαίη Juv, 
Homer. 1]. 5, v. 391.; Dvyoíg λιμνη, 
Herodot. I, 93.; cf. Strab.; Stagnum 
Gygaeum, Plin.; See in Lydien, sec, 
Strab. XL Stad. (1 M.) von Sardes. 

Lacus Hesperidum; See in Cyre- 
nàica, nahe der St. Berenice, Hesperis. 

Lacus Immersus; cf. Flevo Lacus. 

Lacus Inferior, sive Fenetus; 
der Zellersee, an der Grenze Schwaben'à 
u. der Sweiz, làngs dem Hhein, unter- 


' halb dem Costnitzer-Sec. 


— 


Lacus Iseus, sive Sabínus; mai- 
lànd. Sce Isco, Deleg. Bresica, bey dem 
Mktfl. 1seo. 


Lacus Italicus, sive Fallensis; 
Valgensea; baier. See Falgensee, 9 
M. sudwestl. von München, 63 óstl, von 
Füssen, bey dem Fl. gl. Namens. 


Lacus Rubracensis (Rubrensis) ; 
Rubrasus; franz. See Hobrino, Dey. 
Gard (Languedoc). 

Lacydon, onis, Mela II, 5.; A4axv- 
δων, Eustath. ad Dionys. v. 79.5 Massi- 
liensium Portus, 

Ludana, Ptol.; St. in Armenia Mi- 
nor, nahe dem Euphrat, zw. Aziris und 
Ziwara, & 

Ladanum (Laudunum), Luen.; franz. 
Mktfl. Laudun, Dep. Gard, am Tave. 

Ladc, es, Plin. V, 31.; ἡ 4«àr, He- 
rodet, VI, 7.; Strab. XIV.; Pausan. At- 
tic. c. 35.; Thucyd. VIII; Arrian. Ex- 
ped. Alex. I. : Steph.; Insel (νησος /4:0- 
Aidog, Steph.) an der Küste lonien's, 
nordwestl. von der Mdg. des Maeander, 
unfern Milet. Sieg der Áthenienser. La- 
daeus, Aaóc«i0g, Steph.; “αδεων, Mz. 
bey Spanherm. | 

Lade; St. lonien's. 

Ladenburgum; cf. Lopodunum, 


Ladesia; Gladussa; kl. venet. In 
sel ta , Agusta , Lastre, an der 
Küste Dalmatien's. 


. Ladicia; cf. Laodicea ad Mare. 
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Laestrygones. 


Ladícus Mons; span. Geh. Codos 
de Ladoce, Kónigr. Leon. 

Ladigara, ac; kl. african. St. Gua- 
gida, Kónigr. Algier. 

Ladocea; Flecken Arcadien's, süd- 
óstl. vou Megalopolis. 

Ladoga Major, Cell. II, 6; 3.; 
εἴ, Zeiler. Topogr. Regn. Succ.; grofser 
See Ladoga, zw. dem russ, Gouv. St, 
Petersburg, Finland u. Olonez. 


Ládon. onis, Ovid; Senec. Quaest. 
Nat. VI, 25.; Mela H, 8.; 4aóov, Pau- 
san. Arcad, c. 25.; Hesiod. ; Fl. in Arca- 
dien, entspr. unfern Klitor u. fiel zw. 
Heraea αι. Phrixa in den Alpheus. 


Ladon (Bady), Pausan. Eliac. I, 7.5 
Bach in Elis, etspr. auf Achaja's Grenze 
τι. mündete bey Elis in den Peneus. 

Ladóna; Laudona; i. q. Fanuni 
St. Joannis Laudonensis. 

Ladoncea; cf. Laodicea, 

Laea; cf. Aphrodisias. 

Lacana; i, q. Aelana. 

Laeanites Sinus; cf. Sinus Aelani- 
tes, 

Laedenata; i. q. Lederata. 

Laedus, Sidon.; Ledus, 'T'heodulf.: 
Mela. ; sec. Baudrand.; Massonus, etc. i, 
q. Lidericus ; wohl aber sec. Vales. ΕἸ. in 
Gallia Narbon. u. der heut. Lez, strómt 
im Dep. Herault (Languedoc) u. füllt in 
den See Maquelon. 

Lacetani, PtoL; Laletani, 
Plin. HI, 3.5 Volk im Nordosten von 
Hispania Tarracon,, auf der Küste, von 
Tarracon bis nach Iluro, auf beyden Sei- 
ten des Rubricatus. Liptst. war Barci- 
no. 


Laelamnonius Sinus, Ptol; cf, 
Caledonius Oceanus, 

Laelia, Mz. des Lucius Caes,; Ptol. 
St. in Hispania Baetica, zw. Corticata u. 
Jtalica, hatte von C. Laelius, Gefáhrte des! 
Scipio, Ursprung u. Namen ἃ. soll jetz 
Aracenu heissen. ] 

Laemócüpia; St. in Thracien; an- 
gebl.in uns. Tagen Bagazasar, ἡ . 

Laeneus; Bach auf der Insel Creta 

Laepa, Mela IIT, 1.: Lacpa Mag- 
ta, Ptol.; St. der Turdetani, in Hispa- 
nia Baetica; muthmalsl. heut. Tages 
Lepe, in Andalusien. Sam. Bochart ver- 
gleicht μα, Strab. 

Laeros, Mela IIT, 1.5 Fl. im Nord- 
westen von. Hispania "Tarracon.; jetzt 
Leriz, füllt bey Pontevedra, Prov. Gali- 
cien, ins Meer. 

Laesa; cf. Lasa. | 

Laestrygónes, wm, Plin. TIT, 5.; 
SiL lul ὙΠ], v. $30.; “αιςρυγόνεβ' 
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Homer.; cf. Jd, XIV, v. 127.5 Tzetz. 
ad Lycophr. v. 662. ; Volk Sicilien's, ur- 


eprüngl. in Latiun, um Formiae. Lae-- 


strygonius, adj. , Plin. 

Laestrygonia Domus,  Ovid.; 
i. q. Formiae, Lacsirygonius, adj., am- 
phora, Horat. 

Laeti (Leti), Amm. Marc. XIV.; 
Volk in Gallien, unter róm. Schutze, 
vielleicht von den Alemannen abstam- 
mend, wenn nicht ein Mifsverstand aus 
freyen Deutschen e. róm. Knechtsvolk 
1suaeti schuf. 

Laetiae und Lactitiae, arum; 
franz. Flecken u. Abtey Liesse, Dep. 
Aisne (Isle de France). 

Laevefanum (Levefanwn, i. e. 
Fanum Daea Laevae dicatum), "Tab. 
Peut.; St. auf Batavorum Insula, nord- 
westl. von Carvo; sec. Cell. IL, à; 14. 
$. q. Levae Vallis, Flecken Levendal; 


sec. Kruse Vianen, kl. niederl. St, Prov. 


Holland am Leck, ὃ St. südl. von Ut- 
rocht. sec, Wilhelm Huren, das aber 
wohl zu weil westl, liegt. 

Laevi, Liv, V, 86.5 Levi, Plin. HIT, 
11. 4ao:, Polyb. H, 17.; Volk in Gal- 
lia T a, am Ticinus. Bey ihm 
lag Ticinum. 

Laéírtes; St. in Cilicia Trachea, un- 


weit Hamaxia. 

Laértiía Regna, Virg.; 1. q. Ithaca. 

Lagaholmia, sive Laholmia; 
— Seest. Laholm, in Südgothland, 
an Mdg. der Laga. 

Laganei, orum ; i. 4. Lagania. 

Lagana; Lahana; Lana; La- 
nus, CelL 1,5; 16.; Laugona, Venant, 
Fortunat. VI, 7.; Logana, Diplom. Vet.; 
Loganus; Lonaha; Lonus, Cell. c.l; 
nassau, Fl. Lahn, eutspr. im Westerwalde 
u. füllt bey Ober- ein, südl. von 
Coblenz, in den Rhein. 

Laganía, 'Tab. Peut.; Laganei, 
Anton, ltin.; St. der Tect in Ga- 
latien, &ec. Anton, XXIV M. P. von Ju- 
liopolis, XXIII von Minizus. 

Καρμανία, Λαγαρία, Strab. ; Steph. ; 
Aayyagla, Lycophr. v. 980.; St, φρου- 
Quo», Strab. , in Lucanien, unfern Sum- 
muranum, von den Phocensern angebl. 
—— muthmafsl. in uns. by Χο 

occa Imperiale, Mktfl. nahe dem Golf 
von Taranto, Prov. Basilicata. 

Lagéa Novalía, Valer. Flacc. i. 
q. Aegyptus. 

Lagccium, sive Legeolium, An- 
ton. ltin.; St, der Brigantes, in Britan- 
nia Romana, XXI M. P, südóstl. von 
Eboracum, XVI nórdl. von Danum, 


Laisa. 


LXXII nórdl. von Lindum; angebl j 
Castleford. ; A 

Lagcnia, sive Langeniía, Camb- 
den. Descpt. Brit.; irlànd. Ldsch. Lceís- 
ster, der sudóstl. 'T'heil Irland's, 

Lageus Amnis, Sil. Ital, ; i. e. V- 
lus. 

Lagia, Plin. i. q. Delos. 

Lagina, τὰ Acyíiva; Flecken (- 
rien's, óstl. von Alabanda, nmétr!. vos 
— € sec. Kruse jetzt Lakeno. 

agium; portug. St. Lagos, hónigr. 
Alzarvien, an der Mdg. des FL. gl. Ν τὸ 
atlant. Meer. Einige vergleichen Lac- 
briga, Mela. 

Lagmnus Sinus, Plin. IV, 13.; 
Mbusen im nórdl. Germanien, am der 
Küste der Cimbri; muthmaísl i. q. Co- 
danus Sinus. 

Lagnutum, Ptol.; St. auf dcr Kuste 
von Mauretania Caesar. , westl. von Apol- 
linis Promont., óstl. von Carcoma. 

Lagos; St. in Phrygia Major, ax 
der Grenze Pisidien's. 

Lagoóus, Plin.; Fl. in Sarmatia Asiz- 
tica, óstl. vom Palus Macotis, 

Laguedonia; neapol. St. Laec- 
dogna, Prov. — Ulteriore. 

agurina PF allis; Thal Lager 
thal, in Tyrol. 

Lagusa; lnsel| des Sin. Glauco:, 
nahe der nórdl. Küste Lycien's; muth- 
maísl. heut. Tages Panagia di Cordic- 
lissa ; sec. Al. Christiana. 

Lagussae, Plin. V, 21.5; Inseln vor 
(Troas, nórdl. von Tenedos; sec. hruse 
jetzt. Taochan “ἀαεὶ, 

Lagyra, Ptol.; St. auf Chersonesus 
Taurica, unweit Charax; in uns. Tagen 
Belbeck, kl. russ. St., iu Taurien. 

Laha; Lava; ósterr. St. La, Laab, 
Laba, auf e. Insel der Taya, im Lande 
unter der . 

Láhàán; i.q. Lagana. 

Lahman; i. q. Lachnias. 

Lahora; Lahorium; cf. Alexas- 
dria ad Conflaentes Acesinis, 

Laibnitia, ae, Acucae Silv, Hist, 
Frider. ΠΙ.: Mktfl. Leibnitz, im Kreise 
Marburg , Steyermark , an der Sulm, 1 
M. südl. von Grütz. 

Lais; cf. Dan. 

Laisa, Jesaia X, 30.; Vulg.:; .fa- 
ex, LXX.5 ΛΜαϊςά, Mss. Alex.; ᾿δαςὲ, 
Reland.; sec. Michael u. Werusdorf i. 

. Ἐλεασὰ (vatic. Text, «cé, 1. 
accab. IX, 5.3 St. in Judaea, vicl- 
leicht auf der Grenze der Stimme Juda 
u. Benjamin, gewóhnl. zw. Gallim und 
Anathot ; sec. Cell. in der Nühe von Beth- 
scmes; sec. Vitringa unfern Anathot ; 


Lala. 


sec. Grotius aber die nórdlichste Grenze 
Palüstina's. Hier fiel Judas Maccabaeus 
gegen den Bachides. 

ala, Ptol; St. in Armenia Major, 
zw. den Fll. Cyrus u. Araxes. 

Lalandiía;  Zeiler. Descpt. Dan.; 
Pontan. Chorogr. Dan.; dün. Stift La- 
land, Lolland, od. die Inseln Laaland u. 
Falster mit der Hptst. Raskow auf Laa- 
land. 

Lalasis; cf. Dalasis. 

Lalasis, Plin.; Hptst. von Dalasis 
(Cicilien); angebl. jetzt Calendo. 

Lalasis, Plin. V, 23. ; sec. Harduin, 
i. q. Lalisanda, Steph., vvv (Dalisanda), 
“Ἰαλίσανδα, Steph. ; Dalisandus, 4a- 
Aísavdog, Notit. HierocL; St. in Lau- 
ricn, unweit Ciibanus. 

Laletáni; i. q. Laeetani. 

Lalétánía, Martial. E, epigr. 50.; 
Ldsch. der Laletani, in Hispania Tarra- 
connensis, Lalctanius, adj., Plin. 

Lalinum; niederl, Flecken Lalaín, 
Prov. He»negau, an der Scarpe, zw. 
Douay ἃ, Marchiennes. 

Lama; Lamacenorum Urbs; La- 
meca; Lamecums; cf. Colmenar. De- 
lic. d. l'Espagne et de Portugal; St. der 
Vettones, in Lusitanien; heut. Tages 
Lamego, St., Prov. Beira, am B 
mao. 

Lamasba, Anton. Itin; Lamas- 
bua, Tab. Peut.; St. im Innern von 
Numidia Massylor., XXV M. P. óstl. von 
Zarat, LXII àstl. von Sitifi, die jétzt La- 
zasbe heifsen soll. Tamasuensis, c, No- 
tit. Numid. 

Lambacum, Ludwig Script. Herbi- 
pol.; ósterr. Mktfl. Lambach, im Haus- 
ruckkreisc, an der Traun, mit e. Bene- 
dictiner-Abtey. 

Lambaesa, Ptol.; Lambacse, Au- 
gustin. adv. Donat. VI, 12.5 Lambese, 
Anton. ltin.; Tab. Peut.; Lampacsa 
ad Fluvium Ampsagam; cf. Baroni- 
ns Δ. €.242.; St. im Innern von Numidia 
Massylor., XIV M P. westl. von 'l'amugudi, 
LXIV óstl. von Cirta, auf dem Wegc von 
'Pheveste nach. Sitifi; mnthmafsl. heut. 
'"'uges Lambese, Vrov. Constantia, Kó- 
nigr. Algier. Lampacsanus, adj. cf. Cy- 
prian. Epist. 80. 54. sq. 

Lambàna, Vtol.; St. ia Mesopota- 
mien, am Tigris; wohl nicht sec. Al. 
jetzt Mosul, 

Lambesa (Lambesc) ; St. in Maure- 
tania Sitifensis, am westl. Abhange des 
Geb. Audus; in ihren Ruinen jetzt Tez- 
zutc, 

Lambréüàni, Sucton.; Volk in Gallia 
'Yranspadana, am Lauubrus. 
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Laminium. 


.Lambriaca, Mela III, 1.; 8t. im 
Westen von Hispania Tarracon., am Ul- 
la, unweit dem heut. Padron; eec. Al. i. 
q. Adrobica, Bajonne. 

Lambris; cf. Flavia Lambhris. 

Lambrus, Plin. HIT, 19.; Fl. in Gal 
lia Transpadana, durchstrümte den Eu- 
pilis, fiel zw. Ticinum u. Placentia iu 
den Po v. heifst jetzt Lambro, Fl. im 
lombard. Gouv. Mailand. 

Laméca, i. q. Lama. 

Lamecus; Lametus; Lamatwse; 
Amatius; neapol. Fl, /fmato, Lamato, 
in Calabria Ulteriore, entspr. in deu 
Apenninen u. füllt in don Mhusen von Eu- 
femia. 

Lamellus; kl. toscan. Iasel Malora, 
im mittell. Meere. Sceschlacht 1250, 

Lümétia, ac, Steph.; Clav. HI, 10.; 
St. in Bruttium, sec. Cluv. unfern Ta- 
mesa, irrig aber i. q. Lampetia; viel- 
leicht in uns. Tagen St, Eufemia, nea- 

ol. St., am Mbusen gl. N., Prov. Cala- 

rla Ulteriorc I. 

Lamétinus, sive Lameticus Si- 
nus, Λαμητιχος, SC. xoÀmOS, Aristot. 
Polit. VÍ, 10.; Mbusen an der West- 
küste von Bruttium; jetzt Mhusen vou 
δὲ, Eufcmia; V. q. Hipponiates Sinus. 

Lámétus, Plin.; cf. Ovid. Metam, 
XV, v. 705.; Fi. in Bruttium. cf. La- 
mecus. 

Lami Urbs; 1. q. Forminc. 

Lamia, ac, Liv. XXXII, 4; XXXIX, 
23.; Λαμια, Strab. IX, p. 298.; Diodor. 
XVIII, 12.; Steph.; St. in Phthiotis 

'Thessalien), nordwestl. von der Mdg. 

es Sperchius; sec. Kruse heut. "Tages 
Zcutuni. Bekannt wegen des siegreichon 
lamischen Krieges, c. Strab. d. l., Dio- 
dor. XVII, 111; XVIII, 9., der Atheni- 
enser gegen die Macedonier unter Anti- 

ater. miacus, Λαμιακος, Strab.; 
iodor. — Nahe die thessal. Püssc. 

Lamia; angebl. i. q. Obliviones Flu- 
men. 

Lamiacus Sínus, ὁ Λαμιαᾶκος xoÀ- 
zoc, Puusan. Attic. c. 4. ; i. q. Maliacus 
Sinus. : 

Lamiae, arum, Plin, V, $1.; Inseln 
un der Küste von Troas. 

Lamida, Ptol; St. im Innern von 
Mauretania Caesar., zw. den Fll. Savus 
u. Serbes, westl. von Aquae Calidae, 
üstl. von. Vasana, sco. Al. südwestl. von 
Icosium τι. jetzt Medca. 

Laminae, arum, Tab. Peut.; St. 
der Aequi, in Latium, vielleicht unfern 
Carscoli. 

Laminium, Anton. ltin.; Ptol.; St. 
der Caryetani, in Hispanig Taurracon., 


Lamnaeus, 


Vli M. P. von der Quelle des Anas; 
wahrscheinl, Í. q. Montiela, Baudrand, 
«er heut. Flecken Montiel, in Neu- Ca- 
stilien ; scc. Al. Alhambra, Flecken da- 
selbst. Laminitanus, adj., ager, Plin. 
IH, 1: campi, Mariana I, 8. Lamini- 
fani, Plin HI, 8.; Einw. 

Lamnaeus; Fl. in India intra Gan- 

em, fiel in den Sin. Barygazenus, Viel- 
Icicht i. q. Namadus. 

Lamno; angebl. i. q. Jamno, 

Lamos; Fl. im Südwesten Bóotien's, 
entspr. auf dem Helicon, u. mündete bey 
Lebadia in den Phalarus, 

Lamotis, idis, ἡ Λαμωτὶς, ιδος, 
Ptol.; Lamusia, Λαμουσια, Strab.; 
Distrikt in Cilicia Trachea , mit der St. 
Lamus; noch jetzt. Lamuzo. 

Lamotis, ἡ .i«uorig, λεγομενη, 
Αντιοχεια τεσσαρεσκαιδεκατὴ "Ia«cvgieg, 
Steph.; cf. Antiochia Lamotis, Ptol. aber 
setzt se. St. oberhalb dem Cragus. 

Lampa, Αάμπη, Steph.; Lampae, 
arum, αμπαι. Notit. Episcop.; Lam- 
paeorum Civitas, Aaunatwov ἡ πο- 
Ai8, Inscpt. lap. Roman. ap. Mabillon 
Musaeum Italz Lappa, ac, "Tab. 
Peut.; 4ozc, Ptol.; Dio. Cass, XXXVI, 
init.; St, im Südwesten der Insel Creta, 
scc. Steph.: "Ayouruvovog κτίσμα, nord- 
westl. von Ins, Lethaeae. 

Lampaceí, Λαμπαιοι, Polyb.; Volk 
auf der südl, Küste der Insel Creta, um 
Lampa. 
|" Lampas; Ort auf Chersoncsus Tau- 
rica, nahe der Küste. 

. Lampas, sive Hephaestia; Ynsel 
des Mare Internum, nordwestl, von Me- 
lita; cf. Cominum, 

Lampc, Plin. IV, 6.5 Ort Arcadien s, 
nahe dem Berge pea, 

Lampeéa, Papin. Stat. Thebaid, IV, 
v. 290,; Μαμπεια, Pausan. Arcad. c. 241, 
Lampceus, Plin. IV, 6.; Berg Arca- 
dien's, e. Theil des Erymanthus ; angebl, 
iu uns. Tugen Elanda. 

Lampetes, Aauntege: Vibonien- 
$is Jugi Cornu, ᾿Ιππωνίω πρηῶνος 
xtQug, Lycophron, v, 1068.; Krgag ro 
αχροτηρίον, 'Fzetz.; Vorgeb. auf der 
Westküste von. Bruttium, unweit Vibo. 

Lampetia, Steph.; cf. Polyb. XIIL; 
cf. Clampetia. 

Lampirenses, Ααμπιρεις, Strah. 
IX, p. 274.; Volk, od. Einw. e, St. (Lam- 
pira) iu Attica, 


Lamponia, Plin.; Insel des Mare 


"T hracium., 
Lamponia, Steph.; St. in Trous. 
Lampro; Ort iu Attica, wohin der 


678 


Lancia. 


ntheu. Kg. Cranaus, von se. Schwiezer- 
sohn Amphictyon verdrüngt, geiluchtet 
seyn soll. 

Lampsdádcus, Plin. IV, 11; V, 32; 
Liv. XXXV, 42.; Ovid. Trist. I, eleg. 9 
11.; Corn. Nep. Themistocl.; .4-zse- 
xog, Strab. Xlil, p. S8L.; Plutarch 
Themistocl.; PtoL; Diodor. X1, 57; &- 
rian. 1, p. 84.; Lampsdácum, Cic; 
Mela 1, 19.; y Μαμψακηνῶν zoüs, 
Strab. XIH, p. 405.; früher Pityusa, 
Plin. V, 32.3 St. in Mysia Miner, anf 
der Küste des Hellespontus, südostl τοῦ 
Callipolis, Geburtsort des Anaximese, 
dade: Alexand.; sec. hruse jest 
Chardak; sec. Al. Lepsek,  Lamsaki, 
kl, St., an der Meerenge der Dardancl- 
len, in Anadoli, —Lampsdácemus,  adj., 
Valer. Max.; Lampsacius, adj., Mar- 
tial; Lampsaceni, Liv. XXXV, τὸ; 
Cic.; Eiuw. 

Lampsemandus, Plin.; Insel dei 
Sinus Ceramicus (Carien). 

Lempsus; Ort in Estiaeotis (Ther 
salien), südwestl. von Tricca. 

Lamptera, Liv.; Hafen der & 
Phocaea, in Ionien. 

Lamum; St. in Latium; angel 
jetzt Marino, Flecken, im Ki 
ὃ M. von Rom, 

Lamuranums; cf. Itrium. 

Lamus, Acuos, Ptol.; par e. Noa- 
nus Dionys. XXIV, v. 90.; Latmu:. 
Aaruog, Strab. XIV, p. 462.; St. in La- 
motis (Cilicia Trachea), oberhalb Pro- 
mont. Corycum. 

Lamus; Bach Bocotien's, entspr. anf 
dem Hclicon. 

La:ansia i. q. Lamotis, 

Lana; cf, Laguna. 

Lanai, Chronic, Moissiac, ann, 811. 
Hethenzr (Hethenzi), Chronic. L: Li- 
nai, Chronic d. ann. 808. ; Linonce:. 
Ann. Einhard. ann. S08. 811.; Ann. Es- 
hard. Fuld. ann, 808.; Ann. Ruodoli 
Fuld, ann, 858.; Ann. Fuld. P. III. ans. 
831.; Ann. Prudent. Trec. ann. 829. ; «c. 
slavisch. Volk im nórdl. Germanien , zv. 
den Wilzi u. Abadriti, vielleicht imn Grís- 
hrzth. Mecklenburg - Schwerin, 

Lanarcus; cf. Colania, 

Lancastria, Cell. HM, 4; 48: 
Langinia, Clav. Π, 25.; sec. Cam*- 
den. i. q. Longovicum, welche St. abet 
wohl südlicher lag; cf, Alione. 

Lancastriensis Comitatus, 
Cambden.; Vergil, Hist. Angl.: 
Grfsch, Lancaster, grenzt westl. am das 
irische Meer. Hptst. Lancaster. 

Lancia, ae, Flor. IV, 12.5 4ayxía, 
Die Cass LIIL; Lanciatum, «(αγ' 


Lancia Oppidara. 


χέατον, Ptol IT, 6.; St. (validissima 
urbs, Flor.) in Astirien (Hispania Tar- 
racon.), 2 Mill. nórdl. von Legio; an- 
bl. in uns. Tagen Penna di Francia, 
aa, Kgr. Leon. 

Lancia Oppidana, Jnscpt. ap. 
Gruter. n. 3. p. 199.; 4ayxía 'Ozidava, 
Ptol; St der Vettones, in Lusitanien, 
nahe der Quelle des Munda; wohl i. q. 
Garda, Guarda. 

Lancia Transcudana, Vasaeus; 
Lancia Trascudana, Grutér.; cf. 
Yuascpt. Pont.; St. der Vettones, in Lusi- 
tanien; unmüógl. i. q. Rodericopolis. 

Lanciana, εἶν. 4nrani, siv. Mo- 
lisina Provincia; neapol Prov. Mo- 
lise. Hptst. Campobasso. cf. Samnium. 

Lanciánum, Albert. Ital.; Mazella 
Descpt. Reg. Neapol; Miraeus Geogr. 
Eccl.; i. q. Anxanum. 

Lancicia (Lencicia), Clav. II, 24.; 
Lancicium, Cromeéer. Descpt. Polon.; 
poln. St, Lenczig , Lentschitz, Woiwod- 
sch. Masovien.  Lanciciensis, e, 


Lamncienses Ocelenses, PPlin.; 
Volk in Lusitanien, um Ocellum. 
Lancienses Oppidani, nscrpt. 


Pont. ap. Gruter. ; Volkersch., od. Einw. 
:der St. Lancia Oppidana, in Lusitanien. 

Lancienses Transcudani, [π- 
scpt. c. ; Einw. der St. Lancia Oppidana 
Lusitanien's. 

Lancioburgum; Laneburgum, 
savoy. Flecken Lanebourg, am Mont 
Cenis. Von hier e. treffl. Strafse nach 

.Piemont, 

Landae, arum; kl. niederl. St. Lan- 
den, Prov. Lüttich, am Bceke. Schlacht 
am 29 Jul. 1693. 

Landarum Tractus; Landae 
Hurdigalenses; Sabulcta BHur- 
digalensia; Tesqua ("Iesca) Aqui- 
tunica; franz. Ld«tr. Landes, sandig 
τι. sumpfig, in Gascogne. Hptst. Mont 
de Marsan. 

Landava; i.q. Fanum ad Taſſum. 

Landavia, εἶν. Landavum, Zci- 
ler. Topogr. Alsat.; Münster Cosmogr.; 
baier. St. Landau, an der Queich, 8] M. 
südwestl. von Speyer. 

Landecca, Balbin. Miscell. Bohem.; 
preufs. St. Landeck, Rgbz. Reichenbach, 
an der Biele. Im J. 2592 bestütigte Kg. 
Wenzel ihr den Bezirk e. Waldes. 

Landishutum; cf. Consuanetes. 

Landobris (Lendobris); Insel an 
der Küste Lusitanien's, nordwestl. von 
Lunarium Promont., LXII Mill. Hom. 
nordweetl. von Olisipo; wahrscheinF. i. 
q. Aerythia. 


Landorum (Territorium) Status; - 
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Langobardi. 


Tari Vallis; ital. Ldetr. Landi, state 
di Landi, lirzth. Piacenza, nahe der ge- 
nues. Grenze. 

Landosia, Μανδύσια, Ptol.; St, der 
Tectosages, in Galatien, unweit Dictis, 

Landrecium, "Topogr. Circ. Bur- 
gund.; franz. Fsig. Landrecy, Landre- 
cics, Dep. Norden, am Fl. Sambre. 

Landsberga, Zeiler. Topogr. Sax; 
Peckenst. Theathr. Sax ;  Lindenbrog. 
Scpt. Rer. Lusat.; kl. preufs. St. Lands- 
berg am Strengbach, Kreis Delitz, Rgba. 
Mersebarg. 

Landshutum; i. q. Consuanetes, 

Landulfesdorf, Chronic. Regi- 
non. ann. 892.; Ort im wesrl. Germa- 
nien; sec. Honthem. der heut. Flecken 
Leudesdorf, Andernaüch gegenüber, at 
Rhein, etwa 2 M. nordwestl. von Cob- 
lenz. 

Laneburgum; i. q. Lancioburgum. 

Langae; Langarum "Tractus, 
εἶν. Langoa; savoy. Ldsch. Langues, 
Langhi, theils in Piemont, theils in 
Monutferat, zw. den FIl, Tanaro, Stura 
u. Belbo. ὰ 

Langbardheim, Ann, Bertinian, 
P. 1. aun, 832.; Lampertheim, 
Schannat. Hist. Wormat.; Ort, Villa, im 
westl. Germanien, vielleicht in der Ge- 

nd von Manheim, 2 M. westl, von 
Weinheim, am Rhein. 

Langarus; sthweiz. Fl. Lanquart, 
Canton Graubünden, mündet bey Chur 
in den Rhein. 

Langédoóocia (Languedocia) ; Lan- 
gcdocum (Langucdocum); Occita- 
nia Provincia, Urkund.; Tolosanua 
Pagus, Chronic. Reginon. p. 551.; 
Volcarum Heg io; ehemal.franz. Prov. 
Languedoc; die heut. Depp. ſrdeche, 
Lozere, Aude, Gard, H«rault αι. Oberga- 
ronne. Der Canal von Languedoc, oder 
du Midi, im J. 1667 unter Ludwig XIV. 
im Bau begonnen u. nach e. Kostenauf- 
wand von 71 Million Thalern 1651 am 
15 May eingeweiht, geht von Cette, am 
Golf von Lyon, bis nach Toulouse, etwa 
44 bis 45 St. lang, auf der Oberflàche 
60 Fufs a. auf dem Grunde 32 breit. 


Langelandía; Longa Insula; 
dün. Insel Langeland, Stift Fünen, 7 M. 
breit, llang. St. Rudkióping. 

Langenia; cf. Lagenin. 

Langia, ae, Λαγγεια, Scholiast. ad 
Nicand. v. 105.; Quelle, xonvn tov 4g- 
γους, Scholiast., in Argolis, unweit My- 
cenae. 

Langiacym; franz. St. Langeac, 
Dey. Oberloire (Auvergne), am Allier. 

Leogéter i, Tacit. Ann. 11, 45; 


Langobardi, 


XI, 17.; Id. Germ. c. 40.; Vellej. Pa- 
terc. H, 196.5 Μαγγοβαρδοι, Aoyyofag- 
$o., Ptol. H, 11,; p maer der si a 

Ὀβαρδοι, ΔΛογγιβαρδαι, “ογγοβαρδοι, 

rocop. Bell. Goth.; Μαγκοσαργοι, Strab. 
- VH, 15; 3.; Ann. Alaman, Cont. ann. 787. 
4191. 899. 926.; Ann. Guelferbyt. Cont. 
ann. 287. ; Ann, Naz, Cont. ann. d,; Ann. 
Ll Maj. ann. 899.; Ann. Lauriss. 
. Mia. 


ann. 756. 715. 815.5 Ann. Lauriss. 
unn. 799. sq. 719. sq. 718. 188.; Ann. 
Einhard. ann. 755. sq. 713. sq. 188 ; cf. 
unn. 792.; Jb. ann. 196.5; cf. ann, 811.; 
Chronic, . Moissiac. ann. $3. 716. etc. ; 
Ann. Meitens, ann. 293. sq.; Ann. En- 
hard. Fuld..ann. 794; cf. ann. 715. 788. 
811.; Ann. Fuldens. P. HL ann. 879; P. 
,V. ann. 882.; Chronic. Reginon. ann. 
881. sq. 894. 896, 901.; Reginon. Cont. 
unn, 952. 965.; Ann. St. Amand. Cont. 
ann. 795. 773.; Ann. Petavian, Cont. 
ann, 799.; Ann. Sangall. Baluz. ann. 7$5.; 
Ann. Antiq. Fuld. ann. 723.; Longo- 
bardi, Jornand, de Hegnor. Succ.; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. per- 
mult. in loc. ; Ánn, de Gest. Carol, M. I. 
p. 9.; Chronic. Albert. Stad. p. 171. 177. 
sq. 1£).; german. Volk vom Stamme der 
'Sueven, sec. von Wersebe, od. der Van- 
dalen, sec. Wilhelm, safs auf der West- 
seite der Elbe, vom Einfl. der Saale, bis 
zu den Chauci, im heut. Frstth. Lüne- 
burg u. in der Alt- Mark, im agere ses 
engau (Pagus Bardingau), erhielt 
von Fu ah αρία vielletchà e, Theil 
ihres Gebietes, so dafs die Havel die 
nórdl., der Osten des 'Bisthums ο- 
DON: der Südwesten der Mittel - 
u. der Norden des Churkreises die südl. 
Grenze der longobard. Wohnsitze bilde- 
ten, schlug in Verbindg. mit den Che- 
ruscern u. Semnonen den Marbod, un- 
terjochte zur Zeit des Claudius die Che- 
ruscer, cf. Tacit. Ann. XI, 17., wan- 
derte zu Anfang des VI Saec. unter Au- 
doin über die Donau, schlug um 565 die 
Rugier u. Gepiden, liefs sich unter dem 
' griech. Ker. Justinian, 1. in. Pannonieu 
nieder, cf. Procop. Bell. Goth. IV.; Paul. 
Warnefr, de Gest. Longob. 1, 22. u. stif- 
tete im nórdl. Italien unter Alboin, um 
$11. das longobard. Reich, welches un- 
ter se. letzten Beherrscher (Konig): Do- 
siderius, Carl M., vom Paypste Stephan 
IV. gerufen, im J. 771. vernichtete. De- 
siderius starb in e. Kloster zu Lson. cf. 
Aünon. de Gest. Francor.; Sigon. de 
Regn. Ital.; Laxius de Migrat. Gent. 
Nach Paul. Warnefr. stammten die 
Longobarden aus Scanzia, hiefsen ur- 
sprüngl. Hinili u. erhielten in Germa- 
en erst den N. Longobarden, cf. Paul. 
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Lanuvium. 


Warnefr. I, 8. Euseb. Chron. H. με. 


stimmt das Jahr 980 nach Chr. als dea | 


Zeitpunct ihrer Aus$wanderung. 
Langóbardia, Ann, Alamann. Cont. 
ann. 779.; Ann. Guelferbyt. Cont. zs 
c.; Ann. Sangall Maj. ann. 752. ΤΣ; 
Ann. Einhard. ann. 781, 796. 804.; íi —— 
Enhard. Fuld. ann. d.; Ann, laxa. 
Rem. ann. 879. sq.; Chron. Heri. 
aun. 877 ; Ann. Lauresham. ann 736; 
Ann. Alamaánn. ann. 739. ; Ann. Gacfez- 
byt. ann. c. ; Ann. Nazar. ann. d.; Los- 
gevereie . Ann. Naz. Cont. ann. Tii. 
ombardia, Albert. Ital.; chema 
ital Ldsch., zerfiel a. in Lombardia 
Cispadana, sive Aemilia, umfafste die 
Hrzthümer Ferrara, Montferrat, Modc- 
na, Parma u. den Süden von Piemont ; — 


b. in. Lombardia Lion erc begriff 
dic Hrzthümer: Mailand, Mantua u. den 
Norden von Piemont, daun Padaa, Vi- 


cenza, Verona, Mantua, Cremona, Bres- 
cia, Bergamo u. Verona; jetzt theil: 
zum lombard., theils zum venetian. Goa- 
vern. (lombard. - venetian. Kgreich) ge- 
schlagen, - 

Langobriga, Anton. Itin.; St, Lao- 
sitanien's, in der Náhe von Talabriga; 
vielleicht heut. Tages Feira, Villa, Prev. 
Bcira, unfern Aveiro, 

Laniacum; cf. Latiniacum, 

Lanigara, Ptol; St im Innern 
von Mauretania Caesar., zw. den Fil. 
Malva u. Mulucha, westl. von Urhara, 
óstl. von Mniara; angebl. i. q. Ladizara. 

Lanius, Paul. Warnefr. de Get. 
Longob. H, 17.; St. Lusitanien's, zw. 
Pestus u. Cassianum. 

Lannojum, sive Lanoja: franz. 
Mktfl, Lannoy, Dcp. Norden, 2 M. von 
Lille. 

Lanos; Fl. in Serica. 

Lantusca; piemont. Flecken .Laa- 
tosca, Grísch. Nizza. 


Lanus; cf. Lagana. 
Lánüvium, Liv. VI, 2; VIII, 14; 
XXH, 1. 4.; Cic pro Muren. c. 41.; Md. 
ro Milon. c. 10. 17.; Id. ad Attic. XII, 
hi. 49; XHI, 26; XIV, 4.; Sil, Τα]. 
XHI, v. 964. ; Ovid. Fast. VI, 59.; Sue- 
ton. August, c. 72.; Capitolin. Antonin. 
P. I, 8.; Anton. ltin.; A4cviovior, Strab. 
V, p. 965.; cf. Aelian. de Animal XI, 
16.; Propert. IV, 8; V, 3à.; St. in La- 
tium, auf Via Appia, südóstl. von Rom, 
unweit Lavinium, aáf e. Anhóhe; jetzt 
Civita Lavinia, Flecken, Deleg. Rom. 
Hier wurde sec. Liv. u. Sil. Ital. cf, Fe- 
sts voc. Sispita: luno Sospita verchrt. 
Lanuvinus, ndj., ager, Cic. Divinat. I, 
96.; Lanuvini, Cic. pro Corn. Balb. c. 
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Lanuviva, 


138; 14. ad Famil. IX, 22; Id, de Nat. 
Deor. 1, 29.; Einw.; Lanuvinum, Cic.; 
Horat. ΠῚ, Od. 27, v. 9. ; Landgut. 

Lannuviva, Capitolin. I, 1.; Ort in 
KEtrurien, unfern Lorium. 

ALLansonis Mons; kl. St. Roccalan- 
zone, Hrzth. Parma, am Fl. Taro. 

ILaódícéa, Anton, Itin.; Plin. V, 
29.; Tacit Ann, XIV, 27.; Cic. Attic. 
ΕἸ, 17; HI, 5; V, 21.; Orosius VIL, 7.; 
«ΔΠαοδιχεια. Strab, XII, extr. ; Mz. des 
Commodus; Coloss, HE, 1; IV, 13. 15. ; 
Apocal. I, 11; HI, 14.; Laodicea ad 
Lycum, Μαοδικεία πρὸς τῷ vxo, 
Strab. 1. c.5 “αοδικειὰ ἐπὶ Avxo, Ptol; 
“Μαοδικεια Αυδιας, Steph.; | Laodi- 
censís Civitas, Cic. Att. V, 20.; 
Laudicum Pylicum, "Fab. Peut.; 
früher Diospolis, Plin. d. L; Dio- 
caesarea, Ptol.; Phoas, Plin. l c.; 
Trimetaria; St. in Phrygia Magna, 


nahe der Mdg. des Lycus in den Macan- 


der, unter Constantin τι. $e. Nachfolgern 
Hptst. von Phrygia Pacatiana , südl. von 
Hierapolis, hatte ihren N. von Laodice, 
Gattin des Antiochus H. Theos, wurde 
im Jahre 65 nach Chr. durch e. Erdbe- 
ben zerstórt, cf. Plin. c. l., von Marr. 
Aurelius wieder aufgebaut, cf. Tacit. d. 
Ll, stand seit 1 unter den "Türken, 
ward 1402 von Timur verwüstet u. heifst 
jetzt. Kski - Hissar, Flecken mit 'Trüm- 
mern von 2 'Theatern τι. von Tempeln, 
cf. Richter, 'Thom. Smith, Hüsching ; 
Joscph. Antiq, Appian. Cic. IV, 60.; 
unmogl, aber sec. Al. Ladikich, St. im 
Paschal. Konieh, die weit óstlicher liegt. 
ILaodicenses, Λαοδικεῶν, Mzz. ap. Har- 
duin.; Coloss. IV, 16.; Laodicensis, c, 
Cic.; Laodiceni, 'Facit. Ann. IV, 55.; 
Cass. in Cic. epist.; Laodicenus, adj. 

Laodícea, εἶν. Ladoncea, 4a- 
δογχκεα: St. im Süden Arcadien's, viel- 
leicht unfern Orcthasium. 

Luodicea, Anton. Itin.; Plin. V, 
20: VI, 26; VIH, 48.; Amm. Marcell. 
XIV, 26.; Laodícea Syriac, Tacit. 
Ann. IH, 19.5 Laodicea ad Marce, 
Cic. XII, cpist. 14.5; — 4a00:xtta ἐπι τῇ 
Ῥαλαττηῃ., Strab. XV], p. 816. 517.; 
Laodice, /a«oàóixn, Dionys. Perieg. 
v. 915; Laodicea Septimii, Span- 
hem. de Usu et Praestant. Namism. Dis- 
sert. Xlll; cf. Appian; Dio. Cass. 
XLVIIL.; Cic. Philipp. IX, 2.5; Id. Verr. 
1. 80,; Plin. XXI, 5.; Liv. Epitom. 
CXX1.; St. in Cassiotis (Seleucis, Cell. ; 
Syrien), LXIX M. P. nürdl. von Antara- 
dus, hatte ihren N. von Laodicc, Mutter 
des Seleucus Nicator u. war berühmt 
wegen ihres Weins; in uns Tagen La- 
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Lapatia. 


dikieh, am mittell. Meer, Paschal. Ta- 
rablüs.  Laodicenses, Joseph. Bell, I, 
16.; «“αοδικεῶν τῶν πρὸς ϑαλασσαν, 
Mz. des Alexand. Theopator. 

Laodicea ad Libanum; i.q. Co- 
loni: Laodicena, 

Laodicea ad Lycum; cf, Lao- 
dicea. 

Laodícea ad Marc; i. q. Lao- 
dicea. 

Laodiccea Cabiosa,  A4«oüixtia 
Καβιωσα, Ptol.; cf, Colonia Laodicena, 


Laodicca Combusta, Aao0ixtix 
ἡ κατακεκαυμενη, Strab. XIV, p. 456. ; 
Ptol.; 4a00ixt£1& τῆς κεκαυμενης, Notit, 
Hierocl.; Notitt. Eccles; ΛΜαοδιχεια ἐν 
Πισιδιᾳ, Socrat. VI, 18.; Μαοδικεια /Av- 
xaoviag, Steph.; St. im nordwestl, Ly- 
caonien, nahe der Grenze Pisidien's, sec. 
Ptol. bey den Bezeni, e. Volke auf der 
Grenze von Galatien u. Lycaonien; an- 
gebl. jetzt Jurckiam - Ladik. 


Laodicea Julia Severiana Me- 
tropolis; i. q. Colonia Laodicena, 

Laodicea Mediae, Plin. VI, 26.; 
Strab. IX, p. 961.; Steph, ; St. in Me- 
dia Magna, sec. Plin. in Persis ἃ. von 
der Gattin des Antiochus benannt. 

Laodicea Mesopotamiae, Plin. IV, 
26.; St. Mesopotamien's, unweit Se- 
leucia. 

Laáódiícéna, Λαοδικηνη, Ptol.;. Ge- 
gend um Laodicea (Coele - Syrien). 

Laodicene, Ptol.; Ldsch. Syrien's, 
vielleicht um Laodicea ad Mare, 

Laodunum, Luen.; i. q. Lugdu- 
num Clavatum. 

Laómédontiadae, Virg.; i. q. 
"Trojani;  Laomedonteus u. uude 
tius, adj., Virg.; i. q. 'Trojanus. 

Laona; Killaloa (Alada); ir- 
lünd. St. Killaloe, Labu, Grfsch. Clare, 
am Shannon, 

Laous; sec. Al. i. q. Aeas,; sec, Al. 
aber der Fl. Pollonia, in Albanien. 

Lapara; Gegend Cappadocien's, 

Lapáthos, Λάπαϑος, Strub.; La- 
pethus, Plin, V, 31.; μάπηϑος, 
Steph.; Lapithus, Λάπιϑος, Pto; 
St. auf der Nordküste der Insel Cyprus, 
südóstl. vom Vorgeb. Crommyon, die 
jetzt. Lapito, Lapta heifsen soll. La- 
— AaziQiog, Diodor. Sic. XIX, 

9.; Aczn9tov, Ma. ap. Golz. 

Lapathus (Charax); Fl. in Pieria 
(Macedonien), fiel nordóstl. von Dion in 
den Sin. Thermaicus, 

Lapdthus;  befest. Ort in Pieria 
(Macedonien), nordwestl. von Dion, am 
óstl. Ufer des Scos Ascuris. 

Laputia; "'rileucum Promon- 


. Lapersa. 


torium; Vorgeb. bey den Calaici -Lu- 
«enses (Galicien) ; cf. Coru. 

Lapcersa; Berg Laconien's, 

Lapersae; cf. Las. 

Lapcthus; i.q. Lapathos. 

Laphystius, Λαφύξιος, Pausan. ; 
Berg in Arcadien, unfern Coronea. 

Lapicini, Liv. ; Volk Ligurien's. 

Lapidaria, ae, Tab. Peut. ; Ort in 
Rhaetien, zw, Curia τι. Tarvessedum, 
am Rhein. 

Lapidaria, Sexamniensis, Se æ- 
amnis Vallis; das schweiz. Scham- 
scrthal, Canton Graubünden. 

Lapideum Litus, Mela, 5.; St. 
in Gallia Narbon., Dep. Rhonemündgg. 
(Provence); angebl. la Grau Ferrierc. 

Lapideus Campus, Paul. War- 
nefr. de Gest. Longob. III, 8. i. q. Cam- 
pi Lapidei. 

Lapis Regius; p Sarum, 
Zeiler, Itin. Germ. ; Imhof. Notit. Proc.; 
Spener. Hist. Insign.; kl. nassau. St. Kó- 
sigstein, 14 M. nórdl von Hóchst, 8j 
südóstl. von Coblenz, mit den Ruinen 
des im J. 1796 von den Franzosen ge- 
schleiften Bergschlosses. 

Lapitha; Berg Arcadien's, nahe der 
Grenze von Elis. 

Lápithae (Lapitha, ae, MA 
ae) , Ovid. ; Plin.; Virg. Georg. II. III. ; 
Serv, ad Virg. Georg. III, v. 115.; cf. 
Propert; “απίϑαις Volk Thessalien's, 
um. den Olymp u. am Peneus, bekannt 
durch den iin mit den Centauren , ih- 
ren Nachbarn. Lapithum, i. e. Lapi- 
tharum, Virg.; ithaeus, adj., Ovid. ; 
— adj., Id.; Lapithonius, adj., 

Lat. 


Lapiíthaeum, Pausan.; St. in La- 
conica, am Taygetus. 
Lapithus; i. q. Lapathus, 


Lapithus, Aanzidog, Ptol; Fl. 
nahe der St. Lapathus, auf der Insel 
Cyprus. | 


Lappa; cf. Lampa. 

Lappia, Clav. ΠῚ, 21.; Cell.; Lap- 
ponia, Cell, II, 5; 81.5 Saxo Gram- 
matic.; Claud, Descpt. Norweg,; Schef- 
fer. de Lappon.; das nórdlichste feste 
europ, Land Sameland, Lappland, durch- 
vogen von den nordisch. Alpen u. einge- 
theilt in das: norwegische, schwedische 
wu. russische Lappland.  Lappi, Cell.; 
Einw.; Lapponice, adv., Lucn.; Lappo- 
vicus, adj., Id. 


Lapurdensis Tracius; franz. 
Ld«ch. Labour, in Gascogne, zt 
Gstl. an Bearn, nórdl. an den Fl. Ádour. 


bLupuürdum; i. q. Bajona. 
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Larinates. 


Laqwéüdóonia, Albert. Descpt. Ital; 
j q. Cedogna. : 

Lar, Ptol; Geogr, Nub.; Fi 
im Nordwesten von Arabia Felix, sud- 
westl. von Maceta Promont., falit in dea 
Sin. Persicus. 

Lara, Chronic. Moissiac. ann, 301, 
Ort ia Fricsland; jetzt Lorgoe. 

Laracha, Bert.; cf. Lixa. 

Laranda, orum, Amm. Marc. IY, 
6.; r« Πάρανδα, Strab. XH, p. 33L.; 
Ptol. ; — Euseb. Hist. Eccl, Υ1.19: 
Larandaeorum Civitas, s τῶν 
“αραδαίων πολις, Diodor. Sic. XVII, 
22.; St. in Lycaonien, etwa 290 Stad. 
(8S) M.) südwestl. von Tyana, 400 (10 
M.) südóstl, von lconium ; jetzt La- 
randeh. 


Larassa; 
Ecbatana, 

Larcuris; cf. Iarcuris. 

Laredum; span. Villa Laredo, Pros. 


St. in Medien, unwcit 


Burgos, in Alt- Castilien, nahe dem 
Meere. 
Larendani, Plin. VI, 28.; Volk 


im Westen von Arabia Felix, nahe dea 
Catabani, 

Larenusiae (Laruneésiae) Insu- 
lae; kl. Inseln. Mollicorno, nahe der 
african. Küste des Kgteich's 'Tunis, 


Lares, ium, Anton. Itin.; Sallast. 
Jugurth. c. 90.; Augustin. adv. Dona- 
tist, VI, 20.; St. in Zeugitana , war «ec. 
Anton. Colonie u. lag XVI M P. óxtl 
von Altieuri, XXX westl. von Musti, od. 
CXXI von Carthago, LXXIII vos The- 
veste; augebl. neut. Tages Larbuss. 

Larcs, ium, Ptol.; St. in Cirtesso- 
rum Regio (Numidia Massylorum). 

Larga; Ort in Gallia Lugduncneis, 
unfern. Epamanduodurum ; muthmaſel. 
jetzt Largitzen. 

Laria; Hptst. Lar der iran. Pros. 
Laristan, am Geb. Rustan. 

Lariagara; St. in India extra Gan- 
gem; angebl, beut. Tages Caracaran, 
im Reiche Aracaa. 

Laríca; Ldsch, in India intra Gan- 
gem, nórdL vom Sin. Barygazenus; 
sec. Al. i. q. Cambajae Hegnum s; scc, 
Al. die heut. Prov. Malwah, in Hin- 
dostan. 

Laríce; cf. Lautiana. 

Larinátes, ium, Caes. Civ. L, 25.; 
Sil. Ital. VIII, v. 402.5 Larinatces, 
cognom. Freutaoni, Plin. HT, 11.; cf 
Sil. Ital. XV, v. 665.; Volk im Osten 
Italien's, zw. den Fll Frento u. Tifer- 
nus, um Lerinum. 


Larine, 


Lariíne, Plin. IV, 17.; Quelle in 
Attica, in der Nàhe von Athenae. 

Larinum, Cic. pro Cluent. c. 9.; 
Ad. Attic. VII, epist. 13.; Mela II, 4. ; 
41ágivov, Ptol.; Maunicipalst. der Lari- 
nates, cognom. Frentani, XXIII Mill, 
Rom. westl von Teanum; in uns. Tagen 
Larino, kl. neapol. St., Prov. Capita- 
nata.  Larinas, atis, adj., municipium, 
i. c. Larinum, Cic. pro Cluent. c. 5. 

Larissa, Vellej. Paterc. I, 4.; Plin. 
V, 90.; “αρισσα, Herodot. Homer. Vit.j 
"Yhucyd. VIIL; Larissa ad Cymen, 
“Δαρισσα ἡ περι τὴν Κυμην, Strab. IX, 
extr.; ΧΙΠ.: Larissa 4egyptia, 
“αρισσα 7) ᾿Διγυπτια, Xenoph. Rer. 
Grüec. IH, init.; cf. Id. Cyropaed. VII. ; 
Larissa Phriconis, Λαρισσὰ ᾧρι- 
xcov»ig, Strab. IX, extr.; “ήρισσαι, Ἦο- 
mer. I, 149.; St. in Aeolis (Asia Minor); 
óstl. von Cyme. 

Larissa, Ptol.; St. der Edetani , in 
Hispania Tarraconensis. 

Larissa, Dionys. Halicarn.; St. 
Campanien's. ; 

Larissa; befest. Ort in Argolis. 

Larissa, Xenoph. Exped. Cyr. IIT, 
4.; St. Assyrien's, nahe dem Einfl. des 
Zabatus Major in den Tigris, mit e. 25 
Fufs breiten u. 100 Fnís hohen Mauer, 
im Umkreis 2 Parasangcen, etwa 60 Sta- 
dien, cf. Resen ἃ. Hall, Allg. Ltg. 1822, 
No. 134. ». 920. 


Larissa, Anton. Itin; Μαρισσα, 
Strab, XVi, p. 510.: Ptol.; Appian. Syr.; 
Zosim. I, 52.3 vielleicht Sizara, Σί- 
ξαρα, Steph.; Schaizar, SNjaíizar, 
Abulfed.; St. in Apamene (Seleucis Sy- 
riae), zw. Apamea τι. Epiphunea, am 
Orontes, dic in uns. Tagen Scheizar hei- 
fsen soll,  Larissaci, Plin, V, 223. 

Larissa, Δαριόσα, llomer. Il. H, 
extr.; Thucyd. ; Steph.; Strab, XIII ; 
«Λαρισσὰ ἡ κατὰ (juxta) ἅμαξιτον, Strab. 
IX, extr.; St. im Westen von Troas, 
nahe der Küste, nardóstl, von Hamaxi- 
tus, südüstl. von Alexandria Troas; sec, 
Kruse jetzt Fesrach Kevi. 


Larissa ad Cymen; i. t Larissa. 
Larissa Aegyptia; cf. Larissa. 
Larissa Cremaste, Liv. XXXI, 

46.; Λαρισσα ἡ KQsuesn, Strab.; La- 

rissa Pelasgia, 1d4.; Larissa, 

Mela Hl, 3.5 Jornand. de Reb. Getic. p. 

139.; 4004000, Ptol, ; St. in Phthiotis 

(Thesealien), sec. Strab. XX Stad. (1 

St.) vom Sin. Maliacus, nordóstl. von 

Erineon, angebl, von den Pelasgern ge- 

gründet. 

Larissa Ephesia, Δαρισσα 'Eos- 

Sie , Strab. IX, extr. 5 ef. X , P. 421.; 
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Larus. 


St. , xcoun, Strab., in lonlen, am westl. 
Ufer des Lethacus, nordóstl. von Kphe- 
sus, Hier e, Tempel des Apollo Laris- 
sueus. 

Laríssa Pelasgia; i. q. Larissa 
Cremaste, 

Larissa Pensilis, áLiv.; Strab. ; 
St. auf der Insel Creta; angebl. jetzt 
Larizo, 

Larissa Phriconis; cf. Larissa. 

Larissa Thessala, Solin. c. 8.; 
Larissa, Caes. Civ. IIT, 80. 90. «q.; 
Liv. XXXI, 46; XXXII, 33; XXXIII, 
6; XXXVI, 10; XXXVII, 5; XLII, 55. 
67.; Lucan. VI, v. 459,; Anton. [tin.; 
Justin. VII, 6.; Horat. 1, Od. 7, v. 11.; 
Mela IJ, 3.; cf. Apollodor, I1, 4.; 1a- 
ισσα, Strab. IX, p. 301.; Procop. de 
Acdific. IV, 3.3 cf. Theophrast. de Caus. 
Plant. V, 20.; St. in Pelasgiotis ('T'hes- 
salien), am südl. Ufer des Peneus, nahe 
dem Éinfl. des Onochonos , óstl. von der 
Mdg. des Apidanus; jetzt Jenischeher, 
Larisse, Handelsst. am Salambria, | La- 
rissaei , Caes, Civ. III, 81.; “αρισαιοι, 
Mzz. up. Golz., Palatin., Medic.; Laris- 
senses, Liv. XXXI, 31. ; Einw. 

Larissus, Liv. XXVH, 31.; Pau- 
san. Achaj. c. 17.; Fl. im Südwesten 
von Achaja, nahe der Grenze von Elis; — 
muthmafsl, heut. Tages Hisso. Kruse 
setzt e. Fl. gl. N. nach Elis, südl. von 
dem erwühnten, nórdl. vom Selleis. 

Láríus Lacus, Paul. Warnefr. de 
Gest. Longob. V, 388.; cf. Comacenus 
Lacus. In se. Nühe die von Plin. IV, 
epist, 90, beschr, Fons mirand. naturae, 


Lariz (Larice); Ort im Siiden von 
Noricum, vielleicht nahe dem nordwestl. 
Ahhange der. Alpes Juliac. 

Larnos; luscl des Sin, Melas, nahe 
der Küste des Chersonesus "lhracine, 
südóstl. von Samothrace. 

Larnum; St. im Nordosten von His- 
pania Tarracon.; vielleicht jetzt "forde- 
ra, Villa, in Catalonien, 

Larnus; Fl, daselbst, bey der St. 
Larnum. 

Larraga, Cell. IH, 1; 62,5 i. q. 
'Tarraga. 

Lartolaeatae;  Vólkerschaft im 
Nordosten. von Hispania Tarracon., in 
der Náhe der Lacetani, im heut. Cata- 
lonien. 

Larunesia, Μαρουνησία, Ptol, 
Vulg. ; Larunesiac, Jagovvnoíat, 
Ptol; Cod. Palat.; zwey luseln an der 
Küste von Africa Propria, nórdl. voa 
Ruspina. cf. Larenusine, 

Larus; ital. Fl. 4rone, in Brucciana 
(Kirchenstaat), falit ins mittell, Meer. 


Laryces. 


Larygces, Cell; Volk in India intra 
Gangem, nahe dem Sin. Canthi u. den 
Mdgg. des Indus. 

be rymna, Mela; Flecken in Ca- 
rien. 

Larymna, Plin. IV, 7.; ἡ A4agvuva, 
Strab. 1X, p ες Pausan. Boeot. c. 25.; 
St. auf der Küste von Boeotien, nord- 
westl. von Antethon, südóstl. von Halae, 
nordóstl. von Copais Lac., früher den Lo- 
cri Opuntii; sec. Kruse in uns, "agen 
Larnes. Strabo zicht die Stadt noch nach 
Locris. 

Larysius; Berg im Südosten von 
Laconica, westl. von der Insel Cranae, 
dem Bacchus geheiligt. 

Las, ἡ Aag, «og, «v, Ptol.; Strab. 
VHT, 251. ; Pausan. Lacon. c. 24.; Scyl.; 
Locophron. Alexandra v. 95.; La, Ad, 
Steph.; Laas, 4««c, Homer.; spáter 
Lapersae; St. auf der Küste des Sin. 
Laconic., südwestl. von der Insel Cra- 
nae, XL Stad. südl. von Gythium ; sec. 
Kruse jetzt Scatari. Castor und Pollux 
(A4antQcoat, Sophocl.) erstüriten sie und 
erbaueten daselbst e. Tempel der Mi- 
nerva. 

Lasa; cf. Calirrhoe. Hier wo Anah 
se. Heerden hütete, A es warme Quel- 
len, Gen. XXXV, 20., die sec. Joseph. 
Bell. I, 83. Herodes gebrauchte, cf. Plin. 
V, 137. u. sec. Legh in Journy from Mos- 
cow to Constantinopel on the Years 1817 
bis 18 London, bey Will. Macmichael, 
1819. p. 181. sq. sich 2 St. vom todten 
Sec hefinden. 

Lasaea, 4acoaía (Ἄλασσα, Mss. ), 
Actor. XXVII, 8.; St. im Osten der Insel 
Creta, unweit Promont, Samonium. 


Lascara Bcarnensium, Sam- 
marth, Gall. Christ; Oihcnart. Notit. 
utriusq. Vascon.; cf. Beneharnum. 

Lascoria, ac, Ptol.; St. dei. Troc- 
mi, in Galatien, nórdl. von Tavium. 

Lasia, Callimach.; i. q. Andros, 

Lasia; cf. Lesbos, 

Lasia, Plin.; Insel des Mare Inter- 
num, in der Nühe der Küstc Lycion's. 

Lasía, Plin. IV, 12.; Insel des Sin. 
Saronicus, '"Troezene in Argolis gegen- 
über, zw. den Inseln Belbina u. Bauci- 
dias. 

Lasio, εἶν. Lasion, onis, Aacicov, 
Nonn. Dionys. XIII, v. 288. ; Polyb. IV, 
72; V, 102.; St. in Elis, nahe der Ver- 
einig. des Erymanthus mit dem Alpheus. 

Lasonii; Volk in Galatien, τὶ m der 
Mdg. des Halys. 

Lassira; St. der Edetani, in. Hispa- 
nia 'Tarracon. ; angebl, jetzt Sarionc, im 
Süden von en. 
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Latium. 


Lastigi; Ort in Hispania Baetica ; 
vielleicht heut, Tages Zahara, spam. 
Villa, in der Sierra de Rouda, Prov. Se- 
villa, 4 M. südwestl, von Honda. cf. Ma- 


riana. 

Lasus, Plin. IV, 12.; St. im wes 
Innern der Insel Creta. 

Latameda (Cadameda) ; Fl. in Ia- 
dia extra Gangem; sec. Gosselin jetzt 
Morcée. 

Latanea, Λατάνεια, Ptol.; St. Bi- 
thynien's, unfern Timaea. 

Latera (Latara), Mela H, 5., 05 
in Gallia Narbon., am Ledus, nahe bes 
Nemausus; sec. d'Aville unweit der Mdg. 
des Lez; muthmafsl, jetzt Lette, od. ic 
Chateau de Lattes, in Languedoc. 

Laterium; Ldgut. des Q. Cicero, in 
Latium, in der Náhe von Arpinum. 

Lathon, onis, άϑων, Ptol.; Strab.; 
Lethon, Plin. V, 5.; Fl. in Cyrenaica, 
sec. Ptol. zw. Arsinone und Berenice, 
entspr. bey Herculis Arenosi Cummuli u. 
fiel in den Lac. Hesperidum. 

Latrippa; St. in Arabia Felix ; an- 
gebl, in uns. T Jathrib. 

Latiaris Mons, Varr.; i. q. Qui- 
rinalis Mons, 

Latini, Liv. I, 98; VI, 935 VII. 27.; 

Cic. Nat. Deor. 1I, 2.; Id. Offic. HI, 30.: 
Flor. I, Π. 14; HI, 18.; Eutrop. 1, 5; 
H, 6. 1.; Valer. Max. VI, 4.; Aurel, 
Vict. de Clar. Vir.; Ann. Hinem. Rem. 
ann. 807.; Chronic. Albert. Stad. p. 131.; 
Acrivot, Strab. V, p. 159. ; Dionys. Ha- 
lic, 1, ; Scyl.; cf. Virg. Aen. I, v. &.; Lir. 
I, 9. 33. ; Volk in Latium, vermischt mit 
Unmbriern, Sabinern u. Siculern, scc. Al, 
mit Aboriginern, pelasgischen u. trojapi- 
schen Abkómwlingen. 
, Latina; Plin.; St. auf Balcaris Ma- 
jer. 
Latina Porta; Thor Roms, un- 
weit Capena Porta. 

Latiniacum, Baudrand.; Ann. Lau- 
resh. ann. 7224.; Laniacum; (Íranz. 
St. Lagny, Dep. Seine u, Marne (Isle de 
France), an der Marne. Pertz vergleich 
Attiniacum. 

Latiszovia; Ort Laliczow, in Po- 
dolien, am Bug. 

Látium Antiquum, Plin. HI, 5.; 
Virg. Aen. VII, v. 988.5 Latium ])e- 
tus, Tacit, Ann. IV, 5.; ἡ .faríirz, 
Strab. V, p. 160.; Landsch. im Westen 
ltalien's, erstreckte sich von der Tiher 
μέχρι τοῦ Kigxaíov, Strab, 1l, c, (Cap 
Cirello). 

Látium Novum, Cell.; Latium, 
Plin. IH, 5.; Mela H, 4.; Varro LL. IV, 
92.; Paul Warnefr. de Gest, Longob. 


Latmicus. 


JI, 23.; cf. Flor. I, 7. 11; HI, 18.; ἡ 
Aarívy, Strab. V, p. 158. 160.; Lati- 
um Adjectum, Plin. HI, 5.; dehnte 
sich, durch Eroberungen der Römer cr- 
weitert (Volsci, Osci, Ausones, Plin., 
Gabii, Fidena, Nomentum, Virg. Aen. 
VI, v. 113.), ἀπὸ των Qotov μεχρι πολε- 
ὡς Σινονεσσης, Sirab. V, p. 160., oder 
usque ad Lirim, Plin., aus, grenzte ὕει, 
an die Marucini u. an Samnium , nórdl, 
an die Sabini u. an Etrurien, westl. an 
das Mare "Tyrrhenum, sádl. an Campa- 
nien wu. umfafste Campania Homana, 
Territorium Homanum ; Landsch. Cam- 

di Homana ; greuzt óstl. an Abruz- 
zo Ulteriore, nórdl. an die Tiber, südl, 
an Terra Lavoro, wo sie den südwestl, 
Theil dieser Prov. bis zum Garigliano 
noch mit einschliefst. — Latiilis, e, 
populus, Ovid.; sermo, Plin.; caput, Id.; 
Latialiter, adv., Sidon.;  Latiaris, e, 
Liv.; Cic. i. q. Latialis; Latinus, adj., 
Cic.; feriae, u. ofi nur Latinae, Cic., 
jáhrl. Fest auf dem Mons Albanus, dem 
Jupiter Latialis geweiht; Latius, adj., 
Ovid.; Columell.; i. q. romanus, vulnera, 
Ovid. ; forum, Id. ; jus Latii, 'Tacit. In der 
ültesten (myth.) Zcit brcitete sich La- 
tium zw. den ΕἼ]. Tiheris u. Numicus bis 
zum Mons Albanus im Westen aus, Die- 
ses das ehemal. Reich des Latinus. 

Latmicus (Latmius) Sinus, Act- 
pixog ὁ κολπος, Ptol; Strab. XIV, p. 
413. ; Mbusen, od, vielmehr See auf der 
Grenze lonien's τι. Carien's, nórdl, von 
den Gebb. Grius u. Latmus, südl. von 
dem Berge Mycale, durch welchen der 
Maeander flofs. 

Latmus, Plin. V, 9.; Mela I, 17.; 
Cic. Tusculan. I, 88.5; σματμος, Ptol.; 
Strab. XIV, p. 497.; Apollon. IV, 57.; 
cf. Scholiast, ad h. 1.; Berg in Carien, 
üstl. vom Sin. Latmicus; angebl. jetzt il 
Monte di Palatschia. Hier küfste Luna 
(Diana) den schlafenden Edymion,  Lat- 
sius, adj, heros, Ovid. "Frist. IT, v. 
299. u. venator, Valler. Flacc. HI, v. 
28. i. e. Edymion. 

Latmus, Actuog, Scholinst. ad 
Apollon. IV, v. 57.; i. q. Heraclea ad 
Latmum. 

Latmus; cf. Lamus. 

Latmus, Λάτμος, Strab.; Grenzíl. 
von Cilicia Trachea, zw. Soli τι. Eléusa. 

Latmus; lnsel im Süden des Sin, 
Latmicus, unweit Heraclea. 

Lato; cf. Camara. 

Lato, Anton. Itin. edit. Ald. u. Sim- 
Jer., Notit. hmper.; Latom, Anton. 
Itin. Vulg.; Latopolis, AatromoAs, 
Strab. XVII, p. $61.; “ατωνπολις, Ptol.; 


685 


Latronum Ins, . 


St. in Thebais, auf dem westl. Ufer des 
Nil, sec, Anton. XXIV M. P. südl. von 
Hermunthis, XXXII nordwestl. von Apol- 
linis Magna; heut, Tages /sna, Esnch, 
St., 121 M. nóürdl. vom grofsen Wasser- 
fall des Nil, mit Trümmern von zwey 
Tempeln. Von ihr sagt Strab.: τιμοσαὰ 
᾿άϑηναν καὶ tov Aarov (piscem). 
Latobriga; angebl. i. q. Lacobriga, 
8. 


Latobrigi, Caes. Gall. I, 5; IIT, 
init.; Lato rigii, Oros. VI, 7.; Volk, 
sec, Vales. Notit. Gall. im Süden von 
Gallia Belgica, wenn nicht viclmehr in 
Helvetien, Nachbarn der Talingi, u. sec, 
von Wersebe auf dem linken Kheinufer, 
sec. Cluv. Germ. Ant, II, 7., in Vallesiae 
Pagus, sec. Schwartz ad Cell. im heut, 
Klettgau. 


Latobrigicus Pagus, Stumpf, 
V, 91.5; baden. Ldstr. Klcggau, Klettgau, 
Donaukreis am óstl. Rheinufer. 

Latomagus, Anton. Itin.; St. in 
Gallia Lugdunensis Sec., sec. Anton, 
ΧΠῚ M, P. von Lotus, IX von Rotoma- 

us. 

: Latomiae; cf. Epipolac. 

Latomiae Insulae; seche kl. In- 
seln des Sin. Arabicus, vor Eingang in: 
deu Sin. Sabnaiticus, von welchen die 
grófste Magorum Insula hiefs. 


Latonae Civitas, Λητους zog, 
Ptol.; Hpst. des Nomos Letopolites, in 
Aegyptus Inferior, westl. vom Mil (Bol- 
hitinum Ostium) ; angebl. jetzt Errahue, 
Yort. 

Latonae Lucus, Strab.; in Pe- 
raea Phodiorum (Carien), unfern Phys- 
cus, nordwestl.. von Caunus, 

Latonium; St. in Hispania Tarra- 
conens:s. 

Latopólis; i. q. Lato. 

Latopolites, Plin.; Letopoli- 
tes Nomos, «Λετουπολιτηῆς νομὸς, 
Ptol.; Ldbez. in Aegyptus Infer. , westl, 
vom Nil, 

Latovici, Plin. HI, 25.; Volk in 
Pannonia Superior. 

Latovicorum Practorium, An- 
ton. ltin.; in Panuonin Super., nahe dem 
Zusammenfl. der Savia u. Sana, auf dem 
Wege von Almona nach Sirmium. 

Latris, is, Plin.; Insel in der Mdg. 
des Sin. Cylipenus; wahrscheinl. mit 
Harduin πὶ Wilhelm i. q. Osilia, Zei- 
ler. Descpt. Livon.; Baudrand.; Insel 
Ocscl im Eingange des rigaischen Mbu- 
sens, im ruís. Gouv. Liefland; sec. A]. 
aber i. q. Sclandia, Meurs. Hist. Dan. 

Latronum Insulae, Cell.; die 15 
bis 20 span. Ladronen - Marianen-, oder 


Latrum, 


Diebs - Inseln, im Weltmeere, óstl. von 
den Philippinen, im Jahre 1520 von Fer- 
dinand Magellan enideckt. 

Latrum, "Tab. Peut;  Latra, 
orum, Notit. Moes, Sec.; St. in Mocsia 
Infcr., unweit Ad Novas, an der Donau. 
Hier lag Cunens Equitum. Scutariorum. 

Laturus Sinus, Mela I, 6.; Mbusen 
an der Küste Numidien's; muthmafsl. 
ín uns. Tagcu Golf de Zereni. 

Latverum, Aun. Vedast, ann, 88I. 
883. ; franz. Flecken Laviers, Dep. Som- 
me, am rcchten Ufer der Somme, unter- 
halb Abbeville. 

Lutymnus, .Aatvuvog, Theocryd. 
Jdyll. IV, v. 19 ; Berg bey Croton. in 
Bruttium; angebl. jetzt. Monte di Co- 
trone. 

Laubana, sivc Lauba, £Zceiler. 
"lTopogr. Sax, Sup.; preufs. St. Lauban, 
Rgbhz. Liegnitz, an der Queifs, 23 M. 
von Güórlitz. Geburtsort des Theol. Mo- 
rus, st. 1192. ; 

Lawbacum, Tromsd.; St. Laubach, 
Prov. Oberhessen (Grofshrzth. Hessen), 
mit dem Residenzschlofs des Grafen von 
Solms-Laubach. 

Laubacum Monasterium, Ann. 
Laubac. ann. 707.: Laubias, Ann. 
Hincm. Rem, ann. 870.; i. q. Laubium. 

Laubium, Miraeus, in Orig. Bene- 
dict, c. 23.; sec. Pertz.: i. q. Labieni 
Castra. 

Lauchstadium, 'Fromsd.; kleine 
reufs, St, Lauchstádt, HMgbz. Mervse- 
urg, wurde im J. 1370 vom Erz«tift 

Magdeburg an das Stift Merseburg ver- 

ndet, im J. 1444 káuflich überlassen, 
im J. 1636 abcr zerstórt. Bischof Wer- 
der zu Merseburg stiftete hier e. Máónchs- 
kloster u. Urag. Christian I. erbaute hier 
e. Schlofs. 

Laucóstábulum; schweiz. St. Licht- 
stall, Liestail, Canton Basel, an der Ec- 

Iz. 

Laud, Plin, V, 2.: Fl. in Maureta- 
nia Tingita, zw. Taluda u. Rusadir. 

. Landa Pompceja; angebl i. q. 
Laudum. 

Laudania; Laudonia; Lothia- 
nia; ehemal, Grísch. Lothian, im 
südl. Schottl., in welcher Edinburg lag. 

Laude, Paul. Watnefr. de Gest. 
Longob. VI, 20.; vielleicht i. q. Lau- 
dum. 

Laudense Territorutm; i. q. Lau- 
densis Ager. 

Laudcnsis Civitas, Paul, War- 
nefr. de Gest, Longob. V, 2.; wohl i. 
q. Laudum. 

Laudensis (Comitatus) 4ger; ehe- 

Ldsch, » àm Urath. Mai- 
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Launi. 


Laudera; Lutra; Flecken wm. Ab- 
tey Lüders, Dep. Niederrhein. 

Laudi 8t. Castellum, Ann. Ye- 
dast. ann. 889.; 4d Sanctum Loth, 
Chronic. Keginon. ann. B90.; i. q. Fa- 
num: St. Laudi. 

Laudia, Ptol. Labdia, Tu 
Agathemer., St. im Innern von. Mauc- 
tania Caes. ; zw. den ΕἼ}. Savus ἃ. Ser- 
bes, westl. von Oppidium, óstl. vem FI. 
Tocmphoembius. | Labdicnsis, e, Col- 
lat. Carthag. 

Laudiacum; Losdonum; i. q. da- 
liodunum. 

Laudicia; cf. Laodicea ad Mare. 

Laudona; i. q. Fanum St. Joannis 
Laudonensis. 

Laudum; Laus Pompeja Vora; 
cf. Albert. Descpt. Ital; lomb. St. Lodi, 
Gouy. Mailand, an der Adda. Schlacht 
den 10. May 1796. 

Laudum ]J etus; cf. Laus Pompeja. 

Laudunum, Heginon. Cont. anu. 
946.; Laudunensis Urbs, Nithard. 
Hist. Carol. M. III. p. 100.; Lugdsu- 
num Clacatum, Chroo. Reginon. ann. 
B92.; cf. Hincmar. Ep. VI, 8.; Flodo- 
ard. Hist. Rem. Il, 14.; franz. Hptst. La- 
on des Dep. Aisne (Picardie), an der Oucl- 
le des Ardon. — Laudunensis, Bert. 
Cluv. H, 14.; Cell. H, 3; 208. 

Lauenburgicus ( Lauenburgrensis 
Comitatus, Cell. IT, 5$, 45; va 
Ducatus, Pert ; dán. Hrzth. Lawvcn- 
burg , zw. Holstein, Hamburg, Lübeck 
u. Mecklenburg. 

Lauenburgum, Cell. H, 5; 6L; 
Leoburgum, Zeiler. Topogr. Sax. In- 
fer.; Krantz. Sax. Vl, 44.; Chytraeus 
Sax. 1E; Hptst. Lauenburg des ἀλλα. 
Hrzth, gl. N., an der Elbe u. Stecke- 
nitz. 

Laugana: i. q. Lagana. 

Lawugasa ( Laustasa), Ptol.; St. ia 
Lavinianesina (Cappadocia Mana ), 
in der Náhe des Euphrat; sec, Al. aber 
in Armenia Minor. 

Lauginga, sive Lauinga, ζεῖ. 
ler. Topogr. Bav.; Dresser. de Urb.; 
Bert. Descpt. Urb. Germ.; baier. St. 
ng ir Obcerdonaukreis, an der Do- 
nau, Ghrtsort des Albert Groot von Bol- 
stedt (Albertus Magnus), Bischof von 
Regensburg, st. 1280. 

augona; cf. . 

Laumellum, Anton. Πίη. : Panl. 
Warnefr. de Gest. Long. III, 35.; Ptol. ; 
St. der Libici, in Gallia 'lTra»spadana, 
unweit Vercellae; der heut, sardin. Mktfl. 
Lumello, am Gogna. 

Launi, u. Leuni; Volk in. Vindeli- 
cien, zw. den FlL Lecb u. Amber, im 


e, 


Laura. 
« 


heut. baier. Iearkreise, óstl. von Lands- 
berg, am nórdl. U?er des Ammersee, 
theilte sich. in die: Alauni, in Noricum, 
làngs dem nórdl. Ufer der Salza, im so- 
genannten Pinzgau (üsterr. Lund ob der 
Ens) — uud in die BHenlauni, Ptol., in 
Vindelicien, westl. vom Inn, im baier. 
Isarkreis, nale dem "Tegernsee, 

Laura; cf. Corythus. 

Laurana; Schlofs Auran, Uran, in 
Italien. 

Lauranum; kl. illyr. St. Laurana, 
"Kreis Fiume, am adriat, Meere. 


Laureacensc (Laurcshamense) Mo- 
nasterium; Laureacum, Crus. Ann, 
Suev, VII, 8; 11.; Laurissa; kl. wür- 
temberg. St. Lorch, 
κι! von Schorndorf, 1 westl. von Scwü- 
bisch- Gemünd, mit einem ehemal., «on 
Friedrich d. Aeltern ( Freyherr von Ho- 
henstaufen ἃ. dann Hrz, von Schwaben) 
um 1102 gest. u. von PA Innocenz 1l. 
ám J. 1136 bestátigten Kloster. 


Laureacum, sec. Inscpt. " Laz. ; 
Lauriacum, Notit. lmper.; cf. Carol. 
n St. Paulo Geogr. Sacr.; Blaborcia- 
cum (verdorben), Tab. Peut. ; cf. Colonia 
Aureliana Laureacensis, Milites Laurea- 
censes, Inscpt. c. ap. Laz.; cf. Gruter. n. 
3. y. 164. Hier lag sec. Notit. Imper.: 
Praefectus Legionis Secundae αι. Prae- 
fectus Classis Lauriacensis, cf. Bruschius, 
de Laureaco etc. 

Laurens Castrum, Tibull.]T, eleg. 
5. v. 51.5 Laurentum, Mela Il, 4.; 
Plin. ΠῚ, 5.; Jornand. de Regnor. Succ. 
p. 10.; “αύρεντον, Strab. V, p. 160.; 
Herodian. 1, 12.; cf. Plin. IH, cpist. 17.; 
Virg. Aen. VII, v. 171.5; St. in. Latium, 
ctwa XVI Mill, Rom. nordwestl. von An- 
tium; jetzt Torre de Paterno, in Cam- 
pagna di Roma, | Laurentes, Virg. VIII. 
v. 554. ; Liv.; Tiboll. H, eleg. 5, v. 41. 
Einw.; Laures, tis, ndj., Sil. Ita'., i. 4. 
romanus.; Laurentinus, adj , Martial. X, 
epigr. 37. ; Vellej. Paterc. H, 10. 


Laurentinum, ec. Pracdium, Plin. 
11, epist. 17. ; unfern Laurentum, 
Laurentum; i. q. Laurens Castrum. 


Laurcsham, Ann. Lauriss, Min. ann, 


4761. 116.; Aun. Fuld. P. HI. ann. 326. 


$82.; Reginon. Contin. ann. 959.5; Lau- 
rcshaim, Ánn. Enhard. Fuld. ann 114.; 
Lauresheim, Meginon. Cont, ann. 
956.; Laurishaim, Chronic, Mois- 
αἴας. ann. 779. ; Lorasham, Chronic, 
RFReginoun. ann. 8637. 882. 894.; i. q. Lau- 
reacense Monasterium. 

Lauretanus Portus, Liv. XXX, 
$9.; Hafenort Etrurien's, unweit Popu- 
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Jaxtkreis, 2 M. 


Laus. 


— vielleicht óstlich von der Insel 
va. 

Lauréetum, Varr. ; 
Aventinus Mons, in Rom. 

Laureéetum; cf. Favum Mariae Lau- 
retanae. 

Lauri, Tab. Peut. Laurum, Kru- 
se; Ort der Batavi, sec. Kruse auf dem 
seüdl. Ufer Rheni ost. max. occident., 
südwestl. von Fletio; scc. Wilhelm in 
uns. Tagen vielleicht Jl/aerder. 


Lauridcum, Lex, Sal; Lauria- 
go, Cod. Guelferb. ; Lavariacum, 
Cod. Goth.; i. q. Laureacense Monaste- 
rium. u, Laureacum. 

Lauriacus Ager; ehemal, kl. franz. 
Grísch. Lauragais, in Oberlanguedoc. 

Lauriana, Paul. Wernefr. de Gest. 
Longob. VI, 45.; Ort im Süden Nori- 
cum's; angebl. der illyr. Flecken Spital, 
Kreis Villach, im untern Traunthale, am 
ΕἸ. Liser. 

Laurissa; 
sterium. 


Laurium (Lauris), 4«vgiov, Δαυ- 
ttov; Ort im Süden Attica's, nórdl. vom 
'orgeb. Sunium, reich an Goldgruben; 

sec, Kruse jetzt Legrano. 

Laurium, sive Laurum, Capitol, 
I, $5.5 Lorium, Anton. Itin.; Capitolin. 
I, 12.; Eutrop. VHT, 4.; Metaphrast.; 
Euseb. sive Hyeronym. in Chronic.; Lo- 
rii, orum, Victor. Epit. ; Villa des An- 
toninus Pius, in Etrarten, XII M. P. von 
Rom, südweestl. von. Vcjis muthmaf-l. 
heut. Tages Castel Guido. Hier starb, 
Ud Jahr alt, im Jahr 161 genannter 

sr. 


Lauro, onis, Flor. IIT, 22; IV, 2.,; 
St. in Hispania Tarracon., in der Nühe 
des Sucro, bekannt durch die Belagerg. 
des Sertorius u. durch die Ermordg. des 
Cn. Pompejus. | Lauronensis, e, Plin. 

Laus Pompcja, Tab. Peut. ; Plin. 
HI, 17.; Laus, Anton. Itin.; St. in 
Gallia 'Transpad., sec, Tab. XXII M. 
P., sec. Anton, XXIV nordwestl. von Pla- 
centia, XVII (?) südóstl. von Mediolanum, 
sec. Plin.. von Boji trans Alpes profecti 
erbaut; in uns. Tagen Lodi Vecchio; 
sec. Ascon. Pedinn. ad Orat. in Pison, 
führte Pompej. Strabo, Vater des (πο). 
Pompej. M. e. Colonie dahin, 

Láus, Plin. III, 5. ; Λᾶος, ov, Strab. 
VI, init. ; Steph.; Grenzfl. von Bruttium 
u, Lucanien, jetzt Laino, 

Làáus, Plin. c. l.; A4&0g, Strab. .1. d.; 
Aaog, πολις ÁAevxaviag, Steph.; St.in Luca- 
nien, auf der Grenze von Bruttium und 
nahe der Küste, sec. Strab.: ἀποίκορ Zv- 
Bagitov; in uns. Tagen Laino. 


Ort auf dem 


cf, Laureacense Mona- 


Laus Sinus. 


Láus Sinus, Λᾶος κολπος, Strab. 1, 
c.; Mbusen Lucanien's, unweit Huxen- 
tum. 

Lausanna, "Tab. Peut.; Cluv. H, 
11.5 Lausona, CelL H, 3; 37.; Lau- 
sonna, Ann Prudent. Trec. ann. 859.: 
Lausodunum;  Lausonium; cf. 
Stettler.; Stumpf. ; (Lausanium, Díasa- 
nium, Ptol., sec. Guillimann, *); St. 
im Pagus Urbigenus (Gallia Lugdun.), 
nahe dem Lac, Lausonius; heut. Tages 
Lausanne, Hptst. des schweiz. Canton 
Waadt, 4 St. vom Genfersee, 


Lausanius Lacus, Anton. Intin.; 
Lausonius Lacus, Pto. Losannc 
Lacus, Tab. Pcut.; Lemanus La- 
cus, Caes. Gall. I, 2, 8; III, 1.; Plin. 
JH, 4.; Lucan. Phars. J, v. 894. ; Le- 
mannus Lacus, Mela II, 5.; See im 
Pagus Urbigenus; jetzt Genfersec, Can- 
ton Waadt, 10 St. lang, 2j breit. 

Lautricum; franz. St. Lautrec, Dep. 
Tarn, 2 M. von Castres, 

Lausodunum; | cf. La * 

Lausonium; '—— 

Lautiilae, arum, Liv. VII, 89; IX, 
23.; St. der Volsci, in Latium, zw. Ánx- 
ium u. Fundi. 

Lauzadus; St. in Isaurien, unweit 
Seleucia. 

Lavania, sive Lebonia, Bau- 
drand.; Mktfl. Lavagna, Hrath. Ge- 
nua. 

Lavara; sec. Hederich. i. q. Averi- 
um. 

Lavatrace; Ort der Brigantes, in 
Britannia Romana, XIV Mill. von Verte- 
ris, vielleicht in Norwesten von Yorkshi- 
re. 

Lavellum; cf. Labellum. 

Laventíina; Laventi Ostium; 
illyr. St. Lavemünde, Kreis (δὲ M. von) 
Klagenfurth, 2] südóstl. von St. Andrae- 
stadt. 

Laventus; illyr. Fl. Lavant, entspr. 
in Obersteiermarkt u, füllt bey Lavamün- 
de in die Drau. 

Lavernium, Cic. Att. VII, 8.; Ort 
in Campanien, od. in Latium. 

Lavidcum, εἶν. Lupha; würtemb. 
St. Lauffen, Neckarkreis, am Neckar. 

Lavicanum, Suet.; Ldg. des Cae- 
sar bey Labici, in Latium. 

Lavici; i. i Labici. 

Lavicum; St. der Aedui, in Latium. 

Lavinasena Praefectura, /Aaoviva- 
σηνη, Strab. ; Lavinianesíne, Aaovi- 
νιανησινη. Ptol.; Ldsch. in Cappadocia 
Magna, sec. Ptol. mit den am Euphrat 
Pm Stt.:: Corne, Metita u. Clau- 

ias. : 


688 


Lebadea. 


Lavinii Insula; i. q. 'Triumviro- 
rum Insula. . 

Lavinium; Liv, I, 1; VIH, 12; 
XXVI, 8.; Varr. de LL. IV, 32.; 'TibulL 
HI, eleg. 5, v. 51.; Justin. XLIII, 1.: 
Jornand. de Regnor, Sncc. p. 14. ; St. is 
Latium, V1 Mill. nordwestl. von Lanres- 
tum, hatte den N. von Lavinia, Gata 
des Aenaeas, u. soll heut. Tages Patrica 
heifsen. Lavinienses, Inscpt. Lap. Ca- 
pit. ap. Grut. p. 297.; Varr. de HR. If, 
4.; Lavinü, Liv. VII, 13.; Laei- 
nius, adj., Virg.; Lavinus, adj., Pre- 
pert. ; cf. Virg. Áen. 1, 2. 6. 

Lavinius, Aafivíog, Appian. Civ. 
IV, init. ; — Tab. Fragun. agre 
in Bononiens. rcpert. 5; cf. Sil. hal. VIII, 
v. 962.; Fl. in Gallia Cispad., óstlL. vom 
Bononia, füllt in den Po. 

Lavus; schles. Fl. Lohe, —— 
westl von οὶ πο ἢ u. fallt 1 
nordwestl. pes Breslau in dic Oder. 

Laxrii; Volk in Sarmatia Furopaea, 
nórdl. vom Pal. Maeotis. 

Larta, Ptol.; St. der Celtiberi (Hi- 
m Tarracon), zw. Bursada u. Ala- 

ἃ. 


Lasae, Λάξαι, Ptol.; Lazi, Plin. VI, 
4. Jornand. de Reb. Getic. p. 88,5. 4a£o:, 
Arrian.; Procop. Pers. Il, i5; Id. Gotb. 
JV, 1.; Volk in den Gebb. von Lazica, 
war vielleicht von Bosporus aus hier ein- 
gewandert τι. sal» zur Zeit Justinian's us 
den Grenzen von lberien. — Hptst. war 
Archaeopolis. 

Lazica, Λαξικη, Arrian. ; Ldsch. anf 
dem südóstl. Ufer des Pont, Eaxinus, ia 
Colchis, sudl. vom Phasis,  nórdl. von 
Apsarus. 

Lea, Plin.; Steph.; Insel des Mare 
Aegacum, in der Nühe von Ascania. 

| jp Savcnus; Fl. Lee, in Icland, 

Leaei; Vólkersch. Paconien' s, nahe 
dem Strymon. 

Leandis, is, Λεανδίς, Ptol.; St. in 
Catalonien (Cappadocia Magma). 

Leanitac; Volk in Arabia Felix, auf 
der Küste des Sin. Persicus. 

Leanites Sinus; Busen am west. 
Ufer des Sin. Persicus; jetzt Hai voa 
Kadhema. 


Lcanti (Beruntze);; St. in Sarmatis 
Europaea, am Dorysthenes. 

Lebade; cf. Archacopolis. 

Lebádeéa, ae, Stat. 'T'hebnic. VII, v. 
945.; Λεβάδεια, Pausan. Boeot. c. 39.; 
Lebádia, Gell. XH, 5.5; “εβαδεε, 
Strab. ; IX, p. 285. 291.; St. in Bóotien 
am nordóstl. Abhange des Pelicon, sudt. 
von Chaeronea, westl. vom Lac. Copais, 
am kl. Fl. Hercyna, hatte von Lebadus, 


| Ort. 


Labadia. 


e. Athehienser den N. u. heifst in tns, Ta- 
gen Levadia. Nahe zftog τροφωνιου uav- 
tiov, Strab, — Pausan. vergleicht Mi- 
deid des Homer mit annter St.; Mi- 
deia aber war Vhlleiobt per die Acropo- 
lis, obere Stadt. Lebadenses, Pausan. 
Bocot. c. 40. 

Labádía, Cic; i. q. Lebudea, 

Lebaea; ehemal Hptst. Macedo- 
nien's. 

Lebaoth; cf. Bethlebaoth. 

Lebecii, Λεβεκίοι, Polyb. Π, 17.4 
ILibici, Plin. 1H, 17. ; Ptol.; sec. Cluv. 
i. q. Líbui, Liv. V, 99; ΧΧΙ, 28.; Volk 
in Gallia Transpadana, südl von den 
Salassi, am óstl. Ufer des Duria Major, 
mit der Hptst. Varcellae. 

Lebédus, Tab. Peut.; Mela I, 17.; 
Plin. V, 29.; Vellej. Paterc. I, 4.; Ho- 
rat. I, epist. 11.; 4£8:00oc, Thucyd, VIII; 
Ptol; Strab, XIV.; Hcerodot.; Aelian. 
Var. Hist. VII, 5$.; St. auf der Küste 
Jonien's, CXX Stad. (8 M.), Strab., 
nordwestl. von Colophon. Sec. Pausan. 
Attic. c, 9. zerstórte Lysimachus die St. 
u. versetzte die Einwohner nach Ephe- 
sus. Diez vergleicht das heut. Lebedigli, 
Hier alljáhrl. e. Fest zu Ehren 
des Bacchus. “εβεδιων, Mz. des Geta. 


Leben, Λεβην, Strab. X, p. 329,; 


E Lebéna, Plin. IV, 12.; Δεβηναι Ptol;; 


“εβηνη, Pausan. Corinth. c. 26.; St. auf 
der Südküste der Insel Creta, εἰ δες, 
von Gortyna; sec. Kruse jetzt Laonda, 
Hier sec. Philostrat. IX Vit. Apollon. c. 
11.: ἵἱερον ᾿Ασκληπιου. Lebenaeus,. 
adj., “Δεβηναιος, Philostrat. 1, c, 

Lebinthus, Mela II, 4.; Plin.; 
Ovid. Metam. VIII, v. 222.; λέβινϑος, 
Strab. ; rad. Insel, westl. von Calym- 
na, nórdl- von Astypalea; sec. Kruse in 
uns, Tageu Levitho; sec. Al. Leuda. 

Lebna; cf. Libna. 

Lebona (Libona), Judic. XXI, 19.3 
St. im Stamme Ephraim (Samaria), sec. 
Kloeden 1j M. sudl. von Sichem; sec. 
Maunc-ell, cf. Paultre, jetzt Lcban, (Can 
ILeban), Dorf, 4 St. von Naplus. 

Lebonia; Flecken Levagna, 
Hrzth. Genua. 

Lebreti Vicus, sive Lebrétumi 
cf. lmbhof. Geneal Gall; i q. Albre- 
tuin. " 


Lebui, Liv.3 Volk in Oberitalien, 

Lebusium; preufs. St. Lebus, Rgbz. 
Frankfurt, an der Oder. 

Lecca, Cell. 11, 8; 15, 148.5; ΕἸ. 
Leck, Lech, Nebenarm des Rhein's, füllt 
bey Vlaardingen in die Mdg. der Maas. 
Um den Gefahren. der Ueberschwemmg 
z«u entgehen, sollen Batavi Superiores 


BiüchofPas Wrterb. d. Erdk. 
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Ledus. 


um das Jahr 860 diese Mdg. des Rhein'a - 
gegraben haben; Andere setzen ihre Ent- 
stehg. weit früher an u. halten Lecca für 
eins mit Corbulonis Fossa (gegraben von 
Cn. Domitius Corbulo, Legat des Claud. 
Caesar); noch Andere τι. mit ihnen Cluv. 
vergleichen Lecca mit Rehni, Civilis 
Abactio. cf. Tacit. Hist, V, 19. 

Lecha, 1. Chron. IV, 21.; “ηχαβ, 
LXX.; St. im Stamme Juda (Judaea). 

Lechaeum, — Propert. — Aczatov, 
Strab. VIII, ῥ' 262.; Ptol; Pausan. 
Corinth. c, 11.; Harpocrat; Hesych.; 
Polyb. V, 17. 25.; Lecheae, arum, 
Plin. IV, 4.; St. auf der Küste des Sin. 
Corinthiacus, in Achaja, nórdl, von Co- 
rinth, deren Hafen sie war. 

Lechéae; cf. Lechaeum. 

Lechi (Lchi), Judic. XV, 9. 14, 19; 
Rammath- Lechi (Lehi), Judic, XV, 
J7.; St. im Südwesten des Stammes Ju- 
da (Judaea). 

Lechieni, Plin.; Volk Arabien's. 

Lechlinia; irlaend, St. Leighlin- 
bridge, Grfsch. Carlow, am Barrow. 

Lechtus, Cell.; i. q. Lycus. 

Lectora; i. q. Civitas Lactoratium, 

Lecttm, Plin. V, 80.3 Liv. XXXVII, 

.3 4Aéxrov, Homer, BH. £, v. 283; 
Strab. XIII, p. 416.; Ptol.; Herodot. 
IX, 114,; Vorgeb. auf der eüdl, Grenzo 
von Troas, Methymna, auf Lesbos, 

nüber; sec. Kruse heut. Tages ἕω» 

aba, od. St, Maria. 


Lecgythus; Ort im Westen von Si- 
thonia (Macedonien), unweit 'Torone; 
angebl. jetzt St, Kiriaki. 

cederata, ue, "lab. Peut.; Anton 
Itin. ; ΔΜεδερατα, Procop. Aedif. IV, 6.5 
Laedenata, Notit. Imp.; Ortin Moesia 
Super,, sec. Tab. X M. P. von Viminacium. 


Ledesia;, engl. St. Leeds, Grísch. 
York, am Aire. 

Ledi, Ann. Hincm, Rem, ann. 870.; 
niederl. St. Lier, hierre, Prov. Antwer- 
pen, am Zusfl. der kl. u. gr. Nethe. 

Ledía; franz. Wald. Laye, in Isle de 
France. 

Lcdon; St. in Phocis, am Cephiesus, 

Ledri, orum, 4:àgoi, Sozom. I, 11, 
Ledrum, Steph.; St. im Innern der 
Insel Cyprus. Ledrensis, e, Hicronym. 
Catal. Scpt, Eccl, 

Ledum Salarium; Lonsalinum; 
Lugdunwm Salinatorium; franz. 
Hptst. Lons le Saunier des Dop. Jurá 
(Franche Comté). 

Lcdus (Ledum Flumen), Mela II, 5.; 
Fest. Avien.; Sidon. Panegyr. Maj. v. 
208. ; 'TTheodulf. Aurel. Páráen. ad Judic, 
v. 105,; cf. Lacdus. 
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Legae. 


"Legae, Strab.; Volk im Geb. des 
nórdl. Albanien's. cf. Cadusii. 

| Legediía; St. in Gallia Lugdun. 
Sec., südl. von Constantia; angebl. jetzt 
Hávre de Longueville, in der Norman- 
die. 

Legecestria; Leogara; Lice- 
stria; cf. Cambden.; engl. Hptst. Lei- 
cester der Grísch. gl. N., an der Saure, 

Legeolium; cf. Lagecium. 

Legia, QGuicciard. Descpt. Belg ; 
Cluv. H, 12.; Ccil. H1, ἃ; 195.5 Lezia; 
Licva; Fl. Leye, Lys, in Westilan- 
dern, entspr. bey Lysburg, im Dep. Ca- 
lais u. füllt bey Gent in die Schelde. 

Legiía; i. q. Leodium, 

Legio, onis, Mieronym. de Loc. 
Ebr.; St. in Samaria, südwestl. von Au- 
zareth ; sec. Reland heut. Tages Lcgu- 


ne; sec, ΑἹ.  Ladschun. Nahe πε- 
διον λεγεωνος. cf. Heland  Palacst. IL, 
p. 813. 


Legio Septima Germanica (?) 
Brigacciorum, Aey«o ξ΄ Γερμανικὴ Bgi- 
γαικιίνων, Ptol.; richtiger Legio Se 
tima Gemína, lnscrptt.; St. in His- 
pania Tarracon. , nordóstl. von Asturica ; 
jetzt Leon, Hauptst. des Kónigrr. gl. N., 
am Esla. 

Legio 'Tricesima Ulpia; cf. 
Castra Ulpia. 

LEER TNCS nUm) Ort Lcgion, in Mai- 

d 


Legionense Regnum; Legio- 
nis Hegnum, Cluv. II, $.; Cell. II, 
1; 66.; span. Kónigr. Lcon, grenzt 
nórdl, an Asturien. 

Legioniacum; Legmicium; cf. 
Meibom. u. Pistor. Rer. Germ. ; 
preufs. St. Lechenich, Rgbz. Cóln, an 
der Vereinig. der Erft u, Nasscel. 

Legmna; Ort im Innern Paphlago- 
— südóstl. von Claudiopolis, nord- 
westl. von Ancyra. 

Legnicium; i, q. Legioniacum. 

Legonaus; cf. Fanum St. Valerii. 

Legradinum; slavon. St. Legrad, 
an der Drau. 

Legum, Anyov, Ptol; St. im Süd- 
westen Sicilien's, unweit Halicyue. 

Leguntina Fallis; das schweiz. 
Lugnetzerthal, im obern Bund des Can- 
ton Graubünden, 


(oLeherici, sive Letherici Mons; 
"n franz, St. Montlehery, Dep. Seine u. 
ise. 

Leícestriensis Comitatus, 
Cambden.; engl. Grfsch. Leicester, grenzt 
óstl. an Lincolnshire. Hptst. Leicester. 

Lcimon; Ort im Süden von Argolis, 
unweit Hermione, mit e. Wasserleitg. 
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Lemnos, 


Leimone, früher Kilone; Ort im 
nórdl. Pelasgiotis, nahe dem Eurotas, 

Leinius, sive Lynius, Zeiler. To- 
pogr. Sax. Infer.; hannov. Fl. Leine, 
entspr. bey Heiligenstadt, im Eichsfeld 
u. fallt bey Bodmer in die Aller. 

Leinum, Ptol.; St. in Sarmatia Ea- 
ropaea, am Borysthenes, vielleicht in 
der Gcgend von Bracklaw. 

Leiria; cf. Collippo. 

Leisnicium; 4. Zciler. Topozr. 
Sax. Sup.; Miller, Ann. Sax.; sáchs. St. 
Leifsnig, leipz. Kreis, an der freiberz. 
Mulde, 11 M. nordwestl. von Leipzig. 

Leitae Pons; niederóster. St. Aruc 
od. Pruck an der Leythe, Kreis unter dem 
wieaer Wald, am Fl. Leytha. 

Leithis (Leida); 1. ᾳ. Lugdunum 
Batavorum. 

Lelantus, Plin. IV, 12.; Fl, im 
Westen der Insel Éuboca. Nahe c. Ebe- 
ne gl. N., mit Büdern, Eisen- u. Kupfer- 
Gruben. 

Lel£géia Moenia, Ovid; i4 

ra. 
eléges, Plin. V, 29.; Virg.; 4 
λεγες, Homer. ; Strab.; Ptol.; Snid, ; cf. 
Athenaeus VI, 20.; Volk auf der Süud- 
küste von Troas, lángs dem südl. Ab- 
hange des Geb. Ida, wanderte nach Ca- 
rien, cf. Parthen. Nicaeens, Erotic. 1L, 
Acarnanien, Aetolien, Locris, Phocis, 
cf. Plin., Laconica, 'Thessalien, cf. Lucan. 
n.Eubüa. Lelégeis, idis, f. adj., Ovid.; 
Lclégéius, dj., litora, Id., i, e. me- 

ia. 

Lemanis (ad Portum Lemanis), Iti- 
ner. Anton.; Lemanna, orsm, Notit. 
1lmper.; viellcicht i. qQ. Novus Por- 
tus, «ciwog λιμὴν, Ptol.; Hafenort der 
Cantii, in Britannia Romana, sudwestl. 
von Dubris Portus, XVI M. P. sudl. von 
Durovernum; wahrscheinl. sec, Camb- 
den. in uas. Tagen Lime, Lyme, Hafen- 
ort, in Dorchestershire, Hier, wo Cac- 
sar gelandet haben soll, cf. Caes. V, ὃ, 
lag sec. Notit. : Praepositus Numeri T'ur- 
nacensium. 

Lemánus Lacus; 
Lacus. 
| Lemavi; Zweig der Callaici. 

Lemba, ae, Joseph. Antiq. XIII, 23: 
St. in Arabia Pcetraea, auf der Greare 
der Moabiter. 

Lemincum, Anton, Itin.; Ort der 
Allobrogi, in Gallia Viennensis, õstl. voa 
Vienna, sec. Cell. Chambery, in Sa- 
voyen. 

Lemnis; St. in Mauretania Caesar., 
nordóstl. von dcr Mdg. des Malva. 

Lemnos, Plin. IV, 12; XXXVI, 13.5; 


cf. Laousanios 


Lemodicae. 


Ovid. Trist. V, 1; 62.; Cic.; Mela II, 
3.5; Valer. Flacc. II, v. 78. 95.; Anu⸗ 
vog, Homer. ll. 4, v. 593.; Id. £, v. 
138.; Steph.; Ptol.; Pausan, Arcad. c. 
9$3.; Scholiast. ad Apollon. I, v. 604. sq.; 
J ulcani [nsula, 'Hgaigov  vnoosg, 
Nicand. 'Theriac. v. 498.5; Insel im Nor- 
den des Mare Aegzaeum, sec. Plin. XXII 
M. sudwestl. von Imbros, LXXXVII süd- 
δεῖ, vom Athos Mons, war wegen ihrer 
terra lemnia bekannt u, dem Vulcan ge- 
heiligt. Jetzt Stalimene, Lemno, im Ar- 
chipelagus — Lemnías, adis, subst. f., 
Ovid.; Lemniaácus, adj., Martial. Lem- 
nius, adj. Cic., pater, Virg. , cf. Ovid., 
i. e. Vulcanus;  Lemnii, Corn. Nep.; 
Einw. 

Lemodicae, Ann. Pertin. P. I. ann. 
832. ; i, q. Augustoritum. 

Lemoiga; Lemvicum; dán. Fle- 
eken Lemwig, im Stift Ripen, Nord- 
Jütland. 

Lemóniuwm,  Fest.; Ort vor der 
Porta Capena Rom's, auf Via Latina. 
Lemonius, adj., Cic. 

Lemonum, Maguo Notae jur. Rom.; 
i. q. Limonum. 

| Ἀῤφισργαρ poit Ann, Petav. Cont. ann. 
167.5; cf. Auguetoritum. 

Lemoviccnsis Provincia, Sam- 
marth. Gall. Christ. ; ehemal. franz. 
Prov. Limosin, das heut. Dep. Ober- 
vienne. 

Lcmóvices (Lemovici), Caes; Volk 
in Gallia Aquitan. Prima, um das heut. 
Limoges. 

Lemovicum, Cluv. II, 15.5 cf. Au- 
gustoritum. — Lemovicensis, €, Ann. 
Hincm. Hem. ann. 866, 

Lemovii, Tacit. Ann. XIIT, 30; Id. 
Gear. c. 40.;. Volk im nordóstl. Germa- 
nien, scc. Wilhelm e. —— der Rugii, 
zw. der Wipper u. Weichsel, sec. von 
Wersebe um Lauenburg, Leba bis an 
die Weichsel. 


Lemurís; kl. Fl. Lemo, im Hrzth. 
Genua. 

Lemvicum; i. q. Lemoiga. 

Lenciía; kl Fl. Linza, entspr. in 
den Apenninen u. füllt bey Bersello in 
den Rhein. 

Lencicía; cf. Lancicia. 

Lendinaría; venet. St. Lendinara, 
Prov. Polesina, am Adigetto. 

Lengenfeldensis Arz; kl. baier. 
St. Perg Len end im Regenkreise, an 
der Naab. 

Lenium, Caes.; St. Lusitanien's. 

Lenozia; l. q. Levinia. 

Lentia, Noti.; Ort in Noricum; 
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Leonica. 


cf. Aredata. Hier sec. Notit. Equites 
Sagittarii. 
entium, sive Ca- 

strum; i. q Elenae. 

Lentudum; steyerm. Mktfl. Lutten- 
berg, Kreis Marburg, an der Stainz. 

Lentula (Lentudum, Lentula), Ptol. 
Ort in Pannonia Super. ; sec. Mannert in 
der unger. Gesp, Szala, um Legrad, na- 
he der Vereinig. der Mur u. Drave. 

Leo, onis; Flecken im Südosten Ae- 
thiopien's, nürdl. von Avalites, 


Lceobschutium; Hptst. Leobschütz, 
Lübschütz des lichtenst. Frastth. Jágern- 
dorf, Hirbz. Oppeln. 

Leoburgum; cf. Lauenburgum. 

Leobüsium, sive Luba; schles. 
Mktfl. Leubus, Lubens, Mgbz. (6 M, 
nordweestl. von) Breslau, am óstl. Ufer 
der Oder. 

Leocata (Leucatu) ,  Baudrand. ; 
Mktfl, Leucate, in Languedoc, 

Leodia, Aun. Tilian, ann, 769.; i. q. 
Augustoritum., 

Leodicum, Chronic. Moissiac. ann, 
718.; Cell. H, 8; 132; Clav. Hl, 9.; 
Leodium, Chronic. Regin. ann. 881. ; 
Aeneae Silv, Hist. Frider. ΠῚ. 5. Chronic, 
Albert. Stad.; Chronic. Bavar.; Ann. 
Brunwilar ann. 1106.; Ann. Eiuh. aun, 
769.; Ann. Lauriss. ann. 769 ; Lcuti- 
cus Jl'icus, Ann. Prudent. Trec. ann. 
854. 85H,; Leudicum, Ann. Hincm., 
Rem. ann. 882, ; Hyptet. Lüttich der nie- 
derl. Prov. gl. N., an der Maas. Leo- 
dícensis, e, aj. , Cell.; Chronic. Albert. 
Stad., provincia, Cluv. III, 9. 


Leodo; vielleicht i. q. Lonsalinum. 

Leodoricum; Ort in Locris, nahe 
dem Pindus, 

Leogára; cf, Legeceatria. 

Leogus, Cambden.; Insel Lewis, 
die grólste der Hebriden. 

Leómamia; kl. franz. Ldsch. Lo- 


"ae in Gascogne, 
con, Λέων, Ptol; Vorgeb. im Sü- 
den der Insel Creta. 

Leon, ontis, 4tov,ovroc, Ptol; Leon- 
tes, Kloeden; ΕἸ, Phoenicien's, unweit 
Leontos , entspr. auf den Libanon , mün- 
det sec, Kloeden 2j St. nordóstl. von T y- 
rus u. heifat jetzt /fwle, cf. Bostrenus. 

Leon, Liv. Flecken bey Syracusae 
Sicilien's. 

Leona; 1. q. Fanum St. Pauli Leo- 
nensis. 

Leoniacum (Leonicum) ; St. Leg- 
nano, in der venet. Prov. Verona, un 
beyden Ufern der Etsch. 

Leonica, Anton. Itin.; Ptol.; Leo- 
tica Muhicip., Mzz. up. Golz, ; St. dec 
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Lenense 


Leonicae. 


Edetani, im Westen von Hispania Tar- 


racon.; muthmafsl heut. Tages /fliaga, 
am ΕἸ. Guadalope, in Aragonien. Leo- 
nicensis, Plin. HI, 3. 

Leonicae, Baudrand,; kl. franz. St. 
Lorgues, Dep Var (Provence). 

Leonis Castrum, Cambden.; engl. 
Schlofs Hort, in Denbighshire. 

Leonis Monasterium; englisch. 
Burgflecken Lemster, Grfsch. Hereford, 
am Wye. 

Leonis Mons, Cluv. III, 39. ; nea- 
polit. St. Monte Leonc, in Calabria Ul- 
teriore II. 

Lcontes; cf. Leon. 

Leontini, Plin. IH, 8.; MelaIT, 7.; 
. Qvid. Fast. IV, v. 467.5; Δεοντινοι, Scyl; 
Leontium, Δεοντιον, Ptol; ἡ τῶν 
Asovrivov ποῖις, Polyb. ΥἹΙ, Excerpt. 
init.; St. im Osten Sicilien's, sec. Scyl. 
XX (sec. XL) Stad. (1 M.) vom Meere, 
nordwestl, von u— jetzt Lentini, 
Leontini, St. im Val di Noto. — Leontini, 
Liv. XXIV, 29. sq.; Atovtivot, Herodot. 
VH, 154. 

Leontini Campi, Sil. Ital. XIV, 
v. 126. ; i. q. Xuthia. , 

Leontinus Sinus; Mbusen im 
Osten Sicilien's. 

Lcontís, idis, Atovrig, toc, Steph.; 
Tribus, φυλη, im Osten Attica's. 

Leontium, Λεόντιον, Polyb. II, 41; 
V, 94,5; St. Achajü's, zw. Tritae ας 
Aegina. 

Leontium; i. q. Leontini. 

Lcontüópólis, Tab. Peut.; Plin. V, 
10.5 Λεοντοπολις, Strab. XVII, p. 952. ; 
Ptol.; Joscph. Antiq. XIII, 8. 6.; cf. 
Aelian. Hist. Animal. XII, 7.; Δεωντίων 
(Λέων) πολιςν cf. Hieronym. Jesaia 
XLVL.; Leonto, Hieronym. ad Jovian. 
H, 6.; Anton. ltin.; “εοντω, Notit. 
Provv.; St. im südl. Delta, nórdl. von 
Athribis, südl. von Busiris, die in uns. 
Tagen 'Tel- Essabe heifsen soll. Leon- 
topolitac, Λεοντοπολειται, Mz. des Án- 
tonin. Pius. Onias IV., Hohepriester, Sohn 
Onias HII. , cf. 2. Maccab. III, 1; XV, 
12., flüchtete nach Aegypten zum Pto- 
lemaeus Philometor u. erbaute hier, um 
180 vor Chr., c. dem zu Jerusalem ühnl. 
Tempel, . Um 25, etwa 225 J. nach se, 
Erbaug. liefs ihn Vespasian schliefsen 
u. alle Reichthümer durch den Procura- 
tor Paulimr wegnehmen, 

LeontópüÜlis; cf. Callinicum. 

Leontopolites, Plin. V, 9.5 Μεον- 
τοπολιτης, Strab. VIE, p. 952.; Ptol.; 
Ldbz. in Aegyptus Infer., um Leon- 
topolig ——— — 

Leontos, Plin. V, 20.; tovtov 
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Lepria. 


zoAt , Scyl.; Strab. XVI, p. 529. ; Por- 
phyrion.; St. Phoenicien's, zw. Berytus 
u. Sidon. 

Leopodum; St, vielleicht im Phry- 
gia Major. 

Leopoldinum, Szentivan.; Leo- 
poldopolis; unger. St. Leopoldstodt, 
Gespsch. Neitra, an der Waag. 

Lcopólis; Leorinum; Leoris; 
cf. Erbert. Tract, Leorin, 5; schies, St. 
Lemberg , Lówenberg , Rgbz. (9 M. εὐά- 
westl. von) Liegnitz, am westl Uler des 
Bober. ᾿ 

Leópólis, Cluv. IV, 25.; Cel; 
ósterr. Hptst. Lemberg des Kónigr. Ga- 
lizien, am Fl. Peltew. ztanus, 


 adj., Cluv. IV, 29. 


Leopolis; i.q. Fanum St. Leonis. 

Leorínum; cf, Leopolis, 

Leostenii Comitatus; würtemb. 
Grísch. Lówenstein, im Neckarkreise. 

Leosthenius Sinus; Mbusen an 
der thrac, Küste des Bosporus Thraciae, 
unweit Heraeum. 

Leovallis; cf. Zeiler. Itin. Germ.; 
Id. Topogr. Boh.; preufs. St, Liebe 
thal, Loewenthal, Rgbz. Liegnitz, 14 M. 
südwestl, von Breslau. 

Leovardia, Bert. ; Gauicciard.; 
Leovardium, Cluy. H, 19. ; niedet 
Hptst. Leewarden, Lewwarden der Pre. 
Friesland, am Fl. Ee. 

Lepethymnus; Berg auf der Insd 
Lesbos. 

Lepidotum, Aezidorov, Ptol; St. 
im Nomos Panopolites (Thebais), óstl. 
vom Nil. 

Lepontii, Plin. III, 20.; Caes. IV, 
9.; ΔΛειποντιοι, Strab. IV. ; Volkersch. 
im südl. Rhaetien, zerfiel in: PFiberi u. 
Vibii u. safs wahrscheinl. im Nordwesten 
des heut. Canton Tessin, sudwestl vom 
St. Gotthardt. 

Lepontina PFallis; das schweiz. 
Livinerthal, Canton Tessin, südl. vog 
St. Gotthardt. 

Leporacensis Vallis; Lepr- 
rea; das fruchtb. Leberthal, Dep. Ober 
rhein, am Leber, der bey Schlettstai: 


in die ΠῚ füllt. 
Lepreum, τὸ Aezosov, Ptol.; Str. 
VIH, p. 297.; Polyb. IV, 731.; [- 
réus, επρεος, Pausan. Eliac, I, 5: 
I, 15.; St. im Süden von Elis, non 


westl. von Pyrgi, die sec. Krusc jetz 


Strobitzi heifst. Lepreatac, δὲ επρεα- 

ται, Pausan. Eliac. 1, 5. 

— Plin. IV, 6.3 St. Arce 
ien's. 


Lepriía, Plin.; Insel nahe der Ku- 


Leprosium. 


ste lonien's, vielleicht in der Gegend 
von Ephesus. 

Leprosium; St. der Bituriges in 
Gallia Aquitan. Prim.; heut. Tages Le- 
vrour, St., Dep. Indre (Berry), am Na- 
on, mit róm, Alterthümern. 

Lepsia, Plin. V, 81.; Insel des icar. 
Mieeres, westl, von Carien, nórdl. von 
Leros; jetzt Lipso. 

Lepte, Ptol.; Vorgeb. in 'Thebais, 
am Sin. lmmundus, nórdl. von Berenice ; 
angebl. in uns, Tagen Ras- al - Enf, 

epte; Vorgeb. Paphlagonien's. 

Leptis, Hirt. Alex. c. 97., ed. Ou- 
dend. ; St, Spanien's. 

Leptiís Magna, Anton. Itin. ; Tab. 
Peut.; Solin. c. 27.; Mz. des Tiberius 
bey Harduin.; Leptis Altera, Mela 
Ι, 3.; Leptis Altera, cognom. Mag- 
πα. Plin, V, 4.; cf. Eutrop. VIH, 9.; 
ἡ «Δέπτις μεγαλη, Ptol.; Acaric, Strab. 
XVH, p.574. Colonia Victriz Julía 


Leptis, Mz. bey Harduins Leptimag-: 
Vani. 


ma, “επτιμαγνα, Procop. Li, 21.; 
Neapolis, Mela; Plin. V, 4,; Geo- 
graph, Rayenn,; Notit. Eccles, ; N&a- 
zr0A4g, Steph.; Ptol.; Strab.; Naz olg 
Καρχηδονίων, ScyL; Tripolis, ἢ 
Τρίπολις, Ptol; St, in Begio Syrtica, 
zw. Abrotonum ἃ. (westl. vom) Cinyphug 
Fluv., war sec. Sallust. Jugurth. c. 19. 
von den Phóniciern (Sidonii, Sallust. 
Jugurth. c, 78.), od. sec. Plin. V, 9. 
von den Tyriern gegründet u. heifst in 
uns. Tagen Lebida. Gebrtsort des Sep- 
timius Severus, — Leptitani, Sallust. ; 
Einw.; Leptimagnensis, c, Cell. 

Leptis Minor, Anton. lHtin.; 4ez- 
zig μιχρα, Ptol; — Plin. V, 4.; 
Caes. Civ. H, 88.; la I, 7.5; Liv. 
*XXIV, 62.; Hirt. Afr. c. 6, 7. 9. 62.; 
Lepteminnus, Tab. Peut.; St. in By- 

um, zw, Ádrumetum u. Thaypsus; 
jetzt Lemta. Sec. Plin. war die St. e. 
phónic. Colonie aus Tyrus. Leptitqni, 
irt. c. 97. ; m rus IV, 50.; Lep- 
timinensis, €, Notit. Afric; Lepticus, 
adj., Plin. 

Lepuisca; cf. Jupuscoa. 

Lerdamum; kl. niederl. St. Leer- 
dam, in Südholland, an der Linge.. 

Leria; i, q. Edeta. 

Leriía, Strab. XIV, p. 941; Lerus, 
Plin, IV, 12; V, 21. ; Argos, Strab. XIV, 
p. 493.; Herodot. V, extr.; sporad. In- 
sel, südóstl von Patmos, nordwestl. von 
Calymna; heut. Tages Lero. 

Lerinua (Lariua) . Win. Marit.; Plin. 
JM, 5.5; Lcrinus, Ennod. Vit. St. Epi- 
phan.; Lirinus, Sidon, v. 105.; ἡ 
Πλανασια, Stab; Plana Insula, 
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.Lesbos. 


Sidon. v. 110.; Insel an der Küste von 
Gallia Narbon.; jetzt St. Honorat, lerin. 
Insel, Dep. Var. j 

Lerinae; die Lerínischen Inseln , im 

mittell. Meere, Dep. Var, von welchen 
—— u. St. Honorat die groófsten 
sind. - 
« Lerna, Pausan, Carinth. c. 90. ; 
Lernc, Mela 1], 8.; Ptol; St. in Argo- 
lis, südl,. von Argos, auf der Küste; 
angebl. in uns, Tagen Petrina, 

Lerna, Apollodor. II, 1.; Fl, in Ar- 
golis, fiel in den See Lerna. 

Lerna Palus, Stat. Theb. I, v. 
960; 11, v. 499.; cf. Stat. Silv. Il, carm. 
I, v. 181.; Virg. Aeneid. VI, v. 805; 
XH, v. 518.; 759v Atuvn, Strab. VII, 

256.; cf. Nonn. Dionys. VIII, 24,; 
See in Argolis, nahe der westl. Küste 
des Sin. Argolicus , wo Hercules die ler- 
naeisch. Schlange tódtete; heut. Tages 
Molini, od, Muühlenteich der Angabe 
nach. Lernacus, adj. , Virg. Aen. VIH, 
y. 900.; Propert.; Ovid, ; Colum. ; Ate- 
valog, Pindar. Olymp. Od. VII, v. 60. ; 
bey Stat. i. q. Gaecus. 

Lero, onis, Itin. Marit. Plin. IIT, 5.; 
Mela II, 6.; Lerus, Ennod. Vit. St. 
Epiph.; 4:9ov, Strab.; lInscl au der 
Küste von Gallia Narhon. ; jetzt St. Mar- 

erita, lerinisch. Insel, 1] St. lang, À 

t. breit. 

Leronensium Civitas; i. q. Ela- 
rong. . 

Leros; cf. Leria. 

Lertius; i. q. Ircius. 

Lesa, Aca, Ptol.; St, im Innern 
Sardinien's, mit warmen Heilquellen, 
Apuac Lesitanac; muthmafsl. heut. Ta- 
ges St. Gabina, 

—. Lesbi, Anton. Itin. ; Ort in Maure- 
tania Caesar., XVIII M. P. nórdl. von 
Horrca, XXV südl, von Tubusuptus. 

Lesbos, Plin. V, 91.; Mela II, 7. ; 
Liv. XLV, 51.; Tacit. Ann. II, 54; VI, 
3.; Ovid. Metam. XI, v. 55.5; Horat. 1], 
epist. 11.5; Μεσβος, Homer.; Xenoph. 
Mer. Graec.; Aelian. Hist. X, 41.; 
Strab. XIII. XIV.; cf, Diodor. Sic. V, 

1.; früher Lasia, Plin. 1. c.; Pelasgia, 
lin. d. 1. Diodor. Sic.; Issa, Diodor, 
Sic. V, 82.5 Aegira, Plin. c. 1.; Aethio- 
e, Plin. d, 1.; Macaria, Plin. 1. c.; 
iodor. Sic. d. 1.; Insel des Mare Ac- 
eum, westl, von der Küste yon Aeolis; 
Jetzt Metcliuo, mit der Hptst. Castro, 
Geburtsort des Pittacus, "Theophrastus, 
Alcaeus, der Suppho, etc. —Lesbiacus, 


. adj., Cic. ; Lesbías, adis, Lesbiades, sc, 


femirae, Ovid.; Lesbis, idis, Lesbides, 
i. ᾳ. Lesbiades, Ovid. ; puella, i. e. Sap- 


LE 


Lescuria. 


pho, Id.; Lesbíus, adj., Horat.; Ovid, 
cf. Plehn Lesbiacorum Liber. Berolin. 
1826. Recens. Allg. Ltztg. No. 88. 
Ayril 1827. 

Lescuría; Bcarnensium Las- 
cara; Heneharnum Civitas; cf. 
Oihenart. Not, Utr. Vascon.; Sammarth. 
Gall. Christ. ; i. q. Beneharnum.  Les- 
cariensis, e, Bert. 

Lesem; cf, Laisa. 

Lesem; i. q. Lais. 

Lesiniacum, Zceiler. Topogr. Gall. ; 
franz. Mktfl, Lesignan, in Languedoc, 
zw. Narbonne τι. Carcassone, 

Lesnovia, Baudrand.; kl. St. Les- 
now, in Volhynien, 

Lesora; Berg auf der Grenze von 
Gallia Narbon. u. Aquitan. , westl. von 
Alba Augusta; heut. Tages. Losere, in 
den Sevennen, Hier die Quelle des 
Allier. 

Lessa; Ort in Argolis, südwestl, von 
Argolis; sec, Kruse in uns, T. 
curia, Ligurio, mit Ruinen e. 
der Minerva. 

Lessina, sive Lossinae, Topogr, 
Circ, Burg.; niederl. St. Lessen,  Lessi- 
nes, Prov. Hennegau, am Dender. 

Lessoa; dán. Insel Lessóe, im Cat- 
tegat, von Sandbünken umgeben. 

Lesua, Cambd.; engl. Hptst. Lewes 
der Grísch. Sussex, am ΕἸ. Gose. 

Lesiüra, Auson. Mosella; Fl in 
Gallia Belgica, fiel in. die Mosa; jetzt 
Leser, Rgbz. Trier. 

Lestarum Hegio, /rsov χώρα, 

ol. ; nd in India extra Gangem, 
sec. d'Anville westl. vom ΕἾ Serus, óstl. 
vom Sin. Sabaracus, auf beyden Seiten 
des Daonas; sec, Al. ἀμ» heut, Künigr. 
Siam, Yudra- Pi, Meiang - Thai, nórdl, 
vom Mbusen von Siam. 

Lestinae, sive Liptinae, Bau- 
drand.; niederl. Schlofs Letines, Prov. 
Hennegau, unweit Binche, 

Letandros, Plin.; cyclad. Insel, 
unweit Gyaros. 

Letane; Fl. Phoenicien's, entspr. 
suf dem Libanus τι, mündete südl, von 
Ornithopolis; muthmafsl. jetzt. Casmy, 
Casimir. 

Letávia; angebl. i. q. Aremorica, 

Lete (Letac, Lite), Plin. IV, 10.; 
Anen, Ptol; St. im Süden von Mygdo- 
nia (Macedonien). 

Letha, Cambd.; schottl. St, Leith, 
in Edinburg u. an der Mdg. des ΕἸ, 
Leith in den Fyrth of Forth. 

Lethaeae; seo, Kruse Inseln im Sü- 

den Creta's , südwestl. von der Mdg. des 
- bethaeus. 


* 


empels 


694 


Leucadia, 


Lethaeus, Solin. c, 11.; Vib. Seq. 
de Flum,; ὁ /479a:og, Strab. X, p. $29; 
Fl. der Insel Creta, strómte südwestl. 
von Gortyna dem Meere zu, 

Lethacus, ὁ 459a:0g, Strab. XIT, 
p. 445.; ΕἸ. lonien's, stromte von M. 
nach S. u. fiel bey Magnesia in ἐξα 


Maeander. 

Lethe; Quelle Bóotien's, bey Leba- 
dea. Bey Ovid. Trist. L, 2; 36; I$, 1; 
41; Id. Pont. H, 4; 23; IV, 1; 17.; e. 
Fl. in der Unterwelt. 

Lethes; i, q. Belio. 

Lethon; εἴ, Lathon, 

Letia; nmiederl, Fl. Lesche, Prov. 
Namur, fálit in die Maas. 

Letoa, Agtzo«, Ptol.; Insel im Sũ- 
den Creta's; vielleicht in uus. Tagen 
Gaiduronisia, kl. Insel im Süden won 
Candia; sec. Αἱ Christina. 

Letoja, Plin. IV, 12; Lotoa, 
Aoroc, Ptol.; Insel, westl von Elis, 


Ly- "πὴ. Cephallenia u. Zacynthus. 


Letopolis; i. q. Latonae Civitas. 

Letopolites Nomos, “Δητουποῖε. 
τῆς Νόμος, Ptol; Ldbz. in Aegyptu 
Infer., um Latonae Urbs. 

Letrini; St. in Triphslia (Elis). 
nordó;tl. von der Mdg. des Alpheo: 
sec. Kruse jetzt Pyrgo. 

Letschia Vallis, Stumpf. IX, ὃ; 
Simler.; das schweiz, Lettscherthat, Caz- 
ton Wallis. 

Letteránum, εἶν. Lycterae; M. 
neapol, St Lettere, Prov. Principato 
Citeriore. 


Lettia; Ldsch. Letten; e. The 
von Liefland , grenzt nórdl. an Estbland, 

Letus; i, q. Latonae Civitas. 

Letusa; nicderl. St, Leusc, Leuze. 
Prov. Hennegau, an der Quelle des 
Dender. 

Leuca, Lucan. V, v. 919.5 ra Ar 
xa, Strab.; St. in Calabrien, norduastl 
von Japygium Promont.; heut, Taze: 
St. Maria di Leuca, St., in Terra d'O- 
tranto. 


Leuca, Mela I, 17.5 Leucc, Pf. 
V, 29.; Leucac, Δεύκαι, Strab. XIV, 

. 445.; St. im nórdl, lonien, am Sis. 

inyrnaeus, nordwestl. von Smyrna. 

rip angebl. der wesil. Theil de. 
Gebirgs auf der Insel Creta. 

Leucae; cf. Leuca. 

Leucae, Liv. XXXV, 21.;  Arvxa, 
Polyb. IV, 36; V, 19.3 St. in Laconica. 
&uf der Ostküste des Siu, Laconicus, 
vielleicht nnfern Acriac. 

Leucadia, Mela H, 3.; Plin. IV, 
1. 12.5 Liv. XXXIII, 13.: “ευκαδια, 
Homer,; Strab, X, p. 811.; Thucyd. lil; 


Leucae Camini. 


Scylax; cf. Polyb. V, 5.; früher Neri- 
tis, Plin. L εἰ: Leucas, adis, Fler. 
JV, 11.5; Ovid. Metam. XV, v. 289.; 
Jnsel an der Küste von Acarnanien, 
nórdl. von Cephallenia; jetzt St. Maura, 
im ion. Meere, 2 M. lang, ᾧ breit. Als 
Halbinsel nennt sie Homer: Epiri (Acar- 
nan.) Litus. 

Leucae Camini, Ptol; Ort im 
Nomos Libyae, od. im Osten von Mar- 
marica, westl, von Tacaphuris, 


Leucae Napac, Ptol.; 
selbst, unweit Lencae Camini, 

Leucáristus, Ptol,; St. in Germa- 
nien, óstl. von Budorigum, sec. Wilhelm 
bey Berun, im preufs. Schlesien ; scc, Kru- 
se Konstadt, Constad, Cunstadt, kl. preufs. 
St., Rgbz (91 M. südóstl. von) Breslau. 
von Wersebe vergleicht Laskowitz. 

Leucas, adis, Plin. IV, 1.; Mela 
3I, 3.; Liv. XXXIH, 17.; Cic. XVI, 
epist, 4. 9.; Μευκας, Strab. X.; Thu- 
cyd. IL; St. im Nordwessen der Insel 
Leucadia; vielleicht in uns. Tagen 4maxz- 
ichií, Hptst. der Insel. Zur Zeit des 
achaeisch. Bundes war Leucas Hptst. 
Acarnanien's, cf. Liv. -XXXVI, 11. Hier 
hatte Apoilo (Leucadius, Propert. ΠῚ, 
311.; cf. Strab.) e. Tempel. Leucgiii, 
“«Δευκαδιοι, Thucyd. 

Leucasia, Plin. III, 7.5; ἡ 4evxa- 
cia, Strab. I1, 81.; Dionys. Halicarn.; 
Leucosia, Ovid. Metam. XV, v. 308,; 
ἡ A:vxocia, Strab. VI, p. 178.; Lyco- 
phron in Alexandr. v. .5 '"Tzetzes.; 
vielleicht i. q. Leucothea, Plin. III, 
6.; Mela; Insel des Sin. Paestanus, der 
Küste Lucanien's gegenüber;  angebl. 
jetæt Lícosa. 

Leucasia; Fl. Messenien's, fiel in 
den Balyra. 

Leucaspis, Ptol; Hafen in Mar- 
snarica , zw. Deris u. Promont. Glaucum. 

Leucata, Virg. Aen. III, v. 214.; 
Claudian. 1. Consul. Stil. I1, vw. 171. 
Leucate, Flor. IV, 11.; Virg. Aen. 
VIII, v. 616.; Liv. XXVI, 26.5 Μευκά- 
za, Arvxüty; Album Saxum, Atv- 
xg πέτρα, Strab. IX, p. 811.5 Vorgeh. 
im Südwesten der Insel Leucadia; sec. 
Kruse heut. Tages Cap Ducato. 

Leucata, Mela II, 5.; Küste in Gal- 
lia Narbon., vielleicht zw. den ΕἸ], Rus- 
cino u. Atax. 

Leucatas ; ungebl i. q. Acritas, 
Acrita. 

Leuce; angebl. jetzt Fidonisi, Sido- 
nisi, nahe der Mdg. des Dnepr; cf. 
Achillis Insula. 

Insel an der Nord- 


Leuce, Plin.; 
küste der Insel Creta, nordwestl. von 


Ort da- 
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Leucolithi. 


Cydonia; sec, Kruse in uns. Tagen St. 
Theodor. 

Leucc, Plin.; Insel nahe der süd- 
westl. Küste Creta's, südl. von Itanum. 


Leuce, Ptol.; Insel des Sin. Colchi- 
cus (India intra Gangem) , zw. Trinesia 
u. Panigeris. 

Leuce Acte, Scylax; Ort auf der 
Küste Thracien's; sec. Kruse jetzt Chi- 
fik. cf. Album Litus. 

Leuce Come, Strab, XVL.; St. im 
Norden von Arabia Felix, am Sin. Ara- 
bicus, von wo.aus Aelius Gallius, unter 
Augustus, se. unglückl. Zug nach Ara- 
bia Felix, Strab., unternahm ; viclleicht 
heut. Tages Hauran, MHufenst., Prov. 
Hedschas; sec. Mannert i. 4. 
muthas. 

Leuce Portus; Hafenort in Naba- 
thacea (Arabia Petraca), am Sin. Aelani- 
tes; in se. Ruinen angebl. jetzt Chaona. 


Leucenscs, εἶν. Leucerac Ther- 
mac; das schweiz. Leukerbad , Cunton 
Wallis, bey Leuk. 

Lceuci, Cacs. G. II, 14.; Tacit. Hist. 
I, 64.5 Leuci Liberi, Plin. IV, 17.; 
Asvxor, Strab. IV, p. 134.; Volk iin 
Südosten von Gallia Belgica, südl. von 
den Mediomatrici, von der Matrona bis 
zur Mosella, im Nordosten des Dep. 
Ober - Marne, im Süden der Depp. Maas 
u. Meurthe, vorzügl. um 'l'oul. 

Leuci Montes, Λευκὰ ógr, Strab.; 
Geb. im westl. Innern der Inscl Creta, 
südl von Cydonia; sec. Kruse in uns. 
Tagen ^lprovoana. 

Leucia; schweiz. Mktfl. Leuk, Can- 
ton Wallis, an dem 

Leucimna, Plinff, 12.; Λευκιμ- 
v7, Thucyd. L; Λευκίμμα, Ptol.; Atv- 
xui , Sirab. VIE, p. 224. ; Vorgeb. im 
Süden der Insel Corcyra ; sec. Kruse 
jetzt Cap Bianco, bey den Schiffern der 
Frauensprung; sec. Al. Cap Lechino. 

Leuco- Acthiopes, Plin. V, 8.; 
Mela I, 4; IV, 6.5 Volk in Libya Inte- 





riot, nahe dem — Ryssadium, 
vielleicht zw, den ΕἸ], Stachir u. Da- 
radus. 


Leucoa, Ptol.; St. im Osten von 
Marmarica, nahe der Grenze von 
byae Mons. 

Leucocome; 
Berytus u. Tyrus. 

Lecucogacus Collis, Plin. ΧΨΗΙ, 
11.; Hügel in Campanien, xw. Neapolis 
u. Puteoli. Nahe die Leucogaci Fontes, 
Plin, XXXI, 2., die Wunden u. Augen- 
übel heilten. . : 

Leucolithi, Plin. V, 23.5 Volk, 


St. Phünicien's, zw. 


Leucolla, 


vielleicht in Phrygien, od. in Pisidien, 
zw, den Tymbriani u. Peltoni. 

Leucolla, Plin.; Insel, nahe der 
Küste Lycien's. 

Leucolla, Strab. XIV, extr.; Hafen 
auf der Südostküste der Insel Cyprus. 

5 Leucolla; St. im Süden der Insel 
rn. 
3 eucolla, Plin.; Vorgeb. in Pam- 
phylien, unweit Perga. 

Leuconaus; cf. Fanum St, Valerii, 

Leuconium; Leutschovia, Zei- 
Ἰοῦς; Krekwitz; Cell; unger. Hptst. 
Leutschau der Gespsch. Zips. 

Leucópetra; cf. Canduum. 

Leucópetra, Plin. III, 5.5 Cic, 
Philipp. 1, 8; 14. Attic. XVI, epist. 7.; 
«“Δευκοσπετρα, Strab,; wohl auch Brut- 
tium Promontorium, Servius Acn. 
II, v. 400[; 4pennini Finis; Vor- 
£. im Südwesten von Bruttium, am 

retum Siculum; heut, Tages Cap del 
lU 4rmi, 

Leucophrys, AtvxogQvse, Diodor, ; 
Lycophron. v. 346.; sec. Scholiast. i. q. 
TT'enedos. 

Leucopidia; i. q. Candida Casa, 

Leucopolis, Plin.; St, in Caricn., 

"Leucorea (Leucoris, idis), Bert.; 
Eeiler.; Dresser; cf. Calegia, Kruse 
nber nimmt Caleg$a für Halle. 

Leucósia; i. q, Leucasia. 

Leucosia (Kalli Nikesia) ; St. auf 
Cyprus; muthmafsl, jetzt Nicosia, Lef- 
cosia, Hptst. der Insel. 

Leucostabulum; schweiz, St. Lich- 
stall, Canton Basel, 

Leucosyri, Curt.; Plin, VI, 8.; 
“ευχοσυροι, δα». XIl, p. 978. ; Volk 
in Cappadocien: 

Leucosyria; Ldsch.in Cappadocien, 
gw. den Fll. Halys u. Melas, 

Leucosyrus, Arvxocvgog Steph: 
spüter Pyramus, Plin, ; ela I, 13.; 

urt. III, 7.; Πύραμος, Steph.; Arrian.; 
Strab. XIV, p. 464.; Ptol; Fl. in Cili- 
ria Campestris, nahe dem Cydnus; in 
uns Tagen Geihun, Jyhoon. — 

Leucotheqg; i. q. Leucasia. 

Lceucothea, Plin.; Quelle in Sa- 
mos. 

Leucothcac, Plin. ; cf. Elethyia. 

Leuctra, orum, za Λευκτρα, Strab. 
IX, p, 285.; Plutarch. Pelopid.; St. in 
Boeotien, südwestl. von Thebae, süd- 
óstl. von 'lhespiae; sec. Kruse jetzt 
Lefka; sec, Al, Ruinen von. Eremo- Ca- 
stro, bey Leuka. Hier schlug (Leuc- 
itrica Pugna, Corn. Nep, Epamin. c. 6. 
10.; cf. Diodor. XV, 55.); Epaminondas, 
811 vor Chr., die Lacedümonier. 
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Levia. 


Leuctra, Plin. IV, 55; A 
Pausan, Lacon. c, 21,; Leuctrum, 
Atvxrgov, Strab, VIII, p. 248.5 Plu- 
tarch, Pelop.; St. in Laconica, τῶν ἐν 
Βοιωτιαὰ Λευκτρωῶν  &-o0:xog,  Strab., 
westl. von Bryseae; sec. i.q. Castrssm 
Mainensc, Ort Maína; sec, AL Jsi- 
chia ; sec. Al. Londari, 

Leuctrum; cf, Leuctra, 

Leucum; mail St, Lecce, Prov, 
Como, am südwestl. Arme des Comer- 
Sees. 

Lcucyanias; Fl in Elis, fiel ia 
den Alpheus. 

Leugaesa, Ptol; St in Melitene 
(Cappadocia Magna), unweit Jassus. 

Lcuni, Plin.; Volk in Hispania Tar- 
raconensis, 

Leuphána, Δευφανα, Ptol; Ort 
im nàürdl Germanien, in der Nàhe der 
Elbe, sec. Wilhelm am westl. Ufer der- 
selben, bey Lüneburg; sec. von Wersebe 
das alte Lübeck, an der Schwart, sec, 
Kruse anf dem Westufer der Elbe und 
heut. Tages Lübtheen, Lübtheim , Fle- 
cken im Grfshrzth, Mecklenburg-Schwe- 
rin, δὲ M. südóstl. von Lübecl, δὲ nord- 
E von Lueneburg. 

euphithorga; St, zw. Aethiopieg 
u. Aegypten. 

Leupas, Plin,; Hafen auf der Süd. 
küste von Arabia Felix. 

Leura; cf. Collippo, 

Leusin (Bleusine) , Liv.; Flecken ín 
Aegyptus Infer., unfern Nicopolis. 

Leusinium, ton. Itin.; Leusi- 
num, Tab. Peut. ; Ort Dalmatien's, zw. 
Narona u. Scodra, auf dem Wege von 
Salona nach Dyrrachium. 

Lceuteon; i, q. Ledrum, 

Leuteva, sive Luteva; Mktf. 
Ludéve, in Frankreich. 

Leuticia, Vit. Ottonis Bamb.; im 
XII Saec. das Land um Zedenick u. um 
die Uker (Rgbz. Potsdam). 

Leutkerka; i. q. Ectodurum, 

Leutschovia; cf. Leuconium. 

Lévàáci, Caes. G. V, 88, Volk in 
Gallia Belgica, südl von den Nervii, 


am Fl. Lys; sec. von Wersebe un Lcs- 
80, Lcuze, Prov. Hennegau, 
cf. ;Lac- 


Lovaefanwum, Tnb, Pcut, ; 
yefanum. 
Leventinum; cf, Luentinum. 
Levi; cf. Lacvi. 
Levia, Baudrand.; 
, 


Lewens, Gespsch. Bars 
Census, c. 


unger. Mktfl, 
6 M. yon Gran, 


Levico. 


Levicoy Mktfl. Levig, in Oester- 
reich. : 

Levidona, Martinier.; neapolitan. 
Flecken Alvidona, Prov. Calabria Ulte- 
riore. 

Levinia; viclleicht die südachottl, 
—— Dumbarton, Dumbriton, Hptst. 
gl. N. 

Levitae, A. T.; im weitern Sinne 
alle Nachkommen Levi's, im engern nur 
die levit. Stammfamilien: Gerson, Ka- 
hath u. Merari. Als Stamm besafs ders, 
kein eigenes Stammgebiet, sondern er- 
hielt nach Austheilung des Landes 48 

tádie, die in allen Stümmen zerstreut 
i^ - cf. Num. XXXV, 2.; Josua 


Thal Lavedan, in 


Levitaniía ; 
Frankreich, 

Levones, Ptol. ; Volk im Innern der 
Insel Scandia. 

Lezrianae, Plin, ; Volk Arabien's, 

Lexróbii, Caes. G. HI, 9.5 Lezo- 
vii, Caes. ib, VII, 75.; Plin. IV, 18,; 
«ΔΛεξοουιοι, Strab.; Δειξουβιοι, Ptol, ; 
Volk in Gallig Lugdun. , westl, von der 
Sequana, 

Lezrovii; i. q. Civitas Lexoviornm, 

Leziniacum; Lusignanum; Lu- 
sinianum; kl. franz. St. Lusignan, 
Dep. Yonne (Poitou), an der Vienne. 

Live, Ph Insef des indisch, Mee- 
yes, auf der Grenze vog Caramanien u. 
Gedrosien. — 

Liba, 5 Aa, Polyb. V, 61.; St, 
Mesopotamien's , zw. Nibisis und dem 
"Tigris. 

Liba, Baudrand.; rusé St. Libau, 
Leveja, Gouv. Mietau, an der Mdg. des 
ἘΠ. gl. N, in e. Busen der Ostsee, 

Libani Vallis; cf, Coele-Syria, 

Libanus, Plin, V, 20. 22.; Tacit, 
Hist. V, 6.5 Amm. Marcell, XIV, 26.; 


Flor. lI, 5$.; Fest, Avien.; Auson.; 
Fake i77) Aifavog, Ptol. V, 15; 
Strab. XVI, p. 519. ; Joseph. Ant. I, 6.; 
Sozom. I, 8; V, 10.; Polyb. V, 45.; 


rocop. Aedif. II, extrem.; cf. Diodor. 

ic. XIV, 22; Libanon, Deut, I, 7; 
III, 25.; 1. Reg. VH, 2; IX, 19.; Je 
saia IH, 8; XIV, 8; XXIX, 17; XXXIII, 
9; XXXV, 2; Jerem. XVIII, 18.; Cant. 
Cant. IV, 8. 11.; Hosca XIV, 6.; Kalk- 
steingeb. im suüdl. Syricn, dehnt sich 
won SW. nach NO. aus, ist auf sp. 
hóchsten Gipfeln von ewigem Schnee be- 
deckt, in se, mittleren τι. niedrigerern 
Regionen hóchst rpitzend , cf. v. Rich- 
ter Wallf.; Rauwolf, u. vorzügl. reich 
&n Cedern, οἵ. Mayr Schicksale eines 
Schweizers, etc.; Burckhardt; Sectzen; 
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Libora. 


jetzt Dschibhbel el Gharbi, | Dschebel el 
Libnan ( Schneeberg, cf. Abulfed.), Pa- 
schal. Damask. , im Gegensatz mit dem 
Antilibanus, Gebel el Chaik. 

Libarna, ae, Plin, III, ὅ.; Ptol.; 
Libarnum, Anton. Itin.; Tab, Peut. ; 
St. in Ligurien, nórdl, von Genua, südl. 
von Dertona; angebl. jetzt Lerma. 

Liberalitas Julia; cf, Eboro, 

Libia; cf. Lippia, 

Liberini; i. q, Eliberi, 

Liberdunum; franz, Mktfl. Liver- 
dun, in Lothringen, an der Mosel, zw. 
Nancy u. Pont à Mousson. 

Libéthra, ac, Mela II, 3.; Plin. 
JV, 9.; Quelle in Magnesia (Macedoni- 
en), unweit Jolcos. 

Libethra, ae, Pausan. Boeot. c. 80. ; 
St, in Pieria ( Macedonien), südwestl. 
von Dion; sec. Kruse jetzt JVesivo. 

Libethridum ^nirum, τὸ τῶν 
“Μειβητριδῶὼν Nvugov ἄντρον, Strab. 
IX, p. 282. ; e. den Libethrides Nymphae, 
Virg. Eclog. VII, v. 21, gcheiligte Hóh- 
le, auf dem Helicon, in Boeotien, 

Libethrius, Pausan. Boeot. c. 34.3 
Berg in Bpeotien, XL Stad. (1 M,) von 
Coronea, auf welchem sec. Pausan, l, c.; 
ἀγαλματα Movaov r8 καὶ Nvugoy Μι- 
[c9 guov. 

Libigs; οἵ Betharan, 

Libíci; i. q. Lebeci, 

Libisosa; cf, Colonia Libisosano- 
rum. 

Libissonis Turris; róm, Colonie 
auf der Nordküste der Insel Sardinien; 
heut, Tages Porto de Torre. 

Libistos, Plin.; St. im südwestl. 
"'Threcien, 

Libna, Josua X, 29; XII, 15; XV, 
42; XXL, 13,; 2. Reg. VIII, 22; XIX, 
8; XXIII, 81; XXIV, 18,; 2. Chron. 
XXI, 10.; Jesaia XXXVII, 8.; 4efva, 
ΛΜοβνα, LXX.; Lebna, Hieronym.; 
Lobna,1d.; Lobana, Vulg.; Δοβα- 
va, Euseb.; Μαβινα, Joseph. Lcevitenst. 
im Stamme Juda (Judaea), sec. Kloeden 
14 St. südóstl. von Eleutheropolis ; sec, 
Paultre noch jetzt Libna, Ort. 

Libna, Num, XXXIII, 20.; Lager- 

latz der Israeliton, in der Wüste Pharan 
(Arabia Petraca), unweit Rissa. 

Libnius, Ptol, ; i. q. Avenlifnius. 

Libona, Ptol. ; St. der Celtiberi, in 
Hispania Tarracop. , zw. Alahg u, Urce- 
88. 

Libonotria; nngeblich i, q. Mis- 
nia. 

" Libora, Ptol.; St. Arabien's, 

Libora, Ptol; Libura, Aifovgc, 
Steph.; in uns. Tagen Talavera de la 


Libui. 


Reina, Prov. Toledo, am Tajo. cf. Ae- 
bura. 

Libui; i. q. Lebeci. 

Libunca, Ptol; St. der Astures, auf 
der Grenze der Callaeci, in Hispania 
"Tarraconensis. 

Liburni, Plin.; Caes.; Liv. X, 2.5; 
Virg.; Mela II, 3.; Flor 11,9.; Jornand. 
de Regnor. Succ. p. 32.; Διβουρνοι, Strab.; 
Scholiast. ad Nicand. Theriac. v. 607. ; 
Jifvovor, Scyl.; Volk in lllyrien, das 
nfl nach Italien gewandert u. sich 
— in Apulien niedergelassen 
soll. 

Liburnia, Plin. HI, 22.; Ann. Lau- 
riss, ann. 799. ; Ann. Einh. ann. c.; Ann. 
Enhard. Fuld. ann, L; Jornand de Reb. 
Getic. p. 109.; Ldsch. in Dllyrien, zw. 
Histria u. Dalmatien vom Geb. Albius 
bis zum adriat. Meere; der westl, Theil 
vom heut. Croatien und der nórdl. von 
Dalmatien. — Liburnus, adj, Lucan.; 
Caes.; Horat; Liburnicus, adj., Sue- 
ton. 

Liburnicus Portus, Cell; Li- 
burnus Portus, Cluv. III, 26. 37. ; 
i. q. Ad Herculem, Livorno, St, in der 
toscan. Prov. Pisa. 

Liburnum; cf. Ad Herculem. 

— P T EIREN Plin. V, 8.; Mela 
J, 4.; Volk im Westen von Libya Inte- 
rior, vielleicht nahe dem Fl. Daradus. 

Liby-A4rchae; Volk im Norden von 
Marmarica. 

Liby-Phocnices, Plin. V, 4.; Liv.; 
Aifv-doiwixig, Steph. ; Volk in Byzaci- 
um. 

Liby-Phoenicia, Salyst.5 Ldsch. 
daselbst. 

Libia, Plin. V, 9.; Virg. Georg. I, 
v. 241. ; Spartian. in Hadrian. c. 5.; Sext 
Ruf. c, 18.; Lucan. I, v. 867.5; Libye, 
Jd. X, v. 988.; Διβυη, Steph.; Procop. 
Vandal, I, 10.; Epiphan. Haeres. LXXIII, 
25.5 Athanas. Apolog. ad Constant.; be- 
zeichnete — a. ganz Africa, Virg.; Strab. 
XVHI, p. 573. ; Polyb. I, 73. ; — b. die 
nürdl, Küste zw. Aegypten u. den Syrten, 
Eutrop. VI, 11.5 'Tucit. Ann, HI, 60.; Id. 
Hist. V, 2.; Ptol, IV, 5.; Herodot. ἢ, 
18.; — c. den Libyeus Nomos, Steph. 
Libycus, adj, Horat; Plin.; Ovid, 
Trist, I, 8.; Lucan. IX, v. 511.; Libys, 
yos, m, Ovid.; Libyscus, adj., Colum.; 
Libyssa, ae, f., Catull. ; Libystinus, adj., 
Jd.; Libystis, idis, f., Virg.; Libyus, 
&dj., Varr. 

Libya Apionis, Sext. Ruf. c. 13.; 
Libya Arida, Amm Marc, XXII, ext. ; 

im Norden von Cyrenaica, die eia 
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tarch. Flamin. ; 


Lichus, 


i Ptolomaeus Apion den Rónten 
vermachte, cf. Eutrop. VI, 9. 

Libya Ezrterior; i. e. Cyremiau 
Marmarica. : 

Libya Interior, Λιβυὴ ἡ inti 
PtoL ;,südl. u. südwestl. von Cyremia. 
M — die —— ſRaramuica 

igritae u. Hesperiae Aethiopes. 

Lib a Mareotis, Plin.; zv. kr 
ten u, den Syrten. 

Libya Palus, Ptol.; See i Ly 
Interior, $20 Mill. Rom. südódl vu 
Geb. Usargala, 320 von der St. Gir. 

Libyae Castrum; cf. Julia Libya. 

Libyae Nomos, ΔΛιβυης Nos 
Ptol IV, $5.5 Libycus Nomos, P. 
V. 9.; Libya, Hieronym. ad Ezech. V, 
5.; Διβυη, Strab. XVII, p. 55; Steph.; 
Ldbz. zw. Aegypten u. S 

Libyca ( Ligyca, ja) , Plin. ΤῈ, 
4.5 ^M qu, dei modica; ex his al- 
terum Hispaniense, alterum Metapinum. 

Libyci Montes; Geb. im noniwesil 
Aegypten. 

erint Mare, Plin.; Mela 1,5; 
Jl, 31.; Virg. ; τὸ 4ivxov zy, 
Strab. VIII, p. 247.; ld. X, p. 92i; 
cf. Strab. X, p. 829. ; das Meer langs ét 


᾿ Küste Libyen's bis zur Insel Creta. 


. Libyes, um, Sallust. ; Λιβνες. Sal: 
Strab. XVIL, p. 576. ; Herodot, IV, μὲ: 
Thucyd. L5; Apyfan. Punic.; Bewohst 
Africa's, zw. Aegypten u. den Syrie. 
Libyssa, Anion. Itin.; Eutrop IV. 
2.; Plin. V, 32.5 Διβυσσα, Steph.; Ih- 
ppian.; Libiss, 
Itin. Hierosolym.; Διβισσα, Pwl; bi 
vissa, ΤᾺΝ. — St. in ear 
auf der Küste der Propontis, 
von Nicomedia , südostl von Chalcedon, 
wo sich Hannibal vergiftete ; jetzt 6 
St. Natolien's, am Mbusen von lauid 
Libyssus, Af vaocog , Appian; F. 
Bithynien's, 
Licátes, Plin. HI, 20.; In«pt. Ἀν’ 
st. Inalpin.; Licatii, Amm 
trab. IV, extr. ; Ptol.; Volk in Vindc- 
cien, am óstl. Ufer dcs Licus, im be 
baier, Oberdonaukreis, nordostlich νὰ 


*F üssen. 


Licerium Conseranum; d. M 
stria. 
Licestria; i. q. Le | 
Liochades (Caresa, — Scur- 
hia); drey kl. Inscln an der no 
ἔων von dedii vielleicht die he. 
Ponticonesi. 
Lichnos, Hieronym. Vit Hilar.; 0 
in Aegyptus Infer., bey Pelusium. "T 
Lichus, Reginon. Cont, anm Y" 
Licus, Fortunat, IV, de St. Mart; 


Licimacum, 


in Vindelicien; jetzt Lech, entepr. im 
bregenzer Walde 'Tyrol's, u. füllt nord- 
westl, vom Rain in die Donau. 

Licimacum; cf. Iciniacum. 

Licitani, Paul. Lex. VH. de Cens.; 
richtiger Ililicitani ; cf. lMlice. : 

Licodia; Ort Sicilien's, wo man im 
Jahre 1808 v Urnen, von Bley, mit 
Asche fand, ie Eine enthielt goldene 
Lorbecrblátter. Angebl Denlual dea 
hier ermordeten Agathocles u. se, Be- 

leiter. . 

Licopía; Lidcopia; schwed. St. 
ILidkóping, an der Mdg. der Lida in den 
Wenersee. 

Licormas; i. q. Evenus. 

Licus; i. q. Lichus. 

Lidalia; Liddesdalia; Ldsch, 
LLiddesdale, in Südschottl., an der engl, 
Grenze. 

Lidda; εἴ. Diospolis. 

Lidericus, Guilielm. Brito Armor. 
XII, v. 73.; i. q. Laedus. 

Licva; cf. Legia. 

Liga, ae, Bemjam. Tudelens.; Fl, 
in Babylonien, in der Gegend von Cho- 
bar. 

Ligana Sylva; Wald in Gallia 
'Trauspad, , nahe dem Lac. Eenacus. 

Ligauni, Piin.; Volk in Gallia Nar- 
bonensis. 

Ligeéa, Solin. c. 2.5 cf. Lycophron. 
Cassand. v. 726. ; Insel, nahe der West-. 
küste von Bruttium, vielleicht in der 
Nàhe von Terina. 

Liger, eris, Caes. G. YII, 9; VII, 5. 
55. 59.; Auson. Moscll, v. 461.; Tibull.; 
Gregor. Turon, V, 42.; Fortunat. VII, 
carm, 7.5; Lucan. I, v. 439. ; Sidon. Ma- 
jorian. Panegr. v. 209,: 'lheodulf. Pa- 
raen. ad Judic. v. 105; Id de Urb, An- 
deg. I], carm, 8 ; Aun. Lauriss. unn, 

; Chronic. Moi«siac ann. 731. ; Ann. 
Mettens. ann, c. 749. 761.; Ann. Enhard. 
Fuld. ann. 724.; Ann. Ruodolf. Fuld. 
aun. 853, 858.; Ann. Fuld. P. III. ann. 
867.; Ann. Prudent. Trec. ann. 838. etc.; 
Ann. Hincm, Rem, ann. 864. etc. ; Ann. 
Vedast. ann, 882.; Chronic. in. ann. 
853. etc. ; Jornand. de Reb. Getic. p. 
125.; Strab. IV, p. 181.; Ligara, 
Ann. Lauresh. ann, 721.: Ligera, Ann. 
Alamann, ann, c., Ann. Nazar. ann. d.; 
Ann. Mettens. ann. 732.; cf. Lacdus und 
Lidericus; Fl. anf der Grenze von Gallia 
Lugdun. u. Aquitan., entspr. in. Geben- 
na Mons, mündet nordwestl. von Naune- 
tcs ὦ. heifst jetzt. Loire, entspr. im Dep. 
Arleche. 


Ligerula; franz. Fl. Loiret, füllt 
bey St. Menin in die Loire. 
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Lilaea. 


Ligii, 'Tacit. Ann. XII, 29; Id. Germ. 
c. 43.; i. q. Lygii. ' 

Ligrium, sive Lincyum, Zeiler.; 
franz. St. Ligny, Dcp. Mans. 

Lignidcum; niederl. Flecken Ligne, 
Prov, Hennegau. 

Lignistis, is, Vib. Sequest.; i. q. 
Lichnidus. 

Lignitium, Zeiler.; Henel, pg" 
schles. Hptst. Liegnitz des Rgbz. gl. N., 
um Zusfl. der Katzbach, der wüthenden 
Neise u. des Schwarzwassers. cf. Heget- 
matia. 

Ligüres, wm, Liv. XXI, 26.; 
XXVII, 49; XXXII, 19; XXXIHI, 31; 
XXXIX, 2; L, 988; XLII, 7. 8. 21.; Plin, 
HIE, 17.; Flor. H, 3.5; Senec, ; Eutrop. 
HI, 2.8.; Tacit. Hist. 1I, 14.; Inscpt. 
"Triumph. Capit. 98. ; ap. Gruter.; “ιγυες, 
Strab. IV, p. 140.; Dionys. Halic, ; Volk 
in Ligurien, zerficl in: 

Ligures Apuani; sufsen auf der 
Küste: à 

Ligures Comati; sec. Dio Cass. 
LIV., in den Alpes Maritimae; i. q. Ca- 
pillati. 

Ligures Igauni; i. q. Igauni, 

Ligures Intemelii; cf. Intemelii, 

Ligures Fagicni, sive Monta- 
ní; i. q. Bagienni. 

Ligüria, Plin. IT, 5; XXXI, 2; 
Tacit. Hist. H; 15; Id. Agricol. c. 7. ; 
Jornand. de Regnor. Succ. p. 65; Id. de 
Rec. Getic. p. 110,,124.; Paul. Warnefr. 
de Gest Longob. 11715. 23; III, 28; VI, 
24.; Reginon. Cont, ann. 961.; Ann. Ein- 
hard. ann. *01.; Ldsch. in Gaia Cispa- 
dana, grenzte üstl. an die ΕἸ]. Macra u. 
'Trebbia, nórdl. an den Po, westl. an die 
Alpes Cottiae u. an den Fl. Varus, um- 
fa(ste also. Lucca, Genua, den Süden 
Piemont's u, Nizza.  Ligürinus, adj., 
Martial. ; — Ligusticus, adj., Varr.j 
ora, Plin, HI, 5.5 Ligustinus, adj. , 

LH Led Wi rb tien 
Ligustini, Plin.; i. q. Ligurii. 
Ligusticum Mare, Colum. VIII, 

2 hin. Ill, 6. 20.; Ligusticus Si- 

nus, Flor. Jl], 6.; Mbusen. lüngs der 

Küste Liguricn's; in uns, Tagen Golf di 

Genua. 

Ligyes, Λιγυες; e Zweig der Ligu- 
rier, im Südosten von Gallia Narbonen- 
sis. 

Ligystica; Ldsch. daselbst, 

Lilaea, ae, Stat, Theb. VH, v, 848. 
Λιλαια, Homer.; Strab. 1X, p. 280.; Pau- 
san.; Lycophr. v. 1073.; St, in Phocis, 
nahe den Quellen des Cephissus. 

Lilaea, δΔιλαια, Ptol.; St. Arcadi- 
en's, unweit Lysias. | 


Lilaeum. 


Lilaeum, Διλαιον, 'Tzetz. ad Ly- 
hr. v. 980.; St. in Doris. 

ilertium; Lillerium; franz. St. 

Lillers, Dep. Pas de Calais (Artois) , am 


Fl. Nave. 
Lillium, Arrian. Peripl, Pont; 
Hdlgsort Bithynien's, unweit Heraclea. 


Lilloa; niederl. Fort u. Dorf Lillo, 
v. Antw: an der Schelde. 

Lilíjbaeum, Liv. XXI, 49.; Cic. 
Verr. IV, de Sign. c, 96.; Flor. II, 2.; 
Libybeum, Jornand. de Regnor. Succ, 
p. 29.; ΛΔιλυβαιον, Ptol, HI, 4.; Strab. 
VI, p. 184. 191; XIII, p. 418.; Polyb, 
1, 42; Colonia 4ugusta Lilybi- 
tanorum, lnscpt. in Spon. Miscell; 
Ξε auf der Westkuste Sicilien's, * dem 
'ergeb. gl. N.; jetzt Marsala, im 
Val di — —— róm, Wasser- 
leitg. Libytani Municip., Inscpt. in Spon. 
Misell.; ibybactánus, adj., Auson, Pe- 
dian.; Cic.; Libybeius, adj., ds 

Lilj$bacum Promontorum, Mela II, 
7.; cf. Ovid, Fast. IV, v, 479.; Ptol. ΠΙ, 
4, ; Polyb. I, 42.; Diodor. Sic. XIII, 54.; 
Vorgcb. im Westen Sicilicn's; heut. Ta- 
ges Cap Boco. , 

Limacas; i. q. Belio. 

Limaga; Limagus; Lindema- 

us; schweiz. Fl. Limmat, entspr. els 
Kinh im Canton Clarus, durchstrómt 
den züricher See, heifst nach Vereinig, 
mit dem Sil Límmat τι, fállt Mebrbes ἢ 
von Baden in die Aar. ' ' 

Limania, sive 4limaniía, Bau- 
drand.; kl. Ladstr. Limagne, in Au- 
vergne, lángs dem Allier. cf, Alvernia 
Inferior. 

Liménia, Atutvice, Strab.; St. auf 
— der Insel. Cyprus, unfern 
oli. 

Limburgum, OCluv. YI, 18, sq.; 
Bert.; niederl. St. Limburg , Prov. Lüt- 
tich, an der Weze.  Limburgensis, e, 
Cluv. 

Liméra, Λιμηρα, dg ἀν Λι α 
lie: κα ἐμέο, — 

Liméricensis Comitatus; ir— 
lünd. Grfsch. Limerick, Prov. Munster, 

Limericum ( Limmivicum), Bau- 
drand.; Hptst. Limerick der irlànd. Grfsch. 
gl. N., am Shannon. 

Limíci, Plin, III, 3.; Inscpt. ap. Re- 
end. Antiq. Lusit.; Volk in Hispania 

arracon., mit der Hptst. Forum Limi- 
porum, ᾿ 

Limiosáléum, Ptol.; St. im Nord- 
westen Germanien's; sec. Wilhelm bey 
firossca, an der Oder; sec. Kruse und 
von Wersehe jetzt Líssa, Polnisch- Lissg, 
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Limyrica. 
St., Rgbz. Posen, 181 M. südóostl, von 
— osen Li 


Limius; i. q. Belio. 5 

Limnaea, ae, Liv. XXXVI, 13. &q.; 
Διμναια, Ptol. V, $. 14.; Thucyd. ; Ort 
im nórdlichen Acarnanien, am Sin. Ám- 
bracius; sec. Kruse in " Tagen Les 
tra. 

Limnaea, Liv. XXXVI, 18. sq.: St. 
in Estiaeotis (Thessalien), 

Limnaea; St, auf Chersones. Thra- 
ciae, von Milesiern unfern Sestas et- 
baut. 

Limnatae Spartiatarum, & 
“Διμναται Σπαρτιατῶν, Pausan; Vol- 
kersch. in Laconica, 

Limnus, Plin.; Ptol; Insel an der 
Ostküste Hibernien's; vielleicht jetzt 
εν, im Süden der Bucht von Dub- 


Limodia, Ann. Alamann. ann. 3761. 
166.; Ann, Nazar, ann. c.; Ann. Lauresh. 
ann. 767.; Ann. Sangall. Maj. ann. 768.; 
Ort in Gascogne; sec. Pertz jetzt. Lime- 
gos. 

Limon, ónis, Stat. Silv. FII, carm, 
L, v. 149.; kl. Insel an der Küste Cam- 
panien's, südwestl. von Neapolis, 

Limónum, Anton. l]tin.; 4 
Strab.; Pictavi, orum, Cell.; der 
Pictones, in Gallia Aquitan,, sec. Anton. 
LVH M. P.'nordóstl. von Mediolanum, 
XLII südl, von Argentomagus ; hcnt. Ta- 
ges Poitiers, Hptst, des Dep. Vienne, 
am Clain. 

Limorii; Vüolkersch. Germanien's, 
gehórte zum vandal. Hptstamm, 

Limosum; franz. St. Limour, im Dey. 
u, am Aude, 

Limovicae, Ann, Lauriss. am. $61. 
163, ; Ann. Einhard. ann, 761. ; Lemo- 
vica, Ann. Einhard. Einhard. ann. 763.; 
Ann, Enhard. Fuld. ann. 167.; Aum. 
Prudent. Trec, 859.; i. q. Augustoritum. 

Limün, Senec, Quaest. Nat. 111, 26.; 
See in Cocle- Syrien, bey — 

Limusa, Anton. Itin.; St. in Panno- 
nia Infer., XXII M. P. nórdl. von So- 

ianae, LII von Antiana, XVI südl. von 
— J———— vielleicht in uns. Tagen Ist- 
vandi, Mktfl., Gespsch, Schümegh. 

Limyra, ae, Mcla I, 1$5.; Vellej. 
Paterc. Il, 102.; τὰ Διμυρα, Strab.; 
Limyre, Ovid. Metam. IX, v. 645. ; St. 
in Lycien, westl. vom Xanthus, am ΕἸ. 
Limyrus. 

Limyriíca, Ptol; Ldüsch. auf der 
Westküste von India intra Gangem, sec. 
d'Anville nórdl. vom Fl. Baris, od. Ba- 
race; sec. AL. jetzt Goa. 


Limyrices. 


Limyrus, Plin.; /uvgog, Strab.; 
ΕἸ. in Lycien. iik 

Linanganus Principatus; Frstth. 
LLceiningen, unter baier. ἃ, baden. Ho- 
heit. Hesidenz Amorbach. 

Lincasii; i. q. Lingones. 

Lincium, Zeiler.; Cluv. IIT, 12.; cf. 
. Arcdata, 

Lincolnia, Cluy. I1, 4 .8; Lincol- 
micnsis Comitatus, Cambden.; engl. 
Grísch. Lincoln, grenzt óstl. an die Nord- 
sce. 

Lincólónia; Lincolnium, Cell. 
ΤΙ. 4; M.; Lindum, Anton. Itin. Διν- 
δον, Ptol.; Lindocolina Civitas, 
Beda Hist. Eccl. 1], 16.; St. der Coreta- 
ni, im Westen von Brittannia Romana, 
XxH (XLV) M. P. nórdl. von Crococala- 
num; jetzt Lincoln, Hyptst. der engl. 
Grfesch. gl. N., am Witham. 

Lincopia; schwed. St. Linkóping, 
nahe der Mdg. des Stang in den Roxen- 
sec. 

Lincyum; cf. Lignium, 

Lindaugia (Lintaugia), Ann. San- 

Il. Maj. ann. 948.; Lindávía; Lin- 

o0; Lintoua; baier. St. Lindau, 
Oberdonaukrcis, auf 3 Inseln des Boden- 
gee's. 

Lindemagus; οἵ, Limagus. 

Lindoa; d q. Lindafria. 

Lindrensis La$ys, Cell. II, 3; 
29.; See Lindre in ingen, im wel- 

chem der FI. Salia entspringt. 

Lindum; i. q. Lincolonia. 

Lindum; Lindunum; Limnu- 
chus; Ort in Britannia Barbara, nord- 
bobus dier aa ^ — in — ien 

inlithgow, Linlitgo, am 
Forth, 5 M ra Edinburg. m 

Lindus, Mela II, 7.; Plin. V, 31.; 
Lactant. 1l, 91.; 7 Alvdos, Homer.; 
Strab. XIV, p. 462.; Eustath. in Dionys.; 
Ptol; Diodor. IV, 60.; St. im Südwe- 
sten der Insel Rhodus, mit einem 'Tem- 

1 der Minerva Linthia; sec. Kruse 

eut, Tages Lindo. 

Li "δ. Zeiler.; Guicciard. ; Imhof.; 
Hptst. Lingen der Grfsch. gl. N., nahe 
der Ema. 

Lingonae, Jornand. de Regnor. 
Succ. p. 92.; Ann. Bertin, P. 1, ann. 
834.; Ann. Hincm. Rem. ann. 770.; 
Ann. Vedast. ann.; Lingones, Ann, c. 
ann. 8577. : cf. Andomatunum. 

Lingónes, Plin. IV, 17.; Caes. G. 
I, 26. 40.; ΤΡ, 10; VI, 48; VII, 
9.. 'Tacit. Hist. I, ὅδ. sq. 97. 59. 
64. 18; II, 27; IV, 67. 69. 10. 11.; 
Liv. V, 38; IX, 22.; Claudian. Cosulat. 
M. Stilich. v. 94.; ;fiyyovsg, Strab. IV, 
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Limygrices, Ptol; Volk in Limyrica,- 


Lipaxus. 


.p. 194.; Longones, Aoyyovsc , Ptol. ; 


incasii, Λιγκασιοι, Strab. IV, p. 
eds ΤΣ m Innern von Gallia Lug- 
un., au en Ufern der Sequana, im 
Osten von Cham e. — 
Lingónes, Liv. V, 85,; Caes. IV, 
10,; Volk in Gallia Cispadana, nahe der 
Küste u. dem Po, zog unter Tarquinus 
Priscus über die Alpen u. besetzte Forum 
Cornelii, Faventia, etc. 
Lingonum Civitas; i, q. Andoma- 
tunum, i lav. Ἡ 15 
Linguadocia, Cluv. s i. 4. 
—— | ἀπ τρὶς 
Lingus; ein Arm des Pindus (Thes- 
salien). 
Linitima, Plin.; St. in Aethiopien, 
auf der Grenze von Aegypten. 
Linterna Palus, Stat. Silv. IV, carm. 
ΠῚ, v. 66.; See Campanien's, nahe der 
Küste; angebl. jetzt Lago di Patria. 
Linternum, Mela 1I, 4.; Plin. III, 
5.; SiL Ital, VI, v. 653; VIII, v. 521.5; 
Ovid. Metam. XV, v. 714.; cf. Varr. 
LL. IV, 5.; Liternum, Liv. XXXI, 
29; XXXIV, 45.; Tab. Peut.; Frontin. 
de Colon.; Fest.; Διτερνον, Strab. ; Ap- 
pian.; A4tiregvov , Ptol.; St. in Campa- 
nien, eüdl. von Vulturnum, an dcr Mdg. 
des Liris, muthmafsl. heut. Tages Tor- 
re di Patria. 
Linz (4rais); Ort in Mauretania 
Tingitana, 
Lionium; kl. franz. St. Lions, Dep. 
Eure (Normandie). | 
Liothida, Jornand de Reb. Get. p. 
82.; Volk auf der In«el Scanzia. 
Lipára, Plin. II, 9.; Mela II, 7.; 
Jornand. de Regn. Succ. p. 29. ; 4ixoQ«, 
Strab. VI, p. 190.; Diodor. Sic, V, 7. 10.; 
Liparis, Apulej.; friher Meligunis, 
Plin.; Strab.; die gröſste der acol. In- 
sein, nahe der Nordküste Sicilien's, 
nordwestl, von Hicera. ; jetzt Lipari. 
Lipara, Λιπαρα, Diodor. Sic. IV, p. 
210.; St. auf der Insel gl. N.; vielleicht 
in uns. Tagen Lipari, Hptst. der lusel 
Lipáraeus, adj., Juvenal.; Liparaci u. 
Liparenses, Cic.; Einw.; Liparensis, e, 
ager, Cic. 


Liparae Inseln. der Pro- 


Steph. ; 


pontis, vielleicht in der Gegend von Pro- 


connesus. 
Liparae u. 
. Liparacorum Insulae; i. q. Aco- 
e. 
Liparis, Vitruy.; Strom Cilicien's, 
Liparis; cf. Lipara. 
Lipazus, Λιπαξος, Herodot. VII, 
1298.; St. anf der Küste von Crossaca 
(Macedonien), südwestl. von Olynthus. 


Liphlum. 


Liphium; St. der Aequi, in Latiam.. 


Li poo ,; Chronic, Moissiac. 
ann. 782; Lippiae Fontes; Lip- 
uibrunna, Ann. Lauresh. ann. 752 ; 
L St. Lippspring, Rgbz. Minden, Kreis 
Paderborn, nahe der Quelle der Lippe. 
Lippía, Ann. Sangall. Maj. ann. 
182. ; Ann. Lauriss. ann. 776. ; Ann. Ein- 
hard. ann. c., ete. ; Ann. Einhard. ann. 
5041.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 752.; 
,Lipiía, Ann. Petavian. P. 11. ann. 775.; 
Ann. Laubac. Cont. H. ann. 736. ; Lu- 
ia, Mela HI , 8.; Vellej. Paterc. 11, 
05.; 4ovzicg, Strab. VII, init.; cf. Dio 
Cass, LIV.; Luppia, "Tacit. Ann. I, 
60; H, 7; ld. Hist. V, 22; Lyppia, 
Ann. St. Amand. Cont. II. ann c.; Fl. 
im nordwestl. Germanien; jetzt Lippe, 
Prov. Westphalen, füllt südl. von Wesel 
in den Rhein. 


Lippia, Ann. Guelferb. Cont. ann. 
782.; Ann. Naz. Cont. ann. c.; Ann. 
Lauriss, ann. 799.; Libia, Aun. Ala- 
man. Cont. ann. d, 784.; Liíppaham, 
Ann. Naz. Cont. ann. 784, ; Lippeham, 
Ann. Lauriss, ann. 7379.; Ann. Einhard; 
d. 799, 810.; Ann. Enhard. Fuld. 
ann. 8105; Lippiham, Ann. Guelferb. 
unn. c.; Ort, nahe deur ΕἸΠΗ͂. der Lippe 
in den Rhein. 

Lippiensis Comitatus, Cell. 
W, 5; 52; Grfsch. Lippe, bildet mit 
Schwalenberg u. Sternberg die Fürstl. 
Lippe - Detmold. Lande. 


Lipsia, Zeiler.; Schneider. Chron, 
Lips.; Cluv. HI, 13. 17. sq.; Hptet. 
Leipzig des süchs. Kreises gl. N., am 
Zusfl. der weifscn Elster uw. οἰκο, 
Lipsiensis, e; Lipsiacus u. Lipsicus, adj. 
— Unfern Leipzig, bey Connewitz e. 
Menge kleiner u. grofser Urnen in alien 
Gestalten. 

Lipstadium; Lippa; Lupias; 
St. Lippe, Lippstadt, HRghz. Minden, 
an der Lippe. 

Lipsydrium; Ort in Attica, südl. 
vom Geb, Parnes. 

Liptavia (Liptovia) ; unger. Mktfl. 
Lipese, Liptau, Gespsch. gl. N. 

Liptaviensis (Liptoviensis) Co- 
mitatus; unger. Gespsch, Liptau, im 
Kreise disseit der 'Theifs. 

Liptinae, Ann. Hincm. Rem. ann. 
830. sq. ; cf. Lestinac. 

Lipuscoa; cf. Jupuscoa. 

Liquentia, Plin. UI, 18.; Serv. 
Virg. Aen. IX, v. 679.; Lex. II. Cod. 
Theod,; Paul. Warnefr. de Gest. Lon- 

b. V, 89.; Liquetia, Serv. in Virg. 

€.; Fl. im Osten von Gallia 'Trans- 
pad.; heut. Tages Livenza, Küsteníl. im 


am, 
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Litanobriga. 


Gonvern. Venedig, füllt in den Mbusen 
von Venedig. 

Lirimiris, Διριμιρις, Ptol.; St im 
nórdl. Germanien, zw. Marionis u, Cor- 
noénum; sec. Wilhelm muthumafsl. jet 
Oldenfelde, nordóstl. von Hamburg; se. 
von Wersebe Travemünde; sec. K 
aber Jflismar. 

Lirinates; εἴ Intcramna. 

Lirinus; i. q. Lerina. 

Lirinus, Sidon. ad Faust, lij v. 
105. ; i. q. Lerina. 

Liris, Flor, I, 18.; Tacit. Ans V, 
$6.; Jornand. de Reguor. Succ. p. T.i 
Angie, Strab. V, p. 164.; cf. Cani 
Lirinutes, wm, Sil. ltal.; Anv. 

Lisae, Λισαι, Herodot. VII, 138; 
St. auf der Küste von Crossaea (Mace- 
donien), südóstl. von Gigonus. 

Lisbona; i. q. Feliciias Julia. 

Lisia, Miner. Marit,; Insel an det 
Westküste von Gallia Lugdun. zv. Bar- 
sa ἃ. Andium. 

Lisinae; Ort in Estiaeotis (Thesa- 
lien), südwestl. von Tricca. 

Lismiosalcus; angcbl.i.q. Gne. 

Lissa; i. q. Ciaæsu. 

Liíssas; cf, Cissa. 

Lissa, Plin. V, 1.; Ort im Weste 
von Mauretania Tingit., nahe dem ΕἾ. 
Lixus, 

Lista, Ak 
sus, Λισσος, P 
Insel Creta. 

Lissabona: i. q. Felicitas Julia 

Lissus; cf. Lissa, 

Lissus, Plin. HI, 22. sq.; Caes ὉΠ, 
26.; Liv. XLIII, 20; XLIV, 90 ; 1:695, 
Ptol. ; Polyb. VII, 10. 16.; Diodor, S. 
XV, I3.; KElissus, Cedren.; Eiustos 
Scyrtt. Constant. z St. im Süden Dalm 
tien's, am Drinus; in uns. Tagen [δ΄ 
sio, in Albanien, nahe der Mdg. ἐδ 
schwarzen Drin, ; 

Lissus, /:660g, Herodot. VII, 19. 
Fl. in Thracien, westl. vom lHlebrus 
mündet westl. von Mesetibria. . 

Lista; Ort der Sabini, in Samnium 
südL von Rcate. . 

Litabrum, Liv. ; St. in Spanicu. 

Litaeae; St. in Laconica. : 

Litaha; unger. Fl. Leitha, Vere" 
nigt sich mit der Raab u. füllt bey 
tenburg in die Donau. m δι 

Litána Sílva, Liv. XXIII, * 
XXXIV, 22.; Frontin, I, Strat. IV. γε 
apenn. Wald in Gallia Cispadana, 
óstl. von Mutina; jetzt Silva di be κα 

Litanobriga, Anton. ltin.; 55 
Westen von Gallia Belgica, XVIII M. ^ 
von Caesaromagus, 1V nord 


cyl. Peripl.; Lir 
SNL im Süden 


Liternum, 
Augustomagus; vielleicht i. q. Cre- 


dilium. 

Liternum; i. q. Linternum. 

Liternus; cf. Clanins.i 

Lithostrotum, ./90sgotov, Jo- 
ann. XIX, 13.; Joseph. B. V1, 7.; Ort 
Jerusalem's, wo Pilatus über Jesus Ge- 
richt hielt, vielleicht sec. Iken der so- 
genannte Vorhof der Heiden. 

Lithrus; Berg in Pontus (Asia 
Minor). 

Lithuüánia, Cluv. IV, 25.5; Cell. 
11.55;79.; Lituania, Cluv. IV, 17.; 


ehemal Grfshrzth. Lithauen, umfafst die 


heut. russ. Gouvy.: Mohilew, Polozk, 
Wilno, Grodno u. Minsk. 

Litiani, Jornand, de Reb. Get. P 
118.; Volk, vielleicht in Francia Occi- 
dentalis τι. nahe den Amoritani. 

Litomericium, Zeiler.; Balbin.; 
Litomerium; bóhm. St. Leutmeritz, 
im Kreise gl. N., an der Elbe. Litome- 
viensis, €. : 

Litomislium, Leiler.z 


Balbin.; 


bóhm, St. Leutomischl, Kreis Chrudim, . 


an der Lauzna. 

: Littamum, Anton. Εἶπ: Ort in 
Rhactien, zw. Sebatum ἃ. Aguntum; 
sec. Cluv, jetzt Lutach. 

Litübium, Liv. XXXII, 29,; Ri- 
tobium, sec. Plin, XIX, 1.; St. im 
Nordosten Ligurien's, unweit Clasti- 
dium; sec. Cell in uns Tagen Ritorbio. 

Litus Magnum, Ptol.; Arrian.; 
St. im Südosten Africa's, nórdL won 
Azaria Regio. 

Litus Magnum, ᾿Αιγιαλος μεγας, 
Ptol; in Troglodytice, zw. Os Sebasti- 
cum u. Colobón 'T'ermius. , 

Litus Parvum, Ptol; Arrian.; 
im Südosten Africa's. 

Liventia; i. q. Liquentia. 

Livias, Plin, XIII, 4.; cf. Betharan. 

Liviopolis, Plin. VI, 4.; St. in 
Pontus (Asia Minor). 

Livonia, Cluv. III, 1; IV, 26.; 
Cell. U, 5; 19.; russ. Gouv. Licfland, 
grenzt westl. an die Ostsce. Hptst. Riga. 
Livones, um, Clav. HI, 1; IV, 21.5; Li- 
vonicus, adj 

Livonicus Sinus; i. q. Cylipenus 
Sinus. 
| Liz, Ai£, Pto; Lixus, Mela III, 
10.; λιξος, Hannon. Peripl.; Fl. auf der 
Westküste von Mauretania Tingitana, 
südl. von Zilis. 

Liza, Ptol; Steph.; Linz, Steph.; 
Lírus, Plin. V, 1.; Strab. XVII, p. 
D68.; Eratosth.; Steph.; Linga, Ar- 
temidor,; St. auf der Westküste von 
Mauretania, an der Mdg. des Lixus; 
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Locri 


jetzt Larache, St. im We:ten des Rö- 
nigr. Fez. 

Lizitae, Aifirei, Hannon, Peripl.; 
Anwohner des Fl. Lix. 

Lobavia, Zeiler,; süchs. St. Licbe, 
Locbau, in der Lausitz, am loebauer 
Wasser, das in die Spree fáüllt. 

Lobdunum; Loboduna Civi- 
tas; Lupodunum, Auson, Mosell. 
v. 423.; Latinoburgum; Leodiíus; 
St. im Westen Germanien's; sec. Kruse 
jetzt Ladenburg ( Ladenburgum, Cell. 1l, 
5; 96.), baden. St. am nordl. Ufer dea 
Neckar, 1j M. nordwestl von Hei- 
delberg. 

Lobetani, Ptol; St, im Osten von 
Hispan. 'Tarracon. ,  westl. von den 
Edetani. 

Lobetum, Δώβητον, Ptol; Hptst. 
der Lobetani; hcut. 'lages Hequena, 
Villa, Prov. Cuenca. 


Lobna; cf. Libna. 

Lobuni; cf. Dobuni, 

Lochabria;  nordschottl. Grfsch. 
Lochabar, grenzt westl. an die Insel 
MulL 

Lochenitiíum; preufs. Mktfl. Lóck- 
nitz, Rgbz. (8 M. westl. von) Stettin. 

Lochia (Luccae, Lucacae); franz. 
Mktfl, Loches, Dep. Indre u. Loire (Tou- 
raine), am Indre. 

Lochias, Strab.; Vorgeb. der Insel 
Pharos, in Aegyptus Inferior. 

Locopolis; St. Bischofslack, in 
Ober - Kárnthen. 

Locóritum, .oxógwov, Ptol. II, 
11.; St. im Innern Germanien's; wahr- 
scheinl. mit Wilhelm in uns. Tagen 
Lohr, haier. St., 2 M. südwestl, vom 
Einfl. der fránk. Saale in den Main; 
sec. Kruse aber Lauringen, 33 M. nord- 
óstl. von der Mdg der fränk. Saale. 

Locra, Ptol.; Fl. im Westen der In- 
sel Corsica; sec. Al. jetzt Líamone, füllt 
bey Casanova in den Mbusen von Sago- 
nà; sec. Al. Talavo. 

Locri, orum, Plin. ΠῚ, 5. 10.; Liv. 
XXIX, 7.5; Aoxgot, Ptol.; 40xgot 'Ez1- 
ξεφυριοι, Strab. Vl, p. 139.5 Narycia, 
ae, Ovid. Metam, Xv, v, 305. ; St. im 
Südosten von Bruttium, nüórdl. vom Vor- 
geb. Zephyrium, war e. Colonie der Lo- 
cri Epicnemidii u. soll heut. "ages Mot- 
ta di Burzano heifsen. Locri, Liv. XXI, 
extr.; Cic. de Nat. Dcor. H, 2.5; Locri 
Narycii, Virg. Aen. ΠῚ. v. 399.; Lo- 
crenses, Liv. XXIII, 90. ; Cic. pro Ar- 
chia c. 5. 

Locri, δὲ Aoxgoi, Schol, Pindar. in 
Olymp. O4. XL; Demosth.; "Thucyd, 
HL; Pausan. Phoc. c. 98.; ld. Eliac. c, 


Locri Epicnemidii. 


22.; Ptol.; Diodor. Sic. XII, 44.5 Steph.; 
Volk in Hellas, bestand aus : 

| Locri Epicnemidii, — A4oxgot 
᾿Επικνημιδιοι, Schol. Pindar, in Olymp. 
Od. XL. ; Strab. IX, p. 286. 294.; Volk 
nahe der Küste, nórdl. von den 
Opuntii, südwestl, vom Sin. Maliacus, 
óstl. von Phocis, lüngs dem óstl. Ab- 
hange des Geb. Cnemis. 


Locri | Epizephyrii —— 

Strab. IX, p. 294.), 40xgo: δι 'Ἐπιξεφυ- 

τοι, SchoL in Pindar. 1. c.; Volk in 
ruttium, um Locri. 

Locri Opuntii, Liv, XXVIII, 6.; 
— Ὄπουντιοι, Thuc. ΠΕΙῸ; nahe 
der Küste, südl. von den Locri Bpicne- 
midii, nórdl. von Bocotien, óstl. von 
Phocis. 

Locri Ozolae (Zephyri, Cell); 
Plin. IV, 8.; “οκροὶ — Strab. 
JX, p. 287.; Pausan. Phoc. c. 98.; 
Steph.; Schol. in Pindar, Ll. c.; Locri 
Occidentales, .oxgos δι 'EottQiot, 
Strab. IX, p. 287.; in , am süd- 
westl Abhange des Parnassus bis zum 
Sin. Crissacus. 

Locris, idis, ἡ Aoxgig, 180g, Strab. 
VI, p. 139.; Gegend um Locri, in Brut- 
tium. 

Locris, idis, Liv. XXVI, 26; 
XXXVII, 6; XXXII, 32.; Mela II, 3.; 
J4oxgig, tos, Steph.; Strab, IX, p. 287. 
299,; Thucyd. HT. ; Diodor. Sic. XH, 

.5 Dicaearch.; Ldsch. im Innern von 
Hellas, grenzte óstl. an Phocis, nórdl. 
an Doris, westl. an Aetolia, südl. ἀπ den 
Sin. Corinthiacus, 

Locris Orientalis; Ldsch. im 
Nordosten von Hellas, Wohnsitze der 
Locri Epicnemidii u. Opuntii, grenzte 
óstl. an. den Sin, Mallacus, nórdl an 
'Thessalien, westl. an Phocia. 


Locus Felicis; cf. Lacus Felicis, 

Lod, Nehem, VH, 82.; cf. Dios- 
polis. ; 

Loda:; Olda; Olitis; cf. Masson, 
Descpt. Flum, Gall; franz. Fl. Lot, 
entspr. auf dem Geb. Lozére u, füllt bey 
Aiguillon in die Garonne. 

Lodebar; i. q. Dabir. 

Loca; cf. Aphrodites. 

Loedus; sec, Oberlin, i, q. Lacdus, 
Loir. 
Logüna; i.q. 


zs Lagana. 


i, Ptol; Volk auf der Ostküste 
lc ritannia Barbara, nahe den Cor- 
nabii. 


Logía, Ptol.; ΕἸ, auf der Insel HI- 
bernien; jetzt Lagan, Prov. Uleter, 


falit in die Bay von Carrickfergus, 
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in Latium, unweit Corioli, 


Longula. 
Logiones, Zosim. I, 62.3 i « 


i. 
oharra, Cell. I1, 1; 62; cf. Ca- 
laguris Fibularensis. 
Loheia; Insel des Sin. Arabicus. 
Loja; kl franz. St. Loyes, Dep. Ais, 
an dem Rhone, 
Lombardia, Cluv. ΠῚ, $3. s4.; 36; 
cf. Bojus Ager, Langobardia. 
Lombaria; : 
Leinbatia: | i. q. Bersinum. 
Lomellum; Mktfl, Lurello, im and. 
Theile von Mailand, am Gogsna. la 
mcllinus, od. Laumcllinus, adj. 
Lonciíum (Lencium, Kruse); Anton. 
Jtin.; Ort im südl, Noricum, óstl von 
Aguntuni, am südl. Ufer der Dram; in 
uns. Tagen Lienz, tyrol. St. am Einfi. 
der Isel in die Drau. 
εἴ, Augusta 'Trine- 


Londinium ; 


bantum. 
Londino-Deria; irlànd, Grí«h, 
, Prov, Ulster, — Hpist 

Derry. 


Londinum (Gothorsm) Scandi- 
norum, Zciler.; Pontan.; schwed, S. 
Lund, Prov. Schonen, nahe dec Küste. 

Londobris; i. q. Aerythia. 

Longa Insula; cf. Lan i 

Longa Salina; Salodium, Bas 
drand.; mail. Mktíl. Salo, Prov. Ere 
cia, am Gardasee. 

Longanus, Aoyyavog, Polyb. 1, 9; 
ΕἸ. im Nordosten Sicilien's, zw. Mylae 
u. T yndaris, 

Longaticum, Tab. Peut.; Ort im 
Süden von Pannonia Super., südwestl 
von Émona; sec. Kruse jetzt Lohitsch, 
24 M. südl. von ldria, 4 südwestl. voa 
Laybach. 

ongidinium; cf. Augusta Trine- 
bantum. 

Longobardi; i. q. 

Longofordia;  Hyptst. 
der irlànd. Grfsch. gl. N., am 

Longofordiensis Comitatus; 
irlánd. Grisch. Longford, Prov. Lein- 
ster, grenzt im Südosten an Westmeath. 

Longones; cf. Lingones. 

Longoporí, Plin; Volk Aethio- 
pien's. 

Longosalissa, Zeller, ;  Olear.: 
Peckenst. ; preufs. St. Langensalza, Rg- 
bz. Erfurt, an der Salzw. 

Cr da rta cf. — € 

.ongo-PFicus; franz. St. Longi$ 
Dep. Mosel, nordwestl. von Metz. 

Longila, Liv. I1, 93. 39.; καὶ 4ογ- 
yoie, Dionys. Halic. Vl. ; St. der Volsci, 


Longum Gemellum., 


Longum  Gemellum, — Zeiler.j 
franz. Flecken Lonjwmeau, Dep. Seine 
u. Oise, an der Ivctte, 

Longuntica; St. in Hispania Tar- 
racon., vielleicht in der Nühe des Ebro. 

Longus; Fl. in Britanhia Barbara; 
angebl. heut, Tages Liunhe Loch. 

ongus Murus .^nastasi, Μα- 
kron Tichus, Plin. IV, 11.5 cf. Mela 


1, 2.; Mazgov Τειγος, Ptol. ; im Osten - 


Thracien's, zog sich von Coenophrurion 
an der Propontis, bis ndch Dercon, am 
Pontus Euxinus, 


Lonibare; cf. Indi Ostia, 
Lonsalínum; i.q. Ledum Salarium, 
Lonus; i.q. Lagana; 

Lopadium; Ort in Bithynien, am 
Rhyndacus; jetzt Lipat, Lupadi, Uli- 
bad, St. 

Lopadüsaá, Plin V, 4.; Μοπαδου- 
σα, Strab. XVII, p. 574.5; Ptol. IV, 3.; 
Insel nahe der Küste von Carthaginien- 
sis Regio; vielleicht in uns; Tagen Lam- 
padosa, unbewohnt. 

Lophis; Bach Bocotien's, fiel in 
den Sce Copais. 

Lophosagium; St. der Sequani, in 
Gallia Lagdun., nahc dem Dubis, süd- 
westl. von. Epamanduodunum; angebl, 
jetzt. Luciol, in Franche Comté, 

Lopsica, Aowyíxo, Ptol. ; St. in Li- 
"burnien, unfern Senia. Lopsi, Plin.; 
Einw. 

Loraciína, Liv.;. St. in Latium, 
| vielleicht in der Gegend von Antium. 


Lorea; St. in Auranitis, unweit 
. Bostra. 

Loretum; i. q. bauretum. 

Loriíacum; franz. St. Lorris, Dep. 
Loiret. 

Loris, Jornand. de Regnor. Siücc. p 
48.; Landgut des Antoninus Pius, XII 
Mill. von Kom, wo ders., $6 Jahr alt, 
starb. 

Lotíuim, Eutrop. VIII, 8.; kl. St. 
Etrurien's. 

Lorium (Lorii); cf. Laurium, 

Lorium; .Valcoleria; Coloris 
Vallis; franz. St, F'aucoulcurs, Dep. 
Maas. 


Lorne: bcefést. Ort im  nordwestl. 
Medien, am Geb. Zagros. 

Lorym a, ac, Plin. XXXVI, 28.; 
Senec, Quaest; Nat, HI, 19.; Acogvge, 
Stcph. ; Lorimna, . August. s St. 
aüf der σα], Küste d Ibinsel Doris, 
óstl. von Cnidus, - 

Loryta, Aogvuc; Strab, XIV, y. 
4415.; nach ihm: παραλία τραχεία, καὶ 
ógog ὑφηλότατον, nahe der St. gl. Na- 

Birchoff'a Worterb. di Erdk. 
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Loverum, 


mens. Auf dem Gipfel des 
—* ΠῚ Phoenir, Φοίνιξ, Strab. c. 1.5 
tol. 

Losduhtum: i, 4. Juliodunum. 

Losontíum; unger. Mktfl. Lo- 
schonz, Gespsch. Neograd.  Losontien- 
$is; e. 

Lossu; kl. niedetl. St. Loon, Prov, 
Limburg.  Lossensis, e; 

Lotharingia, Cluv. IT, 12. sq. IIT, 
1. 8. sq.; Cell. H, 3; 60. 66.; Siegbert. 
Chron,; Zeiler.; ehemal. fránz. Hrzth. 
Lothringen; heut. 'l'ages die Depp.i 
Maas, Mosel, Meurthe u. Fosges. 

Lothiania; ef. Laudania; 

Lotitia Parisiorum, Ann, Pru— 
dent. Trec. ann. 842.; Loticia Pari- 
$iorum, Aun. 1. ann. 845.; Leuco- 
teria; Leucotia; Lutecia Pari« 
siorum, Caes. G. VI, 8; VII, 58.; 
Lutetia Parisiorum, Ann. Pru- 
dent. Ἴ γος, ann. 857. 861.5 Lutécia, 
Amm. Marc XV, 27.; Lutitéía, An- 
tom. Itin.; Lucotocia (Lucotacia), 
Aovxoroxct; Strab. IV, p. 134.; Pari- 
siorum Cívitus, Notit. Senon;; Pa- 
risium, ro Ilagiciov, Zosim. HI, 9,; 
Hptst. der Parisii in Gallia Lagdunens., 
auf e. Insel der Sequana; jetet Paris, 
Hpist. Frankreich's, im Dep, u. auf bey- 
den Ufern der Seine. Hier verlebte Ksri 
Julian um das Jahr 860 den Winter. cf. 
Parisii. 

Lotoa; cf. Του]. ES 

Lotóphági, Plin. V, 4.} cf. Sil 
Ital. HI, ν. 810. ; Plin. XIII, 17.5; Ad- 
τοφάγοι, Homer.; Scyl; Piol.; Hero- 
dot. IV, 1785.; 4lachroae, Plin. V, 
4.; Volk in Regio Syrticá, nahé den ΕἸ]; 
Cinyphus u, "Triton. - | 

Lotophagitis Insuld; i.q.Girba, 

Lotus, Anton. ltin.; St. der Caletes; 
im Südosten ven Gallia Belgica, V1 M; 
P. óstl. von Juliabona, XIII westl; vou 
Latomagus, XXI] westl; von Rotomagus; 
nahe dér Séquana. - 

Lotusa; Lusd; cf. Letusd: — " 

.Lovania; Lovanium, Cluv. Il, 
19.; Cell; Topogr. Circ, Harg.; Lo- 
vonniüm, Aun.Fuld. P. V, ann, 891. ; 
Luvanium; Áun. Vedast, nnn; 883; 
B91. sq. Lovon, Chronic. Regin. ann; 
Β84. BS. ; niederl. St. Lówen, Leuven; 
in Südbrabant, an der Dyle:  Lovanien- 
sis, €. 

Lo$sentinüti,; Cc i buctntinum; 
Aov£vrivov; Ptol ; SC der Demetae, in 
Britannia Romana, nahe der Mdg. des 
'Tuerobis: E 

Lovertim;i mail: Mktfl. Lovere, ProVi 

ergamo, am Sec l«eo, 
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Looía:; cf. Jovia, 

Lovitium; poln. St. Lowicz, Lo- 
witsch, an der Bsura, Woiwodsch. Ma- 
sovien, 

Loxza, Ptol; Fl. im Osten von Bri- 

tannia Barbara; angebl. jetzt Lossie; 
sec. Al. Struth. 
. Loysa, Cell II, 7; 19.; baier. Fl. 
Loisach, im lsarkreis, entspr. auf den 
Alpen u. füllt bey Wolfrathshausen in 
die Isar. 


Luanci u. Lubaeni; e. Zweig der 
Callaeci, im Nordosten von Hispania 
"Tarraconensis. 

Luanum; piemont. Mktfl. Luano, 
Lovano, Prov. Dennis. auf der Küste, 

Luba; i. q. Leobusium. 

Lubar, dris, Λουβαρ, Epiphanm.; 
ungebl. i. q. Ararat, wo Noah's Arche 

ich niedergelassen haben soll. 


Lubeéca, Fabri; Lubécca, Cluv. 
HL, 2. 14.; Celi. HI, 5; 21. 61. ; Lube- 
cum, Werdenhagen de Rebpubl. Han- 
seat, ; Dresser. de Urb.; Lubika, 
Chronic. Albert. Stad. p. 259. 265. sq. 
210. 289. sq.; freye s. Lübeck, im 
nórdl. Deutschland , an der Trave, zw. 
Mecklenburg u. Oldenburg. — Lubicensis, 
e, Docum. et Diplom. Frieder. IlI.; Lu- 
bicenses, Chronic. Albert. Stad. p. 317. 

Lubéna; preufs. St. Lübben, Rgbs. 
Frankfurt, an der Spree, 7 M. südwestl. 
von Guben. 


Lubetum; i. q. Albaracinum., 

Lubiana; cf. Aemona, 

Lubieni, Plin. VI, 10; Volk in Ibe- 
rlen , vielleicht nahe der Grenze Alba- 
nien's, 

Lublavia, Zeiler.; oberunger. St. 
Lublau, in der zipser Gespsch., am 


— 

ublinum, Clur. IV, 24.; Cell. Po- 
lon.; Hptst. Lublin der Woiwodsch. gl. 
N. im russ. Kónigr. Polen, am Bystrica. 

Lüca, Cic. J, epist. 9.; Liv. XXI, 
59; XLI, 18.; Vellej. Patere. I, 15.; 
Ann. Hiucm. Rem. ann. 869,; 20)xo, 
Strab. V, p. 150.; Lucca, Ann. San- 
gall. Maj. ann. 1026.; St. Etrurien's, 
nordóstl. von Pisa, am Ausus, war Co- 
lonie, cf. Liv. u. Municipium, cf. Cic. 
XHI, epist. 19.; in uns. Tagen Lucca, 
Hptst. des Hrzth. gl. N., am Serchio. 
Lucensis, e, Cic. xin, epist. 13.5; lsi- 
dor. Hist. Suev. 

Lwcánia, Flor. III, 18.; Horat. ; 
Mela 11, 4.; Vib. Sequest.; Inscpt. ap. 
Reines.; Tacit. Ann. XI, 24; Id. Hist. 
HI, 83.; Ann. Sangall. Maj. ann. 982.; 
Chronic. Reginon, ann, 871.; Reginon. 
Cont. ann. 967.; Jornand. de Regnor. 


Luceria. 


Succ. p. 85.5; Id. de Reb. Getic, p. 110.; 
Paul. Warnefr. de Gest. Longob. II, 11. 
21.; Arvxavia , Strab. V1, p. Vifi.; Là- 
sch. in Graecia Magna, grenzte ósll. 8 


' den Sin. Tarentinus, nórdl an Apulie» 


westl. an Campanien u. an das Mar 
Tyrrhenum, südl. an Brottiwm, um 
fafste Basilicata, — Hptst. Cirenza ux 
Principato Oltra, Wiptst. Avellino. La- 
cani, Liv. VIII, 19; IX, 20; Flor. 
HI, 18.; Eutrop. Hi, 12; I, Hj; X. 
2.; Fragment. Capitol ap. Gre; 
Jornandes de Regnor. Suc. p X 
$q. ; —— Strab. dear 
adj., Cic.; S ; bucanus, adj, b 
Ca) Si Mab 

Lucanum, Martial. I, epigr. 8; 
vielleicht i, q. Corduba. 

Lucaria; i. q. Luceria. 

Lucarnum; schweiz, 
no, Canton Tessin, 

Luccae, Ann. Lauriss. ann. 132; 
Ann. Einhard. ann. c.; Aun. Mete 
ann. 742.; cf. Lochia. 

Luccavia; Lucoa; preuls. & 
Luckau, Rgbz. Frankfurt, an der Bersit. 

Luccavia; St. Lucca, Lucas, 9 
Hrzth. Alteabutg , an der Schaader. 

Luccensis ( Locumensis) Abbatie: 
Dorf Lockum , im hanno. Frsüh. 
lenberg 

Lucejum; i. q. Blucium. 

Lucelemburch, Ann. 
ann 1080.; i. q. Augusta 
rum. 

Lucena (Luzena), Zeiler.; F9^ 
St. Lütsen, Rgbz. Merseburg, Τα 
gine u. Saale, 8 M. εὐάναι " 

ipzig. NT 

Las out: Oros. I, 2.; Volk in δε 
sten von Hibernia, nahe der Még. 
Scenus. 

Lucenses; cf. Callaici. n 

Lucensis, Zatecensis(Sutt 
Circulus; bóhm. Kreis Sed 
Nordwesten. i 

Lucensium A4uspicium; yn 
Ruf der Stelle des spátern Hag? 
tuin. * : 

Lucentum; i. q. Alicanta. 

Luceolis, Paul. Waraeft. de ^ 
Longob. IV, 8. 35.; St. in Etrurieo, 
fern Perusia. 


Luceoriemsis Palatinat" i 
Volhynia. 14 

iw Civ. I. An 
XXII, 9; XXIV, 3. 14. 20; Pal 7. 
nelr, de Gest. Longob. IH, 2h l us 
Plin. HI, 11.; Vellej. Patert: cn 
Cic. pro Planc. c. 69.; Am 


Brusvilr 


Luceria. 
ann. 802.; Ann. Enhard. Fuld. ann, 802.; 


Louceria, Mzz. ap. Holsten.; “ουκε- 

ec, Strab, Vi, p. 196.; Polyb. IIT, 100.; 
Loniris Apula, Aurel, Vict. in Po- 
stum.; Lucaria, Steph.; Nucerie 
Apule, Tab, Peut.; Nuceriga Apu- 
lorum, NovxtQía Azoviov, Wtol.: St. 
im Westen von Apulia Daunia , südwestl, 
von Arpi ; jetzt Lucera, St., neapol. Prov. 
Basilicata. Lucerini, Liv. XXVII, 10. 

Luceria, sive Lucerna, Steiner; 
Stumpf; Münster; Stettler; Hptst. Lu- 
cern des Canton gl. N., am Ausfl. der 
Keufs aus dem Vierwaldstüttersee, 

Lucernensis | Pagus, Pertz. ; 
Schweiz. Canton Lucern, grenzt nórdl, 
an Aargau. 


Luchith, Jerem. XLVIII, 5.5; Lu- 
hith, Jesaia XV, 5.5 Luith, Hiero- 
nym. de Loc.; /ovtid, Eusceh.; St. der 
Moabiter (Arabia Petraea), zw. Areo- 
polis u. Zoara, 

Luciburgum; i. q. Augusta Ro- 
manduoruim. 

Luciferi ''emplum; St. in Hispá- 
nia Baetica, nahe dem Baetls. cf. Fanum 
St. Luciferi. 

Luciliburgum; i. q. Augusta Ro- 
manduorum. 

Lucina, Ovid. Fast. IT, v. 449.; 
Lceucothea, Plin. V, 9.5 Lucinae 
(Elethyiae)) Oppidum, ᾿Ειληϑυίας πο- 
λις, Strab. XVII, p. 532.5. Euseb, Prae- 
par. Evang. HI, 2.; St. in Thebais, auf 
der óstl. hüste des Nils, nórdl. von Apol- 
linis Magna, Ruinen bey dein heut. 
BDorfe Ei - Kab. cf. Elethyia. 

Lucio, onis; Lucíona (Cutiona), 
sive Lucionum, Sammarth.; franz. 
St. Lucon, Dep. Vendée, 

Lucoa; cf. Luccavia. 

Lucoferonia; à. q. Famrum Fero- 
niae. 


Lucomonis Mons, Stumpf.; Sim- 
der de Alp.; schweiz. Berg Lukmaner, 
zw. den Cantt. Graubünden u. Tessin. 

Luconcs; cf. Calucones, 

Lucópibia; St. der Novantaé, in 
Britannia Barbara ; vielleicht jetzt. New- 
t&on- Steward, schottl. Mktfl.,  Gefsch, 
Wigtoun, an der Mdg. des Cree. 

Lucopidia; richtiger wohl fcü- 
topidiu; angebl. i. t Candida Casa, 

,ucototía; i. q. Lotitia Parislorumi, 

Lucovivensís Pagus, Ann. Mct- 
£ens. ann. 765. ; i, q. Lugdunensis. 

Lucrétilís, Horat, I, Od. 17, ν. 1. 
Berg bey den Sabini, in Samnium, nahe 
der Villa des Horag, — Lucretilinus , adj., 
Cic, 
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Ludens, Comitat, 
Lucretus; Ort in Gallia Narbom, 


unweit Gangarius. 

Lucrinus Lacus, Mela II, 4.; Cic.5 
Virg, ; Tacit, Ann, XIV, 5.; Flor. I, 16.; 
Sueton, August. c. 16.5; Fest.; Veliej. 
Paterc. II, $39.; Jornand. de Regnor. 
Succ, p. 25.; Sce in Campanicn, zw. 
Bajae u. Cumae; angebl. heut. Tages 
Lago Lucrina, unweit Neapel; sec. AL, 
Sumpf αν, Berg Monte "Nuovo di Cencre, 
im J. 1538 durch e. Erdbeben enistan- 
den. Lucrinensis, ὃ, Cic.;  Lucríinus, 


Horat. ; Piin. 


Lucronium: i. q. Juliobrica. 

Lucul!anum, Jornand. de Regnor; 
Succ. p. 59; Id. de Reb. Getic. p. 128. ; 
Ort in Campanien. 

Lucus (Nemus) Agnitide, Virg. 
Aen. VH, v. 359.; cf. Sil. Ital. VIH, v. 
499. sq.; Ort u. Hain bey den Marsi, 
in Samniüm, nahe dem Lac. Fucinus. 
Lucenses, Plin. 


Lucus A4stürum, Plin.; St. der 
Ástu:es, im Nordosten von Hiespaniaá 
'Tarracon.; wahrscheiul. i. q. Ovetum, 
Mariana; Hptest Oviedo des Frstth. Astu- 
rien, am Zusíl. des Nora τι. Nalon. 

Lucus Augusti, Ptol.5 Auguáti 
Turris: Scptiunae Arae; cf. To- 
let. Collect. Concil. ; St. der Artabri, imi 
Nordwesten von Hispania 'Tarracon., un« 
weit Flavia Lambris, am óstl, Ufer des 
Minius; jetzt Lugo, St,, Prov. Gali- 
zien. 


Lucus Augusti, Plin. HT, 4.; In- 


"sept. in Spon. Miscell. Erndit. Antiq. p. 


188,; Anton. Itin. Lucus (Municipium 
Vocontiorüm est), "Tacit. Hist. I, 66 ; 
St. der Vocontit, in. Gallia Narbon.; ün- 
gcbl. in un& Vagen Luc, Mktfl., Dep. 
Var, am Loyon. Andeére setzen, irri 
jedoch, Lucus Augusti , Inscpt. c. , nac 
Germania Snper., bey den Tribocci. 


Lucus Camoenarum; Hain, υἢ» 
weit Rom, im heut. Thale Caffarella. 

Lud, Geu. X, 22,; cf. Jerein. XLVI, 
9.; Ezech. XXVIF, 10; XXX, 5: Volk 
semit. Abkunft, sec. Joseph. , Eustath, 
Euseb., Hieronym., Ísidor, Bochart. etc. 
i.q Lydi, sec. Michaelis Spicil, übe£ 
die Indier. - 

Luda ad 4mbrüm;  Lupduü: 
Lusdum; Τὰν ἃ ἃ; prcufs St. Lügde, 
Lüde, Rgbz. Minden, uüü der grofsed 
Emtner. 

Luddis; i. ἃ. Diospolis. 

Ludensis (Lutcusis) Comitatus, 
irláànd. Grfsch, Louth, Prov. Leinstcr, 
grenzt óstl. an das irlànd; Meer, Hpt- 
ori Drogheda. 

45 * 


Ludias. 


Ludias, Λουδιας. ov, Strab. VII, 
extr.; Lydias, /vóiag, ov, Ptol.; 
Euripid. Bacch. v. 565.; der westl. Arm 
des Áxius, in Macedonien, der sich bey 
Pella theilt. 

Ludim, Gen, X, 183.; Lud, Jesaia 
LXVI, 19.; Vólkersch., wahrscheinl. in 
Africa, muthmafsl. die Luday, auf der 
Westküste; sec. Bochart. die Aethiopier j 
sec. Forster die Bewohner der Oasen, 
Schulthefs denkt an den Fl. Laud, Plin., 
in Mauretania Tirngitana. 


Ludovici ταὶ würtemb. St. Lud- 
aigsburg, im Neckarkreis, 2 M. nórdl. 
von Stuttgard. 

Ludovici Mons; franz. St. Mont- 
Louis, Dep. Ostpyrenüen, auf e. Vor- 
geb. derselben. 

Ludovici Portus; cf. Blabia. 

Ludum; Lutha; engl St. Louth, 
Grísch. Lincoln, am Canal Louth. 


Luentinum; i 4. Loventinum. 
Luganum; cf. Junianum. 
Lugdünensis; cf. Gallia Lugdu- 
nensis. Zw. dent dritten n. vierten Saec. 
war diese Prov. eingctheilt in: a. Gal- 
lia Lugdutensis Prima, Amm, Marc. 
XV, 27.; i. e. Lugdunensis Ager, Bur- 
ndiae Ducatus u, Nivernensis "Tractus; 
ie heut. Depp.: Rhone, Saone u. Loire, 
Goldhügel, Mevers. Hptst. Lugdunum. 
b. Lugdunensis Secunda, i, e. Norman- 
nia; die Depp.: Canul, Orne, Calvados, 
Eure. Hptst. Rotomagus. c. Lugdu- 
nensis Tertía, i. e. Touronia, Cenoma- 
nensis Ager, ndegavensiís "Iracius und 
ZAdremorica; die Depp.: Indre u. Loire, 
Mayenne, Sarthe, Mayenne u, Loire, 
Niederloire, lile πὶ Vilaine, Morbihan, 
Nordküsten, Finisterre. Hptst. Civitas 
'(Turonum. d. Lugdunensis —— Sc- 


nona, i.e. Campania Gallica, Franciae ' 


Insula ,  Perticensis Ager u. Aurclianensis 
Ager; die Depp.: Marne, Obermarne, 
Xonne, Aube, Seine u. Marnc, Seine, 
Oise, Aisne, Seine u. Oise, Eure nnd 
Loir, Loiret, Loir u. Cher. Hptst, Ci- 
vitas Senonum. 
| Lugdunensis Ager; Lugduncn- 
sís Comitatus, Ann, Prudent. Trcc. 
ann. 829.; Lugdunensis Ducatus, 
Ann. c. ann, 856.; chemal, franz. Ldsch. 
Lionnois ; dic heut. Depp. Rhone, Loire, 
Lugdünum, Plin. 1V, 18.; Inscpt. 
ἂρ. Gruter. n. 8. p. 439.; Tacit. Ann. HT, 
41.; Id. Hist. H, 65; 1V, 85; cf. I, 51. 64.; 
Eutrop. VIII, 18; X, 12.; Ann. Lugdun. 
aun. 792.; Aun. Lauriss, ann. 327.; Ann. 
Einhard. ann. 828.; Ann. Mettens. ann, 
136. 104.; Ann. Enhard. Fuld. ann. 521. 
etc.; Ann. Bertin, P. 11. ann. 835.; Ann. 
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Lulea. 
Prudent. 'Trec; ann. 812.; Ann. Hinc. 


Rem. ann. 870.; Chronic. Reginon. am. 
839.; Aeneae Sylv. Hist. Frieder. HII, y. 
81.; Chronic. Albert. Stad. p. 154.; .1o77- 
óovvov, Strab. IV, p. 129, 132.; Ῥιοὶ, 
(Λουγουδουνον), Cass. Dio. XLVI. LIY.; 
cf. Sueton. Claud, c. 2; Juvenil &- 
tyr. I, v. 44.; Lugdunus, Amm. 
Marc. XV, 21. Colonia Copia Cloe- 
día 4ugusta Lugduneniis, last. 
ap. Gruter, p. 30; Id, n. 6. p. 9:14 n. 
488.; Spon. Misc, Erud. Antiq. p. It; 4s 
gusta Lugdunensis, lnscpt ay Gri. 
u. Spon.; St. im Norden von Gallia v 
bon., auf der Grenze von Lugduwes.: 
jetzt Lyon, Hptst. des franz. Dep. Rhex, 
am Zusfl. der Saone u. des Rhone. Cell. 
setzt die St, in das Gebiet der Segusiani, 
Lugdunenses, 'Tacit. Hist. 1, ὥ.; Lug- 
dunensis, e, Plin.; Juvenal; kn.Hincn. 
Rem. ann. 837.; Tacit. Ann, Ml, P. 

Lu gd unum Batavorum, Anton. lin; 
Tab. Peut.: “ουγσδεινον, Ptol.; St de 
Batavi, nordwestl. von Praetorium; heu 
'Tages Leiden, Leyden, nmiederl δι, 
Prov. Holland, am Khein. 

Lugdunum Clavatum; d.le 
dunum. 


Lugdunum Convenarum; Vt 
Convenac. : : 

Lugdunum Salinatorium; * 
Ledum Salarium. 


Lugdunum Segusianorum Ur. 
Hi, 11.; i. q. Lugdunum. 

Lugeus Lacus, Aovytov Ho, Sr 
VII; see in Pannonia Infer.; 14 
coniensis Lacus. A 

Lugidunum, Ptol; St im δε, 
Germanien, westl, von der (de; ** 
Kruse u. Wilhelm i. q. Lignitium 

Lugii;iq.Lygii  . ; 

Lugi onum , Aovyumvor, Ptol. vi 
leicht Florentina, Nott. Impet 
im Süden von Pannonia Infer., sv. T** 
tohburgium u. Lussonium. — 

Lugodinum; i. q. Lugdunum. 

Lugosium;  unger. Mkifl.. Ia? 
Gespsch. Krassova, an der Temesch 

Lugovallum; cf. Carleolum. 

Lugrunnium; i. q. Juliobrigt : 

Luguidoncenses, Λουκουϊδωνηδι 
Ptol, ; Vólkersch. um Luguidonis Porit- 

Luguidonis Portus, Anton. i^: 
Hafen auf der Südküste Sardiuien's ? 
weit Caralis; angebl. jetzt Locon" 

Luguvallum; cf. Carleolum. 

Luisium; cf. Fanum $t. ἢ 
Luisii. 

Luith; i. q. Luchit. 


Lulea; schwed, St. Lula, Lise 


Lulum, . 


Vesferhottn, an der Mdg. des Lulea in 
ien bottnisch. Mbusen, 

Lulum; Castell, in Cilicien, unfern 
l'arsus. ! 

Luma, Ptol; St. im Südosten von 
rahĩa Deserta, zw. Odagana αι. Abere. 

Lumberi; St. der Vascones, in Hi- 
pania Tarracon., óstl. von Pompelon. 

Lumberitani, Piol.; Volk in His- 
ania Tarracon., nahe den Pyrenàen, 

Lumellum; i q. Laumellum. 

Luna, Liv. XLI, 19; XLIII, 9.; Sil. 
tal. VHI, v. 481.; Corn. Nep. Fragm.; 
inn. Prudent, ''rec, ann. 849.; 4ovvoa, 
Strab. V, p. 158; Lunensis Urbs, 
"aul. Warnefr. de Gest. Longob. IV, 47,; 
i. auf der nordwestl, Küste Etrurien's, 
511. von Eryx, nahe der Mdg, des Ma- 
ra; angebl, jetzt Lunegiano; sec, AL. 
cy Carara. Mela II, 7 nennt die St, 
.una Ligurum τι. setzt.sie auf die 
telle von Sergianum, St, Sarrana,im 
Írzth. Genua, in der Nühc des Macra, 
zunensis, e, Liv,; Plin. XXXVI, 6.5 Lu- 
enses, Plin. XXXVI, 5, 

Luna; Bach in Rhaetien, entspr. bey 
d Lunam, fállt 44 M. nordóstl. von Ulm 
| die Donau u, heifst sec, Leichtlen jetzt 
ontel, 

Luna Sylva, 4ovva ἡ uig, PtoL I, 
1.; Wald im südl. Germanien, südwestl. 
on Orcynius Saltus, reich an Eisengru- 
ien; sec. Wilhelm in uns. Tagen die 
nühr. Gebb. v, Wülder vom Einfl. der 
l'aja (Tera, Theya, Kruse) in die March, 
;« nach Znaim; sec, Kruse von der 
Idg. des Taya, bis in die Gegend von 


ostel. 


Lunae Insula; cf. Divi Laurentii 
1sulae, 

Lunae Montes; Gcb. im Südosten 
on Aethiopien, südl, von Nili Paludes; 
as heut, Mondsgebirg, im Innern Afri- 
a's, 

Lunae Portus, Liv. XXXIV, 8; 
(XXIX, 21.; ἡ μην Aovye moli, xat 
(TT , Strab. 1. c. ; cf, Ennius Pers. V]; 
lafen Etrurien's, unweit Luna. 

Lunae Promontorium,  Ptol.; 
orgeb. daselbst. 


Lunae Promontorium, Σεληνὴης 
2og, Ptol.; Vorgeb. Lusitanien's, in der 
ühe des Tajus; jetzt Cap Rocco. 

Lunaeburgug, Luen.; Lunebur- 
ium, Cluv. HII, 15.5 Seleuopolis; 
Iptst. Lüneburg des Frsttib. gl. N , an 
er limenau, Tediecaani, e, Cluv.; 
ell. 

Lunaris Villas; frauz. St. Lunevil- 
.. Luenstadt, an der u. im Dep. Meurthe, 
j M. südistl. von Nancy. 
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Luquido, 


Lunarium, Ptol.; Vorgeb. im Nord- 
osten von Hispania Tarracon., zw. Blan- 
da u. Baetulo; angebl. in uns. Tagen 
St. Fclir de (Guirols) Guisola. 

Lunate; Luncljum; Luncllum; 
franz. St. Lunel, Lünel, in Languedoc, 

Lunda Gothorum; cf. Londinum 
Scandinorum. Lundensis, e. 

Lundinium; | i. q. Augusta Trino- 

Lundonia; bantum. 

Luncburgensis (Ducatus) Prin- 
cipatus, Cluv, ΠῚ, 15.; Cell.; han- 
nóver. Fürstth, Lüneburg, (Celle), grenzt 
nüórdl. τι. nordóstl. an die Elbe. 

Lungones; cin Zweig der Astures, 
im Nordwesten von Hispania "Tarraco- 
nensis. 

Lunia; cf. Clunia. 

Luntula; i. q. Lentula, 

Luparia, 'Thuan.;  Lupariac; 
franz. St, Louviers, im Dep. u. an der 
Eure. 

Lupatiae; kl. neapol. St. Altamura, 
Prov. 'Terra di (44 M. südl. von) Bari. - 

Lupclli Mons; franz. St. Monluel, 
Dep. Ain, am Seraine, 

Lupha; cf. Laviacum. | 

Luphurdum, Vtol.; St. im Innern 
Germanien's, gewóhnl. in der Gegend 
vqn Meissen; sec, Wilhelm in der Nühe 
der Luppe bey Leipzig; suc. Kruse und 
v. Wersche aber. Leopolis, Lemberg. 

Lupi Fadum; cf. tiuclferbytum, 

Lupia, Plin. Hi, 11.; Lupiae, 
Mela 1H, 4.5 ἡΠουπίαι, Ptol.; $Strab.; 
Luppia, Tab. Pcut.; Colonia Lu- 
piensium, Inscpt. ap, Gruter, n, 5$. p. 
3714, St. Calabrien's, XXX Mill. Rom. 
südwestl, von Brudusium; jetzt Lecce, 
Hpist. der neapol. Prov. Terra d'Otran- 
to. Lyppiensis, ager, Front. de Colon. 

Μαρία, Mela HI, 3.; i. q. Lippia. 

Lupia; Lupa, Guiliel. Brito ; cf. 
Vales; Luna, Nithard. Hist de Gest. Lu- 
dowic.; franz. Fl. Loing, Dep. Nievre, 
fall. bey Melun in dic Seine. 

Lupinum; Majac Willa; Maji. 
Campus; schweiz, St. Mayerfeld, Can- 
fon Graubünden, am Rhein. cf. Magia. 

Lupádunum; i.q. Labdunum. Lo- 
boduncnsis, e, Pertz. 

Luppia; cf. Lippia. 

Lepste. aive Lupta, Aovzr«, Ptol. 
H, 11.; St. im westl. Germanien, scc, 
Wilhelm am nordwestl. Abhange des 
Harzes, bey Eimheck. 

Lwuquido; St. im lunern Sardinien's j 
angebl. heut. Tages Lugodori. ] 

Luquido; St. αὐ der Insel Corsica, 


Lurda. 


sec. Bret jetzt. Lagoliasto, od. Oglia- 
stro. 

Lurda; Fl; vielleicht in Pisidien, 
gtrümte von Taurus. 

Lursensces, Plin.; Volk in Hispania 
"Tarraconensis, 


Lus; i. q. Bethel-Aven, 

Lusa; cf. Lotusn. 
Lusalia, Zeiler.; Sagittar.; Mark- 
grisch. Lassitz, grenzte óstl, an Schle- 
sien, nórdl. um. Brandenbnrg, westl, an 
Meiesen, «üdl, an Bohmen, zerfiel in Lu- 
satio. Superior, Iptst. Bautzen u. in Lu- 
satia Inferior, Hptst. Lnckau. Ein Theil 
von Ober-Lausitz gehórt zu Sachsen, 
alles Uebrige ist den Rgbzz. Frankfurt 
u. Liguitz einverleibt. Lusaticus, adj. 

Lusdum; cf. Luda ad Ambram., 

Lusi; Lusias, Ptol.;5 St. im nórdl. 
Arcadien, unweit Clitor. 

Lusia, Stcph.; ózuoc, in Attica. 

Lusignanum; i. q. Leziniacum. 

Lusio, onis, Tab. Peut.; Lussoni- 
um, Notitt.; Ptol; Lussunium, An- 
ton. Itin. ; Ort ia Painonia Inferior, südl. 
von Alta Rippa, an der Donau; sec Kru- 
sein uns. Tagen Hata, 3 M südl, von 
'Tolna, im ung*r. Kreis jenseit der Do- 
nau; sec. Al. Fólver, an der Donau, 6 
M. nórdl. von Tolna, 


Lusitüni, Tacit. Ann. HI, 46; Id. 
Hist, I, 13. 70.3 Cic.; Jornand. de Reg- 
nor, Succ. p. 38.5 “ονσίτανοι, Diodor. 
Sic. V, 28. ; Bewohner Lusitanien's. 

Lusitániía, Plin. 1V, 21; — 
ἽΝ, 16, 19, 25.; Justin. XLIV, 8.; Mela 
HE, 1. 6.; Caes. Civ. I, 88; Alex, c. 48. 
57.; Mz. des August.; Lusitania Prov., 
Inscpt, ap. Grnier. p, 81; p. 389.; ἢ 
Avoizavia, Ptol.; Sieph.; cf. Marcian. 
Keracl.; cf, Hispania Lusitania.  Lusi- 
tanus, adj, , Plin. 

Lusius, Cic, ; i. q. Gortynuas. 

Lusones, Aovcovtg, Strab, HT, p. 
112. ; Volk im Innern von Hispania Tar- 
racon,, nahe den Quellen des 'f'ajo, 

Luspara, Ptol.; Ort im Südwesten 
von Hiespunia Tarraconensis, 

Lussonia Insula; die gróf-te philip- 
pin. Insel. Lugon, Luzon, Manila. 

Lussoniae Insulae ; die span. 
Manilischen Inseln, Philippinen, im Osten 
des indisch. Meeres, nórdl. von Borneo. 
Hytst. Manila, auf der Insel Lucon. 

Lussoníum ; cf, Lusio. 

Lustena, ae, Aun. Hincm. Kem. 
ann. 8;0.; tyrol. Ort Lustenau, am óstl, 
Ufer des Rhein's, uuweit Hohenenibs, 
Kreis Bregenz. 

Luterg, ae, Aun, Hincm. Rem. 


ann. BT0.; franz. St. Lure,  Lucders, 
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Lycaeus, 


Dep. Obersaone ( Franche Comic), am 
Oignon. 

utcetía Parisiorum; iq. I» 
titia Parisiorum. 

Luteva; cf, Civitas Lutevensium. 

Luteva; i q. Leuteva. Leutewmis, 
e 

Lutha; cf. Ladum. 

Lutia; St. der Arevaci, in Higaria 
Tarracon,, in der Gegend von Munus 
tia. 

Lutitia; kl. preufs. St, Loitz Rev. 
Stralsund, an der Peene. 

Lutitii; Volk im óstl. Germani, 
angebl. suevisch. Abstammung. 

utómágus (Lutomagi) Tab. επί 
Ort der Morini, im Wesien von Gallia 
Belgic.; angebl. jetzt. Laer, silistl. voa 
Boulogne, od. Samer, 2j M. sl. ve 
Montreuil, 

Lutra; cf. Laudera. 

Lutrae Castrum; fram. St le 
terburg, Prov. Niederrhein, am Rhe. 

Luttera Regia; Lotheria Bc 

ia, Zeiler ; braunschweig. St. Aonz* 
uter, 84, M. nordóstl, von W alfenbütic. 

Luttervortium; engl. Mlil Let 
terworth, Grfsch. Leicester. z 

Lutüzi, Tah. Peut. ; i. 4. byzt 

Lutum; irlánd. Flecken Louth, Pr 
Leinster. 


Luvanium; cf. Lovaninm. 
Luvia, Ann. Vedast, aun. 599; 
Fl. Louain, fállt unweit Moret, Da. 

Seine u. Marne, in die Seine. 
Lux Dubia, Stràab.; angel t$ 
Fanum St. Luciferi. ἐν 
Luzria;Fl in Hispania Baci t. 
gebl. heut. Tages Odicl, mündet 68 
Cadix, gm 
Luroium, Ann.Hincm. Rene. 
Luzovium, Ann. Mettens. abu. : 
Lurovius, Paul  Warnefr. de 7^ 
Longob. IV, 43.5; Lozovium: nd 
Moisstac.; franz, St, Lusceil J 
Dep, Obersaone (Franche (οι). 
Luz; i. q. Beth-Asen. 
Lybon, Anton, Hin.; Urt * 
xxi M. P. eüdwestl, von Laodictá, wi 
nordóstl. von Lleliopolis. 
Lyca; St. auf der Insel Cos. 
Lois bessus, Stat. Ἱ lieb. — 
620.; Lycabettus, Vin. I, an 
xc[rnrrog, Suid.; Strab. Is. Ρ et 
Lycobettus, Avxoprttoss Plato: P'* 
Attica s, unweit Athenae. . Fe 
Lycaca; Alycaea, £97 ρον: 
ken in Arcadien, wesil. vo9 Mert T es 
Lycaeus, Piin; τὸ — ὩΣ 
Theocrit. 5: cf. Strab. VIII. p. wai : 
ean. c. 98.; Berg in Accadicà, 


Lycandus, 


restl. von Megalopolis, dem Jupiter Ly- 
acus geweiht; muthmafsl jetzt Tetra- 
Hd. ^ Lycaeus, adj., Virg.; Ovid. 

Lycandus; Gegend im Süden von 
'appadocien, zw. den Gebb. Amanus u. 
"aurus; angebl. jetzt. Lucan. 

Lycàáónia, Plin. V, 82.; Liv. XXXVII, 
4.; XXXVII, 39. 56.; Justin. XXXVII, 
ες ἡνκαονια, Strab. XIV, p. 456.; Ptol. 
4 4.5 Xenoph. Cyrop. E.; Plutarch. ; 
eph. ; Polyb. Leg. XXXVII, 45.; Actor. 
JV, 6. ; Ldsch. in Asia. Minor, grenzte 
stl. an Cappadocien, nórdl. an. Galatien, 
vestl, an Pisidien, südl. an Isaurien und 
Alicien. — Lycaones, Plin, V, 23. sq.; 
Mela; Cic.; νυκαονες, Strab.; Ptol. V, 
i; Eustath. ad Dionys. v, 620. 857.; 
,ycaoníus, adj., Virg. 

Lycaonia Praefectura, Ptol.; viel- 
icht i. q. Isauritis. 

Lycastia, Δυκαςια, Scholia«. ad 
— H, v. 373.3 St, in Doeantis Cam- 
»us, in Pontus. 

Lycasto, MelaT, 19.; Lycastum, 
Plin. VI, 9.3 St. im Norden von Pontus, 
ielleicht unweit Themiscira. 

Lycastus, Plin, IV, 10.5; 4vxacos, 
lomer.; Steph.; cf. Strab. X, p. 930. ; 
von. Dionys. XIII, v. 225.5; St, im Sü- 
len der Insel Creta, unweit Phaestus. 

Lycéum, Cic. Quaest, Acad. I, 4.; 
Avxtiov , Diogen. Laert. Vit. Aristotel. ; 
Harpocrat.; in Attica, unfern Athenae, 
Hier Ichrte Aristoteles. 

Lychnidus, Liv. XLUI, 9.; /4vzvi- 
Yos, Steph.; St. der Dassaretae (*), in 
lllyris Graeca, am nórdl. Ufer des See's 
rl. N. 5 sec. Kruse in uns, Tagen Ochri- 
la, Achrida, Handelsst. 

Lychnidus Lacus; Lychniden- 
is Lacus, Cell. H, 8; 100.; Lych- 
titis, Vib. Sequest.; See in llilyris 
3raeca, nordwestl. von Canalovii Mon- 
es, üstl. «on Candavia Regio; sec. Kru- 
ie jetzt Ochrida, auf der Grenze von Al- 
)anien τι. Makdonia. 

Lycia, Mela T, 15; IT, 7.; Plin, V, 
H.; Liv. XXII, 41; XXXVII, 23; 
XXXVIII, $9 ; Eutrop. VI, 9; VIT, 19.; 
Facit. Aan, 11, 39; XIH, οὖ ; Horat. 
IL, od. IV, v. 62.; Virg. Aen. IV, v. 
43. 946.; Jornand de ne: Succ. p. 
ἡ". Avxi, Homer. ; Ptol. V, 2; Strab. ; 
zuid. ; Arrian. Exped. Alex, L ; Diodor, 
Sic, XVII, 23.; Aelian. Hist. Animal. 
VHE, 5.; Hrrodot.; 1. Maccab. XII, 
δὰ, Actor, XXVII, 5.; Ldsch. im Süden 
hleinasien's, grenzte óstl. an Pamphy- 
lien, nórél, an Pisidien u, Phrygien, 
westl. an f arien, südl. an das mittetland, 
Meer. Mit Pamphylicn. das heut. Te- 
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Lycterae. 


kieh, Sandschjakat in Anadoll  Égciwe, 
adj., Ovid.; Horat, 

Lycide, Plin.; St. in Myeien, 

Lycii, Cic. Verr, VI, 10,; Virg.; 
4fvxios, Strab. XIV, v. 453.5; Herodot. 
L, 28.; früher Termiles; Bewohner Ly- 
cien's, angebl. Abkómmlinge der Creten- 
ser, 

Lycimna, Avxiuva, Strab. VIIL p. 
253.; Castell, ἄχροπολις, Strab., in Ar- 
golis, XII Stad. von Nauplia. Lycimni- 
us, adj., Stat. 

Lyciorum Campus; das Lechfeld, 
um Augsburg, vom Lech durchströmt. 

Lycirna; angebl i. q. Halicyrna 
Aetolien's. 

Lycium Mare, 'Tacit. Ann, II, 60.; 
Plin. V, 27. 8l. cf. Lncian.; e. Theil 
des mittellánd. Meeres, lángs der Küste 
Lycien's. 

Lycoa; Flecken Arcadien's, westl. 
von Tegea. 

Lycomedis Lacus, Plin. V, 4; 
Avxounóog Aurij, Ptol.; See im Süden 
von Marmarica, n. Plin. mehr nach Cy- 
renaica hin. 

Lycón; cf. Lycopolis. 

Lycone; Berg in Arcadien, unfern 
Mantinea. 

Lycópólis, ἡ Avxov ποῖις, Ptol; 
Strab. XVII, p. 559.; Agatharchid. ἀρ. 
Phot.; Steph.; Aelian. de Animal. X, 


28,; Lycón, Plin. V, 9.; Lyco, An- 


ton. Itin. ; Hieronym. ad Jovian. IL, 6.; 


Avxo, Eunmap. in Plotin. Sophist. Vit. ; 


Hptst. des Noumos Lycopolites, am westl. 
Ufer des Nil, XV1H M. P. nordwestl. von 
Apollinis Minor, XXXV südóstl. von Cha- 
sis (Cusae); jetzt Syouth, od. Ossiut, 
Flecken. Lycopolitae, 4vxozoAirot, Strab. 
XVIH, p. 559.; Mz. des Hadnian.; cf. 
Biodor. Sic. I, 58. 

Lycopoliís, Steph.; St. im Nomos 
Sclennytes (Aegyptus Infer.), unweit 
Mendes. 

Lycopolites, Plin. V. 9.; Δυνοπο- 
λιτης, Ptol. ; Steph.; Diodor. Sic. Ll. εἰς 
Ldbez. in 'l'hebais, westl. vom Vil. 

Lycorea, ἡ Avxogtie, Strab. IX, p. 
283,; Pausan. Phoc. c. ὥς; St. in Pho- 
cis, auf dem Parnafs, unweit Delphi ; 
angebl. in uns, Tagen Liacura. 

Lycorcus; angebl. die hüchste Spi- 
tzo des Parnassus, jetzt Lyacura. 

Lycormas, Óvid.; i. q. Évenus. 

Lycósura, Pausan. Arcad. c, 38. ; 
St. in Arcadien, westl. von. Mogalopolis, 
am Abhange des Geb. Lycaeus. 

Lycotae; Flecken im Westen Arca- 
dien's, «udl. von Heraca. 

Luycterac; οἵ, Letteranum, 


Lyctus. 


Lyctus, Avxvoc, Ptol.; ym Steph.; 
πὶ ἀφ, αὶ “νττος, Homer.; Strab.; Po- 
Pi . ΕΥ̓͂, $3.5; Avrtiov 5 πολις, Mz. 

ristan.; St. auf der nórdl. Küste der In- 
861 Creta, óstl. von. Cnossus; sec. Kruse 
heut. Tages Lyttus; sec. Al. ( Lass? 
Lassiti, Flecken. ^ Lwttü, Polyb. IV, 
58; δύκτιοι, 14. Legat. 49.; Lyctius, 
udj., Virgil. 

Lycüria; Ort im Nordosten Arcadi- 
en's; ser. Kruse jetzt Phonia, sec. AL 
Lykurio, Flecken. 

Lycus, Plin. V, 21.; Fl. in Armenia 
Major, fiel in den Euphrat. 

Lycus, Curt; 4vxog, Polsb. V, 51. 
Ptol.; Arrian.; Strab. NVT, init.: 4n- 
zaGbas, Amm. Marc. XXIII, 14. 17; 
Zabatus, Xenaph. Anab. HI, 5; III ; 
Zerbis, Plin. VI, 26.; Fl. im Norden 
Assyrien's, entspr. vielleicht auf. dem 
Geh. Zagrus u, mündeie nórdl. vom Ca- 
prus, in den Tigris; in uns, Tagen der 
grofse Zab, 

Lycus, Plin, V, 82.; A4vxoc, Arrian; 
Scyl.; cf. Apollon, HI, v. 324. ; Fl. in Bi- 
thynien, fiel sec. Arrian. bey Heraclea 
in den Pontus Euxinus. 

Lycus, Ptol; Bach auf Cypern, 
entspr. auf dem Olympus u. inündete bey 
Amathus. 

Lycus, Plin, V, 29.; Fl. in Lydien, 
bey Thyatira, 

Lycus, Plin, V, 82.; spüter Rhyn- 
dacus, Plin. l. ες: Ρυνδαχος, Steph.; 
Strab. XII. ὁ Fl. in Mysia Minor, oritur, 
sec. Plin., in stagno Artynia, juxta Mile- 
topolim, fiel südwestl, von der Insel Be- 
biscus in die Propontis u. heifst jetzt Lu- 

ati, sec. Rosenmüller Mchullidsch, sec. 
ios Mikalitza. 

Lycus, Plin, V, 20.; MelaI, 12,; 
ὁ Λύκος, Strab, XVI, p. 520.; Fl. in 
Phoenicien, od. im südl, Syrien, münde- 
te zw. Byblos u, Berytus; heut, Tages 
Nahar- Kelb, cf. Maundrell, von Rich- 
ter, Burckhardt. 


Lycus, Plin, VI, δι; Plutarch, Lu- 
cull.; Fl. in Pontus, fiel bey Magnopo- 
lis in den Iris. 

Lycus, Plin, II, 105; V, 29.; Qvid, 
Pont, I, epist. 5, v. 21.5 Curt, IIl. 1.; 
Avxoc, Ptol; Strab. XII, extr. ; Hero- 
dot. VIT, 30.; Mz. des Commodus; ΕἸ. 
in Phrygia Major, strümte von S, nach 
N. und mündete nahe bey Laodicea in den 
Maeander; angebl, jetzt Górduk, ader 
bultantschai. 


Lycus, Ovid. Pont. IV, epist. 10, v. 
41 


toL ΠῚ $.; Herodot. 
in Sarmatig Europaea; 
Kalmius. 


IV, 123.; ΕἸ, 
muthmalísl. jetzt 
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Lymphorta. 


Lydae, Ptol.; St. in Peraea Rholis- 
rum (Caricn), zw. Cal und Daedala 

Lydda, Actor, IX, 932. 39; i4 
Diospolis. 

Lydi, Plin, III, 5.; Virg.; VolkEtr- 
rien's, Lydius, adj., Virg ; Lydus, Sil. lal, 

Lydi, Cic, Verrin, HL, 38.; Joss. 
IT i; Curt. XI, 4,; 4vàoi, Herodi. 
VH, 34.5; Strab. XII, p. 297; MII, j. 
430.; Eustath, ad Dionys. v. 620; Mcc- 
ones, ó. Mauioveg, Strab.; Mesa, im, 
Mroveg, Strab. XH, ; cf. Home; Y: 
ov£e, Herodot. d. 1.; Bewohner Lei. 

Lydia, Plin. V, 29.; Cic. pro Fax. 
c. » Liv. XXXVII, δύ; ΧΆΜ, 
89,; Curt. IV, 9.; Justin. H, 7.; Ταῦ, 
Ann. HH, 61; IV, 55; XIII, 53; Jor- 
nand. de Regnor. Succ. p. W.; .fedia, 
Suid, ; Steph.; Polyb. Legat, 35.; Pio; 
Pausan, Attic. c. 39. ; Xenoph. Cyrogaed, 
1. Maccab. VIE, 8.; Δυδίη, lleredot 
I, 1412.; früher Maeonia, Plin.; Mer 
voit, Steph.; Mrovin, Dionys Pere. 
v. 820.; cf. Eusch. Paepar. Evang. ἢ 
2.; Notit, Episcop. ; Ldsch. im Weste 
von Asia Minor, grenzte óstl. an Phrr- 
gien, nürdl. an Mysien, westl. an Toniet, 
südl, an Carien, die in uns. Tages X 
ruthan heifscn soll. — Lydius, adj., Cc; 


.Plin.; Lydus, adj.; Ovid. 


Lydias; cf, Ludias. : 
Lydius Amnis, 'Tibull.; i. 4. P 
tolus, . 
Lygdamum, Plin.; St. in Myse. 
Lygii, Tacit. Germ, c. 49; ld 4v. 
XH, 29.5 Avyiot, Cass. Dio. LMLS; 
Logiones, Aoyiovtg, Zosim, I, 8 
Lugii, Cell; Λουΐοι. Sirab.!l; 
Aoyyot (Aovroi), Ptol, II, 11.; lis 
gi, Tah. Peut; Volkezsch. im 
Germanien, umfafste sec. Tacit. 6c? 
Arii, Helvecones, Manimi, i. q. 02659 
Ptol. H, 11.; Elysii, Naharvali, Bir! 
zu welchen Ptol. II, 11. die Jie? 
noch rechnet, grenzte àstl. an dic heich 
sel bey Bromberg, nürdl. an die M^ 
westl. an die Neisse, sudl. an e. Grenili 
nie làngs den Stt. Gürlitz; Greifcober: 
Waldenburg., Münsterberg, Neisse, Gi ! 
nitz, Grofs-Strelitz, Zarki αν Sandom; 
scc. v. Wersebe in d. Lausitz u vehleriet. 
Lygos, Lygos Hyzantina; ^5 
Bizanttum. 
Lymaz; Bach im Süden von Mes* 
nien, ficl unweit Pherae in den Mc. 
Lwumnaca; Flecken in — 
am Sin. Ambracius; sco. hruse "α 
Loutru. " 
Lymocopion; Ort im Quien τὰ 
Thracien, ám Bosporus "Thraciae, ὃν 
yon Hermacum. * 
Lympkorta, Plin.; Si. Eedro⸗eu⸗ 


Lyncestis. 


Lyncestis, Avyxesic, Ptol.; Ldsch. 
im Südwesten Macedonien's, óstl. von 
XLingon Mons. Lyncestac, Liv. XLV, 80.; 
JAAvyxnsxi, "Thucyd, DE; — 4vyxiset, 
Strab. ; Lyncestius, adj., Ovid.; Lynce- 
sius, adj., Vitruv. 1 

Lyncestius mnis, Ovid. Mctam. 
"AV, v. 829,; Fl. in Lyncestis, strümte 
bey Lyncus; vielleicht der heut. Fene- 
tico. 

Luyncus, Liv, XXVI, 25.; Steph.; 
€f. Strab.; Thucyd. 1V.; Hptst. von 
Lyncestis; sec, Kruse jetzt  Fodonica. 
X tol. nennt als IIptst. Heraclea, die aber 
viel nórdlicher zu setzen ist. 

Lyncus (Lynceos); angebl. Berg- 
E zw. Epirus, Macedonien u. 'Thessa- 

en, 

Lynius; cf. Leinius, 

Lynum Regis, Cambd.; engl. St. 
Lynn, Kings Lynn, Grfsch. Norfolk, an 
der Mdg. der Ouse in die Nordsec. 

Lynz; i. q. Lixa. 

Lynzama, aec, Ptol. ; St. der Lyxa- 


matae, im Innern Africa's, am Chelonida: 


Palus, nordóstl. von Gira. 
, bynxamataec, Ptol.; Volk daselbst. 

Lyra; niederl. St. Licr, Lierre, Prov. 
Antwerpen, am Zusfl. der ΕἼ]. Nethe. 

Lyra; St. in Bithynien, in der Nühe 
des Parthenius. 

Lyraca; St. Arcadien'e, unfern Elis- 
gon. 

Lyrba, Δυρβη, Dionys. Charac. v. 
855.; Notit. Leon.; Notit. Eccles,; Ly- 
bra, Avforn, Notit. Hierocl.; St. Pisidi- 
en's, in der Nühe von Termessus. 

Lyrcéa ( Lyncea), Pausan.; Ort in 
Argotis, am Fl. Charadus, nordwestl. von 
Arros; sec. Kruse in uns. Tagen Lur- 
kaki. 

Lyrcéus (Lyrcacus, Lyrcius) ; Quel- 
le in Argolis, nordóstl. von Lyrcea. Lyr- 
céms, adj., Valer, Flacc.; Lyrceus, adj., 
Ovid. 

I yrnéssus, Homer, , ἢ]. If, v. 690; 
XI*, v. 16; XN, v. 92. 191.; i. q. Adra- 
myileos. — Lyrnessis, :dis, f. subst., 
Qvié.: Luyrnessius, adj., Id.; Lyrnesias, 
adig, Fest, 
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Lyttus. 

Lysa, Ptol. V, 17.; St. in. Arabia 
Petraea, nordóstl. von Aelana, am óstl, 
Abhange der Nigri Montes. 


Lysaniac Domus (Provincia), Av- 
σανιου Ouxog, Joseph. Antiq. XV, 111.; 
Cenodori Domus, Joseph.; Ldsch. 
im Osten Palástina's, kam als Geschenk 
des Augustus an den Herodes, dann als 
Lehn an den Zenodorus, der Streifereyen 
in Trachonitis unternahm, aber von He- 
rodcs unterjocht wurde. 

Lysias; i. q. Livias. 

Lysias, adis, ἡ Avciag, Notit. Epis- 
cop.; St. in Phrygia Salutaris. 

Lysias, ἡ Λυσιας, Strab. XVI, p. 
518.; St. in Syrien, nórdl. von Emesa, 
in der Gegend des Sin, Apamenus. 

Lysias, Ptol. St. Aroadien's, un- 
weit Lilaea. 

Lysias, Plin, V, 29.; Strab.; Ptol.; 
Notit. Episc. ; St. in Phrygia Magna, 
unweit Eucarpia. 

Lysii; Volk Lycien's. 

Lysimdchig, Plin. V, 90.; St. in 
Aeolis. 

Lysímádchia, Liv, XXXVI, 11.; 
Strah. IX, p. 317.; Polyb. V, 7.; St, 
im Südwesten von Aetolien, nórdl von 
Chalcis. 

Lysímáchia, Flor. II, 8.; cf. Hex- 
amilium. 

Lysinia, Ptol; Lysinae, Liv. 
XXXVIH, 15,; Polyb. Legat. 82.; St. 
Pisidien's; angebl. jetzt 4z-Jalon, 

Lysira; cf. Ausira, 

Lystra, ae, Δυςρα,. Strab.; Hie- 
rocl.; Actor. XIV, 6. 21; XVI, L.; τὰ 
AvsQa, Actor. XIV, 8.; 2. Timoth. IIl, 
11.; Notit. Episc.; St. in Lycaonien, 
nordwestl, von Iconium; jetzt Latik, 
Flecken. Lystreni, Plia. V, 32. Für 
Avciga, Ptol, V, 4. lesen Einige nach 
'Tab. Agethem. Lystra, 

Lytàáe; Gegend im Osten Thessa- 
lien's, am Peneus. : 

Lytarmíis | Promontorium , Plin. ; 
Yorgeb. im Norden; vielleicht heut, 'T'a- 
ges Cap Oby, in Sibirien. 

Lythópólis; i. q. Colatio. 

Lyttus ; cf, Lyctus. 


Maacha. 
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ἢ 
Macaron, 


M. 


Maacha, 2. Sam, X, 6. 8.; Ldsch, 
im Nordosten Palüstina's, am südwestl. 
Abhange des Hermon. Das exeg. Hdb. 
A. T. vergleicht aber Maacha mit 'Ezi- 
καιρος, Ptol., am todten Meere. 

Maachat, Deut. Il], 14.5 Josua 
XIH, 18.5 Maachati, M, XII, 5$.; St. 
in Basan. (Ostpalüstina), 

Maagrammwum, Ptol; St, im In- 
nern der Insel Taprobane, am Ganges; 
heut. Tages Candi, am Mavilgange. 

Maalinae, Aun. Hincm. Hem. ann, 
8310.; Mechlinia, Guicciard.; Sam- 
marth.; Cluv. H, 18.; Bert. ; niederl. 
St. Mecheln, Prov. Antwerpen, an der 
Dyle. Mechliniensis, e, Cell, 

Maapha, Mizpa, ΜὨὯασφὰ, 1. 
Macc. V, 35.; St. in Gileaditis ( Pe- 
raca ). 

Maarath, Josua XV, 59.; St, im 
Gcb. des Stammes Juda. 

Maarsáres (Naharsares, Huet.), 
Maaeo6ugng, Ptol. V, 20, Cod. Palat.; 
Ἑααρσαρης, Vulg.; sec. Vales. i. q. 
Marsias (Marses, Mscr,), Amm, Marc. 
XX1H, 21.; sec. Bochart. i. q. Narra- 

a, Plin. VI, 26.; wohl anch Axg«xavos, 

useb. Praep. IX, 41.5 der westl. Arm 
des Euphrat, bewüssert das Innere Ba- 


bylonien's u, verschwindet boy Vologe-- 


sia in Sumpfe. 

Mabartha, Mafoag9«, Joseph, B. 
IV, 265.5 Mamortiha  (Mabortha?), 
Plin. V, 12.5 Benjum. Tudeleas.; Nea- 
fs Plin, c. 1.: Ntozo4ig, Joseph. 
l. d,; Procop. Aedific. V, 4.5 Νέα zoàtg, 
Euseb.; Justin. Mart, Apolog. 1l.; Sa- 
lem, Hieronym. de Loc,; Σάλημ, LXX; 
Sichem, Benjam. Tudelens,; Hiero- 
nym. 1. d.; Gen. XII, 6; XXXI, 18; 
XXXVII, 12.5; Josua XX, 7; XXIL, 21; 
XAIV, 1. 25 ; Judic. VIII, 31; IN, 1. 
1.5 1. Reg. XH, 1. 25.; Psalm. CVM, 
ες: Jerem. XLI, $5.; Sirach. L, 25.5; 
Συχεμ. LNX.5 Actor. Vil, 16.5 Sy- 
char, Σύυχαρ, Joann, IV, 5.; Sichar, 
Hieronym. Epitaph, Paul; Id. Quaest. 
in Gen. NLVIIHI, 22; Nicima, orum, 
Joseph. B. 1, 2. 4.5 LXX,; Judic, li. 
cc.; Sicimorum Civitas, Hiero- 
nym.; 7 Σικέμον 704, joseph. Autiq. 
) 5s Flavia Neapolis Metro- 

oli. Morthia, 4$ Ntra, MyrgQ0:04. 
Mog9.a, Mz. des Marc. Anton. ap. Har- 
$un; Flavia Ncapolis Syriae 


Palaestinae, «A. Νεαπολι. Zw. 
llaàiatsi, Mz. Faustin, Jun.; Flacia 
Neapolis Samariac, Qiaov. Ne- 
πολ. Σαμαρ.. Mz.des Titus; Levient, 
im Stamme Ephraim (Samaria), ποπέ- 
westl. vom Garizim, südóstl, vom Eb; 
jetzt Nablos, Nabolos, Naplusa, Naphs, 


. Hdelsst.— Flavenses [Neapolitani Sama 


riac, Dicovi. Νεαπολ. Xauag., Mi. de 
Domitian. 


Mabog, cf. Bambyce. 

Macae, Mela ΠῚ 2.; Pa V. 1; 
ὀι Maxo., Scyl.; Maxai, Hem. W, 
135.; cf. Diodor. Sic, 1L; Macaei 
Cinyphii, Ptol; Μαεαεὶ Sirti 
tae, ίακαιοι Συρτιται, Ptol.; Volk in 
Cinyps Regio, Plin. (Syrtica Regio). 

Macae; Volk im Nordosten von Ára- 
bia Felix, nahe dem Vorgeb. Maceta. 


Macalla, orun , ra Μακαῖλα, 
Steph. ; Lycophron.; Aristot, Mirabil 
Aud.; St. auf der Ostküste von Brat- 
tium, sec. Aristot, CXX Stad. (8 M) 
von Croton. 

Macara; Insel des Mare Acgaeum, 
nahe der Küste Lydien's, 

Macaréa, Μᾶακαρεια, Steph.; 8t 
Arcadien's, am Alpheus, westl. von Me- 
galopolis. 

Macarea, Ptol; St. auf der Ναὶ 
küste der Insel Cyprus, 

Macaria, Ptol; Fortunata, V 
Insel des Sin. Arabicus, an der hast 
von 'Troglodytice, zw. Acanthine u. 0r 
neón Insula. 

Macdária; i. q. Cyprus. 

Macaria; ct. Lesbos, : 

Macaria, Plin. V, 81; Aethrit, 
Jb.; 4steria, ld.; Atabgria, I: 
Corymbiía, 1d.; Ophiusa, h.; 
Ophiussa, Oros. Y, 1.; Olocsst 
Plin d. L.; Póeessa, 1d.; Triua— 
cria, Ib. Rhodus, Plin. l.c: Te 
cit. Ann, 1, 4. 53. 55; Id. Hist. 1l, 2: 
Eutrop. V1, 19.; Justin. M, 1l; Flor. 
lil, 5.; Mela Hl, 7.; Jornand. de Res 
nor, Succ. p. 40.; Ροδος, Herodot ; 
'Thueyd, VIW.; Diador. Sic. IV, 69; ἢ 
95. 94.; Insel des Carpailium Marty 
nahe dea Küsten. von Duris u. Cariet, 
sudl, von Daedula; in unus. Tagen Mo 
dis. 

Macaron; angebl, i. q. Acropel* 
Athenae, | 


Macaron, 


Macarón (Maxagov) Insula, Plin, 
YV, 12.; cf. Solin. c. iL; I. e. Creta. 

Macarrae; Volk in Mauretania Cae- 
sar., am Fufse der Garaphi Mtes. 

" Macatutae, Ptol.; Volk im Westen 
von Cyrenaica. 

Macchiída, Meaxyiüu, Joseph. An- 
tiq. V, 1L; Makeda, Josua X, 10. 17. 
21. 28. sq.; XII, 16.5 Maceda, Hie- 
ronym. de Loc.; Maxró«, LXX.; St. 
des Stammes Juda (Judaea) , sec. Hiero- 
nym. VIII Mill. südóstl. von Eleuthero- 
polis, sec. Kloeden 2] M. südwestl. von 
Jerusalem, 1} südóstl. von Libnah. 

Macceocalingae, Plin, VI, 17.; 
Volk auf der Südküste von India intra 
Gangem, das sec. Plin. entw. e. Zweig 
der Brachmanes war, oder unter ihnen 
wohnte. 

Maceda; cf. Macchida. 

Macedóünces, um, Flor. I, 18; IT, 
7; MI, 4.; Liv. VII, 265 XXXII, 15; 
XXXMVIH, 5; XLI, 88; XLIII, 20.; 
Corn. Nep, ; Vellej, Paterc, I, 6.; Plin. 
VI, 26.5; Tacit. Ann. II, 55; ΠῚ, 61; 
Jv, 55; VI, Z5. 31; Id. Hist. V, 8.5; Ju- 
stin. 11, 5.5 Jornand. de Regn. Succ. r 
28.5 Moxtóovrg, Thucyd. 1}. ; Polyb. V, 
48.; Strab. 1X, p. 4324.; Bewohner Ma- 
cedonien s. — Müácedonicus, adj., Liv.; 
Macedóniensis, €, Plaut,; Maccdónius, 
adj., Ovid. 

Macedones  Cadueni, 
29.: cf. Cadi. 

Macedones Hyrcani, Tacit, Ann. 
I, 43.5 Mosteni, Ib.; Volk in Lydien, 
init dee Hptst. Mosteni, 

Macedonia, Mela IH, 2.; Liv. 
XXXVI, 16; XLH, 54:  NXLilt, 20; 
XBIV, 11; XLV, 29, sq. ; Caes. Civ. lil, 
$36. 19.; "Facit. Ann. 1, 76. 39. ; Plin. 
JH, 43; IV, 10,; Eutrop. IV, 7.; Cic. 

ro Ligar, c. 9.; Id. de Divin. I1, 25.; 
For. H, 3. 12. 13; IV, 2. 3,5 Vellej. 
Paterc. H, 38.; Sucton. Tiber. c, 1i.; 
Geli, XIV, 6.; Jornand. de Regn, Succ,; 
14. de Keb. Getic. ; Isidor. Chronic. Go- 
thor.; Max:600v:«, Piol. Hl, 13.; Strab. 
VIE, p. 927; IX, p. 209.; "Thucyd. 11, 
JV.; Scyl.; Dio Cass. XLI. LI; Aclian, 
de Animal. X. 48; Apyian, Syr ; Steph ; 
Aristot. de Virand,; 'T'zetz. ad Lycophr. 
Ales, v. 215.5 Polyb. X, 38.3 Actor, 
*XVI, 9. sq.: XVII, $5; XIX, Z1; eic.; 
Lech. αὐτό], von Griechenland, &renzte 
oó«t. an TEracien, nórdl. an Moesten, an 
Crbelas Mons ἃ. an Dardania, westl. an 
Flb;rien, südl. an Thessalien u. an daa 
t egaecisch, Meer, 

Macedonia Adjecta, nennt Cell. 
die Gezend zw, den Fil. Sirymon gu. Ne- 


Plin, V, 


71$ 


Machanaim. 


L 
stus, welche Philippus za Macedonien. 
schlug, Φιλιπποι τῆς Μακεδονίας, Ari- 
stotel. Mirand.; Φιλιπποι τῆς ακεδο- 
ψιας πολις, Actor. XVI, 12. 

Macedonicum Mare, Liv. XLIV, 
11.; Macedonicus Sinus, Plin. IV, 
10.5 Thermaeus Sinus, Tacit. Ann, 
V, 10; XKoizog Θερμαιος,  Strab.; 
Steph; Thermaicus Sinus, Mela 
H, 3. ; Plin. l. d. ; Mbusen zw. Macedo- 
nien im W., Crossaea u. Cassandra im 
0. ; jeizt sec. Kruse Golf von Salonica. 

Macella, ae, Liv. XXVI, 21.; Ma- 
κελλα, Pitol.; Polyb. I, 24.; St. Sici- 
lien's, zw. den ΕἼ]. Crimissus u. Hypsa. 

Macennitae (Macanitae) ; Volk auf 
der Küste von Mauretan. Tingitana. 

Macepracta, ae, Amm. Marc.; 
vielleicht i. q. Massice, Plin. V, 26.5; 
Fleckeu im Süden Mesopotamien's, am 
Euphrat; angcbl. heut. Tages Masjcb- 
kan; 866. Al. Mai - Fanekin, 

Maceriae u. Maderiacum, Flo-. 
doard. Chron.;  Hptst. Mezieres ἀνθ 
franz. Dep. Ardennen, an der Maas. 

Macestus, Maxssoe, Strah. XII, p. 


: 896.; Fl. in Mysia Minor, füllt in den 


Hhyndacus u. mii ihm in die Propontis; 
angebl. jetzt. Susugherli. 

Macetas; Jdrsaborum Promon- 
torium; Vorgeb. im Nordosten von Ara- 
bia Felix, am £ingang in den Sin, Per- 
sicus; heut, Tages Cop, Mocadon, 

Macetaoe; Volk zuselbst. 

Macétae, Siat ; Gell; i. q. Mace- 
dones. 

Macétia, Gell.5 Maxsrio, Hesych; 
i. q. Macedonia, 

Machactegi; Volk in Scythia intra 
Imaum. 

Machaerophori; Volk im Westen 
Macedunieu's, vielleicht im Geb, Rho- 
dope. 

Machaerus, untis, Plin. V, 16.5; 
Mageioove, ovvroc, Joseph. B. ΠῚ, 4; 
Vi, 20. 21; XVIH, 7; Id. Antiq. L, 6.5 
St. auf dem nórdl. Abhange des Gch. 
Abarim (Stamm Ruben), sec, hloeden 
2 M, westl. von Bezer, Z1 sudwesti. von 
Hesbon. Hier wurde Johannes der 'f'üu- 
fer enthauptet. 


Machanaim, Mahanaim, Gen. 
XXXII, 2.5 Josua Kill, Z6. 00; XMI, 
$9.; 2. Sam. HI, 8, 12. 29; XVI, ZI 
24; MIX, 32.; 10 Heg. H, 85; Iv, 14.; 
1l. Chron. VI, 80,; ^Manaim, kticro- 
nym.; JMevei, tuscb.; Levitenet. iin 
Stamine Gad. (Üstpalistina), nahe deiu 
nórdl, Ufer des Jabok, sec. Klocden 21 
M. nordwestl, von πίῃ, 1$ st. εὐ} 


Machane- Dan. 


von der Grenze des Stammes Halb- 
mnanasse, 

Machanc- Dan, Judic. XVIII, 12; 
Ort im Stamme Dan (Judaea), westl. 
von Kirja:h- Jearim. 

Machao, Paul. Warnefr. de Gest. 
Longob. III, 8.; Ort, Villa, in Dauphi- 
né, in der Gegend von Embrun, 

Machara, Cic.; cf. Imachara. 

Machati; St. im Stamme Halbma- 
nasse (Batanaea). 

Machelones, Arrian,; Volk in Col- 
chis, nahe den lIleniochi, 

Machéra Comitis; kl, niederl. 
St. Gravenmachern, — Grevenmachern 
Prov, Luxemburg, an der Mosel und 
Sure. 

Machéra Regis; niederl. St. Ko- 
nigsmachern , Prov, Luxemburg, an der 
Mosel. 

Machia, Plin.; Insel des aegaeisch, 

ecres, 

Machicolium; Xl. franz. St.. Ma- 
checoul, Dep. Niederloire (Bretagne), 

Machini, Magvvor, Pol. IV, 8.; 
Volk in Regio Syrtica, südwestl. von 
Syrtis Minor. 

Machir, Judice. V, 14.; Gegend im 
Stamme Halbmanasse (Batannea). 

Machlyes, Mdájivts, Herodot, IV, 
1378,; Volk in Regio Syrtica, vielleicht 
zw. Syrtis Minor u. 'Tritonis Lacus. 

Machmas, MHieronym.; Magnág, 
LXX.; Euseb.; 1. Macc, IX, 72.; Mar- 
μα, Joseph. Ant. VI, 6; XIII, 2 

echmas, Hieronym. ;^ Euseb. ; 
Michmas, 1, Sam, XIII, 2, 9; XIV, 
5. 81.5; Esra HM, 21. ; Nehcin. Vil, 31; 
XI, 31.; Jesaia X, 28.; St. im Stanime 
Benjamin (Judaea), sec. Euseb. IX 
Mill, sec. Klaeden 12 M. von Aelia, 1} 
M. südóstl. von Gibeon; stc. AL jetzt 
ΕἸ- Bir, cf. Büsching V. 

Machmethath, Michmethath, 
Josua XVI, 6; XVII, 7.; Maz9o9, 
LXX.; Machot, Hicronym. de Loc. ; 
St. des Stammes Ephraim ; nahe der 
Grenze des Stammes Halbmanasse (Sa- 
maria), nórdl, von Sichem. 

Machorbe; Hafenort im Osten von 
Arabia Felix, am Sin. Persicus; in uns. 
Tagen Mascat, Meskiet , Hdilsst., Prov. 
Quian. 

Machthoth; i. q. Machmethath. 

Machurebi (Manchurebi) ; Volk in 
Mauretan. Caesariensis, 

Machusa; St. Mesopatamien's, am 
Chaboras. 

Machusii, Piol.; 
fan. Caesariensis. 

Macistum, Plin, IV, 6.; St, in 


Volk /& Maurc- 
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Macrales, 


Triphylia (Elis), nordóstl. von Lepreun, 
südwestl. von Cotylus Mons. 

Macistus, Plin.; Berg auf der I- 
sel Lesbos, 


Maclopolis; cf, Aletha, Mode 
viensis, c, Bert. 

 Maclovium; οἵ. Fanum SL M 
clovii. 

Macna; St. auf der Küste von Tnz- 
lodytice; angebl, jetzt Magne. 

Macodama, | Maexódaua, Pol; 
Macumades, Ravenn.; Macesi- 
des Minores, Tàb. Peat. ; Macont- 
dcs Municip., Anton. ltin.; St in Br- 
zacium, zw. Thenae u, der Md. des 
'Triton. 

Macoliocum; St. in Hibenia, sc. 
d'Anville Kil- Mallok, sec. Manet tv. 
Dublin u. Gallway-Bay ; vielicicht im 
Süden, südl. von Regia Altera u. best. 
'TTages Doneraile, Prov, Munster, ὃ V. 
nórdl, von Cork; sec. Al. Killmalou, da- 
selbst, Grfsch. Limmerick. 

Macomades, Anton. ltin.; St. ia 
Numidia Massylorum, LIII M. P. sl 
von Cirta. — Macomadiensis, Notit. M- 
mid. 

Macomadcs (Majores) Syrtis, Ae- 

st. cont, Donntist. c. 29.; St, in Regio 
δ᾽ τως nahe der Syctis Major. 

Macomades Minores; i.q 
codama. j 

Macomades Syrtis, Anton. li 
ner; Macomada, "Tab. Peut.: Stm 
Regio Syriica, nahe dem Fl. Cinyphos 
CCIl M. P, südostl, von Leptis Maga 
CCCLXXVII südwestl. von Beronict. 

Macenitac, Ptol; Volk im Οὐδ 
von Mauretania Tingitana, 

Macophisa; St. auf der. Insel Sa- 
dinien. ix 

Macorüba; St. der Minaei, im We 
sten von Arabia Felix; in uns, Tage 
Mecca, Prov, Hedschaz, 9 M. vom arab. 
Mbusen. ' 

Macoretae; Volk in Arabia Felix, 
in der Gegend von Macoraba. . 

Macra, Plin,; Insel des Sinus Car- 
cinites. 

Macra, Plin, IV, 12.; j. q. Euhoc. 

Macra, Plin. HI, 5.; Flor. ll, : 
Jornand. de Regmor. Succ. p. 31.; HR 
Ligurien's, auf der Grenze von Etrurich: 
jetzt Magra, entepr. in den Apennint? 
u. füllt unweit Sarzana (Hrzth. Genua) 
ius Meer. 

Macra €ome, Liv.; St, Macedo 
nien's, 

Macrales, Plin.; Eiuy. c. St (V 


Macreni, 


Macreni (Macroci)s Volk im Nor- 
den der Insel Corsica. 

Macrina, ae, Maxgíve, Strab.; St. 
in Picenum u. sec. Clav. jetzt Veteri. 

Macrinus, Anton, Itin.; Tab. Peut.; 
Mss. Ptol.; Matrinus, ὁ Mergivog, 
Strab.; Ptol.; Fibaátinus, Harduin. ; 
Fl. in Picenum, südl, von Hadria; an- 
gebl. heut. Tages ordino, 

Macris; i. q. Chios, 

Macris; cf, Euboea, 

Macris; i. q. lcaria. ] ! 

Macróbii, Plin. IV, 10; Vf, 30.; 
Mela HII, 9. ; Volk auf der Insel Meroe. 

Macrobii, Dionys. Afr,; Volk im 
Westen Africa's, auf der Küste des at- 
lant. Mceeres, 

Macrobii, Eustath.; i. q. Hyper- 
borei. 

Macrocephali, Plin.; Mela VI, 
4.; ScyL; Volk im Nordosten von 
Pontus. 

Macrocremniét Montes, Plin.; 
Gcb. im Süden von Sarmatia Europaea, 
zw. dem Borysthenes und dem Palus 
Maceotis. 

Macron Tichos Anastasii, Plin. 
IV, 11.; Mela II, 2.5 Maxgov Τ ειχος, 
Ptol.; St. im Südosten Thracien's, von 
Coenophrurion, an Propontis, bis nach 
Dercon, am Pontus Euxinus, 


Macron Tichos, oder ακρα Τει- 

; Thucyd, IL; Maxoa Σκελη, Appian. 
in Mithridat.; die 40 Stad. (1 M.) lange 

irieisch. Mauer, vom Hafen Piraeus 
bis nach Athen, Gleichlaufend mit ihr, 
aber südlich, war die phaleraeisch. 
Mauer. 

Macrónes, Plin. VI, 10.; Volk in 
Iberien, am Fl. Absarus, 

Macrones,  Avien.;  Maxgovre, 
Apollon. II, v. 22.; Strab. XH, Ü 218. ; 
Sanni, XZavyoi, Strab. 1. c.; Volk im 
Nordosten von Pontus. 

Macropolis; cf. Artaunum. 

Macrum ,  Baudrand.; piemant. 
Mtf. Maro, Prov. Oneglia, am lIm- 
pero. 

Mactiadum; i. q. Mattiacum. 

Mactorium, Mextóoiov, Herodot. 
YII, 1535. ; Steph.; St, im Süden Sici- 
lien's, oberhalb Gcla. δ 

Macum, Plin.; St. im Norden Ae- 
thiopien's. 

Macuma, Ptol. Cod. Palat.; Ort in 
Regio Syrtica, unweit Aspis. 

Macurebi; Volk in Mauretan. Cac- 
sariensis, 

Macüsa, Mzz. ap. Vales.; St. der 
Batavi; i. q. 4ncusa Vales.; cf. En- 
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Madianaea. 
chusa, 


Magusanus, adj, inescpt. ap. 
Ortel, 


Macynía, Plin. IV, 2.5. Maxvvia, 
Strab. X, p. 310.; St. im Süden Aeto- 
lien's, vielleicht ástl. *on Calydon. 

Madacae; Volk im Norden von Sar- 
matia Asiatica. 

Madai, Gen. X, 2.; i. q. Medi. 

Madarsuma, Anton. ltin.; Ort im 
Westen von Byzacium, CV M. P. nord- 
westl. von 'l'acape. 


Mad'hscona, Ann. Ruodolf. Fuld. 
ann. 842.; Ann. Fuld. P. III. ani. 880.; 
Matasco, onis, Ànn. Prudent. Trec. 
ann. 842.; Matescensium Civitas, 
Ann. Hincm. Rem. aun. 861.5 Matis- 
canum, Ann. cc. ann. 889.; Matisco, 
Caes. G. VII, 90.; Anton, Itin.; Tab. 
Peut.; St. der Aedui, in Gallia Lugdun., 
au der Arar; jetzt Macon, Hptst. des 
Dep. Saone u. Loire, an der Saone. 


Madaura, séc. Notit. Num.; Ma- 
duurense Oppidum, Plin. V, 4., 
richtiger aber Materense; Madurus, 
Ptol.; Madauri, orum, Aethic. Cos- 
mogr.; Augustin. Conf. II, 8.; Medau- 
ra, sec. Inscpt. ἂρ. Gruter. n. 10. p. 
600.; St. in Numidia Massylorum, nahe 
der Grenze von Zeugitana. Madauren- 
Sis, e, Victor. Vitens.; Apulej. Metam. 
XI ; Id. de Platon. Philos. HL; Medau- 
rianus, adj., Inscpt. c.; Medauriani, In- 
scpt. ap. Gruter. n. 12. p. 860. cf. Apu- 
lej. Apolog. 

Mádena, Sext, Ruf. in Lnucull. c. 
15.; Eutrop. VII, 4.; vielleicht i, q. 
Motene, Μωτηνη, Ptol.; Gezend in 
Armenia Major, zw. dem Cyrus und 
Araxes. 

Maderiacum; i, q. Maceriae, 

Madia, Ptol.; vielleicht Matítum, 
Plin. VI, 4.; St. in Colchis, an der 
Mig. des Phasis; angebl. heut. Tages 
Mais. 

Madia, ae; schweiz. Fl. Main, 
Magzgia, entspr. im Livinerthal, strómt 
durch das Mainthal n. fállt bey Locarno 
in den Lago Mag iore. 

Madiae Vallis; das schweiz, 
Mainthal, Μασ σία, Canton Tessin. 

Madian, Mieronym. Loc.; Midi- 
an, Exod. HJ, 15.; Num. XXII, 7; 
XXV, 18; XXXI, 8; Judic. VIII, 5.; 
St. in Moabitis, zw, dem Fl. Arnon u, 
der St. Arcopolis. 

Madian, Hieronym.; St. in Sarace- 
norum Desertam (Arabia Felix), südl. 
vom todten Mecre., 

Madianaca, Hieronym.; vielleicht 
Madia, Jornand. de Regnor. Succ. p. 
2.1 Ldsch, der Madian wei. 


Madianaei. 


Madianaei, MHieronym.; Volk ín: 
Arabia Petraea, eüdl. vom todten Meere. 

Madianitae, Midianitae, Gen. 
XXXVII, 25.5 Num. XXV, 10, sq.; 
XXI, 37. ; dudic. VI, 1. 9—7. 15—16; 
VH, 1. 7. 14. 24. sq. VIH, 1. 12. 28. 
Μαδιανιται, Madigveiot, LXX.; Volk 
in Moabitis, nahe dem Arnon, 
. Madisanites; Bucht des Sin. Per- 
sicus, an der Küste von Arabia Felix. 

Madius; St, im Nordosten von Pon- 


tus. 

l Madmanna, Josua XV, s1*. St. im 
üden des Stammes Juda (Judaea), 

nórdl. von Zicklaz. 

Madmen, Jerem, XLVIII, 2.; St. 
in Moabitis (Peraea). 

Madmcena, Jesaia X, 81.5; St. des 
Stamnies Benjamin (Judaea), sec. Gesen. 
zw. Gibca- Saul u. Gebim. 

Madoce, Piol.; St. iu Arabia Felix, 
zw. Sanina n, Marace, unweit Adana. 

Madomums; cf. Fanum St, Maclovii. 

Madon, Josua ΝΕ, 1; ΝΠ, 19.; Si. 
im Stamme Naphtali (Galilaea Super.), 
unweit Hazor. 

Madritum; cf. Mantua. 

Maduateni, Liv. XXXVIII, 40.; 
'Yolk im nördl. '"Thracien, nahe dem 
Háümus. 

Madurus; i. q. Madaura, 

Madus Fagniacac; Hptst. Maid- 
sione der engl. Grísch. Kent, am Med- 
way, 

Ma dytos, Liv. XXXI, 16; XXXIII, 
88.; Mela I1, 2.; Maóvrog, Demosth, 
Coron. ; vielleicht Maó:,  Agathem. 
'lab.; Ptol lat. Interp.; Haſenst. im 
Südosten des Chersones. Thraciae, sud- 
westl. von Abydus; sec. lruse jetzt 
Maito. 

 AHaeander, ri, Plin. V, 29.; Ovid. 
Metam. VIII, v. 162; Id. Trist. V, 1; 
11.; Senec. Hercul. Furent. ; Liv. 
XXNVH, 56; XXXVIII, 15.5; Flor. 1l, 
δι: Mela 1. 17.; Claudian. in Eutrop. ἢ], 
v. 264.; Meoiavógog, Momer.; Strab. 
AH, p. 493; XIV, p. d55.; Pausan. 
Vill, 2Z4.; Herodot. VII, 28. ὅθι: Xc- 
noph. Anab. 1.5 P1ol.; Diodor. Sic. M,57.; 
Hérodot. VII, Z6.; Nonn. Dionys. ἈΠΕ, 
extr.; Maxim, Tyrius Dissert, XX NVlII.; 
SNeyl.; Notit. Episcop.; Socrat. V11, 50.; Me- 
«vógog, Mz. des Marc. Decius ap, Span- 
heu.; Fl. Jonicn's, eatspr. bey Celae- 
nae in Phrygien, durchstrómt Carien u. 
füllt zw, den Inseln. Lade u. 'Tragia u. 
cer δὲ. Mileius ins icarisch, Mecr; in 
vns, Tagen Meintler. Maeandricus, adj., 
"Tertull; Macandreus, adj., Propert. 

Macandria, Vlin.; St., viellcicht 
in 'Thesprotia (Epirus). 
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Maenus. 


Maeandropolís, Plin V, Ὁ; 
Moiavügorv, Cell.5 St, in Carien, nahe 
dem Màander. 

Macandropolis, Plin.; Steph; S 
der Magnetes, in lonien, vielleicht us- 
weit Magnesia. 


Macandrus, Ptol.; Geb. in lati 
extra Gangem, nordóstl. vom Sin. Ga 
geticus. 

Maeaátae, ἥαιαται, — Cass. Dio; 
Volk im Norden von Britannia Romai, 
nahe dem Vallum Severi. 

Maedi, Liv. XXVI, 25.; Pía WW. 
11.; Eutrop, ; Matóo:r, Polyb. Ex. Y 
88.; Volk im Westen 'Thraciens, 

Maedica, Liv. XXVI, 25; XL, ZZ 
Moidixg ςρατηγια, Ptol; Ldsh. ia 
'Thracien, westl. vom Pangaeus Moas. 

Maenaca, Strab. ; St. im Sudea τοῦ 
Hispania Baetica, unfern Car:ej. 

Macnalium, ro αιναλιον, Yav- 
san. Arcad. c. 96.; Gegend Aral 
nahe dem Geb. Maenalus. 

Maendlum, — Mauivcior, Pit. 
Schol. Olymp. 1X, v. 88.; St auf ἐπα 
Geb. Maenaius, 


Maenálus, Virg. Eclog. VII, v. 
22.; Maenála, orum, ld. tclog. M. * 
65.; Mela Il, ὃ; Maizaor, Sub, VIII 

. 263. ; "Fheocrit.; Pind, Schol. Olrz 
X, v. B&.; ῆαιναλεον, Pausan. Arc 
c. 96. ; Geb. Arcadien's, erstreckte ἐμὲ 
von Megalopolis bis &ber Tegea his 
Macnalis, idis, Ovid.; Maenalus, a 
Ovid.; Virg. ; Propert. " 

Maenaria, Plia.; Insel an derk* 
ete Etrurien's; jetzt Melora, Liw* 
gegenüber. 

Maenaríae, Plin, HII, $.; hé 
des Mare Internum, unfern Balcaris V 
jor; sec. Plin.: e regione Palmae urbis 

Maenoba ( Menoba), Anton, lii: 
Mela H, 6.; Plin.; Manoba, Pul: 
St. im Südosten von Hispania Baci 
wahrscheinl, heut. "Tages Leles, Pros 
Granada, am Velez. 

Maenus, Eumenius. Panegyr. Cot 
stant c. 13.5 Menus, Amm. Mar 
XVII, 2:5 Moenis, Mela Ill, 3.; M» 
nus, Plin. IX, 15.5; Tacit, Ger. € 25: 
Ann. Einhard.; ann. 790. 793. cic; 4^ 
Rudolf. Fuld, ann. 840, ; Ans. Fal. Ε΄ 
HE. ann 544. 850.; Ann. Hiacm. Hie» 
ann. 862.; ohin, Ann. Lauriss 409 
193 ; Moin, Ann. Bertinian. P. 1. 858, 
832.; Moinus, Chronic. Rezinon.; H 
Germanien's; jetzt. Main, die Vereins 
des rothen u. weifsen Main bey Su 
hausen, unweit Hümberg,  niuun! δ 
Regnitz auf u. füllt Mains gegenübet " 
den li bein. 


Maeones, 


Maeónes; cf, Lydi. 

Maeónia; i. q. Lydia. 

Macónia, Moiovia, sive Meonia, 
JMtovie, Notit. Hierocl.; Notit. Episcop.; 
St. in Lydien, zw. der St. Sardes u. dein 
Berge Tmolus.  Maeónides, ae, Ovid. ; 
Maeonii, Plin. V, 29,; Maconius, adj., 
Virg. 

Maeóinía, Virg. i. q. Etruria, Maco- 
nii, Sil Ital; i. q. Etrusci.; Maeónides, 
«c, Virg.; Maeonius, adj., Ovid. 

Maecotae, Plin. IV, 12.; Moetorat, 
Strab. XI, p. 941.; Macotici, Mela I, 2; 
Maeótidae, Vopisc.; Gesammtname der 
Volker làngs der Küste des Macotis. 

Maeceotis, idis, Plin. IV, 12; VI, 7.5 
Flor. HI, 4.5 MelaT, 1 —3. 19; IJ, 1. 
1. : Hieronym. ad Ezech. XXXVIII, 2. ; 
Maeotica Palus, Plin. II, 67.; Lu- 
can. lI, v. 641.; Maeotis, Vopisc.; 
'Yacit. c. 13.5; Maeoticus Lacus, 
Plin. V, 27.5 Maeotíius Lacus, Plin. 
VI, 1.; ἡ δἝαιωτις λίμνη, Ptol. Scyl.; 
Aristot. Meteor. 1, 14.; Strab. HI, 7. 
B6; XI, 240.; Procop. Aedif. HI, extr.; 
Mippocrat. de Aerib.; Joseph. B. VII, 
29.; cf. Claudian. in Rufin, 1. v. 314. ; 
Sec in Sarmatia Europaca, stand durch 
den Bosporus Cimmerius mit dem Pon- 
tus Euxinus in Verbindg. u. heifst in uns. 
'Tagen Meer von /ssow, oder Zabache. 
Maeoticus, adj., Plin.; Maeoótis, ídis, 
Qvid.; Propert.; Macotius, adj., Plin. 

Macsanites Sinus; Bucht des 
Sin. Pereicus, westl. von der Mdg. des 
"Tigris; angebl. jetzt 4dilla. 

Maesia Sylva, Liv. Il, 93.; Plin, 
VIII, 58.; Wald im Süden Xtrurien's, 
südwestl. von Veji. 

Maesólia, Ptol.; Gegend im Osten 
won India intra Gangem, sec. d'Anville 
südl. vom Fl. Monda, nórdl. vom Meso- 
lus, 

Maesólus, Mesolus, Ptol; Fl. 
das., entspr. im Westen u. mündet sec. 
d'Anville bey Palara ; heut. Tages Kistna, 
Krishna, mündet in den bengalischen 
Mbusen, 

Maetona, Ptol; St. in Persis. 

Magaba, Liv. XXXVII, 19, 26.; 
Ruf. Fest. c. 11.; Flor, I, 11.; nnc 
Modiacus, Ruf. Fest.; Berg bey den 
'Yectosages, in Galatien. 

. Magalona; Insel, auf welcher Civi- 
tas Magalonensium lag. 

.Magalona; εἴ. Civitas Magalonen- 
sium. 

Magarsa, orum, Mayeoaa , Strab. 
XIV, p. 465.; Magarsos, Plin. V, 
21.; Mayagcog, Arrian, Exp. Alex, II.; 
Steph.; ἡ JMryagsog, Lycophron. v. 
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Mageth. ΄ 


444. ; Tzetz.; St. in Cilicia Campestris, 
zw. Mallos u. 'TTarsos. 4097v»n ἡ Ma- 
γαρσις, 100g, Arrian. 1. c. 

Magarsi, Plin.; Volk in Medien, 
nahe dem Fl. Amardus. 

Magarsus; i. q. Magarsa. 

Magase, Ptol; St. im Norden Ae- 
thiopien's, 

Magdala, Chronic, Moissiac. ann. 
192. ; Ort in Languedoc, zw. Agde und 
Nimes. Magdalonensis, e. 

Magdála, Mayóala, Matth. XV, 
$9.; Joseph. Vit. Magdala Gadarac, 
Lightfoot aus d. 'falmud.; Flecken in 
Gaulonitis (Peraea), am Sce Gennesaret, 
li St. nórdl, von Dalmanutha. 

Magdalsenna ( Migdalsenna) ; St. 
in Judaea, 91 M. nórdl. von Jericho. 

Magdicl (Madicl), Hieronym.; Eu- 
seb.; St. im Südwesten des Stammes As- 
ser, sec. Kloeden 2 M. von Hepbha, am 
westl. Abhange des Geb. Carmelus, sec. 
DN IX Mill. (VIII Klóden) nórdl. von 

or, 

Magdalum, Hieronym.; Mayóo- 
λον LXX.; Magdolon, Anton, ltin.; 
Mayóolov, Herodot. II, 157. ; vielleicht 
i. 4. Mig dol, Jerem. XLIV, 1; XLVI, 
14.; St. in Aegyptus Infer,, XH. M. P. 
von Pelusium. 


Magdeburgum, Cluv. III, 17.; 
Cell. ; Magedeburgum,  Hceginon. 
Cont. ann. 943.5; Magedoburgum, 
Chronic. Moissiac. ann. 805.; Mesuium, 
Msocvíov, Ptol. H, 11.; Partheno- 
polis, Vulp.; Luen.; Hptst Magde- 
burg des preufs. Rirbz. gl. N., am westl. 
Ufer der Elbe.  Magdeburgiensis, e, 
Cluv, HI, 18.; Magdeburgicus, adj., 
Cell.; Parihenopolitanus, adj. , Vulp. 

Mageddo, Meytódo, LXX.; Joscph. 
Ant. IX, 6; 9.5; ἥαγεδον, Id. Ant. VIII, 
6.,; Megiddo, Josua XII, 21; XVII, 
11. ; Judic, L, 27. ; 2. Chron. XXV, 22; 
1. Reg. IX, 15.; 2. Reg. IX, 27.; Za- 
char. XII, 11.; St. des Stammes Halh- 
Manasse, sec. Kloeden 12. M. südwestl. 
von "lThaanach, 13 óstl. vom Meere und 
jetzt. Mageddo. εἴ. d'Anville. Breiten. 
bach vergleicht Subcbe, unfern Aphen, 
südwestl. von Jesrecl, 


Mageddoniue 4quae, Vers, Ca- 
stell.; Josua V, 19.; vielleicht i. q. 
Chorseus, durchstrómt die Gefilde Me- 
giddo. 

Magella, Cluv,; St. im Süden der 
Insel Sicilien's, Magcllini, Plin. 

Magelli; Volk im Norden Etrucien's, 

Mageth, Cell.; Μακεϑ', 1. Maccab, 
V, 20. 36.3 LXX.; St in Galeaditi⸗ 
(Peraea). 


Magetobriga. 


αὐ ῥῶ μὲ Caes. Gall. I, 31.; , 
vielleicht i. q. Biliardae, εἰν, Belli- 

cardus, εἰν. Piligdrdae Mons, 

Eeiler.; franz. St. Mómpelgard, Müm- 

pelgard, Dep. Doubs (Franche Comté), 

üm Alaine. 

Magi, Plin, VI, 26.; Mayot:, Aelian. 
IV, 20.; Volk, vielleicht im Süden von 
Persis; 

Magia; cf. Lupinum. 

Magicampus, Ann. Lanbac, ann, 
926.; das Meienfeld, am Rhein. Hier 
Ander!: acum. 

Magidus; St. Cilicien's, am FL Sa- 
rus, 

Magiovinium, Anton. Itin.; St. der 
Catyeuchlani, in Britanhia Rom., XVII 
M. P. sidwestl, von Lactodurum, XLV 
hordwestl. *on Londinium; angebl. in 
uns. Tagen Aschuell. 

Magnana; cf. Clara, 

Magnáta, sive Nagudátda, sec, 
Ptol.; St. auf Hibernien; wahrscheinl. 
i. q. Dungalia. 

Mugneésia, Plin. IV, 9.; Meyuyoia, 
Ptol. i i Strab. IX, p. 900,; Diodor, 
Sic. XI, 12.; Mezyvro:g, Herodot. VII, 
183.3; Mayvgrixg παραλια, Strab. IX, 
p. 296.; Ldsch. (Halbin«el) Thessali- 
en's, zw. dem Sin. Pagasaeus ὦ. dem 
Mare 'Thracinm, Magnetes, um, Liv. 
XXN, 23 ; Steph; Magnesius, adj., 
Lucret.; Magnessus, adj., Horat.; Mag- 
ne adj., Claud.; Magrnétis, idis, 

vid. 

Magnesia, Y, 3.5 αγνησια, Apol- 
lon. ia 984. : Schol; ad Apollon. y 
Μαγνησια ἡ πο τὸ πηλιον, Pausan, 
Λεϊναῖς. c. 7.5 Magnesia Thessali- 
ca, Plin. V, 29,; St. auf der Ostküste 
Yon Magnesia. 

Magnesia ad Macandrum, Plin. V, 
29... Liv. XXXVII, 45; XXXVII, 13. ; 
Corn. Nep;; αγνησια ἢ πρὸς Mauiav- 
ὅρῳ, Ptol.; Herodot. Vit, Homer.; AMay- 
vhoux ἐπὶ τῷ Μαιανδρῳ, Diodor. Sic. 
M, 53.; Strab. XIV, p; 445. ; St. in Yo- 
nien, am nürdl. Ufer de Maeander, sec. 
Plin. NV M. P. südóstl. von. Ephesi u. 
&in εἴ}. Abhange des Geb. "l'hormax ; 
scc, Kruse jetzt /nebazar. Magnetes, 'Ta- 
cit. Ann. III, 62; JV, 55.; αγνετων, 
Mz. des Gordian, Magrnes, etis, May- 
vie, ros, Steph. 

Magnesia ad Sipylum, Liv. XXXVI, 
414; XXNVIT, 37. 55; Eutrop. IV, 14.; 
Μαγνησιὰ ἡ ὑπο Xurvio,'Strab. XH, 
p. 421: XIV, p. 456.; Appian. B. Mi- 
thridat.; Meyvrcix πρὸς Σιπυλῳ, Ptol.; 
cf. Nicephor.; δὲ. in Lydien, am δε]. 
Ufer des Hermus und am  nordwestli- 
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Mago. 


chen Abhange des Sipylte, morb | 
von Smyrna; sec. Kruse heut Tags 
Magmnisa. Μαγνητῶν Σιπ., Mm. dé 
Nerva, Caracalla, Gordian., Philipy.; 
Μαγνητῶν Σιπυλου, Mz. des! - 
Magnetes a. Sipylo, Plin, V, 29.; Tacit 
Ann. Il, 47. 


m Magnesium — Promontorium, 
αἀγνησιία ἄκρα, Ptol; Vorgeb. in Mar- 
nesia ( T'hessalien). : 


Magni, orum, Anton. ltin.; Veri, 
Notit. Imp.; St. der Silures, in Bi 
nia Romana, XII M. P. von Gu 
nium. 

Magniacum;  preufs. $t. Μέγα, 
Rgbz. Coblenz, an der Nette. 

Magnopolis; cf. Eupatoris. 

Magnopolitis, idis, Srib.; Ge 
gend um Magnopolis, in Poss. — . 

Magnum Mare, Josua M, Yi. 
q. Medüerraneum Mare. 

Magnum Ostium, Ptol; die weyte 
der scchs Mdgg. des Ganges, zw. Ca 
busum u. Cambezichum Ostiut. 

Magnum Prom ontorium; Vorgo. 
im Süden von Aurea Chersonesus (ladu 
extra Gangem), südóstl, von Zaba; ⸗— 
Gosselin je:zt Cap de Bragu; 800. A. 
Cap Ligor. 

Magnum Promontorium, Ni: 
ἀκρωτήριον, Ptol; Vorgeb. in Maure» 
nia Caesar., zw. Gypsara u. dem ΕἾ, 
Malva. 

Magnum Promontorium, Mo 
IH, 1.; Vorgeb. Lusitanien's, nordwc: 
von Olisipo; in uns. Tagen Cap Rs 


di Sintra. 
Magnus cl Apis 
Magnus Portus, Mrydg 7^ 


Dacmon. 
Ptol.; St. der Belgae, in Britannia 7 
màn; L q. Portsmuthum, Ct 


Fluvius; 


4; 30., St. Portsmouth, auf der I 
sel Portscey, Grfsch; Hamt, i 
Mugnus Portus; Hafen an — 


tiordwestl, Küste von Gallaecia, bey e 
ronium. - . . 
Magnus Portus, Anton. Itin.: Pii». 
V, 2.5 Mela 1, $5.5 ITogrog Majo» 
Ptol.; Hafenst. in. Mauretánia Caesir.: 
sec. Anton, CXXXIV M. P. nordostl. v?! 
Siga, XCVIII &üdwestl, vou Carteunae; 
angebl. jetzt Arsen. "1 
Magnus Sinus, Ptol.; M 
India Extra Gangem ; heut. Tages 9» 
sen von Mariaban. te e 
Mag o, ouis, Arrian. Ind.; Fl. μόνῃ 
dia intra Gangem, in der Xũhe des AZ 
hes, ficl in den Ganges, lin. 
Mago, onis, Mela ΤΙ, 1. ἴω 
Ptol.; St. auf der Iusol Balcaris Mino 
jetzt Mahon, Hptort auf Minorc&: 


Magoa. 


Magoa; St., vielleicht in Suslana, 
un '"l'igris. 

Magog, Gen. X, 2.; Meyoy, LXX; 
Apocal. XX, 8. Madschudsch, She- 
rif Edrisi u. Ibn el- Wardi; cf. Klaproth 
siat. Magaz, 1, p. 188.; wohl sec. Jo- 
eph., Hieronym. , ad Ezech. XXXVIII, 
Ὁ (Magog, gentes Scythicae, immanes 
nnumerabiles, transCaucasum ct Macotid, 
"alud em, E e Caspium Mare, usqne ad 
ndiam), Bochart., Michael.: i. q. Scy- 
hae; sec.Suid. i.q. Persae; Schulthese 
?urad. versteht unter Gog u. Magog die 
Sacae ἃ. Massasagctae, ἃ. Heinegg. Be- 
hrbg. des Caucasus erzühlt: e. Volk 
dhiulet, bewohnt die Mittelgébb. des 
Caucsasus, dus scinc Berge Gef od, Ghog, 
lie hóchsteu. nórdl. liegenden Hpigebb; 
iber Moghef u. Mugogh nennt.* 

Magog; i.q. Bambyce. 

Magon; Fl. in India intra Gangem, 
Alit in den Ganges; angebl, in uns, Ta- 
ren Hamgonga. 

Magontia, ae, Ann. Mettens. ann. 
(18.; Ann. Prud. Trec. ann, 858, 862.; 
Chronic. Regin. aun. 8B89.: Ann. Lauresli. 
inn, B0. 805.; Regin. Cont. ann, 973, 
E53. ; Ann. Guelferbyt. ann. 800.; Ann. 
sangall. Maj. ann. 10243. ; Ann. Lauriss. 
Min. ann. 813.; Maganciacensis Urbs, 
Ann. Sangall. ann. 795.; Magontiacü 
Urbs, Chronic. Regin, ann, 8,59. 891, ; 
Magontina Urbs, Aun. Fuld. P, V, 
aft. 880.; Magontiacum , Anton. 
WKin.; Tab. Peut.; Tacit. Hist. IV, 15. 
4. sq. 93. 97. 39. 61. 70.; Eutrop. VIF, 
à.; Notit. Imp.; Mayovriazov, Pacan.; 
Maxovriaxov, Ptol. H, 9.5 Magonti- 
ensis Civitas, Paul. Warnefr. de 
;est. Longob. I, 4.; Maguntia, Ve- 
int. Fort. IX, carm. 9. οὐ Sidon, ; 
inonym, Havenn.; Chronic. Moissiac. 
inn. 800, 802. 813.; Maguntiacum, 
Ann. Prud, Trec. aun. 852.5 Mogon- 
ia, Ann. Sangall. Brev. aun. 953.; 
Mogontia, Anu. Lauriss, ann. 270.; 
inn. Tilian. ann. c. Chronic, Mossiac, 
ian, 786. ; Ann. Ruodolf. Fuld, ann, 856. 
1653.; Ann. Fuld, P. 1V, ann, 886.; Mo- 
rontiaca Urbs, Aun. Ruodolf. Fuid. 
nn. 858; Mogontiacum, Notae 
flistor. Sangall. ann. 8410,; Ann. Einh. 
an. 110. 794. 890, 813. 8I7. 826.; Anu. 
iangall. ann, 800.; Ann. Euhard. Fuld. 
nn. 594. 813. ; Ann. Ruodolf. Fuld. aun. 
em. 840. 8158. 858.; Ann. Fuld. P. Ill. 
nn. B66. 870, 879. 881.; Ann. Feld. P, 
V. ann. 8582; Mogontina Urbs, 
inn. Ruodolf. Fuld. ann. 839.; Ann. Fuld, 
^. HE ann 872.; Moguntia, Ann. 
3runwil. ann. 1096.5 Ann, Hincm. Rem, 

Büchoffs Wüórterb. d. Erdk. 
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Mais, 


ann. 828.; Moguntiacum, Notit. Arn, 
Bertin, P. 1. ann. 882. sq. 839.; Ann. 
Prud. Trec, ann. 841. 8143.5; Magon- 
tiaca Civitas, Ann. Lauriss, Min. 
ann. 735.; Anu. Enhard. Fuld. ann. 
119.; Civit. et Provv,; Moguntiacus, 
Amm. Marc, XV, 11.; XVII, init.; St. 
der Vangiones, iu Germania Super., der 
Mdg. des Main gegenüber, in uns, Ta- 
en Mainz, Hpiüst, und starke Festg., 

rov. Rheinhessen (Grfshrzth. Hessen ), 
am Rhein. — Mogonliacensis , €, Ann. 
Sangall. Brev. ann. 998.; Ann. Lau- 
riss.; Ann. Einhard. aun. $94. 787.; 
Ann. Enhard Fuld. ann. 754.; Anm, 
Ruodolf. Fuld. ann. 852. 862,; Ann. 
Fuld. P. HI. ann. 876. 882.; Magontien- 
sis, e, Aun, Fuld. P. V. ann. 89f. Ma- 
— ες. Ann. Fuld. P. IV. aun. 

.; Regin. Cont. ann. 939. 942, 

Magora, Plin.; St. im Norden Ae- 
thiopien's. i 

Magoras; Fl. in Phoenicien, südl, 
von Berytus ; angcbl, jetzt Nahr- Beirut, 

Magorum Insula, Ptol.; Insel iua 
Südosten des Sin, Arabicus, Sabata ge- 
genüber; sec. Gossclin jetzt. Dahalag 3 
sec. d'Ansille aber Orine. 

Magorum Sinus, Mayov xoàzog, 
Ptol.; Albusen im Norden von Arabia 
Felix, an der Küste des Sin. Persicus. 

Magráda, Mela ΠῚ, 1L; Fl, im 
Nordwesten von Hispania Tarraácon.; i, 
q. Bidossa; sec. Al. heut, Tages Dru- 
med. 

Magrammum; cf. Mangrammum. 

Maguda, Ptol.; St. in Mesopota- 
mien, aan Éuphrat, anfern Nicephorium ? 
angepl. jetzt. Makesin. 

Magura, Ptol.; St. im Südwesten 
Africa's, am Fl. Daradus. 

Magusa, Plin.; St. imNorden Aethi- 
opien's, 

Magtusa; St. in Arabia Petráea , dia 
et Tagen Moegarisch - Uzzis heifsen 
soll. 

Magusa; cf. Macusa., 

Magusa, Ptol. V, 11.: St. im &us- 
sersten Nordosten von Arabia Petraea. 

Magydos, Meyvàos, Ptol, Cod, Pa- 
lat.; Notit. Hierocl.; Matylus, Marv- 
Aog, Vulg. ; St. in Pamphylien, zw. den 
Fll. Catarractes u, Cestrus. 

Mahanaim; cf. Machanaim. | : 

Maininga; Miniminga; Meinin- 
gen Hyptst, des Hrzth. gl. N, 

Maira, ae, Cell.; Fl, in Rhaetienj 
jetzt Maira, entspr. im. Canton. Grau- 
bünden u. fállt bey Chiavenna in den Co- 
mersce. 

Maís; Fl. im Westen von India intra 
Gangem, südl, von Larice, füllt sec. d' An- 
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Majae Villa. 


ville bey Comanes in den Sinus Baryga- 
zenus u. soll j. Mahi, Myhic heifsen. 

Majae Villa; i. q. Lupimum. 

. Majatae; Gesammtname der kl. 
Xólkerschaften auf der Ostküste, nórdl. 
von Fyrth of Forth. 

Major Lacus, Reginon. Cont. ann. 
'962.; i. q. Verbanus Lacus. 

Majórica, Aun. Einhard. Ánn. 199. 
813. ; i. q. Balearis Major. 

Majoris - Monasterium, — Ann. 
Hincm. Rem. ann. 865.5; Majus Mo- 
masterium, Zeiler.; franz, Mktfl. Mar- 
qnoutier, Dep. Indre u. Loire (Touraine), 
"unweit Tours. 

Majozamalcha, Amm. Marc; 
Maogamalcha, Vales. Lect.; St. in 
Babylonien XC Stad. (4j St.) südl. von 
Ninive, 

. Majuma; cf. Constantia. 

Makaz, 1 Reg. 1V, 9.; St. im Stam- 
me Dan (Judaea). 

. Maked, Μακεδ, 1 Maccab. V, 26. 
96.; St. in Gileaditis (Peraea). 

Malaca, Anton. Itin.; Mela IT, 6.; 
Plin. ΠῚ. 1; V, 2.; cf. Strab. ΠῚ. ; Ptol ; 
St im Südosteh von Hispania Baetica, 
“ποδὶ. von Menobá; jetzt Malaga, S:., 
am Meere, Prov. Granada. 

Malaca, Plin. 1. c.; Fl. daselbst. 

Malacath, Ptol.; St. der Melano- 
Gaetuli, im westl. Innern. Africa's, viel- 
leicht nahe dem Niger. 

Malaca; Flecken Arcadien's, sũdl. 
von Megalopolis, 

Malaci Colon, Molotov xoàov, 
Ptol.; Vorgeb. im Osten von Cher:«one- 
sus Aurea (India extra Gangem); jetzt 
'Cap Romania. 

Malamantus, Μαλαμαντος, Arri- 
an. Ind. ; Fl. in India intra Gangem, fiel 
in den Cophes; angebl. jetzt Kamch. 

. Malana, Arrian.; Ort der Oritae, 
in Gedrosien. 

Malao; St. Aethiopien'g , am Sin. 
Avalites ; sec. Gosselin 1, q. Aromata. 

Malata, orum, Hieronym.; St in 
Judaea, sec. Hieronym.: a Chebron in 
vicesimo lapide. 

Malcha; i, q. Malichi Insulae. 

Malchoviu; mecklnb.-schwerin. St., 

 Districlt Waren, am Sec gl. N. 

Malchubii, Ptol.; Volk in Maure- 
tania Caesar., auf der Ostseite des Fl. 
Audus, westl. von 'Thamarita. 

Maldra; Maudre Nebenfl. der Seine, 
ut Seine u. Oise (Isle de France). 

s e Coenobium, Beda; 
mgl. . Malmsburg, | Malmesburg, 
ὈΚῸΝ Wili, um Avon. s 


* 
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Maliacus Sinus. 
Male, Sceyl.g St. in Colchis, vid- 


leicht i. q. Aca. 

Male; Ldsch. làings der S 
westküste von India intra Gangem: 
muthmafsl. Kuste Malabar, zw. à 

Vorgcbb. Dilly u. Comorin. 

Malea (Malecus) ; St. im Osten τοῦ 
Thesealiotis (Thessalien), vielleicht u- 
fern Anticyra. 

Malea, Ptol.; Berg im südl. Inera 
der Insel. Taprobane; jetzt 
6680 F. hoch, 10 M. von Colombes 


Malea, Maite, Xenoph. Rer. Gre. 
L: Moe, Strab.; Vorgeb. im Südoee 
der Insel. Lesbos, südwestl. von Aczinz- 
sae Ineulae; sec. Kruse Cap 5t, Marr. 

Maléa, ac, Liv. XXXIV, à; Mea 
JH, 3. 7.; Plin. V, epist. 28; Virg. 4e. 
V, v. 193.; Ovid. Amor. U, Firg. M, 
v. 20.; Papin. Stat. "T'hebaid. VM, v. 1; 
Stat. Silv. I, ὃ; v. 92.; Apollo. Bill. 
H, 5.; Μαλέα, Polyb. V, 10]. S; 
Thucyd, ]V.; Steph.; Ptol; Eur 
Cyclop. v. 292.; Marr, Herodet. v. [2a. 
Mela Stéph.. Mores Strab. VII. ; 
250.; Herodot. I, 82.; Vorgeb. im S 
osten von Laconica, õstl. von Nymbaeus: 
sec. Kruse Cap St. Angelo, die Filis 
lichste Spitze Morea's. 

Malcos, Μαλεὸς, Ptol; Hands 
in Aethiopien, am Sin. Avalites.— 

Maleos, Ptol. II, 2.; e. dec boli? 
Inseln ; in uns, Tagen Mul, Mull, beni 
lnsel, «chott. Grfsch. Argyle, im $9 
gl. Namens, 

Mulethubalus; Berg in Mis? 
nia Tingit,, südóstl. von der Μὰ ὁ 
Chinalaph. 

Maletum, Panl, Warnefr. ἀκ o 
Longob. HI, 31.; St., bey den Eu9* 
in Gallia Transpadana. 

Maleus, Plin.; Geb. in Inlais* 
Gangem ; vielleicht der südl. Zwar 
heut, Geb. Gates. 

Malcus Sinus, Flor. IIl, 64 { 
Ovid. Amor. H, Eleg. XI, v. 39. 
Vorgeb. Malea, in Laconica. 

Maléventum; i. q. Benevetitum. 

Malia; St. in Hispania Tarrac* 
angebl. in der Gegend von Namant? 

Maliacus Sinus, Liv. XXXI, ὁ 
32. 36, 14. 22. 29; XXXV, 49; MV 
11. 20; Mela II, 8.: Malia'* 
Aquae, Lucan. VI, v, 566.; Mart 
χοῖπος, Strab. IX, q. 258, 296.; The 
phrast. de Vent. ; Mais, εἶν. Mri 
κολπος, cf. Polyb. Legat. MIL; J^ 
miiacus Sinus, Δαμιακὸος 055 
Pausan. Attic. c. 4; Mbusen im Sii" 
sten 'T'hessalien's, nórdl. von "'k hermo? 


* 


Maliana, 


-lae, eüdl von Lamia; jetzt Meerbuscn 
von Zeitun. 

Maliuna, Ptol; St. in Arachosia, 
unweit Dammana. 

Maliarpha; St. auf der Südostküste 
von Índia intra Gangem, sec. d'Anville 
õstl. von Brachme u. Meliapur (St. 'Tho- 
mas), Prásidentsch, von Madras. 

Maliatha, Ptol.; V, 7.; St. in Ara- 


bia Petraca, am óstl. Abbange der Nigri | 


Montes. 

Malichi Insulae, Maàiyov vgaoi, 
WPtol.; zwey lnseln des Sin. Arabicus, an 
der Südkuste von Arabia Felix, nord- 
"westl von Muza; sec. Niebuhr jetzt 
Sokar. 

Malienses, αλιεις, Strab.; IX, p. 
289.;: Steph.; Maleenses, Maàttig, 
Pausan. Phoc. c. 8.; cf, Herodot, VH, 
Z16.; Demosth.; Volk an. der Kuste des 
Sin. Maliacus in Thessalien. 

Mallaba, Ptol.; St. im Noráen von 
Arabia Felix, nahe dem Sin. Majorum. 

Malleo, onis; Malleosolium;: 
franz. St, Mauleon, Dep. Nicderpyrenüen 
(Soule), am Saizan. 

Malli, Strab. XV, p. 482.; Volk im 
Südwesten von India intra Gangem, lángs 
dcm liydraotes. 

Malloea, Liv.; Ort in Perhaebia 
(Thessalien). 


Mallorum Metropolis; St. da- 
selbst, scc, d'Anville am südl. Ufer des 
Acesines; wahrscheinl. in uns. "lagen 
Multan, Hptst. der Prov. gl. N., Kabu- 
istan. 


Mallotes, Mollotsg, 2 Maccab. IV, 
90. ; A ΝΣ der St. Mallus in Cili- 
cien 

Mallotis, idis, Μαλλωτις, Strab. 
XIV, p. 465.: Gegend um Mallus in Ci- 
licia Campestris. 

Mallus, Plin.; St. Aethiopien's, un- 
weit Meroe. 

Malius, Plin.; Mela I, 13.; Curt. 
YI, 7.; Lucan. III, v, 225.; Μᾶαλλος, 
Steph. ; Scyl.; Appian. Mithrid.; Strab. 
XIV, p, 464.5 cf. II Maccab. IV, 30.; 
St. in Cilicia Campestris, óstl. vom Fl. 
Pyramus; vielleicht jetzt Malo, Flecken. 

Mallus Mons, Plin. VI, 17.; Gebirg 
bey den Malli, in India intra Gangem, 

Malmogíia; cf. Ellebogium. 

Malmundariaec,. arum, Chronic, 
Reginon. ann. 881.5; Malmundariut, 
Ann. Fuld. P. III. ann: 881.; preufs. St. 
Malmedy, Rghz. Aachen, an der Warge. 

Malobodium s. Malmodiwum, 
franz. St. Maubevge, Dep. Norden a. d. 
Sambre. 


Maloctas$ ( Malottos); -Fl, Arca- - 
tra Gangem). 


dien's, 
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1H, 4.; 


 Manada, 


Maltecorae, Plin.; Volk Indien's. 
Malthace, Plin. IV, 12.; Insel ded 


. Mare Jonium, zw. Elaphusa u. Trachie. 


Malum, Meov, Diodor. XH, 3; 
XIX, 39.; St. im Süden der Insel Cy- 


-prus. 


Malva, Anton. Itin.; Malvàna, 
ae, Plin.5 Grenzfl. zw. Mauretania Cae- 
sariensis u. T ingitana. 

Malvana; i. q. Malva. 

Mama, Plin.; St, im nórdlichei 
Aethiopien. ] 

Mamaceae, Ánn, Mettens. ann. 692.; 
Mktfl. Maumagues, sec. Bouquet am lin- 
ken Ufet der 1sara. 

Μαπιαία; St. am Sin. Arabicus, ini 
Süden von Arabia Felix, zw. Jambia n. 
Muza; angebl. der heut. Grenzort Hali, 
zw. Yemen u, Hedschas. 

Mambari Regnum; Landsch. ini 
Westen von India intra Gangem, nahe 


dem Barygazenus Sinus, | 
Mamblia, Plin.; St. im Norder 
Aethiopien's. 


Mamboleum, Jornand. de Reb. Ge- 
tic. p. 124.; Ort in Gallia Cisalpina, 
nàhe dem Mincius. 

Mambri; Ort, Castellum, im westl, 

yrien, am Euphrat, unweit Zenobia. 

Mamechíia, Ptol; St. in Persicn. 

Mamelia, Plin.; St. Aethiopien's. 

Mamcrciaes; franz. St. Mamers, 
Dep. Sarthe, an dér Dive, 

Mamertina, Civitas, Cic.5 1. q. Mes- 
sana. 

Mamertini, Plin. IIT, 84 Fest, 


Pomp.; Volk, das von Bruttium nach Si- 


cilien wanderte uw, in Messana sich nies 


 derliefs. 


Mamertium, Μαμερτιὸν, Strab, 


"VI, p. 180.; St. in Brattium, | südóstl, 


won Amantia, üstl. von 'Temsa;. sec, 
Cluv. jetzt Oppido, neapol. St., Prov, 
Calabria Ulteriore I1.; sec. Al. Maártora- 
no, St., Prov. Calabria Citeriore. 

Mammacus Pons; Brücke über deri 
Ánio, in Latium. — .— 

Mammida, Ptol; St. in Persis, 
unweit Arbua. 

Mamortha; i. q. Mabartha. 

Mampsurus, Ptol.; Berg im In: 
hern von Zeugitaua, ünterhalb Hyppo 
Diarrhytus. 

Mamrece, Gen. XII, 17; XVIII, £: 
XXIII, 19; XXXV, 27.; Μαμβρη, LXX.; 
cf. Joseph. Antiq. I, 11.; Sozom. I, 18.5 

Hain, unweit Hebron, in Judaca, 

Mamwuga, ae, Ptol.; St. in Cassios 
tis (Syrien). 

Mamturrantum:; cf. Formiae, 

Manada; Fl. in Mesolia (India in- 
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Manapia. 


Manapía, Ptol.; St. auf Hibernia, 
nahe der Mdg. des Modonus; heut. Ta- 
ges lerford, an der Mdg. des Slaney. 
cf. Wexfori!ia. 

Manapii, Ptol.; Volk daselbst, 

Manarmanis Portus, Mavaoua- 
vig λιμην, Ptol.; Manarmanos, Mar- 
cian. Peripl.; Hafen im nürdl. Germa- 


nien, nahm den Bach Unsingis auf u. ist. 


sec, Wilhelin in uns. Tagen der Busen 
Marna nordwestl. von Gróningen. 

Manarpha, Ptol.; St. im Südosten 
von India intra Gangem, nahe der Mdg. 
des Τα μα. 

Manasse, Josua XVII, 7. 11.; Je- 
saia IX, 20. ; Joseph. Antiq. V, 1.; Ma- 
nassitis, idis, Cell.; halber israelit, 
Stamm, im Westen Palaestina's, grenzte 
óstl. u. nórdl. an Jssaschar, westl. an 
Asacr ἃ. ans Meer, südl. an Ephraim. 

Manasse, Num. XXXII, 239. sq.; 
halber Stamm im Osten Palástina's, 
grenzte südl. an Gad u. umfafste Data- 
nea, Auranitis, ''rachonitis, Gaulonitis 
n. Pancas, Vielleicht vermochte der 
Stamm das vom Moses ihm zugetheilte 
Land nicht ganz zu erobern, weshaib 
die Hülfie auf der Westküste des Jor- 
dans sich Wohnsitze suchte. 

Manchane, Ptol; St. im südl. 
Mesopotamien, nórdl. von Seleucia. 

Manchurcbi, Ptol.; Volk in Mau- 
retania Caesariensis, 

Mancoi, Ptol; Vólkersch. im In- 
nern Africa's, ἐπα], vom Geb. Girgiris. 

Mancunium, Anton, ltin.; St. der 
Brigantes, in Britannia Romana, XXXVII 
M. P. südwestl. von Eboracum, XXXVIII 
nórdl. von Deva. 

Manda, Ptol.; Fl. im Osten von In- 
dia intra Gangem, zw, den Fll. 'T'yudis 
u. Mesolus. 

Mandacatha; St. in Mysien. Man- 
dacadeni, Plin.; Einw. 

Mandaéth, Mavóag9, Ptol; St. 
nuf der Küste Troglodytice, unweit Adu- 


is. 
Mandagarsís, Ptol.; St. Medien's, 
in der Gegend der Mdg. des Amandus. 
Mandagora; St. auf der Westküste 
von Indian intra Gangem, óstl. vom Sin. 
Barygazenus; angebl. jetzt. Dabul, Ha- 
fenst., Prov. Benjapur. 
J Mandaülac, Piol.; Volk im Innern 
von India intra Gangem. 
Mandarei, Plin.; Volk in Sarmatia 
Asiatica, ὅδε], vom Pal. Macotis. 
Mandei; Plin. VI, 17. Volk in India 
intra Gangem, nahe den Malli. 
Mandela, Horat, Epist. XVIII, v. 


105. ; Ort der Sabini, nahe der Digentia.- 
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Manimi 


Mandelum; Mbusen des Sin. An- 
bic., an der Küste von Troglodytice. 

Mandonium, ανδονιον, Plutar. 
Agid. ; Manduríac, arum, Ta. 
Peut.; Manduria, Liv. NXVII, 1; 
Plin. IT, 103.; Mavóvgror, Steph.; δὲ 
in Calabria; heut. "ages Casal δεῦτε, 
Prov. Terra d'Otranto. 

Mandracius Portus; Hafen ἢ 
Byzacium. 

Mandrac; Ort auf der Küste Th 
cien's, in der Gegeud vou Byzantive 

Mandragacus (: raga; 


. ΕἸ. in Sogdiana, vielleicht zw, dei Fl. 


Oxus u. Jaxartes. 

Mandralae; Volk daselbu, lior: 
dem Mandragaeus. 

Mandras; Geb. im Insem Afric; 
vielleicht in uns "agen Kong, Geb. im 
Stegarreich gl. N. (Sudan). ! 

Mandropolis, Stcph.; d. Un. 
XXXVIH, 15.; St. in. Phrygia Marsi 
vielleicht in der Gegend ven Cb 
MovügozoAitar, Mz. des Titus. 

Mandrueni, Plin.; Volk, riebeich 
in Bactriana, 

Mandrus; Fl. daselbst. 

Mandubii, Caes. Gall, VII, & 
ανδουβιοι, Strab. 1V, p. 132.; Wi: 


Gallia Lugdun., nordóstl. von den λεύς 


südóstl. von den Lingones. Hpist. Me 


Manduessedum, Anton. liio. 5 
der Cornavii, in Britann. Romana, 25 
óstl. von Deva; wahrescheinl. jeit V 
chester, St , Grfsch, Lancaster, uk 
Mündung des Irk in deu Irwell. 

Manduria; i. q. Maudonium | 

Manegordum, Anton. ling ? 
Galatien, zw. Ancyra u. Miniz 

Manesca, sive Mannescà; franz. S 
Manosque, Dep. Niederalpen. 

Mangaruth; St. in India intra Gi* 

em; jeizt Mangalorc, Mangalur, Sc 
rov. Südcanara, Prüsidentsch. Madre 

Manhcmium, £Zeiler; Müller ; Cir 
HI, 10. Manuehehemum; [π΄ 
amnium; Hptst, Manheim, Manni 
des badens. Neckarkreises, an der Mi 
des Neckar in den Rhein. : 

Mania (Maria), Plin.; sec. Salm 
Mariche ( Marriche) , Ptol. ; St. in P 
thien. 

Maniana (Malliana); St. in Vit 
retania Caesar., nordwestl. von Gary? 
Montes ; sec. d'Anville jetzt. Mclian?- 

Maniath; St. in Ammoaitis (Pera? 
nahe der Grenze Palástina's. 

Manica Bristolicnsis; d. A9 
arium St, Georgii. : 

— Manimi, 'Tacit. Germ.; wohl i * 
O mani, 'Ouavor, Ptol. 1, 11; iggisc* 


Maniolae, 


"V olksstamm, im Osten Germanien's, zw, 
«ler Weichsel u. Oder, auf beyden Seiten 
«Δ. 'Warthe. von Wersehe hàlt Misnimi, 
vd. Misnii für die richtige Lesart. 

Maniolae; laselgruppe des Sinus 
Gangeticus, südl. von Bonae Fortunae 
Insulae; vielleicht die Inseln 4damans, 
im bengal. Mbusen. 


Manitae; cf. Rhamanitae. 

Manliana, Anton. Itin.; Tab. Peut.; 
IPPtol.; St. in Etrurien, unweit Massa 
'* eternensis; jetzt Magliana, Flecken, 
im Grofshrzth. Toscana, unfern Siena. 

Manliana, Ptol; St. in Maureta- 
nia Caesar, , am Fufse der Garaphi Mon- 
tes. 

Mannaricium, Anton. Itin, ; St. auf 
Batavorum Insula (Gallia Belgica) ; heut. 
'lages sec. Wilhelm Maurik, Flecken, à 
M. von Utrecht. 

Mannith, Hieronym. ; Mennith, 
J4.; Euseb.; Judic. X1, 33; Ezech. XXVI, 
11. St. inAmmonitis (Peraca), sec. Hie- 
ronym. IV Mill. nordóstL. von Hesboa 
nach Philadelphia hin. 

Manolli Sinus; Mbusen des Bospo- 
rus Thraciae, in der Gegend des Pro- 
mont. Hermaeum. 

Mansfeldensis | ( Mansfeldicus , 
Clusy. HH, 17; Pertz.) Comitatus, 
Ccll.; chemal, Grfsch. Mansfeld; im 
heut. preufs.Rgbz. Merseburg. 

Mansuetianus Pons, Ánton. Itin.; 
Ort in Pannenia Infer., XXV M. P. von 
fSopianae. 

Mantala (Mantanae); St. im Osten 


von Gallia Narbon., nahe dec Isara; àn- : 


gecbl jetzt Montailleu, in Savoyen. 

Manteium, Plin, V, 29.; St. Ioni- 
en's, in der Gegend von Ephesus. 

Manthgrea; Ort Arcadien's, un- 
weit Tegea. 

Mantiana Palus, ἡ αντιανη 
λεμνη, Strab.; See in Armenia Major; 
hcut. Tages Jf/an, Paschalik gl. N. 

Mantínea, Μαντινεια, | Homer.; 
Pintarch. Arat.; Ptol; Herodot. IV.; 
Strab. VIII, extr. ; cf. Pausan, Arcad. c. 
8, 13.; Antigonca, Avriyavtce, Plutarch. 
Arat.: ἀντιγονια, ἡ καὶ αντινεια, 
Ptol.; St. in Arcadien, nórdl. von Tegea; 
sec, Kruse jetzt Palaiopoli,  Palcopoli. 
Mantincenses, Cell.5 αντινεοι, Pausan. 
Arcad. c. 12. 

Mantini; Volk auf der Ostküste der 
Insel Corsica. 

Mantinium, αντινιον, Socrat. 
H, 28.; St. in Paphlagonien. 

Mantinorum Opidum, XMavri- 
vov 04:6, Fiol. ; S:. dolet: vielleicht 
in uus. Tagen Bastia, Hpst, der lnsel, 
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Marabius, 


Mantua, Plin, ΠῚ, 19.; Virg. Ge- 
org. HI, v. 12; Ovid. Amor, IIT, eleg. 
15.; Auson, Mosell. v. 335.; Ann. Ein- 
hard. ann. 804 ; Ann. Enhard. Fuld. ann. 
804. ; Sil. Ital. VHI, v. 594. ; Stat. Silv, 
IV, carm. H, v. 9.; Martial, I, epi- 
pe 62; XIV, epigr 195.; Donat. 

irg. Vit. ; Paul. Warnefr. de Gest. Lon- 

gob. IV, 36.; St. in Gallia Transpada- 
na, nordóstl. von Nuccria, noch jetzt 
Mantua, Hptst der lombard. Prov, Mai- 
land auf e. Insel c. vom Mincius gebil- 
deten See's. 

Mantua, Ptol; St. der Carpetani, 
in Hispania Tarracon. ; wohl i. q. Ma- 
dritum, Cell. H, 1; 96.; Madridi- 
um; Madritium, Cluv, IH, 6 ; cf. 
Mariana Hist. XII, 18.; Hptst. Madrid 
des Kgreichs Spanien, Prov. Castilien. 
Mantuanus, adj. 

Mantsikicrt; St. in Armcnien, na- 
he dem Araxes, südóstl. von 'Theodosio- 
polis. 

Maogamalcha; cf. Majozamalcha. 

Maon, onis, Josun XV, 55.; 1. Sam. 
XXV, 2.5 Mauav, LXX.; Euseb.; St. im 
Stamme Juda (Judaea), sec Kloeden L 
M. sudl. von Jutah. | Euseb, setzt dic St. 
nach Daromas, wo Abulfeda u. Volney 
e. St. Maan, 4 Tagreisen vou Gaza, an- 
setzen. 

Maon, 1. Sum. XXII, 24. sq.; Wü- 
ste im Südosten von Judaca, sudl, von 
Maon, óstl, vom todten Meere, 

Maoniis Judic. X, 12. ( Midianiter); 
cf, 2. Chron, XXVI, 7. sq. ; wahrschoinl, 
i. q. Miviciot, LXX.;  Minaci, mit der 
Hptst. Karna. 

Maoscopus, Ptol. Cod. Palat. ; 
Nascus, Plin.; Ptol. Vulg.; St. der 
Sabaei, in Arabia Felix. 

Mapeta, Ptol. ; St. in Sarmatia 
Asiatica, nahe dem Palus Maecotis, un- 


. fern Gerasa. 


Mapharitis, αφαριτις, Ldsch. 
in Arahia Felix, i 

Maphes; cf. Memphis, 

Mapura, Ptol.; St. im Osten von 
India intra Gangem , nahe der Mig. dea 
Tyndis. 

Mara, Exod. XV, 22.,; Num, XXXIII, 
8.; Lagerstütte der l«raeliten. in. der 
arab. Wüste; sec. Niebuhr Aijun Musa 
(Brunnen Moses, der Tradit. nach Ma- 
ra), 2 M. südóstl von Suez, j St. vom 
arab. Mbusen ; sec. Schaw Girondel, Ha- 
fen, nahe der Küste des arab. Mbusens, 
mit e. salzigen Quelle. Pococke fand 3j 
St. nórdl. von Gorondel e. ühnl. Quelle. 

Marubius, Ptol; Fl, in Sarmatia 
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Asiatica, fiel zw, dem 'Thnaís τι, dem 
Rhombites Major in den Palus Maeotis. 

Marabodui Castellum; Ort im 
Süden Germanien's ; sec. Kruse jetzt 
Konigswart, Kunczwart, bóhm. Mktfl., 
Kreis Pileen, 2 M. südüstl. von Kónigs- 
berz. 

Marüsando (Maracodra), ae, Ptol.; 
St. im Süden von Bactriana. 

Marácanda, Curt, VIL, 6. 9 ; Ma- 

«xcvóc, Mss. Strab.; Arrian, III, 20. ; 
Dsresuxda, Strab.; Hptst. von Sog- 
diana, nórdl. von Nisnea, jetzt Samar- 
kend, Hptst der Prov. gl. N. (Bucha- 
rci), am Soghd. 

Marace, Ptol.; St. anf der Südost- 
küste von Arabia Fe!x, nordwestl. von 
Dioscoridis Insula. 

Maraces, Plin.; Volk Aetolien's, 

Maraclea; St. auf der Küste Sy- 
rien's, nórdl. von Antaradus; angebl. 
heut. Tages Merakiah. / 

Maracodra; cf. Maracanda. 

Marala, Josua MIX, 11.; Ort im 
Westen des Stammes Sebulon (Galilaea 
Infer ). 

Marane, Plin. VI, 28., St. der Sa- 
baei, in Arabia Felix. 

Maranitae, Μαρανειται, Strab. 
XVI, p. 534.; Maranenses, Maga- 
vttg, Diodor. ΠῚ, 42.; Volk auf der 
Südwestküste von Arabia Felix. 

Maranitis; Gegend um Marane, in 
Arabia Felix. 

Maranthis, Ptol: Ortin Cyrenai- 
ca, nahe der Syrthis Major. 

Marantiums; franz. St. Marans, 
Dep. Niedercharente, an der Sevre Nior- 
taise. 

Marantium; St. in Medien; an- 
gobl. jetzt Marant. 

Maránum; tyrol. St. Meran, Kreis 
Botzen, an der Etsch. 

Maraphii, Megagio:, Herodot. I, 
125.; Volk in —— d 

Maratha, O.in Arcadien , südüstl. 
v. Buphagium, 

Marathe, Plin. IV, 12.; Insel des 
Mare Ienium, zw. Ericusa u; Elaphusa. 
Marathénus, adj., Cic. 

Marathcsium, Plin. V, 29.; Ma- 
ραϑησιον. Strab. XIV, p. 40.; St. in 
lonien, südl. von Ephesus, nórdl. von 
Neapolis. 


Maráthon: angebl. St. in Phocis, 


unweit Anticyra. 

Marathon, onis, Mela H, 3. 
Ovid. Metam. VIT, v. 434.;  Marthonius, 
adj., Cic.; bey Sil. Ital. i. q. Athenien- 
sis; Marathonis, idis, Stat.; Plin. ]V, 
3.; Maga9v, Strab. IX, p. 310. ; Pau- 
sap, Attic, c. 28,; Herodot, V1, 107. ; 


Marchus, 


Nonn, Dionys. XHI, v. 150. 181; He- 
sych.; St. un Osten von Auica, nahe let 
Küste; sec. Kruse in uns. Tagen Mars- 
— elendes Dorf. εἴ, Pausan. Attic 
c. 24. 

Marathon, onis, Corn, Ne. Mil 
tiad.; Μαραϑων, Pausan. Atüc. c. 32; 
Gegend um Marathon, ia Attica lier 
war, sec. Pausan. Attic. c, 42, , c. Sec 

Maráthos, Plin. V, 20.; Mil 
12.; Marathus, Curt. IV, L; ἡ X- 
ραϑος, Strab. XVI, p. 518. Ptol.; 4 
rian. Exp. Alex. 1L; SL in Cassis 
(Ptol, Syrien), der Insel Aradui gez 
über; angebL jetzt Mera Kis. ] 

Marathusa, Ptol, H, 7; S. in 
Westen der Insel Creta. 

Marathusa, Plin. ; Thecyi. VIl.; 
Iusel des Mare Aegaeum, she der Kü- 
ste lonien's, in dcr Gegend τοῦ Cam 
menac. " 

Maratiani, Plin.; Volk, viellicit 
im Norden von Arachosia. 

Marava, Ann. Fuld, P. V. am. 
892.; i.q. Moravia,  Maravanu, δύ). 
Ann. cc. ᾿ 

Marasana, Anton. Εἰΐποτ,; S. i: 
Byzacene, XXVIII M. P. von Sufi (S 
fibus). Marazianensis, c, Notit.; Vic. 
Vitens. ] ] 

Marcelliana; St. Lucanien's, si 
óstl. von Paestum. ] 

Marcerum; preufs. St. Merz, Re 


* bz. Frier, an der Saar. 


Marchatae, Plin.; St. in der 
gend des Sin, Arabicus, vielleicht * 
Arabia Felix. 

Marchenium; Rosburgum, E* 
drand.; schottl. ess Roxburg, ἢ 
der Grísch. gl. N., am Teviot. 

Marchia. Cluv.; ehemal, 6d. 
Mark; jetzt e. Theil des preufs. 
Arnsberg. 

Marsilio Anconitana; ehemi 
Provinz /acona des Krchstaates; ἐξ 
heut. Deleg. gl. N.  Hptst. Ancona. 

Mar πὰρ ia Brandenburg!tt. 
Clav, IH, 14.; Cell. I1, 5; 61.3 preis 
Prov. Brandenburg , grenzt óstl. an Pe 
len, nórdl. an Pommern u. Mecklenburz. 
westl, an Lüneburg, sudl. an Schlesies, 
Sachsen u. an die Lausitz — Hs 
Berlin. ] ] 

Marchia (Marcha) Faminu; πιο 
derl, St. Marche cn. Faminc , Prov. Lak 
tich, nahe dem Ardennerwald. 

Marchianae; Marcidána; pm 
St. Marchiennes, Dep. Norden, 88 
Scarpe. μή. 

Marchubii; Volk im Westen 
ca's. 


Marchus, Cell, 11, δ; 30; 8; 8 


Marci. 


Marus, Tacit. Ann. IT, 63.; Cell. II, 
»; 93.; Margus, Jornand. de Regnor. 
Succ. p. 92. 61.; Morus, Plin. IV, 
25.; Fl im Südwesten von Germanien ; 
etzt March, Fl. in Mühren, entspr. an 
ler Grenze Bóhmen's u, fállt bey The- 
,en, 11 M. westl, von Pref[sburg , in die 
Jonau. 

Marci; St. in Gallia Belgica, nahe 
lem Fretum Gallicum ; heut. Tages 
Marquise, Flecken, Dep. Pas de Calais, 
12 M. nordóstl. von Boulogne, 2 südóstl. 
von Calais. 

Marciána, sive Marcena, sive 
Mariana Castra,  Lazius Reip. 
Rom. XII, 4,4.; Zeiler.; Marburg Hptst, 
des Kreises gl. N. (Hrzth. Steyermark), 
an der Drau , 71 M. südóstl. von Graetz, 
4 nordwestl. von Pe:tau. 

Mace Sylva, Tab. Peut; 
Marciamüc Sylvae, Amm. Marc. 
XXI, 8.; Wald um Südwesten Germa- 
niens ; wohl i. q. WVigra Sylva, 
Cell. 11. 5; 36 ; der Schwarzwald, im 
Grfshrezth.Baden.cf. Leichtlen,Schwab.83. 

Marcianopolis, . Amm. Marc, 
XVII, 9.5; Anton. Itin,; Tab. Peut.; 
Jornand. de Regnor. Suce. p. 57.; ld. 
de Reb, Getic. p. 97.; Trebell. Poll, in 
Claud. c.9.; ΜΜακοιανουπολις, Zosim. 
IV, 10.; Id. de Claud. Goth. I, 42.; 
ἹΜακρανούπολις, Suid.; Μακρανοπολις, 
Mzz. des Septim. Sever , Caracall, Ela- 
gabal, etc; St. in Moesia Infer. , XLV 
M. P. südostl. von Palmata, XXIV nord- 
westl. von Odessus; in uns. Tagen Pe- 
rejaslaw, Preslaw, St. in Bulgarien. 

Marcilliacum; franz. St. Marcil- 
lac, Dep. Puy dc Dóme. 

Marcina, Megxiya, Strab.; St der 
Picentini; sec. Cluv. jetzt Feteri; sec. 
Al. óstl. von Amalfi, 

Marciniacum; franz. St. Marcig- 
"ἢ, Dep. Saone u. Loire, nahe der 
Loire, 

Marcius, Liv. VI, 2.5 ro Magxztov 
ὅρος, Plutarch. Camill.; Diodor, Sic. 
XIV, extr. ; Berg bey den Volsci, in La- 
tium, zw. Suessa Pometia u. Lanuvium. 

Marcodava, Ptol.; St. in Dacien, 
unweit Apulum. 

Marcódürum, Tacit. Hist. IV, 28. 
Marcomagus, Anton. ltin.; Tab. 
Peut.; St der Uhii, in Germania Infer., 
zw. Treveri u. Agrippina; jetzt Dueren, 
St, Rghz Aachen, am óstl. Ufer der 
Ruhr, 5 M. südwestl. von Cóln, δὲ 
nordóstl, yon Aachen, 1j südl von 
Jülich. 

Marcoliíca, Liv.; 
'Yarrac. 

Müárcómágus, Anton, Itin.; St. 


St. in Hispan. 
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der Ubii, in Germania Infer., südwestl, 
von Colonia; heut. Tages Markmagen, 
bey Blankenheim, Kgbz. Aachen. 
Marcómanni, Caes. G. I, 5L; 
Amm. Marc. XXIX, 35.; Vellej. Paterc. 
H, 108.; Aurcl. Vict. in Dioclet.; Capi- 
tolin. in Marc. Anton.; Jornand. de Reb. 
Getic. p. 91. 102.; Μαρκομανοι, Ptol. 
H, 11.; Magxopavyot, Cass. Dio; Mag- 
κομμανοι, Strab. VIE, init.; Volk im 
Südosten Germanien's, das, sec. Vellej. 
Puterc., Gatterer, Mannert, von Wer- 
sebe, ursprüngl in Mühren safs, von den 
Hómern gedrüngt, im heut. Bóhmen 
sich niederliefs; sec. Cluy., Mascov, 
Adelung, Wilhelm, cf. Roth's Hermann 
u. Marbod, zw. dem Main und Neckar 
lebte, von hier aus aber nach Bóhmen, 
drang. Marcomannicus, adj., Eutrop. 
VIII. 12. 13. 
Marcopolis; St. in Osroene (Me- 
sopotamien), unweit Edexsá. 
Marcopolis; cf. Argentanum. 
Mardani; Volk Mesopotamien's. 
Mardara, Ptol.; St. in Pontus Cap- 
padocius, 
Mardara, 
Minor. , 
Marde (Marida) , Ptol.; St. in Cala- 
chena (Assyrien), am "Tigris. * 
Mardéne, Ptol.; Mardyene, 
Cod. Pal.; Gegend in Persis, nahe dem 
Meere. : 
Mardi; cf. Amardi, Strab, XI, p. 


930. 

Mardi, Plin. VI, 16.; Volk in Ar- 
menia Major, zw. den Quellen des Tigris 
τι, dem Euphrat 

Mardi, Piin, VI, 5. 21.; Magó9ot, 
Strab. XI, p. 361, ; Arrian. ludic. c. 10.;. 
Herodot. I, 125.; Volk in Elymais. 

Mardi, Plin VI, 16; Volk in Mar- 
—— von dem Plia. erzählt: per juga: 

jwcasi protenditur ad Bactros usque 


gens Mardorum. 
Mardus, Ptol.; οἵ, Amardus, Cod. 


Palat, : : 
Mardyeni, Ptol.; Volk in Sogdia- 


na, nahe dem Oxus, 

Mare Aegaeum, Liv. XXXVI. 43. ; 
Mela Il, 7.; Plin, IV, 11. 27.; Cic. pro 
leg. Manil. c. 18.5 Ovid. Fast. IV, v. 
5605. Id. Epist. Acont. ad Cydyp. p. 52^ 
Vellej, Paterc. I, 4.; Varro RR. H,1; 
Id. LL. VI, 2.; Fest. ; τὸ ᾽διγαιον Πε- 
λαγος, Strab. VIT, p. 223; VIII, p. 226.5 
Pausan, Arcad. c. 14. ; Dionys.; cf. Ho- 
mer. Il. V, v. 21; XUI, v. 21.; Apol- 
lon. Schol. I, v. 5831; "Tzetzes ad 
Alex, Lycophr. v. 402.; Hesych. ; 4ε- 
gacon, onis, Stat.; 4cgacum Ho- 


Ptol.; St. in Armenia 


— 


Mare Aegyptium. 


ràt.; Meer zw. der Küste Kleinasieu's 
(von der Insel Rhodus bis über Lemnos 
hinaus), Eubóa, Attica, Peloponnesus u. 
Ureta; heut. Tages der dfrchipclagus, 
pes üóstl. an Natolien, nürdi. an Rum- 

li, westl. an Makdonia, Livadien und 
Morea, südl. an Candia. 

Mare Acgyptium, Plin. V, 10. 
21.; Strab, XVI, p. 545.5 e, Theil des 
Mare Interpum, umzicebt Alexandria ας 
die Küste von Aegyptus Inferior. 


Mare Africanum, Tacit. Ann. I, 
52. ; um Cercina Insnla. 

Mare Amalchium , Hecataeus, np. 
Plin. IV, 27.; Mare Germanicum, 
Plin. IV, 30.; Septemtrionalis Oceanus; 
Morimarusa, bey den Cimbern; das 
deutsche Meer, Nordsee, zw. England, 
den Niederlanden, Deutschland, Dünc- 
mark u. Norwegen. 

Mare fmuclanum, "Tacit, Ann. 
JV, 59.; bey Amyclae, in Latium. 

Mare 4ntianum, Plin. III, 6.; an 
der Küste von Latium. 


Mare Carmanium, τὸ Keouetiov 
Πελαγος, Agathem. Hi, 11.; e. kl. Theil 
des Mare Erythraeum, lüngs der Küste 
Caramanien's — . : 

Mare Carpathium, Plin. IV, 12.; 
Carpathium: 4equor, Juvenal, Sa- 
tyr. ἀν, v. 2171. cf. Carpathium Mare. 

Mare Creticum, Plin. IV, 12.5 
vro Κρητικὸν Πιλαγος, Strab. II, p. 85; 
VII, p. 223. 

Mare Eurinum, Mela H, 1.; i, q. 


. Pontus Euxinus. 


Mare Externum, Flor. IV, 2.; i. 
q. Atlanticum Mace. 


Marce Gallicum, "Tacit. Agricol. 
c, 24. lüngs der Nordwestküste Gal- 
lien's, 

Marc Internum, Plin.; i. q. Me- 
diterraneum Mare. 

Maréa, Magtg, Herodot, 1I, 18.; 
cf. Thucyd, L.; St. in Mareotis (Aegyp- 
tus Iufer.), unweit Aiexandria; angcbl. 
jetzt. Mariut. 

Marea (Μανία) Vetus, sive Pa- 
laemaria, ac, Παλαιμαρια, Ptol.; 
St. in Aegyptus Inferior. 


Marcia Lacus, Meta Ai 
Strab. ΧΥ ΙΓ, p. 545.; Moreotiz LC 
cus, Plin. V, 10.; Justin. Il, 1.: ἡ Ma- 

εωτις, Strab. 10 c.; Ptol. IV, 5.; Sec 
m Norden von Aegyptus Infer,, südl. 
von Alexuadria; in uns, Tagen Mariut. 
md: ux adj., Virg. Georg. Il, v. 

.; Plin.; Mareoticus, adi. : 
Od. XXXVII. —— 

Marene, Liv.5 Ldsch. in Thracien. 

Marengium; Marologium; ἴτε, 
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Margum, 


E αν Dep. Lozére, am C 


ge. 

Mareon, Maotov, Joseph. Ant 
VIII. $.; cl. Samaria. 

Mareotis, Plin. V, 6.; ὁ Mageo- 
τῆς Nouos, Ptol.;  Athanas. Ἀροίος. 
adv. Arrian. Sect, 13. B5.; Magtorrcas 
Mzen. des Anton. Lbdzirk um Mareo:: 
Palus, in Aegyptus Inferior. 

Mareótis, idis; i. q. Mareia, 

Mares; Volk, auf der Nerdostlis? 


von Pontus. 


Marésa, ac, Joswa NV, 4H. * 
Cüronic, XIV, 9. sq. ; Hierony; Je 
Qróa, LXX.; Moresa, * 2. Ma- 
cab. XII, 35.; Magica, Joseph. Ant 
VIH, 6; XIV, 4, 10. 13.; εἰ ΜΗ], I5, 
29.; Magnea, Euseb.; St im Siammne 
Juda (Judaca), scc. Euseb. ll Mil. ἃ 
St. sec. Kloeden) nordostl. ' 
ropolis, 

Mareu, Plin, VK, 29. ; Insel des δία, 
Arabicus. 

Margaberga; cf. Cunetio..— 
— (Marhana) ; St. in Pit: 

lis). 

Margána, Ptol; St. auf der Wet 
küste der Insel Taprobanc. T 

Margara, Piol.; St. in India inn 
Gangem, nahe demsclben. 

Márgarethae Divae ἱπενίε 


ungar. Donauinscl — Margarethexisg, 
bey Pesth. 

Margaron, Magyagov, Polyb. M. 
&; Nadagara, Gronov. ex Ms. 
Naraggara, Anton, Jim; 7? 
Peut. ; Liv. XXX, 29,; Ptol; δα 
Numidia Massylorum, LXXX X^ 
südl. von Hippo Regius. 

r inpia Piol.; Volk ia Md 
zw. den Amariacae u. Sagartii. 

Margasus; Hafen, in Cilicia 
pria, unweit Mallus. 

Margiána, Pin. VI, 16. Mu 
γιανη, Ptol; cf Strab. Xl, p. 9 
Ldsch. Asien's, grenzte óstl. an Bactr? 
na, nórdl. an den Oxus, westl. an 79 
thien, südl. an Aria u. an Sariphi V 
tes; der heut. nórdl. Theil von Cho? 
san (Iran). x7 ὦ 

Margidünum, Anton. Itin: Wl 
der Coritani, in Britannia Rom., Ww 
M. P. nordóstl. von Tripontium, M 
südwestl. von Lindum ; angebl. sec 
hent. Tages Margetoverton, 
d'Anville Bcver Castle, L 

Marginia; St. in Sogdiana; nt^! 
jetzt Meimarg, nahe dem Thale Se . 

Margum, Anton. Itin.; Hi in 
Jtin ; "lab. Peut.; Eutrop. X: »di 
IX, δι: Ort in. Moesia Super; ὃ 


Margus. 


M. P. von Viminacium; in uns. 
Pasarofdscha, | Passarowitz, kl. St. in 


Servien, an der Morawa, Mäargensis, 
€, Notit. 
Margus, Tab. Peut; Margis, 


Plin. Hl, 26. ; vielleicht i. 4. Moschi- 
us, Mooyiog, Ptol; Fl. in Moesia, Su- 
per., entspr. auf Orbelus Mons u. fallt 
wcs'l von Viminacium in die Donau; 
jetzt Morawa, Fl. Scrvien's, mündet 
bey Kulich u. Semendria. 


Margus, Piin. VI, 16.5; Ptol.; Fl. 
in Margiana, stróümte bey Antiochia u. 
fiel nordwestl. von Nesea in den Oxus; 
angebl. heut. ''ages Mariab. 

Maria; St. bey den Venedi, in Gal- 
lia Transpad., unfern Adria, am Po. 

Maria; cf. Mania. 

Maria- Theresianopolis; ungar. 
St. Marien - 'Thercesienstadt , "Iheresiopel, 
Gespsch Bacs. 

Mariaba; angebl. i. q. Macoraba. 

Mariaba, Plin, VI, 28 ; ἡ Μαρια- 
B«, Strab. XVI, p. 535.; Maraba Me- 
tropolis, Agathodaem. Tabul; St. der 
Sabaei, in Arabia Felix. 


: Mariába Haramalacum, Plin.; St. 
der Calingii, im Südosten von Arabia 
Felix, 18 M. nordóstl, von Muza; jetzt 
Mareb, 

Mariaecclia;s Mktfl. Mariazell, 
Grofsmariazell, Zell, Kreis Bruck (Stey- 
ermark), an der Salza. 
Mariaechelmum ; Maríaecul- 
mia; bohm, Mktfl. Culm, Chulm, Ma- 
ricnculm, im Kreise Saatz. 
Mariae Domus, Zceiler.; würtem- 
berg. St. Mergentheim, Mergenthal , im 
Jaxtkreise. 


Mariae Verda; Mariana In- 
sula; Marienwerder Hptst. des preuls. 
Mgbz. gl. N., an der Liebe ἃ. an den 
ki. Nogat. 

Mariame, Magius, Ptol.; Hie- 
rocl.; Mariamma, Μαριᾶμμα, Notit.; 
Arrian, Exped. II.; Mariammia, 
αριαμμια, St. im Süden von 
Cassiotis (Syrien), 
* Mariammitani, Plin. 
V, 235.; Mariammitae, δῖαριαμμιται, 
Steph.; Einw. “ 

Mariamne "Turris, αριαμνη, 
Joscph. Antiq. V, 12.5 Thurm zu Jeru- 
salem, von Herodes M. erbaut, vicl- 
Jeicht auf der die Oberstadt einschlie- 
fsenden Mauer. 

Maridána, Anton. Itin.; Plin. III, 
€6.; Mela; Senec. de div, ins. habitat. c, 
$.; αριανον, Ptol.; Diodor. Sic. V, 
33.; früher Nícaea, Nixoie, Steph ; 
Diodor. Sic.; St. auf der Südküste der 





729. — Marinum, 


Insel Corsica, war e. Colonie des C. Ma- 
rius. 

Maríandini, Mela I, 19.; Valer. 
Flacc. Argonaut. IV, v. 171. ; Herodot. 
I, 28 ; VII, 72.: Strab. ; Scyf.; Steph. ; 
Athenaeus VI, Dionys. Charac, v. 788.; 
IMMegvavónvor, Xenoph. Exp. Cyr. VI.; 
Volk in Bithynicn, auf der Küste des 
Pontas Euxinus. 

Mariandygni Sinus, Plin.; Mbu- 
sen Bithynien's, n&he dem Sangarius. 

Mariandynia, Magvarvóvvia, 
Steph.; Gegend auf der Nordküste Bi- 
thynien's, 

Marianum, Paul. Warnefr. de Gest, 
Longob. ΠῚ, 26.; Baudrand.; venez. 
Mktifl. Marano, Prov, Udine, in Laguna 


. di Marano. 


Mariánum Promontorium, 
Ptol.; Vorgcb. auf der Südküste von 
Corsica, nahe der St. Mariana, Sec. AL. 
i. q. Marinum. 

Marianus Mons; i. q. Ariani Mon- 
tes 


Maricae Lucus, Liv, XXVIF, 27, ; 
Magixge ἄλσος, Plutarch, Mario; cf. 
Lucan. VH, v. 421.; Virg. Aen. VII, v. 
41.; Servius ad Virg. l. c.; Hain in La- 
tium, unfern Maricae Palus. 

Maricae Palus, Horat.; Vellej. 
Paterc. H,:19. ; See in Latium, nahe 
bey Minturnae. 

Maricae Saltus; Wald in Latium, 
nahe der Mdg. des Liris, unfern Min- 
turnae. , 

Marici, Plin. HI, 17.; Volk Ligu- 
rien's, erbaute mit den Levi die St. Ti- 
cinum. 

Maricoci, Ptol.; Volk in Bactriana, 
zw. den Tochari u. Arimaspii. 

Maride; Ort Mesopotamien's, auf 
Masius Mons, nordwestl, von Nisibis; 
angebl. in uns. Tagen Mardin. 

Maridunensis Comitatus; engl. 
Grfsch, Caermarthen,  Carmarthen, in 
Südwales. 

Maridunum, Ptol.; St. der Demc- 
tae, in Britannia Romana; jetzt Caer- 
marthen, Caervyrden, Uptort der engl. 
Grfsch. gl. N., am Towy. — 

Marigcri, Plin. ; Volk Aethio- 
pien's, 

Marini, Caes, G. MI, 9.; Volk in 
Gallia Lugdunensis. 

Mariniana; Magniana, Ptol.; 
Ort in Paunonia Infer., auf der Grenze 
von Pannonia Super., nahe dem heut. 
Flecken Miholzi. 

Marinum; Vorgeb. auf der Insel 
Corsica; angebl. jetzt Cabo di Casa 
Harbarica; s. Marianum proi. 


Marionis. 


Mariónis, is, Meguovig, Ptol.; St. 
im nórdl. Germanien; i. q. Hamburgum. 
von Wersebe vergleicht Mismar. 

Maríóonis Altera, Μαριωνις ἕτε- 

&«, Ptol.; St. daselbst; sec. Wilhelm 
. 4. Lubecca, scc. Kruse u. von Wersebe 
Marloi, mecklenb. schwerin, St., 981- M. 
óstl. von Rostock, 26 nordóstl. von Lü- 
beck. 

Marios, Pausan.; St. in Laconica, 
nórdl. von Geronthrac. 

Mariscum; St. in Cataonien (Cap- 
padocien), nahe dem Euphrat; heut. Ta- 
ges Marasch, Maraz, Hytst. des Paschal. 
gl. Namens. 

Marissa; i. q. Maresa. 

Marisus; Ort in Gallia Aquitania. 

Marisus, Magicog, Strab. VII, p. 
211.; Herodot.; Marisius, Cell. If, 
8; 90.; Marisia, Jornand. de Reb. 
Getic. p. 102.; Anonym. Ravenn.; viel- 
leicht i. q. Rhabon, Pefov, Ptol. HI, 
8.; Fl. in Dacien, fálltin den Tibiscus; 
jetzt Marosch, Maros, Fl. in Sieben- 
bürgen, entspr. auf den carpath. Bergen 
Magosch u. Fekete u. fállt bey Tscha- 
nàd, in Ungern, in die Thci(s. 

Marithi Montes; Geb. im Inuern 
Arabien's. 

Maritima Colonia; i. q. Anatilio- 
rum Urbs. 

Maritimae. Stationes, Ὑφαῖοι 
ὅρμοι, Ptol; Gegend in Cyrenaica, südl. 
von Boreum, zw. Diarrhoea u. Drepa- 
num. 

Marium; cf. Arsinoe. 

Marma, Plin. VI, 23.; St. der Sa- 
baci, in A.abia Felix. 

Mermarensium Rupes, Diodor. 
Sic. XVII, 21; in Lycien, unfern Pha- 
selis. 

Marmaress; Volk Cilicien's. 

Mariraria; Insel des Mare Inter- 
num, gehórt zu den Baleares, 

Marmárica, ἡ Μαρμαρικη, Ptol. 
IV, 5.; Agathemer. IL, 5 : grenzte óstl. 
an Lihyen, i. e. Libycus Nomos, nórdl. 
nns Meer, westl an Cyrenaica; heut. 
"Tages Küste Barka, | Marmaridae, Plin, 
V, 5.; Jornand. de Regnor. Succ. p. 44. ; 
ἹΜαρμαριδαι, Scyl.5 Diodor. Sic, IHE. ; 
Marmarides, Strab. Il, p. 90; XVII, 
extr. ; Marmaricus, adj., Sil. Ital. 

Marmarium, αρμαριον, Strab. 
X, init; Nonn. Dionys. XHI, v. 160.; 
Steph ; St. auf der Sudwestkiüste der In- 
sel Ec*oea, südl. von Emporium. 

Marmessus ( Marmissus); St. in 
Troas, am Fusse des Ida 

Maro, onis, Plin. III, 8.; Geb, im 
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Marpurgum. 


Osten der Insel Sicilien; angebl jebt 
Mandonia. 

Maróbüdum, Megofovüor, Flol 
St. der Marcomannen im Süden Germ- 
nien's, sec. Wilhelm i. q. Budricen, 
Zceiler. ; Balbin.; cf. Budoricium. Us 
mügl. aber Prag. Kruse setzt Marohs- 
dum,  Marobodui Hegia, am das sull. 
Ufer der Eger, auf die Stelle des het 
Mktfl. Konigsberg, ὃ M. ostl. von ἔπτη 
41 südwestl. von Carlsbad. 

Maroccanum Hegnum: Kati. 
Marocco, in Nordwestalriea, besteht is 
Fez, Marocco, Sus, Tafilet etc, gres 
óstl. an Algier, nórdi an die Strasc ro 
Gibraltar, westl. an das aam. Meer, 
südl. an die Sahara. ᾿ 

Marochae, Plin.; Volk ia lulia ia- 
tra Gangem. 

Marochium (Maroccum , Bet); d. 
Bocanum Hemerum. 

Marologium; cf. Marenzium. 

Maronéa, Plin, IV, 11: MV, i 
Mela Hi, 2.; Liv. XXXL 16.; Μαροτηε, 
Herodot. VII, 109.; Steph.; ScyL; Pul; 
Polyb. V, 24.5 Tzeiz. ad Ale Lye 
phron. v. 818 ; früher Ortagurea, Pli; 
St. in 'hracien, nahe dem nórdl. Ut 
des Lac. l«marus, nórdl. von Parthes 
um, südwestl. von Pergamus; sec. hrs 
in uns. Tagen Maro Maroair, 
Liv. XXXI, 31,; Magovtiret, 
Philipp. epist. ad Athen.: Mzz.; Mv 
ncus, adj., vinum, Plin. XIV, 4; ὁ 
Homer. Odyss, (, v. 197. : 

Maronia, Hieronym. Vit. Ma: 
Maronias, δαρωνειας, Ptol; &* 
Chalcidice (Syrien). 

Marónia ( Maronea), Liv. XWl 
init.; St. Samnium. 

Marosiensis Sedes; Szeklercill 
Maros, Marosch, im Grofshrzth. diebet 
Ein γα Hptort Maros-Vasarhely, Me 
mar * 

Marpéssus, Ma 
Berg auf der Inscl 
adj., Virg. Auf il 
weifse Marmor geb 
de Reb. Getic. p. 88. 

Marpéssus, Varro; Pausan. m: 
c.12.; Marmessus, Lactant.; Su: 
St. in Troas, nórdl. von Scamandet, 
wesil. von 'lroja Vetus. Marpessi» 
adj., Tibull, 11. Eleg. V, v. 67. m 

Marpwurgum (Matpur, ' ei 
Cluv. ΠῚ, 8 ; Cell. JI, 5: 55: εν 
um, Tacit. Ann. I, ὅδ. ; Hptst der 
ten, in Germanien; cl. Amasia Cattorrz- 
Marburgensis, e, Kruse v 


Maden, δὲ M. südwestl, von Case. 


* 







660g, Pausa; 
Es. Marpe 
e der schon 
. cf. Jornant 


cf. Maars 


Marra. 


Marra; St. in Syrien, am Orontes, 
westl, von Chalcis. 


Marrasio, Ptol.; St. im Innern von 
Persis. 

Marrassio, Ptol.; St. in Persis, viel- 
lcicht südwest. von Persepolis. 

Marriche; i. q. Mania. 


Marrübium, Inscpt. ap. Reines.; 


Maruvium, Sil. lal, VIII, v. 906.;. 


Magoviov, Strab. V, p. 167.. Dionys. Ha- 
licarn. L; Marsorum Civitas, In- 
scpt. c.; Marsus Municipium, St. der 
Marsi in Samnium, am κι}. Ufer des 
Lac. Fucinus. Marrubius, adj., Plin.; 
Virg. Aen. VII, v. 250. 

Marsaci, Tacit. Hist. IV, 56.; 
Mar«sacii, Plin. IV, 29.; Horat. Volk in 
Gallia Belgica, gehórte zu. den Istaevo- 
nen τι. bewohnte sec. Wilhelm die Inseln 
zw. den Mdgg. der Maas u, Schelde, safs 
aber sec. von Weraebe in der Prov. Ut- 
recht. 

Marsaciorum Insula, v Plin.; 
vielleicht zw. Helium a, Scaldis Ostium, 

Marscs, Amm. Marcell. XXIII, Z1.; 


nres. * ᾿ 
Marsi, Flor. HI, 18,; Plin. IH, 12.; 


| XXX1,83.; Liv.V1II29; X,3; XX1L9; XVI, 


-- 


11.5; cf. Sil, Ital, VHI, v. 903.; Paul. 
Warneíried. de Gest. Longob. H, 
20.; Inscpt. ap. Reines.; Ptol.; Valer. 
Max.; Aurel Vict; JMa«gcor, Cass. 
Dio LX.; Polyb. JH, 24., Strab. V, 
p. 164. Ptol; Volk in Samnium, am 
nórdl. Ufer des Lac. Fucinus. JMarsicus, 


— udj., Οἷσι; Marsus, adj., Horat. 


Marsi, Tacit. Ann. I, ὅθ. 56; I, . 


25; Id. Hist. Hi, 59.; Μαρσοι, Strab. 
VH.; Volk im nordwestl. Germanien, 
hürte zu den lstaevonen, stand im 


unde der Cheruscer, auf beyden Seiten : 


dcr Lippe, grenzte sec. Wilhelm óstl, an 
die Dulgibiner, nórdl. an die Bructerer, 
westl. an. die Usipeter ( ithein ?*), südl, 
an die Tencterer, safa also in der Um- 
gegend von Münster, in der Grfsch. Riet- 
berg und südlich von Hamm. Kruse 
schránkt seine Wohnsitze auf e. kl Ldstr. 
zw.der Lippe, Ruhr u. Rhein ein. v. 
Wersche seizt dasselbe an. d. Lahn, um 
Marburg u, begrenzt es östl. durch deu 
buchonisch, Wald, nórdl. durch 
Chatten, westl. durch den sogenannten 
Rothhauor u, südl. durch den Pfallgra- 
ben. 

Marsiías, Amm. Marc. XXIII, 6,; 
cf. Maarsares. 


Marsiburgum; Martisburgum,, 
Cell.; Zeiler.; Peckenstein; Marsipo- 
lis; Maurtiopolis; Martinopolis; 


die 
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Hptst. Merseburg des preufe, Rgbz. gl. 
N., an der Saale. cf. Mesnium. 
Marsicum; St. in Lucanien, unferu 


. Bucino. Abcllinates cognom. Marsi, Plin. . 


HI, 11.; verschiedem von Abellinates 
Hirpinorum, 

Marsigni, Tacit. Germ, c, 40.; 
Volk im Südosten - Germanien's; sec. 
Kruse um Glatz, Rgbz. Breslau, Prov. 
Sehlesien, ganz von Gebirgen umgeben; 
sec. Wilhelm im Osten des Riesengebir- 
e sec. wv, Wersebe im ósterr. March- 
elde, Kreis unter dem Mannhartsbe 
(Marchek, Hptort), bis an die Nordseite 
der Donau. 


Marsilinum; schweiz. Flecken Mar- 
schlins, Canton Graubünden, 

Marsyas, Liv. XXXVHI, I3.; Plin. 
XXXI, 2; Marsía, Ovid. Metam. VI, 
v. 400.; Claudian. in Eutrop. I, v. 264; 
ὁ Μαρσιας, Maxim. "Tyrius Dissert. 
XXXVIII; Xenoph. Exp. Cyr. I, init.; 
Fl. in Phrygia Major, eutspr. mit dem 
Maeander aus e, Quelle, J——— 
Celaenae u. fiel in den Maeander. : 

Marsyas, Plin. V, 24.; vielleicht 


. dh q. Singas, Σιγγας, Ptol. V, 15.; FI. 


in Commagene (Syrien), entspr. in Pie- 
ria u. füllt unweit Samosata in den Eu- 
phrat. 

Marsyas, Plin. V, 23.; Fl. in Sy- 
rien, mündete zw. Larissa u, Apamea in 
den Orontes, 


Marsyas, ὁ Μαρσιας, Strab. XVI, 
p. 919.; Ebene in Syrien, erstreckte sich - 
von Tripolis u. Aradus bis nach Palmira 
τι. von hier bis nach Laodicea ad Liba- 
non. 


Marta, Anton. lHin.; Fl. Etrucien's, 
entspr. aus dem Lac. Volsiniensis , mün- 
det nórdl. von Graviscae u. heifst noch. 
jetzt. Marta. 

Martalum, sive Martellum, Meriiin. 
'lTopogr. Suev.; Dorf Marchthal «les 
Fürsten von 'Thurn u. Tàxis, unter wür- 
temb. Hoheit. 

Martelli Castrum; franz. St. Mar- 
tel, Dep. Lot, 

Marteni, Martini, Magrwos, 
Ptol, V, 13.; Volk in Arabia Deserti:, 
nach Babylonien hin. 

Marthula; St. in, Cappadocien, 

Martia Famina; niederkl.. St. Mar - 
che en Famine, Prov. Lüttich. 

Martia Villa; franz, St. Marville, 
Dep. Maas, am Othaip. 
Martigium; 1. 

Urbs. 

Martini; cf, Marteni, 

Martini Dominium, Scptor. Po-- 
mer. ; i. q. Damgardia. 


'q. Anatiliorumi 


Martiniacum. 


732 


Masdoranus, 


Martinideum; i.q. Civitas Vallen- 80. 872. 874.; Aun, Vedastin. 88, 8I. 


givm. 

Martiniacum, Cell. H, 2; 131.; 
cf. Oc:odurus, 

Martís Fanum, Notit, Imper.; in 
Callia Belgica, vielleicht in der Gegend 
von Valentinianae, Hier lag: Praefectus 
Laetiorum- Necviorum. 

Martis Statio, Amm. Marc. XV, 
10.; Ad Mariem Anton. hin.; Ultium, 
Baudrand.; St. in Gallia Transpad., am 
óstl. Abhange der Alpes Cottae; heut. 
Tages Oulr, Houlz, piemont. St., Prov. 
Susa. 

Martórclium, Cell. H, 1; 114.; 
cf. 'l'elobis. 

Martyropolis, αρτυροπολις, 
Procop. li, περ, κτισμ, c. $. Id. Pers. 
Il, ZL; St. in Sophanene (Armenien), 
auum Nyimphius, dez in den Tigris füllt. 

Maruca, Ptol.; St. in Sordiana. 

Maruca, Ptol.; St. in Margiana, am 
Margus, nordwestl. von Estaboras; an- 
gcbl. jetzt Meron- Errud. 

Marüccini, Cacs. Civ. I, 23.; Liv. 
VIH, 29; XXII, 9; Cato II Orig.; Ma- 

ovxivor, Strab. V, p. 167.; Polyb. ἢ, 

4.; Volk auf der Küste von Latium, zw. 
den Frentani u. dem Fl. Aternus. Iiptst. 
'Teate. Maruccinus, adj., Sil. Ital. VII, 
v, 920; XVIL, v. 457. 

Marucina, ἡ Magovxtyz, Strab. V, 
p. 167.; Ldsch. der Marucini; e. Theil 
des heut. Abruzzo Literiore, 

Marundae, Piol.; Volk in Medien, 
in der Gegend der Syromedi. 

Marundacs; augcebl. Volk in India 
intra Gangem, um die Mdg. des Saba- 
rus. 

Marus; i. q. Marchus. 

Marusiensis Sedes; cf. Marosien- 
gis Sedes. 

Marusius; Marysius; Maris- 
cus; cf. Zeiler; i. q. Marisus. 

Marvingi, Maovíyyo:, Ptol. IT, 11. 
sec, Wilhelm e. Zweig der Cheruscer, 
im Innern Germanien's, grenzte sec. Kru- 
se ὅθι}. an das Fichtelgebirg, nórdl.an den 
Main, westl. an die Hegniiz, südl, viel- 
leicht bis Gossweinstein u. Pegnitz. 

Maryandrus; St. in Pieria (Syri- 
en) ; augebl. jetzt Scanderone. 

Marycoci; Ptol.; Volk in Bactriana, 
. gw. den Tochari u. Arimaspii. 

Masa, Ann. Ruodolf. Fuld, ann, 841.; 
Ann. Fuld. P. HI. ann. 811. 839.; Mo- 
sa, Ánn. Fuld. P. V. ann. 882,; Aun. 
Einh. ann. 806. 820.; Aun. Tilian. ann. 
B6. ; Chronic. Mossiac. ann. 715 ; Aun. 
Mettens. ann. 686. 714. ; Aun. Enhard. 
Fuld. ann, 836.: Aun. Prud. Trec. ann. 
t3, 839, sq. ; 899.; Anu. Hincm. Hem. 


897. sq.; Chron. Reginon. ann. 812. 868. 
$0. 5 Caes. G. IV, 10; VI, 22; sq.; Τὸ- 
cit. Ann. IH, 6. 47; XI, 20; 1d. His I^, 
28.66; V, 23. Mosa, Ptol, Il 9.; FI 
der mitien durch Gallia Belgica stromt, 
nach Insula Batorum sich wendet u. hest 
Tages Maas heifst, entspr. im De 
Obermarne, vereinigt sich bey Lowe 
stein u. St. Andreas mit der Waal wi 
theilt sich bey Dordrecht in die Mereu 
alte Maas.  Jene fallt iw rerschice 
Mágg. bey Gravesand in die Noris, 
diese eilt dem Binsbosch zu. 


Masada, Plin. V, 11.: Morsada, 
Solin. XXXV, extr.; δζασαδα, Joseph. 
B. IV, 24; VII, 31.5; ΛΙεσεδε, Prol; 
befest. Ort aaf e. Felsen in Jalac, nahe 
dem todten Meere, nunfern Eni Den 
VII Stad. (I St) enthaliendes Gul 
des Felsen umgab Herodes mii euet 
Mauer. 

Masadalis (Masadylis), Ptol. S. 
in Marmarica, nahe dem aus Galiori p 
lus kommenden Flaufs, 

Masaetica; St. auf der Küste ἐδ 
Pontus Euxinas, vielleicht in Bühyurs. 

Masal; X. Chron. VI, 34; Misi. 
Josua XIX, 259; XXI, 30.; Levitenst it 
Stamme Asser (Galilaea Infer.), sec. E* 
seb. nahe der Küste u. dem Geb. Ca 
mel. 

Masalia, Macadía; die heut. nérl. 
Circar's, am bengal Mhusen, Pres 
dentsch. Madras, 

Masaloth; St. in Judaea. 

Masani, Ptol.; Volk in Araba J* 
serta, oberhalb den Rhaabeni. 

AMasata, Ptol. ; St, in Armeni 
nor, nahe dem Euphrat. 

Masatat, Plin. ; vielleicht i, q, Ni 
sa, Ptál.; Fl. im Westen Africa's, ne 
vom Daradus. 

Masca; ΕἸ; Mesopotamien's, fiel 3 
den Euphrat. . 

Masciacum; Ort in Rhaetien; vid- 
leicht der tyrol, Mktfl. Schiaz, am Is 

Masclianae, arum, Anton. lin; 
St. in Byzacene, XVIII M, P. westl. v9 
Aquae Regiae, XXXVI óstL von Sufet?- 
la. Masclianensis, e, Notit. ' 

Mascula, Anton. ltin.; St. in M- 
midia Maseylorum, XVIII M. P. ναὶ 
von Megescla, XXII àstl, von Glaofi, 
LX westl. ton Theveste, OXXIX ostl 
von Sitifi. Masculitanus, adj, 0p 
Milevit. ]. . 

Masdorani; Volk in Aria, nahe d* 
Grenze Parthien's, 

Masdoranus; Geb. in Aria, nih 
Parthien hin. 


Maseca. 


Müásecá; Maseum, Pertz; nieder]. 
3st. Maaseyk, Prov. Limburg, an der 
Maas. 

AMusei, Plin.; Volk in Arabien. 

Masepha; St. in Judaea, nórdl. von 
Hebron. 

Mases; St. im Süden von Argolis, 
;udwestl. von Hermione. 

Mases; St im Süden von Argolis, 
10rdwestLl von Halice; sec. Kruse jetzt 
Pzate. 

Masi, Ptol.; Volk in Mauretania 
Tingitan., nahe der Küste. 

Masiani; Volk in India intra Gan- 
gem, zw. den ΕἸ]. Indus τι. Cophes. 

Masii, Maspii, Maczio:, Herodot. 
L, 125. ; Volk in Persis. 

Masilibyum,siv. Masylibum, Ma- 
συλιβων, Strab. XVI, p. 530.; Vorgeb, 
in ( auf der Gcenze von) Numidia Mas 
saesyloram. 

Masinda, Ptol; St. in Carmania 
Vera, zw. Samidaches u. dem Fl, Surus. 

Masís; augebl. i. q. Ararat. 

Masitholus, Ptol. Fl. im Westen 
Afrika's, nach Hésperium Ceras. 

Masius, τὸ Macinv, Strab. XI, p. 
963.; Geb. in Armenia Major, begrenzt 
im Süden Sophene. 

Masius, Maciov, Ptol. V, 18.; Strab. 
XI, p. 359.; Geb. im nórdlichen Meso- 
potamien, lüngs der Ldsch. Mydonia, 
nórdl, von Nisibis, Dara, Constantia u. 
Edessa, vom Euphrat, südóstl. von Melite- 
ne, bis zum Tigris, angebl. jetzt Ka- 
radjeh-Dag; sec, Al. aber Dschudi. cf. 
Wahl's Asien, 

Masonis Monasterium , Arn. 
Hincm. RHem.; franz. St. Masévaur, 
Musmünster, Dep. Oberrhein. 

Maspha, Vulg.; Mizpa, Judic. X, 
13; XI, 11. 29.; Μασσηφα, LXX. ; St. 
in Galeaditis (Peraea). 

Maspha, Vulg.; Mizpa, Josua XI, 
3.; Ldsch. im nordl. Ostpalàstina, am 
Fufse des Hermon, Judic, XX, 1.; 1. 
Sam. VM, 5; X, 17. 

Maspha, Hieronym.; Mizpa, Jo- 
sua XV, 38.; Mizpe, Josna XVIII, 26. ; 
Nehem. III, 7. 19.; Jerem. XL, 6; XLI, 
10.; Μαςφα. LXX.; ασφαϑα, Joseph. 
Ant. VI, 5.; Maega«a, ld. VIM, 6.; 
Maspha, Masepha, Mesphe, Vulg.; 
St. des Stammes Benjamin, nórdl, von 
Anathot, südóstl. von. Emmaus, XL Stad. 
€1 M.) nürdl. von Jerusalem. 

Maspii, Μασπιοι, Herodot. I, 125.; 
Volk in Persis, zw, den Maraphii u. Pan- 
thialaei. 

Masreka, Gen.; XXXVI, 86.; 1. 
Chron. I, 47. ; St, in Judaea. 
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Massia. 


Massa; cf. Masatat, 

Massa; St. in Laconica, am Sin. 
Messeniacus, nórdl. von Hippola; sec. 
Kruse in uns. Tagen Kaina. 

Massa (Lubrensis) Lubiensis; 
neapol. St. Massa di Sorrento, od. Lu- 
brense, auf dem Cap di Minerva, am 
Meere. 

Massa, δωασσακα, Arrian. Indic, c. 
Ll; Massaga, ασσαγα. Id. 1V, 26. 
Mazagac, arum, Curt. VIII, 40.; Ma- 
soga, Mascoya, Strab. XV, p. 480.; 
Hptst. der Assaceni, im Nordwesten von 
India intra Gangem, am Indus, nórdl, 
von Peucela ; angebl. jetzt Achnagar. 

Massa FVeternensis, Amm. Marc. 
XIV, 40.; St. Etrurien's, nordóstl. von 
Populonium, nordwestl. von Rusellae; 
vielleicht jetzt Massa, Mktfl. in der 
püpstl. Delcgat. Spoleto. 

Massabatica, Strab. XVI, p. 912.; 
dcr A Cell.; Mesabatene, 
Plin. VI, 27.; Gegend in Elymais, ober- 
halb den Cossaei. Messabatac, M*66a- 
βαται, Ptol.; Dionys. Charac. v. 1014. 

Massaci, Ptol.; Volk in Scythia in- 
tra Jmaum, in der Nühe der Agathyrsi. 

Massacsylii, Maccaicviior Strab. 
XVII, p. 530.; Polyb. III, 39. ; Dionys. 
Perieg. V, 187.; Massaesyli, Plin. 
V, 2; XXI, 13.; Sallust. Jugurth. c, 


92.;5 Masaesyli, Liv. XXVIII, 13.; 


Volk im. Westen Numidien's, zw. dem 
Fl. Molochath u, dem Vorgeb. Masyli- 
bum. 

Massaga; cf. Massaca. 

Massagétaes; Amm. Marc, XXII, 
18; XXII, 14. ; Plin. VI, 17. ; Curt. VII, 
4 VHI, 1.; Justin. J, 8.55 Μασσαγέται, 
Herodot. I, 201. ; Steph. ; Strab. Xl, p. 
349. 352. Philostrat. ia Heroic.; Ptol. 
IV, 10.; Dionys. v. 323. ; Diodor. Sic. 
H, 43. ; Arrian. 1V, 17. ; Volk in Scythya 
intra Imaum, zw. den Beuzungen des 
Jaxartes, nordó«tl. von Sogdiana. 

Massala, Plin. VI, 28.; St. der Ho- 
—— im Südwesten von Arabia Fe- 

IX. ^ 

Maussalia, Ptol. ; Fl. im Süden der 
]nscl Creta. 

Massalioticum Ostium, Plin. 
HI, 4. ; die dritte der Mdgg.d. Rhodanus, 
westl. von Massilia, 

Massani; Volk in India intra Gan- 
gem. lüngs dem Indus. 

Massava; St. in Gallia Lugdunens,, 
unwcit Nevirnum; angebl. in uns. Tagen 
Meseres. 

Massia, Plin. ; ασσια, Steph.; St. 
der Bastetani, im Südosten von Hispania 
'Tarraconnensis. 


Massiae. 


Massiae; St. in Babylonien, am 
Euphrat; angebl. heut. Tages Masjcb- 


Massice; i. q. Macepracta. 

Massicus Mlons, Liv. XXII, 14.; 
Cic. Agrar. H, 25.5; Jornand. de Reg- 
nor. Succ. p. 25.; Berg in Campanien, 
unfern Sinuessa. Bekannt wegen seines 
Weines u. üngebl. jetzt — ——— 
Massicus, adj. Mart, XIII, epigr. 
"Horat. Od. 1.; Virg. 

Massilía, Mela 1I, 5.; Plin. TIT, 
4.5 "Tacit. Agricol. c. 4.; 14. Ann. IV, 
| 544.5; Liv. V, 814; XXI, 26.; Senec. ad 
Helv. c. 8.; Flor. III, 2.; Caes. Civ. I, 
84. 95. 56; I1, 22.; Justin. XLIII, 3.; 
Eutrop. X, 3.; Sucton. Claud. c. 17.; 
Eumenius Panegyr. Cómstant. c. 18.; 
Jornand. de Reb. Get. p. 129.; Isidor. 
Chronic. Goth.; Ahn. Petavian. ann. 
199. 190.; Ann. Alamann. ann. 739.; Ann. 
Nazar. ann. c.; Ann. Lauriss. ann. 7173 ; 
Ann. Einhard. ann. d. ; Arn. Mettens ann. 
1799.; Ann. Prud. Trec. ann. 838. 848. ; 
ΜΜασσαλια, Marcian, Heracl. p. 9 ; Steph.; 
"Phocaca, Sidon. in Narbon. v. 13.; cf. 
Strab. IV, p. 125.; St. auf der Südküste 
-von Gallia Narbon.; nordwestl. von Te- 
lo Martius, ward 600 vor Chr. e. Colo- 
mie der Phocaáeer u, heifst jetzt Marseüle, 


. 
"9 


-Hptst. des Dep, Rhonemündgg. am lyo- . 


ner Busen des mittellánd, Meeres. Mas- 
silianus, adj., Martial.; Massilienses, 
Cic.; Tacit. Aun. IV, 43; XIH, 47.; 
Massiliensis, e, Auson. ασσαλιώτει, 
Strab. IV, p. 127.5 Massilióticus, adj., 
Plin.; Massilitanus, adj., Vitruv. 

Massycites, Plin; Masicyttus, 
.Macixvrog, Ptol.; Berg nahe der Küste 
Lycien's, unweit Limyra u. Andriaca Ci- 
vitas, 

Massyla Gens, Liv. XXIV, 48., 
ἽΜασσύυλιοι, Polyb. HT, 33.; Μασσιλιαι- 
t, Strab, XVIf, 570.5 Volk im Osten 
Numidien's, Massylus, adj.; Martial; 
Massyleus, adj., Id. Massylius, adj, 

 Maussili, Sil. Ital. XVI, v. 170.5 cf. 
Dionys. Perieg. v. 187. 

Mastaura, orum, Steph.; Strab. 
XIV, p. 447.; Notit. Episcop.; Notit, 
Hierocl.; St. in Lydien, nahe dem Mae- 
ander, 

Maste, Ptol,; Berg in Aethiopien, 
Südwestl, von Garbata Mons. 

Maste, Ptol.; St. daselbst; muth- 
— heut. 'l'ages Gongar. Mastitae, 
! tol. ! 

Masthala, Μασϑαλα, Ptol.; St. in 
Arabian Felix, nahe dem Sin. Persicus, 

* Mastia; St. in Maurctania Tíngitang, 
5m Fretum Gaditanum. . 
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᾿μελλὴ xoàÀvg, Steph 


Mathana. 


Mastramela, Plin.TI,4.; Mcr; 
5 iq. ili 
Urbs. cf. Inscpt. San. Remig. ap. Har- 
duin, Lucan. ; Sil. Ital. XVI, v. 18). 
Mastramelus Lacus; Scein Gi. 
lia Narbon.; heut. Tages Sce von Mart- 
po Masteno; franz. Mktíl, Maintexe. 
ep. Eure u, Loire, am Eure. 
Mastrum, 'Tab. Peut. St. inPapi- 
—— wahrsch. dieselbe, die nach Pii. 
astya heifst. 
Mastusia, Mela II, 21., Plin.IV.ll: 
Macroveia, Ptol. Matoveis, Tzex. εἰ 
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Chersones. Thraciae, Sigaeum geze- 
über; angebl. jetzt Cap Griego, naci 
Andern Cap di St. Angelo. 
Mastusia, Plin, IV, 12, V, 3; 
Berg Jonien's, higter Smyru. 
astya Milésiorum, Vin. V7. 
St. in Paphlagonien, in der Mhe τοῦ 
Cromna und Teium. aM" 
Masuccabensis, Not Epi. ὃ 
&chófl. Sitz in Africa. ᾿ 
Masuchis, Mansuchis Ptol; * 
im Nomos Libyae, südl. von Menelai. 
unweit 'Tacaphuris. 
Masylibum; cf. Masilibyum. 
Matalia, Ματαλία, Ptol; vielleich 
i. q. Metallum, Μεταῖλον, Simb. "δ. 
Meurs. in Mss. Meraiov, Maraiot, 
Magralovs St, auf Creta, oberhalb P* 
chium, auf dem Vorgeb. gleiches Mm 
j- Matala. 
Matasco; i. q. Madascona, 
Mataurus, Maravgos, Steph P* 
p. M8.; St. in Sicilien von den Le 
erbaut. — Einw. Mataurinus; viel. 
taurus , s. d. W. um 
J. Matavonium, Matabonio; δ. 
Gallia Narbon. nordüstl. von Forus !* 
contii; muthmafsl, jetzt Cabassé. — 
Mateala;  Bischofssitz in Ap! 
Peucetia, in der Náhe des Geb. Gart* 
nus, j. Matera im Kóhigr. Neapel. 
Matcelgae, Plin. V, 4. ; St. der br 
framantes im Innern Africa's. — 
Mateni, Margvoi, Ptol; Volk" 


Sarmatia Asiatica, nahe dem 


zw. Phihirophagi u. Nesiotis Regio. 
Mateolani, Plin. III, 11; το} 
od. Bewohner der St. Matcola. and: 
Materense Oppidum, Plin. ^. 
'St. in Byzacene, eüdweetl. von Sis 
Palus; angebl. heut. Tages Mati. 
Materíina, Liv.; Ldhz. in Umbrs 
Materna, Ann. St. Columb. XN 
nens. ann. 1142,; Ann. Vedasd. anu. 
sq.; cf. Matrona. 
Maternum, cf, Sudernui. 


Mathana, Num, XXI, 18i di d 


- 


Mathataei. 


agerstátte der Israeliten, auf der Grenze 
on Moabitis, sec. Euseb. u. Hieronym. 
IH. Mill, óstl. v. Medebah. 

Mathataei, Plin. VI, 28.; Volk in 
rübia felix. 

Mathis, Matis, Vib. Seq. p.14.; 
']. bei Dyrrachium, in Macedonien.. 

Mathitae, Plin. VI, 30.5 Volk in 
ibya am Berge Arvaltes. 

Matiana, Maricvy, Strab. XI, 360. ; 
Terigvg, Herodot. V, 55.; Gegend in 
ledia Atropatene, óstl, von Zagros Mons. 

Matiana, Yesidor. Charac. Strabo; 
X. in Medien, nahe den Portae Caspiae. 

Matiant, Plin. VI, 16.5 Volk in 
zogdiana, jenseit des Casp. Meeres, 

Matiani Montes, Herodot. L, 189.; 
zeb. in Media Atropatene, mit der Quelle 
es Gyndes; cf. Caspius. 

Matieni, Ματιηνοι, MHerodot. I, 
89, 202.; HI, 94.; V, 49.; Volk in Cap- 
»adocien, am rechten Ufer des Halys. 

Matilica, Frontin. de Colon; St. in 
Umbrien, unweit Attidium; jetzt Mate- 
Uca, püpstl. δὲς; Deleg. Macerata. Ma- 
ilicates, Plin. ΠῚ, 14. A 

Matilo, onis, Tab. Pout. ; Ort der 
Jatavi, zw. Agrippinae Praetorium ἃ, 


Mbiniana Castra; n. Wilhelm heut. Tag. 


Hhynsburg, Hheinsburg, niederl, Dorf, 
infern Leyden, am alten Rhein. 

Matini, Lucan. IX; Volk Apuliens, 
an der Grenze v. Lacanien, — 

Matinum; Ort in Calabrien, óstl. 
v. Callipnlis. 

Matiínus, Horat, L, Od- 28. v, 3. 
Lucan. ; Berg, sec. Doering in Calabria, 
1ahe de? Grenze v. Apulia Daunia. — Ma- 
inus, adj; Horat. IV, Od. 2. v. 21.; 
,ucan, IX, v. 185. 

Matiopolis; cf. Bárne. 

Matisa, Ptol. ; Ort auf der Ins, Cor- 
sica xw. Mora ὦ. Alina; j Matagi, 

Matiscanum . Castrum, — Ann. 
Hinem. Rem. ann. 880.; i. q. Madascona, 

Matiseéo, Matiscone, Caes, B. 
G. VIE; cf. Madascona. Matisconensis, e, 
Notit. Imp. 

Matites, Ptol, ; Volk im südwestl, 
Africa, vielleicht südóstl. v. Geb. Capha, 

Matium, Plin. IW, 12.; St. auf d. 
[περ] Creta, .n. Meürsius i. q. Matalia, 

Matium, Plin. VI, 4.; i. ᾳ. Madia, 

Matnan; cf. Basan. 

Mutra; Fl, Motter, Dep. Nieder- 
rhein, wird bei Buschweiler schiffbar u. 
fállt in d. Rhein, 

Matracha; St. in Thracia mediter- 
ranea. 

Matrejum, Matrejo, Anton. ltin., 
Tab. Peut, ; St. im óstl. Rhütien, südl, 
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Maureciacus. 


v. Veldidena; n. Kruse heut. Tagee Ma- 
pr ἐ Mktfl. in Tyrol , am Fl. Sil. 
atrica, Anton. ltin.; Flecken in 
Panonien, in der Náhe der Donau; The- 
ten in Ungarn. 

Matrinum, St. in Picenum, 7 mill 
v. Hadria; jetzt Porto εἰ Atri. 

Matrinus, Margiwog, Strabo. Mela 
H, 4.; i. q. Macrínus, 

Matróna, Caes. G. I, 1.; Auson. 
Mosella v. 461.; Amm. Marc. XV, 27; 
Sidon. Panegyr. Majorian. v. 208.5 'Theo- ἢ 
dulf. Aurelian. Paraeues. ad Judic. v,. 
105.; Ann. Hincm. Rem. ann. 862, 865.5 . 
Chronic. Reginon. ann. 890; cf. Ma- 
terna; Fl. auf d, Grenze v. Gallia Bel- 
gica ὦ. Lugdunens.; jetzt Marne, ent- 
spr. 1 St. v. Sangres, inj Dep. d, Ober- 
Marne u. fállt 1 St, v. Paris in dic Seine. 

Matthaei Villa, unger. St. Matz- 
dorf, Gespsch. Zips, a. Poprad. 

Mattiacae aquae; s. Aquae Mat- 

tiacae. 
. Mattíaci, Tacit, Germ. c. 19; Id. 
Hist. IV, 37.; Id. Ann, XI, 20.; Notit. 
Imp. Occident.; Volk im westl. Gef ma- 
nien, n. Wilhelm Ὁ, Zweig der Catten 
zw. d, Lahn u. d. Main, also in d. v, . 
Rhein gebildet. Halbkreis. zw. Mainz τ, 
Coblenz wohnend; n. Cruse zw. d, Main, 
d. Taunus αι, d. Rhein. 

Mattiaci Fontes; cf. Aquae Mat- 
tiacae. 

Mauttium, 'lacit. Ann. I, 56.; Mat- 
tiacum, Moerzzaxov, Ptol.; Μακτεαδον, 
n. and. Angab.; Hptst. d. Catien in Ger- 
manien; i. q. Marpurzum, Cell. IH, 5; 
$5.5 Matbu?gum, ib.; charche:s, St. 
Marburg, Prov. Obechessen, an d. Lahn. 
Marpurgensis, e. | 

Matusarum, Anton. Itin.; St. ἰὴ 
Lusitanien, zw. Budaa u. Abelterittm, 
n. Einigen Puente de Sor, ungewifs n. 
Ukert Ht, 1 p. ὃ98 

Matusia, angebl. i. q. Fanum St. 
Remuli. 

Matycetae, | Mervxretii, — Steph. 
Byz. p. 448. ; eire Scyth. Volkérsch. 

Matylus; εἴ. Magydos, Andere se- 
tzen die St. zw. d. Mdg. der Fil. Catarac- 
tes und Cestrus. : 

Matibae; cf. Banmae. 

'" Manuma, Maumarum, Plin, VI, 19. 
Bt. in Nord - Aethiopien. 

Maura; kl Lüsch. in Paractacene; 
in uns. Tagen Vakan. gil. 

Maureciacus, sive Morentia- 
ctus Mons; Montmorencianum; 
franz. St. Monmorency, AMontmoreneg 
(d' Enghien, wühteund d. Hevolut. Emile), 
Dep. Seine und Oise, nahe derSeine (Isle 
de France). » 


Maurensi. 


Maurensii, Ptol.; Volk im Osten 
v. Mauretania Tingitana. 

Maurétania, Plin. V, 1. sq.; Caes. 
Civ. 1, 6. 89.; 1d. Afric. c. 22.; Mela I, 
5. 6. ; III, 16; Eutrop. IV, 27.; VH, 5.; 
(Boechi jun. Regmum, Plin. V, 2.); Mzz. 
des Hadrian. ανοουσίων yn, Strab. X VII, 

.910.5 Mauritania, Flor. 1V, 2; 

toL Ann, Lauriss. ann, 797.; Ann. Ein- 
hard ann. c.; Ann. Tilian. ann. 797.; 
Aun. Einhard. Fuld. ann. d.; Isidor. Hist. 
Wandal. p. 136. ; Ldsch. im Nordwest. v. 
Africa, ings der Küste. Maurus, adj., 
Horat.; Ovid. ; Martial; Maurice, udv.; 
Varr.; Maurüsidcus, adj.; Martial.; 
Maurásius, adj., Virgil. Sic zerfiel in: 

Mauretania Caesafiensis, Plin. 
v,2.; XXI, 19.; Jornandes de Regnor. 
'Succ.; lnscpt. ap. Gruter. n. 8. p, 482,; 
zw. d. Fl. Ampsaga u. Malva; das heut, 
Kónigr. Algier, grenzt óstl. an "Tunis, 
nórdl. an's mittel. Meer, westl. an Fez 
u. Marocco, südl, à. d. Atlas. 


Maurctania Sitifensis, med. 
Aev.; Jornand. dec Regmor. Succ. p. 39. ; 
grenzte óstl. an Numidien, nórdl. an's 
mittell. Meer, westl. an Mauretania Cac- 
sar. Ὁ. südl. an Atlas Mos. 

Mauretania Tingitana, (Trans- 
jfretana) , Plin. V, 8.5; VI, 20 sq.; In- 
scpt, ap. Gruter. n. B. p. 482. Maurctiana 
"lingitana, Inscptt. ap. Gruter. 12, 7. p. 
493.; Jornand. de Regnor. Succ; Mav- 

ταν ἡ Tiyyiravm, Ptol. IV. init.; 
P ———— Tingitana (Bogudis Hegnum), 
Plin. V, 2.5 erstreckte sich westl. v. Fl. 
Malva; jetzt Fcz, Fefs, Kgreich u. Ma- 
rocco, Kgrceich. cf. Cananacei. 

Maurctaniaec, Tacit. Hist. I, 11.; 
H, 58.; Mevgiraweot, Agathemer. HI, 
5.; i. e. Mauretauia Caesar, u. Tingitana. 

Mauri, orum, Liv. XX1,22.; XXVIII, 
13.; Plin. V, 2.; Mela I, 4.; Flor. ΗΠ, 
1.; IV, 2.; Sallust.; Tacit. Ann. 1}, 52; 
JV, 23.; 1. Hist. 1, 38.; 1H, 58.; Jor- 
nand. de Hegnor. Succ. ; ibi de Reb. Ge- 
tic.; Ann. Lauriss, ann. 798. sq.; Anm. 
Einhard, ann. cc.; Aun. Eiuhard, ann. 
B07. sq.; Chronic. Moissiac. ann. 793. ; 
Ann. Enhard. Fuld, ann. 807. ; Ann. Ruo- 
doif. Fuld. ann. 849.; Anu. Prudent. Trec. 
ann. 842, sq. ; Clandien. Consul. Honor. 
HI, v. 54.; Paul sVarnef. de Gest. Lon- 

b. 1,25.; Mavooi, Strab. XVII, p. 567.; 

ass, Dio. LX: Maurusii, Plin. V, 2; 
Sallast.; Liv. XXI, 22; Λίανρουσιοι, 
Strab. M, 90. ; XVII, p.567. 930. ; Steph, 
Byz. p. 449.; Gcsummtname der Bewoh- 
“Ὁ —— diealsNomaden lebten. 

auriana; Mariecnna; Moria- 
πος Ll q. Brennovicum, — 
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Maxala. 


Maurianae, sive, Manrianssi 
Comitatus; cf. Garocelia Valli: 
Hptstdt. St. Jean de Maurienne, 

Maurianensis F allis; cf. Ca 
celia Vallis. 

Maurianum, Majus (Lie. 
Aquilejense Monasterium; fra. 
St. Marmouticr,  Mauermünster, Do. 
Niederrhein, am Huselbach. 

Mauricis Camp i, Jornand, de lic» 
Getic.; cf. Catalaunici Campi. 

Mamnuricii St. Monasterisn, 
Ann. Eginhard. ann. 804.; Ann. Tilias. as. 
c. ; Ann. Hincm. Rem. ann. 861.; Yos 
ritii 5t. Monasterium, Án. d. às. 
869. 872. 879.; Chronic. Reginon. az. 
888. 894.; i. q. Acaunum. 

Mauricnna und cL Garocelia 

Mauriensis Fallis,| Vilis 

Mauriliacum ; Milliacum : 
franz. St. Milly, Dep. Seine u. Uisc, au 
der Escole. 

Mauritianum; cf. Acaunum. 

Maurocastrum, Guil. Tyr.; &.*. 
Bischofsitz in Armenien. 

Maurocitanum (αν. V, 5). 
Maurocanum HRecgnum, Clu. u 
8.; Kgrch. Marocco, cf. Maurctan, T4- 
gitana. . 

Mawronti Filla; St. Mer 
Merghem, an der Lys od. Lyeim he 
nigr. der Niederlande. 

Maurorum Castra; bdet 0: 
Mesopotamien's, südwestl. v. Nisibis, ἐν 
gobl. jetzt Kafar. "l'utha. 

Maurusia, MavQovoia, Strab. X. 
p. 930. ; wohl i. q. Mauretania. 

Maurusii; cf. Mauri. 

Mausilium, Nova Ninus; W^ 
Mossul, des Paschal. gl. Nam. ἔπι} 
St. unicerh. Mossul, bei d. Castell Mee 
rud, e. steiner- Damm in d. Tig '? 
Wasser in die nahen Felder zu leis. , 

Mausoca, Ptol.; St. Hyrcaniens 9 


der Nühe von Hyreanien's Hpt-idt. 


Mausoli; Volk auf d. Wesikust 
Africa's, südwestl. v. d. Gaetuli. 

, ἘΠΈΜΉΦΙΒΕΙ angebl. a, d. Mandr- 
ndus. 

Mausus, Mavaos, Steph. Byz. p. ws 
Flecken im Geb. von Corinth; — Μὴν 
.Mausei . 
quan iss Plin, V, 8.; St. im neris 

eile v. Aethiopien. 

— Plin. ἯΙ, 3. Gexzen 
in Hispania Tarraconensis, spüter Mure 

Mavortia Mocnia, Virg; ἡ ὃ 
Roma, ; 

Mavortia Tellus, Virg ^ * 
"Thracia. ᾿ 

Mavortis Urbs, Virg.: i. c P0» 

Mazala, Pliu. V, 5.; St. im Ine? 


Maxentii. 


Africa's, vielleicht im Süden von Syrtia 
Major. : 

Marentíi Fanum; franz. St. St, 
Mairent, Dep. beyder Sevres. 

Marera, ae, Ptol; Mareras, 
Plin. VI, 16.; Fl. Hyrcanien's, strómte 
von S, nach N. 

Marerae, Ma£gout, νι Volk in 
Hyrcanien, nahe dem casp. Meere. 

Mazilla Asini; Onugnachos; 
Vorgeb. auf der Westküste von Laconica, 
nürdl, v. d, Ins. Cythera; angebl. jetzt 
Cervi. 

Marilua; Massia, Plin. V, 49.; 
St. in Hisp. Baetica, wohl in der Sierra 
Morena; Ukert IJ, 1 p. 213. 

Marima Caesaricnsiss eine von 
Zonstant. M. geschaffene Prov. in Brita- 
ia Romana, umfafste den innern nórdl. 
Theil. 

Marima Sequanorum; Prov. in 
Gallia Belgica (IV saec.), umfafste Alsa- 
tia Superior, Burgundiae Comitatus und 
Helvetia Occidentalis, 

Mazrimianopolis, Zach. XII, 11.; 
Hieronym. in Hos. I, 4.; n. Einigen i. q. 
Hadad- Rimmon, cf. Reland; St. in 
Samaria, m. Hieronym. mehr als 10 
M. P. südwestl. von lesreel, spüter ein 
Jischofssitz. 

Maxrzimianopolis, Amrinn. Anton, 
(tin. (früher Jamphora ἃ. Porsulli oder 
Pyrsaolis); St. in ''hracien; heut. Tag. 
in Ruinen bey e. Flecken Gumerzine, 

Mazimianopolis; St. in 'Thebais, 
ww. Coptos u. Tentyra, jetzt |Vckadch, 
Veghade, kl. St. auf der Westseite des 
ἫΝ 

Marzrula ;Steph.; Mazula, Mato (?), 
tol.; Marula Prates, Anton, ltin.; 
larula Civitas, Id.; Marulla, 
c, Colonia, Plin. V, 4.; St. in Zengitana, 
m Meere, XVIII M. P. óstl. von Cartha- 
ὦ, XXVIII westl. von Vina, Mazuli- 
anus, Notit, procons. prov. 

Mazrula Vetus, Ptol.; St. im In- 
iern von Zeugitana, südl. von Carthajro, 
nweit Quina. 

Maryes; Mazyes, αξυες, Herod. 
V, 191. ; Volk in Libyen, a. d. Ufern des ΕἸ, 
'riton. westl. von den Ausenses, das sich 
ihmte von den Trojanern abzustammen, 

Maygensis Comitatus;  irlünd, 
irfsch, Mayo, Prov. Connaught, grenzt 
'est], ans. Meer. . 

Mazüáca, Curt. ; St. in India intra 
tangem, 

Mazdca, &e, Caes. Alex. cap. 66. Vi- 
uv., Plin. VI. 8. Steph Byz. p. 494.; 

q. Caesurea ad Argaeum. 


JBischo[Ps Wórterb. d. Erdk. 
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Mechlessus, 


Mazacae, Plin. VI, 7, ; Volk ín Sar: 
matia um den Maeotis. | 

Mazaci, Μαξαιοι, Mazaces, Dio. 
Cass. LV.; Strab.; Piin. VI, 22.; Volk 
in Pannonien, vielleicht auf der Grenze 
von Dalmatien. 

Mazaena, Mo£toiva, Steph. Byz. p. 
435 ; St. in Palaestina. — Einw, Mazae- 
neni. 

Mazagae,.p. Massaga. — 

Mazara, Ptol.; St. im ΑΝ Theile 
v. Armenia Major. 

Mazara, Plin; αξαρα, Ptol; 
Diodor. XXIII, $4.5 ΕἸ. in Sicilien, bey 
der St. gl. Nam. 

Mazara, ΜΜαξαρα, Diodor. 1. c.; 
Mo£tagrn. φρουριον Σελινουντίων, Steph. 
Byz. p. 494.; St. im West. Siciliens, sud- 
westl. von Lilybaeum; jetzt Mazara. 

Mazarae Vallis; Prov. Mazara, 
Mazzara, Val di Mazzara, in Sicilien, 
grenzt óstl, an Val di Demona u. di Noto, 
übrigens ans Meer. 

Maszices, um,Ptol.: Mazycs, Ma- 
zyces, Steph. Byz p. 454. auch Mach- 
mes, Moyrasg, Amm, M XXIX , 25. 
sq.; Maczdces, Sueton. "Ner. c. 31.; 
Volk in Mauretan, Cacsariensis, 

Mazor, 2. Heg. XIX, 24.; Jescaiá 
XIX, 6.; Micha. VH, 12.5; i, q. Aegyp- 
tus. 

: Mazorani, Mafogevoi; Masdos 
rani, αςδωρανοι, Ptol.; Volk in Aria, 
an der Grenze v. Parthien u. Carmanien,; 

Mazula, Ptol. s. Maxula. 

Mazula; St. in Regio Syrtica. 

Mazusia; cf. Mastusia. | 

Mea, Nehem. ΠΗ, 1.; ΧΗ, 39.; Thurm 
Jernusalem's, vielleicht auf der die Beze- 
tha ungebend. Mauer. — | | 

Mceadia (Media); Ort Dacien's; 
wahrscheinlich jetzt Meadía, Mchadía, 
Mktül. in der bekannt. Militárgrenze, ü. 
d. Herna, mit róm. Alterthümeru. 

Mearah, Josua XIII, 4.; Ort in 
Cocle-Syrien, n. Andern in Phoenizien; 
gehórte den Sidoniern u. lag wohl zw. 
Sarepta u. Sidon. cf. Wilhelm v. Tyrus: 
Histor. Hierosolyinit. XIX, 1. 

Mcearenscs, auf Mzn.; Volk der 
Lobetani in Hispania — Tarraconensis, 
vergl, Ukert I], 1. p. 465. 

Meürus, Mela Ili, 1.; Fl. in Hispania 
Tarracon; ; 3. Mero vergl. Ukert II, 1. 
p.299.  — 

Meatac; s. Mocatae. . 

Mecei, Arrian. Ind. Vf, 8.; Volk in 
India intra Gangem, am ΕἸΠΗ͂, des Saran- 
ges in den Hyáraetes. | 

Mechlessus, MtyAtocog, Piol.; Sí 
im Norden v. Colchis. 
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. Mechlinia, 


Mechlinia; Machlinia; Mali- 
nes; die St. Mecheln an der Dyle im 
Kónigr. der Niederlande. | 

Mechmas; cf. Machmas, 

Mechóna (Mochona), Nehem. XI, 
928.; Mechanus, Reland; n. Hieronym. 
Flecken in Judaea, zw. Jerusalem u. 
Eleutheropolis. 


Meckelburgensis ( Mekelburgien- 


sis, Cluv. HI, 14.), Cluv. Hi, 2. ὁ. 8. 
14. ; siv. Mecklenburgensis, Cell. 
siv. Megalopolitanus Ducatus, Cluv. 
JH, 14.; Grofsherzgth. Mecklenberg, 
renzt óstl. an. Pommern, nórdl. an die 
πον. westl. an Holstein τι. Lübeck, 
südl. an Brandenburg u. Lauenburg. 

Mecon, Lycophr., Insel des ágáisch. 
Meeres, unweit Delos, auf welcher Ajax 
begraben seyn soll. 

Mecyberna, Mecyperna, Strab. ; 
Mela II, 3.; Diodor. Sic. XVI, 54. ; He- 
rodot.; Scyl; St. auf der Halbins. Pal- 
lene in Macedonien, am Sin. Toronacus, 
'Toronaicus, nachher auch Mecybernaeus 
Sin. genannt. | 

MecybéTnaeus Sinus, Mela lI, 
8. ; Plin. IV, 10.; i. q. Toronaeus Sinus. 

Meda, Ptol; St. in Arabia Felix. 

Medaba, ηδαβα, Ptol; Steph.; 
St. der Nabataei, in Arabia Petraen. 

Medama, Mela H, 4; Medma, 
Plin. HI, 10. ; Μέδαμα, Strab.; Mióva, 
Marcian. Heracleot. p. 18.; M edme, 
Miu , Steph. Byz. 45; Μέσα, Scyl. ; 
wohl nicht i. ᾳ. Nico- 
tera, Anton. Itin. ; St. auf der Westküste 
von Bruttium, südóstl, von T ropaen ; jetzt 
Rosarno, neapol. St.; Prov. Calabria UI- 
teriore, am Metramo. — Medmacus. 

Medamne, Dionys. Interpr., (Pris- 
ciun. εἶν. Rhemn. Fannius); Gegend Mc- 
sopotamien's. 

Medana, Chronic. Reginon. ann. 
813.; Pertz. l, p. 585.; Mediana; Me- 
duana, Theodulf, Aurelianens. IV, 6.; 
14. 1I, 3. de arb. Andegav. ; Fl. Gallien's; 
jetzt Mayenne, entspr. bey Sanson u. fállt 
unterhalb Port de Ce in die Loire. 

Medapa; St.; vielleicht in Ammoni- 
tis (Peraea). 

Medaura; cf. Madaura. 

Medba:; cf. Medeba, 

Meddedacum; niederl, St. Midd- 
laer , Prov. Geldern. 

Medea; St. u. Bischofssitz; s. Midia. 

Medeba, Num. XXI, 30.; 1. Chron. 
XIX, 7.; Madba, Josua XHI, 9. 16; 
Medba, Jesaia XV, 2.; Moles, 
LXX.; Μηδαβα, 1. Maccab. ΙΧ, $6.; 
Steph.; Joseph. Ant. XII1, 1. 9; XY, 


beydes verdorben; 
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Medi. 


2; XIV, 1.5; Μεδαβη, Joseph. Bel. | 
2.; Μηδανα, Ptol. Ao St. im Sta 
me Ruben (Peraea), n. Euseb. unvc 
Hesbon, n. Kloeden 1* St. sudl. v He 
bon, eben so weit nordl, v. Bezrr, : 
Burckhardt jetzt Madeba (8 St. ost. 
Hesbon?), auf e. Hügel. Seetzen às 


hier e. auerten Teich u. Rai: 
e. Tempcels. 
Medeba (Madba), Josua WII, ? 


16. sq. 21.5 XX, 8.; Ebene im Suus 
Ruben, von Medeba bis nach Diben 
Medélicium;  Melicium; itt 
Mktfl. Melck, Mülk, im Lande uat. & 
Ens, Viertel ob. d. wiener Walde, ὧἱ 
Kinfl. d. Melk in d. Donau. 


Medeman, richtiger Madmea; ἦε 
salia X, 31. ; cf. Madmanna. 

Medemclacum, Cell, W, ὃ; 19 
I, 9; 102,; niedecl. St. . edexilick, Mc 
melik, Prov. Holland, am Zuideree. 

Medeni, Ptol; Volk in Zeogias 
unfern Madaura, 

Medcon, onis, Plin. IV, 7.; Md 
ὁ Boworixog, Strab. IX, p. 23). 35. 
Steph. Byz. 451. ; cf. Homer.: Phe 
cis, Φοινικις, Strab. p. 283. ; Pans V 
St. Báotien's, am Fuse des Geh. Pi? 
nicius, unfern Onchestus u. d. S* ν᾿ 
pais. — Einw. Medconius. 

Medeon, Liv. XLIV, ὅς; ϑὲ ἃ 
Labeates, in Dalmatien, in der 
von Scodra. 

Medeon, onis, Μεδεων, ΤῸ 
Phoc. c. 36.; Meóscy 0 qpanuxos, i» 
IX, p. 289.;. Μεδειον φωκιχῆ, 9 
451.5 St. in Phocis, nahe dem Se '* 
saeus, nordóstl. v. Anticyra. 

Mederiacum, Anton. Itin. δ᾽ 
Pazus der Gugerni, in Germania we 
vielleicht heut. Tages Βγάρ αι, bre 
kl St., Rgbz. Cleve, a. d. Schwalit 

Medi, Plin. IV, 18. 27.; loc! 
od. 9.; Virg. Georg. 11 ; Lucas. LA 
514.; Tacit. Ann. Il, 56. 60; VI." 
XII, 41.; Id. Hist. V, 8.; Melal* 
Reg. XVII, 6.; Jesaia XIII, 17.; 
Li, 11. 28.; Daniel V, 28.; Esther 
19.; ηδοι. Strab, XI, p. 352; 
Anab. IIT, 4.; Id. Cyrop. I, ὅ. 1. ^ 
dot. VII, 62.; Polv, V. 19. 82; Ln 
H, 9.; Bewohner Medien's, theiltea * 
in 6 Stüàmme: Busae, Paretaceni, δ 
chates, Arizanti, Budii u. Magi ** y 
früher unter den Assyriern, cf n 
Yl, L.; empórten sich um 896 τοῦ o 
von Arbaces geleitet, blieben abt 
zur Zeit dcs Sanherib denselben * 
than, erwählten um 728 vor Chr. ὁ 
nig Dejoces, unter dessen Sohn rm 
sie Persien, unter Cyaxares, um 0d 


Medi. 


Zhr., Ninive u. Assyrien eroberten, un- 
erwarfen sich dem Cyrus u. theilten im 
Laufe der Zeit das Loos Persien's, cf. 
Diodor, Sic. XVIII, 5.5 Amm. Marcell. 
& XII, 6. 

Medi Pratitae, Plin, VI, 15. 25.; 
afsen in der Nühe der Portae Caspiae, 

Media, Plin. VI, 14. 26.; Jornand. 
le Regnor. Succ; Mzóio, LXX.; Esra 
(E, 2.; Esther 1. 9; X, 8.5; Jerem. XXV, 
2.5; Daniel VIII, 20.; Tobias I, 16; IV, 
«5 ἡ Μηδια, Strab, XI, p. 362.; Diodor. 
sic. XIV, 23; XVII. 111. Arrian. Ex- 
ed. Alex. II, 19,; Pausan, IH, 3.; Ptol. 
I, 4.; Plutarch. Alexand, ; Mzósi«, 1, 
Maccab. VII, 8.; Ldsch. Asien's, grenzt 
aórdl. a. d, Araxes, óstl. a. d. casp. Meer, 
in Hyrcanien τι. Parthien, südl. an. Su- 
dana, westl. an Assyrien u. Armenia Ma- 
or; jetzt 4derbijan, pers. Prov., grenzt 
istl. a. d. FL Ardabil u. a. Ghilan, nördl. 
an den Aras, westl. an. den See Uruma, 
sudl. an den Kissil - Osan; der Nord- 
westen von lrak- 4dschemi, lrak- Per- 
sar.; Ghilan, Kilan, Guilan, lran. 
Prov. a. d, Südwestküste des casp. Meer. 
u. des Westen v. Mazanderan, 'Tarabe- 
itan , iran, Prov, lángs der Südküste des 
"sp. Meeres. Mryóixog, adj., Joseph. 
Ant. X. extr. ; Herodot. HI, 64.; Medi- 
:us, adj., Corn. Nep.; Plin. 

Media (Midia); irlánd, Grfsch. East- 
meath, Ostmeath, Meath, Prov. Leinster, 
grenzt ὅθι}. an das irlànd, Meer, Hptort 
'T rim. 

Medía Atropatia; ηδια ἡ 4rgo- 
ratgvg; vielleicht auch ηδια ἡ ἄνω, 
(sidor. ; cf. Atropatia Media. 

Medía Magna, ἡ Ὕῆηδια μεγάλη, 
strab.. Xl, p. 960.; der südl. Theil von 
(«edien, Hier Ecbatana. 

Media Marchia, Cluv. VIT, 2.; die 
Vittelmark, ehemals e. Theil der bran- 
lenb. Churmark m. d. Hptst. Berlin, 

Mediana, Amm. Marc. XXVI, 10,; 
$t. in. Moesia Super. , III Mill. v. Nais- 
us. . 

Medianís; St. im westl. Germanien., 
i. Wilhelm. p. 915. an der Mdg. der 
ichmutter; n. v. Wersebe | jetzt. Mind- 
en, jenseit det. Weznitz. 

Medianum Castellum;  befest. 
γέ der Mazices, in Numidia, nahe dem 
eut. Flecken Midroë. 

Medica Porta, ἡ Μηδικὴ πύλη, 
trab. IX, p. 962.; e. enger País des 
reb. Zagros in Adiabene (Assyrien). 

AMedicara, Ptol.; St. in Zeugita- 
&, vielleicht südl. voti Carthago, zw. 
vuema u. Ulizibirra. 

Mediensis Sedes; der siebenbürg. 
achsenstah] 7Mediasch, Medwisch, — 
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Mediolanum. 


Mediesus, Cluv. IV, 19.; Med- 
veschinum, Medjessinum, sieben- 
is St. Mediasch, Medwisch, im 
Sachsenstuhl gl. N., a. d. grofs. Kókel. 

Medilitani, Inscpt. Juliae Domnae 
üp. Spon. Miscell. etc.; Volk im Innern 
von Zeugitana; n. Einigen Bewohner 
des Pagus Mercurialis, Midilensis, e, 
Noiit. Numid. 

Medimni, Plin; Volk Aethiopien's, 

Medina Celía. Methymna Coc- 
lestis; span. Villa Medina Ccli, Prov, 
Soria. 

Medio, onis, Liv. XXXVI, 11. 
Steph.; St. in Acarnanien, unfern Thy- 
reum, nahe der Grenze Aetolien's. 

Medioburgum, Zeiler.; Hpst. Mid- 
delburg der niederl. Prov. Secland, auf 
der Ins. Walchern. 


Mediolanium ( Mediolarium); cf. 
Ad Tres Lares; nicht wie dort gesagt 
wurde j. Midlaren, sondern, n. Wilhelm, 
die St. Meteln, nicht weit vom Ursprun- 
ge der Vecht. 

Médíóolánum, Liv. V, 31, 38.; Plin; 
ΠῚ, 17.; Tacit. Hist. I, 70.; Eutrop. III, 
6; IX, 11, 27. ; Justin, XX, 5. 15.; An- 
ton. Itin, ; Tab. Peut. ; Notae Hist, San- 
gallens. ann, 1161.5; Ann. Lauriss. Min, 
ann. 819.; Ann. Einhard. ann. 781. ; Ann, 
Lauriss. ann. €.; Ann. Fuld. P. III. ann, 
879.; Aencae Sylv. Hist. Friedcr. III, 
p. 22.; Auson. de clár, Urbib.; Jornand, 
de Regn. Succ. p. 55.; Id de Reb. Getic, 

. 124. ; Paul. Warnefr. de Gest. Lon 
ard. II; 15. 28. Z5; ΠῚ, 95; IV, jn 
22; Mediolanensis Cíivitds, Aes 
neac Sylv, Hist. Frider. III, p. 24.; 
Paul, Warnefr. de Gest. Longobard, IV, 
93.; Mediolanensium Urbs, Id, II, 
981.5; Mrüiolavov, Polyb. IT, 34.; Me- 
diolanium, Anr. Fuld. V, ann. 894, 
896. ; Novae Athenae, Inscpt. ap. Gruter, 
n. 4. p. 117.; Hptst. der Insubres, in 
Gallia Transpadana ; jetzt Mailand, May- 
land, Mylano, Hytst, des lombard, ve- 
net. Kngr., des Gouvern. u. d, Prov, 
Mailand. — Mediolanenses, Notae. Hist. 
Sangall. ann. 1130.; Ann. Sangzall. ann, 
108;.; Aeneae Sylv. Hist. Frider, WI, 
b 20. 22, sq. 76. ; Mediolanensis. e, Cic.3 
'omp. Fest.; Ann. Einhard. ann. 817.; 
Chronic. Moissiac. ann. 794, ; Aun. Fuld, 
P. IH. ann. 863.5; Ann. Hincem. Réni; 
ann. 863.; Reginon. Contin. ann. 960.j 
Aeneae Sylv. Hist. Fridr. IIT, p. 80. 

Mediolanum; St, der Bituriges Cu- 
bi, in Gallia Aquitan.j jetzt Chatcau 
Meillant , Dep. Cher, am Bach Sinaise, 

Mediolanum, Anton. Itin.; St. de? 
Gugerni, in Germania Infer., VIII M. P. 
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. Mediolanum. , 


von Colonia TTrajana; in uhs, Tagen n. 
Cluv. u. Cell. Moyland, Dorf, 

Mediolanum, Cod. 'Theod. lex. 8. 
de jur. fisc, ; lex. 13. de operib. publ. ; 
St. in Moesia Super., in der Náhe von 
Mediana. 

Mediolanum, Anton. Itin.; Ptol.; 
St. der Ordovices, in Britannia Roman. ; 
zw. Deva ὦν Rutunium, nahe der kl. 5t. 
. Ellesmere. 

Mediolanum ^ulercorum, An- 
ton. ltin.; Tab. Pent.; Ebroicorum Ci- 
vitas, Notit. Galliae; cf. Eberica. 

Mediolanum Santonum, Anton. 
πίη. ; Tab. Peut.; Μεδιόλανον, Ptol.; 
Strab. Steph. Byz. 451.; Santones, 
Amm. Marc, XV, 28; Santonica 
Urbs, Auson. Epist. 8, iuit.; Santo- 
niorum, ld, Epist. 11; epist. 15. ad Te- 
trad. V, 2. ; St. in Gallia Aquitan. Sec.; 
XLIII M. P. vou Blavutum, LVH vou 
Limonum; heut. Tag. Saintes, Xaintes, 
St., Dep. Niedercharente, mit róm. Alter- 
thümern. 

Mediolarium; i. q. Ad Tres La- 


res, 

Mediolum, Piol.; St. der Celtiberi 
in Hispan. Tarracon. 

Mediomatrica: cf. Divodurum. 

Mediomatrica 'Terra; i. q. Lotha- 
ringia. 

Mediomatrices, MtÜiouargixeg, 
Ptol.; Mediomatrici, Tacit. Anu. I, 
63; Id. Hist. IV, 70. 71.; Plin. IV, 17.; 
Caes. G. 1V, 10.; Ann. Prudent. Trec.; 
[Μεδιομαάτρικοι, Strab. IV, p. 133. sq.; 
Volk im Südosten v. Gallia Belgica, südl. 
v. d. Treveri. Hptst. Divódurum. 

Mediómatrici; i. q. Divodurum. 

Mediomatricorum Urbs. Ann. 
Prudent. Trec.; cf. Divodurum. 

Mediomatricum; i q. Divodu- 
rum. 

Medion, Μεδιων, Polyb. XVIII; 
Steph. Byz, 451.; St. an der Grenze v. 
Aetolien. — Einw. Mcdionius. 

Mediterraneum Mare; Sum- 
mum Mare, Arrian, Exp. Alex. I; 
.Num. XXXIV, 6.; Josua I, 4; IX, 1; 
XV, 12.; Ezech. XLVII, 20.; Mare 
Occidentale, Deut. XI, 24. ; Joel IF, 
20.; Zach. XIV, 8.5; das mittel. Mecr.; 
cf. Internum Mare, Zw. Tyrus u. Pto- 
lemais e. hohes, felsiges, südlicher e. 
niedrig. u. sandig. Ufer. cf. Strab. XVI, 
p. 158. 

Medium St. Pctri; tyrol. Mktfl. 
Mezzo Lombardo, Wülschmetz, Kreis 
Botzen. An 

Medlindum; Mcellentum; Mel- 
lcotum; Mulancum; cf. Baudrand.; 
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Medullus, 


kl. franz. St. Meulan, Dep. Seine u. Qi: 
a. d. Oise, - 

Medma; i. q. Medama. 

Mediae Portus, Cell; n. Einig 
i. q. Orestis Portus; cf. Strab.; Haíea 
Bruttinm. — Holsten setzt aber Ore: 
Portus in Metauri ostis. 

Medmassa, Plin. IV, 29 ; Mi 
dog, Steph. 451.; St. im lanern (ἢ 
rien's. — Medmaseus. 

Medoaci; Volk im Osten von Gi 
'Transpadana, 

Medoacus Major, Pli. III, ὲ 
Μεδοακος, Strab. V, p. 148. — Meért 
cus, Liv. X, 2.; Tub. Peut; Fl. ii le 
netia (Gallia "T'ranspad.); jetat Jets 
Fl. im Gouvern. Venedig, entspr. 1 r; 
rol u. fállt bey Padua ins atri. Mec. 

Medóacus Minor, Plin.cl; Τὰ, 
Peut. ; cf. Bacchilio. 

Medobregra; Caes, Afric c ἢ 
Meidobriga, Cod. Antiq.; Mei? 
briga, Anton. Ttin.; St. in Last 
südwextl. von Norba Caesarea; viellert 
i. q. Alacris Portus, Medubricensce C 
Plumbarii, Plin. IV, 22.; Mcdobrizes 
Caes. 1. c. Colmenar., j. Marcao i2 
Gr. von Portugal. 

Medobriga; Major Vetus Me 
portng. Villa Montemora } εἶλο, ἵν 
Beira, am Mondego. " 

'Medoe; Insel Aethiopien's, vom Y 
gebildet, mit e. St. gl. Nunens. 

Medoslanium, Ptol.; St. im μὲ 
Germanien, südl. von Luna Syl: * 
Kruse jetzt Meifsau, kl. ósterr. St. ks 
unt. d. Manhardtsberge; n. Wi 
nige M. nórdl v. Wien, bey Wi 
dorf. 

Meduacus; i. q. Medoacus. " 

Meduána, Lucan. 1; 'Theodil t 
rclian. IV, carm. 6.; Id. lI, ca» * 


Ann. Prudent, Trec. ann. 85: ur 
2 64i 


Hinem. Rem. ann, 873.; Fl i zal 
Belgica; heut. Tages Mayenne, Βὶ 
in die Loire. T 
Meduantum; Ort der Trevi 
Gallia Belgica; angebl. jetzt. Mog'* 
Meduanum; franz. St. Mayen 
Dep. ἃ. an der Mayenne. |. αἱ 
Meduli; Auson. Ep. 4.; Volk i2 4 
lia Aquitan.; im heut. Medoc, De? 
ronde. | 
Medulli, Vólkersch. anf *3 
Maritimae, in d. jetzig. piemont. 
Maurienne. pi 
Medullia, Liv. I, δ. 9» d 
HI, 5.; Μεδυλλια, Medyllia, iit 
Byz. 452.; St. in Latium, in der d 
Ameriola. n 
M edulilus, Flor, IV, 12.; Ór* 


Medus. 


1l.; Berg in Hispan. Tarracon., am Mi- 
ius, wahrscheinl. bey las Medulas. 
Medus, ὁ Μηδος, Strab. XV, p. 502; 
murt. V, 4.; Fl. in Persis, füllt in den 
logomancs, ungebl. in uns. Tag. Abi- 
(uren. 
Megabari, Meyoflagoi, Strab. XVII, 
. 563.; Morateedi. Ptol; Volk 
vegypten's, westl. von. Meroẽ. 
Megale, Plin.; Jnsel des ügüisch. 
leeres, in der Gegend von Smyrna. — 
Megalc, Plin,; Insel der Propontis. 


Megalia ( Megaria), Papin. Stat. 
Silvar. H, 80.5 Megaris, Plin. III, 
V; kl Insel des Mare Tyrrhenum, Nea- 
»olis gegenüber. - 

Megallae, Plin.; Volk in India in- 
ra Gangem. 

Megalopolis, Schurzfleisch Res. 
Aecklenb.; ''opogr. Sax. Infer.; Meg a- 
oburgum; Dorf, Mecklenburg, im 
irfshrzth. Mecklenb.-Schwerin. 

Megádlópólis, Liv, XXXIT, 5; 
«LV. 28.; Plin. IV, 6.; Senec. Quaest. 
Vat. VI, 25. ἡ Λ͵εγαλὴ πολις, Polyb. IV, 
^, 82.; Ptol. Pausan, Arcad, c. 26.; 
iteph. Byz. 449.; Demosth. Orat. de Me- 
Alop.; ΜΜεγαλοπολις, Strab. VIII, ex- 
rem. ; Polyb. IV, 377.; cf. Pausan: IX, 
i4. : Megalopolitana Civitas, Liv. 
XXXVIII, 34.; St. Arcadien's, davon eine 
Hülfte auch Orcstia, Ogzsta, Steph, 
Byz., hiefs, am Helissus τι, südl. v. Mae- 
nalus Mous, n, Kruse jetzt Síncno, Dorf. 
Geburtsort des Polybius. Megalcpo!itae, 
Liv. XXXII, 5; XXXV, 217.; Megalopo- 
dtani, Liv. XXXV, 29.; Μεγαλοπολιται, 
Autareh Cleom.; Orestii, Steph. Byz, 

Megalopolis; ct. Aphrodisias. 

Mcegalopolis; St. in Carthaginien- 
üs Regio (Byzacena). 

Megalossus; s. Mctalassus, 

Meganitas, Pausan, Ach. c. 23,; 
Fl. in Achaja bey Aegium. 


Megara, Strab.; St, in Apamene 
(Syrien), unweit Apamcea. 

Megdára, ae, Liv. XXVIHI, 7.; Ju- 
etin. XII, 5.; Megara, &e, Mela Il, 
8. ; Cic. IV, epist. 9. ; Plin. IV, 3. ; Vel- 
[6]. Paterc. 1, 2.5 Colonia Megara, 
Plin. ; τὰ εγαρα, Diodor. Sic. IV ; Strab, 
Ux, p. 283.3 "Thucyd. J. 1. ; Paus.1, c. 39. ; 
Steph. Byz. 450.; Nisi Collis, Νίσου 
Logos, Pindar. Fyth. Od. IX, v. 160. u. 
Nem. 0d. V, v. 84.; Hptst. von Megaris, 
nordwestl. von Salamis, XVIII Stad. 
nérdl. von Nisaea. Hier e. pLilosoph. 
Schule, deren Anhünger Megarici, Me- 
y^ gixor hiefsen, cf. Strab. Megara, τὰ 
Msyaga, Steph. ; Megaris, Cic. ; Mela II, 
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Megistani. 


7.; Hybla, Ovid. Pont. IV, epist. 15. — 
Megarus, adj., Virg. Aen. Ill, v. 688.; 
ὕύβλαιος, adj. , Strab.; cf. Hybla. Mcga- 
rétus, adj., Stat.; Megarensis, e, Plin.; 
Megareus (Meyegsvc), adj., Cic,; Mc- 
gnureus, adj.; Megaricus, udj., Cic. — 
Aufser ihr erwühnt Steph. Byz. a. a. O.: 
l., einer St. dieses Namens in Thessa- 
lia. Z., in Pontus, 3., ia lilyrien. 4., 
in Molossis. 9., in Sicilien, welche letz- 
tere auch Hyble hiefs, "T8275, vergl. Stra- 
bo VI. 

Megari, Plin.; Volk im Nordwesten 
Pus india intra Gangem, nahe dem lu- 

us. 

Megaria; i. 1 Mezgalia. 

Megarice, Plin. V, 32.; Megari- 
eum, Mey&gixov, Steph. Byz. 451.; St. 
Bithynien's. 

Megarice, Plin. ; St. auf Chersone- 
sus Taurica; angebl. i. q. Cherronc. 

Megaris, idis, Plin. IV, 7.; Mela 
ΤΙ, 3.; 7 Meyagic, Strab. IX, init. ; Ptol; 
Scyl.; Ldsch. im Südwesten v. Hellas, 
zw. Sin. Saronicus, Sin. Corinthiacus αὶ, 
Alcyonium Mare.  Megarenses, Meya- 
ρεις, Strab. |. c.; Pausan. ' Att. c. 29.; 
Isocrat. de Pace. Scyl. Marcian. Heracl. ; 
Eustath. in Dionys. v, 80. 

Megaris; cf. Megalia, 

Megarsus; i. q. Megarsos, Plin. 

Megratichos, Plin,;; St. im Norden 
Aegyyten's. 

Megeda, Plin.; St. Aethiopien's, 

Megenensium Comitatus, — Anu. 
Hincm. Rem. ann. 870.; Meginensis 
Pagus, Diplomat, Carol; Chronic. 
Reginon. ann. 816.; der Meiengau, im 
westl. Germanien, — Hiefs Andernaeh. 

Megia, Zosim. HI, 15.; St, Mesopo- 
tamien's, a. Euphrat, 

Megiddo, Judic, I, 21.; cf. Maged- 
do, Joseph. Ant. VIH, 6. 

Megiddo, 2. Chron. XXXV, 22.; 
Zachr. XH, 1L; Ebene, im Stamme 
Halb-Manasse, v. d. Küste nach Südost. 
sich erstreckend, auf beyden Seiten des 
Fl. €horseas. 

Megiddonia; s. Aqua. 

Meginradi Cella; i. q. Eremita- 
rum Coenobium in Helvetiis. 

Megisba, Plin, VL, 22.; See auf d. 
Insel 'Taprobanc. ! 

Megista (Maxima), Plin. V,.31.; 
Liv. XXXVII, 22. ; Mryisz, Ptol. V, 9.; 
Steph. Byz. 451. ; Insel zw. Rhodus u. 
den Chelidoniae, nahe der Küste Lyci- 
en's, mit einer St. gl. Namens. | 

Megistani; Volk in Sophene ( Ar- 
menien), ó&tl. v. Melitene, nahe dem 
Euphrat. 


Meidobriga. 


Meidobriga; i. q. Medobrega. 

Me-Jarkon, Josua XIX, 46.; Are- 
con. Vulg.; "Jegaxov ϑαλασσα, LXX,; 
Ort im Stamme Dan (Judaea). 

Mela, Catull. carm. 68.; Mella, 
ae, Virg. Georg. IV, v. 275. ; Serv. ad ἢ, 
1.; Philargyr.; Fl. in Gallia Transpada- 
na; durchstrómt Brixia. 

Melae, arum, Liv. XXIV, 20.; Me- 
les, Liv. XXVII, init. ; St. in Samnium; 
n. Holsten jetzt Molise, St. in der neapol. 
Prov. gl. Nam. 

Melaena; i. q. Cephalonia. 

Melacna; Vorgeb. im Nordwest. d. 
Insel Chios. 

Melaena- Corcyras Ynsel, nahe d. 
Küste Dalmatien's. 

Melaenae, Stat. Theb. XH, 619.; 
Ort Attica's, auf der Grenze von Bóo- 
tien. 

Melaenae, Plin. IV, 6.5; Μελαιναι, 
Pausan, c. 3.; St. im Westen v. Arcadicn, 
nordwestl. von Buphagium, südóstl. von 
Heraea, am Alpheus. 

Melaenac, [ἵελαιναι, Steph. Byz. 
499.5; St, in Lycien, 

Melambíium; St. in Pelasgiotis 
(Thessalien) nahe dem Sin. Boebeis. 

Melamphylius, Strab.; Berg in 
"'Thracien. | 


Melamphylos, Strab.; Parthenia, - 


Plin. V, 8L. (Aristot.), Παρδενια, Scho- 
liast. ad Nicand. Alex. v. 148.; Dryu- 
sa, Plin. l. c.5 Anthemusa, 1b.; Me- 
lamphyllus, Ib. (Aristocrat.), Cypa- 
rTíssia, ]b.; Parthenoarusa, Ib., 
Stephane, Plin. 1. c.; Samos, Mela M, 
7.; Virg. Aen. I, v. 16. 19. ; Horat. J, epist. 
H, v. 2.5 Tacit. Ann. IV, 12. 14; VI, 
12.; Justin. XX, 4.; Eutróp. VII, 19.; 
Vellej. Paterc. I, 4. ; Apuiej. Plin, V, 31; 
XXXV, 12. 46. ; ἡ Σάμος, Homer.; Thu- 
cyd. I, 116. ctc. ; Strab. IX, p. 30I.; XIV, p. 
498. ; Scholiast. l. d.; Scylax; cf. Apol. 
lon. Rhod. I, 183.; sq. H, 832.; Insel 
des icarisch. Meer., óstl. v. lcaria, nahe 
der Küste Jonien's; jetzt Sussam, Susam- 
"flassi. — Samii, Tacit. Ann. IV, 14.; Cic.; 
Samius, adj. "Terent.; Cic.; Ovid.; 
Ps Tertull.5 Σάμιοι, Strab, X, extr; 

Melana, XXXVI, 22. ; Fl. in Phthio- 
tis ('Thessalicn). 

Melanchlaeni, Mela IH, 1.; Plin. 
VI, 5.5; Amm. Marc, XXXI, 5$.; Me- 
AeyyAcivor, Herodot. IV, 107.; Volk in 
Sarmatia Asiatica, zw. der Rha u. den 
Hippici Montes. 


Melandia ; Ldsch. in Sicronia, 


Mclane, Plin.; Insel im Sin. Ephe- 
sius. 
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Melas. 


Mcelangze, Ptol.; St. auf der Südos- 
küste von India intra Gangem, in der 
Náühe d. Fl. Chaberis, in uns. Tage 
Madras, Hptst, der engl, Prásidentsc. 
Madras, 

Melangea; kl. St. Arcadien's, ó«l. 
v. Mantinea, 

Melangitae; Volk im Innern τοῦ 
Arabia Felix. 

Melani Montes, Ptol, angeli 
4. Horeb u. Sinai. 

Melanippea, ΜἩελανιππεα, Steph; 
Inscl an Lycien, gebürt zu den Chelióv- 
niae. 

Melano, Plin. V, 3. ; Insel des Si. 
Ceramicus. 

Melano-Gaetuli (Nigri Gachil), 
Ptol.; Volk im Süden von Gaetulia Pro- 
pria, nórdl. v. Niger, westl. v. Ge. Lar- 
gala, óstl. v. Sagapola. 

Melano- Syri; angebl die Bewoh- 
ner Syrien's (Leuco- Syri). . 

Melanos; Vorgeb. am πῦγάϊ. Ue 
der Propontis, nahe der Mdg. des Rby- 
daeus. 

Melanthius, Plin, VI, 4.; FL in 
West. v. Pontus, unweit 'Themiscira. 

Melanthius, Ovid. Pont. IV, f; 
54.5; Fl. im Südost, von Sarmat. AsiL, 
füllt in dic Donau, 

Melantiana ( Melontiana), Ta. 
Peut.; Melantias, adis, Anton, li; 
Amm. Marc. XXI, 81.5 Msaavrioc, Stil; 
Chronic. Alexandrin.; St. in Thrace, 
am Propontis, sec. Anton, XXVII M E. 
óstl, v. Caenophrurion, XXIX wes * 
Byzantium, 

Melantias; cf. Melantiana. 

Mclas; St, in Samnium, 

IX, 1 y. 805 : 

Melas, Ovid.; Met. IL; Fl. in Mi 
donia. 

Melas, Mtas, «vos, Strab. vin. e. 
266. ; Plin. IV, 5.; Cell. Hi, XIII, 9; 
Fl. bey Olenus, ὥλενος, in Arcadien. 

Mélas, Mag, Strabo; Mela Ι, 
14.: Plin. V, 26. ; Zosimus V, 16; 


98.; Pausan. VIII, 28.; ΕἸ. in Pamphyliz 


n. Plin. an der Grenze des alten Ciliciet: 
ent«pr. nórdl, vom B. Argaeus, durd- 
strümt die Gegend von Mazaca v. fallt ia 
den Euphrat; j. Gensin bey d'Anvilie, 
Koremoz u. Kirkghedgid. τ: 

Melas, Μελας, «vog, Strab. I 
Plin lI, 108. : Pausan. IX, 98.; Plutarch 
Sylla 20.; Fl. in Boeotien, entspr. pond 
voi. Orchomenos, ist. gleich bey -— 
Quelle schillbar , steigt —— 

leich dem Mi, fallt zum Theil " Ἢ 
Sümpfe um Orchomenos, zum The! ! 
Cephissus; j. der Mauro Mere, verg 
Kruse Hellas II, 1. 468. 


Melas. 


Melas, Liv. XXXVI, 22.; kl. FL ín 
l'hessalien, in der Ldsch. Phthiotis, 
liefst bey Heraclea u. füllt in den Sin. 
Maliacus od. Maliensischen Mb. 


Melas, dnis, dnos, Ovid. Fast. 
V, 486.; FL in Sicilien, bey Fanum 
Hanae, zw. Mylae u. Naulochas. 

Aielas, Melo, ónis, Auson. Fest. 
rv. nd Virg. Georg. IV, 291.; Name 
es Nil, von Melano, Tochter des Nep- 
un. ' 

Melas, dnis, ελας, Herod. VI, 41; 
(iH, 198.; Scylax. Peripl. Hudson G. 
M. I, p. 27.; Liv. XXXIII, 40.; Mela 
Hf, 2.; Plin, IV, 7.; Ptol.; Fl. in Thra- 
rien, entspr. bey Hadrianopel, füllt be 
Cardia in den Mbsen v. Megarissa; Gol- 
'o die Saros, auch ; 

Melas Sinus, Herod, VIT, 58.; 
Scylax 1. c.; Plin. IV, 28., welcher den 
Yhracischen Chersones nach nordw. be- 
grenzt. 

Melcomani, Plin. III, 26, ; Volk in 
Dalmatien. 

Meldi, Μελδοι, Strab. Meldae, 

Plin. IV, 13.; Caes, V,5.; Μελδαι, 
Ptol Firtuinum, Tàb. Peut, Mel- 
dis civitas, Pertz. 456. 511. 525.; 
Volk u. St. in Gallia Lugdun. quarta. 
Meldenses, ium, adj. Meldensis. — 
Vergl. Civitas Meldorum. 

Meldita, Ptol.; Cell. IV, 4 d 
St. in Africa propria, in Mediterranea 
Zeugitana, südl. von Utica, zw. Cipipa u, 
Sisara palus, 

Meldunum, vergl, Civitas Meldo- 
rum, 

Meldunum, Minnodunum; St. in 
der Schweiz, im Canton Bern, j. Mil- 
den. j 

Meleagraea; N. der St. Calydon, 
s. d. A. 


Meleagri vallum; Thal im Geb. 
v. Antiochien in Syrien. 

Meleneae, Melacnae, ἥελαινεαι, 
Milcuvcui, Pausan. VIII, 85 26.; Steph. 
Byz. 459.; St. in Arcadien. 
^ Melenicum, jetzt Mclenik; i. q. He- 
raclea Sintica. | 

Meles, Μέελης, Strab. XIV; Plin. V, 
81.; Pausan. VIT, 5,; Stat. III, eilv. 3, 
60; 1, 93.; Mcletus, Mtàrros, Steph. 
Byz. p. 454 not. 38.; Fl. in lonien, bey 
Smyrna, in der Náhe eine Háóhle, in wel- 
cher Homer seine Gesünge gedichtet ha- 
ben soll; daher sein Beyname AMelesige- 
nes, is, u. die Benennung seincr Ged. Me- 
lcteae chartae bey 'Tib. 1V, 1, 201. 

Melesses, Liv. XXVIII, 3.; Volk in 
Hispania Baetica, in dessen Geb. die St. 
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Meliodunum. ἢ 


Oningis od, Orin ; cf. Ukert II, 
1, p. so. not. wt με 

Meleti Sinus, MtAgrov κοῖπος, 
Steph. Byz. 451,; Mbsen des Aegüischen 
Meeres, an der Küste von lIonien, am 
Ausfl. des Meles; jetzt Mbsen v. Smyr- 
ΠΕ 

Melfel; ἘΠ. in Latium, n, Mannert 
IX, 1; 633. 

Melfitum, Melfictum, Mel- 
phictum, Melficta, Melfita; St. 
— in der Neapolit. Prov, Terra di 

i. | 


Melia, Μελια, Steph. Byz. 454.; St. 
in Karien. — adj. Mclieus, ἥἥελιξυς, 
Meliacus Sinus; s, Melias Sinus, 
Melias, ηλιας, Herod. VII, 198.; 
kl. Ldsch. in Griechenland , nórdl, v. B. 
Oeta. 
 Melias Sinus, Dion, Hyz. in Hud- 
son G. M. ΠῚ, 3.: auch Melíacus Si- 


'nus, Scylaz, Peripl. G. M. I, p. 24. 


Melibocus, Ἰελιβοκον ogog, Ptol.; 
Cell, H1, 5; 28,; Cluv. ΠῚ 5.; B. des 
Bacenischen Waldes ( des Harzgeb.), n. 
Leichtlen d. Brocken, n. Manuert d. Harz 
selbst. 


Meliboea, Μελιβοια, Orpheus Arg. 
v. 169.5; Homer Il. If, 717. ; Herod. VII, 
188.; Lucret. II, 499.; Virg. Aen. V.; 
Strab. IX; Liv. XXXVI, 13; XXIV, 13. 
46.. Plin. IV, 9.; Steph. Byz. 454.; 
Cell. 11; XII, 144.; St. in Magnesia, 
'Thessalien, am Fufse d. B. Ossa, disseit 
des Fl. Peneus, an dem Mbsen zw. dem 
Pencus u. Ossa. — adj. Melibocus. 

Mceliboea, Mela II, 3.; Cell. II, 
12; 28. ; Ins. a. d. Mdg. des syrischen Fl. 
Orontes, berühmt wegen des Purpur. 

Melienses, ηλιεαι, Herod. VII, 


.196.; Mmgtig, Scyl. G. M. 1, p. 24.; 


Melii, Malii, Μελιεὺυς, Steph. Byz. 
465.; Volk in Thessalien, um den Sinus 
Meliacus od. Meliensis Sinus, bis an den 
Fl. Sperchius. 

Meliensis Sinus; s. Melienses. 

Meligunis, Melogonis; s. Lipa- 
ra; daher das no. gent. Meliguneus, Mt- 
λιγουνευς, Steph. Byz. 454. 

—. Melii, Malii; & Melienses.. 

Melina, Μελινα; St. in Argolis; da- 
her Melinaea, Τελιναια: Beciname d. Ve- 
nus, 

Melinophági, Μελινοφαγοι, Steph. 
um 454.; Hirsefresser, ein thracisches 
Volk. : 

Meliodunum, i, Μελίοδουνον, Ptol.; 
Ort im südl. Germanien, im heut. Mah- 
ren, in der Nàhe v. Freudenthal, westl, 
von Troppau. Wilhelio p. 230.; n, Kruse 


Melise. 


Miletin, bey Konigingrátz; n. Reichardt 
Moletein. 

Melise, Ovid. Met. 15.5; St. inGrofs- 
Griechenl. 


Melissa, Mica, Steph. Byz. 455. 
St. in Lybien; vielleicht Melitta, Me- 
λιττα, des Hanno in Africa am atlant. 
Ocean. οὐ. die nach Scylax als auf der 
Ins. Creta. gelegene gleichnamige St., 
den Lybiern unterworfen. — Einw. Me- 
lissaeus, MsAi00atog. 


Melíssa, MiAioca, Steph, Byz. 455.; 
Berg im südlichen 'Theile von Phrygien, 
in Cyri campo, am Maeauder. — Einw. 
Melissenus, Μελισσηνος. 

Melissa, ac, Moon, Athen. XIII, 
4.; Cell. 134; 74.; Flecken in Phrygia 
magna, zw. Synada und Metropolis ; 
Grabm, des Alcibiades, 

Melita, ἤελιτη, Gaulos, Lam- 
pas, Scylax G. M. 1, 8.; Cic, Verr. IV, 
46.: Strab. VI ; Ovid. Fast. ΠῚ 553.; Diod. 
V, 12.; Mela II, 3.; Piin. IHE, 8.; Ptol, 
in Hudson G. M. Hil, 25.; Melite, es, 
MtAirg, Sil, XIV, 252; Melitas, auf 
Mzz. ; Insel des Mittelmeeres, zw. Sici- 
lien a. der africanischen hüsíe, an wel- 
cher der Apost. Paulus scheiterte. Actor, 
XVIH, 1—11.; vergl. Cell. II, XH, 
120.; j. Malta. — Einw. ΛΙελίταιοι, auf 
Münzz. Melitaeus, Μελιταιος, Steph. 
Byz. 4355. — adj. Melitensis, e, Cell. IT, 
XH, 1351. Dic Hptst. derselben. 

Melita, Melite, Scyl. Steph. Byz. 
455.; lag in der Mitte der Ins., war eine 
Colonie der Karthager, berühmt durch 
einen Tempel der Juno. — Einw. Mcli- 
teensis, Steph. Byz. 1. c.; jetzt Civita 
vecchia, 

Melita, Plin. IH, 26; Mecelite, 
Mira, Agath. 1, 5.; Mcelitine, Me- 
Arrivr, Ptol.; Cell. 1], 8; 139.; los. im 
adviat, Mecre, an der Küstc von IHlyrien, 
der Halbins, Hylles gegenüber, berühmt 
wecen seiner Hündchen catuli Melitaei, 
Plin. XXX, 14.; jetzt Melide, 

Melita, Λίελιτη, Melite, Strab. 
X; See in Aetolien, am Ausfl. des Ache- 
Ἰοῦς, bey Oeniadiae, daher auch See von 
Ocnitdiac, $0 Stad. lang, 20 breit. 

Melita, Plin. IV, 3.; ein alter De- 


mos in Attica,, Cell. H, XHI, 323.; . 


daher ""shir:vo2, Inscr. ap. Spon. dc Pag. 
Att., vergl. Kruse's Hellas H, 1; 142. 
Melita; s. Melitene. 
Melita; s. Samothrace, 
Melita, Melite, Vitruv. IV, 1.; 
Cell. IIT, 3; 112.; St, in loniae Asin. 
Melitaca, Mteireian , Strab, IX, p. 
298.; Plin. IV, 9.; Melitia, Mta, 
Thuc. IV, 73.; Mcelitcia, Mtt, 
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Mellaria. 


Polyb. V,97, 5; IX, 18, 5.; Melitara, 
Mriiraga, Ptol; Melittaea, Miüz- 
rau, Sieph. Byz. 155.; St. in. Thessa- 
lien in der Ldsch. Phthiothis, sudl. vom 
Peneus, nürdl. vom Geb. Othrys, Cell, 
H, 155; 117. ; Einw. Mclitaeenss, Mi- 
ταιεις, Polyb. V, 65,5; n. Melitaeus, Mc- 
litcus, δελιταιευς, δίελιτευς, Steph. 
Byz. l. c. 

Melitara, Μελίταρα, Ptol; St im 
Phrygia magna, an der Grenze von Ga- 
latia, Cell. 1II, 4; 51. 

Melite; s. Melita, 

Melitenc, Μελιτηνη, Strab. II, 125; 
XH, p. 814.; Plin. VI, 3 PtoL in Had- 
son G. M. ΠῚ. 31. Melitene Bez. im óstl. 
'Theile von Cappadocien, auf der rechten 
Seite des Euphrat am Taurus, von Ptol, 
zu Ármenia minor gerechnet. 1n ihm 
die St. 

Melitene, ελιτηνη, Marc. MIX, 
7.; Plin. V, 24. ; Mclita, Plin. V1. $.; 
Péol. H ; Dio. Cass. Euscb. h. Ev. V,5.; 
Procop. de Acdif. HI, 5.; Steph. Byz 
456.; u. Melitine; St. im ós:l. Theile 
von Cappadocien, nicht weit vorn Ea- 

hrat, spüter Hptst, von Armenia minor, 
jetzt Malathija, Malatia. — Einw. Me- 
liteni, Miirgvon Steph. Byz. Ἐ. c. Ge- 
gen Strabo, der versichert die Laudsch. 


Melitgge sey ohne Stádte. 
T M s. Melitaca, 
X tinc; cf. Melita. 


Melitta; St. in Mauritania Tingitan, 
am atlant. Ocean. 

Melitussa, Μελιτουσσα. a, Meli- 
tusa, Polyb. XIII, 10, 8.; Steph. Er; 
St. in Illyrien. 

Melium, Liv. XXXHI, 26.; Flecken 
bey Rom, vor der Porta Capena. 

Melisigara, Μελιζειγαρα. Arrian. 
G. M. I, p. 30.; cin. Emporium des re- 
then Mecres, vielleicht die Ins. Metlizi- 
geris, Μελιξιγηρις, des Ptol. wahr- 
scheinl. die Küstenins. u. Flecken Arncul 
n. Mannert V, 187. 


Mella; cf, Mela. 
Mellapocapsas, Dionys, — Byz. 
Anapl. Hudson G. M. ΠῚ, p. 4.; Vorgeb. 


im "Thracischen Bosporus. 

Mellaria, Μελλαρια, Strab. IT, p. 
140.; Mela II, 6; Plin. HT, 1.; Raven- 
nas anan, IX, 43.; Anton. Itin. ; Mae- 
laria, δῖηλαρφεας Steph. Byz. verb. Βηῖος, 
St. in Hispan. Baetica in. Meerenge won 
Gibralmr, zw. 'Tarifa u. Val di Vacca. 
Ukert II, 1; 9. 

Mellaria, Plin, II, 2.; Antom, 
Itin. ; St. in Hispania Baetica nórdl. von 
Cordoba, südósil, von Sisapo am Fulse 


Melo. 


1 Gebirge, jetzt Fuente Ovejuna; cf. 
ὃς «rt IH, 1; 277. 

AM clo, onis; 8. Melas. 

AMelocabus, jetzt Melrichstadt im 
V eirzburgischen. 

AMelocavus, Mtioucvog, Ptol. Erasm, 
oisl; Melocabus, Melocamuss 
τὰ in Germanien, nach Mannert ( HT, 
3*3.) u. Wilhelm in der Gegend v, Ful- 
1, nach Reichardt Melchede, an d. Rulir 
: Westphalen. 


AMclodunum, Metiosedum, Caes, 
11, 52.; Methedum, Mectcetum, 
.xzton, ltin.; Meteglium, Tab. Peut. 5 
vZ clioduncense castrum, Greg. lar. 
i. F. 10. Milidunum. Aimonins, Cell. 
3. 2.; 11. 11.; St. in Gallia Lugdun. am 
cchten Ufer der Scquana, im Geb, der 
cnnonen; jetzt Melun in Frankr., in 
εἰς de France, ἃ. d. Seine. 

JMMeloéssa, Plin. HI, 9.; Ins. im 
"inus Scylaceus an der Küste von Ca- 
abrien, 


Melogonis; s. Kipara. 

Aielos, Mmziog, Merod. VIIE, 46.; 
l'hucyd. HE; Strab. X; Mela II, 7.; Plin. 
ἄς Zó; XXXI, 10; XXXV, 19.; Ptol. in 
Iud-æ G. M. HI, p. 20. ; Cell. HI, XIV, 147. 
nsel im Aegüisch. Meere, von einem 
^"hoünicier Melo benannt; Vaterl. des Dia- 
"oras, von ihr Melius, Min, Fel. 8.; 
schol, in Dionys. Per. v. 526.4. n, Ari- 
:iides Byblis, n. Aristoteles Zephyria Σὲ- 
g- vQi&, n. Callimachus Mimallis, n. He- 
raclides Siphnus u. Acytos genannt; jetzt 
Mile. — Einw., auf Münz, Ma«Awjr-u. 
ἤζηλεοι. 

Ajeloscedum; s. Melodunum. 

AMelothi; s. Mallus. 

Melotidis terra, Liv. XXX, 11.; 
Gegend in Elis, begriff in sich Triphy- 
ia mit dem O, Castra Pyrrhi. . 

Melpes, is, Plin. Ill, 5.; Mclpos, 
Melphis; Fl in lDtalien, fállt nahe 
beym Vorgeb. Palinurum, in Lucanien 
in die See; jetzt Mingardo. 

Melphia; St. Mcelfi od, Amalfi in 
Neapel. — Adj. Melphitanus, Cluv. HI, 
40. 


Melpia, ελπεια, Paus. VIII, 38.; 
Ort in Arcadien. 

Melpis, Me!zig, Strab.; Melpes 
(?); Fl. in Latium, fállt bey Interamna 
in den Liris; jetzt Jelfa. . 

Melpum, Vlin. Ii, 17.; St. in Gal- 
lia 'Transpadana, im Lande der Insubrer; 
jetzt Mcelzo, im Geb. von Mailand. 

Melsiagum, Mcla III, 3.; Sec in 
Deutschland , vielleicht im Mecklenbur- 
gischen, n. Reichardt., 


Melsus, Mtaog, Strab. HI, 167.; 
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Memphis. 


ΕἸ, in Spanien, entspr. im Geb. der Astan- 
rer, unweit der St, Noiga, füllt in das 
Meer nordóstl. vom Lacus Astarum; m. 
Casaub, der Mearus des Ptol. , n. Florez 
der Narcea, n. Reichardt der Masma; 
vergl. Ukert II, 1; 500. 

Meltine, Diod, XX, 58.5; sonst un- 
bek. St. auf der lybischen Küste; vergl. 
Mannert X, 11; 570, . 

Melzitanum, Melizitanum, Plin. 
V, 4.; Si. im Africa propria. 

Memaceni, Curt, VII, 6.; e. kráfti- 
ges Volk in Sogdiana, jenseit des caspisch, 

Iceres. 

Membio, onis, Tab. Pcat.; Mem- 
bro, Anton. Itin.; Ort an der Küste von. 
Zeugitana, óstl. von Tumsa, 6 M. westl. 
von Utica. , Cell. IV, 4; 60. 

Membliaros, Μεμβλιαρος, Blia- 
ros, Βλιαρος, Steph. Byz. 456.; i. q. 
Anaphe, A4vag7. 

Membresa, ae, εμβρησα, Cyprian. 
Concil. Carthag. Augustin πάν. Donat. 
VII, 26.; Procop. H, 15,; Mambres sa, 
Meml rossa, Anton. ltin.; Membris- 
8a, Tab. Peut. ; Ort in Africa propria, in 
Zcugitana — üstl. vom Fl, 

rada, 390 Stad. v. Carthago. 
e mbro; s. Membio. 

Memzcela; cf. Chronas. 

— — Memclium; s. Clupe- 


Memersium, ii, Mamersíae, 
arum; St. Memers.in Frankr. u. zwar in 
Maine nórdl, von Mons. 

Memini, Plin. HI, 4.; Mimeni, 
orum, Miunvot, Ptol.; Mimini, Me- 
nini; kl. Volk in Gallia Narbonensis, 
südüstl. unter den 'Trikastinern, zu wel- 
chen sie vielleicht gehórten, zwischen 
Briancon u. Grenoble, vom Fl. Romanche 
in Dauphine bis an den Drafl. Nach Ptol. 
lag in ihrem Gebiete die St. Forum Ne- 
ronis, n. Plin, die St. Carpentoracte (Car- 
pentras). 

Memmale, jetzt Mende; St. in Lan- 
guedoc, am Fl. Lot im Dep. der Lo- 
zére. 

Memmis; St. in Assyria propria; 
jetzt Kirkuk. 

Memnon, onis, Msuvov, Ptol.; Ort 
im Nomos Tentyrites, unweit "l'entyris 
Ortel, ; nach Cell. IV, 1; 3. bezeichnet 
Ptol. hier nur ein Memnonium od. eine 
Bildsánle des Meimnon. 

Memnones, Miuvovtg, Ptol.; Plin. 
VI, 25.; Steph. Byz. 496.; Volk in Aethio- 
pien, westl, v. Meroe, zw. dem Nil u. d, 
Astapus, 

AMemnonia; cf, Susa, 

Memphis, Miugig, tog, Herod. 


Memphites nomos., 


JI, 99. 114. 115.; Polyb. V, 61, 4.; 
Strab, XV, XVII ; Liv, XLV. 11.; Diod. 
1, 50. 51. 67. ; Mela I, 9 ; Curt. IV, 1. 
17. 8.; Plin. H, 86; VII, 46; XII, 9; 
XV, Id ete. Mruaie, :10ig, Steph. Byz. 
456; im A. T. Voph od. Moph, Jes. 
XIX, 13.; Jes. H, 16; XLIV, 1.; Hos. 
IX, 6.; St. in Mittelüzypten, an. der 
Westküste des Nil, zw. den Neen Moeris 
Ὁ. Mareotis, 195 róm. M, oberhalb des 


Delta, n. Herod. von Menes, n. Diod. von . 


VUchoress erbaut, Residenz der ügypti- 
schen Kónige, an 'Thebens Sielle, Mit- 
telpunkt de« üágyptischen Handels,  Cam- 
byses xerstórte sie 524 vor Chr. Alexan- 
dria's Ecbaunng hinderte ihr Wiederáuf- 
blühen und die Araber, die sie Ment, 
Menut nannten, zerstórten sie von neuem 
640 vor Chr., so dafs nur Ruinen unter- 
halb Fostat, im Geb. v. Gize ihre Státte 
bezeichnen, — Einw, Memphites, Meu- 

ir5g,; adj. Memphiticus, Μεμφιτικος, 

emphites, idís, von Memphis s, a. üágyp- 
tisch. Juv. Sat. 15. ; Tibull. Eleg. 1, raa 
Sie war die Hptst. des 
. . Memphites nomos, Plin. V, 9; 

XXXV, 6.5 Μεμφιτης. auf Mzz. d. Trajan, 
Hadrian, Antonin; Gcb. von Gize, be- 
rühmt durch die Pyramiden. 

Memunias; s. Menuthias. 

Mena, Mnvc, Ptol. Cell. IV, 8; 45.5; 
2 Ins. gleiches Namens, a. d. Küste von 
Aethiopien. 


Menace, ἵἥεναι, Ptol, (so ist zu lesen 
bey Steph. Byz. 456. für Mrvóci); Me- 
naenum Mevosvov, Diod. XI, 8. 78. 88; 
St. a. d. Ostküste v. Sicilien, am Lacus 
Palicorum, südl. v. Hybla; jetzt Mineo 
od. Meno, in der Prov. Val di Noto, n. 
Mannert XI, 2; 431. — Einw, Menenii, 
Cic. Verr. HI, 43.; Menanini, Plin. III, 
B.; Menaeni, έναινοι, auf Mzz. In der 
Nühe war eine berühmte Quelle 

Menais fons, Vib. Seq. de font. 
Mivoig xqnvg, bey welcher die Einw. 
zu schwüren pflegten. 

Menajum frctum; Meerenge von 
Menuai, trennt die Ins. Anglesea vom fe- 
sten Lande Englands. 

Menambis regia, Meveufic βασι- 
At&cov, Ptol. in Hudson G, M. ΠῚ, 24. 31.; 
St. in Arübia felix unter 79? 45 L., 16? 
13' Br. 

Menapii, Caes. 11, 4; VII, 28; IV, 
4; VI, 2. $ ; Strab. IV, 184.; Plin. IV, 
17.; Μεναπῖιοι, Ptol. 11. 9. ; Dio. Cass. 
XXXIN, p. 9.; Gell. 11, 3; 162, 163.; 
vergl. Pertz. 445. 518. 519.; betrüchtl. 
Volk in Gallia Belgica, zw. dem Hhein 
u. der Maas. his in die Gegend v. Jülich, 
in dem spütern Flandern, in der Folge 
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an der Westseite der Mosa, nach 'T'acitu 
hist. IV, 28.; vergl. Wersebe 321. 

Menapiorum castellum, Merc 
πιὼν καξελλον, Ptol. Tab. Peut.; Ca- 
stellum, Anton ]Itin.; Mont Cassel is 
Flaaüdern, n. Wersebe. 

Menapiscus, i, sc. pagms Clm. 
W, 28.; 3. Chron. Got. ΠῚ, ΦΆΘ. ei 
Theil von Flandern, dessen Bestimmunz 
unsicher. 

Menariacum, i, Minariacuz, 
Anton. Itin. Cluv. Hf, 131.: St. zw. Cs- 
stellnm nnd Nemetacum; jetzt Mersille 
od. Merghem, am Fl. Lis in Flanders, 
n. Wersebe. 

Menascheh; 8. Manasse, 

Menavia, Monabia, Monapia, 
Monoeda, Mona, Caes. B. G. V, 13; 
Plin, IV, 10.5; Ptol.; Ins. Men, im lri- 
schen Mecre, nórdl. von der las, Angle- 
sca. 

Menba, Manba, Menbigium, 
Hierapolis; St. in Syrien, 1 Meil 
nórdl. von Aleppo; jetzt Menbigz, in Rui 
nen. 

Mencinga; St. imChrich,- Chreic- 
gau, Creichgowe, im der Pfalz, je 
Menziugen.. 

Mendae, Mende, Mrvómg , Hero. 
VH, 123.; Thucyd, IV; ScyL ; Mela ll 
2.; Plin. IV, J9.; Paus. V, 108. 3i: 
Steph. Byz. 457.; Mivàóateov, auf Mz: 
St, u. Colonie der Eretrienser, auf ἐκ 
Westküste der Halbins. Pallene ia Mace 
donien, am Sin. Thermaeus ; jetzt Cala 
dra — adj. Mendaeus. 

Mendes, ctis, Mrvünc. rroc, Herd. 
II, 42. 46.; Sirab. XVII ; Diod. 1; Sep». 
Byz. 451. ; St. in Aegypten, nahe decies 
Mündung des Nil, bey Lycopolis, wo Pat 
hauptsüch!, verehrt wurde; jetzt Ach- 
mum-'lanah, — Einw. Mendesius ed. 
Mendites. 

Mendesius, Menditess; s. Me 
des. 

Mendcesius nomos, Mrvdysctos r* 

oc, Herod. IH, 42. 46.; Strab. XVII ;- 

2.; Plin. V, 9.; Ptol.; auf Mzz. de 
Hadrian, Antonin, Aurel. Μενδησιος 
Bez. in Aegypten, zw. den Flüssen Athz- 
biticus u. Basiriticns, als dessen Uptet 
Mendes, von Spáütern aber Thmais ge 
nannt wird, vielleicht weil Mendes scho: 
verschwunden war, 

Mendesium ostium, ενδησιον 
couc, Herod. II, 17.; Strab. XVII. 
Diod.; Mela I, 9 ; Mendesicum ost. 
Plin, V, 9.; Ptol. Tab. Peut.; die 5* 
Münd. des Nil, zw, Phatnicum τι. Τ απὶ- 
ticum ost.; in sie ergofs sich ein Theil 
des Busiriticus fluv. . 


Mendeteros, 


Mendceteros, Plin; V, 81.: St. auf 
er Ins. Calydna im ügàáischen Meere, a. 
, Kuste v. Carien. 

ijMendiculeia, Anton. Itin, p. 452. : 
t. im Geb. der llergeten. in. Hispania 
'arraconensis, vielleicht jetzt Monzon; 
ergl. Ukert IH, 1. 452. 

Mendis, Liv. XXXI, 45.; Flecken 
n Geb. der St. Cassandria, am Meere. 

AMendolara, ac; Flecken in  Cala- 
rien, jetzt Mendolia. 

iMendrisio, Mendriso, Men- 
rium; der Flecken Mendres, in der 
zalienischen Schweiz, zw. den Seen Lu- 
no u. Como. 

Menduessedum; St. Manchester in 
er Grísch. Lancashire in England, 

Alenebria, ae, Mesembria; St. 
[esember in Bulgarien. 

Menccina, ac, Menecíne, Mevs- 
νης Steph. Byz. 457.; St. der Oenotrer, 
etzt Mendicino, in Calabrien, westl, v. 
L'osenza. 


Menedemium, Mtvrtógutov, Ptol.; 
Steph. Byz. 451. St. in Lycien, im Bez. 
ς Cabalia, — adj. Menedemius u. Mene- 
'cmicus. 

AMeneggerce, Anton. Itin. ; Cell. IV, 
; 49.; Ort in Zeugitana, XXV M. P. 
'estl. von Cilicium u. eben so weit óstl, 
. 'Theveste. 

Menelais, idis, Liv. XXXIX, 26.; 
"stes Schlofs in der Ldsch. Thessaliotis, 
üdl, v. Cyphara. 


Menelaites nomos, Plin. V, 9.; 
i£hanos, ep. ad Antioch., auf Mzz. des 
'rajan.; δῆἼενελαιτης, Antonin u. Aurel.; 
]1ενελαειτης, Bez. in Unter- Aegyten, 
w. den Seen Moeris u. Mareotis; nach 
rtelius i. q. Nomos  Elaites, 
inw. JMenclaitae, Μενελαιται. 

Menelaius, i, Liv. XXXV, 28.; Me- 
elaium, Mevi2aiov, Polyb. V, 18, 3.; 
teph. Byz. 457.; Cell. 11, XIII; 508. ; 
Perg wu. Schlofs bey Lacedaemon. 

Menclaus, MevtAaog, Strab. XVII ; 
'teph. Byz, 457.; Hypst. des eben genann- 
en Nomos, 


Menclaus, ενελαος, Strab. 1, 68.; 
Henelaiportus, MtvsAaiog λιμὴν, 
Ierod. IV, 169.; Corn. Nep. in Ages. B.; 
'tol.; Cell. IV, 2; 6.; St. a. d. Kuste des 
littelmecres, in Cyrenaica,im NomosLy- 
iae, zw. Cyrene u. Aegypten, mit einem 
lafen. 

Menena, Menina; jezt Menin od. 
Mcenen , kl, früher befestigte St. im 
(onigr. der Niederlande, in der Prov. 
Vestflandern an der Leye. 

Menenii, orum, Menini; s. Μο- 
nini. — 
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Menoba. 


Menesthei Portus, | Mtvso9tog 
ZAiunv, Strab. III, 140.; Ptol.; Marc. 
Heracl. p. 40.; Bochaürt Chanaan XXXIV, 
p 6143.; Hafen unfern von Cadix, in der 
Gegend von. Asta, in Hispania Baetica; 
in od. bey dem Orte war das Orakel des 
Menestheus ; jetzt wahrscheinl. Puerto de 
Santa María, vergl. Ukert WT, 1. p. 342. 

Mencvia; kl. St. in Süd- Wales, in 
Engl., je:zt St. David. 

Menigau, Moinigau, 
gowe; Maingan in Franken. 

Meninz, ingis, MsvcyE, Polyb. Hist. 
FI, 39.; Strab. H1, i55.; Mela II, 3.; 
Plin. V, 7; IX, 60.; Cell. IV, 8; 27. u. 
Meniz, Mgvi£, Casaub. Brachion, 
Βραχείωυ, Scyl.; Ins. an der Ostküste v. 
Regio Syrtica, in Syrtis minor, spüter 
G irba, ae, Aurel. Victor; weil hier viel 
Lotus wuchs; zuweilen Lotophagitis, 
“Μωτοφαγιτῆης, Μωτοφαγων νησος, viel- 
leicht 4oroqeyov γῆ, bey Strab., oder 
Acorogcyov ye, Homer. IL c, 84. Von 
Girba adj. Girbitanus; jetzt Zerbi, bey 
den Arabern Gerbo; π. Maunert X, 11; 
145. Die Hpts. hiefs 

Meninz, Cell. ἃ. a. O., lag auf der 
Seite nach Africa hin; jetzt Zadaica. 

Menismi, Plin. VII, 2.; Nomaden- 
Volk in Aethiopien, nórdl. vom Fl. Astra- 
gus. 

Menithinna, im alten Pagus Rurie- 
owe, Chron. Gotw. II, 754.; ist Men- 
en, im preu(fs. Rgbz. Arensberg, in der 

Prov. Westphalen, nach Wersebe. 

Menlaria, Ptol. ; Cell. I1, 1; 96.; 
St. in Hispania Tarraconensis, im Lande 
der Contestaner; ihre Lage ist unsicher, 
Ukert II, 1. p. 405. 

Menlascus, Ptol.5 ΕἸ. in Hispania 
'Tarraconensis, im Lande der Vasconen; 
jetzt wohl der Bidassao, Ukert l. c. p. 901. 

Mennejánae, arum; St. Mauspurg 
in Croatien, 

Mennis, Memnium, Curt. V, 1; 
St. in Assyrien, im Bez. Adiabene, südl. 
von Ael. mit einer starken. Asphalt- 
quelle, in der Náühe ist jetzt Dus- Chur- 
malu, vergl. Mannert V, 453. 

Mennith, Minnith, Jud. XI, 233. ; 
Euseb.; St. in Palástina, im Stamme 
Gad, 4 Meil. v. Hesbon. 


Menoba, Maenoba, Mela IIl, 6.; 
Plin. HI, 1.; Ptol. HI, 4.5 ftin.; St. in 
Hispania Baetica, im. Mittelmeere, óstl, 
von Malaga am Velez; jetzt Veles Ma- 
laga. 
 "Menoba, Menuba, Plin. Ill, 1.5 
Nebenfl. der Baetis ( Guadalquivir) auf 
dessen rechter Seite; je:izt Guadiumar. 


Ukert II, 1. 288, — An ilualag wahrsch. 


Moyn- 


Menoba. í 


die St. Macnoba, die Strab, IIl, p. 
140. 142, 143. erwühnt, 

Menoba, Plin. ΠΣ, 1.5 Fl. in Hispan. 
Baetica, óstl. von Malaga; jetzt Velez. 

Menobardi, Plin. VI, 9.; Volk an 
der Grenze vod Grofs - Árinenien, in 
Asien. 

Menois, ides, Mmgvoig, | Euscb.; 
Moenaceum castrum, Lex, XXX, 
Cod. Theod.; Cell. HI, 12; 228. ; Flek- 
ken u. St. in Judaea, in der Mühe von 
Gaza, im Stamme Simeon. 

Menosca, Plin. IV, 29.; Ptol.; St. 
in Hispan, Tarraconensis, im Geb. der 
Varduli; disseit des Ebro; jetzt Sumaya, 
in Guipuscoa, od. St. Sebastian, od. 
Orio, od. St. Andre, vergl. Ukert II, 1. 
p. 446. 

Menosgada, Monosgada, Μη- 
ψοςγαδα, ΜΜονοςγαδα, Ptol.; Ort, nicht 
weit von den Quellen des Mayn, in der 
Gegend v. Báireuth.; Mannert. HI, 59. 

Menotharus, Plin. VI, 3.; FL in 
Sarmatia Asiatica, hinter dem Sec Maeotis. 

Menralia, ΜΜενραλια, 8. a. Mel- 
laria. 

Mentesa Bastia,  Mentessa, 
Liv. XXVI, 17.; Plin. IIT, 2.; Itiner.; 
St. in Hispania Baetica, im Lande der 
Bastiani, um die Quellen des Baetis, àstl. 
von Castulo (Cazlona), Ukert IT, 1. p. 408. 

Mentesa, Mentisa, Mentissa, 
Mtvrica, Liv. XXVI, 13. ; Ptol.; Gruter. 
p. 984.; St. in Hispania Tarraconensis, 
am Baetis, óstl, v. Ubeda, im Geb. der 
Oretaner, nach Maunert in der Gegend 
v. la Guardia. — Nach ihr hiefsen die 
südl. wohnenden Oretaner 

Mentesani, Plin. HI, 1, 8,; vergl. 
Ukert II, 1. p. 315. 

Moenteselia; i. q. Lycia. 

Mentiíssa; s. Mentesa Bastia. 

Mentonomon, Pytheas bey Plin. 
XXXVII, 2.; Küste des Kónigr. Preufsen, 
wahrscheinl. die Curische Nehrung , am 
Cur. Haff; vergl. Mannert HI, 342.3 das 
frische Haff nach Reichardt, 

Mentorcs, Plin. HI, 20.5; Μεντορες, 
Steph. Byz. 458. : Volk bey den Libur- 
niern; ihr Wohnplatz hiefs: 

Mentorice, Mevzogixn, Aristot. de 
mirab. c. 112. : 


Mentyrna, Minturna, Min- 
turnae, Mivrvova, Steph. Byz. 458.; 
Dionys. ἢ. ἢ. XVI; St. in Italien, im 
Geb. der Samniter, am Ausfl. der Liris. 

Menuba, Fl.; s. Menoba. 

Menus, Moenus, s. Maenus, 

Menuthias, MnvovOiac, «dic, Dio- 
ils. Per. v. 1389. ; Piol. Steph. Byz. p. 
493.; Mcmunias, Miuoviiag, Marc. 
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Mercurii. 


Heracl. Peripl in Hudson G. M. | 
p. 19.5; Ins. im Erithraischen Meer, 
an der Küste v. Aethiopien, sudl. v. M 
quator; jetzt Madagascar od, Zanzhz. 
— Einw,. Aenuthieus, Mtvov?ite;. 


Menuthis, MvovOic, Stepb. Br 
491.; Flecken in Aegypten, bey Ge 
bus. — Einw. Menuthites, Mesov?irr- 

Meobriga, Ptol.; St. im Geb. é« 
Vaccacer in. Hispania Tarracon.; verti 
Ukert 1, c. p. 434, 


Meones, Maeconcs; s. Lyli. 
Mepha, Mew, Ptol. in Hod- ΟΝ 
III, p. 24.; St. in Arabia felix, als M 
tropolis bezeichnet, lag unier 3j? 15 b, 
150 Br. 
Mephaath, Mmrga9, Mage, Mo 
φας: s. Arnonensia castra. 
Mephitis, aedes, Plin. T, &; M. 
fanum, Cell H, 9; 539.; Ortum See 
Amsancti od, Amp«ancti im Geh. det Wic- 
piner, in Unter- Italien, berüchüigt se 
gen der tüdl, Ausdünstnngen der Er: 
spáter Mufitum, jetzt Mufti od. Vif. 
im Kónigr. Neapel, unweit 'T'ricento. 
Meppia; eine Villa im Wagus Ac* 
tingen, am Fl. Emisa u. Hase, ja ἐπ 
Gegend von Meppen, im Künigr. Haus» 
ver in der Prov. Meppen. 
' Meraclea; s. Maraclea. : 
Merania; St. Meran, in Tyrel, & 
Etschlande, am Fl. Passer. 
Meraphii; s. Maraphii.' 
Mercatorum portus; ültercr V 
der St. Copenhagen; s. Haunia, 
Codania. 
Mercesia; s. Germanicia. 
Mercia, Merciae regnum Ὁ 
der grólsten von den Angelsachsen i 
teten Kónigreiche in England; 10 
Grfsch. Oxford, Glocester, H Ur 
Northampton, Rutland, Hunting? 
coln etc., die Einw. hiefsen: Mc? 
Mercimeris, Anton. Itin.; einc st 
uubek. St. im Innern v, Numidien; Y. 
Mannert X, 11; 329, 
Mercorium; Flecken Mercoc 
zw. Clermont τι. S. Flour in Fran 
Mercuriale; kl. St. in s 
jetzt das Dorf. Mercogliano, in getitt 
Entfernung v. Neapel óstl. " 
Mercurialis pagus, Spot. - 
p. 191.; Ort beym Vorgeb. Mercuz 
Zcugitana Mediterranea. op 
Mercurii oppidum; 5' Herm 
magna. 
Mercurii prom.; s. Hermae 
Méctusii udt die las. rolcn 
bey Sardinien. 


. , g5: 
Mercurii curtis, Mircerrti? 


Mergablum. 


ie St. Mirecourt, am Maudon, im Dep. 
es Vosges in Frankreich. 

Mergablum, lWin.; St. zw. Gades 
i. dem Vorgeb. der Juno, in. Hispania 
lactica, jetzt Bcjer de la Miel, Ukert II, 
. p. 943. 

Mergana, Μεργανη, Morgyna, Po- 
yb. 1, &.; Murgana; St. in Sicilien. 

Mergentiri, Plin. Ill, 14.; Volk in 
Imbria, in Unter-ltalien. 

Mergum; St. Amergo, im Kónigr, 
?ez, in Africa. 

Meriaba, ΜΜεριαβα, Strab. XVI, 
$85.; Mariaba, Plin. VI, 28.; die be- 
dentendste St. der Sabaer, im glückl, 
Arabien, auf einem Berge gelegen. 

Meribriga, Ptol.; St. in Lusitanien, 
deren Lageunbestimmt UkertH, 1. p. 298, 
— Wie es scheint verschieden v. Mero- 
brica, Plin. IV, 21., od. Merobriga, 
Gruter. p. 442. ; in der Gegend der 'f'a- 
go-Mündung. ; 

Merinates, Metinates, Plin. HI, 
11.; Volk iu Apulien, am Berge Garga- 
nus (Monte S. Angeli), von der St. Me- 
rinium (jetzt Ficsti) so benannt; vergl. 
Cell. H, 9; 553.; Mannert. IX, 11; 22. 

Merinianum; dic Κι, St. Marign 
no od. Melignano, am Fl. Lambro, i 
Geb. v. Mailand, berühmt durch Frarz i. 
Sieg über die Schweizer 1515. 

Neríni um; 8. Merinates, 

Mermessus, Mtounocog, Myrmis- 
sus, Mvquiogog, Steph. Byz. p. 498. ; s. 
Marpessus. 

Mermodas, Μερμοδας, Merma- 
lis, Strab. ΧΙ, 504.; Fl., der aus dem 
Lande der Saracener durch das der Ama- 
zonen fliefst und in den Moeotis füllt; 

jetzt Egorlik ; vergl. Mannert IV, 914. 

Mernia, Marnia, Mernisia; 
kl. Bez. im nórdlichen 'Theile v. Schot- 
land, an der Nordsee. 

Meroe, εροη, Nearch in Hudson 
G. M. I, 11.; Diod. Sic. HI, 5.; Strab. 
XVII; Mela I, 9; III, 9.; Plin. II, 19; 
V, 9. etc; Steph. Byz. p. 408. alter 
Staat in Aethiopien, umgeben vom Nil 







gegen Norden, vom Fl. Astaboras im 0. 


u. Astapus im $., daher auch Insel. ge- 
nannt; jetzt wahrscheinl. Sclim el 4s- 
souanys Αϊοα, Ritter Erdk. I, 564. 901. 

— Meroe, Mtgor, Herod. II, 29.; Diod. 
Sic. 1, 33; III, 9.; Strab. XIV; Jos. 
Ant, II, 10,; Plin. IV, 29.; Pausan. I, 
$3; V, 7.; Hptst. des genannten Staates, 
u. einst v. Aethiopien, früher Saba ge- 
nannt, seit Cambyses Meroe, berühmt 
durch ihren Handel ; ihre Ruinen heifsen 
jetzt nach Rüppel, Merawe, nach Ritter 
Erdkunde I; p. 969. (n. Aufl.) ist Mera- 


749 


Mesae. 


we, Hptst, der Scheygya. — Die Ins. 
Kurgos von Plin, als Hafen von Meroo 
bezeichnet, entspricht der lus. Kurgus 
bey Burkhardt. 

Mcerom; s. Aquae Merom. 

Merope, Meropis, s. los. 

Meropia, Plin. IV, 12.; alter Name 
der Ins. Siphnus od. Siphnos, im ügái- 
schen Meere, jetzt Sifanto. 

Meros, Jud. V, 23.; St. in Nordpa- 
listina, sonst unbekannt, viell. spáter 
Meroth. 

Meros, Merus, [ἥερος, Mnmoos, 
Not. Episc.; Cell. HT, IV, 97; St. in 
Phrygia salutaris, nicht weit vom heut. 
Kutaieh. 

Meros, Merus, Mngogc, Eustad. ad 
Dion. in Hudson G. M. IV, 194.; Curt. 
VHI, 10.; Mela ΠῚ, 7.; Plin. VI, 20; 
XVI, 62.; Berg in India propria, dem 
Jupiter und Mercur, der hier geboren 
seyn soll, heilig. Am Fuzse des Berges 
lag dic St. Nysa. 

Mersaburgum, Martiopolis, 
Martispurgum, Mersceburgum, 
Mersaburi, Chron, Gotw. I, 2. p. 493. ; 
Merseburg, St. im Kónigr. Preufsen, 
gleichnamigen Rgbz. 
Mersoburgum, Merspurgum. 
Ierburg; kl. St. in Schwaben, am 
Costnitzer - See. 

Merstem, Chron. Gotic. II, 681, 885.; 
Name eines Pagus im Brauaschweigischen 
od. Mindenschen. 

Mertares, Ptol.; Volkim óstl. Theile 
von Hibernia (Irrland), Cell. II, 4; 71. 

Meruera, Plin, HI, 9 ; St. in Hispa- 
nia Baet. , südwestl. von Astigi, zu dessen 
Bez. sie gehórten, vergl. Ukert p. S11. 

Merula; s. Arocia. 

Merusium, Μερούσιον, Steph. Byz. 
p. 458. St. 10 Stad. von Syracus in Si- 
cilien. 

Merva, Ptol; St. der Luanci in 
Hispania Tarraconensis; vergl  Ukert 
II, 1. 431. 

Mervinia; Berg in Nord- Walles in 
England, jetzt. Merioncthshire. 

Mes, Me, Scyl. in Hudson G. M. 
I, 51.; St. od. Hafen im Geb. von Kar- 
thugo. 

Mesabatae, Ptol.; Volk im westl. 
Persien, in einer fruchtbaren Thalgegend 
in der Prov. Persis. 

Mesabatene, Plin. VI, 27.; Mes- 
sabate, Dion. Perieg. v. 1014; Mas- 
sabatice, Maccajarixg , Bez. im 
nórdl. Elymais in Persien, am B. Cam- 
balidus, einem Zweige des Kaukasus, 
durchfl. vom Eulaeus. 

Mesae, Plin, VI, 23.; Volk in India, 
um den Ausfl. des Indus. 


Mesagebes. 750 Messana. 


Mesagcbes, Plin. VI, 85.; Volk in — Persis, zw. Tigris u, Eulacus, falli in ἐπ 
Aethiopien. Pers Mhsen. 

Mesambria, Μεσαμβριη, Ncearch Mesiatensis, Messadensis C4 
in Huds. G. M. I, 33.5 Mesembria, Theod. lex. XXXV ; Ort bey dem gez 
“Μεσημβρια, Scyl. in Huds. G. M. I, 29; ten Volke. 

Anon. peripl. P. E. G. M. I, 14.; Mela Mesiates, Tab. Peut. ; Cell. HI. V 
H, 2.; Pin. IV, 13.; Steph. Byz. 450,; 3 91. ; Volk in Rhàtien, wie es sche s 
Seestadt in der Náhe der Haemus, am — Lac. Verbanus. 

schwarzen Meere, mit einem Hafen; jetzt M esma, ἥεσμα,, Steph. Bos. 9 
Misevria (Ὁ) — Einw. Mesembriani, Me- St. in Italien n. Einigen auf der Inst; 
σημβριανοι, Polyb. XXVI, 6.; Steph. pern). — Einw. AMesmanus, 
Byz.l.c. MtocuBgiarov, Mtonufgia- Mesoa, Mtco«, ag, Paus. III, Ki 


vov, Μεσεμβοιανων, anf Mzz. VI, 20; Messoa, Mtscoe, Sep 
Mesambria, Μεσαμβριη, Herod, 461.; St. in Laconica, Vaters. des Di: 


IV, 33. 93; ΜΗ, 108.; Steph. Byz. p. ters Alcmann. 

490. ; St. am ágàüischen Meere. Mesobatenes s. Mesalatroe. 
Mesambria, Mesambric, Μεσαμ- Mesoboa, Micofoc, Pa. HII, 5. 

βριη, Ncarch.; ein fruchtbarer Bezirk an Fl. in Arcadien, 

der Küste von Persis, um den Fl. Pa- Mesogaea, εσογαια, Srib. I; 

dargos; jetzt Gegend um .fbuschaehr, Ebene in Attica, nórdi, vos Wynetss; 

vergl, Mannert V, p. 532. jetzt Mesogea, n. Kruse II, 1; ii 
Mesanaeci, Mrsevatot, Jos. Ant. 1, — Mesogis, idis, εσογις. Strab, 

7.; i, q. Charax (?), in Susiana, Cell. NIV; Messogiís, AMtroorgis, Steph. V. 

11, 19; 17. 62.; Berg im südl. Theile von Lydi. 


Mesanites, Mtoovizge, Steph. Byz. M πος το TN 'Tralles; viell. ἐπ 


p. 498.; Mbsen des persischen Mee-cs. M d. 
- esola, Μεσολα, Steph. By:. 18. 
6 M. κὰν ΝΠ "in C um St. in Messenia, — Einw." Mesolata. 

. M. J, p. 18.5; Fl. in Creta. : : ir 
Mesate; Ins. des ügüisch. Meeres Mesolia; St. Masulipatnam, à 
Mesate, Micarg, Paus, VIL, $,;  Ciikiste von Indien , disseit des Gar 

Vorgeb. im ionischen Meere. - — — 
Mesatis, Mtoarig, Paus. VII, 18.; — — : — NXlan⸗ 
St. in Achaia. : . Mesotimolitae, Plin. V, MV 
Mescele, ῆεσκελη, Diod. XX; eine Volk in Lydien, um den Berg Tmis 
St. an der Küste von Africa, óstl. vom Maessiimeles Not. Cell. III, 41 
—— Bona; vergl. Mannert. X, 113 Tmolus, Herod. 1, 81; Tac. ἀπ 
. Ni εὖ &t Iq jg, ἴα 
Mese, Plin, HI, 1L; Media Pom- Beppe Tua 11:5. Se ĩn laæ. 
poniana, Cell. IT, 11; 149.; im Mit- Mespila Xen h. Ann. III, 2 
telmecre, au der Küste von Gallia Nar- i, Assvrien am Ti ris nórdl τοῦ l* 
bonensis IHda, die mittlere von den drey κα, j gne, 
Stóchas-Ins, (den Hieriscben) ; jetzt Por- Mesrebechi, Merbech; 9 ü 


tecroz. Flaudern, Pertz. 489, no. 29. 


Mese fluviorum, Μεσητῶν ποτα- Messa, Μεσσα, Hom.; Strab. VI. 
pav; s. Mesopotamia. Plin. IV, 18.; Paus. Il], 25. 8ι. ὦ 
Mesembria; s. Mesambria. der Wesiseite des Vorgeb, "Taenaron / 


Mesenc, Mtorvn, Strab. in Huds,  Laconien, unfern Thvyrides. 
G. M. H, p. 146.; Plin. VI, àl.; Steph. Messaba, Μεσδαβα, Steph. pe 
Byz. p. 91 not. ὃ. ; Bez. in Unter- Mcso- 460.; St, der Carier. — Einw. Ac 
— — * "riim Hpt- beus. 
armen des Tigris; jetzt Digel, ⸗ e. 
Mesene, Strab. XII; "Philostrogius rduidd- uidi] * goce 
Hi, 7.; Ccll. HI, XVI, 19.; eine Insel, Mesobatene, Plin: Bez im v 
óstl. von dem vorhergh, Bezirke, zw. "Theile v. Persi. * | 
dem Tigris, Diala u, Pasitigris. Messala, Messalum, Plin. X. 
Meseria, Meseriae; St. Mezicres 95; St im glückl. Arabien, 
Hptst. des Dep. der Ardennen in Fraik- Messana, Messene, Meer 
reich. | Herod. VII, 164. ; "Thacyd. Vl; 50 ὁ 
Meseus, Mosaeus, Μωσαιος, Ptol; Huds. G, M. I, 4.; Polyb. I. 1. ὃ " 
Amm. Marc, XXI], 2L; Ptol; Fl im 11; li, 4. 9; ΠΙ, 26 ctc. ; Dii, Sie ^ 


Mlessanica fossa. 


ult. Cic. in Verr. IT, 7.; Itin. Strab. 
., 184.; Liv. XXI, 49.; Mela II, 7.; 
weton. Calig. 57.; Plin. II, 101; III, 
ες Flor. 1! ; Steph. Byz. 461.; Messc- 
on, Messanion, auf Mzz.; früher Zan- 
€, Zoyxin Thuc. VI, Diod. Sic. 1V; 
rab. VI, 185.; Silius I, v. 662.; Ζαν- 
£, auf Mzz.; St. auf der Ins. Sicilien, 
|i der Meerenge, die Italien u. S:-ilien 
ennt; jetzt Messina. — Einw. Mecca- 
i, IMessanii u, Messanensces. 

IMessanica fossa; s. Fossa. 

Messagjcus, Padusa, Plin. IIT, 
0.; ein &Rus dem Po abgeleiteter Ab- 
ugsgraben, der bey Ravenna vorbey- 
ing; sein alter Name war Messanicus, 
er neuere Padusa, 

Messapcae, ἭἝσσαπεαι, Steph. 
yz. 460.; Gegend in Laconica, wo Ju- 
iter besonders verehrt wurde, — Einw. 
lessapceus. 

Messapia, Μεσσαπια, Strab. VI, 39. 
. Calabria. 

Messapia, Plin. III, f6.; St. zw. 
Jria in Brundusium, jetzt Mesagna, im 
£oónigr. Neapel. 

Mecssapii; s. Japyges u. Japygia. 

Messapium, Μεσσαπιον ρος, 
Mrab. IX, 621.; Paus. IX, 22.; Steph. 
3yz. 461.; Berg an der Nordostküste von 
Joeotien gegen Anthedon hin; jetzt 
— nach Kruse Hellas II, 1; 
136. 


Messeis, Plin. IV, 15.; Quelle bey 
der St. Hellas, in Thessalien. 


Messene, Μεσσηνη, Thucyd. IV, 41; 


Polyb. II, 5. ὅδ. 61 etc. ; IV, 27. 32, 
33. ; Diod. XV, 66.; Strab. VIII, p. 249.: 
Liv. XXXVI, 31.; Mela II, 3.3 Plin. IV, 
».; Ptol; Paus. IV, 23; VI, 4 etc.; 
Steph. Byz. 461.; Hptst. von Messenien, 
rw. den Bergen Eva u. Ithome, am ΕἸ. 
Pamysus im  Pelopones; jetzt Mavre 
Matia. — Einw. JMessenii, MtGGtviot, 
Hérod, IX, 34.; Mela 11, 3. 
Messenia, Μεσσηνια, Homer. Od. 
p, v. 19.; "Thucyd. I, 101. 103; 1V, 41.; 
Polyb. IV, 15. 16. 81. 83; V, 92.; Diod. 
Sic. XI, 63; XIV, 24; XV, 66.; Strab. 
VII, p. 247. 250. 535. ; Mela II, 3. ; Paus. 
IV, I. 29 etc.; Plin. IV, 6; 39; XXV, 
80 etc.; Prov. im Pelopones| südl. und 
vestl, durch das Ionische Meer, óstl. von 
Laconia, nórdl. von Arcadien und Elis 
begrenzt. Nach zwey blutigen Kriegen 
wurden die Messeuier (Messenii, Mt667- 
»io4, Μεσσανιων, Μεσσηνιων, auf Mzz.) 
von den S ern vóllig besiegt und 
genóthigt ihr Land zu verlassen; sie 
ründeten Messana in Sicilien. Die in 
riechenland zerstreut lebenden Messe- 
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nier sammelte Epaminondas u. vermochte 


sie, ihre Stadt wieder aufzubauen. 

Messeniacus Sinus; s. Asinaeus 
sinus. : 

Messeniani, Plin, VI, 7. ; ein Stamm 
der Sarmaten, jenseit des Müotischen Sees 
um den 'lanais ( Don). 

Messenius Sinus, Mbsen zw. dem 
e 'Taenarum u. Acritas; jetzt Hai 
v. Kerona. 

Messoa, Strab. VIIT; Meccoc, Stcph. 
Byz. p. 402; Gegend in Laconien. — 
Einw. Messoates. 

Messoensis, Cell. IT, XIII; 508.5; 
in der Nühe von Petane. 

Messua collis, Mela II, $.5 Se- 
gios, Strab. Setuis, Festus Avien.; 
Setium, Ptol.; St. in Gallia Narbonen- 
sis, war durch eine schmale Landenge 
mit dem festen Lande verbunden; jetzt 
Cette. 

Mestléta, Mtslgra, Ptol; St. im 


" Innern von lberien, in Asien, am ΕἾ, 


Kyrus. 

Mestus, Cell. II, XIII, 86 u. Ne- 
$tus, Herod, VIT, 509. 126.; Scyl. G. 
M. I, 27.; Mela Hi, 2.; Plin. IV, 18.; 
Fl. in Thracien, füllt, nachdem er Ma- 
cedonien u. Thracien getrennt hat, in 
das Aecgáische Meer; jetzt Mestro. 

Mesuium, Medoviov, richtiger Moc- 
vium, Ptol.; St, im Gebiete der Lon- 
gobarden, nach Kruse Marsiburgum, nach 
Wilhelm 286 Magdeburg, nach reichardt 
ZAlt- Medingen, 

Metachoceum, Merayoiov , Steph. 
Byz. p. 463.; Castell in Bocotien, zw. 
Archomenus u. Koronca. — Einw. Me- 
tachocates. 

Metacompso, ónis, Ptol; Ta- 
chompso, Toeyouw«, Herod. 11, 29.; 
Tachemso, Mela I, 9.5 l'acompso, 
Plin. VI, 35.; cine Insel nach Herod. u. 
Mela, nach Ptol., Plin. Steph, St. od. 
Flecken at der Grenze von Aethiopien 
u. Aegypten, am Nil; jetzt Conzo, vergl. 
Cell. IV, 1; 14. 

Metacum, Ptol. in Hudson G. M. 
* p. 14.; St. in Arabia felix; jetzt Ca- 

lote. 


Metac, Metis; 8. Divodurum, 
Metee Caroli; Beyname der Pyre- 
nüen, weil Carl d. Gr. bis hierher kam, 
Metagonia, Mrreyovia, Polyb. HI, 
33.; Metagonium, Μεταγώνιον, Steph. 
Byz. p. 462. ; St. od. Landstr. in Africa 
τ. zwar in Mauritania Tingitana. — Einw. 
ΜΜεταγωνιται, Metagonitac, Ptol. 
Metagonitis, idis, [Μεταγωνιτις, 
Ptol; Metagium, Merayiov, Strab. 
XVII, p. 969.; Vorgeb. in Mauritania 


Metagonium. 


Tingitana, auf der Westseite des FI, Mo- 
lochath, der St. Nova Carthago, in Spa- 
Ν᾿ gegenüber; vergl. Cell. IV, Vil, 


Metagonium, Mela F, 7.: Vorceb. 
zw. Numidien τι. dem eigentlichen Africa, 
sogenannt seiner dreyeckten Figur we- 
gen; jetzt Capo de tres forcas, od. de 
tres arcas, od. de Casasa. 

Meta | Leonis, Magdalonum; 
kl. St. od. Flecken im Kónigr. Neapel, 
9 St. óstl. von Aversa; jetzt Matalonce. 

Metallon, Metallum, Mscalloy, 
Strab. ; s. Matalia. 

Metalossus; Ptol.; St. in Cappado- 
cien, am Pontus Polemoniacus. 

Metalla, Anton. Itin., vergl. Cell, 
Yi, 11; 19.; St. inSardinien, unfern Sul- 
ci; jetzt Civita de Glissa. 

Metalliferi montcs, das Erzgeb. 
zwischen dem Kónigr. Sachsen u. Bóh- 
men. 


Metallinum, Metallina castra, 
Metellinum, Anton. ltin.; Mcetalli- 
nensis colonia, Plin. IV, 22.; Castra 
Vicelliana, eine rómische Colonie bey 
Emerita, in Lusitania; jetzt Medellin, 
vergl. Ukert IJ, 1 p. 391. 

Metanastae; s. Jazyges Mcta- 
nastae. 


Metania; s. Metina. 

Metapa, Polyb. V, 7.; Μεταπα, 
Steph. Byz. 462.; Cell. I, XIII, 221.; 
St. in Acarnanien, nach Polyb. in Aeto- 
lien, zw. Thermum τι. Trichonium ; jetzt 
nach Kruse II, I; 254 Medenico, — Einw. 
Metapacus. | 

Metapinum, Plin. III, 4.; Cell. II, 
11; 20.; Name einer Mündung der Rhone 
(Rhodanus); jetzt Gras d'Orgon, nach 
Mannert ἢ, 67. 


Mcetapontium, Mzrezovtiov, Thu- 
cyd. VII, 88. 57.; 50}, in Hudson G. 
. I, p. 5.3 Strab. V; Eust. ad Dion, 
Perieg. in Hudson G. M. IV, p. 65; 
' Virgil. Aen. II, v. 540.; Steph. Byz. 
462.; Mctapontum, Mela II, 1; 
Plin. IH, 11; XIV, 2.; Justin. XII, 2.; 
Ptol. Pausan. VI, 19.; Metabus, Me- 
ταβος, Steph. a. a. O.; . Meroflo, auf 
Mzz.; Siris, Xigig, Eust. ad Dion. a. 
n. O.; Steph. Vibo. Caesar B. civ, ΠῚ; 
Solinus; 4sybas, ἄλυβας, Steph. Byz. 
p. 67.; Tzetzes Chil. XII; Mzrczorri- 
vov, auf Mzz.; St. in Lucanien, da wo 
Italia IIItia endigte, an der Mdg. des 
Fl. Casuente; jetzt nur noch Hnincn 
übrig, nórdl. von der Mdg. des Basicn- 
tofl., vergl. Mannert IX, II; 232., im 
Kónigr. Neapel. — Einw. Metapontini, 
IV, 15.; Liv. XXVII, 51.5; Me- 
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tapontii, εταποντιοι, Dion. Perez. G- 
M. IV, p. 65.; Pausan. Steph. bz: 
AMeramovrivor, auf Mzz. 

Metaris acstuar., Mtraos, Poi; 
Cell. I, IV; 8.; Bai an der Ogizise: 
England, zw. Lincoln u. Norwick, i: 
Wash genannt. 

Mcetarus, Ptol.; Mearos, Mà 
HI, 1l., u. Mentarus; Fl. an ἐξ 
Nordküste von Hispania; jetzt Xe. 
vergl. Lkert 1I, 1. p. 299. 

Aletasorus, Mirac 8B 
Huds. ἃ. M. I, p. 32 ; ΕἸ. δὰ Geb. ἐπ 
Melanchlaeni. 

Metaurum, Meravgos, Sab. |, 
Metaurus, Metauria, Medal. 4; 
Ptol.; St. der Brutiier, an der hàsie voa 
Calabrien àm '"i'yrrhenisches Meere, aa 
der Mündung des Fl. Metaurs 


Metaurus, Strab. Mela Wl, L; Ue 
rat. Od. IV, 4.; Sil. VIII, v, 4; U- 
can. lf, v. 405. ; Plin. HI, 14.; Eo 
IH, 18.3 Fi. in Umbrien, falli zv. " 
num und Senogallia iu das Adruuscc 
Meer. An dieseim Fl. wurde Hasiroh 
geschlagen und blieb; jetzt Mctre. ὅν 
Anwohner hief:en nach Plis Jc 
renses "Difernatcs u. Metaurenss LU 
nates. . 

Metaurus, Plin. III, 10. 14. (δ: 
I, IX; 636.; Fl. im Geb. der Bro 
in Calabrien, wor seiner Mündmnz 5 
T yrrhenischen Mceerc lagen dic ἢ Aer 
insulae; jetzt. Marro. 

Metaurus, Mataurus, Mc 
ρος, Steph. Byz. 418.; St. in S7 
von den Less erbaut, — Einw^* 
taurinus, 

prid Sisi 8, Melodunum. 

Metclinga, Metulum; dt ὧν 
ken Medling, im Erzherzgth. θοίδ' 
reich, in der Nühe von Wien ; verg V 
tulum. 

Metelis, Metelites; 8. Beclis.- 

Metelites nomos, Plin. V. * 
ΜΜετηλι auf Mzz.; Bezirk in l57 
Aezypten, von der St, Metelis 50 5^ 


nannt. , : 

Mctelli castrum, Metello! 
gus, Middclburgum; SC. Midi 
burg, in der Prov. Seeland, im lont" 


der Niederlande. 
Metcellinum; s. Metallinum. " 
Metense regnum, zur el "d 
Merovinger gleich bedeutend mit Aust 
$ien od. Keg. Austrasia. me: 
Metenses; s. Mediomatrie*-— 
Metensis pagus, Mensis 
grofser Bezirk, Ln Hptst. Metis, 
tis (Metz) war. 


Metensis. 


Metensis tractus; s, 1. Metensis 
agus; von den Franzosen le /Messin ge- 
annt. 

Metercosa, Ptol. ; St. im Lande der 
Jarpetaner, in Hispania Turracon. 

Methamaucum, Ann, Venet.; spü- 
r Malamocco; St. τι. Bischofssitz, 
icht weit von der Mündung des Fl. Me- 
oacus, in der Náhe von Venedig. 

Methana, εϑανα, Thucyd. IV, 4; 
cyl. in Hudson G. M. I, 17.; Polyb. 
1, 52.; Mela HI, 3.; Paus, H, 34; 
Methone, My9ovg, Hom. HM. Il, 
. 116.5; Μεϑώνη. Strab. VHI; Steph. 
Jyz. p. 452. ; Cell. IT, 13; 516. ; St. in den 
Jandsch, Argolis, zw. Epidaurus u. 'l'roe- 
ene, an der Küste. — Einw. auf Mzz. 
εϑαναιων. Der dabey liegende hohe 
lerz soll durch vulcanische Ausbrüche 
ntstanden seyn. , 

Methone, Thucyd. II, 25.; Scyl. G. 
L I, 17.; Strab,; Plin. IV, 7.; St. in 
essenien, nach Andern in Lacedaemon, 
in der óstl. Küste; jetzt Modon. 

Methonce, Mi9ovn, Scyl. G. M. I, 
. 26.; Diod. XVI, 84.; Plin. IV, 9.; St. 
1 Macedonien, an der Grenze von Thra- 
en, bey Olinth, am 'Thermüischen 
Ibsen, bey welcher Philipp von Mace- 
»mien ein Auge verlor, — Eiuw. Me- 
tonaci. 

Methone, MtiPovn, Thucyd. VI, 
.; St. in Magnesia 'Thessaliae; sonst 
inbekannt. 

Methora, Plin, VY, 19,; St. im óstl. 
'heile vou Indien, im Geb. der Sura- 
enae, 

Methorici, Plin. VEI, 23.3 Volk im 
inern v. Asien, gegen Indien hin; daher 

Methoricorum descrtum, Plin. 
I, 23.5 Landstr. in Indien, n. Harduin 
| Gedrosia. 

Methuria, Μεθουρια, Steph. Byz. 
j32.; Uns. zw. Aegina u. Attica, bey 
roezene. — Einw. Methurieus. 

Methsurides, Plin. IV, 12.; 4 kl. 
18. im Megarischen Mbusen. 

Methydrium, Μεϑυδριον, ''hucyd. 
, 98.5; Xenoph. Polyb. IV; Plin. VI, 
5; Pausan. VIH, ἃ. 12. 36.; Steph. 
vz. 452.5; St. in Arcadien, zw. den ΕἸ], 

loctas u. Mylaontus, im Gebicte der 
t. Megalopolis, zeretórt um die letztge- 
inte St. zu vergrüfsern, — Einw. Me- 
ydrieus. 

Methydrium, Steph. Byz. 452.; St. 
i Τ hessalien, sonst unbek. 
Methymna, Μεθυμνα, Herod. I, 
)1.; Scyl. G. M. I, 986.; Mróvyuva, 
hucyd. IIT, 2. 18; VI, 85; VII, 51; 
If, 100.; Diod. V; Strab. XIII; Virg. 
torg. H, 90.; Liv. 45, 31.; Hornt. $ 

HBischoff's Wórterb. d. Erdk. 
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Sat. 8, 50.; Ovid, Ars. A. I; Prop. IV; 
Sil. Vil; Mela II, 7.; Plin. V. 31, 
Paus. X, 19.; Steph. Hyz. p. 464. ; St, 
auf der óstl. Küste der Ins. — des. die 
wichtigste nach Mitylene, berühmt durch 
ihren Wein; Geburtsst. des Arion ; jetzt 
Molíwa. — Einw. Methymnacus, Μη- 
€uuveiog, auf Mzz. αϑυμναιων, M- 
ϑυμναιων, Μεϑυμναιων. 

Methymna A4sidonia; St. Medi- 
na Sidonia, im Kónigr. Sevilla, in Spa- 
nien. | 

Methymna campestris; St. Me- 
dina del Campo, in der Prov. Valladolid 
im Kónigr. Spanien. 

Methymna cetias St. Medina celi, 
in Neu-Castilien, im Kónigr. Spanien. 

Methymna sícca; St. Medina da 
rio secco in Leon, im Kónigr. Spanien. 

Methymna Turrium; St. Medina 
de los "Torres in Estremadura, im Kónigr. 
Spanien. 

Metina, Metaina, Metapina, 
Plin. III, 5.; Insel des Mittelmeeres, vor 
der óstl, Mdg. der Rhone; jetzt wahr- 
scheinl. der westl. Theil von Cemmargue, 
nach Mannert II, 98. 

Metiosedum, Caes. B. G. VIL, 61.5 
s. Melodunum. 


Metis; s. Metae u. Divodurum, 

Metita, Mesrtiva, Ptol. Cell. IIT, 
8; 120.; St. in Cappadocia, am Eu- 
phrat. 

Metope, Callimach. Hymn. I; Fl. 
in Arcadien. 

Metopon, Dion. Byz. in Huds. G. 
M. HI, 8.; Vorg. u. Ort, nórdl, von Cors 
nu Byzantii, bcy Pera; jetzt 4cra Span- 
dono. 

Metores, ετορὲς, Ptol, Cell. III, 
19; 21.; Volk in Persis. 

Metropolis, Μῶητροποῖις, Strab. 
XH; Athen, XH, 4.; Steph. Byz. 465.5 
St. in Phrygia magna, am Macander. — 
Einw. Metropolitac, Plin. V, 29. ; Mrtgo- 
πολειτῶν, povy. auf Mzz. 

Metropolis, nach Steph. Byz a. a. 
Q. eine zweyte St. in Phrygien, sonet un- 
bekannt, 

Metropolis, Ptol.; Steph. Byz. a. 
a. O.; St. in Lydien, am Fl. Cayster, 
zw. Colophon u. Priene, an der Grenze 
von lonien; j. 'firia. 

Metropolis, Μητροπολις, Thucyd. 
HI, 107.; Dion. XLI; Liv. XXXI, 13.; 
XXXVI, 10.; Ptol. Steph. Byz. a. a. O.; 
St. in Thessalia, am Curaliue, zw. Gom- 
phi αι, Pharsalus. — Einw. auf Mzz. 
Mnr9onolirzov. 

Metropolis, pu IV, 64.; Steph. 
Byz a. a. O.; St, in Acarnanien, am 


Metropolis. 


rechten Ufer des Archelous, an der Grenze 
von Epirus, in der Gegend des heut. Aé- 
tos, nach Pouqueville u. Kruse a. a. O. 
H, 2; 84. 

Metropolis, Strab. VIT; Ptol; Steph. 
Byz. 466.; St. in Sarmatia Europaca, am 
Borystenes; wahrscheinl, dieselbe, die 
auch Miletopolis Olbia u. Borysthenis 
hiefs; s. Dorysthenis. ó 

Metropolis, Steph. Byz. a. a. O.; 
St. in 34 SN p 

Metropolis, Steph. Byz. a. a. O.: 
St. der Mossynoecorum in Pontus. 

Meiropolis, Steph. Byz. a. a. O.; 
St. in Euboca. 

Metropolis, Steph. Byz. a. a. O.; 
St. in Ober-Thessalien, 

Metropolis; s. Ancyra. 

. Metropolis Bostra; s. Bazra. 

Metropolis, Colonia Edesso- 
rum; s. Edessa. 

Metropolis Colonia Carraco- 
rum; s, Carrae. 

Metroum, Migrooov, Anon. Exp. 
P. E. in Huds. 55. M. IH, 4. ; Cell. IIT, 
B; 241.; Μητρὸς auf Mzz.; Ort in Bi- 
thynien, in einiger Entfernung von He- 
raclea. 

Metubarris, Plin. II, 25.; Cell. 
II, 8.; 5. Ins. in Unter-Pannonien, in dcr 
Save; jetzt Otozecz. 

Metulum, Metoviov, Strab. VIT. 
Metullum, Ptol. Dio. XLIX; Cell. 1, 
8; 107.; St. der Japyden, an der Grenze 
von Liburnien, am Fl. Colapis; jetzt 
Metling od. Medling; vergl. Metlinga. 

Metulum, Metullum, Metulám 
castrum, Pertz. T, 433.5 der Flecken 
Mcsle ín Poitou, Wohnsitz der Pictonen, 
in Frankreich, an der Quelle der Bou- 
tonne, in der Nühe von S, Jean d'Au- 
δεῖς. 

Metymna, s. Meihymna. 

Meursia; die St, Meurs od. Mórs, 
an der Kemelt im Rgbz. Düsseldorf, im 
Kónigr. Preufsen. 

Mevania, Strab. Virg. Georg. IT, v. 
146.; Prop. IV, 1. 14.; Plin, III, 14.; 
Columella HI, 18.; Lucan I, 473. ; Sil. 
VIH, v. 493. ; Stat. Y car. 4.; St. und 
Bischofssitz in Umbrien, am Fl. Clitam- 
pnus, Geburtsort des Propertius; jetzt 
Bevagna, im Kirchenstaat. — Einw. Me- 
vanatcs. 

Miacorus, Μῆιαχορος, Steph. Eyz. 
466. ; St. in Chalcidica. — Einw. Miaco- 
Ccoritus, 

Miacum, Itin. Ant.: St. in Hispania 
Tarraconensis, südl. von Segovia; veegl. 
Ukert H, 1. p. 456. 

Miasena, Anton, Itin.; St. in Ar- 
meniem, gegen Syrien hin. 
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. Mieza, 


Miba, Mif, Mida, Ptol. in Hu& 
G. M. IH, 24.; St. in Arabia felix. 

Mibae, Sil. HI; Volkersch. im Ll 
nern von Lybien, in der Nachbarscbai: 
von Acthiopien u. Nigritien, 

Michaclia; Ins. im Adriat. Meer, 
jetzt Isola di San Michele. 

Michaélopolis od. 4rcangels- 
polis; die St. Archangel, umweit de 
Mündung der Dwina in das weifse Mec. 
im Europ, Rufsland. 

Michilinstadum, Pertz. I, p. S 
211.; Michelstadt, im Grofshrzth. Hessez- 
Darmstadt. 

Michmas; s. Machmas. 

Michmethath; s. Machmethafh. 

Michoé, Midoe, Plin. VI. 29.; al- 
ter Name des Landes der Troglod yécn. 

Mictis, Plin. IV, 16. 5; sach Timaeas 
eine Insel in dcr Nordsee, 6 Tagetfahrten 
v. Britannia, wo Zinn gegrabeu wurde. 

Miculi mons oder promonteri- 
um, Ferr.; Vorgceb. in Dalmatien be; 
Jadera; jetzt. Pouta. Micha. 

Midaba, Mróava, Ptol. in Hed- 
G. 51." IH, 29. ; St. in Arabia Pera. 

Midae fons, ιδου πηγὲς. ἘΝῚ 
de flum. in Huds. G. M. Π Z1. ; υς- 
des ΕἸ. Marsyas in Phrygien, auch ἘΣ 
das genannt. 

Midaeum, Mióaiov, Strab. XII «» 
fin. Midaton, Plin, V, 32. ; JMMidens: 
Ptol.; Dio. Cass. XLIN; ηδαιον, M. 
Episc. ; Tab. PcutL.; Mygdusm, Aor 
XXVI, 7.; Cell. HE, 4; 40. ; St. in Phc- 
gia Epictetas, am Fl. Sangarius; j. 5 
Gaza, nach Mannert aber unbek. VL 4: 
94. — Einw. Midaci, Plin. V, 28; X- 
üctov auf Mzz. 

Middclburgum ; s. Metelli castrum. 

AMidea, Miósie, Hom. Il. H, y. 38i. 
Midia, Strab, I, VIIL; Pausan. IX, I5. 
Sieph. Byz. p. 160.; alter Nàme νὸς 
Lcebndia; s. d. W. 

Midea, Μιδεια, Mötce, Stat. T 
Paus, 1I. 25. ; Vf, 20.; Steph. Byz. 1X 
St. im Pelopones, in der Nacbbarsch. * 
Nauplia, iu der Laudsch. Árgolis, fru»: 
Persepolis, IItg6tog πολις. — Eie* 
Mideates u, Midiaetus. 

Midea, Stat. Theb. IV; Steph. Ba 
466.; St. in Lycien. ᾿ 

Midia; s. Media. 

Midian; s. Madian 

Midianitac; s. Madianitae, 

Midoe; s, Michoe. 

Midorius fluvius, der kl. FL X 
dour in Frankr., u. zwar in Gascogz 
füllt bey Mont de Marsan, im Dep. ἐδ 
Landes in die Douzc, 

Micza, Plin. IV, 10.5; 2v£a, Ptol. 
Misa, Steph. Byz. 466.5; Stir g moniss 


Migdal. 


iteph. a.a. O.; St. in Macedonien, an der 
τάν, desStry mon, bey Stagira; n. Ptol. in 
Zinathia, — Einw. Miezacus od. Miezeus. 

Migdal El, Jos. 19, 38.; Euseb. 
ielleicht Magdiel; s. d, W. 

Migdal Gad, Jos. XV, 81.; St. 
m Stanme Juda. 

Migdol; s. Magdalum. 

Migirpa; ein ehemal, Bischofssitz in 
ifrica propria. 

Migron, 1. Sam. XIV, 2.; Jos. X, 
&.. St. im Stamme Benjamin, auf dem 
NVege von Aioth nach Jerusalem. 

Milatae, Malatae; s. Bononia, 

Milceni, Milcieni, Milzieni, 
Ditmar Chr. I, p. 17.; ein slavisches 
/olk, wahrscheinl. an der Gr. v. Bóhmen 
. Schlesien; nach Andern in der Gegend 
on Meissen. 

Milcsii; & Miletus. 

Milesion teichos, Milecsiorum 
nurus, Μιλησιωντειχος, Strab, Eustath. 
id Dionys. in Huds, G. M, IV, 146.; 
)rt in Unter- Acgypten, an der West- 
eite der Sebennytischen Mdg. des Nil, 
'on den Milesiern erbaut. 

Miletis, idis, Ovid, Fast. I, 9.; 
1.; s. Tomos. 

Miletopolis, Milgrozolig, Strab. 
JH; Plin. V, 52.5; Steph. Byz. 401. ς St. 
n Mysien, zw. Cyzicum u. Bithynien, an 
inem Nebenfl, des Rhyndacus, der bey 
lieser St. aus dem See Artynia fliefst; 
etzt Beli Kefsr, nach d'Anville, — Einw. 
Miletopolitae, . Miletopolites; 
Milgrozoiuürov, und Μῖῇειλητοπολειτῶν, 
iuf Mzz. 


Miletopolis; s. Borysthenis. 
Miletopolitis; s. Artynia. 
Miletos, Plin. V, 20.; cine schon zu 
'"linius Zeiten zerstórte St. in Mysia, in 
er Regio Scepsis, am Fl. Evenus. 
Miletus, Migros, Milletus, Act. 
(X, 15. 17. ; H. Thim. IV, 20.; Herod. 
. 14. 15; 142; VI, 18.; Thucyd. I, 
16; VII, 17.; Scyl. in Huds. G. M. I, 





5; Cic. Agr. IH, 15.5; Strab. XIV ; Virg. 


;eorg. IM, 306.; Liv. XXXVII, 16. 13.; 
'ell. Pat. I, 4.; Ovid. Met. IX; Trist. 
H, 9; 3.; Dion. Perieg. v. 825.; Mela 
, 13. 19:11. 54.; Plin. V, 29.; Paus, 
1L 2.; Steph. Byz. p. 467.; St. in Io- 
ien, von den Cretensern erbaut, früher 
eleg eis, dann Pityusa, dann 
ínactoria, (Δελεγηῖς — Ilivvovoa — 
ivexrogic, Eustad. ad Dion. v. 825.; 
Steph. Byz. a. a. O.) genannt. Hptst. der 
Milesier, Milesii, MAnciot, Milnoiov, 
Ἠειλησίων, auf. Mzz., die einen sehr leb- 
xften Handel, bes. nach Aegypten hin, 
ricben und gegen 80 Colonion stifteten. 
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Milyas. 


Ob sie gleich von den Persern zerstórt 
wurde, war sie doch zu Alexanders Zei- 
ten wieder so müchtig, dafs dieser sie 
nur mit Mühe bewültigen konnte. Sie 
war das Vaterland des "Thales, seines 
Schülers Anaximander, des Anaximenes,, 
Hecatacus αι. a.; jetzt steht an ihrer Stel- 
le das Dorf Palatscha. 


Miletus, Plin. IV, 12.; St. auf der 
nüórdl. Küste von Creta, beym Vorgeb. 
Diom; jetzt Miletoni. 

Miletus, Miletum, Melita, St. 
von den Milesiern im Lande der Bruttier 
in Calabrien erbaut. 

Mileum, Milevum, Milevis, 
Millevis, Anton. Itin.; Cell. IV, 5; 
96.; St. u. Bischofssitz in Africa, in der 
Nühe von Cirta, am Fl. Amsagas; jetzt 
Mela. 

Miliare, Muliarc, Jorn.; ΕἸ, in 
Dacien, durch Transylvanien fliefsend. 

Milichie, Milinae fons, Plin. 
IH, 8.5; Quelle bey der St. Syracus, in 
Sicilien. 

Milichus; s. Amilichus. 

Milionia, Milania, Liv. X, 8. 
94.; Dion. Hist. Rom. XVIII; Movie, 
Steph. Byz. 468.; cine sonet unbek. St. 
der Samniter in Italien. 

Milizigeris, Melizigaris, Me- 
lisgcris, Cell. HI, 29; 42,; Ins. u. St. 
an der Westküste von Indien, im Col- 
chischen Mbsen, wahrscheinl. die Küsten- 
ins. u. Flecken 4raaul. 

Millae; der Flecken Millas, am Tet, 
in der Xñhe von Perpignan , im Dep. der 
Ost- Pyrenüen; in derfrühesten Zeit Sta- 
bulum. 


Milliacum; der Flecken Milly, am 
Flüfschen Erole, in der Gegend von Me- 
]un, im yv der Seine u. Maas. 

Milliadum; s. Amilhanum. 

Millo, V. Paralip. XXXI, 5. ; Cell. 
HI, 12; 117.; ein Theil des Berges 
Zion. 

Milolitum, Anton. Itin. ;; Cell. HI, 
15; 15.; St. in Thracia Mediterranea, 
zw.dem Mestus u, Hebrus. 

Milopotamos; befestigter Ort auf 
der Küste von Creta, zw. Rettimo u. dem 
Vorgeb. Sassoso. 


Miltus, Ptol.; Cell. III, 20; 7.; St. 
auf der Ins. Sogdiana, im Pers. Mbseu, 
an der Küste von Caramanien. 

Miilgyas, Mixvag, Herod, I, 173 ; IV, 
11.; Strab. XIII; Cell. IH, 3; 192.; 
Landstrich zw. Pisidien u. Lycien, oh- 
ne bestimmte Grenzen, Herod. sagt, e& 
sey der alte Name von Lycien. 

Milyas, Mivas, Polyb. V, 12.; Ptol, 
Steph. Byz. p. 468.; St. in Carbalia, in 

48 * 


Milzieni. 


Pamphylien, nahe bey Termessus, früher 
PM o Einw. Milyae, Plin. V, 32; 
adj. Milvadicus, a, um. 

Milzieni, s. Milceni. 

Mimaci, Mimaces, Mimalces, 
Ptol.; Cell. IV, 8; 12.; Volk in Lybien. 

Mimallis, so wie Acytos, Byblis, 
Siphnus u. Zephyria ültere Namen der 
Insel Melos, Plin. IV, 12.5 s. Acythos, 
Byblis, Melos. 

Mimas, Ovid. Met. IT, v. 222. ; bu- 
can. VIII; Silius IV; Berg in Thra- 

cien. 

Mimas, antis, Homer. Od. ΠῚ, v. 
1;2.; Thucyd. VIT, 84.; Strab. XIV; 
Plin. V, 29.; Paus. If, 1; VIT, 4.; Amm. 
Marc. XXXI, 42.; Berg in lonien, der 
sich weit in das Land hinein erstreckt ἃ, 

. das Vorgeb. Coryceon, auch Mimas ge- 
nannt, bildet; zuweilen heifst er auch 
Stilaricaput; s. Coryccon. 

Mimatum, Mimate, Greg. Tur. I, 
82. ; die St. Mende, am Lot ; jetzt Hptst. 
des Dep. de la Lozere. 

Mimeni; s. Memini. 

Mimida; s. Minda. 

Mimnedus, Μιμνηδος, Steph. Byz. 
468.; St. der Lydier. — Einw. Mimne- 
dius. 

Mina, Anton. Itin.; s. Mniara. 

Minaea, Μειναια, Strab. XVI, 528.; 
Bez. in Arabia felix, in dem Winkel. den 
das arabische u. das erythráische Meer 
bilden. Die Einw.: 

Minacei, Diod. IIT, 42.; Mrzivetot, 
Strabo XVI; Agatharch in Huds. G. M. 
I, p. 52.; Minnaei, Dion. Perieg. in 
Huds. Geogr. M. IV, p. 959.; Plia. VI, 
28.; Mmqvotoi, Ptol. in Huds. G. M. III, 
18.; Μινναιοι, Steph. Byz. 468.; Cell. 
ἯΙ, 14; 60.; Volk an der Küste des ro- 
then Meeres, um dasjetzigé Mekka, de- 
ren Hptst. Carna od. Carana hiefs; s. 
Carna; Dikla; Maonii. 

Minagara, Ptol.; Minnagarau, 
Minnagar, MiwveyaQe,  Mirvayag, 
Arrian, Peripl. M. Er. iu Huds. ἃ. M. I, 

. 22. 24.; St. in Indo- Scythien, am 

eere, zw. Ozene u. Tiaturo, nach Ar- 
rian. Hptst. von Indo - Scythien; jetzt 
Municapatan. 

Minariacum; s. Menariacum, 

Minarii montes; Berge in d. engl. 
Grafsch. Sommersetshire; jetzt Mendip- 

hills, : 

Minaticum, Anton. Itin.; Nintía- 
cum, Tab, Pcut.; St. in Gallia Belgica, 
ungewifs. 

Mincius, Mirxiog, Strab. IV; Virg. 
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Minius. 


Ecl. VI, 12. ; Liv. XXXIT, 39.: Plin. T! 
103; III, 16. 19; IX, 22.; Nebenfl. ds 
Po, in Gallia Cisalpina, kómmt aus Kh:- 
tia unter dem Namen Sarca u. fliesst durch 
den Lacus Benarus ; jetzt Mincio. 

Minda, Cluv. HI, 15. 18.; Cell li. 
5; 98; Pertz. I, 1584. 185. 3658. 395. 
d. St. Minden, am linken Ufer der We 
ser (Visurgis), in der Náhe der westpbal 
Pforte; nach ibr Mindensis príisaci- 
patus. 

Mindonia, Lib.; St. Mondonedo i: 
Gallizien, im Kónigr. Spanien. 

Minervae ara,  Ptol.; Insel de 
Arab, Mbusens, die Ptol. in einigen 409. 

n Are nennt; jetzt Chifale, s. Ara 
liadis. — 

Minervac castrum; &. Arx Mi- 
nervae, 

Minervae promontorium, Stra- 
bo; Liv. XL, 18; XLII, 29.; Mela ll. 
4.; Plin. HI, 5.5 Athenaeum, Nur- 
rentium, Cell. I, IX; 472.5; Vorgeb. τα 
Campanien, aa der Grenze der Piceas- 
ner, nach Plin. einst Sitz der Sirene 
jetzt Capo Campania od. della 3X- 
nervea. : 

Minervium; s. Arx Minervae. 

Minervium; die kL St. Meacrbis 
im Kónigr. Neapel. 

Mines, Anton. Itin.: Hafen in Gi 
Narbonensis, in der Gegend won Ma 
silia. : 

Mingum, Ningum, Anton, lis; 
Küstenst. in Hisiria, zw. Tergestum c 
Justinopolis. 

Mini; s. Minni. 

Miniatum, Mimatum, "Teute- 
nis; St. Miniato al Tedesco, ia Geb. τοῦ 
Floreuz. 

Minica, Anton, Itin. ; AMinnmi:e: 
St. iu Syrien in der Gegend von kime« 
jn der Prov. Cyrrhestica, zw. Cyrrhu: ε. 
Beroa. 

Miningroda, Minimigardsa. 
Mimmigardia, Monasterium; ὅν 
Sr. Münster in der preufs. Prov, Wes 
pes im gleichnamigen Rgbz. an ἐπὶ 

a. 


Minio, onis, Virg. Aen. X, v. 185: 
Mea H, 4 ; Rutilius Numant. E, v. 279. 
kl. Fl. in Hetrurien, entspr. bey Satrium 
u. füllt in das Tyrrhenische Meer; je 
Mignone. 

Minius, Mela III, 1.; Plin. IV, 21. 
22.; Ptol. Bacnis, Bavig, Strub. IIl: 
Mimius, Appian. VI, 31. 32,; dc 
grófste Fl. in Lusitanien; jetzt AMinha 
vergl, Ukert II, 1 p. 291. 


Minizus. ! 
Minizus, Mnizus, ltin.; s. Mni- 


8. 

Minmagara, Minagara, Ptol.; 
. auf der Westküste von Indien, Hptst. 
n Syrastrene, in der Nühe von Mah- 
idabad. 


Minni, Jer. LI, 27.5; wahrscheinl. s. 

Minyas, Mivveg, Jos. Antiq. I, 18.6; 
1e entw. an Armenien grenzende Ldsch, 
. e. 'Fheil des Landes selbst. 

Minnidunum, Minnodunum, An- 
n. ltin.; Tab. Peut.; Cell, II, 3, 38.; 
. in Gallia Lugdunensis; jetzt Moundon 
I. Milden, am Fl. Broje in der Schweiz, 
1 Cant. Waadt., 

M innith; s. Mannith, 

M inniza; s. Minica. 

Minoa, Mivoc, Thuc. IIT, 51; IV, 
. A18.; Steph. Byz. 469.; Ins. im sa- 
nischen Mhsen, vor Megara ; vielleicht 
eselbe, welche Ptol. Minyia, Mivvia, 
"nnt. 

Miüinoa, Plin, IV, 12.; Solinus c. 7.; 
teph. p. 469.; Name der Ins. Paros, 
eil sie vom Minos unterjocht wurde; s. 
aros. 

Minoa, Strab. IX; ἄκρα Miwoa, 
ell. II, 13; 991.; Vorgeb. in Megaris 
uiter dem scironischen Felsen, wel- 
1es den Hafen von Nissa od. Nisaea 
ildete. 

Minoa. Ptol.; Cell. IJ, 14; 82.; St. 
uif der óstl. Küste der Ins. Creta, zw. dem 
rorgeb. Samonium u. der St. Camara. 

Minoa, Ptol. Minoum, Plin. IV, 

2.; St. auf der nórdl. Küste der Ins, 

"reta, bey dem Busen Amphimalis; jetzt 
Moletio. 

Minoa, Ptol.; Cell. H, 18; 416.; 
Iafenst. am Sinus Argolicus im Pelopo- 
es, bey Nauplia. 

Miínoa, Steph. Byz. 469.; St, in Ara- 
Xen; daher Minoitae, Mivoirat. 

Minoa, Steph. Byz. 469.; St. auf 
ler Ina. Amorgus, eincr der Cycladen. 

Minoa, Steph. Byz. a. a. O.; St, auf 
ler Ins. Siphnus, einer der Cycladen. 

Minoa, Steph. Byz. a. a. O. ; Nano 
der St. Gaza; s. d. W. 

Minoa; s. Heraclca Minoa. 

Minoides, Apollon. I1; Name eini- 
ger von den Cycladen; s. d. W. 

Minoidum od. Minoium pelagus, 
Apollon.; Name des Meeres an der nürdl. 
Seite von Creta. ᾿ ' 

Minora, jetzt Minori; St, am saler- 
üischen Mb-on, im Königr. Neapel. 

Minorica, Minorca; s. Baleares, 

Minorissa, jetzt Manresa; St. in 

Spanien u. zwar in Catalonien. 

Minthe, Min, Strab. VIH ; Ptol. ; 
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Mirobrige. 


Kvan, Paus. IV, 81... Berg —— 
nicht weit von Pvlos in Eis" im Pelo- 
pones; jetzt Mittena, 

Minturnae, Miínternae, Mi- 
rovovot, Strab. V; Liv. IX, 25; X, 21; 
XXXVI, 8.; Vell. Pat. I, 14.; Appian. 
c. I, 61.5; Tac. Ann, III, 57.5; Cell. IT, 
9; 439. ; St. in Latium, au der Grenze v. 
Campania, nicht weit von der Mdg. des 
Liris, an dessen rechter Seite sie lag; 
aus den Resten dieser St. wurde das nahe 
Trajetta erbaut. Einw. Minturnensis, Liv. 
XXVII, 88. 

Minturnensium paludes; bey 
der genannten St., in welchem Marius 
gefangen wurde. Cic, in Pis, XIX. 

 Minya; Ins.; 8. — 

Μίπψαάα, Jos.; Euseb. ; Gegend in 
Armenien, um den Berg Baeis. 

Minyae, Miwvoi, Herod, IV, 145.; 
Nachkommen der Argonauten, die sich 
auf Lemnos niederliefsen. 

Minyae, Herod. I, 46.; Paus, II, 
29; IV, 27; IX, 36.; Volk in Boeotien, 


^ bey der St. Archomenos , schon zu He- 


rodot's Zeit mit den Archomenern ver- 
mischt. 

Minyae, Strab. VHI; Eustath. in 
Dyon. in Huds. ὦ. M. JV, 35.; Volk, 
welches sich nach der Ldsch. Triphyllia 
hinzog u. eich mit den ültern Einw., den 
Epecrn, vermischte. 


Minyeus, Diod. IV, 8.5 Mynilus,- 


Plin. IV, 8.; alter Name des Fl. Orcho- 
menos in "T hessaliep, 

Minyeus; Beyname der St, Archo- 
menos, 

Mingeius, | Miwvtiog, ἵηννυηΐος, 
Hom. ll. 4 v. 721.5; Strab. VII; Mivv- 
ηἴος, Paus. V, 1. 6.; hiefs spüter Ani- 
gros, Aviygos, Paus. V, 6.; ΕἸ. in Elis, 
un Pelopones; s. Anigros. 

Minyia, Mirvia, Ptol.; Ins, des ica- 
rischen Meeres, zw. Pathmos u. Lade. 

Mira, Nura, Nonius Hisp. c. 95.; 
Ins. im Mittelm., viell. J. de Ayre bey 
P. Mahon, vergl. Ukert IT, 1 p. 471 not. 

3. —— i 


Mirace, Val. Flarc. Arg. VI; Ort in 
Scythia, s. v. ἃ. Tamgrace. ἢ 

Miride, Amm. Marc. XIX; fester Ort 
in Asien, am Berge Zagrus. 

Mirmidonia, Myrwmidonia; s. 
Aegina. 

Mirobriga. Min, Anton.; Miro- 
brica, Plin. III, 1.; Ptol.; St. in Hi- 
spania Baetica, nórdl. von Mellaria; jetzt 
Capilla, mnórdl. voa Fuente Ovcjana; 
verzl. Ukert IT, 1; 271. 

Mirobriga, Plin. IV, 22; Ptol.; 
St. in Lusitanien, bey St. Jago de Cacem; 


- 


Mirrhada, 


jetzt entw. Sines od. Odemir ; vergl, Ukert 
II, 1; 890. 

Mirrhada, Μιῤῥαδα, Isid. Char, in 
Huds. ἃ. M. II, g. à.; eine Station in 
Mesopotamien. 

Mirrhan, Merrhan, Mtóóav, bid, 
Char, l. c, p. 4.; ein befestigter Ort in 
Mesopotamien. 

Mirtilis, Kin. Ant. ; Plin. IV, 85.; 
Ptol. Julia Myrtilis, Mela III, L; 
St, in Lusitanien, jetzt Mertola; vergl. 
Ukert II, 1; 388. 


Misa, Misus, Tab. Peut. ; Cell. IT, 
9; 21; 221.; il. in Umbrien, bey Seno- 
gallia; jetzt "Vigola. 

Misaris, Mysaris, Ptol.; der óstl. 
Theil des Vorgeb. Achillis dromon, in 
Sarmatia Europaca. 

Miscera, δίισκερα, Steph. Byz. 469.; 
St. in Sicania. — Einw. Miscercus. 

Mischal; s. Masal. 

Misdiía, Ptol. ; Cell. IIT, 19; 36.; 
"^pa in Persis propria; auch Tcmis- 

i a. 

Miscal, Mischal; s. Masal. 

Misenum prom,, Μισηνον, Strab, 
JV; Liv. XX1V, 13.; Tac. XIV, 4.; Mc- 
là II, 4.; Cell. II, 9; 452.5 Misenus 
mons, Liv.; Vorgeb, in Campanien, 
dessen alter Name Aerius mons, Virg. 
Aen. VI, v. 232., war; der neue ist Ca- 
po Miseno. 

Misenum, Diod. IV; Plin. III, $.; 
Misenus portus, Flor. I, 16.; St. u. 
Hafen in Campanien. — Einw. Misenen- 
ses, Tac. Ann. XV, 51; VI, 50.; Hist. 
II, 9.; Plin. XVIII, 6, u. Misenates, 
Fin. 

Misetus, Μισητος, Steph. Byz. 469.; 
St. in Macedonien. — Einw. Misetius. 

Miíscus; Ptol; Cell. I1,9; 266.; FI. 
in Mal. in Picenum, zw. Ancona u. Po- 
tentia. 

Misgetes, Migyntes, Steph. Byz. 
469.; Volk in Iberien, sonst unbekannt. 

Misgomenae, Migyoutvot, Steph. 
Byz. 469.; St, in Thessalien, — Einw. 
Misgomenius. : 

Misia, Ptol. Cell. III, 10; 11.; St. 
im Innern von Albanien. 

Misius, Misis, Ptol.; Cell. II, 9; 
266.; Fl. in Italien, in Picenum, unter- 
halb Potentia. 

Misnia; die St. Meifsen im Kónigr. 
Sachsen, daher Marchia Misneusis, 

Missaha, Pertz. 126. 193.; 1. q. 
Amasia., 

Misthium, Ptol.; Cell. III, 4; 132; 
St. in Pisidien, im Geb. der Orondici, 

Mistiq, Misthciía, Mio9ua, as, 
Hicrocl; Mystia, Mistrac, Mela 
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Mnemium, 


IT, 4.; Cell. TiT, 4; 169.; St, ia Gri- 
Griechenland, an der Gr. der Locrer; jx 
Gelosia. 

Misua, Ant, Itin. ; Plin, V, 1: V 
sua, Ptol; Cell. IV, 4; 49. 51. διὺ 
der, Rüste von África propria, bey ἐπ 
Vorg. Mercurii. 

Misulani, Plin. V, 4; Minles: 
Ptol.; Musulani, Tac. Ann. II, 5i 
ein muthiges Volk in Numidia, wes : 
der grofsen Syrte. 

Misynus, Ptol.; Cell. IV, $; 5 
Jns. im lybischen Meere, in der groi« 
Syrie, bey Cyrenaica; jetzt Mesrato. 

Mithka, Num. XXXIII, 2*; JN 
O€rxxa, LXX; Lager der lsaeitez ἐπ de 
arabischen Wüste, zw. Thara v. Ha- 
mona, 


Mithracini, Strab. X; Wk οἱ 
Geg. in Grofs- Armenien, 

Mithridates; Ldsch. des, r Mi?v 
δατους Χωρα, Ptol. zw. den Hippisch: 
Bergen u. zw. der Wolga; vergl. V 
nert IV, 970. . 

Mithridatium, Strab, XII; (ἐ 
III, 4; 129. ; fester Ort in Gallata. 5 
Geb, der Trocmi, an der Gr. von ἔς 
tus. 

Mitylene, Μιτυληνη, Hemd. 
178.; Thuc. III, Z. 3. 4. 5. 9. Ἂς 
VIII, 22. 23. οἷς. ; Scyl. in Huds 6 
I, 36.; Agathem. in Huds. G. M. L7 
Appian. Mi. 52.; C. IT, 83.; Hot 
1.; Vell, Pat. II, 18.; Tac. de 0 
Plin, V, 91. ; Paus. VIII, 80. X7 
auf Mzz.; berühmte St. init 2 H2« δ 
der Ins. Lesbos ; jetzt Meteline.- 55. 
Mitylenaei, ] 

Mitys, Liv. XLIV, 7.; Fl. i 
donien, ergofs sich in den thermis 
Mbsen. 

Mirodia, ιξοδια, Hom.; Apelis 
Busen auf der ins. Sicilien, zv. X" 
u. Charybdis. , 

Mizaar, Ps. 42, 7.; Cel. ΠῚ.} 
244.; Bergspitze des Libanon, unvei c 
Hermon. . 

Mizaei, Plin. VI, 27.; Volk, 5 
Osten hin an Susiana grenzend. 

Mizagus; s. Mnizus. " 

Mizi, Plin. VI, 25.; Volkin Artb 
in 2 Stàmmen , Majores u. Minores, * 
trennt. 

Mizpah, Mizpe; s. Mash. — 

Mnasaemanes, Maisaenas 
Maiceipaveg, Ptol.; Volk in Araba " 
lix, am B. Zameta. e" 

Mnasyrium , . Mva6vetoy, xin 
XIV; Cell. III, 2; 35. Fleckenad* 
lu⸗. Rhodus, bey Lindus. . (d 

Mnemium, Mvyutioy, Po. 


Mnemosyne. 


/, 1; 16.; Vorgeb. im arab. Mbsen, in 
"roglodytis ; jetzt Ras Εἰ Doar. 

Mnemosyne und Lethe (s. d. W.), 
aus, IX, c. 49., sind die Quellen des 
Ἵ. Hercyna in Boeotien. 

Mnesthei portus; s. Menesthei 
ortus, 

Mniara, Ptol. Mína, Anton. Itin.; 
ell. IV, 6; 46, ; St. in Mauritania Cae- 
iriensis mediterranca, bey Telensin. 

Mnizus, Cod. 'Theod. lex, III; Mi- 
izus, Mnisus, Anton. ltin.5 Miza- 
*us, Tab. Peut ; Mnyzus, Cod. 
lheod. lex. XV1; Cod. Justin. lex. 6.; 
M»ifog ov, Conc. Chalc.; Cell. IIT, 4; 
10.; wahrscheinL Hegemnezus, Pe- 
ἐμνηξος, Hierocl.; St. in Galatia; nord- 
stl. v. heut. Beibazar, n. Mannert. 

Moab, Num. XXI, 26; XXXIII, 43.; 
)eutr. XXXV, 1. 8.; Jes. XVI, 2.; Moa- 
dtis, Μωαβιτις, Joseph. III, 4.; Mo- 
"ας "gd t5 teph. Byz. 481.; Wohnsitz 
ler Moabiter u. St. spüter Areopolis ge- 
annt; s. Ar. Nach Burkhardt jetzt Et- 
Kurah. 

Moabitae, arum, Num. TV, 21.; Jud. 
II, 14.; 1. Sam. Xt, 2.; 2. Sam. XII; 
. Chron. XIX, 2; 13. etc. ; Volk an der 
«tl, Seite des todten Meeres, zw. den 
(idianitern, Edomitern ἃ. Amoritern, 
ten Hebr. tributbar, nie vollig unterjocht. 
Nach. dem. babyl. Exil hórten sie auf ein 
eigenes Volk zu bilden. 

Moba; s. Moab u. Ar. 

Moba, Charak Moba, 2. Macc. 
ΧΠ 17.; Ptol. Mofovyegat, Mobu- 
charaz, Steph.; St. im Bez. des Stam- 
nes Ruben, spáter Sitz eines Bisch. ; jetzt 
Karrak. 

Mobucharax, Mofovyagab; s. 
Woba. 

Moca, Moxa, Ptol. in Huds, G. M. 
ΠῚ, 4.; Cell. III, 14; 39.; auf Mzz. des 
Antomin u, Severus.; St. in Arabia Pe- 
iraca, zw. Cletharro u. Esbutà; jetzt 
Mocha. v 

Mocarsus, Moxagcog, Steph. Byz. 
169. ; Geg. in Thracien. — Einw. Mo- 
carsus. , 

Mocata, Moxaza, Steph. Byz. 469; 
8t. in Bythinien, davon Mocatcnus. 

Mocata; ΕἸ. in Samaria, auch Chor- 
seus, Cherscus, s. d. W. 

Moctadini, Ptol; Volk in Lycien 
rn der Gr, von Bythinien. 

Moccle, Moxzin, Steph. Byz. 430.; 
Flecken in Phrygien. — Einw. Moc- 
cleni. Ν 

Mocenia; sonst St., jetzt Flecken, 
Motzing an der Donau, bey Straubingen, 
im Kóngr. huiern. 
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Modubae, 


Mochona, Esdr, XI, 28,; Hieron.; 
St. in Palaestina, im Stamme Juda, zw. 
Eleutheropolis u. Jerusalem. 

Mochoura, Mozovga, Ptol. in Huds. 
G. M. III, 22.; St. in Arabia felix me- 
diterranea, zw. Alata civitas u. Thum- 


nd. 

Mocillus, Cedren.; Zonar.; Hügel 
in Bythinien. 

Mocissus, Mocisus; St. in Cappa- 
docien, ein Bischofssitz, spüter Justi- 
nianopolis. 

Mococlia, sonst. unbek, Ort," auf 
Mzz. des Gordian, MoxoxA«eov. 

Mocontiacum; 8. Magontia. 

Mocoritae, Mocritae, Μίοκριται, 
Ptol, G. M. III, 19.; Volk in Arabia fe- 
lix, oberhalb der Sabaeer. 

Modacae, Modocac, Ptol.; Cell. 
III, 21; 6.; Volk in Sarmatia Asiatica. 

Modiacus; s. Magaba. 

Modíana, Μοδιανα, Ptol. in Huds. 
G. M. III, 10.; Cell. III, 14; $1.; St. 
im glückl. Arabien, am arab. Mbsen. 

Modicia, Paul. Diac. IV, 22.5 Jord. 
269. 281.; St. in Insubrien, am Fl. Lam- 
brus, viell, dieselbe, die auch Modoetia 
hieſs; jetzt. Mozza. 

Modiín, Modim, Μωδειν, Μωδιειμ, 
ωδεειν, 1l. Macc. II, 1. 15.; Joseph. 
I, 1.; Cell. III, 13; 135.; St. od. Flck- 
ken. nicht weit von Diospolis, auf e. Brg., 
Mons Modin bey Hieron. — Hier war 
der Wohnort und Begrübnifsplatz der 
Maccabacer ; jetzt. Zuba, n. Büsching. 

- Modiris, Μοδιρις, Muziris, Mov- 
ξιρις, Ptol. in Huds, G. M. III, 44.; St. 
im Innern von ladien. 

Modoetig, Paul. Diae.;5 Mogon- 
tia, Montia; St. der Insubrer am Lam- 
brus, nórdl. vou Mailand; jetzt. Monza. 

Modogalica, Modogalinga, 
Plin. Vl, 19.; grofses Volk auf einer In- 
sel im Ganges, in Indien. 

Modogulla, Modugulla, Ptol.; 
St, in Indien, disseit des Ganges, zw. 
Calligeris u. Petirgala; jetzt Mudgull, n. 
Mannert. 

Modomastice, Ptol.; Cell. III, 20; 
2.; Gegend an der N.- u. Ostgr. Cara- 
maniens. 

Modontus, Mo8ovoc, Ptol. ; Cell. II, 
4; 18 ; FL in Hibernia (Irland), an des- 
gen Mündung Manapla; jetzt. Liffi, n. A. 
der Siancy. 

Modráà, Modron, Mo8gov, Strab. 
XH; Cell. III, 4; 99.; St. in Phrygiu 
Epiktetos, am Hellespont; n. A. iu. By- 
tlinien, am Urspr. des Fl. Gallus. 

Modubac, Plin. VE, 19.; Volk, jen- 
seit des Ganges ín. Indien, viell. die Mo- 
rundae des Ptol, 


- 


Modugulla. 


Modugulia; s, Modo 


gulla. 
.Modunda, Plin. VI, 30.; St. in Aethio- 


pien. 


Modunga, Ptol.; Cell. IV, 6; 919.; 
St. in Mauritania Caesariensis, zw. Ru- 


sicibar u. der Mdg. des Fl. Serbes. 


Modura, Moóovga, Ptol.; St. auf 
d. Küste v. Coromandel, in Indien; jetzt 
— (?) — Eine zweyte St. gl. N. 
auch Molura, Molovga, Ptol. in Huds. 
en Pan- 


G. M, III, 47 , mit dem Beynam 
dion; Modusa, bey Plin. VI, 23., 


disseit des Ganges, in Indien ; jetzt Ma- 


Modutu, 
Ptol.; Cell. III, 23; 43.; St. auf der 
O«stküste der Ins. Taprobane; jetzt Mo- 


dura, n. Mannert. 
Moduti, Modutti, 


ladiva. 


Moecfindria, 
Plin. VI, 29.; St. in Aethiopien. 


Moedum Orientis, Medium und 
Medum Orientis, Anton. Itin. ; Ort 
in Bithynien, zw. Nicaea u. Cotyarium. 

Moegilani, Mugilani, Dion. Hal. 
VHI ; Volk in Ital. u. zwar in Latium. 

Moenaeum castrum; s. Menois. 


Moenus, Moenis; s. Maenus. 


Moentini, App. dc b. Hllyr. p. 763. ; 


Volk in Illyrien, bey den Japodes. 


Moeris, idis, Moigiog λίμνη, Herod. 
II, 149.; Diod. I; Moigidog λίμνη, Stra- 
bo XVII; Moeris lacus, Mela I, 9.5 
Moeridis lacus, Plin. V, 9.; Ptol.; 
Myris, Mvgig, Herod. IIT, 91.; ein 
künstl. See von. grofsem Umfange u. tief 
genug, um free Schiffe zu tragen, zw, 

emphis, war bestimmt das 
überflüssige Wasser des Nil aufzunehmen; 


Arsinoe u. 


jetzt. Birkct - al - Garum. 


Moesi, Mysi, 'l'ac.; Amm. Marc. 
XXVII: Herodian. IIT, 10. ; Eutr. V, 4.; 
Plin. III, 26.; Moesicigentes, Plin. IV, 


1.; s. Moesia. 
Moesia, 


XLIX; Amm, Marc. XXVII, 


Eutrop. V, 4.; 
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Moechindira, 


nach den meisten lat. 
Schriftst, Mysia bey den Griechen, 
δίυσια Mvcia £v τη Ἑυρώπη, Dio. Cass. 
30: Plin. 
HI, 26; IV, 1.; Pertz. I, 199. 200. ; 
Cell. IT, 8; 34. ff. ; vom Zusammenfl. d. 
Save u. Donau bis zum schwarzen Meere, 
westl. von lllyrien u. Panonien, südl, von 
Macedonien u. 'Thracien begrenzt, nórdl. 
durch die Donau von Dacien getreunt, 
Das Land wird eingeth, in Moesia supe- 
rior, Cell, IT, 8; 40, M, jetzt Servien, 
u. M. inferior, jetzt Bulgarien, s. Buiga- 
ria. — Die Kinwohner waren von ver- 
schiedeneu Vólkerstümmen, unter welchen 
die Moesi, 'Tac. XV, 6.; Piin. IV, 11.; 
Σ ίυσοι, Dio Cass. Ll; 
Herodian. II, 10.; Mysac, Ovid, IV; 


Molada. 


Pont. 1l. ep. TX, v. 77.; Moesicat gen 
tes, Plin. IV, L, dem Lande dea V 
men gaben. Adj. Moesius, Moe, 
Plia. IV, I., Moesiacus, Tac. Hist, IL? 

Mocsia; s. Mysia. 

Moesius lac., i. q. Brigantiaus 

Moesogothi, Gothi minort, 
Jornand. de reb. Goth. p. 129.; Ves 
Dacien u. Nieder - Mosien, an der Vi. 
der Donau; ihr Bisch. Ulphilas mach: 
sich berühmt durch die Erfindung à»: 
Buchstabeuschrift, 

Moesus, Maesus u. Meius, V), 
irum VI; Volk im  pontischen &j- 

en, 

Moetoniufn; St. der Bastaraee, nicht 
weit vom Dniester, in SarmatiaFaropici; 
jetzt Rohatyn. 

Moevium; s. Mesuion. 

Moganus; i. q. Maenus. ' 

γεγο μένῳ Mas Ern. Anios. Vio. ; 
Mochera, Lib. Not. ; St. in Gaata v 
Klein-Asien, an der Straíse von Toi 
nach Sebaste. 

Megitina: Mog ilina; d. δι. 1» 

eln od. Mügeln, im Konigr. Saches € 
ἔξω Kreise; von ihr hatte e. Pag & 
Slaven den Namen ! 

Mogcelini, Mogellani, C 
Gotw. II, 684.; e. Pagus, dessen ἕν. 
stenz jedoch noch in Zweifel vit 

Mogetiana, Mogentianac, X 
Itin.; Cell, IIT, 8; 28.; St. in Unter 
nonien, zw. Valcum u. Sabaria; nisl 
sie für Magniana bey Ptol; Mit? 
bey Steph.; jetzt Zicka in Unger». 4 

Mogleni, ογληνοι, Cedren.; ἢ 
in Macedonien. " 

Mogoncia, Eutr, Mogontii* 
s. Magontia. 

"pisce Montia; s. Moss 

Mogonus, Moganus; s. — 

Mogrus, Moygos, Arrian. Pei, 
Huds, — M. I, 7; Cell. ΠῚ, 3; 9^ 
schiffbarer Fl. in Colchis, "Vofí"" 
bey Plin. VI, 4. : 

"Moxuijat Not. Diguit Sed. Ww 
St. in Palaestina. 

Moilla comitatus, Chron. Jr 
IT, 684. 886,; Pertz. I, 49]. "ap 
Pagus u. St. am ΕἸ, Vahalis (W m 
der Geg. des heut, Millingen, ΒῈΣ : 
wegen im Kónigr. der Niederlande. 

Mokrianici, Mokrinict, í 
Gotw, IL, 689.; Ort, viell, Mock." 
der Elster, im Leipz, Kreise des ho": 
Suchsen, Chro*- 

Molada, Jos, XIX. 2; 1." ye 
IV, 25.; Nch. XI, 26.; δα! αὐδῶ v 
λαϑα, Jos. Anit, XVII, 8.; Me'* 
Hieron. ; St. im südl. Theile von 
jim Stamme Simeon, 


Molae Formianae. 


Molae Formianae, Cic. ; Ort in 
Antium, nicht fern v. Formiis, a. d. Küste 
:w. Cajeta ἃ. Minturnae, j. Mola. 

Molaria, Kin. Ant. ; Ort auf derIns. 
sardinien, auf d. Str. y. Tibulis n. Caralis. 

AMolatha; s. Molada. 

Molburium monast., Pertz. I, 489, 
iot. 15.5; jetzt Maubeuge, an der Sambre 
im Dep. des Norden, im Kónigr. Frankr. 

Moldavia, Molda; j. Moldau, bei 
len 'Türken Bogdan, unabhüngiges Für- 
itenth. unter türkischer Hoheit. 

Moles 4driani; Name der Engels- 
burg in Rom. 

Molibac, Ptol.; Cell. IV, 8; 51. ; Volk 
in Aethiopien zw. dem Fl. Astaborus u. dem 
adulischen Mbsen. 

Moliberga; d. j. preufs. St. Mühl- 
berg im Regbhz. v, Merseburg. ; 

Molindae, Plin. VI, 19.5 Morun- 
dac, ϊορουνδαι, Ptol.; Volk in Indien, 
jenseit des Ganges. 

Molinum, j. Moulins im Dep. des 
Allier, im Künigr. Frankr. 

Molium, MoAiov, Ptol.; i. q. Amanus 
mons, 

Molochat, Mo2oya9, Ptol.; Mu- 
lucha, Plin. V,2.; Melal, 5.; Vib. Seq. 
408.; Malva, Ant. Itin, (s.d. W.); Fl. 
in Mauretania Tingit. fállt zw, dem Vor- 
geb. Metagonitis u. d. Fl. Malu Meer; 
j. Mulucha. 

Molochat, Ptol.; Cell. IV, 7; 27.; 
St., üstl. vom Fl. gl. N., in Mauritania 
Tingit. 

Moloeis, ολοεις, Herod. IX, 56.; 
Fl. in Boeotien, bey e. Orte, Argiopius 
genannt, nicht weit von Platea. 

Molorchia, Molorcia, ολορκια, 
Steph. Byz. 410, ; St. in Nemea, — Einw. 
Mocrites. 

Molorchos, Vib. Seq. p. 25. 270.; 
Serv. ad Virg. Georg. III, v. 19.; Wald 
in Nemea. 

Molos, Plut. Sylla 19.; e. kl, Ne- 
benfl. des Cephissos in Hoecotien; vergl. 
Kruse Hellas H, 15-470. 

Molossi, MoAoccor, Herod. I, 146; 
VI, 127.; Thuc. H, 80.; Plut.; Liv. VII, 
21.5 Plin. IV, 1.; Paus. X, 18., u. auf 
einigen Mzen.; Moàorrot, Scyl. in Huds, 
G. M. I, 12.; Strab. VII, 22. ; Volk in 
Epirus, in der Nachbarschaft der Cassio- 
paeer; s. Molossia. 

Molossia, Liv, XLV, 26 ; Mooc- 
9x, Steph. Byz. p. 410.5; Molossis, 
Moàoccig, tog, Eurip. Audrom.; Mo- 
lottia, Molorrie, Scyl. in. Huds. ὦ, 
M. 1,12.; Wohnsitz der Molosser in Eyi- 
rus, nürdl. vom) ambracischen Mbsen; j. 
Pandosia od. /frla. — Eiw. Molossus, Mo- 
lottus; adj. Moloticus. 
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Monacum, 


Molotti; s, Molossi, 

Molottus, MoAorrog, Paus. VIII, 
96.; Fl. in Arcadien. 

Molte, Cell. III, 4; 95.; St, in Phry- 
gien. 

Moluris, Felsen in Megaris, am Sa- 
ronischen Mbsen. 

Molybdana, Moàivfóava, Steph. 
Byz. 410.; St. in Lybien, bey den Ma- 
stiern. 

Molybodes, Ptol. Plumbea; Plin. 
IH, 3.; Ins. an der Ostseite von Sardi- 
nien; j. Isola dcl Toro. 


Molycrceum, Moivsgtiov, Thuc, III, 
84.; Molyceria, Μολυχρια, Strab. X; 
Paus, V, 3.; Plin. IV, 2,; Ptol.; Steph. 
Byz. 410. u. Μολυκρεια; St. im südl. 
Theile von Aetolien, am Eingange in 
den corinth. Mbsen, mit einem Hafen ; 
| dem Vorgeb. Antirrhium den Namen 

híon Molycrion, 'Thuc.; Paus.; in 
der Nühe des jetzigen Schlosses von Le- 

anto; vergl. Krnse Hellas II, 2; 263. — 
Zinw. Molycrius, Molycrias, Molycrieus, 
Molycritae, Steph. a. a. 0. 

Molyndia, Moàivvótia, Steph. Byz. 
410.; St. in Lycien, in Klein- Asien. — 
Einw. Molyndeus. 

πὰ ωλυς, Molis, Mog, 
Steph. Byz. 481.; St. in Lybien, sonst 
unbek. — Einw. Molytes u. Molyates. 

Momemphis, Mogusugis, Diod. I; 
Strab. XVIT; Steph, Byz, 481,; St. in 
Unter-Aezypten, an der Ostseite des Ma- 
reotis, jetzt Menuf; nach ihr wurde be- 
naunt der 


Momemphites nomos, ομεμφι- 
της vouo$, Strab. 

Momonia; cin Theil von Hibernia 
(Irland), von den Irlándern jetzt Moun, 
v. d. Englündern aber Mounster genannt. 
In diesem Theile lag Corcagia; s. d. W. 

Mona, Monabia, Monapiía, Mo- 
narina, Monaacda, s. Menavia. 

Mona, 'Tac. Ann, XIV, 30.; Agric. 
c. 19.; Plin. IV, 16.; Dio Cass. L1; 
Movve, Cell. H, 4; 82,; die Ins. Angle- 
sea, im irisch. Meere, merkw. als alter 
Sitz der Druidcen. 

Mona, kl. dünische Ins. im Balti- 
schen Meere, bey Seeland; jetzt Moen, 

Mónaacda, Manacda; s. Mena- 
via. 

Monabac, οναβαι, Steph. Byz. 
470.; St. in leaurien. — Eiuw. Mona- 
bates. 

Monache, Ptol; Ins. bey dcr Ins, 
Taprobane. 

J. Monacum, Monachium, München; 


Hytéi. des hónigr. Baiern, un der laar. 


Monadi, 


Monadi, Monadorum ens, 
Plin. HII, 11.5; Volk in Apulia Dauniorum, 
von Diomedes vertrieben.: 


Monaeda; s. Meuavia. 

Monalus,  ίοναλος, Ptol; Fl. an 
der Nordküste von Sicilien, zw. Cepha- 
loedis v. Alaesa, fállt in das tyrrhenische 
Meer; ;etzt. Pollina. 

Monapia, s. Menavia. 

Monarina; s, Menavia. 

Monasteriolum Scnonum, 
ad 1caunum; s. Condate. 

Monasterium, mit verschiedenen 
Beysützen, lat. Name mehrerer Stádte. 

Monasterium; s. Minigroda u. Mi- 
ningroda. 

Monate, ltin.; Ort auf dem Wege 
von Noricum nach Italien bey Juden- 
- ; ün der Mur, nach Mannert III, 


M. 


Monatium, Moncetium, Monet- 
tium, Movgrriov, Strab. VII; Cell. II, 
8; 106.; St. der Japoden; jetzt Mans- 
purg od. Monspurg, in Kürnthen. 

Monda, Mela HI, 1.; Ptol; Movóc, 
Marciani PeripL in Huds. G. M. I, 43.; 
Munda, Plin. IV, 22.; Muliadas, 
ἹΜουλιαδας, Strab. M1; Fl. an der westl, 
Küste von Hispania; j. Mondego. 

Mondi, Ptol.; Cell. IV, 8; 44.; Ins. 
im Mbsen Avalites in Aethiopien. 

Monedes, Plin. VI, 19.; Volk in In- 
dien, zw. dem Ganges τι. Indus.: 

Monembasia, Lib. Conc.; St. im 
Pelop., zw. dem Vorgeb, Malca u. zw. 
Nauplia; jetzt Malvasia. 

Monesi, Plin. IV, 19.; Volk in Gal- 
lia Aquitan., in der Prov. Novempopu- 
lania. 

Μὰ Monilia, Tab. Peut, ; Cell. ΤΙ, 


9; 55. ; Ort in Ligurien; jetzt Moneglia, | 


im Geb. von Genua. 
Monocaleni, Plin. III, 20.; Volk in 
den Alpen, in der Nühe von Krain. 
Monocaminum, Ptol.; Cell. IV, 1; 
4.; St. in Nieder-Aegypten in Mareotis. 
Monocoli, Monosccli, Plin. VII, 
2.5; ein fabelhaftes Volk in Indien. 
Monodastylus, Ptol.; Cell. IV, 1; 
16.; Berg in Aethiopien, in 'Troglodytis, 
wahrsch. bey Plin, VI, Pentedactylos., 
Monocci portus, Herculis Mo- 
noeci portus, Strab. IV; Virg. Aen. 
ἯΙ; Serv. ad h. L; Amm, XV, 10.; Lu- 
can. ἢ; Plin. IIT, 5.5 Monoccus, Mo- 
voix0s, Steph. Byz. 471.; St. in Ligu- 
rien mit einem Hafen, Schlofs u. einem 
Tc.apel des Hercules, 18600* Ηρακλεους 
Movoixov, Strab.; jeizt Monaco, in der 
Grfsch. Nizzà. — Einw. Monoecius. 
Monoglossum, Piol.; Cell. ἢ], 22; 


. 762 


Mons Garganus. 


26.; St. in Indien dieseit des Ganges, is 
Larica,' nórdl. vom Fl. Mophis; je 
Cambay. 

Monoleus lac., Strab. VI; Plin. VI. 
29.: See in 'Troglodytice Epitheras, ac 


welchem der Astaboras FL strümt. 


Monosgada, Ptol; ungewif: ob is 
Geb. der Massinger od. im Geb, der 0i. 
man hült es für Mittemwaldg, in ἐπ 
Grfsch. Glatz in Schlesien, jetzt imis 
Breslau im Königr. Prenfsen, 

Mons Acutus; jetzt die St. Mentz- 

od. Montaigut , im Dep. des Tarn v. 
er Garonne in Frankreich. 


Mons Albanus und M. 4uareolsi 
die jetzige Hptst. des Dep. dei Tara u. det 
Garonne, Montauban. 

Mons Alcinous, Pros. Rem, S 
u. Bischofss. in Hetrurien; jetz Moital- 
cino in Toscana. ᾿ 

Mons Altus; St, der Picener, spite 
ein Bischofss., am Fl. Monocia; jt 
Montalto, im Kirchenstaate. 

Mons Argenteus, “ἀργύριον 09s 
Strab. III; Steph. Byz. 639.; frg 
tarius mons, Avien.; vergl. Ule I. 
l. p. 276. 480,; s. Argenteus moo. — 

Mons ter, Plin. V, 5.; Bez? 
Innern von Africa, im Geb. der Gur 
mantes; t die schicarze Harutsck, i 
von Fezzan; vergl. Mannert X, ll; 9 


Mons Brisiacus, Anton li. 
Cluv. HE, 14; 46,5; St. in German. e 
gn Rhein; jetzt Breisach. 

Mons Casinus; s. Casinus m. 

Mons Ceníisiuss; s. Cenisins n 

Mons Christi, Ccll. 1E, 10:1: 
die Ins. Monte Christo, nach de? 
ihr befndlichen Berge benannt; 6 * 
wahrscheinl die Ins. Oglasa, bey P* 
IH, 6,, in der Nàhe der las. Pla: 
(Pianosa), der Küste von Hetruric? £* 
genüber. 

Mons Ciminius; s. Ciminias n. 

Mons Colubrarius; vergl. Uen 
D, 1; 471.; s. Colubraria. 

Mons Comianus, Cum eoberg 
Commag cni, Pertz. L, 136. 401.; )€ 
Künigsstádten, s. Comagenae. — |. 

Mons Dolorosus; die St. Sirli* 
gium, Stirling in Süd-Schottland. 

Mons Edulius, medulius, *!^ 
rilis, serratus, verschiedene Mme 
des Berges Montserrat, in Spanien v. €^ 
Geb. zu welchem er gehórt; s, Edulius "᾽ 

Mons Feretranus, Fcereirii ^ 
Feretrus m. — 

Mons Ferratus; N. des Fürse 
Moutferrat, zum Künigr. Sardinie? £^ 
hárig. 

Mons Garganuus; s. Gargant* 


Mons Glaber. 


Mons Glaber (kahle Berg), Jo- 
sua Xl, 17; XIT, 7.; ein nackter, ein- 
zeln stehender B., Anfang des Geb, Seir, 
von Palüstina aus, jetzt. Mádáre; vergl. 
fseetzen in Zachs Corr. XVII, 135. 

Mons Gomericus; die St, Montgo- 
»ery in Nord- Wales, in Eugland. 

Mons Herminius; s. Herminius 
mons. 

Mons Jovis; s, Jovis. 

Mons Jovis, Mela M, 6.; Berg in 
Spanien; jetzt Mongri u. Montjou; vergl. 
WV kert HJ, 1; 219, 

Mons Maranus; St. der Hirpincr 
imi Geb. von Neapel; jetzt Monte Ma- 
rano. 

Mons Marianus, Maotevov ogosg, 
Ptol.; Anton. Itin.; Cell. JI, 1; 44; 
Gebirge in Hispan, Baet. nórdl. vom Bae- 
tis; vergl. Ukert ll, 1; 237. An diesem 
Geb. lag 

Mons Mariorum, Min. Ant.; St. 
in Hispan. Baetica; jetzt Marines, in 
der Sierra morena; vergl. Ukert I1, 1; 


Mons Martyrum, | Mercurii, 
Berg und Dorf bey Paris; jetzt Mont- 
martire, 

Mons Medius, M. Maledictus; 
die St. Montmedy, an der Chiers, in den 
Ardeunen, im franz. Dep. der Maas. 

Mons Pessulanus, M. Pessulus; 
St. in Gallia Narbonens.; jetzt Montpcel- 
lier, MHptst. des Dep. des Herault in 
Frankr. : 

Mons Physcon; die kl. St. Monte 
Fiascone, im Kirchenstaate. 

Mons Hegalis; die St. Montreale 
bey Palermo, auf der Ins. Sicilien. — 
Name einer. St. in Ligurien, Sitz eines 
Bischoffs. 

Mons HRegís, Paul Diac. H, 8; 
der Künigsberg in den julischen Alpen, 
&m der Grenze v. Italien, zunüchst über 
F riaul. 

Mons Regius, d. St. Kónigsberg in 
Y reufsen. 


Mons Rosarum; die St. Montrose, 
in Mittelschottland. 
Mons Sacer, Liv, II, 92; III, 52.; 


Appian C. I, 1.; Plin. XIX, 4.5 «50» - 


ogoc, Dionys. VI; Berg bey Rom, ist 
mierkwürdig durch die Auswanderung der 
Plebejer, bey den Bedrückungen der Pa- 
tricier. 

Mons Sacer, Jast. XLIV, 3.; B. in 
Gallizien, im. Kónigr. Spanien, j. Puerto 
de Rabanon, NI onferrada, am Sil; 
vergl. Ukert IL, 1. p. 218, 

Mons Selcuci, Anton. Itin. ; Socrat. 
Hist, Eccl. IJ, 32.; Cell. Hi, 2; 183. ; St. 
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Mopsium 


in Gallia Narbon., wo Magnentius zum 
zweyten Male geschlagen wurde; zw. 
Luc u. Vaudroume, jetzt Montmaur (?). 

Mons Silicis, Paul, Diac, ΠῚ, 14; 
IV, 26.; St. am Fl. Medoacus, im Geb. 
y. Venedig; jetzt Montelese. 

Mons Solis, M. Badonia, M. Ba- 
donicus; die St. Bath, am Avon, in 
Sommersetshire in Engl. , berühmt durch 
ihre Büder. 

Mons VF ici; St. in Ligurien, j. Mon- 
dovi, um Fl. Ellero, im Fürstenth. Pie- 
mont, zum Kónigr. Sardinien gehórig. 

Montaborium, Mons Thabor, d. 
St. Montabaur, im Herzth. Nassau. 

Montana, Anton. ]tin.; Flecken in 
Noricum, am Fl. Anisus, 

Montanus ducatus, Montensis, 
8. Berg ensis duc.5; das ehemal. IH rzth. 
Berg ; jetzt oin "Theil des Kónigr. Preu- 
[sen. 

Montanus tractus; cin Bez. des 
ehemal. Hrzth. Burgund, la. Montagne; 
jetzt zum grófsten "Theil im Dep. der 
Goldhügel (de la Cóte d'or). 

Montes; die St. Mons, Bergen, im 
Kónigr. der Niederlande, in der Prov. 
Hennegau. 

Montes acuti, s. terra montium 
acutorums; dic 1Ins, Spitzbergen. 

Montes etii Diod. Sic. (1m gricch, 
Text Ερια, Ego) ; hohe Gebb. in Sicilien, 
bey der St. Capitium, deren hóchste 
Spitze jetzt Monte Artesino heifst. 

Montia; s. Modoetia. op 

Montilium 4dcmari; die St. Mon- 
telimart, im Dep. der Ober-Alpen, im 
Kónigr. Fraukr. 


Monumethia; die St. Monmouth, 
am Zusammenfl. der Munnow u. Wye, in 
der Grafsch. gl, Namens, Monumethen- 
sis comitatus, Monmuthshire in England. 

Monychia;. s. Munychia. 

Moph; s. Memphis. 

Mophi, Μωφι u. Krophi, Kgogt, 
Herod. ΠῚ, 28.; Seneca Natur. IV; Lu- 
can. Phars, X, v. 925.; zwey Gebb. zw, 
Elephantine u. Syene, die man auch 
Adern des Nil nannte, weil zw. ihnen die 
Quellen dieses Fl. seyn sollten. 

Mophis, Moqgis, Ptol.: Fl. in In- 
dien, zw. Indus u. Ganges; jetzt Myhie 
n. Maunert V, 172. 

Mopsi; s. Mopsucrene, 

Mopsia, Ovid. Met. V; Mopsopia, 
Mowozi«, Strab. IX; Steph. Byz. p. 
419.5 alter Name v. Atticas daher Linw. 
Mopsopcius, Motoztiog ἃ. Mopsopicus, 
Mowoszisog. Nach Plin. V, 27. war. Mo- 
psopia der alte Name für Pamphylia. 

Mopsium, Motor, Strab. IX; Steph. 


Mopsucrene. 


Byz. 419.5 Mopsius, Liv. XLII, 61, 

.5 Hügel u. St, in Pelasgiotis, in Thes- 
salien. — Einw. auf Mzen, οψειων, 

Mopsucrene, Motov κρηνη, Ptol.; 
Mopsucrenae, arum, Motov xonvat, 
Sozom. V, 1.; Philostorg, VI, 5.; Amm. 
Marc. XXI, 29.; Mansverine, lin. 
Hieros.; Namsucronce, Kin. Anton. ; 
Mopsacrene, en, Victor. jun.; Mopsi 
fons, Cell. HI, 8; 122. ; Ort in Cilicia 
campestris, im Taurus Geb., 12 M. von 
Tarsus, Grenzort zw. Cilicien u. Katao- 
nien, wo Kaiser Constantius starb. 


Mopsu estia, Mowov ici, Strab. 
XIV; Cic. Ep. ad Fam. HI, 8.; Steph. 
Byz. p. 433.; Procop. de Aedif, V, 5.; 


Amm. Marc. XIV, 8.; Mowovesia, Ptol.; 
Mopsus, Plin. V, 27.; Mompsistea, 
Tab. Peut.; Vampsysta, FH aisi, 
Mansista, Cod. Theod, L. 1; Glycas 
annal. IV, p. ες Kin. Hierosol.; vergl. 
Ccll. III, 6; 74.; St. im eigentlichen Ci- 
licien, am Fl. Pyramus, in einer schónen 
Ebene, jetzt Messis, — Einw. Mopscates, 
ἡμοψεατης, Steph.; Μοψεατων, auf 


Mora; Name der Morawa, Nebenfl. 
der Donau. 

Mora, Mage, Ptol.; eine jetzt zer- 
stórte St. auf der Ins, Corsica, deren Lage 
ungewifsist. — 

orabus, Cedren.; St. in Pannonien, 
an der Grenze des Istergebiets. 

Moradunum, Tritthemius Ann. Fr.; 
St. in Gallia Belgica, n. Ortel. ; j. JWer- 
den, an der Ruhr im kónigl. preufs, Rgbz. 
von Düsseldorf. 


Morangano, Morongano, Mo- 
ronga, Chron. Gotw. Il, 688.5; cin 
süchs. Pagus, wahrsch. in der Umgegend 
von Güttingen ἃ. Nordheim. 

Morasani, Morezini, Moros- 
zani, Morcini, Chron. Gotw.; ein 
Pagus, der am rechten Ufer der Elbe, 
vom Fl. Nuta, anfing u, bis an die Havel 
sich erstrecktc, mit den Stádten Lauborn 
4}. Lauborgk) ὦ. 'Tuchime (j. Tuchum), 
im Magdeburgischen. 

Morasatii; s. Marsaci. 

Morasathi, Hieron.; Morasthi, 
Μορασϑει, Euseb. LXX; Moreschet, 
Moreschethgath, Jer. XXVI, 18.; 
Micba I, 14.5 Flecken in Judaea, bey 
Eleutheropolis od, Hebron, Vaterst. dca 
Propheten Micha, daher auch Morasthi- 
(a genannt; vergl. Cell HI, 13; 181. 

Moratum, Morat; die im Canton 
Freyburg in der Schweiz liegende St. 
Murten, berühmt durch cine Schlacht im 
Jahre 1476. 

Moravia; die kaiscrl. óstr. Mark- 
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Moridunum. 


h. Máhren, deren Einw. Morac, 
aravi, Marahenses genannt. wurden. 
Moravi Scotiae; die Grf:ch. Mar- 

ray, in Süd-Schottland, 

Moravus; s, Marchus. 

Morbium, Not. diga.; St. der Bri- 
gant. ; jetzt der Flecken Moresby, am 
irischen Meere, in der engl. Grfsch. Cum- 
berland. 

Mordiaeum, Λίορδισεον; s. Apel- 
lonia Pi-idiae. 

Mordula, Mordi portus, Mar- 
dulamne, Magdoviaurr, Ptol; Hales 
auf der Ins. Taprobane ( Ceylon); jetz 
Batecalo, wergi. Cell. 1H, 23; dà; 
Mannert V, p. 981. 

Morene, Mo ; Strab. ΧΗ; Name 
eines Theils von Mysia Asiat 

Morescheth; s. Morasathi. 

Morgantium, Mo^goyearziov, «rabo 
XV, 414.; Diod. XIV, 96.: Mooyertire, 
Morgantina, Thuc, IV, 65.; Mur- 

antia, Liv. XXIV, 27.; Morgentia, 
Sil. XIV, 266.; St. in Sicilien, sudo«tl. 
von Ágyrium, vielleicht in der Nàhe dc 
Chrysas; j. Dittainofl., n. Mannert 1X, 
$; 429. — Einw. Murgentini, Cic. Ver. 
HI, 18.; Plin. HI, 8.; Morcanti ἃ. Mo 
yavtivoc auf Mzn. 

Morgentia, Morgentium, Bo 
γεντια, Mo (0v, Steph. Byz.; 41]. 
Murgantia, Liv. X, 13.5 Moggarriz, 
auf Mzn , vergl. Cell. H, 9; 518. ; St. de 
Brutier in Samnium, àn den Apenincs; 
j St. Georgio. — Einw. Morgentinm υ. 
AMorgetes. 

Morges, Plin. V, 29.; früherer Nu 
von Ephesus; s. d. W. 

Morgetes, Μοργητες, Sírab. ΤΠ, 
414.; Μοργιτης, Steph. Byz. 471.; Plis. 
I1, 5.; Volk in Italien, in Hegione tertia, 
von den Oenotriern nach εξ δ ver- 
drüngt, wo sie Morgantia gründeten, 

Morgus (Orgum), Plin. IIl, 16.; 
FI. in Ober - Italien, im Geb. der Salas- 
ser, n. Ortel. j. : Orco. — 

Morgyna, Mogyurce, Steph. 
411.; Cei . H, 12; $01. ; St. in Siciljen, 
ar Fl. Hiniera, n. Cluv. j. Margana. — 
Einw. Morginaeus. 

Moria, ίωριον ogog, Jos. Antt. I, 
14.; spüter Sion, bekannter Berg iz 
Judaea, auf welchem Jerusalem erbaut 
war. 

Moricambe, Μοριχαμβη, Ptol.; Ba- 
sen im nórdl. Theil von Cumberland, in 
England, wahrscheinl, derselbe, in wcl- 
cheu der Kenflufs, nórdl, von Lancaster, 
füllt, Mannert II, 199. ] 

Moridunum, Anton. Itin.; Rids- 
num, Tab. Peut.; s. Maridunum. 


: Morieis. 


Morieis, Μῶωριεις, Steph. Byz. 
481.; Volk in Indien ohne nühere Best. 

Morienna, Maurienna; s. Garo- 
celia vallis. 

Morimarusa; das todte Meer, auch 
Septentrionalis Oceanus, Amal- 
chius Oc., Plin. IV, 13; XXXVII, 2.; 
cin Theil des Nordmeeres zw. der Mdg. 
des Paropamisus bis zum Vorgb. Rubeas; 
vergl. Wilh. 335. 

Morimene, Plin. VI, 8.5 Μοριμηνη, 
Mogournvy, Strab XII, 808, 814.; s. 
Cappadocia, 

Morini, Virg. Aen. VIII, 727.; Tac. 
Hist. IV, 28.; Caes. B. G. IV, 21.; Mela 
III, 2.; Plin. IV, 17.; Cell. II, 3; 184, 
sq.; Volk in Gallia Belgica, n. Wersebe 
im nórdl. Theil der Picardie, wo sich 
Caesar nach Britannien einschiffte; es 
galt lange für eins der üáufsersten Vólker 
der Erde.  Stüdte ihres Landes waren: 
Civitas Morinorum od. Teruanna, Teru- 
enne, Castellum Morinorum (s. d. W.) 
u. Itius, Iccius (s. d. W.), eia Hafen. 

Morinorum castellum; s. Castel-* 
Ium Mor. 

Moriseni, Plin. IV, 9.; thracische 
Volkersch. am Pontus. ! 

Morissena, Vita St. Gerardi ; Ebne 
des heil. Gerard; Morossena, Geg. in 
Dacien, im jetzigen Ober- Ungern, vom 
Fl. Marisus durchflossen. 

Moritaniía, Mortanía,]1 , fester O. 
in Gallia Belgica, am Fl. Scaldis, jetzt 
Mortagne od. Mortaigne am Zusammenfl, 
der Scarpe und Schelde, im kónigl. franz, 
Dep. des Nordens, ein kl. Stádtchen mit 
einem verfallenen Schlofs, — 2., Name 
der St. Mortagne, im Dey. der Orne. 

Moritonium; die St. Mortain, in 
ler Normandie, im Dep. der Manche. 

Morius, Mogtos, Prat. Sylla c. 17.; 
Nebenfl. des Cephissus, am Fufse des 
Fhurium-Geb., bey Chüroneia, 

Mormeri, Mormeria, Moeri- 
nergoi, Chron. Gotw. II, 690 ; ein 
dter Pagus in Ostfriesl., in der Gegend 
'on Oldenburg. 

Morocca, Ptol; St. der Cantabrer, 
n MHispania Tarracon.; ungéw., vergl. 
Jkert IH, 1. p. 444. 

Moron, Mógov, Strab, IIT, 152.; St. 
n Lusitania am 'agus; ungew.; vergl. 
Ikert II, 1. p. 396. zs 3 5 

Morontobara, Morontobaris, 
Mogovrofagig, Arrian. Ind. 22.; Cell 
HJ, 22; 18.; vergl. Mannert V, 14.; Ort 
n Gedrosia, mit einem Hafen. 

Morosgi, Plin. IV, 20.; St. der Var- 
luler in Hispan. lTarracon,; n. Ukert II, 
.3 446. St. Sebastian. 
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Moschica regio, 


n 

Morthula, Μορϑουλα, Ptol.; CelL 
IT, 9; 23.; St. in der Umgegend von 
Cissos; ungew. 

Mortingia, Mortinhauga, Mor- 
dinavia, Chron. Gotw, II, 690.; e. Pa- 
gus am Rhein, jetzt die Ortenau, zum 
grófsten 'Theile zu Baden gehürig. 

Mortuum mare; s. haltes lac. 

Moru, Mogov, Ptol; Cell. IV, 8; 
956.; St. in Aethiopien, vergl. Mannert 
X, 1; 221. 

Morunda, Μορουνδα; 1., St. in 
Media Otropatene, n. Mannert V, 151. 
wüuhrscheinl. j. Marand. — 2., St, in Iu- 
dien disseit des Ganges. 

Moruni, Mornntes, Plin. VI, 20.; 
Volk in Süd-Indien, vom Geb. bis zur 
Küste. 

Morus; s. Marchus. 

Moryllus, Moovilog, Ptol; Cell. 
II, 13; 54.5; Ort in Chalcidica, einer Geg. 
ἮΝ — — Einw. Morylli, Plin. 

, 10. 

Mosa, Mosca, Caes. IV, 10.; Tac. 
Ann. 11. 6.; Plin. IV, 14. 15.; Amm. 
Marc. XVII, 2. 9.5 Mosaha, Bata- 
vus, 'lab. Peut ; Pertz. I, 20; 101. 
189. etc.; Fl. in Gallia Belgica, an der 
Grenze von Germania Cisrhenana; entspr. 
auf dem Vogesus bey den Lingonern u. 
füllt in den Fl. Vahalis (Waal), j. Maas, 
Meuse. 

Mosa, Itin. Ant.; Ort in Gallia Lugd. 
prima, im Lande der Lingones (Cham- 
pagne), zw. Antemantunum u. Tullun, 

osaeus, οσαιος, Ptol.; Meseus, 

— Marc.; Fl. in Susiana, zw. dem 

ulaeus u. Tigris; ungew. n. Mannert 
V, 480, xi —— 

Mosarna, Mocaegva, Arrian in Huds. 
G. M. I, 13.; Musarna, ῖυδαρνα, 
ne St. in Caramania, mit einem Ha- 
en. 

Moscha, Moocga, Ptol. in Huds. G. 
M. III, 13.; Arrian. Peripl. in Huds. G. 
M. I, p. 18.; Hafen in Arabia felix, wo- 
her man vorzügl. sachalitischen. Weih- 
raueh holte; jetzt Mascate; n. Mannert 
VI, 1; 138. aber ungew. 

Moschceni, Plin. VI, 10.; Volk ín 
Grofs - Armenien. : 

Moschi, Mocyo:, Herod, ΠῚ, 93; 
VII, 38.; Mela I, 2; III, 5 ; Plin. VI, 
4.; Μοσχι, Sieph. Byz. 431.5 Meschi, 
Mz6y1, Procop, Got. 1V,2. ; Volk in Asien, 
n. Mela um dàs Meer von Hyrcanien, n. 
Plia. um die Quellen des Phasis, in dea 
Montes Moschici, zw. dem schwarzen wu, 
caspischen Meere, — adj. Moschicus. 

oschica regio; Moschica, 5 


Μοσχικη, Strab. 499.; Moschorum 


5 


4 


Moschicus. 


tractus, Plin. VI, 10 ; Land der ge- 
dachten Vólkersch., in 8 Theile getheilt, 
Colchis, Iberien u. Armenien. 

Moschicus mons, XMocyixa ὄρη, 
Strab. VI, 492. ; Plin. V, 21.; Ptol.; Ge- 
birge in dem erwühnten Lande. 

Moschius, Mooyiwg, Ptol; Cell. 
Π, 8; 42.; FL in Ober- Mósien, ungew. 
n. E. Ibar in Servienu, n. A. Moraca. 

Moschophagi, Mocoyogayor, Arri- 
àn, Peripl. M. E. in Huds. G. M. I, p. 2. 
9.; Volk in Acthiopien, in der Nachbar- 
schaft der Agriophagi, s. d. W. 

Moscius, Mostius,, Moystius, 
Cassiod. Var. 12.; Berg in Grofs- Grie- 
chenland, bey der St. Scyllarium, 

Mosconnuf, Anton, Itin.; Ort in 
Novempopulania, sonst unbekannt. 

Mosega, Mocnya, Ptol. ; St. in Al- 
banien, oberh. Samunis, 

᾿ Mosella, 'Tac. XIII, 53.; Amm. 
Marc. XVI, 2.5 Auson. X.; Mosula; 
Flor. HI, 10.5 Musella, Venant. Fort. 
X, carm. 11.; Fl. in Gallia Belgica, ent- 
—— wie die Mosa, auf den vogesen, 

iefst von S. nach N. durch das Land 
der Trevirer in den Rhein; jetzt Mosel. 

Moscllanus, Moscellensis, Mos- 
lensis, Musellanensis pag.; Geg. 
um Metz bis in das Herzogth. Lauen- 
burg. 

Mosellicorum, Mesellicus, Mo- 
tellanus, Moscllaricus ducat., s. 
v. à. Ducatus Lotharingiae superior. 

Moser, Moseroth, Num. XXXIII, 
90. ; Deutr. X, 6; Μοσερα, Macovgovo, 
LXX.; Lagerst. der Israeliten, sonst un- 
bekannt. 

Mosomagum, Lupus in vit. St. Maxi- 
mini; Mosomum, Frodoard.; NVovo- 
magum, Auson.; Ort in Gallia Belgica 
secunda, im Geb. der Remi; jetzt Mou- 
son, im kónigl, franz. Dep. der Arden- 
nen, 

Moson, Moscov, Ptol. Cell. HI, 8; 
61.; St. in Paphlagonien, viell, s. a. Mi- 
zinuwm, Ant. ltin. 

Mossini, Mossyni; s. Mosynoeci. 

, Mossinus, Plin. V, 29.; Fl. in Ca- 
rien. 

Mossylicum, Mossylites prom; 
s, Mosylon. 

Mostena, Mosnvy, Mosteni, Mo- 
&7vot, Cell. HT, 4; 14.; St. der Mosteni 
(Moszvo: auf Mzn.) in Lydlen, nicht 
weit von Magnesia; s. Macedones Hyr- 
cani. 

Mostorpitum, |. Costerpitum, 
Ant. Itin. ; St. der Oretaner in Britannia; 
jetzt. Morpeth. od. Morpit in Nordhum- 
berl. in England, 
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66 Moxoene. 


Mosula; s. Mosella. 

Mosylon, Mocvior, Ptol: Ste 
Byz. 4i1.; JMocviior, Arrian. Pesj. 
M. E. in Huds. G. ΜΟῚ, 3.; Moijlii- 
cum, Mosyllites, Plin. VI, 2: 
Vorgeb. u. Hafen in Acthiopien, am a 
litischen Mbsen, Markt für den Zimn- 
handel. — Einw. Mocvio, Mo: 
Ptol; Stcph.; οσσουλοι, Mar. ἃ 
Huds. ἃ. M. I, 11.; adj Mosi, 
Plin.; vergl. Mannert X, 72. 

Mosynoeci, Mocvyoixo:, Diod. V; 
Xenoph. Expd. Cyri. V, 4.; Amm. Ya. 
XXH, 8.5 Mossyni, Mela I, I9; 
Plin. V, 4.3 Mosceovvat, Moscvrous, 
Moccvrixoi, Scyl. Peripl. Had G. X. 
], 33.; Mossonychi, Val. Fac V.; 
Volk am Pontus Eux., von Kereus bis 
in die Gegend von Pharnaca, ». Mes 
jenseit des Vorgeb. Carambis, α Tibal 
(IV, 1.) in Sarmatia, in der Jachbatsch. 
der Geten; vergl. Mannert Vl, 2; I2.:— 
ndj. Mosynoecicus. 

Motene, Μωτηνη. Totena, Pul; 

sOrt am Cyrus, in der nd τοῦ Tifis 
in Armenia major; n. EK. Otene bz 
Plin. VI, 14., n. A. davon verschieie: 
vergl. Mannert V, 216. Modena. — 

Motenum, Mutenum, Anton. Dt 
St. in Ober-Pannonien, spáter Leytaeps 
jetzt Bruck an. der Leytha, in Nite 
Oesterreich a. d. Grenze von Ungenn:* 
Cluv. Muzon. 


Mothonc; s. Methonc. 

Motya, Motye, Mozvz, Thu. Vl 
2.; Diod. XIII, 94; XIV, 48; Pas. | 
25 ; Steph. Byz. 472.; Cluv. Si. 
294.; St, u. Hafen der Ins. Sicilier.: 
einer Ins. (j. di Mezze) am der Sj 
einer Landzunge, mit, welcher die Nl 
durch einen Damm *erbunden wat. 5 
geringer Entfernung v. B. Eryx. δεὶ 
Gründung von Lilybaeum sank Me 
allmühlig u, verschwand endlich; ve 
Mannert IX, 2; 380. 

Motyca, Motuca, Morovxa, Pio: 
Cell. IJ, 12; 94.; St. in Sicilien, am? 
Motycanus, Motychanus (. Fs* 


di Ragusa), j. Modica. — Einw. Muty* 
ses, Plin. HI, 8.; Matyoemer, * 


ow 48. 91.; vergl. Mannert 
Motycanus, Motychanus; s. M- 
ca 


Mot ylae, ῶοτυλαι, Steph. Byz. 55 
e. Castell in Cicilien, in der Geg. τ 
Motye. 

Motyum, Mocvov, Died. XI, 9: * 
Castell in Sicilien, im Gebiete vou ἀκ 


gent, sonst unbek. 
Mozocne, Amm. Marc, XXIII, 9: 


Moza. 


VMozena, Mizca; Bez. an der süd- 
»stl. Grenze von Armenien, 

Moza, Jos. XVIHI, 26.; St. im Stam- 
me Benjamin, sonst unbek. 

AMuabus, Movafg, Antig. in Mirab.; 
Fl. in Pamphylien. 

Muchiresis, MovgztiQgo:g, Procop. 
G. IV, 14.5; Agathias 2.; Geg. in Persien 
rom nórdl. Arm des Phasis, Rhion, durch- 
fl. in der Náhe von Iber:en. 

Muchthusii, Movyrovcoiot, Ptol. 
Dell, IV, 3; 20.; Volk in Afrika, im In- 
nern der Regio Syrtica, 

Mucialla, Procop. G. 8.; Dorf Mu- 
gcllo, im Geb. von 'T'oscana, eine Tage- 
reise von Florenz. 


Mucissus, Movsxiccoc , Steph. Byz. 
432. ; Procop. Aedif. 5.; St. in Cappado- 
cia secunda. 

Mucra, Morinus; N. zweier Fl. in 
der Champagne im Kónigr. Frankr. 

Mucrae, Sil. Ital. VIIL; Flecken in 
Samnium, zw. den Fauces Caudinas ἃ, 
Bovianum. 

Mucuni, Movxovvoi, Ptol; eine 
sonst unbekannte Vólkersch. in Maureta- 
nia Caesar, vergl, Cell. IV, 6; 47. 

Mudutti, Movóovrro:, Ptol.; Vól- 
kersch. in Taprobana (Ins. Ceylon). 

Mugilones, MovyiAovtc, Strab. VII; 
ein germanisches Volk, n. Cluv. III, 31. 
s. v. a. Burgundier, n. Reichardt in der 
Geg. von Mügeln (Mogelina). 

Mulenalacha, Plin. V, 1.; St. u. 
Vorgeb. in Mauretania "lingitana. 

AMuliádas, Μουλιαδας, Strab. III, 
p. 158.; s. Monda. 

Mulierum portus, Γυναῖχῶν λι- 

tv«, Marc. Heracl. peripl. in Huds. G. 

. 1, 24.; Plin. IV, 11.5; Ptol.; Hafen 
in Gedrosia. 

Mulon, Hypaton, Plin. VI, 29.; 
St. an der Grenze von Aegypt. u. Aethio- 

ien. 
εἰ Muluchas; s. Molochath, 

Mumustis, Movgasig, Steph. p. 
432.; St. in Carien. — Einw, Mumasti- 
tes. 

Munda; Fl. in Hispania; 8. Monda. 

Munda, Strab. HI, 141.; Colonie im 
Geb. v. Astigi in Hispania Baetica; vergl. 
L kert II, 1; 859. 

Munda Liv. XL, 46.; St. im Geb. 
von Celtiberi in Hispan. 'Tarracon. in der 
Gegend von Alces; vergl. Ukert II, 1; 
463. 
Munda Rurae; d. St. Roermonda, 
a. d. Mdg. der Roer in die Maas, im Kó- 
nigr. der Niederlande. 

Munda Tenerae, Teneremunda; 
d. St. Dendcrmonde, am Zusammenll. des 


767 


- 


Murgantia. 


Denders τι. der Schelde, im Kónigr. der 
Niederlande: 


Munda Fistulae, Weisscelmun- 
da; die St. JWeichselmünde, am Ausfl, 
der Weichsel, im Rgbz. Danzig im Kó- 
nigr. Preufsen. 

Mundi; i. q. Mondi. 

Mundiris; i. q. Modura. 

Mudobriga, i. q. Medobriga. 

Mundu, Movvóov, Ptol.; Hafen samt 
Insel vor demselben, an der Ostk. von 
Africa, in der Regio Aromatophoros, aus- 
serhalb der Meerenge des arab. Mbsens; 
n. Maunert X, 1; 72. jetzt der Hafen 
Mete mit der Ins. gl. N. 

Municipium Juliae Augustae 
Dcae; s. Augusta Dea. 

Municipium; s. Calagorina. 

Municipium; s. Étgavica. - 

Munienses, Plin. 111, 5.5 Volk in 
Italien, in Regio prima. 

Munimentum  Corbulonís; 
Carbulonis muniment. 

Munimentum Trajani; s. Castel- 
lum. 

Munio; $. Minio. 

Munitium, Movvirtov, Ptol.; Ort im 
Gebiete der Ansibariee, in Germanien, 
nordwestl. von den Quellen der Ems, in 
der Nàhe von Hielefeld , n. Mannert ΠῚ, 
556. u. With. 136. 


Munturnae; i. q. Minturnac. 

Munychia, Movvvyia, Herod. VIII, 
76.5 Thuc. H, 13; VIII, 92. 93.; Xe- 
noph. Hell. H, 4. ; Paus. I, 1.; Strab. 
IX, 272.; Steph. Byz. 412,; Mozvzia, 
Steph. Byz. 481.; kl. Hafen von Athen, 
] Stratiotiki. — Einw. Munychius und 
Munichias. 

Munychiatis, Movvvyiarig, Ptol.; 
der südl. Theil der Wüste in Arabia Pc- 
traea. 

Muranimal, Plin. VI, 28.; St. in 
Arabia felix. 

Muranum, Lucan. Grut. Inscr. p. 150.; 
Summuranum, ltin. Ant.; Hicram- 
mum, lab. Peut.; St. in Calabrien a. d, 
Grenze von Bruttium, j. Murano. 

Muratum A4lverniae; St. Murat, 
in der Landsch. Auvergne, im Dep. dea 
Cantal. 

Muratum Helvetiac; i. q. Mora- 
tum. 

Murbogi, Movgfloyo:, Ptol.; viell. 
Turmodigi, Plin. 1H, 8.; Curgo- 
nii, Flor. IV, 12.; Volk in Hispania 
'Tarracon.; vergl. Ukert YI, 1; 320. 457. 

,Murez, Cedren.; St. in Mesopota- . 
mien. 

Murgantia, Murgentium; 8. 
Morgenüa. 


Murgillum. 


Murgilium, Cod. Theod, tit. 16.; 
St. in Pannonien. 

Murgis, Plin. HI, 1.; Itin. Aut.; 
JMMurgi und Murri, a. Mzn.; St. in 
Hispania Baetica, nicht fern v. d. Grenze, 
im disseitigen Hispanien; n. Ukert 1", 1; 
932.; bey Punta de la Guardia vicja. 

Murianc, Muriaune, Movgtavrz, 
Movgiavyr, Ptol.; Ort in Armenia mi- 
nór, zw. Kataenien u. Melitene, sonst 
unbek. 

Muridunum; s. Dorcestria. 

Muris portus; s. Myos Hormos. 

Inh Muro, Tab. Peut.; auf der Str, 
von Juvavum ( —— τι. Virunnum 


(Volkeumark a, d. Drave in Kürnthen) bey 
Tamsweg. 
Murociíncta, Amm, XXX, 1090.; 


Flecken in Pannonien. 

Muroela, Movgosia, Murocella, 
Ptol. ; St. in Ober-Pannonien, dem heut. 
Steyermark, vermuthl. a. d, Mur; jetzt 
Murck. 

Murotriges; i. q. Durotriges. 

Mursa, Moooa, Ptol. Tab. in Huda. 
G. M. III, 12.; Tab. Peut.; Itin. ; Steph. 


Byz. 412.5 Mursia colonia, Movg- 


σια, Ptol.; Aur. Victor.; Myrsa, Oros. 
Pflanzst. des Kaisers Adrian, in deren 
Nühe Constantius den Magnentius schlug, 
in Panonia infer; j. Esseck, Hptat, von 
Slavonien, a. d. Drau, — Einw. Mur- 
sacus. 

Mursella, Movgctila, Ptol. Itin. 
Hieros.; Mursa minor, "Tab. Peut, 
Zos. II, 43.; Ort 2 Meil. westl. v. Mur- 


sü. 

Murta; Fl. in Gallien, la Meurte, 
der auf den Vogesen entepr. und sich un- 
tethalb Nancy in die Mosel ergicfst. 

Murus, jn Itin. : Flecken in Rhne- 
tien, j. Mur od. Castel- Mur, am Fufse 
des Septmer-Bergs, zw. 'Tinzen (Tinne- 
tio) und der obersten Spitze des Comer- 
Sees. 

Murus, Cluy. V, 86; 33.; Cell. IT, 
7; 99.: Fl. iun Noricum, fliefst durch 
Pannonien und fállt mit der Drau in die 
Donau. 

Murus, Min. Ant.; St. in Hispania 
'lTarracon,, n. Ukert 1], 1; 411. wohl 
Mortales. 

"Murus, Prov. Rom.; St. in Basili- 
cata, jetzt Muro, im Kónigr, Neapel. 

Murus Picticus; Grenz-Mauer des 
rümischen Reichs in Britannien, vom 
Kaiser Hadrian angelegt, vom deutschen 
bis zum irischen Meere; die noch übri- 
q Reste heifsen j. the Pícts Wall oder 

r Sever. 

Musa; s. Muza. 

Musae, lin. Ant. Muson, Not. 
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Musopale. 


Imp. ; Ort von ungewisser Lage ia ἘΠ. 
telagypten; wahrscheinl. in einer δὶ 
Bergoffanng; vergl. Mannert X, 310. 
AMusagores, Plin. IV, I2; Mo 
gorus, Mela HH, 7.; Cell. H, H; 110: 
Drey Ins. bey Crcta: tussa, Butea 
Rhamnus. " im 
Mwusana; s, Muzama. 
Musarinaci, ουσαριναιοι, Pt; 
Musarmani, Movsocguavor, Mar. 
Heracl. Peripl. in. Huds, G. M. 1, 2. 
Volk in Gedrosien. 
Musarna; s, Mosarna, 
Musarna, Μουσαρνα, Mar, He 
racl. Peripl. in Huds. G. M. I. p. 3} 
Hafenst. am üufsersten Ende τοῦ Carz- 


. * 
Inanien. 


Muscanda, Movoxcevóa, Pul.; S. 
in Cappadocien, in der Geged τῶι Ax 
tiochien. 

Muscaria, Μουσκαρια, Pul; St 
der Vasconen in Hispania Tamen 
sis. 
Muscias Calmes, Greg. Tur. D. 
Mustiascalmes, — Paul. Diac. le 
gob. IIL ; Ort in der Náhe von Εἰπὸν 
num, wo Mummulus die 
schlug. 

Musella; s. Mosella. 

Museum, Mvcriov; ein den Mu 
geheiligter Ort, zuweilen als Eigennie 
gebraucht; nach Steph. Byz. p. 473. * 
am Olymp in: Macedonien j n. Plat. δὲ 
la bey Bocotien. 

Musicani, Movaixavot, Strab. V: 
Volk im südl. Theile von Indien dis 
des Ganges. i 

Musis und Usis, Plin. VI, 9:* 
betráchtlichste Nebenfl. des Araxes in Ar 
menien, j. der 4rpasu, ein Name, 
schon Xenoph. (Exp. Cyri IV, 1.) ke 

Musistratum; s. Mutistratum.., 

Musinbium, Anton. [tin.; St. 5 
Mauretania Caesar., zw. Salden u. 
bata. 

Musolani, Oros, VI, 21.; s M 
sulani. 

Muson, Lib. Not.; St. in Aegyp'? 
sonst unbek. TT 

Musoncs, Amm, Marc, XMIN ?: 
Musuni, Movcovvo:, Ptol.; Muss 
ni, Plin. V, $.; Musonii, Tab. Pest: 
Volk in Numidier, südwestl, vom Der 
'Thambes. 

Musonii; s, Musones. ] 

Musonium, Musoniensis 6097 
tatus; St. Musson οὐ. Muzon. im h^ 
nigr. Ungern, mit ihrem Gebiete. s. 

Musopale, Movconaà, Fiol; E 
in Indien disscit des Ganges, nahe 
Mecre; j. Fisapur. 


: Musselburgum. 


Mwusselburgum, i; St. Mussclbo- 


o, in Schottland, am Forthbusen. 
JVMussini; s. Musones. 
AJAMMussipontum, Pons Camaso- 

(is; die St. Pont à Mousson, im Dep. 

er Meurthe. 


AMusta, Movsae, Ptol. ; Cell, IV, 3; 
9. ; St. od. Flecken in Africa, in Regio 
ycvfica, óstl. von Cephalae prom. 

AMusti, Anton. Itin.; Vib. Seq. de 
um.; ab. Peut.; Ptol; Movoon u. 
Tovsr, Cell. IV, 4; 68.; St. im eigentl. 
rica, an dcr Gr. von Numidien, am Fl. 
jagradas in der Nachbarsch. des Flek- 
ens 'fPeshure. — Einw. Mustitanus. 

AMustilia, Movsiliu, Ptol.; St. in 
/"appadocien, 

AMusulani; s. Misulani. 

AMusuni; s. Musones. 

Musuvis, Juoni Ep. 224.; Fl, u. Dorf 
n Gallia Lugdun. 

Mwutarensis civ. , Mutarem, im 
viebclungen L.; Pertz. 414.; St. Mautern 
n Miederóstr. an der Donau. 

M ute, Sil. XIV.; Ort in Sicilien, 

AMutenum, Anton. Hin. ; Cluv. V, 
£0. ; Cell. HI, 8; 13.; s, a. Motenum. 

Muthi, Anton. πίη, 166.5; Muthis, 
os, Not. Imp. Sect. 20. ; O. ita nórdlichen 
l'heile von 'Thebais, an der Ostseite des 
iil. nórdl. von Antacopolis. 

Muthnul, Sall, Jug. 48.: Cell. IV, 
»; 90.5; Fl. in Numidia Massylor. 

Mutia, Corn. Nep.; Mucia prata, 


Liv. H, 13.; Festus de verb. sign. ΤΠ; 


Landstr. an der Tiber, welchen Mucius 
'onr róm. Volke als Geschenk erhielt. 

Mutieni, u. Moticni, Steph. Byz. 
72.; Landstr. in Iberien. 

Muticenses, s. a. Motyenses; s. Mo- 
ya. 

Mutila, Liv. XLY, IL; St. in Italien 
n "l'ranspadana rcgio, ohne náhere Best.; 
i, Cluv. am Meere, nach dem Prom. Po- 
aticum. 

Mutila, Iul Obseq.; Mutilum, 
4v, XXXI, 2.5 XXXIII, 27.; St. inGal- 
ia Togata zw. den Flüssen Gabellus u. 
icultenna; j. Mcdolo. 

Mutina, ουτινα, Ptol; Liv. 
CXXIX, 55.; Tac. hist. I, 50,; Ovid. 
Ict. 15.5 Plin. IH, 15.; Mela II, 4.; 
dJovrivg, Strab. V; Appian. B. C. III, 
9.; Motine, Morivr, Polyb. IIT, 40.; 
Jotina, Ant. Itin.; St. u. Colonie in 
iallia Togata; j. Modena, Mptst. des 
leichnam, Hrzgth. daher 

JMMutinensis ducatus genannt; 
lnw. JMulinenses; vergl, Mannert IX, 


᾿ Mutistratus, Mutistratum, 
Büchoff*« Wórterb. d. Erdk. 
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Mycalessus. 


Mutustrutum, Mytistraton, s. 
Amastra, 

Mutucumenses, Plin, III, 5.; Volk 
in Italien, in Latium, 

Mutusca, Mutuscae, arum, Vi 
Aen. VII, 711.; Beiname der St. Trehu- 
la, Trebia; s. d. W.; daher die Einw. 






Mutuscaci, Virg. Aen. VII; Plin. HI, 12., ἡ 


Mutustratini, Plin. III, 9.; Einw. 
v. Mutistratum 8. Amastra. . 

Mutyca, Mutycenses, Mutyen- 
ses, Plin, ΠῚ, 9.; s. Motyca. 

Muza, Mov£a, Arrian. Per. M. E. in 
Huds. G. M. I, 6. 10. 12. 13. 16.; Plin. 
VI, 29.; Ptol.; Musa, Hafen im glückl, 
Arabien, am erythráischen Meere, zw. 
—— u. Sosippus; j. der Flecken Mau- 
schid. 


Muzana, Anton. Itin. 180.; St. in 
Armenia minor, am Fl, Melas, nórd. v. 
Melitene. 

Miüsziris, is, Μουξιρις, Arrian. Pe- 
ripl. M. E. in Huds, ἃ. M. I, 30. 31.; 
Plin. VI, 28.; Ptol.; Modiíris, Ptol. 
(Erasm.) Ein Hpthafen in Indien für 
griech, Schiffe, disseit des Ganges, im 
Innern eines kl. Busens; j. Mirzno od. 
Mirdschno. 


Mya, Plin, V, $1.; kl. dorische Ins. 
im Sinus Ceramicus, 

Mya, Jos, Ant. XX, 1.; Flecken im 
Stamme Gad, jenseit des Jordans. 

Myanda, Mygareda, Plin. V, 23. ; 
St. im Innern von Cilicien. 

Miücale, Mvxaàig, n. Homer IIl. II, 
v. 869.; Thuc. I, 14; VIII, 79.; Paus. 
V,73; VII, 4.; Strabo XIV; Ptol. ein 
Berg ; n. Herod, I, 148; VII, 80.; Diod, 
XI, 34. e. Vorgeb.; n. Agathemer in 
Huds. ἃ. M. H, 3.; Plin. V, 9]. e. In- 
sel; n. Scyl. in Huds. G. M. I, 91. 56.; 
Steph. Byz. 473. ; auch Mvyazg, Mycha- 
lc; St. in Ionien. Das Geb. dieses N. ist 
eine Fortsetz, des Geb. Messogis an der 
rechten Seite des Maeander, von Magne- 
sia bis zur Kiste, der Ins. Samos gegen- 
über; das durch dasselbe gebildete Vor- 
geb. heifst auch. Trogylium. — Bewoh- 
ner der Urigegend Mycalesisis, Mycaleus, 
fem. Mycalesis, Mycalaeus bey Claud. — 
adj. Mycalensis, c, Val. Max. VI, 9. 

Mijcdlessus, i, νκαλεσσος, Hom. 
Tl. HI, v. 498.; 'Thuc. VII, 29. 30.; Stra- 
bo IX, 218.; Plin. IV, 7.; Paus. IX, 19.; 
Steph. Byz. 414.; auf Mzen durch Mv 
bezeichnet; St. od. Flecken im Innern 
von Boeotien, óstl. von Harma, war schon 
zu Pausanias Zeit zerstórt. — Einw. My- 
calesius. ᾿ 

Micdlessus, Plin. IV, 7.; Berg in 
Bocotien. 
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Mycalessus. 


Mijcálessus, Steph. Byz. 414.3 St. 
in Carien, vielleicht eins mit Mycale. 

Mycarna; s. Lycirna. 

Mijcénae, arum, Mycéne, es, Mg- 
féna, ae, Mvxrvn, Hom. Il. II, v. 569. ; 
Movxnvat, 'Thuc. t 10.; Scyl. in Huds. 
G. M. I, 19.; Horat. I, od. 7.; Virg. 
Aen. VI, 838.; Georg. HII, 255.; Paus. 
Hi, 16. 17. etc.; Strabo VIII; Mela II, 
3.; Plin, IV, $.; Plat. de fluv. in Huds. 
G. M. HI, 36. 31.; e. vom Perseus gc- 
—— Stadt im nordóstl. Theile von 

rgolis, die allmáhlig mit dem kl. Reiche 
Mycene sank, so dafs zu Strabo's Zeit 
schon keine Spur von ihr vorhanden war, 
— Kinw. Mycenaeus, Myceneus, Myce- 
nensis, Cic. de Fin. 1, 18.; adj. Myceni- 
cus, Liv. XXXI, 89. 

Mychalec; i. q. Mycale. 

Mychos, Μυχος, Strabo IX, 291.; 
Hafen in Phocis, unterhalb des Helicon 
und ÁAscra. 5 

Mychthonia; s. M 

Myci, Mvxoi, Herod. VII, 68.; Steph. 
Byz. 419.; asiat. Volk, welches dem 
Xerxes auf seinem Zuge nach Griechenl., 
folgte. 

Mycini, Mwuvoi, Ptol; Volk in 
Mauretania Caesariensis. 

Myconius, Mvxoviog , Ápp. C. V. 
111. ; B. in Sicilien bey Messana. 

Myciónus, Mvxovos, Herod. VI, 
118.; Thuc. HI, 29.; Scyl. in Huds. G. 
M. 1, 58. ; Ovid. Met. VII, 463.; Strabo 
X; Mela H, 7.; Plin. IV, 12.; A th. 
in Huds. G. M. II, 3.; Steph. Byz. 475.; 
Mycolos, Mvxoloc, Scyl. in uds. G. 
M 1, 22.; Dicaearch. ib. II, 26.; Mj- 
cüne, es, Virg. Aen. III, 16.; Ovid. 
Met. VII; eine der cyclad. Ins. im aeg. 
Meere, in der Nachbarschaft von Delos. 
— Einw. Myconius; auf Mzen Mvxo- 
yiOy. | 

Myecphoris, ύυεκφορις, Herod. 
V, 166.; St. in Aegypten, auf einer Ins., 
Bubastis gegenüber; von ihr hatte der 

Myecphorites nomos, Mvtxgo- 
ριτῆης vouog, den Naimnen. ! 

Myenus mons, Munvor ορος͵ Plut. 
de flum. in Hnds. ἃ. M. II, 18.; B. in 
Aetolien. nicht weit vom Evenus - Fl., 
d Aphion n. Kruse Hellas II, 2; 


Myes, Mons, roe, Steph. Byz. 471.; 
St. in Ionien; n. gent. Myesius. d ᾿ 
— iy s. a. Mieza. 
ygdónia, Μυγδονια, Herod. VIT 
123 "huc. HI, 99. 100.; Hor. ΠῚ Od. 
12.; Ovid. Her. 20.; Ptol.; Steph. Byz. 
413.; Prov. des nordwestl. Theils von 
Macedonien, oberhalb des thormaischen 
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Mylasa. 


Mbsens, nórdl. v. Chalcidice am hii; 
früher eine der grófsten Provinzen, ss 
ter aber sehr beschrünkt; n. E. εἰ 
Emathia. Einw. Mygdones Plin. IV, ἡ 
— udj. Mygdonius , a, um, Hor. Cus. 
nl, 16. 41 

Mygdinia, Polyb. V, 5L; Sms 
VIL, ; Plut. Luculli, ; Myththosit 
Μυχϑονίο, Steph. Byz. 411. ; der niri 
Haupttheil von Mesopotamien. — En. 
Mygdones, Strabo Xll; Plin. V, 3 

Mygdonius, 'Theodoret; Jul. ἐπὶ, 
J, 23. ; Cell, ΠῚ, 15; 35,; Saocorn. 
Xaoxogeg, Ptol; FL von Nisibs, δὲ 
benfl. des Chaboras; vergl Mauer. 
210.; n. E. jetzt Hermas, n. A. Sade 

Mygdus, Amm. Marc. YA δι; ε 
a. Midaeum. 

Mygisi, νγισοι, Steph. Βππ. fi; 
St. in Carien, adj. Mygisas t. Mat 
sais. NS 

Myla, Liv. XXIV, 30.; Fo nS 
lien, zw. Syrakus u. Leontium; ). Me. 
cellino. 

M ylae, Plin, IV, 12.; zwey bs οἱ 
Felsen bey Creta, Gniosa u. Listo. 
netus. 

Myla e, árum, MvAat, T hoc. TII. Κ' 
Scyl. in Huds. G. M. I, $.; Sce? 
H, v. 287.; Polyb. I, 10. 23 (Reidus 
hàlt diesen Ort für d. heutige u⸗ 
Thes. tab. Sic.); Strabo Vl, 418.; * 
III, 8.; Ptol. Vellej. Pat. 1I, 79. 
Byz. 415.; Myle, Sil. MV, τὶ * 
Hafenst. an der Nordküste νοῦ ϑκίβα 
zum Geb. von Messana gehórig: ) 
laxze. — Einw. Mylaites u. : lon 

Mylae, Liv. XLI, $4.; Supe P7 
416.; e. feste St. in "Thessalien. D 
Mylacus, 

Mvlantia, Μυλαντια, Steph B7 
416.5; Vorg. auf der lus. Rhodus. " 

M Mvàiamy, Paus. vl 
38. ; j^ ΕἸ. in Arcadien , westl. "d 
galopolis, fiel in den Alphens; * 
derselbe, den Hesychius M ylois, 
λοεις, neunt. pu 

Mylása, orum, Mviaóm ^ pe 
XVI, 24; XXII, 27.; Plin. V, τς 
san. VIII, 10.; Steph. Byz. "m "| 
lássa, Μύυλασσα, Herod. 1, I 3. 
122. - Ptol.; e. alte schone wu. : 
St. Cariens, von den Rómern für fre! hn 
klürt, nahe dem Hafen Physcus, y 
hange eines steilen mit od. Ne 
óffentl. Gebáuden; n. E. Melasso 5, ^. 
lazzo, n. Mannert VI, 3; 288 w^» 
Reichardt Myllesch. — Einw. Mer 
Liv. XXXVII, 39.; Mya. | μα 
XLV, 29.; Mylascus, Cic 2; Msi 
XII, $6.; Steph, Byz. a. & V" 
σεων, ἃ. Mzen. 


Myle, 


M yl e, Plin. V, 27.; St. in Cilicien. 

Mylias; s. a. Milyas. 

Mylisin, Mvlwiv, Steph. Byz. 426.; 
ane phrygische Vólkerschaft. 

AMylois; s. Mylaon. 

Mylon, Mvlov, Athen. VIII; Steph. 
Jyz. 416.; St. in Aegypten; Einw. My- 
opolites, Von ihr hatte der 

Mylopolites nomos seinen Namen. 

Mylychath; s. a. Molochat. 

M yndones, υνδονες, Steph. Byz. 
41.5 e. lybische Volkerschaft. 

u^ dr υνδος, Scyl. in Huds. 
ἃ. M. I, 388.; Polyb. XVI, 12. 15.; Liv. 
& XXVII, 16.; Strabo XIV ; Mela I, 16.; 
Plin. V, 29.; Steph. Byz. 477. ; Hafenst. 
n Carien am jasischen Mbsen, wenige 
Meilen nordwestl. von Halicarnassus, 
lein aber sehr fest; eine Colonie der 
l'oezener; j. Mendes od. Mentesche, — 
zinw. Myndius, a. Mzen Mvvàiov. 

Myndus, Mvvóoc, Plin. V, 29.; 
Steph. Byz. 477.; e. ültere St. Cariens, 
n der Nàhe der erwühnten gleichnami- 
Παλαιὰ Mvvóog, Palaemyndus 
renannt. 


Myndus, Movóog, Ptol.; Ins. des 
arischen. Meeres. 

Μνψοπία, Mvovia, Paus. X, 38.; 
eph. Byz. 177.; Myon, Mvov, Steph. 
vz. 381.; St der ozolischen Locrer, im 
inern des Landes auf einem hohen Ber- 
e. KEinw. Myones, Myonenses, Mvovtau, 
— Hi, 101.; vergl. Kruse Hellas II, 

JMyonnesus, Mvovvyoos, Strab. IX, 
99.; Myonesus, Mvovgoog, Steph. 
yz. 411.; kl. Insel bey Thessalien, La- 
isa gegenüber. 

Myonnesus, Plin. V, 31.; eine von 
en Ins. bey Ephesus, welche Plin. Pisi- 
rati nennt. 

AY onncesus, Mvovvgcog, Liv. 
XXVII, 27. 30.; Strabo XIV; Μυονη- 
2€, Thuc, IIT, 32.; Steph. Byz. 477.; 

kl. steile Halbins. od. Vorgeb, an der 
iste Ioniens, mit einem gleichnamigen 
ete, nicht weit von Teos, an der nord- 
estl. Seite von Lebedus, — Einw. Myo- 
sius, Steph. Byz. a. a. O. 

Myos hormos, Mvos 'oguoc, Plin. 
[, 29.; Strab. XVI, 529.; Ptol. Arr. 
*ripl. M. E. in Huds. G. M. I, p. 1. 11.; 
üterhin 4p hrodites hormos, 4goo- 
τῆς 'oguog (Venushafen) Agatharchides 

Huds. G. M. I, 54. ; Strabo a. a. O.; 
iod. ΠΙ, 89.; ein durch seine Grófse 
isgezeichneter Hafen am arab. Mbsen, 

egypten; jetzt Kosseir. Mela III, 8 
"eichnet mit diesem Namen ein Vor- 
ebirge. 
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,  Myrina. 


wit iuri υψαιοι, Herod. IV, 93. ; 
eine thracische Vólkersch., der Name 
hi τὰ E. geündert in Nipsaei, Νίψαιοι, 
4. d. W. 

Myra, Mvgo, Strabo XIV; Plin. V, 
21.; Ptol.; Acta Apost. XXVII, 5.; M y- 
ron, Mvgov, Steph. Byz. 479.; St. in 
Lycien, auf einer Anhóhe westl. vom ΕἸ. 
Limyros, nicht fern von der Küste mit e. 
Hafen, der wahrscheinl. Andriake (s. An- 
driaka) war; von Theodosius wurde sie 
zur Hptst. Lyciens erhoben; n. E. jetzt 
Macre, n. A. Stramita, Einw. Myreus, 
8. Mzen Mvgtov. ' 

Myraeum, Μύυραιον, Mirion, M:- 

τον, Ptol.; e. sonst unbekannte St. in 
'umidíen, von Marmol für Micila ge- 
halten. 

Myrcinus, Mvoxivoc, Herod. V, 11. 
29. 124.5; Thuc. IV, 107.; Myrcinnus, 
Mvgxivvog u. Myrcinnia, Steph, Byz. 
418.; St. in Thracien am Fl. Strymon, 
die früher Hedonus, Hócvog, Taot. 
Chil. 8. 96 od. auch Myrcinus Hedo- 
norum od. Hedonica hiefs, — Einw. 
Myrcinius. 

Myriandri; s. Myrian- 

Myriandricus sinus; drus, 

Myriandrus, υριανδρος, Scyl. in 
Huds. ἃ. M. I, 40.; Ag. ib. II, 9.; Xe- 
nophon Anab. 1; Strabo XIV, 465.; Me- 
la 1, 12.; Plin. Hi, 108; V, 22.; Arrian. 
Exp. Alex. H; Ptol.; Steph. Byz. 478.; 
syrische Seest. in Seleucis, v. den Phoe- 
niciern am Sin, Issicus, daher auch M y- 
riandriícus sinus genannt, erbaut $ 
Paras. v.Ciliciens Grenze, berühmt durch 
ihren Handel schon zar Zeit des Cyrus, 
— Einw. Myriandri, Mela a. a. 0, M»- 
ριανδριτῶν a. Mzen; adj. Myriandri- 
cus. 
Mirica, Myrice, es, Mvgixz, 
Ptol.; Steph. Byz. 478.; Ins. des rothen 
Meeres, bey Aethiopien, 

Myrina, Mvgtva, Herod. I, 119.; 
Scyl. in Huds. G. M. 1, 57.; Liv. XXXIII, 
80.; Strabo XIII (XII — er sie nach 
Troas); Mela I, 18.; Plin. V, 30.; Steph. 
Byz. 478.; Hafenst. in Aeolis, am Ausfl. 
des Pythicus in. den elaitischen Busen, 
die sich den Namen Sebastopolis beyleg- 
te (n. Plin. à. a. O.) u. auch den Namen 


Smyrna geführt haben soll (n. Syncelli 


Chronogr. p. 181). Sie war die àálteste 
der üolischen Stàádte, Vaterl. des Aga- 
thias; n. Choiscul - Gouffier j. Sandarlik. 
—- Einw. Myrinaei, Herod. VI, 140. 
Myrina, Mvgiwwa, Plin. IV, 12.; 
Ptol, ; Steph, Byz. 478.; St. auf der westl. 
Küste von Lemnos; j. Castro od. Palio 


castro. 
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. Myrina. 


. Myrina, Plin. IV, 12.; nur von ihm 
als St. in Creta aufgeführt. 

Myriocephalum, Ortel.; n. Nicetas 
St. in Klein - Asien. - 

Myriophytus, | Myriophyton, 
Ortelius; n. Schelstrat. e. Bischofsst. bey 
Callipolis; n. Reichardt (der Plin.? an- 
führt) j. Meriofito. 

Myrléa; s. Apamea Bithyniae. 

Myrmeces scopuli, Plin. V, 29.; 
Klippen od. Sandbünke vor der Münd. 
des Fl. Hermus (Sarabat) in den Busen 
von Smyrna. 

Myrmecium, Mvgurxtov, Strabo 
VII, XL; Mela Il, 1.; Plin. IV, 12.; 
Ptol; Steph. Byz. 419.; δίυρμηκειον, 
Scyl. in Huds. ἃ. M. 1, 29.; Myrmy- 
cion, Jord.; Vorgeb. u. Stüdtchen in 
Sarmatia, am Bosporus Cimmericus. — 
Einw. Myrmecius. 

Myrmez, Μυρμηξ, Herod. VIT, 183.; 
Felsen zw. der Ins. Sciathus u. Magnesia, 
auf welchem 8 pers. Schiffer eine Sáule 
uufrichteten. 

Myrmer, hs ui Ptol.; Insel, 
westl. von der Landspitze Phykus, nord- 
westl. von Ptolemais, zu Cyrenaika ge- 
hórig. 

Myrmíd ónes, um,  Mvggibovte, 
Dic. in Huds. ἃ. M. II, 21.; Scymn. ib. 

. 95.5; Ovid, Met. VII, 654.; Strabo 
lI; Plin. IV, 7.; Name der Einw. von 
Aegina, welche, den Ameisen gleich, 
eelbst Felsen durchwühlten, um sie an- 
bauen zu kónnen, und ihrer Abkómmlin- 
ge, der Bewohner von Thessalia Phthio- 
tis (Eustath. ad Il. I, v. 180). — Von 
den Einw. hiefs die Ins. Aegina: 

Myrmidonia, Myeicdona, Steph. 
Byz. 419 (s. Aegina), und "Thessalia: 

1m civitas, Vel. Pat. 

, 9. 

Myrmissus, Mvguiocos, Steph. Byz. 
419.; St. bey — in Mysien, viel- 
leicht s, ἃ. Mermessus. 

Myronos, Mvgovog, Myronis, 
Ptol.; Steph. Byz. 419.; Insel an der 
Westk. des arab. Mbsens; nmn. Mannert 
X, 1; 43. j. die Ins. Marata. 

Myrrhinus, wntis, — MvoQivovs, 
Strabo IX; Paus. I, 381.; Steph. Byz. 
419.; Eustath. in Dion. Huds. G. M. iv, 
84.; O. des Stammes Pandionidis in At- 
tica. — Einw. Myrrhinusius, Paus. l. c.; 
Spon. de pag. Att. — jetzt Merenda nach 
Reichardt. 

Myrsa; s. Mursa, 

Myrsinus, Mvocivec , Hom. Il. II, 
v. — — Byz. 4729.: St. in Elis, 
spater Myrtuntium, υρτουντιον 
Strabo ui — LEinw. Myrtustus. ; 
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Mysia. 


Myrson, Plin. VI, 29.; St. rwisda 
—— v. Aethopien am Berge Mer 
tichos. 


Myrtilis; s. Julia Myrtilis. 
Myrtilletum, Myrtillerss 
mons; 8. n. Hei 
Myrtion, Μύρτιον, Paus. Il, 7. 
B. im Pelopones, schon zu Paus. ἴα. 
Τιτϑειον, Tittheron, hiefs. 
Myrtos, Mvgrog, Plin. F. li; 
Cell. II, 19; 121.; Ine. des igüisde 
Meeres an. der westl. Seite der Sudsi» 
von Euboea. Sie gab nach Pli» ἐπὶ 
benachbarten "Theil jenes Meerts ἐπ 
Namen 
Myrtoum mare, ro Mee 
roov, Hor. Od. L, 1.; Plin.IY, 1L; 4c 
in Huds, ἃ. M. IJ, 7.; Neu ΠΝ, à; Cel. 
a. a. 0. ᾿ 
Myrtuntium; s. Myrsus. 
Myrtuntium mare, Mun" 
Strabo X; c. Sumpfsee ( 1igso 9eiart) 
zw. Leucas und dem ambracischea ἣν 
sen, an der Küste von Acarnanien. 
Myrtussa, Mvgrovosc, Aplo 
Arg. II, v. 507.; Steph. Byz n.i 
od. Vorgeb. in Cyrene in Libyen. 
Mysaris, Mvcagig, Pto.; Vert 
in Sarmatia Europaea, an der ósl δ 
der Halbins, Dromos Achilleos gue 
Mysecros, Plin. VI, 28: ΕΣ 
südl. Theile vom glücklichen Aribis 
Mysi; s. Moesi, Mocsia, σειν 
Mysia; s. Moesia. εν 
— Μυσια, Herod. Y, Iz. ; 
42.; Scyl. in Huds. G. M. I, 5» s. 
etc. ; Strabo XII; Mela I, 18.;75., 
30.; Ptol.; Steph. Byz. 480.; Loic 
in Klein- Asien, zu Strabo's Ze * 
'Theile getheilt, in Grofs - u. ne 
sien, von denen das eine um den pu 
cus und Pergamum bis Teuthraas 
um den Ausfl. dcs Caicus reichte. 
andere aber his an den Berg θυ 
ging und deshalb auch Qtymnpe 
Ολυμπηνη,, hiefs (die Einw. 099^ 
Olvuzirvot, Herod. VII, 74.; θ γα 
Ptol) Aehnliches hat Ptolemaen*. p 
cher Klein-Mysien auch M y5!? lic x 
spontia nennt, beyde aber schwa 
in der Bestimmung der Grenzen. 
den T'heile, welche unter den chris s 
Kaisern mit Troas zusammen lieTry 
des Hellesponts 'ansmachte; VETE" ^. 
nert VI, 3. p. 403 ff. Als Gebr" /— 
siens werden genannt: der Ida u r^ 
als betrüchtliche Fl. der Granict*: 7 
cus, Simois, Scamander vu. ἃ. 77 culi 
wie man behauptete von de" 4 wet 
abstammend , Mysi, Mv60t. Here " 
293. 171; III, 190, etc. ; Scy. in 
M. I, 35. 96 etc. 


Mysia, 


Mysia, Mvcia, Paus. H, 18.; Ort in 
irgolis im Pelopones, zw. Mycene u. Ar- 
ros, mit einem Tempel der mysischen 
Jeres, 4 numnroog Mvociag. 

Mysia, Mvcia, Ptol.; St. in Par- 
hien zw. Parbara u. Charax. 

Mysia Abrcettena; s. Abrettena, 

Mysia Combustas; s. Combusta ἃ. 
atacecaumene. 

Mysia Hellespontia; s. Mysia, 
Icllespontus, Adramythena. 

Mysia Morena, Mogrvy, Strabo 
4, $95.; ein Theil von Mysien um die 
)uellen des Caicus. 

IMMysia Olympena; s. Mysia. 

Myuysius, Strabo XIII; ein Nebenfl. 
les Caicus, eigentl. der wahre Caicus, 
rie es scheint, in den ersten Theilen 
eines Laufs; vergl Mannert. VI, ὁ. 


91. 
Mysius Bosporus; s. Bosporus 
XAysius u. Thracicus. 
Mysocaras, υσοκαρας, | Ptol.; 


lafen in Mauretania Tingitana; jeizt 
Dort Aman. 

Mygsómdácédones, υσομακεδονες, 
lin. V. 29.; Ptol.; Mysomacedones 
fschilacae, Plin. V, 930.; Volk im 
nnern von Mysien, gegen die Quellen des 
aicus hin. 
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Nàbades. - 


Mysormolitae, Plin, V, 29.5 eine 
lydische Vólkerschaft ohne nühere Be- 
zeichnung. 

Mystia, υςια, Mela II, 4.; Plin. 
III, 10.; Stcph. Byz. 481. ; St. im Lande 
der Bruttier, zw. den Vorgeb. Lacinium 
u. Zephyrium, in der Geg. des heut. 
Monasterace, n. Mannert, IX, 2; 195. — 
Einw. Mystiani. 

Mystus, Plin. IV, 12,; Ins. an der 
Küste von Aetolien. 
Mythepolis, Μυθηπολις, Auct. de 
mirab. auscult. v. 95. ; Antigonus Caryst. 
c. 188.; Flecken im südl. Bithynien, am 
See Askania, merkwürdig, weil hier alle 
Brunnen im Winter -versiegten im 

Sommer reichlich flossen. x 

Mijtiléne; s. Mitylene. 

Mytistratum, Mutistratus; s. 
Amüstra. 

Myüs, νους ovvrog, Herod. 1, 
142; V, 96.; Thuc. III, 19.; Pausan. 
VH, 2.; Strabo XIV; Plin. V, 29.; Steph. 
Byz. 471.; die kleinste St. Joniens. am 
sudl, Ufer des Macander, die allmühlig 
sank, so dafs ihre Bürger nach Milet 
auswanderten; j. Palatsha, vergl. Man- 
nert. VI, 3; 268. — Einw. Myusii, He- 
rod. VIII, 8. 


N. 


Naagramma, Νααγραμμα, Ptol.; 
t. in Indien, am Ganges, zw. Badaca 
. Camigara. 

Naagrammonys, Νααγραμμον, 
laagrammon, ααγραμμον, Ma- 
agrammon, αραγραμμον, Ptol.; 
'ab. in Huds. ἃ. M. III, 48.; Hyptst. der 
as. 'Taprobana. 

INNaama, Jos. XV, 41.; St. im Stam- 
16 Juda. 

IiNaamath, Hiob. If, 11; XI, 1.; 0. 
on ungewisser Lage, n. der gewóhn- 
chsten Meinung im Halbstamme Ma- 
asse, jenseit des Jordan; Vaterl. des Zo- 
har, nach ihr der Naamathite genannt; 
ergl. Spanhemii hist. Iobi. c. XIV; Mi- 
— LXX; ανναιοι, Euseb. Praep. 
,v. 9. 

INaana; s. Nabla. 

Naarah, Jos. XVI, 7.5 Naaran, 
. Chron. Vi, 28.5 Naaratha, Hic- 


ron, Onom,; Neara, Νεαρα, Jos. Arch. 
XVII, 15.5 Naaran, Talmud.; Grenz- 
stadt des Stammes Ephraim, zur Zeit des 
Hieron. Nagrath, 5 Meil. v. Jericho. 

Naarda, Νααρδα, Ptol; Steph. 
Byz. 482.; Neurda, Νεαρδα, Neer- 
da, Νέεερδα, Jos. Ant. XVIII, 12.; Na- 
hardca, Benj. Tudel. Itin.; Nahar- 
ra, Tab. Peut., wahrscheinl. Hip 
num bey Plin. (s. d. W.); bey Abulfeda 
Naharda; St. an einem Kanal des Eu- 

hrat in Babylonien, wo die Juden einc 
urze Zeit einen eigenen Staat bildeten, 
und eine Akademie hatten. 

Naarmalcha; s. Armacales. 

Naba; s. Nava. 

Nababurum, Ναβαβουρον, Piol.; 
St. in Africa, in Mauretania Caesariensis, 
zw. Zaratha u. Vitaca. : ! 

Nabades, Plin. V, 2.; Volk in Afri- 
ca, in Mauretania Cacsar. ; vielleicht die 


Nabaeothes. 


Nabasi, Ναβασοι, des Ptol. (in den 
rus Ausg. Enabasi) am Berge Cinna- 


. Nabacothes; s. Nabathaei, 

Nabaeus, Ναβαιος,  Nabarus, 
Nafegos, Navacus, Ναυαιος, Ptol.; 
Fl. in Hibernia n. Mannert. I1, 232, 
wahrscheinl. der Durnefs - Fl., óstl. von 
Head Wrath. 


Nabagath, Ναβαγαϑ', Isid. Charac, 
in Huds. ἃ. M. II, 4.; befestigter Flecken 
an der Münd. des Aburas,  A4fovgasc, 
(Chaboras) in den Euphrat, viell. s. a. 
Chabora bey Ptol. (s. d. W.). 

Nabalia, Tac. Hist. V, 26.5 e. kl. 
sonst t vorkommender Fl., den E. 
für iana fossa, A. für die Vahalis 
halten; vergl, Cell, 11, 3; 19.; nach 
Wersebe die niedere Huaal od, Nordwaal ; 
bey Ptol. heifst e. Ὁ. Vavalia, Νανα- 
— — Wilhelm. (p. 158) am Ausſi. der 

ssel. 


Naballo, Ναβαλλω, Jos. Antiq. 
XIV, 2.5 e. Castell der Araber, an der 
Grenze von Palaestina. 

Nabannae, Ναάβανναι, Ptol. seine 
Ausl. Rabannae, wie Amm. Marc. 
XXIII, 6.; Volk jn Asia Serica, n. Amm. 
zu den Nationen des Perser - Reichs ge- 
hórig. 

Nabar, Mela I, 6.; Plin. V, 2.; ΕἸ. 
in Mauretania Caesariensis, viell. der- 
selbe, den Ptol, Nasava, N«sc«va, sei- 
ne Ausl, Nasabath nennen. 

Nabaris, Nafaers , Ptol, seine 
Ausl. Namaris; St. in Ária im In 
Asiens. : 

Nabasi, Ναβασοιὶ s. Nabades. 

Nabata, Jos. B, Jud, HI, 25.; 0. od. 
Gegend in Samaria. 

abathaei, Ναβαϑαιοι u. Naba- 
taci, Ναβαταιοι, Diod. H , 48.; Dio- 
nys. Per. in Huds. ὦ. M. IV, v. 953.; 
Strabo XVI, 534.; Plin. V, 11; VI, 28.; 
Steph. Byz. 482.; Eustath. in Dionys. 1. 
c.; Nabaeothes, ΝΝαβαιωϑης, Jos. An- 
tiq. I, 12.5 Napataei, Ναπαταῖιοι, 
Ptol.; Hptvolk d. petraeischen Arabien's, 
im heut. Hedschas, früher unbedeutend 
und unter dem Namen Nebajoth er- 
wühnt Gen. XXV, 18; XXVII, 9.; Jes, 
LX, 7. ; 1. Marc, V, 21. 25 eté., müchtig 
zur Zeit des Augustus, Ihr Reich, des- 
sen Hptst. Petra war, endigte zur Zeit 
des Trajan, ihr Land gehórte spüter zu 
Palaestina tertia; vergl. Mannert. VI, 1; 
165 f. — Die Wohnplütze dieses Volks 


nennt Jos. Nabatine, N, 
dere Nabathaea. ΤΕ reperum Ae 


Nabatholia; s. Canatha. 
Nabathrae, Ναβαϑραι, Ptol.; Volk 
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nern 


Nadra. 


im innern Lybien, das sich bismm ἢ 
Arvaltus hinzog. 

Nabdaei, Ναβδαιοι, Euseb, Pr 
IX ; eine von David besiegte Volkersi. 
nicht zu verwechseln mit Nabathaei. 

Nabiani, Ναβιανοι, Strab. Il; V 
maden - Volk in Sarmatia Asiatica. 

Nabius, Nafog, Ptol; dene 
spanische Fl. wie cs scheint, den Méi 
Ivia (s. d. W.) od. Narius nach &- 
gen Mss. nennt; j. Juvia. 

Nabla, Ναβλα, Ptol seime ἀπὲ 
Naanas; St, in Sarmatia Asiaica, δ 
Fl. Korax. 

Nablis, Venantius Fort. Vl, ll. 
Bac. Anon, Rav. Nabxs, Naeus; Fi 
in Toringia; da die Thüringer sich i- 
ter sehr ausgebreitet haties, wohl di 
Naabe n, Reich. Gcrm. 209. 

Nabos; s. Nebo. : 

Nabor, Pertz. II, 28, M. é 9 


.tey bey Metz. 


Naboth; s. Canatha. 
Nabrissa, dr «66a, Strabo V 
Nebrissa, Plin. i l.; mitdem jc 
namen Feueria, St. in Spamen v. ἴτε 
in Baetica an den Aestuarien des Bac 
j Lebrija. ! 
Nabrum, Plin, VI, 23.; schiffi: 
Fl. in Gedrosia. 
Nabus; s. Nablis. 
Naccarorum palus, Arien 
492.; See bey der Landspitze, v 
die Chersonesi cassae bewohne |i 
Alfaques) viell. Kstanque de Albi: 
Ukert H, 1; 488, : 
Nachaba, Ναχαβα, Ptol. i Ihe. 
G. M. 11, 9.; St. im wüsten Ari? 
der Nachbarschaft von Mesopotamz 
Nacis, Nexg, Ptol; sons a 
kannter O. in Aethiopien, am wesl.U 
des Nil. d 
Nacoleia, Νακολεια, Strabo 
890. ; Ptol.; Zosimus. IV, 8.; Nass 
Suidas.; Nacolia, Νακολια, i" 
Marc. XXVI, c, 9.; St. in Pit 
Epictetue, spüter zu Phr. Selutars 
hórig an dem westl. Ufer des Tim. 
Flusses, viell. j. Kodscha Schehr: " 
nahm Kais, Valens den Gegenkatetr 
copius gefangen. — Einw. —5 
Nacone, Naxovn, Steph. Βγε. 
Suid. ; St. in Sicilien, Einw. *— 
— Verschieden davon ist Nacont*! 
colonia n. Onuphrius in S 4 
Nacrasa, Νακχρασα, ; S 
Lydien; j. Bok - Hair. xat 
Nadagara, Liv. II, 96; * 
Nadra, Tab. Peut.; Fl. i ΟΝ 
Cisalpina ; jetzt wahrscheinl Mr? ' 
benfi. des Po im Hrzth, Parm 


Naebis. 


Na«cbis, Mela III 1.5 Nebis, Ptol.; 
Fl in Spanien u. zwar im westL Theile 
ron Hisp, Tarraconensis, n. Mannert. 
Cavado, n. Ukert Neya. 

Naema od. Naeva, n. Ukert II, 1; 
76., in Hispania Baetica in der Gegend 
on Lora. 

Naemausus; s. Nemansus. 

Naepapha, Ναιπαφα, Joseph. in 
ita ema; in Galilaea, die Josephus 
iefestigte. | 

Naessus; s. Naisus. 

Naevia silva, Varro IV; Pomp. 
Fest. de verb sign. XII; e. Wald, 4 M. 
ron Rom, nach dem Hause eines gewis- 
;en Naevius in ihm bekannt, 

Nagadeba, Ναγαδηβα, Ptol.; eine 
ler kleinen, vor Taprobane liegenden 
nseln. 

Nagadeibii, Ναγαδειβιοε, Ptol.; 
/olk auf der Insel Taprobane, 

Nagadiba, Ναγαδιβα, Ptol; St. 
mf der Insel Taprobane, auf der soge- 
1annten grofsen Küste. 

Nagara; s. Dionysiopolis. 

Nagara, Ναγαρα, Ptol.; e. Metro- 
iolis im glücklichen Arabien. 

Nagararis, Ptol.; im griech. Texte 
Vatarura, Ναταρουρα, St. in Indien, 
iordóstl. von Hippocura, n. Mannert. j. 
lie Fest. Nagaram, am Godavery. 

Nagia, Plin. VI, 28.; e. sehr grofse 
3t. im glücklichen Arabien, im Geb. der 


zebaniter. 


annee Neyidog, Scyl. iu Huds. 
3. M. I, 40. ; Strabo XIV (die Lecart d. 
'ewóhnlichen Ausg. ist falsch Ἄγιδος, 
. d. W.), Mela I, 18.; Steph. Byz. p. 
82.; Küstenst. an der Westseite von Ci- 
cien; vergl. Mannert VI, 2; 83. (Hier- 
ach ist der Art. Agidus abzuündern). 

NNagidusa, Ναγιδουσα, Steph. Byz. 
&82.; e. sonst unbekannte luse!, viell. 
1 der Nühe der eben genannten St. 

Nagnata, Ναγνατα, Ptol.; e. Ma- 
nata. 

Nagnatae, Ptol.; Volk in Hiber- 
ien, zu den Erdini gehórig. 

Nagnia, Ptol.; St. in Umbrien, frü- 
er Nequinum; j. Narni. 

Nahal; s. Cana. 

NNahalal, Jos. XIX,15.; Nahalol, 
ud. 1, 30,; St. im Stamme Sebulon. 

Naharmalcha, Amm. Marc. XXIII, 
.5 XXIV, 6,; s. Armacales. 

Naharsares; 8. Maarsares. 

Naharvali, Tac. Germ. 48. u. Ly- 
3i Naharvwali; ein germanisches Yolk, 
. Kruse v. Wersebe in der Ober-Lansitz 
. Schlesien, ὦ, Wilhelm. in Grofs-Polen 
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Nangologae. 


an der Weichsel, n. Reichardt zw. der 
Wartha πὶ Weichsel. 

Nahe; s. Nava. 

Naia, Naie, Paus. III, 25.; e. Quel- 
le bey Tenthrone in Lacenien. 

Nain, Naw, Luc. VII, 1I.; St. in 
Galliaca, im Stamme lssaschar, n. Eu- 
seb. 2 Meil. südl. v. Thabor; j. Nain als 
Dorf vorhanden. 

Nais, Naig, Jos. Antiq. XX, c.5.; 
Flecken in der grofsen Ebene von Sa- 
maria. 

Naisus, Noicog, Const, Prophyr. de 
' Them, 2. 9.; Zos. Ill, c. 11.; Vaissus, 
Ναισσος, Steph. Byz. 482,; Anton, Itin. 
p. 194.; Naísso, Tab. Peut.; Nacsus, 
Amm. Marc. XXI, 160.5; viell. Nesos 
bey Ptol.; St. in Dacia mediterranea, 
Geburtst. des Kais. Constantin d. Gr.; n. 
Reichard. j. Nezza, od. Níssa, im sũdl. 
Theile yon Servien. — Einw. Naisita- 
nus. 

Nalata, Tab. Peut. i. q. Alata, n. 
Reich. 'Thes. Milati in Dalmatien. - 

Nalcua; s. Calcua. ^ 

Namadus, Ναμαδος, Ptol.; Lam- 
naeus, Λαμναιὸος, Arrian. Peripl. M. 
E. in Huds. G. M. I, 25. (s. d. W.); ΕἸ. 
in Indien, n. Mannert der Narbuda lüngs 
der Küste. 

Namarc, 'Yab. Peut.; St. in Nori- 
cum, n. Cluverius, Hansizii Germ. sacra 
J. 70. u. Mannert. III, 638. Mellicium, 
Melck; n. Reich. Mauer. 

Namarini, Plin, IV, 20.; Beyname 
der Egovarri, einer Volkersch. in Spa- 
^nieu (s. d. W.); vergl. Ukert H, 1; 
$12. 

Namnétae, arum, Namncíes, 
Nannetes; s. Ciyitas Namnetica. 

Namon, Geogr. Rav.; Namurcum, 
Schrftst. des Mittelalters; dic St. Να- 
mur, im Künigr. d. Niederlande, um ΕἸΠΗ͂, 
der Sambre in die Maas. — Daher Ν α- 
murcensis comitatus. ^ 

Nanaguna, Naveyovva, Ptol.; Fl. 
in Indien, n. Mannert. der Krisna od. ein 
südl. Arm desselben. r^s 

Nanasa, Mela IH, 1.; Fl. 3m Nor- 
den von Hispania; m. Reich. son; n. 
Ukert Nausa, westl. von Santillana, 

Nancéjum, Nancium, Nanci- 
cum, Nancey, Nansey; Schriftst. d. 
Mittelalters; d. St. Nancy à. d. Meurthe 
im Kónigr. Frankr., Dep. d. Meurthe. 

Nande, Νανδη, Ptol.; St. in Media 
Atropatene nordwestl. vom Urmi- See in 
der Náhe von Selmas od. Kotur. 

Nandubandagar, Νανδουβανδα- 
yag, Ptol.; St. in dia intra Gangem. 
Nongologoe, Νανγωλογαι, Ptol. ; 


Nannagi. 


Nargologae seine Ausleg. Vólkersch in 
India extra Gangem. 
Nannagi, Dannagi, Plin. V, 5.; 
Vólkersch in Cyrene, sonst unbekannt. 
Nannetes, Caes. de B. G. III; Plin. 
JV, 4.; Schriftst. des Mittelalt. s. Civitas 
Namnetica. 


Nannetodurum, | Nammetodu- 
yum, Nemptodurum, d. O. Nanter- 
re, im Kónigr. Frankr. nicht weit von 
Paris. 

Nantuates, Caes. de B. G. IV, 10.; 

Nantuatae, Navroveroi, Strabo 
JV; Nantuani, Tab. Peut.; Volk in 
Gallia Narbonensis, an der Rhone bis 
zum Genfer-See; oberhalb der Lepon- 
tii, 

Napacae, Napitae, Plin. VI, 7.; 
Volk in Asien zw, dem Maeotis ἃ. dem 
ceraunischen Geb. 

Napaci, Amm. Marc. XXI, 8.; 
Plin. VI, 11,; e. scythische Vólkersch. in 
Asien. 

Naparis, Nazagig, Herod. IV, 48.; 
Nebenfl. d. Donau, im Lande der Scy- 
then; ἡ. 4rdschisch n. Mannert, n. d'An- 
ville Proava. 


Napata, orum, Neze«ze«, Plin. VI, 
29.; Ptol.; Napatae, Ναάπαται, Steph. 
Byz. 484.; l'anapc, Dio. LIV; St. im 
ügyptischen Aethiopien an einer Beugung 
des Nil, nach dem rothen Meefe hin; 
nur Ruincn am Berge Berkel, nórdl. von 
Merawe, zeigen die Stelle, wo diese, 
einst grofse, volkreiche St., Residenz 
einer nubischen Kónigin, Kantake, stand, 
(über diese Ruinen vergl. Ukert Erdbe- 
schreibung v. Afrika, Nordhálfte p. 296). 
— Einw. Napatacus. ; 

Nape, Naz, Steph. Byz. 484.; St. 
auf Lesbos, | 

Napegus, Ναπηγους, Ptol.; Flek- 
ken an der Küste des arab. Mbsens, im 
Geb. der Elesater, im glückl. Arabien, 
6 Meil. von Aelu (Ai1ov, nicht Aeli, s. 
d. W.) od dem j. Loheia. 

Napcetinus sinus, Ναπητινος κολ- 
sog, Dionys, 1; Strabo VI; Terineus 
sin., Plin. III, 5. 10.; s. Hipponiates 
sin. ἃ, Lametinus sin, 


Naphilus, Naqiiog, Paus. VIII, 
88.; Nebenfl. des Alpheus in Arcadien, 

Naphot; s. Dor. 

Naphthali; israelitischer Stamm, 
yom 7ten Sohne Jacob's (Gen. XXX, 8.; 
Num. XXVI, 50.), der ein sehr frucht- 
bares Gebiet im nórdl. 'Theile Kanaans, 
&n der üufsersten Grenze erhielt, Jos. 
XIX, 27. Im Gebiete dieses Stammes 
war das Gebir 


Naphthali, Jos XX, 7.; ein süd- 
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Nárbo. 


westl. laufender Zug des Antilibanm ; |. 
Dschebel Sseffad n. Burkhard, mit ἐδ 
Freystadt Kedes. — Auch 6. alte St, die 
Namens wird erwühnt. 

Napoca, Napuca, s. Colonia δ 
pocensis; n. Reichard Szamos - Ujrar. 

Napusa, ae, s.a. Claudiopolis. 

Nar, naris, Nag, Strabo V; Plz 
HI, 5. 12.; Fl. an der Grenze der $ 
bini, schiffbar für kl. Schiffe, entsyr. εἱ 
dem Mons Fiscellus und füllt im Lax* 
der Umbri in die Tiber; j. Aera. 

Nara, Ant. Kin. p. 48.; St in Air 
ca, u. zwar im innern Byzaimn, si- 
óstl. von Sufetula, spüter ein Bischosac. 
Not. Afr.; davon Narensis. 

Narabon, Nagafov, Pol; «2 
Arabon, Aoafiov, Marc. Hed Perip. 
in Huds, G. M. I, 54.; s. d, W.; drra- 
bona, Anton. Itin. 267. Bey 6a Sàri- 
stellern d. Mittelalters Iiraba ét Y. 
Raab, 

Naracastoma, Plin. IV, l2: e 
Münd. d. Donau, die man für dieselbe bis 
welche Ptol, Inariacium nennt, 8. à. V. 

Naragara, Ναραγάρα, Pols*. M. 
5.; Liv. XXX, 29. ; Τὰν. Peut.; M 
gara, Ptol. Naratcatensis, Not. Nai 
(in den ültern Ausg. des Polyb s 
falsch Magy«gor); St. im innern Ac: 
nicht weit v. Zuma, 

Narbasi, Ναρβασοι, Ptol.; Yo: 
Hispania, im nmórdl, Theile des b* 
Portugal u. Gallicien mit dem fes 
Narbasorum von ungew. Lage, '5- 
Ukert II, 1; 313. 437. 5 

Narbis, Ναρβις, Steph. Byz 5^ 
St. in lllyrien, wahrscheinl. s. à. M* 
na. 

Narbo, onis, Nagfov. Pi? 
XXXIV, 6.; Cacs. de B. G. VII; Sr? 
IV, 129.; Mela II, 5.; Plin. lll. l 
Steph. Byz. 484.; Narbona, Àj 
Marc. XV, 11.; Pertz, 47. 35. 115 ἐς 
als Colonie hatte sie den Beyn. Mer 
tius; e. sehr alte St. in Gallien, in ἐπ 
'l'heile, dessen Hptst. sie spáter wurde! 
welchem sie den ἕω Gallia Narbosa 


οἷο gab, am Fl. Atax (Aude), durch v? 


chen sie zum Sechafen und zu einer | 
deutenden Handelsst. wurde. Noch id 
man hier die Reste eines grofsen * 
der das Wasser des Fl. durch den* 


Rubresus, auch narbonitischer S T 
nannt (Strabo a. a. O., j. l'ctang de ^ 
Durch ἐδ 


gcan), in das Meer leitete. 
Einfalle barbarischer Vólker kam gie 
mühlich herunter u. ist j. die, ? 
sonst, unwichtige St. Narbonne, W.. 
nigl. franz. Dep. der Aude. — ὦ, Mr 
bonensis, €, U. Nar bonicus. 


Narbon. 


Narbon, Ναρβων, Polyb. ΠῚ, 87; 
«XXIV, 10.; Fl. in Gallien, der westl. 
^n der Rhone, bey Marseille in das 
ardoische Meer füllt, 

Nàrbona; s. Narbon. 


Narbonensis Gallia; ) s. Gallia. 


Narbon. Provincía; Narbon. 

Narbonites, Narbonensis lacus; 
. Narbo. 
 Narbonitis; s. a. Gallia Narbonen- 
is. 

Nawces, Ναρκης, App. de B. Pan. ; 
X. in Numidien. 

Narcissi fons, Ovid. Met, ΠῚ; 
ναρκεσσου πηγη, Paus. IX, 81. ;5?Quelle 
u Orte Danakon, “αναχων, bey 
l'hespiae in Boeotien. 

Nardinium, Nagdiviov, Ptol.; St. 
er Saclini in Asturien, in Hispan. ''arra- 
on., bey Villalpando; vergl. Ukert 1l, 

Nareac, Naraeace, Plin, VI, 20.; 
rolk in Indien. 

Narensii, Plin. lI, 22.5; Volk in 
Jalmatien, n. Beichard im heut. Να- 
Ἐπία. 

Nares Lucaniae, Tab. Peut. ; Ein- 
ang zu Lucanien, n. Mannert, bey dem 
"Iecken. lo Soccorso, n. Reichard jetzt 
Honte Nero. 

Nariíandos, Plin. V, 29.5; St. inCa- 
icn. 

Narisci, 'Tac. Germ. XLII; Fari- 
iti, Ovagtsoi, Ptol.; Narístae, Na- 
sc, Dio. LX XI; ein tapferes, süddeut- 
ches Volk in den nórdl. Theilen d. Ober- 
falz, um das Fichtelgzebirge, nach ihnen 
10 [5 im Mittelalter das Foigtland, Pro- 
ποία Fariscorum, n./Juuker, und 
Vilhelm, eine Benennung, die Reichard 
Germanien 139) für falsch erklárt, 

Narmacha, Narmalaches, Nar- 
ialchas; s. a. Armálaces. 

Narnia, Liv. X, 9.; Tac. Ann. III, 
.5; Hist. 98. 63.; Pertz. 293. 332. 628.; 
"her Nequinum, spüter auch Nar- 
ia colonia; St. im Innern v. Umbrien, 
m Fl. Nar, eine bedeutende Festung auf 
inem Felsen gelegen, spüter zu Tuscia 
'erechnet, vergl. Mannert IX, 1; 480.; 
etzt Narni, — adj. Narnicnsis, e, Plin. 
HI, 14. 

INaro, onis, Scyl. in Huda. G. M. I, 
9, ; Strabo VII: Plin. IIT, 22.5; Napov, 
iac. 'Ther. v. 607,; Fl. in Dalmatien ent- 
pr. auf dem Albius Mons u. füllt in das 
driat. Meer, jetzt Narenta; an ihm lag 

Narona, Mela II, 8.; Colonia Na- 
ona, Plin. HI, 22.; Tab. Peut.; jetzt 
erfallen. | 


Narraga, Plia, VI, 26,5; Fl. s. a. 
Haarsares. 
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Nasotiani, 
Narraga, Plin. ἃ, ἃ. O.; St. s. a. 
aarda 


Narthaciíum, Ναρθϑακιον, Ptol.; 
St. in 'Thessalia Phthiotis bey Pharsalus, 
n. Reich. j. Aaraki. 

Narthecis, NagOmas, Strabo XIV; 
Steph. Byz. 4585.; kl. Ins. bey Samos, 
nach Suidas "Warther. 

Narthécüsa, ae, Plin, Il, 89; V, 
81.; n. d. ersten Stelle eine Ins., welche 
durch cine Erdrevolution mit dem Vor- 
geb. Parthenium verbunden wurde; nach 
der zweyten e, Ins. bey Rhodus, viell. jetzt 
Chesinus. 

Narycia; . : 

Narycii; ) s, Narycium. 

Náricium od. Narycion, Nagv- 
xiov, Plin. IV, 7.; Narycia, Virg. 
Georg. 11, 438.5; Ovid. Met. XV; Na- 
τα. Nagv£, Steph. Byz. 486.5; St. der 
ozatischen Loerer, aus welcher Ajax ge- 
bürtig war, am eubócischen Meere; j. 
Gerace, n. Reich. — Einw. Narycii Lo- 
cri, Virg. Aen. IIT, v. $99.; Naricaei, 
Steph. Byz. a. a, O. ; adj. Narycius, a, um, 
Auson, Ep. 1V, 18.; Colum. X, 386. 

Nasabath; s. Nabar. 

Nasabudes, Νασαβουτες,  Ptol.; 
Natabudes, Plin. V, 5.; Volk im 
westl. Theile von Africa propia. 

Ndsaámones, Naecoaucovtg, Herod, 
H, 32; IV, 172. ; Scyl. in Huds, G. M. 
Il, 46, 47.; Plin. V, 5.; Ptol.; Nasa- 
mon, im Sing. Lucan. XX, 443.; african. 
Volk an der Südwestscite von Cyrenaicg 
bis in die Mitte der grofsen Syrie; von 
den Hümern wurde es zurückgedrüngt 
von der Küste in das innere Land von 
Marmarica, — adj. IVasamónius, a, um, 
Sil. VII, 609.; Nasamoniácus, a, um, 
Ovid. Met. V, 129. 

Nasaudum, Plin. VI, 29.; St. in 
Aethiopien, in der Nühe der ügyptischen 
Grenze. 

Nasava; s, Nabar. 

Nasci, Na6xot, Ptol.; Volk in Sar- 
matia Europaea, in d. Nàhe der Riphaei- 
Berge. 

Nascica; 8. Calagorina. 

Nascus, Plin. VI, 26.; Amm. Marc. 
XXIII, 6.5; Na6xog, Ptol.; s. Maosco- 
pus, Lesart der Ausleger. 

Nasica, Naocixa, Ptol. ; St. in Indien, 
üstl. vom Ganges; j. Nassuk in Bagla- 
πᾶ. 

Nasium, Νασιον, Ptol.; Ant. Itin. 
365.; Ort, nordwestl. von Toul, am 
Fl. Orne, wo jetzt d. Dórfer Grofs- und 
Klein - Nancy liegen. " 

Nasotiani, Plin, VL, 10. ; e. asiati- 
$ches Volk in der Gegend von Sogdisna. 


Nassunia. 


Sarmatia asiatica, südóstl. unter [Co- 

"Na t N Ni Steph. B 
astos, Ναςος, Νέεξςος, . 

486.; St. in Thracien. i 

Nasus, Nesus, Liv. XXVI, 24: 
Νῆησος, Polyb. IX, 39.; kl. Insel und 
Castel der Oeniadae in Acarnanien, im 
Fl. Achelous, m. Kruse H, 2; 34, 
im See Lezini mit einem Kloster des 
Agios Prodromos. 

Nasus, Nacog; s. Ortigia. 

Natabudes; s. Nasabudes. 

Nathabur, Plin. V, 5.; Steppenfl. 
im ὕει], Theile des innern Africa, jenseit 
der grofsen Wüste. ; 

Natho, Ναϑω, Herod, Il, 115.; 
ein üágypt. Nomos, die Hülfte der Ins. 
Prosopitis, viell. derselbe Name, den 
"Ptol. Neuth schreibt. 

Natiíolum, Tab. Peut.; St. in Apu- 
2 j . Giovenasso, n. Cluv. Kal. ant. 


Natíso, Naricc, Strabo V. ; Amm. 
Marc. XXI, 12.; Mela HI, 4.5 Plin. HI, 
18.; kl. Fl. in Venetia, an dessen Osts, 
Aquileja lag; j. Natiso, auch Padaon. 

Naubarum, Ναυβαρον, Navar- 
vum, N«vaggov, Plin. IV, 12.; Ptol.; 
die nórdlichste St. in Sarmatia Europaea ; 
Einw. Navari od, Navarri. 


Naucraticum ostium; s. Naucra-. 


tis. 

Nawucratis, is, Ni ατις, Herod. 
, 119.; Strabo XVII; Plin. V, 10,; 
Ptol.; Steph. Byz. 486.; a. Mzen des 
'Frajan, Hadrian u. Aurelius; e. wichti, 
Handelsst. im Delta von Aegypten, Mit- 
telpunkt des Handels zw. der Küste und 
dem innern Lande, an dem kanobischen 
Nil- Arm, von Milesiern gegründet, im 
eaitischen Nomos, dann Hptort eines eige- 
nen Nomos; Vaterland des Jul. Pollux 
u. des Athenaeus, in der Gegend des 
heut. Salhadschar. Nach ihr wurde der 
kanobische Nil- Arm auch Naucraticum 
ostium genannt ; 8. Canobium ostium. — 
Einw. Naucratites ἃ, Naucratiotes, auch 
Naucratita. 

Naulibe, Ναυλιβε, Ptol.; St. in In- 
dien, zw. dem Suastus u, dem Indus. : 

Naulibis, Ναυλιβις, Ptol. Nauli- 
bus, Amm. Marc, XXIII, 6.; St. oder 
Flecken in Paropamisus in Asien. 

Naulóchum, i, Plin. 1V, 3.; St. in 
Phocis. 

Naulochum, i, Plin. V, 82.; Vor- 
gob. in Bithynien. 

Naulochus, Naulochi, Naulo- 
€ha, N«avàiorosg, — B. C. V; Suc- 
fon. Aug. XVI; Sil XIV, v, 269.5; St. 
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—— Νασσοννια, Ptol.; Ort. 


Naustathmus. 


u. Schiffestation auf der nordósil, Sá: 
von Sicilien, óstl, von Mylae, 

Naulochus, Plin. IV, 12.5 In. he 
Creta, vor dem Vorgeb. Sammonicen. 

Naulochus, Neviogos, Suabe Vi; 
St. der Mesambrier in Thracies, k 
Plin. IV, 9. Tetranaulochus. 

Naumachiorum prom.; s. 8. a 
borum Prom. 

Naumachos, Mela ll, 7.; In. 5 
der Seite von Creta. 

Naunes, Plin. HI, 20.; & Gea: 

Naupactus, Naupactoes, δὲν 
maxcvog, Thuc. I, 103 ; M, 69. 91u «*. 
Scyl. fh Huds. ἃ. M. I, 14; dà 
H, 27.; Strabo IX ; Paus. X, $&; Dis 
XI, 85.; Mela II, 8.; Μία da. 49; 
Naupactum, Liv. XXVI, 3v.2 4 
0.; o: B. civ. HI, 35.; Pis. I5, 2: 
Hafenst. an der Nordküste da Wi. 
Mbsens, óstl. von. Antirrhium; se bx 
cigentl. in Lokris, wird aber in qutt" 


Zeiten zu Aetolien gerechnet, b ó 
Rómer sie — 2s Lob zogen. Ἴ 
St. war fest, ihr Hafen aumię 
der von Nepantos, wie die heut. Gris 
den Ort, od. von Lepante, wie ih ἐ 
Auslünder nennen; vergl. W. 
120. — adj. Naupacteus , Ovid. Fc. 
43.; Naupactius, Suid. 

Nauplia, Ναυπλια, Merod. V. 
Scyl. in Huds. G. M. I, 19.; Strab» 
Steph. Byz. 487.; Hafenst. am argo 
Mbsen, j. Golf von Napoli, : 
Zeit des Pausanias in. Ruinen (ll. * 
etwas südlicher als die alte St. r^ 
wyrde spüterhin das j. Napoli di ber 
nia gegründet, einer der wichtiges 
in Morea. 

Nauportum, "Tac, Ann l, 3. 
Nawportus, Plin. UI, 18.; Novj^ 
to Tab. Peut; Naupontus, δ 
zovrog, Strabo VII; Pampe'i* 
Ilepxogroc, Strabo IV; Fl. in ἕν" 
superior (s. Corcoras) wu. St. às Ν 
einst cine betráchtl. — ᾿. 
in der Geg. von Ober - Laybach. 

Naus. Itin. Ant. 490.; N. dn 

b. Lacinium (s. d. W.) von einem , 

findl. Tempel (vaog) der Juno lo^ 
so genannt; es führt noch jeut, »^* 
dem Namen delle Collonne auch 46 ' 
Capo di Nau. 

Naustalo, Asien. v. 613.; N. * 
im narbonesischenGallien, wie ma 
corrumpirt aus Magalo; 8. Civitas ^5 
lonensium, Wie 

Naustathmus, Plin. m$; 
stadt in Sicilien, n. Cluv. (Sic. (6 


der Mdg. des ΕἸ. Cacyper" 
Cosibili) as id Promontorium le^ 


Naustathmus. 
Fontana bianche) n. Reich. jetzt 4spa- 
anetto 


Naustathmus, NavsaOuog, Scyl. 
n Hads. G. M. J, 45.; Strabo XVII; 
Hela I, 8.; Ptol.; Flecken τι. Ankerplatz 
n Cyrene in Africa, zw. Erythron nnd 
ipollonia. 


Naustathmus, NovsoOuog, Arrian. 
'eripl. M. E. in Hud«, G. M. I, p. 16. 
Vautagmus, ab. Peut.; Flecken u. 
inkerplatz an der Küste von Kleinasien, 
m Pontus Polemiacus, 90 Stad. vom ΕἸ. 
lalys (Kisil- Irmak) ; man hált ihn für 
uns mit J]byra od. Ihora des HBerocles 
p. $01), s. d. W., n. d'Anville Balireh, 
1 Reich. Kupri Aghzi. 

Naustathmus, Ναυςαϑμος, Marc. 
Jleracl. ia Huds, ἃ. M. I, 27.; Hafen in 
ndien, an dem Mbsen, in welchen der 
3angees sich ergiefst. 

Nautaca, Navraxa, Arrian,; Ex- 
ped. Alex, IH, 28; IV, 18.; St. in Sog- 
diana, nicht weit vom Oxus, j. Kcch. — 
Einw. Nautacac. 

Nautuates, Plin, ΠῚ, 20.; c. sonst 
nicht genanntes Alpen-Volk. 

AVava, Auson.; Nebeníl. des Rheins, 
ler bey Bingium in diesen Strom füllt; 
. Nahe. 

Navale Aegirae; Hafen auf der 
[ns. Aegira. — 

" Navaliía, Ναυαλια, Ptol.; s. Naba- 
ia. 

Navarri, Navarrum; s. Nauba- 
rum. 


JINavectabe, Plin. VI, 30.; St. in 
Aethiopien, am Nil. 

Naviluvio, Ptol.; Navilubio, 
Plin. IV, 84. ; Fl. in Hispania Tarraco- 
sensis, n. Ukert der Eo od. Navia, n. 
Reich. Nalon. 

iNavos, Plin. IV, 80,; St. in Aethio- 
pien, am Nil. 

Navus; s. Nablis, 

Naria, Na£ia, Steph. Byz. 483.; 
St. in Carien; Einw. JNaríates; adj. 
Nazxicus. . 

Nazos, Narus, i, Ναξος, Herod, 
E, 64; V,31; VI, 96.; 'T'huc. I, 94; 137; 
Scyl. in Huds. G. M. I, 22. 56.; Strabo 
X ; Mela IH, 7.; Diod. V, 50. 52.; Plin. 
IV, 12.; Steph. Byz. 483; e. der cycla- 
dischen Inseln, deren altere Namen wa- 
ren: Strong yle, wegen ihrer runden 
Gestalt, Dia, die góttliche, weil Bac- 
chus hier geboren war, Dionysiada, 
wegen ihres Reichthums an Wein, Síci- 
χα Minor, wegen ihrer Fruchtberkeit, 
u. Calliopis, Diod. Sicul. V, 50, 51. 
52,; Plin. a. ἃ. Ὁ. Sie wgr die grófste 
der ganzen Gruppe, die, n. Plin., 79 M. 
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Nea 


im Umfang batte (ihren Flácheninh. be- 
rechnet man jetzt auf $ []M.), nord- 
óstl. von Melos, südóstl. von Delos. Ihre 
ültesten Bewohner waren Thracier und 
als diese dieselbe verliefsen, der Dürrung 
wegen, Carier von Latmos, denen sie 
ihren Namen verdankt, welche ihrer 
Seite wieder griech. Einwohnern weichen 
mufsten. Die einzige Stadt der Ins. war 
Nazos, im Mittelalter Nazía, wie sie 
samunt der Ins. noch jetzt heifst. Einw. 
auf Mzen Na£iov. — adj. Nazius. 

Nazos, Ναξος, Herod. VII, 154 etc.; 
"Thucyd. IV, 25; VI, 8 etc.; Scymnus in 
Huds. G. M. 11, p. 17.; Diod. XIV, 15.; 
Strabo VI; .Plin HI, 8.; Steph. Byz. 
484.; Itin. Ant. p. 87. — Mzen Na£tov, 
Einw. Ναξίων. St. u. erste griech. Co- 
lonie auf der Ostküste von Sicilien, an 
einem kleinen Mbsen, an der Südseite 
eines steilen Hügels des Taurus. Die St. 
wurde vom T'yrannen Dionysius zerstórt, 
dagegen von den alten Einw. (/Vaxii) u. 
neuen Ansiedleru die St. Tauromeni- 
um gegründet, auf dem bey Naxos gele- 
genen Hügel Taurus, weshalb Plin. a. 
ἃ. O., nicht ganz richtig den N. Naxos 
als den alten Namen von Tauromenium 
auführt ; j. Schisso. 

Nazos, Polyb IV, 93.5; St. in Acar- 
nànien. 

Naxuana, Ναξουανα, Ptol.; St. in 
Grofs- Armenien am Euphrat, in der 
Nachbarschaft von Artaxata; j. Nakchi- 


van. 

Nazada, Ναζξαδα, Ptol.; St. in Me- 
dien, nahe bey den Quellen des Gorgos 
Fl. (Zab) in der Gegend des heut. Der- 
bend - pust. . | 

Nazama, Ναζξαμα, Ptol; St. in 
Apamea in Syrien. 

Nazara, Hieron.; vergl. Cell. III, 
13; 68.; Flecken am B. Thabor n. Reich. 
El- Nachar. 

Nazareth, —— Ναξαρετ, 
Matth. XXI, 11.; Luc. IV, 29.; Marc. 
L 19 ; St. in Nieder-Galiláa, im Gebiete 
des Stammes Sebulon, westl. vom Tha- 
bor, auf einem Hügel in einer schónen 
Gegend, merkw. als Erziehungsort Jesu, 
j Nasra; — adj. Nazárenus. 

Nazianzus, Ναζιανξος, Socrates 
IV, 11.; Nantiantulus, Xin. Ant. 
144. ; Nathiango, lin. Hieros. 577.; 
im Mittelalt. Nanzando, Nazabos, 
Nazanza; s. Diocaesarea; wahrschein- 
lich der ültere Name des Orts. . 

Nasirenorum tetrarchia, Plin. 
V, 23.; ein Berg in Cocle- Syrien, — 

Nea, Jos, XIX, 18.; St. an der süd- 
õstl. Grenzo deg Stammes Sebulon. 


Nea. 


Nea, Plin. IH, 96.5 Nec, Plin. V, 
980,: St, in Troas. 

Nea, Nea, Steph, Byz. 487,; Flecken 
Ὁ, Castell in M ysien. 

Nea, Plin. H, 87; IV, 12.; Ins. im 
- dre Meere, zw. Lemnos und dem 

ellespont, der Minerva geheiligt; Steph. 
Byz. 457. nennt sie Neae,; Neat — no. 
gent. Ncaeus. 

Neae, Νέεαι, Diod. Ii ; St. in Sicilien, 
die man für eins hált mit Netini, s. d. 


Neacthus, Νεαιῦος, Strabo VI; 
Plin. HI, 11.; Fl. im Gebicte von Croto 
jn Bruttium, der sich in den Mbscen von 
Croton (j. von Tarent) ergofs, j. Meto. 
An ihm lag der Ort Meto (Anton. Kin. 
114) wahrscheinl. verschr. für Neto. 

Neandria, Νεανδρεια, | Scyl in 
NHuds. G. M. 1, 316.; Strabo ΧΗ: Ne- 
andros, Plin. V, 30.: Steph. Byz. p. 
481.; St. in Troas am Hellespont, nach 
Scyl. am adramythen. Mbsen, war schon 
zu Strabo's Zeiten nicht mehr vorhanden. 
Einw. Neandrienses. 


Neanessus, Nravtccog, Ptol: St. 
án Garsaurien in Cappadocien; vielleicht 
Nantianullus, in Kin. Ant. p. 144, 

Néápólis, Νεαπολὶις (Κυμαιων) 
Scvl. in Huds. G. M. I, 3.; Scymn. v. 
252 in Huds. G. M. IH, p. 15.; Liv. 
V1H, 22. 22, 30.; Strabo V; Mela 1], 
4.; Plin. III, 5.5 Ptol.; Steph. Byz. p. 
488.; e. Colonie der Cumaeer in Campa- 
nia, in Unter- Italien, auch Partheno- 
pe genannt, von einer der hier goótilich 
verehrten Syrenen, Virg. Georg. IV, 563.; 
Qvid. Mct. XV, 718.; der Name Palaco- 

olis, den Liv, a. a. O. anführt, kómmt 
Tor nicht zu, sondern Cumac, im Ver- 
gleich mit Neapolis die Altstadt genannt, 
wie die neu angelegte Colonie im Yer- 
wg mit der Mutterst. die Neustadt 

iefs. Sie lag um den Hafen, nur nach 
0. zu ausgedehnter als die heutige St., 
sonst überall von beschrünktem Umfange, 
erhielt durch die Lex Julia das Stadt- 
recht und wurde zu einer Municipal - St. 
erhoben; erst im Mittelalter erhielt sie 
ihre jetzige Grófse. — adj. Ncapoli- 
tunus. 

Neapolis, Νεαπολις, Ptol.; St. auf 
der Ins. Sardinien, auf der westl. Seite; 
durch warme heilsame Büder berühmt; 
j. Napoli. 

Neapolis, Acta apostol, XVI, 12.; 
Scymn. v. 658. in Huds. G. M. II, p. 38.; 
Strabo VH; Plin. IV, 11.; Dio. XLVII; 
St. in Macedonien am strymonischen Mb- 
sen mit e. Hafen. 

Neapolis, Strabo VII; im Innern 
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Nebo. 


des Cherzsonesus '"Taurica, ohne gem 
Bestimmung der Lage; jetzt viell. λώ. 
baki. 


Neapolis, Mela I, 16.; Plia. V, 5$. 
Ptol.; St. an der Westkuste von Caria. 
nach Ptol. aber im Innern. 

Neapolis, Strabo XY; St inl- 
nien, nóordl. vom B. Miycale, südvec 
v. Ephesus, j. n. Mannert viell. Sizz- 
Nova, 

Neapolis, Isid. Charax in Hads 6 
H, p. 5.; an der Westkst. des Luphtat 8 
Mesopotamien, j. Gedida. 

Neapolis, Plin. V, $2; Ptol; [{π- 
rocl. p. 622.; St. in Pisidien, we 
Meil. südóstl. von Antiochia. Eav. δώ: 
politani, Plin. a. a. O. 

Neapolis, Scyl. p. 27.: δι» Οἱ 
chis nórdl. von Geapolis, jeaat te P. 
Cyaneus, j. Nabbaki. 

Neapolis; s. Mabartha. 

Neapolis; s. Caene. 

Neapolis, Thuc. VII, 96. es 
Marc. XXII, 16.; Ptol; Cenopeli 
Tab. Peut; St. im. Innern von Ceres 
ca. 

Neapolis, Strabo XVII; Meal: 
Plin. V, 4.; Steph. Byz. 488.; Mn' 
Leptis magna, s. d, W. 

Nap evel Seyl. in Huds. G. Y: 
47. 49.; Strabo XVII; Plin. V.* 
Piol.; Itin. Ant. p. 96.; Tab. Peu: δ’ 
phónizische Seestadt an d. παγάδει! δῖ 
des ncapolitan. Mbsens, en der Bast 
Zeugitana, 12 Meil v. Putput (Bi 
met); ἡ. in der Gegend Nabal. 

N capolis, Cic. Verr. or, V; V* 
cines Thceils von S us, . 

Neapolis, Nae eines der Hiies * 
Alexandrien. MAD 

Neapolis Danica od. Nicepi^ 
dünische St. Nikióping, auf dt 
Falster. 

. Neapolis Nemetum, Neost? 
um; die St. Neustadt an der Lart, 
baierschen Rheinkreis. 

Neapolitana crypta; & Co. 

Neapolitanus sinus; Busen 9 
Grenze v. Zeugitana an Küste v. Αἰηῶ! 
j. Busen von. Hamamet. 

Nearda; s, a, Naarda. 

Nebiodunum; s. Noviodunum. 

Nebiss; s. ἃ. Naebis. T 

Ncbo, Deut. XXXI, 48; VY 
Jos. Ant. IV, 7.; B. ostll vom 9" 
Meere, zu dem Geb. Abarim gehóng:y 
E Reich, Attarus. In der Nühe die^ 


di 
in 


Nebo, Num. XXXII, 3$; ὅ8.: Τ᾽ 
XV, 2 etc.; St. im Stamme lube 


Nebo. 


Nebo, Esr. IT, 29; X, 43.; Neh. VII, 
9.5 St. im Stamme Juda. 

NNebrissa; s. Colonia Venerea Na- 
rissa. 

IVebrodes, Sil. XIV, v. 284. ; Nev- 
οὐδ ogn, Strabo VI; allgemeine Be- 
ennung des Hauptgeb. welches durch 
en nórdlichen Theil von Sicilien hin- 
ieht. 

Nechesia, Νεχεσια, Ptol.; Ort, 
'ahrscheinl. mit e. Hafen, in Aegypten, 
m arab. Mbsen, j. viell. Gualibo nach 
Aannert. 

Necica, Νηκικα, Ptol.; St. im Ge- 
)jirgs-Distrikt Dalasis (Lalasis). 

Besle. Νέεκλα, Ptol.; Negla, Νε- 
4e, Steph. Byz. 488. ; Tab. Pent.; Ne- 
4, ΪΝερα, Strabo XVI; Ort in Arabia 
'etraea, üstl, von Petraea; j. Negle od. 
Vekle. 

Necropolis, Νεκροπολις, Strabo 
XVII; Jos. contra App. IJ; Art Vorst. v. 
Alexandria, wo viele Grüber τι. Hüuser 
waren, in welchen die 'Todten einbalsa- 
mirt wurden. 

Necropyla; 8. Carcinites sinus. 

Nectiberes, Νεκτιβηρες, | Ptol.; 
Volk in Mauretania Tingitana. 

Neéda, Νεδα, Paus. VIH, 41.; Stra- 
»» VHI; ΕἸ. im Süden von Arcadien, 
inf dem Berge Kerausius entspringend, 
bildet die Grenze zw. Elis u. Misenia u. 
(allt in das ionische Meer; j. Houtzi n. 
Mannert. — Wahrscheinl, ist es dieser 
Fl. den Steph. Byz. p. 488 πολις, e. St., 
nennt. 

JNedinum, Nróiwov, Ptol.; St. im 
[nnern von Liburnien, deren Ruinen man 
bey JWadin zu finden glaubt. 

ANedon, ontis, Νεδων, Strab. VIII; 
suidas; Steph. Byz. 489,; Fl. u. Ort in 
Messenien; der Fl. entspr. an der Grenze 
von Laconien u. füllt bey Pherae in den 
messenischen Mbsen; adj. Nedusius, a, 
um. 

Nec; s, Nea. 

Neetum, Neyrov, Ptol. Netum, 
Cic. Verr. IV, δὸς: Sil. XIV, 269.; St. 
in Sicilien, auf e. Hügel; j. Voto u. an- 
sehnlicher als in der ültern Zeit. Einw. 
Netini, Cic.; Plin.; Netinenses, Cic. 

Nega, Nrya, Ptol.; sonst unbek. St. 
in Albanien. 

Negeta, Neyerc, Ptol. sónst unge- 
nannte St. in Africa propria; j. Neste. 

Negligemela, Plin. V, 5.; St. im 
Innern von Africa, die Corn, Balbus un- 
terwarf, . 

Negra, Plin, VI, 28., wofür die gc- 
wóhnlichen Ausgaben Agra lasen, wie 
Strabo XVI, óstl. v. Mareb noch jetzt un- 
ter dem Namen JVokra vorhanden. 
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Nemea. 


Neharda; s. Naarda. 

Neium, Νέειον, Hom. Odyss. III, 81.; 
Strabo X; Berg der Ins. Ithaka, an des- 
sen Fufse die gleichnamige Stadt lag; 
schon Strabo aber meint, es sey zweifel- 
haft, ob Homer. den Berg Neritum oder 
einen verschiedenen meine. , 

Nekropolis; s. Necropolis. 

Nelcynda, Nsàzvvóa, Arr. Peripl. 
M. E. iu Huds, ὦ. M. p. 30. 31.; Han- 
delsst. in Indien, in Limyrica, 100 Stad. 
vom Meere, an cinem ΕἸ. 

Neli, Plin. VI, 29. ; ein Troglodyten- 
Volk am arab, Mbsen, in Arubia Pe- 
traea. 

Nelia, Ns, Strabo IX; St. in 
'Thessalien, am pelasgischen Mbsen. 

Nellenburgensis Landgravia- 
tus; Bezirk in Schwaben, jetzt zum 
Grofsherzogthum Baden gehórig, mit 
dem zerfallenen Schlosse Nellenbur- 
gum castrum , im Mittelalt. 


Nelo u. Nelus, Plin. V, 20.; FL in 
Hispania 'l'arraconensis; jetzt Río de la 
Puente, n. Vkert lI, 1 p. 299. 

Nemaloni, Plin. MI, 20.; e. Alpen- 
Volk, welches von Augustus unterjocht 
wurde, n. Reich. Meolan und Miolan in 
dem 'Thale von Barccelonetta. 

Nemanturista, Νεμαντουριξα, 
Ptol. ; St. in Hispania Tarracon. im Ge- 
biete der Vascones 


Nemausus, Νεμαυσος, Strab. IV; 
Mela NH, 5.; Ptol.; Steph. Byz. 490.; 
Pertz. I, 115. 290. 294 etc.; Nemau- 
sum, Plin. HF, 4.; Ant. Itin. 988. 396.; 
Civitas Nemauso, ltin. Hier. 5952.; 
e. der betrüchtlichsten Stüdte in Gallia 
Narbenensis, obgleich der St. Narbo 
"machstchend. Sie laz auf dem Wege v. 
Iberien nach Italien, am südl. Abhange 
der Sevennen, war Hptstadt der Are- 
comicorum, aus welcher Antoninus Piua 
stammtie; ἡ. Nimes im franz. Dep. dea 
Gard. — adj. Nemausiensis, c, Plin. ; 
Nemausidcus, ''heodulf.; Nemausius und 
Nemausinus. 

Néméa, ae, Neusc, Thuc. IIT, 96.; 
Pausan. H, 15.; Strabo ὙΠ: "Tàb. 
Peut.; Neméc, es, Mart. I, 27. ; Flek- 
ken in Argolis, zw. Klconà a. Phlius am 
Apesas- od. Apesantas - Geb. s. d. W., 


. von welchem der nemceische Lówe be- 


nannt wurde, berühmt durch die nemei- 
schen Spiele, zur Ehre Jupiter's einge- 
führt von den 7, gegen 'Theben ziehen- 
den Helden; jetzt "fristena, n. Reich. — 
adj. Nemeacus, Lucret. 5 Ovid. Stat. Ne- 
meus, Steph. Byz. 499. 

Nemea, Plin. IV, 6.5; Steph. Byz. 
490.; die Geg. in welcher der genannte 


Nemea. 


Flecken lag, die von einem andern kleinen 
Orte Bembina ,auch Bembinadía hiecfs. 

Nemea, Servius ad Virg. Aen, VIII; 
* Felsen in der Nachbarschaft von 'The- 

en. 

Nemea, Strabo VIII; Fl. im Pelopo- 
nes, der Sicyon u, Corinth trennte; man 
hált ihn zum Theil für denjenigen Fl, 
welchen Stat. (IV, v. 198) Langia 
nennt, 

Nementuri, Plin. III, 20.; e. Volk 
in den Seealpen, óstl. von den Beritini, 
im heut. Ligurien. 

Nemesa, Auson. Mos. v. 354. ; Ne- 
benfl. der Sura (Sour) in Gallia belgica; 
jb Nyms. 

Nemesium, Nrusciov, Ptol.; St. in 
Marmarica zw. Azicis u. Tisarchi. 

Nemetacums; s. Atrebatae. 

Nemetae, Németes; s. Augusta 
Nemetum. 

Nemetati, Νεμετατοι, Ptol. ; Volk 
in Hisp. Tarracon., zw. den Cólerini am 
Avus u. dem Minius; in ihrem Geb. lag 
die St. Volobria. 

Nemetobriga, Νεμετοβριγα, Ptol.; 
Anton. Itin. 428.; St. der Tiburi in Astu- 
rien; j. Mendaya, n. Ukert H, 1; 442. 

Nemetocenna; s. Atrebatae. 

Nemetum, Chron, Gotw. ll, 495.; 
Pertz. I, 363, 390 etc.; s. Augusta Ne- 
metum, 


Nemeturici, Plin. III, 20.; e. AI- 
penvolk, sonst unbek, — udj. Ncmeturi- 
cus. 


Nemetzi, Ditmari Chron. L. VII; 
eine Civitas des Pagi Silensis, d. i. Schle- 
siens, j. Niemtsch. 

Neminia, Plin. II, 103.; Quelle in 
Italien, im Gebiete der Sabiner. 

Nemossus; s. Augusta Nemetum u. 
Arverna. 

Nensa, Νηνσα, Ptol; St. in Africa 
propria. 

Nentidava, Nrvridavea, Ptol.; St. 
in Dacien, n. Lazius j. ósenstadt. an 
der Grenze von Siebenbürgen. 

 Néocaesárea, Νεοκαισαρεια, Plin.; 
VI, 3.3 Piol.; Itin. Ant. 693.; Steph. 
Byz. 490.; Amm. Marc. XXVII, 12.; 
eocessaria, "Tab. Peut.; Νεοκαι- 
σαρειας, a. Mzen; zu ihrer Zeit die wich- 
tigste St. im Pontus Polemoniacus am Ly- 
cas, n. Mannert. VI, 2; 472 eins mit Se- 
baste u. Cabira; j. "Viksara. 

Neocaesarea, Procop.; St. am 
Euphrat in Chalybonitis, j. n. Reich. Ka- 
lat εἰ Nedsjur., 

Neoclaudiopolis, Νιεοκλαυδιοπο- 
4ig, Ptol; s. Andrapa. 

Neocomum; s. Comum. 
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Nera. 


Neodunum; s. Noviodunum, 

Neogiala, Neogilla, Nopel 
Ptol; Ankerplatz am arab. Mbir, : 
glücklichen Arabien, 

Neomagum, Neomagus; &* 
viomagum, Noviomagus. 

Neon, Νέων. Herod. VIII, 32. 5i 
Liv. IIl, 44, ; Paus. X, 32.; Steph. b: 
492.; alte St. in Phocis am óstl. Faí« 
Berges 'Tithorea, wurde von dea Per 
vernichtet, spáter aber wieder auízei 
u. erhielt den Namen Titheorea, 5» 
auch won dieser St. waren zu Pass 
Zeit nur noch einige Reste übrig. — ἃ 
Neonius, Steph. Bvz. | 

Neontichos, Nov τεῖχος levé | 


- vita Homeri; Scyl. in Hoek G. M; 


28.; Strabo ΧΗ: Plin. V, 3k; Seyh 
Byz. 490.; St. in Aeolis, am Bare Se 
dene u. am Fl. Hermns, 80 Sod. vola 
rissa, n. Reich. j. 4inadsjik. — Vs 
Neotichites, Steph. ; —Neotichitat, ares 

Neontichos, Ptol; St. is Cua 
in Klein- Asien. 

Nceoptana, Νεοπτανα, Arrian, 
XXXIII; Ort an der westl. Küste v.c 
ramanicn. 

Neoptolemu s, ΙΝ εοπτολεμορ, Fr 
Peripl. P. E. in Huds. ὦ. M. I, 10... 
optolemi turris, Strab. VII; Tic 
u. Station an der. Mündg. des ΕἸ. 15 
in der Nühe cines O. Hermonactis. 

Neoris, Plin. VI, 10.; St. im μὲ 
Iberien, am Fl. Hermastis. 

Nepe, Nepet, Nepeta, Nq' 
8. Colonia Nepensis. 

Nephelida, Liv. XXXIII, 20. !* 
geb. in Cilicien, auch Anemuriun.* 
W.; an ihm lag 

Nephelis, Νέφελις, Ptol.; Nel 


lia, Guil. Tyrus. Um 
1 Plin. VI, 7.; V: 


Nepheonitae, 
Sarmatia asiatica. - 

Nepheris, Νέφερες, Strabo δ᾽" 
Appian. de b. pun. LVII; St. in 4^ 


,propria, auf einem Felsen in der Vi 


von Carthago, dem heut, Moro 
vergl. Mannert 2; 238. ἘΠ 
Nepista, Νηπιςα, Ptol.; St.is 
ramanien. 
Neptania, Vell. Pat, I, 15. s Io 
stam. 
Neptunium od, Posidium e 
montorium, Ποσειδειον, Ptol; δ᾽ 
geb. im südl. Bithynien; j. Bo 
n. Mannert. ! 
Neptunius mons, Solin. X; 
auf der óstl. Seite von Sicilien. ᾿Ξ 
— — spüterer Name vo? 
nia, s. d, W. . 
Nera, Nsga, Strabo XV]; Kult 
im glücklichen Arabica. 


Gd 


Nerabus. 


Nerabus, Νηραβος, Steph. Byz. 
j2.; St. in Syrien; adj. Nerabius. 
Nereae, Plin, VI, 20.; Volk im dis- 


eitigen Indien. " 

Neretini u. Nereciíni, Plin. III, 
1, ; Vólkersch. im Lande der Salentini 
ι Italien. 

Neretum; s. Neritum. 

Nergobriga; s. Nertobriga. 

Nericus, Νηρικος, Nericum, Νη- 
xov, Homer. Odyss. XXIV, 377. ; Stra- 
» Xs; Plin. IV, 1.; Eustath. ad Dio- 
ys, v. 495.; Steph. Byz. 493.5; St. auf 
er Ins. Leucas od. Leucadia, als Theil 
es festen Landes von Epirus betrachtet, 
iit welchem sie früher zusammen hing; 
ie Bewohner dieser St. gründeten spüter 
ie St. Leucas, s. d. W. 

Nerigon, Nerigos, Plin. IV, 16.; 
s fse Insel, im Mare germanicum 
ezeichnet, ohne Zweifel Norwegen. 

Nerii, Mela III, 1.; Volk in Hispa- 
ia "Tarraconensis, bcy dem Vorgeb. Ne- 
ium. 

Neriphus, Plin. IV, 12.; e. wüste 
asel an der Küste des thracischen Cher- 
nes. 

Neripi, Plin. VI, 7.; Volk in Sar- 
atia asiatica, 

Neris, —— Paus. Il, 38.; Steph. 
yz. 493.; Flecken od. St. in Messe- 
ien. 

Néris, idis, Νηρις, Stat. Theb. 
V, 43. ; B. in — 

Nerítis; s. Leucadia. 

Neritum, Νήριτον, Ptol.; Nere- 
«m, Tab. Peut. ; St. der Salentini auf 
e japygischen Halbins.; j. Nardo im 
ónigr. Neapel, im Bez. von Otranto; 
ach ihr Neretini s. d. W. 

Neritum, Plin. IV, 1.; alter Name 
in Leucas, s. d. W. 

Neritum, Νήριτον, Hom. O4. IX, 
Letc.5 Neritus, Strabo X; Mcla I, 
; Plin. IV, 12.; Berg auf der Ins. Itha- 
, vergl. Neium. 

Nérium prom.; 8. Artabrum prom. 
Neronia, Neronias; s. Ircnopo- 
- 
Neronía, Tab. Peut.; O. in Gallia 
salpina, n. Reich. Codi-Garo. 
Neronias; s. Caesarea Paneas. 
Nertercanes, Nt TEQEQVEG , Ptol. ; 
lik an der nordwestl. Seite des Landes 
r Catten, in einem Theile von West- 
ialen u, im Fürstenth. Waldeck n. Wilh. 

186., in der Gegend von Nerdar n. 
eich. p. 120. 

INNertobriga, nra Ptol.; 
»ncordia Julia, Plin, III, 1. (vergl. d. 
.); Ercobrica, Ερκοβρικα, für Νοτ- 
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Nesis, 


cobrica, Polyb. XXXV, 2.; St. in Hi- 
spania Bacticá; j. Valera la vieja, nach 
kert 11, 1 ; 881, 
Nertobriga, Flor. IT, 17.5 Appian. 
VI, 50.; Itin. Ant. 497. 429.; Nergo- 
briga, Suid.; St. in Hispania. Tarra- 


 conensis, im Lande der Celtiberi, j. Al- 


munia, n. Ukert II, 1; 460. 

Nerulum, Liv. IX, 20.; Itin. Ant. 
105. 110.; Neruli, Tab. Peut.; befest. 
St. der Lucani, im heut. Calabrien, n. 
Mannert. IX, 11; 148.; bey dem jetz. 
Flecken Castellucio, n. Reich. Thes. j. 
Orinolo. 

Nerusi, Nerusii, Ntgovoiort, Plin. 
III, 20.; Ptol.; Volk in den See-Alpen, 
westl. von den Velauni, mit der St. Un- 
cia. 

Nerva, Νέερουα, Ptol; Fl. in Hi- 
spania, im Lande der Cantabrer, bey Bil- 
bao, j. Fl. von Ordunna, n. Ukert 11, 1; 
900., n. Reich. Thes. Nervion- (Ybai- 
chalval). 

Nervii, Caes, V, 99.; Strabo IV; 
Plin. IV, 17. ; Tacit. Hist. IV, 56.66. 79. ; 
Germ. 28.; Volk in Germania secunda 
(Gallia Belgica), n. Caesar u. Tacit. v. 
den Germanen, n. Appiah v. den Cim- 
bern u. Teutonen abstammend, an bey- 
den Seiten der Sabis (Sambre), im Hen- 
negau. lhre wichtigste St. war Baga- 
cam od. BHacacam; mit dem Beysatz 
Nerviorum (Tab. Peut.), s. d. W. 

Nesactiíum, Plin. li, 108.; Nesa- 
ctum. Νεέσακτον, Ptol; Nesattium, ἡ 
Liv. III, 41.; St. im nordóstl. Theile v. 
Venetia, an der Münd. der Arsia (Arsa), 
schon früh zerstórt. 


Nesaea, Noa, Strabo XI; frucht- 
bare Ebene in Margiana in Asien, n, A. 
in Hyrcanien. 

Nescania, n. Ukert IT, 1; 863.; O. 
in Hispania Baetica, westl. v. Antequera, 
zur Zeit der Rómer e. Municipium, durch 
seine Heilquellen berühmt; j. d. Dorf E? 
Valle de Abdelacis. 

Nesibis; s, Nisibis. 

Nesiope, Νησιώπη, Suid. ;, Nisope, 
Νισωπη, Steph. Byz. 493.; Ins. zu Les- 
bos gehórig, mit dem Hafen Sigrin. — 
Einw. Nisopaeus. 

Nesiotae, Liv. IV, 38.; Strabo X; 
Volk anf der Ins. Cephalonien. 

Nesiotis, Henesiotis, Hvrgotorieg, 
Ptol.; Gegend iu Sarmatia asiatica, um 
die Wolga. 

Nésis, idis, Νησις, Cic. ep. ad Att. 
I, 2, 16.; Plin. XIX, 8.; Ins. un der 
Ostk. des Sinus Puteolanus, ausgezeich- 
net durch ihre Fruchtbarkeit, j. Nisita, 
im neapolitanischen Mbsen. 


Nesis. 


Nesis, Nnow, Arrian Peripl. P. 
Eux. in Huds, G. M. I, 18. 19.; Ort in 
Sarmatia asiat., am Vorgeb. des Hercu- 
les. 

Nesonis, Strabo IX; Nessonium, 
Suid.; See od. Sumpf in ien bey 

ssa. 

Nesos, Mela II, 7.; Stadt auf der 
Ins. Euboea. 

Nessa, Nto6a, Thuc. III, c. 163.; 
St. auf der Ins. Sicilien mit ciner Fest, 
welche die Athenienser fruchtlos apgrif- 
fen. 

Nessa, Plin. VI, 28.; St. der Ama- 
thei, an der Küste des glücklichen Ara- 
biens. Agatharch. in 
51. erwühnt eine St. gl. N. in derselben 
E aber entfernt vom Meere. 

essum, Νέσσον, Steph. Byz. 191.; 
St. in Thessalien. — Einw. Vessonites, 

Nessus, N:660g, Ptol. ; St. in Ober- 
Mósien, und zwar in Dardanien. 

Nessus, Ptol.; ein Fl. im westlichen 
'Theile von Thracien, welcher auch 

Nestus, Ntzog, bey Herod. VII, 109.; 
Thuc. II, 96.; Mela II, 2.5; Plin. IV, 
1l. heifst. Er entspringt auf dem Berge 
Rhodope u. fallt bey Egea ins Meer; Zo- 
naras ( Ann. IX, 25) nennt ihn Mestus, 
dic Türken j. Karasu. 

Nestus, Steph. Byz. 491.; Fl. in ἢ- 
lyrien, entspr. auf dem Albius mons und 
fallt iu das adrint. Meer. 

Netega, Netga, Nithega, Ni- 
teg a, Chron. Gotw. II, 704.; ein Pagus 
in dem spátern Bisthum Paderborn, am 
Fl. Netta (j. Mette), der bey Huxaria 
(Hóxter) in die Weser fálit, 

Netini, Plin, III, 8.5 Volk imInnern 
von Sicilien, 

Netium, Νήτιον, Strabo VI.;? Ehe- 
tiwm, Tab. Peut. ; St, in Apulien; nach 
Reich. Thes. j. Noja. 

Neudrus, Arrian. Ind, IV; Fl. in In- 
dien, entspr. in dem Lande der Attaceni 
u. fállt in den Fl. Hydraotes. 

Neumaga civ., Pertz. I, 808; s, 
Niumaga τι. Novimagum, 

Neuri, Νέευροι, Herod. IV, 105.; Me- 
la 11, 1. ; Plin. 1V, 12.; Dionys. in Huds. 
G. M. IV, v. 910.; Amm. Marc. XXVIII, 
8.; XXXI, 2. ; Steph. Byz. 491.; Ncu- 
ritae, Steph. Byz. n. ἃ. O.; e. scythi- 
sches Voik, ursprüagl. gegen den Dnieper, 
spũter in der Gegend von Lemberg. lhr 
Land hiecfs 

Neuris, Nrvgrg, Herod, IV, 51,; 
Steph. Byz. 491. 

Neuris, Plin. V, 32. ; Name derIns. 
Proconnesus auch Elaphonesus im Pro- 
pontis, s. Elaphonesos. 
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Nicaea. 


Neustria, Pertz. 1. 12; D6na.iv 
Bey deu Schriftst. des Mitelalt. eis B 
theil des v. ig errichtetea ἘΠῚ 
kenreichs, getremnt voa Ansria durdii 
Maas. Die Normandie mache eise e 
tráchtlichen Theil voa Nensria ys. à 
her zuweilen Northzaannia gieichbei« 

Neut, Nrovr, Ptol; e.à Mae 
am busiritischen Nil-Arm (v. Dani: 
an der Küste. 

Neve, lin. Ant. 196. 198; δὲ is 
laestina, am Berge Hermos; j. Ne: 
Reich. Thes. 

Nevirnum, Itin. Ant. 981.; V 
dunum., 

Nezib, Jos. XV, 45.; νων, E: 
seb.; Ort im mittàgigen Pilitim. «5 
ostl. v. Eleu is. 

Nia, Nie, Ptol.; Bamictu, lix 
V, 1 (vergl. d. W.); ΕἸ. inLim s 
v. Vorgeb. Cartharon, spátec Uy. Do 
cha, j. Cap Terem, voll k a 
Secpferde; j. Sanaga, Senegd, vct 
Mannert X, 2; S531. 

Niaccabe, Niaccuba, Wie 5 
183.; St. in Comagzeue, auf dem V 
von Ántiochien n. Eine-n. 

Niara, Nieoa, Piol; sonst m 
St. in Cyrrhestice in Syrien. 

Nibarus, Νιβαρος. Strabo ΠΕ’ 
barus, Ιωβαρος, Strab. IN; 65* 
Armenia major, vom B. Ararat ». ὃ" 
bin bis zum B. ius. 

Nibis; s. a. Ncbis u. Nacbis. 

Nibis, Nifig, Steph. Bvz. 15 
in Aegypten. — Einw. Nibites. 

Nicaea, Nixai« , Diod. XVI. * 
rian Exped, Alex. V; Justin. Mi." 
Curtius IX, 4.; Stepb. Byz. 484: * ^ 
Alexander, am linken Ufer des Hyéis 
in Indien, disseit des Ganges, zu! 
denken seines Siegs über den Pors«' 
baute St., auf dem Wege von A5 
Lahor am Tschelum. — Εἶπα anécr ! 
dische St. gl. N. lag n. Arrian. D: 
Gebiete der Paropamisadae, am Εἰ ( 
phene, j. Ya : — 

Nícaca, — Strabo xii; P 
V, 32.; Amm. Marc, XXII, 9; V 
8.; Ptol.; Steph. Byz. 494.; St. im^ 
óstl. Bithynien, am See scans ' 
baut, von Antigonus, der sie Anti" 
naunte; n. Steph. Byz. war sie — 
lonie der Bottiaeer und führte früher ) 
Namen Ankore, Ayxcgr. Spáler 027 
sie Lysimachus Micaea; sie wár U^ 
würdig als Handelsstadt, als Gcbs* 
des Hipparch τι, Dio Cassius. u. μέ 9^ 
vorhanden unter dem Namen lw" 
Einw, a. Mzen ΔΝικαιων, Nata" ^^ 
αἰξῶν- 
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Nicaea. 


Nicaea, Νίκαια, Liv. XXXII, 32.; 
trabo IX; Polyb. X, 42.; Steph. Byz. 
. ἃ. 0.; St. od. Castell der epicneme- 
ischen Locrer, am Sinus Maliacus bey 
"hermopylae. 

Nicaea, Νικαια, Strabo IV; Plin. 
II, $.; Ptol; Amm. Marc. XV, 11.; 
iicea, Mela II, ὅ.; Pertz I, 200.; 
/icia, Itin. Ant. 504.; St. inLiguria, óstl. 
. d. Miünd. des Varus Fl., am Fl. Paulon, 
Pagrlione; ursprüngl. e. Colonie d. Mas- 
lier, erst spüterhin wichtig, j. Vizza, 
Iptort einer gleichnamigen Grfsch., zum 
tonigrr. Sardinien gehórig. 

Nicaea, Νίκαια, Diod. Sic. V, 18.: 
iteph. Byz. a. a. O.; ülterer Name d. St. 
fariana (s. d. W.), auf der Ins. Corsica, 
. Reich. Thes. j. Niolo. 

Nicaea, Steph. Byz. a, a. O.; St. in 
ilyrien. 

Nícaea, Steph. Byz. a. a. O.; St. in 
l'hracien, viell. dieselbe, welche Amm. 
Harc. XXXI, 11 Nice nennt. 

Nicama, Nigama, Νικαμα, Ptol.5 
3t. in Indien innerhalb des Ganges, nórdl, 
'om ont. Calligicum; man hãlt es 
ἂν Vega - Patnam. . 

Nicar, Nicarus, Nicer, Nec- 
ar, Amm. Marc. XXVII, 2 ; Cluv. Germ. 
II, 225.; Pertz I, 861,; der bekannte 
"L Neckar, der bey Mannheim in den 
Ahein mündet. 

Nicasia, Νικασια, Steph. Byz. 495.; 
Xl. Ins, bey Naxus, zu den Sporaden ge- 
hórig. 

Nicatoris, Νικατορις, Steph. Byz. 
I95,; St. in Syrien. — Einw. Νίοαίο- 
ites. 

Nicatorium, Nixarogiov, Strabo 
(VI; Geb. in Assyrien, bey Arbela, j. 
. Geb. Karadsjag, n. Mannert V, 453. 

Nice, Νίκη, Amm. Marc. XXXI, 11.; 
Mation od. St. in Thracien, zw. Byzan- 
ium und Hadrianopolis (vergl. Nicaea), 
ι, Reich, j. Thes. Kuleli, Kuscli, oder 
(ululeu. 

Nice provincia, Ditmar Chron.; 
^hron. Gotw. lI, 705.; Gegend um den 


"L Neifse. 
Nicephürium, Νι iov, Isid. 
"har. » Huds, G. M. "WW, δι Strabo 
(WI; Plin. V, 24; VI, 26.; Tac. Ann. 
1, 40.; Ptol.; Steph. Byz. 495.; St. an 
er Mündg. des Bilelcha in den Euphrat 
0M tamien, auf Alexanders Befehl 
egrũndet. Seit dem 4ten Jahrh. ver- 
chwindet dieser Name u. dafür erscheint 
in derselben Stelle Callinicum, Καλ- 
tvixov, (s. d. W.), was d'Anville, Man- 
u. A. ,; die letztere St. für das 
dütere Nicephorium zu halten. Spüter 
Büchoffe Würterb. d. Ἐνάκ, 
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Nicopolis. 


ünderte eie noch eimmal ihren Namen in 
Leontopolis, Λεοντοπολις, Hierocles 
p. 715. , nach dem Kaiser Leo. Das sie 
auch Constantina geheifsen, wie 
Steph. Byz. will, kann nicht seyn, wegen 
der verschiedenen Lage (s. d. W. Constan- 
tina und Callinicum, vergl. Mannert V, 
286.); j. Racca. — Einw. Nicephorius, 
8. Mzen des Kais. Gordian Νικηφορίων, 

Nicephorium, Appian. Mithr, c, 
114. ; St. in Kleinasien am Propontis. 

: Nicephorius, Tac. Ann. XV, 4.; 
Nebenfl. des Tigris in Mesopotamien, an 
welchem "Tigranes die St. —— 
anlegte. 

Nicia, Plin. IIT, 16.5 Nigella, 
Tab, Peut.; Nebenfl. des Po, in Gallia 
Cisalpina, n, Mannert jetzt Crostolo, n. 
Reich. Thes. Ongino. 


Nicii urbs, Νικιου πολις, Ptol.; 
Itin. Ant. 155.; Tab. Peut.; St. auf der 
Ins. Prosopitis, Hptst. eines Nomos, am 
óstl. Ufer des Nil, innerhalb des Delta, 
in derjGegend d. jetzigen Fleckens Nadir. 

Nicii vicus, Nouov xoun, Strabo 
XVII; Steph. Byz. 495.; Flecken und 
Landungsplatz in Marmarica, noch zu 
Aegypten gehórig. 

Nicomedia, Νικομηδεια, Strab. XII; 
Plin. V, 82.; Pausanias V, 12.5 Ptol.; 
Amm. Marc. XVII, 7; XXII, 8. 9; 
Steph. Byz, 495., a. Mzen; St. in Klein- 
asien Ὁ. zwar in Bithynien, am üufsersten 
Ende des astacenischen Mbsens, von Ni- 
comedes I. erbaut, nachdem Astacus (s. 
d. W.) — auch Olbia genannt, von 
Lysimachus zerstórt worden war, wes- 
halb Amm. sie unrichtig für Astacus hült. 
Am meisten blühte sie zur Zeit der Rö- 
mer (Libanius), obgleich ófterer durch 
Erdbeben verwüstet; merkwürdig durch 
Hannibals Tod, der sich hier vergiftete 
und als Arrian's Geburtsst.; j. Ismid in 
Anatoli, am Meere von Marmora. — 
Einw. Nicomedeus; auf Mzen Νιχομη- 
δεων. 

Níconia, Νικωνια, Strabo VII; 
Steph. Byz. 496.; Niconium, Nixo- 
viov, Ptol. ; viell. Ntovtiov Scylax 
in Huds. G. M. 1, 29.; St. in Scythien, 
am nórdl. Ufer des Tyras (Dniester) n. 
— Byz. an der Mdg. des Ister. 

icopolis (Palaestinae); s. Emaus, 

Nicópülis, Νικοπολις, Strabo XIV5 
Ptol.; Itin. Ant. 190.; St. in Asien und 
zwar im nordóstl, Theile von Cilicien, da 


wo der Taurus sich an das Geb. us 
anschliefst. — adj. Nicopolitanus. 
olis, Plin. V, 82.; Steph. 


Nico 
Byz. 490. ; St. in Bithynien am Bosp 
rus od. in dessen Nũhe. 


Nicopolis. 


Nicopolis, Strabo XII: Plin. VI, 
9.: Ptol.; Itin. Ant. 183.; Hicrocl, p. 
3209. ; Steph. Byz. 196. ; Procop. de Aedif. 
HI, 4.; St. in hlein- Armenien, am Ly- 
cus-Fl. von Pompejus erbaut, weshalb 
sie ach den Beynamen Pompeji führ- 
te; j. n. Mannert Diorigui. 

Nicopolis, Strabo VII; Plin. IV, 
1.; Tac. Ann. V, 10.; 4ctia Nicopo- 
li u. 4ctianopolis, lin. Ant. 325.; 
Hierocl. 651.; Steph. Byz. 495.; Tab. 
Peut.; auf Mzen des Nero. Nrzoovovixo- 
σολιςς St. in Acarnania, am ambracischen 
Mbsen, von Augustus, zum Andenken 
seines Sieges bey Actium über den An- 
tonius, erbaut; jetzt Prevesa, n. Reich. 


'Thes. 
Nicopolis, Ptol; Hierocl. 635.; 
Socrat, VIT, 363 auf Mzen, spüter CA ri- 


d dn n. Wesseling z. Hlierocl. St, 
in Thracien, gegr. von. "Trajan, nicht 
. weit von der Münd. des Fl, Nessus, j. 
Nicopoli n. leich. 'Thes. ; zu unterschei- 
den von 

Nicopolis, Nixozolie, Ptol.; eben- 
falls in 'l'hracien, am Fufse des Haemus, 
um die Quellen des Fl. Jatrus; j. Nikub 
n. Reich, Thes. , u. diese von 

Nicopolis, Nixozolig, Amm. Marc. 
XXIV, 4; XXXI, δι: auf Mzen: NVico- 
polistrum, Tab. Pent. ; St. in Moesia 
inferior, von Traján zum Andenken eines 
Sieges über die Dacier, am Ausfl. des 
Jatrus in die Donau, gegründet, daher 
auch Vic. ad Donubium oder ad 
Istrum, j. Nicopoli, n. Reich. Thes. 
— Einw. a. Mzen NixozoAitov od, N- 
χοπολιτῶν. 

Nicopolis, Νιχοπολις, Jos. de B. 
Ind. IV , 14.; St. in dee Umgegend von 
Alexaudrien in Aegypten, n. Dio Cass. 
LI, von Augustus geeründet, j. Kars 
od. Kiassera. — Nach ihr wurde cin 
eigener Nomos benannt, a. Mzen des An- 
tonin Νικοπολίτης. 

Nicopolis, Strabo XIV; Ptol.5 Ant. 
Itin. 199.; im eigentl. Cilicien, in Klein- 
Asien, an der Seite des Issus- Busens; s. 
Adjacium, 

Vicopsis, Const. Porph. de adm. 
imp. c. XLIT; Fl. an der Nordostk. des 
Poutus Eux., wahrscheinl. der Setheries 
bey Plin. VI, 5.; j. Kapartis, der in den 
Busen Sundschiik fàllt. 

Nicotera, Ant. Itin. 106.; St. in 
Italien, u. zwar in Brattium, nicht weit 
vom Meere, auf cinem Berge; von Meh- 
reren für eins gehalten mit Medama, s. 
d. W., n. A. nordl. von dieser St. jetzt 
ANicotera. 

Nidum u. Nidus, Ant. Itin. 44.3 

in Britannien, zw. Bomium u. leca 
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Nilopolis. 
Legna, wahrscheinl in der Nihe τὸ 


Clivcdon. 

Niíclla, Pertz 1. 489.; alter V 
der St. Aivelle od. Nivelles, an der Ti 
ne, in der niederl. Prov. Südbrabaat. 

Niemia, Chron. Gotw, II, 196 ; | 
St. bey Paderborn in der s. Pre 
Westphalen, Regbz. Minden, j. Mie: 

Nigaca; s. Nisaea. 

Nigama; s. Nicama, 

Nigbeni, Νιγβηνοι. Ptol.; Το 
Alrica propria, sonst unbck. 

Nigclla; s. Nicia. 

Niger, s.a. Nicar; s. d. . 

Niger, Plia. V, 1. 5; Mgr 
Plin. V, 4. 8. 9; VIII, 21; Vig 
Naysig, Ptol; Νίγερ. Agath. in Hoc: 
G. M. II, 49.; d. Fl. Nigri Atria 
entspringt im. Südosten voz Mri, bey 
den Oecalicàe aus dem Geb. Tha. δεῖν 
westl. u, bildet hier den See Mini 
am üstl, Fufse des Geb. Μαράγου. 5c 
Lauf betrügt 400 geogr. Meil., à: 
óstL. Hálíte durch unbek. Gegenes. 
westl. Hálfte aber. durch sehr voli 
Lünder flicfst. — Ueber diesen $^ 
würdigen Fl. (n. Ptol. vergl. mit bir 
u. einigen Neuern) s. Mannert V: 
561., besonders aber in Bezug au! 197 
Untersuch. Ukert's. Erdbeschr. der? 
hãltte von Africa (des vollst. Hand: * 
Erdheschr. Abth. VI, Bd. 2, oder à 
zen Werks Bd. 22), S. 969 ff. 

Niger lapis, MiAavos iio; P. 
Berg in Aegypten. | 

Niger pullus, | Nigro p 
Tab. Pent.; Ort auf der Str. τὸ ^ 
den über Praetorium Agrippinae V* 
burg) nach Nimwegen, j. Zwadeist 
damm (?) n. Wilh. 109. 

Nigira, Νιγειρα, Ptol; €. np 
in Africa, am nürdl. Ufer des M, τα 


Gmna bey Edrisi. 

Nigritae, ἡ Νιγφιται, Strabo ἢ 
Mela I, 4.; Pid. VE; Ptol. ; Aib? 
in Huds. G. M. IH, 40; Nigri 
Niyentee, Dionys. in Huds. G. M. 

v. 415.; Steph. Byz. 494.; africa". i 
kersch: am Niger, die nordlichse 

Aethiopier. " 

Nigritis palus; s. Mgtr. 

NH eig Plin. VI, 31.; c. fahelhal 
Volk in Nigritien, scheint wege? Ls 
Lage verschieden von den Nigrise- 

Niletizi, Chron, Gotw. Wt 
slavischer Pagus um das pur 
berg (Havelberga), also em 1f 
jetzigen preufs. Rgbz. Potsdam. z 

"Naliídes lac. "in. V, 9.; Solis. 
Bergsee in Nieder- Mauretanien. pil 

Nilopolis, NuAovzous: m 
Steph. Byz, 489.; St., südóstl. Y. 


Niloptolemaeum. 


eopolis, im Nomos Heracleotes, In Mit- 
l- Aegypten. 

Niloptolemaeum, Ntiornro4tust- 
», Arrian. Per. M. E. in Huds, G. M. I, 
; Ὁ. in Aethiopien nach dem rothen 
ieere hin. 

Nilus, Νέειλος, Herod. II, 7. 19. 27. 
!; 1V, 90. 53 etc.; Scyl. in Huds. G. 
. I, 44.; Polyb. HII, 87; V, 62,; Diod. 
9. 31.; Strabo XVII ; Mela I, 1. 2, 4. 
- HI, 9.; Plin. II, 85; III, 16; V, 9.; 
ol.; Amm. Marc. XXII, 15.; Steph. 
yz. 489,; Tab. Peut. ctc. etc. Dieser 
'rühmte Fl. Aegyptens, der bey den 
ebrüiern Sinor, Nahal Mizraim, 


aher viell. Nil, a. Nahal, d.h. Strom), bey ' 


omer Od. IV, v. 477. ; der Fl. Aegyptens 
yvzrog Quzeryg ποταμος heifst, sonst 
«ἢ, Triton, A4stapus, Melas, 
kcame, £xsaur (Diod.) etc., genannt 
xden seyn soll, war- den Alten nur so 
sit bekannt als er in Aegypten fliefst. 
erod. hórte, er komme vom Fufse der 
'yden Berggipfel Crophi u. Mophi (s. 
W.) Erst Ptolemaeus belehrt uns, 
Ws er am Fufse des Mondgebirges un- 
r dem Aequator aus mehreren Quellen 
tspringt, welche 2 Seen bilden, aus de- 
n jedem ein Flufs hervorgeht, der /sta- 
s, Aſtupes (s. d. W.) u. Astaboras (s. 
W.). Beyde vereinigen sich, nachdem 
: die Ins. Meroc gebildet haben, unter 
m Namen Nil, od. n. A. (Plin..V, 9.; 
ion. Perieg. in Huds, G. M. IV, v. 223 
Eustath. ad h. 1.) Síris, Zs:Q«, bis 
r Gr. des ügyptischen Aethiopien's u. 
n da erst Nil. An der Südspitze von 
iter - Aegypten, nach seiner Gestalt 
lta genannt, theilt sich, nach Herod. 
Ni in ὃ Hptarme, nach OQ. wendet 
h der pelusische, n. ΨΥ, der canobische 
Canobicum ostium), n. N. der seben- 
ische, der wieder 2 Arme, den saiti- 
«en und mendesischen (s. Mendesium 
.). Zu diesen 5 natürlichen Mdgen 
nmen, als künstliche, der bukolische 
ial (s. Bucolicum ost.), spüterhin der 
itnische od. phainitische, aus dem men- 
ischen abgeleitet, und der bolbitische 
Bolbitinum ost). Die natürl. Ordn. 
ser 7, noch jetzt nachzuweisenden Ar- 
, aus denen eine grofse Menge kleine- 
Kanále nach allen Richtungen hin 
'eleitet sind, ist von W. n. O. folgende: 
der canobische, 

der bolbitische, j. d. Hptarm v. Ro- 
ette, 

der scbennytische, j. nur noch sicht- 
inr an der dg. des Sees Brulos, n. 
Aannert; n. Ritter dagegen der Ka- 
al Karyneyn, 

der bukolische od. phatnische Ὁ, pat- 


787 


Niphates, 


. metische, j. der einzige Hptarm, der 
von Damiette, 
5) der mendesische, — 
6) der saitische auch tanitische | - 
See Mensale, doch sind ihre Mdgen 
noch sichtbar, n. Mannert; den letztern 
findet Ritter im Kanal Moneys, 
3) der pelusische, j. ausgetrocknet, nach 
Mannert, n. Ritter der Kanal 4bu Me- 


neg gy. 
Schon die Alten kannten das regelmüfsiga 
Steigen u. Fallen des Nil u. stellten Hy- 
pothesen auf, diese Erscheinung zu er- 
klüren; man findet die Meinung der Al- 
ten über diese u. andere Eigenthümlich- 
keiten des Nil vollstándig zusammen in 
Ukert's Geogr. d, Gr. u. Rómer II, 1; 
4G ff, Ueber den Lauf des Fl. nach a. 
Schr. s. Mannert. X, 1. p. 168 ff. ; n. den 
neuesten. Untersuchungen, mit Berück- 
sichtigung ülterer Nachrichten s. Ritter'a 
Erdk , 2. Aufl., Th. I, 516 ff. — adj. Nilid- 
cus, auch s. v, a. Aegyptiacus. Mart. ; Nilo 
tícus Seneca; Mart.; n. patr. Vilotis, ídis. 

Nilus, Nedos, Strabo XVI; e. Geg. 
im Innern von Arabien. 

Níngum, ltin. Ant. 271.; St. inOber- 
Italien u. zwar in Istria; n. Wess. Hu- 
mago; n. Mannert Montona; n. Reich. 
Thes. Grisignana. 

Ninia, Nwia, Strabo VII; St. in Il 
lyrien, n. Reich. Thes. Knin. 

Ninoc, Nivoy; s. Aphrodisias. 

Ninus, Νίνος, Niníve, Gen. X, 11,4 
Jos, XXXIV, 10.; Jon. HI, 83.; Her. I, 
103. 106. 195; HI, 150 etc.; Diod. II, 3.5 
Strabo XVI; Plin. VI, 13.5 Tac. Ánn. 
XII, 13.; Ptol.; Amm. Marc. XVIII, 7; 
XXII, 6.; Steph. Byz. 496. Die áltere, 
von Ninus erbauete Hptst. Assyrien's 
lag am Konigs - Kanal, nach A, am- 
Tigris, in der Prov. Babylon, wurde 
über schon früh vom Cyaxares, dem Va- 
ter des Astyages, zerstórt. Die neuere 
St. dieses N., in der nümlichen Gegend, 
am óstl. Ufer des Tigris, scheint noch 
zu Tacitus, selbst noch zu Amm. u. Ptol. 
Zeiten vorhanden gewesen zu seyn, wurdé 
aber im 7ten Jahrh, v. den Arabern zer- ἡ 
stórt. Man glaubt die Reste dieser St. 
bey Mosul zu finden, n. Reich. j, Munia. 

Ninus; s. Bambyce. 

Nióbe, Nin, Strabo VIII; Plin, 
IV, 5.; Quelle 1n Laconien. 

Niossum, Νιοσσον, Ptol; St. in 
Sarmatia Europaea. 

Niphanda, Νιφανδα, Ptol.; St. in 
der Prov. Paropamisus in Asien. 

Niíphàátes, Νιφατης, Strabo XI; 
Virg. Georg. III, 30.; Horat. 11, Od. 9.; 
Mela I, 15.; Plin. V, 27.; Ptol.; Amm, 
Marc. ix, € ; Sicph. Byz. 46. ; Geb. 


Nipsa. 


in Armenien von betrüchtlicher Hóhe, 
jenseit des Tigris bis zur Grenze von Me- 
dien, cin Zweig des Taurus. 

Nipsa, Νιψα, Steph. 498,; Hptst. 
einer thracischen Vólkersch., der Nipsaei, 
die man für eins halt mit den Myp«saei, 
νψαιοι, des Herod. IV, 93., welche 
oberhalb Apollonia u, Mesambria woh- 
nen. 

Niísa, Nioa, Ptol.; Nvca, Not. Episc. 
Misae Hierocles 685, ; St. iu Lycien am 
Fl. Xanthus. 

Nisa; s. Nysa. 

Nisaea, Nicete , Strabo XI; Plin. 
V1, 25.; Amm. Marc. XXIII, 6.; Ni- 
gaca, Ptol.; St. u. Bez. zw. Hyrcanien 
uw, Aria, nahe bey der Quelle des Fl. 
Margab (Ochus), J. Hcrat. 

Nísaca, Νισαια, 'Thuc. Y, 69. 93. 
99. 114.; Paus. E, 39.; Diod. XH, 606. ; 
Ptol.; Steph, Byz. 450.; Hafen v. Me- 
gara, zugl. ültester Ort. der Landsch. 
Nisaea in Megaris, am saronischen Mb- 
sen, durch e, Mauer mit Megara verbun- 
den; das Castell, welches den Hafen 
schützte, hatte gl. N., Paus. I, 44. 

Nisaei, Nicatot, Ptol.; Volk in den 
Bergen von Aria, nórdl. von den Asta- 
bent. 

Niísacus campus, Nicctov πεδιον, 
Herod. VII, 40.; Strabo XH; grofse 
Ebene in Medien, nach den caspischen 
Pforten hin, berühmt durch ihre Stute- 
reien. 

Nisani, Niseni, Nisici, Niseu, 
Chron, Gotw, 707.; Name eines grofsen 
Pagus in Sachsen, der den ganzen Bezirk 
von Nossen bis an die Gr. von Bóhmen 
cinnahm. 

Nisbara u. Nischanabce, Zos.Ill; 
wey Stüdte in Assyrien, durch den Ti- 
gris getrennt. 

Nisíbis, Nicific, Strabo XVI; Plin, 
VI, 13.; Ptol, ; Amm. Marc. XXV, 7. 9.; 
Steph. Byz. 496.; Nesibis, Νέεσιβις, 
Nesbeis, Νέσβεις, a. Mzen; Nasibis, 
Sieph. Byz.; Antiochia Mygdoni- 
€a , Avriogtia MvyOovixn, Strabo; Plin. ; 
t» υγδονια. Polyb. V, 51.; e. grofse 
volkreiche St., in dem sehr früchtbaren 
üóstl. Theile von Mesopotamien od, Myg- 
donia, am Fl. Mygdonius. Der Kaiser 
Severus erklürte sie zur Colonic, ver- 
groófeerte und. verschónerte sie, als Vor- 
mauer des rómischen Reichs, was sie 
spáterhin für das persische wurde; zu- 
gleich. war sie eine wichtige Handelsst, ; 
J. nur noch cin Dorf Mischin. — Einw. Νὲ- 
sib nus. 

Nisibís, dit Ptol.; St. in Aria. 

Nisicastes, Piin, VI, 30.; Volk in 
Aethiopicu. 
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Nivaria. 


Nisitae, Plin. VI, 389; Τὰς 
Aethiopien, 

Nisives, Plin. V, 4.5 Ptol. ; Vo 
eigentl, Africa. 

Nissa, INicca, Herod. Ill, 91.; 
sa, Eurip. Cycl. v. 67.; Siribo ! 
Pílegest. des Dionysus, zunáchst i 
Aegypten, nicht weit von Aethiopiez 

Nissa, Ptol.5 s. v. a. Nisaea ii! 

is. 

Nissos, Plin. IV, 10.; St a: 
macedonischen Halbins. Pallene. 

Nisua; 8. Misua. 

Nisgrus, Nicvgoc, Hom. I. Il. 
676.; Diod. V, 54.5 Strabo Y; Nei 
3.; Plin. V, 31.5 Steph. Βπὶ 557, i 
Mzen, früher Porphyros, Pla; Sj! 
e. kl. zu den Sporadeu gebe le 
zw. 'Telos u. Cos, làngl. hod, wl Fc 
— mit warmen Bãdern; jetzt Mic 

inw, Nisyrius ἃ. Nisyriacus. 

Nisgyrus, Plin. V7 δι. St aiii 
Ins. Calydne u. ebenso auf der I». C 
pathus. 

Nitalis, Ytin. Hieros. 516.; διε 
Jtin. Ant, 144.; 'Vitazo, Tab. ἴα 


.St. in Galatia, auf der Str. von Ges 


tinopel n. Antiochien, in der Mi^ 
Colonia Archeloida. 

Niteris, Plin, V, 5.; Voliz^ 
nern von África, von Corneliu: δ» 
besiegt. 

Nithine, Xin. Ant. 151; ἃ 
Aegypten am canobischen Nilarm, Y 
cratis gegenüber, dessen Vorsiadi* 
bildet zu haben scheint. T" 

Nitibrum, Plin. V, $.5 S. 9 
nern v, Africa. 

Nitiobriges, Caes. B. G. VI, 
e. celtisches Volk, das sich unit 
Aquitaniern niederliefs; ihre Hpist.! 
Nitiobrigum oder 4gennus ' 
Agenno, s. d. W. 

Nitra, Nitriae, Nirguu, Pili 
in Indien, a. d. Küste von Limyrica 

Nitria, Soz. Vl, $1.; Soc. 
23.; Hieron. Nitriae, Νιτριαι, Y 
XVII; Nitraeae, Νιτραιαι; S. 
gend in Aegypten im 

Nitriotes nomos, Strabo V 
in welchem, durch die Nitrite!* 
Nitrariae (Plin. V, 9; XXM, 
viel Natrum gewonnen wurde, Die 

end des heut. Natron- Thals mii ΚΘ 
Ribes Noc. wurde ein Zuflnchto! ' 
folgter Christen in. den ersten Zeit! 
Christenthums, j 

Niusa cast., Pertz I, 9n. ; ἐ 
Neus im kónigl, preufs. Rgbz. pis 
dorf, a. d. Ertt. | 

iNívaria; s. Convallis. 


Nivaria. 


Nivaria, Yin. Ant. 495.; St. der 
ccaeer in Hispania 'Tarracon., nórdl. 
n Cauca, 

Niveris, Neverís; der Fl. Vievre 
Gallien, der in die Loire fállt bey 
Nivernium,friher Noviodunum, 
»»viodovrov, Caes. B. G. VII, 55.; 
o Cass. XL; d. St. Nevers im gleich- 
migen Depart. Frankreich's. 

No, Jer. XLVI, 25.; Ez. XXX, 14.; 
»-am: on, Hieron.; St. an der westl. 
enze von Aegypten, wie man glaubt 
, wo spáterhin Alexandria. 

Νοα, Plin. VI, 29.; St. in Aethio- 


"n. 

Noae, Nomi, Steph. Byz. 498.; St. 
Sicilien, deren Einw. Nodeni, Plin. 
, 8.; heifsen, j. Noara, e. Flecken am 
angottafl, 

Noaras, Νοαρας, Strabo VII; Ne- 
Ml. der Save in Pannonien, wahrsch, 
Gurck, n. Mannert ΠῚ, 659. 

Nob, Noba, Nobe, 1. Sam. XXII, 
35 Nomba, Νομβα, Steph. Byz. 499. ; 
iesterst. im. Stamme Benjamin, u:ch 
eronym. süh man ihre Rulaen bey 
»spolis, 

Vobahs s. Canatha. 

NVobundae, Plin. VI, 20.; einc in- 
che Volkersch. , disscit des Gunges. 
Nocheti, Plin. VI, 28.5 ein Voll ia 
ickL. Arabien, am pers. Mbsen. 
Nochioros, Scyl. in Huds. G. M. T, 
.5 €. der cycladischen Inselu, die i2an 
m Theil fur Olearus hält. 

Noega, Noeya, Strabo ΠῚ: Mela 
, 1.; Plin. JV, 20.; St. am Ocean in 
urien in Hispania Tarracon., in dcr 
gend von Gijon; n. Ptol. war cin ΕἸ, 
ses Namens im Lande ccr Cuntebri. 
Voela, Plin. IV, 20.; 5t. dcv £ipori 
Hispan. Tarracon.; j. ^oju, aui 1'um- 
, n. Ukert IJ, 1; 448. 

Voelus; s. Nelus. 

Voeodunum; 8. Diablintes, 
Vocomagus; s. Civitas Lexoviorum 
lugusta Nemetum. m : 
Vocomagus; s. ἃ. Civitas Equestri- 


Voeomagus, Ptol.; wahrscheinlich 
. Augusta bey den "T'rikastinern. 

Vocomagus, Νοιομαγος, Ptol. ; 
in Britannien, in der Nüho von Croy- 

in Surrey. 

Noeomagus "Fadicassiorum, 
L; St. in Belgica secunda; ungevifs 
INevers, Chatcau "Thierry, Chalons od. 


Voes, Norge, Herod. IV, 19.; INoas, 
. Flacc. VE, v. 100.5 Nebeníl. des 
x in Thracien. 
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Nomisterium. 


Nogrus; s. Mogrus. 

Noiodunum, Nojodunum; s. a. 
Neodunum. 

Nola, Νωλη, Polyb. II, 17.; Justin. 
XX, 1.; Liv. IX, 25; XXIII, 14. 16.; 
Plin. ΠῚ, 5.; 'Tac, Ann. I, 5. 9.; Itin. 
Ant. 109,; Steph. Byz. 501 etc.; cine 
der ültesten Stüdte in Campanien, v. den 
Ausones gegründet, in einer Ebene óstl. 
von Neapolis, dessen Freunde die Nolani 
waren. Unter Vespasian wurde die St. 
eine Colonie und erhielt den Beynamen 
Augusta; nichtunwichtig durch dae ganzo 
Mittelalter, ist sie es noch jetzt nicht 
unter ihrem alten. Namen Vola in der 
Prov. Terra di Lavoro, im Kónigr. Nea- 
es In neuern Zeiten sind Ausgrabungen 

ier veranstaltet worden, s, Kunstbl. zum 
Morgenbl. 1825, Nro. 39. 40. 


Nolascene, Νολασενη, Ptol.; St. in 
Klein - Armenien, in Lavinianensis prae- 
fectura. 

Noliba, Liv. XXXV, 22.; St. der 
Oretaner in Hispania Tarracon. , n. Reich.. 
Bolanos. f 

Nómádes, Nonaótg; allgem, Name 
mehrer herumzichender Vólker in Indien, 
Plin, VI, 13. 17., u. Numidien, Plin. V, 
$&., in Arabien, Strabo XVI; Plin. VI, 
28.; um das caspische Meer, Strabo XVI; 
Plin. 1V, 12, 

Nomae, Diod, XI, 91.; Sil. XIV, v. 
261.; St. auf der Ins. Sicilien in der Geg. 
von Mythistraton (Mistretta). 

Nomantia; s, Numantia. 

Nomasus, Nomaso, Paul. Diac, 
IV, 88.; Ort in Venetia, viell. das Dorf 
iNimis am Torrefl. nórdl. von Udine, n, 
Mannert. 


Nombas; s. Nob. 

Nomentum, Nogusvrov, Virg. Aen. 
VIL, v. 712.; Liv, 1, 98; IV, 22.; Strabo 
V; Pertz I, 188. 189. 904.5 Nomen- 
Lus, Steph. Byz. 501,; NNomento, Tab, 
Peut.; St. in Latium, von den Albanern 
angelegt, spüter den Sabinern unterwor- 
fen; j. der Flecken Mentana. — Einw. 
Nomentani, Plin. HIT, 5. 12. Nach ihr 
wurdc genannt die Fia INNomentana , von 
Rom nach ihr am Mons sacer hin, Liv. 
y, 52. 

Nómi, Name der ügyptischeu Pro- 
vinzen od. Gerichtsbezirke, deren es (v. 
Strubo XVII) 96, spáter (n. Plin. V, 9) 
49 gab. 

Nomia, Noui oor, Paus. VIII, 98. 
Geb. in Arcadien, in der Nihe des Ly- 
cüum, auf welchem Pan die Syriux cr- 
fuunden haben soll. 

Nomisicrium, ΝΝομιστηνίον, Ytiol.; 
St. im Geb. der Marcomannen, n. hruce 


Nonacris. 


u. Wilh, Niemes in Bóhmen; n. Reich. 
die Kreisst. Nimptsch bey Schweidnitz. 

Nonaàcris, Νωνακρις, Herod, VI, 
171.; Paus, VIII, 18.; Strabo VIII; St. 
in Peloponnes nicht weit von Phencos, 
gum Gebiete dieser St, gehórig, schon zu 
Paus. Zeiten zerstórt; nahe bey derselben 
war duas Wasser des Styx, n. Reich, j. 
JNaukria, — adj. Nonacrius, Nonacrinus. 

Nonagria; s. Andros. 

Nonum ad, zeigt eigentl. die 9te 
Meile an, von dem Orte, von welchem 
man ausging, wurde dann aber auch als 
Benennung des Ortes gebraucht, z. B. 
Itin, Hieros. 557. 959 für Mcstre, n, Cluv. 
Ital. Ant. u. 5. w. 

Nonymna, Novvuva, Steph. Hyz. 
501.; St. in Sicilien, von ungewisser La- 

; n. Cluv. u. Reich. Nauni. — Einw. 

onymnaeus, 

Nooecni, Plin. III, 8. ; vielleicht s. a. 
Noue. 

Noorda, Zos, III, 26.; St. in Assy- 
rien, in der Landsch. Apolloniatis, jenseit 
des Fl. Durus (Diala), n. Reich. j. Orta 
Chan. 

Noph; s. Moph. 

Nora, Noo«, Paus. X, 17.5; Ptol.; 
Steph. Byz. 502,; Nura, Itin. Ant. 84.; 
St. auf der Ins. Corsica, westl, vom Vor- 
geb. Canion, Charion (Capo della Savo- 
ra) der St. Sulci gegenüber, an der St. 
des heut. Torre Forcadizzo, —  Einw. 
JNorenses, Plin. III, 7.; Norani, Steph. 

Nora, Corn. Nepos. Eum. $.; Plut. 
Eum. Diod, Sic. XVIH, 41.; Strabo XII; 
festes Schlofs im nórdl, Theile des eigent- 
lichen Cappadocien's, an den Grenzen 
Lycaonien's, zu Strabo's Zeit Ncroas- 
$us, Ν,ηροασσος. 

Nora, 1. Paral. 28.5 Noarath, 
Naarath, Eusebius; St, im Stamme 
Ephraim, 6 Mcilen von Jericho. 

Noracus, Νώρακος, Steph. Byz. 

; St. in Paeonien od. richtiger Pan- 
nonien; Holsten ad Steph. Byz. glaubt, 
von dieser St. habe die Prov. Noricum 
den Namen, n. A. ist dicse Prov. daselbst 
zu verstehen, — adj. Noracius, a, um. 

Norba, Liv. II, 34; VII, 42.; Ap- 

ian B. C. I, 94. ; St. in Latium, im Geb., 


in einiger Entfernung von der appischen. 


Strafse, südóstl. von Cora, nórdl. von Fo- 
rum Appii; die Ruinen der St. sind noch 
bey dem Dorfe Norma, vergl. Mannert 
IX, 1; 6411. — Einw. Norbani u. Nor- 
banenses; adj. Norbanus, Liv. VIII, 19. 

Nerba Caesarca, Nogfa xaica- 
esa, Ptol.; Colonia Norbensis, od. 
Caesariana, Plin. IV, 22,; St, im 
nordwestl. Theile von Lusitanien, noch 
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Norimberga. 


sieht man Íhre Ruinen in der Grego 
von Alcauntara. — Einw. Nerbeua 

Nordedi pagus, Perz 1, 2 
400.; d. St, Norden in Ostfriesland, πὶ 
e. Hafen. 

Noreia, Νωρηεια, Strabo V.; Gs 
B. G. I, 5,; Plin. Ill, 19.; Tab. Pe 
vergl. Wersebe 118.; St. in Mrz 
Hptort der Tauriscer, wahrsch. sche ; 
Ptol. Zeit nicht mehr vorhandez, is ἐπ 
heut. Steyermark, an der Gr. von hii 
then, n. Reich. Fricsach, 

Norici; s. Noricum. 

Nórícum, Νωρικον, Tac. Au. ἴ 
63.; Hist. XI, 70.; Ptol,; die Pros. ἃ 
N. erstreckte sich am südl. Ufer &er s 
nau, vom Einfl. des Inn bis mm Ceo 
mons, an der Grenze vet haer? 
südl. durch d.julischen Alpen deralis v 
Pannonien getrennt, also das hei 0e 
reich, Steyermark, Kürnthen, e Ty 
von Salzburg ὦ, Krain. Spiter v*' 
sie erweitert und abgetheilt in Nori? 
mediterraneum, das innere La. 
Noricum ripense, das Ufelis 
der Donau hin. — Einw. Noeria Pls * 
19. 21. 25.; früher Taurusn, ἔς 
Strabo IV; Japodes u. Karni; τὰ ἢ 
des Ptol. sind diese alten Vol * 
schwunden, dafür erscheinen 4597 
um die Drave, die Amblici ui * 
Sontii. Im 6ten Jahrh. erscheins* 
lich die Bojoarici oder Bo" 
Jord, III, 31.; in den Geb. von M5 
e. Volk von grofser Ausdehnung, *** 
sich erst spüter über die Donau 7 
zog und in den hercynischen W^ 
auf kurze Zcit cin neues Reich stib* 
Zwar ist der Name Noricum nidi ? 
üblich für jene Lànder, er hat sid à 
forterhalten im Namen einer Gebirz/ 
jener Gegend, der norischen Alpe? δ 
cae A cs, die von den Quellea ἐπ 
bis nach Ungarn sich hinzieht. — W 
Mannert Th. HI, 573 ff. bes Y» 
rümisches Noricum. 2 ΤῊ, 8 s. 

Noricum, Noricus pagus, h 

ow, Nordgoa; Name eints 

ez, im Mittelalt,, der die Oberpía- 
spach, Bayreuth, ein Stück von δὲς 
τι. 8. w. begrilf, noch jetzt heifst a | 
"Theil des Fürstenth. Neuburg dc ^' 
gau. 

Noricum castellum od. cai? 
8, Norimberga. 

Norimberga, 
renberga, .Norica, B0, 
mons, Noricorum civila*, | 
stellum oder Castrum Ne. 
Nora, Nores; Namen der S. 
berg im Kónigr. Baiern a. d. P5? 


Noriberge.“ 


Norici! 


Normanni, 


Normanni, Pertz I, 52. 66. 97 etc. ; 
Nordmanni, Norímanni, Nord- 
indi; ursprüngl. die Bewohner der ἀᾶ- 
aischen Halbinsel, aus Scandinavien 
stamuinend. 

Normannia, 
Vordmannia; 
*rankr. 

Norossi, Noooó60: , Ptol, ; Volk in 
seythien, wahrscheinl. um das Geb. 

Norossus, Νοροσσον ogog, Ptol.; 
nf welchem der Daix (Ural) entspriugt, 
lie sudl. Kette des Ural- Gcb. 

osala, Νοσαλα, Nearch. in Huds, 
». M. I, 29. ; Ius. Solis, Strabo XV; Me- 
a III, 7.; Pliu. VI, 22.; Nosora, No- 
iog«, Steph. Byz. 499. ; e. kl., der Sou- 
ie. geweihte Insel, an der Küste der 
chth yophagen in Gedrosia, 

Noscopium, Plin. V, 21.; St. in 
jy cien. 

Nostana, Noorapa, Ptol; St. in 
)rangiana in Persien. 

Nostia, Νοστια, Steph. Byz. 499. ; 
Ἠξστανη, Nestane, Paus. VIII, 7.; 
Vestania, Νεστανια, Suid.; c. schon 
Ἢ Paus. Zeiten verfallener Flecken in 
ircadien. 

Notitac, Plin. VI, 26.5 Volk im südl. 
"heile von Macedonien. 

Notium, Noriov, Herod, I, 1419.; 
"huc. ΠῚ, 34.; Scyl. in. Huds. G. M. I, 
T.; Diod. XIII, 7.; Liv. XXXVII, 26.; 
^n. V,29.; Steph. Byz. 499.; Hafen 
;. Colophon, and. Küste von Ionien, 2 M. 
vestl. von der genannten St, — Einw. 
Votienses u. Notiei. 

INNotium, Plin. V, 91.; St. der Insel 
'alydna, bey Rhodos. 

JVotium mare, Plin. IH, 5.; Name 
es tyrrhenischen Meeres. 

INotium, Νότιον, Ptol.5 Vorgeb. in 
libernien τι. zwar auf der Südseiie; jetzt 
fissen- Hcad. 

Notium, Νότιον, Ptol.; Vorgeb. in 
linter-Indien; jetzt Spitzc von Camboia. 

Nota ceras, Norzov xtgac, Mann. 
'eripl. in Huds, G, M. T, 5.5 Ptol.; Vor- 
eb. an der Südostküste von Africa, spá- 
er Aromata, s. d. W. 

Nova, s.a. ad Novas in Maur. Ting. 

Νουα Augusta, Nudaugusta; s. 
ugusta nova. | 

Nova Carthago; s. Carthago nova. 

INova Castella, Pertz I, 135. 921. 
:, der St. Neufchateau, im Dep. des 
Vassau in Frankr. am Einfl. des Mou- 
on in die Maas — die St. Neuchastel in 
ler Normandie am Fl. Arc — die $t. 
Veufchateau, im Gríshrzth, Luxemburg. 

INova Classis, Liv. XXII, 21.; 
iell. ad Novas, ltin. Ant, 492.; Ort in 


Nortmannia, 
die Normandie in 
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Noviodunum, 


Hispan. Tarracon., nürdl. von Stambu- 
um. 

Nova Sparsa, ltin. Ant, 32.; St. in 
Africa. ] 

Nova 'Trajana Hostra; s. Bazra. 

Nova urbs; s. Caenec. 

Novae; s, ad Novas. 

Novae Aquilianae, Kin. Ant. 218.; 
St. im eigentl. Africa, unbek. ; 

Novauu, Plin. H1, 14.; St. in Ita- 
lien, u. zwar in Picenum; jetzt Monte di 
Nove n. Keich. X 

Novantae, Novevr«i, Ptol. ; Volk 
im nórdl. Theile von Britannia, von wel- 
chem c. Halbinsel, Novantum | Cherson., 
Novavzowv χερσονησος, Marc. Heracl. in 
Huds. G. M. I, 59. u. ein Vorzeb. be- 
nannt wurde; jetzt die westl. Halbiusel 
von Galloway. 

Novanus, Plin. II, 108. ; Fl. im óstl. 
Theile von Mittelitalien, im Geb. von Pi- 
tinum; j. Genga. 

Novaria, Noveagix, Tac. Hist. I, 
70.; Plin. HT, 17.; Ptol; Itin. Agt. 
9844. ; St. iu Gallia Cisalpina, westl. von 
Mediolanum; j. Novara, bey dem ΕἸ, 

Novaria, Tab, Peut.; j. Gogna. 

Novas, ad; s. ad Novas. 

Novas, ad; s. Nova Classis. 

Novempagi, Plin. III, 5.5 Ort iu 
Etruria; j. der Flecken Bracciano, 

Novempopulana u. Novempo- 


pulania; eiu Theil des alten. Aquita- 


nien's im weitern Sinne, welches in den 
spütern Zeiten in 9 Theile — wurde, 
Novempopulana, das Land zw. der Ga- 
ronne u. den Pyrenüen mit der Uptst. 
Civitas Ausciorrmm (Auch); Aquitania 
prima u. secunda. 

Novemviae; s. Amphipolis. 

Novesium, 'Tac. Hist. IV, 26. 35. 
eíc.; Amm. Marc, XVII, 2.; INNovaicior, 
Ptol. Nivisium, Greg. Tur. ; Nove- 
sium, Schriftst. des Mittclalt. Pertz I, 
218. 459.; N. der St. Neufs, im kónigl. 
preufs. Rgbz. von Düsseldorf. 

Novidunum, Amm. Marc. XXVII, 
5.; Noviodunum, Ptol.; St. an der 
Donau im Lande der Gratungi; j. Gurk- 
feld in der Windischinark. 

Novientum, Pertz 1, 453.; die St. 
Nogent sur Scine, ia. konigl. franz. Dep.. 
der Aube. 

Noóoviódünwum, Cacs, VII, 12.; St. 
der Bituriger in Gallia Aquitania, bey 
dem heut. Nouan, n. d'Anville u. Man- 
nert. 

Noviodunum, Caes. VIL, 55.; Ne- 
virnum, lin. Ant. 963.5; St. in Gallia 
Lugdunensis, am Liger; j Nevers, an 


Κ oviodunum. 


vre. 

Noviodunum; s. Augusta Sueseio- 
num. 

Noviómágum,  Noviomagus, 
Niumaga, 'Tab.; Peut. Pertz 191. 156. 
193. 195 etc.; Hptort der Bataver, jetzt 
INimwegen. 

Noviomagus, Itin. Ant.885.; No e- 
omagus, Ptol.; Hptst. der Lexubii od. 
Lixovii in Gallien, j. Caen, im kónigl. 
franz. Dep. des Calvados n. Mannert, n. 
A. Lizieur. 

Noviomagus; s. Augusta Nemetum. 

Noviomagus, Noviouayog, Ptol. ; 
St. der Vibisci od, Bituriges, in Aquita- 
nia, j. Castilion n. Mannert, nicht weit 
von der Münd. der Gironde, n. Reich. 
Castelnau de Medoc. - 

Noviomagus, Itin. Ant.; Neoma- 
gus, ΝΝοιομαγος, Ptol.; St. in Britan- 
nia, Hptst. der Regni, j. JVoodcote bey 
Croydon. 

Noviomagus (in Treveris), Ort 
in Germania prima, j. Numaugen oder 
JNeumagen an der Mosel. 

Noviomagus (in Feromanduis) 
JNNovionum, Noviíomum, Pertz 1,350, 
63.146. etc.; O. in Belgia secunda, j. Noyon. 

Novioregum, ltin. Ant. 459.; St. 
in Gallia Aquitania secunda, j. Ryan. 

Novium, Ptol.; O.in Hispania Tar- 
raconensis, bey den Artabrern, viell. j. 
Porto mouro n, Ukert, Noya n. Reich, 

Novíus, Nowiog, Ptol; Fl. im In- 
nern von Libyen. 

Novius, Noviosc, Ptol. ; Fl. im nórdl, 
'Theile von Britannien, j. der Fl. Nith. 

Novo Comum und Nóvum Có- 
mum; 8. Comum. 

Novodunum, 'Tab. Peut.; Hbptst. 
der Diablintae in Gallia Lugdunensis, n. 
d'Anville im l8ten Jahrh, Jublent, j. Ju- 
bleins; Flecken óstl, von Mayenne, 

Novum, Casirum; s. Castrum no- 
vum. 

Novum — Plin.; St, Nay, 
im Dep. der Niederpyrenüen, im alten 
Novempopulania. 

Novus portus, Ptol.; Hafen an der 
Südseite der Ins, Albion, n. Reich. Lime. 

Nuaesium, Novoiciov, PtoL; Ort 
im Lande der Catten, n. Wilh. wahr- 
scheinl. bey Fritzlara.d. Eder, n. Reich. 
Germ. 287. Nienhus in Westphalen a, d, 
Mónnec. 

Nuba, Νουβα, Ptol.; See im Innern 
von Africa, in welchen der ΕἸ. Gir fállt; 
wahrscheinl. der grofse Landsee Hadaba, 
nordwestl, von Darfur, wio Mannert X, 
11; 592. 604. glaubt. 
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Numana. 


Nubae, Novfa:, Strabo XVII; 
Byz. 499.; Nubaeci, Νουβαιοι, ; 
INNubei, Plin. VI, 30.; e. grolses Vo 
an der Westseite vo , in mehrere 
Reiche eilt, Ptol, wohnt cs 
Stamm dicfes Volks an der Osts, des Ni 
am avalitischen Mbsen. 

Nubarta, Novfaora, Ptol; St. ai 
der Ins. Taprobana. 

Nubium, Νουβιον, Ptol; Ori ἃ 
Iberia Asiatica. 

Nucaria Palliarensis, Cel Ill 
8; 116.; Nebenfl. des Sicoris (Segre) u 
Hispania, j. No a Palleresa. 

Nucaria Ripacurtia, Cl; ac 
Q. Nebenfl. des Sicoris, in geriager Ex- 
fernung von dem genannten, j. Nogveri 
Ribagorcana, 

Nuceria (Alfaterna), Ur. IX, 
41; VH, 3; XXII, 15, ; Strabo V; Pun. 
ΠΙ, 5.; Itin. Ant. 109.; die sudóslicste 
St. Campanien's, am FL Sar», dera 
Ursprung sich in Dunkel verliert; j. ἣν 
cera. — Ein- u. Umwohner Nurs. 
Νουκερινοι, — IH, 91.; Plin. iL 
14.; Steph. Byz. 499.; a. Mzen Ne 


vov. 
Nuceria ( 4pulorum); s, le 
Nuceria (Camellaria), Ne 
tx, Strabo V; Ptol.; Itin. Ant, 15: 

Umbrien, an der flaminischen δ 
j. Nocera. 

Nuchul, Mela III, 9. Quel ν! 
den ügyptischen Libyern, die sich He 
rii nennen, an der Wests. des Nil; 55 
hielt sie für die Quelle dieses FL — 

Nuditanum, Plin. III, 1, δὶ 5 
Hispania Baetica. 

Nudium, Νουδιον, Herod, IY, 1. 
St. im Peloponnes ἃ. zwar in Elis. 

Nueriola, Tab. Peut,; Flechea 
Ausonia, dem Einfíl. des Miscano i: 4 
Calore gegenüber; in der Nühe isi] 
ein Dorf Mancasi. 

Nuithones, Tac. Germ. 40.; ὁ. 
manisches Volk, n. Gatterer, W 
u. A. a. d. Nuthe in der Mittelmark ἢ 
Wilh. im südóstl. Theile v. Mecklesbu: 
n. Reich. Germ. im jetz. Amte Fleosls: 
u. Tondern. : 

Nuius, Ptol; Fl. an der Westi* 
Libyen's, zw. dem heut, Cap. Non ws 
Bojador. ii 

Nümána, Novuava, Mela B. Ὁ 
Plin. HI, 13.; Ptol; Jtin, Ant. δ: 
Tab. Peut.; alte, von den Siculi ^ 
legte St. in Picenum, od. i der 
Hálfte von Mittelitalien, im 9ten vir 
Humana, nur noch Ruinen übrig. 7 
von der Münd, des Misegs od. Ji 
Unjatia. genannt. 


Numantia. 


Nümantia, Νουμαντια, Strabo III; 
[ela H, 6.5 Itin. Ant. 442.5 Noman- 
ia, Νομαντια, Steph. Byz. 498.; Hpt- 
rt der Arevaker, od. St. der Pelendonen 
m Durius, auf einer müfsigen aber stei- 
en Ánhóhe; zerstórt von Scipio, Rui- 
eu sind noch übrig, bey Puente de Don 
larray n. Ukert. — adj. Numantinus. 

Numecestrani; 8. Numistro. 

Numicius, Numicus, Virg. Aen. 

ΤΙ, 150. ; Plin. IH, 5:; kl. FL in Latium 
ey Lavinium, der in das etrurische Meer 
illt; zw diesem Fl, u. der Tiber landete 
ieneas. 

Nümidae, Numides; 

Nümidia, Sallust. B. 

«1; Mela I, 6.; Plin. V, 
'un. 5 
ordküste von Africa, vom eigentlichen 
frica od. Cyrenaica im Osten, bis Mau- 
tania od, richtiger bis zum Fl. Malua 
ἡ. Molochath im Westen. Es entstand 
us 2 Reichen, welche Massinissa mit 
lülfe der Rómer vereinigte τι. nach dem 
ten u. 8ten punischen Krie e noch er- 
'eiterte. In den rümischen Bürgerkric- 
en erklárte sich Massinissa's Urenkel, 
uba, für den Pompejus, wurde von Cae- 
ir besicgt und das Land von den Rómern 
enommen, welche seinem Sohne einen 
heil des Landes zurückgaben, unter dem 
amen Mauritania od, Mauretania Cac- 
aricnsis, s. d. W.; der andere, Numi- 
lia propria, romana, nova, ge- 
1annt, blieb rómische Provinz. &Spáter- 
in wurde Numidia eine der 6 africa- 
üschen Provinzen, u. zwar eine Consu- 
ar-Provinz (Sext. Ruf. Brev. 8. Notitio 
mp.). Numidien war das heut. Algier. 
- Die —— NXumidienꝰs — mit 6. 
I einen Namen, Numi Caesar. 
iv. Tac.) u. Numides, τ, bestarflen aus 
iehreren Stàmmen, von denen die Mas- 
ylii (s. Massyla gens) ἃ  Massaesylii (s. 
. W.). die wichtigsten waren; vergl 
lannert X, 11; 192 ff.; — adj. Numi- 
ícus. 

Numidicus sinus, Ptol; s. a. La- 
irus sinus. . 

Numinienses, Plin. III, 5.; eine 
Olkersch. in Latium. 

Numistro, Numestro, Νουμι- 
roov, Liv. XXVII, 2.; PtoL; St. in 
alien, in Lucanien, nahe an Apulien, j. 
Fusco n. Reich, — Einw, JVumestrani, 
lin. HI, 11. 

Nupsia u. Nupsis, Plin. VI, 29.; 
Stádte in Aethiopien, à. d. Grenze von 
eg ypten. - . 

AINNura, Tab. Peut.; St. in Sogdiana, 
| Persien; j. Nura, n. Reich. 
Nursia, Virg. Aen. VI, 716, ; Sue- 


8. Numidia. 
J.; Strabo 
8.; Appian, 
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e. ausgedehntes Heich an der ἢ 


Nymphaeum." 


ton. Vesp. 2.5 Νουρσια, Ptol.; mittel- 
máfsiger Ort im nordlichen Theile des 
Sabinerlandes, im Gebirge; Vaterst. des 
Sertorius u. der Mutter zn Kais. Vespa- 
sian, j. Norcia. — Einw. JNursini, Liv. 
XXVII, 45. 

Nurum, Nuroli, Νουρουμ, Ptol.; 
St. in Africa propria. 

Nus, Novg, Paus. VIII, 38.5; Fl. in 
Arcadien. 

Nusaripa, Νουσαριπα, Ptol; St. 
in India intra Gangem. 

Nutria, Νουτρια, Polyb. IH, 11.; 
St. an der Küste von Illyrien. 

Nycpii, Νύυχπιοι, Ptol; Volk in 
Africa propria. M -— 

Nygbenitae, Νυγβηνιτ tol.; e. 
üthiop? Vólkerschaft. citi 

Nygdosa, Νύυγδοσα, ἃ. Nygdo- 
sora, Ptol.; St. in India intra Gangem. 

Nymbaeum, Νύυμβαιον, Polyb. III, 
23.; Sec in Laconica, bey dem Vorgeb. 
Malea. 

Nymphaea, Νύυμφαια, Ptol.; Ins. 
des Mittelmeeres, an der Nords. von Sar- 
dinien, 

Nymphaea, Plin. V, 91; Ins. im 
ionischen Meere, in der Umgegend von 
Samos. 

Nymphaea, Steph. Byz. 499.; N. 
der Ins, der Calypso; s. Calypsus, Arri- 
an. Peripl. P. E. 

Nymphaea, Scyl. in Huds, G. M. 
I, 3 Nymphaeum, Νύμφαιον, 
Strabo VII; Mela I1, 130. ; Plin, IV, 12; 
Ptol.; Steph. Byz. 500.; St. in Cherso- 
nesus Taurica mit e. Hafen am Pontus 
Euxinus, unterhalb der Landzunge Ar- . 
tasch, südl. von Kertsch. Der Ort war 
schon zu Plin. Zeiten nicht mehr vor- 
handen, doch meint man ihn bey Vos- 
for wiederzufinden. 

Nymphaeum, Liv. XLII, 36: ; Caes. 
B. C. rit, 26.; Plut. Sylla.; Plin. lI, 
22. ; O. am ionischen Meere am Fl, Aous 
im Gebiet v. Apollonia, als Hafen am Is- 
sus bez., von Caesar, als Vorgeb., von 
Plin. In der Umgegend sollen Quellen 
sich befinden, aus denen Feuer empor- 
steigt, ohne zu zünden; j.n. Reich. S. 
Juan de Mcdua. ! 

Nymphaecum, Plin. V, 26.; Ort in 
Grolfs-Armenien, wo der Tigris, nachdem 
er den See hospites durchflossen hat, 
nach einem betrüchtlichen Lauf unter der 
Erde, wieder erscheint. ! 

Nymphaeum, Ptol.; Vorgeb. des 
Berges Áthos, an der Südspitze der Halb- 
ins. Acta in Macedonien. : 

Nymphaeum, Strabo XVI; e. heil. 
Hóhle an der Mündung des Orontes; zur 


Nymphaeus. 


Zeit der Kreuzzüge meinte man, hier 
halte der heil. Petrus den Teufel gefan- 
gen. 

Nymphaeus, Νύυμφαιος, Ptol.; 
Hafen auf der Westseite der Ins. Sardi- 
nien, zw. dem Vorgeb. Hermaeus u. der 
St. Filium ; j. Santimbenia, n. Reich. 

Nymphaeus, Plin. HI, 5.; Fl. in 
Latium, óstl. von Astura, j. Ninfa, ver- 
liert sich in den Lago di Monaci. 

Nymphacus, Amm. Marc. XVIII, 
8.; Nimphius, Procop. Pers. 1; ΕἸ. 
in Armenien, bey Martyropolis, der bey 
Amida in den Tigris fallt. 

Nymphaeus, Plin. IV, 8.; Berg in 

onien u. zwar in Phthiotis. 

Nymphais, Plin, V, $1.5; Ins. im 
Meere v. Pamphylien. 

Nymphas, Nvugas, Paus. VIII, 31; 
Steph. Byz. 500.; St. od. Gegend in Ar- 
cadien ; — adj. Nymphasius, daher N y m- 
phasius fons, e. hier befindl, Quelle. 

Nymphates, Nvugarng, Strabo 
XI, u. Nyphates, Ptol.; Niphates, 
Plin. V, D B. in Armenien, auf wel- 
chem der Tigris entspringen soll. 

Nymphius; s. Nymphaeus. 

Nyraz, Nvga£, Steph, Byz. 500.; 
St. in Gallia Celtica; j. Niort, n. Reich., 
im kónigl. franz, Dep. beyder Sevres. 

Ny&a; s. Nissa. 

Nysa, Nyssa, Nvooa, Strabo XV; 
Mela III, 7.; Plin, VI, 21.; Diod. I; 
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Oasis. 
Arrian. V, 1.; St. in Indien, am B. Ye 


ron, deren Einw. ( Nyssaei) von eie 
Colonie des Dionysius ahzustammeo le 
baupteten; man hielt sie mit Lore 
für Naggar am Nilab. 

Nwsa, Nvoa, Strabo XIV; Pl. ἵ 
29.: PtoL; Steph. Byz. 900., u. Vp 
sa, auch 4ntiochia, ἀντιοχμεα, Sek 
8i; 4ihymbra, A9vufoa, ib 5; 
Pythopolis, Πυϑόοποῖις, ib. 95:8 
in Carien, am Abhange des Gebirs 
Messogis, im Macander- Thàale; Si 
studirte hier unter Aristodemw; j. 5s 
od. Nosli.— Einw. Nysaci, a.Mzen Vra 
Die Umgegend hiefs Ν᾽ ysais, bey S 
bo XIII 

Nysa, Νύυσα, Plin. IV, I; Seph 
Byz. 500.; Nvca ἐν late & Ws; δ. 
in Peonien in 'T'hracien, spi mi Va- 
cedonien vereinigt, zw. den Flisa Xe 
stus u. Strymon. 

Nysa, Steph. Byz. 900.; St alic 
Ins. Naxos. 

Nysa, Ptol.; Anton. Itin. 280.; ἔπ 
rocles 699.; Steph. Byz. a. a. 0.; δι : 
Cappadocien, zw. Parnassus u. 0s 
am Halys, j. Nous shchr. 

Nysa, Strabo I1; Steph. Byz 1: 
O.; 0. in Hoeotien am Helicon, 

Nysa; s. Beth - San. 

Nysseium, Νύυσσηιον, u. Ni 
Νύυσσα, Eusth, in Hom.; Berg is 
cien. 


0. 


Oadiítae; s. Thaditae. 
Oacneum, Liv. XLIIT, 19.; St. in 
"A am in Illyrien, am Fl. Artatus; s. 
. W. . 


Oaeones, Mela III, 6.5; Oonac, 
Plin. 1V, 13.; Eieresser, Bewohner einer 
den Sarmaten gegenüber liegenden fabel- 
haften Insel. 

Oani, Oavot, Soani, Ptol.; Volk 
auf der Ins. Taprobana. 

Oanos, Oavos, Steph. Byz. 505.; St. 
in Lydien. 

Oanos, Q«voc, Pindar; Olymp. Od. 
V; Fl. auf der Südküste von Sicilien bey 
der St. Camarina (Torre Camerina); j. 
Frascolari, n. Mannert. 


Oaracta, Oagaxra, Nearch. Pr * 
Huds, G. M, 1, 30.; Ins. irs pers. Mb 
an d. Küste von Carmanien, mit ex 
Grabmale des Erythras, von weicher, 
Mbsen den Namen trug. Mela α. "ἴδ 
verlegen es dagegen auf die Ins, Oz 
Strabo nach T yrrhina. : n 

Oarus, Οαρος, Herod. IV, 1223.: 
in Scythia Europaea, der in deo 
Maeotis ſãllt. | 

Oasis, Oucig, Ouasis, Arov 
Avacig; Einw, Oasitac, Θαδιται. 
Name, den Plin. den Oasen eclbst 1 
legt. Name einzelner fruchtbarer 
in den africanischen Sandwüsten. 
1H, 26. kennt nur eine dics 


Oaxes. 


mt sfe als St. u. übersetzt den Namen 
arch Z7Mexagov vncos, Insel der Se- 
igen, dieselbe, welche Strabo XVII 
ie erste, y zQorg Avacig, Ptol. u. 
lierocl. 731., Oaecig μεγαλὴη, a. Mzen 
)ασις μεγ., die grofse nennt, 7 Ta- 
er. westl. v. "Thebais; 2. El-FV ah (der 
Iigem. arabische Name der Oasen) oder 


fugila. — Nordl. von dieser, nüher an . 


leg ypten, liegt die kleine Oase, Οασις 
uxga&, Ptol, δευτερα, Strabo XVII, in 
iner Entfernung von 24 pee Meilen 
vestl. vom See Morris, j. Vah El-Ghar- 
»y (richtiger El- Gharbi die westliche) 
»d. El-Kassar, n. Reich. Banahsa (rich- 
üger Bahnasa). — Die àte Oase des 
Strabo ΧΥ] ist bey dem Tempel des 
lupiter Ammon, Ammonium od. Hammo- 
iium, bey Ptol. Ammoniaca regio, s. d. 
W.; bey Hierocl. p.734 Ammoniace A4uuo- 
vcaxn, in den Wüsten der Marmaridae, 
bekannt durch Alexanders Zug nach je- 
nem berühmten ''empel, dessen Schil- 
derung man bey Diodor XVII, 49 ff. u. 
Arrian HI, ὃ ff. nachlesen mag. Diese 
Oase ist das heut. Siwah, 14 Tagereisen 
westlich von Alexandrien, 12 Tagereiscn 
von Kabhira, von Baratan, Paraetonium 
von wo Alexander seinen Zug  be- 
gann, 9 Tagereisen. Bey den Schrift- 
stellern des Mittelalters mehren sich die 
Qasen nach arabischen Quellen, in neuern 
"Zeiten zàhlt man einige dreifsig dersel- 
ben. Die Nachrichten der Alten findet 
man vollstindig zusammengestellt bey 
Cellar (IV, 1; 12 fF.) u. besonders bey 
Mannert 1; 468; 11, 44 ff.) u. Ide- 
ler in den undgr. (IV, 392). Die der 
Neuern in Ritter's Erdk., 2te Aufl., Thl. 
1, S. 980 ff. u. Ukert's Erdbeschr. der 
Nordhálfte von Africa, S. 704 fT. ; Nach- 
richten der Araber sammelte Langlés dis- 
sert. sur les Oases (a. d. franz. Uebers. 
von Hornemann's Reise, sehr dürftig). 

Oazes, Virg. Ecl. I, Vib. Seq. deflum.; 
Fl. der Ins. Creta, j. Petrca. 

Oazus, O«tog, Herod. IV, 153.; 
Steph. Byz. 905,;; Oazíus, Οαξιος, 
Hierocl, 650.; St. in Creta; c. alte St. 
auf der Ins. Creta. — Einw. Oacrius. 

Obáréni, ὥβαρηνοι, Steph. Byz. 
“60. ; grofses voli in Armenien, ia Cy. 
rus - Fl. 

Obares, Oflagrg, Ptol.; Volk in der 
Prov. Ária, in Asien. 

Obba; s. Abba. 

Obelae, Οβηλαι, Ptol.; Volk in Mar- 
marica, in Africa. 

Obigene, Plin. V, 82.; e. Theil von 
Lycaonien, in. Asien. 

Obii Patricius; ein mit den Longo- 
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Obulco. 


barden verbündetes Volk, welches, nach 
Reich. Germ. 71. an der Aller zu Oebis- 
felde wohnte, Athenaeus VI, 4. führt 
diesen Namen, auch Οβια, als eine Be- 
nennung der Alpen an. 

Obila, Οβιλα, Ptol.; St. der Vettonen 
in Hispania 'larraconensis, j. “υἷα, n. 
Reich. Oliva. | 

Oblimum, ltin. Ant. 946. ; Ort in dea 
Alpen, iu der rap "wg von Conflans. 

Oblivionis, FL; s. Belio. 

Oboca, Οβοκα, Ptol.; Fl. auf der 
Ostküste von Hibernia, j. Boyne- Fl. 

Oboda, Οβοδα, Strabo XVI; Steph. 
Byz. 505.5; St. der Nabathaeer in ia 
Petraea. 

Obodritae, Obodriti, 4bodriti; 
bey den Schriftst. des Mittelalt., e. Vól- 
kersch. der Vandalen oder Slaven, an der 
obern Oder wohnend; daher Obotrita- 
rum pagus, in der heut. Mark Bran- 
denburg, in einem Theile von Pommern 
u. Mecklenburg. 

Obracus, Chron. Lauresh.; der Fl, 
Ocker im Herzogth. Braunschweig. 

Obrapa, Οβραπα, Obraca, Ptol.; 
St. im glücklic en Arabien. 

Obrima, Liv. XXXVHI, 15.; Plin, 
V, 29.; e. Nebenfl. des Maeander in 
Phrygien, dessen Quellen bey Aporidos 
—— (s. d. W.) — zw. ihm zw, 

en Fll. Matsyas u. Or, lag Apamea 
j. ist der N. des Fl. Bur Bascha, n. Man 
nert. 

Obringa, Ofgiyya, Ptol.5 Abric- 
ca, Afoixxo, Marc. Heracl. in Huds. G. 
M. I, 50.; der Grenzfl, zw. Germania 
superior u. inferior, den man früher (Spe- 
ner, Cluverius, Cellarius) für die Aar, 
Ahr hielt (s. Aara), ist nach den Unter- 
suchungen von Gatterer, Mannert u. Wil- 
helm für den Oberrhein zu halten. 

Obris, Οβρις, Strabo IV; Orbis, 
Mela II, 5.; Orobis, Οροβις, Ptol. ; Fl. 
in Gallia Narbonensis, j. Orbe, entspr. 
auf den Sevennen u. fállt in den Mbsen 
v. Lyon. 

Obroatis, Οβροατις, Ptol.; Amm, 
Marc, XXHUI, 6.; St. inPersis, . 

Obsci; s. Osci. 

.Obiricensium opp.; s. Castra Ul- 
ia. 

Obucula, Ofovxolo, Ptol; Itin, 
Ant. 414.; Obulcula, Plin. ΗΠ, 1.; St. 
in Hispania Baetica; j. Monclova, n. 
Ukert. 

Obulco mit dem Beynamen Ponti- 
ficense, Plin. III, 1.; a. Mzen. Obul- 
con, Obulcum,  Oflovixo», Steph. 
Byz. 905, ; im Gebiete von Corduba, in 
der Gegend v. Carmo, j. Poreuna, vergl. 
Ukert ll, 1; 869.; Bujalance, n. Reich. Thes. 


Obulensũ. 


Obálensii, Οβουληνσιοι, Ptol. ; Volk 
in Mysia inferior. T 

Oca, Oce; s. Toace. 

Ocdlea, Qxaisa, M. II, 501..; S 
Byz. 731.; Ocalee, Θκαλεη. Strabo IX; 
Ocalee u, Ocale, Plin. IV, 7.; Flek- 
ken in Boeotien, zw. Haliartus u. Alal- 
comenae, am Flüfschen gl. N. , welches 
in den Sec Copais füllt. 

Occaraba, Tab. Peut. ; St. in Sy- 
rien und zwar in Chalcidice od. Chalcidi- 
ne, auf dem Wege von ea nach 
Palmyra, viell. diesclbe St., welche Ptol. 
Coara nennt (s. d. W.). 

Occidentales; s. Ebudae. 

Occanus, ὥχεανος, wie seit Bochart 
mehrfach behauptet worden ist, semiti- 
schen Ursprungs, (Liebhaber von dergl. 
Ktymologien finden diese u. andere ühn- 
liche in Sickler's Handbuch der alten 
Geographie, S. IV, XII u. f.) oder aus 
dem ügyptischen coxsauzg entstanden, 
war, nach der ültesten Meinung, ein gros- 
ser Strom, der die Erde umgrünzte, seine 
Quellen im Westen hatte u. einen Arm, 
nis Styx, zur Unterwelt sendete (Homer, 
Hesiod). Spáter dachte man sich den 
Occan als ein, die Erde umstrómendes 
Meer, aus welchem alle Gewásser der 
Erde entstánden, das aber selbst wieder 
genührt wurde von den Flüssen der Un- 
terwelt, die hie und da hervorsprudelten. 
Lange vermischten noch Dichter xh dnt 
Vorstellungen und sprachen von Quellen 
des umfliefsendeu Weltmceeres (Pindar, 
Aeschylus), Mit Bestimmtheit wider- 
spricht zuerst Herodot (II, 23) der Vor- 
stellung , dafs man sich den Ocean als 
Strom zu denken habe und erklürt selbst 
den Namen für eine Erfindung Homers; 
ihm ist er, wie den spütern Geographen, 
das erdumfliefsende Meer. | M 
meinen wurde der Ocean als sehr gefilir- 
lich zu beschiffen, oder auch als ganz 
unbefahrbar geschildert und die Sagen 
von Dunkelheit, Untiefen, bestündi 
Windstille erhielten sich bis weit in das 
Mittelalter hinein. Aus ihm strómt im 
Westen das Mittelmeer, bey den Süulen 
des Hercules, daher wird diese Meerenge 
von Mela (HI, 9) Oceani ostium ge- 
nannt; in denselben ergiefst sich das 
caspische Meer im Nordosten (Strabo Il; 
Mela III, 5.; Plin. VI, 13.;) , ob es gleich 
schon Herodot (1, 203) als rundum ein- 
geschlossenen Landsee beschreibt; er 
wurde in den ültesten Zeiten als Ursprung 
des Nil (Herodot Il, 21. 23) u. des Ta- 
nais angesehn. Vollstündig findet man 
die Meinung der Griechen und Róincr zu- 
sammengestellt in Ukert's Geogr. d. Gr. 
u. R, 1, ; 68. 69; IL, 8; 21. 212. 2135 
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Ocellodurum, 


Il, 1; 29. 59. — Diese kurz angedexte- 
ten hase usd, mur in das Miuc- 
alter über und selbst von neutr 
arübischen Geographen wiederholt, v 
man aus Moller's Abhandl: De opt 
Adschaib el machlucàt etc. mit exe 
Descriptio maris ambientis nach oriesz- 
lischen Quellen, sehen kum (Appesit 
1 zu Vol. 1, Part. 1 von dessen Cani. i 
brorum tam manuscript. quam impe 
eic. pag. 10—20). — Spáter untenclis 
man, als einzelne Theile des Oceas:: 

Occanus Acthiopicus; s. Mi 
picus Sinus, 

Oceanus ^4malchius; s Yu 
Amalchium. 

Oceanus Atlanticus; 4. Alant- 
cum mare. 

Occanus Australis, Miu 
le; s. Erythraeum mare. 

Oceanus Britannicus; s bn 
nicus Oceanus, : 

Occanus Congelatus; cons; * 
Congelatum mare. 

Occanus Deucaledoniui; s Pc 
caledonitus Oc. 

Oceanus Eous, Mela T, 2; τὰ 
VI, 13.; s. a, Indicus Occanus u. i7 
thraeum mare, » 

Oceanus Gallicus, Plin. I. — 
8. Gallicus Oceanus, 

Occanus Germanicus; s, G** 
nicum mare. 

Occanus Hyperboreus; s. Cet 

mare. s: 

Occanus Indicus; Mela I, 2.: 3 
VL, 13.; s. Indicus, Oc. 

Occanus Mortuus, Ptol; εἰ Ὁ 
Congelatum mare. 

Oceanus Sarmaticms, Xu 
xog ὥχεανος, Ptol; d. Meer au 5 
Osts. der cimbrischen Halbinsel, vo ἀπ 
Weichsel abwürts, in welchem vier $3» 
dinavische Inseln lagen, τι. von welc^ 
der Theil Sinus venedicus. — 
wurde, der von Hela bis Künigse: 
geht. 

Oceanus Septentrionalis, T^ 
Germ. 1; Plin. IV, 13.; s. Mare a^ 
chium. : ἘΠῚ 

Oceanus Sericus; s.a. Indicus e 
u. Erytliraeum mare. - 

Occlenses, Plin. IV, 22.; e. bis 
nisches Volk in Lusitania, zw. den Pluz- 
barii u. Turduli. , , 

Ocelis, Οκηλις, Nearch. Parepl. 1: 
Huds. G. M, I, 6. 14.; Plin. Vi. ia 
Ptol; Hafen- u. Handelsst. im £l 
Arabien, am arab. Mbsen. "m 

Occllodurum, lün. Ant. 49. 9^ 
St. der Vaccaeer in Hispan. Tara? 


Ocellum. 


. Ukert Zamora, n. Reich. Toro. 

Ocellum, Occlum, Οχελλον, Oxs- 
ov, Ptol.; dic nordóstl. Spitze a. d. Münd. 
les Humbers in Britannien, j. Spurn- 
ead. 

Ocelum, Oxtriov, Ptol. ; O. in His 
"arracon., im Geb. der Vettonen, Jetzt 
"ormostlle. — Ein gleichn. O. lag gleich- 
ilis in. Hispan. 'Tarracon., im Geb, der 
Jallaiker. : 

Occlum, Ὥκελον, Strabo IV; Caes. 
3. 6.1, 10.; álterer Name von Ad Fi- 
vea, Itin. Ant; 957. ; Fl. in Gallia Cisal- 
Xna, in den Alpes Cottiae, an der Ost- 
rrünze des Reichs des Cottius; j. n. Man- 
wert 4Avigliana, kl St. mit Schlofa in 
Piemont, nicht weit von Turin. 

Ocetis, Οκητις, Ptol. ; Ins. im Mee- 
e von Schottland, bey dem Vorgeb. Or- 
as, j- South Honaldsha. 

Ocha, Plin. IV, 12.; St. in dem südl. 
"heile von Euboea, nur v. diesem Schrift- 
teller erwühnt; dagegen hat Strabo X 
en Namen Oche, Ozz, als Name der 
ns. Euboea (καὶ Ozr δὲ &xaàtito ἡ vn- 
Ἂς s. Euboea) u. eines Berges im südl, 
l'beile derselben so wie Steph. Byz. 361, 
relcher ihn. auch Oches, Oz5g, nennt 
nd seine Asbestlager erwühnt. 

Ochani, Plin, VI, 16.; Volk im 
ordóstl. Theil von Margiana. 

Oche; 8. Ocha. 

Ocheraenus, Οχεραινος, Scyl. in 
Huds, G. M. I, 83.; Ochosbanes, 
Οχοςβανης, Marc. Heracl. in Huds. G. 
M. 1, ; Ochthomanes, Οχϑομα- 
νης, Anon. descr. P, E. in Huds. G. M. 
II, 7.; Fl. in Paphlagonien, der in den 
dafen von Armene füllt. 

Oches; s. Ocha. 

Ochras, Itin. Ant. 262.5; St. in Cap- 
iadocien auf dem Wege von Tavia nach 
7aesarea. 

Ochrona, Ozgova, Ptol; St. im 
zlückl. Arabien. 

Ochus, Oxos, Strabo XI; Plin. VI, 
16.5; Sog, Ptol.; Fl. in Bactriana, ent- 
pringt aus dem Geb. nórdl. über der 
Quelle des Arius u. füllt in den Oxus; 
i. Mannert j. Dehasch. 

Ochus, 2yos, Nearch. in Huds. G. 
d. I, 32.; steiler Berg an der Küste von 
'ersis, am pers. Mbsen, den man von der 
ns, Busheab aus noch jetzt sieht; zum 
ieb. Dahr-/sban gehórig. 

Ochyroma, Oyvoouc, Strabo XIV; 
ΘΒ]. auf der Ins. Rhodus, oberhalb Ca- 
1iyrum. 

Ocinarus , $xwagog, Lycophron 
'ass, 1008.; Fl. im westl. Theile von 
iruttium, bey der St. Terina, j. Bagni 
1 Calabria ult. , n. Manncert. 
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Odessus. 


Pd 


cda teta "Tab. —— Coele- 
syrien ager. von Damask u. Tuger. 
" RS. bey Abulfeda Karat. p 

Ocra, Οχρα, Strabo IV; Ptol.; der- 
jenige Theil δι: Alpen, der, zw. Górz u. 
Laybach, den Namen des Birnbaumer- 
Waldes führt; s. Alpes Juliae. 

Ocra, Plin. III, 19.5; St. der Veneter, 
ohne weitere Bestimmung. 

Ocrícola; s. Ocriculum. 

Ocriculum, Liv. XXH, 11.; Tac. 
Hist, 78.; Plin. IH, 5.3 Oxqixo- 
λον, Ptol.; Ocricli, Oxgixloi, Strabo 
V; Ocricola, Oxg«xoAc , Steph. Byz. 
512.; Utriculi, lin. Ant. 125.; St. im 
óstl. Theile von Mittelitalien, in Umbrien, 
etwas südl. vom ΕἸΠΗ͂, der Nar in die Ti- 
ber, 2 Meil. von dem heut. Otricoli. — 
Einw. 1 

Ocrinum; s. Damnonium, 

Octapitarum u. Octapótarum, 
Οκταπιταρον u. Οχταποίταρον, Ptol; 
Vorg. in Britannien, an der südwest- 
lichsten Spitze von Wales; j. St. Da- 
vids Head. 

Octapolis, Oxramolig, Ptol.; St. 
in Lycien. 

Octaviíolca, Oxraviolxa, Ptol. ; St, 
der Cantabrer in Hispania Tarraconensis, 

Octodurum, Oxroovop», Ptol.; St, 
der Vaccaeer, in Hispania 'T arraconensis, 

Octodurus, Octodorus, Caes, B. 
G. HI, 1.; s. Civitas Vallensium, — 
Einw. Octodurenses, Plin. HI, 20. 

Octogesa, Caes. B. civ. I, 61.; St, 
der llergetes, in Hispania Tarraconensis, 
n. Ein. Mequinenza, n. Ukert in der Geg. 
von la Granja. 

Octolopham, Liv. XXXI, 36. 40,; 
e. O., wie es scheint, in Macedonien, od, 
in Thessalien gegen Macedonien hin; j. 
Bitolia, n. Reich. 

Octulani, Plin. III, 5.5 Volk in Ita- 
lien, u. zwar in Latium. 

Odagana, Odayava, Ptol.; St. im 
wüsten Arabien. 

Odagra, Odera, Oderaha, bey 
den Schriftst. des Mittelalters ( Pertz I, 
408.; Junker 140.) Name der Oder; s. 
Jadua u. Viadus. a 

Odesopolis; s. Odessus. 

Odessus, Οδησσος, Ovid. Trist. I, 
9; v. 97, ; Strabo VII; Mela lI, 2.; Plin. 
IV, 11.; Ptol. ; (Tab. in Huds. G. M. III, 
16.; in andern Ausg. Odyssus, Oóvc- 
606); Anon. Peripl. P. E. in Huds. G. 
M. 1, 18.; Odesopolis, Οδησοπολις, 
Scyl. in Huds. G. M. 1, 29, — Odis- 
$us, ltin. Ant. 218.; e. von den Milc- 
siern gegründete Colonie, in Moesia in- 


ferior, zuweilen auch zu Thracien ge- 


Odessus. 


rechnet; jetzt n.:Reich. Varna, am 
schwarzen Meere in Bulgarien, — Einw. 
auf Mzen Οδησείτων, Οδησσιτων. 

Odessus, Οδησσος, Arrian. Peripl. 
P. E. in Huds. G. M. 1, 21; Anon. Pc- 
ripl. P. E. ib. 9.5 Ordesus, Plin. IV, 
13.; Ogóncog, Ptol; St. in Sarmatia 
Europaea mit e. berühmten Hafen zw. 
den Flüssen Oxiaces u. Borysthenes, in 
der Gegend vom heut. Oczakow. 

Odia, Plin. IV, 12.5 c. sonst unbek. 
Ins. im ágáischen Mcecre. 

Odiupolis, Οδιουποῖις͵ Steph. Byz. 
5606.; Gegend um Heraclea, — Einw. 
Odiupolites. 

Odmana, Oluava, Ptol; St. der 
Landschaft Palmyrene in Syrien. 

:Qdoca, Οδωκα, Ptol.; St. auf der 
Ins. T'aprobane, an der Südscite der Ins. , 
õstl. vom FL Ozanus. 

Odogra, Ptol.; O. im nórdL 'Theile 
von Cappadocien, innerhalb der Strategie 
Cammanene, zw. Siva u. Sarcena. 

Odollam; s. Adollam. 

Odomanti; s. Odomantica. 

Odomantica, . Olouavrixg, ^ Liv. 
XLV, 4.; Ptol.; Landstrich in Macedo- 
nien, zw. den Flüssen Strymon u. Pontus, 
&. d. Grenze von Thracien. — Die Einw, 
Odomanti. 

. Odomantis, Οδομαντις, Strabo XI. ; 
Bez. in Armenia major. 

Odomboérae, Plin. VI, 20.; Vóolker- 
schaft in Indien. 

Odornense districtum, 
nensis pagus, Chron, Gotw. 121.; 
Pertz 1, 431. 488. 489.; ein Landstr. 
in Austrasien, um die Odorna (l'Orne), 
welche zw. Theodonis villa (Thionville) 
2 Metae (Metz) in die Mosa (Mosel) 

t. 

Odrangidae, Οδρανγιδαι, Agath. 
in Huds. G. M. II, 40.; Odrangidi, 
Οδραγγιδοι, Ptol.; Volk im Innern von 
Libyen. 

Odrusae; s. Odrysae. 

geris Οδρυσαι, Herod, IV, 92.; 
Thuc. II, 20.; Polyb. XXIV, 6.; Liv. 
XXXIX, 53.; Strabo XVII.; Plin. IV, 


11.5; Steph. Byz. 507.; Odrusae, 'Tac.. 


Ann. III, 38.; a. Mzen Οδρος. — Οδροης ; 
e. grofse thracische Vólkersch. um den 
Fl. Hebrus (Maritza) im heut. Rumili, 
Von ihr hat 'Thracien auch den Namen 
Odrysia tellus. — Steph. a. a. 0. er- 
wühnpt auch einer St. dieses Namens; — 
adj. Odrysius, bisw, s.a. Thracius Sil. Ital. 

Odrysia tellus; s. Odrysae. 

Odubria, Tab. Peut.: Fl.; s. a, Ira 
u. Iria. 

Odugia u. Naema od. Naeva; 
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Odor-* 


Oechaha. 
Ortc in Hispania Baetica, n. Ukert is c 


end von Lora. 

dyssea, | Oóvocna, Strabo lil: 
Ptol.; Odysseis, Οδυσσεις, Steph. Br 
507.; St. in Hispauia Baetica nordl. τὰ 
Abdera, in den Gebirgen, der nach 
von Odysseus gegründet; maa hil 
für Ulisippo, Lissabon; vergl. Ukert I. 
1; 331. 

Odyssea, Οδυσσεια, Ptol; Vorgd. 
in Sicilien n. Fazellus Cabe Marz. 

Odyssus; s. Odessus. 

Oca; s. Civitas Oeensis. 

Oca, Oi«, Herod. V, 83.; SLaf ἐπ 
Ins. Aegina, mitten im Lande, εἰσι ?! 
Stad. von der St. Aegina. 

Oca, O:a, Ptol.; | St. auf der Is 
Thera, auch Calliste genanit; & 6 W. 

Oeanthe, es, Ocanthia;s bsav- 
thía. — Einw. Oeantheae, Ow. 
quee II,-101.; Ocanthei, Sieb. 9y- 


Oeaso, Occo , Strabo Ill. (ud 
Idanusa, Oedasyna bey Sti»: 
Mela 1H, 1.; Ptol.; Olarso, Plis ^. 
20.; St. der Vasconen in Hispanis T 
raconensis, αὖ den Pyrenaeen, WU 
scheinl, in der Nühe des ühnlich bes* 
ten Vorgeb.; j. Oyarzun od. Oyarr. * 
Ukert; Fuentearabia, n. Reich. 

Oeasso, Occo, Marc. Hen? 
Huds, G. M. I, 45.; Vorgeb. am μέ. 
Ende der Pyrenüen, von Mela y P 
(III, 1 — IV, 31) ohne Namen v^ 
führt, j. n. Ukert u. Reich. C. ἐὲ ἢ 

er. 

Ocbaliae turres, Virg. Gerz δ 
25. : s. Tarentum. 

Occalices, Plin, V, 8; VI, δι. 
üthiopisches Volk um die Quelle ^ 
Nil. 

Oechalia, Οἰιγαλια. Homer Π ἢ 
v. 130.; Strabo VIII; St. in Thes? 
n. Homer St. des Eurytus, welcher ^^ 
Hercules seine Tochter Jole vers 
spüter aber wieder verweigerte, Ve 

ercules die St. zerstórte. " 

Oechalia, Strabo X.; Mela T. 
Plin. IV, 5.; Steph. Byz. 911; 1?" 
nern von Eubóa, im Gebiete von Ere? 
von ihr Strabo, was von det ^ 
hergehenden gleichnamigen St 
wurde. ! 

Qechalia, Paus. IV, 8.; St "T 
senien, spüterhin Carmasium, ^ 
paciov, u, Eurytion, Ευριτιοῦ, Fr 
nannt, schon zu Pausanias Zelt 7 8* 
— Kndlich erwühnt Steph. noch? ^7. 
namige Stádte in "T'rachine v. Ar^" 
— Einw. icus, Occhalis, 039" 


ics, Steph. 


Oechardae. 


OQechardae, Ptol. Chardí, Amm, 
(XV, 6. ; Volk am Strom 

Occhardwus, Οιἰχαρδος,. Ptol.; 
Jechardes, Amm. *xin. 6.; gr. 
"l. in. Serica, der nach Ptol, aus 8 Quell- 
l. exitsteht, von. welchen der nórdl. aus 

en avzacischen Bergen, der 2te óstl. aus 
en  asmirüischen Hergen (wahrscheinl. 
er Steppenfl. Onghen), der 8te weiter 
restl. aus demselben Gebirge entspringt 
wahrscheinl. der Steppenfl. Etzine) ; der 
Iptstrom ist der Selengafl., n. Mannert. 

OQecus, Orxovc, Steph. Byz. 508.; 
St. in Carien, — adj. Oecasius, a, um. 

Qedanes, Oibavgg, Strabo XV.; s, 
DOyardanes. - 

Oecdántium, nach Salmasius Aende- 
"ng Scyl. in Huds. G. M, I, 10; Steph. 
$yz. .; St. in Illyrien. 

O edipodía, Plin. IV, 7.; Quellen im 
zebiet von Theben, nach dem Oedipus 
»enannt. 

Q eca; s. Civitas Oensis. 

Q ena, Oa, Steph. Byz. 508. ; Oena- 
"ca, Ormmuapra, Aristot. de mir. ausc. ; St. 


m '"Fyrrhenia, ob Folaterrac, ist zweifel- ᾿ 


zaft. 

(Q ena; s. Ena. 

OQ enanthia, Οινανϑια, Ptol.; St. in 
sarmatia asiatica, am Pontus Euxinus. 

O enc, Oi, Steph. Byz. 509.; St. in 
Argolis. 

Oeneanda, Ptol.; Oenoanda,Liv. 
XXXVIH, 37.; Strabo XIIL; Plin. V, 
23.; Steph. Byz. 509.; betrüchtl. St. in 
Lycien, in der alten Landsch. Cabalia. 

Oenei, Plin. HI, 22.; Volk in Dal- 
natien um den Fl. Oencus, Otutos, 
^tol.; dessen Mündung zw. Velsera u. 
[arsatica in Liburnien zu suchen ist; ἢ. 
i, Reich. Unna. 

Oeneum, Oiwtor, Thuc. III, 95.; 
Denium, Oriov, Steph. Byz. 509.; St. 
n Locris, mit e, Hafen, óstl. von Naupac- 
us. 
Ocencus; s. Oenei, 

Oeniadae, Owiador, Thuc. Y, 
I, 146.; Scylax in Huds. G. M. I, 13.; 
Polyb. IV, 65. etc.; Liv. XXVI, 21.; 
Strabo X.; Steph. Byz. 909. ; Oiviaócv, 
t. Mzen; $t. im üufsersten Theile von 
icarnanien, an der Mündüng des Ache- 
ous, früher Erysiche, Egvcizn, oder 
ichtiger Erysice, Egvoixy ( Steph. 
3yz. a. un. O.), apüter Dragameste, 
ἡραγαμεςη (Schol. zu Thuc. a. a. 0.); 
. n. Reich. Trigardon. — Einw. Oenia- 
lae, Oeniades, Liv. XXXVII, 11. 
— wig — ed 
ste yz. 909.; St. in Octaea; . in 
l'hesealien. ἮΝ 
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HI. 


Oenotrides. 


Oenípons, Oenipontum; 8. Aeni- 
pons. 

Oenium; s. Oeneum. 

Oeníum nemus, Plin. V, 27.; Wald 
in Lycien, in Kleinasien, bey Candyba. 

Oenoanda; s. Oeneanda. 

Ocnobaras, Οινοβαρας, u. Oeno- 
paras, Strabo XVI.; Fl. in Syrien, in 
der Ebene von Antiochien, fiel in den 
Orontes. 


Oenoe, Oiwor, Herod. V, 74.; Thuc. 
II, 18.; Oenoa, Plin. IV, 7.; Oenee, 
Οινεη, Harpocrat, ; Flecken an der nord- 
westl. Seite von Attica, an der Grenze 
von Boeotien, nahe bey Eleutherae; zu 
Plin. Zeit schon nicht mehr vorhanden. 

QOcnoe, Oon, Paus, II, 25.; Flek- 
ken in Argolis, vom Oeneus so benannt, 
in der Nàhe des Berges Artemisium. 


Oenoe, Strabo VIIL; St. in Corin- 
thia, dem Gebiete der St. Corinth, am 
Meere, an der Nordgrünze des Land- 
strichs. 

Oenoe, Owon, Strabo XIV.; Steph, 
Byz. 909; St. auf der Ius. Icarus od, 
Icaria (j. Nikaria). — Einw. QOenoaeus. 

Ocenoc, Plin. IV, 12.; alter Name der 
Ins. Sicinus (j. Sikino); s. d. W. 

Qenoe, Oivog, Oenius, Οινιος, 
Arrian. Peripl. P. E. in Huds, ἃ. M, ἢ 
16.; Fl. v. Hafen an der Küste des Pon- 
tus Polemoniacus, j. Unisch. 


Qenoe, PtoL; Oenus, Oiwos, Steph. 
Byz. 909.; St. in Laconica. — Einw. 
Qenuntius πὶ Oenuntias. 

Qenóne; s. Acgina. 

Oenoparas; s. Oenobaras. 

Oenophyta, Οινοφυτα, "Thuc. I, 
108; 1V, 95.; St. in Boeotien, merk- 
würdig durch einen Sieg der Athenien- 
ser über die Boeotier. | 

Oenopia; 8. Aegina. : 

Oenotri; e. italienisches Urvolk in 
der Landschaft : ' 

Oenotria, Οινωτρια, Herod, 1, 167.; 
Scymnus in Huds. G. M. H, v. 299.; 
Virg. Acn. I, 536. (Servius ad h. L); 
Dionys. Ital. L.; Aristot. : Pol. VII, 10.; 
Strabo, VI.; Steph. Byz. 510. ; ursprüngl, 
die südlichste Spitze ftalien's, vom treff- 
lichen Wein, den man hier zog, $0 ge- 
nannt, od. vom Kónige der Sabiner Oeno- 
trus, spáter auf ganz Ttalien übergetragen, 
8. Italia. Die ursprüngl. Einw. der Ge- 

end hiefsen Oenotri u. Oenotrii, Plin. 
II, 5., u. wurden als eine Vermischung 
barbarischer Haufen angesehn; spáter 
gingen sie nach Sicilien über und er- 
Schienen hier unter dem Namen Opici, 
Οπικοι. . 
Ocnotrides ins., Οινοτριδης, Stra- 


Oenus. 


bo VI.; Plin. VII, 7.; zwey kl. Ins. im 
tyrrhenischen Meere, vor Velia od, He- 
ha, am Ausfl des kl. Fl. Heles. 


Oenus; Fl., s. Aenus. 

Oenus; s. Oenoe. 

Oenus, Orvovc, ovvrog, Polyb. H, 
65.; Fl. in Laconien, fallt in den Gorgy- 
lus u. mit diesem in den Éurotas. 

Oenussa, Mela II, 7.; Ins., dem 
Vorgeb. Acritas gegenüber. 

O enussae, Plin. IV, 12.; Owovoat, 
Paus. IV, 34.; Steph. n 509.; 3 kl. 
Ins. im Mittelmeere vor Methone (Paus. 
spricht nur von der óstl.), die westlichste 
heifst j. Sapienza. 

Oenussae, Oovocat, u. Ocnusae, 
Herod. I, 165.; Thuc. VIII, 24.; Plin. 
V, 31.; einige Ins., auch nur als eine 
einzige angeführt, im ágáischen Meere, 
zwischen Chios u. dem festen Lande; j. 
Spermadori od. (bey den Griechen) Ezo- 
nuses. 

Oeroe, Οιροη, Herod. IX, 50.; c. Ins, 
durch den ΕἸ. pus gebildet, in der 
Gegend von Plataea. 


Oescus, O:xog, Ptol; Oescon, 
Itin. Ant. 220.; St. der Triballi in Moe- 
1 inferior, n. Reich. j. Oreszovitz, am 

l. 


OQescus, Plin, III, 26.5 j. Esker, viell, 
Cios, bey Herod. IV, 49.; s. d. W. 

OQesporis, Owzogic, Isporis, Ptol; 
St. in Africa propria, bey den Syrten. 

Oestrymnis promont., Oestrym- 
nicus Sinus, Oestrymnides Insu- 
lae, Fest. in Av. in Huds. ἃ. M, IV, v. 
90.; e. Vorgeb. nebst Busen τι, Inseln, 
nur von Ávien. erwühnt, ohne genaue 
Bestimmung der ; nicht ohne Wahr- 
$cheinlichk. hàlt Ortelius (Thes.) den 
Mbsen für den von Gascogne u. die Inseln 
für die Cassiterides (s. d. W.). 

Oesyma, Oesyme, Ovuy, Thuc, 
JV, 107.; Scyl. in Huds. G. M. L, 21.; 
^ Ptol.; Steph. Byz. $10.; Oesyma, Plin. 

], 11.; δι in dem zu Macedonien ge- 
Schlagenen Theile von 'Thracien, zw. 
dem Strymon ἃ. Nestus. Homer erwühnt 
den Ὁ. unter dem Namen ^4esyma, 
“ισυμη, ll. VIII, v. 904.; vergl. Eustath. 
ad h. L, zu Steph. Zeit Emathia, 
Ἡμαϑεια. 

Octa, Oirg, Scyl. in Huds. G. M. I, 
24.5; Virg. Ecl. VIII, v. 90.; Ovid. Her, 
1X.; Met, II, 216.; Liv, XXXVI, 15. 22. 
$0 etc.; Strabo ; Plin. IV, 7.; Paus. III, 
4 ; 20.; Oetaeorum montes, 
ουρεὰ τὰ Orci», Herod. VII, 117.; 
Qetes, Org, Steph. B 511.; 
Octucus saltus, Mela LI, à; e. Ge- 
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Ogyris. 


birgekette, die sich von den Thema. 
len u. dem aliacischen Busen bs uz 
Berge Pindus τὸ. von da gegen Sülvei 
biszum ambracischen Busen hia erstrecc 
Herod. unterscheidet das Oeta- Geb. τὰ 
dem der Thermopylen. Der Sageus! 
verbrannte sich Hercules auf diesem Gà 
und erhielt daher den Beyn. Θείδει! 


— j. n. Reich. Kum n. Kruse (Ii: 
las 1, 284.) Katav — Von diei 
Geb. erhielt die, an demselben liege! 
Stadt 


Oeta, Octe, Anton. Liber. c δ 
den Namen, so wie die, an demsei* 
wohnenden 


Octaei, Orcasoc, Herod, a. s. ὕ. 
Thuc. HII, 92; VIH, 3.; Otnm, ài 
Mzen, von welchen der B. an Getac 
orum mons hiefs. ] 

Oetaei, Plin. VL, 17.; einiqbise 
Volk. 

Oetes; s. Oeta. 

Oeteus sínus, Orireog xolzo Pu 
8. ἃ. Euboicus sin. u. Euripus. 

"dup ing O:rviog, Homer ll Il. 
586. ; 


. lI, 25.; h. By. i 
— Τυλος, Strabo VIII 
en Lesart bey Homer, τεηὶ i 
stath. ad l. c.) ; St. 'an der Küste τα" 
conica, mit einem Hafen, j. Fitz: Κα 
Fitilo. 
Ogaliba, Oy Galiba, 
Vorge aprobane, mi 


vc 


b. der Insel 
Quellen der Flüsse Phasis u. Gax* 
Ogdaemi, Ογδαιμοι, Ptol.; VÀ 
Marmarica, in Africa. 
.Ogdolapis, Oy8olams; κ.8 U 


pis. : 
Oglasa, Plin. III, G.; Ins. im 3 
telmeere, an der Küste von Etrun&. 
Monte Christo. 
Ogygia; s. Calypsus. 
Ogygia, Qyvyia, Nicetas. Cir? 
eine betrüchtliche St. in Thrace: 
Geb. Haemus. 
O£vgia, Steph. Byz. 790.; alic 
ttica. 


von 
Ogsgia, Eustath. in Dionys. in P: 
G. M. IV, 42.; alter N. von Aegypt 
Ogygia, Steph. Byz. 790.; al 
von Boeotien u, 'Theben. 
Ogygii, Qyvyiw, Steph. By ? 
N. der Lycier, vom alten Kouige 0: 


ges. 
Ogylus, ὥγυλος, Steph. Bp. 9 
Ins. zw. dem Pelopones u, Creta, ?- 


telius s. a. A ia. 

0 P. Qo. ἐς, Mela IIl, 8. 5 
VI, E. Steph. B 190.; Diony ^ 
in Huds. G. M. IV, v. 601.; 5 
Dionys. a. a, O. p. 13. ; Ins, un dc 9 


Olabi. 


von Caramanien, der Sage nach mit dem 
Grabsznale des Erythras; man hielt sie, 
aber wohl mit Unrecht, für Ormus. 

O labi, Plin. VI, 30.5; e. üthiopischea 
Nomadenvolk. 

Olabus, Ολαβους, Isid. Char. in 
Huds. G. M. Il, 4.; Ins. im Euphrat, in 
Mesopotamien, j. Dsjübbe, n. Reich. 

O lachas, Plin. XXXI, 18.; Fl. iu 
Bithynien, der bey Bryazus flofs. 

. OQlana, Ol«va, Polyb. ΠῚ, 16.; Plin. 
IIT, 16.; Volune, Plin.; die südlichere 
Mund. des Fl. Po, die einen sichern Ha- 

fen hildete. j 
^. Olane, Olavg, Strabo; St. in den 
Geb. von Grofs-Armenien, in der Nach- 
barschaft von Artaxata. 

O lapia, Ολαπια, u. Olaphía, 

ἤλαφια, Ptol.; St. in Arabia felix. 

. Olarion, Sid. Apolin. VIII, 6.; 
Uliarus, Plin. IV, 19.; Ins. im aqui- 
zanischen Mbsen, an Gallien's Küste, j. 
Oleron. 

O larso, Plin. IV, 20.; s. a. Oeaso. 

^.— Olba, Olbe, Oifn, Strabo XIV.; 
Steph. Byz. 512.; St. in Cilicien, mit e. 
:r'empel des Jupiter, den Ajax erbaut ha- 

»en soll, dessen Oberpriester zugleich 
: lerren der St. u.ihres Gebiets waren; noch 
ind uns Mzen übrig von zweyen dieser 
"riesterfürsten, von Pelemon u. Ajax, 
m Mittelalter wurde sie zur Provinz 
.sauria gerechnet und war der Sitz eines 
,Jischofs, spüter gchórte sie zu Seleucia. 
. Olbasa, Ολβασα, Ptol; Hierocl. 
— St. im innern Theile von Pisi- 
en. 

Olbasa, Ptol; Olbe, O1 , Hie- 
ocl. 709.; St. im cappadocischen Lycao- 
ilen, in der Landsch. Antiochiana, 6 M. 
sstl, von Laranda. ᾿ 
᾿ Olbasa, Ptol.; St. inCilicien u. zwar 
m nordwestl. Winkel des Landes. 

Olbelus, Ολβηλος, Steph. Byz. 512.; 
St. in Macedonien, — Einw. Olbelius. 

Olbia, Ολβια, Plin. V, 27. ; Seyl. in 
Huds. G. M. I, 85.; Steph. Byz. 512.; 
strabo XII; Hafenst. in Bithynien, in 
lem óstl. Winkel des Mbsens, der von 
hr Olbianus sinus, κολπος Ολβιανος 
(Scyl. in Huds. G. M. I, 34.) hiefs. 
Wahrscheinl, ist es dieselbe St., welche 
rüher Astacus od. Astacum (s. d. W.) hiefs. 

Olbia, Ολβια, Scyl. in Huds. G. M. 
. 99.; Strabo XIV.; Ptol. ; Steph. Byz. 
15. : St. in Pamphylia, im Innern is 
rrofsen Mbsens, westl. von Attalia, als 
vestl. Grenze Pamphyliens betrachtet. 

Olbia, StrabolV.; Mela II, 5.; Ptol.; 
?flanzst. von Massilia in Gallia Narbon., 
istl. von Telo Martius (Toulon), mit 

rclcher es vielleicht einerley ist, 


Bischoff: Wórterb. d. Erdk. 
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Olenacum. 


Olbia, Ολβια, Paus. X, 11.5 Ptel.; 
Ulbia, Itin. Ant. 729,; Olbianus por- 
tus, Ptol.; St. auf der Ostküste von 
Sardinien, von welcher man, n. Reich., 
nech Spuren findet am Mbsen di Volpc. 

Olbia; s. Borysthenis. 

Olbía; s, Oliba. 

Οἰνέα, Steph. Byz. 512.5 St. in Illy- 
rien, 

Olbia, Conc. Chalced.; Ulbia, 
Conc. Eph. III.; Bischofss. in Aegypten. 

Olbianus portus;s.Olbia Sardiniae, 

Olbianus sinus; s. Olbia Bithy- 
niae u. Ascanius lacus, 

Olbiopólis; s. Borysthenis. 

Olbiopolitae, Herod. IV, 18.; s. 
a. Borysthenidae. j 

Olbisii, Olficw:, u. Olbisiniit, 
Ολβισινιοι, Steph. Byz. 512.; Volk um 
die Sàulen des Hercules, viell s. a. El- 
bysinier, vergl, Ukert II, 1; 252. 

Olbius, Ολβιος. Paus. VHI, 14.; 
Name des Aroaniusfl, (s. d. W.) im Tha- 
le von Pheneos. 

Olcachitis, Olxaycig, Ptol.; Mb- 
sen in Numidia nova. 

Olcades, Ολκαδες, Polyb. HT, 13.; 

Liv. XXE, 5.; Steph. Byz. 313.; Volk in 
Hispania Baetica, nórdl von Carthago 
nova um den Anas. 
. Olchinium; Plin. IIT, 22.; Olcíni- 
um, Liv. XLV, 26.5 Ulcinium, Ovi- 
xrviov, Ptol.; St, in Hlyrien, am FI. 
Drinus, die früher Colchinium hiefs, 
j. Dulcigno, — Einw. Olciniatae. 

Olcium, Olxuov, Polyb. VI, 59.; 
Steph. Byz. 513.; St. in Etruria, oder, 
n. Steph., in TTyrrhenien, wahrscheinl. 
die St. Volei, Οὐυολκοι, bey Ptol. 

Oldonastath; s. Holdistede. 

Olcarum mons; s. Olfivarum nr. 

Olearus, ὥλεαρος, Strabo X. ;; Me- 
la H, 7.; lin. Ant. 529.; Oliarus, 
Virg. Aen. III, v. 126.; Plin. IV, 12.; 
Ptol; Steph. Byz. 732.; e. ΜΙ. Insel, zu 
den Cycladen gehórig, wahrscheinl, j. 
Antiparos. 

Oleastrum, Plin. IIT, 1.; O. in Hi- 
spania Baetica, im Bezirk von Gades, 
wo wahrscheinl auch Oleaster lu- 
cus des Mela III, 1. zu suchen ist. 

Oleastrum, Oisasgov , Strabo IIL; 
St. in Hispania Tarracon,, in der Nühe 
von Saguntum. 

Oleastrum, Hin. Ant. 999.; St. der 
IHlercaones , in Hispania Tarracon., nach 
Ukert j. Balaguer. — 4 

Olcastrum; s. Barbari promont. 

Olenacum u. Olenagum, Not. 
Imp. ; St. in Britannia, n. Camden jetzt 
Elenborov. 

5 1 5, 


Olenia petra. 


Olenia petra; 6. Scollis. 

Olénus, ὥλενος, Homer. IL II, v. 
639.; Strabo X.; Steph. Byz. 732. ; St. 
in Aetolien, schon früh von den Aetoliern 
zerstóri; Strabo bemerkt, bey Pleuron 
sche man noch Ruinen dieser Stadt. 

Oléínus, Ὥλενος, Herod, I, 145.; Po- 
]yb. 1], 4L; Strabo VII; Paus. Vll, 
18. ; Ptol.; Steph. Byz. 732.; Olenum, 
Plin. IV, 9.; e. von den 12 acháischen 
Stüdten, schon zu Polyb. Zeiten nicht 
mehr vorhanden, nahe an der Münd. des 
Fl. Pirus gelegen; — adj. Olénius. 

Olenus, Ptol.; St. in Galatia, westl. 
von Ancyra. 

Olerus, ὥλερος, Steph. Byz. 732. 
St. auf der Ins. Creta, — adj. Olerius, a, 
um.; Ortelius hált sie für Elyrus, 
Eàvgog, bey Paus. X, 16. 

"'Olgassus, Olyaacos, Oalgassus, 
Strabo XH.; Oligas, Gigas, Olys- 
sas, Ptol.; e. betrüáchtl. Geb., és bd 
Paphlagonien, vom Halys her, durch- 
zieht, in der Richtung von Ὁ, nach W., 
n. Reich. j. Elkas. 

Olia, Ola, Ptol.; St. in Mesopota- 
mien. 

Olíarus; s. Olearus. 

Oliba, Ohfa, Ptol.; viell. Olbia, 
bey Steph. 512.; St. der Verones, in 
Hispania Tarraconensis. 

Olibanus; s. a. Clibanus. 

Olicana, Ouxava, Ptol; St. der 
Briganter, in Britannia, u. zwar im westl. 
"l'heile von Yorkshire, n. Camden jetzt 
Oteley, n. Reich. Ilkley. 

Oligyrtis, Ohyvorig, Polyb. IV, 
11. 70.; St. im. Peloponnes, Ὁ. zwar in 
Arcadien. . 

Olimacum, Ολειμακον, Ptol.; St. in 
Ober-Pannonien, j. n. Reich. Limbach 
in Ungern. 

Olina, Ola, Ptol.; Fl. in Gallia 
Lugdunensis, zw. den Veneli u. Lexubii, 
im Mittelal. Olona, j. Fire, n. Man- 


nert. 

Olinu, Ptol.; St. in His ania Tar- 
raconensis, im. Lande der Ca laicer. 

Olino, Not. Imp.; St. in Germania 
superior, wahrscheinL am Rhein, jetzt 
Hole bey Basel, n. Mannert; n. Leichtlen 
Oclenberg im Sundgau. 

Olintingi, Mcla IIT, 1.5; St. in Hi- 
spania Baetica, óstl. von Onoba, n. Reich. 
Palos, n. Ukert Moguer. 

Olios Hippo, Olisipo, Olisi- 
pona, Olystpo, Olyssippo, Olys- 
sipum; s, Felicitas Julia, 

Oliva; s. Ad Olivam. 

Olivae port.; s. Elaeac port. 

w(iívarum, Oliveti, Olearum 
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Oloosson. 


mone, τῶν ἐλαιῶν, οροῦ flaw, 
"Zach. XIV, 4.5 Matth. XM, 1; wi 
$0.; Jos, B. J. H1, 23; V, 8; Perl 
188. 214.; der Oelberg, óstl. vou Je 
salem, durch das Cedron-Thal voa diee 
St. getrennt, 

Olivula portus, lin. Aut. ΘΙ: 
Hnfen in Liguria, in einer θεῖσα E: 
bucht des Meeres, 5000 Schritte ósl. và 
Nicaea (Nizza), in der Gegend τοῦ hà 
Franca, n. Mannert, j. S. Hospicio, 
Reich. 

Olizon, onis, Olifon, o$, Hon. ἢ 
IL, 713.; Scyl. in Huds. G. M.1, 5 
Plin. IV, 9.; Steph. Byz. $12; & ὦ 
der óstl. Seite von Magnesia Thessalia: 
au thermàischen Mbsen, — ἔν, 05 
zonius, 

.Olizones, Suidas.; Volk ia. Tbri- 
cien. 

Olliculani, Plin. III, 5.; ine 
sche Vólkersch. in Latinam, sw" Ὁ 
Plin. Zeit nicht mehr vorhanden; ὦ 


Hptort war 
Flor. I, 7. 11. (4. * 


Olliculum, 
culum). 2 
Steph. By. i 


Ollina, ὥλλινα. 


St. am caspischen. Meere, — Li ^ 
linaeus. 
Ollius, Plin. YI, 103; Hl, ^ 


in Gallia Cisalpina, welcher do*^ 
Sebinus lac. (Lago d'Iseo) flieía εν 
in den Padus (Po) ergicfst; j. 0r» 
Olme, Olmi; s. Holmia. 
Olmiac, Ολμιαι, Strabo vi; ἶς 
geb. in Achaia, am Mbsen von (or: 
welches den eigentl. Busen diese ὃ 
mens vom alcyonischen Meere n 
j. Malangara. 
ΟἹ mium, Olmo», Steph. By? 
St. in Boeotien. — Einw. Olmieu- 
Olmius, Ohartog, Sirabo IV; 
in Boeotien, der, mit dem Permestt^ 
eint, nicht weit von Haliartae in ἐδ 
Copais ſãllt. ἃ 
Olmones, Oluov:g, Pant I^ 
Steph. Byz. 513.; Flecken in 
12 Stad. von Copae. — Einv. θ πρὶ 
Olobagra, Ολοβαγρα, Steph k 
613.; St. in Macedonien, — Ei»! 
bagrus. & 
Olochaera, Oloyeigtt, Ptol; 
India intra Gangem. n 
Oloessa, Plin, V, 81.; Ins bey 
dus. 
Olona; s. Olina. 
Olondac, Ολονδαι, Ptol.; 
Sarmatia Asiatica, am caspische^ : "m 
Olonna curtis, Pert ^ ., 
Flecken bey Mailand; j. Cort 
Reich. 
Oloosson, onis, Oloossth 


Hos? 


Olophyxus. 


Il. IT, 789.; Elaeson, Elaccov, Eu- 
tath. ad h. 1.5 Strabo IX.; Steph. Byz. 
13. ; St. in dem Theile von Thessalien, 
ier Perrhebia genannt wurde, am ΕἸ. 
;urotas, mit dem Beynamen Alba, jetzt 
lassona, n. Reich. — Einw. Oloossoni, 

Olophyzus, Ologv£os, Herod, VII, 
2.; Thuc. IV, 109.; Steph. Byz. 514.; 
t. in Thracien, am B. Athos, zur Zeit 
es "Thucyd. von barbarischen Vólkern 
ewohnt, welche auch dic Umgegend 
ne hatten, der Mehrzahl nach Pelasger. 

Oloros, Plin. IV, 10.; St. in Grie- 
henl., u. zwar in Pieria. 

Olostrac, Plin, VI, 20.; Volk am 
usfl. des Indus, deren Geb. an die Ins. 
atale stiefs. 


Olotaedariza, Ytin. Ant. 183. 207. 
29.5; St. in Armenia minor. 

Olpae, Ολπαι, 'Thuc. HI, 105. 107.; 
teph. Byz. 514.; festes Schlofs in Epi- 
as, bey Árgos, auf eincr Anhóhe an der 
ee, dabey ein sicherer Landungsplatz ; 

in dieser Gegend Ficha. 

Olpaci, Ολπαιοι, Thuc. III, 101.; 
olk an der Ostseite von Locris. ἡ 

Oltis, Sidon. Apollin.; Nebenfl. der 
arumna in Gallia Aquitania; j. Lot. 
Olulis; s. Olus. 

Olurus, Mela II, 9.5 Plin. IV, 5.; 
teph. Byz. 514.5; Bergfest. in Achaia, 
a Gebiete von Pellene. 

Olurus, Oluris, Oiovgog, Strabo 
ΠῚ. Ort im Peloponnes, im Thale von 
[essenien; Strabo versichert, der Ort 
erde auch Dorion genannt (s. d. W.). 


Olus, untis, Ολους, Scyl. in Huds. 
. M. I, 18.; Paus. IX, 40.; Ptol. ; Steph. 
γχ, 914.; Olulis, Ολουλις, Ptol.; 
ifenst. auf der Ins, Creta, in der Nàáhe 
n Chersonesus; j. wahrscheinl. der 
ifen. Mírabello, n. Mannert. — Einw. 
Mzen OdZovrio*, n. Steph. Oluntii. 
Olyca, Oàivxa, Steph. Byz. 514.; 
. in Miacedonien, — Einw. Olycaeus. 
Olycrae, Ολυκραι, Steph. Byz. 514.5 
um Naupactus, — Eiw. Olycraeus, 
Olympe, Ολυμπη, Steph. Byz. 514.; 
in lllyrien. — Einw. Olympcus. 
Olympena, Plin. V, 32.; St. und 
ndech. um den Olymp in Mysien; in 
selben Gegend, an der Nordostseite des 
ympus, die 
71 ἢ τὰ επί, Olvurtvot, Ptol.; Olym- 
eni, Herod. VII, 74. 
Olympia, Ολυμπια, Polyb. IV, 10.; 
'. XLV, 28.; Pausan. V, 6 ete.; Stra- 
VHI.; Steph. Byz. 514.; Name einer 
sse von Gebüuden, Hainen, Altáren, 
her Písa, IItca, genannt (n. Steph.), 
Stad. von der Münd. des Alpheus ín 
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ῃ 


Olympus. 


Elis, und zwar ín Pisatis, berühmt 
durch die olympischen Spiele. Den Hpt- 
theil bildete der Hain Altis ( λλτις, 
Pind. Old, III, v. 31.) aus wilden Oel- 
büumen, mit dem Tcmpel des Zeus Olym- 
pius, durch Phidias Meisterwerk be- 
rühmt, u. mehreren Altüáren. Auf der 
Wests. endigte das Heiligthum am Fl, 
Cladaus, KAaüaog u. Kiaórog (s. d. 
W.), auf der Nords. am Berge Cronion, 
Us vido ped (s. — m.) (An der 

stseite des alten Olympia liegt jetzt das 
Dorf Miraka. "T EN 

Olympieum, Ολυμπιειον, Thuc. VI, 
31; VII, ὅ.; Olympium, Ολυμπιον, 
Diod. XIII, 6. J. Liv. XXIV, 33.; St, 
auf der Ins. Sicilien, südl. an der Mün- 
dung des Anapus, auf einer Anhóhe, 
kaum 1500 Schritte von Syracus; früher 
war hier nur ein Tempel des Jupiter 
Olympius. 

Olympicum, Steph, Byz. 515.5 Ort 
auf der Nordseite der Insel Delos, vom 
Adrian erbaut u. auch Neu- Athen ge- 
naunt. 

* 4e Ολυμπος, Herod. I, 36; 
VII, 71.; Strabo X. XII.; Mela I, 19.; 
Ptol; Steph. Byz. 515.; Bergkette in 
Mysien, daher auch der mysische Olymp 
genannt (Ολυμπος ὁ Mvciog), die nord- 
westl. Fortsetzung des Taurus und der 
hóchste Bergrücken im westl. Asien. An 
seiner Nords. Bithynien, an der Wests. 
Mysien, an der Osts: Phrygia Epictetus; 
j. n. Mannert /fnatolae- Dag, bey Reich. 
Keschisch- Dagh. 

Olympus, Liv. XXXVIIT, 18,; Po- 
lyb. XII, 20. ; Gebirge, nordwestl. von 

ncyra, in Galatia, viell. einerley mit 
dem Gebirge Didymus, oder doch ein 
"Theil dicses Geb. : 

Olympus, Strabo XIV.; Steph. Byz. 
515.; e. hoher Berg in Lycien, an wel- 
chem cine St. gl. N. (Cicero Ver, 21.; 
Eutrop. VI, 3.; l'lin. V, 21.5; Flor, III, 
6.; Ptol) lag, die auch Phoenicus, 
Φοινικους, auf Mzen O1. A4vxio» und 
Ολυμπη, hiefs. j 

Olympus, Strabo XIV.; B. in Ly- 

cien, der n. Maxim. Tyrius Feuer aus- 
warf. 
Olympus, Herod. I, 56; VII, 128, 
129.; Polyb. XXXIV, 10.; Strabo IX.; 
Mela II, 3.; Plin. IV, 8.; Ptol.; e. Ge- 
birge, welches die Grenze zw. Macedonien 
u. diea bildet, in seiner grófsten 
Ausdehnung Mons Macedonicus ge- 
nannt; der hóchste Gipfel, am Mcere 
gelegen, hicfs 

Olympus, schon bey Homer 1]. I, 
508., gefeyert ale Wohnsitz der Gótter. 
— Das - Geb. heifst jetzt bey den 

1 * 


Olympus. 


Griechen ΕἸ πιδὸ, bey den Türken Sema- 
vat Evi, n. Kruse Hellas 1, 282, 

Olympus, Strabo X.; Plin. VIII. 
59.; Ptol.; Berg in Macedonien, τι. zwar 
in Pieria; j. Lacha. 

Olympus, Polyb. II, 65.; Strabo 
VIII; B. ander Grenze von Arcadien u. 
Laconien, bey Sellasia, wo Cleomenes 
den Antigonus besiegte. 

Olympus, Strabo XIV.; Ptol.; Berg- 
kette anf der Osts. der Ins. Cyprus, de- 
ren hóchste Spitze, bey Amathus, ganz 

"besonders diesen Namen führte, 

Olympus, Plin, V, $1.; B. auf der 
Insel Lesbos. 

Olympus, Olvuzos Τριφύλιος, Diod. 
V.; B. auf der Ins. Panchaea im Ocean, 
&n der Küste von Arabia Felix. 

Olympus, Strabo XIV.; Vorgeb. der 
Ins. Cvpern bey Carpasia, mit einem 
Tempel der Venus; j. Santa Croce. 

.Oiynta, Oivvra, Scyl. in Huds. G. 
M. 1, 8.; e. Ins. im Manius sinus, gros- 
scr Busen an der Küste von Dalmatien; 
j. Solía, n. Reich. 


Olynthus, Olvr9og, Herod. VII, 
122.; Thuc. I, 63; 11. 39.; Scyl in 
Hude, G. M. IJ, 26.; Polyb. IX, 28.; 
Strabo II.; Mela 11. 2.; Plin, 1V, 11.; 
Steph. Byz. 515 ; St. in Macedonien, 
zw. dem Berge Athos u. der St. Pallene, 
die auch zuweilen zu Thracien gerech- 
net wird. Sie war einige Zeit sehr niüch- 
tig, schlug Mzen (m. d. Aufschr. Oiv»- 

λυνϑινωνῚὴ, bis sie Philipp von Mace- 
donien zerstórte (Veranlassung der olyn- 
thischen Reden des Demosthenes), seit 
welrher Zeit sie sich nicht wieder geho- 
ben zu haben scheint; j. 4gío Mama (7) 

Olyros, Plin. IV, 7.; Q. in Bocotien, 
zw. Pteleon τ. ''anagra. 

Olysippo, Plin. 1V, 22.; s. Felicitaa 
Julia. 

Olyssipponense prom., Plin, IV, 
21.; s. a. Magnum Promont. 

O malis, OuaAic, Arrian. Ind.; Ne- 
benfl. des Ganges, in Indien. 

Omana, Ou«va, Arrian. Peripl. Mar. 
Er. in Huds. G, M. I, 18.,; Mbsen im 
erythraeischen Meere, an der Küste des 
glückl. Arabien; j. Golf di Katfat. 

Omana, Piol.; Steph. Hyz. 515.; 
m u. Handelsplatz der Omanitae 
od. Omani (Plin. VI, 28.), hinter den 
Sachalitae im glücklichen Arabien, da 
wo noch jetzt das Reich Oman ist. 

Omana, Oguav«, Arrian. l. c. 20.; 
O mmana, Marc. Heracl. in Kuds. G. 
M. I, 22.; ein wichtiges Emporium für 
den indischen Handel, an der Küste des 
pers. Mbsens, in Carmanien; wahr- 
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Onagrinum. 


scheinL Tal mena, Ταῖμενα, ber Ve 
arch. in Huds. G. M. I, 16.; j. Scheina 
— KEinw. Omani, Plin. V1, 23. 

Omani; s, Omana. 

Omani; s, Manimi, 

Omanitac; s. Omana. 

Omarium, Ομαριον, Polyb. V, S 
Steph. Byz. 915. ; Ort in Thessalies, ἐκ 
Aegium. 

Ombrea, Ομβρεα, Ptol.; St in Mes 
potamien, õstl. von Edessa. —— 

Ombri, Ομβροι, u. Ombi, P». 
Ambos, Itin. Ánt. 165.; St. i» ie 
Aegypten; Kowm Ombos, n. Reich - 


- Plin. V, 9. ecwàhnt eines Nomos Oni 


so wie Aelian, h. an. X, 21 de Oxirei 
in Aegypten. 

Ombri, Ombrici; s Vua und 
Rhaetia, 

Ombrio od. Ombrion, Vis. V 
32.; e. der glückseligen Inseln, wil 
scheinl. einerley mit Pluvialia: J. ων 

Ombrones, Ομβροωνεᾷ, Ριοὶ.:λ6 
in der Nühe der Weichsel, in Sarsi 
vergl. Ambrones τι. Reich. Gems 
p. 82. 

Qmbrus; s. Umber. 3 

Omenogara, Ogurvoyaet, Puls 
in India intra Gangem, an einem V^ 
fl. des Bchma ; j. rry τά 

Omira, Plin. V, 24.; Name is 
pres noch ehe er den Tauro 6^ 

icht. ΜΝ 

ou Ομιξα, Ptol.; St. 1n Gi 
$ia, in Persien. ! 

Omnae, Plin. VI, 28.; wahr 
8. ἃ. Omanac. 

Omoenus, Plin. VI, 28; el 
Arabia felix gehórig, im pers. Mbs* 

O m ólé , es, Ομολη, Strabo IX.: 54 
Byz. 516 ; einer der hóchsten Bet 
'Thessalien, vergl. Homole. 

Omolium, Liv. XLII, 38. s He 
lium. 

Omphace, Ομφακὴ, Pans. VIII? 
Steph. Byz. 513.; St. in Sicilien. 
Dàdalium, ltin. Ant. 25. (« 47 
südóstl. von Agrigent, vergl. n 
IX, 2; 362 (1. Omphace «t. Omphol" 

Omphalium, Ougaior, rap 
V.; Steph. Byz. 517.; St. od. (^. P 
Gegend auf der Insel Creta bey 
nae u. Cnossus. j; 

Omphalium, Ὥμφαλον, Pes 
in Epirus u. zwar in Chaonia, * 
sclbe, welchen Steph. a. κ.0. nach 
salien versctzt ? 

On; s. Beth-Semes, v. Jr 

Onacum, Ovaioy, Ptol: S ur 
rien u. zwar in Liburnia. 


Ünagrinum, Not. Im, e 9" 


Onchesmrs. 805 O pharium. EE. 


Panonien, Bonofia gegenüber, n. Man- 
nert Csencei, n. Reich. Futak. 

O nchesmus, Ογχησμος, Ptol.; On- 
chimus, Oyziuog, Strabo; s. Anchisae 
portus. 

Onchestus, Oyynsog, Hom. Il. If, 
v. 906. ; Polyb. XVII, 3.; Strabo IX.; 
Plin, IV, 7.; Paus, J, 39; IX, 26. ; Steph. 
Byz. 906.; anfangs nur ein, dem Neptun 
geweihter Hain, dann St. in Boeotien, in 
den» Hez. Haliarta, amsSee Copais u. dem 
Campus Tenericus. Nach Strabo hatte hier 
ein Ainphyctionen-Gericht seinen Sitz, zu 
Pausanias Zeit aber waren nur noch Rui- 
nen übrig, in dereu Gegend jetzt das 
Ex&loster Mazaraki, n. Mannert, liegrt. 
Won dieser St. hiefs der Copais-Scee auch 
€)unchesti palus, Aelian, — Einw. 
Onchestius.. 

Onchestus, Ογχηςος, Polyb. XVIL; 
Steph. Byz. 506.; Fl. in Thesesalien. 

Onciíum, Oyxiov, Paus, VIII, 25.; 
AOyxiiov, Steph. Byz. 505.; O. in Arca- 
eMen, nicht weit v. Telphasia, mit e. Hain 
eles Apollo, Oncos genaunt. 

Ondicaevae, OvOixaiovat, Ptol; 
4. à, Andecavi. 

Oneia, Ovu«« ogy, Polyb. Hi, 52.; 

Strabo VIII. IX.; das oneische Geb., e. 
"ortsetzung des Brilessus, westl. strei- 
hend, bis zur Landenge: von Corinth; 
m engern Sinne aber die. Bergkette 
anórdl. über Megara, gegen den Cithaeron 
hin, mitdenscironischen Felsen endigend. 
Eine westl. Fortsetzung dieses. Geb. war 
das Geraniageb. Vergl. Mannert VIII, 
339.; Kruse-Hellas T, 287; Ih 1; 4. 

Onellaba. lin. Ant. 43.; O. in Nu- 
nidien, zw. Hippona u, Carthago. 

Qnesiac thermae, Ovgawov S'tgua, 
Strabo 1V.; berühmte, heilkcüftige Bá- 
ler, an den Pyrenüen. 

Onide, Onii urbs, Onium, Owvov, 
Ptol.; Jos. Antiq. XIV, 14.; b. J. 1, 7.; 
St. u. Bez. in kein, Lan 80 Stad. von 
Memphis, wo der Oberpr. Onias einen 
Tesnpel, nach. dem Muster des Tempels 
wu Jerusalem erbaute, den Vespasian, 
aach Jerusalems Zerstorung, gleichfalls 
vernichten liefs. 

Oningis, Plin. II, 1.; Oringis, 
4urinz, Liv. XXVIII, 2.; XXIV, 42.5; 
δὲ in Hispania Bactica, im Gebiete der 
Melesses (s. d. W.) iu einem fruchtbaren 
Jezirk ; in.der Nàhe waren Silbergrulien ; 
ücht weit vom heut. Munda, zw. Mon- 
:lova u. Ximena dc la Frontera, n. Ukert 
IL 1; 399, — Vergl. Auringis u.. Fla- 
rium, 

Onisia, Plin. IV, 12. ; Ins. bey Creta, 
τὰ m cretischen Vorgeb. Itanum gegen- 
ADCT., 


Onium, Ove:ov, 'Thuc. IV, 43. ; eia 
niedriger Berg bey Corinth, bis südl. au 
Cenchreae reichend', verschieden vom 
Geb. Oneia. 

Onne, Ovvn, Ptol.; Steph. Byz. 517.; 
e. Emporium im glücklichen Arabienc 

Ono, 1, Chron. IX, 12.; Ort im St. 
Benjamin, nur merkwürdig, weil die Ju- 
den, nacli dem babylonischen-Exil, sich 
hier mit zuerst niederliefsen, 

Onoba, Plin. HI, 1.; St, in Hispania 
Baetica, bey Villa del Carpis, n. Ukert 
IF, 1; 366., der es unterscheidet von 

Onoba, Strabo Ill. ; Mela III, 1.; 
Marcian, Heracl, in Hud&. G. M. I, 40.; 
lin. Ant. 451.; St. in Hispania Bactica,. 
nicht weit von dér óstl. Münd, des Bae- 
tis, wo die 4estuaria Onoba sind; 
vor ihr lag die Ins. des Hercules; jetzt 
Huelva, zw. dém 'Tinto u. Odiel, Ukert 
a. a. 0. 340. 

Onobalas, Ονοβαλας, Appiàn. B. C. 
V, 109.; M4cesines, Axtoiwng, Thuc. 
IV, 25.;.4sines, Plin. HI, $. Fl. auf 
der Ostküste von Sicil. ; j. 4lcantara. 

Onobrisates, Olobrisates, Plin, 
IV, 19.; Vólkersch. in: Gallia Aquitani- 
ca, n, Reich. im Gebiete von Albrct, in. 
Gascogne. D'Anville lieet Onobusa- 
tes, vergleicht Nebousun wu. findet im 
Ciotat od. Cióutat (Civitas), kl. St. in der 
Provence, zw. Marseille u. Toulon, ihren 
Hptort. 

Onochonus, Ονοχωνος, Herod. VII, 
129: Onochomus, Plin. IV, 8.; Fl. 
in Thessalien, der sich in den Peneus er- 
gossen zu liaben scheimt. 

Onugnathos, Ονουγναϑος, Ptol.; 
Vorgeb. an der Westküste von Carien bey 
Strabo Cynos Sema, bey Mela E; 
16. 4phrodisium (s. d. W.). 

Onugnathos, Paus. V, 22,; Land- 
spitze in Laconica, südl. von Asopus, die 
Südwestspitze der Ins. Cervo, durch 
mehrere Klippen mit dem festen Laude 
verbunden, dalier auch als Theil dessel- 
ben angesehn. 

Onüphis, Ovovgic, Steph. Byz.917.; 
betrüchtl. St. in Unter- Aegypten; J. n. 
Reich. Banub, der Hptort des 

Onuphítes nomos, Ovovgitrne-vo- 
μος, Herod. II, 166. ; Plin. V, 9.; Piol.; 
a. Mzen des Hadrian, der nócdlichste Be- 
zirk im Delta, südlich von.der heut. St. 
Mansura. 

Onus; s. Hieracia. 

OGnade; s. Oeeones,. 

Ooracta; s. Oaracta.. : 

Opharitae, Plin. VÍ, 7.5 Volk in 
Sarmatia Asiatica amr ΕἸ. ] 

Opharium od. Ophartus, Plin. VI, 
7., der in den ΕἼ. Lagous fiel. 


Ophel. 


Ophel; s. Hierosolyma. 

Opheltius mons, Plut. de fluv. 1n 
Huds. ἃ. M. II, 35.; s. a, Apesantus. 

Opher ; 8. Gath, 

Ophiodes, Οφιωδης, Strabo XVI.; 
Agaih. in Huds. G. M. I, 514. ; Diod. III, 

,; Ins, in einem Busen an der West- 
seite des rothen Meeres, der unreine ge- 
nannt; bey Plin. XXXVII, 8., Topazus, 
weil man den kostbaren Edelstein 'Topa- 
zion hier fand, bey Ptol. 4gathonis 
ins. (s. d. W.). 
Ophiodes, Ptol.; Fl, im Innern von 
Africa, 

Ophionenses, Ogt:ortig, Thuc. III, 
96.; Ophienses, Ogitig, Strabo X.; 
eine ütolische Volkersch. im Gebirge Co- 


rax, 
Ophiophagi, Mela III, 8.5 Plin. 
VI, bo.: 4 a. dei, s. d, W, 

Ophir, Gen. X, 29.; 2. Chron. VIII, 
18.; L Reg. IX, 28 etc.; Σωφειρα und 
Σώφιρα, Σουφιρ, Σουφειρ, LXX.; die- 
ges berühmte, besonders goldreicheLand, 
von woher Salomo, &ls Verbündeter der 
Phoenizier, Gold u. andere Kostbarkeiten 
erhielt, hat den Auslegern viel zu schaf- 
fen gemacht, dennoch sind wir ohne be- 
stimmtes Resultat. Am wahrscheinlich- 
$ten sucht man es in Arabien, u, zwar 
in Oman; vergl. besonders d'Anville in 
den Mem. de l'Acad. des Belles- Lettres 
XXX., Tychsens Abhandl. de Commerc. 
Hebr. in den Comment. Gott. XVI, 164 ff., 
Mannert X, 1; 122.; —— 8. A 
eon. 

Ophis, Arrian, Peripl. in Huds, G. 
M. 1, 6.; Fl. in Pontus, welcher die Col- 
chi von dem Geb. der Tzani trennte; j. 
n, Reich. Of. 

Ophis, Paus, VIII, 8.; Fl, in Arca- 
c bey Mantinea, der in den Alpheus 

el. 

Ophitess s. Orontes. 

Ophiusa, Mela 11, 7.; Plin, III, 1. 
5.; Ins. des Mittelmeeres, eine der Pi- 
fyusen; j. las Columbretes od. Montco- 
libre; von den Lateinern Colubraria ge- 
rim (s. d. W.), vergl, Ukert I1, 1; 


Ophiusa, Avien. v. 147.5 wahrsch. 
der Name εἶπον Halbins. der nórdl. Kü- 
$te von Spauien, n. Ukert II, 1; 477. 

Ophiusa, Ogiovoa, Scyl. in Huds, 
G. M. I, 29., Plin. IV, 12, ; Ptol; St, 
in Scythia Europaca, am linken Ufer des 
Fl. Tyras, die zur Zeit des Plin auch 
Tyra hiefs; westl, von der heut. St. 
Akierman; j. Palanca nicht fern vom 
Auefl. dcs Dniesters., 

Ophiussa, Plin. IV, 12.; ΚΙ. Ins. in 
der Nachbarsch, von Creta. 
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urea Cher- 


Opitergini, 


kd odd ri Plin. IV, 12.: alter Nam 
der Ins. Tenos, einer der Cyclades. 
Ophiussa, Plin. V, 31.; Steph.Br 
511.; alter Name der Ius. Rhodus. 
Ophiussa, Plin, V, 32; [πεεὶ is 
Propontis. 
Ophla, s. a. Ophel; s Hiero: 


ma. 

Ophlimus, Οφλιμος, Strabo V. 
Berg im cigentlichen Pontus, ein ἦναι 
des Paryadres, an der westl, Greaze &: 
Landschaft. 

Ophlones, Οφλωνξς, Ptol; Yi; 
Sarmatia Europaca. 

Ophra; s. a, Aphra. : 

Ophradus, Plin. VI, $;FLi 


. Asien, zw. Aria u. Drangias, 


Ophrynium, Oqgvrios Ww. VI. 
48.; Strabo XIIL, auf Mzen; & a Tras, 
in Kleinasien, zw. Dardanus u. Recrus 
j. Renn-Kevi, dabey ein, dem llecs εἰ 
weihter Hain, 

Ophthis, ὥφϑις, Steph Br. 5i 
kl. St. in Libyen, gegen Aegype δὶ 
— Einw. Ophthites, Steph., u.a Ἀπ 
des Tiberius. 

Opiae, Οπιαι, Steph. By. & 
Volk in Indien, am Indus. 

Opiae, Opie, 'Yab. Peut: $5 
Bophingen, Trad. Fuld.; 0. n 
ben, ἡ. Bopfingen, am ΕἸ. Eger, 1.55 
Wersebe u. Leichtlen, n. Wüb. b» 
gen gegenüber. 

Opica; Sitz der 

Opici, Ozixoi, Thuc. VI, 4: M 
XXXIV, 11.; Strabo, V; VII, 2: 
24, ; e. italienische Vóolkerschaft, bc? 
für einerley mit Ausones u. Üsci 5 
sie machten aber eigentlich den» 
Hptzweig der Áusones aus, urspruse 
in Samnium u. Campania ansálsic: ? 
ter erstreckte sich die Landechft 07" 
gegen Süden, am tyrrhenischen Ne 

in, bis nach Oenotria. 

Opinum, Ozivor, Ptol.; St 
nern von Corsica; j. Opino, n. ho 1 

Opinum, Win. Ant. 104.; St [δὲ 
canien, zw. Venusia τι. Potensià; ) 
pído. 
Opinum, Ptol; St. in Mau? 
Tingitana. 

Opis, ὥπις, Herod. 1, 189.; xt 
Cyri Exp. II, 4.; Strabo XV: S. 

igris, in Persien, in der lar " 
Apolloniatis, wahracheinl. die » 
welche Plin. (VI, 27.) Antioch" 
d. W.) nennt, T 

Opisina, Οπισινα, Ptol; 8.7 
nern von Thracien. x. Il E 

Opitergini montes, Pls. 


Opitergini. 


'ebirge In Oberitalien u. zwar in Venetia, 
'0 der Fl. Liquentia entepringt. 

Opitergini, Liv, Flor. IV, 2.; Ein- 
rohner der St. 

Opitergium, Οπιτεργιον, Tac. hist. 
II, 6.; Plin. HII, 19.5 Ptol.; Epiter- 
on, Ἐπιτερπον, Strabo V.; Amm. 
XIX, 35., in Venetia, zw. 'Tarvisium 
. Forum Julii, «üdl. von deu erwáhnten 
ergen; j. Oderzo. 

Opius, Οπιους, Pitiusa, Ptol.; St. 
i — sũdũstl. von Trapezus; 

Üph. 

Üpocs; 5. Opus. 

Opone, Oxzovr, Opane, Ptol.; Ar- 
ian Peripl, M. E. in Huds. G. M. I, 7. 
. 9.; St. an der Südostküste von Africa, 
eym heut. Cap del Gada, 

Oppidium, Ozzidiov, Ptol; St. in 
[auretania Caesariensis. 

Oppidoneum, Ozzidovtovy, Oppi- 
um, Ptol. Oppidum novum, Plin. 
, 1.5 Kin. Ant. ; Colonie in Mauretania 
'aesariensis, von Kaiser Claudius ange- 
egt. 

Oppidum Atuaticorum; s. Bello- 
iontium, 

Oppidum Novum, ltin. Ant. 457.5 
t. in. Gallia Aquitanica, zw. Benehar- 
um τ. Aquae Convenarum ; n. Reich. j. 
Issun., 

Oppidum Novum, Itin. Ant. 24; 
)ppinum, Οππινον, Ptol; St. iu 
Mauretania Tingitana, j. Narandscha, 
m Fl. Lixus, n. Mannert. 

Oppidum Ubiorum; s. Agrippina. 

Oppinum; s, Oppidum Novum. 

Opsicella, Θϑψικελλα, Strabo III.; 
t. der Cantabrer, in. Hispania Taürra- 
nensis, der Sage nach von. einem Ge- 
hrten dcs Antenor gegründet u. nach 
un. benannt. 

Opuntii Epicnemidii; s. ἃ. Locri 


picnemidii. 
O puntii Locri; s. Locri. 
Opuntinus, | Opuntius sinus, 


[ela 11, 9.; Plin. IV, 7.5; s. Opus. 

O püs, untis, πους, Thuc. IH, 32; 
ἂν. XXVHI, 6.; Strabo IX.; Plin. IV, 
. ; Ktin. Ant. 527. : Hierocl.644.; Opoes, 
[οἷα IH, 3.5 Oxorg, Opocis, entis, 
lom. H. H, 532.; Eustath. ad h. 1.; 
teph. Byz. 918.; Hptst. der Locrer, von 
ocrus, dem Sohno dcs Opus (daher der 
iwxne) angelegt, Vaterstadt des Patro- 
lus. Die St. lag in einiger Entfernung 
om Meere, welches hier den Sinus 
)puntius bildete, 'Theil des eubóischen 
üceres, begrenzt im Süden dureh Bóo- 
ien, im N. durch die Landspitze Cynos. 
— Einw. Opuntius ἃ. Opoisius, ἃ. Mzen 
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Oroaoryci. 
Οπουντιων u, Oxo». od. mit dem Beysatz 


4oxgo». 

Opus, Strabo IX.5 Steph. Byz. a. a. 
O.; ein unbedeutender Ort in Elis. — 
n. Steph. Byz. auch e. O. in Achaja. 

Ora, ὥρα, Arrian. exped. Alex. IV, 
21.; St. in Indien um den Indus, von 
Alexander erobert. 

Ora, Ptol.; St. in Caramanien. 

Oracana, Orocama, | Ogoxava, 
Ptol.; St. in Medien, nordóstl, von Gal- 
la; j. Balfrusch, d. Hptst. von Mazan- 
deran in Persien. 

Orani, Plin.; VI, 7.; Volk in Sar- 
matia Asiatica, hinter dem Palus Maeo- 


tis. 

Oratelli, Plin. IIT, 20.; e. Volk in 
den Meeralpen, östl. von den Nemen- 
turi. 

Oratha, OgaOa, Steph. Byz. $18.; 
St. am Tigris, in Babylonien, u. zwar in 
der Landsch. Messene. 

Oraturac, Plin. VI, 20.; Volk in 
Indien. 

Orba; s. Urba. 

Orbadaru, Ogfa8agov, Ptol; 0. 
in Aethiopien, 

Orbadaru, Ptol; St. im óstl.'Theile 
von Indien. 

Orbanassa , Ορβανασσα, Ptol.; St. 
im Innern von Pisidien, südl. von Dyr- 
zela. - 

Orbelus, Ορβηλος, Herod. V, 16.; 
Strabo Epit. in Huds, G. M. II, 98. 99. 
100. ; Plin. IV, 10. ; Ptol.; Gebirgekette 
im Norden von Macedonien, scheidet 
Thracien von Macedonien; der grólsere 
Theil ist im heut. Servien u. heifst Ar- 
gentaro- Geb. 

Orbesina, Ορβησινη, Ptol.; Gegend 
in Klein- Armenien. 

Orbetana, Ogffgzavn , Orbitana, 
Piol.; St in Asien u. zwar iit Aria. 

Orbilia, Ορφβιλια, Ptol.; Gegend in 
Macedonien, am Orbelus-Geb. 

Orbis; s. Obris. 

Orbitae; s. Oritae. 

Orbitanium, Liv. XXIV, 20.; St. . 
Italiens, u. zwar in Samnium, vom Fabius 
erobert; j. Fitolano, n. Reich. 

Orcádes, Ogxaótg, Mela IH. 6.; 
Plin. IV, 16.; Tac. Annal. 10.; Orcha- 
des, O χαδες: nach Suidas 28, n. Mela 
90, n. Pim. 40 Inseln an. der Nordküste 
von Schottland ; j. Orkney-Inseln,  Viell. 
haben die orcanischen Hunde, bey Pol- 
lux, den Namen von diesen Inseln. 
Orcaoryci, Ogxaogvxoi, StraboXII; 
Volk in Kleinasien, in der Nachbarsch. 
von Lycaonien, an den Grenzen von 
Phrygien. 


Orcas. 


Orcas, Ogxac, Strabo L ; Orchas, 

od. V, 21.; Ptol; Vorgeb. an der 
Nordostküste der Insel Albion; viell. das 
Vorgeb. Dungisbehead, in Schottland, 

τὶ ἐγ ται Orcilis, Ορκελις, St. in 
Hispania Tarraconensis, im Gebiete der 
Bastitaner, gewóhnlich für Orihuela ge- 
nommen, was Ukert I1, 1, 406 be le 
falsch erklárt. 


Orchas; s. Orcas. 

Orcheni, Ορχηνοι, Strabo XVIL ; 
Plin. VI, 26. 21.; Ptol.; Volk in Meso- 

tamien, an einer eigenen Münd. des 
Rhe. welche sie verstopften; aber 
guch die Einw. von Orchoe, die nach 
Strabo eine ei Sekte chaldáüischer 
Astronomen bildeten, hiefsen so; s. Or- 
choe. 

Orcheni, Ptol.; Yolk im wüsten Ara- 
bien. 

Orchestena, Orchistena, Oezr- 
€ztvr, Strabo XI; Prov, in Grofs-Arme- 
nien. 

Orchoe, Ορχοη, Strabo XVI.; Ptol.; 
St. in Chaldaea, am mittlern derjenigen 
Seen, welche aus den Ableitungen des 
Euphrat entstanden waren, man hált es 
zum 'lheil für das heut. Bassora u. für 
das Ur der Bibel, jedoch letzteres ge- 
Hie mit Unrecht. - Einw, Orcheni , B, 

. W. 

Orchoménus, Οργομενος, Herod. I, 
146 ; VII, 24.; VIII, 24. ; Thuc. I, 113; 
ΠΙ, 87; IV, 76; V, 61.; Diod. IV, 10; 
XV, 59. 79.; Strabo IX.; Mela II, 8.; 
Paus. IX, 15. 35. 81 ctc. ; St. u. eigener, 
eine lange Zeit unabháüngiger Bezirk in 
Bocotien, vom Kónige Orchomenos so 
qune. die kleinere, nórdliche Hiülfte 

esselben, südl. bis zur Bergkette zw, 
Helicon u. Ptoon, begreifend. Der frühe- 
re Name der Gegend war 4ndrcis, vom 
Kónige Andreus. Vom Könige Minyas 
hiefs sie das Land der Minyer (in 
den Art. Minyae u. Minyeus ündere man 
: Archomenos u. Archomener in Orchome- 
nos u. Orchomener ab). — Da ein Haufe 
orchomenischer Minyer Theil am Argo- 
nautenzug nahmen, hiefsen die Argo- 
pauten auch Mynier (Strabo IX.). Die 
St. Orchomenus am Acontius mons 
wurde von den Thebanern zerstórt u. mit 
ihr sank auch die Macht der Orchome- 
ner u. der Umfang ihres Gebiets wurde 
geringer. Philipp von Macedonien sam- 
melte die zerstreuten Einwohner u. liefs 
sie in ihre Vaterstadt zurückbringen, ihre 
Grófse u. ihr Wohlstand aber blicb ver- 
loren. Zu den Merkwürdigkeiten der St, 
gehórte das Schatzhaus des Minyas. Rui- 
nen der St. sieht man bey dem Dorfe 
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Orestias. 


Scripu, vergl Mannert VIII, 195 ἢ 
Kruse Hellas II, 1; 574 ff. 

Orchomenus, Ogrousvos, Hon.]. 
II, v. 605.: Thuc. V, 61.; Dioi. Xi 
63.; Liv. XXXI, 5.; Strabo VIIL; P. 
Iyb. H, 46; IV, 6. 11.5; Orchomen:: 
Plin. IV, 6.; e. alte St. im nórdl. Tho 
Arcadien's, nordwestl von Mantis 
ohne besondere Wichtigkeit; sie litt «à 
bey den im Peloponnes geführten Kriere 
so dafs zu Strabo's u. Pausanias Ze: 
kaum noch Ueberbleibsel zu sehen vir 
die man noch jetzt bey dem Dore i; 
paki finden will. — Einw. a. σε (: 
χομενιων. Zwischen dieser SL v. dc 

nüberliegenden Berge Tndy: is 

tiefer See, ad Ne von Ordeme; j. 
Kalpaki. 

Orchomenus; s. Minyen. 

Orcynia; s. Hercynia. . 

Ordabac, Plin. VI, 20.; γος sl 
dien, óstl. vom Indus. 

Ordesus, Ορδησος, i rV, u 
Ptol; Odessus, Arrian. Peri: * 
in Sarmatia Europaea, am Fl Aux» 

Ordessus, Ορδησσος, Hes? 
148.; Fl in Scythia (Sarmatia b^ 
paea) der in den Ister füllt; j. δα 
n. Mannert. 

Ordia, Ορδια, Strabo V.; Sti 
lia Cisalpina; j. n. Reich. 

Ordovices, Ορδουικες, ln. V 
$3.; Tac. Hist. XII, 33.; Ann. 18. δὲ 
Volk in Britannien, im nórdl. Thái * 
heut, Wales. 

Ordymnus, Plin. V, 31; B. οἱ ἃ 
Ins. Lesbos, 

Oreb; s. a. Horeb. 

Oreg es; Plin. V, 27.; Theil ds 
rus-Geb. * 

Oreophanta, togavra, 
St. in India intra — im Land 
Mandrales. " 

Orestae, Ορεσται, Thuc. ll, 1i 
Liv. XLII, 88. Strabo VII. ; Polyb.M ; 
90.; Plin. IV, 10.; Steph. Byz. ὁ} 
Volk in Molossia, Bezirk von ἜΝ ἱ 

Oreste, Ορεστη, Hesych; δίο᾽ 
Byz. 519.; St. pris Gegend in ar 

Oresthasium, Ορεσθασιον, pe 
VIH, 344.; Steph. Byz. 519.; St. ine 
Arcadien, spüterhin Oresteion, ὁ 
στειον, genannt. — Einw. — 

Orestia, Ορεστια, Steph. By-97 
St. in der Landsch. Orestis, in Mà 
nien, in wclcher Ptolemacus Lagi £^ 
boren wurde. — Einw. Oresticeus. 


, Orestia, Orestium; s. M 


lis. 
Orestías; s. Adrianopolis. 


Orestis. 
Drestis, Liv, XXXI, 40,; St. in Ma- 


donien. 

Orestis, Ptol.; Steph. Byz. 519.; 
ezirk in Macedonien. 

Orestis portus, Plin.IIT, 5.; 0. in 
rofs- Griechenland, im Lande der Brut- 
r, in der Gegend des heut. Gioja. 
Oretani, τανοι, Oritani, Liv, 
XI, 11; XXXV, 7 ; Strabo III.; Plin. 


[, 9.; Polyb. X, 38; XI, 20.; Volk in ' 


ispania "Tarraconensis, dessen Land, 
tL. von Baetica, nórdl. vom Anas be- 
'*enzt, vom Baetis durchstrümt wird; 
e traten an die Stelle der Olcades. 
Orecthus, Vib. Seq. 15.; Fl. bey Pa- 
»rmus, in Sicilien ; j. Ofeto. ! 
Oretum Germanorum, ὥρητον 
:guevov, Ptol.; St. der Oretani, Stra- 
| ΠῚ nennt diese St. wahrsch. Oria, 
ora, Steph. Byz. 234 Orisia, 99; 
» lag im heut. la Mancha, nicht weit 
m Almagro, j. ist an der Stelle d. Ein- 
edeley de Oreto, n. Ukert H, 1; 411. 
Oreum, Liv. XLIV, 13.; St. in Boeo- 
en, 


Oreum, Oreus; s. Hestiaea. 
Orga; s. Orgas. 

Organa, Οργανα, Ptol.; wüste Ins, 
| indischen Ocean , unter Arabien; n. 
"arch, Peripl. in Huds. G. M. I, 30 liegt 
e Ins. 
dr kde im persischen Mbsen, an 
m Küste von Caramanien; j. Dsjisme, 
hishme od. a. Brokht, n. Mannert. ver- 
leiche Ogyris. 

Orge Οργας, Strabo XIL ; Orga, 
lin. V, 29.; H in Klein-Asien, der bey 
»amea, in Phrygien, in den Maeander 
lit; j. n. Reich. Burbascha. 

Orgasi, Οργασοι, Ptol; Volk in 
:vthia intra Imaum, an der Wolga. 
Orgellís civitas, Pertz. I, 179.; 
rgellum, St. in Arragonia, in Hispa- 
a 'Tarracon., bey den llergeten; j. 
zo d'Urgel. 

Orgessum, cast. Liv. XXXI, 27.; 
rgyssus, Οργυσσος, Polyb. V, 180.; 
. der Pissantini in Macedonien ; j. Ar- 
»va, n. Reich. , 

Orgia, ὥργια, Ptol.; St. der Ilerge- 
n, in Hispania Tarraconensis; j. Ar- 
igna. à 
Orgocyní, Plin, IV, 12.; St. im tau- 
ichen  Chersones, 

Orgomanes; 8. Dargomanes. 
Orgus, Orgum; s. a, Morgus. 

Org yssus; s, Ürgessum. 

Orí, Plin. VI, 23.; Volk in Gedrosia. 
Oria; s. Oretum. 

Oria, Ogia, Strabo X. ; Landsch. in 
aboea. — Einw. Oritae. 
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Orneae. 


Oricia; s. Oricum. 

Orícum, Liv. XXIV, 14.; Plin. IIT, 
238.; Ορικον, Ptol.; Oricus, ὥρικος, 
Herod. IX, 92.; Polyb. VII, 19.; Steph. 
Byz. 733.3 St. in Epirus, am Eingange 
des adriatischen Busens. — Einw. Ori- 
cius, a. Mzen —— Die Umgegend 
hiefs Orícia, Virg. Aen. X, v. 230. 

Oricum, Ogtxov, Polyb. V, 525 
Ptol.; Gebirge οὐ, Berggegend in As- 
syrien, zwischen dem "Tigris u. Apollo- 
nia. 

Oricns Medio, Itin. Ant. 141.; e. 
Mittelstat, zw. Nicaea u. Tottaio, im 
südl. Bithynien. 

Origeni, Plin. IV, 20; Volk iu 
Hispania Tarraconensis, zu den Canta- 
brern gehórig, wahrscheinl. s. a. 

Origenomesci, Mela III, 1.; neben 
den Antrigones. 


Origiacum; s. Atrebatae. 

Orine, Plin. V, 14.; Jos. b. J. IIT, 
4.; Bezirk von Palaestina, in welchem 
Jerusalem Er bestand 1, aus dem 
Lande der eigentlichen Juden um Jeru- 
salem, u.2. aus Idumaca, dem südl. T heile 
des jüdischen Gebirges. 

Oríne, Ορινη, Arrian. in Huds. G. 
M. 1, 3. ; Ins. im rothen Meere, am Ende 
eines Mbsens; j. Dahlak, am Busen 
Matzua, 

Oringis: s. Flavium. 

Orippo, Plin. HI, 3.5 Itin. Ant. 410., 
u. à. Mzen; St. in Hispania Bactica; j. 
Villa de Dos Hermanos. 

Orisia; s. Oretum. 

Orissitides, Oristides, Οριστι- 
δες, Ptol.; zwey Ins. im arabischen Mbu- 
sen. 

Oritae, ὥρειται, Nearch. in Huds. 
G. M. I, 4, 1.; Strabo XV.; indisches 
Volk, am FI. Tomerus od. Arbis. — Nach 
Plin. VI, 23.; Volk in Carmania; nach 
Steph. Byz. 124 in Gedrosia. 

Oritae; s. Oria. 

Oritani; s. Oretani. 

Oritanum, Plin. 1V, 22.; O. auf der 
Ins. Euboea. 

Oriza, Ogi£a, Ptol.; St. in Palmy- 
rene, in Syrien; j. Sukueh, 

Ormanus, Oguavog; 8. a. Horma- 
nus. 

Ormoenium; s. Hormenium. 

Orneae:; Oovscc, Hom. IH. II, 571. ; 
Herod. VHI, 79.5; 'Fhuc. VI, 7.; Diod. 
XH, 81.5; Strabo VIII; Paus. H, 25.5 
alte St. in Argolis, un den Grenzen von 
Sicyonia u. Phliasia, nordwestl. Lyrcea ; 
zu Strabo's Zeit nur noch eiu Flecken. 
Einw. Orneatae, Herod, — Ein Ort gl. 


Orneon. 


Namens liegt zwischen Corinth und Si- 
cyon. 

Ornceon, tov, Ptol,; Vorgeb. der 
Ins. ide i in Ins. (der Vogel) bey 
derselben; j. Caradiva; s. Avium pro- 
mont. 


Orneon, Arrian. in IIuds. G. M. I, 
15.; unbewohnte Ins. im sachalitischen 
Bsen, vergl. Avium Insula. 

Orniaci, Ogviaxoi, Ptol; Volk, süd- 
Ustl. von. Asturica, in Hispania Tarraco- 
nensis, : 

Ornithon polis, ιϑὼν πολις, 
Scyl. in Huds. G. M. I, 42.; Strabo XVI.; 
Plin, V, 19.; Vogelstadt, in Phoenicien, 
zw. Tyrus u. Sidon, im Geb., das sich 
bis an das Meer erstreckt, sie verschwand 
früh u. ungeführ an ihrer Stelle erscheint 
Ad Nonum (ltiner. Hieros. 583.); vergl. 
Avium oppidum. 

Oroanda, Polyb, XXIT, 25.; Plin. 
V, 21.; St. in Pisidien, im Gebirge, da- 
her Oroandes mons, auf der Ostseite 
τ Antiochia, Sie war der Hauptsitz 

er 

Oroandes, Ogoavóric, Pol. XXII, 25., 
οὐ. Oroandenses, Liv, XXXVII, 18, 
19., od. Orondici, Ogoróixo:, Ptol.; a. 
Mzen Ogoavórov, weshalb der ganze 
Bezirk auch 

Oroandicus tractus heifst, Plin. 

, αι 

Oroatís, erre, Strabo XV.; 
Plin. VI, 23. 235. 21.; Ptol: Grenzfl. 
zw. den persischen Provinzen Susiana u. 
Persis, fallt in den persischen Mbsen; j. 
"Tab n. Mannert, Hasain n. Heeren. 

Oróba, Ogof«, Ptol.; 2 Stádte in 
Assyrien, eine am Tigris, die zweyte im 
Innern des Landes. 

Orobiae, Οροβιαι, Thuc. IH, 89.; 
Strabo IX, Χο: St. in Euboea, bey Aegae, 
mit einem Orakel; verschwand früh. 

Orobii, Plin. IH, 17. ; Volk in Gal- 
lia Cisalpina, der Theil der Insubres, 
welcher die südlichen Alpen bewohnt. 


Orobis; s. Obris. 

Orocana; s. Oracana. 

Qrolauno, Itin. Ant. 966.; ε. a. Alan- 
na u, Alaunium; j. Orion, n. Reich., im 
MHerzogth. Luxembarz. — 

Oromandrus, Ogouavó 3 
Bt. ἢ Kien-Armenim, ^ — 

Oroemansaci, Plin. IV, 17.; Volk in 
Gallia Belgica, sonst nicht genannt, n. 
Werscbe (327. f.) am linken Ufer der Lys, 
bey Armenticres, 

Oromenus, Plin. XXI, 7,; Berg in 
Indien, wo viel Salz ennen wurde. 

Oronae, Ὅρωναι, Jos. Ant. XIIL 
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Orsa. 


23.; Bt. der Moabiter, im Best de }ν 
den. 


^ Orondici; s. Oroandes. vi 

Orentes, Ogorzrs Sirabe Τῇ; 
Mela 1, 12; Plin. V, 21; Pu! 
59.; Fl. ia Syrien, der an der ——X 
des Libanen, in Coclesyriea, eaprie 
eine Strecke unter der Erde füeí«. & 
wieder erscheint u. Norden hi i 
das Mittelmeer fallt. Seine lec ἢ 
men waren Typhon, Twvgor, a. Ni» 
Thapsacus, Θαψαχος, n Si 
Huds. G. M. I, 40.; Ophitei, bas. 
Laet.; j. heifst er Massi, 

Orontes mons; s. a. Ünwa. 

Orontes, Plin. V1, 26.; Val is Ee 
sopotamien. 

Oropiía; s. Oropus. 

Oróopus, ὥρωπος, Herd V, Y; 
Thuc. H, 22; IV, 91; Vill, e; 
Diod, XIV, 17; XV, 76 etc. ; Nn». 
Plin. IV, 7.; ltin. Ant. 321.; S 9n 
334.; Hafenst. u. Festung in Bic: 
spüter von Athen genommen, a. 0.6 
τὸ von Bocotien u. Attica, wei s 
auch Liv. XL, 27 n. Pausan. 1.2 5 
letizterem rechneten. Sie lag «b. οἱ 
der Mündg. des Asopus, Érctria, 6^ 


Ins. Euboca nüber; j. Rope.- Ὁ 
Gebiet der St. hiefs Qropia, ἴα 
]V, 91. 


Orópus, ὥρωπος, Steph. B«.*- 
δι. in ——— sonst umb 
Stammort des Seleucus Nicator. 

Oropus, Amm. Marc. XXX, ὁ 
Steph. Byz. 334.; St. auf der ls. ^ 
boca. 

Orosana, Οροσανα, Ptol; δι} 
Serica. 

Orosbes, Οροσβεις, Ptol; &' 
Scythia intra Imanm. ᾿ 

Orosines, Plin,IV, 11. ; ΕἸ, ἰη ΤῊ 
i da, Οροσπεδα, Strabo Vl 

Orospeda, δα, 

Dites ede. Ορτοσπεδα, Ptol: 6 
in Hispania Tarraconensis , auf welcit 
die Quellen des Baetis sind; j. die 6^ 
der Sierra de Mundo bis zur. S. de £3 
τα ἃ. de Ronda, n. Ukert, — . 

Orphes, Oggi, Ptol.; Volk im! 
nern Libyen's. D 

Orrca, Ορρεα, Ptol.; O. in Bris 
nia Barbara (in Schottland), dieóstlich 
Festmng jenseit des Walls, wahrsche 
am Fl. Ore- Water. 

Orrha; s. a. Edessa. 

Orrhocne; 8. Osroene. " 

Orrotha, Ορροϑα, Cosmas; 
in Indien, an der Küste; j. Guzurst. 


Mur ts alídi. 
Orsa, Plin. VI, 28.; Berg un 


Orsa. 


2τεα, Ορσα, Ptol.; Bt, in India intra 
ἄνοια, 

Orsara, Ορσαρα, Ptol.; St. in Klein- 

rmenien, en die Gebb. hin. 
Orsei, Pina. VHI, 21.; Volk in In- 

en. 

Orsena, Ogervy, Ptol.; Bezirk in 

ein-Armenien. 

Orsina, Plin. VI, 29.; St. in Aethio- 

"n, an Aegyptens Grenze. 

Orsologiacum, ltin. Ant. 206.; St. 
Galatien, zw. Ancyra u. Nisa. 
Orson; s, Urso. 

OQrtacea, Plin. VI, 27.; Fl. in Susia- 

1, der sich in den pers, Mbsen ergofs. 
Ortagurea, Plin. IV, 11.5; alter Na- 

e von nea, s. d. W. ) 

Orthagaria; s. Stagira. 

Orthe, Plin. IV, 9.; St, in Magne- 


a. 
Ortheaga, Ορϑεαγα, Ptol.; St. in 
lesopotamien. 
Orthiana, Ορϑίιανα, Ptol.; St. in 
ria. 
Orthocorybantes, Og90xoQvfav- 
ot, Herod. HI, 92.; ein, den Persern 
iter worfenes Volk, in der Nachbarschaft 
r Meder. 
Orthophantae, Plin. VI, 26.; Volk 
der Nachbarschaft der Chaldaeer in 
esopotamien. 
Orthoósia, Ορϑωσια, Pol. XXX, 5.; 
wv. XLV, 25.; Strabo XIII; Plin. V, 
ks Hicrocl, 689.; St. an der Südseite 
:* Maeander, in Carien; j. n. Reich. 
rtosa. — Einw. a. Mzen, Ορϑωσιεων. 
Orthosias, Ορϑωσιας, Strabo XVI; 
ierocles 716.; Tab. Peut. ; Orthosia, 
lin, IV, 20.; Ptol.; St. in Phoenicien, 
was suüdl. von der Mündung des Eleu- 
erus. — Einw. a. Mzen Ορϑωσιεων. 
Orthura, — Ptol; Uptst. 
ι΄ Soringi, in der Gegend von Utatur, 
irdl. von der Stelle, wo der Cavery-Fl. 
:*h in 2 Hptarme theilt. 
Ortigia; s. Ortygia. 
Ortobriga, Ogro(jorya, Suid.; St. 
Hispania Tarraconensis, viell. Nerto- 
iga od, Arcobriga. 
Orton, Ortona, Strabo V.; Plin. 
I, 12.; Ptol; Itin, Ant, 313.5; Pertz 
190.; St. u. Hafen der Frentani, in 
isonia ; j. Ortona. 
Ortona, Liv. WI, 42; III, 30.5; St. in 
atium 5 j. Oritolo, n. Reich. 
Ortopana, Ortospana, Ορτοσπα- 
t, Strab. XL; Orospana, Strabo 
VI,; s. Carura. 
OQrtopla, Ogrozia, Ptol,; Ortopu- 
i, Plin. HI, 21.; St. an der Küste von 
burnium; j. n. Reich. Starigrad. 
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Oscium. 
Ortjgtia, ux, Strabo XIV.; 
Hain, an den Ufern des Fl. Cenchrios, 
me des Berges, auf welchem Ephesus 


g. 
. Ortygia, Hom, Od. XV, 408. , Plin. 
IV, 12.; s. Delos. 

Ortygia, Ortigia, Ορτιγια, Thuc. 
VII, 22.; spüter Nene μοὺς: kl. 
Insel, an der Ostseite von Sicilien, bil- 
dete einen Theil von Syracus, s. d. W. 

Orubium, Orvium, Ogoviov, Ptol 
Vorg. in Hispania Tarracon., n. Reich, 


.Corrovedo, u, Ukert Cabo de Silleiros, 


bey Bajona. 

Oruros, Plin, VI, 26.; St. in Meso- 

— — am Euphrat, lag an der Grenze 
es rómischen Reichs; j. Gorar. 

Orrantes, Ορξαντης, Arrian. ex 
Alex. HE, 30. ; s. — 

Orxulac, Plin. VI, 26.; Volk in In- 
dien, jenseit des Ganges. 

Oryz, Ορυξ, Paus. VII, 25.5 Ort in 
Arcadien am Ladon. 

Os Hyzantiacum, Strabo.; Os 
Ponti, Martian.; Os Ponticum, 
'Tac.; s. a. Bosporus Thraciae, 

0s Maecotidis; s, a. Bosporus Cim- 
mericus. 


Osaca, Occix, VPtol.; St. auf der 
Westseite von Sardinien; j. n. Reich. 
Torre di Orestano. 

O sca, Plin. III, 1.; Florus 1Π| 22. ; 
Ocx«, Ptol.; Itin, Ant. 891.; a. Mzen 
des Augustus, "Tiberius, Germanicus, 
Caligula; St. der llergeten, in Hispania 
Tarraconensis, bey Strabo I falsch 11e- 
osca, bey Vellej. Paterc. JI, 90 4eto- 
sca, Etosca, s. d. W.; j. Huesca. — 
— Oscenses; adj. Oscensis, Liv. XXIV, 
10.; : 

Osca, Plin. VIT, 1.; a. Mzen (ücht? ); 
St. in Hispania Baetica, im Lande der 
Turtedani, m E. Huescar ; n. Ukert westl, 
von diesem Orte. 

Oscana, Ocxava , Ptol.; St. in Ge- 
drosia. 

Oscarus, Greg. Turon.; Fl. in Gal- 
lien, in Bourgogne, bey Dijon (Dep. der 
Cote d'Or) ; j. Onche. 

Oscella, Ocxsila, Ptol; St. der 
Lepontii, in Gallia Cisalpina; j. Domo 
d' Ossola, 

Oscellum, Pertz I, 451. 452. 455.; 
Ins. im Sequana-Fl. (Seine), auch Ro- 
strum- Asini, Oissel u. Isle de Besdune ge- 
nannt. 

Osci, Οὐσκοι, Strabo V.; Plin, III, 5. 
nach Festus s. a. Opici, Volk in Ausonia, 
besonders um Atellae, in Campanien. 

Oscium, Ocxioy , Thuc. l1, 96, ; ΕἸ, 
in Thracien, der aus Gebirgen 


Oseriates. 
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kam, wie der Hebrus u. Nestus; wahrsch. 


8. à. Oescus, s, d. W. 


Oseriates, Οσσεριατες, Plin. III, 25.; 


Ptol. ; Vólkersch. in Pannonien. 


Osericta, Plin. XXXVII, 11.; Insel 
an der nórdl. Küste Germaniens, in der 
Ostsee, wo der Bernstein aus einer Ce- 
der-Gattung auf die Felsen niedertráufte; 


viell. j. die Inseln Oescl τι, Oeland. 


Osi, Tac. Germ. 28. 43.; ein, nur 
von diesem Schriftst. erwühntes deutsches 


Volk, hinter den 
tributbar, wahrsc 


uaden, den Sarmaten 
einl. in dem Gebirgs- 


lande, von den Quellen der Oder bis zu 
den Qucllen des Gran, n. Wilh.; im Lan- 
de unter der Ens, n. Wersebe; in dem 


ehemal, polnischen Herzo 
zw.der Weichsel u. dem 
Reich. Germ. 217. 


. Auschwitz, 
'atra-Geb., n. 


Osiana, ltin. Ant, 406.; St. im nórdl. 


von 
Jeuzgat, 


Theile von Cappadocien, auf der Strafse 
n. € 3 ἡ. n. Reich. 


Osicerda, Οσικερδα, Ptol; Osi- 
gerda, Plin. ΗΙ, 4.; St. der Edetaner, 
1n Hispania Tarraconensis; j. Ossera, bey 
Saragossa, n. Ukert, /[zar, n. Reich, — 


Einw. Ossigerdenses, Plin. HI, 3. 
Osii, Plin. 
kerschaft. 


n. VI, 20.; e. indische Vàl- 


- 


Osii, Oc, Osili, Ptol.; Volk in 
—— Europaea, an der Mündg. des 
n. 


Osincum, Οσιγκον, Ptol.; St. im In- 


nern von Corsica. 


Osintias, Osintigi, Plin. III, 1.; 
Gegend in Hispania Baetica, in welcher 


Sisapon lag. 


Osismii, Mela VI, 21.; Plin. IV, 18.; 
Sismii, Zicuiot, Strabo; Volk in Gal- 
lia Lugdunens., an den Küsten des Mare 
Britannicum, welche daher bey Mela 
Osismica genannt werden, in der Gezend 
von Lcon und Quimpercorentin, in Bre- 


tagne, 
Osismii; s. Vorganium. 


Osones, Itin. Ant. 263.; O. in Pano- 
nien, zw. Caesariana u. Floriana, u. Reich. 


i- Osslop. 
Osonoba; s. Ossonoba. 


Tope Paul. Diac. VI, 38.; Cluv. 
JYtal. 139.; St. in Venetia; j. Ossopo, ein 


Flecken am Tagliamento. 


Osphagwus, Liv. XXXI, 39.; FI 
in Maccdonien, nicht fern vom Fl. Eri- 


gon. 


Osquidates, Plin. IV, 19.; e. Volk, 
das sich in Osq. Campestres u. Montanes 
schied, in Gallia Aquitanica, in Novem- 


populonia. 


Oeroé£ne, Οσροηνη, Steph, Byx. 289.; 


Osteodes. 


Procop. Pere. I, 17.; Not. imp. θεάτεὶ 
na, Amm. Marc. XIV, 3. 8; XXIV. 1 
Landstrich im westl. Theile von Wes. 
potamien, dem heut. Diar Modhar, Wis 
sitz der 

Osroéni, | Osrhoni, , 
Orroéni, Dio Cass. XL, 19; LM 
18.; Eutrop. VIII, 2.; Procop. de Ac: 
HE, ciner arabischen Vülkersch., i 
unter ihrem Anführer Osroes sich is de 
sem Theile von Miesopotamien nic. 
liefs. 

Ossa, Occ«, Hom. Odys. II, 35; 
Herod, 1, 56; VII, 129 ; Virg. Gevz.| 
281.; Polyb, XXXIV, 10.; Scabe VIL; 
Mela ll, 8.; Plin. IV, 8.5 Ptol; Gc. à: 
der Osts. von "T hessalien, is der Mc 
barsch. des Pelion, beyde ἱκπίδαν εἰς 
Sitz der Centauren ἃ. Giguata; ) 5 
savo; — adj. Ossaeus. 

Ossa, Strabo VIII; Berg is Ein 
Peloponnes, NP 

"vig dn ca Macedoaniet, 5 
Bisaltia, westl. vom Strymon. 

Ossa, Ptol.; Fl. in Italien, ἐπ 
zw. dem Vorgeb. Telamon u. 6$ 
mündet; j. Osa, n. Reich. : s. 

Ossadii, Οσσαδιοι, Arrian. V. 
Velk in Indien, auf der Nordici^ 
Acesines (Tschinab). 

Ossarene, Occa , Tossat 
Ptol.; ein sonst unbekannter Ort &* 
menia major, am ΕἾ. Cyrus. 

Ossct, Plin. Ill, 1.5 Oset κ 0* 
set ἃ. Mzen, mit dem Beynamen 
Constantia; St. am rechten Ufer des ἂν. 
tis, der St. Hispalis gegenüber, in H»f 


nia Baetica; j. n. Reich. Castello 9? 


Cuesta, n. Ukert S. Juan de 4l 
in der Nühe des von Reich. 
Ortes. L 
Ossigi Laconicum, Pliv. In, *: 
St. in Hispania Baetica, im Geb. hri 
Turduli; j. iz. Der Beairk, in 
chem die St. lag, hiefs 
Ossigitania, Plin. HH, 1. 
Ossona, n. Inschriften bey Murat. 
viell. s. a. Urso, s. d. W.; j. rune. Ji 
Ossonoba, Mela III, 1.; mi 
I; IV, 22.; Hin. Ant. 426.; St μα 
tania, da, wo der ΕἸ. Silves in das 
fallt.; j. — 
Osta; s. Hosta, ! 
Ostama, Ocreue, Ptol; St. im Ir 
nern des glückl. — "T 
Ostaphus, Ocregoc, ;. 
Thracien, an der Grenze von Moesia "ν 
ferior, - 
Osteodes ins, Οστεωδῆς ᾧ t; 
cheninsel), Diod. V, 11.; Mela ! ; 
Plin. HI, 8.; Insel auf der ἃ 


Ostha. 
m Sicilien, der St. Soli gegenüber; j. 


licur. 

Ostha, OcO«, Ptol.; St. in India 
itra Gangem. 

Ostia; s. Colonia Ostia, 
Osticenses Salinae; 8. 
stia. 

Ost£aei, Ocriciot, Strabo I. ; Ptol.: 
stioncs, ὥστιωνες, Steph. Byz. 136. ; 
ahrsch. s. a. Aestii. 

Ostiídamnii, Octiónuvior, Strabo 
; Volk an der westl. Küste von Hispa- 
ia Baetica. 

Ostiones; s. Ostiaei u. Aestii. 
Ostippo, Plin. IIT, 1.; Itin. Ant. 
11.; St. in Hispania Baetica, die man 
üher, jedoch unrichtig, für Astapa des 
ivius hielt; im Bezirk von Astigi, in 
"τ Gegend von Ecija n. Ukert, bey Fuen- 
's n. Mannert. 


Ostobara, Ocrofage, Ptol.; St. in 
'actriana, 

Ostra, Oczga, Ptol.; St. in Umbrien, 
m Lande der Senonen, j. n. Reich. Or- 
iana. 

Ostracha, Ostroa pagus; ein 
jesischer Pagus. 

Ostracina, Ocrgaxiva, Paus. VIIT, 
2.; Berg in Arcadicn, auf dem Wege 
on Mantinea nach Megalopolis, eine 
'ortsetzung des Menaelon-Geb. 

Ostracine, Ptol.;5 Itin. Ant. 727.; 
inbedeutender Ort in Unter- Aegypten, 
mf der Ostseite des Nil. 

Ostrani, Plin. ΠῚ, 14. ; Volk in Ita- 
ien, zu den Vilambri gehórig. 

Ostrógüthae, Jornand. de reb. 
iet. 9.5; e. Zweig der Gothen am Nord- 
fer des Pontus; s. Gothi. 

Ostudizum, ltin. Ant. 137. 230. ; 
t. in Thracien, zw. Hadrianopolis und 
urtudizum. 

Ostur, n. Inschriften u. Mzen St. der 
eletaner, in Hispania 'l'arraconensis, bey 
Wcova n. Ukert, Ostur n. Reich. 

Otadeni, ὥταδηνοι, Ottadini, 


Colonia 


)talini, Οταλινοι, Ptol. ; Volk an der , 


.üste von Britannia, in der Prov, Valen- 
iniana, in Northumberland. 

Otene, ὥτηνη, Plin.; VI, 13.; Steph. 
52. 796.; eine Gegend in Armenien, um 
en Fl. Cyrus. — Einw. Otenus. 

Otesini, Plin. III, 15.; Vólkersch. 
n Gallia Cisalpina, in der Nühe des Po; 
αν. Ital. 194 führt an e. Hespublica 
Jtesinorum. 

Othingi, Jornand. de reb. Get.; ein 
'olk in Scandia, am Fl. Otter, n. Reich. 
serm. 131. 


Othoca, ltin. Ant. 82. 81.5 St. auf 
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Oxiana, 


der Ins. Sardinien; j. Oristano, n. Man- 
nert. 


Othona, Not. Imp. ; St. in Britannia, 
an der Küste; j. Ottcrton, n. Reich. 

Othrionei, Plin. IV, 10,; Volk in 
Macedonien, zw. den Amantini u. Lyn- 
cestae. 

Othronienses, Plin. V, 29.; Volk 
in Klein- Asien, in der Geg. von Maco- 
nia. 

Othronus, Οϑρωνος, Steph, Byz. 
508.; Ins. an, der densi Seite e 
Sicilien, mit einer gleichnamigen Stadt ; 
nicht unwahrscheinl. hált man sie für 
Thoronus, bey Plin. IV, 12. 

Othrys, jjos, O9Qvc, Herod. VII, 129, ; 
Strabo IX.; Plin. IV, j.; Vib. Seq., der 
falsch Thracien angibt; e. Gebirgskette, 
die sich vom Pelion abtrennt u. westl. 
um Thessalien sich zieht. 

Othura, Οϑουρα, Ptol.; St. disseit 
des Ganges, in Indien. : 

Otris, Plin. V, 26.; Ort in Baby- 
lonia, bey den Sümpfen des Euphrat, 

Otroea, Ozgoia, Strabo XH.; St. an 
der Grenze von Bithynien, in der Nühe 
des Ascanjus-Sec, 

Otrum, Otrus, Not. bey Cell. III, 
4; 91.; St. in Phrygien, an der Grenze 
von Bithynien, viell. s. à. Otryae, Orgvai, 
bey Plut. Lucull., u. Otroea, bey Stra- 
bo. 


Ottadini u, Ottatini; s. Otadeni, 

Ottenica, Ottonica sylva; hey 
den Schriftst. des Mittelalt. der Oden- 
wald, zw. dem Main u. dem Neckar. 

Ottorocorras, Ottorocorrhas, 
Orrogoxoggas, Ptol. ; Geb. in Nord-Asien, 
u. zwar in Serica, der óstl. Theil dea 
emodischen Gcb., in der chinesischen 
Prov. Schensi. Nórdl. von diesem Geb. 
lag 

Ottorocorra Ottorocorrha, 

Ptol.; am Fl. Bautisus (Hara-Muren). 

Ovetum, Plin. XXXIV, 49.; O. in 
Hispania 'Tarraconensis, n. Heich. j. 
Ovicdo. ᾿ 

Ovilabis, Itin. Ant. 285. 258. 211. ; 
Ovilia, Tab. Peut.; St. in Noricum, 
n. E. Lambach, am Fl. Traun, n. A. 
Wels, vergl. Lambacum. 

Ozcaorycus, Obxaogvxog, Strabo 
XII ; St. in Galatia. de 

Orea, Ozia, Οξεια, Ptol.; Vorgeb. 
der Ins. Taprobane. 

Oziae, Οξειαι, Strabo X. ; Plin. IV, 
12. ; Klippeninseln in der Náhe der Echi- 


.naden, an der Küste von Acarnanien; j. 


n, Reich. Curzolari, 
Ozriana, Q&«va, Ptol.; St. am ΕἸ. 
Oxus, in Sogdiana; j. Termed. 


Oxiane. 


O siane, Ὠξιανη, Ptol. ; See in 
diana, in viden. sich der — 
Sord ergiefst, wie Mannert vermuthet. 

O ziani, Ptol.; Einw. der Umgegend. 

Orii; s. Uxii. 

Orimagis, Orymagis, Οξυμα- 
γις, Ptol.; Fl. in Indien, bey den Paza- 
lae, zw. Palimbothra und der Stelle, wo 
der Ganges sich nach Suden wendet; j. 
Bogmutty. 

Qzrimum; s. Ausimum, 

Ozxrinas, Οξινης, Arrian, Peripl. in 
Huds. G. M. 1, 14.; Marcian. ib. 70. ; 
Fl.im nordóstl. Theile v. Bithynien, spá- 
ter die Prov, Honorias, 

Orioncs, Tac. Germ, 416. ; c. fabel- 
haftes Volk in Sarmatia Europaea. 

Orira, Oba, Ptol. ; St. in Mesopo- 
tamien. 

Oronia; lat. Name der St, Oxford, 
in Oxfordshire, in England, 

Oxzthraca, Of99Qaxa, Appian. b. 
Hisp. 58.; St. der Lusitanier in Hispania 
Baetica. 

. Oxus, £fog, Ptol. O£og, Strabo 
XI; Mela HI, 5.; Plin. VI, 16.; der 
betrüchtlichste asiat. Fl. nach dem Gan- 
ges u. Indus, entspr. nordwestl:. von der 
Quelle des Indus, aus dem Geb. Paropa- 
misus, aus dem Orus lacus, Plin, 
VI, 16., u. fáallt n. E., über Hyrcanien, 
in das caspische Meer, n. A. in den Aral- 
See; j. 4mu- Darja od. Abu-Amu. 

Ozybii, Οξυβιοι, Polyb. XXXIII, 
7.; Steph. 517.; e. ligurische Vólkersch., 
un der Küste zw. dem Fl, Argens bis An- 
tipolis (Antibes), in Gallia Narbonensis. 

"Ozydracae, Οξυδρακαι, Strabo 
XV.; Steph. Byz. 517.; Volk in Indien, 
zw, dem Ganges u. Hyphasis, in der 
Nachbarsch. der Malli. 
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Pachntamunis. 


Orgmagiís; s. Oximagis. 

DIIS. Οξυνεια, Strabe.; St ii 
"Thessalien, am Jon-Fl, der ia de 
neus fallt; j. Mokossi, n. Reich. | 

Oryopum, Plin. V, 90.; SL in My. 
sien od. in Troas. ' 

Oryrinchites nomos, Plin. V, 5; 
&. Mzen des Hadrian. u. Ántonin, & 
Mittelàgypten, der seinen Namen edid 
von der St. | 

Oryrynchus, Οἔξυρνγχος, Snh 
XVIL ; Ptol. ; Amin. Marc M, lj 
Steph. Byz. 513. ;. Ozyrinchum, lin 
Aut 157.; am grol[sen wesl Arm ds 
Nil, der Joscphs-Canal genanat, dic erá 
in spátern Zeiten dadurch mevirdiz 
wurde, dafs hier u. in der Lugrad eie 
grofse Menge von Geistlicha υ, Mi- 
chen wohnten; j. das Dorf Band. 

,Osara, Ofaga, Ptol.; St. in τιν. 
nia major. 

Ozene, Ofnvg, Ptol; St. in hi 
intra Gangem, eine der betráchiidsa 
des Reiches Larica, um den cambayihe 
Mbsen, dessen Fürst zu Ptol, Zeit ἐθ 
Titel Tiastanes führte, dessen Reséez 
sic war, am Fl. Namadus (Nerbolü 
j. Uzen, die Hptst. des Reichs Mal 

Ozoa, Ofoa, Ptol.; St. in Pere 

Ozoamis, Ofoaguag, Ptol.; δι εἰν 
dia intra Gangem. 

A Ozogardana, Amm. Marc. "s 
ας Zagardia, ux, Zosm. 
15. ; St in iid a in der Mk 
des Euphrat; wie Mannert glaubt, ἐν 
selbe, welche Ptol. Pacoría nennt. 

Ozola, Ofoie, 4xola , Ptol; δι. δ 
Arachosia. 


Q3olac; 8. Locri. 


p. 


Paala, Tab. Peut.; Fl. in Gallia 
Cisalpina, fliefst óstl. vom Rigonus (Reno) 
in den Po, n. Mannert die Savena, welche 
durch Bologna fliefst, 

Pabía; s. Papia. 

Pabii, Παβιοι, Parisii, Ptol.; 
Volk in Asien u. zwar in Paropamisus, 

Pablia, Tab. Peut.; Fl. in Etruria, 
füllt bey Orvieto in den Clanis (Chiare) ; 
j. Paglia n. Mannert. 


Pacensís colonia; s. Begia u. C^ 
lonia Julia Octavianorum. 

Pache; s. Pagac. 

Pachinum; s. Pachynum. 

Pachnamunis, Παχναμοῦϑιξ, Ptol; 
Pachnemunis, Pachnemoes, !/* 
χνεμοης, Hierocl. 724.; Hptort des ** 
bennytischen Nomus, im Delta '* 
Aegypten, iu der Geg. des heut. Hat 

r. 


Pachynum. 


Pachünum, Mela II, 7.; Plin. ITI, 
s Pachynus, lleyvvog, Scyl in 
uds. G. M. I, 4.; Polyb. I, 25.; Stra- 
» VE ; Ptol.; Steph. Byz. 537.; das süd- 
tlich«te Vorgeb. v. Sicilien, dessen süd- 
:hste, weit in das Meer reichende Spitze 
dssea Acra (Ptol, Lycophron v. 

) genannt wird; das Vorgeb. heifst 

Capo Passaro, Eine jn der Nühe be- 
idliche Einbucht nennt Cic. Verr. V, 
i. Portus Pachyni; j. Porto di Pa- 

n. Maunert. 

Paconia, Πακωώνια, Ptol.; Ins. an 
^r Nordweste, von Sicilien, die man für 
poniana bei Caes. hült (s. d. W.), n. 
. j- Pontalarea, n. A. Porcelli. 

Pacoria, Πακορια, Ptol. s. Ozogar- 


ina. 

Pactia, Plin. IV, 12.; alter Name der 
s. Paros. 

Pactius, Plin. HI, 11.5 Pastius, 
ab. Peut ; e. kl. Küstenfl. auf der japy- 
is«hen Halbinsel, n. Mannert j. Canale 
|o "CFerzo, welcher in den, óstl. von Brin- 
ταῦ liegenden Landsee füllt, n. Reich. 
'atrica.: 

Pactolus, ITexroog, Herod. V, 101.; 
irg. Aen. X, 142.; Strabo XII.; Plin. 
. 29.; Plut. de Fl. in Huds. G. M. 1I, 
[; ΕἸ. in Lydien, entspr. im südóstl. 
hcile des Geb. Tmolus, fliefst durch 
e St. Sardes, füllt in den Hermus. Er 
ibrte Goldsand, weil Midas in ihm 
ch badete, u. Crósus sammelte hier sei- 
e Schütze, deswegen hat er den Beinam. 
'hrysorrhoas (Plin. 29); j. Sarabat. 
- adj. Pactolides, Ovid. Met. VI, 16. 

Pactye, Πακτυη, Herod, VI, 96.; 
-yl in Hude G. M. I, 28.; Plin. V, 
|. ; Ptol.; St. im thracischen Chersones 
n Propontis, 36 Stad. von Cardia. 
Pactyes, Πακτυης, Strabo XIV.; kl. 
eb. oberhalb Magnesia, im Geb. von 
phesus, in Ionien. 

Pactyica regio, ἸΠακτυΐκη, Herod. 
I, 92. 102; IV, 44.; Gegend in Indien, 
v. dem Coaspes- und Indus-Fl.; bei 
selben lag dieSt. Caspatyrus (das heut. 
ibul) s. d. W.; — j. heifst die Geg. 
chkely. ^ 

Pacura, ΤΠακουρα, Palura, Ptol.; 
t. in Mcsolia, in India intra Gangem. 
Paácyris, Plin, IV, 12.; s. Carci- 
tes. 

Pádaei, ἸΙαδαιοι, Herod. 1IT, 98, 
|2.; Padaeus, Tib. IV, 1; v. 144.5 

Nomadenvolk in Indien, das nicht al- 
in rohes Fleisch afs, sondern auch die 
"anken u. Alten tüdtete u. verzehrte. 
Padargus, Παδαργος, Ncarch. in 
ads. G. M. I, 23.; kl. Küstenfl. in Per- 
en, in das pers. Meer ſallend. 
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Paderbornía, ae, bey den Schriftst. 
des Mittelalt. Padrabrunna, Padra- 
bunnon, Paderborn, in der koónigl. 
preufs, Prov. Westphalen, Rgbz. Min- 
den. 

Padinates, Plin. III, 15.5; e. Vól- 
kersch, in Gallia Cisalpina, n. Cluv. bey 
dem heut. Flecken HBondeno, südl. von 
der Mdg. des Panaro in den Po; wahr- 
scheinl. so genannt von der St. 

Padinum, Cell. H, 9; 62.; j. Bon- 
deno. 

Padoa; s. Padus, 

Pádus; s. Bodincus. Dit beiden Hpt- 
arme des Padus, die sich bey 'Trigaboli 
trennen, sind: der Padoa, II«óoa, Po- 
]yb. II, 16., der nórdl. u. Hptstrom; der 
Olana, Ολανα, bey Plin. Volane, der 
südlicherec, dessen MWdg. einen sichern 
Hafen bildet; j. Po di Folano. Den süd- 
lichsten natürl. Arm nennt Plin. III, 16. 
Fatrenus, nach dem gleichnam. Fl., 
der ihn vergrófsert, in üáltern Zeiten Er i- 
danum ost. w Spineticum ost. (j. 
Po di Primaro), seine Mdg. bildet einen 
Hafen Portus Faterni, j. Porto di 
Primaro. Aus diesem Arm war cin jetzt 
verschwundener Canal abgeleitet, Pà- 
dusa, Messanicus (s.d. W.)u. Fossa 
Adsconis (s. Asconis fossa). Die nách- 
ste Mdg. des Padus nennt Plin. Ostium 
Caprasiae (s. Caprasiae), j. Porto 
Interito di Bel? Occhio; hierauf folgt 
Ostium Sagis, j. Porto di Magna- 
vacca, beide eigentl. Ausflüsse derSümpfe 
an der Küste, n. Plin. von den Tusciern 
angelegt; dann folgt die Münd. des ge- 
nannten Olana od. Volane, j. Porto di. 
Volano, endl. dic Mdgen des Hptstromes, 
in vielen kleinen Aesten, bey Plin. sümmtl, 
Ostia Carbonaria, Vergl. Mannert IX, 
Abthl. 1. S. 100 ff. | 

Padyandus; s. Polyandus. 

Pacanium, Παιανιον, Polyb. IV, 
65.; e. kl. aber feste St. in Acarnania, 
um Achelous-Fl., von Philipp III v. M. 
zerstórt. 

Pacdalium, Παιδαλιον, Vorgeb. in 
Carien, bei Strabo XIV Artemisium prom. 
(s. d. W.). 

Paeecessa, lin. IV, 12.; Poeecs- 
sa, Ποιηεσσα, Strabo X.5; Steph: Byz. 
556.; St. auf der Ins. Ceos (Zea), schon 
zu Strabo's Zeiten nicht mehr vorhan- 
den, 

Paemani, Caes. B. G.II.; e. germa- 
nisches Volk, n. Wersebe in dem luxem- 
burg. Distr. Famene. 

Paena, Παινα, Ptol.5 Yns, im atlant. 
Ocean, óstl. von der Prov Tingitana. 

Paeónces, Herod. V, 16. 98; VII, 


Paeonia. 


118.; Thuc. H, 36.; Strabo VIL; von 
den Lateinern Pannonier genannt, in 
den ültern Zeiten vom heut. Krain bis 
&n Macedonien, Von ihnen erhielt die 
Ldsch. 

Pacónia, in Macedonien, den Na- 
men; s. Emathia. 

Paeoplae, Παιοπλαι, Herod. V, 15.5 
thracisches Volk, zu den Paeoniern ge- 
hórig. 

Paepia, Παιπια, Ptol.; St. in Mau- 
retania Caesariensis. 

Paesicae, Mcla HI, 5.; Παισικαι, 
Ptol; Pesici, Plin. VI, 17. ; Volk in 
Sogdiana, a. d. oxianischen Bergen, im 
nórdl. 'Theile von Samarcand. 

Paesici, Παισικοι, Ptol; Posici, 
Plin. III, 8.; d. nórdlichste Vólkersch. 
der Astures; in Hispania Tarraconensis, 
auf der Haàlbins., die mit dem Cabo de 
Penna endigt; die ganze Halbins. hiefs 
daher auch. Paesicorum peninsula, 

Paestanus sinus, Mela Il, 4; 
Plin. III, 5. 7.; Mbsen des tyrrhenischen 
Meeres, in Lucanien, von der St. Pae- 
stum so genannt, der sich nordwestl. rnit 
dem Prom. Minervae endigte; bey den 
Griechen hiefs er Sinus Posidonia- 
1$es, Strabo V.; Plin. ἃ. a. O., j. Mbsen 
von Salerno. 


Paestum, Liv. VIH, 17; XXI, 36.; 
Mela 11, 4.; Plin. HI, 5.; Tab. Peut.; 
früher Posidonia, Ποσειδωνια, Scyl. 
in Huds. G. M. I, 3 (so ist zu lesen st, 
«Ποσειδων); Strabo V.; Ptol.; Steph. Byz. 
561.5 Neptunia, Vell. Pat. I, 15.5; ur- 
sprüngl. eine Colonie von Sybaris, südl. 
von der Mdg. des Fl. Silarus (Sele), an 
der Küste, an dem Mbsen gleiches Na- 
mens angelegt, spáter weiter in das Land 
hinein versetzt. Die St. hob sich, wie 
noch ihre Ruinen zeigen, sank aber wie- 
der, als die Lucanier die griech. Colonien 
am tyrrhenischen Meere verschlangen, 
u. war durch cine rómische Colonie nicht 
wieder zu heben. Die letzten Reste der 
St. verbrannten die Saracenen im 10. 
Jahrh. Auf Mzen hat die St. die Namen 
Iloctidovta, ]]οσειδανια, Pae,., Paes., 
Paist., Paistan. etc. — Einw. Posidonia- 
tac u. Posidonius, a. Mzen IIootiócov. — 
j. Pesti od. Pesto. 

Paesula, Παισουλα, Pesula, Ptol.; 
St. der Turdetaner, in Hispania Baetica, 
westl. von Sevilla; n. Reich. El- Po- 
cuelo. 

Pacsurces, Paesuri, Non. Hispan.; 
e. Vólkersch. in Lusitanien, südl. vom 
Durius, 

Pacsus, Παισος, Homer Il. IT, 828; 
Strabo MII.; Fl. in Klcin-Mysien, nord- 
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üstl. von in das Meer Glo; 
An ihm lag die St. 

Paesus, Apaesus, Herod. V, 
Strabo ἃ. a. O.; zu Ehren lemen 2 
gründet, aber früh zerstört. 

Paeti, Ilcizoi, Herod. VII, lii 
Volk im nordl. Theile von Thrace. 

Pagae, arum, Παγαι. Pegae, | 
γαι, Thuc, L, 93.; Strabe VII, 1 
Paus. 1, 44.; Mela III, 3.: Plia. I. | 
Ptel.; Hierocl. 645; Packe, li 
Peut. ; St. in Megaris, wit einem liii 
ohne weitere Bedeutung, j Pe 
Einw. a. Mzen Παγαιων u. Ileyior..— 

Pagala, Παγαλα, Arria lxi.; | 
in Gedrosia. 

Pagasa, Παγασα, Pagesce, ἢ 
rod. VII, 193.; Scyl. in Hus G. Η 5 
Strabo IX.; Mela HI, 3.; Pis Ti.* 
Apoll. Rhod. I, 238. 318 2 X ! 
— ehemals der Hafen va Piero 
in welchem die Argonauten sich τὰ ἂν 
Fahrt einschifften;  spáter wurle ὦ 
Einw. nach Demetrias versetzt S 
— Mbsen, nach Gee 
auc 

Pagaseticus sinus, Scl. isl: 
G. M. I, 21.5; Pagasacus sin. * 
II, à.; Pagasicus sin., Plin): 
12. genannt, j. Busen von Polo. 

Pagida, Tac. Ann. HII, 20/5 
IV, 19.; s. v. a. Belus u. Beleu- 

Pagoargas, Plin. VI, 29; 
Aethiopien. 1 

Pagrae, Παγραι, Strabo 
Plin. V, 23.; Ptol. ; Itin. Aut. 1: ^ 

ras, Παγρας, Cedrenus.; St. ins? 
in Pieria, auf dem Geb. an der 6* 
v. Seleucis, 16 Mill von Antiochi: ) 
Reich. Hargas. 1 fy 

Pagraec, Arrian. Peripl. P. E.P 
G. M. I, 19.; Hafen am Pontus Eu? 
in Sarmatia Asiatica. 

Pagrasa, Παγρασα, Ptol; * 
India extra Gangem, im (iebiete à 
sti. 

Pagrus, Arrian, III, 25.; de "' 
Abhang des Geb. Demoan, 
in Nord - Medien. T" 

Pagungae, Plin, VI, 20.; V^ 
Indien, in der Nachbarschaft der 12^ 
u. Moruntes. " 

Pagus, Παγος, Paus. VII, — 
Ionien, bey Smyrna, etwas » 
der B. Mastusia, auf welchem 
zum Theil erbaut war. »" 

Pagyda, Tac. Ann. ΠῚ; FL. i⸗ 
ca propria. 

Pagyritae, Παγυριται, Pul.; "v 
in Sarmatia Enropaea, ι 

Pajoaria, Pajoarii, Peu^ 


904. 99, ; e. a. Bajoaria. 
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Palacenti, Ysid. Char. ; St. der Sacáé, 
n Sogdiana. 

Palaea, Παλαιὰ. Strabo XIV.5; Ort 
n der Geg. von Citium, auf der Süd- 
diste von Cypern. 

Palaea Come, Παλαιὰ Kop, Paus. 
I1, 22.; Flecken iu Laconica, auf dem 
NVege von Geroüthrae nach Acriae. 

Palacapolis, Παλᾶιαπολις, Hié- 
ocl. 660.: wahrscheinl. s. a. Beudos Ve- 
us. 

Palaébyblus, | Palaeobyblus, 
Ἰαλαιοβυβλος, Strabo XVI; Plin. V, 
20.5 Pto; Balbyblus, Tab; Peut.; 
st. zw. Berytus u. Byblus, in Phoenicien, 
m Anfange eines von Bergen einge- 
chlossenen Thales, zw. dem Fl. Lycus 
ι. Adonis; wahrsch. 4lcobile, Itin. 
Iieros. 983. | 

Palaemariàá, Παλαιμᾶρια, Ptol. 
"lecken an der Wests. des canob, Nil- 
cvs im marcotischen Nomos, südwestl. 
'on Alexandrien. 


Palaemyndus; s. Myndus. 
. Palacog oni, Plin. VI, 22.; Volk auf 
der Ins. Taprobane. | 
Palaeopharsalus, Palaephar- 
dius; δ. Pharsalus. 
Palaeopolis; e. Theil von Neapolis, 
ι. Liv. VIII, 22., wenn nicht Cumae. 
Palaeotrium, Plin. IV, 1U0.; St. in 
Macedonien, am B. Athos. 
Palaepdáphos; s. Paphos. 
Palaepatma, Παλαιπατμα, Arrian. 
Peripl. M. E. in Huds; G. M. I, 30.; e. 
Tandelsst. in India intra Gangem. — 
Pálaepharus, Liv, XXII, 13.; St. 
n 'Thessalien, Ortelius hált den Namen 
ar verschrieben st, Palaepharsalus; 
. Reich. aber j. Kalabaki. 
Palaerus, lIlaíiaigog, Strabo X.j 
alitos, IIaligog, 'TYhuc, Il, 30.; St. 
n der Küste von Acarnanien, südóstl. v. 
,eucas. — Einw. bey Thuc. Palirenses, 
Iaaotig. 
Pálaescümünder: 8. Scamánder. 
Palaescepsis; 8. Scepsis. 
Palacsimundu, Παλαι Σιμουνδοῦ, 
.rriat. Peripl. M. E. in Huds. G. M. I, 
$.; Ptol;; Name der Ins. Taprobane, n. 
"lin. VI, 22. aber war u 
Palaesimundus det N, eines Fl.; 
er aua dem See Megisbü entstand τι. 
er glceichnam. St., der Hptst. tuf dicser 
ns. , in das Meer fiel. ; i 
Palaésti, Caes. B. C. WIE, 6.; St. in 
"haonia Epiri, in der Nühe von Oricum 
i. den ceraunischen Gehirgen. 
Palaestina, Falestin, bezeichret 
n den frühesten Zeiten das Land der 
^hilister, d: h. den zw: Aegypten un. Phoe- 
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nlelen — —n Küstenstr.; milt de? 
Hptst. Áscalon (Jos. B. J. III. Jos. Ant. 
], 19) u. wurde erst spüt (von Plin. V; 
12, 19., Ptol. ἃ. A.) weiter ausgedehnt 
u. auf Judaea überg 1. Die Ju- 
den, Bewohner des innern Landés, kann- 
ten diesen Namen nicht, als Namen 
ihres Lándes, welches sié Cánaan, 
Chanaan (s; d. W.)), das Land der 
Hebraeer, Gen. XL, 15., das Land 
Israel, 1. Sam. XV, 19., Ezech. VIE, 
2., das heilige Land, Zach. Il, 16., 
2. Macc. I, 7.; das Land Jehova's, 
Hos. IX, 3., dus Land der Ferheis- 
sum &; Hebr. XI, 9., nannten. Die wah- 
ren Grénzén würeü im N. dér Libanon, 
im W. das Mittelmeer, init Ausschl. von 
Philistaea,; im S., jénseit des Jordan's, . 
der Fl. Arnon, disseit des Fl., *on der 
südl. Spitze des todten Meeres, bis an deii 
Bach Aegyptens (der Rhinocolufa), imi 
O. dié arabischén Sandwüsten g deri 
Euphrat, mit Ausschl. des Gébiets vori 
Damask (Dent. XI, 24., Jos. I, 8 ), also 
zw. 92—55^? L., 919—331? Br. in Vor- 
dérasien; dóch ánderte sich in mancher 
Perioden, aber immer nnr auf kurze Zeit, 
der —— des israelitischen Staats. —— 
Das Land ist gebirgig, zum Mittelmeeré 
abfallend; im N. die beiden Kettéd ded 
Libanon, spüter erst durch die N, Li- 
banon u, Antilibanon unterschieden (8. 
d. W). Die letztere eendete mehrerà 
Zweigé gegen S.; der westl. schliefst 
sich, gegen Süden, an die schwarzer 
Berge, Meláni montes, ελανὰ 
bor, des Ptol. an, die mit dem δ ἐπα ὲ πὶ 
Ha reb, àm arab. Mbsen, éndigen; der 
óstl., hoch, steil, deu grolsten Theil dés 
Jahres iit Schnce bedeckt, führt bey sei- 
nem Beginnen den N. Hermon, spüte? 
Senir; ein óstl. Arm desselbett ist wahr- 
scheinl. das 4managcl.; der westl. 
Theil des Geb. Vdáphthali, Südk von 
der Ebene Israel, erhebt sich das Geb. 
Wieder unter dém Namen Hermon , süd- 
licher Gilboa Geb., *erbunden- mit 
dem Geb. von Samaáriu; ein westl; 
Zweig endigt am Meere niit dem B. Cer: 
mel. Vou den samarisehen Gebb. biá 
zür Quelle des Kidron erhült der Zug 
den N. Geb, Ephràim od. Israel, 
fuit den Bergen Garizim, Schomron 
t. à. ; tom Kidron an bis zu£ südlichetért 
Grenze de« Landes, nahe um das todté 
Meer, heifst οὐ Geb. Juda und verliert 
sich in das Geb. εἰν, welches daá 
Salzthal umschliefst. Von hier àn bil- 
det der hohe , nórdl, zichendeé 'Thalrand, 
bis an dén Einfl. des Jordans in das todte 
Meer, das Geb. Abar im, dessen nord- 
westl. Theil Písga lüefs, mit dén Ber- 
52 
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gen Peor und Nebo; von hier án, bis 
&n den Anti- Libanon, folgt das Geb. G i- 
lead, zu welchem das Geh. Basan ge- 
hórte. — Durch diese, mannigfach ver- 
zweigten, Gebirge bilden sich eine Menge 
bald » bald kleinerer Tháler, 1. 
B. das Jordanthal, auch 4valon, 
vom See Gennesaret bis an das todte 
Meer, die Ebene Jesreel od, Esdre- 
lon u. a. — Hptfl. ist der Jordan im 
Innern des bandes, welcher die Seen 
Merom (s. Aquae Merom), ἡ. Birket cl 
Hule od. Bahr Hule, und den See G en- 
nesaret od. Chinnerceth bildet und 
in das todte Meer (s. Asphaltites lac.) 
füllt; die betrüchtlichern Nebenfll. sind 
der Jarmuch od. Hieromazx auch 
Hieromace u. Jabok od. Jabbok; 
kl, FH. sind der Lecontes, Cischon 
τι. a. — Das Klima ist gemáfsigt und 
im Ganzen d; man unterscheidet 
nur zwei J eiten, die kalte, vom 
Oct. bis Apr. , die warme, vom Mai bis 
Sept., w d welcher oft versengende 
Winde aus Arabien's Sandwüsten, háufig 
mit Heuschrecken und Sturm begleitet, 
alles versen (Gen. XLI, 6. 23. ; Exod. 
13. ; 2. . XIX, 26.; Jes. XXVII, 
8.; Jerem. XVIII, 17). Nicht selten be- 
merkte man Erdbeben in früherer (1. Reg. 
XIX, 11; XX, 29) wie in spáterer Zeit. 
lm einen wird des Landes Frucht- 
. barkeit gerühmt, Exod. III, 8.; Dcut. 
YII, 25.; Nehem. IX, 25.; Jerem. 1H, 
19 u. s. w.; vergl. Plin. V, 6.; Amm. 
Marc. XIV, 8.; und noch jetzt hat es viel 
Getreide, Hülsenfrüchte, Wein, Baum- 
wolle und betráchtlichbe, mit Wild aller 
Art angefüllte, Waldangen. — Ucber die 
Zah] der Einw. sind die Nachrichten der 
Bibel wohl übertrieben, nach ihnen (2. 
Sam; XXV, 9) hatte sie bis gegen 6 Mill. 
. ]n der ültesten Zeit hiefsen 

sie Horiten, Refaccr, Enakcer u. 
8$. W.; spüter wanderten Cananaci, 
Cananiter cin, an der Wests. des Jor- 
dans bis an die Meercsk.; 4moriter, 
Emoraei, an der Weste. des todten 
Meeres und am óstl. Laufe des Jordan; 
Jebusaei, in der Geg. von Jerusalem 
u. a., welche schon Abraham fand, Als 
die Israeliten aus Aegypten in ibr Stamm- 
land zurückkamen, war das Land wohl 
bevólkert und in 91 Königr. getheilt, 
die Josna besiegte und nun Land un- 
ter die Stümme scines Volks vertheilte 
(s. d. Namen der St.), zwischen welchen 
jedoch zahlreiche Reste der alten Be- 
wohner lebten. An der Spitze des Staats 
stand eine lange Zeit hindurch ein hoher 
Priester, der in Jehova's Namen herrsch- 
te, u. zwar mit aller Apmafeung τι. allem 
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Stolze elnes besondeti be: S- 
muel grell hervortretend,was dieUmvisi. 
lunz der alten Theocratie ine. Mosar: 
veranlafste. Unter des Zten Koi; Ὁ. 
ter Davids, lHlerrschaft erreichte der Sa: 
den hóchsten Gipícl seiner Macht, « à. 
er sich jetzt vom Mittelmeere bis πὸ 
Euphrat u. bis an das rothe Mee ἢ: 
erstreckte. Aber schon wahread Silos: 
mehr glünzender als kraftiger Regio: 
scheinen einzelne Prov. verloren gegu 
gen zu seyn und unter dessen Soho, I 
habeam, spaltete sich die Mitis à! 
Staaten, Juda und Israel (Wi 
Judae regnum). Zuerst fiel liracl (εν 
ter Phekach), die Einw. wurde i 2v 
schiedenen Zeitráumen (740 x. 7Z v 
Chr.) nach Assyrien abgelür ux &- 
hielten ihre Wonsitze am (ues. 2 
Medien; spáter unterlag audi vi 
das Exil der Judaecr begann, ὑδάτων, 
609 v. Chr., allgemein, $88 v. Ci. U- 
ter pice Oberherrschait wit & 
Land in Kreise eingetheilt, dic j8* 
allmühlig verschwanden, als de 5 
braeer vem Cyrus die Erlaubnis 5 
Rückkehr erhielten. Nar ein Thi * 
weggeführten Judaeer, besonders e ^ 
Stammen Juda und Levi, kehrtes 2^ 
Gegend von Jerusalem zurück; i5? 
hiels von jetzt an der südl. Theil 5& 
seitigen Palaestina's Judaea. l* 
maria, der alten Hptst. Israels, fais? 
eine unüchte Nachkommenschaft le^ 
vermischt mit fremden Ankómmlint?.^ 
halbjüdisches u. halb heidnisches Wd 5 
nannten dasselbe Samariter, dil? 
Samaria und scheuten eine Vereinz 
mit ihnen, als mit einem unreinen, l5? 
rischen Volke. Der nordlichste ΤῊ 
Palaestina's endL, wo mehrere jue 
Colonien sich niedergelassen bates. ὁ 
hielt von jetzt an den N. Galilt 
jenscit des Jordans werden die N. ΟἿ] 
ditis, Batanaea, Peraca u. 9^ 
lonitis üblich. Uneinigkeiten i 
herrschenden Familie der cca 
erleichterten das Emporkommeneinc 2 
maeischen Familie, welche nun, 9 
Roms Kinflufs, in Palaestina hers? 
Herodes der Grofsc vereinigte mii 
eigentlichen Palaestina noch Theilt " 
Arabien und Syrien, allein schon Ὁ 
seinen Sóhnen zerfiel dieses Reich vi* 
in Tetrarchien, denen sie als Teirar 
vorstanden ; doch verwalieten die R5 
Judaea τι. die Hotet. selbst unmiitell! 
Neue Unruhen der Einw. zogen dei U 
tergang der Nation nach sich, die δὲ 
in alle Welt zerstreut wurde. A057 
blieben die alten Namen (so sprich P^ 
noch immer von Judaea), spütt 9^ 


p 


Palaestina, 
rahrechelnl, im 4ten Jahrh) unter- 


:heidet man: 

Palaestina prima, den grófsten, 
Drdlicheren 'Theil vom alten Judaea, 
ts Land der Philister und Samaria, fnit 
'r Hptst. Caesarea. 


Palaestina secunda, das alte Ga- 
aca mit der Hptst. Scythopolis. 
Palaestina tertia od. saluta- 
s, der südl. Theil von Judaea u. die 
idl. Wüsten bis zum arabischen Mbsen, 
it der Hptst. Petra (n. Mannert VI, 1; 
)59. 236. 219). Jetzt bezeichnet Fale- 
in den flachen Küstenstrich, zw. den 
ebb. Judaea's bis zum Meere, vom He- 
ron bis Gaza. 

Palaetyrus; s. Tyrus. 
Palamedium, Plin. V, 80.5; St. In 
roas in Kleinasicn. 
Palanda, Παλανδα, St. in India 
tra Gangem, in der Nühe des Fl. 
Palandas, Παλανδας, Ptol; auf 
'r Ostküste des Gangesbusens, n. Man- 
κε der Falcofl. od. der óstl. Fl., der 
*y Schor, Dschor in das Meer füllt. 
Palanta, Παλαντα,. Ptol.; St. auf 
r Ins. Corsica, an einem Flü^s:hen, 
'Iches in den Golfo di Porto fállt; j. n. 
"üch. Balagna. 

Palanteum; s. Palantium. 
Palantia, Παλαντια, Ptol. Steph. 
"z. 821.; a. Mzen des Antonin. ; Pal- 
ntia, Παλλαντια, Strabo 11i; Mela 
6.; St. derVaccaeer in Hispania Tarra- 
n.3 jJ. Palencia, am Carrion n. Ukert, — 
aw. Pallantini, Plin. 11], 8. 
Palantia, Itin. Ant. 449. 453.; spa- 
che St. in Asturien; j. Valentia de D. 
"m. 


Oaglantium, Παλαντιον, Diod. Sic.; 
n. IV, 6.; Steph. Byz. 321.; Pallan- 
(m , Παλλάντιον, Paus. VIII, 43.; 
tlantenm, Liv. I, 9.; Just. XLIII, 
St. im südl, Theile von Arcadien, 
stl. von Tegca. Von hier aus soll 
ander eine Colonie Arcadier nach Rom 
ührt haben; zu Paus, Zeit waren nur 
'h einige Reste übrig. 
Palas, Capcllatium, Amm. Marc. 
IH, 2.; Ὁ. am Grenzwalle zw. Ale- 
nen τι. Burgundionen (Pfal- od. Pohl- 
ben), n. Mannert in der Nühe von 
wáübisch- Hall, n. v. Müller (Gesch. d. 
iw.) Zicgenhain. 
^alass; s. Palla. 
^ulatinatus hiefs das Gebiet der 
nitum  Palatinorum od. Pfalzgrafcn, 
che zu u. nach der Zeit der Carolin- 
die Stelle eines Oberrichters, an den 
en, Palatiis, der frünkischen Kónige 
leideten. Erst allmühlig wurden die- 
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Palice: 
se Aemter, £o wie die damit verbundenen 


. Besitzungen, erblich; der Name ver- 


schwand, ἃ. blieb nur einem betrüchtl, 
Landstrich am Rhein 

Palatinatus ad Rhenum, aus- 
schliefslich, jetzt zu Baiern, Baden, Hes- 
sen- Darmstadt, Preufsen u. s. w. ge- 
hórig. 

Palatinatus Bavariae, Pfalz- 
Baiern, auch Palatinatus rior. 

Palatinatus inferior,  Unter- 
Pfalz, an beiden Seiten des Rheins, auch 
Chur-Pfalz genannt. 

Palatinatus Neoburgícus, das 
Herzogth. Pfalz - Neuburg, J. zu Baiern 
gehórig. 

Palutinatus Suazoniae, Sachsens 

Palatínatus Sucviae, Schwaben. 

Palatinutus ist endl. eine Bezeich- 
nung mehrerer Joywodschaften in Po- 
len, z. B. P. Biclscensis, P. Bra- 
claviensis ἃ. 8. w., so wieei r Ge- 
spannschaften in Ungarn, e. B. P. Go- 
meriensis u. 8. Ww. 

Palatinus mons; e. der 7 Hügel 
Ronis ; s. Roma. 

Palatium; e. Roma. 

Palatium, Ad, Itin. Ant. 235.; Ort 
in Gallia Cisalpina, 24 Mül. v. Trident, 
96 Mill. v. Verona (vergl, Ad Palatium), 
j. Palazzo, n. Reich. 

Palatium, Dion, Hal. I.; St. im Lan- 
de der Sabini, in der óstl. Hilfte Mittel- 
italiens, westl. v. Reate (Rieti), die erste 
von den Stüdten der Aborigenes; j. u. 
Reich. Polegia. 

Palatium Adriani, lat. N. der St. 
Palazzo, in Sicilien. 

Palatium Diocletiani, d. St. Spa- 
latro, in Dalmatien, 

Palca, Παλεια; s. Dymac. 

Palfuriana, Yin. Ant. 398.5; St. der 
Yereaones, in Hispania Tarracon. , óstl. 
von Tarraco; j. Vendrell. 

Paliaua, Παλαιανα, Ptol.; St. ia 
Serica, zw. Drosache u. Thogra. 

Palibothra, Παλιβοϑρα, Strabo 
XV.; Ptol.; Palimbothra, Παλιμβο-᾿ 
ϑρα, Steph. Byz. 520.; grofse St. in In- 
dien, aim Eintl. des Erannoboas in den 
Gauges, in der Nühe von Patna, wo sich 
noch Ruinen finden, die Patelputer, Pa- 
taliputra heifsen. — Die Ein- u. Um- 
vohner Palibotri, Mela IL, 7.; Plin. VI, 
1 


Palice, Παλικη. Diod. XI.; Steph. 
Byz. 620.; c. nur kurze Zeit hlühende 
St. in Sicilien, angelegt von Ducetius, 
um Sce der Palici, JTalixow λιμνὴή, 
merkwürdig durch sein. Schwefelwasser 
u, durch mehrere Sprudel in der Mitte 
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Palimbothra. 


desselben, Die auffallenden Erscheinun- 
p dieses Sees machten ihn zu einem 
genstand der Verehrung. Er lag, samt 
der St., j. Palagonia, etwas nordwestl. 
vom Menaenon, im Thale des heut. Pa- 
oniofl. — Einw. Palicenus. 
Palimbothra; s. Palibothra. 
Palindromos, Παλινδρομος, Ptol.; 
Vorgeb. an der Südküste von Arabien; j. 
Bab εἰ Mandceb. 


Palinurum, Palinurus, Παλι- 
vovoor, Virg. Aen. VI, 880.; Liv. 
XXXVII, 11.; Strabo VI.; Mela II, 4.; 
Plin. ΠῚ, 5.; Vorgeb. in Lucanien, óstl. 
von Velia, vom Steuermann des Aeneas, 
der hier ertrank, so genannt; j. Punta 
delle Spartimento. Dieses Vorgeb. bil- 
det eine Bucht, welche Dion. Hal. I 

Paliínurus portus nennt; j. Portó 
di Palinuro. 

Palionenses, Plin, HI, 11.; Vól- 
kersch. in Calabrien. 

Palirenses, Παλιρεις, Thuc. II, 
80.; wahrscheinl, die Éinw. von Palae- 
roe, s. d. W. : 

Paliurus, Παλιούυρος, Strabo XVII; 
Paniurus, Itin. Ant. 71. ; 'Tab. Peut.; 
e. Flecken in Marmarica, in geringer 
Entfernung von der Küste.  Südwestl. 
von der St., in Cyrenaica, war der Sec 

Paliurus, Ptol. — Die Einw. dieser 
Gegend hiefsen Paliuri. 

Palla, Παλλα, Ptol.; Palas, Itin. 
Ant. 86.; St. auf der Süds. der Ins. Cor- 
sica, nórdl vorn Marianum prom., ant 
heut. Porto St. Giulia. ᾿ 

Palla, Παλλα, Ptol. Pola, Πολὰ, 
Marc. Her. in Huds. ὦ. M. I, 23. ; Ins. 
im indischen Meere; mr 

Pallacopas, Παλλακοπαῤ, Arrian. 
VIL; ein, südl. von Babylon, aus dem 
Euphrat gezogener Canal, dersich in den 
Sümpfen, an Árabiens Greuze, verlor. 

Pallantiía; 8. Palantia. 

Pallantium; 8. Roma. | 

Pallanum, Tab. Peut. ; St. der Fren- 
tani, in Ausonia, n. Mannert j. Pollutro, 
. n. Reich. Paglietta. 

Pallene, Παλληνη, Herod, VII, 123.; 
"Thuc. IV, 120.; Scyl. in Huds. G. M. 
I, 26.; Strabo VIL; Plin. IV, 10.; Ptol. ; 
Steph. Byz. 521.; e. kl. fruchtbare Halb- 
ins. Macedoniens, sonst auch. Phlegrá, 
Φλεγρα, genannt, grenzte nórdL an Poti- 
daea, westl. an. den thermáischen, óstl. 
àn den toronaischen Mbsen, deren süd- 
óstl. Spitze Canastraeum hiefs, s. d. W. 
— Nach Plin, u. Steph. war anf ihr eine 
St. gl. N,, die bey ültern Schriftst. nicht 
genannt wird. 

Palicne, Παλληνη, Pli. IV, 6.; 
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Palmyra. 


Apollonii schol. ad L I, v. 115 & à 
Arcadien. 

Pallene, Herod. I, 62.; Strabo ΠῚ: 
Mela Hi, 8.; Flecken in Attica, am V» 
sen v, Corinth, dessen Einv. Steph. B: 
522. erwühnt. 

Pàllene, Eustáth, in Dionys. in Hat 
G. M. IV, 59.; B. u. Vorgeb. así & 
Halbins. gleiches Namens. 

Pallenensess Einw. det Haba : 
St.Pallene. — 

Pailia, Tab. Peaut.; Fl. in Etre 
j: Paglia, in seiner Nàhe wohntea vis 
scheinl; die 4 

Pallienses, Vitruv. ID, "Ὁ 

Pallon, Plin. VL, 23.; St ia lid: 
Arabicu. ! 

Pallurdá, Παλλουρὰ, u Puri. 
Ptol.; St. in Indien, zw. der inu Δα 
Mdg. des Ganges; j. Pali-Kol. 

Palma, Παλμα, Mela lI, 1.; P 
IH, 5.; Ptol; St. áuf der Wes. ὁ 
Ins Balearis major ( Majorca); ) ἢ 


ma. 
Palmaria, Mela II, 7.; Pli.7 
6.; Itin. Ant. 514, ; unbewohnte I: 
der Nihe der Tibermág.; j. '* 
tola. : | : 
Palmarum civ; s. 8, Jer! 
Hiericus. 
Palmata, Tab. Peut.; St iiv 
infer.; j. Kutschak od. Kainarisi. , 
Palmyra, Παλμυρα, Plin. 55 
28.; Ptol; Hierocl 717.; Steph 7 
622.; Appián. Civ. V, 9.; Zosm ἢ 
a. Mzén.; Palmira, Jos. Ant. ΠΕῚ 
Tadmor u. Thadmor, 2. Chro. 
4.; 1. Reg. IX, 18 ; e. von Sali»? 
pgrüüdete od, wieder erneuerte St !'' 
ner frachtbaren, ringsum von 
sten od. rauhen Gebicgen umsthlos 
Gegend, an einem Xp on im νοῦ 
Theile des wüsten Árabiens, "e 
Ober-Syrien, zw. Damascus Ὁ. : 
phrat Sie wurde eine Zeit 
eines eigenen blühenden Reichs, '^ 
u. müchtig durch lebhaften Handel Ὁ 
Seleucia's Fall. Aurelian belagtr 
eroberte eie (210 n. Chr.); eine » 
rung der Einwohner die " 
Besatzung zog ihre Zerstorunr 
sich. Zwar versüchte man ihre 7. 
herstellung, Justinian befestigt δὲ " 
neuem, allein sie hob sich nie vie. 
die Sárazenen zerstórten sié £3? 
(744 n. Chr.); ihre Ruinen, untT e" 
Namen "ludmor von wenigen ar2i* » 
Familien bewohnt, erregen noch 4 
Erstaunen u. sind beschrieben ul 
ler, Alterthümer von Palmyr?. HT 
1716 u. bes. von Wood, the ru 


' Palmyrene. 


myra, Lond. 1708. — Die Landech., 
deren Hptst. sie war, hicfs 
Palmyrene, Plin. V, 25., Ptol, u. 
erstreckte sich von der Gegend um Da- 
mascus nordóstl. bis an den Euphrat mit- 
ten durch die Wüste. Zur Zeit des Ptol. 
voller Stádte. — Der Syrer Odenathus 
gründete von hier aus einen eigenen Staat, 
der unter seiner Gemahlin, Zenobia, zu 
:einer hóchsten Blüthe kam, aber auch 
unter ihr, mit der Hptst. Palmyra, wieder 
iel. — Einw. der Gegend u. Hptst. Pal- 


myrent, 

Paloda, Παλοδα,. Ptol.; St. in Da- 
cien, zw. Zuzidava u. Zuri 

Palodis; s. Pelodes. 

Paloenta, IIciosvra, Appian. Civ. 
V. ; St. im Peloponnes. 

Palois, Plin. VI, 29.; St. in Aethio- 
ien, nahe an der Grenze von Aegypten. 

Palsicium, Plin. ΠῚ, 19.; spurlos 
intergegangene St. in Italia Transpada- 


1a. 

Palsus, Plin. V, 1.5 Polyb. XXXIV, ; 
Fl. im Innern von Lybien. 

Pailtus, Παῖτος, Strabo XV.; Mela 
f, 12.; Plin, V, 20,; Steph. Byz. 522.; 
Jierocl. 717. ; Tab. Peut.; St. iin Geb. 
on Aradus in Syrien, zw, Balaneae und 
iabala, von jedem dieser O. 8 Meil. ent- 

rnt, deren Ruinen j. Baldo heifsen, — 
ünw. Paltenus, a, Mzen IlaArnvov. 

Palumbinum, Liv. X, 15.5; St. in 
'talien, in Samnium, die von Carvilius 
robert wurde; j. n. Reich. Palombaro. 

Palus, Paus. VIII, 35.; Ebene in 
Arcadien, an der Seite des Berges Pha- 
lantus, mit dem Flecken Schoenus. 

Palus, llaiovg, ovvrog, Polyb. V, 
$.; befestigte St. auf der Ins. Cephalle- 
ia, — Kinw. Palaeenses τι. Palensces. 

Palus Maeotis; s. Maeotis. 

Pambotades, Παμβωταδης, Steph. 
&yz. 922.; Volk in Attica. 

'"Pamisus; s. Amathus. 

Pamisus, Παμισος, Herod. v, 129.; 

Plin. JV, 8.5; Nebenfl. des Peneus, in 
[hessalien. — 
"^ Pamiísus, Strabo VIIL; Paus. IV, 
yl. 84.5 Panisus, Ptol.; Fl. in Messe- 
iia, entspr. an der Grenze von Arcadien 
1. fállt in den innersten Theil des Mb- 
ens von Messene, wird zuweilen fálsch- 
ich für den Amathus gehalten; j. Pir- 
uatza, n. Mannert, Pínatza, n. Kruse. 

Pampalona, Pampelona, Pam- 
pilona, Pertz 16.31. 118. 158. 159 etc. ; 
St. der Vasconer, in Hispania Tarracon. ; 
i. Pampeluna. 

Pampanis, Ilauzevis, Ptol.; Pa- 
pa , Anton. Itin. 159.; Flecken in The- 
baies, westl von Tentyra. 
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Panara. 


Pamphagi, Plin. VI, 80.; Volk in 
Aethiopien. 

Pamphia, Pamphium, Παμφι 
Παμφιον, Pol. V, 8. 13.; — 
Aetolien, nicht weit von 'T'hermopylae, 
an der Osts. des Sees 'F'richonis. 

Pamphylia, Steph. Byz. 528.5; St. 
in Macedonien. 

Pamphylia, Παμφυλία, Herod. VH, 
91. 92.; Thuc. I, 100.; Scyl. in Huds. 
G. M. I, 39. 40.; Pol, V, 34.; Liv. 
XXXVII, 23.; Tac. Ann. H, 79.; Mela . 
I, 2.; Plin. V, 27.; Steph. .Hyz. 523 etc. 
Anfangs ein schmaler Küstenstrich zw. 
Cilicien, óstl, u. Lycien, westL, in 
Kleinasien, mit geringer Ausdehnung in 
das Land, auf dieser Seite vom 'Taurus 
umschlossen; unter den — Nachfolgern 
Alexanders wurde es zn einer betrüchtl, 
Prov., deren nórdl. Theil von Pisidien 
gebildet wurde, vom Mittelmeer im S. , 
von Phrygien im N., von Carien im W. 
u. von Cilicien im O. begrenzt. — Die 
Einw., Pamphyli, Παμφυλοι, u.. Pemphy- 
lii, waren keine Urbewohner des Landes, 
sondern eingewandert nach 'Froja's Zer- 
stórung. — Der grofse Bisen, welchen 
das Mittelmeer hier bildet, hiefs 


Pamphylium mare, Plin. V, 27. 
91., od. Pamphylius sinus, Liv. 
XXXVH, 23.; bey Eustath. Phascli- 
cum mare, von der an. dem Busen lie- 
genden St. Phaselis. 

Pana, Pertz 91.5 Fl. Peene, in dcr 
preufs. Prov. Pommern. 

Panachaicus, IHavegaimog, Pol. V, 
30.; B. in Achaia, n P'eloponnes, der dic 
St, Patrae beherrschte; ἡ). Boidia od. 
Foda, n. Pouqueville. 

Panacra, llavaxga, Steph. Byz. 
523.5; i. Callimachus HB. in Creta, ini 
dem lIdageb. zusammenhüngend. 

Panacra, Mela Hf, 7.; Panacrum, 
Iavaxgov, Steph. Byz. 523.5 St. auf der, 
Ins. Creta. — Einw. Panacraeus od. Pa- 
nacrius. 

Panactum, Πανακτον, Thuc. V, 9.5: 
Paus. 1, 25.; Steph. Byz. $525. ; Flecken 
in Attica, an der Grenze von Bocotien. , 

Panaei, Παναιος, Thuc. H, 101.;: 
Steph. Byz. 923.; e. zu den Hedeni ge- 
hórige Volkersch. in Thracien um Am- 
phipolis. 

Panaetolium, Plin. IV, 2.; B. in 
Aetolien. 

Panagra, Παναγρα, Ptol.; St. im: 
Iunern von Libyen, am Libya - See; Sc- 
magda, bey Edrisi. 

Panara, Παναρα, Diod. V.; St. auf 
der Ins. Panchaea. 


Panasa. 


Panasa, Πανασα, Ptol.; St. in In- 
dia intra Gangem. . 

Panassa, Πανασσα, Ptol.; St. in In- 
día intra Gangem, verschieden von der 
vorhergegangenen. 

Panchaca, Παγχαια, Diod. V, 41.; 
Polyb. XXXIV, 5.; e. fabelhafte Ins. im 
erythraeischen Meere, an der Ostseite 
Arabiens, voll Silber u. Gold, Weihrauch 
τι, Myrrhen. 

Panchaei, Mela III, 8.; e. a. Ophio- 


phagi. . 

Panchariía, Amm, Marc. XXIX, 5.; 
e. Station in Africa. 

Panchrysos, Plin. VI, 29.; s. Βο- 
renice. 

Panda, Tac. Ann. XH, 16.; Fl. in 
Scythia Asiatica, im Geb. der Soraci od. 
Siraci, 

Panda, Plin. Vl, 16.; St. in Sogdia- 
n?, wahrscheinl. dieselbe, welche Strabo 
Paracanda, Arrian. Paracadi αι. 
Maracanda nennt (s. d, W.). 

Pandae, Πανδαι, Plin. VI, 20.; Ar- 
rian. Ind. 8.; Solin. c, 65.; Steph. Byz. 
523.; Volk in Indien, am Ocean; sein 
Land heifst bey Ptol. Pandanorum 
regio, Πανδανῶν gogo, nach ihm intra 
Gangem gelegen. 

Pandatariía, Liv. LIII, 11.; Mela 
II, 7.; Plin. II], 6.; Itin. Marit. 515.; 
Ins. im henischen Meere, an der 
Küste von Latium, nordwestl. von Pontia, 
diente den Rómern als Verbannungsort ; 
j. /Isola Vandotina. 

Pandton, MelaTI, 16.; Paridion, 
Plin. V, 28.; e. Landspitze an der West- 
küste von Cnricn, 

Pandionis, Πανδιωνος, rcgio, 
Ptol.; Land in Yndia intra Gangem, an 
beyden Seiten der Landspitze Cory, in der 
Geg. des Fl. Vay, des heut. Marawa u. 
Madura. 


Pandorae, Plin. VII, 2.; Volk in 
Indien, dessen Glieder ein sehr hohes 
Alter erreichen sollten, 

Pandosia, Πανδοσια, Strabo V1.; 
Liv. VIII, 24.; Just. XII, 2.; Plin. ΠῚ, 

-; Πανδο, a. Mzen; St. im Innern des 
nórdl. Ager Bruttius, dem heut. Calahria 
Citra, einst Res. der Fürsten von Ocno- 
tria, in deren Nühe der Fl. Acheron flofs. 
Bier fand der epirische Kónig Alexander 
seinen 'T'od, — Einw. Pandoscnus u. Pan- 
dosianus, Steph, Byz. 

Pandosia, Liv. VIIT, 24. ; Plin. IV, 
1.; Steph. Byz. 524.; St. in Thesprotia, 


in Epirus. —  Einw. Pandosicus, 
* Byz. 
. Paneas, St.; 8. Caesarca, 


Pancas, adis, Plin, V, 18.5 Jos, B. 
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Panissum. 


J. H, 3.5 ein Bez. in Trachesltii, ἃ 
, Welchem die gleichnamige St, lag. 

Panelus, Πανελος, Steph. Byz. $5; 
St. in der Nachbarsch. des Pontus. 

Panemutichos. Πανέμου τειχὸς, 
Hieroc. 681. ; O. in Pamphylien. --- Εἶεν, 
8. Mzen der Domna Πανεμοτειχέιτων. 

Panephysis, Πανεφυοις; SC 
Aeg., wahrscheinl. s. a. Diospolis. 

Boasas: Πᾶανειον, Euscb. H.E. VIL 
13.5 Panium, Jos. B. J. L 16; B. x 
'Trachonitis, bey der St. Paneas, aa des 
Kufs der Jordan entspr.; n. Steph. Brz 
929 entspr. der Jordan aus einer Hii. 
Panium, Πανιον. 

Pangaeus, llewyeuog, Mem !, 
16; Vll, 112.; Plin. IV, 11; II, δ]; 
Plut. de Fl. in Huds. G. M.Il ΣΙΝ; 
B. in Thracien, od. richtige ia NHace- 
donien, an der Gr. v. Thracies, m. ἐπὶ 
Fil. Strymon τι. Nestus, sonst Camus, 
Καρμανιος, genannt, berühmt dardGdi- 
u. Silberbergwerke; ἡ. Castaguatz. 

Panhellenés, Πανελληνις, We 
Dl. H, 530.5; Strabo VIIL ; Ῥακείϊεβει 
Dion. Per. in ute M. IV, νυ S. 
Steph. Byz. 524.; a eine Bei 
nung A ΤΑΙ Griechen. TT 

Panhormum, Panhormus il 
normus. 

Panía, Πανια, S a By: 5: 
Schiffsstat. in. Rlein- Asien u. σὲ δ 
Cilicien. ! 

Paniardis, Πανιαρδις, Ptol; $^ 
Sarmatia Asiatica, am Ausfl de be 
in den Palus Macotis. « 

Panias, a. Mzen., s. a. Pa»: 
Caesarca Paneas. U 

Panigacna, Πανιγαινα, Nanitt 
na, Ptol.; St. in India intra Gax* 
zw. Paluga u. Conagara. m^ 

Panigeris, Πανιγηρις, Νακιί' 
ris, Ptol.; Ins. im indischen Meer: ᾿ 
Mercator für Ceilon gehalten. 

Panionium, Πανιώνιον, Herol | 
148. 148.; Strabo XIV.; Mela I, N 
Steph. Byz. 525.; Panium, Max Tr 
Panionia regío, Plin. V, 29.; "5 
u. St. am Fufse des B. Mycale, δὲ ὦ 
Küste von lonien, bey Ephesus. ἢν 
versammelten sich die Abgeordneten ⸗ 
12 ionischen Stádte (s. Ionia) xu gc? 
schaftl. Berathungen und zur gu» 
schaftl. Feier von Festen zu Ehre : 
Neptun, welchem Haiu und St. ge 
waren; j. liegt hier Dschángli, 5. 59* 
Aussprache —— 

Panissa, Plin. IV, 11.; ΕἸ. τα Thr 
cien, füllt in den Pontus Euxinos " 

Panissum, Tab. Pent. sonst 077 
St. in Moesia Inferior, viell. um 


nysus, 


Panium, 


Panium; $. Paneum. 

Panium, Πανιον, Hierocl. 632.; Ce- 
enus; Suidas; Ὁ. in 'Thracien nicht 
yeit von Ephesus. 

Paniurus; s. Paliurus. 

Paniíus mons; s, a. Panium τι. Pa- 
eum. , 

Pannona, Ilavvova, Ptol.; St. auf 
cr Ins. Creta, bey Cnossus, sonst unbek, 

Pannonia, Ilavvovie, Plin. IIL, 25.; 
'tol.3 Amm, Marc. XVI, 10; XVII, 12.; 
'ertz EK, 84. 41. 79 etc, etc, Erst spát 
r'urdem die Wohnsitze der Pannonier τι, 
er bemachbarten Vólker in Provinzen 
bgetheilkt (ungeführ unter dem K. Clau- 
ins); Pannonien erhielt nun als Gren- 
en: gegen W., an Noricum, den B, 
"etius , gegen S. die Save, mit Ein- 
chlufs des gegenüber liegenden Ufer- 
trichs , n O. u. N. die Donau bis 
vm Einfl.der Save, also den ὅδε}. Theil 
on Oesterreich, Steyermark, einen Theil 
on Krain, den auf der Südseite der Do- 
i.)u {τὸ en 'Theil von Ungarn, den 
rrófsern Theil von Slavonien und den 
i der Save gelegenen Theil von Bos- 
üen. Ptol! unterscheidet Ober- u. Un- 
er- Paunonien, Pannonia superior 
nd inferior, geschieden durch cine 
ingebildete Linie von Bregaetium bis 
ur Save; als aber der Kaiser Galerius 
m 4ten Jahrh. aus einem "Theile von 
'annonia inferior die Prov. Faleria 
jldete, wurde P, sup. Pannonia pri- 
na, der Hest von P. inf. aber Pann. 
'ecunda od. auch Savia genannt, — 
Jie Einw. hiefsen 

Pannonii, in den ültesten Zeiten, 
ey den Griechen, Paeonii, Herod. IV, 
9; V,1.9. Thuc. H, 36.; Strabo VII.; 
Ho Cass. LIV, 20; LV, 20.; Appian Ill, 
4. Sie wohnten früher am nórdl. Ah- 
angre des Gebirges, welches von den 
ilischen Alpen bis an den Haemus hin- 
icht, bis zur Save, also vom heut. Krain 
is mach Macedonien hin. Der Namo 
'aeonier blieb dem Volke in den nórdl. 
'ergren Macedonien's, Pannonier hiefsen 
ie Bewohner der Prov. Pannonia. Als 
ae rómische Reich zerfiel, wurden dio 
'amnonier zuerst von den Gothen, daun 
on den Hunnen unterjocht. 

Pano; s. Panopolis. 

Panon, Ilavov, Ptol; O. an der 
üdostk. vou Africa, in einem Busen, 
ach dem Prom. Aromata folgend ; wahr- 
cheinl, Tabao, Tage: Arrian. Peripl. 
ἃ. E. in Huds. ἃ. M. I, 8. 

Panopoe, Πανοόπη, Hom. Od. XI, v. 
80.; Strabo IX.; Steph. Byz. 5925.; Pa- 
io peae, Πανοπεαι, Herod. VII, 3.; 
2agnopeus, IIcvoxivg, Scyl. in Huds. 
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Paros. 


G. M. L 24.; Paus. IX, 40; X, 4.; ys 
ter Phanoteus, n. Strabo; St. in der 
Nühe des Cephissus, an der Grenze von 


Bocotien, schon zu Paus. Zeiten nicht 


mehr bewohnt, wo j. das Dorf St. Bla- 


8ios. 
Panopolis, Πανοπολις, Herod. II; 
145.; Diod. I, 18.; Plin. V, 9.; Ptol; 
Panon polis, IIevov moAg, Strabo 
XVIL; Panos, Ilevog, Steph, Byz. 
626.; a. Mzen des Hadrian, Pano, Itin. 
Ant. 166., a. Mzen. Der ursprüngl. 
pt. Name war Chemmis, Χεμμιρ, 
n. Diod. ; sehr alte St. im nórdl. 'Theile 
von Thebais in Aeg ten, Hptst, eines 
eigenen Nomos; j. * 


yn | 
Panopolites nomos, Plin. V, 9.; 


Ptol.; Bez. in Thebais in Aegypten, an 
der Osts, des Nil, beschrünkt in der 
Breite durch dic arab. Berge, aber mehr 
als 12 Meil. lang. 

Panormus, Panhormus, fici- 
liae; s, Colonia Augusta Panhormitano- 
rum. 

Panormus, IIavoouog, Ptol.; Hpt- 
hafen an der Ostk. von Attica, südl, vom 
Vorgob. Kynosura; óstl, gegenüber íst 
die E üdapilze vou Euboea; j. Porto 
Raphti. 

Panormus, 'Thuc, Hi, 86.; Pol. V, 
102.; Plin. IV, 5.; Paus. V, 7; VII, 23.; 
e. Rhede od. offener Hafen in Achaja, 
óstl, von der Landspitze Rhium, der St. 
Naupactos gegenüber; j. Teket. 

Panormus, Piol.; Panhormum, 
Plin. IV, 12.; offenor Hafen auf dor Jus. 
Creta, an der Mdg. eines kl. Fl., des 
Cartero, n. Plin. weiter westl. zw. Ri- 
thymna ἃ. Cytaeum, 

Panormus, Strabo XIV,; Mela ll, 
7.; die Rhede od. der Hafen von Ephc- 
sus, gebildet durch die Mdg. des Cayster- 
Fl an der Küste von Ionien. 

Panormus, Ptol; Hafen in Mar- 
marica, der westlichste O. im libyschen 
Nomos, also, n. Ptol., zu Aegypten ge- 
hórig. 


Panormus, Liv. XXXVII, 10. 11.; 


Hafen auf der Ins. Samos. 
Panormus, Ptol.; Hafen von Epi- 
rus, oberhalb Onchesmus. 
Panormus, Plin. IV, 11.; St. imthra- 
cischen Chersones, zw. Cardia u. Coc- 
los. 


Panormus, Ptol; St. in Macedo- 


nien, in Chalcidica. 
Panos; s. Panopolis. : 
Panos, IIavog, Panis, Ptol.; Vor- 
geb. der Ins. Rhodus. . 


Panos, Panon, Steph. Byz. 526.5 


sons unbek. Flecken am rothen Meere. 
— EKiuw. Paupcoites. 


Panoti, 824 Paphos. 


Panoti, Mela 6.; e. fabelhaftes  Moesla inferior, υἱεῖ! s. a. Pamistus, 
— —— Pin,e d Ὁ " 
Pantachus, Παντατχος, PtoL; Pan- Papa; s. Pampanis. 
facius, Πανταχιος, Thuc. Vl, 4; Pan- Paphara, Παφαρα, Ptol; SL ἃ 
tagics, Plin. ΠῚ, 8.5 Pantgkgia, Cyrrhestica in Syrien. 
Virg. Aen, ΠῚ, v. 689.; Ovid. Fast. iV, — Paphlagones; s. Paphlagoia, 
v. Jil; Pantagias, Vib. Seq. p. Paphlagonia, Παφλαγονια, Suds 
166.; Fl. in Sicilien, der an der ost, Xll; Liv. 1, 1.; Mela 1. 19. Pol 
Seite in das Meer füllt, n. Plin. zw. Me- XXVI, 6.; Steph. Byz. 835i; Pylec- 
garis u. Syracus. bidon us z , 2:03 —— 
Pantalia, Πανταλια, Microcl. 654.;  CIEcnU. Frov. — — A. wann 
Procop. de Aedif. 4.; Postale. Tlev- Halys, westl. der ΕἸ. Partheains ε ἃ 
a. Hi M Mariandyni, nórdl das Meer, südl. Phr:- 
ταλια, Ptol; St. in 'Thbracien, von Ju- 7 ui : 
stinian befestigt. gien; zur Zeit der Perser aber gebe 
: : noch das Land der weifsen Syrer dar 
n ——— P 11. See in ,& dafs Paphl. bis an das Vorgeb J» 
punen; J. 9 δὲ reas. sonium sich erstreckte. — Als das keich 
Pauthelaci, Πανϑηλαιοι, Herod. 1, pontus von Paphlagonien aus ἐμέο, 
v e. Áckerbau treibendes persischeà — kamen die am Fl. Halys liegenis Tbe 
ox le, so wiedie ganze Seekuüste, m üeen 
B lier dde drin —————— pne Reiche; im — Jahrh. n. —— 
anticapacum, Παντικάπαιον, Scyl. es νοῦ den. Rönner rov, Gülaü 
in Huds. d. M. 1, 29.; Strabo VH. ; Me- echan : pesce ng unter Co» 
la lI, 1.; Plin. 1V, 12.; Amm. Marc. stantin wieder cine eigene Prot., mi 
XXI, 8.; Steph. Byz. $26.; Hospho- Ausnahme des óstl 'Fheils, der wwe 
rus, Plin. IV, 12.; St. im Chersonesus dem Namen Helenopontus, zarPre. 
'TTaurica, von den Milesiern auf einem — Pontus gezogen wurde. Es ist ein rade. 
—— erbant,-mit einem guten Hafen  haupteüchl vom Geb. Olgassys duc 
an der Osteite; j. Kertsch oder, nach dem — zogenes Land, nur mit Küstenil, des 
alten Namen Bosphorus, JFospor bey den ofster der Parthenius ist. — Die ἕω. 
Russen. — Einw. Panticapaceus u. Pan- PesAlaranes, Παφᾶαγονες, 9 


ti iates, &. Mzen Παντικαπαίιτῶν. welchen man die Hcneter des li 
— Plin. VI, 7.; Volk χὰ finden glaubte, Hom. 1l. IJ, &:* 
am Palus Maeotis. 511.; Herod. 1. 6. 28; III, 96. 5; 


Panticapes, Παντιχαπης, Herod. Diod, XVIH, 3.; Xenoph. Cyri Exe 
IV, 54; VI, 18.; Mela II, L.; Piin. IV, 6.; Mela I, 19.; Plin. VI, 2.; ubi κα 
12.; Fl. in Scythia Europaea, der aus  rüchtigt als dumm und grob, waren" 
einem See entspringt, nach Südwesten Syrischer Abkunft, wurden emi - 
durch Hylaea fliefst ον in den Borysthe- Croesus dem lydischen Reiche ein? 
nes füllt, nachdem er die ackerbauenden  leibt und kamen durch Cyrus zu p 
Scythen von den Nomaden getrennt hat. sischen Reiche. : 
Man hált ihn für den Samara, A. zwei- Paphos, Paphus, Ileyos, - 
feln an der Existenz dieses Fl. zweier Stüdte auf der Ins. Cypern; Ait 

Pantichium, Win. Ant. 139.; kl. St. Paphos, | Palaepaphos, 58: 
zw. Chalcedon τ. Nicomedia in Bithy- XlV.; Hom. Od. VII, v. 362.; Tac i 
nien; j. Pantik. I1, 62.; Ann. UI, 62.; Paus. VIII, 5: * 

Pantimathii, Παντιμαϑιοι, Hc- echr aite St., wahrscheinl. v en des Pio 
rod. III, 92. ; e, den Persern tributbares  "!Ciern erbaut, als ——— ῃ 
Volk in Persis, - —— — * — Les ΜΝ 

Pastomatrium, IlavrouarQiov, re dri id us — hd uni 
Plin. IV, 12.; Ptol,; Steph. Byz. 527.5 Ruinen.— N Ps is Neapaph?* 
St. auf der Nords. der Ins. Creta, westl. —* XIV . Diod XX 21: P 1 IL: | 

* von Dium Promontorium (Capo Sass sag Mera iar iab a ἢ 
so) po Sassó- Mela HJ, 7.5 Plin. V, 3L. ; Steph. Byz. 9 

. Amm Marc. XIV, 8. a. Mzen.; üliererM- 

Panus; s. ἃ. Panos.; 8. Panopolis. me Erythra, Steph. Byz. 281.; lit ? | 

Panziani, Πανξιανοι, Strabo 1.5 geringer Entfernung vom altez 
Volk in Sarmatia Asiatica. àu der Küste, mit einem guten Vale. 

Panyasus, ITavvacog, Ptol.; Fl. im früher Sitz eincs eigenen Kónigr. , 9f 
mucedonischen lllyrien, viell. Panissa Ηρίοτί der Weste. der Insel Cyper? * 
bey Plin, (s. d. W.); j. — St. wurde zur Zeit des Augusin* dud 

Panysus, Πανυσος, Ptol; Fl. iu cin Erdbeben vernichiet, af sciet De 


| Papia, 


Ll. aber wieder hergestellt und iet noch 
Kauden unter dem Namen Baffa. 
Papia, Pabia; s. Ticinum. 
Papiae ins., IIaniov vgc., Arrian. 
ripl. M. E. in Huds. G. M. I, 20.; 
i, 4n der Mdg. des pers. Mbsens, an 
Kuste von Arabien; j. Sohar-Inseln, 
Papice, Παπικη, Arrian. Peripl. M. 
in Huds G. M. I, 24. 25.; steiles 
τάχα. in Indien am Mbsen Barygaze- 
s, an der Ostküste von Guzerace und 
ι Ostl, liegender Ort. 
Papira, Papyra, lin. Ant. 201.; 
nst uubekanuter Ort., westl. von An- 
ra, im eigentl. Galatien, viell. j. /fjas- 


Papiria tribus, Liv. VIH, M.; 
umm im Papirius ager, bey 'luacu- 
m. 

Papiriíana fossa; s. Fossa Pap. 

Papirius ager; s. Papiria. 

Papitium, Παπιτέον, Steph. Byz. 

3.5 St. in Paphlagonien. 

Pappa, IIcnza, Ptol. ; Hierocl, 622. ; 

-. δ der Südostseite von Pisidien. 

Pappua, Παππουα, Cedren. Procop. 
. Vand. H, 4. 7.; Geb. in Numidien, 

welchem die St. Medenos lag ; scheint 
ierley zu seyn mit dem Geb. Thaàm- 
5, bey PtoL 

Papremis, Παπρημις, Herod. I, 
^ 165; Paprimis, Steph. Byz. 
23., inu der Westhülfie dcs Delta in 
'mypten, vielL der àltere Name von 
o15, Hptort des 

Papremites nomos, zwischen dem 
hermunites, Busirites u. Saites Nomos, 
nst unbck. 

Papyra; s. Papira. 

Papyrona, lianvgove, Jos. Ant. 
[V, 4.; B, Jud. 1, 4.; O. in Syrien od. 
abien. 

Parabali, Παραβαλοι. Ptol.; St. in 
dien, am Ufer des Ganges, zw. Bina- 
wa u. Sydrus. 

Paracanda; 8, Maracanda. 
Paruchana, Παραχανα, Ptol.; St. 
1 Innern von Medien, zw. Caberasa ἃ, 
"acia. 

Paracheloitae, Παραχελῶιται, 
trabo ΙΧ. Steph. Byz. $528 ; 2 Vil- 
:rsch. in Thessalien am Achelous, be 
[alia; cin Zweig der Aetolier ain εἰ 
1.5 Steph. Byz. versetzt eins dieser 
ker n. Phthiotis in Macedonien, weil 

die Grenzen dieses Landes sehr er- 
tert. 

Parachoathras, Παραχοάϑραςρ, 
trabo XL; e. südl. Zweig des "Taurus, 
er sich beym Geb. Árarat in Armenien 
om nórdl. trennt, j. Alwend. 
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Paralissum. 


Parada, Hirtius B. Afr.. 87.,; Pha-. 
τα, Φαρα, Strabo XVII.; St in der 
Prov, Africa in der Geg. des Geb. Zo- 
wan. 

Paradabathra, Παραδαβαϑ' 
Ptol.; St. in India intra —— 

Paradisus, Παραδειαος, Plin. V, 
29.5; Ptol; Steph. Byz. 521.; St. in Coe- 
le-Syrien, am Libanon, bey Diod. XVIII, 
99 lriparadisus, —— 

, 


Paradisus, Plin. 24.; Fl, in 
Cilicien. : 
Paradisus, Steph, Byz. a. a. 0.; 


Flecken in Sicilien. 
Paraepaphitis; Bez. in Carmania 
um die St. Carimana (Khirman). 
Paraesus, Παραισος, Herodian hey 
Steph. Byz. 527.; St. auf der Ins. Cre-. 
ta. 


Paraetacae, Παραιτακαι, Strabo 
XVI.; Diod. XIX, 94.5; Arrian. III, 19., 
u. Paraetaceni, Παραιτακηνοι, Ho- 
rod. I, 101,; Strabo; Plin. Vl, jo... Volk 
in Persien, auf dem Hücken der Geb., 
welche Persis u. Medien trennen. Die 
Gegend, die sie bewohnen, heifst 

Paraetacence, Plin. VI, 27.; Ptol.; 
bey Steph. Byz. 521 wird e. St. Pa- 
raetaca, Παραιτακα, in dieser Gegend 
erwühnt. 

Paraetonium, II«geitoviov, Scyl. 
in Huds, G M. 1, 44.; Strabo. XVil.; 
Mela 1, 8.; Plin. V, 5.5 Ptol.; Hin. Ant. 
12.; Hierocl, 393. ; Steph. Byz. 527 etc.; 
befest. Grenzst des aegyptischen Ly-. 
biens, mit e. Hafen, auch. 4mmoniía, 
nach Strabo ἃ. Steph., &. d. W. 

Paragcenjitae, Plin. IV, 6.5; Volk 
im Peloponnes, in Achaia. 

Paragon, Παραγων, Marc. Heracl. 
in Huds. G. M. 1, 21. 22.; Parago- 
niticus sin., llegeyovirixog, Ptol; 
Mbsen an Caramanien's Küste, vorn Vor- 

(b. Carpella bis zum Vorgeb. Alam- 

ater. 

Paralais, Παραλαις, Ptol.; Par - 
laos, Not, Episcop.; St. in Lycaonien, 
2 Meil, óstl. von Iconium. 

Paralatae, Παραλαται, Herod. IV, 
6.; e. scythisches Volk, wahrscheinlich 
dasselbe, welches lÍerod. auch kónigl. 
Scythen nennt. 

Paralia, Παραλια, Arrian.; Ptol. ; 
Gegend in India intra Gangem, in der 
Prov. Limyrica; j. zu Malabar gehórig. 

Paralia, Steph. Byz. 521.; in At- 
tica, wohl s. a. Paralos, Παραλος, 
"Thuc. 11. 55. ; schmaler Küstenstr. ia 
Attica, vom Vorgeb. Sunium bis Athen, 
— Ekinw. Paralii, Thuc. HI, 92. 

Paralissum, in Inschr. Parelis- 


Paralos. 


sum, PloL.; Parolissum, Tab. Peut.; 
St. u. Colonie, wahrsch. am Fl. Marosch 
in Dacien, oberhalb Weissenburg ; j. n. 
Reich. Nagy-Banja. 

Paralos; s. 


Paralia. 
Paralus, Steph. Byz. 521.; St. der 
Melienser in Thessalien. 


Parambole, Paramwuole, Itin. 

res —— 568.; Parembole, — 
E —— 

üthiopische Grenze hin, südl. von Syene; 
j. liegt hier das Dorf Dcbot. 

Paran; s. Pharan. 

Parapiani, Plin. VI, 23.; Volk um 
Arachosia. 


Parapiotae, Τίαραπιωται, Ptol; 
Volk in Indien, nórdl von den Tabassi 
od. Tabasi bis zum Geb. Vindius, in der 
Nühe des Namadus (Paddar). 

Parapotamia, Pol. V, 48.; Plin. 
VI, 21.; Bez. in Assyria, in der Prov. 
Sittacene, am Tigris. 

Parapotamia, Παραπόταμια, Steph. 
Byz. Ὁ: Parapotamii, Παραποτα- 

t, Herod. VIII, I5. Strabo IX. ; Paus. X, 
5 a3; sehr alteSt. in Phocis, in der Nühe 
des Cephissus auf einem steilen Felsen, 
südóstl. von Elatea, von Xerxes zerstórt. 

Parasangiac, Plin. VI, 20.5; Volk 
in Indien. 

Parasinum, Plin. Hi, 96.; St. auf 
der taurischen Halbinsel (Krimm). 

Parasopia, Strabo IX.; e. zu The- 
ben gehóriger Landstr. am Ásopus. — 


Parasopii; s. Asopus. 

Paratanticene; s. a. Árcticene, 

Paratianae, ltin. Ant. 19.; St. in 
Mauretania Caesariensis, auf der Strafse 
von Lemna n. Hippone. 

Paravaci, llegcvato:, 'Thuc. Η, 
80.; Steph. Byz. 528.; die Anwohner 
^ie FL Avon in Thesprotia, in Thessa- 

en. 
Parazxzia; s. Amphaxitis. 

Parazmalcha; s, a. Baraxmalcha. 

Parbara, Παρβαρα. Ptol; St. in 
Parthia, zw. Syndaga u. Mysia. 

Pareatae, Plin. IV, ó.; Volk im 
Peloponnes in Achaia. 

Paredomni, auch Pratitae, Plin. 
VI, 15.; Volk um das hyrcanische Meer, 
an den caspischen Pforten, westl. von 
der parthischen Wüste. 

Parembole; s, Parambole. 

Paremphis, ITagtuqic, Steph. 528.; 
St. in Aezypten, die auch auf 6. Mze des 
Tiberius genannt wird. ) 

Parenta, Plin. VI, 29.; St. an der 
Grenze von Aegypten u. Aethiopien. 

Parentium, Ij«gcvriov, Plin. HI, 
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Parnassus, 


19.; Ptol; lin. Ant 7l: Steh Βα 
528.; St mit e. Hafen in litres, 5 
Mi!L von Pola: j. Perezzs. 
Parentum, Pertz L 23 ; der kücs 
Fl. Brenta, in Oberitaliec. 
Parectacene; s. ἃ. Parsetacess. 
Pargwetae, IHegrvrro:, Pul; ἃ 
tráchtl. Volkerzeh. in Arachosis. 
— Pli». V, 3L; Ins;  & V 


Paricane, ΠἊαριχατη, Βι 
530.; St. in Persien, irn Eie 

Paricaní, Plin. VI, 1&, Peri: 
nii, Herod. III, 94., genaaat viri^. 

Paridion, Plin. V, 28.:« Puic 

Pariedri montes; s. Paryalrue. 

arienna, IIagueyva, Pil; S 5 
Lande der Quaden, zw. Reese c 
Dechtari an der Waag, n Re 5 
rin. 

Parictae, Fargerac τῆν 
tac, Παρονηται. Παροιηται, Pu: 
im Lande dec UM, ia Perse 
in den gleichnamigen Gebb. , an ἐστ δα 
scite des Fl. Coas, | 

Pariecetina, lin. Ant.]16.; ' 
Mauretania Tingitana; j. /dc &*^ 
mera, 

Parictina od. Parictinus. 5 
Ant. 447.; St in Hispania Tus* 
im Geb. der Celtiberi. 

Parii; s. Paros. vs 

Parisi, Πᾶαρισοι, Ptol.; kl Wi! 
Britannien, auf der üufsersten Lasé«- 
lüàngs der Nords. des Humbers, 5 
von den Brigantes. mE 

Parisii, Παρισιοι, Ptol.; ein si 
betrüchtl. Volk ia Gallien, an ἐξ ὃ 
quana, deren Hptst. 

Parisium, Lutetia Parisiorum (ἢ 
hiefs; s. Lotitia Parisiorum. 

Parium; s. Colonia Jul. Pari 

Parma; s. Colonia Jal. Aug. ἢ 
ma. 

Parmae campi, gres ΧΟΑ͂ΣΙ 
Ptol.; e. deutsch. —————— 
Baiern, um das Flüfschen w. δε! 
Cham, im Unter-Donankreis. ! 

Parnassus, II«oveccos, Polyl. i 
4.5 Itin. Ant. 144. ; Hierocl. 200. ; S! 
nórdl. Theile des eigentl. 
gw. Ancyra u, Archelais; j. Berge 
HBazardsjanlu. 

Parnassus, Herod. viu, 55 
Polyb. IV, 57.; Strabo IX.; Liv. V. 
16.; Plin. IV, 8.; Paus. X, 6. δ. δ * 
Steph. Byz. 531.5; Geb. in Phocs, * 
fangs Corax genanut; trennt Phoci ** 
Lande der Locri Ozolae; im em 
Sinnc aber nur die hóchste Get c 
ses Gcb., rauh, steil u. unfruchibu: 


Parnes.. 


ner mit Schnee bedeckt ; den Musen, 
u Apoll u. Bacchus heilig. Von den 
rden höchsten Gipfeln hiefs der südl. 
'corea, Avxogtur, j. Liacura, der 
dwestl. von ihm liegende Tithorea, 
ϑορεα. Jetzt hoifst der Parnassus 
ara. 

Parnes, ethis, Παρνης, Thuc. IT, 
; Strabo IX.; Paus. 1, 92.; Steph. 
z. 581.; Grenzgeb. von Attica gegen 
eotien, mit Waldungen reich t, 
Ἢ jetzt, wie im Alterthum, voll wil- 
: Schweine. 

Parmessus, Ilugvnocog, Dion. Pe- 
q. v. 191.; Parnassus, Παρναῦσος, 
zrpamissus, Παρπαμισσος, Eustath. 
h. Ll. in Huds. G. M. IV, 1520.; Ber 
Medien, an dessen Fufs dic Bactri 
hnten 


Parni, Παρνοι, Ptol. ; Volk in Mar- 
ina, agn der Üsts. des caspischen Moe- 
5 
Parnon, Παρνον. Paus. II, 38.; B. 
Argolis, südl. vom Parthenius - Geb. ; 
1dsànlen des Mercur auf diesem B. be- 
ichneten zu Paus. Zeiten die Grenzen 
n Árgolis u. Laconien. 
Paroecopolis, Παροικοπολις, Ptol. ; 
. in Sintica, in Maccdonien, zw. 'Tri- 
Ius u. Heraclea, 
Paropamisadae, Paropamisa- 
8; 8. Paropamisus. 
Paropamisus, Παροπαμισος, Stra- 
» XL; Mela I, 15.; Plin. VI, 1.; 
arpanisus, Παρπανισορ, Dion. Pe- 
eg. v. 1097.; Paropanisus, Ptol.; 
aropamissus, Steph. Byz. 532.; 
. ^id da Quell-Geb. des Oxus u. Indus, 
|ches gegen Norden hin Bactriana 
m Lande der Paropamisadae, 
iropanisadae, Ptol., kleine, bis 
f Alexanderunabhüngige Volker, trennt, 
ren Land, auch zuweilen Paropa- 
isus od. Paropanisus genannt, den 
:ut. pers. Prov. Sablistan, Sedschestan 
einem 'Theil von Kabul entspricht. — 
& Geb. heifst jetzt Hendu Khos. 
Paropamisus, Plin. IV, 13.; Fl. 
Scythien, mit dessen Mdg. der amal- 
jiische od. nórdl. Ocean hbeginnnt, 
Paropus, Παρωπος, Polyb. I, 24.; 
. in Sicilien, auf der Nords. des ne- 
odischen Geb, , eüdóstl. von Termini; 
n. Reich, Parco. — Eiuw. nennt Plin, 
5, 8 Paropini. : 
Parorca, llagogtia, Paroraea, 
χρώραια, Steph. Byz. 523.; Paroria, 
αρώρια, Paus. VH, 27.; St. in Arca- 
en, schon zu Paus, Zeiten nicht mehr 
rhanden. 
Parorei, Plin, IV, 10,5; Volkersch, 
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Parsii, 


zw. Macedonien u. Epirus, Liv. XXXIX, 
21 nennt eine St. in Thracien, an der 
Grenze von Macedonien Paroreia. 


Paros, Παρος, Herod. VI, 132; 
Scyl, in Huds, G, M. I, 22.; Strabo X.; 
Phu. IV, 12.; Win. Ant. $27.; Steph. 
Byz, 583,; auch Pactia, Demetrias, 
Zacynthus, Hyria, Hylcessa und 
Minoa genannt, Steph. Byz. a. a, O.; 
e. der Cycladen im acgaeischen Meere, 
südl. von Delos. Ihre ültesten Einw. 
waren Carier u, Phoenicier; Paros, wel- 
cher der lus. den Namen gab, führte 
Arcadier hierher, die durch Handel bald 
wohlhabend wurden, Spáterhin kam sie 
unter die Herrschaft Athens u. theilte 
die Schicksale aller übrigen Cycladen, 
berühmt aber blich sie immer wegen 
ihres prüchtigen. Marmors, welcher im 
Geb. pessa od. Marpesus gegraben 
wurde, — Die Ins. heifst j. Paro, — 
EKinw. Paeriíus, a. Mzen Παρίων. Die 
Hptst. der Insel hiefs gleichfalls Paros, 
Vaterst. des Dichters Archilochus. 

Parospus, Plin, VI, 23.5; schiffba- 
rer Nebenfl. des Cophes in Indien. 

Parosta, Παρώστα, Ptol; St. im 
Innern des Chersonesus 'Taurica, zw. 
Postigia u. Cimmerium. 

Parpanisus; s. Paropamisus, 

Parparon, jilagnaQov, Perine, 
IIltqur, Steph. Byz. 588.; Perperena, 
Strabo XIII.; Perperene, Plin. V, 30.; 
St. in Asien, u. zwar iu Aeolis, wo 
Thucydides gestorben seyn soll, 

Parparus, Plin. IV, 5.; B. im Pe- 
loponnes, in Laconica. 

Parradunum, Parrodunum, 
Parthunum, lin. Ant. 257. 219. ; St. 
in Rhaetien; j. Partenkirch, 

Parrhasia, Παρρασια, Homer Il. 
JI, v. 608.; Plin. IV, 6.; Steph. Byz. 
539.5; St. in Arcadien, von welcher schon 
in sehr alter Zeit ein Bezirk im süd- 


 westl. Theile von Arcadien (n. Strabo) 


den Namen erhielt. Die Einw. hiefsen 
Parrhasii, 'Thue. V, 88.5 Strabo VIIL ; 
ein Name, der auf die Arcadier überhaupt 
——— wurde, Virg. Aen, VIII, 
v. ; so wie der Name Parrhasia auf 
ganz Arcadien, Eustath. ad Hom. 

Parrhasini, Plin. VI, 16.; Volk in 
Sogdiana. 

Parrhasius, Hesych.; sonst nicht 
genau bekannter B. in Arcadien. 

Parrodunum; s. Parradunum. 

Parsia; s. Parsii. 

Parsici montes, Ptol; Geb. in 
Gedrosia, τι. zwar im westl, 'T'heile des- 
gelben. 

Parsii, Παρσιοι, Ptol; e. Volk im 


Pareirae. 


südwestl Theil des Landes der Paro- 
pamisadae, n. Isidor. Char. in der Ldsch. 
Anabon; ihre Hyptst war Parsia, 
Ptol.; Phra, Jeidor.; j. Farra. 

Parsirae, Garsidae, I'agcidat, 
Pol.; Volk in Gedrosia, am ΕἸ. Mend. 

Parsis; s. Easis. 

Parstrymonia, Liv. XLI, 51.; e. 
von Thracien abhüngiger O., wie es 
scheint in der Umgegend des Fl. Stry- 
moa. / 

Parta, Παρτα, Ptol; St. in Persis. 

Partavticene; s. a, Arcticene. 

Partesbrunna, Schriftst. d. Mittel- 
alt.; s. a. Padrabrunna, Paderborn. 

Parthalis, Plin, VI, 19.5 Bez. der 
—— in Indien, an der Mdg. des 


Pirbéssn s. Parradunum. 

Partheni, Plin. ITI, 22.; Parthi- 
ni, Παρϑῖινοι͵ Polyb. IL, 11.; Liv. XXIX, 
12; XXXIIH, 24. ; Mela 11. 83.; Volk in 
Hlyrien, in der Geg. von Dyrrhachium, 
an der Grenze von Dalmatien. 

Parthenia, Parthenias; s. a. 


Samos. 

Partheniía, n, Steph. Byz. 19.5; s. 
&. Auchiale. 

Parthenia, Parthenias, Παρ- 
ϑενιας, Strabo VIII; Paus, VI, 21; 
Fl. in Elis, im Peloponnes, an welchem 
Epina lag, óstl. vom Fl. Harpinates, bey- 
des Nebenfl. des Alpheus. 

Parthenie, Plin. V, 29.; St. in Klein- 
Asien. 

Parthenicum, ltin. Ant, 91.5; Cluv. 
Sicil. 153.; O. zw. dem ΕἾ, Bathys u. 
Panormus; j. Palamita. 

Parthenion, Mela II, 1.; Plin. IV, 
11.: Παρϑένιον, Steph. Byz. $28.; St. 
in 'Thracien. 

Parthenis, Plin. VI, 21.; Nebenfl. 
des Tigris. 

Parthenium marc, Amm. Marc. 
XIV, 85; XXII, 15. 16.; der zur Rechten 
Aegyptens liegende Theil des Mittelmee- 
res, auch Issíacum mare genannt; 
n. Gregor. Naz. Or. 19 Παρϑένικον πε- 
λαγος, das Meer um die Ins. Cypern. 

arthenium, Παρθένιον, Strabo 
VIL; Plin. IV, τὸ, Ptol ; das südwest- 
-lichste Vorgeb. dcs Chersonesus Tanrica, 
120 Stad. von der BHiptst. Cherronesus. 
Eas hat seinen Namen (Jungfrau Vorgeb.) 
von den einst hier üblichen Maicdbes- 
opfern, der Diana od. Iphigenia zu Eh- 
ren; auf ilun steht jetzt das St. Georgs- 
Kloster, das Vorgeb. selbst heifst Felenk- 
Lournon. 

Parthenium, Steph. Byz. 528.; St. 
in Euboea. ) 


l 
P 


828 


Parthia, 
Parthetium, Plin, IV, 6; δι ἃ 


en. 
Parthenium, Xenoph. iVIL 
Plin. V, 80.; St. in Ing Pi 
gegend von Troas. 


Parthenius mons, ——— 
Herod. VI, 105.; Polyb. If, 22.: 1}. 
XXXIV, 26. ; Strabo VHL; Paus. Vl 
54.; Mela H, 8.5 Plin. IV, 6; A 
Marc. XXII, 8.; Geb. in Argolis, im P 
loponnes, an der Grenze des arcadisi« 
Tegea, es zieht von Westen n. 0s. 
j. n. Kruse Barbenia. 

Parthenius, Herod, H, 104. V 
noph. Cyri Exp. VI. ; Strabo VIL; Xi 
I, 19.; Plin. VI, 2.; Ptol.; Steph Bv 
528.; Arrian Peripl. P. E. H. ἰᾶ; ἐν 
wichtigste Fl. in Pnphlagosim, ἂν & 
Grenze von Bithynien, eni. ἐπ iem 
B. Olgasses τι. fállt westl, ve kes« 
ins schwarze Meer; j. Hartin s. Vane 
Parthine n. Reich. 

Parthenius portus, Pli... 
Küstenort an der Westseite von liri 
j. Cetraro n. Reich. 


Parthenoarusa; s. Samos 
Parthenope: s. Neapolis. 
Parthenopolis, IT«g9cror, P 
Iís. im tyrrhenischen Meere. 
Parthenopolis, Plin, IV. I 
Steph. Byz. 529. ; St. in 'Thracie 5* 
Steph. in Macedonien) in der Nis ^ 
Pontus; j. n. Reich. Hadsji- θεν 
zardsjik. . 
Parthenopolis, Plin. V, &:* 
in Bithynien. 
Parthi; s. Parthia. 
Parthia, Plin. VI, 15. 16 so v** 
allen lat. Schriftst. u. bey Ptol. 7c 
Παρϑυαια, Parthyaca, Strabo V 
Parthyenc, Παρϑυηνη, Poly. 
28.; Curt. VI, 11.; Steph. Byz. ὁ» 
ursprüngl. e. kl. mit Gebirgen v. ὃ» 
flüáchen durchzogener Landstrich, »* 
óstl. von den caspischen Pássen, nur E 
u. da mit fruchtbaren Ebenen, als T* 
der pers. nórdl. liegenden Prov. H7 
nien hetrachtet, u. nach. den Ei»v? 
nern, Parthi, 'l'acit. Ann, IL, 56., /* 
XLI, 1., Mela I, 2., Plin. VI, 2»., 4» 
Marc. XXIII, 6., Parthyaci, 7 
€v«ior, Herod. ΠῚ, 98. 117., Polyb 
81., Strabo XL, Arrian III, 2L, " 
scythischem Stamme, benannt. Ers* 
ter Alexander's Nachfolgern gelasz ' 
dem Ársaces von Parthyaea aus t. 97 
nes Reich zu gründen, welches alluit 
lig alle Lüànder der persischen Mora 
begriff, ὦ. bis an den Euphrat rci 
Es behielt den Namen der Prov., τοῦ & 
qus os gegründet ward, dic spáterbiz δὴ 


Parthini. 


"tol. u. Isid. Char. ià Huds. Ὁ. M. II, 2. 
.,mit dem Nameu Parthyene, Παρ- 
Fvn»n, auschliefsl. bezeichnen; j. Kuhe- 
tan, mit der Hyptst. des ganzen Reichs 
lecatonpylon od. Hecatompylos, s. d. 
V. Der nordóstlichste 'T'heil des parthi- 
chen Reichs war Comisene, 
sid.; bey Strabo verschrieben Cami- 
ene, Καμεισηνὴ; j. Kumis, mit der 
Iptst. 'agae, & d. W.; südwestl. von 
icser Ldsch. folgt das genannte Par- 
hyene im engern Sinne; weiter süd- 
'estl. von Parthyene folgte Choarene, 
. ἃ, W., der anmuthigste Theil Par- 
aiens; sudóstl. von Choarene, jenseit der 
Vusten, lag d4rticene od. Apuvor- 
enc, & d, W., am Geb. Musdora- 
us, Ptol, welches Parthia u. Aria 
enntes die südlichste Landsch. war 
abiene, Ταβιηνὴ (Ptol.). Die par- 
dschen Konige widerstanden oft mit 
"ielem Erfolge den Rómern, die sie nicht 
u unterjochen vermochten; mit Artaba- 
us aber endigte die Dynastie der Arsa- 
iden (226 n. Chr.) u. Parthien wurde e. 
'heil des pers. Reichs. 
!Parthini; s. Partheni, - 
Parthis, Παρϑις, Steph. Byz. 630.; 
eg. in Macedonien. 
Parthiscus; s. Pathyssus. 
Parthum, Πα , Appian. Pun. 
). 40.5 wichtige St. im Geb. von Car- 
ago, in der Geg. von Narangara u. Za- 
1a. 


Parthus, IIagfog, Pol. XVIII. 30.; 
teph. Byz. 529. ; St. in Illyrien. — Einw. 
"rtheni; n. Appian. e. vom Scipio er- 
berte St. im eigentl. Africa. 

Parthusi, Plin. VI, 27.; Volk in Su- 
ana. 

Parthyaea; s. Parthia, 

Parthyaci; s. Parthia. 

Parthyaci, IHag9voior Ptol.; Volk 
a Macedonien. 

Parthyenc; s. Parthia. 

Partiscum, lIl«grioxoy, Ptol.; St. 
er Jazyges in Dacien, da wo der Coe- 
es in. die Theis füllt, westl. von Cson- 
rad ; j. n. Reich. Raoz od. O Becse. 

Parus; s. a. Paros. 

Parutace, Ilagovra:, Parauti, 
?to]. ; Volk in Aria. 

Paryadrae, Paáryadres, Strabo 
Π.-: Pariadris, IIagvaógig, Pary- 
rdes, Ilagvagógg, PtoL; Pariedri, 
"lin. V, 27; VI, Ἢ e. nordóstl, streichen- 
ler Seitenzweig des Caucasus, der Cap- 
iadocien von Armenien trennte u. an der 
)stseite des Pontas Eaxinus hinzog : Ptol. 
δὲ diesen Namen besonders dem Quell- 


reb. des Euphrat u^ Araxes, den Plin. 


^, 
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Ptol.; . 


Passala, ! 


Capotés nennt; weitér hinab heifst das 
Geb. Scoediíses und verbindet sich, 
nach Südwesten ziehend, mit dem Anti- 
taurus. ; 

Paryetae; Volk u. Gcb.; s. Parie- 
tae. : 


Püsacartá, Πασακαρτὰ, Ptol; St. 
in Parthien, u. zwar in der südlichsten 
Ldsch. Tabiene. 

Pasages Πασαγη, Ptol.; St. in India 
intra Gangem. | 

Pasalae, Ptol.; Volk im nordwestl, 
Theile von Bengalen. 


Pa$argada, Πασαργαδα, Ptol.; 
Pasargadae, Πασαργαδαι, Strabo 
XV.; Plin. VI, 25.; Arrian. VI, 29.; 
Passargadae, Steph. Byz. 581.; alte 
Hytst. von Persis, nahe an. d. Grenze v. 
Caramanien, im sogenannten hohlen Per- 
sis, am Fl. Cyrus. Cyrus legte sie an, 
zum Audenken eines Siegs gegen die Me- 
der, u, wurde hier begraben; J. Pasa od. 
Fasa. 

Pasargadae, Πασαργαδαι, Herod. 
Ι, 125.; Ptol.; pers. Volk, wohl die Be- 
wohner der genannten alten St.; Herod, 
erklürt sie für den edelsten Theil der 
Perser. 


Pasarne, lIlacagvg, Ptol; St. in 
Asien, in Klein- Armenien, in einiger 
Entternung vom Euphrat. 

Pascae, Πασχαι, Pasicae, Ptol.; 
Volk in Sogdiana, in der Nàhe des Oxus- 
Geb.; — e. anderes Volk in Scythien, 
disscit des Imaus. 

Pasiani, Πασιανοι, Strabo XL; 
asiat. Vólkersch. | 

Pasicaes; s. Pascae. 

Pasipeda, Πασιπηδα, Ptol.; St. in 
India intra Gangcm, um Ufer dieses Fl., 
zw. Pisca u. Suficana. 

Pasira, Πασιρα., Nearch. in Huds, 
G. ΜΟῚ, 12.; Flecken in Gedrosia; Plin. 
VI, 23 erwühnt um den schiffbareu Fl, 
'Tuberus der Pariírae; wohl s. a. Pasi- 
rae, Ptol. nennt sie Parsirac, u. ver- 
setzt sie an den Fl. Mend. - 

Pasiris, Πασιρις, Ptol.; St. in Sar- 
matia Europaea, am Fl. Hypacyris. 

Pasitigris; s. Tigris. 

Passa, Πασσα, Steph. Byz. 533.; 
St. in Thracien, viell. s. a. Pastos, 
Plin. IV, 11., um die Grenzen von Ma- 
cedonien; j. Papasli n. Rcich, 

Passadae, Πασσαδαι, Passalae,. 
Plin. VI, 19, ; Ptol. ; Volk in India extra 
Gangem. 

Passala, Plin. V, 81.5 dorische Ins. 
im ceramischen Mbsen; n. Steph. Byz. 
534.; Hafenplatz der Mylasscer, — Einw. 
Passaleus. : 


Passalae. 


Passalae; s. Passadae. 

Passalon, Πασσαλον, Paesalos, 
Ptol.; St. in Thebais, zw..Antaeupolis u. 
Panopolis; viell. 8. a. Selanos, Itin, 
Ant. 166.; Ruinen von Pasealon glaubt 
man bey dem Dorfe Scheich- el - Hardy 
gefunden zu haben; Mannert X, 1; 390. 

Passargada; s. Pasargada. 

Passaron, Passaro, Πασσ , 
Plut. Pyrrh. ; Liv. XL, 26.; St. in Molos". 
$is, in Epirus, am Fl. Charadrus. 

Pasterís, Tactegis, Steph. Byz. 
534.; St, in Acgypten. — Einw. Pasteri- 
t 


cs. 

Pastona, Plin. V, 25.; St. in Cap- 
padocien, am óstl. Ufer des Euphrat. 

Pastos; s. Passa. 

Patabus fluv., Tab. Peut.; Name 
dcr Maas. 

Pataeta, Παταιτα, Ptol; Flecken 
Aethiopien's, am óstl. Ufer des Nil, zw. 
, Gerbo u. Ponteris. 

Pataga, Plin. VI, 29.; St. in Aethio- 
pien, unterhalb Aegypten.  - 

Patage, Platagce, Plin. IV, 12.; 
alte Namen der Insel Amorgus, s. d. W. 

Patala, Ptol.; Steph. Byz. 594.; 
Pattala, Arrian. Vi, 17.; Patale, 
Plin. H, 33; VI, 20. 21. 22.; Patale- 
nc, Mela HI, 7.; Pattalene, Παττα- 
ληνη. Strabo XV.; e. morastige aber 
fruchtbare Geg. von den 2 Hptarmen des 
Indus, bis zu dessen Mdg., umflossen, 
daher auch Insel genannt, mit der St. 
gleiches Namens; Strabo u. Plin. unter- 
scheiden jedoch die Ins. Patalene u. Pat- 
talene von der St. Patalene od. Pattalenc. 
— e, andere St. gl. N. führt Ptol. nórd- 
licher an. 

Patalus, Παταλος, Steph. Byz. $35.; 
Jus. bey Carien. — Einw. Putalius; adj. 
Patalcus. 

Patami, Plin. VI, 28.; Volk in Ara- 
bien. 

Patára; s, Arsinoe. 

Patarcs fngustiae, Amm. Marc. 
XXH, 3.; N. des thracischen Bosporus. 

Patareum prom., — — Periog. 
in Huds. G. M. IV, v. 129. 507.; Vorg. 
von Cilicien. 

Patarve, Παταρονη, St. in Sarmatia 
Asiatica, zw. der Mdg. des Fl. Marubius 
u. des Rhombitus. 

Patavia; s. Batavia. 

Patavio, Kin. Ant. 129. 281. 559.; 
St. in Noricum; j. Patavione, n. Reich. 

Patavissa, Tab, Peut. ; Patruis- 
sa, Πατρουισσα, Patavicensium 
cív., Ulpian.; Ὁ. in Dacien, zw. Nauca 
u. Salinae, hatte das jus Coloniae vom 
Kais. Severus erhalten, bey dem heut. 
Dorfe Mar-Ujvar. 
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Patmos. 


Pdtüvium, Παταονιον, Sto 
Tac. hist. ΠῚ G6. ; Ann. X11, 21; 
X, 2.; Mela II, 4.; Plin. ΠῚ, 19.; 
Venetia, an den Ufern des FL Mei 
(Bacchiglione), gezründet von Aute 
sehr bald blähend und gros durch ài 
Handel, begünstigt durch den schill 
ren Fl., so dafs allmáhlig die umliegt 
de nd, bis zur Küste, zu dem Gs 
der tavini hnet wurde. ls 
rómischer Herrschaft hob sich di! 
nocb mehr, so dafs sie unter die τεϊ ν᾽ 
Stüdte des rómischen Staats gereci 
wurde. Sie litt sehr durch Atti; E 
fálle in Italien (450 od. 452) und vw 
endl. ganz zerstórt durch Arileli, khó: 
der Lombarden (601); ihre Birger sin 
melten sich jedoch bald wieder uad στὴν 
deten auf der alten Stelle às bei. Ps 
dova. — Aus ihr stammte oct anle 
der Geschichtschr. Livius, deal P? 
tavinus genannt. Südl. von Pala, δ 
dem heut. Flecken Albaro, sind die P: 
tavinae quac, Plin. Il, ἸΏ! 
suchen; s. Aponi Fons. 

Patavium, Ptol. ; St. im Ine 
Bithynien. 

Patelariía, Pertz I, 191; bs 
Sicilien u. Africa. 

Pateria , Plin. IV, 12.; e. wiel: 
wie es scheint um den thracischa 
sones, 

Paterniana, Πατερνιανα, Po-^ 
der Carpetaner in Hispania Tar* 
sis; j. n. Reich. Pedernoso, 

Paternum, ltin. Ant. 114; δι 
Brutium, in ltalien; j. Torre di ἔπε 
nica. 

Pathalia; s. a. Patala. 

Pathissus; s. Pathyseus. ! 

Pathmcticum ost., Melal' 
Ptol; Phatnicum ost., Strab; 
Amm. ; e. Mdg. des Nil, s. d. W. 

Pathmos; s. Patmos, 

Pathrusim, Gen. X, 15. € iL 
kersch., zu Mizraim's Nachkommen £ 
rechnet. 

Pathyssus, Pathissus, Plin. 
12.; Parthiscus, Amm. Marc. MW 
8.; Tibissus, Tibiscus, Tii 
Ptol.; Tísianus, Jorn. Get. 5.; ΕἾ 
der Westgrenze Dacien's; j. The , 

Patiorus, IIazwogog, Ptol; SL i 
Innern von Sicilien. 

Patis, Plin. VI, 29.; St. in Aet 
an der Grenze von Aethiopien. 


Patistama, Πατισταμα, Ptol: s 
in India intra Gan ! ς 
Patmos, Pathmos, Tlaraos ^. 


bo X. ; Plin. IV, 12.; a. Mzen: VL. ἐδ 
senins, im aegaeischen Meere, sil ' 


Patrae. 


-arim, südwestl von Samos. Diese kl., 
s den Sporaden gehürige Ins. würde 
r-enig bekannt seyn, wenn nicht der Apost. 
ohannes, hierher verbannt, die Apoca- 
ypse geschrieben hütte; j. Patino, Pal- 
z0s«a, Palmossa. 

Patrae; 8. Colonia Aug. Aroé Pa- 
rensis. 

Patraeus, Πάατραιος, Strabo XL; 
"lecken am cimmerischen Bosporus. 

Patrasis, Πατρασις, Steph. Byz. 
30. : St. in Pontica, — Einw. Patrasites 
4. Patrasius. 

Patriagadae, Πατριαγαδαι, Steph. 
»36. ; O. in Persien. 

Patricia; s. Col Patr. Corduben- 
is. 

Patridava, Πατριδαουα, Ptol.; St. 
1 Dacien. 

Patroclonesus, Patrocliins., 
Tlergoxlov vgdog, Paus. I, 1.; Steph. 
3yz. 936.; Proclivallum, Προκλου- 
“χραξ, Strabo. IX.; Ins. zw. Sunium u. 
ithen, am Eingange des saronischen Bu- 
ems. — Einw. Patroclonesius. 

Patruissas: s. Patavissa. 

Pattala, Pattalena; s. Patala. 

Patumus, llecrovpog, Herod. II, 
29. ; Steph. Byz. 539.; Pithom, Exod. 
. 11.; St. in Aegypten, südl. von Buba- 
xis, ün der Stelle wo j. Belbeys liegt. 

Pauca, Παυκα, Ptol.; St. auf der 
ns. Corsica, südóstl. vom Fl. Locra ('T'a- 
a4vo-Fl), im Innern heut. Golfo di 
^alinco, n. Mannert becgdem Dorfe Casa 
Hi J'alineo, n. Reich. j. Pocognano. 

Paulon, Mcla II, 4.5 Pado, Plin.; 
"IL in Liguria, bey Nicaea, der j. Poglion 
ieifst u. an der Ostseite von Nizza in das 
Áeer faàllt. 

Paus, IIcog, Paus. VIII, 23.; Flek- 
en in ÁArcadien. 

Pausigge, Παυσικαι, Herod. IIT, 
62.3; ein'Wen Persern tributbares Volk, 
cw. Oxus u. Jaxartes; vicll. s. a. Paesi- 
πὲ od. Pestici, Mela IIT, 5. 

Pausilyppum, Plin. IX, 58.; eine 
rilla in Campanien; der Name hat sich 
:xrhalten in dem Namen cines Berges u. 
Bergdurchschnitts jener Gegend, Grotte 
lel Monte di Posilipo, zw. Puteoli u. 
Neapel. 

Pausinus, Plin. III, 21.5; Fl. in Li- 
»urnien; j. n. Reich. Possidaria. 

Pausulae, 'Tab. Peut. ; St. iminnern 
4ande des Picenum; n. Mannert j. 
Monte Elpare, n. Reich. Grotta Molino. 
— Einw, Pausulani, Plin. III, 13. 

Pautalia, II«vraAiu, Ptol.; Einw. 
ς Men. Πανυταλίωτων ; 8. Pantalia. 

Pax 4ugusta; s. Badia. 
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Pednopum. 


Paz Julia; s. Begia. 

Parac, Plin. IV, 12,; Pazí, Παξοι 
Polyb. II, 10.; 2 Ins. zw. Leucadia u. 
Corcyra; j. Paxos τι. /ntipazos. 

Pazalae; s. Calinipaxa. 5 

Pechini, Texivot, Ptol.; e. fabelhaf- 
tes Volk in Aethiopien, zw. dem Fl. 
Astapes u. dem B. Garbatus. 


Peda, Πεδα, Steph. Byz. 531.5; Pe- 


dum, Liv. IH, $9.; St. in Latium, 2 


Meil. óstl, von Rom, an der Strafse von 
Labicum n. Rom; spurlos untergegangen. 
Einw. Pedani, Plin. IH, 5. 

Pedaeus, Πεδαιος, Pedíaeus, 
Ptol.; Fl. in Cypern, in das Meer von 
Salamis fallend. 

Pedalie, Plin, V, 27.5; St. in Cili- 
cien. 

Pedalium, Πηδαλιον, Strabo XIV.; 
Mela I, 16.; Plin. V, 21.; Ptol.; Vor- 
geb. der Ins, Cypern, macht die Grenze 
zw. der West- u. Ostseite der Insel, 
(Einige Ausg. des Ptol. haben Ammo- 
chostus st. Pedalium); j. C. Grega. 

Pedasa, IInóacc, Strabo XIII ; Po- 
Iyb. XVII, 27.; Steph. Byz. 547.; rich- 
tiger Peg asa, Πηγασα, n. Steph. früher 
Hptort der Leleger, in. Innern von Ca- 
rien, spüter zu Halicarnassus gehórig, 


v. welchem die Geg. den N. Pedasis cr- 
hielt. — Einw. Pedascenses. Verschieden 
war 


Pedasum, Strabo XIIL; Plin. V, 
29.; c. Ὁ, den Alexander der St. Hali- 
carnassus, nebst 9 andern schenkte, eben- 
falls in Caricn, in der Geg. des heut. 
Melasso. 

Pedasus, Hom. Vl. IX, 150.; kl. St. 
im südwestlichsten 'Theile vom Messene, 
** znüufserst unter dem sandigen Pylos'*; 
man hält es für Methone. 

Pedasus; s. Adramyttium. 

Pedairirae, Plin. VI, 20.5 Volk in 
Indien. 

Pediaeus; 8. Pedacus, 

Pediculi, Plin. HI, 5. 11.; Pocdi- 
cli, Ποιδικλοι, Straho VI.; e. Bez. von 
Peucetia, zw. Bari u. Brundusium. 

Pediecs, Πεδιεες, Herod, VIII, 83.; 
St. in Phocis, in den Umgebungen von 
Cephissus. 


Pedna, Plin. V, 81.; Ins. in der Um- 
gegend von Lesbos. 

Pedneliíssus, Πεδνηλισσος, Polyb. 
V, 73.; Ptol.; — — Steph. 
Byz. ὅ98.: Petnelissus, Strabo XII; 
St. im Innern von Pisidien, wahrscheinl, 
am Fl. Eurymedon. — Einw. a, Mzen des 
Kais. Maximus, Πεδνηλισσεων. 

Pednopum, Πεδνοπον, Ptol.; Flek- 
ken in Africa, im libyschen Nomos. 


Pedonia. 


Pedonia, ΤΠηδωνια; Ptol; Flecken 
in Marmarica, nicht fern von der Küste, 
zw. Pnigaeus u. Catabathmus. 

Pedonia, Πηδωνια, Strabo; Ptol.; 
kl. Küstenins, mit e. Hafen, nordwestl. 
von Antiphrae. 

Pedum; s. Peda. 

Pegae; s. Pagae. 

Pegae, Steph. Byz. 547.; St. áuf der 
Ins. Cypern, u. zwar in Cyrenia. 

Pegaseum —— , Plin. V, 29.; 
See in Ionien, bey Ephesus, aus welchem 
der Fl, Phyrites in den Cayster füllt. 

Peg e, Plin. V, 5.; St. im innern Atri- 
ca. 
Peguntium, Piguntiae; s. Almi- 
nium. 

Pegusa; s. Cnidus. 

Peiraece, Πειραϊκὴ, Thuc. II, 2$.; 
"Theil des Gebiets der St. Oropus. 

Peiso, Plin. 11, 25.; Pelso, Jor- 
dan. Get. 52.; See in Pannonien, an der 
Grenze v. Noricum ; j. Balaton- od. Pla- 
ten- Sec. 

Pejum, Πειῶν, Strabo XII. ; befest, 
O. in Galatien, im Geb. der 'Tolistobo- 

er. 

v De la: Pelo, Πελη, Thuc. VIII, 31.; 
Plin. V, 91. ; Ins. an lonien's Küste, Cla- 
zomenae gegenüber. 

Pelagia; s. Rhodus. 

Pelagiae, Πελαγιαι, Ptol; 5 Ins. 
zw. Sicilien u. Africa. 

Pelagonia, Polyb. V, 108.; Strabo 
VH. ; Liv, XXVI, 25; XXXI, 39.; Plin. 
IV, 10.; Ptol.; Hierocl. 641.; der nórdl. 
'Theil von Macedonien, od. der zu Mace- 
donieu gchórige Theil von Paeonia. — 
Einw. Pelagones. 

Pelagonia; St. in Maced.; s. Hera- 
clea. 

Pelagus, Πελαγὸς, Paus, VIIT, 11.; 
e. waldige Geg. in Arcadien, auf dem 
Wege von Mantinea nach Tegea, wo die 
erste der beyden mantineischen Schlach- 
ten geliefert wurde, 

Pelargi, Dionys, Ital. I, 81.5 Strabo 
VI.; die áltesten Einwanderer in Attica, 
zu den Pelasgern gchórig, u. von den 
Eingebornen so (Stórche) genannt. 

Pelasgi, Πελαςγοι, Herod. I, 56. 57. 
145. 146 etc.; Strabo VI.; Mela I, 16. 
18.; ''urseni, Thuc. IV, 109.; die àl- 
testen Einwanderer in Griechenland, ur- 
sprüngl. aus "Thessalien und Epirus 
stammend , 
Urbewohner des Landes gehalten wur- 
den, Sie standen auf einer hóhern Stufe 
der Bildung als die Urbewohner von 
Gricchenland u. sollen unter andern die 


griech, Schrifizeichen erfunden haben 
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die von Herodot. für die 


Pelendones. 
(Diod. HI, 66; V, 745), ὁ. Gea. ὃ 


verbreiteten sich, aus Thesslien τὸ 
tricben, n. Klein- Asien hin n. sic: 
sich in Mysien, besoaders um Lan 
an, wo sie spáterhin den Acoliern kr: 
widerstanden (liomer. Il H, v. Ὁ 
Herod. VII, 42.; Strabo MIL): & 
auch an den Küsten von Etruria e 
nén sie unter dem Namen Tyrsezi : 
Tyrrheni, alhnáhlig iu Etrusci 5 
— u. gründeten zuerst di | 
pina an der Muünd. des Po. Dice: 
Pelasgier, welche sich in Kleinasies | 
siedelien, bevólkerten auch die Ins b 
bos, früher Issa, nach ihnen 
Pelasgià genannt, Plin. V, dl. 
Lesbos. 


Pelasgida; alter N. des Pdopuaes | 
d. W. 


Pelasgia; s. Delos. 

Pelasgia; s. Larissa Creme. 

Pelasgicum, Plin 1V, 1; * 
"Thessalia. 

Pelasgicum Argos, Hon. 
681.; Strabo VHI. ; alter N. τοῦ 1: 
salien, 

Pelasgicus campus, Ilis: 
πεδια, Strabo IX.; d. pelasgische L* 
vom südl. Fufse des Oe:a bis mi^ 
rae, einst von Pelas bewolz. ἢ 
Liv. XLII, 54.5 Thessaliae [5] 


genannt. 
Pelasgicus sinus, Ptol.; «ic 
sà τι, Pagaseticug sin. 


Pelasgioti$, Strabo ΤΧ.; εἰς 
des südóstl. Theila von Thessali. * 
W. — Einw. Pelasgiotae, IIa; 
Ptol. , 

Pelasgis, Plin, IV, 6.; alter M 
Arcadia. 

Pele, Πελη, Steph. Byz 9* 
Stádte in Thessalien, von ΜΗΡΌΝ 


e. * 
E Πελη, Steph. Byz. 95: 
Pcela. 

Pelecas, antis, Πελέκαξ, Poly 
ΤΊ. B. in Mysien, zw. ÁApiae ca" 
u, dem Fl. Megistus (Nebeall, des B 
dacus), e. Theil' des Temnus 6d. 
Daumakli, n. Mannert. VI, 9; 995. gi 

Peleces, Πηληκες, Steph Byz. ?* 
Volk des Leontis tribus. si 

Pelecus, Πηληκος, Steph. ΒΥ: 
St. in Lybien. 

Pelenaría, Plin. VI, 29: ue 
Aethiopien, an der Grenze vo? Act 
ten. 1d 
Pelendones, Plin. Im, LE Tiu 
δονες, Ptol.; e. zu den Celtileres £* Α 
rige Vülkersch. in Hispania Tarrao* 
sis, um die Quellen des Duriss 


Pelendova. 


Pelendóa,; Tab. Peut.; St. in Da- 
ien. A 

Pelestini, Plin. HII, 14.; Volk in 
Imbrien. 

Pélethrüniui, Πελεθρονὶον, Steph: 
'wz. 939.; Berg in Thessalien, um das 
elion-Geb. — Umwohner  Pelethronii, 
irg. Georg. ΠῚ, v. 11$. N Strabo gab 
s eine St. diésés Namens. usé 

Péliulà, Πελιαλα, Ptol. St. in Me- 
»potamién, zw. Rhaésaná u. Alvanis. — 

Pelias, IIslixg; Zonar.; & Colum- 
aria. 

Péligni, Πελιγνοὶ, Strabo V.; Liv: 
7H, 6; XXIX, 9.; Tac. hist. III, 59.; 
"in. HI, 5.5 e: ital. Volkersch. in Sam- 
ium, innérhalb dér Apenninen; des Ater- 
us- ἃ, Ságrueflusses, südl. von den Ma- 
1cini, in der heut. Prov. Abruzzo cité- 
pré. 

Pelinaeus; Πελιναιος, Strabo XIII. ; 
'ellenaeus, Plin. V, 31.5 Πελληναιος, 
teph. Byz. 939.; hóchster B. auf der 
1s. Chios, nahe bey der Hptst.; j. Elias- 
erg us 
Pelínná;, Πελιννὰ, Plin. IV, B.j 
teph. Byz. 939.; Pelinnatüm, ΠῈ: 
vratov, Strabó IX:; Arrian Exped. Al, 

3.; Pelinnacum fanum, Sen in 
uds. Ὁ. M. I, 25.; befestigte St. ἰὴ 
hessalia Plhithiotis, links *om ΕἸ. Pe- 
ms. — Binw. à. Mzén Πελινραιων. 
Pélion; IInàov ogoc, Hom. ll. II, 

151.; Od XI, v. 315.; Herod. IV, 
19. ; Polyb. VIII, 11.; Virg: Georg. E, 
. 281.5; Strabo IX.; Mela I, 3.; Ptol. ; 

Fortsétzung des Ossageb: in Thessa- 
ἐπ, die mit deri Vorgeb; Sepias am pa- 
isaischen Mbseh endigt; es ist ὁ. hohes, 
uhes, stárk béwaldetes Geb. mit viner 
óhlé auf dem hóchsten Gipfel; mnaüch 
rein Bewohner Chirónium od. Chironis 
,ecus (s. d W.) genannt u. einém Tem- 
^4 dés Jupiter; j. n. Reich. Pétras; n. 
rüse Zagora mE 

Pelion, Pelium, Πηλιον, Sté lh. Byz: 
[8.; St. in Thessaliéen. — St. in Illy- 
en, Stéph. Byz. 8. a. 0:j j: Biklistu, n; 
eich. 

Pélla, Πελλα, Bunomusy Buno- 
ia; Heród: V1I,123. ; Xenopli. Hellen; 
.5 Strabo VII.; Liv. XLIV; 46; Polyb. 
ἧς 66.; Plin, IV, 10.5; Steph. Byz. 540. ; 
in. Ant. 819,; a. Mzeh Πελλης, Colo- 
ia Pellenssis u. Col. Jnl. Aug. 
'ella; e, der áltestén. Stidié Macedo- 
ien's, Geburtsort Philipps ἃ. Alexander$, 
ey dém Fl. Lydius, Ludius; unter den 
àómern sank die St.; obgltich eine Co- 
mié hierhér geführt wurde. Im Mit- 
lalt. hief» das Schlofs von Pella Bode- 


Biüehoff: Woórterb; d, Ενακ. 
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Peloponnesus. 


na; j. n. Mannert. Palatisía ἃ. Ala-Klis- 
sa, n. Réich. Pilla, — Einw. Pellaeus. 

Pella; Πελλα., Polyb, V; 10.; Plin. 
V, 18.; Ptol; Euseb. hist. III; 5.; Jos. 
B. J. III, 2.; die südlichsté St. in Deca- 

olis, Grénzé von Peéraea; südóstl. von 

ythópolis ; j. n. Reich, Bellüé. 

"Pella; s. ἃ. Apamen Syriao. 

Pellácontá, Plin. VI, 26.; Nebenfl; 
des Euphrat, in Mesopotamién: Ὁ 
. Pelláéus pagus; Plin. VI; 27.; ὁ. 
Bézirk um die Mdg. dea Tigris, 

Pellanüá; s. Pelleneé, . 

Péllana, Plin. IV; 6.5 St. in. Arca- 
dién, im Péloponnes, —— 

Pélláon; onis, Plin. IIT, 19.; St. ià 
Italia transpidana; schón zur Zeit dea 
Plin. vernichtet. 

8. à. Pélinàdéus. ——— 

Pelléné, es, Πελληνη, Herod.T, 145.3 
Polyb. II, 41; IV, 8. Strabo VIIL; 
Paus. VIE, 27.; Steph. Byz. 510.; der 
óstlichste dér 12. kleinen dchàischen 
Staaten, gegen Ὁ. an Sicyon grenzend; 
mit dér St. gl: N., auch Pellina; n. 
Stéph. Byz. im: Innern des Laüdes áuf 
einem steilen Felsen gelegén. Ihr 60 
Stad. éntfernter Hafén hiefs Zrísto- 
náutae, Agiórovevteu, 9, d. W. — 
Einw; a. Mzen des Caracalla Πελληνξωνὴ 
ἡ. — — Polsb. IV. 3i 

ellené, tAAnvf), Polyb. IV, 31; 
XVI, 37.; Pellasd. Dum im, 21.5 St 
im Innérn von Laconica; südóstl won 
Belemina; schon zu Paus. Zéiten vwéra 
hichtet. 

Pellina; 6. Pellené; —— 

Pelodés, Ilgioó8gé, Strabo VIL; 
Ptol.; Hafen an der Küsle von Epirus, 
qu von einem  Landsée, welcher 

urch einen Canál mit dem Meeré vers 
buüden ist u. auch. dla Busen, Xoixog, 
bezéiéhnet wird. . | 

 Pelontium,; Πηλοόντιον., Plol; 58 
der Lüngones, in Hispania Tarraconensis; 
j: 1. Briatius Dey Ukert Apláns; 1. Reich 
Polá de Lena od. Concejo dà Pilonna. 

— Pélopé, Πελοπὴ,, Steph. Byz. 540. 2 
Flecken in Lydien, ài det Grénzé von 
Phrygien, — Einw. Pelopeis. 

Pelopia; & Thyatiri. 

. Pelopis ins., Πελοποὰ eid 
Paus. n. 24. 9 Kl; Ins. ah det AN enano 
Argolis, dem Geb. *on Troézene u. zwar 
der St, Methana gégénübér; viell [585 
hórten dié Ins. Plateis; Lasià u: Báuci- 
dias, welche Plin. án diéser Kusté nénnt, 
2u ihnen. i: 

iei cd dr ΠελοποννησὸῤφΨ, Hia 
Pod. VIII, 73.; Thué, V; 9.; Scyl. id 
Huds. G. Mh 19 ; πὰ 17i XXXI 


Peloponnesus. 


21.; Tac. Hist. IV, 43.; Polyb. XXXIV, 
12.; Strabo VIL; Mela XI, 3.; Plin. 
JV, 4. 5. 6.; Ptol.; Steph. Byz. 540. 
541.; der südlichste τι. wichtigste Theil 
Griechenlands, früher “μία. Pelas- 
gia u. Ar gos, spüter, nach dem Phry- 
gier Pelops, Peloponnesus, im Mittel- 
alt. u. j. noch Morea genannt, ist cine 
grofse Halbins. gebildet vom ionischen 
u. myrtoischen Meere, durch dic Land- 
enge von Corinth, kaum 1 gcogr. Meile 
breit, mit dem übrigen Griechenland 
verbunden. Der Flácheninhalt dieser 
in unsern Zeiten wieder besonders merk- 
würdig gewordenen Halbinsel betrágt 
ungefaàhr 330 geogr. Meilen. Gebirge, 
vom B. Cyllene (s. d. W.), j. Zyria, an 
Arcadién's nordósti. Grenze, ausgehend, 
verbunden durch eine Reihe niedriger, 
felsiger Gebirge, auf der —— von 
Corinth, mit den nórdl. Bergen, durch- 
ziehen die Halbins. nach allen Richtun- 
, erstrecken sich oft bis wcit in das 
Meer. geben dadarch der ganzen Küste 
eine eigenthümliche, ausgezackte Gestalt 
u. bilden eine grofse Menge von Vorge- 
birgen u. Busen, Die südl. Lage der 
Halbins. macht sie, trotz der Geb, , sehr 
fruchtbar, die grofse Menge von Buch- 
ten u. Háfen begünstigen den Handel, 
der jedoch zu keiner Zeit so blühend 
war, als er seyn konnte, u. den Seeraub 
seit den ültesten Zeiten. Die wichtigsten 
Gebb. sind: Apesantus od. Apesas, 
j. — —— Artemision, j. Ar- 
temisio; d. Boreas- od. Βοτεῖοπ- 
G eb., Βορειον, Paus. VH, 44., im Sü- 
den, zw, Laconica u. Arcadien, der C yl- 
lene, j. Zyria; d. Ithome, j. Monte 
Furcano (nicht Vulcano, wie im Art. 
JKhome steht); Parthenion, j. Bar- 
benia. Bemerkenswerthe Vorgeb.: Acri- 
tas pr., j. Gallo-FVorgeb., die südwest- 
lichstc. Spitze; Chelonates pr., ἢ. 
Vorg. "Tornesc,, das westlichste; A4ra- 
zum prom., j. Vorg. Papas, am Ein- 
gang des Mbsens von Patras; Scylle- 
um pr., j. Vorg. Scyllo; Malca pr., 
j Vorg. S. ^ngelo, die südóstlichste 
Spitze; Tacnarium pr., j. Vorg. Ma- 
tapan, die südlichste Spitze. Die be- 
deutendsten Busen: der Sin. Corin- 
thíacus, ἡ. Mbscn von Corinth od. auch 
Mbsen von anto, im N.; der Sin. 
Saronicus, j. Mbsen von /Ácgina, im 
Nordost.; der Argolicus sin., j. Mh- 
sen von. JVauplia, im Q.; der Laconi- 
cus sin., j. Mbsen von Kolochina u. 
esseniacus sin., j. Mbsen von Co- 
ron, im δι, der Cyparissus sin., j. 
Mbsen von Arcadic, im W. Zur Zcit der 
Blüuthe bestanden im Peloponnes fo]gende 


834 


Pelusium. 


Republiken: 1) Corinthus, mi i« 
Hptst. gl. N.5 2) Sicgonia, mit 
nm Sicyon, j. e. Flecken Basilixa; 5 
Phliasia, rait der Hptst. Phlius; ve 
von diesen 4) 4ehaia, an der Wc 
westküste, e. Bundesstsat, mit der llis. 
Aegium, ἡ. Foslitza od. Bo:tiiza; «xi 
von Achaja 9) Arcadia, in de Mi: 
der Halbins.; an der Westk. 6) Ei; 
mit der gleichnam. Hptst., deren Bai: 
j. Paleopolis heifsen, ostl. von der S 
Gastuni ; 7) Messenia, an der Salvi 
mit der Hptst. Messene, j. e. Dorí Vc 
ra-Matia; 8) Laconica, an de si 
ostk., mit der Hptst. Sparta, j. ἤεω 
Chorion; 9) Argos od. Argelis ἃ 
der Osts. — Einw. Peloponneas, 79» 
ponnensis; adj. Peloponnesim & Po 
ponnesidcus. 

Peloris, Pelorias; s. Pis. 

Pélórus, Πελωρος, Strabelll; Pi 
IH, $. 8&5; Ptol; Peloris, Inox 
Thuc. IV, 25.; Mela II, 7.; Pelerie 
Πελωριὰς, Polyb. I, 42.; Pelorsn, o 
nordóstlichste Spitze von Sicilier; j. 
po di Faro. — Auch der nmmlizc 
Küstenstrich führte die N. Peloris e ἢ 
lorias. 

Pelorus, Ilsiogog, Dio (5 
XXXVII, 2; Fl in Iberien, i1! 
westl. vom Cyrus; j. rí. Reich. la⸗ 
Luri. 


Peclso; s. Peiso. " 

Peltae, arum, ΤΙΠελται, Strab δ᾽ 
Xenoph. Exped. Cyri I, 4.; Ptol: N^ 
Byz. 941.; St. in Phr gia magna. δὲ 
ósll, von Apamea, nicht weit vor (^ 
nae; n. Reich. im Mittelalt. Pác* 
Einw. Pclteni, Plin. V, 27. 29.; à. Y 
Πελτηνων. , 

Peltuinates, Plin. ΠῚ, 12: ! 
kersch. in Italien, Ein- u. Um*? 
von 

Peltuinum, Cluv. Ital. ant. i 
der Vestini; ἡ. n. Cluv. viell. der ὕ. 
Civitella, bey Civita Aquana; n. 5^ 
Monte Bello. 

Pelus, IIniovg, Steph. By7- * 
Ins. bey Chios. 

Pelusiacum ost., Scyl. in Hi 
G. M. I, 43.; Liv. XLV, 12; V^ 
9.; Plin. V, 9. 10 etc.; die pelus* 
Münd. des Nil, s. d. W. 

.Péelüsium, Πελουσιον, Mem". 
17. 154.; Polyb. V, 62.; Liv. XL. ' 
Strabo XVII.; Mela I, 9.; Pio: 37 
Marc. XXII, 16. ; Steph. Byz. 99: ^ 
Ant. 152. 162. 110... a. Mzen des 
an; Ostlichste Grenzfest. vo? 4 T. 
nm. Arabien hin, an der genas , 
müg. Sie entstand jw 


Peme, 


Alien Ábaris od. Avaris, ethiclt ihren 
griech. Namen (Sumpfstadt) von ihrer 
Lage in Sümpfen, nus gleichem Grunde 
den hebráischen N. Sin, Ezech. XXX, 
15., dem heut, Τ λίπε der Araber ent- 
sprechend. Sie war eine Zeitlang Hptst. 
der Prov. Augustamnica; sie war der 
Geburtsórt des Ptolemaeus. —  Einw. 
Pcluszus, Pelusiotes; adj. Pelusiacus. 

Pelva, Itin. Ant. 269,; St. in IHllyrien, 
zw. Salva u. Aequum; n. Reich. j. Lio- 
no. τ 

Peme, Pene, Itin. Ant. 156. : viell. 
Pempte, Πεμπτη, bey Steph. Byz. 541.; 
St. in Mittelàgypten, im Nomos Mem- 
phites, zw. lIsiu u. Cacne; j. d. Dorf Hem- 
be. 

Pemma, Plin, VI, 29.; St. in Aethio- 
pien, an Aegypten's Grenze. 

Pene; s. Peme. 

Penestae, Πενεσται, Steph. Byz. 
541.5 Athenaeus VE; e. thessalische Völ- 
kersch., im griech. Illyrien, als Leihei- 
gene von den Macedoniern hehandeilt. 

Penestia, Liv. XLIII, 10,; kl, Land- 
sch. im Geb. zw. Macedonien u. lilyrien; 
mit der Hptst. Uscana. 

Péneus, IItvsios, Herod. VIT, 128.; 
Strabo VIII; IX.5 Mela H, 3.: Plin. IV, 
5. 9.; Steph. Byz. 136.; Salebrias im 
Mittelalt., Hptflufs von ganz Griechenl., 
entepringt anl dem Geb. Pindus, nord- 
westl, von Gomphi, bey einem kurzen 
Laufe mitten durch Thessalien. durch 
viele Nebenfll., zur Hällte schiffbar, 
Fallt, zw. Olympus u. Oeta sich hindurch- 
drüngend, in den thermàischen Mbsen. — 
. Selimbria. 

Peneus, Strabo XI.; N. des Araxes 
n Armenien. 

peneus, Strabo VHT. ; Ptol.; Fl. im 
rũrdl. Theile von Elis, der am B. Scol- 
is entsprang u. westl. von Ephyra in das 
Weer fiel; j. Gastuniafl. 

Peníus, Ovid. Pont. IV, 10.; FL in 
^Zolchis, fiel in den Pontus Euxinus. 

Penne Locos, lin; Ant. 951,5; P. 
ra cos, Tub. Pent. 5 O.in Gallia, an der 
arenze von Helvétien τι. am Rhodanus. 

Penninae /lpes; s, Alpes. 

Penninus, Pocninus mons, Liv. 
CXII, 98.; Tac. hist. 1, 70.; Strabo IV.; 
». mórdl. von Ausztsta Pracetoria, auf 
lessen Spitze der Gott Penninus verehrt 
cuvde; J. der grofse St. Bernhard. Nach 
hw wurde auch dic ganze Gobirgskette 
we. Wallis u. Italien benannt. 

Pennocrurium, Itm. Ant. 470.; 0, 
rt rómischen Britannien, zw. Uxaconá 
1. Etaretum, n, E. j. Penkridge am Penk, 
1. Ἀ. Strettom. 
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Pephnus. 


Pentaádattylus, Ievredasurvos, 
Ptol; B. in Aegyptén, am arabischen 
Mbsen. 

Pentademitae, Πενταδημιται, Ptol4 
Volk in Phrygia major, südl, von den 
Trimenothuritae. 

Pentagramma, IlItvroyoauuc 
Piol.: St. ín India intra Guogem, c. za? 
um Fl. selbst. 

Pentapólis, Πενταπολις, Sap. X, 
6.; die 5 Stidte Sodom, Gomorra, Ada- 
ma, Zeboim u. Zoar mit ihrem Gebiete, 
in Palaestina, 

Pentapolis, Πενταπολις, Ptol.; die 
5 Stüdté Ptolemais, Arsinoe, Berenice, 
Apollonias, Cyrené sammt deren Gebict 
in Cyrenaica, in Africa, war eine Zeit- 
lang gleichbedéutend mit Cyrenae, und 
verlor sich wieder in diesem Namen. 

Pentapotis, Ptol; Pentapoli- 
tana regio, Plin. V, 5.; St. in Indien, 
im nordóstl. Winkel des bengálischen 
Mbsens, südl. von Candal, 


Pentaschoenos, lin. Ant. 152.; 
Hierocl. 717.; O. in Aegypten, zw. Pe- ' 
lusium u. dem B. Casius. 

Pentedactylus, Plim VI, 29. 
Ptol.; Berg, südl. von Berenice, eigentl. 
eine weit in das Meer, n. O. hin, vor- 
ragende Landspitze ; j. Has αἱ /fnf. 

Pentele, Πεντέλη, Steph. Byz. 641.; 
Volksstamm in Attica, am Geb. 

— Penteltícus, Ilevetlaxog, Paus, I, 
32. ; Berg, der sichaus dem Parnes 

0. hinzieht, bis zum eubóischen Meere, 
berühmt durch seine Marmorgruben. 

Pentri, Liv. IX, 91.5 e, samnitische 
Voikersch, in Italien, deren Hptst. Bo- 
vianum war, 


Peor; s. Abarim. —— 

Ῥεος 4rtemidos, Itin. Ant. 167.1 
Ort in der Landschaft Heptanomis, in 
Aezypten, nórdl, von Antinoupolis, bey - 
dem heut. Dorfe Beny Hasan. 

Pepárcthus, IltzagQrQog, Scyl. in 
Huds. G. M. 23,; Polyb. X, 42, ; Strabo 
IX.; Plin. IV, 12.5; Steph. Byz. 541. 
]ns. im üágáischen Meere, óstl, vom Vor- 
geb. Sepias, zu den Cycladen gehórig, 
mit e gleichnamigen 5St.; sie war be- 
rülunt durch ihren Wein; j. Scopclo. 

Peperine, Πεπέρινη, Ptol; Jus, in 
Indien, an der Küste von L:myrica, 'Tyn- 
* gegenüber; wahrscheinl. die Ins., auf 

elcher Goa liegt. 

Pephnus, Πεφνος, Puausán, TIT, 26.| 
Pephnum, IItgvov, Steph. Byz. 547.; 
O. an der Küste von Laconica, südl. von 
Leuctrà; gegenüber eine gletehmamige 
Klippe, Geburtsort der Dioscuren, noch 
j. Pekno genannt. 
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Pepuza. 


Pepuza, Πεπουξα, Hierocl. 667.; 
St. im nórdl. Theile von Phrygien, bey 
Silbium. 

Pepylychnus, Ilezvivyvog, Ptol.; 
Fl. an der Ostgrenze von Macedonien. 

Pera, IInga , Steph. Byz. $49.; St. 
in Pisidien. — Einw. Peraeus. 

Peraea, Περαια, Jos. B. J. IV, 1. 
8.; im weitern Verstande das jenseit des 
Jordans gelegene Land, od. genauer die 
Striche, welche óstl. vom Jordan, von 
seinem Ausfl. aus dem galilüischen Meere, 
bis zu seinem Einfl. in das todte Meer, 
liegen, Im engern Sinne aber sind seine 
Grenzen (n. Joseph. B. J. III, 2.) nürdl. 
die St. Pella, südl. Macharaeus im Lande 
der Moabiter, westl. der Jordan, östl. 
bis gegen Philadelphia. Ἐπ ist rauh, 
sandig, nur hier u. da fruchtbar. u. wird 
eingetheilt in P. propria, wieder cin- 
getheilt in P. inferior ἃ. superior, 
südl., u. Basan, nórdl, von Jaboch. 

Peraea Hhodiorum, Περαιαὰ τῶν 
Ῥοδιων, Strabo XIV.; Polyb. XVII, 2. 
ὃ etc. ; Liv. XXXVII, 21.; Küstenstrich 
ander Südküste von Carien, der Ins. Rho- 
dus gegenüber. 

Peraea Tecnediorum, Strabo- XII; 
Küs tenstrich in Troas, der Ins. Tenedos 
gegenüber, auch Achaeiuim, s. d. W. 

Pereéthols. IItgoi8tis, Paus. VIII, 
8.; Flecken in Arcadien, südl. von Te- 


FRI lcid: Itin. Ant. 432.; St. in 
Hispania Baetica, südl. von Merida. 

Percoóte, es, ITegxorr, Homer. II. IT, v. 
835. ; Herod. V, 117. ; Scyl. in Huds. G. 
M, I, 35.; Strabo XIII; Plin. V, 32; 
Steph. Byz. 543.; St. am Hellespont, zw. 
' Abydus u. Lampsacus, in Klein-Mysien. 

Perdices, lin. Ant. 29.; 0. in Mau- 
retania, westl, von Sitifis, óstl. von dem 
heut. Sidy Embarak. 

Perga; s. Perge. 

Pergama, Pergamum; s. Troja. 

Pergamum, Περγαμον, Ptol; St. 
im Innern von 'Thracien, zw. Topiris u. 
Trajanopolis. 

Perg ámum, Περγαμον, Strabo XIII.; 
Plin. v. 90.; Pergamus, Περγαμος, 
Ptol.; St. in Mysien, vom Caister durch- 
flossen u. stark befestigt, wurde Hptst. 
eines eigenen Reichs, berühmt durch 
dieErfindung des Pergaments, durch eine 

rofse Bibliothek u. blieb, obgleich dgs 
ich, dessen Hptst. sie war, zu ciner 
rómischen Prov. wurde, immer betrücht- 


lich als Mittelpunkt aller rómischen Hpt- : 


strafsen. Sie ist der Geburtsort Galens 
u. gegenwürtig noch vorhanden unter dem 
N. Pergamo, — Einw. a. Mzen Περγαμη- 
vot. 
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Peroe. 


Ji unii Plin. IV, 12.: Perge 
mus, Virg. Aen. III, 132; St iml 
nern der Ins. Creta, im Geb. von Cy 
nia, Begrübnifsort des Lycurg. 
Pergantium, Περγαντιον, Sup. 


Byz. $42. ; St, in Ligurien; j. n. Rok 
Biregen. 
Perge, Ilt Perga, Pergat, 


Acta Apost. XIII, 183.; Liv. XML 
81.; Strabo XIV.; Mela I, 14.; Pli. !, 
21.; Ptol.; Hierocles 679.; Sieph. Br: 
912.; St. im Innern von Pamphylin 
zw. den ΕἼ]. Cestros τι. Catarractes, Gc 
burtsort des Apollonius, mit e. Ταυρε 
der Diana, n. dieser St. Pergaca genus: 
j. Karaissar. 
Perierbidi, Περιερβειδοι, Pol; 
rofses Volk in Sarmatia Asus, ἐπὶ 
Nordufer des Tanais bis zum Εἰ i. 
* Perimuda, Περιμουδα, Ad. his. 
anim. XV, 8.; 'Tzezes Chil M. 95: 
Ins. im Meere der Indier, wahnó.; 
Bombay. ] . 
Perimula, Plin, VI, 20; IX, Ὁ: 
Vorgeb. in Indien αι. vorzügl. ' | 
in der Geg. des heut. Banana. 
Perimulicus sin., Ptol.; e. grobe 
Mbsen am  Chersonnesus Aurea (5 
layische Halbins.), die grofse Buch. ** 
che vom C. Dongong τι. der Ins. bx 
sich bis Ponoian hin erstreckt. — 
Perincari, Περινκάρι, Ptol; $* 
Candioni, in India intra Gangem; ) ^ 
ringary? n. Mannert. 
Perinthus; s. Heraclea Thr 
Periphosius, Περιφωσιος, Ριὰ 
Hafen in Libyen, zw. der Mdg. ἐπ ἢ 
Stachiris u. dem Vorgeb. Catharum. 
Perirheusa, Plin, V, $31; lx: 
der Küste von Ionien. 
Perisadyes, Περισαδνυες, SU? 
VII.; Volk in Illyrien. 
Peristere, Περιστερη, Steph. D? 
543.; St. in Phoenicien. 
Peristerides, Plin. V, 91; In." 
Smyrna. 
Permessus, Περμεσσος, Strabo 
Termessus, Paus. ]X, 29.; F.' 
Boeotien , entspr. aus dem Geb. Hdic 
u. fállt, vereint mit dem Olmius, i ^ 
See Copais; j. Panitza. : 
Perne, Περνη, Steph. Byz. $8.; 5 
in Thracien, 'hasus gegenuber. 
Perne, Plin. 11, 8s9.; las. an ὧν 
Küste von Ionien, wurde durch €. Er 
beben mit dem Gebiet von Mile το 
einigt. ! 
Perniciacum, Itin. Ant. gii 
in Gallia Belgica, zw. Geminiacum 
Aduaca Tongrorum; j. Bertrais. 
Peroc, Ilegon, Paus. 1X, uL 


M 


Peronticum. 


»enfl. des Asopus, entspringt aus dem Ci- 
chaeron. 

Peronticum, IItgovrixov, Ptol.; St. 
in "T hracien. 

Perorsi, Plin. V, 1. 8; VI, $30.; 
Ptol.; Volk in Mauretania Tingitana, in 
ler Wüste, óstl. von den Daradi. 

Perpcerene, Plin. V, 30.; Ptol.; St. 
n Klcin-Asien, n. Plin. in Aeolis, n. Ptol. 
n Lydien — Einw, Perpereni , a. Mzen 
Περπερηνιῶν. 

Perranthes, Liv. XXXVII, 4.; 
iteiler Berg nahe an der óstl. Seite der 
St. Ambracia. 


perrhacbis; s. Perrhaebia, 

Perrhaebia, Πεῤῥαιβια, Polyb.; 
Liv. XXXI, 48; XXXII, 15.; das Bergl. 
in 'Thessalien, nórdl. vom Peneus, um 
welchen herum die Perrhaebi, Peraebi, 
Πεῤδαιβοι, Polyb. XVII, 29; XXIII, 4; 
XX i 1; XXVIII, 11.; Plin. IV, 2, 
wohnten, nachdem sie die Lapithen ver- 
drángt hatten. Steph. Byz. 543. führt e. St. 


Perrhacbus an, 

Persa, Περσα, Steph. Byz. 544.; St. 
in Mesopotamien, in der Nühe des Eu- 
phrat u. von Samosata. 

Persabora; s. Pirisabora. 

Persacra, Περσακρα, Ptol.; St. in 
India intra Gangem, im Gebiete der Na- 
pnichae. 

Persae; s. Persis. 

Perscis, Liv. XXXIX, 54.5; St. in 
Macedonien, in der Prov. Paeonia, nórdl. 
von Stobi; j. Yersele, n. Reich. 

Persépólis, Περσεπολις, Persae- 
polis, Περσαιπολις, Strabo XV. ; Diod, 
XVI, 70.; Curtius V, 6 ; Plin. VI, 26.; 
Ptol; Amm. Marc. XXHI, 6.; Steph. 
Byz. 945.; grofse u. reiche Hptst. des 
persischen Reichs, in der Nàhe des Araxes, 
von den Macedoniern unter Alexander 
zerstórt, spüter aber wieder, wenn auch 
nur zum 'Thcil hergestellt. Unter den 
mohamedanischen Fürsten hiefs sie T«s- 
thachar, lstakar, etwas nórdl. von den 
'Frümmern des alten Persepolis, aber 
auch diese St. wurde gánzlich vernich- 
tet. Von der Pracht der alten St. zeu- 

en noch erstaunenswerthe Ruinen, bey 

en Einwolnern "schil- Minar genannt, 
nm vollstándigsten beschrieben von Char- 
din, Bruyn u. Niebuhr. 

Persia, Persis, ídis, ITeooic, Polyb. 
*, 44. ; Melal, 2: ΠῚ, 8.; Plin. VI, 25.; 
Amm. Marc. XXHI, 6.; im engern Sin- 
ne eine Prov. des Perserreichs, im Ὁ, 
«on Caramanien, im N. von Medien, im 
WW. von Susiana τι. im S. vom pers. Mb- 
sen begrenzt. An der Grenze von Me- 
dien zicht sich cin Scitenzweig des Tau- 


837 


Persia. 


rus, der Parachoathras , Ptol., hin, von 
welchem mehrere Arme in das Land hin- 
eingehn, bis zur Secküste; daher ist der 
nórdl. Theil kalt n. rauh, die Küste da- 
gegen eben u. heifs. Hptfll. sind der 
Arauxes bey Persepolis, 8. 4. W., u. Cy- 
rus bey Pasargada, s. d. W.; aufser 
ihnen noch eine Anzahl Küstenfll , von 
denen der rosis n. Rogonis od. Rho- 
gomanis, Ptol., als die bedeutendern be- 
zeichnet werden (s. Arosis). — Die ülte- 
sten Einw., nach Herod. VII, 61., im 
Lande selbst 4rtaei, ἄρταιοι, genannt, 
theilten sich in mehrere -Stàmme: Ar- 


 teatac, Persae, Pasargadae , Maraphii; 


Maspii, Panthialaei, Derusiaei, Germa- 
nii (Herod. I, 125., s. d. Art.), von 
welchen die Pasargadae die wichtigsten 
waren. Aufser ihnen nennt Herod. als 
Nomaden-Stümme: die Dai, Mardi, Tro- 
ici, Sagartii ; Strabo XV. XVL; Arrian. 
II, 19., Diod. XIX, 34., fügen noch 
hinzu Cyrtü u. Paraetacae od. Paraes 
taceni (s. d. Art.). Alle diese Stürune 
vereint bilden spüterhin die Persae4 
Περσαι. Drey Menschenalter vor €Cy- . 
rus bezwangen sic die Meder unter Phrao- 
tes, die ihrer Scits wieder besiegt wur- 
den von Agradates od, Cyrus (Strabo 
XVI), welcher éen Grund zu dem un- 
geheuern Perserreiche legte, das, zu 
seiner Zeit schon vom Indus bis zum 
Mittelimeere, vom caspischen Meere u. 
dem Pontus Euxinus bis zum persischen 
Mbsen und zum erythraeischen Meere 
reichte. Unter seinem Nachfolger Gam- 
byses kam noch Aegypten hinzu; aber 
schon Darius Hystaspes hatte Mühe, diese 
Lündermasse zusammen zu halten;: er 
wurde von den Scythen u. von den Grie- 
chen (bey Marathon) besiegt. Xerxes 
unglücklicher Versuch, dio Niederlage 
deg Vaters bey Marathon zu rüchen, ist 
beRannt; mit u. nach ihm sank das Per- 
serreich immer mehr u, mehr, bis es 
Alexander von Macedonien, zur Zeit des 
Darius Codomannus, vóllig unterwarf 
(930 vor Chr.), nachdem es 209 Jahre 
bestanden hatte, Nach Alexanders früh- 
zeitigem Tode hielten die von ihm ein- 
gesetzten Satrapen das ehemalige Per- 
serreich nur kurze Zeit unterworfen; 
bald entstanden neuc Reiche, von denen 
Bactriana anfangs das wichtigste war, 
bis die Parther lHlerren von Persien wur- 
den u. es 481 Jahre blieben. Artaxerxes 
od. Ardschir machte Persien wieder frey 
und stiftete das Reich der Sasaniden 
(223 v. Chr.), welches mit Jesdedscherd, 
im J. 638 n. Chr., endete. Von jetzt 
an machte Persien einen Theil des Cha- 
lifenreichs aus, — Nur unbedeutende 


. Persicum. 


Reste des alten Perservolks sind gegen- 
würtig noch übrig in den Gucbern oder 
Feueranbetern, die hier τι. da in Persien 
und Indien zerstrcut leben; durch ihre 
heiligen Bücher u. ihre Priester, Desturs, 
ist uns diealte Sprache der Perser, Zend 
u. Pehlvi, erhalten worden, aus welchen, 
vermischt mit den Sprachen der einge- 
wanderten Stüàmme, die neuere Sprache 
der Guebern, das Guebri, entstand. Sie 
balten noch fest an der, freylich verun- 
stalteteten, Religion ihrer Váter , an der 
Religion des Zoroaster. — Noch jetzt 
heifst das Laud. Persien, im Orient. Fars 
u. Farsistan; adj. Persicus, a, um. 
Persicum marce, Persicus sin., 
Tltocixog κοῖπος, Strabo XVI; Mela 1I, 
2; Ul, 8. 10.5 Plin. VI, 24. 26. 28.; 
Ptol; Babylonium mare, Plut. Lu- 
cull.; früherhin mit begriffen unter dem 
Namen Marce Erythraeum, Egvtbo« 
ϑαλαττα , Herod., welcher spáüter dem 
arabischen und persischen Mbsen aus- 
schliefsl. blicb, Strabo XVI. Der Busen 
sicigt durch eine etwa 10 Meilen hreite 
Meerenge, zw. Caramanien u. Arabien, 
Nordwesten auf. Man kannte meh- 
rere Insclnin diesem Busen, lcarion, Icha- 
ra, Plin. VJ, 28. s. d. W.; Vylos, Tudos, 
auch Tyros, Arados u. s, w. — Noch 
jetzt heifst dieser Mbsen der. persische. 
Persis; s. Persia. 


Perta, Πεοτα, Ptol; St. in Galation, 

Perticianenses aquae; s, Aquae 
Pert. 

Pertusa, Xn. Ant. 391.; St. der 
Nergeten, in Hispania ''arracon.; j. Per- 
tusa am Alcanadre, n. Ukert. 

Pertusa; s. Adpertusa. 

Périsia, Περουσια, Strabo V.; Liv. 
TX, 37.; Flor. 1V, 5. 6.; Appian Civ. 
. V, $3. 48.; Plin. II, 5.; Steph. Byz. 
543.; Pirusio, Tab. Peut. ; e. vongleu 
12 alten Republiken u. betráchtl. Sf. in 
Etrurien, unter rümischer Herrsch. cin 
Municipium, 5 bis 6, Meil. àstl. von Cla- 
sium, Iu dem Bürgerkricge zw. Octavius 
u, Antonius wurde sie zerstórt, spüáter 
zwar wieder aufgebaut, aber blieb ohne 
Bedeutung; j. Perugia, im Kirchenstaat. 
— Einw. Perusini u. Perusiates; adj. Pc- 
Tustiius, 

Perusinus lacus; 8, Trasimcnus 
lacus. 

Pescla; s. Pesla. 

Pesendarae, Πεσενδαραι, Ptol. ; e. 
üthiopische Volkersch. 

Pesici; s. Paesicae. 

Pesla, Vin. Aut. 167.5 Pescla, Not. 
Tnp.; c. befestigter Flecken im uórdl. 
Theile von Thebais, in Acgypten, nahe 
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Petiliana. 


an den δεῖ]. Gebirgen, wahrscheinl, eee 
die streifenden Araber angelegt, ἐσ 
Not. Imp. zufolge mit einer Besuzu; 
von Deutschen. 

Pesinus; s. Pessinus. 

Pessida, IItccióa, Ptol; St. iml 
nern von Libyen, in der Geg. des Nige- 
FL, etwa da, wo j. "Tombhuctu od, T«z- 
buttu liegt. 

Pessinus, untis, Πεσαινους, Po. 
XXII, 20.; Strabo XIL ; Liv. XMX 10: 
Ptol. ; Steph. Byz. 345.; Pesinvs Foz 
V, 92. ; Paus. I, 4.; Itin. Ant. 20L; Τῷ. 
Peut, ; e. alte St. in Galatien, ost. νῷ 
Dorylaeum, in geringer Entfernung v5 
der Quelle des Fl. Sangarius, nir i 
rühimt durch die Verchrung der Ci; 
j. n. Reich. Hosan. 

Pessium, Πεσσιον, Ptol.; δὲ ἐπ ἢ- 
zygenin Dacien, auf der ϑίγαίατο θέα 
nach Segcdin, n. Manmert; n Rec 
Pesth. 

Petalia, Πεταλια, Strabo V: 9 
taliae, Plin. IV, 12.; e. Insel mit 5 
reren unbewolinten Felsen, beym E 
gange in den Enripus (das eubis 
Meer), auf der Seite nach Sunium. 

Petavio; s. Poctasio, 

Petavonium, Tercvorior, F5 
lHtin. Ant. 123.; St. der Superatii, sb 
von Asturica, in Hispania Tarracea 

Petelia, Πετηλια, Strabo V5 
XXIIH, 30.; Steph. Byz. 945.; Pci^* 
Mela II, 4.; Plin. IH, 10.; einer ἐπ τ 
testen O. an der Küste von Brattius. ἢ 
welchem sich spáterhin Lncani * 
setzten, ihn befestigten und ak i7 
Hptart betrachteten. — Hannibal crok^ 
Petelia nach der Schlacht bey Cass. 
besetzte es wieder mit Bruttiern, ven 
aber, nach Hannibals Entfernung. ^ 
von den Rómern nuterstützten alten Lo* 
Petelini, Pol. VII, L, Liv., od. Fe 
Appian., wieder weichen mulstei: 
Strongoli. 

Petenisus, Πετενισος, Pete! 
8&us, Ptol.; St. in Galatien. 

Peteon, Πετεῶν, Hom. Cat. πᾶν." 
500. Strabo IX.; Plin, IV, $.; Si 
Byz. 545.; St. od. Flecken in Boete 
im Geb. von Theben, — Einw, [δι 
nius, 

Peterons; s. Poteron. - 

Pethor, Num. XXH, 5.; Dent. xy 
$.; Phatyr, LXX.; St. in Mesep 
mien, ain Eupheat, Bileam's Vaterlór: 

Peiilia; s. Petelia. * 

Petiliana (Petilianis), Iti. Ant * 
O. auf der Ins. Sicilien, zw. Philosorh? 
na u. Agrigentum , bey dem Dorfe * 
Cotaldo, wesil von Caltanisi?. " 
Mannert. 


Petinesca. 


2et£nesca, Itin. Ant. 958. ; St. der 
quianer, im Lande der Helvetii. 
Petargala, Πετιργαλα, Ptol.; St. in 
lien, u. zwar in Áriaca; j. Bedur; e. 
stumg der Maratten am Krisna. 
Petztarus, Liv. XLIII, 22.; Fl. in 
Lolien. 
Petneliíssus; 8. a. Pednelissus. 
Petobio, Amm. Marc. XIV, 11.; 
t o 1» io, onis, 'Tac. Hist. IH, 1.5; Itin. 
t. 5$61.; Petavio, Prisc. de lcgat.; 
t dem Beynamen Ulpia a. Mzen; St. 
Ob er- Pannonien; j. Petau. 
Petra, Πετρα, Herod. V, 92.; O. bey 
rinth, also verschieden von 
Petra, Paus. VI, 21; Flecken in 
is. 
Potra, Caes. B. C. III, 42.; Küsten- 
t ima rómischen Illyrien, mit e. schlech- 
| Kl afen. 
Petra, Ptol; Petraea, Sil. Ital. 
IV, v. 219.5 Petrina, ltin. Ant; 96.; 
. amufder Ins. Sicilien. — Einw. Petri- 
. Diod. XXIII, 14.; Cic. Verr. ΠῚ, 39.; 
lin. III, 8. 
Petra, Liv. XL, 42, ; O. in der Prov. 
3 edica, in 'Thracien, 
Petra, s. a. Recem, 
rce; 8. Áracemce. 
Petra Aornos; 8. Aornos. 
Petra Jectael, 2. Reg. XVI, 7.; 
os. Ant. III, 2.; St. der Amalckiter, 
Petra Pertusa; 8. Ad Intercisa. 
Peira Sogdianac, Curt. VIL, 11.; 
)ripctra, friamaza petra, Stra- 


Rekem; 


o XL; e. steiler Felsen in Sogdiana, 


iell. in der Nühe des Fl. Oxus, wurde 
ey  Alexanders von Macedonien An- 
— von 20,000 Mann, jedoch ohne 
rfolg, vertheidigt. 

Petras Megale, Terods μεγαλη, 
cyl. in Huds. G. M. I, 45.; Meyag λι- 
5v , Strabo XVII; Petra, Ptol.; Ha- 
sn àn Marmarica. 

Petriana, Not. Imp.; O. in Britan- 
ia Romana, im heut. England, zw. dem 
Vall und Írthing - Fl; n. Cambden u. 
teich. Old- Penrcih 5 n. Maunert Castle- 
teeds, 

Petrina, Petrini; s. Petra. 

petrocorii, Caes. B. G. VIÉ.; Pc- 
racorii, a. Mzen.; Einw. von Peri- 
cord in Gallia Aquitania. 

Petrodava, Πετροδαυᾳ, Ptol.; St. 
n Dacien, zw. Carsidaba u. Ulpianum; 
.- Jassy * 

Petromantalum, Win. Ant. 352. 
354.; SL i Gallia Lugdunensis, zw. 
DCaesaromagus (Beauvais) u. Briva Isa- 
rae (Pontoise) ; n. Reich, u. A. j. Magny; 
n. d'Anville Bantclu. 
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Phaeaces. 


Petronii vicus, Inschr.; kl. O. ín 
Gallien; j. Pertuis, n. Reich. 

Petrosaca, Πετροσακα, Paus. VIII, . 
12.; 0. im Peloponnes , in Arcadien, an 
der Grenze des Gebiets von Megalopolis : 
u. Mantinca. Steph. Byz. 546, versetzt 
e. gleichnamigen Q. nach Arabien. 

etrossa, Πετροσσα, Steph. Byz. 
546. ; Ins. an der Küste von Cilicien. e 

Petuaria, IItrovagie, Ptol.; St. der 
Parisi, im Innern von Britannia ; n. Reich. 
j- Peterborough. 

Peuce, 1]ευκη, Strabo VII. ; Mela II, 
1.; Plin. IV, 12 ; Amm. Marc. XXII, 
8.; Steph. Byz. 547.; e. grofse Ins. am 
Ausfl. der Donau, deren Mdg. hier Peu- 
ces genannt wurde, Plin. a. a. O., von 
den vielen dort wachsenden Fichten so 
genannt, — Einw. Peuci od. Peucini, ein 
Zweig der Bastarner; j. Piczina, 

Peuce, Πευκη, Teuce, Τεύχη, 
Ptol.; Geb. in Sarmatia Europaea, wahr- 
scheinl. dasjenige, welches von den Kar- 
pathen aus nérdl. durch Galicien streicht. 

Peuccla; s. Peuceliotis. 

Peuceliotis, Πευκελιωτις, Peuca- 
laotis, IItvxaAcorig, Arrian. IV, 22,; 
dee ape Πευκολαητις, Peuco-. 
laitf&, Plin. VI, 17.; Bezirk in Indien, . 
zw. dem Indus τι. Cophon, auch Gan- 
darites, bey Strnbo u. Ptol., s. d. W.; 
j. Pehkely.. — Yn diesem Bez. befand sich 
e. gleichuamige St., auch Peuccla ge- 


' pannt. 


Pcuccs; s. Peuce, 

Peucctia, Iltvxtri«, der mittlere. 
Theil von Japygia, im südüetl. Italien, 
an der Küste, vom Aufidus-Fl, bis in die 
Náhe von Hrundusium; j. Terra di 
Bari. — U NN 

Peucini; s Peuce, . 

Phabiranum; s. Fabiranum. 

Phacium, daxiov, Thuc. IV, 78.; 
Liv. XXXIÍ, 13; XXXVI, 13.; Stepli. 
Byz. 986.; kl. befest. St. in Thessalia 
Hestigeotis, am Fl. Apidanus, jenseit des 
Peneus, — Einw. Phacicus. 

Phacusa, Φαχουσα, Ptol; Phac- 
cusa, Strabo XVIL ; Phacussa, — 
Byz. 687.; Phacusi, Tab. Pent.; St. 
in Aegypten, auf der Osts. des Nil, im 
Nomos Arabia; von hier aus begann 
Ptolemaeus Philadelphus die Ableitung 
von Canülen nach dem» rothen Mecré 
hin. 

Phadisana, Φαδισανη, Arrian, Pe- 
ripl. P. E. in. Hads. G. M, L, 16.; eine 
Festung in Pontus. 

Phaedces, Φαιακοι, Hom. Od. V, v, 
84.; 'Fhuc. 1, 25.; Mela If, 3.; Amm, 
Marc. XVII, 5.; Eiuw. der lus. Corcyra; 
dehen —— 


i Phaeacia, 


Phaeacia, Plin. IV, 12.5 Pkhaca- 
cum ins,, s, 8, Corcyra, u. Ph, urbs, 
N, dcr Hptst. Corcyra. 

Phaecasia, Plin. IV, 12,; eine der 
eporadischen Inseln. | 

Phaedria, Φαιδρια, Paus. VII, 25.; 
Flecken in Arcadien. 

 Phaeng, $eva, Hierocl 78.; 
Phaeno, Φαινω, Eusch. Hist. Eccl. VII, 
17.; O. an der Osts des Jordan, n. Hie- 
rocl.; zw. Petra u. Zoar, n. Euseb., mit 
e. Kupferhergwerke, 

Phaenagora; s. Phanagoria. 

Phaestus, Φαιστος, Hom. M. V, v. 
48. ; Strabo X.; Diod. V, 18.: Plin. IV, 
12. ; Steph. Byz. 586. : St. der Ins. Creta, 
der Sage nach von Minos angelegt. — 
Einw. auf Mzen Φαιστιων, — adj. Phac- 
stius, a, um. 

Phacstus, Liv. XXXH, 45.5; Ptol.; 
kl. feste St. in Thessalia Hestiaeotis, am 
Peneus. 

Phagrae; s. Piercs. 

Phagre, Φαγρη, Scyl. in Huds. G. 
M. I1, 27.5 Phagres, Φαγρης, Herod. 
VIT, 112. ; 'Thuc. H1, 99.; Steph. Byz. 
683.; e. Castell in Macedonien, an den 
Püssen des Pangaeus mons, von Herod. 
po j. n. Reich. Orfan. — 
inw. Phagresius ἃ. Phagresaeus, 

Phagrorium urbs, Phagrorio- 
per is, Φαγροριον πρλις, Strabo XVII. ; 

teph. Byz. 655. ; Hptst. des Phagro- 


— nomos,in Unter⸗Aegypten. 
Phagytra, Φαγυτρα, Pharytra, 
Ptol; St. in India intra Gangem, im 
Geb. der Maesoli, 

Phalachthia, Φαλαχϑια,  Ptol.; 
St. in Thessalien, óstl, von Cypaera; j. 
Phalachtila. P 

Phalacra, deiaxoo, Ptol.; Phala- 
crae, Steph. Byz. 5 St. in Cyrenai- 
(8, zw. Caenopolis u. Marabina. ἡ 

Phalacrac, Stcph, Byz. 686.; Vor- 
geb. od. Gipfel des Ida, 

Phalacri, Herod, IV, 23.1 s. Ar- 
gippaei. | 

Phalacrine; s. Falacrinum, 

Phalacrum, Plin. IV, 12.; Win, 
Ant. $18.; Vorgeb. an der Nords. von 
Corcyra; j. Cap Sidari. 

Phalacsia, Φαλαισια, Paus. VIII, 
85. ; Steph. Byz. 686. ; St. in Arcadien. 

*Phalagni, Φαλαγνου, Ptol.; St. im 
glückl. Arabien. 

Phalanges, Plin. VI, 50.; üthiopi- 
Sches Volk. 

Phalangis, Φαλαγγις, Ptol.; Berg 
in Acthiopien, am Sin. Barbaricus. 

Phalanna, Liv. XLI, 54. ; Plin. IV, 


9.5; Steph. Byz. 687.; Phalanum, Φα- 
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Phanagoria, 


Aecvov, Lycophr.; Phalannaca, ὅς 
A«vvoic , Straho IX.; St. in Thessalia, 
u. zwar in Perrhaebia, — Einw. Pe 
lannaeus, ἃ. Maen. 

Phalaunaca, Φαλανναια, Sup 
Byz. 651.; St. auf der Insel Cre. - 
Einw. Phalannaccus, 

Phalanthus, Φὥαλανϑος, Paus VIII 
$6.; Steph. Byz. 687.; B. ἃ. SL in Ac 
dien; schon zur Zeit des Paus. vum 
nur noch Reste der St. zu sehn, — Εἰον, 
Phalanthius. 

Phalara, Φαλαρα, Phalera, Li. 
XXVH, 40; XXXV, 48.: Suabe V; 
Polyb XX, 109.; Plin. IV, 1.; 5k 
Byz 687.; Falera, Tab. Pes: V. 
St. in Thessalia Phthiotis, am mo 
schen Mbsen, mit e Hafen, deas ἐπ 
Hafen von Lamia betrachtet wire: jet 
Stillida. 

Phalarium, Diod. XIX, à. ἃ. 
stell-ia Sicilien, an der Ostseite de W- 
mera, auf einer Anhóhe, da, wo ἐΐε hi 
che Santa Caterina liegt. 

Phalasarna, Φᾳλασ 4 δαὶ ἡ 
Huds. G. M. f, 17, 18 ; Polyb YU. 
15.; Ptol.; Steph. Byz. 681., a. Yi 
St, an der Westseite der Ins. Creti, τέ 
e. — Hafen, der der S. i» 
lIyrhenia als Hafen diente. | 

Phalasia, Φαλασια, Ptol; i 
spitze der Ins. Euboea, westl. von ὑπ: 
j. n. Reich. Falasia. 

Phalereus portus; s, Athe. 

Phaleria; Phaloria, Lis. VW. 
15; XXXVI, 13.; Φαλωρια u. Phal 
d'alogn, Steph. Byz. 688. ; feste S Ὁ 
"Thessalia Hestiaeotis, nórdl. vom τσ 
phi, in geringer Entfernung von Tre: 
2. n. Reich. Phanari. 
᾿ Phalerium, Φαλερεον, Phalits 
Φαλισκος ; s. Aequum Faliscum. 

Phalesina, Plin. IV, 1L; S! 
Thracien, nahe am Meere. E 

Phalga, daiya, Steph. Byr. Θὲ 
Flecken zw. Seleucia in Pieria ἃ. Mc* 
potamien, — Einw. [oq M 
" Phaliges, Plin. VI, 30. ; àthiopi 
Vólkersch. 

Phalóre, Phaloria; s. Phalern 

Phanace, ᾧανακη, Ptol.; St. in M 
dien, zw. Alicadra u. Nazada. — 

Phanac, arum, dava, Liv. Ml 
28.; Strabo XIII; Phaoenaca, P4 
Vorgeb. an. der Süds. der Ins. Uh: 
Cap Mastico ; n. Liv, XXXV, 43. e. Hi 
ebendaselhst. 

Phanac, Plin, V, 81.; e. In«l V 
Ephesus. 

Phanaca; s. Phanae, 

Phanagorig, Φαναγορια, 6957 


Phanaroea. 


Strabo XL; Ptol; Φαναγορεια, 
ἄπ Byz. 688.5; Phanagori urbs, 
'cx'yogov πολι, Scyl, in Huds. G. M. 
1.; Strabo a.a.O. ; Phaenagora, 
nys. Per. in Huds. G. M. IV, v, 552.; 
ec nagorus, Amm. Marc, XXI, 
St. in Sarmatia Asiatica, die Hptst. 
asiatischen Theils des bosporanischen 
chs. Die Milesier, od. n. À. die Teier, 
ndeten sie in geringer Entfernung von 
porus Cimmericus, an der linken Seite 
ILandsee's Corocondametis (s. d. W.), 
allmáhlig wurde sie sehr wichtig für 
ι Landhandel der Umgegend. 
Phanaroca, Φαναροια, Strabo XII; 
— in Pontus, nórdl. von Amasia, 
xa Fl. lris, Iqus, durchflossen, — n. 
zr, VE, 9. ist es der N. eines Castells 
Pontus, von unbekannter Lage. 
Phanaspa, Φανασπα, Ptol.; St. im 
rern von Medien, zw. Phasaba u. Car- 


Phandana, ᾧανδανα, Phandalia, 
ol.; St. in Armenia magna, zw, Phau- 
1 u. Zarnuana,  - 

Phanena, Φανηνα, Strabo XI.; Bez. 

Armenia magna. — 

Phanote, Liv. XLII, 21; XLV, 26.; 
istellin Epirus, gegen die Grenze von 
iyrien hin; n. Reich. j. Funo. 

Phanoteis, Φανοτεις, Thuc. IV, 
δι: Polyb. V, 96.; Phanoteus, d«vo- 
.vg , Strabo IX.; Phanote, Phano- 
ia, Steph. Byz. 6089.; St. in Phocis; 
, Panope. 

Phanuel, Gen. XXXII, 31.; Geg. 
nseit des Jordans, bey Gilead, u. St., 
ud. VIII, 8. 9, 17., zum Stamme Gad 
ehórig. 

^ hara, Φαρα, Ptol.; Pharan, Φα- 
v», Steph. Byz. 690.; Paran, Deut. I, 
. 2.; Thal u. St, in Arabia petraea, 
ach Aegypten hin, nach dem 'Thale 
;urde auch die Wüste zw. dem B. Sinai 
i, SSeir so genannt, — Einw, τι. Umwoh- 
er Pharanitae. 

Pharae, arum, Φαραι,. Y'olyb, If, 
(1., Pausan. VH, 22., u. Pherae, Φη- 
χε , Steph. Byz. 689.; kl. alte St. in 
Achaia, am Fl. Pierus od. Pirus; sie ge- 
»órte zu den 4 ersten Stüdten, welche 
lem acháischen Bund erneuerten ; j. lie- 
ren in der Gegend dic Dórfer Kato Achaia 
1 ^Apano 4chaia. — Einw. Pheraeus. 

pharac, ᾧαραι, Strabo VIIL ; Paus. 
[V, 80.; Ptol.; Steph, Byz. 689.; St. in 
M essenien, 6 Stad. vom Meere. — Einw. 
Ppharaites, Eine Colonie dieser St., Na- 
mens 

Pharac, Plin. IV, 12.; Steph. Byz. 
689., befand sich auf der Insel Creta. 
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Pharodeni. 


Pharambara, Φαρα &, Ptol; 
St. in Medien, oem " 

Pharan; s. Phara. 

Pharan, Φαραν, Ptol.5 Vorgeb. im. 
rothen Meere, zw. dem heroopolitischen 
— elanitischen Mbsen; j. Ras Moham- 
med. 

Pharanitae; s. Phara. 

Pharaspía, Φαρασπια, Ptol.; O. in 
Medien, nicht fern vom Fl. Amardus. 

Pharatha, Φαραϑθα, Ptol.; St. im 
glückl. Arabien. 

Pharathus, Φαραϑος, Joseph. Ant. 
V.5 Steph. Byz, 689.; St. in Galilaea. — 
Einw. PAarathonites. 

Pharaz; 8. Charax. 

Pharazana, Φαραζξανα, Ptol.; St. 
in der Prov. Drangiana, in Persien. 

Pharbaethus, Φαρβαιθος, Phar- 
baetus, Plin. V, 10. ; Ptol.; Steph. Byz. 
690.; St. in Acgypten, südl. von Tanis, 
Hptort des 

Pharbaethites nomos, Herod. 
H, 166 ;. Pharbaetites nom., Plin. 
V, 9.; a. Mzen des Hadrian; Φαρβητιτης, 
Strabo XVII. An der Stelle der St. laz 
wahrscheinl. spüterhin der Flecken Har- 
beyt, am tanitischen Nilarm; j. Farbeit. 

Pharcadon, Pharcidon, dagxa- 
δον. d«gxido», Steph. Byz. 690., a. 
Mzen; St. in 'Thessalien; j. Zarco. — 
Einw. Pharcedonius. 

Pharga, Φαργα, Ptol.; St. am Eu- 
phrat, im wüsten Arabien. 

Pharia; s Pharus. 

. Phario, Plin. VI, 27. Nebenfl. des 
Tigris, in Armenien. ὦ 41 

Pharis, Φαρις, Steph. Byz. 690.; 
Pharae, Paus. IH, 20. ; alte St. in La- 
conica, am Fl. Phellias. 

Pharitae; s. Pharus. 


Pharmacusa, Plin. IV, 12.5; Ins.- 
des üágüischen Meeres, zu. den Sporaden 
gehórig; Pharmacusae, G«guoxov- 
σαι, Strabo IX. ; Pharmacussa, Steph. 
Byz. 690.; 2 Ins. in der Náhe von Sala- 
mis. — Einw. Pharmacussacus u, Phar- 
macusius. 

Pharmicas, Plin. V, 32.; Fl. in 
Bithynien. 

Pharmutiacus; 8. Thermuthiacus. 

Pharnacca, Pharnacia; s. Ce- 
rasus. 

Pharnacotis, Plin. NI, 25.; Fl. in 
Indien, in der Geg. des Indus. 

Pharodeni, Pharodini, Φαροδη- 
voi, Ptol.; Farini, Tacit. Germ. 40. ; 
Plin. IV, 28.; e, Volk, vandalischen od. 
suevischen Ursprungs, in der Nàáhe de: 
Ostseeküste, n. Reich. im-Mecklenburyi- 
schen u, in Schwedisch-Pommeru ; doch 


Pharos. 


glaubt Reich., die Varini des Tacit. als 
ein verschiedenes Volk annehmen zu 
müssen τι. versetzt diese unter die Saxo- 
nen nach Holstein (Germanien 48, $5.). 

Pharos; s. Pharus. 

Pharphar, 2. Reg. V, 12.; be- 
tráchtl. Fl. in Syria Damascus, entspr. 
am óstl. Fufse des Antilibanon u. füllt, 
südl. von Damascus, in einige kleine 
Seen. 

Pharsaálus, Φαρσαλος, Scyl. in Huds. 
G. M. I, 25.; Polyb. XVII, 00. ; Liv. 
XXXII, 93. 35.; Strabo ΙΧ: Plin. IV, 
8.; Hierocl. 642; Steph. Byz. 691.; a. 
Mzen; Pharsalía, Flor. IV, 12.; St. 
in Thessalien, südwestl. von Larissa, au 
den Ufern des Fl. Enipeus, berühmt in 
dem Kriege der Hómer gegen Philipp v. 
Macedonien, mehr noch durch e. Schlacht 
zw. Caesar u. Pompejus (704 n. Roms 
Erb.); j. Farsa, n. Reich. — Man unter- 
schied von dem eigentl, Pharsalus das 
benachbarte Palae- oder Palaco- 
pharsalus, Liv. XLIV, 15; zwischen 
welchem u. dcm Fl. Enipeus die zuletzt 
erwühnte Schlacht geliefert wurde. — 
Die Umgegend bezeichnen Plin. IV, 8. u. 
Cedrenus mit dem Namen Pharsalicí 
Campi. 

Pharus, Scgos, Strabo XVII. ; Me- 
la Hi, 7.; Plin. Hl, 85.; kl. Insel bey 
Alexandrien, zw. zwey weit vorragenden 
Landspitzen, welche den Eingang in den 
grofsen Hafen verengte. Auf einem Fel- 
sen der Ostspitze stand ein berühmter, 
nach der:]nsel benannter Leuchtthurm, 
von kunstvoller Bauart, den Ptolemacus 
Lagi errichten liefs. — Die Insel selbst 
war durch einen 7 Stadien langen Damm, 
Heptastadium, mit dem festenLande 
in Verbindung gesetzt, vertheidigt durch 
grofse 'Thürme an beyden Seiten. Damm 
u. Ins. sind noch vorhanden, letztere führt 
jetzt den Namen Phuarillon. 


Pharus, d«gog, Scyl. in Huds. G. 
M. Y, 8.; Diod. XV, 18. ; Polyb. ΠῚ, 18.; 
Appian. Hiyr. 8.; Plin. 1H, 21.; Paros, 
Strabo VII.; kl. Insel an der Küste von 
Dalmatien, óstk. von Issa, Die St., hey 
Plin. ΠῚ, 26.; Ptol.;Tab. Peut.; Pharía, 
war von den Pariern angolegt u. stand, 
sammt der Ins. unter der Herrschaft der 
illyrischen Fürsten; j. 
Hvar. 

Pharus, Mela IE, 7.; Insel an. der 
Seite von Italien, Brundusium gegenüher, 
erhielt ihren Namen von eincin dort be- 
— Leucht:hurin. 

Rarusii, Φαρουσιοι, Strabo XVII ; 
Mela IH, 10.; Plin. V, 4.5 PtoL; Steph. 
Byz. 691.; Volk, nórdl. von dem Sagas 


Lesina oder 
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Phasis, 


pola - Geb. in Africa, in geringer Βυδε. 
nung von der Küste, also im δεῖ, The 
der zu Marocco gehórigen Landsch. S 
Dieses Volk wurde zuweilen filschbi 
für eins gehalten mit den Phaurusi; ν 
d, W 


Pharycadum, Φαρυχαδον, Strb 
JX.; St. in Hestiaeotis in Thessalics. x 
Einfl. des Curalius in den Peneus. 

Pharygae, Φαρυγαι; s. Tarphe. 

Phasaba, Ptol.; St in Medie. 

Phasaca, Ptol.; Gegend in Acks 
pien. 

Phasaélis, Φασαηλις, Pha! 
Jos. B. J. I, 16.5 Steph. Byz. 8; εἰ 
von Herodes erbaute St. , nordl vos ὁ! 
richo; n. Reich. j. Phozzeyil. 

Phasca, Φασκα, Ptol.; St ird 
nia major. 


Phascenium; s. Fescenna. 
Phasclis, Φασηλις, Hero 1. 
Scyl. in Huds. G. M. I, 39. ; Sine V 


Liv. XXXVII, 23.; Mela I, 1; ἣν 
V, 27.; Phasydcs, Hierocl. 65.; c: 
alte St. in Pamphylien, von den Dé: 
auf einer hervorragenden Lanóspi. : 
dem Busen von Pamphylien erbaut. 9 
schon innerhalb Lyciens Grenze u.mi* 
e. freyen Staat für sich aus. DieSL δι 
ἃ Háfen, ihre Bewohner waren gos 
leute u. wohl nicht mit Unrecht μὲ 
sie für die Erfinder leichter Fali- 
Phaselis genannt. Servilius. s^ 
zerstórte sie wegen ihrer Verbindvx* 
den Seeriubern, u. ihr Glanz γε} 
immer dahin; j. n. Reich. Tekroce. 

Phasga; s. Asdod Pisga. 

Phasiacac undac, Ovid. Tn 
I], 439.; s. a. Phasis. 

Phasis, Φασις, Scylax in Had: 
M. I, 32.; Arrian. Peripl. P. E. in Εν 
G. M. I, 7. 10. 19.; Strabo XL; Ροὶ 
JV, 56; V, 55.; Mela I, 19.; Plia 
4. 17. ; Ptol.; Steph. Byz. 693.; c. 
sender schiffbarer Strom, der aa: 
südl. Theile der moschischen Gc. 
Armenien, entspringt u. bey seme 
sprunge den Namen Boas führt. Be 
ders berühmt wurde er dadurch, * 
son von hier das goldnc Fliefs u. die! 
dea holte; j. Rion, Rioni. Au 
Mg. lag die St, E 

Phasis, Scyl, in Hands. G. M. J 
Strabo XI, ; Mela I, 19.; Plin. W. 
Amm. Marc. XXH, 8.; noch vor He 
dot gegründet, am südl. Ufer des p. 
Putili od. Poli. πε 

Phasis, Xenoph. Exped. Cyrt. ἐν 
5. ἃ. Araxes, Erax, bey Consianl. 

hyr. de adinin, Imp. 4$. f 
' Phasis, Piol.; Steph. Byz. 689; ἢ 
auf der Ins. Taprobaua. 


Phasydes. 


hasydes; s. Phaselis. 

hatarei, Plin. VI, 7.5 Volk in Sar- 

ia Asiatica. 

'hatisane, Φατισανη, Arrian. Pe- 
. PF. E. in Huds. ἃ. M. I, 17.; Pe- 
, Anon. ib. ll Phauda; Strabo XH ; 
:ell an. der Küste des Pontus Polemo- 

us, westl. vom Hafen Polemonium ; 
atisa, Fatsa. 

'hatnicum, JPhatniticum ost.; 
il. 

'hauda; s. Phatisano. 
 "haunite, Qavvir, 
τ, in -Ármenia inajor. 
Phauonae, Phavonae, Φαυωναι, 
|; Volk an. der Osts. von Scandia, n. 
ich. Germ. 168., auf der Ins, Ocland. 
Phaura, Φαυρα, Strabo IX.; kl. Ins. 
der Küste von Attica. 

?"haurusii, Φαυρουσιοε, — Strabo 
[L; Ptol; e. Handelsvolk im westl. 
eile vom innermn Africa, óstl. vom jetzi- 
1 Cap Blanco. 

Phausia, Plin. VI, 14; XXXI, 2.; 
. Ruf dem Chersonesus der Rhodier, 
f der Küste von Carien; in der Náhe 
ir e, merkwürdigze Tropfsteinhóhle. 
Phausgya, devove, Ptol; St. in 
menia major, zw. Sogocara u. Phan- 
IH, 

Phazaca, Φαΐξακα, Ptol.; 
cdien. 

Phazania, Plin. V, 5.; Landsch. im 
{ Theile vom innern Africa, südl. un- 
r Leptis magná; j. Fezzan. — Einw. 
hazanit, Plin. a. a. 0. 

Phazemon, Φαξημων, Strabo XII. ; 
ecken im Innern des Landes Pontus, j. 
arvisan, von welchem dic Umgegend 
Phazemonitis, dofnuovirig , Stra- 
XII., genannt. wurde, südl, von der 
imdsch. Gadelonitis, westl, vom Halys, 
tl. von der Ebene Phanaroea begrenzt, 
Phea, dee, Pheia, Φεια, Hom. ll, 
H, v. 135.5 'Thuc. HI, 25.5; Strabo VII. ; 
hia, d«a, Steph. Byz. 694. 696.; St. 
Elis, am Fl. Jardanus, auf der Grenze 
im Pisatis, an der Nordoste, einer be- 
üchtl. Landspitze Ichthys, mit e. offenen 
afens viell. s. a Chaa; j. Castell "Ior- 
'se. 

Phebol, Φεβολ, Aristot. de mundo 
: grofse Ins. an der Süds, des arab. 
Ibsens, viell. die Küste Ajan. 

Pheca, Phecadum, Liv. XXXI, 
L5; XXXII, 14. ; befest. St., westl. von 
omphi, in Thessalia Hestiaeotis. |] 
Phegea, Phegia, Φηγεια, früher 
rymanthus, Eiovuav9ooc, Paus. VIT, 
ἐς; Steph. Byz. 695. spáter auch Pso- 
his, Ψωφις, Steph, Byz.; St. in Ar- 


Strabo XI.; 


St. in 
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Pherinum. 


cadien, am rechten Ufer des Erymanthus, 
in einiger Entfernung vom Flusse, u. am 
Aroanius-Fl. 
Phcgium, Plin. IJ, 91.; Berg u. Vor- 
geb. in Aethiopien. ᾿ 
Pheia; s, Phea. 


Phellias, Φελλιας, Paus. III, 20.; 
Nebenfl. des Eurotas, südl, von Amyclae, 
in Laconica. 

Phelloé, Φελλοη, Paus. VIT, 26.; 
zür ZciL des Paus. schon ein verfallenes 
Stüdtchen in Achaia, im Geb. von Aegi- 
ra. 
Phellus, Φελλος, Scyl. in Huds. G. 
ΜΟῚ, 99.; Strabo XIV.; Plin. V, 27.; 
Ptol.; Hierocl, 684.; Steph. Byz. 694. ; 
a. Mzen des Gordian; St. in Lycien, im 
Innern des Landes. ^ . 

Phcllus, Phello, Strabo; St. in 
Elis im Pelopounes, in der Nühe von 
Olympia. 

Phellusa, Plin. V, 31.5; Ins. bey Les- 
bos. 


Pheneos, Phencus, ᾧενεος, H : 
II. H, v. 605.; Herod, V, 62; VI, 11:5 
Strabo VIII; Diod, IV, 23.; Paus. VIfI; 
14, 15.; Steph. Byz. 694. ; à. Mzen; St. 
in demjenigen 'T'heile von Arcadien, der 
Azania genannt wurde, in. welcher Iler- 
cules einige Zeit lebte, spáter fast ver- 
gessen; j. e. Dorf Phonca., 

Pheneus, Plin. IV, 6.5 See in Arca- 
dien, aus welchem der Fl. Ladan ent- 
&prang. 

Pherae, Φηραι, Pharae, Hom. 
Od. HT, v. 488.: Strabo VIHT.; Paus IV, 
81. Plin. IV, 5.; St. in Messenia, 6 
Stad. von der Küste, nahe bey der Mdg. 
des Fl. Nedon; j. Palaca Choro, 

Pherae, Plin, IV, 7.; St. in Boco- 
tien. 


Pherae, Scyl.in Huds. G. M, T, 29.; 
Strabo IX,; Diod. XX, 110,; Polyb, 
XVI, 16.; Liv. XXXH, 18; XXXV, 30.; 
Plin. IV, 8.; Steph. Byz. 695.; a. Mzen; 
die südóstl. St. in der pelasgischen Ebene, 
nahe am Pelion in Thessalien. Aus ihr 
gingen Jason u. andere Tyrannen her- 
vor, die sich einen grofsen Theil von 
Thessalien unterwarfen. Mitten in der 
St. war c. berühmte Quelle, Hl yperca ; j. 
n. Reich. Firiuo. 

Pheraea, ᾧηραια, Strabo VIII.; St. 
in Arcadien. 

Pherendis, Φερενδις, Ptol. ; St. in 
Armenia major. 

Phercsaci, Pherezaei, Pherc- 
siter, Gen. XIII, 15.; Volk in Canaan, 

Pherinum, Liv. XXXI, 41.; Castell 
in Thessalien, ἃ. zwar im wostl. 'Theile, 
um Goinphi, 


Pheronia. 


Pheronía; s. a. Feronia. 

Phetros, Phetrusim; s. Fature. 

Pheugarum, Φευγαρον, Ptol; St. 
im Geb. der Dulgibiner, in der Nàhe v. 
Paderborn. : 

Phia; s. Phea. 

Phiala, Jos. Ant. XV, 13., B. J. I, 
16.; Bergsee, aus welchem der Jordan 
seinen Ursprung nehmen sollte, 120 Stad. 
von Pancas. 


Phíalaca, Phialea, Phialia; s. 


Phigalia. . 
Phiara, Φιαρα, Ptol. ; St. im Innern 
des Pontus, westl. von Scbastia, 


Phi-Bescth; s. Bubastis. 

Phicaria, Phisera, Ptol.; s.a. Fi- 
sera. 

Phicores, Mela JI, 19.; Volk in 
Asien, zw. dem Bosporus n. Tanais. 

Phigalia, Φιγαλια, Polyb. IV, 8.5; 
Pausan. VHI, 39.3 Steph. Byz. 697.; 
Phialea, Ptol; Phialia, Paus.; 
Phíalaca, Hierocl. 6431.; alte St. im 
Süden Arcadiens, von einem der Sóhne 
Likaon's am Fl. Limax, im Gebirge, 
—— u. benannt. Sie wurde in 

r früher Zeit von den Spartanern er- 
obert u. zerstort, spàter aber wieder auf. 
gebaut, kam unter der Aetolier Herr- 
schaft, von welcher sie sich erst mit 
Hülfe Konig Philipp's H. frey machte; 
j. Paulitza, n. Manuert; n. Reich. Pha- 
nari, 

Phigamus, Φιγαμος, Arrian. Pe- 
ripl. P. E. in Huds. ἃ. M. I, 11.; Fl. in 
Pontus, der 160 Stad. westl. von Pole- 
monium ausmuündete. 

Phigia, duyia, Ptol.; St. in Arabia 
felix, zw. Saphtha u. Badais. 

Phihahiroth; s. Arsinoe. 

Phila, duXa, Liv. XLIV, 2.; Steph. 
Byz. 697.; St. in Macedonien, u. zwar 
in der Prov. Pieria, von Demetrius, dem 
Sohne des Antigonus, erbaut, zw, Dium 
u. Tempe, auf einem steilen Felsen, am 
Peneus. 

Phila, Diod, Sic. L.; Steph. Byz. 
697.; Phla, ic, Herod. IV, 178.; Ins. 
in Libyen, gebildet vom Fl. "Triton. 

Phila, Plin. HI, 5.; Ins. des Mittel- 
meeres, an Galliens Küste, in der Náhe 
der Stóchaden. 

Philadelphia, Φιλαδελφια, Jos. 
Ant. XN, 1.; Piin. V, 18.; Ptol. ; Steph. 
Byz. 698.; a. Mzen.; früher £mmana, 
eéann starte, Steph, Byz.; Rab- 
bath u. Rabbath 4mmon, 2. Sam. 
M], 1.; Euseb. Onom.; Rabbatamana, 
Ἑᾳββαταμαᾶνα. Polyb. V, 7L3 anscehnl. 
St. an der südlichbsten Spitze von Cóle- 
Syrien, die alie. Hptst. der hinder Am- 
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Philecia. 


mon. Noch sind Ruinen übrig, 4e: 
— am Nahr Amman, einem ie 
es Sarka. 

Philadelphia, Ptol.; St. im lz« 
des rauhen Ciliciens, nórdl. uber Aj 
disias, am Calycadnus; j. Malatzkei. 
Reich. 

Philadelphia, Φιλαδεῖφεια͵ He 
VII, 31. ; Strabo X1. ; Plin. V, 29.; δὲ 
ltin. Ant. 336.; alte Hptst. von Lii» 
óstl. von Sardes, am Fufse de T2: 
u. am Fl. Cogamus; oft von Ertté: 
verwüstet, dennoch im Mittelalt »»* 
Hptfestung; j. 4liah - Schehr. — Ex 
a. Mzen Φιλαδελφεων, bey Plin Μὲ 
delpheni. 

Philae, dici, Strabo XM; ὃν 
ca Qunest. nat. IV, 1.; Plin. Y 9: δὶ 
kl. Felsen-Ins. , voller 'T'emjds ποι 
gebáude aus der Zeit der Polen. 
Nil, unterhalb des kl. Wasserülis τι 
von Elephantine, in geringer Eit: 
von Syene, spáter auch. ΕἾ σε: j. 5 
die Ins. Dschesira εἰ Birbe; dic Wes 
auf ihr Hessa, n. Reich. . 

Philaenorum arae, Scy. ix 5 
G. M. I, 42.; Sallust. Jug. dl; ἢ 
Max. V, 4; Strabo ΠΙ.; Mei ἢ. 
Polyb. HI, 39; X, 40.; Hafes : 
Grenze von Cyrene u. vom 6ó" 
Carthage od. Africa propria, δ" 
lichste Punkt der grofsen Syr* H 
Bestimmung der streitigen Gres 
Carthago u. Cyrene sollten Mis*' 
Cyrene ἃ. Carthago zu gleicher 76: 
gehen, der Ort ihres Zusammesz* 
sollte die Grenze seyn; hier sticlstt 
aus dem anerkauniten Gebiete Cari 
weggeeilten Brüder Philaeni ani ἐκ 
renaei, welche sich weigerten, dic 
stimmung anzunehmen, es scy dcti- 
die Philaeni sich hier begraben 5 


wollten. Diefs ah, und τοι! 
denken wurden die Arae Philacners 
richtet. 


Philanorium, Φιλανοριῦν, 
H, 36.; O. in Argolis, im Pelopi 
nahe bey Asine. 

Philarchi, Φιλαρχοι, virabe 
Vólkersch, am Euphrat. 

Philea, Phileae, Mela m 
Phileas, Steph. Byz. 698.; P^ 
Ptol; Philias, Tab. Peut.; Vort! 
Geg. u. St. der B$zantiner, in jum 
am Eingange der thracischen Mec 
j. Philine, n. Reich. ! 

Philecia, Φιληκια, Ptol. b? 
sammenfl. der "aya wu. March, p 
Grenze vou Máühren u. Ungarn; * vi 
j. Policska , n. Reich, Fuluk, * 
Olmütz. 


Phileros. 


hh ileros, Plin. IV, 10.; St. in Ma- 
onien. 
^hilia; s. Philea. 
Philicus, Φιλικος, Ptol; Ins. bey 
probane. 
Philippi, früher Datus u. Cre- 
les, in Thracien; s. Colonia Aug. 
ia Philippensts.. 
?^hilippopolis, Φιλιπποπολις, Liv. 
XIX, 5.; Tac. Ann. ΠῚ, 38.; Polyb. 
100.; Plin. IV, 11.; Ptol.; Amm. 
rc. XXVI, 10.; Steph. Byz. 698.; 
|. Ant. 136.; Hierocl. 635.; [früher 
molpias u, Poneropolis, Amm. 
wc., mit dem Beynamen Trimonti- 
1, Plin. ; St. im Innern von Thracien, 
ciner grofsen Ebene, auf einem Berge 
3 Spitzen, an der Südosts. des ΕἸ. 
brus, von Philipp von Macedonien, 
|i Vater Alexander's, angelegt. Die 
kam spüter wieder in die Hände der 
racier, bis die Kómer Gebieter des 
ides wurden; die St. war nun die 
tst. der Prov. "Thracia; j. Filibe u. 
lippopoli, — Einw. a. Mzen Φιλιπ- 
τολειτῶν. ι 
hilippopolis; s. Thebae Phthio- 
8 


'hilippopolis, Zonaras vita Phi- 
à; Cedrenus Hierocles 722 ; St. im 
5. von Bostra, angelegt von Kaiser 
ilipp dem Araber. 

Philiscum, Plin. V, 26.; St. der 
rther am Euphrat, westl. von Hit; j. 
is, n. Reich. 
Philistaea, Jes. XJV, 29. 31.; 
»hnsitz der Philister an der Küste des 
ttelmeeres, nórdl. von Judaea; s. Pa- 
stina. 

Philístaei, Philistini,  duA- 
τοι, Deut. II, 23.; Jer. XL, 4.; cine 
onie dét Caphtorim, ursprüngl. um 
óstl. Arme des Nil am Mittelmeere 
afsigs ihre Hptst. war Gerar, Hes. 
Abimelech. Sie widerstanden krüftig 
. andringenden Israeliten, und evst 
rid und Salomon machten sie zinsbar, 
h nur auf einige Zeit. Die assyrischen 
yabylonischen Herrscher brachen auch 
e Macht. 

^)hilistinae fossiones, Plin. HI, 
; die Canále, welche durch den ΕἸ. 
'tarus u. die überflüssigen Gewüsser 
Po u. der Etsch gebildet wurden. 
)"hhilocalea, Φιλοκαλεια, Arrian. 
ipl. P. E. in Huds. ἃ. M. I, 17.; Plin. 
4.; St, westl. von Coralla, im In- 
n eines langgedehnten Mbsens in Pon- 


mhilomelium, duloughov, Strabo 
.; Ptol.; Steph. Byz. 699.; Hicrocl. 
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Phlanon. 


612.; Philomelum, Cic. Epist. ad 

Fam. XV, 4; Tab. Peut.; kl. St. in 
Phrygien, an der Grenze von Lycaonien, 
spüter zur Prov. Pisidia gehórig , an der 
Nords. eines nordwestl. Seitenzweigs des 
Geb. Taurus; j. Bulawadnui. — Einw. a. 
— “Φιλομηλιων, Philomeliensis , Plin. 

9 24. 

Philos, Plin. VI, 25.; Ins. an der 
Küste von Susiana. 

Philotera, Φιλωτερα, Plin. VI, 19.; 
Steph. Byz. 699.; Philoteris, Mela 
III, 8.; Philoteras, Strabo XVI.; Ptol.; 
Hafen in Aegypten, am arab. Mbsen, n. 
Ptol. südl., n. Strabo nórdl. von Myos 
Hormos, 

Philotera, Steph. Byz. 699.; Phi- 
loteria, Φιλοτερια, Polyb. V, 70.; St. 
in Coele -Syrien, am Sce Tiherias. 

Philyres, diivgtc, Dionys. Perieg. 
in Huds. G. M. IV, v. 766 ; Amm. Marc. 
XXII, 8.; Steph. Byz. 699.; e. pontische 
Vóolkersch. an der Küste des schwarzen 
Meeres. 

Phina, Plin. IV, 10.; St. in Pieria, 
in Macedonien. 

Phinni, divvoi Ptol.; s. a. Finni u, 
Fenni. 

Phinopolis, Φινοπολις, Strabo VII. ; 
Mela H, 2.; Plin. IV, 12; V, 32.; Ptol..; 
St. in Thracien, in geringer Entfernung 
von Eingange der thracischen Meerenge ; 
j. Dercus, wenn nicht s. v. als Philea, 
Phileas, 


Phinthia, Apion. bey Plin. XXXI, 
18.; e. Quelle in Sicilien, in welcher 
selbst schwere Gegenstünde nicht sanken, 

Phintias, Diod. XXII, 2.5 Phthin- 
thia, $9191, Ptol.: kL, aber wohl- 
gehaute St. in Sicilien, bevolkert mit 
Einw. von Gcla, óstl. von letzterer, in 
der Náhe der Küste, mit einem Anker- 
platz. 

Phintonis ins, duvrovoc, Plin. 
IH, 6.: Ptol. ; Ins. zw. Sardinien u, Cor- 
sica; j. Isola de. Figo. 

Phiraesi, Φιραισοι, Ptol.; Volk auf 
der Ins. Scandia, an der j. schwedischen 
Küste am Kattegat, n. Reich. 

Phirstimus, Plin. VI, 235.5 Fl. in 
Persien, fallt in den persischen Mbsen, 

Phison; s. à, Araxes. 

Phison, Proc. de aedif. III, 8.; kl. 
Festung, westl. von Martyropolis, in Ar- 
meuien. 

Phiternus, Φιτερνος, Ptol.; s. Ti- 
fernus. 

Phitoniía, Mela II, 7.; Ins. an der 
Küste von Italien im Mittelmeere, 

Phla; s. Phila. 

Phlanon, Φλανων; s. Flanona. Der 


Phlegra. 
Mbsen, an welchem die St. lag, hiefs 


Phlanonicus sinus. 

Phlegras; s. a. Pallene, 

Phlegraei campi; s. Campi Phle- 
graei. 

Phlegya, Φλεγυα, Phlegias, 
Steph. Byz. 300.; St. in Bocotien, die 
Umgegend Phlegyantis regio. — Einw. 
Phlegyas u. Phlegieus. 

dg Lev Dion. Hal. I, 13.; e. rohe 
Nation, die sich in Phocis niedergelassen, 
vom Elatus, aus Arcadien, unterjocht, 

Phleum; s. Flevum Castellum, 

Phliasia; 5. Phlius. 

Phlius, diwvg, Herod. VII, 102.; 
Diod. XV, 40. ; Strabo VIH.; Paus. II, 
12.; Polyb. H, 52; 1V, 9.; Liv. XXXIX, 
7.3 Steph. Byz. 700.; Ptol.; Phliae, 
Diod. XIV, 41.; unabhüngige St. im Pe- 
loponnes, zw. Sicyonia τι. Argolis, &üdl. 
von Stymphalus; ihr Geb. hiefs Phliasia, 
in ihm entsprang der Fl. Asopus. Voh 
dem ersten Gründer hiefs die St. u. Ge- 
gend in den ültesten Zeiten Arantia, spá- 
ter Araethyrea Zgci9vgra. — Eimw. 
Phliasii, Herod. IX, 28., a, Mzen. 

Phlius, Φλιους, Ptol.; Ὁ. in Argo- 
lis, in der Gegend von Asine, sonst un- 
bekannt. 

Phloryia, Φλωρυια, Ptol; St. in 
Mauretania Caesariensis. 

Phlygonium, Φλυγονιον. Paus. X, 
9.5; Steph. Byz. 700. ; St. in Phocis. — 
Einw. Phlygonius, Phlygonieus. 

Phocae, Plin. IV, 15. Ins. bey dem 
cretischen Vorgeb. Sammonium. 

Phocae, Φωκαι, Ptol; St. in 
Achaia. 

Phocaca, d&oxcixc, Herod. I, 112; 
JI, 106.; Strabo XIII; Polyb. V, 137.; 
Mela I, 17.; Plin. V, 29.; Steph. Byz. 
107.; a. Mzen; St. auf der Nords. cinet 
Landspitze, die ehemals eine Insel E 
wesen seyn sollte, u. auf welcher das 
Stüdtchen Leucae lag, die ánfserste und 
eine der wichtigsten ionischen Städte, 
wegen ihres Handels in den. westlichen 
Theilen des Mittelmecres. Zur Zeit der 
Perserkriege wanderte e. Theil der Einw, 
nach Atalia, auf der Ins. Corsica, aus, c. 
auderer "Theil blieb zurück, u. Phocaea 
war wichtig bis zu den Zeiten der Ràó- 
mer u. verfiel alsdann ; ihre Ruinen wer- 
den Fokia genannt. — Die Häfen des 
alten Phocaea hiefsen "Naustathmos und 
Lamptera, s. d. Art. — Einw. Phocaecn- 
scs u. Phocaci. 

Phocaria, Plin. IV, 12.; c. der li- 
chadischen Inseln, deren 3 an der Küste 
von Cnemides, im ügáischen Meere, la- 
gen. 
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Phoda. 


Phocarum ins, dens c 
Strabo XVL; Ins. im arab. Mbses, 
dem Vorgeb. Dsjerm, n. Reich. j 1 
ran. 

Phoceae, Φωκεσι. Thw. V, 8; - 
Castell der St, Leontini. 

Phocis, xig, Toner ΠΤ 
517 ff.; Eustath. ad h. L Seyl. ἰὰ ἔπ 
G. M. J], 14.5; Sirabo IX.; ες V. 
sqq.; Mela H, 3.; Steph. Bis. Τὶ 
ltin. Ant. 920. : e. Landsch. i Hc 
westl. begrenzen sie die Locri 0r 
nórdl. Doris od. die Locri Epic: 
óstl. die Locri Opuntii, südl. der c 
thische Busen. Das Laud is gr 
theils mit Gebb. bedeckt, deres beris 
lichstes der. Parnassus ist; det ἐδ 
der Ebnen nur wenig u. dice lies. s^ 
z. B. die crissdische Eboc vdd: 
Strabo den Beynamen der didi 
gibt, Κρισσαιον πεδεον trdeun, v 
terhalb des Parnass. Flüsse 4 97 
ja in einigen Gegenden Waserase 
der Hptfl. ist der Cephiseus, ε ἐν 
mit dessen. Quelle die der Caci 
sammenhüngen soll (s. Castalia) - " 
ültesten Bewohner der Gegend vi^ 
Leleger, unter ihnen Pelasger, Tis* 
u. à., aus welchen die Phocenses, 055 
erwuchsen, benannt, so wie 
selbst, nach dem Aecolier, Pis.^ 
Ornytion Sohn, der das Land bebes 
Spáterhin gestaltete sich Phocisz 5 
freyen Bundesstaat, von welches δ᾽ 
Mzen übrig sind, u. war es noch zii 
Zeiten; als Bundesstaaten lassen $i 
Sicherheit erkennen: 1) Delphi; 3 ; 
ticyra; 3) Ambryssos; 4) Daubs: ' 
Elatea; 6) Amphicaea; ἢ) Pa 
8) Ledon. Weil die Phocenst ^ 
nicbt den Beschlüssen der Amphich " 
unterwerfen wollten, entstaed óc 
Jahre dauernde heil. Krieg, den m 
von Macedonien endigte, bald abe * 
den wir sie wieder im Kaumpfe £7 
Philipp, vereint mit den Athenis 
Die Hómer zogen Phocis zur Fen? 
Achaia. 

PhocPis, doxiig, Ptol.; St i V 
chosta. 

Phocra, doxoa, Ptol.; Geh. n " 
retanin "Tingitana, erstreckie sib " 
zum Vorgcb. Bysadiutm. ιν 

Phocusac, doxovect. Pali P. 
cussac, Φυκουσσαι; 2 ἴπε. im 4T. 
schen Meere, an der Küste vou 
rica. is da 

Phocussa, Plin, IV, 12: yo 
sporadischen Inseln im ügaische? di 

Phoda, Plin, VI, 28.; St in P 
Arabien, 


Phoebe. 


Phoebe, Plin, V, 52.; Ins. des Pro- 
ntis, 

Phoebeum, Liv. XXXIV, 38.; e.O. 
der Geg. von Sparta. 

Phoebi prom., Φοιβου, Ptol.; Vor- 
b. in Mauretania Tingitana, am iberi- 
hen Meere. 

Phoenica, Phoenice; s. a. Be- 
bde. 

Phoenice, Φοινικη, Phocnícia, 
rabo XVI.; Diod. XIV, 22.; Polyb. 
; Mela I, 2; Hj, 7.; Plin. V, 19.; 
t01.5 Steph. Byz. 301.; früher Rab- 
othin, Colpites u. Clina, Steph. 
yz.; e. Küstenland am Mittelmecre hin, 
n Fl. Eleutherus u. der St. Aradus 
is wmnterhalb des Berges Carmel, von 
'ringer Breite in das Land hinein, wo 

«ler Libanon begrenzte, von welchem 
n Arm bis an das Meer sich zieht u. das 
osvgeb. 'Theoprosopon bildet. — FII. in 
Is oenicien sind nur unbetrüchtl. Küsten- 
II., wie der Chorseus, s. d. W., an der 
ia dgrenze des Landes, der Crocodilorum- 
L. wahrscheinl. j. Zirka, etwas süd- 
cher, der Eleutherus, 5. d. W., u. à, — 
iie Einw. Phocnicier, Phoenices, Φοινι- 
te, sollen, n. Herod. VII, 89., von den 
ix«ten des erythráischen Meeres einge- 
a ndert seyn, od. , n. Justin, XVIII, 3., 
ox den Sümpfen des Euphrat u. des 
ewsischen Mbsens, doch gewifs sehr 
*Xih, denn schon zu Josua's Zeiten war 
ã don grofs u. müchtig, und werden zu 
«*n Cananitern gerechnet, s. Canannei. 
» ic Lage des Landes lud zum Handel ein, 
«*r auch bald wichtig wurde, bis an die 
talsersten Theile der damals bekannten 
v elt sich ausdehnte u. durch zahlreiche 
«lonien im Orient, auf den griechischen 
axsceln, in Africa, Spanien, Italien befür- 
crt wurde, (Vergl. bes. IH eeren's Ideen, 
"hl. I, HB.) Die einzelnen bedcutendern 
hónicischen Stádte bildeten eigene Herr- 
chaften unter Kónigen, epáterhin wurde 
*hónicien cine Prov. Persien's, theilte die 
»chicksale dieses Reichs und kam endl. 
nter die Herrschaft der Rómer; j. bildet 
s einen Theil des osmanischen Reichs 
n Asien. 

Ph : eníce; alter Name von Tenedos, 
, d. W. 

Phoenice, Tab. Peut. ; Phoenicon, 
iot. Imp.; O. in Aegypten, auf der 
&rafse von Coptos nach Berenice, eine 
"ugereise von. Coptos, am Eingange des 
sebirges. 

Phoenice, Φοινιχη, Strabo VII. ; Po- 
yb. H, 5; XXXI, 22.; Liv. XXIX, 12.; 
^tol. ; tin. Ant. 824.; Hierocl. 652.; anch 
Phoenicape, Φοινιπαπὴ. a, Mzen; 
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Phoeteae. 


St. .in Epirus, nordwestl. von Buthro- 
tum, 2 g. Meilen vom Hafen Onchesmus, 
im Innern Lande, e. ansehnl, reiche 
Handelsstadt. 

Phoenicia; s. Phoenice. 

Phoenicia Libancsia; s. Coele 
Syria. : 

Phoenicius, dowixiog, Strabo IX.; 
Berg in Boeotien, an welchem Medeon, 
düher auch. Phoenix od. Phoenicis 
genannt, lag, südl, von Onchestus. 

Phoenicodes; s. Phoenicusa. 

Phoenicon; s. Phocnice. 

Phoenicus, untis, doiwixovg, Stra- 
bo XIV. ; Steph. Byz. 701. ; auch Olym- 
pus, Strabo; St. in Lycien, beym Berge 
Olympus, von Servilius zerstórt. 

Phoenicus portus, Atunv Φοινι- 
xovg, Paus. IV, 34.3 e. Hafen in Messe- 
nia, südwestl. von Methone, in der Nühe 
von Colone des Ptol 

Phoenicus portus, Ptol.; Hafen 
auf der óstl. Seite von Sicilien, iu gerin- 
Hw óstlicher Entfernung von Elorus, 

Iclorus, bey dem Vorgeb. Pachynus. 

Phoenicus portus, Strabo XVII.; 
Ptol.; Hafen in Marmarica, westl, von 
der Landspitze Pnix, 

Phoenicus portus, "Thuc. VIII, 
29.; Liv. XXXVII, 45.; Hafen an der 
Küste von Ionien, am Fufse des Geb. 
Mimas; viell. j. Dschesme. 

Phoenicus portus, Ptol. ; Steph. 
Byz. 101.; Phoenir, Actor. XXVII, 
12.; Phoenix Lampei, Gorvit o 4au- 
zt, Strabo X.; Hafenst. auf der südl. 
Küste von Creta, der Republ. Lampe od. 
ΕΝ gehórig. 

hoenicusa, Φοινικουσα, Strabo 
VL; Mela IH, 7.5 Phoenicodes, Φοι- 
νικωδες, Ptol.; e. der liparischen Inseln, 
j. Dattolo, man halt sie auch, obgleich 
falsch, für Felicudi. 

Phoenissa; s. Carthago Nova. 

Phoeniz, Φοινιξ, Strabo XIV. ; Ptol; 
Berg u. Castell auf der Sudküste Carien's, 
im Gebiete der Hhodier; das Geb. Phoe- 
nix des Ptol. war die áufserste Spitze des 
Taurus. 

Phoenir, Paus. VII, 23.5; e, Flüfs- 
chen in Achaia, im Gebiete von Aegium, 
fálit in den Mbsen von Corinth. 

Phoeniz; s. Phoenicus port. Cretae. 

Phoeniz, Herod. VH, 176. 200.; 
Plin. IV, 8.; kl. Fl. in Thessalia Phthio- 
tis, entspr. auf dem Geb. Othrys, u. fállt 
unter Heraclea in den maliensischen Meer- 
busen. 

Phoenix Lumpei; 
portus. 

Pheeteae, arum, Φοιτειαε, Polyb. 
IV, 62.; Phoetiac, Φοιτιαι, Steph. 


$. Phocnicus 


Phogor. 


Byz. 102.; Phytia, 'Thuc. IIT, 106.; 
St. in Aetolien, n, Polyb.; richtiger in 
Acarnanien. 

Phogor, Euseb.; B. jenseit des Jor- 
dans, mit dem Geb. Abarim verbunden, 
zw. Hesbon u. Livias, westl. vom B. Ne- 
bo, südl. vom B. Pisga. 

Pholegandros, Φολεγανδρος, Stra- 
bo X.; Steph. Byz. 702.; e. felsige Ins. 
des Archipelagus, zu den Cycladen ge- 
hórig, wegen ihrer Beschaffenheit 25- 
δηρια, die eiserne, genannt; j. Poli- 
candro, 

Pholoé, Φολοη, Strabo VIII ; Paus. 
VII, 24.; Mela 11, 8.; Geb. in Arca- 
dien, auf der Grenze von Elis, die südl. 

! Fortsetzung des Erymanthus, 

Phomotis, Φωμωθις, Phamotis, 
Ptol.; St. in Aegypten, in Mareotis, 

Phorbantia; s. Buccina. — 

Phorcynus, Qogxvvog, Hom. Od. 
XHI, v. 96.; Hafen der Ins. Ithaca; ir, 
seiner Nühe eine den Nymphen gehei- 
lig:e Hóhle. 

Phoron, Φωρων, Strabo IX.: kl. 
Hafen in Attica, auf der Osts. des Berges 
Corydalus. | 

Phorontis, Plin. V, 29.; St. in Ca- 
rien, gegen Ionien hin. 

Phorunna, dogo)vva, Polyb. IX, 
45.; Steph. Byz. 703.; St. in 'Thracien. 

Photice, dorixy, Procop. Hierocl, 
652.; e. Stüdtchen in Epirus, viell. j. So- 

οἷοι 
r Phrá; s. Parsii, | " 

Phraaspa, Phraata; 8. Praaspa 

Phragandae, Liv. XXVI, 25.; Vól- 
kersch. in Thracien, an der Grenze von 
Macedanien; 

Phrati, Φρατου, 
Ptol.; St. in Bactriana. 

Phreata, Φρξατα, Ptol.; St. in Cap- 
padocien. 

Phregdidcum; s. Bebriacum, 
| Phricium, —— Phrictiis, 
Strabo XII; Steph. Byz. 704.; HB; in 
Locris, oberhalb 'Thermopylae. | 

Phricium, Liv. XXXVI, 13.3 Stádt- 
chen iii Thessalien, in der Nühe voi Cy- 
retiaé; j. n. Reich. Urtziani. 

Phriconis, Φριχῶνις, Strabo XIIL ; 
Beyname der St. Cyme in Aeolien; 8: 
Cumae. Auch die Umgegend führte den 
Namen Phriconis od. "PhriteAhitis, 

Phriconis; s, Lariset. 

Phrigidus; s. Frigidus; 

Phrisia; s. Ftisia. 

Phrixa, Φριξα, Strabo VÍTÉ. Polyb; 
IV, 11.; Steph. Byz. 104. j Thrira,; 
Herod. IV, 148.1 alte St. auf e; spitzen 
B. in Triphylia; dn der Grenze von Pi- 

satis, 


Phüratrua, 
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Phrygia. 


Phrizi opp. s. Ideessa. 

. Phrudis, Φρουδις, Ptol: FL: 

Gallia Belgica, an der Grénze der (i: 

ter; j: gewóhnl, Somme, n. Mannert i 
esle. 

Phruraesum,  digovoauow, P 
B. in Mauretania Caesariensis. - 

Phruri, dgovgo:, Dion: Per, in He 
G. M. v; 152.; vergl, Eustath. 1.4 S 
e. scythisches Volk. 

Phruriuri, Φρουριον, Ptol; la: 
spitze auf der Insel Cvpern, zunic: 
der St. Curium od. Curias 

dr LL ΑΕ Φρυγες, Phrygi; s E 

s, Brygi od. Phrygia. 

V PArigie, dew Wohaat ὁ 
Phryges, Phrygii od. Ping 
in Kleinasien, verschieden a [μῶν 
nach den verschiedenen Peérisim De 
Volk stammte von den Briga& En? 
in Macedonien (Herod. VII, M Si? 
VII. XIL ,) u. liefs sich in versdi 
Stámmen, als Mygdonces, Mc? 
thyni, Thyni, B esecyntin 
(Strabo VIL), angeführt von Miés.: 
nem Séhüler des Orpheus, noch v? 
mer atm Sangarius- FL, in der Mi" 
Nicaea nieder (Homer Il. XXI, 1* 
XVI, v. 717.; Stralbio XIV.), obe* 
dw für das ülteste Volk hielt (I 
I, 2). Von diesem ersten Six ^ 
breiteté sich dieses Volk weit in 
nere von Klein-Asien; zur Zeit ἐπ᾿: 
sér hatte es als Grenzen im N. Pa 
nien, im Ο. den Fl. Halys, Cappi^^ 
Lycáonieh, iin S. das Taurus-Geb. i 
bo Il. III. ; Herod. V.; Xenoph. & 
Cyri I; 2), e. Lándstrich, welche ! 
dem Namen Phrggia magne, ^ 
i μὲγαλη, bezcichnct wurde, dt ! 
aurus liegénde Theil führte den bé 
dérn Namen  Phrygid Pare 
Φρυγιὰ IIágogiog (Strabo XIl.), * 
auch Paroria. Durch dic Einwande? 
der Galáter verlor Phrygia dea 9 
lichsten "Theil seines Umfangs; ὃ 
dehnte eich auch schon früh bis 84 
Helléspónt, an die Südküste des Pr? 
tis u; bis zum Rhyndacus- Fl. 886. 
diéser Theil, vom andern Phrygien ἐπ 
die Mysiér getrennt, hleſs Phrr£^ 
am Hellespont, 5 ig —— 
i iir (Arrian. I ,13. i Diod. xul ( 
od. auch. Phrygia, Scyl; in Hw. 
M. I, 39. ; spáterhin, beschránkt atl ^ 
Landséh; Troas, Klein- Phry£''" 
éndl.; unter Alexander's Nachfelt 
Klein-Mysien. Ein Theil von * 
gien; zw. den Armen des Olymp" 
zui Fl; 'Thimbria, Neben-Fl. der Sur 
rius; war in der Gewalt der pithye 
kam aber spáterhin wieder su Phry 


Phrygia. 


ter dem Namen Phrygia Epicte- 

s, Επικτητὸς ux (Strabo XII.). 
ese Eintheilung blieb bis in das 4te 
hrh., um diese Zeit kam Phrygia Pa- 
ria (Phrygien am Geb.) zu Pisidien, 
ge andere südl. Striche zu Carien, 
r noch übrige Theil von Grofs-Phry- 
enywurde nun in Phrygia Saluta- 
aod. Salutarisu.in Pacatiana od. 
1patiana eingeth.; ersteres war der 
rdóstl., letzteres der südwestl. Theil 
lierocl. 664. 676. ; Not.Imp.). DiePhry- 
er bildeten Anfangs e. eigenes Reich, bis 
wa 649 v. Chr., wo es, durch die Cim- 
erier erschüttert, unter die Herrschaft 
*s Kónigs der Lydier, und mit diesem 
ater die Herrschaft der Perser kam τι. 
e Schicksale dieses Reichs, so wie der 
i Alexander's grofsem Reiche entstan- 
men theilte. — Die Hauptgebb. waren: 
| Olympus, 2) Cadmus, 9) Mesogis ; 
aupt-Fll: 1) Macander, 2) Hermus, 
) Lycus, 4) Marsyas, ὅ) Rhindacus. 

Phrygia Capatiana — Epicte- 
us — Hellespontiaca — Magna 
- Minor — Pacatiana — Paro- 
ia u. Parorios — Salutaria od. 
alutaris; s. Phrygia. 

Phrygii; s. Phrygia. 

Phrygius; s. Hyllus. 

Phryz; 8. Hyllus. 

Phthenotes, Φϑενοτης, Ptol.; Ptc- 
ctha, Plin. V, 9.; Phthencos, 
ϑενεος, ἃ. Mzen. des Hadrian; Nomos 
n Norden des Delta von Aegypten, in 
en Umgebungen des heut. Sces Burlos, 
iit der Hptst. Butos. 

Phthia, $9(«, Ptol.; Hafen in Mar- 
iarica, westl. von Paliuros. 

Phthia, Mcla II, 3.; Plin. IV, J.; 
tepb. Byz. 696. ; St. in Thessalia Phthio- 
s, s. ἃ. d. W.; Geburtsst. des Achilles. 

Plhthinthia, Φὥϑινϑια, Ptol.; St. 
u Iranern von Sicilien. 

Phüthiotis, idis, Φϑιωτις, Herod. I, 
5.; Strabo IX.; Mela II, 8.; Phthia, 
tepl. Byz. 696.; der südlichste Hpttheil 
on '"Thessalien, am Géb. Othrys, von 
er Quelle des Fl. Sperchius bis zum 
agasaeischen Mbsen, an der Süds. der 
unische Mbsen ἃ. das Oeta-Geb. Die 
inw. waren Achaci, wel zum Unter- 
:hied den Beynamen PAü|Wiotae erhiel- 
m. — Adj. Phthiotícus, 

Phthira, $919, Steph. Byz. 696. ; 


'htheir, 95g, Hom. 1l. II, v. 868.; 


trabo XIV.; B. in Carien. 
Phthiróphági, Phtkerephagos 
O'sigogayor, Strabo XI. ; Mela I, 9.; 
lin. VI, 4.; Ptol. ; Φϑεροφαγοι, gom 
yz. 696.; Salae, Plin.; Volk an der 
Birchoff's Woórterb. d. Erdk. 
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Osts. der Wolga, an der Küste des Pon- 
tus, n. A. am Caucasus. 

Ph thonthis, ὥϑωνϑις, Ptol. ; e. Flek- 
ken in Ober-Aegypten, dcr St. Tou od. 
'Toum westl. gegenüber. ' 

Phthuris, Q90vgig, Plin. VI, 29.; 
Ptol.; St. in Aegypten, an der Grenze 
von Aethiopien, nórdl. von Gerbo, südl. 
von Primis; j. viell. Sasef. 

Phthuth, "Thuth, Θουϑ, Ptol.; 
Fut, Plin.; Fl in Mauretania Tingita- 
na. 

Phuibagina, Ptol.; St. in Galatien, 

Phumana, Φουμανα, Ptol; s. a. 
Chumana. 


Phundusi, dovvóovcor, Ptol.; eine 
germanische Vólkersch., über den Sach- 
sen wohnend, im nórdlichsten Theile von 
Ryo n. Wilh.; Füncn, bey Reich. 

huphagena, Φουφαγηνα, Ptol; 
St. in Klein-Armenien, zw. Árana ἃ. Mar- 
dara, i 

Phuphena, dovgrve, Ptol.; St. in 
Klein-Armenicn, zw. Arana τι. Ipsa. 

Phurgisatis, Φουργισατις, Ptol.; 
St. in Germanien, n. Wilh. bey Znaim in 
Mühren, n. Kruse das Schlois Klingen-. 
id: bey Pisek. 

husca; s. Physcus. 

Phusiana, Φουσιανα, Ptol.; St. im 
Innern von Assyrien, zw. Gomara u. Iso- 
ne. 
Phusipara, Φουσιπαρα, Piol.; St. 
in Klein-Ármenien, zw. Cianica u. Eusi- 
mara. 

Phycari, Plin. VI, 7.; Volk in Sar- - 
matia Asiatica. 

Phjcus, untis, Dvxove, Strabo XVII. ; 
Mela I, 7.; Plin. IV, 12; V, 5.5; Ptol.; 
Amm. Marc. XXII, 15.; niedriges Vor- 

b. in Cyrene, nordwestl. von Apollonia, 

em Vorgeb. 'T'aenarum, im Peloponnes, 

egenüber, mit einem gleichnamigen 
Stádtchen od. Castell, Steph. Byz. 309. ; 
j Has Sem. 

Phycussae, Φυκουσσαι, Steph. Byz. 
105.; 2 Ins. an der Küste von Libyen. — 
Einw. Phycussaei u. Phycussii. 

Phijgela, Mela I, 13.; Plin. V, 29.; 
St. in lonien. 

Phylace, Φυλακη. Homer 1]. II, v. 
695. ; Strabo IX. ; Stádtchen in der Nàhe 
von Thebae, in Thessalia Magnesia, ant 
B. Othrys u. am Fl. Sperchius. 

Phylace, Liv. XLV, 26.; St. in Mo- 
lossis, in Epirus. 

Phyláceé, cs, Φυλακη, Paus. vni, 54.; 
0. im südl. Árcadien, an der Grenze von 
Argolis u. Laconica, südl. von Tegea, wo 
eine Quelle des Alpheus war. 


 Phylacensii, 


Phylacensii, Φυλακηνσιοι, Ptol.; 
St. in. Phrygien. 

Phyle, vig, Diod. XIV, 32.; Xe- 
noph. Hell. IV. ; Steph. Byz. 705.; ein 
stark befestigter Flecken in Attica, àn 
der Nordgr., im Gebiete von 'Tanagra; 
j. 4rgivo Castro. — Einw. Phylasius. — 

Phylitae,. Φυλιται. Ptol ; Volk in 
Indien, innerhalb des Ganges, in der 
Náühe des Fl. Nanaguua. 

Phyllis, vil, Herod. VH, 113.; 
Steph. Byz. 306; Landsch. in Thracien, 
in den Umgebungen des Berges Pan- 

eus, westl. vom FL Angitas, Nebenfl. 
de Strymon, südl, vom Strymon be- 


grenzt. 

Phyllis, Φυλλις, Steph. Byz. 306. ; 
ΕἸ. in Bithynien. 

Phyllus, Φυλλος, Strabo IX.; dvi- 
λους, Phyllüs, untis, Steph. Byz. 706. ; 
Stat, Theb. IV.; St. in Thessalien. 

Phyrites, Pyrrhites, Plin. V, 
29.; kl. Fl. in Ionien, bey Ephesus, ent- 
steht aus dem See Pegaseum u. füllt in 
den Cayster. 

Physca, Physcae, Φυσχαι, Thuc. 
JE, 99.5 Ptol.; Physcus, Steph. Byz, 
707.; St. in Mygdonia, in Macedonien, 
wohin sich die Reste der aus Macedonien 
vertriebenen Eorder zurückzogen. 

Physce, Φυσκη, Ptol.; St. in Moesia 
inferior, zw. den Mdgen der Fll, Axiacus 


u. Tras. 
— Mela II, 3.; Plin, IV, 
10.; St. in Macedonien, am Busen Me- 


cybernaeus. 
Physcia; s. Physcus. 
Physcus, Φυσχος, Strabo XIV.; 


Phusca, 4ovox«, Ptol; Physcia, 
Φυσκια, Steph. Byz. 306.; St. im Ge- 
biete der Rhodier, auf der Küste von Ca- 
rien, mit e. Hafen, dessen sich Mylassa 
bediente. 

Physcus, Φυσκος, Xenoph. Anab. 
HIE, 4.; viell. der Tornadotus, bey 
Plin. VI, 27.; s. a. Adiabas; j. Gdorneh, 
n. Reich. 

Physcus, Φυσκος,. Plut. Quaest.; 
Steph. Byz. 106. ; St. in Locris. 

Physcus; s. Physca. 


Physcus, 'Theocr.; B. bey Croton, 
in Grofs-Gricchenland ; j. Pozzi. 


Physon; 8, a. Araxes, bey den By- 
zantinern. 

Phytaeum, Φυταιον, Steph. Byz. 
Ἴ01.; Phoeteum, Φοιτεον, Polyb. V, 
7.5 Ins. in Aetolien, nordóstl. von Tri- 
chonium,  Verschieden von Phoetea in 
Acarnanien. 

Phyteum, Φντειον, Steph. Byz. 707. ; 
Phytia, Φυτια, Thuc. III, 106.; St. in 
Acarnanien; s. Phoctca. 
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Picenum. 


Phyrium, Pol. V, 95.; δὲ. ia E; 
im Peloponnes, 

Piacus, Ilaxog, Steph. Byz. 55 
St. in Sicilien; j. n. Reich. Pia. 
Einw. Piaceni. 

Piada, Πιαδα, Ptol; St. in Ac 
zwar in Serica, zw. Damna u. Aci 
— Ein- u. Umwohner Piadat. ἢ 
e u. Pialac, unter dem 


Piala, Πιαλα. Ptol; St. im P« 
zw. Etonia u. Pleuramis. 

Pialae, Plin, VI, li.; e. seythi« 
Volkersch., diesseit des lmau. 

Pialia, IlaAuxc, Steph. By. 5 
St. in Thessalien, am Fufse de B. C 
cetius, viell. s, a. Piera, bey Li. 

Pibesct; s. a. Bubastis. 

Picena; s, Picenum. 

Picendaca, Ihxsvóexa, ἴων." 
in Indien, innerhalb des Gangs, & ἢ 
biete der Arvari. 

Piceni; s. Picenum. 

Picenses, Amm. Marc. Xl. | 
Volk in Dacien, wahrscheinl. Rc 
alten Bewohner des Landes. 

Picentes, Piceni; s. Piceus 

Picentia, Πικεντεα., Strabo V.:! 
la II, 4.; Plin. ΠῚ, 5.; Steph. B: » 
Icentia, 'Tab. Peut. ; SL in Ty 
im jetzigen Campanien, au deri 
j. Piconza, n. Reich. — Sie wa? 
der 

Picentini, Πικεντινοι, Strab 
Plin. IH, 5.; e. Zweig der Ῥίον 
welcher von den Rómern an dich 
qp ap verpflanzt wurde, na 
sie die Lucaner verdrüngt haltea 
Gebiet lag am Sinus. Posidoniates. : 
óstl, vom Fl. Silaras begreauzt, u. τι 
Picentinus ager (Strabo V. 
ΜΠ, 5.) genannt. 

Picénum, Liv. XXVII, 46: ! 
Ann. 11], 9.; Hist, HI, 42.; Mela ll 
Plin. ΠῚ, 18.; im engern Sinne ἐπ 
nige Thcil von Italien, der am ad 
schen Mbsen hin, im N. vom Fl. * 
im S. vom Fl. Truentus, im Ὁ. ' 
adrintischen Meere, im W. vou €? 







'Theile xon Umbrien begrenzt wurde 
die Mark Ancona; im. weitern Sinac εἰ 
die Wohnsi Picentes, d. b. ! 
Aborigines, ini, Pelasgi u. 1»! 


welche man unter jenem Nanrn bez 
so dafs also auch. der nórdhiehere. * 
den Uipbriern u. Senonen bewohnte 
Strich, jenseit des Fl. Aesis, Piceaum * 
nannt wurde, der spüterhin wieder !' 
bria hiefs u. unter Augustus die διε ^ 
ion lMalien's bildete. — Hpill. 5 
Aesis, Misius, Tinna, Truentu 


Piciniana. 


íciniana, ltin. Ant. 96.; St. in 
lien, 9 Mill. von Agrigentum, bey 
heut. Bergstüdtchen ^fragona. 

ictavi; St., s. Limonum. 
ictavi; s. Pictones, 

icti, Amm. Marc. XXVH, 8.; Clau- 
.; Volk im nórdl. Theile von Bri- 
ia, im nordswestl. Theile von Hoch- 
(ttland, die an der Stelle der Cale- 
er wu. Majaten der frühern Zeit er- 
inen, zusammen mit den Scoti in 
elben Gegend. Ihren Namen ver- 
kten sie ohne Zweifel der Gewohnheit, 
 Kórper zu malen. 


hictones, Πικτονες, Strabo; Caes. 
3. G. JI. VH. ; Plin.IV, I9. ; Πηκτοω- 
, Ptol. 5 Pictavi, Amm. Marc. XV, 
Volk in Gallia Aquitania, in der 
end vom heut. Poitou. 
ictonium prom., Ptol.; Vorgeb. 
Gallia Aquitania, zw. der Mdg. des 
Canentelus (Scvre) u. dem Hafen Se- 
; j. m. Mannert les Sables d'Olone, 
A. Pointe de Boisvinet. 
"ida, Πιδα, Ptol.; St. in Pontus, zw. 
uramis a. Sermuta. 
?ide, Plin. VÍ, 29.; St. in Aethio- 
a, an der Grenze Aegypten's. 
Jidibotac, Plin. VI, 29.; St. in der- 
»n Geg., wie Pide. 
^Didorus, Πιδωρος, Herod, VIT, 122.; 
in der Prov. Chalcidice, in. Mace- 
Hen, u. zwar am westl. Ufer des sin- 
ischen Mbsens, in der Nühe des B. 
108. 
Pidosus, Plin. V, 91.; Ins. an der 
ste von Carien, bey Halicarnassus. 
Piera,-Itou, Paus. V, 16.; Quelle 
Elis, zw. Elis u. Olympia. 
Piéres, Πιερες, Herod.-VII, 112.; 
ucyd. II, 99.5 Plin. IV, 10.; Volk in 
racien, ursprüngl. aus Pieria in Ma- 
lonien, durch πρῶ; Vater des 
rdikkas, vertrieben ; ausihnen stammte 
pheus, und nach ihnen wurden die 
aeischen Pássc, auch Phagrae, 
mern der Pieres genannt. 
Piéria, Πιερια, Hom. Jl. XIV, v. 
»; Liv. XXXIX, 26; XLIV, 43.; Mc- 
IL, 8.5 Plin. IV, 10.; Ptol.; Steph. 
z. 949.; Landsch. in Macedonien, 
Ἢ den Pieres, den urspüngl. Eimw., 
nannt. Sie erstreckte sich am ther- 
eischen Mbsen hin, vom Fl. Axius 
, nach lien. | 
Picria, Πιερια, Ptol.; Prov. in Sy- 
n, begrenet im W. vom issischen Mb- 
1 im N. vom Geb. Amanus, im 0. u. 
vom Geb. Pieria, die südl. Forts. 
s Geb. Amanas, von welchem die Prov. 
n Namen trug. 


- 
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Pindus. 


Pietas Julia; s. Pola. 

Pigrum Mare; s. v. a. Euroboreus 
Oceanus, ein "Theil des nórdl. Oceans, 
jenseit Scandinavia. 

Piguntia, Plin. III, 22.5 Pegun- 
tium, Ptol.; s. Alminium; 

Pi-Hahiroth, Pihachiroth, Pi- 
chachiroth; s. a. Arsinoe, 

Pilorus, Πιλορος, Steph. Byz. 550.; 
0. in Macedonien, am singitischen Mb- 
sen. | 

Pimolisa, Πιμωλισαὰ, Steph. Hyz. 
$50.; e. Castell in —— auf do — 
ze von Paphlagonien. Davon erhielt die 
Gegend zw. der Landsch. Diacopene u. 
dem Fl. Halys den Namen 

Pimolisene, Πιμωλισηνη. Strabo 

Pimpleia, Ihuziua, Strabo IX.; 
Callimachus; B. in Thracien, den Mu- 
sen heilig, welche daher auch Pimplei- 
des heifsen. 

Pimprama, Πιμπραμα, Arrian. V, 
20.; Hptst. der — in Indien, um 
die Quellen des Indus. 

Pinamys, Πιναμυς, Steph. Byz. 
551.; a. Mzen des Hadrian, St. in Aegyp- 
ten. 


Pinara, Πιναρα, Strabo XIV.; Ar- 
rian. I, 29.; Plin. V, 27.5; Ptol.; Steph. 
Byz. 991.5 e. der grófsten Stádte im In- 
nern von Lycien, am Fufse des B. Cra- 
gus. — Nach Plin. a, a. Ὁ. auch e. St. 
im Cilicien. 

Pinara, Πιναρα, Ptol.; St. in Sy- 
rjen u. zwar in Pieria, nórdl. von Pa- 

. — Eimw. Pinaritae, Plin. V, 28. 

Pinara, Plin. IV, 12.; Ins. im ágài- 
schen Meere, an der Küste von Aeto- 
lien. 

Pinarus, Polyb. XII, 17.; Plin. V, 
23.; Fl. in Asien u. zwar in Cilicia 
campestris; entspr. auf dem Amanus- 
Geb. u. füllt bey Issos in den issischen 
Mbsen. 

Pincum, Lib. Not.; St. in Moesia 
prima od. superior; a. Mzen A4felia Pin- 
censía. 

Pindasus, Plin. V, 90.; B. im asia- 
tischen Mysien, auf welchem der Fl. 
Cetius -entspringt. ! 

Pindenissus, Cic. Epist. ad Att. V, 
2.; St. in Cilicien, am B. Amanus. 

Pindicitora, Plin. VI, 29.5; St. in 
Aethiopien, an Aegyptens Grenze. 

Pindus, IIwóoc, Herod. I, 56; VIL, 
129.; Strabo IX. ; Mela II, 3.; Plin. IV, 
8.; Ptol.; Hptgeb. in Griechenl., zw. 
Thessalien u. Epirus, vot S. nach N. 
ziehend, aus welchem sich die cerauni- 
schen Gebb., das Geb. Othrys wu. Θεία 
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Pindus. 


u. a. entwickeln. Aus einer der Spitzen 
des Piudus, aus dem Lacmon, entspringt 
der Aous od. Acas u. Inachus; ebenfalls 
anus dem Pindus fliefst der Peneus durch 
'Thessalien. Ein Theil des Geb. , weun 
nicht das Ganze, heifst Lingus, bey 
Liv. XXXIII, 11.; j. heifst der Pindus 
Agrapha- Geb. 

Pindus, Strabo XIV.; kl. Fl. in 
Doris, an dessen Quellen eine gleichna- 
mige St. lag, auch Acyphas ἃ. Aciphas 
genannt, s. d. W. 

Pineptimi ost., Πινεπτιμι Ψευδο- 
érouov, Strabo XVIL; e. der kl Nil- 
mdgen des scbennytischen Arms. 

Pincta, Jornand. Goth. 57.5; Castell 
an dem Canal des Padus, der Padusa 
hiefs, ὃ M. von Ravenna. 

Pinctus, ltin, Ant. 422.; St. in Lu- 
sitania; j. Pinhcl, 

Pinctus, Ptol.; St. in Hispania Tar- 
raconensis, im Lande der Callaicer, od. 
in Gallaecia, óstl. von Bracara Augusta, 
n. Ukert 11, 1. 425. 

Pingus, Pincus, Plin. HI, 16.; ΕἸ. 
im Gebiete der Dardani, im europ, My- 
sien; j. Ipck, n. Reich. 

Pinna, Ilvva, Ptol.; Silius V, v. 
518. ; Τὰ. Peut. ; d. wichtigste Stádtchen 
der Vestini in Mittel-JYialien, an den Apen- 
ninen; j. Civita di Penna. 

Pintia, Πιντια, Ptol; Itin. Ant.; 
St. der Vaccaeer in Hispania Tarraco- 
nensis; j. ἢ alladolid, n. Ukert. 

Pintia, Ptol.; St. der Callaicer in 
Hispania Tarraconensis, zw. Libunca u. 
Caronium. — Einer gleichen St, in Si- 
cilien erwühnt Ptol, 

Pion, Plin. V, 29.; Paus. VII, 5.; 
B. in Ionicen, an welchem Ephesus er- 
baut wurde. 

Pion; e. B. des Geb. Pindus, an 
welchem der Pencus entsprang. 

Pionia, Πιονια, Strabo XII. ; Hie- 
rocl. 663.; St. in Mysien, südl. von 
Scepsis, gegen Gargaris hin. — Einw. 
Pionitae, Plin. V, 90.; a. Mzen Πιονει- 
tov τι. Πιονίτων. 


Piraceus, Πιραιεὺυς, zusammengez. 
Piraeus, 'Thuc. I, 93. 107.; Scl. in 
Huds. G. M. I, 21.: Strabo IX.; Diod. 
XIV, 85.,; Pol. XVI, 26.; Liv. XXXI, 
26; XLV, 27.; Paus. I, 1.; Mela II, 3.; 
Steph. Byz. 538.; ursprüngl. e. Flecken, 
etwas mehrals eine geographische Meile 
südwestl. von Athen entfernt. Als die 
Seemacht Athens, durch die Perser- 
kriege, wuchs, beschlofs "Themistocles 
diesen Flecken sammt scinem Hafen mit 
Athen unmittelbar zu verbinden. Es ge- 
schah vermittelst ciner festen Mauer, die 
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Pisae. 


spüter bis auf 90 Fufs Hóhe gba 
und noch durch Gráüben befestigt vr: 
Sylla liefs sie niederrceilsen und μὺ * 
ner Zeit wurde sie nie wieder her 
stellt. Der Piraeus bestand aus ὃ 5 
türlichen Háfen, an der Westseile c& 
kl. Halbinsel; nur der Hpthaíen, πὲ 
Hallen und dem Schauhause, (ühric à 
angegebenen Namen ; eine Nebeneisho: 
hiefs Hafen des Cantharui, ἦε 
ὅρου Aur, eine 3te Lco, C 
Den Eingang verengte eise sehr ci 
gene Landspitze, die beysi iiis 
genaunt, mit dem Grabmal des Ts 
stocles; j. heifst der Hafen Put; ἢ 
cone u. ist zum "Theil versanée. 

Piratae, Πειρατοι, Ptol; Wi: 
der Westküste von Indien, τοῦ sea 
lebend, von Ariaca bis in dk Mir e 
Goa. 

Pirene, Πειρηνη, Strabo Vl. i 
H, 3.; Quelle bey Corinth, ὦ * 
Berge, auf welchem die Burg hr. ἐς 
welche diese St. mit Wasser vos 
wurde. Sie entstand. aus eism? 
schlag des Pegasus, der aus deu de 
Meduseus entsprang. J 

Piresiae, — —— Rhod.Lv⸗ 
O. an der Kuste von Magne-ia- 

Pirina, ltin. Ant. 97.; SL in N^ 
auf der Strafse von Agrigent »^ 
beum, zw. Petrina τι. Panormus;; t 
n. Reich. 


R Pirisabora, — Marc TT 
ersabora, Πηρσαβώρα, 
wichtigste St. in" Aseycien nach Ü 
phon, am Euphrat. | 

Pirum, Ad, lin. Ant. 816 
Hieros. 960.; ein "Theil der Alj*. 
Birnbaumcr Walde. E 

Pirus, Πειρος, Herod. l, —* 
Melas, bey Strabo u. A. Fl. in * 

Pirus, Amm. Marc. XXVIII, * 
in Germanien; j. der hcl Bet 
Heidelberg. " 

Pirustae, Πιρουσται, Pytt 
Strabo VII.; Liv. XLIV, 30; MA. 
Volkersch. in Hllyrien, traí £u ^". 
mern über u. erhielt dafür ihre Ἐπὶ 
wieder, 

Pisa, Πισα. Ita, Herod. I. 
Strabo VIII; Polyb. II, bn 
Huds. G. M. I, 6.; zw. dem V? 
τ. Ossa, soll Hptst. der Geg. P? 
Pisaea in Elis gewesen sey 
nicht im hist. Zeitalter, u. sc 
bo VIII zweifelt an ihrem V. 
seyn; man bezeichnete mit "ue 
— auch die Gebáude von 0I"? 


Pisae, Πισαι, Liv. y, 9; 


Pisanus. 


I, 41. 56.; Mela II, 3.; Plin. IIT, 5.; 
isa u. Píssa, IIo, 11600, Strabo 
ἐς Polyb. H, 16.; Colonia Julia Pisa- 
1, δ, der ültesten u. betrüchtlichsten 
*. in Etrurien, mit dem Beynamen Al- 
1eae (Virg. Aen. X, v. 179.), weil man 
aubte, sie sey von einem Theile der 
iotte Nestors, durch Griechen aus Pisa- 
- «m Alpheus, angelegt worden. Sie 
z am Zusammenfl. des Arnus (Arno) 

Ausar (Serchia), welcher letztere aber 
der Folge unmittelbar nach dem Meere 
in geleitet wurde, so dafs das heut. 
παι nur am Arno liegt. Die 20 (ci- 
αι]. 50) Stad. entfernte Mdg. des Ar- 
1€ , bey dem heut. Livorno, diente ihr 
s Halen und wurde Pisanus Portus 
re annt. — Eine Stunde von der St. nord- 
tL. liegen die Aquae Calidae Pisanorum, 
i». ΠῚ, 108., die berühmten Báder von 
i8 «2. 

Pisanus Portus; s. Pisae. 

Pisatis, Pisaca, Strabo VIIT. ; 
ἰοῦ, IV, 15.5; Paus. VI, 22.5; in den 
itesten Zeiten ein kleiner, von Gebb. 
mgebener Staat, an den Ufern des Al- 
1€us , Ost]. von Arcadien, nüórdl. vom 
gentl. Elis, südl. von 'l'riphylia einge- 
NPlossen, in welchem Strabo 8 Städte 
hlt, deren Haupt Pisa gewesen seyn 
1. 
|! Pisaurum, Liv. XXXIX, 44.; Vellej. 
, 15.: Mela II, 4.; Plin. HI, 14.; Itin. 
mt. 100.; Hieros. 615.; e. dlte St. der 
imbri, nahe an der Küste, abcr ohne 
lafen; j. Pesaro. — Dic St. lag am Fl. 

Pisaurus, Vib. Seq. 16.; Jsaurus, 
uc. M, v. 405.; welcher in geringer 
'estl. Entfernung von der St. in das Meer 
illt; j. Foglia. 

Piscariuss s. Aternus. 

Piscenae, Plin. HI, 4.; St. im In- 
iern. von. Gallia Narbonensis, im Geb. 
ler 'Tectosager, eines Stammes der Vol- 
cae; j. wahrsch. Pezenas. 

Piscuri; s. Dane. 

Pisidac, Plin. V, 27.; Volkersch. in 
üeinasien, im Geb. ''aurus, oinst Soly- 
ni genannt. Ihr Gebiet hiefs 

Pisidia, Πισιδικη, Polyb. V, 57. 
i2.; Diod. XVIII, 5.; Ptol.; wurde bis 
n das dte Jahrh. als ein 'Theil von Pam- 
hylien angesehn, und wurde dann erst 
ils eine eigene Prov. betrachtet, das Land 
im nórdl. Abhange des Taurus und die 
Umgegend begreifend, 

Pisidon, Πισιδων. Ptol.; Hafen im 
igventl. Africa. 

Pisilis, Πισιλις, Strabo XIV.; St. 
! (Carien, zw.der St. Caunos u. dem FI. 
wIbis. 
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Pitinum. 


Pisinda, Πισινδα, Ptol.; Fisinda, 
Itin. Ant.; Pisída, Tab. Peut.; O. im 
eigentl. Africa, zw. beyden Syrten. 

Pisinda, Ptol.; Isindus, Ισινδος, 
Steph. Byz. 336.; Isionda, Ισιονδα, 


. Polyb.; Liv. XXXVIII, 15.; fünf Meil. 


westl. von Termissns in Pisidicn. 

Pisindon, Ilhctwwócov, Ptol.; Hafen 
an der Küste von Africa, zw. beyden Syr- 
ten, westl. v. Ocea, füllt in die Geg. von 
"Tripoli. 

Pisingara, Πισιγγαρα., Ptol.; St. 
in Klein-Armenien, n. dem Geb. hin. 

Pisistrati ins., Plin. V, 21.5 8 
Ins. an der Küste von Ionien, bey Ephc- 
sus: Anthinae, Myonnesos u. Diareusa. 

Pisoraca; n. Inschr. Nebenfl.. dea. 
Duero in Hispania Tarraconensis; j. Pi- 
suerga. 

Pissaeum, Πισσαιον, Polyb. V, 
108.; Pisaum, Πισαον, Steph. Byz. 


551.; St. in der macedonischen Lüdsch. 


Pelagonia. 
Pistirum, Πιστιρον, Steph. Byz. 
991.; Pissyrus, IIt6cvgog, Herod. VII, 

109.: Hafenst. in 'Thracien. 

Pistoria, Πιστωρια, Ptol; tin. 
Ant. 284.; Tab. Peut; Pistorium, 
Plin. HI, ὅς; Oppidum Pistoricnse, 
Amm. Marc. XXVII, 83.; unbedeutende 
St. im Alterthum, in Etrurien, in deren 
Umgend Catilina in einem Treffen scinen 
Tod fand; sie wuchs aber im Mittelalter 
u. ist j. noch vorhanden unter dem Namen 
Pistoja. 

Pisuertes; s. Pitulani. 

Pisye, Πισνη, Pitye, Steph. Byz. 
552.; St. in Carien, deren Einw. Písue- 
tac heifsen, bey Liv. XXXIII, 185. 

Pitaium, Plin. V, 29.5 Pitaum, 
Πιταον, Steph. Byz. 952.5 St. in Carien. 

Pitáne, es, Πιτανὴ, Scylax in Huds. 
G. ΜΟῚ, 93.; Strabo XIII ; Mela I, 18.; 
Plin. V, 90.5; Pittanc, WMierocl. 661. ; 
St. nordwestl. von der Mdg. des Fl. Coi- 
cus, am Fl. Evenus, in Aeolis, mit 2 Hü- 
fen; j. n. Reich. Sandarlik. 

Pitane, Strabo VIII; O. in Triphy- 
lia, zw. ihm u. Phia fiofs der Alpheus ia 
die See. 

Pithécüásaes; s. Acnaria. 

Pitholaus, Strabo XVI; Landspilze 
an der óstl. Küste von Alrica, aufserhalb 
des arab. Mbsens, in der Hegio Aroma- 
tophoros. 

Pithon, Exod. I, 11.; St. an der 
Grenze von Aegypten u. Arabia petraea. 

Pithonobastc, Πυϑωνοβαστη, Ptol.; 
St. der Lesti in Indien, jenseit des Gan- 


es. 
Pitinum, Πιτινον, Ptol. ; St. im In- 
nern von Umbrien, an od. in der Nàhe 


Pitinum. 


des Fl. Foglio. — Einw. a. Inschr. Piti- 
nates Pisaurenses. 

Pitinum, Tab. Peut.; O.in Picen 
eigentl. im Geb. der Vestini, an einem 
Nebenfl. des Aternus, Novanus (Fl. Gen- 
ga); j. e. Dorf Fasteo, n. Mannert. 

Pitulani, Plin. ΠῚ, 4.; Volk in Um- 
brien, theilte sichin 2Stámme, Pisuertes 
u. Mergentini, 

Pitulum, Plin. III, 5.3 St. in La- 
ti 


um. 

Pítyassus, Πιτυασσος, Strabo.; St. 
in Pisidien. 

Pitye; s. Pisye. : 

Ρὶ Ue Πιτυεια, Strabo X.; Steph. 
dn . 5 O., óstl. von Parium, in Klein- 

ysien gelegen. 

Pityea; s. a. Lampsacus. 

Pityiía, Mela II, 7.; Ins. im adriat. 
Meere, 

Pitynda, Πιτυνδα, Ptol.; betrüchtl. 
St. in Indien, diesseit des Ganges, Hptst. 


der Mesoles; j. — 
Pityonesus, Plin, IV, 12.; Ins., der 
St. Epidaurus in Argolis gegenüber, 6G 


Meil. von der Küste, 17 Meil. von Aegi- 
na. : 


Pityus, Πιτυους, ovvrog, Strabo 
XI.; Plin. VI, 5.; St. in Colchis, im in- 
nersten nordóstl. Winkel des Pontus Euxi- 
nus, westl. vom Fl. Corax; j. Drandar. 


Pityusa, Πιτυουσα, Pecipl. Hierocl. 
708. not.; Küstenins. zw. dem Flecken 
Mylas (Mylae) u. dem Hafen Nesulion, 
an der Küste des rauhen Ciliciens. 

Pityusa, Mela II, 7.; Plin. IV, 12.; 
Ins. im Mbsen von Argolis; j. Tulea. 

Pityusa; s. Chios, 

Pityusa; s. Demonesos. 

Pityusa; s. Ebusus, 

Pityusa; s. Lampsacus,/ 

Pityusa; s. Miletus. 

Pityusa; s. Opius. 

Pityusae, Pityussae, Strabo II. 
III.; s. Ebueus. 


Placentia, Polyb. III, 40.; Liv. 
XX1,25; XXVIT, 39; XXXI, 10.; Tac. 
Hist. II, 19.; Plin. III, 15.; Steph. Byz. 
553.; Itin. Ant. 98.; St. in Gallia Toga- 
ta, am Padus-Fl., von den Rómern an- 

legt, kurz vor dem 2ten punischen 

riege. Die Gallier eroberten u. plün- 
derten sie; nach ihrer Entfernung aber 
erholte sich Placentia rasch, wurde eine 
ansehnl Handelsst. u. e. Municipium, 
blieb betrüchtl. unter den Ostgothen und 
ist noch gegenwürtig vorhanden unter 
dem Namen Piacenza, — Einw. Placen- 
tini? Umgegend Placentinus A 


Placía, Πλακια, Herod. 1, 57.5 ITo- 
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Plataea. 


Aug Πλακιον, Scyl. in Huds. ἃ. 15. 
Mela 1, 19.; Plin. V, 15; Pla: 
Πλακιη, Steph. Byz. $53.; e. pelaigish 
Colonie in Klein- Mysien, an der ἢ 
tis, óstl. von Cyzicus ; j. Panermo. 

Placus, IIAaxog, Placusius, δὴ 
bo IV.; Hesych.; B. in Cilicien, ἢ 
'Theben. 

Plaeraei, Πληραιοι, Strabo ΠῚ 
Vólkersch. iu Dalmatien, zw. ἐπα ἢ 
Naron u. dem rhizaeischen Bon, hix 
den Daersi; viell. s. a. Palarii, bes ἡ 
pian. Illyr. 10. 

Plaga Caleis u. Calice 
Itin. Ant. 95.; O, od. Geg. in Sic 
auf der Strafsé von Agrigent nach: 
cus, bey dem heut. Capo Suprau, νοὶ 
von Gela (Terra nuova). : 

Plaga Cymbaec od. Hec V5 
Ant. 96.; 0. od. Geg. im Innen ve v 
cilien, etwas westl. von dem hex fà 
ken u. Fl. Ragusa. 

Plaga Mesopotamio, lis * 
96.; zw. beyden annten ὃ. i5 ! 
sammenfl. des Achates (Drillo) 5 ὦ 
westl. Seitenfl, 

Plagiaria, Itin. Ant. 419.; ἢ 
Lusitania, nórdl, von Merida. — 

Planaría, Plin. VI, 32; es* 
—— Inseln, wahrschei? :: 

aria. 

Planaria od. Platanaric.' 
III, 6.; Ins. bey Corsica. . 

Planasia, Tac. Ana. I. $.; Ps: 
6.; Felsenins., südl. von der lot 
merkwürdig als Aufenthalt vieler P 
Verweisungsort des Agrippa; j. PF" 

Planasia, Πλανασια, Strabo. 
Lerina. 

Planctae, Πλαγκται, Hom. 0i! 
v. 68. 202.; 6. a. Aeoliae. 

Planctae; s. a. Cyaneae ins. 

Planesia, Πλανησια, Strabo 


Insel im Mittelmeere, im Bsen vos 


j. Isola Plana, n. Ukert. 

Plangenses, Plin. III, H.; Vb 
schaft in Umbrien. 

Plarassa, Πλαρασσα, Steph. ἢ 
553.; Plarasa, a. Mzen; sonst vn 
St. iu Carien. 

Plataea, Πλαταια. Hom. ll. n 
5041.; Herod. VHI, 950.; Pistec 
Πλαταιαι, Thuc. HI, 61.; Strabo | 
Paus. IX, 1.; Procop. de Ad 
2.; a. Mzen; St. in Boeotien, "n 
Ebene zw. den südlichsten Geb. ἐδ 
licon und dem Ci n, wn. ; 
pus, südwestl. von "Theben. Die δὴ, 
Plataeenses,  befreundet d 
Athenern, nahmen Theil an der k 
bey Marathon; die St. wurde τὸ 


Platage. 


rsern zerstórt, wieder hergestellt, aufs 
τὸ zerstórt im Sten Jahre des pelo- 
a 1esischen Kriegs, endl. nochmals zer- 
rt von den Thebanern u. die Einw. 
"trieben. Unter Philipp von Macedo- 
" erst wurde Plataca wieder ncu ge- 
ix1idet. — Ihre Ruien heifsen Palaeo 
stro, bey dem Flecken Kokla. — Vor 
St. lag ein Tempel der Juno, durch 
(C "F'reffen bey Plataea merkwürdig. 
P'latage, Patage, Plin. IV, 12.; 
ew N. von Amorgus. 

FP*latamodces, Strabo NIHIL; s. a. 
pearissium prom. 

P?^lataneus, Plin. XI, $7.; Fl. in 
| hynien. 

Plátánistus, Πλατανιστος, Strabo 
|'*.; Geg in der See an der Küste des 
when Cilicien's, bey Charadrus, ge- 
brl. wegen verborgener Klippen. 
Piatanistus, Plin. V, A. s. à 
^daelissus. 

Platanistus, Πλατανιστοῦυς, ovvrog, 
rabo V1H.; auch Macistus u. Magistos; 

a. Macistum. 

Platanistus, Πλατανιστσυς, Paus. 
|, 23.5 Vorgeb. in Laconien. 
Platanistus, Paus. IV, 843. ; Quelle 
'* Crotone. 

Platanistus, Plin. IV, 5.; Vorgeb. 
" chaia. 

Plataniíus, Πλατανιος, Paus. TX. 22. ; 
|. Küstenfl. in Boeotien, an der Grenze 
»n Locris. 

Platanus, Πλατανος, Polyb. V, 68.; 
ss Ant. VI, 11.: Steph. Byz. $54; 
Iccken u. Pafs in Phoenicien, bey Leon- 
ipotis. 

Platanus, tin. Ant. 147.5; Itin. 
üeros. 982.; Flecken in Syrien, zw. Ca- 
vela. τι. Antiochia. 

Plate, Plin. V, 31.; Ins. bey Troas. 

Platea, Plataea, Iliarsoa, llia- 
tix, Πλαταια, Herod 1V, 169.; Plin. 
V, 12.; Steph. Byz. 554.; Ins. an der, 
&üste von Cyrenaica, dem Menelaus-IHa- 
en gegenüber. 

Platea, Martial. XIJ, 18.; 0. in Hi- 
ipania Tarracon., am Salo. 
Plavis, Paul, Diac. HM, 12.; ΕἸ. ia 

Venetia; j. Piave, westl. von Livenza. 

Plegra, Πλεγρα, Ptol.; St. in Pa- 
phlagonien, zw. Sacora τι, Zagira. 
Plemmirium prom., IlAtuuvotov, 

Thuc. VI, 4.; Diod. XHI, 14.; Vorgcl. 
auf der Osts. von Sicilien, εὐ}. von Na- 
$085 ]. Punta di Gigante, n. Reich.; 
Steph. Byz. $59. nennt es cin Castell; 
die Einw, Plemyriates. 

Plcstina, Liv. X.; St. der Marsi in 

Italien ; j. . Reich, Peschiolo. 
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Plotinopolis. 


Pletenissus; s. a, Pednelissus, 

Pleumaris, Πλευμαρις, Vtol.; St. 
in Cappadocien, zw. Piala u. Pida. 

Pleumosii, Pleumozrii, Caes, V, 
88. 39. ; e. von den Nerviern abhüngende 
Vólkersch. in Gallia Belgica. 


Pleuron, onis, IAtvoov, Homer.Tl. HT, 
v. 638, ; Strabo X.; Piin. IV, 2.; Ptol; 
Steph. Byz. 554. ; alte St. in Aetolien, am 
B. Chalcia, nebst Calydon die wichtigste 
des Landes, südóstl. vom Fl, Evenus. 
Sie wurde von dem Macedonier Deme- 
trius zerstórt u, c. neue St. gleiches 
Namens am südl. Abhange des B. Ara- 
cynthus, auf der Wests. des Evenus an- 
gelegt. — Einw. Pleuronii. 

Plintae, ltin. Ant. 95.; O. in Sici- 
lien, 1 geogr. Meile nordwestl, von Alis 
cata. ' 

Plinthine, Πλινϑινη, Ptol. ; Steph. 
Byz. 595.; Plynthine, Strabo XVIL ; 
e. betráchtl. Ort in Marimnmarica, an der 
Grenze des mareotischen Nomos in Aegyp- 
ten. Er gab cinem gro[sen Busen den Na- 
men. 

Plinthinetes od. Plinthinus sin, 
Herod. 11,6. ; Strabo XVII, mit welchem, 
n. Herod., die Ostgrenze von Aegypten 
begann. 

Listia, Liv. IX, 21.; St. in Italien, 
entw. in od. bey dem Lande der Sabiner. 

Plistine, Ilitorwr, Appian. Han- 
nib. 9. ; See, od. wohl richtiger e. Sumpf, 
in Umbria. 

Plistus, Πλειστος, Paus, X, B. ; kl. 
ΕἸ. in Phocis, zw. dem B. Cirphis u. Del- 
phi, fallt bey Cirrha ins Meer. 

Plitaniac ins., Plin. V, 91.; 2 Ins, 
an der Küste von Troas. 

Plitendum, Liv. XXXVII, 18.; St. 
in Galatien, nach Bithyniens Grenze hin. 

Plithana, Arrian. Pcrivl. M, E. in 
Huds, G. M. 1, 29.; St., 10 Tazer. von 
Barygaza, gegen S.; wahrscheinl 1. Pul- 
tanah, südl. von den Ufern des Godaveri, 
in Dolatabad in Indien. 

Plotae ins., Mela Hi, 7.; Plin. IV, 
12.; auch spüter Stroghades ins., 
Strabo VIW.; 2 Ins. im ionischen Meere, 
zw Zacynthue ὅν dem Pelopornes, zum 
Gebiete von Cyparissa gchóriz, herüch- 
tigt als Aufenthalt der Harpyien; ἡ. Stro- 
fadia od. Strivali. 

Plotinopolis, Πλωτινοπολις, Ptol. ; 
Itin Ant. 322, ; Τὰ. Peut.; Procop. de 
Aedif. IV, H.; St. in Thracien, südl. von 
Hadrianopel, wahrscheinl. zn. Ehren der 
Gemahlin des Trajan erbaut u. benannt. 
Au ihrer Stelle erscheint spáterhin Didy- 
molichos, s. d. W. — Eiuw. a. Mzen 
Πλωτεινοπολειτων. 


Plumbaria. 


Plumbaria, IDovufeQur, Strabo 
ΠῚ; kl. Ins. im Mittelmeere, an der 
Küste von Spanien, am heut. Cap S. 
Martin. 

Plumbaria, Molybodes, Moiv- 
βωδης, Ptol.; Ins. dem Sulcensis Portus 
in Sardinien gegenüber, bey Plin. Eno- 
sis, s. d. W. 

Plutium, Πλουτιον, Steph. Byz. 559. ; 
St. der Tyrrhener; j. Monte Pulciano, 
n. Reich. 

Pluvialia; s. Ombrios. 

Plynos, IlÀvrog, Herod. IV, 168.; 
Plynus, Πλυνους, Scyl. in Huds. G. M. 
X, 45.; Hafen in Marmarica, bis zu wel- 
chem die Adyrmachidae reichten, westl. 
ven dentyndarischen Inseln ; wahrscheinl. 
derselbe, welchen Ptol. Panormus nennt, 
s. d. W. 


Pnigeus, Ilviycog, Ptol.; Flecken 
im Innern von rica. 

Pnups, IIvovzs, Ptol.; Flecken an 
der Osts. des Nil in Aethiopien, nórdl. 
von Boon; j. 4amara, nórdl. von der Ins. 


Say. 

Poexiaiuas. Tab. Peut. ; O. in Gal- 
lien, auf der Strafse von Aquae Borboniae 
n. Augustodunum (Bourbon l'Archam- 
baut — Autun); j. Perigni an der Loire, 
n. d'Anvillc. 

Podalía, Plin. V, 27.5 Podalaca, 
Ποδαλαια, Ptol.; Podalea, Ποδαλεια, 
Steph. Byz. 556.; O. in Lycien, u. zwar 
int Bez, Mylias, am Fl. Xanthus. — Einw. 
a. Mzen Ποδαλαιώτων. 

Podium Ceretanum, Marca Hisp. 
I, 12.; St. in Hispania Tarraconensis; j. 
Puicerda. 

Podoperura, Ποδοπερουρα, Ptol.: 
St. in Indien innerhalb des Ganges, im 
Lande der Limyrices; j. Barcelor. 

Poduca, lIloóovxa, Arrian. Peripl. 
M. E. in Huds. ἃ, M. I, 54.; Podoca, 
Ptol; Handelsst. auf der Ostküste von 
ludien, an der Mdg. des Fl. Paliar. 

Poccilasium, Ποικιλάσιον, Ptol.; 
St. auf der Süds. der Ins. Creta, westl, 
von Hermaea Acra (Trividi). 

Poecile, Ποικιλη, Strabo XIV.; c. 
Felsen in Cilicien, nórdl. vom Hafen Ca- 
lon Coracesion, mit gehauenen Stufen, 
über welchen der eg nach Seleucia 
führte. ! 

Poediculi; s. a. Pediculi. 

Poeecssa; s. Rhodus. 

Poceessa, Ποιηεσσα, Strabo X.; 
Steph. Byz. 556.; e. schon zu Strabo's 
Zeit untergegangene St. auf der Ins, Cca, 
dennoch glaubt Brónstaedt ihre Ruinen 
bey dem Ὁ, Kundwio gefunden zu haben. 

Poemaninum, Tloiucyivvov, Steph. 


856 


Poenac, Poeninae Alpei ii 
pes Penninae. 


Poeni; s. Carthaginienses. 


Poeninus mons; s. a. Pennim 
Poeoneon; s. Athenaeum. 
Poetovio; s. a. Petobio. 
Pogla, IIoyic, Ptol; Pugle, Cn- 
cil. Chalc.; Socla, Hierocl, 651: 
in Pisidien, nordóstl. von is. 

Pogon, IIoycov, Herod. VIII, ἃ: 
Strabo VIIL; Mela II, 3.; Haía és 
Troezen in Argolis, 

Póla, Ποῖα. Strabo VIL; Mà! 
9.5 Plin. III, 19.; Steph. Byz 5: li 
Aunt. 2311.5 Pietas Julia, F&is 
O.; e. alte St. in Istria, im Jaen c 
Bwusens, nach ihr Sínus Polus. 
Mela II, 3.; genannt, 18 Mill τὰ ἐσ 
Mdg. des Fl. Ársia (Arsa). Der erri 
Busen diente als Hafen, und machi: i 
Pola sehr wichtig wurde für die S 
fahrt in den nórdl. 'Theilen des zi 
Meeres; j. Pola. — Die südlichse S 
-g istrischen Halbius, hiefs nach &* 


Polaticum od. Polcaticumy* 
Steph. Byz. 357. 3 j. Promonjore οἱ * 
ta di Promontorio. 

Polaticus sin.; s. Pola. 

Polemoniácus pontus u. ii 
s. Polemonium. 

Polemonium, Πολεμωνιον. '* 
VI, 4.; Ptol; Amm. Marc. XXI. ^ 
Steph. Byz. 551.; Tab. Peut; 7^ 
monium Toituortoyv, Hierocl.; li 
im. Pontus Polemoniacus, d.i* 
óstlichsten Theile von Pontus, an θὲ 
nischen Fl, westl. von Pharnacea 5 
ven Amisus, an der Küste, mit cus 
Hafen. Sie hat ihren Namen vom hic^ 
Polemo, früher hiefs «ie Side, 2^ 
(Strabo XII., Plin. VI, 4.), wie éiri* 
gezend; j. Fatisa. 

Pólentia, Πολεντια, Ptol.; Pelle 
tía, Plin.; s. Carrca. 

Polichna, Πολιχνα, Thuc. VIII 1: 
Strabo XIII.; Hierocl. 662. ; e. nicht Κ 
deutendes Bergstüdtchen an der lis 
Seite des Aesepus, in Troas. — Einv. δα 
Plin. V, 30.; Polichnaei u. Polychnxc-, 
à — Polyb. IV, 36.; δὲ} 

er Geg. von has in Lacon — 

— Polinium; s&. 
lemniacum monasterium. , 

Polimartium, Polgmaritif 
Paul. Diac. IV, 8.; O. in Etruris; ^ 
marzo, im Kirchenstaate. 

Polis, Ποῖις, Ὑμεῖς. III, iL; ΜῈ 


Polisma, 


n der Hyaei in Locris. — Eine gleich- 
xmxige St. lag, n. Steph. Byz. 553. , in 
*£e wpten. 
JP^'olisma, Πολισμα, Strabo XII. ; 
schon zu Strabo's Zeit wüste St. , am 
. SsSimois in Troas. 
P^oliticcorgas, Plin. V, 90.; Geg. 
IK lein-Asien, spáter Aphrodisias. 
P'olitorium, Liv. I, 33.; Πολιτω- 
or, Dion. Hal. HI. ; Steph. Byz. 557.; 
. àn Latium, von Ancus Martius er- 
»ert u. zerstórt; n. Reich. j. Pociglia- 
o. 

Pollemniacum monastcrium 
ertz 1, 488; Poligny in Bourgogne, 
t. von Salins. 

Pollentia; s. Carrea. 

Pollentia, Mela 11, 7.; St, auf der 
1s. Majorca (Balearis major); j. Pol- 
mnza. 

Pollentía, Liv. XXXIX, 44.; St. im 
"icenum, entweder eine St. mit Urbs sal- 
ἴδ. Plin. HI, 18.; Ovof« caàovic, Ptol. 
ἡ). Urbisaglia ); in derselben Gegend, 
d. nahe dabey. —  Einw. Pollentini, 
?lin. HI, 12. 

Pollupice, Paullopice, Lollu- 
ice, ltin. Ant. 295.; St. in Ligurien, 
w. Vada Sabatia u. Albingaunum; j. Fi- 
uale. 

Pollustini, s. Polusca. 

Polusca, Liv. II, 23.5; eine St. der 
Volscer in Latium, schon früher zerstórt, 
leren Einw. die Pollustini, bey Plin. 11], 
3. , seyn sollen, 


Polyaegos, Πολυαιγος, Mela II, 7.; 
Plin. IV, 12.; Ptol. ; Ins. des aegüischen 
Meeres, nahe an der Osts. von Melos, 
cm den Cycladen gehórig; j. Polino, n. 
Reich. 

Polyandus, Πολυανδος, Padyan- 
ius, Ptol; St. in Klein-Armenien. 

Polybotus, Πολυβοτος, Polygo- 
10s, Anna Comnena p. 470.; Hierocl. 
673.; Procop. Hist. Arc. 18.; St. in Grofs- 
Phrygien, in der Nühe der St. Trico- 
mia. 


Polychalandus, Πολυχαλανδος, 
Epi )han. LXXIIHI ; St. u, Bischofssitz in 


Lwydien. 
Polydora, Πολυδωώρα, Plin. V, 32.5; 
Steph. Byz. 598.; Polydori ins., Diod. 
XE; Ins. in der Nachbarsch. von. Cy- 
zicus in Klein-Mysien. 

Polymedia, Polymedium, IIoiv- 

ηδιον, Strabo XIII. ; St. od. Flecken in 
M ysien. 

Polyren, Πολυρην, Steph. Byz. 558.; 
Polyrrhena, Scyl. in Huds. G. M. I, 
18.; Polyrrhenia, Polyb. IV, 53.; 
Polyrrhenium, Plin, IV, 12.; Ptol; 
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Pomptinae. 


a. Mzen; St. u. Gebiet in der Westhülfte 
T Creta. Einw. Polyrrhenii, Po- 
yb. -. 

Polyteliía, Plin. VI, 26.; St. in Me- 
sopotamien. 

Polytimetus, Iloivripgrog, Ptol.; 
Fl. in Scythia, innerhalb des Imaus; n. 
E. verliert er sich im Sande, n. Ptol. 
aber füllt er ins Meer, wahrscheinl. j. 
Sogd. 

Pometía; s. Suessa. 

Pompeji, Strabo V.; Senecae quaest, 
nat.Vl, 1.; Tac. Ann. XV, 22.; DioCass, 
LXVI, 23.; Mela II, 4.; Plin. III, 5.; 
e. betráchtl. St. der Osci u. Tyrrheni im 
südl. Theile von Campanien, an der Mdg. 
des schiffbaren Fl. Sarnus, im Hinter- 
grunde eines Busens. Kaum hatten die 
Bewohner der St. sich. von den Verwü- 
stungen cines Erdbebens, im Jahrc 816 
n. Roms Erb., crholt, so bedeckte ein 
furchtbarer Ausbruch des Vesuvs die 
ganze St. mit Asche, im Jahre 822 n, R. 
Erb. , 19 n. Chr., u. veründerte dic ganze 
Küste, In geringer Entfernungséstl. vom 
DBorfe "Torre del 4nnunciata hat man ei- 
nen groísen Theil von Pompeji wieder 
aufgegraben, das Meeresufer ist weiter 
vorgerückt, der Lauf der Sarnus óstl. 
geworden, 

Pompeji, Vin. Ant. 131.; Ipompei, 
Itin. Hieros. 966.5; Praesidium Pom- 
ptji, Tab. Pent. ; e. befestigter Ort in 
Moesien, zw. Horreum Margi u. Nais- 
sum. 

Pompéjópólis, Πομπηιουπολις, 
Hierocl. 695,; St. im Innern von Pa- 

hlagonien; n. Manncrt VÍ, 3. 31. s. a. 
ocea. 

Pompejopolis; s. u. Eupatoria. 

Pompcejopolis; s. Soloc. 

Pompélon, Πομπελωφ, Strabo IIl; 
Ptol.; lin. Ant. 455.; e. zum Gerichts- 
bez. von Caesaraugusta gehórige St. 
der Vasconen in Hispania Tarraconensis; 
). Pampcelona. — Einw. Pompelonenses, 
Plin. HI, 3. 


Pomponiana; s. Mese. 

Pomptinae paludes, Plin. III, 5; 
XXXVI, 4.; e. sumpfige Strecke lüngs 
der Küste von Latium, zw. Circcji u. 
"Terracina, entstanden aus Mangel an An- 
bau, durch die Flüsse Aufidus od. Ufens 
(Uffente) u. Nymphaeus (Ninfa), welcher 
letztere theilweis in den Lago di Mo- 
naci, theilweis aber, nachdem er die 
ganze Sumpfstrecke durchschlichen hat, 
unter dem Namen Sisto in den Amasc- 
nus fliefst. Das Erdreich ist au vie- 
len Stellen ganz vom Wasser aufgelàs't, 
ohne Báume oder Dórfer, die Luft ver- 


Ponamus. 


pestet. Aeltere Versuche, diese Sümpfe 
auszutrocknen, haben so wenig genügen- 
de Erfolge gehabt, als die neuern, be- 
sonders von Pius VI. veranstalteten, und 
noch sind die Polude Pontine unbewohn- 
bar. 

Ponamus, Plin. VI, 29. ; Fl. in In- 
dien, in der Gegend des obern Indus- 
laufes. 

Póneérópolis; s. Philippopolis. 

Pons “εἰ; s. Aelii pons, 

Pons feni; s. Acni pons, 

Pons Augusti; s. Zeugma. 

Pons Aureoli; s. Aurcoli pons, 

Pons Campanus; s. Campanus P. 

Pons Darii; s. Darii y. 

Pons Drusi, Cluy. Lal. 91.; 0. in 
Rhaetien, zw. Sublavio u. Tridentum; 
in der Nühe von Hotcen. 

Pons Hisarae, Pertz 1.5 s. a. Bri- 
và Isarae. 


Pons Nartiae, Min. Ant. 430.; 
Geogr. Rav.; Ort in Hispania 'larra- 
con., im Lande der Callaicer; j. Narla 
am glei Fl, n. Ukert. 

Pons Deside und Oesiensis; s. 
Briva Isarac. 

Pons Saravi, Tab. Peut. ; P, Sar- 
vir, ltin. Ant. 91... St. zw. Divodurum 
u. Argentoratum ; j. Saarburg. 

Pons Scaldis, Itin. Ant. 376 ; 0. 
in Gallien, zw. Turnacum u. Bagacum; 
j. Condé, n. Reich., Escaut- Pont, n. 
Baudr. 

Pons Secies, tin. Hieros. 616.; 
Uebergang über den Fl. Serchia in Gal- 
lia Cisalpina, bey dem hent. Rubiera. 

Pons Singae, Tab. Peut.; Ὁ. am 
Ufer des Singas, auf der Strafse von Sa- 
mosata nach Zengma. 

Pons Sociorum, Itin. Ant. 264, ; 
St. in Pannonien, zw. Sopianae u. Val. 
lis Cariniana. 5 

Pons Tiluri, Itin. Ant.; Tilurium, 
Tab. Peut. ; O. in Dalmatien, zw. Solo- 
nae u. 'Tronum. 


Pontem, 4d; s. Ad Pontem. 

Ponteris, IIovrtgig, Ptol.; Ort in 
Aethiopien, an der Osts. des Nil. 

Pontes, Itin. Ant, 478,; O. in Bri- 
tannien, zw. Caleva u. Londinium, an 
der Themse, in der Gegend von Wind- 
sor. 

Pontes, Itin. Ant. 868, ; Ort in Gal- 
lien, zw. Samarobriva u, Gessoriacum ; 
j. Ponchés. - 

Pontes Tessinos, Ad, Itin. An 
251.; O. in Noricum, zw. Anibre (Da- 
chan) πὶ Parthanum (Parthenkirch) ; j. 
Diefsn am Ammersee (7). 

Pontesium; s. a. Briva Isarae. 
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Pontus. 


Porxtczita, ltin. Ant. 6; ὃ 5 
Tripolis in Africa, hinter der Landaiz 
Zitha. 

Pontiía, Torrice, Ptol.; Ins i5 ἐν 
Küste vou Africa, bey der groísen Sy 

Pontia, ITovzia, Strabo V ; Ls. Dy 
28.; Sueton Calig. 15.; die mittlere si 
grófste einer Inselgruppe im Miteize 
re, an der Küste von Latium, norise? 
von Pithecusae, we!che den Romer τ 
einem Verbannungsort diente; j. 1i? 
Ponza. Alle die umliegenden Ine 5 
sammen führten den Namen 

Pontiae ins., Strabo V., γε " 
3., Plin. IIT, 6., u. gehór:en zm! 
de der Volscer od. zu Latinm: te 
werden, aufser Pontia, Palma 
marola), Sinonia ( Zannone ), hix 
ria od. Pandateria (/sola Fanésc 

Pontici, Mela I, 2; ll, δι 
schiedene Vólkerschafren um des ἔνε 
Euxinus. | 

Ponticum mare; s. Pontes Lx 
nus. " 

Pontinus, IToyrivog, Pans ΤΠ. ὁ 
93.; Berg u. Fl. in Argolis, in der V^ 
von Lerna u. den gleichnamige 59 

fen. 

i Pontium, IIovriov, Scyl. in I5 
G. M. I, 52.; St. u. Geg. an der*- 
küste von Libyen, mitten in e. z^ 
Mbsen, bey e. grofsen Sec. 

Pontus, IIovrog, als Name e. 
des, bezeichnet die südl. Küste desi* 
tus Euxinus, in grofserer Ausdehr: 
als das spütere Keich Pontus (δῦ 
XI.) Die hier wohnenden Volkes 
waren frey u. wenig bekannt, bis ic ὃ 
menien sich eigene Staaten bildetes. ὃ 
weatl, 'Theile von Pontus hesafs Mi 
dates, welchem Antipater, Beheré 
von Klein- Armenien, die Striche * 
Trapezus bis an den Fl. "Thermoéco ? 
trat. Mit diesem Mithridates zerfici i^ 
auch seine Herrschaft wieder. Ers* 
ter einem andern Mithridates bilde:c 9 
ein neues Reich in diesen ἃ 
welches um die Zeit des Pharnace * 
Namen Pontus erhielt, der jedech e 
unter Mithridates d. Gr. allgemein w07 
Nicht lange aber dauerte die Bluthe ὦ 
ses ausgedehnten Reichs; es zerbe A 
Kampfe mit den Rómern, unter Ajf 
rung des Pompejus. Der an —** 
an den Ufern des Halys, gelegene τ 
des Reichs Pontus, εἶπει der 5i 
weisen Syrer, kam zu Galatien; der⸗ 
grenzende Theil erhielt einen eigeas 
Fürsten, unter dem Namen Pont: "4 
laticus, Ein Nachkomme des Mit? 
tes, Polemon, erhielt durch Antonii 
mittlern Theil von Pontus, Ww 


Pontus. . 


imen Pontus Polemoniacus, mit 
τ kiptst. Sinope, wozu noch das ganze 
t1. Land um 'lrapezus und die Küste 
is zum Fl. Phasis gehórte (Strabo XH., 
io Cass. XLIX, 44.). Der óstl. Theil 
*" Pontus, an der Küste, hiefs Pon- 
t$ Cappadocíus. Im 2ten Jahrh. 
nrde eine neue Eintheilung des Landes 
2nacht (Ptol.); die 3 Theile des Pon- 
s, nebst dem eigentl. Cappadocien u. 
lein-Armenien wurde die Prov. Cappa- 
(cia, nur der westl. Theil am Halys 
urde ein Theil von Galatien. Unter 
iocleüan wu. Constantin d. Gr. zerfiel 
ie — Prov. Cappadocia wieder; die 
estl, Hälfte von Pontus, das ehemalige 
alatische Pontus, hiefs nun Hcleno- 
'ontus (Novella XXVIII, 1.); die ostl, 
rov. behielt den Namen Pont. Polemo- 
iecus, ITovrog Πολεμονιακος, wurde mit 
em Pontus Cappadocicus vergrófsert, 
ie südlichste Spitze mit Sebastia aber 
am zu Armenien (Hierocles 702.). — 
he vornchmsten Gebb. waren: das Pa- 
yadres-Geb. (s. d. W.) mit seiner Fort- 
etzung dem Scoedises- od. Scordiscos- 
ieb. — Die Hptfll.: der Halys, der Pa- 
hlagonien vom Pontus trennte (s. d. 
V.); der Iris (s. d. W.); der Thermo- 
on, Sidenus u. Phasis (s. d. W.). — 
inzelne Landschaften und Bezirke von 
'ontus waren: QGadilonitis (s. d. W.); 
ijaramena, Σαραμηνη. um Amisus, an 
er Küste; Phanaroea (s. d. W); Side- 
ie, Ζειδηνη, im nordóstl. Theile von Pon- 
us um Polemonium und die Mdg. des 
Ὶ. Sidene; Themiscyra, vom Fl. Ther- 
10don bis über die Mdg. des lris; diese 
"heile gehórten. zum eigentl. Pontus, 
d. zum Lande der weifsen Syrer. Ti- 
arenía , Τιβαρηνίια, Steph. Byz. 653.; 
and der "libareni, Tifagrvor, Xenoph. 
xped. Cyri V, 5.; südósil. von Cotyo- 
a. Im Pontus Polemoniacus waren die 
dosynoeci, Phylires, Drillae u. a. 

Pontus, Ovid. Trist. V5; 10.; ein 
"heil von Unter-Moesien, zw. dem Pon- 
is, der Mdg. des Ister τι. dem Haemus- 
reb. 

Pontus, ITovrog, Aristot. de mirab. ; 
teph. Byz. 603.; Fl. in der Prov. Sin- 
ice in Macedonien. 


Pontius Cappadocius; 
Pontus Galaticus; ] ! — 
Pontus Polemoniacus; . 


Pontus Euzinus, IIovrog Evétiwosg, 
$cyl. in Huds. G. M. I, 28. 29. sqq.; 
?olyb. IV, 389. 40; V, 55.; Tac. Ann. 
KI, 62; XV, 10. etc.; Mela I, 2. 8, 19; 
1. 1. 2. etc.; Plin. IV, 2; VI, 1. 13; 
Arrian. Peripl. Ponti Eux. in Huds. G. M, 
(.5 Ptol.; Amm. Marc, XXII, 8.; Steph. 
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. Porpax. 


Byz. 559.; früher Arenus, AÉrvog, 
Ovid. Tris'. IV, 4, v. 55.; Mela I, 19.; 
Plin. IV, 2; VI, 1.; auch 4mazonius, 
Claud.; Scythícus sinus, Flacc. Mar- 
tian.; Pontus Tauricus, Avien.; 
Mare Cimmericum, Herod. IV, 12.; 
Mare Ponticum und Colchicum, 
IItàeyog ro lIlovtixov, Strabo 1. XIL; 
Tac.; PtolL.; Mare Sarmatfeum, 
Ovid. Trist. IV, 10.; ansehnliches Meet 
zw. Klein- A-ier,, Sarmatien u. Colchis ; 
j. schwarzes Meer. Durch den Helles- 
pontus (s. d. W.) wird das Mittelmeer 
mit dem Propontis (s. d. W.), durch den - 
Bosporus 'l'hracius od. Thraciae (s. d. W.), 
der Propontis mit dem schwarzen Meere, 
und dieses durch den- Bosporus Cimme- 
rius (s. d. W.) mit dem Palus Maeotis (s. 
Maeotis) verbunden. 

Popilii forum; s. Forum Pop. 

Poplonium, Ποπλώνιον, Strabo V.; 
Ptol.; Steph. Byz. 959.; Populonia, 
Mela II, 4.; Populonium, Liv. XXIII, 
49; XXX,99.; Puplana u. Pupluna, 
a. Mzen. ; alte St. der Etruscer, c. Colo- 
nie von Volaterrae, an der Küste von Etru- 
rien, auf ciner steilen Anhóhe, an deren 
Fufse e. kl. aber sicherer Hafen lag; sie 
wurde in den Kriegen zw. Marius u. Syl- 
la zerstórt, u. ihre Ruinen, bey Piombi- 
no, heifsen noch Populonia ; Einw. Po- 
pulonienses, Liv. — Die steile Anhóhe 
bildet ein Vorgeb., nach der St.: 

Poplonium prom., Ptol., gcnannt. 

Poras, Πορας, Herod. IV, 45. Py- 
retus; Nebenfl. der Donau; j. Pruth, s. 
a. Hieras:is. 

Porca, Geogr. Rav.; Flecken am 
Rhein; n. Leichtlen Pforz od. 4it- Pforz; 
zw. Lauterburg u. Rheinzabern; n. Reich. 
Borgen. 

orcifera, Plin. III, 5.: Fl. in Li- 
rien; j. Polcevera, der bey dem Flek- 
en Ad Figl:aas (Cornigliano), westl. von 
Genua, in das Meer füllt. 
"Pordacum, Πορδακον, Strabo XIII. ; 
0. ὃ. See um die ἢ d. des Fl. Caicus, 

Pordüséléne, es, Πορδοσεληνη, Scyl. 
in Huds. G. M. I, 36.; Strabo XIII.; 
Poroselene, Plin. V, 91.; Ins. zw. 
Lesbos τι. dem festen Lande von Mysien., 

Poressa, Strabo X.; e. der 4 Stádte 
auf der Ins. Ceos. 

Porinas, IIogwag, Paus. VIII, 15.5; 
0. u. Fl. in Arcadien, bey Cyllene. 

Poritus, Ποριτος, Ptol.; Fl, in Sar- 
matia Europaea, der zw. Hygris u. Ca- 
roen ausmündete. 

Poroselene; s. Pordoselenc. 

Porpaz, Arrian. Var. Hist.; Fl. auf 
der Ins. Sicilien, bey Segesta; j. Birgi, 
n. Reich. 


Porphyreon. 


Porphyreon, IIo tov, Steph. 
Byz. 560.; Porp ——— Itin. Hieros. 
883.; Leontopolis, Asovrov zog, 
Scyl. in Huds. ἃ. M. I, 42.; Strabo XVI. ; 
Plin. V, 20.; St. in Phoenicien, am Fl. 
Leon (Awle) , nórdl. von Sidon. 

Porphyrione, Plin. V, 82.5 Ins. in 
der Propontis. 

Porphijris, idis; s. Nisyrus. 

Porphyrium; s. Porphyrcon. 

Porsica, lIlogc:xa, Ptol; St. zw. 
Samosata τι. dem Zeugma, am óstl. Ufer 
des Euphrat in Mesopotamien, wahr- 
scheinl. einerley mit Capersana, 
Amm. Marc. XVIII, 9. 

Porta Augusta, Ptol.; St. in Hi- 
spania Tarracon. , im Lande der Vuccaeer; 
j. n. Reich. "Torquemada. 

Porta Ferrea; s. Albaniae Portae. 

Portae; s. Pylae. 

Portae Albaniae; s. Albaniae P. 

Portae 4mani montis; s. Ama- 
nicae P ylae. 


Portae Caspiae; s. Caspiac P. 
Portae Caucasiac; s. Caucasiae 


Portae Ciliciac, Plin. V, 27.; s. 
a. Ciliciae Pylae. 

Portae Homanae; s. Roma. 

Porthmus, Plin. IV, 12.; Hierocl. 
615.; Hafen der St. Eretria, auf der Ins. 
Euboea, der St. Oropus gegenüber, wahr- 
scheinl. j. Porto Bufalo. 

Porticani imp., Strabo XV.; c. kl. 
Herrschaft in Indien, an der Osts, des 
Indus. ' 


Porticenses, Itin. Ant. 80,; St. auf 
der Ins. Sardinien, auf der Strafse von 
Tibula nach Caralis, zw. Sarcopi und 
Sulci. 

Portopana, Πορτοπανα, Ptol.; St. 
im Innern von Persien, zw. Axima u. Per- 
sepolis. 

Portospana, Πορτοσπανα, Ptol.; 
St. im Innern von Caramanien ; j. vicll. 
Terpes. ^ 

Portum, 4d; s. Ad Portum. 

Portunametum, Tab. Peut. in Gal- 
lia Lugdunensis; s. à. Civitas Namne- 
tica. 

Portunata, Plin. IIl, 21.5; Ins. an 
der Küste Liburniens, im Canal des Quar- 
πότος j. n. Reich. Pontedura. 

Portus Abucini, Schrifist. des 
Mittelalt.; O. im Gebiete der Sequani in 
Gallien; j. Port sur Saone. 

Portus Alburnus; s. Alburnus P. 

Portus Albus; s. Albus P. 

Portus 4rtabrorum; s. Artabro- 
rum P. 

Portus Augusti; s. Augusti P. 
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bey: 


Posidium. 


Portus Carcisis; s. Cards P. 

Portus Citaristac; s. Telo Var 
tius. 

Portus Delphini; s. Delphini. 

Portus Deorum oder Dieinitt 
Deorum P. 


Portus Dubris; s. Dubrae. 

Portus Dulcis; s. Dulcis P. 

Portus Epetius, Tab. leu; « » 
Epctium. 

Portus Evangclorum; s. Evsc- 
loram P. 

Portus Flanaticus, Plin. ΠΙ 2i 
s. ἃ. Flanaticus sinus, 
QU Gaditanus; s. Galizs 


Portus Gessoriacuss s. Gowis 
censis P. 

Portus Hannibalis; s. ἔμενε 
lis P. 

Portus Herculis monet; * 
Herculis m. P. 

Portus Iccius u. Itius; s. kis 


Portus Julius; s. Julius P. 
Portus Lauretanus; 8. lav 
nus P. 
Portus Lcmanis; s. a. Lem: 
Portus Liburnus; s. Libo 


Portus Luguidonis; s. lc 
donis P. 

Portus Lunae; s. Lunae FP. 

Portus Magnus; s. Magnus '- 

Portus Namnetum; s. a.Cis. ΜῈ 
netica. 

Portus Novus; s. Novus P. 

Portus Orestis; s. OrestisP..— 

Portus Parthenius; s. Paribess 


Portus Ritupis; s. Ritupae. 

Portus 'Trutulensis; s. Tru 
sis P. 

Portus Fencris; s. Veneris P. 

Poruari, Πωροναροι, Ptol.; Voli 
Indien, innerhalb des Ganges, südl. νὰ 
den Brolingae. 

Posidea, Plin. V, 30.; e. sonst ΕΣ 
bek. St. in "Troas. 

Pósidéum, Ποσιδειον, Herod. Ir 
91.; Ptol.; Steph. Byz. 960.; St. zv. 
licien u. Syrien. ] 

Posideum, Mela I, 11.; lis. ἡ. 
29.: St. u. Vergeb. in Carién, zv. Mi 
u. dem jassischen Busen. j 

Posidium, Plin. V, 19.; e. Stadiche 
in der &yr. Prov. Cassiotis, im anern δ᾽ 
nes Busens; j. Posseda. 

Posidium, IToctióiov, Ptol; * 
der Nordspitze der Ins, Carpathus. * 
dem Prom. Ephialtium. 


Posidium. 


Posidium, Strabo XIV. ; Vorgeb. der 
is. Chios, dem festen Lande am nüch- 
en, der Spitze Argennon nüber. 

Posidium prom.; s. Neptunium 
"0m. 

Posidium, Ποσειδιον, Marcian. in 
uds, G, M. I, 70.; Vorgeb. im nord- 
tl. Theile von Bithynien; j. Tsehau- 
che- Aghisi., 

Posidium prom., Ptol; Vorgeb., 
elches die Westseite des pagasetischen 
(bsens in Thessalia Phthiotis schliefst ; 
ergl. Aphetae. 

Posidium, Dionys.; Strabo VL; 
orgeb. in Lucanien, bildet die Südspitze 
es paestanischen od. posidoniatischen 
[bsens; j. Punta della Licosa. 

Posidium Acron, Strabo VIL; 
orgeb. an der Küste von Epirus, nur 
urch eine schmale Meerenge von der 
as. Corcyra getrennt. 

Pósidonia; s. Paestum, 

Posidoniates sin.; s. Paestanus 
in. 

Posinara, Ποσιναρα, Ptol.; St. in 
ndien, aufserhalb des Ganges, zw. Ari- 
abium u. Pandaa, 

Posingae, Plin. VI, 20.; Volkersch. 
n Indien. : 

Postigia, Ποστιγια, Ptol.; St. im 
aurischen Chersones. 

Potami, Paus. I, 81.; Suidas; Po- 
amus, Plin. IV, 7,; Flecken in Attica, 
eine Ruinen sind wahrscheinl, bey Mar- 
copoli gefunden. 

Potami, Marcian in Huds. G. M. I, 
12. ; Castell in Paphlagonien, mit einem 
lafen. 

Potentia, Ποτεντια, Strabo V.; 
^tol.: Itin. Ant. 101. 313. ; St. ἃν. rómi- 
che Colonie in Picenum; am rechten 
fer des Fl. Potenza auf e. Hügel sucht 

nan ihre Ruinen. 

Potentia; s. Carrea. 

Poticara, IIorixaqa , Ptol; St. in 
?ersien, zw. Cotamba u. Ardea. 
Potidaea; s. Cassandrea. 

Potidania, Ποτιδανια, Thuc. III, 
16.5 Liv. XXVIII, 8.; e. Castell auf der 
)sts. von Actolia Epictetos, óstl. von 
Naupactus. 

Potniae, Ποτνιαι, Strabo IX. ; Paus. 
*. 8 Plin. IV, 9; XXV, 8.5; Steph. 
3yz. 961.; O. in Bocotien, am Fl. Aso- 
us, 10 Stad. von Theben, man hält es 
Ἂν Hypothebae, bey Hom. Il. II, v. 905. 

Praaspa, Πραασπα, Dio Cass. XLIX.; 
Plin. VI, 13.; Steph. Byz. 561. ; Phra- 
zta, Appian Parth. 77.; Fera, Ουερα, 
strabo XI; Pharaspia, Φαρασπια. 
Ptol.; e. grofse feste St. in. Persien, uuf 
einer Anhühe, in der Nähe von Ardebil. 
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Praetorium. 


Practius, Πρακτιος, Strabo XIII; 
Fl.in Troas, entspr. auf dem lda uw. er- 
ofs sich, nórdl. von Abydus, in den Hel- 
espont ; j. Borgas. 
Praeguttii, Πραιγουττιοι, Ptol.; 
Volk in ltalien, óstl. von den Marsi, westl. 
von den Vestini. 


Praeneste, Liv. IH, 19; VI, 29.; 
Tac. XV, 46.; Plin. HI, 5.; Praene- 
stus, Πραινεστος, Strabo V.; Steph. 
Byz. 961.; Praenestum, Πραινεστον, 
Ptol.; früher Polystephanom od. 
Stephane, Strabo; Plin.; e. der àlte- 
sten St. der Pelasger in Latium, am Ab- 
hange cines Berges. Es wurde c. Hptfest. 
der Rómer, litt viel in dem Kriege zw. 
Marius u. Sylla (Marius liefs sich hier 
durch einen Sclaven tódten) , erholte sich 
aber sehr bald wieder u. ist noch be- 
trüáchtlich unter dem Namen Palestrina. 
Von ihr hat die 

Praenestina via, von Rom aus ge- 
gen Osten durch Latium führend, ihren 
Namen, so wie dic Praenestini mon- 
tes, Liv. III, 8. 

Praepenissus, Concil. Chalced.; 
Propniasa, Hierocl. 678.; Flecken u. 
Bischofss. in Phrygien. 

Praesamarci, Mela IV, 1.; Plin. 
IV, 20.; Volk in Lusitanien, zu den Cel- 
ten gehürig, am 'l'amaris u, Sars. 

Pracsídium, lin. Ant. 431.5; St. in- 
Hispania Baetica. 

Praesidium, ltin. Ant. 422.; St. in 
Lusitania am Duerus, auf der Str. von 
Olisippo nach Bracara. 

Praesidium, Xin. Ant. 428.; St. in 
Gallaecia. 

Praesidium, ltin. Ant. 85.; O. auf 
der Ins. Corsica, auf der Str. von Maria- 
na nach Platae; n. Reich. j. Basiellica. 

Praesidium Cornaviorum, Not. 
Imp.; O. der Cornavii in Britannia; j. 
Warwick. 

Praesidium Cremerae; s. a. Cre- 
mera. 

Praesidium Julium; s. Scalabis. 

Praesii, Prasii; s. a. Palibotri; 
s. Palibothra. 

Praecsus, Πραισος, Herod. VII, 17. ; 
Steph. Byz. 962.; Prasus, Strabo X.; 
St. auf der Ins. Creta. 

Praetoria Agrippinae; 8. 
Agrippinae Pr. 

Praetoria Augustana; 8. 
gustana Pr. 

Practorium, lin. Ant. 466.; O. in 
Britannien, in der Nühe des jetz. Dorfes 
Hebberstow , nahe am Fl. Anklom, in 
Lincolnshire. 


Au- 


Praetorium. 


Praetorium Latovicorum; s. La- 
tovicorum Pr. 

Practutiana regio od. Praetu- 
tianus ager, Plin. HL, 13.; Praetet- 
tiane, llomwtrriavy, Pol PHI, 87.; 
durch den Fl. Tronto vom eigentl. Pi- 
cenum getrennt, bis zum Fl. Vomanus: 
j. Bez. von Teramo. — Einw. Praetutii. 

Praevalitana, Procop. B. Goth. I, 
15.; Hierocl. 656.; e. Prov, in Illyrien, 
deren Hptst. Scodra war. 

Pras, antis, ITgag, Xenoph. Hell.IV. ; 
Steph. Byz. 962.; St. in Perrhaebia, — 
Einw. Prantes. 

Prasia; 8.0. Brasia. 

Prasiace, Ἰ]ρασιακη, Ptol.; Land 
der Prasii, Plin. VE, 19., Πρασιοι, Steph. 
Byz. 562., in Indien, an beyden Seiten 
des Gauges u. des Soa, der westl. Theil 
won Behar u. Alluhabud. 

Prasiac; s. a. Brasiae, 

Prasiane, Plin. VL, 19.; Ins. im In- 
dus. 

Prasias, Πρασιας, Herod. V, 17.5: 
See in Thracien, nghe am strymonischen 
Mbsen, zw. den Flüssen Nestus u. Stry- 
mon; in der Nühe des Sees war e. Sil- 
berminc. 

Prasidium, Πρασιδιον, Ptol.; St. 
ám Innern von 'f'hracien. 

Prusii; s. Prasiace, 

Prasodes, Piol.; Mbsenauf der Osts. 
sler Ins. l'aprobane. 


Prasum, Ptol.; Marcian in Huds. G. 
M. I, 12.; Vorgeb. an der Südostk. von 
Africa, an dem üufsersten Ende des süd- 
4stl. ''heils von Africa, so weit es den Al- 
ten bekannt war; j. Cap del Gada. 

Prasus, Πρασος, Strabo X.; Prae- 
818, Πραισος, Herod. VII, 130.; Steph. 
Byz. ; alte St. auf der Ins. Creta, in 
der Nühe des Berges Dicte, zw. dem Sa- 
monium u. Chersonesus, 

Pratitae, Plin. VI, 15.; Volk in 
Medien, westl. von den Parthern, um die 
caspischen Píorten. 

Preciani, Caes. B. G. III; Volk im 
aquitinischen Gallien, an der Grenze von 
Spanicn. 

Prélius lacus; s. Aprilis. 

Premis; s. Primis, 

Prenctus, Ilgrverog, Plin. V, 9.; 
Socrates H. Eccl. VI, 16,; Princtus, 
Hierocl. 690.; Pronectus, IIgovtxrosc, 
Steph. Byz. 261.5 Pronetius, Τὰν, 
Peut.; e. Handelspl. im südl, Bithynien, 
Nicomedia gegenüber. 

, Prepesinthus, Strabo; Praepc- 
sinthus, Plin. IV, 12.; Insel im 
aegaeischen Meere, c. dcr Cycladen, n. 
Heich. Strongyla. 
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Prista. 


Preti, Plin.-VI, 19.; Vólkerseh. 5 

Indien, aufscrhalb des Ganges. 
.Pria, ltin. Ant. 450.; &. ἃ [πὲ Fs 
via. 
Priaesus, Πριαισος, Steph. Bri 
962.; St. anf der Ins. Creta. 

Priami Pergamum, Herold. ΠῚ 
ÉÍ St. in Troas am Ufer des Sazz 

er. 

Priantae, Plin. IV, 1L; Vk 5 
'Thracien, um den Fl. Hebraus. 

Priapius, Priapidis pori 
Ptol.; Haſen der Ins. Taprobane, πὶ 
Sindocanda u. Anubingara. 

Priaponnesus, Plin. V, 3L; bé 
in Carien, im ceramischen Mb. 

Priapus, Πριαπος, Strabe Wn; 
Mela I, 19.; Plin. V, 81.: St. is Vw 
in welcher Priapus vorzugsweis vet 
würde, den man auch für dea Gs 
der St. hielt; ἢ. Karaboa. — E. εὖ 
Mzen Πριαπηνωῶν. 

Priapus, Plin. V, 31.; In. u & 
Küste von Ionien. 

Priaticus campus, Liv. NV. 
41.; s. a. Briantica regio. 

Príéne, Πριηνη, Herod. VL8;S* 

Hads. G. M. I, 37.; Strabo V. 

iv. XXXVII, 13.; Mela I, 15:05 
V, 29.; Ptol.; Steph. Byz. 963. S * 
südl. 'T'hcile von Ionien, auf der nii? 
benannten Küste, nórdl von der V! 
Macander, nur durch eine schmale V* 
enge von der Ins. Samos an, V 
lag in einiger Entfernung vom X^ 
doch spricht Scyl. von 2 Hifen, v2 
scheinl. verschlàmmt darch den Εἰ 
Samson Kalesi. — Einw. Pricnei, Pris 
Pricnenses. 

Prilis, Prillis; s. Aprilis 

Primis magna, Plin. Vl. 3 
Praemnis, Tenuvis Strabo VIII 
St. u. Festung in Aethiopien, bey *' 
Vereinigung des Astaboras mit dem N 
nórdl. von dem fsen Nilfall, az & 
Grenze von Aethiopien ; j. J- Brim. 

i dddd! helfe Πριμις μι , Pul 
nürdl. von vorigen; j. Alt⸗ 

Primupolis, Trimupelis, 
rocl. 682. ; einl. s. à. 

Prinoessa, Plin. 1V, 12.; Ins 9 
der Küste von Epirus. 

Prion, Plin. V, 31.; Bergkette δὲ 
der Ins. Cos. 

Prion; s. Prium. 

Prionotus, Πριοόνώτος, Ptol; V^ 
geb. mitten im — Mbses. 9 
glückl. Arabieri. 

Prisaca, Pertz; s. a. Brisacuv. , 

Prisciana, Mela III, 10.; s (ΜῈ; 
na. 

Prista, orum, Tab. Pewt.; guit 


Prium. 


a prista, Itin. Ant. 222; Seragin- 
te prista, Not. Imp.; Priste Polis, 
V Iorctr πολις, Ptol.; St. in Nieder-Moe- 
een an der Donau;  wahrscheinl. war 
hier eine Station der Donauflotte, u. da- 
1er der Name des Orts, denn Pristis war 
-. Gattung von. Fahrzeugen; westl. von 
"Aena heut. Flecken. Lipuik. 

Prium, Igor, Ptol.; Fl. im glückl. 
^rabien, fállt in den saghalitischen Mb- 
sen, zunüchst bey dem Vorgeb. Priono- 
Dus. 

Privernum, Liv. VIT, 15. 16; VIII, 
19. 21.: Privernus; Πριουερνος, Steph. 
Byz. 963.; St. in. Latium, óstl. von Se- 
Aa, am Fl. Amaeenus; j. Piperno Peo- 
:hio. — Einw. Privernátes, Liv. VII, 
15 ; Plin. ΠῚ, 5. 

Proana, IIgoave, Steph. Byz. 566. ; 
. Mzen; St. in Thessalien, 

Proarna, Προαρνα, Sicph. Byz. 

Μ}Σ.: Proerna, IIgotQva, Strabo IX.; 
st. in Thessalia Phthiotis; j, n. Reich. 
Proerna. 
. Probalinthus, Προβαλινθος, Stra- 
“ὦ VIII; Plin. IV, 7.; Steph. Byz. 564.; 
iles Stñdtehen in. Attica, zur atheniens. 
l'etragpolis gehórig. 

Procerastis; s. Chalcedon. 

Proóchita, Ilgoyvra, Strabo V.; 
ἄρα MH, 7.; Plin. IT, 88.; Hin. Ant. 
1». ; kl. Ins. zw. Pithecusae u. Promon- 
oriam Misenum, die man auch wohl als 
^inemn abgerissenen Theil von Pithecusae 
^nssala 5 j. Procida. 

P'roclais, Προκλαις, Arrian Peripl. 
M. E. in Huds. é. M. I, 21. 28.; Piel. 
5. imnerbalb des Ganges. 

Proconnesus; s. Elaphonesus, 

Procuri, IIooxovgor, Ptol.; St. auf 
er Ens. Taprobàne. 

Procusae, Plin. V, 31.5 Ins. des 

ecaeischen Meeres, bey Ephesus. 

Proerna; s. Proarna, 

Progne, Plin. V, 31.; Ins. in der 
Nachbarsch. von Rhodus. 

Prolaque, ltin. Ant. 922.4 Ο, in Pi- 


"num, 8 Mill von Dubii; j. e. Dorf 


Pioraca, nicht weit von den Quellen der 
2otenza, n. Mannert, 
Promontorium  4cantium; s. 

Ácantium. 
. Promontorium 4lbum;s. a. Album 
AQus. 

Promontorium 4rtabrum: s. Ar- 
iabrum Pr. 

Promontorium Barbari; s. Bar- 
Faaci Pr. ] 

Promontorium Barbarium; s. 
t arbarium Pr. 

Promontorium Cannarum; s. 
' annarum Pr. 
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Prosda. 


Promontorium Charidemi; s. 
Charidemi Pr. 


M MM Cumerium; s. Cu- 
meriutin 


Pro orium Cuneum; s. Cu- 
neum, 

p Promontorium Lunae; s. Lunae 

τ. 

Promontorium Lunarium; s. 
Lunarium. 

Promontorium Magnum; s. Ma- 
gnam Pr. 

Promontorium Mercurii; s. Her- 
maca. 

Promontorinm Misenum; s. Mi- 
senum Pr. 

Promontorium Nerium; 8. Arta- 
brum Pr. 

Promontorium Pachynum; s, 
Pachynum. 

Promontorium Phalacrum; s, 
Phalacrum. 

Promontorium Sacrum; s. Sa- 
crum Pr. | | 

Promontorium Saorum; s. Sao- 
rum Pr, 

Pronaea, Aus. Mos. v. 354.; Fl. in 
Galiia Belgica, Nebenfl. der Sura; j. 
Prum, Pruym. 

Pronectus; s. Preaetus. 

Pronesus, Προνησος, Strabo X.; 
Pronni, IIgovyvor, Pol. V, 3.; St. auf 
der Osts. der Ins. Cephallenia, mit eireim 
Hafen; j. Porto Poro, — Einw. Pronaci, 
Thuc. IH, 30. 

Pronetius; s. Prenetus. 

Prophthasia, Προφϑασια, Strabo 
XL; Plin. VI, 23.; Ptol,; St. im Ge- 
biete der Drangae od. Drangi, im heut. 
Sedschestan, wahrscheinl. in. der Náhe 
von Zarend od. Zaraug. 

Própontis, idis, [Iooxorrig, Herod. 
IV, 85. ; Scyl. in Hud« G. 5. I, 28. 35.; 
Polyb. IV, 39; XVI, 29 ; Mela I, 1; II, 
2. 4.; Plin. V, 32.; Steph. Byz. 599. 
364.; die Erweiterung des Mecres vor 
dem Pontus Eüxinus, od. zw. dem — 
rus Thracicus u. dem Hellespont; j. das 
Meer von Marmora, doch so, dafs der 
nürdl. Theil der Dardanellen. mit zum 
Propontis gerechnet wurde. An seiner 
Ostseite werden erwühnt die Mbsen Cia- 
nus u. Astacenus; in ihm die Ins, Pro- 
connesus u. die Demonesi, zfnuovrcotr, 
gemcinschafil. Name mehrerer kl. Ins, , 
1. Prinzen- [nsceln. ΄ 

Proschium, Προσχιον, Thuc. III, 
102. 106.; früuer Pylenc, Πυληνὴ, 
Hom. H. IT, 640.; Strabo X.; St. in 
Ae:olien, zw. Pleuron τι. Stratos. 

Prosda, Plin. VI, 29.; St. in Aethio- 
pien, an der Grenze von Acgypten. 


Proseilemmenitae. 


| Proscilemmenitae, Προσειλημμε- 
ψιται, Ptol.; e. Theil von Phrygien, eine 
Zeillang zu Galatien gezogen, 
Proselene, Ilgoatigvmp,gBtol.; St. 
in Klein- Phrygien, zw. Pi u. Adra- 


mittiunt. 


Proseleni, Προσελενοι, Apoll. Rhod. 
IV, v. 261.; Steph. Byz. 564.; Name, 
welchen sich die Arcadier gaben. 

Prosoditae, Προσοδιται, | Ptol.; 
Volk im Innern von Marmarica. 

Prosopis, Ilgoccz:g, Steph. Byz. 
565. ; St. in Aegypten; wahrscheinl. Hpt- 
ort der Inscl 

Prosopitis, Herod. II, 41. 165., 
zw. dem saitischen u. sebennytischen Nil- 
arm u. dem Pharaons - Canal, zugleich 
e. Nomos (Bezirk), Plin. V, 9., u. auf 
Mzen des Hadrian, Antonin u. Aurelius, 
den Strabo XVII unrichtig 4z9occzirrs, 
Mprosopites nomos, nennt. 

Prostama, Προσταμα, Ptol. ; St. im 
Inneru von Pisidien, óstl. von Baris. — 
Einw. Prostannei, Προσταννεοι, a. Mzen 
des Kaisers Claudius. , 

Prosymna, Προσυμνα, Strabo VIII; 
Paus. 11. 17.; Steph. Byz. 965.; e. zu 
Strabo's Zeiten schon verwüstete St, in 
Argolis, in der Nihe von Midia, zur Zeit 
des Paus. e. Landstr., an das Heraeum 
grenzend. 

Prota, Πρωτα, Steph. Byz. 714.; 
Ins. im Propontis, die nüchste der de- 
monesischen an Chalcedon; j. Prote, bey 
den Griechen. 

Protc, Πρωτη, Thuc. IV, 18.; Me- 
la II, 7. ; Pliu, IV, 12.5; Ptol.; kl. Insel 
an der Küste von Messenien, nordwestl. 
von Sphacteria; j. Prodano, 

Prote, Plin. HI, 6.; Ins. im Mittel- 
meere, an der Küste von Gallien, Mas- 
silia gegenüber, zu den Stoechaden ge- 
hórig. 

Protomacra, 
St. in Bithynien, zw. 
diopolis. 

Protropi, Plin. HI, 11,; Beynamen 
der Abellinates. 

Provincia; s. Gallia Narbonensis. 

, Prusa, IIgovca, Strabo XIL; Plin. 
V, 82.; St. in Bithynien, am Geb. Olym- 

us auf einer steilen Anhóhe erbaut, da- 

er ihr Beyname ad Olympum, (Ἐπὶ τῷ 
Oivunzo); sie wurde erst im Mittelalter 
von Bedeutung u. ist es noch j. unter dem 
Namen Bursa. — Einw. a. Mzen IIgov- 
cator. 

Prusa, Ilgovou, Pruséías, Ptol.; 
Hierocles 692.; früher Cieros, an der 
Nordküste von Bithynien, am Hypius- 
Fl. — Einw. a. Mzen Προυσιξων. 


y irati aq Ptol.; 
edacana u. Clau- 
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Psophis. 


Prüsias, ddis; s. Cios. 

Prussia; s. Borussia. 

Prymnesia, — Ilgvuvgcu, Pul. 
Steph, Byz. 566.; Hierocles M.; P 
mnessus, llovuvnecos, V, 21, SC οἱ 
Flecken im nórdl. 'Theile von Phriges 
] Seid Gazií n. Mannert, Amphion - ἐς 
rahissar n. Reich. 

Prytanis, Πρυτανις, Arrianinllo 
G. M. I, 3.; Pordanis, Sc. in Bs 
G. M. I, 32.; FF. in Colchis, anweic 
Abgabis, Residenz des Anchialus, lac. 

Psacum, *Paxov, Ptol.; Vorgà.& 
der Westküste der Ins. Creta; 1. (δ: 
Spada. 

Psammdáthus, untis; s. Mis. 

Psapis, Ψαπις, Psatis, Pul; ἢ 
in Sarmatia Asiatica, bey der δὲ (cs 

Psébóa, Proc, Strabo Nl:ge 
ser Landsee oberhalb Meroe, s $5 
ziemlich stark bevólkerten Ins. 

Pselche, Ψελχη, Strab Wl 
Pselcis, Plin. VL, 30.; Itin. Aufl 
Pescla, Not. Imp., s. Pesla; j. s 

Psesii, Plin. VL, 3.; Psessi, * 
σοι, Steph. Byz. 326.; Psessii, ὅν 
σιοι. Ptol.; Volk in Sarmatia A 
unter den Siraceni; viell. s. a. Des: 
d. W. 

Pseudocelis, "ivdoxpu;, ἢ 
St. im glückl. Arabien, zw. Ms: 
Ocelis ; y. Mocha. ᾿ 

Pscudópénias, ae, Strabo ὗ- 
Vorgeb. in Cyrenaica, auf welchen i 
nice lag. i 

Pseudópylae, Plin. VI, 29? 
im arab. Mbsen, an der Küste von 145 

ien. 
i Pseudostoma, Plin. IV, 12; V 
einer Mdg. der Donau. e 

Pseudostomus, Ptol.; Fl.iaUz 
rica, etwas südlich von Muziris, ! 
Ocean mündend. Die Mdg. i v? 
scheinl. der Busen von Ὅπογ, ὑπ 
selbst aber im Innern des Lande 
mur der benachbarte Covery seyn. 

Psile, Plin. V, 31.; Ins. an der his 
von Ionien, bey Samos. - 

Psilis, Waug, Steph. B (al 
Psillis, Plin. VI, 1.; Psilles * 
Ags, Strabo XII. ; Fl. ia Bithruicc. " 

Psitaras, Plin. VI, 17.; FL 
Serern, gehórt aber wahrscheinl. à 
Küste von Indien, óstl. vom Gan£t* : 

Psoa, oc, Diod. XX.; Gere! 
den Pontus Éuxinus. ἡ 

Psóphis, idis, Ψωφις, Polyb. Il. 
Mela II, 3.; Plin. IV, 6.; Steph- Er 
329.; früher Phegia, rjnt, 9 
manthus, Paus. VII, 24.; St. “ἢ 
Peloponnes, in der arcadische? 


Azania, westl. vom ΕἸ. Erymuilas. V^ 


Psychea. 


: Eroberung durch Philipp von Mace- 
ien kam die St. in Verfall, &o dafs 
ab» schon sie ala zu Grande gerichtet 
teichnet; n. Reich. in der Geg. des 
ut. Jakovo. — Einw. a. Mzen Ψωφει- 

Dv. 

Psychea, Ψύυχεα, Psychium, 1Pv- 
v, Ptol.; Steph. Byz. 429.; Hafen auf 
jns. Creta, westl. vom Fl. Electra u. 
n Matala, óstl. ist die Landspitze Su- 
od. Sulena. 

Psychrus, Ψύυχρος, Arriun Peripl. 
E. in Huds. G. M. I, 67.; Fl. in Col- 
is. 

Psylla, WvÀia, Marcian in Hnds. 
M. I, 30. ; Steph. Byz. 327.; P syl- 
um, Ptol; Scylleum, Tub. Peut.; 
festi;ter Handelsplatz in Bithynien. 
Psylli, Ψύυλλοι, Herod. IV, 133.5 
"bo XVIL; Plin. VH, 2; Ptol; 
Sh. Byz. 128.; Seli, "Tab. Peut. ; 
lk in Cyrenaica, westl. von den Nasa- 

mes, an der Südwests, der grofsen Syr- 

; Ptol. versetzt sie an das Velpa-Geb. 
Nach ihnen wurde cin. Mbsen Siuus 

yllius genannt, Steph. Byz. 

Pspgra, *vge, Straho XIV. ; Plin. V, 
; Steph. Byz. 728 ; Ins. im cerami- 

ien. Mhsen, dem Vorgeb. Melaena ge- 

aüber; ἡ. Ipsara. 

Psyttala, 'Ῥυτταλεια, Wierod. vi, 
; Straho ἔχις Paus, I, 36.; Plin. IV, 
; unbewohn:e Ine. im saronischen 

bsen; j. Lipsocatalia. 

Ptandaris, lin. Ant. 138. 181. 213. 

4. 215.; St, in K'ein-Armeaien, sid- 

stl. von. Arabissus, nórdi, von Cossus. 

Ptanias, lin. Hieros. 614. ; O. im 

ern. voa. Umbrien, zw. Helvillum u. 

ceria, etwas südl, vom heut. Stádtchen 

aldo. 

Ptelea, Plin. V, 29.; alter N. von 

hesus. 

Ptélenm, Πτελεὸν, Hom. V. YI, v. 

7; Strabo VIL; Liv XLITI, 67; 

(XV, 43.; Plin. IV, 8.; Steph. Byz. 

5; St. wu Hafen am  pagasaeischen 

πο, im Phthiotis, zw. Ántton u. Py- 

us, von den Rmern zerstórt. — Gleich- 

nige Orte führt Plin. bey Achaia (IV, 
u. àn der Kuste von Bocotien an (Vy 

) 

Dtemuthis ἃ. Ptemythis, Ptol.; 
in Aethiopien. 

oteria, Πτεριὰ, Herod, 1. 16 ; Steph. 

z. 960.; St. in Medien, Hptst. einet 

á4chnamigen Prov., welche Herod. zu 

ppadocien rechnet, 

Ptéróphüóros, Plin. IV, 12.; Gegend 

Scythien, gegen die riphaeischen Geb, 

l 


Bücho[P: Wrterb. d. Erdk. 
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Ptoon. 


Pteros, Plin. VI, 28.; Ins. im indi- 
schen Meere, an der Küste des glückl. 
Arabiens. 

Ptisciana, Πτεισκιανα, Ptol.; St. im 
Inne:n von Mauretania Tingitana. 

Ptoembari, Plin. VI, 90.; Volk in 
Aethiopien. 

Piocmphanae, Plin. VI, 30.; ein 
üthiopisches Volk, wahrscheinl. dasselbe, 
welches Ptol. J7toevgaveig nennt. 

Ptolemais, Ptolemaida, 
Ant. 198. ; s. Aca 

Ptolcmais, IIcoAsuaig, Strabo XIV. ; 
St. in Pamphylien, zw, dem Fl. Melas u. 


Itin. 


- Coracesiunt. 


' Ptolemáis, idis, Arrian Peripl. M. E. 
in Huds. ὦ. M. 2.; Strabo XVI. ; Plin. VI, 
29.; mit dem Beynamen Theron, ΩΨ, 
u. Epitheras, ἐπὶ ϑηρὰς, ursprüngl. e. 
Laudzunge an der Westk. des arab. Mb- 
sens, in der Mähe des Sees Monoleus, 
im eigentl. Troglodytiee. Piolemaeus 
Philedeiphus gründete hier eine Niedet- 
Jassung , die allináhlig zu einem wichti- 

en Hafen erwuchs ον besonders berühmt 
wuerde dadarch, dafs ian glaubte, derOrt 
biete einen. sichern Maafsstab dar χὰ 
festen Bestimmung der Grófse eines Brei- 
tengrads; j. d. Hafen Mirza Mombar- 
rik. 

Ptolemais, Scyl. in Hades. G. M. 
I, 46.; Strabo XVII. ; Plin. V, 8.; Mela 
], 8.: bedeutende St. in Cyrene, die aus 
dem Hafen der St. Barce (s. d. W.) er- 
wuchs, weshalb man auch Barce als den 
alten Namen von Ptolemais bezeichnete 
(Plin). Die St. sank aus Mangel an 
Wasser; die Wiederherstellung der Was- 
serleitungen durch Justinian konnte ihr 
den alten Glanz nicht wiedergeben, ihre 
Ruinen heifsen j. "Tolometa. . 

 Ptolemais, Ptolemaice polis, 
Iltoizucixr πολις, Strabo XVII. ; Plin. 
V, 9.; Hermii Ptolemais, Πτολ. 

Ἕομειου, Ptol.; Zosim. 1, 71.; Hiero 

431 ; St. im nórdl. Theile von "T'hehais, 
nordóstl. von Abydus, stieg, wührend Aby- 
dus sank, &o dal sie Memphis an Grófse 
glich; ἡ. Mensich. ( 

Ptolemais, Ptol.5 Ptolemaido- 
nar, Tab. Peut. ; kl. Hafen im ágypt. 
Nom. Arsinoites, am grofsen Canal, bey 
der "(Trennung des westl Milarms, bey 
dem heut. Flccken Ei- Lühum, 

— Ptolis, Πτολις, Paus. VIII, 12, ; 0. 
in Arcadien, nórdl. von Mantinea, bey 
den Ruinen der alten St. Mantinea. 

Ptóün, IIriov, Paus, IX, 28.5 Geb. 
in Orchomenos, zieht sich nordóstl. v. On- 
vhestus, ἃ. begrenzt den Copais-See aul 
der Südostseite ; an seinem Fufse - um 
"Tempel des — VI, 


Ptua. 


Ptua, IIrova, Ptol.; St. in Klein-Ac- 
mcnien, zw. Dizaca u. Glisma. 

Ptucci, IIrovxxi, Ptol.; Tucci Itin. 
Ant. 432.; St. in Hispania Baetica, zw. 
Mipa u. Italica; j. Tejada. 

Ptychia, Iirvyig, "Thuc. IV, 46.; 
Plin. IV, 12.; Ptol.; Steph. Byz. 566.; 
Ins. im ionischen Meere, nahe bey Cor- 
cyra; j. Scoglio di Fido. Auch eine St. 
des festen Landes, nórdl. von Corcyra, 
wird, viell. ans Irrthum, so genannt, 

Puani, ITovavov, Ptol.; St. im Lande 
der Elisari, im glückl. Arabien. 

Pucialia, Πουκιαλια, Ptol. ; St. der 
Bastianer, in Hispania Tarraconensis. 

Pücinum, Πουκινον, Plin. HI, 18; 
XIV, 6.; Ptol.; Castell in Istria, am in- 
nersten Winkel des adriat. Meeres, auf 
einer in das Meer sich erstreckenden An- 
hóhe, berühmt wegen des guten Weines; 
j Duino. — Adj. Pucinus, a, um. 

Pudni,Pudnu, IIovóvov, Ptol.; St. 
der Elisari, im Gebiete des Imams vón 
Jemen, etwas nórdl. von der heut. St, 
Dschesan, od. diese St. selbst. 

Pulchrum prom.; s. Hermaea. 

Pulindae, Πουλινδαι, Ptol.; Volk 
in Indien innerhalb des Ganges. 

Pulipula, Πουλιπουλα, Ptol.; St. 
in Indien innerhalb des Ganges. 

Pullaria íns., Plin. V, 96. ; Ins. an 
der Küste von Istria, 

Pullopice, Itin. Ant. 295.; St. in 
Ligurien, nórdl. von Albingaunum; j. 
Finale, ᾿ 

Pumas, Plin. VI, 17.; Fl. in Indien, 
füllt in den Ganges. 

Punsa, lIlovvoa, St. im Innern von 
Libyen. 

Pupulum, ITovzoviov, Ptol; O., 
südóstlich von der Landspitze Crassum 
' prom. od. Pacheia Acra (Capo di Peco- 
ra), auf der Ins. Sardinien; j. Porto 
Pa UM Mannert, S. Giovanni di Pula, 
n. Reich. 

Pura, TIlovea, Arrian VI, 22.; Hptst. 
von Gedrosia ; J. entw. Karkend οὐ. Khia. 

Purata, Πουρατα, Ptol.; nórdl. von 
Carura in Indien; viell. j. Cavery Porum 
am Cavery. 

Purpurariíae ins., Plin. VI, 32.; 
Inseln an der Küste von Mauretanien, 
zw. dem heut. Sale u. Cap. Cantin, wo 
Purpur zubereitet wnrde; j. Madeira u. 
die benachbarten Inseln. 

Putea, ITovrta, Ptol.; St. in Africa 
propria, südl. von Adrumetum. 

Putca, Ptol.; St, in Palmyrene, zw. 
Oriza u. Abada. 

Putea, 4d, Ytin. Ant. 447.; OQ. in 


Hispania Tarraconensis, auf der Strafse- 


von Caesaraugusta, n, Lamiuium. 


866 


Pylae. 


Puteolaunum, Cic, ep. ad Αἱ Vi 
1.; Plin. XXXI, 2.; e. Landgut i5 ( 
cero bey Putcoli, wo er seine Quaestis 
Acad. schricb; hier starb Rais, Hic; 

Puteolanus sin., Meall, 4; F. 
IH, 6.; der tiefe Busen zw. Prom. ἘΠ 
num u. Puteoli, früher Sinus (εν 
nus, Derinnere Theil desselben, i: 
sondert von der See durch einen Dus 
von Bajae aus bis zur entgegengesez: 
Küste, hiefs Lucrinus lacus, spáter, ce 
dem man den Damm durchstoches b 
Portus Julius. Jetzt iet der lo 
ganz verschwunden τι. der Bussi Ν᾽ 
Busen von Pozzuoli, vergl. Bajas « 

Puteoli; s. Dicacarchia. —— 

Putput, Itin. Ant. 52.56. : ^ 
put, Tab. Peut.; Flecken v. Eis 
Zeugitana, an der Nords. de Ss e 
politanus (B. von Hamamel; j 5i 
met, n. Mannert. 

Pycnus, IIvxvog, Ptol.; FL &' 
Ins. Creta. 

Pydaras; s. Athyras.. 

Pydna, Πυδνα. Scyl. ia B 
M. I, 26.; Strabo VII. ; Liv. V. 
Plin. IV, 10,; Ptol.; Steph. B ? 
a. Mzen Πυδναιον τι. llerórus. 
trum, Kirgov, Strabo Exc: Ν 
ria Macedoniae, bey welche ἔπ 
Kónig von Macedonien, geschisc^ 
de vom Cons. Paulus Acmilius; 
tros. — N. Strabo führten e, ἈΝ τ᾿ 
Ins. Rhodus, e. B. auf der Ins. ἔσο. 
St. in Phrygien, am Ida, u. c. 
derselben Gegend diesen Names. 

Péjgéla, Πυγελα, Strabo MV; 
Byz. 961; Phygela, Mel 
Plin. V, 29.; St. in Ionien, mit ü 

Pygmaci, Πυγμαιοι, [αἴ 
oft genanntes fabelhaftes Volk, bii 
Aethiopien, bald nach Indien *«^* 

Pylac, arum, IIvict, Ῥψίε, Pla 
6.5 Steph. Byz. 968,; St. in Atcace 

Pylae Albaniac; s. Albaniae. 

Pylae 4manicae; s. Aman 

Pylac Caspiac; s. Caspiae Py 

Pylae Caucasiae; 8. 
Portae, s 

Pylae Ciliciae; s. Ciliciae P- 

Pylae Persidis, Diod. M: 
rian ΠῚ, 18.; Strabo XVI; Gebr? 
zw. Persis u. Susiana. 

Pylae Sarmatiae, Ptol: ᾿ 
μα in Albanien, bey den Quel? 
Aksai-Fl. — 

Pylac Syriac, Plin. Vu 
in Pieria od. Cilicien, im Ride. 
Rhosus. Nórdlicher lagen anéert £^ 
namize Püsse Συρίαι Πυξαι, m 
einzige Zugang aus Cilicien Μὲ 
rien. 


Pylaea. 


"yg l'aea, Πυλαια, Herod. VIT, 213. ; 
zum Geb. Octa in Macedonien, 
"glacmcenia, Plin. Vf, 2.; Land der 
3aemenes in Paphlagonien. 

^a lene, Πυληνη, Hom. H. II, 610.; 
abo X.; alter N. der St. Proschium. 
?ylora, Πυλωρα, Scyl. in Huds. G. 
KE, 31.; unbewohnte Ins, an der Küste 
| €a anien. 


Oqgyloros; s. Elyrus. 
2glum, IIviov, Strabo VIT.; Flecken 
1. von Lychnidus, au der Grenze von 
yrien u. Macedonien. 


Pijlüs, IIviog, Strabo VIIL; Paus. 
, 22.; Diod. XIV, 17.; St. in Elis, in 
iger Entfernung von der Küste, zw. 
n ΕἼ]. Peneus ἃ. Selleis, am Ladon, 
icm Nebenfl. des Peneus. 

Plus, Strabo VIIL; e. St, in Tri- 
ylia, óstl. von Samicum, 

Pylus, Hom. Odyss. II, 434; TIT, 8.; 
erod. VII, 168.; Paus. IV, 23.; Polyb. 
'., 16.; Ptol; Tab. Peut.; südl. von 
yparissia, e. Colonie des Nereus in Mes- 
nin, an der Küste, Nestors Wohnsitz ; 
der, in der neucsten Gesch. von. Grie- 
ienlands Wiedergeburt berühmt gewor- 
mne Hafen /lt- Navarin. 

Pyrae, Plin. III, 5.; Ὁ. an der ap- 
schen Strafse, zw. Formiae u. Mintur- 
1€ in Latium. — Eine andere gleich- 
am. St. lag, n, demselben Schriftst., in 


egypten. 

Pyraeci, Mela II, 3.; Volkerech. in 
dyrien. 

Pyramtus; s, Leucosyrus, 
Pyrenae prom.; s. Aphrodisium. 
Pyrene, Πυρηνη, Dion. Perieg. in 
[uds. G. M. IV, 288.; Steph. Hyz. 510.; 
'renaeus, Seneca quaest. nat. L; 
'yrenaei montes, Ilvgnvoux 095, 
itrabo HL; Polyb, III, 34. 25. etc. ; 
Aela H, 5, 6; HI, 2.; Plin. III, 3; IV, 
9.;: das von Südosten nach Nordwesten 
treichende Geb. , welches Hispanien od. 
berien u. Gallien trennt; n. den Alten, 
nit den sarmatischen Gebb. u. den Al- 
ien, das hóchste in Europa, auf der ibe- 
ischen Seite stark hewaldet, auf der ent- 
regengesetzten Seite aber kahl, mit treff- 
ichen Thülern; n. j. Pyrenacen, 

Pyrene, Avien, v. 566.; St. im Ge- 
ajijete der Sordi, auf den Pyrenaeen. 

Pyrenes prom., Liv. XXVI, 29., 
E»pin ΠῚ, 4.; e. a. Aphirodisium. 

P yr gi, orum, Πυργοι, Strabo V.; Liv. 
NX NV, ὃ. ; e. St. u. Colonie in Etruria, 
nit e. Hafen, der als Hafen der nord- 
γαῖ, davon liegenden St. Cacre diente; 
Wa. d. Dorf St. Severa. 
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Pyxirates. 


Pyrgi, Strabo VII; Pyrgus, IT 
γος, Pol. IV, 80.; im nordóstl. Theile 
von Triphylia, n. Strabo an der Küste. 

Pyrnus, Plin. V, 28.; Steph. Byz. 
910.; St. an der Küste von Carien. — 
Einw. a. Mzen Πυρνηων. 

Pyvogeri, Plin. IV, 11.; c, thraci- 
sche Vóolkersch. 

Pyrpilis; s. Delos. 

Pyrrha, Πυῤῥα, Strabo XIT.; Mela 
I, 17.; Plin. V, $2.; St. in Carien, an 
der Nordseite der Mdg des latmischen 
Bsens. 

Pyrrha, Strabo XIII. ; Plia. V, 32.; 
St. u. Colonie auf der Wests. der Ins. Les- 
bos, durch c. Ergiefsung des Meeres zer- 
stórt; doch blieb die Vorstadt mit dem 
Haàfen; j. Caloni. 

Pyrrha, Strabo IX.; Vorgeb. ἐπ 
Phthiotis am pagasetischen Mbsen, süd- 
westl, von Pagasae, an welcher zwey In- 
selchen, Pyrrha u. Deucalion, lagen; 
sie machte die Grenze zw. Phthiotis u. 
Magnesia. 

Pyrrha; alter N. von Mclitaea. 

Pyrrhaci, IIvogator Ptol. ; Volk im 
Innern von Libyen, 

Pyrrhe, Plin. V, 91.5; Ins, im cera- 
mischen Mbsen. 

Pyrrhus, Arrian Peripl. M. Erythr. 
in Huds. G. M. I, 83.; wahrsch, s. ἃ... 
Comaria. 

Pyrrichus, Paus. IIT, 21.; c. Berg- 
stüdtchen in Laconica, im innern Lande, 


dn einiger Entfernung vom Fl. S 


wahrschcinl. s. a, Pyrrhi castrum, 
bey Polyb. V, 19. 

biresclis, Jtin. Ant. 831.5 s. Maxi- 
minianopolie. 

Pystira, Plin. V, 91; Ynsel im 
aegaeischen Meere, Smyrna. gegenüber. 

Pystus; s. a. Physcus, 

Pythangcli portus, Strabo XVI; 
Hafen im arab. Mbsen, in der Regio Aro- 
matophoros, in Aethiopien. 

Pythia, Πυϑια, Pytho, Ilv91, 
Steph. Byz. 568.;3 die 'TTempelgebáude 
von Delphi in Phocis, welche in einiger. 
Entfernung nordóstl. von Delphi lagen. 

Pythium, Strabo VIIL; Liv. XLIT, 
53.; Steph. Byz. 561. ; Ptol.; e. St. in 
'Thessalien, in der Landech. 'Tripolis od. 
'Tripolitis. 

Pythius Lydus, Herod. VII, 98:5 
Pythius — Bithynus,  Pythíum, 
Steph. Byz. 567.: Ὁ, auf der Ins. Creta. 

Pytfonia, Plin. IV, 12.5 Ins. bey 
Corcyra. 

. Pytna; 8. Camirus. 
Pysirates, Plin, V, 21.5; Pyzura- 


99 * 


Pyxites. 


tes; Name des Euphrat, nahe bey seinen 
Quellen. 

Pyzites, Plin. VI, 4.; Fl. in Cappa- 
docien, bey der St. Trapezunt, der sich 
in den Pontus Kuxinus ergiefst, 

Pysus; s. Buxentum. 
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Quiza. 


Pysus, Πυξους, Strabo VL; FL $ 
Lucanien; der westlich voa Pyxus οὐ 
Buxentum (Policastro) in die See δὰ 

Pysus, Strabo Vl.; Vorgeb. i» l: 
canien, sudwestl. von dem geaanatas ἢ 
auf welchem der Thurm pinos sie 


Q. 


Quacerni, KovaxrQvo:, Ptol. ; s. a. 
Cuacerni. 

Quadi, Κουαδι, Tac. Germ. 42. 43.; 
Ann. II, 63.; Dio Cass. LXXI, 8. 11, 
13.; Amm. Marc. XVII, 12; XXIX, 6.; 
Ptol.; Koidovor, Strabo VII.; das süd- 
óstl. Grenzv. Germaniens in Mühren, eng 
verbunden mit den Marcomannen, mit 
welchen vereint sie die Rómer bekrieg- 
ten. Der Kais. Marcus Antoninus - 
selbst gegen sie u. trieb sie zurück; doc 
dies hinderte sie so wenig, wie mehrere 
Friedensschlüsse, an nencn Einfállen in 
das rómische Gebiet, sobald sich eine 

ünstige Gelegenheit zeigte, bis endlich 
s Sten Jahrh. selbst ihr Name ver- 
schwindet. Die Grenzen ihrer Wohn- 
sitze waren: gegen S. die Donau, gegen 
Ὁ. der Fl. Gran u. die Jazygen, n 
N. die Karpathen u. Sudeten, gegen . 
die Marcomannen; vergl. Milhelm 228. 
MW., Reichard Germanien 146. M., JVerse- 
be 112. ff. 

Quadrata, Itin. Ant. 260.; Τα. 
Peut.; St. in Ober -Pannonien, zw. No- 
viodunum u. Siscia, entw. an der Mdg. 
des ΕἸ. Sultz, Susseth gegenüber, od. der 
Mdg. der Crapina gegenüber, Ptol. 
nennt hier Andautonium. 

Quadratae, Yin. Ant. 940.; Itin. 
Hivros. 953. ; Flecken in Gallia Cisalpi- 
na, nahe bey der Mdg. des westl. Arms 
der Dora Baltea in den Po. 

Quadratum, Tab. Peut.; Ὁ. in Gal- 
lia Cisalpina, 7 Mill. von dem Flecken 
Ad Padum, bey der Mdg. des Ticinus in 
den Po. 


Quadriburgium; s. Burginatium, 

Quariates, Plin. Ilf, 4.; Volk am 
westl. Abhange der Alpes Cottiae, im 
narbonensischen Gallien, 


Quaris, Kovegic, Ptol; δὰ ἔα 
triana. 


Quarius, Kovagiog, Su» V 
Flüfschen in der Náhe von In à b 
nus in Phthiotis. 

Quarqueni, Plin. III, 19. τὰ 
Istrien. 


Quartensis, Lih. Not; 0.6: 
Belgici, im Gebiete der Nervi (με ἣν 
negau). 

Querquerni, Plin, III, 3.; VÀ: 
den Callaicern gehürig, in Hispass * 
raconensis, E 

Querquetulani, Plin. III 5^ 
cotulani, Κορχοτουλανοι, Die 
Volkersch. in Latium, von Plis. & * 
nichtet angeführt. 

Quina, Κουινα, Ptol.; St ini* 
tana. 

Quinda, Κυινδὰ, Kowrbe, 8 
XIV.; Diod. XVIII, 52.; Festonz * 
licien, nórdl. von Anchiale, we«l ? 
weit von Tarsus. Man hàlt es zum 
für den alten N. von 
Reich. aber j. Membrot. 

Quíntana, sc. Castra, Not. " 
Quintianis, Tab. Peut; 0. i» V 
cum an einem gleichnam. Fl.; : 
echwankt zw. Kintzen u. Osterhofes; V 
sebe entscheidet sich für Ais! 
Osterhofen an der Donau, Heic 
Wischelburg. 

Quintanas, j. Ostaria; 5.8. M(* 
tanas. 
Quintii, Κονιντοι, Strabo ΧΙ. ἢ 
in Medien. 

Quirinalis mons; s. Roma. 

Quirites; s. Roma. 

Quiza, Melal, 6.; Itin. An. 13:7 
dem Beynamen Xenitanau, Pli». 
St. in Mauretania Cuesarieusis, ΤΡ. 
tus Magnus u. Arsenaria. 


haama. 
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Rarassa. 


|. KR. 


Ft aama, Gen. X, 7.; 1. Chron. I, 9.; 
heg ma, Pryuea u. Ῥαμμα, LXX.; St. 
. Bez. der Cuschiten, man hält es für 
hegma, s. d. W. 

Haamsces, Exod, I, 11; XH, 37.; 
imm, XXXIII, 3.; Ραμεσση, LXX.; s. 
ereopolis. 

Aaba; s. Arabo. 

Habanitae, Ῥαβανιται, Ptol. ; Volk 
Jemen am Geb. Climax, wahrscheinl. 
A. Gabanitae. 

Rabba, Jos. XV, 60. ; St. im Stanune 


1da. 

Habba, Rabbath Ammon, Deut. 
I, 11.; 2 Sam. XI, 1.; 1. Chron. XX1; 
rBge4 υἱῶν 4Auuov LXX.; Rabbat- 
nana, Ῥαββαταμμανα, Steph. Byz. 
14.5; Habbatamana, Polyb. V, 11.; 
ptst, der Ammoniter, jenseit des Jor- 
msi s. uU. Philadelphia. 
Rabbath Moab; s. Ar. 
Racasta, Hhacotis u. Racho- 
is, Cedren.; alte St. in Aegypten, an 
er Stelle, wo spüter Alexandrien erbaut 
"rde, welches bisweilen auch diesen N. 
uhrte, 

Hachusíi, Payovciot, Arrian. P. M. 
. in Huds, ἃ. M. I, 21.; e. indische 
ólkersch. 

Radantia, Ratanza, Pertz I, 35. 
18. 179 etc.; die Hednitz, Nebenfl. des 
iain in Baicrn; n. Reich. die Hetzat, 

Radis ins., Pertz 328.; die Ins, Ré 
n der Küste von Frankr., der St. Ro- 
helle gegenüber. | 

Hacba; s, Rhaeba. 

Hactia; s. Rhaetia, 

Raetiaria, Ῥαιτιαρια, Ptol. Ra- 
iaria, Min, Ant. 219.; St. in Ober- 
loesien, bey Dorticum; nm. Reich. j. 
Irzer- Palanca. 

Haga; s. Areacia. 

Ragandone, Ragíndone, Ra- 
-ondonce, Vin. Ant, 129; Itin. Hieros, 
3531.; O. in Noricum, zw. Celeia u. Poc- 
wvio; n. E. Rogatez od, Rohitsch, n. A. 
tj^indisch. Veistriz. 

Ragiane, Payiavz, Ptol.; St.5 8. a. 
Y osürna. 

Ragiane, Pto. Rhagae, Peyat, 

Strabo IX.; e. fruchtbare Landsch, im 


óstl. Theile von Medlen, nahe an den 
caspischen Pássen;  wahrscheinl s. a. 
Matiana, bey Isid. Cbar. 

Rahab; s. Aegyptus. 

Hama, Ramatha, s. Arimathia u. 
Aruma. 

Ramath- Mizpe; s. Aramatha. 

Rambacia, Ῥαμβακια, Arrian. Exp. 
Alex. VI, 21.; Bez. in Persien, im Lande 
der Oritae. 

Rame, ltin. Ant. 831 etc.: der west- 
lichste O. im Reiche des Cottius in Gal- 
lia Cisalpina, zw. Brigantium u. Ebrodu- 
num, noch als Dorf vorhanden an der 
Durance. 

HRameses, Hamses, Raamses; s. 
Heroopolis. 

Hamisi, Plin. VI, 28.; arab. Volk, 
in der Geg. von Arabiu Petraca. 

Hamoths; s. Arimatha. 

Hani, Plin. VI, 1.; Volk in Sarmatia 
Asiatica. ! 

Haphaim; s. Rephaim. 

Raphancac, Ῥαφαναια, Ptol. ; Jos, 
B. J. VII, 15.; St im eigentl. Syrien, 
óstl. von Arca, am nórdl. Ende des Liba- 
non, in der Nühe dcs Stüdtchens Barin; 
viell. s. a. Arpad. — Einw. auf Mzcn des 
Heliogabel u. Alexander Sev. Ῥεφανεων, 
— u. Ρεφανεάτων. 

aphia, Rhaphia, Pagi, Liv. 
XXXV, 13 ; Strabo XVI; Jos. B. J. IV.; 
— XIV, 20.; Polyb V, 80.; Diod. 
XX, 74 ; Ptol.; Steph. Byz. 939.; Rha- 
phcea, Plin. V, 13.; Hafenst. in Judaea, 
südwestl. von Gaza, am Mittelmecre, 
Hier wurde Antiochus d. Gr. von Ptole- 
maeus1V. geschlagen ; j. Hetha, n. Reich. 

Rapsa, Ῥαψα, Ptol.; St. im Innern 
von Medien. — Plin. V, 5 führt e. gleichn. 
St. in Cyrenaica an. 

Rapta, Ῥαπτα, Arrian Peripl. M. E. 
in Huds. G. M. I, 10.; Handelsplatz in 
Aethiopien, an der Küste des indischen 
Occan, an der Mdg. des Fl. Hepre (j. 
Doara). An derselben Stelle lag das 
Raptum prom.; j. Cap Formosa. 

Rarapia, Itin. Ant. 426.; St. in Lu- 
sitania, in der Nühe von Pax Julia; j. 
Ferreira. 

Harassa, Ptol.; St. in Indien inner- 


Basena. 


halb des Ganges, zw. Gasgamira u. Mo- 
dura. 

HRascena; 8. Tuscia. 

Rasin; 6, Colonia Septimia Resaine- 
slorum. 

Rastia, Ῥαστια, Ptol.; St. in Gala- 
tien, im Lande der Troomi. 

Ratae, Ratis, Intin. Ant, 477. 419.; 
St. der Coritani in Britannien; j. Lei- 
cester, 

Rataneum, Plin. III, 22 ; Hhae- 
tinum, Dio. Cass. LVI, 11.; Castell in 
Dalmatien, wahrscheinl. bey dem heut. 
Makarska n. Mannert, Turris Hudunich 
n, Reich. 

Ratíaría; s, Raetiaria. 

Hatiastum, Ῥατιαστον, Ratia- 
tum, Ptol.; St. im Innern von Aquita- 
nia secunda, im Lande der Pictones, spá- 
terhin Retz; j. Machecou. 

Ratisbona, Heginoburgum; s. 
Augusta 'Ti»erii. 

Ha tomagus; s. Augustomagus, 

Ratostathybius, HRhatostathy- 
bius, Ῥατοσταϑύβιος, Ptol.; Fl. in Bri- 
tannien, entw. der Fl. Usk od. Tuff, n. 
Mannert, Neath n. Reich. 

Raucus, Rhaucus, Ῥαυχος, Polyb. 
XXXI, 1.; Steph. Byz. 513.; Ραυχκίον, 
&. Mzen.; St. im Innern von Creta, in 
der Gegend von Cnossus, — Einw. Hau- 
cli, Pevxiot. 

Rauda, Itin. Ant. 441.; St. der Vac- 
caeer in Hispania Tarraconensis; j. Rod. 

Raudii campi, Vcllej. Pat. H, 12.; 
Raudius campus, Flor, ΠῚ, 3.; cine 
Ebene in Gallia Cisalpina bey Verona, in 
welcher die Cimbern geschlagen wurden; 
waührscheinl. einerley mit Campus Sardis, 
&uf der Wests. von Verona. 1 

Raugnarici und Raumaricace, 
Jornand. de Reb, Get. ; 2 scandinav, Vól- 
kerschaften, von denen Reich. die erstern 
In dem Thale um die Gotha-Elf bey dca 
'Trolháütta-Fállen u.dem Orte Raunum, die 
letztern aber um den Fl. Raume u. den 
Miósen-See, im Stifte Agershnus, in der 
Ldsch, Raumarige od. Romcerige findet. 

Haumathi vicus, Ptol. ; e. Anker- 
platz im Winkel einer Landspitze, Cher- 
sonesus, dieir den arab, Mbsen hinein sich 
erstrockt ; j. Mhar. 

Raunonia; s. Abalus, 

Raurdci, Haurici, Caes. I, 29.; 
Plin, IV, 17. ; Volk in Gallia Belgica am 
füüdufer des Rheins, von.der Mdg des 
Aar-Fl, bis zur Mdg des Fl. Birsa bey 
Bascl, spüter aber brciteten sie sich dus 
bis über Broeisach. 

Tau ranum, Itin. Ant. 459.; St. in 
Gallia Aquitania, zw. Ancdonnacum ἃ. 


ν 
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Redintuinum. 


Limonum ; j. Raum od. Rom in de Us 
gegend von Poitiers, 

auriaca, Plin. IV, 17.; & ups 
Rauricorum. 

Rádvenna, Ῥαουεννα, Stràbo V; 
"Tac. Ann. I, 38; MH, 63, etc; Me T 
4.; Plin. HI, 15. 16.; d Βα εει: 
Ῥαβεννα, Steph. Byz. 9il; hie. ἐς 
i. St. in Gallia. Cisalpim, in ὥρη 
sumpfigen Gegend am Bodeti-Fl, 9 
sprüngl. von den Pelasgern ans 
aber bald den Umbrern überzebes. 5 
war Anfangs ahne Bedeutung v. vv 
erst wichtig, als Kaiser Augue μὲ 
von der St. einen sichern Halez, Ci 
(s. d. ΝΥ.) grahen u. einen (με 5 
der Süds. um die St. aus dem Podio 
liefs. Ravenna hob sich imme ec: 
durch einen lebhaften Handd, e 
die Anlage von Caesarea, s. ἐ V. πὶ 
der St. u. dem Hafen, veraulafé. Vc: 
der Hafen versandete py qn 
Ravenna, wie jetzt, fast 1 Meik τοῦ 
Küste abstand; es blieb aber beri: 
so dafs es der Sitz dor ostgothisca b 
nige wurde, u. dafs die Bischif: de 
die Hobeit des rómischen Stuhl s 
anerkannten. Ravenna jst his jet ? 
blieben, an der Stelle von Chesars δἰ 
cin Dorf Porto di Fuori, dic Clas? 
ist vezschwunden, — e. Einw. Ro* 
üátis. M τ 

Ravi, Plin, VI, 28.; Volk inj 
Arabien. 

Ravius, Paovioc, Ptol; FLisls 
nia, zw. Magnata u. dem Meri i 
wahrschcinl. j. Door. E 

Reáte, Liv. XXVI, Il.; Pls. 
12. ; Reatus, Ῥξατος, Strabo V.) 
nys. Hal. I. IL; Reatium, Fe 
Steph. Byz. 574.3 Hptort der 5e 
spáter einer rümischen Práfectur, ὃν 


Jino-Fl.; } Hicti. — Einw. Reatini.l 


XXVIH, 45.; Tac, Ano. I, 19: ἢ 
IH, 12.; adj. Reatinus. Daher dii? 
zende, sehr fruchtbare Thal des Vd 
nicht fern vom Wasserfall, —— 
Reatina Tempe, Cic. Epit. i. 
ticum IV, 15., Heatinus agtr 
nahe See 5 
Reatina palus, Plin. UJ, 106. ? 
Velinus lacus; ἢ. Lago ddk Mm 
rc, Pie di Luco. 
Rcchob, Num, XIII, 21.; Jes Y 
28. 30.; 2 Stüdte im Stamme dochet. 
ren eine in der Nühe von Dan, 9 
Norágr. von Palaestina lag. " 
Rechobotir, Gen. X, Hl: Ὁ 
Assyrien, wzhrscheinl. Rabcha 99 ^ 
phrat, zw. Rakam nu. Anam, bey Ayalie 
HRedintuinum, Pzówrovirot 
St. in Germanien,; im Gebiete ἐπ 


Redones. 


nnen, südwestl. von den Quellen der 
^e bey Gitschin, 
tedones, Rhedones, Ῥηδονες, Rc- 
nica regio, Caes. B. G. VH, 75; 
n. IV, 18.; Ptol.; Volk im Innern von 
Hia Lugdunensis tertia, in der Gegend 
; I&ennes ; ihr Hptort war Condate, s. d, 
, auch Civitas Redonum. 
tefugium Apollinis, Itin. Ant. 
; U. in Sicilien, zw. PlagiaHereum u. 
gia Syracusis, auf der Str. von Syra- 
n. Agrigent; j. Fano n. Reich, 
tefugium Chalis, ltin. 95.5 Ort 
sicilien auf derselben Str. , zw. Plin- 
u, Plagia Calvisianis, an der Mdg. des 
it. Fl. Manífria. 


Teganasburch, Reganesburch, 
genespurg, HRainesburgum, 
nasbona, Ratisbona ctc. ; s. Au- 
ta Tiberii. 
tegauum, Geogr. Rav.; der Regen- 
in Baiern. 
Regia, Plin. III, 3.3 O. in Hispania 
etica. 
Regia; Ῥηγια. Ptol.; St. im Innern 
1i Hibernia, wahrscheinl am Culmore- 
, in der Geg. von Omagh. — Eine 
St. dieses Namens, in demselben Lande, 
óstl. von der Sligo-Bay, in der Geg. 
Drumahare. 
teg íana, Itin. Ant. 415.; Regina, 
τ. Rav.; St. in Hi:pania Baetica, 
, dem. Anas τι. Baetis; j. Filla de 
yna, 
Negianum, Hhegianum, Ῥηγια- 
΄. Ptol; wahrscheinl. &. a. Augusta 
esiae n; Mannert ; j. Excisum, n. Reich, 
legias, Rhegias, Ῥηγιας, Rc- 
1, Ptol. ; St. in Cyrrhestica. 
tlegriates, Plin. ΗΠ, 16.; Volkerach. 
talien, in der Regio octava, ^ 
legrillum, Liv. H, 16.; Dionys. 
. V.5 St. im Lande der Sabiner, 
té gillus lac., Liv. II, 19. 20.; ΚΙ. 
in Latium, an der Via Lavicana, bey 
chem die Römer einen Sieg über die 
einer erfochten. (298 n. E. R.); j. 
rhetto, n. Reich. 
legina; s. Regiana. 
legina; s. a. Erginus. 
legina castra; s, Augus(a Tibe- 


leginca; s. a, Argenis. 

legio, Itin. Hieros, 570.; Tab. Peut. ; 
cken in der Nühe der Propontis mit o, 
idungsplatzes; j. Kontschuk | Tscheki- 
ch. 

tegio strata, Procop. Pers. II, ; 
Geg. in der Prov. Palmyrene, südl. 
| Palmyra. 

Regis, Itin. Mari; Hegis villa, 
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Retovinum. 


PeyicovilAa, Strabo V.; früher Sitz e. 
pelasgischen Fürsten, spüter nur e. Lan- 
dupngsplatz in Etrurien, südl. von Fiora. 

Hegistus, Itin. Hieros.601.; RAhac- 
destus; s. Bisanthe. 

Regium; & a. Augusta Tiberii. 

Regium; s. Rhegium. 

Regium- Fl.; s. Armacales, 

Regium Lepidi u. Lepidum; s. 
Rhegium. 

Regni, Rhegni, Ῥηγνοι, Ptol.; 

'(lkersch. in Britannia, im heut, Sur- 
rey u. Sussex. Die einzige St., die Ptol. 
in ihrem Gebiete anführt, ist Noeomagus, 
viell. aber war auch 

Hecgnum, ltin. Ant. 477.,, an der 
Südküste, am Avon, in ihrem Gebiete; 
j. Ringwood. 

Regulbium, Not. Imp.; St. in Bri- 
tannia, an der Küste der Sachsen; j. He- 
culver. 

Rehimena, Amm. Marc. XXV, 7.; 
Prov. in Persien, jenseit des Tigris. 

Heiensium civitas, Heji Apol- 
linares; s. Albece. 

Rekem, Jos. XVIII, 27.; St. im Stam- 
me Benjamin. — Auch s, a, Petra. 

Remana civitas, Pertz I, 413.; s. 
ἃ, Civitas Remorum. 

RHRemesianas; s. Remisiana. 

Remi, Hhemi, Pyuot, Caesar. Il, 
9. 9.5; Tac. Hist. IV, 63.; Plin, IV, 17.; 
Ptol.; e. belgische Vólkersch., zunüchst 
an Gallien anstofscnd, an der Marne, die 
ihre Südgr. hildete; die Nordgr. war der 
Fl. Axona (Aisne), Ihre Hptst. war 

Remi, Amm. Marc. XV, 27.; Pertz 
I, 93. 99. etc.; Remo, a. Mzen; s. Ci- 
vitas Remorum. 

HRemisiana, Itn. Ant, 135.3 Ra- 
mansiana, ltin. Hieros.; Hemesia- 
na, Hierocl. 654.; Homesiana u. Ru- 
misiana, Tab. Peut.; St. in Dacien, 
südóstl. von Naissus; j. Mustapha - Pa- 
lanka. ] 

Rcsaena,  Psoowa, | Resaina, 
Ressaina, 'Yab. Peut.;; Hhesina, 
Steph. Byz. 514.; Rasin, Not. Imp.; 
O. am Chaàboras im nórdl. Mesopotamien; 
j. Ras el ain. 

Resapha, Ptol.; Tab. Peut. ; St. in 
der syr. Prov. Chalybonitis ; bey Abulfeda, 
HRossafat; j. Arsoffa. 

Resinum, 'Yab. Pent.3 s, Rhezon. 

Resistus, Plin. IV, 11.5 Resistum, 
Itin. Ant. 136. ; s. Bisanthe. 

Restituta Julia; s. Julia restit. 

Retina, Plin. Ep. VI, 16.; e. Flek- 
ken in Campanien , üstl. von Portici, an 
der Küste; j. Hesina. . 

Rctovinum, nach dem bey Plin 


Reudigni. 


XIX, 1. vorkommenden Adj. Retovinalina, 
e. O. in Gallia Cisalpina , zw. dem Tici- 
nus u. Padus; j. Hetovino. 

Reudigni,'Tac. G. 40.; e. deutsches 
Volk, am óstl. Elbufer, von der Grenze 
des Herzogth. Lauenburg bis zur Mdg. 
der Havel, n. Wilh.; Reich. findet ete 
bey Rendsburg u. um die Eyder. 

Reunia, Paul. Diac, Vl, 51 ; fester 
Platz in Venetia, bey St. Danicle; j. Ra- 
gogna. 

HRhà, Pe, Mela IH, 5.; Ptol.; gr. 
Fl. in Sarmatia Asiatica, j. die JFolga, 
entsteht aus 2 Quellfll. (Wolga u. Kama) 
τι. füllt in das caspische Meer; bey dem 
Byz. heifst er Atel, Athel. 

RHhaabeni, Ῥααβηνοι, Ptol.; Vol- 
kersch. im wüsten Arabien, südl. von den 
Agubeni, 

Rhabana, Ptol.; St. in Indien, am 
Fl. Ambastus ; j. Tavay. 

Hhabanitae; s. a. Rabanitae. 

Rhabdium, Procop. Pers. II, 19.; 
de Aedif. II, 4. ;. in einer gebirgigen aber 
fruchtbaren Gegend in Mesopotamien, 
im Geb. Masius, nordóstl. yon Nisibis; 
die Umgegend hiefs Romanorum ager. 

Rhabii, Pei, Ptol.; Volk im In- 
nern von Libyen. 

Rhabon, Ῥαβων, Ptol.; Fl. in Da- 
cien, viell. s, a. Sargelia- Fl. des Dio 
Cass ; j. der Syl- FI, 

Rhacalani, Ῥακαλανοι, Ptol,; Volk 
in Sarmatia Europaea, zw. den Amaxobii 
u. Roxolani, 

Hhacatae, Ῥαχαται, Ptol.; e. germa- 
nisches Volk um die Donau, in der Nach- 
barsch. der 'T'eracatriac. 

Rhadata, Plin, VI, 29.; St. in 
Aethiopien, an der Grenze von Aezypten, 
dercn Einv. eine goldene Katze zottlich 
xverehrten, 

Rhaeba, Pee, Raeba, Reba, 
Ptol. ; St. im Innern von Hibernia, westl. 
von der St, Eblana, bey der heut. St. 
Beltürbet, od. an den südl Ufern des 
Longh Hearn. 

Rhaeda, Ῥαιδα, Ptol. ; St. im glück- 
lichen Arabien, zw. Arae Regiae u. Boe- 
num. 

Rhaedestus; s. Bisanthe. 

Rhacplutae, Ῥαιπλουται, Ptol; 


Volk in Arachosia. 
Rhaesena, Peoiw:vo, Ptol.; St. in 
Mesopotamien. à 


Hhaetheni, Poeinvor, Ptol.; Volk 
in den Gebb, von Arabia Petraea. 

Rheeti, Raeti, Rheti, Ῥαιτοι, 
Strabo IV.; Dio Cuss LIV, 22.; Liv. V, 
93.; Polyb. XXXIV, 10.; Plin. HI, 24.; 
Ptol.; Steph. Byz. $32. ; Volk, von den 
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Rhambaei. 
ültesten Bewohnern Kaliens entere 


gewüohnl. für einen Zweig der Tos 
gehalten, richtiger e, Zweig det Qniv 
cer. . Die Rhaet,, im eigentlichen ses, 
wohnten am südl. Abhange der Alpea. v 
B. Adula bis gegen die julischen 15 
in einem Theile der Schweiz, in Boris, 
Tyrol, bis an die Berge von kárnibe : 
Crain. Einen zweyten Hytstumm ἐπε 
Volks nannte man Y indelices, 5, 4. V - 
Einzelne rhaetische WVolkersch. wc 
Lipontii, Nantuates, Suanitae, Vici 
n. a. 

HRhaetia, Paire, Tac. Ann ἢ ἢ, 
Hist. IJ, 1; Hl, 5$. ; Plin. 1H, 18: P». 
Rhactien als Prov. hatte eiue rez 
Ausdehgung, als die Wohneitze terio 
es begriff ursprüngl. das wescusch 
Gebiet, Graubünden u. das iie 
Tyrol, vom Drusus den Rómem t 
nen; spüterhiu, im 2ten Δα νὰ, và 
es mit Vindelicien zusammeu esee. 
auf der Wests. durch eine Linie τοῦ * 
Quellen der Donau bis an den δὶ (οὶ 
hards-B., auf der Süds. durch éi τε 
sten Alpen, vom Adula-B. bis zzm 0^ 
B. , auf der Osts, durch den Ins, i£? 
Nords, durch die Donau begres | 
diesem Sinne also umfafste Rh 
Schwaben u. Baiern unterhalb é * 
nau, ein Stück von Salzburg, «^ 
Schweiz, Graubünden u. die nórdi t^ 
von Tyrol. ler óstL. Theil dicc i 
str. hiefs Rhactia prima, dc 
Hhactia secunda, zw. wells * 
Lech die Grenze gebildet zo k^ 
scheint. Im Sten Jahrh. ging Ri»^ 
suni NMoricum ganz für das re 
Reich verloren u. Alemanuen v. c^ 
wurden ilerren des ganzen Rei 
gegen den Inn. Wührend Theoſen 
über die Gothen herrschte, stand IU 
tien, mit einem Theil von Noricum. ἃ 
ter seiner Herrschaft u. hatte einen ΡῚ 
nen Dux (Hhetiarum, Cassiod. 1, UA 
4): nach seinem οὐδ aber βοίσῖτο ἡ 
alimáhlig mehrere deutsche Voll? 
den Besitz dieses Landstriche — '* 
Mannert III, 617. 665, u. s. w. ; We 
266—289. 

Rhactinum; s. Ratanenum. 

Nhaàágaue: s. a, Ragianc. | 

Rhagée, Ῥαγη. Ptol.; St. der C 
taner in Britannien. Me 

Rhagia, Pcysece, Ptol : St. in Bi! 
lonien, zw. Jamba τι. Chiriphe. 

Hhagiana; s. Ragiane. " 

Hhamanitae, Manitat, Sr 
Volk im glückl. Arabien , vicli. die 
banitne des Ptol. " 

Rhambaei, Ῥαμβαιοι, Strübé: 7 
der nomadischen Araber um dea ip? 


Rhamidava. 


HF hamidava, Ῥαμιδανα. Ptol.; St. 
BDacien, zw, Comidava τι, Pirum. 
Hhamnei, Plin. VI, 28.5 Volk im 
üuckl. Arabien. 

H he mnus, untis, Peuvovc, Strabo 
.5 Paus. I, 33. ; Mela Il, 3.; Piin. IV, 
; Steph. Byz. 573 ; Flecken in Attica, 
m  aeantischen. Stamme  gehórig; j. 
ztro Castro. 

HR hamnus, Plin. IV, 12.5 Ptol.; St. 

Creta, n. Ptol. mit einem Hafen, n. 
in, ixn Innern. 

Hheandae, Pavóai, Ptol.5 Volk in 
rangriana. 

H handamarcotta, Ρανδαμκρκοττα, 
(01,5 St. in Indien aufserhalb des Gan- 
^s, die d'Anville am rechten Ufer des 
|. Brachmanus sucht. 

Hh áphána, Plin. V, 18.5 Rhapha- 
ca €, Ῥαφανεαι, Ptol. Steph. Byz. 
[3.5 St. in der syr. Ldsch. Cassiotis, zw. 
p*phania u. Antaradus. 

Haphane, es; s. Apamia (Mediae). 

Hhaphéa, Plin. V, 13.5 Hhaphia; 
. Kaphia. 

Hhatomagus, Ῥατομαγος; 8. a. Ra- 
»nnagus; s. Augtstomagus. 

HR hatostathybius; s. Ratostathy- 
ius. 

Hhawucus; s. Raucus. 

Rhauraris, Ῥαυραρις, Strabo IV.; 
(vw. Arauris. 

Hhausium, Pavcotov, Const. Por- 
hyrog. Cedren.; Hisinum, Piiwov, 
tol.; 4d Rizio, Vab. Pcut.; St. in 
)^ahmatien, zw, Dalluntum τι, Leusinium, 
rahrscheinl. j. Ragusa. 

Rthazunda, P«tovvóa, Ptol.; St. im 
nnern von Medien, zw. Sanais u, Veneca. 

H hea, Pro; St. in Margiana, 

Hheba;s. Rhaeba 

Hhébas, Prfeg, Orpheus v. 711.; 
pollon. Rhod. 11, v. 652. : Scyl. in Huds, 
s. M. I, 84. ; Plin. Vl, 1.; auch. HAhe- 
ἢ 5. Plin.; kl. Fl. an der Küste des Pon- 
use Euxinus, óstl. von den cyanischen 
ns, , üuf der asiat. Seite, durch die Argo- 
autenfahrt berühmt; j. Ríwa. 

Hhedones; s. Redones. 

Hheganna, Uebers. des Ptol. Be- 
ranna, Bryovva, im Texte. St. im 
à tisten Arabien. 

Rhegianum; s. Regianum, 

BHhegias; e. Regias. 

HRheginorum columna; s. 
iumna K. 

Rheginum prom., Arist. Mirab. 
puse. : Vorgeh. an der südlichsten Spitze 
von ltlien, etwas nordwestl. von. dem 
s cil. Vorgeb. Pelorum od, Pelorias, An 
dem ünufsersten Ende des Vorgeb. war 
der Felsen Scyllacon, 6. ἀ. W. 


Co- 
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Rhenus. 


Rhég ium (ov, Regium, He- 
rod. 1, 176. Τὰν re. JE, 86.5 Scyl. 
in Huds, G. M, I, 4.; Strabo VI.; Diod, 
JV, 85; XIV, 8; 103. etc, ; Polyb. I, 7.; 
Liv. XXIV, 1; XXI, 29. 51.; Mela If, 
4.; Plin. 111]. 5.; Kin. Ant. 490, 491. ; 
Hecinon, Hecion u. ültern Mzen, 
Ῥηγινος a. neuern.Mzen; St. in Bruttium, 
an der Meerenge von Sicilien, von griech, 
Answanderern gegründet, wurde bald 
rcich u. máchtig. Dionys d. ált., Tyrann 
von Syracus, eroberte πο ἢ einer langen 
Belagerung die St., die nur erst unter 
Dionys d. jüng. wieder frey wurde; al- 
lein die Zeit der Blüthe war vorüber, 
Die Hherzini, (Liv. XXIII, 90; XXVI, 42; 
Tac. Ann. I, 33.; Heci a. áltern Mzen, 
Ῥὴῆγινων a. neuern Mzen) kamen unter 
Roms Oberherrschaft u. ihre St. litt be- 
sonders in den punischen Kriegen, im 
Kriege zw. Marius u. Sylla, durch Erd- 
heben τι. Ueberschwemmungen,. «o dafs 
Caesar genóthigt war, sie wieder herzu- 
stellen, daher Hhegium Julii. Seit 
jener Zeit war u. blieb Rhegium eine 
mittelmálsige St., wie sie es noch jetzt 
unter dem Namen fegzio ist. — 

Hhegium Lepidi, Lepidum od. 
Lepidium, Tac. Hist. H, 50.5; Pryiov 
“Μεπιδιον. Ptol; Civitas Hegium, 
Itin. Ant, 99.; Ein. Hieros. 616.; Forum 
Lepidi, Festus; e. alter bojischer Flek- 
ken, spüterhin St,, in Gallia Cisalpina, 
&n der aeimilischen Strafse, zw. Tàanue- 
tum τι. Mutina; j. Reg σίο. — Einw. He- 
gicnses. 

Hhcgma, átis, Ῥεγμα, Ptol.5 Pryua, 
Steph. Byz. 935.; St. am arab. Mbsen, 
óstl. vom Fl. Lar; wahrscheinl. Kaama, 
Pijyua LXX, bey Ezech. XXVII, 22., s. 
d, W. 

HRhegma, Strabo XII; sumpfiger 
Bez. an der Mdg. des Fl. Cydnus, wo der 
Fl. cinen See bildet. 

Hhemis; s. Remi. 

BRhemnia, Plin. VI, 29, : St. in Aethio- 
pien an der Gr. von Aegspten. 

Hhene, Prvy, Scyl. in Huds. G. M, 
J, 22.; Plin. 1V, 12 5; Steph. Byz. 975.; 
Henis, Ῥηνις, Steph. Byz.; Hhenia, 
Ρηνεια, Herod. VE, 97.; Thuc. HI, 13.; 
Strabo X.; e. der cycladischen Inseln, 
westl. von Delos, nur durch eine Meer- 
enge getrennt, τι. zu dieser Ins. gehórig ; 
nach einer Verlügung der Athenienser 
mufs:en alle "Fodten von. Delos auf die- 
ser lus. begraben werden, Sie war schon 
zu Strabo's Zeit unbewohnt, wie noch j., 
wo sie Grofs- Delos heifst. 

Rhénus, Prvos, Strabo IV. ; Caes. B. 
G. 1V, 20. ; Tac. G. I, 28. 29; Aun. II, 6.; 
Hist. H, 26.5; Mcla 11, 5; Hii, 2. ; Pliu. 


- 


- 


hhenus. 


JV, 15.; Ptol; Rhin od. Hhyn, der 
ΕΠ. Hhein, entspringt auf den Alpes Le- 
ontiorum, auf dem B. Adula, durch- 
Tlietst den Bodensee, Lacus Venetus, 
"cronius, Brigantinus (s. d. W.) u. trennt 
sich, ehe er ausmüudet, in 8 Hptarme. 
Der westlichste erhielt den. Namen ἢ α- 
halis, Waal, veründerte aber den Namen, 
nachdem die Mosa, Maas, sich mit ihr 
vereinigt hatte, u. fiel durch cine, einem 
Mbsen áhnl. Mdg., Helium (s. d. W.), 
genannt, in den Ocean; der mittlere Arm 
behielt seincn Namen ; der óstlichste hiefs 
Flevus, Flevo, die Mdg. Ficvum ostium ; 
(s. d. W.) j. Zuyder- Scc. Ceber den von 
Drusus zezrabenen Canal s. Drusiana 
fossa; über einen andern, von Cn. Domi- 
tius Corbulo angelegt, s. Corbulonis fos- 
sa. — Bald nach seinem Ursprunge 
schicd er Rhaetier u. Vindelicier von den 
Helvetiern, dann die Germanen von den 
Galliern n. Belgiern. — Adj. Hhenánus. 

Rhenus; s. Bononiensis Amnis. 

Hherigonius, P:gryorviog, Ptol.; 
e. Mbsen der Ins. Britannia, zw. deu 
beyden Vorgebb. Novantuim u. Epidium. 

HRhesperia, Plin. V, 31. ; Ins. an der 
Küste von lonien. 

HRhesus; s. Rhebas. 

Hhetico mons, Mela HI, 3.5; e. 

rmanisches Geb., dàs man gewöhnl. 
ür das Siebengcb., Bonn gegenüber, 
hült; n. Wilh. der Gebirgsstr. vom Sie- 
bengeb. bis zu den Quellen dcr Lahn, 
Eder u. Ruhr; n. Reich. die rhátischen 
Ahpen, od. viell. die hochsto Spitze der- 
sclben, der Ortles. 

Rhibii, Pifioi Ptol.; e. scythisches 
Volk um den Fl, Oxus, denen die St, 
Dauaba gchürte. 

Rhidagus, Curt. VI, 4.; s. Zio- 
beris, 

Rhigia, Ῥιγια, Ptol.5 St. im óstl, 
Theile von Hibernien, bey Rhaeba. 

Rhigodunum, Ῥιγωδουνον, Ptol.; 
St. der Briganter in Britannien, zw. Oli- 
cana τι. lsurium; j. wahrscheinl. Hibble 
Chester in Lancashire n. Mannert, Hich- 
mond. n, Reich. 

Rhimosoli, Plin. VI, 7.; Volk in 
Sarmatia Asiatica. 

Rhingiberi, Ριγγιβερι, Ptol.;5 Volk 
in Indien. 

Rhinnca, Plin. VI, 28,; Ins, an der 
Ostküste des glückl. Arabiens. 

Rhinocolura, Pivoxoiovge, Strabo 
XVI. ; Diod, 1, 60.; Liv. XLV, 11.; Plin, 
V, 13.; Hhinocorura, Pol. V, 80; 
Joseph. B, Jud. IV,; PtioLl; ltin. Ant. 
151.; Hierocl. 726.; Rinocurura, Pi- 
. voxovgovea, Steph, Byz. 939.; St. an 
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Rhizon. 


der Küste des Mittelmeeres, bin 
Aegypten, bald zu Syrien gerehos 
der wichtigste Ort an der sandigen he«. 
weil er der Stapelplatz fur den arabischs 
Handel war; j. El- 4risch. — la der M 
war cin Bergstrom, den man far ἐπ 
Bach Aegyptens hált, Jes. XXVII iz 
n, A. war Nahal Mizraim dic St. Rhe 
corura selbst, weil die LXX aa à 
Weise übersetzen. 

Rhipaci montes; s. Hyperboran 
u. Sarmatia Europaca. 

Hhis, Pig, Scyl. in Huds. G. X: 
92.; betrüchtl. Nebenfl. des Pha-i 

Rhispia, Przac, Ptol. ; St. is 0e 
Pannonien, zw. Savaria u. Vinundra 

: Hhisus, Plin. V, 9.; St. inJur* 
sia. 

Hhithymna, Ῥιϑύυμνα, Pil. Hi- 
thymnia, PiQvuvie, Steph. Βα $5; 
Rhythymna, Plin. IV, 12.; δὲ πὲ ἐς 
Ins. Creia, mit einer Rhede; j. &. 

Rhiti, Prior, 'Thuc. H, 19. P» 
J, 38.; kll, Salzseen an der Str. voa U^ 
n, Eletsis. 

Rhitia, Pria, Ptol.; St, im bz 
von Mauretania Caesariensis. : 

RHhium, Piov, 'Fhuc. 1I, 8. * 
Strabo VIII; Ptol; Steph. Byz ** 
Drepanum, Ζρεπανον, Strabe V. 
Molicrium Rkium, ολικριον 5 
Str.bo 1. εἰς Steph. Byz.; Vorgé? 
Achaia, am Eingang in den corintisc* 
Mbsen; gegenüber lag das Vorge.* 
tirrhium, s. d. W. d 

Rhium, Ptol.; Vorgeb. auf dc (5 
der Ins. Corsica, zw. dem Berge B 
tius und der St. Urcinium; j. (ρὲ " 
Feno. 

Rhiusiava, Ῥιουσιαονα, Pto.:! 
in Germanien, zw, dem Oher-Bhet! 
der Donau, in der Nühe des letzterez ἢ 
n, Wilh. der Riecsgau, die Hicsaut 97 
Ries, nordósil, von Nórdlingen; n. Rei 
Rufsheim, 

Rhizaeum; s. Rhizus. 

Hhizana; s, Khizon. 

Rhizinuium; s. Rhizon. " 

Hhizius, Pifiog, Arrian. Peripl. | 
E. in Huds. G. M, 1, 7.; Tab. Peut; ἢ 
in Colchis, der westl. vom Vorgeb. 4 
nae in den Pontus Euxinus mündel; Y 
Rhizus. , 

Rhizon, Pifov, Scyl. in Hen 
M. 1, 9.; Polyb. II, 11.; Suabo V^ 
Rhizinium, Plin. IIl, 22.; Rhize*^ 
Ῥιξανα, Ptol.; Resinum, 145. Pai: 
alte feste St, in lllyrien, am Fl. yr 
ed. richtiger an einem em, n. 
Mbsen, welchen Strabo den ert 
schen, Ριξαιων κοῖπος, Piol. 00977 
sonischcn nenn(; ἡ. Husen 908 
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Rhizus. 


Im innersten Winkel des Busens licgt 
ch ἢ. die St. Rísano. 
Rhizus, Pifovzg, Ptol. ; spáter Rhi- 
cum, Ριξαιον, Hafeaort am Pontus 
ixinus , den Ptol. an. der Stelle des Fl. 
Hzius nennt, wurde (Procop. Goth. IV, 
durch Justinian zu ciner bedeutenden 
stung gemacht, an der Grenze des Ge- 
ἔξ von Traypezus; j. Rizch od. Irrisch, 
Hhéízus, Ῥιξους, Strabo IX.; Steph. 
z. 575.; St. in Thessalien, in der Land- 
aft. Magnesia. 
Hhoali, Plin, V, 21.; Volk an der 
renze von Mesopotamien. 
Hhoara, Ῥοαρα, Ptol; St. in Par- 
ien, zw. Caripraca πὶ Semina. 
Hhoas, Plin. V, 29.; alter Name von 
i0dicea, s. d. W. , 
Hhoas, Plin. VI, 4.5; Fl. in Colchis, 
Hhobasci, Pogacxoir, Ptol; e. scy- 
isches Volk um die östl. Quellen des ΕἸ. 


ha. 


Hhobodunum, Pofodovvov, Ptol.; 

Eburodunum; j. n. Wilh. Hradisch, 
nu Fl. March; n. Reich. Brünn. 
Hhoda, Liv. XXXIV, 8,; Mela II, 
; Hhodos, Poóog, Strabo HiI.; Hho- 
e, Poón, Steph, Byz.; St. der Indigetes 
Hispania Tarraconensis; ἡ. Hosas. — 
inw. ἃ. Mzen Ροδητων, 
Hhóda,Plin.MI, 4.5 Hhodanusia, 
cymnus Ch. in Huds, G. M. H, 13.; 
flanzst. der Massilier am Rhodanus, 
1 Gallia Narbonensis; vicll. s. a, Arela- 
» — Einw. a. Mzen Poónrov. 


Hhóddánwus, Ῥοδανος, Polyb, ITI, 
j[.; Strabo IV.; Liv. XXI, 21.; Tac. 
nn, XIII, 53.; Mela II, 5; Ilf, 3.; 
lin. IH, 103; 11i, 4.; Itin. Ant. 507.508. ; 
ridanus, Appian. Fl, Rhoncin Gallien, 
itspr. in den hóchsten Alpen, durchfliefst 
Ἢ Éemanussee n.füllt durchá Mdgen: os 
lispaniense(Gras Neuf), os Metapi- 
u m (Gras d'Argon) u. os Massalioti- 
ur (Gras St. Anne τι. Grand Gras) ins 
leer. Der südwestl. Hptarm (le petit 
honc) hiefs bey den Alten Libyca, 

Iihodanus; Nebenfl. der Weichsol; 

τι. Eridanus, 

BRhodanusia; se. Rhoda. 

IHhode; s. Rhoda. 

IFRhode, Plin. IV, 12.; Fl. in Sarma- 
& Europaea, füllt in den sagarischen 
ibsen, westl vom Axiaces-Fl.; wahr- 
cheinl. der Fl. Sagaros, Ovid. Pont, 
V.: Ep. X, v. 41.5 J. Sdrigol. 

Hhodia, Ῥοδια, Ptol.; Steph. Hyz. 
1421.5; Rhodiopolis, Plin. V, 21.; St. 
n Lycien, im Geb., in der Nühe von 
zorydalla. 

Hhodii; s. Rhodus u. Dodanim.  - 
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Rhodus. 


Rhodius, Ῥοδιος, Hom.Tl. XX, 215.; 
Strabo XIII ; a. Mzen von Dardanus; 
Dardanus, Hesych.; Fl. in Troas, 
nórdl. von der Landspitze Dardanis ; schon 
Plinius V, 30 suchte ihn vergeblich. 

Hhéódópe, Ῥοδοπη, Herod. 1V, 49.; 
Mela H, 2.; Polyb. XXXIV, 10.; Plin. 
JV, 1. 10.5 Ammian Marc. XXI, 10.; 
Geb. in Thracien, trennt sich vom Sco- 
mius-Geb. ab nach Osten, auf der rechten 
Seite des ΕἸ, Nestus bis fast zur Mdg. 
dieses Fl. in das ágáische Meer; doch 
ziehen Seitenzweige noch weiter gegen 
OQ. hin bis zum Hebrus. Boy seiner 
Trennung vom Scomius ist er am hóch- 
sten, weiter hin fillt or etwas ab, über- 
all aber ist er gut bewaldet; j. Despoto 
od. Despoti Dag. 

Rhodopolis, Ῥοδοπολις, Procop..G. 
IV, 13.5 St. in Colchis, in der Nübe von. 
Iberien, an dor rechten Seite des Phasis. 

Hhodumna, Poóovuve, Ptol; St. 
der Segusianer in Gallia Lugdunensis, 

Hhoduntia, Podovvric, Strabo IX.; 
Steph. Byz. 577.3 Gegend od. Castell um 
den Oeta, zunüchst an. Heraclea; nach 
Liv. XXNVI, 16, war es der Name ciner 
Spitze des Oct. 

Hhódiüs, Ῥοδος, vergl. Macaria. Die 
ültesten Einw. der Ins. Rhodus, da gele- 

en, wo das ágüische Meer von dem óstl. 
— des Mittelmecres sich. scheidet, 
waren die Telchines, Τελχινὲς (Diod. 
V, 55., Strabo X!V.), welche aus Creta 
gckommen seyn sollen, v. von denen die 
Ins. auch den N. 'Telchinis, TeAyuvis, 
erhielt. Sie gingen zum gróf'sten Theile 
bey einer Ucberschweminung zn Grunde 
od. wanderten aus, u. Sprof.linge des 
Sonnengottes, Heliades, Erfinder der 
Astrologie, der Schifferkunst u. s. w. und 
Lehrer der Aezypter in diesen Kenntnis- 
sen, theilten sich nun in den Besitz die- 
ser Insel, auf welcher sich jetzt auch 
Phoenicier τι, Cretenser niederliefsen. 
Spüter erhielten die Einw. den allgemei- 
nen N. Hhodii, Poóior, tricben Handel 
v, Schiffahrt, doch ohne sich auszuzeich- 
nen, bis die 3 Stádte der Ins., Lindus, 
Jalysus u. Cumirus, sich vercinigten, eine 

emeinschaftl, St, Hhodus, am nórdl, 

heile der Insel, u. einen gemeinschaftl. 
Staat gründeten. — Wührend Alexandcers 
Herrschaft bengte sich auch diese Ins. 
unter das macedonische Joch, machte sich 
aber nach seinem Tode frey, blieb es u. 
blühte, mit Klugheit u. Umeicht regiert, 
lange Zeit, u. erhielt selbst von den Ró- 
mern Carien τι. Lycien, Bald aber erre- 

en sie das Mifstrauen der übermüchtigen 
fomer, verlieren ihre Besitzung in klein- 
Asien u, durch Vespasian die Froyheit u, 


Rhodus. 


1 

das Recht, sich nach eigenen Gesetzen 
regieren zu. dürfen. Die Hptst. der Ins. 
ist nun die Hauptst, der zu εἶπον róm. 
Provinz vereinigten Kisten- Inseln. und 
Rhodes theilte ven jetzt an das Schicksal 
des romischen Reichs. Erst im Mittel- 
nlter erhielt sie wieder einige Wichtigkeit. 
]m J. 651 bemüchtigte »ich der Chalif 
Moavia derselben; sie kam aber durch die 
Kreuzzüge wieder in die Hánde der Chri- 
sten u, wurde 1809 den Johannitern über- 
geben, welche sie erst im Jahre 1522 
nicht lánger gegen die AnzriiTe des Sul- 
tans Soliman behaupten konnten u. nach 
Malta zogen. Die Hptst der Ins. , noch 
j. Hhodus genant, νὰν die schon erwühnte 
St. 

Hhodus, Poóog, Strabo XIV.; Diod. 
XIX, 35.5; an der nordostl. Seite der Ins, 
emphitheatralisch erbaut, mit ZHáten. Der 
kleiuere nur war vollkommen sicher und 
befestigt; an seinem Eingange stand. der 
berühmte, der Soane gewéihte Colofs, 
eins der 7 Wanderwerke der Welt. Er 
haite nur 76 Jahre gestanden, als ein Erd- 
beben ihn amstürzie, laz 894 Jahre, noch 
ein. Gegenstand der Bewüunderung, bis 
der Chalif Moavia, nach der Eroberung 
von Rhodus, ihn an einen Juden ver- 
kaufte, der 900 Kameele init dem Erz der 
Statue beladen habea soll. Noch jetzt 
besteht die St. Rhodus als Hptst. der Ins. 
und ist wichtig wezen ihres Schiffbaues, 
zu welchem Behuíe das rhodiser 1012 
uls besonders tauglich geachtet wird. 

Hhodussa, Plin. V, 51.5 Ins zw. 
der Ins, Rhodus u. dem Gebiete der Ins. 
auf Caviens Küste, zunüchst. an Caunus. 

Hhodussac, Plin, V, 32.; 2 lus. in 
dcr l'ropontis, 

Rhoc, Por, Arrian Peripl. P. E. in 
Huds ἃ. M. I, 13; FL in Bithy- 
nien, der 20 Stad. vom llafen Calpe in 
den Pontus Euxinus füllt; j. Kirpe, n. 
Reich, 

B hoedias, Plin. IV, 10.; Fl. in Ma- 
cedonien. 


Hhocteum, Hhoctium, Poirtiov, 
Herod. VII, 45.5 Scyl in Huds. G. M. I, 
$3.; Strabo XII ; Liv. XXXVII, 27. ; 
Mela E, 18.5 Plin. V, 99. ; Steph. Byz. 
933.; St. u. Vorgeb. in "Yrous am liel- 
lespont; auf dem letztern zeigte man das 
Grab des Ajax. 

Rhoge, Poyn, Plin. V, 81.; Steph. 
Wyv. $156.; Rope, Ῥοπη, Peripl.; 1ns, 
un der Küste vou Lycicn. 

ÜHhomomanis, Poyopevic, Ptol.; Fl. 
in Percsien, füllt in den pers. Mbsen. 

Hhombites,ac, Pouftrze, major u. 
minor, Styabo X1.; Z2 Mbsen dcs Palus 


— 
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Maeotis, an der Küste von Sam 
Asiatica, berühmt wegen ihres R$ 
thunis an Fischen. — Ptol. erwihsi sic à 
Flüsse. 

Rhope; s. Rhoge. 

Hhosologia, Ῥοσολογια, Pol: ἃ 
in Galaticn, im Gebieie der Tecteaz. 

Hhosphodüsa, Plin. IV, 15;ls 
im Pontus , im carcinitischen Bus. 

Rhosus, Pocog, Sirabo MV.; Pla 
V, 22; Rhossus, Ptol. ; die sidlio 
St. in Pieria, 15 Mill. von Seleuci, & 
issischeu Mbsen. —  Einw. a. Mies ἣν 
σέων. — Mach ihr wurde der weci ἐν 
gende Rhossiícus scopulws, P». 
benannt, die Landspitze, welche sd δὲ 
Süd-eite den issischen Mbsen sis, 
j. Hundscap auch B. Totose. 

Rhotanum, Poravov, Ῥιὰ: ἢ εἱ 
der Osts. der Ins. Corsica; j. Tine. 

Hhozóldni; s. Sarmatae u N9* 
ma'ae. 

Rhuacensi, Povaxrvco: Pt; e 
in Sardinien, zw, den Cornensii u. (^ 
eani, 

Rhubon, Ῥουβων, Ptol.; ΕἸ s* 
sarmatischen Küste; j. Jf'indaw, bc * 
gleichn. St. in die Ostsee mace : 
Wilh.; n. Gosselin d, Memen. 

Rhuda, Povóa, Pil; St u* 
thien, zw. Pasacarta v. Nimpsimá 
eine 216 St. d. N. lag in Drargias.? 
Prophthasia a, lana. 

HRhugium, Povyiov, Ptol: & s 
Geliete der Rhuticlier; j. Hege 
an der Hega n. Wilb.; n. Manet. ? 
Carain. 

Rhun, Ῥουν, Pausan. V, J3.; Fie* 
in Megaris, nórdl. von Megara — 

Rhuticlii, PovrixAtio, Pto: V 
auf der Küste zw, der Oder und bb 
sel ; zu ihnen mügen die Ragier des 15 
gehéócvt haben, T 

Rhybdus, Ῥυβδος, Steph. By. 9^ 
Castell auf der Ins. Sicilicn; n. ed 
Hiesi. pi 

Hhymmici montes, Peptixe 77 
Geb. in Seythien, innerhalb des ne 
óstl. vom Laufe der Wolga, auf wel 
dec ΕἸ. Piel 

Hhymmus, Pvuuos, $n. 7. 
meist , der óstl. (hà dua Rha -— 
det: wahrscheinl j. Go, 97 ^ 
Woiza n. dem Ural. Sein Queli£* 
heiist j. Urnl. ET 

Hhyndacus,  Pvvóexos, Sed 
Hadas, G.M. 1, 35. ; Strabo ML: UP 
V, 17.: Mela f, 19.5 Plin V, 25; 87 
Byz 5285 ; s. Lycus. 1 

"Rhupac, Ῥυπαι, Scyl i Hel 
ΜΟῚ, 1à.; Straho 1X.5 Steph 97 
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1ypes, Ῥυπες, Herod. I, 145.; Paus, 
1, 6.; eine der 12 achüischen Bundes- 
te; ihre Ruinen fanden schon Strabo 
Paus., westl. von Aegium, entfernt 
n der Küste, 

HRhypara, Plin. V, 31.5 Ins. im 
àischen Meere, in der Nachbarsch. von 
mos, 

Hhythymna; s. Rhithymna. 
Hhytium, Pvriov, Hom. Il. H, v. 
B.; Sieph. Byz. 938.5; wahrscheinl. s. 
Rhit ymna. 

licciacum, Tab. Peut.; Ὁ. in Gal- 
| Belgica, im Gebiete der Treviri; j. 
itzingren, , 
Hicina, Ptol.; HRíiena, Plin. IV, 
»; wuahrscheinl. Riduna, ltin. Ant. 
)J.; ins. an der Küste von Britannien. 
Hi cina, Tab. Peut. ; O. in Ligurien, 
tl. won Genua; j. der Flecken Hecco. 
Hi cina, Tab. Peut. ; O in Picenum, 
ie Reste des Ὁ. finden sich am Fl. Po- 
mza&.,nürdl. von der St. Maceraia. — 
áànw . Hicinenses, Plin. HI, 13. 

Hzcti; s. RHittium. 

HRiduna; s. Hicina. | 

Higinia; epüterer N. des Erigon-Fl., 
d. W. E 

HRigodulum, Tac. hist. IV, 71. 72. ; 
X in Belgica im Geb. der Trevir; j. 
teol an der Mosel, nórdl. von Trier. 

HR igodunum; 8. ἃ. Rhigodunum. 

HRigomagum, Anm, Marc, XVI, 3. ; 
(ab. Peut.; O. in Germania prima, agi 
fer des Rheins, beym Einfl. der Obsin- 
DE. südostl. von Colonia Agrippina, im 
umude der Ubier; j. Hheinmagen. 

Rigomagus, lin. Ant. 240. 357.; 
"E... ecken in Gallia Cisalpina, zw. Carban- 
iix u. Quadratae, südl. von dem heut. 
inou. 

Himmon, Jos. XIX, 7.5 Zach. XIV, 
Q.; St. im Stamme Simeon, 16 M. sudl. 
«mn Elegiberopolis. — Auch ein Felsen 

»ey Gibea führte.diesen Namen, Jud. 
X X, 40. 17. — Mit dem Heysatz Metoar, 
St. im Stamme Sebulon, Jos. XIX, 13. 

Rinuci, Plin. IV, 17.; s. Sunici, 

HRíobe, 'Yab, Peut.; Ort in Gallia 
jug. prima, an der Grenze des Laudes 
A3er Meldi (Meaux), südl. von Calagum 
'Chailli); n. d'Anville j. Orbi, n. Reich. 
Provins. 

Ripa alta; s. Alta Ripa. 

Hipaei, Hiphaei montes; vcrgl. 
&hipaei, Hyperborei montes u. Sarmatia 
Duro 

Hipepora; 8. Epora. 

Riphearma, Piin. VI, 28.; St. im 
zlückl. Arabien. 

Ripuarii, Ribuarii, Pertz I, 34. 
165. 299. etc. ; die Bewohner des Land- 
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strichs zw. der Lippe u. Lahn; s^it dcm 
4ien Jahrh. hiefs das Land Francia. 

Rira, Plin. IV, 11.; Fl. in Thracien; 
j. Kamozik, n. Reich. 

Hisardir, Plin. V, 1. Hafen an der 
Westk. Libyeus, &üdl. vom Promont. So- 
lis; j. Safi. 

HRisinum; s, Rhausium. 

Hittium, s. Bittium; j. Szufduk, n. 
Reich. 

Ritumagum, ltin. Ant. 982. ; O. in 
Gallia Lugdunensis secunda, in der Náho 
von Rotomagus (Rouen); j. Hodepont, 
n. Reich. Hy. 

HRitupae, Rutupiae, Ῥουτουπίιαι, 
Ptol; Ad Ritupis Portum, ltin. 
Ant. 472. ; Hafen an Britanniens Südost- 
küste, von wo aus die Rómer gewóhnl. 
nach Gallien übersetzten; j. Itichbo- 
rough. 

Hivus, Paul. Diac. V, 5.; Flecken in 
Venetia, in der Nühe von Ateste, berühmt 
geworden durch einen Sieg der Longo- 
barden über die Franken; j. Ponte della 
Hiva od. Ponte di Rivali, n, Reich. 

Hizana, Ριξανα, Ptol; St. in Ge- 
drosia. 

Rizonitae, Liv. XLV, 26.; Vólker- 
sch, in lllyrien, von den Hómern für 
frey erklürt. ; 

Hoara, Ptol, ; St. in Parthicn. 

Robatha, Not. lmp.; St. in Pale- 
stina. 

HRobodunum, Pofoóovvov, Ptol; 
Erasm.; s. Eburodunum. 

HRobogdii, Ῥοβογδιοι, Ptol; Volk 
im nóürdl. Theile von Hibernien, óstl. 
vom Lough Foyle u. dem Colmare-Fl. 

. Hobogpdium prom,, | Pofoyóiov, 
Ptol.; die Nordostspitze von Hibernien; 
j. Fair llcad. 

RHoboraria, Yin. Ant. 205.5; O. in 
Latium, in einem Gebirgsthale, zw. ad 
Pictas u, Hom; noch sind Ruinen vor- 
handen. 

Roboretum, Itin. Ant. 422.; O. im 
Lande der Callaicer in Hispania Tarra- 
conensis, n. Reich. "Torre de Moncorve; 
n. Ukert auf dem Berge Hoveredo. 

Robrica, 'Yab. Peut.; O. in Gallia 
Lugduuensis tertia, südüstl. von Julio- 
magus (Angers); n. d'Anville Ports de 
Longruc. 

Robur, Amm. Marc, XXX, 3.; kl. 
Festung im Lande der Rauraci, bey Basilia 
(Basel), wahrscheinl. in der Gegend von 
MHüningen n. Mannert,  Hoerburg nm. 
Reich. : 

Hodium, Tab. Peut.; O. in Gallia 
Lugdun. secunda, zw. Setucis u. lIsaraj 
n. d Anville j. Roigise, n. Reich. Royc. 

Rodomum; s. Botomagus. 


- 
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Rodumna, Rkhodumna, Ptol; 
Tab. Pent; St. der Segusianer, in Gallia 
Lugdun. prima; j. Ro«nne, an der Loirc. 

Hogomanes, Piol;  Rogonis, 
Poyovic, Necarch. in Huds. G. M. I, 34.; 
Fi. in Persien, dessen Mdg. einen Hafen 
bildete, n. Nearch. 5 wahrsch. ist es der- 
selbe Fl., den Ptol. Rogomanes nennt. 

Homa, Pour, Scyl. in Hud. ἃ. M. 
I, 2.; 5irabo V.; Dionys. 1. II. Ill. 


Rodumna. 


etc; "lac. Ann. l, 1. etc.; Liv. 1, 6; 
Hj, 23.; V, 55.; VI, 82; XXI, 90. 
etc.; Polyb. I, 6; H, 18; HI, 61. 
85. 112. 118. ctc.; Mela H, 4.; Plin. 
III, 5$. etc.; Ptol.; Steph. Byz. 578, etc. 
etc.; e. geheimer, heiliger Name soll 
Valentia gcwesen seyn, Plin. ΠῚ, 5; 
XXVIII, 2.; Serv. ad. Virg. Aen. I, v. 
280. Diese ewige St. ( Homa acter- 
na, Amm. Marc. XIV, 6.), einst Kóni- 
gin u. Herrscherin der bekannten Welt 
(Regina et Domina orbis, Front.), 
an der Tiber, in einiger Entfernung vom 
Meere anf cinem Hügel, mons Tarpe- 
jus, spüter Capitolinus, gelegen, 
war früh schon als St. der Siculi vor- 
haànden, ohne sich jedoch auf irgend eine 
Weise auszuzeichnen. Pelasgcr u. Tyr- 
rhener vertrieben die alten Besitzer der 
$t.; einer ihrer Anführer,  Saturuus, 
machte sie zu seinem Wohnsitze unter 
dem Namen Seturnia (Ovid. Fast. 
VL; Dionys. L; Plin, HI, 5.), bis 
Evanuder hierker kam, freundlich /auf- 
genommen wurde und ein neues Stüdt- 
chén gründete, nach seiner Vaterstadt 
Pallantiwm, zusammengezogen Pa- 
latium, genannt, so wie der Hügel, 
auf welchem es laz, Palatinus mons. 
Durch Verschmelzung der Tyrrhener τι. 
Lateiner aus Alba gründete Romulus 
101 od. 759 v. Chr, cinen kleinen Staat, 
dessen Hptst. Rom blieb, in viereckiger 
Form um den palatinischen Berg, be- 
sonders ausgedehnt am südl. Ufer der 
Tiber. Durch das Eindringen des Kónigs 
Tatius mit seinen Sabinern (Tac. hist. 
XH, 24., Dionys. Hal. 11.) wuchs Rom 
plótzlich ; zum Palatium kamen der on- 
renzende Coclius mons u. der Col- 
is Quirinalis, früher mons 4go- 
nius (Ovid. Fast. 1I, 425.) und an der 
Stelle der Sümpfe am Fufse des c api toti- 
nischen Hügele, entstand d, Forum Ro- 
manum. Kónige beherrschten den immer 
wachsenden Staat von der jetzt schon 
ansehnlichen Stadt aus, befestigten sie 
u. der dte derselben, Ancus Martius, 
zog den entferntern. /fventinus mons 
mit in den Umfang der St. (Liv. 1, 32.) 
Ὁ, legte in der Tiefe, zw. diesem Ber 
dem palatinischen u. coclischen, 3 
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Circus maximus an. Neue Vergil: 
der St. unter Servius Tallius, émà ; 
andere Hügel, den Collis Visisc- 
u. Esquilinus (Liv. I, 44. D- 
blieb von jetzt an der Umfang der iger 
St. Rom, die Servius mit Mace τι 
schlofs, da, wo sie zw. cen Högele το 
offen war; aber sie wuchs auerbi3: 
Mauern zu einer immer beach: 
Grófse, Jenseit der Tiber var à ἐὺ 
lange bewohnte Janiculuz, 2€ 
Janiculus mons erbant, un. dort ὁ 
Pons Sublicius mit der eigeatl. S.» 
bunden; doch wird der genami 5^ 
nicht mit zu Roms Huügeln gei 
so wenig, wie der ebenfalls ese: ὃ 
Tiber gelegene Collis Hortilisz 
der Citorius 'Testaceust ἔτ; 
canus (Gell. XVi, 13.). Dele 
der St. war zur Zeit der letra taz 
60 Siad. od. 1j geogr. Meile bic 
Kaiser Aurclian u. Probus umi t 
ganze, allmáhlig erwachaese Bz* 
masse mit einer Mauer, welcheus 
einer spüiteru. Messung 21 Mil. «4: 
geogr. Meilen grofs fand, εἰσὰ ὁ 
heut. Umíüng der St. Rom vos Ws 
Meilen. — Die 3 od. 4 ''hore ἐπ € 
St., Portae Romanae (Plin. [δ 
wuchsen allmühlig zu 18 (n. l'&' 
14 (im 6teu Jahrh. n. Procop. Bi 
15.) an, die zum Theil noch [Ὁ 
handen sind, wie die Porta F* 
nia (j. P. Populi), die Porta 
ria, Porta Collina (j. P. SL Εν 
Porta Esquilina (j. P. St. læ 
tii), Porta Naevia (j. P. δὲ. Ὁ 
Porta Asinaria (Qj. P. SL he 
Porta Capena (j. P. St. Sese 
Porta Trigcmina (j. P. st. Pa 
alle diese T'hore sind am linken U* 
Tiber, die alten am rcchten Ufer sisi 
niger bekannt. — 8 Brücken f j^ 
die Tiber; sie waren: der ; x 
vius, P. Aelius (j. St. Anz) 
Vaticanus, P. Fabricius v. ! 
stíius, P. Janiculensis (j. P V 
P. Palatinus (j. P. St. Mm 
P. Sublicius, auf welcher Hors 
Cocles stand, jetzt nicht mehr τοῦ 
den. — Die St. war, nach Anesazt Γ᾿ 
scher Schriftsteller, nach der Verireib 
der Gallier, schlecht, ohne irt 
Plan aufgebaut, die Strafsen sch e 
krunmm, die meisten Privatgebüodc 
lich u. ohne Geschmack (Liv. }" 
VI, 4.5 Tac. Ann. XV, 48; Sec" 
Neronis), Die ültesten noch über 
Bauwerke sind: die Cloaca — 
Tarquinius Prisc., u. das — 
Gefangnmifs, von Ancus Martin Tio 
Unter dez Kaisern wurden einzclit 
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oms sehr verschónert, unter andern 
arch Augustus (Dio Cass. LVI, 50.) u. 
grippa, vorzügl. die Gegend um den 
ampus Martius n. um dàs Formn; der 
rofse Brand aber unter Nero gab erst 
eranlassung, die Stralsen zu erweitern, 
re Richtung regelmüfsiger, die Ge- 
aude gleicher zu machen, vor allen 
*ichnete sich aus diesem Zeitraume Ne- 
s prüchtiger Palast, das goldene Haus 
enannt, aus. Die folgenden Kaiser füg- 
" nene Vecschónerungen hinzu u. háüuf- 
n Kostbarkeiten auf Kostbarkeiten, bis 
ie Westgothen unter Alarich, mehr noch 
ie Vandalen unter Geiserich, Rom plün- 
erten, einen 'Theil der Prachtgebaude 
erstórten ἃ. eine Menge von Kunstwer- 
en theils vernichteten, theils wegführ- 
p. Unfálle verschiedener Art im Mit- 
lalter hinderten die Wiederherstellung 
es Verfallenen, Erdbeben háuften Schutt 
uf Schutt, u. so kam allmáhlig Rom 
i den Zustand, in welchem wir es jetzt 
rblicken, noch immer die beste Schule des 
uten Geschmacksin den bildenden Kün- 
ten, — Die Grundbestandtheile der Eia- 
'ohner, Homani, waren Lateiner, Sa- 
iner, von der St. Cures od. von den 
picfsen, welche sie trugen, auch Qui- 
ites genannt (Ovid. Fast. Il.) und 
"wrrhener, welches zugleich auch die 
«teste Eintheilunz. der Einwohner be- 
ründete; spüterlin fiel diese Einthei- 
ung weg, weil die Herkunft der Einw. 
ich allmáh!ig verwischte. Servius fand 
chon gegen 429,000 Scelen, die er in 4 
"ribus, nach den Vierteln Rom's (Pala- 
ina, Suburana, Collina, Esquilina,Dionys. 
V.) theilte; bey Caesar's Tode schátzte 
in die Zahl der Bürger auf 300,000, 
'oraus sich eine Einwohnerzahl von 
390,000 Scelen ergeben würde (Ap- 
àan. B. Civ. IT, 145; HI, 17.) Au- 
rustus vertheilte sie in 14 Regionen, 
ryelche zusammen 47,625 Palüste und 
lãuser enthielten, die óffentl. Gebáude, 
n grófserer Zahl vorhanden, als in irgend 
ner St., nicht mit gerechnet, Unter 
len óffentl. Anstalten zeichneten sich 
ims: 29 óffentl. Bibliotheken, 17 óffentl. 
Warkt- u. Gerichtsplütze, 12 óffentliche 
Jáder, 20 Wasserlcitungen, 2 Amphithea- 
er, 9 "Theater, Sáulengünge, 'Triumph- 
ogen u. s, w. in ungcheurer Zahl (P. 
'ictoris lib. de regionibus urbis Romac). 
Tnter den óffentl. Gebüáuden aus Rom's 
j3lüthenzeit verdienen erwühnt zu wer- 
len: der Circus Marimus, zwar 
chon in sehr alter Zeit angelegt, aber 
,esonders von Caesar so eingerichtet 
Plin. XXXVI, 15.), dafs er 285,000 
Menschen fassen konnte; das Theater 
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des Scaurus, dessen Grundlage Ves- 
pasian wahrscheinl. zur Anlage des gros- 
sen Amphitheaters benutzte, welches un- 
ter dem N. Colosseum zum 'Fheil noch 
vorhanden ist. Vergl. unter andern Jo- 
nati Roma vetus; — Nartlini Roma anti- 
ca, herausgegeb. von Nibby; — Adler, 
Beschreib. von Rom ; — Roms Alterthü- 
mer τι, Merkwürdigkeiten won Burton, 
übers. von Sickler; u. Kephalides Reise. 
— Früher, bis zum J. 441 n. Erb. der 
St., hatte tom nur das Wasser der Ti- 
ber, in diesem Jalire führte Appius Clau- 
dius eine 7 Meilen 'ange Wasserleitung 
nach Rom, nach ihm qua ^4ppía 
(s. d. W.) genannt; die Wasserleitung 
des Kais. Claudius, von Caligula begon- 
nen, ist die vollkommenste (s. Aqua 
Claudia) ; wieder ausgebessert, führt sie 
die qua Felice, einen von den 9 Büchen, 
welche Rom mit Wasser versorgen, nach 
der St. hin, — Ucber die von Rom aus 
beginnenden Kunststrafsen s. Via. 

ftomaeoburgium, Arx Romana; s. 
τ. Armanmentarium. 

Romanac portac; s. Roma. 

Romani; s. Romn. 

Romanum imperium, So unbc- 
deutend, wie der Ursprung der St. Hom, 
war auch der Ursprung des Rómerreichs, 
welches zur Zeit seiner Blüthe die 
ganze, damals bekannte Welt umfafste τι. 
mit vollem Rechte den N. Imperium ver- 
dient, den es jetzt annahm. — Als Au- 
gustus, nach der Schlacht bey Actium, 
Alleinherrscher wurde, waren die Gren- 
zen des Reichs: im O. der Enphrat, im 
S. die Nilfülle, die Wüsten Aeihiopien'a 
u. das Atlaszeb., im W. der Ocean, im 
N. das Meer n. die Donau. Dic gauze, 
dazwischen liegende Lündermasse wurde 
in26 Prov. eingetheilt, von denen 12dem 
Senate od. dem Volke, 13 aber dem Kai- 
ser gehóren sollten. Von den erstern 
wurden 2 durch Proconsuln (in Africa: 
Africa propria, Numidia u. ein 'l'heil von 
Libya; in Asien: dic Lünder disseit des 
Halys-Fl. u. des "l'aurusgeb.), 10 aber 
durch Praetoren regiert: 1) Hispania 
Baetica; 2) Gallia Narbonensis; 3) Si- 
cilia; 4) Sardinia u. Corsica; 5) lilyria 
τι. ein Theil von Epirus; 6) Macedonia 
v. ein Theil von Griechenland ; 7) Achaia 
mit Thessalia, Boeotia, Acarnania u. dem 
andern "Theil von Epirus; 8) die Insel 
Creta, Cyrenaica u. ein Theil von Libya; 
9) die Ins. Cypern; 10) Bithynia, Pa- 

dagonia, die Propontis u. Pontus. — 
Dem Kaiser gehórten: 1) 2) der Rest 
von Hispania mit Lusitania; 3) Gal- 
lia Aquitania; 4) ὦ. Lugdunensis; ὅ) 
G. Belgica u. Germania; 6) Noricum, 
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Vindelicia u. Rhaetia; 7) Moesia; 8) 120.; Tab. Peut.; Romules, lY 
Dalmatia u. ein Theil von llyria; 9) 137.; Homylia, Ῥωμυμα. Sep 8c 
die Lànder an den Alpes maritimae; 10)  579.; e. samnitische Bergstalt ia ise 
Cilicia, I«auria u. Lycaon'a: 11) Galatia, nien, von den Hóomern geplüpdert v: 
Pamphylia u. Pisidia; 12) Syria, Arme-  zerstórt, zw. Eclanum u. loas Aubá.; , 
nia, Mesopotamia u. der ganze Orient; Flecken Morro aum ostl. Abhaag der A2 
13) Aegyptus u. ein Theil von Arabia;  niaen, 
14) das leste Land von ltalia, bis zu den Ropicum, Peszixov, Poli S 6 
Alpen — Zu diesen Theilen dcs rómi- der Nordwests. dez 18. Corsica, s^ 
schen Reichs kamen: unter Claudius von der heut. St. Calvi. 
HMriiannia, unter Trajan der Rest von Roscianum,  Ruscianun, li 
Arabien, Armenien, Mesopotamien, die Ant, 114.5; St. u. Hafen in Brutina 
beyden Mocsien u. Dacien. Hadrian gab — Jossano. 
einen "Theil der. neuen. Eroberungen in Hosca campus; 8. a. Realim iz 
Ober-Asien auf u, machte eine neue Ein- — s, Reatine "Tempe. , 
theilung in ΕἸ grof»e Abtheilungen, deren Hesasluwiacwm Pili A 
jede wieder in Proviuzen zerfiel; 1) Ita- 4,5 - pos 4i onm Jus m 
lia mit 2 Prov.; 2) Africa mit ὦ Prov.; 5:5 in Gal ü — T 
3) Hispania mit 3 Prov.; 4) Gallia mit. ΝΣ ἢ Reich. ΕΒ. de 
4 Prov.; 9) Dritannia mit 2 Prov. ; 6) —— illa Itin. Ax διιῦ 
lilyria mit 17 Prov. ; 7) Aegyptus mit 4. 1. qom, zw "n m 's. Utricin. 
Prov; 8) Oriens mit 13 Prov. ; 9) Thra- umida '"Nem viac, lia V 
cia mit 6 Prov.; 10) Pontus mit 8 Prov.; 947 258 : St i M hs an Gd 
11) Λεία mit 11 Prov. , Kais. Constantin 4c potiones, 95. Mill. von Aug. Va 
veründerte aberimals die Eintheilung des  ; C Mindelheia em NEU Ὑ0Ν 566’ 
Jteichs; er bildete J praetorianische Prae- ai ep ripae NT 
: : Ξ ἢ Hotomagus, Ptol: St. ia 
fecturen (Gallia, lalia, Hiyria u. Oriens) i — ioAter Hiptst. τῶ G^ 
jede mit mehreren Vicariaten und. Pro- p'isaunen 2! vase id : yos -D 
vinzen, denen  Proconsuln, Consula- pore ; sccunda ; J. : 
ren, Praesidenten u. Correctores vore * Ριοὶ ἢ 
standen, Endlich, im J. 395, erfolgte Roxolani, Ῥοξολᾶνοι. * t 
eiue. vollkommene "Iheilung des un- nand. de reb. G. Xil. ; — w 
geheuern. Reichs ; Honorius erhielt den Europaea, an der V eats, des hu 
Occident, d. h. die romischen Besitzun- tis, n. Wersebe in der Wallac xm 
gon im Europa u. Africa; Arcadius den Ruba, Povfea , Ptol. ; agis ^ 
Orient, d. h. Aegypten, Libyen bis zur Stica Syriae, zw. Rhegias u. ἜΣ 
grolsen Syrie, Asien, so weit es zum rà- Rubeas, Plin. IV , 15. πα 
ischen Reiche gehórte, αὶ einen Theil der Nachbarschaft des F L Rha (a 
von Epirus, bis zum iliyrischen Fl. Dei- rasa j. die nórdl. Spitze v9 7 
Jus; jenes hiefs nun Homanum impe- . ᾿ D . Ya VÉ 
rium occidentale, dieses KK. i». Ruben, Num. XXXII, 3r de 
orientale. Das letztere veründerte zur 16.; israelitischer. Volksstamm. : il 
Zeit der hreuzzüge seineu N. u. wurde des Jordans, südl. vom oput 
imperium Graccum genannt, bis es nürdl. vom Arnon wohnend; die r 
durch die Osmanen, im ὁ, 1452, zerstórt lichste St. in diesem. Gebiete Ww» 7 
wurde; das erstere. endigte schon mit bon. pem 
Romulus Augustulus, welcher, von Odoa- Rubi, Ytin. Ant, 116.; Iun. He 
cer besieg:, im ὁ. 418 abdankte, 610.; O. in Apulien, zw. Can? 
Homdaánus, HRomanorum ager, Butuntus; ὁ: Huvo. — Einw, Reb 
Poucttov «;oog, Procop. de Aedif. 2 ; Plin. 11, 11.; Frontin. 


* rpg Pu le! 
Bez im Percien, bey Rhabdius, den Ro- , Hüb:con, onis, Ρουβιχων, SP, 
——— ae cea Rs Plin. 111. 15. ; Sueton, Caes. c. 9l; P 


: *- . * . 2 et * in Ca 
Homanus portus, Sueton. v. Claud, ena rd — — D 
5 * - * 


Cass, LX, 11.; εὐ. Augusti portus. δου ἃ δι. 
, Romatinum, Vlin. HI, 18.; ΕἸ. in Rubra, Ptol,; St. auf der ]n* — 
Venetia; j. Lemene, ca, im Innern des heut, Golfo ἐ is 


Homula, lin, Aut, 274.; St. in Dal- 7 ecchio, -— 
matien, zw, llibium ας Quadrata; j. Caríi- Rubra saxa, Liv. WI, 19: Fes 
stadt, Hptst, von Croatien, Etruria; — N. e. Orts. bey * 

Romula, Nub Romula, Itin. Ant. Philip, in Scvero 11.5 Τὰς. his, I 


Rubras. 


i£ b. r a5, 4d; 8. Adrubras. 

zs b ras, Ad, Itin. Ant. 431. ; St. in 
»amia Baetica; j. Cabezas Rubias , n. 
"rt. 

ἐπ b τ ensis lac,, Plin. III, 4.; Hu- 
s*£ S lac., Mela II, 5.; See in Gal- 
INawbonensis, bey der St. Narbo, 
:her er als Hafen diente; j. I 
szcrean. 

tae b ríicata, Ptol.5 St. der Laetani 
Jlispania Tarraconensis, wohl am ΕἸ. 
»ricatus; j. n. Reich. Olesa. 
t(ubricatus, Mela II, 6.; Plin. III, 
FI. westl von Barcino in Hispania 
rraconensis; j. Llobregat. 
*ubricatus, Ῥουβρικατὸος, Ptol.; 
an derNordküste von Africa, óstl. von 
»po 5 j. Seibusc- ΕἾ, 


*ubrum mare; s. Erythraeum mare. ^ 


f: b ustini; s. Rubi. 
ta cinates od. in and. Ausg. Fíru- 
1ates, Plin. III,20.; Rhunicatae, 
31.5 viell. bey Strabo IV. Rhucantii, 
IK sst. der Vindelicier, neben den Lica- 
rn, in der Geg. von München. 
Huconium, Povxoviov, Ptol.; St. in 
cien, bey Docirana. 
Hüdiae, arum, Melall,4.; Rhudiae, 
n. HI, 1L; Geburtsort des Ennius im 
biete der Pediculi, sonst unbedeutend ; 
1. Keich. Hotigliano. 
Ruesium, Ῥουεσιον, Ptol; St. in 
illia Aquitania im Gebiete der Velauni ; 
E. j. Hieur, n. d'Anville St. Paulien. 
Hufiana, Povgiava, Ptol; St. in 
illia Belgica, im Gebiete der Nemeter. 
Hufrae, Virg. Aen. VII, v. 739. ; Sil. 
d. VIII, v. 567.; St. in Campanien; n. 
'ich. j. Lacosta Rufaria. 
Hufrium, Liv. VIH, 25.5 St. der 
rpiner, etwas südl. vom Fl. Aufidus; 
Huvo. 

Rugii, Tac. Germ. 43.; Jorn. Get. 
l. 94.5 Ruticlei, PovrixAstoi Ptol.; 
ptvolk an der Küste der Ostsee, zw. 
r Oder τι. Weichsel, in der Nàhe der 
xXthonen, auch im Bestiz der Ins. Rügen, 
f welcher die Góttin Herthus ganz be- 
nders verehrt wurde, Als ihren Hpt- 
t nennt Ptol Rhugium.  Spáterhin 
ründeten sie ein neues Reich an der 
ordseite dez Donau, nach ihnen Rugi- 
nd genannt, in Oesterreich u. Oberun- 
ern, welches Odoacer vernichtete. 
Rugusoi, Plin. HI, 20.; e. germa- 
ische Vólkersch. in den Alpen. 

Iliuma; s. Áruma. 

Rumon, Serv. ad Virg. Aen. VIII, v. 
0. ; ursprüngl. N. der "Tiber. 

Rura, Pertz 617.; Fl. in Gallia Bel- 
ica; j. Roer od. Ruhr. 

Büchoffa Wórterb. d. Erdk. 
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Rusicibar. 


Rusa; 8. Rusubis. 

Rusadir, Mola I, 5.5; Plin. V, 2.; 
Ptol.; Rusadder, Itin, Ánt. IV, 11; 
Hyssadirum, Ῥυσσαδιρον, Ptol.; Ha- 


fenst. u. ] elsort an der Küste von 
Mauretania Tingitana; ἡ. Mclilla, im 
maroccanischen Gebiete. — Plin, nennt 


e. gleichnam. Vorgeb. an derselben Stelle; 
j. Capo di tres Forcas. 

Rusazus, Plin. V, 2.; Pto.; Rusa- . 
2i, Itin. Ant. 7.; Rusazu, Tab. Pent. 
St. in Mauretania iensis, westl. 
von Saldae. 

Ruscía, Procop. B. G. IJI, 28; 
Rusciana, Itin. Ant. 897. ; Landungs- 
platz von Thurium, im Lande der Brut- 
tier, mit einem Castell, Ruscianum; j. 
Rossano. 

Ruscino, Plin. IIT, 4.; Mela II, 5.; 
Ptol.; spüáter Rosciliana; St. in Gal- 
lia Narbonensis; j. la "Tour de Houssil- 
lon. Die St. lag am Fl. 

Ruscino, ónis, Ptol. Roschinus, 
Avien.; Telis, Mela IH, 5.; Ferno- 
dubrum, Plin. III, 4.; j. Tet. 

Ruscinona, Liv. XXX, 10.; unbe- 
deutender Hafen, an der Nordküste von 
Mauretania. 

Rusconiac, Plin. V, 2.; Rusto- 
nium, Ptol.; RusgunniaeC ol., Itin. 
Ant. 16.; Ὁ. in Mauretania Caesariensis, 
westl. von Rosibricari, an der Wests. dea 
heüt. Cap. Albatel. 

Rusellae, Ῥουσεῖλαι, Liv. X, 31.5; 
Dion. Hal. III.; Ptol.; e. der 12 Repub- 
liken in Etrurien, früh von den Rómern 
erobert, welche hier die Colonia Hu- - 
sellana, Plin. III, 5., anlegten; j. Ro- 
sello. — Einw. Ruscllani, Liv. XXVIII, 
— Ἂ Umgegend Rusellanus ager, Liv. 


, 94. 
Rusibis, SEI Ptol; Rutstbis, 
Polyb. XXXIV.; Plin. V, 1.; Hafen in 
Mauretania Tingitana, am westl, Ocean, 
etwas südl. vom kl. Fl, Rusa; j. Maza- 
gan. 

Rusibricari; s. Rusicibar. 

Husicada, Ῥουσικαδα. Ptol.; Ru- 
sicade, Mela I, 3.; Plin. V, 8.5 Ru- 
síccada, ltin. Ant. 5. 19.; vicll. s. a. 
Thapsa; Scylax in Huds. G. M. I, 50.; 
betrachtl. St. in Africa propria, im in- 
nersten Winkel des numidischen Busens, 
da wo er den Namen des olcachitischen 
Busens führt u. der Fl. Thapsa ausmün- 
det (Vibius Seq.); diente der St. Cirta 
als Hafen, war spüter cin Bischofssitz u. 
heifst j. Sgigata od. Stora. 

Rusicibar, Ῥουσικιβαρ, Ptol.; Ru- 
subbicari, Min. Ant. 16.5; Husibri- 
cari, Tab, Peut, mit dem Beyuamen 


Rusippir. 


Matidiae,an dem westl. Theile des heut. 
Buscens Malamuger, in Mauretania Cae- 
sariensi^ ; j. Tefessad. 

Husippir, Tab. Peut.; Husube- 
ser, Ῥουσουβησηρ, Ptol. ; St. in Maure- 
tania Caesariensis ; j. Porto , süd- 
óstl. vom Cap Temendfus od. Montifus. 

Rusium, Hierocl. 654.; s. Topirus. 

Ruspae, Ῥουσπαι, Ptol; s. Alfa- 
ch 


usa. 
Ruspina, Plin. V, 4.; RHuspinum, 
Ῥουσπινον, Strabo XVII; St. in. Bfza- 
cium, in geringer Entfernung von der 
Küste, schon fruh. zerstórt. 
Rusticiana, Vin. Ant, 439. ; O. der 
Vettonen ip Hispania Tarraconensis; j. 
n. Mentelle la Corchuela. 
Rusubbicari; s. Rusicibar. 
Rusubeser; s. Rusippir. 
Rusuccorac, Ptol.; Husucou- 
rum, Tab. Peut.; Husucurum, ltin. 
Ant. 16.; Huscurium, Plin. V, 2.; St. 
in Mauretania Caesariensis, dem hent. 
Algier westl. gegenüber, bey dem heut. 
Colcak., 
Rüténi, orum, Caes. B. G. I. VII., Strab. 
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Sabae. 


IV.; Rutheni, Plip. IV, 19.; Pet: | 
2941.; Rutani, Ptol; Volk in (E 
Aquitania u. Narbonensis, in dem b« 
Hovergue am Fl. Tara. 

— Mela I, 6.; St. in Κα 


Ruticlei; s. ii 
Rütüba, Plin. HI, $.; FLil 
rien, falit bey Intemelium in dus Ve 
j ουα n. Mannert, Hoya n. Reich 
Hutubis; s. Rusibis. 
Rutüli, orum, Liv. L 93.; Sta! 
Plin. IH, $.; Vólkersch. u. kl. hac 
Latium, mit der Hptst. Ardea. 
Hutunium, Itin. Ant. 469; 0.88 
tannia 12 Mill. von Melius: 
bey Merton am ΕἸ. Roden, sud. ταὶ ἤν 
n. Mannert, Houdon n. Reich. 
, HRutupiae, Ῥοντουπιαι, Pi; * 
τι. Hafen der Caverni in Britasn. 
Rymnus; s. a. Rhymmus 
Hyndacus; s. Rh 
Ryssadirum; s. ir. 
Ryssadium, Ῥυσσαδιον, Pt; ' 
geb. an der Westküste Libye: j ! 
Blanco. 


S. 


Saalbin, Jad. Y, 95.; 1. Reg. IV, 
9.; Saelabin, Jos. XIX, 42.; Gegend 
am Geb. Heres, in der Ebene Sarona. 

Saalim, 1. Sam. IX, 4.; Sual, 1. 
Sam. XII, 17.; Gegend am Jordan, 
scheint von Ophra bis Gilgal sich er- 
sitreckt zu haben. 

Saana; s. a. Gaana, 

Sdábà, Σαβα, Sabas, Σαβας, Diod. 
I, 47.; Sabae, Zefai, Steph. Byz. 
579.; Hptet. der Sabaei im glückl. Ara- 
bien, auf einer Anhóhe gelegen, wahr- 
scheinl. dieselbe St,, welche anch Me- 
riaba, Μεριαβα, Ματίαδα oder 
Maraba, n. Plin. u. Ptol., heifst (5s. 
Meriaba); j. wahrscheinl. Saada od. 
Saade. — Die Sabaei, Σαβαιοι, Strabo 
XVL, Mela III, 8., Plin. 28., ver- 
breiteten sich in den nórdl 'Fheil des 
hcut. Jemens, wahrscheinl, bis zur Süd- 
küste, von den Cassanitae od. Cassandris 
an, u. wurden von den alten Schriftstel- 


lern als eines der reichsten u. glücklich 
Volker der Érde geschildert, übc ' 
ches die, in Salomo's Gesch. b«c? 
te, Kónigin von Saba herrschte. 
Saba, Sabe, Plin. V1, 25: P^ 
St. im glückl. Arabien, 12 geogr. V 
von Pudnu, im Innern des lan 
Niebuhr Sabbea. — Einw. Sabaci 
Saba, Strabo XVI ; Sabat, & 
Ptol.; Hafen in Aethiopien, an der ἢ 
enge Dire (Bab el — Mandeb.); j. * 
— 'Tiefer im Lande war die 
nesis. 
Saba; s. Meroe. 
Sabadibac, Za — Piol. 
indische Ins., von fresser? 
wohnt, westl. von der Ins. Jabadix, 9 
der Südwestspitze von Malaya, " 
scheinl. j. Lingan, n. A. Pulo-Hcr. 0 
Sabac, Σαβαι, Ptol.; St. indt 
— des innern Africa's, εὐ. ' 
; Wahrscheinl. Ta-se, i] 5^ 


Sabae. 


ib ae; 8. Saba. Σαβ 

tbaeae arae, eot is 
5 uuf einer kl, Erhóhung n "der 
e des caspischen Meeres in Medien, 
len Fl. Cambyses u. Cyrus, wahr- 
inl, ein ansehnl Feuertempel; j. 
e- Lemur. 

ibaei; s. Saba. 

ibagena, Σαβαγεινα, Ptol.; St. in 
s-Armenien, in der Prov. Laviniana, 
7fer des Euphrat. 

tbalassa, Σαβαλασσα, Ptol.; s. 
Ostia. 


abalassus, Σαβαλασσος, Ptol.; 
n Cappadocien, im Bez. Sargaranse- 


abalia, Σαβαλια, Ptol; St. in 
us 


ibalingii, Σαβαλιγγιοι, Ptol; 
1anische Vóolkersch. im heut. Schlefs- 


abanna, Uebers. des Ptol. Sara, 
c, im Texte. St. an der südwestl, 
ze eines Vorgeb. an der Osts. des 
gesbusens, bey dem heut. Tuntan 
ut. 

abara, Ptol.; an der Nordküste des 
rischen Mbsens, auf der Nords. der 
;, des Avastroms; j. n. Gosselin Aru- 


abaracus sin., Kolxog — 
, Ptol.; grofser Mbsen nórdl, von der 
g. des Ávastroms. 

abarac, Zafagat, Ptol; Suari, 
t, VI, 19.5 Volkersch. in Indien, im 
. Theile des heut. Behar, bey Nag- 


abarac, Ptol.; e. anderes indisches 
t in der Nühe des Ganges mit 2 St., 
ipion τι. Caricardama; in ihrem Lande 
man Diamanten. 

abarbarces, Plin. V, 4.; Sabubu- 
; Σαβουβουρες ; Volk in Numidien. 
üabaria, Savaria, Ptol; s. Co- 
1 Claudia Sabaria. | 
abaria, ΖΣαβαρια, Ptol; Fl. in 
r-Pannonien, fiel in die Drave; j. 


abarus, — Ptol.; Fl. in In- 
, Nebenfl. des , uuf dessen 
Seite; j. Gagra. - 

1b as; s. Saba. 

ab at; s. Saba. 

üábàáta, Σαβατα, Ptol.; Sabbatia, 
βατια, Steph. Byz. 579.; St. in' Li- 
ien, scheint mit Sabatia vada, 
a IF, 4., Plin. HI, 19., Itin. Ant. 
. Sabbatorum vada, Σαββατῶν 
J«, Strabo IV, V ada, Cic. ad Brut. 
ep. 10., Vadis Sabotes, Tab. 
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Sabini. 


Peut., ein Ganzes gebildet zu haben 
obgleich die St. 1 Meile nórdl. lag. Die 


St. an der See u. am Geb., welches — 


hier bis an die Küste reicht, wurde schon 
im punischen Kriege bekannt, weil Ma- 
£ ier landete, u. heifst j. Savona. — 

er Ὁ. Sabatia vada, hatte e. Rhede 
u. ist jetzt noch bekannt unter dem N. 
Vado. 

Sabata, Plin. VI, 27.; St. in Assy- 
rien, viell. s. a. Sabatha. 

Sabate, Tab. Peut.; e. sonst unbe- 
kannter Ὁ. in Etruria; von ihm hatte e. 
nordwestl. gelegener See den Namen Sa- 
bate, Festus, Sabata, Σαβατα, Stra- 
bo V., Sabatia stagna, Sil. Ital. 
VIII, v. 491., Sabatinus lacus, Co- 
lumella VIII, 16. ; j. Lago di Bracciano. 

Sabatha, Σαβατϑα, Zos. III, 23. ; e. 
Castell in Babylonien, da, wo sonst Se- 
leucia stand. 

Sabathra, Σαβὰ ; Ptol; Sa- 
brata, Plin. V, ni [^ Ant. 61.; ist 
nach Mannert X, 11, 138 eins mit Abro- 
tonum, s. d. W. u. Colonia Sabrata. 


Sabatia stagna; s. Sabate, 
Sabatia vada; s. Sabata. 
Sabatinca, Yin, Ant. 276.; O. in 
Noricum, zw. Monate u. Gabro 
am Taurn, südl. von Rottenman; jJ. n. 
Rcich. S, Johann ím Taurn. 
Sabatinus lacus; s. Sabate. 


Sabatra, Plin. VI, 28.; Hierocl. 
616. ; St. in Lycaonien. 

Sabbatha, Σαββατα, Arrian Peripl. 
M. E. in Huds. G. M. I, 15.; Ptol.; hàlt 
Mannert VI, 1. 102 für eins mit Cabata- 
num, Kcfaravov, bey Strabo XVI. 


Sabbaticus Fl., Σαββατικος, Jos. 
B. J. VII, 24.; Fl. zw. Arcaea u. wy uro 
nea, welcher 6 Tage in der Woche flofs, 
am 7ten aber trocken wurde. 

Sabbatus, ltin. Ant. 105. 110.; FI. 
in Bruttium, südl. von der St. Clampetia 
od. Lampetia; j. Savato. 

Sabe; s. Saba. 

Sabelli; s, Samnites, | 

Sabi, Curt. IX, 8; Sambi, Zau- 
βου βασιλεια, Diod. XVH, 102.; kl, V 
in Indien, disseit des Ganges. , 

Sabina od. Sabine; s. Sabini, 

Sádbini,orum, Σάβινοι, Strab. V. ; Plin. 
III, $. 12.; Steph. Byz. 580.; e. Urvolk 
ltaliens, dessen erste Sitze in den Apen- 
ninen waren, breitete sich anfangs in Pi- 
cenum aus, spáterhin bis zur Tiber. Die 
Sabiner ten nórdl, an die Umbri, 
südl. bis an den Anio, also bis in die 
Gegend von Rom; ihr Land, Sabine, 
Sabina, ^im heut, Spoleto, war . 


Sabira. 


also schr ausgedehnt, aber schmal, war 
berühmt w seiner Fruchtbarkeit. 
Das Volk zeichnete sich sehr au» durch 
Offenheit, Grofsmuth u. Tapferkeit. — 
Adj. Sabinus. 
Sabira, Σαβειρα, Strabo ΧΗ. ; ein 
sehr ansehnl. Flecken in Cappadocien. 
Sabiri, Σαβειροι, Procop. Pers. II, 
29. G. IV, 11.; zahlreiches, mehreren 
Fürsten unterworfenes Volk iu. Sarmatia 
Asiatica, viell. s. a. Siraci; j. Tsherkas- 


sen. 

Sabiria, Σαβειρια, Ptol.; Gegend 
in Indien um die Mdg. des Indus. 

Sabis, Caes. B. ἃ. IL; Nebenfl. der 
Mosa, im Gebiete der Nervier in Gallia 
u. bes. in G. Belgica; j. Sambre. 

Sabis, Mela III, 8.; Plin. VI, 28.; 
Saganus, Σαγανος, Plin. VI, 25.; 
Ptol.; Fl. in Caramanien, zw. dem südl. 
Vorgeb. Caramanien's u. dem Fl. Anda- 
nis; Mannertist geneigt, ihn für den Ana- 
mis zu halten, $. d. W. 

Sabis, Ptol.; St. im Innern von Ca- 
ramanien. 

Sabis, Tab. Peut.; Sapis, Plin. IH, 
18.; Fl. in Gallia Cisalpina, westl. von 
Cesena, j. Savio; an seiner Mdg. lag e. 

leichnam. O.; ἡ. Torre del Savio. 

Sabissa; 8. a. Capissa. 

Sablones, Itin. Ant. 875. ; O. in Bel- 
gien, im Lande der Gugerni (Geldern); 
7. F'enloo, n. Reich. 

Saboci, Σαβωκοι, Ptol. ; Volk in Sar- 
matia Europaea. 

Sabora, n. Inschr.; O. in Hispania 
Baetica, im Geb. oberhalb Malaga, bey 
Cannette, n. Ukert. 

Sabordae, mig xr Ptol.; Volk in 
Aethiopien, nahe an den Grenzen Aegyp- 
tens. 

Sabracace, Curtius YX.; e. indisches 
Volk, in der Nachbarsch. der Malli , um 
den Indus. 

Sabratas; 8. Sabathra u. Colonia Sa- 
brata. 

Sabriana, Σαβριανα, Sabrina, 
Σαβροινα, Ptol.; Tac. Annal. XH, 31.; 
Fl. Scvern in Britannia; s. Aestuarium 
St. Georpii. / 

Sabubures; s. Sabarbares. 

Saburas, — Zefovoas, Sobura, 
Ptol.; St. in Indien, innerhalb des Gan- 


ges. 

Sabus, Itin. Ant. 209.; Not. Imp.; 
Grenzfest. in Klein- Armenien, um den 
Euphrat. 

Sabutae, Σαβουται, Strabo XV.; 
Gegend in Indien, wm den Fl. Indus. 

Sacada, Σακαδα, Ptol; St. od. 
Flecken in Assyrien, in der Nàho des Ti- 
gris. 
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'keru. Asien's ; 


Sacili. 


Sacae, Xaxat, Saces, Hel. V. 
9.; Strabo XL; Mela Ill, 1.: Plu. V 
11. : Ptol; Amm. Marc. XXlll, 6:5 
Name, den dic Perser alle» ndl Vi 

; spáterhin abe | 
einer Volk . westl. von Sogdun. à 
Geb. der Comedi, τι. vom Jaxartes, vc 
von Scythia, óstl. von den Scythe 5 
vom Geb. Ascatancas, eudl, von de: 
dischen Bergen eingeschlossen, als i 
der j. kleinen Bucharcy u. den ange 
den Landstrichen, welche auch δεῖ: 
stena, lsid., genannt wurdes. Sic si 
Nomadeh, ohne Stádte, theils in Wii: 
theils in Hóhlen wohnend. 


Sacala, XexaAe, Arrias. li; 9 
bewohnter Küstenstrich in lie — 
Sacalbina, Σακαλβινα, Pil; & 9 
Grofs-Armenien. 
Sacamasa; s. Sacazama — 
Sacapene, Σακαπηνη, Pi. 
s. ἃ. Sacasine, Σακασινη, Sus V 
Sacassene u. Sacassani, l'&' 
10.; Geg. u. Volk in Armenie. κα ὃ 
Quellen des Araxes, die ihren 3 ** 
scheinl. von den Sacae erhieli, τὸ 
einst bis in den nórdl. Theil τα 5* 
nien vorgedrungen waren. 
Sacarauli; s. Sagaraucat. , 
Sacasine, Sacassene; ," 
pene. 
Sacastemna; s. Sacae. 
Sacatia, Σακατιᾳ, Plol; ὃ" 
— Arabien, an der Küste ἐπι 
bsens; j. Hodcida, 
Sacaszama, Σακαζαμα, Sacase 
Ptol.; Flecken im eigentl. Afri — 
Saccaea, Σακκαια, Ptol; 6€' 
wüsten Arabien. 
Sacer mons; s. Hieron Ore 
Naccs; 8. 1 
Sachalitae; s. Ascitae. " 
Sachalites sin., Σαχαλιτεξ. M 
Arrian Peripl. M. E. in Huds. 6 , 
16. 5* Busen an der Kis à 
lückl. Arabiens, der gleich πρὸ 
orgeb. Cane (Ras Farthashe) h^ 
- welchem eine sehr Deque 
yagros, Συαγρος, si 86. 
einen Hafen a. Magazinen für Weil? 
der in grofser Meuge hierher £^. 
wurde. Dem Busen liegt die las. j 
corida (Socotra) gegenüber, also Μί 
Küstenstrecke, die j. Sadschar: M 
od. aüch Schühr heifst, zu versch? 
Sachle, Σαχλη, Ptol; St in£^ 
Arabien. A 
Sacili, Plin. II, 1.; 8, Min δ 
cili Martíalium; St " B 
Baet. im Lande der "Turduler. ^ 
Stelle, die jotzt icorruccn bel 


Sacis. 


laczs ad Padum, Tab. Peut.; St. 
Gallia Cisalpina; j. Comacchio. 
'acolche, Σακολχη, Ptol.; St. auf 
Ins. Meroe. 
yacole, Σακολη, Ptol.; St. in Aethio- 
1. 
aconi, Xoaxovor, Sacani, Ptiol.; 
« in Sarmatia Asiatica. 
Gcora, Σαάκορα, ἃ. Sacorsa, Xa- 
cc, Ptol.; 2 Stüdte in Galatia. 
acra insula, Procop. B. G. I, 26.; 
chlamminsel, nicht weit vom Ausil. 
"Tiber, spáterhin durch Kunst befestigt 
»ebaut. Jhren N., heil. Insel, erhielt 
nachdem Aesculap, von Epidaurus 
beygeholt, als Schlange hier an das 
r sprang. Sie grünte ἃ. blühte das 
ze Jahr, daher hiefs sie auch Liba- 
: 4imae lVcneris. 
acraria, ltin. Hierosol. 613.5 Ort 
jmbria, zw. 'Trebiae u. Spolctium; j. 
Vene, in einiger Entfernung von Spo- 
h 
;acrata, Sacrath, "Tab. Pcut.; 
in Picenum, südl. von Potentia. 
'acriportus, Vcll. Pat. II, 26.; Ap- 
a B. C. I, 87. ; Hafen in Latium, in 
«en Náàhe Sylla. den jüngern Marius 
lug. 
— 0$t.; s. Danubii Ostia. 
i'aerum prom; s. Chelidonium Prom. 
ilacrum prom., 'Izoov ὠτήριον, 
abo II. IIl. ; Mela ΤΙ, 6.; Plin. 1V/^99 ; 
'g. in Hispania, als westlichster Punct 
|! Ferien u. Europa bezeichnet; j. Cap 
Vincent, dabey ein Ort Sagres. 
Jaerum prom., Ptol.; Vorgeb. auf 
nordóstl. Seite der Ins. Corsica ; ἡ. n. 
ch. Capo Corso. 
lacrum prom., Ptol.; Vorgeb. in 
ien, zw. der Mdg. des Fl. Lymirus 
ler St. Olympia. 
lada, ΖΣαδα, Ptol; St an der Ost. 
te des bengalischen Mbsens, südl. vom 
Sadus (j. Rajoo, n. Gosselin), der 
. Bazacata (Scheduba) gegenüber. 
lada gena; s. Salagena, 
lada me, ltin. Ant. .; Flecken in 
racien, zw. Debeltum u. Tarpodizus. 
ladanorum A4riace, ἄριακα  Za- 
"ov, Ptol.; Sandanes, Σανδανης, 
"pl; s. a. Ariace Sadinorum. 
jadauca; s. Salduba. 
jad«s; s, Sada. 
jaelini, Σαιλινοι, Ptol.; 
ipania "l'arraconensis. 
Saepinum, Zouxwov, Ptol. Sepi- 
m, Liv. X, 44. 45.; St. in Samnium 
Geb., welche Papirius erst nach ciner 
rten Belagerung einnehmen konnte ; j. 
pino, nórdl. von Beneveat, in der Nühe 
ὃ ΕἸ, Tamuro. 


Volk in 
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Sagaricus. 


Secpona, Plin. HI, 1.; St. in Hi- 
spania bey Cortes, nürdl. in der Siexa 
de Ronda, 

Sacprus, Σαιπρος, Ptol; Fl. in 
Sardinien, der auf der Ostküste ausmün- 
dete. | 

Sactabicula, Σαιταβικουλα, Ptol.; 
St. im Gebiete der Contestuner, in Hispa- 
nía Tarraconensis; j. Aizira in Valentia. 

Saetabis, Mcla II, 6.; Fl. in Hispa- 
nia, zw. dem lberus w. den Süulen des 
Hercnles, n. E j. Cenía od. Scniía, n. 
Ukert viell. der Uduba des Plin. u. 'f'u- 
rulis des Ptol. 

Saetabis, Σαιταβις, Ptol; ΕἸ. in 
Hiepania Tarraconensis, westl. vom Xu- 
car, n. Ukert der Aicoy. 

Saetabis, Σαιταβις, Ptol.; Seta- 
bis, Σεταβις, Strabo UT. ; Sil, Ital. HT. 
XVL, mit dem Beynameon Augusta- 
norum, a. Mzen; St. in Hipania Tar- 
raconensis im Geb. der Contestaner, im 
Bez. von Carthago, n. Α. in Édetania od. 
Sedetania auf einer Anhóhe, berühmt 
durch Flachs τι. feine Gewcbo; j. Jativa. 
Y Einw. Setabitani, Plin. HI, 8; XIX, 


Sagala, Σαγαλα, Ptol.5 St. in In-. 
dien, innerhalb des Ganges, óstl. vom 
H ydraotes, fülirte auch den N. Euthyme- 
dia, Ευϑυμεδια. 

Sagalassus, Σαγαλασσος, Strabo 
XIL; Steph. Byz. 980.; 4galassus, 
Hicrocl. 638.; Sagalessus, Plin. V, 
24.; netrüchtl. St. u. Fest. an der Grenze 
von Pisidien, südóstl. von Apamea; j. 
Aglason Bey, n. Reich. —  Einw. ἃ. 
Mzen Σαγαλασσεων ; Um nd Saga- 
lasscnus ager, Liv. XXXVII, 15.; Saga- 
lassensium ager, Polyb. XXH, 19, 

Saganus, Z«yavoc, Plin. VI, 25.; 
Ptol; Saganis u. Sagareus, Amm. 
Marc. XXIII, 6.; Fl. in Carmanien. 

Sagapa; 8. Indi Ostia. 

Sagap6ni, Σαγαάπηνοι, Strabo XVI.; 
Volk in der Ldsch. Elyibais od, Elymatis 
in Persien. 

Sagapola, Σαγαπολα, Ptol; das 
nórdlichste Geb. auf der Wests. des In- 
nern Africa's, auf welchem der Fl. Subus 
(Sus) entspringt. 

Sagaraucae, Σαγαραυκαι, Ptol.; 
viell. die Sacarauli, αἀραῦλοι, des 
Strabo XI. ; e. scyth. Volk zw. den Mdgen 
des Jaxartes u. Oxus. 

Sagareus; s. Saganus. 

Sagaricus sin., Plin. IV, 12.; Bu- 
sen an der nordwestl. Küste des Pontus 
Euxinus, in welchen der Fl. Axiaces (Te- 
ligel) u. westlicher ein zweyter Fl., Sa- 
guris, Ovid. Pont. IV, ep. 10, v. 47.; 


ἑ Sagatis. 


wabrscheinl. Rhode, bey Plin. (Sari- 
gol, n. Peyssonel Berezen) füllt; j. Teli- 
n. Peyssonel Husen von Berezen. 

Sagaris; s. Sagaricus sin. 

Sagartia, Σαγαρτια, Steph. Byz. 
580.; e. ins. im caspischen Meere; 
ihre nomadisirenden Einw. : 

Sagartii, Σαγαοτιοι, Herod, I, 125.; 

h. e &. ἃ. O.; Ptol. versetzt sie 
nach Medien, an die zagrischen Paesse. 

Sagdiana, Σαγδιανα, Ptol.; e. Ins. 
an der Küste Carmaniens, auf welcher 
man Zinnober fand, südl. von der Mdg. 
des Fl. Dara, n. Mannert also in der Geg. 
der Ins. Hinderabi. 

Sageda, Sagida, Σαγιδα, Ptol.; 
e. Hptst. im Innern von Indien, im Geb. 
der Adisathri (Bundelkund); j. Schage- 
pur, Singpur od. Sagur. 

Sagii; s. Saji. 

Sagis ost.; s. Padus. 

Sagra, Justin. XX, 5.; Plin. III, 
19.; Sagras, Σαγρας, Strabo VI; e. 
kl. Küstenfl. in Bruttium, nórdl. von Lo- 
cri, berühmt durch e. Treffen zw. den 
Locri u. Crotoniaten; j. Sagriano. 

Sagrus, Sangrus, — Strabo 
V.5 Ptol.; Fl. in Hi on er zw. Ár- 
tona u. Histonium ausmündet; j. Sagro. 

Sádguntia, Zayovvria, Seguntia, 
Liv. XXXIV, 19.; Plin. IIl, 3.; St. in 
Hispania Baetica, nordwestl. über Medi- 
na Sidonia; j. Xigonza od. Gigonza. 

Saguntia, Plin. HI, 98.; Segentia, 
Itin. Ant. 436. 438.; St. der Arevacer in 
Hispania Tarraconensis, im Gebiete von 
Clunia; bey dem heut. Siguenza. 

Sádguntum, Σαγουντὸν, Strabo IIl.; 
Liv. XXI, 7.; Plin. XVI, 40; XXXV, 12.; 
Polyb. HI, 14, 15. 17; VI, 37.; Mela 
HM, 6; a. Mzen; Saguntus, Σαγουν- 
τος, Steph. Byz. 580.; Zacantha, Za- 
xavOa, Zacynthus, Ζακυνϑος, Steph. 
Byz. 286.; betrüchtl. St. der Edetaner in 
Hispania Tarraconensis, auf ciner* An- 
hóhe, in geringer Entfernung vom Meere, 
zw. larraco u. Sacro, in einer fruchtba- 
ren Ge , von Griechen aus Zacynthus 
fegrun et (n. Strabo), berühmt durch 

; durch Land- u. Seehandel erwor- 
benen Reichthümer, mehr aber durch 
ihre Belagerung und ihren Untergang. 
Sagunt war eng mit Rom verbunden; 
deshalb griff sie Hannibal an, belagerte 
Ὁ. eroberte sie, wáhrend die Einw., Sa- 
guntini , Liv. XXI, 6., od. nteni, 
fsteph. Byz. a. a. O., sich nebst ihren 
Kostbarkciten auf einem grofsen, in der 
Mitte der St. errichteten Scheiterhaufen 
verbrannten. Was noch von ihnen 
übrig war, machten die eindringenden 

enser nieder u. plünderten die 
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Sala. 
Stadt. Dieses Ereiguifs dea Yo 
wand zum 2ten — iode Se 
eroberte sie, die Romer bautea s v. 
der neu auf τι. machten sie zu eine ( 
lonie. Noch j. finden sich die lixz 
dieser St. bey Murvicdro, 

Saguti sin., Plin. V, L; νοι 
Mauretania Tingitana, viell & a i 
poricus sin., bey Ptol; vergl. 4. V. 

Sagylium, Zeyvior, Strabo Y 
e. festes, hochgelegenes Castell, iz 
neérn Lande des Pontus, zerstóc ac. 
fchl des Pompejus. 

δαὶ, Plin, VI, 380.; St. in Anc 

Sai, Xaoi:, Strabo X.; e 6n: 
Vólkersch. auf der Ins. Sametires: 
Strabo XII. hiefsen sie zuers Ni; 
dann Sinthi, Sai uw. Sg. 
wohnten in der Geg. von Aet : 
den Inseln um Lemnos. 

Sáis, acos, Zaiz, Herod. ILS 3 Y 
169.; Strabo XVH.; Mela 1, 5:7 
V, 10.; Steph. Byz. 5981 ; Hie«i 7 
St. in Aegypten am sebennyiscn 
arm, die berühmteste im Delta s^: 
grofse Feste gefeiert wurden u. ἐπὶ 


ten Pharaonen hier ihre Begribs 


hatten; sie war Hyptst. eines gro«: 
zirks, des Saites nomos, is 
Σαιτὴς vouog a. Mzen. | 
Saitae, Plin. VI, 21.; Voli" 
siana. 
Saites nomos; s. Sais. 
Saiticum ost.; s. a. Taniics 
s, Nilus. : 
Sajace, Plin. VI, 28.; St. iai 
Sají, Sagii; s. a. Essui. | 
Sala, Salas, Σαλας, Sim» 
Schriftst. des Mittelalt.; die geo 
Saale, die bey Barby in die Ei! 
es ist wenigstens sehr wahrscheir!. 
Strabo's Σαλας ποταμος die sides? 
sey, wenn auch nicht ganz gevil^ 
hat daher auch die frànkische S65 
welcher Tacit. annal. XIII, 57. «€ 
u, die Yssel für jenen Fl. κε μα ει. 
Sala, Σαλα, Ptol,; 2 ΕἸ. i» Vi 
fania Tingitana, die in den atlas» 
Ocean fallen; der eine, disseit des 
nern Atlas, wird auch von Mela !7 
u. Plin. V, 1. erwáhnt u. ist wahr? 
der Buragragus bey Leo; j- *^ 
Zala; der andere muündet jenseit ὁ 
las aus; j. Beni Tamer. T 
Sala, Herod. VII, 59.; St. i 
cien, an der Küste des ügaischen M^ 
westl. von der Mdg. des Hebe " 
nem, den Samothraciern b 
Sala, Plin. V, 1.; Salacon't: 
Ant. 7. ; St. in Mauretania Tic" 
geringer Entfernung von der ^^ 


Sala. 


, Sala od. Buragragus, die südlichste 
enzst, der Rómer; J. liegtin der Nühe 


Lie. 

Sala, Ptol.; St. in Phrygien, zw. 
'lacaeum u. Gazena. — Einw. a. Mzen 
γχλείιτων, Σαληνειτων, Σαληνων, Xa- 
νοις. ᾿ 
S ala, Ptol.; Fl. in Hispania Baetica, 
r. dem Barbesula u. dem Fl. bey Ma- 
ca. — St. ebendaselbst, zw. Seria u. 
ertobriga; j. Setida. 

Sala, Ptol.; Sallís, Ytin.; St. in 
annonien, zw. Alicanum und Sabaria, 
was westl. vom heut. Lüvir. 

Salabastrae, Plin. VI, 20.; Volk 
ι Indien. 

Salaberina; s. Salamboria. 

Salabrias; s. Peneus. 

Sádlácia, Σαλακια, Mela HI, 1.; 
lin. 1V, 22.; Ptol. ; ktin. Ant. 417.; mit 
4n Beynamen Urbs ÍImperatoria, 
L in Lusitania, südl, vom Tagus; j. 
ἰεαςεάο Sal. 

Salacia, Win. Ant. 422.; St. im 
ande der Callaicer, südóstl, von Bracara 
ugrusta. 

Salaconia; s. Sala. 

Salae, Σαλαι, Ptol.; allgem. N. der 
inw. der Ins. Taprobane, welche nach 
nen Saliíce, Σαλικη, hiefs, 

Salac; 8. Phthirophagi. 

Salagena, Σαλαγενα, Sadagena, 
tol.; St. in Cappadocien, in dem Bez. 
argarausena. 

Salagcesa, Σαλαγησα, Ptol.; St. in 
ndien innerhalb des Ganges. 

Salamboria, Σαλαμβορεια, Ptol.; 
'alaberina, Τὰν. Peut.; St. in Cap- 
adocien, in dem Bez. Garsauria, in eini- 
er Entfernung von Archelais, 

Salamias, Not. poa Salami- 
ias, Itin. Ant. 198.; O. in Coelesyrien, 
Ώ Mill. nordóstl. von Emesa; j. Salem- 


at. 


z. M. 1, 4L; Tac. Ann. HII; Diodor. 
αν, 98; XVI, 42; XX, 21.; Plin. V, 
/1.; Ptol.; Euseb. Chron. Oros. vH, 
2.; Amm. Marc. XIV, 8.; a. Mzen; die 
,edeutendste St. nuf der Ins. Cypern, 
nitten an der Ostseite der Jnsel, an der 
M dg. des Pedaeus, von Teucer, Sohn des 
l'elamon, gegründet, mit einem sichern, 
chr gerüumigen Hafen. Sie scheint Ge- 
jeterin der ganzen Insel gewesen zu 
yn, wenigstens hatte sic bedeutenden 
Einflufs u. zu ihrem Gebiete gehürte, zur 
Leit der Rómer, der ganze óstl. Theil 
;on Cypern.. Sie litt schr bey dem Auf- 
;tande der Jaden zur Zeit 'Trajan's, noch 
mehr zur Zeit des Kais. Constantin durch 
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| N 
Sáldmis, Σαλαμις, Scyl in Huds. . 


Salapola. 


ein Erdbeben. Der letztgenannte stellte 
sie wieder her u. ihm zu Ehren hicfs sie 
von jetzt an Constantia; Malala 
Chron. I, 12.5; Hierocl 706.; j. Porto 
Constanza. ; 
Salamis, Σαλαμις, Herod. VIII, 4. 


. 66.; Strabo IX.; Paus. I, 95. ; Mela 1I, 


1.5 Plin. IV, 12; Steph. Byz. 981.; Za- 
λα, a. Mzen; auch Saldmin, inis, τι. 
Salamina, ae; fruchtbare Ins. an der 
Kuste von Eleusis, von Megara durch eine 
schmale Meerenge getrennt, bildete früher 
e. eigenen Staat, aus welchem Ajax, 
Sohn des Kónigs Telamon, in den troja- 
nischen Krieg zoz, kam spáter, nach ver- 
schiedenen Kümpfen zw. Megara u. Athen, 
für immer unter die Herrschaft der Athe- 
nienser, die sie nie recht zur Blüthe kom- 
men licfsen. Sylla erklürte die Insel für 
frey, was sic blieb bis zur Zeit des 
Vespasian. Siehatte nur eine St. gl.N. 
mit e. Hafen an der Südküste; nach ihrer 
Zerstórung entstand cine neue, der Küste 
von Attica gegenüber. Besonders be- 
rühmt wurde die Insel, die jetzt Colurí 
heifst, durch das entscheidende Seetref- 
fen gegen Xerxos, 479 J. v. Chr. G. 

Salampsii, Σαλαμψιοι, Thalas- 
sii, Ptol.; Vólkersch. in Mauretania 
Caesariensis. s 

Salaniana, Itin. Ant. 427.; Geogr. 
Rav.; St. in Lusitanien, u. zwar i nde 
der Callaicer, nórdl. von Bracara Augu- 
sta; j. St. Jago de Villela. 

Salapeni, Σαλαπηνοι, Alapeni, 


Ptol; Volk im glückl. Arabien, viell. 
— Gen, 10. 26.; 1. Chron. 1, 


Salaphitanum, Plin. V, 4.; St. im 
eigentl. Africa. 

Salapia, Σαλαπια, Liv. XXIV, 20; 
XXVI, 38.; Strabo VL; Plin. HI, 11.; 
Salapiae, XaXcmia , Ptol.; e. bedcu- 
tender Handelsplatz in Apulien, in ciner 
sumpfigen Gegend, nicht weit von der 
Mecresküste, der auch als Hafen von 
Arpiangesehn wurde. In dem Bundes- 
genossenkriege wurde Salapia zerstórt u. 
nüher an der Küste wieder aufgebaut; 
doch scheint diese neue Anlage nicht von 
langer Dauer gewesen zu seyn, denn 
spátere Schriftst. schweigen von einer 
Veránderung : j. dasDorf Salpi. — Einw. 
Salapini. Zwischen der $t. lag ein lang- 
ausgedehnter See: 

Salapina Lacus, Lucan. V, v. 911.; 
mit dem Mcere verbunden, durch. welchen 
Salapia erst zur Hafenst. wurde; cr war 
es aber auch, der die Umgegend uage- 
sund machte; j. Lago di Salpi. 

Salapola, Σαλαπολα, Ptol; Berg 
im lunern von Libyen. 


Salaria. 


Salaria, Σαλαρια, Ptol; Salari- 
ensis colonia, Plin, III, 8.; Salio- 
tis, im Mittelalt.; St. in Hispania Tar- 
raconensis, im Gebiete der Bastitaner; 
viell j. Sabiote, zw. Ubeda u. Baeza. — 
Eine 2te St. dieses N. lag, n. Ptol, eben 
das. im Geb. der Oretaner. 

Salaria via; s. Via. 

Salas; s. Sala. 


Salassi, Σαλασσοι, Strabo IV.; Po- 

b. XXXIV, 10.; Plin. III, 17. 20.,; 

[01]. ; Volk in Gallia Cisalpina, im 'Thal 
der Doria, wclches lange den Hómern 
den Durchgang nach Gallien streitig 
machte. Kais. Augustus unterjochte sie 
vollstándig und führte sie zum grofsen 
Theile aus ihren Wohnsitzen hinweg. 

Salathus, ΖΣαλαϑος, Ptol; St. u. 
ΕἸ. an der Westküste von Libyen, südl, 
vom Fl. Subus. 


Salauni; s. Constantia. 

Salauris, Avien.; St. in Hispania 
"Tarraconensis, auf einem Berge in einem 
See; ἡ. Puerto de Salon (7). 

Salcha, Salca, Deut. III, 10.; 
Josua XII, 5; XIII, 11.; 1. Chron. V, 
11.; O. im Stamme Dan, an der Grenze 
von Basan, Sarchadum n. Abulfeda; j. 
Salkhat, n. Burkhardt. 

Saldac, Σαλδαι, Ptol.5 Itin. Ant. 5. 
131.32.; Salde, Plin. V, 2.; Sarda, 
Σαρδα, Strabo XVIL ; St. in Maureta- 
nia, einst óstl. Grenzst. des Reiches des 
Bocchus u. Juba, spüter die westlichste 
Küstenstadt der Prov. Sitifensis, von Au- 

st zur Colonie erhoben, mit e. Hafen ; 

* Tedeles. . 


Salduba, St.5 8. Caesaraugusta. 

Salduba, Plin. HI, 3.5; Fl. in Hispa- 
nia Baetica; j. Hio verde. Es ist wahr- 
scheinl. der Saduca bey Ptol. — An die- 
sem Fl. lag ein gleichnamiger O., ver- 
schieden von der genannten St., n. Har- 
duin Marbella. 

Sale, Σαλη, Ptol.; Sole, Mola II, 
2.; ein von Samothrace aus angcelegtes 
Stüdtchen in Hyrcanien. 

Sale; s. Sipylum. 

Salebro, 'Yab. Peut.; O. in Etruria 
— ΕἸ. Pecora; j. Scarlíno, n. Man- 
nert. 

Salem; s. Jerusalem. 

Salem; s. Mabartha. : 

Salcnae, Σαληναι, Salinac, Ptol.; 
St. im Gebiete der Cateuchlani in Bri- 
tannien, im südl. Theile vom heut, Lin- 
colnshire. 

Saleni, Mela III, 1.5 Volkersch. in 

ia Tarraconensis. 

Salentina; s. Japygia. 

Salentini, Σαλεντινοι, Liv. IX, 42; 
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Salii, 


XXVI, 22.; Plin. HI, 5. 1. H.: Ῥοὶ 
Sallentini, Mela H, 43 Volk im ποῦ 
Theile der —— οὐ. sũdosil εν 


inscl von ltalien, den Mbeez τὰ 
'Tarent, in der nach benaantea Lc 
schaft Salentina. 


Salentinum, Sallentinum p^ 
mont.; s. Japygium prom. 

Salera, lie xxix, $1. 95.; & | 
der Nühe der Nordküste von Ari i 
pria, vom Scipio erobert. 

Saleph; s. Salapeni. 

Salernum, Liv. XXXIL 29; XV 
45.; Strabo V.; Vellej. I, H; ἢ 
Ant. 109. ; um eine auf einem Bez: δ 
legene alte Burg ἐπ Samsim. ( 
strum Salerni, entst. die St. Sew: 
e. rómische Colonie, am Fufse do&cr- 
an der Küste mit einem Hafes. I: * 
verfiel, wurde im &ten Jahrh. de v- 
der hergestellt; ihre Eimw. Sec 
zeichneten sich im Mittelalt. a: τ. * 
j. ist die St. vorhanden unter dep v 
Salerno. 


Salctío, Yin. Ant. 351; S; 
Amm. Marc. XVI, 2.; St. dez V 
in Gérmania superior, 6 Mill. uc: 

toratum; j. Selz. | 
algancea, Liv. XXXV,91. 98: 
aneus, Σαλγανευς, Strabo IX.» 
rx. 11. ; Flecken in Boeotien ἀπ 
Anhóhe, südóstl. von Anthedon; ). 
an der Stelle dieses Ὁ. das Klosz' 
Georg. 

Salía, Mela IIT, 1.; Fl. im 6G 
der Asturer in Hispania; j. Sella. 

Salica, Σαλικα, Ptol.; St. de 
taner in Hispania Tarraconensis. 

Salice; s. Salae u. Taprobane — 

Salices, Amm. Marc. XXM. 
Ad Salices, ltin. Ant. 227.; δὶ 
Nieder-Moesien, bey welcher die (αὶ 
ihr Lager hatten. 

Salici, Ptol.; Salluvii, Li 
85, Ep. 61.; Sallyi, Plin. ΠῚ, 5.:* 
lyes, Σαλυες, Strabo VI. ; Volk in 6 
lia Narbonensis, unter den Cavarer?. ἢ 
der Druentia bis zur Küste. Nach Si 
sollen sie bey den Alten Lggit' ! 
nannt worden seyn. 

Sádlii, Amm. Marc, XVII, & 9:7 
simus ΠῚ, 6.; Volksst, der Franken. ^ 
sen ursprüngl. Sitze ungewils sind ἃ 
Wiarda zw. Silva Carbonaria — ἀπὸ 
nerwald — u. dem Fl. Ligeris — L* 
Brabant; n. Werscbe um die ἡ 
Saale). Sie erscheinen zuerst 25 ⸗ 
Insel der Bataver, wo sic Julian bes* 
spüter an der Maas südl. unter de ís 
mavern. Mannert III, 268. ; bil 9 
die alten Cheruscer. 


Salim. 


Salim, Σαλειμ, Joh. IT, 23.; Hie- 
n.; 0. am Jordan, nicht wcit von Aenon, 
4. 8 Meilen von Scythopolis, wo Johan- 
cs taufte. J, 

Salinac; s. Salenac. 

Sali nac; s. Civitas Salinarum. 
Salinae, lin. Ant. 314.; Tab. Peut.; 
. in Apulien, zw. der Osts. des Lago di 
api τὰ, der Küste; j. "Torre delle Sa- 
nc. 

Nalznae, Tab. Peut.; O. in Picenum 
» Fl. Sannus (j. Salino- Fl.), nórdl. 
» Ostia Aterni. 

Solinae, Σαλιναι, Ptol.; Salinum; 
t. in Dacien, in einiger Entfernung von 
larcodava ; j. Torda. 

Salinac Osticnses; s. Col. Ostia. 
Saline, Σαλινη, Ptol.; Ins. im Gan- 
xbusen, deren Einw. Aginnatae genannt 
urden. 

Salinsae, Σαλινσαι, Ptol; Volk in 
[auretania Tingitana. 

Salinum, Σαλινον, Ptol.; Vetus- 
alina, Itin. Ant. 245.; F'etusallum, 
“ὦ. Peut.; O. in Pannonien, zw. An- 
amatia u. Campona, im Gebiete von 
latrica, bey dem heut. Ercsin. 

' Salinum; s. Salinae Dac. 

Salioclita, Yn. Ant. 868.; O. in 
aliia Lugdunensis quarta, im Lande 
er Sennones, auf der Str. von Genabum 
)rleans) nach Lutetia (Paris); j. Saclas. 
: Saliso; s. Saletio. 

. Salisso, ltin. Ant. $74.; St. in Ger- 
aanien, zw. den Trevirern ἃ. Argentora- 
um; j. Sulzbach. 

Saliunca, Σαλιουνκα, Ptol.; O. der 
intrigones in Hispania Tarraconensis. 

Saliza; s. Taxila. 

Sallentinum; s. Salentinum. 
Sallis; 8. Sala. 

Salluntum, Xin. Ant. 938.; Tab. 
eut.; zw. Andárba od. Sanderva τι. Ala- 
a in Dalmatien ; j. Eski-Slana, n. Reich. 

Salluvii; s. Salici. 

Sallyi; s. Salici. . 

Salma, Σαλμα, Ptol.; St. im wüsten 
irabien. — Ders. Schrifst., nennt so 2 
it. im glückl. Arabien. 

Salmacis, idis, Σαῖμακις, Strabo 
K1V.; Quelle bey Halicarnassus, am 
Fafse eines Felsens,;; deren Wasser in 
lexn Rufe stand, die davon 'T'rinkenden zu 
'erweichlichen. Auf dem Gipfel des 
"elsens lag ein sehr festes Castell, das 
;on den Persern lange gegen Alexander 
rertheidigt wurde. Arrian. Exp. Alex. 
[, 24.; Steph. Byz. 582. nennt es c. St. 

Salmani, Plin. VI, 26.5 Salamii, 
Σαλαμιοι, Salmcni, Zalaunvor Steph. 
Byz. 981. 983.; c. arabische Vólkersch. 
in der Nühe von Mesopotamien. 
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Salsovia. 


Salmantica, Σαλμαντιχα; 8. El- 
matica. 

Salmeni; 8. Salmani. 

Salmon, Hellanic.; 4imon, 4A 


, Salmus, XaÀuog, Sieph. Byz 
.; St. in Docotien. 
Salmóna, Auson, ; Fl. in Gallia Bel- 
gica, Nebenfl. der Mosel; j. Salm. 
Salmone, Zaeiuovg, Strabo VIII. ; 
Diod. 1V, 68.; Steph. Byz. 582.; wahr- 
scheinl. die álteste St, in Pisatis, am Fl. 
Enipens, in der Nàhe von Heraclea. — . | 
Salmonc, Acta Apost. XXVII. ; Sal- 
monidis, ZeAuovidig, Dion. Perieg. 
in Huds, G. M. IV, v. 110.; Samonium, 
Σάμωνιον, Sirabo X.; Mela ll, 1.5; Plin. 
]V, 12.; Ptol.; Vorgeb. auf der Ins. Cro- 
ta, nordóstl. vom Hafen Minoa; j. Cap 
Sidero, n. Mannert. 


Salmorwus, lin. Ant. 226. ; s. a. Hal- 
myris (bey Procop. de aedif. IV, 7.); s. 
d. W.; j. Jegni Sala. 

Salmunti, Σαλμουντι, Diod. XVH, 
106.; St. in Carmanien, in geringer Ent- 
fernung von der Küste des rothen Mee- 
res, wo Alexander cine lángere Zeit ver- 
weilte; viell. Sabis bey Ptol., Zethis 
bey Plin. 

Salmus; 8. Salmon. 

Salmydessus; s. Halmydessus. 

Salo; s. Bilbilis u. Colon, Julia Sa- 
lona. 

Saloca, 'Tab. Peut. ; Ὁ. in Noricum, 
zw. Tasinemetum ἢ. Virunum; jin der 
Gegend, des heut. Rechberg. 

Salodurum, lin. Ant. 259.5; Salo- 
dorum, Pertz 1, 488.; St, in Gallia, 
im Gebiete der Helvetier, am ΕἾ, Arula 
(Aar) ; j. Solothurn. 

Salomacum, Itin. Ant. 497. ; O. in 
Gallia Aquitania secunda, zw. Tellonum 
u. Burdigala. 

Salon, Salona, Salonae; s. Col. 
Julia Salona 

Salona, Σαλωνα, Strabo ἈΠ: Sa- 
lonia, Σαλωνεια, Steph. Byz. 989.; 0. 
im Innern von Bithynien. 

Saloniana, Σαλωνιανα, Ptol.; St. 
ἐπὶ Innern von Dalmatien. 

Salopia, Not. Imp.; O. im westl. 
Theile von Britannia, am Fl. Sabria; j. 
Shrewsbury. 

Salpesa, Inschr. u. Mzen; St. in 
Hispania, eüdóstl. von Sevilla, zw. Utre- 
ra ἃ. Coronil; j. eine óde Stelle, Facial- 
cazar gencunt. 

Salpinates, Liv. V, 91.; Vólkersch. 
in Italien, wahrscheinl. in Etrucien, 

Salsos, Salsus, Plin, V, L; Fl. in 
Carmanien, sonst unbekannt. 

Salsovia, Min. Ant. 226.; Ὁ. in 


Salsulae. 


Moesia inferior, zw. Aegyso u. Salmorus ; 
j Twuleze, Reich. 

Salsülae, arum, Melall,5. ; Itin. Ant. 
$81.; St. in Gallia Narbonensis, 
weit von Narbo; j. Salces. 

Salsus; s. Salsos. 

Salsus sinus, Mela II, 5., 
Gallicus Sin. minor genannt; s, d. W. 

Saltes Galliani; s. a. Gallianus 
saltus. 

Saltici, Itin. Ant. 447. ; St. der Cel- 
tiberi in Hispania Tarraconensis. 

Saltictae, Σαλτιηται, Strabo III.; 
Vólkersch. in Hispania Baetica, berühmt 
wegen der feinen Wollenzeuge, dio sie 
verfertigte. 

Saltiga, Zeàriya, Ptol; St. der 
Bastitaner in Hispania ''arraconensis. 

Saluce, Σαλουκη, Ptol.; St. im In- 
nern Libycn's, südóstl. vom Nigrites- 
Sec, in welchem der Niger sich endigt. 

Salur, Σαλουρ, Ptol.; e. Handelsst. 
in Indien disseit des Ganges. 

Salurnis, Paul. Diac. III, 9.; O. in 
Gallia Cisalpina an der Etsch, nórdl. von 
"Trident; j. Salurn. 

Saluvii; s. a. Salici. 

Salva, X«iova, Ptol.; Itin. Ant. 266. 
2601.; Solva, Not. Imp.; O. in Panno- 
nien an der Donau, in einiger Entfernung 
von Ad Herculem (Gran). 

Salvia, Xalovix, Ptol.; Plin. HI, 
13.; Itin. Ant. 916.; St. im Innern von 
Liburnien. 

Salyes; s. Salici. 

Samachonitis; s. Aquae Merom. 

Samaica, Σαμαιχα, Ptol.; e. Bez. in 
"Thracien. 

Samamycii, Σαμαμυκιοι, | Ptol.; 
Vólkersch. in Africa, um dic grofse Syrte. 

Samara; s. Ambiani. 

Samarabriae, Plin. VI, 20.; Vól- 
kersch. in Indien, am Ufer des Fl. Indus. 

Samürande, Zauagavón, Ptol.; St. 
in Indien jenseit des Ganges. 

Samaranne; s. Samariane, 

Sámüdria, Σαμαρεια, Schomron, 
Schomrin, 1. Reg. XVI, 24; XVII, 6; 
XXII, $2.; 2. Reg. XVIL, 16.; Jer. XXIII, 
18.; Joseph. Antt. VIII, 7; XII, 18; 
XV, 11.; B. Jud. I, 6.; ursprüngl. N. 
eines B., zum Geb. Ephraim gehórig, Jud., 
X, 2.; auf ihm wurde die gleichnamige, 
im mittlern Theile von Palaestina εν 
gene Uptst. des Kónigr. Israel angelegt, 
an der eines schon früher vorhan- 
denen Ortes Namens Mareon, Magsov; 
sie wurde von Salmanassar zerstórt (121 
v. Chr.), spüter wieder aufgebaut, jedoch 
von neuem zerstóri von Joh. Hyrcanus 


(129 v. Chr.). Erst unter der Herrschaft 
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21.; St, in Assyzien, in der L 


Sambra. 


der Rómer stellte sie der Statthalte ὦ 
binius wieder her, von welchem εἰς uc 
den N. Gabinia erhielt, Unter li 
des d. Gr J. vw. Chr.), der ἐξ νὰ 
Augustus Geschenk erhielt, vis 
sie erweitert ἃ. verschünert, v veriaie: 
ihren Namen in. Sebastc (dabet E 
a. Mzen, ZX:facrgrov), den nh jc: 
ein unbedeutender Flecken, auí der Né 
der alten. St. , führt, der auch S 
genannt wird. — Kurz vor der Zeit (irs 
wurde Samaria der Name eider ec 
nen Landsch. (nicht zu verwechsess 
dem áültern Samariac regars, 
Jsraél), deren Uptort die St Se 
war, u. welche die Lündcreyender ass 
Isaschar, Halb - Manasse u. Ephrós Ὁ 
griff; ihre Grenzen waren sid. 5: 
nórdl. Galilaea, óstl. der Jor "αὶ 
das Mittelmeer. Die Einw. 6 δ΄ 
zirks " wie der Hptst. hiefsen $e» 
s. d. W. 
Samariane, Σαμαριανη, SrisY 
betrüchtl. St. in ruin vidi ii 
Samaranne, Σαμαραννη, bey Pid 
Samaritae, Samaritàáni, δ» 
poe 2. Reg. XVII, 29.; Lac. V.- 
VII, 16. etc.; Bewohner der Lo 
u. St. Samaria. Sie bildeten 5 
eigenen Volke wührend des Exil εν 
zurückgebliebenen Juden w. an: 
schen Colonisten; daher war ihre ΚΡ 
ein sehr verunstaltetes Judenthez.* 
durch ein unvertilgbarer Hals r^ 
zurückkchrenden Juden τι. Samárs* 
entstand. 408 J. v. Chr. Geb. erri 
sie auf dem Berge Garizim cinenct* 
' Tempel, nach dem Muster des [05 
mischen, wodurch die Trennung v: 
Juden vollkommen wurde. 
Alexander verloren sie den g^ 
"Theil ihres Gebiets, eine betráchi' 
zahl wurde selbst nach Aegyjie ! 
schickt; Sichem wurde ihre Hpts-- 
Altar auf dem Berge Garizim der Y 
punct ihrer Gottesverehrung, nào» 
Joh. Hyrcanus 129 J. v.Chr. G&.! 
dortigen Tempel zerstórt hatte. ὃ 
sind Nachkommen von ihnen übnt ' 
noch jetzt ist Nablos, das alte Si 
ihr Hptort. 
Samarobriva; s, Ambiani 
Samba; s. Sambra. Pul; 
Sambalaca, λαχα, Ei0bs ' 
in Indien, am — nordwestl " 
Palibothra. | : 7 
Sambana, Σαμβανα, Diodor. v 
tacene; viell. s. a. Sabata bey Fá 
VI, 27. u. Sambatac, Σαρβαται. P^ 
Sambra, Σαμβρα, Samba, τῆς 
St. in Indien, an der Osiy. des 5^ 


Sambracate. 


chen Mobsens, zw. den Flüssen 'Foca- 
ann& u. Sadus; j. n. Gosselin Santatoli. 

Sambracate, Plin. VI, 28.; Ins. u. 
3t. im indischen Meere, an der Küste von 
Irabien. 

Sambri, Plin. VI, 20.; e. üthiopische 
'olkersch. 

5ambroca, Zaufigoxa, Ptol.; Fl. in 
Ilispania Tarraconensis, viell. der Alba 
ey Plin, s. d. W. 

Sambroceni, Plin. VI, 21.; Volk in 
ndien um den Indus. 

Sambulos, Tac. Ann. XII, 13.; Berg 
n Asien, wahrscheinl. in Mesopotamien. 

Sambus, X«ufog, Arrian. Ind.; ΕἸ. 
n Indien, wahrscheinl. j. Sambul, Tscham- 
nill, Nebenfl. des Zomna n. Mannert. 

Sambus, Zaufos, Steph. Byz. 581.: 
δε. in Arabien, Einw. Sambi ἃ. Sambites. 

Same; s. Cephalenia. 

Sdüme, Samos; Hom. Odyss. I, 216; 
ΙΝ. v. 671; Strabo X.; Liv. XXXVII, 
29.5 Zapai, a. Mzcn; früher die einzige, 
immer die Hptst. der Ins. Cephalcnia, 
an dem Canal, welcher die Ins. von Itha- 
ca frennt, erobert u. zerstórt von den 
Komern; Einw. Σάμαιων, a. Mzen. 

Samia, Z«uic, Paus, V, 6.5 Samos, 
Ζαμος. Strabo VIH.; alte St. in Triphy- 
lia od. dem δὰ}. 'Yheile von Elis, auf der 
Hohe Samicus. 

Sumicum, Σάμικον, Polyb. IV, 77. 
81.; Strabo VIII.; Paus. V, 6.; Steph. 
Byz. 584.; Samacum, Tab. Peut.; c. 
feste St. in Triphylia, südl. von der Mdg. 
des Fl Anigrus, nahe an dem tiefsten 
KEinschnitt des cyparissischen Buscens, 
spüter nur ein Flecken, nur merkwürdig 
durch einen nahen 'l'empel des samischen 
Neptun; in der Nühe liegt j. Neocastro. 

Samicuss; s. Samia. 

Samii; s. Samos. 

Samisene, Σαμισηνήη, Strabo X.; 
Bez. in Galatien, gegen Bithynien. 

Sammei, Plin. VI, 28.; Volk im 
glückl. Arabien. 

Sammithae; s. Scythae. 

Samnites, Strabo IV.; bey Caes. u. 
Plin. Nannetes; s. Civ. Namnetica. 

Samnites, bey den lat. Schriftst.; 
Saunitae, Σαυνιται, Polyb. I, 6.; 
Steph. Byz. 590.; e. Volk in dem Theile 
von Italien, welcher nach ihnen Samnium 

nannt wurde. Sie stammten von den 

binern, einem Zweige der Opici, ab 
u. heifsen deshalb auch zuweilen Sa- 
belli (Strabo V., Plin. IH, 12.; Varro 
de l. L. VI, 3), berühmt wegeu ihrer 
'll'apferkeit. 70 Jahre kümpften sie mit 
abwechselndem Glücke gegen das an- 
wachsende Rom, und blieben, obgleich 
endl. besiegt, ipumer so geláhrl. Feinde, 
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Samothrace. 


dafs Sylla nur in ihrer Vernichtung Roms 
Sicherheit zu finden meinte. Seit jener 
Zcit verschwinden ihre alten Stüdte und 
ihre Kraft ist dahin. Aus ihnen gingen 
hervor die Hirpini, Lucani, Brutii etc. 
Samnium, Zeuviov, Polyb. III, 90.; 
Flor. I, 16. etc.; das Land der Sumniter 


' ist ein Bergland, von Zweigen der Apen- 


ninen durchzogen, nórdl. über Campania, 
bis an das adriat. Meer, umschlossen von 
Latium, Apulien ἃ. Lucanien. lm südL. 
Theile dieses Landstrichs wohnten die 
Hirpini, e. Stamm der Samnites auf 
der Osts. von Apulien u. Lucanien, auf 
der Wests. von den Picentini, auf der Nords. 
v. Campania durch Seitenzweige der Apen- 
ninen getrennt; j. die neapol. Prov. Princi- 
pato Ultra; der nórdl. 'T heil von Samnium, 
entspricht der heut. Grafsch. di Molise. 
An Samnium an grenzten nórdl. die 
Frentani, ebenfalls ein Zweig der 
Samniter, am adriat. Mcerc, vom FI. 
Aternus bis zur Mdg. des Tifernus-Fl. 

Samonium prom.; s. Salmone. 

Samorna, ZX«uogva, Samornus, 
Zauogvos, Steph. Byz. 585.; alte Namen 
von Ephesus. 

Samos; s. Cephalenia u. Same. 

Samos, Samus; s. Melamphylos. 

Samos; s. Samothrace, 

Samosata, ac, Σαμοσατα. Strabo 
XVI. ; Ptol.; Steph. Byz. 985.5 Samosa- 
ta legio VIL; Min. Ant. 186. 210, 
215.5; Hptst. der — Prov. Com- 
magene, am westl. Ufer des Euphrat, Ge- 
burtsort des Lucian; j. Scempsat. 

Samothrace, Σαμοθϑρακη. Scyl in 
Huds. G. M. I, 27.; Diod. III, 5.; Stra- 
bo VIII. X.; Mela ITI, 7.; Plin. IV, 12.; 
Ptol.; Itin. Ant. 522. ; Steph. Byz. 984. ; 
ZXauog Ogni, Hom. Il. Xlil, v. 12; 
XXIV, 78.; Σαμοθϑρηίκη, Herod. IL 51.; 
Sámothrácia, Virg. Acn. VII, 207.; 
'Tac. Ann. H, 54.; früher Leucosia u. 
Leucania, Schol. Apollon. Rhod. ad 
Lib. I, v. ón., w Dardania, Plin. 
IV, 12.; Ins. des aegaeischen Meeres, in 
geringer Entfernung von T hraciens Küste, 
etwas westlich der Mündung des Hebrus 

genüber. Auf ihr zeichnete sich 

er B. Saoces durch seine Hóhe aus 
(Plin. a. a. O.); die einzige St. der Ins. 
hatte gleichen Namen, Ptol. — Die Einw. 
Samothráces, ἃ. Mzen Σαμοϑρακων, 
'Thracier, od. nach Strabo Saii, waren 
berühmt durch die alten Mysterien der 
Cabiren, in welche schon Jason u. Her- 
cules eingewcibt gewesen seyn sollten ; 
auch die Küstenbewohner, der Ins. ge- 
genüber, werden n, Herod. VIT, 59. 108. - 
so genannt. Jetat heifst die Jus. noch 
Samothraki. 


Samulis. 


Samulis, Σαμουλις, Ptol; St. in 
. Phoenicien. 

Namulocenae, Tab. Pent.; Ὁ. in 
Rhaetien, zw. Grinario u. Arae Flaviae, 
n. Manuert j. Dutlingen, an der Donau, 
n, Reich. Salmendingen, m. Lcichtlen 
Mühlhcim , n. Wilh. Mühlen. 


Samunis, Xauovrig, Ptol; St. in 
Albanien. 

Samus; 8. Samos. 

Samus, Geogr. Rav.; Fl u. Ort in 
Hispania Baetica,  letzterer auch auf 
Mzen. 

Samydace, Xauvóaxr, Ptol.; Steph. 
Byz. 589.5 Samycadc, Ptol; St. in 
Carmanien. In derselben Ldsch. flofs der 

Samydacus, Marc. Her. in. Huds. 
G. M. 3, 22.5 Samydochus, Ptol. 

Sana, Σανα, Herod. ΝΗ, 123.; St. ^ 
auf der Halbins, Pallene, am thermaei- 
schen Mbsen, zw. Potidca u. Menda. 

Sana, Σανα, Ptol. ; St. iu Grofs-Ar- 
menien. 

Sanace, Zavaxy, Ptol. ; St. in Me- 
sopotamien. 

Sanagensces, Plin. IH, 4.; Volk iu 
Gallia Narbonensis. 

Sanais, Zaveig, Ptol.; St. im In- 
nern von Medien. 

Sanaos, Zevaog, Strabo XII ; Hie- 
rocl. 666. ; St. in Phrygien, wahrscheinl. 
Nanis, Xavig, bey Pil. 

Sancticum, ltin. Ant. 220.5; Sian- 
ticum, Σιαντικον, Ptol.; zw. Larix od. 
Larice u. Virunum; St in Noricum, in 
den Alpen, in der Gegend des Kappcl- 
berges. 

Sanctío, Amm. Marc. XXI, 3.; 0. 
in Germania prima am Rhein; j. Seckin- 
gen am Rhein. 

Sanda, Plin. IV, 20.; Fl. in Hispa- 
nia "Tarraconensis; j. Micra, n. Ukert. 

Sandabala, Σανδαβαλα, Ptol.; Ne- 
benfl. des !ndus. 

Sandaca, Xavétxa, Ptol. ; Flecken 
in Aethiopien, am óstl. Ufer des Nil. 

Sandaleon, Plin. V, 91.; c. Ins. bey 
Lesbos. 

Sandéálióotis; s. Sardinia. 

Sandalium, Plin. V, 31. ; Ins. an der 
Küste von Jonien. 

Sandalium, Σανδαλιον, Strabo XIL ; 
Steph. Byz. 585.; festes Castell, auf e. 
Berge, zw. Cremna u. Sagalassus, im óstl. 
'Theile von Pisidien. 

Sandaraca, Σανδαρακα, Arrian. 
Peripl. P. E. in Huds. G. M. I, 14.; Ha- 
fen am Pontus. Euxinus, in Bithynien, 
óstl. vom Oxines-Fl. 

Sandava, Σανδαουα. Ptol.; St. in 
Dacien. ; 
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Santones. 


Sandecva, αν. Peut. im la. ic 
$388. Audarba, s. d. W, 

Saudobanes, Σανδοβανης, Sis 
XI. ; schiffbarer Neben- Fl. des Cm i 


Armenien. 


*Nandocandae, Σανδοκετδαι. Vu. 
Vóolkersch, auf der Ins. Taprobaut 

Sandrabatís, Σανδροσβετις. Pv. 
Gegend in Indien innerhalb des Guc 
nórdl. vom B. Vindins. 

Sandrizetes, Piin, Ill, 25: 
kersch. in Pannonien, an den Lien & 
Dravus, wahrscheinl die Andize. : 
διξητιοι, bey Strabo. 

Nandura, Plin. VI, 29.; St. iniés: 
pien. 

Sanudus, Plin. VI, 20.; Nx ^ 


Indus. 

Sane, , Herod. VII, 2; T» 
IV, 109.; Steph. Byz. 256.; S. à Ti 
cien, zw. dem B. Athos u. lale. à 
singitischen Mbsen. 

Nanecium; s. Civ. Saniciceis. 

Sangala; s. a. Sajzala. | 

Sangarius, Σαγγαριος, S3! 
Huds. G. M. I, 84.5 Strabo Ml; 
XXXVIHI, 18; Plin. Vl, 1.; κατε! 
ris, Coust. Porphyrog. I, 3.; δόξει 
Ovid. Pont. IV, cp. 10.; Plin.; d δὲ 
Fl. an der Küste von Bithynien, δ᾽ 
bey dem Flecken Sang ia, 2o7j4* 
dem Geb. Adoreus, cincm Zweig" 
Didymus in Galatien, und (illt 5 ! 
schwarze Meer; j. Sakarja. 

Sangia; s, Sangarius. 

Sauguta, Zayyovra, Ptol; & 
Grofs-Armenien. 

Sani, ltin. Ant, 559.; 0. in Yes 
zw. Aliinum n. Concordia. 

Sanicio; s. Civ. Saniciensium. 

Sanigae; s. Suano-Colchi. 

Sanina, Σανινα, Sannina, P! 
Steph. Byz. 586.; St. im glückl. Aris 
am rothen Meere, — Eine gleichs. : 
lag, nach Ptol., in Medien. 

Sanior, Sanir; s. Hermon. 

Sanis; s. Sanaos. 

Sanisera, Plin. III, 5.; St. ai à 
kleineru balearischen Insel, auí Miser 
j. Alujor, n. Ukert. 

Sanitium; s. Civ. Saniciensiam. 

Sannaba, Σανναβα, Ptol; Sé 
Indien, innerhalb des Ganges. 

Sanni; s. Macrones, 

Sannigac; s. Soanes. 

Sannina; s. Sanina. 

Sannum, Tab. Peut.; O. 
Aquitania; j. Salino, n, Masseri- — 

Santicum, Min. 236.; δὲ. τὰ Mr 
cum ; j. H'/asserleonburg, n. Reich " 

Santones, Σάντωνες. Strabo ^" 


ἃ Gui 


Santones. 


lin. IV, 19.; Xantones u. Santo- 
es, Caes. I, 10; III, 11.; Santoni, 
1cla ΠΙ, 2.; Vólkersch, in Gallia Aqui- 
ania, an der Küste, von der Mdg. der 
ievre bis zur Mdg. der Gironde, 

Santones, St. ; s. Mediolanum San- 
umi. 


Santonium port., Zavrovov, Ptol.; 
lafen in Gallia Aquitania; n. E. j. Ho- 
hclle, n. Reich. Tonnay - Charente bey 
lochefort; Mannert zweifelt an der Exi- 
tenz des O. (II, 106.). 

Santonum prom., Ptol.; Vorgeb. 
n der Küste von Aquitania; j. die Spitze 
er MHalbins. Ardvert, oberhalb der Gi- 
»ndemdg. 


Smaoces; 8. Samothrace. 

Saocoras; s. Mygdonius, 

Sapae, ZXezor, Strabo X.; Steph. 
m. 986.5 Sapaei, Herod. VII, 110.; 
"hàn. IV, 11.; e. thracische Vólkersch. , 
w. dem See Bistonis u. dem Mecr; nach 
hnen wurden die sapaeischen Pásse 
»enannt (τὰ στενὰ τῶν Σάαπαιων, Appian. 
Jic. IV, 87. 106.), am Geb. Pangaeus, 
m Flufsthale des Gangas od. Gangites ; 
i. die Umgegend 

Sapaice, Σάπαικη, Steph. Byz. 586. 

Saparages, Zaxagayng, Ptol.; e. 
Adg. des Indus, auch Sapara; s. Indi 
)stia. 

Saparnus, Arrian. Ind. 4.; Nebenfl, 
ics Indus. 

Sapaudía, Amm. Marc. XV, 11.; 
Not. Imp. ; Theil «on Gallia Narbonensis, 
ler óstl. Theil des Herzogth. Savoyen. 

Sape, Plin, VI, 30.; St. in Aethiopien, 
im arab. Mb«sen. 

Sapha, X«ga, Plut. Lucull.; O. in 
ler Geg. von Seleucia am Tigris, viell. 
yaphe, Z«gr, bey Ptol. 

Saphar, Plin. VI, 225.; Aphar, 
PeripL M, Er. in Huds. G. M. 1, 13.; 
Sapphar, Ptol.; Hptst. der Homeritae 
n Arabien, nórdl. vom Vorgeb. Aroma- 
um. 

Saphe; s. Sapha. 

Saphtha, Zag$9«, Ptol; St. im 
rIückl. Arabien. 


Sapirene, Plin, VI, 19.; Sappe-. 


dne, Σαάππερινε; Saspirine, Ptol.; 
sapphirine, Σαπφειρινη, Steph. Byz. 
51. ; Ins. im arab. τε μάμμης nordóstl. 
ron Myos Hormos, εἰ}. vom Prom, 
Pharan, von welcher man Sapphire holte; 
|. Sheduan. 

Sápis; s. Isapis. 

Sapolus, Σαάπολος. Viol. ; St. in In- 
lien Jenseit des Ganges. 

Sapothrcni, Σαποϑοηνοι, Ptol.; Volk 
& Sarmatia Asiatica. ; 
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Saralapis. 


Sapperinc; 8. Sapirenc. 

Sapphar; s. Saphar. 
 Sappharitae, Σαπφαριται, Ptol.; 
Vólkersch. im glückl. Arabien. 

Sapphirine; s. Sapirene. 

Sapuri; Zoemovgi, Tapuri, Ptol.; 
Geb. in Scythien innerhalb des lmaus. 

Sara; s. Sarepta. 

Saraba, Ptol.; St. in India extra 
Gangem; von ihr erhielt der 

Sarabacus sinus, Σαραβακος, Sa- 
baracus, Ptol., im Gebiete der Bi- 
syngi den Namen. 

Sarabris, Σαραβρις, Ptol.; St. der 
Vaccaeer in Hispania Tarraconensis ; j. 
Toro. 

Sarabus, Σαραβος, Ptol.; Fl. in In- 
dien innerhalb des Ganges, der sich in 
den genannten Strom ergofs. 

Saraca, Σαρακα, Sareca, Ptol.; 
St. in Sarmatia Asiatica; — auch in 
Medien u. im Iunern von Colchis fanden 
sich gleichnamige Stüdte, n. Ptol. 3 

Saraca, Σαρακα, Ptol; St, im 
p Arabien, wahrscheinl. 4b-rach, 

ey Jakat., nach Steph. Byz. 587. eine 
Gegend, deren Bewohner Saraceni ge- 
nannt wurden. Diese Gegend ist wahr- 
scheinlich 

Saracene, Σαρακηνη, Ptol., im pe- 
trüischen Arabien, zw. Aegypten u. den 
Nabataeern. | 

Sádrácéni, ^ ws Οἱ, 
raceni, Plin. VI, δι, Arraceni, 
richtiger in den ültern Ausgaben; Volk 
im glückl. Arabien, das seinen Namen . 
wahrscheinl. von der St. Arra erhiclt, 


Ptol.; Sar- 


 Arraceni, mit vorgesetztem Zischlaute 


Sarraceni od. Saraceni. Die Anwendung 
dieses Namens auf alle Araber u. dann 
auf alle Mohammedaner ist gewifs nenern 


Ursprungs und von der St. Rakka, EC $). 
zü- 


od. mit dem Art, Ar-Rakka &3 f, ab 


leiten, welche sich in dem Ν᾿ ἡ Agc«epm, 
Araceme, s. d. W. , wiederfindet. Schwerl. 
móchte der-Gebrauch des Wortes Saraceni 
im weitern Sinne über Aminians Zeitalter 
hinausreichen, welcher es, wenigstens in 
einem ausgedehnteren Sinne, als früher 
üblich, zu gebrauchen scheint (XIV, 45 
XXII, 15; XXIII, 6; XXIV, 2.). 

Saraga, Σαραγα, Ptol.; St. der Si- 
nae in Indien. 

Saragina, Σαραγινα, Ptol.5 St. im 
Ínnern von Marmartca. 

Saralapis, Σαραλαπις, Ptol; St. 
auf der Ius, Sardiuicu, im Innern des 
Landes, auf den Dergen, welche wesil. 
vom ersten Laufe des Fl. Oristano sich 
finden; j. cin Flecken Durgus, n. Man- 
nert. . " 


Saralus. 


Saralus, Zegalog, Ptol; St. der 
'Trocmi in Galatien. 

Saramanne, — Zaoanavvt, Ptol.; 
Amm. Marc. XXHT, 6.; e. feste St, in 
Hyrcanien, an der Küste des Mecres. 

Saramena; s. Pontus. 

Saranga, Σαραγγα, Arrian. Ind.; 
Bez. in Indien, zw. der Mdg. des Indus 
τι. des Arbis. 

Sarangae, Σαραγγαι, Herod. VIT, 
61.; Plin. VI, 16.; Sarangaei, Herod. 
IH, 93. 117.; Vólkersch. in Sogdiana. 

Saranges, Σαραγγης, Arrian Ind. 4.; 
Nebenfl. des Hydraotes, der in den Indus 
fálit. 


Sarapana, Zagezeva, ὧν, Strabo 
XI.; Sarapanis, Procop. Goth. IV, 
14.; Zadris, Ptol.; Fest. an der Grenze 
von Colchis, Iberien u. Armenien, am 
Fl. Phasis; j. Scharapan. 

Saraparae, Plin. VI, 16.; Volkersch. 
in der Gegend von Bactriana. 

Sarapidis ins., Σαραπιδὸς vmo., 
Ptol.; Arrian. Peripl. M. E. in Huds. G. 
M. E, 19.; Ins. im sachalitischen Mbsen, 
nahe an der Küste von Arabien; bey 
Plin. VI, 28. Chelonitis, vergl. d. W. 

Sarapionis prom.; s. Serapionis 
prom. 

Sarapta; s. ὃ ta. 

phis An Ausen. Mes im Mittelalt. 
Sarra; j. Saar, Nebenfl. der Mosel. 

Sarbacum, Zagfaxov, Ptol.; St. in 

ia Euro 

Sarbana; s. Sardana. 

Sarbanissa, Σαρβανισσα, Barba- 
nissa, Ptol.; St. in padocien. 

Sarbatha, Σαρβαϑα, Ptol.; St. im 
glückl. Arabien. 

Sarcoé, Xagxor, Ptol.; St. im glückl. 
Arabien, an der mittügigen Seite des 
pers. Mbsens. 

Sardabal, Sardabale; s. China- 


phal. 

Sardellaca, 'Tab. Peut. ; O. in Pan- 
nonien, an der Strafse von Bregetio n. 
Acincum. 

Sardemisus, Mela I, 14.; Plin. V, 
21.; der nordwestl. Gebirgszug des Tau- 
rus über Perge bis gegen Phaselis, in 
welchem 'l'ermessus lag; Strabo (XIII. 
XIV.) nennt ihn den Hügel Solymos od. 
das solymische Geb. 

Sardeme, Σαρδενη, Herod. vita 
Hom. 9.; Geb. an der Nordseite des Her- 
mus. Á 

Sardes, Sardis, Σάρδεις, Σαρδις 
Herod. 1, 84.; Polyb. V. 77; vitis 
18.; Strabo XIIJ.; Plin. V, 29.; Itin. 
Ant. 336.; Metropolis Asiae a. 
Mzen. Die alte Hptst. von Lydien, schon 
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Sardinia. 


in sebr früher Zeit von de 
Cimmeriern zerstórt, aber wieder aulz- 
baut u. stark befestigt, in einer Eher. 
am kl. Fl. Pactolus u. am Berge Tr» 
lus, auf dessen einer Spitze noch ὧν 
festes, zu Sardes gehoriges Castell c. 
Unter der Herrschaft der Perser wir & 
— u.müáchtig, so noch unter Àleu- 
er u. seien nüchsten Nachíolgers, 55 
sie Konig Antiochus nach langer Bé 
goreng einnahm wu. werwüstete (25 τ. 
ohr.). Nach Besiegung des Antico 
kam die St. in Besitz der Róme x. σ- 
hielt sich, obgleich sehr herabgeos 
men, selbst unter der Herrschaft i 
Mohamedaner, welche sie im Utes Jib. 
eimahmen, "Timur eroberte at, ax 
der Festung, wobey sie wahnde! 
vernichtet wurde. An ihrer Sue 
j. e. O. Sart. — Einw. a. Mi Στ 
διανων. 

Sardi; s. Sardinia. 

Sardiaei, Σαρδειαοι. Strabo ΤΠ; 
Sardiotes, Plin. III, 22; Sarii- 
tae, Σαρδιωται, MPtol.; Volkend ὃ 
Dalmatien, im heut. Monte Negre 

Sardice, Σαρδικη; s. Ulpia Seis 

Sardinia, Liv. XXIL 31.; Tai 
XIV, 62; XVII, 2.; Mela II, 2. Εἰ 
IH, 7.; Sardo, Σαρδω, Herod. 1? 
V, 106. 124.; Scyl. in Huds. G. Il 
2. 56.; Diod. IV, 29. 82. u. s. w;* 
lyb. I, 79. etc.; Strabo V.; Pus. 
11.; Ptol.; Steph. Byz. 588.; Sarí^ 
ry rini Steph. Byz. ; Ichnusa, δὲν 
daliotis, Plin. a. a. Ὁ. Ins. im 
telmeere, dem mnittlern Italien v 

genüber. Ein Hptgeb. durchzieht — 
ns. von N. nach S.; von ihm aus £** 
die Insani montes, von Ὁ. n. W. (νὰ 
von N. n. S., s. d. W.), aus velche 
verschiedene Aeste nach allen Rich 
gen hin ausgehn und bis an die kic 
sich erstrecken. — Das Klima der l» 
wird für ungesund gehalten, die Froch 
barkeit des Bodens aber gerühmt; men 
würdig von den Producten der Ins. ἐν 
Schafe, deren grob- und langbehaar: 
Fell den Einw. zur Kleidung dic?" 
welche daher Mastrucati ive 
den; ein giftiger wilder Eppich, her 
Sardonica, erregte nach dem Genus οἱ 
bitteres Lachen u. Tod, u. daher soll». P-- 
das sardonische Lachen seinen Namen ὃ 
ben; der lat. Name der Insel ist κεν: 
ben. — Die Einw. Sardoi, Σαρδϑοι, δ᾽ 
donii, Sardi, Sardinienses, waren Liby?: 
vermischt mit den Urbewohnera Joa * 


licis, roh und ungebildet. Spir δα 
máchtigte sich Car der Insel ». ἐδ 
durch kamen Libyer u. Iberier, ve 


man Balari (Flüchtlipge) usaae 7 * 


Sardiotae. 


ihern Einw. ἃ. endl, Auswanderer nus 
rsica, die Corsi. Die Phónicier kann- 
| Ὁ, besuchten die Insel, die Cartha- 
nienser nahmen sie in Besitz u. tra- 
| sie spüter an Rom ab, aber nie 
ig es, weder den Carthagern, noch den 
ern, die Bewohner der innern Geb. 
llig zu besiegen. Im Sten Jahrh. be- 
ichtigtem. sich diegVandalen der Insel 
rdinien, im 7ten ἃ. 8ten Jahrh. aber 
: Mohammedaner, bis sie, wiederholt 
siegt, von Kais. Friedr. 11, vóllig ver- 
eben wurden (1239). 
Sardiotae; s. Sardiaei. 
Sardis; s. Sardes. ᾿ 
Sardoi; s. Sardinia. 
Sardona; s. Scardona. 
Sardones, Plin. HI, 4. ; Küstenvolk 
| Mittelmecre in Gallia Narbonensis, 
der Grenze von Spanien, von wel- 
em die Umgegend den Namen Sardo- 
m regio bekam. 
Sardoniz, Σαρδωνιξ, Ptol.; Geb. 
Indien innerhalb des Ganges, an der 
id - u. Ostgrenze der Prov. Malwa. 
Sardonum regio; s. Sardones, 
Sardopatris fanum, Σαρδοπατρις 
ov , Ptol. ; O. in Sardinien, wahrsch. 
f der heut. Landspitze $t. Honorato. 
Sardoum, Sardonium marc, 
«QUoov, Zagüovov πελαγος, Polyb. I, 
; M, 14; HI, 41.; Plin. IIl, 5.; der 


aeil des Mittelmeeres, welcher von der. 


ests. der Ins. Sardinien sich bis nach 
erien hin erstreckt; früher gab man 
m Mittelmeere von Sardinien bis zu 
a Sáulen des Hercules diesen Namen. 
Sare, Liv. XXXVII, 41.; Flecken in 
wacien, im Geb. der St. Maronca. 
Sarepta, Plin. V, 19.; Sarapta, 
igezra, Steph. Byz. $87.; Sareph- 
a, Σαρεφϑα, Jos. Ant. VIII, 7.5 Zar- 
ath, 1. Reg. XVII, 9.; Obad. XX.; 
rra, Σαρα, Scyl. in Huds. G. M. I, 
ες St. in Phoenicien, zw.Sidon u, Tyrus, 
rühmt T ihres Weines; j. Serphant 
. 8Ssarfand, 

Sargarausena; s. 
Sargatii, Zagyartot, 
rmatia Europaea. 
$arge, Σαργη, Herod. VH, 122.; 
in Macedonien, am singitischen Mbsen. 
Pargctia; s. Rhabon. 

$ar:on; 8. Hermon. ἡ 

Sariphi montes; ZXaegupa  ogn, 
4. s; Geb., welches Margiana von Aria 
nnt, Quellgeb. des Oxus; j. Sahar od. 
1r. 

rarisabis; s. Serisabis. ] 
'aritae, Σαριται, Ptol; Volk. im 
ckL Arabien. 


padocia. 
tol.; Volk in 
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Sarmatia. 


Sarmagana, Σαρμαγανα, Ptol.; St. 
in Aria. 

Sarmalia, Σαρμαλια, Ptol.; Sar- 
malius, Itin. Ant. 208.; St. in Galatia 
bey Ecobriga. 

Sarmatae, Sauromatae, Zev 

αι, Herod. IV, 21.; Ptol; Steph. 

yz. 590.; Mela I, δ. ; Plin. IV, 11. 12.; 
Volk, ostwürts von den Scythen, jenseit 
des Tanais, zw. den Mdgen des Don u. 
der Wolga. Zuihnen gehórten: Venedi, 
liorussi, A(estiaei, Peucini, Bastarnae, 
Jasyges. Hoxolani, Hamassolbei. Ihr 
Land hiefs: 


Sarmatia, bey Mela III, 4., westl. 
von der Weichsel, von der Ostsee bis 
zum Tanais, lüngs des Ister; bey Ptol. 
das Land von der Weichsel bis an die 
Wolga, durch den Tanais getrennt in: 

Sarmatía Europaea, tim 
W. von der Vistula (Weichsel), im S. 
durch das Geb. Carpatus u. den Fl. Ty- 
ras (Dniester), im Ost. durch den 
Palus Maeotis, im N. durch den Ocean 
u. das unbekannte Land. Goebb. dieses 
Laudstr. waren: der B. Pcuce, das Geb. 
4madoca, d. B. Budinum, Βουδινον, 
Alaunum, Carpates, die venedischen Berge, 
Ovsvsüixa ogn, Ptol., die nicht betráchtl. 
Berge zw. Ostpreufsen u. Polen, zw. de- 
nen u. der Kuste die Veneder wohnten, 
die — Berge, Ῥιπαιὰ og, Stra- 
bo VIL, Ptol., Steph. Byz. 526., Rhi- 

aci m., Mela I, 19., 11, 6., ΠΙ, 55., 
iphaci m., Plin. IV, 27.; nach der Mei- 
nung der ültesten Griechen machten diese 
Berge die Nordgrenze der bekannten 
Erde, wurden daher immer weiter nach 
N, gerückt, je mehr sich die Kenntnifs 
der Erde erweiterte; n. Ptol. sind sie 
südl, ἃ. westl. vom heut. Moscau zu su- 
chen. — In den Pont. Eux. fallen: der 
Borysthenes mit dem Hypanis, der Hy- 
acaris (s. Carcinites); in den Palus 
aeotis: der A4riaces, Byous, Gerrhus, 
arus, Tanais; in den sarmatischen 
Occan: der Fl. Chronus, der Rhubon, 
Turuntes u, Chesinus; in den hyperbo- 
raeischen Ocean füllt endl. der Fl. Ca- 
rambucis. — Die vornehmsten Vólkersch. 
des Landes sind nach Ptol. Fencdae, 
&m venedischen Buceen, von der Weich- 
sel bis an die Memel, Peucini und Ha- 
starnac, Jazyges wu. Hoxrolani, an der 
Wests. des Maeotis, ^launi od. lani, 
im Innern, Zwischen diesen grofsen Vól- 
kern lebten mehrerc kleinere, wie Gy- 
thones, I'wOcovtc, wahrscheinl. Gothen; 
Phinni , duvvoi, Finnen, Phrugundiones, 
Φρουγουνδιονες, e. óstl. Zweig der Bur- 
gunder u. a. 
jermatia Asiatica, vom Tanais 


Sarmatica 


bis zur Mdg: des ΕἸ. Rha (Wolga), vom 
nórdlichsten Zug des Cancasus im S. bis 
zum unbekannten Lande im N. Süudóstl. 
vom 'Tanais mündeten: der Fl. Mara- 
bius, '"heophanius, Θεοφανιος, Ptol, 
Amm. Marc. X Xil, 8(j. Eia), Atticites, 
Ἄττικιτης, (Anticites, Strabo XI.), Far- 
danus, Οναρδανος (j. Cuban), Psadius 
od. Psapis. |n das caspische Meer füllt 
der Fl. Rha (Wolga). — Hptgeb. sind 
nach Ptol: dic Hippici u. Cerauni mon- 
tes, d. Geb. Corar, auch Coraxici und 
Zeniochi montes (Plin. VL, 9., Mela Ill, 
5.) — Volkersch. dieses Landstr. waren 
Basiliscaei Sarmatac, Βασιλισκαιοε. um 
den Urspr. der Wolga, Modacae od. Mo- 
docac, —— Zacatae u. Suardeni, 
an dem Westufer der Wolga, die Perier- 
bidi, Jaxamates u. a., s. d. Art. 

Sarmatíca ins., Plin. IV, 12.; Ins. 
an derjenigen Mdg. der Donau, welche 
Calostoma genannt wird. 


Sarmatici montes, — Xaguarixa 
og7, Ptol, bilden die Südostgr. von Ger- 
manien, von der Donau gegen Norden, 
am linken Ufer des Fl. Gran hin- 
streichend, stofsen an die Carpathen ; j. d. 
Czerhat- , Fatra- u. Klakgeb, 

Sarmaticus Occanus; s. Oceanus 
Sarm. 


Sarmia, ltin. Ant, 565.; Ins. an der 
Küste von Britannia; n. Reich. j. Grene- 
say. 
Sarmizegetusa, | Sarmizacege- 
thusa, Inschr.; Sarmategte, 'Tab. 
Peut; Zarmisogedusa, Ζαρμισογε- 
δουσα, Ptol ; s. Augusta Dacica. 

Sarnaca, Plin. V, 90.; St. in Mysien 
od. Troas. 

Sarnade, Itin. Ant. 269.; St in Pan- 
nonien, zw. Leusoba ἃ. Silviae; j. Ober- 
Unnacz , n. Reich. 

Sarnac, Tab. Peut.; Ὁ. in Gallia 
Cisalpina, 20 Mill. von Tridentum, bey 
dem heut. Flecken “ἴα. 

Sarnus, Xagvog, Strabo V.; Plin. 
Ill, 5.5 Ptol.; Fl. in Campanien, schiff- 
bar; j. Sarno. 

Saron, Ze«gov, Act. IX, 35. ; Sa- 
ronas, Zagoyag, Jes. XXXIII 9; 
XXXV, 2; LXV, 10, ; Euseb. Hieron. ; 
. eine fruchtbare Ebene an der Küste des 
Mittelmeeres, von Joppe bis Caesarea. — 
Ein anderes $aronas lag, n. Euseb., 
in Nordpalüst. zw. dem 'Thabor u. Tibe- 
rias-See. 

Saronicus sin., Σαρωνικὸς κολσορ, 
Eustath. ad Dionys. Perieg. v. 422. ; Plin. 
IV, 4. 5.; Ptol; zw. der Nordostk. von 
Argolis u. der IKüste von Attica, von den 


Vorgebirgen Scyllaeum u. Sunium, bis 
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Sasina. 


zur corinthischen e; wt & 
Eingange liegt die Ins. Belbim v | 
óstl. Theil des Busens wurde zum m: 
schen Meere t5 j. Gelfo d & 

Sarophages, Plin. V1, 3; | 
kerschaít in Indien. 

Sarpedon, ΖΣαρπηδων, Herd. ! 
98. ; Vorgcb. in T'hracien, zw. dem V: 
Melas u. Erginus- 

Sérnsdon. ΝΣ xXx &.s 
in Huds, G. M. L, 40.; Mellli:! 
V, 21.; Vorgeb. an der Küste da πὸ 
Ciliciens. 

Sarpedon, Steph. Byr. 98:5 
'TThracien; — adj. varón in 

Sarra; s. Tyrus. 

Sarracene, Sarraceni; iN 
cene, Saraceni. | 
Sarranates, Plin. IIL μὰ, 
Italien in der Gegend von Uak« 

Sarrastes, Virg. VIL v. 
in Campanien. 

Sarrum, Tab. Peut. ; 0. às 

nes in Gallia Aquitania secundi; ^ 
mans. 
Sars, Mela HI, 1.; ΕἸ. islis 
Tarraconensis, nórdlich vom 1: 
(Tambre); j. Sar, Nebenfl. dc U 
Ukert, n. Reich. Kzaro. 

Sarsína, Sarsinátes; ΕἸ 

Sarta, Zagra, Herod. vi. £j 
am singitischen Busen, zw. Sus 
dem Vorgeb. Ampelos. 

Sartalis, Tab, Peut.; 0. inv 
populania ; j. Sarrant. 

Saruena, Σὰ , Ptol; 8 
nordóstl. Ende des Geb. Argacus, 5 
'Theile des eigentl. Cap iens. 

Sarum, Zagov, Ptol; St. inv 
tia Europaea, um die Mdg. des Bor 
nes. 

Sarunctes, Plin. III, 20.; Vil: 
in Rhaetien, in der Umgegend des) 
wahrsch. die heut. Sarnen. 

Saruon, ZXagovov, Pltol; 8 
glückl. Arabien. 

S arus, Σαρος, Strabo XIL; Xe? 
4.5; Liv. XXXIII, 41; Plin. V, 3: 
Sinarus, Xuvagog, Eustath. in 
Perieg. v. 867. ; Fl. welcher in Cai? 
aus dem nórdl. 'l'aurus entsptingt o 
Cilicien fliefst; j. Scihan, n. 3a 

Sarus, Ptol.; Fl. in Carmanie 

Sasima, Σασιμα, ltin. Anc," 
Itin. Hieros. 977.; O. in Cappadoc? 
welchem Gregor von Nazianzs b» 


war. F 
Sasina, Plin. ΠῚ, 2.; Hafen i ^ 
brien, da wo der Du uitt der ἈᾺ 
ischen Halbinsel am kleinis δ 


rio Ccsarca. 


Saso. 


«x 80, XZe60,Ptol.; $ason,ónis, Σαάσων, 
d. dn PHuds G. ΜΟῚ, 10.; Polyb. V, 
^. 3 Strabo Vl.; Mela H, 7.; sSa- 
z£5s ins., Plin. HI, 26.; Hin. Marit. - 
^.5 Kl felsigze Ías. mit e. Landnngs- 
tz , «m Eingange des adriat. Meeres, 
1€ an der ceraunischen Ldspitze, auf 
Eilülfie des Wegs von Epirus nach 
indusiun; j. Saseno. 
yersones, Zuóovig, Ptol.5 Name scy- 
«cher Volker um den πε Ὁ 
'erssaei, Plün. III, 22.; Volk in Li- 
nien. 
yessina; s, a. Sarsina; s. Dobinm. 
rassula, Liv. VII, 19.5; St. im Geb. 
| "Fibur, in Latium. 
Yyeassumini, Plin, IV, 19.; e. sonst 
/€kanntes Volk in Gallia Aquitania. 
yasura, X«covoa , Ptol.; Sassura, 
». Peut.; Flecken im eigentl. Africa, 
1. von Carthago, zw. den ΕἸ]. Bagra- 
u. Triton. 
»easuri, Plin. VE, 19.; Volkersch. 
lien jenseit des Ganges. 
vata, Σατα, Ptol. ; St. im Innern des 
ick, Arabiens. 
Yatgchtha, Σαταχϑα, Ptol.; Flek- 
| da Aethiopicn, am linken Ufer des 
, ebtw. bey der heut. St. Korti, oder 
: dem Flecken Ambucote. 
ratafis, lin. Ant. 40; O. in Mau- 
inia Caesariensis, spáter ein Bischofs- 


* 
ui 
ς 


$atala, Σαταλα, Ptol.; Dio Casa, 
VIII.; Hin. Ant 181.; Steph. Byz. 
);: mit dem Heynamen Apollinaris 
der gewóhnl, Stráfse n. Nord-Arme- 
n, in einem von Bezgen umschlosse- 
. 'Fhale; j. viell. das Dorf Sakme, n. 
nnert; bey /rzingkan, n. Reich. 
iatala, Sattala, Ptol; Ort in 
conia. 
atanacum, Pertz I, 301.; Satha- 
cum, Stenacum; die kl. franz. St. 
σῷ un der, Grenze von Chainpagne. 
'ataphara, Σαταφαρα, Ptol.; St. 
Grofs-Armenien. 
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Savara. 


Sation, Σατιων, Polyb. V, 108.; 0. 
im rómisch. Hlyrien in der Geg. uin den 
See Lychitis; n. Reich. j. Sapigo. 

Satra, Xcrga, Steph. Byz. 589.; St. 
auf der Ins. Creta, die man für Eleuther- 
— Plin. hált, 

atrachus, Σαάτραχος, Lycophr.: 
St. u. Fl. in Cypern. τς : — 

Satrae, Σαάατραι, Herod. VIT, 110, 
111.; e. Zweig der Bessi in Thracien, 
zw. dem Nestus τι. Strymon im Geb. Pan- 
gaeus. 

Satricum, Liv. VII, 27; IX, 12.; 
Plin. ΠῚ, 5.; St. in Latium, in den Ró- 
merkriegen zerstórt, n. Reich. j. Pra- 
tica. 

. Sattagydae, Σατταγυδαι, Herod. 
HI, 91,5; Volk in der Nachbarsch. von 
Sogdiana. 

Sattala, Σατταλα, Ptol; St. in 

Phrygien. ! 
. Saturae palus, Virg. Aen. VII, v. 
801.; SiL Ital. VIII, v. 981.; Stura; 
Vib. Seq. 283.5; Sumpf zw. Antium und 
Cyrcaei; j. Lago di Paola, n. Reich. . 

Saturchei, Plin. VI, 7.5 Volk in 
Sarmatia Asiaticà. — 

Saturni prom., Plin. HI, 3.; Vor- 
geb. bey Neu-Carthago; n. Ptol. e. Vor- 
geb. in Aéthiopien am arab. Mbsen. 

Saturnia; s. Aurinid, 

Saturnia; s. Italia. 

Saturnia; s. Romà. 

Saturnium mares 8. Adria. 

Satyri, Mela I, 4. 8.5 Plin. V, 8. 
90.; fabelhaftes Volk im Innern v. Africa; 

Satyrorum ins., JXaervgov νῆσος; 
Ptol; Ins. im indischen Meere; j. die 
Anamba - Ins, 

Satyrorum prom,, Ptol.; Vorg. aui 
südlichsten Ende des wilden Busens in In- 
dien, n. Ptol. auch e. Vorgeb. in Aethiopien. 

Saubaanü, Σαυβαανα, Ptol; St. 1a 
Grofs- Armenien. 

Sauconmna; s, Arar. 

Saugonnds; s. Arar. 

Sauloe, Σαυλώη, Isid. Char. in Huds, 


'atarchae, Mela Il, 1.3 Satarchi, G. M. H, 1: St. in Parthien mit dem 


a, IV, 12.; Volk an der Ostküste des 
ersonésus Taurica. ἢ 
jatarnei, Plin. VI, 7.; Volk in Sar- 
tia Asiatica. 

'aternum; $. Vatrenus, 
laticola, Σατικολα, Steph. Byz. 
Ὡς Sdticulus, Virg. Aen. VII, v. 
ls Saticula, Liv. IX, 22; XXIII, 
; Vellejus I, 14.; St. auf der Anhóhe, 
Iche das eigentl, Campania von Sam- 
an trennte , mit eigenem Gebiete, in 
|' Nühe des heut. Caserta Vecchio, n, 
innert; Savignano, n. Reich. — Einw, 
ticulant, Liv. E 


Büchoff's WWórterb, d. Erdk 


Beynamen Parthaünisa, in welcher die 
kónigl. Begrübnisse waren. 
Saunitae und Saunitess s, Sani- 
nitae. | J 
Saunium, Mela ΠῚ, 1.: Fl. in Hi« 
spania, im Gebiéte der Cantabrer; j. 
$aja. 
Sauromataei s. Sarmatae. | 
 S$ava, X«ove, Ptol; Steph. Byz. 
589. ; Flecken im glückl, Arabien. — . 
Sava, 'Fab. Peut.5 e. Municipiuim ir 
Manretania Caesariensià, — —, 
Savafa, Xavege, Ptol.; St. in Àssy: 
rien, in der Nülie des "Tigris , 
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Savatra. 


Savatra, Zaovarge, Ptol; St. in 
Isaurien. 

Save; s. Cariathaim. 

Savia, Σαοῦυια, Ptol; St. der Pelen- 
dones in Hispania "Tarraconensis. 

Savia; s. Borysthenis. 

Savia; s. Pannonia. 

Sávo, Plin. HI, 5.; Safo, Tab. 
Peut.; Fl. in Campanien, der südl. von 
Sinuessa in das Meer füllt; j. $aona. 

$dvus, Xaovog, Savius, Z«ovios, 
Ptol.; X«og, $aos, Strabo IV.; Plin. 
JI, 18. 25.; Appian Hl. 22. ;.; Pertz I, 
201. 401. 408.; Fl. in Pannonien, entspr. 
in den carnischen Alpen u. macht bey sei- 
ner Mdg. in die Donau bey Taurunum die 
südostl. Grenze des Landes; j. Sau od. 
Save. 

Savus, X«vog, Ptol.; Fl. in Maure- 
tania Caesariensis. 

Sazetanum, ltin. Ant. 405.; s. Ex; 
j Motril, n. Ukert. 

Saxrinac, Plin. VI, 29.; Troglody- 
tenvolk in Aethiopien. 

Sazróncs, Σαξονες, Ptol; Eutrop. 
IX, 13.; Amm. Marc. XXVI, 4; XXVII, 
B.; Steph. Byz. 986.; Pertz L, 64. 67. 
43. u. s. w. ; Volk über der Landenge der 
cimbrischen Halbinsel, von der Md 
der Elbe bis an die Ostsee und den Fl. 
Chalusus (Trave), im heut. Holstein. 
Sie erscheinen zum erstenmal zu Anfang 
des Aten Jahrh. als Hptvolk der Ingae- 
vonen, verschmolzen mit den Chaucen 
ijn3 Hptstümmen, Ost-, Westphalen und 
Angarier. lm 8ten Jahrh. besitzen sie 
schon cinen grofsen Theil von Deutschl., 
bis in die Nàhe des Rheins, neben ihren 
nrsprüngl. Sitzen. Ein Theil der nord- 
westl. Sachsen, Saxones Occidentales, 
Pertz I, 450. 451.; croberteim 5ten Jahrh., 
in Verbindung mit den Angeln, Britannien 
u. erhált den Namen /nglisarones, Angel- 
sachscn.— Wohnsitze derSachsen Saronia. 
Saronia Transmarina; s.a. Anglia. 

Saxonum ins., ZXafovov νῆσοι, 
Ptol.; 3 Ins. an u. bey der Elbmdg. an 
der westl, Küste von lHolstein, die Ins. 
Dycksand, mit einigen unbedeutendern, 
viell. auch Helgoland, n. Mannert; die 
dánisch. Ins. Fohr $yll ἃ. Romóc, n. 
Reich. ; 

Sazopolis; s. Ambrosiopolis. 

Sazantium, Σαζαντιον, Ptol; St. 
in Indien, innerhalb des Ganges, westl. 
vom Fl, Namadus. 

Scabine; s. Scambena. 

Scabris portus, Itin. Marit.5 Ha- 
fen an der Mdg. des Pecora-Fl. in Etru- 
ria, in der Nühe des heut. Dorfes Scar- 
lino, n. Mannert. 
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Scantate, 


. $cadira, Plin. IV, 12.; laiim iz- 
schen Meere. ! 

$caidava, lin. Ant. 22; $c: 
ba, $cedaba, Zxtóafla, Prwoy. ἡ 
Acdif. IV. ; St. in Mosia inferior; j. ὃν» 
schuk od. Hutschuck. 

Scalabis, Praesidium Juliss 
Plin. IV, 22.; kin. Ant. 129, CL. $ 
in Lusitanien; j. Santarem. 

Scaldía, $calta, Pertz I, 1 
199. etc.; Scaldis, Caes. VI, 2. ἃ 
Plin. IV, 13.5 Tabula, Tiii: 
Ταβουδα, Ptol; Tabula wd T:i: 
im Mittelalt.; Fl. in Gallia Beiga : 
cunda, an der Grenze gegen Geuz: 
j. Schelde. 

Scaldis Pons; s. Pons & 

Scamandri collis; s. Darisi 
| 8camandr:a, Plin. V, S, i 
mandrus, Hierocl. 662.; i ἃ Ὁ 
"Troas, wahrscheinl. am gleich T 

Scámandrus, Σκαμανδρο. ὃ’ 
Π. XX, v. 74; XXII,' v. 14]. 1} 
rod. V, 65.5 Strabo XIII; Mei; l. a 
Steph. Byz. 605.; Xantus, B: 
XX, v. 14.; Plin. V, 30.; FL is irs 
entspr. am Berge Ida αι. falli w^ 
Simois vereinigt, südl. vom Pre" 

eum ins Meer; ἡ. Scamandro &' 

camandria. 

S$camandrus, Strabo ΧΠ].}} 
Sicilien bey Segesta. 

Scambcena, ZXxeyufsra, $ed 
Ptol.; St. in Medien. | 

Scammos, Plin, VI, 29.; 8 8: 
thiopien. 

Scampa, Scampes, 2 
Ptol. ; Kin. Ant. 329. ; Itin. Hiero: 8 
Hierocl. 653.; St. in Macedonict. 
Claudiana τι. Trestabernae; in de X 
der heut. St. Albasond. 

S$candalium, Σκχανδαλμον. S 
X1V.; O. auf der Ins. Cos; n. É.*! 

S$candaria, Σκανδαρια, δ΄ 
XIV.; das nordóstlichste Vorge. a 
Ins. Cos. 

Scandea, Σκανδεια, Thuc. V. 
Pausan. III, 23. ; Hafen an der Si^ 
der Ins. Cythera, 

Scandia, Scandinavia, 39 
S$canzia; s. Baltia τι. Codanonz 

Scandiac insulae, Σκχανδιαι τι 
Ptol. ; 4 Ins. auf der Osts. des Ui? 
Cimbrica; dic grófste und ostlichst* ' 
Weichselmündung gegenüber, 
allein Scandia. : d 

Scandile, Mela II, 7.; Ini.im * 
schen Mecre, nahe an der Ris 
Thracien; j. Skangero, n. Re! 

S cantate, Plin. VI, 28; S 
mareni im glückl. jen. 


de P 


Scantide, 


caentiae aquae, Plin. IT, 107.; 

"len, àus denen Flammen empor- 

lugen. 

'cancía; s. 8. Scandia; s. Baltia. 

'caphe; s. 'Tescaphe. 

c épitani, Xxuzitovot, Ptol.; Vól- 

sch. in Sardinien. 

'capos ins., Plin. IV, 12.; wüste 

. im ágàáischen Mcere. 

"capte IHyle, Σκαάπτη vin, —— 
Hylc, Scaptesula, Herod. VI, 

; "Thuc. IV, 5. ; Steph. Byz. 696. ; kl. 
in Thracien, auf der hüste, nórdl, 

* Ins. Thasus gegenüber, mit Gold- 

nen; hier starb Thucydides; j. Skip- 

:r, n. d'Anville u. Reich. 

$captia, Dionys. V.; Plin. ΠῚ, 5.; 

e altlateinische Republik in Latium, 

ion zür Zeit des Plin, vóllig ver- 

'htet. 


Scarabantía; s. Julia Scar. 
Scarbia, Tab. Peut.; O. zw. Pat- 
anum und Vcldidena in Noricum; j. 
'«harnitz, n. Reich. 
Scardon, Zxagóov, Strabo VIL; 
cardona, Zxagóova, Ptol.; Plin. III, 
. 22.; Sardona, 'Yab. Peut. ; Hptst. 
burnicn's, in geringer Entfernung von 
τ Mdg. des Fl. Titus; j. Sardin und 
'ardona. | 

Scardona, Ptol.; Ins. an der Küste 
on Liburnien, im adriat. Meere, mit der 
t. ἄτα, n. welcher auch die ganze 
1$. benannt wurde (Plin. 111, 21.) ; j. 
rbe. 


Scardus, Σχαρδον ogoc, Polyb. 
XVIII, 8.; die óstl. Forts. der dalma- 
schen u. illyrischen Gcb., welche sich 
1 der Südosts. an den Skomius anschliefst 
. sicla dann unter verschiedenen Namen 
arch. "Thracien verbrcitet; j. Argentaro. 
Scarniunga, Jorn. Get. 56.; Fl. in 
annonien; wahrsch. j. Leytha. 
Scerphe, Σκαρφη. Hom. lH. II, v. 
32.; Strabo IX.; Scarphía, Σχαρφεια, 
teph. Byz. 606.; Hierocl. 642.; Plin. 
V, 4.5; e. locrisches Stüdtchen, in der 
Ahe der Thermopylen, westl. von der 
ee, nórdl. von Thronium, im Mittelalt. 
urch ein Erdbeben zerstórt. 
$carphia, Plin. 1V, 12.5 s. Licha- 
es, 

$carpona, Scarponna, Amm. 
Tarc, XVII, 11.; Itin. Ant. 965.; Scar- 
ionninse, Pertz I, 489.; St. in Gallia 
Jelgica, nórdl, von Τοῦ] an der Mosel; 
. der Flecken Charpagne. 

Sedtebra, Plin. i. 108.; Fl im 
Lande der Volscer. 

Scea, Liv. XLIT, $5.5 s. Tripolis, 

$cedava, Scedeba; s. Scaidava. 
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Schoenus. 


$Scelatiti, Plin. V, 1.; Vólkersch. im 
Innern von Libyen. 

Scelerata porta; s. Carmentalis p. 

Scena, Oros. 1, 2.5; Scenus, Senus, 
Ζηνὸς, Ptol.; Fl. in Hibernien; j. Shan- 
non. 

Scenae, ὥχηναι, Strabo IIT. ; Steph. 
Byz. 606.; St. in Mesopotamien, an der 
Grenze des babylonischen Gebietes. 

Scenae Mandrae, Itin. Ant. 169. 
Not. Imp.; St. in Mittelügypten, e. Bi- 
— , lag zw. Aphroditopolis u. Ba- 
bylon. 

UT. Veteranorum, Ytin. Ant, 
163. 169.; Flecken in Unter-Aegypten, 
an der Osts, des Nil, zw. Heliupolis u. 
Vicus Judacorum. 


Scenitae, Plin. V, 11. 24.5; Ptol; 
nomadische Vólkersch. im glückl. Ara- 
bien. 

Scenitae, Plin. VI, 26, 28.; Noma- 
den in Aethiopien, bey Strabo in Meso- 
potamien. 

Scepsis, Σκηψις, Scyl. in Huds. G, 
M. I, 36.; Strabo XIIf.; Ptol.; Steph. 
Byz. 606.; St. in Troa$, oberhalb Ce- 
brene in den hóchsten Theilen des Ida, 
von den Milesiern angelegt, besonders 
wichtig in den lctzten Zeiten der pers. 
Herrschaft. Die Einw,, Scepsii, Zxmpiot, 
wurden von Antigonus nach dem neu 
angelegten Alexandria verpflanzt, kehr- 
ten aber unter Lysimachus wieder zurück 
u. gründeten eine neue St, nórdl. vom al- 
ten Scepsis, von jetzt an. Palae Scep- 
sis genannt (Plin. V, 80), u. in der 
Folge wieder'bewohnt. Die neue St. 
erhielt sich. lange, wird auch auf Mzen, 
von Commodus bis Maximin, erwühnt, u. 
ist/J. wahrsch, Eskivpschi, — Die Um- 
gegend heifst : 

Scepsis regio, Plin. V, 30. 

Schedia, Σχεδια, Strabo XVII. ; be- 
tráchtl. Flecken an der Wests. des canob. 
Nilarms, die Zollstátte für die Ein- und 
Ausführ Aegyptens; wird spüter nicht 
genannt; n. Reich. j. Dsjedic, 

Schera, Zzrg«, Ptol.; St. im Innern 
von Sicilien; j. n. Reich. Calagero. 

Scheria; s. Corcyra. 

Schicdamum, Pertz Y, 608.; der 
0. Flaardingen, an der Mdg. der Maas. 

Schilo; s. Silo. 

Schinussa, Plin. IV, 12.; Steph. 
Byz. 628.; e. der sporadischen Ins.; ἢ. 
Skinosa. — 

Schíste, Σχιστη, Sophocl. Oedip. v, 
733.5; Eurip. Phoen. v. 38.; Paus, X, 9.5 
N. e. Bergstr. im Intern von Phocis, über 
den niedrigen Abhang des Parnassus, 

Schoenus, untis, Zyowovg, Strabo 
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Schoenus. 


VHI; Plin. IV, 7.; Schoenitas, Me- 
la II, 3.; Hafen οὐ, richtiger Einbucht 
an der Osts. des Isthmus von Corinth, 

Schoenus,i, StraboIX.; Melall,2.; 
Stcph. Byz. 628.; Fl. im Geb. von The- 
ben in Boeotien. 

Schoenus, Plin. V, 28.; Mbsen in 
Indien; — n. Mela I, 16. Busen in Ca- 
rien. 

Scia, Zxia, Pausan. VIII, 35.; Flek- 
ken in Arcadien, nórdl. von Megalopolis. 

Sciathis, Zxa9ig, Paus, VIII, 14.; 
B. in Arcadien, 

Sciathis, Ptol.; O. in Aegypten, 
südl. von Alexandrien, in der gleichnam. 
Landsch. Σχιαϑικη 109a. 

Scidthus, Σκχιαϑος, Herod. VII, 
136 ; VIII, 7.90.; Strabo IX. ; Liv. XXXI, 
28.; Mela Hl, 7.; Sciathi, Σκιαϑις a. 
Mzen.; Ins. im ügüischen Meere, nahe 
am Vorgeb, Scepias, berühmt wegen der 
Unglücksfálle, die hier die pers. Flotte 
betrafen; j. Skiatho. 

Scidrus, Σκιδρος, Herod. VI, 21.; 
Steph. Byz. 607.; O. in Unteritalien, v. un- 
bekannter Lage, wahrech. iu der Geg. von 
Sybaris; n. Reich. j. Sideroni, Siderno. 

Scillus, untis, Zxillovg, Xenoph. 
Hellen. VI, 5.; Strabo VIII; Paus. V, 
6.; Steph. Byz. 607.; St. in 'Triphylia, 
am Flüfschen Silinus, auch Phellon, war 
Eigenthum des aus Athen verbannten 
— nach dessen Tode der O. ver- 

iel. 

Scingomagus, Σκχιγγομαγος, Strabo 
IV.; Plin. T 108; Flzrken am Ueber- 

5 über die hohen Alpen, in Gallia 
isalpina; j. Sezamce, n. Reich. 
Scioessa; Plin. IV, ὅ.; Berg in 
Achaja. . 

Scione, Zuovn, Herod. VII, 122.; 
Thuc. IV, 120.; Mela II, 2.; Plin. IV, 
10.; Steph. Byz. G08.; d, wichtigste St. 
auf der Halbins,. Pallene. 

Sciopodes, Plin. VII, 2.; fabelhaftes 
Volk in Indien. 

Sciri, Scyri, Plin. IV, 27.; zunüchst 
den Sarmaten τι. Venedern, Küstenhe- 
wohner um die Mdg. der Weichsel, im 
heut. Mecklenburg u. Pommern. 

Sciritis, Σχιριτις, "Thuc. V, 68.; 
Diod. XV, 64; wilde Gegend auf dem 
nórdl. Ber£zug im Innern von Laconica. 

Scironia sara, Scironides pe- 
irae, Zxigoviótg πετραι, Diod. IV, 59.; 
Mela II, 8. : Plin. IV, 7.; steile Felsen 
in Megaris, in geringer westl. Entfernung 
von der St. Megaris, hart an dem Mee- 
resufer, berüchtigt in den Zeiten der My- 
-— n den Rüuber Sciron. 

cim ae, Α : ^ 3 
St in d derit Ziggat, Steph. Byz. 608. ; 
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Scope. 


Scirtari, Plin. IIT, 22.; Scc 
nes, Zwgrovtg, Piol; Voleseh 5 
Dalmatien, welche ihren Names τῆς 
scheinl. von dem sonst unbekannten 0. 

Scirtiana, lin. Ant. $30, , 18. ἱ τὰ 
nidum τι. Castra hatte, den Reich ἢ 
Istriga hàlt. 

Scirtoncs; s. Scirtari. 

Scirtus; Zxigrog, Zeádren. 5, Zo 


.ra$; Fl in Mesopotamien, dari 


Edessa. 

Scissis, Scissum, Lis. s ſca 

Scithiaca, Σκιϑίακη. Pul; Gz 
im westl. Theile von Nieder-Aczyje 

Scodra, Xxoóge, Liv. XMLIII, ? 
XLIV, 31. 22; Ptol; Itin. λει δὲ 
feste St. in Dalmatien, umschlosees ἐπέ! 
Flüssen Clausula τι. Barbana, i πεῖν 
Entfernung von der Küste; Írüb V 
des Gentius, spüter Hptst. der i9 
Prov. Praevalitana, noch j. betraz * 
ter dem N. Skodar od. Scutari, - ἴδ! 
Scodrenses, Liv. XLV, 28. 

Scodrus, Liv. IN 5 wahre: 
&. Scardus. 

Scoedises, Σκχοιδισης, Seti" 
Σκχυδισης, Strabo XI.; Scoréu? 
Σκορδισχος, Ptol.; ein εἰδῇ. streie* 
Zweig des Geb. Paryadres in Ponts; 
durch Klein-Armenien hinzieht. 

Scollis, ZxoAuc, Strabo VII* 
felsiges Geb. nordostl. von Elis, v* 
sich an den Berg Lampia in Arcaiis: 
schliefst. 

Scoloti; s. Scythen. 

Scolus, Σχωλὸς, Hom. Il. Il: ^ 
Strab. IX.; Paus. IX, 29. ; Steph. Byz 
Flckken am Asopus, auf dem Wege 
Theben, in demjenigen Theile de * 
hiets von Theben, der Parasopia ho 

Scolus, Thuc. Hl, 79; V, 15: 
Spartolus; Stádte der Landsch. Clu 
dice bey 'Thracien, nórdl. von Olysb! 

Scombraria; s. Herculis ἰδεῖ, 
wahrscheinl. die kl. Ins. Islote, vot ἡ 
Bai von Carthago, n. Ukert. 

. Scombraria, Zxoud ig, Pih 
Saturni prom., Plin. Hi. ; Vere 
in Hispania Tarraconensis, in der : 
von Neu-Carthago; j. Cabo de Psli* 

Scomius, Zxouiov ogos, Thuc. ἢ 
96.; Scombros, Aristot.; hohes δὼ 
in Thracien in der Nachbarsch. von Ri? 
dope, dessen nordóstl. Fortsetzung 5^ 
cr RE ist; j. JVitoscha-Berg u. k 

6 . 

Scopadae, Σχοπαδαι, Hero. Il 
120.; Volk in Thessalien. 

Scope, Plin. V, 31.; Ins. im Me 
von odus. : 

Scope, Σχοπη, Ptol; Fleke "ἢ 
libyschen Nomos in Aegypten. 


Scopelus. 


Scopcelus, Σχοπεῖος, Ptol.; Ins. im 
àischen Meere bey Macedonien, nórdl. 
1 der Ins. Euboea. 

Scopclus, Plin. V, 81. 82.; 2 leich- 
mx. KEns., eine vor "Troas, die andere in 
opontis. 

Scopelus, Ptol.; St. am ΕἸ. Yarda- 
s in Suarmatia Asiatica. 

Scopi, Σχοποι, Steph. Byz. 609.; 
upi, Xx«ovzoi, Ptol.; St. in Ober- 
»esien, viell. s. a. Justiniana prima; j. 
kub. 

copia, Σκοπιο, Ριοῖ. ς üufserstes Vor- 
b. in Doris, nórdl. v. Myndus, bey Stra- 
. entw. Astypalaea oder Zephyrion, 2 
indspitzen in derselben Gegend. 
Scogias Cereris prom. , Anuntoos 
τοατεὰς «xou, Ptol.; Vorg., am arab, 
bsen in 'Troglodytice. 

Scopium, Zxoniov, Polyb. V, 99.; 
dren.; St. in Thessalien. 

Scopius, Plin. V, 02.; Fl. in Bithy- 
en. 

Scopius, Plin. IV, 10.; Berg in 
iacedonien; viell. s. a. Scomius. 
Scopolura, Σκχοπολουρα, Ptol. ; St. 
Indien innerhalb des Ganges. 
Scopus, Zxonog, Jos. B. J. I, 22; 
[, 4.5 O. nórdl. von Jerusalem. 
Scordae, Σχορδαι, Ptol; Volk in 
actriana. 

Scordisci, Σχορδισκοι, Liv. XL,51; 
LI, 19.; Strabo Vr; Ptol.; Steph. 
yz. GUB.; e. celtisches Hptvolk lüngs 
er Save, von der Mdg. der Culpa bis 
1.die Morawa, südl. bis an die Gebb. 
»n Croatien τι. Bosnien reichend. Von 
esen Scordiscern, die man die grófsern 
innte , unterschied man die kleinern 
cordiscer, welche in einzelnen Haufen 
citer óstl. u. südl. wohnten, gegen die 
[vsier, 'Triballer u. Pannonier hin. Nur 
it vicler Mühe gelang es den Römern, 
icses kriegerische, tapfere Volk zu un- 
'rdrücken. 

Scordiscus, Σχορδισκος, Ptol.; B. 
| Cappadocien. 

Scordus; s. a. Scardas. 

Scoti, Amm. Marc. XX, 1; XXVI, 
5 XXVII, 8 ; Beda hist. eccl. l, 1.; 
'ertz Ll, 81. 199 etc. ; nach schottischen 
agen stammten die Scoti aus Hispania 
nd sind eins mit den Silures, im heut. 
Vales. Zuerst besetzten sie Irland , un- 
er «lem Namen Scoti, wanderten spüter 
χὰ Alexander's d, Gr. Zeit) dem 
iordóstl. Lande, dem nórdl. H nien, 
"aledonia, Hritannia Barbara, wo die 
Picti sich schon festgesetzt hatteu, aus, 
welches von ihnen deu. Namen 


Scotia erhiclt, Hegesipp. V, 15. 
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Scylaceum. 


Aber auch ihrem frühern Sitze, der Ins. 
Irland, blieb der N. Scotía mit dem 
Beysatz major im Mittelalt. s. Hiber- 
nia. 

Scotitas, ZXxorirag, Polyb. XVI, 
21.; Paus. III, 10.; waldige Gegend in 
Laconica, nahe an den Grenzen von Ar- 
pole, die sich westl. bis unter das Ge- 

iet von Tegea hin verbreitete. 

Scotusa, Plin. IV, 11.; St. in Thra- 
cien, um Topiris. 

Scotusa, Σκχοτουσα, Ptol; Sco- 
tussa, Σκοτουσσα, Strabo VIT. IX.; 
Polyb. X, 42.; Liv. XXXVI, 14.; Steph. 
Byz. 608.; St. in Thessalia Pelasgiotis. 
— Einw. a. Mzen Zxorovoca«to». 

Scotussaci, Plin. IV, 10., mit dem 
Beysatz li beri; Vólkersch, in Macedo- 
nien. 

Scritobini, Paul. Diac. Longob. I, 
5.; Scritofinni, Procop. hist. Goth. 
JI, 15.; s. a. Crefennae. 

Scultenna, Liv. XLI, 12.; Plin. III, 
16.; Paul, Diac. HII, 47.; Scutana, 
Zxovrava, Strabo V.; Fl. in Gallia Cis- 
alpina, entspr. auf den Apenninen u. fallt 
in den Padus; j. Panaro. ] 
. Scupi, Zxovmori, Ptol; Scopi, 
Tab. Peut.; Hyptst. der Prov. Dardania in 
Ober-Mocsien, der Sitz servischer Kónige 
im Mittelalt., am Fl. Axius gelegen; j. 
Uskup. 

Scurellur, Σχουρελλουρ, Gurel- 
lur, Ptol.; St, in India intra Gangem. 

Scurgum, Xxovgyov, Ptol.; St. in 
Germanien, Hptort d Aeluüoner, zw. 
Rhugium u. Áscaucalis, n. Mannert in 
Hinterpommern oder Westpreufsen, m. 
Wilhelm in der Geg, von Deutsch- Kro 
na, n. Reich. j. Coslin. 

Scutana; s. Scultenna. 

Scydisses, Σκχυδισσηξς. Strabo- XT. ; 
Geb. in Grofs- Armenieu, von den Mo- 
schicis mont. ausgehend. X 

Scydra, Zxvóo«, Plin. IV, 10.; 
Ptol.; Steph. Byz. 609.; St. in Macedo-, 
nien, u. zw. in Emathia; n. Reich. J. 
Sidero- Kapsa. 

Scylace, Zxviaxn, Herod. I, 57. ; 
Mela I, 19.; Plin. V, 32; Steph. Byz. 
610.; St. an der Küste von Mysien, óstl. 
von Cyzicus, zw. dieser St. u. dem B. 
Olympus; eine Colonie der Pelasger; J. 
Siki. Ὁ 

Scylaceum, Scylacium, Σκυλα- 
κιον, Strabo VI.; Mela H, 43 Scylla- 
ceum, Virg. Aen, III, v. 593.; Scyl- 
letium, Strabo l. c. ; Steph. Byz. 610. ; 
j. Squillace; St. im Geb. von Croton, in 
einiger Entfernung von Mecre, welches 
hier, an der Südküste Italiens, einen 
Busen bildet, nach der Stadt : 


Scylaceus, 


Scylaceus, Scyllaceus, Scylle- 
ticus sin,, Strabo l. c., Mela IJ, 4., 
Plin. III, 10., genannt wurde; j. G. di 
Squillace, 

Scylaz, Σκυλαξ, Straho XII.; Ne- 
benfl. des Iris in Pontus. 

Scylla, Plin. IV, 12.; wüste Ins. in 
der Nachbarsch. des thracischen Cherso- 
des. 

Scylla, Mela II, 4.; Plin, III, 8.; 
Felsen in der Mcerenge von Sicilien, an 
welchen man die Sage von Homer's men- 
schenraubender Scylla knüpfte. — Der 
eigentl. Name des Felsens u. der anstos- 
senden Landspitze war Rheginum prom. , 
weil er zum Geb. der St. Hheginüm ge- 
hórte, der Fels allein hicfs Scyllaeum; 
s, d. W, 

Scyllaceus sin.; s. Scylaceus, 

Scyllaeum, Σκυλλαιον, Strabo VI. ; 
Fels, dem Vorgeb. Pelorum od. Pelorias 
gegenüber; an sciner óstl. Seite lag daa 
gleichnam. Stádtchen; j. Scilla. 

Scyllaeum rom.,  Z»viletov, 
Scyl. in Huds. G, M. I, 20.; Strabo VIIL ; 
Paus. HJ, 34. ; Mela II, 3.; Plin.; IV, 5.; 
Liv. XXXVI, 42.; die óstlichste Land- 
spitze des Pcloponnes, dem Prom. Sunium 
in Attica gegenüber; j. Cap Skyllo. 

Scylleticus; s, Scylaceus. 

Scylletium; s. Scylaccum. 

Scymníadac, Zxvpnviadat, Steph. 
Byz. 610; Scymnitae, Σκυμνειται, 
Ptol.; Volk in Sarmatia Asiatica, jenscit 
des Palus Macotis, 

Scyras, Zxvgag, Paus. HI, 25. 
ΕἸ, in Laconica, kómmt vom Taygetus u. 
ΠΝ iu e. kl. Busen bey Teuthronc. 

Seyri u. Sciri, Plin, IV, 21.; Jor- 
nand. Get, 18.; Volk an der Küste der 
Ostsce, zunüchst um die Mdg. der Weich- 
sel, wahrsch. ein Zweig der Rugier; aus 
ihnenstammte Odoacer, mit welchem zu- 
gleich auch der Name dieser Volkersch. 
verschwindet, 

Scyrmiada e, Σχυρμιαδαι, Herod. IV, 
98. ; Vólkersch. an der Küste des Pontus. 

Scyrus, Σκυρος, Straho IX.; Liv, 
XXXI, 45; XXXIII, 30.; Mela II, 7.; 
Plin. IV, 12.: Ptol.; Steph. Byz. 610.; 
Jus. im ügüischen Meere, zu dcn Spora- 
den gehórig. Ihre Bewohner waren Do- 
loper, berüchtigt wegen ihrer Seerüube- 
reyen; Strabo rühmt ihren Marmor und 
nennt sie den Gehurtsort des Neoptole- 
mus; j. Skyro. 

Scyrus, Ptol.; St. auf der gleichnam. 
Insei. 

Scythae, X»vOci, Hevod. I, 73.103. 
104; 1V, 5. 6. 10. 12. 13. 19. 55, 21. 72. 
73. 101 etc, ; VI, 81 etc. Die ültesten, aus- 
' führlichen Nachrichten üher die Scythen, 
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Scythia, 


als oin grofses, mannigfaltig τοτιτήξιοι 
Nomadenvolk, giebt uns Herodet, υκὸ 
welchem ihr eigentl. Namea Sciliti, 
Zxoioroi| war; Scytben nannten s ἐν 
Griechen am Pontus, Von da Mis 
geten vertrieben, wanderten sie aui lue, 
aus ihrem ursprüngl. Sitz am caspics: 
Meere über den Fl. Araxes, nach Via 
hin, an den Pontus Euxinus u. in i 
spátern Wohnsitze am "Tanais, Zvisia 
dem Don u. Dnieper war ihr llpisiz. τὰ 
wenige S:ümme trieben Ackerbas εὐ 
hatten feste Wohnplütze, die meia. 
ten von ihren Heerden, mit ée εἰ 
theils zu Pferde, theils zn Wagen ies 
zogen. Sie thceilten sich: in br. 
Scythen, Βασιληοι Zxv9a, ἐς & 
lichsten. der Nation; in nomi 
Sceythen, Νομαδὲς Σκυϑαι. κί α 
Ackerbau treibende Scyti. ἢ 
ὠργοι Σκυϑαε; aufser ihnen Ideas 
einzelne Stimme auf der Wests. £3 
por, getrennt von der Hptmase à 
tion, wie die Callipidae, Καὶμτὸς 
u. Ádlazones, Ala«govsg.— Mice 
sitze der Scythen begriff man usir ia 
Namen Scythia, Xxvgia, u.c ὃς 
n. Herod. , zu Grenzen: westl. de: 
die Berge der Agathyrsen (im 0.i 
von Sicbenbürgen) u. die Neurer: * 
eine grofie Wüste, hinter weld? 
Androphagi, wohnten u. die Melasc- 
óstl. den ''anais u. den macotische:* 
südl. den Pontus Enxinns u. die t2: 
Halbinsel. — Die Kenntnifs jener Gc 
den, so wic die des Volks, nahm, nzi! 
rod., schr langsam zu; erst Ptol. £7 
wieder ausführlichere d 
Benutzung seiner Vorgáünger (Sra) 
Mela 1, * II. 1, nt. 5 7., Pli ἢ 
26, IV, 11. 12, VI, 13. 13). Za τῷ 
Zeit (gegen die Mitte des 21en Jahrh v 
Zeitr.) hatte Herodot's Land dec i» 
den Namen Sarmatia angenomuca i- 
W.), — deshalb sagt Plin. IV, 12: ὁ 
Name Scythen ging in die Names δ 
maten und Germanen über, — wb? 
nórdl. Theil von Asien, welcher oberhi 
der Sacae u. über Sogdiana lici. * 
einer betráchtl, Ausdehnung nach 0: 
heifst bey ihm Segthia, Scyt“ 
4dsiatica, Mela .HI, ὅ. Da: 6i 
Imaus, aus Indien's Gebb. von 5. »* 
N. emporsteigend , theilt das Laud it: 
Theile, Scythia intra Imaum u. Sc. 67 
Imaum. 

Sc a intra lmaum li ^ 
— nórdl. das unbebannte Let 
üstl. dea maus ; südl. die Sacae, Sri" 
Margiana bis gegen dic Mig. ἐθ y 
τι, das caspische 


eer bis zur xir. ' 
Rha; westl, Sarmatia Asiatics e 


Scythia. 


on der Mdg. der Rha folgen die FII., 
ihymmus, Daix, Jaxartes, Jastus, Poly- 
imetusu. Oxus. Als Hptgebb. nennt Ptol. : 
$e Hhymmici montes, Norossus m., 
(fspisii montes ( Ασπισια 097), im 
&nde der Kirgisen unter verschiedenen 
euern Namen, Sapuri od, Tapuri m., 
Inarei m. (ἥναρεα ogm), südóstl, 
n den lhmnaus stofsend, Zweige des j. 
thhaldai- u. 4ltai- Gebirges, Alani uud 
yebi montes, Als Vólkersch. dieses 
rofsen Landstr. werden genannt, im hóch- 
ten Norden: die Alani, Suobeni (Suso- 
'eni) und Agathyrei (Alanorsi), — Unter 
liesen: die Saetiani, Massaei, Syebi 
Sykbi); am lImaus die 'Tectosaces, T'ex- 
Ὅσακες, (Thaces, θθακες); an der óstl. 
Volga (Kata): die Rhobasci, Azani ἃ. 
lordii; südl. an diesem Fl. die Cona- 
lipsas regio (Κοναδεψας), die Steppen- 
regend zw. den Flüssen Wolga u. Usen. 
Unter dieser wohnten: die Corasphi, 
Κορασφοι (Coraxi), Orgasi, Jotae (Asio- 
tae) u. Aorsi, welche gegen O. an die 
Jaxartae zten ; weiter südl. unter den 
Saetani die Mologeni, und von diesen 
bis an das rhymmische Geb. die Sammi- 
Ihae. Unter den Massaci ἃ. den alani- 
schen. Gebb. wohnten: die Zaretae (Za- 
ratae) u. Sasones, unter den erstercn, 
nach S.. hin, die Tabieni, Jastae τι. Ma- 
chaetegi; óstl. von den rhymmischen 
Gebb. die Tybiacae. Unter dem noros- 
sischen Geb. die Orosbes (1. oben in dies, 
Art. Volk f. St.) u. Norossi; unter ihnen 
die Cachassae. Westlich von den aspisi- 
schen Bergen: die Aspisii, in der heut. 
Soongarey,  óstl. die Galactophagae. 
Oestl. von den tapurischen Gebb. bis an 
die syebischen wohnten die Tapuri und 
Ascatancae Scythae. Zw. der Mdd. des 
Jaxartcs u. Oxus: die Ariacae, Namastae, 
Sagaraucae u, Rhibii. 

Soythia extra Imaum grenzt 
uórdl. an das unbekannte Land, westl. 
an den 1maus, seüdl. an e. Theil von In- 
dien, óstl. an Serica. Gebb. sind: die 
iuzacischen ( Av£axie og, Auxacii), die 
Dasii m. ( Kaci« 097) u. die emodischen 
Gebb. (Huoàx 097).  Vólker dieses 
Theils von Scythien: im N. die Abii u. 
Hippophagi Seythae; unter dem Lande 
Casla die Chaetae, unter den Emodischen 
Bergen die Chauranaei Scythae (Xovga- 
va£0L) zwischen diesen u. den Chactae 
war das Land Achasa, Az«ca. 

Scythia, Amm. Marc, XXVII, 4.; 
Prov. von Thracien, am untern Laufe u. 
um die Mdg. des Ister, früher zu Mocsia 
od. Mysia gerechnet. 

Scythiada,, Herod. IV, 49.; Name 
der Ins, Delos, 
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Sebriapa. 


Scythicae ins., Mela III, 6.; sonst 
auch Helodes, s. d. W. 

Scythiuae, Scythíni, Xenoph. 
exp. Cyri. IV, 7. 8.; Volk in Armenien, 
wahrseheinl, &. a. Sacassani; 8. Saca- 
pene. 

Sceythopolis; s. Beth-San. 

Scythotauri, Plin. IV, 12.5 e. Volk 
im Chersonesus Taurica (Krimm). 

Scythranius, Zxv9goaviog, Ptol; 
Cyrthanium, Scyl.; Hafenst. in Mar- 
marica, zw. Autipyrgus u. dem Cataeo- 


,nium prom. 


Sea, Plin. VI, 29.; St. in Acthiapien. 

Scba; s. a. Saba. 

Scbagena, Σεβαγηνα, Ptol.; St. in 
— 

Sebaste; 8. Cabira, 

Scbaste; s. Eleusa. 

Scbaste; s. Samarig. 

Sebastia, Xs(jacrsuc, Plin, VI, 9.; 
Itin. Aut. 204. 205.; Hierocl. 102.; St. 
in der Landsch. Colopena, nahe am Ha- 
lys in Pontus; sie war anfangs klein, un- 
ter dem Namen Megalopolis von Pom- 
peius zur St. erhoben, wuchs aber all- 
máühlig und erscheint spáter als Hptst. 
des lsten Armeniens; j. Síwas, n. Man- 
nert u. Reich. 

Sebastopolis; s. Dioscorias. 

Sebastopolis; s, Myrina. 

Scbastopolis, spüterer N. von Pha- 
sis am gleichn, ΕἸ, 

Sebastopolis, Plin. VI, 8.; Ptol.; 
Itin. Ant. 205.; Greg. Nyssen. in vita S. 
Macrinae 202 ; Hierocl. 702. ; St. in Pon- 
tus, südl, von Zela, in der Nühe des Ha- 
lys, nordwestl. von Sebastia. 

Scbatum, tin. Ant. 280.; St. iu 
Rhaetien, zw. Littamum u, Vipitenum; 
j. Seben, n. Reich, : 

Sebendunum, d Ptol. ; 
St. der Castellaner in Hispania Turraco- 
nensis. 

Sebennytes nomos, Plin. V, 9.; 
Ptol. ; — a. Mzen des Trajan, Ha- 
drian u. Antonin; Bez. Acgyptens, inner- 
halb des Delta. 

Sebennyticum ost.; s. Nilus. 

Sebennytus, Σεβεννυτος, Ptol; 
Steph. Byz. 990.; Hptort des sebennyti- 
schen Bez. südl. von Busiris; j. Semme- 
nud 


| Sebethus, Stat. Sylv. 1, 9. v. 263.; 
Columella X, v. 134.; kl. Fl. in Campa- 
nien, óstl. von Neapolis; j. Fiume della 
Madaleza. 

Sebinus lac, Plin. ΠῚ, 19.; See 
in Gallia Cisalpina, durch welchen der 
Ollius-Fl. fliefst; j. Seo od. Isco. : 

Scbriapa, Zefquxzo, Ptol.; St. in 


Sarmatia Asiatica. 


Sebritae, 


Sebritae, —— ; Strabo XVI.; 
ügyptische Auswanderer, welche sich in 
Aethiopien niederliefsen u. das Reich v. 
Auxume stifteten; wahrscheinl. sind es 
dieselben, die Plin. VI, 80 Semberritae 
nennt u. denen er eine Ins. u. St. (Sem- 
berritarum ins. ἃ. oppidum) zu- 
schreibt, 


Sebulon, Zabulon, Ζαβουλων, 
Gen. XXX, 20.; Jos. IX, 10—16.; Jos. 
Ant. V, L: e. jüdischer Stamm, dessen 
Geb. óstl. an den See Genezareth, westl, 
an den Berg Carmel u. an das Mittelmeer, 
nórdl, an Naphthali u. Ascher, südl. an 
den B. Thabor grenzte. 

Sebulon, Jos. XIX, 27.; Jud. XII, 
12.; Jos. B. J. III, 2.; St. im Stamme 
Ascher, in der Nühe von Ptolemais. 

Sebunta, Σεβουντα; s. Esbunta. 

Seburri; s. a. Seuri. 

' Sebus; s. a. Esbus. 


. Sebusiani; s. Segusiani. 
. Secande, Plin. VI, 30. St. in 
Aethiopien am Nil. 

Sccaone; s, Sicanus, 

Secani; s. Sequani. 

Secela, Σεκελα, Steph. Byz. 591.; 
Secella, Σεκελλα, Jos. Antiq. VI, 14.5 
St. in Palaestina, bey den Hebr. Zi clog, 
l. Reg. XXVII, 6. ' 

Secerrae, ltin. Ant. 598.; St. der 
Laectani in Hispania '"larraconensis ; j. 
St. Perc dec Sercada, n. A. St. Cheloni, 
n, Reich. S. Colonia Sajerra. 

Secor, Znxog, Ptol.; Hafen an der 
Mdg. des Fl. Le 'Tenu, der Ins. Noir- 
moutier gegenüber, in Gallia Aquitania; 
j- Luson od. Luxon (7) n. d'Anville les 
Sables d'Olonne. 

. Secunda Justiniana; s. 
num. 

J Secundanorum Arausios s. Arau- 
eio. 

Securisca, Τὰ. Peut.; Not. Imp.; 
Ὁ. westl. von Danus od. Dunum in Nie- 
der- Moesien, 

Secusiani; s. Segusiani. 

Secusio; s. Segusio. 

— Secusses, Plin. ΠῚ, 20.; e. Alpen- 
volk zw. Tergestum u. Pola in Istrien. 

Sedala: s, Sidala. 

Sedctani; s, Edetani: 

Sediboniates, Plin. IV, 19.; Volk 
in Gallia Aquitania. 

Scdinum; lat. N. der St. Stettin ia 
der pccuís. Prov. Pommern, von dem 
Volke der Sidener, wie map glaubt, so 
genannt, 

Sediscapifonti; ltin. Ant. 217; O. 
auf dem Wege von 'Trapezunt n. Satala, 
zw, Diu u. Domana. 


Ulpia- 
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Segida, 


Sedochezi, Mela J. 19.; asai τὰ 
jenseit des Palus Maeotis. 

Seduni, Caes. B. G. Ill, 1; P 
IH, 20.; Volk an der Rhone, is is 
nórdl. Gebb. làngs des heut. Walie« 
'Thals, um Sitten. 

Sedusii, Caes. B. G. I, 51; e e 
manisches Volk, genanut in Verbale 
mit den Marcomaunen, zw. Dozao, Rhe 
Ὁ. Neckar, verschwindet iu spütere: Ze 

Sega, Segaha, Signum, im ἣν. 
telalt. Name des Fl. Siez, der aaterhs: 
Boun in den Rhein füllt. 

Segalauni, Σεγαλαννοι, Pul: 5. 
govellauni, Plin, Hb, 4;Ws 
Galia Marboaensis um  Vieame; P3 
giebt ihnen die St. Valentia; j. | io. 

Segasmala, Plin. V1,29; && 
Aethiopien. 

Segeda fugurina, Plin. El. 1: 
St. in Hispania Baetica; j. St. Jen is 
Higuera, bey Jaen. 

Segedunum; s. Segodunum, 

Segedunum, Not, lmp.; Cis n 
dem óstl Theile des grofsen Vals ἃ 
Britannien, nicht weit voa der Wiz & 
Tine, bey dem heut. Dorfe C 
Haus. 

Semelocum, Min, Ant. 113. s 
locum. 

Segesamunclum, Segisams: 
lum, Σεγισαμονκουλον, Ptol ; —X 
Antrigones in Hispania Tarracenecs; 
St. Maria de Ribaredonda, n. ταὶ 

Segessera, Tab. Peut. ; St. ini 
biete der Lingones in Gallia Lugdusex 
prima; n. E, j. Har-sur-.fubc,, n. lic 
Suzennccourt, 

SNegesta Tiguliorum, Pii. |! 
9.; O. in Ligurien; ἡ. der Flecken δος 

Negesta; s. Acesta. 

Segestani; s, Acesia. TEM 

Segestani, Amm. Marc, XIV, 7. 
kriegerisches Volk in Asien, an Peri: 
Grenze. 

Segestc; s. Segestice. ᾿ 

xSpesteroram «io s. Civitas 
gester. 

Scgestica, Plin. III, 25.; Ins » 
Einfl. des Colapis in den FI. Saru-. 

Segestica; s. Segida. ] 

Sepestice, Xtysorixg, Strabo VIL. 
Segeste, Plin. HE, 9.; St ia Paare 
nien, ja der Nühe von Siscia, sehr 
verschwunden. a" 

Seg gera, Win. Ant. 63. ; Sc ia Ario 
propria, 1 

Seggo, "Tab. Peut. ; O. im [πρὸ 
von Byzacium, in der Aahe des bez 
νον. 

Segida; s. Julia Restitula. 

Segida, Segide, Σεγιδη. 85 


Segienses. 


; Steph. Byz.591.; Appian. B. H. 44.; 
der Arevacer od. Celtiberer in Hispa- 
"Farraconensis; man hált sie für Se- 
tica, bey Liv. XXXIV, 17. 
yegienses, Plin. H1, 3.; Volk in 
pania citerior. 
leg isa, Σεγισα, Ptol.; St. der Ba- 
aner in Hispania Tarraconensis; j. n. 
ich. Cehegin. 
»egisama Julia, 'Ptol.; O. der 
visamejulienses, Plin. III, 3., 
der Grenze des Gebiets der Murbogi 
urmodigi) u. Vaccaeer in lispania 
rraconensis; ἡ. Sierra d'Occa. — In 
selben Gegend nennt Plin. noch die 
gisamonenscs, Einw. von 
seg isumo, Plin. 11], ὅ. ; j. Sasamo, 
stl. von Briviesca. 
scgísamonculum; s. Segesamun- 


n, 

Segni, Caes. B. ας VI, 31.; Vólker- 

aft in Gallia Belgica, zw. den Eburo- 

αἰ. "Freviri, in der Gez. von Sougnez, 

Hcich. 

Segobia, Segovia; s. Árevacorum 

hs. 

Segobodium, Tab. Peut.; St. in 

lien, in Maxima Sequanorum, auf dec 

. von Andrematum (Langres) nach 

sontio (Besancon); j. Seveur, n. d'An- 

ic, an der Saonc. 

segobriga, n. Inschr. u. Mzen St. 

: Edetaner in Hispania Tarraconensis ; 

Segrorbe. 

Segobriga, Strabo III; Plin. Il, 
Σεγοβριγα, Ptol.; Hptort der Celti- 

ri in Hispania Tarraconensis, südwestl. 

1 Caesareaaungusta; n. Reich. j. Priego. 
Einw. Segobrigenses bey Plin. 


Seg odunum, Zryoóovyov, Sege-- 


num, Ptol.; St. im Gebiete der Hu- 
i ( Koverguc) in Aquitania; j. Hho- 


Segodunum, Ptol; St. in Germa- 
n; n. Cluver j. Siegen, n. Mannert u. 
Ih. Würzburg , n. Reich. das Berg- 
lofs Burg-5Sinn, am Fl. Sinn. 

jeg ona, Pertz 1, 524.; die Saone, 
ifTbarer Neben-Fl. der Rhone. 
Segrontia, lin, Ant. 426. 438.; St. 
* Arevacer, im Gerichtsbez, von Clu- 
,, am Henares in Hispania Tarraco- 
isis; J. Siguenza. 

yegrontia, ltin. Ant. 431. 439.; St. 
Hispania "Tarraconensis, im Gebiete 
: Celtiberi, westl. von Caesarangusta. 
SNcgontia paramica,  Xeyoreia 
ocuixe, Ptol; St. der Varduli, in 
spania Tarraconensis. 

vegontiaci, Caes. B. G. V, 21.; 
IK imn Innern. von Britannia Romana. 
ibescheinlich. war 
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Selasia. 


Segontium, ltin. Ant. 482., ihre 
Hp«t. , gelegen. am Fl, Segont; j. Cat 
narvon. | 

Segor; s. Zoar. 

Segora, Tab. Pent.; O. in Gallia 
Aquitania , auf der Str. von Portus Nan- 
netum (Nantes) n. Limonum (Poitiers), 
n. d'Anville in der Geg. von Bressuire; 
n. Reich, Saumur. 

Segoregii, Justin. 43.; Vólkersch, 


' in Gallia Narbonensis, 


Segortialacta, δΣεγορτιχλακτα, 
Ptol.; St. der Arevacer in Hispania Tar- 
raconensis. 

Seg osa, Ytin. Ant. 456.; St. in Gal- 
lia Aquitania, im Lande der Cocossates ; 
j Fscoussé. 

Segovellauni; s. Segalauni. 

Segovia, Segubia; s. Arevacorum 
urbs; — e. gleichnamige St, lag, n. Hir- 
tius, ad flumen Silicensce. 

Segovia; 8. Setuiu. 

Seguacatum,  Ztyoveoxarov, Se- 
iuacatum, Ptol; St. der Nariscer in 
Germanien, nordóstl. von Brodentia, bey 
dem heut. JFaldmünchen. 

Seguntia; s. Sazguntia, 

Segusiani, Σεγουσιανοι, Strabo IV.; 
Caes. B. G. I, 10; VII, 61.; Ptol.; Se- 
cusiani, Plin. IV, 13.; Vóolkersch. in 
Gallia Lugdunensis, zw. der Loire u. 
Khone, im heut. Lyonnais. ᾿ 

Segusio, Plin. lil, 27. ; Itin. Ant. 
8134. 931. ; Sccussio, lin. Hieros. 996. ; 
Segusium, Σεγουσιον, Ptol; Civi- 
tas Secusina, im Mittelalt.; St. in 
Gallia Cisalpina, an der Doria, den 'l'au- 
rini gehórig; j. Susa. 

Segustero; s. Civitas Segestero- 
rum. 

Seir, ZntQg, Zug, Gen. XIV, 6.; 
Deut. IL, 12. ; Jos, X1, 13.; Geb. u. Geg. 
πη der südl. Grenze von Palaestina nach 
dem todten Meere hin, rauh u. unfrucht- 
bar; j. Dschebal, n. Scetzen; màn hält 
es für gleich mit Gebal, s. d. W. 

Sela; s. Araceme, 

Sela, Σηλα, Ptol.; Fl. in Messenien. 

Sclachusa, Plin. 1V, 12.; kl. Insel 
im saronischen. Mbsen, dem Vorgeb. 
Spiraemm, an der Küste von Argolis, 
gegenüber, 

Sclambina, Σελαμβινα, Plin. IIT, 
1.; Ptol; St. in Hispania Baetica; j. 
Salabrenna. ] 

Sclame, Σελαμη, Jos. vita.; St. iu 
Galilaea. 

Nelampura, Lampura, /faunov- 
c, Ptol.5 St. in Indien, aulserhalb des 
iunjres. 

Scelasia, Σελασια, Polyb. H, 65; IV, 
69; XVI, 16. ; diis ni XXXIV. 


Selca. 


28.; h. Byz. 591.; St. in Laconica, 
am Fl. Oenus, nordóstl. von Spar 

Selca, Σελχα, Gelaca, Ptol; St. 
der Paphlagonier in Galatia. 

Seldepa, Zeldepa, Procop. ; St. in 
Nieder-Moesien ; j. 5zelepsa, n. Reich. 

. Sele, Σελη, Ptol.; Amm. Marc. XXIII, 
6.; St. im Innern von Susiana; j. Sala- 
hich, n. Reich. 

Secledíva, Siclediba; s.Taprobane. 

Sclemnus, ΖΣελεμνος, Paus. VII, 18.; 
ΕἸ. in Achaja, der wahrscheinl. an der 
Wests. des Vorgeb. Rhion ausmündete; 
an ihm lag das Stüdtchen Argyra. 

Selcnopolis; s. Lunaeburgum. 

Selentis; s. Selinus, 

Seleoboriía, Σελεοβορεια, Ptol. Fl. 
in Klein-Armenien. 

Selepitani, Liv. XLV, 26.; Volker- 
schaft in Illyrien. 

Selestadium, Cluv. HI, 9.; die 
Fest. Schlettstadt an. der Ill, im franz. 
Dep. des Niederrhein. | 

Séleucia, Σελευκια, Σελευκεια, 1. 
Macc. XI, 8.5 Act. XIIT, 4.; Strabo XIV. ; 
Polyb. V, 59.; Mela I, 12.; Plin. V, 18. ; 
Ptol.; Seleucea, Cic. ep. ad Attic. V, 
20.; mit dem Beynamen Pieria, a. 
Mzen., weil sie eigentl. in dieser Prov. 
lag, obgleich Ptoll eine Prov. Selcucis 
nach ihr nennt, od. mit dem Zusatz ad- 
mare. Sie wurde in geringer Entfernung 
von der See, nórdl, von der Mdg. des 
Orontes durch Seleucus Nicator gegrün- 
det, so stark befestigt, dal's man sie für 


unbezwingbar hielt, u. hatte einen Hafen, 


der von der See aus nach ihr hingezogen 
wurde ; j. Kcpse. 

Seleucia, Joseph. B. Jud. II, 25; 
IV, 1.; St. am Sce Samochonites in Pa- 
laestina. 

Seleucia (ad Belum), Plin. V, 
23.; Ptol. Scleucus, Seleucobolos, 
Σελευκοβηλος. Steph, Byz. 592.; Theo- 
phanes; Hierocl. 712.; St. in Apamene, 
westl. in geringer Entfornung von Apamea. 

Seleucia, Peripl.; St. an der Küste 
von Pamphylien, westl. von Side, viell. s. 
8. Syllon, bey Scylax. 

Seleucia (Pisidiae), Σελεύκεια 
Hwidiog, Ptol. ; Hierocl. 618.; KA1«vóio- 
σελευκεων, n. Mzen.; St. im nordwestl, 
'Theile von Pisidien, südl. von Amblada, 
mit dem Beynamen Ferrea oder dem 
Zusatze ad Taurum. 

Scleucia, Straho XIV.; S | Byz. 
592, Amm. Marc. XIV, 2.; mit den Bey- 
namen Trachea, Τραζχεια, Tracheo- 
tis ὦ. spüter [sauriac, a. Mzen, Sel. 
am Calycadnus, Σελευκεῶν cov a 
τῷ Καλυκαδνῳ, im Mittelalt. Castrum 
Seleph; ἦν Selefkich u, Sclcukie; St. 
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Selinus. 


im rauhen Cilicien, in geringer Exe 
nung nórdl. von der Mdg.des Givi 
nus, vou Seleucus Nicater gegn 
soll früher Hormia auch Olbisu 
— Steph. Byz. 992, gd 
haben. 

Seleucia (ad Tigrim), S5 
XYL; Polyb. V, 45. 48. 51; Pia! 
26.; Jos, Ant. NVHI, 16.; Die ὦ 
LXYIHI, 20; LXXI, 2.; früher Ceci 
Amm. Marc. XXIV, 2 ; die vidis 
aller, von Seleucus Nicator antes 
Stüdte, in der Nàhe des I δὼ 
lonia, an einem Canal, w Eg: 
u. Tigris verband. Sie hatte ve: iv 
Stifier das Recht erhalten, &à 5 
zu regieren, τ. behielt es, sellt && 
den persischen Kónigen. ἴων Ir: 

lünderte einer der romisches Pe 
ie Stadt u. zündetc sie an; xis 
litt sie unter Verus u. unter Sere * 
sie, gleich Babylon, verlas Ἐ 
noch vorhandenen Ruinen μοῖρα". 
Madain (die beyden Stadic). —, 

Seleucia, Strabo XVL ; Pis. V. 
Hierocl. 711.; St. ia Susiam κε * 
der Elymaei, hiefs, n. Strab. τὸ 
Solokc, Σολοκη, ἃ. lag am. δ 
phum. EP 

Seleucia, Plin. V, 29.5 N** 
'Tralles. E 

Selcucis, Ptol, ; kL Pros. :** 
s, Seleucia Pieria. " 

Seleucobelus; s. Seleucia (i! 
lum). | 

Seleucus; s. Seleucia (ad Biss 

Seleucus mons, Tab. Pei: 
ia Gallia Narbonensis, in welcher? 
Magnentius zum zweytenmal & 

en wurde; ἡ. Mont Saleon, wed 


mbrün. 

Selga, Selge, Σεῖγη, Siabe ! 
Polyb. V, 74.; Liv. XXXV, 15.; 9 
Byz. 991.; der müchtigste Frei 
Pisidien, der sich lange gegen di^ ? 

nden Staaten vertheidigte. Dit* 
ag nórdl von Perge am südl. 
des Taurus, am linken Ufer des (δὲ 
— Einw. Selgenses. p 

Selgia, Σελγια, Sceltie 
8t. in Grofs-Armenien. 

Selgovae; s, Elgovae. . 

Selfa, Σελια, Ptol; Sc in Ho 
Baetica, in der Uingeg. von filiberse 

Selinuntia, δελινουντιᾶ, ji 
89.; Gebiet der St. Selinus 18 - ; 

Selinus, ZrAmog, Paus. V! 
Fl in Achaia, entspr. auí dem. 
pia, flofs von S, n. N. í 

Jelinus, untis, Xylvow, P9 
21.; Flecken in Laconica, 29 3 
Geronthrae, 
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Selinus. 


yelinus, Zivovc, Ptol.; Fl. in Si- 
en, westl. vom Hypsas (j. Madiuni) 
welchetu die pres Lese St. lag. 
yelinus, untis, Xtiwovse, Herod. V, 
; Thuc. VI, 4. 6.; Scyl, in Huds. G. 
I, 4.; Diod. V, 9; XHI, 42. δῦ. 59. ; 
abo VL; Plin. HII, 8.; Steph. Byz. 
10$ Selinis, Virg. Aen, Ill, v, 05.; 
in Sicilien an der Wests. des gleich- 
pem Fl; von den Megarensern ge- 
indet, wuchs sic bald, bis sie die Car- 
ginenser zerstórten u. sich ihres Ge- 
ts hemüchtigten. Um-oust versuchten 
zerstreuten Einw., Selinuntii u, Sclinu- 
ihre St. wieder zu erobern. Carthago 
eb Gebieterin, bises selbst, im2ten puni- 
ien. Kriege, die Einw. nach Lilybaeum 
'pflanzte; Selinus wurde nun günzlich 
stórt (249 v. Chr.) u. erhob sich nie 
*der aus ihren noch bey "Torre di Pol- 
c vorhandenen Ruinen. Ihr sehr be- 
chtl. Gebiet hiefs Selinuntig. 


Selinus (portus), Σελινους; Ptol. ; 
Landungsplatz an der Küste von Mar- 
ica, westl. von Aenesippe od. Aene- 
asa ins, ἃ. dem Flecken 'f'risarchos. 
Selinus, Strabo XIV.; Liv. XXXIIT, 
; Ptol.; Σελινουσιω, Σελινο, a. Mzen; 
westlichste St. in Cilicien; nordwestl. 
1 Antiochia, auf einem steilen, vom 
eere. umflossenen Felsen, in. welcher 
ajan starb, von welchem sie den N. 
'ajanopolis erhielt; j. Selenti. lhr 
tráüchtl. Gebiet hicfs Sclentis. 
Selinus, Strabo XIV.; Fl, in Cili- 
n. 
Seliínus, Itin, Ant. 166.; St. in The- 
ss am Ostl, Nilufer, nordwestl, von Pa- 
, stidóstl. von Antaeopolis, 
Sellas; s. Delas. 
Jellasia; s. Selasia, 
yclléis, entis, Σελληεις, Strabo VIT, 
II.; Fl. im Peloponnes u. zwar in Elis, 
idet zw. Cyllene u. der Landspitze Che- 
atas aus; J. wahrscheinl, Pachista, 
Selleis, Ζελληεις, Hom. M. EH, v. 
is; Strabo XIII. ; Fl. in Troas, bey 
isba. 
Sellenes, Σελληνης, Hesych,; Fl. in 
iesprotia. 
Sclletae, Plin. IV, 11.; Vólkersch, 
Thracien, am Geb. Haemus; von 
ien hatte wahrschginl. den Namen dic 
ndsch. 
Selletice, Σελλητικη, Ptol, , in Thra- 
m. 
Selli, Σελλοι; 8. Helli. 
Sellium, ltin, Ant. 421.; O, an der 
τ, von Olisigpo n. Bracara, in Lusita- 
1, nórdl. von Scalabis. 


Sellus, Avien. v. 907.; Berg in Hi- 
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Semirus. 


spania Tarraconensis, an welchem die 
St. Lebedontià lag; j. Cap Salon, n. 
Ukert. 

Selme, Pertz I, 488.; le Saunois, 
am Fl. Seille, der bcy Metz in die Mosel 
fállt. 

Scelur, Znlovo, Ptol.; St. in Indien, 
innerhalb des Ganges. 

Selusium; s. Alba Selusiana. 

Selybria, Σελυβοια. Ptol. Selym- 
bria, pug ars Herod. VI, 33; VII, 
95. ; Scyl. in ne. G. M. I, 28.; Strabo 
VIE ; Polyb. XVIII, 22.; Liv. XXXIII, 
$9.; Mela II, 2.; Plin. IV, 11.; Steph. 
Byz, 994.5; St. in Thracien an der Küste 
der Propontis, zw. der Mdg. der FI. 
Athyras u. Perinthus, von den Megaren- 
sern gegründet, mit einem Hafen; sie 
blühte so lange, bis sie in die Hünde 
Philipp's von Macedonien kam, gerieth 
aber von dieser Zeit an in Verfall; j. Sc- 
livrea. 

Semana, Σημανα, Ptol.; Waldgeb. 
im 8S. des Harzes, n. Wilh. j. der Kk - 
háuser, die Haynleite, die JFálder der 
Finne bis ín die Gegend der Saale bey 
Naumburg ; n. Reich. Lausitzer αι, Ober- 
lausitzer Geb. bis zur Weichsel; n. A. 
der Thüringer JWald. 

Scmanthini montes, Ptol. ; Geb. 
im Innern von Indien ;jeuseit des Gan- 
es. ' 
5 Semberritarum ins., s. Sebritae. 

SNembobitis, Plin. VI, 90.; e, üthio- 
pische Stadt. 

Semechonitis, Semechonita- 
rum lac.; s. Aquae Merom. 

Somellitani, Plin. l1I, 8.; Volkersch. 
im Innern von Sicilien. 

Semigermaniac gentes, Liv. 
XXI, 38.; Volkersch, an τι. auf dem Pen- 
ninus mons. 

Semina, Σημινα, Ptol.; St. in Par- 
thien. 

Seminethos, Plin. V, 29., St, in 
Carien, schon zu Plin. Zeit nicht mehr 
vorhanden. 

Semiramidis mons., Σεμιραμιδος 
ορος, Ptol.; B. in Carmanien, am Ein- 
gange des pers. Mbsens. 

Semiramis murus, Strabo II.; 
wahrsch. s. a, Mzóieg τεῖχος. medische 
Mauer, bey Xenophon exp, Cyri I, 8,; 
e. grofse, dicke Mauer in Mesopotamien, 
yom Tigris aus in nordwestil. Richtuug 
streichend, etwa ἢ Meilen nórdl. vom heut. 
Bagdad, gegen die Einfülle der Meder 
errichtet, Man schrieb sie fálschlich der 
Semiramis zu, : 

Semirus, Plin. III, 10.; Fl. im Lan- 
ile der Bruttier, zw. den ΕἸ], Crotalus u. 
Arocha; j. Simari. 


Semizus. 


Semizus, Σημιξος, Ptokl; St. in 
Klein-Armenien. 

Semne, Σεμνη, Ptol; St. in Indien 
innerhalb des Ganges u, zwar in Lymi- 
rica; j. Mangalor. 

Semnones, ZXeuvovtc,  Ztuvorvts, 
Tac. Ann. IH, 415.; Germ. $39.; Strabo 
VH.; Ptol; Sennoncs, Vellej. Pat. H, 
106. ; Volk im Inuern von Germania, am 
óstL Ufer der Elbe bis zum Suebus-Fl., 
der álteste, angesehenste Stamm der Sue- 
ven. Das Geb. dieses Volks war einge- 
schlossen von den Marsingern u. Silin- 
gern im S., von der Elbe gegen W., 
von den Longobarden u. Nuithonen im 
Ν,, TM der Oder u. dea Burgundionen 
im 0. 


Semnums; s. Siris. 

Semnus; s. Semuncla, 

Semphorim, Zrugogiu, Jos. Ant. 
XIV, 24.; St. in der Umgeg. von Gali- 
laca. 

Sempronii forum, Strabo V.; 
Tab. Peut.; Inschr. ; kl. St. in Umbrien, 
n der flaminischen Strafse, 8 Mill. von 
Ad Octavum; j. Fossombronc, am Fl. 
Metauro. 

Sempronium, Cuspiani Austr. ; Lo- 
zius.; St. in Austria; j. Oedenburg. 

Sempsii, Σημψιοι, Psessii, Ptol.; 
Volk in Sarmatia Asiatica, vergl. Psessii. 

Semulocenis, Tab. Pent. ; n. Cluv. 
j. Ulm ; n. Mannert in der Uimgeg. von 
Bcuren, n. Wersebe Sigmaringen, 

Semuncla, lin. Ant. 104.; OQ. in 
Lucanien, zw. Grumentum u. Nerulum, 
am Fi. Semnus (j. Sinno), etwas westl. 
vom heut. Fruncavilla. 

Semurium; s. Castrum Sinemuruim, 

Semylla; s. Simylla. 

Sena, Mela III, 6.; Ins. im Oceanus 
Britannicus an der Küste der Osisimnii, mit 
einem Orakel; j. Sain, an der Küste der 
Bretagne. 


Sena, Liv, XXVII, 46.; Sene, Σηνη, 
Steph. Byz.599.; Sena gallica, Σηνὰ 
γαλλικα, Ptol.; Senegalia, Strabo V.; 
Senogallia, Plin. fir. 14. ; Itin. Ant. 
200.; cine alte celtische St. in Umbrien, 
be welcher das Flüfschen Sena (Cesa- 
no) in das Meer fiel; j. Sínigaglia, — 
Einw. Senogallienses. 

Sena Julia; s. Colonia Seniensis. 

Sendica, Plin. IV, 12.; Geg. in Scy- 
thien, in der Nachbarschaft der Tauro- 
Scythen, die Bewohner hiefsen. Sendi u. 
Sindi, 
quekemara Colonia; s. Col. Senien- 
SIS, i 
Senía, Σενια, Plin. HI, 21.; Ptol.; 
Jin. Ant. 233.; Hafenst. in Lilurnien, 
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Sepelaci. 
am adriatischen Meere; j. Su οἱ 


Seniensis Colonia; «a Ss 

Senir, Schenir; s. Hermes. 

Sennaar, Jos. * 

. zw. Tigris u. à 
M etunies, hell zu Babylesie| 
hóorig. wo Noah's Nachkommen ἐδ 
rühmten babyL 'Thurmbau unterzex: 
haben sollen. 

Sennabris, ΣΈνναβοι;. Je. 8 
It, 16.; N. einer Station, 99 δὲ! 
Tiberias. 

Sennates, Plin, IV, 19.; Win 
in Gallia Aquitania. 

Sennones; s. Semnones, 

Senogallia; s. Sena. 

Sénünes, Σενοτες, Σερῶπε Sv 
IV.; Liv. V, 95.5 Plin. 1V, δ 
Volk in Gallia Lugdunensis, 25 
Zeiten in enger Verbindung siis! 
risiern; sie hesetzten den sudl. Ts: 
Champagne. Spüterhin was 
nach Italien aus, verdrängien 6! 
brer u. besetzten einen betráci * 
Landes am adriatischen Meere ἃ δὲ 
Cisalpina, Umsoust versuchtes 5 
Rómer zu schwáchen, «clbst dic ^ 
büfste für den Versuch (364 5. 
Erst 109 Jahre spáter gclang eiit 
meru, den Senonen ihre Ueber? 
fühlbar zu machen (471 n. RE. 
Ueberbleibsel schlossen sich wabr* 
an die Boji; denn von jetzt an ναὐδ 
nicht weiter erwühnt. 

Senona; s. Lugdunensis quai 

Scnoni, Senones; s. in 

Senta, Plin. II, 45.; O. in Disi 
mit εἶπον merkwürdigen Hóhle. 

Sentiaca villa, Pertz 1, 365. ! 
das Stüdtchen Sinzig, in der preul- 
Jülich, Cleve u. Berg. 

Sentianum, lin. Ant. n2; 0 
Samnium zw. Equus Tuticus n. 
num (Iarille), bey dem heut. Dis 

Sentice, Hin. Ant. 451.; 0. . 
biete der Vettonen in Hispania T2 
nensis, in der Geg. von Los Sanío* 
—. Sentii; s. Bodiontici. " 

Sentinas, Polyb. II, 19.; με 
80.; Scntinum, Zevyrivov, Ptol: 
in Umbrien, zw. Ad Ensem u. Aii 
— Kinw. Sentinates. τοὶ 

Scatites, Σέντιτες, Ptol; ** 
Marmarica. nn 

Senus, Tyros, Ptol.; Fl. in - 
nien; j. May- Fl.; — cin gleichra Ἢ 
ΕἸ. in Indien im Lande der sini 3 

Separi, Plin. Hj, 22.; Bev? 
Ins. an det Küste von Libarne? |. 

Sepelaci, Min. Ant, 4^ 


Seph. 


mer in Hispania Tarraconensis, in 
Geg. von Villa real, wahrscheinl, 

urriana. 

cph, Ztg, Jos. B. J. II.; St. in 
r- Galilaca. 

epham; s. Apamea Syriae. 

ephar, Gen. X, 30.5 Σαφηρα, Σὼ- 

c, LXX.; Grenzort der Joctaniden, 

r&cheinl. j. Geb. u. St. Dafar. 
epharad, Obad. 20.; e. Geg., wo 

eliten im Exil lebten, n. Hieron der 

»horus. ] 
epharvaim, 2. Reg. XVII, 21; 

Ii, 34.; Jes. XXXVI, 19.; s. a. Sip- 

ra, Ptol. 

'ephela, Σεφηλα, Euseb.; e. Ebene 
dem Mittelmecre n. dem Geb. Juda, 
Philistern bewohnt, 
epia, Zrzic, Paus. VIII, 16.; B. im 

34. Arcadicn, auf welchem sich der 

bhügel des Aegyptus befand. 

iepias, Σηπιας, Herod. VII, 183. 
ως Strabo ΙΧ ; Mela IH, 3.; Plin. 
9.3 Vorgeb. in Magnesia, die süd- 
ichste Spitze von ganz Thessalien; j. 

) St. Giorgio. 

'epinum, Tab. Peut. ; O. in Sam- 

m, nordóstl. von. Alifa; j. Sipicciano. 
epiussa, Plin. V, 81.; Ins. im ce- 

üschen Mbsen, an der Küste von Ca- 

l. 

iepontia Paramica, ΦΣεποντιὰ 

γαμικα, Ptol; St. der Vaccaeer in 

pania Tarraconensis, westl. von La- 
riga (Lobera). 

'epphoris; s. Dio Caesarea, — 

'epte, Septe Gaditanum; Name 
Strafse von. Gibraltar, Gaditanum 

um. 

eptem Aquae, Dionys. Hal. L; 
ad Att. IV, 15.5; O. im Gebiete der 
iner, in der Geg. von Reate, der als 

Naturmerkwürdigkeit bezeichnet 

'de. 

'eptem arae, ltin. Ant. 419. 420.; 
zw. Olisipo u. Emerita, in Lusita- 

. 

eptemfratres, Ἑπταδελφοι, 

ibo XVII; Mela I, ὅ.; Plin. V, 2.3 

L5 Ktin. Ant. 9. ; Geb. im nórdlichsten 

eile von Mauretania Tingitana; an 

im Geb. war die engste Stelle der 

erenge von Gibraltar; j. die Aſſen- 

ze. : 

ieptemiacis, 'ab. Peut.; O. im 

intlande, an der Grenze von Rbaetien, 

. Opie u. Losodica, dem heut. Dillin- 

|, n. Mannert, od. Hóchstedt gegen- 

τ, Wilh., Memmingen bey Nórdlin- 

i, n. Wersebe. 

Jeptem maria, Plin. III, 16.; He- 


909 


Seraspere. 


rod. VIII, 7.; die Sümpfe u. Canüle um 
die Mdgen des Po, 

Septem maria, Tab. Peut.; O., 6 
Mill. von Radrianum in Gallia Cisal- 
pina. 

Septempeda, Σεπτεμπεδα, Stra- 
bo V.; Ptol.; St. im Innern des Picenum, 
zw. Prolaque u. 'Trca; j. St. Severino, 
am Fl. Potenza. — KEinw. Septempcdani, 
Plin. III, 13. 

Septenilia; s. Arx Sept. 

Septianae rae; s. Lucus Augusti. 

Septimanca, Itin. Ant. 435.; St. der 
Vaccaeer in Hispania Tarraconensis; j. 
Simanca. 

Septimania, Pertz I, 179. 226. 958. ; 
Umgegend um Raeterra od. Beterra Sep- 
timanorum ; s. Bacterra. 

Septimanorum  Bacterra; 8. 
Baeterra. 

Septimunicia, Itin. Ant. 48. 50.; 
O. im Innern von Byzacium, zw. Madas- 
suma τι. Tabalta; — adj. Septimuniciensis. 

Nepyra, Cic. ep. ad Cat. XV, 4.; O. 
in Cilicien, am Berge Amanus. 

Sepyrus, Ptol.; Berg in Indien jen- 
seit des Ganges. 

Sequana, Zrxovavag, Strabo IV.; 
Caes. B. G. I, 1.; Mela III, 2.; Amm. 
Marc. XV, 11.; Steph. Byz. 594. ; Pertz 
L, 176. 186 eic. ; Fl. in Gallien, welcher, 
sammt der Matrona, Belgen und Celten 
trennt; j. Seinc. 

Sequani, Σηκανοι, Σηκοαῦνοι, Stra- 
bo IV.; Caes. B. G. 1, 2. 34; IV, 10.; 
Plin. IV, 17.5; e. betrüchtliches Volk in 
Gallien, begeenzt vom Arar im W., vom 
HKhodanus im S., vom Rhein u. dem HB. 
Jura im O., den Vozesen im X., al«o im 
südl. Elsafs, in der ehemaligen Franche 
Comté u. in Bourgogne — Früher wurde 
ihr Gebiet zu Gailia Belgica gerechnet, 
in der Folge aber bildete es, mit dem 
Gebiete der Rauraker u. dem westl. Hel- 
vetien, ein eigenes Gebiet unter dem N. 
Marima Sequanorum. 

Sequanus; s. Besontium. 

Sera, Σηρα, Ptol; Hptst. in Serica, 
in einiger Entfernung vom Bautisus, der 
üunfserste Punct, den Ptol. noch kennt; 
wahrscheinl. Singan-fu. 

Serachi, Mela I, 19.; Volk in Asien, 
in geringer Entfernung vom Palus Maeo- 
tis. 

Serapionis dromos, Ptol.; Vor- 
geb. in Aethiopien, am Sinus Barbaricus, 
zw. Essina Emporium τ. Tonice Emp. 

Serapin, Kin, Ant. 170.; O. in 
Aegypten, zw. Hero u. Clismo. 

Seraspere, Σερασπερη, Ptol; St. 
in Klein-Armenien, in dem Bez, Rha- 
nená. 


Serbetus. 


Serbetus, ΣΈερβητος, Ptol; Fl. in 
Mauretania Caesariensis, fiel zw. Mo- 
dunga τ. Cí«sc in das Mittelmeer. 

Serbi, Plin. VL; Sirbi, Σίρβοι, 
Ptol.; Volk in Sarmatia Asiatica, nach 
ersterem im westl, n. letzterem im östl. 
(heil zw. den ceraunischen Bergen τι. 
der Wolga. 

Serbia; s. a. Dardania. 

Serbinum, Σερβινον, Ptol.; St. in 
Unter-Pannonien. 

Serbonis; s. Sirbonis, 

Serdica, Sardica; s. Ulpia Ser- 
dica. 

Seren, Plin. V1, 29.; St. in Aethio- 
pien. 

Serennia, Ztotvyia, Liv. IX. ; Diod. 
XX.; St. der Samniter in Italien. 

Seres; s. Serica. 

Serctiucn, Dio. Cass. LVI. ; feste St. 
in Dalmatien, in der Nühe von Rhae- 
tinum (Macarasca) ; j. Sorich, n. Reich. 

Sergentium, 
im Innern won Sicilien; jetzt 4rtesina 
Monte. 

Sergiopolis, Procop. Pers. II, 5.; 
de Aedif. 11, 9.; erwuchs aus e. Kloster, 
welches der heil. Sergius bewohnt hatte, 
u. wurde von Justinian stark befestigt; 
südl. von Sura in Chalybonitis, am Eu- 
phrat. 

Serguntia; s. a. Seguntia. 

Seria; s. Fama Julia; j. n. Reich. 
Xercs de Cavelleros. 

Seriane, Min. Ant. 194. 195.; St. in 
Syrien , in den Geb. südóstl, von Chal- 
cis; j. Saharidsje od. Seria. 

Seríca, Serice, Σηρικη, Ptol.; e. 
weite Landsch. in Asien , welche nórdl. 
u. óstl. an das unbekannte Land, südl, 
an cinen 'Theil von Indien u. an die 
Sinae, westl. an Scythien grenzt, also 
ein 'T heil vom heut. China, die Coschotey, 
Mongoley ὦ, die nórdl. Lünder bis àn 
Sibirien. Gebb. die Fortsetzung der 
Avzaci montes (in der rufs. Prov, Ner- 
tschinsk), südlicher die Asmiraei m., 
das Geb. Thaguron, OGayovgov, in der 
Richtung von S. n. N. (der sudl. Theil 
der mongolischen Gebb. vom Fl. Ho- 
angho gegen N.), der óstlichste Theil 
des Emodus od. der Emodi montes (von 
Nord- Tibet gegen die chin. Prov. Schen- 
si), mit seiner Fortsetzung, dem Otto- 
rocorras, — Die beyden Hpt-Fll. sind 
der Oechardes od. Occhardus u. Banti- 
sus, Βαντισος. — Die Einw. des Landes 
heifsen Seres, Σηρες, Mela I, 11.; Plin. 
VI, 17. ; Steph. Byz. 995.; welche wahr- 
scheinl. aus den von Ptol. angcgebenen 
Vólkerschaften bestanden. Am πῦγά- 
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ἐντιον, Ptol.; St. 


Serpa. 


lichsten. wohnen die dstkerpopher 7 
ter ihnen dic demi 40$6,e 
Sizyges, über dem Oecdarnie i 
Damnac τι. P:edac, zm Fl wii 
Oechardae; óstl won den Antibi ür c 
renaci a. Habenoac (halkacMeé: 
Unter dcm Lanéstr. Asmirata zm c 
namigen Geb. , bis zum kassches C: 
die lssedones (Mozgolen), die T^ 
an der O:sts des gliecchsamige ὑ 
nordóstl die Doku, mue iml 
dones die 4«pacarae, dann €t bes 
endl die Ottorocarrae (im ὁπ cie 
Prov. Schenesi) — Nach ἐπε v 
wurde die Seide Serum bez τὶ 
dieser Gegenstand der wickueo ὦ 
den man aus Serica bezeg (ἐπ jc 
der sie lieferte, hiefs Sec, Xa οὖν 
dem erhielt man noch von ihps si 
Arzcneywaaren, u. schon Arce 5 
M. E. in Huds. G. M. I, 36) τκὸσ 
dafs der Handel zw. ihnea ε ἐπ Ui 
trianern schr lebhaft sey. 

Serimum, Z:guuoy , Ῥμὶ; 
Sarmatia Europaea. 

Serinda, Procop. Goth. IV. ** 
indischen Volkerschaften bewokss: 
aus welchem, zu Justiniam j^ 
Mónche deu Scidenban und ἐπὶ». 
Seide zu verarbeiten, nach Roz* 
ten; wahrscheinl. s. à. Serica 

Serion, Tab. Peut; Siri 


Ant. 461.5 St. in Gallia Aquis: 


Rions. 

Seripala, Σηριπαλα, Ptol; 
St. in Indien innerbalb des Gax* 

Seriphus; s. Acis. 

Serippo, Plin. HI, 1.: S, 5 9i 
nia Baetica, zum Gerichtsspreszz 
Hispalis gehorig. 

Sermanicomagus, Tab. h 
St. im Gebiete der Pictones, i2 65 
Aquitania secunda ; j. Chermes. 

Sermitium, Xrguirioy, Pul; 
auf der Insel Corsica. 

Sermo, ltin. Ant. 447.; St. de! 
tiberi in Hispania '"l'arraconensis. 

Sermüta, Xtouovra, P'tol.; & 
Pontus Galaticus, 

Sermyle, Σερμυλη, Herod. VII! 
Thuc. V, 18.5; Sermyglia, Z^ 
Scyl. in Huds. G. M. I, 3. * 
Byz. 594.; St. anf der Halbin. Ü 
cidice, am toronaeischen Mbsen 
B. Athos, wahrscheinl. schon v9 
lipp zerstórt; n. Reich. aber j. ἔπ 

Serota, Min. Ant. 190.; Sr 
nonien, zw. Sentuli wu. Marinus: 
Veróeze od, Verovito. ] 

Serpa, Itin. Ant. 426.; SL ic P* 
nia Baetica, am linken Ufer des F- 5^ 
im Geb. der Turdetaner; j. 97 


Serra. 


erra, Serre, Tab. Peut.; 
rà (in Cyrrhesiica). 

'errae, Σερραι, Hierocl, 693.; be- 
zhtl. St. in Hlyrien; j. Seres. 
r'errapilli un. Serretes, Plin. III, 
; zwey Volkezsch. in. Pannonien, an 
Lfern der Draxe. 


errepolis, Σερρεπολις, Ptol.; St. 
Alicien, zw. Mallus u. Aegaeac. 
ierrctes; s. Serrapilli. 

'errí, Plin. VI, $.; Volk in Colchis 
das schwarze Meer. 

lerrium, Σερριον, Herod. VIT, 59.; 
. XXXI, 16.; Plin. IV, 11.; Steph. 
r. 994. ; e. hervorstechende Landspitze 
Berg, spüter mit e. Castell, an der 
ste von Thracien, am ügüischen Mee- 
der Ins. Samothrace gegenüber, 
erus, Zngog, Ptol.; Fl. in Indien 
seit des Ganges, dcr in den Sinus 
gnus fállt; j. Menum , n. Gosselin j. 
naserim. 


Serviodurum; s. ἃ. Augusta Ca- 
a. 
vervitium, Itin. Ant. 268.; Not. 
p.; St. in Pannonia prima, nahe bey 
' Mdg des Verbas in die Save; j. Ha- 
!uka n. Mannuert, Sieverouczi n. Reich, 
yesamus; 8., Amastris. 
'esanium, Plin. VI, 29.; $t. in 
hiopien, nicht fern von der Küste. 
yesarasii, Σεσαράσιοι, Strabo VIL; 
nacedonische Vólkersch. 
yesccrienae ins. Σησεκρείεναι, 
jan. Peripl. M. E. in Huds. ἃ. M. I, 
; s. ἃ. Heyptanesia. 
yessites, Plin. III, 16.; Neben-Fl. 
Po in Gallia Cisalpina, óstl. von der 
fsern Duria, bey Vercelli; j. Sesiía, 
sia. 
'estianae Arae; s. Arae tres Sest.; 
ermuthl. Cabo Fillano n. Ukert. 
iestiaria, Σηστιαρια, Ptol. ; St. in 
uretania Tingitana, u. Vorgeb., letz- 
* auch Cannarum prom. (s. d. W.); 
'abo Quilates. 
'estinatces, Plin. III, 14.; Volk in 
brien, um die Quellen des Pisaurus 
glio); ihre betrüchtlichste St. war n. 
:hr. 
'estinum, in den hóchsten Apenni- 
, bey dem Ursprung des Pisaurus; j. 
πο. 
estus, Znorog, Herod. IV, 142; 
, 99; IX, 193.; Scyl. in Huds. G. M. 
$8. 29.; Polyb. IV, 44; XVI, 29.; 
. XXXII, 33.; Strabo XIII. ; Mela, 
Plin. JV, 11.; Ptol; Steph. Byz. 
.; €. kl. St. der Aeolicr, am Eingange 
en Hellespont, im thracischen Cher- 
es, der St. Abydus in Asicn gegen- 
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Setiensis. 


über, bey welcher Xerxes eine Brücke 
über den Hfellespont schlug, und Leander 
ihn durchschwamm; j. Jalowa. — Einw. 
a. Mzen Moricov. 

Setabicula; s. Alcira. 

Setabis: s. Saetabis. 

Sctae, Σεται, Strabo XIII; Ptol.; 
Saettac, Σαιτται. a. Mzen; St. in 
Lydien, nordóstl. von ''ermere. 

Setac, Plin. VI, 19.; Volk in Indien, 
zw. Indus αὶ. Ganges, dessen Gebict reich 
an Gold war. 


Setaeum, Σηταιον, Steph. Byz. $95.; 
Geg. in Italien um Sybaris. 

Setantiorum port., Σεταντιῶν λι- 

5v, Ptol.; Hafen auf der Nordwests. von 
Britannia Romana: in der Einbucht bey 
der Mdg des Fl, Ribble, unter dem heut, 
Preston. — Die Nctantii, von welchen dcr 
Hafen benannt wird, sind. uns sonst un- 
bekannt, aber wahrscheinl. ein Zweig der 
Brigantes, 

Seteia aestuarium; s. Dcevae aest. 

Setelsis, Σετηλσις, Ptol; St. der 
Jaccetaner, in Hispania Tarraconensis ; 
j- Solsona. 

Sethraites, Σεϑραιτης, Ptol.; Hie- 
rocl. 723.; Sethreites, Zn99rirmse, 
Strabo XVIL; Sethroites, —— 
της u. Sethroeeites, Σεϑροειτὴς ) a. 
Mzen des Trajan u. Antonin.; e. aegyp- 
tischer Nomos innerhalb des Delta, des- 
sen Hptst.: Hercules kl. Stadt, 'Ho« 
xAtovg μιχρὰ ποῖις, südwestl. von Pelu 
sium lag (Joseph. B. J. IV, 11.; Itin. 
Ant. 152) ; wahrscheinl. ist es diese St, , 
welche auch. Sethrum, Z:99ov, ge- 
nannt wird, bey Steph. Byz. 591. E 

Setia, Xezia, Ptol; St. der Vasco- 
nen, in Hispania Tarruconensis; j. Scte- 
nil n. Reich. 

Setia, ZXmgra, Strabo V.; Liv. 
XXVI, 8; XXVII, 9; XXXII, 26.; Steph. 
Byz. 596.; c. alte St. in Latium, auf ei- 
nem, in die pontinischen Sümpfe hinein- 
reichenden B., von den Rómern in eine 
Colonie u. Festiing umgewandelt. In der 
Umgegend, Setini agri, Plin. HI, 5., 
wurde guter Wein, gebaut, durch wel- 
chen die Einw , Sctini, Plin. IH, 5., 
sich immer in einem gewissen Wohlstand 
erhielten; j. Sesse od. Sezze. 

Setida, Σετιδα, Ptol.: St. der Tur- 
detaner in Hispania Baetica. 

Setidava, Σετιδαυα, Ptol.; St. in 
Germanien, nórdl. von der Quelle der 
Weichsel, entw. den Omanern od. Bur- 
ps gehórig; j. Zydowo, südl. von 

nesen, n. Wilh., Kruse u. Reich. 

Setiensis, Σετιηνσις, Ptol.; St. in 
Africa propria, in der regio Byzacena. 


Setium. 


Setium, Zmgriov, Pto. Sigium, 
Σιγιον, Strabo 1V.; B. u. Landsyitze 
in Gallia Narbonensis, ziemlich weit in 
die Sec reichend ; j. Cctte, oberhalb Agde. 

Sctiva, Scviía; s. a. Setuia, 

Setortialacta, Ptol. St. der Are- 
vacae in Hispania Tarraconensis. 

Setovia, Appian. Hlyr. 27.; St. in 
Dalinatien, in einem von 2. Bergen ge- 
bildeten Thale. 

Setuacatum, Seguacatum, Σε- 

ουακατον,. Ptol.; eine St. der Nariscer 
in Germanien, nordostl. von Brodentia, 
an der Grenze zw. Bóhmen u. Baiern bey 
Waldmuünchen. 

Setubalias s. Caetobrix. 

Sctuia, Setiva, Sctovia, Sevia, 
Segovia, Ptol.: St. in Germanien, im 
Lande der Quaden; j. KAüsmark a. d. 
Popper n. Wilh., Czyche in Gallizien n. 
Kruse; Sydzina n. Reich. 

Sctuct, Sctucis, Tab. Peut.; St. 
in Gallia Belgica, südóstl. von Samaro- 
briva; j. n. d'Anville Cayeur. 

Sctutanda, Σετουτανδα, Siatu- 
tanda, Σιατουτανδα, Ptol.; O. im In- 
nern von Germanien, wahrscheinl. an der 
Ems, in der Náhe von /senhaus. 

Seuaces, Xrovaxec, Ptol. ; Volk im 
westl. Theile von Noricum. 

Seumara, Σευμαρα, Strabo; Scu- 
samora, St. in Iberien, da wo die FII. 
Arago u. Cyrus sich vereinigen, nórdl. 
von Tiflis, 1. Samthatro, n. Reich. 

Seurbi, Plin. IV, 20.5 wahrscheinl, 

Seuri, Xrovgor, Ptol.; Vólkersch. in 
Hispania Tarraconensis. 

Seutlusa, Plin, V, 91.5 Insel bey 
Rhodus. 

Sevastía; s. a. Sebastia. 

Séverus mons, Virg. VIT, v. 715.; 
B. im Lande der Sabiner, c. Zweig der 
Apenninen; j. Fissa, n. Reich. 

Sevia; Xnovia, Ptol. ; O. im wüsten 
Arabien. 

Sevint; s. a. Sabini. 

Sevinus, Plin. IT, 103. ; s. a. Sebinus. 

Sevo mons, Plin. IV, 123.5 Geb., 
nach Plin. an der Küste von Germanien, 
wahrscheinl. das Geb. Kjólen, welches 
Schweden von. Norwegen scheidet, noch 
heifst ein Theil der scandinavischen Geb. 
Seve- Ruggen (Sevegeb.). 

Ser, Sexi, Seritanum, Serti 
Firmum Julium; s. Ex; diese St. ent- 
spricht n.Ukert u. Reich, dem heut. Motril, 

Serantapristis; s. Prista. 

Seroniac, Pertz 1, 284.5 die St. 
Soissons, an der Aisne, im franz. Dep. der 
Aisne. 

-, Sersignani, Plin. IV, 19. ; Volkersch. 
in Gallia Aquitania. 


912 


Sibini. 


Sertanorum /relate; « ks 

Sextatio, ltin. 9859.; S. ia GU 
Narbonensis, zw. Embrussum n. Fe 
Domitii, in geringer Eatfernos? τὶ 
heut, Montpellier. 

Serti Firmum Julium; LE 

Siagwnl, Σιαγουὶϊ, Ptel; Sir 
Tab. Peut.; Ort in Zengzitasa, is 6: 
Entfernung von der Küste bey ém δι 
Dorfc Kassir- Acseite. 

Siala, Zw ia, Ptol.: St. in Goa 
cien in der; Bez. Tyanitis. 

Siambis, Plin. IV, 16; ls! 
Britannia u. Hibernia. 

Sianticum, ZXuryrixor, GN 
cum. 

Siara, ltin. Ant. 214.; δὲ ὁ δ" 
Armenien. 

Siarum, Inschr.; St i5 
Baetica, zw. Hispalis u. Ltrer) v 
catin. 

Siatutanda; Σιατοντανέε. ἦ 
0. im Gebiete der Chaunceo, τὸν 
an der Ems in der Geg. von Vo 
bey dem Sater- Lande n. Wilh. (^ 
im Saterlande, n. Reich. . 

Síiavana, Xurveva, Pio: * 
Grofs-Armenien. 

Siazur, Σιαΐζουο., Cedrenw:* 
Adiabene, am ΕἸ. Delus, s5 ἡ 
Arbela ; j. Scherezur. 

Sibacene, Σιβακηνη. Ptol. 
scheinl. Chorzene, Strabo M: 
tenc, Dio. Cass, XXNVI, 31.7 
nitis, Plin, V, 24. ; vergl. Cau 

Sibae, Σιβαι, Strabo M: 
Byz. 596.; Sabae, Σαβαι, D 


riez. v. 1131.; Sobii, Cart. I4 
indische Vólkersch., an der Mé 


Acesinus in den Hydaspes, welch! 
Hercules abzustammen behaupten 
Sibarace, Plin, VI, 30.; Vt 
in Indien. 
Sibaria, Itin. 424.; St. de^ 
nen in Hispania TTarraconeass, 7 
Geg. von Salamanca ; j. Santi: 9. 
Fuente de Nabarra n, Keich. E 
Sibdc, Plin. V, 29.; Sibda, ^ 
Steph. Byz. 596. ; St. in Carien, οἷ 
den 6. Stádten, welche Alexander 
Halycarnassus unterwarf, 
Siberene, Σιβερδηνὴη, Steph. 
596.; St. der Oenotri, in Brat: / 
Sevcrina. ] 
Siberis, Proc. de aedil. y, * 
ben-Fl. des Sangarius, auf dtr ἢ 
zw. Galatieu u. Bithynien, weil. 
Legania; j. Aladan n, Manntri, ^^ 
mir n. Reich. 3 
Sibini, Xiivor Strabo vir: 2 
unbckanntee germanisches Voli. ἐδ 
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Siblia. 


»*nnen mterworfen, wahrscheinl. die 
iani des Ptol.; s. d. W. 
bara, Itin, Ant. 201.5; St. in Cap- 
ecien. 
; bita; s. Silbinm. 
ydbrium, Xifjgiov, Ptol.5 St. in Ia- 
: innerhalb des Ganges, im Gebiete 
Drilophylistes. 
y» ibuzates, Caes. ;  Volkersch. in 
i1ia Aquitania, wahrscheinl. die Sibyl- 
"s bey Plin. 1V, 19. 
Fiby, Plin. VI, 28.; St. im glückl. 
bien. 
sibyrtus, Ζιβυρτος, Polyb. XII, 
s St. in Creta. — Einw. Sibyrt?us. 
vsicabri, Flor. IV, 12.5 Sigam- 
£ , Canes. B. G. IV, 16.5 Sygambri, 
;«vufgoor:, Ptol.; Dio Cass. LIV, 32.; 
gambri, Σουγαμβροι, Strabo VIH.; 
c. Ann. II, 26; IV, 42.; betrüchtl. 
| kersch. in Germanien um den Rhein, 
Sieg u. Lippe, in der heut. prenfs. 
ov. Jülieh-Cleve- Berg, geführliche 
müchtige Feinde der Römer, welche 
endl., unter Drusus Anführung, be- 
angen. Tiberius versetzte einen gros- 
| CTheil dieses Volks auf das linke 
cinufer, wo sie unter dem N. Gugern 
Kommen, weshalb ihr Name auf einige 
t verschwindet; doch mógen viele un- 
den benachbarten Vólkerschaften zu- 
Lgeblieben seyn; denn Ptol. nennt sie 
*der zw. der Lippe u. dem Hliein, also 
dl. von ihren alten. Wohnsitzen, In 
* spütern Zeit gehóren sie mit zu dem 
»l'sen Bunde der Franken u. ibr Name 
'schwand, 
yzcambria, Inschr.; Pertz I, 282.; 
in Pannonien, man hált es für Alt- 
"n. 
s£cana, Avien.; St. in Hispania, ami 
Sicanus, wahrscheinl. s. a. Sicoris, 
yicüni; 8. ἃ. Siculi. 
sicaniua; 8. Sicilia. 
siceapha, Σικαφα, Ptol; Bt. in 
ica propria, zw. beyden Syrten. 
sicca Fencría, Veneris, 2ixxu 
tvtgit , Polyb. 1, 66. 67.; Plin. V, 
Ptol.; Itin. Ant. 41. 45.; Feneria 
Hino; St, zu Numidien gehórig, zw. 
ribus Colonia u. Tunes, westl. vou 
*xandria, an einem Hügel erbaut ; j. 
"?) ὁ 
jsiecathorium, Σικκαϑόριον, Ptol.; 
im Innern von Libyen, um die Quel- 
des Fl. B du. 
Sicdelis, ltin. Ant. 509.5 Ins. zw, 
llien αι. Britannien, 
Siccleg; s. Ziclag. 
Vicceliotae; s. Siculi, 
yicendus,. Plin, VII, 58,5; See in 
vessalien, 
Bücho(Ps Wórterb. d. Erdk. 
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Sichem; 8. Caesarea Paneas u. Ma- 
bartha. 

Sichracene, Ziyroaxnvg, Syrace- 
ne, Ptol.; Gegend in Hyrcanien, 

*SNichron, Jos, XV, 11.; St.im Stamme 
Juda, 

Sicila, Acl. Lamprid. 59.; e. O. in 
Galiien, in welchem Alexander Severus 
ermordet wurde; gewohnl, sucht man es 
in der Gegend von Mainz u. hàlt es für 
das heut. Nicklingen, 

Sícilia, Tac. Ann. IV, 18 etc.; Mela 
H1, 7; ΠῚ, 6.; Plin. IH, 65; HI, 5. 8 
ete; Sicelia, Σικελία, Scyl. in Huds, 
G. M. I, 4. 55. 56.: Polyb. I, 42 etc.; 
Strabo VI.; Ptol; Flor. I, 18; II, 6; 
Hl, 1. 12. 19.; Vell. Pat. H, 98. ; Steph. 
Byz. 599 eic.; Sicilia suburbana, 
Flor. H, 11 ; diese grölste πὶ wichtigste 
Ins. des Mittelineeres liegt dem  süd- 
westlichsten Theile von. ltalien gegen- 
über, in so geringer Entfernung vom 
festen Lande (die geringste Entfornun 
ist 12 Stad.), dafs die Meinung der AL 
ten, Sicilien sey durch eine gewaltsame 
Hevolution von demselben lósgerissen 
worden, Virg. Aen. III, v. 414., Mela 
II, 7., Plin. ΠῚ, 8., durchaus nicht un- 
statthaft genannt werden kann. Ihre Ge- 
stalt ist dreyeckig, daher der N. Trí- 
tacia, Toiwoxeg (Hom. Odyss. XH, v. 
135), od. '"l'rinacria (Virg. Aen. III, 
v 440. 581), Trinacris (Ovid. Fast, 
IV, v. 419) 'Triquetra, be Sat. H, 
6.; Plin. ΠῚ, 8; Sil. Ital. V, v. 490), 
von den ὃ üufsersten Vorgebb. Pachynus 
im O., Pelórus im N., wu. Lilybaeum 
prom. im W, — Im Norden der Ins. zicht 
Sich von Ὁ. n. W. eiu hohes steiles Geb., 
doch üherall angebaut oder bewaldet, 
Montes Nebrodes, deasen einzelne Theile 
mit besondern Namen bezeichnet wurden, 
z. B. Necptunius m. , im Gebiete von Mes- 
sanà, Gemel!i montes, südl. von Punor- 
mus, Cratas m., der westlichste "Theil, 
Aus einer óstl, Nebenkette des Nebrodes- 
Geb., von N. n. S. streichend, erhebt 
sich der Actna, jener berühmte Vulcan, 
der sein Daseyn gewifs dem unterir- 
dischen Feuer. zu danken hat, was noch 
jetzt in ihm wüthet, Den ültesten. Aus- 
nes erwühnt Diodor (V, 6) ohue be- 
stimmte Zeitangabe; Feuer u. —— 
Lava verheerte mehtere Jahre hindurch 
weit und breit das umliegende Land und 
vertrieb die altern Einwohner Siciliens, 
die Sicani, aus der Umgegend des Ber- 
ges. Dreyer Ausbrüche erwühnt Thu- 
cydides (III, 116) 565 — 473 — 415 v, 
Chr. Geb.; von einem Bten, 193 v. Chr. 
Geb., sprechen Jul. Obsequens ἃ, Oro- 
sius, so wie von einem 6ten τι, ?tea, 


98 


Sicilia. 


Ὁ. 121 v. Chr. Ein 8ter Ausbruch, von 
Liv. (XXVI, 29) erwühnt, wurde als e. 
Vorbedeutung von Caesars bald darauf er- 
fo!lgtem 'T'ode angeschn; der 9te Ausbruch 
(30 n, Chr.) trieb dem Kais. Caligula eine 
solche Furcht ein, dafs er in der Nacht 
von Messina entíloh , wo er sich damals 
aufhielt; Sueton. vita Cal. Von jetzt an 
»chweigt die Geschichte von neuen Aus- 
brüchen, bis zum Jahre 1169, seit welcher 
"eit sie sich bald in grüfsern bald in klei- 
nern Zwischenráumen bis auf die neueste 
Zcit wiederholten. Westlicher, in der Mitte 
der Ins., darchzieht e. andere Nebenkette 
der Nebrodes, dic Heraci montes, die Insel, 
e. niedriges gut angebautes Geb. — Kein 
ἘΠ. der Insel ist schiffbar; die betrácht- 
lichsten sind: der Symaethus, Zvucutog, 
'l'huc. VI, 65.; Strabo; Plin. HI, 8.; 
Simaethus, Ptol., auf der Osts. der 
Ins., der e. Menge kl. Flüsse aufnimmt, 
eleich ihm auf den Gebb. im Innern der 
ns, entsprungen ; er fállt nórdl. von Mor- 
gantium in das Meer; j. Giarcetta; der 
Himera- Fl. auf. der Süds. — Sicilien 
war berühmt wegen seiner Fruchtbarkeit, 
besonders an Getreide, daher wird die 
Ins. als Kernkammer der Rómer ge- 
rühmt. —  Cyclopen und Laestrygonen 
werden in der Fabelzeit 6186 Bewohaer 
der Ins. genannt; im hist. Zeitalter ver- 
echwinden sie u. die Sicani, Ziuevoi, er- 
scheinen, aus Iberien vertrieben (n. A. 
«ind sie die Urbewohner der Ins.) und 
theilen der Ins. den. Namen. Sicania, 
Zuneyie, mit (Herod. VII, 170., "Thuc. 
VI, 2., Dionys. Hal. L, Diod. V, 6., 
Straho VE, Plin. HE, 8., Steph. Byz. 
599). Ζ ihnen gesellten sich die Siculi, 
e. italienische Volkersch., durch die Pe- 
lasger nus Latium verdrüngt. Unter 
den übrigen spátern. Einwanderern sind 
besondcra ausgezeichnet: — Phoenicier, 
Griechen, Carthager und. Rómer. Die 
erstern liefsen sich auf allen Küsten nie- 
der, die Griechen dagegen besonders auf 
der Ostseite u. gaben der Ins. den Namen 
Sicelia, Σικελία; erst spüter vereinig- 
ten einige ausgezeichneto Herrscher alle 
riechische Besitzungen, jedoch nur auf 
αὐτὸ Zeit, so. dafs es den Carthagern 
gelang, auf der Westküste von Sicilien 
sich festzusetzen, von wo aus eie bald 
sich der Westhülfte der Ins. bemáchtig- 
ten. Rom's Eifersucht hinderte indels 
dic Eroberung der ganzen Insel; nach 
. beyspiellosen Anstrengungen wurde Car- 
thago's Macht gebeugt u. die Rómer 
herrschten in Sicilien, deren Einw. alle, 
ohne Rücksicht auf die Absta'omung, 
jetzt Siculi von den Lateinern, Siceliotae 
von den Griechen genannt wurden. Bey 
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dem Verfall des romischen Rech wil 
Sicilien eine Beute der Vandalea (15. 
welche jedoch durch Belisar, Fedher 
des Kais, Justinian, wieder verti: 
wurden (535); Sicilien machte nu * 
nerhin einen 'l'heil des oriental. lui 
thums aus, bis um das Jahr 823 íi ἢ 
hammedaner sich der Ins. bemàchücte 
sie bis um das Jahr 1014 behssys 
Robert Guiscard besicgte sie; «e δὶ 
Roger wurde der erste hónig von Se: 

Sicilia, Σικελία, Stepb. By. δἰ 
Ins. in der Geg. des Peloponnes; vich⸗ 
selbe, derea Euripides Phoez. geicii 
die von Sibilinus zw. Chalcis ἃ, A5: 
sucht wird. 

Sicilia, Σικελεα, Steph. B 9 
Eustath.; Suidas; Gegend uar 
wo die Siculi vor ihrer Einwaxss:: 
Sicilien wohnten. 

Sicilia, Paus. VIII, 12.; ek ΕἸ 
facher Hügel nicht weit von As 

Sicilia citerior; Bezeidu ! 
Kónigreichs Neapel im Mitteais. 
es zum Künigr. Sicilien gehirte 

Sicilia minor; s, Naxos.— 

Sicilibra, ltin, Ant. 25. Δ. 
liba, Anon, Rav.; Sicilibho * 
Peut.; St. im eigentl. Africa, 1v. 
u. Vallis; j. Bazilbah. — Mj" 
bensis. 

Sicima; s. a. Sichem; s. M5? 

Sicimina m., Liv, XLV, 12: 
Gallia Cispadana, in der Geg. ἐπ᾿ 
campi; j. n. Reich. Castello di L^ 

Sicinus, Xuuivog, Ptol.; Si^ 
Σικηνος, Strabo X.; Steph. pn! 
Sycinus, Plin. IV, 12.; a. Mis 
Zou); früber. Oenoc, n. Pln.; * 
deutende Ins. im aegaeischen Me 
Sikino. — Kinw. Sicinites, Zur 

Sicion; s. Sicyon. 

Siclag; s. Ziclag. 

Siclit; $. ἃ. — 

Sicobasilisces, Itin, Ant I9! 
O. in Armenien, zw. Germanici ! 
liche. el 

Sícóris, Σικορις, Caes. D. ἢ 
48. ; Plin. HII, d. Steph. Byz. 55 
benfl. des Iberus in Hispania Ti^ 
nensis, trennte die Ilergeiae u. la- 
flofs an der St. Ilerda vorbey, 9 
ihn für den Sicanus des Thuc; ). 

Siculensii, |. Zixovitiéitt ᾿ 
Volk auf der Ins. Sardinien. 

Siculi; s. Sicilia. , 

Siculio; & Tibur. 

Siculotac, Zixoviotu, 
22.;: Ptol.; Volkersch. in Dalm? 

Siculum fretum, Melall.*:^ 
Hi, 5; IV, 11.5 Flor. IH, 6; e 
Mecrenge, welche Sicilien τὸ 
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nnt u. bey dem Prom. Pelorias so 
mal ist (nur 12Stad. breit), dafs man, 
ch Sil. Ht. X1V, v. 10., die Hühne 
1 beyden Seiten schreyen hórte; sie er- 
itert sichaber allmáühlig bis auf 2 gcogr. 
ilen., bey 4 geogr. Meilen Lüngei 
im hielt. lange. den. Durchgang der 
riſſe durch dieselbe für sehr gefahr- 
1 wegen des Strudels Charybdis, an 
' Küste von Sicilien, südl. von Messe- 
, u. wegen des Felsens Scylla, an der 
ste von lialien; noch gegenwürtig ist 
Durchfahrt durch den Faro di Messi- 
nicht ohne Gefahr wegen der heftigen 
ümungen. 
Siculum mare, Pol. I, 42; II, 14; 
1.; Mela 1], 4.; Pertz I, 80.; s. a. 
sonium marc. 
Picum, Zixov, Plin. III, 22. ; Ptol.; 
an der Küste von Dalmatien, zw. 
wdona u, Salonae; j. n. Reich. Scbc- 
0, 
Sícijon, ónis, Σικυων, Sicion, Herod. 
03. 68,; Thuc. L, 1311; V, 81.5; Scyl. 
Iluds, G. M. I, 15.; Polyb. IV, 57; 
24; XXX, 195.; Liv. XXVII, ὁ]; 
XJ, 19.; Strabo VIIT.; Mela 11, 3.3 
n, IV, 5.; Paus, H, 7.; Steph. Byz. 
τ; 1, Macc. XV, 23.; St. in Achaia, 
her 4egialia, dann Mecone, Mr- 
vj, τι, T'elchinia, Τελχινια (Steph.), 
 ursprüngl. nahean der Küste in einer 
ene πὶ war berühmt als ein Hauptsitz 
| griech. Kuustfleifses, wurde durch 
metrius, Sohn des Antigonus, weiter 
das Land hinein verlegt, verlor 
Y dadurch ihre Bedeutung als Han- 
&platz. Sie erhielt sich noch durch 
gunze Mittelalter hindurch al« St. , ist 
mj. nur noch cin Flecken, Basilica, 
Kinw. a, Mzen Xixvoiov; — adj. Si- 
nius, Virg. — Diese St. war der Hptort 
ι 
sicyonia, Xixvovia, Scyl. in Huds, 
M, I, 15.; Liv. XXII, 15; XXVII, 
; Strabo VIL; c. Landstr. an der 
ste von Achaia, vom corinthischen 
»senim N., vom Geb. von Corirth im O., 
ch die arcadischen Geb. im S., und 
rch Achaia im W, begrenzt. Die Einw. 
[sen Aegialenses, a. Mzen Σικυωνίων 
civ, ἃ. hatten in den frühesten Zeiten 
.ausgedehnteres Gebict, wurden aber 
1 den Doriern in die angegebenen 
enzen gedrángt; auf einige Zeit wurdé 
| kl. Staat. wichtig Pu ὁ die Stiftung 
, achaeischen Bundes, dessen Stifter, 
itus, aus Sicyon stammte, allein dieser 
inz dauerte nur kurze Zeit; bald sank 
in die frühere Unbedeutsamkeit zu« 


k. 
ida, Side, Σιδη, Scyl in Huds. 
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G. M. I, 40.; Polyb. V, 73, XXXI, 25.; 
Liv. XXXV, 13. ; Strabo XIV. ; MelaTI,14.; 
Plin, V, 27. ; Ptol.; Paus. VIH, 28.; Steph. 
Byz. 598.; St. in Pamphylien westl. vom 
Fl. Melas am chelydonischen Busen mit 
e. Hafen, von den Aeoliern gegründet, 
Zur Zcit der Römer war sie Hptst, des 
ersten Pamphyliens; ἡ. Eskí n. Reich. 

Sida, Paus. III, 22.; alte St. im Pe- 
loponnes, nach einer der Danaiden be- 
nannt. 


Sidae, Σιδαι, Athenaeus XIV, 21.5. 
Q. in Boeotien. 

Sidala, Σιδαλα, Ptol.; St. in Grofs- 
Armenien, 

Siddim, Gen. XIV, 2. 3.; Jer. XLIX, 
18. ; Ebene in der Náhe des todten Mee- 
res, wo die Stüdte Sodom u, Gomorrha 
standen. 

Side, Σιδη, Scyl. in Huds. G. M. I, 
11.; Paus. III, 22.; alte Hafenst. an der 
Küste von Laconica. 

Side; s. Sida αὶ Polcmonium, 

Sidene; s. Pontus, 

Sidéne, Σιδηνη, Strabo XIII. ; eine 
làingst zerstórte St. am Fl. Granicus in 
Troas. 

Sideni, Plin. VI, 4.; Einw. von Si- 
dene L7 apr ——: 

Sideni, Σιδενοι, Ptol.; eine ^ 
nische Vólkersch. an der Küste dir Ost- 
sce, vom Fl. Suebus (Warnow) bis zum 
Jadua-Fl. (Oder), in den nórdl. Theilen 
von Brandenburg, in der Uckermark, 
Vorpommern u. im óstlichsten Theile von 
Mecklenburg, n. Wilh. 

Sidenus, Plin. VI, 4.5 Fl. im Pon- 
tus Poleimioniacus, in der Landech. Side- 
ne, fliefst von N. n. S. an Polemoniunt 
(auch Side) hin. 

Sideras, Σιδειρας, Zonaras, Ce- 
dren; dSiderocastrum, | Ziüsgoxa- 
drgov, Cedren,; Ὁ. an der Grenze von 
Bulgarien u. Romanieu. Y 

Siderorychia, Σιδερώρυχεια, Ptol.s 
O. in Germanien, südl. vom Lande der 
Quaden, nahe bey dem Luna-Walde. 

Siídctae, Liv. XXXV, 48.5; Siditae, 
Arrian. Exp. Alex. 1.; Ein- ἃ, Umwoh- 
ner der St. Sida od. Side in Pamphylienm, 

Sidetani; s. Edetaui, 

Sidices, Σιδικες, Ptol.; Volk im 
westL '"Theile von Medien, südl unter 
Choromithrene. 

Sidicini, Liv, VH, 29; VHI, 2.; kl, 
ausonische Vólkersch., deren Hauptorf 
Teanum fidicinum war, 

Sidicinum; s. Teanum. M 

Sidirus, Agath. 1.5 O. 3n Phry. 
gien, in der Nachbarsch. von Trallis. 

Sidodona, Σιδωδωνα, Nearch, ini 
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Huds. G. M. I, 31.; e. Küstenstüdtchen 
in Carmanien. 

Sidoloucum, Sidoleucum, Kin. 
Ant. 860.5 Sedelaucum, Amm. Marc. 
XVI, 2.; St. in Gallia Lugdun. , zw. Au- 
gustodunum u. Aballone; j. Saulieu. 

Sidon, Xióov, Herod. II. 116; III, 
136.5; Scyl. in Huds. G. M. I, 41. 42.; 
Polyb. V, 69.; Strabo XVI. ; Just. XVIII, 
$.; Mela I, 12.; Plin. V, 19.; Steph. 
Byz. 599.; Jos. Ant. V, 2.; Gen. X, 15. 
19; XLIX, 13.; Jos. XIX, 26.; Jud. I, 
$1.; Matth. XI, 21.; Marc. III, 8 etc. 
etc.; alte berühmte St. in Phoenicien, in 
einer schmalen Ebene am Mittelmceere, 
mit einem Doppelhafen, lange Zeit die 
wichtigste St. des Lundes, bis Tyrus sich 
hob. Als die Israelitcu in Palaestina ein- 
zogen, war Sidon schon bedeutend und 
máchtig, eo dafs es ihnen nie gelaug, sie 
zu erobern, ob sie gleich mit in dem Ge- 
biete des St. Ascher begriffen war. Aus 
ihr gingen die meisten phoenizischen An- 
lagen aus, hóüchstwahrscheinl. selbst 'Ty- 
rus, doch wurde die letztere bald so 
müchtig, dafs auch Sidon von ihr ab- 
hüngig wurde; denn Salomo bat den 
Kónig Hiram von Tyrus, den Sidonicrn 
zu befehlen, dafs sie Holz zum Tempel- 
bau auf dem Libanon für ihn fállen móch- 
ten. Spüter wurde Sidon von den Per- 
sern erobert, behielt zwar anfangs einen 
Schatten. von Unabhüngigkeit, wurde 
aber 931 Jahre vor Chr. G. von Ochus 
zerstórt. Nach der Schacht bey lssus 
(933 v. Chr.) unterwarf sich Sidon dem 
Sieger Alexander, welcher ihr einen ei- 

enen Kónig gab ; nach Alexander's Tode 

am sie zuerst unter die Herrschaft der 
ügyptischen Kónige, dann wurde sie mit 
Syrien vereinigt, bis sie in die Gewalt 
der Rómer kam. Die Sidonii, Σιδώνιοι, 
Σιδωνιὼῶν a. Mzen, Sidonienses, waren 
berühmt wegen ihres Kunstfleifses (Hom. 
Il. V, v. 289), wegen ihres ausgebreite- 
ten Handels und wegen ihrer ἀδρομίοις. 
lichkeit als Scefahrer (Diod. Sic. XIV.), 
und selbst nach ihrem Falle blieb ihnen, 
wenigstens auf eine lange Zeit, die Ver- 
fertigung des Glases, welches sie erfun- 
den hatten, als ein ausschliefslicher, ein- 
trüglicher  Erwerbszweig, weil man 
meinte, der feine Sand der Küste lasse 
sich nur in Sidon schmelzen (Strabo 
XVI., Plin. V, 20). Jetzt heifst der 
eir aae zum Paschalik Tarablus ge- 

órig. 

Sidones, Σιδωνες, Ptol.; e. zu den 
Bastarnern — Vólkersch. im õstl. 


Theile von Germanien, in dem heut. Ga- 
lizien, 


Sidoniorum ins., Strabo XVI. ; Ins. 
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im persischen Mbsen, man hijt sie für e 
mit Sidodona, bey Arrian. 
Sidrona, Σιδρωνα, Ptol; St iml 


' pern von Illyrien. 


Sidus, Zióog, Scyl. in Huds G.! 
Y, 21.; Plin. IV, 3. ; Ptol.; Suh. 5: 
598.; Flecken im Geb. von Cori. 
Sousa n. Reich. 

Sidus, Steph. Byz. 598.; Fleis 
Pamphylien. 

Sidusa, Thuc. VIII, 21.; Pi 
81. ; Ins, an der Küste von lonica, sz 
scheinl. eins mit Sidussa, Ze 
Steph. Byz. 598.; obgleich diesec Si 
—— Sidussa als St. Ionien's bereiós 

Sidyma; s. Didyma. 

Siga, Σιγα, Ptol. ; wahrsches S 
dabale bey Mela I, 6.; ΕἸ. in Macs 
Caesariensis, mündet zw. der glas *- 
u. der Mdg. des Fl. Asarathis& - 
telmeer; j. Tafna od. "Tremea - * 
seiner Mdg. lag die Παίεπε. 

Siga, Σιγα, Strabo. XVIL; Je: 
5.; Plin. V, 2; WPtol.; Lin. Ac: 
Sigensis portus, Itin. Απὶ là: 

um, Zuyov, Scyl. in Huds ( * 

1.; e. Anlage der Carthaginense. τὲ 
scheinl. Ned- Roma, bey Leo. 

Sigacum; s. Sigeum. 

Sigala, Σιγαλα, Ptol; St, dc* 
droli in Indien, disseit des Gang* 

Sigambri; s. Sicambri. 

Sigana, Σιγανα, Ptol.; St E 


" chosia. 


Sigania, Plin. VI, 4.; FL? 
miscyrhene, wahrscheinl. Singanc: 
γαμης, bey Arrian. 

Sigarra, Σιγαρρα, Ptol; & 
Hlercaones in Hispania Tarraconce* 
Segarra, 

Sigatha, Σιγαϑα, Strabe V 
nach Steph. Byz. 596. ; St. in Libye 

Sige, Σιγη, Steph. Byz. 591. N 
"Troas. 

Sigedum, Sigedunum; 5? 
godunum. 

Sigei campi, Virg. Aen. VI. 
294.; Gegend um das Vorgeb. Sir 
in Troas. 

Sigensis portus; s. Siga. 

Sigertis; s. Tessariosti. 

Sigesterica civit.; 8. 9 
Segesterorum. 

Sigéum, Sigaeum, prom 
Σίγειον, Ptol. ; Strabo XIII; Vorz? 
— nórdl. von der Mdg. des deac 

er. 

Sigeum, Sigacum, Zquer. ! 
rod. V, 65. 94.; Mela I, 18; P» 
30.; Steph. Byz. 597.; St. v. Iii" 
Troas, in geringer Futſernune ^. 
St. 'Troje, hinter der SL Rhode?" ' 
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Sigia. 

Mitylenern erbaut. Plin. erwühnt 
als eine zerstórte St.; unter den 
istl. Kaisern wurde sie wieder herge- 
It. In ciniger Entfernung von der 
n St. liegt j. das Dorf Jeni-cher, rich- 
a Jenischehr. 
gia; s. Troja. 
'Zgindunmwm, Σιγινδουνον, Ptol.; 
(igidonum, Jornand.; Singidu- 
72 , Itin. Ant, 132. ; 2E TENN. Σιγ- 
ov, Procop. de Aed. IV, 5.; St. in 
*r- Moesien, am rechten Ufer der Do- 
4 zw. Taurunum u. dem M. Aureus, 
álteste St. dieser Gegend, von Justi- 
n erneuert τι. befestigt; n. Mannert αὶ 
ile südl. von Belgrad, n. Reich. Bel- 


Siginni u. Singinni, Zuyywwvo 
abo XL; Vólkereth. in — vi 
ichen Sitten, wie die Perser. 
yigius, Σιγίος, Strabo 1V.; s. a. 
ius. 
Sigmanus, Σιγμανος. Ptol.; Fl. in 
uitania; j. der Houcaut von Memisan 
Mannert, Pueche d'/frcachon n. d'An- 
le n. Reich. 
ἡ σπαπὶ, Sezignani, Plin. IV, 
; Volkersch. in Aquitania. 
yóigmnia, Plin. V, 19.; B. in Grofs- 
rygien, an dessen Fufse Apamcea Jag. 
5 pee Σιγνια, Strabo V.; Liv. I, 
, IF, 21.; Sil Ital. VII, v. 339.; 
gni&na, Σιγνινα, Steph. Byz. 597., 
Hzem(Seig...); St. inLatium, nordostl. 
|! Cora, jenseit der. Berge, bekannt 
th ihren Weinbau; ἡ. Scgni. — Einw. 
min£, Plin. HI, 5. 
ligo, Xwyo, Jos, B. J. H, 25.; St. 
Galilaea. 
dgobriga; s. a. Segobriga. 
Hgriane, Σιγριανη, Strabo XL; 
᾿ς; Geg. in Medien. 
Hgrium, Σίγριον, Strabo XIII; 
ph. Byz. 591.5 Singrium, Σιγγρίον, 
|; dus westlichste Vorgeb. der Insel 
bos; j. Cap Sigri. 
digua, Xiyova, Ptol.; St. in Grofs- 
nenien. ! 
jJigulones, Σιγουλωνες, Ptol.; Volk 
Germanien neben den Saxonen, im 
it. Schleswig, n. Reich. 
gum; s. Sega. 
zigus, ltin. Ant. 28, 42.; kV. St. im 
iern von. Nunidien; j. Temluke. 
Sigynae, Sigynnae, Herod. V, 
wahrscheinl, s. a. Siginni. 
Sihor, Jos, XIII, 3.5; 1. Chron. XIII, 
Jes. XXHI, 2.; Fl. au der Südgrenze 
| Palaestina, gegen Aegypten hin, u. 
ier n. E. der Bach bey Hhinocolura ; 
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Silice. 


n. A. aber der Nil u. zwar der pelusische 
Arm; n. Reich. j. Besor. 

Sila, Zio, Strabo VI.5 Plin. III, 5.; 
Sila Bruttiorum, Vib. Seq.; Syla, 
Virg. Aen. v. 715.; e. grofser, 700 Stad. 
langer, zu den Apennínen gehóriger Wald 
im Brutium, bey der St. Mamertium, 
berühmt wegen des feinen brutischen 
Peches, Plin. XIV, 20; XVI, 11; XXIV, - 
4.5 j. heifst er gleichfalls Sila. 

Sila, Xie, Strabo VI.; Polyb. 
XXXIV, 11.; St. in Italien; Polyb. setzt 
sie au das adriat. Meer; viell. verschr. 
für Spina. 

Silaceni, XiAaxnvor, Strabo XVI.; 
Volk in Elymais, 

Silaeum, Ziiciov, Sylaeum, Ptol.; 
St. im glückl. Arabien. 

Silana, Liv. XXXVI, 13.; St. im 
westl. 'T'heile von 'Thessalien. 

Silarum, Tab. Peut. ; Fl. u. O. in 
Gallia Cisalpina; der Fl. heifst j. Silaro, 
der O. ist der jetzige Flecken Castel St. 
Pietro. 

Silarus, Σιλαρος, Strabo VI. ; Plin. 
II, $.; Ptol.; Silerus, Mela I, 4. 
Siler, Vib. Seq.; ΕἸ, in Lucanien, 
macht die Südostgreuze der Picentini; 
j. Selc. 

Silas, Arrian, Ind. c. 6.5 Silías, 
Strabo XV.; Fl. in Indien, in welchem 
nichts schwimmen kann. 

Silbiani, Plin. V, 29.; wahrscheinl. 
die Einw. von 

Silbium, Xifiov, Diod. Sic. XX, 
80.5 Silvium, Strabo; ad. Silvia- 
num, ltin. Aut. 120, 121.; Silutum, 
Tab. Peut. ; St. in Japygia, an der üàufser- 
sten Grenze der Peucetii; 1. das Dorf 
Garagrnone. 

Silbium, Zifirov, Ptol; Siblia, 
Hierocl. 667.; St. im nördl. Theile von 
Phrygicn. 

Silda; s. Gilda. 

Sile, Yin. Ant. 171.; Sílla, Not. 
Imp.; St. in Unter- Aegypten, am óst- 
lichsten Nilarm, zw. 'Thaubasium und 
Magdolum ; j. Salehich, 

Sile, Just. XII, 9.; 
kannte Nation in Indien. 

Siléni, Plin, VI, 20.; Volk in Indien, 
in der Nühe des Indus. 

Silensi, Ditmar Chron. VII.; e, Pa- 

sin welchem dieSt. Nemetzi (Nimptsch) 
lag. waührscheinl, Schlesien. 

Siler, Silerus; s. Silarus. 

Sili, Strabo XVL; Vólkerschaft in 
Aethiopien, unterhalb Aegypten, wahr- 
scheinl. s. a. Simi, Diod. Sic. 

Silias; s. Silas. 

Silice, Σιλικη, Ptol.; St. im Inuern 
von Libyen, à: Fl. Bagradas. 


e. sonst unbe- 


Silices. 


Silices, Plin. VI, 26.; Beyn. der 
Azones, einer Vólkersch. in Moesopota- 
mien. 

Silicense flum., Hirt. B. Alex. c. 
51.; Fl. im Innern von Baetica, in det 
Geg. von Carmo u. Cordova, e. Neben- 
Fl. dcs Guadajoz od. Xcnil. 

Silici Classitac u. Silici Mon- 
tani, Plin. VI, 26, ; 2 Volker eincs Stam- 
mes in Mesopotamien. 

Silicis; s. Monus Silicis. 

Silingae, Σιλιγγαι,. Ptol; Tsid. 
Chron, Goth.; Sylingi; e. müchtiger 
Vandalenstamm, nórdl. über dem Riesen- 

b., im heut. Nieder-Schlesien und in 
e Niederlausitz bis zur Elbe. 

Silis; s. Jaxartes. 

Silis, Plin. ΠῚ, 18 ; Fl. in Venetia, 
entspr. in den Gebb. nordl. von Treviso; 
j Sil. 

Silla, Zulc, Diod, Sic. II.; Fl. in 
Indien. 

Silla; s. Delas. 

Silo, Schilo, Jos. XVIII, 1; XIX, 
51.; Jud. XXL, 19.; Jer. VII, 12.; Σηλω, 
Σηλωμ. LXX.; Ziàov», Jos. Ant.; St. 
jim Stamme Ephraim, nordóstl. von Be- 
thel, auf e. hohen Berge, Sitz der Stifts- 
hütte bis auf Eli. 


Siloah, Siloe, Jes. VHI, 6.5 Σι- 
Accu, LXX.5 Joh. 9, 7.; Luc. ΠῚ, 4.; 
Quelle, nahe bey Jerusalem, auf der 
Südwests. der St.; das Wasser dersel- 
hen ergofs sich in 2 Seen, deren einer 
der See des Salomon, deren anderer 
uber Siloa hiefs, 

Silphiophera, Ptol.; Geg. in Afri- 
cà, ἢ. zwar in Pentapolis. 

Silpia; s, Elingas. 

Silures, Silyres, Tac. Ann. XII, 
$2.; Plin. IV, 16.; 2:1ovotc, Ptol.; Vól- 
kersch. in Britannia, óstl. von den De- 
inetae, im heut. Wales, unter denen man 
zuweilen die Ordovices u. Demetae mit- 
begriff. 

Silurum Bovium; s. a. Bovium. 

Silurum Insulae, Solin.; mehrere 
Ins. in der Nachbarsch. von Britannia; 
man hált sie für eins mit den Acmodes- 
1ns.; s. Aemodae. 

$ilva Arsia; s. Arsia Silva. 

Silva Bocauna, lat. Name der St, 
Buchan, im Kónigr. Würtemberg. 

Silva Candida, Concil. Chron. 
Sigberti; O. in ''oscann, 10 Meilen von 
Kom. 

Silva Ciminia, Liv. IX, 36. 31.5 
Wald in Toscana, jeuseit der. St. Peru- 


Silva Ducis, lat. Name der St. 
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Simistuth. 
Herzogenbusch im Kónigr. der Nie 


lande. 

Sitva Gallinaria; s. Galiz: 
Sylva. 

Silva Herculi sacra, Ta. & 
]nl.; ein dem Hercules geweihter Vi 
in Germanien, in dcr , der Wess 

Silva Hercynia; s. Hercynia. 

Silva Maliciosa, Ln. 1. 3 
Wald in Sabina, wo ein Treffen rs é 
Kónige Tullus u. den Sabinern vi 

Silvanectae; 

Silvanectensium civ.; 

Silvancctensis urbs; 

Silvanectum; 


Silvani lavacrum, Aum X 
XXVIII, 4.; e. Land in Cams 

$ilvani lucus, Virg, Aa [ΠῚ 
600.; e. Hain in Toscana, bois? 
Caere. 

Silvianum; s. Silvium. 

Silviniacum, Silvinistu, 
Mittelalt.; e. Flecken in Gallic. εἰ 
Grenze von Berry τι. Auvergne? 
v 


s. 1i 
étape 


Stilvium; s. Silbium. 
Silvum, Xilovor, Ptol; SLi/i 
phylien, 

Silys; s. a. Silis. , 

Simaethus, Σιμαιθος: s. S5 

Simana, Ziucra, Sieph. D* 
St. in Bithynien, zw. 2 Flüsse :— 

Simbruina stagna, Tac. A^ 
22.; Simbrivium,  Simbre'! 
Simbrunium, Sil. Ital, VIII, τ 
mehrere Wassersammlungen am | 
der Simbruini colles (Tac. Anz. V. 
in Latium, vom Kais. Claudius πὲ 
stárkung der Wasserleitung des Ner 
vom Kais. Nero zur Verschónerus: 
ncs Landguts, der Villa Sube 
benutzt; j. nicht mehr vorhandes, * 
über oberhalb des heut. Subiace. 

Simbruini colles; s. d. vor. U 

Simena, Zumra, Plin. V. 
Steph. Byz. 601.; Symena, St 5 
cien, in der Geg. des heil. Vorgc. 

Simeni, Xutvoi, Pwol; V^ 
Britaonien, man hült sie für &* 
dcn Iceni, s. d. W. 

Simconis tribus, Simeon! 
e. der XII Stümme der Israeliten, det 
Gebiet in dem des St. Juda, Je 
1. 10., erhielt n. zwar auf der :5* 
Scite. Τὰ dem Geb, des St, Snc? 
gen: Ziclag, Ether, Moladah, Eit 
Charmah τι. Bersaba. 

Simi; s. Sili. 

Simistuth, Xuucrov?, 
mituense oppidum, Plin. 


pol; * 
"3:1 
mitiu, ln. Ant. 43.; Suri? Ju 


Simois. 


t.; St. im Innern von Numidien, 


Ad Aquas u. Bulla Regia od. Bul- 


a. 
igmóis, entis, Xiuotig, Hom. I. 

, 23; XXI, 908.; Virg. Aen. V, v. 
. 433.; Strabo XIII.; Mela I, 18.; 
1. V, 30.; Steph. Byz. 601.; e. reis- 
der Waldstrom in der Geg. von Ilium, 
Klein-Phrygien, entspr. auf dem Geb. 

u. fállt nahe bey der See in den Sca- 
ader. Die Umgegend, bey Strabo, 
i0i1sius campus. 
simois, Strabo XIIL.; Fl. auf der 
. Sicilien, in der Geg. von Segesta. 
Simois, Virg. Aen. ΠῚ, v. .5 Fl. 
Epirus, fliefst bey Butrinto vorbey 
füllt in das ionische Meer. 
Simoisius campus; s. Simoia. 
Simoniada, Σιμωνιαδα, Jos,; O. 

der Grenze von Galilaea. 

Simonitis, Σιμωνιτις, Jos, B. J. 
[, 2L5 Geg. in Palaestina, óstl. von 
ililaea. 

Simpsimida, Σιμψιμιδα, Ptol.; St. 
; Parthien. 

Simundi ins.; s. Taprobane. 
Simylla, Σιμυλλα, Timula, Ptol.; 
emylla, Σημυλλα, Arrian.; das west- 
:hste Vorgcb. u. e. St. in Indien in- 
halb des Ganges; j. Cap St. Johann. 

Simyra, Σιμυρα, Mela 1, 12.; Plin. 
, 20, 24.; Ptol.; Steph. Byz. 601.; 
"arimyra, Ταξιμυρα, Strabo; St. in 
"hoenicien, zw. der Mdg. des Eleuthe- 
us u. zw. Orthosia; j. n. Reich. Sumre. 

Sin, Ezech. XXX, 15.; Xatc, LXX.; 
^elusium, Vulg.; St. in Aegypten, 
m wahrscheinlichsten ist die Deutung 
er Vulgata. 

Sin, Zin, Exod, XVI, 1; XVII, 1. 
imm. XXXHF, 12.; Wüste in Arabien, 
w. Elim u. dem B. Sinai.: 

Sina, Σινα, Ptol.; St. in Cappado- 
aen. 

Sina, Sena, Σινα, Ptol; St. in 
War griana. 

Sina, Strabo IX.; Ὁ. auf der Insel 
4esbos. 

Sinabe; s. Sinope. 

Sinaca, Xwoxa, Ptol.; St. in Hyr- 
eanien. 

Sinac; 8. Thinae. 

Sinac, Xii, Ptol.; e. Volk, dessen 
Land durch das jenseitige Indien, durch 
Serica πὶ das unbekannte Land. begrenzt 

, also der südl. "Theil vom heut. 


naei, Jos. Ant. E, 6.5 Vólkersch. 
in Palaestina auf deni B. Libanon, bey 


Arce od. Arca. 
Sinai, Exod. XIX, 11; XXIV, 16.; 
Lev. VII, 68; XXVI, 46.; Num. Ul, 1.; 
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Sindonaei, 


Σινα, LXX.; B. in dcr arab. Wüste, 
auf einer, durch 2 Arme des rothea 
Meeres gebildeten. Halbinsel, berühmt 
durch die Gesetzgebung Moses. Hoch 
über seiner Grundílàche theilt er sich, 
die óstl. Spitze heifst j. Catharinenberg, 
dic westl. Mosesberg (Dschab el Musa). 

Sinapatinga, Σιναπατιγγα, Ti- 
sapatinga, Vtol.; St. in Indien, in- 
nerhalb des Ganges. 

Sinarum regio; Land der Sinae; 
s. d. W. 

Sinarus, Xivagog, Arrian Ind. 4.; 
Nebenfl. des Hydaspes in Indieu. 

Sincar, Xwxog, Ptol.; St. in Me- 
dien. 

Sinciacus pag., Eginh.; Name der 
heut. St Sinzich oder Sinsich, bey 
Bonn. 

Sinda, Σινδα, Strabo XII.; St. in 
Pisidien, zunüchst über Cabira, Í 

Sinda; s. a. lsinda, Isionda; s. Pi- 
sinda. 

Sinda, Σινδα, Ptol; Flecken in 
Sarmatia Asiatica, am Bosporus Cimme- 
ricus. | 

Sinda, Xwà«, Ptol; 0. in L:dien 
jeuseit des Ganges. 

Sindae, Ptol. lat. Uehers.; 8 Ins. 
im indischen Mecre, die iim griech, Texte 
Anthropophagorum iusulae genannt wor⸗/ 
den, man hàit sic für Celebes, Απιϑοῖπα 
u. Gilolo. 

Sindaga, Σινδαγα, Ptol. ; 
Parthicn. 

Sindi, Xwüo:, Apoll. Rhod. argon. 
]V, v. 820. ; deutsche Vóolkerschaft in der 
Náhe der Donaumdg. 

Sindi, Σινδοι, Merod. IV, 28.; Stra- 
bo XL; Amm. Marc. XXII, 8.; Steph. 
Byz. 602., Scylax in Huds. G.M. 1, 91.; 
Sindonces, Mela I, 19.; Vólkersch, in 
Sarmatia Asiatica, der taurischen Halb- 
insel gegenüber, auf der Ostseite, um 
den ΕἸ. bos. Ihr Laud hiefs 

Sindice, Σινδικη, Merod. Iv, 86. 

Sindicus portus, Σινδικος λιμην, 
Scylax in Huds. G, M. 1, 91.; Syndi- 
cus port., Ptol.; Sindos, Mela 1, 
19.5; Hafen im asiatischen Sarmatien, an 
der Küste des Bosporus Cimtuericus, 
zw. Hermonassa u. Sinda oppidum; J. 
Sundjick. 

Sindocanda, Σινδοκανδα. Ptol. ; 
St. auf der Weste. der Ins. 'l'aprobane, 
zw. der Mdg des Fl. Soana u. dem Hafen 
Priapius. . 

Sindomana, Σινδομανα, Arrian exp. 
Alex. VI; St. in Indien, der Hptort der 
Musicani. : " 

Sindonaci; s. Sinthonu. 


St. in 


Sindonalia, 


Sindonalia, Σινδοναλια, Strabo 
XV.; Geg. in Indien, um den lndus. 

Sindones; s. Sindi, 

Sindos; s. Sindicus port. 

Sindus, Σινδος, Herod. VII, 123.; 
Sinthus, Ziw9og, Steph. Byz. 602.; 
St. in der macedonischen Landsch. Myg- 
donia, zw. Therme und der Mdg des 
Axius, 

Sinear; s. Babylonia. 

Sinera, Σινηρα, Sinibra, Ptol. ; 
Sinara, Tab. Peut. ; Sinerva, ltin. 
Ant. 208; Sinoria, Σινορια, Strabo 
XH. ; St. in Klein-Armenien, 1n Melitene, 
in einiger Entfernung vom Euplirat. 

Sinera, Steph. Byz. 602.; St. in 
Phoenicien, 

Singa, Zwyya, Ptol.; — Byz. 
$96.; St. am gleichnamizen Fl. in Co- 
magene, nórdi, von Doliche; der er- 
wühnte Fl. kommt aus dem (Geb. von 
Pieria, fliefst gegen Nordwesten u. fällt 
sudl. von Samosata in den Euplirat; viell. 
derselbe, welchen Plin. Marsyàs nennt. 

Singac, Plin. VI, 20, ; Volkersch. in 
Indien. 

Singüei, Σιγγαιοι, Thuc. V, 18.; 
Volk an der Grenze von Macedonien u, 
'Thracien. 

Singames, Σιγγαμης, Arrian Peripl. 
P. E. in Huds. G. M, I, 10,; e. schiff- 
barer Fl. in Colchis, südl. vom Fl. Tar- 
suras, viell. der Fl. Sigania des Plin. 

Singara, Σιγγαρα. Plin. V, 25.5 
Ptol; Amm. Marc. XVIII, 5.; Steph. 
Byz. 5931. ; a. Mzen; alte Fest. in Meso- 
potamien, die südlichste Besitzung der 
Homer auf der Osts, des Landes, scit Tra- 
jan bis zur Reg. des Constantius; j. Sind- 
schar. Sie lag am Gebirge 

Singaras, Σιγγαρας, Ptol.; e. Ne- 
benzweig des Masius, der an der Osts. 
von Mesopotamien bis in die Nühe des 
Tigris sich hinzieht; j. Sindschar, 

Singas, Ziyyac, Ptol.; Fl. ia Syrien 
in der Landsch. Commagene, südwestl. 
von Samosata, Nebenfl. des Euphrat ; j. 
n. Reich. Simeren. 

Singidava, Σιγγιδανα. Ptol.; St. 
in Dacien (im heut. Siebenbürgen), sad- 
westl voa Apulum, bey der heut. St. 
Deva n. Mannert, Szegedin n. Reich. 

Singidunum; s, Sigindunum. 

Singili, Singilia, XSingilis, 
Plin. Ul, L; St. in Hispania Baetica, 
zw. Vesci u. Attegua, noórdl. von dem 
hcut. Antequera n. Ukert, 

Singiticus sin., Σιγγιτικος, Ptol; 
e. Meerbüsen des ügüischen Mecres, an 
der Kiste. von Macedonien, zw. Chalci- 
dia n. Paraxia. 


Si"ngone, Σιγγονη. Piol; St. in 
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Sinuessa, 


Germanien, im Lande der Quales, τὰ 
Fl. Gran; n. Reich. j. Trextsis, i2 ἐσ 
gleichnam. Gespannschaft, an der Wai 

Singrium; 8. Sigrium. 

Singulis, Plin. HL, 1.; Nebenfi. &: 
Baetis in Hispania Baetica; j. Κα. 

Singus, Xryyog, Herod, VII, 12 
Plin. IV, 10,; Steph. Byz. 357. & € 
Macedoniem, am singitischen Mbes : 
der Prov. Chalcidia. 

Sinhorium, Amm. Mare, Ml i; 
fester Platz in Colchis, 

Sinibras; s. a. Sinera, 

Sinim, Gen. X, 13.5 e. cananitse 
Vóolkcestamm in der Geg. des Libasa 

Sinis, colonia, δΣινις, Pul; 
in hlein-Armenien τὰ. zwar in Méx. 
man hált sie für eins mit Colezi Pres 
de acdif. HI, 4.; s. Colonia. 

Siuna, 2wv«, Ptol; 2 Sia 
Mesopotamien. 

Sinna, Strabo XVI. ; Ο. οὐ 6:5 
Berge Libanon; vicll. gehórca dcs 
hiecher. . 

Sinna; s, Chinna. 

Sinnaus, Plin. II, 103.; &: 
Asien, um welchen so viel We 
wuchs, dafs das Wasser des Sees Ἐπ 
schmeckte. 

Sinniíus, Tab. Peut.; Fl. in & 
Cisalpina; j. Senio. 

Sinonia, Mela II, 7.5 Plin. Il: 
Ins. im etrurischen Meere, au de 
von Latium, zu den Pontiae-lnsels τὸν 
riz. j. Zannane. | 

Sinopce; s. Colonia Julia Augua* 
nope. 

Ninopes; s. Sinnessa, 

Sínoria; s, SNinera. 

Sinotíum, Xivorioy, Strabo " 
2 Sidte in Dalmatien, — unterschicis 
durch die Z'siütze Novuim u. Vetus, τὲ 
ungewisser Lage. 

Sinsii, Σινσιοι, Ptol.; Volk i2 Dz 
matien. " 

Sintae, Σινται, Strabo IL; Voie 
schaft in Africa propria. 

Sinthums s. ludi Ostia, 

Sinti, Xuwro:, Piol.; Volkersché 
oberhalb des Bosphorus "T hracicaus. 

Sintia, Σιντια, Steph. Hz. ΟἿΣ; 
St. in Macedonien, deren Ein- v. l5 
wohner Sintí hicfsen (Thuc. Hl, 95), ἐν 
Land selba aber us 

Sintica, Sintice, Lis. XLIV, *: 
Ptol.; dessen Hptst. Heraclea * 
war; &. d. W. € 

Sinwessa, Liv. VIII, 1l; δὶ ** 
XXXVI, 3.; Strabo V. ; Polyb. ΠῚ, 3L; 
Tac. Aun, NM, 68.5 Mela lI, 4; P5 
Hf, 3.5 Itin. Ant. 108. 122; Sec'i* 
Σοεσαα. Ptol; St. u. Ha'en ia 12077 


Sinunia. 


der Grenze von Campanien, an der 
:lle einer áltern $t. Sinope (Liv.) wes- 
lib, n. Plin., Sinucssa auch Sinope 
heifsen hàben soll. Dic Fruchtbarkeit 
r Umigegend war berühmt, die war- 
n. Büder der Stadt, Sínuessanae 
pua e, (Tac.H. 1, 12, Sil. Ital, VIIT, v.528) 
irden hüufig besucht u. für sehr heil- 
m geachtet, u. die Einw., Sinuessaui, 
nuisani, waren reich durch ihre Be- 
ebsamkcit. Die St. wurde zu Anfang 
5 10. Jahrh. von den Mohaminedanern 
rstórt, ihre Ruinen sieht man bey dem 
istell Hocca de Mondragone. 

Sinunia, Σινουνια, Ocnunia, 
tol.; St. in Parthien. 

Sinus Adulicus, Ptol.; Mbsen an 
'r Westküste des arab. Mbsens, von der 
andspitze Colobon toros (Ras Cussar) 
15 den óstl. Eingang bildete das Prom. 
atnrni, den nordwestl. die gebirgige 
(albinsel, 

Sinus Flanaticus, Plin. III, 21.; 
usen an der Küste von Liburnien, noch 

der Jflanatische oder auch Busen des 
luarnero genannt, — Andere betrüchtl, 
usen s. unter ihren Namen. 

Sinuzita, Xivtica, Ptol. ; St. in Klein- 
rmenien, in Muriana rcgio. 

Sioda, Σιοδα, Ptol.; St. in Albanien, 
w. den Flüssen Cyrrhus u. Albanus. 

Sion; s. liicroso!yma. 

Sion; s. lieriron. 

Siparuntum, Σιπαρουντον, Ptol.; 
4. in Dalmatien, im Innern des Landes, 
iclit weit von der Grenze von. Macedo- 
ien. 


Siph; s.Ziph. 


Siphae, Σίφαι, Thuc. HT, 15.; Scyl, 


1 ἔλυε, G. M. I, 15.; Plin, IV, 3; 
tol. 3; Steph, Byz. 601.; Tiphae, Ti- 
xc, Paus. IX, 32.; St. in Bocotien, 
ach den Grenzen von Phocis hin, am 
rissaeischen Mhbsen. 

Siphare, Xiao, Ptol.; St. in Aria, 

Siphnus, Σιφνος, Merod. 1Η 57. 

8.5 Scyl. in Huds, G. M. I, 22.; Strabo 
&.5. Mela H, 7.; Plin. IV, 12.; Ptol.; 
'aus. X, 11.5 Steph. Byz. 605.; e. der 
ycladischen Inseln; j. Sifanto. 

Sipia, Σιπεια, Herod. VI, 77.; 0. 
τὰ Peloponnes in Argolis, bey der St. 
Uirynthus, 

Spies Tab. Peut.; Ort in Gallia 
Gugd., im Lande der Redones; j. Sobe- 
niércs n. Reich. 
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Sirbon, 


Meeres, amF'ufse des Gar 
bey Manfredonia,) du 
bevólkert. , 

Sippara, Σιππαρα, Ptol; St. in 
Indien innerhalb des Ganges, zw. der 
Mdg. des ΕἸ. Tyndis in den Gangesbusen 
Ὁ, zw. der St. Cottobara. 

Sipphara, Σιπφαρα, Ptol.; St. in 
Mesopotamien, nahe am Euphrat u. dem 
Canal Narraga; man hált es für Hippare- 
num bey Plin. 

Sipuntum; 

Sipus; | 

Sipilum, Plin. II, 91; V, 29.; Si- 

ylus, Σιπυλος, Strabo I. XII. ; Steph. 
hi. 603.; St. in Lydien, an der Stelle 
einer alten St., Tantalis genannt, Hptst. 
von Maeonien, durch ein Erdbeben ver- 
wüstet; n. Plin. entstand au der Stelle 
der St. der See Sale. (Die Stelle bey 
Plin. ist folgende: Interiere intus Daph- 
nus, et Hermesia, et Sipylum, quod ante 
Tantalis vocabatur, caput Maconiae, ubi 
nunc est stagnum Sale: ob id (obiit) et 
Archaeopolis substituta Sipylo, et inde 
illi Colpae et huic Lebade.) 


Sipylus, Zixviog, Hom. Il. XXIV, 
v. 615.; Strabo 1. c.; Vib. Seq.; ein 
Seitenzweig des Tmolus, südwestl. von 
Sardes, am Fl. Hermus hinstreichend, in 
Lydien. — Er wird auch von Paus. VII, 
2]. erwühnt, woraus bey mehreren Schrift- 
stellern ein besonderer Berg in Achaia 
geworden ist. . 

Siracella; Itin. Ant, 232. 933. ; S y- 
rasccllae, Tab, Peut.; O. in'Thracien, 
zw. Cyysala u. Apres; j. Zerna n. Reich. 

Siracene, Zigaxtvr, Ptol.; Gegend 
in Ii yrcanien, unter den Astaveni. 

Siraceni, Xioexnvoi, Ptol.; Sira- 
ces, Σιρακες, Strabo XL; Sirdei, 
'l'ac. Ann. XH, 15. 16.5 Volk in Sar- 
matia Asiatica, vom Maootis bis an die 
Berge in der Nühe der Wolga. 

Sirae, Liv. XLV , 4.; O. in Macedo- 
nien, in der Landsch. Odomantica. 

Sirac, Zrgei, Paus. VII, 22.; Flek- 
ken in Arcadien. 

Siramnac, Σιραμναι, Hhamnae, 
Ptol.; St. in Indien, innerhalb des Gan- 


ges. 

Sirangae, Σιραγγαι, Ptol.; Volk im 
Innern von Libyen. 

Sirbes; s. Xantheus, 

Sirbi, Zwfoi:, Ptol.; Volk in. Sar- 
matia Asiatica, zw. den ceraunischen 


nus ; (Ruinen 
die Sipontini 


| s. Sipontum. . 


Sipontum, Sipuntum, Strabo VI; Gebh. τι, dem Fl. tha. 


Liv. VIII, 24.5 XXXIV, 45.; Mela II, 
3. ; Plin. III, 11.; Itin. Aut. 214.; Si- 
pus, Zizovsg, Ptol.; Steph. Byz. 689. ; 
st. in ÁApulicn, auf der Kuste. des adriat. 


Sirbitum, Plin. VI, 80.5 St. in 
Aethiopicn, wahrscheinl. j. Senaar. 

Nirbóon, Σιρβων, Steph Byz. 604.; 
Sirbénis lac., Σιρβονις λίμνη, Strabo 


Sirenum. 


XVI; Plin. V, 13.; Ptol.; Steph. Byz. 
l. c.; Σερβωνιδος hun, Herod. 11, 6.; 
Diod. Sic. E, 30.; ein früher betrüchtl. 
Sce in Unter-Aegypten, der vom B. Cas- 
sius sich weit gegen Osten an der Küste 
hin verbreitete. Das Meer drang nàmlich 
durch das sogenannte Ecre gm a (Exory- 
pe) des Sirbonis-Sees, óstl. vom B. Cas- 
sius, in das niedrige Küstenland ein und 
überschwemmte es, wodurch dieser See 
entstand, der aber allmühlig kleiner 
wurde, als man das Ecregma, den Aus- 
bruch, verstopfte, wie es schon zu Stra- 
bo's Zeiten geschehen war. Er bildete, 
nach Herod, , die natürl. Grenze zw. Sy- 
rien u. Aegypten, u. in ihm war der Ty- 
phon versenkt; j. sind kaum noch Spuren 
übrig, Scbakct- Bardoil genannt. 

Sirenum Petrac, Mela H, 4.; Si- 
renum Sedes, Plin. H1,9.; Sirenum 
scopuli, Virg. Aen. V, v. 861.; Sire- 
nusac, Xrignvovcct, Strabo I, V.; Ptol.; 
Stevh. Byz. 591.; ὃ kL, unbewohnte 
Juseln, an der Südküste des Vorgeb. dez, 
Minerva, an. der Südküste von Campa- 
nien; die betrüchtlichste heilst j. n. Man- 
nert Lunga- Insel. 

Siricis, Itin. Ant. 210.; O. in Klein- 
Armenien, zw. Comana u. Ptandari. 

Sirio, ltin. Ant. 461.; Serio, Tab. 
Pceut.; 0. in Gallia Aquitania, zw. Bur- 
degala u. Ussubium; j. n. d'Anville Si- 
yon od. Pont de Siron, etwa 8 Stunden 
von Bordeaux, n. A. j. Kions. 

Sirion; s. Hermon. 

Siris; s. Nilus. 

Siris, Xigig, Strabo VI; Fl. in Lu- 
canien, fállt in den tarentinischen Mbsen 
bey der gleichnam. St.; j. Sinno. 

Siris, ZXwig, Strabo VI.; Plin. IIT, 
11.; (dafs es der ültere Name von He- 
'raclea gewesen, wie Plin. sagt, ist irrig) 
Steph. Byz. 604. ; Xs — Xii a. Mzen; 
St. u, Hafen von Heraclea in Lucanien, 
auch Polieum, IIolitov, genannt, in 
einer ausgezeichnet fruchtbaren Gegend; 
Einw. Sirites; — j. Torre di Senna. 

Siris; s. Metapontium. 

Sirmio, lin. Ant. 124.5; kl. Halbins. 
in Venecia, die sich in den Lacus Bena- 
cus (den Gardasce) erstreckt, mit einem 
gleichnam. O. (vergl. Tibull c. 32); j. 
Sermionc. 

Sirmium, Σιρμιον, Strabo VIL; 
Plin. HI, 25.; Ptol; Zosim. H, 18.; 
Herodian VI, 2. ; Amm. Marc. XXI, 10. : 
τη. 131.5; Steph. Byz. 604.; betrüchtl. 
St. in Nieder - Pannonien, an der Nords. 
dcr Save, zw, Ulmi u. Bassiana, besonders 
wichtig unter rómischer Herrschaft als 
Metropolis von Pannonien, Geburts- ἃ. 
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Sisurus. 


Sterbeort des Kais, Probus; Ruinen he: 
Mitrowitz od. Mirow. 

Sirnides insulae, Pli. IV, I. 
Inseln im Meere von Creta, nahe bey ἐπ: 
Vorgcb. Sammonium. 

Siropum, Zigozov, Ptol; Flea 
im libyschen Nomos. 

Siros, Plin. V, 32.; ΕἸ. is E 
Asien, wahrsch. in Bithynien. 

Sirpi; s. Ad Herculem. 

Sirpium, Tab. Peut.; rw. Sos 
u. Benevent, in Samnium; j. Có: 

Sirtibes; X τιβες, Ptol.; e. Hi 
bewohnendes Volk in Acthiopien, γε 
scheint, um Sirbitum. 

Sisalone; s. Sisapon. 

Sisdpon, Σισαπων, Strabell: * 
sapona, Plio. lI, 1.; Sisape- 
σαπωνη, Ptol; Sisalonme, ἰδ '' 
441.; Sisipo, a. Mzen; St. ineo» 
Baetica, nórdl. vom Baetis, i 
durch reiche Silber- u. Zinnobzzz- 
j. 4lmadan u. Guadalcancl. 

Sisar, Xwao, Ptol; wahre" 
demselben Schriltst. auch 4fuder^ 
δος. genaunt; Usar, Plin. vy, 2:5 
in Mauretania Caesariensis, ost. τοῦ 
St. Choba; j. Ajebbi. 

Sisara, Σισαρα, Ptol; Sei 
gentlichen Africa. 

Sisaras; s, Sisanranum. 

Sisaraca, Σισαρακα, Ptol.:0* 
Murbogi in Hispania Tarraconenss 

Sisauranum, Σισαυρανον, ἔτ 
Pers. Ii, 19,, de Aedif. 11. ; 0.5 
óstl, "Theile von Mesopotaimica, vii 
s.a. Sisara, bey Amm. Marc δὲ 


6.; 

Siscia, Plin. III, 25.; Itin. t? 
266.; Pertz I, 209. 3858. ; Sysció: 
exit, Strabo VIL; Dio, Cass. XIV * 
St. in Pannonien, bey dem Einfinst 
Culpa (Colapis) in die Save, da **' 
Fl. Culpa die Ins, Segestica biléc 
Sisseck. | 

Sisimithrae petra, Strabo ? 
Felsen in Bactriana, wo Alexa»: 
Roxana, "Fochter des Oxyartes, far?! 
welcher er sich vermühlte. 

Sisolenses, Plin. Ul, 5: Yel 
Italien, in Regio prima od. in [407 

Sisopa, Σισωπα, Ptol; St. in O⸗ 
Panuonien. "T 

Sissa, Tab. Pent. ; vahrscheis). * 
Cissa u. Pullaria, bey Plin.; di ^ 
Ins. Uglian, in Verbindung mit 6^ * 
nig entfernten Ins, Pasman, ande b: 
Dalmatiens. 

Sistarica; s. Scgustero. 


Sisurus; Asien, τ. 19i pat ' 


Sitare. 


Sitace, Σιτακη, Xenoph. II, 4.; 
eph. Byz. 604. ; St. in Persis, in gerin- 
τ Entfernung vom "ligris, auf dessen 
'estseite; j. 4it- Bagdad. 

Sitacenc, Σιτακηνη, Strabo XV.; 
ittacene, Σιττακηνη, Plin. VI, 27.; 
tol.; südlichste Landsch. von Assyrien, 
v, Susiana τι. dem "Tigris, deren Hyptst. 
ittace, Sitta, wars s. d. W. — Einw. 
itaceni u. Sittaceni, 

Sítacus, Σιτακος, Nearch. in Huds. 
. M. I, 382.; Fl. in Persis, nórdl. von 
m heut. /ndsjero. 

Sitaphius; s. Sittaphius, 

Sitha, Zosim. III, 15.; St. in Meso- 
otamien, zw. Dacira u. Megia. 

Sitheni, Συϑηνοι, Steph. Byz. 599. ; 
ülkersch. am rothen Meere. 

Sithónia, Σιϑωνία, Merod. VII, 
22.5 Steph. Byz. 599. ; "Theil von Thra- 
ien, oberhalb des toronaischen Mbsens; 
ἥν. Sithonii, nach Plin, IV, 11 am 
?ontus Euxinus. — Adj. Sithonius, Ovid. 
?ont. IV, 7; 25.5; s. a. "Ihracius. 

Sitia, Plin. III, 1.; St. in Hispania 
Jactica, in der Geg. von lIpaurgi. 

Sitifis, lün. Ánt. 24. 29.; Amm. 
darc. XXVIII, 6.; Sitipha colonia, 
"tol. ; e. mittelmáfsige St. in Mauretania 
'aesariensis, die erst spüterhin, als Hpt- 
rt der nach ihr benaanten Prov. Mau- 
etaniens, Maurctania Sitifensis, bedeu- 
end wurde. Unter der Herrschaft der 
'andalen war sie die Hptst. der Landsch, 
faba (s. d. W.); j. Set/f. | 

Sitilla, "lab. Peut.; Ὁ. in Gallia 
Jug dunensis prima, zw. Aquae Bonnonis 
i. Procrinium 5 j. Thicl. 

Sitiocnta, Σιτίοεντα, Ptol.; St. iu 
Ioesia inferior, od. Klein-Scythia; vicll, 
. ἃ. Salsovia, 

Sitiogagus, Plin, VI, 25.; Fl. in 
'ersis, der in den pers. Mbsen füllt. 

Sitipha col.; s. Sitifis. 

Sitomagus, 'l'ab. Peut. ; O. in Bri- 
annien, zw. Venta Icenorum u. Cambre- 
onium, in der Náhe der Mdg. des Blyth- 
"Ls j. Thetford n. Reich. 

Sitone, Plin. IV, 1U.; St. in der 
v«àhe von Macedonien, ain Berge Athos, 

Sitones, 'Tac. Germ. c. 45.; e. ger- 
nanisches Volk in Scandinavien, durch 
len H. Sevo von deu Suienes getrennt, 
1. Reich. an der Südseite des Mütar-Sces, 
wo die alte St. Si-tun od, Siz-tuna lag. 

Sitta, Σιττα, Diod. XVII, 110.; 
Sittace, Σιττακη. Ptol; Hytst. von 
Sittacene od. Sitacene, südóstl. von Arte- 
mita auf der Strafse nacelt Susa; zu un- 
lerscheiden von Sitace. 

Sittacene; s. Sitacene, 

Síttaccni; e, Sitacene, 
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Sliesthorp. 


Sittaphius, Σιτταφιος, Ptol; Geg.. 
im eigentl. Africa, südl, vom Lande der 
Salabures. 

Sitteberis, Σιττηβηρις, Ptol.5 St. 
in Indien jenseit des Ganges. 

Sittiani; s. Cirta. 

Sittocatis, Xuirroxarig, Arrian Ind. ; 
ΕἸ. in Indien, in den Indus fallend, viell, 
der Sind. 

Situa, Zirova, Titua, Ptol.; St. 
in Paphlagonien. 

Siuph, Herod. IL, 172.; St. im saiti- 
schen Nomos, im Delta, aus welcher der 
Kónig Amasis abstammte. 

Siur, Ziovg, Ptol.; Hafen im eigentl. 
Africa, im Busen von Numidien. 

Siurbi, Pertz I, 908. ; s. a. Sorabi, 

Siusli, Schriftst. des Mittelalt. ; ein 
deutsches Volk, vereinigt mit den Sorben, 
Boehmen u. Linonen gegen die Franken. 
Von iünen hatte ein od. auch zwey Pagus 
den Namen, von welchen einer n. Jun- 
cker in der Gegend. von Anhalt lag. , n. 
Pertz s. a. Slavi. 

Siva, Σειουα, Ptol.; Tab. Peut.; St. 
im nórdl. Theile von Cappudocien, 

Sivel; s. Sucl. 

Sixus; s. Ex. 

Sizyges, Σιξυγες, Ptol; Volk in 
Serica, s. d. W. 

Slavi, Sclavi, Sclaveni, Scla- 
vones, Paul. Diac. de Gest, Longob. 
JV, 1; V, 22.; Procop. Goth. IH, 14.3 
Jornand, de reb. Get. 9. 29. 23.5 Pertz I, 
418.; e. alter müchtiger Volksstamm in 
Sarmatien, vom Dniester bis zum 'Fanais. 
Mit den Venedern verbunden drangen die 
Slaven, die man sonst auch Antes und 
früher moch Sporades nannte, nach 
Deutschland vor, his zur Donau, u. ge- 
riethen in Krieg mit den disseit des Rheins 
wohnenden Franken. Unter Justinians 
Regierung überschritten sie die Donau, 
fielen in Dalmatien ein τι. liefsen sich 
endlich hier u. in der Umgegend, beson- 
ders in dem, nach ihnen benannten Sla- 
vonien, nieder. Zu ihnen wurden ge- 
rechuet die Bohemani, Bohemi, Bóhmen, 
die Maharenses, dic Sozabi, zw. der Elbe 
τι. Saale, an den Grenzen von Thüringen 
wu. Sachsen, die Silesiíi, Poloni, Cassubii, 
Rugii u. a. — Sie lebten nicht alle unter 
einer gemeinschaft!. Eegierung, werden 
als grofs, stark, kriegerisch, aber sehr 
unreinlich geschildert. Zu den Nach- 
kommen dieses Volks rechnet man Kus- 
sen, Pohlen, Preufsen, Bóhmen, Mühren, 
Cárnthner (vergl. Helmold Chron. Slavo- 
rum). 

M iibers: Pertz I, 191. 195.; N. 
der St. Schlefsicig im dánischen Herzog- 
thum gleiches Namens, 


Smaragdus. 


Smaragdus mons, Σμαραγδὸς 

c, Ptol; B. an der Küste des arab. 

bseus, nórdl. von Berenice u, von Lep- 
te Promontor. 

Smeldíingi, Pertz I, 195. 196. 954. ; 
e. Volk in Deutschl. jenseit der Elbe, 
wahrscheinl. ein Stamm der Slaven. 

Smenwus, Xumvosc, Paus: III, 24.; Fl. 
in Laconien, auf dem Berge Taygetes 
entspringend. 

Smila, Σμιλα, Herod. VII, 125.; 
Steph. Byz. 611. ; St. in Macedonien, zw. 
der Halbins. Pallene u. der Grenze von 
'Thessalonich; n. Steph. in Thracien, 

Sminthe, Zuvor, Steph. Byz. 611.; 
Sminthium, Σαινϑιον, Strabo X.; St. 
in Troas, in der Nàhe von Hamaxitia; 
von ihr hat:ie cin Berg den Namen Smin- 
thium nemus, n. Steph. 

5myralea, Smyrdiana; s. Caesa- 
rca Bithyniac. 

Smyrna, Xuvova, Herod. I, 5. 16. 
149. ; Scyl. in Huds. G. M. I, 91.; Po- 
νυν. XX, 1. 10.; Tac. Ann. IV, 56.; 
Sirabo XIV.; Liv. XXXV, 42.5; Plin. V, 
29. 31.; Steph. Byz. 611.; die altere St. 
dieses Namens (auch Smyrna vetus 
genannt) wurde von Aeoliern aus Thes- 
selien in lIonien gestifict, im innersten 
'Theile eines Busens, welchen man nach 
ihr 5myrnacus sinus benannte. Al- 
leia die St. wurde von dén Lydiern, un- 
ter Sadyattes , erobert, zerstórt u. ihre 
Einwohner zerstreut, bis nach mehreren 
Jahrh, Antigonus, Alexanders Nachfolger, 
durch die schóne-Lagze bewogen, ein 
neues Sinyrnu (5zmyrna nova) grün- 
dete, etwa ZU Stad, von der alten St., 
am südl. Theile des Mbsens. Der treff- 
liche Hafen begünstigte das Wachs- 
thum dieser. St., dic sich bald durch 
Grófse, Schónheit u. Betriebsamkceit die 
Benennung als ers:e Hiptst. Asiens er- 
warb (ἢ πρώτη τῆς Aciag ... καὶ μετρω- 
σπολιο). Sie litt mehrfach von. Erdbeben, 
besonders im Jahrc 178 od. 180 n. Chr. ; 
Marcus Aurelius erbaute sie wieder ἃ, 
sie δέ ον eine sehr betrüchtl. Handelsst, 
bis in die neuesten Zeiten, obgleich der 
ulte Glanz verschwand. Smyrna behaup- 
tete, dic Vaterst, Homer's zu seyn, und 
zwar mit grüfserer Wahrscheiulichkeit, 
als anderc Stüdte, u. ihm zu Ehren wur- 
deg in dieser St. mehrere. Denkmiler 
errichtet; auch "Tibull wurde hier gebo- 
rer; J. Ísmir., 

Smyrna Trachea, Plin. V, 29.; c. 
Name der St. Ephesus. 

SNmyrzsacus sinus; s. Smyrna. 

Souca, Xocxa, Ptol; St. in Innern 
des glückl. Arabicns. 
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Socho. 


Soamus, Xoauos, Arrian hà: Ti 
in Indien, entspringt aus den Subs 
montes αι. fállt in den Indus. 

Soana, Zoava, Ptol.; Flin Sem 
tia. Asiatica. 

Soana, Ptol; Fl in Tape 
welcher auf der westl. Seite dence 
zw. dem Vorgeb. Andrasimundan x. & 
St. Sindocanda ansmündet. 

Soanda, ltin. Ant. 202 ; δοσκέει, 
Zo«vóog, Strabo MIV.; St in Ca^ 
cien, zw. Therma u. Sacocna: j. Jac 
n. Reich. 

Sóanes, Xoerrg, Strabo M.; δὲν: 
ni, Plin. VI, 4.; Suano- (5: 
Colcki, Xovavo-KoAyo:n Ptol; qe 
hin Sanígae od. Sagidae, c? 
in Colchis, das màchtigste in 6 V 
von Dioscurias, in deren Lande «ái 
in den Büchen findet. x: 

Soara, Xo«o«, Ptol; St. uis 
innerhaib des Ganges. 

Soastus, Suasius, Σοαστς ὃ 
rian Ind.; Fl. in Indien, fallt izi5. 
Cophes. 

Soatra, Zocroa, Strabo Xn: 
&cheinl. s. a. Sabatra in Lycaeu* 
Pravadi n. Reich. 

Soatriís, Itin. Ant. 229.; St κεν 
tus Euxinus, zw. Marcianopolis Ὁ 
chiala, in Nieder-Moesien. ] 

Sobac Syria; s. a. Coele Sy 

Sobala, Σωβαλα, Steph. By 
St. in Carien. 

Sobalassara, Xofaicocaec, P* 
St. in Indien, disseit des Gauges, ? 
Lande der Caspiraei, 

Sobannus, Xofarvoc, Ptol; n: 
Indien jenscit des Ganges, mündt ? 
Pagrasa nu. Pithonobaste; j. Meu. 

Sobidae; s. Zobidac. 

Sobii, Curt.; Sibi u. Sybi, ὃν 
JH. 19.; 4sybi, Just; lbi ha 
XVH. ; Volk in Indien, welches vom B 
cules abzustammen behauptete.— | 

Sobotale, Plin, Vl, 23: S." 
glückl. Arabien, Hptst. der Atramue 

Soburas; s. Saburas. : 

Socanaa, Σωκαναα, Ptol; ΕἸ 
Hyzcanien; j. Abi Atrak. — I» anérr 
Ausgaben wird es als St. bezeichaet * 
Socuada, 

Socanda, Σοκανδα; in einiges * 
aben des Ptol. Socunda, Amm. Nar. 
XUI, 6.; St. in H ien, 1". δ 

Mézen der FlI. Maxera u. Ovus. 

SNochi, Arrian de exp. Alex pe 
iu Commageue, in der Máhe 9" τ΄ 
liche. 25. di 
Socho, Socco, Jas, NV. 95. JA 
in Palüstina, im Staunm«e Juda, ^ ^ 


II 


* 
d 


Sochor. 


» St. dieses Namens war berühmt 
ch den Kampf Davids mit Goliath, 
»am. XVII, 1.; 

ochor, Zozog, Ptol.; St. im glückl. 
bien. 

'ociates; s. Sotiates. 

ocratis ins.; Ptol.; Ins. im arab. 
sen. 


'ocumda; s, Socanda, 
i'odalcourt, Pertz Y, 5935., auch 
dalcurch wu. Sathalcurtis; die 
Saulcourt, in der ehemal. Picardie, in 
aÜnkreich,  merkwürdig wegen eines 
zs, Gen Kónig Ludwig 881 über die 
cmáünner erfocht. ; 
sodii, Plin. VI, 10.; Volkersch. in 
en, in der Nachbarsch. von Iberien. 
»odinus, Plin. VI, 23.5 ein schilff- 
er Nebenfl. des Cophes in Asien. 
sodoma, Σοδομα, Sodom, Gen. 
V, 2. 8. 17; XIX, 15. 23. 241. 25.; 
mtr. XXIX, 22 etc. ; Jos. B. Jud. V, 
; Strabo XV.; St. im 'Thale Siddim, 
va 1 Stunde von Zoar, an dem süd- 
"tl. Ufer des todten Mecres, bekannt 
reh ihre Zerstórung, wahrscheinlich 
rch einen Erdbrand. Sie scheint spà- 
| wieder anfgebaut worden zu seyn, 
in es kómmnt ein Bischof dieser St. un- 
denen vor, welche das erste nicen. 
neilium unterschrieben. — Einw. So- 
mitac, Sodomites, Von ilr erhielt das 
Ite Meer die Namen: 
Sodomite αι. Sodomiticus lacus; 
Asphaltites lac. 
SNoducene, Xoóovxgvg, Ptol; Ge- 
nd in Grofs-Armenien, sudl. von Col- 
ne. 
Soeta, Xoira, Ptol.: St. in Scythien, 
iseit des hinaus, wahrsch. Saga, bey 
3m. Marc. XXIII, 6. ᾿ 
Sogane, Zoyavy, Jos. B. J. T, 25.; 
in Palaestina, jenseit des Jordans. 
Sogdi, Σογδοι, Arrian VI, 15.; Vol- 
rsch. in Indien, am Ufer des Indus. 
Sogdiana, Σογδιανη, Strabo XT. 
HH, 517. ; Arrian H7, 30.; Ptol.; Amm. 
wc. XXIII, 6.; Steph. Byz. tiiZ.; Land 
Asien, zw. dem Jaxartes ἃ. Oxus, 
511, von Scythia, durch die oxischen 
Ége getrennt, nórdl. un. óstl. vom Ja- 
rtes, südl, vom Oxus begrenzt; j. dic 
rdl. Bucharey u. das Land der Usbecken, 
1 Theil des Landes Pelur u. Alein- Ti- 
t. — Hptgeb. ist das sugdische (Zovy- 
« 097) zw. dem Oxus τι. Jaxartes durch 
i$ Land streichend. — ΕἸ. der Jaxartes 
it den Nebenfl. Demus u. Bascatis, — 
Mker in Sogdiana, mit einem ge- 
einschaftl. N. Sogdiani, Plin. VI, 16.; 
ti diani, Zovyóiayor, Ptol. ; Sogdii, 
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Arrian, genannt, sindn. Ptol.: die Pacsicae, 
die Jatii (Iezi0r) n. Tachori, die Augali, 
Ἄυγαλοι, am Fergana-Fl., die Drancae 
od. Ozcdrancae, Οξηδραγκαι, Drybactae 
τ. Candari, làngs der sogdischen Berge, 
die Mardyeni, im Lande der Ushecken, 
die Ozian: u. Charasmii, làngs des Oxus, 
die Drepsiani, Anieses, zw. den Quellen 
des Jaxartes, die Cirrodeis od. Cirradae, 
in der Nühe des Oxus u. endl. folgt südf., 
bey den Quellen des Indus die Gegend 
Vandabanda. — Im Mittelalter war Sog- 
diana unter dem arab. Namen Soghd be- 
rühmt wegen seiner ausnehmenden 
Fruchtbarkeit u. seiner Cultur, u. wird 

eschildert als ein 8 T'agereisen langes 

and, voll reizender Gáürten, Obsthaine, 
Kornfelder u. Flecken; die Gegend um 
Samarcand besonders schildern dic ültern 
arab. Geographen als eins der Paradiese 
der Erde. 

Sogdiana petra; s. a. Sisimithrae 
petra. — 

Sogiontii, Plin. ΠῚ, 20.; c. Alpen- 
volk. 

Sogocara, Zoyoxaga , Ptol.; St. in 
Grolfs- Armenien. 

Soita, Zoszre, Ptol.; St. in Grofs- 
Armenien. 

. Solana, Ζολανα, Ptol; St. in Se- 
rica. ; 

Solanidae insulae, Plin. VI, 28.; 
Ins. an der Ostküste des glückl. Arabiens. 

Solcetani; s. Solci. 

Solci, Zoàixor, Ptol; Steph. e 
612.5 Sulchoi, Xovizgor, Strabo V.; 
Sulci, Mela H, 1.5; Hin. Ant. 80. 84.; 
Sylci, Zvixoi, Steph. Byz. 625.; Wa- 
fenst. an der Südkuüsie von Sardinien, 
zw. Pupulum tt. Chersonnesus, eine sehr 
alte, carthaginensische St., deren Ein- 
u. Umwohner Solcetani , Nolcitani , 5Sul- 
citani, Plin. I!I, 7., genannt werden ; — 
j. heifst der Hafen Palma di Sólo, aber 
an der Küste ist kein Ort mehr von eini-- 
ger Bedeutung. 

Sole, Amm. Marc. XXIIT, 6.; s, v. a. 
Sale, bey Ptol., St. in Hyrcanien. 

Soleadae, Plin. VI, 20.; Volk in 
Indien, am Fufse des B. Caucasus, 


Solentini; 
Solentum: } s, Solus. 


Solenus, Σώληνος, Ptol.; Fl. in In- 
dien disseit des Gauges, mündet zw. Col- 
chi Emporium w. Cory od. Colligicum 
prom. in den colchischen Busen. 

Soletum, Plin. HI, 11.; St. in Ca- 
labrien, zn Plin. Zeiten zwar verwüstet, 
spüter aber wieder bevólkert; 1. Solito. 

Soli; s. Aepea. 

Solia u. Sollur co, in Inschr. ; früher 


Solicinium. 


Arae Hesperi; St. in Hispania Baetica ; 
). S. Lucar la mayor. 

Solicinium, Amm. Marc. XXVII, 
10, ; O. in Deutschl, , nórdl. vom Rhein; 
j. Schwetzingen. 

Solicinium, Amm. Marc. XXX, 7.; 
unbekannter O. in Germania superior, 
wo Valentinian I. die Alemannen schlug. 

Solii; s. Soloe. 

Solimariaca, lin. Ant. 385.; O. in 
Belgica, zw. Mosa u. Tullum; j. Soulosse 
n. d'Anville. 

Solipnia, Plin, IV, 12.5 Ins. im 
aegaeischen Meere, vor dem thermai- 
schen Mbsen. 

Solinates, Plin. III, 14.; Vólkersch. 
in Umbrien, um das heut. Sogliano. 

Solis aqua, Diod. Sic. V, 44.; FL 
auf der Ins. Panchea. 

Solis fons, Plin. II, 103.5; Ptol.; 
Quelle in Marmarica, nicht weit von der 
Ammonsstadt., 

Solis ins.; 8. a. Nosala. 

Solis mons, 'HAiwv ogog, Ptol.; 
Solocis, Xolotic, Herod, ΤΊ, 32; IV, 
43.; Scyl. in Huds. G. M. I, 53.; 
Vorgeb. an der Westk. von Mauretania 
Tingitana, zw. den ΕἸ]. Diur u. Thuth; 
j. €ap Cantin. 

Solis oppidum; s. Hcliopolis. 

Solis portus, Ptol.; Halen an der 
Ostküste der Ins. Taprobane. 

Solis promont., Ptol.; Vorgeb. im 
lückl. Arabien, zw. der St. Rhegma u. 
er Mdg. des Fl. Lar. 

Solium, ΖΣολειον, Thuc. H, 30.5 
Sollium, Σολλειον, Steph. Byz. 613.; 
St., zum Gebiete von Corinth gehórig; 
nach dem Schol. zum Thuc. St. in Acar- 
nanien. 

Solliniensium civ., Not. lmp.; 
St. in den Scealpen; j. Sollics n. Reich. 

Sollium; s. Solium., 

Sollurco; s. Solia. 

Solmissus, Σολμισσος, Strabo XIV.; 
Berg àn der Küste von lonien, im Ge- 
biete von Ephesus, oberhalb des Haines 
Ortygia. 

Solobriosae, Plin. VI, 20.; Volk in 
Indien, 

Sólóce; alter N. von Seleucia. 

Soloe, Xolog, Liv. XXXVIH, 56.; 
Strabo XIV.; Mcla I, 13.5; Plin. V, 23.; 
St. in Cilicien, ursprüngl. eine griech. 
Colonie, blühend zur Zeit Alexanders, 
wurde erobert ἃ. verheert von Tigranes. 
Pompejus fand den O. menschenleer, 

rründete ihn von neuem u. nannte ihn 
ompceiopolis, Strabo; Appian Mithr, 
A05. Sieist gegenwürtig verschwunden, 


ohne dafs man weifs, wi Bs 
Einw. Solii. weifs, wie oder wann. 
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Soloentia, Σολοεντιι, Soletstit 
Ptol.; Vorgeb. in Libyen, zw. des Μέσα 
der ΕἸ]. Nunius u. Massa; j. C. Bois 

Soloeis; s. Solis m. 

Solomatis, Σολοματις, Mrian. li 
e. schiffbarer Nehenfl. des Ganges 

Solonates, Plin. ΠῚ, l5. Vollezé. 
in Gallia Cisalpina, südwestl. voa Fors 
Julii, da, wo j. das Dorfchea Tir: : 
Sole liegt. 

Solonium, Xoiovor, Dion. Ei". 
$9.; St. in Etrurien. 

Solonius ager, Liv. VIII 12; C. 
de Div. L, Ep. ad Attic. Hl, 9.; Βα : 
Latium, zw. den Stãdten Sabelua τὸ 
Patrica. 

Sclorius, Plin. IIT, 1.; Ge. 


. Hispania Tarraconensis von His 


tica trennte; j. Sierra ncvada, 1 & Ὁ 
F ertientes. 

S ólüs, Xoiovc, οεντος, The V.* 
Scyl. in Huds, G. M. I, 40.; Ps Ἂ 
8.; Soluntum, Itin. Ant. 91.: 5» 
ium; alte St. auf der Nordk. von $c 
óstl. vom Fl. Eleutherus, zw. Pic? 
u. Thermae; j. Castello di Sx. 
Einw. Solentini, a. Mzcu Solonis. 

Solva; s. Flavia Solva. 

Solvense opp. u. colonia; 
via Solva, 

Solventia; s. Soloentia. 

Solygia, Xoivyria , Thuc. pm. 
Flecken im Gebiete von Corinth. Ὁ: 
ringer Entfernung von der Kus.' 
einem Hügel, der nach der S. δε] 
gius, Σολυγειος, collis, hiis. 

Solyma; s. Hierosolyma. A 

Solymi; s. Hierosolyma, Terze 
τι. Sardemisus. 

ὅ δὲ ὅ πεῖ, Zolvuor, Hom. n. V. 
180; M, 430; ΧΗ, 330.; die 1 τειν 
ner von Lycicn, n. Herod. 1, 173.. à 
N. der Milyer in Lycien; Strabo | :9 
sie in Pisidien, so wie Plin. y,3 
Steph. Byz. 614., welcher meint. da 
Solymi sey der alte Name der Pisdd 

Somcna; Ven. Fortun. Vll, δ΄ 
Somna, Pertz I, 451. 518 etc; 
Gallia Belgica; j. Sonne. . 

Sonautes, Plin. Vl, L; FL! 
tus; nach Apollon. wurde der ΕἾ. M 
ron in Bithynien Σωοναυτῆς, 39? 
tes, genannt. 

Sondrae, Plin. VI, 3.; V^ 
Asien am Geb. Caucasus. | 

Soneium, Itin. Hierocl. 967.: * 
Dacien, óstl. von Helice od. lliz*: 
der Grenze zw. Dacien u. Tue 

Sonoba, Zovof«, Strabo Il.: 
scheinl. s. a. Ossonoba. 

Sontiates; s. Sotiates. 


ἃ 


Sontini. 


Sontini, Plin. III, 10.; Vólkersch. 
Lucanien, wahrscheinl. Bewohner der 
nt. $st. Sonza. 

Sontiums; s. Sutinum., 

Sontius, Sontus, Tab. Peut.; Fl. 
Venetia, j. Isonzo, entspr. auf den jul. 
pen u. füllt in das adriatische Meer. 
Sonus, Plin. VI, 18.; c. schiflbarer 
;benfl des Gunges; j. Saone od. Son, 
r westlich von Patna in den Ganges 
it. 


Sopatma, Σωπατμα, Arrian Peripl. 
, Ej. in Huds, G. M, I, 94.; e. Empori- 
1 in ladien innerhalb des Ganges, 
erhalb des Prom. Cory. 
Sophanene; s. Sophene. 
Sophanis, Σωφανις, Ptol.; St. im 
»s schen Nomus. 
Sophanitae, | Xogavirat, 
d im südl Theile des glückl, Ara- 
Cus. ] 

S óphene, Zogpngvg, Dio Cass. 
"^ XVI, 36.; Strabo XL; Plin. V, 12.5; 
iceph.. Byz. 629, ; Ptol.; Sophanene, 
co«pargvg, Procop. Pers. 1, ZL, de 
ceceif. HI, 2.5 Sophone, Just. XLH.; 
Landschaft in Armenien, zw. dem An- 
aurus u. dem südl. Arm des Euphrats, 
elehe, n. Strabo, bis an den südl. Arm 
4 "l'aurus, his an die Grenze von Me- 
potamien reichte, —  Einw. Sopheni, 
iin. VI, 9. 

Sophienses, Zogitig, Strabo X.; 
olk in Aetolien, 

Sophira; s. Aurea Chersonesus, 
Sophitis; Sopitis regio, Strabo 
τος Diod. Sicul. XVII, 9.; Curt. IX, 
; Gegend zw. den Cathaei u. dem Fl. 
yphasis in Persien, merkwürdig durch 
ἢ hohen. Werth, welchen die Einwoh- 
τ auf die Schónheit legten, u. wegen 
a trefflichen. Hunde, die man hier 
Mus. 

Sophone; s. Sophenc. 

Sophonia, Plin. Hi, 99.; ehemals e. 
;sel an der Küste von Magnesia, all- 
ühlig mit dem festen Lande verbunden, 
Sophtha, Zog9a«, Ptol; Ins. im 
rs. Mibsen, an der hüste von Persis. 
Sophucaci, Σοφουκαιοι, Ptol.; Vol- 
i. im Innern von Libyen. 
Sopianae, Amm. Marc. XXVIII. ; 
. in. jNieder-Pannonien in der Prov. Va- 
ria, zw. Antianae u. Ponte Mansuetina, 
der Náhe von Fünfkirchen, n. A. Sop- 
zn od. Zoppia. 

Sopitis regio; s, Sophitis regio. 
Sor; s. Tyrus. 

Sora, Σωρὰα, Strabo V.; Liv. VII, 
5; IX, 23. 24.; Plin. 11], 5.; Ptol.; die 
irdlichste St. der Volscer in. Latium, 
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Soriphaea. 
am rechten Ufer des Liris (Garigliano) ; 


j- Sora. — Einw. Sorani.. 

Sora, Ptol.; St. in Indien disseit 
des Ganges, Uptst. der Sorae, Σωραι, τι. 
Res. eines Fürsten Árcatus, daher auch 
Zrcati rcgia. 


Sora, Ptol.; St. im wüsten Arabien, 
an der Grenze von Mesopotamien. 

Nora, Zoge, Zog«, Σουρα, Hierocl. 
695.; Porph.deThemat. I, 7. ; St.in Paphla- 
gonien am Euphrat, merkwürdig wegen 
einer jüdischen Academie; viell. s, a. Ca- 
stamuni, welches spáter an der Stelle von 
Sora erscheint. 


Sorabi, Pertz I, 163. 174 etc.; s. 
Slavi. | 

Sorabilc, Itin. Ant. 81.5 s, a. Sara- 
lapis. 

Soraci, Tac.;5 Volk in der Nachbar- 
schaft des Bosporus Cimmericus. 

Soractes, Virg. Aen. XI, v. 785.; 
Plin. VH, 2.; Pertz I, 88. 136. 329.; 
e. dem Apoll geheiligter Berg, der hóch- 
ste der ganzen Gebirzsreihe in Hetrurien, 
in der Náhe der "Tiber, óstl. von Aqua 
Viva, nórdl. von Rom ; an seinem Fufsc 
waren Quellen, deren Wirkungen auf sehr 
auffallende Weise sich zeigten (Plin. HI, 
93); j. Monte di St. Oreste. — Am óstl. 
Abhange lag die St. Feronia (d:govi« 
n. Strabo V) od. richtiger ein der Góttin 
Feronia geheiligter Hain; an derselben 
Seite erbaute Carlman, Bruder Pipin's, 
ein noch vorhandenes Kloster St. Sil- 
vester. 


Soractia, Plin. Vf, 28.; St. im 
glückl. Arabien, im Gebiete der Omani. 

Sorae; s. Nora in Indien. 

Soraci, Zogui0r, Ptol.; Volk in 
Mauretania Caesariensis. 

Sorani; s. Sora in Latium. 

.Sorba, Zogfa, Piol.; St. in Hyrca- 
nien. 

Softbiodunum, Itin. Ant. 482. 486.; 
St. in Briiannia, zw. Brige u. Vindo- 
cladia; j. Old-Sarum, nórdl. von Sales- 
bury. 

Sordis; s. a. Sardones. 

Sordice, ein Sec, Sordicenac, 
eine Volkersch. u. Sordus, ein ΕἸ. am 
Fufse der Pyrenaen (n. Avienus), der den 
See glaubt im Lac de Locata oder Leucate 
wieder gefunden zu haben. 

Sorgac, Plin. VI, 20. ; Volkerschaft 
in Indien. 

Soria; s. Syria. 

Soriani, Σωριανι. Steph. Byz.; e. 
indisches Volk. 

Soricaria, Soritia, Hirtius B. H. 
24.; O. in Hispania Baetica. 

Soriphaca, Concil. Hicros. ἃ, 936. ; 


Sornum. 


n. Mannert VI, 1; 233. O. im Innern von 
Judaea, den man zw. Joppe u. Rama od. 
&uch zw. Ascalon τι. Gaza setzt u. für den 
heut. Flecken Serpheat erklärt. 

, Sornum; ZoQvov, Ptol.; St. in Da- 
cien. 

Soroga, Zogoy«, Ptol.; St. in Ober- 
Pannonien, in einiger Entfernung von 
der Donau. 

Soron, Zogov, Paus. VIII, 23.; ein 
Wald im Peloponnes, zw. Ladon Psophis 
in Arcadien, in welchem sich unter andern 
besonders grofse Landschildkroten fanden, 
aus deren Schilden man Leyern verfer- 
tigte. 

Sorores wurden, n. Strabo XVI, die 
Stàdte Antiochien, Seleucia, Apamea a. 
Laodicaea genannt. 

Sorores, Ad, Itin. Ant. 458, ; St. in 
Hispania, nürdl. von Emerita. 

Sorthida, Σορϑιδα, Ptol.; St. in 
Babylonien. " 

Sorygasa, Σωρυγασα, Corygaza; 
Ptol. ; St in Indien^ auf der — des 
Ganges. 

Sosicurae, Σωσικουραι, Ptol.; St. 
der Carei in Indien disseit des Ganges. 

Sosingites lacus, Amm. Marc. 
XXHI, 6.5; s. a. Thonitis. 

Sosíppus portus, Σωσίιππος, Ptol.; 
Hafen im glückl. Arabien am arab. Mbsen, 
zw. Musae emporium u. Pseudocelis. 

Sosiratce, Plin. VI, 27.; St. in Ely- 
mnis, am Berge Casirus. 

Sossinati, Σοσσινατοι, Strabo V.; 
Vóolkersch. auf der Ins. Sardinien, eins 
von den 4 Volkern, welche in. Hóhlen 
wohnten. 

Sossius, Zocciog, Ptol.; Fl. in Si- 
cilien, mündet auf der Südküste zw. der 
St. Pintia τι. dem Fl. Isburus; j. Arena. 

Sostantio; s. ἃ. Sextatio. 

Sosthenes; s. a. Leosthenius sin. 

Sosthenis, Xoctünvig, Ptol.; St. in 
Macedonien. 

SNostomagnum, Ytin. Ant. 511.5; St. 
im Lande der Tectosages in Gallia Nar- 
bonensis, 


Sosretra, Σοσξετρα, Soxetra, Ptol; 
St. in Gedrosia. 

Sota, Xorea, Ptol; St. in Scythia 
aulserhalb des Imaus, im nórdl, 'Theile 
des heut. libet. 

Sotera, Sotira, Σωτειρα, Ptol.; 
St. in der pers. Prov. Aria. 

Soteriopolis; s. Dioscorias. 

Soterus, Σώτηρος, Diod. Sic. XX.; 
Hafen an. der Küste von Africa, im arab. 
Mbsen. 

Sotiíiates, Sontiates, Caes. B. G. 
UlL.; Sottíates, Plin. IV, 19.; Vólker- 
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schaft in Aquitanien, die man rim T» 
für die Bewohner einer St. Sotia hol 
welche aber in spütere Zeit gehort. 

Sottra; s. Sotera. 

Sotiíra, Plin. VI, 3.: SC iu Cu 
docien, von Plin. als zerstórt. angttabe 

Sottiates; s, Sotiates. 

Sovenochalci,  ὠΣΣοουετοταῖτι 
Suanocolchi, Ptol.; Volk in Suc: 
tien. 

Sorctra; s. a. Sosxetra. 

Soxotac, Zoborei Sozatac Ts 
s. Camelobosci. 

Sozoa, Σωΐζοα, Ptol.; St imis 
von Medien. 

Sozopolis; s, Apollonia Thr: 

Sózüsa; s. Apollonia in Cyreuz: 

Spada, Σπαῦδα, Siwph. lx & 
Flecken in Persien, won wel 
Eunuchen den Namen Spadi, ἱξε-. 
erhalten haben sollen. 

Spalathra, Plin. IV, 9.; Scc 
thra, Σπαλαιϑρα. Scyl in Ww | 
M. I, 25.5 Spalethra, 2s. 
Steph. Byz. 615., n. Plin. St. ia Vi 
sia; an der Küste, n. Scyl; » s^ 
in Thessalien. 

Spalatum, Tab, Peut.; Fleis: 
Dalmatien, auf ciner Landzunge, 15 
von Salonae ent'ernt, wo Diocletia:* 
nachdem er in den Stand eines I 
mannes zurückgetreten war. Dui 
Handel wurde der Flecken bedeuc 
zur St.; j. Spalatro. 

Spalei, Plin. VE, 2.5 Volle 
Sarmatia Asiatica. 

Spalethra; s. Spalathra. 

Spalis; s. a. Hispalis; s. Colora" 
mulensis, . 

Spani, Spanía; s. Hispan ι. ἢ 
spania. * 

Sparnacum, Pertz I, 413. 515: 
im franz. Dep. der Marne; j. 
berühmt durch seinen Handel mit C! 
pagner-Wein., 

Sparta, Σπαοτα, Zaaerr, De 
H. H, 582; Herod, VIE, 294. ΤΆ 
I, 10.; Scyl. in Huds. G. M. l. n.:! 
lyb. V, 22. 23; IX, 20.; Strabo V 
Liv. XXXIV, 27. 988; XXXIN, 37: 7 
Iv, 5.; Paus. Hil, 11. 14. 15; 8&6 
Byz. 619.; s. Lacedaemon. 

Spartaria, Beyuame von Cari 
Nova; s. d. W. 

Spartaríius campus, Ese 
πεδιον, Strabo HT. ; Gegend bey pint 
go in Hispania, wo viel Spartum V^ 

Spartolus, Σπαρτωλος. Te 
39.; Steph. Byz. 616.; St. in Macedon? 
in dem Bez. Bottice od. Bottiars ὁ 

Spasinae charar, Im 
ραξ, Spasinae vallum, Steph. ὃ 


Spatana. 
ἐς Χ ἀραξ Πασηνου, Ptol.; s. Alexan- 


1 Characenes. 

spatana, Σπατανα, Ptol.; EHafen 
"Wer Ostküste der Ins "Taprobane ; j. 
inkomale n. Manncert. 

Spauta, Σπαντα, Strabo XT.; See 
Medien, an der Ostgrenze dcr Matiani; 
rmi od. Urmiak, 

»peculum, 'Yab. Pent.; O. im süd- 
ι. Theile der numidischen Wüste, westl. 
|"Fritonis-See; j. Sbekku. 
!pcelaeum, Σπηλαιον, Liv, XLV, 
; Steph. Byz. 616.; O. bey der St. 
la in Macedonieu. 

pelunuca, Not. Dignit.; St. in Ara- 
n. 


jpelunca, Σπηλουγκα, Ptol; St. 
syr. Bez. Cassiotis. 
ipelunca, Strabo V.; Tac. Ann. 
39.5; nordwestl. von der Landspitze 
eta, ὕει}. von Lacus Fundanus, wo die 
birge bis an die Küste hinreichen, 
den sich mehrere Berghóhlen, dic man 
bedeutenden Anlagen benutzte; eine 
selben war der Lieblingsaufenthalt des 
is. "'iberius; j. ist hier ein Dorf Spcr- 
γα. : 
ipeluncae, Itin. Ant. 118. 315.; 0. 
'aabrien, zw. Egnatia u. Brundusium; 
Istuni. 
perchea, Σπερχεια, Ptol.; Vor- 
. in Macedonien, am Sinus Maliacus, 
e. St. gleiches N. 
iperchius, Σπερχειος, Hom. Il. 
l, v. 174.; Hierod. VII, 198. 228,; 
abo IX. ; Liv, XXXVI, 14; XXNVH, 
Mela Il, 3.3 Ptol; Fl. in der mace- 
ischen Prov. Phthiotis, der von deni 
l'vrnphrestis kómmt u. in den inncr- 
| Winkel des Sinus Maliacns füllt: j. 
amela n. Mannert, Ellada n. Reich, 
ipermatophagi, Σπερματοφαγοὶ, 
)ibo XVI; Diod. 111], 159; Volk in 
hiopien, an der üáufsersten Grenze von 
rypten. 
'phactéria, Xgqaxtnoiue, Thuc. IV, 
4. 29.; Diod. xit, 6L Strabo VIII. ; 
s. 1V, 96.; Steph. Byz. 621.5; Zga- 
. Sphagia, Strübo; Plin. IV, 12.; 
ns. an der Küste von Messenien , der 
n St. Pylos, dem heut. Navaárin, ge- 
über$ Sie wurde im Alterthume 
kwürdig durch die Gefangenschaft 
600 Spartanero, welche hier, abge- 
xitten, sich den Athenern ergeben 
(sten; sie ist in der neuesten ch. 
ι Griecherlands Kampf berühmt ge- 
"len u wird, als zu den ionischer 
«in gehórig, von den Engláündern iu 
pruch genommen. 
iphaeria, Zyuigui, Paus. Il, 92.5 
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Spoletium. 


Ins. im. Peloponnes, nahe an der Küste 
von Argolis, so nahe an der Küste, dafs 
man vu Fufsc von ihr auf das feste Land 
gehen konnte. 

Sphaettus, ZXgatrrog, — Aristoph, 
Plut. v. 202.; Sphettus, Paus, IT, $0.; 
St. in Attica, zum acamantidischen Stam- 
me gchórig, von ungewisser Lage. 

$phágia; s. Sphacteria. 

Sphecea, Spheécia; N. der Insel 
Cyprus. 

Sphendaleae, Sphendaále, Σφεν- 
δαλὴη, Merod. 1X.; Steph. Byz. 621.; 
Flecken in Attica. 

Sphettus, Σφηττος, Paus. IT, 80.; 
Steph. Byz. 627.5; Sphíttus, Phavor.; 
Flecken in Attica. 

Sphetzanium, Chaleond.; St. in 
Moesien, in der Nachbarschaft der Do- 
nau; j. n. Reich. Pecciaána. 

Sphittus; s. Sphettus, 

Sphragid ium, — Paus. 
IX, $.; eine den Nymphen geweihte 
Ilóhle auf dem Berge Cytheron in Boeo- 
tien, 

Spina, Zziva, Dión. Hal. I, 13.; 
Strabo V.; Plin. 1I, 16.; St. in Gallia 
Cisalpina, an der südlichsten Mdg des 
Padus (nach ihr Spinetum ost. genannt) 
von ex Pelasgern angelegt; j. Spíno n. 

ich. 

Spínae, Itin. Ant. 485.; O. in Bri: 
tannia, zw. Durocornoviam ἃ. eva 

j. e. Dorf Spéen bey Newbury. 

Spinambri, Just. XX, c. 1.; griech. 
Vóllerschaft, die sich im Gebiete vort 
Toscana festgesetzt hatte; die Tarquinier 
sollen von diesem Volke abstammen. 

: Spineticum ost.; s. Spina ἃ. Pa- 
us. 

Spintum, s. Spyntuima. ; 

Spira, Pertz 1. 261. 383. 4$5 etc. ; 
s. Augusta Nemetum. 

Spira Nemetum; s. Àugusta Neme- 
tum. 

Spiraeum prom., Σπειραϊον cxQov, 
ΠΗ IV; ὅ, ii. Ptol. ; — in Ar⸗ 
golis, im saronischen Mbsen , nordwestl. 
von Epidáurus , an der Grenze des Ge- 

bietes derselben gegen Corinth. | 

Spireostoma, Plin. IV, 12.5 Solin, 
XIH.; e. Mdg. der Donau, wahrscheinl. 
s, 8. Stenostoma; s, Danubii ostia, 

Splédon; s. Aspledon. 

Spolctini; s, Spoletiam; 


Spoletinum, Zmzolqgrwos, Ptol; 
St. le Turdetaner in Hispania Baetica; 
óstl. von Mirobriga. — E 

Spólétium, Liv, Epit. XX.; Vellej. 
1, 14.5; Ptol; ktin. Ant; 125.; Pertz I, 
120. 100. 114 etc.; i Paul 

9 


Spondolici. 


Diac.; St im Innern von Umbria, wird 
schon früh als bedeutende St. ange- 


führt, war -— ein Licblingsaufenthalt 
des Kais. Theodoricb, wurde aber nach 


seinem Tode von den Gothen verwuüstet. 
Enter Justinian baute sie Narses wieder 
auf u. sie ist noch j. unter dem N. Spoleto 
betráchtL — Eimw. Spoletini, Plin. 1M, 


114. 

Spondolici, Plin. VI, 3.; Volk in 
Sarmatia Asiatica. 

Spórddes, um, Σποραδες. Strabo X.; 
Mela H, 3. ; Plin. IV, 12.; Amm. Marc. 
XXH, 8.; e betráchtl. Anzahl von ΚΙ. 
Inselu im ijonischen Meere, südl. von 
Creta, westl. von Griechenland, óstL von 


Klein-Asien eingeschlossen; dic in einem - 


lánglich runden Zirkel um die Ins. Delos 
herunliegenden nannte man desbalb 
Cyclades; s. d. W. 
Sprea, Sprcha; s. Suevus. 
Spyntuma, Plin. VI, 29.; n. einer 
Lesart Spintum; St. in Acthio- 


en. 

— — Ovid. Met. XV, v. 711 ; 
Plin. HI, 5.5 Tab. Peut.; elte St. in 
Campania, durch Sulla zerstort u. daher 
spüter nur ein Flecken, zw. Pompcji u. 
Surrentum, wo der ültere. Plin. seinen 
'Tod fand; j. Castel a Marce. 

Stabulum, Plin. V, 30.; St. in My- 
sien. 

Stabulum; s. a. Ad Stabulum. 

Stabulum Diomedis; s. Tyrida. 

Stabulum novum, ltin. Ant. 390.; 
O. zw. Barcellona u. Tarragona, im Ge- 
biete der Ilercaones in Hispania Tarra- 
conensis; j. Solivela od. Sagarrc. 

Stachir, $Stachiris, Σταχειρ, 
Ptol.; Fl. im Innern von Libyen, südóst 
von Cap Blanco, vom B. Rysadius kom- 
mend, an dessen Fufse er den Sce Clo- 
nia bildet, wahrscheinl. Salsus bey Po- 
lyb. ἡ. St. Jean. — An ihm wohnten die 

achirae. 

Stadia; s. Cnidus. 

Stadia; s. a. Rhodus. 

Stadisis, Plin. VI, 29.; Tasitia, 
Τασιτια, Ptol.; St. in Aethiopien, am 
grofsen Wasserfall des Nil. 

Stágira, dp ἢ ra, Stagirus, 
Σταγειρα,. Herod. L 11$.; Thuc. IV, 
47.; Strabo VII.; Plin. IV, 10.; Steph. 
Byz. 616.; Stanteira, Zcavrtiga, 
Ptol.; St. in Macedonien zw. Amphipolis 
τι. Ácanthus, in der Náühe des B 
Athos, od. (n. Ptol) zw. dem B. Athos 
u. dem ἘΠ. n, am Meere, wurde 
dadurch berühmt, daís sie das Vaterland 
des Aristoteles, von ihr Stagirites, 
rey tuper, genannt, war; j. Stavro, n. 
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Stavani. 


Stagna Palicorum; « Ne. 
Stagna F'olcarum; s. Ve. 
Stagnum, Procop. Vam. ], Σ 
am Mittelmeere, 
Africa. 

Stag num dssyrium, Jot V! 
8.; s. à. Chiunereth mare, See τοῦ (ὦ 
nezarcth. 

Stagyra: s. Stagira. 

SNtailucum, Tab. Peut.: 0.50 
Pannonien, zw. Ad Flexum (Mus 
n. Arrabona (Kaab), wahrschrii. οἱ 
Donaau. 

Staliocanus portus, Xs 
Ptol; Hafen im nórdl. Theil (5: 
Lugdunensis, zw. dem fel 
u. der Mdg des ΕἸ. Titus; j n ii 
Siokan. 

Stampae, Greg. Tauri 05 
lien, am lífer der Juime (i6 | 
Estampes, zw. Paris u. Ocles - 
von Stampense Pertz 1. & 

Stanacum, 'Tab. Peut; 0 εὖ 
cum, 15 Mill. von Joviacnmn, ve 
am Inn, n. Reich. j. Schärdiat. 

Ntancclum, Tab. Peut; Po 
Innern von Dalmatien; j. C^ 
Reich. 

Staon, Xraov, Strato, P 
in Medien, der zw. Acola u. Mi^ 
in das caspische Meer δεῖ. 

Statiellae aquae; s. Mv 
ellae. 

Staticllatcs, Liv. XLIL *:' 
ticellenses, Stalliclli; V&* 
im Iancren von Ligurien, nordl οὶ 
Apenninen. 

Statio Martis; s. Ad Martis 

Statónes; s. Statonia. 

Statónia, Στατωνια, Sm 
kl. St. in Etrurien, Hptort der ΝΕ! 
Plin. ΠῚ, 5.; berühmt durch gute: ὃ 
bey dem heut. Stádtcben Faracs νὰ, 
Flecken Castro. Von ihr hatte àc | 
cus Statoniensis seinen Mm. 
welchem sich eine schwimmeok ! 
befand (Plin. IT, 93). 

Statuas, 4d; s. Ad Stataas 

Statuas, 4d; Ant. lin. € 
in Hispania Tarraconensis, im 
Contestaner. 


Statyelli, Liv. XLil, 7.; Pii. 
; Volk in Ligurien, am Fl. Taser? 
Staureopolis, Stauruop? 


Cedren. ; St. in Carien. 

Stauri, Plin. VI, 16.; Véles 
der Nühe von Hyrcamien ἃ. vom ΟἿ 
schen Meere. ᾿ 

Stavani, Σταύυανοι, Ptol.; - 
schaft in. Sarmatia Europaes. ^ 


Staveni. 


eigentl, Polen, an der Bobra: u. Sta- 
ken gregen die Narew. 

'taveni, Xtavpgvot, Jstaveni, 
l.; Vólkersch. in Aria, u. zwar im 
dl. 'T'heile. 

ytectorium, — Xrsnrogiov, | Ptol.j 
"torium, Hierocl. 621. ; St. in Gro(s- 
*gien, nicht weit von Apamea, nord- 
. — Einw, auf Mzen Xrexrogrvoy. 
telendena, Plin. V, 25.; Gegend 
Syrien, bey den Wiüsten von Pal- 
"ds 


j'tellatis campus; εἰ Campus 
latis. 
itenacum, Stenaeum, Satha- 


-um, lat. Name der St. Stenay an der 
as, in Champagne. 

'tenae Dirae, Plin, VI, 29.; meh- 
e Ins. im arab. Mbsen, nur durch Ca- 
e getrennt, in der Nühe des Berges 
xtadactylus, 

Stenimachum Nicetas; hefest, O. 
der thrac. Prov, Philippopolis; j. 
tima, 

stentaris palus, Herod, VIL 58.; 
* bey der St. Aenus in Thracien 
ystentaris portus, Plin. 1V, 11.; 
fen in Thracien, hey der genannten 


Menyclerus, Στενυχκληρος, Paus. 

$.; Stéph. Byz. 617.; Stenycla- 
(, Strabo VHI.; St. in. Messenia, alte 
sidenz der Konige des Landes; die St. 
τὸς im ersten messenischen Kriege 
wüstet, dic Umgegend behiclt aber 
| ^ ZrtvvxAngixov πεδιον ,Puus. 


itephane, Plin. V, 31; Name der 
, Samos. 

itephanc, Plin, IV, 8.; B. in Thes- 
en, in. Phthiotis, 

"tephane; s. Praeneste. ὃ 
itephanc, Zrggavg, Scyl. τὴ Hudas, 
M. T, 94.5; Arrian Peripl. in Huds; G. 
I, 15. ; Plin. VI, 2.; St. u. Hafen in 
,hlagonien, an der Küste des Pontus 
inus; Ptol. setzt sie nach Galatien, 
Armene u. Sinope; ἡ). Stephanio bey 
nnert, Istiphanie n. Reich. 
Mereontíum, Στερεοντιον, Ptol.j 
in Gerniauien, im 2ten Klima; j. n. 
Cassel, n. Mannert ὦ. Wilh. an dor 
8s,in der Geg. von Wahrendorf; n. 
ich. Steinfurt. 

Steria; s. Stiria. 
ytiboetes, Diod. XVII, B.; Ziobe- 
Curt, VI, 4.; Steppenfl, in Parthienj 
ddschi^su, 

$tilída, Min. Marit. 490.; O. in 
uttia; J. noch wird nach ihr das Cap 
Stilo benannt. 
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Stragona. 


Stímo, Liv. XXXIT, 14.; St. in Thes- 
salien, in der Nühe von Gomphi. 

Stiphaáne, Zrgavn, Strabo XII; 

betrüchtl. Landsee in der armenischen 
Landschaft Phazemonis. 
. Stiria, Σέεειρια, Strabo IX. ; Steph. 
Byz. 617.; Steria, Plin.; Flecken in 
Attica, nóvdl. von Brauron, gehórte zur 
pandionischen Phyle, 

Stiriía, Plin. V, 31.; Ins. im Mittel- 
mcere, an der Westküste von Cypern, 

Stiris, Ztigig, Paus. X, 39.5 St. in 
Phocis, eine Colonie von Stiria, südl. 
von Chaeroneia, bcy dem heut. Dorfe 
Stiri n. Kruse. 

Stlupi, XZrlovtmi, Ptol; St. im In- 
nern von Liburaien, zw. Artodium u, 
Corcum ; j. Sluín n, Reich. — Einw. bey 
Plin. IIl, 21.; Stuipini, 

Stobi, Σέοβοι, Liv. XXXIX, 51; 
XL, 21.,; Plin. IV, 10.; Ptol; St. in 
Macedonien, spüter die Hptst. von Mace- 
donia Salutaris; j. Istib, — Einw. a. 
Mzen Stobenses. — 

Stoborrum, Zrofoogov, Ptol.; Vor- 
geb. io Numidien, zw. dem Vorgeb. Hip- 
pus u. der St. Aphrodisium, ] 

Stoechddes, idum, Στοιχαδες, Strab. 
IV. Mela 11, 7.; Plin. ΠῚ. 5. ; Ptol. ; Steph. 
Byz. 613.; Inseln (n. Strabo u. Ptol. 5. , n. 
Plin. 3) im Mittelmeere, voa der Küste 
von Ligurien bis zur St, Marseille; j. 
d'Hieres. Sie heifsen Prote ( Parquerol« 
les), Mese (Porto Cros)u, Hypaea (du 
Levant od. Titán) n. Plin.; Mela rechnet 
noch dazu Lceron, Lero, Leroneé 
(5t. Marguerite), 

Stoeni, Inschr.j Stoni, Στονοι, 
Strabo IV. ; e. Volk in Rhaetien (n. Stra- 
bo), richtiger wohl an den Alpes Mariti- 
mae, neben den Éuganei, zu den Ligu- 
riern gehórig. 

—. Stoídis ins., Plin. VI, 25.: Ins. in 
der Náhe von Carmanien, gegen Indien 
- durch ihre rwr d. ined merk- 
wur ' 

Stomd; s. ἃ. Ad Stoma. 

Stoni; s. Stoeni. : 

Stonia, Στωνια, Ptol; St. in Cap- 
padocien. 

Storas, Σεδρας, s. Sturà d. Ástura. 

Storna, Ztog»a; Ptol.: St. in Indien, 
jenseit des Ganges, im Gebiete der Tan- 

nii 
E Steabellinl, Plin. Ilf, 11. Vólker- 
schaft in Apulien, in der Geg. des heut, 


Hapollà. : 
Stradelaá: s. a. Jesreel. 


Strá a, Sroeyova, Ptol.; St. in 
κύμα, οὐ, ἄμ num u. Limiosa- 
— Mannert in Schlesien an def 
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Füemengeb, m. Wilh. bey 


Cus. δ. 

— . Brieg a. Schweidnitz, n, 
dc ἂν . n. Kruse aber Schin- 
ας, ὡς der Neitrecr Gespannschaft in Un- 
fes. 

Sívata regio, Procop. Pers. H, 1.; 
Yo méscR — Palmyrena, 
STtretíz. Στραάτια, Steph. Byz. 618. ; 

SX. dn Arcadien, 

Srteetice; s. Stratus. 

Stratíum, Στρατιον, Steph. Byz. 
: S in Acarnanien, 
Stratoclia, Plin. VI, 6.; St. in 
Asien, am cimmerischen Bosporus, 
Straton, onis, Στράτων, Ptol.; FL 
in Nord-Medien, im Gebiete der en 
1 folgt zanüchst nach dem 
Amardus, wahrscheinl. der Fl., welcher 
St. Amul flief-t. 
$tratonica, $tratonice, Zrge- 
tori, Ptol.; St, in Macedonien am sin- 
gitixchen Mbsen; j. Franco castra. 

Stratonicea, Plin. VI, 26.; St. in 
Maccedonien, 

Stratonicea, Eroerovixtic, Strabo 
XIV.; Polyb. XXX, 9.; Liv. XXXIII, 
18.; Plin, V, 29.; Stratonice, Ptol.; 
eine von den 8 wichtigsten Stüdten im 
Innern von Carien, von Antiochus Soter 
angelegt u, befestigt, zw. Albanda und 
Atlinda; j. Eskihissar. — Einw. a. Mzen 
Στρατονιχεων, 

Stratonicca, Strabo XIV.; St. in 

in-Asien, am Taurus. 

Stratonis ins., Strabo XVI.; Plin, 
VI, 29.; Ins. im arab. Mbsen, dem Hafen 
Elaca nüber. 

Stratonis turris; s. Caesarea Pa- 
lestinae, 

Stratus, Plin. VI, 16.; Fl. in Hyr- 
canien, der auf dem Caucasusgeb. ent- 
springt. 

Stratus; s. Dymc. 

Stratus, Στρατος, Thuc, IH, 80.; 
Polyb. IV, 63; V, 5.; Liv. XLIII, 21.; 
Strabo X.; Plin. IV, 1.; Steph. Byz. 
615. ; die betrácbtlichste St. der Acarna- 
Der, am rechten Ufer des Achelous, im 
Besitz der Aetolier, u. so fest, dafs sie 
2 Versuchen Philipg's III. von Macedo- 
nien widerstand; ihre Ruinen südl. von 
dem Dorfe Lepétu, heifsen Ports. — 

, Einw. a. Mzen Zroertoy. — Ihr Gebiet, 
δὲ beyden Ufern des Achelous, hieís 

Stratice, Στρατικη. 

Stravianae, ltin. Ant. 265.; O. in 
Nieder- ien, zw. Inicerum u. Mar- 
sa; Reste des Ὁ. finden sich bey Gradacs 
n. Reich, Pel: ft 

Strévinta, Zrosovivra , $ 
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Stucia. 


n. Mannert bey Olmütz sn ax? 
n. Wilh. in der Geg. va Vc. 
lI in —— 
er wa; n. 
Schatllar. 


Stridon, Stridonisn, lix 
e. St. in Dalmatien, an det Gr: 
Pannonien, von den Gothea ze: 
wird vom heil, Hieronymus seh à 
ne Vaterstadt bereichaet; j. δ 
Reich. 


Strobilum prom, Mà: 
Vorgeb. im arab. Mbsen, νειός 
an der Küste von Africa. : 

Strongijle, Xrooryvis, Te.i 
88.; Strabo VI. ; Mela II, 1:5 
9.; Steph. Byz. 619; Strmin 
Sil. Ital. XIV, v. 260.; lin. i5. 
die nordóstlichste der aeolischs: Ὁ 
rischen Inseln, nórdl. von Sisi 
würdig wegen ihrer vulcasós* 
Schaffenheit; sie war schon | τ 
baut, ist es noch jetzt au( der 6 
heifst Stromboli. — Man μὲ ὦ 
den Sitz des Aeolus, daher hes ἀπ 
A4coli Insula. 

Strongyle, Plin. Y, 3L: δ᾽ 
Meere von Lycien. τ 

Strongylus, Σερογγυῖος, ἴτ᾽ 
in Carmanien. ? 


Strophades, s. Plotae ic- 
Strophac, Στροφαι, Strip 
Ptol.; Volk in Babylonien. 


Struchates, Xr ουχατε;. P. 
I, 101., c. zu den Medera gehe 
kerscha 

Struthophagi, — Xroc?x: 


ft. 
Strabo XV1.; Diod. Sic. Ill, 2*:^ 
Volk in Aethiopien, ᾿ 

Struthus, Struthuos, Xx? 
τὰ ἄκραν, Paus. 11, 26.; Vorges * 
golis. 

Siíryma, Stryme, Στρονμτ. Bi 
VH, 108, 109; Steph. Byz. δ" 
der Thasier in 'Fhracien; sie «l7 

nahe an der Küste geleges δὶ 

Strymon, Zrovucr, Thuc. ll. 
ScyL iu Huds. G. M. I, 97.; Pi! 
61; V, 113; VII, 113.; Mel ll. 
Plin. 1V, 10.; Steph. Byz. 619.; * 
der betrüchtlichsten FL in Ths 
entspr. aus dem Geb. Scomius, «i7 
unter der heut. St. Sophia, schiffic 
Amphipolis. Er fállt in den e 

Strymonicus sin., — 
€. Mbsen des acgaeischen Meeres, i! 
Küste von Macedonien. Der ΕἸ * 
J. Strama, der Mbsen der Busen ei 
tcssa. 


Stubera; v. Stymbara. 
Stucia, Zxevue, Tuceia. ΤῈ 


| Stulpini. 


Ptol.; Fl. in Britannia; j. Duffi n. 
ποσί, Dyst n. Reich. 

uwlpini; s. Stlupi, : 

tura, Zrovga, Nearch. in Huds. G. 
, 4.5; e. Gegend an einem Canal, der 
n westl. Arm des Indus mündete, 
ura, Plin. III, 16.; Fl. in Gallia 
pina, kómmt von. den Alpen u. ver- 
't sich mit dem Tanarus; j. Stara. 
tura, Steras; s. Astura. 

muria, Pertz.1, 197. 204.5 N. des 
itór in Holstein. 

urii, Sturiorum ins., Plin, IV, 
Volk auf den Inseln zw. der Maas 
:helde. 

turium, Plin. III, 5.; Ins. im Mit-- 


cere, an der Küste von Gallia Nar- . 


'nsis, 
tyllagium, Στυλλαγιον, Stylan- 
m , Polyb. IV, 77. ; eine der 7 Stádte 


riphylia. 
tymbara, Στυμβαρα, Strabo VII. ; 
ibera, Liv. XXI, ὅθ᾽; Styberra, 


yb. XXVIII, 8.5; St, in Macedonien; 
tobi n. Reich. 
tymphaeac u. Paryacae, Στυμ- 
vt καὶ Παρυαιαι, Arrian, Alex. I.; 2 
ien in Macedonien. 

tymphe, Στυμφη, Strabo VII; B., 
desson Fufs der Fl. Arachthus in 
rus entspringt, viell. 5, a. 
tymphalia, Στυμφαλια, Ptol; 
irscheinl, $tymphalis, Liv. XLV, 
: Bez. in Macedonien, in welchem die 
Cyrtona lag. — Pol, I, 55 nennt so 


n Bez. in Arcadien. ' 
tymphàális, idis, Herod. VII, 16. ; 
d. Fast. H, v. 27.; Plin. H, 103.; 
is, VIII, 22.; See im nórdl. Arcadien, 
der St. Stymphalus, der zuweilen 
rüchtl. anschwoll, In der Fabelzeit 
'de er merkwürdig durch die stympha- 
hen Vógel, welche Hercules tódtete. 
"tym phálus, Στυμφαλος, Scyl. in 
de, G. M. I, 16.; Strabo VIII.; Po- 
. IV, 68. 69.; Paus. VIII, 22.; Ptol.; 
ph. Byz 620.; Stymphalum, Plin. 
, 6.; e. schon zu Strabo's Zeit sehr 
unkene St. in Arcadien, im inneru 
rglande, in einem nicht schr betrüchtl. 
ile, welches ein gleichnam. Berg 
i01.) an der Nordostseite schlofs; diefs 
der B. Cyllene mit seiner óstl. Fort- 
zung. — Ruinen der St. finden sich, 
ch Dodwell (bey Mannert) auf einer 
eMe j. Katholikon od. Kionea genannt. 
Einw. Stymphali, Στυμφαλίων a. 
zen. 
$tyra, Zrvgc; Hom. Ill. H, v. $39. ; 
rabo X.; Paus. IV, 384.; Steph. Byz. 
0.; St. auf der Ins. Euboea, in der 
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. St. Pheneos, trópfte bestündig 


Subasani. 


Nühe von Catystus. — Einw. Styreenses, 


- Ztvotsg, Herod. VIII, 1. 


Styracium, Zrvgoxiov, Steph. ᾿ 
620. ; Eustath. ad D. ἯΙ, v. 589. ; b ret 
der Ins. Creta. 


Styria, Styriae Ducatus, lat. 
N, des Hrzogth. ZXteyermark., 

"in Zrv£, Herod. VI, 74.; Plin, 
IE, 108.; Paus, VIII, 17. 18. Von einer ; 
Felsenwand im nórdl. Arcadien, bey dem 
kl. Stádtchen Nonacris, im Gebiete der 
Wasser, 
ein sehr starkes Gift enthaltend, welches 
sich sammelte und in den Fl. Crathis 
fiel; bey diesem Wasser. schworen die 
Arcadier u. hielten diesen Eid für schlech- 
terdings bindend. Aus diesem Wasser 
dichtete man einen Fl. in der Unter- 
welt, bey welchem die Gótter zu schwó- 
ren pflegten. — Noch jetzt soll von der 
Quelle Maurovero Achnliches gesagt 
werden. . 

Suana, Σουανα, Ptol.; St. in Etru- 
ria, deren Ein- τι. Umwohner Suanenscs 
(Plin. III, 5) genannt werden. 

Suanetes, Plin, III, 20.; Suani- 
tae, Σουᾳνιταις, e. Alpenvolk, von Ptol, 
nach Rhaetien versetzt. 

Suani, Zovevot, Ptol.; s. Soanes. 

S$uania, Strabo; e. Gegend in Col- 
chis. 

Suanitac; s. Sugnetes u. Nantuates. 

$uano-Colchi; s. Soanes. 

Suardeni, Σουαρδηνοι, Ptol.; Volk 


in Sarmatia Asiaiica. 


Suardonces, 'Tac, Germ. 40.; ein 
deutsches Volk, n. E. an der Warthe, 
n. Α. im südl. 'T'heile von Vorpominern, 

διατὶ, Plin. VI, 19.; Volkersch. in 
Indien disseit des Ganges, man hált sie 
für die Sobarae des Ptol. 

Suarni, Plin. VI, 11.5; Vólkersch. 
im asiat. Sarmatien, zw, deu hippischen 
u, ceraunischen Gebb., viell, Surani u. 
Sacavi, bey Ptol. 

Suarrani, Plin. ΠῚ, 14,; Vólker- 
schaft in Italien, in. der 6ten Region, 
wahrscheinl. für Suasani, Einw. von 

$uasa, Xoveca, Ptol.; St. ia Um- 
bria, am Fl. Cesena, óstl. von dem heut. 
$t. Lorenzo. 

Suasa, Plin. VL, 29.; St. in Aethio- 
pien. 

Suastene, Σουαστηνη, Ptol.; Geg. 
in Índien, um den ΕἸ, 

Suastus, Xov«crog, Ptol, welcher 
in den Indus fállt; s. Choaspes. 

Subalpina ltalia; s. Gallia Cis- 
alpina. 

Subasani, Xovfjacavo:, Vtol.; Volk 
in Corsica. 


Subattii, 


Subattii, Σουβαττιοι, Strabo VIL; 
s. Tubantes. 

Subdinum ; 6. Cenomania. 

Subi, Plin. III, 3.; Fl. in Hispania 
Tarraconensis, westl. von Tarraco; j. 
Francoli. 

Sublacium; s. Sublaqueum. 

Sublaqueum, Tac. Ann. XIV, 22; 
Plin. HI, 12.; Sublacium, Tab. 
Peut.; Sublacus, Paul. Warnetr. de 
un Longob. I, 26.; c. den Acqui ge- 

óriger Flecken in Latium, am Flufse 
Anio; j. Subiaco. 

Sublavio, lin. Ant. 275.; Ort in 
Rhactien, zw. Vipitenum v. Endidae ; j. 
Kloster Seven bey Clausen, n. Reich. 
Clausen. 


Submontorium, Not. Imp.; Sum- 
montorium, ltin.; St. in Rhaetica, 
zw. Vallatum u. Augusta Vindelicorum, 
— Nàhe von am Fl. 


Subocrini, Plin. HII, 20.; e. Alpen- 
volk, zw. Pola u. T 

Subota, Liv. XLV, 23.; Insel im 

ischen Meerc. 

Subrita, Σουβριτα, Ptol; St. im 
Innern der Ins. Creta; j. Grutes (3), n. 
Reich. 

Subromula, Tab. Peut.; ein Flek- 
ken in Samnium, zw. Eolanum τ. Pons 
Aufidi; j. Morro. 

Sübur, Mela H, 6.; Plin. HI, 3.; 
Zovfovo, Ptol.; St. der Lacetani,, óstl. 
von Tarraco in Hispania Tarraconensis; 
j. Sitges Villanueva od. Segur. — Einw. 
Suburitani n. Inschr. 

— ee m Innern von 
auretania itana. Si in eini 
Entfernung e Mdg. ae ΕἸ. m 
Subur, Plin. VI. ; Pto ; j. Subu od, 

Cubu. . 

Suburgia, Σουβουργια, Ptol.; St. 
Mauretania i 
Quelle des Fl. Phacmius, 

Subuttum, Σουβουττον, Ptol.; St. 
in Indien innerhalb des Ganges. 

Succabar; s, Succubar. 

Succasani; 9. lnteramna Lirinas. 

Succasscs, Plin. 1V, 19.5; Vólker- 
schaft in Gallia Aquitania. 

Succejanum, Itin, Ant. 115.; O. in 
Italien, zw. Cocintum u. Subsicivum. 

Succi, Amm. Marc. XXI, 10. 13; 
XXVI, 7.; St. an der Grenze von Thra- 
cien u. Dacien, am Gebirge, wo sich die 
Angustiae Succorum fanden. 

*uccosa, "lab. Peut. ; O. in Etruria, 
óstl. von Cosa, in der Nühe des heut. An- 
Jcdonia. 

Succosa, Xovxxoc«, Ptol.; St. der 
Hergeten, in Hispania Tarraconensis. 
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Caesariensis, bey der 


- thien disseit des 


Suebus, 


Swcecosii, Coceossii, Keno: 
Ptol; Volk in Manretasia Tinri 

Succoth, Nam. XXXI, ἃ. ἔς 
XI 31.; Lager der haies, 5| 
arabischen Wuste. — Jos Vll, 5. 
Reg. VIL, 46.; Su. im Stamme Go! : 
seit des Jordans. 

Succubar πὶ Succabar, Pia 
2; Sugabarritanum Mrasitijs 
Amm. Marc. XXIX. ; Zuckhsbbe- " 


nut Ap inae d dg Innere vie Vc 
tania iensis, die anch Cox: 
m i babem soll, suéx: : 
des FL Schellit. 
Succubo, Plin, HI, L; St als 
nia Baetica, in der Nachbarsch 


sch, vizi 

Suche, Plin. VI, 29.; Sin» 
St. in Aethiopien, in der Nadie 
des adulischen Busens; n. E ; c 

Sucidava, Σουκπκιδανα, Pu ἢ 
Ant. 124; St. in — Á€ 
Dorostorum τι. Axiopolis; j. óc 
Assenik, 

Sucro, ς Strabo Ill! 
H, 6.; Plin. HI, 4.3 Ptol.; Flos 
nia Tarraconensis, im Lande de [ἃ 
staner, ehtspr. auf dem Geb. kis 
[ΠῚ im das Mittelmeer; j. Àss- 
seiner Mdg lag die St. 

Sucro, Liv. XXVIH, 26; ἘΠῚ 
Sucron, XZovzgov, Strabo ΠῚ 
HI, 3.; St. der Edetaner in Hi 
Tarraconensis, zw. Neucarthag εἰ 
Fl. lberus, schon zu Plin. Ze x^ 
wahrscheinl. da, wo j. Cullera lez 

Sudasanna, Σουδασατνα. ἢ 
St. in Indien disseit des Ganzes. 

Sudeni, Σουδενοι, Sudini. ἢ 
Volk in Sarmatia Europaea, am Ὁ 
Ufer der Donau, wah ial, Sibi: 
Strabo VII. 

Sudernum,  Zovó , $4 
tum, Ptol; St. in Lalien u. 1v: 
Innern von Etruria; j. Sorteano ἃ. δὸ 

Sudertani, Plin. 1H, $.; Và 
Tuscien, 

Sudeta, Σουδητα O8 
Suditi montes, dcn: Pul. 
Fichtelberg, das Erzgebirge, mi ! 
Thürin if'ald u. dem itzer ὕ 

Sudidenis, Sydidenis, Σρὶ 
vis, Ptol: St. im eigentl. Afric. 

Sudini; s, Sudeni. 

Suditi; s. Sudeta. 

Sue, Plin. VI, 20. St. in 4e 
zw. Felsen. MT 

Suebi, Σονηβοι, Ptol.; Volkin* 
linaus, 


Suebus, og. Suecst Psi 
ΕἸ ia Gersmanien, lange far dere ὅρη’ 


Sueconi. 


tem, walirscheinl. die Wárne, die in 
alten Stammlande der Sueven ent- 
gt. 


.econi, Plin. IV, 17.5; Volk in Gal- , 


elgica, viell, verdorben aus Suessio- 
in der Umgegend des heut. Chauny. 
el, Zov:ii, Mela II, 6.; Plin. ΠῚ, 
'£v el, oin. Ant. 405.; St. in Hispa- 
Aeticas j. Fuengirola. 
elleni, Plin. VI, 28.; Volk im 
ἢ, Arabien: 
elteri, Plin. III, 4.; Selteri, 
Peut.; Volk in Gallia Narbonensis. 
emus, Plin. IV, 11.; Fl. in Thra- 
ein Nebenfl. des Hebrus, 
,.eonia, Sveonland; s. Suioneg. 
iertae, Plin. V, 31.5 e. indische 
schaft. 
essa urunca; s. Aurunca. 
essa Pometia, Zovtoo«a, Virg. 
v. 736.; Dionys. IV. VI.; Strabo 
. Láv. 1, 99.; Tac. Hist. HI, 72; be- 
itl. St. der Volscer in Latium, von 
(jninius erobert; spüter wurde sie 
Consul Servilius von neuem erobert 
rwüstet, u. verschwindet für immer. 
iessetani, Liv. XXV, 94.5; Volk in 
ania Citerior, 
iessiones, Suessones, Caes. B. 
HI, 6.; Liv. Epit. 1. 104.; Plin. IV, 
Σουεσσωνες, Xovteciovtg, Strabo; 
ssones, Itin Ant 262. 880.; Ovtco- 
e, Ptol.; Volk in Gallia Belgica, zw. 
Veromanduis, Rhemis, Silvanecti- 
n. Bellovacis, unter einem eigenen 
iten; ihre. Hptst. war Noviodunum 
i Augusta Suessonum, s. d. W. 
1:essula, Liv. XXIII, 14.; Strabo 
Tab. Peut.; St. in Campanien, zw. 
ia ἃ. -Nola; südl, von dem heut. 
tchen Maddaloni. — Einw. Suessu- 
Liv. VHI, 14.; Plin. ΤΙ, 5. 
uestasium, Σουεστασιον, Ptol.; 
ssatium, lin. Ant. 454.; St. der 
sti in Hispania "Tarraconensis; j. 
oria. 
uetri, Plin. IIT, 4.; Volk in Gallien 
en Secalpen. 
ué&vi, Cacs. B. G. IV, 1, 2. 3. ; Tac. 
m. $88. 45.; Strabo VIL; Plin. IV, 
; Pertz 1, 100, 283. 519.; ein aus 
eren Stümmen  bestehendes. Volk, 
ches den àstl. Theil von Germanien, 
der Donau bis zur Ostsee bewohnte. 
einzelne Stimme der Suevi nennt 
l. Longobarden, Semnonen u. Angeln; 
werden auch Catten, Marcomannen, 
ier, Sygambrer u. a. unter diesem Na- 
n begriffen. Die einzelnen Stámme-Na- 
n wurden allmáhlig herrschend, das 
kderSuevi immer kleiner, bis der Name 
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Sulmo. 


nur denen &usschliefsl. blieb, welche sich 
zw.derMdg des Mains u.zw. dem Schwarz- 
walde, dem heut. Schwaben, festgesetzt 
hatten. Von ihnen hiefs das Land Suevia, 
die Ostsee" 

. Suevictim mare, vergl. Codanus 
sin. 

Suevicus lacus; s, Bodamicus la- 
cus, 

Suevus; s. Suehus. 

Sufes, lin. Ant. 48. 49, 51. 55.; O. 
in Byzacene , zw. Tácca Terebinthina u. 
Suffetula, am Bagradafl. 

Suffetula, Itin. Ant. 46. 48. 49. 51. 
54. 55.; St, in Byzacene, zw. Suffes τι. 
Nara. 

Sugambri; s. a. Sicambri. 

Sugdia, Sugdiíana, Sugdiani; 
8. ἃ. Sogdiana u, Sogdiani, 

Suillates, Plin. HI, 14.; Volk in 
Umbria, in der Geg. des heut. Sigello. 

Suindinum: s. Cenomania. 

Suinum, Plin. III, 13.; FL in Italien, 
im Picenum. 

Suiones, Tac. Germ, 44. ; Vólkersch. 
in Scandinavien, welche schon zu Tac. 
Zeit sich in der Schiffahrtskunde aus- 
zeichnete. Es sind die ültesten Bewohner . 
von Schweden, welche in Urkunden 
Sveiar genannt werden ; nach ihnen heifst 
Schweden im Mittelalter Sveonland u. 
Sueonia, "n 

Suismontium, Liv. XXXIX, 2; XL, 
41.; Berg in Ligurien, den Liv. in Ver- 
bindung mit einem andern B., dem Ba- 
lista, nennt. 

Suissa, Itin. Ant. 207. 216,; St. iu 
Klein-Armenien , zw. Auraraci u. Satala. 

Suissatium; s. Suestasium. 

Suitae, Plin. VI, 8.5 Volk im asiaf. 
Sarmatien. 

Sulcense, Sulsense prom., Plin. 
IH, 7.; Vorgeb. der lus. Sardinien, der 
Ins. Enosis gegenüber. 

Sulchi, Sulci, 
Solci. 

Sulga, 


Sulcitani; s. 


Sulgas , Σουλγας, Strabo 


-1V.; Findalicus, Flor.; Nebenfl. des 


Rhodanus in Gallia Narbonensis , wühr- 
scheinl. die Sorgue, dic bey Avignon in 
die Rhone füllt. 

Sulliacum, Salliacum; lat. Name 
der St. Sully sur Loire in Frahkreich. 

Sullionacae, ltin. Ant. 471. ; St. in 
Britannia Romana, zw. Verolauium τι. 
Londinum; j. Brockley-Hills. 

Sullucu, ltin. Ant. 20.; Tab. Peut.; 
St. in Numidien, zw. 'l'acatua u. Hippo- 
nis regio. 

Sulmo; ». Colonia Solmontina. 

Sulmo, Plin. MI, $.; e. alte St. der 


Suma, . 


Volscer in Kalien, südl. von Norba, schoa 
sehr früh zerstórt ; j. Sermoneta. — Einw, 
Sulmonenses, Virg. Aen. X, v. 916, 

Suma, Σουμα, Ptol; Sumere, 
Amm. Marc. XXV, 6.; O. im Innern von 
Mesopotamien; n. Zosimus III, 30 in der 
Nàhe des Tigris. 

Sumatia, Σουματια, Paus. VIII, 
96.; Steph. Byz. 614. ; e. schon früh zer- 
stórte St. in ien. . 

Sumere; s, Suma. 

Sumina; s. a. Samara, 

Summara, Plin. VI, 30,; St. in 
Aethiopien am Nil. 

Summontorium; s. à. Submonto- 
rium. 

Summum Penninum, tin. Ant. 
$51.; O. in den penninischen Alpen, zw. 

sta Practoria τι. Octodürum. 

Summum Pyrenacum, tin. Ant. 
$97.; O. der Indigetes in. Hispania Tar- 
raconensis, auf den Pyrenüen, wo die 
"lrophüen des Pompejus standen; hier 
führte eine Strafse über die Pyrenüen. --- 
Ein gleichn. O. lag im Gebiete der Vasco- 
nen (Itin. Ant. 452) ; j. Sumport. ἢ 

Summuranum; s, Muranum. 

Summus lacus, ltin. Ant. 277.; 
Flecken der Euganecr inItalien, zw. Mu- 
rus u. Comum; hat seinen Namen vom 
Lacus Summus, dem See Lario, an 
dessen nórdl. Ufer er lag; j. Summolico. 

Sumonia, Sunnonia, alter N. der 
Bt. Stralsund in Pommern,  spüterhia 
ftralesunda, Stralcsundia, Stralesundium 

annt. 

Sumucis 
Africa 
innern 

Suna, Dion. Hal. I, 6.; St. der Abo- 
rigenes in Italien. 

Sunam, Sunem, Jos. XIX.; 1. 
Sam. XXVIII, 4.; Sulem, Euseb.; St. 
im Stamme Isaschar, am Fufse dcs Hcr- 
mon. 

Sunici; Tac. Hist. IV, 66.; Rinuci, 
Plin. IV, 17.; Vólkersch. in Gallia Belgi- 
ca, n. lteich. um Soignies, n. Wersebe s. 
9. Segui, um Sinzig. 

Sunium prom., Xovsov, Sunia- 
cum prom., Zovvurxor, Hom. Od. III, 
978. ; Herod. VI, 99.; Scyl. in Huds. G. 
M. I, 20. 21.; Paus. I, 1. ; Ptol.; Steph. 
Byz. 614.; Vorgeb. in Attica, bildet die 
Spitze der dreyscitigen Halbinsel, durch 
welche Attica gebildet wird. Sie ist weit 
in die See hin sichtbar, mit cinem 'Tem- 
pel der Athene, vou welchem das Vorgob. 
den Beynamen das heilige Sunion erhielt. 
Das Vorgeb. war befestigt, u. die Mauern 
zogen sich hinab bis zum gloichnamigen 
Hafen, an der Westseite des pa. ig 


Zovuovxig, Ptol.; St. in 
re ; ZW. beyden Syrten, im 
e. 
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Surasenae, 
welches j. Capo Colenni hébd, 4 
Abhange des Berges lag der Fledis 


Sunium, Tovviov, llerd, Vl, 5 
Strabo ΙΧ; Polyb. XXXV, 7. 0 
XXXI, 23.; Steph. Byz. 614; ui 
Hafen τι. Silberminen, weshalb à 
betráchtl. u. reich war. Nach ibn sz 
ein Demos benannt, an der Qikis 
Attica. 

Sunium, Ptol.; Vorgeb. anf ἐπ ἢ 

einer der Cycladen, 

Sunonensís lacus, Amm ἔπ 
XXVI, 8; See in Bithynien, ἐδ x 
für den Ascanius lac. hàlt. 

Suodona,  Kodona, Iw: 
Piol.; im glückl. Arabien. 

Supara, Zovzaga, Ptol; & Εἰ 
dien, disseit des Ganges, am Ys ἢ 
rigazene. 

-Superaequani, Plin, ΠῚ. 2} 
kersch. in ltalien, im Lande ἐκ ὅτι 
Ihre St. hiefs 

Superaequana Colonia, ἐη: 
equum u. Super Equum, ἔπα. 
col., j. n. E. Castel Fecchie * 
westl. von Corfinium, n. A ixi 
ven Palena, ; 

Superatii, Σουπερατιοι, Po. 
in Hispania Tarraconensis, suis * 
Asturica. 

Superum mare; s. Adria 

Suph; s. Heroopoliticus sin 

Suphtha; s. Susa. 

Supicius port.; s. Sypiciu. 

Suptu, Σουπτου, Piol.; S.i! 
retania Caesariensis. 

Sur, Σουρ, Gen, XVI, 7; V. 
XXV, 18.; grofse Sandwuste i: ὦ; 
Petraca, vom Vorgcb. Casius 85 
Sirbon bis an das rothe Meer α. i 
nach Arabien hiucin. Ein Thei4 
Wuüstc führte den N. Etham. 

Sura, Zovo«, Plin. V, 26; " 
Tab. Peut.; Flavia Firma δὶ 
Not. Imp. Procop. Pers. II, 5., 4: 
H, 9.; Ura, Plin. V, 21.; S. Ὁ 
syr. Prov. Chalybonitis, 9 Tac 
Zenobia, nicht fern von Philiscum.: 
spütern Nicephorium; j. Gjoów 
Jabar. 

Sura, Ptol.; St. in Assyries. — 
gleichnam. St. lag in Iberiem.—— 

Sura, Auson. Mos. v. 991; Nb 
der Mosel, in Gallia Belgica; "Ὁ 
od. la Sure. 

Surae, Plin. VI, 29.; Volks 
Indien disseit des Ganges. 

Surasenae, Zovgacrva, in 
Ind. 8.; Vólkersch. in Indien di 
Ganges, durch deren Gebiet der Ri 
bares flofs. 


Surdaones. 


wur εἴ aones, Plin. III, 4. ; Vólkerech. 
Hispania Tarraconensis, in der Geg. 
i στα, am Fl. Sicoris. 


$uriates, Plin. HI, 14.5 Volk in. 


ibrien. 


Suriga, Σουριγα, Ptol; St, in 
uretania Tingi , am atlantischen 
ean, zw. dem Vorgeb. Usadium u. dem 
Una. — 
Sur ium, Zovgiov, Plin, VI, 4.; Ptol.; 
in Colchis, in einiger Entfernung von 
* See, da wo cin gleichnami "l. in 
1 Phasis füllt, bis wohin dos Fl. 
riffbar ist. 
Surium, Plin. III, 26.; St. auf der 
iste von Illyrien. 
Surogana, Σουρογανα, Ptol; St. 
Bactriana, 
Surratha, Ptol.; St. in Arabia Pe- 
1€a 5 j. Um es Surráb n. Reich. 
Surrentini Colles; s. Surrentum. 
Surrentinum promont., Polyb. 
X XIV.; Plin, V, 1.; Vorgeh. in Libyen, 
n Theil des B. Barce, der his in 
(m atlantischen Ocean sich erstreckt ; 
an hált es für das Vorgcb. Asinarium ; 
€ap Verde. 
Surrentinum 
^, Vorgeb. an der 
»r Ins. Caprca g 


rem,, Tac. Ann. 
üstc von Campanien, 
enüber u. von ihr 
irch eine schmale Meerenge getrennt. 

Surrentum, Σύρρεντον, Strabo; 
'ovotvrov, Ptol.; Tac. Ann. VI, 1.; Me- 
1 ἢ, 4. ; Plin. III, 5.; St. in Campanien, 
n der Küste des Mhsens von Pozzuolo 
d. Neapolis, zw. dem Vorgeb. Minervae 
. Herculaneum; j. Sorrento. — ln der 
ühe warcn berühpte Weinberge; Sur- 
entini colles," Ovid. Met. XV, v. 
L0.; Liv, XXII, 61.; Plin. ΠῚ, 5. 

Surta, Zovgza, Ptol,; St. in Grofs- 
rmenien. 

Suruba, Zovgovfa, Ptol; St. in 
armatia Asiatica, in der Nühe dcr russ, 
rrenzfest. Temischberg am Cuban, 

Surum, Procop. aedif, II, 9.; St. am 
fer des Euphrat, jenseit Zenobia, von 
*osroes zerstórt, aber auch wieder auf- 
baut. à 

Susa, Tovoc, Herod. I, 188; V, 49. 
2.3 Polyb. V, 48, ; Xenoph. Cyrop. VIII, 
᾿ς, &,; Exped. Cyri III, $.; Strabo XV.; 
Plin. VI, 23. 21.5 Ptol.; Amm. Marc. 
(XII, 6.5; Steph. Byz. 614.; Susan, 
Jan. VIII, 2.5; Nehem. 1, 1.; Esth. 1, 2. 
15; Hyptst. in Susiana, an der Osts. des 
Fl. Eulaeus od. Choaspes, in einer bren- 
1end heifsen Gegend von Darius gegrün- 
let, die Winterresidenz der pers. Konige. 
Sie war ohne Mauern, hatte aber ein 
ſestes Schlofe, Memnonium gonanní; 
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Sybaris. 


auch die St. führte den Beynamen Mem- 
nonia, Alexander eroberte sie u. führte 
ungeheure Schütze hinweg; j. ist sie 
noch eine nicht unbetrüchtl, St. in Chu- 
sistan, Toster, Schoschter genannt. — Einw. ; 
Susii, ü 

Susacis, Niceph. Callist, VIII, 13.5 
B. zw. Illyrien u. 'Thracien. 

Susaleus vicus, Σουσαλεος, Ptol.; 
Flecken in Sardinien am nordwestl. Win- 
kel des Caralitanus sinus; j. Stagno di 
Cagliari; der beut, Flecken Utta. 

. Susargala; s, Usargala. 

Susia, Σουσια, Arrian. Exped. Alex. 
IIT. ; St. in Aria, an der Grenze von Par- 
thien ; wahrscheinl. bey Ptol. Suphtha, 
Σουφϑα. | 

Susiana, Zovaiuvn, Ptol. Susia- 
ne, Plin. VI, 29, 26. 21.5; Susis, Zov- 
σις, Strabo XV.; bedeutende Prov. in 
Persien, óstl, vom eigentl. Babylonien, 
eine grofse, vou hohen Bergen einge- 
schlossene Ebene, weshalb hier die Hitze 
als schr grofs geschildert wird. Die 
Hptflüsse waren der Eulaeus ἃ. Tigris: 
u. au der Grenze von Persis der Oreatis, 
8. d. Art. ; — j. heifst die Prov. Chusi- 
stan. — Einw, Susii αι. Susiani. 

Susicana, Xovcixava, Ptol.; St. in 
Indien, disscit des Ganges, in der Nühe 
der Mdg des Indus. | 

Susii; s, Susa u, Susiama. 

Susitani; s. Cossaei. 

Susitha; s. Hippos. 

Susobeni, Σουσοβ 
Ptol.; Volk im nórdl.'E 
intra Imaum. 

Susuara, XZovcovaga, Ptol; Ins. in 
der Nühe von Taprobane, auf der Ost- 
svite. : 

Susudata, Σουσουδατα, Ptol.; St. 
iu Germanien, auf der Nordwestseite dea 
Riese ., in der Geg. von Bautzen, n. 
Wilh.; Reich. glaubt sie an der Wests. 
des Spreewaldes, hey dem Dorfe Suscho 
od. Susche, od. bey der St, Seyda zu fin- 


den. : 

Suthul, Sallust, B. J.; feste St. in 
Numidien. 

Sutrine, Sutrini; s, Colonia Sa- 
trina. 

Sutrium; 8. Colonia Sutrina, 

Suzaei, Σουζξαιρι, Ptol.; Volkersch, 
in Persien. 

Syagra, Σναγρα, Steph, Byz. 621.5 
Geg. in Cilicien. 

Syagros, Syagrum prom. 8 
— idi 

Sybaris; s. Copiae. 

Sybaris, Xvfagig, Strabo VIT. ; 
Flüfschen in Achaja, bey der St. Buràa, 
pach ilum soll der Fl, 


vot, Suobeni, 


ile von Scythia 


Sybaris. 


Sábdris, itidis, Plin. IIT, 11., in Lu- 
cania, bey der gleichnam. St., benannt 
worden seyn; j. Sibari od. Coscile. 

Sybaris, Diod. Sicul. IV.; St. in 
Colchis, in deren Nühe das goldene Vliefs 
aufbewahrt wurde. 

Sybota, Zvfora, Thuc. Y, 50. 54.; 
Ptol.;; Hafen an der Kuste von Epirus, 
bckannt durch ein hier vorgefallenes See- 
treffen zw.den Corinthern u. Corcyraeern; 
j. Sibota. Nahe δὴ Küste lag die Ins. 

Sybota, Strabo VIL ; Plin. IV, 12.; 
—À Byz. 621.; die wichtigste von 
mehreren kleinen Inseln, der südóstl. 
Landspitze von Corcyra gegenüber. 

Sybrita, Zvfgiza, Scyl. in Huds. G. 
M. E 19.; Sybritia, Συβριτιον, a. 
Mzen; Hafenst. auf der Ins, Creta. — 
Einw. a. Mzen Συβριτιων. 

Sycámina, ltin. Ant. 119.; Syca- 
minon, Sycaminorum opp., Syca- 
minus; s. Hep 

Sycaminos, $ycaminus sacra; 
$. Hiera Sycaminos. 

Syce, Plin. V, 31.; Ins. an der Küste 
von lonien, 

Sychar; s. Mabartha. ς 

$ycta, Συκτα, Ptol; St, im Innern 
von Persien. 

Sycurium, Polyb. XXXII, 8.; Liv. 
XLI, 54.; St. in Thessalien in der Prov. 
Magnesia, am B. Ossa; j. 5i 

Sycussa, Plin. V, 8l.; 
Küste von lonien, 

Syderis, Plin. VI, 16.; Fl. in Hyr- 
canien, fiel in das caspische Meer. 

Sydidenis; s. a. Sudidenis. 

$ydopta, Plin, VL, 29.; St. in Ae- 
thiopien an der Grenze von Aegypten. 

Sydra; s, Syedra. 

Sydraci, Plin. XII, 6.5 Syndraci, 
VI, 28.; Volk in Indien, bis zu welchem 
Alexander vordrang. 

Sydri, Zvógor, Ptol. ; Volkersch. in 
Arachosia, 

Sydrus, Zvógos, Ptol.; St. in Indien 
disseit des Ganges, am Ufer des Indus, in 
der Nühe des heut. Hydrabad, 

Sycbi; s. a. Suebi. 

Syedra, Συεδρα, Ptol; Hierocl. 
682.; Steph. Byz, 632. a. Mzen. Sy dra, 
Zvüga, Strabo; St. an. der Küste vom 
rauhen Cilicien, von Florus ΕΥ̓͂, 2 als 
verlassen bezcichnet. 

Syene, Συηνη, Herod. H, 30.; Stra- 
bo XVI; Mela T, 9.; Plin. IH, 73; V, 
9; VI, 29.; Ptol.; Itin. Ant. 164.; Steph. 
Byz. 622.; St. in Ober- Aegypten. am 
Nib, der. Ins. Elephantine gegenüber, 
südl. von Ambi, nórdl. von Phylae, wich- 
tig als Grenzort gegen Aethiopien. Als 


ns. P der 
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Symbra. 


eine besondere M ü it feb 
man an, die Sonne werfe, zur Zi is 
làngsten Tages, keinen Scbattes v. sl 
jetzt bemerkt man diefs ru. ssa, eii 
südwestl. als Syene, weil es fast gen 
unter dem Wendekreis des Rrebee· 
Juvenal starb in ehrenvoller Verbasnsi 
zu Syene. 

Sygambri; s, a. Sicambri, 
|" Sygaros, Plin. V, 2$; ln. ὦ ἀν 
Küste des glückl. Arabiens, gez — 
Ende des arab. Mbsens hin. E bo 
keine Hunde hier leben, τι. selbs ὅς τὶ 
der Ins. ansgesetzten starben. 

Syia, Zvia, Steph. Byz. 622; lie 
auf der Ins. Creta. 

Sylacum; s. Silaeum u. Syl 

Sylaz, Xviaf, Eustath. ad D«* 
* , G. M. IV, 172.; alter Mh 

igris. 

Svlei ; 8. Solci. 

Syleus camp., Zvitos, Henil 
115.; Bez. in Macedonien an der G** 
von Thracien. 

Sylina ins., Sulpie. Sev.; ls. * 
seit Britannien. 

Sylla, Silla; s. a. Delas. 

Syllium, Συλλιον, Arrian τῷ 
Alex. I, 17. ; Hierocl. 679.; Τοῦ. 5 
feste St. in Pamphylien, zw. Pet: 
Aspendus, auf einem Berge nich * 
vom Meere. — Eine andere St. t^ 

in Phrygien. 
iere ΡΝ Herod, IV, 5 
Vorgeb. in Africa, jenseit der Sàrlc * 
Hercules. 

Sylvi, Silvorum gens, Pli! 
10.; asiatische Volker: ch. in Iberic 

Syma; s. Symce. 

Symaethus; s. Sicilia. 

Symaetii, Plin. III, 8.5 Volusy 
von unbestimmter Lage in Sicilien. 

Symbari, Plin. VI, 30; V 
Aethiopien, zw. dem Nil a. den Gebiz 

Symbolon, ZvufoZov, Strabo Vi 
Plin, IV, 12.; Ptol.; St. u. Hafen aif ὁ 
Südküste des Chersonesus Taurica, ^ 
Hptniederl der taurischen Seer: 
in ültern Zeiten, westl. vom Vorgeb. C 
Metopon; j. Baluclava. . 

Symbolum, Συμβοῖον, Dic. C» 
XLVII, 35.5; ein Bergpafs in Thri* 
bey der St. Philippi, der seinen V9 
davon erhiclt, dafs sich hier mehr 
Gebirgsketten vercinigten. Man 5^ 
diese Gebirg«gegend auch Saepe? 
Pásse; 8. Sapaei. ch 

Symbra, Συμβρα, Ptol.; St 2 " 
cien, im innern Landc. , 

Symbra, Zosim. IT, 22; Do 
Persien, zw. Nisbara u. Nischasabr 


Symbri. 


ymbr!, Xvuffgor, Ptol.; Vólkersch. 
der Westk. von Corsica. 
yme, Syma, Zvux, Herod. I, 173.; 
ι. in Huds. G. M. I, ὅ8.: Mela H, 7.; 
1 V, 281.; Steph. Byz. 623.; Ins. an 
Westküste von Carien, zw. Cnidus u. 
(dus; j. Simmi. 
ymitha, Συμιϑα, Ptol; St. in 
iretania Caesariensis. 
ymplegdádes; s. Cyaneae. 
yna Judacorum, Not. Imp.; St. 
isien, u. zwar in Osroéne. 
4naos, AXvvaog, Ptol.; Synnaus, 
τος]. 688.; falsch Synada, Synados 
Socrates u, Niceph.; St. in Phrygien 
ler Nàhe von Ancyra; j. Seguta (? ) 
iyndraci; s, Sydraci. 
'ynhietae, Plin, VI, 7. ; Volk in Sar- 
tia Asiatica, jenseit des Palus Maeotis. 
'ynnáda, Zvvvaóa, Strabo XII; 
. XLV, 34.; Plin. V, 29.; Hierocl. 
5 Steph. Byz. 624.; Synade, Zvva- 
Ptol.; Synnas, Mart. IX, ep. 76.; 
nmach ll, v, 246.; kl. St. in Phry ia 
utaris, dessen. Hptst. sie einige Zeit 
r, ohne besondere Bedeutung, in einer 
nen Gegend. In der Nähe grub man 
ἢ kostbaren farbigen Marmor; j. 
d Gazelle n. Reich. — Eiaw. Zvvati- 
' à. Mzen. 
ρα, Zvz«, Ptol; Fl. in Indien 
icit des Ganges. 
iypheum, Liv. XXX, 19.; St. in 
ien, im Lande der Bruttier, 
"yphnus; s. a. Siphnus, 
Sypicius, Zvmouog, Supicius, 
l.; Hafen auf der Ostk. von Sardinien; 
. Reich. Cala'Sisina. 
τα, Suid., Syros, Zvgog, Syria, 
rie, Συριη, Hom. Od. XV, v. 405.; 
ibo X.; Scyros, Zxvgog, Scyl. in 
ds. ὦ. M. I, 22.; Ptol; cine der cy- 
lischen Inseln, südwestl. von Tenos, 
erland des Pherecydes; j. Syra , mit 
er gleichnam. St. 
$yraccllae, Syrasccllae; s. a. 
acelta. 
jrácüsa, Συρακουσα, Diod. XIII, 
X1V, 4.; Syracusae, Zvgaxovcat, 
rod. VH, 154, 155. 156.; Thuc. VI, 
VII, 22. ; Scyl. in Huds. ὦ. M. I, 4.; 
yb. I, 8.5 Strabo VE; Liv. XXV, 
21; XXXIH, 25.; Steph. Byz, 624.; 
:2te griech. Colonie auf Sicilien, ge- 
ndet von Doriern unter Anführung 
Archias, 709 J. vor Chr., auf der 
. Ortygia, ausschliefsl. die It$el, 
'60g, genannt, hart an der Ostküste 
ι Sicilien. Bald wuchs, wegen ihrer 
τ günstigen Lage, die St. so, dafs 
sich auf die nahe Küste der Insel 
ilien, südl, vom grofsen Hafen, bis 
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Syracusa. 


an die Bucht, Tro Portus, er-. 
streckte; der zuerst auf der Küste ange- 
legte Theil hiefs 4chradine, Αχρα- 
δινὴ (Fhuc. VI, 3). Erst jedoch, als: 
die Bewohner von Syracus den Tyran-. 
nen Gelo zu ihrem Beherrscher erwühl- 
ten, wird die St. bekannter und erreicht 
den hóchsten Gipfel von Macht und An- 
sehn; es wird ein óter Theil der St.,- 
Tyche, erwühnt, nordwestl. von den. 
fruhern Anlagen, u. ans den Vorstádten 
an der südwestl. Küste bildete sich der 
4te Theil der St., Neapolis genannt. 
Der 2te von Gelo's Brüdern, 'l'hrasybu- 
lus, wurde vertrieben u. eine d ra- 
tische Verfassung eingeführt, we aber 
bald zu innern Unruhen Ve sung 
gab. Umsonst versuchten (415 v. Chr.) 
die Athener, jene Unruhen henntzend, 
Syracusae zu erobern; es widerstand, 
unterstützt. vom spartanischen Bunde u. 
den übrigen Bewohnern der Insel, mit 
Glück u. blieb frey, bis Dionysius zum 
'T yrannen sich aufwarf. Dieser befestigte 
den ültesten Theil von Syracus, die Ins. 
u. bestimmte. den kleinern Hafen 4cy- 
lios, auf der Nordseite, zu einem Schiffs- 
r für Kriegsfahrzeuge u. zog die auf 
———— Seite. ui hr rcr y 
den Anhóhen, Epipolae, Ἐπιπολαι, 
mit in die Befestigung der Stadt. Sein 
Sohn, Dionysius d. jüngere, wurde vom 
Corinthier '"l'imoleon gezwuugen, sich 
zurückzaziehn, u. ordnete eine neue de- 
mocratische Regierungsform an, die aber 
schon nach seinem 'l'ode von Agatho- 
cles umgestürzt wurde, welcher von jetzt 
au Syracus als 'lyrann bcherrschte., 
Nach 28jühriger Kkrüftiger Herrschaft 
wurde er vergiftet; es entstand Streit 
wegen der Oberherrschaft, bis die Sy- 
raeusaner ihren General Hiero lj. als 
Kónig anerkannten, der sich an die Ró- 
mer anschlofs, um den Carthaginensern- 
widerstehen zu kónnen, Ein entgegen-. 
gesetztea Betragen brachte seinen Enkel 
um 'Thron u. Leben, u. Syracus um sei- 
ne Selbststindigkeit; die St. wurde von 
Marcellus (212 v. Chr.) erobert u. rein 
ausgeplündert.  Allmáhlig verfiel nun 
Syracus immer mehr, so dafs endl. dcr 
ülteste Theil, die Ins. Ortygia od. Na« 
s9s, allein bewohnt wurde, welcher Theil 
das heutige Siragosa ausmacht. — Zu 
Strabo's Zeit betrug der Umfang der St. 
180 Stad. — 41 geogr. M., den weniger 
volkreichen Theil, Epipolae, mit cinge- 
rechnet. Der ülteste 'T'heil, die felsige 
Ins. Ortygia, nuch Nasos, hatte auf 
beyden Seiten Háfen, auf der Nords. den 
kleinen Hafen, zwischen der Südspitze 
der ins. u. dem Vorgeb. Plemmyrium 


Syracusanus. 


den: grofsen Hafen, Magnus portus, j. 
Porto Maggiore; eine reiche Quelle, 
Arethusa (s. d. W.) auf der Südwests., 
machte eine betrüchtliche Ansiedelung 
hier müglich. Als die St. inehr anwuchs, 
wurde der schmale Canal, welcher Nasos 
v; der Ins. Sicilien trennte, v. einem Damm 
durchschnitten, vertheidigt von einer 
festen Citadelle, mit doppelten Mauern ; 
an seine Stelle kam spüterhin eine Brücke, 
welche aus jener Citadelle (4x00z02:6) 
in den 2ten Hpttheil der St. führte. — 
Dieser hiefs 4chradina, Axecötun, 
od. j[cradina, nur auf der Westscite 
mit festen Lande verbunden u. war 
betrác grófser, als Nasos. Auf der 
Süd- u:"Westseite hielten starke Mauern 
u, die Acropolie, auf den andern Seiten 
aber steile Ufer den andringenden Feind 
ab; hier waren die ansehnlichsten Ge- 
báude u, ungeheure, noch jetzt vorhan- 
dene Catacomben. An Achradina 
schlofs sich nordwestl. Tyche, Tvzy, 
an, der bevólkertste 'Theil von Syracus, 
durch eigene Befestigungen vertheidigt 
u. besonders durch cin sehr festes, am 
nordwestl, Ende liegendes Thor, mit 
mehreren Ausgángen, Herapylac genannt. 
— Sũdl. von T yche τι. südóstl. von Achra- 
dina lag .Ncapolis, ursprüngl., wie 
jene, nur eine Vorstadt u. erst spüterhin 
zur St. gezogen u. befestigt, wo das 
— Theatrum maximum war. — 
iordwestl. von Tyche u. Neapolis hob 
sich der Boden bis zu einem steilen Ab- 
hange; diese Hóhe wurde spüterhin be- 
festigt u. hiefs Epipolae, Ἐπιπολαι, 
scheint aber, aufser der Besatzung, kei- 
ne Einwohner gehabt zu haben, weshalb 
sie gewühnlich auch nicht zu den Thei- 
len von Syracus gerechnet wird. Die 
erhabenste Spitze der Epipolae hiefs 
Euryelus, Evovgiog, u. war ver- 
sehn mit einem Castell, Labdalum. — 
Syracus war das Vaterland des 'Theocrit, 
des Archimedes, welcher zur Zeit der 
Eroberunz durch die Römer umkam, 
des Flav. Vopiscus u. A. — Einw. Sy- 
rGcusii, Συραχουσιοι, ἃ. Mzen Zvgaxo- 
9101. 

Syraeusánus portus, Ptol.; Sy- 
racosius port., Συραχοσιος λιμὴν, 
Diod. V, 14.; Hafen auf der Ins. Corsi- 
ca, nórdl, von Palla; j. Porto Fecchio. 

Syrallum; s, Tzurullum. 

Syrastenc, Συραστηνη, Ptol.: Sy- 
rastirene, Συραστρηνη, Arrian. Peripl. 
M. E. in Huds. ὦ. M. I, 25.; Gegend in 
Indien, an den Mdgen des Indus, mit 
mehreren Stüdten. 


|Syrbotae, Plin. VI, 95; VII, $5 
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Syrie. 


Vülkersch. in Aethiopien, von wc 
zeichneter Grófse. 

Syrecée, Plin. VI, 29, eia Tre: 
dyten-Volk in Aethiopien. 

Syrgis, Συργις, Hered. V, 15 
Fl in Scythia Europaea, estspic 
nebst ὃ andern grofsern Fll., im Ls: 
der Thyssageten ἃ. füllt in des Po: 
Maceotis. 

Syri; s, ἃ. Leucosyri. 

Syria, Συρια, Herod. II, 12 Ui 
HI, 91.; Scsl. in Hud« ἃ M1: 
Strabo XVI; Mela I, 2.; Plis. *. 
Ptol, Nach den Begriffen der Ai^ 
' Theil von Asien, welcher sich vec 
Amanus od, "laurus bis nach és; 
traeischen Arabien u. nach Lc 
hin erstreckt, so dafs also Pabes: 
Phoenicien mit in dieser ali 
Bezeichnung begriffen sind; ὅπ 
trennt jedoch dicjenigen Lándec $* 
welche jenseit des Euphrat liezs.* 
Ptol. noch aufserdem Phoenicia ε ' 
laestina. Diefs ist das ue 
rien, Syria propria, dai" 
c«vo Zvgix, zum Unterschied v& * 
lichern, von Cólesyrien mit Phe 
τι. Palaestina; das cigentl. Syrie * 
begrenzt im N. von Melitene, in^ 
Euphrat, südl. von Coelesyrien '* 
cien u. dem Libanon), westl τ΄ 


licien. Die Hptgebb. sind: μ» 
Antilibanon, Casius, fcasiti 9 
Plin., südóstl. vom B. Casus, ἐπ’ 


von Westen gegen die See hinc 
Geb. Pieria u. der Amanus; à ἢ 
ist der Orontes. Unter der mi 
schen Herrschaft zerficl Syrien in i n 
Abtheilungen: Antiochia, Seleuci ! 
mia τι. Laodicea, nach den 4 Hp 
unter den Rómern aber in 9 Lanis 
ten: Comagene u. Cyrrhestica μὰ 
wurden spüterhin von dem übri* 
rien abgerissen, u. unter dem δ. 
phratesia od. Euphratenii. 
einigt) Palmyrene, Apamene, Ch277 
Seleucis u, Pieria, Cassiotis u. 
bonitis; j. Syricn, Soristan, Suis? 
Syria Coelec, Cava; $ 
ria. 
Syria Palaestina, Hered. Π, ὁ 
Plin. V, 12. ; s. a. Palaestina. 
Syriacum marc; 8. V 
Mediterraneum Mare, δι 
Syriae Portae, Pylat; ^ 
Syriae. 

Syrias, Συριαςρ, Marc. μα 
Huds. Ο. M. 1, 72.; Landspiit id 
hlagonien, an der Küste de⸗ P 

juxinus; j. Indsje. 


Syrie, Plin, I4, 89; V, 9:5 


Syrie. . 


1e bey Ephesus an die Küste getricben. 
yyrie; s. Syra. 

Syricni, Plin. Vl, 20.; Volk in In- 
n disseit des Ganges. 

Syrimglga, Συριμαλγα, Ptol.5 St. 
a ic seit rg — zw. dem 

. Hiynda u. dem Pseudostoma. 

Sy-ringüe, Συριγγαι, Paus. I, 4.3 

jemnseit des Nils, bey Theben, in des- 

| Nühe die tónende Bildsüule des Meri- 

n stand. 

Syringes, Amm. Marc. XXII, 15.; 
ofse Hohlen in Aegypten. 

Syrinzr, Συριγξ, "Polyb. X, 28.; St. 
Hyrcanien, in geringer Entfernung 
n Tambrace. 

Syrium, Plin. V, 82; Fl. in Bithy- 
n. 

Syrmatac, Plin. VI, 16.5; Volk am 

er des Oxus. 

Syrnis, Zvgvig, Syrnica, Ptol.; 
. in Indien disseit des Ganges, in der 
ichbarschaft des Indus. 

Syrnos, Plin. IV, 12.; Ins. im ügàái- 
hen Meere. 

Syrocilices, MelaI,2.; Vólkersch., 
ilirscheinl, an der Grenze von Cilicien 
Syrien. 

Syromedia, Συρομηδια, Ptol. ; 

"ὦ in Medien, an der Grenze von Per- 

n. — Kinw. Syromedi. 
Syropaeoncs, Herod. V, 15.5 Volk 
Vhracien. 

Syrophoenices; Bew. von Coele- 

ria; s. d. W. | 

Syros, Mela II, 7.; Plin. IV, 12; 

s, im ügüischen Meere, zw. Delos u. 

os, eine der Cycladen; j. Sira. 
Syrtes; s, Syrtis major u. minor. 
Syrtes Getulae, Virg. Aen. V, v. 
.; $. ἃ. Syrtis major τι. minor. 
Syrtica regio, Syriicum mare; 
Syrtis, 


Tabae, — Arrian. Peripl. M, 
rythr. in Huds. G. M. I, 8.; Vorgeb. 
. Aethiopien am sin. Barbaricus, vergl. 
anon. 

Tabac, Tafot, Liv. XXXVHI, 18.; 
eph. Byz. .; Hierocl. 689.; St. in 
arjen, an der Grenze Pisidien's. 
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' Küste von Klein-Asien, tom Meero . 


Tabala. 


Syrtis, ídis,omagnd,major; Xvoric 
Meycan, Scyl in And». G. M. 1, 46. 
41.; Polyb. 111, 29.; Strabo XVII. ; Me- 
la 1I, 7.; Plin. V, 4.; Ptol.; ein be- 
trüchtl. Busen des Mittelmeeres an der 
Küste von Africa, westl. von Cyrene, 
der wegen der niedrigen Küsten ἃ. woe- 
gen der Strümungen schwierig zu be- 
ahren war. Er beginnt auf der Osts. 
mit dem Prom. Borium u. endigt mit 
dem Prom. Cephalae auf der Wests, 
Die Syrtis magna enthielt melirere In- 
seln, Syrtiíici maris insulae, von 
denen Ptol. 8 anführt: G aja, die südóst- 
lichste, zunüchst nordwestl. Pontia u. 
M isynos, die nordwestlichste ; — j. Mb- 
sen von Sidra. 

Syrtis minor, parva, ἥικρα Zvg- 
τις, Scyl. in Huds. G. M. I, 28 ; Strabo 
XVII ; Polyb. I, 39; IHI, 22; XH, 1.; 
Mela I, 7.5; e. áhnlicher, aber kleinerer 
Busen des Mittelmeeres an der Küste 
von Africa, westl.von der grofsen Syr- 
te, vom Prom. Brachodes an nach Süd- 
osten sich erstreckend. An der Nords. 
dieses Busens, der durch Sündbünke 
besonders geführlich war, liegt nahe an 
der Küste die Ins. Cercína, an der Süds, 
die Ins. Meninz; — j. Mbscen von Cabes. 
— Die Küste zw. beyden Busen hiefs 
Syrtica regio, so wie die anwohnen- 
dcn Volker Syrticae gentes, Seneca 
de vita beata, 14. epist. 90. 

Syrus, Xvgog, Paus. VIIE, 84.; ΕἸ. 
in Arcadien, füllt in den Alpheus, 

Syscia; s. Siscia. 

Syspieretis, Συσπιειρητις, Strabo 
X1.; Gegend in Grofs-Armenien. 

Sythas, Συϑας, Paus, H, 12; FL 
in Sicyonia, im Peloponnes. 

Syverus, Plin, XXXVII, 8.; Fl. in 
— in welchem man Chrysoprase 
an * 


T. 


4 
Tabae, Plin. V, 21.5; St. in Cilicicn. 
Tübae, Ταβαι, Curt, V, 18.5 Pol. 
XXXI, 1l; Steph. Byz. 630. St. in 

Persien. 
Tabae, Sil. Ital. XIV, v. 272.; O. in 

icilien. 


Tabala, Hierocl. 631. , a. Mzen; St. 


Subattii, 


s. Tubantes, 

Subdinum ; s. Cenomania. 

Subi, Plin. III, 3.; Fl. in Hispania 
Tarraconensis, westl. von Tarraco; j. 
Francoli. : 

Sublacium; s. Sublaqueum. 

Sublaqueum, Tac. Ann. XIV, 22.; 
Plin. HI, 12.; Subilacium, 
Peut.; Sublacus, Paul. Warnefr. de 

t. Longob. I, 26.; c. den Aequi ge- 

óriger Flecken in Latium, àm Flufsc 
Anio; j. Subiaco. 

Sublavio, Itin. Ant. 275.; Ort in 
Rhaetien, zw. Vipitenum u. Endidac; j. 
Kloster Seven bey Clausen, nm. Reich, 
Clausen. 

Submontorium, Not. Imp.; Sum- 
montorium, ltin.; St. in Rhaetien, 
zw. Vallatum u. Augusta Vindelicorum, 
5 der Nühe von Schrabenhausen, am Fl. 


ar. 

Subocrini, Plin. IIT, 20.; e. Alpen- 
volk, zw. Pola u. T e. 

Subota, Liv. XLV, 23.; Insel im 
aegacischen Meere. 

Subrita, Σουβριτα, Ptol; St. im 
Innern der Íns. Creta; j. Grutes (?), n. 
Reich. 

Subromula, Tab. Peut.; ein Flek- 
ken in Samnium, zw. Eolanum u. Pons 
Aufidi; j. Morro. 

Suübuür, Mela HN, 6.5; Plin. HI, 3.; 
Zovfovg, Ptol.; St. der Lacetani , óstl. 
von Tarraco in Hispania Tarraconensis; 
j. Sitges Villanueva od. Segur. — Einw. 
Suburitani n. Inschr 


n. Ξ 

Subur, Ptol; St im Innern von 

Mauretania Tiugitana. Sie lag in einiger 
Entfernung von der Mdg. des ΕἸ. 

Subur, Plin. VI.; Piol.; j. Subu od, 


Suburgia, Σουβουργια, Ptol.; St. 


in Mauretania Caesariensis, bey der . 


Quelle des Fl. Phacmius, 

Subuttum, Σουβουττον, Ptol.; St. 
in Indien innerhalb des Ganges. 

Succabar; s. Succubar. 

Succasani; 8. Interamna Lirinas, 

Succasscs, Plin. IV, 19.5; Vólker- 
schaft in Gallia Aquitania. 

Succejanum, Itin, Ant. 115.; O, in 
Italien, zw. Cocintum τι. Subsicivum. 

Succi, Amm. Marc. XXI, 10. 13; 
XXVI, 7; St. an der Grenze von Thra- 
cien u. Dacien, am Gebirge, wo sich dié 
Angustiae Suecorum fanden. 

Succosa, Tab. Peut. ; O. in Etruria, 
óstl. von Cosa, in der Nühe des heut. An- 
fcdonía. 

Succosa, Σουχκωσα, Ptol.; St. dcr 
llergeten, in Hispania Tarraconensis. 
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Subattii, Σουβαττιοι, Strabo VIL; 


Tab.. 


Suebus, 


Succosii, Cocossii,  Koxoerux, 
Ptol.; Volk in Mauretania Tingitana. 

Succoth, Num. XXXIII, $.; Exo 

; 91.; Lager der lsraeliten, in de 
er^ cup eps — ἐπα XHI, 21.:: 
Reg. VH, 46.; St. im Stamme Gad, je:- 
seit des Jordans. 

Succubar um. Succabar, Plia. Y, 
2.; Sugabarritanum Municipiun, 
Amm. Marc. XXIX.; Zuchabbar, Zes- 
χαββαρ, Ptol. ; St. im Innern von Maur- 
tania Caesariensis, die anch Colonia A«- 
— haben soll, süudüstl vez 

er Mdg des ΕἸ. Schellit. 

Succubo, Plin. HI, 1.; St. ia Hisps- 
— in der Nachbarsch, von Cor- 

uba. 

. Suche, Plin. VI, 29.; Strabo XVI; 
St. in Aethiopien, in der Nachbarschaft 
des adulischen Busens; n. E. j. Saakem, 

Sucidava, Σουκιδανα, Ptol; lin. 
Ant. 124.; St. in Nieder - Mioesien, rv. 
Dorostorum τι. Axiopolis ; j. Osemik ed. 
"Assenik, 


Sucro, Zovxoov, Strabo 1Π.: Mela 
JI, 6.; Plin. Hl, 4.5 Ptol.; ΕἸ. in Hispa- 
nin Tarraconensis, im Lande der Ὁρπίε. 
staner, ehtspr. nuf dem Geb. Idubeda a. 
füllt in das Mittelmeer; j. .Xucor. 4a 
seiner Mdg lag die St. 

Sucro, Liv. XXVIIT, 26; XXIX.19.: 
Sucron, ov, Strabo IL. Pis. 
II], 3.; St. der Edetaner in Hispasia 
Tarraconensis, zw. Neucarthago u. dem 
Fl. Iberus, schon zu Plin. Zeit zerstóc, 
wahrscheinl. da, wo j. Cullera liegt. 

. Sudasanna, Σουδασαννα, Pt: 
St. in Indien disseit des Ganges. 

Sudeni, Σουδενοι, Sudini, Ptol; 
Volk in Sarmatia Eu ea, am linkes 
Ufer der Donau, wahrscheinl. Sibini ber 
Strabo VII. 

Sudernum,  ZXovótQvov, Sudcer- 
tum, Ptol; St. in Italien τὰ. zwar im 
lunern von Etruria; j. Sorteano n. Reich. 

Sudertani, Plin. lll, 5.3 Volk iz 
Tuscien, 

Sudeta, Zovóngra oen, Sudeti, 
Suditi montes, Xovüirot, Ptol.; éec 
Fichtelberg, das Erzgebirge, mit dem 
Thuũrin Mald u. dem itzer Geb. 

Sudidenis, Sydidenis, Συδιᾶε- 
vi$, Ptol.; St. im eigentl. Africa. 

Sudinis s, Sudeni. 

Suditi; s, Sudeta. 

Sue, Plin. VI, 26.; St. in Assyrien, 
zw. Felsen. 

Suebi, Σονηβοι, Ptol; Volk in Scy- 


* thien disseit des Imaus. 


Suebus, Zovrfog, Suevus, Ptol.; 
Fl.in Germauien, lange für Oder od. Spree 


Sueconi. 


lten, walirscheinl. die Wárne, die in 
alten Stammlande der Sueven ent- 


igt. 


1econi, Plin. IV, 17.; Volk in Gal- . 


relgica, viell, verdorben aus Suessio- 
in der Umgegend des heut. Chauny. 
1€6l, Zov:l, Mela II, 6.; Plin. UI, 
Píivel, lin. Ant. 405.; St. inHispa- 
Jaetica; j. Fuengirola. 
ielleni, Plin. VI, 28.5; Volk im 
kl. Arabien: 
1ielteri, Plin. HI, 4.5; Selteri, 
, Peut. ; Volk in Gallia Narbonensis. 
emus, Plin. IV, 11.; Fl. in Thra- 
, ein Nebenfl. des Hebrus, 
ueonia, Sveonland; s. Suioneg. 
ucrtae, Plin. V, 91.5 e. indische 
crschaft. 
uessa Aurunca; s. Aurunca. 
uessa Pometia, Σουεσσα, Virg. 
. v. 716.; Dionys. IV. VI.; Strabo 
Liv. I, 93.; Tac. Hist. III, 72.; be- 
htl. St. der Volscer in Latium, von 
quinius erobert; spüter wurde sie 
Consul Servilius von neuem erobert 
*rwüstet, u. verschwindet für immer. 
uessetani, Liv. XXV, 94. ; Volk in 
'ania Citerior, 
uessiónes, Suessones, Caes. B. 
HI, 6.; Liv. Epit. 1. 104.; Plin. IV, 
Ζουεσσωνες, Zovtociovte, Strabo; 
'ssones, ltin Ant 262. 380.; Ov:c- 
:g, Ptol.; Volk in Gallia Belgica, zw. 
Veromanduis, Rhemis, Silvanecti- 
τι. Bellovacis, unter einem eigenen 
iten; ihre. Hptst. war Noviodunum 
ι Augusta Suessonum, s. d. W. 
wessula, Liv. XXIII, 14.; Strabo 
'Yab. Peut.; St. in Campanien, zw. 
1à ἃ. Nola; südl, von dem heut. 
itchen Maddaloni. — Einw. Suessu- 
, Liv. VIII, 14.; Plin. III, 5. 
uestasium, Σουεστασιον, Ptol.; 
ssatium, lin. Ant. 4541.; St. der 
isti in Hispania 'Tarraconensis; j. 
oria, 
uctri, Plin. IIT, 4. ; Volk in Gallien 
en Secalpen. 
uévi, Cacs. B. G. IV, 1, 2. 9. ; Tac. 
m. 98. 45.; Strabo VIL; Plin. IV, 
; Pertz I, 100, 282. 519.; ein aus 
weren Stimmen  bestehendes. Volk, 
ches den óstl. Theil von Germanien, 
der Donau bis zur Ostsee bewohnte. 
einzelne Stimme der Suevi nennt 
l. Longobarden, Semnonen ἃ. Angeln; 
werden auch. Catten, Marcomannen, 
ier, Sygambrer u. a. unter diesem Na- 
1 begriffen. Die einzelnen Stàmme-Na- 
1 wurden allmáhlig herrschend, das 
kderSuevi immer kleiner, bisder Name 
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Sulmo. 


nur denen nusschliefsl, blieb, welche sich 
zw.derMdg des Mains u.zw.dem Schwarz- 
walde, dem heut. Schwaben, fes 
hatten. Von ihnen hiefs das Land Suevia, 
die Ostsee 

. Suevictim mare, vergl. Codanus 
sin. 

Suevicus lacus; s, Bodamicus la- 
cus, 

Suevus; 6. Suebus. 

Sufes, Itin. Ant. 48. 49, 51. 55.; O. 
in Byzacene , zw. 'Tücca Terebinthina ἃ. 
Suffetula, am Bagradafl. 

Suffetula, ltin. Ant. 46. 48. 49. 51. 
54. 55.; St. in Byzacene, zw. Suffes u. 
Nara. 

Sugambri; s. a. Sicambri. 

pn Sugdiana, Sugdiani; 
8. ἃ. Sogdiana nu, Sogdiani, 

Suillates, Plin. HI, 14.; Volk in 
Umbria, in der Geg. des heut. Sigello. 

Suindinum: s. Cenomania. 

Suinum, Plin. III, 13.; FL in Italien, 
im Picenum. 

Suiones, Tuc. Germ, 44. ; Vólkersch. 
in Scandinavien, welche schon zu Tac. 
Zeit sich in der Schiffahrtskunde aus- 
zeichnete. Es sind die ültesten Bewohner 
von Schweden, welche in Urkunden 
Sviar genannt werden ; nach ihnen heifst 
Schweden im Mittelalter Sveonland u. 
Sueonia. pM 

Suismontium, Liv. XXXIX, 2; XL, 
41.; Berg in Ligurien, den Liv. in Ver- 
bindung mit einem andern B., dem Ba- 
lista, nennt. 

Suissa, Itin. Ant. 207. 216.; St. in 
Klein-Armenien, zw. Auraraci u. Satala. 

Suissatium; s. Suestasium. 

Suitae, Plin. VI, 8.5 Volk im asiat. 
Sarmaticn. 

Sulcensc, Sulsense prom., Plin. 
II], 7.; Vorgeb, der Ins. Sardinien, der 
Ins. Enosis gegenüber. 

Sulchí, Sulci, 
Solci. 

Sulga, Sulgas, Zoviyag, Strabo 


Sulcitani; &. 


| YV.; P indalicus, Flor.; Nebenfl. des 


Rhodanus in Gallia Narbonensis , wahr- 
scheinl. die Sorgue, die bey Avignon in 
die Rhone füllt. 

Sulliacum, Salliacum; lat. Name 
der St. Sully sur Loire in Frahkreich. 

Sullionacae, ltin. Ant. 471. ; St. in 
Britannia Romana, zw. Vcrolamium τὶ. 
Londinum; j. Brockley-Hills. 

Sullucu, ltin. Ant. 20.; Tab. Peut.; 
St. in Numidien, zw. 'Tacatua u. Hippo- 
nis regio. 

Sulmo; s. Colonia Soliontina. 

Sulmo, Plin. ΜΠ 5.; e. alte St. der 


Suma, . 


Volecer in Kalien, südl. von Norba, schon 
sehr früh zerstórt ; j. Sermoneta. — Einw, 
Sulmonenses, Virg. Aen. X, v. 916, 

Suma, Zovuc, Ptol; Sumere, 
Amm. Marc. XXV, 6.; O. im Inpern von 
Mesopotamien; n. Zosimus III, à0 in der 
Nàühe des Tigris. 

Sumatia, —— Paus. VIII, 
96. ; Steph. Byz. 614. ; e. schon früh zer- 
stórte St. in Árcadicn. ] 

Sumere; s, Suma. 

Sumina; 8. 8. Samara. | 

Summara, Plin. VI, 90,; St. in 
Aethiopien am Nil. | 

Summontorium; 6. à. Submonto- 
rium. 

Summum Penninum, tin. Ant. 
951.; O. in den penninischen Alpen, zw. 
Augusta Praetoria u. Octodürum. 

Summum P renaeum, Itin. Ant. 
$91.; O. der Indiretoi in Hispania Tar- 
raconensis, auf den Pyrenáen, wo die 

phüen des Pompejus standen; hier 

e eine Strafse über die Pyrenáüen. --- 

Ein gleichn. O.lag im Gebiete der Vasco- 
nen (Itin. Ant. 452) ; j. Sumport. 

Summuranum; s. Muranum. 

Summus lacus, l|tin. Ant. 271.; 
Flecken der Euganecr inlItalien, zw. Mu- 
rus τι. Comum ; hat seinen Namen vom 
Lacus Summus, dem See Lario, an 
dessen nórdl. Ufer er lag; j. Sammolico. 

Sumonia, Sunnonia, alter N. der 
St. Stralsund in Pommern,  spüterhia 
ftralesunda, Stralcsundia, Stralesundium 
genannt. 

Sumucis, Zovuovxig, Ptol; St. in 
Africa propria, zw. beyden Syrten, im 
innern de. 

Suna, Dion. Hal. I, 6.; St. der Abo- 
rigenes in «talicn, 

Sunam, Sunem, Jos. XIX.; 1. 
Sam. XXVIII, 4.; Sulem, Euseb.; St. 
im Stamme Isaschar, am Fufse dcs Her- 
mon, 

Sunici; Tac. Hist. IV, 66.; Rínuci, 
Plin. IV, 17.; Vólkersch. in Gallia Belgi- 
ca, n. lteich. um Soignies, n. Wersebe s. 
8. Segui, um Sinzig. 

Sunium prom., Zovyiov, Sunia- 
cum prom., Zovvuxxoy, Hora. Od. III, 
518.; Herod. VI, 99.; Scyl. in Huds. G. 
M. I, 20. 21.; Paus. I, 1. ; Ptol.; Steph. 
Byz. 614.; Vorgeb. in Attica, bildet die 
Spitze der dreyscitigen Halbinsel, durch 

welche Attica gebildet wird. Sie ist weit 
in die Sec hin sichtbar, mit cinem 'Tem- 
pel der Athene, von welchem das Vorgeb. 
den Beynamen das heilige Sunion erhielt. 
Das Vorgeb. war befestigt, τι. die Mauern 
zogen eich hinab bis zum gloichnamigen 
Hafen, an der Westseite des Veg. : 
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Surasenae, 


welches j. Capo Colenai hes, s 
Abhange des Berges lag der Fleckes 

Sunium, Zovviov, Herod, VI, &: 
Strabo IX,; Polyb. XXXIV, 7; 1} 
XXXI, 23.; Stoph. Byz. 614; ui. 
Hafen τι. Silberminen, weshalb de: (« 
betráchtl, u. reich war. Nach ibm νον 
ein Demos benannt, an der Ostküse το 
Attica. 

Sunium, Ptol.; Vorgeb. auf del: 
Paros, einer der Cycladen, 

Sunonensáís lacus, Amm. Jh. 
XXVI, 8; See in Bithynien, des zu 
für den Ascanius lac. hàlt. 

Suodona, Vodona, Xm 
Ptol; im glückl. Arabien. 

Supara, Zovzaga, Ptol.; S. 5h- 
dien, disseit des Ganges, am Mha 5 
rigazene. 

Superaequani, Plin. Ill; Và 
kersch. in Italien, im Lande de lp. 
Ihre St. hiefs 

Superaequana Colonia, 5:9 
equum ἃ. Super Equum, Fra. & 
col., j. n. E. Castel Fecchio Sé 
westl. von Corfinium, n. A. im Ii» 
ven Palena, ! 

Superatii, Σουπερατιοι, Pul; i5 
in Hispania Tarraconensis, südic πὶ 
Asturica. 

Superum mare; s. Adria. 

Suph; s. Heroopoliticus sin. 

Suphtha; s. Susa. 

Supicius port.; s. Sypicius. 

Suptu, Xovztov, Piol.; S. ἰα δα 
retania Caesariensis. 

Sur, Σουρ, Gen, XVI, 7; V. 
XXV, 18.; grofse Sandwüste in A 
Petraca, vom Vorgcb. Casius om δ 
Sirbon bis an das rothe Meer u. bi: τ 
nach Arabien hiucin. Ein Theiló- 
Wüste führte den N. Etham. 

Sura, Xovoa, Plin. V, 26; P« 
Tab. Peut.; Flavia Firma δὲ" 
Not. Imp. Procop. Pers. II, $., dca 
IH, 9.5 Ura, Plin. V, 21. SL i^ 
Syr. Prov. Chalybonitis, ὃ Tage. * 

enobia, nicht fern von Philiscum, ἐΐ 
spàtern Nicephorium; j. Gjabar οἱ 
Jabar. 

Sura, Ptol.; St. in Assyrien. — P 
gleichnam. St. in Iberien. — 

Sura, Auson. Mos. v. à51; Nb? 
der Mosel, in Gallia Belgica; j. 
od. la. Sure. 

Surae, Plin. VI, 29.5 Vólkersch. ἡ 
Indien disseit des Ganges. 

Surasenae, Σουρασηναι, Am 
Ind. 8.; Véolkersch. in Indien dissi ^ 
Ganges, durch deren Gebiet der ΕἸ. ^ 
bares flofs. 


Surdaones. 


Surdaones, Plin, III, 4. ; Vólkersch. 
| Hispania Tarraconensis, in der Geg. 
on Herda, am Fl. Sicoris. 

Suriates, Plin. HI, 14.5 Volk in 
mbrien. 

Suriga, Σουριγα,. Ptol; St, in 
lauretania Tingitana, am atlantischen 
Icean, zw. dem Vorgeb. Usadium u. dem 
1. Una. ; 

Surium, Σουριον, Plin, VI, 4.; Ptol.; 
t. in Colchis, in einiger Entfernung von 
er Sec, da wo ein gleichnamiger Fl. in 
en Phasis fállt, bis wohin dieser ΕἸ, 
:hiffbar ist. 

Surium, Plin. III, 26.; St. auf der 
ste von Illyrien. 

Surogana, Zovgoyava, Ptol; St. 
| Bactriana, 

Surratha, Ptol.; St. in Arabia Pe- 
aea; j. Um es Surráb n. Reich. 

Surrentini Colles; s. Surrentum. 
Surrentinum promont., Polyb. 
A XIV.; Plin, V, 1.; Vorgeb. in Libyen, 
in Theil des B. Barce, der his in 
en atlantischen Ocean sich erstreckt; 
ian hält es für das Vorgeb. Asinarium ; 
€ap Ferde. 

Surrentinum prom., Tac. Ann. 
V, Vorgeb. an der Küstc von Campanien, 
er Ins. Caprca gegenüber u. von ihr 
urch eine schmale —— getrennt. 

Surrentum, | Zvggtvrov, Strabo; 
Povotvrov, Ptol.; Tac. Ann. VI, 1.; Me- 
a If, 4. ; Plin. IIT, 5.; St. in Campanien, 
n der Küste des Mhsens von Pozzuolo 
d. Neapolis, zw. dem Vorgeb. Minervae 
. Herculaneum; j. Sorrento. — In der 
'áhe waren berühmte Weinberge; Sur- 
entini colles, Ovid. Met. XV, v. 
10.; Liv. XXII, 61,; Plin. III, 5. 

Surta, Zovgra, Ptol; St. in Grofs- 
rmenien. 

Suruba, Zovgovfa, Ptol; St. in 
armatia Asiatica, in der Nühe der russ, 
rrenzfest. Temischberg am Cuban. 

Surum, Procop. aedif, II, 9.; St. am 
'fer des Euphrat, jenseit Zenobia, von 
osroes zerstórt, aber auch wieder auf- 
ebaut. , 

Susa, Zovo«, Herod. 1, 188; V, 49. 
2.5 Polyb. V, 48, ; Xenoph. Cyrop. VIII, 
. 8,5; Exped. Cyri IJI, E. Strabo XV.; 
lin. VI, 29. 24.5 Piol.; Amm. Marc. 
XHI, 6.; Steph. Byz. 614.5 Susan, 
'an. VIII, 2.5 Nehem. I, 1.; Esth. I, 2. 
.5 Hptst. in Susiana, an der Osts. des 
1. Eulaeus od. Choaspes, in einer bren- 
end heifsen Gegend von Darius gegrün- 
et, die Winterresidenz der pers. Könige. 
ie war ohne Mauern, 


hatte aber ein 
'stes  Schlofs, Memnonium genann!i; 
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Sybaris. 


auch die St. führte den Beynnmen Mem- 
nonia, Alexander eroberte sie u. führte 
ungeheure Schütze hinweg; j. ist sie 
noch eine nicht unbetráüchtl, St. in Chu- 
sistan, Toster, Schoschter genannt. —Einw. ; 
Susii, A 

Susacis, Niceph. Callist. VIII, 13.5 
B. zw. Illlyrien u. 'Thracien. 

Susaleus vicus, ΖΣουσαλεος, Ptol.; 
Flecken in Sardinien am nordwestl. Win- 
kel des Caralitanus sinus; j. Stagno di 
Cagliari; der heut, Flecken Utta. 

. Susargala; 8. Usargala. ] 

Susia, ΖΣουσια, Arrian, Exped. Alex, 
III.; St. in Aria, an der Grenze von Par- 
thien ; wahrscheinl. bey Ptol. Suphtha, 
Σουφϑα. 

Susiana, Σουσιανὴη. Ptol. Susia- 
ne, Plin. VI, 29. 26. 27.; Susis, Zov- 
σις, Strabo XV.; bedeutende Prov. in 
Persien, óstl. vom eigentl. Babylonien, 
eine grofse, vou hohen Bergen einge- 
schlossene Ebenc, weshalb hier die Hitze 
als schr grofs geschildert wird. Dic 
Hptflüsse waren der Eulaeus ἃ. Tigris: 
u. an der Grenze von Persis der Oroatis, 
8. d. Art, ; — j. heifst die Prov. Chusi- 
stan. — Einw, Susii u. Susiani. 

Susicana, Xovcixave, Ptol.; St. in 
Indien, disscit des Ganges, in der Nühe 
der Mdg des Indus. 

Susii; s, Susa u. Susiana. 

Susitani; s. Cossaei. 

Susitha; s. Hippos. 

Susobeni, Zovcofnvo:, Suobeni, 
Ptol.; Volk im nórdl.'Fheile von Scythia 
intra Imaum. 

Susuara, Σουσουαρα, Ptol. ; Ins. in 
der Nühe von Taprobane, auf der Ost- 
$vite. : 

Susudata, Σουσουδατα, Ptol.; St. 
iu Germanien, auf der Nordwestseite des 
Riesengeb., in der Geg. von Bautzen, n. 
Wilh.; Reich. glaubt sie an der Wests. 
des Spreewaldes, bey dem Dorfe Suscho 
od. Susche, od. bey der St. Scyda zu fin- 


den. : 

Suthul, Sallust, B, J.; feste St. in 
Numidien. 

Sutrine, Sutrini; s, Colonia Su- 
trina. 

Sutríum; 5. Colonia Sutrina. 

Suzaei, Σουξαιρι, Ptol.; Vólkersch, 
in Persien. 

Syagra, Σναγρα, Steph, Byz. 621.; 
Geg. in — 

Syagros, Syagrum prom.; 8. 
Sachaliies. i 

Sybaris; s. Copiao. 

Sybaris, Συβαρις, Strabo VIL; 
Flüfschen in Achaja, bey der St. Bura, 
nach ihm soll der Fl. 


Sybaris. 


Sijbdris, itidis, Plin. IIT, 11., in Lu- 
canin, bey der gleichnam, St., benannt 
worden seyn; j- Sibari od. Coscile. 

Sybaris, Diod, Sicul. IV.; St. in 
Colchis, in deren Nühe das goldene Vliefs 
aufbewahrt wurde. 

Sybota, Zvfore, Thuc. Y, 50. 54.; 
Ptol; Hafen an der Küste von Epirus, 
bckannt durch ein hier vorgefallenes See- 


treffen zw.den Corinthern τι. Corcyraeern;. 


j. Sibota. Nahe an Küste lag die Ins. 

Sybota, Strabo VII.; Plin. IV, 12.; 
Steph. Byz. 621.; die wichtigste von 
mehreren kleinen Inseln, der südoóstl. 
Landspitze von Corcyra gegenüber. 

Sybrita, — Scyl. in Huds. G. 
M. i 19.; Sybritia, Συβριτιον, a. 
Mzen; Hafenst. auf der Ins, Creta. — 
Einw. a. Mzen Συβριτιων. 

Sgcámina, ltin. Ant. 149.; Syca- 
minon, Sycaminorum opp., Syca- 
minus; s. Hepha. 

Sycaminos, $ycaminus sacra; 
8, Hiera Sycaminos. 

Syce, Plin. V, 31.5; Ins. an der Küste 
von lIonien, 

Sychar; s. Mabartha. ΐ 

δυσία, Zvxza, Ptol.; St, im Innern 
von Persien. 

Sycurium, Polyb. XXXII, 8.; Liv. 
ΧΗ, 54. ; St. in Thessalien in def Prov. 
Magnesia, am B. Ossa; j. Siguro. 

Sycussa, Plin. V, 81.; Ins. an der 
Küste von Yonien. 

Syderis, Plin. VI, 16.; Fl. in Hyr- 
canien, fiel in das caspische Meer. 

Sydidenis; s. a. Sudidenis. 

$ydopta, Plin, VI, 29.; St. in Ae- 
thiopien an der Grenze von Aegypten. 

Sydra; s. Syedra. 
|. Sydraci, Plin, XII, 6.5; Syndraci, 

VJ, 28.5; Volk ia Indien, bis zu welchem 
Alexander vordrang. 

Sydri, Zvógor, Ptol.; Vóolkersch. in 

osia, 

Sydrus, Zvógosc, Ptol.; St. in Indien 
disseit des Ganges, um Ufer des Indus, in 
der Nühe des heut. Hydrabad, 

Sycbi; s. ἃ. Suebi, 

Syedra, ZXvtóoa, Ptol; Hierocl. 
682. ; Steph. Byz, 622. ; a. Mzen. Sydra, 
Συδρα, Strabo; St. an der Küste vom 
rauhen Cilicien, von Florus IV, 2 als 
verlassen bezeichnet. 

Syene, Συηνης Merod. II, ὅ0. ; Stra- 
bo XVII; Mela I, 9.; Plin. H, 73; V, 
9; VI, 29.; Ptol.; kin. Ant. 164.; Steph. 
Byz, 622.; St. in Ober- Aegypten am 
Nil, der. Ins... Elephantine. gegenüber, 
eüdl. von Ambi, nárdl. von Phylnae, wich- 
tig als Grenzort gegen Aethiopien, Als 
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Symbra. 
eine besondere Merkwürdigkeit führt: 


man an, die Sonne werfe, zur Zeit ic 
làngsten Tages, keinen Schatten u. ted 
jetzt bemerkt man diefs zu. Atman, etvis 
südwestl als Syene, weil es fast 
unter dem Wendekreis des Krebees liec: 
Juvenal starb in ehrenvoller Verbannz: 
zu Syene. 

Sygambri; s. a. Sicambri, 

: Sygaros, Plin. V, 28.; lus ande 
Küste des glückl. Arabiens, gege ἐν 
Ende des arab. Mbsens hin. Es kosss 
keine Hunde hier leben, τι. selbst dic is 
der Ins. ausgesetzten starben. 

Syia, Zvia, Steph. Byz. 622.; Ilis 
auf der Ins. Creta. 

Sylacum; s. Silaeam u. Sylliz. 

Sylar, Xvlaf, Eustath. ad Dia ἃ 
Huds. G. M. IV, 172.; alter We Ὁ 
Tigris. 

Sylci; s. Solci. 

Syleus camp., Συλεος, Hen V. 
115.; Bez. in Macedonien an der Grex 
von Thracien. 

Sylína ins., Sulpic, Sev.; Is.) 
seit Britannien. 

Sylla, Silla; s, a. Delas. 

Syllium, Συλλιον, Arrian e 
Alex. L, 17. ; Hierocl. 679.; Tab. Pa: 
feste St. in Pamphylien , zw. Pert i 
Aspendus, auf einem Berge nicht τὸ 
vom Meere. — Eine andere St. ri^ 
lag in Phrygien. 

vlov Sein: Herod. IV, δ. 
Vorgeb. in Africa, jenseit der Sáule ἐδ 


Hercules. 
Sylvi, Silvorum gens, Plin. V. 
10.; asiatische Volker: ch. in Ibenes. 


Syma; s. Symc. 
Symaethus; s. Sicilia. 
Symaetii, Plin. HI, 8.; Villers 
von unbestimmter Lage in Sicilie. 
Symbari, Plin. VI, 30.; Volk 5 
Aethiopien, zw. dem Nil a. den Gebirz'* 
Symbolon, Συμβολων, Strabo Vl; 
Plin, IV, 12.; Ptol.; St. u. Hafen auf ἐά 
Südküste des Chersonesus Taurica, €? 
Hptniederlage der taurischen Seerai« 
in ültern Zeiten, westl. vom Vorgeb, C? 
Metopon; j. Baluelava. 
Symbolum, Συμβολον, 
XLVII, 35.; ein Bergpafs in Tür 
bey der St. Philippi, der seinen Manis 
davon erhiclt, dals sich hier mehre* 
Gebirgsketten vereinigten. Man -— 
diese Gebirgs:gegend auch Sepe 
Pásse; s. Sapaei. οἷν 
Symbra, Συμβοα, Ptol.; St. i2 7 
pod i: 


Dio. Cas. 
Thrao*. 


cien, im innern Lande. 
Symbra, Zosim. ΠΠ 22; 


Persies, zw. Nisbara u. N 


Symbri. 


Sa mbri, Xvufigor, Ptol.; Vólkersch. 
ἔ der Westk. von Corsica. 

y της, vr a8, Συμη, Herod. I, 174; 
yl. in Huds, G. M. 1, 98.; Mela Il, 7.; 
ux. V, 31.; Steph. Byz. 623.; Ins. an 
* Westküste von Carien, zw. Cnidus ἃ. 
i'0dus; j. Simmi. 
vSymitha, Συμιϑα, Ptol.; 
iaretania Caesariensis, 
Symplegdáídes; s. Cyancae. 

Syna Judaeorum, Not. 1mp.; St. 

Asien, u. zwar in Osroene. 
Symnaos, Zvvaog, Ptol.; Synnaus, 
eroc]l. 688.; falsch Synada, Synados 
y Socrates πὶ Niceph.; St. in Phrygien 
der Nühe von Ancyra; j. Seguta (7) 
Syndraci; s. Sydraci. 
Synhietae, Plin, VI, 7. ; Volk in Sar- 
atia Asiatica, jeneseit desPalus Maeotis. 
Nynnáda, Zvvvaóa, Strabo XII; 
iv. XLV, 34.; Plin. V, 29.; Hierocl. 
[42.5 Steph. Byz. 624.; Synade, Zvva- 
7, Ptol; Synnas, Mart. IX, ep. 76. ; 
vmmach Il, v. 246.; kl. St. in Phrygia 
ilutaris, dessen. Hptst. sie einige Zeit 
ar, ohne besondere Bedeutung, in einer 
enen Gegend. In der Nühe grnb man 
nen kostbaren farbigen Marnior; j. 
zid Gazelle n. Reich. — Eiaw. Zvvati- 
ον a. Mzen. 

Sypa, Zvze, Ptol; Fl. in Indien 
nscit des Ganges. 

Sypheum, Liv. XXX, 19.; St. in 
alien, im Látde der Bruttier, 

Syphnus; s. a. Siphnus, 

Sypicius, Zvmouog, Supicius, 
tol.; Hafen auf der Ostk. von Sardinien; 
n. Reich. Cala/Sisina. 

Syra, Suid., Syros, Zvgoc, Syria, 
yríe, Συριη, Mom. Od. XV, v. 405.; 
trabo X.; Scyros, Zxvgog, Scyl. in 
luds. ἃ. M, I, 22.5; Ptol.; cine der cy- 
ladischen Inseln, südwestl. von Tenos, 
aterland des Pherecydes; j. Syra , mit 
iner gleichnam. St. 

Syracellae, Syrascellae; s. à. 
Siracclla. 

Siracusa, XZvgaxovoe, Diod. XIIT, 
29; X1V, 4.5 Syracusae, Zvocxovoat, 
lerod. VII, 154. 155. 156.; Thuc. VI, 
5 VH, 22. ; Scyl. in Huds. G. M. I, 4.; 
'olyb. I, 85 Strabo VL; Liv. XXV, 
3. 24; XXXI, 25.; Steph. Byz. 024. ; 
Jie 2te griech. Colonie auf Sicilien, ge- 
ründet von Doriern unter Anführnng 
cs Archias, 709 J. vor Chr., auf der 
ns. Ortygia, ausschliefsl. die Insel, 
Vedog, genannt, bart an der Ostküste 
'on Sicilien, Bald wuchs, wegen ihrer 
ehr günstigen Lage, die St. so, dafs 
je sich auf die nahe Küste der Insel 
Sicilien, südl, vom grofsen Hafen, bis 


St. in 
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Syracusa. 


an die Bucht, Trogilorum Portue, er-: 
streckte; der zuerst auf der Küste ange- 
legte 'T'heil hiefs 4chradine, Arga- 
δινὴ (Thuc. VI, 3). Erst jedoch, als: 
die Bewohner von Syracus den Tyran-. 
nen Gelo zu ihrem Beherrscher erwühl- 
ten, wird die St. bekannter und erreicht 
den hóchsten Gipfel von Macht und An- 
sehn; es wird ein óter "Theil der St., 
Tyche, erwáàhnt, nordwestl. von den. 
fruhern Anlagen, u. ans den Vorstüdten 
an der südwestl. Küste bildete sich der 
4te Theil der St., Neapolis genannt. 


Der 2te von Gelo's Brüdern, "hrasybu- 
lus, wurde vertrieben u. eine d ra- 
tische Verfassung eingeführt, we aber 
bald zu innern Unruhen Ve suni 


gab. Umsonst versuchten (315 v. Chr.) 
die Athener, jene Unruhen bhenutzend, 
Syracusae zu erobern; es widerstand, 
unterstützt vom spartanischen Bunde u. 
den übrigen Bewohnern der Insel, mit 
Glück u. blieb frey, bis Dionysius zum 
'T yraanen sich aufwarf. Dieser befestigte 
den ültesten 'Fheil von Syracus, die Ins. 
u. bestimmte. den kleinern Hafen. 4cy- 
lios, auf der Nordseite, zu einem Schifls- 
lager für Kriegsfabrzeuge τι. zog die auf 
der nordwestl. Seite an Syracus stofsen- 
den Anhóhen, Epipolae, Ἐπιπολαι, 
mit in die Befestigung der Stadt. Sein 
Sohn, Dionysius d. jüngere, wurde vom 
Corinthier 'l'imoleon gezwungen, sich 
zurückzuziehn, τι, ordnete eine neue de- 
mocratische Regierungsform an, dic aber 
schon nach seinem 'lode von Agatho- 
cles umgestürzt wurde, welcher von jetzt 
au Syracus als Tyrann beherrschte. 
Nach 28jühriger Kkrüftiger Herrschaft 
wurde er vergiftet; es entstand Streit 
wegen der Oberherrschaft, bis die Sy- 
racusaner ihren General Hiero II. als 
Kónig anerkannten, der sich an die Ró- 
mer anschlofs, um den Carthaginensern 
widerstehen zu kónnen, Ein entgegen-. 
gescetztes Betragen brachte seinen Enkel 
um Thron u. Leben, u. Syracus um sei- 
ne Selbststándigkeit; die St. wurde von 
Marcellus (212 v. Chr.) erobert u. rein 
ausgeplündert.  Allmáhlig verficl nun 
Syracus immer mehr, so dafs endl. der 
ülteste Theil, die Ins. Ortygia od. Na- 
sos, allein bewohnt wurde, welcher Theil 
das heutige Síragosa ausmacht. — Zu 
Strabo's Zeit betrug der Umfang der St. 
180 Stad. — 41 geogr. M., den weniger 
volkreichen Theil, j ia mit einge- 
rechnet. Der ülteste Theil, die felsige 
Ins. Ortygia, auch Nasos, hatte auf 
beyden Seiten Hüfen, auf der Nords. den 
kleinen Hafen, zwischen der Südspitze 
der ins. u. dem Vorgeb. Plemmyrium 


Syracusanus. 


den: grofsen Hafen, Magnus portus, j. 
Porto Maggiore; eine rciche Quelle, 
Arethusa (s. d. W.) auf der Südwests., 
machte eine betrüchtliche Ansiedelung 
bier müglich. Als die St. mehr anwuchs, 
wurde der schmale Canal, welcher Nasos 
v. der Ins. Sicilien trennte, v. einem Damm 
durchschnitten, vertheidigt von einer 
festen Citadelle, mit d Iten Mauern ; 
an seine Stelle kam spáterhin eine Brücke, 
welche aus jener Citadelle ———— 
in den 2ten Hpttheil der St. führte. — 
Dieser hiefs 4chradina, 4χραδινη, 
od. [4cradina, nur auf der Westscite 
mit dém festen Lande verbunden u. war 
betrác grófser, als Nasos. Auf der 
Süd- u.*Westseite hielten starke Mauern 
u, die Acropolis, auf den andern Seiten 
aber steile Ufer den andringenden Feind 
&b; hier waren die ansehnlichsten Ge- 
báude u, ungeheure, noch jetzt vorban- 
dene Catacomben. An Achradina 
schlofs sich nordwestl. Tyche, Τύχη, 
an, der bevólkertste Theil von Syracus, 
durch eigene Befesti vertheidi 
u. hesonders durch e igni: festes , * 
nordwestl, Ende liegendes Thor, mit 
raehreren Ausgángen, H genannt. 
— Südl. von T yche τι. südóstl. von Achra- 
dina lag 'Ncapolis, ursprüngl., wie 
jene, nur eine Vorstadt τι. erst spáterhin 
zur St. gezogen u. befestigt, wo das 

üchtige Theatrum maximum war. — 
NordwestL von Tyche u. Neapolis hob 
sich der Boden bis zu einem steilen Ab- 
hange; diese Hóhe wurde spüterhin be- 
festi 
scheint aber, aufser der Besatzung, kei- 
ne Einwohner gehabt zu haben, weshalb 
sie gewóhnlich auch nicht zu den Thei- 
len von Syracus gerechnet wird. Die 
erhabenste Spitze der Epipolae hiefs 
Euryelus, Evovgiog, u. war ver- 
sehn mit einem Castell, Labdalum. — 
Syracus war das Vaterland des Theocrit, 
des Archimedes, welcher zur Zeit der 
Eroberunz durch die Rómer umkam, 
des Flav. Vopiscus u. A. — Einw. Sy- 
rGcusii, Συραχουσιοι, a. Mzen Zvgaxo- 
6101. 

Syraeusánus porfus, Ptol.; Sy- 
racosius port., Συραχοσίος Amy, 
Diod. V, 14.; Hafen auf der Ins. Corsi- 
ca, nórdl, von Palla; j. Porto Fecchio. 

Syrallum; s, Tzurullum. 


Syrastenc, Συραστηνη, Ptol.: Sy- 
rasirene, Συραστρηνη, Arrian. Peripl. 
M, E, in Huds. ἃ. M. I, 25.; Gegend in 
Indien, an den Mdgen des Indus, mit 
mehreren Stüdten. 


|/Syrbotae, Plin. VI, 99; VII, à. 
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u. hiefs wx ἐν impie Ἐπιπολαις. 


Syrie. 


Volkersch. in Aethiopien, von wwe 
zeichneter Grofse. 

Sgrecáe, Plin. VI, 29,5 ein Trogs 
dytea-Volk in Acthiopien. 

Syrgis, Συργις, Herod. Vl, 15; 
FL in Scythia Europaea, entsprizz: 
nebst ὦ andern grófsern FII. , im La 
der Thyssageten τι. ſallt in dea Pis 
Maeotis. 

Syri; s, a. Leucosyri. 

Syria, Συρια, Herod. II, 12. li; 
HI, 91.; Scyl. in Huds. G. M. Lii: 
Strabo XVI; Mela I, 2.; Plin. Y, IZ; 
Ptol, Nach den Begriffen der Alt ἐτ 
'Theil von Asien, welcher sich vez (πὸ 
Amanus od, Taurus bis nach dem je 
traeischen Arabien ἃ. mach Aes 
hin erstreckt, so daſs aleo Palaeós t 
Phocnicien mit in dieser 
Bezeichnung begriffen sind; Xu» 
trennt jedoch dicjenigen Lánde ἔχ. 
welche jenseit des Euphrat liege, τὲ 
Ptol. noch aufserdem Phoenicia ε. ἣν 
laestina. Diefs ist das eigentl 5r 
rien, Syria propria, das citt 
avo Zvgit, zum Unterschied τοῦ μὲ 
lichern, von Cólesyrien mit Phot 
u. Palaestina; das cigentl. Syrie v* 
begrenzt im N. von Melitene, im 0 
Euphrat, südl. von Coelesyrien (5* 
cien u. dem Libanon), westl vt 
licien. Die Hptgebb. sind: Lie. 
Antilibanon, Casius, jcasim θῶ 
Plin., südóstl. vom B. CaStus, dc *^ 
von Westen gegen die See hinzich. δ' 
Geb. Pieria u. der Amanus; dcr li 
ist der Orontes. Unter der , 
schen Herrschaft zerficl Syrien in ὁ £** 
Abtheilungen: Antiochia, Seleucia, ἐδ 
mia τι. Laodicea, nach dcn 4 Hputié* 
unter den Rómern aber in 9 Land-h 
ten: Comagene ἃ. Cyrrhestica (Wk 
wurden spáterhin von dem übrigeo δ᾽ 
rien abgerissen, ἃ. unter dem X. δ᾽ 
phratesia od. Euphratensis '* 
einigt) Palmyrene, Apamene, Chalció 
Seleucis u, Pieria, Cassiotis u. Ch 
bonitis; j. Syricn, Soristan, Suristz. 

Syria Coele, Cava; s. Cot * 
ria. 

Syria Palaestina, Herod III, 9 
Plin. V, 12. ; s. a. Palaestina. 

Syriacum mare; 89. ἃ. 
Mediterraneum Mare, E 
. Syriae Portae, Pylac; ε Ὁ" 
Syriae. | 

Syrias, Zvgieg, Mare. Herod. ^ 
Huds. G, M. 1, 72.; Landspitze i» P: 

hlagonien, an der Küste des lw? 
Bois; j. Indsje. 


Syrie, Plin, ll, 89; V, 29.; lo" 


Inferot: 


Syrie. . 


iahe bey Ephesus an die Küste getricben. 
Syrie; s. Syra. 
Syricni, Plin. Vl, 20.; Volk in In- 
lien disseit des Ganges. 


Syri mélga, Συριμαλγα, Ptol.; St. 


n Indien disseit des Ganges, zw. dem 
7l. Bynda αι, dem Pseudostoma. 

Syringae, Συριγγαι, Paus. I, 4.3 
).jenseit des Nils, bey Theben, in des- 
en Náühe die tónendc Bildsáule des Meni- 
on stand. 

Syringes, Amm. Marc. XXII, 15.; 
rrofse Hohlen in — 

Syrinr, Συριγξ, Polyb. X, 28.; St. 
n Hyrcanien, in geringer Entfernung 
ron Tambrace. 

,Syrium, Plin. V, 32 ; Fl. in Bithy- 
ren. 

Syrmatae, Plin. VI, 16.; Volk am 
Ufer des Oxus. 

Syrnis, Zvgyig, Syrnica, Ptol.; 
St. 1n Indien disseit des Ganges, in. der 
Nachbarschaft des Indus. 

Syrnos, Plin. IV, 12.5; Ins. im ágài- 
ichen Meere. 

Syrocilices, MclaT,2.; Vólkersch., 
vahrscheinl. an der Grenze von Cilicien 
1, Syrien. 

Syromedia, Συρομηδια, Ptol. ; Ge- 
— in Medien, an der Grenze von Per- 
jen. — Einw. Syromedi. ] 

Syropaeoncs, Herod. V, 15.5 Volk 
n Vhracien. 

Syrophoeníces; Bew. von Coele- 
yria; s. d. W. ι : . 

Syros, Mela IJ, 7.; Plin. IV, 12; 
ns, im ügüischen Meere, zw. Delos u. 
"aros, eine der Cycladen; j. Sira. 

Saqrtes; s. Syrtis major τι. minor. 

Syrtes Getulae, Virg. Aen. V, v. 
1.; s, a. Syrtis major u. minor. 

Syrtica regio, Syrlicum mare; 
. Syrtis, 


Tabae, Ταβαι, Arrian. Peripl. M. 
Drythr. in Huds. G. M. I, 8.; Vorgeb. 
n Aethiopien am sin. Barbaricus, vergl. 
'anon. 


Tabac, Ταβαι, Liv. XXXVII, 18.; 


iteph. Byz. .; Hierocl. 689.; St. in 
'arien, an der Grenze Pisidien's. 
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ler Küste von Klein-Asien, tom Meero . 


'Tabala. 


Syrtis, idis, magnd,major:; Xvoris 
Μεγαλη, Scyl in Huds. ὦ. M. I, 46. 
47. ; Polyb. HI, 29.; Strabo XVH.; Me- 
la 1I, 7.; Plin. V, 4.; Ptol.; ein be- 
trachtl. Busen. des Mittelmeeres an der 
Küste von Africa, westl. von Cyrene, 
der wegen der niedrigen Küsten u. wc- 
gen der Strümungen schwierig zu be- 
fahren war. Er beginnt auf der Osts. 
mit dem Prom. Borium u. endigt mit 
dem Próm. Cephalae auf der Wests, 
Dié Syrtis magna enthielt melirere In- 
seln, Syrtici maris insulae, von 
denen Ptol. 8 anführt: G aja, die südóst- 
lichste, zunüchst nordwestl. Pontia u. 
Misynos, die nordwestlichste ; — j. Mb- 
sen von Sidra. 


Syrtis minor, parva, Mixoe Zvg- 
τις, Scyl. in Huds. G. M. I, 28 ; Strabo 
XVII.; Polyb. I, 39; IH, 22; XII, 1.5; 
Mela I, 7.; e. ühnlicher, aber kleinerer 
Busen des Mittelmeeres an der Küste 
von Africa, westl. von der grofsen Syr- 
te, vom Prom. Brachodes an nach Süd- 
osten sich erstreckend. An der Nords. 
dieses Busens, der durch Saundbünke 
besonders geführlich war, liegt nahe an 
der Küste die Ins. Cercina, an der Süda, 
die Ins. Meníinz; — j. Mbsen von Cabes. 
— Die Küste zw. beyden Busen hiefa 
Syrtica regio, so wie die anwohnen- 
dcu Volker Syrticae gentes, Seneca 
de vita beata, 14. epist. 90. 

Syrus, Zvgog, Paus. VIII, 84.5; Fl. 
in Arcadien, füllt in den Alpheus. 

Syscia; s. Siscia. 

Syspieretis, Συσπιειρητις, Strabo 
XI.; Gegend in Grofs-Armenien. 

Sythas, ZvO9«c, Paus. II, 125 ΕἸ. 
in Sicyonia, im Peloponnes, 

Syverus, Plin, XXXVII, 8.; FL in 
— in welchem man Chrysopraso 
and, 


Τ. 


« 
Tabae, Plin. V, 27.; St. in Cilicien. 
Tàbae, Ταβαι, Curt. V, 18.5 Pol. 
XXXI, 11.; Steph. Byz. 630.; St. in 
Persien. 
Tabae, Sil. Ital. XIV, v. 272.; O. iu 

Sicilien. 


Tabala, Hierocl. 621, , a. Mzen; St. 


Tabalta. 


in Lydien, nach einem Zusatz a. Mzen, 
in der Nühe des Fl. Hermus. 

Tabalta, Itin. Ant. 48. 50.; St. in 
Africa propria, zw. Septimunicia u. Cel- 
lae Picentinae. 

Tabana, Ταβανα, Ptol.; St. im In- 
nern des Chersonesus Taurica. 

Tabasi, Tabassi, Ταβασοι, Ta- 
βασσοι, Ptol.; Vólkersch. in Indien dis- 
seit des Ganges, zw. dem Sardonix- u. 
Bettigo- Geb., an beyden Ufern des Nar- 
budda.Fl. im heut. Popal. 

Tabbath, Jud. VH, 92; St. im 
Stamme Manasse. 

Tabeae, Ταβεαι, Strabo XIL; St. 
in Grofs-Phrygien. 

Tabernae, Min. Ánt.; Amm. Marc. 
XVI, 2.; Tab. Peut. ; St. in Gallia Bel- 
gica, im Gebiete der Nemetes; j. Hhein- 
Zabcern, — E. anderer O. gl. N. liegt 
zw. Strafsburg u. Metz; j. Berg- Zabern. 
— E. 3ier O., mit dem Zusatz Tribo- 
corum, ist das heut. Elsafs- Zabern — 
mit dem Beysuz Moscllanicae j. 
Berncastcl, s. Castellum Mosellanum. 

Tabia; s, 'Yavia. 

Tabiana, iip itt Ptol.; Ins. im 
pers. Mbsen an der Küste von Persis, 
westl, von der Ins. Sophtha. 

Tabidium, Plin, V, 9.; St. im In- 
nern vou Libyen. 

Tabiene; s. Parthia, 

Tabieni, Ταβιηνοι, Ptol.; Volk in 
Scythien disscit des Imaus. 

Tabicni, Ptol. ; Vólkersch. in Aethio- 
pien, südl. von den Colobis. 

Tabis; s. Thinae. 

Tabla, Tablae Batavorum, Tab. 
Peut.; Ὁ. auf der lInscl der Bataver, zw. 
Caspingium ἃ. Flenium; n. E. j. Alblas, 
n. Reicb, Delft. 

Tabor; s. Thabor. 

Tabráca, Polyb. XII, 11.; Tab. 
Peut.; Thabraca, Ptol.; Tabracha, 
Plin. V, 3.5 St. an der Nordküste von 
Numidien, ai der Grenze von Provincia 
Zeugitana, also an der Grenze des heut. 
Tunis u. Algier; j. Tabarca. 

'Tabuda; s. Scaldia. 

Tabula; s. Scaldia. 

"l'áburnus mons, Virg. Georg. II, 
v. 95.; Polyb. HI, 100.; Vib. Seq.; ein 
hohes, ote d Geb. in Samnium4dessen 
südlicher Abhang aber mit Oelbüumen 
besetzt war; es umgab dic. caudinischen 
Püsse auf der Südscite; j. Rocca Haino- 
la u. Monte P ergine n. Mannert, Tabur- 
no n. Reich. 

Tacape, Plin. V, 4.; Kex, Cape, 
Ptol; Tacopae colonig, ltin. 
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50. 39. 74. 71. 531&.; St. an à κὰν 
der kl. Syrte, mit einem unsicher: Bà 
fen, bev dem heut. Flecken Gaps; - 
adj. Tacapitanus. 

Tacaphoris, Tax« Pt: & 
im Innern von Marmarica, Lac: i 
Bioscoron. E 

Tacasarta, Itin. Ant 163.; Τειι. 
siri, Not. Imp.; QGrenzort in Los 
Aegyten auf der Osts, des Nils. 

Taoatua, Plin V, $; Toc 
Ptol.: Tacattu, Ltin. An. 20..N » 
der Nordkuste von Africa proprii. τ᾿ 
Rusicada u. Hippo; ἢ. Takusck. 

Tachari, T t, Strabo V.; 5« 
kersch. in — den. 

Tachasara, T'ayacaga, Ps: ἃ 
im Innern von Medien, zw. Pluzzie: 
u. Zalace. 

Tachempso, TachompnsW- 
tacompso. 

Tachorsa, Tazooóa, Ptol; ὑπ 
liby»chen Nomos, 

Tachpanes; s. nac Pelosa. 

Tacina, lin, Ant. 114.; Ὁ. inl 
Ítalien, zw. Meto τὸ. Scyllacim; ; - 
Stecato n. Reich. 

Tacola, Taexole, Ptol; Haw 
in Iadien jenseit dos Ganges, ἂν δὲ 
Mbsen, im Chersonesus aurea (ntrs* 
Halbinsel). 

Tacolosida; s. 'Tocolosida. 

Tacompso; s. Metacompse. — 

Tacona, Itin. Ant, 153. ; Ot: V 
telaegypten, nórdlich von Oxyryjó» 
wahrscheinl. am Josephs-Canal. 

Tacoraeci, Texogcior, Pul; V: 
in Indien jenseit des Ganges, rv. ^ 
Bergen Imaus u. Bepyrrus. 

Tacubis, Taxovfis, Ptol.; St δ!» 
sitanien, zw. Scalabiscus u. 

Tader, Plin. HI, 1. &.; Terchit: 
Terebus, T*gtfos, Ptol.; FL in Hi 
nia Tarraconensis ; j. Se, 

Tadiates, Plin. III, 12.; Vol: 
Kalieu, in der Regio quarta. . 

Tadinates, Plin. II, 14.3 Vile 
schaft in Italien, in der Regio sexta, E* 
τ, Umwohner der St. Tadinas, am ^ 
Rasina, an der flaminischen Strafsc 

Tadnos, Plin. VI, 19.; e. Quelle ? 
Aegypten, in der Nühe von Myos Ji^ 
mos, 

Tadutti, lin. Ant. 82.; O. in V7 
dien, auf der Strafse vou Lambese ». * 
tifis, zw, Lambese u. Nova Spara. 

Taenaria, t Ptol.; ani 
narum, Herod. I, 24.; Pis. IV, 5. 
Paus. IIT, 25.5 Taenarwus, T: 
Scyl. in Hude. G. M.1, 13.; Sieb. ἘΠ 


'Taenarum. 


H.; Taenarium, Taenarius, Steph. 
yz.; Vorgeb. in Laconica, zw. dem Ha- 
u des Achilles u. Psamathus, die mitt- 
re Südspitze des Peloponnes; j. Cap 
atapan, Auf diesem Vorgeb. war ein 
'rühmter 'T'empel des Neptun über einer 
óhle, durch welche man zum Hades 
langen konnte; denn Hercules holte 
er den Cerberus aus. der Unterwelt, 
Orpheus stieg hier hinab (Virg. Georg. 
'. v. 467., Strabo. VIII). Dabey lag 
e St. 

Taenádrum, Teiwagov, Herod. VII, 
/8.; Ptol.; Steph. Byz. 620.; mit e. 
afen, welchen Scyl. in Huds. G. M. I, 17 
afen des Achilles, 47:11£:08 μην. nennt ; 
Maina. — Etwas westl. von Taenu- 
im wurde spáter, nach dessen Vernich- 
ng, Caene od. Caenopolis angelegt, s. 
ἵν. 


Taenialonga, Vin. Ant. 10.; Tae- 
iolonga, Ταινιολογγα, Ptol.; St. in 
auretania 'lingitana, am iberischen 
cere. 
T'aenur, Tatvovg, Ptol.; St, in In- 
en disseit des Ganges. 
Taepa, Teiza, Ptol; St. im In- 
rn von Persien, zw. Parodana u. Tra- 
nice. 
Taeczali, Ταιξαλοι, Ptol.; Volk in 
*itannia, im heut. Northumberland ; in 
rem Gebiete war das Vorgeb. 
'l'aezalum, Ταιξαλον, Ptol.; j. Kin- 
urds Head. 
T'afa; s. Tava. 
'Tagae, Teyas, Pol. X, 29.; Plin. 
: 16. ; St. in Parthien. an Hyrcanien's 
'enze, im Geb. Labuca ; j. Dameghau. 
Tagana, Teyava, Ptol.; St. im In- 
rn von Libyen, am Fl. Ophiodes, zw. 
legia u. Panagra, viell. Marasa, bey 
risi. 
Tagara, Ταγαρα, Arrian. Peripl. 
E. in Huds. G. M. I, 29.; Ptol.; St. 
Indien disscit des Ganges, zw. Sarisa- 
; u. Baetana, das spütere Deoghir, in 
- Nühe des heut, Aurungabad n. Man- 
"t. 
Tagaste, tin. Ant. 44.; Tage- 
"nse opp., Plin, V, 4.; St. in Na- 
dien, zw. Hippo u. Sicca Veneria, Va- 
κί. des heil, Augustin. 
F'agonius, "Toyoviog, Plut. vit. 
t. 13.5 Nebeníl. des Taja in Hispania; 
Jdenares od. '"ajuna n. Ukert. 
Fagora; s. 'Thagura. 
Fagori, Plin. VÍ, 3.; Volk in Sar- 
tia Asiatica. 
F'agrus, Varro de re rust. II, 1. 19.; 
in Lusitanien, am Tagus, in der Nàhe 
ι Olisippo; viell. j. Yunio, zur Sierra 


943 


Taletus. 


de Albardos gehórig n. Ukert, n. A. Mon- 
te di Sintra, 
Tagulis; s. Tugulus. 
T á £v Ta«yog, Strabo III.; Ovid 
Met. ΠῚ v. 251.; Liv. XXI, 5; XXVII, 
19.; Mela III, 1.; Plin. IV, 22; XXIII, 
4.; betrüchtl. Fl. in Hispania, entspr. im 
Gebiete der Celtiberer, im óstl. Iberien, 
fliest durch die Lünder der Vettonen, 
Carpetaner u. Lusitaner, deren südliche 
Grenze er bildete u. fállt bey seinem Ans- 
flufs gegen 20 Stad. breit in. den Ocean; 
er führt Gold bey sich; j. Tajo oder 
Tejo. 

Taifalac, Amm. Marc. XVII, 13; 
XXXI, 3.; e. gothisches Volk an der 
Donau. ! 

Tala; s. Thala. 

— Plin. IV, 85. ; Ταλαβοι- 
γα, Ptol.; Talabrica, Itin, Ant. 4 Lb 
St. in Lusitanien, zw. Aeminium u. Lan- 
— j. Talavera de la Heyna n.- 

veich., Afveiro n. Ukert; vergl. Ave- 
, rium. 

Talabroca, Talabroce,  Ta«la- 
βροκη. Strabo XL; eine der berühm- 
testen Stüdte in Hyrcanien. 

Talacori, Ταλακωρι, Ptol.; Han- 
delsst. auf der Ins. ''aprobane, nórdlich 
von der Mdg des Phàsis, in der Nühe 
des heut. Forts Pospyl. 

Taladusii; s. 'Tcladusii. 

'l'alamina, Ταλαμινη, Ptol; St. 
der Seurbi in Hispania Tarraconensis. 

Talara, ToeA«ga, Ptol. ; St. in Indien 
disscit des Ganges. 

Talares, Ταλαρες, Strabo IX.; Vól- 
kersch. in 'Thessalien am Pindus. 

Talarenses, Plin. Hl, 8.; Volk in 
Sicilien, wahrscheinl. die Ein- u, Um- 
wohner von 

Talaria, Ταλαρια, Steph. Byz. 691.; 
Stüdtchen, zum Gebiete der Syracusani 
in Sicilien gehorig; j. Tatria n. Reich. 

Talariga, Ταλαριγα, Ptol; St. in 
Indien jenseit des Ganges, an diesem 
Fl. bey Aganagora. 

Talaura, Ταλαυρα, Dio Cass. 
XXXV.: Talauriís, Appian. Mithrid. ; 
St. in Cappadocien in der Nachbarschaft 
yon Cilicien. 

Telbenda, Ταλβενδα, Ptol.; St. im 
Innern von Pisidien nach lsaurien hin, 
zw. Orbanassa u. Cremna colonia. 

Talca, Mela HI, 6.5 s. Chalca. 

Talcinum, Ταλκινον, Ptol.; St. im 
Inneru von Corsica, zw. Sermicium und 
Venicinm; j. Talcino. 

Taletus, Taàsrog, Paus, HI, 20.; 
der hüchste Gipfel des Taygetus-Geb. in. 
Laconica, mit einem Tempel der Sonne. 
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^ Talia, Yin. Ant. 218.; Talíata, 
Not. Imp.; Taliatis, Tab. Peut.; 'l'a- 
natis, Tavarig, Ptol.; St. in Ober- 
Moesien, zw. Novae u. Acgeta; j. Tata- 
lia. 

Talicus, Amm. Marc. XXIII, 6.; 
Fl. in Scythien. 

'Talmena, ToAusva, Nearch. in Huds. 
G. M. 1, 16.; Hafen in Carmanien; j. 
Schaima n. Mannert. 

Talmis, Olympiod. ap. Photium p. 
194 ;: Hin. Ant. 161.; St. im aegypt. 
Aethiopien, zw. Taphis u. Tutzis; j. Ka- 
labsche. 

Talorí, Inschr.; Vólkersch. in Lusi- 
tanien, in der Umgegend von Norba Cae- 
sarea (Alcantara), n. Reich. in der Gé- 
gend von Tavora. 

Talubath, Taxovfa9, Ptol; St. im 
Innern von Libyen; j. wahrscheinl. Ta- 
filet. 

Tl'aluctae, Plin. VI, 19.; Volk in Ia- 
dien, um den Ganges, im heut. Arracan 
n. Hardouin. 

Taluda; s. Tamuda. 

'Tl'ama, Plin. VI, 29.; St. in Aethio- 
pien in der Nachbarsch. des Nil. 

Tamalluma, Not. Episc.; Taman- 
nuna, Τὰν. Peut. ; O. ἃ. Bischofssitz in 
Mauretanià Sitifensis; j. Callah. 

Tamara, Ταμαρα, Ptol; Tama- 
ris, Mela III, 1.; ΕἸ. in Hispania Tar- 
raconensis, in der Náühe des celtischen 
Vorgeb.; j. Tumbre. — Seine Quellen 
nenni Plin. XXXI, 2 Tamaricos fon- 
tcs ὦ. bezeichnet sie als immerkwürdig. 

Tamara, Tamare, T«uagr, Ptol.; 
O. am Fl. Tamar in Britannia, im Ge- 
biete der Damnonii; n. Cambden j. Ta- 
merton bey Plymouth. 

l'amarici, Mela IH, 1.; Plin. IV, 
20.; Vóolkersch. in Hispania "Tarraco- 
nensis od. Lusitania, am Fl. Tamaris. 

Tamaricio Palmac, ltin. Ant. 87.; 
0. auf der Ostk. von Sicilien, zw. Messa- 
na u, Taurominium; ἡ. Torre di Palma 
n. Maunnert, Pagliara n. Reich. 

Tamaris; s. Tamara. 

' Tamarus, Tau«goc, Ptol; Fl. in 
Grofsbritannien, füllt an der Suüdküste, 
zw. der Mdg des Cenio u. Isaca, ins Meer; 
j "Tamar. 

Tamarus, Thamarus, Itin. Ant. 
102. ; Fl. in Samnium, kómmt von den 
Apenninen u. füllt in den Calore-Fl.; j. 
Tumaro. 

Tamarus, Τάμαρος, Strabo VII.; 
B. in Macedonien. 

Tamascanum, Tamascani mu- 
nicipium, "Tab. Peut.; Not. Episc.; 
Bischofssitz in Mauretanig Sitifensis, am 
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Fl. Andus, nórdóstk. von Aqria; — 35 
'Tamascaniensis, 

Tamasidávda, Ταμαδιδανα, Pal: 
St. in Mysia iuferior, zw. Zardigus t 
Piroboridana, in der Nàhe des ΕἸ, he 
Tüsts, 

Tamasis, Ταμασις, Pto; SL il 
dien disseit des Ganges. 

Tamassus, Ταμασσοξ, Strabo V- 
Hierocl. 710... 'lTamasus, Pio: 1c 
masecus, Teuadsog, Steph. By δι. 
Temcese, Τεμεση, Hom. Odys. lis 
St. auf der Insel Cypern, betulin vc 
ihrer lhupfergrubeu , sudostl. vos vic. 
nordwestl. vom Berge Olympus, — bi 
'Tamasites u. Tamasius ; — adj. Tosscs 
Ovid. Met. X, v. 643. 

Tambrat, Tambraca, ToS 
Ταμβρακα, Steph. Byz. 632; hio V 
31.; St. in Hyrcanien, viell. «1 Tix 
broca bey Strabo, 

Tamerae; s. Zamirae. 

lamese, Temese; s. Tem 

'l'ümésis, Caes. V, 11.; Teset 
Tac. Ann. XIV, 32.; Dio Cas. V. ὁ: 
Jamcsa u. Jamissa, leuc, 1o 
cc, Ptol.; Fl. in Britannien; j. ἵν 
Thames. 

Tamia, Ταμεια, Ptol.; 0. ia 595 
dem Firth of Tay gegenüber, vii 
am Loch Tav. 

Tamna, Teuve, Strabo XVL.:T* 
VI, 23.: Steph. Byz. 632; The. 
Plin. XII, 14.5 St. im glückl. à»* 


, wahrsch. s. a. Thumna bey Pil. !'* 


der Catabani, 

Tammnum, lin. Ant. 459. S / 
Aquitania, zw. Blavutum u. Noviortz? 
j. Mortagne. . 

Tamonbari, Procop. de aei. 
11.: feste St. in der thracisches P* 
Rhodope, von Justinian angelegt. 

Tamonitis, Tauowvirts, Strabe V. 
Bez. in Syrien, wurde nach der Ne* 
lage des Antiochus zu Armenien 
gen. 

Tamos; 8. 'Tamus. ww" 

Tamuda, Mela 1, 5.; Plin. V.* 
Taluda, Ταλουδα, Ptol; Tesi! 
Not. Episc. ; ΕἸ, u. St. in Mauretania I: 
gitana. 

Tamugadis, Itin. Ant. 9. 4 
Thamugadis, 'Tab. Peut; δι. ἢ 
Mauretania, zw. Lambese u. Ad Ré 

Tamus, Tamos, Melalll, 1: κ 
geb. in Indien, vom B. Tauru: ie 

Tamusida, Ταμουσιδα, Pol: * 
im Innern von Maurcíania ni 
zw. Banasa u. Silda. Zu 


von 
Tamusiga, Ταμουσιγα, ἔθ) » 


Tamynua. 


's Oceans, 

'l'a m yna, Teuvva, Strabo X.; Steph. 
yz. 632.; St. in Euboca, im Gebiete 
St. Erctria, mit cinem Tempel des 
pollo. 

Tamyrace, Tanvoaxr, Arrian. Pe- 
pl. P. E. in Huds. G. M. I, 20.; Strabo 
]].; Ptol; Steph. Byz. 632.; Vorgeb. 
u Anfange des cercinitischen Mbsens in 
iinatia £aropaea, init einem Landungs- 
aize; erst spütere Schriftsteller erwáh- 
Ἢ εἶπα St. an der Stelle der Landspitze. 

'"l Tamuyras, leauvouzg, Strabo XVI; 
|. in IPhoecuicien, zw. Berytus u. Sidon; 

Damer. 

"l'an eadaris, Ταναδαρις, Ptol.; St. 
. |klcin-Armenien, auf dcr Osisceite Ca- 
oniens, am Gebirge ''aucus. 

'lanager, Virg. Georg. H, v. 131. ; 
i. in Lucania, der im Sommer [fast 
ocken war. lu einiger Entfernung von 
inem Ursprunge veriicert er sich unter 
tr Erde, kómmt danu wieder zum Vor- 
hein u, füllt iu den Silarus-Fl.; j. Δὸ- 
"D. : 
'l'anagra, 'l'evaygc, 'huc. I, 108.; 
icabo 1X. ; Páus. 13, 20.; Plin. IV, $7.5 
ὁ}. ; Hieroch 64; Steph. Byz. 632.; 
'trüchtl Si. anf der: Osts. von Boeotien, 
Wf einer steilen Anhohé am nórdl. Lfer 
'à Asopus; es blühte noch zur Zeit des 
ierocles u. seine Bewohner banten ei- 
^en Wein, welclier als der beste in Boeo- 
en berühmt war; ἦν Scamino. 

lTanagrea, Torcyga, Ptol; St. im 
nern von Persis, in der Nachbarsch. 
(jn Marrasio. | 

Té ndüáis, Ταναις, Herod. IV, 20, 122.; 
sd. dn Huds. G. M. I, 80. 21,5 Strabo 
i.5 Mela 1, L5 Plin. IV, 12.5 Amm. 
are. XXE, 5,; Fl. im europüischen 
imaticn, dee nach. Plin. von den ri- 
iüschen Gebb. kam u. sich iu 2 Mdgoen 
. den Maeotis ergols; j. Don. 

Tanais; s. Jaxaries, 

laneis, T«raig, Strabo V1. XI. 
lua. 1, 3. c Ptol.g Stcph. Byz. 6933. ; 
andelsst. im euzopaischen Sarmutien, 
ib. sich rasch bis zu bedeutender Grófsc, 
| dafs sie sich. der lHerzschaft der. Kö- 
xe von Bosporas eniziehen konnte, 
urde aber von eiacin derselberi, Pole- 
o, erobert u. zerstórt; zwar hob sie 
ch spáterhin wieder, uber nie zu alter 
rofse; westl. vom heut, Asow. 

'lr'auaitac, Piin. VI, 7. ; Ptol.; Vol- 
sch, in Sanmatia Enropaca, am Ufer 
's "Tanàis, 

'lTanarus, Plin. HI, 16.; Kin. Ant. 
)9.; Fl. in Ligurien, füllt in den Pou, 
sar auf desscn rechter Scite; j. Tanaro, 


Büchojff^ Wüórterb, d. Erdk, 
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. Mauretania Tingitana, an der Küste 


Taoce. 


Tanat is, Teverig, Ptol; St. ἰὴ 
Ober-Moesien, nahe an der Donau. 

. Tanatis, Solin. XXII.: Tanetos, 
Bela IF, 26. ; Insel Britannicos bey Can- 
tuaria; j. Thanet. 

Tanctoss s, Tanatis. 

l'an ctum; s. Tannetis vicus. 

Tanfanae lucus, templum, Tac. 
Ann. 1. 51.; c. Hain u. Tempel im Lande 
der Massen, zw. Ems u. Lippe, in der 
Nühe von Bogadium (Münster), vom Ger- 
manicus zerstórt. Strave m. A. halten 
die sogenannte Dampfpfanne bey Borg- 
holzhausen für diesen Ort, Reich. das 
Kloster Corvey. 

Tangala, Ταγγαλα, Ptol; St. in 
Indien diesseit des Ganges, in Innern, im 
Lande dec Pandionen; j. viell. Dindigull, 

Tanis, Tevic, Strabo XVII.; Ptol. 
Steph. Byz. 633.; Zoan,: Num. XIII, 
22.5 Jes. MIX, 11. 12.; Ps. LXXVIIH, 
12. 45.; Pannis, llev»ig, Mierocl. 
421.; St. in Unter- Aegypten, nahe bey 
dem Ausfl. des Nils, welcher von ilir den 
Namen erhielt. Sie war zu. Moses Zeit, 
der hier erzogen wurde, die Hesidenz 
einer ügwptischen Pynastie, dann die 
Hptst. eines eigenen Nomos, Tanites no- 
mos (Plin. V, 9.; a. Mzen des Hadrian) 
eudl. cin Bischofssitz in. Augustamnica 
prima; ihre Ruinen heilsen J. S 
od. San n. Manncert. 

Tanites nomos; s. 'Tanis, 

Tawniticum osi.; s. Nilus. 

Tanuctis vicus, Tavvgrog x 
Polyb. iid, 40,5 Liv. XXI ἐν XXX, 
19.; 'Tanetum, Ptol; Tannetum, 
Itin. Ant. 257.; Paul. Diac. G. L. II, 2.; 
€. alter Fleckea der Bajoz in. Gallia Cis- 
alpina, zw. l'arma n. Regium; j. Tunetog 
n. Maanert aber das Dori St. Illario, — 
Einw. Tunctani, Plin. 11], 13. 

Tantalis; s. Sipylum. 

Tantalus, Τ᾽ ανταλὸς, Steph. Byz. 
$33. ; B. aut der Ins, Lesbos. 

Tentarenc, Plia. VI, 29.; St. i 
Acthiopien. 

Tantha ragi, Tav9Qaocyon Arrian, 
Peripl. M. E. in Hods. G. M. I, 27.; 
Vólkersch. in. Indien, in der Geg. von 
Barygaza, 

Tanupolis; s. Trajanopolis. | 

Tanus, Tuvog, Vaus, If, 38.; Fl. ii 
Argolis, entspr. anf dem Geb. Parnort, 
lauft durch. das Thal der Laudsch. Cy- 
naria u. füllt in den thyreatischea Mbsen. 

(Taoce, T«aoxg, Arrian. Ind. c. 89.5 
Ptol.; Oce, Ox, Strabo XV.5 St. in 
Persis, an der Md; des ΕἸ, Granis oder, 
n. Ptol., Khogomanis, bey cinein gleich- 
nam, Vorgeb.; j. Headerrigk; Die um- 
liegende Gegend hieis nach der St 


Taocene. 


Taocene, Ταοκηνη, Ptol. 

Taochi, Taoyo:, Steph. Byz. 634.; 
Volk im Innern von Pontus. 

Tapanitae, Ταπανιται, Ptol. ; Vól- 
kersch. in Marmarica. 

Tapara, Tezxaga, Arrian. Peripl. M. 
E. in Huds. G. M. I, 5.; Handelsst. am 
arab. Mbsen, in der Nühe des Hafens 
Avalites. 

Tape, Tenn, Strabo XI.; Hptst. in 
Hyrcanien, vielleicht Tage bey Polyb., 
welcher jedoch die St. nach Parthien 
verlept. 

Τὰν hiac,ürum, Plin. IV, 12.; Inseln im 
ionischen Meere, zw. Achaia u. Leuca- 
dien, auch Taphiorum insulae, Ta- 
quo» νῆσοι, ἃ. Teleboides, Strabo 
X., genannt. — Die wichtigste hiefs 
Taphos, ''aphus, spüter Taphiusa, 
Strabo. ; j. Meganisi. 

Taphiassus, Ταφιασσος, Strabo 
IX.; Plin. IV, 2.; Berg im Gebiete von 
Calydon in Actolien. 

Taphii, Tego, Strabo VII; Volk 
im europáischen Scythien, am carciniti- 
schen Mbsen. 

Taphii, Teqior, anch Teleboae, 
Τηλεβοαι. Hom. Od. XV, v. 426; XVI, 
w. 426.; Volk auf der Westküste von 
Acarnanien und auf den nach ihnen be- 
nannten Inseln, ein Zweig der Leleges. 
Sie waren als kühne Seerüuber übel be- 
rüchtigt. Ein Theil von ihnen wanderte 
nach Italien aus, Virg. Acn. VIT, v. 735. 

Taphiorum ins.; s. 'aphiac. 

Taphis, Win. Ant. 161.; Thapis, 
Olympiod.; St. im ügyptischen Aethio- 
pien, 8 Mill. von Talinia; j. Tafa. 

Taphitis prom., Ταφιτις, Strabo 
VIH.; Vorgeb. in Africa, nahe bey der 
St. Neapolis. 

Taphiusa; s. Taphiae. 

Taphnae, Taphmne; s. 
Pelusine. 

Taphos; s. Taphiac. 

Taphosiris; s. 'Taposiris. 

Taphra; s. ''aphrura, 

 Taphrae, Mela Tl, 1.; Plin. IV, 12.; 
Taphros, Ταφρος, Ptol. ; St. im Cher- 
sonnesus Taurica, auf der engsten Stelle 
der Landenge. Mela bezeichnet diesen 
Theil der Lodge mit dem N. Ta- 
phrae. 

Taphros, Fossa, Plin. III, 6.; 
Fretum Gallicum, Itin. Mar. 495.; 
die Strafse von St. Bon/facio, zw. Sardi- 
nien u. Corsica; s. Fossa. 

Taphrura, T , Ptol.; Τὰν. 
Peut.; Taphra, Plin. V, 4.; St. im ei- 
gentl. Africa, an der Küste des numidi- 
schen Busens; j. Sfar. 


Daphnae 
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Tapuri. 


Taphua, Jos. XV, 83. 8. δὲ ἃ 
Stamme Juda. 

Taphus; s. Taphiae. 

Tapori, Ταποροι, Ptol; Plis. !! 
22. ; Volk in Margiíana. 

Taposiris, Toxocugs, Snà 
XVII; "aphosiris, Proc. de 4c 
VI, 1.; Taposiris, Tazocsos, Ps 
Tapostris, 'Tab. Peut.; SL. in Aer» 
ten, westl. von Alexandria, zw. Cr» 
ma u. Pinth ein berühmter Sanz: 
pe für die Bewohner der Unger 

welcher Osiris ben seyn sei. - 
Eine andere St. N. lag οὐαί: 
der genannten, o XVIL — Eis ii 
gleichnamige St. lag an der Wes. ^ 
canobischen Nilarms,  wahrsebesi ε 
der eüdwestl. Spitze des Sees Yu 
Strabo XVII. 

Taprübáneé,es, Tangofayy nbl. 
XV.; Mela IIl, 7.; Plin. τὶ a. 
Steph. Byz. 634.; früher Sisw^ 
Ziuovyüov, Palaesimundu, Lelit 
Σαλικη, Steph. Byz.; δεῖ εάϊεαε se 
lediva, Σιελεδιβα, Cosmas M. Ὁ 9 
Unter diesem Namen verstehen de 15 
die Insel Ceylon, die sie, dem indic 
Vorgeb. Cory gegenüber, zw. ὑπ 
chischen u. agarischen Mbeen faó: 
lange für ein grofses Festland bé* 
Erst die üágyptischen Griechen eb** 
genanere Nachrichten über dies »* 
welche uns Ptol. aufbewahrt hat — ἢν 
peo. Montes Galibi, Ptol., auf der v* 

ülfte, wo die beyden Hptfll. der b 
entsprangen; Malea Mons, s. d. V. " 
wo die 8 übrigen grofsen ΕἸ]. ibre '' 
sprung nahmen. — Als gröleert ἢ 
nennt Ptol.: Phasis, Ganges u. han 
auf der Osts. , Azanus auf der Sá-. δὲ 
na auf der Wests. — Die Einw. dc? 
'TTaprobane bestanden aus 12 Volkes? 
men; auf der Nords. wohnten: Gili * 
Maudutti; südL von diesen Anurwt 
mi n. Nagadibii, dann Oani u. b» 
westl. von den letztern Sandocandae: οἰ 
an der Küste: die Tarachi; unter di* 
Bocani a. Diorduli; die óstlichsten V 
endlich waren Rhodogani u. Natir. 

Tapsus, Virg. Aen. Ill, v. 69: 
Thapsus. ! 

Tapura, Ταπουρα, Ptol; St" 
Innern von Klein-Armenien, zw. Do* 
nà u. Nicopolis. 

Tapurei; s. Tapuri. 

Tapuri, Tezovoo, Ptol; Tep?^ 
Plin. VI, 16.5 Tapyrrhi, Taxvg* 


leic 


"Steph. Byz. 625.; Volkersch. in — 


zw. Parthia τι. Media, nicht weit "^ 
caspischen Meere. 
Tapuri. Tapurei monter, Pol: 


Tarachi. 


'rge in Scythien, diesseit des Imaue, in 
r heut, Soongarcy. 

'"T'arachi, Tagoyos Ptol.; s. Tapro- 
ne. 

'l'arachia, Plin. IV, 12.; €. der ioni- 
hen Inseln, an der Küste von Corcyra. 
'lTaranei, Plin. VI, 28; eine ara- 
«che, in Syrien wohnende Vólkersch; 
'Tàrantasia, Pertz 1, 452.5 St. ini 
"biete der Céntroer in den Alpen, in 
r gleichnamigen Landschaft; j. Taran- 
ise in Savoyen, die St. heifst j. 
oustiers en Tarantaise. 
'T'ararium, Tagaguov, Ptol.; St. in 
th ynien. 

Tàras, Ταρας, avrog, Paus. X, 10.; 
eph. Byz. ,; Fl. in Japygia, zw. 
etapontus u. Tarentum; 1. Jura u. 
aro. 

Taras; s. Tarentum. | 

lTarascon, T«gaoxov, Strabo IV.; 
'aruscon, T'govoxcov, Ptol. ; St. in 
alien an der Osts, des Rhodanus, Né- 
ausus gcgcnüber; j. Turascon, Beau- 
Hire gegenübér. τ 

Tarati, Tegero:, Strabo V.; Ge- 
irgsbewohner der Jnsel. Sardinien, als 
áuber zu Lande u. zur See übel be- 
ichtigt. 

Tarba, Ταρβα, Ptol, ; St. auf der 
üdküste von ius. zw. Lissus ἃ. Poc- 
llasium. EM 

'T'arbassus, T«ofaócog, Strabo XII; 
t. in Pisidien. | 

Tarbella civ.; s. Aquae Augustae. 

Tarbelli, TagofiiÀor, Strabo IV.; 
'"arbeli, Plin. IV, 19.; Volk in Aqui- 
nia an den Pyrenaecn bis an die Grenze 
ispanien's, 

T'urbellicaé 4quat? s. Àquae Au- 
ust 
τὶ nia; s. Tarquinia. Ὁ 

'Tarelei, Plin. V, 8.5; Volk in Aethio- 
icn, um die Quellen des Niger. 

'larentini; s. láarentum. 

Tarcntinus sinus; s. Tarentum. 

T'árentum, bey griech. Schriftst. u. 
, Mzen Taras, Τάρας, «vros, Herod. 
1, 138; IV, 99. ; Scyl. in Had- G. M. 
, 9,; Polyb. VIH, 35.; 'l'ac. Ann. M, 
3.; Liv. XXII, 38; XXVII, 16.; Stra- 
o VI.5 Scymnus Chius in Huds. ἃ. M. 
, v. 929.; Mela 1l, 4. ; Itin. Ant. 119, 
21.; eine sehr alte St, von dén Japy- 
iern un einer üufserest vortheilhaülften 
telle der Küste von Calabrien; an dem 
ach ihr benannten Mbsen ( Turenti- 
us sinus) gegründet. Im. J. 307 v. 
"hr. führte Phalantus | Parthenier aus 
parta hierher, vertrieb die alten Einw. 
[arentini ('Tagcvriwov a. Men) u, stif- 


- 
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Tariona. 


tete die blühendsté u. máchtigste griech. 
Colonie in Grofs-Griechenlànd, welche 
einen grolsen Einflufs ühte über alle an- 
dern Colonien dér Umgegend. Macht u. 
Reichthum mehrten sich so betrüchtlich 
in der Folge der Zeit durch den ansehnl. 
Handel der Tarentini; dafs sie, heimlich 
untérstützt von Pyrrhus, Kónig von Epi- 
rus, einige Zeit den Rómern, die sie von 
der Landseite, u. den Cárthagérn, wel- 
che sie von. der Seeseité eingeschlosseri 
hatten, widerstehen konnte. — Endlich 
nbér ergab sich Tarentum den Rómern 
(238 v. Chr.), behielt aber ihre Freyheit, 
bis κεἰ ὁ den siegénden Haiünibal, im zweiten 
punischen Kriege, einliefs u; dadurch dié 
Homer gegen sich aufreizte. Quintus 
Fabius belagerte u. eroberte die St., sié 
wurde geplündért ἃ. Einwohner 
nls Sclaven verkauft, welche man spáter 
durch eine rómische Colonie ersetzte, 
Zwar erreichte sié nie ihre alte Grófse 
u. Macht wieder, zéichneté sich nrc a 
aber aus durch dén Fleifs ihrér Be- 
wohner, welcher besonders von der treff- 
lichen. Béschaffenheit ihres Gebiéts un- 
terstülzt würde. Man zog; aufser Ge- 
traide u. Oel, treffliche Feigen u. Wein; 
bercitete feines Salz u. firbté schón in 
Wolle. — Der Hafen von Tarentum 
wurdé durch einen kleinén Busen, im 
Innern des turentischen Mbsens, gebil- 
det (j. Mare Piccolo); eine schmalé 
Landzunge *erengt den Eingang in diese 
innére Bucht; auf ihrer nordwestl. Seité 
lag die Acropolis; hinter ihr die St., das 
heut. Turent. 

. Taretice, Ταρετικῃ, Piol.; Vorgeb. 
i Sarimatia Asintiea an der Küste des 
Popntus Euxinus, zw. lazos u. Ampsalis, 
. Targarum,; Tagyagos», Ptol; St. 
im eigentl. Africá, sudl. von Adrumeta. 
. Targines, Plin. HI, 10.; Fl in 
Grofs - Griechenland, der óstlichste ani 
Busen von Squillace; j. Tacinu. . 

Tariana, Ταρίανα, Ptol. St. ia 
Susiana, im Innern des Landes, zw. Abiu- 
μὰ u. Sele. 

Taricheca, Ταριχεια, Strabo XVI. ; 
Plin. V, 16.5 Jos. B. J. HI, 17.; be- 
trüchtl. Sf; in Galilaea, südl. vorn See 
Gennesareth, in geringer Entfernung vod 
"liberius; j. Telhouc: d 
. Tarina, Ταρεινα, Ptol. St. in Grofs- 
Armenicn, 

Tarinae Aquae; s. Acula. 

—. 'lTarinates, Plin, HI, 12.; Volk ἰὴ 
Italien, in der Landsch. Sabina; ἡ. 'Ta- 
rano. 

Tariona, Plin. HI, 22.; fester Ori 
in Liburnien; ihre Einw. hiefsen Tario: 


60 * 


'Tarnadae. : 


tae, u. daher die Gegend Tariotarum re- 
gio, Plin. 

Tarnadac u. Tarnajae, Itin. Ant. 
991.5; Ὁ. der Helvetier, zw. Octodurum 
u. enne locos; man hült ea für einerley 
mit Agaunum od. Acaunum, s. d. W. 

Tarnanto, Tab. Peut.; O. in Nori- 
cum, an der Grenze von Salzburg und 
Oesterreich ; n. Reich. j. 4lten- TAaun, 

'Tlarne, Plin. V, 29.5 Quelle in Ly- 
dien. 

Tarnc, Tagry, Hom, Il. V, v. 44; 
Strabo IN.; St. in Lydien. 

lTarnis, Plin. IV, 19.; Fl. in Gallia 
Aquitania, trennt die 'T'olosani u. Petro- 
cori; j. Turn. 

Tarodunum, Ταροδουνον, Ptol.; 
St. in Germania, in der Nachbarsch. der 
Donau u. Arac Flaviae; n. Wilh. j. Mark 

Zatern bey Freyburz, n. Reich. Deren- 
dorf. 

Tarona, T«ocova, Ptol.; St. im In- 
nern dcs Chersonnesus Taurica. 

Tarpejus mons.; s. Capitolinus 
Clivus. 

Tarpetes, Strabo XL; Volkersch. 
in'Sarmatia Asiatica, am Pontus Euxi- 
nus. 


Tarphe, T«gogr, Hom. T. IE, v. 
$33.; Strabo IX.; Steph. Byz. 639. ; e. 
alte, der Fabelzcit angchórige St. im Ge- 
biete der Locri Epicnemidii, westl. unter 
dem Oeta, gegen Doris hin auf einer 
Auhóhe. 

Tapodizus, Win. Ant. 250.; St. im 
Innern von Thracien, an der Strafse von 
Anchiilos nach Hadrianopel; j. wahr- 
scheinl, Kirklissa n. Mannert, Kodsje- 
(Tula n. Weich. 

Tarquiniecnses; s. Tarquinii. 

Tarquinii, Liv. J, 31; V, 16; VII, 
15. 19. 22.; Justin, XX, 1.; Tarcy- 
nia, Ταρχυνία, Strabo V.5 Dionys. Hal. 
HI, 137.; Steph. Byz. 637.; Tarcona, 
T«gxove, Strabo; alte St. in Etruria, 
von deu ersten hetruscischen Einwohnern 
gegründet, u. Stammort der rómischen 
Konige Tarquinius Priscus u. T. Super- 
bus. Durch Kriege mit den Rómern 
kam die St. allmáhlig herunter, u. j. 
sieht man nur noch wenige Ruinen óstl. 
von Corneto, südl vom Fl. Marta. — 
Einw. Taurquinienses, Plin. HL, 5. 

Tarra; s. 'TTarrha. 

Tarrabeni, T« 0t, Ptol.; Volk 
auf der Insel —— 

Tarracena, Tarrachine, Tarrá- 
cina; s. Ánxur, 

Tarracina, Liv. XXIV, 4.; ΕἸ, in 

Italien, 
Tarracinenses; s. Auxur, 
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Tarsia. 


Tartádcon, T. » Tarráci. 
Liv. XXI, 61; XXII, 22.; Strabo Ili. 
Polyb. X, $1.; Mela Hl, 6.; Plin. ΠῚ. 
3.3 Ptol.; Steph. Byz. 651.; CoL V ic 
trix Togata wu. Julia Fictr: 
'lVarraconensis ἃ. Mzen; Pli. ij. 
9.5 Tarraconensis colonia, 1: 
Aun. I, 78.; cine der ültesten, vos ἐπ 
Phoeniciern gegründeten Stádte in His 
nia, zw. den Pyrenacen u. dem lle 
am Fl. Tulcis ἃ. an einem Mbea, τ-- 
For € bald ein Hafen, bald m^: 
Ankerplatz beygelegt wird. Zur Ze ἐτ 
Rómer wurde —— den Scipiena 
sonders begünstigt τι. ein fester εἶτ 
platz gegen die Carthager; Augusti i 
sich hier einige Zeit auf u. gab ἵν ἐν 
Namen /Áugustas Antoninus Pis τα 
grófserte im J. 150 den Hafen, ἐσ i: 
cinen grofsen Damumn geschützt sa 8 
J. 319 kam sie in die Gewalt &: *- 
hammedaner, wurde won Grund $i 
stórt ἃ. blieb wüst bis zum Jah Ὁ. 
um welche Zeit sie vom dami i 
bischof von Toledo, auf Bei ὁ 
Pabstes Urban IL, wieder herz 
wurdc, aber nie zu altem Glanz τ * 
ter Grofse kam; j. Turragona. — L^ 
Tarraconenses, — Die Umgezedi ἐπ 
Laictania, Plin. XIX, 3., abr c 
Tarraconensis regio, Plin. ἵ 
— Yon ihr erhielt cin Theil vos &* 
nia den Namen 

Tarraconensis; s. Hispani 
rior; das heut. Navarra, Aragon, C5! 
nien, ein Theil von Valencia v. Ci 

Tarraga, Ταρραγα, Plin. Ill: 
Ptol.; St. in Hispania 'Tarraconess:.! 
Lande der Vasconen, im Gebiet: ἡ 
Caesaraugustg; j. Larraga. — U^ 
Tarragenses, ἡ 

Tavrras, Teagocc, Ptol.; 
Westküste von mra d 
fen Caracodes ἃ. der Mdg des ΕἸ. Τὸ 
δι18. 

Tarrha, Tarra, Ταῤῥα, Pas." 
16.; Steph. Byz. 636.; St. auf der 
Creta. — Steph. führt noch eine zi? 
namige St. in Lydien u. eine 2te an G 
casus an, beyde sonst unbekaunt. 

Tarrum, T«ogor, Ptol.; St. in Yi 
— Caesariensis, im lanern des U 

es. 
Tarsatica, ΤἸὰαρσατιχα, Plin. ἢ 
21.; Ptol; Tab. Peut; Thoer:s 
cum, Itin. Ant. 278. ; St. in llli 
der Flecken Tersat, óstl. von Fiume. 

Tarscium, Teoontov, Polyb. ἢ 
24.; Steph. Byz. 633, ; St. bey den v 
len dea — 

Tarsia, Tarsium, Arm be 
Vorgeb. in Carmanien, 


.'Tarsiana. 


Tarsiana, Ταρσιανα, Taruana, 
οἷο: St, in Carmanien. 

Tarsium, Tago:ov, Ptol; St. in 
innonia inferior; j. Tersacz. 
Tarsius, Ta«ociog, Strabo XII. ; Fl. 
'Troas, in der Nühc von Zelia. 
Tarsura, Ταρσουρα, Arrian. Peripl. 
E. in Huds. G. M. 1, 10.; Fl. in Col- 
is, mündete zw. den Fll. Singames u. 
ippus aus. 


Tarsus, Tegcovg, Xenoph. Anab. 1, 
; T'agcog, Strabo XIV. ; Diod. XIV, 
.; Mela I, 13.; Plin. V, 27.; Ptol; 
nim. Marc. XIV, 8.5 Steph. Byz. 621. ; 
ἴα Apost. XXI, 39; XXII, 4.; dic alte 
ptst, v. Cilicien, am Fl. Cydnus, welche 
e Griechen als eine. grofse, volkreiche 
. fanden, als sie in dieser Gegend be- 
innt wurden. Sie blieb wichtig zur Ró- 
erzceit u. zeichnete sich besonders aus 
wch eine berühmte Lehranstalt, die 
nter den ersten rómischen Kaisern in 
rer grófsten Blüthe stand. In spüterer 
cit zeigte sic eine besondere Anhüng- 
chkeitan Julius Caesar, dem zu Ehren 
e den Namen yuligpolis annahm 
)Jio Cass. XLVIi, 28d Allmáühlig sank 
e, war nur Hptst. des 2ten Ciliciens u. 
tt besonders durch die Einfülle der Isau- 
.r u. westl Barbaren, blieb aber den- 
»ch betrüchtl. im Mittelalter; j. heifst 
e 'lF'arso. Sie war unter andern der Ge- 
urtsort des Apostels Paulus, der hier 
ine Bildung erhielt. — Einw. a. Mzen 
'ορσεῶν. 

Tartari paludes; s. Atrianorum 
aludes. 

'lTartarus; s. Atrianus. 

T'artesii, Tartessii, Strabo II; 
ólkersch, in Hispania Baetica, um die 
aulen des Hercules. 

T'artesiorum saltus, Just. XLIV, 
5; Waàlder in Tartessis in Hispania, von 
en Cureten bewohnt. ILier sollten die 
"itanen gegen die Gütter gestritten ha- 
cn. 

q'aricssis, idis, Teorsacic, Strabo 
II, 5 Gegend um Calpe in Hispania. 

Tartessis; s. Baetica. - 

'Tartessus; 8. Baetes. 

'l'artessus, T«ornocog, Herod. IV, 
52.5; Strabo HI. ; Mela 11, 6.; Plin. ΠῚ, 
.$ Sieph. Byz. 639.; sehr alte St. in 
1ispania Baetica, westl. von den Süulen 
ics Hercules, welche, wie Strabo sagt, 
ter sie jedoch. schon nicht mehr fand, 
αν. 2 Mdgen des Baetis lag; esist wahr- 
;chieinl. das spátere Carteja, 6. d. W. 

Tarualtac, Taooveirat, Ptol; Vól- 
kersch. im Innern von Libyen. 
Taruamna; s. Tarsiana, 
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Tathyris. 


Taruanna; s. Tarvanna. 
Taruda, Tegovów, Ptol; St. in 
Mauretania Caesariensis, bey Aegaea. 


Tarus, Plin. IH, 16.; Fl. iu Gallia 
Cispadana, ein Nebenfl. des Po; j. Taro. 
" Tarusates, Caes. B. G. HI, 23. 
21.; Volk in Gallia Aquitania, zw. den 
Vosatern u. Ausciern, im heut. Marsan. 

Tarusco; 8. a. 'Tarascon, 


Tarvanna, Tagov«vva, Ptol.; Tar- 
venna, lin. Ant. 916. ; Pertz 445. 455 
etc.; St. in Gallia Belgica secunda, im 
Gebiete der Morini; j. Terouenne. 

Tarvescde, lin. Ant. 278.; Tar- 
vessedum, Tab. Peut.; St. in Rhä- 
tien, auf dem Wege von Splügen nach 
Chiavenna, bey "lschensch am Fl. Lira. 

Tarvesium, Procop. B. G. III, 1.; 
Paul. Diac. 11, 12.; c. alte St. in Venetia 
am ΕἸ. Silis, spáter ein bischófl. Sitz ; sie 
wurde erst im Mittelalter betráchtlich u. 
heifst j. Treviso. 

Tarvidum, Tagovibovy, Ptol.; s. a. 
Orcas prom. 

Tasci, Τασχοι, Dionys. Perieg. in 
Huds, G. M. IV, v. 1069.; Eustath. ad 
h. 1.; Volk in Persis, in der Nachbarsch. 
der Pasargadi. 

Tasconi, Tascodunitari, Plin. 
ΠῚ, 4.; Volkersch. in Gallia Narbonen- 
sis, in der Gegend des heut. Montau- 
ban. 

Tascutini, Diod. Sic, XIV.; Volker- 
schuft in Pontus. 

Tasinemetum, Tab. Peut.; O. in 
Noricum, in. der Nühe von Virunumn, 1. 
Flecken Happel am Fl. Felbach od, Fel- 
la, n, Mannert. 

Tasitia, Τασιτια,  Ptol.; 
Aethiopien, am Westufer des Nil. 

Tasopium, Tacoziov, Piol.; St. in 
Indien diesseit dcs Ganges. 

Tasta, Ταστα, Ptol; St. in Gallia 
Aquitania, im Lande der Datii, oder wie 
man verbessert hat, Usidatii, an der Os- 
se, lat. Ossida, Ossidas, Vales. 

Tastache, Τασταχη, Piol.; St. in 
Parthien, zw. Mariche u, Armiana. 

Tastina, Tacrivc, Ptol; St. in 
Grofs- Armenien. 

Tataccne, Τατακηνη, Tavacene, 
Ταυακηνη, Ptol, ; Hez. in Drangiana. 

Tathilba, Ταϑθιλβα, Ptol; St. in 
Indien diesscit des Ganges. 

"Tathis, Ταϑις, Ptol.; Ὁ. iu Acthio- 
pien, am Westufer des Nil; j. laud n. 
Rcich. 

Tathyris, Ta9vois, Ptol. ; Flecken 
in Ober-Aegypten, ia einer Gegend, Mem- 
non genannt. 


O. in 


'Tatiltum, 


Tatiltum, Itin. Ant. 80.; St. in Man- 
retania Caesariensis, auf der Strafse von 
Carthago nach Caesarea. 

Tatta, Terra, Strabo XII.; Plin. 
XXXI, 7.; salziger Sumpf in Cappado- 
cien, in der Landschaft Morimene; j, 
Tuslag. 

Tatu, Plin. VI, 29.; Ins. im Nil, in 
der Gegend von Meroe. 

Tauchira, Strabo XVIL ; Tcuchi- 
ra, Plin. V, 5.; St. in Cyrenaica, zw. 
Leptis u. Ptolemais, sonst auch 4rsínoe 
n. Plin. 

Taulantii, 'Thnc. I, 21.; Liv. XLV, 
26.5 Mela H, 3.5 Plin. HI, 22.; Ptol. ; 
. Steph. Byz. 610.; Volk in lllyrien um 
Epidamnus u. Dyrrhachium (Durazzo". 

Taum aestuarium, Tac. Agricola 
22.; Buscn in Britannien; j. Firth of 
Tay, wahrscheinl, s. à. Tava bey Ptol. 

'l'aunus, Tac. Ann. I, 56; XII, 28.; 
Mela III, 3.; der nordwestl. von Frauk- 
furt a. M., zw. Wiesbaden u. Homburg 
sich hinziehende Bergrücken; j. dic Hóhe 
od. der Heyrich. 

Taupana, Tevz«va, Ptol; St. in 
Atia. ᾿ 

Taurania, Tavocri, Plin. III, 5. ; 
Steph. Byz. 640.; St. der Hyrpiner in 
Campania; n. Reich, j. Torctto. 

Tauranitium, "Taurantium, 
Tauramnitium, 'Tac. Ann. XIV, 25.; 
Gegend in Grofs-Armenien, um die óstl. 
Quellen des Tigris, nórdl. von Tigra- 
nocerta, 

Taurasia; s. Augusta Taurinorum. 

Taurasini campi, Liv. XV, 38.; 
Ebene in Sabina, in der Nachbarsch, der 
St. Maleventum. 

Tauwrentium, "Tovosvriov, Strabo 
IV.; "Tauroentium, — Tavootvriov, 
Ptol; Tauroenta, Caes. B. C. I, 4.; 
Taurentum, Itin. Ant. 506.5 Tau- 
rois, Mcla HM, 5.5; Küsteuort in Gallia 
Narbonensis, am Mittelmeere, zw. Car- 
sici (Ccireste) u. Telo Martius (Toulon). 

Taurentum; s. 'Taurentium. 

Tauresium, Procop. de Aedif. IV, 
1.; St. in Moesia inferior nahe an der 
Grenze, am Berge Haemus, Geburtsort 
des Kais. Justinian. Er erbaute ganz in 
der Nühe die St. Justiniana prima; j. 
Giustendil. 

Tauri, Ta«vooi, Herod. IV, 99. 103.; 
Scyl. in Hads. ἃ. M. 1, 29.; Taurici, 
Mela II, 1.; cin wildes Volk, scythischen 
Stammes, auf der West- u. Südseite der 
"ach ilun benaanten Halbinsel, welches 
die Gestrandeten der Diana opfertc. 

Tauri Aquae, thermae, Rutil. 
v. 219.; "Tab. Peut.; heifse Quellen in 
Etruria, bey Contumcellae, — — 
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Tauroscythae, 


— Aquenses; s. Aquileja ἔν. 
riae. 
Tauri promont.; s. Chelidorin 


Tauria, ltin. Ant. 513 : lui. in V 
telmeere, bey u. der las. Error, 

Taurianum, Mela ll, 1; Ta 
roentum, Plin. HI, 5.; Tab. Pa: 
St. in Bruttia, um die Mdg dei Me 
rus-Fl.; j. Gioja. 

Taurianus scopulus, Pto: Fé 
sen an der Küste des t i 
Mbsens; j. Pietra della Nave od, δας 

Tauriíca; & (e. 

Taurica Chersoncsus; f sue 

Taurica regio; ) Tav 

Taurici; s. Tauri. 

Taurini, Τανοινοι, Strabo W.. δ᾽ 
lyb. HI, 60.; ( Taurisci, Te. 
Polyb. Il, 15); Liv. XXI, 353.; P ἢ, 
13.; Ptol.; Amm. Marc. XV, ἃ τὰς 
schaft in Gallia Cisalpina, am erizus 
des Padus, an den Alpen, zu des Lo 
riern gehorig, im heut. Piemont. 

Taurini saltus, Tac. Am. l.: 
$1.5 Taurinus saltus, Liv. V. V. 
Gegend in den Alpen , Aureh wedcé 
Gallier nach Italien vordrangen, ia 
biete der Taurini. 

Taurinorum Augusta; s. Aci 
Taurini. 

Tauris ins., Hirtius; Insel 2* 
Kuste von lllyrien, im venetia 
Mbsen, nicht weit von Issa; j. Te: 
n. Reich. 

Taurisci, Ταύυρισκοι, Strab V 
Plin. IH, 25.5 Taurusci, Pl E 
20.5; e. celtisches Volk in Steyermi ' 
von da bis an die Save nach Sádes, * 
an den Sec Peiso in Ungarn im ..* 
an die Rhaeter u. Vindelicer im W., ! 
an die Bojerim N. Ihre Hptst. vir* 
τοῖα; von ihr echielten sie wahrsch 
den Namen Norici, welcher bey de: 
mern allgemein ühlich wurde, nach 
ein rómisches Heer bey dieser St. : 
schlagen worden war; s. Noricum. 

'Tauroenta; s, Taurentiam. 

Tauroentium; s. Taurentium. 

Tauroentum; s. Taurianum. 

'lTaurois; s. Taurentium. 

Tauróménium; s. Col. Aug. T» 
romenitana. 

Taurominius, Vib. Seq.; s.a. ὃ» 
balas. 

Tauroscythae, Ταυροσχυθαι. V 
rian, Peripl. P. E. in Huds. G. M. 
20.; Ptol.; e. zu den Tauri geh 
Volk, westl. von der taurischen l2* 
enge an der Küste hin, bis zum Bot 
sthenes; n. A. in den südl. Berze? δ΄ 
taurischen Halbinsel. Der Lanbti^ 


'Taurunum. 


Ichen sie bewohnten, heifst nach ihnen 
a2uroscythia, TovgooxvO9ia, Chre- 
m. Strabonis in Huds. ἃ. M. II, 87. 
Taurunum, Plin. III, 25. ; Itin. Ant. 
Ll. 241.5 Taururum, "Tevgovgov, 
"1. ; St. in Nieder-Pannonien, am Zaà- 
nmenfl. der Save u. Donau; j. BHel- 
&d n. Mannert, Semlin n. Reich. ! 
Taurus, Liv. XXXVIII, 15.; Fl. iu 
t Nachbarsch. von Pamphylien. 
Taurus, Plin. V, 81.; Solinus; e. 
nal, durch welchen Alexandrien mit 
m Meere in Verbindung stand. 
Taurus, Tavgos, Diod. Sic. XVI, 7.; 
ol ; Vorgeb. an der Ostküste von Sici- 
n, auf u. an welchem Tauromenium 
baut wurde; j. Capo di St. Croce. 
laurus, Ταυρος, Strabo 11. XT. 
V.; Polyb. IV, 2. 48.; Mela I, 15; 
[, 4. 8. ; Plin. V, 24. 21.; Ptol. ; Steph. 
iz. 642.5 Geb., welches scinen Anfang 
y dem heil. Vorgeb. in Lycien nimmt, 
r. Lycien u. Pamphylien hinstreicht u. an 
r nordwestl. Grenze von Cilicien sich in 
Fheile, Taurus u. Antitaurus, s. d. W., 
"nnt; j. 4ia- Dagh, n. A. Al- Kurun. — 
ine einzelnen Zweige hatten an ver- 
hiedenen Orten sehr verschiedene Na- 
en. 
Taurus 4Athcnacus; Fl. im Pelo- 
nnes bey 'Troezene. 
Taurus; s. Hiericus. 
Taurus, Tac. Ann. I, 56; XII, 28.; 
in Germania , wahrscheinl. falsch st. 
wins. 
Taurusci; s. Taurisci. 
Tava, Ταουα, Ptol.; Taus, Tac. 
ric. 22. ; Busen auf der Ostküste von 
itannia, in welchen der T'avus (Tuy) 
It; j. Firth of 'l'ay. 
Tav a, Ptol.; St. in Aria zw. Augara 
Namaris. 
Tav«a, Ptol; Hierocl. 25.; St. in 
ter-Aegypten, Hptst. im Phthombu- 
schen Nomos. | 
Tav acene, Ταουακηνη, Ptol.; Geg. 
Drangiana. 
l'avia, kin. Ant. 200.; Tavium, 
oviov, Strabo XIJ.; Plin, V, 32.; 
jl. ; St. in Galatien auf der Osts. des 
lys, Uptet. der Trocmi; j. Goukour- 
ng. 
lavus;s. Tava. 
Taxandri, Tazandria; s. Toxan- 
, T oxandria. 
Ta xaris, Procop. Pers. T, 17.; früher 
lonia, Κολωνια, Castell im cigentl. 
menien, in den Gebb. an der Grenze 
n Cappadocicn. 3 
Tazrgactium, Ταξγαιτιον, Ptol.; O, 
Rhaetien, an der Nordseite des Hoden- 
78; j. Darwang n. Reich. 
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Taziana, Ταξιανα, Ptol.; Steph. 
Byz. 634.; Ins. im pers. Mbsen. 

Tarila, Ταξιλα, Strabo XV.; Ptol. ; 
Steph. Byz. 634.; Taxilla, Plin. VI, 
17. 20.; St. in Indien diesseit des Ganges, 
zw.dem Indus u, liydaspes, Hptst. der 
Taxilae od. Taxillae, im Lande Taxila. 

Tazrimyra; s. Simyra. 

Tagjgétum, Taevycrov, Hom. Od. 
VI. v. 103. ; Herod. 1V, 145.5; Polyb. 
XXXIV, 10 ; Steph. Byz. 610.; Taygc- 
tus, Liv. XXNiV, 25.; Mela H, 3.; 
Plin. IV, $.; Plur. Taygeta, Virg. 
Georg. ll, v. 481.; B. zw. Laconica u. 
Messenien, zieht sich dann von N. n. S. 
durch Laconica u, endet mit dem Vorgeb. 
Taenarium. Das Geb. ist hoch u. rauh; 
seine hóchsten Gipfel sind 'Taletus τι. 
Evoras. Jetzt hat das Geb. dic Namen 
Portais, Monte di Maina u. Braccio di 
Maina. 

Tazsata, Plin. VI, 17.; kl. (ruchtbare 
Insel im caspischen Meere; viell. s. ἃ. 
Chalca. 

Tazina, Ταζινα, Ptol; St. in Me. 
dien, bey Sabaeae Arac. 

Tazus, Ta£og, Piol.; St. in Sarma- 
tia Asiatica, auf der Nordk. dea Pontus 
EÉuxinus. — Eine gleichnam.. St. fand 
sich im Iunern des Chersonesus Taurica, 
zw. Taphra u. Theodosia. 

Téaánum A4pulorum, Cic. orat. pro 
Cluentio 9.; ἥπουλὸν Ttiavov, Strabo 
VI. ; Mela H, 4. ; Piin. HI, 11.5; Tenca- 

ulum, Tab. Peut. ; St. in Apulia, 18 

lill. von Larinum ain Frento - Fl. (For- 
tore), bey dem heat. Flecken Ponte Rot- 
to n. Mannert, Civitarec n. Reich. — 
Einw. '"Tcani, Plin.; 'lcanenscs, Liv. 

Teanum Sidícinum, Liv. XXII, 
81.; Τεανον Σιδικηνον, Strabo V.; Plin. 
IH, 5.; Hin. Aut. 121.; Tiano, Tea- 
nur, Tianur Sidikinum, a. Mzen; 
St. in Campanien, IHptort der Sidicini, 
einer kl. ausonischen Vólkeraschaft, am 
nórdl. Theilc des Massicus mons, be- 
rühmt wegen ihrer warmen HBider; j. 
Teano. — KEinw. Sidiciui, Tcanitae bey 
Polyb. HI, 91. 

Teari Julienses, Plin, II, 3.; 
Tiariula, Ptol.; St. der llercaones in 
Hispania Tarraconensis; j. Trayguera. 

'earus, Τεαρος, Herod. IV, 90.; 
Plin. IV, 11.5; Fl. in Thracien, fállt in 
den Hebrus. 

Tcate Marrucinorum, ltin. Ant. 
810. Pertz 1, 190.; 'l'eafca, Τεατεα, 
Strabo V.z Ptol.; St. in Samnium, die 
Hptst. der Marrucini auf. einem stcilen 
Hügel am Fl Aternus: j. Chicti. — Einw. 
Teatini, Plin. HF, 12. Tar 

Tebu, u. Ukert H,.3 ; 360 e. rómische 


'Tebaseni. 


St. in Hispania Baetica, 1 Meile von Sa- 
bora. 

Tebaseni, Plin. V, 32.5 Vólkersch. 
in Galatien. 

Tcbenda, Τεβενδα, Ptol; St. im 
Innern von Pontus, zw. Sebastopolis u. 
Amasia. 

Teburi, Tt ιν Ptol.; Volk in 
Hispania — 

Teccelia, TixseAia, Ptol ; St. in Ger- 
mania, im Gebiete der Tuhantes, im 
heut. Herzogth. Oldenburg, nahe am 
Einül. der Hunte in dic Weser, Olden- 
brook od. Elsfleth bey Wilhelm. 

Techedia, Plin. IV, 12.5 Ins. im 
ágáischen Moere, in der Náhe der Inscl 
Pharimacusa. 

Tecmon, Liv. XLV, 26.; Steph. Byz. 
615.; St. in Epirus u. zwar in Molossis 
n. Liv., in 'Thesprotia n. Steph. 

Tecoa; s. Thecoa. 

Tectósdges, "Texrooaysc, Strabo 
IV.; Liv. XXXVIII, 16.; Plin HI, 4; 
V, 82.; Ptol.; eiue grofse, zu den Volcae 

hórige Vólkersch., welche, nach Stra- 

Ὁ, das südl, Frankreich, bis zu den Py- 
renaeen, bewohnte u. spàter sich, unter 
Sigovesus, nene Wohnsitze am hercyni- 
schen Walde suchte. Von hier aus ver- 
breiteten sich die 'Tectosages nach Pan- 
nonien u. Illyrien, drangen, unter Bren- 
nus, in Macedonien ein, u. gingen selhst 
nach Asien über, wo sie sich in Phrygien 
u. Galatien wiederfinden. In Gallien war 
zur Zeit der Rómer ihr Hptsitz die Prov. 
Narbonensis, u. zwar der westlich vom 
Rhodanus liegende "Theil, ihre Uptst. 
Tolosa; in Galatien finden sie sich noch 
spüt un Áncyra. 

Tecum, Plin. ΠῚ, 4.; Tichis, Mela 
II, 5.; FI. in Gallia Narbonensis, im Ge- 
biete der Sardones; j. Tech. 

Tedanius, Plin. HI, 21.5 Tida- 
nius, Τίιδανίος, Ptol.; Fl. in Liburnien, 
&n der Grenze von Japygia; j. Zerma- 
nia. 

Tcdiastum, Τεδιαστον, Ptol; St. 
in Liburnien, bey Aracia. | 

Tcdium, Τεδιον, Ptol.; St, im wü- 
$ten Arabien, in der Nachbarschaft voa 
Mesopotamien. 

Tedoad, Vertz I, 142. 15. 201. 333. 
0. in Gallien; j. Douc, in geringer westl. 
Entfernung von Saumur. 

Tegamum, Plin. V, 91.; ciner von 
den ὃ Canálea, welche vou Alexandrien 
aus aach demi Meere hinführten. 

Teganon, Plin, V, 91.5 lus. in der 
Naelibarsch. der Insel Rhodus. 

Tcganusa, Plin. IV, 12.5 Thega- 
susq, Guyovovoa, Paus. IV, 51.; TÀi- 
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anousa, Θιγανουσα, Ptol.; εἶνε vic: 
nsel vor dem Vorgeb. Ácritas, im M»«« 
von Messenien; j. Isola di Cerei, 

Tege, Teyr, Ptol.5 Tegea, Hir 
c. 184 St. im eigentl, Afia, τα. le 
den Syrtcn, bey Butta u. Durga in Byz 
cene. 

Tegea, Teyect, Hom. ἢ. H, $i 
Herod, I, 6$; Vf, 105; VIL 130; T: 
V, 92.5; Scyl. in Huds. G. M. L 16; 8: 
bo VHL; Polyb. V, 92; Melali,: 
Plin. IV, 6.; Paus. VIII, 45. ; Ptol.: νοὶ 
Byz. 649.; Hierocl. 643. ; eine der i: 
Stüdte in Arcadien, welche aus ἐσ « 
cinigung der Fleckem der Tegwis & 
stand, und allmáhlig zur betrachic- 
u. vorzüglichsten des Landes wen : 
Strabo's Zeit gehürte sie mur md : 
den mittelmüfsigen Stüdten, wi z^ 
noch im Tten Jahrh. vorhandez * 
nahe bey Mezgalopolis; ihr Ge i« 
gecatis, war nur durch niedrig i 
von dem der St. Mantinea σεῖο: 
reichte südl. bis an das Gebiet va: x 
lhre Ruinen, sudLl vom hent. Τύρος 
heifsen j. Palco- Episcopi. — M * 
dieser St. lag ein berühmter Temp: 
Minerva, welcher als Asyl für alk δὶ 
von Verbrechern diente. 

Tegea, VellejÓ: Pat. E, 1; 
Byz. 644.; St. anf der Insel ὕτεῶ. 

Tegca; s. Tege. 

Tegeates, Tegeatis; s.Te* 

Tegessus, Τέεγησσος, Steph? 
6134.; St. auf der Ins. Cypern; n. Hc 
war T'ty5oog ein Vorgeb. dieser ls 

Tegestra; s. Tergeste. 

Teg ium, Plin. V, 30.; St. ia T7 

Teglicium, Kin. Ant. 22; Tc: 
licium, 'Tab. Peut.; St. in Moe 
ferior, zw. Candidiana wu. Doresto? 
bcy dem heut. Veterniczam n, Reich 

Tecgna, Tab. Peut.; St. in 6: 
im Gebiete der Allobroges (Dauphi 
j. Thin, Thaín n. Reich. 

Tegolata, Vin. Ant. 294. 26. 
in Ligurien; wahrschceinl. s. a. δεξὶ 
Tiguliorum bey Plin. (s. d. W.). 

Tegra, Not. πῆρ’: Tigra, lis. 
222; Tiga, Tuc, Wrocop. de V 
IV, 7; Castell in. Nieder-Moesien, 7 
von Prista in der Náhe der Donax, ! 
dem heut. Olughissar n. Reich. 

Tegula, Min. Ant. &5.; ΕἸεῦ αι 
der Ins. Sardinien, zw. Sulci v. Mr: 
Tculada. 

Tegulicium; s. Teglicium. 

Tegura, Teyvge, Sieph, Byz- gl 
St. in Biocotien. 

Tcja; se. Desa. 

d'éjuim, Tor, Sirabo Ml; 1.»: 


"Tela, 


tov, Piok; alte Colonie der Milesier in 
wphlegonien, spüter zu Bithynien ge- 
chnet; j. Tilíos od. Tios. 

'lela, Min. Ant. 4310,; St. der Vac- 
eer iu Hispania Tarraconensis, zw. In- 
rcatia αν Pintia. 

T'ela, Chron. Edess.; s. a, Constantia 

Antomninopalis, 

Telaim, 1. San. XV, 4.5; Telem, 
E: XY, 24.5; St. im Stamme Juda, 
"Telamon, Τελαμὼν, Polyb. H, 21.; 
[ela 11, 4,; Plin. HI, 5.5 Ptol.; Steph. 
yz. 654.; Hafen in Etruria, óstl. von 
prilis Lacus; j. Dorf Telamonc. 

Telandria, Plin. V, 91.; Ins. an der 
üste von Lycien. 

Telandrus, Plin. V, 21.; St. in Ly- 
ien; n. Steph. Byz. 652 in Carien. 

Teichines, TsAywsg, Steph. Byz. 
13.; Einw, der Ins. Creta, auch Curetes 
enannt, s. d. W, — Nach Diod. Urbc- 
το τ von Rhodus. 

Telichinia, Τελχινια, Steph. Byz. 
47.; alter Name der Ins. Creta, 

Telchinia; s. Sicyon. 

Telchis, Τελχις. Steph. Byz. $11.; 
Iter Name der Ins, Rhodus. 

. Teleba, Τελεβα, Piol.; St. in Alba- 
ien, 

'TTcleboa; s. 'Tclebois. 

Telébóac; s. Taphii, 

Teleboas, Byzant. Schriftst.; Fl. in 
irmenien, der in den Euphrat fallt; man 
tilt ihn für den Arsanius-Fl., s. d. W. 

Telcbois, Τηλεβοις, Steph. Byz. 
22.3; 'Vheil von Acarnanien, welcher 
"her auch Taphion hiefs, mit der St. 
"eleboa, Plaut, 

'Tl'elem; 5, Telaim. 

'l'elendus, Plin. V, 31.; Ins. unter- 
alb Lycien, in der Nàhe der Ins. Cypern. 

Telepte, Not. Episc.; Bischobssitz 
a B yzacene. 

'"Dclesaura; s. Germanicia. 

"Hclesia, Liv. HM, 135 XXIV, 20.; 
Lira, Ant. 122. 504.5 Telessia, 'Γελεσ- 
τα, Piol.; St. in Sannium, da wo Vul- 
urnus u. Sabatus zusamuuenflicfsen; j. 
l'clesc. 

'lTelethrius, Tclethrium, Τελε- 
*orov, Strabo X. ; Pliu, XXV, 8.; Steph. 
iy z. 645.5 Geb. in der nordl. Hálfte der 
iis. Euboea. 

'"'elini; s. Tellenu. 

'l'elís, Mela ἢ, 9.5 Fl. in Gallia Nar- 
jyonensis; j. "fet. . 

Tclithone, Joseph. XII, τῶι; 
ἴον Moabiter im petracischen Arabien. 

Tellena, 'T'eliene, Piin. Hl, $.; 
l'ellicuac, Tellevon, Strabo V.; St. in 
μι, hey Ostia uv. Ficana; schon trüh 
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Telphussa. 


zeratórt u. die Einw. Telini nach Rom ab- 

geführt. 
Tellonum, Itin, Ant. 456.5 St. in 

Gallia Aquitania, im Gebiete der Boji; 


j Luc. 


Tellus 'Cnossia, Virg. Aen. VI, v. 
20.; e. Name der Ins. Creta. 

Tellus Ilia, Virg. Aen. XI, v. 245.; 
8, a. 'Troas. 

Tellus Maeotia, Virg. Aen. VI, v. 
800., s. a. Scythia. 

Tellus Oenotria, Virg. Acn. VIE, 
v. R$. ; s. a. Italia, 

Telmessicus sinus; 8. 
sinus, 

Telmossus, Τελμησσος, MHerod. I, 
18.; Mela I, 13.5 Plin. V, 23. ; Ptol.; 
Telmissus, TeAuiccog, Polyb. XXII, 
21.; Strabo XIV.; Liv. XXXVII, 53; 
XXXVIII, 39.5 St. in Lycien, schon 
blühend ver dem pers. Zeitalter, ergab 
sich dann freywillig an Alexander d. Gr., 
blieb frey, bis die Rómer Kleinasien erhiel- 
ten τι, kam dànn zum pergameuischen 
Reiche. Sielag am innersten Winkel eines 
Busens, dcr nach ihr 'i'elmessicus sin. ge- 
nannt wurde, τι, hatte einen líafen; j. 
liegt in der Náhe ein Flecken Macri. 

'€elmessus; Telmiesus, Steph. 
Byz. 646.; Telmisis, Suidas; $t. in 
Carien. 

Tclobis, 'ηλοβις,. Ptol; St. der 
Jaccetaner in Hispania "Tarraconensis, 
am Rubricatus; j. Martorell n. Ukert, 
Villa dellopo n. Reich. : 

Telo Martius, Itin. Ant. 556.; Ha- 
fen am Mittelmeere, an der Küste von 
Gallia Narbonensis secunda, sonst wenig 
genannt, τι. wahrscheinl. aus einer. gros- 
sen Fürberey entstanden, welche die 
Rómer im 5ten Jahrh. hier anlegten; j. 
Toulon. 

Telonius, Orosius V, 18.5 Tolc- 
nus, Ovid. Fast. VI, v. 565.; Nebenftl. 
des Velinus (Velino) im Lande der Sa- 
biner, aus dem Lande der Marsi u. Aequi 
kommend; j. Turuno. 

'Telonnum, 'T'elumnum, Tab. Peut.; 
St. in Gallia Lugdunensis , südwestl. von 
Augustodunums; j. "Toulon sur 4rrour. 

"lélos, 'T5log, Herod. VIi, 153.; 
Scyl. in Huds, G. M. E, 88.5; Strabo X. ; 
Plin. IV, 12. ; Steph. Byz, 652.5; früher 
Agauthusa, Plin.; Steph. Byz.; cine 
der cycladischen Inseln, hoch, lang ὦν. 
schmal, nord westl, von Chalcia, berühmt 
durch die hier bereiteten Salben; j. Pi- 
scopia αὶ. Dilos. 

lelphussa, Τελφουσόα. Polyb i, 
$4.; Steph. Byz. 646.; 'Lhelpusa, Θελ- 
zovoc, Paus. VHT, 24. ; Plin. IV, 6. ; $t. 
in Arcadiei, sudl, vón Psophis, auf ci- 


Glaurus 


Telphussium. 


nem Hügel am rechten Ufer des FI. La- 
don. — Einw. a. Mzen Θελπουσιων. 

Lir dar t Τελφούσσιον, Steph. 
Byz. ; Tilphusium, Tiuqgovciov, 
Strabo IX.; St. in Boeotien. 

Telumnum; s. Telonnum. 

Temala, Τεμαλα, Tamala, Ptol.; 
St. u. Fl. in Indien diesseit des Ganges, 
am bengalischen Mbsen, an der West- 
küste des heut. Pegu. 

Temathias, Τεμαϑίας, Paus. IV, 
91.; Berg in Messenien, an dessen Fufse 
Coron lag. 

Tembasa, Plin. V, 27.5 Thebasa, 
Paul. Diac.; St. in Lycaonien. 

Tembrogius, Plin. VL, 1.; Thym- 
bris, Thymber, Liv. XXXVII, 18.; 
Fl. in Bithynien, Nebenfl des Sanga- 
rius. 

Temeni porta, Τημηνου Ovga:, 
Paus.1,95.; Temenothyrae, Hierocl, 
G68.; St. in Lydien; Trimenothyri- 
tae erwühnt Ptol. als ein Volk u. e. Di- 
strict in Mysien, wahrsch. einerley, — 
Einw. a. Mzen OnutvoOvotov. 

Temenites, Trusvittg, Thuc. VI, 
75; VII, 100.; Berggipfel in Sicilien, 
nahe bey Syracus. 

Temenium, Tnusviov, Strabo VIII; 
Paus. 11, 38.; Flecken in Argolis, an 
der innersten Spitze des argolischen Bu- 
sens. 

Temenothyrae; s. Temeni Porta. 

Temerinda, Plin. Vl, 7.; scythischer 
Name des Palus Maeotis. 

Témésa, Temese, Ttusoy, Tem- 
sa, Tempsa, Τεμψα, Strabo VI.; Mela 
HJ, 4.5; Plin. HI, 5.; Stepb. Byz. 647.; Liv. 
XXXIV, 45.5; sehr alte St. in Bruttia, 
von den Ausoniern gegründet, spüterhin 
durch eine rómische Colonie von neuem 
bevólkert. Man hielt sie schon zu Stra- 
bo's Zeit für Tamese bey Homer; Rui- 
nen sind bcy "Torre del Lapi. 

Temmelisus, ltin. Ant. 195.5; St. 
in Syrien, zw. Chalcida u. Apamea. 

Temnus, Truvov ogos, Strabo XIII. ; 
P:0l.; streicht vom Olympus aus gegen 
Westen u, trennt. Mysien in 2 Theile. 
einen nórdlichen u. südlichen; an dieses 
Geb. stófst, als westl. Fortsetzung, der 
Jda; j. '"fschumus- Dag auf der West-, 
Kudg - Dag auf der Ostseite, 

lemnus, Τημνος, Herod. I, 49.; Xe- 
noph. hist. gr. 1V.; Strabo XIII. ; Paus. 
J, 13.; Plin. V, 30.; Ptol.; Tab. Peut. ; 
$t. in Aeolis, in der Geg. zw. Cyme, 
lhocaea πα. Magnesia, auf der Nordscite 
des Hermus; Plin. versetzt sie an die 
Mdg dieses Fl.; j. Menimen. —  Eiuw. 
Temnü, 'Yac.; "Temmitae, Τημνειτων, 
Τέμνιτων, a. Mzen. 
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Tempe, Τέμπη, Herod. VII, 15. 
Scyl. in Huds. ἃ. M. I, 25.; Post 
XVII, 10; XXIII, 4.; Liv. NXVI D 
XXXIH, 10 etc.; Strabo; Mela ll. i. 
Plin. IV, 8.; berübmtes Thal in Tb- 
salien, zw. Olympus u. Ossa, da, wo 5 
der Fl. Peneus durch diese beydes ἔν. 
birge durchdrüngt. An beyden Éndpui- 
ten des Thales rücken die sex 
nahe zusammen, besonders am ὃς 
Ende, da, wo der Peneus das Geb. d 
bricht ; weiter hin óffnet sich das ΤῊ 
óstl. u. westL, so dafs der Fl. sai: 
in verschiedenen Windungen das 
durchíliefsen kann. 

Tempe, Cic. epist. ad Attic. IV. l5 
schónes Thal im de der Sabiser bc 
Reate, vom Fl. Velinus durchflos 

Tempe Heloria, Ovid. Fa« ἢ. 
481.5; schónes Thal am Fl. Heéss. 

Tempsa; s. Temesa. 

Tempsis, Plin. VIL, 48.; Six 5 

'T molus. 
empyra, Ovid. Trist. ἃ: ls 
XXXVII, 4L; Timporum, lin. 5 
922.; .4dunimpara, lin 
602.; kL O. u. Pafs in Thrace, 5 
dem Rhodope u. der Kuste. 

Temsa; s. a. Temesa. 

Tenarus, Taenarus, Vib.* 
B. in Laconien. 

Tenchteri, Caes. IV, 16.; Tat 
ri, Tac. Ann. XIII, 56.; Hist, IV. Σ: 
Germ. 32.; Tengeri, Τέεγγεροι, P. 
Volk aus dem Innern Germaniens, ἐπί. 
vereint mit den Usipetern, über 
Rhein in Gallien ein u. findet, gesi* 
gen von den Rómern, Schutz o. W* 
nung bey den Sygambern. [κα i 
blühendsten Periode finden sich die Tc 
terer im südlichen Theile von Clev, * 
Herzogth. Berg nnd in dem s 
Theile der Grafschaft Mark u. nehne 
als freyes Volk, "Theil am Bun & 
Cheruscer. p 
Tendeba, Τενδηβα, Steph. B5 
647.; St. in Carien im Gebiet von i? 
tonicea. 

Tenea, ΤΈνεα, Paus. IT, 5.; Fic? 
im Gebiet von Corinth, südl. von x 
St. nach Mycenc hin. 

Teneas; s. Tinia. 

Tenebrium; Τενεβοιον, pen 
Ptol.; Steph. Byz. 648.; Vorgeb. in ἢ 
spania Tarraconensis mit cinem Hi^ 
der llercaones, Tenebrius; Scph. Βα 

nt-hier einen Flecken Tenacr? 

| Alfachs. 

T'efredo, Tab. Peat.; 0. in ΩΝ 
am Südufer des Rheins, bey der n 
der Rüfs, n, Mannert; j. Thiente* 9 
der Wutach, nach Wilhelm u. Roc 


'Tenedos, ἡ 


Tenedos, Τενεδος, Strabo XIV.; 
a, Tuas, Scyl. in Huds.. G. M. 1, 
U St. in Pamphylien, westlich von 
ia. 

Téíné&dos, Τενεδος, Herod. I, 151.; 

lyb. XVI, 34; XXVII, 6.; Liv. XXXI, 

; XLIV, 28 ; Strabo XIII. ; Mela II, 

Plin. V, 91. ; Steph. Byz; 648.; Ins. 
der Küste von Troas, nordwestl, von 

*xandria. Siesollfrüiher Leucophrys 

dod.) geheifsen u. vom Tenes, Sohn 

; Cycenus, welcher eine Colonie hier- 

r führte, den Namen 'Tenedos echalten 

ben. Sie wurde durch dic Belagerung 

oja's berühmt, sank aber mit jener St. 

war abwechselnd in den Hünden der 
eser, Griechen u. Rómer, u. kam endl. 
die der Türken, welche sie noch Jetzt 
ter ihrem alten Namen u. unter dem 
unen Hoegia od. Bogmhcé- /fdassi be- 
zen. Der Wein von 'l'enedos war schr 
rühmt, noch berühmter ihre Tópfer- 
aaren, Die gleichnam, Hptst. (j. Ti- 
do). mit einem Hafen, lag az der Nord- 
tspitze, ein zweyter Hafen etwas südl, 
. Einw. Tenedii, Τενεδίων, a. Mzen. 

Tenericus campus, “Τενεριχορ, 
rabo I1X.; Paus. IX, 26.; Gefilde in 
»eotien, in der Nühe des Sees Copais. 

Tenesis, Τηνεσις, Strabo XVI; 
egend im Innern von Aethiopien, von 
p St. Saba od, Sabat landeinwürts. 

Tenia longa;*s. a. Taenialonga. 

Teniae, Τενειαι, Paus, VIII, 13.5 
uellen in Arcadien. 

T'enissa, Τενισσα, Ptol; St. in 
auretania Caesariensis, 

Tenos, vog, Tenus, Herod. IV, 
;; VL M.; Scyl, in Huds. ὦ. M. 1, 22; 
ac. Ann. ΠῚ, 60. 63. ; Strabo X., Me- 

11. 7.; Plin. IV, 12.; cine der cycla- 
schen Inseln eüdl. unter Andros, auch 
'ydrussa ἃ. Ophiussa (Steph. Byz. 
$5) genannt. Sie ist sehr fruchtbar u. 
atte eine einzige gleichnamige St., an 
eren Stelle j. der Flecken u. Hafen Nt. 
ikolo liegt. Die Ins. selbst heifst j. noch 
eno οὐ, Tino. 

"Tent jra, orum, Tevzvoa, Tentyris, 
lin. V, 9.; Ptol; Steph Byz. 649.; ltin. 
nt. 159.; Hicrocl. 713. ; St. in derágypti- 
:hen Landsch. Thebais, an der Wests. 
es Nils, nordwestl. von Coptos, deren 
ünw. durch ihren Muth u. ihre Ge- 
raudtheit bey den Nachstellungen gegen 
'rocodile berühmt waren. Der Ort ist 
och vorhanden unter dem N. Denderah 
i. in den neuesten Zeiten berühmter ge- 
corden, als er im Alterthum war, durch 
len hier ira Tempel der Isis gefundenen, 
etzt abgelührten Thierkreis u. die uber 
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Tergedum, 


dieses merkwürdige Ueberbleibsel des 
Alterthums entstandenen Streitigkeiten. 
— Von dieser St, hatte ein Nomos den 
Namen: 

Tentyrites nomos, Plin. V, 9. 

Tenupsis, Plin. VI, 30.; St. in 
Aethiopien am Nil, im Heiche von 
Auxume. 

Tenus; 8. 'Tenos. 

Téós, T:og, Herod. II, 178.; Scyl. 
in Huds, G. M. I, 33.; Strabo XIV.; 
Mela 1, 17.; Plin. V, 81.; St. an der 
Küste von lonien, auf einer Halbinsel, 
der ins. Samos gegenüber (Plin. nennt 
sie falsch eine Insel). Sie war sehr an- 
sehnlich, gehórte zum ionischen Bunde 
und hatte einen Hafen, welchen Liv. 
XXXVII, 27 Geraesticus nennt; zur Zeit 
der pers. Herrschaft wanderten die Einw., 
''eji (διε Trio , nach Abdera in Thra- 
cien aus u. kehrten nur theilweise zurück; 
besser scheinen sie sich unter der Herr- 
schaft der Römer befunden zu haben, wie 
aus den vielen Münzen hervorzugehen 
scheint, welche aus dieser Zeit übrig sind. 
Sie war der Geburtsort des Anacreon u. 
Hecateus ; j. Sedschidschick. 

Tephene, Plin. V, 14.; eine Topar- 
chie in Judaea. 

'l'ephlis, Cedren.; Telphis, Curo- 
al.; St. in der Nachbarsch. von Medien, 
wahrscheinl. Teflis od. Tiftis in Persien. 

Tephrice, Τεφρίκη, Cedren.; Zona- 
ras.; St. in der Nachbarsch. von Cilicien 
u. Armenien. 

Tepula Aqua, Plin. XXXVI, 15.; 
Front. de aquaeduct.; e. Wasserleitung, 
durch welche das Capitolium in Rom mit 
Wasser versorgt wurde. 

Teracatriae, TegoxetQua , Ptol.; 
Volk im Lande der Quaden an der Donau, 
nordwestl, von Wien, bis gegen Bóhmen 
hin, n. Kruse u. Reich. 

Terapse, Τεραψη, Steph. Byz. 619. ; 
Ins. bey Carthago. | 

Tercbia, Τερεβια, Ptol; St. in 
Grofs- Armenien, óstl. von den Quellen 
des Tigris. 

Terebris, Terebus; s, Tader. 

Tercdon; s. Diridotis. 

T'erentum, Val. Max. II, 4.; O. bey 
Rom, im nachmaligen Marsfelde an der 
"Tiber. 

Tereses Fortunales, Plin. HI, I.; 
O. im westl. Theile von Hispania Bue- 
tica. ^a 

Tereventum; s. Treventum. 

Tergaza, Arosius IV, 22.; St. in 
Africa, im dten punischen Kriege von den 
HKómern, unter Manlius, erobert. 

Tergedum, Plin. V1, 29.; St. und 
Landschaft in Aethiopien. 


Tergeste. 


Tergeste, Τεργεύτη, Strabo V, VII; 
Mela 11, 3.; Plin. Hl, 18.; Itin. Ant. 
210.; Tergestum, Τεργηστον, Ptol.; 
Tegestra, Τέγεστρα, Steph. Byz. 644. ; 
Tegestraeorum urbs, Τεγεστοαιων, 
Dion. Perieg. in Huds, G. M. IV, v. 380.; 
Flecken, spüterhin St. in Istrien, am 
nordóstlichsten Busen des adriatischen 
Meeres, welcher von dem Orte Terge- 
stinus Sínus (Plin. III, 18) genaunt 
wurde. Die Homer lernten ihn kennen 
im Kriege mit den Japoden u. August be- 
nutzte die günstige Lage desselben in 
dem Kriege mit jenem Volke; wahr- 
scheinl. unter Vespasian wurde er eine 
Colonie, u. seino Wichtigkeit stieg ; j. 
Trieste. 

Tergestinus Sinus; s. — e. 

Tergilani, Plin. HI, 1L; Υδϊκοῦ- 
schaft in Lucanien, in der Gegend vom 
heut. La "Terza n. Reich. 

Tergolape, Tab. Peut.; O. in No- 
ricum, 14 Mill. von Ovilabis; j. Fóggl- 
bruck n. Mannert, Lambach n. Reich. 

Teria, Trotta, Hom. 1]. ἢ. ; Τηρια, 
Strabo ἈΠ: Berg od, St. in Troas. 

Terias; s. Gallus. . 


Terias, Trowrg, Diod. XIV, 14.; 
Plin. III, &.; Fl. in Sicilien, südl. vom 
ymaethus, in der Nühe von Leontinum, 
wührscheinl. Alabus, bey Ptol.; j. hat 
der südlichere Arm den Namen Lentini, 
der nórdl. den Namen Guarna Lunga. 

Teridata, Τηριδατα, Ptol.; St. in 
Mesopotamien, am Euphrat. 

Terina, Ttgwa, Scyl. in Huds. G. 
M. I, 4.; Strabo VI.; Plin. HI, 5.; eine 
von Crotona aus angelegte St. in Bruttia, 
nicht weit von TTemesa u. von der Küste 
entfernt; von ihr hatte der benachbarte 
grofse Mbsen den N. T'erinaeus Si- 
nus. Haunibal zerstórte die St., welcho 
gich nie wieder hob ; mit ihrem Fall kam 
auch die erwühnte Beneunung des Mbsens 
aufser Gebrauch u. er hiefs nun Sínus 
Vibonensis und Hipponiates Si- 
nus; j. Golfo di Eufemia, von dem gleich- 
namigen Flecken, unter welchem man 
südl. noch die Ruinen von Terina findet. 
— Einw. v. 'Terina a. Mzen Tgruvoucv. 

Terinacus sinus; s. Terina. 

Teriola castra, Teriolis, eu 
YImy.; c. Castell in Rbaetien; j. das Schlofs 
Tirol westl. von Meran. 

Terinantia, Appian. B. H. c. 36; 
Termes, 'l'eouns, Plin. V, 29,; Ptol.; 
Termesus, Tegundos. Appian. B. H. 
99.; Namen zweyer Stàdte in. Hispania 
"larraconensis, deren eine den Pelendo- 
nen, die andere den Arevacern zuge- 
schrieben wird; dic letztere lag auf eincr 
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Tescyletium, 


Anhóhe. Eine dieser Stádie kt j. E 
mita dc muestra Sennora dc Tierme, 6 
andere liezrt südlicher, n. Ukert, LE 
beyder Stüdte "Termantes, Termasis, 
Appian., T'ermesii, Diod. , Termastini V: 
u, Tac. 

Termera, Plin. V, 29.; Tr 
Steph. Byz. 630.; St. in Carien oi. L: 
cien n. Steph. 

Termerium prom., Tie 
Strabo X1V.; Vorgeb. in Cariea, εἰ 
nordwestl. Ende des ceramischen Mie 
zum Gebiete der St. Myndas gehici 

Termes; s. Termantia. 

Termesus; s. Termantia. 

Termesus, T'souscos, Hierec. 6. 
Termessus, Tegutocog, Strib» V. 
Ptol.; Τερμησσος, Strabo XIII; 7- 
μισσος, Teriníssus, StraboMV: 7 
missus, Ἴελμισος, Arrian. I, X, i 
stath. ad Dion. Perieg. v. 859.; &« v. 
in Pisidien, auf dem Gipfel dei ἴτε 
nórdl. über Attalia, 6 Meilen node 
von Perge; die Ruinen der St. hi^: 
Schenet. — Einv. Τερμέσσεων v. 15 
uictor a. Mzen. 

Termissus; s, 'Termesus. | 

Termos, Τερμος, Ptol.; ΕἸ, δέ δ 
Weostseite der Ins. Sardinien; n. E.j/* 
mo, n. Reich. Serra. . 

Ternodorense castrum, * 
Turon. V.; n. andern Schriftst. ds *- 
telalt. Ternodorum, Tornedvt 
Tenoderum; Q. in Wrankrdch I. 
Champagne; j. Tonnére. 

Terpillug, Τερπιλλος, Pt; 5 
Mzen; St. in Macedonien. 

Terponus, Appian. B. lllyr.; * 
den Japoden gehórige St. in Illyrics " 
Fiume ἃ. dem Cirknitzer See im G^ 
ἡ. Tschernemble n. Reich. 

. TTerracina; s, Anxur. 

Terra sancta; s. Palaestina. 

Terta, Τερτα, Ptol.; St. im loe 
vou Thracien, zw. Sardica u. Phili? 
polis. 

Tertona; s. a. Col. Jul, Aur. E 
tona. 

Tervanna; s. a. Tarvana. 

Tervium; s. Tessunium. 

Tesa, Tec, Ptol.; St. in Curs 
nien, am Mbsen Parazon. 

Tesana, Paul. Diac. Longob. i 
J5.; Schlofs in Rhaetien, zw. Felirici! 
"Trident; j. T'esino. 

Tescaphe, Τεσχαφη, Sacr 
Ptol.; St. in Mesopotamien, am Uc ^ 
Tigris. F 

Tesculctium, Τεσκνλητιον, D 
Sic. XIII. ; Strabo VI. ; Küstenort in ": 
lien u. zw. in Grofs-Griccheslant. 

Tespis; s. 'Thaspis. 


Tessara. 


'eseara, Plin. VI, 29.; St. in 
iopien, 

'essuinum, Plin. III, 13.5; in an- 
ι Ausg. Tervium; St. in Italien, an 
Grenze von Picenum (n. Ortel. u. 
. €. Fluf:). 

'etag0da, Τεταγωδα, Ptol.; St. in 
anien. 

'etarium, Tsragiov, Tetradium, 
ιι: T'yriaceum, Tvguio», Xenoph. 
. Cyri 1, 2.5; Strabo XIV.; St. iu Ly- 
aen, τι. zwar in demjenigen Theile, 
rhen Ptol zu Galatien rechnet, 8 
rereisen von Iconium; nach Strabo 
Ostgrenze des gebirgigen Phrygiens; 
'ksher. ᾿ 
Cethrine, Τεϑρινη, Paus. I, 27.; 
auf der Ins. Creta. 

Dethronium, T:99oviov, Herod, 
LI, 93.5 s. Tithránium. 

Ictis; s. a. Telis. 

Tetius; Tiriog, Ptol.; Fl. in Cy- 
n, mündet zw. Amathus τι. Cetium aus. 
Tetragonis, Plin, VI, 23.; St. in 
ichosia, am Caucasus, hicfís früher 
rtana. 

Tetranaulochus; s. Naulochus, 
Tetraphylia, Liv. XXXVII, 1.; 
in Macedouien, wo der kónigl. Schatz 
(bewahrt wurde. 

Tectrapolis; s. Antiochia. 
Tetrápólis Attica, Τετραπολις, 
rabo VIII.; Steph. Byz. 650. eine 
rdl. von Attica liegende Landschaft, zu 
cher die Stüdte Ocnoe, Marathon, 
obalinthus, Tricorythus gehürten. 
Tetrapolis Dorica, Strabo IX.; 
ohnsitz der Dorier in Locris, in welcher 
» Stadte Erineus, Boium, Pindus und 
tinium lagen. 
Tetrapolis Lyciae, Ptol.; Land- 
haft in Cabalia, mit den Stüdten Oeno- 
da, Bubon, Balbura. 

Tetrapolis Syriae, Strabo XVI.; 
indsch. in Syria, mit den Stüdten An- 
»*hia, Apamea, Laodicea, Seleucia. 
Tetrapyrgia, Τετοαπυργια, Polyb. 
XXI, 26.; Ptol; St. in Cappadocien, 
der Landschaft Garsauritis; J. Ingesu. 
Tétrícus mons, Tetrica rupes, 
irg. Aen. VII, 718.; Plin, 1H, 12.; 
eiler Berg in Sabina, zu der Kette der 
»enninen gehórig ; j. M. S. Giovanni. 
'cTetrísias; s. Tiristria, 

Tetus, Troc, Ptol.; Fl. in Gallien 
, der Prov. Lugdunensis, an der Ost- 
renze der Osismier; j. Trieur n, Man- 
ert. 

Teuce; s. Pcuce. 

Teucera, 'Yab. Peut.; O. in Gallia 
elgica, zw. 'r'arvanna u. Samarobriva; 
n. Reich. Thicvres. 
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Teutoburgiensis. 


Teuchira, Tevyroa 8. Tauchifa,; 

: Teucila, Itin. Ant. 209. ; St. in der 

Nachbarschaft von Armenien, auf der 
Strafse von Melitene nach Samosata. 


Teucri; 
Teucria; 


Teudérium, Τευδεριον, Ptol.;5 St. 
in Germanien, nahe bey Mediolanium τι, 
Bogadium; j. Dcicrn an der Soeste m. 
Reich, 


Teuglussa, Τευγλουόσα, Thuc. VIII, 
41.; Insel in der Nachbarsch. von Doris. 
.Teumessus, Tevunocos, Strabo IX.; 
Paus. IX , 19.; Steph. Byz. 651.; Berg 
in Hocotien, nicht weit von Theben, wo 
Jupiter die Europa verbarg. 

Teuriochaemae, — Tsvoioyoiuat, 
Ptol.; Volkerschaft in Germanien, n. 
Wilh. im Voigtlande u. im Erzgebirge. 

Teurisci, Tevgixor, Ptol.; Volk im 
nórdl. Theile von Dacien, im heut. Sie- 
benbürgen. 

Teuristae, Τευρισται, Strabo VII. ; 

Volk in Germanien, nahe an der Donau 
τ. an den Alpen. 
. Teurnia, Τευρνια, Plin, III, 24.; 
Ptol.; St. in Noricum, südl. von Nori- 
cum; jJ. n. E. Fillach, n. Reich. Larn- 
feld. 


Teuthea, 'Τευϑεα, Strabo E 
Flecken im Peloponnes, àn dessen*belle 
Dyma erbaut wurde; man hiclt sie für 

Teuthis, TsvOig, Paus, VII, 28.; 
Steph. Byz. 650.5; in Arcadien. 

Teuthrania, Τευϑρανια, Strabo 
XHL; Plin. II, 83.; Steph. Byz. 650.; 
St. in Mysien, Hptsitz der alten Kónige 
von Mysien, in deren Gebiet der Caicus 
entapringt. ᾿ 

Teuthrania, Ptol.; Arrian Peripl. 
P. E. in Huds G. M. 15.; St. in Galatien, 
auch TAymena genannt. 

Teuthras, Τευϑοας, Strabo VI.; Fl. 
in Italien, sonst unbekannt. 

Teuthrone, Τευϑρώνη, Paus. III, 
29.; Ptol; St. an der Küste von Laco- 
nica, 150 Stad. von 'Taenarum prom. 

Teutiburgum; s. 'cutoburgium. 

T'eutobodiaci, Plin. V, 92.5 Volk 
in Cappadocien. i 

Teutoburgiecnsis saltus, "Tac. 
Ann. I, 60.; der Teutoburger Wald, óstl. 
von Paderborn bis in die Gegend von Os- 
nabrück, hat einen grolsen Huf erhalten 
dadurch, dafs hier, im 9. J. n. Chr., ὃ der 


s, Troja. 


.tapfersten rómischen Legionen, , unter 


Anführung des Varus, dem krüftigen An- 
drang der Deutschen unter Herrmann er- 


lagen (vergl. Tappe: die wahre Gegend 


Teutoburgium. 


u. Linie der Stügigen Herrmannsschlacht, 
Essen, 1820. 8wo.). 

Tentoburgium, nach dem Adj. bey 
"Tac. Ann. I, 60; Castell in jenem Wald- 
geb., sehr wahrscheinl. der Teutenhof 
bey Detmold. 

Teutoburgium, Hiis db στὰ 
Ptol.; Teutiburgum, Itin. Ant. 243.; 
St. in Nieder- Pannonien, zw. Cornacum 
und Mursa an der Drave; j. n. Reich. 
Bieloberdo, 

Teutones, Tevrovtc, Ptol.; ''euto- 
ni, Caes. B. G. I, 33. 40; II, 4; VII, 
71.; Liv. Ep. LXVII.; Mela III, 8. ; Plin. 
XXXV, 4; XXXVII, 2.; ein deutsches 
Volk, welches man etwa 820 J, v. Chr, 
in der Nühe der Bernsteinküste gefunden 
' hatte u. das 118 J. v. Chr, in den cim- 
brischen Kriegen wieder erscheint. Spá- 
terhin suchte man es vergebens ü. ver- 
setzte es in die wenig bekaunten Gegen- 
den zw. der Oder u. Elbe. Schwerlich 
hat man sich einen besondern Volks 
stamm darunter zu denken, sondern 
der Name 'l'eutonen ist als alter Collec- 
tiviame aller deutschen Stimme anzu- 
sehn. 

Teutonoari, TevrovoaQoi, Ptol.; 
ein germanisches Volk, wohnte rit den 
Virunern, Ovigovvo:, zw. den Saxo- 
nen u. Semnonuen, n. Mannert in Lauen- 
burgém. in cinem Theile von Mecklen- 
burg 

T'eutria; s. Diomedeaà. 

Thaanach, Jos. XII, 21; XXII, 15.; 
Jud, I, 27.; 1. Chron. VII, 20.; St. im 
Stamme Manasse diesscit des Jordans. 

Thaanath Schilo, Jos, XVI, 6.; 
St. im Stamme Ephraim, 

Thabba, Θαββα, Ptol.; St. im ei- 
PH Africa, zw. den ΕἸ], Bagrada u. 

riton, 

Thabba, Ptol.; St. im glückl. Ara- 
bien, im Innern des Landes; j. Dobber, 
nordwestl. vom heut. Sana. 

! Thabilaca, Θαβιλακα, Ptol.; St. in 
Albanien, eine von denen, welche zw. den 
ΕἸ]. Gerras ἃ, Soanas liegen. 

Thabor, Θαβωρ, Jos. XIV, 11. 34.; 
XIX, 22.; Jerem. ἜΤΙ. 18.; [τταβυ- 
ριον m. Arefvoiov, Jos. b. Jud. H, 25.; 

ntiq. V, 6.; B. in Galilaea auf der Ebene 
Esdrelon, südóstl. vom B. Carmel, 2 Ta- 
gereisen von Jerusalem. 

Thabor, Polyb. VHI, 20.; s. Chis- 
loth 'T'habor. 

Thabraca; s. Tabraca. 

Thabuca, Θαβουχκα, Ptol.; St. def 
Varduli in Hispania 'l'arraconensis, 

Thabudis, Θαβουδις, Ptol.; St. im 
mittlern T'heilc des innern Africa's, wahr- 
9cheinl, Tabidium bey Plin. 
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Thali. 


Thabusium, Liv, XXXVII, 1i: 
fester Platz in Phrygien, am Uie ἐς 
Indus (auch erwühnt von Plin. V, 95; 

Thaccona, Θαχκονὰ, Ptol: &.; 
Babylon, an einem Arm des Eophrst 

Thaces, Θακες, Ptol; Volk ia ὃς 
thien diesseit des Imaus. 

Thachpànhes, Jer. XLIlL 5.5 8 
XLIV, 1; LXX.; Tag»r, Tagen: 
Daphnae. 

Thaditaec, Θαδιται, Ptol; Và 
&chaft im glückl. Arabien. 

Thadmor; s. Palmyra. 

Thaema, Θαιμα, Ptol, δὲ ὁ 
Elückl. Arabien. 

Thaena, Oatuct, Ptol.5 S. i: 
rhestica in Syrien. 

Thagorá, Θαγορα, Ptol.:& xi 
dien jenseit des Ganges. 

Thagulis, Gcyoviig, Ptol. fi 
lis, Tab. Peut.; Tugulus, ls v 
65.; St. an der Weastseite der c 
Syrte in Africa. 

Thugurü, lin. Ant. 4L; Tic 
ra, Τὰν. Peut.; St. im lawn v 
Africa. | 
— Thaguris, Oayovgis, Pil; E: 
Serica. 

Thaiphali, Thaifali, Z«* 
ΤΥ, 25, ; Amm. Marc. XXXI; scph* 
jenseit der Donau. 

Thula, Gaia, Ptol. ; B. im ls 
von Libyen. 

Thála, Sallust. B. X B; Ta. v 
IH, 21.; Strabo XVII. ; Flor. IIl, 1:5 
in Numidien, wohin sich Jugurtha mi* 
nen Séhátzen geflüchtet hatte; 0. V* 
lus eroberte sie nach einer hartache 
Belagerung. Ihre Lage ist nicht £o 
bekannt. 

Thalaé, Θαλαι, Ptol.; Volk iil 
byen am oben genannten B. 

"Thalamanaei, Θαλαμαναιοι, (ΤῈ 
manaei), Herod. III, 93.; Steph. Β' 
800. : Volk in Persien. 

 Thalamás, Θαλαμαὰς, Polsh. ἢ 
15.; Castell in Elis u; zwar in Pisis 
den nórdl. Gebirgen. 

Thaláme, Θαλᾶμη, Polyb. XVI. " 
Paus. 1H, 1. 26.; Flecken in Lacos 
20 Stad, südl. vou Pephnos; j. e δ 
Prastias. 

Thalassa; s. a. Lasaca. 

Thalassia; s. Aeria, 

Thalatha, Θαλαϑα: Pio: S. 
Babylonien, südl. von Apamea, am !' 

ris. : 
Thalbis, Θαῖβις., Ptol.; St. 5» y 
banien, zw. den Fl. Gerrus u. Soa?* 

Thali, Plia. V1, 5.5 Velk ia Ai 


T halina. 


er Nachbarsch. der Sauromaten, óstl. 
der Mdg der Wolga. 

halina, Θαλινα, Ptol. ; St. in Grofs- 
enien am Euphrat. 

hallusa; s. Daphnusa. 

'haluda, Θαλουδα, Ptol; Fl. in 
iretania Tingitana. 

'h aludaei, Plin./VI, 28.; Vólker- 
ift im glückl Arabien. 

'h amar , Plin. VI, 28,; Fl. im glückl. 
bien. 

'h amar, Ezech. XLVIIL, 19; XLVIII, 

; Oauago, Ptol. ; Tab. Peut.; Tha- 

: a, Euseb. ; St. in Judaea, westl. vom 
an. 

'hamarita, Θαμαριτα, Ptol; St. 

Tauretania Caesariensis, 

"hamar*; s? Thamar. 

^hamarus, ltin. Ant. 103.; Fl. in 
nium. 

"hambes, Gcufsc, Ptol.5 B. in Nu- 
ien, an welchem die Musuni wohn- 


"hamesis; s. a. Tamesis, 
"hamna; s. Thimna, 
"hamnatha; s. 'Thimnatha. 
'hamnath Serach; 8. Thimnath 
wh. 

"hamnitica, Plin. V, 14.; Bezirk 
Judaea im Geb. Ephraim, mit dem 
:'ken 'Thamnath Serach. 
ClChamondacana; s. 'Thamunda- 


a. 
Chamuda, Θαμουδα, Steph. Byz. 
.; ein O. im Gebiete der Nabataeer, 
en. Einw. wahrscheinl. die 
Chamudci des Plin. VI, 28., T'ha- 
deni bey Diod., Thamydeni bey 
l., sind, 

"Chamundacana, Θαμουνδακανα, 
amondacana, Ptol; St. im In- 
a von Libyen, in der Gegend des Ni- 
FI. | 


"hamyris, Thamiris, Jorn. r. 
10.; St. in Moesia in der Nühe der 
iau. 

"hannuris, Not. Imp.; eine St. in 
hoene u. eine zweyte in Mesopota- 
n. || 

^hanontada, Θανονταδα, Ptol; 
im eigentl. Africa. 

"hanuetac, Θανουηται, Thanui- 
ὃς Ptol.; Volk im glückl, Arabien. 
"hanuthis, Gavovoig, Ptol.; St. im 
nos Libyae. 

Chapava, Θαπαυὰ, Ptol; St. im 
ern des glückl. Arabiens. 
UChapharum, Θαφαρον, — Niceph. 
. 1X, 18,5 wahrscheinl, s. a. Saphar. 
Llhapsa, Scyl. in Huds. G. M. 1, 50,; 
Xusicada, 


959 


'Thasbalte. 


Thapsqeum, Thapsacus, Θαψα- 
χορ, Xenoph. rg Cyri 1, 4.5; Strabo 
XVI.; Plin. V, 24.5; Ptol.; Steph. Hyz. 
801.; alte berühmte Handelest. in Pal- 
myrene, am westl. Ufer des Euphrat, 
wahrscheinl Tiphsach, 1. Heg. IV, 
24.; 2. Reg. XV, 16.; der Grenzort des 
salomonischen Reichs, Hier war der ge- 
wóhnliche Uebergang über den Euphrat; 
deshalb zog Darius durch 'T'hapsacus über 
den Fl. , so wie Alexander, u. d. St. wurde 
dadarch so wichtig, dafs sie Eratosthenes 
zum Mittelpunct seiner Messungen wühl- 
te. Von Seleucus Nicator erhielt sie den 
Namen 4mphipolis; j. heifst sie n. E. 
Decr od. Deir, n. A. ist sie das spütere 
Zenobia. -— 

Thapsis, Θαψις, Thates, Dioa 
Sic. XX, 22.; ΕἸ. in Scythien, in der 
Nühe des Palus Maeotis, 

Thapsus, Thuc.; Tapsus, Virg.; 
Halbins. auf der Ostk. der Ine. Sicilien. 

Thapsus, Θαψος, Liv. XXXHI, 48.; 
Strabo XVII; Plin. V, 4.; Hirtius, B, 
Afr. 62.; Dio. Cass. XLIIE, 7.; Ptol.; 
Steph. Byz. 902.; feste St. in By- 
zacium, auf einer Landspitze, westl. bis 
zu einem Salzsee reichend, südl. von 
Leptis; bekannt durch Caesare Kriege, 
spüter unbedeutend. —  Einw, T'hapsi- 
tani. 

Thappwuah, Jos. XVII, 8.; St. an der 
Grenze der Stümme Manasse u. Ephraim. 

Thar, 6ag, Ithar, Ptol.; St. im 
glückl. Arabien, 

Tharala, Jos. XVII, 27.; Tharc- 
la, LXX. ; St. im Stamme Benjamin. 

Tharne, Plin. XI, 38.; B. in At- 
tica. 

Tharo, ago, Tharro, Ptol.; Ins. 
im pers. Mbsen ; j. Scharedsje od. Zare. 

Tharra, Θαρρα, Ptol.; St. in Indien 
jenseit des Ganges, im Chersonnesus Au- 
rea. 
Tharrana, Θαρρανα, Ptol. St. in 
Indien jenseit des Ganges. 

Tharsandala, Θαρσανδαλα, Pro- 
cop. de Aedif. IV, 11.5; Fest in der thrac. 
Prov. Rhodope, von Justinian erbaut; j. 
Czatalcza n. Reich. 

Tharsaticum, Itin. Ant. 2189.5 8. a. 
'Tarsatica. 

Tharschisch, Gen. X, 4.; P«. 
LXXH, 10.; Jes. LXVI, 19.; Ier. X, 9.; 
1, Reg. XXII, 49 etc. ; ein bedeutender 
Handclsplatz der Phoenicier, von unbe- 
kannter Lage, am wahrscheinlichsteu 
Tartessus in Spanien, 

Tharse, Itin. Ant. 186.; St. in Sa- 
maria. 

Tharsus; s. ἃ. Tarsus, 

Thasbaltes s. a. Tabalta. 


Thasia. 


Thasia, Plin, VI, 10. ; Geg, ín Iberien. 

Thasia, Θασια, Ptol ; St. im eigentl, 
Africa, in der Náhe des Fl. Bagradas. 

Thaspis, Tespis, Ptol.5 St. inCar- 
manien, bey ana. 

Thásus, Thassus; s. Aeria. 

JThaies; s. Thapsis. 

Thatice, Plin. V1, 29.; N. der St. 
Metacompso, s. d. W. 

Thauba, Θαυβα, Ptol; 2 Stàádte, 
die cine im glückl., die andere im wüsten 
Arabien, die erstere im Innern, die letz- 
tere an der Grenze von Mesopotamicn. 

Thaubasium, Hin. Ant. 131.5 T'hau- 
basteum, Not. Imp.; St. in Unter- 
Aegypten, auf der Osts. des Nils, nórdl. 
von Serapium. 

.íf Thaumaci, Θαύυμακοι, Thauma- 
οἷα. Onovparxic, Hom, Hl. Il, v. 716.; 
Strabo IX.; Liv, XXXII, 4; XXXVI, 
14.; Thaumaciac, Plin. IV, 9.; Steph. 
Hyz. 301.; e. festes, auf einem Felsen ge- 
legenes Castell od, St. , welche den Ueber- 
gang über das Gebirge Otheys, im nord- 
westlichen T heile von Thessalien, deckte; 
j. n. Reich. Taimaki u. T'hounmako. 

Thavana, Oacvava, Ptol.; St. im 
glückl, Arabien, im innern Lande. 

Thea, Θεὰ, Steph. Byz. 302,; St. in 
Lacoaia. — Einw. Theei. 

Theaba, Θεαβα, Ptol.; St. der IHler- 
caones in Hispania 'l'artraconensis, 

Theame, Gsaun, "l'helmc, Ptol.; 
St. in Babylonien an der Grenzedes wü- 
sten Arabiens. 

Theaecnas; 8. Col. Aelia Ang. 

Theaugela, Θεαγγελα, Plin. V, 29; 
Steph. Byz. 902.; St. in Carien, welche 
Alexander der St. Halicurnassus schenkte. 

Thebac, Varro de re rust. Hl.; ein 
Hügel im Lande der Sabiner, in der 
Nachbarsch. von Rente. 

Thebac, Plin. HI, 11.5; Steph. Byz. 
903.; St. in Lucanien. 

'Thébae, erum, Θηβαι, 7. Hom. Od. 
XI, v. 263.; Diod. XVH, 13; XIX, 53.; 
Strabo IX.; Paus. IN, 5. 3. 8.; Liv. IX, 
18; XNXIH, 1.; Mela 11. 3.; Plin. IV, 
9, 7.3 Ptol.; Steph. Byz. 907.; Asopi- 
dcs, Dircaeac, Strabo VIIL; Cad- 
mea, Καὸδμειὰ, Strabo 1X.; Paus. IX, 
3.; Heptapylos, Ἕπταπυλος, Hesiod. 
op. v. 101.» alteste u. wichtigste St. in 
Bocotien, vom Phoenieier Cadmus auf u. 
an.cinem Hügel, am Fl. Ismeuur, ange- 
legt. Schon das unglückl, Geschick ihres 
Krbauners u. des Oedipus, cines ihrer Kó- 
nigc, machte sie merkwürdig, noch merk- 
würdiger der Zug der 7 Helden gegen 
sio (37 Jahre vor Troja's Zerstórung). 
Die Epigonen vertrieben die Einw. von 
Theben, welche jedoch bald wieder er- 
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Thebae. 


seizt wurden; Alex&nder über see 
die St. , die von dieser Zeit aa ich sek 
wieder erholte, ob sie gleich Cassie 
Konig von Maccdenien, wieder auftar 
Zu Pausanias Zeiten war die vbtere N 
bis auf einige Tempel, vecsekwinis 
der obere ist bis jetzt noch übrig v. b 
T'hiba oder T'hiva. Sic war dic Vac 
des Pindar, Epaminondas, Pelopis : 
A. — Einw, ἃ. Mzen Orféias, ber 6 
Lateinern Thebani. 

Thebae, Θηβαι, Xenoph. hist. G.1 | 
Polyb. V, 99. 100. ; Sirabo 1X.; Pis! 
B. ; Ptol. ; Hierocl. 642. ; Steph. Bb X: 
Thebae Phthiae, Liv. NNML& 
St. in Thessalien u. wwar ia Pii: 
nicht weit von der Küste, mii eieca b 
fen, früher cin wichtiger Hasisgs: 
spáter von Philipp 111. erobert, is 
volkert a. Philippopolis geux; s 
erhielt sich hee. über als unbeiczsi 
Ort u. j. liegt an derselben sudk is 
τὸ. — KEiuw. ἃ. Mzen Orga. — 

Thcebac, Hom, Il. 1, 365; Sv 
XH; Plin. V, 36.; Steph. Biz X 
mit dem Beyn. Hypoplaciei, ἵ᾽ 
mÀcoxiog, Eustath. ad Hom. Ll c; 5 : 
Cilicien, n. A. jiu. Mysien in de V- 
barsch. von "Troja, vom Achilles &* 
u. geplündert. 

Thebae, Steph. Byz. 201.; δ᾽ 
Ionien in der Nachbarsch. von Mi 

Thebae, Ptol; St. an der hos? 
arab. Mbseas, nórdl. von Obhor *. * 
Fl. Boctius (Bardilui), wahzscheiil ὃ 
loma. 

Thebae, Θηβαι, Hom. M. X, τ ἢ 
Herod. IH, 3.; Diod. I, 45. 26 94.; 
bo XVIL ; (ΤΆ εὐ 6) Plin. V, 9: ἢν 
Amm. Marc. NVH, 4 Die 
magna, «fio6zoAg, Plin.; Pul; à 
Hpt-.t. von Aegypten, deren Grot 
schon den Alten anbekannt war, in δ᾽ 
Ebene an beyden Seiten des Nils i5 * 
sen óstlichem Ufer ; doch befand sich ἐς 
eiu ''heil der St. am andern Uf. * 
Umfang war so bedeutend, dafs ihr &* 
Homer 100 'Thore gibt wu. dafs s^ 
halb den N. Hecatompylos αὖ 
Durch Verlegung der Residenz der 4& 
tischen Kónize nach Memphis 2 
'Theben verlieren; am meisten abi! 
sic bey der Eroberung durch Cam?" 
von welcher sie sich nie erbolte, μα ἢ 
Strabo nur noch die Spuren chen? 
Grófse fand, auf einem Raum "^. 
Stadien (2 geogr. Meilen) im Dv 
schnitt, auf welchem schon damals 10’ 
rere Flecken lagen, zwischen Tt?" 
und Ruinen, Noch jetzt is dr 
ungeführ in demselben Zustand. * 
zu Strabo's Zeiten.  Jetzi see ^ 


'Thebaica. 


106bens Rüinen die Düórfer Catnak, Lu- 
τς Gurnu τι. riy y e: 
Thebaica Phylace; 4a. Hermopo- 
un. 

Thebais, idis, Plin. V, 29.; Fl. in 
rien, flofs durch die St. Trallis 
Thebais, idis, Θηβεὶς, Strabo XVIT.; 
n. V, 9.; Piol.; der suüdl. Theil von 
gvpten, welchem die Hptst. 'l'heben 
| Namen gab, u. der durch den Mil in 2 
ttheile getheilt wurde, Zur Zeit dea 
im, Marc. (XVII, 4; XXH, 16) war 
cbais cine der 3 Prov., aus welchen 
zrypten bestand; spáterhin unterschied 
n, in Hücksicht auf die kirchlichen 
irichtungen, cin erstes u. cin. zircytes 
ebais, von denen das letztere am sud- 
"stem lag und selbst einen. Theil von 
hiopien begriff. 

l'hebani; s. Thebae, 

Ll'hebasa, Callist.; Flecken in Pa- 
stina, 


Thebe; s. a. Thebae. 
Thebeste; s. 'Fheveste. 
lhebez, Jud. IX, 50.; Flecken in 
naria, I8 Meilen von Neapolis, gegen 
rthopolis hin. 
Thebitha, Orfi9a, Steph. Byz. 
«5 fester Platz in Mesopotamien. 
lhecoa, Θεκωε, 1l. Macc. IX, 39.5; 
«ot, Jos. Antiq. VIII, 9; IX, 1.; 1. 
ron. H, 24.; Z. Chron. XI, 5.; St. im 
mme Jada, südóstl. von Jerusalem, 
burtsort des Proph. Amos; bey ihr 
"ann eine grolse Wüste, ein "Theil der 
ste Juda. 
"nh eganusa; 8. Tegzanusa. 
"h eiphalia, Greg. Turon.; Ὁ, im 
mal. Poitou in Frankreich, von. den 
üphali od. Theifali, die sich im Sten 
zh. hier niederliefsen, so benaunt; j. 
"ange. 
"hcetsoa; s. Thisoa. 
'"hcium, Liv. XXXVIII, 1.; St. in 
eexlonien, 
"Uheius, "Thius, ^Osove, Paus. 
[, 95.5; Fl. in Arcadien, fállt in den 
heus. 
'hclabib, Ezech. HI, 15.; Ὁ. in 
ioOpotamien; j. T'helabba n. d'Anville. 
'helassar, 2. Reg. XIX, 12.5; Jes. 
x VH, 12.5; St. u District in der Náühe 
"ligris; man hält die St. für Scharra 
den Arabern, nicht fern. voi. Ea- 
at, bey der St. Π πα, 
"helbalana, Θελβαλανα, Ptol.; St. 
arofs-Armenien, 
"helbencance, Θελβεγκανη, Ptol.; 
in Babylonien an cinem Arm des Eu- 
at, viell. Hipparenum bey Plin. 
"helbon, 'l'ab. Peut; "Thelda, 
Bücho(f's Woórterb. d. Erdk. 
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Thenteos& 


Θελδα. Ptol.; St. 1n Mesopotümien nm 
Uler des Enphrat. 

Thelda, s, 'T'helbon. ^ 

Theleote Colonia, 
& ἃ. Telepte, 

T hella; s. a. 'Telaim. 

Thelminissus, Θελμινισσος, Ptol. ; 
St. in Syrien am Fl. Orontes. 

Thelphusa, "T'helpusa; s. Tel- 
phussa. 

Thelscac, lin, Ant. 196.; Not, Imp.; 
St. in Coelesyrien, zw. Geroda u. Da- 
mascuss viell. s. a. Celse bey Amm. Marc, 
XIV, 37. 

Thema, Ozu«, Ptol.; St. in Syrien, 
in Chalibonitis. 

Theman, Jer. XLIX, 7. 20.; Ezech. 
XXVI, H.; Hab, HI, 8.5 Θαιμὰν, Eu- 
seh.; St. u. District im Lande der Edo- 
miter, im petracischen Arabien. Die 
kinw. Themaniter, Hiob I], 11, XXH, 
1., standen im Rufe grofser Weisheit. 

Themcella, Θεμελλα, Strabe XVI; 
St. iu Syrien in Seleucis. 

Themi, Otuoi, Ptol. ; Volk im glückl. 
Arabien, 

Themis, Orutg, Themissua, Oe- 
piccova, Ptol. ; St. im cigentl. Atrica, 

Thémiscyra, orum, Θεμεόκυρα, He- 
rod. IV, 36. ; Scyl. in Huds, G. M. 1, 83. ; 
Plin. VI, $5; Ptol; Steph. Byz. $02.; 
Themíscyrium, Mela I, 19.; St. in 
Pontus an der Mdg ces Fl. Thermodon, 
in einer gleichnamigen Ebene, T'he- 
míscyra campus, wo die Amazoauen 
ein eigenes Reich stifteten. 

Themiscyreum prom., Θεμεσκυ- 
Qrcov, Apollon, 1], v. 971.; Vorgeb. in 
Pontus, am Auefl. des T'hermodon. 

Themisonium, Θεμεσώνιον, Strabo 
XI; Paus, X, 82.5; Ptol.; Steph. Byz. 
908.; St. in Grofs-Phrygien, südostl. von 
Laodicea, am Fl, Lycus, nuordwestl. von 
Cormasa, im Gebirge: j. n. Reich. De- 
nisley. — Einw. bey Plin, V, 29 T'hemiso- 
nes ; à. Mgen. Ocuióoviov τι. Θεμισωνεῶν. 

Themissua; s Vheimis. 

Themistcus, Plin. VI, 25.5 Vorgob. 
in Carmanien, ᾿ 

Themma, Otuuc, Ptol.; St. im wü- 
sten Arabien, un der Grenze von Meso- 

tamien. 

Themna; s. a. Thomna, s. Tamna. 

Thena, Θηνα, Ptol. St. in Samaria, 
óstl, von Neapolis, 

Thena, Thenae; s. Col. Aelia Au. 
gusta. , 

Thenac, Callimach. Hynm. in δον. ; 
St. auf der Ins. Creta, bey Cnossus.— 

Thenteos, ltin. Ant. 36.5 Ort im 


Tab. Peut. ; 


eigentl. Africa, auf der Strafse von Ta- 


cape n. Leptis. 
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Theodonis. 


Théodonis villa, Pertz I, 46. 83. 
88. 93., auch T'heo dunvilla, Thcu- 
donis villa; die Fest. T'hionville un 
kónigl. franz. Dep. der Mosel, 

Theodorias, Agathias τι; St. an 
der Grenze von Colchis. 

Theodoropolis, Proc. de Aedif. IV, 
6.5 St. in Moesia inferior, von Justinian 
gegründet, viell. s. a, Scaidava, s. d. W. 

Theodosia, Thcudosias; s. Capha. 

Theodosia, Hierocl. 668.: T'Àco- 
dosiana, Concil. Ckalcedon. et Hiero- 
sol. V.; Bischofssitz in Phrygia Capa- 
tiana. 

Thcodosiopolis; s. Apri. 

Theodosiopolis; s. Col, Septimia 
Resainesiorum. | 

Theodosiopolis, Procop. Pers. I, 
10.; de Aedif. HI, 5.5 e. v. "Theodosius d. 
Gr. angelegte Bergfestung in Armenien, 
εἴα}. vom Araxes, welche spáterhin durch 
ihren Mandel so máchtig wurde, dafs sic 
sich unabhüngig machen konnte; selbst 
ihre Ruinen sind j. unbekannt. 

Theodosiopolis, Hierocl. 714.; Bi- 
schofesitz in Osrhoene. 

Thcodosiopolis, Hierocl. 730.; St. 
in Mittel-Aegypten u. zwar in "Thebais 
prima, vom Kais. Theodosius gegründet. 

Thcon ochema; 8. Deorum Currus. 

Thcophanius; s. 'Thespanis. ᾿ 

Theophila, Θεοφιλα, Ptol.; St. in 
Indien diesseit des Ganges, auf der Wests. 
des Flusses. ] : 

Theopoliss s. Antiochia Syriae. 

Theoprosopon; 8. ἃ. Theuproso- 
pon; s, Deifacies. 

Theotmala, Theotmallis, Pertz 
J, 164. 165. 350.; N. der St. Detmold. 

Thera; s. Calliste. 

Théra, Θηρα, Ptol; St. im In- 
nern von Carien, am Fl. Calbis gegen 
Lycien hin. 

Theracum, 
ten. 

Therac, Paus. III, 20.; Gegend bey 
dem Walde Evoras in Laconien. 

Therambus, Θεραμβος, Herod. VII, 
123.; St. in Macedonien, auf der Halb- 
inscl Pallene. 

Theramnae, Θεραμναι, Steph. By*?. 
3909.5 Theramne, Pin. IV, 5$.; The- 
rapne, Orgazvp, Paus. HI, 19.; 
Mcla Hl, 3.; St. in Laconica, südóstl. von 
Sparta, an der linken Seite des Eurotas. 
Hier waren Castor u. Pollux geboren, 
Menelaus u. Helena begraben. 

Therapne; 8. ἃ. Corsica, 

Therapne, Plin. IV, 12.; St. auf der 
Ins. Creta. 


Not. Imp.; St. in Acgyp- 


962 


Thernopylee. 


Thcrasia, Θεραδια, Seneca 
nat. VII, 21,sStrabo X. ; Plin. dm 


12.; Ptol.; Steph. Byz. 208; e. àer ον 
radischen Inseln, dn jr Nordwesis τὰ 
'Thera. 


Thergubis, Θεργουβις, Pol; * 
in Mesopotamien. 

Theriodes, Θηριώδης, (fers ix 
dans), Herod. 1V, 181.; Ptol; Des 
me der innern Gegeuden von Li; 

Therionarce, Plin. V, 3L;]le : 
der Küste von Klein-Axsien, bey (i: 

Therma, Min. Ant. 202; SL iG 
padocien, zw. Tavia u. Soanda. 

Therma; 8. Thermum. 

Therma, Osoua, Herod. Vi. Z 
123.; St. an der Grenze von Macte 
u. Thessalien, gegen Thermapizk 

Therma; s. 'Yhessalonica. 

Thermac Himeracae, latc 
868: s. Himerenses thermae. 

Thermac Onesiae; s. Βανι. 

Thermae Selinuntiat; κ΄ 
Aquas. 

Thermae Tiberiensci ki! 
maus. 


Thermaeus, 'T'hermaicuiis 
s. Macedonicum marc. 
Therme; 8. 'T'hessalonica. — 
Thermida, Θερμιδα, Pl ;*^ 
Carpetani in Hispania Tarraceoc 
Thermidava, Θερμιδανα, ἢ 
St. im Innern von Liburnien. 
Thermissa; s. Hiera. 


Thermodon, Gtouados, Vos 
21.; Virg. Aen. XI, v. 633.; Is 
III, Eleg. 14.; Strabo XII.; Pli. V. 
Ptol; Fl. in Cappadocien, der 2:7 
reren Quellen anf den sũdl. Berg? 
springt, durch die Ebene Thee 
flicfst u. in den Pontus Polemoaixci 
er wurde, vorzüglich bey Dich 
rühmt, weil an seinen Ufern di: ἢ 
zonen wohnten. 

Thermodon, Herod. IX, 42:} 
IX, 8. 19.5; kl. Fl. in Bocet*. 
spriagt bey Glisas am Hypaion-* 
fallt in den Asopos. 

Thermopolites nomos, ΠΣ 
9.; Bezirk in Aegypten. 

Thermüpilac, arum, Or" 
Herod. VII, 176. 177. 219. 225.; * 
IX.; Liv. XXXVI, 16. 18. 19.; M^ 
3.; Plin. IV, 7., ein langer P^ 
Locris, an der Grenze von The 
derauf der einen Seite von Sümplez?' 
Meere, auf der andern aber vom his 
Gipfel des Oeta, dem Callidrom. 
bildet wurde τι. seinen Namen 6" 
dort befindlichen warmen, dem Hl« 
geweihten Büdern u. vou dem 


'Thermum. 


er von den Phocaeern erbanten Maucr, 
che den freven Durchgang hinderte, 
ielt. Die engsté Stelle dcs Passes 
e am ΕἸ. Phoenix, einem Nebenfl. des 
pos, wo nur für cinen Wagen hin- 
zl. Raum blieb. Unfern der heifsen 
cllen, in der Náhe der Mauer, liegt 
'enwürtig auf einem Hügel cin tür- 
hes Zollhaus, und diefs scheint der 
| zu seyn, wo Lconidas sammt seincr 
fern Schaar aufgericben wurde (480 
Ohr.) u. wo das, den gefallenen Spar- 
ern u. 'l'hespiern errichtete, Denkmal 
id, mit der lnschr.: ,Fremdling, 


Ide den Lacedaemoniern, dafs wir hier : 


en, ihren Befehlen gehorchend,* He- 
. VIT, 223. 

lhermum, Θερμον, Polyb. V, 6. 7.5 
ermtus, C:ouog, Steph. Byz. 304. ; 
erma, Ocouc, Strabo X.; offene St. 
Actolien, nordóstl. von Stratos, wur- 
dadarch berübmt, dafs man es «um 
naetolion bestimmte, d. h. zum Ver- 
arilungsplatz bey den jáhrl. Wuhlen 
' Beamten. Philipp III. überraschte 
eymal diese St, u, verwüstete sie; zur 
t der rómischen Herrschaft ist night 
iter die Rede von ihr, 
Thermuthiacus, | Osouov?Qiaxog, 
iermutiacus, Ptol. ; N. des verklei- 
ten sebennytischen Nilarms, welcher 
'ch die sebennytische Mdg in das Meer 
| 


Thermuthis, Osouov9ig, Ptol.; St. 
Delta von Aegypten. 

DIhersa; $8. 'Thirza. 

l'hersitac, Θερσιται. Polyb. IIT, 
; Steph. Byz. 304.; Vüólkersch. im 
tl. Theile von Hispanien, an der Küste; 
nnibal soll sie nach Africa überge- 
rt haben. 

lhervingi, Eutrop. VIII, 2.5 Amm. 
rc. XXXI, 8.5 Not. Imp.; e. Haupt- 
mm der Westgothen in Dacien; spüter 
* der grófste "Theil derselben nach 
inien, walrscheinl. s. a. Tervigi. 
l'hesbas s. 'Thisbe. 

l'hespanis, Θεσπανις, Theopha- 
15$, Ptol; Amm, XXII, 8.5; Fl. im 
i, Sarmaticn, zw, der St. Azara und 
u FI. Rhombites. 


l'hespia, Θεσπεια. Hom. ἢ. IT, 
.; Herod. VIII, 50.5 Thespiae, 
imt, Θεσπειαι, Strabo IX.; Diod. 
.29.; Liv. XLH, 43.; Paus. IX, 26.; 
n. IV, 7.; Steph. Byz. 304.; alte. St. 
Bocotien am sudóstl. Abhang des He- 
»n, am crissacischen Mbsen. $00 ihrer 
iw., T'hespiadae, T'hespienscs, T'hespies, 
rod.VII, 202, vertheidigten unterLeoni- 


| d. Thermopylen vu. theikten das Schick- 


* 
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Thessalía, 


gal der Spurtaner. Xerxes verwüstete die 
Sr., welche nach seinem Abzuge wieder 
nufzebaut wurde, aber sich nie besonders 
auszeichnete; sie war die Vaterstadt des 
Praxiteles. Ruinen finden sich bei Erc- 
mo Castro od. Himocastro, 

Thespiae, Plin. IV, 9.; St. in Thes- 
salien, doch steht in einigen Mss. lre- 
siae, s. d. V 

Thesproótt, G:oz9o£oi, Hom. Odyss. 
V, v. 115.; Herod. VIIJ, 47.; Scyl. in 
Huds, G. M. I, 11.; Strabo VII.; Hpt- 
volk in Epirus, an der Küste von den 
Chaoniern bis an den ambracischen Mb- 
sen und, doch nur in den frühern Zei- 
ten, bis weit in das Land hinein. Eine 
Unterabtheilung der Thesproter bildeten 
die Cassiopaei, Cassopaei od. Cassopi an 
der Küste. Von diesem Volke hatte die 
Landschaft 

Th — &, Θεσπροτια, Steph. 
Byz. 4 Thesprotis, Θεσπρωτις, 
Thuc. I, 46.; in Epirus, an der Küste 
des ionischen Meeres, den Namen. 

Thessdlia, Θεσσαλια, Θετταλια. 
Der Begriff, welchen man sich von der 
Landschaft di Namens machte, ist 
nach den verschiedenen Zeiten so ver- 
schieden, dafs es nóthig ist, darauf zu 
achten. Nach Herodot VIL, 129., Scyl. 
in Huds. ἃ. M. 1,24, 25 etc. etc. , verstand 
man darunter die grofáen Ebenen auf der 
Südseite des Peneus, nórdl. vom Olym- 

us, westl. vom Pindus, südl. vom Ge- 

irge Othrys, welches sich an den Pe- 
lion u. Ossa anschliefst, umgeben. Also 
eine von Bergen eiugeschlossene Flüche, 
welche, der Sage nach, ursprüngl. ein 
See war, dessen Gewüsser erst durch die 
Spaltung des Qlywpus und Ossa einen 
Abzug erhielten. Diefs ist das eigentl. 
Thessalion, Thessalia propria, 
eimgetheilt in. Perrhaebia , Histiaeotis u. 
Pelasgiotis; bey Strabo noch T'hessa- 
liotis als eigene Prov., e. anten. Dazu 
kómmt noch die früher abgesonderte 
Landsch.. Magnesía, erst unter rómischer 
Herrschaft (Plin. IV, 9) als 'i'heil- von 
'Thessalien, und PAhthiotis, südlich vom 
eigentl. Thessalien, welche bey áltern 
Schriftstellern immer von Thessalien ge- 
trennt vorkómmt. Der Name Thessalia 
ist neuern Ursprungs; früher hiefs dieses 
Land Haemonia od. 4emonia, von 
den Aemones od. Haemones, den Urhe- 
wehnern (Strabo IX.5 Dionys. Hal. 1). 
Südl. wohnende Pelasger vertriebon sie 
unter der Anführung eines 2ten Pelasgos, 
und nun erhielt das Land, von den Ther- 
mopylen bis zur Mdg des Peneus, vom 
Meere bis zum Geb. Pindus den Namen 
Pelasgicum Argos, Πελασγικὸν Ag^ 
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yoc. Als der Staat der Pelssger zeríiel, 
biidete sich die Hereschaíft. Phthiotis auf 
der Südseite : die Centauren seixien sich 
&uf dem Pelion, am Osa die Lapithae, 
àm óstl. Lanfe des Peneas die Perrhaebi 
od. Pcracbi fest, und der westl. Theil des 
Landes hiefs nun {δέου weil die 
Histiuci od. Estiaci sich hiec niederliefsen, 
Spaer verdráugen δὰ ὧν niumentl. 
Dorier (Merod. 1, 56 , abo IX) und 
Aeolier die Pelaszer, welche sich. nach 
Epiris zu den Thie-proiern fluchteiten, 
und nach 'lrojas Zer-tórung, unter dem 
Namen Thessa, Θεσσαλοι,  Thettalhi, 
Θετταλοι (llerod.; VIE, 126; ἘΠῚ, 2i. 
28; Liv. M MIS, 12 ; Tar. Ann. VI, 83.) 
wieder ihre alten Wehnsitze einnah- 
men, welche nun erst den Namen Thes- 
salien erhielten. — Die "Vhessatier. bil- 
deien lauter kleine Staaten. ("Whuc. 1V, 
78) in Bündnisse vereinigt; nur zur Zeit 
der Noth. wurde cin. gemeinschaftlicher 
Ober. Anführer erwáhlt; von Zeit zu Zeit 
erhoben sich. 'Tyzannen, unter welchen 
die von Pherae, aus Ja-on's Familie, dic 
müchtigsten waren. Xach ihrem Sturze 
durch die Macedoni and The-salien 
in Abhüngigkeit von n, his zur Zeit 
der Romer, welche die Thessalier für 
[γον erklárten, doch mit Ausnahme meh- 
rerer Stüdte; spáterhin wurde es mit 
der Prov. Macedonien vereinigt und ün 
4ten. Jahrh. zur eigenen Prov. erhoben, 
der Práüfectur des lilyricums untergeord- 
net. — Die Hyptgcbb. 'Phessaliens sind: 
Octa, Pindus, Olympus, Ossa, Helicon, 
Parnassus u. à., auf welchen sich aufscr- 
ordentlich viele Sch! ;3gen evzeugten. — 
Hyptfll.: Peneus, Aphidunus od. 4pidanus, 
Onchcstus und. Sperchius, — '"Thessalien 
entspricht der heut. Prov. Janninah. 

Thessaliae campi; s. Pelasgicua 
campus. 

Thessaliotis, Θεσοσαλιώτις, Strabo 
IX.; Theil von "Thessalien, welcher 
westl, an Hestiaeotis, nórdl. an Pclasgio- 
tis, óstl. an Phthiotis u, sũdl. an. Aetolien 
—— doch hált Mannert (VII, 522) 

ie Aufstellung von Thessaliotis als Prov. 
für einen Irrthum. 

Thessalonica, ae, Thessalonice, 
Θεσσαλονικη, Strabo VIL; Liv. XXXIX, 
2i; XLIV, 10.; Mela ἢ. 3.; Plin. IV, 
10.; Steph. Byz. 506.; a. Mzen; St. in 
Macedonien, in der Landsch. Mygdonia, 
spüter Hptstadt in Macedonia prima. 
Sie wurde von Cassander, Sohn des 
Antipater, an der Stelle eines Fleckens, 
Therme, Θερμὴ genannt, an der Nord- 
ostspitze des thermaeischen Busens ge- 
gründet, Sie hob sich ganz besonders 
zur Zeit der Hómer, als sie Hptst. von 
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Macedonia prima n. endl. ven Gricic 
lan: u. Hlyrien wurde, n. besonle: ἐνὶ 
ibren betráchtl dHasdel Dec $c 
Paules hielt sich einige Zeit hier i5 i 
stdtete eine christliche Gemeioi:, i: 
XYH, 1 etc. Sie kam 29 uui 
Herrschaft. der Türken u. ist nhà 
trachil. unter dem Namen Salon, τὶ 
welchem auch der thermaeische ἔνε, 
Busen ron Salonichi genanut wicl. 

Thessyris, Θεδαυρις, Vol: 
Sarmatia Asiatica. 

Thestia, Θεστια, Polyb. V. i^ 
in Aetolia, óstl. von Agriium; i^ 
dhestienses, Θεστιξις. 

Thetidium, Θετιδιον, Sis I. 
Polyb. XVH, 16.; Liv. NNMIL E^ 
in Thessalien, óstL vou den berésit: 
salus, mit e. Tempel der Thes 

Thetmontae, Θετμῶντε. I» 
Volkerschaft in Sarmatia. Asi 

Theuda, Not. Episc; Thot 
opp., Plin. V, 4.5 St. in Mia 5 
zaccne. 

Theudala, Thendale, πα 
P:ol; Theudalis, Plin. V. ὁτν! 
eigentl. Africa, zw. der SL T haic 
dem Fl. Bagradas. " 

Theudaria, Liv. LXXNVIL:? 
in Athnmanien, aus. welcher à ^ 
die Macedonier vertrieben; ). ^" 
Todoriano, 

Theudosiasg s. au. Theobs 
Capha. | 

Thcudurum, Vin. Ant. 95: 
Gallia Belgica, auf der Str. vis 0^ 
'Trajana n, Col. Agrippina, zw. v 
ein à. Coriovallum; j. Juddc v 
lichschen. : 

Theuma, Liv. XXXH, 18: F« 
in Macedonien, südl. von Metro» 
gen die Grenzen von Aetolien hio 

Theumcessus; 8. a. Teumes 

Theuprosopon; s.a. lheopr4 
$. Dei facies. 

Theunsthes, Jorn. H. G. W.: | 
kersch. in Scandinavien, n. Keich 
Bewohuer der. Tistedalens- If. 

Theveste, Θεουξστη. J— 
Ant. 21. J6. 41. 53.; St u. Coke 
eigentl. Africa, auf der Str. voa Cic? 
u. Caesarca. 

Tha, ae, Plin. 1I, 87; IV. 12; * 
cyeladischen Ins. im aegacisches Y^ 
welche zu Plin. Zeiten zugleich 9 
Ins Hiera entstanden seyn soll. 

Thia, lin. Ant. 21$; St. in P^ 
Cappadociae, auf der Str. von Trz*? 
n. Natala. 

Thiagola, Ptol ; e. Mora, vc 
der nórdlichste Donau-Anmn bildc. * 


'T'hiallela. 


as schwarze Meer füllt; dle kleinste 
r der Donau führte denselben Namen. 
l'hiallela, Θιαλληλα, Thiale- 
(th, Ptol; Flecken der Adrainiten im 
kl. Arabien. 

'"hiapolis, Θιαπολις, Aeapolis, 
.5 8, ἃ. Áea. 

hiar, Min. Ant. 401.; St. in Hispa- 
Tarraconensis, bey dem heutigen 
ela. 

'hiauma, ,«vue, Ptol.5 St. in Al- 
en, zw. den Fll. Caesias αι. Garrus. 
'hiba, Thibii; s. Thybii. 
'hibilis; s. Tibilis. 

'hibinis, Θιβινις, Ptol.; St. im In- 
| von Mauretania Caesariensis. 
hibrus; 8. Thingrus. 

'"hicath, 6:xo9, Ptol. St. in Mau- 
nia 'oringitana, im innern Lande. 
hige, Own, Ptol.; St. im Innern 
Libyen, am nórdl. Ufer des Niger. 
'"higiba, Θιγιβα, Ptol; St. u. róim. 
nie in Numidien. 

'"hilaticomum, Itin. Ant. 192 (nicht 
laticonium);  Thillacama, Not, 
5 Telladectitm, Dionys. Chron.; 
im nórdl, Mesopotamien, zw. lHicra- 
s a. Bathiae; j. wahrscheinl Schar- 


. 
hilbisina, Not. Imp.; St. in Me- 
itamien. 
hilía, Pertz I, 603.; Fl. Dyle, im 
igr. der Niederlande. 
'hilphosion; s. ''elphussium. 
'hilsaphata, Amm, Marc. XXV, 
St. im südlichen Mesopotamien, n. 
ville j. Tellaafar, n. Keich. Tal el 
a. 
hilutha castra, |. Amm. Marc. 
V, 2.; Castell im südl, Mesopota- 
à anf e. lus. im. Euphrat, wahrsch. 
»us bey Isid. Char., s. d. W. 
himancei, Plin. VI, 28.; Volk im 
kl. Arabien, bey den Nabathaeern. 
himarum, Liv. XXXII, 14.; St. in 
ssulien. 
himna, Jos. XV, 10:; Thamna, 
ye, Euseb.; Flecken zw. Jerusulem 
iospolis, früher Grenzst, des Stammes 
1 
'himnatha, Jud. XW, 1; XV, 6.; 
XIN, 42.5 Thamnatha, Θαμνα- 
1. Mace. IX, 59.5 Jos. Ant. IIT, 
st. der Philistaei, dem Stamme Dau 
etheilt. 
'himnath Heres, Jud. H,19.; Th. 
ach, Jos, X1X, 50.5 St. im grhirgi- 
''heile von Ephrzim, wo Josua bo- 
gt wurde. — ς 
^himonepsi, lin. Ant. 168.; T'4i- 
" ene? xot. Lhuyp.; 8t. in Mit4cl-Ao- 
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gypten, 16 Mill. von Aphroditopolis; 1. 
wahrscheinl. T'ínna. 

Thinae, Θειναι, Ptol. Θινα, Arri- 
an. Peripl. M. E. in Huds, ἃ. M. 1, 36.; 
Hyptst. der Sinae in Indien, am Fl. Cotia- 
ris; n, Gossclin j. Tana-Serim , n. Man- 
nert Schuntiin, in der chines. Prov. Yu- 
man. — Nach Strabo XI ein Landstrich 
an der óstl. Küste von Indien. 

Thinga, Thinges Giyyn, Steph. 
Byz. 309.; s. a. Tinga, Tuis d Caesa- 
reà sc. Maurctaniae 'l'ingitanae. 

Thinias; s. Thynias. 

Thiuissa, Tuniza, Tunisa, Tab. 
Peut.; St. in Zeugitana. 

Thinites, Piin. V, 9.5 Θινέτῆς, 
Ptol.; a. Mzen des Hadrian; θθοινες, 
Agatharch.; Nomos im südwestl. Theile 
von 'Thebais. 

Thinodus, Otwoóoc, Ptol; Berg in 
Aegypten, zw. den Bergen Ogdamus u. 
Azar 


Thintís, Orig, Ptol.5 St. in Afri- 
ca, in Peptapolis. 

Thiphsach; s. ''hapsacum, 

Thirallum; s. a. Izirallum. 

Thiras, Gen. X, 2; Volk, zu den 
Nachkommen Japhets gehórig, man hält 
sie für Anwohner dcs Fl. 'l'yras (Doiester). 

Thirmida, Sallust. Jug. 12.5 St. 
im innera Numidien, wo Hiempsal durch 
seinen Bruder Jugurtha ermordet wurde. 

Thirophagi, Θηροφαγοι, WVtol.; 
Volk in Sarmatia Asiatica. 

Thirsa, Jos, XII, 24.; 1. Reg. XIV, 
17; XV, 2L; Θερσα, LXX.; O«oon, 
Joseph.; St. in Samaria, früher Resid, 
eines cananitischen Kónigs, spüter der 
Küónige von Israel, in einer angenehmen 
Gegend. 

This, Θις, Steph. Byz. 309.; St. in 
Aegypten, in der Landsch. 'T'hebais, sonst 
unbekanat; nach ihr wurde der Thinites 
Nomos benannt. 

Thisa, Oc, Paus. VIII, 27.; St. iu 
Arcadien, bey dem Berge Lycaeus, 

Thisbe, Own, Tob. 1, 2.; St. im 
Stamme Naphthah in Galilaea, 

Thisbe, Θισβη, Hom. MH. II, 502.; 
Plin. IV, 7.; Paus. IX, 22.5; Steph. Byz. 
809,; Θισβαι, Thisbae, Strabo IX.; 


. alte St. in Boeotien an einem Bergabhang, 


nicht weit von der Secküste, zw. Crensa 
u, Thespia; j. n. Kruse Kakosia, e. Dort. 
Thisica, Θισικα. Ptol; St. im ei- 
gentl. Africa, zu den Stüdten gchóris, 
welche zw. 'T'habraca u. dem Fl. Bagra- 
das lagen. 
Thisoa, Θεισοα. Steph. Byz. 997. ; 


- €1c0c, Paus. VIII, 38.; früher eine lc- 


€ CI. 64. ἐν Accadien, zu Pausan. Zci- 
ton übor ein, im Gebiete van. Megaiopo- 


Thius. 
lis gelegener Flecken. — Elnw. a. Mzen 


Θισοαιων. 

Thiuss 8. 'Theius, 

Thizibi, Offi, Ptol.; Berg 1m el- 
gentl. Africa, in der Gegend der Syrten, 

Thmuis, Amm. Marc. XXH, 16.; 
Itin, Ant. 153.; Flecken amdwestl. Ufer 
des Nil in Unter- Aegypten, zw. Tanis 
u. Cynon, an einem Canal zw. dem phat- 
metischen τι. mendesischen Nilarm. Da- 
von hatte der 

Thmuites Nomos, Opovirgc, He- 
rod. II, 166., ein Bez. in Unter -Aegyp- 
ten, seinen Namen, 

Thnocia, Ovoxix, Paus. VIII, 3.; 
$t. in Arcadien. 

Thoana, Θοανα, Ptol. Thormia, 
Tab. Peut. 5 St. im petraeischen Arabien. 

Thoanes, Θοανες, Strabo IX.; wahr- 
scheinl. s. a. Soanes. 

Thoaniium, Θοαντίον, Strabo XIV.; 
O. auf der Küste der Ins. Rhodus. — N. 
Ptol. aber die südl. Spitze der Ins. Car- 
pathus. , 

Thoar, Plin. V, 7.; St. auf der Insel 
Meninx u, zwar auf der Nordküste; man 
hàült sie für Gerra, Γέρρα, bey Ptol. 

Thoaris, Θοαρις. Thoarius, Ar- 
rian. Peripl. P. E. in Huds. ἃ. M. 1, 16.; 
Fl. in Pontus, der in Pontus Polemonia- 
cus, westl. von Onoe ausmündet. 

'Thoas; s. Achelous. 

Thochen, 1. Chron. IV, 32.5; St. im 
Stamme Juda. 

Thogara, Θογαρα, Ptol; St. in 
Serica. 

Thogarmah; s. Armenia. 

Tholad, 1. Chroz. JV, 82.; St. im 
Stamme Juda. 

Tholosa; s. Colonia Tolosa. 

Tholubana, Θολουβανα, T'oloba- 
na, Ptol.; St. in Indien diesseit des Gan- 


es. 

: Tholus, O0o2ovg, Appian. B. P. 15.; 
St. im Innern von Africa, in nicht be- 
deutender Entfernung von Utica u. Car- 
thago. 

'Thomna; s. Tamna. 

Thomous, lin. Ant. 166.; St. in 
Aegypten. 

Thon, Ocv, App. B. P. 18.; St. hn 
eigentl. Africa, wohin sich Hannibal, 
voi Scipio gcschlagen, zurückzog. 

"l'honis, 6ovig, Diod. L 12.; Strabo 
XVH.; Steph. Byz. 316.5; St. in Aegyp- 
ten, an der canopischen Mdg des Nil. 

Thonitis palus; s. a. Arethusa lac, 

Thophet; s. Ben Hinnom. 

'T'hora; s. Dor. 

"lhorae,.Gogar, Steph. . 910. ; 
Flecken, dcm her: wc. T Fe Ani eis in 
Attica gehüórig. 
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''horicus, Θοριχος, Stub V. 
Mela II, 3.5 eine von den 12 arci 
Stádten in Attica, spàter nur eia Flea 
aber befestigt, der nahen Bergwerhe τ 

,zu Mela's Zeit schon nicht wi 
vorhanden (Thorico et Brauronia, οἱ 
urbes, jam tantum nomina); deux 
glanbt man es im heut. Porio- Mx 
wiedergefunden zu haben. 

Thornar, Θορναξ, Herod. ]. ἢ 
Paus. TH, 10.; Flcckea in Lacoaz, 
geringer nórdl. Entfernung von s: 
— Nach Steph. Byz. 310 ein Baz: 
conica. 

Thoronos, Plin. IV, 12; [5 ἢ 
bey Corcyra, gegen die Küste vili 
hin; n. Harduin. j. /sola Melert. 

Thorsus, O00cog, Pas. V ? 
Thyrsus, Ovocog, Ptol.; Vis* 
Ins. Sardinicn, au seinen Qudleiz t 
put "Thyrsi, Itin. Ant. 

Thospia, Θωσπια, Ptol: * 
Grofs- Armenien; die Umgee- " 
Thospites, Θωσπιτῆς. ] 

Thospitces, Plin. Vl, 21: 
Grofs-Armenien, in derangeführta 7 
durch welchen der ósil. Arm ἐκ ἷ' 
fliefst, nachdem er den Sec V^ 
durchstrómt hat; j. Sec voa bz" 
Arzen. 

Thou, Yin. Ant. 165. 1. 
Unter-Aegypten, óstl. vom Vici ἐπ 
rum, ; 

Thrace, Thraces; s. Thr 

Thrácia, Thràce, 09x." 
in Huds. ἃ. M. IF, 23. 29. 9:7 
VIL; Mela 1, 3; U, 2 1557 
Aun. HI, 66. 67; 1T, 38.3 Plin. P. 
Ptol ; Amm. Marc. XXVII. 1; Si 
3811.; Pertz 1, 294. ; früher ris 
u. Percce, IItgxr, Steph. Byz: Ὁ 
se, Οδουση, Üdrysia tellss.? 
Trachia, ófters bey den Schrif« 
Mittelalters, Dieser sudostlichste ] ) 
Europa wurde begrenzt nordl. vot 
óstl. vom Pont. Eux. u. der Proposi 
vom aegaeischen Mecre, westl. νὴ 
u. Gebirgen, von der Mdg des H 
mon an, bis zum Gebirge Scou ! 
zum Einfl. des Drinus in die Sa^ 
dieser in den Ister; doch isi οἶον 

nze die am wenigsten besüe* 
— Gebirge: der Berg Scomim |! 
sich in 2 HIptüste, Haemus, der » 
u. Hhodope, dcr südostl.; aus dei 
Gebirge zicht sich anch der. l9 

egcn Süden nauch Maccdonicá lei 
— Flüfse: Aus —X RHUaemu⸗ i 
n. Herod. (IV, 49) ia à luc Ρ' 
der Atlas, Ἄτλας. j. Dristra, i 
4vgag, J. Turtukai, u. This: 


'T hracia. 


ἢ. Κατα Lom. Westlicher fllefsen 
At hrys, A99vg, s. a. Jaterus oder 
us, 8. d. W., u. Jatrus, Nocs und 
a τὲ 6 8. spüter Utus, j. Uid. Ferner 
C£ os, auch Oscius und Oescus, der 
"gus, Booyyoc, auch Marcos, 
sog, Margus, Margis. In cinen Busen 
gãũſsch. Meeres: der Strymon, Nestus 
FHiebrus, — Die Einw. ('lhraz, ácis) 
"a ces, Θραχες, Θρηικες, Herod. I, 
Ii, 103; ἢ}. 90; IV, 74. 94; VII, 
152»; Strabo VIL ; Liv. XXXVII, 
46.; XLII, 52; Tac, Ann. IV, 46. 
Mela H, 2.; Plin. IV, 1., waren 
irscheinl, hier einheimisch, und stan- 
schon früh auf einer gewissen Stufe 
Bildung. Sie treunten sich in viele 
ne und grófsere Volkerschaften; die 
lIreichsten waren die Triballi, 
βαλλοι, Herod. IV, 49. ; Plin. IlI, 26 ; 
, 1.; im norzdwestl. Theile, um die 
ra wa, im heut. Servien u. einem Theil 
| Bulgarien. Oestlich von ihnen, vom 
scus bis latrus, die Crobyzi, Kgo- 
"ot, Herod. IV, 49. ; bey Plin, an einer 
lern Stelle genant ; s. Crobyci; v. da bis 
u Pont. Eux.die spüter ausgewanderten 
tae. Lm nórdl. Theile von Thracien 
| Moesi eder Mysi; am Hebrus 
lrysac; um die Mdg des Fl. Nestus 
,peci; im Gebirge Odomanti; am 
stl. Ufer des Strymon Macdi oder 
edi, die Stammvüter der Bithyni, und 
1e Menge kleinerer Vólkerschaften. — 
vius unterwarf sich einen "Theil dieser 
Ikerschaften, von denen mehrere nach 
ien übergeführt wurden; doch blieben 
» Gebirgsbewohner und. die nordwestl, 
"»wohner des Landes ausgenommen. 
ich. des Xerxes Niederlage in Griechen- 
nd verliefsen die Perser 'Thracien und 
s Heich der Odrysae begann sich zu 
Iden, welches allmühlig eine gro[se 
isdehnung gewann. Die Schicksale 
eses Reichs sind nur schr mangelbaft 
P'kannt; es wird einige Zeit gar nicht 
nannt, wührend Philipp und / lexander 
roberungen in Thracieu machen, und 
scheint dann wieder in jugendlicher 
raft, als Alexander's Nachfolger in Ma- 
:donien, Lysimachus, sich. weiter aus- 
ibreiten wersucht. Nach dem "Tode 
eses Küónigs erschienen digilKelten od. 
alatae in "Thracien, wo $e sich zum 
heil niederliefsen; das Reich der WS 
we blieb zwar, war aber unbetrüchtlich, 
nd neben ihm bildete sich cine Anzahl 
leiner Staaten, unter welchen sich der 
aat der Bessi auezeichnete. Als die 
tómer Macedonien eingenommen hatten, 
onnten Reihungen mit den thracischen 


/ollkerschaften nicht fehlen; M. Crassus 
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'Throni. 


eroberte Thracien, dessen nórdl. Theil, 
von jetzt an Mocsia genannt, spüter als 
Provinz Moesia erscheiot. Der übrige 
"Theil von Thracien behauptete indefs 
noch fortwahrend einen Schein von Unab- 
hüngigkeit, bis Sabinus die empórten 
Odrysae vóllig schlug (26 vor Chr.). 
'TThracien wurde nun, unter róm. Herr- 
schaft, eingetheilt in 1) Thracia im engern 
Sinne, um den ersten Lauf des Hebrus; 2) 
Hacmimontus od. AÁcmimontus, am Ost- 
laufe des Hebrus u. nórdl. im Haemus; 
3) Europa, die Küstenstriche an der Pro- 

ntis u, am Hellespont; 4) Rhodopa, die 
S üdküsto des Sinus Melas bis zur Mdg 
des Fl. Nestus; 5) Moesia secunda, nördl. 
vom Haemus ; 6) Scythia, am untern Laufe 
des Ister (n. Mannert). Thracien theilte 
spáterhin Griechenlands Schicksal, bis 
es unter die Herrschaft dec Türken kam 
u. als Provinz des türkischen Reichs den 
Namen Rum-lli erhiel.* 

Thracia Asiatica; s. Bithynia. 

Thracis, Θρακις, Paus. X, $.; St. 
in Phocis. 6o Sich, B 

Thrambus, «uBog, Steph. " 
818. ; Vorgebirge in jr ec, hr 
scheinl. auf der Halbins. Pallene. 

Thranipsae, GOoavipat, Xenoph. 
exp. Cyri. VII, 2.; Vülkersch. ia den Ge- 
birgen nordwestl. von Byzanz. 

Thrausi; s. a. Drausi, 

Thraz; s. Hiericus. 

Thria, Θρια, Steph. Byz. 912. ; Flck- 
ken in Attica, dem oeneidischen Stamme 
gehórig, von welchem eine Ebene den 
Namen 

Thriasius campus, Θριασιον πε- 
8ioy, Herod. VII, 65, IX, 7., Plin. IV, 
7. , führte. 

Thrinacíia; s. a. Trinacria. 

Thrius, untis, Θριους, Steph. Byz. 
312.5 St., früher zu Achaia, spáter zu 
Elis gehórig. 

Thrizac, Θριξαι, Horod. IV, 148.; 
wahrscheinL PArira, Φριξα, Polyb. 
1V, 77. , nach welcher Strabo VIII einen 
Bezirk benennt; St. in 'Triphylia, welche 
τὰ Herod. Zeit von den Eliern zerstórt 
worden war u. sich wahrscheinl unter 
dem Namen Phrixa wieder erholt hatte. 

Throana, Ogoava, Ptol.; St. in Se- 
rica, an der Osts. des Oechardes (Opnghen, 
n. Mannert IV, 507.), ,,wo man die Rui- 
nen des mongolischen Kaisersitzes Kara- 
korum sucht.** ! 

Throasca, Θοοασκα, Ptol.; St. uu 
Innern von Carmanien, westl. von Ces 
j. Djirost od. Girest. . 

Throni, Ogovot, Ptol; Vorgeb. u. 
St. auf der Ins. Cypern, τι. zwar auf der 
Südküste, zunüchat am Pedalion. 


Thronium. 


Throníum, Oooviov, Ham. Il. IH, v. 
532.; Thuc. H, 26.; Diod. XVI, 34.; 
Strabo IX. ; Liv. XXXI, ὅδ; XXXIII, 3.; 
Plin IV, 3.; Ptol.; feste St, der Epicnemi- 
dii in Locris, am Fl. Boagrius, an dessen 
Mdg der Hafen von Throuium lag. 

Thryum, Θουον, Plin, 1V, 5.; Steph. 
xu 2e alter Name der St. Epitalium, 
s. d. W. 

Thuben, Plin. V, 5.5; St. im innern 
Africa, eine von denen, welche Corn. 
Balbus erobertc. 

Thubuna, Θουβοννα, Ptol.; St. in 
Mauretania Caesariensis. 

Thubursica, Θουβουρσιχα, Tu- 
bursica, Ptol.; St. im eigentl. Africa, 
τι. zwar in Numidia nova. 

Thubuscum, Tac. Ann, IV, 21.; St. 
iu Mauretania Cae-ariensis 

Thubutis, Θουβουτις, Ptol.; St. im 
eigentl. Africa, bev Ballaria. 

Thudaca, Obuócxa, Ptol.; St. in 
Mauretania Caesariensis bey Tigis, 

Thuclath, Θονηλαϑι Ptol.; St. im 
Innern von Libyen, ob sie gleich Ptol. 
un die See zu setzen scheiut. 

Thuidi, Jorn. Εἰ. (ἃ. 23.; gothisches 
Volk, «von den Vandalen überwunden. 

Thule, Θουλη, Thyle, im Allge- 
meinen das nórdlichste bekannte Land, 
daher ist die Deutung, selbst bey den Al- 
ten, nach den Zeitaltern verschieden, 
Nach Pytheas bey Strabo H.; Plin. II, 
39.; 6 "ager. nórdl. von Britannien, da 
wo der Sommerwendecirkel zum Polar- 
cirkel wird ; * wahrscheinl. Island, n. A. 
Norwegen. Nach Tac. Agric, 19., Ptol., 
eine von den Shetlands- Inseln, wahr- 
scheinl. Mainland. 

Thumelitha, Θουμηλιϑα, Ptol.; St. 
im innern Theile des óstl. Libyens, wahr- 
scheinl. j. Kanem od. Kano. 

T humna, Θουμνα, Ptol.; s. a. Tamna. 

Thumutha, Θουμουϑα, Ptol; Thu- 
muta, Plin, VI, 28.5; St. im glückl. 
Arabien, im Gebiete der Minaei. 

Thunatac, Oovrarat, Strabo VII.; 
Volk in Dardanien. 

Thunwdromum, Θουνουδρομον, 
Ptol.; Tynidrumocnse opp., Plin. V, 
4.; St. in Numidien. 

Thunusda, Oovvovcdóa, Thumus- 
Ee, ced Thunusidense opp. , Plin. 
V, 4. 

Thuppa, Oovzzo, Thuspa, Ptol; 
St. im Innern von Libyen, am nórdl. Ufer 
des Fl, Gira. 

Thwppae, Oovzzo:, Ptol.; St. im 
lunern Libyens. 

PFhuria; s. Xepea. 

Thuriac, Thurii, 


Thuriums s. 
Copiae, 
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'Thyella. 


Thuriates; s. Asinaeus sino 

Thuringi, Thoringi, Derisei, 
Cassiod. HI, ep. 3; IV, cp. L; Eng: 
vita S. Severini 27.5; Jornand. (εἰ. $5: 
Yenant, Foct. VI, 11; Geogr, Bas. i 
25.; Pertz 1, 115. 135. 131. l6». 1e 
107 u. s w. "Bas Volk der Thurisz- 
spaterhin so wichtig, bildeie sich va: 
scheinl. erst im 4. u, 5. Jahrh. ao. & 
zum Cheruscerbunde gehurizen Tar» 
u. Teuriochaemen ( Τουρῶροι — ;^ 
eroreiguxr. lm Gten Jahrh. scige : 
sich schon müchtig, selbst als Me: 
buhler der frünkisehen Macht, ὑπ: 
endl., wegen innerer Uneinizket, s 
lagen. Veher dic Ausdehnung ihre L: 
des Thuringia, zur Zeit ihrer Ex 
wird gestritten; wahrsch. aber es 
es sich nicht bis auf die Sud«eite ἀνε 
ringer Waldes, 'hnringica syl «7 
schránkte sich auf deu Lands: ὃς 
man spater Thüringen naunte, 

Thurium; s. Copiae. 

Thuscia; s. Camars, 

Thuspa; s. Thuppa. 

Thussagetac; s, T hyssagese 

Thusicath; Θουξιχαϑ', Pu.* 
im eigentl. Africa aum Mbusen τῷ ' 
midien. 

Thyamis, Ovagis, Ptol; ſe 
in Epirus, an der Grenze von The— 
u. Cestrinia, óstl. vom Posidium μην 
torium. Etwas nórdl. von diese ἰδ 
spitze mündete der F1. 

Thwyamis, Thuc. Ἐν 46.; Strabi! 
Paus. IT, 23.; Plin. IV, 1; sev 
vom Fl. Acheron; j. Kallama. 

Thyamus, Ovcuos, Thuc. IIL ? 
Geb., welches von. N. nach S. à5* 
Pindus hervorgeht u. über das si 
Acarnanien sich verbreitet. 

Thgátira, Ovarzioa, Stcabo V 
Polyb, XVI, 1; XXXII, 25.; Pus 
29.; Ptol.; Itin. Ant. 336.; Suh ? 
913.5 Act. XVI, 13.5; A j, 17 
18.; e. der nórdlichsten Stadte L»^ 
von Seleucus Nicator erbaut, o7 
ncuert; denn sie soll schon früher τ 
dem N. Pelopia od. Evippia (n. P* 
Steph.) vorhanden gewesen sy». 
Sardes τ. Pergamum, am Lycus, * 
Einw, (a4, Mzen Θυατειρητῶν) τ 
ihrec — aber auch ** 
ihrer ausscliweifenden Lebensart be^ 
waren; j. Akhissar. 

Thycimath, Ptol.; St. im l^ 
von Libyen. ] 

Thydonos, Plin. V, 29., SL i6 
rien. " 

Thyella, Θυελλα, Steph. By 9 
5. ἃ. Hycla u. Elca. 







'Thyessus. 


'hyessus, Θύυέεσσος, Steph. Byz. 
; St. in Lydien, deren Einw. ἃ, 
n Ovecator genannt werden; — eine 
:'hnam, St. lag, n. Steph., in Pisi- 


'hyia, Herod. VII, 178.; O. inGrie- 
land, von der Thyia, "Tochter des 
jissus, so genanut, welche auch bier 
n Tempel hatte. 
hyle; s. Thule. | 
hymana, Thymaena, Ptol; al- 
Vane von Teuthrania. 
hymber; s. 'Tembrogius. 
hymbra, Tymbra, Vib. Seq.; B. 
hrygion. 
hymbra, Θυμβρα, Steph. Byz. 
; TJ'hymbre, Piin. V, ὁθ.: St. in 
às; n. Homer Il. X, v. 450 (Θυμβρη) 
trabo XIII eine Ebene, durch welche 
Thymbríus- Fl. in. den. Scamander 
εἰ, wo die trojanischen Hülfsvolker 
Tien. 
'ymbria, Θυμβρια, Strabo XIV.; 
'ken in Carien, J stad, óstl. von Myus, 
einer Hóh.e,  Charonion | genannt, 
'he so gefalirliche Dünste aushauchte, 
nicht einmal ein Vogel ohne Verlust 
es Lebens über sie wegfliegen konnte, 
"hy mbris; s. 'embrogius, 
"hy mbris; s. Tiberis. 
hymbriuss; s. Thymbra. 
hymcena, Ovusva, Arrian, Peripl. 
E. in Huds. G. M. I, 15.; Thy- 
cenae, Θυμαιναι, Ptol.; ein Flecken 
lor Küste von Paphlagonien; s. &. 
thrania, bey Ptol, 
'hymnias, Mela Y, 16.; Plin. V, 
Mbsen an der Küste von Carien, 
t zwey andern zw. Loryma u. Cni- 


"hy nis s. Bithynia n. Thynia. 
'hynia, vri, Amm. Marc. XXH, 
Steph. Byz. 915.; Küstengegend von 
iynien, welclfe $on den T'^yni, Ov- 
die aus ''hracien eingewandert wa- 
(Strabo XH., Plin. V, 32) ihren N. 
ilten zu haben scheint. 
'hynia, Ovvic, Strabo XI; Thy 
$$, Ov»iag, Ptol.; 
i. VI, 12.; hiefs auch Daphnusa, 
Ὅν u. Apollonia, Plin., u. Apol- 
ias, Arrian. ; Ins. im Pontas Éuxi- 
. un der Küste von Bithynien, von 
cher sie nur 1 Meile entfernt war; sie 
e ihiren Namen wahrscheinl. von den 
yni αν heifst jetzt Kirpeh n. Maunert. 
"hynias; s. Thynia. 
l'hynias, ψνιας. Strabo VII.; 
mmus Chius v. 723.; Mela H, 2.; 
ynnias, Plin. IV, 11.5 Vorgeb. ὦ. 
cken an der Küste des Pontus Euxi- 
iu 'Fhracicn; j. Kiada Liurun. 
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Mela H, 11.5- 


'Tiare. 


: Thynos, Plin, V, 21.5; St. in Cili- 
cien. 

Thyraca, Diod. Sic. XII.; Thyrea, 
Θυρεα, Herod. I, 82.; "Thuc. IV, 41. 56.5 
Paus. 1I, 38. ; Θυρια a. Mzen; St. πὶ Ge- 
biet in Argolis, in geringer Entfernung 
von der Kuste, lange Zeit hindurch ein 
Gegenstand des Streites zw. Spartanern 
u. Argivern; j. T'yros n. Reich. 


Thyraei, Ovoetor Strabo ΥἹ.: Volk 
in Japygia, zw. Tarentum und Brun- 
— wahrscheinl. s. a. Thurii bey 

iv. 

Thyraei, Arrian. Ind. IV, 23.; Volk 
in Indien diesseit des Ganges, in der Nàhe 
des Indus, 

Thyrcum, Ovgrov, Polyb. IV, 6.; 
Thurium, NVII, 10.; Cic. Epist. ad 
Fam. XVI, 5.; Thyrium, Liv. XXXVI, 
11.; St. in Acarnanien in der Nühe von 
Leucas. 

Thyri, Plin. VI, 17.; Vólkersch. in 
Serica. 

Thyrides, Θυριδὲς, Paus. III, 25.5 
südwestl. Vorsprung des Geb Taygetus; 
1. €. Drosa. — Nach Strabo VII u. Plin. 
IV, 12, ὃ Inseln im asinaeischen od. mes- 
senischen Mbhsen. 
| Thyrium; s. 'Thyreum. 

Thyrsus, Ovgcos, Ptol. ; Fl, auf der 
Ins. Sardinien ; j. Oristano. 

Thysdrus, Θυσδρος, Ptol.; Tisdra 
u. Tisdrus, Hist. B Afr. c. 96 76.5; Tus- 
drus, lin. Ant. 59.; Oppidum. Tus- 
dritanum u. Thysdritanum, Plin. 
V, 4.5 T'hisdrus, Tab. Peut.; St. im 
Innern von Byzacene in Africa propria, 
in welcher Gordiau als Kaiser ausgerufen 
wurde ; j. El-Jemmce. 

Thyssagetae, Θυσσαγεται., Herod. 
IV, 22 ; Mela I, 19.5 Thussagetae, 
Plin. IV, 12.; Volk am Palus Maeotis in 
der Nachbarsch, der Jyrcae. 

Thysus, Gvcog, Herod. ὯΙ, 22.; 
Thyssus, Thuc. IV, 35. ; Plin. V, 10.; 
St. in Macedonien, in der Nàhe des B. 
Athos. 

Tiaba, Tue, Strabo XII. ; s. a. Ta- 
bae in Carien. 


Tiagar, Tieyco, Ptol; St. im 
glückl. Arabien. 
Tiagura, Τιαγουρα, Tiatura, 


Ptol.; St, in Indien diesseit des Ganges, 
óstl. vom Fl. Namadus. 

Tiarae, Τιαραι, Plin.; XIX, 2.3 
Ptol.; St. auf der 1ns. Lesbos in der Nühe 
von Mitylene. 

Tiarantus, Tiaoevrog , Herod. IV, 
48, ; Fl. in Scythia, fiel in die Donau; 1. 
Siyl- FL. | 

Tiare, Plin. V, $0.; St. in Troas. 


Tiariulia. 


Tiariulia, Τιαριουλια, PtoL; Tca- 
ri Julienscs, Plin. Hl, 4.; St. der 
llercaones in Hispania "l'arraconensis ; j. 
Traygucra. 

Tiasa, Tiaca, Hesych.; Fl. in La- 
conica, südl. von Sparta, füllt in den Eu- 
rotas; j. Misitra. 

Tiasum, Ti«cov, Ptol.; St. in Da- 
cien, in der Nachbarsch. von Netindana. 

Tiatura; s. Tiagura. 

Tiauspa, Τιαυσπα, Ptol; St. in 
Indien diesseit des Ganges, auf der Wests. 
dieses Fl. 

Tibarani, Mela I, 2.; Vólkersch. in 
Cilicien. 

Tibareni, Tibarcnia; s. Pontus. 

Tibchad; s. Betach. 

Tiberia Augusta; 8. Augusta Ti- 
berii. 

Tiberiacum, ltin. Ant. 979.; St. in 
Germanien, zw. Juliàcum u. Colonia 
Agrippina, im Lande der Ubier; j. Ber- 

en. 
Tiberiadis mare; $. Chinnereth 
marc. 

Tíbérias, Τίιβεριας, Jos. Ant. XVIII, 

9.5; B. Jud. II, 8; III, 16.; bedeutende 
St. in Galilaea, am südl. Ufer dea Sces 
Genesareth, am Ausſl. des Jordans, er- 
baut von Herodes Agrippa, dem Kaiser 
"Tiberius zu Ehren. Sie wurde von Vespa- 
εἴδη eingenommen τι. zerstórt, hob sich 
über nach der Zerstórung Jerusalems all- 
mühlig, u. war, nach dem Untergang des 
róm. Keichs, mehrere Jahrhunderte hin- 
durch der Sitz einer berühmten jüdischen 
Academie; jetzt in "lTrümmern. In der 
Nàáhe waren bcrühmte warme Büder. 
. Tiberiopolis, Τιβεριοπολις, Ptol. 5 
HierocL 668.5; St. in Grofs-Phrygien in 
der Nühe von Eumenia; Einw. a. Mzen 
Τιβεριοπολειτῶν ; — j. Πρ 

Tibéris; s. Albula. 

Tibertini; s. Tifernum. 

Tibig'ense oppidum, Plin, V, 4.; 
St. im eigentl, Africa, wahrscheinl. Thi- 
giba bey Ptol. 

Tibilis, August, cp. 128.; T'hibi- 
lis, ''ab. Peut.; St. im Innern von Nu- 
midien, zw. den Stádten Constantina τὶ. 
Hippo; j. Hainisc n. Mannert. — Von die- 
sem Orte scheinen die südóstl. liegenden 
heifsen Quellen den Namen 

Tibilitanae oder Thibilitanae 
aquac zu haben; s. Aquae Tib. 

Tibisca, Τιβισκα, Ptol.; St. in Moo- 
sia inferior. 

Tibiscum, Tifioxov, Ptol; St. in 
Dacien, auf der Wests. der 'Temes, bevm 
Einfl. der Bistra, bcy dem j. Cavarag.- 

Tibiscus; s. Pathyssus, 

Tibisis; s. Thracia, 
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Tichium. 


Tibissus; s. Pathyssus. 

Tibracana, TiBoaxara, Ptol; ὦ. 
Im Innern von Medien. 

Tibriss s. Albula, 

Tibula, Τιβουλα, Ptol; kis. Δ: 
12. ; St. auf der Nordküste von Serdizie: 
an der Meerenge, welche Sardinien το 
Corsica trennt, daher ein gewühal. Lc 
dungsplatz; j. Longo Sardo. 

Tibur, üris, T«Bovo, Virg. Aes. Vl: 
670.; Horat. Od, I, 7; 11, 6.: Pre 
M, 32.; Liv. VII, 12. 18. 19.; Plia V 
144.; Piol.; πίῃ. Ant. 208, ; Tii: 
T'ifovoe, Strabo V.5 T'ibyris, Toc. 
Steph. Byz. 6343. ; schr alte, voa dc s 
culi angelegte St. in Latium , a e: 
Ufern des Anio, zum "Theil axi c 
felsigen Hügel. Es widerstand las & 
Obermacht der Rómer, mufste $i: 
lich aber unterwerfen ; Rom's Ne x 
dic treffliche Lagc von Tihur bei». 
dafs sich die St. sehr hob, weil sid s 
Rómer hier ansiedelten; besondc i 
gezeichnet waren die Villen des Mic 
u. des Kais. Hadrian; j. Tivoli, — Ls: 
(Tiburs) Tiburtes ἃ. Tiburtini. 

Tiburi, Tifovoor, Ptol; e.m& 
Astures gehórige Volkersch. in His: 
'Tarraconensis, südóstl. von Asturic: 

Ticarius, TixaQiog, Ptol.; Εἰ ὁ 
der Ins. Corsica, u. zwar auf der ἔξ 
küste; j. Tigari. 

Ticelia, Ticena, Τικενα. P». 
St. im eigentl. Africa, zw. den Fl. Ὁ 
gradas τι. Triton, südl von Carthaz* 

Ticenum, Ticinum, Tous. i: 
Ann. HII, $.; Hist. XVII, 25.; Lis. V. 
45.; Plin. III, 17.5; Ptol. ; Amm. Xx 
XV, 8.; Steph. Byz. 6236. ; Itin, Ax. 
810. 356.5; Pertz I, 30. 84. 151. 6i 
eir in Gallia Cisalpina, von den Le: 
Marici gegründeter O. am ΕἸ. Tics: 
Erst unter den Ostgothen wird d * 
betrüchtl, und eine der festesten i3: 
lien (Procop. Goth. II, 12); spater v 
die gewóhnl. Residenz der 
Kónige. Nach dem Fall des Lonz*s 
denreichs hórte sie auf, wichtig za ἐδ 
selbst der alte Name wurde verdrarz:! 
ein neuerer, Papia, gewühnl (δὲ 
Diac. ll, 15), aus welchem der κκαξ 
Pavia, gebildet wurde. 

Tichasa, Tasa, Ptol; δὲ! 
Zeugitana, sudl. von Carthago, t». ^ 
Fll. Bagradas u. Triton. : 

Tichis, Mela II, 5.; Plin. ΗΠ, : 
Fl. in Hispania 'l'arraconensis, i? τ΄ 
Gegend von Hhada; n. E. j. der δἔτ' 
od. Llobregat menor. 

Tichium, Τιχιον. "Thuc. Hl, 5: 
sonst unbekannte St. in Aetolics, 


'Tichius. 


Tichíus, tuntis, ΤΊχιους, Btrabo IX.; 
ἦν. XXXVI, 16.5 nach Strabo e. Castell 
1 "T hesealien in den ''hermopylen, nach 
iv. aber ein Gipfel des B. Oeta. 

Tichiusa, Τειχιουσα., 'T huc. VIII, 
ἢ. 28.; fester Ὁ, im Gebiete der St. 
liletus. 


Tichus, Τειχος, Polyb. IV, 59.; 
teph. Byz. 645.; fester Ὁ. in Achaia, in 
er Gegend der St. Dymen, dessen Er- 
auung man dem Hercules zuschrieb. 

Ticinum; s. Ticenum. 

Ticinus, Tixiwog, Strabo IV.; Liv. 
, 94.; Polyb. XXXIV , 10.; Plin. II, 
3; IM, 16. 19.; c. der anschnlichsten 
ebenflüsse des Po, der auf dem Adula 
:ons entspringt, durch den Lacus Ver- 
anus flicfst u. südl, von 'T'icinum in den 
Ὁ füllt; 1. Tessino. 

Tidanius; $. Tedanius. 

Ticrna; s. Dierna u. Colonia Zer- 
cnsium. 

Tifata, Liv. VII, 29; XXIII, 36; 
AVI, 55 Paus. V, 12.; "Tab. Peut.; 
lergstrecke in Campanien, in geringer 
ntfernung nórdl. von Capua, wo Hanni- 
al lagerte, u. Sylla den Proconsul Nor- 
anus schlug. Ein hier liegender 'T'em- 
el des Jupiter hiefs daher 'Tifatini Jo- 
is fanum. — Nach Plin. HI, 5 war Ti- 
ita der Name einer St. in Latium. 

Tifernum Metaurensc, Liv. IX, 
1; X, 14. ; Mela 11, 4.; Plin. III, 11.; 
t. in Samnium am ersten Laufe des 
[etauro-Fl.; j. St. 4ngelo in Fado. — 
imw. Tifernates Metaurenses. 

Tifernum, Τίρερνον, Ptol.; Ti- 
erinum.,Plin. ΠῚ. 5. 14. ; St. in Um- 
rien, diesseit der Apenninen; j. Citta di 
castello, — Einw. T'ifernates "Tiberini. 

Tifernum, Liv. IX, 41; X, 14. 30.; 
andachaft am Tiſernus Fl. 

Tifernus, Mela 11, 4.; Plin. 1H, 
ὃ. ; Fl. in Samnium, entspringt in den 
penninen, sudl. von Bojana, füllt. óstl, 
»n Buka in die See; j. Hiferno. 

Tigas *. Caesarea Mauret.. Tingit. 
l'iganuda, lin. Ant. 38.5; ein Muni- 
pium iu Mauretania Caesariensis, zw. 
astellum Tingitii u. Oppidum novum; 
Sinaab. . 
Tigava, Tyave, Tigavac, Plin. 
92.5 Tigava castra, Itin. Ant.38.; 
i£. der Nords, des Shelli-Fl., zw. Oppi- 
im novum τ. Malliana in Mauretania 
aesariensis; j. Ei- Herba. 

Tiszensc oppidum, Plin. V, 4.; 
igésis, Win. Ant.5 St. im eigentlichen 
rica, in Numiidien. 
q'iges, Tab. Peut.5 O. in der numi- 
schen Wüste, óstl. von Speculum, nahe 
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Tigris. 


am Westufer des Tritonis - Sees; j. Τὸ- 
gewsce. 

A Tiyig, Ptol.5 Ti gisis, Itin. 
Ant. 39.: St. in Mauretania Caesariensis, 
zw. Bida τι. Rusucurum; Adj. Tigisi- 
tanus. 

Tigisis; s. Tigensc oppidum. 

Tigrana, Tiygava, Ptol; St. in 


Medien, 

Tigranaana, Tiyog?aava, Ti- 
granoama, Ptol.; St. fh Grofs-Arme- 
nien; j. n. Niger Tauris. 

Tigranocerta, 'Tac. Aun. XII, 50; 
XIV, 24.; Plin. VI, 9.5; Τιγρανοκερτα, 
Strabo XLI; Ptol.; Steph. Byz. 655,; be- 
trüchtl. St. im südóstl. T'heile von Grofs- 
Armenien, auf einer Anhóhe am Fl. Ni- 
cephorius, von 'Tigranes, dem Sohne des 
Artaxias, gegründet, u. mit gricch. Co- 
lonisten bevólkert. Lucull eroberte sie 
τι. schickte die fremden Einwohner zu- 
rück; dessen ungeachtet blicb die St. 
noch ansehnl.; wahrscheinlich bey den 
Ueberbleibseln von Sered am Fl Cha- 
bur. 

Tigres; 8. Harpys. 

Tigris, Τίγρις, Herod. I, 89; V. 
52; VI, 20.; Polyb. V, 46.; "Tac. Ann. 
VI, 37; XII, 13.; Strabo XV.; Mela I, 
11; HIE, 8.5; Plin. H, 105; VI, 9. 27.; 
Ptol.; Chiddckel, Gen. HI, 14.; Dan. 
II, 4. Der Fl, Tigris entsteht aus. der 
Vereinigung mehrerer Quellílüsse; der 
óstlichste entspringt, nach Plin. (VI, 27), 
unter dem Namen Diglito in Grofs- 
Armenien, bey einem Ὁ, Flongosine oder 
Klegosine am westl. Ende des Sees Van, 
fliefst durch den See Arethusa, verliert 
sich unter einer Kette des Taurus, kómmt 
dann wieder hervor, durchflicfst den Sce 
'Fhospites, verliert sich wieder und ver- 
einigt-sich, nachdem er den Sce von Ar- 
zen durchfiossen hat, mit dem westl. 
Arm, der nórdl. von Ámida entspringt. 
Beyde vereinigt (un. Herod. kómmt noch 
ein 3ter ungenannter Quellílufs, bey spá- 
tern Schrifist. Nymphius- Flufs, hinzu), 
durchbrechen den Mons Masius u. strü- 
men schr rasch, daher der Name T'i- 
gris (d. i. Pleil), so dafs der Fl. erst 
von Mosul an regelmàfsig befahren wer- 
den kann. In.der Náhe des heut. Basra 
nimmt er einen gleichnam. Fl. anf und 
heifst von daan Pasitigrís, Πασιτι- 
γρις, Arrian. Ind. 42. ; Plin. Vl, zi (n. 

annert); n. Strabo XV hicfs der "Tigris, 
da wo erausstrómt, Pasitigris, und seine 
"Mdg, in den ültern Zciten getrennt von 
der des Enphrat, lag nordwestl. von der 
des letztern Flusses. Jetæt vereinigen 
βίοι beyde bey dem heut, Korma uud 


pt 


Tigris. 


heifsen "ann Schat cl arab, — Der TI- 


EU 


is sclhst, vor seiner Vereinigung mit 


dem Euphrat, heilst im Orient gewohnl. 
o 

Didschle, $a o, oder auch Dadschla, 

Diglah. : 


St 


V, 


St 


Tigris, Diod. XVIT, 67; NIX, 11.; 
rabo XV. ; auch. Pasitigris, Curt. 
3.; Fl. in Susiana, südostl. von der 


. Susiana, nunmt den Eulaeus auf und 


fallt theils in den Tigris südl. vom heut. 
Korna (s. oben), theils in das Meer. 


65. ; 


Tigulia; s. a. Segesta Tiguliorum, 
Tigurini, Straho VIL; Liv. Epit. 
eine helvetische Vólkerschaft, mach- 


ten, verbundet mit den. Cimbern, Eia- 
làlle in. das Gebiet der Allobroger und 
echlugen den Cous, Luc. Cassius, welcher 


sich ihnen entgegen stellte. 


ge 


Spüter zo- 
n sie in das transalpinische Gallien u. 


von da, nach der Niederlage ihrer Ver- 


bu 
zu 


I, 
be 


7 
er 
vo 


adeten durch Marius, in die Heimath 
rück, wo sie dem 

Tigurinus pagus, Caes, de B. G. 
12. 27., den Namen gegeben zu ha- 
n scheinen; viell. verdankt ihnen auch 
igurum, Zürch, seinen Namen, ob 
— bey keinem ältern Sehriftet. 
rkommt. 

Tiladae, Ptol.; Volk in Indien jen- 


seit des Ganges, sonst unbekannt; viell. 
Taluctae, bey Plin.; s. d. W. 


Tilataei, Tarot, Thuc. IL, 96.; 


Steph. Byz. 656.; Volk in 'Thracien, an 
der Nords. des Scomius-Gebirges. 


Tilaventum, Tilaventus, Plin, 


HI, 18.; Τιλαουέμπτος, Tilavemp- 


tu 


ΕἸ 


s, Ptol.; Tiliabintc, Tab. Peut. 
. in Venetia, entspr. in. den hohen Al- 


en, füllt westl vou: Fl. Annssus (Stel- 
a) in das adriat. Meer, u. bildet an sei- 


ner Mdg einen Hafen; j. 


---- 


namen Ma jus von einem andern 
namigen ΕἸ, 


Tagliamento. 
Plin. unterscheidet ibn durch den Bey- 
gleich- 
Plin. 1, c. 


Tilaventum Minus, 


walhrscheinl, der heut. Lugugnano. 


Tillabarum, lin. Ant. 79.5 St. im 


eigentl. Africa. 


Tillium, TiAov, Ptol.; St. auf dor 


Westküste von Sardinien, in der Mühe 
des hcut. Castel J aídu n. Mannert, Tul- 


la 


n. Reich, 


Tilogrammwm, Τιλογραμμον, 


Ptol.; St. in Indien diesseit des Ganges, 


ün 


dem Mbsen, in welchen dieser ΕἸ. 


miündet. 


der nordwestl. Seite der Ins, Cors 


Cavallalo n. Manuocrt, Scoadolg B. 


Tilox, TiZ0£, Ptol; ein Vorgeb, auf 
ica; j. 


Reich. 


9 
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'Timonium. 


Tilphusium, Τιλφουσιον, Subs 
IX. Tilphossaeum, Tügosee 
Demosth ; St. auf der Nords. von ἔρον. 
ticn, am See Copais, hatte des Mme 
von einer Quelle Til p husa, welche δον 
dcin Berge 

Tilphusius, Τιλφουσιος, Paus IX 
99., hervorkam, 90 Szad. etwa voa liz 
liurtu⸗. 

Tiluri pons; s. Pons Tiluri. 

Tilurium; s. Pons Tilari. 

Timachi, Plin. HI, 26,5 Valles 
in Moesien um den Fl. 

Timachus, "TTimacus, Pli. I. 
26., in Moesien; J. Timok, filli is ἐν 
Donan. 

Timacum, Tiuoxorv, Ptol; Tiss 
cum majus, Tab. Peut, ; Ort ia ὅτ 
sien u. zwar in Dacia, am FL Tos* 
}. Isperik. 

Jimacum minus, Tab. Peut. δέ: 
ken ebendascibst, bey dem heut. 6c 
watz. 

Tímae; s. Emma. : 

Timaea, Tiuaiz, Ptol.; SLE 
thynien. 

Timagenis ins., Τεμαγενους. P: 
e. Ins, im arab. Mbsen, eine von és: 
Ins. , welche Niebuhr Zlassani, Ed-:5 
u. Adun nennt. 

Timávus, Virg. Aen. I, v. * 
Strabo V.; Mela M, 4.; Plin. ΠΙ, δ᾿ 
ΕἸ. in Veuetia, merkwürdig durch s 
kurzen raschen Lauf. Er ent-prang & 
1, n. A. aus 9 Quellen an der Greos ἐπ 
Japydier in lHllyrien, n. wie es she 
spáterhin aus einem Sec, Lacus Ti5^ 
vi, Liv. XLI, 2.; fálit nach kurzem Li* 
in die nórdlichste Einbucht des ai* 
Meeres zw. Aquileja τι. Tergeste; ) τ 
mavo. 

Timethus, Tiundog, Ptol.; ΕἸ 5 
der Nordküste von Sicilien; j. Patti. 

Timice, Τιμιχη, Ptol; Timic 
Plia. V, 2.; St, in Mauretania Ci 
rieusis. 

Timnath Serach; s.'ThimnathHe. 

Timogitia, Win. Ant. 228; St δ 
Scythien, an der Küste des Pontus hat 
nis. 

Timolacum, Τιμόλαιον, Marc, li^ 
racl. in Huds, G. M. I, 5L; Castell 9 
Paph:agonien, 20 Stad. von Thymc 
150 Stad. von Carambis. 


Timolwus; s. Twolus, e 
Timoniacenses, Timonilisi ' 
Timonium. 


Timonium, Τιμώνεον, Steph. U: 
6356. ; Castell in. Paphlazonien, wi*^ 
wahrscheinl, der Landschaft Tíigozi/i* 
Stuabo Xll, Ptol, an der Grec '* 


Timporum. 


wohner T'imoniacenses, Plin. V, 92. 

Timporum , lin. Ant. 522.5 8, Tem- 
»yra. 

Tina, Tinna, Tiwa, Tiwve, Piol; 
Fl in Britannia, an der Grenze des ró- 
nischen Gebiets ; j. Eden, fállt südl. von 
Firth of Tay in die Sec. 

Tincausaris, Tínciausaris, ltin. 
Ant. 66.; O. in Cyrenaica, auf der Str, 
ron Carthago n. Alexandrien. 

Tinconcium, ltin. Ant. 460.; St. in 
z»^llia Lugdunensis, auf der Str. von 
Bordeaux n. Auiun, im Lande der Bitu- 
ges; j. Sanseoin. 

T inda, Piin. IV, 11.; St. in Thracien, 
ichon zu Plin, Zeit verfallen, 

T'indium, Twóiov, Athenaeus V.5; 
$t. am Meere, im Delta von Aegypten. 

J'ingene, Tiyyrvg, Ptol.; Geg. in 
Wesopotamien, südl. von Gausanitis. 

Ülingentera, Tingitera; s. Cin- 
renteratum, 

'eT'ingis; s. Caesarca Manret. Tiifgit. 

Tingitana; ἃ. Mauretania Tinjzit^ 

"ingitanum castellum, — Amm. 
Viarc. XXIX, 5.; ein Castell im. Innern 
«on. Mauretania Tingitana. 

T'ingri, Teyyoot, Tencteri, Ptol.; 
Folkersch. in Germanien, 

Tinia, Plin. 1101, 5 ; Teneas, Ts- 
vteg, Straho V.; Fl. in Umbrien, ent«pr. 
sid westl. von Spoleto u. heifst j. T'imia. 

'l'inissa, Tivicce, Ptol. ; St. ay der 
xordküste von Airica, in Mauretania. 

'T'inna; s. 'Fina. 

Tinnetio, lin. Ant. 271. ; O. in Rhae- 
jen, 20 Meilen von Curia, óstlich vom 
Ahein; j. Tinzen. 

Tinurtíum, Bin. Ant. 959.; St. in 
zallien, zw. Macon αν, Chalons, auf der 
str. von Lyon n. Gessoriacum; j. T'our- 
tous, ᾿ 

Tiparenus, Plin: IV, 12.5 Ins. im 
MW bsen von Argolis, an der Küste des Ge- 
»iets von Hernione; j. Spezia. 

Tipasa, Τίπασα, Ptol.; Plin. V, 2; 
tin. Ant. 45.5 Tiposa, Annn. Marc, 
& XIX, 9.; Thapsus, Scyl. in πιά, G. 
M. 90.; St. iu Mauretania Caesariensis, 
;«tl. von Caesarea, wahrscheinL phoeni- 
schen Ursprungs, in der Nühe des heut. 
Damus. 

Tipasa, Yin. Ant. 41.; St. in Nu- 
nidien, südl. vou Hippo Regius. 

T'ipha; s. Siphae. ; 

Tiphicense oppidum, Plin. V, 4; 
st. im Innern vom eigentl. Africa. 

Tiquadra, Ptin. HI, 5.5 kl. spani- 
clie Insel im Mittelmcere, Palma gegen- 
iber. 
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Bithynífen, den Namen gab. Ein- n. Um- 


Tissa. 


Tiracia; s. Trinncia. 

Tirallis, Τιραλλις, Ptol; St. in 
Klein-Armenien, u. zwar in Cataonien. 

Tirathaba, Jos. Ant. XVIII, 9.; 
Flecken in Palaestiaa. 

Tiricense oppidum, Plin. V, 4.; 
St. im Innern vom cigentl. Africa. 

Tiripangada, Τιριπαγγαδα, Ptol; 
St. in Indien diesseit des Ganges. 

Tiris, Plin. HI, 10.; e. chemalize 
Ins. an der Kiste von Bruttium. 

Tiriscum, 'igwxov, Ptol.5 St. in 
Dacien; j. n. Reich, Tirgusil. 

Tiristasis, Τειριστασις, Scyl. in 
Huds G. M. 1, 28. ; T'yristasis, Plin. 
JV, 11.; St. in 'Thracien in der Nach- 
barschaft der Propontis; j. e. Dorf Teri- 
stasis od. T'iristasis. 

Tiriste, Τιρίστη, Ptol.5 St. in Nie- 
der-Moesien. 

Tirisiria, Tigioroue, Ptol.; Mela 
Y, 11.; Tetrisias, “Γετρισιὰς, Peripl. 
Anon. in Hads. ἃ. M. I, 15.5; Vorgcb.in 
Nieder- Mósien am Pontus Euxinus. 

Tirithie, Tigidiea, Ptol.; St. im 
Inaern von Mesopotamien. 

Tiryns, Tigvvg, Mom. Il. H, v. 559; 
Herod, VI, ΤΊ. 852; VH, 123.5 Strabo 
VHL ; Paus. H, 25.5; Steph. Byz. 651. ; 
Tiryntha, Plin. IV, 5 ; St. in Argolis, 
óstl. von. Argos, von "liryns, des Argos 
Sohn, gegrundet und voa. Cyclopen be- 
fc-tizt durch ungcheure Mau weshalb 
die Tirynthier als Erfinder 
genannt wurden. Als Perse 
ter getódtet hatte, nahin. e£ 
in Tiryns, welches aber «páterhin vóllig 
zerstórt wurde. Die Umgegend hiela 
Tirynthia, Herod. VI, 30. 

Thirynthia aula; s, Bauli, 

Tisa, Tiza; s, Canasida. 

Tisacus, Tiaiog, Polyb. X, 42.5; 
Liv. XXVII, 5.3 B. od. Berggipfel in 
"Thessaliens n. Apollon. 11 Vorgeb. eben- 
daselbst. 

Tisanusa, Mela I, 16.; St. u. Ha« 
fen in Carien. 

Tisapatinga; s. Sinapatinga. 

Tisarchi, Τισαρχοι, Ptol.; Flecken 
in Marmarica. 

Tisdra; s. a. Thysdrus, 

Tisia, Tite, Appian. Hannib, 44. ; 
Diod. ecl. 97, 1.; Steph. Byz. 658.5; eine 
feste St. in Bruttia, südL von Mamertium, 
gegen Rhegium hiu, 

Tisianus; $. Pathyssus. 

Tisiaus, Tiiaovg, Strabo XVII. ; St. 
in Africa, u, zwar in Numidien, 

Tisobiss s. Connovjius, 

Tissa, Tica, Ptol.; Tisse, Sil. 
Ital. XN, v. 268. ; St. auf der Insel Sici- 






TVistila. 


lien u.zwar auf der nórdl, Seite; J. Παη- 
dazzo. — Einw. T'issenses, Cic.; T'issi- 
nenses, Plin. HT, 8. 

Tistila, Tab. Peut. ; s. a. Feritor, 

Tisurus, Ticovgog, Ptol; St. im 
eigentl Africa in Byzacium, südl, von 
Adcumeiu. 

Titana, Τιτανα, Steph. Byz. 685.; 
Titane, Tiravg, Paus, JH, 1l. 12.; 
Flecken iu der Landsch. Sicyonia, 60 
Stad. südl. von Sicyon. 

Titanís, Τίτανις, Ptol; Hafen auf 
der Westk. der Insel Corsica. 

Titanus, Plin. V, 30,; FL u. St. in 
Acolis; viell. s. a. Pitane. 

Titdrésius, Τιταρησιος, Strabo IX.; 
Steph. Byz. 658.5 T'itaresus, Lucan. 
Vl, v. ὃ15.; Fl. in Thesealien in der 
Nühe des Olymp, Nebenfl. des Peneus. 

Titarissus, Ptol.; St. in Cappado- 
cien. 

Titarum, Τιταρον, Steph. Byz. 658.; 
St. in Thessalien. 

Titarus, Τίταρος, Strabo IX.; B. in 
"Thessalien, auf welchem der T'itaresius- 
Fl. entsprang. 

Tithoreas 8. Parnassus. 

Tithorea, Τιϑορεα, Paus. X, 82, ; 
Tithoraca, Τιϑοραια, Steph. Byz. 
656.; St. in Phocis; J. Felizza. 

Tithronium; Ti9Qoviov, Tetro- 
nium, Paus. X, 9. ὅδ, ; kl, St in Phocis. 

Titiani, Tiriavor, Ptol.; Vólkersch, 
auf der Ing, Corsica. 

Titidns portus, Tiriavog, Ptol.; 
Hafen auf der Ins. Corsica, bey dem heut. 
Torre di Campo Moro. 

Titium, Titius, Plin. IIT, 19.; 
Titus, Τιτος, Ptol.; Fl an der Süd- 
grenze Liburniens, gegen Dalmatien; j. 
Kerka. 

Titthi, Tir2oi, Polyb. XXXV,2.; 
Vólkersch. in Hispania Tarraconensis, zu 
den Celtiberes gehürig. 

Titthions s. Myrtion. 

T'ittis, Tizzig, Sozom. VI, 84.5; Flek- 
ken im Gebiete von Apamea. 

Tittua, Trova, Ptol.; St. in In- 
dicn diesseit des Ganges, im Innern des 
Landes. 

Tituacia, Tirovaxir, Ptol; Ti- 
tulcia, ltin. Ant. 456. 488. 439.; St. 
der Carpetaner in Hispania Tarraconen- 
sis. 

Titus; e. 'Titium. 

Tityrus, Tirvgoc, Strabo X.; Ty- 
rus, Tvgoc, Peripl.; s. a. des Ptol. Psa- 
con, s. d. W. 

Tium, Tiov, Ptol. Teium, Τήιον, 
Strabo XII ; Ticior, Steph. Byz.; T'ius, 
Tiog, Hierocl 660.; St. in Bith nien, 
obgleich auf paphlagonischem Gebicte; 
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T'ocae. 
ἢ. TíHos oder Tíos. — Εἶπα. ἃ, Ys 


Tix»vor, Tiurvor. 
Tiza; s. a. Tisa; 8, Canasida. 
los, Tàog, Strabo XIV.; Pls. V. 
27.3 Ptol.; Steph. Byz. 658.; lies 
684. ; eine der wichtigsten St. im luser 
von Lycien, auf der Straíse nach Cibi; 
am Uebergang über das Geb. 


Tmarus, Tomarus, Tomuri 
verschiedene Namen des B. Tamars,« 
d. W. 


Tmóolus, Tucoàoc, Hom. ll il: 
818.; Herod. 1, 84. 93; V, 101; V 
Georg. l1, v. 97.; Strabo MIL; Fi: 
V, 29; VII, 48.5 T'imolus, Orid Με 
VI, v. 19.; Gebirge in Lydien, e. Fi 
setzung des "laurus, welche dari ἐν 
Innere von Lydien streicht, zwar be. 
aber fruchtbar ist u. besonders eis 
ten Wein trágt. Ein noórdl Veg 
endet bey Sardes; das QGebirg ex 
geht weiter nach Nordwesten, an óc 5&- 
seite des Fl. Hermus hin, heif«t aber & 
Sipylus, ein westl. streichender ἦσο: 
dagegen Mimas. Der Timolas hes ; 
Bozdag. 

Tmolus, Tac. Ann. I, 17.; Ps |. 
29.; Euseb. chron. ad a. V. Tib.;&* 
gleichnamigen Gebirge, nur belasé 
worden durch ihren Untergang. Ei 
beben nám], verwüstete, unter deni 
Tiberius (J. 19 n. Chr.), in eine v* 
18 Stüdte u. untér ihnen auch Τὰν. 
LM soll eie wieder aufgebau * 

en. 

Toace, Τοακη. Arrian. Ind.; 0.2 
Fl. Grauis od. Granius in Persis. 

Toana, To«va, Ptol. ; St. in 1s» 
dicsseit des Ganges, óstl. von dieses ἢ 

Toaui, Plin. Vl, 28.; Volkersck ? 
glückl, Arabicn. 

Toarcium, Toarcis casiri? 
Pertz 1, 142. 142. 934.; die St. Tow 
im ehemal. Poitou in Frankr., ui^ 
'Thoué. 

Tob, Jud, XI, 3.; 2. Sam. X. f 
wahrscheinl. s. a. T'ubin u. Ts: 
Τουβιος, 1. Macc. V, 13.; District * 
seit des Jordans, an der Grenze de: *! 
sten Arabiens. 

" Tobata, Τωβατα, Ptol.; St inh 
nern von Paphlagonien. 

Tobenda, Ptol.; nach Cellar. δὲ 
Pontus Galaticus. 

Tobius, Τόβιος, Tubius, Te 
bius, Ptol.; Fl. auf der Westküste ^ 
romischen Britanniens; j. Tow. — . 

Tobrus, Tofoog, Ptol.; St un δ᾽ 
W^ Africa, zw. der St. Tabraca u. ἐδ 
4. Bagr 


Tocac, Toxoi, Diod. XX, 95 


T'ocala. 


rofse St. in. Numidien, wahrsch, zw. 
[viste u. Utica. 

"Tocala, ToxoA«, Ptol.; St. in In- 
en jenseit des Ganges, Hptst. in Cher- 
»nesus Aurea, 


Tochari, Τογαροι, Plin. VI, 17. 
'tol.; Vólkersch. in Bactriana, óstl. von 
en Zariaspae; Ptol. führt sie noch ein- 
11l in Sogdiana, am nórdl. Laufe des 
axartes an. 


Tocolosida, "Toxoiocióv, Ptol.; 
tin. Ant, 23.; St. in Mauretania Tingi- 
ana, im Innern des Landes. 

Tocosanna, 'Toxocavva, Ptol.; Fl. 
n der Ostscite des bengalischen Mbsens, 
aündet jenscit Baracura aus; j. Aracun. 

Toebius; s. 'l'obius. 


Toemphoembius, Τοιμφοιμβιος, 
"hocmius, Ptol.; Fl. in Mauretania 
aesariensis. 

T'oga, Toya, Ptol; St. in Grofs- 
rmenien, 

T'ogata Gallia; s. Gallia tog. 
"logienses, Plin. III, 19.; Volker- 
Taft in Illyrien. 

Tl'ogisonus, Plin. III, 16.5 Fl. im 
ande der Veneter, im Gebicte von Pa- 
aa , der in den Brundulus portus fállt; 
Mannert j. Concone- Fl., n. Reich. T'es- 
na (?) 

'Toidis ins,, Plin. IX, 95.5 Ins. in 
dien, bey welcher man Perlen findet. 

'Tolasta, Τόλαστα, Ptol.; Bezirk in 
ralatien. 

'"Tolbiacum, 'Tolpiacum, Tol- 
ia, Tac. Hist. IV, 79.; Itin. Ant. 873.; 
tt. in Gallia Belgica, im Lande dcr Ubier; 

Zülch od. 'lülpich, westl. von Cóln. 

"'olen, Plin. Vf, 30.; St. in Aethio- 
ien. 

"Tolentinátes, Plin. III, 19.; Einw. 
on 

'"TTolentinum, Tollentinum, im 
ande der Picener, westl. von Urbi- 
iglia, auf einer Anhóhe am Fl. Chiente ; 

"Tolentiaf. 

Tolenus, Ovid, Fast. VI, v. 565.; 
'elonius, Oros. V, 18.; Fl. im Lande 
er Sabincr, der aus dem Geb. der Marsi 
. Aequi kómmif ἃ. in den Velinus füllt; 

'Turano. 

Tolerienses, Plin. III, 5.5 Tole- 
ni, "ToitQwot, Dionys, Hal, VIII ; 
inw. der Stadt 
Tolerium, Τολεριον, Steph. Byz. 
39. 5 alte St. in Latium. 

T'oletani, Plin. HI, 3.5 Einw. der 
adt 
T'olctum, Liv. XXXV, 7. 22.; XXXIX, 
|; Itin. Ant. 438. 410.; St. der Car- 
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'Tomerus 


petaner !n Hispania Tarraconensis am 


"Tagus; j. Toledo. 

Toliapis, Τολιαπις, Ptol.; britan- 
nische Insel im Meere zw. Gallien u. 
Briinnien, neben der Ins. Covennus, 
Κοονηννος. Mannert glaubt nicht an 
ihr Vorhandenseyn, Reich. u. A. aber 
halten sie für Shepey. 

Tolistobogii, Τολιστοβογιοι, Strabo 
XI; TTolistobogi,  Tolcrofoyor, 
Polyb. XXII, 20.; Plin, V, 22.5 Ptol.5 
Tolistoboii, Liv. XXXVII, 15.5 c. 
der à Hptvólkerschaften. in Miatien, u. 
zwar in den südwestl. Gegenden um Pes- 
sinus, 


Tollegatae, Itin. Hierosol. 558.; 
Ort in Gallia Cisalpina, 12 Mill. von 
Bergomum; j. 'felgate. 

Tollentinates, Plin, HI, 13.; Be- 
wohner der St. 

Tollentinum, Tolentinum; s. d, 


Tolmidessa, Τολμιδεσσα, Ptol.; 
St. in der syr. Landsch. Chalcidice, auf 
der Strafse von Apamia nach Palmyra. 

Tolobis, Mela IH, 6.; Küstenstadt 
der llercaones in Hispania Tarraconen- 
sis. 

Tolophon, "Tolopov, Thuc. III, 
101.; Steph. Byz. 659.; St. auf der Ost- 
scite von Locris, wahrscheinl. Colophon, 
Dicacarch. in Huds. ἃ, M. II, v. 63. 

Tolosa, Caes. B. G. I, 10.; Mela II, 
6.; Itin. Ant. 458.; Amm. Marc. XV, 11.; 
ToAcocc, Ptol.; s. Colonia 'Tolosa, 


"i iier $. Colon, 'T'olosa. 
Tolosatíum urbs; cív. ! Colonia 
Tolosensis urbs; Tolosa. 


"lTolotae, ἼΤολωται, Ptol; Volk in 
Mauretania Caesariensis, zw. den Gebb. 
Dardus u. Caraphus, 

Tolous, lin. Ant. 391.; St. in Hispa- 
nia 'l'arraconensis, im Gebiete der ller- 
geten. 

Tolpiacum; s. Tolbiacum. 

Tomabei, Plin. VI, 28.5; Volk im 
glückl. Arabien. 

Tomadacorum insulae,  Toua- 
δαιωὼν vnc.; Gomadacorum insulae, 
Ptol.; 2 Inseln im arab. Mbsen. 

Tomacus; s. Tomeus. 

Tomala, Plin. VI, 28.; Handelsstadt 
im glückl. Arabien, am rothen Meere, 
wahrscheinl. s. a. Thumata bey Ptol. 

Tomara, Ἰομαρα, Ptol.; St. in In- 
dien jenscit des Ganges, nordwestl. von 
Aspithra; j. Mararco n. Gosselin. 

Tómdárus, s. a. Tamarus, τ. Tma- 
rus; B. in cedonien. 


Tomerus, Arrian. Ind. 24. ; Teadg- 


'Tomeus. 


rus ἃ. Tuberus, Plin. VI, 22.; Tu- 
bero, Mela IH, 3.; Fl. in Gedro:ia, 
der an seiner Mdg einen See bildete; j. 
Hor. 

Tomeus, Toutos, Thuc. IV, 118. ; 
Tomaeus, Touoiog, Steph. Byz. 660.; 
e. vorlaufende Berghóhe in Messenien, 
in der Nàhe von Coryphasium, 

'l'omeus, St.; s. Tomi. 

Tomi, orum, Tono, Mela H, 2.; 
Plin. HI, 11.; Ptol ; Amt. Marc. XXII, 
19.; Tab. Pent. ; ''omis, Tonic, Ovid. 
"Frist. HI, 9.; Strabo VIL; πίη. Ant. 
221.; Tomeus, Toutvce, Steph. Byz. 
$39 ; St. in Uugter-Moesien, früher nur 
dadurch berühmt, das Medea hier ihren 
Bruder mordete; spáüterhin Hptst. der 
Prov. Scythia. In dieser Gegend lebte 
Ovid in der Verbannung, er nennt dic 
EKinw. Tomitac u. 'Tomitani; — j. To- 
miswar an der Küste von Bulgarien. 

Tomisa, Ἰομισα, Polyb, XXXIV, 
18.; Tomisum, 'Toguicov, Strabo MIV.; 
St. in der armenischen Prov. Sophene, 

Tomitae, lTomitani; s. Tomi. 

Tomuri; s. Hell. 


Tondaba, Τονδαβα, Ptol; St. im 
Innern von Medien. 

Tonderos, Pliu. VI, 23.5; s. Tome- 
rus. 


Tondota,  Tovóore , Condota, 
Ptol; St. in Indien jensceit des Ganges, 
in Lande der Maruudi. 

Tongri; s. Tungri. 

lTonicc, Tovixg, Ptol.; Handelesst. 
in Africa, zw. dem Vorgeb. u. der Mdg 
des Fl. Raptu. 

l'snosa, hin, Ant. 181. 182. 212.; 
2 gleichn. Stádte, die eine $0 Mill. von Se- 
bàstia in Melitene, die andere im nórdl, 
'Theile von Klein-Armenien, nórdl. von 
Arabissus. 


'l'onzu, Tovtov, Ptol. ; St. in Thra- 
cien, an der Küste des Pontus Euxinus. 

Tonzus, Tovfoc, Ptol.; St. u. Fl. in 
"Thracien,*im Innern des Landes, nord- 
westl. von Cabilae. Der Fl. füllt bey 
Hadrianopel in den Hebrus u. heifst j. 
Tunsa od. "Tuncza. 

Toornac, Τόορναι, Ptol.; Volk in 
Sogdiuna, zu den Sacae gehórig. 

Toparum; s. 'T'opiris. 

'l'eopasius, Topazus; s. Ophiodes, 

Toperus; s. 'Fopiris. 

Topiris, Tomigic, Plin. IV, 11.5 
Ptol.; Toparum, 'Toperus, Procop. 
de Aedif., mit dem Beyn. Ulpia, auch 
Ulpia Topirus genannt; a. Mzen 
Rusium, Hicrocl.; St. im südóstlichen 
Theile von Thracien, nach Procop. an 
der lküstc, 
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Toum. 


Toralliba, Plin. VI, 21: I Ὁ 
Indischen Meere, vor der Máz dei ls 
dus. 

Torbiaci, Tac. Hist, IV, 19.: ἃ 
altes deutsches Volk um dea Wheis. 

Torbolctac, Appian. B. Hep; γ:: 
kerschaft in Spanien, in dez Mh τοὶ 
Sagunt. 

'l'oreatae, Τόρεαται. Strabo V. 
Toretae, Plin. VI, 9.; Togrres διοὰ 
Byz. 660.; Volk in Sarmada Ais 
im Geb. u. gegen dic poniüsche hs 

: hin. 


Toreccadae,  Toorxzada, Fx. 
Yolk in Sarmatia Asiatica bey ca v 
Bycc. 


Torgavia, Pertz I, 280.; s. ἐστ. 
Tornacum, Pertz 1, 109. 2.2 
& MBajantun. 
Tornadotus, Plin. V.Z:: 
Physcus. 
Tornates, Plin. IV, 19; à» 
Gallia Aquitania, wie man gli, ἡ. 
Bewohner von "Torna cum, Tours. 
Tornodurum, Greg. Tum. ἡ, 
Ternodurum, Ternodorenstcs 
die kL St. Tonacre iu der Chang 
Tornomagensis vicus, Grit 
Flecken in Gallien, berühm; in &* 
schichte des heil. Martin; j. 7o&* 
Torocca, Togoxxa, Ptol; *' 
Sarmatia Europaca im [Innera do 
des, bey dem Fl. Carcinites. | 
Torona, Torone, Togarr, lic 
VH, 22. 122.; Thuc. Iv, 1}: b 
XXVIII, 7.; Mela H, 3.3 Pio. *.* 
Ptol; Steph. Byz. 661.5; St. io Vi 
nien au aegaeischen Meere, welche ἐ 
einen Busen bildet, der nach der 5 
loronacus sinus, Tac. daa 
16., Toronaicus sin., Liv. Mi 
11.5 Toronicus sin., Scyl. in θὲ 
, G. M. I, 25., gcnanpt wurde. — 
Torpidi, Appian. B. C. IV.; V 
schaft in Thracien, in der Mihe ἐπὶ 


Philippi. 
Pli, IV, 6g τὰ 


Tortuni, 
Achaia. 

Polsb, 1. 19.; δι 
licraclea o. A7 





Torus, ΤΌρος, 
der Ins, Sicilien, zw. 
gentum, 

Tosale, TocaAg, Ptol.; e. Mert 
lis iu Indien jenseit des Ganges, ^n ? 
Gegend des hent. Tipra. — 

Tosiopi, Toaionot, Plat. ; Voll i 
der Nachbarschaft von Galatien. 

Tosmuanassa, Τοσμονατοῦν 
Ptol.; St. in Bactriana, s, a. Ebusni 
gina. «vill 
Totonis villa; s. 'Theodonis vi ; 

Toum, Tou, Toov, Ptol: * 
Ober-Aegypten, nórdl. vom Nl. 


'Toxandri, 


Torundri, Plin. VI, 17.5 Volk in 
llia Belgica, an der Wests. des Fl. 
idis, im heut. Seeland u. im nórdl. 
cile von Flandern. 
l'oriandria, Amm. Marc. XVII, 8.; 
»hnsitz der salischen. Franken; man 
t es für das heut. Tessenderloo, in der 
he von Tongern u. Mastricht; Man- 
t schlügt Tierlo vor ὦ. Wersebe will 
oer einen ganzen District . darunter 
standen wissen. 
l'racana, Tegaxava, Ptol.; St. im 
ern von Sarmatia Europaea, nahe am 
Carcinites. 
l'rache, Plin. IV, 12. ; Ins. im ioni- 
en Meere, in der Nühe von Corcyra. 
l'rachea, Tracheotis; $. Cilicia 
'era. 
l'rachcea; s. Seleucia. 
l'rachca, Plin. V, 29.; Beyname der 
Ephesus. 
Fracheotac, Trachiotac; s. Ci- 
|a aspera. 
Prachin; s. Heraclea Phthiotidis. 
Trachinia, Τραχινια, Herod. VII, 
3. 199, 201.; Bez. in 'Thesealien, in 
' Prov. Phthiotis, eine Abtheilung von 
lias, um die St. Heraclea, welche auch 
| Namen Heraclea 'Frachiniae führte. 
| Einw. des Bezirks nennt Thuc, 11], 
| "l'rachinii, T'eayeviot. 
l'rachinium, Tocyiwiov, Strabo X.; 
t. ia Aetolien, wahrscheinl. 8. a. 'Tri- 
initun, s. d. W. 
l'ràüchis, inis; s. Heraclea, 


l'rachon; y 
'rachenes is. Trachonitis. 


'rachonitae sind die Bewohner 


| 

"rachónitis,idis, Τραχώνιτις, Luc. 
; Plin. V, 18.5 T'rachon, Τραχων, Jos. 

. XV, 13.5; eine sandige Berggegend 
l. von Damask, zw. Palaestina und 

lesyrien, wo sich auch dic beyden 
achones montes, Toozovtg, Stra- 
XVI., fanden. 

'rachys, Tecxus, Paus. VIT, 13.; 
g im nóürdl, Arcadien, der St. Orcho- 
το 5. gegenüber. 

'ractari, Plin. IV, 12.; Volk im 
'rsoncesus Taurica. 

"raducta Julía; s. Caesarea Mau- 
Tingit. 

[raceis, Τραεις, ἐντὸς, Diod. XII, 
; Fl. in Bruttium, nórdL vom Fl, Hy- 
, n dessen Ufern früher Sybariten 
inten, welche die Bruttier vertrieben; 
l'ríonto. 

"ragaea; s. Tragia. 

""ragasacae salinae, Τραγασαιὴν 
γπήγιον, Strabo XIHI.; Plin. XXXI, 


Büchoff'as Worterb. d. lrdk, 
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Trajanus. 


7.; Salvgruben in Troas in der Ebene 
Halesion, welche davon den Namen er- 
hielt. Steph. Byz. 661 macht aus Tra- 
gasae, Ἴραγασαι, fülsch. eine Gegend 
in Epirus, 

Tragia, Plin. IV, 12.; Tra ias, 
Τραγιας, "Thuc. I, 116.; Ins. Pid ἫΝ 
schen Meere, wo Pericles dic Flotte det 
Samier schlug bey Pharmacusa; wahr- 
scheinl. dieselbe, welche Steph. Byz. Tra- 
gaca, Τραγαια, nennt. 

Tragiae ins,, Plin. V, 81.5 Insela 
"a (üste von Ionien. 

'rugonice, Toeyovixn, Ptol.; Amm. 
na XXII, 6. ; St im Innern von 
ersis. 


Tragurium, Strabo VIL; Mela II, 
3.; Plin. HII, 22.; Τραγούυριον, Ptol.$ 
lün. Ant. 272. ; Tragwyrium, Polyb.; 
St. in Dalmatien, an der Küste, auf einer 
Insel, durch einen schmalen Damm mi£ 
dem festen Lande verbunden; j. Trau, Ὁ. 

Traja Capita, Min. Auot. 399.; 
Tria Capita, Geogr. Rav.; St. der 
Ilercaones in Hispania Tarraconensis am 
Ausfl. des Iberus. 

Trajana; s. Trea. 

T Trajana Augusta; s. Trajanopo- 
is. 

Trajana Castra; s. Castra Tra- 
jana. 

'Trajana Colonia; s. Castra Ulpia. 

Trajana Legio, Τραιανη Atytcov. 
Ptol. ; St. in Gallia Belrica, zw. Bonn 
τ, Mainz, n. Wilh. s. a. Confluentes, 
Coblenz. 

l'rajani civitus; s.Colonia Itali- 
censis, 

Trajani fluvius, Τραιάνου ποτα- 
μος ; s Fossa "Trajani. 

Irajani ἤοτὴῳ Forum Trajani. 
; Trajani muntméntum; s. Castel« 
un. 

Trajani portus; & Centum Cel- 
lae. 

Trajanopolis Cíliciac; s Scli- 
nus. : 

Trajanopolis, Ptol.: St. in Grofs- 
Mysien, in der Nühe der Küste; man hält 
sie für cins mit 

Trajanopolis i Phrygien, a. Mzen; 
spüterhin ein Bischofssitz. 

Trajanopotis Thraciue, Ptol.; 
Jin, Ant. 922. 332, 333.; Itin. Hieros. 
602.; Hierocl. 631.; eine von 'Trajan im 
Innern von Thracien p ründete St., 
spüter Hptst. der Prov. yen nach 
Reich. 1. Arichovo. 

Trajanus portus, Ptol.; Hafen an 
der Küste von Etruria, zw. Alga qu. Ca- 
strum novum. 

62 


Trajectum. 


Trajectum, Yin, Ant. 369; Tra- 
jectum vetus, Pertz I, 101. 919.; 
Trajectus Rheni, ad Hhcenum, 
Trajectum inferius im Mittelalter. 
Die St. Utrecht, im Künigr. der Niederl, 
am Rhein. 

Trajectum, Pertz Y, 894. 492. 494. 
etc; Trajectus Mosac, ltin. Ant. 
461.; Trajectensis urbs, Greg. Tu- 
ron; Trajectum "Tungrorum, Tr. 
superius; d.St. Mastrickt, in Germania 
secunda, im heut. Konigr. der Nieder- 
lande, an der Maas. 

Trajectus, ltin. Ant. 486.5; Ort in 
Britannia Romana, zw. Abon u. Aquae 
solis, an der Mdg des Fl. Avon. 

Tralitae, Τραλιταιε, Ptol.; Vólker- 

schaft in. Aethiopien, oberhalb Aegyp- 
ten. : 
Tralles; s. Trallis. 
Trallia, Τραλλια, Steph. Byz. 662. ; 
Landsch. in Illyriem, derea Βίων. Tral- 
les u. Tralli peu werden, Liv. XXVII, 
92; XXXI, 92. 

Trallicon, Plin. V, 29.; alte, zu 
Plin. Zeiten nicht mehr vorhandene St. 
am Fl. Harpasus. 

Trallis, Τραλλεις, Strabo XIV.; 
Τραλλις, Steph. Byz. 662.; Plin. V, 29 ; 
Tralles, Polyb. XXII, 27.; Caes. B. 
C. IH, 105.; Ptol.;: a. Mzen; St. in Ly- 
dien, in einer fruchtbaren nd, am 
Abhange des Geb. Mesogis; ihre Einw. 
Tralliani, Tac. Ann. 1V, 95.; Τραλλια- 
yov, à. Mzen, aus Eingebornen u, Grie- 
chen bestehend , waren, wahrscheinlich 
durch den Handel, sehr wohlhabend. — 
Sie hatte die Beynamen Evanthia, Se- 
leucia, Antiochia ( Plin.) u. soll früher 
Antheia geheifsen haben (Steph.) ; j. Sul- 
tan- Hissar. 3 

Tramaricium, Rin. Ant, 68.; St. 
im eigentl. Africa, auf der Str. von Car- 
thago nach Alexandria, zw. Scina u. Au- 
bereum. 

Tranaducta, — Trans- 
ducta, Ptol.; s. Julia Joza: 

Tranispae; s. a. Thranispae. 

Tranomontani, Τρᾶνομοντανοι, 
Ptol. ; Vólkersch. in Sármatia Europaea. 

Tranopolis; s. ἃ. 'Trajanopolis 

ryg. 

ransacincum; s. ἃ. Contrà Ácin- 
cum. 

Transalbiani Saxones, Pertz I, 
185. 191.; im Mittelalter die nórdl, von 
der Elbe wohnenden Sachsen, daher auch 
Nortalbingi genannt. 

Transalpiína Gallia; e. Gallia 
Transalp. 

Transcellensis mons, Amm. Marc. 


978 


Travus. 


XXIX, 5.; B. zw. Caesarea u. den la 
des Schellif in Manretania. 
Transducta, s. Tranaducia. 
Transmarisca, lin a 75 
Not. lmp.; Trasmarisca, Pee 
Tab. Peut; Tromarisca, Té 
16xa&, Ptol. ; wichtige Fest. in Ne 
[oesien an der Donau, der Mdg ds? 
Mariscus gegenüber; j. Turtukui. 
Transmontanmi Astures; s Ve 


res. 

Transpadana regio; s Οἱ 
Transpad. 

Transylvania, Steph. By. 55 
Prov. Daciens, das heut. Niebabirz- 

Trapeza, Plin. V, 30. 32; «c: 
in Troas, am Hellespont, in ét V 
-— St. Dardanium. ἡ 

rapezopolis, Τροαπεζοτες Γ᾿ 
V, 2. ; Ptol. Trop etupeli iui! 
665.; St. in Carien an der Ges τὸ 
Phrygien; j. Karadschefv, -- Em. :* 
— Plin.; Τραπεζοποίτει. 
en. 

Trapesum, Τραπεῖον, Suis V 
Hügel bey Antiochien. 

Trápésüs, untis, Τραπεζοτς V? 
Peripl. P. E. in Huds. G. M. |. 
Strabo XI; Mela I, 19.; Plis. *: 
St. in Pontus, eine Colonie τοῦ ** 
mit cinem Hafen, den Hadrian 5 
richten liefs. Als Sinope aufbo* ? 
Republik zu seyn, kam Trapezu: π᾿ 
Armenien, dann zum Reiche Ps 
wurde endl. cine Freystadt, wicii: 
Hptst. des cappadocischen Pontus : 
dentender Handelsplatz; j. Tarce* 

Trapezus, Τραπεῖους, Pas! 
3. 29.; Steph. Byz. 362.; St. is * 
dien, an der Süds. des Alpheus; i^ 
Bewohner nach Megalopolis versi? 
den sollten, wanderten sie liebe ? 
dem Pontus Euxinus hin aus, dahbet 
die St. zur Zeit des Pausan. 5! 
nen. 

Trüsiménus lac., Τρασιμεντ i 
Polyb. ΠῚ, 82.; Τρασυμενα uu. 5 
bo V.; Liv. XXII, 4.; Plin. Il, δὲ ὃ 
Landsee in Etruria, westl voa Pe* 
berühmt durch einen Sieg des Ho 
über die Rómer unter Flaminins; )' 
Ego di Perugia. 

Traunus, Aeneas Syly.; kl. V» 
der Donau, in Noricum; j. Tra» 

Trausi, Τραυσοι, Herod. V, 4: 
XXXVII, 41. ; Volk in Thraciez, ii! 
üetl. Theilen des Rhodope; sic p/* 
bey der Geburt eines Kindes za γα 
ber dem Tode eines Menschen F 

ezeigungen zu veranstalten. 

Travus, Tgavog, Hered. VII " 
Fl, ia Thracien. 





Trea. 


T'rea, Vin. Ant. 812. ; T'reja; St. im 
nern von Picenum, zw. Scptempeda u. 
iximam; j. "Ireja. — Einw. Zrejenses, 
in. ΠῚ, 13. , u. Treenses. 
Treba, Tonga, Ptol. ; St. in Latium, 
ihe bey den Quellen des Anio; wahr- 
heinl. s à. Augusta Treba, s. d. W.; 
Trevi, e. Dorf. — Einw. Trebani, Plitm 
lj. ἢ. 
'(dTrebendae; s Arendae. mE 
Trébia, Liv. XXI, 45.; Plin. HT, 16 ; 
'"rebías, Torfsag, Polyb, ΠῚ, 68., mit 
"n Beyn. Placentina bey Plin.; Fl. in 
allia Cisalpiuá, fallt westl. von Placen- 
| ἴα den Po; j. Trebia, Trebbia. 
Trebiae, Treviae (Trevis), 
n. Hieros 619. ; St. in Umbrien, südl. 
n Fulginium; j. Trevi, Flecken. — 
aw. drebiates, Plin. HI, 14. VergL 
icuscáa. 
Trebula, Liv. XXIII, 89.; Ptol.; St. 
Innern von Campanien in deu Gebb. , 
der Náühe von Suessula; in der Náhe 
heut. Maddaloni. — Einw. T'rcbulani 
Linienscs. 
Üreébüla, Dionys. Hal. Y, 11.; St. in 
(num, von unbekannter Lage; vicll. 
1 die Einw. die Trebulani Suffanotes 
: Plin. IIT, 12. 
Urebulanus ager, Cic ep. ad Fa- 
. MI, ep. 27.5 Gegend um Trebula in 
npanien, 
Trecae, T reci, Pertz T, 428. 431. 
. 452.; s. a. AJugusta Tricorum, 
icussis civitas, dricassac; s. 
"ustobona. 
"reja; s. Trea. 
"remithus, Toruitove, Steph. Byz. 
; Trimethus, Τοιμηϑους,, Ptol.; 
:'ken od. St. anf der. Ins. Cypern, zw. 
1assus u. Citinm. 
'remitum, Tac. Ann. IV, 21.; Tri- 
u$, Aristot. ; e. der Diomedeae in- 
e, von welcher die ganze Gruppe den 
;en erhielt; 5. Diomedea, 
'remula, lin. Ant. 24... Bergst, in 
retania Tingi'ana, oherhalh Oppi- 
novum, bey dem heut, Ezadschen. 
'reres; s. Trerns, 
vrerienses, Plin. VIII, 29:; Name 
τ sonet unbekannten Vüálkerschaft. 
rerus, Τρηρος, Steph. Byz. 664.; 
, in Thracien; die Einw. freres, 
γξῷ. Strabo XIII; Plin, IV, 10.; an 
Grenze von Macedonien. M 
rerus, Tonoog, Strabo V.; Fl. in 
en, u. zwar in Latium, Nebenfl, des 
,, an welchem die St. Fabrateria lag; 
rcco n. Reich. 
res T'abernae, Τὰν. Peut. ; Flek- 
in Gallia Cisalpina, 9 Mill. von Lau- 
i. BHorghetto. 
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Tribocci. 


Tres Tabernae, Nin, Ant. 107.; 
Ὁ. in Latium, auf der appischen Strafse, 
17 Mill. von Aricia, suüdóstl. von dem 
hent. Flecken Cisterna. 

Treta, Τρητα, Strabo XIV.; St. auf 
der lus. Cypern,. sonst unbekannt. 

Trete, Tontr, Ptol ; Ins. im arab. 
Mbsen an der Küste von Arabien. 

Tretum, Τρητον, Ptol.; Vorgcb. im 
eizentl. Africa, im Innern des Mbsens von 
Anmidien; j. Sebbaá Rus. 

Tretum, Paus. IT, 15.; O. in Argo- 
lis HjéStad. von Nemea. 

Aretus, Τρητος, Ptol.; Hafen im 

ΚΙ. Arabien, der 1ns Trete gegen- 
uber. 

Treva, Tonova, Ptol.; St. im Ge- 
biete der Sachsen, westl von Oldeslo 
aun der Trave n. Will.; j. Travend 
ἢ. Kruse, Travemiünde n. Reich. 

Treventinates, Plin. HI, 12; 
Einw. der St. 

Treventum, Triventum, Terc- 
ventum, Front.; St. in Samnium; j. 
Trivento. 

Treveri, Caes. B. G. V, 8; VL, 2, 
92.; Tac. Ann. I, 41; IIT, 42.; Germ. 
23.; Mela HI, 2.; Treviri, Plin. ΤΡ, 
13.5; Tribori, Τριβοροι, Ptol. grofses, 
germanisches Volk, vom Rhein bis zur 
Maas, deren Reiterey sich in den Kriegen 
gegen die Römer besonders auszeichnete, 
Spüterhin besctzten die Rómer u. Ubier 
den Rhein, weshalb sie Plin. von diesem 
Flufse vollig ausschliefst, Ihre Hptst. 
war 

Treveris; & Augusta Trevirorum. 

Trevidon, Sidon. Apoll.; Ort ia 
Gallia Lugdun. prima, in der Nachbar- 
schaft des Lande- der Ruteni. 

Treviri, s. Treveri; Treviris; & 
Augusta Trevirorum 

Trezena; s 'roezen. | 

Triacenses, Plin. HE, 18.; Völker- 
sgchuft in Italien, in Picenum. — 

Triuntum, Pertz l, 172.3 s. a. Trien- 
tum. 

Triare, Plin. VI, 10.; Geg. in Asien, 
in lberien, erstreckte sich bis an dic Pa- 
rvadrae montes. 

"Triballi, Τριβαλλοι, Strabo VII; 
Plin. I1, 26; IV, 1.; Ptol.; e. thracischea 
Volk; s. Thracia. , 

Tribanta, Τοιβάντα, Ptol.; St. in 
Grofs-Phrygicn. 

Tribatra; s. Trybactrá. 

Tribocci, Caes, B. G. T, 51.5 Ter- 

oxxot, Ptol; T'ribuci, Cae& B.G. 

V, 10; Triboci, Tae. Germ. 28.; 
Tribocchi, Toſßonxot, Strabo IV.j 
Tribochi, Plin. IV, 17.; Treboci u 


62 * 


"'Tribola. 


Triíbüci, Tac. Germ. 28.; Hist. IV, 
70.; ein germanisches Volk am linken 
Rheinufer, in den ültern Zeiten am Rheine 
selbst, zw. den Mediomatrices u. Trevi- 
ros, im heut. Elsafs. 

Tribola, Appian. B. H. 62. 63.5 St. 
in Lusitanien in den Gebirgen südl. vom 
"Tagus. 

ribori; s. Treviri. 

Tribula; s. ἃ. 'Trebula. 

Tribulium; Plin, Il], 22.; fester Ὁ, 
in Liburnien. 

Tribunci, Tribuni, Amm 
XVI, 12.; Ort am Kheine, nórdl. yon 
Strafsburg, im Lande der T riboccigiij. 
Drusenheim n. Reich. 

Triburia, Triburium, Tribu- 
ris villa, Pertz 1, 383. 988. 289, 397 
eic. ; der jetzige Flecken Tribur od. Tre- 
bur, zw. Mainz u. Oppenheim, einst eine 
betrüchtl. St., berühmt durch einen hier 
befindl. kaiserl. Palast; nur leere Namen 
zeugen noch jetzt von alter Wichtigkeit. 

Trica, Plin. ΠῚ, 11.; St. in Apulien, 
welche, nach Plin., schon Diomedes 
verwüstete; dennoch glaubt Reich. an 
ihrer Stelle j. noch Tricarico zu finden. 

Tricadiba, Τριχαδειβα. Trica- 
dira, Ptol; Ins. in Indien dieeseit des 


arc. 


Ganges. 
Tricala, Τρικαῖα, Tricalum, 
Steph. Byz. ; Triocla, Τριοκχλα, 


Ptol. Triocala, Τριοκαλα, Diod. Sic. 
Sil. Jtal, XIV, v. 271. ; Bergfest. im In- 
nern von Sicilien, deren Einw. Plin. III, 
8 Triocalini, Cic. Verr. VII, 10 Tricali- 
ni nennt. Sie wurde besonders im sici- 
lianischen  Sclavenkriege | merkwürdig, 
weil hier der Sclavenkónig "Tryphon sei- 
nen Sitz aufschlug; bey dem heut. Ca- 
lata Bcllotta n. Facellus, Colatrasi Ca- 
siello n. Reich. 

Tricarana, Τοικαρανα, Steph. Byz. 
665.5; fester O. im Peloponnes in Phliasia, 
wahrscheinl. s. a. Tricanon, bey Xe- 
nophon u. Suidas. 

Tricassae, Tricasses; 8. Augu- 
stobona. | 

Tricasses, Trecasses, Plin.; 
Tricasii, Τρικασιοι. Ptol.; Tricas- 
sini, Amm. Marc. XV, 11; XVI, 2.; 
Volk in Gallia Lugd. quarta, zw. den ΕἸ]. 
Sequana u. na. 

Trícastini, Liv. XXI, 91.; Plin. HT, 
4. ; Sil. Ital. HI, v. 400. ; Amm. Marc. XV, 
10.; Tricasteni, Τρικαστηνοι, Ptol.; 
gallischeVólkersch. in Gallia Narbonensis, 
unter den Allobrogern, óstl. neben den Se- 
galaunern, also óstl. von Valence bis ge- 

en Grenoble hin, n. Mannert; n. A. zw. 
—— und Montelimart. bre Hptst. 

iefs 
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Tricoryphus. 


Tricastinorum Augusta; i Y 
gusta sc. Tricastin. 

Tricca, Toxa, Hom. Il Il, v. 2 
Strabo XIV. ; Liv. XXXII, 18; XXVI 
13.; Plin. IV, 8.; Ptol; Tricale, P 
cop. Aed. IV, 8.; Hierocl. 612; S. ε 
Thessalien auf der linken Seite des P 
neus, in einiger Entfernung vem ΕἸ... 
n. Reich. Tircala. 

Tricciana, Win. Ant. 261. δὲ 5 
Pannonien, zw. Pons Mansueüue ᾿ 
Cimbrianae. 

Tricesimae; s. Castra Ulpu. 

Triccsimum; s. Ad Tricesimum. 

Trichaices, Torgaixtc, Hom θέν 
XIX, v. 177. ; Strabo X.; c. Bersm 
Dorier, welche sich auf der lnsi ἴτω 
niederliefsen. 

Trichone, Plin. IV, $., δι 
cris. 

Trichonium, Τοιχωώνιον, I. 
1.; Paus. H, 37.; Steph. By. 8. 
Trachinium, To«yivior, Sis V 
St. in Aetolien, bey Lysimachia. 

Trichonius lac., Τριχονις ur 
Polyb. V, 7; XI, 4.; See in λεΐ- 
von betrüchtl. Grófse, óstl. von S 
am Fufse des Geb.; sein. Abfl. ist * 
scheinl. der von Pouqueville T: 
sus genannte Fl, an welchem vic? 
auch Trichonium lag. 

Tricium; s. Tritium. 

Tricolli, Plin. III, 4; Wi! 
Gallia Narbonensis, landeinwárt; ἢ 
Hyptst. soll Alarante ( Tallard) zcv 
seyn. 

Tricoloni, Τρικολώνι, Paus V. 
85.; Steph. Byz. 669.; St. in Ara? 
10 Stad. von den Ueberbleibiehs ἡ 
Charisia, schon zu Paus. Zeitea bii 
einen 'Tempel des Neptun zerstort. 

Tricomia, Τρικωμια, Ptol.; S 
Grofs-Phrygien, óstl von Mié 
westl. von Pessinus; wahrsch. Cot 
im Mittelalt, , τι. Castora, bey Edris. 

Tricorii, Τριχοριοι, Strabo ἢ 
Liv. XXI, 91.; Tricorium τίς 
Plin, HI, 4.; Tricorii saltus, ^r 
Marc. XV, 10. 11.; Volk, Gegeod * 
Wald im Gebicte dieses Volks, in 67 
Narbonensis, in der Geg. von 
u. Aix. 

Tricornesii, Tox , Pi 
Volk in Ober- Moesien, an den Gre 
von Dalmatien. . 

Tricornia castra, lin. Hie 
064.; Tricornium, Ptol; ε. ΩΝ 
"Tricornia. : 

Tricorum Augusta, Peris 1, (δ 
s. &. Áugustobona (Troyes). 

Trícorgphus, Diod. Sic. y.; Ps 


Tricorythus. 


28.; B. im glückl. Arabien, dessen 8 
fel eben so viel Tempel enthielten, 
'ricorythus, Τρικορυϑος, Strabo 
; Flecken in T'etrapolis Attica, nahe 
Marathon u. Rhamnus. 

'ricrana, Τριχκρανα, Paus. HI, 81.; 
bey dem Vorgeb. Bucephala, im Sü- 
von Argolis. 
'rierena, Τριχρηνα, Paus. VIII, 
. B. im nórdl. Theile von Arcadien, 
seinen 3 Quellen so genannt, in der 
e des B. Sepia. 

'ridentinae Alpes, Plin, IIl, 16.; 
lpes "Trident, 

'rídentini, Plin. ΠῚ, 19.; Einw. 


'ridentum, Trientum; s. Civitas 

dentina. 

'rienses, Plin. IV, 10,; Volkersch, 

Aacedonien. : 

'rieres,  Tomone, Strabo XY1,; 

»h. Byz. 664. ; Polyb. V, 68.; Trie- 
, Plin. V, 20.; kl. Fest. in Phoeni- 

i, zw. Tripolis u. dem Libanon, an 

κι südl. — — Einw. Triere- 

monens, Steph. 

"T eres, Τριηρες, Steph. Byz. 664.; 

k in Bithynien. 

'rierum prom., Τριηρον, Ptol ; 

geb. in Africa, im Gebiete von Car- 

ro an der Wests. der grolsen Syrtei 
ap Mesurata. 

'rifanum, Liv. VIE, 11.; 0. in 

ipanien, zw. Minturnae u. Sinuessà ; 

Reich. Li Fagnoli. 

'rigaboli, Τριγαβολοι, Polyb. IT, 
der O,, wo der südl, Arm des Po 
vom Hptstrome trennt, in der Geg. 
Ferrara, 

"rigaecini; s. Brigaecini. 

'rigisamum, Tab. Peut; O. in No- 

m, J. Traismaur, am Fl. Trigisa- 

᾿ς ἡ. Trasen. 

riglyptum, Τριγλύπτον, Trigly- 

n, Trilingum, Ptol.; St. in In- 
jenscit des Ganges, Hptst. des Lan- 

Randamarcotta; j. Pegu? 
rigorius pagus, Pertz 1, $50. 
; Geg. am linken Ufer des Rheins 

die St. St. Goar. 

rigundum, ltin. Ant. 424.; St. im 

de der Callaici in Hispania od. in Gal- 

ia, südwestl. von Brigántium, im In- 

, des Landes. 

rileuci scopuli, Τριλεῦυκοι, Ptol. 

en im cantabrischen Ocean, nórdl. 

Hispnnia. 

'rileucum, Marc. Heracl. in Huds, 

M. I, 45. 41.5; Vorgceb.; s. Coru. 

rilingum; s. 'Triglyptum. 

rimachi, Pliu. 11], 20. ; Volkersch. 
loesien, 
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Triphylia. 


Trimammium , Itin. Ant. 222.; Tri- 
mamium, Tab. Peut.; Trimmanium, 
Τριμμανιον, Ptol. ; Castell in Unter-Moe- 
sien an der Donau, bey dem Flecken 
Murotin n. Mannert, bey Pirgo n. Reich. 

Trimetaria; 8. Laodicea, 

Trimethus; s. Tremithus, 

'TTrimetus; 8. Diomedea, 

. Trimoutium; s. Philippopolis 'Thra- 
ciae. 

Trimontium, Τρειμοντιον, Plin. 
JV, 11.; Ptol.; St. in Britannia Romana, 
nicht weit vom Solway Firth, in der Nühe 
von Longholm im Gebiete der Selgover. 

Trimupolis, Hierocl. 682.5; wahr- 
scheinl. s. a. Aspendus. | 

Trinacia, Trinacria; 8. Sicilia. 

Trinacria; Beynamoe der Ins, Rho- 
dus; s. Macaria. 

Trinasus, Τρίνασος, Paus. III, 22. ; 
Trinassus, Ptol.; n. Paus. ein Schlofs, 
n. Ptol. Hafen am laconischen Mbaen, in 
Laconica. 

Trinemis, Τρινεμεις, Strabo IX.; 
Steph. Byz. 716.; Flecken u, Gemeinheit 
in Attica, am Geb. Parnes, wo der Ce- 
phissus-Fl. scine Quellen hat. 


Trinesiac insulae, Τρινησια, 
Ptol.; ὃ Ins, in Indien diesseit des Gan- 
ges. 


Trinium, Plin. HI, 12.; Fl. im Lan- 
de der Frentani, an der Grenze von Sam- 
nium, desson Mdg schiffbar war; j. 
'Trigno, 

Tinoantes, Τρινοαντες, Ptol; 
Trinobantcs, Caes. B. G. V, 20.; 
Tac, Ann. XIV, 31.5; Vólkersch. in Bri- 
tannia làngs dem Aestuarium Jamesae 
(Themse-Mdg), im heut. Kent ; sie bega- 
hen sich bey Caesar's Ankunft fre illig. 
in sclnen Schutz, empórten sich aber 
unter Nero gegen die Rómer. Ihre Hptst. 
hicf's à; 

Trinobantum 4ugusta; s. Augu- 

Trinob. 

Trinythis, Not. Imp.; St. in Aegyp- 
ten, in der kl. Oase. 

Triobris, Sidon. Apollinar.; Fl. in 
Gallia Aquitania ; n. E. s. a. Obris, n.Reich. 
Truyerc. 

Triocála, 
s. 'Tricala. 

Triopia, Triopiwm; e. Cnidus. 

Triparadisus; s. Paradisus. 

Triphulum, TeigovAov, Ptol.; St. 
In riphylie, T Strabo VII 

Triphylia, φυλια, Strabo 4 
Paus. V. jd Trsphalia, Polyb. IV, 
11.: Triphylis, Dion. Perieg. in Huds. 
G. M. IV, v. 409.; der südl. Iheil. von 
Elie, an der Küste hin bis zum Alpheus, 


Triocla, Triocofa; 


Tripodiscus. 


im Innern bis an Pisatis, sogenannt, weil 
die Einw. aus ὃ verschiedenen Stümmen 
bestanden. Nach dieser Landsch. hat Py- 
lus den Beynamen "Triphyliaca. 
Tripodiscus, Τριποδισκος, Thuc. 
IV, 70.; Paus. I, 43.; Steph. Byz. 666. ; 
Flecken in Megaris, auf der Bergstrecke 
Gerania, nórdl. von Megara. 
Tripolis, Liv. XXXV, 27.; St. oder 
Bez. in Laconica; j. Tripolitza. 
Tripolis, Τριπολις, Scyl. in Hnds. 
G. M. I, 42.; Diod XVI, 41.5; Strabo 
XVI. ; Mela 1, 12,; Plin. V, 20.; 2. Macc. 
XIV, 1.; St. in Phoenicien, angelezt von 
den Stádten Tyrus, Sidon u. Aradus, u. 
zwar so, daís jede der genannten Stüdte 
einen eigenen, mit Mauern cingeschlos- 
genen Theil gründete, welche, unter sich 
verbunden, ein Ganzes bildeten. Die St, 
lag am Abhauge des Gcb., 20 Mill. von 
Botrys u. hatte einen Hafen. Wührend 
der Kreuzzüge wurde sie besonders be- 
rühmt u. das Haupt einer Grafschaft, 
erobert u. zerstürt 1289 vom Sultan von 
Aegypten, weshalb die jetzige St. Tripo- 
li od. "Tarablus in einiger Entfernung von 
der alten St. zu finden ist. — Einw. a. 
Mzen Τριπολιτῶν ἃ. Toimotirov. 
Tripolis, Plin. VI, 4.; ein Castell in 
Pontus, an einem gleichnam Fl. au der 
Küste von Trrapezus; j. Triboli, 
Tripolis, Τρίπολις, Ptol.; Plin. V, 
29.; Hierocl. 669.; Steph. Byz. 667.; St. 
in Lydien (Plin. u. Hierocl.) od, Carien 
(Ptol ; Steph ), westl. von Hierapolis uin 
Maeander, auf der Str. nach Philadelphia; 
j. Ostraven n. Pococke, n A. Tribul. — 
Einw. a. Mzen Τριπολείιτων. 
Tripolis, Τρίπολις, Paus. VIV, 27.; 
St., richtiger Gegend, in Arcadien, in 
welcher die Stüdie Callia, Dipoena und 
Nonacris lagen. 
Tripolis Africae: s. Leptis Magna. 
Tripolis, Solin. 27.; Lin. Ant. 72. ; 
Procop. Aedif. VI, 8.5 Tripolitana 


provincia; Landstr. in Africa, zu Afri-^ 


ca propria gehórig, an beyden Syrten, 
erst seit dem ὅτου Jahrh. von jener Prov. 
— Sie wurde so genannt von den 
ten Leptis Magna, Sabrata u. Oca, 
deren Gebiet sie ursprüngl. begeiff. 
Tripolis Pelagonia, '"Tripoli- 
tis, Strabo VIIL ; Liv. LII, 53 ; Gc- 
end in "Thessalien, südl. n. westl. von 
loosson, mit den Stüdien 4zorus, Do- 
liche u. Pythium. 
Tripontium, Itin. Ant. 477 ; 0. in 
itannien, zw. Isanavatia ἃ. Vennoine, 
bey dem hent. Rugby n. Reich. 
Triquetra; s. Sicilia. 
Trísanton, Τοισαντων, Ptol; Fl. 
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"Triton, 


in Britannlen, der anf der sũdl Küste τν 
Maguus Portus u. Novus Portusasais 
det; j. der Aroun. 

Trisarchi vicus, Towagrov, Ps 
Flecken auf der Ruste Lam udis 
den Aenesippe-Insclo gegenüber, zv. & 
Hafen Selinus u. Apis. 

Trisidis, Τοισιδις, Ptol; S. inl 
nern von Mauretania Tingitana 

Trismacria, Procop. Δεά, IW, ; 
Fest. in Nieder- Mocsien, an der Dos: 

Trismis, 'Τρισμες, Troesmis T: 
Trosmis, Ovid. Pont 1V; 3«? 
Itin. Ant, 225. ; St. im Innern von M 
Moesien in der Nübe dec Donau. 

Trissum, Toicov, Ptol ; δὲ ἃ ὃ 
cien, am Geb. , im Gebiete der ie? 
Metanastac. 

Tristolus, Towrolog, Pul &- 
Macedonien, in der Landsch. Se 

Tritaea, Τριταια, Strals δ: 
Steph. Byz. 667, ; ''ritia, Τριτα ἔπι 
VII, 22. St. in Achaia, in de i9 
Phocis, gehórte zu dea 12 Siés? 
achüischen Bundes τι. wurde spit 
Gebiete von Patrae gezogen; j. T*- 
Kinw, 'fritaeenses, Τρίταιεες, les 


Tritca, Tertia, Plin. mo. 
Byz. 607. ; St. in Phocis ad. an dert 
von Phocis u. Locris, Dic Eiaw. 5^ 
sind wahrscheiul. die "Iritaci hey I» 
IH, 101., u. "frittenses bey Plin. P! 

Tritium, Plin. 1I, ἐξ Iris. 5 
453. 434. ; St. in Hispania Tarracie* 
im Gebiete der Antorigones, wes 
Briviesca, zum Bez. von Clunia gà 
bey dem heut. Monasterio. 

Tritium Metallum, Ten ἢ 
ταλλον, Piol.; St. der Verones in l4 
nia Tarraconensis; j. Tricio be? 


jera. 


Tritium  Tuboricum, Τρ" 
Τουβορικον, Ptol, St. im Gebiet i 
Varduli in Hispania Tarraconens* 
Motrico. . 

Triton, Toiwov, Paus. n. L 
Waldbach in Orchomenos, w 7 
'Theile von. Bocotien , bey Alalcomc 
bey welchem Minerva. erzogen v*^ 
seyn soll, woher ihr Beyname Tris 
— Auch eine St. in Boeotien soll. & 
dem Schol. zum Apollonius, diesen M 
gefülirt haben. 

Triton, Vib. Seq.; ein Mos 
'Thracien. 

(Triton, Diod, Sicul. V, 12; F. " 
der Ins. Creta, bey dessenUlcra Miam 

boren seyn soll; daher ihr Be»? 

'ritogenia. 


Triton, Tqiov, Tritoni: ^^ 


Triton. 


ircovig λιμνη, Herod. IV, 178. 191.; 
yl. in Huds, G. M. I, 49.; Mela I, 7.; 
n. V, 4.; Ptol.; ein, in der Sagenwelt 
"hsnter See in Africa, welcher die 
ege mehrerer Gütter gewesen seyn 
Ite. Früher verstand man die kleine 
te unter dieser Benennung. Bey 
1erer Kenntnifs des Landes fand man 
lwestl. von der kl. Syrte einen betrüchtl, 
ndsee u. trug auf diesen jene Benen- 
ag über (seit Mela); er hoifst j. Shib- 
& el-lowdiah. hn bildete der Fl. 
Friton, Τριτων, Ptol, welcher aus 
n Geb. Usaleton entspringt, 9 Meilen 
1 der Syrte, nachdem er, weiter südl., 
|»0n die Seen Pallas τι. Libya gebildet 
tte; er mündcte nahe bey Tucape aus, 
Auch eine St. in Libyen führte, nach 
hol. zum Apollon. IV., diesen Namen. 
Tritonum, Liv. XXVIII, 7. ; St. in 
ris, an der Grenze von Phocis; wahr- 
heinL dieselbe St., welche Steph. un- 
: dem N. Tritonus, Τρίτωνος, nach 
acedonien seizt. . 


Trittenses; s. Tritea. 

Trittha, Τριτθα, Ptol.; St. in Me- 
potamien, am Fl. Chabur. 

Triítum, Vorgeb.; s. a. Masylibium. 
Triturrita, Rutil. I, v. 921.; Be- 
nnung des Pisanus Portus, als Flek- 


]. 
Triulatti, Plin. III, 20.; Vólkersch. 
den Alpen, zu denen gehórig, welche 
igustus hesiegte. 

Triumpilini, Plin. IIT, 20.; Volk in 
allia Cisalpina, eine — gs 
r Euganei, sie bewohnten das T 
rompla od. Trompia. 
"riumvirorum insula, Appian. 
C. 14, 2. ; Ius. im ΕἸ. Labinius (La- 
no) in Gallia Cisalpina, auf welcher 
ctavius, Antonius u. Lepidus das be- 
innte "Triumvirat abschlossen. 
Triventium, Triventum, Tre- 
entum, Front.; St..in Samnium; j. 
rivento, '[rcvento. 

Trivicum, Horat. Sat. Y, 5; v. 79.; 
Villa in Campanien, spüterhin e. St., 
och ἡ. Trevíco genannt. 

qTródáds, Tooas, s. Alexandrea., 
Troas, Tooe«s, Hom. Wl. H, v. 816. 
ic. ; Strabo ΠῚ; Mela I, 2. 18. etc.; 
lin. V, 30.; Landstr. in Klein - Asien, 
on der Hptst, Troja so genannt, he- 
reift eine am aegaeischen. Meere hin 
iegende Küstenstrecke, von der Umge- 
'end von Antandrus od., n. Strabo, vom 
orgeh. Lectum bis zum Hellespont; die 
vordgr. bildete wahrscheinl. der Fl. Rho- 
lius u. das Ende des Ida-Geb., die Ost- 
rr. ein Zweig des gedachten Geb, Der 
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Troglodytae. 


Landstr. gehórte eigentl, zu Myslen, wo- 
von er ganz eingeschlossen ist, oder, n. 
Ptol. , zu Klcin-Phrygien. — Das einzige 
Geb. ist der /da, dessen hóchste Spitze 
Gargarus mons genannt wurde, in ver- 
schiedenen Verzweigungen. — Fl. Si- 
mois u. Scamauder. Der ganze Landstr., 
j. 6. 'Fheil der türkischen Prov. Liva Ka- 
rasi, verdankt seinen Ruf dem Zuge der 
Griechen 55* Troja ἃ. den herrlichen 
Gesüngen Homers, in welchen jenes Er- 
eignifs geschildert wird; man vergl. da- 
her besonders Spohn de agro "Trojano 
in carminibus Homeri descripto. Lips. 
1815, 

Trochus, Tooyog, Paus. IH, 24.; 
Flecken im Peloponnes, auf dem Wege 
von Argos nach 'l'egaea. 

Trocmi, Toxuo:, Polyb. XXXI, 
18.: Liv. XXXVIH, 16.; Plin. V, 32.; 
Steph. Byz. 669.; ein gallisches Volk in 
Galatia, an den Ufern des Halys, wohin 
sie, vereint mit Tectosagen u. Tolisto- 
bogen, zogen. 

Troesmiís; s. Trismis. 

Troezén, enis, Τοοιζην, Herod. VII, 
44; IX, 28.; Strabo VH. ; Paus. II, $1. ; 
Plin. IV, 5.3 Steph. Byz. 669.; Troeze- 
na, Polyb. LII, 2.; Troezene,es, Τροι- 
ξηνη. Ptol.; St. in Argolis, in einiger 
Entfernung von der Küste, im Gebirge; 
ihr Hafen hiefs Pogon. Reste der St. 
finden sich bey dem heut, Flecken Dama- 
la. — Ihr Gebiet heifst "Troezenc. — 
Einw. a. Mzen T'goi$nvov u. Τροιζηνίων, 
Troezenii, bey Mela II, 8.; die nahc 
Küste Troezenium litus, Mcla II, 7. 

Troezen, Tooi£nv, Plia. XXXI, 2. ; 
Ptol.; St. im Innern von Messenien. 

Troezenc, Plin. V, 29.; St. in Ca- 
rien, 

Trogiliae, Plin. V, 91,; 3 Inseln 
(Psilon, Argennon, Sandalion; Strabo 
XIV nennt nur eine 'Trogilium, wahr- 
schein!. dieselbe, welche in den Act. Apost. 
XX, 18 Τρωγυλλιον, Trogyllium, 
heifst) , an der Küste von Klein - Asien, 
zw. der Insel Samos u. dem Vorgeb. 

Trogilium, Tocoyiiov exc, Ptol. ; 
Vorgeb. in Ionien, Ende dea Geb, My- 
cale. 

Trogilorum portus, Liv. XXV, 
23. grofse Bucht bey Syracusa, s. d. 
Ww 


Trogitis, Teoyizig, Strabo XII.; 
See an der Grenze von Lycaonien. 

Tróglóditge, Τρωγλοδυται, Strabo 
XVI; Plin. v.; Ptol. Zwar fanden 
die Alten in melfteren Theilen der ihnen 
bekannten Welt Hóhlenbewohner, 'Tro- 


glodyten, doch blieb dieser Name vor- 


Trogyllium., 


zugsewelse den Urbewohnern an der West- 
küste des arabischen Mbsens in Aethio- 

ien, von welchen die ganze Westküste 
a Namen ''roglodytice, Plin. II, 30; 
VI, 19., Ptol, erhielt, Sie begann südl. 
τοῦ Berenice u. reichte bis in die entfern- 
testen pae, ri eir des Mbsens. 


Trogyllium, Trogylium; s. Tro- 
giliae. 


Troja; s. Hium. 

Troja, Tow, Steph. Byz. 668; 
Flecken-in Attica, spüter Xypete ge- 
nannt. 

Troja, Τροια, Virg. Aen. HL, v. 349.; 
Steph. Byz. 6t8.; St. in Chaonien. 

Troja, Strabo XVIL; Steph. Byz. 
668.; St. od. Flecken in Aegypton nahe 
bey dem B. Troicus, von gefangenen Tro- 
janern bewohnt. 

Troja, Liv. T, 1.; Steph. Byz. 668. ; 
O. in Italien, am adriatischen Meere, wo 
Aeneas ans Land gestiegen seyn soll, 

Trojani, Troi, Tooo:, Strabo XI; 
Mela 1, 18. οἷοι; Einw. von Troas und 
"Troja. 

Troicus mons, Τρωικὸν ορος, Stra- 
bo XVIL; Troici lapidis m., Tooi- 
xov Awov, Ptol. ; Berg in Aeg pten, wo 
man die Steine zu den Pyramiden grub; 
vergl. 'Troja. 

Troilium, Liv. X, 46.; St. in Etra- 
rien, 

Tronis, Toovic, Paus. XII, 4.; ein 
kl. Bez. im Gebiete der Daulier in Pho- 

8. 

Tronum, Itin. Ant. 338.; St, in Dal- 
mratien, zw. Pons Tilurii τι, Bilubium; j. 
mir. 

Tropaea, Ἴροπαια, Paus. VIII, 29.5 

ecken in Arcadien. 

Tropaea; s. Ad Tropaea. 

Tropaea; s. Trophaea. 

Trophaca, Tropaea Augusti; 
8. Augusti Tropaen. 

Trophaea, ''ropaea Drusi, Too- 
4ταιὰ ⸗ ov, Ptol.; wahrscheinl. keine 
St. sondern nur ein Siegesdenkmahl des 
Drusus in Germanien, in der Gegend von 
Bóxter. 

Trophaea, Tropaea Pompeii 
Touxmov τροπαια, "iube 1V.; Plin. 
III, 9; XXXVII, 2.; durch Pompejus auf 
den Pyrenaeen in Hispania Tarraconensis 
errichtet, nach Besiegung der Hispanier, 
da wo das Itin. Aut. 391 Summum P,- 
renaeum nennt, westl von Portus Vc- 
neris. * 

Tropíiína, Plin. VI -20.: St. in In. 
dicn diesseit des Ganges. j — 

Trosmis; e. Ὑτιειηϊε. 
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Tucabath. 


Trossülum, Pli. XXI, 2; & 
in Etruria, 9 ΜΗ]. südl, von Volsisii 

Trotilum, Toczilor, Thne. V1; 
O. in Sicilien, auf der Halfte Wegs τὰ 
Syracus nach Lentini; j. Tronidlo. 

Truentinum castrum, True: 
tum; s. Castellum 'Truentinum, 

Trucntinus- Fl., Τρονέντιτος zc. 
Strabo V.; Trucntus; FL in Piers 
an welchem 'Trueniinum cast. hz; ; 

Tronto, 

Trulla, TQovila, Ptol; Hae ἢ 
glückl Arabien im Lande der Ais: 
ten, am sachalitischen Mben. 

Trutulensis portus, Tau. ir 
28.: Dio Cass. LXVI, 20.; Hafes ἃ ἔς 
tannia, von wo aus ein Versach στα 
wurde, diese Insel zu umsegels: τοὶ". 
scheinl, in der Nühe des. Firths f 1c 

Trybactra, Tovgaxroa, Pu; P 
batra, Amm. Marc. XXUI, ἀκ ἃ 
Sogdiana. 

Tryphalia; s. Triphylia. 

Tuaesis, Ptol.; Mbsen δαί ἐπ (s 
küste von Britannia. 

Tuba; s. a. Tob. 

Tubantes, Tac. Ann. I, 91; 7: 
banti, Tubantii, Τουβαντοι. 7 

evrioc, Ptol.; Subattii, Xoric 

trabo V1.3 Volk in Germanien, π᾿ 
ültesten Zeiten zw. dem Rhein ss^ 
Yssel, spüter auf der Süd«eite der [δ᾽ 
zw. Paderborn, Hamm: n, dem ars 
Wald, endl. neben denm Chatten i 5 
Náhe des thüringer Waldes, zw. dc: 
da u. Werra. 

Tubero, Tuberum, Tub«rsi: 
'Tomerus. 

Tubin, Tubius; s. Tob. 

Tubucci, kin. Ant. 420.; St. i3: 
sitanien, zw. Scalabis u. Mundohriz: 

Tubunae, Not. Episc.; St. im li 
von Mauretania Caesariensis, wii 
scheinl. Hptort des Limes '['ubanices 
Not. Imp. ; j. ''ubnah. 

Tuburbo, Plin, V, 4.; Θουβονοῖ 
Thuburbo, Ptol.; Tab. Peut.; beris 
liche St. im Innern von Byzacium, εἰς 
spüterhin ohne Bedeutung; sie ναὶ 
durch den Beynamen Majus untersci: 
den von 

Tuburbo, Tuburbum Μίπει, 9 
nordl. Laufe des Bagradas, ia dersclb: 
Gegend. ; 

Tubusuptus, Tovflovcorzros 1« 
busuptu, Plin. V, 2.; Ptol.; Tab. Pe 
Amm. Marc. XXIX; 5.5; St. in Maure 
nia Caesariensis, mórdl. von Oliva s 
Mons Ferratus, cine rom. Coleaie; ; 
Burg. 

Tucabath, Tovxafa9, Ptol. S.» 
Innern Libyens. 


'Tucca. 


"ucca, Plin, V, 2.5 Tab. Peut.; St. 
Mauretania Caesariensis, am Am 
Fl.; Plin. stellt es an die Mdg des Fl. 
Eine andere gleichnamige St. T'ovxxc 
rt Ptol. im Innern dieser Prov, an. — 
e 3te in Numidien, bey Ptol. 

l'uceca, Itin. Ant. 48.; Procop. de 
lif. VI, 5.5 Tugga; St. im Innern 
i. Byzacium, mit dem Beynamen Te- 
entina, 12 Meilen südóstl. von Assu- 

Man μᾶϊξ es für gleich mit 

l'uccabori, Aug. adv. Donat. VI, 


l'ucci, Itin. Ant. 432.; s. a. Ptucei, 
l'ucci; s. Augusta Gemella, * 
lFuccis, Strabo HL; s. a. Augusta 
mella, 

l'uccitora, Tov«xiroga, Ptol. ; Flek- 
. im libyschen Nomos. 

l'ucma, Tovxua, Ptol; St. in Africa 


pria. 
'Tucris, Tovxgis Ptol; St. der 
»vacae in Hispania Tarraconensis. 


Tucrumuda, Tovxgovuovóc, Ptol.; 
im Innern von Libyen. 

Tucubis, Τουκουβις, Ptol.; St. in 
ἴσα propria. 

Tudae, Tude, Plin. IV, 35.; Itin. 
t. 429.; Ptol; Castellum Tyde, 
der Gruii od, Grovii in Hispania Tar- 
:onensis; j. "Tuy. 

Tuder, Tovósg, Strabo V.; Plin. ΠῚ, 
,5 Sil. Ital. VI, v. 615.; Tudertum, 
ul. Diac. VI, 8. Colonia Fida Tu- 
r, Front.;5. Tudere, a. Mzen; St. in 

rurien, eine Colonie Umbriens, nahe 
der Tiber auf einem Hügel; j. Todi. 
Einw. Tudcrtes, Plin. 

Tuderium, Tovósqrov , Ptol.; O. in. 

'rmanien, in der Gegend von Meppen, 
der Ems, 

'Tuerobis, — ——— Ptol.; Fl. in 

itannia Romana; j. Teive, an der Süd- 

enze von Cardigansh. 

Tuesis, "Tovscig, Ptol; St, der 

icomagi , in Britannia Romana, in der 

ihe des Murray Firtli, 

Tuficani, Plin. II, 4.; Einw, der 


Tuficum, Front. de limit.; St. in 
nbrien am Fl. Cesanus, wahrscheinl. 
ficum, bey Ptol 

Tugcenus, Toggenus pag., Tov- 
vog, Strabo IV.; wahrscheinl. s. a. Ti- 
rinus pag. 

Tugia, ln. Ant. 404.; Tuia, 
γυια, Ptol. 5 St. der Aretaner in Hispa- 
a "Tarraconensis, zw. Castulo u. 'Traxi- 
m. 

Tugiensis saltus, Plin. Ht, 1.; 
der Nàhe von Tugia um die Quellen 
s Baetis; j. dio Sierra de Cazorla, 
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Tungri. 


Tugma, Tovyua, Ptol.; St, 1n In- 
dien jenseit des Ganges, in der Geg. des 
heut. Koduaskan. 

Tugulus; s. Thagolis. 

2 s. Tugia. 

uisi, Tovicor, Strabo IIL ; Volk in 
Hispania, an den Quellen des lberis, im 
Lande der Cantabrer. 


Tulcis, Mela II, 6.; Fl. in Hispania 
Tarraconensis, bey Tarraco; j. Fran- 
coli. 

Tulensii, Ptol; e. sonst unbekann- 
tes Volk ín Mauretania Caesariensis, 

Tuleus; Tovàtovg, Procop. Aed. IV, 
11.; 0. in Thracien, in der Prov. Rho- 
dope. 

Tulingi, Caes. B. G. I, 5.; Volk in 
Gallien, za den Helvetiern gerechnet. 

Tuliphurdum, Τουλιφουρδον, Ptol; 
St. in Germauien; j. Ferden n. Wilh. 

Tulisurgium, Τουλισουργιον, Ptol.; 
St. in Germanien , im Gcbicte der Dul- 
gibiner, in der Gegend des heut. Dct- 
mold. 

Tullica, Τουλλικα, Ptol; St. der 
Caresti in Hispania Tarraconensis. 

Tullonium, Tulonium, Toviovtov, 
Ptol.; Itin. Ant. 455.; St. der Varduli 
in Hispania Tarraconensis, südl. von Al- 
ba; j. Tudela n. Reich. 

Tullum, Tovàlov, Strabo IV.; B. in 
Illyrien, gegen das adriatische Meer hin. 

Tullum, 'l'ullium mk dem Beysatze 
Leucorum, Ptol; Min. Ant. 9695.; 
Pertz I, 211. 214. 498 etc.; Hptst. der 
Leuci in Gallia Belgica prima, an der 
Mosel; j. Toul. 

Tulonium; s. a, Tullonium, 

Tulpiacum; s. Tolbiacum. 

Tumarra, Τουμαρρα, Ptol.; St. in 
Mauretania Caesariensis, 

Tumsa; s. a. Thinissa. 

Tuncassi, Jornandes de R. G. 23.; 
ein altes scythisches Volk. 

Tundis; s. Tyndis. 

Tunes, Tynes, Tuvno ητος, Polyb. 
J, 30.; Tunis, Tov», Strabo XVII. ; 
feste St. in Byzacene, an dor Wests. eines 
mit dem Meere ia Verbindung stehenden 
Sees, 7 his 8 Meilen von Maxula, 120 
Stad. von Carthago, kam in den Kriezen 
mit Carthago sehr herab, hob sich aber 
allmáhlig nach Carthago's Zertórung ; j. 

Tunis. 

Tungri, Tac. Germ, 2.5 Amm. Marc. 
XV, 11.5; eine germanische Válkerschaft, 
wahrschcinl, die Aduatuci des Cacsar, 
die ersten, welclie über den Rhein vor- 
drangen; spüterhin máchtig ας bedeuteud 
in Germania inferior. 

Tungri; εἰ Aduaca, 


Tungrorum. 


Tungrorum fons; s.a. Aquae Spa- 

nae. 

Tuniza, Tab. Pcut.; s. Thinissa. 

Tunnocelum, Not. lmp.; St. in 
Britannia Romana, an der Westspitze des 
Firth of Solway; wahrscheinl. j. Boul- 
nefs. 

Tuntobriga, Tovvroforya, PtoL; 
St. der Callaicer in Hispania Tarraco- 
nensis. 

Tuola, Tovoi«, Ptol.; Fl. auf der 
Ins. Corsica, mündet auf der Osts. dersel- 
ben, zw. Tutela Ara u. der St. Mariana; 
ἡ. Golo (7) 

Tuphium, Τουφιον, Ptol ; St. in 
Aegyyien, iin Nomos von Theben. 

Turaniana, lin. Ant. 105.; St. in 
Hispania Baetica, zw. Urci u. Murgis, in 
der Nàhe der Küste. 

Turaphilum, Tovoagilov, Ptol.; 
St. in Mauretania Caesariensis, 

Turba; s. Castrum Bigorrense. 

Turbula, Tovofiovia, Ptol.; St. in 
Hispania Tarraconensis, im Gebiete der 
Bastitaner; j. Tovarra in Murcia. 

Turcae, Mela I, 19.; Plin. VI, 7.; 
Turci, Suid.; Volk um den Palus Maeo- 
tis in Sarmatia Asiatica. 

Turcilingi, Paul. Diac.; Jornandes 
Get. 15.; ein germanisches Volk, mit den 
Mugiern verbunden, wahrscheinl. eine 
Unterabtheilung derselben, zw. der Oder 
Ὁ, Weichsel. 

Turdetani, Τουρδεέτανοι, Polyb. 
XXXIV, 9.; Strabo IIl; Liv. XXI, 6; 
XXIV,42 ; Turduli, Mela IIT, 1; Plin. 
HI, 1; 1V,20; VII, 16.5 Volkersch. in 
Hispania Baetica, welche Strabo als die 
klugste u. gcbildetste unter den Iberern 
bezeichnet. Ihr Land hiefs 

Turdctania; s. Baetica. 

Turdetanorum urbs, Liv. XXII, 
6; XXIV, 42.; St. im Lande der Turde- 
taner in Hispania Baetica, von den Ró- 
mern zerstórt; an ihrer Stelle entstand 
das neue Teruel. 


"Turecionnum, Tab. Peut.; Ort in 
Gallien; j. n. Keich, St. Jean de Bournay. 

Turenum, Tab. Peut.; O. in Cala- 
brien, erster Platz der Poediculi an der 
Küsie, zw. Barduli τι. Nativlum (Barlet- 
tu τι. Bisceglia); j. Trani. 

Turia, Mela Il, 6.; Turíum, Plin, 
HI, 3.3 Fl. in Hi-pania im Gebiete der 
Edetani, bey Valentia; j. Guadalaviar, 

Turiaso, Tovgiceao, Ptol. : a. Mzen.; 
"'uríasso, ltin. Ant. 4412. 443. ; St. der 
Celtibesi inHlispania Tarraconensis, nórdl, 
von Mediolum; j. Tuerrazona, —  Einw. 
T'uriasonenscs, Plin. 114, 3.; vergl. Plin. 
XX MIN, 41, E 
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Turres. 
Turingi; s. a. Thurinzi 


'Turissa; s. Kturisa. 

Turium; s. Turia. 

Turiva, Tovoiove , Strabe XL; « 
Satrapie der Bactrianer. — ^ 

Turmeda, Tovousóa, Steph. Br. 
39.; syr. Name der St. Amphipolis οὐκ 
Thapsacus. 

Turmentini, Plin. HL, 1L; Vole- 
schaft im lanecn der Zten Hegua τα 
Lalien 
Turmodigi, Plia. ΠῚ, $.: Và 


di ge: Hi-pania "Tarraconensis; s 


bt, die Mnrbogi des Ptol 
ogum, Tovonuozos, Pul: & 
im Innern von Lusitanicn. 

Turmuli, Vin. Ant. 423.; SL 
sitania, zw. Castra Caecilia » bx- 
ciana. 

Turnacum, ltia. Ant. 926. 9712. 
St. in Gallia Belgica; j. Tourna. 

Turni, Tovgvos, Sturni, Pu 
in Calabrien. τς 

Turni lacus, Columella X.; *? 
Latium; wahrscheinl. s. a. Juturnat i. 
Qvid. Fast. 

Turobriíca, Plin. ΠῚ, 1. &: 
Hispania Baetica, im Gerichtsbezii * 
Hispalis. 

Turocelum, Plin. ΠΙ, H.; $: 
Umbrien, mit dem Beynamen Neiris 
ging früh zu Grunde. 

Turones, Caes. B. G. VIL; x 
Marc. XV, 11.5 Turonii, Tac. 15 
HI, 41.; Turupii, Turpii, Του 
z0t, Ptol.; Volk im Innera voa 
Lugdunensis, die Bewohner voa 1* 
raine. 

Turoni, Turonorum civ., Τοῦ 
nica urbs, Turonum; s. 
num. ] 

Turoni, Tovoovo:r , Ptol; Voli? 
Germanien, neben den Marwingen.* 
Mannert im süd!. Theile von Hessen. 

Turoqua, lin. Ant. 130.; δὲ a 
Lande dcr Callaicer, zw. Burbidi s 
Aquae-Celeniae. 

Turres, Itin. Ant. 135.: Tab. Pe 
fester O. in Ober-Moesien, 18 Meil. vs 
Hemesiana, bey dem heut, Scharkin. 

Turres; s. Ad Turres. . 

Turres, 4d, Vin, Ant. 400.; Q5 
Innern von Lusitanien, bey den Cos 
sianern. 

Turres, Ad, Etin. Ant. 45; δὲ 5 
Lusitanien; j. T'orrecillas n. Ukert. 

Turres, Ad, Win. Ant, 213.; 1? 
Peut.; Ort zw Tarsatica τι. Senia ἐπ 
burnia, bey dem heut. Dorfe Straxic 

Turres Aurelianace, kin. Hy 
609.; Turres, lin, Ant, 117.; T^ 







'Turres. 


Caesaris, Τὰν, Pent. fester Ort 
ler Küste von Calabrien; j. Poligna- 


"urres Julianae, Itin. Hieros. 609. ; 
n Calabria, óstl. von Barium; j. Mo- 
stádtchen. 

urriga, Tovgorya, Ptol.; St. im 
de der Callaicer in Hispania. 

"urris Calarnea, Mela II, 2.5; 
n Macedonien, zw. dem Fl. Strymon 
em B. Athos. 

'"urris Hannibalis; s. Hannibalis 
ris, - 

urris Stratonis; s. Caesarea Pa- 


urris Tamalleni, lYiin. Ant. 74.3 
im cigentl, Africa, zw. Agariabae ἃ, 
l'emplum. 

'urrus, Plin. HI, 18.; ΕἸ, in Vene- 
cid Aquileja; j. Torre torrente bey 
"th. 


'urülis, Τουρουλις, Ptol; Fl in 
pania Tarraconensis; j. Uduba oder 
tabis. 

'urullum, Turullus, Suid.; Tzu- 
u m , Cedren. ; St. in Thracien, an der 
te des Propontis. 

'"urum, ltin, Ant. 259.; St. in Nori- 
, zw. Pons Oeni u. Jovisura. 
'uruntus, Tovgovvrog, Ptol; Fl. 
armatia Europaea, mündet zw. dem 
νου u. Chesinus aus ; ἡ. Düna nach 
h. u. Gatterer, indau n. Mannuert 
rosselin. 

urupii, Tovgovziot, Ptol.; Volk in 
ia Lugdunensis. 
uruptiana, Lj ribi Ptol.; 
der Callaicer in Hispania Tarraco- 
ds. 

'"urzo, Tovoco, Ptol.; St. im eigentl. 
r&, sudl. von Adrumeta. 

"sca, Plin. V, 9.5; Fl. in Africa, an 
Grenze von Numidien u, dem eigentl. 
ca; ). Jl'adi-cl- Berber. 

uscana, 'Tab. Peut. ; St. in Etru- 
j. Toscanclla , wahrscheinl. von den 
1 


"uscanienses, Plin. II], 5., er- 


'usci, Tovoxor, Ptol.; Vóolkerschaft 
jarmatin Asiatica, xw. dem Caucasus 
en ceraunischen Geb. 

'usci, Thusci; s. Etrusci. 
'uscia, Thuscia; s. Etruria, 
'usculanum, Cic. Epist. ad iamil.; 
. XXII, 6; berühmtes Landgut des 
ro, in. der Nühe von Rom, bey der 
"Tusculum. . 
"uscülum, Tovoxoviov, Tovuov, 
xAov, Τυσκλανον, l'voxlog, Dionys. 
X. ; Liv. 1, 49; VII, 18. 22; VI, 23. ; 
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Tyanitis. 


Strabo V.; Ptol.; Steph. Byz. 613.; alte 
St. in Latium, 100 Stad. óstl. von Rom 
auf einer betrüchtl. Anhóhe. Die treffliche 
Lage der St., ihre geringe Entfernung 
von Hom machten sie sehr blühend, bis 
in das Mittelalter, wo sie zerstórt wurde, 
sich aber, unter dem heut, Namen Fras- 
cati, wieder erhob. 

Tuscum mare; $, Tyrrhenum ma- 
re. 3d 

Tusdritanum; s. Thysdrus. 

Tusiacum, Pertz 1, 467.; Ort in 
Frankreich in der Champagne; j. Tullei 
aux grosscilles. 


|" Tusiagath, Τουσιαγάϑ', Ptol.; St. 
in Mauretania Caesariensis. 
Tuso, Tovcoo, Ptol.; Nebenfl. des 
Ganges in Iudien. 


Tutapus, Τουταπος, Arrian. Ind.; 
Fl. in Indien, fállt in den Acesines, einen 
Nebenfl. des Indus. 
^ 'utatio, Itin. Ant. 227.; Tutastio, 
Tab. Peut.; O. in Noricum, zw. Gabro- 
magus u. Ovilabis, ohngeführ bey Grü- 
nau über den Alben-See, 

Tutceld, Martial, Epigr. IV, 55.; 
Ort der Celüberi in Hispania "Tarraco- . 
nensis. 

"Tuthoa, Tov9o« , Paus. VIII, 25.; 
Fl. im Peloponnes, der, mit dem Ladon- 
Fl. vereinigt, in den Alpheus füllt. 


Tutia, Flor. HT, 22.; Plut. Sertor.; 
O. der Edetaner in Hispania Tarraco- 
nensis, wo eine Schlacht vorfiel zw. den 
Truppen des Sertorius u. Pompejus; mau 
háült ihn für "Tous; Ukert (M, 1; 413) 
meint, man müsse Turia lesen. 

Tuticum; 8. Equus 'Tuticus. — Ein- 
wohner 

Tutienses, Plin. ΠῚ, 5. 

Tutila ara, Tovrii« βωμος, Ptol.5 
St. auf der Ins. Corsica , nordl. von Por- 
tus Dianae, bey dem heut, "Torre Pelle- 

rino, 

Tutini, Plin. HI, 11.; Volk in Cala- 
brien. 

Tutzis, Itin. Ant. 162.; St. in Aegyp- 
ten, zw. Talmae u. Pselcis, 

Tiíána, Tvcva, Strabo XII; Plin. 
Vl, 23.; Hin. Ant, 145.5 Amm. Marc. 
XXII, 6.; Steph. Byz. 670.; Thyana, 
Vopisc.; "lAiana, lin. Hieros, ?00.; St. 
in Cappadocien, von Natur u. Kunst be- 
festigt, an. der Hptstrafse nach Cilicien 
u. Syrien, am Fufse des Taurus, Vater- 
stadt des Apollonius; j. INikdeh n. Reich. 
— Einw. a. Mzen T'vavtov. 

Tyanitis, Τυανιτις, Straho XH. ; 
Piol; der südlichste Theil des eigeutl, 
Cappadociene, in welchem Y yana lag. 


Tyba. 


Tyba, Cic. Epist. XV, 1.; O. fn Asien, 
jenseit des Euphrat; j. Taibe n. Reich. 

Téjche; s. Syracusae. 

Tyde; s. Tudc. 

Tydii, Plin. VI, 7.; Volk in Sarma- 
tia Asiatica, am Geb. Caucasus, 

Tylae, Τύυλαι, Polyb. IV, 46.; St. 
im innern von Thracien; n. Heich. j. 
Ailios. 

Tylus; s. Baharima. 

Tylus; 6. Oetylus, 

Tymbriani, Plin. V, 27.; Volk in 
Klein-Asien, im Norden von Pisidien. 

Tymolus; s. a. Tmolus. 

Tympania, Τυμπανεια, Ptol.; Ty- 

anaca, Τυπαναια, Polyb. IV, 31.; 

t. im Innern von Elis. O. in Triphylia, 


$. ἃ. Ctypanea. 

Tymphaea, Τυμφαια, h. Byz. 
611. Sc in Thesprotien. Suabe Uli μεν 
nur die Ein- u. Umwohner unter dem 
Namen 

Tymphaci, Τύυμφαιοι, zw. Epirus 
- Thessalien. Nach Plin. IV, 2 in Aeto- 

en. 

Tymphei, Plin. IV, 10.; Volk in 
Macedonien. : 

Tymphrestus, Τυμφρηστος, Strabo 
JX.; B. im eigentl. 'Thessalien, an. wel- 
chem der Fl. Sperchius entspr. u. von 
welchem die Gebb. Othrys u. Octa sich 
abziehn. 

Tyna; s, Tynna. 

Tyndarii scopuli, Ptol.; $8 Fel- 
eeninseln im aegyptischen Meere, an der 
Küste von Libyen. 

Tyndaris,idis, Τύνδαρις, Diod. XIV.; 
Polyb. I, 25.; Strabo VI. ; Plin. Hl, 92; 
ΠῚ, 8.; Itin. Ant. 90.5 Tyndarium, 
Τυνδαριον, Ptol; Liv. XXXVI, 2.; cine 
vom ültern Dionys angelegte St. in Sici- 
Vien, auf der Nordküste, deren Einwohner, 
7yndaritae od. "T'ndaritani, allmühlig 
tehr müchtig wurden. Das Meer ver- 
nichtete einen Theil der St., deren Lage 
j. nur noch durch eine aus ihren Ruinen 
«rbaute Capelle bezeichnet wird. Von der 
St. hatte das 


Tyndarium 
Pun. I., an der 
scinen Namen. 

Tyndenses, Amm. Marc. XXIX, 5.; 
Volk in der Gegend von Mauretania Si- 
tifensis. 

Tyndis, Τυνδις, Ptol.; Fl. in Indien, 
füllt zw. Sippara αι. Mapura in den Mb- 
ren des Ganges, n. Maunert die südlichste 
M 'g des Manahada. 

Tyndis, Ptol.; Arrian. Peripl. M. E. 
in Huds. G. M. I, 30.; St. in Indien dies- 
seit des Gangos, an der lüste von Li- 


romont., Zonar. B. 
ordküste von Sicilicn, 
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T yritace. 


myrica; zur Zeit Arriaz's mur mà 6 
Fiecken. 

Tynidrumense oppidum; ΤΕ 
nudromum. 

Tynna, Terra, Tgnc, Pul; ἢ 
in Indien diesseit des Ganges, im loi 
der Arvaren. 

Tynna, Tvrra, Ptol.; St is Cs 
docien. 

Typaeum, Τύυπαιον, Pass, V. &:] 
in Triphylia, in. der Nàhe des Abs 
auf dem Wege von Scillus gegea 0i 
pia, mit einem steilen Felsen, vos v 
chem man die Frauen herabstürz:, ἃ 

das Verbot Zuschaueriase & 
olympischen Spiele seyn wolltea 

Typanaca; s. Tympania, 

ΤΈΡΒΦΑΣ Orontes-Fl. 

yra; s. - 

Tyra, Plin. VI, 29. ; Volkerssé ὃ 
Aegypten, bey Heroopolis, 

Tyragetac, Plin. HI, L; Tr 
pos Tv trei, TyrigetarNs 

VHI.; Tyrangitac, Tuc 
Ptol; Tyritae, Herod. IV, 5L... 
im europaeischen Sarmatien, wahr 
lich ein Zweig der Dacier od. Gc : 
nórdl. Ufer des ΕἸ. Tyras. Sie "ον 
von Ptol, mit den Tagri, 1ay^ 
sammen genannt, die jedoch weite τὶ 
vorkommen, und wohl nur einen ': 
EC der Abschreiber ihr Daseynv9* 

en. 

Tyrambe, Tv , Stub X. 
Ptol.; St. in Se iatis, i. d 
Nachbarsch. des kleinen Rhombite- 
dieser Gegend wohnte, n. Ptol. , ast! 
gleichnamiges Volk 

Tyrangitae; s. T yragetac. 

Tyras; s, Danaster. 

Tyras, Tvoac, Ptol.; Tyra, Pis 
8. Ophiusa; doch führt Ptol, die M 
T'yras u. Ophiusa getrennt an. 

Tyrediza, Τυρεδιξζα, Steph. i 
672.5 Tyrodiza, Τυροδιξα, Heroi. | 
25.; St. in Thracien, auf der Küstr ^ 
Perinthier. 

Tyriaeum; s. Tetarium. 

Tyrictace, Τυρικταχη, Ptol: 7 
riítace, Plin. VI, 4; Tyritaci!! 
Τυριτακιτη, Steph. Byz. 612.; SL 
Chersaonesus Taurica. 

- ahis: s. ἃ. Tinda. 

yrigetae; s. Tyrageíae. 

Tyri ἀρὰ — Ptol.; St. in ἣν 
cedonien, in Emathia. — Einw., Pli. 
M., Tyrissaci. 1 

Tyristasis, Plin. IV, 11: ὃ: Κ 
Chersoncsus 'Ihraciae, nahe bey ἐπ ὃ 
Crobyle. » 

Tyritacc, Tyritacite; s Tp 


Tyritae. 


vritae; 8. Tyragetae. 

Sredisut 8. 'l'yrediza. 

uwrrheni; s. Etrusci. 

Wurrhénia; s, Etruria. 

yrrhenum mare, TM Me Ὁ 
γρν Liv. V, 33. ; Mela I, ὁ. ; Plin. HI, 
Tyrrenum mare, Pertz I, 892.; 
re inferum, Mela 1i, 4.5 Mare 
icum, Liv. V, 983.5 Mare Ligu- 
um, Plin. ΠῚ, 5. Das Meer, welches 
an der Südwestküste von Italien, von 
irien bis nach Sicilien hin, erstreckt. 
reilen unterscheidet man jedoch das 
stische Meer, an der Küste Liguriens, 
. Tuscum. Mare , zw. Etrurien u. Si- 
n, u. nimmt Mare inferum als allge- 
en. Namen des Meeres von den ΑἹ- 
bis nach Sicilien; vergl. Ligusticum 
ce. 
yrrkenus sinus, Dio Cass. 
1H. ; Mbsen an der Küste von Tosca- 


'uyrrheum, Liv. XXXVII, 9.; St., 
rscheinl. s. a. Thyreum und Thy- 


n. 
'yrus, Tvgog, Strabo XVI.; Insel, 
irscheinl. s. a. 'Tylus, s. Baharima. 
rus, Tvgoc, Herod. IT, 44.; yv 
μιᾶς. ἃ, M. I, 42.; Polyb. XVI, 40 ; 
l. XVII, 60.; Strabo XVI. ; Plin. V, 
Ptol; Steph. Byz. ὅ99.: Zor, 
ir, Jes. XXIII, 12.; 2. Sam. V, 11.; 
teg. V, 1.; Jer. XXV, 22 etc. ; Sor, 
: P heodoret. in Ezech. 26.; Sarra, 
Gell. XIV, 6.; Serv. in Virg. Georg. 
06. Die wichtigste τι. berühmteste 
in Phoenicien, an der Küste, südl. 
Sidon, und, wie Justin, (XVIII, 3) 
wi ptet, eine Colonie dieser St. , welche 
bald an Reichthum wu. Macht über- 
Nebucadnezar belagerte u. eroberte 
»56 Jahre vor Chr. nach einem lan- 
Widerstande, wáührend dessen dic 
vohner sich auf einer kleinen, schr 
n Insel angesiedelt hatten. Aus Ver- 
» verwüsteten die Perser die leere 
das, was übrig blieb, kaum ein kl. 
ken, hiefs nun Παλαι Tvgog, Pa- 
tyrus. 'Lyrus scheint aber seit je- 
Zeit den Persern tributpflichtig ge- 
»en zu seyn (sie war es, als Herod. 


ama, Οὐυαμα, Ptol.; St. im westl. 
ile von Hispania Baetica, im Lande 
Celtici. 

b ii, órum, Ουβιοι, Strabo IV.; Caesar. 
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Ubii. 


Tyrus besuchte). Als Alexander das Per- 
serreich angegriffen hatte, zog erauch ge- 
δ᾿ d. Inselstadt Tyrus, füllte den seichten 

ceresarm, wahrscheinl. mit den Resten 
des alten "Tyrus, aus und eroberte die 
St. mit Sturm, unterstützt von einer be- 
tráchtl. Seemacht, wcil die Mauern nach 
der Küste hin zu fest waren, Durch dicse 
und einige spátere Belagerungen verlor 
zwar Tyrus sehr viel, in Bezug auf frühe- 
ren ausgebreiteten Handel, blieb aber 
unter Syrern und Rómern immer noch 
ein betrüchtl. Handelsplatz, besonders 
wichtig durch seine Manufacturen für 
purpurgefürbtes 'Tuch. Zu den Zeiten 
der Kreuzzüge wurde die St. mehrmals 
belagert und erobert, fiel aber im Jahre 
1291 nach kráftigem Widerstande fürim- 
mer indie Hánde der Mohammedaner. Die 
Inselstadt ist jetzt nur noch. ein elender 
Flecken Ssur; von Alt-Tyrus sind kaum 
noch einige Reste übrig. 

Tyrus, Tvgoc, Steph. Byz. 612 cr- 
wühnt dreyer gleichnamiger Stádte in 
Indien, Lydien u. Pisidicn, Amm. Marc. 
XXII, 8 einer St. Tyrus am Pontus 
Euxinus. 

Tysca, Appian. B. P.; Landsch. in 
Africa, wahrscheinl in der Nühe von 
Carthago. ᾿ 

'"r'uscus, Liv. XXXVIII, 18.; Castell 
in der Gegend von Pessinus in Galatien, 
nicht weit vom Fl. Alandrus. 

Tysdrus; s. Thysdrus. 

Tysia, Jornand. R. Get.; 8 ΕἸ]. im 
europüischen Scythicn. 

Tziani, s. ἃ. Sani; s. Macrones. 

Tzin; s. Zin. 

Tzinitza, Τίινιτξα, Cosmas; s. a. 
China. 

'T'zitzi, Itin. Ant. 161.; St. in A 
ten, in Thebais, am Westufer des Nils. 

Tzor; s. Tyrus. 

Tur, Procop. Goth. IV, 3.; ein Eng- 
país im Geb. Caucasus, wahrscheinl. in 
Albanien. 

T'urulum, Tzurulus, T£ovooviov, 
T£ovooviosc, Theophyl. VI, 5.; Procop. 
Goth. HI, 38.; Itin. Ant. 188.; Syral- 
lum, Tab. Peut.; feste St. im Innern 
"Thraciens, auf e. Anhóhc; j. Tschurlu. 


U. 


B. G. IV, 16.; Plin. IV, 17.; Eubii, Eov- 
Bio, Dio Cass. XXXIX, 48.; Agr ip- 
pinenses, Tac. Germ. 28.; eine ger- 
manische Vólkersch., welche bis zum J. ἝΞ 


Ubiorum. 


86 vor Chr. auf der rechten Seite des 
Kheins wohnte, wohin sie die Sueven ge- 
drüngt hatten, welche sie Cac- 
sar selbst nicht hinlünglich schützen 
konnte. Vipsanius Agrippa ver«etzte sie 
deshalb auf das linke Hhceinufer, nach 
Germania secunda, wo sie von der westl. 
Beugung des Rheins am Rheine hin, bis 
zur Nahe wohnten, und den Nameu 
Agrippinenses annahmen (Tac. Hist. IV, 
25). Ihre Hptst. war Cóln, unter dem 
Namen 

Ubiorum ara, oppidum; s. Agrip- 

ina. 
d Ubimum, Tab. Peut.; die St. Gihaud 
in Frankreich. 

Ubisci, Plin. IV, 19.; Fibisci, 
Ovifiexor, Ptol; Volk in Gallia Aqui- 
tania, zu den Bituriges gehórig. 

Ubrixr, Ουβριξ, Ptol. St. in Libyen, 

zw. Magura u. Jarzitha. 
Ubus, Tab. Peut.; Fl. an der Nord- 
küste von Africa, westl. vom Armonia- 
— ; Wwahrscheinl, der Rubricatus bey 
Ptol. 

Uca, Ovxa, Ptol.; St. in Medien, im 
Innern des Landes. 

Ucecia; s. Ucense castrum. 

Ucena, Ovxzva, Ptol.; St. in Gala- 
tien, im Lande der Troemi. 

Uceni, Plin. III, 20.; ein von den 
Rómern unterworfeues Alpenvolk. 

Ucense castrum, Not. Imp.; Uce- 
cia, Ucctia, Pertz I, 294. 489.; St. in 
Gallia Narbonensis prima; j. Uses. 

Ucia; s. Ugia. 

Ucibi, Ουκιβοι, Ptol.; St. im eigentl. 
Africa, in Numidien. 

Uciense, ltin, Ant. 403.; St. in Hi- 
spania Baetica; j. Marmolejo n. Ukert, 
Andujur n. Reich. 

Ucimath, Ovxiua9 , Ptol.; St. im 
Innern von Libyen, am nórdl. Ufer des 
Fl. Gira. 

Ucubis, Caes. B. H. 7.; St. in Hispa- 
nia Baetica, in der Nühe von Corduba ; 
zw. ihr u. der St. Attegua flofs der Flu- 
men salsum (Salado), 

Ucultuniacum, Plin. HI, 1.; alter 
Name von Turiga, wiell. s. à. Curi 
— Itin. Ant. 432.; Curgia, Ptol., 
s, d, W. 


Udae, Ulae, Ovio:, Ptol.; e. altes 
Volk in Sarmatia Asiatica, unterhalb der 
Mdg des Fl. Rha, am Fl. Udon, wahr- 
scheinl. die Udini, welche Plin. VI, 12 
über den Caucasus an die Küste verlegt. 

Udina; s. Vetinum, 

Udini; s, Udac. 

Uditta, Ουδιττα, Ptol.; St. im ei- 
gentl. Africa, xw. beyden Syrten. 


990 ' 


Uliarus. 


Udon, Ovóov, Ptol ; Fl in S: 
tía Asiatica, zw. den Mdgen des Auc; 
u. des Rha-Fl. 

Udnba, Plin. TW, 3.; ΤΊ. is Hio 
Tarraconensis; wahrscheinl. j. 

Udura, Ovóovoa, Piel : S. ini 
biete der Jaccetaner, in flisgasia Ti 
raconensis; j. Cardona. 

Ufens, Plin. HL, 5.; Sil. Jal ΠῚ 
v. 981.; AuSidus, Strabo V: Fi: 
Latium, der aus den Bergen ber v 
kámmt, die pom. iniscehen Née δὲ 
bilden hilft n. j. ὁ fente heifst, Mc 

Ufens, Liv. V, 35.; Fl in Gi 
Cispadana. ! 

Uffugum, Liv. XXX, IS: & 
Bruttium, zw. Scylacium a. Rhega | 
Fognano. 

Ugernum, Strabo 11. Ta.f«. 
Castrum 4relatense, Gres 1* 
ron. IL; alte St. n. Schlaf: is 63 
Narbonensis, wo Avitus zum Ka e 
gerufen wurde; j. Beaucaire & 69 
Rhone-Fl. 

Uggadis, Itin. Ant. 384.3 S. 56 
lia Lugdunensis secunda, zw. Res: 
Evreux ; j. Pont dc PArche. 

Ug ia, lin. Ant. 410.; a. Mrs ^ 
gia, Plin. HI, 1.; wahrscheinl. 0 
Ovxur, bey Ptol.; St. in Hispani 
tica, zum Gerichtsbezirk von Gaéo * 
hórig; j. Las Cabezas. 

Ulac, Ουλαι, Ptol. ; Volk ia Sez 
Asiatica, am caspischen Mecre. 

Ulai; 8. Eulacus. 

Ulatha, Joseph. Aut. XV, 10,3.; Pr* 
in Palaestina, jenscit des Jordans. 

Ulbanectes, Ulmanectes, 5 
)V, 7 ; Sumanecti, Übanecti, P» 
Silvanectes, Not. lmp.; Volk in 6:5 
Belgica, um Senlis. 

Ulbia: s. Olbia. 

Uicaea, Ovixcix, Dio Cas U 
82. ; s. Hiulca. 

'Ulci; s. Bacinum. 

Ulciacum, Pertz I, 148; Ox: 
Frankr. im Gebiete von Soissons. 

Ulcisia castra, lin. Ant. 55 
Flecken in Pannonien, zw. Acinctr ! 
Ciopi Μαπεῖο: j. Szent- Endre n. Re 
nórdl. von St, Andre n. Uanuert. 

Ulda, Greg. Tur.; Fl. in Gali* 


j. 4oust od. Oust. 


. Ulia, Ovi, Strabo III; Pli. Εἰ 
1.; Itin." Ant. 412.; a. Mzen; St. in 
spania Baetica, in der Nühe von Cord: 
nuf einem Berge; j. Montemuyor , !" 
Cordova u. Cabra. " 
Uliarus, Plin. IV, 19.; Insel 85 7 
Küste von Gallien, im aquitanisrhs : 
sep; j. Oleron, un der Mdg der (bart?* 


Ulibiliani. 


Ulibiliani, Ουλοιβιλιίανοι, Volibi- 
iani, Ptol; Volk in Mauretania Tin- 
tana. 

Ulipada, Ουλιπαδα, Ptol.; St. auf 
ler Ins. Taprobana. 

Ulisippo; s. Felicitas Julia. 

Ulizibirrha, Ulizibira, Ptol; 
Jlusubritanum, Plin. V, 4.; St. in 
Mrica propria in Byzacene, südl. von 
idrumetum. 


Ulla, Mela VIT, 1.; Vía, Ovia, Ptol.; 


"L in Hispania Tarraconensis, nórdl. vom 
Minius; j. Ulla. 

Ulma, Pertz L, 31. 83. 85. 311. 408. ; 
lie St. Ulm an der Donau, im Kónigr. 
W ürtemberg. 

Ulmanetes; 8. Ulbanectes. 

Ulmerugi, Jornand.; Volk um die 
Πὰς der Weichsel. 

Ulmi, lin. Ant. 181.5; St. im Innern 
"^n Nieder-Pannonien, bey dem heut. 
MVartinz, am Bosset-Fl. 

Ulmus, ltin. Ant. 969.; O. in Nieder- 
Pannonien. 

Ulpia, a. Mzen; ein Beyname der 
St. Nicopolis am Nestus (so ist zu lesen 
:(. Nessus, im Art. Nicopolis) in 'Thra- 
ien. | 

Ulpia; Beyname der St. Pantalia, in 
Vieder-Moesien. 

Ulpia castra; s. Castra Ulpia. 

Ulpia Sardica, Serdica, Σαρδι- 
x7, Ptol.; Eutrop. IX, 22.; Triaditza, 
Τοιαδιτξα, Nicetas III ; St., ursprüngl. 
n Thracien gelegen, spáter zu Dacia Ri- 
»ensis geschlagen u. Hptst, dieser Prov., 

n einer fruchtbaren Ebene, vom Fl. 
Jescus durchflossen. Nahe bey ihr wur- 
le der Kais. Maximian geboren, in ihr 
iu Concilium gehalten. Attila zerstórte 
ie, aber sie wurde wieder aufgebaut τι. 
»esteht j. noch unter dem N. friaditza. 

Ulpia Topirus; s. Topiris.. 

Ulpia Trajana; s. Augusta Da- 
"ica. 

Ulpianum, Oviziavov, Ptol.; Ul- 
jiana, Procop. B. G. IV, 25.; St. in 
)ber-Moesien in Dardania, vom Justi- 
ian verschónert u. daher Justiniana se- 
unda genannt; j. Kostendil. 

Ulpianum, Ptol.; St. in Dacien, im 
jeut. Sicbenbürgen. 

Ultrajectum; St., s. Antonia. 

Ulübrae, árum, Cicero Epist. VIT, 12. 
I8.; Horat. Ep. I, 11.; kl. unbedeutender 
2). in Latium, in der Náhe der pomptini- 
ichen. Sümpfe. — Einw. Ulubrani, Cic. ; 
Ulubrenses, Plin. HI, 5. 

Ulurtini, Plin. IIT, 11.; sonst un- 
»ekanntes Volk in Apulien. 

Ulusubritunum; s. Ulizibirrha. 
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Upellae. 


Ulvernates, Plin, III, 5.; Volk ín 
Italien, um das heutige 'Tuliverna, n. 
Reich. 

Ulysippo; s. Felicitas Julia. 

Ulyssea; s.a Odyssea. 

Ulyssis portus, Plin. IIT, 8.; Ha- 
fen auf der Ostküste von Sicilien;. j. S. 
Messio n. Reich. | 

Ulyssis prom.; s. Odyscea. 

Ulyssopolis, Niceph. XVI, 88.5 St. 
in Thracicn. 

Umbeunum, Itin. Hieros, 554.; St. 
in Gallien, im Gebiete der Helvii. 

Umbrae, Plin. VI, 20.; e. sonst un- 
bcekanntes Volk in Indien. 

Umbranotes, Plin. IIL, 15.; Volk in 
Italien, in der 8ten Region, sonst unbe- 
kannt. 

Umbranici, Plin, III, 4.; Volk in 
Gallia Narbonensis. 

Umbri, Liv. V, 95.; Plin. H, 77; IIT, 
9. 14.; Ombrici, Oufo:xo:, Herod. I, 
94; IV, 49.; Dionys. Hal. I. ; Polyb. II, 
16.; wichtiges italienisches Stammvolk, 
zw. dem Po, der Tiber u. dem adriat. 
Meere; aus Etrurien vertrieben durch 
die Pelasger, zogen sie sich südl. nach 

Umbria, Propert. El.1.; Liv. XXVIT, 
43.; Tac. Annal. IV, 5.; Hist. III, 41. 
82. ; Plin. HI, 5. 12.; Ptol.; einem Land- 
strich, welchen der Rubicon im Norden, 
der Nar-Fl. im Süden, die Tiber im 
Westen, das Meer im Osten begrenzt. 
Die Apenninen theilten das Land in 2 
'Theile, Umbria Cis- u. Umbria 'Trans- 
Apennina, aus welchen Augustus spüter- 
hin Italiens Regio VI. bildete. Es ist 
das hent. Herzogth | Urbino mit einem 
Theile von Romagna n. Perugia. 

Umbro, Plin. HI, 5.; Fl. iu Etruria, 
an welchem die Umbri früher gewohnt 
hatten; j. Ombrone 

Un; viell. s. à. Coele-Syria. 

Una, Ovva, Ptol. ; Küsten-Fl. in Mau- 
retania Tingitana, der zw. Suriga n. der 
Mdg des Fl. Agna in das Meer füllt; 
j. Iguzul n. Mannert. 

Undalum, Undalus; s. Vindalum.: 

Uncili; s. Veneli. 

Ungri, Pertz I, 58. 96. 68. 69.; die. 
heutigen Ungern. 

Unixzae, Jornand. R. Get. 8.; Vól- 
kersch. in Scandinavien. 

Unsingis, wie man lesen mufs bey 
Tac. Aun. I, 30 statt Fisurgis, der 
Fl. Hunse od. Unse bey Gróningen ; vergl. 
Mannert III, 544. ; Wilh. 71. 

Unuca, ltin. Ant. 25. 45. 50.; St. in 
Zeugitana, zw. Carthago u. Sicilibra. 

Upellae, Tab. Peut.; Ὁ. in Nori-- 
cum, am Fl. Sana, bcy dem heut. JVàl- 
lau. . 


B 


Uppara. 


Uppara, Οὐυππαρα, Arrian. Peripl. 
M. E. in Huds. G. M. I, 30.; Handels- 
platz in Indien, wahrscheinl. s. a. Su- 
para bey Ptol. 

Ur; Gen. XI, 28.; Amm. Marc. XXV, 
8.; St. der Chaldaeer in Mesopotamien; 
man hielt es fülschlich für einerley mit 
Orchoc. ᾿ 

Ura; s. Sura. 

Ura- Boos, Ovoa - Βοος, Ptol.; s. a. 
Boos-Ura, vergl. Drepanum prom. 

.Ura- Boos; s. Cauda Bovis. 

Urania, Ovocvit, Diod. Sic. XX, 
48.; St. auf der Insel Cypern, vom De- 
metrius zerstort. 

Uranimal; s. a. Muranimal. 

Uranopolis, Ουρανοπολις, Ptol; 
St. in Pisidien, in der Landsch. Carbalia, 
westl. von Termissus, nórdl. von Pisinda. 


Uranopolis, Athenaeus IIT, 20.; 


Mela "1, 2.; Plin. IV, 10.; Ovocvidov 
πολεως, à. Mzen; spüterer Name von 
Acroathon in Macedonien, erneuert von 
Alexander, dem Bruder Cassanders. 

Urba, Win. Ant. 948.; St. in Gal- 
lia, im Lande der Helvetier; j. Orbe, 
am gleichnamigen ΕἸ. 

Urbana colon., Plin. XIV, 6.; Ur- 
bana, Τὰν. Peut.; Flecken im Innern 
von Campania, óstl. von Pons Campa nus. 

Urbara, Ουρβαρα, Ptol.; St. in Mau- 
retania Caesariensis. 

Urbatc, Itin. Ant. 268.; St. in Pan- 
nonien, auf der Str. von Sirmium nach 
Salone, dem heut. Brod gegenüber. 

Urbi, Plin. VI, 25.; Volk in Indien. 

Urbiaca, ltin. Ant, 447.; vicll. Ur- 
bicua, Liv. XL, 16.; St. der Celtiberi 
in Hispania Tarraconensis; j. Albaroches 
n. Reich. 

Urbigenus pagus, Caes. I, 27. 
e. Bezirk im Bande der Helvetier, zw. 
dem Jura und dem See Lemanus, das 
jetzige Waadland, desscn Hptst.Urba war. 

Urbinates, Plin. 111, 14.; Vólker- 
schaft in Italien mit dem Beynamen Hor- 
tenses, Ein- u. Umwohner von 

Urbinum, Procop. B. Goth. IT, 19. ; be- 
trüchtl. St. in Umbrien, nórdl. vom Fl. 
Moetauro, auf einem schwer zugüngl 
Felsen; j. Urbino. 

Urbinum, lInschr.; St. in Umbrien, 
südwestl. von der gleichnamigen St.; j. 
Urbania am Fl. Metauro. — Einw. Ur- 
binates Mctaurenses, bey Plin. 

Urbis, Claud. B. Get. v. 954.; Fl. 
in Ligurien, fállt in den Tenaro; j. Orbe. 

Urbona, Ovofova, Ptol.; St. in Hi- 
$pania Baetica, in der Geg. von Iluro. 

Urbs; s. Babylon. 

Urbs, Paul. Diac. V, 37; VI, 58.; 
Name eines Waldes bey Pollentia. 
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Urium. 


Urbs Imperatoria; s. Sy 
Urbs Salvías; s. Polleatia. 
Urbs vetus, Panl. Diac. IV, ἃ 

Procop. B. G. 11. 20.; St. ia Eirza εἰ 

einem stcilen Berge, rings ven Feba 

umgeben, am Fl. Clanis; j Orts. - 

Viell. s. a. Herbanum bey Pli. 
Urbubuma, Plin. VM, 29. δὲ ἃ 

Aecthiopien, unterhalb Aegypteo. 
Urcao, Min. Ant. 402; Urge, 

Plin. DI, 1.; mit dem Beyzamen Us 

e. Fest. in Hispania Baetica, zs. (« 

duba u. Andujar; j. Arjona. 

Urcesa, Ovgxtoa, Pul; Stu 
epania Tarraconensis, im sudl T» 
des Landes der Celtiberi, n. E. lr 
n. Α. Fcles, n. A. Orgas. 

Urci, Plin. HI, 2.; Kin, Ax 9 
Urgi, Mela H, 6.5; St. in Esei 
Tarraconensis, an der Grenze «si» 
tica, am Meere, westl. von Bare; ΕΠ 
Geg. von Almeria, n. Beich. j ὃν 
cena. 

Urcinium, Ovgxivios, Ptol. 5.9 
der Ins. Corsica, sudostlich vom Is 
Rhium (Capo di Feno); j. ju. 

Urema, Ουρημα, Ptol.; SLin* 
in Cyrrhestica, um Euphrat, in de - 
der Mdg des Fl. Singas; j. κ ΒΞ 
Rumkala. 

Urgao; s. Urcao. 

Urgenum, Οὐυργενον, StraboW. ^ 
in Gallia Narbonensis. 

Urgi, Ovgyo:, Strabo VIL; VÀ 
Sarmatia Europaca. 

Urgia; s. Ugia. 

Urgo, Mela ΠΗ, 7.; Plis. III f 
Gorgon, Rutil. I, v. $15.; [πὸ 58 
Küste von Etruria; j. Gorgonc. 

Uri, Plin. VI, 20.; Volk is I 
um dic Quellen der Indus. 

Uria, Ουρια, Strabo X; Se 
Acarnanien. 

Uria, Plin. VI, 11.; Hyric, T* 
Herod. VII, 170.; die àlteste v. Hi 
von Japygia, zw. dem ΕἸ. Cerbils' 
der St. Sipontum, von Cretenser, px 
vor dem trojanischen Kriege gegrisic 
j. Oria. — Einw. Hyrini, Plin.; (^ 
tani, Frontinus. 


Urias sinus, Mela II, 4; V4 
in Apulien, vom Vorgeb. Gargan uU 
ta Saracina) bis zur heut. Punta &i' 


leto; j. S. di Manfredonia. — |, ei 
Uriconium, Uroconium, pat 
469.; Firoconium, Ovigoxoris P * 
O. zw. Rutunium u. Bravinium Ια » 
tannia Romana; j. d. Dorf — 
Urites, Liv. XLII, 48.; Vili" 
in Italien. 
Urium, Plin. Ill, 1.; FL.ia His 


Urium. 


etica, zw. dem Bactis und Anas; j. 
ito. 
Jrium, Ovoiov, Ptol; St. in Hispa- 
Bactica,an der Grenze von Lusitanien. 
Jrium, Ovgtiov, Strabo VI.; Hy- 
n, Ptol.; St. an der Küste von Apu- 
(i, an der Norde, des Sinus Urias; j. 
rre del Oro. 
Jrolanium, Οὐυρολανιον,  Ptol.5 
rolamium, Itin. Ant. 471.; St. in 
tannia, im heut. Northamptonsh. 
irpanus, Plin. HI, 25.; Nebenfl, 
Donau in Panuonien; j. ἢ erbasz. 
irsas s. Varsa. 
irsaos; s. Genua Ursorum. 
irsaria, Not. Imp.; Flecken in Ar- 
ricas j. Orsero n. Reich. — Einw. Ur- 
ienses. 
/rsentini, Plin. III, 11.; Volk im 
orn von Lucanien, 
Jrsentinorum oppidum, a. Mzen 
Ζαντινῶν, sonst unbekannte St. in 
"anien. 
γος 8. Genua Ursorum. ! 
Ursolae, Ursoli, Min. Ant. 858. ; 
in Gallia Narbonensis, zw. Valence 
Vienne; j. Houssillon. 
/rstis lucus, Liv. IT, 7.5; s. a. Ar- 
sylva. 
/runcat, Itin. Ant. 319.; O. zw. Ar- 
innum u. Mons Brisacius; ἡ. Brum- 
1t . Reich. 
Jrzan, Οὐυρξαν, Ptol.; St. im Innern 
i Susiana. 
/sadium, Ovccóiov, Ptol.; Vorgeb. 
Mauretanien, südwestl. vom Vorgeb. 
Hercules; j. Cap Osem. 
Jsaletum,, Ng asaletum, Ουασαλε- 
, Ptol.; Geb. in Africa, an der Küste 
Byzacene; j. Usalct. 
/sargàála, Suscrgala, Zovoco- 
c, Ptol.; B. im Innern Libyens, südl. 
der St. Garania, von welchem der F1, 
;radas entspringt. 
sbium,Ovc(iov, Ptol.; St. in Germa- 
a, auf dem Nordufer der Donau, Bach- 
| gegenüber, n. Wilh. 
/scuna, Liv. XLHI, 18.; St. in II- 
en, ia der Landsch. Penestiana; j. 
copoli. 
jscenum, Ovcoxzvov, Ptol.; St. der 
ygen an der Osts. des Gran- Flusses, 
. von Schemnítz, n. Mannert. 
/'sceta, Hirt. B. A 4l. 51.5 Use- 
, Οὐξεκια, Ptol; St. in Byzacium 
e bey Ruspiná. 
jscosium, Itin. Ant. 314. ; Ort im 
ide der Frentani in Samnium, 
7scudama, Eutrop. VI, 8.5 Amm. 
rc, XIV, 11.; St. in Thracien im 
ide det Bessi, am Haemus; an seiner 
" soll Hadrianopolis entstanden seyn, 


Bischoff « Woórterb. d. Erdk, 
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Utica. 


Usdicesice, ^Ovcüixgcixn, | Ptol.y 
Bez. in Thracien, in der Nachbarschaft 
von Moesien u. des Berges Hacemus. 

Usellis; s. Alesia. 

Usibaici, Plin. VI, 80.; Volk ia 
Aethiopien, oberhalb Aegypten. 

Usidicani, Plin. IH, 14.5; Vólker- 
schaft in Italien. 

U silla, Ovcilic, Ptel.; Ustula, Kin. 
Ant. 59. ; St. im eigentl. Africa in Byza- 
tene, zw, T'husdrum colonia u. Thenae 
colonia. 

Usipctes, Caes, IV, 1.5 'Tac. Ann. 
I, 51.5; Flor. IV, 12. ; Usipit, Oveunxiot, 
Ptol; Tac. Ann. XIH, $5.; Hist. IV, 
51. ; Usipetae, Ουσίπεται, Dio Case. 
XXXIX, 44.5; Nusipii, Νουσπιπίοι,, 
Strabo VIL; Usippi, Aethicus cosmogr. 
Von den Sueven aus dem Innern Germa- 
niens getrieben, erschienen die Usipetet 
am Unter-Rhein, setzten über den Fl. u. 
drangen durch das Land der Menapier in 
Gallien ein. Caesar schlug sie aber, trieh 
sie über den Rhein zurück u. von jetzt an 
finden sie sich nórdL von der Lippe bis 
an die óstl. Mdg des Rheins; spüterhim 
haben sie ihre Wohnsitze zw. der Sieg u. 
Lahn u. verlieren sich endl. in dem all- 
gemeimen Namen Alemamnen, So nach 
Mannert. Wilhelm (189) zweifelt, oh 
Ptol. die Usipetes des Caes, unter scinem 
Οὐΐσποι verstanden habe; Reichard (Ger- 
manien 35) stimmt ihm bey ἢν, sucht die 
Vispi des Ptol. in der Schweiz, um den 
Flecken Visp im Walliser Thalo. 

Usiss s. Musis. 

Uspe: s. Vispe. 

Ussara, Ovcccoa, Ptol.; St. in Mau- 
retania Caesariensis 

Ussubium, lin. Ant. 6L; V esu- 
bium, Tab. Peut. ; St. in Gallia Aqui- 
tania, zw. Sirione ἃ, Fines; ἡ. Urs. 

Ustica, Plin. IH, 8.; Οὐυστικα, Ptol.; 
Insel, den Paropini, auf der Nordwestk, 
ven Sicilien, gegenüber. Ptol. nennt 
auch eine St. so; — j. Ustica. 

Ustica, Horat. Od. I, 17.; Berg πὶ 
Thal im Gebiete der Sabiner, 

Usulas; s. Usillu. 

Utcellabri; s. Velibori. — — 

Uterni, Ovrtrovor, Ptol.; Volk aut 
der Südküste von Hibernia. 

Uthina, Plin. V, 4.5 Ov9uvá, Ptol. ; 
Uthicaá, 'Tab. Peut.; St. im eigentk. 
Africa in Zeugitana, zw. Tabraca u. dens 
Fl. Bagradas; j. Udine. 

Uthisia, Ruthisia, Mela I, 6.5; 
St. in Numidien, wahrscheinlich in de? 


. Nühe von Ainpsaga. 


— Utica, Ityce, Ουτικὴ, Irvxn, ent 
in Huds. G. M. I, 50.; Polyb. I, 73.4 
Liv. XXV, 91.; Justin, XVIII, 4, ὅ.ς 
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Uticna. 


Strabo XVII; Mela 1, 7.; Plin. V, 4.; 
Amm. Marc. XXVIII, 6.; Itin. Ant. 22.5; 
e. alte phónicische St. an der Nordküste 
von Africa propria, in Zeugitana, inner- 
halb des Mbsens von Carthago, nicht 
weit vom Vorgeb. des Apollo, mit einer 
Rhede, von Vyrus aus gestilet u. ülter 
als Carthago, zu deren Gebiet sie spáter 

erechnet wurde. lm 2ten punischen 
Kriege vertheidigten sich die Uticenses, 
Ιτυκαιοι, so gut gegen Scipio, dafs er 
die Belagerung aufheben mufste; bey An- 
fang des 8ten aber schlossen sie sich an 
Rom an u. Utica wurde nach —— 
Untergang die Uptst. der Prov, u. blieb 
frey. Augustus erklárte sie zur Colonie 
u. noch in spütern Zeiten, nach Cartha- 
go's Wiederherstellung, blieb sie die 2te 
St. in Africa. Hier erstach sich Cato der 
jüngere; — j. nur noch kaum die Ruinen 
in * Nühe von Porto Farina. 

Uticna, Ovrixva, Ptol.; St. im ci- 

ntl. Africa, in Zeugitana, südl. von 

drumeta. 

Utidava, Ovrióaova, Ptol.; St. in 
Dacien. 

Utidorsi, Plin. VE, 12.; Vólkersch. 
in Scythien, am caspischen Mecre. 

Utii, Ovrztot, Herod. III, 93; VII, 
68.; ein wahrscheinl. persisches Volk, 
viell. die Uxii des Strabo u. Ptol. 

Utis, tentis, Vitis, Plin. ΠῚ. 15.; 
Fl. in Gallia Cisalpina, an der Nord- 
grenze der Senones; j. Montone. 

Utricium; 5. Vitricium. 

U taris, lin. Ant. 425. 490.; St. in 
Hispania Tarraconensis, im Lande der 
Callaicer. ᾿ 

Utum, Utus, Plin. HT, 26.; Fl. an 
der Ostgrenze von Dacia Ripensis, der 
anf dem Berge Haemus entepringt, u. in 
die Donau fáll vergl "Thracia; j. Vid. 

Utus, Utos, Ovrog, Procop. Aed. 
IV, 6.; Itin. Ant. 222.; O. in Dacia Ri- 
pensis, an der Mdg des Fl. Utus; j. Hu- 
talidsch. 

Utz, Uz; s. Ausitis. 

U xacona, ltin. Ant. 469.; St. in Bri- 
tannia Romana ; j. Oken-Gatc n. Reich. 

Uzama, Plin, UI, 3.; «tin. Ant. 441.; 
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Vacca. 


Urama Argellae, Ovteu Ac: 
λαι, Ptol.; St. der Arevacae in Hii: 
'Tarraconensis; j. Osma. 

Uxamabarca, Ουξαμαβαρκε, T». 
St. der Autrigones in Hispania Tar 
nensis; j. Osma in Biscaja. 

Uxantis, lin. Hieros. 909.; ls 
zw. Gallien u. Britannien ; ). Uso: 
Reich. 

Uzela, Οὐυξελα, Uzcla, 0: 
Ptol; St. in Britannia, im Lax ἐ 
Damnonii; j. Ereter. 

Uxzellodunum, Caes. VIIL δ.» 
in Gallia Aqnitania, im Lanée ἐπεὶ! 
durci; j. Pueche d'Issolon, untecus ( 
hors. 

Urcllum, Οὐυξελλον, Ptol; & ἡ 
Selgovae in Britannia, bey ἀπ ἐδ 
Drumtanrig. 

Uxentum, Ov&£svros, Ptd. [δὲ 
tum, Tab. Peut.; St. in Calles s 
Gebiete der Salentini; j. Ugenis. 

Uzentus, Οὐυξεντος, Pul; £5: 
dien diesseit des Ganges. 

Uria, Uzia, Ov£a, Pti; * 
Persien, in der Nühe der Kiste. 

Urii, Οὐξιοι, Diod. XXVI 6: 
rian, Ind. ΠῚ. 18.; Strabo X. 
Plin. VI, 27 ; Volk auf den Gc 
welche an beyden Seiten des Ürz 
hinziehn, u. Persis von Susiana i^! 
wahrsch. Huzitae bey dea Syres.* 
berüchtigt als Rauber. 

Uxisama, Ουξισαμα, Strabo l 
es scheint, die óstlichste der az 
Inseln, weil sie bey dem Vorgcb. G^ 
liegen soll. 

Uzan, Ov£av, Ptol; Usalitsi 
oppidum, Plin. V, $.; St. in Alc 
Zeugitana, etwas westl. von Utica. 

Uzecia; s. Usceta. 

Uscla; 8. Uxela. 

Uzicath, Ovtixa9, Ths:it 
Ptol.; Ort an der Nordk. von Afia 
Mill. von Culucitani, 25 Meilen τ 
sicada. 

Usita, Ovtiza, Ptol.; Hirtis ἢ 
1.; St. im eigentl. Africa, in Byz 
südl. von Adrumeta. 


/ γ. 


Vabar, Οναβαρ, Ptol.; St. in Mau- 
retania Cuesariensis, an der Küste, zw. 
Rusazus u. Saldae Colonia. 

Vabrensc Castrum, Greg. 'Turon. 


IX. ; O. in Gallien, zw. der Maas c. 
sel; j. FV'abres. 


Kacca, Hirtius B. A. 61. 14; & 


Byzacium, südl. von Ruspina. 


Vacca. 995 A Valdanus. 


Vaecaá, Vaga: s. Baga. 

Vacca; s. Vacua. 

Vaeccaei, Ovaxxciot, Strab. HI. ; Liv. 
XXV, 7; XL, 41; Epit. 48.; Po- 
b. ΠῚ, 14.; Plin. 113, 35 IV, 20.; Volk 
Hispahia Tarraconensis, südlich von 
ntabria; ihr Land war Gemeingut und 
'r etwas vom Ertrag zurückbehielt, er- 
; den Tod. 

Vaecatum, Amm. Mare. XXV, 6.; 
st. in der Nachbarsch. von Persien. 

ΙΓ achulis; s. Vahalis. 

Vacomagi, Ουακομαγὸι, Ptol.; Volk 
DUritannien, in der neuern Grafschaft 
wrag. 

Vacontium, Ovaxovtiov, Ptol.; St. 
Nieder-Pannonien, zw. Limusa u. Val- 
m, entfernt von der Donau ; j. n. Reich. 
gy-Fasony. — RV 
lacorium, Ovaxogiov, Ptol.; Fo- 
rium, Tab. Penut.; St. in Noricum, 
U. von der Donau, westl. von Viru- 
ms; ἢ, Mannert in der Nihe von Zi 
roffshofen, n. Reich. HW'agrein. —— 

ἢ acua, Ovaxova, Strabo HE.;5 Fa- 
8, Ovaxoc, Ptol.; Vacca, Plin. IV, 
; Fl. in Lusitanien, der bey Aveiro 
Meer fállt; ἡ. Vouga. 

l'acuatac, Ουαχουαται, Ptol, Vol- 
sch. in Mauretania Tingitand, | zw. 
n grofsen u. kleinen Atlàs, 

"acunae nemoraü, Plin. Ilf, 12,; 
ld im Gebiete von Reate in Italien, 
dern heut. Berze Fiscello. 

"acus; 8, Vacua, 

"ada, 'Tac. Hist. V, 20. 21.5; Castell 
Gallia Belgica; n. Mannert neben 
nnes u. wahrsch. s. a. Ad Duodcci- 
m, Tab. Peut. 

uda Sabatia; s, Sabata. 
^"adata, Ovabüara, Ptol; St. in 
padocien im Bez. Chamanna. 
'adavcro, Martial. I, 50. ; Berg im 
iete der Celtiberi in Hispania Tarru- 
ensis. 

"ada Volaterna, Tab. Peut.5 VF. 
lIterrana, Cic. ad Fam. XI, 10.; 
V olaterrana, Plin. HH, 2 6,; Itim , 
. 292.; O. in Etruria, südl. von Ad 
'culem, nordwestl, von der Mdg des 
ina-Fl., zum Gebiete der St, Vola- 
ae gehórig; j. Torre di J ada. 
'«dassi, Vaddasi, Οὐυαδδαδοὶν 
l.5, Volkersch. in Medien, am Berge 
»nium. | 

^adei, Plin. VI, 928.; Fadeni, Ovà- 
or, Ptol.; Volk im glückl, Arabien, 
od. am Berge Zameta. 
'adicasses, Vadicassii; s. Bo- 
asses. 

"adimonís lacus, Ουαδμονα, Po- 


]yb. I1, 20.; Liv. IX, 39.; Plin. HI, 95.; 
lin. Ep. VIII, 20.; See in Etruria, ink 
Bez. Ameria, rund, mittelmáfsig profs 
mit schwimmenden Inseln; j. Lago di 
Bassano. 
J. Fadintá, Vadnia, Οναδνιω, Ptol; 
St. det. Cantabrer in Hispania Tarraco- 
nensis, 

Vadomarii, Amm. Marc. XXI, 3. 
Flecken in Germanien, in der Nachbar- 
schaft von Rhaetien. 

Fadum Sabaticum; s. Sabata, 

Vaesupa, Oveicamo, Ptol.; St. in 
Klein-Armenien. 

Vaga; s, Baga. 

Vagabunta, Amm. Mare. XXIX, 
1.; St. in Mesopotamien, in der Nach- 
barschaált von Persien. 

Vagae, Ov«eyat, Ptol. Fagense 
oppidum, Plin. V, 4.; St. im Innern 
von Mauretania Caesariensis , vielleicht 
8. ἢ. 

Vagal, Ytin. Ant. 85., auf der Str. v, 
Calama n. Rusuceurum in Mauretania 
Caesariensis, nórdl. von Gadaum Castra 
am Fl. Mina. — Adj. F'agalitanus, Not. 
Episc, ^ 

Vádgedrüsa, Sil. Ital. XIV, v. 229.; 
FI. in Sicilien, sammt dem Achátes zw. 
Camarina u, Gela; j. Manomuzza m 
Reich. 

Vagense opp.; s. Vagae. 

Vagienni; s. Bagiehni. 

Vagniacae, Fagniacum, Itin, 
Ant.; O. ín Britannia, auf der Str, von 
Vallum n. Portus Ritupis, zw. Novioma- 


gum u. Durobrivae; j; Northfleed, — « 


FVagoritum; s. Argentan. 

Vagoth, Jorn. R. G. 9.; Volk ia 
Scandinavien, 

Vagumy, Ovayov, Ptol.; Vorgeb. auf 
der Ostküste von Corsica, zw. den Stádten 
Mariana u. Mantinum. 

Vagus, Jorn, R. G. 8.; Fl. in Scan- 
dinavien. | 

Vahàalis, Vachalis, Caes. IV, 10.; 
Tac. Ann, 11, 6.; Pertz I, 445. 592. 595.4 
der westlichste Rheinarm, die aal, 8. 
Rhenus. 

Valá, Ὀυαλὰ, Ptol.; Fl, im Innern 
von Mauretania T'ingitana. 

Vala, OvaAd, ἘΜΟῚ St. in Thracien, 
in der Gegend des Haemus. 

Valatku, Jo» αι. XVII, 3.5 be: 
festigter Ὁ, in Syrien, bey Antiochien. 

Valcum, lItin. Ant. 223.; Ὁ, in Nie- 
der-Pannonien, zw. Silaceasis ἃ, Moge- 
tiana. SA 

Valdánus, Valdasus, Plin. Ii, 
25.; Nebenfl. der Donau in Pannonienj 
j. Sartits n. Mannert, Bosta n. Reich. 


63 * 


Valena. 


Valena, Οναλεινα, Ptol; St. in 
Ober-Pannonien; j. Falbach. 

Valentiü; 8. Civitas Valentinorum. 

Valentia; s. Banasa. 

Valentia, Amm. Marc. XXVIII, 9.; 
Prov. v. Britannia, im heut. Schottland, 
zur Zeit Valentinians den Picten u. Sco- 
ten cntrissen, u. vom 'Theodosius zur 
Prov. erhoben. 

Valentia, Οναλεντια, Liv. Epit. 
.LV.; Mela II, 6.; Plin. HI, 3. 4.; Ptol.; 
a. Mzen; St. der Edetaner od. Contesta- 
ner in Hispania Tarraconensis, nahe an 
der Mdg der Turia, von Pompejus zer- 
etórt, aber spüterhin wieder als bedeu- 
tend u. als Colonie erwühnt; j. Falentia. 

Valentia; s. Roma. 

Valentia; s. Vibo. 

Valentia, Kin. Hieros. 609.; St. in 
Messapia od. Calabrien, zw. Clipeae u. 
Brindisi; viell. gleich mit Balesium des 
Plin., Valetium des Mela; s. Balentium. 

Valentia, Οναλεντιὰ (so ist zu le- 
sen s. Οναλερια), Ptol.; St. im Innern 
der Ins. Sardinien, deren Einw. Plin. III, 
7 Valentini nennt. 

Valentia, Ουαλεντια, Hierocl. 666. ; 
St. in Phrygien in der Geg. von Laodi- 
cea. 
FValentianae, Not. Ymp.; St. in 
Gallia Belgica; j. Palenciennes, an der 
Schelde. 

Valentini; s. Valentia. 

Valentium; s. Balentium. 

Valcponga, ltin. Ant. 441.; O. an 
der Strafse von. Caesarau 
nium im Lande der Celtiberi, in Hispa- 
nià Tarraconensis. 

Valeria, Plin. ΠῚ, 3.; fester Ort in 
Hispauia Tarraconensis, im Lande der 
Celtiberi; j. Falera la vieja am Sucro. 
— Einw. Faleriensces. 

Valeria, Amm, Marc. XXVIII, 4.; 
Prov. in Pannonien, zw. der Donau und 
Drau, durch die Beynamen Pannoniae u. 
Pannoniorum unterschieden von 

Valeria, Paul. Diac. G. L. 20.; Prov. 
in Italien, zw. Umbrien, Campanien u. 
Picenum. 

Valeria, Uebers. des Ptol.; 4leria, 
Αλερια, im "Texte; s. Alalia. 

Valcria, Ουαλερια. Strabo V.; St. 
in Latium anf der valerischen Strafse. 

Valeria; s. Valentia auf der Ins. Sar- 
dinien. 

Valeria Baccarum, Not. Imp.; O. 
in Moesien. 

Falcria Zabdenorum, Not. Imp.; 
O. in Mesopotamien. 


Valeriana, Min. Ant. 220. ; Procop. 


Acd. IV, 6.5 belestigter Flecken in Dacia 
Ripensis. 
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sta n. Lami- 


Vandaii 


Valetium; s. Balentium. 

Fali, Plin. VI, 7.; Ovclnu, Pu. 
Yolk in Asien um den Palus Maeois., i 
der Westseite. 

Falii, Plin. VI, 90.; Vélkersh. i 


Aethiopien. 


Vallae, Ονυαῖλαι. Ptol; St τα ἣν 
cedonien in Piera. — Einw. ἢ allac, 5 
lei, Plin. VI, 30. 

V allata, Kin. Ant. 448. 53; &: 
Asturien , zw. Asturica und Lm 
nium. 

Vallatum, Not. 1mp.; lii. iz. 
O. zw. Abusina u. Summuntore 5 
Rhaetien ; j. Manching n. Reich. 

Vallei; s. Vallae. 

Falli,:Plin. V, 1L; Volk i19 
um dic caucasischen Pforten. 

á (ong Vallis, Itin. An. £25 

. in Africa propria in Zeugum. π. 
Sicilibra u. ^ ib i — 

Vaoltis 4lba, Not. ἴπν.: ὑκ ἃ 
Phoenicien. 

Vallis Cariniana, Itin. λεὶ X. 
O. in Pannonien, auf der Straís τὰν 
pianae u. Ácincum. 

Vallis Clausae, Clusac, P 
488.; der durch Petrarca merkw 
0. Fgucluse in Frankr. 

Vallis Domitiana, Via. Atꝰ 
O. in Nieder-Moesien, auf der ϑιγεῖν Ἢ 
Arrubium nach Nicomcdia ; j. Bai 
n. Reich. 

Vallis Garamantica; s i9 
mantica vallis. 

Valona; s. ἃ. Aulona. 

Valtha, Not. Ymp.; St. in Anbe 

Valum, OvaAov, Ptol.; FL i» Ὁ 
retania Tingitana, fallt im dea 35 
schen Ocean. 

Valva, Ovclove, Ptol.; B. is V 
retania Caesariensis. 

Valvatu, Tab. Peut.; Flech 
Etruria, 8. Mill. von Pisa ; j. e. D«í^ 
nacette am Fl. Arno. 

Vama, Plin. VI, 18.; schiffbare? 
benfl. des Ganges. 

Vama, Ovaga, Ptol.; St. in Hn 
nia Baetica, bey den Celtici. 

Famacures, Plin. V, 1; VÀ 
Africa propria, viell. die Astacuro ὁ 
Ptol. in Mauretania Caesariensis. 

Vamicaeda, Vamiceda, C 
κηδα, Ptol; St. in Mauretania Ci* 
riensis. 

Vanaceni, Ovavaxi vot, Ptol: IL 
auf dcr Nordseite der Ins. Corsici. 

Vandabanda, Ουανδαβανδε. P 
Landsch. in Sogdiana, zw. dem P. (Σ 
casus u. dem B. Imaus. 

Vanddáli, Dio Cass, LXM, I5 


Vandalici. 


. VIH, 18.5; Procop. B. 6. I, 2.; 
ndalii, Tac. G. 2.5 Fanduli, 
i, Peut.; Vindili, Plin. IV. ; JF an- 
i, Jornand. 22. 21. ; Name eines 
Hschen Vóolkerbundes, zu welchem 
ἢ andern Burgundionen, Varinen, Ca- 
mn u. Gattonen gehürten. Sie wohn- 
früher wahrscheinl. in der Nühe der 
;eeküste, werden aber spüter im In- 
| des Landes, in der Lausitz τι. Mi 
genannt. Daher wird das πιο, 
1 ihnen 
^andalici Dio Cass. 
. l., genannt, n 
andogara, Ουανδογαρα, Van- 
ira, Ovavóovage, Ptol.; St. inSco- 
in der Geg. der alten St. Paisley. 
'anesia, Itin. Hieros, 550.; St. in 
lía, u. zwar in Novempopulania; j. 
it- Jean- Poünget. 

'angalia, Ουανγαλια, Ptol.; Insel 
"Taprobane, 

'angioncs, Ovayyiovtic, Tac. Hist. 
10.; Germ. 28.; Plin. 1V, 17.; Ptol.; 
m. Marc. XV, 11.; Pertz 1, 440.; 
manisches Volk am Rhein, in der 
gegend von Worms u. Speyer. 
angionum 4ugusta; 8. Augusta 
gionum. 

'anius, Ovaviog, Ptol. St. im In- 
1 Libyens, um die Quellen des Fl. 
uphus. 

'annia, Οναννια, Ptol.; St. der 
huni in Italien, in der Regio Transpa- 
a am Fl. Ollius, oberhalb des Sebinus 
i$; ἡ. n. Reich. Fenzone, — Einw. 
inienses, bey Plin. 

Vannianum regnum, Plin. IV, 
; e. Reich im europaeischen Sarma- 
, von Vannius, einezà Kónig der Qua- 
, gestiftet, aber von karzer Dauer. 
^anniensea&, Plin. HI, 19.; s. Van- 


montes, 


'apanes, Ovezav:g, Strabo; St. 
der Ins. Corsica, welche Reich. für. 
heut. Fa/pajela πᾶ, 

'apincum; s. Civitas Vappincen- 
n. 
^'ara, Ovagea, Farar, Ptol; Mb- 
an der Ostküste von Britannia Bar- 
a; j. Firth of Cromartie in Schottland, 
^arada, Ουαραδα, Ptol; St. der 
petaner in Hispania 'Tarraconegsis. : 
^aradetum, 'Tab. Peut.; St. in Gal- 
Aquitania prima, im Lando der Ca- 
ci; j. Faraye. 

"arae, lig. Ant. 4e2.; St. iu. Bri- 
nia Romana, zw. Conovium τι. Deva; 
er Flecken Hodvar bey Prutland. 
Caragri; s, Veragri. 

"aralii, Ovcoaulioi, Strabo VII; 
terer Name der Ardiaci in Dulpatien. 
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Varis. 


Faramus, Plin. III, 18.; Nebenfl. 
des Anassus in Venetia. 

Farar; s. Vara. 

Varcia, ltin. Ant. 386.; St. in Gallia 
Belgica, zw. Andomatunnuni u. Vesontio ; 
j. Vars n. Reich. 

Varciani, Ovagxivor, Ptol. ; Plin. 
HI, 25.5; Volk im óstl. Thetle von Ober- 
Pannonien, um das heut. Varasdinn.Reich, 

Farcilenses, Inschr.; O. der Car- 
petaner in Hispania Tarraconensis; j. 
Farciles n. Ükert.- | 

Fardaei, Vardci; 9. Ardiaei. 

Vardanus, Οναρδανος, Ptol.; Fl. 
in Sarmatia Asiatica; j. wahrscheinlich 
Kuban. LI 

Varduli, Mela III,1.; Plin. ΠΕ, 2; IV, 
22, e. zuden Cantabrern gehórige Vól- 
kersch. ín Hispania Tarraconensis, westl. 
von den Vascones, im heut. Guipuscoa u. 
Alava, viell. die Bardyali des Strabo. 

Varcla, Verela; Itin. Ant. 398.; 
St. der Verones, wahrscheinl. s. a. Paria. 

Varetatae, Plin. VI, 20.; Volker- 
schaft in Indien. 

Varetum, Plin. VI, 3.3 Fl. in Cap- 
padocien; man hált ihn für den Evarchus 
des Marcian u. will daher lieber Evar- 
chum st. Varetum lesen. 

Vargiones, Ovagyiovtg , Ptol; e. 
germanische Vólkersch. in der Náhe dea 
Rheine, unter den Ingrionen. 

Varia, Ovaguc, Strabo IIE; Plin, 
III, 3.; Ptol.; St. in Hispania Tarraco- 
nensis im Lande der Veroncs, am Iberus 
(Ebro), da wo der Fl. schiffbar wird, 
wahrsch. Varela im Itin. Ant.; j. Farea. 

Varia; s. a. Baria, bey Horat. Ep. I, 
14, v. ὃ | 

Variana, Win. Ant. 220.; Farina, 
Variniana, Not. Imp.; O. in DaciaRi- 
pensis, zw. Augusta τι. Oescus; n. Reich. 
). Oreaja. . 

FVarianae, Min. Ant. 260.5; St. iu 
Paunonien, zw. Siscia u. Menncjanae, 
bey dem heut. Kraljeva Veliku. 

Varianum, Ficus Farianus, 
Itin. Ant. 288. ; Flecken in Venetia in dcr. 
Nühe des Dorfes St. Pietro in Valle, am 
'Tartaro-Fl. 

Varica, Οναρικα, Ptol; St. in Ibe- 
ria Asiatica. 

Varina; s. Variana, 

Varini, Tao. Germ. 40.; Plin. IV, 
14.; nm. ersterem Schriftst. ein. vanda- 
lscher, nach letzterem ein suevischer 
Volksstamm iu der Náhe der Ostseckiste, 
wahrscheinlich die Pharodener des Ptol. ; 
s. Pharodeni. 

Varis, ltin. Ant. 482,; O, in Britan- 
nia, zw. Curnoviugi u. Deva. 


Varisci. 


Farisci u. Varisti; s, Narisci, 

Variscorum terra; s. Narisci. 

Varna, Ovagva, Ptol. St. im Iu- 
pern von Medien, 

Varpna, Ovagzva, Ptol; St. in 
Aria, 

. Farramus; Plin. HI, 18.; Fl. in 
Venetia, der sich mit dem Anassus ver- 
einigt. 

Varsa, Ovagaa, Ptol. ; s, Arsa, Geg. 
in Indien. 

Varuani, Plin, HI, 19; Volk in 
Italia Transpadana, um das hcut. ἢ aría- 
no n, Reich. 

Faruaria, Ov«egovagix, Ptol; St. 
m Innern von Liburnien, n. Heich. j, 
Verbouszko. — Eiuw, Farubarini, Plin. 
Hl. 21. 

Varum, Mela I, 4.: Fl'arus, Ovo- 
ρος, Strabo IV. ; Plin. II], 4, 5.; Ptol.; 
Fl. an der Ostgrenze von Gallia Narbo- 
nensis, der auf dem Berge Cema cut- 
springt u, in das MitteImeer fállt; ἢ. J ar. 

PF arusa, Tab. Peut. ; Nebentl. des Vo 
in Gallia Cisalpina; j. die kl. Stura. 

Varutha, OvegovOa, Ptol.; St. in 
Grofs-Armenien. 

Fasada, Ovecaóa, Hierocl.; 670. ; 
Vasata, Ovacaza, Ptol; St. in Ly- 
caonien. 

Vasaeda, Ovacaión, Ptol; St. in 
Iberia Asiatica. 

Vasagada, Ουασαγαδα, Ptol.; St. 
in Mauretania Caesariensis, 

Vasaletus, OvacaAsrov ogoc, Ptol.; 
Geb. in Africa propria, aus welchem der 
| Fl. Triton entsprang. 

Vasama, liin. Ant. 411.5 s. ἃ. Uxa- 


Fasana, Ονασανα, Ptol.; St. in 
Mauretania Caesariensis. 

Fasatae, Amm. Marc. XV, 11; 
Fasatas, ltin. Hieros. 530.5 Cossi- 
um, Κοσσιον, Ptol.; das heut. Bazas, 
eine St. der 

Fasates, Amm. Marc, XV, 11 ; Fa- 
cates, Caes. ; Basabocades, Plin. IV, 
19; in Gallia Aquitania, in dem hcut. 
Hazadois, vergl, Basabocates. 

Vasbaria, Ovacopaoia, Ptol.; St. im 
Innern von Mauretania Caesariensis, zw. 
den Flüssen Muluchà u, Malva. 

Vasco; s. Vasio. 

Vascones, Ονασκωνες, Strabo III. ; 
Plin. HI, 3.; Ptol.; Volk im nordóstl, 
Theile von Iberien od. in Hispania Tur- 
raconensis (Navarra). Sie verbreiteten 
sich spáter auch bis nach Gallia Aquita- 
nia, u. von ihnen führte Navarra dem 
Nàmen 

Fasconia, so wie dio Sierra de Or- 
camo, 4dngana, Scjos deu Namen 
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Vegesela, 


Fasconum saltus, Plin. W, Ὁ 
Vasconiae saltus, Aus. Ej. h 
Vasis, Mela IE, 5.; Fasien, ὕς. 
guov, Ptol. Fasco, Plin. Hl, 1; * 
in Gallia Narbonensis, im (εὐ εῖς ὁ: 
Vocontii, n. Ptol.; n. Mannert j. Fe 
ier; n. Reich, u. A. J aison, Vai 
"Trogus Pompejus. 
Fassadium, Οὐυασσαδιον, P 
Vorgeb. in Maurctania Tiugitana 
ussei, Plin. IV, 19.; Voli 
Gallia Aquitania, um das heut, fa 
Fastetani, Liv, XXXVII, ;:, 
Bastetani. 
Fastoniums; s. Histonium. 
. Fata, Ονατα, Strabo ἔν: S. 5 
midien. 
Fatrachites, Amm, Mar. Ul 
6.; Fl. in Persis. 
FVatrcenus, Plin. HE, 16; «5 
nus | 
Fax villa, ltin. Ant, 62; s 
eigentl. Africa, zw. Sabrata u. (c ὦ- 
niu. 
Va zagada, Ουαξαγαδα, Ῥιλ:ει 


Vasngada. 

Fazua, Ουαξονα, Ptol; ὃ σ 
'Thabraca u. dem Fl. Bagradas, 

Veamini, Plin. HI, 20.; e. Wi: 
den Alpen, za denen gehórig, v* 
Angust unterwarf; n. Harduin in óc? 
gegend von Senez, 

Veascium, Diod. Sic. XIV, P 
St. in Italien, viell. s. a, Gabii. 

Veca, Plin, IV, 20.5 s. Vereass» 

Vechtus; s. Vidrus. 

Vecilius mons, Liv. IIT, 90.; ' 
Latium, in der Nachbarsch. vos i: 
dum, E" 

Vecta, Eutrop.; Fectis, Pli.) 
4.; Ονηκεις, Ονικτησις, lich 
Ptol.; [ctis, Sueton, Vesp. 4; bi! 
der Süds. von Britannien, über v 
vor der Eroberung von Britansiet ὁ 
Handel mit Zinn betrieben wur: 
Wight. 

Fecteri; s. Veliates, 

Vectis; s. Vecta. 

Vectones; s. Vettones, 

Vecturiones, Amm. Marc. MV! 
8.: e, Unterabuheilung der Picti. 

Fediantii, Plin. HI, 5.; "δὲ 
antii, Ovscóimrior, Ptol.; emn ? 
volk in Ligurien, iu grofsten Theile * 
heut. Grafsch. Δίςσα. M 

Vedra, Ovtóoa, Ptol.; Flufs is δι 
tannia, auf dessen Osts.; j. ΤῊΝ 2. Los 
nert, eure m Reich. 

Vedulíasg s. Bubalia. "m 
Vegosela, Vin. Ant. 39. ; Ὁ. 9 
nern vog. Numidien , auf dcr Sua να 

Thevegft n. Sitifis, 


Vegesela, 


regere Vegesulg, Itin. Ant. 
; O. im Innern von Byzacium, auf der 
afse von Thenae nach Theveste, zur 
ices von Cilium gehórig ; j. Fusana. 
Vegia; s. Vegium, 
Vegistum, Oveyiwrov, Vetestum, 
H.; St. der Tolistobogi in Galatia. 
Fegium, Plin. IH, 21.; Fegia, 
t&, Ptol. ; St. von ungewisser Lu 
Liburnia; n. Reich. j. ἢ ezzo. 
Vejens ager, Cic. pro Roscio c, 16. ; 
n. III, 5.; Gebiet der St. Veji. 
Vejentes, Cic. de Divinat. I, 44.; 
jentani, Plin. III, 5.; Einw, der 


'€ji, Ονυηιοι, Dion. Hal. IT. ; Eutrop. I, 
19.; Liv. V, 4. 21. 22.5; c. alte St. in 
"ria, 12 Mill. von Rom, mit ihrem 
biete zu den 12 unabhüngigen Repub- 
^n Etruriens gehórig. Sie wurde sehr 
h in Kricge mit den Rómern ver- 
:'kelt, nach Iüjáhriger Belagerung vom 
millus erobert (296 n. Roms Erb.) u. 
| übrig gebliebenen Einw, als Sclaven 
'kauft. Die St. verfiel allmáhlig ganz, 
dafs Florus schon sagen konpfe: ,, Wer 
nnert sich noch, dafs es Vejefiter gab ? 
» sind ihre Ueberbleibsel, wo ist ihre 
1r? Kaum mag man den Jah 4 üchern 
uben, daís einst Veji vorhanden ge- 
en.** 
"Zelabori, Velibori, Ovtiflogor, 
M.; Volkersch. auf der Westküste von 
»ernien. 
"elathri, n. Inschriften die St. Vo- 
'rrae; s. d. W. 
^elatudurum, Itin. Ant. 919.; St. 
Sequancr, zw. Vesontio τ΄. Epaman- 
arum; j. JF aldahon n. Reich. 
'elauni, Ουελαυνοι, Caes. VII, 75.; 
1.5 Fellavi, Strabo IV.; kl, Volk in 
iatania, nach Caesar unter den Arver- 
25; im heut. " clay, znm grófsten Theile 
len Sevennen. 

"elauni, Plin. HT, 20.; ein Alpen- 
c, nur von Plinius als besiegt erwahnt, 
on den übrigen Vindeliciern getrennt, 
L. die Benlauni des Ptol. , eine Abtheil. 
Launi (s. d. W.) in Vindelicien. 
"elcera, Ουεξλκερα, Ptol, ; St. in H- 
en àuf der Küste, zw, der St. Seni ἃ. 
Md; des Fl. Oenus. 
"eldidena, ltia. Ant, 258.; Fcto- 
a, Tab. Peut. ; O. in Rhuetien, zw, 
rbia τι. Matreium; j. H'elten bey In- 
1ck. 
^elea; s. Elea. 

"elegia, Ουελεγια, Ptol.; St. imIn- 
n von Libyen. — 

^élia, Ονυελια, Ptol; Belcia, Win. 

454.; St. der Caristi in. Hispania 

'raconensis, 
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Vellejacium. 


Velia, Dionys. Hal. T, 20,; ein mo- 
rastiger Bez. in der Nühe von Cutilia in 
Italien. 

Velia, Veliae; s. Elca. 

Veliates, Plin. HI, 5. 15.5 s. a. Re- 
giates. 

Velibori; s. Velabori, 

Velicer, Sidon. Apoll.; Fl. in Ger- 
manien, bey den Bructerern, im heutigen 
Westphalen. 

Velienses, Plin. III, 5.; s. Elea. 

Velienses, Plin. III, ὅ.; Einw. von 
Velia in Hispania. 

Velinae, Tab. Peut.; sonst unbe-* 
kannter Ort in Etruria. 

Velinus, Virg. Aen. VH, v. 517.; ΕἸ. 
in Italien, im Lande der Sabiner; j. Ve- 
lino. Er entspringt auf dem hóchsten 
Rücken dcr Apenninen u. bildet den 

Velinus lacus, Tac. Ann. I, 79., 
Plin. Hi, 102, IH, 13., südl. von dem 
Wasserfall, welchen dieser Fl. bey Terni 
bildet, nachdem der Consul Manius Cu- 
rius Dentatus den Reatinae Paludes Abzug 
verschafft hatte; ἡ. Pie di Luco.  Aufser 
ihm waren noch 2 kleinere Scen in der 
Gegend , welche Plin. unter dem Namen 
Velini lacus begreift. 

Veliocasses, 
Bellocassi. 

Veliterni, Liv. VIH, 12. 14.; Plin. 
HI, 5.; Einwohner von 

Velitrae, Liv. II, 80, 84; IIT, 6.; 
Dionys. Hal, VII, ; St. in Latium, ehe- 
mals grofs τι. volkreich, im Gebiete der 
Volscer. Nach ihrer Eroberung durch 
die Rómer, sank sie allmáhlig und wird 
blos merkwürdig als Stammort der Fa- 
milie des Augustus; j. } elletri, 

Fellabori; s. ἃ Velabori. 

Velladis, BHelladis in den lat. 
Uebers. des Ptol.; O. in Lusitanien. 

FVellanis, Ουελλανις., Ptol, ; St. in 
Ober-Moesien, an dessen Grenze, nicht 
weit von Vendenis; j. Larzii n. Lazius. 

Vellates, Plin. IV, 19.; Volkin Gal- 
lien, s. a. Velauni. 

Vellaudunum, Fellaunodunum, 
Caes. B. G. VII, 11.; St. in Gallia Lug- 
dunensis, im Lande der Sennones, auf 
der Str. von Sens n. Orleans; j. Heaune, 

Fellava, Greg. Turon. X, 25.5; Vel- 
— civitas, Not. Imp.; e. St. 

er 

Vcllavi, 8. a. Velauni in Gallien, in 
einiger Entfernung von Anicium. 

Vellegia; s. a. Volegia. 

Vellejacium, Pliu. VH, 49.; St. in 
Gallia Cisalpina, auf einer Anhóhe in der 
Gegend von Placentia; n. Mannert viell. 
dàs Dorf ἢ illoc. " 


Fcllocasses; s. 


Vellica. 


Vellica, OvzAAxo, Ptol; St. der 
€antabrer in Hispania "Turracouensis, 
vermuthl. nórdl. von Aguilar de Campo, 
in der Gegend von ! illelba. 

Fcllocasscs; s, Bellocassi. 

Vclpa, Ovsiza, Ptol.; Geb. in Cy- 
rene, auf welchem der El. Lathon ent- 
sprang. 

Veltae, Ουελται, Ptol.; Volk im eu- 
xopüischen Sarmatien. 

FVeluca, Ovsiovxa, Ptol; St. der 
Arevacac in Hispania Tarraconensis, zw. 
Osma u. Numantia. 

Vemania, kin. Ant. 257. 259.; Tab. 
Peut.; JV imania, Not. Imp.; St. inViu- 
delicien, auf der Straſse von Pannonien 
n. Gallien; j. Immenstadt n. Reich, 

Vempsum, Ουεμψον, Ptol.; St. in 
Latium. 

Venafra, Fenafrum, Ovtvagoov, 
Strabo V.; Ptol; Plin. HE, 5.; ltin. 
Ant. 905.: e. alte sumnitische St. auf einer 
Anhóhe am Vukurnus, im Gebicte der 
Hirpini, spüterhin in cine rómische Co- 
lonie umgewandelt, etwas óstl. vom heut. 
Venafro. — Einw. Fenafrani, in deren 
Bezirk, Fenafrani agri, Horat. HI, Od. 
6, v. 55., treffliches Oel gezogen wurde, 
Plin. XY, 2. 

Venami, Plin. IV, 19.; Volkersch. in 
Gallia Aquitanica. 

Venaria, Plin. HE, 6.; Ins. im tyr- 
xhenischen Meere, wahrscheinl. zw. der 
Ins. Elba u. Piombino. 

Venaxamodurum, Not. Imp.; St. 
in Rhaetien. 

Vendclia, OvsvósAtio, Ptol.; Fin- 
dclcia, lin. Ant. 4941.5 St. der Antri- 

ones in Hispania 'larraconensis, bey 
eobriga. 

Vendemis, Ovsvótuig, Ptol.; St. in 
Ober-Moesien. 

Vendo; s. Aveudo. . 

Vendum, Strabo IV. VIY.5 St. der 
Japodes an der Grenze von Pannonien, 

Veneca, Οὐυενεκα, Ptol; Si. in Mc- 
dien. 

Venedae, Οὔυενεδαι, Venodi, Tuc. 
Germ. 49.; Plin. IV, 23. ; Ptol. ; e. sar- 
mati«che Volkerschaft, auf dem Ostufer. 
der Weichsel, in der Náühe ihrer Mdg. 
Der Theil des sarmatischen Occans, an 
dessen Küste sie wohnten, hicfs 

Venedicus sinus, Ουενεδικος xoi- 
zoc, Ptol.; óstl, von der Mdg der Weich- 
sel, von Hela bis Kónigsberg, von wa 
aus sie bisun die venedischea Berge, 
Ονενεδέχα 095, Ptol., die niedern An- 
hóhen zw. Ostpreufsen u, Polen, rcich- 
ten, s. Sarmatia Europaeu. 

Veneli,, Ovcevt2ot , Ptol.; Fenelli, 
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Veneti, 


I MS ἀρ ων ch aer Gu 
; VIL, 79. ; Volk in Gallia Lugdwess 
um die Mdg des ΕἼ. Olina, in dec υαὶ 
westlichsten Spitze der Normandie, ἃ 
heut. Cotentin. 

Veneliocasii; s. Bellocass. 

Veneni, Plin. ΠῚ, 5.3 Volkersk : 
Ligurien. 

Fenerca; 8. Colonia Venerea M» 

Veneria; s. a. Venaria, 

Feneria; s, Aphrodisium, 

Veneris civ.; s, Aphroditopek: 

Veneris fanum; s. Aphrodiis 

Veneris ins., Pim. V, 29; δὰ Ὶ 
arabischen Mbseu. 

Veneris ins.; 8. Aphrodiin. 

Feneris lacus, Plin. NAM: 
See in Syrien, bey Hierapolis εξ κὰ 
zahmen Fischen besctzt. 

J| eneris oppidum ἃ. priu, 
8. Aphrodisias. 

Veneris portus, Dionys B. | 
Hafen der St. Castrum Minervae (Ge 
in Calabrien; j. Porto Badise. — 

Veneris portus, ltin. Mai | 
fen in rien, auf der Südwes 
Landspitze,*welche den Golfo dic 5r 
einschl! ἃ st; J. Porto P encre. 

Feneris porius,  Aphrodic 5 
mos; s. Myos horinos. 

Veneris portus, Mela HII, 5; 
HI, 4.; Mu Pyrenaci, ἢ 
XXXIV, 8.; Hafenplatz der ladize* 
Hispania Tarraconensis, an den Pjc 
j. } orgcb. Creus. 

Venctes, Veneti, Caes, Βα! 
8.; Ptol; Volk in Gallia Lugéc 
in der Gegend von Vannes, welche κ᾿ 
früh cinen betráchtl, Handel zur Sc 5 
u, sehr müchtig war. 

Vénéti, Ovisveroz, Polyb. Il. 
Liv. I, 1; XXXIN, 22. ; Strabo li. 
XHL; Plin. Ill, 9. 19; VI, 2; 
Vólkerschaft in Ober-IHtalien, ander 
wests, des adrigtischen Meeres, v 
man theils von den Heneti (s. 4. ὃ 
theils von den Venetes, Veneti, in ΟΝ 
abzuleiten versuchte. — Von ihnca e 
ten die Griechen das geschützte Ei» 
den Bernstcin, mit welchem die vex 
eiuen ausgebreiteten Handel. gene 
zu haben scheinen (Plia, XXXV * 
u. den sie durch die Panuonier, v» 
Donau her, erhielten. — Dieser Il? 
scheint, nebst dem Handel mii &5* 
Productea, mit Wolle, Wein, Pferde ^ 
die Ursache der grofsen Blüthe 65 
Volks gewesen zu seyn; deum ihr ^ 
war mit Stüdten und Flechen be^ 
Spáterhin schlossen sich die Ves? 


Venetia. 


ic Rónrer an u. blieben im Wohlstande, 
is Gothen, Hunnen u. Longobarden in 
alien einbrachen u. auch ihr Gebiet 
erheerteu. Der von ihnen bewohnte 
andstrich in Ober - Halien hatte den 
amen 


Venetia, Liv. XXXIX, 22.; Plin. II, 
2; HI, 18.; Ptol; Baul, Diac. H, 14.; 
rocop. B. G. I, 15.; zur 10ten Region 
aliens gehorig, wurde auf der Südseite 
om adriat. Meere, auf der Osts. vom Fl. 
'imavus, auf der Nords. von den Alpen, 
uf der Wests, von der Etsch begrenzt ; 
och kam in spütern Zeiten hierzu noch 
lles dasjenige, was bey den Römern zur 
Üten Hegion gehórt batte, die westl. 
ezirke von Tridentum, Mantua, Berga- 
10 τι. 8. Ww. 

Fencetia, Caes. B. G. III, 10.5; das 
iebict der Venocti an der Küste von Gal- 
a Lugdunensis. 

F enctia, Venetiae; s. Civitas Ve- 
etorum, 

Feneticae insulae, Plin. IV, 19.; 
1ehrere Ins. an der Westküste von Gal- 
in Lugdunensis, deren betrüchtlichste j. 
jclle- Isle heifst. 

Fenetulani, Plin. TIT, 5.; ein früh 
ntergegangenes Volk iu Latium, 

Fenetus lacus, Mela III, 2.; s. Bo- 
arnicus lacus. 

Feniatia, ltin. Ant. 423.; O. im 
nde der Callaicer in Hispania Tarru- 
onensis; j. n. Reich. Finhaes. 

Fenicium, Ovtvixios, Ptol.; St. auf 
er Ins. Corsica, u. zwar im Innern der- 
:Iben. 


WF enicnium, Ovtvixvtior, Ptol.; das 
o rdlichste Vorgeb. von Hibernia, von deu 
nwohnern, lenicnii, Fennicnii, 
» genaunt; j. /orrc- Head. 

J enicontes, QOvztvixove:tg, Ptol. ; 
olkersch. in Scotia, vom Firth of Forth 
is zum Firth of Tay, bey welchen die 
est. Orrca sich fand, 

Fenidates, Plin. III, 19.5 Volk in 
«111 Transpadana. 

. PF ennenses, Plin. IIT, 3.3 Volkersch. 
| Xlispania Tarraconensis, in Canta- 
rien. 

F'ecnnicniig s. Venicnium, 

WF ennones, Ovsvyovtg, Strabo IV.; 
"ennonctes, Plin. IH, 20.; Vinno- 
«€ 58. Ovivvov:g, Ptol.; ein Volk, welches 
trabo zu den Vindelicern, Plin. u. Ptol. 
E»er zu den. Rhactern rechnen, auf der 
Vests. des Lech, im heut. Graubündten 
md wahrscheinlich auch in. den nórdl. 
i£richen des Comersees, 

Vennum, Tab. Peut.;5 O. in Gallia 
Asaulpiua, zw. Surnac od. Sarnis u. Vero- 
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Verbinum. 


na, wahrscheinl Vannia bey Ptol; j. 
Fano, Fanck n. Reich. 

Venonae, Venonis, lin. Ant, 
410. ; O. in Britannia Romana, zw. Mand- 
vessedum u, Bennavenna, bey dem heut, 
Cleycester. 

Venostes, Plin. III, 20.; Alpenvolk 
in Gallia Cisalpina, im heut. Ficstgau, 
Vallis Venusta im Mittelalt. 

Venta Belgarum, Ptol,; Itin. Ant. 
483.; St. in Britannien, zw, Clausontum 
u. Calleva Atrebatum ; j. JVinchester. 

Venta Icenorum, Ονεντα, Ptol.; 
Itin. Ant. 479.; St. in Britannia, die Ptol, 
den Simeni fülschlich zueignet; j. Caster, 
südl, von Norwich n. Mannert, Lynn n. 
Reich, 

Venta Silurum, Itin. Ant. 485.; St, 
in Britannia, zw. laca u. Abone; j. Caer- 
Gwend. 

Venta Simenorum; s. Venta Iceno- 
rum. 

Ventia, Dio Cass, XXXVII; Sf, in 
Gallia Narbonensis, im Lande der Allo- 
broger; j. Finay. 

entisponte, Hirt, B. H. 27.; Fen- 
tipo, a. Mzen; St. in Hispania Baetica 
bey Casaliche, in der Nühe des heut. 
Puente de Don Gonzalo. 

FVenusia, Ονενουσια, Strabo V.; 
Liv. XXII, 49; XXVII, 2.; Vellej, Pat, 
I, 14.; Plin. III, 11.; Ptol.; Itin. Ant. 


113. 121.; a. Mzen; e. alte 3t. der Sam- 


nites od, Hlirpini an der Grenze von Lu- 
cania, bald zu Apulien, bald zum Lande 
der Peucetii gercchnet, Sie wurde eine 
Colonie und ein Waffenplatz der Römer 
hey ihren Unternehmungen gegen Süd- 
JYtalien, Sie war die Vaterst. des Horaz; 
j. Fenosa, — Einw, Fenusini, Plin. 1M, 
1 


Vepillium, Ουεπιλλιον, Ptol.; St. 
in Zeugitana, südl. von Carthago, zw. 
den ΕἸ]. Bagradas u. Triton. 

Fepitenum; s. Vipitenum. 

Fera; s. Praaspa. 

FVeragri, Cacs, B. G. I.; Plin, TIT, 
20.; ein Alpenvolk in den Alpes Grajae 
u. Penninae, im hcut. JFalliserland; doch 
will sie Cell. lieber zu Gallia Narbonen- 
sis gerechuet wissen, 


Verbanus lacus, Ουερβανος λιμνη, 
Strabo 1V.; Piin. II, 103; IX, 18.; Scc 
in Gallia Cisalpina, durch mehrere Al- 
penfll. gebildet u. vom ΕἸ, Ticinus durch- 
strümt; j. Lago- Maggiore. 

Verbicae, Οὔυερβικαι, Piol.; Volk 
in Maurctania "T'ingitana. 

Verbigcuus pagus; s. a. Urbige- 
nus pagus. 

Verbinum, ltin. Ant. 981.; Firo- 


— 


Vercellae. 


num, Tab. Pent.; St. in Gallia Belgica, 
im Lande der Veromanduer, zw. Duro- 
num τι. Catusiacum; j. F'ervins, 

Vercellac, Ονερκεῖλαι, Plim. TH, 
17.; Itin. Ant. 944. 347.; Ferccllis, 
im Mittelalter; feste Stadt in Gallia 
Cisalpina, Hptstadt der Libici; j. } er- 
celli. 

Vereasucca; s. Vesci portus. 

Fercei, Itin. Ant. 130.; St. in Panno- 
nien, zw. Marinianae u. Mursa civitas, 
vergl. Berebis. 

Fercela, Varela, Ytin. Ant. 393.; 
O. der Verones in Hispania Tarraconen- 
sis, wahrscheinl. Varia bey Ptol.; j. Mu- 
rillo de Rio Leza n. Reich. 

Feresis, Ουερεσις, Strabo V.; Fl. 
in Latium, in der Gegend von Preneste. 

VFeretum, Ovtgtzov, Ovtorror, 
Strabo VL; Ptol.; St. in Calabrien, im 
«üdlichsten Theile des Landes, soll früher 
Baris geheifsen haben; j. Alessano n. 
Mannert. — Einw. J'erctini Plin. ΠῚ, 
11. 

Vergae, Liv. XXX, 19.; St. in Brut- 
fium ; j. / erbicano n. Reich. 

J ergamum; s. Bergomum. 

FVergellus, Valer. Max. IX,2.; Flo- 
rus ll, 6.; Sil. Ital. VIII, v. 610. ; Fl. in 
Apulien, in der Xũhe des Schlachtfeldes 
von Cannae; j. 7 ergello. 

Vergentum, Plin. III, 1.; Ort in 
Hispania Baetica, mit dcm Beynamen 
Julii Genius: j. Gelves οὐ. Gines. 

FVergiani; s. Bergistani, 

Fergilia, Οὐυεργιλια, VFirgilia, 
Ptol.; St. in Hispania Tarraconensis im 
Gebiete der Basiitaner; j. ἢ erchul n. 
Reich., n. A. Murcia. 

Fergium; s. Bergidum. 

Vergoanvm, Plin. II, 5.; St. auf 
der Ins, Lerina, einer der Stoechaden, 

Fergunni, Plin. ΠῚ 20.; ein Volk 
in den Alpen, um das heut. J ergons n. 
Reich, 

Verlucio, ltin. Ant. 510. ; O. in Bri- 
fannia Romana, zw. Aquae solis τι. Cu- 
— walrscheinl. bey Leckham, am ΕἸ. 
Avon, 

Vernemctum; s. a. Verometnm. 

Wernodubrum, Fl.; s, Ruscino. 

Wernosolc, Min. Ant. 488 ; St. in 
Gallia Aquitania, auf der Strafse von 
'lTarbae n. Toulonsc, 15 Mill. von dem 
letztern: j. 8. Croir de ἢ olvesne. 

FV erodunumm; s. Virodu- 

Weroduncnsium civ ; |! num. 

|l crolamium, ἢ evulamium; Tac. 
Ann. MV, 53.; Kin. Ant. 471. τὺ. ; Uro- 
lanium, Piol.; St. in Britannia, zw. 
Durocobrivae u, Sulioniacac, Uptat. dcr 
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Verulae. 


Catuellani od. Catyenchlazi u. eise Fe 
sten Cassivellannms ,. eines. Zeitgeoe: 
des Caesar. Sie war tine der erint 
£r sten romischen Colonien, vuric ic 

Empórengen der Britiea ger 
Romer zerstórt, erholte sich aber σεῖς. 
nicht so nach der Zerstorung in des i 
gen zw. Sachsen Briten ἴοι ἃ 
hatte der berühmte Canzler Baco à: 1 
tel als Lord von Verulam ; j. Ras v 
S. Aibans. 

Verómandui, ViromandeiUx 
B. G. I], 4. ; Plia, IV, 1i: Ese 
dyes, Pogavóvts, Ptol; Volkis Gi: 
Belgica secunda, zw. Nerviem v i 
baxern, auf der Ostseite der Piarí: : 
J ermandois. 

PV eromanduorum ugs : 
Augusta Veromand. " 

Verometum, Kin. Ant. 171: ν 


Britannia, zw. Ratae u. Mariáse 5 


Mill. von Ratae; ἡ. Jillowghs, 

Véróna, Ovrocova, Ptol; &(6u 
Augusta Verona. 

Ferones; s. a. Berones. : 

Veronius, Auson.; Fl i5 
'Transalpina, cin kl. Nebenfl, der Ge 
na; j. Aveyron. : 

Verrucini, Plin. IH, 4; !5: 
Gallia Narbonensis, oberhalb óc ** 
teri, in der heut. Provence. 

FVerrugo, Diod. Sic. Iv, n: 
JV, 41.; Val. Max. HI, 2.; SL δ 
tium, im Lande der Volscer, bey τοῦ 
eine Schlacht zw. Volscern u. B 
vorfiel, n. Reich. j. Gorgo. 

Versabini; s. Becr-Seba. 

Versoanecentium circitas; δ΄ 
Urso. 

Fertacomacori, Plin. ΠΙ, / 
Volk in Gallia Cisalpina, zu dea Vo 
gehórig, dessen Hptsitz Noraria 

Vertae, Amm. Marc. XIX. 3: * 
altes Volk an der Grenze von Persas 

Fericrac, ltin, Ant. 467. 456. 0 
in Britannien, zw. Brovonacis x. Li? 
tris; j. Brough, ein Dorf in Wecs*? 
land, nicht weit vom Fl. Eden. 

FVertinae, Ονυερτεναι. Strabe u 
St. im Innern von Lucanien, n. Reich 
ἢ crzina. 

Verubium, Ovtgovfiovg, Pul; ! 
Bcerubium. 

Veruca castellum, Cassiod. [65 
HI, 48.; e. Castell am Fl. Atbess. δ 
einer «teilen Anhaóhe am Nordesi " 
Prov. Rhaetiea, im heut. Tirol; vic: 
Vorstam Süduler der Etsch. ^ — 

PV crues, | Ountgovtus, Verbiet 
Ptol.; Volk in Mauretasia Tinzuss 

Fegrulae, Flor. 1. 1l; Venrait 


Verulamium., 


m, Liv, IX, 42.; St. in Latium; j. 
oli, — Einw, Ferulaui, Plin. ΠΙ, 5. 
'erulamium; s, Verolamium. 
'erurium, Ουερουριον, Ptol.; St, 
(usitanien, u. zwar im nórdl. 'Theile; 
. FJ incent de Beira n. Reich. 
'esaspe, Fesappe, Οὔυεσαππη, 
l.5 Sc in Medien" oetl. von Batina; 
asbin n. Mannert. 
'esbius; s. Vosuvius, 
'escelía, Liv. XXXV, 22,; St. der 
taner in Hispania Tarraconensis; j. 
:hes n. Reich. 
escellani, Plin. III, 11.5; Volk iu 
ien , u, zwar in der 2ten Region, um 
heut, le Celle n. Reich. 
'esccther, Ovtoxsüno, Ptol.; St. 
HKauretania Caesariensis. 
Vesci Faventia, Plin. II, 1.; 
scis, Ovtoxig, Ptol. O. zw. Astigi 
ziugili in Hispania Baetica. 
esci portus, Plin. IV, 20 ; n. Har- 
ns Lesart Vereasueca, ein Hafen im 
ide der Cantabrer in Hispania Tarra- 
ensis; j. Puerto de S. Martin n. Ukert, 
^"escia, Liv. VIII, 11; IX, 25.; St. 
Latium, in der Gegend des ΕἸ, Liris, 
deren .Einw. PFescini, Liv. X, 20.; 
Gegend um den Fl. Liris, óstl. bis 
h Sinuessa, den Namen ἢ escinus 
er erhielt, Die St. verschwindet von 
'r Uchergabe an die Rómer an, 
'escitania, Plin. HI, 9.; Name der 
gegend von Oscia in Hispania Tarra- 
ensis. 
esentini, Plin. III, 5.5 Volk in 
ien, in Etruria, am Lacus Volsinien- 
(Lago di Bolsena) wahrscheinl. die 
w. von Fesentium, ἢ isentium; 
isentio, 
"esentium; 8. Vesentini, 
'eseris, Liv, VIH, 8; X, 28.; Val. 
dm. VIII, 8.; ein ΕἸ. od. Flecken in 
ipnnien am Vesuv, berühmt durch e, 
lacht zw. den Rómern unter Manlius 
quatus τι, den Lateinern. 
€sevus; s. Vesuvius, 
'esidia, 'Yab. Pcut.; Fl, in Etruria, 
Luna u. Pisae; j. Fersiglia in To- 
"πε. 
'esionicates, Plin, ΠΙ, 14.; Volk 
LU mbrien. 
'esonna; 8. Vesunna, 
'esontio; s. Besontium. 
'esperies, Plin. IV, 20.; St, der 
duli in Hispania Tarraconensis; j. 
neo. 
^"estini, Ουὔυηστινοι, Polyb. IT, 24.; 
». HI, 5.; Ptol.; ein Bergvolk iu 
anium, vom Picenum bis an den Ater- 
-Fl., vom adriatischen Meere bis an 
Apenninen, 


1003 


L] 


Vetulonia. 


Vesuius; s, Vesuvius. 

V éssilus m., Mela II, 4.; Plin. III, 
16. ; e. hoher B. in der cottischen Alpen- 
kette, auf welchem der Po entspringt; 
j. Monte Viso. 

Vesuni, Plin. V, 2.5 Volk in Maure- 
tania Tingitana. 

Vesunna; s. Augusta Vesunna. 

Vesuvius, Strabo V.; Liv, XXHI, 
$9.; Tac. Ann. IV, 67.; Mela HI, 4.; 
Plin. III, 5.; Plin. Epist. VI, 16.; Ve- 
sevus, Virg. Georg. If, v. 224.; Lucret. 
VI, v. 131. ; Sueton. Titas 8.; V esbius, 
Sil. Ital. XVII, v. 597.; e. bekannter B. 
in Campanien, von den áltern Schrift- 
stellern wegen seiner Fruchtbarkcit ge- 
rühmt u. als Feuerberg bezeichnet, ohne 
dafs man jedoch ein Beyspiel seiner Thá- 
tigkeit hátte anführen künnen.. Kin furcht- 
barer Ausbruch kam im J, 79 n. Chr. , bey 
welchem Plinius d. üáltere das Leben ver- 
lor u. wahrscheinl. Herculanum, Poin- 
poji u. Stabiae verschüttet wurden. Von 
dieser Zeit an haben sich die Ausbrüche 
in bald làngern bald kürzern Zeitrüumen 
háufig wicderholt; der letzte betrüchtl. 
Ausbruch war im J. 1822, ein unbedeu- 
tender imLaufe des gcgenwürtigen Jahres. 
Noch j. heifst der B. Fesuv. 

Vetera, Ουέετερα, Ptol.; Itin. Ant. 
810,; Τὰ. Peut.; Fetera castra, 
Tac. Hist. IV, 23.; St. in Gallia Belrica, 
zw. Batavodurum und Legio Trigesima 
Ulpia; j. Forstenberg bey Xanten. 

Vetona; s, a. Vettona, s, Vettionen- 
$cs. 
Fetonianae, 'Tah. Pent; Ort in 
Noricum, auf der rechten Scite der Acha- 
mündung n. Wilh., Pfinzen n, Reich. 

Vetriolum, Netriolum, Plin, III, 
14.; Beyname der St. Turocelum. 

Vettii, Liv. XLV, 30.; cin kriege- 
risches Volk in Macedonien. 

Vettionenses, Plin. IIT, 14. ; Volk 
in Italien in Umbrien, in und um d. St. 

Vettona, F etuna, a. Mzen, zw, Pe- 
rusia u. Tuder, am Zusammenfl. der FII. 
Tinias τι. Asius; j. Bettona ein Dorf, 

Vettones, Ovsirrovtg, Strabo HT; 
Caes, B. C. I, 38,; Plin. IV, 20,; Ptol. ; 
eine lusitanische Vólkersch. südl. von 
den Vaccaeern, nórdlich von den Car- 

etanern; ihr Land wurde durch den 
Durius von Asturien getrennt u, yom 'l'a- 

us durchflossen; won ihnen hiefs das 
Lo Fettonia, Prudent. Hymn, án 
Eulal. v. 186.; die St. Augusta Emerita 
(Merida), Fettoniana Colonia. 

Vetulonia, Sil. πὰ, VIII, v. 481.; 
Vetulonium, Overoviovior, Dionys. 
Hal. 1H. ; Felinis, Tab. Peut. ; St. u. 
eine der 12 Republiken in Etruria, zw. 


Vetuloniae. 


dem Ombrone wu. Arno; seit der Ober- 
herrschaft der Hómer wird sie nicht ge- 
nannt; j. Torre Vecchia, — 1n der Nühe 
der St. waren die 

Vetuloniae aquae, Plin ll, 103.; 
heifse Quellen, in welchen Fische sich 
fanden, und die Einw. der St. hiefsen 

Vetulonienses, Plin. III, 5. 

Vetusalina, Vetus Salina, Fc- 
tussallum; s, Salinum. 

Veiusanura, Tab. Peut.; St. in Nie- 
der-Pannonien. 

Fexalla, OvsEalla, Ptol.; Mbsen 
auf der Westküste von Britannia Romana, 
zw. Subriana u. dem prom. Herculis; j. 
Bridgewater- Bay. 

Fezii, Diod. Sic. XIV, 117,; wahr- 
ScheinL. 8, a. Vejentes od. Vcjl. 

Fía, Ova, Ptol.; Fl, s. Ulla. 

Vía, Ovia, Ptol.; St. in Mauretania 
Caesariensis, zw. Tipasa u. Jocossum, 

Via Aemilia; s. Aemilia via, 

Via Appia, Axztia« 000g, auch Regi- 
na viarum und Fia Censorina ge- 
nannt; die grófste u. dauerhafteste Strafse 
in Latium, vom Censor Appius Claudius 
angelegt (441 n. Roms Erb.), Liv, IX, 
29. Sie war ganz mit harten Quader- 
steinen gepflastert, so breit, dafs 2 Wa- 
gen neben cinander gehen konnten , und 
so dauerhaft, dafs Procopius im 6ten 
Jahrh. sie noch in gutem Zustande fand, 
und dafs betrücht!. Strecken sich bis jetzt 
noch erhalten haben. Ursprüngl. ging 
sie von Rom bis Capua, Diod. XX, 36, ; 
Procop. B. G. I, 14.; wurde aber spáter 
bis Brundusium und bis an die Meerenge 
von Sicilien verlángert, Strabo V., vergl. 
Liv. XLI, 27., Eutrop. H, 4., Tac. Ann. 
Hi, 30.; Itin. Ant. 107. 

Via Árdecatina, Pomp. Fest., gin 
. bey Rom von der Via Appia aus, nach 
Ardea in Latium. 

Fia Asinaria, Festus; n. E. zw. 
der Via Appia u. Ardeatina; n. A. zw. der 
Via Ardeatina u. Latina, nahe bey Rom, 

Via Aurelia, Cic. Catil. H, 4.; Phi- 
lipp. XII, 9.; Itin. Ant. 289.; eine der 
uusgezeichnetern rómischen Landstr., 
von Aurclius Cotta angelegt (512 n. Roms 
Erb.), führte durch Etruria n. Pisa. Sie 
hiefs anch Fia Consularis und Fia 
Trajana, weil sie Trajan ausgebessert 
haben soll, : 

Via Campana, Sueton. v. Aug. 91.; 
senst unbekannte Str., wahrscheinl. zw. 
Via Ardegtina u. Laurentina. 

Via Cassia, Cic. Philipp. XII, 9.; 
e. berühmte Siralse in. Etruria, zw. Via 
Flaminia u. Aurclia. Von ihr aus ging 


Vía Claudig, Clodia, Ovid. Pont, 
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Viacia, 
L, ep. 8., Itin. Ant. 251.; über mín 


n. Lucca. 

Via Collina; s. Via Salaria. 

Via Egnatia; s. Egnatia vii. 

Fia Fiesinis. Qiammi, Sh 
V.; Dio Cass. LIM.; Lis. Epit 20.; e 
alte berühmte Strafse, welche vos E 
&us nach Arimininm (Rimini) fahr». : 
hier an die Via Aemiliana sich anschié 
ihr Ursprung ist unbekannt, ihres Voz 
bat sie von einem Flaminius, der s 2 
besserto. 


Via Gabiana; 8. Via Tibut. 

Via Labicana, Lavicoss. i 
IV, 41.; Str. von Praeneste n, lass 
bey Gabii. 

Fia Latina, Strabo V; l f 
89.; zw. der Via Appia u. Valera ἧς 
nahe Rom aus der Via i* * 
welche sie wieder bey Casilinm δὲ 

Via Laurentina, Plin. E15. 
Gellius X, 2.; ging zw. dem 25i 
Meilenstein aus der Via Ostie πὰ 
Laurentum. 

Via Nomentana, Liv. Ill, 5 
Sueton. Nero 48.; Sirabo V.; va δ 
aus óstl von der Via Salaria, ii τὸν 
sie bey Eretum fiel. . 

Via Ostiensis, Plin. Epis. 1: 
Tac. XI, 82.5; führte von Rou ὩΣ 
Mdg der Tiber auf der Ostseite ἐν". 
hin, auf der Westseite ging in de 
Richtung 

Via Portuensis, so genami, V 
sie an der Porta Portuensis anfiag 

Via Posthuma, Postumic, ἵι 
Hist. HI, 21.5; führte von Cremous 
Mantua u. Verona, 

FiaPraencstina,Iocusteroz? 
Strabo V.; Itin. Ant. 307; rir wil 
Porta Esquilina od. auch Praeneits 
Praeneste. 

Fia Salaria, Σαλαρια, Li«. V. 
'Tac. Hist. III, 78.; Itin. Ant. 36: 
ter Fia Collina, licf von Ron * 
westl. durch das Land der Sabsc 
nach Asculum im Picenum; wit i: * 
einigte sich die Via Nomentana. 

Via Tiburtina od. Valerie, S 
bo V.; Fia Gabiana, weil 5t? 
Gahii ging, zog sich durch da: 6? 
der Sabiner, Aequer, Marser, bi ? 
Lande der Peligni, | 

Via Valeria, Ουαλερια, Sri 
Ktin. Ant. 908.; Str. in Sicilien, £g: ' 
Messana n. Lilibacum. ᾿ 

Viaca, 'Yab, Peut; SL in Vas 
cien; j. JWageck. D 
ὦ Viacienses, Plin. III, 3.; Eus ! 

t. 

FVincia, Víiatia, Biatic. ^ 

s. Batin. 


Viadus. 


"'iadus, Oviadog, Ptol.; Viadrus, 
zder, Fl. in Germanien, welchen 
meisten Geographen für die Oder bey 
er Mdg halten, wührend sie im Innern 
Landes den Namen Jadua, Iaóova, 
L, führte. Reich. hült den Fl. Via- 
für die Wipper, die Jadua aber für 
'Thue, Nebenfl. der Oder, 
^£ana, Oviava, Ptol. St. in Rhae- 
, Βαϊ, von der Donau. 
"£atia; s, Batia. 
"Ebantanarium, Strabo; Vibaun- 
arium, Ptol.; St. in Sarmatia Eu- 
1ea, im Gebiete der Bastarnae. 
äbelli, Plin. HI, 8.; Vólkersch. in 
urien, in den Alpen. 
^iberi, Plin. Ilf, 20.; e. Abtheilan 
Lepontii, in den Alpes Grajae un 
ininae in Gallia Cisalpina; sie reich- 
über die Alpen hinaus bis nach Ober- 
llis u. bis an den St. Gotthardsberg. 
Vibiforum, Plin. ΠῚ, 17.; O. in 
"ria, im Gebiet der Vogienni; nach 
ich. j. Pignerolo. 
Cibinates, Plin. III, 11.; Volk in 
lien, u, zwar in Apulien. 
"ibiscum , ltin. Ant, 332.5; s. Bibis- 
". 
"ibo, Vibon, Vibona, Vibo- 
nsiís ager; s, Hippo. 
"ibonensis sinus; s. Hipponensis 
19. 
^ibo Valentia; s. Hippo. 
"ibranum, Ουιβρανον, Ptol; St. 
talien, in Apulia Daunia. 
Zibriz, Ptol.; St. in Libyen am Fl. 
chir. 
^icellenses, Plin, HI, 5.5 Volk in 
iens erster Region. 
^icentia, Ovixtvria, Ptol; Itin, 
. 128.; Ficetia, Ovixtzia, Strabo 
Tac. Hist. Ili, 8.5 Plin. HI, 19.; 
n centia, tin. Ant. 559.5 St. in Ve- 
a nordwestl. von Patavium, am ΕἸ. 
doacus; j. P icenza. 
"icesimum, 4d; s. Ad Vicesimum. 
"s$cinium, Tab. Pcut.; Flecken in 
nmaatien, in der Nühe des heut. Cat- 
»- 
^icinovia, Greg. Turon. V, 26; X, 
Vidiana, Ptol; Vigelania, 
àn Gallien; j. la ἢ illainc. 
"ictophali, Fictovali, Eutrop. 
Y, 2.; Amm. Marc. XVII, 12.; eine 
bische Vólkerschaft, immer mit den 
igen Zweigen der Gothen verbunden. 
Zictoria, Ovixvogia, Ptol.; St. im 
biete der Damnii in Scotia, am Berge 
ampius, 
V7ictoria, Ptol.; St. im Inpern von 
uretania Caesariensis. : 
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Vicus Virginis. 


Victoriae Juliobrigensium por- 
tus, Plin. IV, 20.; O. der Cantabrer in 
Hispania Tarraconensis; j. Santona. 

Victoriae mons, Liv. XXIV, 41.; 
B. in Hispania Citerior, in der Nühe des 
Ebro. 

Fictoriolac, Itin. Hierosol. 616. ; 
O. in Gallia Cisalpina, nicht weit von 
Mutina. 

Victovali; s, Victophali. 

Victumviae, Liv. XXI, 57.; O. in 
Gallia Cispadana, von Hannibal zerstórt, 
in der Gegend von Placentia. 

Vicus, Ovixog, Ptol.; St. in Rhae- 
tien, in der Nühe der Rheinquellen. 

Vicus Apollonos, ltin. Ant. 165.; 
Flecken in Aegypten, jenseit des Nils, 
zw. Theben u. opos. 

Vicus Aquarius, tin. Ant. 439.; 
O. iin Gebiete der Vaccacer in Hispania 
Tarracenensis; j. n. Ukert Carvajales, 
n. Mentelle Filla de Pera. 

Vicus Augusti, lin. Ant. 48. 53. 
94. 59.; O. im Innern von Byzacium, 
zw. Novae Aquilianae und Cluacaria; j. 
Kairwan. 

Vicus Ausoniensis; s. Ausa. 

Picus Badius, Itin. Ant. 907.; O. 
auf der Str. von Hom n. Adria, zw. Fa- 
lacrinum u. Ad Centesimurm, in der Nühe 
des heut. Accumolo. 

"icus Caesaris, Augustin. ; wahr- . 
scheinl. s. a. V. Augusti in Africa. 

Vicus Caminarius, ltin. Ant. 
445.; Ort der Carpetaner in Hispania 
"lTarraconensis; j. der Flecken S. Cruz 
de la Zorza. 

Vicus Judacorum, Itin. Ant. 169, 
8. Judaeorum vicus. 

Vicus Julii; s. Julius vicus. 

Vicus Julii; s. Adura. 

Vicus Matrini, Tab. Peut.; südl. 
von Forum Cassii in Etrurien; j. Fico. 

Ficus Novus, ltin. Hieros. 906. ; 
0. in Umbrien, auf der Str. von Rom n. 
Adria, zw. Eretum τι, Hecate s. a. Ad 
Novas, Tab. Peut.; u. Forum novum, 
Plin. 


Vicus Serninus, Itin. Ant. 281.; 
O. in Gallia Cisalpina, zw. Mutina und 
Vicus Varianus; j. Figano n. Reich. 

Ficus Spacorum, Min. Ant. 424.; 
Ο. im Gebiete der Vaccaeer in Hispania 
Tarraconensis; j. Vigo. 

Vicus Varianus, tin. Ant. 281.; 
O. in Gallia Cisalpina, am Tartarus-Fl., 
20 Mill, von Vicus Serninus, in der Nühe 
des heut, Dorfes S. Pietro in Valle. 

Vicus Veracyrorum; 8, 8. Octo- 
durus. 

Vicus Virginis, Tab. Peut.; Ort 


Vidicarii. 


in Liguria, in der Nühe von Vada Sa- 
batia; j. Legine n. Reich. 

Vidicarii, Jorn. R. G. 22.; ein 

thischer Volksstamm, am Ufer des 

eeres, um die Mdg der Weichsel, 

PV idogara, J idotara, Ovidorage, 
Mbsen auf der Westküste von Schottland, 
zw. Rherigonius sinus und Clota Aestua- 
rium; bey der heut. St. Ayr. 

Fidrus, Ουιδρος, Ptol.; Fl. in Ger- 
manier, u. zwar im nordwestL. Theile; 
j. n. Mannert u. A. die J echt, n. Reich. 
W'ymertz. 

) idua, Owóova, Ptol.; Fl. auf Hi- 
berniens Nordküste, zw. dem Vorgeb. 
Venicnium u, der Mdg des Fl, Argita; j. 
Culmorc. 

] idubía, Tab. Peut.; OQ. in Gallia 
Lugdunensis prima, im Lande der Boji; 
j- Δὶς n. Reich. 

liducasses; s. Biducasses. 

Vienna, Caes. B. G. VII, 9.; Tac. 
hist. LXVI, 1.; Ann. XI, 1.; Strabo VI.; 
Mela Hi, 5.; Plin. HII, 4.; Ptol.; Amm. 
Marc. NV, 11.: Pertz I, 116. 140. 141. 
144. : «chr alte St. der Allobroger in Gal- 
lia T ransalpina, am Ufer des Rhone, be- 
rühmt wegen des Reichthums und der 
Bildong ihrer Einwohner. Spüterhin war 
sic die Hptst. der Prov. Viennensis u. im 
Sten Jahrhundert die Residenz der bur- 
gundischen Kónige; j. Jienne. — Die 
nach ilr benannte Prov. ἢ icnnensis war 
umschlossen von Lugdunensis prima, den 
Alpen, vom Mittel-Mecre ἃ. Gallia Nar- 
bonensis. 

Vigenna, Gregor. Turon, ; Fl. in Gal. 
lien, fállt in den Liger(Loire); j. ἢ ienne. 

Jigense oppid., Plin. V, 4.; St. 
im cigentl. Africa, 

Pl ignac, Tab. Pent.; O. in Latium, 
am Anio, bey dem heut. Dorfe 4gosta. 

Villa, Ove, Ptol; Flecken im 
Innern von Mauretania Caesariensis. 

JV illa Emona; s. Caphar-Amonai. 

Villa Faustini, Itin. Ant. 474.; 0. 
in Britannia, zw, Colonia τι, Iciani; j. 
Faston. 

P illa Jovis; s. Jovis Villa, 

Villa Magna, Privata, Itin. Ant. 
60.; O. im eigentl. Africa, auf der Str. 
von Carthago n. Alexandrien. 

l'imania; s. a. Vemania. 

] iminacium; s. Biminacium. 

J iminacium, Fiminatium, Ovi- 
μινατιον, Ptol. ; Itin. Ant. 449. 454.; St. 
der Vaccaeer in Hispania Tarraconensis, 
zw. Palantia u. Lacobriga. 

Vimitellarii, Plin. HI, 5.5; Volk in 
der Regio prima lHtaliens, 

Fina civitas, vicus, ltin. Ant. 
$2.; Tab. Peut.; Ὁ, im eigentl, Africa, 
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Vinderius. 


südl. «on Maxula, in der Greg, às bes 
'ubernocke. 

Vinaza, Vin. Ant. 16.; Stim εἰσι 
Africa, auf der Str. von Tacapat má 
Leptis, zw. Aurus u. Thalalatam. 

Vinceja, Win. Ant. 132.: Sc ine 
Moesien, anf der Str. von Moate λν 
n. Constantinopel. 

Vitncela, Ptol.; St. in Galaues. 

Vincentia; s. Vicentia. 

V incum, Itin. Ant. 3i1.; « Bises 

Vinda, V indo, Venant, Fecwas 
IV.; Fl. in Vindelicien, im heut. Sv 
hen; j. JFertach. 

Vindalicus, Florus lll, 5: : 
Sulga. 

lindalium, Liv. Ep. 6l.: Lii 
lum, Oviwóaior, Strabo lV; & ^ 
Gallia Narbonensis, an der Mig f 
Sulgas in den Rhodanus, im Gier ἐς 
Cavares in der spütern Prov. Voas 
j. P edene n. Reich. 

Vindana, Owvivóava, liit 
Ptol.; Hafen in Gallia Lugduneass τ' 
der Mdg des Fl, Erius u. dem Vi? 
Gobaeum, im Lande der Veneti: j [Ὁ 
od. Port Louis, au der Mdg de ΠΡ 
vet, n. Mannert. 

Vindeleia, FVindelia, On 
Ptol.; Itin. Ant. 4594. ; St. der 4si* 
in Hispania Tarraconensis, bey θοῶς 

Vindelici, Ovivótlixoi, Strak' 
Tac. Ann. H, 17.5 Hist. lll, 5; ἢ 
III, 20.; Sueton. v, Augusti 2L. "5 
Pat. II, 39.5; Horat. Od. IV, ὁ: ἢ: 
ulle diejenigen Vólkerschaften, Brite 
Estiones, Licates, Isarci, Boji, velch 

V indelicia, OvivósZexit, Ptol. v 
Rufus 8., bewohnten. Als Prov. wsc* 
von der Donau im N., vom InnimO..' 
Rhaetia im S. u. im W.durch e, eii: 
dete Linie, v. d. Quellen d. Donandur! 
Bodensee, umschlossen; Ptol. sc: 
es dagegen auf das Land zw. den. 
cus u. Aenus od. Oenus (Inn) eis. ἢ 
terhin war cs mit Rhaetien zu einer 
verbunden, welche sich nun bisan d. b 
sten Alpen erstreckte u. begriff e. Τὶ 
von Schwaben, von Bayefn, τοῦ M 
burg, von Helvetien, das Bündnec li 
Ὁ, s. W. 

Vindelicorum Augusta; τ! 
gusta Vind. 

Vindelicus, Vindalicus, ε. δὶ 

] indelis; s. Vindilis. ' 

Vindenuta, lindunitta, Τ' 
donitensis ins., Greg. Turo. 
Patr. 10.; Ins. in. Gallien, in der ἰοῦ 
j. Findonitc, im Gebiete der St - 

Vinderius, Οὐυινδεριοῦ. Pio: 
auf der Ostküste von Hibernia, 1*.^ 
Mdg des Fl. Logia u. dem Vorgeb.1 


Vindia, 


m; j. Strangford - Bay, mit dem in 
;elbe fallenden Fl. — 

^india, Vinda, Οὐυινδια, Ptol.; 
. Ant. 201. 202.; St. der Tolistobogi 
salatien, zw. Germa u. Papira; in der 
16 der heut. St. Beibazar od. Bcgba- 


^indili, FVandili; s. Vandali. 
^indilis, Vindelis, Mtin. Ant. 
.; Ins. zw. Gallien u. Britannien, an 
Küste der Veneti; j. wahrscheinl. 
U Isle. 
"indinates, Plin. III, 14.; Volk in 
brien, in der Gegend des heut. C. S. 
izano n. Reich, 


^indinum; s. Cenomania. 
"indius, Ovivóiog, Ptol.; Vin- 
is, Flor. IV, 12.; B. in Hispania 
rraconensis, wahrscheinl. die Gebirge 
den Quellen des Sil u. Ebro; j. Mon- 
os de Europa. 
"indius, Ptol. ; B. in Indien diesseit 
Ganges. 
lindo; s. Vinda. 
Vindobala, Vindobela; s. Vindo- 
ra. 
"indobona, Itin. Ant. 239.; 266. ; 
b. Peut.; Fendobona, Aurel. Vic- 
s Findomana, Not. lup.: Win- 
mina u. Findomina, Jornand, R. 
50. ; s. Flaviana castra. 
"indocladia, F'indogladia, Itin. 
t 489. 486.; O. in Britannia Romana, 
.Soorbiodunum u. Durnovaria, bey dem 
it... Pentridge. 
^indolana, Not. Imp.; Castell an 
Grenze von Britannia Romana, südl, 
n Greuzwall, bey dem heut. Little- 
ster. 
^indomagus, Ουινδομαγος, Ptol.; 
in Gallia Narbonensis, im Gebiete 
Adricomii, gehórte wahrscheinl. zu 
nausus; j. le Figan n. Reich, 
7indomana; s. Flaviana Castra. 
'indomora; s. Finis Valli. 
*indomum, Findomus, lin. Ant. 
. 486.; St. in Britannien, zw. Viro- 
ium u. Venta Belgarum; j. Farnham 
teich. 
"indonissa, Tac. Hist. IV, 61. 70. ; 
. Ant. 228. ; Tab. Peut. ; Pertz I, 468.; 
rüchtl. St. in Gallja Belgica; zw. Ad 
es u. Ortalibinnum, auf der Str. von 
rst bis Arbon; j. das Dorf JFindisch 
Canton Bern. 
"indonitensis ins.; s. Vindenuta. 
"indunitta íns.; s. Vindenuta. 
"ingenna, Fortunatus ; Greg. Tur. ; 
. 8. 8. Vigenna. 
"ingium; s. a. Bingium. 
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Viromanduorum. 


V iniolae, Itin. Ant, 83.; 2 Orte auf 
der Ins. Sardinien, einer auf der Str. von 
Portus Tibulis nach Caralis, der andere 
auf der Str. von Portus Tib. nach Sulei. 

Viniolae, Itin. Ant. 402.; Ort der 
Carpetaner in Hispania Tarraconensis, 
zw. Ácatuccis τι, Mentesa Bastia. 

Vinnius; s. Vindius. 

Vinnovium,  Oviwvooviovy, Ptol.; 
Vinovia, Itin. Ant. 465.; O. in Britan- 
nia, 18 Mill. von Vindomara; j. d. Dorf: 
Binchester. 


Vinoviloth, Jornandes R. G.; ein 
scandinavisches Volk, n. Reich. in Süder- 
mannland. 

Vintemelium; s. Albium Inteme- 
lium. | 

Fintium, Ovivriov, Ptol.5 St. der 
Nerusii in den Alpes maritimae (Provence), 
j- Fence. 

Vinundría, Ovivovvógie, Ptol.; St. 
jn Ober-Pannonien. 

VF inzela, Ουινξελα, Ptol.; St. der 
Tectosages in Galatien. 

Vinzela, Unzela, Ptol.; St. in 
Pamphylien. 

Vior, Plin. V, 1.; Fl. in Africa, bey 
Ptol. Diur, s. d. W. | 

Viorum Valentia; s. a. Hippo. 

Vipitenum, Tab Peut.; O. in Rhá- 
tien, 96 Mill. von Veldidena, in der Nühe 
von Sterzingen unter dem Brenner. 

Fir, Ovig, Ptol; Fl. in Hispania 
"Tarraconensis; j. Allones. 

Firdo, s. à. Vindo; j. l/Vertach. 

Virena, Vitruv. VIII, ὁ ; O. in Ita- 
lien, den man für das heut. Francolise 
hàált. 


V irgantia, Amm, Marc.; s. a. Bri- 


ἃ. 

PNE s 8. ἃ. Urgao; s. Urcao. 
Virgi; s. a. Urci. 
Virgilia; s. a. Vergilia. 
Viriballum, Ovigigallov, Ptol.; 

Vorgeb. auf der Südwests. der Insel Cor- 

$ica; j. Capo Turglio. 

FViridunum, Firodunum, Pertz 
I, 363. 392. 393. 431 etc. ; St. in Gallia 
Belgica secunda, an der Mosa; j. F'er- 
dun. 

Viritium, Ovigrriov, Firutium, 
Ptol. St. der Sidener im nórdl. Theile 
von Germanien; j. die St. /fl'rieizem', an 
der alten Oder, in der Mittelmark. 

Viroconium; s. à. Urcinium. 

FVirodunum; s. Viridunum. 

Viromagus, 8. ἃ, Bromagus ; j. Pro- 
masens n. Reich. 

P iromandui, s. Veromandui. 

Viromanduorum Augusta; s. Au- 
gusta Veromanduorum, 


Vir osidum, 


Virosidum, Not. Imp.; Ort in Bri- 
— Romana ; j. wahrscheinl. Otd- Car- 
islv. 

Vírovesca, Plin. III, ὅ.: Itin. Ant. 
294. 4530. 452.; Hureescá, Ptol; St. 
der Antrigones in Hispania Tarracoe- 
nensis, in der Nühe von Briviesca auf e 
Anhóhe; j. Brivicsca n. Reich. 

V íroviacum, ltio. Ant. 370.3 O. in 
Gallia Belzica, zw. Castellum u. Turna- 
cum ; j. JVermick. , 

Virtha; s. Birtha. 

Vírucinates; s. Rucinatés. 

Viruni, Ovigovyot, Ptol.; eine Ab- 
theilung der Variner am Ufer der Elbe, 
nórdl. von der Havelmdg, n. Wilh. 

Virunum, Ovigovyov , Ptol.; St. im 
Gébiete der Sidener; j. Varen am Mü- 
ritzsce. 

Virunum, Plin. HI, 24.; Itin, Ant. 
252 ;Ptol.; F'arunum, Tab. Peut. ; St. in 
Noricum, auf der Str. von Aquileja nach 
Lauriacum ; ἡ. Klagenfurt n. Reich. 

Virutium; s. Viritium. 

Vésburgii, Ουισβουργιοι, Ptol; kl. 
Volk in Germanien, zu den — ge- 
hórig; nach Kruse und Reich. im heut. 
Hrzgth. Teschen und im benachbarten 
prerauischen Kreise. | 

Viscellae, Viseelli, Tab. Peut.; 
St. in Noricum; j. Ober- Wls n. Reich. 

Viscla; s. Vistula. 

Visontio; s. n. Vesontio. 

Visontium, Ovicorvriov , Ptol.; St. 
in Ober-Pannonien. 

Visontium, Ptol.; St. der Pelendo- 
nes in Hispania Tarraconensis; j. Bi- 
noesca n. Reich. 

Vispi, Oviczoc, Ptol.; Volk in der 
Schweiz, um den heut. Flecken Visp im 
Walliser-Thal n. Reich. , n. A. s. a. Uei- 
petes. 

Vistelluss s. Vistula. 

Fistula, Mela ΠῚ, 4.; Plin. IV, 
12.; Owcrovic, Ptol.; Bisula, Amm. 
Marc. XXXI, 85 JF iscla, } istla, 
Solin. Jornand.; der óstlichste Grenzfl. 
Germaniens, die JFeichscl, [ΠῚ in das 
Mare Sucevicum, einen Theil. des nordl, 
Oceans in ὃ Mdgen, welche schon Jor- 
nandes kennt, — Den Namen PF iscla, 
der zweymal bey Jornandes vorkómmt, 
hült Reich. (Germanien 202) für 2 von 
der Vistula verschiedene Flüsse, den einen 
für die JFisloka, Nehenfl. der Weichsel, 
den andern für die Hisloka, Nebenfl. des 
San. 

Visurgis, Ovicotgyic, Ptol.; Tac. 
Ann. II, 9 etc. ; Mela HI, 8.; Plin. ΕΥ̓͂, 
14.; Vellej. Paterc. II, 105.5 Bisurgis, 
Βιδουργις, Strabo VII. ; die Weser, welche 
Ptol auf dem Melibocus entspringen 
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Vocontii 


τῶ. weil ef ihre beyden Quelfiss 
Werra u. Fulda, nicht kennt. 

FVitaca, Ovircoa, Ptol.; St. ig No 
retania Caesariensis, 

FP itellia, Bitella, Lis. Wl. 2 
St. wu Colonie in Latium; j. Cic: 
Reich. 

Vitia, Oviria, Strabo X.; Ges: 
in Medicn, in der Gegend des cipis 


.Meeres, mit einer St. gleiches Va 


, 


Wahrscheinl sind die J itii, C^ 
desselben Schriftstellers die Eis. ὁ 
Gegend 

PF itianum, Paul Diac: Gem 
Gallia Cisalpine ; j. ein Flcekea | c» 
westl. von Trident. 

JF iticinorum oppidum, Pi ἢ 
12.; St. im Picenum, schon τοῦ ἐπ b 
mern zerstort, 

I itii; s. Vitia. 

Vítis; s. Utis. 
 Fitodurum, J ituüdorus, le 
Peut. ; O. in Gallia Belgica zw Fe 
Vindonissa; j. J/Vinterthur. 

Vitricium, ktin. Ant. 245. δ ὃ. 
Utricium, Tab. Pent.; St iG: 
Cisalpina, 21 Mill. von Eporedis; ; ὁ 
Flecken F'erres. 

Vitudorum; s, Vitodurtum. 

Vivarium; s. Alba Augusta. 

Viventani, Plin. III, 14; V5: 
Umbrien. 

Vividarii, FVividaria gi? 
nand.; cin deutsches oder sarmiió 
Volk, &uf einer Insel im ΕἼ. Visch. * 
pida genannt, 

Viviscum, Tab. Pent.; Vibe 
Itin. Ant. 332. ; St. in Gallia Aquis: 
V evay am Genfersee. 

Vizeliacum, Pertz Y, 108.; ὃ 
Gallien; j. ? ezelay. . 

Foberna, lnschr.; St i» ὦ 
Transpadana, am FL Clesius od. C54 
j- ! obarno. : 

VFobrix, Ονοβριξ. Ptol.; St ie Wi 
Ein Tingitana; j. Lampta, un hes 

ez. 

Vocanus ager, Liv. XXML? 
Gebiet im eigentl. Africa. 

.Focarium, Focorium; $4 
rium. 

Vocates, Caes. B. G. Wl; V 
schaft in Gallia Aquitania; s. ἃ. le 
Focctius, 'Tac. Hist. I, 0; 
Gallia Belgica, wahrscheinl. ein ΤᾺ 
des óstL Jura-Arms; j. Hosbef. — 

Voconii forum; s. Forum Vo 

Vocontii, Vocuntii, Orts" 
Ovoxovrtior, Strabo 1V.; Css 5 | 
I, 10.; Liv. XXI, 31.; Tac B 
66. ; Mela II, 5.; Plin. ll], 4.: Un 
dii, Ονσκονδιοι, Ptol.; cin Bg? ^ 


fy 


Vocontiorum, 


a Narbonensis od. Provincia Romaná, 
168 sich auf dem Gebirge hin, durch 
eut. Dauphiné u. einen Theil der 
nce, erstreckte, vom Fl. Drae bis an 
Fürance, von Embrün bis Die, so, 
lie Dürance dic Grenze gegen Nord- 
n machte. Unter den Rómern blic- 
ie frey. 

contiorum forum; s. à. Vaso. 
dgoriacum, Itin Ant. 978.5; P o- 
Dorgiacum, Tab. Pent.; St. der 
ii in Belgia secunda, zw. Bagacum 
miniacum ; j. 1 audre, 

di, Vodide, Οὔυοδιαι, Ptol; 
im Innern von ]rland. 

donüs; s. Suodona. 


»eca, Ovoixa , Ptol.; St. der Cal- 
r in Hispania Tarraconensis. 

ig ésus, Caes. B. G. IV, 10.; Vo- 
t$, Βοσηχος, n. Handschr. des Uaes. ; 
n. I, v. $897,; Tab. Pcut.; Pertz I, 
198 etc. ; Fosagus, Fertunat. VII, 
» Reihe von Gebirgen, welche sich, 
iesar, im. Gebiete der Lingoner er- 
n u. Sequaner, Leuker u. Medioma- 
r trennen; ἡ. la Fosge im engern 
es; doch erstreckt es sich, eine Fort- 
ng des Juragebirges, wciter u. heifst 
ἢ vogesisches Gebirge. 

gia, Ονωγια, Ptol.; St. in Hispa- 
laetica, im Lande der Turduli. 

»1, Ovoà, Ptol. ; St. in Africa pro- 


»lae; s. Bola. 
»lana, Liv. X, 44. ; St. der Sam- 
in ltalien; j. Pallano n. Reich, 
»4andum, Tac. Anm XIIL; ein 
: Schlofs in Atmenien, 
» lame; s. Padus. 
»4&ani; s. Bola. ᾿ 
jddterrae, àrum, Οὐυολάτερραι, 
. Halicarn, JI. ; Strabo V.; Cic. Ep. 
. 4.;: Felathri, a. Mzen; c.. der 
rsprüngl. Republiken in Etruria, auf 
οἴου Hügel τι. so fest, dafs sie zur 
des Sylla eine 2jáhrige Belagerunfr 
uhalten im Stande war. Noch zu 
ro'& Zeiten war sie ein Municipium, 
aber allmáühlig heruntet und wurde 
O. Jahrh. vóllig zerstórt. Kaiser 
soll das heut. ὁ olterra wieder auf- 
iut haben, welches aber kaum den 
en "Theil des Umfangs der alten St. 
— Einw. Folaterrani, Liv. XXVIH, 
Plin. ΠῚ, 5. 
olaterrána vada, Cic. Ep. ad 
ι. XI, 10. ; Plin. HI, 5. 6,; Flecken 
itrurin, an der Mdg des Cecinna, mit 
lafen, zum Gebiete der St. Volater- 
gehórig; j. e. Dorf "Torre di Vado. 
olcac, Ονολκας, cin betráchtl. cel- 
Bischo[fa Wórterb. d. Erdk. 
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Voltumnae. 


tisches Volk n Gallia Narbonensis, 
welches sich in 2 Zweige trennt: Κ ol- 
cac /[ricomii, Arecom iei, Agtxo- 
pioi, Ptol.5 Αρικομίσκιοι, Aricomiscii, 
Strabo 1V.; Liv. XXI, 36.; Mela II, 5.; 
Plin. HI, 4.; óstl. durch den Fl. Orbis 
von den 'Tectosages getrennt, bis an den 
Rhodanus sich erstreckend, u. V olcae 

Tectosagres, s. d. W. . 

Volcarum stagna, Mela VM, 6.; 
Fauces Laterrae, Plin.; Sümpfe in 
Gala Narbonensis, welche mit dem 
Meere in Verbindung stehn. 

Volcentani, Folcentini, Vol- 
cientes; s. Bucinum. 

Volci, Vulci, Ulci, Vulceja, 
Vulcejaná civ.s s. Bucinum. 

FVolciani, Liv. XXI, 19.5 Volk im 
Hispania Tarraconensis, im heut. Arra- 
gonien. 

.Volenes, Paul. Diac. Longob. IIT, 
1$.; e. Castell in Gallia Cisalpina; j. Vo⸗ 
lano, €. Dorf an det Etsch, südl. von Ca- 
liano. 

Volerius, Ουολερίος, Ptol. ; Fl. auf 
der Nordküste der Ins. Corsica; J. Cigno. 

Volgesia, Ουολγεσιὰ, Vologcesia, 
Ptol. ; s. Bolagasus. 

Foliba, Ουολιβα, Ptol.; St. in Bri- 
tannia Romana, in Gebiete der Bumno- 
nii; j. Fallmouth. 

Vologatis, Itin. Ant. 554.3 St. in 
Gallia Viennensis, im Gebiete der Vocon- 
tii; j. Lesches. 

Vologesia, Vologeésacertas e. 
Bolagasus. | 

Volsas, Ουολδας, Ptol. ein Mbsen 
auf der Nordküste von Britaunien; j. Cal- 
va-Hay. —— 

Volsci, Liv. VII, 27.; Tac. Ann. II, 
21; Mela II, 4.; Plin. IH, 5.5; betrüchtl, 
Volk in Latium, von ausonischer Ahstam- 
imu Ihr Hptsitz war &n beyden Ufern 
des Liris, von wo aus sie dcn Rómern 
eine geraume Zeit sehr kráftig Widerstand 
leisteten. 

Volsciani; & a. Volciani. 

Volsinicnses; e, Volsinii. — 

Volsiniensis lacus, Strabo V.g 
der betrüchtlichste Landsce in Etruriep, 
bey der St. Volsinii, aus welchem der Fl 
Matta entsteht, u. sehr fisehreich; jetzt 
Lago di Holsenà. — — 

Volsinii, Fulsinit, Liv. X, 91.5 
Plin. IF, 52.; Flor. 1, 21.; V olsinium, 
OvoAciiov , Strabo V.; Ptol.; éine alte 
etruscische Republik, wichtig and reich, 
selbst noch unter rómischer Herrschaft, 
in einer bergigen, waldigen Gegend; j. 
Bolsena, — KEinw. Folsinii ἃ. Volsinien: 
8068. 
Voltumtae fanum, Liv. IV, 25 


64 


Volturnus, 


61.; O. in Etrurien, in der Gegend von 
Viterbo, diente hàufig zum Versamm- 
lungsort der Etruscer. ] 

Volturnus, Ovoirovgvog, Fultur- 
nus, Liv. VIII, 11; X, 20; XXI, 14.; 
Plin. III, $.; Fl. in Campauien, entepr. 
in den Apenninen, durchfliefst in mannig- 
faltigen Windungen ganz Campanien u. 
[ΠῚ süidl, vom Fl. Savo in das Meer; j. 
Voliturno., An seiner Mdg lag 

Volturnus, Liv. NV, 20; XXXIV, 
45.5; ein Castell, spüterhin eine Colonie 
der Rómer ohne Bedeutung; j. Castel 
V olturno. 

FVolubiliani, Ptol. Volk in Mau- 
retania Tingitana, ein Zweig der Mauri. 

Volubilis, Win. Ant. 22.; J olobi- 
lis, Mela ΠῚ, 10.; Ptol.; St. in Maure- 
tania Tingitana. zw. 'l'ocolosida u. Aquae 
Dacicae, in. einer fruchtbaren. Gegend, 
südüóstl, von Banasa am Suburfl.; j. Ma- 
lili. 

Voluce, Min. Ant. 412.; P eluca, 
Οὐυελουκα. Ptol. O. der Pelendones in 
Hispania llarraconensis, zw. Vasama ἃ, 
Numantia; j. } elacha. 

Voluntii, OvoAovvtior, Ptol.; Volk 
auf der Ostküste von Hibernien. 

Volustana, Liv. XLIV, 2.5 Gebirgs- 
pafs in den Cambunii montes, s. d. W. 

Fománus, Plin. HE, 13.; Sil. Ital. 
VIIL, 439.3 Fl. im Picenum, die Südgr. 
der Regio Praetutiana; j. Fomano. 

Vopiscianae, Itin. Ant. 23. ; Ort in 
Mauretania Tingitana, den man für Pri- 
sciana des Mela und Ptisciana des Ptol. 
hült, s. d. W. 

V oreda, Itin. Ant. 467.; St. in Bri- 
tannia, zw. Longuvallum u. Brovonacae; 
j. Old- Penrith. n. Weich, 

Vorganium, Ovogoyeviov, | PM. ; 
P orgium, Tab. Peut.; St. in Galiia 
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Xanthus. 


Lugdunensis, Hptort der Qsisnii; j : 
Reich. Corlay. 

Voridis, Cod. Theod, Ml; à: 
Bithynien. 

Vorochta; s. a. Oaraca. 

Vosagensis pagus, Green. Ti 
ron. Hist. 1X.; Bezirk in Fraskreih τὸ 
einem Orte Fosagus; j. Beagc. 

Vosagus; s. Vogesus. 

V osalia, V osavia, Ταῦ. Ραὶ 
in Gallia, zw. Pontobrice a. Bingen 8 
Lande der Treveri ; j. Ober- Wee. 

Voturi, Plin. V, 92; Volk iz 
tien, ursprüngl. aus Gallien, dic &- 
Voturi. 

FVrigantia; s. Brigantia 

Vulcani insula, tempi : 
Hiera. 

Vulcania tellus; s. Hen 

Vulcaniae insulae; s. i97 

Vulchalon, Nuchalon;'« € 
Frontejo c. 9.5; Flecken in Ge. 
Bouchciot, an der Garumna a. lo 

Vulci; s. Bucinum. 

Vulgicntes, Plin. III, 4.; Ses 
in Gallia Narbonensis, zu des T5 
gehórig, deren Hptet. Apta Julia ὃν. 

Vulsinii; 8. Volsinii. 

Vultur, üris, Hor. 04. Hf. 1:5 
IX, v. 183.; Geb. an der Grez ^ 
Apulien u, Lucanien, e. Zweig ἐπὶ 
ninen. 

Vulturia, Itin. Ant. 514; [πα 
Sardinien τι. der Küste von Afria. 

Vulturnia, Paul. Diac.; et! 
in Gallia Cisalpina bey Brexillun '? 
sello) ; j. e. Flecken J iadana, in» 
Ufer des Padus n. Mannert. 

Vulturnus; s. Volturnas. 

Vungo, Yungus vicus, li! 
965. ; O. in Belgica sccunda, im 6? 
der Remi ; j. ? onc. 


X. 


$ nir re — Xanthii, Ξαν- 

tot, Strabo MIL; Steph. Byz. 502.; 

τῶν rhe OCT PE 
Xanthius campus; s. Xanthus. 

Xanthus; s. Scamandrus., 

Xanthus, Virg. Aen. III, v. 350.; 
kl. Fl. in Epirus. 

Xanthus, ἴξανϑος, Ovid, Metam. 
IN, v. 645.; Strabo XIV. ; Ptol.5 e, zwar 
nur mittelmáüfsiger, aber doch der be- 
tráchtlichste Fl. in Lyeien, der auf dem 


Taurusgeb. entspringt τι. in das Y^ 
meer füllt; an seinen Uſern ha? 
sich eine Ebene, Xanthius (6π|’ 
&avOiov πεδιον, Herod, 1, 155. ! 
nannt, ! 

Xanthus, XevOoc, Scyl. is Py 
G. M. I, 29.; Polyb. XXVI, 7; 57 
XIV. ; Mela 1, 15'; Plin. V, 2); ἔν 
Steph. Byz. 502., Hierecd. 65: 
grólsté St. in Lycien, in einiger P^ 
nung von der Mdg des gio 


Xanthus. 


508. Bey der Erohérung der St. 
τῇ die Persec zeichmeten. sich die 
». durch ihre mutlivolle Aufopférung 
( Herod, I, 176) ; eben so in den Bür- 
criegén, in welchen Brutus die St. 
»erte a. verbrannte. Spaterhin wurde 
wieder hergestellt u, heifst 1. Ksse- 
.o— MKinw. Yenthii. 

anthus;, Stcph; Byz. 503.; Si auf 
Ins. Lesbos. 

antones; s. Santones; — 
arriare, Ξαρξιαρη, Ptol.; Flécken 
rangiana. 

a urus, cvgoc, Steph. Byz. 503. ; 
n Macedonien; — Einw. Xauri. 
Cenephyris, | EevtqvgQig, Steph. 
. 903. ; Flecken in Libyen bey Aléxan- 
n. x Einw. Xenephyrites. — 

εν Ξηρα. Steph. Byz. 903.; St. 
lispania Baetica; um die Süulen des 
culés, wahrscheinl, Ceret; a. Mzen; 
era od. Cera, 

Kerogypsus, Ξηρογυψος, Anna 
án. VIL; FL in Thracien, fállt nicht 
t von Heraclea Ín die Propontis. 
terrene; s. Derxene; | 

"ilías δι ἃ. Zilia; ἃ. Arzillà. . 
Cimene, Eutr, Eustath. in Dioüye. * 
Huds, ἃ. M, IV, 188.; Landsch. in 
tus, wo der Fl. Halys entsprariff, 
chér dann ihre südwestliche Grenzé 
hte. 

dphene; s. Ziphene. | 
dphonia, Epor, Stéph: Byz. 
ἐς St auf der Ins, Sicilien. 
diphonia,; Ξιφωνια, Strabo VI.; e. 
dspitze auf der Südseite dérsclben 
. und an der Nordeeite eines Meer- 
ens; der gegen Syracus hin liegt; 
irscheil, das Taurus prom. e 
l.; 7. Capo di St. Croce, — Hier i 

h der Hafen 
iphonius; ἐπιφώνειος λιμὴν, Scyl. 
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in Hads. Ὁ. M. 1. 4., zii sachen; vergl. 
Manuert 1X, 2; 504. 

Xoana, Xo«va, Ptol.; St. in Indier 
diesseit des Ganges. 

. Xodrace, "oóoemxn, Ptol.; St. iu 
Indien diesseit des Ganges. 

Xoecs, Ξοης, Steph. Byz. 501.5 Xoís; 
oig, Strabo XVII; Ptol; Ins. u. St. 
in Aegypten, im Xoites Nomos, Plin. 
V, 9., od. ; n: Strabo, im scbeunytischen 
Nomos, vor dér sehénnytischen | Nil- 
inündung Mannert X, 571 hält es für das 
Papremis bey Herodot. 
J— Xuthiá; Ξουϑῖα, Diod. Sic. V, 8.; 
Steph. Byz. 504.; Gegénd od. St. umi 
Leontini in Sicilien, viell. sclbst ülterer 
Nàme von Leottini. 

Xylenopolis, Plin. VT, 25.; St. ἰὴ 

edrosien, von Alexander erbaut, u. frült 
schon wiéder zerstórt; viell. s. a. Hyala. 

Xyline, Evo, Ptol. Flecken, ct- 
was nórdl. voni Fl. Arcadis in Colchis; 
bey Scylax; wahrscheinl. ἢν ἐπι πὸ, ΔΜιμνὴ 
πολις. ᾿ ; 

. Xyliné come, Liv, XXXVIII, 15.; 
Flecken in Asien, zw. Pamphylien u. dem 
H. Táàurus, 

. Xylines; ἔυλεινες, Ptol; Volk iui 
Innern von Libyen. ΩΝ 

Xylopolís, Ξυλοπολις, Ptol.; St. in 
Macedonien, in Mygdonia. — 

. Xylus, Avàog, Stéph. Byz. 904.; St. 
in Carien. . 

Xymethus, 5vun$oc, Ptol.; St. id 
Cyrénáica. — 

Xynia, Ξυνιώ, Steph: Byz. ὅθ; 
Xyniae, Liv, XXXI; i3; XXXIX, 96.; 
St. in Thessalien. — Einw. Xyniei, Po- 
lyb. ; Steph. — | 

Xystis, ἐξυστις, Plin. V, 29. ; Steph; 
Byz. 904.5 St: in Catien. — Einw. Xy* 
stiáni; 


Y. 


"tumnü; 5. ἂν tama, e. Icaund: 


Yüngus ics; 6. Vungd: 


Z. 


'adnün; Mich, L, 11; Zéndn; Jos. 
, 91.5; St. ini Stámme Sebulon in Pa- 
ina. 


;adnatnim; Jos: XIX, 833.; St ini 
nime Naphtali; 
£aaram, Ζααραμβ) Ptol; St. ini 


chkl. Arabien; 

Zaba; s. Zabe. T : 
Zaba, Zabae, Zefo, Piol.; St. in 
lien diesscit des Ganges, auf der Ost- 
ite des bengalischen Mbsens; ἢ: Ligor: 


Zübasis,Diabas u. Caprus: 

Zabatus major; ἃ. Lycus. 

Zabatus minor; s. Caprus: 

Zabdàá; s. ἃ. Bezabde. Pr 
. Zabdicent, Amm. Marc. XXV, 1.3 
Habdicene; Βαβδιζηνη, Zosim.; Geg. 
in Mesopotámien uti dié St. Zabdá oder 
Bezabda, wurde ünter Joviun den Per- 
sert abgcetreten. — Einw. Zabdaei, Ζαβ' 
δαιοιῖ, bey Sozomenus. 

Babe; def; Procop; Vand: Hi, 201i 


604 * 


Zabeces. : 1012 Zama. 


Landsch. in Mauretanien, deren Hpist. "Tab. Peut.; St. in Paphlagonim, υ' 
Sitifis war, auch ein O. in dieser Gegend Pontus Euxinus, zw. dem Hals o & 
führte den Namen Zabe, Zaba, Not, nope. 

Imp.; Zabi, lin. Ant. 30.* Zagrus, Ζαγρος, Polyb. V, ἢ 
— s. Zaveces. Plin. VI, M.; Ptol. ; Zagriut Loo 
Zabi; s. Zabe. Strabo XI. ; Zweig des "Taurus, der s 
Zabida, Ζαβιδα, Steph. Byz. 285.; Cilicien aus ostl. làuft u. an der Gre 

Flecken im Innern des glückl. Arabiens. — Mediens mit einem andern Arm rz 
Zabiona, Diod. Sic. ΠῚ, 72.5; St. in menstufst. Doch scheint Ptol. às V 

Libyen, bey welcher Bacchus ein furcht- men in einer engern Bedeutang τ κὲ 

bares Ungeheuer tódtete, men; j. Tag .fiaghi. 

Zabram, Ζαβραμ, Ptol; St. im Zagylis, Ζαγυλις, Ptl.; Fein: 

glückl. Arabien, am arabischen Mbaen, Libyen, an der Küste des liba v 


Hptst. der Cynaedocolpitae. Dos. 
Zabulon; s. Sebulon. Zaitha; s. Zautha. 
Zacantha; s. Saguntum. Zalace, Ζαλακη, Ptol; SLiY 


Zacatac, Ζακαται, Ptol; Volk in dien in einiger Entfernung von ὁπ lx 
Sarmatien, um die Quellen des Tanais. — am ΕἸ. Amardus ; j. Langarui (ἢ 
Zachar, Agathias IV.; Festung in Zalacum, Ζαλαχον, TE 
Colchis. Mauretania Caesariensis, untexii 
Zácynthus, ZaxvyQog, Hom. Od. Laufs des Chinalaph; j. Vana: ἐς 
IN, 24; XVII, v. 123.; Herod, IV, 195;  Wanashrisc. 
VI, 70.; Scyl in Huds. ἃ. M. I, 16.; Zalapa, Ζαλαπα, Ptol; Sa 
' Thuc. VII, 57.;3 Polyb. V, 45; Liv. ca propria, südl. von Adrumeínm. 
XXXVI, 31. ; Strabo X.; Mela II, 7.; Zalecus, Zaliscus, Zams.- 
Plin. IV, 12.5 Paus. VIII, 24.; Ptol.; λισχος, Marc. Heracl. in Hads. 6 *- 
Jin. Ant. 521.; Insel am der Küste von — 73.; Ptol. ; unbedeutender Fl. is Py 
Elis im ionischen Meere, inden frühesten* gonien, nordwestl. von Halys. 
Zeiten zum Reiche des Ulysses gehórig, Zaliches, Ζαλιχης, Hiero *- 
üter den Atheniensern unterworfen, en St. des Helenopontus im Innera vo * 
lich von den Rómern zur Prov. Epirus phlagonien, vermuthl. am ΕἸ. Zi 
gezogen. Die Ins. wat nicht gtofs, aber Zaliscus; s. Zalecus. . 
fruchtbar und besonders waldreich; j. Zalissa, Ζαλισσα, Ptol.; SL 0 
Zante. — Die Hptst. u. früher die ein- ria Asiatica, an der Grenze von Ali 
zire der Insel war Zacynthus, ange- am Fl. Kyrus. 
legt von Zacynthus, dem Sohn des Dar- Zalmon, Jud. IX, 48.; Ps. LX 
danus, mit einem Castell -Psophis, 15.; Berg, zum Geb. Ephraim gc 


J/ogtg, genannt; j. Zante. nicht weit von Sichem. 
Zacynthus, Steph. Byz. 286.5 s.a. — Záma, Ζαμα, Polyb. XV, 5; &' 
Zacantha, s. Saguntum. inuern Byzacium, 5 Tager. wes " 


Zacynthus, Steph. Byz. a. a. O.; Carthago, zw. Naraggara u. Sica Ve 
St. in Libyen, auch Zacynthia genannt, ria, wo Hannibal vom Scipio gesciliz 
Zadadrus, Zaóaógos, Zaradrus, wurde, wahrscheinl 4zama δεν ἢ 
Ptol.; Fl. in Indien diesseit des Ganges. Diese St. ist, n. Mannert, zu 
Zadracarta, Arrian. Exped. Alex. den von 
ΠῚ; St. in Hyrcanien. Záma, Ζαμα, Sallust. B. J. 66 5i 
Zadris; s. Sarapuna. Hirt. B. A. 91.5; Strabo XVIL; 2: 
Zagacupada; 8, 8. — Hegia, Zamareigia, Tab. P 
— s, Arrian. Peripl. in Huds. G. feste volkreiche St. im Innern νοῦ 3: 
M. I, 7.; Fl. in Colchis, fállt in den Pon- cium, gewühnl. Residenz des Konir 
tus Euxinus, zw. Athenae u. Anchiali re- ba; Strabo bezeichnet sie als ze 


gia. Plin. aber (V, 4) führt sie unter des 
Zagasama, Tab. Peut.; s. 8. Sact- men Zamense oppidum, als fry ὃ 
zamn. . auf; sie ist d vorhandea unte 54 
Zagerac, Plin. VI, 29.; Volk in Namen Zowarin, südóstl. von keſ. 
Aethiopien. ' Zama, Ζαμα, Ptiol.; Tab. Peat: 5 
Zagira, Ζαγειρα, Ptol; St. im In- im nórdl Theile des eigend. Cup 
nern von Paphlazonien. ciens, nahe an der nordwestl. Grezic' 
Zagmais, Ζαγμαις, Ptol.5 St. im — geogr. Meil. nordwestl. von Sane» 
Innern des wüsten Arabiens. Zama, ζΖαμα, Ptol.; Sc in Mest 


Zagora, Zeyooa, Arrian. PeripL P.  tamien unterhalb Edessa. 
E. in Huds G M, I, 1$; Zacoriía, Zama, Esnus 702b. Plis, X 


Zamamizon. 


Vitruv. VIII, 4.; Quelle in Africa, 
rscheinl. bey der St. Zama. 
amamizon, Ζαμαμίξων, Ptol.; St. 
Africa, in Zeugitana, zw. der St. 
ibraca u. dem Fl. Bagradas. 

ama Regia; s. Zama. 
amareni, Plin. VI, 28.; Volk im 
'kl. Arabien. 

amasi, Ζαμαξζοι, Ptol.; Volk in In- 
| von Libyen, zw. den Bergen Man- 
ἐπ, Sagapola. 

amense oppid.; s. Zama. 

ames, Zametus, Ζαμητος, Ptol.; 
m glückl. Arabien. 

amirae, Ζαμιραι, Ptol.; Volk jen- 
des Ganges in Indien, am Berge 
ander. 

amnes, Plin. VI, 29.; St. in Acthio- 


anaatha, Ζανααϑα, Ptol. ; St. im 
acischen Arabien. 

;anclé, ZayxAn ; s. Messana. 
,anes, Ζανες, Procop. Aed. IV, 6.; 
' stark befestigte St. in Ober-Moe- 


ania, Ζανια, Ptol.; St. im Innern 
Medieu. 
ao, Plin. III, 4.; (n. einigen Ausg.) 
geb. in Gallia Narbonensis; j. C. de 
"roisette; andere Ausgaben des Plin. 
n Citharista. 
,apavortene regio, Plin. VI, 16.; 
πὰ in Asien; andere. Ausgaben lesen 
vortene s. d, W. 
a phon, Jos, XIII, 27.; St. im Stam- 
(zad. 
ara, Kin. Ant. 207.; O. im nórdl, 
ile von Klein-Armenien. 
,exra, Jos. Ant. XIII, 9.; St. der Moa- 
r in Arabia petraea. 
aradrus; 8. Zadadrus. 
aragardia, Zosim. ; kl. St. inMe- 
tamien. 
arai, Zarat, kin. Ant. 435.; Za- 
. Τὰν. Peut.; St. im Innern von Nu- 
ien, zw. Lamasbaa τι. Predices. 
arama; Ζαραμα, Ptol.; St. im In- 
& von Medien, 
arangac, Plin. VI, 22.; Zaran- 
Ζαραγγοι, Arrian. exp. Alex. VI, 
; Zarangaci, Arrian. l. c. Hl, 25. ; 
enige 'heil der Drangae, welcher 
dóstl. vom Gebirge, in Drangiana. 
^aranis, Ζαρανις, Ptol.; St, in In- 
a von Medien, 
^arat; s. Zara. 
Laratiha, Ζαρατϑα, Ptol; St. in 
uretania Caesariensis. 
ZLaraz, Ζαραξ, Polyb. IV, 86.; Za- 
c, Ζαρηξ, Ptol.; Steph. Byz. 286.; St. 
der Küste von Laconica mit einem 
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Zeleja. 


Hafen, nórdl. von Epidaurus, wurde von 
den anern völlig verheert, aber 
wieder hergestellt. — Südl. davon war 
das Gebirge Zarez, Zagn£, Ptol.; ein 
"Theil derjenigen Gebirgskette, welche 
sich durch das óstl. Laconica zieht. 
Zarethac, Zaretac, Ptol; eine 
ecythische Vólkerschaft dicsseit des Imaus. 
Zarez; 8. Zarax. : 
Zariaspa; s. Bactra. 
Zariaspes, Zariaspis; s. Hac- 


trus. 

Zarmigethusa, Zarmisagethu- 
sa, Zarmizegcethusa; s. Augusta Da- 
cica. 

Zarpath, Zarphat; s. Sarepta. 

Zarthan, Jos. IH, 16.; 1, Reg. VII, 
46.5 vielL Zarthana, 1. Reg. IV, 12.1 
O. in Samaria, in der Nühe des Jordan. 


Zaruana, Ζαρουανα, Ptol.; St. in 
Grofs-Armenien, : 

Zarytus, Zarrhytus; 8. Hippo 
Diarrhytus. 


Zathua, Ζαϑουα, Pto. ; St. in Grofs- 
Armenien. . " 

Zautha, Zav, Zos. IM, 4.; Zai- 
tha, Amm. Marc. XXIII, 17.; St. im 
südl. Theile von Mesopotamien , nahe. 
bey Dura. Entweder hier oder in Dura 
war dem Kais. Gordian, nach sciner Er- 
mordung, cin Denkmahl errichtet; j. 
Zuxosultan n. Rich. 

VZeboim, * XI, 33.; St. im Stam- 
me Benjamin, 

Zeboim, Gen. X, 19; XIV, 2.; Dcut. 
XXIX, 22 : Hos. XI, 8.; St. im 'Thale 
Siddim, theilte das Schicksal von Sodom 
u. Gomorrha. 

Zechis; s. lsechi. 

Zeeritac, Ζεηφιται; Ptol. ; 
glückl.. Arabien. 

Zela, orum, Zia, Strabo XI. ; 
Ptol; Zicla, Plin. VE, 9.; Hirtius de 
B. A. 32.; Zclcja, Dio Cass. MLH.; 
Flecken im Innern von Pontus, von 
Pompejus zur St. erhoben, auf einem 
künstl. Hügel. . Hier schlug Mithridates 
die Rómer unter '"Friarius, Caesar den 
Pharnaces, und von hier aus schrieb er 
nach Rom: veni, vidi, vici. Die St. lag 
südostl., nicht weit von Amasia, óstl. 
von Tavium; j. der Flecken Zile oder 
Ziel. 

Zcla, Jos. XVIII, 28.; 2. Sam. XXI, 
14.; St. im Stamme Benjamin. 

Zela; s. Flaviopolis. 

Zclasium, Liv. XXXI, 46.; 5, à. 
Phalasia. 

Zeleja; s. Zela. 

Zcleja, Zclie, 
824.5; Strabo Xlll. ; 


Volk im 


ελεια. Hom. M. IT, 
Plin. V, 92.; Steph. 


Leles. 


Byz. 287.; St. in Trons, am Fufse des 
Llía, am Fl. Aesepius, gchórte zum Ge- 
biete von Cyzicus; viell. s. a. Germa. 

Zcles, Zceliss s. Arzilla. 

Zelías; e. Zeleja. 

Zelitis, Straho XII; Landsch. in 
Pontus, dic Umgegend von Zela, grenzte 
südüstl. an das Gebiet von Amasia. 

Zella, Ζελλα, Strabo Π|.;: Ort in 
Africa propria in der Gegend von Ruspi- 
μὰ u. Thapsus. ᾿ Ϊ 

Zellia, Paul. Diac. L. IV, 40.; 
Bezirk in Ober-Pannonien; j. Cilley. 

Zelzach, 1. Sam, X, 2.; St. im 
Stamme Benjamin, 

Zemari, Gen. X, 18.; c. cananitische 
Vülkerschaft, die in der Gegend von 
Simyra in Phoenicien gewohnt haben 
«olt. 


Zemarim, Jos, XVIII, 22.; St. im 


Suüunme Benjamin, südl. von dem gleich- 
namirzen Berge (3 Chron. XIII, 4), zum 
Geb vene dans 








Zenun; s. Zuanan. 

Zcngiza, γιξῳ, Zeng isa, Ptol. 
Vorgeb. in Acthiopien. 

Zcnobia, Procop. Pers, II, 5.; Aed. 
IT, 9.; St. in Syrien, in der Prov. Cha- 
Iybonitis, 9 Tager. von Sura u. eben so 
weit von Chabora; j. Zclcbi, Seleby, ein 
verlassener Ort. 

Zcenobii insulae rrian. Perijl. 
M. E. in Huds. G. M. 1,719. ; Ptol. ; eine 
Anzahl kleiner Inseln in: iudischen Ocean 
u. zwar, nach Ptol., dein sachalitischen 
Mbsen gegenüber. 

Zenodori, Cenodori domus; s. 
Lysauiae domus. | 

Zenodotia, Plut. Crass.5 Zenodo- 
tium, Zqvodoriov, Dio Cass, XL, 12.; 
Steph. Byz. 289.; ein Castell im nórdl. 
Thcile von Mesopotamien, bey Nicepho- 
rium, zw. dieser St. u. Ichnac. 

Zenonis Chersonesus; 8. Cherso- 
nesus Zcnonis. | 


Zephatah, 2. Chron. XIV, 9.; 'Thal 
im sudwestl. ''heile des Stammes Juda, 
bey der 8t. Maresche, wo Assa, Kónig 
von Juda, cinen Fürsteg der Cuschiten 
schlug. 

Zcephath, Jud, I, 17.; St. im Stam- 
me Simeon, | 

Zephyra; s. Halicarnassus, 

Zcphyre, Mela H, 1.; Plin. IV, 12.; 
Insel iin Mittelmecre, n. Mela bey Creta, 
n. Plin. bey Sammonium. ih 

Zephyria; s. Melos u. Zephyrium., 

Zcephyrium, | ZeqvQiov, — Strabo 
XV11,; Flecken init cipcr Rhede in Cyre- 
nàáàinca, 

Zephyrium, Strabo XVH.; Ptol. ; 
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Zeugma, 


Landspitze in Cyrenaica , nordwesl ve 
Darnis. ᾿ 

Zephyrium, Strabo MV.; Pu. 
Vorgeb. u. Stdchen in Cilicien, vi 
von Soloe ἃ. dem Fl. Cydous; àn ἐπ 
Mdg des Calycadnus lag ein glecias 
Vorgeb., nach Strabo und dem grec 
Texte des Ptol. 

Zcphgyrium, Ptol; Vorgeb. ad i- 
Ostküste von Creta, zw. Heracian c: 
Olus; j Sidera n. Reich. 

Zephyrium, Ptol;  Zephir: 
Strabo XIV. ; kl. Vorgeb. auf der We 
küste der Ins. Cypern. 

Zephgyriuwm, Arrian, Peripl Pt 
in Huds. G. M. I, 15.; Ptol; Vat 
S Paphlagonien mit einer gkiche 

t. 

Zephyrium, Ptol; Zephru 
Seyl. in lHluds. G. ΜΟῚ, B ; iiec 
der Küste von Pontus; j. Zafis — 

Zephyrium, Sirabo Vl.: Pic É 
Marit. 490, ; Vorgeb. aa der Qstlcc 
Bruttium, nebst einem gegen ὧς 9^ 
winde gesichertlen Hafen; }. (δὲ * 
Birussano. 

Zerbis; s. Lycus. 

Zereda, 1. Reg. XI, 26; 20s 
IV, 13.; St. im Stannne Manasc. 

Zerna; s. Colonia Zernensimm. 

Zernensium Colonia; s, (x 
Zernensium. 

Zerogere, Ζηρογερη, Ptol: δὶ 
Indien diesscit des Ganges, ostl v! 
Namadus. 

Zervac, ltin. Ant. à22.; Zirive 
ΤᾺΝ. Peut. ; St. in'T hracien, av(ét* 
v. Dyrrachium nach. Byzanz ; j. ον 

Zérynthus, Ζηρυνϑὸς, Lyr 
11.; Steph. Byz. 289. - 4pollinii^ 
rynthi templum, Liv. XXXVM 
St. u. 'Hóhle in Thracien, an der Gi 
des Gebiets der Aeni. . 
 Zetha, Ζειϑα, Ptol; Vor 
Africa in der Gegend der Syrten. 

Zythis, εις s. Sahnunt..— 

Zetta, Hirtius B. Afr. 68. 15: 
in Byzacene, nahe bey der St. Vac 

Zcudracarta; s. Carta. 

Zéugis, Isidor. Hisp. XIV, LE Ad 
cus cosmogr.; Zeugitana rezic o 
V, 4.; Marcian. Capella; cin The * 
eigentl. Africa, der sich vom FL. Te 
his an das Vorgeb, des Mercur, τοῦ 
n. 0. erstreckte, u. von Meere bi: $7 
Geb., welehe ihn von der grofscr Wo? 
von Byzacene trennten; dieser Theil v: 
Africa im engsten Sinne bey den Ah 

Zceugma, Ζευγμα, Ptol.; St 9" 


cien, . 8 
Zeugma, Zevyua, Polyb. *, 


Φιαῖα. 


bo XVI; Plin. V, 24. 45.; Dio Cass. 
; Lucan. VIII, v. 235.; Itin. Ant. 
189. ; St. in Commagene, am Euphrat, 
Samosata τι. Europus, wo ein Haupt- 
'gang über den Euphrat war, u. vom 
ander eine Brücke über den Flufs 
wat worden seyn sollte; ἢ. "Tscheschme 
weich. 

iata, Amm. Marc. XXIX, 6.; Ca- 
in Mesopotamien, in der Nachbarsch. 
Tigris; Reich. hült es für Carcathio- 
a; ). Kartpurt. 

ichís; s. Zinchi. 

iclag; s. Secela. 

dddim, Jos. XIX, 15.; St. imStam- 
Naphthali, 

;iela, s. Zela. 
.igaes; s. a. Zygi. 
;igana, lin. Ant. 216.; Ziganne, 
. Imp.; Frigidarium, Tab. Peaut.; 
in Armenien, auf der Strafse von Tra- 
unt nach Satala. 
Zigere, Plin. IV, 11.; St. imInnern 
| "Phracien; nahe. an der Grenze von 
der-Mósien. 
Zigira, Ζιγειρα, 
itl. Africa zw. der 
u Fl. Bagrada. 
ilia, Zu, Ptol.; 


ἃ, | 
Lilmissus, Macrob. I, 18.; Hügel 
Fhracien mit einem Tempel. 
Limara, Ζιμαρα, Ptol.; Ytin. Ant. 
3.3 Tab. Peut.; &. in Klein-Armenien, 
' der Str. von Satala nach. Melitene, 
Ji. von Sabus, in der Nühe des Berges 
»otes, 12 Meilen vom angebl. Ursprung 
; Kuphrat, vielmehr von da, wo det 
L u. nórdl. Hptarm sich vereinigen. 
Zimiri, Plin. XXXVI. 16. ; Landsch. 
Aethiopien, wo man eine Art von 
hem Magnetstein fand. 
Zimyra, Ζιμυρα, Ptol.; St. in Aria. 
Zincha, Ζεγχα, Strabo XVIL; St. in 
rica, im Kriege des Caesar gegen Sci- 
» zerstórt. 
Zinchi, Zicchi, Ζεχχοι, Arrian. Pe- 
;1. P. E. in Huds. G. M. L, 19.; Zec- 
οὖς Ζηκχοι, Procop. (.ΙΝ. 8.: Volk im 
intischen Sarmatien, an der Küste dea 
hrwarzen Meeres. 
Zingis, Ζιγγις. Ptol.; 
| der Südostküste von Africa, 
pone; j. Cap de! Gada. 
Ziobcris, Curtius VI, 4.5 s. Stiboc- 


Ptol. St. im ei-. 
St. Thabraca und 


Zilis; s. Ar- 


ein Vorgeb. 
unterhalb 


8. 

Zion, Sion, Zw, bezeichnet, im 
citern Sinne, dic Hügelkette, auf welcher 
erusalem stand, im engern Sinne abee 
ic hàchste Spitze derselben, auf welcher 
ic Burg Davids stand (Jos. B. J, VI, 6), 


»rgl. Hierosolyma. 
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. Juda 


Zombis. 


Zior, Jos, XV, 54.; St. im Stamme 
Juda. 

Ziph,1. Sam. XXIII, 14. 15.; Wüst 
in Palaestina, in welcher David sich ver- 
barg. 

Ziph, Jos, XV, 21.; St. im Stamme - 
! auf der Südseite; eine andere 
gleichnam. St. lag in derselben Gegend 
n der Nühe des B. Carmel, Jos. XV, 


Ziphar, Ζιφαρ, Ptol.; B. im Innern 
von Aethiopien. 

Ziphene, Ζιφηνη, Jos. Ant. VI, 13.; 
Xiphenc, Steph.; Ort in Palaestina, 


mit dem Beynamen nova. 


Zippori, Zipporis; s. Diocaesa- 
rea. 

1 Ziras, Plin. IV, 11.; Flufs in Thra- 
cien. 

Zirdava, Ziridava, Ζιριδανα, 
Ptol.; St. in Dacien. 

Zirimac; s. Zervac. 

Zirma, Agathias IV.; Fl. in Asien, 
in der Nachbarschaft von Hyrcanien, um 
das Geb. Carduchi. 

Zitha, Ζειϑα, Ptol.; Sitha, Zosim. 
ΠῚ, 15.; St. in Mesopotamien. 

Ziza, Ζιξα, Ptol.; Net. Imp.; St. im 
Innern von Arabia Petraea. 

Zizama, Plin. V, ὅ.; Fl. im Innern 
von Libyen. 

Ziserus, Plin. VI, 23.; Fl. u. Ha- 
fen in Indien; man hält es für Muziris 
desselben Schriftst. , 8. d. W. 

Zoan; s.'Fanis. — 

Zoar, Gen. IX, 22.; XIII, 10; Jes. 
XV, 5.; Zzyoo, LXX.5 Zoaga, Jos. Ant. 
XIV, 2.; früher Bela, Gen. XIX, 20.; 
Zoaras, Heges. IV, 18.; Palmer, W. 
'|'yrius hist. 22.; St. an der Südspitze des 
todten Meeres ; j. Mafsra Gor el Szaphia 
n, Seetzen. 

Zoaranda; 8. Zoroanda. 

Zoba; s.a. Aram Zoba ; 8. Aram Soba. 

Zobidae, Ζωβιδαι, Steph Byz. 231.; 
Sobidae, Σωβιδαι, Ptol; Volk in der 

«gend von Carmanien. 

oclac, Plin. Hi, 3; XIX, 2.; St. 
in Hispania Tarraconensis, uU. zwar in 
Asturien, nicht weit vom Ocean, durch 
ihren Flachs berühmt. 

Zoetium, Zowiov, Zoctea, Ζοι- 
τεα, Paus. VII, 95.5; Ζοιτειον, Steph. 
Byz. 290.; St. in Arcadien, nordwestl. 
von Tricoloni, echon zu Paus. Zeiten 
grofstentheils zerstórt, 

Zogocara, Ζογοκαρα, Ptol. ; 

. Grofs-Armenieu. 

Zomba, Anna Comnena ; Fl. in Ga- 
latia, óstl. von Amorium. 

Zombis, Zoufic, Amm. Marc. XXIH, 
6.; Steph. Byz. 290.; St, in Medien. 


St. in 


Zomuchana. 


Zomuwchana, Ζομουχανα, Zamu- 
chana, Ptol.; $t. ia Ara. 

Zone, Ζωνη, Herod. VIE, 59.; Scyl. 
in Huds. G. M. I, 27.; Virg. Georg. V, 
520.; Mela II, 2.; Plin. IV, 11.; St. in 
Thracien, im Gebiete der Ciconii, bey 
einem gleichnamigen Berge od. Vorgeb. 
am aegaeischen Meere. 

Zonus, Plin, VI, 13.; Fl. der in das 
caspische Mecr fiel; man hàált diesen Na- 
men für verschrieben st. Oxus. 

Zoparistus, Ζοπαριστος, Ptol.; St. 
in Klein-Armenien, diesseit des Euphrat, 
in Melitene. 

Zor; s. Tyrus. 

Zora, Jos, XV, 989.; Jud. XIH, 25; 
XVI, 31.; St. im Stamme Juda, im Ge- 
biete von Eleutheropolis. 

Zorambus, Ζωραμβος, Zoromba, 
Ptol.; Fl. in Carmanien. 

Zoriga, Ζοριγα, Ptol.; St. in Grofs- 
Armenien. 

Zoroanda, Zoaranda, Plin. VI, 
23.; Ort in Asien, im Gebirge Taurus, 
— sich der Tigris unter die Erde ver- 

iert. 

Zoromba; s. Zorambus. 

Zoropassus, Ζοροπασσος, Ptol. ; St. 
in Cappadocien, zum Gebiete von Muria- 
na gehorig. : 

orzila, Ζορξιλα, Hierocl. 674. ; St. 
in Pisidien. 

Zostcr, Ζωστηρ, Herod, VIII, 107.; 
Strabo 1X.; Pausan. I, 31.; eine Ecd- 
zunge in Attica; Steph. Byz. 291 macht 
einen Isthmus daraus 


Zotale, Plin. VÀ, 16.; Bezirk ig 
Asien, u. zwar in Margiana, vom Fl. 


Margus durchschnitten. 
. Zoton, Plin. VL 29.; St. in Aethio- 
pien. 

Zuchabarus, Ζουχαβαρος, Ptol.; 
B. im eigentl. Africa, —— s. ἃ, 
Charitum mons, Herod. IV, 169. ; an 
welchem der Fl. Cyniphus entsprang. 

Zuchis, Ζουχις, Strabo XVII; Steph, 
Byz. 290. ; St. u. See in Libyen, bey den 
Syrten, weren ihrer Purpurfarbereyen be- 
rubmt; waührscheiul. s. a. Chuzis bey 
Ptol. 

Zugana, Zovyav«, Ptol; St. im 
glückl. Arabien, im Innern des Landes. 

Zugar, Zovyag, Ptol.; St. im eigentl. 
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Zylophagus. 


Africa, zw. den ΕἾ]. Bagradas ui 15. 
ton. 

Zumi, Ζουμοι, Strabo VIL ; e. ὧν 
Volk in Germanien; Wilh. bili ἐς ἰν 
die Rugier des Tac. , Reich. such ἐξα 
erzgebirgischen Amte Wolkensieia, o 
das Std Thun. 

Zuphonac, Ζουφωναι, Dol. V. 
$8.; Volk in Numidien, in der dis 
schaft von Carthago. 

Zurachi, Plin. VI, 28.; Vokiniz 


bien. 

Zurmentum, Ζουρμέντον, Pul: ἃ 
im eigentl Africa, in Byzacem, ic 
von Adrumetum. nit 

Zurobara, Zovgo ;&a 
Dacien; j. Zombor n. Sud 

Zurzura, Zovg$ovoa, Pt; 5 5 
Grofs -Armenien. 

Zuthi, Ζουϑοι, Chuthi, P»: 
in Carmanien., 

Zuzidava, Ζουξιδανα; S ol 


cien. 
Zydretae, Ὄὥυδρηται, Lir 
Arrian. Peripl. P. E. in Huds G.X.: 


11.; Volk in Colchis, s. Amypreux. 

Zygactes, Arrian. B. C. IV; ἢ: 
Thracien bey Philippopolis. 

Zygaena, Zvyouva, Ptol; Zyt* 
Zwytva, Steph. Byz. 290.; Ins. inst 
'Theile des arab. Mbsens, auf dec 
der St. Berenice, nordwestl. von Àz5 
j Kubbet Jambo. 

Zygantis, Zwyavuc. Steph. 55 
290.; St. in Libyen. — Einw. Z:t5* 
Herod. IV, 194., welcher dieses VÀ: 
die Westseite des Sees Triton set. 

Zyges, Zygis, Ζυγεις, Pol; V 
in Marmarica, un der Küste des M 
meeres. Ἔν 

Zygi, Ζυγοι, Zygii, 
iod Box 290. ; e. γέ Villend 
Bosporus Cimmericus. 

—— Ζυγιανα, Ptol.; lar 
in Bithynien. 

Zygis; s. Z " 

Rirenelit De οπολις, Sirabe V. 
Steph. Byz. 290.; St. in Colchis, μέ 
Steph. im Lande der Zygi. ! 
- Zygris, Zvyoig, Ptol; Flea! 
Marmarica, westl. von Chetaea, inde 
Nachbarsch. die 

Zygritue, Ζυγριται, Piol., lei 

Zylophagus; s. a. Caphareus 


VERGLEICHENDES 
ERZEICHNISS 
NEUEN MIT DEN ÁLTERN 


GEOGRAPHISCHEN NAMEN. 
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Vorbemerkung. 


hon in dem Vorworte ist darauf aufmerksam gemacht worden, dafs man in diesem 
zeichnisse, wenn im  Würterbuche mchrerc alte Namen für einen und densel- 
neuen Ort vorkommen, den üblichen, nicht den ersten gewáhlt hat, dafs man 
er eine /nsahl Namen finden werde, welche nicht im Würterbuche aufge- 
"t. sind , weil keine bestimmte áltere Autoritát für sie spricht; dennoch sind sie 
rahlig: üblich geworden und. durften daher hier nicht fehlen; sie sind mit einem * 
"uchnet. 

Dagegen fchlen in der Regel diejenigen, dic nur latinisirt sind, was nach folgenden, 
'emein angenommenen Hegeln (nach Krafts deutsch-latcinischem Würterbuche ; geo- 
phischer Anhang) leicht geschehen kann, wenn es erforderlich seyn sollte. ΗΓ und 
im Anfange eines. Wortes, werden in V und J verwandelt, die Umlaute ei, à, 

, 9, τ, die franzüsischen Umlaute ai, ei, oi, oui ing, €, o, uc. Statt der En- 
gen 


, ack sctze man acum od. achium cm setze man emum 
—  — adum en — — ena 
€ —  — unida ence, en, enz — — — entia 
es —  — alia ent setze man entium 
,€ine — — ania, anium er — — era 
— — alium eul — —  olium 
— τ amum ey — — ia (ey Ländernumen) 
— auia (bey Lánderna- — eja (bey Ortsnamen) 
m) anum —— Ortsnamen) feld setze man felda 
, Ganz seize man antia fels — — felsa 
— — arid ford — —  fordia 
—  — atium furt — -  furlum 
— — aium gart, garten, gorod, στοά setze man gar- 
—  — avia dia 
— — ovia gen scize man βία (bey Láündernamen) ga 
; —  — atium (bey Ortsnamen) 
g — - berga hauscn, huscn, hus seize man husa, hu- 
n — — bhorna sium 
&€ —  — burgum haven — —  havia 
n,T,0 —'^ — iacum heim  — —  hcmium 
ter, chester — — — — cestria hofen — — —  hofa, hovia, hovium 
y — —  dorfium holm — — holmia 
rp — — dorpium hol; — — holtia 
— — α΄ horst — —  horstium 
— — u$ hut — hutum 
6 — — ccca v, ig, dk scize man icum 
lia — — clia — — ia 
. εἷς — —  elia iu —  — inium 


' — — inum im —  — imum 


in seize man inum our  seíze mam osum 


itz, itsch — —  icium, itium Q1 —  — ovia 
kirchen  — —  querca el, poli — — — polis 
land — — [landia * E — — a 

leben — --- labia, leba sand — — sanda 
mold — —  moldia stadt, stádt seize man stadium 
mond, mont — — — montium stein setze man steinium 
mouth — — muthum stock  — —  stochium 
münde par P — thal — . —  dalia, thalia 
o (in span. ει. ital, Namen) um wegen — — νερία 
oglio — man oleum werth — —  veerda 

ogne -— — onia y — — dum 

015€ — — osia zell — — cella 
oping — -- ορία — — — μα 


Zusammensetzungen werden durch den Genitiv oder Dativ gemact, ae» 
ein Vocal des Wohlklangs wegen cingeschoben. 

Dic meisten Adjectiven endigon sich auf ensis; bey den. Namen αἱ! αἱ v5 
sis angchángt, bey dcnen auf husa u. a. anus, bey denen auf husium, dore. ** 
dium inus, bey denen auf burgum, icus u. ensis. 

Wus den Gebrauch dieses WVerzeichnisses betriffl, so ist noch zs bsc 
dafs die Namen der Vorgebirge unter. Cap, diejenigen Namen, welche si ὃ» 
oder Sanct zusammcengcsctst werden, unter San und Sanct zu suchen sisi. 


Α. 


. Fl.in Frankr., Agino. 

ς Fl. in Westph., Alpha. 

, Fl.in der Schw., Aipha. 

chen, St., Aquisgranum. 

:daya, Fleck., Castrum Fontarabiae. 
tlen, s. Alen. 

mara, Fleck., Pnups. 

rr, Fl. in der Schw., Arola, Arula. 
ir, Fl in der pr. Prov. Niederrh. , 
ibrinca. 


raki, St., Narthacium. 

ardal- Fiocrd, Mbsen, Ardalius sin. 
ach, s. Abbach. 

bancay, Fl. in Süd-America, Aban- 
atus. 

ano, Fleck., Aponum, Aponus. 

- Arach, St., Saraca. 

arancr, St., Abaranum. 

ascic, Fl., Glaucus. 

assi, Fl., Bactius, 

bach, Mktfl., Abacum. 

b eville, St., Abbatis villa, 
cheron, St., Getara. 

becourt, Hapecourt, Flecken in 
"rankr., Alba citria. 

ensperg, St., Abusina, Aventinum. 
enst, Ábensee, Fl., Ampla. 
erdeen, New, St., Aberdona. 

b erforth, St., Calcaria. 

erfraw, St., Gadiva. 
ergavenny, Fleck , Abergonium, 
ernety, Aberdorn, St., Aberne- 
haea. - 

erystwith, St., Aberistivum, 
esh, Aber, Küstenbz., Abaxia ora. 
iagras$o, Biagrassa, Dorf, Al- 
date. ν 

i 4trak, FL, Socanaa. 

i- Kuren, Fl., Medus, 
biverd, Bez. in Pers., Apavareti- 
ena. 

o, St., Aboa. 

rantes, St,, Abrantium. 


Abrobania, Grofs-Schlatten, St, 
Auraria. 

Abrucena, St., Urci. 

Abrust, Fl., Abia. 

Abruzzo, Prov., Aprutium. | 

— Adzel, Gaujene, St., Adze- 


a. 

Abu- Aijan, Fleck. , Copar. 

Abukecheid, St., Heroopolis, 

Abukir, Dorf, Canopus. 

Abusir, St., Busiris. 

Abutisch, St., Abotis. 

Ab- Zal, FL, Copratas. 

Acapulco, Hafen in México, Portus 
Aquae pulchrae, Acapulcum. 

Accar, St., Demetrias. 

Accomba, Fleck., Hypania. 

Aceglio, Fleck., Acellium, 

Acere, Ort, Acerrae. 

Acerenza, St., Acherontia. 

Accrno, Acierno, St., Acernum. 

Acerra, St., Acerrae. 

Achem, St., Acemum., 

Achin, Anchin, Abtey, Aquiscinctum. 

Adchina, Echina, Echino, St., 
Echinus. 

Achmunein, Achmunim, St., Her- 
mopolis Magna. 

Achonri, Fleck., Achada. 

Achrida, Ochrida, Giustendil, 
St., Achris. 

Achrida, See, Achridis Lacus. 

Achstedt, Ackstedt, St., Acsteda. 

Achtyrka, St. , Achyrum. 

Acken, St., Aquae Saxonicae. 

A cle, St., Aclea. 

* 4clybia, St. in Africa, Clypea. 

A4coba, Mktfl., Elcobatia. 

Acquapendente, St. , Acula. 

Acqui, St., Aquae Statiellac. 

A4cqs, Daz, St., Aquae Augustae. 

Acra Spandano, Ort, Metopon. 

Acre, St. Jean d'Acre, St, 
Acco. 
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Acsarai. 


Acsarai, Fleck., Anazarba. 

Acsu, FL, Ascanius. 

Acsu, See, Ascanius Lacus. 

Actamar, Wan, See, Arsissa. 

Actamar, Wan, St., Artemita, 

Adamans, Inseln, Maniolae. 

Adamspik, Berg, Malea. 

Adda, Fl, Abdua, Addua. 

Ad el, Zeila, Kónigreich, Adelum Re- 

num. 

* 4 delsberg, Fleck., Pastoina. 

Aden, Adem, St., Adana. 

* Adenburg, Aldenberg, kl. St, bey 
Coln, Brannesia. 

AHderno, St., Adranum. 

Adiazzo, Ajazso, Ayas, St, Ad- 
jacium. 

Adige, Etsch, Fl., Athesis. 

e dilla, Bucht, Maesanites Sinus, * 

"Adlersberg, St. in Erain; Aquilá 
montium. 

A4d mont, St., Ad Montes. 

Adon, Fleck., Adonum. 

"donco, Fleck. , Adoncum. 

Adour, Fl., Aturis, Aturus. 

Adour de Baudctau, Fl. 
Baudcanicus, 


Adour de Sucbe, Fl., Aturus Silven- 
sis. 

* Adra, St, in Span., Abdara. 

Adra . 8t., Adranytteos, 

Adriatisches Meer, Adria, 

*Adribe, Fleck. in Ober-Aegypt. , Cro- 
codilopolis. 

Adschi-su, Fl., Stiboetes. 

" Adsjerud, St., Arsinoe, 

Aegeri od, Egere, Aquae Re iae, 

Aeger, Egeri- Sce, Egerius Lacus. 

Aclen, Aiglé, Fleck., Ala; 

Aderding, Erding, St., Ariodunum, 

Acrnon, Aerncen, Fleck, , Aragnum, 

Aethiopisches Meer, Aethiopicus 
Sinus, 

Affenberge, Geb., Septem Fratres. 

Af ka, Dorf, Aphaca. 

"4gay, kl Hafen in Frankr. , Agathe- 
nào portus. 

Ag de, St., Agatha. 

"Agedabia, Fleck. in Africa, Nasamo- 
nes. 

Agen, St., Agenno. 

A4g - Jalon, St., Lysinia, 

. Ad gher, St., Agbera. 

Aghirmisch- Daghi, B., Cimme- 
rius m. 

Agia, St., Dium. | 

A4gio Lindi, St., Epidelium, 

E ng a Pers Hle 
gitaki ea des Go 
Commendum. idi on 

4gla, St., Aeglae. 


Aturus 
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Aire. 


Aglar, Aquileja, St, Aquis 
Aglason- Bey, Sagalassis, 


.Agnadel, Dorf, Aguiadellum. 


Agnano, Bader, Aaianae Ther 
AÁgnano, See, Anianus Lacus. 
l'4gno, Clanio, FL, Claiss— 
"Agobcel, kl. feste S in Alica Vc 
ria. 
Agogna, Gogna, FL, Albo 
Agora, St., Agorum. 
Agosta, St, Augusta; 
Agout, FL, Acutus, Agotins. 
Agr* St, Agara. : 
Agram, Zagrab, Sagabris* 
Civitas Montis Graccen-is. 
Agramela, Fl.. Sperchius 
Adgrapha-Gebirge, Pindn. 
Agreda, St., Augustobriga. 
* Agreh, Fleck: in kL-Asieo, i2 
Agri, Fl., Aciris. " 
* Agrria, kl. St. in Ober-Unger. i 
Agrimonte, ΜΚ). Grumess 
Aguas, Ldsch., Aguaruim Pros 
Agueda, St. , Aeminium. 
"Agueria, Fleck: in Estresuii 
ortugal, Aeminium. 
Akun, δι. Agédunum. 
Ai, Ay, St., Agcium. 
Ajaccio, St. , Urcinium, 
Aichach, Aich, St., Aicha. 
Aichstáut, St., Aurcatum. 
* Jielo, Fleck in Neapel, Thye': 
Aigle, Eigell, St. in der δάτι 
quilegia, A'a. 
Aigle, Vorgeb., Catharistes. 
l'Aigle, St, in Frankr., Ad Aquis: 
Aiguebelle, Fleck, im frau ? 
Montblanc, Aqua Pulchra. 
Aiguebellete, Ort unfernd Rh 
Dep; Montblanc, Aquae Bella. 
Aigue- Perse; St. ; Aqua Spir 
Aigues, Eigues, Fl., Eigar- 
Aigues- Chaudes, Quelle, Aq! 
lidac. 
Aigues- Mortes, St. , Aquae Mor? 
Aiguts- Vives; St., Aquae Vis 
diguilles, Vorgeb., Acaun Ca? 
Aiguillon, St. , Acilio. 
Allah, 4ile, St., Aelava. 
Ailesbury, Fleck., Aegleshureis 
Ain, Dain od, Ens, FL, λῆς, 
Ainddsjik, St. , Neontichos. 
Ain- Carem, Ott, Acnon. 
Aindab, St, Deba. : 
* Aineghul, Fleck. in'Kl.-Asien, yw 
Ainód, Herrsch., Aineda. 
Air, Ayr, St., Aera. ; 
Aire; St in Frankr., Dey. Pas dio 
lais, Acria. 
Aire, St. in Frankr. , Dep. dé 15^ 
Adura. 


Airolo. 


τοῖο, Ericls, Eriols, 
Jrienz, St., Ariola. 
rvault, Oirvauz, St. in Frankr,, 
lurea vallis Aravallis. 

ry, Fleck., Airiacum. 

sne, Fl. in Frankr., Axona, Esna. 
ton a, Mkt(l., Hitona. 

τ. Stt. in Frankr., Dep. Bouches-du- 
Vhómne, Aquae Sextiae. 

r, St. in Frankr., Dep. du Mont- 
Manc, Aquae Gratianae. 

a, Fl., Himella. 

a, Handjes-Borun, Vorgeb. , Criu- 
netopon. 

accio, St., Adjacium. 

accio, Mbsen von, Adjacii Sinus. 
a- Soluk, 4ja-Juny, Feso, Fi- 
vera, Ort, Ephesus. 

asse, Ort, Papyra. 

ebbi, FL, Sisar. 
cabet-ssalom, Ort, Catabathmus. 
celo, Ort, Anchialus. 

fkerman, St., Alba Julia. 
thengn, St., Panopolis. 

thissar, Croja, Mktfl., Crua. 
Chissar, St., Thyatira. 

cker, St., Ker. 

clibia, Ort, Clupea. 

cm eschid, Mbsen, Carionites Sinus. 
'kmin, St. in Acgypt., Chemnis. 

πω Scheher, St,, Antiochia ad Pisi- 
tiam. 

:- Serai, St., Garsavora. 

:sher, St., Tetarium. 

'Ksu, St. in Asien, Equius. 

α΄. Fleck., Sarnac. " 

a- Dagh, Geb., Taurus, 

& chi, Ort, Halae. 

a goa, St, Alabon. 

airac, Fleck., Castrum Alarici. 
ais, Alez, St., Alesia. 

a jor, St., Sunisera. 

anches, St., Alantia. 

anis, Fleck, Ancanicum. 

arcon, St., Ilercao. 

a ssona, St, Oloosson. 

atri, St. in Ital., Alatrium. 

atyr, Alatur, St., Allatura. 
ayah, St., Coracesium. 

ba, St., Alba Fucentia. 

-Hahri, Delta, Unter - Aegypten, 
Aegyptus Inferior. 

bani, Festg. , Albania Nova. 
banien, Ldsch., Illyria. 

bano, St., Albanum. 

Ibaroches, St., Urbiaca. 
'basona, St. , Scampa. 

!bazrin, St. , Albasinum. 

be, Alba, St., Alba Pompeja. 

be Julie, Cüflsberg, lVeiss$en: 
burg, Festg., Alba Carolina, 


Oricnt, 
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Alentejo. 


Albek, St., Angulus Alpinm. 

Alben, Monte del Carso, Berg u. 
Mktfl., Albanus. 

Alben, Fl., Alpis. 

Albengue, Albienga, St., Alba In- 


gannorum, 

" Alberton, St. in Aegypt., Paraeto- 
nium. 

* Albi, St. in Frankr., Albigae. 

* Albi, St. in Neapel, Alba Mursorum. 

* Albis, Geb. in der Schw., Albius, Als ᾿ 
bisus, 

* Albon, S.- Romaind', Flecken in 
Fraànkr., Castrum Albonis. 

* Albonol, Fleck. in Span., Sexitanum. 

Alboran, kl. Ins., Insula Erroris. 

Alborg, St., Alburgum., 

* Albret, Labrit, St. in Frankr., Lo- 
poretum, Lebretum. 


Albufera, Ldsee, Amoenum Stagnum. 

Albuquerke, Albuquerque, St. , Al- 
buquercum Americanum. 

Albuquerque, St., Albuquercum.  . 

Alcacar Ceguer, St., Alcasarium 
Parvum. 

Alcacar de Sal, St., Alcasarium Sa- 
linarum 

Alcacar de San Juan, Fleck., Alca- 
sarium St, Joannis, 

Alcacar Quivir, St, 
Magnum. 

Alcacedo, Sal, St., Salacia. 

Alcai, Geb., Alcaja. 

Alcair, Cairo, St , Cairus 

Alcala de Guadaira, Fleck., 


Alcasarium 


4 
1eni- 


. pa. 

— dc Henares, St., Complu- 
tum. ] 

Alcala del Río, Ort, Aquae Durae, 

Alcala la Reale, St., Alcala Regalis. 

Alcanizes, kl. St. in Arragonien, Al- 
canitium. 

Alcantara, St. in Span., Norba Cae: 
sarca. 

Alcantara, Fl, in Sicil., Onobalas. 

Alcantarilla, Fleck. , Alcantara. 

Alcaraz, St., Alcaratium. 

Alcobaza, Fleck. , Eburobritium, 

Alcorrucen, Ort, Sacili. 

Alcoy, FL, Saetabis, 


," Alcsudi, 8. Alicad. 


* Aldborough, St. in Engl., Isurium. 

Al- Dschedur, Gegend, Gadaris. 

Alece, kl. FL, Halexx. 

Alen, Aalen, kl. St. in. Schwaben; 
Ala, Alena, Julia Alensis. 

*Alentejo, Prov., Provincia transta: 


gana. 
Aleppo, St., Alepum, Beroca. 


Aleppo. 


Alerta, St., Alalia. 

Ales, St., Alesia. 

Alessano, kl. St., Álexunum. 

Alessio, Festg. Acrolissus; Lisgus. 

Alesterofori, St., Gasorug. 

Aleth, St., Alecta. 

Alexandrette, Scanderun, St., 
Alexandria ad Issum, 

Alexandríc de la Paillie, Ales- 
sandria della Paglia, Stadt, 
Alexandria Statiellorum, a Palea. 

Alezandrien, Scanderia, Stadt, 
Alexandria. 

Alexanürowsk, St., Alexandrovium, 

Alfachs, Fleck., Tenebrium. 

Alfaques, Esfagucs, St., Alfachu- 
sa, Ruspe. 

Alfidena, St., Aufidena. 

Alford, St., Alfordia. 

Alfredon, Fleck. , Alfradonium. 

Algaiola, St. , Balagnia. 

Algaria, Prov., Algarica. 

Algau, Ldsch., Alemannia propria. 

Alghier, Algher, St. in inien, 

Igeria. 

Algier, St. in Africa, Algeria, Julia 
Caesarca. 

Algiro, St., ÉEstiac. 

Alhama, St. in Arragonien, Aquae Bil- 
bitanorum, 

Alhama, St. in Granada, Artigi. 

Aliaga, St., Leonica. 

*4licad, Alcudi, St. auf der Insel 
Majorca, Pallentia. 

Alicante, St. in Spanien,  Lucen- 
tum, 

Alicur, Ins. , Ostcodes. 

Alidinclla u. Mentech-Seli, Ldsch., 
Caria. 

Alioa, Aliola, kl Ins., Aliadora. 

Alise, St. Heine d'Alise, Alíso, 
Dorf, Alesia, 

Al- Khabur, Chabur, Fl., Aboras. 

Alckmacr, St., Alcmaria. 

Alla Schehr, St., Philadelphia. 

Allenburg, St., Allae Castrum, 

"Allenjoie, kl. St. in Frankr., Allanum 


Jovis. 
Aller, Fl., Alara. 
* Allier, Fl. in Frankr., Elaver. 
Allones, ΕΠ. Vir. 
Almacarano, St., Almacharana. 
Almadan und Guadalcanal, Ort, 
Sisapon. 
Almagro, St., Almagrum. 
Almagucr, St., Almagra. 
Almandralcjo, Stadt., Almandrale- 


gium, 
Almanza, St., Almantica. 
"Almarazo, St. in Span., Lama. 
Almas, St., Alisca. 
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Alverton. 


* Almeda, Xl. St. in Port., Ae 

Almelo, St., Almeloa. 

Almissa, Ort, Alminium, 

* Almons, Fleck. in Kl,-Asies, Ces 
Pontica, 

Almudcvar, Fleck., Rortin 

Almunessar, St., Almuneari 

Almunia, St., Nertobriga. 

Alnce, FL, Alaunus. 

Alp, d. rauhe, Geb., Alba, 

Alpen, Geb., Alpes. 

Alphen, Fleck., Albiniana Castri. 

Alprovoana, Geb., Leuci Mots 

Alpuxrarras, Gceb., Alpuxari Moe 

Alrick, Elrick, FL, Elrica 

Al- Saí d, Oberágypten, Acgyn δ. 

i 


perior. 
Alsen, dán, Ins., Alea. 
4Alsensund, Meerenge, Al i7 
tum. 
Alt, Olt, FL, Aluta. 
4ltai, Geb., Altajus Mons, Ame 
tes. 
Altamura, St., Lupatiae. 
Alt-Bagdad, St., Sitace. 
Alt-Bunzslau, St., Boledai ἔπη 
Vetus, Boleslavia vetus. 
Alt- Carleby, St., Carolina As 
Alt- Castílien, Kgr., Castella Ve 
Alt- Katzenelnbogren, Μμὴ τ 
mclibocum. 
Alt-Dongala, St., Primis Par 
Altena, St., Altenachium. . 
Altenau, St., Altenavium. 
Altenbiesen, O., Juncetana des 
Altenburg, St. in Baiern, Ati. 
Altenbufg, St. im Herzogth. Ai» 
Altenburgum. 
Altenburg, s. Korós Bangà 
Altenburg, Obar, St , Ad Fleo 


* Altenhoven, St., Arrianum, !* 
Curia. 

Altenreif, Klost, in der Sdw..5 
Ripa. 


Alten- Thaun, Ort, Tarnanto. 
Altheim, St., Bragodunum. 
Alt- Mamora, St., Banasa. 
Alt- Medingen, St., Mesum. 
Altmühl, Fl.. Alemannus, Alim 
Altmühl- Münster, KL, 
Monasterium, 
Alt- Navarin, Hafen, Pylus. 
Alto- Bosco, St., Colophon. 
* Alto- Bosco, Sec, Selenusia Pis: 
Alt-Oettingen, Mktfl., Holst? 
Alt- Ofen, Mktfl., Acincum. 
Altrip, St., Alta Ripa. 
Altstátten, St., Alterpretum. 
* Alva-de- Tormes, St. in 
Alba. 
Alverten, St., Alberionia. 


Sp 


Alvidona. 


dona, Fleck. , Levidona, 

end, Geb., Parachoathras. 

rto, Fleck., Alciatum. 

'y , Alzhceim, St., Alceja. 

ra, St., Sactabicula. 

ck, Ins., Amagria. 

dabad, St. , Armadabatum. 
dam, Hamadan, St. in Pers., 
batana, Amndia. 

L, St., Amalia. 

L fi, Melfi, St., Melphia. 
ntca, St. in Neapel, Adamantia, 
(amtia. —— 

n ze, Fleck. in Frankr. , Dep. Ober- 
ὑπ, Emaus, Amans. 

m»ze, Fleck. in. Frankr., Dep. der 
urthe, Esmantia. 

rante, Fleck., Araducta. 

are, St., Capra Montana. 

'sia, St., Amasea. 

:sserah, Amastro, St., Ama- 
is. 

tto, FL, Lamecus. 

1richí, St., Leucas. 

1298, Fleck. in Span., Amagia, 
egia. 

i ierte, St., Amberta. 

leteuse, St., Ambletosa. 

leve, Fl., Amblavia. 

eise, St., Ambacia. 

'ournay, Ambronay, St., Am- 
oniacum. | 
dnagur, St., Omenogara. 

lia, St. im Kirchenst. , Ameria. 
rgo, St., Mergum. 

ersfort, St. in Holland, Amifortia. 
'rsham, Mktfl., Agmundeshamum. 
.H of, Mktfl., Curia Norici. 
&4enois, Landsch, in Frankr,, Am- 
inensis ager. 

ens, St., Ambianum, Samarobriva. 
nerland, Bez., Ambria. 

nersee, See, Ambrae Lacus. 

(D, St., Galla, Amolia. 
('óneburg, St. , Castrum ad Ama- 
m, Ohmam. 

ona, Fl. inItal., Anemo. 

,onde, Fl. inSchottl. , Almon. 
)adere, FL, Catarractes. 
»iglione, Ort, Empulum. 
»lepuis, Mktfl., Ampliputeum. 
»ugnüni, Fleck. , Ampuniana. 
2uis, St., Antea. . 
»urdam, Bez., Emporiensie trac- 


8. 
»urias, St., Emporiae.: 
sel-, Amserfeld, Campus Casso- 


i8. 
;tel, FL, Amstela. 

:terdam, St,  Amstelaedamum, 
ustelodamum. 

i-Darja, Abu Amu, Fl, Oxus, 
Jisehoffe Wüórterb, d. Erdk. 
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Annecy. 


Amur, Fl. in Albanien, Casius. 

Amy , B., Daedalia, 

Anaghelone, St., Anagelum. 

Anah, St., Hena, Anathan, Anathon. 

Anamba, Ins., Satyrorum insula. 

Anaphi, Ins., Anapho. 

Ancenis, St., Angenisium. 

Anchediva, Yns., Angadiva. | 

Ancona, Delegation , Marchia Anconi- 
tana. 

Ancone, St., Acusio. 

Ancre, St., Ancora. 

Ancy le Franc, Ancyle, St., Ancia- 
cum. 

Andaguilas, Volk, Andaguili. 

* Andalusia, Prov., Vandalitia. 

Andamans, YIns., Barussae Insulae. 

Andance, St., Andancia. 

Andelle, Fl., Andelejus Fluvius. 

Andelot, St., Andelous. 

Andelys, St., Andelagus. 

" Andenne, St. an der Mosel, Andana. 

'Andeol, St. in Frankr., Dep. d, Ar- 
deche, Burgias. 

Anderab, Fl., Bactrus. 

Andernach,:;/St., Antunnacum, An- 
tenacum. P 

Andes, Bergkette, Catenae Andium. 

Andoría, Lacd', See in Neapel, Lacus 
Andurianus, L. Salsus. 

Androsen, St., Ardrosa. 

Andujar, St., lMiturgis. 

Andurvia, Ins. , Caicandros. 

p St., Andusia. 

Anf - αἱ - Hagiar, Cap Caruge, 
Bel Monte, Vorgeb., Dei Facies. 

Angelo- Castro, St., cthoria. 

Angermannflodt, Fl., Angermannus 
fluvius. 

Angermannland, Prov., Ángerman- 
nia. 

Angers, St., Andegava, Andegavum. 

Anghiere, St., Angleria. 

Angle, Fleck. im Dep. Herault, Angla 

ontana. 

Anglen, Ldsch., Anglia Minor. 

* Anglure, St. iu Frarkr., Angledura 
Angouleme, St., Aequolesima , Icu- 
ligma. » . 
Angoumois,franz. Prov., Ecolesimus 

pagus. 
Angoury, St., Ancyra. 
Anguilla, eine der Antillen, Anguis. 
Anhalt, Fratth. , Ascania Regio. 
Anhalt, Schlofs, Anhaltinum Vetus. 
"Anjou, St. in Frankr., Castrum de An- 
jove. 
Anjou, ehem. Prov., Andegavia. — 
Annagious, Vólkersch. , Annacingi, 
Annandale, Ldsch., Annandia. 
Annebon, Ins., Annaboni Insula. 
Annecy, See, Anecius — 
| 6 


Annecy. 


Annecy le Vieux, St., Annecium ve- 
tus 


Annecy, St. in Savoyen, Anecium, 

"Ansbach, St., Oiebicou. 

Anse, St. in Frankr., Assa-Paulini. 

Ansedonia, St. , Cosa, 

Ansenne, St., Angira. 

* Ansga, St. in Armenien, Ansita. 

Anslo, St., Ansloga. 

Antakia, St., Antiochia. 

Antali, St., Attalia. 

Antequera, St., Antecaria. 

Anthil, Fleck., Antilia. 

Antibes, St., Antipolis. 

Antigoa, Ins., Antiqua. 

Antilodi, St , Coryne. 

Antimilo, Ins., Antimelos. 

Antiocheta, St., Antiochea super Cra- 
gum. 

Antiparos, Ins., Olearus. 

Antivari, St., Antibarum. 

Antoing, Mktfl., Antonia. 

Antrains, Entrains, Fleck. in Frankr., 
Interamnces. 

Antrodoco, Ort, Interocrea. 

Antrim, Fleck., Antrinum, 

Anvers, Autwerpen, St. in d. Niederl., 
Antverpia. 

Anza, Fl., Antia. 

Ansi, St., Anxia. 

Aosta, St., Angusta Praetoria. 

Aoust, Fl., Ulda. 

Apenrade, St., Apenroa. 

Aplans, St., Pelontium. $ 

Appenzell, St., Abbatis Cella. 

Appleby, Ort, Aballaba. 

Apt, St., Apta Julia. 

Aquanile, Fl., Hylias. 

Aquapendente, St., Aquula, Acula. 

Aquataccio, Fl., A:ma, 

Aquila, St., Avella, Aquila in Vestinis, 

Araba- Mad foun, Dorf, Abydus. 

Arabat, Ort, Heracleum. 

Arabhissar, St., llarpasa. 

Aracan, Reich, Argentia Regio; Sa- 
bara. 

Aracan, Fl., Cacosana, Tacosanna. 

Aracena, St., Laelia. 

Ara Cloudigh, St., Claudias. 

Arak, Karak, Hadschce, St., Ara- 
ceme, 

Aranyas, Stuhl, Arauyensis Sedes. 

Aranyos, Fl., Aranus. 

Araquil, St.. Aracillum. 

Aras, Fl., Araxes, 

Arau, St., Aravia. 

Arava, St., Arva. 

Arbe, Ins, , Scardona. 


— St. in der Schw., Mons Aro- 


e. 
Arbois, St., Arhosin. 
Arbon, St. in der Schw., -Arbor felix. 
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Arlon. 


*Arburg, St. in der Sdw., hs 
H 8. 


urgu 
Arc, FL, Caenns. 
Are, Arche, Fl., Arcins. 
Arcadia, Mbsen v., Chelonties, C- 
parissus Sinus. 
Arcadien, St. , Arcadia. 
Arcadion, — Arcales, 
Archangel, , Archangelopolis Y. 
— ——— 
Archipelagus, Meer, Mace eres 
Arcos, St. in der span. γον, Seca 
Aracosia, 
Arcos, St, in Arragonien, Arcor. 
Arcos de la Frontera, SL, ki 
Arcs, les, Fleck., Castrum à ix 
bus, Arcolium. 
Arcucil, Dorf, Arcus Julian. 
Arda, Fl, 1 
* Ardek, kl. St. in Armenien, lios 
Ardennen, Geb., Arduenna Ss 
Ardfeart, St., Ardartum. 
Ardres, St. , Ardea. 
Aremberg, St., Areburgium 
Arena, Fl., Sossius. 
Arene, Fl., Erana. 
Arezzo, St., Aretium, 
Argagna, St., Orgia. 
Argau, St., Argoja. 
Argens, FL, Argenteus. 
Argentan, St, A tomum, 
Argentaro, Geb. , Orbelus; Sur 
Argenteuil, Fleck. im franz. Ix. * 
ne u, Oise, A lium ad 
Argenteuil, Fleck im fran. δὰ 
onne, Argentolium. 
—— — 
Argenton, St., 
p Castro, Fleck., Phyk. 
Ar go, St., Argi. 
Argo, — —— 
Argova, St., Ürgessum. 
TERI IN; Fl. in Frankr., Argis 
Argyle, Prov., Acgathelia. 
Arhus, Stift, Anrhusius Comitate- 
Ariano, St., Equus Tuticus 
Aríccia, la Ríccia, Ort, Arie 5 


moralis. 
Arichovo, St., Trajanopolis Thrz 
Arjona, St. , Urcao. 
Arisch, Kl, St., Rhinocolura. 
* Aritza, Fleck. in Bulgar., Rats 
Arkel, Ldstr., Herculis Tractus. 
soris dri Ad. St., Adulis 
Arklow, Fleck., Arcloa. 
Arlberg, Geh., Arula, 
Arles, franz. St. im Dep. Boncbe: ^ 
Rhone, Arelas, Arelate. 

* Arles, franz. St. im Dep. des Py 
Orient., Arulac. . 
Arleuz, St, Arensium. * Arlodios 

Arlon, St, 


Armagh. 


magh, St., Ardimacha. 

magnac, ehem. franz. Prov., Ar- 
neniacensis Comitatus. 

mancon, FL, Armentio. 
menienstadt, St., Armenopolis. 
mentieres, St., Armentariae. 
minacha, el Bostan, St., Coma- 
& Cappadocia. 

miro, St., Eretria Phthiotidis, The- 
ae, 

muyden, St., Arnemuda. 

"&, St., Andros. 

"aud Belgrad, St., Elyma. 
1aul, Küsten-Ins. u. Fleck., Milizi- 
eris, Mcelizigera. 

1aut V ilajeti, Prov., Albania. 
ray-le-Duc, St., Arnetium, 
heim, St., Arecanum. 

τος Fl., Arnus. 

astadt, St. , Aristadium. 

^"khage, Prov., Aráchosia. 

olsen, St., Arothia. 

onches, St., Aranum, Arunci. 
ondel, Arundel, Fleck. , Arun- 
na. 

ne, Fl, Larus. 

isen, Westeraes, St., Arosia. 
iun, Fl., Trisanton. 

a jon, St., Castra. 

'asu, Fl., Musis. 

d, St., Argyripa, Arpi. 

ua, St., Arquatum. 

ues, St., Árca. 

ran, Ins. bey Schottland, Glota. 
as, St., Atrebates, Atrebatum. 
riege, s. Auriege. 

oc, Ins., Arria. 

our, Fl, Arrosius, 

a, Fl, Arsia. 

of fa, St., Resapha. 

uf, St., Antipatris, 

a, St. , Ambracia, 

a, Mbsen v., Ambracius sinus. 
esina Monte, St., Sergentium. 
ingari, St., Agari Urbs. 


ing ari, Mbsen v., Argaricus sinus, ' 


ois, ehem. Grfsch., Atrebatensis 
mitatus. 
ndcl, e. Arondel. 


aer Gespannschaft, 
vensis Comitatus. 

en, St., us Portus. 
en, Sec v., 'T hospites. 
er- Palanca, St., Raetiaria. 
erum, St., Arzen. 

ignano, St., Arsignanum. 

en, Ldstr., Agisimba. ! 
ension, Ins., Insula Ascensionis. 
hach, St., via. 


District, 
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Aubigni. 


Aschaffenburg, St., Asciburgum, 
Schafnaburgum. 

Aschersleben, St., Ascania, 

Aschnagar, St., Massa. 

Aschwell, St., Magiovinium. 

Ascoli, SL, Asculum Picenum. 

Ascoli de Satriano, St. in Neapel, 
Ascalum Apulum. 


Asem Kalesi, St., Jassus. 

Asem Kalesi, Mbsen v., Jasius sinus, 

Asfun, St , Aphroditopolis. 

— Ins. bey Sardin., Herculis 
insula. 


Asnah, Ort, Euphranta Turris, 

Asola, St., — 

Asow, St., Asovia, Tanais. 

Asow, Meer v. , Maeotis. 

Asparanetto, Ort, Naustathmus. 

Aspe, 'Thal im franz. Dep. der Nieder- 
Pyrenüen, Aspaluca. 

Aspc, Ὁ. in Span., Aspis. 

Asperen, St. , Caspingium. 

Aspido, Fl. inItal., Aspis. 

Aspra, Fleck., Casperia. 

Aspraspiti, St. , Cirrha. 

Aspro, St., Coronta. 

* Aspronisi, Ins, im Archipel., The- 
rasia. 

Aspro Potamo, FL, Achelous. 

Aspropiti, Ort, Cyparissa. 

Assab, St., Adulis, Saba. 

Assens, St., Asnesum. 

Assimshire, Ldach., Assinum. 

Assin, Fl., Itys. 

Assisi, St., Asisium. 

Assomption,St., Assumptionis Civitas. 

Assumptions-Insel, Anticosta, As- 
suimtionis Insula. 


Astaco, Ort, Boium. 

Astarabad, St., Astcrabatia. 

Asti, St. in Piemont, Asta. 

Astorga, St., Asturica Augusta. 

Atbara, Tacazze, Fl., Astaboras. 

Atellar o, Fl., Elorum, Helorus. 

Atelucolo, St., Gortyna. 

Athenrey,, St., Athenria. 

Atherdee , Fleck., Atherda. 

*Athies, Fleck im franz. Dep. der 
Somme, Atheiac. 

Atok, Fl., Choaspes. i 

Atrib, Dorf, Athribis. 

Attarus, Berg, Nebo. 

Attigio, Ort, Attidium. 

Attigny, St., Attiniacum. 

Aubagne, St, Albinia. 

Aube, Fl., Alba. . ' 

Aubenas, St:, Albenacium. ι 

* 4ubenton, St., Albantonium, 

Aubeterre, St., Alba Terra. 

Aubigni, Fleck. , Albiniacum. 
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Aubonne. 


Aubonne, St., Aula Bona. 

Aubusson, St., Albucium, 

Auch, St., Augusta Ausciorum. 

Audc, Fl., Adax, 

Audenarde, St., Aldenarda. 

Aufnau, ]Ins., Augia. ' 

Auge, frz. Ldsch., Algia. . 

Augsburg, St., Augusta Vindelicorum. 

Augst, Dorf bey Basel, Augusta Rau- 
racorum. 

Aulps, St., Alpes, Alpium urbs. 

Aumale, St., Alba Mala. 

Auneau, Fleck., Aunus. 

Aunis, ehemal, franz. Prov., Alaitensis 
Tractus. 

Auran, Schlofs, Laurana. 

Auras, St., Aurasiun. 

Auray, St., Auracium. 

Aurc, Fl., Eura. 

* Aurcille, Fleck. in Frankr., Teritias. 

Aurich, St., Auricum. 

Auriegc, Fl., Alburacis, 

Aurigny, Origny, lus, 
Arica. 

Aurillac, St., Aurcliacum, 

Ausc, FL, Alsa. 

Aussig , St., Austa. 

Authie, Fl., Altilia. 

Autun, St., Augustodunum. 

Auvergne, frz. Prov., Alvernia. 

Auweghem, Fleck, Aldergemum. 

Auzerre, St., Autcesiodorum, 

Auxi-le-Chatcau, St., Alciacdum. 

Auronne, St., Aussona. 

* 4juzom, St. im franz. Dep. der Ober- 
Loire, Alsona. 

Ava, Landsch., Chavilah. 

Ava, FL, Daonas. 

Avados- Ru, Ort, Ethopia. 


Riduna, 
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Bacou. 


Avalon, franz. St. im Dey. à Yes 
Aballo. 


Avalon, Prov., Avallonia. 

Avanche, St., Avanticum. 

"Avauz, St. in Fr., Asalli eil 

Aveiro, St. in Portugal, Averisz. 

Avciron, Nebenfl.des TarainEns 
Avario. 

Avenay, St., Avenacum. 

Avenzo, FL, Aventia. 

Averse, St., Atella. 

Avesnes, St., Avennae, 

Avido, Dardanellenschlofs, Aes. 

Avigliana, St., Aviliana, θεν 

Avignon, St., Avenio. 

Avignonet, Mktfl., Avenione 

Avila, St., Abula, Albicella 

Aviles, St., Avilla. 

Avis, St., Avisium. 

Avon, Fl., Antona. 

Avranchces, St., Abrincar. 

Awle, Fl., Leon. 

Awlon, St., Aulon. 

Arbridge, St., Axa. 

Ay, s. Ai. 

Ay, FL, Evus. 

Ayamonte, St. , Aymontium. 

Ayan, Küstenland, Aiania. 

Ayas, St., Aegae. 

Ayc, auch Kay, Eye, Μιπῇ. i5 

Aycrbe, Fleck., Ebillinum 

Aymarque, Aymargues, X 
masanicae. 

Aymerins, St, Ameris. 

Ayr, Fl., Aereus. 

Ayton, St. , Calydon. 

Azelburg, Dorf, A Cain. 

Asorischc Inseln, Accipite 
sulae. 


B. 


a* 


Baalbeck, s. Balbec. 

Baba, St. , Elatea. 

Baba-Dagh, Ort, Vallis Domitiana. 
Babassck, Mktfl., Babina. 

Babel, St., Byblus. d 

Bab-cl- Mandeb, Mrenge, Babelman- 


delum Fretum. à 
Bab-el- Mandeb, Vorgeb., Palin- 


dromos. ' 
Bab-cl-Mandeb, Ins., Babelmandc- 
lia Insula. | 


Babenhausen, Mktfl,, Castri P 


na. 

Babolitza, St., Cariniana Valis 
Bacaim, St., Bacemum. 
Bacano, St., Baccanae. 
Bacchiglione, FL, Medoacui v 
Bacharach, St., Ara Bacchi. 
Bachda, St., Basistis. 
Bachia, St. , Autianac. 
Bachian, Ins., Bacquiapum. 
Bacov, St., Baruca. 


Badajoz. 


lajoz, St., Badia, Pax Augusta. 
alona, St., Baetulo. 

en, St. in Oestreich, Aquae Panno- 
cae, 'Fhermae Austriacac. 

len, St. in Baden, Aquae, Badena. 
len, St. in der Schweiz, Ad Aquas 
elvetias, ''hermae (Aquae) Helvetiae. 
lenoch, kl. Ldsch., Badenacha. 
lenwciler, St. , Badenvilla. 

lia, St., Abbatia. 

liah, Wüste, Arabia Descrta. 

lkis, St., Bitaxa. 

za, St., Batia, Biatia. 

fa, St., Paphos. 

ra, St., Bacasis. 
razasar, St., Laemocopia. 

rna Cavallo, Fleck., Ad Cabal- 
ὥς 

σπαρατ, St., Pitynda. 

rnagur, Hyderabad Golconda, 
t. , Hippocura. 

gnarea, St., Balnea Regia, Bal- 
rum regis. 

gnasco, Fleck. , Baniascum. 
gneres, St., Aquae Convenarum, 
gneros do Bigorre, St., Aquae 
igcrronum. 
encres-de- Luchon, St., Bagne- 
ae 'Thermac. ; 
gni, Fl, Ocinarus. 
&ni d' 4lbano, Quellen, Fons Aponi. 
gni di Ballicano, Ort, Aquae 
alidue. 
gni di San Cantino, Quelle, Clu- 
ni Fontes. 

ni di Tridolino, Büder, Cicero- 
1s Aquae. . 
gni, Lago di, See in der Com- 
agna di Roma, Lacus Albuneus. 
gnolo, St., Balneolum. 
gnols, St. , Balnea. 
gnone, Mktfl., Bondelia. 
rgras, Fleck. in Syrien, Pagrac. 
hharet Taberia, See, Geneesaritis 
icus. 
ahr-bcla-meh, 'Thal, Auydros, 
hr-cl- 4biad, Fl., Astasobas. 
hr-el-Akaba, Bucht, Elaniticus 
sinus. 
ihr-cl-fzak, Fl., Astapes. 
lh r-el- Kolsum, Bucht, Heroopoli- 
icus Sinus. 
ihr Juscf, Festg., Hermopolitana 
Custodia. 
thraim, Yns., Baharima. 
chrein, Prov., arema. 
:;i von Kadhema, Buscn, Leanites 
Sinus. 
εἰ von Kerona, Busen, Mossonius 
Sinus. 
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Bar-sur-Seine. 


Baia, St., Bajae. 

Baia de Cadix, Hafen, Gaditanus Por- 
tus. 

Baiaria, A4dmirati, Fl., Eleuthe- 
rus. 

Baiern, Bayern, Kónigr., Bajoaria, 
Bavaria. 

ἜΝΙ ΕΝ cuz, Fleck. in Frankr., Balueo- 
um. 

Baillcul, St., Balliola. 

Baimot, St., Baimocium. 

Bainbrig, Ort, Glannobanta. 

Baindt, Abtcy, Hortus Floridus, Ab- 
batia Bintersis. 

Baircuth, St., Baruthum. 

*"Bajceuz, St. in Frankr., Bajocunt, 
Bajocassium civitas, Juliobona. 

Bajon, St., Bagyona. 

Bajonne, St. in Spanien, Bajonna ad 
Minium. 


Bajonne, St. in Frankr., Bajona. 


Bais, St., Batiana. 

Baktschiserai, St.in Taurien, Bac- 
casara. 

Balagatc, Prov., Balaguatae Regnum. 

Balagna, Sec, Palanta. 

Balaguer, St., Oleastrum, Bellega- 
rium, Valagnaria. 

Balasor, St., Cosamba. 

Balaton, Sec, Balatinus Sinus; Vol- 
cea. 

Balbec, St., Baal-Hamon , Heliopolis. 

Balckhusen, St., Belgica. 

Baldcenau, St. , Belginum. 

Balfrusch, St., Oracana. 

Balk, Fl, Dargidus. 

Balkan- oder Tschengjc- Geb., 
Haemus. 

Balkh, St., Alexandria Bactriana, Bac- 


tra. 
Balliada, St., Corone. 
Balneas, S., Balanaeac. 
Balstal, Fleck., Balistella. 
Baltisches Meer, Mare Balticum. 
Baluclava, St., Symbolon. 
Bamberg, St., Babeberga. 
Bambig oder Mambedsch, Ruinen, 
Bambyce. 
Bambola, Ruinen, Augusta Bilbilis. 
Bamff, St., Banfia. 
Bangor, St., Bangertium. 
Bannolas, St., Aquae Calidae. 
Banub, St. , Onuphis. 
Banz, Abtey, Bantum, 
Bapaumc, St., Bapalma. . 
Bar-le- Duc, St., Barium Ducis. 
Bar-sur-Aube, St., Barium ad Al- 
bulam. 
Bar-sur-Scinc, 8t.; Barium ad Sc- 
quanam. 


Barabon. 


Barabon, St., Berabonna. 
Baracoon, St., Baracura. 
Barady, Fl., Abana, Amana. 
Baranya, St , Baranivarium, 
Barbados, Ins., Barbata. 
Barbcauz, Abtey, Barbellum. 
Barbezicur, St., Barbecillum, 
Barby, St. u. Grfsch,, Barbium τι. Bar- 
biensis Coinitatus. 
Barca, Gegend, Barcana Provincia, 
Barca, St., Barcaeorum Portus. 
Barcelona, St., Barcino. 
Barcelone, St. in Frankr., Barcino 
Vasconiae. 


Barcelonette, St., Barcinona. 

Barcelonette, 'Thal, Barcinonensis 
Vallis. 

Barcelor, St., Podoperura. 

Barcelos, Flecken, Barcelum. 

Barckshire, Grísch., Barcheria. 

Bardewick, Mktfl., Bardenuvicum. 

Bardiano, St., Bardacima. 

Bardinezsa, Fl., Bardinetium. 

Barege, 'Thal, Baredgioa Vallis, 

Barfleur, St., Barofluctum. 

Bargas, St., Pagrae. 

Bargeny, St , Berigonium. 

Barin, St., Parienna. 

Barjols, St., Barjolium, 

Barlenga, St., Berlenga. 

Barlette, St., Barolum. 

Baroche, St. in Indien, Baroca. 

Baroche, Fleck. in Frankr., Barocca, 

Barouth, St., Barygaza. 

Barrauz, Festg. , Barrana Arx. 

Barrow, Fl, rojus. 

Bars, Gespannschaft, Barschiensis Co- 
mitatus 


Barten, St., Bartonia. 

Barth; Frstth., Bardensis Principatus. 
Bartke, Fl., Bardia. 

Bartsch, Fl., Barissus. 

Baruth, St., Berytus. 

Barwic, St. , Barcovicum, 

Bas, Ins., Barsa. 

Basel, St., Basilea. 

Basento, Fl, Casuentus. 
Basiellica, Ort, Praesidium. 
Basiento, Fl.. Basentinus, 
Basilica, Fleck., Sicyon. 
Basilicata, Prov., Lucania. 
Basilipotamo, Fl., Eurotas, 
Basiluzzsa, Ins,, Basilussa. 

Basra Ferath Mellene, Ort, Fo- 


Bassai, Fleck. , Bassacum. 
Bassain, St., Bassenum. 

Hassano, Lago di, Vadimonis lacus, 
BHasscento, Fl. in Calabr., Casucntum. 


Bassignana, Fleck., Augusta Batien- 
norum. 
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Beaujolois. 


Bassigni, Ldsch., Basinia 

Bassigny, St, Bassiniacum, 

Bassora, St., Orchee. 

Hasta, Ort, Babastis. 

* Bastan, St. in. Klein- Aes, Bi. 
nium. 

Hastée, St. , Bassea. 

Bastia, St., Mantinorum Opi 
Mantinnm., 

Hastogne, St. im Herrgth las 
burg, Hastonia, Bastonacum. 

Batecalo, Hafen, Mordula. 

Batemburg, St., Arx Bataverm 

Bath, St., Aquae Solis, Botheu 

Batmonster, St. , Bathmonserz 

Baton, lus., Batonia Insula. 

Batron, Dorf, Bostra. 

Batsch,  Gespannschaft, Bose 
Comitatus, 

Bauca, Miifl,, Bovillae, —— 

Baugé, St. im franz. Dep. Xix πὶ 
Loire, Balgiacum. 

— Beaug é, St. im Dep Yi 
und Loire, Balgium. 

Baugency, St. Balgentiacus. 

Haugerais, Abtey, Bangerun 

Baume, Baumes-les-Dasca.* 
Balma. 

Bauron, St. , Dicaca. 

Bautzen, St., Budissa. 

Bauvignes, St. , Bovinae, 

Bauzx, Fleck., Baltium. 

Bavano, Fl, Cercidius. — 

Bavay, Mktfl., Bacacum New 
Bagacum. 


Bayern, s. Baiern, ] 

Bayeuz, St., Aracgenus, Bajoc 

Bayona, Hafenort in Span. , Abe: 
Aobriga. 

Bayonne, St. in Frapkr., lap? 
Bajona. 

Bayonische Inscln, Deorumbs? 
Bajonae Ins. 

Baza, St., Basti. ; 

* Bazadois, Bez. in Frankr., Vasi* 

r 


^ 


ager. 
Basas, St., Civitas Vasatica, V9? 
Basieges, St., Badcra. 
Bazilbah, Ort, Sicilibra. 
Baziluzso, Ins., Heracleote— 
Bcarn, Landsch, in Frankr./Bae* 
nia. 


Beaubcec, Abtey, Bellus Becus. 
Beaucaire, St., Bellicadrum, δὲν 
qua 
B cauce, chem. franz, Prov., Bdsa 
Beaufort, St., Bellefordia. » 

Beaujeu, St. , Baujovium, Bellus 
Bcaujolois, Landsch., Beli" 
Ager, 


Beaulieu. 


'eaulicu, St., Bellus Locus ad Li- 
"rim. | 

€e«aulicu, Fleck. im frauz. Dep. Ven- 
dée, Bellus Locus. 

ecaulieu, St. im Dep. Correze, Bellus 
Locus ad Duraniam. 

e«aulieu, St.an d. Indre, Bellus Locus 
ud Ingerim. 

'eaumaris, St., Bellomariscus. 
'eaumont, St. ind. nieder), Prov. Hen- 
negau, Bellomontium. 

'eaumont, St. im franz. Dep. Ober- 
Garonne, Bellomontium. 
'eaumoni-en- ÁArgone, St. imfranz. 
Dep. des Ardennes, Bellomontium in 
Argona. 
'eaumont-le- Roger, St. im franz. 
Dey. de l'Eure, Bellomontium Rogerii. 
!caumont-lc- Vicomte, St. im 
franz. Dep. de la Sarthe, Bellomon- 
tium Vicecomitis. 

!lcaumont - sur - Oísc, St., Bellus 
Mons. 

leaune, St. im Dep. Cote d'Or, Belna, 
V ellaudunum. 

leaune, Fleck. im franz. Dep. Loiret, 


Belna. 

l'eauport, Meerb., Formosa Statio. 
'ea upré, Bleck., Bellipratum. 
'eaupreau, St., Bellopratum. 
'eaurepaire, Fleck, Bella Reparia. 
'cauvais, Ldsch., Bellovacensis Ager. 
'eauvais, St., Bellovacum. 
"ebenhauscn, Dorf, Febiana Ca- 


stra. 
'eckem, St., Beckena. 
'edarides, Fleck. , Bituritae. 
tedeah, Thal, Hahiroth. 
te der, St., Baetana. 
te dford, St. in Engl , Lactodurum. 
te duingn, Cedareni. 
tedur, St., Petirgala. 
teghui, St., Byzacia. 

Hehesni, Fest. im alten Comagene, 

fp'indenissus. 

tehnese, s. Beneseh. 

Bcibasar, Fleck., in Kl.-Asien, La- 


gania. I 
?eja, St., Begia, Pax Julia. 
2ejar, Fleck., Apiarium. 
Jejer de la Miel, St., Mergablum. 
2ejie, St., Bulla. 
2cilstein, St., Bilestinum. 
3eit cl Ras, St., Capitolias. 
Dela-Banga, Fleck., Dilna. 
Helbeck, St., Lagyra. 
H elbe ys, St. , Patumus. 
Belchite, St., Bo. 
Heclforte, Ins., Dilimcdis Insula. 
' Belg ien, Land, Gallia Belgica. 
Belgrad, St., Alba Bulgarico, Tauru- 
num, T 
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Bergamasque. 


Belgrado, Bach, Hydralis. 

Beli Kessr, St., Miletopolis, 

Belice Destro, Fl., Crimisus. 

Belin, Fleck., Belendi, 

Bellac, St., Belacum. 

Bellay, St., Belica. 

Bellc- Aigue, Abtey, Bella Aqua. 

Belle- Branche, Abtey, Bella-Branca. 

Bellc- Estoile, Abtey, Bella Stella. 

Bellegardec, St., Bellogardia. 

Bellc- Isle, Ins., Calonesus. 

Bellelay, Abtey, Bellelagium. 

Belle- Perche, Abtey, Bella Pertica. 

Bellevue les Bains, St., Borbonium 
Anselmium. 

Bellenz, St., Baltiona, Bilitionum. 

Bellinger-wolder-Schanz, Festg, 
Bellingvoldium. 

Bellowerd, Fleck., Clara Werda. 

Bellue, St., Pella. 

Belluneze, Ldsch., Bellunensis Ager. 

Belmonte, St., Bellomontium. 

Belozera, See, Bilocereneis Lacus. 

Belt, Mcerenge, Balticum Fretum. 

Beltüsgbet, St. , Rhaeba. 

Beluten, Volk, Comedae. 

Belvedere, Ort, Euryalus. 

Belvedere, Caloscopi, St., Elis. 

Belvedere, Prov. in Morea, Elis. 

Bembe, Dorf, Peme. 

Bembinadia, Gegend, Nemea. 

Bcena, St., Bagennae. . 

Benauges, chem. Grfsch., Benalgiac. 

Benavarri, St., Bergidum. 

Benavente, St., Brigaecium. 

Beud- Emir, Fl., Aruxes. 

Benderrigk, St., Taoce. 

Benduren, Ort, Ebodurum. 

Beneseh, Dorf, Oxyrynchus. 

Bengalen, Mbsen v., Gangeticus si- 
nus. ; 

Bengari, Ort, Berenice. 

Bengaszi, St., Hadriane. 

Bení- 4sser, Ort, Contra Laton. 

Benigebara, | Geb., Beniguelidus 
Mons. 

Benigumi, Ldsch., Benigomia. 

Beni- Teudí, St., Baba. 

Benwel, Dorf, Condercum. 

* Beraun, Fleck., Berium. 

* Berbach, Fleck, Ripa printa. 

Berberey, Barbarin Terra. 

Berbercs, Volk, Gaetuli. 

Berg, chem. Hrzgth., Montanus Du- 
catus. 

Berg-Saint-Vinoz, St., BergaeSt. 
Vinoxi. 

Berga, St., Berginium. 

Bergamasque, Ldsch., Bergamensis 
Ager, ͵ 


Bergamo. 


Bergamo, St., Ber m. 

Bergelthal, Brexalia Vallis, 

Bergen, St., Tiberiacum. 

Bergenhus, Prov., Bergensis Prae- 
fectura. 

Bergenlu, St., Parnassus, 

Berg en — St., Bercizoma, 
Berga ad Zomam. 

Berg-Zabern, St., Tabernac. 

Nerlinpo, Ins., Erythia. 

Berlin, St., Berolinum, 

Bermco, St., Vesperies. 

Bermud en, Inseln, Aestivae Insulae. 

Bern, St., Arctopolis. ; 

Bernay, St., Bernayum, Bernacum. 

Bernburg, St., Arctopolis ad Salam. 

Berncastel, St., Castellum Mosella- 
num, Tabernarum, 'Tabernae Moscl- 
lanicae. 

Bernhardin, Berg, Culmen St. Bern- 
hardini 


Bernried, Abtey, Beronicum. . 

Bernstadt, St. in Schlesien, Berol- 
stadia. 

Bernstadt, St. in d. Lausitz, Berol- 
stadia Lusatiae. . 

Bernstein, St., Berostonum. 

Berry, ehem. franz, Prov., Bituricen- 
sis Ducatus. 

Berscel, St., Barsalium. 

Bersello, St., Brixellum. 

Bertinoro, St., Britinorium, 

Bertrais, St., Perniciacum. 

Berwitsch, Ins., Fertina. 

* Berzeto, St. in Ital., Barcetum. 

Besag e, Ort, Vosagus. 

Besagno, Fl., Bisamnis. 

Besaíu, St., Besecldunum. 

Besancon, St., Besontium, Vescontio, 

Beses, Fl., Betulus, Batulo. 

Besor, Fl., Sihor. 

Bessan, St., Bissonum. 

Bessarabien, Gouvernem., Getarum 
Desertum. 

Bessigheim, St., Besighamium. 

Bessin, Ldsch., Bagisinus Ager. 

Betansos, St., Flavium Brigantium. 

Bethüne, St., Bethunia, 

Bethyssi ( Bethisy), Fleck., Betisia- 
cum, Bestum. 

Bettona, Dorf, Vettona. 

Betüve, Gegend, Batavorum Insula. 

Beuil, St., Boleum. 

Beuthen, Herrsch. u. St. in Schlesien, 
Bcthania, Bythomia, 

Bevag na, Ort, Mevania. 

* Beverley, St. in Engl., Betuaria. 

Beverstedt, St., Fabiranum. 

Beverwick, Fleck., Beverovicum, 

Bemdley, St., Bellilocus, 

Bez, Fleck., Baccae. 

Bcypasha, FL, Hypanis, 
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Bischofsweiler 


Beziers, St., Baeterra βοράν 
Bliterrae. 

Biagrassa, e. Abi 

Biala- Cestro, r^ Decelia. 

Bialocerkiew, St., Bialoquera. 

Bibra, St., Biberaha. 

Biburg, ehem, Benedict. Ahey, h 
naburgum. 


Biburg, St. in Baiern, Epinaburz: 
ad Vilsam. : 


Bicaner, St., Bardeatis. 
Biccari, Mktfl., Hyccara. 
Bidassao, Fl., Menlascus, Velo: 
Biecz, St., Becia. 
Bicla - Osero, Hrzgth., Bilecc: 
l'ucatus. 
Bicla-Osero, St., Biela-O:r 
Bicler-Scce, Biellensis Lacu 
Bielgorod, St., Belogradus 
Biclla, St., Bugella, Gaunia 
Bicloberdo, St., TTcutoburgi. 
Bielsk, St., Bielca. : 
Biervliet, St. im Konigr.d Ydc. 
Birfletum, 
Biesbosch, Meerb., Bienbo«sz. 
Bies- Scadi, Geb., Biescadisi ει 
Biferno, EL, 'Tifernus. 
Bigenis, St., Abacaena. | 
Bigorre, le, Prox., Bigerres^ 
mitatus. 


Bilbao, St., Bellum Vadum. 

Bille, Fl., Billena. 

Billom, St., Bilhomum, Billas 

Bilscn, St., Belisia. 

Binaros, St., Binarusia. 

Binasko, St., Binae, Bacenat. 

Binche, St., Binchium, Bintiux. 

Binchester, Mktfl., Bimonian, ἢ 
novium. 

Bingenheim, Fleck, Castrun i 
rianum, 

Binoesca, St., Visontium. 

Bio, See, Bocbeis Lacus. 

Biograd, Zaravecchia, St., Albo V: 

Biérneburg, St., Arctopolis. 

Biorcó, Yns., Birca. 

Bipp, Schlofs, Castrum Pipini. 

Bir, St., Birtha. 

Bir Szabea, St.. Beer-Scba. 

Birghe, St., Hypaepa. 

Birgi, Fl., Acithenis. 

Birkei -al- Garum, See, Moers 

Birnbaumer Wald, Ad Pirum. 

Birthelm, Mktíl., Birthalbinum. 

Biscaya, Ldsch., Cantabria, Bis 

Biscayisches Meer, | Cani? 
Oceanus, 


Bischah, St., Castra Germanoruz 
Bishofslack, S, Locopolis..— 
Bischofsweiler, St, pisce ΠΣ 


Bischofswerda. 


schofswerda, St., Episcopi Insula. 
$chofszell, Episcopi Cella. 

r£seg lia, St. in Neapel, Vigiliae. 
Sentio, Ort, Vesentium, Visentium. 
serta, St., Hippo Diarrhytus. 
i;sShopscastle, Fleck., Episcopi Ca- 
strum. 

isignano, St., Besidiae, Bisinia- 
num. 

isnagar, St., Modura. 

itburg, St., Deda. 

iteja, Fl., Buteium. 

itolia, Ort, Octolophum. 

itonto, St., Bidruntum. 

itsch, St., Bidiscum. 
iiuthere, FL, Bathycolpus. 
lackwater, Fl., Dabrona. 
lacsois, Ldsch., Blesensis gc 
lainvillc, St. , Bleonis Villa ad 
Mosam. 


lainville, Fleck., Bleonis Villa. 

ἴα ἕν, llerzogth., Blarensis Ducatus. 
lair, St., Blara. 

la mont, St. , Albimontium. 

Blanc, le, St. im franz. Dep. de l'In- 
dre, Ohlincum. 

landin, Abtey, Abbatia St. Petri in 
monte Blandinio. 


lanes, Hafenort, Blanda. 
langy, Flcck., Blangiacum. 
Laubeuern, St. , Blabira. 
lavet, FL, Blabius. 

lavet, St., Blabia. 

laye, St. , Blavia. 
leckingen, Prov., Blechingia. 
Il eeda, St., Bida. 

lerick, St., Blariacum. 
jILesneau, St., Blenavium. 
jiLetterans, Fleck., Bleterum. 
3lies, St., Blessa. 

3l is, St. , Philiscum. 

3loiís, St., Blnesae, Blesae. 
23lumberg, Mktfl., Florimontium. 
3lument dal , Schlofs, Florivallis, 
jobenhausen, St., Astvia. 
jioeca di Bonifacio, Bonifacii Si- 


nus, 
;ocholt, Amt,Bocholtia. 
jocino, St., Bucinum. 
Jockenheim, St., Boconica. 
joden-Sec, Bodamicus, Brigantinus 
Lacus. 
odmen, Schlofs, Bodami Castrum. 
jodmer - See, "Theil d. Bodensees, 
Acronius Lacus. 
Godok, Schlofs, Bodoxia. 
Bodru, Ort, Halicarnassus. 
pb dr St., — 
Boeblingen, St., Bibonium. 
Boeg e, Miki. , Bega. . 
Bóhmcn, Land, Bojaemum, Bohemia. 
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Boritza. 
Bóhmisch Brod, St., Broda Bohe- 


mica. 
Bólgen, B., Beleus. 
Bózberg, B., Vocctius. 
Bog, Fl., Hyyanis. 
Bogdana, Rninen, Hyampolis. 
Bogliasco, Mktfl., Boliascum. 
Bogmutty, Fl., Oximagis. 
Bogna, Fl., Bunia. 
Boidia od. FVoda, B., Panachaicus. 
Boisbellec, St., Boscobellum. 
*Bois- Commun, St. im franz. Dep. 
du Loiret, Commeranum. 
Bojana, Fl., Barbana. 
Bojano, St., Bobianum., 
Bok Hair, St. , Nacrasa. 
Bolanos, St. , Noliba. 
Boli, St., Hadrianopolis Bithyniae. 
Bolkenhain, St., Bolconis Fanum. 
Bollenza, 'Thal, Breunia Vallis. 
Bologna, St., Bononia. 
Bolsena, St., Volsinium, Volsinii, 
Bomarzo, Ort, Polimartium, 
Bombay, Insel, Perimuda. 
Bona, St., Colonia Gemella Julia Hip- 
ponensis Pia Augusta. 
Bonaduz, Borf, Beneducium. 
Bonair, Ins:, Boni Aéris Insula. 
Bondeno, Ort, Padinum. 
Bonifacio, St., Bonifacii Civitas. 
Bonlicurz, St., Bonilii, 


Bonn, St., Bonna. 


Bonneval, St. im franz. Dep. d'Eure 
u. Loirc, Bona vallis. 

Bonneville, Ort, Bautae. 

Bonny, St., Bonnium. 

Bonzieden,.Schlofs, Bonazida. 

Bopfingen, Ort, Opiae. 

Boppart, St., Baudobrica. 

Boraes, St., Boérosia. 

Bordeauzr, St., Burdigala. 

Borgas, FL, Practius. 

Borghetto, St., Burgetum ad Minci- 
um. 

Borgo Lavizara, St., Forum Libri- 
corum. 

Borgo-di-St.- Angelo, Festg, Bur- 
gus St. Angeli. — 

Borgo-dí-S5t. - Donino, St., Fi- 
dentia. 

Borgo-di-San- Sepolcro, St., Bi- 
turgia. 

Borgo-di-Scessia, St., Burgus Ses- 
sites. : 
Borgo-di-Val-dc- Taro, St., Bur- 

gus Tari Vallis, 
Borgoforti, St., Burgus Fortis. 
Borgofranco, St., Burgum Francum, 
Borgomanero, St., Burgomanerum. 
Βοτία, St., Balsio. | 
Boritza, St., Jolcus. 


Borkum. 


Borkum, Ins., Burchania. 
Bornholm, Ins., Boringia. 
Borromci-Inscln, Insulac Cunicula- 


res. 

Bosan, St., Pessinus. 

Bos- Burun, Vorgeb., Neptuninm. 

* Bosco, Boschi, Flecken in Piemont, 
Mesia sylva. 

Bosset, FL, Bacuntius. 

Bossy, Mktfl., Buxudis, 

Bost, Festg, Abesta. 

Bostan, 5. Arminacha. 

Botzen, St., Bolsanum, Bolzanum. 

Bouchain, St., Bochanium. 

Bouchalot, Fleck., Vulchalon. 

Bouchard, St., Bocardi Insula. 

Boudry, St. , Baudria. 

Bouillon, St. , Bullio. 

Bouin, Ins., Bovinum. 

Boulcne, St., Burgum Bonae Gelenae. 

Boulnefs, St., Tunnocelum. 

. Boulogne, St. im Dep. Haute-Garonne, 
Bononia Vasconiae 

Boulogne, St. im franz. Dep. Pas de 
Calais, Bononia, Gesoriacum. 

Boulon, Fleck., Ad Stabulum. 

Boulonnois, le, chem. franz. Ldsch. , 
Boloniensis Ager. 

Bourbon, Ins., Insula Burbonia. 

Bourbon l'Árchambaud, St., Aquae 
Bormonis, Burbo Arcimbaldi. 

Bourbonne les Bains, Fleck., Aquae 
Borvonis. 

Bourbonnois, lc, ehem. franz. Prov., 
Bojorum Ager. 

Bourbourg, St., Broburgum Morino- 
rum, 

Bourg - drgental, St., Burgus Ar- 
gentalis. 

Bourg de Hierochipe, Ort, Hicro- 


cepia. 

Bourg d'Oisans, Fleck. , Forum Ne- 
ronis. 

Bourg-en- Bresse, St. , Burgus Bres- 
siae. 

Beeren St., Burgus An- 
deoli. 

Bourg sur Mer, St., Burgus. 

Bourges, St., Bituriges, Avaricum. 

Bourgeuil, St., Burgolinm. 

Bourgnceuf, Mktfl. im franz. Dcp. Cha- 
rente inferieure, Burgum Novum. 

Bourgneuf, St, im med Dep. Loire 

" infer., eid dg a Novum ad Ligerim. 
ourgognce, tr., Burgundia, 

Beerk κ, ἐφ St., πο uw. 

Bourmont, St., Burnonis Mons. 

* Boussac, St. inFrankr. , Bussatium. 

Bouton, Batom, e. v. den molucki- 
schen Ine. , Batonia insula. 

Boutzi, FL, Neda. 

Bovincs, St, Hoviniacum. 
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Bregenz. 


Boyne, Fl... Boandus, Buvinía 

Bozdag, Geb., Tmolu, 

Bosgia. lus., 'TFenedos. 

Bozzo, Fl, Bussus. 

Bra, St. , Barderate, Braida. 

Bracciano, St., Arcensum. 

Bracciano, Lago di, Sec, Sabi: 

Braga, — — 

Braganza, , Brigaatia. 

Brain le Chateau, Schiols, Brei 

is. 

Brain le Comte, St, Brea Ge 

tis. 


Braine, St., Brennia ad Vilis 
Braine d' Aleu, St., Brennia Aie 
sis. 
Bramant, Fleck., Brammovcz 
Bramficld, Dorf, Bravinium 
Bramni, Fl., À 
Brampor, St., Barampura. 
Brampton, Fleck., Bramevis 
Brandeis, Fleck. in Bóhma, i* 
dusium. 
Brandemir, Fl., Coros. 
Brandenburg, Prov., Marcha 5o: 
denburyzica. 
Brandenburg, St. im preul. ke 
Potsdam, Brandeburgium. 
Brandenburg, St. im preuf VP 
Kónigsb. , Bradenburguw. 
Brane, Ort, Hebromagu:. 
Brantóme, St, B ! 
Braslaw, Woiwodschaft, Braulr* 
sis Palatinatus. 
Braslaw, St., liraclavia. 
Braslow, Mktfl., Braslovia. 
Brata, St., Brathia. 
Braubach; St., Brubacum. 
Braulio, Berg, Bormiana Jags 
Braunau, St., Brunodunum. 
Braunegg, St., Branecium. 
Braunsberg, St., Brunonis mov 
Braunschweig, Hrzgth., Bruns 
sis Ducatus. : 
Braunschweig, St., Brunonis V^ 
Brunsviga. 
Bray, St., Braviarum ad Samari* 
— Ldspitze, Braychipi^ 
put. 
Brasza, Ins., Bracchia. . 
Brechyn, St. in Schottl., Brechs? 
Brecknock, St., Brechinia. 
Brecknockshire, Grísch., 
ensis Ager. 
Bree, St., Braea. : 
Breedevoort, St., Bredeforba. 
Breg, Fl., Briga. . 
Bregangon, St., Briganconb. 
Bregen, St., Pergantum. | (. 
Bregenz, Grafsch., Brigantiss 
tatus y 


Bregenz. 


'egens, St., Bregentium, Bregantum. 
reg enz, Fl, Bregentia. 

reglio, Fleck., Brelium. 

regna, 'Thal, Brennae Vallis. 
regna, Brennus Fluvius. 

regnano, Flecken, Brenianum. 
reisach, St., Mons Brisiacus. 
rcisgau, ehem. Ldsch., Brisgovia. 
rciteneck, Mktfl., Britenecca. 
rembato-di-Sotto, St., Bremba- 


tum ]nferius. 
reme, St., Bremetum. δ 
remer würde, Fleck. , Bremerfurda, 
remgarten, St., Bremogartum. 
"endola, Fleck. , Brendulum. 

' euner, Berg, Breunus Mons. 

' enta, Fl., Medoacus Major, Brente- 
«ia. 

7Centonego, Mktfl., Brentonicum. 
-ens, Fl., Brenta. 

-enz, Mktfl., Brivenes, Brenta, 
-escíia, St., Brixia. 

-esciano, Prov., Brixianus Ager. 
rescon, Ins., Agatha, Blascon. 
resini, St., Brezina. 

reslau, St., Vratislavia. 

ressce, ehem. Prov., Bressia. 
ressuire, Fleck., Bercorium. 

rest, St., Brivates portus. 

reston, St., Calatum. 

retagne, Prov. , Britannia minor. 
retenham, Fleck., Cambretonium, 
rcteuil, St. im Dep. Oise, Bretellium. 
reteuil, St. im Dep. Eure, Bretelium. 
retigni, St., Bretiniacum. 

reton, Meerenge, Britannicum Fre- 
tum. 

reton, Vorgeb., Britonum Caput. 
reusch, Fl., Brusca. 

reg n, St. in Schottland, Bruna. 
riangon, St., Brigantia. 
iangonnois, le,Ldsch., Brigantinus 
Ager. 

4a ngonet, Dorf, Brianzonia Arx. 
-ianza, Geb., Brigantini Montes, 
dare, St. in Frankr., Brivodurum, 
àiateste, St, Britexta. 
idgewater- Bay, Mbsen, Vexalla. 
ädlington, kl. St. in Engl., Bril- 
lendunum. 

«ἔς, St., Braja, Bria. 

eg, St. in der Schw., Bregenses 
'Y'hermae, Vihericus pagus. 

rieg, St. in Schlesien, Brega, Briga. 
ríeg, Fürstenth., Brigensis principa- 
tus. 

riel, feste St,, Helium, 

rienne, St., Brena. 

rics, St., Hritzna. 

ricscia, Woiwodsch. , Brisciensis Pa- 
latindtus. 
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Brugh. 


Briesciía, St., Briscium. 

Briey, St., Bricejum. 

— * — Fida. 

Brigach, Fl., Brigiana. 
Bribn oles, St., Brinolium, Brinonia. . 
Brigucil, Fleck. , Brigolium. 
"Brihuega, St. in Neucastil., Briaca. 
Brindisi, St., Brundisium, 

Briou, Mktfl., Bri um. 
Briviesca, St., Virovesca. 
Brioude, St., Brivas. 

Briquenay, Fleck., Bracanetum. 
Briquenras, Fleck. , Briquerascum. 
Brisich, St., Brisacensis Vicus. 
Brisighella, Mktfl., Bresegella. 
Bristo l, Mbsen v., AestuariumSt. Geor- 


i. 

— -la-Gaillarde, St., Briva 
Curretia. 

Brivio, St. , Bripium. 

Brizren, St., Brixina, Brixinum. 

Broad, See, Broadius Lacns. 

Brocken, B., hóchste Spitze des Har- 
zes, Bructerus Mons. 

Brockley- Hills, St., Sullionacae, 

Brockmerland, Ldsch., 

Brod, St., Hunnobroda. 

Broge, St., s. Brouage. 

Broglio, Dorf, Broilum. 

Bromberg , St., Bidgostia. 

Brondolo, Hafenort, Brundulus Por- 


tus. 
Brondrut, Prunirut, Porrentrui, St., 
Brundisia, 
Broni, Fleck., Blandeno. 
Bross, St., Ambrosiopolis, 
Brouage, St. in Frankr., Broagium, 
Brougham, Mktfl., Braboniacum. 
Brouwershaven, St. , Bruvenhavia, 
Browers, Meerenge, Broveri Fretum, 
Bruck, Brugg an der Aur, Pons Aro- 
lae 


Bruck an d. 4mber, Mktfl., Ambra, 
Ambarum, 

Bruck an d. Leytha, St., Leitae 
Pons, Motenum. 

* Bruck an d. Mur, Prugg, Pons Mu- 


rae. 

Brück an d. Rocr,Schlofs, Bruchium 
—— ἢ 

Brügge, St., Hrugac. 

Brüggen, St., Mederincum. 

Brüggerfahrt, Kanal,  Brugensis 
F 


0888. 

Brsl, St., Brielium. 

Brünn, St., Brinnium, Brunna. 

Brünncr Kreis, Distr., 
Circulus. 

Brüssel, St, Bruxella. —. 

Bruges, St., Brugae Bearniae. 

Breg: St., Bruga. 

Brugh, St., Crococalanum. 


Brumpt. 


Brumpt, St., Breucomagum. 

Brunnstadt, O.. Uruncae, 

Brunsbüttel, Fleck, Brunsbutta. * 

Brus, Fl., Bursa. E! 

Brsesk, St. in Rufsld., Brestia ad Hy- 
panim. 

Brzesk, St. in Polen, Bresta. 

Brzescic, Woiwodschaft, Brestiensis 
Palatinatus. 

Bua, Ins., Boa, Bavo. 

Buch, Fleck., Bojatum. 

Bwuchau, St. in Boóhmen, Buchavia 
Bohemica. 

Buchau, St. in Würtemberg, Bucha- 


via. 
Buchau, Fleck, in Baiern, Buchavia 
Bavarica. 
Buchau, Ldstr., Fagonia. 
Buchsweiler, St., Buxovilla. 
Bucker, Meerb. , Aardalinus Sinus. 
Buckor, St. u. Kgr., Buchoria. 
. Bucorta, Fl., Hotrotus. 
Budach, St., Badacum, 
Budnock, St., Butnocum. 
Budoa, St , Batua. 
Budweis, St., Budovicium. 
Budimir, St. , 'T'ronum. 
Büchen, Dorf, Hohbuochi. 
Büdingen, St., Budinga. 
Büren, St., Bura. 
Bürich, St., Burichum. 
Biütow, St., Butavia. 
Bützow, St., Beucinum. 
Buonos 4yres, St., Bonus Aér, 
Bucno Desco, Vorgeb., Desiderii Pro- 
montorium. 
Bufles, See, Bubalorum Lacus. 
Bugcy, Ldsch., Beugesia. 
Bu gi e, St. , Chobac. 
Buis, St., Busium, Buxium. 
Buitrago, St., Blitabrum. 
Bujuk-Kaleh, St., Cotyora. 
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Cadde. 


Bulawadni, St., Philenclium. 
Bulle, St., Bulium. 
Bullerborn, Quelle, Fons Reo 
Bulles, Fleck., Bubulae. 
Bwulness, Ort, Blatobulgium, 
Bunar Baschi, Dorf, linm Vei 
Bungo, St., Bundium. 
Bunzslau, St., Boleslavia. 
Buquoi, Fleck., Buquojum. 
& Bascha, Fl., Obrima, Orga. 
urghausen, St., Burchuea. 
Butg, St.. Tubusuptus. 
Burgas, St., Bergulae. 
Burgau, St., Burgasia, 
Burgos, St., Burgi. . 
Burgschcidungen, Dorf, Doe 
gum. 
Burgund, s. Bourgogne. 
34ausdiet. Musilones. 
Burlos, See, Buticus Lacus. 
Buronzo, Mktfl., Borontium. 
Burremputer, Fl., Dyardans. 
Burriana, St., Sepelaci. 
Bursa, St., Prusa. 
Burugkerd, St., Heraclea Mei 
Buruz, St., Cibyra. 
Bury, Fleck., Faustini Villa 
Burzenland, Ldsch., Barci. 
Buseto, St. in Ober-Italien, Bus 
Bussetum. 
Buso, Vorgeb., Busum Promoatiss. 
Bussento, Fl., Buxentius. 
Bussiérc-Poitevinc, SL, 
Pictonum. 
Bustereh, St. , Cybistra. 
Busto Grande, St., Bustum Mizs 
Butera, St., Buterium. 
Butrinto, St., Buthrotum. 
Butrio, St. , Butrium Umbroru. 
Buzangois, St., Buzancaeum. 
Bysirzyca, St, Bystricium. 


C. 


Cabecon, St., Congium. 

Cabezas Rubias, St., Ad Rubras, 
Cabes, Mbsen v. , Syrtis minor. 
Cabia, St., Careseus. 

Cablascar, St., Cabalaca. 

Cabo, s. Capo. 

Cabra, Ort, Egabra. 

Cabrera, Ins. , Capraria, 


Cabrieres, St. , Capraria. 
Cabul, St., Arigaeum. 
Cabylan, St., Cabyle. 
Cacorlo, Fleck., Cazorla. 
Cadagnes, St, Cadacherium.— 
Caddé, Theil v. Canton 
Casac Dci Focdus. ν 


Cadix.- 


adix, St., Augusta Julia Gaditana, 
Gades, ium. 

a dir, Meerenge v., Fretum Gadita- 
num. ἮΝ 
adore, St., Cadubrium. 

a dorino, il, Distr., Cadorinus Ager. 
adsand, Ins., Cassanda. 

a cn, St., Cadomum. 

'aer-Gwend, St., Venta Silurum. 
'aer Leon, Cacrlion, St., Isca Si- 
lurum. 

'aermarthen, Grfsch., Maridunensis 
Comitatus. | 
'aermarthen, St., Maridunum, 
'aernarvon, Grfsch., Arvonia. 
Cacrwent, St. in Engl., Ventidunum, 
'af fa, St., Capha. 

'afza, St., Capsà. 

'agli, St., Ad Callem, Calium. 
agliari, Vorgeb. v., CaralitanumPro- 
montorium ; Caralis, 

agliari, St., Calaris. 
"o Mbsen v., Caralitanus ein. 
a horle, Ins., Caprulae. ' 
a hors, St., Cadurci, Divona Cadur- 


corum, 
a Effa, Ort, Ecbatana, 
a illy, Mktfl., Bibe. 
aiman, Ins., Crocodilorum Insula. 
a iro, St. in Piemont, Canalicum. 
a ithness, Ldsch., Cathenesia. 
a jancllo, Berg, Callicula. 
ajazso, Gajazszo, St., Calatia. - 
a ket, St., Gaguetia. 
ala Longa, St. , Cinium. 
'alaah, St., Calaa. 
'alabria Citeriore, 
tina Provincia. 
'alabrien, Prov., Bruttium. 
'alac, St. , Calabrum. 
'alahorra, St., Calagorina, Calagu- 
ris. 
'alagero, St. , Schera. "s 
'alaiote, St., Metacum. 
'alais, St. , Caletum, , ) 
'alamat, St., Celama. 
'alandra, St., Mendae. 
'alaruega, St., Calaroga. 
'ala Sisina, Hafenort, Sypicius. . : 
'alatabellota, St, , Isburus. 
'alatagirone; St., Calata Hieronis. 
'alatayud, St., Bilbilis Nova. 
'albe, St., Calba ad Salam. 
'albe, St. am Zefl. d. Milde u. Biesc, 
Calba Palaeo — Marchiae. 
'aldern, Mktfl., Caldarium, 
'alecut, St., Bacari. 
'alendo, Ort, Lalasis. J 
alepio, Fleék., Calepium. 
aliaca, St., is. ; 
Californisches Meer, Mare ru- 
brum od. purpureum. 


Prov., Consen- 
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.Caloni, 


rinum. 
. Camin, St. im 


Canal di Ferisina. 


*Calissin, Vorgeb., Rosbelum Caput. 
Callah, St., Tamalluma. 

Calleani, St., Calligeris. 

Callen, Fleck. , Calanum. 
Calliamere, Vorgeb., Calligicum. 
Callisane, St. , Calcarig. 
Calmar-Sund, Mrenge, Fretum Cal- 
Calmine, Ins., Calymna. 

Calmont, St., Calvo-Mons. 

Ort, Pyrcha. 

Calpentine, Ins. , Anarismundi. 
Calta B^llota, St., Inycum. 
Calui-4cra,.Vorgeb., Calinacron. 
Calva- Bay, Mbsen, Volsas. 

Calvi, St., Cale. 

Calvisano, Fleck. , Forum Calvisii, : 
Calw, St., Calba, ᾿ x 
Calzada, Fleck., Calciata. 
Camarana, St., ing. 
Camarasa, St., Cyssum. 
Camarguc, Ins., Camaria. 
Camasch, Ldsch., Comagene. 
Cambay, St., Monoglossum. 
Cambaya, Mbsen y., Barygazenus sin, 
Cambray, St. ,, Camaracum , Camera- 


cum. 


Cambresis,  Ldsch., | Cameracensis 


Ager. X 
Cambridge, Grísch., Cantabrigiensis 
Comitatus. ] & 
Cambridge, St., Camboricum, Canta- 
brigia. ; : 
Cameliono, Berg, Cema. 
Cameni, Ins., Automate, Hiera. 
Camenz, Fleck., Cámentia ad Nissam. 
Camera la Torre de Camira, St., 
Herculis 'Turris. 
Camerino, Hafen, Comarus (in d. eu- 
rop. Linge / 
Camerino, St. im Kirchenstaat, Came- 


. Rgbz. Marien- 
werder, Caminium. 
Camin, St. im preufs, Rgbz. Stettin, 
Caminum. 
Camisano, St., Carhissanum. - 
Campagna, St., Campania. 
Campügna di Roma, Ldsch., La- 


ti 
Cam. en, St., Campania ad Isalam. 
Campi Doglio, Capitolium. Jh 
Campigne, Haide, Campinia. 
Campoli, St, Camplum. ΜΝ 
Campolschin, St., Campus Dulcinus. 
Campredon, St., Campus rotundus; 
Canal, Mrenge, Britannicus Oceanus. 
Canal de Briarc, Brivodurense In- 


cile. 
Canal di Ferisina, Meerb., Farisi- 
nensis Sinus. ! 


Canale di St. Alberto. 


Canale di St. Alberto, Fossa Mes- 
sanica. 

Canara, Ldsch., Cottonara. 

Canarische Inseln, Atlanticae Insu- 
lae, Insulae Canariae, Fortnnatae. 

Canavesc, Grfsch., Canapitium. 

Canche, Fl., Cantius, 

Candahar, Prov., Capissene. 

Cande, St., Candaeum, 

Candi, St, ! um. 

Candía, Insel, Aeria, Creta. 

Candria, St., Didaucana. 

Canca, St., Cydonia. 

Canes, St , Ad Horrea, Aegitna. 

Caneto, Mktfl., Bebriacum. 

Cangas de Onis, St., Concana. 

Cani, Insel, Dracontia. 

Canikschack, FL, Carcinites, 

Canina, Landsch., Chaonia. 

Canischa, St., Canisia ad Dravum. 

*Canistro, Vorgeb. u, SL, Ampelu- 
sia. . 


Canna, Fl., Camicus. 

Cannonden, St., Cononium. 

Cano, St., Cercura. 

Canosa, St., Canusium. 

* Canossa, Schl., Canosium. 

Canourgue, St., Canorgia. 

Canovia, la, Gebirgsgegend , Canda- 
via. 

Canstadt, St., Cana, Canturopoljs. 

Cantal, Geb., Celtorum Montes, 

Cantavicja, St., Carthago Vetus. 

Cantazaro, St. , Cantacium. 

Cantcecroiz, Fleck, Cantecrucium. 

Cantelle la V icille, St., Cantilia. 

Cantera, Fl., Abolns, Accsines. 

Canterbury, St., Cantuaria, Duro- 
vernum. 

Cantire, Halbinsel, Cantiera. 

Cantirc, Mrenge, tierae Fretum. 

Canvcy, los., Convennos. 

*"Canso, St. im Geb. von Como, Can- 
tium. e 

Caours, Mktíl. ,,Cavortium. 

Capaccio, St., Capnt Aqueum, 

Cap Aguilhas,Vorgeb. , Caput Acuum. 

Cap Baba, Vorgeb., Lectum. 

Cor — ———— Vo pi is ces 
ap Bianco, Vo . der Ins. Med 
Dr um Pr. ἰὼ , 

Cap Blanco, Vorgeb., Ryssadium. 

Cap Boeo, Vorgcb., Lilybaeum Pr. 

Cap Bojador, Vorgeb., Solventià. 

Cap Bono, Ld:spitze, Hermaca. 

Cap Breton, Vorgeb., Britonum ca- 


put. 
i. Calasnage, Vorgeb.,. Boreum 


Cup -Camorin, Vorgeb. , Comaria. 
Cap Canan, Vorgeb., Cepbalae Pr. 
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Cap Sossoso. 


Cap Cantiere, Vorgeb., Epilim ἢ. 

Cap Cantin, Vorgeb., Solis ios 

Cap Cavati, Vorgeb., Cara. 

Cap Chelidoni, Vorgeb, Cli 
nium Pr. 

Cap Chersonesi, Vorgeb., Qe» 
nesus, 


* Colonna, Vorgeb., Canuz 
put. 


Cap Corusore, Vorgeb., Hiers Fr 
Cap Crio, Vorgeb., Cri 

Cap Drepano, Vorgeb., Derrs 
Cap Ducato, Vorgeb., Lena. 
Cap Kleni, V ἐν Callinma 
Cap Kspartel, Vorgeb., Amph 
Cap Feret, V , Curiama. 
"P Finisterre, Vorgeb., iuis 


Cap Formosa, Vorgeb., Raus ἢ 
Cap Gardafui, Vorgeb., Gil» 
matum. 


Cap Gata, Vorgeb , Charidesi ὅι 
Cap Geer, Vorgeb,., Herculis P 
Cap Grega, Vorgeb., Pedala 
Cap Hartland, Vorgeb.,, He 


r. 
Cap Horn, Vorgeb., Caput Wis 
um 


num. 
Cap Jasques, Vorgeb., Carpe 
Cap Kinkinos - Burnu, Vt 


Corax. 
Cap Koraka, Vorgeb, Ces 
r. 
Cap Kuhcstek, Vorgeb., Am 


Pr. 
Cap Kuriat, Vorgeb., Corodaw:- 
Cap Lezard, Vorgeb., Daumoss 
Cap Lopes de Gonsailva, Ver? 

"m Loi Gundisalvi. . 
Cap Martin, Vorgeb., Artemisus 
Cap Mastico, Vorgeb., Phan. 
Cap Matapamn, Vorgeb., Tauri 


Cap Mocadon, V ., Mace 
Cap Oby, Vorgeb., is Pr. 
Cap Non, Vorgeb., nnaria. 


Cap Orfui, Vorgeb., Apocopa 
Cip Ortegal, Vorgeb., Cora. 
Cap Osem, Vorgeb., Usadium. 
Cap Papa, Vorgeb., Araxos. 
Cap Papernefs, Vorgeb. 


Cap Hocca di Sintra, 
Magnum Pr. 
Cap Rocco, Vo 


Cap Homania, 


, Canti 
Vorgó 


b., Lunae Pr. 
ergeb., Malas (ν 


lon. 
Cap Salon, Vorgeb., Sellus. 
Cap Sidari, Vorgeb., 
Cap Sidero, Vorgeb., Salmont. 
Cap Sigri, Vorgeb,, Sigrium. 
Cap Skyllo, Vorgeb., Scylisem i 
Cap Sossoso, Vorgeb., Diun ἔν 


Cap Spada. 


» Spada, —— Cimarum. 
» Stilo, Vorgeb., Cocintum. 

) Trafalgar, Vorgeb., Junonis 
r. 
» Trapani, Vorgeb., Drepanum 
r 


» Ferde, Vorgeb., Arsinarium Pr., 
arrentinum Pr. 

p Vono, Vorgeb., Jasonium Pr. 

) Xacro, —— Stanum Pr. 

» Zonchío, Vorgeb. , Coryphasium, 
» de Centlre, —— /antierae 
ostrum. 

» de Cauz, Vorgeb., Caletorum 
F. 

» de Crcus, Vorgeb., Aphrodisium 
F. 

ip de la Croisette, Vorgeb., Zoa. 
» de Kspichel, Vorgeb., Barba- 


um Pr. 

p de Nord, Vorgeb., Boreale Ca- 
ut. 

p d'Oros, Vorgeb., Caphareus. 

p de Sable, Vorgeb., ut Arena- 


am. 
p dell 4rmi, Vorgeb., Leuco- 
etra. 


» del Cas, Vorgeb., Casius, 
γ del Gada, Vorgeb., Prasum. 
| delle Colonne, Vorgeb., Laci- 


di Leuca, Vorgeb., Japygium 


St. Andre, Vorgeb., Cauda Bovis. 
St. Angelo, Vorgeb., Malea. 
p St. Giorgio, Vorgeb., Sepias, 
| St. Johann, Vorgeb., Simylla. 
» St. Maria, Vorgceh., Cuneum. 
» St. Marie, Vorgceb., Malea. 
» St. Martin, Vorgeb., Heme- 
scopium, 
| St. Vincent, Vorgeb., Sacrum 


9 
Γ. 
» di Tejones, Vorgeb., Boreum 
F 
) 
3 


t. 
γ St. Yves, Vorgeb., Antivestaeum. 
(accio, St. in Neap., Caput aque- 
n. 

e, Capes, St. in Africa, Tacapa. 
eile, eck. in Frankr., Duronum, 
»elle, oberhalb Coblenz , Ambitari- 
18 vicns. : 

»estan, Fleck., Caput stagni. 
pilla, St., Mirobriga. 

2izzi, St. , Capitina civitas, 

590 Campanilla, Vorgeb., Miner- 
ae Pr. 

po Colonni, Vorgeb., Sunium Pr. 
90 dade Vorgeb., Cepa- 
un Pr. 
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Caravi. 


Capo Corso, Vorgeb., t Corsum 

Africanum. — 

Capo Corso, Vorgeb. auf d. Ins. Cor- 
sica, Sacrum Pr., Caput Corsum. 

Capo Marzo, Vorg., Odyssea. 

Capt Mesurata, Vorgeb., Trierum 

r. 

Capo Miseno, Vorgeb., Misenum. 

Capo Passaro, Vorgeb., Pachynum, 

Capo Quilates, Vorgeb., Sestiaria. - 

Capo Spada, Vorgeb., Psacum.— 

Capo Suprano, Vorgeb., Plaga Cal- 
vis. 


Capo Villano, Vorgeb., Sestianae 
nrae. 

Capo Turglío, Vorgeb , Viriballum. 

ui Xacro, Vorgeb., Erythraeum 


r. 

Capo d' Alber, Vorgeb., Catabathmns. 

Capo d'Erbicaria, Vorgeb., Grania- 
num. 


Capo ile Vorgeb., Aegida, Jus- 
ti is. 
"Capo de Palos, Vorgeb., Scambra- 


ria. 

Capo de tres forcas, Vorgeb., Me- 
tagoninm. 

Capo del Higuer, Vorgeb., Oeasso. 

Capo dell" Armi, Vorgeb., Bruttium 
Pr., Armorum ut. 

Capo della Testa, Vorgeh., Ere- 
bantium. 

Capo di Brussano, Vorgeb. in Ital., 
Zephyrium. 

Capo di Casa Barbarica, Vorgeb., 
. Marinum. 

Capo di Faro, Vorgcb., Pelorus 

Capo di Feno, Vorgeb., Rhium. 

Capo di Spartivento, Vorgeb., Her- 
culis Pr. 

Capo di St. Croce, Vorgeb., Tau- 


rus, 
Capo dí Stilo, Vorgeb. , Stilida. 
Capo di Tres Forcas, Vorgeb., Ru- 
sadir. 
Capraja, Ins., Capraria. 
Capri, Ins., Capreae. 
Capristano, Lago di, Lago di Celano, 
See, Fucinus lacns. 
Capse, St. , Carpndaemon. 
Cara-Caja, St. , Charax. 
Caracal, St., Castra Nova. 
Caracaran, St., Lariagara. 
Caradíva, Vorgeb., Orneon. 
Caransebes, Mktfl.,; Carancebae. 
Carasu, Fl., Cydnus (in Kl.- Asien). 
Carasu, Fl., Athyras (in der europ.: 
'Türkcy). . 
Detaveg ate. Fleck. ,. Caravacium. - 
Caravelle, Fl., Daunus. 


Caravi, Ins,, Haliusa. 


Carbon. 


Carbon, Fl, Alpheus. 

Carcassone, St., Carcaso, Carca- 
sum. 

Carden, Fleck, , Cardonia. 

Cardigan, Grísch. , Cereticensis Co- 
mitatus. 

Cardigan, St. , Ceretica. 

Cardona, St., Udura. 

Carcatain, St., Cariatha. 

Carentan, St, Carento, Carentonum, 

Carfagnana, Hrsch., Caferoniana. 

Cari, St., Criassus. 

Cariati, St., Chariatum. 

Caáridia, St., Cardia. 

Carife, St., Callifae. 

Carignan, St., Cariniacum. 

Carignano, St., Carinianum, 

Carina, Fl., Hi »paris. ; 

Carínola, St., inula, Calenum. 

Caríssa, Fl, Enipeus. 

Caríza, Ruinen, Carissa Regia. 

Carlawrock, Ort, Carbantorigum. 

"Carleby, St. in Fi innland, Carlopolis, 
Carolina. 

Carlingford, St, Buvindum. 

Carlisle, St., Carleolum. 

Carlopago, St., —— Carolinus, 

Carlow, εὖ Caterlo 

Carlsha fen, St., oli Portus (in 
(Schweden). 

Carlshafen, St. in Hessen-Cassel, Ca- 
roli Portus ad Visurgim. 

Carlskrona, St., Caroli Corona. 

Carlsruhe, St., Caroli Hesychium. 

Carisstadt, St. i in Hlyrien, Bibium. 

Carisstadt, St, in rj banni Carolo- 
stadium, 

Carlucc, St., Catuiaca. 

Carmagnola, St., Carmaniola. 

Carmaing, St., Carmanum. 

Carmone, St., Carmene. 

Carnak, Ruinen, Thebae. 

Carn al Manazil, St., Carana. 

Carnarvon, St., Scgontium, 

Carnero, Meerb. ς Carnarius Sinus. 

Caromb, St., Carnmbus, 

Caronia, St., Calacta, 

Caros dc los. Infantes, St., Harcu- 
ris. 


Carosa,.St., Cyptasia. 

Carpathen, Gcb., Carpates. 

Carpentras, St., "Carpentoracte. 

Carpi, Fleck., Carpium ad Athesin, 

Carpi, St. im. Hrzgth. Modena, Car- 
pium. 


Carpi, kl, Fürstenth., Carpiensis prig- 
cipatus. 


Carpio, St., Calpurniana. 
Corrette, St. . Carrecianum. 
lacarus. 


Carri, 
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Carrick, St, Caricta. 
Carrickfergus, St, Feri & 


pes. 
Carrion de los Condes, &, Gr 
Comitum. 


Carrouxz, St., Carrofum. 
Carso, St, Caristum. 
Carthagena, St., Carthage Ns. 
Carusu, See, 
Carvajales, Fleck., Vicus Murs 
Carvar, St., Aramagara. 
Carvasiday, FL, Corax. 
Casal, St., Bodinconigum. - 
Casal "Nuove, St., 
Casale Maggiore, Sc, Cac X 
jus. 
Casaricton, St., Casaraeioi 
Casbin, St., Arsácia. 
Cascaces, St., Cascale. 
Cascante, St. , Cascantum. 
Caschau, St., "Cassovia. 
Cuschmir, Lésch., Caspira. 
Caschmir, St., Canagora. 
Cashel, St., Cassilia. 
Casíigliano, Dorf, Carscl. 
Casino, Berg, Casinus Mons 
Caslona, St., Castalo. 
Casmy, FI. Ἶ Letane. 
Casoli, Fleck. , —— 


Caspe, Mktfl., um. 
Capi V 


Caspisches Meer, 
Mare Hyrcanum. 
Cassand, Ort, Casandria. 


Cassano, Fleck., Cassanum v 
duam, 

Cassaro, St., Cacyrum. 
Cassel, 'St ἐπι Churfrstíh. δὲ 


Casscla, Castellum Cattorum. 
Cassel, δι. im Grofshrzth. Hesse! 
stellum. 
Cassel, St. im franz. Dey MÀ 
ctum. 
Cassio, St., Cursula. 
Cassis, St, Carcicis Portes. 
Casso, Ins., Casus. 
Casta παῖς. Berg, Panxaem 
Castel a Marce, Sc, Stabia. 
Castel —— St, Βαροᾶ 


Castrum αἰ δον St, Ομιοῖνα 
Castel Baldo, St., 

dum. 
Castel Bell, St, Wo 
Castel Bolognese, St. ! 


noniense. 
Castel Durante, St, — 


rantium, 

Castel Franco, Si., Castrum 
rum. 

Costel Gaundolfo, &,Àr 
dulũ. 


Castel Geloux. : 


stel Gelouz, St., Castrum Gelo- 


um, 

stel Guido, Ort, Laurium, 

stel Lcone, St. in Ober-Ital., Ca- 
trum Leonis. 


.stel Leonc, St. in der neap. Prov. 
l'erra di Lavoro, Castrum Lconis “δὰ 
Mare. 

istel Lombardo, St., Jotape. 
:5tel. Maggiore, Fleck, Castel- 


Ium Majus. 

stel Naudary, St., Castellum 
Arianorum. : 

tstel Nuovo, St., Castellum No- 
rum. 

istel. Nuovo, Flecken, 
Vovum ad Adduain. 


istel Nuovo di Carfagnana, 
St., Caferonianum. 

istel Nuovo Tortonesce, Fleck., 
2astrum Novum Dertonense, 

1s5tel Ponzone, Schloífs, Castrum 
Ponzonis. 

astel Rosso, Ins., Cisthene. 

zstel Rosso, Ort, Carystos. 

cstel St. Pietro, Fleck. , Silarum. 
stel Tornese, St., Phea. 
rstclVecchio Subrequo, Ort, Su- 
»eraequana Colonia. 

stel Fetere, St. , Castrum Vetrium. 
rstel-Visconte, Schlofs, Castrum 
Vicecomitum. 

1stel-Folturno, O., Volturnus. 

z stelberg, Ort, Castellum. 
zstelbranco, St., Albicastrum. 
rzstelcorn, Herrsch. u. Schlofs, Ca- 
strum Cornu. 


astelholm, Fleck., Castellum Hol- 


Castrum 


mium.. 

astel, Grfsch., Castellanus Comita- 
tus. 

zstell a Mare della Bruca, St., 
Elea. 

astellana, St., Aequum Faliscum. 
zstellane, St. in Frankr., Civitas 
Salinarum, Salinae. 

zstellaneta, St. , Castania. 
zstellaun, St., tellum Hunno- 
rum. 

zstellazio, St. in Sicil., Euboea. 
zstellazzo, St. in Mailand, Gamun- 
dium. 

zstellete, St. in Calabrien, Castra 
Hannibalis. 

z2stello Áragonesc, St., Castrum 
Aragonenae, 

2stello della Pietra, Festg., Ca- 
stellum Petrae. 

zstello di Livizano, Ort, Sicini- 


ma. 
zstello di Solanto, Ort, Solus. 
JBüechoff's Wórterb, d. Erdk. 
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Cattegat. 


Castello Mendo, St., Emerita. 

Castello Fillonio, Ort, Bilbium. 

Castelmagno, Dorf, Castellum Majus 
sc. Pedemontii. 

Castelrut, Herrsch., Castrum Rup- 
tum ; Castelrotta. 

Caster, St., Venta Icenorum. 

Castiglione, Fleck. am toscan. M., 
Castellio Piscaría. 

Castiglionc, St. im Frstth. Piemont, 

— — 
astiglionc, O. im Hrzgth. Luk 
Castilio Luccensis. eu Ἢ 

Castiglione Aretino, St., Castula. 

Castiglione Mantuano, Mktfl,, 
Castilio Mantuana. 

Castiglione Maritimo, St., Casti- 
lio Calabriae. ΄ 

Castiglione della Pescaja, Sce, 
Aprilis Lacus, 

Castiglione delle Stívicre, St 
Castilio Stiverorum. 

Castiglione di Cosenza, St., Ca- 
stilio Consentina. 

Castilien, Kgr., Castella. 

Castillo, Ort, Herculis Fanum. 

Castione, Mktfl., Castio. » 

Castlcford, St. , Lagecium. 

Castona la Vieja, Bergwald, Castu- 
lonensis Saltus. 

Castoria, St., Celetrum, 

Castralta, Ort, Castrum Altum, 

Castres, St. im franz. Dep. Gironde, 
Castra ad Garumnam. 

Castres, St. im franz. Dep. Tarn, Ca- 
strum Albiensium. 

Castri, Fleck. , Delphi. 

Castritza, St., Hella. 

Castro, Ort, Myrina (auf Letmos). 

Castro, Hrzgth., Castrensis Ducatus. 

Castro, ehem. St. im Hrzgth. gl. N., 
Castricomium. 

Castro, O. im Kgr. Neapel, Arx Mi- 
nervae. 

Castro dcl Río, Fleck., Castra Po- 
stumianda. 

Castro Doria, St., Juliola. 

Castro Geriz, Fleck., Castrum 
saris. 

Castro Giovanne, St., Enna. 

Castro Giubileo, Landgut, Fidena, 

Castro Reale, St., Castrum Regale. 

Cataldo, Dorf, Petiliana. 

Catalonien, Kgr., Catalaunia. 

Catania, St., Catana. . 

Catanzaro, St., Catacium, Catancium. 

Cataya, Ldsch., Cataja. 

Catelet, St. , Casteletum. 

Cathonce, Ort, Columella. 

Cattaro, St. , Ascrivium. 

Cattegat, Meerbusen, Codanus, Sca- 
gensis sinus. 


Cae- 


Cattwyk. 


Cattwyk, Dorf, Cattormn Vicus. 

Catzenelnbog en, Grífsch., Cattimo- 
libocensis Comitatus. 

Caub, St., Cuba. 

Caudebec, St., Calidobeccum. 

Caudiez, Mktfl., Cauderiae. 

Caudrot, St., Cadrotium, 

Caumont, Fleck. im franz. Dep. Vau- 
cluse, Calvo- Mons Provinciae. 

Caumont, Mktfl. im franz, Dep. Cal- 
vados, Calvo Mons Normanniae. 

Caussade, St., Calciata. 

Cauzr, Ldsch., Caletensis Ager. 

Cavaillon, St., Caballio. 

Cavala, St., Bucephala Peloponnesiaca. 

Cavalla, Hafen, Datum. 

Cavan, St., Brecania. 

Cavery, Fl, Chaberis, . 

Cavery- Patnam, St., Chaberis. 

Cavery- Porum, St., Purata. 

Caw, Fl, , Choés. 

Caycuz, St., Setuci. 

Cayron, Ort, Cyrene. 

Cazalejas, Fleck., Casalaqueum. 

Cazeres, St., Calagorris. 

Cea, Fleck., Caca. 

Cedogna, St., Ardoneac. 

Cefalino, Quell., Archidemia. 

Cefalonia, Yns., Cephalenia, 

Cefalu, St. , Cephaloedis. 

Cegli, St., Celia, 

Ceheg in, St., Segisa. 

Cclonae, St., Colonae. 

Ceneda, St , Acedes. 

Cenia, Fl, Saetabis. 

Cenís, Berg, Cenisius Mons. 

Centapor, St,, Centapora 

Centorbce, St., Centuripa. 

Centovalli, Fl., Centumvallis. 

Cepcrouz, Festg., Ceperosum. 

Ceppoi, St., Cappae. 

Cera, Sera, St., Xera. 

Cerano, Fleck., Coredanum. 

Ccrasondes St., Cerasus. 

Cerboli, Ins., Barpana. 

Cerchiara, St., Harponium, 

Cerdagne, chem. Grfsch., Ceretania. 

Cerea, Fleck., Cerera. 

Cerelo, Ort, Sirpium. 

Cerenzia, St., Cerenthia. 

Cerigo, Ins., Cythera. 

Cerigo, St., Cythera. 

ἜΝ [etes kl. griech. Ins. bey Cerigo, 

Cerines, St., Ceraunia. 

" Cerisolles, Fleck. in Pientont, Ceri- 
solae. 

, Cerosicka, Ort, Cucci. 

Cerrera, St., Ceressus, 

Cerreto, St., Cenetum, 

Cert, Fl., Carthus. 

Cerugnone, Berg, Giocunum. 
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Chantel-le-Chatd, 


Cervaro, Fl., Cerbalu- 
Cervera, St, Cervaria. 
Cerveterre, Cervetro, SL, σι 


Ag yMa. 
Cervi, Vorgeb., Maxilla Adi. 
Cervia, St., Ficocle. 
Cerzun, Ort, Cercunum. 
Cesana, St., Caecinum. 
Ceseriecur, Ort, Casnaria. 
Cesiína, Fl., Cecina. 
Cetraro; Küstenort, Parthenin Pet: 
Cette, St., Messua Collis, Seis 
Ceva, St., Seba, Ceba. 
Cevennen, Gebirgskette, Gan 
"Ccuta, St., ta. 
Ceylon, Ins., 'Taprobane. 
Chabcvil, St., Cerebeliaca. 
Chablais, Hrzgth., Caballiacsss 

catus, Caballicus ager. 
Chablis, St., Cabelia, Cabés 
Chabria, s. a. Cilahro. 
Chabris, Ort, Gabris, "Cani? 
Chadsaie, Ldsch., Casioti. 
Chagra, Fl., Chiagra. 
Chailli, St., Calagum. 
Chaise - Dieu, la, Chas Po 

St. in Frankr., Casa Dei. 
-:Chalant, Grísch., Challandiuz. 
C€haldas, Lustr., Chaldaea. 
* Chalonne, St. in Frankr., G& 
Chalonois, Gegend,  Cabile* 


Ager. 

Chalons sur Marne, St, Gi 
Catalaunum, 

Chalons sur Saonc,St., Cibus 
Cabillonum. 

Chalus, Ort, Castrum Lucii. 

Cham, Fl., Cambus Bavaricus 

Cham, St., Cambum. 

Chambery, St., Camberiacum, (? 
berium. 

Chambly, St., Camiliacum, Gan 


cum. 

Chambord, Dorf, Camboritum. 

Chambre, Fleck., Camera. 

Chambre la, Hafen, Camera «. 9 
tanniae Minoris. 

Chambre Fontaine, Abt, C 
mera Fontis. 

Chamond, Saint, St. in Ἐπεὶ 
Oppidum Sancti Annemundi, 65* 

t. A. à 

Chamounis, Flek., Campimes? 

Champagne, Lásch., Campanis! * 
cica. ! 

"Champigny, St. in Frankr., (δὲ 
niacum. 

Champtoccauz, St., Castrum ce? 

Changreh, St., Germanicopolis 

Chanonry, St., Ganoricum, 

* Chantel-le- Chatel, St, in Fra 
Cantillia 


Chantilly. 


antilly, Fleck., Chantilliacum, 
aona, Ruinen, Leuce Portus. 
haource, St. in Frankr., Chaor- 
ium. 

aours, Ort, Catusiacum. 
hapelle, franz. St, Capella. 
apelle d'Angillon, la, Fleck., 
apella Domini Gilonis. 
arbonniere, St., Castrum Carbo- 
ariae, 

arentc, Fl., Carantonus. 
ar enton, Dorf im Dep. der 
arentonium , Carentonus. 
arenton, St. im Dep. Gher, Caren- 
um Bituricense. 

arité, la, St., Charitas. 

arki, Ins., Chalce. 
arlemont, Festg im franz. Dep. d. 
irdennen, Carolomontium, 
arlemount, St. in Irland, Carolo- 
nontium Hibernicum. 
arleroy, Festg., Carolo regium. 
arlestown, St., Carolopolis Ame- 


icana. 

arleville, St., Carolopolis, 
arlieu, St., Carilocus. 

armans, Ort, Sarrum. 

arolles, St., Caroliae, Quadri- 
ellae. 

arolois, ehem. Grfsch. , Carolesium. 
arost, St., Carophium, Carovium. 
arozsse, St., Carnssa. 
arpagne, Fleck., Scarpona. 
artraín, Ldsch., Carnutensis Ager. 
artres, St., Antoricum, Carnutes, 
unt. 

assenon, St., Cassinomagus. 
astelar, St., Castellarum. 
ateau- Briant, St., Castrum 
ntii. 

ateau-Cambresis, St., Castrum 
'"ameracense. 

ateau-Chinon, St., Castrum Ca- 


inum. 

atcau- Dauphin, Schlofs, Castrum 

)elphini, 

ateau-d'If, Schlofs Arx Iphiae. 

atcau du Loir, St, Castrum ad 

nedum, Castrum Lidi. 

ateau-Dun, St., Castellodunum. 

ateau-Gonthier, St., Castrum 

zonterii. . 

ateau- Landon, St., Castrum Lan- 

lonis. 

ateau-Meillant, St. in Frankr., 
, Castrüm Mediolani. 

a teau- Porcien, St., Castrum Por- 

anum, 

rateau Renard, St., Castrum Vul- 

pinum. 

rateau- Renauld, St, Castrum 

Η eginaldi. 


Seine, 


Bri- 
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Chaulnes. 


Chatcaux-HRour, St., Castrum Ha- 
dulphi, Rudolphinum, 

Chateau-Salins, St., Castrum Sali- 
narum. 

Chateau- Thierry, | St., Castrum 
"Theodorici. i4 

Chateau-Vilain, St., Castrum Vil- 


um. 
Chatcauneuf, kl. St. im franz. Dep. 
Mayenne u. Loire, Castrum Novum ad 
Sartam. 
Chateaunecuf, kl. St. im franz. Dep. 
Ille u, Vilaine, Castrum Novum Are- 
moricae. | 
Chateauncuf, St. im franz. Dep. Eure 
u, Loire, € Novum. 
Chateauneuf, St. im franz. Dep. Cha- 
rente, Castrum Novum Ínculismense. 
Chateauneuf sur Cher, Sta | Ca- 
strum Novum ad. Carim. 
Chatcauneuf surLoire,St.,Castrum 
Novum ad Ligerim. 
Chatelet, Mktü., Casseletum. 
Chatelleraud , St., CastellumHeraldi. 
Chatillon, kl. St. in Picmónt, Castel- 
lio Pedemantii. : 
Chatillon, kl. St. im franz. Dep. Bou- 
ches du Rhone, Castellio. 
Chatillon, St. im franz. Dep. Deux 
Sevres, Castellio ad Separum Nanne- 


tensem. 

Chatillon de Medoc, Mktfl., Ca- 
stellio Medulci. 

Chatillon en Hazois, Fleck., Ca- 
stellio Nivernensis Tractus. 

Chatillon les Dombes, St. imfranz. 
Dep. Ain, Castellio Burgundiae. 

Chatillon sur Cher, Mktfl., Castel- 
lio ad Carim. | 

Chatillon sur lIndre, St., Castel- 
lio ad Augerim. 

Chatillon sur Loing, St., Castellio 
ad Lupiam. 

Chatillon sur Loire, St., Castellio 
ad Ligerim. 

Chatillon sur Marne, St., Castellio 
ad Matronam. 

Chatillon sur Saone, MktfL, Ca- 
stellio ad Ararim. 

Chatillon sur Seine, St., Castellio 
ad Sequanam. 

Chatillon sur Sevre, St., Castellio 
Pictaviae. | 

Chatonic, Landsce, Beberacus Lacus. 

Chaud, St., Calidum. 

Chaudes Aigues, St, Aquae Calen- 
tes. 

Chaul, St., Caulum. 

Chaulebernau, Vorgeb., Eleae Pro- 
montorium. . 

Chaulnes, St., Calneria, Calviacum. 

66 * 


Chaur^erac. 


€haumerac, Mk! ., Calmeracum. 

Chaumont, St. 'n 3avoyen, Calmon- 
tium. 

Chaumont, St. im franz. Dep. Hante- 
Garonne , Calvo-Mons Vasconiae. 

Chaumont, St. im franz. Dep. Oise, 
Calvimontium, ἡ 

Chaumont en Bassigni, St., Cal- 
montium Bassiniae. 

Chauny, St., Calniacum. - 

Chauvigny, St, Calviniacum. 

Chavancy, Fleck. ,4 Chavanciacum, 
Calvinciacum, 

Chaves, s. a. Chiaves. 

Cheduba, Ins., Bazacata. 

Chege, chem. Gespannsch., - Chegensis 
Comitatus. 

Chclddiía, Ort, Halica, 

Chelles, Fleck., Cala. 

Chelm, Woiwodsch., Chelmensis Pala- 
tinatus. 

Chelmers, Fl., Chelmerus. 

Chemach, Fleck., Camachus. 

Chemali, Ort, Colonae. 

Chemnitz, St., Chemnitium, Chemn, 
Hermundurorum. 

Chencoa, Fleck. , Genchoa. 

Cher, lc, Fl., Caris, Carus. 

Cherasco, St., Clarascum., 

Cherbourg , St., Caesaris Burgus, 
Caroburgum. ; 

Cheriasa, St. , Acanthus. 

Chermes, St., Sermanicomagus. 

Cherso, Ins. u. St. , Chrepsa, Cressa. 

Cherson, St. , Cherso. 

Ch«esinus, Ins. , Narthecusa. 

Chester, St., Cestria, Deva. 

Chester, Grlsch., Cestriensis Comita- 
tus, 

"Chesterficld, St. in Engl., Cester- 
fida. 


Chesu- Manssur, St., Charmodara. ὦ 


Chevreusc, St. , Caprusium. 

Chiamporricro, St., Campiporche- 
rium. 

Chiana, Fl., Clanis. 

— Palude, Sumpf, Clusina Pa- 
us, 

Chiaramonte, St. in Sicil, Claro- 
mons. 

Chiarensa, Vorgeb., Cyllenius Mons, 

Chiarcnza, Prov. ὦ. Fleck,, Claren- 
tia, 

Chiari, St., Clarium. 

Chíascio, Fl, Asius, Clasius. 

Chiastezzo, Ort, Clastidium. 

Chiavari, St., Clavarum, Claverium, 

Chiíavasco, St., Clavasium, 

Chiavenna, St., Clavenna. 
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Cien-Pocuelos. 


Chiaves, Ort, Aquae Flaviar. 
Chichester, St. , Cicestri, 
Chiemsec, Chiemus Lacus. 
Chicnti, Fl, Flusor. 
Chicnto, St. , Clnana. 
Chícri, St., Carea, Cheriom. 
Chiese, Fl, Clesius. 
Chieti, St., Citium, Teate, Tata 
Chiévres, St., Cervia. 
Chifale, Ins., Minervae ara 
Chiflik, Ort, Leuce Acte. 
Chile, Republik, Chili Regio. 
Chimay, St., Chimacum, Cm 
Chimera, St., Chimaera. 
Chimera, Geb., Acroceraani. 
"China, Land, Sina. 
Chiney, St., Cennacum. 
Chinon, St., Caino. 
Chiny, St., Chiniacum. 
Chioggia, St. und Ins., Cs 
Chiíozza, Canal, Fossa Cloda 
Chisamo, St., Cisamus. 
Chiuro, Dorf, Clurium, 
Chiusa, Pafsu. Festg., Clasa 
Chiusi, St., Camars, Clusium. 
Chizico, Ins., Cyzicus, 
Chizico, St., Cyzicum. 
Choczim, Festg., Chotimia, Cbss 
"Choiscul, St. in Frankr., (μυὸς 
Choissy, Mktfl., Cauciacum. 
Cholm, St. , Colamna. 
Cholmkil, Ins., Chilca, s. Cos? 
ins. 
Chonad, Gespannsch. , Canadiex / 
mitatus. 
Chonad, St., Canadium. 
"Chorasan, Prov., Corasasia. 
Chorges, St., Caturigae, Catinté 


s. 
— Ort. Jabes. 
Chrissce, St., Crusina. 
Christiania, St. Anslogz. 
Christiania, Regbez, Agr 
Praefectura. ix 
Christianspreifs, Festg., Cosi 
Munitio. 
Christianstadt, St. in Preulse, Ó 
stianostadium ad Boberam. 
Christianstadt, St. in 
Christianopolis. 
Christinchamm , St., Chris?! 
tus, 

Chur, St., Curia Rhaetarum. 
Chwurwalden, Ldsch., Corr? 
Vallis, ; 
Churwalden, Abtey, Corvini 

Monasterium. 
Chusistan, Prov., Susiana. 
Cianilizkhali, FL, Cianesus 
Cianis, FL, Cyaneus. 
'Cien- Posnalos, Fleck. io 89 
Centum Puteoli. 


Cierf. 


nf, Fleck., Cervium. 

rliano, St. in Neapel, Caelianum. 
rliano, Mktíl. im Frstth, Piemont, 
ilianum. 

ruateo, Ins. Ciguata. 

abro, Fl., Chabrius. 

ly, Kreis, Celejensis Comitatus. 

ly, St., Celeja. 

nbrishamm, St., Cimbrorum Por- 
18. 

niez, St., Cemelium. 

nog ol, St, Camillum Magnum. 

πο ἐΐ, Ins., Cimolus, 

t, Ort, Cinum. 

ica, Fl., Cinga. 

ig oli, St., Cingulum. 

tat, Hafenort, Carsici, Civitas. 

o £ona, St., Caepionis "Turris. 
'cars, Geg., Masalia, 

cello, St., Circcji. 

"cello, Vorgeb., Circaeum Promon- 
wrium. 

rcester, St., Corinium. 

relia, St., Cerilli. 

irenzsa, St. im Kgr. Neapel, s. Ace- 
enzá. 

"ic, St., Ciriacum. 

'isano, St. , Cytherium. 
rkassier, Volkerschaft, Cercetae. 
smone, St., Cisimons. 

s £eauz, Fleck, Cistercium. 
vens St., Civitas Tuta, Civita- 
nla. 

tta-dcella- Pieve, St. in Piemont, 
ivitas Plebis. 

ta di Castello, St., Civitas Ca- 
tellana, Tifernum. 

ta Nuova, St., Acmonia nova. 
udadella, St., Jamno. 

;dad Real, St., Civitas Regia, 
hiligpepolt, 

;dad Rodrigo, St., Civitas Rode- 
ci, Rodericopolis. 

ed a, Mktfl., Civitas. 

idad di Friuli, St, Castrum Fo- 
»- Julianum, Forum Julii. 

jidalc del Friuli, St., Forojuli- 
nsis Civitas. 

jita Borella, St., Bucellum. 
vita Castelana, St. im Kirchenst., 
aliscae. 

;,ita d'Antia, St., Anxantium, 
ita de Glissa, St., Metalla. 
ita della Pieve, St., Civitas Ple- 
18, 

vita di Penna, St., Pinna. 

vita di St. Angelo, St. , Civitas 
(t. Angeli. 

»ita Ducale, St., Civitas Ducalis. 
»ita Lavinia, Fleck., Lanuvium. 
»ita a Mare, St., Cliternia. 

vita Thomussa, Ort, Foruli. 
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Coa. 


Civita Vecchia, St., Centum Cellae, 
Civitas vetus. 

Civitella, St. (im Kirchenst.) Capena. 

Civitella, St. im Krgr. Neapel, Bele- 


gra. 

Cize, Ldsch., Cisiensis Ager. 

Clacevner, Clevner - Sce, Claven- 
nensis Lacus. 

Clagenfurt, St., Claudia, Clagenfur- 
tun. 

Clain, Fl, Clanis. 

Clair, Fl, Clarius. 

Claircts, Abtey, Claretum. 

Clairmont, St. u. Abtey, Claramon- 
tium. * 

Clairvaur, Fleck. im franz. Dep. 
Aube, Clarae Vallis. 

Clairvauz, kl St. im Grofshrzgth. 
Luxemb., Clara Vallis. 

Clamecy, St. , Clameciacum. 

Clare, Clarence, St., Clarentia. 

Clare, Chomond, irlànd, Prov., 
Clara, Chomondia, 

Clatca, Geb., Cithaeron, 

Clausen, St., Clausina. 

Clausenburg, St. , Claudianopolis, Co- 
losvaria. 

Clausenburg, Gespannsch., Colosva- 
riensis Comitatus. 

Cleano, Ort, Cliternum. 

Clerac, St., Clariacum ad Oldam. 

Clermont, St., Arverna. 

Clermont de Lodeve, St., 
montium Lutevense. 

Clermont en Argonne, St., Clarus 
Mons Lotharingiae. 

Clermont en Beauvoisis, St., Cla- 
rus Mons Bellovacensis. 

Clery, St., Cleriacum ad Ligerim. 

Cleve, St., Clivia. 

Cleve, Hrzgth., Cliviensis Ducatus. 

Cleven, s. Chinvenna. 

Cley , Mktfl., Garrejenus. 

Clichy, Dorf, Clippiacunm. 

Clissa, Felsenschlof[s, Andecrium. 

Clisselik, St., Grynia. 

Clitunno, Fl., Clitumnus. 

Cloney , Mktfl, Clona. 

Cloyne, Fleck., Cluanum. 

Clugny, Cluny, St, Cliniacum, Clu- 
niacum. . 

Clundert, $t., Cludera. 

Cluson, 'Thal, Clusonia Vallis. 

Cluson, Fl., Clusonius, 

Cluyd, Fl, Cluida. 

Cly, Fleck. , Clitum. : 

Clyde, Fl., Cludanus Amnis. ] 

Clyde-Fyrth, Meerb., Aestuarium 
Varae, Glotae Acstuarium. T 

Clydesdale, Grafsch., Glotana Vallis. 

Cnido, St., Cuidus. 

Coa, Fl., Cuda. 


Claro- 


Coblenz. 


Coblenz, Fleck. in d. Schweiz, Con- 
fluentes, sc. Helvetiorum. 

Coblens, St. am Rhein, Confluentia, 
Confluentes. 

Coca, St., Cauca. 

Cocaglia, Ort, Colicaria, 

Cocéhem, Kochheim, St., Cochima. 

Cochin, St., Cottiara. 

Cockermouth, St., Coccymutium, No- 
vantum. 

Coda di Volpe, Vorgeb., Cauda Vul- 
pis. 

Codes, Fl., Cogedus. 

Codi-Garo, Ort, Neronia. 

Codiniac, s. Cadenac. 

Codogno, Mktfl,, Catoneum. 

Codos de Ladoc, Geb., 
Mons. 

Codropio, Fleck., Codropolis. 

Coclleda, St., Coleda. 

Cocln, St. am Rhein, Colonia Agrippi- 
na. 

Coeln an der Sprce, Vorst. Berlins, 
Colonia ad Spream. 

Coerlin, St., Corlinum. 

Cocsfeld, St., Cosfeldia. 

Coeslín, Rgbz., Cosliniensis Comita- 
tus. 

Cocslin, St., Coslinum, 

*"Cocsnon, Fl. in Frankr., Coetenus. 

Coevorden, St., Covordia, 

Coft, Dorf, Coptos, 

Cogna, St., Conia. 

Cognac, St., Cognacum. 

Cogni, St., Iconium. 

"Cogoreto, St. in ItaL, Coguretum. 

Coimbra, St., Conimbra, Conünbrica. 

Coket, Insel, Coqueda. 

Col, Ins., 

— St., Colcestria, Coldo- 

ἃ. 

Coldingham, St., Coldania, 

Colcah, Ort, Rusuccorae. 

Colechi, St., Colchi. 

Coleraine, St., Colrana. 

Coleraine, Ldsch., Colranensis Comi- 
tatus, 

Coligny, Mktfl., Coloniacum. 

Colle, St. im Konigr. Tunis, Collops 
Magnus, " 

Colle, St. in Toscana, Collis, 

Collerton, St., Cilurnum. 

Collin, St., Colinum. 

Collioure, St., Caucoliberum, Cocoli- 
beris. 

Colmars, St., Collis Martis. 

Colmenar de Oreja, St., Laconi- 
murgi. 

Colmogrod, St., Colmogora. 


Ladicus 
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Concressant. 


Colobiano, Mktfl., Colobianu 
Colo- Kytia, Fl, Gythius 
Colombari di Trepani, ln, ὦ 
lumbaria. 
Colombo, St., Arabingara. 
Colomea, St., Colomia. 
Colomiers, St., Colomeria 
Coloni, St., Cana. 
Colonia, la, St, Eclanum. 
Colorno, Mktfl., Colurnum. 
Colraine, Ldsch. in lrlanl, Gi 
nensis Comitatus. 
Columbats, Galumbaz, S, Gm 
braria. 
Columbi, Ins., Columbarum las 
Columbretes, las, In., 0p 
Columbton, FL, Columbus. 
Coluri, Ins., Salamis. 
Com, Koum, St., Chaona 
Comachio, Fstg., Cimacuba im 
cium. 
Comana, St., Cromna, 
Comarin, St., Camar. 
"Combrailles, Landsch. is !nx 
Combralia. 


*Combronde, Fleck. in Frai:, ὃν 


dum Candidobrinse. 
Comburgos, St., Callum. 
Comer- Sec, , lam: 
cus. 
Comesaszo, St., Comesatius. 
Comines, St., Comineum, δ 
nium, 


Comino, Ins., Cuminum, Heb 
Cominges, Comminges, Lo 
Convenae, Convenensis Trace 

Commargue, Ins., Metina. 
Commercy, St., Commerciacz 
Commotau, St., Helcipolis 
Como, MDeleg., Cumetense T9 
rium. 
Como, St., Comum. 
Comorn, St., Comara, Crume* 
Comorn, , Comani: 
Comitatus. 


Comotay, St., Comotaca. 

Compiegne, St., Compen 

Compostell, St., Flavionia, ἣν 
S. Jacobi. 

Conca, St., Crustumium. 

Concabar, St., Elymais | 

Concarceaut, St., Concordiae 


,Concarneau, St., Concarneum. 


"Conception, St., Civitas Cost 
nis. 
Conception, Meorb., Concqor? 


nus. 

Conches, St., Conchae. 

"Concressant, St. in Frank. ΟΣ 
callum. 


Condé. 


ndé, Festg., Condaeum, Condatum. 
ndé, Mktil., Condate. 

ndé sur Noircau, St., Condaeum 
d Norallum. 


ndojani, St., Condojanum. 
ndom, St., Condomium Vasconum. 
ndrieuz, St., Condriacum. 

ndros, Ldsch., Condrusorum Regio. 
ndur, kl. nordamck. St., Coddura. 
negliano, St., Conelianum. 
nfians, Ldsch., Confluentia. 
nflans, Mktll., Conífluentes sc. Cen- 
ronum, 


nflans, St., Confluentes sc. Bur- 
'undiae Superioris. 


nflans en. Jarny, Fleck., Con- 
luentes $c. Lotharingiae. 

nflans St. Honorine, Flecken, 
lonfluentes sc. Insulae Franciac. 
ngletan, St., Congletonium. 

ni, St, Coneum, Cunejum. 
oniglicri, 9 kl. Ins. zw. Sicil. , Mal- 
a u. Tunis, Insulae Pelagiae. : 
/nitz, St., Choinitia. 

n naught, Prov., Connachtia, Con- 
aacia. 

inneburg, Ort, Connoburgum. 
nneray, Mktfl., Conedracium. 
/nquet, St., Conquestus. 
nserans, Landsch,, Conseranensis 
Ager. | 
nstantia, Constantine, St, 
orta. 

»nstans, Costnits, St., Constan- 
Ha. 

»nstantinopel, St., Constantinopo- 
lis, Byzantium. 

onstantinopel, Strafse, Meerenge 
von, Bosporus Thraciae, Os Ponti, 
Frctum Constantinopolitanum. 

on suegra, St., Consabrum, 
»ntessa, Meerb. von , SinusStrymo- 
nicis. 

ontigliano, St., Contilianum, Cu- 
tilia. 

onty, St., Contiacum. 

onucha, St., Cythera. 
onversano, St., Conversanum , Cu- 
persanum. 

onway, St., Conovium. 

onza, St., Compsa. 

opa, Fl., Cupa. 

opethagen, Coppenhagen, St., 
Codania, Hafnia. 

'opranitz, St. , Copranitia. 
flopreinitz, St., Coprinitia, 
;orace, Fl., Crotalus, Corax, 
?oracojan, Ins. u. St., Caryanda. 
2;orakc, Geb., Corax. 
zorahga, St., Calliena. 
zorbeil, St., Corbelium, Corbolium, 
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Corte. 


Corbeny, Fleck. , Corbeniacum. 

Corberg, Fleck., Corberia. 

Corbette, St., Curia Pietra. 

Corbie, St., Corbeja. 

Corbieres, Landsch., Corbaria Vallis. 

Corbigny, Fleck. im franz. Dep. der 
Marne, Corbiniacum., 

Corbigny, St. im franz. Dep. Nievre, 
Corbiniacum Nivernense, 


Corbon, St., Corbo. 

Corbridgc, SL, Corstorpitum, 

Corchuela, la, Ort, Rusticiana. 

Cordes, St., Corduae, 

Cordon, St. , Cordona, 

Cordova, St., Colonia Patricia Cor- 
dubensis, Corduba. 


Corduan, Felsen, Antros. 

Corella, St., Graccuris. 

Corfu, Ins., Corcyra. 

Corfu, St., Corcyra. 

Cori, Fleck. im hirchenst., Cora. 

Cori, Fleck. in Dalmatien, Corinium. 

Coria, St., Cauria. 

Corigliano, St. in d. neap. Prov. Ter- 
ra d'Otranto, Corielanum Calabriae. 


 Corigliano, St. in d. neap. Prov. Ca- 


labr. citer., Coriolanum. 
Corinth, St,, Corinthus. . 
Cork, Grísch., Corcaginensis Comita- 


tus. 

Cork, St., Corcagia. 

Corlay, St., Vorgium. 

Cormeille, Ort, Curmiliaca. 

Cormery, St,, Cormaricum, Corme- 
riacum. ] 

Cormicy, St., Cormiciacam, Calmi- 
sciacum. 

Cormons, Fleck. , €ormones. 

Cornueillan, St., Cornelianum. 

Corneto, St. im Kirchonst., Castrum 
Novum ad Martam, Cornetum. 

Corneto, St. auf der Insel Sardinien, 
Corui. 

Cornevillc, Abtey, Cornavilla. 

Cornico, St., Corycus. 

Corniglione, St., Cornilianum. 

Cornio, Vorgeb., Ciconium Promon- 
torium. 

Cornwallis, Grísch., Cornubia. 

Coromandel, Küstenland, Coroman- 
dela. 

Coron, St. , Colonides. 

Coronc; Fl., Corona. 

Correggio, St., Corregium. 

Corresc, Cureze, Fleck., Cures. 

Correse, Fl. in Italien, Curen;is Am- 
nis, 

Correze, Fl. in Frankr. , Curetia, 

Correzc, St. , Curetium. 

Corsoer, St, Crucisord. 

Cortc, St. , Curia. 


Corte Maggiore. 


Corte Maggiore, St., Curia Major. 
Cortegana, St. , Corticata, 
Cortemiglia, St., Curtismilium, 
Corte Olono, Fleck., Olonna Curtis. 
Cortelazzo, Ins,, Ficaria. 
Cortona, St., Coriti Arx, Corythus. 
Cortryck, s. Courtray. 
Gorugna, St., Clunia, 

orunna, St., Brigantium, Coronium. 
C t rvey, Schlofsu. Dorf, Corbeja, Cor- 

eia, 


Corvo, Cuervo, Ins., Corvi Insula. 
Corzola, St., Corcyra. 
Cos, s. Stanchio. 
Coscan, St., Cocusos. 
Cosenza, FL, Consentia, 
Cosmin, St, Coccoranazora. 
Cosne, St., Cona, Condate. AE" 
Cossé le Viviers (Vivoin), St., Cos- 
siacum. 
Costanza, St., Constantia. 
Costheim, Mktfl., Cuffinstanium. 
Cotbus, s. Cottwitz. 
[6 ofentin, Ldsch., Constantiense Ter- 
ritorium. 
Cotes, les, de Garraf, Gcb., Han- 
nibalis Scalae. 
: Cotrone, St., Croto, | 
Cotte, la, St. André, St.,Clivus St. 
Andreae. 
Cottwitz, St., Cotbusium. 
Coubebi, Ort, Emaus, 
Coucy, St., Cociacum, Codiciacum. . 
"Coulanges-les-Vine ses, St. in 
Frankr., Coloniae Vinesae. 
"Caulans, Fleck. in Frankr., Villa 
Colonia. 
Coulogne, Fleck., Casinomagus, Co- 
lonia. 


- 


— Fleck. in Frankr., Colom- 
ae. 


Couper, St., Cupra. 

Courpierre, St., Curtipetra. 

Courtenay, St., Cortenacum, Corti- 
niacum. 


Courtray, Cortryck, St., Cortra- 
cum, Corteriacum, 

Cousins- House, Dorf, Segedunum. 

Coutances, St., Castra Constantina. 

Coutras, St., Certeratae, Cotracum. 

Coventry, St., Conventria. 

Covoli, Pafs, Claustrum Cubali. 

Cowbridge, St., Bovium. 

Cozzo, Fleck., Cottiae. 

Cracau, St., Carodunum, Cracovia. 

Cracau, Gebict, Cracoviensia Palati- 
natus, 

Crain, s. Krain. 

"Crainburg, St., Carinioburgum. 

Crajowa, St., Druhetis. 

Cranenburg, St., Burcinalium. 
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Crossen. 


Cranganor, St., Baris. 

Craon, St., Cratumnum. 

Craonois, Ldsch., Credonensis Ae. 

Crasta, Geb., Candasii Monts 

Crati, Fl, Crathis, 

Crau, Bez., Campi Lapidei, Cams 
Herculeus. 

Cravant, Mktü., Crevantium. 

Creci, St. im franz. Dep. Seine i. X 
ne, Gatiacum, Cressiacum. 

Crecy, Fleck. im franz. De. S 
Carisiacum. 

Créc- Fyrth, Meerb., Creze ix 


rium, 
Creil, St., Credilium, Creoliem 
Cremasco, Gebiet, Cremeass lee 
Cremicu, St., Cremiacam. 
Creminieck, St., Cremeneca 
Cremnitz, St, Cremniciun. 
Cremona, Deleg., Cremona is 
Crems, St., Cremesia. 
Cremsmünster, Mktfl., (e 
Monasterium. 
Crepy, Crespy, St. imínz ὃ 
Oise, Crepiacum. 

Crepy, Crespy, St. im ín δ 
Aisne, Crepiacum Laudunene. 
Crcquy, Dorf u. Herrseh., Grequs 

Crest, St., Christa, 
Creuse, Fl., Crosa. 
Creussen, St., Crusena. 
Creutz, St., Crisium. | 
Creutsburg, St. im preufs. Βα 
Kónigsberg, Crucib Veo 
Creutzburg, St. im Grofsherscs 
Weimar, Cruciburgum ad Vier 
Creutzburg, St. inSchlosies, ὑπ 
berga. Y 
Creutzenach, St., Cruciniacas. 
Crevacoure, St., Crepacorium. 
Crevasta, Fl., Apsus. 
Crevecoeur, Mktfl. im fram. ὃ 
Norden, Crepicordium Camerac 
Crcevccoeur, holl Festg., Cre* 
dium. 
Crcvilly, St., Crollejum. 
Crichingen, St, Creance, 
Crillon, Mktfl., Credulio. 
Cristonia, St., Creston, 
Critia, St., Elaeus. 
Crocha, Fl., Arocha. 
Croisille, St., Crocilliaca. 
Croisil, St, Crociliacum. ἢ 
Cromartie, Grafsch., Cromartum 
mitatus. . 
Cromartic, St., Cromartiam. 
Cronenburg, Festg., 


gum. : 
Cronstadj, St., Brassovia, Sij»? 


polis. 
Crosscen, Fleck. im preuls. Rage 
Merseburg, 'Crospa ad Elystrus 


Crossen. 


'ossen, St. im preufs. Regbz. Frkft. , 
Crosna. 

rossen, St. in Galizien, Crosna Sar- 
matica. 

rotois, St., Curocotinum. 

rou, Crould, Fl., Crovus. 

rouy, St., Croviacum. 

ruz de la Zorza, Fleck., Vicus Ca- 
minarius. 

sepcl, Ins,, Insula St. Margarethae, 
Cepelia. 

ubu, Fl., Subür. 

,;enca, St., Conca. 

uestrin, Festg., Costrinum. 
ugione, Mktfl., Cusionum. 

uivin, Mktfl., Covinum. 

ullera, Ort, Sucro. 

ullo, St., Calliga. 

ulm, Mktfl., Mariaechelmum. 

ulm, St. in Westpr., Culmia. 
ulmorce, Fl., Vidua. 

umberland, Ldsch., Cumbria. 
undis, Dorf, Contegium. 
uningham, Ldsch., Cunigamia. 
urdistan, Ldsch., Curdia. 

urdo, Geb., Curdius Mons. 

ure, Fl., Chora. 

urische Nehrung, Halbins., Cu- 
ronénsis Peninsula, 
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Dardanellen. 


Curísches Haff, Landsee, Curonen- 
sis Lacus. 
Curland, Landsch., Curonia, Curlan- 
Curtakoes, St., Curta. 
Curzola, Ins., Corcyra Nigra. 
Curzolari, Inse e, Echinae 
Echinades. greppe» ᾿ 
Cutais, Kutais, St., Cyta. 
Cypern, Ius., Cyprus. 
Czackenthurn, St., Chactornia. 
€zacnitza, Fleck., Staneclum.  . 
Czakotorn, Mktfl., Carrodunum (Car- 
nodunum). 


Czaslau, St., Czaslavia. 
: aslau, Kreis, Czaslaviensis Clrcu- 
us. 
Czataleza, Festg., Tharsandala. 
Czenstochau, St., Czenstochovia. 
Czerhat- Fatra, u. Klakgeb., Sar- 
matici Montes. 
Czernek, Mktfl., Inicerum. 
Czernetz, St., Colonia Zernensium. 
Czersk, St., Ciricium. 
Czirknitz, Sce, Circoniensis Lacus. 
Czirknitz, Mktfl., Czernicum, Circo- 


nium. 
Czongrad, Mktfl,, Celadium. 


D. 


labarna, St., Coloc, 

la bora, Ort, Dabira. 

abul, St., Mandagora. 

a €han, Mktfl, Dachanum. 
lachstein, St., Dagoberti Saxum. 
adi, Ort, Drymaea. 
laenemark, Kónigr., Dania. 

la cnischwald, Ldsch.,DanicaSylva. 
a far, Geb. u. St., Sephar. 

γα halag, Ins., Daphuitis Insula, 
ahlak, Ins., Orine. 

γα κε, Ort., Pselche. 
)alarne, Prov. , Dalecarlia. 
)alcke, Fl., Dellina. 

2alelbe, Fl. , Dalecarlius. 
)alin, O., Idalium. 

)alkeith, Mktfl., Dalkethum. 

) alkey, Yns., Limnus. 
)almino, Fleck., Delminium, 
)am,St., Dammona. 

aman, Ort, Camani. 


*Damar, St. in'Arab., Leontopolis. 

Dameghan, St., Tagac. 

Damer, FL, 'Tamyras. 

*Damery, Damera, St. in Frankr., 
Dameriacum. 

Dammartin, St., Damnum Martinum, 
Dominium Martini. 

Dammersee, Scc, Estia. 

Damme, St., Damma. 

Damville, Fleck, Damovilla. - 

Damvillers, Stadt, Dampuillerium, 
Damvillerium. 

Dana- Plu, St., Daona. 

Danar, FI., Eleutherus, 

Dangeau, Mktfl., Dungellum. 

Danzig, St., Dantiscum, Gedanum. 

Darabgherd, St. , Gabae. 

Darabye, Fl, Granis. 

Barabin, Fl., Dara. 

Dardanetlen, Schlosser, Arces ad 
Hellespontum. 

Dardanellcn, Stra[se, Hellespontus, 


Dascara-el-Melik. 


Fretum Hellesponticum, | Gallipolita- 
num, 

— — Ort, Dastager- 
a. 

Dattenried, Dellc, St., Datira. 

Dattolo, Ins., Phoenicusa. 

Dauliía, Dorf, Daulis, 

Dawumakli, Geb., Pelecas. 

Daun, Fleck., Dumnus, 

Dauphiné, Prov., Delphinatus, 

Daventry, St. , Bennavenna, 

Davisstrafsc, Meerenge, 
Davisii. 

Daz, s. à. Acqs. 

Dazrwang, Ort, Taxgaetium. 

Decal, St., Dola. 

Dcbot, Dorf, Parambole. 

Debreczin, St., Debrocinum, Debret- 
tinum. 

Dedes, Schlofs, Dedessa. 

Dee, Meerb., Devae Aestuarium., 

Dec, Fl., Deva, Daca. 

Dees Akka, Mktfl., Comidava. 

Dehasch, Fl., Ochus. 

Dehli, St., Clisobora. 

Dehli, Prov., Dellium. 

Dckian, FL, Hieratemis. 

Delaware, Fl., Delavarus, 

Dclbom, Ruinen, Heraucleapolis Par- 
vü. 


Fretum 


Delbrück, Mktfl., Delbruggia. 

Delebio, Flecken, Alebium, 
bium. 

Delfino, Hafen, Delphinium. 

Delfino, St., Gythanac. 

Delft, St., Delfi, Delphi, Delphium. 

Delftland, Ldsch., Delpholandia. 

Delftshafen, Mktfl., Delphorum Por- 
tus. 

Delfsyl, Festg., Delfzilia Arx. 

Delichi? Fl., Acheron. 

Declitsch, St., Delitium. 

Delle Colonne, Vorgeb., Naus. 

Delmino, St., Dalmium. 

Delsberg, St., Delemontium, Telá- 
montium, 


Decmenhur, Ort, Hermopolis Parva. 

"Demer, Fl. in Brabant, Tabuda. . 

Demircarpi, geláhrl. Stelle in d. Do- 
nau, Cataractae Danubii. 

Demitrioff, Fleck. , Demitriovia. 

'Demona, FValdi, in Sicil, VallisDc- 
monae, Nemorensis. 

Demotica, St., Didymotichos. 

Denbigh, St, Denbiga. 

Dcender, FL, Galthera, Dendera, 

Denderah, Ort, 'Tentyra. 

Dendermonde, St., Munda Tenerac, 
'"Teneramunda. 

Dencuvre, St., Danubrium. 


Dale- 
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Dictamo. 


Denia, St., Artemisimm, Diashu. 
Denigu, Mktfl., Denigotia. 
"Denisley, St., Thonnsonium. 
Densen, St., Desena (im Kgr. Mee 
Dcnsen, St. im Grofshrzzih, Nete- 
rhein, Dumniesus. 
Dcoghir, St., 'Tagara. 
Dcols, St., Castrum Dolense, 
Deras, St., Deris. 
Derbend, St., Albaniae Portar. 
Derbend-pust, St., Nazadz. 
Derby, Grfsch., Decbicensis Conus 
Derby, St., Decventia. 
Dercus, Ort, Dercon. 
Derdasso, St., Deboma. 
Dergh, See, Dergus. 
Derne, St., Darnis. 
Derry, St., Deria. 
Derwent, Fl., Darventus. 
Desaguadero, ΕἸ. in S.-hxi 
Emissarius. 
Desenzano, Mktfl., Deceatassm 
Desiderade, Yns., Desiderati 
Desitze, St., Deciatum. 
Desmound, Grísch., Desmou ox 
tatus, 
Desna, Fl., Hypacaris. 
Despoto, Geb., Rhodope, 
Dessau, St., Dessavia, 
Dessna, Mktfl., Jesna, 
Detern, St., Teuderium. 
Detmold, St., ''heotiala, Demi 
Deupray, St., Catadupa. 
Deuschberg, B., Dei Mons 
Deutschland, Land, Germania 
Dcutichem, St., Dotecum. 
Deutsch- Brod, St., Broda Toi 
cá. 


"Deutschendorf, Mktfl. in lic 
Popradum. 
Deutsches Meer, Mare Aul: 
Germanicum. 
Dcuts, St., Diuza. 
Deva, Mrktfl., Decidava. 
Deva, Fl., Diva, Devales. 
Doventer, St., Daventria, 
Dcverem, Ort, Durfos. 
Devonshire, St., Dexonia. 
Dcevret-Hissar, St., Debetu- 
Desisce, St., Decetia. 
Dgibel- Iskcl, D, Ciroa. 
Diadin, St., Daudyana. 
Diala, FL, Delas. 
Diarbckhr, St, Amida. . 
Diar Modhar, Landstr, Oso 
Diaskillo, St., Dascylcum. 
Diban, Ort, Dibon. 
Dibres, St., Bibrac. 
Dictaino, Fl., Dittainus. 
Dictamo, Mktifl., Dictamnpum. 


Didschle. 


'idschle, FL, Tigris. 

'id ymo, Fleck. , Didymi. 

dé, St., Augusta Dea. 

'iedenhofen ("Thionville), Theodonis 
villa. | 
Díemel, Fl., Dimala. 

Hepholz, Grfsch., Diepholtanus Co- 
mitatus. 

Nepholz, Mktfl., Diepholta. 

Heppe, St. , Deppn. 

desdorf, Dorf ἃ. Kloster, Insula St. 
Mariae. 

iesenberg, Fleck., Disibodengense 
Coenobium, Desenberga. 

iessen, Mktfl., Damasia. 
iessenhof en, St., Darnasia. 

ietz, St., Decia. 

ieu, Ins., Insula Dei. 

ieulouard, Ort, Deslonardum. 
ieuze, St., Decem Pagi. 

ἐπεὶ, Bezirk, Mesenc. 

igne, St, Civitas Diniensium, Di- 
nia. 

'ijon, St., Dibio, Divio, Diviodunum. 
'ijonnois, Ldsch. , Diviodunensis Pa- 


8. 

Fkelik, St., Atarnea. 

ilem, Mbsen von, Cataderbis, 
' ali, Ins., Delos, 

'éllsboo, Mktfl , Delisboa. 
ümitzana, FF, Erymanthus. 
4 Molisc, Grfsch., Samnium. 
bie Joi St., Tangala. 
ing elfíingen, St., Dingelvingn. 
ingle, St., Dinglia. 

iois, Ldsch., Diensis Tractus. 
ionant, St., Deomant, Sanctae Mariae 
Monasterium. 

dorigui, Ort, Nicopolis. 
ipso, St., Aedepsum. 
isentis, Mktfl., Desertina, 
tium, 

iva, FL, Deva. 

jirost, Girest, St., Throasca. 
nicper, Fl., Borysthenes. 

niester, Fl., Danaster, 'Tyras. 
obber, St., Thabba, * 
obrzyn, St., Dobrinia, Dobrinum. 
ockum, St., Doccomium, Dochze- 
tum. : 
oecmits, St., Domitium. 

og- Island, Ins., Insula Canum. 
'oghoe, lIns., Daghoc. 
'ogliani, St. , Dolianum. 
^olceaqua, Mktfl., Dulcis Aqua. 
ole, St., Didattium. 
ollart, Mbsen, Sinus Emdanus, Dol- 
larius. 
)ombces, Fürstenth., Dumbae. 
 ombeschgerthal, Ldsch., Domesli- 
ca Vallis. 


Disen- 
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Draguignan. 


Domfront, St., Donnifrons. 

Domnissan, Ort, Dumnotinus, 

Domo d'Ossola, Mktfl., Oscella, Do- 
modascella. 

Domochi, Mktfl., Demonicus. 

Don, Fl., Tanais. : 

Donato, St., Evoria. 

Donau, Fl., Danubius, 

Donaueschingon, Mktfl., Doneschin- 


gau. ι 
Donauwerth, St., (Danubii Insula), 
Vertia, Donaverda. 
Donawitz, Donau-Arm, Danubii Bra- 
chium. 
Donchery, St. , Doncheriacum. 
Donegal, Grísch., Dungalensis Comi- 
DINI L, St., Dungalia 
onegal, St., Dun e 
Déses. Fl., Hygris. 
Door, Fl., Ravius. ! 
*Doorue, Mktfl., 'Turnium. 
Dorchester, St., Dorcestria, ἡ 
Dorchester, Fleck., Dorciniae Civi- 
tas, Dorseia, Dorcestria. 


Dordogne, Fl., Duranius, Turanius, 
Dormagen, Mktfl., Durnomagus. 
Dormois, le, Ldsch., Dulmense, 
Dornik, Tournay, St., Turnaeum. 
Dornock, St. in Schottl. Dornodu- 


num. 

*Doro, Fl. in Irl., Oboca. 

Dorpat, St., Derbatum, Dorpatum. 

Dorset, Grfsch., Dorsetia. 

Hermanos St., Dormunda, 'Tremo- 
nia. 


Dortrecht, St., Dordraenm. 

Dos di Trent, B., Dorsum Triden- 
tinum. 

Dotis, Mktfl., Deotatum, 'Theodata. 

Douarnenes, Mktfl., Dovarnena. 

Douay, St., Catuacum, Douacum. 

Doubs, Fl., Alduabis. 

Doue, St., Doadum, Theodoadum. 

Doulens, St., Donincum. 

Dourdun, St., Dordanum. | 

Douriers, Ort, Duroicorcjum. 

*Dour, St., Dubis. 

Douze, FL, Dusa. 

Douzérc, Mktfl., Ducera, 

Douzy, St., Diciacum. 

Dover, St., Dubrae, Dubris. 

Downc, Grísch., Dunensis Comitatus. 

Downe, St., Dunum. 

Dráa, Dorf, Edrei; Adra. 

Draas, Mktfl., Darocinium. 

Draburg, Mktfl., Dravoburgum. 

Dragon, Fleck., Draconis Mons. 

Dragonara, St., Gerion, Gergniunt,. 

Dragone, Fl., Draco. 

Dragonisi, 1ns., Corasiae, 

Dragwignan, St., Dracenac. 


Drama. 


Drama, 8t., Drabescus. 

Dramisi, St.. Delium. 

Drundar, Ort, Pityus. 

Drapano, Vorgcb., Drepanum Pro- 
montorium. 

Dras, Drave, FL, Dravus. 

Drausen, Sec, Drusis, 

Dreux, St, Drocae, Drocum, 

Driesen, St., Dressenium. 

Drillo, FL. Achates. 

Drimago, St., Dirigota. 

Drin, Fl., Caradrina. 

Drina, FL, Drinus. 

Driíino Bianco, Fl., Drilo. 

Driíino Negro, Fl.. Drinus. 

Drino, Meerb., Drilonius Siuns. 

Drinovar, St., Drinopolis, Trinopo- 
lis. 


Drogeo, Ins., Insula Diabolorum, 
Drogheda, St., Droghdaea, Pon- 
tana. 


Drome, Fl., Druma, 

Dronero, St., Draconerium. 

"Dronthcim, St., Nidrosia. 

Druida, Fleck, Dirnta. 

Drumlanrig, St., Uxellum. 

Drüsen, Fl. u. SL, Drusomagus. 

Dschángli, Ort, Panionium. 

Dschebail, St. , Byblos. 

Dschebel-cl- Schech, Gcb., Her- 
mon. 

Dschebel- Nabi Harun, B., Hor. 

r Ada ipit Sseffad, Geb., Naphthali. 
schedur, Gebirgsgegend, 

Dschennin, On. Qunnt- 

Dschesan, St., Pudni. 

Dschesira el Birbe, Ins., Philac. 

— el Arab, Lusch., Arabia 


Dsehesme, Hafenort, Phoenicus Por- 
tus. 

Dschibbel cl Gharbi, B., Libanus. 

Dschisser Beni-Jakub, Brücke, Ja- 
cobi Pons, Gesehur. 

Dscholan, Landsch. , Gaulanitis. 

Dschumna, Fl, Jomanes. 

"Dsjabasae, St. Cabasa, 

Dsjedie, Fleck., Schedia. 

Dsjina, Fl., Harpasus. 

Dsjisme, lps., Organa. 

Dsjubbe, Ins., Olabus. 

Duchs, St., Duxonum. 

Duero, Fl., Durius. 


Ducsmois, Landschafi, Duesmeusis 
tractus, 
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Diben, St. , θυ. 
Duiccke, Fleck, Dulecem 
Dunberg, Ort, Dunes, Desa. 
Dünkirchen, St, Dunque 
Durez, Si, Marceécrem. 
Dasseldorf, St, Dussciorpan, 
Duino, Ort, Pucinzm. 
Duisburg, St, Doisbargua 
Duivceiland, lns.. Doveiasd. 
Dulcigno, St, izi 
Duloma, St., Thebae. 
Dumath, St, Dama. 
Dumbar, Dunbar, St. iz She. 
Vara, Dambaram. 
Dumbarton, Grísch., Leviza 
Dumbarton, Dumbritos, &.E- 
tannodunum. 
Dumblain, St, Dumblanum. 
Dumfrics, St., Dunfreja. 
Dummersce, Dummera. 
Dumnotyr, Fleck, Dumnoriax ie 
novortium. 
Dun le Roi, St. , Castrum Dai. δ: 
giodunum. 
Duncaster, St., Danum, 
Dundalk, St, Dunkeranum — 
Dundee, St, Allectum, Doaun De. 
Dungisbchead, Vorgeb., Ora: 
Duningen, Dorf, Dunum. 
Dunois, Ldsch., Dunensis trac 
Dunkceld, St., Caledonia. 
"Dunkeran, St. in Irland, Ives 
Dunstafnag, Fleck, Evonium, ** 
phanodunum. 
Dunster, MktíL, Dunestorium ὦ 
strum. 
Dunwich, St., Dunmocha. 
Durancce, Fl., Druentia. 
Duras, St., Duracii, Duracium. 
Durazzo, St., Dyrrachium. 
Durbuy, St., Durbis. 
Duretal, St., Durastellum, Dos 


lum. * 
Durham, Grfsch,, Dunelmensis (9 
tatus. 
Durham, St., Dunelnum, Dui? 
mum. 
Durrah, Landsch., Aria. ] 
Dus - Chur-malu, St, Menus 
Duztsche, Fleck., Dusae ad 0/* 


pum. 
Dyle, Fl., Thilia. 
Dyss, St., Desertum. : 
Dysborch, Dysborg, Ort, Us 


gum. ' 
Dwina, Fl, Carambacis, Duisa. 


^ 


Earne. 


1053 


Ellerena. 


E. 


rne, See, Dernus. 

stmeath, Grísch., Media. 

ton, Fleck. , Aethonia, Etona. 

uze, St., Elusu. 

enheim, St., Gaviodurum. 
erach, Mktfl., Eberacum. 
ersberg, Mktfl., Eburobergomum. 
ersdorf, Fleck. , Aula Nova. 
ersheimmünster, Abtey, Aprimo- 
asterium. 

reuil, Ebreville, St., Ebrolium. 
ro, Fl, Iberus. 

hitz, Fl, Achatius, 

hternach, St., Andethanna? 

ija, St., Astigi. 

luse, St. im holl. Flandern, Slazae. 
ouis, Fleck, in Frankr., Escovium. 


en, Fl., Ituna. 
er, FL, Adrana. 
ας St., Eudrapa. 


srington, Hafenort, Adurni Por- 


/ s, Dorf, Apollinis Urbs Magna. 
diat St., Alata Castra, Edi- 


slo, St. im Geb. von Venedig, Edu- 


* So h, St., Aphroditopolis. 

er, St., 

er, Fl, cin Agara. 

ina, Golfo d', Saronicus sinus. 
lon, Ort, Eglon. 

lisau, St. , Eglisavia, Eglisonia. 
ly, Εἰ. Eglis. 

orlik, Fl., Mermodus. 

ri Patanka, St., Bylazora. 
ribos, Meerenge von, Euripus. 
ypten, Aegypten, Land, Aegyp- 

i8. 

ingen, St., Dracuina. 
renbreitstein, Festg., Ehrenberti 

axuum. 

:h, Ort, Echa. 

chstadt, St., Sedatum. 

der, El. , Egidora, Eidora. 

derstaedt, Landsch. , Epidorensis 

'raefectara. 

Ffel, Landstr., Eiffalia. 

l'enburg, St., Ileburgum. 

adhofen, St., Eindovia, 


rich, Gegend, Henrici pagus. 


Einsiedeln, Mktfl., 
nobium in Helvetiis. 
KEipatos, St., Inatus. 
Eisach, FL, ' Atagis. 
Eisenach, St., lsenacum, 
Risenberg, St., Eiseoberga. 
Eisenbiüttel, Dorf, Isenbuttella, 


Kisenburg, Mktfl., Castrum Ferreum. 

Eisenburger Gespannschaft, Ca- 
striferrensis Comitatus. 

Eisenschnippe, Schlofs, Fauces Fer- 
reae. - 

Kisleben, St., Islebia. 

Kismcer, Congelatum Mare, 
glaciale. 


KEkesjoe, St., Eckesioea, 

Elalia, St, ἃ Achila. 

Elanda, B., Lampca. 

Kl- 4rcas, St., Cercasorum, 

El-Arisch, Ort, Rhinocolura. 

Klba, Insel, Aethalia, Ilva. 

El- Baisan, St., Bethsan. 

Klbe, FL, Albis. 

Elbeuf, St., Elbovium. 

El- Bir, Ort, Machmas. 

Kl- Bokah, 'Thalebne, Coele-Syria ? 

Εἰ- Botthin, Ldsch., Basan, 

El- Callah, St., Gitlui. 

Klche, St., Illice, Illici, 

El- Come, Ort, Cholle. 

Elda, St., Adellum. 

Elder, St. , Gadirtha. 

Elefta, Dorf, Elatea., 

Eleitz, St. , Elethyia. 

Klenborogh, St., Olenacum. 

KEleo, Ort, Eilei, Hei. 

El-Herba, Ort, Tigava. 

KEliasberg , Pelinaeus, 

KElimbo, Geb., Olympus. 

Kl-Jehudieh, Ort, Castra Judaeo- 
rum. 

El- Kab, Dorf, —— 

Elkas, Geb., —— 


Eremitarum Coo- 


Mare 


Kl-Katif, St., Gerra. 
Ει- Khabur, Fl., Chaboras. 
El- Kibir, FL, Ámpeaga. 


El- Kurah, Ort, Moab. 

ΕἸ- Lahum, Flock. , Ptolemais. 
Kll, Ort, Elccbus. 

"Ellerena, St. in Span., Regiana. 


Ellgow. | 


Ellgow, St., Elgovia, Augia sacra. 
Kll-Jemme, St., Thysdrus, 
Kllrich, St., Elricum. 


KEllwangen, St., Elephantiacum, 
El-Madain, Ort, Seleucia ad Ti- 
grim. 


Kline, St. in Frankr., Helena. 

Kl-Nachar, Fl., Nazara. 

KElnbogen, St., Cubitus. 

— Kreis, Cubitanus Circu- 
us, 

Elnce, St., Helena, Eliberri, 

Klpisara, St., Ephaliga. 

Kl- Pozuelo, St., Paesula. 

Elsass, Prov., Alsati 

Klsass- Zabern, St., Tabernae Tribo- 
corum, Alsatieae. 


Elsen, Dorf, Aliso. 

*Elsficth, St., Alisni. 

Elsloo, Ort, Haslacum. 

Elster, Fl, Elister. 

Elten, Mktfl., Altinae. 

El-Valle de Abdelacíiz, Dorf, Nesca- 
nia. 

Klvas, Festg., Alba, Heluac. 

KElvire, Ort, Eliberi, Illiberis. 

Kly, Ins. u. St., Helia. 

Els, Fleck., Eltzia. 

Elze, St., Aula Regia ad Lynum, 

Elze, Fl., Alisontia, 

Em, Fl., Emma. 

Emb, Fl., Emba. 

Embden, St., Amasia. 

Emboli, St., Amphipolis. 

Kmbro, Ins. , Imbrus, 

Kmbro, Mktfl., Imbrus. 

Embrun, St., Castrum Ebredunense, 
Eburodunum. 


— Amades (in d. Grafsch. 


0 . 
* Mktfl. im Hrzgth. Nassau, Em- 
asis. 
Kmely, Awn, Mktfl., Emelia. 
KEmley, Ort, Jemelaca. 
Emmat, Fl,, Amma. 
Emmenthal, Emmanae Vallis. 
Emmer, Fl., Ambra. 
Emmerich, St, Asciburgum, Emme- 
rica. 


Empoli, St., Emporium. 

Ems, Fl., Amasia, Amasius. 

Kndaro, St., Enderum. 

Engadin, Innthal, Ldsch., Caput 
Oeni. 

Engelberg, Abtey, Ingelberga. 

Engelsburg , Citadelle, Hadriani Mo- 
les, Castellum. Angeli. j 

Enger, St., Angaria, Angria. 

Enghien, St., Ángia. 

Engia, Yns., Aegina. 

England, Land, Britannia, Anglia. 
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Ermita, 


Enjed, Mtfl., Enjedinum, 

Eniskilling, St., Arx kellinz 

Enkhuizen, St., Enchusa, Endusa 

Enkoeping, St., Encopia, Latcqu 

Enn, Ort, EndiJae. 

Enos, St., Aenos, 

Ens, St., Anassianum, Auisiz 

Ens, FL, Anasus, Ánisus. 

Ensdorf, Fleck., Ensdorfense Yos 
sterium. 

KEnsineh, Ort, Antinoc, 

Entraigues, St., lnteraqua. 

Entrains, St., Interamnis. 

Entrames, Priorat, lnteramz 

Entre Ducro c Minho, Pr, x 
ma Minii. 

Entremont, Mktfl., Intermeixs 

Entrevauz, St., Intervalles ler- 
lum. 

"Envermeu, Fleck. in Frank.irz 
modium. 
Eperics, St., Aperiascio, Epres* 
Epernay, St., Asprencia, Spi 
BEernen, St. in Frankr., Sgr* 
'Epinal, Espinal, St. in Fwk. 
Spinalium. 
Epinoy, Mktfl, Espinojum, S9 


tum. 
Epsham, St., Ebeshamum, Ties 
Ebeshamenses. 
Krbach, St., Erpachium. 
Krcoca, St., Erquicum. 
Ercsin, Ort, Salinum. ' 
KErekli, St., Heraclea Thracia. 
Eremo di St. Augustino, s. üt 
visca. 
Kretía, St., Cnemides. 
Eretri, St. , Erythrae. 
Erft, FL, Arnapha. 
Erfurt, St., Erfordia. 
Ergers, FL, Ergitia. 
Eri, FL, Caeretaaus amnis. ἢ 
Eriah- Nahr-Ebraham, FL. 
nis. 
Krineo, St., Erinaeum. 
Erissi, St., Eresos. 
Eriwan, St., Eroanum. τ. 
*Eriwan, Prov., Turcomania «a 


talis. 
Erkclens, St., Herculeum, Hec 


num. 
Erklia, St., Ad Horrea. 
Erlach, Fleck., Elegium. m 
Erlach, Brlaf, FL, Eclaphus 


— Fl. u. St., Agria. 
KErmenak, St., Homona. 
Erment, Dorf, Hermonthis. f 
Ermita de los Palaclos, S 
vium Vivitanum. k. " 
Ermitd de nuestra Senor? 
Tiermes, St. , Termantu. 


Ernee. 


iée, St., Ereneum. 

ahwue, Dorf, Latonae Civitas. 

if, Ldech., Augustamnica. 

Hoha, St., Edessa. 

gcbirge, Metalliferi Montes. 

'ro, Fl., Acsaris, 

et, FL, Calus, 

chborn, Ort bey Ródelheim, Asga- 
"unnum villa. 


'hwege, St. im Churfstth. Hessen, 
'huvegia. 

oríal, St., Escuriacum, Scoriale. 
onis, Fleck., Escovium. 

oussé, St. , Segosa. 

ud, Dorf, Asdod, 

ns, St. , Esena. 

no, FL, Aesis. 

dale, Ldsch., Escia. 

er, St., Oescus, 

er, Fl., Cios, 

i, Ort, Sida. 

i Foros, Ort, Dandaca. 

i Hissar, Fleck., Laodicea. 
ihissar, St., Stratonicea. 
i-Schehr, Ort, Dorylaeum. 

i- Slana, Ort, Sulluntum. 
i-Stambul, Ruinen, Alexandrea. 
dupschi, St., Scepsis. 

a, ΕἸ, Estola. 

ejo, St., Claritas Julia. 

eck, St., Mursa, Essecium. 

en, St., Essendia, Asnidia. 
enberg , Dorf, Asciburgium, 
engeauz, Fleck., Ensigausium.. 
enide, St., Xanthus. 
lingen, St., Ezelinga. 
tagel, St. in Frankr., S 
tain, Etain, St. in F 
inm. 

zmpes, Etampes, St., Stampae. 
infort, Mktfl., Darinum, 

inque de Albelate, See, Nacca- 
"um palus. 

a ples, St. in Frankr,, Stapulae. 
3, St., Ateste. 


ellum. 
., Sta- 
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Fains. 


Este, Fl., Escheda, Ateste. 

Estella, St., Alba, Stella. 

Estepa, St., Asta 

Estepona, St., Cilniana. 

Esthenberg, B., Estionum Mona, 

Esthland, Gouvernem., Esthonia. 

"Estival, St. in Frankr., Stivagium. 

Estoy, St., Ossonoba, 

'Estréchy, St. in Frankr,, Scripa- 
nicum. 

Estremadura, Prov., Extrema Durii, 
Extremadura. 

Estremos, St., Extrema. 

lEtang de Sigean, See, Rubrensia 
Lacus. 

Ethal, Fleck. , Coveliacae. 

Etsch, 8. Adige. 

Etschland, ch., Athesia, Athe-ius 
ager. 

Etsed, Schlofs, Echedum, 

'Ettersberg, B., Mons Aethereus. 

Eu, St., Auga, Augium, 

Eufemia, St., Lametia. 

'Eufemia, Golfo di, 
nus, " E H 

Eugeniusberg, Eugenius ^ 

Eu : ubio, St. —— Tei m 

Euphrat, Phrat, FL, Euphrates. 

Eure, Fl., Audura, Ebura. 

"Eutin, St., Oittinum. 

Evian, St., Aquianum. : 

Evora, St., Ebora, Liberalitas Julia. 

Evoramente, Evora de Monte, 
Fleck,, Ebora Alta. 

Evre, Fl., Avara. ! 

Evreuz, St., Ebroicae, Ebroicum. 

Evron, St., Ebronium, Aurio. 

Ereter, St., laca Dumnoniorum, Uxe- 


Vibonensis si- 


Ezideuil, St. , Exidolium. 

Eyder, Fl., Aegidora, Egidora. 
Eylau, St., Gilavia Borussica. 
Eymoutieres, St., Antimonasterium. 
Eyreh, B., Girgiris. 

Ezaro, Fl., Sars. 


F. 


regues, St, in Frankr., Forum 
uniti. 

ialcazar, Ort, Salpesa. 

nza, St., Faventia. 


* 


Fagneauz, Mktfl., Faniolum. 
Faigne, la, Ldsch., Fania, 
'Faimingen, St., Pomo, 
Fains, Ort, Fanis. 


Fair Head. 


1056 


Fez. 


Fair Head, Vorgeb., Robogdium pro- *Federsee, See, Lacus planum. 


mont. 
Falaise, St., Falaza, Falesia. 
Falasia, Ldspitze, Phalasia. 


Falckenberg, St. in Schweden, Fal- 


coberga. 


Falckenberg, St. in Schlesien, Fal- 


comontium. 


Falckensteiín, Mktfl., Falconis Petra. 


Falco, Fl., Palandas. 


Falkenberg, St. in d. NiederL, Co- 


riovallum. 


Falkenstein, O. in d. Schweiz, Fal- 


chenstein. 


Falkirk, St., Davium Sacellum. 


Falkóping, St., Falcopia , Focopia. 


Falleroni, St., Falaria. 


Falmouth, St., Falmuthum, Volemu- 


thum, Volubae Portus. 


Falster, Ins., Falstria. 
Falvatera, 1us., Fabrateria. 


Famagosta, St., Arsinoe, Fama Ad- 


gusta, 


Famars, Flecken, Fanum Martis. 


Famene, District, Paemani. 
Famich, St., Apamea Syriae. 


Famine, Ldsch., Famiensis Tractus. 


Fanagoria, St., Corocondame. 


Fanas, Ort, Faentejum. 


Fanjeauxz, Mktfl., Fanum Jovis. 


Fano, Ort, Refugium Apollinis. 
Fano, Fanek, O., Venmum. 


Fano, St., Colonia Julia Fanestris. 


Farbcit, Flecken, P 
Farfa, Fl., Fabaris. 


Farigliani, Felseninseln, Cyolopum 


Scopuli. 


*Farmoutiers, St. in Frankr. , Faürense 


monasterium. 


Farnasu, Ins., Erithini Scopuli. 


Farnese, Fleck., Farnesium Castrum. 


Farnham, St., Vindomum. 


Faro di Messina, Meerenge, Sicu- 


lum Fretum. 


Faroér, Inseln, Faeroae Insulae, 


Farra, St., Parsia. 
Farsa, St., Pharsalus. 
Fassa, Thal, Fascia. 
Faston, O., Villa Faustini. 


Faucigny, Prov., Faciniacum. 
Faucigny, Schlofs, Fossiniacum. 


Faulc Bay, Busen, Immundus Sinus, 


Favagnana, l1nsel, Aegusa. 
Favara, FL, Dianae Fons. 


Favara, Mktfl., Dianae Fanum. 


Faverges, St., Faverga. 
Favernay, St., Favernajum, 
Fagence, Mktfl., Faventia. 


Fecamp, Fescamp, St., Fiscamnum, 


campus, 


Feira, St., briza. 

Feldsperg, Ort, Fagoninm. 

Felenk Bournon, Vorgeb., Pe 
nium. 

Felicuda, Ins., Heraclea. 

Felles, B., El 

Fellin, St., Felinum, 

Felo, St., Hipporum. 

Feltre, St. , Feltria. 

Feltro, Gcb., Feretranus Age. 

Femern, l1ns., Cimbria Pun. 7: 
bria. 


Femersund, — Femersee, Y 
Fünbriae Fretum. 

*Fenestrange, Bez. u. δι. ἃ ἴπα 
Vestringium. 

Fenix, Mktfl., Fenisiam. 

'Fenouilledes, Bez. in Ἐπεξ, ^ 
niculetum. 

Ferachio, Ort, Camiros. 

Fere, Dorf, Fara. 

Ferina, Fl, Erigon. 

Fermanagh, Grisch., Ferme 
Comitatus. 


Fermo, St., Firmium, Firme: ὕ᾽ 
num. 
Fernando del Po, In., Fei 


Insula. 

Ferraja Porto, St., PortuFe 

Ferrara, St., Allieni Form, i^ 
ria. 

Ferrcira, St., Rarapia. 

Ferretc, St., Ferrata. 

Ferriéres, Fleck., Ferrariae, ἔτ 

Ferro, Ins., Ferri 

Ferté, St., Firmitas. 

Ferté- 4lais, St., Firmits 4 
dis, Adelahidis. 

Ferté-A4urain, St, Firmi y 
niensis, Áureni. ᾿ 

Ferté- Bernard, St., Firmis? 
hardi. 

Ferté - Gaucher, Mk, F5 
(Auculphi) Gualtieri. 

'"Ferté - Loupiére, St. in Fes 
Firmitas Lupera. 

Ferté- Milon, St., Firmitas ἘΝ 

Ferté sous Jouarre, St, ἔπε 
(ad lotrum) Auculphi. 

Ferté pendere, SL, Fim» 
Albulam. 

Fervcueren, Mktfl., Fura. 

Fesensac, Fleck., Fidentiacum. 

Feuchtwang, St, Hydropelis 

Feuerland, Ignis Terra. 

Feuillans, Mktfl., Fulizum, ΓΝ 

Fenrs, St, Foruni Segusisnet". , 


"Feystriz, St. inU 
Fez, Kgr., Fezzanum Regn 


E 


Fez. 


s, St., Fessa, Fezza Volubilis. 

s: an, Lüdsch., Phazania. 

«z cconc, St. in Ital., Alianus. 
κσιο, Mktfl., Flavianum. 

z nona, St., Flanona. 

zsconc, St., Colonia Ferentinensis. 
5 ari, Fleck., Fisera. 

c htelberg, Geb., Mons pinifer. 
7 ari, ΕἸ. — 

d nek, Mktfl., Filekia. 

d onisi, Ins., Leucc. 

d onisi, Ldzunge, Cursus Achillis. 
d ulsa, Ins., Hippuris. 

e sole, St., Faesula. 

Je, Grfsch. in Schottl., Otholonia. 
& cac, St. in Frankr., Figiacum. 
g uciras, St., Ficaria. 

Lek, Distr., Filekiensis Processus. 
Libe, St., Philippopolis. 

Lippo d'Argiro, St. Agyrium. 

n alc, Mktfl., Finarium. 
nisterre, Vorgeb., Finis Terrae 
Caput; prom. Artabrum. 

nmark, Ldsch., Finnmarchia. 
nnen, Volk, Fenni, Finni. 
mningen, Fleck., Faeniana, Pinia- 


na. 

nnland, Eningia, Finnia. 

ore, FL, Flora, Armenita. 
'orenzuola, Mktíl., Fidentiola, Flo- 
rentia. 

rino, Ort, Pherae. 


irmiano, Ort, Firmanorum Castel- 
lum. ] 
irth of Clyde, Meetb.,  Glotae 
Aestuarium. 


irth of Forth, Meerb., Bodotria. 

irth of Solway, Meerb., Itunae 

Aestuarium. 

irth of Tay, Taum Aestuarium, 

'Tava. 

isardo, Geb., Elibanus Mons. 

ischamend, Mktfl., Aequinoctium. 

ismes, St., Fimae, Fima. 

iuc, Kr, Flavoniensis Circulus, 

Famum S. Viti Flumoniensis, 

iumce della Cane, Fl., Cena. 

iume dellu Madalena, FL, Se- 

bethus. 

iume della Posta, FL, Fibrenus. 

iume di Hagusa, Fl., Motycanus. 

iumcedi Tcrra Nuova, Fl., Cela, 
Gela. 

ume Grando, Fl., Himera. 

'ivel, Fl., Dammonus. 

"ivelingo, Gegend, Fivelgonia. 

"Laesch, Ort, Falisca. 

"Llanatischer Busen, Sinus Flanati- 
cus. , 

"Llandern, Land, Flandria, Flandriae 
comitatus, 

"larchheim, Ort, Fladichhemium. 
Bücho(Pa Wórterb. d. Erdk. 


1057 


Forcalquier. 


Flavigny, St., Flaviacum, Flavinia- 
cum 


Fléche, la, St., Fixa, Flexia. 

Fleims, Thal, Flemarum Vallis. 

Flensburg, St., Flenopolis. 

Flensburger Wyk, Meerb., 
Sinus. 

Flers, Fleck., Bratuspantium. 

Flcurus, St. in d. Niederlanden, Flo- 
riacum Monasterium. 


Fleury, St. in Burgund, Floriacum ad 
Oscarum. 
Flcur y, Fleck. im franz. Dep. Loiret, 


Floriacus. ! 
Fleuten, Fleck, Fletio. 
Fliessingen, s. Vliessingen. 
Flims, Dorf, Flemium, 
Flix, Ort, Biscargis. 
Florenges, St. ind. Niederl,, Flori- 
nae. 
Flores, Ins., Florum Insula. 
Florival, Abtey, Florida Vallis. 
Flueten, Fleck., Fluetum. 
Fiums, Fleck., Flemma. 
Fiuvia, Fl., Clodianus. 
Fóhr, l1ns., Fora. 


Fogarasch, Distr., Fogarasinensis 


Ager. 

Fogarasch, Ort, Fogarasinum. 

Foggia, St., Fovea. 

Foglia, FL, Laurus, Pisaurus. 

*Fognano, St., Ustugum. 

Foigny, Abtey, Fusnianum, 

Foiz, St., Foxum, Fuxum. 

Fokia, Ruinen, Phocaca. 

Folgaria, Ort, Fulgarida. 

Foligno, St., Fulginia. 

Fomillo, St., Forum Bibalorum. 

Foncombaut, Mktfl., Fons Gombaldi, 

Fondi, St., Fundi. 

Fontaine 4ndré, MktífL, Fons St. 
Andreae. 

Fontaineblcau, St., Bellofontanum, 
Fons Bellaqueus. 

Fontaine de Merveille, Quelle, 
Fons Admirationis. . 
Foutaiue l'Eveque, St., Fons Epi- 

scopi. 
Fontaines, Fleck., Fontes. 
Fontenai, Fleck. , Fontaneum. 
Fontenai le Comté, St., Fontena- 
cum Comitum. 
Fontenelle, Abtey, Fontanella. 
Fontevrauld, Mktfl., Fons Ebraldi. 
Fontiíbre, Fleck., Fons Iberi. 
Foosht, Ins., Cardamine. 
Foqui, Fleck., Fochium. 

Forat, Fl., Euphrates. 
Forbisherstrasse, Mrenge, Fretum 
Forbisseri. ] 
Korcalquier, St. , Forcalquerium, 

Forum Calcarium. 


67 


Fleni 


Forcelli. 


Forcelli, Ort, Erythrum. 

Fordon, Mktil., Fordnnium. 

*Forellenbach, Fl., Mediana. 

Forenza, St., Ferentum. 

Forez, Ldsch., Forensis Provincia. 

Forges les Eaux, St., Forgiae. 

Forli, St., Forum Livii. 

Forlimpopoli, St, Forum  Popilii, 
Pomypilii. 

Formignano, St., Firmanum. 

Formosellc, Ort, Ocelum. 

Fornovo, Mktfl , Forum Novum. 

Foron, Ort, Furonis. 

Forstenberg, St., Vetera castra. 

Fortaventiura, Ins., Aprositos. 

Fort de France, St., Arx Regia. 

Fort Louis, St.. Fortalitium Ludovici, 
Castrum Ludovici. 

Fortorc, Fl., Frento. 

Fort St. Miguel, Castell, Fortalitium 
St. Michaelis. 

Forza, la, St., Fortalitium. 

Fossa, la, Fleck. , Forum Popilii. 

Fossano, St.. Fons Sanus, Fossanum. 

Fosse, St., Fossae. 

Fossombrone, St., Forum Sempronii. 

Foug , Ort, Fagus. 

Fougéres, St., Filiceriae, Fulgeriae. 

Fournes, Mktfl., Furna. 

Frünkischer Kreis, Franconicus Cir- 
culus. 

Fraga, St., Flavia Gallica. 

Franc, le, Distr., Franconatus. 

la France de Bruges, Gegend, Fran- 
conatus Brugarum. 

Franche Comté, Burgundia Superior. 

Franco castra, St., Stratonica, 

Francoli, Fl., Subi. 

Francolise, Ort, Virena. 

Franecker, St., Franequera. 

Franken, Land, Francia Orientalis, 
Franconia. 

Frankenberg, Berg, Ferratus Mons. 

Frankenthal, St., Francodalia. 

Frankfurt am Main, Francofurtum 
ad Moenum. 

Frankfurt an d. Oder, Francofur- 
tum ad Oderam., 

Frankreich, Land, 
Gallia. 

Franza - Corta, 

ü. 

Frascati, St., Tusculum. 

Frascolari, Vl , Oanos. 

Frauenalb, Kloster, Alba Domina- 
rum. 

Frauenbrunnen, Fleck, Fons Bea- 
tae Virginis. E 

Frauenburg, St., Drusiana Urbs. 

Frauenfeld, St., Gynaepedium, 

Freddo, Fl. in Toskana, Frigidus. 

Freddo, Fl. auf Sicilien, Asinarus. 


Gallia, Franco- 


Ldsch., Francia 
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Fuengirola. 


Freel, 'Thal, Fera Vallis. 

Freisach, St., Frisacum. 

Frejus, St., Colonia Julia Qcnin 
rum, Forumglii. 

Fremincourt, Fleck, Fremieers 

Fremont, Abtey, Frigidus Mos: 

Frescaruolo, Mktfl , Frases 

Fresnay, Mktfl., Fresnacum, Fi 
niacum. 

Freudenthal, St., Jocosa Vis. 

Freyberg, St., Friberga Hermió 
rorum. 

Freyburg, St. in Baden, Fries 
Brisgoviac. 

Freyburg, St. in d. Schwei, Is 
gum Nuithonum. 

Freyburg, St. inPreufsen, ἔπλετο 
ad Windam. 

Freyenwalde, St., Frienwis. 

Fregsingen, St., Fraxinia, 5st 

Freystadt, St., Eleutheropis 

Freystadt, St. in QOecser. S5 
Eleutheropolis T essinensis. 

Freystadt, St. in Ungern, Esso 
polis ad Vagnim. 

Frias, St., Frigida. 

Friaul, Landsch., Fori Julii Do: 
Forum Julium. 

Fricenti, St., Frequentam 

Friederichsbühel, Schlofs, F* 
rici Collis. 

Friedericia, St., Friderici 09i 

Friedland, Festg., lrenopyrz 

Fricdrichsburg , Lustschlofs, Fs 
ricoburgum. 

Friedrichshamm, — Friedrich 
havn, St., Friderici Portus 

Friedrichsstadt, St. in Scie" 


Fridericopolis. 
Friedrichsthal, Lustschlofs, F* 
riciana Vallis. 
Friedrichswerth, Dorf, Erfa 
Fricsach, St., Noreia, Frisacum. 
Fricsland, Ldstr., Frisia ' 
occidentalis. 

Frigento, St., Frigentium. 
Frisches Haff, Mcerb., Habs.? 
nus Venedicus. ] 
Frittola, Meilquellen, . Friis5» 

Aquae. 
Fritzlar, St., Fricdislaria. —— 
Froideval, 'Thal, Frigida Vallis 
Fronsac, St., Fronciacum.. 
Front, Mktfl., Frontensis Villa. 
Frontignan, St. in Fraukr., P 
Domitii, Frontinianum. 
Frusilone, St., Frusino. 
"Fuego, Isle de Fuega. Ins. 
Ignium. 
Fuengirola, St., Sucl 


Fuente 


"uente Ovejuna, St., Mellaría. 
"uente Había, St., Fons Rapidus. 
^uentes, St. , Arx Fontuna. 
^uessen, St., Abodiacum, 

"unen, lns., Fionia. 

^umay, Mktfl. ;, Fumacutii, 
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Gattinará. 


Furca, Berg, Bicornis, Adula. 
Furchie, St., Caudium. 
Fusanoó. See, Archiphlegethon. 
Fuschua Bay; Dioscorum portus: 
Fuse, Fl. Fusus; 


z abaon, Ort, Gabao. 

zabel, Gablón, St., Jablona. 

z abiano, Fleck. , Gabienum. 

αἰ adebusch, St, , Dei Lacus. 

;uüdclonis, Ins., Claude. 

αὶ aesbeck, Mktfl., Gasbeca. 

7; aestrikland, Ldsch., Gestricid: 

s» aeta, St., Cajeta. 

zagliano, Fleck, Galaria. 

zagra, Fl, Sabarus. 

zaiderognissa, Ins., Chrysa. 

z ail, Fl, Julia. 

αἰ aillac, St. in Frankr., Galliacunt; 

zaillon, Mktfl., Castrum Gaillonis. 

zaiss, Fleck., Casa. 

zajazzo, s. Cajazzo. 

zajola, Ins., Euploea. 

zalaso, Fl., Galesus. ' 

zalata, Ort, Chalcis. 

z;alati, Dorf, Galata. 

;alatsch, St., Axiopolis. 

zalaure, Fl., Galaber. 

z;alazidi, St., Euanthia. 

z;alerhto, St., Glaneatum. 

z;alicien, span. Kgr., Callaecia, Ga- 
latia, 

;alinder-Land, Ldstr., Galindia. 

:allego, Fl, Gallicus Fluvius. 

;allese, Mktfl., Falisca. 

;allevese, Distr. , Gallovissia. 

;iallipoli, St. im Kgr. Neapel, Cal- 
lipolis. 

zallipoli, St. ind. europ.Türkey, Cal- 
lipolis, Gallipolis. 

zallo, Vorgeb., Acritas. 

;allway, Ldsch. in Schottl., Gallo- 
vidia. 

zallway, Grfsch. in Irland, Duaca 
Gallica. 

zallway, St., Galliva. 

;alula, St., Galus, Halus. 

;ambararo, Fleck. ; Gambraria; 


Gambolo, Fleck, Gamblatam. 

Gams, Dorf, Campsum Stiriae. 

Gams, Dorf iu d. Schweiz, Campsum: 

Gandersheim, St., Gandersium, Gan- 
desium. 

Gandewary, Fl., Ganges. 

Gap, St., Civitas Vappincensium, Va- 
pincuru. 

Gaps, Fleck., Tacape. 

Garabusa, Ins., Carabussa. 

Garag nonc, Dorf, Silbium. í 

Garbin Essuen, St., Contra Suenen: 

Garda, Mktfl., Benacum. 

Gardasce, Benacus Lacus. 

Gardc-Fremcet, St., Fraxinetum. 

"Gardon, Fl. in Frankr., Vardus, 

Garessio, Mktfl.; Garetium. 

Garib, Vorgeb., Drepanum Promon- 
torium. 

Garigliano, Fl., Clanis, Liris. 

Garis, St. , Carasa. 

Garon, Fl., Calarona. 

Garonne, Gironde, Garumna; Ga- 
ronna. 

Garz, St., Garsa. 

Garza, Fl., Gartia. 

Garzara, St., Gargarci. 

Gascogne, Vasconia. 

Gascognisches Mecr, Aquitanicus 
Oceanus. 

Gastein, Mktfl., Augusta Antonini, 
Gastanium. 

Gaster, Laudsch., Castra Rhaetica. 

G astinois, Landsch., Gastiriensis Pa- 
gus, Vastinium. 

Gastunia, FL, Peneus. 

Gasuri, Fl., Rhymnus. 

Gates, Geb., Maleus. : 

Gates, Geb., Adisathrus, Bettigue. 

Gateshead, Fleck, , Gabrosentum. 

Gatipo, Fl., Gallus. 

Gatter, Fl., Hydriaces. 

Gattinara, St., Catuli Ara. 


07 * 


Gave d'Oleron. 


Gave d'Oleron, FL, Gabarus Olero- 
nensis. 

Gavc de Pau, Fl, Gabarus Palensis. 

Gavrios, FL, Cephissus, 

Gaszarat, St., Gazena, 

Gebse, St., Libyssa. 

Gedida, Ort, Neapolis. 

dale f St., Gerardi Mons. 

Gefle, St., Gevalia. . 

Geflcborg, Prov., Gevaliensi$' Pro- 
vincia. 

Gechren, Mktfl., Gerena. 

Geihun, Fl., Leucosyrus. i 

Geisenfeld, Mktfl., Gisonis Castra. 

Gelb, Dorf, Gelduba. 

Gcldenacken, Mktfl., Gildonacum. 

Geldern, St., Gueldria, Geldria. 

Gcllah, St., Castra Cornelia. 

G «losia, St., Mistia. 

Gelves, Gines, O., Vergentum. 

Gemblours, Mktíl., Gemblacum. 

G cmona, St., Glemona: 

- Gecmünden, St. , Gandia Mundi. 

Gemünderscee, s. Traunsec. 

Geneve, Genf, St., Augusta Allobro- 
gum, Geneva. 

Geneve, B., Genebra. 

G enevois, Herzogth. , Gebennensis 
Ducatus, Gebennesium., 

Genf, St., s. Geneve. 

Genf, Canton, Genavensis Comitatus, 

Genfersee, Lausanius Lacus, Lacus 
Lemanus. 

Genga, Fl., Novanus. 

Gengenbach, St., Gengibacum. 

Genncep, St., Cenebum, 

Gensin, Fl, Melas. 

Gent, St., Ganda, Gandavum. - 

Gentilly, Dorf, Gentiliacum. 

Genua, Golf di, Ligusticum mare. 

Gensano, Mktfl., Geutianum, Cyntia- 
num. 

Georgien, Ldsch., Cambysenc. 

Gerace, St., Hieracium. 

Gerbe, Yns., Bracchion. 

—— St., Gerberacum, Gerbore- 


um. 

Gergeau, St., Gargovium. 

Gergenti, St, Acragas, Agrigentum. 

Germersheim, St., Julius Vicus. 

Germhasti, St., Germa. : 

Germigny, Fleck, Germiniacum. 

Gernrode, St., Gerningeroda, Gero- 
nisroda. 

Gernsheim, St., Gerinesheim. 

Gerola, VFleck., Girola. 

Gerolshofen, St., Gerlocuria. 

Gerona, Festg., Gerunda. 

G ers, FL, Aecgircius. 

iade Mktfl., — 
ertruidenberg, St., Bergae Divae 
Gertrudis. εἰ 
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Glamorgan. 


Gesegneter, Berg, Garizim. 
Geudern, Mktfl., Godera. 
Geulc, Fl., Gulia. 
Geurgowatz, Timacum minus. 
Geusen, St., Genosia. 
Gevaudan, Bez. in Frankr., Gabe 
sis provincia, Gabalicus pagus. 
Gexæ, Landsch., Gesiensis Ager. 
Gez, St., Gesia, Gesium. 
Geyrach, Fleck. , Gyriense Coesokis 
Geziret 4ssuan, Elephantiscl 
Elephantine. 
Ghdibb-cl-Zickar, Geb, Gm 
Montes. 
Ghedemez, Ort, Cydamu:. 
Gherma, Ort, Garama. 
Ghermasti, St., Hiera Germ. 
Gherze, Ort, Gerisa. 


Ghierra d'Adda, Landsch., iie 
ria. 

Ghilan, Prov., Gosan. 

Ghivira, St., Gaviratium. 

Ghuria, Prov., Colchis. 

Gialab, St., Galaba, Calaba. 

Gianuti, Ins., Artemisia, Dianigz. 

Giar, Fl., Duus. 

Giaveno, St., Javennum, 

G ib , Ort, Gaba, 

Gibraltar, Festg., Calpe, Gin 
ria. 

Gibraltar, Strafse von, Freiux δὲ 
ditanum. 

Gien, St., Gianum. 

Gierapietra, St., Camirus. 

Gifani, Fleck., Geofanum. 

Giglio, Ins., Egilium, Aegilim 

Gignac, St., Gigniacum. 

Gihaud, St., Ubimum. 

G illa, St., Ila. 

Gilowey, Mktfl., Gilovia. 

Gimont, St., Gimo. 

Ginosa, St., Cnossus. 

Giodda, Ort, Gadamus. 

Gioja, St., Tanrianum. . 

Giovenazzo, St., Juvenace. d 
tia. 

Giracce, St. in Neap., Hieracium. 

Girgenti, Fl, Acragas. 

Girgio, Ldsch., Giorgiensis Ag? 

Girmasti, Fl, Caicus. 

Gisors, St., Caesarotium. 

Gitschin, Ort, Redintuinum, Git 
cinum. 

Giudeca, Ins., Judeca. . : 

Giustendil, St., 'Tauresium, ^* 
niana prima. 

Gjabar, St., Sura. 

Gjcdis (Dschedis), FL, Hermus. 

Glamorgan, Gralsch., Clamert?! 
Glamorgaui 


^ * ci it T 


Glan. 


Glan, Fl., Clanis, 

;landcelagh, Ort, Glendelacum. 

ἡ απο Fecchíio, Fl., Glanis. 

:larus, Canton, Glaronensis Pagus. 

;larus, St. , Glarizium, Glarona. 

;lasgow, St., Glascovium. 

;lastonbury, St., Glasconia. 

;laz, Grífsch., Glacensis comitatus. 

;(as5, St. , Glacium. 

;!leink, Kloster, Glunicense Coeno- 
bium. ( 

'locester, St., Claudia Castra, Glo- 
cestria. 

'logau, St., Glogovia Major. 

lckstadt, St., Fanum Fortunae, 
'T ychopolis. 

'lurenz, St, Glorium, Gloriae Vallis, 


Ly keon, Hafen, Glykys Limen, Dulcis 


Portus, 

nadenberg, Mktfl., Gratiae Mons. 

nadenthal, Kloster, Gratiarum Val- 
lis. 

'madenzell, Kloster, Gratiae Cella. 

nesen, St., Gnesna. 

'niosa uv. Listo, wey Inseln, My- 
lae. 

!noicn, St., Coenoenum. 

'cadel, St. , Guadela. 

rociano, St,, Cuncianum. 

'odmonham, Ort, Delgovitia. 

roede Fortuyn, Ins., Bona Fortuna. 

:oede Hope, Ins., Bonae Spei In- 
sula. 

;oedercede, Insel, Goderea. 

G ónningen, Dorf, Agennum. 

'oerduk FL, Lycus. 


'oerlitz, St., Calancorun, Gorli- 
cium. 

'ocrz, St., Goritia, 

roes, St., Gusa. 

iocthaland, Gothland,  Prov., 


Gothia. 

'ogmna, Fl, Novaria. 

'olconda, Staat, Dachinabades:- 
'oldberg , St., Aurimontium. 
'oldenmark, Fleck., Auraria Parva. 
'oldne Auc, Ldstr., Aurea Tempe. 
'oldsthal, Ort, Kolitschia Vallis, 
'ollnow, St. , Golnovia. 

οἷος Fl., 'Tuolo. 

'ombs, Distr., Gomesianorum Con- 
ventus, 

ondrecourt, St., Gundulphi Curia. 
ondreville, St., Gundulphi Villa. 
ongar, St., Maste. 

oniga, St., Gonni, 

orar, St., Oruros. 

orbaga, Ort, Gorbeum. 

orgo, St., Verrugo. ' 

orgona, lns., Urgo, Gorgon. 
'orkum, St., Gorcomium, Goriche- 
mium. 
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Grisano. 


Gorncto, St. , Cornctum.sc. Lucanide. 

Gorzagna, St., Gorsenium, 

Goslar, St., Civitas Imperialis ad 
Gosam, 

Gotteszell, Dorf, Bona Cella. 

Goukourthoy, St., Tavia. 

Gournay, St., Gornacum. 

Governolo, St., Castellum Guberni- 
um, 

Gozano, Flecken, Gaudianum. 

Gozo, 1ns., Gaulos. 

Gradisca, St., Gordenia. 

Gracsivaudan, Ldsch., Gratianopo- 
litanus Pagus. 

Gracz, St., Graecium. 

Grummont, St., Grandimontium, 

Grampian, Geb., Grampius Mons. 

Gran, St., Ad Herculem, Strigonium. 

Gran, Fl., Granua. 

Grancey en Montagne, St., Grance- 
jum Castrum. 

Grandpré, St., Grandipratum, 

Grandselvc, Abtey, Grandis sylva, 

Grandson, St., Grandisonum. 

Grandvillars, St., Grammatum, 

Grandville, St., Grandisjilla. 

Granfelt, Fleck, Grandivallis. 

Gras d'Orgon, Mündg., Metapinum, 

Grasse, St., Graca. 

Graubünden, Canton, Grisonia, Rha 
tia superior. | 

Graupen, Bergst. , Crupna. 

Gravelines, St. , Graevelingia, 

Gravenmachern, St., Machera Co- 
mitis. 

Gravesand, St., Gravescenda. 

Gravina, St., Blera, 

Gray, St., Gradicum, Grajum. 

Greenwich, St., Gronnicum. 

Gregorsmünster, Kloster, Gregorii 
St. Monasterium. 

Greifensec, St., Gryphaeum. 

Greifensec, See, Gryphaeus Lacus. 

Grecifswalde, St., Gripeswolda, Gry- 
phiswalda. . 

Grenadillen, Grenadinac In- 
sulae. 

Grenesay, Ins., Sarmia. . 

Grenoble, St., Cularo, Gratianopo- 
lis. 

Greouls, Ort, Gryzelium. 

Gretlan, Dorf, Cambodunum. 

Grecvesmühlen, St., Comitatis Mola. 

Gricchenland, Graccia. 

Griers, St., Grueria. 

Grignan, St., Grigniacum. 

Grimaud, Meerb., Gambracius Sinus. 

Grimaud, St., Athenopolis. 

Grimm, St., Grimus. 

Gris Nefs, Vorgob., lcium. 

Grisano, δὲ, Ctemenae. 


Ins., 


Grisch. 


Grisch, Ort, Gari. 

Grissau, Dorf, Grissovium. 

Grobming, Fleck, Gamanodunum. 

Gróningen, St., Corbulonis Monu- 
mentum. 

——— Land, Gronia, Gronlan- 
ja. 

Gron, Mktfl., Grunum. 

Grondel, Hafenort, Daneon Portus. 

Grofs- 4ndaman, l1ns., Bonae Fortu- 
nae Insula. 

Grofsbritannien, Britannia magna. 

Grofs- Cumanien, Ldsch., Cumania 
Major. 

Grofs- Delos, Ins., Rhene. 

Grofsenhayn, St., Haganoa. 

Grofser St. Bernhard, B., Penni- 
nus Mons. 

Grotta, St., Crypta. 

Grottaglia, St., Crypta Aurea. 

Grotta Hossa, St., Crypta Rosa- 
ria, 

Grotte, la, St., Erbessus, 

Grotte, Fleck , Crypta Ferrata. 

Grotte del Montedi Pausilippo, 
di Napoli, B., Pausilyppum, Cryp- 
ta Neapolitana. 

Grottkau, St., Grotgavia. 

Grub, Ldsch., Fovea. 

Grüsch, Ort, Crucium. 

Grutes, St., Subrita. 

Guadalaviar, FL, Daurias, Turia, 
Turium. 

Guadalazara, St., Arriaca, 
raca. 

Guadalquivir, Fl., Baetis. 

Guadeloupe, St., Aquaclupae. 

Guadiamar, Fl., Menoba. 

Guadiana, Fl, Anas. 

Guadiaro, Fl., Barbesola. 

Guadix, St., Acci. 

Guagida, St., Ladigara. 

Guaham, Ins., Agana. 

Gualdo, St., Ptanias. 


Car- 
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Gualibo, Ort, Nechesia. 
Guarda, St., Lancia Oppidana 
Guardafui, Vorgeb., Aromata 
Guarde, See, Gardiae Lacus. 


Guastalla, St., Guardistallum 
Guastecam, Lósch., Guasteci 
Gudelaf, Si, Cusum, Cus. — 
Guerande, St. in Frankr.,, Δὲ θὲ 
riaci. 
Guerden, St., Ecbatana. 
Gueret, St., Garactum, 
Guerselbin, Ort, Cillaba. 
Guescar, St., Calicula, 
Guevin, Ort, Jovem. 
Gugnie, St., Gyganeum. 
Guiche, Mktfl., Guissunmm 
Guienne, Land, Aquitania. 
Guicrche, St., Guerica. 
Guilford, St., Gillordia. 
Guillestre, Mktfl., Gallitarmü* 
dum. 
Guiloc-Marc, Coretus Sinus 
Guines, St, Gisnae. 
Güns, St., Ginsium. 
Güntring, Fleck., Ferrariae G* 
rum. 
Günz, FL, Guntia. 
Günzburg, Fleck., Guntia. 
Guipuscoa, Prov., Jupuscoa 
Guise, St., Guisia. 
Guissona, St. , Cissa. 
Gunduk, Fl., Condochates. 
Gurbos, St., Carpis. 
Gurck, FL, Noaras. 
Guriel, Prov., Guria. 
Gurkfeld, St., Novidunum. 
Gutenburg, St., lIctodurum. 
Guteneck, Schl., Boneccia. 
Gutentag, St, Bona Dies, 
Gutstadt, St, Bonoppidum. 
Gusurat, Landsch., Orrotba. 
Guyer, FL, Guivia. 
Gyula, Mktfl., Julia. 


H. 


Haag, St., Haga Comitum. 
Haal, Mktfl., Érnolatia. 
Habrun, St., Hebron. 
Habsal, St., Hapsclia. 
Hadaba, Ldsce, Nuba. 
Haddington, St., Hadina. 


Hadramaut u, Hadschid, με 
Catabania. p" 

Hadsji - Oglu - Basardsjit? 
Parthenopolis. 

Hacger, St., Heigera. 

Hafen v. Sudak, Athenaeo 


Hafnerzell. 


z f nerzell, 

perior. 

"i e€nau, St., Hagenoa, 

zimburg, St. in Oestr,, Hambur- 

cum Austriae, 

a inau, St., Hainovia. 

aisnc,FL, Henius. 

"lbinselder Dardancllen, Land- 

enge, Chersonesus Thraciae. 

*ib-'Thurn, Mktfl., Hemipyrgum. 

zleb, St, s. a. Aleppo. 

ti cb, Paschalik, Alepensis Praefec- 

tura. 

a Len, St., Catualium. 

"lente, Fl., Hales. 

a licz, St., Galicia, Halicia, 

a LL, St. im Würtemb., Hala Suevica, 

Suevorum. 

a L0, St, in Tyrol, Hala ad Oenum. 

a Llc an der Saale, St. , Hala, Hala 

Saxonum , Magdeburgica. 

a lLlcin, St., Haliola. 

a m, St., Hametum, Hamona. 

a mamet,Hfnort, Putput, Adrumetum. 
a math, St., Amatha 

a mburg, St., Hammonia, Hambur- 
gum. 

a mel, St. , Asmiraea. 

«a meln, St, , Hamela. 

a mise, St , Tibilis. 

a mm, St., Hammona. 

amma, St., Aquae Calidae. 
amont, St,, Hamons. 

ampshire, Grísch., Hanonia. 
amptoncourt, Lstschlofs, Hamp- 
toni - Curia. 

anau, St. in Chur- Hessen, 
viü. 

andahur, Ort, Pachnamunis. 

ancbont, Henncbon, St., Hannebotum, 

annut, Hannuge, St, Hanunu- 
viUum. á 

a nz, St., Antium, 

arad,St., Ader. 

1arbert, St. in Klein- Asien, Salam- 
boria. 

'arburg, St. in Baiern, Biriciana. 

arburg, Mktfl. in Frankr., Argen- 
taria, Argentuaria. 

larcourt, Fleck. in. Frankr., Ha- 
recortis, Harcurtium. 

lJardego, Gegend, Harudorum Pa- 
gus. 

larderwyck, St., Ardevicum. 

larfleur, St, Arefluctus, Harflorium. 

darford, St., Durocobrivae. 

dgarran, St., Carrae. 

'" Hartberg, St* in Untersteyerm., 

Heortis njons, 
Hartenberg, 
(Jar tenfeld, 
pus. 


Mktfl., Cella Dei Su- 


Hano- 


Flecken, Duroburgum. 
Gegend, Durus 


am-. 
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Hartland-point, 
Heiculis prom. 
Harwich, St., Harviacum, Harvicum. 
Harz, Geb., Hercynia sylva. 

Hasbcia, Ort, Dan. 
Hase, Fl., Assa, Hasa, 
Hasck, Ort, Hasicon. 
H a sic, Thal, Haselia Vallis. 
ia. 
Hassani, Ed-sjederu- 4dun, Ti- 
magnis insula. 
Hasselt, 2 Stádte im Kónigr. d. Nie- 
derl. , Hasseletum. 
*Hastings, St, inEngl, Othna, Astin- 
gua. 
MHatder, St., Hatra. 
Hattonchatel, St., Hattonis Castrum. 
Hatvan, Mktfl., Hatuanum. 
Hauran», St., Leuce Come. 
Hauteeomb,  Steingutfabrik , Alta- 
cumba. 
Havanna, St., Fanum St. Christo- 
phori 
Havel, Fl., Habola. 
Havre, Flecken, Havrca. 
Havre de Grace, St., Caracotinum, 
Gratiae portus, Franciscopolis. 
Havre de Longueville, St., Le- 


Vorgeb, in Engl., 


Hassce- 


gedia. 
Hay, lnsel, Dumna. 
nelieretow, Dorf, Praetorium. 
Hebridische Inseln,  Ebudae Ia- 
sulae. 


Hebud, Flecken, Jabruda. 

Heerwen, Flecken, Herispich, 

Hegau, Ldstr., Hegovia, 

Heidelberg, St., Edelberga, Heidel- 
bergza. 

* Heidenheim, St., Aquileja. 

Heilbronn, St., Alisium. 

Heiligen Kreuz, Dorf, Fanum St. 
Crucis. 

Hi ciligenkreuz, Insel, Insula Sf, 
Crucis. 

Heiliger Berg, Pirus. 

Heimsheim, St., Heimbodesheim. 

Heinzenberg, Heinsilianus Mons. 

Heis, Insel, Hericus. 

*Helgoland, Insel, Insula sancta. 

Hellu, St., Acjopolis, 

Hellcbrunn, Lustschl., Clarofontanum. 

Heloni Mon, Ort, Dodona. 

Helsingborg, St., Helsinga. 

Helsingór, St. , Elsenora, 

Helvauxz, Mktfl., Helvatium. 

Hems, St., Emesa. ᾿ 

Henares, FL, Tagonius. ] 

Hendu Khos, Geb., Paropamisus. 

Hennegau, Prov,, Haginoia. 

Hicraklitza, St., Heraclea Cherso- 
nes, Thraciae. 

Herat, St., Aria. 


Herat. 


Herat, St. , Nisaea. 
Herault, FL, Arauris, Araura. 
— ——— Flecken, Heribodes- 


eim. 
Herck, St., Archa. 
Hercolano, St., Herculaneum. 
* Herden, Dorf, Aredunum. 
* Herdnerberg, Ort, Aredunum. 
Heri, Fl, Arias. 
Herisau, Mktfl., Auria Domini. 
* Herisson, St. in Frankr., Irritio. 
Herjedalen, Gebirgsthal, Herdalia, 
Herkla, St., Adrumetum. 
Hermannsburg, Ort, Arx Arminii, 
Hermannstadt, St., Cibinium, Her- 
mannopolis. 
Herrenalb, Mktfl., Alba Dominorum. 
Herrengrund, Flecken, Dominorum 
Vallis. 
Herrnstadt, St., Kyriopolis. 
Hersfeld, Fürstenth., Herocampia. 
Herstall, Mktf., Haristalle, Heri- 
stallum. 
Herstelle, Flecken, Haristellum. 
Hertford, St. , Areconium, 
Hervelt, Ort, Herculis Castra. 
Herzogenbusch, St., Boscoducum, 
Sylva Ducis. 
Heser- Wald, Caesia Sylva. 
Hessen, Churfürstenth. , Hassia. 
Hefsn-Keifa, St., Cephae. 
Het Vlie, Mündg., Flevum. 
Heusden, St., Heudena, 
Heves-Szolnok, Mktfl., Hevesia. 
Hexzham, St., Alexodunum. 
Hiali, St., Acgiale. 
Hidvegh, Mktfl., Joannis Pons. 
d' Hieres, Inseln, Stoechades. 
* Hiesmes, St. in Frankr., Oximium. 
Hijar, St., Ixarium, 
Hildburghausen, St., Hilpershusia, 
Hildesheim, St., Ascalingium, Hil- 
desia. 
Himmalayga, Geb., Emodi Montes. 
Himmelfahrts-Inscl, Anticosta. 
Himmelskron, Dorf, Coeli -Corona. 
Hindmend, Fl., Etymander. 
Hir, Fl, Cophen. 
Hirsau, St., Hirsaugia. 
Hirschberg, St. in Schles., Cervi- 
montium. 
Hirschberg, St. im Fürstenth, Reuls, 
imontium ad Salam. ; 
Hirschberg, St. im pr. Regb. Arens- 
x ntium Westíaliae. 
* Hirschberg, St. in Bohmen, Dona. 
Hit, St. , Idicara. 
ἘΝ: St., — 
itzacker, St., Hizgera, Hidoni . 
Hjo, St, Hiovia. — 
Hoang -Ho, Fl., Bautisus. 
Hoba, Dorf, Chobab. 
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Hunsingo. 


Hockerland, Lásch., Hocheri. 
Hodeida, St., Sacatia 
Hóhe, die, Geb., Taunus, 
Horburg , Ort, Bobur. 
Horselberg, Berg, Horrisons lia 
Hózrter, St., Huxaria. 
Hof, St. im Vogtlande, Curia Variscum 
Hof, Mktfl. in Oestr., im Lane s: 
der Ens, Curia Inferioris Passo 
Hof, St in Mühren, Cari Vois 
Hof, Stadt am, St. in Baie (εἰ 
Bavarica. 
Hohcmauth, St., Alta Mani 
Hohenclbe, St., Albipolis 
Hohenfurt, Mktíl., Altoralu 
Hohenkráhn, B., Graea. 
Hohentwiel, Festg., Dali 
Hohcnwarth, Mktfl., Ala Sex 
Holen, Flecken, Holis. ᾿ 
Holland, Prov., Batavia, Bs 
Hollenstedt, Flecken, Hoio*. 
Holme, Kloster, Insula Dei. 
Holstein, Hrzgth., Holatu. 
Holy-Island, nsel, [πρὶ & 
ta. 


Hon, St. , Diospolis. 
Honfleur, St., Honfleviw, Ec 
rium. F 
Honnecourt, Flecken, Hancas 
Hor, FL, Arabis, Tomerus. 
Hora, Dorf, Gosen. 
Horchid, Fl, Hyscus. : 
Hornsey, Mbsen. v., Gabranteus 
sinus. TA 
Horre- Head, Vorgeb., Venicis 
Horsens, St., Horsnesia. 
Hort, Schlofs, Leonis Castruz. 
Hosn, Ort, Gamala. 
Hoszkzu- Mezoe, Mk, ὧδ 
Longus. , : 
* Houdan, St. in Frankr., Hose? 
Howe Lcmur, Ort, Sabacae ἅμα. 
Hradisch,'St., Hradisca. 
Huelva, St., Onoba. 
Huesca, St., Osca. 
Huescar, St., Lacuris. 
Hufingen,: St., Brigobans. 
Hünningen, Kloster, Hegtno? 
nasterium. 
Hüsban, Ort, Escbon. 
Hwuete, St., Julia Opta. 
Huisne, St., ldonia. . 
Humber, Meerb., Aestuarium 46 
Humber, Fl., Abus. 
Hundeinscl, lnsula Canum Ye? 
ram. 
Hundertsbucl, Mktfl, Centun (5 
Hundscap, Vorgeb., Rhosus  , 
Hundsrück, ücken, Hos 
Pagus, Hunnorum tractus... " 
Hussingo, Ldsch, Huygens. 
singia. 


Hurepoix. 


:repoir, Landstr., Hurepoeslum, 
Hurepoisius tractus. 


zs um, St., lHiosemum. 
utalidsch, O., Utus. 


1065 


Isen. 


Huyts tho Britten, Schlofs, Arx 
Britannica. 


Hween, Insel, Huena. 
Hydra, Insel, Hydrea. 
Hyeres, St., Arcae, 


I. 


'erisches Meer, Hispaniensis Ocea- 
nus. 
»ne, Dorf, Jabne. 
- Brim, St., Primis Magua. 
5»son, St., Hisoris. 
»urar, St., Cibyra Minor. 
burg, Flecken, Juberg. 
cborow, St,, lIciani. 
chtima, Ort, Stenimachum. 
danha a FVelha, St., Egiditania, 
Equitania. 
Id icc, Fl, Idex. 
dro, Flecken, Edrum, Idrinum. 
dro, Landsee, Lacus Edrinus. 
enisa, Lago di, See, Ezerus, 
"f, Ins. an der Küste von Frankreich, 
Sphia, Hypaea. 
ferten, St., Eborodunum. 
ffizheim, Dorf, Bibium, 
glesias, St., Ecclesiae. 
g Lo, St., Iglovía, Neocomium. 
guzul, FL, Una. 
k sworth, St., Icenorum Oppidum. 
la , Insel, Epidium. 
Ichester, St., Iscalis, Ischalis, 
lgr iun, St., "Yiberiopolis. 
Ih a del Fuego, Inseln, Ignium In- 
sulae, 
liga, St., Elegia. 
lk ley, St., Olicana. 
Ill, Fl. im Elsafs, Licia. 
IL, Ell, FL, Elsus, Alfa, Ella. 
Ille, St. iu Frankr. , Insulae. 
lter, FL, largus, Lictus. 
IHllescas, St. in Span., Tiruacia. 
llmünster, Flecken, limi Monaste- 
rium. ; 
llok, Mktfl., Bononia, 
HE lyrien, Land, Illyricum, Illyria. 
8, FL, Ilissus. 
'Isstadt, Vorstadt, Civitas Ilzeysis. 
mmelach, Ort, Gemellac. 


Immenstadti, St,, Vemania. 

Imola, St., Forum Cornelii. 

Imperiale, Fl., Imperius. 

Incisa, Mktfl., Ad Incisa Saxa. 

Indisches Weltmeer, Erythraeum 
Mare. 

Indre, Fl., Alere, Ingeris. 

Indsjc, Landspitze, Syrias. 

lncbazar, St., Maguesia ad Maean- 
drum. a 

Ingelmünster, Mktfl., Anglomona- 
sterium. 

Ingermannland, Land, lugria. 

Ingesu, St., Tetrapyrgia. 

Inisowen, Halbinsel, Eugenii Insu- 
la. 

Inn, Fl., Aenus, Oenus. 

Innerste, FL, Indrista. 

Innichen, Flecken, Aguntum. 

Innsbruck, St., Aeni Pons, Oenipons. 

I]nnstadt, St. , Bojodurum. 

Inoboli, St., Aboni- Tichos. 

Inowlocz, Woiwodsch., Junicladisla- 
viensis Palatinatus. 

Inowolocz, St., Inolocza. 

Inscln des grünen Forgeb., Gor- 
gades Ins. : 
Inverness, St., Innernium, Invernium, 

Ipek, Fl., Pingus. 

* [pf, B., Opic. 

Ips, FL, Isis. : 

Ips, St., Ad Pontem Isis. 

Ipsala, Mktfl., Cypsela. 

Ipswich, St., Gippevicum, 

Irland, Ilibernia. 
IrlüándischesMceer,HibernicumMare. 
Irnis, Flecken, Jornacum. 

1s- Barteh, St., Baris. 


Isca, Fl., Escamus, Escus. 
Ischa, St., Escus. 
Ischíua, Insel, Aenaria. 
Iseghem, Mktfl., Isegenium, 
1scn, Mktfl., Jsana. 


Isen. 


Isen, Fl., Isiniaca. 

1scó, See, Lacus lseus, Sebinus la- 
cus, 

Iser, Fl, Isra. 

Iser, Isar, Fl iu Bayern, 
Urusa. 

Isere, Fl, Isara. 

Isernia, St., Aesernia, Esernia. 

Island, Insel, Gardari, 

Islaendisches Meer, Deucaledonius 
Oceanus. 

U Isle, Fl, Insula. 

Isle de France, 
Franciae. 

Isle de Mair, Ins., Immadras. 

Isle del Ayre, Ins., Mira. 

Isle du Lys, Ins., Igilium. 

Isle du Titan, Ins, Hypaea. 

Isle en Albigcois, Flecken, Insula 
Albigensis. 

U Isle Jourdain, St., Ictium Castrum, 
Castellum lctinm. 

Islote, Insel, Scombraria. 

Ismir, St., Smyrna, 

Isnik, St., Nicaea. 

Isola, St. in Istrien, Alietum. 

Isola, St. im Kgr. Neapel, Insula Brut- 
tiorum. 

Isola de Figo, Insel, Phintonis In- 
sula. 

Isola del Toro, J., Molybodes. 

Isola di Cervi, L, Teganusa. 

Isola di Ponza, 1., Pontia. 


Isara, 


Landsch., Insula 


1066 


Jauer. 


Isola di San Michelo, L, Miis 
lia. 

Isola di St. Pietro, L, Hicxes 

1sola Melere, L., Thoronos, 

Isola Fandotina, l., Pandatira 

Isole dell Archipcelago, L, Gà 
des. 

Isonzo, Fl., Sontius, lsontiu. 

Ispahan, St., Aspa. 

Isperik, Ort, Timacum, 

Issel, Yssel, alte, Fl. im kc 
d. Niederl., Isala Sala. 

Issel, Yssel, neue, Can, ls 
Drusiana. 

Issengeau, St., Icidmague. 

Issny, St., Isna. 

Issodun, Issoudun, St, iud: 
num, Exoldunum. 

Issoire, St. in Frankr., loc 
lssiodorum. 

Issy, Dorf, Fiscus Isiacensis 

Istib, St. , Stobi. 

Istria, Capo d^ , St., Justin. 

Istriga, Ort, Scirtiana. 

Istvandi, Mktfl., Limusa. 

Isvornik, St., Argentina. 

Itala, St., Attalea. 

Itri, Mkifl., Itrium. 

Itzehoe, St., Esesfelth. 

Iviga, Insel und St, Ebasus. 

Ivrea, St., Eporedia, Eperodii 

Ivry, Mktíl., Iberium, Iberiacss. 


J. 


Jaca, Geb., Edulius Mons. 
Jagerndorf, St., Carnovia. 
Jámtland, Prov., Jcmtia. 

Jaén, St., Flavium, Gienna, Gienum. 
Jagodna, St., Jarodina, Januaria, 
Jahel, Ort, Alyi. 

Jaicze, Mktfl., Gaitia, Jaitza. 
Jaik, Fl., Daix. 

Jakovo, Ort, Psophis. 

Jalowa, St., Sestus, 

Jalta, L., Galata. 

Jamagorod, Ort, Jama. 

Jambo, St., Charmuthas. 
Jamboli, Ldsch., Jambolensis Ager. 
Jamboli, St., Diampolis. 
Jamesborough, St., Jacobipolis, 
Jamestown, St, Jacobipolis. 


Jamez, Jamets, St, Gens 
Gemmatium. 

Jamnitz, St, Gemenicium. 

Janina, Ldsch., Epirus. 

Janina, St.,.Cassiope. 

Japan, Ksrth., Japonia. 

Japara, B., Parnassus. 

Jarecca, Flecken, Harae. 

Jargeau, Gergeau, St. in Fo 
Gargogilum. 

Jaromierz, St., Jaromirium. 

Jassy, St, Jassium, Jassiorum D 
rum Municipium, Petredava. 

Jathrib, St., Latrippa. 

Jati, Fl., Bathys. 

Jativa, St., Sactabis. : 

Jauer, St., Jauravia, Juraria 


Javoux. 


Oo tz r, St., Anderidum. 
εἴ o, St., Jedum. 
€ x: en, Vogtey, Jadrensis Regio. 
γε £ Sala, Ort, Salmorus, 
22 «$ 2e h, el, Ort, CastraJudaeorum, 
z — Koi, St., Chri«topolis. 
zscheher, St, Larissa Thessala, 
Eschchr, Dorf, Sigeum. 

ὃ sei, ἘΠ. Jenisia. 
ex fci, St, Gevanthrae, 
ee mt, Schlofs, Jovis Urii Fanum. 

s eg, Insel, Caesarea. 
:z salem, St., Hierosolyma. 
εἰ. St. , Jesseda. 
emnoiitz, Flecken, Jasenocium, 
* . St. δεῖν. 

»la, Mkifl., Equilium, 
tz mat, St., Üsiana, Soanda. 
t e, Dorf, Juta. 
zchimsthal, Si. in Preufs. ἃ, St. 
i&. Bóhmen, Joachimica- Vallis. 
bab, Insel, Jotab. 
m cóping, St., Jenecopia. 
i£ grny, St, Joviniacum. 
inville, St. in Frankr., Joanvilla, 
zquerad, Schlofs, Hgorigium. 
rkau Boreck, St., Boreca, 
zc are, Flecken, Jodrum. 
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Kalpaki. 


Jouschia, 8t., Colonia Laodicena. 

Jour, Mktfl., Jovium. 

'Jouy - sur - Morin, 
Gaudiacus, 

Joyeuse, St., Gaudiosa. 

Joyosa, Flecken, Honosca. 

Jubleins, St, Diablintes, 
num. 

Jülich, St., Juliacum, 

Jütland, Halbinsel, Cartris. 

Jütland, u. Schleswig, Chersonesus 
Cimhrica, Jutia. 

Juhorsky, Ldsch. u. St., Jughoria. 

Juine, Fl., Junna. 

Julierberg, B., Julius Mons, 

Julis, St., Julis, 

Juliusberg, St., Julioburgum. 

Jumiegc, St., Gemmeticum. 

Jung-Hunzlau, St., Boleslai Fanum 
Novum, 

Junnan, St., Junnania. 

Junquera, St., Juncaria. 

Jura, Y., Gerontia. 

Jurckiam- Ladik, St., Laodicea Com- 
busta, 

Jurjura, Geb. , Ferratus Mons. 

Juvia, FL, lvia, Nabius, Juvia. 


St. in Frankr., 


Novodu- 


K. 


aaden, Kaden, St., Cadanum. 
abarda, Ldsch., Eulisia. 
etbas, Ort, Gabae. 
drnthen, Herzogth., Carinthia. 
drnthner Alpen, Alpes Carnicae. 
"dàsmark, St., Caesareopolis, Caesa- 
reo- Forum. 
"afar 'Tutha, Ort, Maurorum Castra. 
"af fernlánder, Caffaria, 
Cahem, St., Agamna. 


tahlenberg, Geb., Cetius Mons, 
Mons Calvus. 

(aifa, Ort, Hepha. 

Kaihwares, Dorf, Caene. 

«aina, St., Massa, 


«ains, Ort, Camina, 
Kairwan, Ort, Vicus Augusti. 
Kaisar, St., Carissa. 
Kaisarieh, Dorf, Caesarea. 
Kaisersberg, St., Caesaris Mons. 
Kaisersfeld, Schlofs und Herrsch., 
Caesaro - Felda. 
Kaisershcim, Abt., Abbatia Caesarien- 
sis, 


Kaiserslautern, St., Caesarea Lu- 
trà. 

Kaiserstuhl, St. , Caesaris "Tribunal, 
Forum "Tiberii. : 

Kaiserswerth, St., Caesaris Insula, 
Caesaris Verda. 

Kakosia, Dorf, Thiesbe. 

Kalabaki; St., Palaepharus. 

Kalabschc, St., 'Yalmis. 

Kalat el Horsa, Ruinen, Chorazin, 

Kalat el Nedsjur, St., Neocaesarea. 

Kalba, St., Cabana. 

Kalemon, Dorf, Calamos, 

Kalenhuysen, St., Calon. 

Kalinga-Patam, St., Dandagula. ᾿ 

Kalisch, St. in Polen, Calisia, Cani- 
sia. 

Kallama, Fl., Thyamis. 

Kallivia, Dorf, Elis. 

Kallundborg , St., Callunda. 

Kalminz, St. , Celemantia. 

Kalmius, Fl, Lycus. 

Kalpaki, Ruinen, Orchomenus. 


Kalymno. 


Kalymno, Insel, Galymna. 
Kamari, Dorf, Demetrias. 
Kamch, Fl., Malamantus. 
Kaminiek, St., Camenecia , Camini- 

cium. 
Kaminitza, St., Dymae. 
Kamozik, FL, Rira. 
Kamp, Fl., Cambus, 
Kan, Fl., Caina. 
Kanem, St., Thumelitha. 
Kanisch, St. in Ungern, 
Kee Cal 

anoge, St., inipaxa. 
νον, St., Ganus. 
Kanuath, St., Canatha, Kenath. 
Kapartis, Fl., Nicopsis. 
Kapfenstcin, Ort, Capedunum. 
Kappel, Flecken, 'Tasinemctum. 
* Kapstadt, St., Castrum bonae spei, 
Kara, St., Carra. 
Karaboa, St., Priapus. 
Kara-Derre, St., Dara. 
Karadschefu, St., Trapezopolis. 
Karadsjag, Geb., Nicatorium. 
Karahissar, Fl., Cestros. 
Karaissar, St., P 
Karak Sarai, St., Damalis. 
Karasu, Fl., Nestus. 
Karat, Ort, Ocorura. 
Kar-Danah, Fl., Beleus. 
Kare, Fl., Arachotus. 
Karem, St., Charax Pasini. * 
Karithene, Fl., Breutheates. 
Karithence, St., Breuthe. 
Kark, St., Carcha. 
Karkend, St., Pura. 
"Karkuf, St. in Curdistan, 


tace. 
Karle-Satzak, Landach., Aetolia Ad- 
jecta. 
Karlingford, St., Buvindum. 
*Karisbad, St., Thermae Carolinac. 
Karmelis, Flecken, Gaugamela. 
Karnicobar, Insel, Agathu Daemo- 
nos sc. Insula. 
Karoly, Mktfl., Carolium, 
Karpfen, St., Carpona. 
Karrak, Ort, Moba, Kir Moab. 
Kars, Ort in der asiat. Türkey, Chor- 
Kers, Bt la Aegypten, Nicopeli 
ars, in Aegypten, Nicopolis. 
Karst, Geb., πράξῃς as. ó 
Kartpurt, Cast., Ziata. 
Kartzen, Flecken, Casurgis. 
Kasalmak, Fl., lris. 
Kasanka, Fl. im asiat. Rufsland, Ca- 
sancius. 
Kasbin, St., Vesaspe. 
Kaschau, St., Cassovia. 
Kaschem, St., Cana. 


Kascon, Berg, Cogaconos. 


Cani- 


Sit- 
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Kerschowa, 


Kascemiesch, FL, Eleutbers. 


Kaspisches Meer, s Cus 
Meer. 
Kassr A4ntar, Ort, Haze. 
Kastania, St, Castana. 
Kastravan, Gcb., Climax. 
Katholikon, St, Stymphlu. 
* Katich, El, B., Camins max. 
Kato-Achaiía und Apase ids 
zwey Dórfer, Pharae. 
Katrina, St., Colonia Dieass, M 
Kattegat, s. Cattegat. 
Kattenbergerdor f, Ort, Cim 
Katzbach, Fl., Cattus. 
Katzenelnbogen, s. Cual 


— Amt, Capunpa 
Kaumberg, Ort, Cumeoburga v: 
Comagenus. 
Kauschau, Ldsch., Gauzai 
Kawik, Fl., Chalus. 
Kayst, St., Kisdemum. 
Kebrinaz, St. , Cremna, 
Kech, St, Nautaca. 
Kedous, St., Cadi. 
Keff, Ort, Sicca Veneria. 
Kehker, Fl., Hcsidrus. 
Keich, Insel, Cataea. 
Kekkoec, Schlofs, Kekkoja. 
Kelb-Hauran, B., Alsadams 
Kellen, St., Castra Ulpia. 
Kellmüns, Mktfl., Coelius Mos 
Kcls, Fl., Celeusa. 
Kelskemet, Mktfl., Egopoli« 
Kemberg, St., Cameracum δὲ 5 
Kemkhal, FL, Chobus. 
Kemnadc, Kloster, Caminata. 
Kempten, St., Campodunum, (8 
tona. 
Kenchester, St., Ariconium 
Kendal, St., Concangiam. 
Kenghever, Ort, Concobar. 
Kenkrie, St., Cenchreac. 
Kenne, St., Caenc. 
Kenyer Mezoe, Ebne, Cams 
nis. 
Kepil, St., Cepi. 
Kepse, St., Seleucia. 
Keratha, Ort, Coreathe. 
Kerbeh, Ort, Calpas. 
Kerci, St., Cercum. 
Keremp, Vorgeb., Carambis. 
Kerend, St., Carine. 
*Kerka, Ort, Tilium. 
Kerkh, Wüste, Curmania Descr 
Kerlburg, Mktfl., Gerulata. 
Kerman, Prov., Carmania. 
Kerman, St., Carmana. 
Kerpen, St., Carpio. 


Kerrah, FL, Ch 
Kerschowa, St., Carsiun. 


* 


Kertsch. 


rtsch, St., Panticapaen. 

'zers, Fleckeh, Ad Carceres. 
ichin, Ort, Eristhe. 

rching, St., Aelia Flavia Caesa- 
«, Germanicum. 

'sel, Flecken, Castellum Menapio- 


mn. 

stenhols, Schlofs u. Flecken, Ca- 
inetum. 

iteren, Ort, Castra Herculis. 
to ie k, Mktfl., Causennae, 
'tskemct, St. in Ungern, Aegopo- 


8, 

ipreli, St., Europus ad Axium. 
abur, Fl., Centrites. 
orrem- Ábad, St., Corhiena. 
ida Burun, Vorgeb., 'Thynias. 
ljeh, St. , Chodda. 

lonia, St., Heraclea Aeolidis, 
:ἰἀ απὶ, St., Cajodunum. 

εἰ, St., Chilonium. 

ensheim, St., Cunonis Villa. 
crazim, St., Hieratis. 
ertemünde, St., Cartemunda. 
ew, St., Chiovia. 

lbegs, St., Calebachus. 

lia, St., Coela. 

lios, St., Tylao. 

lkenny, St., Cella St. Canici. 
llaloe, St., Laona. 

lli s, St., Ciliza. 

Im alon, Mktfl., Killocia. 
Imare, Fl. in Irland, Jernua. 
Imorc, St., Chilmoria. 
mbolton, Mktfl., Cinnibantum. 
ngstown, St. in Irland, Regiopo- 


ΕΝ 

παϊτὰβ8 Head, Vorgeb., Taeza- 
um. 

nnesrin, St., Chalcis. 

oeg*, St., Coagia. 

oclen, Geb., Juga Suevonis Mon- 
ig, — "em * 
óping, St. ἴῃ Schweden, in 
z Mel, St., Clarenna. — 
rgiskaisaken, Cachassae. 
riaki, St., Lecythus. 

rkesia, St., Carchemis. 

rkuk, St., Memmis. 

rkwal, Flecken, Carcoviaca. 

rpe, Fl., Rhoe. 

rpeh, Insel, Thynia. 

sil- Irmak, Fl., Halys. 

sil- Rubat, Ldsch., Chalonitis. 
slar-Kalessé, Ort, Cumania. 
slegg, Ort, Cassiliacum, 

i$savo, Geb., Ossa. 

58ia, St., Cephisia. 
—— 

⸗singen, St., Kizin 

sor, Ort, Seggo. e 

sung, Fl., Maesolus. 
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Kon - Hissar. 


Kitros, St., Pydna. 

— St., Haedicollis, Haedio- 
polis. 

Kjoelen, Geb., 8. Kiólen. 

Kiustenza, St., Constantiana, 

Kiutahya, St., Cotyaeum. 

Kladrau, St., Cladrubum. 

Klagenfurt, s. Clagenfurt, 

Klattau, St., Brodentia, 

Kleggau, Landstr. , Latobrigicus Pa- 
gus. 

Kler, FL, Hilara. 

Klitschow, Ort, Klitsovja. 

Knin, St, Arbuda. 

Kochel, Flecken, Coveliacac. 

Kochel- See, Coveliacensis Sinus. 

Kocher, Fl., Cocharus, 

Kockel, Fl., Coveliacus. 

Kockelburg, Gespnsch. Kukoliensis 
Comitatus, 

Kodscha-Schehr, St., Nacoleia, 

Koeben, St., Cobena. 

Koechersberg, Ort, Concordia. 

Koege, St., Congia. 

Kóngen, Mktfl., Condate. 

Kónigingrátz, St., Gradium Regi- 
nae, Regino gradecium. 

Kónigsberg, St., Mons Regius, Re- 
giomontum, 

Kónigsfclden, ehemal. Kloster, Cam- 
pus Hegius, 

Kónigshof, St., Curia Regis ad Al- 
bim 


im. 

Kónigshofen, St., Curia Regis Ba- 
densis, 

Kónigshofen im Grabfélde, St, 
Curia Regia in arvis. 

Kónigslutter, St., Luttera Regia. 

Kónigsmachern, St. Machera Regis. 

Kónigssaal, Kloster, Aula Regia. 

Kónigsstádten, St., Mons Comia- 
nus. 

Kónigstcin, St., Lapis Regius, 

Kónigswart, Mktfl., Marabodui Ca- 
strum. 

Kónigswinter, St., Hiberna Regia. 

Kóping, St., Copinga. 

Kósching, s. Kesching. 

Kóthen, St., Cotha, Cothenae. 

Koevar, Distr., Covariensis Di 

Kofel, Covolo, Fest. in Ty 
strum Cubali. 

Kohlentwald, Carbonaria Sylva. 

Kola, St., Cola Lapporum. 

Kolokythia, Golf von, Laconicus 
sinus. 

Kolosch, Mktfl., Colosia. 

Kolotscha, St., Colocia. 

Kolsu m, Ort, Clysma. 

Kondinsk, Landsch., Condora. : 

Kong, Geb., Mandras. 

Kon- Híssar, Ort, Coropassus, 


ictus. 
au- 


Konkun. 


Konkun, Ort, Gogana. 

Konstantinopcl,St., s.Constantinopel. 

Kontschuk "Tschekinesch, — Ort, 
Regio. 

Kopenhagen, St.. s. Copenhagen. 

Koradsche, Fl, Cherseus. 

Korna, St., Didigua. 

Korós, FL, Chrysius. 

Korós- Banya, Mktfl,, Chrysii Au- 
raria. 

Korom, Mktfl., Cornicum. 

Koscel, St. in Preufs., Coselia. 

Koslow, St, Eupatoria. 

Kosseir, St., Berenice. 

Kossir, St., Aennum. 

Kostendil, St , Ulpianum. 

Kotsch, Mbsen v., Canthi Colpus. 

Kotta, St., Cosa. 

Kottische Alpen, Alpes Cottiae. 

Koukla, Ort, Golgus. 

Koum Ombos, St, Ombri. 

Krain, Ílerzogth., Carnia, Carniola. 

Krainburg, St , s. Crainburg. 

Krainburg, ΜΙ. in Baiern, Carro- 
dunum. 

Krakh, St., Characmoba. 

Kraljewa- Welika, Mktfl., Clara. 

Krasnislaw, St., Crasnoslovia. 

Kravada, St., Caryae. 

Kressel, Fl., Jastus. 

Kreutz, | Gespsch., Crisiensis Comita- 

7 tus ; s. Creutz. 
Krim, Halbins., Chersonesus Taurica. 

Krink, Mktfl., Coriticum. 

Krisna, Fl., Nanaguna. 

Kroja, St., Clodianaec. 

Kronstadt, St., s. Cronstadt. 

Krumau, St., Gromena. 
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Lago di Camaran; 


Ktypo- Berg, Mesesapium. 
Kuban, Fl , Hypatis. 
Kubbet-Jambo, las, Zygae. 
Kuchel, Mktfl., Cucullac. 
Kudak, St, Borystheais, Cuacaz 
Kudros, St., Cytorus. 
Küblis, Fleck, Convalhium. 
Küffhausen, B , kiphhe-ane- Vc 
Küfsnacht, Mktfl., Cusen. 
Kufstein, St., Albianum. 
Kuilenburg, St, Caruo, 
Kuleli, St., Nice. 
Kulpa, Fl., Colapis. 
Kumis, Ldsch., Parthia. 
Kundiwic, Ort, Poeeessa. 
Kunselyseg, St., Cuuorm sis 
Kupferberg, Mktfl. in Ben: 
primontium ad Alimonam. 
Kupferberg, St. in Schloss. o 
montium. 
Kupferberg, Mktfl. in δῦναι 
Cuprimontium Gestriciae. 
Kupferberg, St. in Bóhma./5 
montium Bohemiae. 
Kupferberg, Mktfl. in Baez. 4 


montium Hermionum. 


Kuph, Fleck., Emma. 


Kur, Fl, Cyrus. 
Kurankevi, St., Hamaxitus 
Kurden, Volk, Carduchi. 
Kurenk, Fl., Candriaces. 
Kuryma, St., Carsidava. 
Kutais, St, s. Cutais. 
Kutschak, St. , Palmata. 
Kuttenberg , St., Cutna. 
Kyle, Ldsch , Coila, Covalia. 
Kyll, Fl, Celbis. 


L. 


La, " Laha. 

La . SL, Labiasia. 

Labour, le, Ldsch., Lapirdensis Tractus. 

Lac de Locata, See, Sordice. 

Lacedogna, s. a. Cedogna. 

Lach, Abtcy, Lacensis Abbatia. 

Lacha, B., Olympus. 

Lachen, Mktfl., Ad Lacum. 

Lacosta Hufaria, St., Rufrae. 

Ladenburg, St., Lobdunum, Lupo- 
dunum, 

Ladikieh, St., Laodicea. 

Ladronen-Inscin, Latronum Insulae. 


Lagalnik, Fl., Axinces. 
Lagan, Fl, Logia. . ] 
Lagerthal, 'Thal, Lagurma LS 
Laghctto, See, Regillus Lac 
Lagny. St., Latiniacum. 
Lago Castello, See, Albanus 1^ 
Lago di Bagni, See, ἴασιν 
neus, i 
Lago di Bolscna, See, Voi? 
lacus. " 
Lago di Bracciano, Sce, n 
Lago di Camarana, Sunj'; 
rina Paulus, 


Lago di Celano. 


ro diCclano, See, Fucinus Lacus. 
ro di Chiavenna, See, Coma- 
nus Lacus, 
roi, Sce, Bistonis Lacus. 
rotiasto, St., Luquido. 
zo Maggiore, See, Verbanus La- 
ἜΝ 

zula, Ort, Calinda. 

cun a dc la Junda, Fl, Baclon. 
cunen, Gallicae, Venetae Palu- 
". 

eusta, Insel, Ladesia. 

hevi, St., Hyala. 

hn, Fl., Lagana. 

holm, St., Lagaholmia, Laholmiae. 
hor, St. in Indien, Bucephala, La- 
orium, Acesines. 

ibach, St., Aemona, Labacum. 
ino, St., Laus. 

ittoure,  Leictoure, 
'rankr., Lectora. 

jiura, St. , Adule. 

'keno, Fleck, Lagina. 
(ain, Fleck., Lalinum. 
imbach, Mktfl., Lambacum. 
imbesc, St , Lambaesa. 
unbirio, Hafenort, Erineo. 
:mbro, Fl., Lambrus, 
mego, St. , Lama, ; Lameca , Lame- 
um. 

mina, St, Homolium. 

un p adosa, Insel, Lopadusa. 


St. in 


im pta , St., Vobrix. 
'"uzo, Distr., Lamotis. 
incan, Fl., Dorias. 


Alione, Lancastria. 
Lancellotta. 
Fanum St. Ste- 


incaster, St., 
ancerotte, Ins., 
in ceston, Mktfl. , 
»hani. 
inciano, St., 
ind der Sachsen, 
legius Saxonicus, 
ind ob der Ens, Austria Superior. 
indt unter der Ens, Austria In- 
erior. 
in daff, St., Fanum ad Taffum. 
indau, St., Landavia, Landavium. 
in den, St, Landae. 
indes, les, Landstr., Landarum Tra- 
ctus, Ager Syrticus, 
indi, Landstr, Landorum Status, 
inds End, the, Vorgeb., Belerium, 
Prom. Antivestaeum. 
andshut, St., Consuanetes. 
audskrona, St., Coronia. 
ancbourg, Fleck., Lancioburgum, 
Laneburgum. 
anerk, St., Curia. 
angeac, St., dier uires: 
Langenargen, St., Argentaria. 
angensalza, St, Longoesalissa. 


Anxanum., 


Pro*., Fundus 
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Lavello. 


Langenzenn, St., Cenna. 

*Langets, St. in Frankr. ; Langesium. 

Lawugey, Sc, Alingavia. 

Langon, St., Alingo, Alingonus por- 
tus. 

Langres, St., Andomatunum; Ande- 
mantunum Lingonum. 

Languedoc, Prov., Langedocia, Oc- 
citania. 

Langues, Ldsch, Langae 

Lannoy, F:eck., Lannojum, Alnetum, 

Lanquart, Fl, Langarus. 

Lan- Su, Fl. Elaeus. 

* Lanzo, St. in Piemont, Axima. 

Laon, St.. Laudunum, Lugdunum Cla- 
vatum. 

Laonda, St., Leben, Lebena. 


Lapito, St., Lapathos., 
Lappland, ' Ldsch., Lapponia, Lap- 
pia 

Lar, St., Laria. 


Larache, St., Lixa. 

Larbufs, St., Lares. 

Largitzen, Ort, Larga. 

Laristan, Prov., Elymais, 

Larizo, St., Larissa Pensilis, 

Larnes, St., Larynina. 

Larraga, St, Tarraga. 

Larzii, St, Vellanis. 

Lus Cabezas, St. , Ugia, Urgia. 

Lascowitz, St., Budorgis. 

Lasthi, Geb., Dictaeus Mons. 

Lataraco, St., Hetriculum. 

Laticzoiw, St., Latiszovia. 

Latik, Fleck, Lystra. 

Latzfafs, Mktfl., Fons Latius. 

Laudun, Mktfl., Ladanum. 

Lauenburg, St., Coenoenum. 

Laufcn, St. in Bayern, Redajum, 

Laufen, St. in Oestr., Artobriga. 

Laufenburg, St., Gannodurum. 

e poss St., Laviacum. 
auingen, St., Lauginga, Lavinga. 

Lasis Lagans) Ld Lacus — 
sius. 

Lauis, St., Junianum. 

Lauraguais, Ldsch., Lauriacus, Lan- 
riacensis Ager. 

Laurana, St., Lauranum. 

Lausanae, St. in d. Schw., Lauso- 
nium. 

Lausitz, Mkgrfseh., Lusatia. 

Lautrec, St., Lautricum. 

Lavagna, Fl., Entella. 

Lavagna, MKtfl. , Lavania. 

'Laval, Ort in Frankr. , Vallis Gui- 
donis. 

Lavant, Fl , Laventus, " 

*Lavaur, St. in Frankr., Vaurum. 

Lavedan, 'Thal, Levitania. 

Lavello, St., Labelluni, 


Lavemünde. 


Lavemünde, St., Laventina, Ostium 
Laventae. 


Laviers, Flecken, Latverum. 
Lavino, Fl., Labinius, 
Lawers, Fl., Labacus. 
Laybach, s. Laibach. 
Layc, Wald, Ledia. 

Leban, Dorf, Lebona. 


Lebedigli, St., Lebedus. 
Leberthal, Thal, Leporacensis Val- 


lis. 
Lebida, St., Leptis Magna. 
Lebrija, Lebriza, Mktfl., Nebrissa. 
Lecce, St., Aletium. 
Lecce, Prov., Hydruntina Provincia. 


Lecco, St., Leucum, Leccum. 
Lecco, Lago di, See, Comacenus la- 


cus. 

Lech, Fl., Lichus, Licus. 

Lechenich, St., Legioniacum. 

Lechfeld, Landsch., Lyciorum Cam- 

us. 

Lechgemünd, St., Licimacum. 

Lceck, Fl., Lecca, Fossa Corbulonis. 

Lectoure, 8. Laittoure, 

Ledesma, St., Bletisa. 

Lee, Fl, Lea. 

Leeds, St., Ledesia. 

Lecwarden, St., Leovardia. 

Legine, Vicus Virginis. 

Legion, Ort, Legiodunum. 

Legnano, St., Leoniacum, Lignanum. 

Legrad, St., Legradinum, 

Lcgrad, Mktfl., Jovia. 

Legrano, Ort, Laurium. 

Leibnitz, Mktfl., Laibnitia. 

Leicester, St., Legecestria. 

Leiden, Leyden, St., Lugdunum Ba- 
tavorum. 

Leighlinbridge, Ort, Lechlinia. 

Leiningen, Frstth., Linanganus Prin- 
cipatus. 

Leinster, Prov., Lagenia. 

Leipzig, St., Lipsia. 

Leiria, St., Collippo. 

Leissnig, St., Leisnicium. 

Leith, St., Lctha. 

Leitha, Fl., Litaha. 

Lemberg, St., Leopolis. 

Lemene, Fl., Romatinum. 


"Lemgo, St. in d. Grfsch. Lippe, Lem- 
govia. 

Lemo, FL, Lemuris, 

Lemster, St., Leonis Monasterium. 


Lemta, St., tis Minor. 
Lemwig, FWcken, Lemoiga, Lemvi- 


cum, 
Lenczig, St., Lancicia, Lancicium. 
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Lewes. 


Lenham, Mktfl. , Durolenum. 

*Lennozr, Prov. in Schot, Vei 
Elgovia. 

Lens, St., Elenae, Lentium. 

*Lent-en-Dombes, St i» Ἐπεὶ 
Lentulum. 


Leon, Kgr., Legionense Rerwz. 
Leon, St., Legio. 


Lcon, Insel, Cotinussa. 
Leondari, FL, Helisson. 


Leopoldstadt, St., Leopdlisz 

Lepanto, St., Naupactus 

Lepanto, Mbsen v., Corinthus 
nus. 

Lept, Flecken, Electra. 

Lerice, St., Erycis, Portw I5 

Lerida, St., Ilerda. 

Lerinische Inseln, Lerux. 

Leriz, Fl., Laeros. 

Lerma, St. , Libarna. 

Lero, Ins., Leria. 

Lers, Fl., Lertius. 

Lescar, St., Beneharnum, Leszi? 


nensium. 
Lesche, Fl., Letia, Lieta. 
Lesches, St., Vologatis. 
Leser, Fl., Lesura. 
Lesignan, St., Lesiniacum. 
Lesina, Insel, Pharus, Phara 
Lesina, Lago di, Sce, Fasirs 
Lesuza, St., Colonia Libisess? 
Letines, Schlofs, Lestinat, Lii 
Lette, St., Latera. 
Letten, Ldsch., Lettia, Litt. 
Lettere, St, Letteranum, Lyós 
Leubus, St , Leobusium. 
Leucate, Mktfl., Leocata. 
Leucos, FL, Glauchus, Glaic 
Leudesdorf, Fleck., Landullo 
Leuk, Mktfl, Leucia. 
Leukerbad, Leucenses 
Leuse, St., Letusa. 
Leutkirch, St., Ectodurum.. 
Leutmeritz, St., Litomerico 

tomerium. 2e 
Leutomischl, St., Litomislis 
Leutschau, St., Leucomum. 

schovia. 


Leuwarden, St., Leovardis. 


| Levadia, St, Lebadea. 


Levagna, Fleck, Lebonia. 
Levant, Isle du, Insel, Hy 
Levanta , Ort, Castellum Qro? 
Levenzo, Insel, Buccioa. 
Levig, Mktfl, Levico. 
Levitho, Insel, Lebinthos. 
Levrouz, St., uu. 
Lewens, Fl, Ser ig 
Lewes, St., Lesua. 


Lewis. 


e Insel, Leogus, Ebuda Occiden- 
alis. 
ye, Fl, Legia. 

yte, Leytha, Fl. in Ungarn, Lu- 
is, Scarniunga. 

z, Fl. Laedus. 

aca, Geb., Lacmon. 

acura, St., Lycorca. 

amonc, Fl., Cercidius. 

anne, Fl., Elna. 


bau, St., Liba. 

cenza, Bach, Digentia. 

chstall, St, Leucostabulum. 
cosa, lIns., Leucasia, 

dbach, Fleck, Hlidbeki. 
ddesdale, Ldsch., Lidalia. 
dkoeping, St., Licopia. 

ebe, St., Lobavia. 

cbenthal, St., Leovallis, 

efland, Provz., Livonia. 

ἐπ, St, Loncium. 

er, Lire, St., Ledi, Lvra. 

esse, Fleck., Laetiae, Laetitiae. 
ieuvain, le, Bez. in Frankr., Le- 
uinus pagus. 

ffey, Fl., Avenlifnius. 

gne, Fleck, Ligniacum. 

gny, St., Lignium, Ligniacum. 
lien feld, Kloster, Campililium. 
lle, Fstng., Insulae. 

llebonne, St. in Frankr., Juliobona. 
ller 8. St., Lilertium, Lillerium. 
llo, Dorf, Lilloa. 

ma, St., Forum Limicorum. 

ma, Fl, Belio. 

magne, Ldstr., Limania, Alirania. 
mbach, St., Olisfiafm. 

imburg, Ldstr., ''ransmosana ditio. 
me, Hafenort, Lemanis, Novus Por- 
us, 

meg os, Ort, Limodia. 

imcuillc, St. in Frankr., Limolium. 
mmat, FL, Limaga. 
mne-Stiva, See, Hylice. 

moges, St., Augustoritum, Lemo- 
"cum. à; 
mosin, Ldsch., Lemovicensis Pro- 
incia, Lemovices. 

mouzr, St, Limosum. 

ndau, St., Lindavia. 

ndo, St, Lindus. 

ndre, See, Lindrensis Lacus. 
ngen, St., Lingo. 

,iniéres, St. it Frankr., Linarium. 
inkoeping, St., Lincopia. 
nlithgow, Ort, Lindum. 

nnhe Loch, FL, Longus. 

nz, St., Aredata, Lincium. 

nza, Fl, Lencia. 

onnois, Ldsch., Lugdunensis Ager. 
Büehoffa Wüórterb. d. Ενακ. 
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i 
Lomagne. 


Liono, Ort, Pelva. 

Lions, St., Lionium. 

Liparische Inseln, Aeoliae Insulae. 

Lipese, Mktfl., Liptavia. 

Lipnik, Ort, Prista. ! 

Lippstadt, St., Lipstadium, 

Lippe, FL, Lippia, κοῖς. 

Lippo, St., Hyyia. 

Lippspring, St, Lippebrune. 

Lipso, Insel, Lepsia. 

Lipsocatalia, Ins., Peyttals. 

* Lipuda, Fl., in Neapel, Aretas. 

Liria, St., Edeta. 

Lis, s. Lys. 

Lisca bianca, Ins., Aerieusa, Ericusa. 

Lisieur, St., Civitas Lexoviorum, Le- 
xovium. 

"Lisogno, St. in Ober-Ial., Lisonius. 

Lissa, Ins., Hissa. 

Lissa, St., Limiosaleum. 

Lissabon, St., Felicitas Julia, Olisipo. 

Lithauen, Grhrzgth., Lithuania. 

Li Vagnoli, Ort, Trifanum. 

Livadien, Prov., Graecia Propria, 
Hellas. 

Livadien, See von, Copais. 

Livanitis, Ort, Cynos. 

Livenza, Fl., Liquentia. 

Liverdun, Mktfl., Liberdunum. 

Livinerthal, Lcepontina Vallis. 

Livorno, St., Ad Herculem, Libur- 
nicus Portus. 

Liyor, St., Zaba. 

Llobregat, Fl, Rubricatus. 

Lobbe, Flcck., Labieni Castra. 

Locarno, Mktfl., Lacarnum. 

Locate, Lac de, See, Sordice. 

Lochabar, Grafsch., Lochabria. 

Loches, St. in Frankr., Luccae. 

Lockum, Dorf, Abbatia Loccensis. 

Loconi, Hafen, Luguidonis Portus, 

Locra, Mktfi., Eliocrata. 

Lodesano, Ldsch., Laudensis Ager. 

Lodeve, St., Lutevensium, Civ. Luteva. 

Lodi, St., Laudum, Laus Pompeja Nova. 

Lodi Vecchio, St., Laus Pompeja. 

Lócknitz, Mktfl., Lochenitium. 

Lówen, St., Lovania, Lovanium., 

Lówenberg, St. in Schlesien, Leori- 
num. 

Lówenstein, Grfsch., Leostenii Co- 
mitatus, — 
Loharre, St., Calaguris Fibularensis. 

Lohe, Fl., Lavus, 

Lohitsch, Ort, Longaticum. 

Loing, Fl., Lupia. 

*Loir, le, Nebenfl. der Sarte, Laedus. 
Loirc, la, Fl, Liger, Ligeris, 
Loirct, FL, Ligerula, 

Loisach, Fl, Loysa. 

Loitz, St., Lutitia. 

Lomagne, Ldsch., Leomania. 
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Lomatsch, 


* Lomatsch, St. in Sachs., Glomacium. 

Lombardey, Ldstr., Bojus Ager, Lan- 
gobardia. 

Lombez, St., Bersinum, Lombarium, 

London, St., Augusta Trinobantium, 
Londinum. 

Londonderry, Grfsch., Londino Deria. 

* Londonderry, St. in Irland, Ro- 
bertum. ᾿ 

Longford, St., Longofordia. 

Longo Sardo, St., Tibula. 

Longwy, St., Longo - Vicus. 

Lonjumceau, Fleck., Longum Gemel- 


lum. 

Lons le Saulnier, St., Ledum Sa- 

, larium, Ledo Salinarius. 

* Lonsec, St., Ad Lunam. 

Lontel, Bach, Luna. 

Loon, St., Lossa, 

Lora, St., Axalita. 

Lorca, St., llorci. 

Lorch, St. im Würtemberg. , Laurea- 
cum, Lauracense Monasterium. 

Lorch, Mkt(l. in Ocstr., Colonia Aure- 
liana Lauracensis. 

Loretto, St., Fanum Mariae Laure- 
tanae, Lauretum, 

Lorgoc, Ort, Lara. 

Lorgues, St., Leonicae. 

Lori, Fl., Pelorus. 

Lorris, St, Loriacum. 

*Losa, St. in Schweden, Ludosia. 

Loschanz, Mktfl., Losontium. 

Losere, B., Lesora. : 

Los Santos, Ort, Sentice. 

Lot, Fl., Oltis, Loda. 

Lothian, Grfsch., Laudania. 

Loua, St., Garra. 

Louain, FL, Luvia. 

Loudun, St.,. Juliodunum. 

"Lourde, St. in Frankr.s Lapurdunt, 

Louth, Fleck. in Irland, Lutum. 

Louth, St. in Engl., Ludum. 

Loutra, Ort, Limnuaea. 

Louviers, St., Luparia. 

Lowicz, St, Lovitium. 

Loyes, St., Loja. 

Lublau, St, Lublavia. 

Lwc, Mktfl., Lucus Augusti, Tellonum. 

Lucan, Gegend, Lycandus. 

Lucca, St., Luca. 

Lucera, St., Luceria. 

Lucern, St., Luceria, Lucerna. 

— Engpafs, Clivus St. 

uci. 
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Lys. 


Luciol, St, Lophosagium. 
Luckauw, St, Luccavia. 
Lucmaner, B., Adula, Lem 
Mons. 
Lucon, St., Lucio. 
Lugon, lnsel, Lussonia Insul 
Lucrina, Lag o di, See, Lacs 
Ludd, Dorf, Diospolis. 
*" Ludc, St. in Frankr., Loston. 
Ludeve, Mktfl., Leuteva. 
Ludwigsburg, St., Ludovii l5 
Lübben, St Lube. 
Lüders, Fleck., Laudera. 
Lüneburg, St., Lunaeburgun. 
Lüneville, St., Lunaris vill. 
Lüttich, St, Leodicum, Less 
Lützen, St., Lucena. 
Lugano, Lago di, See, 6 
lacus. 
Lugdc, St, Luda ad Ambra 
Lugnetzerthal, Leguntin δὰ 
Lugo, St., Lucus Augusti. 
Lugoduri, Ort, Luquido. 
Lugos, * gosium. 
Lugugnano, Fl., Tilaveatyz ΒΡ 
Lukan, Geb., Amanus Mons 
Lula, St., Lulea. 
Lumheris, St., Humberis. 


, Lund, St., Londinum., Lunà (& 


rum, Lundinum Scanorum. 
Lunel-la-Ville, St, Lunate. 
Luncgiano, St., Luna. 
Lunga-Insel, Sirenum Petra. 
Lupat, St., Lopadium. 
Lure, St. , Lutera. 
Lurkaki, St., Lyrcea. ! 
Lusignan, St., Leziniacum, [δε 
num. 
Lustenau, Ὁ 
Lutach, Ort, Littamum. 
Luttenberg, St., Lentadum. 
*Lutterworth, Fleck. inEngl. æ 
durum. 


 Luremburg, Fetng., Augus lo 


duorum, Luciburgum. - 
Luzcvil, Luzrcu, St., Luxom. 

xovium. 
Lyacura, B., Lycoreus. 
Lycuria, Ort, NN 
ὁ ἐγὼ ποτα, Mbsen. in Jütlanl, v 

Lymicus. . 
Lynn, St., Lynum Regi. 
Lyon, St., Lugdunum Aeduorus. 
Lys, FL in den Niederl., Leg 


Maan. 
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Mangalia. 


M. 


- 
Lj 
zan, St, Maon. 
aas, Meusc, Fl, Mosa, Patabus 
luvius. 
zaseyk, St., Masoca. 
zb, Dorf, Ar. 
z2caGo, St., Amacaoum. 
acarmeda, Ort, Erpis. 
zchecou, Ort, Ratiastum. 
zchecoul, St., Machicolium, Ma- 
:hecum. 
acgon, St, Madascona, Matisco. 
acran, Prov., Cedrosia. 
acri, Ort, 'Telmessus. 
acri, Mbsen. v., Glaucus Sinus. 
acriplai, Berg, Geranea. 
acronisi, Insel, Helena. 
adagascar, Insel, Minuthias, Han- 
nonis Insula, Divi Laurentii Insula. 
adare, B., Mons Glaber. 
addaloni, St., Suessula, Trebula. 
adeba, Ort, Medeba, 
adeira, u. d. benachb. Inseln, 
Purpurariae Insulae. 
adras, St, Melange. 
adrit, St., Mantua Carpentanorum, 
itum 


ritum. 

adura, St, Modura 

ü hren, ; Moravia. 

a€in, Ort, - Meon. 

a game, St., Dionysopolis. 
agdeburg, St., Parthenopolis, Mag- 
deburgum. 

a gdenau, Dorf, Augia Virginum. 
Maggia, Main, FL in Ober-Ital., 
MÉadia. 


a gliano, Fleck, Manliana. 

a gne, St., Macna. 

a gnisa, St., Magnesia ad Sipylum. 
a gra, Fl., Macra. 

a fd ia, Küstenort, Hannibalis Turris. 
e hi, Fl., Mais. 

«hon, St, Mago, Portus Magonis. 
aidstonc, St., Madus Vagniacae. 
«zxiland, St., Mediolanum. 
Maillezais, St. in Frankr., Mal- 
leaca, Malliacum. 

[ailloc, Ort, Tilomusiacum. 

[ain, Fl, Maenus, Moenus. 
[ainthal, Maggia, Geg. in der 
Schweiz, Madiae vallis. 

[aina, St., Hippola. 

laina, Hafenort, Taenarum. 

laine, Ldsch., Cenomania, Prov. Ce- 


' 


Mainfeld, Ost, Ambitivus pagus. 

— Ldsch., Menigau. 

Main and, Ins., Hethlandia, Pomo- 
nia. 

Mainotten, Volk, Eleuthero - Laco- 
nes. 


Mainthal, 'Thal, Madiae Vallis. : 

Mainz, St., Magontia, Mogontiacum. 

* Maire, Nebenfl. desPo inItal., Marca, 
'Merula. 

Mais, St , Madia. 

Maito, Ort, "gg ien 

Majorca, Ins., Balearis Major, Majo- 
rica. 

Makdonia, Prov., Macedonia. 

Makerss, FL, us. 

Makesin, St, Maguda. 

Malabazg, Küstenland, Male, 

Malaccd]flHalbine., Aurea Chersone- 
sus. | 

Malaga, St., Malaca. 

Malangara, Vorgeb., Olmiae. 

Malathija, Malatia, St., Melitene. 

Malatzkert, St., Philadelphia. 

Malchow, St., chovia. 

Maldon, Mktfl., Camalodunum. 

Malea, Fl, Jala. 

Malmedy, St., Malmundariae, Mal- 
mundarium. 

Malmesbury, Mktfl., Maldunenso Coe- 
nobium. 

Malmoe, St., Ellebogium. 

Malo, Fleck., Mallus. 

Malora, Ins., Lamellus. 

Malta, Ins., Melita. 

Malvasia, St., Monembasia, s. Na- 
poli di Malvasia. ] 

Mamers, St., Mamerciae. 

Man, Ins., Menavia, Mona. 

Manahada, Fl, Dosaron. — 

Manahada, d. südlichste Mündung, 
T yndis. . 

Mancasi, Dorf, Nueriola. 

Manchester, St,  Manduessedum, 


Marcunium. 
Manching, Ort, Vallatum. 
— — o, Hafen, Delphinium, 
Mandeure, St., KEpamonduodurum, 
Manduria. — | 
Mandonia, Geb., : . 
* Mandorvay, St. in Bengalen, Man- 
dova. ] . 
*Mangalia, Fleck. in Bulgarien, Ca- 
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Mangalor. 


Mangalor, St., Mangaruth, Manda- 


gara. 

Manilische Inseln, Lussoniae Insu- 
lac. 

Manilla, Ins., Lusonia. 

*Manlieu, Fleck, in Frankr., Magnus 
locus. 

Manomuzsza, Fl, Vagedrusa. 

Manosque, St., Manesca, Manuasca. 

Manpoly, Fleck, Bam 

Manresa, St., Minorissa. 

Mans, St., Cenomauia, Cenomannum, 

Manspurg, St, Monatium. 

* Mantes, St. in Frankr., Medanta. 

Maquiz, St., Ossigi Laconicum. 

Marand, St, Morunda. 

Marano, Mktfl., Marianum. 

Marans, St., Marantium. 

Marant, St., Marantium. 

Mararco, 5St., Tomara. 

Marasch, St., Mariscum, Melitena. 

Marata, ἴπ5., Myronos. 

Marathona, Dorf, Marathon. 

Marathonisi, Ins., Cranae. 

gi idm u. Madura, Ldsch., Pan- 

ionis regio. 

Marb ME. St., Collis peres oruw. 

Marbella, Ort, Salduba. 

Marburg, St, Amasia Cattorum, Mat- 
tium, 

Marburg, St. in Steyermark, Mar- 
ciana. 

Marcellino, FL, Myla. 

March, Fl., Marus. 

Marche en Famine, St., Martia, 
Marchia Famina. 

Marchena, Mktfl., Colonia Marcia. 

Marchiennes (au- Pont), St.. Hor- 
mum, Marchianae. 

Marchthal, Dorf, Martalum. 

Marcigliano Vecchio, Fleck, Cru- 
stumeria. 

Marcillac, St, Marcilliacum. 

Marcigny, St, Marciniacum, 

Mardin, Ort, Maride. 

Mareb, St, Mariaba Baramalacum. 

Marechia, FL, Ariminus. 

"Marennes, St. in Frankr., Marinac. 

Maretimo, Ins, Hiera. 

Margana, St, Morgyna. 

CERRO EIER Margarethae Di- 
vae Insulae, Fanum S. Margarethae. 

Marghinan, Fl, Demus. 

" Margofest, St. in der Moldau, Mar- 
codava. 

Marhes, St., Lacotena. 

Maria de Covulterc, St., Compul- 


—— 

aríiab, Fl, Margus. 

"ariager, St., Ager Marianus, Ma- 
e 


ne. 
Mariboe, St, Habitaculum Mariae. 
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Mariut, St, Marca 


Martinsberg. 


Marienbad, Dorf, Balneum Mz 
Marienthal, Abtey in Braunshwe: 
Coenobiuima. Mariae vallens. 
Marienthal, Abtey in d. ach ἴα: 
sitz, Coenobium HB. Virginis Mis 
Vallis Mariae. 
Matfien- Theresienstadt, δι. Y 
ria - Theresianopolis. 
Marienwerder, St., Mariae Ve 
Marignano, St., Meriniasum, Ἐν 
lignanum. 
"Marigny, Fleck. in Frankr., Y; 
nium. 
Marines, St, Mons Mariorem. 
*"Maringues, St.in Frankr, Mace 
Marino, Mktfl,, Boviliae, Lanz 
Maritza, Fl, Hcbrus. 
Mariut, See, Mareia Lacus. 
Mark, Grífsch., — Marchia, (2 
Marchiae. 
Mark 4ncona, Picenum. 
Markmagen, St., Marcomrs 
Mark Zatern, Ort, Taroduxz 
Marlborough, Mktíl., Cuncti. 
Marnare, Deck: Hyrcania. 
Marmarice, , Cressa. 
Marmolejo, St., Uciense. 
Marmora, Ins., Elaphones. — 
Marmora, Meer von, Propati. 
Marmore, Lago delle, Se, Ὁ 
tina palu:. 
Marmoutier, Mktfl. im fra: 
Indre u. Loire, Majoris Monac 
Marmoutier, St. im fram. Do. ἢ 
Rhin, Mauri Monasterium. 
Marna, Meerb., Manarmanis P5 
Marne, Fl, Matrona. 
Maro, Mktfl., Macrum. 
Marocco, Reich, Maurocitanum, ἢ 
roccanum Regnum. 
Marocco, St, Bocannm Hee 
Marochium. 
Marogno, St., Maronea. 
Maros, Stuhl, Marosiensis Sede. 
Marosch, FL, Marisus. 
Marquise, Fleck, Marci. 
Marro, Fl, Metaurus. 
Marsala, St., Lilybaeum. 
Marschlins, Fleck., Maresilinzz 
Marseille, St, Massilia. 
Marsico vecchio, St., Abel 
Marsicum., 
Martaban, St, Aspithra. 
Martaban, Meerb. v, Magnes Sis 
Martel, Sc, Martelli Castrum. | 
Martigni, Fleck., Civitas Valie2 
Martigues, St., Anatiliorum 
Martigium. 
Martinach, St. in der Schv., ὃ 
durus (vicus) Octodurum. 
Martinsberg, Mkifl., Arx S. Ms? 


Martorano. 


artorano, St. in Neapel, Mamer- 
tium. 

ar-Ujvar, Ort, Patavissa. 
arvao, St, Medobreja. 
arvdascht, Gegend, Coele- Persis. 
arvége, St, Marengium, Marolo- 
gium. 

arville, St., Martia Villa, Martis 
villa. 

arvisan, Fleck. , Phazemon. 
arzastrooco,Fleck.,HerculisFanum. 
arza Suza, Ort, Apollonia. 
ascet,; Ort, Machorbe, Moscha. : 
Jas -d Asil, St. in Frankr., Asilium 
Wansum. 

ascli, St., Gerra. 
asc aur, St., Masonis ' Monaste- 
"10m. 

asjebkan, St., Massiae. 

asma, Fl, Melsus. 

assa Carrara, St,, Herculis Fa- 
num. 

assa di Sorrento, St., Massa 
Lubiensis. 
[assa y, Fleck, in Frgnkr., Maciacum. 
asscl, Dorf, Hegetmatia. 
[asserano, St. in Picmont, Massia- 
num. 

afsra Gor el Szaphia, St., Bela, 
Zoar. 

astricht, St., Trajectum Tungro- 
rum, Traj. ad Mosam. 

asuli patnam, St., Cottobara, Me- 
solia. 

atagi, Ort, Matisa. 

atalone, Flecken, Meta Leonis. 
atare, Dorf, Beth - Semes, Helio- 
polis. 

ataro, St., Diluron. 

atelica, St., Matilica. 

Jatera, St. in Neapel, Mateola. 
atray, Mktfl., Matrejum. 
atriga, St, Hermonassa, " 
atzdorf, St., Matthuci Villa, 
aubeuge, St., Malburium Monaste- 
rium, Malobodium. 

amdre, Fl., Maldra, Malara. 

auer von Gog uw. Magog, Cau- 
casius Murus. 

a ulcon de Soulc, St., Malleo, Mal- 
leosolium. 

a ulo, Fl., Hirminius. 
aumaguces, Mktfl., Mamacenae. 

a urienne, Grífsch., Garocelia Val- 
lis, Comit. Maurianae. 

laurik, Fleck, Manuaricium, 
[auro Nero, Fl., Melas. 
[auschiíd, Fleck, Muza. 
[auspurg, St., Mennejanae. 
Tautern, St., Mutarensis Civitas. 
[avre Matia, St., Messenc. 
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Melenik. 


*"Maxara, Moxzara, St. in Spanien, 
Murgis. 

May, Fl, Sonus. " 

Mayen, St., Magniacum. 

sl enfeld, St., Lupiuum, Maiae- 

villa. 

Mayenne, St., Meduanum. 

Mayenne, Fl, Medana, Meduana.. 

Mayo, Grísch., Mayensis Comitatus. 

Mazagan, Ort, Rusibis, Mazacanum. 

Mazara, Ldsch,, Maüzarae Vallis. 

Mazsaraki, Kloster, Onchestus. 

*Mazéres-en- Foiz, St. in Frankr,, 
Castrum Maseris. 

* Mazorbo, Ins, Majorbium. 

Mazounah, St,, Fundus Mazucanms, 

Meauz, St, Civitas Meldorum, Mel- 
dae. 

Mecca. St., Macoraba. 

Mecheln, St., Mechlinia, Maalinae, 
Malinae, 

Mecklenburg, Dorf, Megalopolis, 
Mecklenburgum. 2-5 

Medea, St., Lamida. 

Medellin, St., Metallinum, Castra 
Metellina. | 

Medenblick, St, Medemelacum. 

Medenico, St., Metapa. M 

Mediasch, Stuhl, Mediensis Sedes. 

Mediasch, St., Mediesus. 

Medina (el nabi; St. des Propheten), 
in Arab., Athrulla, Jatrepa. . 

Mcdina Celi, St., Methymna Cetia, 
Medina Celia. 

Medina del Campo, St., Methymna 
Campestris. 

Medina de los Turres, St., Me- 
thymna Turrium. 

Medina de rio secco, St., Me- 
thymna sicca, Cauca. 

Medina Sidonia, St., Methymna 
Asidonia, Asindo. / 

*Meding, St, Mediana. 

Medolo, St., Mutila. 

Medon, Fleck., Dioclea. 

Megarisch- Uzsis, St. Magusa. 

Mehreruu, Abtcy, Augia Brigantina. 

* Mehun, 2 Stádte in Fraukr., 1) Sur-: 
Loire, 2) Sur- Yévre; Magdunum. 

Meinder, Fl, Maeander. 

Moeinta Posseda, St., Heraclea Cas- 
siotidis. 

Meissau, St, Medoslanium. 

Meissen, Ld., Misnia. 

Meisscen, St, Misena, Misna. 

Mejerda, Fl., Bagrada. 

Mela, St., Mileum. 

Melasso, Ort, Pedasum. 

Mecelazzo, St., Mylae. 

Melchede, Ort, Melocavus. 

Melck, Mktfl., Medelicium. 

Melcnik, St., Melenicum. 


| Melfa. 


Melfa, FL, Melpis. 
Melfi, St., Melphia, 
Meliapur, St., Maliarpha. 
Melide, St., Melita. 
Melilla, St., Rusadir. 


Melinde, St., Essina, Melindum. 
Melinde, Mbsen. v., Barbaricus sinus. 


Melora, YIns., Maenaria. 
Melun, St., Melodunum. 
Melzo, St., Melpum. 

Memel, Fl., Chronus. 
Memel, St., Clupeda, Memelia. 
Memers, St., Mamerciae. 


Memmingen, St., Septemiacis, Mem- 


min 
Menan, Fl, Sobannus. 
Menbigz, Ruinen, Menba. ' 
Mend, FL, Arbis. 
Mendaya, St., Nemetobriga. 
Mende, St., Mimatum. 
Menden, St, Menithinna. 
Mendes, Ort, Myndus. 


Mendiphills, B., Minarii Montes. 


Mendra, St., Bedirum. 
Mendres, Fleck, Mendrisio. 
Menerbino, St., Minervium. 
Men Haber, St, Arbis. 
Menidi, Dorf, Acharna. 
Menimen, St., Temnus. 
Menín, St., Menena. 
Mensieh, St., Ptolemais. 
Mentana, Fleck, Nomentuim. 
Menuf, Ort, Momemphis. 


Mephiti, See, Lacus Ampsancti. 


Meppen, Ort, Meppia. 
Merakiah, St., Maraclea, 
Merakin, St., Marathos. 
Merawe, Ruinen, Meroe. 


Merburg, St. in Schwaben, Merso- 


burgum, Merspurgum. 
Moercoetsr, Fleck., Mercorium. 


Mercogliano, Dorf, Mercuriale. 
Mer de Martigues, See, Avaticorum 


x ἠὼς τὶ 
Merdsch Ibn Amer, Ebne, Esdraela, 


Merenda, Ort, Myrrhinus 


Mergentheim, St., Mariae Domus. 


Merghi, St., Berobe. 
Mergui, St., Catigara. 
Merida, St., Augusta Emerita. 


Merida d' Yucatan, St., Emerita 


Jucataniensis. 
Meriofito, Ort, Myriophytus. 
Merionetshire, Prov., M 
Merviniensis comitat. 
Mero, Fl., Mearus, Metarus. 
Meron- Errud, St., Maruca. 
Meroth, St., Meros. 
Mersa, St., Carthago. 


Merseburg, St, Martisburgum, Mar- 


siburgum. 


Mertola, St., Julia Myrtilis. 


71078 Millas. 


* Meru, Fleck. in Frankr., Meri 
Merville, St. , Mauronti Villa, Wa: 
riacum. 
toe iM ME em ὃ 
esagna, St., Messapia. 
Mes ched Hosein, St., Bolas. 
Mesember, St., Menebria. 
Mesherga, Ort, Giuf. 
Mesjed 4li, St., Hira. 
Messimuri, St., Camps. 
Messin, le, Ldstr., Metensi Tre* 
Messina, St, Messana. 
Messina, Faro di, Mean! 
tum Siculum. 
Messis, St, Mopsuestia. 
Mestro, FL, Mestus. 
Mesuraíta, lIns., Misynus. 
Mesvres, St., Massava. 
Mete, Hafen, Mundu. 
Metelino, Ins., Lesbos, 
Metelino, St, Mitylene. 
Meteln, St., Mediolanium. 
Metling, St, Metulum, Metz 
Metro, FL, Metaurus. 
Metschnoc, See, Bice. 
Metz, St, Divodurum, Meta. 
* Meudon, Fleck. in Frankr., Y: 
num, Metiosedum. 
Meulan, St., Medlindum, Mdiz 
Meurs, St, Meursia, Mursia. 
Meurte, la, Fl, Murta. 
Mewe, Gniew, St., Gnevum. 
Mezico, Staat, Hispania Nova. 
* Meyniac, St. in Frankr, Mars 
Meziéres, St, Maceriae, Mec 
Mezzo Lombardo, Μιιῆ., M 
St. — — 
Mhar, Ort, Raumathi vicu. 
pa bi aa Michilizsis^ 
Micila, Ort, Myraeum. . 
Middelburg, St., Metelli δ 
Medioburgum. 
Middlcer, St., Meddedacum. 


. Midjeh, St., Halmydessus. 


Midlaren, St., Ad Tres Lare- 
Midouz, Fl., Midorius fluviu: 
Miera, FL, Sanda. . 
Mignone, FL, Minio, Minenc 
Mihaly, Mktfl., Fanum $t. 
Miholzi, Oct, Mariniana. 
Mijares, Fl, Uduba. 
Milati, Ort, Nalata. 
Milden, St, Meldunum. . 
* Mileto, St. u. Fürstenth. in M 
Melita. 
Miletoni, St., Milctus. ; 
Milhau, St. im franz. Dep. 5? 
Amilhanum, Aemilianum. 6 
Milhaud, St., im franz, De ἡἢ 
Aemilianum. 
Miliana, FL, Catada. 
Millas, Fleck. , Millac. 


Milly. 


illy, St. im frz. Dep. Seine und Oise, 
Mauriliacum. 

iliy, Fleck, im frz. Dep. Seine u. 
Maas, Milliacum, 

ilo, Ins, Melos. 

ina el Dsaha, Ort, Disahab. 
incio, FL, Mincius. 
indelhcim, St,, Rostrum Nemoviae. 
indgen, St, Métianis 

inco, St., Menae. 

ingrelien, Fürstenth., Colchis. 
ingardo, Fl, Melpes. 

inho, FL, Minius. 

iniato al Tedesco, St., Miniatum. 
inori, St., Minora. 

inugat, St., Aspendus. 

irabello, Hafenort, Olus. 

iraka, Dorf, Olympia. 

iranda, Fl., Erineus. 

iranda de Duero, St., Continum. 
iranda de Ebro, St., Deobriga. 
irandella, St., Caladunum. 
irecourt, St, Mercurii Curtis. 
lirepoiz, St. in Frankr., Mirapicum, 
Mirapincum. 

lirevauz, St. in Frankr., Mira 
lallis. 

irzno, Hafenort, Muziris. 
isevrTia, St, Mesambria. 

isitra, Fl., Tiasa. 

'essen- Head, Vorgeb., Notium, 
istretta, St, Amastra. 
'ttelmecr, Mediterraneum mare. 
ittena, B. Minthe. 

ittenwald, Mktíl., Inutrium. 
ittenwalde, Ort, Monosgada. 

och a, St., Pseudocelis, Moca. 
ocho, St, Cambysae Aerarium. 
odena, St., Mutina. 

odon, St., Mothone. 

odscheb, Fl, Arnon. 

ückern, Ort, Mokrianici. 

ὃ g cln, St., Mogelina. 

üm pelgard, St., Magetobriga, Mons 
3elligardus. 

üm, lus., Mona. 

og histamn, Küstenland, Carmania. 

o gla, St., Alinda. * : 

og laena, Ldsch., Emathia. 
oglia, B., Cresius. 


4oissac, St. in Frankr,, Mussiacum, 
Iojenvic, St. in Frankr., Mediovicus. 


o jet el Uhrid, Bach, Carith. 
o kossi, St. , Oxynia.- 

o La, Ort, Molae Formianae. 
"οἷα, St., 'Yurres Julianae. 
rola di Gaéta, St., Formiac. 
'oladiva, St. , Moduli. 

o ldau, Prov., Moldavia. 

'g lectio, St., Minoa. 
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Monte Cassino. 


Molfetta, St., Melfitum. 

Moltini, See, Lerna Palus. 

Molise, Prov., Lunciana Provincia, - 

Molise, St., Melae. 

Moliwa, St., Methymna. 

— Insel, Larenusiae Insu- 
ae. 

Monaco, St., Herculis Monoeci Portus. 

Monasteracce, Ort, Mystia. 

Monbasa, Ort, Kenediun Menuthe- 
sias. 


Moncajo, B., Caunus Mons, Cacus 


Mons. 
Moncale, Montcalvo, St. in Pie- 
mont, Castrum montis Calerii. 
Monclova, St. , Obucula. 
"Moncornet, St. in Frankr., 
Cornutus. 
Mondejo, Fl., Monda. 
Mondidier, St., Desiderii Mons. 
Mondonedo, St., Mindonia. 
* Mondoubleau, St. in Frankr,, Mons 
Dubelli, 
Mondovi, St., Mons Vici. 
Mondragone, B., Massicus Mons. 
Mondsgebirg, Lunae Montes. 
Mossniin. Mktfl., Ad Monilia. 
Mongri, B., Mons Jovis. 
Moniuel, St., Lupelli Mone. 
Monmorency, St., Maureciacus Mons, 
* Monmorillon, St., Mons Maurilio- 


Mons 


nis. 

Monmouth, St., Monumethia. 

Monosque, St., Bormanicium. 

Mons, St, Montes, Montes Hannoniae. 

Mont Saleon, B., Seleucus Mons. 

Montabaur, St., Montaborium, Mons 
'T'abor. 

Montaigu, St., Mons Acutus. 

Montailleu, St., Montala. 

Montalcino, St., Mons Alcinous. 

Montalto, St. im Kgr. Neapel, Ba- 
bia. 

Montalto, St. im Kirchenst,, Mons 
Altus. 

Montanos de Europa, B., Vindius, 

* Montargis, St. in Frankr., Mons 
Argi. 

Montauban, St., Mons Albanus. 

*Montbazon, St. in Frankr., Mons 
Basonis. 

* Montbrison, St. in Frankr., Mons 
Bruso, Mons Brisonis. 

Montcalvo, St., s. Moncalec. 

Mont Cassel, St., Menapiorum Ca- 
stellum. 

Mont Colobre, Insel, Colubraria. 

Monte Alboddo, St., Bodius Mons. 

Monte Alto, Ort, Forum Αὐτοὶ, 

Monte Artesino, B., Montes Aerii, 

Monte Cassino, Ort, Cassinum. 
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Moyland. 


3 land, Dorf, Mediolanum. 
zza, St., Modicia. 
dgull, St., Modogalla. 
hlberg , St., Moliberga. 


.hlhausen, Mktfl. in Bóhmen, Me- 
;dunum. 


nchen, St., Monacum, Monachium. 
nster, St., Miningroda, Monaste- 
am.: 

fiti, Ort, Mephitis Aedes. 

za, Fl., Tichis 

gz ello, Dorf, Mucialla. 

1/1, Insel , Maleos. 

ltan, St., Malloram Metropolis. ' 
luce, Fl., Molochat. 

rano, St., Murauum. 

rat, Nt., Muratum Alverniae. 
rau, St., Ad Pontem Muri. 
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Navarra. 


Murcia, St. in Span., Murgis, Mur- 
cia. 

Murek, St., Murocla. 

Murgana, St., Mergana. 

Muritlo de Río Leza, Ort, Verela, 

Muri- Ucci, St,, Helorum. 

Muro, St., Murus. 

Muros, Flecken, Ebora. 

la Murrana, Bach, Crabra. 

*"Murr, Fl. u. D., Murra. 

Murray, Grfsch., Moravi Scottiae. 

Murten, St., Moratum, 

Murinersee, Aventicensis Lacus. 

Musconisi, Inselgrappe, Hecatonnesi. 

Musdag, Geb., lmaus. .- 

Musselborow, 8t., Musselburguim. 

Mustapha Palauka, St, Remi- 
siana. 

Muzon, St,, Musonium. 


Myhie, Fl., Mophis. 


x 


tbe, Fl., Nablis, Nabus. 
al, St., Neapolis. 
baki, Ort, Neapolis. 
los, St. , Mabartha, Neapolis. 
lin, Ruinen, Nedinumn. 
'ir, Ort, Nicii urbs, 
ierden, St. im Königr. d. Niederl., 
irda, Nardenurm., 
raram, Festg., Nagararis. 
gera, St. in Span., Anagarum. 
rgur, St., Nicaea. 
ry- Hanja, St., Paralissum, Neo- 
idium. 
re, Nebenfl. des Hheins, Nava. 
(i ar- Kelb, Fl, Lycus. 
ir- Beirut, Fl., Magoras. 
r el Arden, Fl., Jordanes. 
τ el Berd, Fl., Elcutherus. 
r el Kibir, Fkl., Eleutherus. 
r el Mukattua, Fl., Kison. 
chivan, St., Naxuana. 
ur, St., Namon, Namurcum, 
cy, St., Nancejum. 
terre, Ort, Nannetodurum, Ne- 
odurum, 
tes, St., Civitas Nannetica, Nan- 
'5, Namnetac. 
,teuil - le- Haudois, 
» nkr., Nantogilum. 
;oli di Malvasia, St, Epidau- 
; Limera, 


St. in 


d 


Napoli di Romania, St,, Nauplia. 
Napoli di Romania, Golfodi, Ar- 
golicus sinus, | 
Napoule, Ort, Avenionis Castrum. - 

Naranja, St, , Babba. 

Narbonne, St. in Frankr., Narbo, 
Narbo Martius. 

Nardo, St. in Neapel, Neritum. 

Narenta, St. u. FL in Dalmatien, 
Naro. ἡ 


Narla, Ort, Pons Nartiac. 


*Nascaro, Fl. in Neapel, Syrus. 

Nasli, St., Nysa. TOES 

*Nasque, Fl. in Frankr., Vindalicus 
fluv. 

Nasra, Ort, Nazareth, 

*Nassenfels, St., Vetonianae, 

Nassuk, St. , Nasica. 

Natolien, Halbinsel, Anatolia, Asia 
minor. 

Natron- Thal, Nitriotes nomos. 


.Naua, Ort, Gaulana. 


Naucria, St., Nonacris. 

Naugracut, St. u. Kgr., Batanagra. 

* Naumburg, St. im preufs. Herzog- 
thum Sachsen, Numburgum, Neobur- 


gum. 
Nauni, St., Nonymna. . 
Navarra, Land, Vasconia. 


Monte Chiarugolo. 


* Monte Chiarugolo, Fleck. in Par- 
ma, Mons Ceritus, 

Monte Christo, Insel, Oglasa, Mons 
Christi. 

Monte Corvo, B., Coritus. 

Monte della Sibilla, B., Fiscellus. 

Monte di Cotrone, B., Latymnus. 

Monte di Giovanne, B., Canterius 
Mons. 

Monte di Gorante, B., Crazus. 

Monte di Licata, B., Ecnomos. 

Monte di Nove, St., Novana. 

Monte di Palatschía, B., Lat- 
mus. 

Monte di St. Ciriaco, Vorgeb., Cu- 
merium., ; 
Monte di St. Julian, B., Epomeus 

ns, 

Monte di St. Maria Maggiore, 
Esquiliae. 

Monte di St. Oreste, B., Soractes, 

Monte Fiascone, St., Mons Physcon, 
Mons Flasconis. | 

Monte Lattario, B., Lactis Mons. 

Monte Leone, St., Leonis Mons. 

Montclese, St., Mons Silicis. 

Montelimart, St., Montilium Ade- 
mari. 

Montellano, Ort, Gemella. 

Monte Marano, St., Mons Maranus, 

Monte Mario, B., Clivus Cinnae. 

Montemayor, St., Ulia. 

Montemora Vclho, St., Medobriga. 

* Montce- Negro, Geb., Scardus. 

Monte Pellegrino, Bergschl., Ercta. 

Monte Pulciano, St., Plutium, Mons 
Politianus. 

Montereau- Fault - Yonne, St, 
Condate, Monasteriolum ad Icaunum. 

Monte Santo, B., Athos. 

Monte Sardo, Insel, Electris. 

Monte St. Giovanni, B., Tetricus 
Mons, 

Monte St. Juliano, B., Eryx, Epo- 
meus Mons. 

Monte St. Oreste, B., Faliscorum 
Mons. 

Monte Viso, B., Vesulus Mons. 

Monte Vulcano, B., lthome. 

Montferrat, Frstth., Mons Ferratus, 

Montgomery, St., Mons Gomericus. 

Monti, Flecken, In Montibus. 

Monti della Chimera, Gcb., Ce- 
raunii Montes. 

Monti Sori, Geb., Heraei Montes. 

Montlchery, St., Leherici Mons. 

Mont Louis, St., Ludovici Mons. 

Mont Martin, Ort, Fanum Martis. 

Montmartre, B. ἃ. Dorf, Mons Mar- 
tyrum. 

Montmaur, St. , Mons Seleuci. 
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Moyen. 


Montmedy, St., Mons Mediu. 

* Montmirail, St. in Fraokr., No 
Mirabilis. 

Montone, Fl., Utis. 

Montpellier, St., Mons Pesos 

Montreale, St., Mons Regii 

"Montreuil, St. in Frank., Va 
steriolum , Montriolum. 

* Montrichard, St. in Fraalr. Ya 
Ricardi. 

Montrosa, St., Mons Rourm, 
lurca. 

Montserrat, B., Mons Edu. 

Monza, St. , Modoctia. 

Monzon, St., Mendiculcia. 

Moraisah, Ort, Nepheri. 

Morasca, Fl., Clausula. 

Morava-Hissar, Ort, Hors*z 

Morawa, Vl., Mora, Marzs 

Morea, Halbinsel, Peloponiss 

Morcc, FL, Latameda. 

Moresby, Flecken, Morbiem 

"Morin, zwey Fl in Fui 
Muora. 

* Morlair, St. in Frankr., Mac 
Mons Helaxus. 

Morpeth, St, Morstorpitum, Gs 
pitum. 

Morro, Flecken, Romula. 

Mortagne, St. im franz. Do. i 
Moritania. 

Mortagne, St. im franz. Dry. Ἢ 
den, 'l'amnum Moritania. 

Mortain, St. in Fraokr, Xe? 
nium, Moritolium. 

Mortales, St., Murus. 

* Mortara, St. im Herzogth. Mis 
Pulchra sylva. 

Mortaro, Insel, Colentum. : 

* Morvan, Bez. in Frankr., Mec 

* Moscau, St. im europ. Rufi, ἢ 
cua. 

*Moscau, Fl. im europ. Rufi, *: 
cus. 

Mosel, Fl., Mosella, 

Mosul, St., Labbana, Lambana Ἧι 
silium. 

Motríco, St., Tritium Tuberican 

Motril, St., Firmium Julium. 

Motta di Burzano, St., Le. 

Motter, Fl., Matra. 

Motzing , Flecken, Mocenia. 

Moudon, Milten, St, Minnéi* 

Moulins, St., G bia. 

Mounster, Prov. , Momonia. 

Moura, St., Arucci. 

Mouson, St., Mosomagum. 

Moustiers en Tarantaise S. 
rantasia, Monasterium in Taraate 

Mouticrs, St., —— Civis 

Mowil- Ganga, Fl., Ganget. 

4Moycn, Ort, Meduantum. 


Moyland. 


Joyland, Dorf, Mediolanum. 
dTozza, St, Madicia. 
Tudgull, St., Modogulla. 
Iühlberg, St., Moliberga. 


Mühlhausen, Mktfl. in Bóhmen, Me- 
liodunum. 


Tünchen, St., Monacum, Monachium. 
— St., Miningroda, Monaste- 
rium. 

Tufiti, Ort, Mephitis Aedes. 

Tuga, Fl., Tichis 

Tug ello, Dorf, Mucialla. 

Tull, Insel, Maleos. 

Tul M St., Mallorum Metropolis. ᾿ 
duluche, Fl., Molochat. 

Turano, St., Muranum. 

Hurat, Nt., Muratum Alverniae. 
Murau, St., Ad Pontem Muri, 
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Navarra. 


Murcia, St. in Span., Murgis, Mur- 
cia. 

Murck, St., Murocla. 

Murgana, St, Mergana. 

Murillo de Rio Leza, Ort, Verela, 

Muri- Ucci, St,, Helorum. 

Muro, St., Murus, 

Muros, Flecken, Ebora. 

la Murrana, Bach, Crabra. 

"Murr, Fl. u, D., Murra. 

Murray, Grísch., Moravi Scottiae. 

Murten, St., Moratum, 

Murinerseec, Aventicensis Lacus. 

Musconisi, Inselgeuppe, Hecatonnesi. 

Musdag , Geb., hmaus. 

Musselborow, St., Musselburgum. 


x 


Vaabe, Fl., Nablis, Nabus. 
vabal, St., Neapolis. 
'abbaki, Ort, Neapolis. 
'ablos, St., Mabartha, Neapolis. 
iadim, "Ruinen , Nedinium. 
iadiír, Ort, Nicii urbs, 
Nac rden, "t. im Kónigr. d. Niederl., 
Narda, Nardenum, 
vagexram, Festg., Nagararis. 
Nagrera, St. in Span. . Anagarum. 
'aggur, St., Nicaea. 
ag j- Banja, St., Paralissum, Neo- 
stad ium. 
ahe, Nebenfl. des Rheins, Nava. 
'ahar- Kelb, Fl., Lycus. 
'ahr- Beirut, Fl., Magoras. 
vahr el Arden, Fl., Jordanes. 
vahr el Berd, Fl., Eleutherus. 
vahr el Kibir, FI., Eleutherus. 
vahr el Mukattua, Fl., Kison. 
Vakchivan, St., Naxuana. 
vamur, St., Namon, Namurcum, 
Vancy, St., Nancejum. 
Vanterre, Ort, Nannetodurum, Ne- 
metodurum. 
Vantes, St., Civitas Nannetica, Nan- 
netes, Namnetac. 
Nanteuil - le - Haudois, St. in 
Frankr., Nantogilum. 
Vapoli di Malvasia, 5e Epidau- 
rus Limera, 


Mustapha Palanka, St, Remi- 
siana. 

Muzon, St,, Musonium., 

Myhie, Fl, Mophis, 

Napoli di Romania, St., Nauplia. 


Napoli di Romania, Golfo αἱ, Ar- 
golicus sinus, ! 


Napoule, Ort, Avenionis Castrum. 
Naranja, St. , Babba. 


Narbonne, Sti. in Frankr., Narbo, 
Narbo Martius. 
Nardo, St. in Neapel, 
Narenta, St. u. ΕἸ, 
Naro. i 
Narla, Ort, 


Neritum. 
in Dalmatien, 


Pons Nartiac. 


*Nascaro, Fl. in Neapel, Syrus. 
Naars St., Nysa. . 3 
*Nasque, Fl. in Frankr., Vindalicus 


fluv. 
Nasra, Ort, Nazareth, 
*Nassenfels, St. , Vetonianae, 
Nassuk, St. , Nasica. 
Natolien, Halbinsel , 
minor. 
Natron- Thal, Nitriotes nomos. 


Anatolia, Asia 


.Naua, Ort, Gaulana. 


Naucria, St., Nonacris. 

Naugracut, δε. u. Kgr., Batanagra. 

* Naumburg, St. im preufs. Herzog- 
thum Sachsen, Namburgum, Neobur- 
gum. 

Nauni, St., Nonymna. 

Navarra, Land, Vasconia. 


Monte Chiarugolo. 


* Monte Chiarugolo, Fleck. in Par- 
ma, Mons Ceritus, 

Monte Christo, Insel, Oglasa, Mons 
Christi. 

Monte Corvo, B., Coritus. 

Monte della Sibilla, B., Fiscellus. 

Monte di Cotrone, B., Latymnus. 

Monte di Giovanne, B., Cantcrius 
Mons. 

Mente di Gorante, B., Cragas. 

Monte di Licata, B., Ecnomos. 

Monte di Nove, St., Novana. 

Monte di Palatschia, B., Lat- 
mus, 
Monte di St. Ciriaco, Vorgeb., Cu- 
merium. 
Monte di St. Julian, B., Epomeus 
Mons, 

Monte di St. Maria Maggiore, 
Esquiliae. 

Monte di St. Oreste, B., Soractes, 

Monte Fiascone, St, Mong Physcon, 
Mons Flasconis. 

Monte Lattario, B., Lactis Mons. 

Monte Leone, St., Leonis Mons. 

Montelese, St., Mons Silicis. 

Montcelimart, St, Montiliun Ade- 
mari. 

Montellano, Ort, Gemella. 

Monte Marano, St., Mons Maranus, 

Monte Mario, B., Clivus Cinnae. 

Montemayor, St., Ulia. 

Montemora Fclho, St., Medobriga. 

* Monte- Negro, Geb., Scardus. 

Monte Pellegrino, Bergschl., Ercta. 

Monte Pulciano, St., Plutium, Mons 
Politianus. 

Montereau- Fault - Yonne, St, 
Condate, Monasteriolum ad Icaunum. 

Monte Santo, B., Athos. 

Monte Sardo, Insel, Electris. 

Monte St. Giovanni, B., Tetricus 
Mons. 

Monte St. Juliano, B., Eryx, Epo- 
meus Mons. 

Monte St. Oreste, HB., Faliscorum 
Mons. 

Monte Viso, B., Vesulus Mons. 

Monte Vulcano, B., Ithome. 

Montferrat, Frstth., Mons Ferratus, 

Montgomery, St., Mons Gomericus. 

Monti, Flecken, In Montibus. 

Monti della Chimera, Gceb., Ce- 
raunii Montes. 

Monti Sori, Geb., Heraei Montes. 

Montlehery, St., Leherici Mons. 

Mont Louis, St., Ludovici Mons. 

Mont Martin, Ort, Fanum Martis. 

Montmartre, B. u. Dorf, Mons Mar- 
tyrum. 

Montmaur, St. , Mons Seleuci. 
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Moyen. 


Montmedy, St., Mons Meli, ᾿ 

*Montmirail, St. in Fraske., Mai 
Mirabilis. 

Montone, Fl., tis. | 

Montpellier, St., Mons Pes 

Montreale, St., Mons Rer — 

*Montrcuil, St. in Fraskr, Vae 
steriolum , Montriolum. 

* Montrichard, St. in Franlr, Vus 
Ricardi. 

Montrosa, St., Mons Roarm, (e 
lurca. 

Montserrat, B., Mons Ellas 

Monza, St. , Modoctia. 

Monzon, St.. Mendiculcia. 

Moraisah, Ort, Nepheri. 

Morasca, Vl., Clausula. 

Morava-Hissar, Ort, Hora*zs 

Morawa, Fl., Mora, Margs 

Morea, Halbinsel, Peloponsa 

Morcce, FL, Latameda. 

Moresby, Flecken, Morbi — 

*Morin, zwey Fl in Fm 
Muora. 

* Morlair, St. in Frankr., Me 
Mons HRelaxus. 

Morpeth, St., Morstorpitum, (a 
pitum. 

Morro, Flecken, Romula. 

Mortagne, St. im franz. De. ἐπ 
Moritania. 

Mortazgne, St. im franz. θ Ὁ 
den, Tamuum Moritania. 

Mortain, St. in Frankr, Xc 
nium, Moritolium. 

Mortales, St., Murus. ᾿ 

* Mortara, St. im Herzogth. Vs: 
Pulchra sylva. 

Mortaro, Insel, Colentum. | 

* Morvan, Bez. in Frankr., Mec 

* Moscau, St. im europ. Raíz, * 
cua. 

* Moscau, Fl. im europ. Rufi, * 
cus. 

Mosel, Fl., Mosella. 

Mosul, St., Labbaua, Lambans. * 
silium. 
Motrico, St., 'Yritium Tuborican 
Motril, St., Firmium Julium. 
Motta di Burzano, St., Loc- 

Motter, Fl., Matra. 
Motzing, Flecken, Mocenia.. 
Moudon, Milten, St, Minas 
Moulins, St., bia. 
Mounster, Prov., Momonia. 
Moura, St., Aracci. 
Mouson, St., Mosomagum. 
Moustiers en Tarantaise, S. 
rantasia, Monasterium in Tar 
Moutiers, St., Ceutronum Ciis 
Mowil-Ganga, Fl, Ganges 
Moyen, Ort, Meduantum. 


Moyland. 


ogland, Dorf, Mediolanum. 
ozza, St, Modicia. 
udgull, St., Modogulla. 
ühlberg, St., Moliberga. 


ühlhausen, Mktfl. in Bóhmen, Me- 
iodunum. 


i£nchen, St, Monacum, Monachium. 
ünster, St., Miningroda, Monaste- 
'üum.: 

u fiti, Ort, Mephitis Aedes. 

uga, Fl, Tichis 

ug ello, Dorf, Mucialla. 

ull, Insel, Maleos. 

ultan, St., Mallornm Metropolis. ' 
uluche, Fl., Molochat. 


urano, St., Murauum. 
urat, St., Muratum Alverniae. 
urgGu, St., Ad Pontem Muri, 


1081 


Navarra. 


Murcia, St. in Span., Murgis, Mur- 
cia. 

Murck, St., Muroela. 

Murgana, St., Mergana. 

Murillo dé Río Leza, Ort, Verela, 

Muri- Ucci, St,, Helorum. 

Muro, St., Murus, 

Muros, Flecken, Ebora. 

la Murrana, Bach, Crabra. 

"Murr, Fl. u. D., Murra. 

Murray, Grísch., Moravi Scottiae. 

Murten, St., Moratum, 

Murinersee, Aventicensis Lacus. 

Musconisi, Inselgruppe, Hecatonnesi. 

Musdag, Geb., Imaus. 

Musselborow, 8t., Musselburgum, 

Mustapha Palanka, St, Remi- 
siana. EN 

Muzon, St,, Musonium. 


Myhie, Fl., Mophis. 


x 


zabe, Fl., Nablis, Nabus. 

1 bal, St., Neapolis. 

abbaki, Ort, Neapolis. 

ablos, St. , Mabartha, Neapolis. 
adin, Ruinen, Nediawum. 

adir, Ort, Nicii urbs. 

Nacrden, St. im Künigr. d. Niederl, 
Narda, Nardenum., 
agaram, Festg., Nagararis. 
vagera, St. in Span., Anagarum. 
aggur, St., Nicaea. 

agy-Hanja, St., Paralissum, Neo- 
stadium, 

ahe, Nebenfl. des Rheins, Nava. 
ahar- Kelb, Fl., Lycus. 

ahr- Beirut, Fl., Magoras. 

ahr el Arden, Fl., Jordanes. 

ahr el Berd, Fl., Eleutherus. 

ahr el Kibir, Fk, Eleutherus. 
ahr el Mukattua, Fl., Kison. 
akchivan, St., Naxuana. 

amur, St., Namon, Namurcum, 
ancy, St., Nancejum. 

anterre, Ort, Nannetodurum, Ne- 
metodurum. 

antes, St., Civitas Nannetica, Nan- 
netes , Namnetac. 

Vanteuil - le - Haudois, 
Frankr., Nantogilum. 
apoli di Malvasia, St., Epidau- 
rus Limera, 


St. in 


Napoli di Romania, St., Nauplia. 

Napoli di Romania, Golfodi, Ar- 

^ golieus sinus. ; , 

Napoule, Ort, Avenionis Castrum. 

Naranja, St. , Babba. 

Narbonne, St. in Frankr., Narbo, 
Narbo Martius. 

Nardo, St. in Neapel, Neritum. 

Nareuta, St. ἃ. FL in Dalmatien, 
Naro. T 


Narla, Ort, Pons Nartiae. 


*Nascaro, Fl. in Neapel, Syrus. 

Nasli, St., Nysa. UE 

*Nasque, Fl. in Frankr., Vindalicus 
fluv. 

Nasra, Ort, Nazareth, 

*Nassenfels, St. , Vetonianae, 

Nassuk, St., Nasica. 

Natolien, Halbinsel, Anatolia, Asia 
minor. 

Natron- Thal, Nitriotes nomos. 


.Naua, Ort, Gaulana. 


Naucria, St., Nonacris. 

Naugracut, St. u. Kgr., Batanagra. 

* Naumburg, St. im preuſs. Herzog- 
thum Sachsen, Numburgum, Neobur- 


gum. 
Nauni, St., Nonymna. . 
Navarra, Land, Vasconia. 


-Navarreins. 


*Nacarreins, St. in Frankr., Nava- 
resium, 

Nay, St., Novum Oppidum, 

Nebi Abel, Ruinen, Abila. 

Nebio, Mktfl., Cersuntum, 

Neckar, Fl., Nicar, Nicer. 

Neckar-Gemuünd, St., Gemunda ad 
Nicrum. 

Ned- Roma, Ort, Siga, Celama. 

Nega Patnam, St., Nicama. 

Negle, Ort, Necla. 

Negombo, St., Anubingara. 

Negro, Fl., Tanager. 

Negroponte, luscl, Euboea. 

Negroponte, St., Chalcis. 

* Ncisse, FL, St. u. Fürstenth. in Schle- 
sien, Nissa. 

* Neitra, Fl. u. St. in Ungern, Nitria. 

Nekadeh, St., Maximianopolis. 

Nembrot, Ort, Quinda. 

Nemi, Lago di, See, Lacus Aricius. 

* Nemours, St. in Frankr., Nemoro- 
sium , Nemosium. 

Neo Kastro, Ort, Coryphasium. 

Nepi, St., Colonia Nepensis, Nepita. 

Neris, Mktfl., Aquae Nerae. 

Nermoutier, Noirmoutier, Ins. 
&n der Küste v. Frankr., Nigrum Mo- 
nasterium, Insula Dei. 

Nesim, St., Europus. 

Nesivo, St., Libethra. 

Neste, Ort, Negeta. 

Netherby, St., Castra Exploratorum. 

Neto, Fl., Neaethus. 

Netterby, Dorf, Aesica. 

Nettuno, Ort, Antium. 

Neu Brandenburg, St., Brandenbur- 


gum Novum. 

Neu Carleby, St,, Carolina Nova, 

INeu Castilien, Kgr., Castella Nova. 

Neuchastcl, St., Nova Castella. 

Neuc Ysscl, Fl, Drusiana Fossa. 

Neufchateau, Neuenburg, St. u. 
Fürstenth., Neocomum, Novum ca- 
strum. 

Neufchateau, St. im Grofsherzogth. 
Luxemb., Nova Castella. 

Neu-Granada, Prov., Castella Au- 
rea. 

Neu-Guinca, Insel, Guinea Nova. 

Neuháusel, Mktfl., Arx Nova, Neo- 
selium. 

Neuhaus, St., Henrici Hradecium, 

Neuholland, Insel, Hollandia Nova. 

Neumarkt, St., Agropolis. 

Neupegu, St., Besynga. 

* Neusatz, St. in Ungern, Neoplanta. 

* Ncusohl, St., Neosolium. 

Neuss, St., Niusa cast, Novesium, 

Neustadt an der Hardt, St in 
Bayern, Neapolis Nemetum. 
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Nósenstadt. 


Neu-Urgautsch, St., Gorge. 
Neva, , Neve. 
Nevers, St., Niverniun, Mic 


nam. 
New- Aberdeen, St., Aberdori ji 
* Newcastle, St. in Eagl, Gio 
sentum, 
New-Gallowag, St., Galvea. 
sm rm Mktü,, Low 
ia. 
Nicaria, Insel, Icaria, 
Nicosia, St. auf der Ins. Cypen la 


cosia., 

Nicosia, St. auf der Ins. Siclie l 
bita, Herbita. ] 
*Nidrosia, Fl. in Norwege, M 

.. 


rus. 
Nicbla, St, Elepta. 
Nieder-Beuthen, St., Bethea 
Nieder-Gestelcn, Dorf, Cic» 
ferior. 
Niedere Grafschaft Kati 
bogen, Cattimelibocensis Contz 
Niederlande, Kgr., Belgis. 
Nieder- Ungern, Hungari hic: 
Niederwesel, St., Aliso. 
Niemen, Grenzfl. xw. Presa 
Rufsl,, Nemenus, Chronus. 
Niemtsch, Staat, Nemetzi.— 
Nien- Herse, Kloster, Herisa 
vae. 
Nienhus, St. , Nuaesium. 
*Nieulay, Castell in Frank, κ᾿ 
Niculana. 
Nievre, Fl., Niveris. 
Nighde, St., Cadyna. 
Nigola, Fl., Misa. 
Niheim, a P onm 
ikdeh, Ort, Tyana. 
Nikioeping, St., Neapolis Dana. 
Nikolo, Flecken, Tenos. 
Niksara, St, Neocaesarea. 
Nikub, St., Nicopolis. 
Nimes, St., Nemausus. 
Nimis, Dorf, Noimasus, 
Nimwegcen, St., Noviomagum 
Ninfa, Fl., Nymphacus. 
Niolo, Ort, Nicaea. 
Niort, St., Nyrax. 
Nisebin, Dorf, Nisibis. 
Nisi, Fl., Enisis. 
Nisiro, Insel, Nis 
Nisita, Insel, Nesis. 
Níssa, St. in Servien, Naissus. 
Nith, Fl., Novius. 
Nivelles, St., Niella. - 
Nizza, St., Nicaea, Nicia, Mz», 
* Noailles, Ort in Frankr., Mri 
cum, 
Noara, Flecken, Noac. 
Nocera, St., Nuceria. 
Nósenstadt, St., Nentidaſa 


Nogaische Steppe. 


gaische Steppe, Hylaea. 

ogent lArtaud, St. in Frankr. a. 
. Marne, Novigentum Artaldi, ad 
Iatronam. 


ogent ἰε- Rotrou, St. in Frankr., 
lep. Eure und Loir, Novigentum 
tetrudum, Noviodunum Diablintum. 


gent sur Seine, St., Novientum, 
iovigentum, 


guerra Palleresa, FL, Nucaria 
"alliarensis. 


guerra Ribagorcana, Fl., Nu- 
aria Ripacurtia. 

oireau, Fl. in Frankr., Norallus. 
ja, St. , Netium, 

kra, Ort, Negra. 

oli, St. im Geb. von Genua, Nau- 
um. 

na, St., Aenona. 

ns, Fl, Anonius. 

nsberg, 'Thal, Anania. 

rcia, St., Nursia. 

rden, St., Nordedi pagus. 

rdsec, Germanicum Mare. 
rdstrand, Insel, Glessaria. 
rische Alpen, Alpes Noricae. 
rma, Dorf, Norba. 

rmandie, Land, Normannia. 
orthampton, St. in Engl, Antonia 
»ptentrionalis. 

r thflecd, Ort, Vagniacae. 
rwegen, Nerigon, Norwegia. 
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Oesel. 


* Norwich, St. in Engl, Venta Iceno- 
rum, Nordovicum, 

Noto, St., Neetun. - 

Notre Dame d'Abondanoe, St, 
Abbatia Abundantiac. 

Nouan, St., Noviodunum. 

Nous shehr, St., Nysa. 

Nova Capua, St., Casilinum. 

Novara, St., Novaria. 

Nova Zembla, Insel, Carambice, 

Novi Castelli, Dorf, Cortyna. 

Noya, St., Noéla. 

* Noyer, St. in Frankr., Nucetum. 

d yon, St, Noviomagus in Veroman- 

uis. 

*" Nozeroi, St. in Frankr. , Nucillum.- 

Nürnberg, St., Norimberga, Nori- 
berga. 

Nürtingen, St. in Schwaben, Gri- 
nario. 

Nuestra Sennora da Pettove, Ort, 
Budua. 

Nuits, Ort, Vidubia, Nutium. 

Numaggn, Ort, Noviomagus in Tre- 
viris. 

*Nure, Neure, Fl. in Irland, Neo- 
rum. 

Nusco, St., Numistro. 

Nyms, Fl., Nemesa. 

Nyne, Neane, Fl. in Engl, Aufona. 

Nyons, St., Civitas Equestrium Au- 


gusta. 
Nysslot, St., Arx Nova. 


0. 


, Fl., Carambucis. 

er- See, Brigantinus Lacus, 

er- Glogau, St., Glogovia minor. 
ergestelen, Dorf, Castellio Supe- 
ior. 

erhalbstein, Ldstr., Impatis Mi- 
isterium. 

erkirch, Mktfl., Hypergraecia. 
er-Laibach, Mktll., Hyper- La- 
acum. 

errhcein, Fl., Obringa. 

er- Unnacz, St., Sarnade. 

er- Wels, Órt, Lacufelicis. 

er-W óls, Ort, Viscellae. 
erwesel, St., Ficella -Vosalia. 
beryssel, Prov., Transisalanea. 
re, Hafenort, Ebora. 

cca, ἘΠ. in Span., Fluv. Aucensis. 
hrida, Sce, Lychnidus Lacus. 


Ochrida, St., Lychnidus. 


Ochsenfurt, St., Bosphorus, Oxo- 
nium. 


Ochula, St., Echetla. 
Oczakow, St., Axiaca, Odessus. 


*Odensee, St. in Dünemark, Ottonia, 


Odenwald, Ottonica sylva. 
Oder, Fl., Viadrus. 

Oderzo, St., Opitergium. 

Odicl, Fl., Luxia. 

Odilienberg, Kloster, Hoinborchunr. 
Odornch, Fl., Physcus. 
Oedenburg, St., Sempronium. 
*Ochringen, St., Auriana. 

* Ocls, St. , Olsna. 

Qerdingen, St., Castra Hordeani, 
Qesch, ken, Castiodum. 
Ocsel, Insel, Latris, Osilia. 


Oesterreich. 


Qesterrcich, Land, Austria. 

Octling, Bt., Celeusum. 

*Octting, St. in Bayern, Losodica, 
Ottinga. 

0 f, FI., Ophis. 

Ofanto, Fl., Aufidus. 

Ofen, St., Buda. 

Ofcna, St., Aufina. 

Ofeto, Fl., Orethus. 

Og gion, Ort, Eugeon. 

Oglio, Fl., Ollius. 

Ohm, Fl, Amana. 

Oiarso, Ort, Easo. 

Oisc, Fl., Esia, Aesia. 

OQisemont, Mktfl., Avimons. 

Oka, Fl., Aucensis Fluvius, 

Oken-Gate, St., Uxacona. 

Olan-Muren, Fl., Bautes. 

Old- Aberdeen, Ort, Aberdona Vetus. 

Old-Carlisle, Ort, Virosidum. 

Oldenbrook, Ort, 'Fecelia. 

Oldenburg, St., Branesia, Olden- 
burgum. : 

Old- Penrith, St., Voreda. 

Old-Sarum, St., Sorbiodudillin. 

Oleron, Insel, Olarion , .Lliarus. 

Oleron, St., Elorona, Juro. 

Olesa, St., Rubricata. 

Oliva, St., Obila. 

Olivenza, St. in Port., Evandria, Oli- 
ventia. 

Qlmiütz, St., Eburum, Olmueium. 

Olonne, les sables d', St., Arenae 
Oloneir:ses. 

Ombrone, FL, Umbro. 

Omcgna, Mktfl., Eumenia. 

*"Omise, St. in Ober- Ital., Almissum 


Dalhmnissum. 
Ommirabi, Fl., Anatis. 
Onche, Fl., Oscarus. 
Onor, Mbsen von, Pseudostomus, 


Ontario, Landsee, Andiatrocus. 
0 sie t V rye, Gegend, FrunconatusOrieu- 


is. 

Oph, St. , Opius. 

Opino, St., Opinum. 

Oporto, St., Cale. 

Oppede, St., Fines. 

Oppido, St., Opinum. 

Oppidolo, St., Cossyra. 

Orange, St., Arausio. 

Orange, Frstth., Arausioneusis Prin- 
cipatus, 

Oranicnburg, St., Arausionense Ca- 
strum. 

Orbe, Fl., Obris, Urbis, 

Orbe, St., Urba. 

Orbitcllo, St., Cosa. 

*Orchimont, Ldstr. im Herzogth. Lu- 
xemburg , Ursimontium. 

U Orco, FL, Morgus. 
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Ostroco. 


Ordíago, St., Ordia. 
Orduna, St., Dardania. 
Oreaja, Ort, Variana. 
Orense, St, Aquae Calidae 
Auria. 
Orco, St., Hestiaea. 
ÜOreszovitz, St., Oescus | 
dc Oreto, Einsiedeley, ὑγείας d 
manorum. i 
Orfa, Uria, St, Edesa. 
Orfa, Paschalik, Edessena Rege. | 
Orfan, St., Phagre. 
Orgaz, St., Althaea. | 
Orgon, St., Enarginum. 
Oria, St., Uria. 
l'Ürient od, Port Louis, Ort, Visus 
Origano, St., Aurelianum. 
Qvike cta; St., Bigastrum, 0c 
Orillac, St. in Frankr., Vea 
Oríolo, St, Forum Clandii. 
Oristagni, St., Arborea, Or 
Oristano, St., Othoca. 
Oristano, FL, Thyrsus. 
Orlcanois, Prov., Aurelianeses ἐν 
Orleans, St., Aurelia, Genie. 
Orleans, Insel, Aurelianensis lo 
Orlon, St., Orolauno. 
*Ormcea, St. in Piemont, Ule 
Ormus, St., Armuza. 
Ormus, Insel, Armuzia, Ogyri. 
* Orn, FL, Auriana. 
Orosai, St., Feronin. 
Oroschuk, St., Scaidava, Ad wx 
Orschowa, St., Clodova. 
Orsero, Flecken, Ursaria. 
Orta, St., Horta. 
Orta, Lago d', See, Hortanus is 
Orta Chan, St., Noorda. 
Ortenau, Landsch., Mortingu. 
Ortona, St., Orton. 


. Ortosa, St. , Orthosia. 


Orvieto, St., Herbanum, Urbs ται 
Orziana, St., Ostra. 

Osa, Fl., Ossa. 

"Oschatz, St., Ossitium. 
Osenik, St., Sucidava. 

Osero, Insel u. St., Apsorus, Ab«r 
Qsimo, St , Ausimum, Auximum. 
Osma, St., Uxama. : 


. Ossuna, St., Genua Ursorum. 


Ost- Bothnien, Bothnia Oricstai. 

Oste, Fl., Hosta. 

Osterhofen, St., Austravia 

Ostfriesland, Embdanus Comi» 
Frisia Orientalis. 

Ostgóthaland, Ldsch., Gothia 0r 
talis, Ostrogothia. 

Ostiglio, yis. Hostilia. 


. Ostraven, St, Tripolis. 


Ostrevand, Ldsch., Austerbatius 
Ostroco, Abtey, Cocnobium 
num, 


Ostsee, 


see, Snuevicum marec. 
uni, St, Hostunum. 
na, Ort, Ossona, 

ia, Ort, Cherronesus, 
ald, St., St., Adrante. 
Lop, Ort, Osones. 
zecz, Insel, Metubarris. 
anto, St., Hydruntum. 
icoli, St. , Ocriculum. 
erton, St,, Othona. 
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Paterno. 


*Oudenarde, St. in Flandern, Oldc- 
narda, 

Qudewatcr, St., Aquae Veteres, Ve- 
raquinum., 

Ouessant, Ins., Uxantis. 

Oulzr, St., Martis Statio, Vallis Oce- 
lana. 

Oust, s. Aoust. 

Oviedo, St., Lucus Asturum, Ovetum. 

Qwar, St., Eburum. 

Oxford, St., Oxonia. 


P. 


hísta, Fl., Selleis. 

chsu, Unsel im ionischen Meere, 
icusn. 

erborn, St., Fontes Paderae, Pa- 
rborna, 

ova, Padua, St., Patavium. 
ron, Mktfl., Iria Flavia. 

lia, Fl, Pablia, Pallia, 

lione, St., Nicaea. 

aco Chitro, St., Chytei. 

aeo Choro, St., Pherae. 
a2eopoli, Ruinen, Elis. 
1covouni, Geb., Helicon. 
agonia, St., Palice. 

aiopoli, St., Mantinca. 

amita, Ort, Parthenicum. 
anca, St., Ophiusa, 

atscha, Dorf, Miletus. 

atsha, Dorf, Myus. 

azzo, Ort, Palatium. 

azz0lo, Ort, Alba Longa: 
encia, St., Palantia. 

eo Castro, Ruinen, Buthrotum. 
το- Episcopi, Ruinen, Tegea. 
eo Polis, Ruinen, Gytheum. 
:rmo, St., Colonia Augusta Pan- 
rmitanorum, Panormus, 
'strina, St., Praeneste, 

i- Koil, St., Pallura. 

'ano, St., Volana. 

liuau, St. in Frankr., Paludel- 


n. 

ma, YInsel, Junonia, Ombrio, Ca- 
iria. 

ma di Solo, Hafen, Solci, 
marola, Insel, Palmaria. 
ombaro, St., Palumbinum. 

ude Pontíne, Pomptinae Paludes. 
ibuk- Kalessi, St., Hierapolis. 
ider$, St., Apamia. 


Pampelona, St , Pompelon, Pompe- 
jopolis, Andelus. 

Pan, St., Coli. 

Panari, Insel, Hicesia. 

Panaro, Fl, Scultenna. 

Pandosia, Ort, Molossia. 

Panernto, St., Placia. 

Panitza, Fl, Pcrmessus, 

Pantalerea, Iusel, Cossyra. 

Pantik, St., Pantichium. 

Paolo, Lago di, See, Saturae palus. 

Papadoras, St., Epicaria. 

Papasli, St., Passa. 

Pap- Castle, St., Epiacum. 

Paposli, St., Caenophrurion. 

* Paray le Moineau, St. in Frankr., 
Parcium Moniacum., 

Parco, St., Paropus. 

Parenzo, St., Parentium. 


Paris, St., Lutetia Parisiorum, Pa- 
risii. - 

Parma, St.,. Colonia Julia Augusta 
Parma. 


Paro, Ineel, Paros. 

*Parquerolles, Insel, Prote. 

Partenkirch, St., Purradunum. 

* Parthenay, St. in Frankr., Parti- 
niacum. | 

Pasa, St., Pasargada. 

Pasarofdscha, St., Margum. 

Pas de Calais, Mceerenge, Fretum 
Britannicum, Gallicum, 

Passau, St., Bacodurum, Passavium, 
, Patavia. 

*Passy, Dorf bey Paris, Paciacum. 

Patan, St., Balaepatna. 

Patavione, St., Patavio, 

Patelputer, Ruinen, Palibothra. 

Patera, St., Arsinoe. 


Paterno, Flecken, Hybla. 


Oesterreich. 


Oesterrcich, Land, Austria. 

Octling, Bt. , Celeusum. 

"Oetting, St. in Bayern, Losodica, 
Ottinga. 

Of, FI., Ophis. 

Ofanto, Fl, Aufidus. 

Ofen, St., Buda. 

OQ fena, St., Aufina. 

Ofeto, Fl., Orethus. 

DEREN, Ort, Eugeon. 

Oglio, FL, Ollius. 

Ohm, Fl, Amana. 

Oiarso, Ort, Easo. 

Oisc, Fl., Esia, Aesia. 

Oisemont, Mktfl., Avimons. 

Oka, Fl., Aucensis Fluvius, 

Oken-Gate, St., Uxacona. 

Olan-Muren, Fl., Bautes. 

Old- Aberdeen, Ort, Aberdona Vetus. 

Old-Carlisle, Ort, Virosidum. 

Oldenbrook, Ort, 'Fecelia. 

Oldenburg, St., Branesia, Olden- 
burgum. " 

Oild- Penrith, St., Voreda. 

Old-Sarum, St, Sorbiodutilliin. 

Oleron, Insel , Olarion , .Liliarus. 

Oleron, St., Elorona, lHuro. 

Olesa, St., Rubricata. 

Oliva, St., Obila. 

Olivenza, St. in Port., Evandria, Oli- 
ventia. 

Oimütz, St., Eburum, Olmucium. 

Olonne, les sables d', St., Arenae 
Oloner:ses. 

Ombrone, FL, Umbro. 

Omcgna, Mktfl., Eumenia. 

"Omisc, St. in Ober-Ital., Almissum 
Dalmissum. 

Ommirabi, Fl., Anatis. 

Onche, Fl., Oscarus. 

Onor, Mbsen von, Pseudostomus, 

Ontario, Landsee, Andiatrocus. 

Qo H Vr yc, Gegend, FranconatusOrieu- 
talis. 

Oph, St. , Opius. 

Opino, St., Opinum. 

Oporto, St., Cale. 

Oppede, St., Fines. 

Oppido, St., Opinum. 

Oppidolo, St., Cossyra. 

Orange, St., Arausio. 

Orange, Frstih., Arausioneusis Prin- 
cipatus, 

Oranienburg, St., Arausionense Ca- 
sirum. 

Orbe, Fl., Obris, Urbis. 

Orbe, St., Urba. 

Orbitello, St., Cosa. 

*Orchimont, Ldstr. im Herzogth. Lu- 
xemburg , Ursimontium. 

U Orco, FL, Morgus. 
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Ostroco, 


Ordíago, St, Ordia. 
Orduna, St., Dardania. 
Oreaja, Ort, Variana. 
Orensc, St, Aquae Calidae Cliong 
Auria, 
Orco, St., Hestiaea. 
Üreszovitz, St, Oescm. 
dc Oreto, Einsiedeley, Oretum (e 
manorum. 
Orfa, Uria, St., Edessa. 
Orfa, Paschalik, Edessena Rece. 
Orfan, St., Phagre. 
Orgaz, St., Althaea. 
Orgon, St., Enarginum. 
Oria, St, Uria. 
l'Orient od. Port Louis, Ort Von 
Origano, St., Aurelianum. 
Orihuela, St, Bigastrum, (x 
Orillac, St. in Frankr.,, ἀν. 
Üriolo, St, Forum Clandi. 
Oristagni, St., Arborea, 0s 
Oristano, St., Othoca. 
Oristano, FL, Thyrsus. 
Orlcanois, Prov., Aurelianesé t* 
Orleans, St., Aurelia, Genalez 
Orleans, Insel, Aurelianensis lox: 
Orlon, St., Orolauno. 
*Ormcea, St. in Piemont, Unc 
Ormus, St., Armuza. 
Ormus, Insel, Armuzia, Ogyrs. 
* Orn, Yl, Auriana. 
Orosai, St., Feronis. 
Oroschuk, St., Scaidava, Ad dem 
Orschowa, St., Clodova. 
Orsero, Flecken, Ursaria. 
Orta, St., Horta. 
Orta, Lago d^, Sce, Hortanu i: 
Orta Chan, St., Noorda. 
Ortenau, Landsch., Mortingu. 
Ortona, St., Orton. 


. Ortosa, St. , Octhosia. 


Orvieto, St., Herbanum, Urb τὸ 
Orziana, St., Ostra. 

Osa, Fl., Ossa. 

"Oschatz, St., Ossitium. 
Qsenik, St., Sucidava. 

Osero, Insel u. St, Apsorus, Absr 
Osimo, St , Ausimum, Auximus. 
Qsma, St., Uxama. 


,. Ossuna, St., Genua Ursorum. 


Ost- Bothnien, Bothnia Oriessi» 

Oste, Fl, Hosta. 

Osterhofen, St., Austravia.— 

Ostfriesland, Embdanus Comis 
Frisia Orientalis. : 

Ostgóthaland, Ldsch., Gothi 0v 
talis , Ostrogothia, 

Ostiglio, Flecken, Hostilia. 


. Ostraven, St., 'Tripolis. 


Ostrevand, Ldsch., Austerbatium 
Ostroco, Abtey, Coenobium 
num, 


Ostsee. 


*ee, Snevicum mare. 
unt, St, Hostunum. 
n, Ort, Ossona, 

ia, Ort, Cherronesus. 
ld, St., St., Adrante. 
lo p, Ort, Osoncs. 
zecz, Insel, Metubarris. 
anto, St., Hydruntum. 
icoli, St., Ocrieulum. 
erton, St,, Othona. 
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Paterno. 


*Oudenarde, St. in Flandern, Oldc- 
narda, 

Qudewater, St., Aquae Veteres, Ve- 
raquinum., 

Ouessant, Ins., Uxantis. 

Oulr, St., Martis Statio, Vallis Oce- 
lana. 

Qust, s. Aoust. 

Oviedo, St., Lucus Asturum, Ovetum. 

Qwar, St., Eburum. 

Oxford, St., Oxonia. 


P. 


hísta, FL, Selleis. 

chsu, |nsel im ionischen Meere, 
dcusa, 

erborn, St., Fontes Paderae, Pa- 
rborna. 

'ova, Padua, St., Patavium. 
'ron, Mktfl., Iria Flavia. 

lia, FL, Pablia, Pallia, 
lione, St., Nicaea. 

aco Chitro, St., Chytri. 

aeo Choro, St., Pherae. 
aeopoli, Ruinen, Elis. 
icovouni, Geb., Helicon. 

1g onia, St., Palice. 

1iopoli, St., Mantinea. 

1mita, Ort, Parthenicum, 
anca, St., Ophiusa, 

1ztscha, Dorf, Miletus, 

atsha, Dorf, Myus. 

1zz0, Ort, Palatium. 

1z220lo, Ort, Alba Longa: 
ποίας St., Palantia. 

:o Castro, Ruinen, Buthrotum. 
'o- Episcopi, Ruinen, 'T'egea. 
:o Polis, Ruinen, Gytheum. 
pmo, St., Colonia Augusta Pan- 
cmitanorum, Panormus, 
/strina, St, Praeneste, 
-Koil, St., Pallura. 

ano, St., Volana. 

παι. St. in Frankr., Paludel- 


n. 
ma, YXnsel, Junonia, Ombrio, Ca- 
iria. 

ma di Solo, Hafen, Solci, 
marola, Insel, Palmaria. 
ombaro, St., Palumbinum. 

ude Pontine, Pomptinae Paludes, 
ibuk- Kalessi, St., Hierapolis. 
iiers, St., Apamia. 


Pampelona, St , Pompelon, Pompe- 
jopolis, Andelus, 

Pan, St., Coli. 

Panari, Insel, Hicesia. 

Panaro, Fl., Scultenna. 

Pandosia, Ort, Molossia. 

Panermo, St., Placia. 

Panítza, Fl., Pcrmessus, 

Pantalerea, Inscl, Cossyra. 

Pantik, St., Pantichium. 

Paolo, Lago di, See, Saturae palus. 

Papadoras, St., Epicaria. 

Papasli, St., Passa. 

Pap- Castle, St., Epiacum. 

Paposli, St., Caenophrurion. 

* Paray le Moineau, St. in Frankr., 
Parcium Moniacum, 

Parco, St., Paropus. 

Parenzo, St., Parentium. 


Paris, St, Lutetia Parisiorum, Pa- 
risii. 

Parma, St., Colonia Julia Augusta 
Parma. 


Paro, Insel, Paros. 

*Parquerolles, Insel, Prote. 

Partenkirch, St., Parradunum, 

* Parthenay, St. in Frankr,, Parti- 
niacum, 

Pasa, St., Pasargada. 

Pasarofdscha, St., Margum. 

Pas de Calais, Mcerenge, Fretum 
Britannicum, Gallicum, 

Passau, St., Bacodurum, Passavium, 
. Patavia. 

*Passy, Dorf bey Paris, Paciacum. 

Patan, St., Balaepatna. 

Patavione, St., Patavio. 

Patelputer, Ruinen, Palibothra, 

Patera, St., Arsinoe. 

Paterno, Flecken, Hybla. 


Patino. 


Patíno, Insel, Patmos. 
Patrasso, St., Colonia Augusta Aroé 


Patrensis, Patrac. 

Patrica, St., Lavinium. 

Patti, Fl, Timethus. 

Pau, St.. Epaunensis Civitas, Palum. 

Pauzke, St., Bugustia, Putiscum. 

Pavia, St., Ticinum, Papia. 

Pavonare, zwey Inseln, Cyaneae, Pa- 
vonariae Insulae. 

Pays, le, entre deuz Mers, Ldsch., 
Bimaris. 

Pecciana, St., Sphetzanium. 

Pedernoso, St., Paterniana. 

Peene, FL, Pana. , 

"Pegnitz, Nebenfl. d. Regnitz, Peg- 
nesus, 

Pegu, Fl., Dorius, Besyn 

Pegu, St., Triglyptum. 

Pehkely, Gegend, Peuceliotis, Pac- 
tyica regio. 

Peina, St., Boynum, 

Pekno, Ort, Pephnus. 

Pelagosa, Insel, Adriae Scopulus. 

Peletiís, St., Peltae. 

Peludji, Insel, Icarus. 

"Pemsey, Hafenst. in. EngL, Peven- 
scia. 

Penna di Francia, St., Lancia. 

Penna di Orduna, B., Dardanus, 

Pennaflor, St., Celsita. 

Pera, St. , Chrysoceras. 

"Perche, Landstr. in Frankr., Perti- 
cus, Perticensis provincia. 

Perejaslaw, St., Marcianopólis. 

Pergamo, St., Pe um. 

Pertgni, Ort, Pocrinum, 

Perigord, Landstr. in Frankr., Pe- 
trocoriensis tractus. : 

Perigueur, St, Vesunna, Petrico- 
rium. 

Perlipe, St., Heraclea Pelagoniae. 

Perm, St., Biarmia. 

Pernalla, St., Dunga. 

Pernambuco, St., Fernambocum, 


Pernau, Fl., Chesinus. à 

"Perpignan, St. in Frankr., Roscia- 
nin, Porgicinem. 

| Perth, St, Fanum St. Joannis ad Ta- 
vum. 

Pertuis, Ort, Petronii vicus. 

Pertus, Pafs, Fauces Pertusac. 

Perugia, St, Perusia. 

Perugia, Lago di, See, Trasime- 
nus lac. . 

Pesaro, St. , Pisaurum. 

Pescara, Fl., Aternus. 

Pescara, St., Aternum. 

Peschiera, St., Ardelica, Piscaria. 

Peschiolo, St, Plestina. 


1086 


Pigneroso. 


Pesth, St., Pessium, Contra ἀντι. 
Pestum. 
Pesti, St., Paestum, 
Petau, St., Petobio. 
Peterborough, St, Petui, P 
troburgum. 
* Petersburg, St., Petropoli 
Petershagen, St., Huculbi. 
Peterwardein, Festg., Aamiwz 
Petro - Varadinum. 
Petrea, Fl., Oaxes, 
Petrina, St., Lerna. 
Pezenas, St., Piscenae. 
Pfeffcrs, Dorf, Ad Favarus Fs 
rium, 
Pfin, Ort, Ad Fines. 
* Pfirt, St. in Sundgau, Fem 
Pfoering, Mktfl., Epona. 
Pforz, icd Porca. 
*Pforsheim, St. in Bala le 
Hercyniae. 
* Pfünz, Festg., Ponte. 
Pfullendorf, St., Bragoduus. 
Phadisa, St., Chadisia. 
Phalachtila, St., Phalachtia 
Phanari, St., Phaleria. 
Pharillon, Insel, Pharus. 
Philine, Vorgceb., Philea. 
Philippi, Dorf, Colonia à? 
lia Philippensis. 
Phonea, Dorf, Pheneus. 
Phoszeyil, St. , Phasaclis. 
Piacenza, St., Placentia. 
Pianga, Vorgeb., Diomedis Pr 
torium. 
Pianosa, Insel, Planasia, 
Piave, FL, Plavis. 
Piazsa, St., Piacus. 
Picighettone, St., Forum Dir 
torum. : 
Pico, Lago di, See, Cymim: ἐκ. 
Piconza, St, Picentia. — 
Picts Wall, the, Maurus Pii 
Pidauro, St., Epidaurus. 
Pie di Luco, See, Velinus ho 
Pied, Ort, Joviacum. : 
*Piemont, Land, Pedemontios. 
Pienza, St., Corsilianum, Piex 
Pierola, Dorf, Andes. 
Pierreport, Pafs, Durvus Mos 
Pierte Brandomil, St, Gus? 


rum. ! 
Pietra della Nave, Feleen, Τοῦ 
nus scopulus. Γ 
Pietra Sancta, Ort, Faum!^ 
niae. p 
— Sissose, zwey Fels, 
trides. 
Pietro, Ort, Geryonis — 
"Pignerol, St. in Piemant, 
li 


um, ] 
Pigneroso, Ort, Vibiforum. 


Pilatusberg. 


ilatusberg, in d, Schweiz, Mons 
"ractus. 

ck, Fl., Bynca. 

neda, St., Eluro. 

τ hel, St. , Cepiana, Pinelum. 

i ombino, St., Plumbinum, 
oraca, Dorf, Prolaque, 

perno Fecchio, St., Privernum. 
re, St., Pirina. 

rgo, Ort, Apollonia sc. ad Mare 
Jladriaticum. 

disi Gcb. , Cercinas. 

sa, St., Pisae. 

satello, Fl, Rubicon. 

scopia, Flecken, Curias. 

scopia, Dilos, Ins. 'Telos. 

sma, Bach, Cyane. 

stoja, St., Pistoria. 

suerga, Fl., Pisoraca. 

tarevil, St., Epidarum, 
thiviers, St., Aviarium. 

tschen, St., Bicina. 

tty, Darraway, Ritschel, Fet- 
y, vier Mündungen, Indi Ostia. 
izzighitone, St. im Hrzogth. Mai- 
and, Picelo. 

laisance, St. in Frankr., Placen- 


ia. 
ztamone, Fl., Aliacmon. 

ztani, Fl., Camicus, s. Canna. 
zve, St., Plavis, Plavia. 

leisse, Fl., Plissa. 

intenburg, Flecken, Altum Ca- 


trum. 

lón, St., Plona. 

lombiéres, St. in Frankr,, Plum- 
iariae. 

, Fl, Bodincus, Padus. . 
cigliano, St., Politorium. 
dhonista, Fl., Cephisus. 
diachien, Woiwodschaft, Bielcen- 
is Palatinatus, 

esing, St., Basinium. 

glion, St., Paulon. 

oíssy, St. in Frankr., Pisciacum. 
itiers, St., Limonum, Pictavium. 
oitou, Ldstr., Ager Pictonicus. 
oir, St. in Frankr., Pisae. 
lcevera, Fl., Porcifera. 

legia, St., Palatium. 

olen, Land, Polonia. 

lenza, Mktfl., Carrea. 

licandro, Insel , Pholegandros. 
licastro, St., Buxentum, Palaeo- 
astrum. 

licoro, St. , Heraclea Lucaniae. 
lignano, Ort, Turres Aurelianae, 
'olinianum. 

lig ny, Sf., Pollemniacum, Polinia- 
ium. 

lino, Ins., Polyaegos. 
llenza, St., Pollentia. 
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Port de Vendre. 


* Pollina, St. in Albanien, Ápollonia. 

Pollina, Fl., Monalus. Ὁ 

Pollonia, FL, Laous. 

Polystilo, St, Abdera, 

* Pommern, Land, Pomerania. 

Ponches, Ort, Pontcs. 

*"Pondicherg, St. auf d, Küste v. Co- 
romandel, Ponticerium. 

Ponferrada, St., Flavium Interam- 
nium, Pons ferratus. 

Pont, Dorf, Bundium. 

*Pontafella, St. in Kürnthen, Pons 
Fellae. 

Pont a Mousson, St., Mussipontum., 

Pont-A4udemer, St., Breviodurum, 
Pons Audemari. 

* Pont- Beauvoisin, Fleck. in Frankr., 
Pons Bellovicinus. 

* Pont-de-Ce, St. in Frankr. , Pons 
Caesaris. 

* Pont- de- I Arche, St. in Frankr., 
Pons Arcuensis. 

Pont de Sorgue, Mktfl., Cypresseta. 

* Pont de Vaux, St. in Frankr., Pons 
Valensis. 

Pont St. Esprit, St., Fanum Spiri- 
fás Sancti. 

Ponta di Tripiti, Vorgeb., Her- 
maea. 

Pontalarea, Ins., Paconia. ] 

Ponta Micha, Vorgeb., Miculi Mons. 

Pontarlier, St., Ariorica, Pons Aelii. 

Ponte Centesimo, Ort, Forum Fla- 
minii, 

Pontecorvo, St., Fregellae. 

Ponte della Riva, Fleck. , Rivus. 

Ponte di Quatro Capi, Brücke, 
Fabricius Pons. 

Pontedura, Ins., Portunata. 

Ponte Nura, Ort, Emporium. . 

* Ponthieu, Ldstr., Pagus Pontivus. 

Pontia, Ins., Fontia. 

Pontico, Ins., Cicynethus. 

Pontiíconesi, Ins., Lichades. ] 

Pontoise, St., Briva Isarae, Ponti- 


sara. 

Pontremoli, St., Apua, Pons Tremu- 
lus. 

Populonia, Ruinen, Poplonium. 

Porcuna, St., Lacippo. 

Poros, St., Calauria. 

Port a Conde, Hafen, Coracodes Por- 
tus. 

Portais, Monte di Maina u. Brac- 
cío di Maina, Geb., Taygetum. 
Port 4man, Hafen, — 
*Port de Vendre, Mafen, Veneris 

portug. 


Port en Bessin. 


Port en Bessin, St., Grannona. 

Port Royal, St, Annapolis. 

Port sur Saonc, Ort, Portus Abucini. 

Porta, Ruinen, Stratus, 

Portimao, St, Hannibalis portus. 

*Porthland, Grísch. in Engl., Vin- 
delis. 

Porto, Mktfl., Augusti Portus. 

Porto, St. in Portug., Portus Cale. 

Porto d' Atri, St., Matrinum, 

Porto de Torrc, Ort, Libissonis Tur- 
ris. 

Porto di Fuori, Dorf, Caesarea. 

Porto di Goro, Hafen, Carbonaria. 

Porto di Magnaracca, Haf. an d. 
Mdg. des Po, Ostium Sagis. 

Porto di Palinuro, Palinurus Por- 


tus. 
Porto di Palo, Portus Pachyni. 
Porto di Primaro, Hafenst. a. d. 
Mdg. des Po, Portus Vaterni. 
Porto Badisco, Hafen, Veneris Por- 
tus. 

Porto Bufalo, Hafenort, Porthmus. 

Porto Ccsarea, Hafenort, Sasina. 

Porto Constanza, St., Salamis. 

Porto Cros, Ins., Mese, 

Porto Draconc, Hafen, Piraeeus, 

Porto Fanari, Elaeae Portus. 

Porto Favona, Ort, Favonii portus, 

Porto Ferrajo, Hafen, Argous Por- 
tus, Portus Ferrajus, Ferrarius. 

Porto Fino, St., Delphini portus. 

Portogavedo, St., Rusippir. 

Porto Interito di BelU Occhio, 
eine Mdg. des Po, Ostium Caprasiae. 

Porto Jero, St., Hiera. 

Porto Mendra, Dorf, 'Thoricus. 

Porto Poro, St., Pronesus. 

Porto Hagusio, St., Aamantia. 

Porto Raphti, Hafenort, Panormus,; 

Porto Rico, Ins., Insula St, Joannis 
Portus Divitis. 

Porto Vecchio, Hafenort, Syracusa- 
nus portus. 

Porto Vecchio, Golfo di, Rubra. 

Porto V enerc, Hafen, Veneris portus. 

Ports de Longué, Ort, Robrica. 

Portsmouth, St., Magnus Portus, 
Portsmuthum. 

Portugal, Land, Lusitania. 

Portz, Mktfl., Budoris. 

Posega, St., Basiana. 

* Posen, St., Posna, 

Posseda, St., Posidium. 

Possidaria, Fl., Pausinue. 

Postelberg, St., Apostolorum Porta. 

Potrini, Ort, Bryseae. 

Potsdam, St., Bostampium, 

Pozzi, B., Physcus. 

Pozzuolo, St., Dicaearchia, Puteoli. 

Pozsuolo, Mbsen, v., Puteolanus sinus. 
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|. Puy-de-Dome. 


Prag, St., Bojobinum, Casurgis, ὕτεσι 

Préils: Fleck., Brasia. 

Prastias, Dorf, ''halame. 

Pratica, St , Satricum. 

Pravadi, Ort, Soatra. 

Pregel, FL, Gnttalus, Chros« 

* Prenzlau, St. in der Uckemak P» 
mislav ia. 

Prefsburg, St., Brecislaburgus. P: 
sonium. 

Preufsen, Kgr., Borussia 

Prevesa, St., Nicopolis, 

Priego, Ort, Segobriga 

Prilipo, Geb., Bora. 

Principato | Ultra, 
nium. 

Prinzeninseln, Demoneso. 

Procida, Insel, Prochyta. 

Prodano, Insel, Prote. 

Proerna, St., Proarna, 

Promasens, Ort, Viromagw. 

Promontore, Polaticum pron. 

Promontorio dcl MonteGarti* 
Vorgeb. , Garganum Prom. 

Prote, Insel, Prota. 

Provence, Landstr. , Provinci 

*Provins, St. in Frankr , Proriaca 

Prüm, St., Brumia, 

Prum, Fl, Pronaca. 

Pruth, Fl., Hierasus, Poras. 

Psato, St., Pagae. 

Puebla de los Angelos, S. ἃ 
gelopolis Americana. 

Puechced' Issolon, St., Uxelloóvs 

Puente del Arzobispo, St, Au 
brica. 

Puente de Don Garrag, Or? 
mantia. 

Puentedela Reyna, St., Cu 

Puerto de RHabanon, B., M5 
cer. 

Puertode Salon, St., Say 

*Puertodc S. Martin, Hae. '* 
portus. 

Puerto de Santa Maria, Hi 
Menesthei Portus. 

Puicerda, St, Podium Cretanss 

Pultanah, St., Plithana. 

Punah, St.. Banavasi. 

Punta del Pezzolo, Vorgeb. ΟΝ 

Punta della Lícosa, Vorgeb Pe: 


dium. 
Punta dello Spartimento, vat 
Palinurum. » 
Punta di Gigante, Plenz" 
prom. , 
Pusciana, Lago di, Eupili 
Putili, St., Phasis. : 
Putria, Lago di, Sec, Lin 


lus. 
Pug-dc-Dome, Berg, Duns. 


Pr. $e 


L 


Puy Notre Dame. 


y Notre Dame, le St, Anicium, 
;rbs Vellanorum. 
rgo, St., Letrini. 
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Rhain, 

*Pyrmont, Stadt, Arx Pyrmonta- 
na. 

Pzate, St., Mases. 


Q. 


anaro, Meerb., Flanaticus Sinus. * Quesnoy, St. In Frankr., Quercetum. 


arantanía, Wüste, Jericho. 
eiles, Fl., Chalybs. 

1eifs, Fl., Quissus. 

er cy, Prov., Cadurca Terra, Trac- 
19 Cadurcensis, Cadurcinus. 


*Quicto, Fl. in Istriem, Quaetus. 


Quimper, St., Alauna, Civitas Curio- 
sopitum, Corisopitum. 

Quiscor, Ldsch., Ionia. 

Quito, St., Fanum St. Francisci. 


R. 


ab, FL, Arabo. 

ab, Gespnsch., Jauriensis Comítatus. 
ab, St., Jaurinum, 
-Habbia, Geb., Asyphus. 

cca , St., Constantia, Nicephorium. 
chada, St., Chrysoana. 
ckhasburg, Ort, Alicanum, Ra- 
ospurgum. 

ckskeney, Dorf, Intercisa. 

cli a, Insel, Heraclea. 

don, St. , Carrodunum, 

gogna, Ort, Reunia. 

gusa, Mktfl., Hybla Minor. 
gusa, St. in Dalmatien, Rhausium. 
gusa Vecchia, Fleck., Epidaurum. 
ha ba, Ort, Rechobotir. 

jik, St., Fragiza. 

joo, Fl., Sadus, 

ma, St., Arimathaea. 

manatha Cor, Insel, Cory. 
ambouillet, Flecken in Frankr., 
amboletum. 

mgonga, FL, Magon. 

mpano, St., Biandina. 

21718€y, Insel, Rimnus. 

ngon, Flecken, Andecamulum, 
ndazzo, St. , 'T'issa. 

inders, St. in N, Jütland, Ran- 
rusia. 

oz, St., Partiscum. 

appersweil, St. in der Schweiz, 
tuperti villa. 

s-Ain, St., Colonia Septimia Re- 
ainesiorum, Kesaena. 

s al Anf, B., Pentedactylus, 

s al Dawer, B., !sion. 

3 el 4biad,Vorgeb., Candidum prom. 


Büchoff' Wórterb. d. Erdk. 


Ras el Dour, Vorgeb., Mnemium. 

Ras-el-Hhad, Géb., Didymi montes. 

Ras-Hceili, Hafenort, Elancón Empo- 
rium. 

Ras Mohammed, Vorgeb., Pharan. 

Ras Sem, Vorgeb., Phycus. 

* Rastadt, Rachstadt, St. in Salzb., 
.'Teurnia. 

Raum, Ort, Rauranum. 

Rawy, Fl., Hyarotie. 

Razck, St., Eragiza. 

Recco, Flecken, Ricina. 

Rechberg , Ort, Saloca. 

Reculver, St., Regulbium., 

Rednitz, Fl., Radiantia, 

* Regen, Fl, Reginus. ] 

Regensburg, St., Augusta Tiberii, 


[1 l.« - 
Rt in'a, Ort, Erinum. nma 
Reichenau, Insel, Augia Dives. 
Reina, Flecken, Herinum. 
Remiremont, St., Avendi Castrum. 
Hennes, St., Condate, Rhedones. 
Renn- Kcvi, St., Ophrynium. 
Reno, Fl., Bononiensis Amnis, 
Reól, Ort, Rigodulum. 
Requena, St., Lobetum, 
Resina, Flecken, Retina. 
Retha, Ort, Raphia. 
Retimo, Ort, Rhitymnia. 
Retone, Fl., Erctenus. 
Retovino, Ort, Retovinumt, 
Retz, Wald, Cotia Silva. 
Revel, St., Sermylo. 
Rhain, St. , Clarenna. 


Rheinis. 
Rheims, St, Civitas Remorum, Da- 


rocortorum. 

Rhein, FL, Rhenus. 

Rheinau, St. , Augia Rheni. 

Rheinfall, Cataracta Rheni. 

Rheinmagen, Ort, Rigomagum. 

Rhein Zabern, St., Tabernae. 

Rheontes, St., Brasia. 

Rhodez, St., Scgodunum, 

Rhodis, Insel, Macaria, 

Rhone, Fl., Rhodanus. 

Rhynsburg, Dorf, Matilo. 

Ribbil, FL, Belisama. 

Ribchester, Ort, Boctonomacum, 

Ribnik, Ort, Castra Trajana. 

Richborough, Hafenort, Ritupae. 

Riesengebirge,  Vandalici montes, 
Montes Sudeti, Sudetes. 

Rieti, Ort, Reate. 

Ricz, St., Albece, Regium. 

Rihah, Dorf, Jericho. 

Rimini, St., Ariminunt, 

Ringwood, Ort, Regnum. 

Río Bravo, Fl., Borcalis Fluvius. 

Río de Castro, ἘΠ. Florius. 

Río de la Puente, FL, Nelo. 

Rio Guádalmcdina, Fl, Fluvius 
Foederatorum. 

Rion, Fl., Phasis. 

Rions, St., Serion. 

Rio verde, Fl., Salduba. 

Hipa Alba, Vorgeb., Hermaea Ex- 
terna, 

Ripe, Fl., Circidius. 

"Rippon, St. in EngL, Rhidogonum, 

Risano, St., Rhizon. 

Risano, FL, Formio. 

Riso, Carpasso, Vorgeb., Caput Ri- 
sum. 

Risso, Flecken, Erisse. 

Risso, FL, Larissus. 

Ritorbio, St., Litubium, 

Ritzingen, Ort, Ricciacnm, . 

"Rivoli, Flecken in Piemont, Ri- 


pula. 
Rivoltella, Flecken, Ad Flexfim. 
Riwa, Fl., Hhebas. 
Risch, Hafenort, Rhizus. 
Roa, St., Rauda. 
Roanne, Ort, Kodumna. 
Rober, Fl., Erubris. 
Robrino, St.. Lacus Rubracensis. 
Rocanello, Fl., Cylistarnus. 
Rocca Imperiale, Mktfl., Lagaria. 
Roccalanzone, St.,. Lanzonis Mons. 
*Hochefort, St. in Frankr., Rupi- 
fortium. 
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Ruvo. 


* Rochelle, St. in Frankr., Bapel 
Hochestcr, St., Dasobrisis, Roffz. 
* Rocroy, St. in Frankr., Hopes li» 


a. 
— St., Baecula. 
Rodaun, Fl., Eridanus. 

* Hodez, St. in Frankr., Rutem. 


Rodia, St., Garnae Portus, 


Rodosto, St., Bisanthe. 
Ródbye, St., Erythropolis, 
Roér, Fl., Rura. 
Rórmonde, St., Munda Rura. 
Roglena, St., Acgae Macedonia 
Rohatyn, St., Moetonium. 
Homagna, Ldsch., Flaminia, 
Roman, Mktfl., Augustana Praec 
sc. Daciae. 
Ronco, Fl., Bedesis, 
Ronda, St., Acinipo. 
Ropo, St., Oropus. 
Rosamarina, Fl., Chydas. 
Rosarno, St., Medaina. 
Hosas, St., Rhoda. 
Roscllo, St, Ruscllae. 
HRosette, St., Bolbitine. 
Hossa Dscharigaisch, Em 
Dromos Achilleos. 
Rossano, St., Roscianum, Ras 
Rostock, St., Bunitium, 
Roth, St., Aurisium. 
Rotigliano, Ort, Rudiae. 
Rottweil, St., Arae Flaviae, 55 
villa. 
Roudon, Ort, Rutunium, 
Rouen, St., Rotomagus. 
Houssillon, St., Ursolae, Rasis- 
Rouwadde, Insel, Aradus. 
Roveredo, St. in Tyrol, Robees 
" Rovigno, St,, Rivonium, Ros 
*" Rovigo, St., Rhodigium. 
Row, Mktfl,, Eractum. 
Rozburg, Grísch., Deviotia. 
Zerbures Flecken, Marchenium. 
ogan, St., Novioregum. 
Ruad, Ins. : Aradus. 
Rubiera, Schlofs, Herberia. 
* Rügen, Insel, Rugia. 
Hüstingen, Ldsch., Hriustri. 
Ruffach, St., Aquae Rubeae. 
Rugga, St., Caraga. 
Rumkala, St., Urema. | 
Runters, Ort, Contrum. . 
* Rufsland, Kaiserreich, Rust. | 
Ruvo, St., Rufrium. 
Riuvo, Ort, Rubi. 





Saada. 
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St. Amarin, 


S. 


da, St., Saba. 

le, Fl., Sala. 

r, Fl, Saravus. 

rbrück, St., Augusti Muri, Sa- 
3 pons. 

rburg, St., Caranusca. 
r-Louis, Festg., Arx Ludovici 
Saram. 

tz, Kreis, Lucensis Circulus, 
art, St, Colonia Sabrata. 
αἷς, St,, Basiana. 

bea, St., Saba. 

eia, Insel, Jcracum Insula. 
ioncella, Halbinsel, Hyllis. 
iote, St., Salaria. 

cania, Prov., Argia. 

co, Fl, Casinus, Trerus. 

hsen, Land, Saxonia. 

las, Ort, Salioclita. 

o, Fl., Catipos. 

odela, Fl., Edas. 

i, Hafenort, Risardir. 

nas, Ort, Daphnae Pelusiac. 

uri, Ort, Diocaesarea. 

riano, Fl., Sagra. 

ro, Fl., Sagrus. 

ar, Geb., Sariphi montes. 

irye, zwey Büche, Chebar. 

d Gasclle, St., Synnada. 

n, l1nsel, Sena. 

ntcs, St., Mediolanum Santonum. 

nt-Jean-Poünget, St., Vane- 

L 

nt- Tiberi, Ort, Araura. 

ας Fl., Saunium. 

arja, Fl., Sangarius. 

abrenna, St., Selambina. 

aca, St., Berenice Panchrysos, 
ahieh, St., Sele. 

amanca, St., Elmatica, Ermandi- 
, Salamantica. 

andra, Ort, Acalandra. 

andrcella, Fl., Acalandrus. 
bazar, St., Halonae. 

ces, St., Salsulae. 

danna, Mktfl., Eldana. 

chieh, Ort, Sile. 

cmi, St., Civitas Halicyensis. 

emjat, Ort, Salamias, 

eph, FL, Calycadnus. 

erno, St., Salernum, 

erno, Mbsen v., Paestanus einus, 


Salfatara, Ort, Forum Vulcani. 

Salhadschar, Ort, Naucratis. 

Salina, Insel, Didyme, Exonymos. 

Salinello, Fl, Helvinus. 

Salino, Ort, Sannum. 

* Salins, St. in Frankr., Salinae. 

Salkhat, Ort, Salcha. 

Salm, Fl., Salmona. 

Salnich, FL, Celidnus. 

Salo, Mktfl., Longa Salina. 

Salona, St., Amphissa, 

Salona, Mbsen v., Crissaeus sinus. 

Salone, FL, Jader. 

Salonica, Golfo di, Macedonicum 
maáre. 

Salonichi, St., Thessalonica. 

Salonichi, Mbson v., 'Thermaeus si- 
nus. 

Salow-Keah, St., Chidibbelensium 
Municipium. 

Salpi, Dorf, Salapia. 

Salpi, Lago di, See, Salapina pa- 
lus. 

Salso, Lago, See, Lacus Anduria- 
nus. 

Salurn, Ort, Salurnis. . 

Saluzzo, St., Augusta Vagienorum, 
Salutiae. 

Salzach, Fl., Jovavus. 

Salzburg, St., Juvavia, Salisbur- 
gum. 

Samalhout, St.,' Co. 

Samallut, St., Cynopolis. 

Samara, Fl., Panticapes. 

Sambre, Fl., Sabis. 

Sambul, Fl., Sambus. 

Samceland, Land, Lapyia. 

Sammolico, Flecken, Summus Lacus. 

Samothraki, Insel, Samothrace. 

Samson Kalesi, St. , Priene. 

Samthauro, Ort, Seumara. 

San Germano, Ruinen, Casinum, 

San Matheo, St., Incibili. 

Sanaga, Fl., Nia. us 

*Sancerre, St., Sacrum Caesaris. 

St. Agata di Goti, St,  Agathopolis. 

— Albans, Mktf,, Fanum St. Albaui. 

— Amarin, St., Amarinum. 
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St. Amour. 1092 St. Kirilli. | 


St. 4mour, St , Fanum St. Amatoris. 
— Andeol, St., Vanum St. Andcoli. 
— Andree, St., Flavium. 

— Andrews, St., Andrcopolis. 

— Angclo, St. im Gouy. Mailand, Ca- 
strum St. Angeli, 

— Angelo, St. im Kgr. Neapel, An- 
gulum. 

— Angelo, St. im Kgr. Neapel, An- 
gelopolis. 

— Angelo de Lombardi, St., An- 
gelopolis ad Lombardum. 

— Angelo dc Vado, St., Angelopo- 
lis ad Metaurum, "Tifernum Metau- 
rense. 

— Antioco, Inscl, Enosis. 

— Aubin du Cormier, St., Fanum 
St. Albini. 

— Avo, Abtey, Fanum St. Naboris. 

— Ay, Flecken, Anisiacum ad Ligerim. 

— Bertrand, St., Bertranopolis, 

— Hlasios, Dorf, Panope. 

— Brieuz, St., Briocense Oppidum. 

— Catalina, Insel, Insula Sanctae 
Catharinae. 

— Catharina, St. (auf d. L Korsika), 
Clunium. 

— Catharina, St. in Nieder- Guinea, 
Insula Catharinae. 

— Ceré, St., Caesareanum. 

— Chamond, St., Castrum St. Ane- 
mundi. 

— Christoval, St., Fortalitium St. 
Christophori. 

— Claude, St., Fanum St. Augendi. 

— Cloud, Mktfl., Fanum St. Clodoaldi. 

— Croix de Voluesne, St., Verno- 
sole. 

— Crux, Flecken, Fanum St. Crucis. 

— Crus de la Zorza, Flecken, Vi- 
cus Caminarins. 

— David, St., Menevia. . 

— Davids Head, Vorgeb., Octapi- 
tarum. 

— Denis, St., Catolacum. 

— Didier, St., Fanum St. Desiderii. 

— Dié, St., Fanum St. Deodati. 

— Dizicr, St., Dominicopolis, 

— Domingo, lus., Hispaniola. 

— Donato, Ort, Forum Appii. 

— Esprit, St., Fanum Spiritus Sancti 
Vasconiae, ᾿ 

— Etienne, St., Fanum St. Stephani. 

— Etienne, Ins., lusnla St. Stephani, 

— Eufemia, Mbsen v.,  Lamceticus 
sinus. 

— Fangon, St., Fanum St. Facundi. 

— Fé, St in Span. u. St. in Nord - Ame- 
rika, Fanum St. Fidei. 

— Feliz dc Guisola, Vorgeb., Lu- 
narium. 

— Fiorenza, St., Cauelata, 


St. Florentin, St, Eborobra. 

— Foyla Grande, St, Funus 
Fidei. 

— Friquc, Flecken, Fanum S. Ur- 
cani, 

— €Gabina, Ort, Les. 

— Gallen, St., Fanum St (nli 

— Gannalt, $t, Gannatum. 

— Genais, Insel, insula 5t Gees 

— Georg, lYnscl, WsulaSt, Georgi 
joris. 

— Georgio, St., Morgen, 

— Germain en Laye, $t, ἔοι 
St. Germani in Laja. 

— Gilles, Mktfl., Fanom St lr 
Pictaviae. 

— Gilles, St. , Fanum St Aepdi 

— Gioan, Ort, Arx 8t. Jolasi 

— Giovanni, St., Cranii. 

— Giovanni, Mk, (ms x 
Joannis. 

- Giovanni di Bidini, δι Vs 

— Gotthard, B., Alpes Lepsitsr, V 
pes Summae. 


— Guelfo,Flecken, Castmu 8.65 


i. 
— Guilin, Flecken, Fanum δὲ 6: 
leni. 
— Honorat, Insel, Lerin 
— Jago, Insel, Insula St. Jac 
— Jago della Higuera, 5L, € 
da Angurina. 

— — de Casem, Mbsen. v. G5. 
— Jagode Leon, St., Fasn i) 
cobi Legionensis. 
— Jago ἀς Τ᾽ illela, St, Ss 
— Jagodi Chili, St., Fam! 
cobi Majoris. 
— James, St., Fanum St. Jac. 

— Jean, Fl, Stachir. 

— Jeand'Angeli, St., Angers? 

— Jcande Hournay, Ort, Toc 
num. 

— Jean de Garguier, Ori, Gr 
rius. 

— Jean de Laune, St, Fo 
Joannis Landonensis. 

— Jean de Lus, St., Fanum i 
nis Luisii. 

— Jean de Maurienne, &, 9 
novicum. 

— Jean Pié de Port, St, ἮΝ 
St. Joannis Peteportueniis. 

— Joannes de las Badesau 
Badesa. 

— Johann im Taurn, Ort, Saks 

— Johns Point, Vo , Ies 

— Josse, Kloster, St. Joi: 

— Juan de Medua, St, Nympie* 

— Juan de Puerto Ricco, δι: 
num St. Joannis Portus Diriti. 

— Kirili, St, Galepsus. 


St. Leonhard, 


. Leonhard, Mktfl., Gabromagus. 
Lizicr de Conserans, St, Austria. 
Lo, St., Briovera, 

Locat, Ort, Castrum Octaviunum, 

Lorenzo, Dorf, Graticula, 

Lorenzo, St., Suasa. 

Lucar de Barrameda, St., Fa- 

uim St. Luciferi. 

Lucar la mayor, Ort, Solia. 

Luciac, St., Cenestum. 

Macaice, St., Castrum St. Macarii. 

Maizent, St, Maxentii Fanum. 

Malo, St., Aletha Maclovia. 
Jarcin, Fleck., Candalicas. 

Marco in Lamis, St., Argentanum. 

Marguerita, Ins., Lero, 

Ajaria de Ribarcdonda, St. 

egesaniunclum. 

AMariadelle Gracie,Dorf, Capua. 

Maria di Leuca, St., Leuca. 

Maria Forcassi, Ort, Forum 

üssH. 

Marinella, St., Castrum Novum. 

Marton, Mkifl., Fanum St. Martini, 

Maur de Fossez, St., Bagauda- 

m Castrum. 

Maura, Ins., Leucadia. 

Haurice, St, Bergintrum. 

faurice, Mktfl., Acaunum, 

Jenchould, St., Fanum St. Mene- 

Idis. 

1essio, Hafenort, Ulyssis portus. 

Iichael, Mktfl. in Salzburg, Ca- 

um St. Michaelis. 

dichael, Fleck. im Venet., Fanum 

. Michaelis. 

Jichaelstown, St., Fanum St. 

ichaelis. 

'iclas, Mktfl., Fanum St. Nicolai, 

/icole du Port, St. Fanum St. 

colai sc. Lotharingiae. 

Lola, St., Fanum St. Eulaliae. 

imer, St., Audomaropolis. 


Ispizio, EE: Arx St. Hospitii. 
!ucn, Fleck, Corobilium. 


'apoul, St, Fanum St. Papoli. 
"atrick, 1lns., Edrus. 

laul de trois Chatcauz, 
gusta 'F'ricastinorum. 

'elino, St., Corfinium. 
'hiladelfo, Ort, Haluntium. 
'oelten, St, Fanum St. Hippolyti. 
'ons de Thomiéres, St., Fanum 
. Pontii 'Tomerianum, 

'ourcain, St, Fanum St. Por- 
ni. 

Iuentin, St., Augusta Veroman- 
Drunt, 


St., 
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Saruthan. 


St. Remi, St., Fanum St, Remigii. 

— Remo, St., Fanum St. Remuli, 

— Ricquier, St, Centulum. 

— Riti, Berg, Chalcidicus Mons. 

— Sebastian, St. in Spanien, Dona- 
stienum. 


— Sebastian, St. auf d. canar. Ins, 

. Gomera, Fanum St. Sebastiani. 

— Sebastian, St., Morosgi. 

— Severa, St., Caecetanorum Emporium. 

Severa, Dorf, Pyrgi. 

Severina, St., Niberene. 

Scverino, St, Septempeda. 

Stefano, Hafen, Cosanus Portus. 

Theodor, Ins., Leuce. 

Thomas, Ins., Insula St. Thomae. 

*''homas. Mbsen v,, Berzinus sinus. 

Trond, St., Fanum St. 'Trudonis, 

Tropez, St, Fanum St. Eutropii. 

Ursane, St , Fanum St. Ursicini, 

Vincent de Beira, St., Verurium. 

— Fittorino, Fleck, Amiternum. 

Sandarlik, Ort, Myrina, Pitane. 

Sandarlik, Mbsen. v., Cymaeus sinus. 

Sangueuares, Ins., Beleridae Insulae. 

Sanguinaria, FL, Alesus. 

Sanscoin, St, Tinconcium. 

Santa Caterina, Kirche, Phalarium, 

Santa Crocc, Vorgeb., Olympus. 

Santander, Mktfl,, Fanum St. An- 
dreae, Andreopolis. 

Santarem, St., Scalabis. 

Santatoli, St., Sambra. 

Santaver, Ort, Contrebia. 

Santen, St., Castra Vetera. 

Santerno, Fl, Badrinus, Vatrenus. 

Santillana, St., Fanum St, Julianae. 
Julianopolis. 

Santimbenia, Hafenort, Nymphaeus. 

Santona, Ort, Victoriae Juliobrigen- 
siun portus. 

Santorin, Ins., Calliste. 

Saona, Fl, Savo. 

Saone, FL, Segona, Arar, Saucona. 

Sapüische Pásse, Symbolum. 

Saphat, Mktfl, Bethulia. 

Sapigo, Ort, Sation. 

Sarabat, Fl., Hermus, Pactolus. 

Saracatin, Ort, Siarum. 

Saragossa, St., Caesaraugusta. 

Sardara, Fleck., Aquae Lesitanae. 

Sargel, 5t.. Canuccis, 

Sarigol, Fl, Khode. 

Sarione, St, Lassira. 

Sarliki, St., Cranon. 

Sarno, Fl., Sarnus. 

Sarrant, Ort, Sartalis. 

Sarsina, St., Bobium. 

Sart, Ort, Sardes. 

Saruthan, Ldsch., Lydia. 


ΓΙ ΕΗ 


Sarvar. 


Sarvar, Mktfl., Castriferrense Oppi- 
dum. 

Sarvignano, St., Compitum Anagni- 
num. 

Sarwitz, Fl., Valdanus. 

Sas van Gend, St., Agger Gandaven- 
sis. 

Sasamo, Ort, Segisamo. 

Sasef, St., Phthuris. 

Saseno, Ins., 8850. 

Sassofcerrato, Mktfl., Juficum. 

Satal, FL, Esepus. 

Satas-dere, FL, Aesepus. 

* Satz, St., Zatecum, Satecium. 

Sau, Save, Fl., Savus. 

* Saudre, Fl. in Frankr., Sedera. 

Sauer, la Sure, Fl, Sura. 

Saulcourt, St., Sodalcourt. 

Saulieu, Ort, Sidoleucum. 

Saumur, St., Segora, Salmurium, 

Sauvigny, Ort, Silviniacum. 

Savato, Fl, Sabbatus. 

Saverne, Fl. in Engl, Sabrina. 

Savio, FL, Isapis, Sabis. 

Savona, St., Sabata. 

"Savoyen, Land, Sabaudia. 

Savuto, Fl., Acheron. 

Sbekkah, Ort, Cerbica Speculum. 

Scalemura, St., Anemurium, 

Scalona, Dorf, Ascalon. 


Scamandro, Fl., Scamandrus. 

Scardamoula, St., Cardamyle. 

Scarlino, Dorf, Scabris portus, Sa- 
lebro. 

Scarpanto, Ins., Carpathus. 

Scarpanto, Mbsen. von, Carpathium 
mare. 

Scatari, St., Las. 

Scaven- Shale, Ort, Hunnum. 

Scempsat, Ort, Samosata. 

Schaerding, Ort, Sianacum. 

*Schafhausen, St., Scaphusia, Schaf- 
husia. 

Schagepur, St., Sageda. 

δεν αι: St., Omana, Talmena. 

Schamachi, St., Camechia. 

— — 'Thal, Lapidaria Val- 
is. 

Scharapani, Ort, Sarapana. 

Scharedsje, LIus., Tharo. 

Scharmely, St., Thilaticomum. ᾿ 

Scharnitz, Ort, Scarbia. 

Scheich-el- Hardy, St., Passalon. 

Schelde, FL, Scaldia, Scaldis, 

Schelling, Ins., Actania. 

Schenet, St., Termessus. 

Schenirun, Fleck., Samaria. 

Schenkenschans, Festg., Arx Schen- 
kiana. 

Scherezur, St., Siazur." 

Schervenheuvel, St., Aspricollis. 
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Seben. 


Schibam, St., Catabanum. 
Schilfmeer, Arabicus Sinus 
Schintau, Ort, Stragona. 
Schisso, St., Naxos. 
Schíwa, Staat, Ammoniaca Reris. 
Schlegel, Kloster, Ad Plagun Bois 
Virginis. 
*" Schlesien, Silesia. 
Schleswig, St., Heideba, Slice 
Schlettstadt, Festg., Selesalium 
Schlins, Dorf, Celinum. 
Schmechten, Fleck., AcidulaS&hned 
tana 


Sehünbrunn, Dorf, Fons Bells. 

Schohba, St., Dionysias. 

Schonen, Ldsch., Baltia, Scaia, Su 
dia. 


Schongau, St., Esco. ] 
Schottland, Britannia Barn. v» 
tia. 
Schottlándisches Meer, 6 
nius Oceanus. u 
Schottwien, Mktfl., Fancs Mo» 
rum. 
* Schouwen, Ins., Scaldia. 
Schütt, Ins., Cituatum Inl 
Schussenried, Kloster, Ablaz 5n 
thana. 
Schwaan, St., Cygnea, 
"Schwaben, Land, Sucria. 
"Schwab- München, St, lag 
Schwarze u. Hothe Berge ἘΣ 
Schwarze Harutsch, B, ἢ 
Ater. 
Schwarzes Meer, Pontus Ene 
Schwarzwald, Geb., Marci.) 
gra Sylva, Arnoba. 
Schwaz, Mktfl., Masciacum, 
*Schweden, Land, Suecia. 
Schweinfurt, St., Devona, Ine 
Suevorum. 
Schweiz, Land, Helvetia. 
" Schwerin, St., Squirsina. 
Schwetzingen, St., Soliciniss. 
"Schwyz, Fleck., Suiza, Suita. 
Sciacca, St, Ad Aquas. 
Scicli, St, Casmena. 
Scilla, St., Scyllaeum. , 
Scilly, Ins., Cassiterides lass? 
lurum Insulae. 
Scio, Ins., Chios, 
Scio, St., Chios, ᾿ 
Scoglio di l ido, Ins. Ptychi 
Scopello, Ort, Cetaria. 
Scopelo, Ins., Peparethns. 
Scripu, Ruinen, Orchomenus. 
Scutari, St., Chrysopolis. 
Scutari Lago di, See, Labs 
Sebaket- Bardoil, Sce, Sirbs: 
Sebaskeres, FL, Cnysins. 
Scbba Rus, Vorgeb., Tretux. 
Seben, St., Scbatum. 


Sebenico. 


tbenico, Ort, Sicum, 

i:bswar, St., Hyrcania. 

'cchiía, FL, Gabellus. 

'chsstádte, Landstr, Hexapolis. 
eckau, Fleck. in Steyerm., Seco- 
vium, 

'ckingen, St., Sanctio. 
— Prov., Drangiana, Ana 
on. 

'dschidschick, Ort, 'Teos, 

'e- Alpen, Alpes Maritimae. 
'garra, St, Sigarra, 

'gna, St., Senia. 

eg ni , St., Signia. 

eg orbe, Ort, Segobriga, Etobema. 
:govia, St., Arevacorum Urbs. 
ἔστε, Fl., Sicoris. 

egura, Fl., Tader. 

cguta, St, Synnos. 

eibuse, Fl., Rubricatus. 

cid Gaza, St., Midaeum. 

cihan, St., Sarus. 

cillans, Fleck., Civitas Salinarum. 
eine, Fl., Sequana. 

elam on, St., Gynaecopolis. 

cle, Fl., Silarus. 

elef kieh, St., Seleucia. 

elenga, FL, Oechardus. 

clenti, St., Selinus, 

clim el 4ssouanys, Staat, Meroe. 
elimbria, Fl, Peneus. 

clivrea, St., Selybria. 

ella , Fl, Salia. 

^ lle , Ort, Sala. 

eltz, Ort, Elizatium. 

^magda, St., Panagra. 

emavat, St., Barsita. 

^meh, St., Hierocaesarea. 

emm cnud, St., Sebennytus. 

emur en Brionnois, St., Castrum 
Sinemurum. 

'na ar, Ort, Sirbitum, 

'negal, FL, Daradus. 

nez, St., Civitas Saniciensium, 
'ni o, FL, Sinnius, 

nl ís, St., Augustomagus, Silvanectum. 
'nn, St., Caenc. 

ns, 8t, Agedincum, Agendincum, 
Senones, 

0, Sce, Sebinus Lacus. 

ὁ d'Urgel, St., Orgellis Civitas. 
p harvaim, St., Hipparenum. 
"pino, St., Saepinum. 

-"ροἴϊα, Ort, Ceramis. 

orchiío, Bk; Aesar, Anser. 

rcs, St, Serrae. 

'reth, Fl., Ordessus. 
'rfandacar, St., Epiphania Ciliciae. 
ria, Saharidsjc, St., Seriane. 
'rinagur, Ldsch., Cylindrina. 
'ringapatnam, St., Brachme. 
'rinione, Halbinsel, Sirmio. 
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Siebenbürgen. 


Sermoncta, St., Sulmo. 

Serpa, St., Fabia Prisca Serpensis. 

Berphant, Ort, Sarepta. 

Serphanto, lIns., Acis, 

Serpheat, Ort, Soriphaea. 

Serrae, St., Ceres. 

Seruk, St., Gerra. . 

Servien, Prov., Moesia superior. 

Sesia, FL, Sessites. 

Sessa, St., Aurunca; Suessa. 

Sesse, St., Setia. 

Sestino, Ort, Sestinum, , 

"Sesto, St. im Gebiete v. Mailund, 
Sextium. 

Sestri, Fleck., Segesta Tiguliorum. 

Setenil, St., Setia. 

Sethia, St., Cytaeum. 

Setida, Fl, Sala. 

Setif, St., Sitifis. 

Setines, St., Athenae, 

Setledje, Fl., Hesydrius. 

Settenil, Fleck., Arx Septenilia. 

Setubal, St., Caetobrix. 

Sevennen, Geb., Gebenna, Gebennici 
montes. 

Sevcnnes, Ldsch., Cebennica sc. Re- 
gio. 

Severn, Fl., Sabriana. 

Sevcuz, Ort, Segobodium. 

Seviersky, Fl, IIyrgis. 

Sevilla, Prov., Hispalensis Provincia. 

Sevilla, St, Colonia Romulea, Hispalis. 

Sevilla de l'Oro, St, Hispalis Aurea. 

Sevilla la Vieja, St., Colonia ltali- 
censis. 

Sezame, Fleck., Scingomagus. 

Sgigata, St., Rusicada. 

Sgura, Ort, Caprus. 

pea Fl., Juernus, Scena, Senus. 

Shaur, Ius., Aeni Insula. 

Sheduan, Ins, Sapircne. 

Shepey , Ins., Toliapis. 

Sherbourn, Mktfl., Clarus Fons. 

Shetlands- Inseln, Hetlandicae In- 
sulae, Acmodae. 

Shibkah-el-lowdiah, Sce, 'Triton. 

Shrewsbury, St., Salopia. 

Siam, Reich, Lestarum Regio. 

Sib, Fleck., Ecdippa. 

Sibari, FL, Sybaris. 

Sicacola, St., Cocala. 

Sicklingen, Ort, Sicila. 

Siculiana, St., Camicus. 

Sidera, Vorgeb., Zephyrium. 

Sidero Castro, Ort, Dorion. 

Sidero Kapsa, St., Scydra. 

Siderokapsa, Sec v., Bolbe. 

Sideroni, Ort, Scidrus. 

Sidi Embarak, Ort, Perdices. 

Sidra, Mbsen. v., Syrtis major. 

Sicbenbürgen, Grofslürstenth., Da- 
cia Mediterranea, Trapsylvania. 


Siena. 


Siena, St., Colonia Seniensis, Sena, 

Sierra de Cazorla, Geb., Tugiensis 
saltus, 

Sierra d'Occa, Geb., Segisama Julia, 

Sierra de Orcamo, Geb., Vasconum 
Saltus. 

Sierra de Ronda, Geb., Arundae 
Montes. 

Sierra Leona, Geb., Deorum Currus. 

Sierra Scgura, Geb., Argenteus 
Mons, 

Sierra Ximéiera, Geb., Abyla, 

Sifanto, Ins., Meropia, Siphnus. 

Sigello, St. , Helvillum. 

Siguenza, St., Segontia, 

Siguro, Ort, Sycurium, 

Siki, St., Scylace, 

Sikino, Ins., Oenoe, Sicinus, 

Sil, FL, Silis. 

Silaro, FL, Silarum. 

Silhet, Distr., Cirradia.: . 

Silistria, St., Dorostena, Dorostorum. 

Símanca, St., Septimanca, 

Simari, FL, Semirus, 

Simeren, Fl., Singas, 

Simmi, Ins., Syme. 

Simo, Mbsen. v., Doricus sinus, 

Sin, Wüste, Kades. 

Sinaab, Ort, Tigauda., 

Sinano, Dorf, Megalopolis, 

Fete xi. — 
indschar, Ort, Singara. 

Singanfu, St., Sera. 

M peg St., Sena, Senogallia. 

Sinno, Fl., Siris. 

Sinop, St., Colonia Julia Augusta Si- 
nope, 

Sinzig, St., Sentiaca villa. 

Sipicciano, Ort, Sepinum. 

Sir, Fl., Jaxartes. 

Sira, Insel, Syros. 

Siragossa, St., Syracusa. 

Sirmat, St., Armosata. 

Sirmia, Ort, Gephyra. 

Sirna, Insel, Cyrnos. 

Sisseck, St , Siscia. 

Sisteron, St., Civitas Scgesterorum, 

Sitges Villanueva od. Segur, St, 
Subur. 

* Sittart, St,, Sitterium, 

Sitten, St., Castrum Sedunum, Se- 
dunum, 

Siwas, St, Sebastia, Cabira. 

Siwas, Paschüllk, Amasiae Praefec- 
tura. 

Skala Nova, St., Neapolis. 

Skangero, Insel, Scandile. 

Skeni, Fl., Hypius, 

Skiatho, Insel, Sciathus. 

Skinosa, Inscl, Schinussa. 
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Skipsilar, St. , Scapte 
Skedet: St., Scodra, m 
Sky, Insel, Ebuda Orientalis, 
Skyro, Insel, Scyrus. 
Sliokan, Hafen, Staliocanus portus. 
Sluin, St., Stlupi. 
Sluys, St., Clausulae, 
Smyrna, Mbsen v., Mele siam, 
Sobad Koh, Geb., Coronus 
Sobeniéres, Ort, Sipia. 
Socotora, Insel, Dioscoridis ls 
* Soest, St., Susatum. 
Sofian, St., Gauzania. 
δορά, FL, Polytimetus, 
Sohar, Inseln, Papiae Insula. 
Sohlenhofen, Mktfl., Cella Sox. 
Soissons, St., Sexoniae, ls 
Suessonum. 
Sokar, zwey Inseln, Malichi hai. 
Solfatara, 'Yhal, Campi Phe 
Solfeld, Ort, Flavia Solva. 
Solia, St., Aepea. 
Solito, Ort, Soletum, d 
Sollies, Ort, Solliniensium cria: 
Solothurn, St., Salodurum.. 
Solsona, St., Celsona, Seteliis 
Solta, Insel , Olynta. 
Somme, FL, Somena. 
Sommepi, Flecken, Fons Pis. 
* Sonnino, Fleck. im Kirchenit, 8e 
nium. 


Soparis, FL, Compsatus. 


Sopoto, St., Photice. 
*" Soría, St., Numantia nova, 
Sorich, St., Seretium, 
Soristan, Syria, 
Sorrento, St., Surrentum, 
Sospello, St., Hospitellum. 
Soudag, Ruinen, Cytaca. 
Sougnez, Ort, Segni. ᾿ 
Souhhadjc, St., Crocodilopolis, 
Soulossc, Ort,-Solimariaca. 
South Ronaldsha, Insel, ces 
Southampton, St., Clausentum. 
Southwold, Mktfl., Ad Pontes. 
Spaa, Mktfl., Aquae Spadazar, 1? 
grorum fons, NP 
Spalatro, St., Palatium Diodes. 
Spalatium, Aspalatos. 
Spanien, Hispania. ] 
Spanisches Meer, lbericum Yo 
Spceier, St., Augusta Nemetum, N* 
Spcello, Flecken, Flavia Constans 
Sperlonga, Dorf, S 
Spermadori, Inseln, 
Spezia, Ins,, Tiparenus. 
Spino, St., Spina. 
Spirnasza, Fl., Panyasus. 
Spital, Flecken, Lauriana. 
Spitzbergen, L., Montes Acut. 
Spitze der Inscl Diu, Balcon. 





Spitze v. Camboya. 


itse v. Camboga, Vorgeb., No- 
ium. 
lügen, Flecken, Cuneus Aureus. 
lugerberg, B., Culmen Ursi. 
ree, Fl, Sprcha. 
urnhead, Vorgeb., Ocellum. 
uillace, St., Scylaceum. 
eida, Ort, Sidon. 
ur, Flecken, 'Tyrus. 
adthagen, &t., Civitas Indaginis. 
acffis, St., Esteva. 
affora, Fl, lria. 
agno di Cagliari, Caralitanus 
*inus. 
ain, St., Colatio. 
alimene, 1nsel, Lemnos, 
ampalia, Insel, Astypalaea, 
anchio, lusel u. St., Cos, 
andia, Insel, Dia. 
anwicks, Ort, Congavata. 
arigrad, St., Ortopla. 
avro, St., Stagira. 
cin, St., Gaunodurum. 
cin am Anger, St., Colonia Clau- 
dia Sabaria. 
enay, St., Satanacum, Stanacum. 
terzingen, St., Stiriacium, 
ettin, St., Sedinum. 
teyermark, Land, Stiria. 
illida, St., Phalara. 
ilo, St. , Cocintia, 
iri , Dorf, Stiris. 
irling, St., Mons Dolorosus. 
iva, Berg, Cirphis. 
obi, St., Stymbara. 
'ockholm, $t., Holmia, 
oer, Fl, Sturia. 
ombar, Flecken, Exonaba. 
'radella, Mktfl., Jella. 
'ralsund, St., Sumonia. 
'rama, Fl., Strymon. 
ramulipa, Ldsch., Boeotia, 
rangforá, Bay, Vinderius. 
tranke, D., Turres. 
(rafsburg, St. in Frankr., Argen- 
tina Civitas, Argentoratum. 
'rafsburg, St. in Preufsen, Brod- 
nicaá. 
trafse v. Gibraltar, Meerenge, Ga- 
ditanum Fretum. 
trafse v. Kaffa oder Fceodosia, 
Mieerenge, Bosporus Cimmerius. 
trafse v. Konstantinopcl, Meer- 
enge, Bosporus Thraciae. 
trafse v. St. Bonifacio, Mceren- 
ge, Taphros. 
tratiotiki, Hafen, Munychia. 
traubingen, St., Acilia Augusta. 
£rido, St., Stridon.. 
'trobez, St., Epetium. 
'4robitzi, St., Leyrcum. 
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Sully sur Loire, St., 


Szoeny. 


Strofadia od. Strivali, zweynseln, 
Plotae Insulae. 
Stromboli, Insel, Strongyle. 
Strongroli, St., Petelia. 
Strongyla, Insel, Prepesinthus. 
Strongylo, Vorgeb., Apesantus, 
Stühlingen, St , Juliomagus. 
Stuhlweissenburg,  Festg., Alba- 
nium, Alba: Regalis. 
Stura, klcinc, Fl., Varusa. 
Suakem, St., Suche, 
Subiíaco, Flecken, Sublaqueum. 
Succadana, St., Catigara. 
Südersee, Busen, Flevo Lacus. 
*sSülchen, St., Solicinium, Sumlocen- 
nae. 
Suez, St,, Arsinoe. 
Sukuch, St., Oriza. 
Sulliacum. 
Sulmone, St., Colonia Solmontina. 
Sultan Hissar, St. , Trallis. 
Sultanieh, Dorf, Batana. 
Sulzbach, St., Salisso. 
Sumport, Ort, Summum Pyrenaeum. 
Sumrc, Ort, Simyra. 
Sund, Meerenge, Danicum Fretum. 
Sundgau, Ldsch., Ferranus Comita- 
tus. 
Sundjick, Ort, Sindicus portus. 
Suntelgebirge, Herculis Lucus. 
Sura, St., Corsote. 


Susa, St., Cabar-Susis (in Tunis). 

Susa, Prov., Cottii Regnum. 

Susa, St. in Piemont, Scgusio. 

Susam- Á4dassi, Insel, Melamphylos. 

Susugherli, Fl., Macestus. 

Sutri, St., Colonia Sutrina. 

Swarte- Sluys, St, Clausulae Nigrae. 

Syl, FL, Rhabon, "Tiarantus. 

Syouth, Flecken, Lycopolis. 

Szala und Beni Tamer, 
Sala. 

Szammera, Ort, Hippos. , 

Szamos-Ujvar, Ort, Napoca. 

Szelepsa, St. , Seldepa. 

Szent-Benedict, Flecken, 
St. Benedicti. 

Szent Endre, Flecken, Ulcisia castra. 

Ssent Giórgy, Mktfl., Fanum St. 
Georgii. 

Szent Grot, Flecken, Fanum St. Gott- 
hardi. 

Szent Job, Mktfl., Fanum St. Jobi. 

Scent Kesdy- Lelek, Burg, Fanum 
St. Spiritus. 

Szent- Martin, Mktfl.,: Fanum St. 
Martini. 

Szent Peter, Mktfl., Fanum St. Petri, 

Ssirdeteq St., Hilicanum. 

Szir, Ort, Jazer. 


Sz0€ng, Flecken, Bregotio. 


zwey FL, 


Fanum 


'T'abarka, 
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'Terra di Lavoro. 


T. 


Tabarca, St., Tabraca. 

'lTabaría, See, Galilaeum Mare. 

Tadcaster, Mktfl., Calcaria. 

Tadmor, Ruinen, Palmyra. 

'TTaf a, Ort, Taphis. 

Tafileth, St. TTalubath. 

Tafna, Fl., ER 

Tag Aiaghi, Geb., Zagrus. 

Tagliamcnto, FL, Tilaventum. 

Taibe, Ort, Tyba. 

'lraimaki, St., 'Thaumaci. 

JT'aineh, St., Colonia Aelia Augusta 
Mercurialis Thaeuit. 

Tajo, Fl., Tagus. 

Takusch, St., 'Yacatua. 

Talavera de la Reyna, St., Elbora, 
Libora. 


Talavera la Vieja, St., Evandria. 

Talcino, St., Talcinum, 

Tamar, Fl, Tamarus. 

ÜTamaro, Fl, Tamarus, 

Tamasa, Yl., Charieis, 

Tambre, ἘΠ. Tamara. 

'Tamerton, Ort, Tamara. 

Tamsweg, Ort, In Muro, 

'lTanaro, Fl., Tanarus. 

Tanasserim, St., Doanas. 

Tanger, St., Tingis. 

'lTanoal, St., Dana. 

Tantan Felha, Ort, Sabanna. 

Taochan 4dasi, Inscl, ssae. 

Taormina, St., Colonia Augusta Tau- 
romenitana. 

Tapti, FL, Goaris. 

Tara u. Taro, Fl., 'Taras. 

Tarabosan, St., Trapezus. 

Tarantaise, Ldsch., Tarantasia. 

Tarbes, St., Castrum Bigorrense. 

Tarchi-Volícati, St., Gyrton. 

Tarent, Taranto, St, Tarentum, 

Tarifa, St., Julia Jozas. 

Tarn, Fl, Tarnis. 

Taro, Fl., Tarus, 

Tarragona, St., Tarracon, Tarraco. 

Tarrasona, St., Turiaso. 

Tarso, St., Tarsus. 

Tartaro, FL, Atriamus. 

Tartura, Dorf, Dor. 

Ta-sava, Ort, Sabae. 

Tetalia, St., Talia. 

Tatria, St, Talaria. 

Taiza, St., Aecgissos. 

Tevud, Ort, Taibis 


Tauris, St., Gabris, Tigrasumm. Gm 
Tauro Castro, Flecken, libanza 
Tavay, FL, Ambastus. 
Tavay, St, Rhabana. 
Tavetsch, Flecken, Aeteatiens vim 
Tavignano, Fl., Rhotanum. 
Tavolara, lnsel, Érmaea, Mei 
Insula. 
Tazata, St., Colonia. 
* Tay, Fl, Taus, Tavus. 
Teano, St., 'TTeanum Sidiciux 
Tech, Fl., Tecum. 
Tecrit, Dorf, Birtha. 
Tedcles, St. , Saldae. 
Tefessad, Ort, Wusicibar. 
Tegengill, Mktfl., Lzenia. 
Tegewscee, Ort, Tiges. 
Teifsendorf, Mktfl., Artobrigz 
Tejada. St., Ptucci. 
'Teket, Hafenort , Panormus. 
Tekieh, Landsch., Lycia. 
Tekman, B., Hieron Oros. 
'lT'ekrova, Ort, Phaselis. 
'lTelamone, Dorf. 'Tclamon. 
Tclese, St., Telesia. 
Tel- Essabc, St., Leontopolis. 
Telgate, Ort, 'Tollcgatae. 
Telhouc, St., Tarichea. 
Teligol, Fl., Axiaces. 
Telowuni, B., Hymettus. . 
Temischberg am Cuban, δ... Ὁ 
ruba. 
Temluke, Ort, Sigus. 
Tempi, Mktfl., Elephantaria. 
Tenasserim, Fl., Cotiaris. 
Teneriffa, Insel, Convallis. 
Tenes, St., Cartenna, 
Tengel, Insel, Cephalonnesos. 
Ter, Fl., Alba. ] 
Teramo, St. , Interamna Palaests. 
Teramo, St., Interamna cognon. L 


rinas. 
Terek, FL, Alonta. Lv 
*Terina, Golfo di, Hipponuis* 
nus. 
Termed, St., Oxiana. 
Ter míni, St., Himerenses Ther? 
Termoli, St., Buca. 
Terni, St., Interamnia , Interamiz 
Terouenne, St, 
Terpez, St., Portospana. . 
Terré di Bari, Prov., Pencet?. | 
Terra di Lavoro, Prov., Cup 
Terra Laboris. 


Terra d'Otranto. 


erra d'Otranto, Ῥτον., Calabria. 
Aletina Provincia. 
erra Nuova, St., Gela. 
'erracia, St., Egara. 
'terracina, St., Anxur. 
'erremotto, Fl., Boagrius. 
'ersacz, St., Tarsium. 
ersat, Flecken, 'l'arsatica. 
'eruel, St., 'Turdetanorum urbs. 
| Tersa, St. , Fratruertium. 
'esino, Schlofs, 'Tesana. 
'essino, FL, 'Ticinus. 
est, FL, Anton. 
'et, FL, Ruscino, Telis. 
etragi, B., Lycaeus, 
'etuan, Ort, Jagath. 
eukira, Ort, Arsinone. 
'teulada, Flecken, 'Tegula. 
eutenhof bey Detmold, Teutobur- 
gium. 
'everone, Fl., Ánienus. 
'ezota, St, Arina. ἐν 
ezzutc, St. , Lambesa. 
'habor, B., Stabyrios. 
hak, St., Candace. 
'halandonisi, Insel, Atalanta. 
hana-War, St., Dagana. 
hanet, Inscl, 'T'anatis. 
heaki, Insel, Ithaca. 
heis, Fl, Pathyssus, Tibiscus, 
'helabba, Ort, 'Yhelabib. 
hemsc, Fl, Tamesis, Tamesa. 
'hennis, Ort, Hanes. 
hermia, Inscl, Cythnus. 
hermia, Mktfl., Cythnus. 
'heten, Mktfl., Matrica, 
hetford, Ort, Sitomagus. 
δα, St., 'Thebae. 
"hiévres, Ort, Teucera. 
hicl, Ort, Sitilla. 
'hicngen, Ort, 'Tenedo. 
hin, St., Tegna. 
'h ine, St. , Pelusium. 
'h ionville, s. Diedenhofen. 
'homasbrück, St., Aggeri pontum. 
7 horn, St., 'Yhorunium, 'Thorunum. 
'houars, St., Duracium, 'Toarcium. 
"hue, Fl, Jadua. 
'hüringen, Landstr., "Thuringia. 
hur, Fl., Duria. 
"hyrso, Ort, Caput Thyrsi. 
"iefencastell, Schlols, Imum Ca- 
strum. 
l'iez, Ort, Canasida, 
l'iffange, Ort, 'heiphalia. 
l'iflis, Ort, Tephlis. 
l'igari, Fl, Ticarius. 
lilios od. Tíos, St., Tejum, Tium. 
l'ilsit, St., Chronopolis. 
l'imavo, FL, Timavus. 
l'imia, Fl., Tinia. 


lTimok, Fl, Timachus. 
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Torres Vedras. 
Tinevelly, Landsch., Colchorum He- 


io. 

Th nna, Ort, Thimonepsi. 

Tino, lInsel, Tenos. 

Tinto, El, Fl., Iberus, Urium. 

Tinzen, Ort, 'Tinnetio. 

Tiran, Insel, Phocarum Insula. 

Tirconcl, Fl., Conatia. 

Tiria, St., Metropolis. 

Tirol, Schlofs, 'Teriola castra, 

Tisara, St., Diocaesarea. 

Tive, Teive, Fl., 'Tuerobis. 

Tivoli, St., Tibur, 

Tiz, Hafenort, Cyiza. 

Tocat, St., Berisa, 

Todi, St. , Tuder. 

Todoriano, St., Theudaria. 

Todtes Meer, Asphaltites Lacus. 

Toencstein, Mineralquelle, Antonia- 
πᾶς Acidulae. j 

Toledo, St., 'T'oletum. 

Tolometa, Ruinen, Ptolemaig. 

'l'omar, St., Concordia. 

Tombuctu, St., Pessida, 

Tomiswar, St., Tomi. 

Tongern, St., Adnaca Tungrorum. 

Tonnerc, Ort, 'Tenodurense castrum, 
'Tornodurum. 

Tonsich, St., Docca. 

TTorbia, St., Augusti Tropaea. 

'l'orda, St., Salinae. 

Tordera, St., Larnum. 

Tordino, Fl., Macrinus. 

Toretto, St., Taurania. 

Torgau, St., Torgavia. 

Torkola, Inscl, Tauris Insula, 

Toro, lusel, Boaris. 

Toro, St., Sarabris. 

Torquemada, St., Augusta Nova, 
Porta Augusta. 

Torrecillas, St., 'T'urres. 

Torre d'Agnazzo, Thurm, Egna- 
tia. 

Torre dc Paterno, St., Laurens Ca- 
strum. 

Torre delle Saline, Ort, Salinae. 

Torre del Savio, Ort, Sabis. 

Torre di Fiumenica, St., Pater- 
num, 

Torre di Orestano, St., Osaca. 

Torre di Patria, St., Linternum. 

Torre di Polluce, Ruinen, Selinug. 

Torre di Senna, Ort, Siris. 

Torre di Vado, Ort, Voluterrana- 
vada. 

Torre Forcadizzo, St., Nora. 

Torre Segura, Ort, Castellum Truen- 
tinum. 

Torre Torrente, Fl., Turrus. 

Torre Vecchia, Ort, Vetulonia. 

Torres. Vedras, Flecken,  Áran- 


Tortona. 


Tortona, St., Dertona, Colonia Ju- 
lia Augusta Dertona. 

Tortosa, St. in Katalonien, Dertosa, 

Tortosa, St. im Paschalik Tarablus, 
Antaradus. 

Tosa, Fl., Athiso. 

Toscana,  Grofsherzogth. , Etruria, 
Hetruriae Magnus Ducatus, 

Toscanclla, St., Ascania, '"Tuscana, 
'Tuscia. 

Toster, St., Susa. 

Toul, St., Tullum. 

Toulon, St., Telo Martius. 

Toulon sur Árrouz, St., 
num. 

Toulouse, St., Tolosa. 

la Tour d'Ordre, Ort, Farum. 

la Tour de Houssillon, St., Rus- 
cino. 

Tournay, 6. Dornik, 

Tournon, Flecken, 'lornomagensis 
vicus. 

Tournotus, Ort, Tiourtium. 

Tours, St., Caesarodunum, Turonium, 

Tous, Ort, Tutin. 

Tovarra, St., Turbula. 

"Towr bey London, 'Yurris Londinen- 


'T elon- 


sis. 

Towy, Fl., Tobius. 

Trachenberg, Frstth., Dracomonta- 
nus Principatus. 

Trachenberg , St., Dracomontium, 

Traen, Fl., Drachonus. 

Traina, Fl., Cyamosorus, 

Traina, St., Imachara. 

Traismaur, Ort, Trigisamum. 

Trajetta, St., Minturnae. 

Trajonisi, Ins., Caprarum Insula. 

Trani, Ort, Turenum. 

Trapani, St., Drepanum. 

Trapani del Monte, St., Eryx. 

Trasen, Fl., Trigsamus. 

Trau, St., Tragurium. 

Traun, Fl., Traunus. 

Traunsec, See, Gemundanus Lacus. 

Travancor, St., Cottiara. 

Travc, Fl., Chalusus. 

Travemünde, St., Dragamuntina. 

Travendahl, St., Treva. 

Trayguera, St, Teari Juliensis, Tia- 
riula. 

Trebisonde, St. , Trapezus. 

Treja, St., Trea. 

Tremiti, Ort, Diomedea, 

Trentsin, Ort, Singone. 

Trevi, St., Augusta Treba, 'Treba. 

Trevi, Flecken, Trebiae. 

Trevico, St., Trivicum. 

Trevinno, St., Beleja. 

Treviso, St., Tarvesium. 

*Trevouz, St., Trevoltium, Trivul- 
tium. 
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. Tschongrader 


Tsuchpareh. 


Triaditza, St., Ulpia Satdica 

Triíboli, Ort, 'Tripolis. 

Tribur, Flecken, 'friberia, 

Triburena, St., Coloboza. 

Tricala, Fl., 'Fricca. 

Tricarico, Ort, Trica. 

Tricio, St.. Tricium Metallzm. 

Trident, "rient, St, Cia To 
dentina, 'Tridentum. 

Trier, St., Augusta Trevirorum. 

Triest, St., Tergeste, 

Trigardon, St., Oenialae. 

Trigno, FL, Trinium. 

Trinkomale, St. , Spataaa. 

Trieur, Fl., Tetus. 

Triouto, VFl., Traeis. 

Pen Flecken, lischopolis (i: i$ 

oli). 

Tripoli, Tarablus, St. in ls 
Tripolis. 

Tripoli, St. in Afrika, Civitas (cz 


sis. 
Tripolitza, St., 'Tripolis. 
Tristena, Ori, Nemca. 
Triti, Ort, Tritaea. 
Trivente, St, Triventium. 
les Trois Maries, Ort, Dea 
Templum. 
Troja, St. im Kgr. Neapel, Ac 
Troja, Flecken in Kletn- As, i 
Novum. 
Trojanerberg, Cetius Mons. 
Tronte, Fl., Juvantius. 
Trontello, Ort, 'Trotilam. 
Tronto, Fl, Truentinus Flaviz 
Tropea, St., Herculis Portu. — 
* Troppau, St., Oppavia, Trepi 
"Troyes, St., Augustobona. 
Truxzillo, St, Castra Julia. 
Truzkoy, Fl., Gerrhus. 
Tschalumka, St., Cucunda, 
Tschanader Gespunnschaft. ἵν 
nadiensis Comitatus. 
Tschatyrdagh, Geb., Beroso V 
Tschepini, St , Gargaria. 
Tscherdin, St., Czerdinum. 
Tscherkassen, Volk, Sabiri. 
Tschernemblc, St., Terponus 
Tscherschembi, Vorgeb., Hersci* 
Tschertschemir- Kupri, S. br 
qi Ec - 
scheschme, St., gm. : 
Tschil-Minar, Ruinen, Persep* 
Gespananscht' 
Cson iensis Comitatus. 
Tschorok, Fl., lsis. 
Tschumus-Dag u. Kudg-Dag, o? 
Temnus. 
Tschurlu, St., 'Tzurulum. : 
Tse hiutsche- Aghisi, Vorgb. ^ 
sidinm. 


Tsuchparch, St., Caspatyrus 


Tubnah. 


ubnah, St., Tuhunae. 

udder, St., Theudurum. 

udela, St, 'Tulonium. 

ürkey, Land, 'Turcia. 

ürkheim, Mktfl., Caelius. 

werto, Fl, Astura. 

nisy, Ort, Diciacum. 

ulcze, Ort, Salsovia, 

ullei aux grosscilles, Ort, Tu- 
siacum., 

n ln, St., Castra Catulina. 

unis, St., Tunes, 

unsau, Tuncza, St. u. FL, Ton- 
zus. 

urano, Fl., Telonius, T'olenus. 
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Valdahon. 


Turcomanien, Iran und Friwan, 
Armenia Magna. 

Turin, St., Augusta Taurinorum, 

Turtukai, Festg., Transmarisca. 

'Tusa, St., Halesu. 

Tusla, St., Doriscus, 

Tuslag, Sumpf, Tatta. 

Tuttlingen, St., Dutlinga. 

Tuy, St., Tudne. 

Tybcin, St., Duinum, 

Tyena, St., Eusebia ad Taurum. 

Tyna, Fl., Arimegon. 

Tyros, St., 'Thyraca. 

Tzernitz, Ort, Zervae. 


U. 


bed a, St., Betula. 

dine, St., Uthina, Utinum. 
duba, Fl., Turulis. 

eberlingen, St., Iburinga. 
eberlinger-Sec, Acronius Lacus. 
ffente, FL, Ufens. 

gento, St. , Uxentum. 

lm, St., Alcimoénnis, Ulma. 
1ster, Prov. , Hultonia, Ultonia, 
1ten, Gericht, De Ultimis, 
mbriatico, St., Brystacia. 

m es Surráb, St., Surratha. 
ngern, Kónigr , Hungaria. 
'nisch, Fl., Oenoc. 

'nterscen, Mktfl., Interlacus. 
Unterwalden, Canton in d. Schw., 
Subsylvania. 

'nter- Zell, ehem. Abtey, Cella Dei 
Inferior. 

nter-Zellersee, Venetus Lacus, 
poiz, St. , Epotium. 


Ural-Geb., Hyperborei Montes, südl. 
Kette, Norossus. 

Urbania, St., Urbinum. 

Urbino, St., Urbinum. Ὁ 

Urbisaglia, St., Pollentia. 

Urdingen, Mktfl. u. Schlofs, Hor- 
deani Castra. . 


. Urk, Insel, Flevo Insula, 


Ur-Mezoe, Mktfl., Campus Dominorum, 

Urmi, See, Spauta. 

Urs, St., Ussubium, 

Urtziani, St. , Phricium. 

Urumca, Fl., Magrada. 

Usalct, Geb., Usaletum. 

Usbeken, Volk, Daae. 

Usk, Mktfl., Castrum Oscae, 

Uskub, St., Scopi, Scupi. 

Utende, Ort, Siatutanda, 

Utrecht, St., 'Yrajectum ad Rhenum, 
Antonia. 

Utta, Flecken, Susaleua vicus. 

Uzen, St., Ozene. 

Uzcs, St, , Ucense Castrum, Ucetia, 


, 


Ns 


'abres, Ort, Vabrense Castrum, 
'acca, Yusel, Bovenna, 

'acur, Hafen, Caesarea Mauretaniac 
Caesariensis. . 
'ado, Ort, Snabatia vada. 

'a du ts, Mktfl. , Dulcia Vallis. 


Li Vagnoli, Ort, Trifanum. 
Vagy-Fasony, St. , Vacontium. 
Vaison, St, Aéria. 

Valhach, St., Valena. 
Valdahon, St., Velatadurum. 


Val di Camonica. 


Val! dí Camonica, 'Thal, Caruno- 
rum Vallis. 

Val di Montírone, Thal, Campi 
Macri. 

Val Sugan, 'Thal, Euganea Vallis, 

Valence, St., Civitas Valentinorum, 
Valentia. 

Valenciennes, St., Valentianae. 

Y alentía de D. Juan, St., Palantia. 

Valenza, St., Forum Fulvii, 

Valera la Ficja, St., Nertobriga, 
Valería. 

Valgensec, Lacus Italiens. 

Valladolid, St., Pintia, Valisole- 
tum. 

Valle Fredda, Dorf, Frigida Vallis. 

*Valois, Bez., Valesia, 

Valpajela, St., Vapanes. 

Valpo, Ort, Jovallium, 

Van-Diemensland, Ius., Diemeni 
Insula, 

Vancseris, B., Zalacum. 

Fannes, St., Civitas Venetorum, Ve- 
netia. 

Var, Fl., Varum, 

"Varana, DEN di, See, Germe, 

Varaye, St., Varadetum, 

Farcero, St., Colentum. 

Farciles, Ort, Varcilenses, 

Wardar, Fl., Axius. 

Farca, St., Varia. 

Varese, Mktfl., Baretium. 

Varhcely, St., Augusta Dacica. 

Farignano, Mkttl., Claterna. 

Varna, St., Bainc, Odessus. 

Vars, St., Varcia. 

Vasteo, Dorf, Pitinum, 

Vasto, St., Basta. 

Vasto d'Ammone, St., Histonium. 

Vatisa, St., Polemonium, 

Vatisa, Ort, Phatisane. 

Vatka, Mktfl.,, Boca. 

Vaucluse, Dorf, Clusae Vallis, Vallis 
. Clausac. 

Vaucouleurs, St., Lorium. 

δ᾽ audre, St., Vodgoriacum. 

V edene, Ort, Vindalium. 

Veere, St., Campiveria, 

Vegcl, St., Besippo. 

Vegja, St, Baga. 

Weglia, Insel, Curicta, 

P eglia, St., Curictum, 

Veine, St, Davianam. 

Velacha, O., Voluce. 

*FVeley, St, Vellava. 

Velez, St. u. Fl., Maenoba. 

Velez de Gomera, St., Parietina. 

J elez Malaga, St., Meunoba. 

Felika, Mktil,, Casca Varia. 
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Vico, Lago di. 


Velino, FL, Velinus. 

Vcelizza, St., Tithorea. 

Velletri, St., Velitrae. 

*Veltlin, Geg., Vallis Telliza. 

*Venaisin, Bez. , Comitatus Visla- 
cinus, Avenionensis. 

Vence, St., Vintium. 

Vendome, St., Castrum Vindosicm, 
Vindocinum. 

Vendrell, St., Palfuriana, 

le Vene, Ort, Sacraria. 

Vencdig, St., Venetiae. 

Venetico, FL, Lyncestius amnis. 

Venloo, Ort, Sablones. 

Venosa, Ort, Venusia. 

Ventas de Caparra, las, &, ὦ 


para. 
V entoliecre, Ins., Bentoliera. 
V enzone, St., Vannia. 
Ferbasz, Fl., Urpanus. 
Verbicano, St., Vergae. 
Verbouszko, St, Varuaria. 
Vercelli, St. Vercellac. 
Verden, St, Ferda, CTulihuim. 
Fardium. 
V erdon, St., Dila. 
Verdun, St., Viridunum, 
Verga, St., Barca. 
Vergello, Fl, Vergellus. 
Veria, St., Beroca. 
Verócze, St., Scrota. 
Veroli, Ort, Verulae. 
Verona, St., Colonia Augusta Ve 
Nova Gallieniana. 
Verres, Fleck, Vitricium, 
Fersiglia, Fl., Vesidia. 
"FVervier, St., Verveviae. 
Vervins, St., Verbinum, 
Verzina, St., Vertinae. 
Vesciano, Fleck, Bescia. 
Vescovato, District, Episcopatu. 
Fescovia, Mktfl., Episcopiun. 
Vesrach Rcvi, St., is 
Fesuv, B., Vesuvius. 
Veteri, St, Marcina, Macrins. 
Vevay, St., Viviscum, Bibiscum. 
Fezclay, Ort, Vizeliacum. 
Vezsano, Fleck, Vitianum. 
Vezszo, St, Vegium. 

Fiadana, Fleck, Valturnia. 
Viana, Vorgeb., Avarum Proms 
rium. M: 
Viareggio, Mktfl., Fossa Papra* 

Vicenza, St., Vicentia. 

Vich, Ort, Ausa. 

Fichtach, MktflL, Bibacum. 

Vichy, St, Aquae Calidae. 

Vico, Fleck, Elbii Vicus, Vies Ἦν 
trini. 

Vico, Lago di, See, Elbii lac 


Vico di Sorento. 


co di Sorcnto, St., Aequa. 

co Lago di, Sce, Ciminius lac. 
ctimolo, Fleck., Ictinuli. 

d, KFl,, Utum. 

din, St., Bidinum, 

enne, St., Vienna. 

erraden, St., Ad Quatuor Rotas. 
esti, St., Apenestae. 

eux, St., Civitas Viducassium. 
gan, le, St., Vindomagus. 
gano, Ort, Vicus Serninus. 
gnianello, Fleck., Junianellum. 
σὸς Ort, Vicus Spacorum. 
lches, Ort, Vescelia. 
lia de Dos | e) St., 
)rippo. 

lla de Reyna, St., Regiana. 

lla del Carpis, St., Onoba. 

lla Diego, Mktfl., Dicgi Villa. 
lladaso, Ort, Forum Statiellorum, 
lla Franca, St., Flavium, Bergi- 
ium Flavium. 


lla Franche dc Rovergue, St., 
'rancopolis. 

illa Hermosa, St., Villa formosa, 
llaine, la, Fl., Vicinovia. 

lla Loysa, St., Jonosia. 

lla Nova del Rio, Fleck, Ca- 
ama. 

llena, St., Arbacala. 

lLoc, Dorf, Vellejacium. 

nay, St, Ventia. 

ncennes, Mktfl., Ad Vicenas. 
ncennes, St,, Ad Vicenas Ameri- 
anas. 

ndonite, Ins., Vindenuta. 

nhaces, Ort, Veniatia. 

nkovcze, Mktfl., Cibalae. 
ntimiglia, St., Albium Inteme- 
ium. 

re, Fl, Olina. 

sapur, St., Musopale. 

segrad, St., Cirpi. 

so, B., Vesulus mons, 

ssa, B., Scverus mons, 

strizza, Fl., Astraeus. 
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Vyzia. 
Viterbo, St, Fanum Voltumnae, Vi- 


terbium. 

V iteslau, St., Aegeta. 

Vitolano, St., Orbitanium. 

"Vitry le Frangois, St, Victoriacum 
Francicum. 

Vittoria, St., Camarica. Suestasium. 

Vitulo, St., Octylus. 

Viviers, St, Albia Augusti, Vivarium, 

Vizindruk, St., Barace. 

Fladi-Caucas, Gebirgspafs, Cau- 
casiae Portac. 

Fissratsqe Mktfl., Flenium, Schie- 


amum. 

Vlicha, Ort, Olpao. 

Vlie, Fl., Fossa Corbulonis. 

Viieland, Ins., Flevolandia, 

Vliessingen, St., Flesinga. 

Vobarno, St., Voberna. 

Voconc, Fleck, Fanum Vacunae. 

Vóolkelmarkt, St., Gentiforum. 

Vogcelberg, B., Avicula. 

Vogesen, Geb., Vogesus, 

Voghera, St., Iria. 

Vogtland, Variscia. 

Voinitza, St., Anactoria. 

Vojussa, Fl., Aeas. 

Volano, Dorf, Volenes. 

Volcano, l1ns., Hiera. 

Volterra, St., Volaterrae. 

Volturno, Fl, Athurnug, Volturnus. 

Vomano, Fl., Vomanus. 

Vonc, O., Vungo. 

Vorburg, Fleck., Forum Adriani. 

Forderindien, India Orientalis. 

Forgebirge d. guten Hoffnung, 
Bonae Spei Promontorium. 

Vorst, Ort, Veruca castellum. 

Voscopoli, St. , Uscana. 

Vosfor, Ort, Nymphaea. 

Vostiizza, MktfL, Aegium, Egea. 

Vouga, Fl., Vacua. 

FVraita, Fl., Fevus. 

FVrana, Mktfl., Brauron. 

Vuno, Festg., Phanote. 

Fysia, St., Bizya. 


Waag. 
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Wick. 


W. 


Waag, Fl., Cusue, Vagus. 

Waal, Fl, Nabalia, Vahalis, 

Wadi el Arisch, FL, Aegypti flu- 
vius. 

Wadi el Berber, Fl, Tosca. 

Wadi el Wale, Fl, Aqua Dimonis. 

Wadi Quama, Fl, Cinyps. 

Wadi Zerka, Fl, Jaboch. 

Wady Gharcndel, Ort, Elim. 

Wady Meharraka, Ort, Hiera Sy- 
caminos. 

Wady Szyr, Fl, Jazer. 

Waerder, Ort, Lauri. 

Waihend, St, Arachosia. 

Waihend, See, Arachotoscrene. 

*JWain, St, Viana. 

W'akr, B., Chabinus. 

W'alchern, Ins., Gualacra, Valachria. 

Wald, Geb., Gabreta Sylva. 


Waldaischer Bergrücken, Alani 
montes, 


Waldmünchen, Ort, Seguacatum. 

Wales, Fürstenth., Cambria, Britan- 
nia Superior, Vallesia, 

Wallingford, St, Calcua. 

W an, St., Arcissa, 

Wan, Sec, Mantiana Palus. 

Wangen, St., Vemania. 

*Wardein, Grofs- Wardcin, St., 
Varadinum. 


Waren, Ort, Virunum. 

Warne, Fl., Suebus. 

Warschau, St., Varsovia. 

Warwick, St., Calunia, Praesidium 
Cornaviorum. 

Wasch, FL, Bascatis. 

Wash, the, Bai, Metaris Aestuárium. 

Wasith, St., Cybate, 

Wasscrbillich, St, Aquaebellicus. 

Wasserburg, St., Aquabnrgura, 

Wasserlconburg, St., Santicum, 


Weichsel, FL, Vistula. 
Weichselmónda, S., Muhl 
tuláe. 
Weilheim, St., Cambodunam. 
Weifsenau, Kloster, Alba Aur ἃ 
viscoram. 
Weifsecnburg, St, Alb Six: 
Weifscnburg, Fest., e. Albe ki. 
Weifscnfels, St, Leucoper. 
Weifseritz, FL, Albula. 
W'eifses Meer, Album Mare 
*Weiung, Fl., Viana. 
W'clka, St, Fulfinium. 
Wells, St., Fontes Belgae. 
Wels, Fleck, Falciana. Colesia δα 
lia Antoniana Ovilia. 
Welten, Ort, Vcldidena- 
Weltenburg, Abtey, Attobrir 
*Wclzheim, Festg., Valentia 
Wenersborg, St, Bretta. 
Wensüssel, St., Burgla. 
Werden, St., Moradunum 
W er i, Ldstr., Hwerenofeldia, Gesewz 
*JWermeland, Bez., Varna. 
Wernitz, FL, Biriciana, 
Wertach, FL, Vinda. 
Werwick, Ort, Viroviacum. 
Wescl, Festg., Aliso, Vesaliz 
Wesen, Mktfl., (ἀπορία, 
W eser, Fl., Visurgis. 
West- Bothnien, Bothnis 0^ 
talis. | 
Westcappel, Ort, Fanum Fes! 
gusani. 
Westerwald, Gebirgskette, B5? 
nia Sylva. 
Westphalen, Prov., Guestialu 
Wexford, St., Manapia. 
Whitc, Ins., Elacusa. 
Whithorn, Mktfl., Candida 29 
Wiblingen, Mktfl., Ebiliags* 
Wick, Fl, lea. 


Wicken. 


icken, Festg., Vicus. 

ddin,. Festg., Büimninacium , Vimi- 
cium, 

en, St., Flaviana Castra, Vindo- 
na, Vienua. 

ener Wald, Geb., Bojorum De- 


rta. 

esbaden, St., Aquae Mattiacae, 
eselburg, St., Flexum. 

ght, Yns., Vecta, Vectis. 
lhelmstadt, St., Guilielmosta- 
um. 

llering, Abtcy, Hilaria. 
llougby, Dorf, Verometum. 

m pf en, St , Cornelia, Wimpina. 
nchester, St., Venta Belgarum, 
intonia. 
ndisch, Ort, Vindonissa. ] 
indischgrátz, St., Slavogra 
um. 

indsor, Schl. in Engl, Vindeso- 
um. 

ntcerthur, Ort, Vitodurum. 
nzendorf, Mktfl., Alvincium, 
pach, Fl, Frigidus. 
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Yepes. 


Wipper, FL, Viadus, Viadrus. 

'Wirm, FL, Verna. 

Wismar, St., Marionis, 

W issant, St., Iccius Portus. 

Wittenberg, St., Vitemberga, Witte- 
berga, Leucorea. 

Woeringen, Mktil., Buruncum. 

Wolfenbüttel, St., Guelferbytum. 

Wolga, Fl., Rha. 

W ollin, Ins., Fanesiorum Insula. 

Wollin, St, Julinum. 

Woodcote, St., Noviomagus. 

Worchester, St, Brangonia, Vigor- 
nia. 

Worms, St., 
Wormatia, 

W ormser- Bad, Bormianae Thermae. 

Wostani, Ldsch., Aegyptus Media. 

Wrietzen, St., Viritium. 

Wrozeter, Dorf, Uriconium, 


Würzburg, St., Artaunum, Herbi- 
polis, Wurceburgum. 


Wutach, Fl, Juliomagus, 


Wyk de Duurstgde, St., Batavo- 
durum, 


Augusta Vangionum, 


X. 


Lon, Fl, pilbilies. 

nten, 8, Santen. 

Isa, Fleck. , Celsa. 

res de Cavelleros, St., Seria. 


vez della Frontera, St, Asta Xucar, 


degia. 


Xigonza, St., Saguntia. 

Xilocastro, Mktfl., Aegira. 

Xiria, Chelmc, B. in Morea, Ery- 
manthus. i; 

FL, Sucro. 


X. 


are, FL, Garienis. 

armouth, St., Garianonum. 

arum, MktfL, Girvium. 
Bücho(f* Würterb. d. Erdk. 


Yemen, Ldsch., Amania. 
Yenne, Hyenno, Mktfl., Cauna, 
Yepes, St., Ispinum. 

70 


Yeure le Chateau. 


Yeure le Chateau, Ort, Eurac Ca- 
strum. 


Ygualado, Fleck, Aqualatum, 
Y il, Ins., Hyla. 

Y ist, St., llostum. 

Yniesta, St., Egelasta. 
Yonne, FL, Icauna, 

York, Gouv., Belgium Novum. 
York, St, Colonia Eboracensis, 
Yperle, Fl., Hiscar, Ypra. 
Ypern, Festg., lpra. 
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Zeutuni. 
Ypol, FL, Ybola. 
Ys-Cap, Vorgcb., Glaciale Pro 
torium. 


Ysendick, St, Isendicum. 

Y ssel, s. Isscl. 

Ystadt, St, Istadinm, 
Yucatan, Halbins., Jucatania. 
Yunto, B., Tagrus. 
Yvoire, St., Aquaria. 
Yvoir, Ldech., Cariniacum. 
Yvoir, St, Epoissus, 


Z. 


Zabern, s. 
bern. 


Berg - Elsafs - Rhein Ζα- 


Zadaica, Ort, Meninx 

Zafra, Hafen, — 

Zahara, St., Lastigi 

Zainah, Ort, Diana. 

Zalamca de la Serena, 
Julipa. | 


Fleck., 


Zalongos, Fl., Charadrus. 


Zambrona, Vorgeb., Hipponum Pro- 
montorium, 


Zamora, St., Ocellodurum. 

Zannone, Ins., Sinonia. 

Zante, Ins. u. St, Zacynthus. 

Zaracha, Mkt(I., Beligrada. 

Zara Veochia, St., Jadera. 

Zarava, St, Ezra. 

Zarco, St., Pharcadon. 

Zari, Fl., Cambyses. 

Zarnowicc, St., Carrodunum. 

*Zarten, St, 'Tarodunum, 

Zarosultan, St., Zautha. 

Zca, Ins, Ceca. 

Zea, St., Caea, Cea. 

Zeben, St., Cibinium Minus. 

Zehngerichtenbund, Foedus 
cem Jurisdictionum. 

Zeila, St., Aromata. 

Zcitun, Mbsen. v., Maliacus sinus. 

Z eitz, St, Citium. 


De- 


Zelebi od. Scleby, Ort, Zenobis 

Zcll, St., Cella Badensis. 

Zell, Mktfl. in Bayern, Cella Frac 
nica. 

Zell am Harmersbach, St, C 
Rudolphi. 


Zell am Zellersee, Μιιῇ,, (δ 
ad Lacum Inferiorem. 
Zell an der Pramb, Mk, C5 


Austriae superioris, 
5: im Hamm, 81.} Cella ad τς 


d. im Zillerthale, MktfL, Cc 
TTirolonsis. 


Zcll ob der Ips, MktíL, Ces 
I:im. 


Zell über der Trasen, Mkdá. (cs 
Austriae Inferioris. 


Zella, Fleck., Cella St. Blassii. 
Zellerscc, Lacus inferior. 
Zelleti, St., Cilla, 
Zelsenheim, Ort, Elcebus. 
Zept , Ort, Cilicenae. 

Zerbi, ἴπ8., Meninx. 

"Zerbst, St, Servesta, Servestus 


Zereni, Golf de, Mbeen, latur 
sinus. 
Zermania, Fl, Tedanius. 


Zerna, Ort, Siracella. , 
Zernitz, SL, Zervac. 
Zcterambol, St., Germanicopolis. 
Zeutuni, St, Lamia. 


Zicka. 


;icka, St., Mogetiana. 

"el, Zile, St., Zela. 

àiegenrück, St., Caprae Dorsum. 

^inara, Ins., Cinara, Cynarus. 

^ips, Gespannsch., Cepusiensis Comi- 
tatus. 


"ipserhaus, Bergschlofs, Arx Sce- 
pusiensis, Cepusinm. 


?irl, Dorf, Circola. 

;iro, Dorf, Crimisa. 

;izaeris, St, Diacia. 

;izers, Mktfl,, Ciceres. 

2orbig, St, Serbiga. 

;ompor , St., Zurobara. 
2;otriwar, St., Cithrnm. 
Zottenberg, B., Sabotus mons. 
/owamoore, Ins., Aegimurus. 
;owarin, St., Zama. 


oro Sultan, Hügel, Gordiani Mo- 
nuinentum, 
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Zydowo. 


Zschiner Stuhl, Cskiensis Sedes. 

Zuba, Ort, Modin. 

*"Zucala, Ldzunge, Isthmus Tauricus. 

Zülch, St., Cilicia, 

Zülpich, Tülpich, St., 'Tolbiacum. 

Zürich, St., Tigurum, 

"Zug, St, Tugium. 

Zunchío, St, Epitalium, 

Zurzach, Mktfl., Certiacum, Forum 
Tiberii. * 

Zuyd-Schans, Festg,, Aix Austrina. 


Zwadenburgerdamm, Ort, Niger 
pullus. 


Zwetl. St., Clara Vallis. 


Zweybrücken, St., Bipontium, Bi- 
pontum. 


Zwickau, St., Cygnea. 
Zwiefalten, Mktfl., Duplices Aquae. 
Zydowo, Ort, Setidava. 
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